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Vgteiniſches 


Forter⸗Vuch 


Darinnen 


Tr die urfprünglichen, nebft denen davon hergeleiteten 
unb zufammengefeßten allgemein gebräuchlichen Wörter; 
—— Sondern auch die bey den meiſten 


ken. und Handwerken —7— Bug: And Haltz⸗ 
— Jagd⸗ Forit- und eſen, u.a. m. 
gewöhnliche Teutfche Er umn ies 
Bor allen, |; | 
Was nod) in feinem Wörter: Buch gefchehen, 
Ein eimifchen und Ausländern, ſo die in den m 
is aia qose, Keimen ^ b. A $: eitem geichriebenen 
Wörtern und Ausdruͤckungen verftefen wollen, 
möglichft ju dienen, 
pov nótbigen Anführung der Stellen, wo dergleichen in den Büchern zu finden, 
Samt angehängter 


3 ver erten, t eild mutbmaßlichen 

(i d en, deis put Li ß ich Etymologie 
Mit an Fleiß viel Syabr über on. 

And jest den Gelehrten zur tes REMO und Berbefferung | 
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CONRAD GESNERUS 


IN PREFATIONE AD PICTORI LEXICON. 


A“ eft in quovis argumento, illos qui prius tractarint, fu- 

peraffe omnes. Ea quidem qua abundare videntur, excu- 
fare tanto facilius eft, quanto proclivius in omnibus rebus , quz 
arte & labore conftant, auferre quam addere. Copiofam certe ma- 
teriam intra fuz forme lineas ac limites ita coércere, ut nihil fu- 
pervacuum fit, perdifficile eft, & preftet in hanc peccari partem 
quam contrariam. . Quoniam dvapderrrov prorfus effe (impecca- 
bilem dixit Gellius) in hominem non cadit. 
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Korbericht. 


eil gegenwaͤrtiges Werck den zweyen Muſtern, die ehmahls das 
von herausgegeben worden, nicht mehr in allem gleichſiehet: So 
wird bier billig zuvörderft gemeldet, daß. man die Namen ber 
Derter in Teutfchland, bie man dazu feßen wollen, wegen ihrer 
Menge, davon mweglaffen muͤſſen. Indeſſen wird bod) ben den Woͤrtern 
Aar und Kand gezeigt, toic weit man barínnen häfte fommen fónnen, Die 
Namen des alten und jegigen Adels in Teuffchland werden von andern befonz 
ders gefammlet, Die eigenen Namen der Manns: unb Weibs-Perfonen der 
Teutſchen in den ehmahligen Zeiten, mit ihren báuffigen Aenderungen, find in- 
gleichen tweggeblieben, Doch bat man denen, die zu foldyer Sammlung mehr 
Lebenszeit und Gefcyicklichkeit haben, einige Mufter von bem, mas man arte 
fänglic) vorgehabt, bey den Wörtern Her unb Ger dargelegt, daraus man 
auch (eben wird, weil die Teutichen erfi nad) A, 1000, nad) Sbrifti Geburt, 
3unamen zu gebrauchen angefangen, was bie Urſach diefer Aenderungen in 
einerley Vornamen geweſen, damit man fo viel SDer(onen von einerley Namen 
nur in etwas hat unterfcheiden Fónnen, und mas in Crmangelung der Nach⸗ 
richten in den alten finftern Zeiten, die Haupf-Hinderung geweſen die Schwie⸗ 
rigfeiten ben folchen Aenderungen in den Samen zu überwinden, Die Ety- 
mölogie oder Herkunft der Wörter ifthier meiftens am Ende eines jeden Worts _ 
angehängt, Wo die Umftände nicht erfordert haben, diefelbe eher, unb wohl 
gar voran zu fegen, Wo die Efymologie gar ausgelaffen ift, bat fie der Ver⸗ 
faffer nicht getougt, Mean will hier lieber eine behutfame Unmiffenheit befen- 
nen, als cin verwegenes Wiffen vorgeben, Offt ift durch Muthmaſſungen von 
der Herleitung einiger Wörter andern zu mweitern Nachdenken Gelegenheit 
gegeben worden. Unſere Teutiche Sprach ift gar zu lang hintangeſetzt geblie- 
ben. Bon allen benachbarten Sprachen haben wir Wörter eingenommen, 
Durch das Shriftentum, durch die Kuͤnſte und Wiffenfchafften, durch die Hand⸗ 
| X ^t lung 





Vorbericht. 


lung und Kaufmannfchafft, durch den Krieg mit allerley Rabani unb Aus- 
laͤndern, bis in Aſien hinein, ift ein ſolches Mengfel im Teutfchen entftanden, 
daß ein Etymologus alle diefe Sprachen, und zwar nicht obenbín toiffen muß, 
wenn er bey den neu eingenommenen und aufgelommenen Wörtern auf den 
Grund fommen will. Geſchweige wie weit er in die Verbindungen der Hiſto⸗ 
rien muß eingefehen babens meld Grfánntnig der feltfamen Sprad) Arten 
unter uns dazu erfordert wird; fie feft er muß gegründet feyn, wenn ibn bie 
vielen Schmwärmereyen der falichen Etymologen nicht follen in ihren Irrgar⸗ 
garten hinreiffen, u.d.m. Kurß zu fagen, man bat in Anſehung aller erfige- 
meldfen Urfachen, denjenigen für einen Erg-Praler gu halten, der ba (aat, er 
wiſſe mo alle unfere Wörter berfommen. 

Die wenigen Critiſchen 9(nmerd'ungen, fo man bier bey einigen Wörtern 
mit angehängt, verdienen nicht, bag man diefes Buch deßwegen* ein Lexicon 
Criticum nennt, Es iff nicht überall fo viel babep, al8 um einiger Urſachen 
willen im Specimine vom Wort Land gemefen. 

Nachdem endlich der berühmte Herr Wachter fein Glofarium heraus: 
gegeben, bat man demfelben die weitläufftige Nachricht von der Verwandt: 
fchafft vieler nod) gebräuchlichen Wörter mit bem alten Gothiſchen, Angelfädy- 
ſiſchen und andern nod) bis jeßt gewöhnlichen Sprachen, meiftens überlaffen, 
und nur das, was man ebebeffen dazu gefchrieben gehabt, ehe fein Bud) bet: 
ausgefommen, behalten. Man hat diefe Lexicons-Arbeit etlihemahl wollen 
liegen loffen, fonderlic) da der Herr von Eccard in feiner Hiftoria ftudii Etymo- 
logici linguz Germanicz von einem Lexico, daß er vorgehabt, viel wichtiges 
gefprochen, ift der Au&or faft abgefchrecft worden. Der hochgelehrte Herr 
Baron von Leibnig aber hat ihn wieder aufgemuntert, und verfichert, wenn 
gleich unfer viel über diefer Arbeit waͤren, würden wir body alle genug zu thun 
finden, und bas Werck nicht erfchöpfen. Der Königlichen Societät der 
Wiſſenſchafften zu Berlin aber, fonderbare Gütigfeit gegen dem Verfaſ⸗ 
fer, bat das größte Gewicht, und den Eräfftigften Trieb gegeben, indem fie ihn 
nicht allein vor viel Jahren unter die Zahl ihrer Mitglieder aufgenommen, und 


eine 
* Wie unter andern im CX V. Stück der Holfteinifchen Zeitung Anno 1726. bey den hinten 
angehängten Merhwindigkeiten von gelehtten Sachen geihehen, 


Vorbericht. — 
ſeine Arbeit in Befoͤrderung der Richtigkeit der Teutſchen Sprache ſich allezeit 
gefallen laſſen, ſondern ihn auch vor einiger Zeit in dieſem Punct und der Teut⸗ 
ſchen Hiſtorie mit in das Directorium genommen, Wodurch er im hoöchſten 
Grad verbunden worden, ohnabläßig über dieſer Arbeit zu bleiben, Des 
Herrn Schilters Gloffrium Teutonicum hat ihn einer groffen Arbeit übetbo: 
ben, weil ber ganze Schag von den urdlteften Teutfchen Schriften darein ges 
kommen ift, Indem es aber nur bis an Zeiten reicht, die man nod) redit dunkel 
nennen fan, nemlid) fur vor⸗ und kurz nad) ber Erfindung des Buchdruckeng, 
barinnen man Hiftorien unb Gbroniten findet, too auf allen Seiten Wörter 
fiehen, bie bem £efer am Verſtand folcyer Schriften hinderlich fallen; fo ift da- 
durch Gelegenheit gegeben worden, in diefem gegenmärtigen Woͤrter⸗Buch die 
Hand an eine fchöne Aerndte zu legen, davon feiner (agen fan, es fen in eine 
fremde geſchehen. Es bat (id) in ſolchen Schriften ein jeder in die bamablige 
zeit gerichtet, in welchen man fid) des Dialectes feines Volks, unb ber gemeins 
fle Leute unter demfelben, bedienet, und das big zur Zeit der groffen Kirchen: 
Reformation, ba unter ung dag jegtin Schriften gebräuchliche Teutfche, welches 
an in Anſehen der Poͤbel⸗Sprach, Hochteutſch nennet, noch nicht zum Stand 
gebracht geweſen: daher find viel Wörter und Ausdrückungen in ſolchen Bu⸗ 
dern, die man nicht mehr verftebet, bann je pöbelhaffter einer bamablé gere: 
det und geichrieben, je angenehmer ifter geivefen. Gefchtveige der Namen, wel 
de famt den Sachen völlig abgefommen, oder durch neue Namen find verdren- 
get worden. Zu welchen allen aber nod) fein Buch zum Aufjuchen folcher 
Wörter bisher ift zu finden geweſen. Nachdem ferner die Hochteutſche Sprach 
in der Theologie ſonderlich beliebt worden, iſt ſie auch darinnen durch viel 
Schrifften fo in den Flor gefoinen, daß man meinen ſollte, es wäre kein Wort⸗ 
lein mehr in ber Teutichen Liberfegung der 5. Schrifft in feiner rechten Bedeu: 
tung jemand unbefannt. So bat ber AuGor bod) nod) im Zufammenfchrei 
ben dieſes Buchs eine Nachlefe gefunden. — Um der gelehrten Ausländer toil 
len iſt offt das Latein bingugetban, und ohne abergläubifcher und eitler Weiſe 
ein griechifches Compofitum zufammen zu künfteln, lieber eine Umfchreibung‘ 
gebraucht worden. Vom Splitterrichten findet man nichts in diefer Arbeit. 
Ein jeder macht c8 fo aut als er. fan. a ob welches er verbienet, wird Äh 
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Vorbericht. | Ä 
wohl werben. Ein einiger von den neuern, fo Wörter: Bücher herausgege⸗ 
ben, gibt allhier Gelegenheit, etliche feiner unrichtigen Beurtheilungen und une 
geitigen Einwuͤrffe, die er in der Vorrede feiner Arbeit wider gegenwaͤrtige ges 
macht, bepláuffig zu gedenken. 

Erſtlich befürchtet er, nachdem et die Specimina gelefen, €8 werde zu 
weitläufftig werden, und daher viel unnöthiges einflieffen. Er Hätte 
Urſach dazu, wenn man diefes Buch allein für Slaffen- Schüler geichrieben 
hätte, wie er gethan. Der Au&or bat e8 anfánglid) vor fid) gefammlet, was 
Fümmert fid) ein anderer batum, wie groß c8 werden wird. Darnach ift e$ 
auf Gutbefinben, und toegen. einiger Umſtaͤnde vor andere Keufe herausgege⸗ 
ben worden, die e8 aud) nicht unter dem Arm in die Schul tragen dürfen, dazu 
fein Wörter-Buch, fo aus zweyen nicht bünnen Dctav- Bänden beftebet, eben 
aud) das bequemfte nicht ift. Zum andern ift e8 eine unnöthige Surcbt, daß er 
meint, es möchte bey ben fern, fonderlich bey den Ausländern, we⸗ 
nig Nutzen fchaffen. Welches, wie aft daraus zu ſchlieſſen ift, das feinige 
vor andern thun werde. Er hat die Eigenlieb und Hochſchaͤtzung feiner eige- 
nen Arbeit aus allen Worten blid'en laffen. Sonderlich tadelt er, Daß in den 
herausgegebenen Speciminibus von gegentwärtigem Bud) Das Anfangs-Wort 
einiger Compofitorum vorangeſetzt worden, als: daß er das Wort Land⸗recht 
unter das Wort Land gefegt gefunden, und nicht, fagt er, NB. nad) meiner 
Einrichtung, da ſteht nemlich bas Wort Hecht unter dem Wort Roch, 
-gerochen. Was wird das bey der Jugend und den Ausländern für Nugen 
fchaffen? Wer wird e$ unter Roc) fuchen? Aber bas ift, toit er bald darauf 
fagt, nach feiner Art, Das Wort Brand: Bogel, welches ich unter 
Brand geſetzt, fot, nad) diefer feiner Art, und zivar, wie er bingufügt, Dott 
Rechts wegen, unter Wogel gefegt werden. Diefe Schluß: Formel, von 
Rechts wegen, ift bey ben Zuriften (onberlid) wichtig. Sonſten tverben ge- 
Ichrter Männer gründlichere Erinnerungen bep bem Verfaſſer allezeit, fie ge- 
ſchehen auf welche Weife als fie tollen, febr angenehm (con, als welchem feine 
Unvollfommenheit und Schwwachheit wohl beruft ift. Es wird aud) was zu 
dem Supplement dienen wird, fleißig aufgezeichnet, und in der folgenden Edition 

im 


À TN Boer. 
im d nichts geändert werben, baf man es gleich, wieder neu müßte haben, 
fondern nur im Text auf das Supplement geiwiefen werden, allwo (8, wenn es 
feyn fan, unter foldyer Gönner Namen qu finden feyn wird. 
Einige Heine Wörter, welche die Belehrten Prepofitionen nennen, baf matt 
vor ihren Wörtern in der Compofition gelaffen, welche einigen zu a * 
bemerckt werden. 


Ab, an, auf, aus, mit ihren Derivativis in, innen, inner, 





und Compofitis:. mit. 

davon, darauf, daraus, nad), nahe, neben, nieder, 

herab, heran, herauf, heraus. ob, oben, ober, ohn. 

binab, hinan, hinaus, hinauf, u.d.9. über, um, un, unter, unter, 
bt, bey. berum, hinum. ! 
da, bar, durch, . ber, von, dor, voran, voraus, vorbey/, 
ein, er, ent. vorher, vorüber, vorwerts. 
fort. aber an ftatt für iff in der Com- Meg, wegen, weiter, toiber, wieder, 

pofition allescít vor geſetzt. zu, zer, zurück, zuvor, zuſammen. 
at gegen. zwifchen, u, a. m. 
ber, bin, hinten, hinter. | 


Etliche Adverbia ftehen wegen gleicher Art, die fie mit Przpofitionet bier: 
innen haben, auch vor ben Woͤrtern, wozu fie gehören, als vollfchütten, wohl: 
ſchmecken, u. a. m. 

Wo das Wort, von dem man handelt, in feinen Compofitis hinten nad) 
fibt, fucht man es unter bem Wort, hinter welchen e8 ſteht: wo man e$ nicht 
einigen zu gefallen aud) wircklich gefegt findet. 

Was der lieben Schul-Fugend und andern Anfängern im Latein zum bez 
(ten geícbeben, wird jeder leichtlich fehen, um welcher willen man die vielfältigen 
Begriffe manches Teutſchen Wortes auseinander gefegt, (amt ben Zateinifchen 
Wörtern, fo diefelben befonders ausdrücken, 

Bey ber Erklärung der Kunft-Wörter bat man hier dem fogenannten 
Schlendrian meiftens folgen muͤſſen. Das ift, daß man bas Wort einer Kunſt 
oder Profeßion u. b. 9. mit eben (o — Woͤrtern, welche bey derglei⸗ 
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chen Leuten im Gang find, beichreiben muͤſſen, als die da abergläubifcher Weife 
dunkel mit dunkel erklären wollen. Doch wird denen, fo Latein verſtehen, mit 
diefer Cprad) babe zu Huͤlff gekommen, daß fie viel von folchen feltfamen 
Woͤrtern und Nedensarten verfiehen werden, 

Wer einem, der ein Wörter-Budy fchreibet, die unterlaffene Zierlichkeit der 
Redkunſt vormirft, weil nicht alles nad) feinem bündigen Geſchmack lautet,der 
macht feinen Unterfcheid unter. zerfireut liegenden Blumen, und unter zuſam⸗ 
men gebundenen Kränzen davon, Man fan da den Wohllaut nicht fo genau 
beobachten. | 

Diejenigen, welche (oldbe Bücher gefchrieben, auch die (oes mit vielem Vor⸗ 
zug gethan, find bisher mit einer feltfamen Krankheit befallen geweſen, bag fie 
burd) eine ungeifige Vermehrung unfre Sprache mit Compofitis und Derivatis 
bereichern wollen. Won diefer Vermehrungs⸗Sucht ift man hier nit ange 
fochten worden. Man bat nur bic gebräuchlichen zufamiengefucht. ont, wann 
einer von der vornehmften 9(bficbt diefes Buchs nod) nicht unterrichtet ift, Fönnte 
er einwenden, es waͤre aud) hier eine groffe Vermehrung. Das ift aber nicht mit 
neuerdichteten, fondern faft vernichteten, gefcheben. Die Ausländer und inlän- 
difche Lefer Haben bisher ein Woͤrter⸗Buch gefucht, darinnen man gemiffe eral: 
tete,und halb oder ganz in Abgang gefommene Wörter der mittlern Zeiten finden 
könnte, welche inden nótbigen alten Hiftorien, Gbronifen und Sammlungen der 
Autoren alter Teutichen Schrifften, der Diplomatum, die Teutfch mit einmengen; 
und anderer verjährten Nachrichten, angetroffen würden. Sonderlidy find die 
Bücher, (o im Oberteutſchen Diale& ehmahl ge(dyrieben find, bier eine Miturſach 
geweſen. Dieſe Oberteutſche Art zu (predyen pflegt hier zum oͤfftern der Allemanz 
nifche Diale& genennt zumerden, Darunter find die meiften die Schweitzeriſchen 
alten Ehronifen, als des Etterleins, Tíchudi, Stettlers, Stumpfens, und die 
wenigern die Ober⸗Rheiniſchen, Schwaͤbiſchen, Bayeriihen,Defterreichifchenzc. 
Dergleichen Buͤcher, ſamt den Woͤrter⸗Buͤchern, welche in dieſem Dialect vor 
allen andern zahlreich geſchrieben, und bey gegenwaͤrtiger Sammlung gebraucht 
worden, findet man zu End dieſes Woͤrter⸗Buchs unter den andern. Das iſt aber 
keine Vermehrung der Woͤrter unſrer Sprach zum jezigen Gebrauch, ſondern ſie 
find als nun ungebraͤuchlich mit einem Sternlein gezeichnet, oder es ift ſonſt babeo 

benerite 


= Vorbericht, 
bemerkt, daß fie veraltet, und nur oor die, welche fie in alten Büchern finden, 
bof fie wiſſen, was fie bedeuten, und nicht eben inden Schulübungen der iiber: 
fegungen aufzuwaͤrmen, oder fonften einzuführen find. | | 
Einige Ausländer haben die nöthigften Srammatikalifchen Umſtaͤnde ben 
den Wörtern verlanget, twelche bier abgefürgt dazugeſetzt worden. 
N. oder Nom. bedeutet daß das Wort Partic. Participium. Adj. Adje&ivum. 


ein Nomen. Adv.Adverbium. Conjund.Conjun- 
V. oder Verb. daß es ein Verbum. Qio.  Interj.Interje&tio. 
3. bafi e$ ein Verbum Adtivum. Plur. Pluralis. m. mafculinum. 
n.baf c8 ein Neutrum. f. femininum. n. neutrius generis. 


Weil man su den irregularen Verbis die vom gemeinen Gebrauch abge 
hende Temporaumd Perfonas ín iren Modis fegen müffen, fo ifl, wenn baben ſteht 
Pref. Prefens Tempus. .  ludic. Indicativus Modus. 

Imperf. Imperfe&um Prateritum. Conj. Conjundivus. ! 


Perf. Præt. Perfe&um Prateritum. | 
Perf. Perfona. - Imperat. Imperativus. 


Von den übrigen hinzugefegten Buchftaben, Sylben unb Wörtern be 
deutet das lateiniſche 
Id. Idem. Eben derfelbe — ober col. Columna, in den Büchern, deren 


Eben baffelbe, Seiten in zwey Theil getheilt. 
lbid. Ibidem. Eben dafelbft, P. Oder pag. Pagina, die Zahl der Seite ' 
ie. Id eft, das ift. cines Blats. 
el. olim, vor alters, T. Tomus,derTheil einesBuchs.u.a.m, 


Ben einigen lafeinifchen Wörtern bat man den Anfängern zu lieb den Ac- 
cent auf die Sylbe geſetzt, die ihn bat, als Compeditor, incus, incüdis, 

Beil man wegen Mangel eines gefchriebenen Accent im Teutfchen den 
Ausländern nicht hat dienen können, bat man bep den Compofitis der Verbo- 
rum mif einigen Przpofitionen, da bald die Prepofition , bald ba$ Verbum ben 
Accent hat, beydes ber foldyen Verbis bemerkt, fonderlich da folcher Prepofi- 
tionen wenig, unb etwan nur fünfefind. Als umfahren, warn der Accent auf 
der Prepofition um ifi, (o heißt umfabren nicht den geraden Weg, fondern einen 

— Umweg 
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Urweg fahren. Wann der Accent aber auf dem Verbo fahren fo heißt um- 
fahren um etwas herumfahren, als um eine Inſel: Ber dieſe Infel umfahren 
fvill, wird auf feiner Reife febr umfahren. Welches den Ausländern ſchwer iff 
gu unterſcheiden. Man hat aber bep anderer Gelegenheit eine fidyere Regel 
davon verfertigt, bey welchen Verbis e8 geſchiehet. Bon welchen Grammat 
Eatifchen Anmerfungen man den Liebhabern fünftig. aud) etwas sur Prüfung 
mittbeilen wird. | | 
Alfo bat «6 der Verfertiger gegenwärtigen Wörter: Buche gewagt, und 
feine Arbeit herausgegeben, ohngeachtet viele daran gezweifelt, ob es (o weit 
zum Stand fommen werde. €8 hat ihm bie A«zoopoua, oder Liebe zum Lexi- 
con-Schreiben fo vieler gelehrten Leute, ja (o gar Die Aszoouavis oder damit vor: 
gehende Raſerey dieſes Seculi allerdings viel geholfen, unb die Arbeit etwas 
erleichtert. Viel vornehme Herren, welche ibm den Gebraud) ihres vortreff- 
lichen Buͤcher⸗Vorraths gütigft erlaubt, deren einigen er c8 in ihrer Grufft 
nachrühmet, haben ihn dazu recht angetrieben, da ihm ohnedem ihr Gutbefinz 
den ein nachdrücklicher Befehl geweſen. Unter den Gelehrten haben ihn da- 
bey nicht wenige getröftet mit den befannten Worten: _ 
Dimidium fadi qui coepit habet. 
und aud guter Meinung hinzu gethan: Es werde dieſem Buch nad) meinem 
 &ob noch gehen, wie des Fabri lateiniſchen Lexico, e$ fvürde fid) wohl ein Cel- 
- [arius und andere Gelehrte finden, bic e$ in völligern Stand ſetzen wuͤrden. Ein 
vernünfftiger £efer aber, fonberlid) der ba verfteht, toas diefes für eine Arbeit 
ift wird bey Erblickung der anflebenben Unvollkommenheiten derfelben Gedult 
haben, und biemit bódylid) gebeten zu gedenden, bag ein einzler Mann, 
ohne Hülf eines einigen Menſchen; bey vielen Berrichtungen fei» 
nes Berufs; und bey bet ſtetigen Begierde aud) mit andern Stuͤ⸗ 
den feiner geringen Erfahrung dem Nächiten zu dienen; in einem 
pb gleich bey Diefer erſten Ausgab noch muntern, bod) ſchon 
hohem Alter, nicht mebr bat leiſten koͤnnen. 


Geo x SB 
Teutſch⸗ 
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Feutſch⸗Vateitiſch Woͤrter⸗Buch. 


7l Aal: a Senat, rin Eifen bie Helen Damit anje 






ber erfte ne im | führt, nebft —— auf ſeinen 
m einigen ——s— ort Aber ^i " s " M. *5 —— Saxon. as⸗ 
prod, EB —— AI, deffen Radix, ſich mit feiner Sew |- Allca, Duo . Sab CX Mal; Ende. 
mmt, das $i wit cmd junio bei f fir frig f ape md omen bor ft ^ Hemd. T. L Vol. 3. p. 349. am 
nnd infammengetbanen | ftam den Morgenländiiche fi brt. „Sam im Gloffario M 3g m eom 
etzio mu 
—— gar E - Aal fchiekt. np" y Hop md i Le ri [y 





le 
ftaben gefchrieben,, wo e£ foll vor demfelben 


j und umgenandt, 
alhuti für aluhti, für eier, da ti vor bem 
com n demfelben fteben fol. im. 


Aal:Sefna, nemt man in Nie der Sachſen bie 
formen —— an ſtatt Berre 
Holldnd. beien, meh 


4 Y e Han ber eng cms ift pwar ein lut gel, mo e$ in 9. Cdrifft 
et p enar ERE 
38 de Talis plage: [un hund — minh reifen * 

alpha malorum, e gt muß auch b fas , p [Aud 
o P eit inita ji — — —— vit gegeben d en. We + Die Sue €lg in 


"ape —— AME Sut. Lipf. 1.3. 
2 Au ober Land f 
dep Rent eh nen e AP «^ 


ben ben 
fft ibrer 
den ei 4 i ber Ahl R 
as Artickel n, fo im gemeis p bem Aflatifchen gefeben P mien alo 5 ir dritten, ist t ia 


oder = i, em 9.7 
ir,ver 1c. fiebe 355 i. orn, gleichfam | fen, und traffen aud) biefes fen 5 Die fatti |, on Aaler, f. "alant, 2e. 












asbelcki. ein 4 ner ma es f eben fo, un waren ab 
—— $ u m Sen Das e p ihrer Etymologie brobe —— € Für jeden fen Raubvogel, avis rapax E 
Angle- Sax. virus. fbeint , die Griechen haben ibr dyxgAur von po fenberlid) ein LA ift am meiften in 
& (ár ab, af. vor Alters Amond für Abmund, : p Aog * quod faccum habet, met; iederfachken gebräu 
der einen Bormund mehr bat, item ber oder enber e: frigteit. Die Lateiner aberaló Adel Aar oder ——— vor Alters für Ad⸗ 
die frep if, fui juris. fiebe Mund im arro und andere, ihr anguilla, als ein demi- | — ler (fiebe Adler, Item. Sperber für Oper 
Mann. m wenn ba a für un "d nutivam DON anguis. Man muf aber allezeit | Aar.) 
Einnte €$ das Grgenfpiel micht eom. An, mebr auf bie Dermanofdafft der Wörter |» Adel Arn. — Chron. Rhytm. T. III. Script. 
munbig iff nicht freu, fondern bat feinen Bor, in andern Spradyen fe * welche eben Branf.p. 145 
mann oder Bormund. Aamund, einer der | — unb einerley Sache bedeuten, ele| Brack in feinem Vocabxlario rerum —— 49. a. 
1b i vom : A —— ungen der Etymologie, e : Milvus Wihe oder Or für Aar. am 
Sachen, f. 20. dem Wort Unfe ver: [heutigen Teutſchen ift das n nad "dem f e 
" al, m. edge alle eee mit Exys, Davon Exydva andgelafen. A teebieb fag fagt man nod) ® 
$^ Hi, der einige unb. font. Sea Uf und im emi i Au auch ta 
udine ange uns — Gefner. de ovis p.163. Mine | Edda Island. Fab.LIl.Arnar, (a) ift al (o im 
altet if. Plur. bie Aele, 2Mabfre(jenoe ane, anfer anguillarum de- (eo; in (0) und gar in Cu) verm t tor 


entwiſcht einem als ein al. | — vorator. den. Daun in be Edda Pe mitb ein 
hitur À Aalı Bärre, ein gr Let (be Friederi- | Sald, Waluren enmt, och ufammenges 


m. Sang,w. angsillrum captura; item locus; | cia eingebäget mit Mi cem von Wal, ( cedes, orn, (acci- 

uibus — an Á- pefangen werben, ift bn o oder aquila) b. í. I ber groffe 

pr. eine Si bie 9talen zu s Aal, congrus. berlag unter bent Ka tet. 
Cloftere — dal Rafen, arca, five locus ad capiendas Die Niederländer 8* bet (4) uud —* 


u clufi Sehaͤge sum Aal jfenen hinten n ba Arend 
———— Kl ro as conclufus, ehaͤge a (ar i [A —** Em een 3 


tele rieb - Satin Alber, barbocba. Diefes Mus thun. Im Ange 
— en m Y Die Doll T bei fdbtint eom — —* * — ſetzung von "ehem. —— u deua 


| ile) bie 9Wbl 
Av ge {a "- = c Budae freres ebore Dià. für Quappt | Pu rl Pi: — Clan » ME 
b s R feo, "n Mert muftela. Alamannifchen Diale&. als in Erumgel. 3 
e man ben vocalem vorber t| iu Em ** per pain Rare bie Miren fete « 
mam mut aa, ober ab ausbrüdt, Aal ober | die 3alt ^ iure n —— — 


ſſe 
Bohem. anbor. bit lingariícbe AabAuppe, f. Pücberfddif . unb pun * m —— ki 
ift dieier 44 eine Dvappe T: mit = fehr verwandt, er i 
gene und * — uw fal g bat. | accipiter *2 Euftath. vu m.p 


f.Ruppe 29. — — tatc 


zi 
Him 


2 Aar 
eder eine Henne inſonderheit bedeutet. de 
26, Jovis ales, ber Adfer., Wie man im Teuts | 
fehen das Wort Vogel offt für einen Raub Bogel 
nimmt: als, ber Bogel bat dis Huhn aeftoffen, 
reynilvo, Das Wort £unbar erfläret Wormins 
Lex.Run.p. 150. nur avis maritima. Der Chal: 
däifche Uberfeger bat Doct. XIV. das Hebräi: 
ffe Wort DW überfegt M. Michael Pha- 
reträtns, (de familia Nobilium de Brandenftein in 
chronologia Generali) inquit: Comes de Arns- 
haug, antiquitus Arlshag quali Arnoldi fedes , vel 
ut aliquibus indigenis placet, quafi aquila ibidem 
olim nidificantis dumetum nominari folebat, nam 
Vandalice Aur, (foll ohne 3tociffel Ahrl beiffen) 
eft aquila. , . 
Suf Aar Bateo. oder Bußhart. 
Wannen Aar Cf. Wannen) oder Wannen 
mwäbr, milvus, cenchris. Joſua Picforiur tm Lex. 
wenig aebräuchliche Cempo/ita. find. 
Salf:Xar, Falco. 
ANifdytar , halizetus. 

— à - 

Hůuner Aar, Milvus. 

— Kranichari , ſteht in den alten Leg. Baja. 
Ti. XX.0o1.$1. Ein RranichAar melcher 
iit den Leg. Alam. accipiter quPgruem mordet, 

Ber t wird. — 

Maufß Aar, accipiter qui mures 

tola M arp — von Albert. M. 
genannt. Gefner. 1.3. p. 65. de Falcone Sacro. 
Frifeht.Nomeneh.. nennt ihn Valeriam. 

Stoß Aar, catarracta. 

* Yrn oder Ahrn hat (Eberus & Peucern⸗ in Vo- 

/£falo) 


cabular. — rg Ww 
t, Milvus, Colerur im Oecon. 15. 14. 
D tal ge Leibn. Script. 


* JíathzDogel, ol. pro Xbler, N 
Bras ja. Tl. p. 198.  ArendBogel, aquila. 
Der Griechen acróg unb das Hebr- ^V 
fiehe bey dem Wort Beier von gebren, begeb: 
re, ber £ateiner Aquila ftint von avyxvAoe 
son den feummen Adlers⸗Klauen berjufomnien, 
sduncus, cwrvus  SÉiit ancora von G»yxupa, 
daher wohl aud) das Wort aye fo auf Goprifd 
ein Aar bief, feinen Urforung bat. — Asaxog 
bat ben den Tyrrhenern einen Aar bebeutet, und 
fcheiner ein wermanbtes Wort mit /pa£ ju ſeyn. 
Krrag aber bey ben Hetrufcis, lautet ohne Ver: 
Anderung, al£ das teutſche Antar, fo man vor 
ters für Aenten⸗Aar gefagt, accipiter qui ana- 
wes venarur. Daher mann beym Gefner. de aqui- 
ia, p. 182. Untarron für Adler-&tem gefunden 
mird, fan e$ ven Antar ſeyn nud baber feine vox 
coimpta , wie fie Dafelbft v mitb. Das 
ift fein Wort das im Abſchreiben ober fonft vers 
fidit worden. Es meinen einige der Graf 
sen Newenaer, den auch Erafmus fateinifch, de 
nova aquika überfeßt, merde vom Fluß 2tar fo 
annt , unb nicht von Jar aquila; Freb. Orig. 
alat. P. 2.28. allein cá ift alles eines; veil man 
Mar, den Fluß,) auch aquilam heiffen fan. Die 
Noten zit der Wolufpa af zu einem Theil ber | 
Eddz Island. Semundi zum dritten vers, mieu | 
nen, arm komme von longevirate, oderern pro | 
siio forti und von feneQute her: aberin des Re. 
feni Edda Theil tm Indice ber SNamen,ftebt 2tar | 
e Fluß eft in ben Titeln. Alberns Im feinem 
ex:co meint, arm. heiffe vindico, umb derivirt 
Arnold davon ber, aber in Chrom. Picfurato T. 
II. Ser. Brumfu.p. 313. fiebt: Greve Arnolt to 
Fiandern hadde ennen Son bebet Arend na öm, 
Daf Adler fo viel als Adelsar yvyeroe otros, 
fiche Adler, item Pencer, & Eberum in Vocab. 
rei nümmariz, alfo auch —F füt Sperbaar, 
f. Eperber. In I Leibnitz. Etym. m Celti- 
(chen Gioffario ftebt bey abar avis; hinc aur,arn, 
aquila, allein ich alaube, es femme vielmehr 
unfer teutiches Feder damit überein, und das 
Cambricum pepe eren] iff noch in unſern Sit: 
tid. Oder e$ máre bad b in abar fur r geſetzt, 


4 


Aaron 


vig. fo komme es nt dem Celcifchen Erge überein, fo 


ayaila heit, und in eben biefem Gloff. ficht. 
"'exm. in Lit. Run. p. 184. erklärt das alte Wort 
Under, Wund, vulnus und ar amnis, Sum: 
demoder Blutftröm. Als mann ar auch meta- 
horice om gähen Fluß des Waſſers auf das 
Rare de Blut von den Poeten wäre aejo: 
gen worden, es fcheinet aber nur die gemöhnlir 
de Endung ar für er zu ſeyn. Undar für Sum; 
der, Wunde, In Herwar Saga. tft — 
Habichaar , und ftebt dabey: dergleichen Ha 
bicharten (inb Schmirler , Gas-haukar, Falkar, 
es kan aber auch nur die Endung er feyn mie in 
haukur. In Herrarien flieft der Arnus, fo den 
Namen von Aar, arn zu haben fcheint. Und zu 
Pifa fließt nebft dem Arn noch einer fo Aufar heißt, 
unb mit dem Lateinischen Wort Auftur überein 
kommt, alfo baf ber gröffere Fluß dafelbit bem 
Adler, der Eleinere bem Gener verglichen wird. 
Rutilius Itiner. I. 1, ©. 566. fagtvon ifa: 

Quam cingunt geminis Arnus & Aufur aquis. 
Der Scholiaft des Theocriti Idyll. (2.76. ragt, es 
fen beym Caucafo ein pf (o serög heiße, b 
von die Fabel von Zeberfrefien des Prometheus 
genommen, Einige baben nur ar oder aat 
ohne (n) die andern aem, und weil das Roͤmi⸗ 
(de Reich ben. Adler führe, ift er vielen Fürs 
fien und Herrn in bie Wapen gefent worden. 
Ar Tom. I. Scriptor. Brunfn. pag, 1437. ftebt, 

aß ber thifdioff iu Magdeburg gefangen 

Anno 1277. 

Markgrafen Johannis Bara 

ven Brandenburg den Adelarn. 
Wenn in Edda Irlandorwws in Indice 9fat ftebt, 
ift das r nicht radicai, fenbern esit baé Zeichen 
des Genitivi pluralis. C$ fommt von Au, fluvius, 
Aurn ftebt hermach befonber für Aquila. 


Aston . : 
der erſte Jüdiſche allgemeine Prieſter. 
MIN. "Agar, Item ein Manns-Na— 
men unter Ehriften und Juden. 
Ein Yaroniter, 1, Par. XXVIII, 17. ex Aaronis 
ftirpe, profapia. 
Aaron, ein Kraut biefcé Namens, fiehe Aron. 


2a 8, m. 
fommt von effen, und bedeutet etmas (o qur 
Speife dienen fan, und jmar nur noch wilde 
£biere damit anzulocen und ju fangen, efca. 

Aaslegen, inefcare. 

Lod:Aas, efca,illecebr®. 

21ae: Geyer, vultur cadaverum. 

Ufer Aas, ſ. Ufer. 

Saurdas, vt bey Müllern unb *Bed'ern, 
mas vom leuten Aufſchutt inber Mühl herab 
femmt, und den Schweinen gegeben wird, 
farina ad porcorum pabulum. 

Aas, weil das geftorbene Vieh den Thieren jur 
Speiſe bienet, fo beit man daffelbe infenber: 
beit ein 21ae, cadaver, morticina, cadaverina. 

Es ftind't als ein Aas, cadaver olet, male 


olet. 
?tae : Geftand, fator cadaverinus. 
Schind⸗Aas, Carnes morticinz, detracta 
pelle abjecta. ! 
Aae, ein lafterbaffter Menfch, den andere nicht 
leiden können und fellen, vivum cadaver, Wie 
man ein Aas nicht vertragen fan, 
du RabenAas! moricine! melcher wert 
ift, baf ihn die Naben freffen. Wird im Ern 


unb im Schert gebraucht, im fchlechten reden. 
aafibafft, adj. Ein aafbaffter Geftand, fator 
cadavcıions. : 


Aas, Acker, im Plurali, vom Vieh unb Men: 


(den. wwigar. Cadavera. 
Beäf ‚als irſch Geaͤß, pabulum cervinum. fein 
(rdg haben, pabulari. Geág id.f.äen. 
* , pafcere, anaaßen, inefcare. Bey den 
dae. : 
Aalen bey ben Fiſchern, heißt mann ber Gif 
iffet , (onberlid) bey ben Seefiſchern, unb Aas 


96 ^*^ 


iſt der Seefifche ordentliche Speiſe. 
ir a dein tbern, die Haut auf der innern 
* Jio onc, mm pellis —— 
eſen. Stiſſer Jagd und Norfti ift. p. 249. 
damit der iri an den Rinden und Seen 
eld)er niedergefchlagenen Bäume ſich Afen 
önne 1€. fein Geaͤß im den Moog und fine 
fpen haben könne. Pabulum invenire, _ 
bie Aaß⸗Seite, heißt im Leders Handel, die 
Seite bes £eberá , fo auf dem gio gene 
fen; im Begenfas ber Narben oder Haarſei⸗ 
te, Látus pellis quo carni adhefit.. Daber 
ein Sprichwort: Narbe und Aaß, das ift die 
linde und rechte eite, oder auffen und imn 
nen, Utrobigne, integrum. Schab-Nafi bep ben 
Gärbern , mad man für Fleiſch vonder Haut 
abfchabt, carnis particula a cure cultro derufz. 
*OMafer, Pidorigs im Lexico, ein Hafer. Li- 
neus fifcus. Ein Korb ober Craud mit 
Leinwand vermact. Ein Müden:Schrand, 
ba man das Effen darinnen verwahren fan. 
* Eier, cin Cad ju Eſwaaren auf ber agb 7.11. 
Script. Sax. col. 1718. oder eine Reis Zafcbe, 
aber col, 2056, muß em ftatt Meſſet, effer ge 
lefen werben. Saccus ad cibum. 
Einem Brig gab er Ime bem Boten 
aus feinem Meifer ceffer) von Helfenbein. 
Afia, edi. alsallesäfıg Ding, edulia. Tchudi 
Tom. Y. Cbron, Hel. p. 554 
Aas, für Fleifch, bad bie Menfchen ned) effen 
können, unb bie Juden effen durrften, ald Das 
fich tobt gefallen, oder als ein Ochs der vom an» 
dern tod geſto en worden, Exod. XXI, 34 rd 
Gen.XV'11.al$ Opfer⸗Fleiſch fe beo beni 
TiS uxor, rt vésg , TereAturinus. Da 
bingegen ein anders Thier, das an Kranck⸗ 
beitgeftorben, mehr — heißt. Iſt 
auſſer dem Bibliſchen Stylo nicht mehr ges 
braͤuchlich in biefem Verſtand. 
Ass, für DR Todten auf ber Wahlſtatt vom 
zn und Feind, in prelio cef. Chron. 

»ytbm. IH. Scriptorum Brnnf. p. 126, 

Der Plan of lag gefalmet 

van Aaſe, unbe bebedet - 

be Mann unbe Sof ba [agen geſtrecket. 

*vetrafen. A ónigsbo] Chron,Alfat.für freffen, 
devorare, : 

Aa fommt von effen, wie 3Raaf von mıf 
fen; Fraaß von freffen. Ar, efca Alt 
teutfch in Lipf. Gloff. Holland, aet und aes, 
fiehe áger. Man bat jwifchen bie zwey a 

vor Alters ein m geftbt, unb Awes ober 
Aweſel aen s s Fonte e d 17 9. 
n. 13- ann ein Ochs ben andern fofict; 
fell man den lebenden Ochfen und ben Aweſel 
verkauften, unb fell dastheilen, im vergeben: 
den Nam. XII. heißt ed Has, ſ. Ftaaß. Der 
tdelbaite 3Berftanb oder Bedeutung des 
Worts Aas tt aud fchon alt. Die Holländer 
nehmen ed nur fur ochipeife, ober Ahung, au 
für Speife, als: Aesſack ein Speiſe / Sa 
m Poem. Germ, apud Eccard. T. ll. Script.Med, 
vi col. 1543. fy verdurben van des Aſſes was 
Coon dem Waſem ber Verfiorbenen unb Er: 
fblagenen.) 

. U, b, ab, oder das 2fbeab, m. 
bit erfie C nlbe, fo man im Buchitabiren lernt, 

Er ift (on im Abend, Das it, er fängt 
don an zu buchtabiren, litteras jam in (ylla- 

as digerit. 


ab, 
repofitio infeparabilis. Ein unab⸗ 


ift eme 
Kaberiche Wörtlein, fo immer bep cinem 
andern feben mug, unb für fıch felbit al; 


lein nicbtébeiBt. Bedeutet allzeit ein Abſon⸗ 
dern , uno jiwar (de omni re declinante & ab- 
eunte.) 1. (.Motwm de /oco) binab, Das 
Entfernen, von etwas, infonberbeit abmerts, 
de, deorfom. als: Abfallen, als Früchte vom 
Bauın, decidere. Abhängig, declivis. Abs 
lauffen, decurrere. Abnehmen oder berab, 

nehmen 


Ab 


nén, mit *yofepb Gbriftum vom Ereup. 
Lac XXILI. $5. demittere. 3, ( Separationem 
cx) Öinmweg, ein Sondern und Cut; 
insgemeinz deyjen Weiſe allzeit im ben 
m Wort fedt, als: Abbeiſſen, demor- 
moría auferre. hnen, data merce 
de dimimere. Abfaͤumen, defpumare, aufe- 
sendo fpumam purgare aliquid. Abnehmen 
die Sünde, Ebr. X, rr. voliere. Aus dieſem 
Surüamo Des Entfernensd unb. Abionderns 
felat ferner daß ab bedeutet : 3. Ein Vol⸗ 
lenden. as fertig ift, von dem läßt man 
ab, als: Abdäuen, digerere. Sbfütterr, pa- 
balam fufhciens erg Abkochen, coque: 
re. Wmägen, librare, ponderare, 4, Bin 
Verringerm. Da etmas geringer oder toe 
mac mid, abtragen, als eim Kleid, deterere. 
Wicermd, rabificus. € abjagen, ve- 
mind» (e enervare. Abnutzen, ufu atterere. 
Sr der Qsantitit unb (Qualität, Die Heili⸗ 
gen baben abgenommen, Nei. XII. a. Abra 
Mes nahne ab und ffarb, Gen, XXI, 8, $6 
pez Segenian, bas nicht folche Beſchaffen⸗ 
t bet, als: Abgrund, abyfíus, imr Gegen⸗ 
des Gunter, Abgunſt, invidia. Ab⸗ 
get, idolum. 6, ine Gleichheit von et 
was schien: Abmahlen, depingere. bs 
Kun, efigiare. Abſchreiben, deleribere. 
Abnehmen, concludere, cognofcere , bierbeo 
hiuabnebmen. 4. Efär.IX,2. 
Bann ab binter einem Wort allein ſteht, fo 
ect fein Verbum voran, wie ben allen folem 
dein geſchieht, ober có wird Darunter oet; 
n, als: bau ab, iff von abbauen. Es 
gab baffen Kopf ab; Hand ab; Pad ift, ba 
fie £l abachauen werden, rein ab; (nemli 
bob rein ab,) bis aufden Grund, _Aljo ift beo 
Serg ab,und andern ſoſchen abgeriffenen ab ein 
Verbum superfeben 5 Geit ab, nemlich geben, 
str ein anders Verbum. Und ift, um Des aus 


söcnen Verbi willen, bas Wertlein eb eben ; 9f. : 
qe mit Dei vorberfichenden More ju ver: thiſchen nicht mur af, fondern auch ab, umb abu, 


tmr, al& es mit ihm ciné wird, mann dad auch 


Verbum bleibt, als: man (dneibet viel hinten 

eb, nubt bintenab, 

. Don der eriteu — 

Ben Ab fommt ber bas Verbum. 2tben , unb 
ik davon 2 ber Abend, ba bie Sonne 
[on aebt, 1. Abend, alfo auch wegen des 

aufent bes Wajfers im Meer , ge 
—8* bieher das Wort Ebbe. ſ. Ebbe und 
ut. 


Von ber zweyten Bedeutung. 
Bon Ab, kommt Abiche, ebicht. 1c. averfus, ff. 
bier unten. 


Affter, poft &c. fü e X er, Nieder 
eio Ater. hs uii 


&bmerre, deorfum, —— : 

abfeirs, feorfum , ift nicht fonderlich gangbar 
neh (einem adjectivo, abfritig. 

berab und binab, ſuche ber und bin, bey dem 
Verbo zu dem fie gehören. 

orab, ift ein neu gefünfteltes Wort, me: 
für man beffere bat, als: fonbeclid) , voi: 
nebmiich, &c. ſ. bor. ; 

Einem erwas abfragen, interrogando ex. 

"can. 

"Abicht, adverfus, bit Äbichte Hand. Die umge: 
wandte Hand.Hall.ackfcheHand,manas inverfa. 
item bte echete Hand. Jerofcbin.in verfione Pe- 
tri Daisb. ob bie Kleider eby find gefart. b.f. ob 
fie auf bie andere Seite gelehrt. Matlefins im 
Serepta, Der Bang fällt in eine ewige (ſolte 
gefchrieben ſeyn ábige) Teuffe. Fürc in fodina 

. metalli vena oblique defcendit. Der €migtag 
beift ber Neuiahrstag. f. Cien. 

Abicbten, das gemalfre Tuch auf ber lincken 
gri fragen ober Farten, Pedtere in averfo 

atere. 


Verba. compofitamit ab, unb bie mit dem | 
reciproco fich. find nieftens vulgar, als: fih |.— Buchſtaben Al 


bay, & 


. Abe 


ablaxyen, rıdendo tarigari. 
tando ſe enervare, fich 
hauriri. 


Alte und veralrere Wörter von ab find: 
Aben. Pidtor. in Lexico, deficere. Ich aben 
feft, deficit me etas, hievon fommt Abend, 
ve - Dafyp.1$37. Lex. ee ferotinus, 
bemen, in Spen.Cod. MS.Bibl. a.Reg.19. 
7. Gennaherib foll micberfebeen in fin Land, 
und ich will gne abemen mir bem Cet 
te in fon £ant, dejiciam illum gladio. 

vorab, (Alberus in Lex. ad vocem ab) 

Cumprimis. Daher bie neuern machen be: 
vorab. ! . 

abeinander , für voneinander. 

‚ab den Weg, das n von ben Weg abgeben. 
ab den Augengeben,fir,aus ben Augen, 
ab den Geficbt gobn. id. 
ab ftatt gehen, für : von ftatten geben. 
Abekuſt/ ftebe in Chur, Ehuft. 
Abanſt, invidia, 9(baunft, (Kero) 
Aber, oftium, cafus thuvii, in Boxborn.Gloff. 
fran beift es iept havre, Im vita S. 

randanı MS. bà fiequanten an die abe, da 
giengen fie alle, abe, b. i. ba fie an ben Ausfluf 
des Fluſſes Famen, ftiegen fie alle aus bem 
Schiff. f. Hafen. 

Apr, Abt, in den Compofitis Abgott, Ab⸗ 
rund. In Codice MS. Item. abberotteshufe. 
ndic, VII, f. After. 

auf oder ab, heiße bey den Zahlen, mebr 

oder weniger, vulg.. 

*ab für ob, Vocab. 1482. Ab bad mar (ty, 


utrum, an, fi. 


fich abreiten, equi- 
ablaufen, curfu ex- 


Lexicon alámenn e$ aversrecht beißen felite, 
allein cs kommt oon abe, oder aot, 

eben dieſes Lexicon beym Wort aetich 
äbicht, umgewand inverfus, gleich auch asfrecht, 
ebbrt alfo zu obiger fünften Bedeutung des 

Worte ab, fid) eweriſch (telien, in einer 


- 


von An. 1 Mt fich alá abgewendet, mibermártig 


ftellen «für äberifch.) 


Abadon, Apoc, IX, 11. aabev, Der Engel 


des Abgrundes. 


Abba, 

ift ein Hebräifches Wort, und beißt 3Batter. 

NIN Aa, Marc.XIV,36.Rom.VIlL,ıs. 

Gal 4.6. €6 ift durch bie Uberfekung des 

N. Zeit, in ben biblifchen Stilum getommen. 

Enfteth, Il. E. p. 957. edit. Baf. mque, ift 
ber Warter, wie Theocritus britugt, bey ben 
Articis aber ein fremdes Wort (barbarum) 
adque. Im Glof. Philoxeni Abba, wiria, 
oder vielmehr wie Pnlcaniws will reria, daher 
jegt er in der Pariſiſchen Auflage 1679. in fol. 
Abaunico b. fcriptum. Callimachus 
bat amma, Hymno HL v. 6.6 $.. Diana nennt 
den Jupiter &zr Ta male. Pater ift alfo nicht 
al. Abba verdolmetfcht dazu gefegt, fonbern e$ 


it dz mur als eine Interjedtio anjufehen 
1 unb mann esohne Qpatter ftebt , eine kil i 


 Yı 
die drey erften Buchftaben ‚geben im eut: 
* Iphabet den Namen, mie Alpha- 
et von Briedifchen, von bem pwey crficn 
P a 


ipfis. 


chen bent 


eta. 


Aum aliquid ultra primas literas progre 






ben 3 


Das Abece, prima literarum elementa; 
elementariz litt»rz, alphabetum. 

Vin Negifter nad) dem Abece cetalogus. 
index ordine alphabetico, oder (candum or- 
dinem literarum. —— 

i£in Abece Buch, eine Abece/ Tafel, Liber 
elementarius , cabula abeceda:ia. 

Ein Abece⸗Schuͤler, Ein Abecs Anab, 
Puet elementarius, Abecedarius. 

Der das Abece nicht fan, Analphaberus. . 
Gleihniß Weis heißt Abece aud) der Ans 
fang anderer Dinge, ald: Das Wbece eince 
Wirfenfchafft, prima rudimenta. : 

er ngt wider beym Abece, das ig, von 
vornen an, ex dodo fit elementarius, 

Etwas meiter alá ind Abece fommen, pe 

*di. 


Annoch im Abece fei, cudem ad 


in aliqua ce. 


* Ein Abece:Schuͤtʒ, ſiehe Schütt, puer 


elementarius, literio. vulgar. 


uc effe 


Abel, ift ein Hebraͤiſches Wort, kan bedeutet 


Rergänalichkeit, Eitelkeit. 


Wann 08 deu 
Cohn 


0 dams bedeutet, der von Cain tolv 
geichlagen morben, fo fchreiben es die Grie⸗ 
dyen de^. Hebr. XI, 4. &c.. Wannes aber 
eine Ctabt im Jüdiichen Land bebeutet, als 
2, Sam. XX, 15. faq. ſowohl ohne als mit es 
nem Zuſatz, (o mird es HIN gefhrieben, 
Griechiich BEA. Wbelmaecha, 1. Reg. XV, 
20, Abelmann, a. Per. XV LA. 
end, m. 
Vefper, Vefperus, Vefpera. Das End des 
Tags, und der Anfang der Wacht, tempus 
vefpertinum, 
Abend werben, vefperare. 
Es wird Abend, vefperafcit, declinat im 
vefperam dies. Es gehtgegen Abend. 
E iit nech nichta er Tage Abend; Sprich 
Nondum omnium dierum fol occidit. 
Es fan nod) vor Abend anders werden, 
Incertum eft quid vefper ferat. Nefcis quid 
ferus vefper vehat. 
ís D ag foll man nicht ver Abends 
, 
Ante vefperam ne laudes diem. 
e — end ! ift der gemeine Abend: 
Einen guten Abend fagen, ober wünſchen, 
vefperi a m ſalutare. 
egen Abend, Velperafcente die, propin- 
qua vefpera. 
Da es Abend war, flexo in Vefperam die. 
Mit angehenden Abend, primo vefpere. 
Abend, precipiti jam die, fub eccafum 
folis , velperante calo. 
Zu Abend, vefperi, vefpertino tempore. 
Um ben S(benb, inumbrante vefpera. 
Gegen. Abend, verfus vefperam. 
Bis zu Abend, usque ad vefperam. 
Auf den Abend, vefperi. 
wiſchen Abend, horis vefpertinis, 
or Abend, ante vefperam. 


Abend, m. ber Tag vor einem Zeit, heiſt der hei 


lige Abend, oder mir dem Zuſatz des 

der DfterrAbend, der sahen. d rie 
$a -—— oder Gaftel ; Abend, fiebe Fakten, 
abenb, Dies Sabbathi, Dies Saturni. 
Stprrabenb, fiehe 


per gene, 
Abend, die Gegend mo bie Sonne —— 
ti 


Item. Die Länder fo gegendiefe Gegend 
gen, occafus, occidens, 
Das gegen Abend ift, ober firgt, occiden- 


talis, verfus occidentem. 


Abend, das Ende ber Welt, beé Lebens ıc. fi- 


“Een eine ei 

Da € einer mmten Zeit, Zach. 

XIV, 7. Um den Abend wirds Ye feon. 
2 Als 


4 Aben 


Als di bes Abend b dem ben 
ie Zeit 6 Cungdii à am Abend bet Beh bR 7 ühren je nicht làn: 


ifchen Eere 
Pe ers fan man auch für fpat fegen I 
fc. tempus). Sera. (fc. hora). als: € 
enbrBuníó if auch ein Burke: and be 
gratulatio re; rehendi non folet. 

Zu ben wird man erft Flug, feris venit, 
ufus ab annis. 

Den Abend befürchten, ba bie Sonne 
fien untergegangen, íerum eſt cavendi 
tempus in mediis malis. 

Abende, adv. ori Des Abends, id. Bes 
fern Abends, heri vef 

Abend »Brod, m. cena. iin gebraucht mann 
man von fid) felbiten beicheidentlich reden 
mill, oder von andern gemeinen Leuten, für 
—*2 es heiſt auch bisweilen nur 
fo viel, ald: merenda. 

Abends Demmerung, f. crepufculum. 

Abend: Mijen, m. coena. 


Aben 


Fam: En dient babe» aufgeſetzt werden, ift ab 
viel als efper- "Prob. Es haben einige das 
—— sl orbraucht, meil ed aber 

t analogie und feine Benvemlichkeit Dat, 
—— ed wenig und unter ben ver: 
alteten aefaffen. difchen bat man 
ein Imperfonale von "Mio (8 avenbet, vefpe- 
raſeit, welches eint analogie bat mit unferm ta: 
em es taget. Der Abend gieug bald nad) dem 
ttag an, weil die Sonne (chon. anfängt ab: 
werts ju geben, baber hieß bie Zeit, um men 

Uhr schon m den Kirchen, vefperz. Des Abends 

in ber dritten Stunde. Serar. T. U. rer. Mo 


p. 687. 
Abenteur, 
cafus, five eventus miscbilis, (biefes Ent 
fängt" an febr iu deralten) periclitatio.- 


— adj. prodigiofus, to- 


Aber 


fe Wort billig opne (5) wegen feines Urfprungs 
und wei v pan oig ne ver — 


von Abentewr 9 Kar en fid ju von Abentewe 


[^y — hom tet, de —* Grobisn, 
a enti 

A Bernef. © iiber —* 39. 

Dbentbüre oder Gluck ee m EX 

temwerlichheit. Vocab. 1482. barb. fauftitudo, 

€ celigfeit ober Todlichheit. 


Aber, (conjun&hio) 

vero, verum, fed, at. 1) Eeine erfte, und 
m veraltete Bedentung ift von o T oder 
über, We rid dee ia —⸗ 
um, nach d Das ik, was 
ober oder r das vorher gehende mabl gt 

iehet. Was mad) bem vorigen fommt. 

" noch übrig davon : 

Abermabl, ad. denuo, 
Abermablig, adj. iteratus. 
Aberacht, f. iterata profcriptio, fiehe Acht. 


Abend : Gebet, ». precatio vefpertina. rius, periculofus. Aberfaas, f.beift an einigen Orten, iterata 

Abend : Begend, f. pars occidentalis. abenteurlidy - temerarie, fortuito, | fatio. mn man in einem Jahr das Feld 

Abend: Länder, m. pl. Terre occidentales. callide. Sein Gebet fegen, | noch einmahl befäet, ald mit Rüben, ba vorher 

Abendländifch, occidentulis. (Luth. in a vom $ geſchehe oder 60 Getreide geárnbet worden, 

Abend: Lied, m. cantus velpertinus. be nit. Vocab. 1482, ben erorlich, | 2) Deuter e8 etwas — an und iR vict 

Abend: Zufft, f. aer vefperi — talis, fauftus, fauíte. ald After. Daber Wurſteiſen in Chron. Bafıl. 

Abends Luft, f. recreatio be €s fonmt som Frantzoͤſiſchen aventure, ift | einen Mr: Pabft aud) Aber-Pabf nennt. (ie 

Abends Mahl, m. cana, Mey inégtmein nur | (d)on ver einigen hundert Jahren inst eub qt be 3t 
vom, 229 — eed, «na Sacra. |mengt worden. Seculo gro. findet Überglaub rftitio. 

Abend Sabi halten, S. Cenam [binture s bernad) Ebenthür.Die eigentliche Bes Abergläubiich, D. fuperftitiofus. 
Ns. vhs . beutung ift von adventu, gleichfam advenrura , Aberwig, m. delirium. 

. Abend «Mahl r oder geben, oder eventu,eventura. Was einem begegnet und 2* adj. delirus. : 
em & vinum in Cena vefcen- penc — ungefäbren Das n, delirare. 
dibus prebere. Inifd)e Vocabularium Apherdiani brom —— ich, Lutb. Tom. VIIL fen. fol.356. 
Zum f. Abend: Mahl gehen, Cena Do- | Wort Fortuna, teri Grad ul, “| Eccle us hypocrita. 
minica uti. Anno 1577. Im ia 1269. .3$. re vos dran, porrum grande. Alba- 
Abends —— delt, sone, meiftens nus von | bat greme (oan eu / dat he it dieven oder rovaren | rus ad voc. fra 
nd: Effen. afori ein nét € aventure fines Lives und — —* 

Abend : m. mercatus vefpertinus, See benteror, fatum —2 bedeutet es ein Son⸗ 

* an einigen Orten, nundinarum initium MAT Aene — "r. sew vet benden, bas man über bas vos 
ri ante nundinas. ei Mus adventum, relinquere , ibid. | tige als fondertes vorbringen till. 
eibi Mufif, f. Symphonia vefpertina. Jofne Picforiu: im Lex. Abentheur ; Bes > fan bald bir ede anfangen, bald nach einis 

Abend: Opfer, n. Sacrificium vefpertinum. ing ie man Sieghafften giebt. Brabeum, Morten erft fteben. als: Sn der Jugend 

Abend: Ae —— m. rac vefpertina. Palmarıum. 2 Po lieey Ord. beef 12. Geuchs —22 man; inr Alter aber genieftman es. 

Abend: efper retilus, oder ruti- | fer, Boſſenm acher, imb andre dergleichen Aben ⸗ Hügpescabie up Ger: on man Ch Offt ge 
lefcens. Mathe. in Sarepta, auf fin t n Wag⸗ | b 1 zwar ausdrüclic) verber oft: nur 

Abend» Aube, f quies vefpertina. nis nb Abenbthener, fü uo re an fagte dem anb nach, ald:die Wiffen f 

Abend Seegen, m. precatio vefpertina. audj: Abentheur —* oder ausſte » pericli- jmwar y aber fie haben menig Liebhaber. 

Den Abend » Seegen beten, ante fomnum | tari. Im evenrur fteben, Widerfache. Tom. LII. [me lieber eine daft, er will 
fe & fua Deo commendare Script. Eo Rig keine Zeit umb Mühe baran wenden. Im ge 

Abend Seite, f. pars five regio alicujus loci, | ° be er muß ber Melon | meimen: Keden wird aber ein fübftantivum, - 
vel edificii, occidentalis. einen Ua | tm Sprichwort : rad nichts fo volifommen, e$ 

Abend: Sonne, f- —— Solis occidentis Grobian d Zeutich. fol. 79.b. Ein fbeut$eurer, ift ein Aber bab Nil tam perfedum , quod 

Abend: Stern, m. Hof igiator, pem Fr aventuriet, ein Wag⸗ mon habeit defectum. Wenn man im gre 

Abend : Stunde, f: tempus us velperinum, vel ME tentut & perichrarur forrunam. Cm nen Rehen bad Aber verdoppelt, fo bedeutet cd 
hora vefpertina. ifchen findet man mebr derivatabit aus daß nam ben Mangel nicht fagen mil: Cie i 

Abend ; werte , ativ. verfus occidentem. m reme en genommen. Ebenteuren, pu n, abet, [^ (nem nem dd t t. E 

Abend: Wind, m.uom Abend ber, ventus ab iai d — hiftrionicam exercere, tta, oder bat tnnt qr 

. Occidente Zephyrus. Favonius. ftulte agere. In wichtigen Sachen maß man er, in ber —— ſi Fr ad 

+ s 2 gu Abende, ventus qui vefperi fat. nicht abentheinen. eer re | Alfter. 

Abend: Zeit, f. tempus vefpertinum. dum eft, Er bat durdh bie Welt meabentbcuret, — oues an Hirſchen, beiffen aud) 
Abend, Fomnit vom verbo aben, defcendere, | per varios cafus per multa difcrimina rerum ja Klauen. Slemming p. 129. 
binabgeben, unb dieſes aben von der Prepofiti- datus eft. Verel.in Gothr. & Rolfi Nifforia p.3 j- 2| "Pn Wörtervon aber find? 

on ab (fiehe ab) nadben Mittag ift ber abende | in notis. Saga hiftoziam notat, interdum etra vm noch einmal, ald Man 19. 

Sa. Weil man das b im ab vor Alters und | Iudicram que alias efmtyr vocarur. Im Diplo- BibE do nam ibn aber (miebetv 

mo.b in eimigen Ländern ats f fo heit | marario Zwetienfi.vid. MSStor. reliquias, Lude- um) de LM Bei, in Latb. Verf. Germ. Bibi. 

es Gdmwedi Even- 25 Tom. IV. p. 125. Zu einer beifern Ctettis | Be XXIV,.20. € ít go ben aus, unb 
eod Belg. avent, avont. offa Keronis hr ich im * Ebentewer geſenet mein Wes qum Brunnen. In der Borrede 
unb anderen alten dem liefet man aban. Ser (da, m Maffenfchlag ıc. (oaf er mem €adyt € MS. 1269, lingern 

abante, m Abend. Abantrauma, coena, | [i pono" des Kaufe femen Proc-fs ober An⸗ erg aber (iterum) anguam, das if, er fam 

Heron Ya cena, mubé. Whantíob, efonrmen fol) it Legibus Brunfw.T. IL T jum mabl über Diefes Buch, 
Abendstob, oder Abend: £o Abantkis | Script. Brunf. p "to be perde be ber — ibus fo viel Muͤhe im Latein 
heru, Abendlicher. Das a Pen, wird | nehte bebbet, de hörer to bem herwede ni gefofict.) Do er aber (vero) vernam: alder 
noch von einigen als o dn wie ed ef | wante fe ft fet up be rabes (fenatus) — €o Herren 
mablà auch von einigen gefchrieben morben, | P. 557: $1. —— teat (fa Gre xc, des n von Faldenfteim 
als Dbend, nderlich in ber Cdybeit - be |n CE rider vy ch epferdb. vid Besi groß n des 
nachbarten Ländern, als in &traßbu rt edi m Ass rati Deren f Mans Specul Saxon. ind war.) 

man fur qu Abend ehren, —* zehra. erold. e L.. bt folche Abenthewer, CUnböfflichfeiten, * Äberung, iteratio, ‚te 
in Thef. Pra&. hat cena, * fat en bheiten beym Tifch) Damit ibm werdgefi:lle abirburte, reg neratio. Notker.im Pfal. - 

b. Hoi dares viel a rein re tr. Song. ven qufülligen 9tbentberer bes * Aberene, HrmBrofrBatter o "nr 1138. 

qn ürnberg: die £ánbleim fares m ve erg. von Kriegsrüft, fol. An b. farb Kaifer 5 der ward jur 

u$ Hbenbs adompci cafus pertum ede. Wien färeibedier Epeors begraben, I Bit Wastrre, Inter 


ose Ordnung 1628. p. ng 


Aber ar 


and an fies ibervEnie Grab. ner 
Serichts Ordnung b 


Eo Fear fein mern ae 


der Vatriarch. 
Bedeutet einen ler Gelder. 

ein Namen vieler Befhnittenen ste 
"fen worden, 


AbrabamsBaunı, Agnus caftus. Gol. 
* al, fe ein Kind mit | — onom. col. ie nennt m ihn euſch⸗ Baum. Lat. 
aufdie ringt. . Soft. fol. 161 c Abrahams Ba 
»Aber-Rönia. — fal. aer. 5. Her- —— b Dat ift auf Hebräifch) 
pec Dabit König. Anno 108 — .fol.183. Abraham wird im 
2 ar Werfen in Chen. Bafi.| Zeutichen im Geni auch ÄAbrahe declinirt, in 
TA bißlirhen Uberfegungen, ale Leo Fud. in verf. 
"Aber: = ,allioporrum; | Pparapbr.ep. ad Gal. —* Rot. Abrabe. 
— o Lp 88.» en, 
*Aber-Sinn, baben Aber: Win gefe Malum Arineniacum. à ie Zateiner haben bie; 
aber ed (f babe einige a von ab ift m "fe Früchte —— geheifen, * Diofcori- 
des 1. 166. bejeugt, Gail. ad 
beiffem im einen fang: vocem Abricot. ic! stall er P Ribicesen 
W. Srurmern in frfürtb Witte emacht,und bie Frangofen Abricot. Bon bit; 
ber V Theologaftri. en nennet man —— Frucht Abri⸗ 
Lufcus. Chytrew:, coſen. Iſt ſonſt die Frucht *8 mies zu. 
— Te 
o. P. iei ep. à etwa nbert, daß fie eine a Are 
n von abir (nach) unb tbou (b 4 wm) vid unb moblgefdymad'er wa al die 
| *Avurgemeihhanti, reconfignara , im Glofar. 
| drübonitige Abrieofen, màla Armeniaca 
— bald im Julio. 





Keromir. 
* Giavarter, repetitus, Giof. Menfcenf. in Lib. 
— gg aeg eis gene 


* Avarhaco, uod ruffum (Meuffe) me Geld, CSritíd) 


" cuftudium, quod 
fe es o id. ^; obo , quafi T 
DAC en funt, falcatur, & abfenti datur, cujus vices gerit. 


| dune in Zeile Gelb bas ber 554 befommt. 
‚Chron. tol.20. NI bepben —— und andern Pfrün⸗ 
| vrrtbácen die er in Aber:, den. Karren Funden abfentia. 















Merd, wer vie den ra will, 
bu 

ir n 
Die mebrtbutben ke Vreſenj. 


Abe, 

Abbas, átis, Prefedtus — velalia- 
urbe erfonarum ordinis Ecclefiaffici. Plur. 

t ; 

In einigen —— Ländern find 
Abte, welche an ftatt der Mönchen eine gewiffe 

abl Studenten und convenrualen unter 
ben; al8 im Würtenbergifchen, Braun: 
chmeigift — ——— eme. 





br LE III. Script. Brunju. 
P. 187. it. Chron. Bot. Pic. 























Prov. Wann ber Abt die Wurſel auffeat, bat 

MS. cod. Bibl. Lev. |- dag Convent Macht ju fpielen. przeunte fu- 
und Elawen bat, me fie periore fequuntur inferiores. 

wid aurem ruminat jpri(fim, f. Abbatiffa. Antittes monacharum 


i non dividit eam. 4. Die |^ vel faminarum Ecclefiaftici ordinis. 








mur over und nicht aber. * 
34 == vein z Legum mie p. 302. T. IH. 
" * , Chron. yt i 
iS aufdas reine Veränderung acit Abt oder Abtiffin 
y ». Gt alle vocules, emp Kuh dignitatis ritus Abb 


alten Schriften auar, "en f. Abbatia (1) das Glofter, (2) bie titidje, 


) fad u. (4) dad Gebiet oder Land eines 
ttim. 


ad o bte. Abbatia Imperii. Deren 
Abt oder Abtiffin Cip und Stimme im cut: 
en ** hat. Davon die meiſten in Schwa⸗ 


1 find 

ae lich, was zur Abtey gehört, abbarialis, ad 

" atiam pertinens. 
ái adj. abbatinlis ‚mad ben Abt angeht, ad 

t ríonam abbatis pertinens. 

ES (o d. wird nicht mebr in fo guten 


f als Äbtlich ie 9t 
fer? firent Laute) Bieter Annal. vx 


P int fentit vom Gprifchen A ps 4, 


nic aid Batter, —** 
Keronis Gloflarium Fater. Dom £atei 
(t abbate, ift bas Teütſche Abt. 
— — ein Kraut. Andre ha⸗ 
ben Polytrichon. 
tee Cdi. 
Academia, €dul 
SNitter/2fcabemie, Academia equeflris. 















ar in i Délire Wort. 


ppl. Speid.) pars 
2o falarii que ei * F icujus gerit de- 


€ 
ife adj. Academicus. 
qui fequitur difciplinas eque« 


Accens, Accentus , ber rt Thon ober Sant 
eines Vocals. Item Zeichen folches ſtaͤr⸗ 
tem . Notula accentus apex fyllabz, 
accextiuncula, 


Accidentien, (lat. accidentia) Fritftb. in Supp/. 
Speid. Befold, giebt e8 im Juriftifchen ftylo, 
accidentialia, e$ — reditus, in Ani 
ben bed gemiffen 
Ve&igal. T u «d, , 

esti rıbutıum inarum merci- 
um, — Cod agi m ad victum & 
amictum pertinentium. Die Dbrigkeitliche 
Auflage auf bie Waaren fo ind Land oder in ev 
ne Stadt Wir werden, invedtitiz mercis 
pL. € Juriſten beijfen fie, Accifia, Ac- 
eıla, 

Hecife in endere vedtigal. Necife auf 
etwas Iegen,velhgal oat b confhtue- 
re alicui rei. 

Accis;Einnehmer, Vectigaliarius, 

Acciss Bedienter, vectigilibus prafectus, 
vcl miniíter vectigaliarii. 

Accisifrey,immunis, exemtus a vedtigali. 

ws f. beift auchder Ort wo man bie Aecife be 
jahlen im Telonium. 

veracciien, bit Waaren, vectigal pendere mer- 
cium. 

Was veraccifet erben muß, vedigalis 
Aceiſe fonımt von accido, accitus. Dom 5e 
neiden des Gewinns bey den eingeführten, 

aren, bem Publico zum Beten. ^m ber 

Schweitz in den Graubünden wird e$ Schuig 

genannt, f. Stettlers Nuchtlaͤnd. Chronik im 

riten Duch.Schniz und Steur. —— für 

Landiteur und Auflage, fiebe Schnitz. In Colln 

am Rhein find unter den Bedienten a 1 Sauf 

Haus nach den Comptoir- Cchreibern die Ac: 

cins:Meijtere, (ald mann eé von Find Kinte) f. 

u Apherdian in formulis Achfend; Fol. 
n oer — und Ber Jue. Policey:Drd 


nung 3ufag p. 14. feine Wecinfe anſetzen ohne 


ftd) | Vorwiſſen. 1€. 


Iſt in » vein iy in Kriegs: Sachen 

aebrä worden 
(0 S, in der Mufie: Die sufammen 
Flingende Claves. Der —— — 
Harmonia,Symphonia. gjuíammen fiin 
pus Tohn, id. fonderlich auf Pfeifen und 
iten: Inſtrumenten, Concentus, Har- 


— if bend ben Orgt Machern ein gan i. 
Stimm Werd von Beifn,sen der unte 
Dafpfeife, » bif qur oberen Difcant- fe. 
Integer alicujus generis nbiaruin (ive canna- 
rum apud organarios ordo, five numeris. 

Accord bey den Quu(icanten , wenn man von 
ben Pfeiſſen reder, ift ein Chor von Pfeifen 
ein ganges Stimm Werd von Flöten, € dal. 
mepen oder andern. Integer chorus tibia- 
rum concinentium, majorum & minorum. 

(2) Accord im Krieg, jwifchen ben Belägerern 
und Belagerten. Condittones deditionis. 
Der Verttag wegen der bergab, pactum 
inter obfeffos & oppugnatores. 

Accorde Puncte, articuli deditionis, capita & 
leges dedends arcis vel urbis. 

"ben Accord eingeben, oblatus deditionis 
conditiones accipere. Die Ubergabs Vor⸗ 
ſchlage betilligen. 


Den Accord nicht halten, wider ben Necord 
thun, die Vertrage Vunete brechen, fubferi- 
Em leges deditionis violare. Conditiones 

editionis nón obfervare, 

feinen Aecord annehmen, von feiner tiber: 
it hören wollen, fid) nicht mit geroiffen Bes 

ing ergeben mollen, nis oondationes 


sefpuere, 
9 3 feinen 


&£ 50 X9 Ada | Ahr 


teintm Accord geben den Belagerten, nolle ‚in AK: wann fie wie lat.ahfagen follten, daſſel. 


depeciſci cum pratidio, oblatas conditionis be in ben Derivatis wieder &xps, ber Schmertz, 


conditiones rejicere. = .\aygum: ich fühle Schmergen, Item axo 
Sum. Accord fiehen, conditiones dedendi | 10fes &c. Rull. ochati, ädhyen. 

utrinque ferre. Aha, Ah, Abe, a, aa. — 
Einen ebrlichen Accord treffen, equis cán- gat eft allein, meiftené aber an den Nomini- 

direnibos[e dedere. s oppidum endi-| us preprißBirer Heu ide, Peto 

, 

tum recipere, conditionibus deditum vet] aquam fluentem, = Auvium. Herma 
auch einen Drtan ſolchem Waſſer. : 
Als in die Donau fallen oberhalb Paffaudie 

Geigad)a: Die Acha fo von Rain aus Bäpern 

kommt, It. Die Slüffe Ablach, Oſtrach, Schwar: 

gab ; Kanjach, unterhalb Straubingen, die Sm: 

ach,die Aireraha. Qu Oreningen ift eine Kivche 

b die Mei oder die A: Kirche heißt. 3801 


aba in ber Graffchaffe Henneberg, ift Weſſer 
unb jufanimen grito, Werra morben, in me 
doe Werra beg ber Stadt Münden die Fulda 
fommt, worauf fie wieder ben ausgelaffenen f- 
bilum befommt, und Wefer beift. Die Römer 
ben das aba an Weſſeraha behalten, und ihre 
nbung is daran gebänget, moraus heruach Vi- 
furgis entftanden. An beu Niderländsichen 
Namen der Städte ift aus ach, lateinifch acum 
worden. Miderländiich ich oder ick, als Dor: 
nich, Dornid, oder ehmahls Dornad, Torna-: 
cum; Gortrid), Curtracum; Camerid), Came- 
racum, Die Sranjofen haben ay ober y daraus 
gemacht, Cambray, Cameracum ; Curtenacum, 

Courtenay; Duacum, Dovay; Chimacum, 

Chimay ; Calniacum, Chony ; Chiniacum, 

ign. ; Contiacum, Conty ; Creffiacum, Cres- 

fy; Crepiacum, Crepy. Auch in Dber/Zeutft 

Land ift aud ad) y oder igemorden. Im Schw 

bifchen Dialedt, aus Iſnach ber Reichs⸗Stadt in 

Graben, ift fup entitanben , mie in Chrom. 

job. Viti Durant p. 31. in Acceff. Hil. LeibnitW 

iw feben. Für Brettachgan, fagt man in ber 

Schweitz nur Brettigau. 

Achat, ein ſchoner Stein, fo von allerley Farben 
gran wird. Achates, Aw x 5e. Weil 

ie erften in Gieilien an einem Fluß dieſes 
FUP, igo Drülo genannt, gerunden mor: 
den, iſt der Name allen andern geblieben, bit 
nau aus fia uno Africa befommt. Der Si⸗ 
cilianiſche dft ſchwartz mit weiſſen Adern, 
Mann natürliche Figuren, als Bäume und 
anders darauf gefunden werden, fo find es die 
edelften. 

e ſiehe Agen. 

E m Aquisgranum, eine Stadt an ben tiber 

anden, 

Ady art, in Knauts Altzell. Chron. P.I IT. 
p.210. wird einem Mörder unter andern aufers 
leat eine Ach⸗ Fart zu unfer lirben frauen Muͤn⸗ 
fter zu thun. Betefart gen Ach. Tom. 3. Script. 
Suxon. Menken.col. 2060. 

Das Acher Bad, Thermz Aquis granenfes. 
Witrichind. in Auncl, Saxon, nennt e$ aquas 

rani Palatii. Nirbard. 1.4. Aquis Palatium (Pro- 
omo cft Gallie Belgice Urbs) und fept dazu 
fedem primam Francie fuiffe, Regino I. 1. hei 
es nur Aquas. Ed meinen etliche grani fen von 
corona morden, andere, grani fep fo viel als 
grand ſeyn, bie Teutichen machten grandi bar; 
aus, und fagen in Srandfen ‚das ift jur grandi, Das 
ift zu viel, zu febr, fieheunten graudig. Wird 
vielleicht aufben Namen Magnus des Caroli Ma- 

ni gestelet, und auf bie Gröffe bed Gebäudes 
elbft zur pa Zeit. Daber ſolches Palatiam 
auch, Baülica beym Wirtichindo heißt. Wegen 
des schönen Tempels-aber, als der Sich 




















































Te. P 
Pon 9(ceorb auffeken, conditiones ftatue- 
re, pactiones interponere. — |, - 
Den Lecord fchlieffen, pa&tiones fubfcri- 
bets. : 
Accord, pactum creditorum. cum deco- 
—— five malo dn Cdi u der Bläus 
biger mitdem böfen Echuldner. . 
Accerdiren, z. ad. im der Mufif. Die Muft: 
caliídye Inftrumente zufammenklingen ma: 
eben, sum rechten Tohn bringen, iu einerley 
Höhe ſtimmen. Initrumentorum tonum 
squalem facere, ad harmoniam reducere, 
accorbiren, z.n. in Krieg, accordiren wollen, 
condinoncs deditionis offerre, Micht accor: 
diren wollen, deditionisleges refpuere. We⸗ 
en ber übergab eines Orts handeln, depeci- 
ci cum holte,certis legibus fe dedere. 
accordiren, o. ben den Kaufleuten, die Blaͤt⸗ 
fer und Sciten der Rechnungen gegen einau⸗ 
der balten, ob fie überein treffen, fummam 
laterum compuratam conterre. 
accordiren,n. wann einentwichener Kauffmann 
mit feinen Schuld Herren banbelt, baf fic 
etwas von ihm an fatt der gangen Schuld⸗ 
"Bezahlung nehmen, unb meiter feine 9n 
fprach an ihn machen. De folvenda tantum 
aliqua parte debiti cum crediteribus tra&tare, 
Mit den Gläubigen handeln, daß fie | 
für das gange nO ; ;O | rivus. "Axas, Scalig. Exercit. V. p. 325. fagt: für 
roeroit ägemein für convenire, wird]. 5 * 
Eee gegeben ut —— ciné fryn, Vetus vcrbum axi, ex quo & pacis Ache- 
übercinftmnen, fich dazu ſchicktn; als: €; lei nomen, eft .Sompofirum., Hefychius bat 
ne Worte accordiren nicht mit feinem Tbun. | &xgaos wär bdmp fo auch Macreb.1. 5. Sa- 
veraecordiren, iftvulgar. Ss ift nibt fo ver: ; 
accordirt worden; beer: So find mir spi 32. € A at y ghaog = freu 
eins worden. er üwe. Hefych. bat für ap au in 
Accord Fomme im taliänitchen und Franzd: pen Ga Kr 


fiichen vom Lat. chorda, eine Saite auf einem Inura geblieben, oder gar weggelaſſen worden. 
uficalifchen Inftrument, die mit den andern rg für Aulbabe, in den alten Briefen, ift nur 
diee flinat, a 


c 


fie an cinem Waffer liegt fo aus der Drent in bte 
Eradt flieht, und die Aha, ober 3L beift. Wie eine 
Kirche ji urch am See die Waſſer⸗ Kirche, und zu 
Errafi Burg eine Claus in undisbeift. In Artois 
ift der Tug Aa, der nad) Cit. Omer und Gravelis 
ne ficit, und anderswo andre mehr. Aa uat. Zoc- 
cem. Lex. Frrid. für Fluß. Mach ift eine Fffine 
Stadt imr Nellenburgifchen , an eineraguh der 
Arch genennet wird; unb tn den Boden See 
febr. Rufach im eie Aue rubie, Zurzach im 





unb miro bernacb für allerley noch ulba übrig, Stadt und luf, f. Scbannat 
bereinftmmumg genommen. Adord, con- js Tradit, Fuid. b 340. Für M eon iet 
Biber, | p. 352. Geiß ei " Beyſſaha. p. 
. 354. Gierel für Giefelaha. Für Zonabu (aat 

ad, ada, f. au 


“0. " . man jegt nur Zonna, f. Sagittar. Antiquit, Tbu- 
Ach, (Interjeétio) ah, ift eine Anzeigung if ring, Dietes au in 7 he 


ü von andern Namen 

(et — 2 en, tonderlich des (nau verändert worden, f. Au. Für Ach bat 
Echmernene und des Verlangens. man ich, oder eich gefat, Serar. T, I, rerum 
24 id ! met © emiferum! Ment bet fr Aachen aquisgr gr * ge 

ich armer! Omemiferum! C Ile Sie esp 
an bisweilen ein Subftantivum. Mein funden, Frantzo x bebalten, in 


) : m in |Aquz Sextiz, und Aix la chapelle, Aqui 
Hch ift cines reube,delectaris gemiribus meis. [num , Stumpf im Chron. Hetzet 


"ra 
. fel. . "e 
dise, v. gemere, auch fubít. Das Achsen, |@oldaich, daran Das Dorf@olpad, ; die tem: 
gemitus. aid, daran das Dorff Steinach. Das Flüßlein 
Hebr. PAN, Prifcianus fagt, man babe vor aid, im EX in cari bat ben —— u u 
. RT ; ; "n, l . Aix f im rerbri 
feiner Zeit geſagt Aha, bernach Ab, Die Orier I. ie man bonn auch andere C'puren fi 
chen haben kein h ober Xſo die Sylbe enden fan, [ber ba pie! Franden, aus diefem des Franci- to i ( 
! ins andrer Urfachen willen ges [Srienralis Ta in *ci ranci: | grani für Aque Coronz, oder Aquzgrani. 
Cats etwan im sg un ru mien ges [Örientalis Theilen in ba$ Occidentale, obe | Teutſchen festen das Gron auch font zu Dem 
fehicht) haber fagen fie nur & oder ic. Im Franckreich aefemmen,— Worunter abfonber | C tàoten, als Tron tabt, EromWeiffenburg 
vulgarnKeden ſctzen einige unndthiger Weiſe tmt fid, daß desbrrühmten Rabelais Staten, nod | Annales Geffor. Reg. Franc. Pipini , Carol. Af. 
mer ach veran, ad» ja, ach neue. ach, mit dem Jin ber €tabt Neuftadt an ber Aiſch im etlichen] Ladozici Anno 828. Dei Genitricis. Bafilica 
Acca. ach mid) Armen; ift nach bem Latein.ah |Samilien amjutreffen , unter ben Namen Rabe | quam Capellam vocant Aquisgrani terre ınor « 
me wüferum, Es wird in theils cep och Wax, Nicht weit von biefer Stadt, fällt cir | lxfa et. Egimbardus de Sepuit. Car. M. quac fa- 
daraus: in Echmwaben hört man ben Cchmer: Bach in die 9t, welcher bie Aehe heißt, bii | dta in Baülica in honorem S. & eterne virginis 
„gen mit Dchalg andeuten. Die Engelländer ma |Derter aber an Diejem 3bado, haben ach binben | zenitricis , & paulo pof? de prafagiis mortis Ca- 
mend gg ee eu ny M DtGNA, Rindbiiad.. eje bin] rel. M. Erat in eadem Bafilica in margine Ce: o- 
a lang. GOIOF, er „S : jab, gegen Muternacht, fließt bie Au i i ?nferi . _ 
agn rfr. dolere , agn dolor. aique, Brit: mo Kirch, von weicher Aurach bie a rd ne, que inter fuperiores & inferiores arcus in 


| , teriorem ædis partem ambiebut, fcriptum, quis 
ab arquerh mee mein Haupt tubt mir meh. Aurach bey ihrem Namen :;] aud et ej i, cujus 1 : 
rab eique dre enger e an J b baben, als Sxóndy] auctor effet ejusdem rempli, cujus in extremo 


1, Aurach, Frauen⸗-Aurach, und einige andere klei] verfu legeb. Pri: Carolus, : 
wenn das x, nicbt mebr am Ende ſeyn barff, mit ner. Mus dem Namen des Flüßleins Weifer: Princepr elle dietum &c.. Das witdgefcheben 


tee: 


centus, harmonia, fymphonica hat- Apberdian. 
in formulis p. $2. x | 


Eapelle, la chapelle. Eginhard faat, ba$ folches 
Carolun — etbaut , unb dasalte Colniſche 
Ehren. (cet Das Jahr 796. Von bercorona abet 
ift bie Veränderung der Buchftaben war gröffer, 
aber nicht wider die pw ge nGimdiimgi- 
amis im 18. Stick find viel andere SRutbmat 
fungen. Die von Corona abermwird "e dein 
lich gewacht, meil es bie ordentliche Croͤnung⸗ 
Stadt der alten Kayſer war. Heißt daher a Ser 

ie 









Achſ 
mazg Mr Teufel ven An oumt. 
€sció2 
€s ico un Ponelen-Thurn viel £ermen be$ Teuf 


—— geweſen, unb babe man den Teuffel 
má ebabt. Da er nimmermehr 


ckenberg Chron, cel. 52, 


zie 
ede nà 


re. 


iu 
! Die Achfe. 


terium. 
Die Hinter» Achfe, axis rotarum 


fenorum. 


2idwt, wırd fir ben ganken Wagen genommen, 


in ditſer Kedens:Art: auf der Adhie etwas zus 

fuhren, das ijt, nicht zu Schiffe, fondern durch 

Fehr, curribus five plauftiis aliquid 
sdechere, vehiculo adferre. 

Adie, ift in der Geometrie, die Linie durch 
den Mittel:Punet eines Gorpers, beren men 
End-Puncte, die Ach: Punete, oder bie Pol: 
Yunıte beiten. 

Die Welt Achie, axis mundi. Eine £inie 
hut den Mittel Punet der Erde bif am 


De Dale. 
, * auch bie Achſe bed Zeichen⸗Creiſes. axis 
Hcr 
Der Achſen Nagel, clavus axis. Die Bauren 
und Fubr-Leuie nennen ibn mit viel andern 
Namen. Es id der Nagel welcher vor das 
Rad acfted't wird, daß ed nicht heraus oder her: 
fan vonder Ach. 
Abe Baum, f. Achſen Holtz. 
Das Achſen· Slech, ober AchfensEifen und Be: 
' fdiáae, Achken:Stöffe, Iſt ein breites Eifen 
eben und unten an der Are längs hin, damit 


2 Holtz auf Holtz fo bald rauh und dünne 


‚ lamina ferrea fuperior & inferior 


in axe. 


den: € 
etwas gewiſſes entrichtet wird. 
‘Ring, annulus ferreus axis. 


Lin Achſen 
mit die 
bem 
il der 
Rad gröflerr. 
geachfer, Sroniperg von Kriegs; Rüft.fol. 30. 


b. die Qanonen find weiter geachfet als andre 
, longiores habent axes, haben ein wei: 


ters Olei. geächlet. Gobler Recbrer&pie: 


. 238. 
Schenkel, m. Im&ächfifhenHelg-Kauf: 
t, bentit Colero 6.26. Eine Bircke Pe. 
Bacher duis, d — 
el, id. Celer. 6. 30. EineBüche uAch⸗ 
fmnóstg. pommerfde Zols rund ipe s 
Ordnung. p. 22. zur. Eine Eiche ju Wehr: 
en ben einer Muhle und zu Ar Bäumen, 
zRiegael,. Der vordere von ben inen hoͤl⸗ 
p Riegeln dadurch die LafetenABände, in 
Mitte, mo das Crüd daraufruber, zuſam⸗ 
mengrhalten n — ier ive Pon MM 
ens&infchnitt, m. in ben £afeten: Wän: 
php PN 
it dem Griechifchen azuov,unb Lat. axis, 
Immer Achfe überein, €ngl. axle-tree. €$fan 
im Zeutichen gar bequem and) mit einemx ge: 
férirben werden. Wie man für Dchfe im über: 
Sechſiſchen (aat ffe, alfo (age man für Achie 
Seober Affe. Es (cheinetbagbic alten Gallier 
ub Britannier auch das Wort Achie (o ausge 
frechen,und baf daher dasWort Eiiedun fo utc 
€ eme Affede, ein Fuhr⸗Werck aufder Affe ode: 
Sft if. Die tal. und Frantzoſen haben aud 
X. al4; Asfe. Ital. (Esfieu. Gall) Solav. f. Ruil. 


Teutfche 
f. 64. b. Inder Erflärung ſteht aco; 


































nie. “Etliche haben das U in 


beraus 
Achen als D ausgefprochen, Saut in der Sram: 
: € dingeten fid) die 


—— Oieſen Anftug zuſehen) anf die 
, alá wenn es in der Heiligthums⸗Fahrt 


Das bela, worauf ber Wagen liegt, und 
es die Räder lauffen, axis. P ur. die 
axes. » 

. Die Gerber: Achſe, axis rotarum an- 


AR 


Gcd, ». menn vont Fuht · Werc 


Da 
ch nicht ſpalte, iſt vornen bey 
einer, bez zugleich bas Bor: 
dfe ſchuͤtzt, und binter bem 


Ahr 


Es bat zwar der Gebrauch bas XGort Was 
gen dmier febon beftättigt, nemlich die Mas 
terie, womit man die Are ſchmiert, baf das Rad 
leicht unilauffe, font aber kan bad Wort Achſen⸗ 
Schmier deutlich bafür fichen. 93ie auch die 
Lateiner bas Wort axungia, für Achfen:Schmier 


gebrauchen. 
: . „Die Achfel. 
axilla. Die Achſeln, axille. : 
Der AchſelGeſtanck, vom ftidenben Schweiß 
unter dem Arm, vitium alarum, faetar (udoris 
fubalaris. 
Achſel Ader, vénaaxillaris. Achfel:-Puli:Ader, 
arteria axillaris. 
Achſel Bein, clavicula,, find zwey Beine fodas 
Braft Bein an ba$ Schulter, Blar befeftigen. 
Achſel Rufen, culcita fubalaris, das man unter 
die Achſeln leat daraufzu ruhen. | 
Achfels stecke, Achſel⸗Stuͤcke, frafta triangula- 
rià que indufiorum netrices humeris affuunt. 
Achſel⸗ emobe, indufia foeminarum fine manicis, 
! A den Achſeln übel riechen, hircum 
olere. 


Ofs, 


auf beyden Achfeln tragen, fervire duobus 
Domunis contrariis, duos linere parietes, dua- 
bus fellis federe, .— . ! 
bie Achfeln (ir bie Höhe) sieben, humeros 
contrahere. Sft ein Zeichen, daß mar etwas 
nicht thun , oder nicht ändern fan, daß man 
etmas nicht (agen mag, ze. 
nicht über bie Achfel einen anfehen, ne 
afpe&tu obliquo aliquem dignari, defpicere. 
Einen auf ben Achieln tragen, in humeris 
gefture, als: Ef. 49. 32. maxiino honore ali- 
uem afficere. nan 
Achſel, unb das Lat. axilla iff einerley. A. S. 
ehsle, humerus. Somm. Belg. ockfel. Kan auch 
nit einem x geſchrieben werden, wie Axe, wann 
man aber das Griechiſche e ea anfiebt,ift 
das ch auch gut. Einige nennen die Höhle unter 
ben Arm ober Achiel „Die lichfe, uͤchſe. Pidoriu: 
in Lex, Die Uochſen, ala, axilla. Rab. Mawrar. 
ogbchafu, afcilla. Die Schulter ober bie Ober 
fel aber nennt eben diefer Rabanus Maurus 
ahfala fcapule, und Kero ahfaloın humeris. In 
den Giofhs Ifidori beift e8 (latino-barbare.) tm 
verberbten Latein acia; ala, Proz. XIX ‚24. Vulg. 
Abfcondit piger manum fuam fub afcella. De- 
minutivum acella, afcella. Daher bie rane: 
fen aisfelle. Die fateiner haben das m ausgelaf: 
fen, vom Briech. ur An, und das f serfent, 
Scapulam gibt das Gloi.Monfeenfe harci vel ah- 
fala, afcellam - - - - uochfinin.id. Ala, vet- 
tich, fchare, Ohfe, pars pilofa fub brachiis ho- 
minum, Frag.Gloff.- Upfal. Hahfala. Gloff. Upfal. 


humerus. 
Ein Achſel Träger (fenn) ift ein ſeltſames 
compofirum des Pöheld, ambigux fidei ho- 
mo, für einen ber auf beyden Khfeln trägt. 


"te 
ein Fehl-Wort QNumerale) Octo. adj. indecli- 
mob. cen. owrn. Wann e vor (einem Subftanri- 
vo fttbt, bleibrbad e meg. Wann ed aber ohne 
daffelbe gefent wird, Fan e$ gefchrieben und 
ausgefprochen merden, 

Acht und Acht, octoni. 

Der Achte, ottuvus. 

Die Achte Zahl, numerus octonarius. 

Die Achte, oder eine Achte, Im Karten: piel, 

jo " von den vier Farben, Dasacht Augen 
3 o oas. 

Ein Stuck von Achten. Eine Eranifche Min; 
Be,oder ein (Zabler) patagon, der 8 Heine Rea- 
len gilt, einer 7. Sols 6, Denier) 4 Kanfer: Or. 
und etras mehr als 3 9.3 aute Gr, eim Ach: 
telsChaler,, 

Ein Achtel, für ein Acht: Theil, oStava pars. 

in den Berg⸗Werchen ift ein Mchttheil das 
Vertbeil einer Schicht, bas find acht Kure. 
Ein Achtels Thaler, odtava pars uncialis 


auf bie Achſel nehmen, humeris fufcipere. ; 


Acht 7 


monete, f.imperialis, 3. qute Groſchen. 
Ein Achtelin ber SPtufif, octava pars menfu- 
re. Eine gef mángre Stet, nora caudata. 
Ein Achtel Holtz in Preuſſen, neun € dju 
hoch unb &. breit. ediet. Reg. 1692, ein Maa 
des Scheid Holtzes. 
achterley, octo generum, oder octo modorum. 
achtmahl, odes. BEN 
achtzeben, ottadecim, duodeviginti. 
i Der Achrzehende , duodevicefinus, 
| Ache und swangig, duodetiginta. &c. 
Achzia, octoginta. 
Der Achjigfie, o&ogefimus. 
——9 oftogenarius. 
achtjig mahl, ottogies. . 
"n der Zu un liebt. es unter 

andern die adjectiva o aui tg ausgeben, wie 

die andern Numeralia, al$: achtfeitig, oder 

achtecfig, octogonus; achtfältig, octuplus; 

achtfach, id. achrfühig, ostıpes; achriährig, 

oftennis; &c. achrrägig , o&iduus, Acht⸗ 

ftünbner, o&to horas laborans in fodinis) ho- 

ra gta matutina incipieis. ! 
in Achter, mird in einigen Staͤdten eine 

Müng von 8. Pienningen genannt. Cinige 

ennen auch ein Acht⸗Groſchen Stück alfo. 
ein Adhrering, if ım Defterreichiichen ein 

Maaf, ostava pars menfurz liquidorum. 

Achte, kommt überein mit bem Zateinifchen „2, P 
o£to, unb bem Gricchiichen ax, altfrándif 5. ur ir ui 
findet man den tenuem acto. Item acteotoC fll. anne” einladen 
adjBig. Aber das o inr Anfang bed Wortöontw £ag/. ar fa 
bat deine Sprach p die mit ber Teutſch * ppt d . 
vermanbt , auffer der Schmwedifchen. Both * FA Pr ap 
im Ulfila: ahtau, das ift, achte ; Angel. Sir " —— 
fid): eahta, etha ; Anglice: eigt; Cimbrice: pe ad —— 
atta; Danice: att; Islaatta; Sued. orta. Das «quus Allen au 
lente o bat das Gothiſche behalten, auch findet prs afin n 
man in Stt Srándifcbes achtheo. 3n der Elſaſe o, dur migan 
fifchen Chrom des Sómigébof licit man echte- 44; uw 7. 
we, octavo, téiff das ordinale behalten worden, ges. 
mitinneune,nono. Die heutigen Mirternächs 
tifchen Gothen verdoppeln das t, welches auch bie 
Quiet noch tbum, otto. Die Framoſen bar 

en das c von ben Francken und Könern lang 
behalten, zum mensaften im Schreiben, huict, 
Die Selavonifihen Sprachen verändern nad) 
ihrer Art den cenuem palatinam in’ fibilantem, 
Bohem. ofum. Ruff. i» Polon. Ofm. * Der 
Achſt, octavus. Beyfereberger oftill fol.16.5. 
Der adteft Tag, fol. 175. Ahte, odtıva, ein 
Kirchen? S. Snsphans ahte. S. Joh. ahte. 
Kalend, Germ ‚in Schiit.. *Achtefte, Hiftor. 
Lombard. Unfers HEren Lichemtag (Fronleich⸗ 
nam) bet der Pobſt Urbanus der IV. ufgefeget, 
baf man biefe Hochgesit (ell began am dem erften 
Dunrestag nad) ber Pfingiten achteſte. Octava 
Felti Corp. Chrifti. Das t, wird in achtzig im 
Schreiben und Ausiprechen von einigen aus 
Faulheit ausgelaffen. achzig. Das ordınale der 
achte, fe&t an ftatt te mur e am bad nume- 
rale. Die Gotben fegen. gang Regelmäfig 
abtaube, und A. S. ealrobe. Item Tati. c. f 
11, in thema ahtoden tage, octavus. vid. Ulf 
a einiger alten teutichen Distionatiis, und im 
Cm ^p findet man bingeaen der Achteſte. 

a doch biefes (te fonftan feinem als an erſte, 
unb bernad) an zwanzigite bif neun und neun 
zigfte ſtehet. Der adıte Tag des HErrn. in 
Tentzelii Supplem. IL. Hif. Gotb. p.282... Nach 
Circumcifionis Domini, den ntan nennt ben ad 
ten Tag xd HErrn (nicht allein um ber Zahl ber 
Tage des Lebens willen, fondern wegen des Kirs 
chen: Dienſtes. im Cap. 1, de Comfecrat. Dif. 3. 
heiter octava Domini. 7n Zebman. Chron. 

Spir. L4. 6.8,2.256, Der achte Tag. 
Adhren, 
rationem habere, attendere,obfervare attente. 
Ein Miedling achtet ber Schafe nicht, mer- 
cenario oves non funt cordi. 
Er achtet meiner nid)t, non me E 
wu 


8 Ad 


Ach 














ie achten auf Vogel⸗ Geſchrey, auguriis Für nichts achten, nihil. Pur eir ür gut | | 1ert.58. Inder Glotfe : 
ankam Intendant achten, bonum judicare. Für eine ei ad» | bier, mann I, Deuren ausgehen, a d 
Auf Fabeln achten, fabularum narratio-| ten, ibi honori ducere. was fie unter ihnen rügen und bringen 
ne duci. epe —— magni eftimarc | nad) ber dritten 9t erit bie bey dem 
Wornach man fid) ju achten, id quod quili- en achten, pluris cere. ——— Richter ein. 
bet artente obfervet. doo — u an : — die dichte geben. T. III. Seripr. 
—— ectio, confideratio, Gerin rvi pendere; 1 .475. Wann Ding - 
r^ * ſteht nur hey —— Verbis , ale: ‘achten, minoris € Erik Hein ver ibm unb bie d — 
edt geben oder haben, animum advertere. parvus in oculis ejus eit. Der achte Bidden m ben alten Boflarifchen 
t geben oder haben auf etwas, obferva- es achten, equiparare, exequare. Rechten, cie. T. III P518. m. 
re, cuftodire, refpicere. Seh wi wie Koth, pecunia luto Ali 109. Bor i ftem, daß man 
in nehmen, obfervare , notare. «bj or ef mit andern überlegen bórfe. 
Seine Gefunbbeit in acht nebmen , valetu- 4^ "^ achten, auri pretium ponere ali- tt, bief vor * der Rath der Stadt 
dinem fuam curare, tueri. 3Bafel. Stumpf rei. 
Eid in acht nehmen, cavere, cautionem ad- richt ein Haar achten, vulg. pili non face- | "Die Herem Acht, | € tes das Dbers@es 
hiber re, flocci pendere. ti n man an * en Orten noch 
San muß fid) in acht nehmen, eauto opus eft. Wie theur wird diefes örundıGched geach: | nennt, (Bieten 


vod * einem in acht nehmen, cavere fibi 


ab aliq 
Die a" et jemand in acht nahm, nemine 
animadvertente. 
aus = u faffen ‚negligere , negligenti- 
tius tracta 
— £ it fo viel als Acht, Achtung geben, 
-Y t geben auf etwas, animadvertere, 
—— - 
m, adj. follicitus, intentus. 
ati inum, adj.negligens,incuriofus, ofci- 
tans, incautus. 
unachtfamer Meife, negligenter. 
Adırfamfeir, cura, follicitudo. 
Unachtfamfeit, negligentia, incuria, incon- 
fiderantia, ofcitantia. 
achtſamlich, ad». follicite, curiofe. 
Unachtiamlich , incuriofe , incaute. 
adio adj. negligens, ocium. 
bacbt, f. cura major & precipua, 
» — nehmen, omni cogitatione in- 
am 
— Obacht befehlen, Diyine tutele 
commendare. 
Die Untergebenen in Obacht halten, fub- 
ditorum alhones attente obfervare. 
beobachten, v. obfervare. 
Deo ‚ obfervatio. 
achten, Dat palin meinen, putare, arbitrari , 
judicare. Als im bier feige en 


So ihr achtet d e — bin. 
Wir achten un " I0 
rein 


werde befteben. 
LA achtet e$ 


5* ihn ar e x. 
eque qe ad) me unwürdig 
erg ten, Wornach fid ie: 
dE u achten. Id quod omnes legis loco 
habento 


Sich weit vom Ungläd achten, fe procul à 


calamitate à 

Nachachtun if im SE qu von ein 
gen pei = mworben, obfervatio 
fund Ind get Bon der — — 
fi —* riu achten. 


judicare, conjicere, exiftimare. 


ig ten, facile divinari pot- 


ten, v 
Es ift teicht zu 
eft, facile conjici pot 
Erachten, f. $ arbitratus, us 
Meines Erachtens, mea fententia, meo ju- 
dicio, ut fert mea opinio. 
unecacbtet , (Conjundhio) quamvis, licet, nulla 
Sue — tentia, opinio. 
urachten, f. n. fententia, opini 
in Gutad utachten fagen, cenfere 
Ih y lafít es auf bein Gutachten anfommen, 
ad arbitrium ruum confero. 
Nach feinem Gutachten, fuo privato 
confilio. ^ — 
ten, æſtimare. um 
" É F mird "- — non azítimatur, in 
nullo pretio e 
—— achten, fuperbe emnes con- 
tem 















tadytbar, aliis preferendus, ‚pre- 

cellens. 

ee ‚ inhonoratus, ignobilis, vilis, nulli- 
retii, obfcurus. 

unad parteis, obfcuritas, ignobilitas, con- 


ungtachet, adj. ein Ungeachteter,non (pectus, 
obfcurus. 
—( comjsmat, nulla habita ratione alicu- 
us rei, non obftante, licet. 
Ungeachtet. feines Fleiſſes, non habita ra- 
tione diligentiz ejus. 
iere tet er P groj ift, non obftante ma- 
gnitudine ejus. 


verachten, x. — contemnere. Einem ge: 
gen fd), prz fe. 
s erede adj. contemtus, fpretus, fa- 
idit 
Unverachtet, adj. Laß andere unverachtet, 
noli contemnere alios. 
Sein Amt unverachtet, non contamt di- 
gnitate ejus. 
verächrlich, adj. contemtibilis, fordidus. 
Berächtlich werden, fordefcere, vilefcere. 
BVerächtlih machen, adducere in con- 
temrum. 
Berächtlich, adv. contemtim. 
—— Contemptibilitas. 
Berahrung, Contemptus, defpicatus, defpe- 
&us, æſtimatio iniqua. 
* — ſeyn, Contemtum effe, ges 
ici 
bringen oder feßen, in con- 
a perm eor nn dignitatem. 
aus ber Verachtung bringen, vindicare a 
contemtu. 
Berächter, contemtor, ofor, fpretor. 
vide Led tet Serum oder cite und 
oͤrter unt Bedeutungen 


u adıren 
"Achte, Delibe It. deliberatum rufti 
rum 47* er Bor dem Unter i * 
Achte geben,das if, in die Rugt. 


Bodding — fuperius. 
‚gene e, & confíeffus 









Ein iebes Ding ift — man ed achtet, | prefectorum rei fiebe Teich, 
u. valor ab earum zftımarione d — t, conventus curatorum & | 
er (id) felbft micht ju achten udicum  catarra five clauftrorum .- 
T pA. we geachtet, tanti y^ tal aded —X 
aliis quanti tibi fueris. and» Garbe, (Land. Di 
Er achtet fein Snfeben ber Perfohn, non ntur vor nm —— — 
eft apud eum perfonarum acce Men Seil bent, 
! Kir ads * pides CI. parcio- 8 an [. m LÀ n Pedo a 
re um in 
Achtun —— audtoritas. feiner] * ober = te für Art Nider⸗ 
po nit nullam habere —— ER * — V Sir nfi. 
In Achtung * auctoritatem, celebrita- . 85. Henricus Leo mad ver 
tem conciliare, , leocbe be an —— acht. — 3. 
ng, refpe&tus, honor, dignitas. 2. P. 130. c. I. "Der V. foll einer 
neglectus. t ienen ^ d 
dibtbar, a adj. abilis , fu(piciendus. ben open j 
Achrbarkeir, f T eílimatio, ignitus nobilitas, Der Kaifer gar arefeli 
merita, — — * zd, an elitr achte. 
ar, ampliffimus, fi s. Acht Grand BDermögen. T. 1I. Script 
indes tbar, magni efi us, ampliffimus. mc ovi Eccar di. Hu 


P eid Sn von — 


bi uM" —S (ln dun 


4 x. 
"achten, v. confulere. Pid. achten matbit Zeit 
erfordert, confulere tem * 
achten fer en T. —* er a.p. 
471. in ben alten Braunfchmeigi 
im^ 1400. Unter ben (eds Mächtern, ſchul⸗ 
en tme Kurmechtere, be fhullen bat 
achten bat be andere bre C e bit holden, 
und bald darauf —— Quse ächter, 
«u — upp betten Ay ampanen 


ine iom. Stettler Asmal. Helv, p. 27. 
X — ellen der —— fe} 
ten, unb felbige we: eie 
en sehlen , rechnen. Her. 
1482. achten, yeblen, upputare. [her & im: 


purgifdye Chrom. co/, 8. umb 10. 
"Achter, einer ber mit andern etwas g ss 
überlegt nach den Medie, f. hiernächf 
£eute, eines. Dinge pm ern fron, > D 
adhuc fub — eit, etwas exwarten, 
Aus meiftens vergeb X 


by jeufene € Zube er Chronif beo 


mane col.75. 2e m id ſolches Gelde 
quien Achtern. Item col. 111. Mr Kauffmanu 


ift 2e feines Gelbé bey ben $rangofen ju den 


tern, 
Achters:Leute, 2f d)te«Leute, Habn im tb; 
— t c. 17. ba ber Procurator bi 


[E dnd od J edi 
teceid eute genennet, baé (mn 
e Me la beobe —— 


Aht 


u tlich a inordinem redigere. 
Dafypod. Lex. Diemeilmanauf bas wad in 
Drönung gebracht ift, nicht mehr fo acht ge: 
—— und Feine Urſach bat ed ju rügen. 

* Achtung oder Seblung, fuppuratio. Aetas Vo · 
cab. A. 1482. 

— conniventia. Dafyp. Lex. 

Woblahrung, auctoritas, Dafyp. 

*?tnjadt geben. In ayer Rudolpbi bee 

enbern Majeſtaͤte Srief der Schleſier 


n. 
— geben, obſervare. pretifüfde 
ÉcnbD:bsiuna fol. Pa a. j 
Acht Haber, f.m. Culttos, infpe&tor. Pid. 
Acht nedyt, apparitor. 
AhemWert, f. Có. Ea 
it Eyibe àdt oder achtig an ben Adjedti- 
vis, moraué beut zu u idht geworden, baf man 
für thorächt utt chöricht fagt, ift von achten tbi; 
net, der für einen 2 boren zu achten, f.icht. 
abmga im Gioffar. Lipf muß gelefen werden 
Sbnuga. Das Wort numerus ift defimegen 
hinzugefert, baf dis Wort einen numerum, 
nemlich $o. andeute, und nicht von achten, 
eftimare. u.d.gl. welche Verfegung des t unb 
b, mb bas n für u, auch Schiltern im Gloff. 
und andere die ihm gefolgt, verführt bat. 
Achten, fommt von acht, bas t gehört nicht zum 
Grund Wert, das ift vor Alters abian oder 
&baan, als im Ulphila geweſen. in Mifcell. Pe- 
mit cel. 382. ficht ahiunga opinionem im Not- 
ker Pfalm LVII. 2. abihen, ift alfo mit ayer 
verwandt, f. bic Etymologie vin bier folgens 
ben Acht, profcriptio, das hieß unter andern 
adyten, dafür halten, als 
y ad £v adeA. Quas, für Schweſtern Halten, 
ey ev Tu Jar o halten. 
t Sf: : 
proferiptio, bannum juridicum. Iſt eim Ju⸗ 
ift Sort, und beift Verfolgung unb 
on Nebmung eines Ubelthäterd won 
t ver Seht witer einen verfahren, oder 
bie Acht eulláren, thun oder fprechen, 
ibere, exfulem judicare, in profcripto- 
rum numerum rcferre. 
"yn bie Acht erfennen; dignum judicare dui 


proferibatur. —. 
bie Acht verfünden, publicare profcri- 
B uL alicuj 


us. 
Mp s die Acht fchmeren, jurejurando 
aliquem profcriptione dignum 


effe. : : 
ich von ber Acht mit feinem Eyd ziehen, 

ando fe a profcriptione liberare. 
E. T ji einem richte mit ber Acht, 


einen thun,der Acht entheben 
ku alfo daß die Acht tobt und ab 


« iptionem abrogare, abfolvere pro- 


m & recipere. = 

eerb. profcribere. Wie in der Achte: 
febt : Wir achten dich, und Verſagen 

ficber Geleit. 


Einächrer, profcriptus. - : 
* echter. Vetus Vocab. 1482. ein verfe: 


fitter, profcriptus. 
adore, m. Littere quibus profcriptio pu- 


blicatur. Rorweil. &ct: Berichts ; ron. 


P.L tit. 1, 


Acht 


hrs Catalogus dtm rine] 


gerichtli e: 


ber * — aud) : in die Acht, 
|! * 
2tdytesterPlácung, —— tionis publicatio. 
in die Acht· Gebung, 
ortieder p.789. 


—— f. accufgtio, & petitio ut profcri- 


10 Rat. 
adero, f. miferia ob profcriptionem orta. 
Acht; Rechten, f. 9. im Sa —— Proceſſus 
7 criminalis contra fugitivum reum. ! 
Acht⸗Zchatʒ, m. pecunia qus folvitur propter 
roferiptonem. Rotw, dor: Ber. Ordn. 
.7.tit.2. Item pana qua afficiuntur ii qui 
profcriptum receperunt. Frit/cb, Var. Trad. 


- 699. 

AdeSchillin m.das Ausichreib:Geld, mann 
einen ber Hof-Schreiber aus ber Acht fchreibt. 
Rotw. Zofg. Orb. pretium pro delendo no- 
mine inter profcriptos. 

AheSchwur, m. jusjurandum quod datur ab 
accufante, reum effe profcriptione dignum. 

pr ruch, m. fententia profcriptionis. 

Acht wuͤr dig, adj. dignus profcriptione. 

Achte: vont mider einen führen. Fritfcb, Var. 

vac. p. 684. Profcriptum publice perfequi. 
2tdyteitirtbeil, f. Acht: Spruch. 

Die Reichs⸗Acht, profcriprio quæ fit imperato- 
ris & principum Germanis autoritate. 

Die Aber: Acht, vepetira peafsripiie. Bannum 
iteratum. ⁊id. Compen debe Imper. aulica 
p.34. von Ludwig im aurca Bulla fagt p. 94. 
Des SReid)éidtdyt umb Aber Acht fen, ald wann 
man einen zweymahl zugleich auf ber Ganjcl 
aufbietet. 

Die ÖberrAcht, Imperii five Imperialis & Ge- 
neralis profcriptio. v. Ludwig aur. Bull. p. 94. 
Im Vocabulur. des Sachien:Sp. ftebt: Es 
fto eine Befchwerung über die Acht, da man 
einen von Kayſerl. Gewalt in SBerligrung 
Leibs und Gutbs erflärt. 

Die Unter⸗Acht, Bannum inferius, Inferioris 
cujusque judicis profcriptio, Profcriptio pro- 
vincialis. Eonf ift es auch primus gradus 
proferiptionis fcilicet annotatio. bonorum 
contumacis. Cbilian Kanig in Proceff. tit. oon 
ber Acht ober Deftunge, j 

Die Ueber Acht, if fo viel al$ Aber-Acht, die 
über bie vorige erfannt wird, m eriten abr 
ftebt in G/«jf. des — Sp. I. 3. art.17. 
heißt des Reichs: Acht nur Acht, bannum pri- 
mum. Hernach erft UcberrAcht. 

Die Cammer;Acht, f. Hortieder. p. 1437. Wenn 
der Kanferliche Gammer:Procurator Filcal- 
Anıts halber,nadh gerichtlichen Procefs einen 
in die Acht fericht, erkennt, erklärt, und der 
Eammer:Nichter benfelben entlich ausrufft 
und denuneirt, Proícripuo quz a Camers 
Imperiali fit. 

Die Mord: Ahr iff wider einen flüchtigen 
Mörder, prolcriptio ob crimen quod mortis 

nam meretur, im Gegenfag ift bie ſchlechte 
Mt, wie fie Rotw, Aofiper, Dron. heift, 
beni Goldojt. p. 22. die nicht um Mord, Raub 
und Brand geichieht. . 

Die Schuld aicht, wenn fich”einer verfchulder, 
worunter auch die Mord: Acht beariffen, i. 
Fritfeh. Var, Tract. p. 691. (0 das Gente: 
richt zu Königsberg im Gebrauch bat, 

Alte Wörter, jo wegen der Acht zu mercken. 

* Achten oder echten, profcribere. Alberns im 
Lex. Iteın andre Scmabin Sp... 

“Achtigen,imSahf.Sp._ _ 

Ein Geächtigter oder Geaͤchter, ibid. 
* edyren für verfolgen. 
echt, pertecutio. Eccard. Script, wed. ei 
T.1.cof. 1485. . ] 
Die Echten, perfecutiones, der Chriſten⸗ 


Ad 


Ferofch. 


cum & 


Sriechiſche amc Acht: Sch 
fonderlich ín ber Yard zur Dey eas 


HAE he —* 33- 
reibung. 1 
en Umfän „diefes 

wegen der Schatzun 

ben, 

* 

ai 

age 

VEMM 

net,und ib 
ie A rd 


moraus Acht geworden. Aucht 
Vocabnlarie 1482, ra kr An 
as z "aco . beym Gol- 
3 u t cbun, in ber 
A bet Könige 2udjt nimut 


4 ID urd fyl 
ten Wa arduenna » 1 
Canden. , ylva, ^m ben Rider 


. Ader, 
a Ben: — im Gegenſatz des ungebauten 

Die Icker, agri. 

Den Acker bauen, —— colere,agricolag. 
Was man in einen X er Det unb er heruach 
trägt. Item bie Arbeit, fo daran gejchicht, 
und andere Umftánbe, fct man vor das Wort 
Acker, als Weiten:Ader, ager in quo triticum 
feritur, qui triticum fert. Pferch· Acker, ager 
in 2 oves pernoétant, pepe fimum, alfo 
auch Brach: Acker, Blut Acker, Gottéstder, 
f. unter ihren Anfangs Buchftaben. 

Acer, wenn e$ bey ben Kräutern ftebet, ift bent 
pet an defent, ind kcoenttt etmaé, - 

felbft, unt obne War 1 

2id'eri£Comill, chamomilla. —— 

Acker Chondrill, chondrilla altera, 

Acker⸗ollunder, ebulus. 

Acker⸗Klette, caucalis, 

Acker A noblauch, ſcorodopraſum. 

Acker⸗Kraut, cepza. 

Acker⸗ Aattich, lactuca agnina. 

Acker Muͤntze, calamintha agreſtis. 

Ader:Aaute, ſErd⸗Rauch. 

Acker Winde, helxine, convolvulus. 

AdersZwiefel, m. bulbus (yiveftris. 

Acker Zwiefel, die gelbe, ornichogalum 
luteum. Dui be 1:9 — 

Acker, ein Maa €6, jugerum, 24009 
pedes erue rr na Are fan 
auch von Wiefen unb Wald gefagt werden, 
Coler, 7.15. EinAderiftfoviel ald ein Mor: 
ded * 2 * fünf er breit, und 6o lang. 

im 3 an einen en in ei 
Zag wehl pflügen. 4 poten: 

Acker, für pH mas auf bem Acker wächft, 

‚Eines Acker verbrennen,cumburere 
325 bal - 

Acer, für mas Früchte trägt, a: €4 
sucht auf ben Acker der ingerechtiafeir, * 

ad'erm, v. a. arare, terram profcindere. 
tiefadern, altius imprimere fulcum. 
— fant, sen avati. 
adırn, metaph. fie baben auf meinen Xi 
den geadert, Pf, CXXIX, 3. „hen n 
meum fabricaverunt peccatores, 
85 Das 


feges. 
fcgetes 


IO Ack 


Das Adern, f. n. arano, arandi actus. 
tein Aderleln, f. n. agellus. i 
Arbeitet auf bent (der, operarius agrarius. 
Aderbar, adj. arabilis. 
AcerArbeit, f. aratio, agricultura. 
Ader: Ban, m. agricultura, cultura agrorum. 
Ader:Beet, n. (patium inter duos fulcos eleva- 
tum, area, pars agri in longitudinem, porca, 
—5* pl 
Acker; Feld, n. campus agris plenus. . 
Adter:Beld, m. fo man ber Herrſchafft giebt, 
ratıcum. 
AdersBeld, ober AderLohn, merces que ara- 
tori darur. 
Acker· Seraͤthe, n inftrumenta aratoria. 
Aderszeu, ». Befold. Tb. Pra&. was auf ver: 
wachfenen Adern mát, die nicht angebauet 
find, fenum de agris incultis collectum. 
^er dof, m. Strafib. DoliceyrDron. appen- 
dic.p.9. ein 2 ben einem Gebäud in einem 
Dorff oder Land»Buch, im Gegenfas eines 
f$ m einem »auf im ber Stadt, ballc-cour. 
AdersAols, n. gra e (ylvis que in incultis 
agris Itant, (ive fylva ipfa. 


Acker £ano, n. terra ad culturam idonea, cam- | a 


us arabilis. 
AdersLobn, m, merces pro aratione. 


AdersRännichen, motacilla. Chytrens Nomen- 


Act 


cat. Saxon. col. 391. Bachitelge. n 
Acker Mann, ein Gonfect ober Latwerge. Pi- 

Gorius in Lexico. f. Acker vonacorus. — 
Acermanns  Täublein, nennen einige die bun: 
* ten Sràen am Rhein⸗Strom, mo fte von eint: 
en gegeffen werden. Aitinger von Vogel 


á Hen. c9. . irágp, Otia. Pid 
rapp, ein p, Otis. Pictor. 
2in Ader Zols, & fen 50 
"Bauff:Regifter .Colero VI. ag. Bey 
oberg ift c$ ein Strich Holg vier Ruten 
reis und 32 Ruten lang, menfura ligni c=dui. 
Aus väder, agri non vedigales, f. Webn. 


"4^ 
Ein Ackerer, für Aders Mann, agricola. Vo 


cab. 1482. 
"AterDoln, Flegel, Trifchel. Vocab. 1482. 
Ader fommt überein mit ager. und aygos 
das Hebräifche if Daher hackeldama, 
Der Adler des Bluts, Blut-Ader, da im Grie⸗ 
chiſchen bie afpiration A2. I. wegbleibt &x&^- 


das, vor Alters man,als: Kero , acher, 
er; schro, a d Gotb. akrs; Achruni, 
loff. Monftenf. ruris, akar .zi akare fini 
gangent, agrum non colunt, daher heißt im Ta- 


AdertTTann,agricola,ruricola, arator,rufticus.| tiano akarbi engiro, nr acharganch, ru- 
1 ‚feenfe. 


Acer:Leute, ruftici. 


fommtvon acorus. 


AdertMäre, vulg. equus aratorius, item aran- | 1cre, jugerum. Bor biejem bat man Acker · Zau⸗ 
doenervatus. —— : P ex et deladt, als Pi. in Lex. bann Bauer ift ein 
Acker⸗·Meſſer, machina novz inventionis, ad- | Mort,das auch be» andern Dingen,fo man baut, 
er per fiehen fan, wie man (aat: Bauer. Inder 
Acker Morgen, n.jugerum. — Schweiß merben aud) die Acker vder Land» Bau: 
Acker⸗Muͤntze, ein Kraut, calamintha. ren von den 
Aes rt AdersMäre. _ ; er. Ader:Ried, bat Meicbfmer. tom. a. decif. 5. 
Acker Ried, n. carectum inagris five pratis.  |yol. 182. & feq. 
Acker reich, agrofus. confunditur & male (cribitur. Die groſſe Wieſe 
Ader-Scholle, m. gleba agri. 444 beo liblberg in der deri Ore ttafft Baden, 
AderCheil, m. in Bergwerden, ift fo viel als | pat Acer Ried, das ift carectu, 9M " mo Rohr 
Erb ux, ſ. Kur. oder Ried a fen. diefen Plägen ficben 
Ader:Vogt, camparius apud JCtos, cuftos| Eichen , deren onft Aderich ae 
agrorum & fructuum. . wird. Da bann Aderich und Acker⸗Ried nrit 
Ader: Werd, m. agricultura, resruftica, ager. | einander vermengt morben, daß man die Ei: 


Acker⸗ Zins, m. cenfus agri. 


abadern, «rando vicini agri menfuram dimi- 


nuere & fuo agro addere, arando carpere. 


einem eine Wurde abad'ern, vicini agrum gebraucht worden 


diminuere. 


f abaderm, radicem vomere rum- 


ere, diffecare. 


aufadfern, vomere vel aratro (cindere, ape- 


rire, profcindere. ! 
tW, v. «P. aratro vel vomere aliquid 
eruere. 


- - - T. m exarare, arationem. perficere, 


finire. 


fticitas. Gloff. 
beym Solin. 
dixevas beym Columella Acna, Dan. ager. Angl. 


ein, fo im Acker Ried herab gefallen, auch € 
Ried geheiffen. Afer-Schlan, f. Schik. 
Gloff. p. 6. b. war an bem Ort, mob 
fo viel als Dufi&dlag, das 
ift, Acker wo man Furchen 
machten, bie man bern 


lanae, tyrus. 
Acer, wort Lar. acorus in ben Wörtern : 





' Acer mann ed (0 biel | Adee mit 
Acker Nann / ein Kraut, (f. bier nad) Ader)| Heißt als ein Acker- Maaf, beift 


96: | bili 
Wort 


pürt, ob fie gleich vers 
‚als gemeine Hut ger 

aucht. Acer Wurm, im Vocabulario oder 
„alten Lexico 1482. € d 


Adel 

infchiefung der fcten,exhibitioAttorum. 
Actens meile fchreiben, E in Suppl. 
Speid. Befold, fo weit von einander fchreiben, 
kaum jeben Zeilen auf eine Geite gehen. 
^yft an einigen Orten bewegen geordnet, daß 
Beim auf je r Seite (eon follen, 

m 


vom Hebr. DIN von MM. Erde, mo 
von er genommen if. IA ein Manns⸗Na⸗ 
men unter den Juden und Ehriften geblieben. 
Adame:Apfel, malum Affycium, poınum 
Adami, Adamenum, adatsvor. Arab. Ada- 
melt. Theod, Zwinger er d eer fie einige 
wegen einer Einbildung fo geheiſſen, weil fte 
emeint, es feo bie Frucht gemeien, worein 
(bam gebiſſen, babet wär er juni Zeichen mit 
einen Zahu Biß bemerckt. 
een oder Adanıs:Biffen, heißt 
vulg. ber Snbrbel an der Kehle, ghns jugar 
li — Gallice, morceau d’Adam. Holl. 
AdanisıBrod, a(perz anterig in jugulo emi- 
nentia, cartilago thyroides, oder í(cutifor- 
mis. 
Der alte Adam. In Biblifchen Verftand. 
Vetus Adamus, inchnationes malz, concu- 
pifcentie, malum originis ab Adumo in nos 


T um. 
" Anamsıgall, lapfus Adami. 
dem Accent auf ber I 
vom Frantzoſiſchen adieu. 1 
chen unwiſſenden im Gebrauch, bie alle fre mi⸗ 
de Wörtlein nachaffen. st fo viel, al& 
Gott ian leb wohl! Vale. Es lautet 
in bem Lieb: Welt ade, ich bin 
bein müde, an ftatt fab; bin, o Welt! ober, 
Sch laf bi elt. 


20 bi$ 24 


e 
3 —— 


Berg⸗ Bauren unterſchieden, [. Baus) Adebar. Nieder: S. Ciconia, der Storch. 


aus. Nomencl. Saxon. col. 378. 


ehmerus ex co. fed a vulgo | 2tobíren, vom Lat. addere, iftim Mechnen ae; 


bräuchlich, numerum numero addere, coa- 

cervare fummas majores & minores, man 

bee Zufammen Rechnen, Sufammens 
eblen 


— ausdrüden. 
ennet| 2fobition,baéad ra deiiunemdtidaes. 


el. : 
.m. Nobilegenus. Dignitas equeltris, no- 
tas. 
von 9 bel feri, nobili genere natum effe, 
e nobilium ordine five numero effe, generofa 


pe. 

von altem Adel fepn, przcellere antiqua 
profapia, avorum numero clarum effe, avos 
multos ciere poffe ; nobilium abnepotes, 
prechro genere ; veterrime — nobilitatis 


e. 
Acker⸗Wurtz, acorus verus; Ein Kraut, Adet. m. (colle£tive) bit €belleute , bit Ritters 


Süalnus$, calamus ober acorus aromarlcus 


Indus. 
Acker Man, acorus conditus. 


tincd'ern, v. «. inarare, als den Miſt untere) per (f. Eicheln, Fiche,) glans. 


adem. 
trad'ern, arando lucrari, aratione acquirere. 
durchackern, perarare, vomere profcindere, fu- 
bigere agrum. 
mnracferm, aratro terram vertere, dimovere, 
mit dem Tohn auf un, arando dejicere, als 
einen Baum, . 
amader, circumarare, obarare, mit berg Then 
auf acern. : 
ungeackert Land, inarata terra. 
unteracfern, arando tegere, fubarare. 
überackern, obarare, aufs neue überad'err, de- 
nuo tonım agrum arare, arationem ıterare. 
vorackern, aratro preire, ante alios arare. 
juacern, arando tegere, implere, ald Gruben, 
complanare. 
fih. jerackern, fid) juadern, vwig-arando fe 
macerare. 


Mercke bey Acker auch folgende Wörter. 
AderMann, hubarius, im Gegenfag des Kb: 
ters, Sotíaffen, Koffäten. 


Acer, . 
ober Attich. Pitor. Chameudte, ein Kraut. 
Acten: Staud, ebulum five ebulus. 
ActenDeer, baccz ebuli. f. Attich. 
Acten, 
vom £at. acta, orum, quicquid ad aliquam li- 
tem fcripturarum pertinet. 
im die Aeten bringen, in a&a referre. Die 
9(cten verfertigen, a£ conficere. 
auf die Aeten fchmeren, in a&a jurare, 
Die Arten verwerfien, acta collere, refcin- 


ere, 
Aeten, memoria publica, Tabule, aucto- 
ritas confrznata. u 
Gerichte »Weten, a8. judicii. 
Verfchictung ber 9fcten zum Berfpruch 
$, transmiffio actorum (ad faculta- 
tem juridicam) Fritfcb. rm Suppl. Befold, ad 
vocem , transmiffio actorum, . 
Durchſehen ber Aeten, perluftratio. 






fft Nobilitas, ordo nobilium, ordo 

ueftris, Equites & emnes qui e nobilium 
numero funt. — 

ber £anb : Adel imi ko des Hoſ⸗ Adels 
oder Ctabt : Adels, Cf. anb.) Nobiles pro- 
vinciules, Nobiles rurales. 

der €tabt; Adel, Patriciatus, Patricii, 
Nobilitas urbana. 

der Reichs: (bel, Nobiles Imperü im- 
mediatt. 


qut E €M, für etwas, bas einen Vorzug vor 
a 


ndern. 

chin: Mel, beiffen in einigen Gegenden 
gewiffe Wein:Zrauben, — uvarum apia- 
marum, oder Guts£del, längliche arüne Bee: 
re, bie etmaé weitlaͤufftig von einander ſtehen, 
unb fonderbaren guten 


Adeln, v. a#.tirulum gqueftrem alicui conferre, 


in Nobilium ordinem recipere, nobilitare. 
ree werden, Nobilitare donari, nobili- 
tatis infignia accipere, in nobilium numetu m 
referri. 
ungeadelt, non nobilitutus. 


Adelicy, adj. nobilis, generofus,naralium (plen- 


dore confpicuus. 
Ade li⸗ 


| 


Adel 


Wbelider Stamm, Nobilis profapia. be: 


won hen —X nobili genere ortus 
das —5 
ads. nobiliter, more nobilium. 
promiffiones — dit 
ero e te. 
ich, prenobilis, generoüflimus, 


unabe lic, adv. ignobiliter. 
AnelsBrief, m. littere C codicilli, nobilitatis 
collste, diploma, quo quis in ordinem nobi- 
bum sdiafcitur, codicilli collate dignitatis 


Adel Fiſch, albula nobilis, 1 lauti 
aee eiit er Panipd, I Dianling, 


qun, m. ordo nobilium, dignitas eque- 


—— 
iſchen Schiffen, 
andere tractiret 2* 
Edel, adj. 
eobilis, nobili genere ortus, generofus, für 


a. 

medel, ignobilis , obfcurus, vilis. 

Edel : Mann, nobilis, claro fanguine 
Bats. 


( Edel⸗Mann machen, nobilem creare, 


femina nobilis, uxor viri no- 
bis (vulg ) . M" 

Edel Hof, Domus & curia nobilis cujus- 
dam, fedes nobilis, abelid) Schloß ober aut. 

Edel Knab, famulus five puer. nobilis, 
vulzo Gall. Page. — 

tbelmübrig, adj. unb adv. magnanimus, 
generous. nimiter, fortiter. _ 

veredien, inden Berg Werden. Die Anbrüs 

& , meliores fiunt & nobilioris 
proventus e fodinis inventis funt. 


adj. 

preftans , quicquid in genere fuo excellit. 
Edel: Beftein, » eigentlich über: 

baupt, wird aber Durch Mißbrauch aud) von 


einem alleın 
Mit Edel :Geffein verfegt, gemmis diftin- 


Edel, mann e$.in den Titeln gebraucht 
wird, nobilis. i m 
nobiliffimus. Titulus viri ci- 

vilis dignitatis tertii ordinis. 


P 


von N. i 
— Gelhiehtes Granbe, Deren. 


daß b en Herrn: Stand 

en gleich geachtet worden. par. 

227. f. Befold. beym Adel, Edel:Mann, 

een int ei ene Pa ern 
ven ne t au 

trägt ‚verfpricht er inr i w Gnaden ge: 


treuer Edel Mann ju verbleiben. Tom. VII 
Ad. Publ. rp. in A ^ . fol. 4- n ber 
Delon. fttben offe die Nobiles ju erf, bar: 
bie Milites ober Ritter, barnad) bie edlen 
&nedjte oder Knapen, famuli. Befold. ibi«. 
Ale des Citiffté Maing Fürften Mann, Edel; 
Manne und Manne, ‚Manne, Dienft: 
SRaunt, Serar. re; Mogunt. T. 1. p.772. 6. 












Script. Brumfuic. p. 
* otl 


Adel 


Edles 2. feudum nobile, quod habet im- 
— - pump e 

. item Herz 

" Befold. LA 27 ad vocem Melich 


Alte Wörter von Adel, 


Adal-Erbon,(Orfried) heres legitimus 6, 
ı15.derrechte eh = ob 


fuerunt Adelingi, i. e. nobiliori profapiafque 
apud illos dicitur Adelinga. Pau/u; | neis 
I. 1. €. a1. Poftquam plurimos Longobardo- 
rum Reges & eorum filios recenfuiflet, tan- 
dem ita concludit. Hi omnes Atlingi fue- 
runt. Sic enim apud eos quzdam nobilis 
rofapia vocabatur. Vid. & Dar. du Cang. in 
loff. ad vocem Clito. Cafp. Barth. in noti: ad 
Guil, Britonem p. m. 383. Adelingi heredum 
jure in terris patrum eorum fucceffari. Angli 
vero nullum nifi natum Regis Adeling appel- 
lant. vid. plura ibid. 
Eddlinge des Buͤrger⸗ Standes, murben vom 
Kayfer Henrico gemacht in Sachfen. T. IL. 


ET. tit. Seript. Brafu. 
. 150. v. 26. 5. Went recht Adeldoem is aes 
Irem an Seden (Gitter) undean Werfen. 


doem, Nied. 


Adelkeit, Pictor. & Dafyp. nobilitas, Schwas 


ben:Sp. c. 254. 

tEoclbeit, int Chron. Ri»ythm. T.IIL Script, 
Brunfsic. Adelheit, nobilitas generis. Apber- 
dienns p. M7. in Formnulir. J 

toli, id. bie Scherpfi unb Edli ber Seel 
(non eft ex materia ex qua) vem ber Materie 
eu übertrifft feine Seel bie ander, fie find 
- nichts gefchaffen. Rayfersb. Dojtill fer. 


160. 
Adalparo, Hundii Metrop.Salisb. ed. Gewoldi p. 
29. Unusquisque homo qui in Hal habitat, 
ui barbarice dicitur Adalparo, f. Bar, Bar: 
faf, welches dad oppofitum des Adalparo. 


Adaljcale, Adelfchalf, eine Art von Untercha: 


thanen. Iſt auch ein Nomen proprium mor: 
den, z Udaltcaleus heißt. Tn Decreto 

'CThaffilonis apud. Hund, Metrop. Salisb. T. I. 
p.238. Servi principis qui. dicuntur Adel- 
fcalhe. 

Hiltifcalchi, in Leibnitz. Breviario Prumien- 
fi col. 77. expediti a fale fifcali (die fein Salt 
liefern burfften, aber dagegen Wein) Hila 
aber iſt fo viel als Adel. . 

Udel zins, in Bern in ber Schweitz, mann 
fich jemand von Citanbé ; Perfohnen in ibr 
Burg Recht begiebt, muß er folchen Find ae 
ben nad) dem Map feines Vermögens, als 
Schuß &eld.Stereler in Annal. Helv. hat e$ 
ſeht offt, ale b $4. Das Teutiche Da: 
mißwald ward Anno 1371. um finf Rheini⸗ 
ſcher Gulden laͤhrliches Udel / Zinſes in der 


Tr 


9 (ben 

Stadt Bern BurgRecht angenommen, 
Adelifch, in der Borrede an den Teusfchen 

Grobian. p. 11. Die —— von an 

dern Nationen wegen des , gar aber 

life unb béflióe Namen befommen, «M 

Porco tedefco. Alleman yorogne &c 
GbelrDóate, bieffen die Advocati Monafterio- 

rum. C Modomii Chron, Marienth. T. III. R. 


Germ. p.348. 
Edel Knecht, in etu Helv. Chron. für 
Stmapen ober €belleute bie noch nicht Ritter. 
del, in den Diplomatibus, nobiles, werden 
unterfchieden von ben minifterialibus, a6 iw 
Hunáii Metr, Sclisb. T. 3. p.230. Da werden 
unter Edel, die Grafen und rote ver: 
anden. ^m Begenfagder Ritter und ber 
nifterialen bie gewiſſe Zehen, unb Aemter 
baben unb fonft aud) eblen lechts. f. 
en Edle 


v ren. 

Die Edelen, Majores, avi, im Cod. MS, Bibi, e 
Bibiiotb. ersana. 2. Reg. XV. Afaria liegt 
begraben bep feinen Meren ober Edelen. 


Itali, fir Edle, In Weffphals monum. Meklem- 
f 


burg, fpecimine p.48. An.1357. trtbeilt ein 
Herr von Merle im Meflenb. ein Diploma 
das endet fido; Prefentibus Validis Nacario 
Brufchaver, noftro advocato; Nicolao de 
Pieffen, Nicolao de Kargow noflris Italis 
& aliis pluribus fide dignis. p.94. Weftphal 
dodte monftrat Iralus pro edel, fumtum effe 
& Locum Taciti £L. XI. annal, c. 16,m.3.. de 
nobili Cherufco Rome educato nomine 
Italo huc. refert. Italus hic nomen appella- 
tivum eft. Ita & lib. 3. monr. 4. c.g annal. agit 
de laude & fatis Svevorum Regis Ituli, hic 
videtur etiam nomen proprium elle ut (£itel: 


rin. 

enini nubarn, Loccem, Lex. oris. Ächte Kin 
der, liberi ex legitimo matrimonio nat. Adel- 
kunni ol.uxor legitinsa, —* 

Adel, iſt offt nut derſetzten Buchſtaben vornen 
an den Ramen der Teutſchen, als Aldebert 
MrAdeibert, f. Mifcellan. Berlinenfia. T, I. vom 
Wort Adler, 

Adel fommt von Atta, das bat bey den Alten 
Matter gebeiffen. JM Ulphile Codice, Ata 
Pater, amd) ®riechiih dla. Ungeriſch. 
Atia. Sclav. Orez. f'at.fagt Feftus Atta pio 
reverentia feni cuilibet dicimus. ^m der 
Schweitz ette. f, mehr beym Wort Atta, 
Eltern, Alt. Die Namen ber alten Tentfchen 
welche aus Abel durch anderer Wörter Zufag 
entftanden, f, Mifcell. Berofm. T.I. p. 80. 
tem Teutjche Aussäge Adelheit. Num. T. 
Durch SRerfetumg des fiquide 1, it alt unb 
Adel einerley, jn ‚Serario p. Y T.1I. if 
inim alta villa, €lgjelb, belfelb ev 
nerley. 

Ademant, —— 


ver,[.f. 

Vena, Adern find eigentlich bie Gänge mo: 
rinnen bas Blut im Leibe acht, fonderlich 
warn e$ aud ben Vuls-Adern komint. 

eine Schlag. Ader, eine Puls; Ader, arteria. 
Wird aber offt nur allein acfagt, als die Ader 
fchlägt, vena micat, (alit; aber eine Ader fdolay 
gen, heißt venam incidere, ferire. 

emem jur Ader laſſen, venam fecare alicui, 
venam incidere, 

fid) zur Ader laffen, mittere (anguinem in- 
cifa vena, oder fid eine Ader öffnen laffen. 

er muß fid) zur Ader laffen, fanguinis detra- 
Stione curandus eft, 

einem die Adern Öffnen, genus fupplicii, ar- 
terias & venus alicui incidere iveaperire ut 
emiffo fanguine moriatur. 

eine Ader jeriprengen, venam nimio moru 
rumpere, vcl ledere. 

bie Ader | auf, vena intumefcit. 

Ader, für das Blut darinnen. 
&s ift Feine ge Ader an ibm Omnis. 
a fang uis 


4 


* ber, für bie Nerven im Leib, wird aberübel| — Oleicbmie bie Sch 


n 9(bet 


fanguis ejus corruptus eft , oberin figürlichen 
Sierflanb, e$ if feine gute Ader an ibut, mala 
mens, malus animus; 

€t batfeme 9fber von feinem Vatter, dege- 
nerat, nein minimo patri fimilis eft. 





braucht mit Auslaffung bes aebórigen Zus 

8* Flachs oder Side sAder, 
Spann: Ader, nervus, tendo, und werden 
bie rechten Adern alébanm zum Unterſcheid 
Blur Adern geheiffen. 

Band⸗Adern, bat Cbytraus im Nomenc!. Sa- 
xon. ligamenta. 

Ader, (ur allerley Hänge, Fafern, Züge und ber: 
gleichen, fo ben Adern im Leib in ihrer Zage 
gleich feben, ba immer bie Fleinern aus den 

fetu geben, oder fonft in einem gautzen 

ing oder aufeiner Bäche alfo auájeben , ald 

Adern in den Blättern und Stráutern,fi- 
brz foliorum, tarum. 

Adern im t! armor, fo von anderer Farb, 
venz marınorıs, 


Aderig, Ädericht, adj. venofus, voll Blut: Ade: 
gen ; nervofus, woll Sennen, Nerven. 

grof «brig, majores venas habens, als 
Holg. Item aldbie Krampf⸗Ader, davon ct 
ner varicofus heißt. 

joeriein, vedi —— ein De 

n, davon ift int Gebrauch,geäbert, als ein 

mohlgeädertes Bild, imago f. ftarum omnibus 
venis bene expreflis. n der Anatomie imb 
bep ben. B anern. Irem ausaͤdern, ve- 
nas vacuefacere , venis & fanguine privare, 
als ein sieut Berg⸗ Werck, fodina ere 
vacuefacta, bas leere Gänge bat. Boͤſe 
feckt in ung, ats bad Blut in ben Adern, e$ 
serliert (id) nicht bis ung ber Tod ausädert, 
malum originale nosnon deferit nifi.cum vita. 
Ein folded migratbenes Kind verdient ausge: 
Abert ju werden, tali degeneri filio fingula 
venz e corpore extrahi debent. 

Adern, heißt bey einigen Hand⸗Werckern, mit 

fien Farben einlegen, ausnäben, einfals 

, variegare quocunque modo. Striche als 

bern darein machen umb auszieren, ald bey 
ben Tifchern,mit allerley Holg einlegen. Bey 
den ub Sattlern mit Naͤten. 

Dr: Sedder, (yitema venofum & arteriofum. 

U er: Bruch, Phleborrhagia. 

2t er: Aautlein, (der Srt) Chorion. 

A »erlaffen, oder jur Aderlaffen einem andern, 
venam Secare, incidere, fich- jur Ader laffen, 
curare venam incidi. 

35 c Aderläffe, das Aderlaſſen. Vena fectio, 
phlebotoinia. 

Die AWderlaß Binde, fafcia, qua hgatur 
incifa vena. 

Das Aderlaß⸗ Eiſen, Phleboromum. f. 
gliete, Lancette. Item af: Eifen. 

Aerlai: Taffel, delignatio venarum in 
homine vel in equo quodam depicto, que 
poflint vel quando poffint commode incidi. 

Ader eichen,, ügnum in Calendario 

uo die phlebotomia bona eft. Dieſes Zei 
en ift em Ereug, beffen $igur von bem Bild 
mit ausgefirediten «m enfanb, 
may alie Adern bemerdt bat. 


er |" Athe 


Adle 


Aderlaſſer, cui vena fecatur, & qui eam |. 


ecat. 


Admi 224 


— — 


als Adler» Klauen, Klauen des Adlerd, ob 
vom Adler, ungues aquilini. 


Der Ader:Schlag, ift ein beguemes Compofi- | Stein : Adler, aquila fufca, minor. f. Stein. 


tum, fo man wie das Fateinife 
von man Puls 


der, 
| ie ift in Lege Bajnwar. tit. 3.«. t. 

eine Aufkratzung oder Deffnung einer 
durch «n Bande, bie einer bem andern 
macht, die nicht anders als mit Zubrennen 
fan aebeilt, ober das Blur aeftillt werden. 

Elte⸗ W zyſer i 
151. Adern bie fein ben, als bie 
Epann Adern iind, mann man ſolche Adern 


t pulfus, (das | Meer: 9fbl il ins, f. J 
—— eder n, Eid, Edler Mel a marina, f. Meer. Halyztus. 
ag⸗ Ader an ſtatt ber Puls | Der Weiß 


elaneetus, aquila Valeria. 


Änste 9bler,P 15. 
(tr, aquila — Rud. 


Reiche: 


.4-| Mdler-Zolg, lignum Aquile. 
r, | Adler P 


elm, em. rothes Holtz fo aus China 
femmt, unb jun T gebraucht wird , bie 
Epanier beilfen Lacca, bei ſchlich das 
Aloe : Holy fo Agallochum, Xyloaloés if. 


achd, Aavfereberger in Poftill. fol. | Adlerr®rden, des (chwargen Preufiichen Ads 


lerd, Ordo aquilz nigre, König Fried. An. 

1704, getifiet ber weiſſe Adler : Drben vont. 
o in Pehlen 1705. gefti 

mtites oder gu Hfapper: 

Stein. — Peucerus ex Agricola 4ttt ju Geodes 

9fbltr: Stein. Nam Germani non diftin- 


Eocht, fo ift ed Elte Wachs; ſcheint fuͤr Ader ⸗ nig A 

M ju ftehen, das wie Adern gemachfen Adler Gieih 
* Edrin für Mderig, oder aus 9 mach 

Cd Shen. MS. od beet ede Kr 

Die 3i xerunt, 


edrine Geile, 
zdre, eine mob 
Alters ein breiter 


rte der Vulgare lat. nervicei funes, 
os 


Adermennig, Haermannig, Ober 
rire Ve deir 
SRamen des Strauté agrimonm. 


als 


bem Beyſatz unter ausgedrückt werden, 
n 


in Preußischen of: Gerichts⸗Ord 


choff gefent mirb, ald Succetfor. 


Adjuroreyen, £utb. an dem Zeutfchen | Herr und die Vornehmſten bey ihnen. 


Adjuvant, vom Latein. bie in ber Kirchen mit 
wficiren belffen Tan fie — nicht Beſol⸗ 


bung bason ba Fritfeb. Var. Tra#. 
p. 685. 
f m. aquil err eigentlich bit größte 
wr. aquila, id) bi 
Art unter ben Raub: Bögen. " 


Ein Adler bedet feine Zauben aus, aquila. 
non progenerat columbam. 

Adler, für allerleg Geyer unb Aahı Bögel. 
Vultur, (improprie.) . 

Adler, für das Romiſche Reich, ober ben Nö; 
mifchen Kayfer, Aquila Romana, Romanum 
Imperium, weil bte. Kriegs⸗ Zeichen unb 
Wappen die iia vod baben. 

. Der Imepköpfige Adler, aquila biceps in 
infigniis Rom. Imperatoris. 
Ber dopvelte Adker, aquila duplex. 

Adler, für bie Figur eines Adlers in ben Wapı 

"n, en ußifche Adler. Aquila nig u 
orullica. 


Adler, ein Geſtirn am Himmel, b rechte 
Fluͤ gel an ben —— flojit, bey 
11, Öternen, aquila. B 

Adler, adj. oder vom Adler, aquilinus, s, um, 


Advworat,. 
‚ Advocanıs, fonß Shrfprach, Ynmalt, Gud» 


gvuntab aétite ut nec Grzciomnes diítin- 


m 
refectus claffis. Supremus navium prz- 
&us, 


€ 

Admiral Schiff, navis pretoria, navis prima- 
ria, nayis a e LX nim claffis inne: 
Das Haupt: € dif einer Flotte. 

Vice: Admiral, locumtenens. prefeti claffis. 
Vice⸗· Admiral⸗Schiff, navis propretoria, 


Vicaria. . . 
Admirakoglagge oder Wimpel , gnum navis. 


pretoriz, 


navalis; prefe&tura claffis ; forum controver- 
furum maritimarum; collegium maritanz 
rej, Concibum clafficum ; fummus militie & 
rei navalis fenatus. . " 
—— —— praefectura claffis, imperium 
is. 


9tonriraf, ift von ber Morgenländifchen Schifr 

fart aufaefemnten. Amir beift Arabiſch ir 

te Al⸗ 
ten haben es-unterfchiedlich gefchrieben, Ami- 
raldi, Amieat, Amurat. ven Germ. itt 

Script. Med. evi Eccard. TT col. 1469. beißt Ad- 

mirat, der Sultan, ober dad Haupt ber Sarace⸗ 

nen. 3u Caroli M. Feitem Anno 790. war Ad- 
miral Lehericus &c. f. Servim plaidoy du Droitt 
de F Amiranté. T. 1I. fol. 249 UH NON 

Adonis-Nöftein, fíos Adonis, wird unter bie 
Ranunkeln gezehlet, wádyft gem in der Saat 
unb im Betraid, - ] 

Adria, Ad. XXVII a7. ba wir in Adria fahren. 

— a * 
riatiſch, adj. rintifche tet, mare 
Adrmtcum, Adria, mare Venetum. 

Advent, 

Advent/ Zeit, memoria Adventus Chrifti ; heb- 
domades quatuor memoriz Dominici adven- 
tus in carnem przeuntes, in qüibus de aliis 
Chrifti adventibus agitur. 

Advente ; Gomntagt, bic vier Conntaae-vor 
Menhnachten, ber erfie, andere, dritte, vierte 
Eonntag des Ydyents, Dominica - - Adven- 
tus. DadAdvent, vom Zateinifchen Adven- 


cus, Quhmfft- 


, 


Advo 





Afft 13 
aueh, f. pofteri, pofleriras, Nacht 
t 
2. Was an ftatt eines andern, quod lo- 
oris eft. 


' fft 


co 


efen 1 = Y es der gg | After Anwalt, Ad us fubftirutus 
Advocaten annehmen, defen-| 1482. ober wideripre ] , Advocarus fubftirutus. 
forem cauíz aliquem ped ma mgr tare. Tfehndi T. II, p. 489. a. & muften fchweren, — heres ſubſtitut is. 
abvociren, vulg. caufam pro quo dicere,| es weder ju klagen noch ju aͤfren. After s Rönig, Vicarius Regis. tem 
foro. dare operam, caufas orare. Efferung, oder das Buch ber t/3al,Deure-| Anti-Rex. f. folgende n.z. 
Wbvocatur, munus advocati, caufarum de-| ronomium. In der überfegren Teutſchen Affter : Schirm: Serv, Advocatus Bono- 
fenfio, caufidici opera. Vorrede des Hicronymi c4. im oer Bibell rum Ecclefiafticorum fubttitutus. 
Abvocaten·/ Streiche, artes, argutig, fallacie| — 1485. 3u Nuͤrnb. gedruckt. 37. Was —* ſo gut als das vorherge⸗ 
caufidicorum. tráfern, Wurftifen Bafler Chron.a. 6. esift| bemde, quod deterius. : 
+ f. be. en noch ber Länge nach qu eräfern. Gu wider After: Robl, in den Bergwerk, das feine 
f. ach. Affen f. am. behlen.) or - Kohlen ‚ sarbonum pulvis. 
idius ef tiligen, | wider Pifor. iterare, von einem Din tA orn, oder 
eb pod DT € " Affter: Betreid, grarta leviora & inania 















en, S./£gidir Templum. 
Affe. 


ff 
m. ümi,mas — 5 
eine die allee lächerlich und al: 
nachmacht, homo fimius. 
ographum, parallelogrammum deli- 
neatoriung, eit "tne ter kbnabel, 
f. Bim Mechanifche Werd: Schule |. 5. c. 2. 
3-90. fa. "Nfl ein Inftrument, einen Ks au 
! ju verjüngen. 
i f. &imia femina, 
, ®. a. einen áffen, deludere, ludificari, 
illudere alicui, fruftrari, 


u Ayr date verbis —— 

na ridicule imitari, 

sscozehz genere eA peccare, fead ali- 
€ujus imitationem componere. 

Nahiffung, ridicula, perverfa imitatio, 

tacozelia. E 
y Mlufio, ludificatio. 
; (ffe, (.Olbnen , Maul Affe, f. Maul 


Tam : Affe, Simia Prafiana (f. mui.) Gol. 
wwmaft. col. 282. 


a ae, MS Uberf. der Neuen 






Afaro v 

Gloff. das dafelbft in ben wes 
nerley gehalten mirb, unb (o vie 
bohlen, folgen, wieder betoi 
Gloff. Menfeenfe, vepetere, für geäferen, ſ. aber 
für wiederum, nach, unb 

XVII 9. Runde diefes Wort " 
meiften editionen ber llberfegung futberi in eis 


En. Weil fie im Werfen mit der Wurf 
Schaufel nachblsiben, und nicbt fo weit als 
bie fdyweren Körner fliegen, 
Afterstiieel, das Nach: Meel, farina fe- 
sundaria, das nicht fo klat und weiß iſt. 
ffter Reden, hinten nach übel von einem 
reden, calumniari, obtredare, mito noch 
abfolute in Theolögifchen Materien fonders 
ebraucht. 


li 
t; Od ein erf unb 2imnter: 
mannd Wort, welche ba Behauen des Zim⸗ 
mer: Holges be lagen eifen. Was vom 
Daum am Gipfel übrig bleibt, fe nicht zum 
immer⸗ Holtz taugt, (onft auch After : 3agel 
tift, tenuior arboris celz pars, quz ad com- 

urendum abfcinditur. 

Affter » Pabſt, Papa poft. creationem al- 
terius electus, Pontifex fpurius; Antipapa. 
Affter ⸗Schlacken, Materien die jmepmabl 
durch die Probe gegangen, (coris. bis pur- 

L4 


gita. 

Affter⸗Sprach, in ber SBorrebe des Lands 

von ab. Prov.| Rechts ſoviel, als Aiterreden, calumnia, bey 

effert, weiches die den Dandwerdern aber, ift có deliberatio de 
í rebus minoris momen: 


ti. 
Affter Jaͤgel, f. Affter⸗Schlag 


noder avaron, im Otfried ſ. Schuiter. 
ar wohl für eis 
beißt, wieders 
befoimmen. giavaron, 


Lift in Gene js reae, t Drsbmstb Price ber tran a ERE IS 
mpofita, * en Verfion. y "n. ^ " 
. s 1 f. oder Sand von ben gepochten Ergen, daraus 
Wien skiehe, coecus et nocivus amor paren — — m. opulus (qf. Oſuldel ober! Der gute Schlich gejogen if, — 
sflaje, nares (mz, imus. 2 —— efphodelus, haftularegis. "rd — poft purgationem re« 
ludicrum, ridicule act 5 odillen⸗Wurtz, id. odille, Albu- T» 
Wer ^ ee. — a cum (von Aſp x el) : Den Mn, ütten ; Sre&, mad von der 
Merde bey 2$, affer, f. Dcffner, bey ben Webern. Bewercken Erg abfält und verjettet mird, 
baren eine Art von Gefchüg, fo 65 Africa ——— erũ five terre metallifere bona 
fpecies tormenti. ; : gr 
— —— | m. Africa. Ein Theil ber Welt, Affter⸗Silber, batinnen noch Affter ifl 
E amr, alius m Civm. ife. Ein —— — mà * nid 7 rein if, —— —8 
mi. Praudator , impoſtor u ' : E o 
Brew breben, für Weifrmann in Le- After, Affter : Schlafen, (corie bis purgate, 
— — einen puit LA den Compo(itis fo nach davon gt; E —— ne 
Fin | PIA, wur oder na mas i| Dri red remains rdc 
7350. «. einem ben y (CSpat. id) | quod fequitur tanquam pofterius. 
Tftben laffen. id. Affter Bergen, die Nachlefe in ben Wein: fer zaben, seed w 
Bob fel 207.6 wir odi err das | Cfrerjaufen, acvus retimentorum 
r videm Qi fiber temen. IR dieheicht | interdum exitepofterioribus. — ^ | is rid lußer, folfoc dui reimants uri 
fent das Worräfe vor Alters länger ge After» Gefchisr, für Hinter» Gefchirr der) oacervar. : BE er 
a 1 2 
———— 
vası KEATOI T3$ XfeXOTI- After Klauen, die Meinen Slauenánben] ci xr. nennt e$ Affericht. e 9n Sortpt, Cii 


Obeifan ; Arab. abrama, Holl. & 
fatriniíden ) affe&us, cupi- 


—— ſervire. 
I ibus abítrahi, 


animum fedare. 








. di, 


rothen und ſchwartzen Wildbret, die nad) unb 


Ser Den Cale Beben. Das Beäffter, bie Heinen Ober.ftlauen ober 


ben ımtern, (bie man 


Affter s Leben, fubclientela, fubfeudum rettamb fdymargen —— — — 
(arriere fiof ) f. £eben. Afrer-Dedant, Spangenb, Adel: &pieg, T. 


Affter⸗ Lehus Mann, fubvafilkıs. 


1.1.12.f.369. n ReidysrAbjchieden 


After » Echner, der nicht Theil an einer icuri Augip. 

velim Dusche, t Sc ne QUNM cá Anno n fol. 885. Vicarius Decani, 2 
meer sBeburt, f. Abs ’| AffterKlauen, f.Geäffter. 5 

Geburt, feeundinz (obitetricum.) ne em — — MS. Froncel. Bs. 


Affter:Rind, m. pofthumus. blioth. Reg. Berol. (ie ſchweren Bchocdahins 


— ‚Montag, n. der Dienſtag, Dies m p bel eine rum, das andre nicht aq 
k ter ‚ velinquere, negligere. 
ae 2 Sabbat, * od Vli De terifemter, (ubotfcia Vicaztorum Electora- 


Herren des Neiche, bie der Chur Fürs 
5s " p 


4.. Afft Agen Agt 


ſten Aemte · er ichten koͤnnen und eine adion in i if, ' und harten 2 
, P ocurator fubftiturus, Der veu ok Andere haben wen terent uma. Ben dur Lu 
Anwald : is, feftucs, lini, 






















wald b . oder gefagt, bavon aceris, 
— fubinfeudatio , Belehnung | ober edi — Dit Metu ebur, excutere feftucas 
vomYcornéjNamm. — Au. 775. Die traten et sen ben &ionen. | Wann man Sen ade him, en folct 
wire rrentarte (eade surdi mdr parng,| Bam hr Cam wide dmn 
— Odin, Dineeetbim, . Jar. ) Wem 80b bernndb. c Chron. Kayfer t AE d x in Frapden ju 
afı : | tei Am feudi intermedius, Cf: a Ar Pyy id e "-— e mper 


en five fecundarius, Schilrer m 
Gioy. nter. Es bat aber Schilter auch ge: 
funden AffterrHerr, pro Dominio feudi fupe- 
rıorı. 

After: seu, für Gromat. 

Affter Rind, pofthumus, das nad) des Vatters 

ob geborn. 

* affterfofen, nachreden, Vocab. * 

AftersLeder, 3 intereber an ben Schuhen. 

ter. £ebn, fubfeudum, ein Zehen vom £ebené: 


ann. 

atfece Lebend-Sann,fubvafallus ber oon einem 
cin Gutb, bem ju Lehen, ber es von andern ju 
Leben bat. _ . 

After eben, ift febr abgefontmer, menn es in 
der Conftrustion ſieht, als: von einem affter: 
reden, Jac. IV, 11. Einem affterreden; ben 
Nächten belügen, verratben, affterreden, 
(b.t. ihm affterreden) ober ben Leumund 


machen. 

After, Schirm: Herr, Sub-Advocatus. Maut. 
Mayer de Adzoc. armat, 

Afiter-Schlag, Xavferob. Poftill fol. 125. ^. 
Ein Nachichlag, ben einem bie Cünde giebt, 
wann manfieverlaffen. Affter-Schläge und 
Rach Wehen, mei areff ptm ber 
Saͤnde nachfolgen. Ite u, ed bleiben Nei; 

ungen nach der verlaſſenen Sünde, das find 
ter: Schläge, und nume Ween. Aus bie: 
en Worten muß gebefiert werden mad fol.212. 
thr falich gedruckt ift, nemlich Affterfleg für 
afterflege und mumen, item muvoere der 


Chronico von Anne u darunter Agen getreten, bie Deien 


sis a ma | er ae, Cx 
[| mparativus Agen 'aaf. 2 
mud mebraléberpot-| pii, Py ———— — 


gebraucht upt. 

Matth. V. 33. und anderswo mehr Anglſ. eer. * Agen, Accufat. Loc Codex MSt Reg. Berol. 

f. Benfon. mit viel Compofitis, Suedice epter, Mattb, VII, Was fiehehn ein Agenen, in 

efter, item Äter, denuo, rurfus iterum. fiber |  bineé Bruders Auge. Bayferab, Dune 

Càdif. Achter, in Betbenis Chron. Piwr.p.a87.| Ziebe ben Agel aus deines Bruders Auge. 

flebt ber Comparat. bie Echteren, unb Superlat.| Der Agleft in deines Bruders Aug. Hed. 

die@chteften für die Hintern, Hinterften,Keron. uem eg! fol.343.5. f.39. Ahnen vom 

Giofar. hat after, poft. afitrorum , pofteriori- achs unter den Leim miden. 

bus, Lipf. Gloff. after, poft. Auch im Uipbila ift , 2l : elu, zen Zoͤfler in bec Bienen: Kunft 

+1. C. 6. 
v. 25. und afftumene. Merc. Y. ». 31. oll. ber | " €glein, deminurivum von Age. Xayfereb. 
; ; Sie po-| Warren Schiff fol. 74. Einen Trott’ Baum 
ftremus, Anglo-S. aftrifto, ultimus. f. & (itec| — im 9tug tragen, und bem andern ein Eglein 

Goff. Es find aud) einige Wörter an afft,unb| ausjiehen wollen. : 

after, vor Alters gefent morben: im Ulphila. Sym Ulphila ıft Ahana, palea. Ajberws im 

aftana, das lautet als im tiber; Cádofifdben | Lex- Yun, minuna lini. Gerftenun, arifte & 

T. IH. Scriptor. Brunfw. Leibmizii febr oft ach: p f. glumme hordei, Angl. awn, chaf, pa- 

, €$ iſt das Teutſche g im Englifchen ein w 

Hollffein, Cet wurd bernach ein Graff in Hol) ald Vogel, fowl, das Tate inifdye acus, aceris, 
ein) und Aftaro im U/phi/. lautet als das Dänw | unb Briechifche &xygov fommt bamit überein 
; Lar.B. accia,acia. Die Abfiche ift überall auf 

das Cpitig/feon diefer Ageln, unb ift daher bas 
ateiniid)e acus, aculeus, angulus, ober wie es 
vor Alters gefchrieben worden, agzulus, Das 

Zeutiche Ecke, ober Egge bier andern vorjuiter 

ben. Pi&orins bat baber das Wort Egle, baf cé 

auch von einem Parfcb oder Perfing gebraucht 
wird, in ber Ciymeit; Perca, wegen der Spipen 
auf den Nückens fog; gedern. In der xard 

Brandenburg in ber Spree, heitt ein kleintt 

Fiſch der einige Cpinen anf dem Rüden und 

am Bauch bat, deßwegen — 
ley f. f. Aeley, aquilegia, Kraut unb 

une. 

Agende, f. ift ein Kirchen «Wort, fo durch bie 
Cerimonien vom Latein geblieben, munia 
Canonica ftatutis temporibus agenda, ftebt 
in Capirul Caroli M. alé: Agenda vefperti- 
na, matutina, fonderlich ti dent Wort 

Agends Buch, liber ritualıs. 

Agent, eines groffen Herren in einer groffen 
Ctabt oder an einem Hof. Am Xanttr 
lichen Hof unb fonft: Sollicitatores, Procura: 
tores, f. Reiche : of: Ordmung. 1674. tit. 7. 

Agent, in einem Schau: C piel, ador. 
Eine Verfohn im Spiel. 
agiren im Schau⸗ Spiel, in fcenam prodire, 

actorem effe, mitagiren. 
einen agiren, ludificare aliquem. . 
agiren vor dem Wichter, agere ex jute, li- 
tigare cum aliquo. 
gerfte, Item 

Aglafter, f. Alter, Pica. ] 

Agat, m. ee. C dwerper Vat tein, La- 
pis obfidianus , oder Thracius. Pexcer. ex 

Agricola. 


. Feat m. 

n Nieders Sachſen Bernſtein, f. erm: 

ein, Succinum. 

‚gelber 9fat; Citein, fuccinum fluvum, c- 

trinum. 

- weeiffer Agt » C tein, fuccinum album. 
Agus;SreinGel, Oleum fuccini. 
aat: Steinen, von Agtr Stein, Succi- 

neus, a, um vor . * 
* iat: Stein oder Kid: Stein. Piftor. fuc- 
cinum, gleflum, 





thon, afterallo, nach allen, ibid. in Gloff. Mon- 
feenf aftar des, aphter des, nach dieſem, aff 
teruuert, rerro. 
Daraffter, für darüber, Geiler Rayfersb. Pos 
ill. fol. 12.5. wie irer oil tubn bie etwan Orel: 
en im &opf baben fteden , unb gon im Hauß 
baraffter k chwadern (darüber ju ſchwaͤtzen) 
in ihnen fefber. f. braffter. (darmach) 
baraffter, Rayfersb. Poftill, fol. 12. b. fürbarr 
nach, hernach, deßwegen. Sroneberg von 
Kriege Rüft, fol. 2 a. bat traffter, Dara aff: 
ter, Notker Pf. VÍL 5. 
beraffter, hernach, Alberns. ad voc. nach. 
Afftert, Tfohndi Chrom. Helv. T. T. p.487. Eie las 
acrten fich afftert und ennet ienfeiu$ unb bif: 
halb der Haren. 
‚Was mir in der Compofition fit nach ober 
inter geben, das thun die Hollaͤnder unb Nider 
achfen mit achter, und haben baber febr viel 
Compofira mit achter, Achterdeel, Nachtheil, 
Schade, aditermaerté , hintermerts, auch Deri- 
vata, als verachtern, retardari. Achter-Echipp, 
in Befold, Contin. und andern, pofterior pars na- 
vis, puppis, achter folgen, (verfolgen, nachfol:; 
gen) Hameln. Oldenv. Chronist, p.409. achter 
bend'en, für nachdenden, Apberdien. Tyroc. p. 
122, Achter⸗Knecht, pediſſequus. id. p, 204. 
Achter: Sprad, in Richtſteig, fed. 1. für aff 
terreben, 
qiiem, phalcis, Chytrews, Nom.Saxon. 
tol. 235. 
After, bad fimplex. In ber Strafiburgifchen 
Dalle :Ordn. append. fol. 11.9fffter der Zeit, 
die God des Nachts ausgeleuter ift Ci. c. 
nach der Zeit) (oll niemand obne Licht auf ber 
Gtraffe gehen. (Ann. 1628.) 
"After&homon, pofteri, Netker AffterEhunfft, 
pofteritas. 
*Aphtatlinga, Gloff. Monfeenf. vel crozdarma, 
er Affter-Darım, pos groffe Darm. 
en 





Ende, toll heiffen, mime Ween: das ift, Nas 
den Schläge, Nach-Wehen, neue Echmer: 
gen, vulnera cervici fugientis inflicta dolores 
oft fanationem relinquentes 
Affter Siedlin, pl. einjele Heine Stücke, fe vi: 
ner von feinem Leben, unb feine Unterfaffen 
sertbeilet, font After Sitzlein, Webner. Ob- 
ferv. Pr. . j - 
Afiter-Sprach , ift fo viel, ald affterreden, übe! 
nachreden. Vorreve SachfewSpiegele. f. 
Achter&prac. j 
| « ben den HandwercksLeuten aber im 
(Acaeníat ber MorgemEprache, oder Haupt 
Berfammlund, eine Nach: Verſammlung 
um Dinge willen, bie nicht jo wichtig als bie 
andern find. 
After oder Affter Stuͤck, das Hintere an ti: 
nem Satrel,fonderlich an einem Sabr.Cattel. 
Affter Thuͤr, poltica, Voc. 1483 
(ter, kommt von af ober ab. Daher nennt 
Wurftif. in Chron. Bafil. einen Antipapam nicht 
AfterPabft, mie bie andern Dialech, fondern 
Aber-Vabii, aber. Dann von af bat man afar 
gemacht. In des Ulphile codice heißt afar nach 
oft als March. XXVII. 63. und an viel anbetn 
rten, baber ift Aber@laub ein Nach-Glaub, 
ein Affter-Glaub. Aber-IWin mirb von einige 
alten Büchern auch Hinter: Wir gegeben, oder 
Nach Bin, AltTeufch bat des Lipf. Gloff. avır 
thou für pofter, ba bad v als w für aber ober afar 
gefent ift. Al T em Dertern in Francken, ale 
im Sürftentbum Bapreuch an der Sala faat 
man nod) affa für bermacb. Es baben bie Alten 
für Abs Sort, Abt⸗Gott, Apt-Bott geiagt, das i 
einRad:Gott, JtcbeniGott, fo mobl in MSS. alà 
in gedruckten Büchern, als ın einer Teutſchen 
Biber von A.1483. gedruckt. Vom blofen ab lei: 
bet e4 die zeutiche Compofition nicht wohl, 
baun die ab haben, mülfen von verbis derivata 











gen. 

Plural. die Agen, die fpigigen und jerbrech 

lichen Theile, fo no M Flachs jo 

mann er von Der ber fommt, ober die im 

Brechen abfallen, als Stücke von bem holtzi⸗ " 
up 


Ant 





Arn Aich » 

Buy ; Coceur ort Ag⸗ Grein. Dafypod. «Daft, auch uber den Dritten Anchen 00€ Abr, f. f. 

| Gagates, yayarns, won einem Fluß in Ly- n, oder Groß Bater. Bold. X, Gap.| Spica, bit Ähren, fpice. , 
as genannt. Peneer sm Vocabn! heißt den | T-I.p.4 “m Surniren mufte ein jeder feinen lefen, fpicus legere. 
LY iis. (Gallice Geais, unb ol. guiét. | x bemeifen mit 4. Anihen — ^ picilegium. 

isi *Jibni, Cont, avus, in Meifimmms Lex. Lat.| Uhren befommen, in bie 2ibcen fchieffen, 

s dante, ober Xaete, f. f. erm. fe Ani, avus. Vocab. Vetss| — fpicari, (picas protrudere. 
Ghibrerum, folum ceflans, efioerusager,ager| 3494. Cup Ans Herr. An : Frau. ibid. Abrig, adj. Ípicatus, 
incultus , defertus. Wne,avia, Brack. fol. 12. ; kurtz⸗ htig, xoAeosanyyr , breves fpicus 

Egerte, Abafo. Fritfch. Jagd : und Sorfb| "Een, m. Chron. Hagenii in Pets. Script. Auftr.| habens. — 

Au vollsährig, plenas fpicas habens. 


. 3. p. 166. . 
ene iourftifen Bafl. Cbron, ad wn. | " 


Franconia, eine Egete. Lat. barb. Ve- 
‚Terre Vegrz, Varechi, Gall. Gue- 


mit dem Lat. erica, 20 Kraut, und 
ericerum „ ein Ort mo ſolches Kraut waͤchſt, ver: 
wandt zu fegu.f.auchDede. : : 
"Xgumm, Frifcbl. Nomencl. 138. p. ein Fluß ⸗ Fiſch, 
dulcis, agunus, XaAxig. 


(Au. 
Able, ff. 


Subala. 
Die fubulse. 


en, 
Er ferrum fubulz. 
ibt, faber fubularum. 
ub Ahle, fubula futorum , ift etwas in 
ber Mitte gebogen. 


—— von Subula Suhle 


* 
ſcheitit 


d 


‚und Sumel,f. Suhle. €8 fcheint man 
Alters Agel gefagt, ba e$ mit aculeus, 
übereinfommt, Engl. Awl, fubula, f. 
eris, welches die Engellaͤnder a 
‚und meil alfo (ael etwas ſpitziges 
geheiffen, f. Lar bat man eine 
' dergleichen 
gefegt, ein Aael:Eifen. Das murbe 
25 en, unb Hollaͤnd. daraus aelfe: 
t, 


. ol alesne, jegt aléne. Hifp. 
Ital. lena. Bir Ale bat man aud) Die ger 
als Monach. Pirnen 


^ apud. Mencken. Script. 
T. II. co/. 1610. Sie durchfischen das Kind 


; 


5$ 


H i 


l 


173 







vermandte Sprachen fagen fer, für 
fommt das Lat- barb. Aliforium, 
, ul, Vocabul, Verns. 1482. al, Pins, 


Ih ab 


nach, imitor, imitàndo confequor. 


Eines Cumme, Schreib » Art, Ausiprach 


abme, 
yrs man mur im Compofiro Nachahmen, | que alicujus referre, ore referrealiquem. 
abme | 
| 


imitari alicujus, vocem, ftilum, 


nadabmen, 
Die 18 bntung, imitatio. 
— — id. 

*Albern: im Lex. Germ. Lat. id) om, imitor 
Die Eateiner behielten von 14x» aud 
imo; befien frequentativum iff imitor. 

—— haben ame ober ome davon. 
18 Bitter Der Accufarivus rei daben, ich abme 

mach, al ber Dativus perfonz, id) ahme 


"a, if auch vom Weiblichen Geſchlecht 
WMiteré genomm Script. me 
em. Fecard. TU EN —— * sione 


German. 
wer mein An, 


EA 

beu € ich euch man, Cid) er 
Aut Mir We qe rin vede 

Yas, CMuhme, ainita-) 
Ahnen, majores. : 
«Cieviich BR " 
"bu s &rau, avia, in Franconia für Orvf; 
t Ee yeosvos Selten eer, Un Groß, 
e, GBobler im Redyre: Spiegel von 


vernommen 





ju unterfcheiden,| Das Ahnen, animi prefegium. 


, Priemen, Dien. Einige mit dem | 


vor gus& Veternus find nicht fer umenn 







Oben, Deben, Pidtor.cognatus, (Ohm, Dbeim, 
Aber (ene , —— ee, 


t. 
€niflein, nepos. Item Bruders Kind, oder 
Gchmeher Rind, * Verf, Germ. 1483. Dest. 


„fein: ährig, Wuxgösaxps, parvas (picas 

ens. 

iier arifta, aculei fpicam excedentes. 
ren⸗Krantz, corona fpicea, welchen nad) vol; 


lenbeter Arnde bie Schnitter bem Hauß⸗Her ⸗ 
IV, 9. nepotes, pofteri. ten mit Gingen bringen, ober ben man [o 
* SIné eben, Charta Alamanw. go. apud Goldaft.| Bild der Grrré ober des Commeré a. tate. 


feoda qua vulgariter dicuntur 9(né;£ebin, vel | 4, 


— * (Ein Lehen daß einer von Ahnen] — (picis. 

eu avıta. i ; 

a —— Otfr, ia 31. —— a 4 grim e rud —— —* di 
nbi. n einer roni an rere reu: C ieb, eines mit baéan 
Gre i Cison n 1404 wie Arinerig cens edieparadas (pi 
febr 4 daß Carol. IV. bem wi cas & (tipulas que in cribro remanent, ut 


tein £edlein Cciftulam) gab, das bat ftine| - grana purgentur. 
ndlin vetfept Den Bırchorfson viel rir.) e fpicilegium facere, fpicas relictas 
(Schein colligere, bem einigen ift (wer nach-äbren, 
mie Anichen. S T avarus nihil aliis MERE 
Ahn, fonmt wahrfcheinlich ven avo, mit ber Nocheherung, Racematio, Altenftaig Vocab. fol. 
Samen der Berwandichafft von Latein find, 5. I 
Ahnen, zerbum Imperf. et 
et abnet ihm, animus ei prefagit, futurum 
redivinat, Alberus in Lex. t$ ahnet mir, prz- 
entio, przfentifco, przfagio. 


Son ber Prep.an,ad, ad,es abnet mich 
es fommt mir [ny es ih mi (don vor Angen, 
als warın es (don ba ‚oder bald ba ſeyn werde. 
Wie von nah, nahen, von be (olim) beyen, ober 


bi ba Cod. MS. Rutb. 11. Aber ſammen, Eren lefen. 
—— Auffern, unb andere verba von Ach, von Fliffen, Mh. ' 
(wird all —2 — me té ſe Eich, ein emifieé Aa iebenes Maaß 
miri ezeit ju einem verbo a I, , Hd À : 
werden, ^4 apte iem AE * oder Grit einer er eines Landes, 


legitima publica menfura, prefcriptz pon- 
deris leges. It. vaforum examen. 

* — hält 128 Maaße au; 
er. . 


vier Bier⸗ oder M ber ſollen s Wein: 
pw an ber Eich machen, Frid. III. Reform. 
m Gold. R. ©. 


einem Ding ähnlich ſeyn, accedere ad (imi- 
litudinem alicujus rei. — 

einem Menfchen ähnlich (eon, os vultum- " 

fie find einander ähnlich, illis ineamento- 
rum qualitas eadem eft. 


ber Wahrheit ähnlich, verifimilis. 


einem ähnlich werden, in fpeciem alicujus aidyen,verbnm acf.vas quoddam menfure publi- 
transformari. cz. zquare,pondus prefcriptis ponderis parti- 
Ähnlichkeit, fimilitudo , proportio , ana- bus equale facere,menfuram ad leges prefcri- 
logi ptum, ad normam publicam, five ad juftos 


modulos exatninare. Dimetiri capacitatem 
dolii velalrus vafis , ad debitum menfur« mo- 
dum redigere, & examinare an juftam menfu- 
ram habeant vafa. Ein Filher: Garn nach 


ogia. 
unäbntich, diffimilis, nicht viel unähnlich 
tt, non multum difcrepure. 
Unahnlichkeit, diffimilitudo, difparitas. 
febr ábnlid), vulgo, erpähnlich, non tam 


ovinn ovo fimile. dem Knütı Span aichen die Mafchen 

"In Hijfor. Pafonisex Patribus MS; Bibl Reg. | nicht ju Hein (eon, momit fonft Die tut 

Berol. er mas im gar einlich, Cer fab ibm ch vermüfet wird von den Fifchern. Brandens 
r 


burgiiche $ifcher : Orduung. An. 1574 re- 
te pilcatoriumadnorman prefcriptam texe- 
re aut examinare. s 
geaicht, quod jufte capacitatis fignum ha- 
bet; prefcripte menfure. eít. 
ungeaicht, quod non cít publice menfurz, 
aut jufte capacitatis, quod notam debite 
menfurz non habet. 
Aich:Bebühr, f. f. pecunia pro nieníure five va- 
fisalicujusexamme ione. 
Aich Maaß, f m. mentiras publice archerypus. 
Der er, ber Ai eifter, menfurz pu- 
blicz cuftos, magilter dimenfionis vaforum 
& jufti ponderis examinator. tem beym Al- 
bero Eycher, menſura vinaria, damit man 


gleich,) Alberns m Lex. ad voc. Schlaf, B.Lethar- 
fich,co na- 
‚te funt zgrirudines, Tebadi T. I. Chron. Helv. 
T2 pt angelich, ber alte Briefift dem nuwen ber 
Subftanz nach angelich. Cfr Ähnlich.) 
ahnden, f.anden. 
Aborm, f m. 
acer, platanus, 
gleicher Ahorn, fo nicht Frauß ift, acer fla- 
vum non exiſpum. Hj 
Fd acerrimus, adj. 
enter Berg⸗ orn, acer montanum can- 
didum. —— Votan. p. 205. woͤchſi 
umfrauckf. ander Doer. Ben Jena, Kappia 
flor. Jenenf. p. 147. unb forft in d eucfditan* 
Zwinger Tbeatr. Boton. p. 167. * 
Bon diefem adiechys acernus, ift das Sub. 
ftanrivum Ahorn merden, wird Holtz oder 
Baum daruntet verſiauden. 


Wein 
ichizerren, fenatores qui menfuras ad =qui- 
ritis trutinam examinant. Dergleichen ju 


3Gonfiebel , in Sürffentbum Beyreut. — ; 
'gm - 


i 







16. Aim 

igim. Bonfidelienf. p. 188. 
M rn e * menſure publice mo- 
dum habens. 


2ticb «C djálgen, barinnen bie Probierer at 
der Korn: Waage die Cilber/stbrner aufjie 
ben, ober. mágen, lancicula robatoria. 

* fen, füreichen, Nider Saͤchß. als: Sebal 
Breziarium bijtoricum , es wurden wegen ber 
Bier:Ziefe qu Belig An. 1571. geteiffe Soͤcke 

tiFer , oder geieichnet , und jmeo fleine ge; 
Eere Cáde an eines aroffen ftatt getahn. 

Bauter:Aich, fo bafi 4 Bier:oder Meth⸗Fuder 
fünf Wein Fuder an der Aich machen, und 
4 Maaf Merh, fünf Maaß Wein, an ber 
Ach machen. Goldaft. in Conflit. T. I. p. 176. 
Ein &aufS(imer bált 128 Maaf Lauter: 
Yich, (menfure ordinariz f. legitima.) 

g&ichel:gant , eng. ex affe integrum, incorru- 
prum, fo gleichfam geaicht ift, Schilter. Gloff. 

ichel:weie, ex affe, Wehn.obferz. Pr. 

"Ci Mat, fer Pindt, pinca, Fern: FA ocabnla- 
rirm 1482. z 
ich fommt ven e, eb, echt, lex, legitimus, fj 

auch eigen, proprius , welches Goth. aih, aihn, 

geichrieben worden, von £xem, aigan, habere, 
alfo, ba&9fteh ber rechte eiaentliche Gebalt, 

Kigermandt, In der Holſteiniſchen Lands, 

erichte- Ordnung p.31. fq: Rebsamd Eis 
germändt, judices agrari die eines jeden Ae⸗ 
er aichen mit dem Steep Meß Schnur, baf 
niemanden efmoaé abgereiffet, entzogen werde) 
das das Reep oder Meß⸗Schnur bald am 


deutet, ; 

: Aimer, f. m. : 

Ein gewiſſes Maaß von Hüfigen Dingen, am- 
hora, fenberlic) Getrände. Ein af voll 
etránd'e von Wein oder Bier, das 40. tmb 

mehr Maah hält. Item das Gefaffe ſelbſt, 

Das fowielbält. — — — 5. 4 
aimeria, adj. ein aimeriges Faß, dolium 

amphorale, amphorg capax, 
Gechsaimeri , fex — 

Aimer, heißt pa ein anders Gefchire zum 
ghteften flüügiger Dinge, fonderlich Waſſer, 

itula, hauftrum. 

Gibe die Cempofita unter ihren Wörtern. Als 

Srunnen inter; Brandroder eur: Amer, 
fitula. coriacea. j : 

Fifch Amer, €dbpfotimer, Waſſer⸗Ai⸗ 
mer, Milch⸗Aimer. — 

Es regnet ald wann man mit Aimern goͤſſe, 
vehementer. pluit. : 

Aimer, für Rilch Aimer beo ben melligen Scha⸗ 
(en. In ven Magdehurgiſchen ronum 
gen p: 672. Der Anechte ihre Schafe follen 
ium menigften die Helffte Melg Vie efeyn, 
welches den Commer uber auf den Eymer 
gebracht mirb. tem p. 636. allo in ber 
edition Anno 1673. Eymer für Feymer fteben 


soe von audi unb Pegw, em Gefchirr, das, 


9(i fd 


eifig ſeyn, Altenſteig Vocabul. fol. 91, ex- 

 ulcerari, gefchweren, eifig feyn. 

aan ade N Menden, fließt vor ber 
ide : €tabt de ier vorbey, unb vor 


New Stadt, welche daher New Stadt an ber 
Aifch beißt, und endlich in bie Regnitz, f. 9t, 


Ua, in Au. 

Aisch, bey ben Juriſten, als in Webner. Obferv. 
beom Wort rotten, ftebt: Steur- Bücher, 
Sinf : ober Aifch: Regifter (von aifchen, bes 
gebren, was für Zinſe einjuforbern.) 

iſch⸗ Bericht, feat Continnat. Befoldi 
(ben dem man Urtheil heifchen muß.) 

Wifch, bey eben dem Continuat. Defoldi fu- 
mitur pro Informations- Urtheil, von aifchen, 
olim für picem f. heifchen. EP 

Are, ol. für Eiche, quercus. Davon ift im 
Gloff. du Freine übrig Acon, ein Kban, nem: 
lich aus einer Eiche gehauen. (Holl. Acke.) 
Ac-lea quercetum , [1 €tr. 

Ake, ober bte. Eine Art ee Sir Garn, 
monuit man den Etint fängt, Zranbenb. 
ie ; Ordnung. 4m.:574, unb 1690. 

ine verbotene Bilberen, oder nur auf emi 

eZeit erlaubt. int: Afen an die Garn: 
äche en, Item, den oder Etint; 
fióde an die Maderigen hängen. Vom 
lieder ; Eächf. Dfe für Aug, oder Mafche 
am Garn. N 
Ateley, f. ein Kraut mitdlumen,vonAquilegia. 


Areley ; Gafft, in ben Apothefen, Syrupus 
— 
feley ; Blumen : 3ud'er, Conſerva 
aquilegiz florum. 


Ateley : &albe, unguentum aquilegiz. 
"fen, Aquisgranum, f, Aachen. tem eine 
Ctabt im Pragdeburg, Agonä, 
Alsbarde, Alabardier, (Helm. 


Alabafter, : ] 
Oder Albafter. Alabaftrites, eine Art weis 
hen Marmors, moraus man leichtlich aller: 
8 zu ſchnitzen oder aud) Beichirre bre: 
en fan. 

“Ein Alabafterer, heißt valg. in Ni: 
berg, ein Künftler der allerley Bilder oder 
gieichitre aus Albaſter machen fan, Ala- 
baftvarius. 


Albajter : Bruch, Lapidicidina in qua 
Alabaftrites caditur. Man brauche Albafter 
offt figürlich, für ſehr weiffe Haut der Men: 


en. 

"Albafter-Stein, ift foriel als Albafter. 

Albaſter⸗Geſchirr, und alles was aus Alba: 
flet gemacht, wırd mit vorangejegtenAlbafter 
x att des Adjestivi gegeben, ex alabattrite, 
ala nus. 

Alabaiter:Salbe in ben Apotheden, un- 
guentum alabaftrinum. Tu 
Grac, dradaspor, oder aNaDaspee, ein 


a^ SEITHSH adjedt, nemlich NiSross Alba; 


d entails Amphorr, Grac. aaqe- Uv jum Galben bey den Alten, 
tei 


an bepben C eiten Handheben, unb an jme Gti: , 
ten angefaßt und getragen werden fan, Man 
at in Bayern und andern Ländern in Zeutfdy 
anb ned Amper. Item Emmer, Amber. Anı 
oder Botter, Tom. IH. Script. 
, fitula, Stem Ammer Honighes. 
"ri fehl. sm Nomenclat. c. 85. Emper 
SaumMoß auf bepben Get: 
fan. Lat. barb.Ambra, Amber, 


ber Honighes 
Brimfw. p. 

ibid. n. 173. Fri 
£ágel, deren ein 
ten einestragen 
Ambrum. 


As, . 

». f. ulcus, f, Citer, pus. Ein Gefdjmár. 
Spitz⸗Eis, ſpitzige Blatter, furunculus. 

Frifebl. Nome — 

KRaͤyſereb. in poft. fol. 88. 
Ni eek der Eiffen. So lang der Bu noch | 
im Eiffen if, fo lang fchmiert der ( iffen. 
Lafyp. ftht bey Herpera, eine Krankheit ober 


Eiffe, der um fid frißt. 


bis Wort im 





er N. 
amodiich, adj. f. Mode, in peregrinum mo- 
dum, peregrinis veftibus,novo veltium modo. 


nt, 
in ber Mark Brandenburg ein Fluk-Fifch, 
diefes Namens, in ber Spree und Havel. 
Alant, bat aud) Goldaft. Conftrt. Imper. T. I. P. 
a. Ann. 1566. einer ber gröffern Fluß Fifche zu 
9(ugfpurg , und Stumpf. Schweiger:Chr. 
sl. $06. 1m Wallifer-Kand. 
ndere beirfen ihn, Alet, Alend, Döbel, Pi- 
&or. Alat, ler, fqualus — vel cephalus Au- 
viarilis, eine Gattung der Rhein: ide, €lte, Als 
te, Diebel, Colonienfibus. munier, vilai 
Gallis. — 
Alant, ein Fluß in ber Alt⸗Mark. 


n, 


lant, 
Inula, oder enula. 5t, Helenium, ein Kraut | A 


dieſes Namens. 


Alb 


Aantı Wurtz, radix helenii. 

Alant; Bier, cerevifia enulata. 

Alant Wein, helenites. 

Alant⸗Safft, conferva radicis enule. 

Alant⸗Blumen/ Zucker, conferva enula 
ani . " . 

n helenium, ift 9(lant morben, Gall. aunét, 
Alent; Beer, vulg. Albefing, ribes nigra. 
Alarm, ſ. Lermen, cumultus. 

al ' 
Alumen. — 
Ee a —— uſtum. 
tcher 
UM aun, alumen rupeum, oder 
alaunig, adj. aluminofus. , 
AaumBruben, fodina aluminis. 
Alaun:Bergwerd, id. Alaun⸗Bruch, id. 
Alaun Walter, aqua aluminara, 
52* —— oder 
er-Alaun, von Alaun i 
an gemacht. — se 
— v. adf. intingere alumine, bey den Faͤr⸗ 
er 
Alaum gar, heißt beo ben Leder: Gerbern und 
Händlern, was fonfi weiß⸗ gar ift. | 
Spalt. au, alumen in »gat f 
aum, it vom Lateinifchen Alum 
(if) alun. Pi&er. nennt ibm sh. ' pm 
* Alen, verb. Puckin;Leder, gealent Leder, allu- 
tum, Vetus Vocabular. 1482. 
Alb, für Alp, f. Wipen, 
AlsKraut, Eupatorium cannabinum, 
Albus, 


Bat. AF kommt 

‚Albe, Alba, das weiſſe Meß⸗ 

leinene Suite. — de 

me, für albe, in B nante Ylr-3elli 
Cbreni£ Part. VII. p.g1. id. — 
.,Alpa, in Gloff. Monfzenf wird mit linca 
überfegt, unb veltis barunter verftanden. 

Jib — ER bie ibid. 

ulen , heiffen bie Fische, hic fait in Herinugs⸗ 
Greffe werden, fo in ber Schweitz bep einer 
Brüde über einen ec gefangen werden, (eine 
Art Weiß: Fifche, wie inder Mark die Maräns 
chen) werden im Auguſt und Septeniber ge: 
fangen in groffer Menge. Stumpf Heiz. fol. 
417. b. fat. albula. , 

Albus, eine SXünge von Eilber, ein YDeifipfen: 
nia, (f. Wei) gilt anietzt 2 Kreutzer Kapfer: 
Gelb, al$ 3 Zorittbeil eines Kayſer Groſchen. 
Ein balber Ban. In Gegenfas ber Kupfer: 
oder fchwarken Münse, (f. ſchwartz) wird un: 
ter diefemLareinsfchenBort,nummmus verſtan⸗ 
den, und ift Albus fo viel, ald albus numinus. 
Die Albus wurden durch Die Derter mo fie ae 

miünser werden unterfchieden, als m ber Cle: 

vifcben Rechts Ordnung p. 124. /24. wird eim 

Unterfchied gemacht, unter Edimfchen Albuec, 
und Kader Albus, und unter Current: Albu?. 

Albedilie, cin veralteteé Nieder Sachſiſches 
Wort, für ganzundgar, in Chron. Rhythmico 
T.IH, Script. Bramfiw. p.67, 

Dat bere Cheylige) Band 

Dar van der Caracinen Hand 

Albedille gehalten mart. 

temp. 89. er sand Die vier Bifchöffe albeditle 


chlecht nach finer abere. 
Gent für all mit alle wf en, Xibedillen 
Holl. gibt Kilian blámer à la legere, betalle, 


Schilter in Gloff. totaliter. In ben alten £atei: 
nifchen Schrifften ber mittlern Zeiten” wird 
totum & ab integro dafür gefunden, als Du 
Frefne Glofar. Lit. P. ad vocem parrigo. 
Alber, 

pros Papel-Baum, bie Koblen von Met: 

en nnb Albern werden zum Pulver Machen 
rot, Svronfpera von seuerw. fol. 1. 
Iber-Bauni, populus, (Pidforins) it. Vet.V'oca- 
balarinm 1482; 

Aber 


Alb 


Arc baum an bre Waherp 
der Drann igifcben Yo 






B " 
Wrdnung. 


weiß Aber Baum, Pappel-Baum, popu- | 
Ononn I. 


lusalba. Go/. . cof. 


Itsl. Albare. m Alber. f.Carbad) Baum, | Alefanz, ol. Vortheil, commodum, utilitas, 


Frifw; im Lexico fett, es fiehen biefer Alber⸗ 
Blum stel am Po, in "italien. Holl. Alb-Booın, 
Alberboom, Abeelboom. Populus alba. Angl. 
abeel-tree. 


] Alber, adj. 
eim alberer Menich, ber albere Menfch, in- 
eptiens, imprudens, delirans, defipiens, ve- 
cors, abfurdus, ftolidus. 
alber, adv. inepte, abſurde febr alber, per- 
abfurde, etmas alber, fubabfurde. 
alber ftpn, deüpientem efTe, vecordem 


it. 

alber feor mit redem, oder im reden, in- 
—— nugari, ftolidos fermones 
ki) 


alber feyn im Erfänntniß, fimplicem; 
fupidum, imperitum effe. 
elber tbi, ftulte agere. ! : 
clbere Dinge, ein albered Wefen, ineptie, 
(odas. — ey 
albere Dinge vornehmen, ineptire, nugas 


azere. 

"Eiche Alp. NiderZeutfh elf, aloe, Hoi! 
eiverye, preftigie, delufiones, lutus, jocus, in-* 
lvinne, lamia, lava. Kilian ' j 

$a * stlfauj flaben, (ober prechen, oder (efen, oder 


fanis, (tultitia, f 
wzeilet ae: übel von den Wörtern aelweerich, 
Acmeerdigbeye ab, und macht zwey Wörter 
derand, Die nur eines find, aelweerich. Hell. 
it fo eie a1 menn man (aate alberig, aelwer: 
tia fo viel ald von alber,oder albert. Aelveete, 
ft Aelwitte. Holt. mulier infipiens, infcia, 
ignava, inepra, ift fe viel al$ eine albere Frau, 
ban das Holländ. adjectivum eeluittiz, acl- 
«esrb. für alber, infanus, infipiens. Einige Le- 
xci ſchen albere Derivara und Compofita ju Dies 
km Wort alber, nun 

fen, als etman im ertz, auch nicht mertb find 


men Gebrauch zu femmen, al Albertäten, At | 
raus | 


beu, alberem, verb. und dergi. Auch 
dem emige.ohne Grund albern füralber, alé al: 
irme rage, nugz. 
Albert, 
für Mel, Adelbertus, Albert, Albrecht. 
£in Albereiner,nemlich Thaler, thut 323. 
Basen, oder 1. Thaler 6. Brofchen Meifniich. 
Albertus-Thaler, uncialis Belgis. —6 
selter Albertiner, 45. Batzen, oder ein Bur⸗ 
gundifcher Thaler. (Aleman. fn Palejffra Con- 
fultat. p. 538. : 
" — Johannes Beer, f. Aal: 
groſſulariæ trapsınarine. 
„Scheiß Beer, frangula Burchart 
ibung des zZohten Serges p. 130. 
. Aal: Kirfch. 
en . 16. 
Abe, f. Albus, Albe. p. 16. 
. Alchymie, 
Achymi —— 
Alhymiß, Alchymiftz. Em Geldmacher. 
Achymi y ‚adj. Quod ab Alchymiftis 
fir, autad Alchymiam pertinet. 
iſtiſch, adv. inore Alchymiffarum, 
arte Alchymir. » 


P Gricchiſch Wort xuueia, Chymia. 
Ka ) unb ben Arabıfchen Wrtidel Al 
bfommen. 


tic Alcoranus, der Türcken Gefep Buch, 

Ein Rufter vom Alcoran, ihn beraus iu ger 

ben, ípecimen Coranicum. 

Coran mitbem Arabiſchen Artickel Al. 
(f. all) ibi. 







alde, 
Ad vorm an ben Nominfbus propriis, af$ Alde- 


bert füf. Adelbert 
I Fee den Ais 






nie im Gebrauch aeree: Aler, ein Fiſch, f. lant. 


] Lindavienfibus fieht |: 
té tipige mabl. In Tebuai Chrom, Hels fee 2 












ont. ym Notkero alde (üt ant. .| beiffen. 
P. 206, alder für ober, Ir. ? 344. ibid. pag.gos. | neuer Name 
Tjcbudi c. T. I. olb jür alb (obet.) 

Aldermann, f. Alter. 


alcfänzig, vafer. fiftig auf feinem Worzheil, 

Aletängeren, Lift, Verfchlagenbeit, vafra- 

" alfänyerifch, Metebef: ſchreibt e$. mit pf, 

a ‚, Mattbef. fdreibt e& mit pf, r 3 

alpfanierifcb, unb erflärt e,(ubtil, fcolipferig.| mein, gemeinde, commun, por communis Tft, 

alefanjen, verb. Mattbef. e$ abntet, und alcı) Das vordere Wort ift jar von all, aber das’ a 

fanit der Teufel GOttes Werd nach, Hedion.| ober t, oder das andere a ift bit Przpofition in- 

« Chrom. Eufeb, fol. $8. a, Er bat fie mit fubris] feparabilis ge afeman für allgemein. Die Als 

in pen i * bewegt, baß fie tm bie] ten machten aus diefer Prepofition nurein a im 
nde aufgelegt. j 

Man nimmt es heut ju Tag für bad Gegen: 
fpiel, das ift fur * thoͤricht. Es ift ein Tes 

nj, eine thörichte Perſohn, alsdann Eoinmt es 
mehr vom Soll.alv, Alverey, (alber, fatuus) 
Alfıno, Alfano. _ 

Conft kommt dieſes Wort vom Italiänifchen 
al azanzo, yum Bortheil, Geidaff. Conjtirkt. T. 
l.p. 174. Der Angennup diefer Zeit ift ſchwer 
ini Regiment, baf (tc ibnen follich Dur und 9Xlla- 
fanz nicht. gera entziehen laflen. Wuiten fie fe 
viel als ich, fie geben e& um des gemeinen Yun 
willen gern ju, warn ihnen die €ybarfeit mebr 


Im 


ein Theileiner 


AU def m (E ptm, dp vieil 
- Stript. Brnn- 


Aupfersoder Blepbütte. 7. 1 


purior, mann biefe Böfliftigen fündigen| ‚jugerichtet, ober gar ferti emacht merben ; 
lefanz. Alefanz macht bie € any. geut| | al$baift & auf bem tf» 6a. c.f. 
fie prid riBerter, aor. d An. rub le auf bet Ld — 


—— lernen, oder ſampnen, oder über] 9€ 


$ 
lauffen,) legere. Die von Eonftanz moltenan| Dann alle Gaffen und Alhen waren voll £cut 
des orig iride festen einen Vortbeil| und Gute. Scheint es (eon. bier Sram: 
" x pe eigen fan wa er zeigt. ihnen am ch trennt Arc, _ 
lim breit ab, und Aalenfanz nid)tge] und den ru 9 itd). Goth. 
feit. Tfehndi T. ny 351... E" wen Ulphil. Alh. T NEAN 


Alenbof, f. m. larus cinereus, gavia cinerea. 
Piderix:i, beißt auch Holbrot, Holbrüder, 
Penterns in Voccbulurio. albuk, gavia alba. 


vilter im Gloff. Teuten. p. 30, fadt, e& fey 
im Mamannifchen Dialect übrig veralgen. Ian 
làft feine Meinung vom Urfprung diefes Worte 
inihrem Werth. Es ſcheint aber fo viel qu feon, 
alsım Strom veralten und verderben, alé alte 
Waare ber Sauf £eute ju Pafel werden. 
Alicanten:Wein, f. m. Vinum rub.um obfeu- 
rum, Alicante in regno Valentie in Hif; nia, 
Vinum Illicitanum, einrotber Wein, fo von 
bent Spaniſchen Hafen Alicante ausgefübret 


wird. 

Ale, f. f. eine Dohle. Pi. Monedula. Onoma- 
top. vom Geſchrey diefes Vogels, 

— f. m. in den A er —*— 
Alkermes, eine Artzney, ſo rothlicher Farbe ift. 
Iſt ein —— vom Artickel Al u 

Kermes, welches einen Wurm bedeutet, bann 

diefe rotbe Artzney mirb von Würmern gemacht, 

f. Carmıin, oder Carmeſin, fo von eben biejen 


Alex Haus, (gu Braunſchweig von einer Capell 
des H. Alexıi,) darinnen die FratresCellitz, 
oder Cellarii, oder frepmillige Armen, fo die 
Kranden befuchen, und bie toden Leichnam 

efchieken, aufgenommen worden. Man bat 
ie auch Trulle⸗Brüder geheiffen. Rerhmai, 
raunſchweig. Rirchenszift. P. 7. p. 214. 
An. 1473. Zuümcing Cbron, Braunfchw. 
1H. P. ad amm. 1484. Die Bruder S. Alexi. 
Allemannien, 

Alımannien, Alemannia, Alamannia, ein 
€ tid von Zeutféblanb, wo heutiges Tages 
€ dymaben ac. liegt. 

Allemgnnier, Alemanni, Alamanni, Teutſche 
PR diefes Land bemobnet, 


Die Alemanniiche " Cpred) ; Art, ober | Würmern gemacht werden. 
MundArt der Teutichen ,- dialedtus Alc- . Aller, 
mannica, melche in Dber: Teurfehland mweit| oder Erle,f-f. alnus. EL Elfe, ein Waldı 
und breit im Gange, im Defierreichifchen,] Baum, fo gern an feuchten Drten waͤchſt. 
Baprifhen, Schwein, €lfag, bit in dywaben| _ uem oin, lignum alneus. 
und Franden, ern: BSuſch, oder Wald, alnetum. 


„Siebe Alment, Die alten Teutfchen bieffen| Lat. berb. Alierius. Holl. Alier, Angl. Alder. 
die Gegenden die jedermann gemein waren, |tree, Dan, Ell, Lat. Alnus, Gall. aune. Holl. fagt 
unb ba jeder mit bem 3Bieb bin birten burifte, die | man auch Elfenboom , fonftift Elfen Baum eim 
Allmende, das iſt die allgemeine Weide. Auch | anberer, f. Eife,die Polnifcpe Sprach bat Djfa, 
‚die Wälder, den allgemeinen Wald. ' Fin Wald | Olfia. 
bey Schöned im Bogt-Land, an "peo a Allegarden, Frifchl. Nomencl.p. 136. Crocodi- 
Grängen, eine Meil vom Ädorff und Deléni lus, ein Erocodil. 
beiffet die Lands Gemein. Bepm Au, 
ift gezeigt, baf die Teutſchen ihre Grängenfehr! Aller, alle, alles, omnis, totus, univerfus. 
wert unbemohnt gelaffen ; dag wurden denn Lr AU, neutrum. für alles, bey ben Potieffivis, al 

che Allmende. Alsdas Teutfche Neich fih ni meinthun, all bein Geld, 

mehr fo verwahren durfte gegen bie. Römer, | Allesin allem ſeyn bey einem, plurimum valere 

fiengen diefe grofjen leeren Länver am bewohnt] | apud aliquem; prora & puppis. 

ju werden, und bie Leute fo Darauf wohnten,hief: | Allerley, adjedt.. indeclin.. omnigenus, omnimo- 

fen Almänder, das Land die Allmände, fonder:| dus, varius, z 

lid) gegen die Echweig unb am Rhein. Di alleriey Velck, omne genus homines; cu- 

Framoſen beiffen baber Teutſchland Allemagne | | jusvis pus homines. : 

unb id C n bic odóf : — Ne Sont, pore al: 
en waren ibuen Die naͤchſten, babinat: ey Stand, yon alleriey Alter, omnis zra- 

ie Jtaliäner fie Tedeíchi,ober Teuticge — tis homines. " 


rt £an 


EE" alt Men Alte 


bin allerlep morbem. 1. Cor. IX,aa. Wechſe Sachen, omnium rerum | Ale beyde, uterque, ambo, utram 
—Z — * fum. - 8* en " " &e Sch, pe avec Mer F 


omnia 
auf alerley Weife, omnifariam, alite dey den Su ish. beoben recht kennet wird fie ale beyde 
Ali, für gar, ober gan, ber i, rex chriftia-| fenuen. à 
allgemady, allmáblig, paulatim, pede- | niffmus, (ein Stóntgs in pu — femper , fingulis vicibus. 
dentim progreílu, fucce 1 temporis. reich.) abl des fünften Tage, quinto qho- 
das Allerheili iiem A 


















‚allzu : bey ben adjedtivis. oder adverbüis, 


Sanctorum. 
nimis, nimium, für gar u, als,allzubeffti ni- im Tempel.) elitfamt; cun&di, cunctos ad unum | omnes, 
mis vehemens. wi * e e ae herima i für für alljufammen omnes & finguli, in "Ne 
All, bient die particulas ju verlängern b unetmas | omnium, certarum feminarum. «.und Accufat. Vocat. Pl ura. goi 
nachdrücklicher ju machen, ae den Lo p Sine, Met —*2 famt, nos omncs ; grüffen euch m hos 
aBiberel P jam, (dion jet, jam nunc. tamus vos omnes. 
Demut jam tum. f. ſchon. alle mit einander, finguli univerüque 
Me Adjeltivis 7 mitibnenrebén,| omnes quotquot. 
siticocil quoniam, quandoquidem. Allerun niafter, AU —— 1. e + femper. 
alibier, hic. aller, elliptice, nemlich Sxenidye n, oder lebens 4 bat jmar in ben Verbis aR(eon, all 
allſo, J als, alſo. den Creaturen, als: Aller Augen warten auf — uch wie fchön ſeyn, ſchoͤn wer: 
“N, omnis, ald ; oculi omnium in te fperant Do-| ben; Aber ed klebt etwas vom vulzuren Ne 
altenthalben, p — mine. * ben oder von ement Dialecio daran,der da ats 
allenthalben her, undi cv $, «dv. omnino, omnibus modis, für| wohnt iſt an ben Adjectivis zur Unpeit die Ens 


nes bin, in — partes alicujus 


ER herum H i circa. 

allgegenwärtig, omniprefens, 

ngegenwart, 2 it, omni- 
p 


plane, prorfus, utique. dungen er und eà wege, en, als ein gard 
abet, adc. =. hoc fere momento , für Ran, ein tb. í 


groß P 
ient, gleich dieſen Augenblick, jept allereft et ur doen (s all Ding; ift feines fchönen 


baut, recens conditus. 
— adr. tum demum. Morgen aller; M vor 38 Poffeffivis Pronominibus mein, 


ntià trí, vulg. cras demuin. bein, fein, bleibt unverändert im mafculino 
allgemein, generalis, univerfalis, Ver Aller adj. aber, gehört jum Super-| umd neutro ſingulari im Nominativo : = 
der allgemeine @laub ber Ehriften,, Fides m ed omnium primus. f. erft. mein SBerftanb, alldein Reichthum, all 
eatholica. allerbano, adj. indeclinabile, varius, multifari- id m Feminino fan das € bleiben, M 
die al meine Straffe, Via publica. us, diver(us. ch nheit. 
ein allgemeines Concilium, Concilium 2 der Geſtalt nach, multiformis. "les, if bey was ausgelaffen, mann was 


«ecumenicum. 
2d fubR. f. omnipotentia, 
adj.omnipotens. 
RN „adj. quotidianus. 
das itat Fieber, febris quotidiana. 
alitägliche Kleider, im Gegenlap ber Feſt 


por nd, «dj. omnifcius. 
Auwiſſenheit, f. f. omnifcientia. 


b ber Weiſe nach, multi modus. quicquid fie Als: Was bu tbu 

allerie . als ein Derivativum bey all. [iras nde; für : in allen Ww & 

au = eiligen, ein Feft, feftum omnium San-| thuſt. Die nen fepen es alsdann völlig 
orum. fout ce que. 

Allermanne, wird vule sum Wort Huhr deſetzt, «U, Her ie Poeten oft (cbr wohl ju gem 
Alermannd: Pn tium. — edivis, Als nan fan ju ber [£7 oer 
um virorum meretrix. an funt im Anbeginn dich allgebárenb 

Allermanns· Harniſch, ein Kraut, viétoria- | . Ek 
lis, Sieg: Wurd, weil die Wurzel‘ ald mit ti Dein Sortgeng aber. bad allverzchi 
nem Harnifch belegt, und bie aberglaubifchen 
fewte meinen, fie bemabre vor Bermun:| Wann der Artikel den, —X das, nicht an Ba 
diefer, bieft —* ſteht, fegt marfibn ni v, di 
lermant : Faften, dominica Invocavit, f. | itt as Nomen fo darauf fo 
dzarrts) omnes, nullo excepto, omnes ad alle die Süciberplauber em. Db prs 


unum. allermaifen , comjantio. fiquidem, quandoqui- | alter Gebrauch, ben aud) bie Franzofen und * 


all feyn,verbum n.confumprum eſſe, finitum effe.| dein, Caleicbfam nach aller Maabe) liäner behalten, af toutcs les femmes, tutte le 
Dre in it all,vinum e eft. W yr Superlat. adv. poriflimum, inprimis, | donne. 
Ihre Bee ift nod) nicht all, mentor; | für am mei m unter allen. Alte Wörter von all. 
Ccatorum illorum nondum impleta eit. allernaͤchſt, €: — proxime, für anınäch:| Allend, allent, € Uum Enden. Cheom. 
werden, confumi, deficere. ſten unter all Rhythm. T. 11. . 108.- Davon ift 
bis eure Zeiber all werben in ber Wüften, [rller Orten, ade. ubique locorum. : .| e$ Compofitum 7* alben. ubique. f. 
donec corpora veftra — fint in deferto. [Aller Geelen/Cag, feltun & memoria omni-| , balb, die halbe. 
Allweg für alljeit, fe eigentlich | ) umanimarum. anb, ed aret yi ii m vi caren nae 
omnimode, veraltet "3 ' in alle er ereite omnes & finguli. für unterd 


gr 
ecbete Aumwefende! omni- inte eii . Tom. " actes Brunfw v. 
un —— auditores honoratiffimi! 

allerwegen, vwig, ubique, auf allen Wee⸗ *alisitió (gänglich) Tfibadi T. II. p. 157. 

gen, in biviis & triviis, ol.allenenden, alders d. ud c 71$. : 
weges, allentbalben, Vetur Vocabsl. 1482. "elit nah vid. Schilt, ad Ruding. 
Alle. Palat. in tod. Diplom. m. 147. 
Fan. Singnlar, Neminat, und Acesfat. aldi: |» ai pres t ntl iua 
„ade Schrift, omnis fcriptura, und gs i» Confrufliosng Dex FR A 
Alle, Pirat. Nominat. tmb Accuf. per tria ge- | m ver, al$: eo tft cli all. (06 if chen alio) 


a l Omaan, , alle Söhne, alle r, alle „ie uu QUNM five confumt:um «ft, nihil 


Weege, omnimodo. 
allermegen, ubique, f. aller. 
allzuviel. o e Cad: Spiegel. Altvile. 
!  JandıRect I ie Gloffen- fegen dazu: 
- be bar beiber Sinne medte (em ) beb: 
la mu Frautegfen. Kilian hat al- 
tevel Hermaphroditus, androgynus. 
«li, rie nes er —— in 
berall, ubique, ubivis. 
Aller, e, es, Nom?nat. Singul. 
emnis, cunctus, totus, ren 
— Anfang it ſchwer, oyine principium 


alle Bauren, quicquid eft rufticorum, alle.“ v CL allgemach) Nider Cächfäfch. 
m Td, omne,quodcunque, unumquodque,| $SBàld'er, ee gentes, | mit ‚sim Galanc * aM, ein Kr 
quicquid. Alle, und babeo ein jeber für fich, Omnes, "erennen, Man z ant wm 
n aller, Genitivus, "Dativus und Ablativus, |. finguli (fepuratim) ut, omnes fibi 'lomicili: h i 
à "Fem. Sing. um conftiruerunt ; ie. ein jeglicher eines GofP, als, Anglo - Sax. eall, Grec. GAof; 
. aller Welt Out, opes totius mundi, für fich. Hebr elliu, Alem. ober Franc. olim Annc 
Uu Wolluft ergeben, omni voluptati de- alle, Cconjun£im ) cuncti fibi domum opitii. E kero für (anus, NiderSächf. a“ 
. edificarunt, i.e. unum pro omnibus, und q 
. in elt Melt befannt, toti mando notum, Mle, macht bep den Namen der — allein, "^ie ben Verbis , folus, et ſchlafft allein 
e — Nedeuds folus exclufive, die andern n folns don dor 
aller, Qui ie, me a — á 2 LL quotidie. mit, d m aon fine foco dorinir. 
e ich, t t, quotannis. ern allein ift, lebt, wohnte. £o 
emnium farm altitudo immen- alle gr. fingulis feftis diebus. qui N tudinem amat, item fecreturs, — 
fa «ft. ale jahre, tcrtio quoque anno. alicin ſeyn in einer Xung, nonhabere fi fi 


auulen 


- 


Att 


miltın, qui folus aliquam artem callet. 


A. 


riui in Lex.) pecorarius, ein Vieh de 


klein, (für unvermenat,) als Wein alleın, oder |Allmend : Gerren, ein Collegium 


TÍ, merus, non admixta aqua. 
it eds. tantum felum, modo, fit nur. 


"idt dein 11 fen auch, non tantum 


i xmélia. at, fed, verum, für aber. 
"n mmt von ajunt riy Debut n 
ionem, tin fteht für unicus, t ga 
——— Ain allone (all one. 


Ut iff nur an einigen 
pf 


dern 


gang 
gt: 
grid kennt fid) allerne nicht, non 


novitfe ipfum. ° me 
allein, als ein adject. bey ben fubftantivis, it 

veraltet, als Script. Brunfw. T. HI. p. 166. 

s. 18. a. fone etiem Dochter, bt be babbe, 

unica quam habuit fiia. 

€i wollen etliche das adjectivum alleinig 
ich machen, aber vergeblich. In ber 
ion ift allein bisweilen nöthig und 
beauem, ald von ben Ciaenfdjaiten GOttes: al: 
kein meife, allein aut, allein heylig. tem Al 

7 räch, foliloquium, mo ür aber Celbft: 

gangbarer. Monopolium geben eini⸗ 

ge Mein: Kauf, ober Allein: Verkauf. Wann 
€f binter feinem Verbo ftebt, fegen bie meifte 
eine.) daran. Er lebt bier gang alleine; er mid) in 
he alleine. 


Alleluja, m. f. 


en, ^m ber Mufif, ba diefes 
— — und ver⸗ 


—— gemifer Aabreé- acit 
Alelu / ingen. en wider 
= —— el heiſt: Sabbatum Pente- 
es claudit uja. 
fliciuja binleiten, f. Schilt, Gloff. Leiten 
mót Ad m Indoiivo Reben, bem bet 
d nur Das Prefens, Sundag, (o man 
bas 


2 Per tempus fignificatur 
i i i io huma- 
ni ab Adamo ufque ad finem mundi. 
Unde & coto hoc tempore, Cewtica letitie in- 
termirruntur. . 
Aelna bat Johannes in der Offenbabrung 
t XIX. gefent, 12,06 kommt son He: 
moa 


bt 
: trifolium acetofum. 
Meo fin 


Allmend, f. f. 
Ea frey jugebrau: 


mee in ben Rechten univer- 
territorium. commune, ager 
communis, locus ad publicum & commune 


ness, sntonberbrit di 


it bie gemeine Weide des 
* ager compafcuus, paſcua communis 
cujus loci. 


innerbalb 





ber 
und 
H te, fpa- 
maxınam em vi 
platearum fretum. 
v. 4. privata bona vi communi 
E 4 confumere, YOurftijen Bafil. 


Der Das Lehen einer AUmend 


T, unb beijt fo viel, als lo: | * A 


Li 
btt des nd Biehes empfangen, ide. |. 


burg von 3tatb : Herren, die ie XO mente ju 


beforgen, bie SRarbiEtetne beficptigen, und 
dergleichen, Beck de jure limitum. p. 36.Cura- 
tores limitum. 





Ale To 
Almofen ſammlen, itipem colligere,cogere- 
Almofen- geben, eleemofynz nomine. da- 


re, pauperibus ftipem largiri, erogare. 

vont duae leben, ex zrario publico fi- 
ve Ecclefiaftico fuftentari. — Vitam ftipem 
colligendo fuftentite. . 


Allmend : Echreiber, ber Schreiber der All: | Almofen i Amt, beifit jum Crempel in Nürn ⸗ 


mend⸗ Herrn in Straßburg, Scriba collegii cu- 

ratorum pafcuarum, limitum, &c. * 

Imeno : Steine, Mark ı Steine der gemeinen 

Pläge, f.MarbEtein. _ 
Allmend⸗Waſſer, aqua fluvii vel lacus commu- 

nis omnibus loci incolis. 

Allmend⸗Zins, Sebilt in proxi Turis Rom. in Fo- 
ro Germ. p. 49. cenfus qui pendirur de area. 
Item de conceffa fervitute in plateam publi- 
cam, al$ vom Wetter: Dach, vom Keller: 

21, xc. tem vornehmlich mie Schilter im 
loff. fagt, Grund⸗ Zins, tolariam, in recogni- 
tionem dominii directi in folo vel area. 

Weil man für Almend in andern Dertern 
von Zeutfdilanb das Wort Gemeine, univer- 
fitas, communio braucht, fan e$ wahrſcheinlich 
auch von gemein, communis, mie von Mann 
hergeleitet werden, man bat für gemein auch nur 
mein vor Aiters gejagt, alfo bafi 9rffmenb mut 


viel al$ allmein, allgemein. ym Schwebi 


en bem Rudbek T. H. c. 6. p. 539. unter: 
fchiedliche Wörter fo dergleichen compofition 
en. Allmänne Flod, univerfale diluvium. 
Imändtog, Sylva multis communis. Almand 
Weeg, via publiea. Alınenning, pafcua publica, 
oder Sylvaczdua. Almen pidaa, malum com- 
mune, allgemeine Plage. — Almanna Ledh. Locc. 
Lex. ur. trajectus publicus. Das angefegte b 
an Allmend für allaten, it nicht nur am Wort 
man, ba$ man t$ dekmegen Davon herleiten 
folte, fondern auch im ort gemein, wovon 
man auch Gemeine und Gemeinde fagt, und ift 
eigentlich das be ober die End: Epibe ber 


teutfchen abftractorum,mie an Zierde, Begierde. 


Man bat aw) gefagt Bementichafft, als Ge: 
mentichafft ber Deiligen, im Symbols fo 1525. 
gebrudt zu Wirtenberg nebft vielen Lies 
dern 8. bey Wolffgang Stürmern in Er⸗ 
furt f. Alemannien. In append. antiquit. Lax- 
ritbam. p. 119. In areis, pafcuis ugris, pratis & 
communi quod amende vocant. 

Almende begriffen, occupata a privato, f. gam 


fang. 
: enmt. für Mlmänd. Wehr. Obf. Pr. Waid⸗ 


gang. 
— m. f. oder Calender, Falti, Calen- 
arium. 
Bom Nrabifchen, welches der Artickel Alam 
yeigt, wie in Alcoran, Alkermes, 
Almandin, Carbunculus Alabandicus, ein ge: 
teiffer Edelgeitein.. E 
Imer, f.m. armarium. Ein Schrand, Ber 
bálter, * Spinde. Wird von einigen, ald im 
Meipnifchen Ertz Gebürge ausgefprachen. 
almet, almut. 46 Deminut. Elmetlein. 
Almerey ober Gacriftey, armarium. Vetus 
Vacab. 1483. M 
Es kommt vom Lateinifchen armarium. Lat. 
barb. almarium, almaria. Daher man Gall. für 
maire auch aumaire por Alters geſagt. Hi- 
{pan. almario. Holl. almaris, ammaris , arına- 
nis. €8 fagen auch einige Teutjche, Armergen, 
ald Pi. in Dictionary, armarium, foruli, werein 
man Bücher u. b. g. thut. Vetus Vocabularium: 
432. Allmey oder € peif : Kammer, prom- 
uarium. Item Wümep, Sopfs Hau , 
Zchafftel ober Echand, fpıntrum. Gchaftei 
‚der Almep, Kopf: Haufe oder Schand, tpi; 
rum. ibid. Mo 
ilmey, weiffer Allmep. Nihil, Nihil album. 
. Almofen, m. 
Elermofyna, ! 
Amofen begehren, um Almoſen bitten, 


meidiecat e. 


' gandis & colligendis prefe£ 


Almofen + Benoffe 


. libet a 


gemeine 


erg Eleemofyırarum erarıi piefeltura. 


Almofen s Pfleger, der bie Alntofen verwaltet, 


Senator vel alius, reditibus pauperum ero- 
. Piz ftipis 
colledtor, vel erogator & infpedor. Elee- 
mofynarum Curator. 


(1:1: bey einem großen Heren, Eleemofy. 


narius. 


Almofen ; Büchfe, capfula ad colligendam 
ftipem. 


Ere in efte, Cifta five arca Eleemofyne. 


t ein aufgerichteter bobler 
Slot, worein men bie Xlmpfen wirt rear. 
cus ad eleemofynam injtciendam erectus. 
Cem neues aberrbeguemes 
Wort.) Der Almoſen eines Orté genieffer, 
Eleemofyne alicujus loci particeps. 

Bom Lateinifchen Kirchen: Wort Eleemos 


ie. unb dieſes vont Briechifchen EAesuocvng. 


von . aümone. Limofina. Mattb. 


VI, v2. dae + Sächf.Älmeffen, Almufen. Fe- 
cab. 1482. 


prefens de alode parentum, & qualı 
caufa ad me noleitur pervenifle, p. 472. 
hereditario jure lin.37. p. $03. patrimonii 
lin. 8. 8,74 uternalem hereditatem.Scyils 
ter im Praxi 


d ori Rom, p.55. bat vielerle 
Origines nebft feiner, vont H8 eA. Sort, 
od, ba er aus ber Endung ber abftradtorum 
ein befonders Wort macht, wie auch in Feo- 
dum von Peh empfangen, und od. Da e& 
bod) nur Fehde, enipfähede. Tentari pof- 
fet inquit Bignenins ( ad c. 13. 1.1.Form. Mar- 
cnipbi,) ab alia Germanica voce originem du- 
cere ALD, que Vetus antiquumqae declarat 
auftore Aventino in Gloffario, que notatio 
ad hereditatis nomen & paternam terram 

roxime accedit. i enim terra apud 
arculfum Terra Paterna & Lege Ripuar. 


— — mar T.I. P, I. Rer. 
. p.117. ium, Furwerg (f. Bor 
werd) fundusr In Tolneri Dm : (t 


Palatina. p.2. Villa, quz mihi à 
nitoris mei legibus obvenit & —— 
tam de alode, quam de com feu de quo- 

tradu ad nos * perveniffe 


scheint alfo beffer i ‚remis 
6t 


mericani 
Aloe blübet inden € Í ie 
Gürten ber — Leute, MEM att 


te Wloe, Aloe caballina, Rofen: Aloe, 
Aloe rofata feu cum fucco rofarum nutrita, 
Aloessgolg, Agallochum, ZvAaAdy. Xylaloé, 
M 0es arboris ex India & Arabia. 
Alofe, Alfe, Elfe, Ilſe, ein See⸗Fiſch in ber Ge⸗ 
alt als ein Hering, oder Cartellcn, (teiat imt 
fing in alle Fiuͤſſe und Bäche, bif ın Dea 
ap, aber aldbanın geht er jnrucde, Alauía, 
Alofa, A cn 
,. Wlofe, Alcía. Pi*.- Ein Bratfifch, wird 
im Meer gefangen mit ein Hering. 
Wien, Frijcilin. INomenc. Alota, clupea. 
€ a Air, 


230 9t (y 

ine gemifle Behnghiaung im Glaf, ode 
eine gemiffe SSeánaftigung im aff, oder 
bet def welcher Diele Beängfigung veru 
deu foll, futfocatio quedam vocis, fpiritus- 
que meatum liberum intercipiens in (ono. 
Vom Briechifchen 4aríaAos von €x; und &A 
a Lat ephialtes, incubus, incubo. 

p 


:dyofi 2f paufte mann Zweige einet 


eum oder Strauchs juíammen in einen 
tam an einander wachjen, Germina quz 


coaluerunt, in unum ramum. Gefneru: nennt 


pf bof, Alpı 


ofi : Oreim, belemnites. : 

Ip/E tein, lapis lyncis, lincurius belemni- 
tes, ceraunites, Donner&tein, gebrandter 
Alp:Stein aber ift weiß unb riecht wohl, repe- 
riuntur infoflı Hildeshemü. (Gefner.) 

vom Up gebrudt werden, in fomno graviter 
premi; in fomnio voce deſtitui & angi (quod 
fit multis qui fupini jacent, & ftomachum ci; 
bo & potu Fr opem fruftra implo- 
rare, ab incubone deludi. Scrib. Larg. com- 
p^f. 100. . m . ! 

Alp: Fuß, heift bey einigen eine Figur von 
Dreyecken oder Triangeln in einander, eine 
mit der C pine unter fich, der andere bami 
über fich aefebret, ald man in einigen Staͤd⸗ 
ten juni [ 
thagoricum, heift (enft auch Druten Fuß. 
Siche Holl. alverty, alvinne, Viderfächt. bie 


Sd ben Lapidem belemniten, 


ſchrotle. Rob, Scheringam de Angl. Gent. origine. 
€. 14. p. 320. führt aus ber Edda viel Götter und 
Soͤttinen der Teutichen an, unter andern bie 
Nacht: Befpenfter fo fie Elvas beiffen, unb fett 
dazu, baf man in Engelland diefen Aberglauben 
won ben Elven noch finde, man fayryes 
ben ihnen beiffe. Befoldus hat Elbe, oder böfe 
Dinger, Wurm : Geburten der Zauberinen. 
Ein Helmftädtifcher Doctor hat won einem 

iden Wurm ein Schediafma gefchrieben, 


as Bildnüß fo daben, iſt nichts anders als ber 


groffe Hola : Wurm ift, Coen ich unter den Inſe⸗ 


eten befchrieben, wann er fid) in einen. Kefer ver: 


wandeln mill, Ein Elbifcher Fanrafta. Vera: 
Vocab. 1482.f. alber. 


pen, 
ieffen vor Altersalle babe Berge: Jetzt 
er Italien, und —* FAN 
Schweitz und bis in TeutfchLand und Schwa⸗ 


ben —— ehen, Alpes. 
Alp: Bebtrg, juga alpina,alpes. 


ip: Braut, pleudoftachys alpina. Item 
Eupatorium cannabinum, Salvia fylveftris, 


ein Sraur. 


2p. Ari auf, Cf. Murmels bier) glisfive 


mus alpinus, 


Alp Rab, ift eine Art Doblen, f. Coble. 


Pyrthocorax, corvus luteo roftro in alpibus, 


«otvus alpinus. 
Qrpitand'en,dulcamara. 
Alp Rante, capnos, fumaria, ein Kraut. 
AlpᷣRoſen, chamnzrhododendros , ein 


rauf. — c 
AlpıSanifel, fanicula alpina, ein Kraut. 
AlpVölder, AlpsLänder, populialpici, 
gentes alpinz, inalpini. 
Alp:Schnee, nix in alpibus. 
Alp Waſſer, Schnee:Waffer, von ben Al⸗ 
pen, torrentes a liquefadta , nive in alpibus. 
Alpen,beiffen aud) die Waiden in ber Schweitz, 
ahf dem Gebirge, pafcua alpina, montana, 
quo pecora zftate aguntur & pafcuntur. 
ju M (abren, beift in der Schweig bes 
Vieh auf die Alpen ben Sommer über tbun, 
* in pafcua montana ducere & agere, 
Eine. 
Alpzof, ein Bieh-Hof der Hirten aufben 
eme, dh in — Helvetiz: edifícia 


eorum in it eb qui rei pecuarie operam. 


dant, f. (Alf: 





























Mr 







co ntexta. 


. Alpen‘Beld, eine Art von Auflagen auf die 
eigeuen Leute auf bem Gebirge, Stumpf. 
«lv. fol. 314. a. Lat. barb. alpagıuın jus pa- 
fcendi & penfitatio pro facultate ea, (da Can- 


ge) alpaticum. id, 


waidet wird, armenta in pafcuisalpinis, 


rumalpinarum, Als zu Bafel und anderswo. 


pibus. 


ens alpina, 


4 wird p unb b Item ph im dieſem Wort 
Fejftui fagt: 
Wir nennen albumyon zoe. Dic&abiner 
aber haben Alpum für Album geſagt. Daber 
p.678. t$ (eon 
die Alpen von albus unb bem weiſſen Schnee fe 
: genennet. aAre«x ógy xaj aA, bat nac 
iet; Zeiger audbángt, zn PY-| bem Strabon. auch Stepbanus und Exflatbivs ber 


gat mabrfcbeinlid) verwechielt. 


meint auch Bochartus in Phaleg. 


merckt. Lidorwr. 1.4.c, 28. fagt mar, baf bit Al- 
pes eigentlich bie Berge der Ballier (cou, mel: 
Mare, daher Gall. cauchemare , f. fehroten,! ch i 


ed ermit du Cange 


Gallorum lingua aérii montes A 
unb in L. 10. ZEncid, über dem 


corum funt. 


mit 
merde, 


den Alpen, wie Hieronym, in Jerem. I, 4 


maticns L.8. p. 134. einige Berge Alpes. 
‚Es bleibt inbeffe 
bis bie 


Nahmen Elb 


Albim me 


tes montium. 


rin 
Daf einige auch ben Namen des Fluſſes eis 


Alraun, f. 


eine Wurtzel, unb bat, Kraut derfelben, Cir- 
«za oder Mandragora. Victorialis. 













AlpıBieh, RindVieh fo auf ben Alpen gt; 


„Alp: Maper, der über bie Alp Hofe, und 
über das Alp: Waideng AS prefectus villa- 


Alpler, incola alpinus ,. bubulcus in al- 
alpifch, Adjeivmm. hat Stumpf. Chron. 


Hc». fol. 556. b,alpinus, alpicus, das alpifche 
Land : Wold, inalpini, monticele alpium, 
















agt, von Serrio genom⸗ 

men, welcher beym Virgilio y Georg. (ent. 
vocantur. 
ers Exiuum 
magnum atque Alpes immittet apertas, jagt €T: 
Sane omnes altitudines montium licet a Gallis 
Alpes vocentur, proprie tamen montiuin Galli- 
Bochartas aber geht gar aufdas 
— zurück, unb meifet eine Convenienz 
weiß, ſo im Sprifchen JIIN formirt 

Daher der Libanus olbanim heiſſe. 
CantIV, 11.apud Paraphbraflas, Seil auftem 
Libano immer ber weilte Echnee liege wie auf 
Ix 
deLibani fummitatibus deficere non poteft. 
Auch in Creta werden die Berge Ide deſwegen 


Asuna genennet. Tbeophraft. Fifi. Plant. ubi 
nix nunquam deeft. In Dania nennt Saxo Gram- 


1 ſehr wahricheintich, mie Al- 
Ibe ober Elbe, von halb fan hergeleitet 
werden, [. (b, ba Fxl. Ca f. Scaligerauch fagt der 
fiimme mit bey: Gofönnen bic 

Alpen von halb den Nahmen halben, doch nicht 
fo wie — meint von ber Haͤiffte des Lands, 
iam fecaria Germaniam, fondern von 

ber Halbe, wann es fo viel als eine gewiſſe € eite 
eines Orts bedeutet. Die Elbe mar an der Halbe 
oder an ber Morgenländifchen Geite des alten 
"| Sachen » Landes, Alſo die Alpen an ber Halbe 
oderander Seite von Gallien. Sie theilten ab 
lerlen Volcker von einander, wie Procop. 1. 1. 
Goth. fagt : "Ares TaAAus TEX Aryseus 
duoeiluem. Vulcani Gloff. p.66. Haluin fumita- 








Als 


"ilraun, m. etm böfer Geift den ber Aberglaube 
erbacht bat, dzmon, qui dicitur fuperftitie 
fisomnia fuggerere. 

Eiche raunen won welchen biefed Wort her: 
fommt, und — tommit die erfie Syl 
be Al,von Adel, f. Adel, 

Die —— en Kräuter Männer; ſchneẽ 
ben einige Faſen der Wurgelder Bryoniz te 
mit welchen fie ale mit ** bedeckt p 
bilden eine Menjchen:Beftalt Daraus, die ftt von 
Natur.nicht hat, f. Matthiolum. Bon diefer al; 

ursel glauben einige, bag fit, 








jo geichnigten W 
als eim Haus-Beift, ales nothige heimlich fagen 
und einraunen Fónne, was fie verlangen. 

Weil die Zauberinnen bey den Gotben Aly- 
anne genenmermworden, (o meinen viel Geleht⸗ 
te, man müſſe beym Tacito c. 8. de moribhs Germ. 
für Aurinia ieſen Alruna, (ale "Yam. Ulitius 7. C. 
1» motis ad praefat. Gloff. —— Gefner. in 
Mithrid. fol. 33. Kincbmuater ad c.8. Taciti) unb 
für bed Jormmd. c. 24. Aliorumnas (quas magas 
mulieres patrio fermone cognominatas refert) 
Alrunas. 

; Als, (conjunéfis) 

nad) einer —** beißt, uam, ac, at- 

que, oder wird u Ablauvo der Lateıner 

. babeo verftanben. Doctior eft quam frater, er 
i gelebrter als ber Bruder; oder doctior eit 

ratre. 

€le, nach andern Wörtern ber Vergleichung, 
alius, aliter, aliorfum, fecus, contra, eque, 
idem, perinde, fimiliter, &c. beift aembbnli 
ac, atque, und nicht fo leicht quam; aber na 
einigen Zeit: Wörtern, als, pridie, poftridie, 
prius, antea poft, poftea ; ingleichen, nach den 
Verbis malo, preftat, &c. folgt quam, und 
nicht (o leicht ac, atque, 

Ein anderer als ich gemeinet, fam anderftals 
er verfprochen, und gieng anders wobin, als 
er fid vorgenemmen batte, (o wobl als die 
vor ibm gefommen waren i. f. f. 

ale, mann es jo viel beift, al, 3um &rempet 
"ut, exempli caufa, velut, 

als, bey den Relativis melcher, welche, welches, 
oder, der, bie, das, als welcher, quippe qui, 
als Die,urpote que, _ 

ale, (nad) einigen Zeit⸗Woͤrtern) quam, des 
Fags vorher als, pridie-quam, ehe als, prius- 
quam, antca quam, nachdem als, ıc. bernady 
als, poftea, poft-quam, quartum poft annuni 
quam reglierat ; vier Jahr hernach ale er wis 
dergefommen war. 

als für nachdem, da, cum, quum, poftquam, 
ubi, eber ſteckt im Ablativo confequentiz, 
Cum kic imperaret, obet hoc imperante, als 
biefet regierete. 

als, für Paber, berowegen, quare, quapro- 
pter; als oder daher befebfen wir euch, hinc 
przcipimus vobis &c. 

als nad) fo, und feinen Compofitis, fewohl, 
ripa ‚ fo groß, 1c. wird mitbem darauf qu 

ſörigen Nomine relativo, oder particula rela- 
tiva gegeben. 

* er jo wohl als jener, tam hic quam 


uile. 
Dieſet fo viel, als jener, tot horum quet 
illorum. 
Diefer war fo groß alsjener, hic erat tan- 
tur, quantx ille. ] 
Dhber mit ben legtern allein ausgedrückt ; fe 
- ziel als ich vergeben fan, quantum ego inte]- 
ligere poffum ; febr als er fan, quantum 
plurimum poteft. à . 
als für wie: So liebe bid) als meinen Sohn, 
amo te tanquam filium meum. 
So ale ei billig ifl, ira ut equum eft. 
(rotb) ale eine Roſe inſtar rota. 
(leben) ale ein Fürfl, niore principis. 
(erbaut) als ein Sd of, in formam ascis. 
(rafen) als wilde Thiere, in modum ferarum, 
«odo ferarum, 
Als 
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Als, & viginti annis natu. bilirari, fene£tutem adipifci, fenibus adfcribi, 
(nach den SBerneinungen, jur Xusnahm,) nifi, m ut alt ift tr? quotannos habet? qua zta- — amittere, exolefcere —— 
terquam, preter. nichtẽ als 1c. nie mand an wird unvermerdt alt, tacitis fene- 
Wi; —52 $16, m ‚ber Älter als 6o Jahr, fexagenario major,| feimus annis. : 


alt werben laffen, unb deßwegen aufheben, 


major annis fexaginta. 
in vetuftatem repone 


€3 fait unter ni 
enland älter ſeyn als einer, annorum numero fu- 


ela unter ehrlichen Leuten, wifi in bonis nen 


potett effe amicitia. perate, ztate antecedere aliquem, alt werden ben oder über einer Gade, 
aus 0i GDtt belfe, Ceine SchmursFormel) ia]. " ein junger Menfch, foll die Altern ebren,| infenefcerealicui rei. 
Drus amet. adolefcentis eft inajores natu vereri. älter merbem, etate procedere ; vires 


ps 


amittere ob feneftutem. 

— bif Ungluͤck bat ibn alt gemacht. 
Hzc calamitas ei omnem orem ademut, 
vires ejus debilitavit, roges & canos auxit. 
Eich, älter machen alé man ift, numerum an- 
norum fuorum majorem facete quam revera 
eft ; Senibus ante tempus adnumerari velle, 

Altı P anden Adjedtivisder Nationen und ans 


E: ein alter tYtann, (dem Leibes Alter, oder 

fangen Leben nad), fenex, die Alten, fenes, 
feniores, provecta zrate, febr alte Eltern, ex 
acta ztate parentes. 

in feinen alten Tagen, (vulg. ) sum jam fe- 
nior fit, etate przcipitata. 

GDttlef ibn alt werden, pen numerum 
dierum fuorum augeat, 


alsob als wenn, quali,ach. gleichfam als, 
Ge clt als er iſt, weiß er diefed doch nicht, 
a fenex fit, hoc tamen hefeit. 
Gofrau ale et ii, etfi valde egrotus fit &c. 
slebald für alfobald oder fo bald. 
alsbald, (ehe ich aus ber. ipeelie gehe, fte: 
mag fies) ftatim, mox, illico. 
4i vor ber C telle gehe) e veftigi 


ih es ftbe, Ang nach t$) extemp o. tine alte nu anus, vetula. 
(merzüglich‚augenblichich) in continenti, ein altes Mänplein, feniculus. Alts Teurfch, Sermo Germanorum anti- 
eonfeftim jung gewohnt, alt gethan, difficileeft cón-| quorum; Lingue Germanice voces obfo- 
fueta relinquere. letz. 


alsbald, fo bald cd anfieng jutagert, quampri- 
uum lucefcebat ; MINE 


Alt⸗ Fraͤnckiſche Kleider, Veftimenta que 


alt, adj. (das viel Jahre hat,) annofus. 
ab ufu receilerunt. 


eine alte Eiche, quercus annofa. 


„turn. 
als, "i au⸗ alío (all, fo) worden. ein alter Suche, vulpes annofa. alt backen Brodt, panis durior, non re- 
Xie, f. Xloie. ſo lf alter Wein, vinum annofum, gbtrinvete-| — cens, de precedenti coctura reliquus. 
Alenack, eim Kraut dieſes Namens, Meum | — ratum. Alt· Can ben Sohlen.) 
paluftre. dad etwas alt, verulus. Ein AltıVart 
Alfter, f; Eimaltes Prerd, equus vetulus. Die —e— im Alten Teſtament, 
Pica. €inalter Baum, arbor vetula. Patriarch. 
—— pl. andre heiſſen fie Huͤner⸗ gr (das ven langen Zeiten ber iff) antiquus. --. inber Ehrifilichen firdje, Patres 
1 pedum. ie Alten, antiqui. Primitive Ecclefie Chriltiane. 
n 7 — or e *. ein —* Ein alter ehrlicher Mann, virantiquus & - eines Volcke, Prifci, Majores. 
bartes chenandenen T, tu- gravis, homo antiqua virtute fideque. - - - eines Geſchlechts oder Haufes, Ma- 


alt, adj. (fo dag crfte von etwas gemejem) prifcus. 
Diealten Lateiner, prifci Latini, 

alt, adj. für vorta, ehmablig, priftinus. 

Die alte Würde wieder erlangen, prifti- 
nam dienitatem obtinere. 

Die alte Gewohnheit gegen einem behalten, 
priftinum animum erga aliquem confervare. 
Alt, adj. (mas mit ber Zeit er — Weiſe zu: 

genommen.) 
Ein alter Neid, invidia inveterata. 
alte Gemobnbeit, confuetudo inveterata. 

.  ManfteuredemBöfen imAnfang leichtlic), 
aber je Älter es witd, ie jtärdker wird e$, omne 
malum nafcensfacile o — invetera- 
tum fit plerumque robu 

Bann ber Baum Älter wird, arbor robufti- 
or facta. 
Wann das Kind Älter wird, maturiore & 
firmiore ztate, oder adultior. - 
Ein alter Schalt, veterator. 
- - das auf allerley Weiſe abgenommen 
t. 
Ein alter (gebrechlicher Wann, Senio con- 
fc&tus, fenectute enervatus. 
Ein altes Hans, domus ruinofa. 
alte Kleider, veftes detritz. 
alte Gemáblbe , imagines fuınofe. 
ein altes edt, facies rueofa. 
„Alter Speck, lardum rancidum. 


jores avi. 
altwaͤtteriſch, adj. antiquatus, obfoletus. 
altwaͤtterlich, adj. avitus. 
altnätterifch, adv. more antiquo, moribus 
rudioribus, fimplicioribus. 
Alt: Weiber Poffen, anicularum delirg- 
menta. 
Ait · Weibifch, adj. anilis. 
Alt / Maͤnner und Altı Weiber: Spital, 
"n. Gerontocomium. 
altsförmig, adj. ab ufu recentiori remo- 
tum; rudiora tempora redolens. ' 
Der Altı Befe y bey ben Hanbwerdern, Soda- 
lis Senior & exercitatior. 
Der Alt ⸗ Meiſter, Senior inter magiſtros ‚opi- 
ficit alicujus. 
a f. Marchia Vetus Branden- 


Auser Matter, bed Groß Matterd ober ber Oro 
Sutter Vatter, proavus. 

AÄlrer-PRutter, proavia. 

Ein Ren, an: Senator. 
Ein teer i in Kirchens Sachen; Ein Prier 
fter, Presbyter. 

Das Alter, n. (das Alter ber Zungen unb Alten 
in mein) mtas, eratis. 

it eines Alters, ejusdem wratis; annis 


pares. A : : 
gleiches Alters, bie qu gleicher Zeit gelebt, 


berculum pedis, clavus. 


Bergräliter, f. beijt bey einigen der kleine 
—— sgel, den man ſonſt Neüntodter beißt, | ^ 


— * dieſer Qut dier 
Samen , f. sel, Here. r Uriprung 
des Narens iſt der aur (eines Geſchre — 
(f. deber) àbá, áge u. d. a. Menage beym 
* * bieber gehört, oder Wit grange 
affe, agache, führt ein Griechiſches p^ 
sa dm. Chytrau: im Vecabul. c. 
Be: Piä. tm Lex. aͤgerſt. Die eb 
RD theils —— 
— „Daraus ift Alfter ım Hoch 
ben. Die Staliäner laffen das 
T "mo fa qi nur Gazza, wie einige 
M er einige in Frans 
che Geay; wie gazza 
yo fo macht man 
—— dn kr fo der — of rco 
bedeutet, mann 3 Fur gelegt lo ff. 


Mi c e lo fe, «4:3 

er —55* Sem den na Seh. GÀ od 
Ale, 

al "rum des —— verus. Die Alten, 


Er alte Teſtament, vetus teflamehtum. 
tin alter , vetuítate, officiis, bene- 


wlehtia conjunctus, ein altes faſt unkennliches Dendmableber| — equalis. 
; — —— find bie beſten, veterri- rifft monumentum veruftate exefum. inglings+ Alter, adole(centia. 
ein alter Thor, fenex delirans. inders Alter, Infantia, Stmaben: Alter, 
—— veterrima nobilitas, ein alter untüchtiger Mann, decrepitus, fi- | — pueritia. 
—— licernium, fenex capularis. das Männliche Alter, Virilis etas. 
at, (von Gebt an gu technen,) bie Alten, alte cute werden * Senes bis pueri. am 9titer zunehmen, — etate. 
naru. alter 3Munber, fcruta, fcrutorum; omnis QU beften Alter, in lore etatis, florente 





generis veteramenta, 


1 — pandis 







bet Ponem, « etate major. eine alte Jumafrau, virgo exolera. “iters halben 
alt, adi. (ungeachtet) obfolerus, f. veraltet. Des Alter, (der Alten) Senium ; ; Seneca; Se- 
A. t Jahr à din wotben, vixit cen- Das nach ber alten xor i iy a ab'ufu recen- * " 
centum imp. annos. tiori remotxm, nudius & fimplicius. anfängt be(dymerlid) iu werden, etas 
über ni, Syabt alt (ey, centenos annos Eine alte Redeneärt, archaifmus. —— M 
altıfränfifch, exoletus. wx Alter, extrema mtus, fene&tus 
Rr unb alt, parvuli & feniores, juniores | alt, p fien lang gedient.) PR d 
— alte Soldaten, militer veterani, baé heranna uem fenium ingruens, 
EAE alt, annos natus decem. alte Weinftöce, vites vererane. bad Alter d mich nod) nicht, fene&utis 
- id etatis jam fumus. alt, (das ausgedient) emerirus. incommoda nondum fentio, 
f alt, minor quinque | alt werden, veterafcere, ſeneſcere, fenio de- Alter sae e ad omnia atate f ' 


71 Alte 


pimus rectius ; feris venut ufus abannis ; 
peritiores veruftas. . bcd 
Alter bilfft nicht für Thorbeit, canitiei non 
femper comes virtus. Sunt ffulci adverfus 
etatem & canitiem. _ 
Das Alter, (die alte Zeit, ober alte Dinge) das 
Altertbum, veruftas, antiquitas. 
Das Alterrbum, n, antiquitas, veruftas. : 
Ein Liebhaber Des Kltertbums, antiquarius 
"Dor Alters, adv. olim, quondam. 
von Alters ber, adv. antiquitus. 
veralten, v. obfolefcere, vetuítire perire. 
veraltet, adi. obfolerus, antiquatus. 
unveraltet, inobloletus. 


Le e tü(t, perantiquus. 
UrAlterBatter, ober Bor: Alters Batter, 


(br$ & atteré Groß Batter) abavus, 
Nurs abavia, 
Defondere Wörter, unb Bedeutungen 


von alt. 

alt, mann ed einige von Mond gebrauchen, luna 
decrefcens, bald 1 ber ee ortis ry 
yt&t alt, Kayſersberg, Doftill. fel, 158. 

AltıBewänder, ber alte Gewand wider aufbu: 
get, erneuert. 

acer, id. veteramentarine, Gol. enomaff. 

cel. 207. 

?fitTradyer, Andeiß; Un Duner, aiam 
per, fo wird an einigen Orten ein Schu⸗cgli⸗ 
der aenennet, futor veteramentarius, cerdo. | 
WocabnlorinmV ctwi hat AltMeuß, Pictatiarius 
revocator. . : 

Alt · Magen, bie SBerfabren, majores, beym 
Tatieno f ian. N 

Alt⸗ Mann, in Berg : Werden. Wo man vor 





dieſem (bon Erz aefucbt, unb die Erde binges ; 
fehüttet, barinnen michts ju finden, meatus 
fre jam evacuatus, 


flt: Leuts ans, m. gerontocomium, Oder 

x. - 1 — unb Peiber Eyital. 
tArmen⸗5aus, id. 

Alu Waffer/ 7. cin Bey Strom, mo ber Fluß et 
toan vor dieſem gefloffen, diverticulum flumi- 
nis, fmaurervom Waſſer Recht. p. s. P. 1. 

Alter⸗·Mann, fenior, fuperior, f. Spelmann, 
Gi 


off. ] 

Olderlude, pin ber Stadt Braunfchmweig, 

Rath Herren, die einem Gette: Due vor: 

chen, curatores templorum. T. III. Script. 

vanfwic. p.463. Alter Mann, ein Alt⸗Mei⸗ 

t bey einigen Hand ; Werdern, als ber 
urer. 

Alt Dorbern, pl. Borfahren, er 

‚pl. find vor Alters in 


et. 
($ adver bium, für 
geichrieben Script, 


von alten Zeiten ber, Item Tom, Pr 2 = 
, 


das (r. nur am adjectivo ſteht, mann,Ceun) vors 
an 2: ‚aber wann (der) 


veran 
fte, 




















fcn, wie, der Drtepter, ac. 

Das Altefte, bey ben Hand Werds:@rfellen, 
ber Character eines Alt⸗ Geſellen, das Amt jo 
er auf fib bat. Es darf feinerdad Aleſte über 
Feld weatragen, das ift, ſo lang er 9f 
ft, muf er nicht leichtlich verreiſen. 

alubaden, aud von Fleiſche zu aen, bad vor 
vorigen Marc: Tage über geblieben, ift febr 
uneigentlich geredet. 

Veralcere Worte find. 

: Wifwem, Orfr. I. 4. 103. für Alter, (enium fe- 
necis 

Alt;· Herrin, fenatores, Rhytb. de f. 
266. ju Nördlingen beißt man bie 
ren, annod) Alt: Herru. 

* Altern, antcceífores, Borfahren. 

* Altano, Altahn, Orfried. Ahn, abavus. 

* alten, inveterafcere, Notker. alten, alt wer: 

*ben, antiquari, veterari, Pet. Vocab. 1482. 
ps für balten, Schilt. Gloff. ceflare, cun- 


n. 
"Alt Mogt, ex- przfedus, zu Girafiburg in 
einem FEpitephio yu S. Thom, Y411. Anm, 
* Alter, ein Shin, n &c 
fe fagittarius, Frifeblin. Nom«encl, p. $$8. 0. 
«t. Vor. 1482. alficus, alficus, ber Alte. 
Brad. Vocab. Rer. fol. 41. . 
Altheit, Vocab. 1482. oder Alterheit. 
Ald,biefi bey ben Alten ein Geſchlecht, Men: 
chen Alter, generatio, Anglo-Sax. nlb, genera- 
tio. Gotbice, Aldins alde, generationum gene- 
dee fecula —— —— alo, 
na € machen, nebre, mebre, ift mit ver: 
—— tor, ltem oleo, fo eigentlich 
twachien ‚und zunehmen heift, adultus, olim, 
Hebr. "I. Beg. oud, Ang/. old. 
Alt, m. f. ; 
bie Alt: Stimme, bie nádjfte Stimme an ber 
Difcant- Stimme, Sonus. fymphoniacus ab 
acutiffimo fecundus, fecundus gradus à fum- 
mo Mafic® fono ; Tertius vero ab infimo. 
Den Alt fingen, Canere fono. fecundo 
— — —— * i 
ine Alt: Beige, f. ratfche, vem Ital. 
braccio.) Eine E bae Fides, Tibia ad 
fecundum for.um ab acuto five primo. 
ein Altift, einer ber die It: Ctimme 
fingt, Symphomiacus fono ab acutiore fecun- 
do canens. 


Annen, ©. 


atbhaHer 


Weil er 
des 


Eine Altan, f. f. 
Ein pas Dach oder ein Play darauf, auf 
welchem man geben kan ‚Solarium ; hype- 
thrium in fuperiore zdificii parte; fubdiale 
fuperius; Proceftria bey den Juriften, 
in Altanen Dach, n. ba oben ein Gelaͤn⸗ 
der berum, weil man darauf berum. geben 
fan wegen feiner Fläche, tectum planum. 
Dom Lateinifchen aitus, hoch. Davon das 
taliänifche Altana, jo burd) bie Baumeifter zu 


und gefommen. 


Altar, m. f. 


Altave, mw. ara, 


Die des Altars Penn, genieffen bes Altars. 


ar altari deferviunt cuin altari participant. 
t. Cor. IX, 13. 





eurer aeſent, bat er bag (r.) 


Amarelle, f. eine Art Kirſchen ro 


inigt 
vor Alters, unb wo es — *— T 


9 qtd 


Altarift, der dasjenige beiorgt was junt 
Altar gehöret ; ein Altar⸗Diener , minitter al- 
taris; Irem curator rerum que adaltare per- 
tinent. It. Puer vel alius famulans ad altare. 
„walten: Gecäthe, pl Vaſa & ornamcnta 

s 


t$. ' 

Altar⸗ Geſtifft, n. que teftamento ad akı- 
re le ata — 2 ” 
tarı in,n. Brad. fol. 38.5. 
ampulla. beom gx et : halten. dines "i. 

Itar:eute, pl. curatores. altaris. 
inter facram canam lintea fubtendunt. 
zer — pl. 8 in a aaa 
tarı Lehen, pl. Zeben zu Tin 
der Mefe und Nltard, feuda ad altare data, d 
celebrandam miſſam. 
Das rm altaris. 
in Altar ; Tüchkein, ». das man bey bent 
Austheilen des D. Abendmahls unter das 
Kinn der —— bält, — fi- 
ve pannus fericus, quem fub mento facra ceo- 
na ütentis tenent fic didi, altariſte. 
Daf Altar vom Lat. altare worden, m. 
keines Beweiſes, von altarium, aber ift in etl 


im Ecdyach : Spiel, der Läufı| majere Braunfchw. Chronif, P. LAltarien. 


Das Wert Altarift, ift vom Latein der leiten 
Zeiten, an vielen Drten geblichen. Retbmaj, 
Braunſchw. Chronif, & 231. Pert. 11, Mom 
nete, P d Vicarii, Altariften, Officianten 
unbe Scholers. Es ift ein warn snp oder 
Gaplan fe zu einem gewiſſen Altar t iſt. Zu 
Wullersleden in beni Furftenthum warzen⸗ 
burg, werden jährlich aus ben Inwohnern ae 
wehlt, jwen Altariften, uveo De gen, 1t. 


Fritfch. Var. Tract. p. 691. 
Alte, ein Art ui iſche, naut in ber Alt⸗ 
ellifchen ronit, ift gm in frilien Waf 
‚ fqualus, Ein guter Brat: Fiſch. 

Alter, f. alt. iN i . 

Althee, f. althea, Eibifch, meiffe Pappeln, bis- 
malva. Ibifcus, ein Sraut. 

AlchesSalbe, unguentum Althes. 

Altiſt, f. ber Alt, die Stimme. 

Am, (. an : . 

am, bey ben Superlativis der Adje&tivorum 
macht adverbia *— 

am beften, optime. 

am menigften, minime. . 

Wann bic Noch am größten, iff GOtt am 
wachen , cum duplicantur lateres venit 

ofes. 

* Ama, fagte man vorAlterd an fratt3Rutter Pa- 
lefrid. Strabo de rebus Eccl. c. 7. Mutter Theo- 
tifci à Latinis Grecos fequentes habent &c. 
cum in quibusdam horum proprias habeant 
voces, ut Atto & Ama. Todo & Toda, pro 
Vatter & Moutter quod à Latinis habenc. ut 
Walefrid ftebt jar ; Acca & Amatodo, a e 
Diefes leote muß befonders ſtehen. Atto 
Ama, Todo & Toda, f. Tode. _ 

Amandin, m. eine Art Edrigefteine, Carfunfel, 
carbunculus trezenius. - 

Amarant, m. ein Kraut diefed Namens mit eis 
nem bochrebten Blumen⸗Ahr, Sam met⸗ 
Blum, Floramot, Amarantus, vom Griechiſch. 
[172 777,777 | 

] Amarelle, 

Amarelien Baum, eine Baum + Frucht wie 
Pferſige, malus Armeniaca. 

evt 

braumsfchewarg, cerafum Armeniacum, f. Ma⸗ 


relien. . 
fie Cerafa Aproniant, Cerafa 


ben Altar , bie ausArmeniaca bey bem Wort 

noch gebräulich ift, ber Kirche ober Marillen fehon einige ald Piorins im Lexice, 
Altar etwas fchenden, tradere ad fa-| Amarelen macht, mala Armeniaca, fo ift biefeé 
erum. bier M i mabrfcheinlich, aufanımen gejogen, 
m Altar nehmen ; mas geſchenckt unb geopfert| ober fon npert, ed nennen fie einige 2tmu 
if nehm — ta vel donata. mern,Pidorinr Amery,amlx. man beift eine vo: 
Der bo tar, Altare majus in choro.] tbe und eine ſchwarz : braune Kirſche, Die etwas 

n. arula. ? rertlicher oben ber ift, Amatellen. Bey bem ma- 


lo Arıne- 






Anm 23 


c rube fängt, * eim fliegendes Eine Amme, beißt auch obftetrix, bie Weh⸗ 
sub agen. Marı ; Mutter, Heb : Amme, 
Vetus Votabulzriem Ambrel, Amel m. — man au i = —— Magd, ancilkı obftetricis. 
wr amarellum ober pi : mit ber Hand fd) „Berärbe, —— 
aum amarellus. Brad im Vo- "ps Sand riecht.) Odor for: u en mle in, heißt im eine Babel men 
tabalerie verwmí. fol. $1.4. amarillus arbor. man ben Sinbern ju trinfen gibt, da fie 
) aimeif: Zügel oder —— Saufen , m. *8* als an ber Summe (augen fénnen. 
f. Sm — in quo nidus formicare; fotmice-| ¶ on DIN Mutter, [CN, Säug + Amme,f. 



















Hogefandter. Sauf Lübelis 


Bee von mi Sal. und Stang. 


“Anbeleren, für 7 aid 1, Neinfe Suche. 13. 
.. 16. von einem 


aimelfen i Spiritus, Spiritus formicarum. 

Ameise Mem viel von ohn unb mufe hers 
geleitet weil fie immer unmhpig ift, wird auch | ame. 
won einigen Dmeife gefchrieben und 


böfitaven abeambelerer Arnd w, Andere aber jagen ed komme un 
— vyſeret. n. Pidor. im Lexico nennt fie aus: 
Amber, (.Ximer 


rid Ambe iß, unb fegt hinzu, daß formica- 
tio eine bifige s —— ln Ambeißen 
rcr ormicz) beifie, Alſo daß man hierin abfons |: 
rlich auf die leinen gelben 2tmeigen fcheint 
Nc zu haben, dann obgleich alle Arteuder 
cien ein Gebiß als eine Zange baben, und 
— beiffen Bönnen, fo thun e doch die | La 
vor andern, und iafen im Beiffen oder 
feries juglei afft in die 
Haut, welcher ſchmertzlich judet. 
auch an vielen Orten Seth: Ampen genennt 
werden. Es komme hiemit überein der N. 
Sachß. Name Mieren, f. Mieren, von ip, 
mordeo, Kugta, pungo, Davon u . 
Amel: —— lici. d zus 
Amel Meel, m. 
amylum, Gtürt; Meel, j.Stärfe 
Amel: orn, ». Gpelten, gut: Korn, Gol. 
enom. coL 398. far candidum, Z 
Kommt vem Griechiſe 
— 


Haupt] € 

‚un fel. 52-5. Amiffaten.. Wann (id) unter 

meinen Mann ein Widerwill erbub, 

x - Geld ober Proviant da war, hielten 

be eine Qemcine, und erwehlteneinen alten 

^ men Kriegs: Mann unter ibnen, den 
Y fie an ihren oberften Feld⸗ Herren. 

Amboß, f. m. 


Mis e groſſer Ambos achtet leichter&treiche 


animus levibusinjurüs non 


einen ehe 


aber fie 


Hammer und Amboß liegen, 
sid und 3Berbruf haben, inter malle- 
um & incudem effe ; crebros fentire adver- 


fe fortunz ictus. u ‚von beften Weinen ausge⸗ 


i$t e$ auch Stramt : Meel. 
Ambof ; Cited der Klon worinn ber 
ken, —— & ſedes u work "oou d ag "n "D " weiße —— 5 


Tope Schmidt, Faber incudum, 
a incudes fabricantur. 

P Ambof, incus cornuta, incus bi- 
eornis, ber (mbog miteiner Neben: Spitze. 
Ben der Propofinon an, welche vor Alters 

Bar gebraucht worden, ſ. (an) unb vom Verbo 
, CE bofeln ) fhlagen. Wie das Lateinis 
fée von in und cudo, (incus, incudis) Gallice 


^ [inert Sine eir Life Amelung, beift es 
d) Ryff im Spiegel der Befundbeit fel. 

tt Framoſen nennen e$ amidon, Davon 
das verborbene 2imenram, f. Bayers Lex, 
nb im einem alten Vocabulario bem Virgil. 
Wmmer⸗ Muß, fürdren ven Amel⸗Meel. Theo- 
eriti Scholiafl, Idyll. I. v. 21. dave dreu JAUAw 


i a. 


52* ven pulfare. Holt. bleibt das |, aem: yeröuerog, amofdpexprles "yag rer — 

b, ambilt. Ang/. Anvil. Wieder |&eIAByor. Ciytrenı in feinem Nider 

Tom. III. Script. Brunfw. p. $3 Saͤchſ. Vocabulario bat Amedum, coi. 230. fo 
bet Dibel.|dem Srangöfifchen amidon näher temmt. 


emcbot. Die alte liberfepung 
1483. Hisb. XLI, 15. pu Rab. Maur.Gloff. 
incus, 4napoz. 


"ue SMirirdenbe T tfaterit bieftà Nas 
uni, Pen in der See findet und ju und 
ringet. Ambarum, bey einigen Medicis. 
finber X ret, 


Marum. - 


Amen, amen, certe, vere. 

Vom Griechifchen Aur unb Hebräifchen 
[DN. on Sramjofen geben ed, ainfi foit- il. 
Kero in feinem Gloffario, So (i, baé 
es. Es heißt eigentlich: siriidi in ERA 


Zutb u 
^ To erue erflärtd, bad fe wahr, es ſoll alfo at 


xm 4 Amb $ . US, halita, Lat. barb. für halica & eft genus 
ra. Da uoddam frumenti, Vetus Vocabulur. 1482. 
Lt, — die m. Wr ^ - amel, 
Tif lon gemefen, bil | «meno, f. Omet in Grunmet. 
pe" g lenem a Fur A Mrs in America, bieneue Welt, America. 
— ſches gefunden in Americaner, Americanus. 

ju haben Bere - Cer pem ven Edel a,um. 
—— methyſt, eine Art von Edel Geſteinen, A 

— Anci Ff. thyitus f elisd. AEtbiop . Lv. p. 224. edit. Con 

meim. An. 1 


1:23ab, 9. balneum e formiceto. 


Amer 
„gen im 1, Formiculz, formice mi- yl, ee ans 


& nigre, quz in ejecta a tlpis |2fmife, f. 9fmpe, 
E Kine Amme, 
—— Sylvicole majo-| nutrix, oder Saͤu Amme, 
AnımenDienft, nutrieationis munus. 


c in T Deutali mann Ameifen 
Finde ke in biefelbe biffen, 


= adj. voll Ameißen, formicofus. 
en si£yer,pi. ova formicaruın. 

See, Myrimcaleon. in !nfe& 
Bring Brem in | 


Ammen⸗ tirild), lac nutricis. 

Eme Amme, jw einent Kind nehmen, dem 
zm eine Amme halten, adhibere puero 
nütricem. 


Eine Amme abgeben, nutricis munere 
fungi, nutricari. 


mmengohn, nutrigia, enu. 


" duode obne ! 


Lat. barb, mater. fj EN . Hifpan. 

ama, Eine Kinder s 

| Amman, Anmeißer, T Amt. 

Ammter, m. militaria erocen. 

Ein Bogel, fo wegen der gelben Su 22 a. 
Ammer beißt, en bes grün : brawen 
aber in ber Marck —* Degen de 

randen Ämmerling, pafler croceus, 

—— e Pia pl feiner Nahrung bei hi : 
Vogel aud) Simmter,miliaria, megen feine® 
kei tá unb Kon aber, Wald  Emmerling. 

t. barb. beym Gefiero md andern emberiza. 

m * gelifch. a yellow Hammer. Daher nennt 

m Obere: —* u. » er fid) im 
tu pe A 2 

Sam von zelm iu ſeyn. —2*— i8. Le 
'ack. Vocab. f. 49 a,amorellus, 

Ammer, plar. Ammern , fcinnilla fub ci- 
neribus larentes. Amer, ( Vider⸗Saͤchſ. im 
Vocabnl, Chytræi.) glitende Aſche che, cel. T 

immern, 0 nennen einige — Amarelen, f. 

arc 

aimmiffate, Í Lanfpafate, 

Ammon, f. Hammon. 

2i monia, f. *— 

Ammoniter, Ammonita, einer von den Sire 
dern Ammon. Ammoniter waren alte Eins 
wobner Arabiend, des Landes Canaan 
Pachtbarn. 

Eine 2Immonitin, Ammonitis, idos. 

Anmonitifch, adj. Ammoniticus. 

Ein Amor ter Amorrhzus, fusß. Amoriter 
—— jenfeit des Jordand vo der Stamm 

. €anaans Nachkommen. 


dina, Hefych. ayapacı, payrryp vgoQés. Amma. 
—R 


—— mors zus, adi, 


Ammey, ein Samen ald Kümmel, ammi dispo 
ammium. 
inepte © AmmeySrat, id 
Ampel, f. f. 


„dm 

Amplein n. jwey filberne Emplein, ober 
ene, Ten L3 Script. Sax. Menhenó 
2^ 760. Ann. 1527. in Thüri -— 
Es meinen ei —28 rt Lampe 

worden, aber es komme son amp 


etmad, men, ii vulgar.) nach et 
Le. ambıre, r.)na 
—2 esmit Ge Se me 
andeuten, —— s Pet Kinder, Tiber: 


Chronif, am. 1492. ad mn. 1 €$ war ein 
MarkıEräve, de batte bem S tto 
mwedderen gemefen indem Sore, unbe he am: 
pelde darna, be wolde bebben Qt 
worden. — 

m. 
Rumex, — ein Kraut. 


Saur:Ampfer, Oxalis, (vulg. acetofa) 
oxylapathum. ene Ampfer, rumdibläts 
di nen t; Ampfer, oxalis_ro- 
—* acetofa fcutata. €» 
Saur⸗ Ampf, acetofa Hilpanıca ma- 


nn Ampfer, hippola 
dom, —— wird moblimcp 
uch; Ampfer, Onys, vulgo trifolium 
acetofum , oxytriph 
fAmpier, alis ovina. 
Gartens Ampfer, Spinat, rumex fativug, 
"ale: imple (ylveilris. d 
ajen : Ampfer, rumex [ylve ene 
gri Kurt, Teofum Leporinum, aceto- 
fum. 


Zen und fchreiben nur Ampf. 


44 9( mf 


Jamonis Yet. Vocabularium, 1482. 


Amjel, f. : 
merula, turdus niger, five merula mas. Die 
gang ſchwartze Amfel. Ein Mogel in der 
Gröffe ald ein Ctaar, das Männchen bat eis 
nen gelben Schnabel, und lernt € tüd'e von 
Liedern nachpfeiffen. ! 

Ring:;2imfel, merula torquata , ift auch 


Das Weiblein von bir gent —— Amſel 


nen einge auch andere vegel Amfeln, aber e£ ift 


nicht nachzuthun, Glof. Menjeenf. 383. 
Amphsla, merula. Albern partimfdhel, on bet 
rothen oder blauen Amfel, f. 7. L. Frifeh von 


den Vögeln die dritte Clafft, merula rubra 
capite & collo coeruleo. €$ ift bat Lateinifche 
merula etman voneinigen als mefula ausge: 
iprochen morden, und der vocalis concomitans 

t$ liquide m, im Xutfprechen und Schreiben 

ehlieben; dakaus amefula, Amfel worden ift. 
rıfchl. in Nemenclat. Amfelin. 

ámfia, R 
oder emfig, adj. affiduus, induftrius. 

Amfig,oder emfiglidy, ädverb. affidue. 
u pn f. afıduitas, induftria. , 

$ meinen einige es Í" von unmüfig ju 
fammen gejogen, oder o nmüßig. Die Alten 
baben oft emieRlich adverb. frequenter, 
Mattb. IX, in Ced. MS. No, Teff. emmezzico 
frequenter hat Kero im Glof. 

. Amıbt, Amt, Ambacht, bieß vor Alters 
operitio, ambachten, operari. Im Gothiſche 
i der fibilans hinten daran, Andbadıre,, em 
Diener. Wann eine Zufanımenziebung Mas 
haben fan, fo ift esvoname. Wie Ammann, 
Ammeifter für Ambachts » Mann, Ambachts; 

titer ftebt, und noch gebräuchlich ift, baf 

mfg fo viel, als der immer arbeitet unb (eim 

Amt that. Ambus ift im Glof. da Cange tin 
Knecht oder Arbeiter. 

; Ame oder Ambr, v. . 
Eine jede anvcetraute Verrichtung, fun&io, 
munus, Officiam. . 

Einen zu einem Amt vorichlagen, com- 
mendare. .* 

Nach einem Amt lauffen, barnad) Reben, 
contendere ad munis aliquod ; ambire cu- 
pidius, ambitiofius affe&ture, adfpirure ad ali- 
quod officium ; inhiare illud. 

iim ‚ein Amt anhalten, petere munus ali- 
quod, Provinciam five partes depofcere. 

Eich darum bewerben, ambire honores, 
candidatum efTe. ; : 

Der ie barum bewirbt, Candidatus. 
Der fid) mit barum bewirbt, Gompetitor. 
Cid in em Amt brenaen, illicito modo 
fe ingerere inaliquod munus. MON 
fid» eines Amts anmaffen, adminiltratio- 
nem alicujus rei arripere, ambitiofe appe- 


«erc. 
, einem ein Amt auftragen, deferre alicujus 
honores; offerre munus aliquod ; commit- 
tere alicui curam- officii alicujus. 
einem ein Amt geben, anvertrauen, über: 
geben, committere fidei & curm alicujus 
aliquod munus; dare provinciam... 
einen in ein Ynıt (cen, praficercaliquem 
muneri, affignate defignare alicui munus 
conítituere in munere. 












Amt 

einen ju étuem Amt befördern; promovere 

aliquem ad gradum alicujus digniratis, 
vel ad aliquod munus. 

einem ju einem Amt belffen, auxilio effe 
ad impetrandam alicujus muneris curam, 
ad obrinendum honoris gradum. 

einem ein ſchweres Amt auflegen, provin. 
ciam duram tradere alicui; ftationem labo- 
riofam dare alicui; muneris alicujus onus 
imponere alicui. 

mter beſtellen, muneribus viros bonos 


preficere.. 

Ein Dbrigfeitliches Amt auf fid) nehmen, 
espeífere magiftratum. 
Fin Amt annehmen, fufcipere curam offi- 
cii alicujus. — 

Ein Amt nicht annehmen wollen, defu- 
gere munus oblatum. 

Ein Asnt befommen, munere potiri ; pro- 
vincia obtigit, fparta obvenit illi. ) 

Ein Amt antreten, munus inire. 

in ein Ant treten, accedere ad munus 
aliquod curandum. 


inem in fein Amt greiffen, falcem in 


Amt 


Sym N. eft. das Amt, (nemine des Worte) 
axovia. AG. VL1, —— Evangelii,' 
Das Amt ber Schlüffel, bit Gewalt Cine 
de zu vergeben, und ju behalten, poteftas 
ie mte rebiat, f bit Frühevr 
ic Amts:Prediar, f. bit tebigt am 
einem €onnober $c: agt, nr qiii 
& —— b, bet e ; 
mto eio, det Prie i à 
&ld Exod. XXXÍ. 10. (tola fe = MER 
Amts rea pe x. Exod. XXVIII. 15. 
rationale judicit, Tete zum i 
Medus Mr vv 


Amt, bie Berwaltung eines Orts, ober gantzen 


Gegend. tem ber Ort, oder die Gegend 
felbft, bie unter einem Stmtitmann ftebt, pre- 
fectura. 

f —— pape fuperior. " 

ie freven Amrer, in der Schweitz, v 

Alters bie Graffichafft Rore. bci libe- 
re, wird injmep Hälften getbeilt, ven Zunds 
bofen bis Farwangen, bie Obgge Davor gebös 
ten ben 7 alten Orten, darinffen Baunı Gars 












Amt, in ben Kirchen + Berrichtun 
; 0 Im U. Teſt. facerdvuum. 


ten und Möllingen, die Untern aber geborea 
a nur Zurch, Bern und Glarus, a 

- Amt, bad Saut: merinnen ein Amt Mann 
wohnt, fedcs prefe£n, f. Ant Haus. 


alienam meffem immitterc. 
bat ift beined Amts, munus tuum e 
ta muft bu dein Amt tbun, tum partes 


hic defiderantur. . ; ; . ze . 
: : [4 u i 
Gein Amt verrichten, verwalten, verfehn, a — en adıniniftratio 


tbun, munere fuo fungi; provinciam fuam : alicui . 
adminiftrare; officio uo przctie, fatisface- ir ohm ed i eurfor alicujus puefe- 


re; officium fuum exfequi, gerere. ri 
Cines Amts warten, manere in ftatione —— n. diarium. protocollum prefe- - 
fua; intra muneris fui terminos fe conti- Amte:druder, collega 


nere. —. à . ı Amts-Diener, lictor prefelhurz. 
Pm Sat Been, — con&i-. —— rff, n. e pagi proxime 
Bandes fat pin, re e| Doaeere DM Grgeamg Mi Junkern 


örffer. 
publico munere. . "i ; — 
Einer ber fein Mfentlides mt bat; der AmtesiLifer, m. rigor quem officii circum(tan- 


aufer At lebt rIvatus.. tac requirunt, J 
ein Amt ed eben, nieberlegen,abdicare Amterfalle, pl. bie Einfünffte bed Amts, redi- 


. h tus præfecturæ. 
ere ; v d : .! a a^ Lal Raid rd ; 
—— provinciam deponere, magi | Amts : Solge, f. fequela jurisdi&ionis prefe- 


: * .. Tes „| um, 
K - en — "" Anne [X Gebühr, w. pecunia quz prefe&o 
- - einem andern überlaffen, abtre⸗ v 

" fundtionis curam aliis concedere. —— collega. 


] . -.| AmtesBenofle, collega. 
ein Amt verlafien, fpartam, qus alicui f E 
contigit, defch erlafs , 3 AmtssGefelle, id. vulg. 


Einen in feinem Amt vertreten, vice ali- — — ud prefe&urdln 
> in munere effe ; agere alicujus partes; Amts / HVauptmann/ capitaneus prefecturarum 
i: implere alterius ; munus alteriu$ Auer aio, n.curia quzftorium, prrtorium 
obire. E 'mo- Sénialid P 

c ; -... QimrecR amer, f. mo-Königliche unb Fuͤrſtli⸗ 
er im Amt ablöfen, permutare vices," he Kechnungen abgelegt, und a Jucbt 

) . - werden, curia regiarum rattonum, confeflus 

Sein Am 





en,ex officio. 
' prafectorum ratiotium. 
„Gen RI: te pte gem ae ner tn frein 
; = ^ * qot ecclelie pretectur T alicujs5, 
Cin Amt überfdbreiten, transgredi limi-| yanderen €anicin ber S ANann etreaé Demi 


- E ere fines muneris fui offi-| Gemeinden ju wiſſen thun fan.Dommer(ce 


] : L|. *ols:unb tHaft: Ordnung, 1717. p. 46. 
ad Pica tet eiieh [aai eisifer gegen 
Bein Amt verlieren, excidere officio. 1 — — E 
l s . |aimtilof, adj. munere privatus, vel fine mune- 
M Amt von einem nehmen, abrogare ali- IK vivens remotusab officio. " 
à ' 
Einen vom Amt (een, abfegen, exau&o-|  mriomariun P4 ettus, ber auf Rechnung fitit, 
Amt mannſchafft, f. prefedura ; munus 
re fe&ti ' 


AmterPerfobn, f. ber ein Öffentliches Amt 


rare. 
Bom Amt fioffen, e gradu dignitatis deji- 
cere, przcipitare, 


Des Anits entfegen, removere ab officio. / : 4 
: Du ms fi a t dimiere, — MOMS Perfona in munere publico: con- 
ndi tione, , " : : 
AEN e UE dare ce· Amis Pfannen, pl. onderf pag. fg. im 


dicen sa fem mt bringen; extrudere| WEHR QU, Mmmeb+ Cole arttim witb, f. 


aliquem, fraude vel glio illicito modo ali- | ame; idt, Offit : : 
* nn, cura cujuscun 
quem dejicere de gradu. iam 1d eem in Amts Pflicht en 
men vn Cb von —— Ddafß ct 
in ſeinem Amt treu ſeyn t, jure d 
ui lelratem imofljio ebfiringere. "| 
mtoaf, 


, officium, 


mulfa, baber das Hohe Amt, bie HoberMeffe. 










‚m. ein Edelma ungen emem 
Swbtmann (tebt, Nobilis (ub jarisdidtione 
mediata, five edi territorii, Amtlaflius 


mti iber, Scriba 
1 dfc. der die intünffte des Amts 


be ftor prefezture, 
— € m. Ci nülisriusin rebus ad unam 
vel plures prefecluras fpectantibus. 
"ímteeole, f. —— das denen Ber 
dienten des Saltz⸗Wercks als ein Lohn ge; 
wird , aque falle quantitas certa, 
, hilari miniftrerum in falinis deftinara 
adnrabt , f. Oppidum quad fub pref 
1 t , f. idum qu przte- 
&un aliqua i ! . : 
Amı:Stabe, d das Zimmer morinn -ber 
Ssbtmann Gericht hält, Camera vellocus 
ubi prefectus judicium exercet. . 
Amts Tag „m. Gerichts ag im Amt, dies 
undici ordinarius in prefeitura vel a pre- 
fo conftitutus. 
Tue: Tirel, Titulus honoris vel dignitatis. 
"ch publici. 
Amts: alter, vicarius przfe&tis; Vacan- 
. tis prefeiture adininiltrator. 





Wibn.O. Pr. _ 
Amt Rnechte, pl.inden C ees C tübten, auch in 
der Roftodifchen Bleider Brönung, Am. 
1585. p. 11. bie Danbioerdé + Befellen eines 
Amts, fodales opificii. : 
Amts ⸗ often, pl. ber Aufgang bep den anb 
werd: ünfften fenberlt an Effen und Trins 
den, tem die 






Amts: Derweier, ber in Ermangelung eines Epeifen , die man aldgemeis 
Amtın unterbejfen das Amt verwaltet, | ne Effen oibt oder vorfeht. , 
Praíecture rator, Procurator, vica à 


mt⸗Meiſter, in Colln am Rhein, ber vornehm⸗ 
fte in einer Zunfft, nach den Zunft Herren 
vom Saf unb Wein: Amt. . 

Im : Nieifter, in-Gtraßburg Burgemeifter, 
Conful, vel confularis dignitatis Vir. 

mt:Schaden, m. collecta municipalis, eine 


nüs . 

Dear, ber ftatt des Amtmanns ba: 
n Prerot, adminiftrator. przfeztura. 
Ein Deamter, cui munus iliquod commiffui 
- et; prafeétus, adminiltrator alicujus. v« 

















Prpcuratov. Im Plural., die Beamten, Ctenr, die nur auf bie Dörfer gelegt wird, in 
Amt, bey den d ge ipaa d Collegium op einigen Amtern, Bejoid, Fi. Pad. s i 
fcum, qhod certis privilegüs Bis & | "at « Steuer, f£. municipalis colledtio, eine 
Mte unprivifegirte peiffen nur Werde, ! | Gteuer, die Bürger und Bauren geben müf: 
atri d it. : : ; fen. Befold. Th, Pract. d 
fm  Drüber, pl. Collegæ qui admini: | mte | alti orn, ». ein jährlich Geld ober 
Érant. collegii jura. Getrad fo bie Zůuffte der Obrigkeit an einis 






ats: Brüder, lodalitium opificum. 
Amts | Xıriefe, de Gelege und Verträge be: 
: Leute, ftatura opificum, rotuli 
"eonventones & mutua pa 

mégotüs ad zrtem pertinentibus. _ 
mt: 4 , Zunft ; Grube, zdificium five 
"decus ubi Collegium convenit. ltem Ferm: 
iab, * Sat Hau oder 3Rerd : Haufe, 


"'dTiSaben «iR ına, bi : €i 
Lade, f. Xijte, morinn die gemeinenEin 
des Bemerds geleget werden, zra- 


ifücii commune, arca collegii. 


f SunungéQXedt, Jus 


ADU E 
en L tigfeit, opi 
| 2 jura. Die Gulde,Briefe, 
Handwercks Knecht, oder der 
1 m ; 
miter, ber im Amt ober inber Guͤlde 
im Gegenfar eines Srey :Schufters, der 
ra 


gen Drten geben müfen, welches die e denn 
miderun denen auflegen fo Meiſter werden 


wollen ım Braunſchw. in einem £i. 1612. 
de rebus & 


ſes wird im Neuen Ceft. des Uipbile, Ands 
»atbe geſchrieben. 

Andbabes, ift. eiu Diener Marc. IX. 35. 
vird aber andern Knechten entgegen geſetzt, wie 
Marc. XL. 43. Umreetng und didxovog bem 
3uAoe Tob. XFN. 18. (welches Altı Teutich 





wird.) Es bebeutete 2tmbacbte, miniftrum ho: 
noranorem, vclut pex obfequium liberam pre» 
ftans operam ſ. 5«nii Gloff. ad. Ulpbil. 
Dieſes Andbahts haben anbere?tmbacbr aus 
geſprochen, woraus die Nömer mit tbrer Sus; 
ferad) und Endung Ambastus gemacht, alin 
Ca ſar deB.G.1.6,c.15. Equitum ut quisque eft 
genere co — ampliffimus, ira plurimos cir- 
cum feambadtos clientesque habet. Das waren 
die Comites der vornehmen Zürken und Hers 
ren, von denen aud) Tucitws de G.M. 13. 14. 
ichreibt, Kero in feinem Giofario bat Am babt 
Minifter. Bon Jof; und Kriegs; Bedienten iſt 
es bernach aud) von einer Gegend genommen 
worden, die einem ju regieren, und im Namen 
eines Herrn zu verwalten anvertrauet worden. 
^m Holaͤndiſchen heist Ambacht eine Prafe- 
Aura unb eim Territorium einer Stadt, wie be 
ung ein Amt. Um M Bedeutung willen, fo 
auf die Sache von der Perſohn gekommen, bat 
man die Perfobn anjudeuren, das Wort Mann 
dazu gefegt, cin Ambachtd : Mann, AmtMann, 














à) furor ad collegium opıfi- 






, Handwercke Leute fo iu einem 
mn. Sauft£nbecifd. Cbron. co/ 
chismacher, Krämer, Belger, unb al: 
Imt-£este, membra * 
Amt, Handwercks Verſamm⸗ 
fe nür ans einer geriffen Zahl beftebet, 
1 à certo numero membro 


sexclufis aliis. _ 

Wörter und Bedeutungen zum 
= Wort Amt, 

altung, prefefture 






































fe 
Ant oder Ambt, kommt von Ambacht, und Dies gs 


1370. 
3 das a vornen in e. Anglo-Sax,embi 
embibrmon, — ^ bib, 
4 das a mitten in e ober i. ammer, embibr. 
$ b ober dy in c. im Lat. Ambadtus, und in 
Freberi I, 3. Orig. Palat. da er jeigt daß bie 
Länder in Ambattias eingetheilt gewefen. 
6 für & in ambachia ftebt in Li. antiquis 
Burgundie ambafcia, (opera.) 


Die Verfürgungen find, baf 
17 ch ausgelaffen wird, als: Ammer, 
a ad), Ambt fir Ambacht. 
3 bad». 9tmt für Ambache, 
4 o vem ar an Andbaht. 
$ die gantze Syllbe bacht bleibt meg in Am⸗ 
meifter, Amman für Ambachtmann, f. Dx 
Cange im Gioff. von Amman. 
1 Die Alten haben Ambachtman für Lehens⸗ 
Leute genommen, und fonderlich für die fo in 
of Dienften waren. Als: Sachjen:Sp. MSC, 
ehn Recht, art. 62. Nieman ne mad) fine 
2 Gut mit ber Gewehre untvoren, (ibn bie 
tfipung enttoenben,) des 2tmmedorman (ker 
ens Mann) heis, vod) erven an finem Gone 
innen anmechre, Alfodafcliens im 7^ Cef. 
B. G. 6. 15. eine Erflärung des vorhergehenden 
Ambastus iit, oder nur die gemeinen £ebené 
cut, nicht die, fo Minifteriales zugleich find, an; 
deutet, welche ambadti beiffen, Im Chran. 
Rlytbmico, Script. Brnnfwic, Tom. Ill. p. 55. v. 
$9. wird Ambacht⸗ Mann für einen nobilem mi- 
nifterialem gefeßt, alfo auch p. 119. 915 Kapfer 
—— om zog: Der Koning fande oor 
ſek ben dem Kentzeler unde ben Doriten fin, (feis 
uen Droften) unde de Ambacht lude, 
2 Nicht nurfürgroffe Gegenden, fo unter eis 


nem AıneMann fteben, ift das Wort Ambadı 


or Altersvon Fleinen Werd 
Städten gebräuchlich geweſen, ald Kero ambah- 
ti, officina überfegt. _ 

3 Wann in ebendiefem Gloffario Kersnis ab- 
abtes (villicationis) ftcht, ſcheint e$ ein Schrift 
Fehler ju feyn, für ambabtes. ——— . 

4 Das Verbum ambachten iff ganty veral⸗ 
tet, füroperari. Otfried. 1. 25. Anglu-Sax. em- 


—* auch ſchon vor 


um gedachten codice SEsIF, Schalt gegeben | beahtian, minsitrare. 


$ Daß von den Lat, barb. Ambafcia bad Wort 
Ambafciatore, Ambaffadeur herkommt, ift gang 
wahrſcheinlich. = 

6 Es bat feinen Grund mann einige Ampt 
Kr ben, noch weniger mann man Emter findet 

t Amter, ald in oer Roſtockiſchen Rleiders 
drbnung 1585. p. 11. unb in wiel andern. 

7 In viel Ländern nabm man ver dieſem, mie 
auch cut zu Tag in einigen Sürfteutimerrt, 
nur Cocbteute, als T HerrnLehens⸗Leute, ju 
Amt Leuten in ben Amtern auf bem Lande; bà 
ber bicé man bie (o Feine coebkeute waren, und 
doch das Amt hatten, nir Amts VBögte, Amts⸗ 
Mermalter, Amts: 9Bermejer. 2c. 

s Ein 3herambteter, fiir eim Beamter, in 
— Lex. iſt veraltet. 

. 9 Lutherus im der Wberictunp bes Bibel bat 
einige mahl bem plural. die Amt, ald 2. Par. 
XXlII.18. Jojaba befteliet die Ame, bas Amt 
HM Herren, nnb Don. III. 10. S ele du 

ber bie Amrgejegt Daft. Welches jonften nicht 
nachzuchunift- 

1 Ambts 


, 


B 


- 


26 An 


10 Ambtlich, im 3ufag der Juͤlichſchen 
oliceys Ordnung, p. 9. iſt nicht febr in bent 
ang, verbienet aber gangbarerzumerden. Als 
son anem Ambtlichen Beicheid an bie u 
rovocren. Das i von einem Belt 
ben man vom Ambt befommen, ober vom 
AmbeRana, fententia prefecti loci. 
Emptung, bat Frifehlm. in Nomenclat. p. $01. 
für Anıts: Berwaltung, unreblide Emprung, 
repetunde, £ 
Amten, das Amt führen, ber amtende urge: 
meifter, für, derrregierende. . ) 
Amuler, n. ein aberglaubifches Mittel wider 
Kranckheiten unb Zauberep,semediumaver- 
tendis inorbis feu incantationibus, Phylaste- 
gium. ; 
ein Amulet an (id) tragen, Phyla&erium ex 
collo pendens habere. - 
Einige fchreiben ed Amolet (ald vor amoliri) 
en Gahkn: Ep — 
Amye, amica, 7m Sachſen⸗Spieg. 3 
46. an varenbeme Wive Cau einem Landfah; 
renbemg Weibe, an einer Land: Streich: 
tin) und an finer Amyen mach bie man not 
burn, alfo auch Tom. HT. Scriptor. Britmfwic. in 
den Goflari(d)en Geſetzen, n. 94. pag. 502. 
2imeige, Scbilter. Gloff. amica. _ 
Esfommt vom Franzöfifchen Amie, Daher 
ben e$ anbre editionen des Sachſen⸗Spiegels, 
Funk aft. Tom. 2. Script. Sax. Menckenii 
fitbt vn Land Graf Albrechtd Concubin. cal. 
1745. m Zelden Buch des HZeinr. von O⸗ 
erbingen aber iflAntenge Öffters für eine Jung: 
au genommen, um welcher willen Ritter Zur; 
mier aehalten worden, als fal. 141.cef. 3. 
Als ıhm bie ſchoͤn Ameyge 
Sum erften ancfach. 
Amife, Zorn Nuͤtzliche Sammlungen fie- 
bender Tbeil. p. 782. . 
Die ftunft nant ber zu Amien 
Und fe in gu Amiſe. 
Den Amicus, amici. 


2n, prep. 
bedeutet ein Nahe ſeyn ober nähern, ad, prope 


ad, tm. 
bad Nähern mit dem Teutſchen Accufativo. 
das Nabe (eon mitbem Ablativo. 
an führt ihn an den Galgen, duciturad 
patibulum. 
T e banget an bem Galgen, pender in pati 
ulo. 


an einen (d)reiben, dare liberasad aliquem, 
et ſchreibt an mich. 


an, hieß vor diefem fo viel als in, davon it | bung, bie nicht überall angeht, auch nicht über: 
führung der Eapitel | all ju vermerifen ift. 


noch geblieben, j. t. in 


Ana. 


obenan, 
ter fedentes T : 
unten an, tr ftebt unten an, ultimum, infi- 
mum locum tenet inter ceteros qui ftant. — 
neben an, proxime, in latere, f. jedes an fei 


nem 

alfo auch fortan, wohlan, hinten an, Berg 
au, voran, daran, heran, binan, hintan 
an, mo es vornen an den Nominibus und Verbis 
ieh f. bep [rom Wort wo ed t. 

n tür in, als an ftatt, loco, an (id) befant, per 
fe notum; einem an Zugenden vorgeben, an 
Ehren fteigen; am Leben fraffeır. 

*y Nider-Sächfiichen ift an für im vor Alters 
febr im Brauch geweſen, al$ Chrom. Rbytbmicum 
T. 1H. Script. Branfw. Sie lagan Bedde. (Gie 
lag im Bette) e ift das Lateiniſche in vom Ori: 
chiſchen ev. Die Sranjofen machen wieder en 
aus in, in vielen Wörtern, und eras es al$an 
aud. Es mirbinetlicben partickeln in bet Com- 
pofition wieder en, alshinten für bintan; vor: 
nen für vornan; unten für untan. Alſo auch 
innen, oben. Die Alten haben e$ mit a gefd)rie: 
ben, ale uffana, für auffen. 

Weil im Alt Teutſchen an für obn, fine, den 
Verſtand offt verwirren fónnte, bat man es wohl 
veralten laffen im Schreiben, als in c. I. Chron. 
Rhythm. p. 129. ftebt: ! 

Darnach ftarf der Meifter trume (darnach 

farb ber Meiſter treu. 

An Bicht unbe an groter rume, (in Bricht und 

. in groffer Neue.) an für obn, würde 
bier ben Verſtand werkehren. : 

‚Einige_elliprifche SKebend : Arten verdienen 
nicht, baf fie beybehalten werden, nachdem fie 
jiemlich veralten, im Schreiben, als: Mit ei: 
nem Mantel an, nemlich angetban ; Er wohnt 
bier bep an, für bier nahe ah biefem Ort; Da 
liegt nichts an, für daran, «c. f. da, in ben Ans 
merfungen. EE 

an, hinter den partieulis, ift offt fo verkuͤ 
daß man an noch einmahldaran fegen muß, ale: 
für hintan, binten, hinten an ; ‘voran, vorn, vor: 
nenan,ıc. untan, unten; innen für inan; auf: 
fen, ausan ; oben, ob an; für von bie an, von 
binnen; und nach diefer Are ift auch aus von 
da an, von bannen geworden, f. dannen; und 
hernach um des Nachdrucks willen verdoppelt, 
als: hinten an; oben an, ic. 

Einigeneue Compofita fan man wohl entbeh: | 
ren , alá: anbey, anmo ; —— das neuger 
Ben Anionft, für fonften. Item das un⸗ 

ochteutſche, beyan. 

Am, für an dem, ift. eine Zuſammemie⸗ 





Der Wohl Laut und Übel: | 


eined Buchs, Matchzi am legten, (Gapitel) | faut, muß durch ein lang geübtes Ohr, und bep 


Matthzi capite ultimo. 

am dritten Tag, tertio die. 

am, für an dem, al$ am Zaupt, 
Dem Aaupt, incapite. 


£e Umitänden, fonderlich aber nad) bem 
ifer des Echreibenden oder Redenden beur: 


für an] tbeilt werden. 


an im der Compofition für bas Zateinifche ad 


am, wird ju ben Superlativis Adje&ivis ge;| oder in. Anfangen, incipere; antretten, ingre- 


t, unb macht Adverbia Superlativi gradus, | d : : 
rn fo viel beiffenzals tm höchiten Grad. Janblafen, afflare; anbinden, alligare; f. 


Mann es ani beften fi 


med, quando quam ju- |à 


i; anreigen, ırritare ; anrübren, attingere; 


7 
Iche verba die e$ haben. 


cundilfime fapit, quando fapor in fummo ju- | An, and, a$, f. Dans, 


cunditatis u. eft. Wann bie Norh am 
sröften il GOtt am nächften, cum duplican- 
tur lateres venit Mofes. 
Anen,f. Ahnen, e$ abnet mir. _ 
enin der Compolition der Particularum, fonder: 
> einigen, bie Seit oder Ort anbeuten, 
ſteht vor oenfelben, als: 
aber, huc. in hunc locum, 
bis anber, huc usque. 
aujest, jam. 
anned, adhuc. M 
an nach den Particulis, fonderlich nach ben Pre. 
pofitionibus, bedeutet baf e$ nabe beo ber Ca: 
che wovon die Rede, imb qu folcher gt: 
böre, als; 


Anatomie, f. f. 


Zergliederung eine tobten Coͤrpers, etra 

tung ber Beine, ber 9XuéfeIn und Morse 
geöffneten Glieder, das Auffchneiden und of 
nen alles beffen was am Menjchen ift, anato- 
me, ars anatoinica. : . 

?fnatomiren, v. jergliedern, jefe 
fondern, diffecare corpus aliquo 
arrem. 

Anstomirung, f. f. 
tobter Eörper, diffeétio f. incifio corporisali- 
cujus fecundum artem. 

Anatomift, f. m. anatomicus, profeQtor. 

anstomi(dr, adj. anatcmicus. 


und Beine 
fecundum 


And 


—3 af, primum locum in- |anatomi(d), ad». anatomice, fecundum artem 
et. 


anatomicam. 

Anatomie pus. m. theatrum anatomicum. 
Anatomie: Rammer, 5. wo aufgerichtete Eins 
Dh difden iare a : 

vom Tl a VatT o JU voe YET OLX 06» 
eutfchen ge raucht man bweilen Andy: 
ffuen einen Edrper, wann' man nur ben Leib 
auffchneidet, bas Ingeweid gu befehen, pne 
bern, Slieder weis jericbnerben, und alles be: 
trad)ten, ausibern, die Adern unb Nerven 
jeigen. 
* anbelit, v. ich andel, miniftro, Alberms Lex. f. 
anten, anden, veranden, Biernächtt. 
EinAndeler,opera, der den Mei noh 
reichung thut, Alberu: ad zocem. mad). C. 


Anden, 
oder Anten, v. o. rächen, fraffen, oftendere 


uanrum quis moveatur, afficiatur, rangatur, 
aliqua injuria, facere ut quis non impune quid 
ferat, vindicare, perfequi, requirere, urgere. 
Andung, f. f. vindicta. 
ungeander, es wird nicht ungeandet ble 
ben, non inultum manebit, nonimpune feret 
quisquis illud fecerit, requiretur. 

* Ande ober Ante, f. f. beißt: (1) cura, angor, 
Sherbruf,ift veraltet, famt den Redbens Arten. 
Als: Es ift mir and Darum, curaangor de 
hacre. Im s5elbenb. Heint. von Oſter⸗ 
dingen fol. 140. Ob euch ſo ift mir ande, vid. 
eol.3. bujus fol. bie Erklärung (das dit, e$. ik 
miranaft.) _ 

Den frendigen Carrasenen 

Was Zergenleid und And 

Umden Schaden unb bp Schand 

Dp ip da beten genomen. Poem. Germ. Ec- 
card. T. 1H. col. 1528. Script. med. avi. 

bas Laid und die Ande, ibid.col 1553. "yt. Es 
acid)iebr ibm ande, angorem capit, vim pa- 
utur. 

einem ande ebun, curam injicere. 
€ verr aus meinem Lande 
Mier twent jekund ande 
Mit Urleug ie Venedier. col. 1487. 
St. Daß ſolche Gemalt und Ant, 
Dem Haligen kant 
Don den za en wer gefcheben. cal, 1549. 
n ^i5Ge Kerpone Ferojchins, Chronici Petri 
visburzenfis. Das tat eem Pabite ande, hoc 
pontificem angebar. 
Einem anb cun, für: Echmerken von eti 
was haben. Tfchadi T, 1. Cbron. Helv. p. $49. 
(2) Jm Giefario Lipf. ftebt bie(t$ Nomen 
Ando für ande, und wir) überfegt Zelus. 
n Kerent; Gloff. ſteht Anto, und gleichfals 
zelus dabey. In dieſer Bedeutung ſteht in 
Ferofebin: F’erjone Kbybgicu, 
Andin Botis ande, (zelo Deizelati funt. 
Wider bie Viande, (contra hoftes.) 
Sytem 5n ſchwindit Aude, (zelo — 
Den Böfen ift leid ju horen di Warbeit iu 
firäflichir Ande, (zelo quo coiripiuntur.) 
Nechin mit viendlichit Ande, (animo hofti- 
li ulcifei.) ' 

* Anden oder Anten, das Verbum, hat vor Als 
ters in vielerley KedendArten lag gehabt, 
als in gedachten Jetoſchiu: — 

Di von Dutſchen Landin (qui e provinciis 
German 


n. 
Durch iini andin, (zelo prote- 


endi. 
Des —8 und durch vrumin, (dem, 
& virtute acti.) . 
Hinzu x. fumi, (in Pruffian vene- 
runt. 


Zerglieberung, Deffnung | Anten, für, einem Ande thun mit Krieg, damno 


afficere belli tempore,bello & infidiis officere. 
Monachus Pirnenf apud Menken. Tom. II. Scri- 
tor. Sax. col. 1593.” Die Dufiten logirten 
ich hinter benefi Berg (bep Pirna in — 
en) 


And And And - 27 
— (anbeten) wenig, (das it Ändern, v. a. 



















richteten meni fic thaten fledyten | Die amb. nn ED lands Get ei 
n wenig aud, fie e € andere Seite, Die umgewandte e eu " 
an ber Stadt.) Und für chum oder |_ mes Tuch, einer Düne u.d. g. averfa facies. Pie — tegere — 


ausrichten etwas, als c. T. 1I. col 2046. f. | Das Andere, fo gegen über ift, als das Ufer, ad- Ändern, durch reinigen féebern,  inter- 














verfus, oppoficus. 1 
prranden, verrichten ir Zun fo wol bat; | Des andern Tags, «dv; poftridie. poure. 
tta veranb. ibid. col. —* í um andern mabl, —— fecunda vice. en an neuen, T c 


in anders mabl, alia vice; zum andern mahl 
thun, iterare. 
?fnoer/Gefdymifterfinb,confobrinorum liberi. 
eine ume anbere, per vices, alternis, vice alter- 
na, ein Fahr umé andere, alternis annis.. 
Ein Anderer, m. 
: eine, andere, f. ein anderes, n. alius, alia, 
1ud, 
aus einem Unglück fommt immer wider ein 
anderes, aliud ex alio malum. j 
einem prf biejes, bent andern jenes, ali- 
nt. 


ändern, ftuprare, Vetus Vocabuler. 1482. 

nderung f, mutatio, immutatio. 

- - e für Befferung, correctio, emendatio. 

- - - Ementerung, novatio, vicifirudo. 

abändern, mutare e loco fuo, als ein Bach, daß 
fein alveus rft, und fein Lauf geändert 
ein. — 13er von Dergen in ber 

weiß. p. 133. 

— mutatio in dererius, bey den qu⸗ 
tiften. 
Die vielen Compofira, ba ander hinten ftebt, 

f. ben ein, einander, als : aneinander, auf einans 


Qui i will gern anden | sicife) MT 
Chri en ıeren tem col. 1484. 
aj eroeó Siriebe 3 * 
auben und x 
es * laſſen, (ftd) zu Hertzen geben laſſen) 


en des treues Bemübe 
Das ia fid) anden unb rewen (cure cordi- 


que fit.) , osaliade . ; - ber, aus einanber, u. a, m 
u etd viene. Magen, Pl tid et ivwfus, verändern, v. a, mutare, commutire." 
gen. ftd verändern, mutari, es bat fid) viel ver⸗ 


ein Anderer, ein Neuer, novus. 
ein Anderer, ein Geäuderter, muratus. 
Andernfalls, adv. alias, fires aliter ceciderit, fi 4 
hac non fucceder, f. fenft. conftat ei color neque vultus. . 
einander, wird mit viel prepofitionen zuſam⸗ ne auf andre Art machen, variare. 
men gejeßt, und fiebt allejeit bep einem Ver- verändern, eins ums ander, alternare, 
» bep welchen man es auch fuchen nif, als: Drdsberung, .f.mutaio, variatio. ——— 
,,, 93 einander, auf einander, aus einander, | nen .nderung, ba etrpaé verünbert if varietas. 
bey einanber, durch einander, für einander, 36 
gegen einander, binter einander, in einander, | Gperänperlichkeit, f matabil 
mit einander, nach einander, neben einander, Uns er — he f. mu 
ohn einander, über einander, um einander, *i nberti b it, 4 ren ilias. : 
unter einander, von einander, vor einander, it (ander) fommt überein Das alt Bothifche 
wider einander, ju einander. andar, das Kunifche annar, das Englifche ano- 
Anders, oder anderit, ed». aliter, fecus, alio mo- | ther» feie auch das Late iniſche alter, und das 
do, contra quam, (fi tamen, niti forfan.) Griech AM, Gall. autre. 
anders deuten, aliorfum accipere, in diver-| , €$ fehreiben einige anders unb anderft ohne 
fum interpretari. Unterjchied,für aliter, weil aber anderft (mer 
die Sache verhält fid) Anders als man | Aussniprechen ift, bleiben viel ben dem erften. 
weine resalius modi eft ac putatur. —* — aere n rj ium 
ich bin weit anders gefinnet, longe alia mihi igten, mo anders ſo vie aiiud qt, nter 
gefinnet, long abf (anderft) fchreiben, welches allejeit ein 


mens etl. 
adverbium bleibt,alé: nichts anberé,nihil aliud, 
man niu jest anders leben, fich anders auf; nicht auberk; nod ales 2 


führen, hec dies aliam vitam affert, alios mo- 


Pens im Ceut(b:Zateinifden Lexico 
Asz.ısöı. fegt qu bem Verbo and dii: 
Eich etwas reuen laffen, ein Ding faft a 

agen, oder wider wüntichen, requirere.Ens 

giebt Benfon das Verbumandian, 

ayidere, anbig, invidiofus, andigend, zelans. 
Witt find enbig unb wunderlich, Teutſche 
. fol. 11. . So kitzlig und andig feon 

man alles genau fuchen und ausecke n will. 
= fe. 216. b. antig Voc. Vetus. 1482. intra- 

1273 


Ändert, magna commuratio facta eft. 
er verändert bie Farb unb das Geſicht, non 


n t$ cura, — A den Formnlis 
mimbrogianis form. 136. ftebt: me gravis néces- 
fes & — —— —— Welches 
that Zweifel das Wort ante mit ber Latemiſchen 
Endung, und wie aus obigen Erempeln ju fer 
ben, zu einem andern dergleichen Nomine gefett 


W, als: . 
Serzenlaid und Ande res poftular. ] : Andere, für fon(t, veraltet ‚als: anders 
fai umb Ande, " tt ift aanj anders als du, ille a tetotusdi-| bie iude ar —— die 
Gemalt und Ant, verfus cft. j Schläuche.) Wem jollte der Könj 
necefitas & amatas. Yoann eranber(t ju Hauſe ift, Gtamendo-| Ehre tbun? Einige haben auch ender für 

Asglo-Sax. and, oder anda, wird in Benfonis| mi eft, ni(i forfan abfit, bab ich anderit na; | font gefchrieben, als Poer. MS. Anonym. 

Vabulario, Rancor überfeßt. de gefunden. Seegen der Söhne Jacobs: — c 

; 7jn einigen Eu ädten if bit Re⸗ — — mutare. en * abi —** 

:oes t mir and, noch gebräuchli n tden, ınutarı, à als feriten babeo anberémo. : 
—— na — Das (t) in anderthalb ift unndthig, ESs iſt 


anders wo, alibi, 
anders woher, aliunde. 


Fir ich ſehne mich, e ii mir ungemobeit, defide- 
i ior. De preia , -—. " 
anders wohin, alio, in alium locum, alior- 


! —E anini, —— w iiy Bahlen fo ji - Set 
ia einer Difpur. nicht wo) tbt, von Abn en, auch in anbertha , 
es —W * ———— 
Wann man biefer Analogie folgen molte, miir 
E man zweithalb fagen, denn bie Ordinalia 
ben das (t;) aber der andere nicht; ob 
sie —— fagen - puni s Ur 
* Anderlep, adj. wird un uchli 
alterius Fa en als Le. IX 19. * 


um. 
anderbalb : fefqui-al$, — — 
anderhalb b, fefqui libra. 
anderhalb Stund, feíqui hora. 
anderhalb SKenat, (efqui menfa. . 
€ 


anberbalb ed. Íqui annus, p, D. m, 
anberbalb Schub, fequi pes. 
anberbalb 


Der Andere, adj. 
bie andere, bas andere, ber eine von zweyen, 


ein Menſch braucht des andern, alter alteri- 


ur suxilio. 
Inf fo einer bent andern erweiſet, mutua — adj. feíqui pedalis. Der ander für ber anbere, unb alfo ein am 
oficia. anderhalb Finger ober Zoll, (efquidigitus.| der für ein anderer, u. b. g. ift nad) des Pöbels 
es bilfft einer Dem andern, tradunt mutuas unberbald 300 breit ober fang w. fefqui| Art jerkümmelt gefdyrieben , als: ein ander 
eperas. digiralis. Mann; ein ander Zeichen; ber ander Tag; 
Der Andere, adj. ber Zwente, fecundus. anberíeite, ex altera parte. nad) ber andern | das ander Thier, . 
son ber andern ober usepten Drdnung, (c- | Cite, altro verfum, Einen anbteren, (thum wie er tbut.) Piffer, 


exprimere, reddere aliquem imitari, ift veral⸗ 
tet. Alſo aud) ba$ Nomen die —— 
imitatio, und 

Ein Sntrer der Leute, Scenicus. 'Vecab. 
Vtt. 1483. j 

Adre, babet In. Lex. Loccen. uris Suec. 
WC a "i. — 

Anderiſt, zum andern m men mahl. 
Gdywaben Gp. c92. Man (od ibn fürteis 
digen einift, ober anberift, duepftend, 

*iXnbrrmerb. Werden Dann (das habe Ge⸗ 

Da sicht 


anbecntbeilo, id. wu 
anberwerte, in alio loco, oder in alium locum. 
anderwertig, adj. alius, alienus, . 
anderweit, alio loco, alio tempore, alia vice. 
f. Weide in ben Noten, ba e iterum heift, 
anbermeit, iterato, 1482. & in Bibl. Vet. 1483. 
aliejeit für iterum. : ] 
anderweitig, adj. alius, iteratus , iterandus, 
fequens, repetitus. TA 
* veranbermeiten, v. olim iterare, Vorrede 
des Buche Hiob, Ve. Verf. Germ. 1483. 


candanus. 
das andere Buch Mofis, Exodus, 
Orr Andere, adj. ber folgende von imenen, 


of. 
em Tag. ift des andern Lehr, Meifter, difci- 
pulus prioris pofterior eft dies. 
Der Andere, ber Folgende, fequens, des andern 
jubr$,fequenteanno. —— . 
Das Andere, das bajugebórigt, übrige, cetera, 
t 


Nt Andern, ] 
Das Andere, (e übergeblicben, übrig ift, reli- 


28 Ange 
ibt fiber Blut) eimift empfängt, bebarff ihn 
andermerb nicht empfaben, Gum andern 
mabD Schwaben; Sp. c. 85. 
Andorn, m. em 
Ban. tr. ; i 
weijfer Andorn, marrubium album. 
ſchwar , marrubium nigrum, 
marrubialtrum. — . . 
ziechender Andorn, ftachys, pfeudoftachis. 
»Andorn, id. 
born: Kraut, philochares. r 
e dem Lateiniſchen Wort, cantherinum 
Auslaffung des c entftanden. Marrubium 
—— a —— Andorn in 
ocab. Vet. 1482. Gottverg rotvergerlen, 
taube Neffel, marrubium feropholaria, p 
dergeſſen ſcheint von prafium, entftanben zu 
feo, gleicbíam vergafen. : 
UAnemone, f. Anemons: Röblein n. Anemo- 
ne, von avemog. Angl. Winde Flower. 
Andreas, ber Apoftel, Andreas Apoftolus. 
Andreas: £veun, als ein Lateinifches X. 
Andreas : Bebetlein, der aberglaubiſchen 
MWeibs: Bilder in der Andreas: Nacht, uni 
einen Mann. . . F 
Andreas:Orden, ein Ritter⸗Orden in 
Schottland, fonft auch, von der Diftel, 
tem der Rußifche Sitter: Orden, von Pe- 
wo L 1698. gefliftet. 


Angel, f. m. 


zum Gifben, Hamus. 
An den Angel beiffen, hamum vorare. 
Ein Angeler, ber mit einer Angel fifdot, funi- 
culo hamato pifcans. Pifcator, qui hamo 
pifcatur. "nn 
angelen, za. hamo pifcari, lineam mitterc. 
Die Angel:Nurhe, f. Virga. pifcatoria,a qua 

haus depender. . 

Die Angel: C dinur, f. Linea five funiculus 
cui hamus annexus eft. 

Angel: Räder, f n. das Aas oder ber Wurm 
die Fifche am Angel zufangen, efca. 

Angel, fofern e& hamum bedeutet, fommt 
wit dem, Griechifchen Eyrıseov, und dem 
adject. d'yxvAos, frum überein , vom Latein. 
hamo haben bie Frantzoſen aim vorbuters geſagt, 
angon bey den alten Francken haltahamara. 
Agatbiar nennt e ayyav L3. c.44.. Das La: 
erii uncus, unculus, fontmt bamit überein. 

€inzinaler tbut manchen Fehl: Qug.Teurfche 
Sprichw., f. 215.5. Hol. fommet es von bangen: 
Angel oder Hanghel, hamus. ! 2 

> Angel, m. ander Thür, cardo, eigentlich das 
ingeipigte Eiſen unten an bem Balcken oder 
eig, das fid) in einem Loch eines Eiſens 
er Holses unter ihm mit der Thür herum 
dreht aufder Circle.  . 
Ein Thür; Angel, mie die heutigen an den 
fen der Thür, it kein eigentlicher cardo 
udern uncus, 
Die Thuͤr ficht angelweir ofen, gang 
offen, Janua aperta eff quantum potet. . 
p chen Thür unb Angel ſeyn, bebrenat, 
*⸗ igt ſeym. Intermalleum & incudem 
e 


DerBalfen ober das aufaeriditet fiebenbe 
Hols worinnen unten der Angel Beckt,rignum 
— Das Angel: Holg, ſcapus car- 

niis. — . 

Das Loch worinmen der Angel ficht, cava- 
tura liminis cardines; centrum cardineunr ; 
foramen liminis cardinale. 

Angel Soch, vartinc! i. Per. Vocab aa 482. 

Simmels: Angel, Cardo cali ; 
axis Mundi vertitur, in ber Geographie. f. 


ol. 
ge Angel: Stier, Voları Stern, ftella. 
polarıs. . ) 
"Die Angel Tugend eun heiſſen bey einig: 


Kraut, marrubium, Tpaifiov 
^ 

















9nat ^ — 


bit vornehmften Tugenden, virtutes cardina- 
les: ald_ im Chronico Hageni. Sec. IV. tem 
in Rayfersbergers citi fol. 138. 
Angel, wird bisweilen für Stachel geſetzt, acu- 
-! als ber Biene, Welpen u.d.g. tem 
der Ahren; arilte, inprimis hordei &aliarum 


murex, tribulus ferreus, 

In diefer SBebeutuna iff Anael mit acxleur 
verwandt; dann bie Epige am Stachel ift me- 
taphorice an Cardine, umb wen diefem im 
Sleichnäg an der Achfe der Welt. f. Di Frefue 
Glofar. Andelsgo von Andel, und bieftd fommt 
mit dem Italianiſchen andare überein, f. auch 
I. L. $tifchens inden Mifcell. Berolinenf, zu 
Schilrers Glofar.Tent. bey Andelago; Angel 
morinne die Thür gebe. - Á 
Dievon Angel, mar eine faction wor Alters im 

Dft:GrieBlano gegen die von Stockfiſchen. 

Das tft, die fenit [6 genanuten Wetropenit. 

mider die Schirinzos. 

f In Zenr. von Ofterdingen Helden Buch 
14 €ol, I. : 

Die Thor man auf der Brücken u 

bif auff ben Angel marff. (Ci. e. Angelmeit 

aufiperrte. ) . ] 
Angel; in diefem Verſtand kommt mit dem 
Wort Nagel überein. ſ. unter Nagel. 


Angelifa, f. 


Ein Kraut diefes Namens, beffen Wurtzel 
gite Kraft wider Gift unb aniítec'enbe 
ranckheiten bat. Daher auchden Namen 
mag befominen haben angelica, nemlich ra- 
dix. Eine Englische Wurgel. . 
Wilde Angelife, Angelica. fylveftris. 
MWaffer: Ungelife, Angelica aquatica. 
Garten : 9(naelife, Angelica hortenfis. 
pent :Waffer, n. aqua diltillara ex 
Angelıca. 
Angeliten Saft, m. fuccus ex radicibus 
n' Ar 


A dc 1ca 
ugeliPeniExtract, m. ober Doint : £ffenj. 
Angeliken⸗Wurtzel, f. eingemacht, ra- 
dices Angelicz conditz. 
3imaeliPen : Del, n. Oleum Angelice. 
. Angelifen +Balfam, m. Balfaınus Ange- 


dim o c 
Angelorte, f. Cnaelette, Cin Engel,) eine 
duͤutze, von etvan 5. Thlr. 
Angelorre, für Engelländer. 
einer:Chronid‘, fol. 6gr. b. 
"Angenz, angenz Jahre, beym Tjebudi, als 
p. 18. und fonft offt fiir angebenbes Jahrs, 
: = — anni, f. geben, angehen, ange: 
ende, 


Stumpf. 
— Pr 


Anger, m. f. 
Das Äufferfte cines Ackers, ober einer Wieſe, 


extremitas agri, areg, vel fundi, Spatium 
tertz agris atit pratisautvie contiguum. 
Ein Graf Anger, ein SXaum iile den 
Adern, meiteus gunt Gras: Wachs, fpatium 

inter agros angultius & viride. , 
Der Schind : Anger, locus, in campo fe- 
paratus ubi cadaveribus pelles derahuntur. 
Das Auger-Bluͤmlein, bellis minor, bellis 
[ylvefteis ininor flore albo. 
on 


Angers Rraut, pol um, ein Kraut. 


Tos, in quo | Dae Anger :Reche, das Sect, eines Mapes 
p ober Garten zu genie tnt 


vor feinem 
"us incole i fpatium ante domiui ve 
ttum, quod ad aream fuam pertinet. 


Poez, Hit: . 
"lnger,V etui P'ecab.1482. Mediampnis Anget 


; Ant — 888 
ober Werder, tortilio. (a ‚mefopotumia) 
= : 


*Angar arva Rab. Maur. e 
1 Zäußler, gehören in Cdilefien an eb 
ber Bauer 


tten bem ‚an 
ſchafft, und find meitens leibeigen, homines 
certe gleba — parvam domum cum 


fpi aet; Sika eine Art von Rochen ; Gift: ed ommt o * von eng, quia eft angu. 
Dp — 

radiom venenatum.. . Angſt, f. f. 

EUER Pertrnteetr| fest itin smi ten 


es iit ri aate angor de hacre, 
in Aengſten ſeyn, excruciari ; aüguftiis pre- 
mi; conturbari ) 
es wird mir Angfi,perhorrefco, horror mı- 
gnus me perfundit, timor me magnus inceffir. 
Ingft machen, cerroribus vexare; angere, 
curis lolicitare ; folicitum reddere; an- 
gorem afferre. 
Hertzens⸗ Angft haben; intimis fenfibus 
m ; animo angi. 
odes⸗ Angft, angor pagfagus mortis; 
dolor irruentis morris. 
Angit Schweiß, m. fudor angore ex- 
us 


B 


preffus. 
anaftbafft, anaftbafftig, adj. anxius ; fcru- 
pulofus, 
Anaftbafftigfeir, f. anxietas. » 
ängıtlich , adj. anxius. I 
aͤngſtiglich, ángflid), ads. mit Angft 
anxie, ^ 


&naftía, adj. anxius; (crupulofus ; ángfttq 

m, anxio & fblicito animo effc. 

angften oder Ängftigen, a. s. angere; 
premere; afflıetare. — 

fich aͤngſten, angi, (über etmad, anxie fer · 
re aliquid ) perturbari; angi. de aliquo. 

fic Ängiten wegen eines, angorem cape- 

ro m 
ich red Änaften, angoribus confici. 

engitigung, /. f. afflittio, rribulatio. 
—— v. angere, excruciare. 
* beäng iot, adj. animi anxietate gravatus. 
—22* gem, v.a. terroribus vexare. 
fich abànaftigen, curis (e ipfum fatigate; 
ammum angoribus dare, fe macerare, ex- 


eruciare. - 
*^ingflbarftity anxieras Rayfereb, Poſt. 


re 


!. 100. b. 

Smaft ift vom Latein. anguítia, Im Lipf 
Gio. ft Anguft für 9tngft. Ital. angofcia, baton 
das Gall. angoife. 

Angiter, f. m. 


in enges Trind: Gefchirr, virrum quod in- 
tus bombos facit quando ebibitug corevifia 
vel vinum infulum. 

Wer zu eilend in ben Angfter fchenckt, vere 
fdiüttet meht daneben als darein, Ceutfde 
ee, f- 134- b. feftinatio multa. per- 


it. 
Diefrs Wort Fennrt von — anguffus. Chy- 
trai in Vocabulario col, 415. etbt es Eng: 
fter, ein Sluct : GMas, Iral.angviltara- 

Moſer in Biblioth. MSS, p. 25. &u 8 Rudolph. 
Archid. Auftr. diplom. Die Eainen Cnaftel bz 
mit man Helbert, Wienwert, Zweyerwert, 
Dreyerwert, Bierwert sc. miffet. $ das 
Engitel, das zu einen Pfenwert gemacht wird, 
warn emer auftbut. um 20. Menning, Das Eng 
i juſt 2o mahl in den vierten Theil Stauffen 
gebe. : 


Angiter,. f m. 
eine Münze in ber Schwei, dinummus hel- 
"Di Haft ten nafter in den Secktl ect 
z "t, 
bas ijt, es at dir Angſt. Kayſers b. Dog. nl 
105. b. unb 198. 5. 
Anno 


Anf 













mem Wfenntng, fc ineen Sngfer, rer 
—— | ; die Mark 4 | 











Tyrec. & go Enkel, &nob. Codex MSC. Bibl, Spe- Anfer: Ku Y eine Feuer⸗ xugel, fe 
.2. Sam. XIII. Ihr Rod gieng ihr bis auf bie | mit ibren d) an unb leichter 
ant - pil, arie a ia dg i anzünden Sal f ignitus tribus 
Du millt witeren (meitet machen, ermeitern) b 


Ban fein Eilber, id. f. 381. meine Gänge uhter mir, und follent nicht accendit. - 
ey € luam y Schafhanfen | dien min anclaumen. v. J —— erfio. | anFeren , v.w. ben Anker auswerfen, jacere 
ud €t. Gallen, An 'Dfennina, bremeben e bat enfel, non deficient tali mei, meine | ancoram, demittere ancoram & figere. It, 
Calling für einen , Stumpf Chron. |Enfel werden nit gebreften. Anghe, uncle,| vor Anfer liegen, navem in ancoris tenere; 


tibus, Angl, Anchon. in Arcbeelozo T'enton, 

Myli apud Lerbm, enkel, aiyx av, cubitus & qui- 

zu. membrorum fexus. Anca porci, apud 

dw Cans. ein €dinte, Chytreut im Yıider: 
d 


ancora niti, in ancoris ftare f. commorari. 
ben Anfer aufbeben, tollere, vellere, re 

trahere, folvere ancoram, (vulg. lichten. ) 
den Anfer abbauen, (vulg. abfappen) 


fel. 30-4. 
die i£ beo Anafter, bas Wort Pfenning in 
und wie Horringer Specul, Helv. Ti- 
b Hortinger S; Helv. 1 
p. 24 fagt, ift zuſammen geisgen ein Ana: 
is, für em 


efichter, weil der Prelaren An: | GÀdyfifiben Vocabuario col. 113.bataudbé nfcl precidere funem ancors. 
ü Parau(g regt, Ange chter⸗Pfenning, Med ni Monftenf. p. 317. MEM — ber Anker jiebtan, faͤſt Grund, ancora (i- 
ntliacr q^ TUE ME Ang: ufqueadtalos. n o — 
f " ^ 1 Ü n . 
au Mb Metelee von Sürd und Li Anken, f. f. Anker im Bauen, * fides Eifen, an beyden 


ern wit ihren Stadt : Wappen, 15 Sch 


illin 
igit Dfennia,für einen Reiniſch. Fl. . 
Not. 


Eden geipalten und gebogen, mit einer 


ei : 
Deine ON Dherı Rhein andgeiafiene uter, Seite des Spalte über fich, nit der andern 


oder Echmal;, butyrum, buryrum eliqua- 
tum, eliquamen. . 


ner? 97 
Anis, f. m. : 
t fraut, und der Samen deffelben, anifum, 
wem Briechifchen " Aviccv. 

Anis» Wafler, n.aquaanifi deftillata. 

Aus; Drandewein, m. vinum aduftum 
w^ 

Ynie-®el, v. oleumanifi. . 

Anis: Zucker, m. anıfum faccharo condi- 
tx five obductum. 

Etern Anis, m. anifum ftellatum Canaden- 
fe, fent auch Badian ‚oder Finghi genannt, 
mal der Samen mie eim Stern ausfieht. 
7a eigen Orten fagt man auch nur Enis, 

wit dem accent auf der erften C nlbe, in Anis 
ga deraccent aufder leiten C plbr. 

, 


=. bei&t im Braunfchmeigtichen ein Un: 


ter &neót, f. Enkel. Ein junger Knecht, ber 
einen necht über fid) bat, fervus in econe- 
gs inferior. u 


Anke, f. 


beift im Elfahifchen, und benachtbarten Land 
Eprachen der ver dedic Alberns 
Leuc. occiput. . 

Safe, bebcutet ein Gelenfe von Knochen, ba (id 
ht fonderlich biegen, oder einen Bug 


(1) mie das Haupt mn int Raden. 
(a) mit das Huͤfft : Bein am Schendel, 
ur der Suf an ben Knorren. 
tt erfie Bedeutung ift alfo hier bey Anke, 
eervix. In des Rab. Manri Gboffar. wird das 
oceipitium, hail ancha genennet, das ift ber 
ed Naden, Dann bail, beißt aumech Ni: 
Zädhf. ganz,) nicht nur das Genid, fon: 
dern das ganze Hinter: Haupt, 
Die andre 1 p Af im verberbten 
Lattin noch übria, im Wort Anca, beym dx 
Cange im Gioffario, Ancharum offa ante & 
retro fuperius cum ani ligantur offibus, cujus 
unazquzque pars in tria dividitur offa. Os 
medium atquc füperius proprie Ancha voca- 
fur, ligatur cum ani ollibus concavita- 
tem fuam intrantibus. hec proprieancha vo- 
tur Pyxis vero ejus concavitas, Con/fan- 
ze. Africamus L2.c.8. Auderswo hat dx Can- 
2 Hancam gefunden, wovon das Fran: 
ihifche banche if. 
Die driste Bedeutung, if noch übrig im 
kel —— m. bé quf ot 
De man gleichfalls med) am Ober⸗ 
en - "3^ Pts eben fo als vor 
tefent. m ie er derunob. 
fei. 145. a. Baro: bpte unter bens €ntef 
- en chin MSC. 


ut, 
verre ob den Enkil wart. (man bie 
über die Knorren mab 
enckel, 


E 


Anf, Alberur butyrum, ausgelaffene But: 
ter, Anfe Vocabular. Vet. 1482. In der Tür: 
chifchen Bibel. Gm XE II. 2.8. Ertrugauf 
Anten und Milch. Prev XXX. 33. Der 
Milch ftoffer, der macht Anken. 
AnkenMilch, für Butter» Milch, PiFor. 


ferum butyri. 
Anken⸗ Buͤchſen, Butter Buͤchſe, Speid. 
Spec. pyxis ad confervandum butyrum. 
Men: 2tnfen , Mayen: Butter, Bayfers: 
bera Dojtill. for. 8r. 
Mapeten,-oder Anken Braut, butyrum men- 
fe Majo faetum. Anno 1599. ben ızten Maji 
"arb zu Zuͤrch ben Bogen : €dninen. eim 
Mepeten oder Anken Braut gegeben, und ba: 
rinn geſtickt eine blühende Traube, reife Erd: 
beere, ein retfed Zocken und Gerſten Ahr sc. 
euchzer Stoschejographin p, 77. , 
In Keroni = Butyrum, Anka. Angana, 
Ankana, muldtralia. In Mylii Archwologe Ten- 
tone. 
Anufen, ». fufpirare, mit bent Athem einem Laut 
” Bemühung oder des Schmerjens von fid) 
eben. 
om faut, wie ahan, ahanner. Gall. Andhjen. 
Vocab. Vetui. 1482. 


2infer, f. m. 


Ancora f. anchora. It. geftamen muliebre 
in forma anchors. 

Anker⸗ Belo, ». bad man fr die Frey⸗ 
heit, ver Anker ju liegen, zahlt, pecunia 
que folvitur pro ancorz ejiciendz licentia ; 
anchoragium, pro ftatione navium. 

Anfer Grund, m. fundus ubt ancora 


fidere potelt, f. ancore ejiciendz aptus; fun. ! 


dus anchorarius. 
Anker : Zafen, m. dens ancorz; uncus 
ancore. 
2infer :oln , n. 
ancorz. 
Anter:Schmid, Faber anchoraritıs. 
Anfer ; Ring, m. Annulus ancore, cui 
"infertus eft funis. ancoralis. 
AnfersSeil, Aucorale, funis f. rudens 
ancorarius. . . 
Anker Wlot, v. einHolg fo oben ſchwimmt 
und den Drt anzeigt wo ber Ander im 38af: 
fer liegt, fignum ligneum quod aquæ inna- 
tar; & notat locum ubi ancora in fundo 
jacet; Suber ancorz ; Index ancore, 
—— Zoll, wv. vectigal navale f. Auker⸗ 


eld. 
Anker : feft, adj. Ankersieffer Grund, wo 


Lignum transverfarium 


ber infer ff liegt, fundus ancorz renax ; 
bas Schiff liege Ancker⸗feſt, navis ancorä fixa 


cer. 

Anter slos, adj. bas Schiffiſt Anker : (o5, 
navis amifiv ancoram, ancora privata elf, an- 
cora non amplius tenetur. Anker :loswerden, 
ancora folvi; evulía ancoza ferri. 


* 


unter fich, Damit fich die Wand mo ed ein 

pm if, nicht fo leicht won einander . 
egeben möge, ancora muralis. a 

Das Wort Ankır ift vom Lateinifchen an- 


den 


—— beytragen. Cuth. an den Teutſchen 
de 


Ans, f. Hand. 
Ans: Daum, Tfehudi Chron. Helv. p. 128. T.1. 
der Graf von Safoi hal 


den erften And 
pem an der Brücke ju Bern über bit Aar 
e 


gen, 5 

Anſpinn, verticillum, f. Spindel. 
Änte, 

ober Ente, f. f. anas. (G.anatis.) 

nt: Doael, nr. anas mas. 


nten : Ctall, m. anatum ftabulum. Wo 
man fie füttert , neſſotrophium. 


Anten : Corr, pl. anatum ova. ! 
Anten⸗ Habicht, m. dinten: Etöffer, acci- 
piter anatarius. t 


nten ; Waͤrter, anatarius. 

nten: Sang, m. anatum captura, Item 
locus inquo anates ferz per domelticas al- 
liciumtur & capiuntür. D 

ntens fänger, venator anatarius. 

nteirs unb, canis parvus qui anates 
fylveftres in decipulas 4. Slemming im 


eu Ager. p. 528. fq. - ou . 

€ine mi Inte, Aus vers, indomi- 
ta, fera. ; . 

Eine Mittel» inte, anas mediocris magni- 


tudinis, Fine Art die nicht gröffer wird, 
bofchis, idis. 


fant aet kder Suves Ente 

ur: Eute 1008 ; ^ 

€i ‚Ente, oder Breit: Schnabel, 
Brian: Ente, ; 


Die vielerley tamen ber Enten den unter ihrem 


Norb+ Ente. : 
er oder Schmal: Ente. 
; ute. , . 
Enten: Grüge, heiffen im Niederfächls 
m die Meer: Linſen, lenticula paluftris. 
z Ant; Slorr. in Chytrai F'oceb. 
Enten: Naver, vom Schnaddern und 
mon iſt in —— Pr. ix: : 
gr Aue Voge t man in den Diale- 
g "$3 àm 


Ant 


40 


&tn auch t&utrid) , anas mas, oder Anerach.] Ferkel verboten dem 5). Anton ferner zugeben 
hentai er boe jl Mif. 


d 
Alberus S(ntred). Altenftaig Vocab. 
Ent⸗Taͤge in ber Treptauifchen Amts; 
und Dorf Ordnung f. 81. 
gen mit Netzen, aucupiumanatum. — 
\ e das £atemifdor anas, anate , mit überein 
fom mt, bie n aud) bas a invielen Wörs 
tern fo compofita hievon find,behalten, ald Ant; 
Bogel, Antrach, Antflott ıc. fo (ft man ver 
den im Schreiben das a ım d. (o mobl als € 
ugebrauchen, weil dieſes die Gewohnheit fo 
dió nicht laffen wird. Man bat von oem a 
won anate, vor Alters im Teutſchen auch nochwas 
ren laffen, und es nicht fo gar — 
as fieht man nod) aus dem alten Wort fo in 
Den Legg. Bajwar. tit. 20.c. 1. ſteht Anetapich. 
Das ijt Aenten + Habicht. Und in Herold. 


edition anotapich, . J 
m weichbild. ?k ebt im alten Nieder 
fächfifchen Anter für Andrach, oder Ant Bogel, 
wie man von Gant oder Gans anned (aat, 
Ganter. Eswar einer Ente Wandel (ober Er: 
ferung und Bezahlung) bre Scherf. Des Ans 
treten, twene Dernige. Im Leg. Sahıc.Tır.7. f.5. 
tfl anetha. $ranBéf. tagte man vor Alters auch 
* mod) anere. Ital. jetzt anitra. : 
$ ateinifd)t anas, anatis fommt mitbem 
Griechifchen nes ober vrac überein, ber 
fiquida v befommt das avoran, hingegen wird 
deswegen das » Furk, 
Anterich, f. Ente. €nfrid), anas mas. 
Antel, f. Theil. . , 
Antiphonz, pl. vom @riechifchen av/iQurai. 
Bradin Vocab. rerum cantus. reciprocus. 
fol. 39. b. Gefänge oder Verße fo inben Kir: 
eher gegeneinander oder Wechfel: weis von 
men *** geſungen werden. 
Antifner, Antiphonarium, bey dem Lateran 
eiget man den Antifner ben Sant Gregorixs 
har geichrieben. Hagen, in Chron. Auftriac, 
Antipbonir, ein Buch barinnen bie Anti- 
phonz auff alle $cft : und andere Tage fiehen. 


Antivie, f. Entivi. 
Antichrift, Antichriftus, nde Wider⸗ 
Ehriſt. Vutberus in feinen eriten Schriftten 


reibt gemöhnlich €nb : Ehrift. 
Meinen i , more AE d. 
Antlaf, f. laffen. 


Bntlig, n. facies. 
Im alten Gothiſchen wird gefunden amdav- 
leiz. Lné. XVII, 16. in HerwarSaga, alit, aſpectus 
Im Angel» Sächf. andwiite, des Lipfii Gloff. 
anlit, in einem alten Yieder ; Sädhf. Chron. 
antlar. im Angl⸗Sachſ. Nmflatung afpectus. 
Apberd. in Tyrocin. vultus, ainláto, In Ot- 
fried. und Wılleram. anluzza. . 
Es ift zufammen gefent von ber Prepofition 
ant fo nur ned» in biefem Wort Antlin und in 
Antwort mit dem (a) aeblieben ba fonft ent 
daraus merben, fo mit dem Griechifchen a»); 
(gegen) überein fommt. : j 
lits wird alt;gotbiid) wlits gefchrieben, facies, 
ig, Sob. II, 44. unb das verbum wlitan 
circumfpicere, bit Selavoniſche Sprach hat im 
Ruhiſchen lirza, facies, im Boͤhmiſchen Ljce, 
gena, mala, oblitfchei, facies, vultus, . 
Man braucht das Wort Antlitz meiftens in 
Bibli Redens: Arten, al8 : das Antlig 
aufheben, erheben, auf das Antlig fallen und 
anbeten. u &. ni, , 
Anton, 
vom Lateinifchen Namen Antonius. 
Sandt Antons - Seuer , Eryfipelas. Fictor. 
bat Sc. Antond : che, ignis. facer. 
Antoni:Braut; Gottheil, Prunella, 
Aus Antonius, bat ber. Pöbel gemacht 
teni, oder à ret 


An- 


Der Enten: | fames s als mit 
Sag Mts — id amtA — 22 bern el an aan Besenmart, 
opferm. Id. fie mpofi 


Ant 


Bayfers! 
lin, 


Le nir a 


aub von 


8 
demandern als bie Deniger Ferlin fid) füllen, | von Wart. 
A 


und fommen etwan 

fammen. 

* J — 3 
en, ordinis S. ini, heißt insgemein 

das Zón — AintenierrCh tt. 

Antorff, ol. Antwerpia. Eine Stadt in ben 

Königl. Vrieder s Landen, Gall. Anvers. 
Antwerch, f. Handwerch. 


Antwort, f. f. 


refponfio ; fefponfum. 
einem Antwort geben, refpondere alicui. 
einem etwas zur Antwort geben, refpon- 
dere alicuialiquid. 
ur Antwort befommten, ferre refponfum. 
er babe hiermit jur Antwort, is ibi re- 
, fponfum habeat. 
t$ ward ihm jur Antwort, refponfio illi 
data elt. 
auf Antwort warten, exſpectare refpon- 
fionem. . . 
Med unb Antwort wegen eines Dings ges 
‚ben, rationem reddere alicujus rei. 
Ein dutwort: Odreeibes, n. litterz. refpon- 
oris. 
antworten, c. a. refpondere. 
es i Gwei darguff ju antworten, hujus 
rei difficilis &impedira eft reſponſio. 
(ácfiid antteorten, refcribere. 
SMusantwortung, exhibitio, traditio. f. 
. hier ju Ende von Antwort. 
btantworten, v. a. re(pondere ad aliquid. 
St. widerlegen, refellere, rcfucare, confutare, 
Eines Schmäh: Worte beantworten, re- 
fpondere maledictis alicujus. 
. Beantwortung, refponio ad aliquid. 
Widerlegung, refuratio. 
fernere Beantwortung, iterata. refponfio. 
Bey ben ^yuriften, vulgo, replica, iterata de- 
fenfio, repetita exceptio,deferfftonis repetitio. 
unbeanrworter, adj. ad quod non refpon- 
fum eff vel non refpondetur. 
etwas unbeantwortet laffen, non refpon- 
dere adaliquid. 
überantworten, f. im hier folgenden. 
verantworten, etwas, defendere, excufare 
aliquid, rationem reddere alicujus rei. 
- - o por einem hoͤhern, coram fuperiori. -* - 
-- - ben einem, apud aliquem. - 
ih milld verantworten, culpam in me 
transfer, ego caufam pro te dicam. 
du magit e$ verantworten, tu hoc excw(a- 
bis, culpa in te conferetur, tuo periculo fit. 
fid) verantworten, (e defendere, te purgare. 
- - - vor Bericht, caufam dicere. . 
fich noch verantworten wollen, ba doch das 
Berbrechen offenbar, re(pon(are, (ubi tacen- 
dum effet.) 
Verantwortung, f. f. defenfio, apologia, ratio 
quz redditur. 
ehe man qut Berantmortung gelaffen mor: 
ben, indica caufa,non data dicendi facultate. 
vttantwortlid) , adj. excufabilis ; verantwort ⸗ 
lich, adverb. exculate, excufatius, excufabili 
modo. A 
unverentwortlich, adj. inexcufabilis. 
unverantwortlich, adv. inexcufabili modo. 
Antwort,tommt von ber Prepofition ant oder 
anb wofür man iet ent gebrancht und von Wort. 
Im altGetbifchen anbamaurb, oder andwaurd. 
Diefes ant kommt mit bem Briechifchen «rl; 


enie, Tönies, bavon ift das | Äberein, unb ift nur in diefen beiden Wörtern 


Wort, Dinge s Ferkel entanben. Rechenberg. | ntlis unb Antwort noch mit bem (a) gebrä 
Hift, — Er M : m (a) gebrüud 


V. ber abf bat bie Dinger ld. 


urftif. Dafel, Cbron, 1, 3. bat für anp 


















9(pf 


SUE 


ausantworten etmat, ober einen, für auslie 
tradere, reddere, oder erantworten, 


Das fimplex Melzer in der Schnee: 
bergf. Cbron. pre Verſtand. ex ant 
morteten Das Waffer herauf. unb Lirer in ber 
Schwäbifchen Chronik, Die Menfchen (oli 
len fic) antmurten auf bem neuen Berg, fo mürı 
ben fie m 

r Antmort findet man offt bey ben Alten, 
Antwurt, unb antwurten. Im Schwaben 
Epieg. tff das antwurten für übtrantmorten 
gebraucht worden ; und in Dafyp. Lex. Antwurt, 
i p apologia. 

in Antworter, ber Berflagte,ald, in Hub. 
Anffria. p. 171. auf die mündliche Berhör NN. 
als Klägers eines: und erm NN. Antwortern 


bereits. 1€. 
3s, Capri. 
Apfel, 


in Apfel, f. m. malum. 
ein eb daum, m. malus. 
ein 2ipfel;grauee Pferd, grau mie mit 
Apfel: Figuren aejeichnet, equus fcutulatus, 
(vel pomellatus.) 
Apfel Wein, oder Apfel Moſt, m. vinum 
five muftum e malis expreſſum. 


— — melolagana. 


Ap Tutor id. 
ilde V Holzäpfel, mala fylveftris. 
der Apfel fált nicht meit vom Stamm, non 
procula proprio ftipite poma cadunt. 
in einen fauren Spiel beiffen müffen, ama- 
ra gui 


zu Grünberg in Obers | tradere. 


g cogl. 
der Baum trägt fich felber feine Acnfel, 
non niobis folum naícimur fed & alii partem 
fibi vindicant. ' 
Apffel, beiffen auch andere Gewaͤchſe, rundliche 
üchte, davon f. jedes unter feinen Anfanadı 
uchftaben, als; et ErdXepfel, 


uitten s Aepfel, Eiche: : eptel 
Beben fel, Zoll-Apfeı, 5 ric X » 
fam + Apfel, Rauth : ober C techztepfel.u.a.m. 


megen ber Ründe, bat man Gleichnifi meife 
enennetden Aug: Apfel, Reichs · Apfel, Gall⸗ 


von der Zeit, haben den Namen, die Früh, 
per pfel , Comme A — 


von der Geſtalt, Scheiben t 
aM" Oria ea rat, 3uf 
vont Geſchmach wir : Apfel, Süß: Apfel, 
Bein: Apfel, Saura » Apfel. 
und fo von andern Umfänden, Blut: Gpiel, 
Koͤnigs⸗ Apfel, Derm: Ri, Será vtel, 
las : , bé + Apfel, Bad : l 
* pfel, Noftoder, horförffer oder 


t T. 
9(pfeUC albe, oder Pommade, ungventum 
pomatum, in den Apotheken. 

Apfel, oder Depfel, nennt man im Uberferen 
des — nos poma natamus, auc dert 
Sof; Sotb. Jkayfereb. Doftill, & . Die 

0f: Treck find auch wie Aepfel, bie (num 
men auch unter ben n, unb verachteten 


5 — Lex.beym Wort fraces, nennt a 
bie Dliven Del:@epfel. 
Mattb. VII. 16, beiffen bie . 

‚Die Zapfen an den Kien: en, nennen 
einige Länder Kien ⸗ Arpfel. 


Apft, 


Ayo 
d. 
a oder Adelbert. 
£in Apoftel ,. 
lus. : 
Bes petam, v. apoftolatus, munus 
re enr s4j.apoftolicus. 

ze liſch, apoſtoliſcher Weiſe, adc. apo“ 
Die Apoſtel⸗ Se chicht, Acta apoftolorum. 


Der Apoͤſtel⸗Theilung, ein Feft, ba bit 
Spic aus einander pem e RE reftum 





1 Mete Cape. ef um Gebüdytnij ber 
—— pte 


diesApofto a ! 

Woefel heißt eraentlid) ein@efandter,einBot. 
Daber im Te Deum laudamus, bie Apoftel bie 
brihgen jmótf Boten, überfegefind. Es ift aber 
von dm Ehriflichen Nationen in Europa in 
ür Serachen aufgenommen worden, 

Ir 1: Tag, ift feftum divifionis Apo- 
folorum. f. Haltaus, Calend. med. «vi. p. 112. 
ym Tetien. ftebt Poftul. c. 146. 4. 

Apoſtein p find bte Abfchieds: Briefe bie man 
den appellirenden gibt. Ein Schreiben darin: 
nea em Unter-Kichter bem Ober Richter mel: 
bet, baf von ihm appellirt worden. Abfchlägir 
$t ^poftolos mittheilen. TülichiicheRechte: 
©rd.p. ı27. Dare Apoftolos refuratorios 
Reverential-Apofteln, ober Te(timoniales bie 
sen emem Notario ertheilt merben, vor mel; 
drm ippellirt worden. 

Apojtem, =. ein Geſchwür, vom Lat. apoftema. 

Apoſtem Rraut, ». nennen einige Botanici bie 
acabo. mes fie die apoltemata, oder Ge: 


et. 
Apoitem:Röbrlein, m. dens leonis. 
"fpoftem : Röslein, n. taraxacon (officina- 


rum. 

Ars , if ehmahls ein aberglenbifder 
genennet worden, ald in Pidtorii Le- 

ice, ünler, fuperftitiofus. 
Apoftürlerey,luperftirio. Wurftifen Baßl. 
Chron, ad ann. 1349. daraus ber Welt ins 
famigleit zu merfen, in wasaroffe Apoſtuͤzle⸗ 
tt9 unb ^jrrtum fie geratben. Und Reyfersb. 
Imfiarrenéeh. fel. 241. Die Aberglaub:Nars 
temgeben acht auf veraebentidye9tpoftügleren, 
man bat auch Das a weggelaſſen, f. Schilters 
Gleffar. p.663. 5. Dof inler, d" einem25o: 
ein Prediger: Mönd von feiner 
€ 1522. zu Nuͤrnberg ausgeben 
t, ſteht p. 4. Ro riner aus ber Heil. 







( etwas meldet, das rauh und bert 
if, menjchliche Pockſteltzley ber hi: 
tt (ib, 1€. 
Eine 2tpotbete, ff. 
lium. 
h y apparatus medicamento- 
"RUM ı Sipotbete , Arjenenen: Käfchen, f 
H enepeu : en, (e 
mas beqoem aufder eit ben fid) führen fan, 
medicamentorum itinerarius. 
n Aporbefer, pharmacopola. 
E. LZ m f. pharmaceutice, ars 
m, tyro pharmacopolz. 
A. $ t, fodalis —— 


— ear, conſtuutio pretii re- 

L nb, ». ® 

24: 2b, libra — 8B— — 

tnr Sriechiſchen Amcyıfar. 

rem, v.m. 

, ton einen Unterm Rich: 
einem Opern menden, a fententia 
fi - ” ad u 


periorem provocare. 


f. appellatio. ltem libellus 





| Appe 


appellatorius Appellations Schrifft, ober am 
Me ran. Beruf vom Untern an bad 


r: Bericht. 
Appellan, der ba appellirt, appellator, appel- 
a 


ns. 

Appellations : Bericht, m. judicium ap- 
pellatorium ; bie höchfte 
rium appellationum oder appellantium. 

g hide Rechte : Ordnung giebt es cap. 
XX. fid) abberuffen, fid) für einen bébern Rich⸗ 
ter beruffen. tem Policey Ordnung. p.69. 
da beide Partheyen in die Abberuffung will: 
gen, Dep bie Cant guis vertragenmwerde. — 

In Goldaft. atz p. 15. ftebt da für, ein 
anzes Gericht beflagen, bag e$ an 
— — denn recht it. Ein Gericht fürfor: 

en und laden. & bes Pid 107. Ein 
Urtheil vermerffen, an denhöhern Richter jieben. 


Appetis, f. m. 
(das Lat. Appetirus.) Luft ju effen, vornehm? 
ue barnad) Luft ju andern Dingen, 

ppetit haben Gum effen) cibi appeten- 
tem elle. : 

. tt bat Appetit befommen, cupiditas eum 

inceffit. 

‚Appetit machen, appetitum movere, ex- 

citare. À : ' 
ben9(ppetitwertreiben,aviditatem inhibere. 
pid), m. (vom£at.) Apium, ein Kraut dieſes 

Namens, Epf, eber Eppich, Altenfteig. fol. 

51.d. Baurens Apfe, ober BaurenEppich, id. 
wilder Waffer-NXeppich, apium paluftre. 
BergAeppich, oreofelinum. 

Der April, m. (vom Lat.) Aprilis. 

In den April ſchicken, einen zum Gelächter 
ben erften April vergebens wohin ſchicken, 
oder etwas thunlaffen, calendis Aprilis vanis 
narrationibus novitatis ftudiofum decipere, 
ut aliquo eat, ubi nihil invenit. Incaurum 
aliquem mittere alicui deridendum. 

t. Alio quoq ludo vel joco aliquem 
hoc modo decipere. 

in ben April gehen, fruftra aliquo ire, dece- 

tus ab aliis, vel a fe ipfo; ipfis calendis Apri- 

is, vel alio quocunque tempore. 

ein April⸗Tarr, ber fid) leicht iu einem 
vergeblichen Ding bereden und am erjten 
April verſchicken läft, credulus nimis, & de- 
ceptusjoco Aprilisconfveto. - 

April Wetter, Menfe Aprilis frequenter 
mutabile calum, aut quzvis tempeftas infta- 
bilis, turbida & incerta. 

Wann Ovid. 4.. Faffer fagt : 
Aprilem memorant ab aperto tempore dictum, 
uem Jena: injecta vendicat alma manu. 

Res nicht ju verftehen, als mann er der Ety- 
mologie von aperire bepfitl, memorant beigt 
bier, fie fagen zwar es komme von aperire, da 
bod) bie Venus, (die im Briechtichen Aphrodi- 
te heißt) fid) biefen Monat zueigner. Daß alſo 
Aprilis von &Pgos,als Aphrilis, gleichwie ber 
ete Monat von Marte , Martius, tmb ber britte 
von Maja, Majus, alfo ber Zweyte auch von einer 
Bortheit. Die Römer haben bae ph offt nut 


4 


alö p ausgelprochen, ald: Pani yon Pheenicia. | 


sem Punicus u.a. m. M 


. Arabia, : 

oder Arabien, n. (von) Arabia, £anb in Afien. 

ein Araber, Arabs. 

Arabijch, Arabicus, a, um. — — 

ein Arabifches ^abr ijt, das die Türken an: 
n aben, bat 354 Tage, und feine eigene 
E alt: Jahre, annus Arabicus, oder Turci- 
cus, Muhammedanus, Hegirz, 

arabifch, adv. arabice. — 

Arben, pi. find in ber Schweitz im Alp⸗Gebirg 
eine Art won Fichten, ober vielmehr bie rechte 
eigentliche Ficher, dagegen unjere nur pina- 
ftri find. Dann die ſe qao trägt eine Frucht 
fo gut au e(fen, ald Hafel: vue vom Gi 


pellation, dicafte- | Arbe, 


Arb 


31 
ſchmack (vu inichen.) Im Wallifer £ 
Be nens 

n bie von " er 
Arp »3apfen) mie man bie an den ft, 
Zann : Zapfen nennet. Picterin bat 
—5 Nüßlin, nuces pines. 

. Narbe, Vetus. Voc. ‚Menle obee 
Bet fhgma. ^tem Mafe, Arbe oder Kenle, 
ma. * 





Arbeit, f. f. 


oder bad Arbeiten, [.m. labor, occupatio, ne- 
gotium, opera, fudor, onus, 
Arbeit (o beom Lichte gefchieht, lucubratio. 
eine Arbeit über fid) nehmen, auf fid) neb 
men, fufcipere laborem, fubire. 
einem eine Arbeit geben, auflegen, labo- 
rem alicui imponere. 
einen qur Arbeit halten, ad laborem com- 
pellere aliquem. E . 
ſich zur Arbeit bereiten, gefaßt halten, ac- 
cingere feoperi. — 
d) an bie Arbeit begeben, opus aggredi. 
" eine Arbeit chun, verrichten, (uo labore 
ni 


ingi. 

feiner Arbeit warten, über feiner Arbeit 
bleiben, affiduum effe in labore fuo. 

nadjláfig feyn in feiner Arbeit, in labore 
remiífum elle. . . : 

das koſtet viel Arbeit, ba if viel Arbeitdas 
ran, hocmultum laboris requirit, hoc opero- 
fum eft. ] 

es erfordert mehr Arbeit, fid) felbft als fei; 
nen Feind ju überwinden, operofius eft fe 
ipfum, —— fuperare. 
feine Arbeit wohl anwenden, bene ponere 
laborem, bene impendere laborem. 

feine Arbeit übelanlegen, male locare, ma« 
le ponere operam fuam. _ 

man if in voller Arbeit, opus fervet. 

er iftin voller Arbeit, omnes nervosad per- 
ficiendum opus fuum intendit. 

et läft fich feine Arbeit nicht reuen, non 
peniter eum laborem in eam rem impendiffe, 


we it fleißig über feiner Arbeit, non parcit 
or. 
eine Arbeit nicht ausfteben Fönnen, labo- 


rem non ferre, non exantlare p e, labori 
imparem effe, oneri non parem elfe. 

vergebliche Arbeit thin, operam perdere, 
operamfruftraconfumere. — 

es if ihm Feiner in ber Arbeitgleich,neme 
eum labore Fr ini teit 

fid) burd) bie Arbeit abmärgen, fchwächen, 
frangere fe in labore. 

eine greffe Arbeit thun, Herculislaborem 
exantlare. 

wie bie Arbeit, (o ift ber Zahn, ut fementem 
feceris ira metes. = 

nach gethaner Arbeit ift aut feyern, adi la- 
bores jucundi, dulcis poft laborem quies. 

bei Rarren wird Alle 9frbeit (aur, ftultus 
femper quztitur de laboris difficultate. 


Arbeit, beo Künftlern, Danbmerd'ern, mb ans 
| bern, Labor. , 
bco einem Meifter in der Arbeit feyn; in 
Arbeit fiehen, laborare apud opificem vel 
artificem aliquem: pro eerta mercede & pro 
more opificii illus; ere merere apud artis 
mag rum, 
Arbeit haben, oscafionem habere exer- 
cendi opificium vel artem. 
aus ber Arheit geben, valedicere magiftro. 
aud der Arbeit geben ehe fie fertig, relin- 
quere «pus imperfectum. 
emen an cine Arbeit ellen, opus aliquod 
comuuttere alicujus folertiz & fidei. 
Arbeit, (das Gearbeitete ober bad. gearbeitet 
wird.) Opus, eris. 
erhabene Arbeit, anaglypha, orum. 
Arbeit, Mühe, Verdruß, Leiden) labor 
uiolcttia 


ES Arb Arb mE Arch 
^ moleftia; tedium; dolor; malum ; miferia ;| abarbeiten, als eine Schuld durch Arbei i ambe, (unb enbfsó ec aus.a 
calamitas ; tribulatio. jablen, debitum operis — Ate etm * —E 
Einem Arbeit und Mühe machen, faceffe-| rando folvere; creditori laborundo fatis- | Diale&t auch nod) jagt nott, laborate. (Lurb. 
tfchen Die Schrift it unfer 


- re alicui negotium ; ıwmoleftiam alicui exhi- fh abarbei "8 "m anben teu 
arbeiten, labori incum o wi i i 
— sem, n vu Weinberg barinn wir alle erbeten 




















| bere; tedium afferre alicui; conjicere ali- 
quem in malum. vy 

* * wiel Arbeit mit etwas baben, fudare in ali- 

- qua re; labore multo exerceri; occupar. 

Arbeit, wird baber von einigen für Ge⸗ 

burts: Arbeit genommen, als Apberdion. 
in Formulis. p. 149- . 

.  inS(rbeit gehen, parturire. 

Ardeit, Cnneclide SSemegung) als : bad Bären, 


fernentatio, 


gere fe laboribus. ] 

aujacbeiten, nichts ungearbeitet übrig laffeu, 
alles zur Arbeit gebrauchen was ba ift, omnia 
confumere ad perficiendum opus aliquod ; 
das Borgegebene verfertigen, abiolvere pen-- 
fum, nihil futuro labori relinquere. 

aufarbeiten, etwas durch Arbeit öffnen, labo- 
rando aperire vi laboris aperturam facere. 


eym Kerome, arebeit. In Ferofibin. MS. atu 
beit, in rg: Deeten. er Diphthon 

Cei) in Ar ift daher: Mann die Teutichen 
ibllrach fe auf *— ausgehen, baé Ce) 
amEnde wegl 0 befeumt die legte Golbe 
einen langen Vocal der Diphthongum jur Er⸗ 
iegung ; als für Fierde, Zierat; für Hemdr, 


der Mein, das Bier ift in der Arbeit, vi-| ausarbeiren, elaborare. m 
; nun, cerevila in fermentatione elt, fermen- & ausarbeiten, alé eine gelebrte Arbeit vers ober —— Armut, alfo für Arwde 
telſcit. rtigen/ elucubrare, i 1 
mad Arbeit, sur Nachahmung, oder die ber| "die Ausarbeitung, eliboratio „De Cdewnifir Sorach werfegedas (EYE: 


“mohl ausgearbeitet, fcire, elaboratus, ex- 
peditus, exculeus. 

* — unausacarbeitet, inelaboratus, non (atis 

excultus, minus artificiofe factus. 
bearbeiten etwas, an etmaé arbeiten, operam 

fuam conferre in aliquid ; etma$ durcharbei⸗ 
ten, völliger machen, poire aliquid. 

fid) bearbeiten, fid) bemühen, anniti, ope- 
ram dare, adlaborare. 

fid) dahin bearbeiten, id operam dare, cla- 
borare inaliquo. 

durcharbeiren etimad, laborando omnes partes 

excolere, perficere. 

- - - àl$ ben Zgig, pinfendo, perficere. 

- eine Oef ung durch etwas machen, per- 

forare, pertodere. ] . 

«o fid durcharbeiten, mit Arbeit Durchdrin: 
en, viam labore aperire, omnem vim adhi- 
endo vel omnia obítacula removendo pene- 

trate, evadere. ) 

erarbeiten, etwas burd) Arbeit erwerben, la- 

borando acquirere, labore fuo comparare, 
fertarbeiten, ». initare laborando, continuare 
opus. \ 

mitzrbeiten, n. idem opus facere, eundem la- 

borem fufeipere, partiri laborem. cum ali 
quo, adjutare. 

nanarbeiten , ». laborando fequi, laborem ali 

cujus emuzari, in labore pofteriorem effe. 
überarbeicen, einen tmn der Arbeit übertreffen, 
eife, à laboris elegantia aliquem vincere, labris ce 
arbeiten den Leit⸗ Hund, heißt denfelbenab:| leritate aliquem fuperare, polt [c relinquere. 

*— ricbten, ben den Jagern, $lemming. p.255. etwas ned) einmabl wieder curdgeben und 

amo: Buch, wırd Darunter verflanden,auf; verbeſſern, percurrere opus, labore ultimo 
Bie Fährte, cibn aufder Epur zu bleiben ab: | polire aliquid. 
richten) canen — Meſfacere ad que- | unarbeiten etwas, laborando vertere, aliam 


nach aeichiebt, imitatio laboris alicujus, æ · 
" mulatio, labor, pofterior, fequens alium. 
Heben: irbeis, parergon, labor, quem munus 
alicujus non requirit , — quod quis poteft 
facete non negligendo id, quod facere debet. 
or: Arbeit, praeparatio, abor antecedens 
alium, prior. 
arbeiten, t.a. laborare; opus facere. 
arbeiten an etwas, occupatum effe in ali- 
qua re, laborare ad efficiendum aliquid, opus 
in manibus habere. 
«arbeiten im erwas. 
^m Gold arbeiten, ex auro facere vel fin- 
gere aliquid. — 
nach arbeiten, opera cerex facere. 
arbeiten den Acker, arare; agrum colete.. 
arbeiten ım Weinberg, vineam colere; 
vinitorium opus facere. ' 
beom Licht arbeiten, Jucubrare, 
arbeiten, fid) bemühen, niti; labores magnos 
adire, multo labore aliquid efficere velle. 
atbeicen, als Moſt ober Bier thut im Bären, 
fermentelcere. 3 . 
atoeitem im emer Srandhbeit, von einer 
Kranckhert bewegt unb. gequält werden, la- 
borare e dolore morbi alicejus, e.c. in pa- 
voxv(mo febris, epilepfiz; variis convul- 
fignibus moveri, trahi, contrahique. 
arbeiten in der Geburt, « dolore partus la- 
borare; parturire, in puerperii coloribus | 


Arche, f. f. 
Arca. 
ie 3X 


Di er Arca Nox. 
Die Arche des Teftaments, (fonft Zade bes 
Bunde.) Apoc. XI, 19. Arca facderis ſive te- 


ftamenu. 

Arche, ift aud) bon einigen XBaffer; Gebäuden 

gebraucht worden, als bey den Mühlen beift 
es eine Einfaffung auff bepden Seiten mit 
me» Hoitz⸗ Wänden, Dag das Wajler dazwi⸗ 
chen auf das Mühl: Rad, oder fonften ab; 
auffen mu, oder quer über ein Flußlein 
ober Bach, ein Webr fo das Wajler ftemnit, 
daß · es darüber hinab lauften muf. tem 
ein Gerinne bey den Fiſch Zeichen fo man 
fperren und dfinen fau. , 

Ard) s &oln, Arch ; unb Wöhr + Hols, das 
zu ſolchen Waffer : Archen gebraucht wird. 
Fritfch Wald und Sor(t: Dronung. P. 7. 
p. 104- f. Fluder in glut.. In einem Prevsie- 

io 1320. wird der Erade Prenflem in der 
Uckerinarck erlaubt, eine Blut⸗Arcke jmv 
fchen Prenplau und Paſewalck ju haben, und 


freo Hols dazu. ME ] 
Archen fcblagen unb einlegen. Eine Art 

verborgene Zuicherey uj den Fuͤſſen in, Ban: 

ern. Körsifer jus yıfcandı.art.ı. Der Spa—⸗ 
te infeiue Sprach: dan Überfert Das 

Wort Tach Ninne, ntt arca tecti. Stein⸗ 

bach im Lex. Arke, Mahn, navis roftrata cu- 

jus carina puppisque plana. 

Arche, ein Fluß: Schiff miter Groͤſſe, nut ec 
nem ‚platten Boden, fernen fpigig, hinten 
breit und Kumpf, 

Arche, ift ein mic Schuß : Bretern verwahrtes 


renda ferarum veltigia iisque infiltere. . formam dare, ] " i ; ; 
etwas * fd mobl arbeiten Got, —— Den bere Jay dep nun ig tan. Ww Safer En ict 
ad laborandum, in opere obedientiffimum.] — (mut bent accent oder xen au er Przpofi- IS s T 
ad MEM ' m 22. | ate der Wind: Kaften in Orgeln und Pofici 
Arbeiter als Handwerdis : Mann, opifex: | umarbeicen etwas, circumeirca laborefuo co- | ege; ſ. Schite. Gieff. aus Fur, Argenterat 
Arbeiter aló Kunſtler, artilex. lere, ornare, perficere aliquid. _ ia 42. Cmer (femer)bim anbtin feine 
Arbeiter im Weinberg, vinitor. umarbeiten mit graben , circumfodere, Viſche nimmet in (einem Weyher (vivorio 
Arbeirer in Bergwercten, in Schantzen, mit ben Tonaufarbeuen. |. pifcina) oder. in finem Echine , oder in fi 
fotfor. . . . verarbeiten, erwas durch Arbeit verzehren, ba- |. nem Arken. n SXaabeburat. Osinungen 
old ; Arbeiter, Aurifex, aurifaber. borando confumere materiam aliquam, opus 980 von = Atte auf ein Eoi 
Arbeiter an etwas, operw. — . conficiendo confumete aliquid. : cte Archen 3. Ör "rs Diplematerio Des 

Er ift cin guter Arbeiter, opifex, velarti-| sorsrbeiten, ». einem in der Arbeit eorfom: Clofter Aimmel:Dforten am YWiecklen: 

fex egregius elt. . men, prevenire aliquem labore ; einem mit burgifchen. € ic folten die Arte bauen, alío 
Ein Arbeiteriftieines £obné werth, dignus| der BorArbeit nutzen, poltvenientibus la- |^ bat dat frie Water nicht utleppe unde de 

eft operarius mercede fun. bore fuo fervire. : . Mole am dren Umelope werbinbert werde 

- arbeirfam , «dj. laboriofus ;impiger | afiduus, wegarbeiten, etwas durch Arbeitwegbringen, | Fo jelchen bume der Arke foll ber Abbet 
laboris patiens; induftrius. labore auferre, laborando tollere. ein 3l geben. Juli). Policey sDron 


Arbeitfamkeit, f. f. afliduitass alacritas ad la- | jerarbeiren fido, fich durch Arbeit müde ma; 
borem; induftria. f — chen, laborando fe fatigare. 
* arbeitieelig, adj. elend, mifer; calamitofus. | Arbeit fommt von ären, arare, f. Ären. Die 
"Arbeitieeligteit, ff. mileria. Alten baben nach dem r oft ein w geſetzt, ale 
abarbeiten, 2.24. einen Werdjeug durch Ar: | von gar Fommt gárben , gar machen ; von Var, 
beit abnupen, inftrumenti aciem laborando | Warıve Farbe, Color. ] 
confumere, defricare, deterere. Das abitrattum von áren iit armbe labor. 
abarbeiten etmas das nicht daran ſeyn foli, | Daher im Schwediſchen arfwode, árfmobe, ari 
rudiora, afperiora & fuperflua aut exftantiora | mode, f. Loccentum i Lexico Furidico Sueo - Go- 
infirwnento quodam auferre. tbico, unb zuſammen gejogen aud) im Schwer 


p. $5. Durch ungewöhnliche Grund; Blöcke, 
Arten unb Dvellen ( lien madenJ 
beni Waſſer den rechten Siu benebmen. 
Eine Arle jur beqoemen Schiffart ju Brande 
burg. rider. Elect. I. tempore, tranfarus 
navium utrinque lignis munitus. 
Arken⸗Seld, telonium navigantium per ar 
cam. (? Veteri coutraéin. 1425.) 
Durch bie Arke_legen ober (iiem, mavigarı 
perarcam, Arken⸗Recht bir, pre ufu arca 
peouniam 


9rd 


Aer Arg 33 







pecuniam ſolvere debitam. ME en f. Hans, da diefes fBetesd dicet Ärger werden, in pejus ruere, crude(cer 
ps gu en ganje He genommen wird. es wird ie je Ärger, malum — 
a i i E" mre yl Erwerck, in Schilt. Gloff. p. a71. fan aud) für] — vefcir, 
$ * * das Hauf genommen werden; als das im an sum Sraften auslegen, peffime interpretari. 
bec 9 iim ih ablaufen, und]  finen Mp 2. Y m e * 8 finerwerf | arg, adverb, 
hellen gat, das ift an Lei r unb Out. In der ar — * ten, male tra&tare ali- 
Den dem fateinifcben Arca, (fo vom Orie| alten Teutſchen Uberfezun der Bibel, a — — 


&px. £c, arceo, Fommt) ift das eut 


1433. 1. Par. XXIII. 38. in veltibulis, in die 













Arg: Lift, C aftutia, dolus. — 
argliftig, afturus, dolofus, fallax. 


oder Archa in ben bepoen 3Qór| re 
m —— ph teil ed det bis bi$| Eruri, in Lipfii Gloffario. wird pavimento (bets | Aralıftigfeit, aftutia, calliditas. 
£uf die Cinfaffung im Waffer und bid auff die frt, das m muß febr Fur; ausgefprochen argliftig, «dv. ober arglitiglidi, tute, de dolofe. 
ffo Saiten ter gefommen ift, (o fbeint| — merben. Argwohn, fm. fufpicio. 
t$, td (rg im alten Teutichen (chen ein Wort]  Nolländ, aere, ere, area, pavimentum. A. Argmohn verurfadben, erwecken, machen, 
fo mit arca eine Verwandtſchafft ger] Sax. bere - ern, area, Treſch Tenne, f. báren,| — parere (ufpicionem, fufpicionem facere, mo- 
Alber. im Lex. ad voc. Fad, brau 6 rata dMagen. Gall. aire. Sau(t in der Franken⸗ vere alicui prebere. 
insgtmein ein Lad, Sit Sa Utm im ber ab; bergſ. Chronif, eol. 34. Die Stuben in ben in Argwohn geratben, fallen, Fomnten, ca- - 
ten Zibel 2483.c. 24. 3. Paral. wird ein so :| Hänfern waren bintenau gemacht, darum bat:| ^ dere, venire, incidere in fufpicionem alicu- 
— auch Arch genannt, Bed bm em | ten bie Häufer groffen Raum, und weite Eren, jus rei. 
in, ber Vulgata ift. Es kommt mitbem Lateiniſchen area überein. einen Argwohn befontmen, faffen, fufpica- 
ila ift billig m aee ed | Aeren, eneus, f. Er. ri, in fufpicione ponere. 
DE babe das Wort Loculos Aeren Argwohn auf einen haben, fufpicari ali- 
Dann er überfegt locu- , quem aliquid feciffe, malam fufpicionem in 
* v.a. pfluͤgen, arare, ift im Schreiben! animum inducere de ali 


arca babaida. e 
Ys ‚wie in 


PER ud eT 


mehr gebräuchlich, Bayfersberge 









u 
den Argwohn fahr e fe, deponere fu- 


codice argenteo arca au für ben : pofi. pi 187. vor Alters hat man gejagt, fpicionem qam quis de aliquo habet. 
DH d wird, Lac. XVII 37. Die eren, In Chron. MS. 1229. en De baren einen ben 9(rgmobn benebmen , dimovere 
oA A mew Cprad baben, re man mebe erebe, fufj — exanımo alicujus. 
end 1: Sächfifche erk ober tberen, in Vet. Vocab. V. m 1603. rin —— ſeyn, habere fufpicionem ali- 
p m bas f, als in 5j 8 — M UN GIN —* gmebn Bringen, condere ak 
en ‚als in geberen in Argwohn conflare alicui fufpi- 
E Ix — ee —— übren, Knichen im tr. de j jure Su — ter-| cionem. — E 
foederis. Die Steuern —— daransgemacht, | riterüi 4- c.n. 375. Dem der den Graͤn Stein in den Argwohn nicht bleiben wollen, (e. 
das a bisweilen be se afiir Are.) verſetzt, (oll man eingraben, und ben Kopf] gregare ab fe (ufpicionem. ' 
oder “> —— ^n. tile. Si (ober Rm | mit dem Pflug abfahren. * li der Enckh S d Argwohn ven fich ablehnen, abwenden, 
fe, oder £abe, ni tmr Sen Wis und ber Pflug : Halter rgwohns los machen, fulpicione fe 
— t me Pflug halten, unb ihm nad) Le ol m 
provi fn. ben ábren. argwohnen, v. fafpicari, dare locum fufpicio 
das 31 nml bie Öffentlichen er arare. Piclorin in Lex. ni, in fufpicionem vocare, fufpicionem habe- 
Urkunden unb Bri ——— queens p ein-Erer, ein Müge, arator. Ced. Bibl.| re d uem aliquid facere velle. 
archivum, tabularıum Spen. MS. t. Sam. * —8 adj. animus. fufpicax, qui (u- 
m ammatoph —— umberen, Chron. Konigrbof. c. V. 155. ara- icionem acile admittit, fufpiciofus, 
die vifften felbft, die im a tro vertere. Paramniféoet Meife, argwöhnifch, aus 
verwahrt werden, alle fecere "© ungeerid, Willeram. Cant, Cant, 1H. 1. Cu | 9(ramobn, adv. fulpiciofe 
documenta, privilegia, jura, — gearan, inaratus, incultus. mehr aus. Argmohn, als aus Gewißheit, 
ſtatuta matricula, diaria, libri & re- erertnen, Mattbef. Sarept. Conc. XIV.toad | | fufpiciofius quam certius. 
m‘ Pau flug erertmen fan. verargen einem etwas, v. e$ übel aut anfoe men, 
arius, ber über bad Archiv ger 49 Land, in Diplom. quodam An. rapere aliquid in pejorem partem, re in- 
"E Deseo autos, abulerii prafslius. u terra —— arvum. bilis; frt; ef — —* —— male explicare. 
einige e$ — ba Hua an — d arabilis ; Art: Feld, Arge fcandalum. Notker. In Gloff. Men, . 
Bett Archivum, (meldhes bie Zeu —* id. Eine Dufe Land, Art: Aderd. Menken — & adjeftivum arg, tenacem. und 
tea) won Oriechiichen agypuov. Ya aber| Script. Sox. T. I. col. 555. f. Arbeit Spar ege, ſubſt. walde ! nid von enge, Ferofch. MS. 
latet e$ vom arca ra 3*8 jagt 1.20 im ee at Schatz, p. 18. 9(brt, aratio, die 1. lava ime a malo. 
fginmum, locus ubi affervantur chart pidan, ze eMe eorr profcindere agrum ; bit TN adv. qu. für ärglich, Anglo - Sax. 
dicirur — furem, hinc ri Hn, ıterare agrum. erbltke. trepide 
—— — —— . Belg. aeren, em, errren. Angl. care. we Argmobn zu einem haben, 


Sued. 
beit. 


árra, arba. 


e^ $.293- m nahmen alle unfers * 


E Run. ee arian, Lat. arare. Grac. 


«| brarten, Magdebur Ordnungen p. 637. 
die Sotbíafien —**4 ihr tr 


* e rA XXXVAILIT. 

von leichtem Argen tilen, Keyſerob. tT. 

Sciff.fol. 34. ert ex levi —— — 

argmöhnig, 3 . Macc. IV... 1. f'afpiciofus ; argtoe: 
nig. Sch ^ Gloff. e Jure Argentorat. 2. 144. 

rgwöbnlich, adz.im Pi. Lex. fufpiciofe. 

Sursee, (in Verdacht haben) Keyſersb. 

Poftill. fei. 198. b. 







Ev, 
Loccen, in Lex. Furid, |. Ar⸗ 


eld werde durch 


Pundation und Privilegien aus ber Arche. — u Fi med als durch *urgogimarta, diffamavit, in me Gríárto gt: 
— verb. adl. 9(eeffel, f. Efche, Eichrößel. racht, Vet. Gloff. apnd. Schilt 

einen SRiffetbáter ieften, militem ob Arg, adj. — » (argbächtig, argaebendenb) mali- 

— — —— malus, für böfe oder ſchlimm. "ar en: LN das Gegentheil von 


der 


rgt, wird bisweilen für ben böfen |, 


illigi, malignitas (malevolentia) 9frgteif; 





bieffen ju * Vti Zeiten, die] Seiſt genommen, diabolus, fatanas. 

it, im Gegenfas von Gutwilligkeit. Die 
— Earabiners Reuter. Hortied. p. ES 55 — —— d al etm fime n ee 

uebufe, arquebufier, t argmó s iei . 
- — Sad Face ier arg, fl mon ven einem haben, fafpicio- — r4 in PE Ulfle Tob. XV. a. für 
- Fre de aliquo, male de aliquo co- A Ei idi ux edd arger Weife, 

ta 
die, Cmparetim pejor ; der Siergfte, peffi- PR - off. Lipf. perverl. 

in Dun A — Arga, ift vor Alters inégemein von einem un: 
886— ur" Ding Ärger machen als es ifl, mala | tachtigen, ungeſchickten m festum Mens 
Femkcen m im oua area —— facere verbis,rem exafperare,cxul- | ſchen als ein impfr&Bort worden. 
vacuus in domo ante con- t Paul. Warnefried. 6. se sm en mij Strafie 
"hit ärgere Hand, f Hand, agauf geíetts toorbtn.Leg. Lomb, 1. * 





24 Ara Arm 


€. r. Snfonberbeit von einem der heut ju Tag | (propugnacula) auf den Mauren. Holl. Arkel 
Sanrey geheiffen wird. Daher überfeßt Papias | unb Arkener. In Mofer. MSS. Biblioth. Die 
Das Wort Arga mit cucurbita, welches damahls  Maur mit Berffrieden und Axckhern befichern 
fo viel hieß als Hanrep. Das Wort ehebreche: | und bewahren. p. ı7. rm verberbten Latein ift 
rif, in den Worten der H. Schrift. Die böfe | arcora von Aerfer, undarcla, von 9ferfel worden, 
und ebebrecherifche Art, mitb im Angl. Sax. mit | f. Da Frefne Gloff. 1 
9— überfent. — j j |. Der Urfprung diefes Worts ijt arca, arcula, 
é benterfen bie Gelebrten bie Ubereinkunft ſ. Arche. 
i Worts arg mit dem Grichiſchen dgyas,) Arlo;deer, (.ElfeiBeer. Meere, ald Ebräfchen: 
aut, 
Ara, für Argent, ift m einigenOdrifften a 


Beer, fteben Roſen⸗weiſe neben einander, 

bac:] unb wann fie eine Zeitlang gelegen, werden fie 
fütht, fr argenteus grailus geſcht, ober Jin 
©ilber: Örofchen, welches ein Teutſcher fon: 


wid und find gut pu eſſen. Sorba minora e- 
id, j 
derlich da e$ Teutſch acbrudt ift, nichtgleih]| Arlesbeer; Baum, forbus baccis edulibus 
errathen fan, ald Coterws im Jans: Buch, /. 

C. 4. edit. prim. m4. inder Wein:tMeifter: 


in oppofitione, forbi (ylveftris aucupariz 
4- 9 uhr. Eberkfden Ber. CM 
Ordnung Cburf. job. Georg von Brant, Aria hieb im Latein bieter Daum, f. Memazı: 
—— det adr Seife oli von 1000, | Origin. Gall. L. beym Wort Aliier. Davon 
Sinotbels zu Fechfern befommen jweneXrg ; "- diefes Wort Arles⸗Beer geblieben fepn. 
tem von jedem Kuchen beym Breffen neben | Pidor im Lex. bat Aelſchpyt Baum, (Elfe: Beer. 
er Soft gene Ara. Scheplin Conj?. March, | Arles:Beer, f. Eiche. 
ß, 100. ftBt cá noch etwas deutlicher: Bon ie: diem, f. m 
em Vertrag im Ukermaͤrkiſchen Qbartal⸗ Ge⸗ «ido: 
zicht vier Argent, von einer offenen cation 
1a Argent, bem Gerichts  Norario 2 Argent. 
Conf ıfi es abgefüisjt, fal. Silber⸗Groſch, ein 
auter Groſch. 
degern, 5. kommt vom Comparativo ärger, bes 
djedtivi arg, und heißt alſo eigentlich ärger | » 
: oder ſchlimmer machen, doch nur ned) dem 





Brachium. 
der vordere Arm, ulna, lacertus. 
die Arme ausſtrecken, extendere brachia. 
mit ausgefpannten Armen, expanfis bra- 
cis. 
einem unter bie Arme areiffen , fuppetias 
ferre alicui ; opitulari alicui, fublevare ali- 


Semuͤth nach , offendiculum ponere; im| — quem. 
geiftlichen fcandalizare; offenfionem przbe- einen indie Arme nehmen, amplecti ali- 
re, detciiorem reddere. quem. 
fich an etwas Ärgern,offendere in quo. einem in ben Armen liegen , inamplexibus 
ärgerlich, «Zj.qui oftendiculo eft; fcandalofus,| alicujus quiefcere. 


ein Kind aufdie Armenchmen, in brachiis 
portare ; ad pedus fedentein brachio ferrc , 
collo admorere. d 

einem ín bie Arme fallen, brachia 
turo retinere. R 
. bie Arme daran fireden, intendere brachia, 
intenfius laborare. 
i * Arme ſchleuckern, ja&are brachia ambu 
ando. 

bie Arme über einanber legen, compofiri: 
brachiis otiari. . 

ben Arm in bie Geite fegen, anfare dex. 
tram ; anfatus ftat. : 

aus den Armen reiffen, abftrahere de com- 
plexu, abripere, avellere a complexu, e finu, c 
gremio. — : 

Arm, fürdie Staͤrcke, Macht u. b. q. brachium; 

Potentia ; robur, fonderlich in biblifchen $i 


guren. 
eined Arm flärfen, roburaddere; fortio- 
rem reddere. 
eines Arm zerbrechen, frangere; debilem 
reddere aliquen:. 
in Arm eines Fluffes, cornu; brachium flu 
minis; diverticulum. . 
j . Item, in den Halliſchen Saltzwercken in Cad: 
ein Xerker„fe im erften Stockwerck eines| fen, vo bie Wärm : Nöhren auf ben Puchten 
Hauſes heraus: oder angebaut, pergula. gebogen find, cabitus canalium. 
ein Aerker, ber vornen aufeinen oder mehr | Arm ander Waage, brachia jugi libre. 
feilern ober Sänlen ftebet, Menianum. Arm an ber Wagen: Waage, brachia ligni rrans- 
he man die groffen Stuͤck Geſchützes oder! verfarii in temone currus in quibus laquei ju- 
Eanonen batte, baute man eine Bakionenan _ mentorum trahentium alliguntur. 
Die Burgen oder Beftungen, die hieffen ZrEer. | Arm, fir Aermel an einem leide. Fauſt im 
Auch da man fie harte, aber nach nicht fo febr ges | der Limpurg.Chromif zu feiner Zeit 158c. 
brauchte,alg Ton HI. Scrizt. Eramfiic, p. 180. | col. 44. Roͤcke mit gefen meiten 9frmen. 
Der Herog luf Arkener und Veſten obenaufdas| Doc aebrancht er in eben Dieter Berchreibung 
Kirchen Bemdlde machen, und Hrınboß, Buͤſſen) ^ auch das Wort Ermel, fenberlid) von ven 
und Were barauf bringen. Mer. Far Bir 1483.|. Wämbiern. = 
Super turris-teitum [tantes per proprnmaciula, | Afermet, fm. manica, fofeen bicv8 Meid,oder 
si EX.c.gr-auf dem Dach bed Thurnd Runder C tid des leibed rur tie Hände beorckt, mel: 
p durch die Etter. Die Diiletti baben einige; ches onften auch (v0.2 9Ruf peikt. 
SCenherunaen an diefen Wortgemacht. tf im Aermel an einem od, (ern er den Arm be: 
Nrieder-Sächfiichen Arfener oder Terfner. Im deckt, manics, brachiie. (fe. veftim tum) 
Allemanmifchen, m Dafyp. Lecco Argel. Tom, $ed Fan er cud hem Aermel ſchutteln, hoc 
2. Script. Saxon. col. 1737. Exkel. i job. Rotre| — illi facie eft promere, fine meditanone pro- 
TA. CoronDuell.I1.2.119.. SAsiteruntgQer, | fene. — c E. . 


* 


petlimi exempli. . 
unärgerlich, (candali expers, 
draerlich, ads. cum aliorum offendiculo. 
Steracenüf, offendiculum, fcandalum, 
Mergernüß geben anrichten, fcandalum 
dare, ponere. offendiculum. 
jum Yergernüß gerathen, offendiculo effe. 
Von andern Dingen bat man gefaat 4. €. ei; 
mes Verd ärgern, bag ift, Durchreiten ober fenft 
entfräfften. in X ónige: of. Cbron. Alfztie. 
«in Gut árgern, bas ift in Abnahnı des Finfom: 
mens bringen, vulgo. deteriorare. Ein € tifft 
Kränden, (fchwächen) oder ärgern, T. HI. feripr. 
Brunfw. p.434. De Vaves ne mach nen recht 
n, bar beunfe £antredot ober Yenrecht me: 
t ergere. Spec.Sax. f. Jus provinc, Sax. 1.3. Eis 
nt Straffe durch bas geftemmte Fluß-MWafer arg 
machen. Jüldyifche Dolicey: Ordnung. p. 


f. tri, fich ärgern für Boͤſe werden, fich erjür: 
a irafei , tft nicht überall gebräuchlich. 
Aerker, oder Erker, [.m. Cin bervorgebendes 
oder herausgebautes Stuͤck eines Hauſfes, 
Projecta conclavis alicujus; podium. 
ein Werfer, daraus man fid) weit umfehen 
fan, fpecula. T 


vetbera- 





































i 


Armsfrey, adj. ftep ge 


gefent worden, 


ercguͤſſen geſagt wird, 
Dezt. AV LI 3. Arm uberſetzt. Den Arm vom 


! 
9(rmf | 


die Aermel zurück freiffen bis an den EUen⸗ 
bogen, reducere manicas usque ad cubitum. 
alb : Xermel, manice hntez dimidiate — 
quz lacertos tantum fub tunice manicis te” " 


gunt. - 
* armfeln. Schlefifche "Kern: Chrom, P. IT. p. 


719. armfeln fich mit etwas, fid) 9Xiibe mas ' 
chen etwas anzufaffen, wequtragen, oder mit 
emer ja ringen. 


ArmBand, f. m. armilla, brachiale, 


Arm: Bein, n. 0s lacerti oper die Arm⸗ Reh 
re, Das bünne Arm: Bein, radius, nemlich 
au ber aröften Nöhre. 

Arm Better. Sauftin Limpurgf. Chr, 
col.8. Die Ritter hatten Arm:Leder, vorne 
von Leder, oder mit Cured geitipt, tegumenra ! 
brachiorum, f. Sra dicor. a 


Arm: Bruft, eine Art des Geſchuͤtzes mit bet 


Genne, catapulta brachialis, arcus, cujusner- | 
vus fagittas breviores in canalicula Jacentes 
emittit. Scorp:us. > 

ArmbrufsTWRacher, Catapultarum opifex. 
S(eimbeuf dus, Catipulrarius. 

—— Teladi. T. H.4. 590 «. Der 
Stadt Armbrufter wird von der Ctabt£ucern 
gefchickt jum Beiellens@ chieifen, 

die Arm :i£ebnen an einem Geffel , fella 
brachia; Brachiorum fedentis fuleimenra. 

ArmsLeuchter, m ein Leuchter,der wie eim 
Arm das Licht hält. Candelabrum in pariete 
brachii formam habens. 

Arm:Peolfter, m. Arm⸗Küſſen, n. Cubital. 

Arm;Röbr, ulna. 

ArmSchienen, f.Cataphra£tz partes,qui- 
bus brachia seguntur, lanınz ferrex brachia- 
les. Itembad Bein des Arms, rachus. 

Arm» Schlinge, f. eine Binde, einen be: 
fchädigten Arm darınne ju tragen. Fafcia,cus 
unponitur brachium vel vulneratum vel aho 
modo debilitatum. 

Arm:dimde, id. mitella. 

Arms⸗dick, adv. brachiali crafirudine. 

ein Arm voll, quantum quis brachiis com- 
pledti poteft. ; AER 

Arm: Beichmeide, n. ArmRinge, Arms 
Zierde, brachiale; armilla; brachiorum or- 
namenta aurea aut argentea. 


Umarmen, v. a amplecti; amplexu excipere; 


einander umarmen, dung; mutuo amplexu. 
affen, arm : gefrente Lens 
te. Inder aurea bulla Sigismund: Imperat. c. 
$-$ 3.liberti vel libertini. Das Wort ına- 
numiflus hat einige bewegt , baó Wort arım im 
arnufrep, ven arm brachium ju verfteben. 
Aber €$ ift wahricheinlicher von armi, pauper. 
Wann arme Leute für Leibeigene vor Zeiten 
f. arm pauper ; alſo daf arm: 

cn fe viel ift als e mancipio five homme pro- 
—— liber colonus. m 

rm femmt mit bemfateinifdjenarmus übers, 
n, eb es gleich im Latein von der Thiere Vor⸗ 
£utberud bat armus. 


chſen oder Schafe. Der Alamannifche Dia- 
& bat eor Alters zwiſchen r mmo m einen Vocat 


jeiegt: arame für arme. Irem arumen; Arina 
brachium &c. ^m U/fiaiftarms! Anglo Sax. 
earm. 


Es haben einige bisher Ermel geſchrieben 


"m? ausgeſprochen. Alberu: bat gar ^jrmel, ma- 


nica. 


Das Welliſch Rennen in den Armen, [.Wehner. 


Tb. Pr. ad vocem Bundwerck, genus hafti- 
lujii, £ Bein, Das Geſtech fo man neimet 
im ain Arm ifl bier für Ermel,und Bund⸗ 
Werck iffe viel ali Veh unde Hermelin. 


* Urnteyfen. Vetus Vocab. Y482. manica, wo mit 


der Arm verwahrt mırd. 


* Sirmf, ifi zufommengejogen für Arm: Bruft_ 


T jchndi T. Il, p. 660. b. mit vem Síemft iebicfs 


(tu. 


diem . 


Arm 
Arm, adj. 
€:2 Armer, der Arme, der nicht viel bat, pau- 


per; tenuis forturie ; cui resanguíta domi. 
«cm, dürftig, ber nicht genug Unterhalt 
Bat, egenus, inops. 
an, 5 — nicht bat, —— ali- 
re. vel ab aliqua re; en nudarus, 
—— 


arm, bettel· arm, ad mendicitatem reda- 


acm, der viel Unglück hat, calamitofus, mi- 
Ser, erumnofus, afflictus, mifellus. 
ein armer Sünder, criminis reus; Ad fup- 
püaum damnatus. . 
armefeute kommen felten in bebe haud 
facile emergunt quorum virtutibus obitat res 
angufta domi 


A. 
teram iftber wird verachtet, pauper ubi- 
que ato 
armen, egere, inopem efTe ; an Gelb, in diffi- 
culture nummaria effe, exhauftum, nudatum 
efe; r arm an etwas ifl, cui aliquid deficit. 
Sel arm (eon, in fumma mendicitate cí- 


erm maden, pauperem facere ; pauperare; 
egetirem afferre, bona alicujus auferendo, 
cufcmendo, ad inopiaın redigere. : 
armwerden, ad inopiam redigi, exhauriri, ad 
iepiam vergere; er ift bettelsarm worden, res 
si mendicitatem rediit. 
erm,adserb. mifere; in egeftate; in inopia; 
= nudırare, &c. arm leben, arm fterben, in 
mdfena vivere, in miferia mori. 
Armut, f. für wenige Mittel, paupertas; res 
anguffa, tenuitas. 
Fm Dürfftigfeit, egeſtas, inopia, indigen- 
ta, penuria. 
Entbloſung von etwas, nuditas. 
Bertel: Armut, mendicitas, miferia. _ 
m Armut geratben, ad inopiam redigi ; in 
Acmut bringen, inferre in pauperiem. 
im Armut leben, in egeltate vitam degere. 
Irmutan Geld, difficultas nummaria. 
Armut an Getraid, difficultas annone. 
Irmut lehtt Künfte, ſolertia femper adeitre- 
bes miferis; Multa docet fames. Hominem 
experiri multa paupertas docet. 
Armut, (collective) für bie Armen, paupe- 
res, egeni. 
Armut, pauca bona, exigua pecuniz fum- 
ma quam quis poffidet. Er Bat alle fein Ar⸗ 
mut daran gewandt, impendit reculam fu- 


am, 

armielig, adj. calamitofus , erumnofus. 

-- - - efend, nidtémürbig , mifer, nullius 
ii, nullius nominis. 

Arwiceligkeit, f. miferia. 

xaüarmen, c. ad inopiam redigi, f. arm werden. 

Armen: Buͤchſe, f. pyxis, que publice. cirenm- 
ferrur ad colligendam fpem. : 

Armen : Cafe, f. zrarıum eleemofyng publi- 
cum. fifcus pauperum. 

üirmen-Aaufi, n. Prochorrophium, ptochodo- 

Armen: R often, m. erarium Eleemofyna. 

IrmemPfleger, curator pauperum. 

Armen:Acchr, n. jus pauperum; ba nach gefches 
bener eidlichen Bezeugung ber Arniuth bie 
techcéC adye umfonft geführt wird, 

Der Armen Seckel, m. Filcus 82* am 
Kasierl. Cammer; Gericht. Worein gemiffe 
Straffen fommen, imb woraus man armen 
Vartheyen iu Hülfe fommt. 

Irmen-Sseuer, f. (pes pecunia quz pro men- 
d:cantibus colligitur. 

IrmenStod, m. |. Almoſen⸗ Stock, cippusad 
elkemofynam pofitus, truncus ad viain velin 
templis pofitus, in quem per rimain in f 1peri- 
Dre parre numum conpciuntur. — - . 

arme Nirter, pl. arrolagani, (Gemniebdonit: 
te) im Zeig gedrucket und in Butter gebacken. 


Arm 
Armen, verb. n. Die Cole ármet ant Behr 
das Salg-Waffer bat nicht mehr fo viel Sal 
t 







































falis quantitas in aqua falirhrum mini; if 
ín ben Aldendorfifhen Saltz ⸗Werck gebraͤuch ⸗ 
ltch, Fritſch. Var. Trad. p. 271. 

ärmlich, adj. & adv. mifer, mifere (vulg.) te- 
nuis, tenuiter, quicquid fenfibus ingritum, 
& jucunditate priuatum. Ermlich. Albe. 
rus. infipide, ids 

armicelige Perſonen. Perfong miferabiles 
beiffen in ben Rechten die Witwen, Waifen, 
M. 0. nt. ' 

Armüchlein, ». (vulg) recula, pauci nummi 
quos quis habet, peculium, facultates tenues, 
patrimonium exiguum. Ma 

arıne Leute, für Unterrhanen, fonderlich eigene 
Land: Leute. Subje&i. Homines propru, f. 
Arnufred, in arm brachium. 

Das arme Männlein. Bloganifbe tYribl. 


* Ordnung 1566. art. IIX. Eine Art Diebe: 
ren, oder Diebs:Loch ber Müller, das Oetrat; 
de zu fteblen. 


t Armut fagte man ehmahls ermde, armi- 
da, iramuot,aramuati, arınode ; für arme,arame, 
pauperes. Erarmen rür arm machen, ober ari 
merben, ift veraltet. 

^mUlfila heißt arınan,mifereri; armahairtei.qs. 
Ürmbersigkeit, mifericordia, daraus man fiebt 
baf arm bey ben Gothen mifer geheiſſen, dann 
es fcheint nad) bem ql milericordia, 
von mifer und cor auch im Gothiſchen gone 
jufeon. Das Angel:&. batearme mifer, ear- 
ming. id. irminge mifere, irıned. mifer. Damit 
Fommt überein Das Briechiiche Fgmpeog , deler- 


tus, und das Hebr. Da nudus. 


In Armut it bie SReránberuma ber Sylbe bo, 
die in armbe oder ermde tft, in uc, fonderlich zu 
merde, fouft ift für Zierde Aierat ; fürHeimde, 
Heimat; fir Kleinere, Kleinod; für Cinete, 
€inàbe. Glaf. R^ Minri bat armida und arında. 
Armutey ift ein albered Wort, (o einige im ge 
meinen redengebrauchen. 


Wann das Wort Armut für bic armen Leute 
enommmen wird, bat ber Riber. Dislect. das 
Armut, ein neutram beraud gemacht, melches 
im Hoch ; Teutichen cben |o nothig nicht tf. 
Warn cá af eid) collective genommen wird, fan 
bod) mobi das femininum bleiben. 

* Armucsfelig braucht Leo wd. in Uberſetzung 
der parapora(rErafm Rot der Epiſt. xd Galat. 

Aermergen, f. Almer. 

Armazoen, Zuruͤſtung, oder Nudrüflung, in- 
ftrustus, us. "ME beg den Grönländirchen 
Saal fich : Fangern und andern Echiffern ae: 
bräuchlich; bedeutet bie Berfaffung, tn An; 
nehnung der Matroſen, und Anſchaffung aller 
jur Fiſcherey gehörigen Nothwendigfeiten. 
Es Fommit ven armare, armatione, das a wird 

als u geleſen, nach Holländifcher Art. Iſt unter 

den Wörtern (o vom Lateiniſchen arma unter ben 

Teutichen aufgelomimen, f. Alarm, Lermen. 

Almer oder aͤrmergen, und das bier folgende 

Wort Armee. Wie auch unter tbeilá Soldaten 

(dion gangbaren arıniren für bemaffnen,ditimi- 

ren für entwaffnen ; Capitain d' armes, für Ge⸗ 

wehr: Hauptmann; Gens d'armes, £eib ; Kür 

raffier. ud. mr.— . 

Armee, ein Kriegs: Deer, das Kriegs: Bold 


eincé Seren, exercitus. : 

Kommt vom Franzöfifchen armée, unb diefes 
vom Italiaͤm Armada, vom Latein. ar- 
matus. 


Armorial, ein Buch barein in ben Herolds 
Kammern der adelichen Gejchlechter 8t: 
burts+ und Todes Faͤlle eingegeichnet werden. 

Arr, vom Lat. arrha, aus der Tyroliſchen 
Aaıds Ordnung Zeiler.cent. 4ta ep. 2. Mel; 
ch r Ehehalt, Knecht, oder Magd, fich ver; 
bingt, und ein Atr nimmt, unb wicht in Dien 
gtot, Ks, (fonft Mir Geld.) 


Aernd:Werter,n. gut oder 


nadárnben, poft alios metere. 


9 (ve 


Aernde, f. f. 


Mesfis, perceptio frugum. 
in ber Xernbe, tempere meffis. 
nach ber 9(etmbe, finita meſſe. 
b add Aernde, meffis gravida, uber, co- 
piofa. 
ſchlechte Sfernbe, mcffis tenuis, fterilitas. 
, naffe Aernde, meffis pluviofa, pluviis. 
impedita. 
die Vor⸗Aernde, prius meffis tempus, prio- 
res in meffe dies. 
die Nach Aernde, pofterius meffis tempus, 
vel meffis ferotina. Item fpicilegium. 
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aͤruden, v. a. metere, metere frumenta, meſſein 


facere, percipere fructus. 
wie bu fácft, wirſt du aͤrnden, ut fementene 
feceris, ita metes. : 


bas2fernben,meffio, a&us metendi fru&tus, fpi- 


carum abíciffio. 


Aernd ; mas. jur Mernde gehört, bae Aernds 
Zeug, inftrumenta metloria; Aernd⸗Senſe, 
falx mefforia, , 


— mother KerndesDienft, opere mes- 


forim, quz 


omino praediorum % rufticisde- 
bentur. 


Aernde Knecht, ober Banfer, Fritfch. in Var. 


Tra&, p. gos. ein Knecht ber bad Getraid in 
der Scheune leger und fchlichtet,(ervus qui cu- 
ram ponendarum mergitum in horreo haber. 


Aernd : rang, m. corona fpicea, welchen man 


* Herrn ber Aernde brihgt, wann fie geen⸗ 
et ift. 


"fermo ; NT onat, m.menfis Auguftus, (aran ntd; 


nebt —— II. 2.65. vom Carolo M.fo ges 
nant. 
ónes Aernd⸗Wet⸗ 


ter, bona & certa ad meffem tempeltas. 


Aerud⸗Zeit, f. tempus meflis. 

abärnden, demetere frumenta. 

ausärnden, v. n. er bat ausgeärndet, nonam- 
‚ plius haber unde aliquid demetat. 

einärnden, percipere fructus & comdere; con- 


vehere frumenta in horrea. 
Mt a Item. Legere 
fpicas vel reliquias. ' 


vorarnden, ante alios metere. 


Arno, bie Aernde, meffis. In ber Clevf? 
ſchen Nechre:®rd. Arn unb Herbſt, p. 8. 

Arner, metfor. 

*cren, armen, Lebman Speyerf, Cbron. 
4. 16. Wer in Sriegesameife (rixando) rti 
qu jeman bu arneft es: oder, ich aclaffe 
ninmier davon, bu niußtegarnen,ıc, Parnas 

vaves lues, afperiustetractabo ; Seges ver- 

erum & vulnerum te quafi expectat; fonfi 
insdemein ift arnen, percipere fructus labo- 
ris fui. — 

*trarnen,percipere,lucrari metendo,acqui- 
vere ; nit groffer Arbeit etwas ausmachen, 
(Pidor) exantlare elaborare. Jerofch. irarıten. 
Jem vindiétam pati fecundum merita, Quod- 
vis commodum fibi comparare ;alé er wm 
Gott erarnet hat. Flacidarius MS. 

*aearen, fearnen , farnen. Poema. Germ. 
T. 11. Eccard. Script. med. evi. col. 1553. 

Was ung miederdries 

Bon den Haiden wider varen 

Day mues von und gearen 

Der Chunik von Marroch. 


*Aranfcarti. Eine Scharte in bie Aernde. Leg. 


Bajnv. Tit. 12.8. Siquis meffes alterius ini- 
tiaverit maleficis artibus, quod aranfcarti 
dicunt. 


*ifrnund, arnıme, meritum. Anglof. Earnung. 

- €. Aehr, (pica. Davon fommet aren, undvon 
aren oder armen,bie von Aeht iſt im Ni⸗ 
der : 

Teatmanne Zübed. Cbron. col. 240. 9ftem 
S&onat. ol Auguitus. 
€ 


Cd. das Cere, für Nernde, Kauft im 
4 verbrannten viel 
ven da das Cere inlag. AES 
an fchreibt e baber wohl mitá für E. und 
En mit 
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mit D; ale benr litera characteriſtica abftra&o-| — aliquem retinere. S rum füagule proyniccass luui. 
rum, wie Bierde, Gebärde, nicht €rnbte, von; —— Srreft halten, in, Derbafft ſeyn, in cuftodia Hitze if bes Str naturlidje Art, calor 


arem, metere, ift árnet, ınelfis, voit von Ju, 
aupet, foenifecium, f. Heu. . 
romaten, aromata, Codex Vet. Bibl. Norib. 


1483. . 
om ein Kraut, arum, pes vituli, barba Aaro- 


teneri. 

arre(tivem, ober verarteftiren, judicis mandato 
impedire aliquem, in cuftodiam ducere, in- 
terdicere ufum alicujus sei, inhibere ne quid 
loco moveatur. vulg. arreftare. 


“ nativa qualitas, 

laͤſt micht von Art, mali corvi mahaım 
ovum; Non procul a proprio ftemmate poma 
cadunt; Naturam expellas furca, tamen usque 
recurret. 


nis, ferpentaria minor. —— oder Berarreftirung, f. Arreſt, ipfe aus ber Art ſchlagen, degenerare, defleftere 
Aron, der * Aaron. a&us inhibendi ufum alicujus rei, ınanusın-| avirtute parentum, 
"Arrafch, f. unten Mr eine Art woͤllenes ®e: | jectio. vulg. arreftatio t, genus, fpecies, nario, gens. 
mirfe ober Zeug. Wird deffelben in ber Ro⸗ Arreſtant, ber in Berbafft nimmet, vulg. arre- té find viel rten ber Hunde und 
ſtockiſchen ————— An.| (tator. Quiimpedir,inhiber,interdicit &c. | Werde 1e. canum & «quoram diftiacta (unt ple- 
1585. p. 9. gefdhmittene Hoſen init Arrafch Arreſtat, der in IBerbafft i vulg. arreftatus,| raque genera, diveríz nationes, varieque gentes, 
durchjogen, Davon ber Namen Raſch (amt| — quiretineturincuítodia, velliberorerumfua-, — t$ gibt. nit vic( von biefer Art, hujus gene- 


ri» magna penuria eft, 


rum ufu ad certumtempus privatur, impedi- | ! ' 
| mir find alie góttlidyer Art, coslefti fümus 


tus, retentus. 


ben wollenen Zeug annod) befannt. Bon Arı 
Der Urfprung biefer in ben Recht: Gachen sl 


rad, ber SouptCebe in Artois in den 9Riber: 








. 9anben, Pannus Arrebaticus. omnes femine nati. 

In ber Nachricht von Nuͤrnberg 1707. 8. | bräuchlichen Wörter, ift vom Jtaliänifchen Är-' allerhand Arten ber Ocmürjt, varie fpecies 
P dtd Anno "uo fammen bie Arası Weber | refto und arreftare, unb bif vom Lat.ad unb|  aromatice. — j 
eritlich na berg, Das Gewebe deffelben Iteftare. Die teutichen Wörter find dafür, Sum Are, die Weiſe, modus, forma, ratio, via, ritus, 
aber war (don bekannt. Daher ſteht Arras Ver. | mer, Verbot, Zufchlag, (. Wehner. Of. Pr. ad coníuetado. ] ; 
Voc. 1482. arracium eft qu genus panni. — tem, — au ry A bie Art zu leben, vitm inftitutum, vivendi 

: richtliche Verwahrung nehmen, fid) eines Perr | ratio. ö 
Arrende, fohn unb Güter verfichern, verfiricht (eon. nach Art einer rechten Armee fid) sufams 


oder Arsente, die Pacht, locatio predii vel 
fand, alicnjus. (Lat. barb. Arrenda) 
in bie Arrende geben, locare fundum, ad 


cen(um dare. 


men jteben, in formam juft: exercitus coire. 

«ul eine peue (rt, nove modo; auf allerTeg 
Art unb Weife, omnibas modis, 

nach Art ber milden Zbiete , in modam fe- 


Arfch, f. m. (valg.) 
anus, podex, das Gefäße, ber Hintere, fedes. 
arſchig, arfchicht, in den Compolitis, dickar⸗ 


in bie Arrende nehmen, conducere. chig, natibus probe inſtructus. fleinazfd)ig,| rarum, mode ferarum. 
Arrende, heißt auch ba Pacht /Beld, cenfus | | natibus gracilioribus. nach Art ber Räuber, ritu latronum. 
& pecunia, quam locator [uo tempore folvit. bie Arich:Badken, nates, clunes. auf biefe Art if es nicht angegangen, wie 
arrentiren, v. pachten, conducere, fundum Arfch : Kerbe, podicis vel clunium ftria. müffen e$ auf eint andere verfuchen, non 
utendumaccipere. —— x ; Loch, foramen podicis. fucceffit alia aggredicmur via. 
Arrendator, Pächter, beift (onft fomohllocator Arfch : Wilch, (cheduls vel aliud quid ad er bat viel von feineé Bruders Art, ad fimi- 


litudmem fratris multum accedit. 

auf gebräuchliche Art, more ufitato, 

alle Arten verfuchen, perfequi omnes vias. 
das ganje Zecht ift von folcher Art, tocum 


als conductor funds, bey. ben peu fen aber| podicem abítergendum. í | 
fadt ber continuator des Befoldi in Prad. ift | Urfch : Leber, n. fuccinctorium fofforum in fo- 
té nut conductor, oder vulg. admodiator. dinis, corium quo mites tegunt. 
Mrarrentiren, in Pacht thun, fundum uten- Berg Leuten auf dem fri; Leder figen, 





dum dare, locare. vulg.in arrendam ivead- | foflores obfervare eosque fequi ubique ut] jus ejusmodi : 
modiationem dare. opus fuum faciant. allerhand Art Leute, cujusmodi bomines. 
Bom Frangdfifchen arrenter, mettreärente, | * Arıchling, zig. rüdwarts,rerrorfum. nad) Landes Art, ex ufu gentis. 
prendre rente. Arſch ineln, ſo einige Dambutten heiffen, in auf diefe Art, hoc pacto. 
Aerefl,f.m —À natur. fractus cynosbati, Gall. —— artig, lepidus, mi 
4 ILE v $e ratecul, , ri, f. Aren, arare. . . 
Verhafft, manus injectio, inhibitio vel reten- "iib; Miaden, tiber: Saͤchſ. CBytreui in Vo- | avtig, adj. (citus, elegans ,-lepidus. 
tio rerum aut perfonarum quoud certum quid| — cab, co 398. Afcarides. . * | einartiger Stnab, (citus puer. * 
fiat.  hnpedunentum five irxerdictum, | Bor: erfien, allidere aliquem natibus ad malum | artig, adv. commode, fcienter , eleganter, Ie- 
ne res loco moveatur. vulg. arreftum.| in navi. 9f eine €traffe der EchifsKeute.| — pide, concinne. 
1, im in, quzlibet retentio alicujus rei,| Chytrens Nom. Sax. col. i 


quodlibet — quo quis impedi- 
tur rebusfuislibere uri. a. —* re- 
mentio que fit medianre magiftraru vel judice, 
ad certum tempus, donec negotium decida- 


tur. 

‚Arre auf einen begehren, arreftatfonem 
alicujus rei vel perfönz a. magiftratu petere; 
bitten, man foll eine chn ober ihre €a: 
chen anhattın, fid) berfelben verfichern, 

einem den Arreſt anfünden, retentionem in 
euftodia denunciare alicui, interdicere alicui 
ne exaliquo loco excedat. Das Verbot an: 
Tünben, nicht aus bem Haufe zugehen. 

einen in Arreft nehmen, eines Perfohn an: 

Iten, unb fid) berfelben verfichern, prehen- 

ere aliquem, & in cuftodiam ducere. 

einen oder etwas im Arreft behalten, reti- 
fiere aliquem vel aliquid in cuftodia. 

Arreft auf etwas Klagen, verbieten laffen 
etwas audjuhändigen, interdicere ne quid lo⸗ 
«o moveatur velalter: tradatur. 

etwas mit Arreft belegen, id. 

ben Arreſt aufbeben, rem impediram red- 
dere, rerum retentarum liberum ufum con- 
cedere. 


einen bed Arrefts erlaffen, ober entfchlagen, | - 


euftodia folvere, perfonam impeditam di- 
mittere. 

aus bem Arref geben, cuftodie (e fubdu- 
eere, fpreto interdicto exire aut abire, vulg. 
arreítum frangere. 


einem Arreit anlegen, auctoritate judiciali 


: e ift —— Wort wahrfbeinfich fd)on von al; 
en Zeiten 

ter. Wie man auch le derniere, für den Hintern 
gebraucht, qu Rabani Mauri Zeiten, ift es ſchon 
gebräuchlich gemefen,der bat 2fvo;/£ od), anus, 
und Arebelli, nates, Ari: Darm, Gloff. etas. 
1482. 9(rf ; fürpnne, ibid. Ars: Gang, Angl-Sax. 
anus. Die unflätigen RedensArten, womit fa 
ein jeder Titel dee mit di 

wird, find den Ohren verdrie 

auch bier nicht vor bes Leſers Augen fommen, 








Wort befudelt 
ich, können us 


grtighrit e tia.concinnitas feftivitas. 
Artigkeitim 9X eb i 


tn, lepor, oris. 


er, vom Sranjbfifrben, arriere, higs geartet, adj. comparatus, moratus ; wohlgear⸗ 


moratus, bonz indolis; übel gears 
male moratus 
ift fogeartet, ic eumnatura finxit.— 
eben fo geee feyn, eandem naturam ha- 
bere, fimilem eT: 


tet, 


! abarten, v.n. degenerare; infitam vim & na- 


turam amittere , a-bonitate generis defcifce- 
re, declinare ageneris fui nobilitate, a majo- 
rüm faude difcedere. 


"frjenif, n. arfenicum. f. Gifft. Muſe ; Gift, ausarten, v. n. cum omni proleperire. Nihil 


Matten ; Pulver, Fliegen : € tein, 
Geel. 


dibus citrinum nativum. j 
gelb gemachter Arfenib, arfenicum luteum 
facutium. 


votber Arſenik, fandaraca, arfenicam ro-| . 
brum. 


Ar, f. f. 
natura, indoles, ingenium, proprietas, qualitas, 
ein Snab von guter Art, puer bonz indolis, 
bona indole. 
das ijt der Lufft Art, baf fie Fan yufammen 
gepreät werden, asc eít áeris natura ut poflit 
comprimi, 


bie Art bed. Holtzes, ingenium ligni. 


eneris fui relinquere. It. virtutem & nobi- 
itatem fuam plane amittere. 


Ib gegrabener Arfenif, auripigmentum, | btarten, f. aren, für ad'ern. 
(p i " , nacharten 9.9, vellus infiftere, naturam ali- 


cujus habere, ex indolealicujus habere, oder 
haurire aliquid. Er artet dem 3Dater nach, 
mores patris fequitur, imitatur, patriílat ; 
nicht nadjarten, defledtere a veftigüs, exem- 
pla majorum non f: qui. 


Unart, f. vitium, mali mores, defectus. 


unartig, ineptus , invenuftus, male mora- 
tus, perverfus, incultus. 

Unartigfeit, ineptia, perverfitas, mali 
mores. ; 


Yet, kommt mit dem Sclavonifchen rod übers 


ein, fo eben das bedeutet wieArbeiten, Sclav. ro- 
bin. Alſo auch nut Verfegung des liquide r. 


wider auf bie alte Art kommen, ad ingeni- | brad. Germ. bart.it. a. m. 


um redire. 
ein jedes Ding bat (eine Art, fingularım re-I nen Reden und nur in einigen hs 7x 


adj. unb adv. ac tlic), wird mehr in gemteis 
t, 


Art 
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"kmótan vielen auch Ironice ; ein artlicher —— —— der zo unb Dfei: pharmacum, 32 
——— GER end t madx, auch'allerley Feurwerck, cous Artifices | 2frsneyitrand', potio medic um me- 
! baben einige nene@Börter- Dichter auf: | de feu —— — MA , poti : ap 
Mus verbum i i | ArzneyVerftändiger, medicus, 
verbum fimplex, ift faf in Abgang ge: Artiſchock, — " sid ern ERROR 
e reri emori viet wn ctm Eine Pflange mit fpipigen Blaͤttern, davon | — '€) medicamenta om medicamentis uti. 


nacharten. Arten in Voc. Vet. 1462. bepben, 
marurarı 


macarten etwas, ifl obfoler. ale inStrafbur: 
miber Policey: Ordnung, p. 42. Für uni- 
tiri, der fremden Volcker Kleider macharten. 

ein, für imitari, bat Pidor. im Lexico. 


brarten, beartigen, letihcare agrum. — Dafür 
faatman miſten, Düngen , tragbar machen, f. 
arm, für ackern. 


Artifel, f. m. 


Bom Lateinifchen Articulus. 
die Artikel des chriftlichen Ofaubens, ober 
bie Blaubens : Artikel, Articuli fidei; Capita 
religionis. chriftianz. 
Artifel getbeilt , In membra divifus. 
ifelsc5rief, Kayferl. 3Dabl/Capitulation. 
Attifela Brief einer Gülhe , Gefege unb Eins 
fidtunaer der Handwercker, ftacura & regu- 
opificum. 
Brief, barinnen alleriey Kriegs: Orb; 
m opis ald Ferdinandi II, An. 1626. 
4. 


ArtitekBuch, Scraßb. Polic .ap- 
—— a aan Dres 


n, 


"trtifeleweife, articulatim. 
Artikel, heißt bey ben Sjurifen auch pofitío, ein 
E. Wehner. , Pr. $67. 
en, in gemiffe Artifel faffen, articula- 
re, certis pofitionibus comprehendere. 
artifulrrter maſſen. In ben Rechten eine 
— articulariter, prout artieulatum. 
timer. Obf. Pract. p. 30. 


Artillerie, 
Ser Örtollerie, f: f. das Geſchuͤtz, bit Stücke 
irre A ee aen, Item ter 
in; Belli inftrumenta, machine 
Artillerie Oberfi, fummus rei  tormensariz 


: ; qui eft a tormentis belli- 


Artillerie Bebienter, 
rei tormentariz udminifter. 
Artileriepierde, equi qui tormenta bellica 


trahunt. 





currus tormentarii. : 
man: Arkeled, Arcaled, Ar⸗ 
Pr.p.28. Fronoberg von 





60or. 
. fol. 17. b. von 
bad Wo 


mt, 
all. archer. 


^T 










































audarsneyen,volgo aufobren Arinen ju ger 
brauchen ar& ab ufa medicamenterum, 
finire crebrum medicamentorum ufum. 

- durch Arjneyen audleeren, me 
dicamentorum vafa plena crebro ufu evacuare. 

..— wrarsneyen, fein Geld oerarjnenen, durch 
S9frineoen yes unb ausgeben, confumere 
bona (aa adhibendo medicinam, ] 

Mon ars, arcis, nemlid) ars hippocratica, oder 
Galenica, ift bad latino barb. Artifta, Daraus Arzt 
reorben, f. Xrtift. Das Verbum arjen bieß vor 
Alters, auch fenften, Fünfteln mit ingredientien 
als in Tore Argentorat. ( f. Schilt. inGloffar. ) wi 
verboten, ben Win arjen mit Salf ober Eyerr 
Har. Pictórine im Lexico bat davon ar3nen, me- 


man innen beraus unb unten an ben Blätter. 
etwas eſſen fan; fcolymos, ftrobilus, cinarı 
Oder cinarus, Carduus fativus. 

Artiſchocken⸗Koaͤſe, mas in ber Artiſchockt 
bleibt, wenn bie Mtter abgebrochen find, 
cynare pomum five conus, quod abruptis fo: 
lus reitar. : 

Artiſchocken Haare, bad haarigte an bie: 
fem Sáfe, lanugo carnis Cynare. 

Unter-Artifchod,, beiffen in ber Mark die Erd: 
Aepffel, malum terre, f. Erd⸗Aepffel fo in bei 
Mark Brandenburg bey einigen der Namen 
ber Kürbiße. j 2 
Bon carduus unb fcolymus ift Italiaͤniſch, 

erfilich carciocco, barnad) articiocco morben , 

davon it das Teutſche Artiſchock. Die Frantzo⸗ 

fen fagten vor Aiters artifchauld, bernad) arti · 

chaud. Hifpan. fommt der Saracenifche Arti⸗ 

del dazu, alcarchofa, alcachofa. 

Artiſt, Friftbl. Nomencl. c.77. Grammaticus, Li- 
terator ; ein Sumftreidyer , Sunft : ergebener 
zu Pictor. m —— "s ur 
ammen atjogen, mir t daraus, f. Arge. 

— ce acin im ben@härten t : 
* tragopogum purpureo- ceeruleum por- 
ri folio, feu hortenfe. 

artlich, ift von ars, arcis, eigentlich artificiofus, 


wird mit artig vermengt, f. Art, beißt adver- i 
bialiter, affabre, —e— ingeniofe, | Sem alten arjen haben mir nod) das Wort Ares 
argute, folerter &c. nep behalten. n 9(rgt ift das veraltete Artz⸗ 
ten, Arjtey. Vocab. Vet. 1482. - 
Arzt, m. 
Medicus. ; | d$ f * 
Wund⸗Arit, Chirurgus. Das Eins auf ben Würfel, monas teſſeræ in 
Rof:Arjt, Veterinarius. alveolis aleatoriis, Canis. · 


Stugenfrit, medicus ocularius, ophthal- 
micus, und andere, f. bey ieben Wort. 
Einen (rit abgeben, medicinam exercere. 
Sich bem Arjt überlaffen, effe in poteftate 
medentium. _ 
Arzt hilff dir ſelber, medice cura te ipfam. 
€in o ber ohne gründliche Wiffenfehaft 
Rut aus rung Arsneyen gibt,empiricus. 
ArztLohn, Arit⸗Geld, premium quod medi- 
co datur, foftrum. 
Arzney, f. f. inedicina, medicamentum, reme- 
jum. 
 Kröfftige Ariney, prefens, preftans medi- 
cina ; ge, violentum medicamen. 


Epielen ind Teutſche — auch ſonſt in 


uchlich 
tnr eiae e " yz ** > if T 
ersberger bat on in feiner Poftill fol. 36. 
Ein Bret:Spieler der iem unb Es wirft. 
rlltenftaig —— aj. a. Canis, 
einen Würfel, ludi talaris fignum quod unum 
duntaxat punctum continebat. , 
Man bat e$ ehemahls auch im Karten:Gpiel 
edraucht, ba war-Aß, monas chartz luforie, 
ernach il das e: (vom Franzöfifchen deux) 
Das gültigfte ober höchfte Blat geblieben. 
Afch, territorium, f. Eich. 


parchrchun, i ——— , panacea, Aſch, f. m. 
tinep wider ben Gifft, antidotum, alexi-| catinns, eimtiefes Gefäß, oder Schüſſel, inus. 
pharmacum. Eſche, im Aldendo en Salı ‚Wert in 


‚Eine trjney für etwas finden, veperireme-| Heffen, Fritfeb. Var. Tract. p. 271. catinus quo 
dicinam alicui malo. — aquam e falinie hauriunt & vafa complent. 

9trineo bereiten, medicamentum parare. Milch + Afch, ein irben erii. jn eer 

Ariney wider etwas gebrauchen, medicinam pfer CariDronung, Fritfcb. Veri Trad. 
morbo — medicamento uti, mederi . 253. wird auf 8 bis 10 Pfennig gefegt, Gnus 


alicui malo. i adis. . 
9i; 7» einnehmen, medicina uti, ald Pillen, ReibAfch,Meifner in Difput. Silefia loqueni. 
Aldh, f. m. 


Pillulas devorare; al$ t*ropffen,guttas medicina 
eine et Schiffe, in Bäyern, das Cal; auf bem 


les in fucco quudam diluere, 
luͤſſen zuführen. Handii Metropol. Salısb. T. 


Die Ariney mirdt, medicina concipitnr venis 
non fine effetu et, medicamentum fe diffundit $ 

I. p. 232. f. Afcus beym dx Cange, unb Spel- 
man in ben Gloffariir. 


per venas , falubritas fuo loco percipitur. 
Srinep eingeben,adhibere alicui medicinam, 
me aic or pis ifft 
u jean, unb bie Schiffe von bem 
Baun Kellhe A 


medelım prebere. 
Was zur Armey dient, medicinalis. 
j fraxinus.. f. Aeſche 


ArsneyBuch, liber medicinalis. 
Arzmeysfiräuter, herbe medicinales. 


Ar ʒney⸗Buͤchſe/ oder Schachtel, narthecium. ie Gt uber aus Dänemarf welche An: 


999. Die Sriefen, Ca d 
ac wey Geruch, er Oefhiach, odor vl rule, 555 —32 
Jens, ; Dieier Art i i 
2tesnev unt, medicina, ars medicinalis. da nd es een. N ped 
Arzney Mittel, remedium , medicamenium, Aſcher, einer Art pen Zafchen weinen ent. 
! : 3 ſche, 








Art Bäume, fraxinus, gfculos oder efculus. 
eich ; Baum, Zonicer. im bift. natur. 
Eichern, Eich Baum, fraxinus, MEAE: ,— 
ph 3, ein Kraut, fraxinella. Eicher: 

' Suirj, Achers Wurz, dictamnus albus. Weil 
die Blätter diefes Krauts bem 9tefcben ; Laub 
gleich fehen. di^ : 
Aeſchlauch, ein Kraut, allioprafium ; Eſch⸗ 
lauch, vielleicht ven Ejfialauch, weil er etliche 
Tag um Efiig liegen mu, ehe man ibn effen 


an. : 

Aeſch⸗ Röflein, in Helver. heiffen bie Ars 
lef : Beer fo, forbum, bacc forbi, oder andere 
falíd) ausgeferochene Namen, als Adler 
Beer, Atlas : Beer, Ale : Beer, Alfche: 
Beer, Areffel für Adelefche: Beer, ober Eiß⸗ 
fein + Baum, forbus [ylveltris. Golit onomajt. 
col. 36. ] mp 

Buch :9(eídoe, eine Art Aeſche fa ben Bu⸗ 

en nabe fommt, ornus, f. Buche, Jan: 


uche. AK 
Stein⸗Aeſche, Lonicer. bift. natur. ift jo viel 
als Buch : Aeſche, ornus NE 
EberNefche, forbus aucuparia ; Eberk 
fchen: Beer, die Frucht davon, bacce forbi 
aucuparie. f aber, für unedbt, nochus; Adel; 
€ (che ift forbus vera. f. Aeber Eſche. 
Wiel:Aefche, groffer Mal-Baum, ornus. 
Diefe Art Bäume ift in Teutſchland im den 
meiften £ánbern dünne Man bat vor 
dieſem die 2. von diefem Holtz gemacht. 
Wie auch bep den Griechen und Zateinern vor 
Alters geichehen. Daher man findet, hafta fra- 
xinea. Das Wort e(culus leitet Servius von 


efu, efca her, mie das Wort fagusvon Qaa» 


fonmten foll, Die irtauer heiffen eine Buche 
efculus. Das Hebr. PUN. ift verwandt ba: 
mit. Die Engellaͤnder (agen Afchtree, Die 
Dänen Ask. Holl. Eichenbesm, JE(cedum. 5n 
Lat.Barbar. A. 871. in Geftis When explicatur : 
Mons fraxini (pro zfculetum, Yr. 
Coler. im HZauß Buch 6. 15. bat die UR 
im Amt Senftenberg in Sachen ins De t 
gifter geſetzt: Eine Aſche um 6 Or. eine Fichte 


um 15. X. 

— 
‚Beeren glei : 
yen aber, mie in Aber: Glaub, Aber Wis. Ae⸗ 
beräfche, forbus fru&u notho, im Gege * 
Adel eſc unb Abiefchreer, Alfe-Beer, Gall. 
alife; der Baum aberalizier. vulg. Arles Beet. 
7n der Pommerfchen Zolnund, Maſt⸗ 
25. Eine Eiche zum | 


na An. 1717. f, 
rg Eine h Bad: Trögen 1 Thlr, 


eine 
2t 



























Kahn > Zblr. 
En zu Rolden ı bir. Eine ju 






f Eberäfche,, weil fie ben "o 
ind, vom torbo aucuparia. aet. mo man bie St 


Schüppen |95[ep 


Aſch 





oder: 3€ 
mor mí 


Aſche, f. f. 
cinis, 
eiſſe A favilla. 


t, levis cinis, qui avolat. 
, cineres clavellati. 


u Aſche werden, in cinerem verti. 


i 
im A 
ein 


€ jerfallem, cinerefcere. 
auf in bie Aſche legen, comburere. 


in ber Afche liegen; verbrannt feyn, fqua- 
lere poft incendium. : 
zu Aſche verbrennen, in cinerem redigere. 
das Verbrennen ju Aſche, incineratio, 
afchicht, ady. favillaceus. 
Aldh : X 


allen 


pl. groffe Sugeln, die ausge: 
ichlemter Afche ae, getrodn 


et, unb zu 


ben Teften aufgehoben werden. 
Afcyen:Brod, n. Aichen : Kuchen, fo in beiffer 
Afche gebacken, panis fubcineritius eyxgv- 


qua ; : ! 
Alchen ; Brödel, heiße im Spott, ein ſchmutzi⸗ 
ger Knecht oder Magd, fervus, vel ancilla 
ualida. f. Brode, Bruͤh. 
Afchen Farb, f. color cinereus. 
Aſchen sfarbig, 9tjdyen : gratt, adj. cineraceus, 


Arch : Farbe. 


Ach: Brube, fovea, in qua fervantur cineres. 
Alch : Bern, in fodinis remanentes particule in 
cribro, quz adhuc ufui eſſe pofTünt feparato 


cinere. 
Aſch⸗Knechte, famuli in fodinis qui cineres 


reparant. 
Aſch 
maritima. 


Aſchen Lauge, 


lixivium. 


Kraut, wollig Jacobs : Kraut, Jacobea 


stichen : Loch, oder Aicher ; Loch unter der 
Brau:Darre, und andern Ofen, cineris in 
fundo fornacis recepraculum. 

Afch uf, in fodinis qui cinerum curam 
ha 


vantur 4 


Ach Def, culter quo cupellz majores exca- 


tum. 


(dien : Schau 


cinerarium. 


examinandum aurum & argen- 





ft, fi ad eximendos cineres, 
el. 


1 Sieb, cribrum ad Cineres purgandos. 


t vcrmabrt, 


Pisae 1 ud, fegeílre, is, oder fegeftrum, i. 
Aſch Tonnen, dolia quibus cineres in fodinis 


menfurantnr. 
Alchen 


: Topf, urna, worein man die Afche der 


verbrannten Górper gethan. 
Ach: Wurz, ein Kraut; do. 


: Aiche, plumbum uftum. 
Pors Aſche, Weid + Afche, cine- 


inn: Aſche, cineres Jovis. - 

fcheran, beifit beyin Colero im aue : Buch, 
die ausgelaugte Aſche, jo die Eeiffen: C ieber 
teegicbütten, Ab. 4. c. r0. cinis elatus, fatuus, 


> Br. Ein Ced Eichen ju Kuffen⸗Bandern ns: Afche 
13 Oir. Ein Good Fem jen Bandınolg |^ rer ntarilen. 
urgáWem 5 Tbir. Eichel Baum. Gloff. Lin- 
denbrogsi elculus. ! 
Aſche, 
oder Eſche, (m. eine Art von ben gröffern Fi⸗] faleexrracto inutilis. 
ſchen ed üffen, als eine Forelle, Goldaj?. 


T. 1. P. 2. An. 1566. Conffit. su Augſpurg. 
thymalus pber —— Voteb. Vetus 
2. Aich thymallys. Im Bapriſchen Jure 
Pifeac wird feiner auch gedacht. Eiche mu 
Walliſer Land. Stumpf fol. 607. a. Aeſch. 
Chytransim Nider⸗Sachſ. Vocabwlar.col.387. 
Wenn fie nech klein find, heiſſen fie Spratz 
ling; einer balben Spanne lana, Mayling; 
ehe fie vchin ausgewachſen, Ating, 
AcjdyAente, Gefn. de arıoe, 134. p. meil 
(is diefe Fiſche fängt, ſonderlich im Bodens 
Qe, anas qua tlıymalos capit. 
Aeſchen⸗ Schmalz, in ben Spotcfen , bas 


getrvon gedachten diſchen, pingvedo alcis aͤſchern, heißt in ben Fo 


pifcis. 


Aſcher icht, bep Mathefio im Say ept. Conc. XI. bie 


€auge, lixivium. 


* an bem Afcherien Mittemochin, T. II. Scripr, 
Saxon. Menkenii col. 1796. f. Aſcher Mittwoch. 
] Einige gebrauchen Aeſche, ober Efche, davon 


komm 
e 


die Erbe 


mit. 
Ein A or beo ben Gárbern, ein 


riarii pelles ınacerant. 


Afchern, z. einäjchern, bae Leder ober bie Häute 


in ben Aeſcher ſtoſſe 


nere ut macerentur. 


Glas Macher das 


ſo ſie in 


| Se 
raben, morinnen das Leder mit 
Sale und Aſche beftreiet, 
ntan die Haare abftreichen 


gefoften wird, bie 


an, vas in quo co- 


elles in vafa compo- 


tem Garn áfdjern. 






















9 (fia 


brennen, ligna in fylvis incineres redigere ad 

faciendum vitrum. 

Ein Aeſcherer, ber bie Aiche allenthafben irm 
Holg zuſammen bringt, indem er bald bie, 

bald’ ba etwas preme hoble Bäume innen 

ausglimmen läßt, und die abfallenbe 9t(cr 

t, einerarius, 

einÄfchern, verbrennen ein Haus, in bie 

9e legen,domum vel pagum in cinerem re- 
igere. 





ináfdyeruma, f. combuftio edificiorum. 
4 * arten, f. cinerarium. Tom. III, Script. 
ranjwic. p. $48. 1. 172. 
Eſch Bauimm, ber im Wald verfault, oder zu 
2 rue im vertentfchten tiarrern: 
ol. 197. 
Du Marr, bend baf bu tödlich bif ! 
Und nichtsdenn Leim, Efch, Erd und 9 ift. 
Das minft von Menfchen, cın Benichlack. 
Ein Eih:Baum, und ein Truſen Cac. 
Aeſch Maißlein, Gefn. de avibus p. 642. Die 
Heine Maiſe, (o gant Afchen:Farb, und ein 
: ſchwartzes Ober:Köpflein bat, parus cinereue. 
veräfchern, an ftat einäfchern, ift veraltet; bat 
€8 nod) Monachus: Pirnenf. T. 2. Script. Sax. 
Menk. col. 1580, 


—— Aſcher⸗prudel, mas in ber 


Küchen dient, oder im Haufe einbeibt, m 
ſchmutzige Arbeit — — — 
Aſcherig⸗Brot, Afchersfuche, Vocab. Vetns 


1482. f. Aſchen⸗Brod. 

Gothice im Uiphila azgo. Angl. Sax. acfe, 
ahfe, afca. Angl, ashes. Lipfü Gleff. afca, 
Grac. aCa.. InV'et.Germ.Verf 1482. der Aſche. 


nditb. 19°, Der Afch mad aufıhren Haubten. 
dfe, Voc. Vetut 1483, lufpenfura, fufpeníiva. 


crates fuper iguem. 
Ale, 
oder fien, n. groffer Welt:Theilgegen Mor; 
en, Afia. 
Klein Alien, oder Natolien, Afia minor. 
Afianer, einer aud Afien, Altantıs. 
eftatifdy, adj. Afiaticus. 
- adv. more Afiatico, Afianerum mo- 
do, Afiane. : 
2iene , ein altes Niederfächfifches Wort, ein 
Tagelöhner, Mercenarius. T, 111. Script. 
Brun js. tn ben Braunſchw. Befegen, pag. 
436. n. 37. Gotb. in. Ulpb. afneis, Mercenari- 
— en Fr mercenarius vir, 
tt zínc,efne. €$ift aud)Hafne gefchrieben 
cat. Tom. III, Script. Branfw. —— 14 
Nenn Hafne, Snape oder 347* Tem, 11. 
cit. Script, Brunfw. p. $15. ſcheint ajme, für 
aſne, falſch gefchrieben su ſeyn. ! i 


. Alpe, f. f. 
Apen Baum, Cin Baum beffen Blätter fan: 
rese und bey ber geringiten emeauna: 
ft jittern , populus nigra, foliis tre- 
mulis. 
Aſpen⸗Holtz, liznum populneum. 
Alpen: Wald, populetum. 
Zittern wie Upen:Zaub, contremjifcere ur 
folia popuinea. 
Aſſel, f. wu. eine Art SQürmer, afellus, ( (e. 
é&um) Grece Gviexog, onifcus, Sffaurd fet. 
Aſſel Wurm, Keller Wurm, 1d. 
— am "- Staff D — von 
el, und geben einige colopendra, mel: 
does od tin gam anbereé wielfüiges Infest ift, 


f. Sigel. 
af, f. m. 
Ramus. 


ft im Holy nodus, rami pars latens. 

abgebrochenẽ Hefte, ramalia. 

ein Baum mitausgebreiteren 9(eften, pa- 
tula arbor, patulis ramis diffufa. 

viel 3Xeftg bekommen, luxurian. 


ftia, 


Ww 


9( cft 


“hu, adj. als cim Baum ber Äftig ift, arbor 
ramo . 
* als ein Holtz oder Bret, nodoſus. 
Setina, m. ein junger Vogel ber fchon 


yen einem Aft zum andern ffieget, avicula que 
incipit nidum deferere & de ramo in ramum 


- volare, "aiio bit Habicht, accipiter rama 
us. Gefn. 
*R in bent Befchlecht : Regifter oder Stamm: 
= 


inea. 
Im Uiphäla ficht afts, Marc. XIII. a8. Anglo- 
Si Df. Holl. Wf und Drft ; bamit fommt Aber: 
en das Griechiſche &Cas, davon Thomas Mon 
So (adt, es fen xa à xAadog, ka y TYTY 
arp éxev Dieray. : 
Qu fateiner haden die harten Aeſte im Hol, 
ofa arborum gebeiffen, wegen der Härte; das 
Tomi mit dem Griechiſchen osesv überein. 
mige haben Naft fhr Aſt geſagt, ald Hedion 
in der Uber ſetzung des Chron. En febti fol. 68. b. 
das n iſt vornen vom Artikel ein geblie: 

ein Naſt, für ein Aft. . 
Aleng, em Siraut diefes Namens, Pid'or.giebt 


Sr petrofelium. 
3er tag, für Ofter:Tag, ſ. Oſtern. 
Afterich, in. 


- 


9 tf - 


veolentia. _ 

fírinro miber den ſchweren Athem, anta- 
fthinatica medicamenta. : 

ben Athem an lich halten, animam compri- 
mere. 

in emet Athem, une fpiritu, ante repeti- 
tam refpirationem. | 

nicht ju Athem kommen können, vix refpi- 
rare polle. 

ben Athem benebmen , refpirationem im- 

. pedire, difficiliorem reddere. . 

fe lang eim Athem in mir ift, dum fpiro, 

tamdiu vivo, . 

Co [ang noch 9(tbem ba if, hofft man noch, 

wgroto dum anima eltfpes eft. . 

abárbmen, bep ben Probieren, einen Ze 
oder Capelle tm que durchgläen, alle £ 
"und Feuchtigkeit daraus treiben , igne exfic- 
care. 
ausati men, exfpirare, exhalare. 

Einige paben Dbem , aber es ift Atem Älter. 
Kero ım Gioff. bat Atum , fpiritum. Jerofchin 
Adim. 

Das Verbum athmen (fpirare) veraltet. Ma- 














men, und abbórren laffen. 

„Das Griechifche aruos, vapor , halitus. 
a tTJA0$ latus, Erun, arp) Fommen mit 
Atem überein , won dw, days, (piro. Anglo- 
fax. thin. vapor. ethm. odor, in der Compofi- 
- | rion mit or, dag ift ur, für ex findet man nur das 
Simplex ath oder eth ohne (m) alsorarh, fpiri- 
tus, flatus; oreth id. oretha, aura; orethan, 
[pirare, oder e$ wird a oder e ausgelaffen, orth, 
fpiraculum ; orthan, fpirare. ' 

tem, oder Beift, anhelitus." 
DutemwLoch, oder Potenstoch, fpiraculum; 
sutmen, fpirare. Vetus Vocabularımın 1482, 


?t l lapillis difcoloribus 3 
— — plan stem si: Das b fonnte in ** Wort wohl weg blei⸗ 
Bor Akters bie Aeſterich auch das Gaffen: | _ bleiben, weil e$ gar uͤberfluͤig ift. 


Atbeift, m. ber feinen Gtt glaubt, ober lebt 
als wann Fein GOtt wäre, Abeoc, impius 
*" homo,non credens Deum. 
Acbeifterey, f. atheifmus, omnis religienis 
contemptus. 
atheiſtiſch, adj. impius. adz. impie. 
Athen, 
Die berühmte Stadt in Griechen Land, Athe- 


: Dro: 


Adjectivi von aſtrum. Das rt ohne bit] — nz, arum. 
Elbe, ig Ater,oder Afters, als Stapborfi.ja m: in Achenienfer, Athenienfis. 
Birchen ift. P. I. Vol, 1. [4 341. —— fe j. Athenienfis. . 
quadrata figura teffclati , vulgo Afters. "ttbenienfifd) reden, Attice Ióqui. 


Arlafı, f. m. eine Art von feidenen Zeug, veftes 
Artalicz, pannus Artalicus. 
Arles-Beer, f. Hefch, Ach: Röflein. 
Atlas, der Berg ın Arie Atlas, antis. 
- 77 - Ein Buch voll £anb/&arten, Chartarum 
Geographicarum volumen. 
Arrament, ». ifl in den Bergwercken gedraͤuch⸗ 
lich, vom £at. atramenrum. 
Atrament; Stein, pyrites atramenti futo- 
rii parens; nemlich des Kupfer Waſſers. 
roth Atrameut, chalcitis. 
gel Atrament, mify. Georg. Agricola. 
gran und fchrearg Atrament, melanteria, 
atramentum grileumn, oder forium. 


Area, 


Afranz,ein Kraut diefes Namens. Beyeini: 
"gt Botanicis, aftrantia. 
r. im Lexico bat nur Afteng, un (et da: 
a 


wu 
Arel, f. m. 


MiWBaffer (o aus den Kuͤh⸗Stoͤllen flieſſet, 
jum, inprimis vaccinum , quod e ftabulis 
sáb ; Atel, adil, vilis, abycétus, cid, 
Schitt, Gloff. Tent. p. 13.2. 
rten in Feanfen annoch gebraͤuch⸗ 


in viel 
bat es in feinem Sarepta auch 
BET 

eiben zu en. Im Angel: 
df ij art, otiym. 


Arhem, [.m. bief bey den alten Teutſchen Water, Goth. 

Halitus, Spiritus oris. arta. 3n Cbron, B ónigebof Atte. Pictor. 
o9,quod.non refpirat, Ads. fi-| bar Nette, ober Vater rufen, wie die Kinder, 

ze reipiratione, pappare. Pompej. Feft.fagt: Attam, pro re- 
it boblen,refpirare, animam dagere. | verentia feni cuilibet dicimus, quafi eum avi 

L them hohlen; refpiratio. nomineappellemus. The(fal. &r/a. Turcis 
——— haben, anhelum eſle. ata; H atia; Sclav. otez. f, Rhenferd: 
i 1 Achem bat, afthmaticus. epere Philel. Differt. XXV. Man nennt bic 

" br Athen bat, cui anima BorfMichter in Stieflanb annoch 9(tta. Das 


fateimi(d)e pater, moraué Water worden, bat 


ein ftind'enber Achem, gravis halitus, gra- 
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thef. bat obmen, als etwas wohl abdrüfuen, ob; | x 


|. 


!ei 
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bas alte Atra verbrenact, wie jetzt das Franzds 
ifche Papa; baé Teutiche Vater, welches das 
à verdrenget bat, als Aayfersberg. im 
Poft. fol. 97. an ben Etraßburgiihen Kindern 
tabelt, baf fic (aaten, wo ifi ber Cte, und nicht 
mo ift mein Vater? In der Schweitz (aatem 
fr Aetth. Ald Wurjtifen in Chron. Bai. 
ie find bem 9fettp, Baccho ergeben. Inder 
Straßburg. Policey:Ördn, ficht cvm P 
. ber Warfen €tte, (das ift ber Waifens 
eger 


fleger. 
etter, f. Etter. 
Artich,m. 


(eon ae) ein Kraut, chammade, ebulus; 

Niederholder, fambucus pumila (herba) 

Achten⸗Staud, Belg. Hadifboom, Ader oder 
bid). Vocab. 148a. 


Jittidy eere, bacczebuli. Item Acten⸗ 


r. 
Attich Wein, Wein von Attich⸗Beeren gt 
macht, Celer. 4. 51. 3 


Au, Aue, ff. 


ein Feld too gttte Weide ift, campns pafcuus. 
Ue, beißt eigentlich ein fieffend Waffer, 
aqua fluens, mar ein appellativum, jest aber 
mir im der Compofition, in Propriis felten _ 
mehr allein, allwo alsdann das serra be 
Wort, fo dazu gehört, ausgelaffen fcheint. 
Almenau, morein viel 
und hinten att 


Als im Lüneburgf. die 
andere Flüßleın fommen, 

ben, oder es ift au allein geblieben, als bie. 
Gtetterau, bit Hardan, die Bordau, bie Wip⸗ 

peran, die Aue on 5olfteintídyen im Amt 
Sabersleben, bie Schodtburger : Au, bie Cols 


dinger ; 9fu,:c. Im Amt Tondern, die Zuns 
derau, Gronau, Cuberau. 


Aug, beißt hernach auch ein Ort an ben Waffern 


voran eide zu (eon pflegte, u 

endlich ein jedes Weide Land. Lutherus bat 
viel. Hebräiiche Wörter mit an überfegt, bie 
fonfien Feld, Weide, fette Gegend, Thal und 
anders bedeuten. Daber heift ein ganzes 
Stüd des Ober + Rheinifchen Kreifes, die 
Werterau. tem viel D ffe und Elöfter, 
als ber Berg : Sleden Nur bey Roßmwein m 
Meiffen; die Elder Mehrerau, unb Minders 
au; in Schwaben, auch die Infeln, als Reis 
chenau, und andere, f. Eyland, Augia Cz(a- 


rea, Kayſerswerd . 
er diefem ber Raum, 
ufern, gegen einan⸗ 


als merat bie befte 


Das Au⸗Rijecht, bas Mecht an gedachten 
Drten ju meiden, jus. pafcendi in koc [pco 
agi. f. Schortel von den alten Teurfchen 

echten. m 

Ju + Auen, beiffen in Bayern annoch gewiſ⸗ 
fe Bauren und Bauer : Höfe, fo gröffere Höfe, 
Echeuren und Häufer al$bic andern haben, 
f. Kbraiffer Fur venandi Bazar. c. 18. coloni 
qui prz cetegis plura Js. ein poflident. 

u: Bang, oder Awgang, heißt ber Bang, 

Cenal eines Suóes, in b men memorabilibus 

cheningenfibus p. 303. alveus fluvii, ber Au⸗ 
Gang 525* 

Au : Hirſch, Fleming im Teutſchen Jaͤ⸗ 
ger, p. 257. bit tm fetten Land geben (im Bes 
gen: Gag derer, fo im fanbigen oder bergi 
ten, feinigem Lande find,) baben ein breit 
aus einander ſtehendes Gehörne, voller (an: 
gen Enden, cervus in planitie inolbori pi- 
cens. 

Awſang, Vocabularium Veta: 1432. Ans 
jimbung mit bem Feur beg Grafes fo dürre da 
ftebt, vom fengen, abfenaen. 

Für Au fagte man ver diefem auch Owe, davon 
n $luf im Pınnsbergiichen, vm Holfteiniichen, 
unb 
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und ein Grädtlein im Wirtenbergifehen nod) | tin AuersZahn in 
alfo bei dianifcher 


€ 

Die Latinitas barbara hat uugia aus Aue ober 
Auie gemacht, das bat ben Goldaftam gweiffeln 
gemacht, reo ed herfommmee. Und Speimum. in 
Archeol. aus ihm, bafi er fett: mihi eque igno- 
tum eft. Es ſcheint es hab fie ber IImftand weif⸗ 
feli gemacht, daß ein Weinberg in ber Aue lie: 
gen foll. in Charta Alamann. 1$. 

tebe ach, acha, aba, a, aud welchem Au ent; 
ſtanden. Man bat vor Alters offt aucha, für acha 
gefagt. Fo p. m. 99. Da tft bann nur au 
geblieben, ald_Schanmat. in Tradir, Fuldenf. p. 
355. jeigt, baf Gunzenau vor Alters Gunzaba 
FR Men, unb p. 363. fangenau vor biefem 

enaha. 

n einigen Oertern, ift au gar weggeblieben, 
als Schannat. c. libro von Brandoue ift noch ber 
Namen eines Dorfid Brand, Die Niderländi- 
fhe Stadt Gandavum heift nur Gent. 


rerona 


auon, 


T fignifie autre fois riviere, d' ou font 
venus 


Die —— petes einige Gtädte, fo auf 

ua ausgehen, welche bie Teutſchen als au ausge: 

rochen, f. Pidtori: Lexicon. Mantua, Mantau, 
bua, Padau, Genua, Genau. 

Am, Tefqua & fignificas locum amenum 
—* campi vel 4locum faxofum & arenofum. 

"etus; Vocabularium. 1482. 

Auch, (Conjunct) 
etiam, quoque. 
auch nicht, nec, neque. 

n era oes —— "E 
en liber das, babeo, infuper, preterea. 
* tym Conjundtivo, ber nicbté ausſchließt 

von Zeit, Ort, Art, Zahl, n. b. g. wird mit cun- 

que oder mit ben pronominibus ausgebrückt. 
wann es aud) grobe; es geichebe auch 
wann ed wolle, quandocunque fiat. 
wo e8 auch molle, ubicunque, &c. 
auch bingebe, quocunque eat. 
wie offt e$ auch molle, quotiescunque. 
wer et auch (to, quisquis fit. 
was es auch (e, quicquid fit. 
end, r qum wenigiten; auch nur deßwegen, 
velo oc. 

f. nocb, fo aud ne auch worden, ba man noch ne, 
für nicht fagte, wie man aud) job fürja aud) 
findet, und doch für ba auch ju fteben fcheint. - 
- Die Alten fagten aub. als im Kerone. oder 
ob, al$ Wurftifen, Bafel. Cbron, ad ava. 
1273. oder ouch. als Picter. im Lexico. 

* Ulpbila ift auk. Anglo - S. eac. Angl. ecke, 


Belg. ock, Dan. og. Latine ac. 
ann r^ für iiber das fleht, zu Anfang 
der Mede, fo ficht das Pronomen Perfonale des 


Verbi fo darauf folgt, hinter bem Verbo, als: 
auch ift er gelehrt. bie Franzoien gleich: 
falls bey ihrem auffi turi, auffi eft- il (avant. 
* ed idt t, batbtn accent, als: 
ich auch, ich auch ni : 
—— aucto, f. Gant, 

Ave Maria, m. 


Der —— * fe i Jungft. Marie 
geſch utatıo l. 
Das Ave Farin. Ein Gebet, fo aus diefem 
Gruß gemacht morbe 
eben Baiferab, in efti. fol 
. “iferoD, . . 
läutet bas Ave Maria am Morgen unb 


Abend. 
Aver, ober Amer, f. Uhr. 
Auer, f. m. 


Qin Auer⸗Ochs, ein wilder Ochs, ber noch in 
fpreuffen gefunden wird, urus, bos fylveftris, 


an 
am 











VW fT | werden, mie etwan im ürfentbum Bapreuth 


fl. 
Zeit diefes Gebet qu (pre: & 
206. M 


Yue 
Teutſchland, (aft als ein In 


Auf 


auf den Drt fellen, (wohin?) fuper, ober 

















drapien bat gite Feder Rb] _ auf cem Det Ark bis 

t auf oe ! 
ret. T E . : .| deco ches d o" m. 
die 2tueridabnen2Sals, ober Faly,bieeit| auf, bem Drt 


wenn fid) ber Auer Dahn gatten mill, tempus a, Cent —— Seite, a meis partibus 


amoris tetraonis & tempus eos venandi, f. 


i. eu be + — 
Auer:Docen ‚oder Auer⸗Tacken dn. geb E r Stelle umbringen, e veftigio 
mann im „ziftorifchen &dau:plan bee| auf, ber igen Zeit nach, in. 
Nieifmifcen Ergs®ebirgeo. Xieine Her „ertden andern Tag einladen, in pofterum 
in invitare. 


aus dem Wald, bie man dem Vieh unter 
t en unb anf viel Monat, in multos menfes. 
auf eines Ankunft, in adventum alicujus. 
auf eine Zeit lang, ad tempus. 
auf, ber SBeife nad), in, ad, oder bey den Adje- 
^ e neutris, macht esadverbialifcheKedens: 
: auf erbärmliche Weife, miferandum in ıno- 
- 1 


aufden in, in fpeciem, F 
* dieſe Weiſe, ad hunc modum, hoc 
modo. 
auf das Gelehrteſte, quam doGiffime. 
aufs neue, denuo ; auf allen Geiten, quo- 


quo verfus. 
1 uf Zateinifch, latine, latinis verbis, more 
atino. 
«sf, der ueef ber Sache nach, sd ; bit auf, us- 
Ti auf bie Hälfte anfüllen, ad medium 
complere. 


aufs Hoͤchſte, ad fummum. 
auf, a | den Nominibus propeiis ber Derter, ift 
viel als mad, oder vulg. gen, verfus, 
a Nürnberg reifen, Noribergam profi- 
ei : 


ct. 
au lage, age! furge! 
auf baf, ut, quo. 


au m ne. 
áugern, veró.a&.. iftim Haushalten gebräuch- 


ein Gut Äuffern, predii collapfa erigere, 
redium zdificiis augere & ornare, agros 
-boni ruftici cultu meliores reddere, reditus 
fundi alicujusaugere. 
auffnen,im Schweigerifchen Dialect. Stett ⸗ 
ler Helv. awnal. p. 304. promovere, augere, 
u erigere. N ^R 
0 m von ben n eauffnet 
Stumpf fol. 497. 5. tem dori di- 
vitiis & zdificus auctum & ornatum. 
an Ehren genuffnet. Pidterins Lexic. ho- 
Der @laubfoH nichedurchd 
aub fo t durch die Sauft geauff⸗ 
net werden. T. HI. Script. ——— f 
D Schertlini Augu, | diff. belli Schmal- 


, —— Pifferiut Lexic. conftitutor. 
*Auffnung. Pictor. ib, conititutio incremen- 
tum; Uffnung. Tfcbsdi Chron. Helz. 

be murde vorAlters von ben Dertern an ben 
Fluͤſſen guide als Jeroſchin. ju CoUn das 
uf bem Xhine lit,ColonizAgrippinz , Colonia 
ad Rhenum, mie das Lateinifche luper lumen, 
unb Gall. Surle Rhin. 

auf, bedeutet in ben Verbisbaes voran £e 

nicht nur in, fuper, als aufbreiten eine Dec 


ür Auer, Davon bab 


mirt. Servins 


a fo den Römern náber waren, fagten tic 


in bensiQappen führt, fdieint es fie haben erftlich 
auf Ur, fofern 


bens⸗ Art bey ber Bi 


t, unb auf das hohe 
Gebürg, melches rei mia 1 " 


lid) Tauren genennt 


im Fichtelbera, einer der bécbften Berge, ber 
Debfen» Kopf beißt. Daher fagt Stamp cit. 
Chron. fol. 450.4. Die von Uri jegn von 
ben alten Taurifcis , unb das vielmehr, al baj 
fie auf bie Auer Ochſen folten acgiclet haben. 

, Cafp. Pencer im Vocabulario, tetrix, quam 
Athenjenfes Searya vocant, urax, Hragen (von 
ga und d*y«, weil er ben Schwantz aufrich: 
tetundalseinKaddrebt) — 

Den Auer Hahnen nennen diegrangofen auch 
von der Aue, coq de bruyere. Gallum ericeti, 
Stumpf in ber dydimei etiCbrom. fol. 561. 
b.fagt, man finde in ber Schweig folche unen 
bit 12. bid 14. Pfund wiegen. — Um des Cauté 
nillen ben bie Rohrdommeln von fid) geben, 
nennen die Schwe onocretalum „ ein 
für feuchte Gegenden 


i 
u 


Mr ore bat ór. Dieder.von Stade in —— aufbürden ‚auflegen xc. fenberm 
heran gefunden das, Yaldrkarl L1. Ein Deffnen ats euftofen mit ftoffe 
* fir erme 9 p n ar Ofnen au Seifen, auf * — " 
Das alte Lexicon Germ. Lat. 1482. hat nicht . L er Bewegen in bie 
gemuß mas Xurfabn ift, es ſetzt Dean) cotur.| Als aufbauen, Durchbauen , im die Höhe brins 
nix, ortigometra. f. Bader achtel⸗Koͤnig. gen, aufwachfen, auffliegen. 
Ur Haſe⸗ urus, (addito. fcil. lepus. id. Vocab. . €m 1: % undEnde machen, ale 
für Urabfe. aufeffen, Durch Efien verjehren, auffaufen : 
Averey, ? Haverey unter Hafen, €eefyafen, | Alles megfauffen, daf nichts mebr ba blei 


Auf, (Pre r f.) 


ber Adi 
(uper, in, dem Ori nad, bey ben Appellativis. von ber Action ber, M aM ben riy 


menten geſchieht, und von der : 
nut 


Ang 


auf, als aufder Flöte, aufder Orgel, auf 
Pe ais picea, (ocbert em yon iris Ende 
wed baben auffpielen, das if fe fpielen, daß 
t £eute a en, fuftig werben oder tame 
gm, kaufipielen, aufgeigen, aufblafen, auf; 


u 
Bann Aufl in der Compofition der Verborum 
dir Bedeutung wm. fuper ober in behält, fo mu 
bi dem Ort, fo dabey fichet, auf miberboblt 
geben, oder ein parnicula loci an flatt des 
Nomnis da fepn , ald aufliegen. orauf? 
auf der Raur, auf dem Arm ; ober da liegt 
ti auf; bert mu ed aufliegen , aufbrennen, 
tin 3riben auf ein Gefáf : aufídymieren, ein 
Wafer auf Leinwand. 
auf fern, v. furrexiffe. f 
übel auf ſeyn, gels conftitutum effe; infir- 
num, egrum efle. A 
tb cuf fen, fanum effe & (alvum. 

P t auf bat in ben meiſten pra: 
den mit denen e$ verwand ift, an fatt f ben la- 
bulem >, unb feinen Diphthongum, als Belg. 
op. Anglo Sax. up. Angl. up. Gothice, iup, 
furfam. Danic. op. f. ob, ober,über, oben Grec. 


Uri fat. — ta. 
5j emigen Di eden fagt man noch uf, für 
. u Erterlins Schweiger : Cbron, wird 
—— immer gen 'et gefunden. 
darauf, quo facto, poft, deinde. 
mát lang darauf, oder barnad) , aliquanto 


kauf, furfum, ad me. 
hierauf, poft hoc, quo facto. 
bieranf antworteft du, ad hec refpondes. 
binzuj, furfam ad alium, alium locum. 
tm auf, in fummo. . 
unten auf, e loco inferiori. 
nttcuf, woranf er alfo antwortete, ad quod ita 
relpondebat. 
worauf zielt dag ? quorfüm fpe&at hoc? 
merant, quo vifa, quo audiro,&c.quo facto. 
Auffen Diaz, eine Art Bäume, laurus Alexan- 
dripa. 


Aug, fn. 


cenfus ; die Augen. 2, oculi, 
ein $ Aug, oculus verberibus lividus. 
der — bat, exſius; blaue Augen, 


cerulei 
—* baben, —— blöde Au: 


om haben, tes oculos habere. 
| gebadene Augen, oculi gra- 
Hi Augen 


fagen, dejicere oculos in ter- | 

ram, vultum demittere, terram obtueri. 

Ne Nacht über Fein Aug ;u tbun, fomnum oculis, 
e 


non videre. 
Be ibm über, er meint, lach ' 
cde Lp ſtehen im voll Map, 





* i lachrymarum (unt. 
mit 1 manantibus oculis. 
. ! nicht von einem wenden, defixis ocu- 
hi abmenben, ablebren von etwas, ocu- 
‚los de aliqua D avertere, dimovere. 
muta nictare. 
bie Au CM zudruͤcken, (fterben) mori 
re. 
Nt exoculatus ; einem ein 
en Br verberibus excudere vel iw. 
bit Augen ansftechen, exoculare, effodere ocu- 
Ion ; Mt Augen ausfragen, ungui- 
be Aug denn, fupercilia immodice at- 






Ht a gen, hiantibus 


fielen, oculi lafcivi, ludi- 
. li; oculi fcinrillantes, 
die Augen: gere oculos fplen- 


man fie 


ovo. 


9(ità 


dore, offundere caliginem oculis. 


mit febenben Augen, apertis oculis; mit feben; 


ben Augen blind feyn, in media luce cecutire. 
einem an ben 9(ugen an, was er im 
Schilde führt, frons animi janua, imago animi 
—— indicesque oculi, mores indicat 
vultus. 


einem ein Hug verfleiben, oder verkleiſtern, 


vulg. (betsiegen,) decipere, fallere aliquem, 
ingere oculos. 


re 
das fieht ihm aus ben Augen heraus, hocin vul- 


tu ejus eminet, 


ein Auge zudrücken, (beimlidh zulaſſen,) con- 


nivere, 


€ ſchickt fid) wie eine Fauft aufs Auge, nihil ad | fich 


rhombim. 


mit einem blauen Auge bavon fonımen, (einen 


geringeren Schaden leiden, minus malum 
auferre, 


feine Krähe hackt der andern die Mugen aus,cor- 


nix cornici oculos non effodit. 


Aug, oder bie Augen für das Angeficht, facies. 


. einen indie Augen fchlagen, (vulg.) alapam 
infringere alicui. 

unter Augen loben, in oslaudare, _ 

er ftebt ibm fo gleich, als mann er ihm aus 
ben Augen gefd)nitten, efteifimils urovuım 


die Augen aufbeben, tollere vultum, cervi- 
cem erigere. 


das Kalb ins Aug fchlagen, vulg. (einen 


febr beleidigen,) ledere aliquem urclansare| - 


cogatur. . 
man fan e$ einem anden Augen anfeben, 
frons animi janua, animi indices oculi. 


Ang, oder Augen fürdas Erben, Anfchen, Gr: 


t,vifus, confpedhus, 

vor Augen ftellen, ob oculosponere, vel 
fub oculis, ante oculos ftatuere, conítituere. 

vor Augen (enn, verfari ob oculos, in ocu- 
lis effe. 

wer Augen. ſchweben, oculis oberrare ut 
imago alicujus rei. 

vor Augen haben, in oculis habere. 

vor Augen kommen, in confpectum venire, 
dari in confpectum alicujus. . 

die Hugen auff etwas werffen, conjicere 
oculos in aliquid. Ap 

cin Aug auf etwas werfen, vulg. (ein Ding 
lieb gewinnen,) oculum rei clam adjicere, 
favere alicui. | 

ein Nug auff etwas haben, vx/z. (acht ge: 
ben auff etwas) oder Heb. haben, obfervare 
aliquid , cuftodire intuendo. . 

‚einem unter bie Augen geben, in confpe- 

m prodire, venire. 

einem aus bem Augen geben, confpe- 
&um alicujus fugere , abire ab oculis alicu- 
jus. abfcedere e confpestu. 

etwas ausden Augen thun, e confpedu 
removere, : 

einem ein Stachel oder Dorn in ben Augen 
fepn, invifum effe alicui. . 

in ben Augen weh thun, molefte effe vide- 
re quod oculi alicujus pati non poffunt. 

einem bie Augen nicht gönnen, ne aſpectu 


dignari aliquem. ] 

die Augen meiden, mit Luſt lang anfehen, 
pafcere oculos, oapere fructum oculis ex 
A —* Augen f 2 

aus den n jeßen, negligere. 

aus ben Sfugen, aus bent mt, procul ex 
oculis, procul ex corde. 

nidi mit guten Augen anfehen, non 
mquis oculis afpicere, . 

einem einen Klauen Dunft vor die Augen 
machen, glaucoma ob oculos alicui objicere. 

in bie Augen fallen, venire fub afpectum. 

einem etwas an den Augen anfeben, intelli- 
gere aliquid vultu vele nutu a — 

einem bie Augen verkleiben, os fublinere, 
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( ſchmeicheln.) Ceutfdye GpridyYo. 14.4. 
thun was man einem an ben 9fugen anfıes 


bet, (einem auf einen Wind yu Willen feyn,) 
ad nutum alicujus intentum effe. 

Auglein, f. n. Ocellus, 

Augig, adje&. ig nur im einigen Compofitis. , 

einängig, unoculus; bebl:äugie, menn bit 
Sfugen.tiet im Kopf liegen, oculis profunde 
in frorite pofitis, i 

alfo auch gropäugig, Hein:äugig unb dergleis 
den; finnräugig der flieffertbe Augen bat, 

ppus. ? : 

ángein , cerb. if nur. in dem vulgarem verbo 
liebsäugeln, f. lieb. 

y v. (fid) feben laffen,) apparere. 

en.) Imperfonal. 4 

wenn fid eine Gefegenbeit eräuget, fi oc- 
cufio erit, fe przbebit. 

AugenAdern, oberhalb ben Augen eines Pfer: 
bt, vene — oculis equorum. ' 

Der Aug:Apfel, m. pupilla, pupula, 

Aug-Apfeld Echwindung, eine Krankheit, 
Rhytidofis. 

Die Augbrauen, Pl. fupercilis; eine 9fugbraue, 
f. lupercilium. 

Augen ; Arge, medicus ocularius, ophthal- 
micus. 

‚Augen:Arzney, Collyrium, ocularia me- 
dicamenta, opthalmica. 

Augenblick, m. ein Blick oder Zufchlieffung 
der Augen, nictatio , nickus, us. 

- - bie furse Zeit eines folchen Blicke, 
momentum; punctum temporis, ictus rem- 
poris. 
augen blickli 
augenblickli 
Augenblid.) . — 

Augen⸗Butter, f. Pide Feuchtigkeit ber Augen, 
gramia ober gramie, arum , oculorum pi 

* —— humor in —— Lema. 
ugenbuge, J. m. bie hartgewordene Feuch« 
deteir, fe man nach bem &chlaff 3 ben 
Augen: Windeln bat, pituira oculorum, 
que in angulis oculorum poft foınnium in- 
veniri folet. 

Ein 2tugen Diener, der nur fo lang fich ac 
fällig beieiat als ibn fein Herr fiebet, 
oPIarusdEAoF; qui fervit alterius oculis, 

Ein Augen:Dienft, Op danni; ob(e- 
quium ad oculos exhibitum. 

Augen Entzündung, Ophthalmia ; Taraxis. 

Ein Augen: Fell, ». cin Sell. fo fich über das 
Aug zieht, catarracta, fuffufio, oculorum, 
ptery gium. 

Augen : Siftel, f. fiftula lachrymalis. 

Augen : Stechen, pl. oculorum macule. 

Ein Augen : Fluß, m. oder Kranckheit der Au 
gen, Epiphora , lachryma ex humore mor- 

NES ocu —— " 

Das Augen : Sliefen, n. lippitudo. 

Augenfliehig, adj. lippus. 

Augen ; ®ejchmsur, n. Argemon. 

inae Augen: Blas, n. vitrum oculare ; bai im 
einem ern: Glas moburd) man fiebt, bas 
naͤchſte am Auge, . 

Augen Holz, agallochum. 

in Berqwercken, lignum quo fora- 
men inferius in fornace fuforia faciunt. 

Augen : Zeber, Scheu⸗Leder, das runde 
Leder fo denen Pferden neben denen Augen 
fteht, menn fie fche& find, corium rotundum 
in frenis —— qui facile terrefiunt, 

Die Augen : Lieder, palpebrz ; bie Augen: Lies 
der blábenbe Gefchmwulft, emphytema. 

Augen: Rrandbeiten, adfectus oculares. 
Augen» Kraut, chelidonium. 

Die Augeh / Zuft, delicie oculorum, illecebre 

oculorum. 
feine Augen / Luft an etwas haben, pafcere 
oculos aliqua re. . 

Das T n. —— 

as 


ich er 
(vulg. eti 


, 4dj. momentaneus, ; 
, adv. momento; (im 


42 Ana Aug 9(uaft 


1 nehmen, ocalis aliqud| — mo man fie anflicht, unb das flieffende 8x etall | Augen : Cicbieffer, ein Inte fo man insaemein 
— wu : i beraus ipft, oramen inferius, quo zsfufum | Libellas oder Perlas heißt. on (Du 
efornace fulgria effluit. moifelles 2 job. de Muralto im Ephemie- 
das Aug ausftoffen, dieſes Loch ſaubern, fo-| rid. Nature Curioforım Dec. 11. Ann. 2do 
ramen hoc purgare. P. 19$. 
Das Aug an ben Werk; ipte in ben Berg; | Augen: Waffer, das Waſſer (o aus triffenben 
Werfen, wodurch der Stiel gefledit wird,fo- en fließt, Lippitudo, Lema. (Pidorins 
ramen manubrii in ligonibus, velinftrumen- | | in Zexico. ont brit es eim Waller (o gut 
tis fofforum metallicorum. für * ugen. 
Ochſen⸗Aug, f. Ochs. Neun : Auge, f. | Augen-Zieger, Höre Beuchtigkeit der Augen, 


Neune. Pi, Lema, gramie. 1 
Augergäl, f. dtr. 9Cugen;Cproffen bep den Jaͤgern. Theile 
Veraltere Wörter von Aug, 


piefler wann fie wieder auffegen (neue 
Hörner befommen, ) befommen Augen 

Augen, ante oculos ponere, apparere, (trái 

gen oben bey Aug, eigen. erm Codex 













































arauf perpendicular gejogen wird. 
eu Augen -Kinnen, f. Augen : Flieffen, lip- 


o. 
Augensrinnig adj. lippus. 
re zum "eani — di 
Tf i in, evidentia rei, res oc 
—æ res prefens. 
- - - in ben Rechten, infpe&io ocularis. 
indKugen : Schein nehmen, coram conípi- 
gere, Ite in rem przíentein. MS 
ber Augen: Echein gibts, res ipfa indicat, 
in aculos incurrit, afpectus teftificatur. 
augenſcheinlich, ad). manifeftus, evidens, 
Beaugenfoheinigung, in jure, ocularis in- 


peitio. ) 
Boraugenftelung, id. _ 
x e, evidenter. 
Nas Augen : Schmab; f. Augen: Butter, 
Ein Augen Schwär, argema. 
Der Augen: Stern, pupilla. 
ug: Stein, f. fat: Stein, fuccinum. 
Augen: Trieffen, lippitudo. f. Augen: 


1g. 
pm i Croft, ein Kraut, euphragia, ober 


enphrafia. 
Augen: Croft: Braf, euphrafia gramen, 
m — - — ti 
er Augen: Tro if mein nicht, ein 
Kraut, und lmiein, capra carulas. ] 
Augen -Troft; Zucker, in Apotheken, dies 


proffen, ober 4. Enden, dann werden fte 
abe ——— — welche me 

ibl. MS. Lev. XIII. Want fid) das Fleifch im wachſen 
lebent eiget, fi caro vivens apparuerit. 


proffen ihnen dann am längft 
temmings Jagd: Buch p.91. und 7- 97. 
fid) gengen. (Ayff Spiegel der Befund: 
beit,) und jeigen. 


Jie Dänn : Hirfche haben ein Behörn, davon 

bie ünterften vier, Augen : Sproffen, bte am 
Sugen, Col Sparer, QE XIV. . unb bat Ue, ng, Beier 

en wolte er (nemli Simſon) Vatter noch oog. Sved.ðga. Dan.oye. Sclavon. oko. Anglo. 

Mutter dugen, Cindicare,) Sax. eage. Angl eye Lat, oc/u;, als das Demi- 
bem nächten Herren éugem und Flagen. | nutivum son ok. — ' 

Tainer in Codice Diplomatico p. 100. Pani MH . ! 

, &uyyai, Nicander in Alexipbarmacis, oculi; 

aya 3 vive. ded ue obferv. in —— 

C. 17, € lumina bep ben £atei Bl 

Augen enommen werben. einen für bie. 

te SXebens s Art, 10bet bep fei 

In Lipfii Glofavio, additur ad oigi, often-| Augen bleiben, ift von ben Wörfel pd 

de, ab oculis ductum. — nommen, in Ba gr verteitfchren 
Item. oginon, oftendit. Ougan (al, often-| Narten⸗ Schiff bar: ab feinen eilf Ugenm 


m. fonmtt er nit. Matbefius im Sarepta, a. 
Xue, Geb. in Ulphih. Jub XIV, v. | adrcben Xu en bltibrn, bab f AL. 
augei, oftende. . € 


nicht fahren laffen. 
geaugen ift ba$ preteritum von Augen. 


.. 0.0. adv 


atb bugen unb Funden, ibid. p. xor. 

fich euaen , fid) feben laffen; zeigen. T.2. 
Script.Saxon.- col. 1794. 

ireugin, Opitii Pocta. Anonym. .oftendere; 
erougam, Hilieram. id, 


^ 


Das f tff al in oculus in der Com ition 


vor Alters in ei nigen Wörtern geblieben, ala ir 


fes Sraut mit Zucker eingemacht, conferva| Kaange apparuit (lupple fich.) Kaaugit 
pe. 9 d ward. Kero Gloff. Steaufen ide fid) " Vet. Voc. 1482. Augel-Diner,AugeliWaype 
ugen + Weide, pafcua oculorum. en, videre, mit bem Geſicht ober mit Augſt, T 


Ein Augen : Winkel, canthus oculi, hirquus, 

Ein Augen : Winf, nutus oculorum. 

50e Fugen Web, ophthalmia, ocularia egri- 
tudo 


Die Augen: Wimmern, palpebrz. 
Augen: Wold’en, oculorum nubeculz. 
Augen Wurzel, heißt auch bie Wurzeldes 
teciffen Baldriang, Valeriana. 
Ein Augen:3abn, dens columellaris, dens 
ecularis, canimus, acutus. 
Augen ier, ein Kraut, bugloffa. 
Aug, megen einiger Gleichheit mit ben 
weine ugen. als: 
Ifter » Aug, a Krebs: Ang, 
| am f. unter ihren Anfangs⸗ Bud» 
ti. 
€in zus aufben Würfeln, pun&um in talis. 
t 


ben e erreichen. Ferofchin. MS. Ein 
Gevele oen day erditfmmtegeoger| _ der Monat Auguſt, Auguftus menfis, 
an bem runde, cujus fundum non potera:| Au — — meflis tempus. Cofer, 
videre. ans duch 2.15. x 
ofen, f. ofen von of, Aug, ein ande | der Dbft, Doft, für A die Aern 
Baum + Zweigen betvorjpro M Chren M v ogft, be: Beit,. 
— ng - Tom. Il. Scriptorum. z D t, meffis tempus, 
runfw. Eva tribe (genuit) Qe [ etter , gitt Nernde: letter, A 
Seth) unb van bem ofebe fick bat Stecher] morla ad meffem tempeftus. Sq B. |n 
(das Befchlecht.) Item van bem Glechte Obft;Leure,die Schnitter und Arbeiter im 
der tweiger Ciweyen) Broder sfebe fid dej der Aernde, Meffores. — 
Waride. D(t/necbt, Oft: Magd, bie im Magde; 
eugen, Luth. von Aufrichtung der] burgifchen mur 6. Wochen jur Oft-Zeit gehais 
Schulen, 1524. fol. 1, GintemalfichdieAref tenwerden,f. Mlagdeb.Ord.p.66ı, . —_ 
göttlichen 2 unb Wercks bie euget, mel] _ Für Au ut unb Augf bat man nur Au ge; 
ches allejeit denn ant meiften juninrurt mann | faat, ald Chrom. Botbonis Ton.111. Script. Braun 
mans aufs hoͤhiſt ** P. nr Der Aut monde, menfis Auguftus, ^." 
i "Augen : Filgiger oder Schilher, ( ber trirfende altanf. Calend. medii «vi p. 121. Marlene 
bit fechs Augen, fcnio. à Augen bat) lippus. Wet. Voc. 1482. Tag inben Degften im Au £o) ou efte, og eft, 
die meiten Augen, pliftopelinda. — —  |9fuaen:3eifter, oculiſta, Gemma Gemmarum. | mitten Augften , id. vif - T. II. Serien. 
auf feinen fünf Augen bleiben, bey feiner| Ein Dealer, (aat Matbefiur, Sarepta Conciome, v1. | Menkenii col. 1707. Gall. mois d’ Aoüc.. 2 
enörichten Deinung bleiben, à ftulta opinio- —X deon Saimerd m Hal. Aust, für Au - Samen tiuiger Dester umb 
ne fua non poffe deduci. . unb Hondorf in Beſchreibung dirfes v von X anter 0,0 "ftn Was 
Ein Aug an den Baum-Zweigen, oculus | Salswerdep.58. Die Deigler werben au men, als: Ps Y been aliad 
Augſt, oberhalb Bafel, Auguíl: Raurgeo. 
ru 


mma. » ! Born» Menter genannt, ob fie aleıch ne 
Augen bekommen, gewinnen, feßen, gem-]| Unterund DbersBorns Meier über. (id im. R — 
Auat im Kugk:Thal, Augufta — 
die raft + Thaler, die zumoßner Diefeg- 
Lm 


progemmare.. . ; nebft bem Imter : Born Meifter ein Auge a 
eli, verb. ein Ang von einem Baum, in die 
nde des andern Baunıs einfegen, ino- 
culare, inferere oculum five gemmam. 
das Angeln, oder das Oculiren, inoculatio, 


mas protrudere, gemunare, geinmafcere| haben, und beiffen darum Deigler, daß fic]. 
das Tragen ber Cole (oorr des Saljs Wal: |  Thals, Saletfi, am Walliser anb. Pidlor,- 

fers) mit haben follen. Augipurg, für Augfburg, Augu(ta Vindeli 

Ein Degler, adulator. Chytraus Onomeff. col. e Opa pe á J 
à o7. m Opitii Poeten be — | 

‚emplaftratio. . Augı End, Alber. Lex. füg Horizont, Horizon.| in einer alten Fe? —— 122 
Ein Aug, ein Tropfen Fett auf einer Brübe,) Augen Mer, fopım weüburg, — Ex 

ecellus pinguedinis, pmguis gurtula jufculo| Augen: Spiegel, blej vor bisfent eine Brite, Aui, bat man ver biefem gebraucht für olla obey 

innatans.. : fpecillum. Golit Onomaft. col. 332. md ay; | aula, ein Topf. Alberur bat ed in feinem er 
Era Aug, in den Era «Bold Cilber-Gtufi| feredern PoRil. jel6. Mann einer em| xi. limb bcym Wort Depfaud) Paesi nen 

fen, erm Augelein, das gediegen heraus fich eele Sicil oder, gelbe Augen »Spiegel uff die |_ ‚tum, eim Euler, figulus. —— vae 

mica aurr aur argenti in lapide fodine me- foi fett, duncket ihn alles gel fron. Yon, (Sgen. — que. 

mlicm. Yugen-Feur, Berberis. Vet. - Vecab. 1482, ad | fuv, oder Auer für Uhr. Alersiim Lem. —— 
04$ Aug, heißt das Zoch unten amden Defen,| — voccm Banfel, — * rin, ein Sraut biefté Stamrné, Zonfenbe 

ei 


Aus Auf 





Bates rut, centaureum. . ‚von anffen, id. exteriori parte, extrinfects. 
mier Aurin, oder Weiß: Aurin, gratiola, | Ein AnffenWer?,n. Befeftigungs Werk aufer 
Grita Dei; Ein Kraut, Aurina digita-| bem 
ls minima. opus externum, munimentis pre(tructum. 
Ein 2tuffenzBraben, oder Vor: Graben, mel; 
; Aus, her um das Glacis ober bie Bruft-Mebr der 
tx, &. Prepof. mit dem Ablativo, bebeutet —— berum geführt wird. 
tint Bewegung aus dem Ort. Avant folle, 


aus wann cf fo viel ald von de, vom gefchrier 
born berleien, dicere de fcripto. 
Einer aus ihnen, unus de illis. 
aus dem Weeg Fommen, aberrare de via. 
und den Augen aus bem Sinn, ex oculis 


‘ m Königeinen Knecht machen, à 
estemem Königeinen Knecht en 
rege ervum —55 > 
aus, wen innerlichen Oei en, per, oder mi 
ep iom gungen, p it 
ass ern, per iram; aus Neid, per invi- 


dm, au C r jocum; aus Liebe 
amore ; aus acl. ex infidiis ; aus Oei, 


auffenblciben, f.. ausbleiben, 
aufjenfeyn , f. ausſeyn. 
drauffen, f. ba, dar. — 
auſſen, kommt von aus unb an, wie hinten von 
bintan, vorn von voran. 
uzzana, kero, extra, utan Anglof. 
or Alters find einige Partifel (o vornen an 
en (tunben, abgefürjt morben, als: baujfen 
für baauffen. Aavfereb. Narreuſchiff foi. 61. 
uffen für bicauffen 
: un, buttin,batten für bepanffen. Anglof. 
cod. 


bauſſen, in ber Sranfenberg. Cbron. in 

























"M avarınam. Analect. Haffiacii colletione Vta, sum öfftern, 
aus, far wegen, ob, propter. ele 211. 
aus was Uriachen, ob quam caufam. 


Auffer, prepof. mit Ablat. 


Extra. 
i ber Citabt, extra urbem. 
auffet ber Ordnung, extra ordinem. 
ganz auffer fid fes fommei, in totum 
excidere (ibi, obftupefieri. 
auffer fich felbft fepn, non effe apud fe. 
aufer Gefahr feyn, extra periculum effe. 
auſſer S ral extra culpam effe. 
aufer err tort, extra metum effe. 
aufer Schert, extra jocum. 
auffer, für ausgenommen, preter, preterquam. 
auffer einen und dem andern, excepto una 
aut altero. . k 
auſſer diefem einigen, excepta hacre una. 
auffer jmmenen, excepris duobus. 
ich babe an niemand auffer an dich gefchries 
ben, nullas, preterquam ad te litteras dedi. 
auffer baf, preterquag quod &e. 
auffer, fürüber, Da folgfim andern Comma- 
te (auch) barauf. ] 
auſſer ber Furcht vordem Krieg, war auch 
diefes dazu gefommten, fupra belli metum id 
quoque accefferat. 
auffer dem c. fuper ca. 
Wenn der Accu 


aus Mangel der Gelegenheit, ob defectum 
, deficiente occafione. . 
€25, con ohnen unb Cadjen aus einem 
fub, wird mit dem Adjedtivo gentili des 
fands gegeben. Eineraus Pohlen, Polonus. 
Bein and Frandreich, Vinum Gallicum ; aus 
Romanus. _ 
eas für aufer, oder über; aus ber maffen alber, 
eura modum abfonus. 3 
aus, für durch, bis jum Ende, per, ftebt hinter 
den Subttannivis, und achört nicht um Verbo, 
Dei rd im Infinitivo voran fteben Fönnte, als: 
€t ücbt die ganne Predigt aue, ftat donec fer- 
mo Snurur; t$ ftind't das ganze Haus aus, 
ferer per toram domum, da ift das Verbum 
miht ausfichen, ausftinden. ; 
ZirCompolira daraus, durchaus, heraus, bin; 
ws, ubrraud, voraué, garaus, f. unter ihrem 
Anfangs :Buchfiaben ; alio aud) die Nomina 
Sues , Caufaus. . 
t2f, bedtutet vorn an ben Verbis entmeber 


—— ausbauen, neutraliter; er hat ausge 
‚er fan nicht mehr bauen, e$ bat ein Eins 


vus bey auffer ftebt, fo ger 
mit feinem Bauen. — pt ec nidis auffer, fondern zum —* da, 
3. für auffen, ausbleiben, manere foris;| Bey ift, als: Er hatalle geladen, auffer mich,das 


Km, omitrerc. 
Für caus, ober birus, bat man vor Alters 
qiés, oat, f. Menagu Origin, Gell. hus, hus für 
or& hors. Im Alberici fn Leibnitz 7 Ac- 
trie, bif. p. 1 Ludovietis Imperator mo- 
nens cum wvidiffet demonem adftüre dixit hu- 
e. huez, quod fignificat foras, foras. 

Bann t? vorne an ben Verbis (o viel beift ala 
tur gewiſſe Zeit durch oder über, und be 
fabrt heben fan, als: die ganze Woche aus 
wachen, ſo wird e$ doch bisweilen auch ang 
Vebum aefegt, als: ich will meine Woche 


gar " 

35 den Nominibus findet man aus felten. 
Derälters bat man jum Erempel gefagt: Ein 
Ansmann, ein fremder men des Bür: 

erre. Hund. Metrop. Salis T. II. und wird ba 

eben Yunmanı. 1 
femmt mit aus überein, weil man sor Al; 
trei md Cf. auch ur, er) das Saxon. ur. 
Anglo-Sax. ut. Goth. ut, us. Danic. ud. Angl. 
sut. Belg. uít, unt. Ruflis. Latin.ex. Grec. 


sg, ex. Hebr. vl l. 
Auffen, adv. 
i nut in einigen Compofitis gebräuchlich. 


n bleiben, emanere, non. coinparerc. 
, extrinfecus, forinfecus externe, 


foris. 


t 
ift, auégenommen mich (bat er nicht geladen. ) 
Auffer ben Lucullum ſehe ido niemanb derdein 
bfto; Das ift etm Latinifmus, auffer ift 
ba nach extra ober przter ntt dem Accufarivo 
conftruiret. Dber es ftebt für als ‚oder für aut 
genommen, ba dann das Verbum feben, biefeu 
Accufativum regiert. Aber in bet überfegung 
der Worte Livii: preter multa vulnera cedes 
etiam prope par utrimque fuit, merkt nan ben 
Barbarifmum oder fam Cafum deutlicher, 
Wann einer fchreibt : Auffer bie vielen Wun⸗ 
den iſt auch bie Niederlage auf beiden Geiten 
ftaleid) gemefen. — £4 (oll beiffen : die Nieder 
age tft auffer ven vielen Bermundeten auch faft 
auf beiden Seiten gleich geweſen. 
der Acuffere, adj. exterior. 
ber 2teu(ferfte, extremus. : 
bas Aeuſſerſte, extremum, extremitas, extrema 


P'fid auf das Senfferfit bemühen, fumma 


ope niti. ] ' 
bas Aeuſſerſte thun, ultima audere, ultima 


"bas &ufferfte Morgen : Land, ultima Orien- 


tis. 
aufferbalb, adverb. mit dem Genit. ift fo viel als 
aufer, excra; aufferhalb des Z bord, extra por- 
tam , innerhalb unb aufferbglb, intrinfecus & 

. extrinfecus, intra & foris. 


- LIT 


abáuffern, 
eim. 
fi A entäuffern eines Dinge, n. abllinere ab ali- 
ve. 


veráuifern, ad. als 


* ben äuffern behalten. Stettier Anmal. H 
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ich, adv. extrinfecus, forinfecus, externe. 


iuri: adj. externus, exterior. 
upt⸗ Wall, munirhentum exterius, | 6t rordentlich, adj. extraordinarius , quod 


extra ordinem eft. 
, adv. extra ordinem, modo extraor- 


fd Auf s 
Gall. uſſern, », in confpe&tum venire. 


€$ mítb fic bald áujfetn, brevi apparebit. 
‚fich eines &ufferm, eines Umgang meiden, 
vitare alicujus confuerudinem, removere fe 


ab Qon * 
e im . — 
m. affert fich ſelbſt, fe ipfum exinanivit 


expulfio hominis proprii, bey ben 


ua 
o bie €ntáufferuna, f. vitatio, devitatio. 


tet bie mien blei 
ben follten, alienare. bera d 


veräuffern Durch verfauffen, vendere , ve- 
nundare. : : 
-oc o Dusch Berfchmendung,dikapidare, 
diffipare. , 
bie Beränfferung, alienatio, venundatio, 
diftrachio , diffipatio. . 
auffer, fommt ven aus und her, auffenher. 
eiv. p. 


55* iſt, ausgeſchloſſen ſeyn, drau 
+ 


leiben müſſen. 


Aufter, f. f. 

oftrea. eine See⸗ Mufchel, mit dicken boppe 
ten chalen, fo gut qu effen. u 

der Aufter » Zandel, m. meroitura 
oltraria. 

ein Aufter + Brund, m. Aufter ; Teich, 
oltrearia, : 

ein Auftersweicher Ort, locus oftreofus. 

die Aufter:Schafe, f. tefta oftrez, conche, 
Aufter, ift von oftrea. gm Nider »Gächfifchen 


bleibt bas D, Defter. 
Aumweb, (.meh,omweh! 


Art, f. 


afcia , dolabra. : 
end i — 2 
eine auchen, in ben Wer 
diefelbe ausfehmieden. voten, 
Art; elm, Art: Etiel, manubrium afcie, 
en Aextlein, fleine Art, parva aícia, do- 


ella. 
Heli: Art, aícia, ad&ndenda ligna, capite 


qua to. 

GreutyS(rt, Zwerch⸗ Art, bipennis, afcia ad 
facienda. foramina quadrata, ju ben Zapfen: 
Löchern derZimmmer:Zeute. 

Zimmer + Art, 95inb : Apt, afcia lignario- 
rum,capite rotundo,fine angulis extenoribus, 

Stich : Art, (f. Zwerch⸗ Art,) afcia dolobra- 
tà, ad dolanda intus foramina quadzata, qua 
utuntur plerumque fine manubrio, 

Schlicht⸗ Art, dolabra; Breit; Beil, afcia 
dolabrata latior. _ 

Bons Yrt, afcia, qua ligniarii cunei loce 
— "peg bie toi 

tempels Art, Art bie Baͤume sugeichnen, 
a ad —* as arbores — mm 

men von em tn eibet Orden, die 
eine rothe Art an ber Sume trugen bii 
Ritter: Dtben, —— 

Streit⸗Axt, Mord: Art, fecuris bellica, 

bi s manubrio breviore. 

rt: Scheide, ifl bey den Zinsmer s Leuten, 
fegmen ligneum in quod afcig aciem infi- 
' gunt idque, afcie uppenfum fectum domum 
P'Erh rt, Niderr&. 9f / At, das gecht 

tb: 1€. Arf : Art, t 
Holz zu fällen, unb ju hohlen in einem Mald, 
jus lignandi. Condomunus faltus, bert daher 
and rint Erbs Apr. : 

$3 *foonner: 


$3. Baͤ 


ctum pertinent. — Chro: 
nie, f. 539. 6. aie riegs:Zeure Durchs 
Ästen das Land mic 
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"Donner + Net, tulmen. 5 em Stein, 
der fonft als ein Cuneus geftaltet, Donner; 
Keil heiſt Broncias, wann er aber unten als 
eine Art, nennen ibn einige Donner ; ut 

Art femmt überein nut dem Briechiichen 


ie Raupen, 
urägig, adj. wird von denen gebraucht, fo fich 
fo f proce bet fie nur das Beſte bets 


' 


irn, glei il mit weAexug. eis] aus fchen, und mie das Wieh das meifte ver: 
dion did — für sche. er i — faltidiens cibum ob faturitarem. _ 
piae gar wohl bad Deminutivum acifculum zu äsen Fommt von Aaß, f. oben Aaß, aus aͤſ⸗ 


fen,ift Ägen morden. 
ánen i als bie Kupffer; Stecher durch 
; Scheid: Wa er die Finien einfreffen laffen, 
aqua fort vel alio liquore erodere. — 
a8 :MWaffer, aqua exedendi vi przdita. 
8:Pulver, pulvis corrodens, bey ben 
MiumdsArzten. _ 
Don &gen f. bas hier vorhergehende aͤtzen. 


5, 


afcıa ſchen, fr afciculum. Mag auch wohl bas 
E acinaces damit verwandt ſeyn. Nider⸗ 
ächf. Aexe. Holl. ackfe, Are. Anglo - Sax. «x, 
- dcas, acaſe, Mattb. H1. 10. AngL ax. 
Im Gleffario Menfienfi p. 337. und 349 ifl 
das Wort Debfala, und wird mit dem Latein: 
fchen afcia erflärt. — bat Dech el, aícia. 
Frifius und Picforiur fegten bas Wort ar bay, 
Daͤchſel At, afcia. Holl. de effel, afcia. «5óffer, 
in feiner Bienen: Runft bat e$ end itu e 
term , ele c. g. 1. x. mit einem Dechfel, ben Bien: 
Stock innen etras ausbauen, und erneuern. 


Arzel, f. 


(für Alfter, f. At pica. 
ada: — p B beym Frifchl. in No. 
menclatore. p. 556. b. dpamerin 
Diefer Namen iſt vom- Faut diefes —* 
in: 












ben ermitfeinem ** macht. Die und burg, in Hamburg fen einerley, 
liauer nennen ibn gazza. Einige Teutſche Ye) und Mit; Gift femme von geben. 
ge,bavon it das Jtaliänifche verbum gazzolare| Das angeflidte b, in den Wörtern fo auf m 


und Frantzoſich cageoler und jafer. 
LA AA aregata und arcgaza beym P. 
“de Grefcentüs I. iO. de agricultura. c. 4. 20 
ſcheint vom Teutſchen Häher und Stef oder 
. gaza puros gefege au (eon, und bert auch 


«iue Atzel, pu j i Holändifchen, als: binnen für br innen; bo: 
Kayſersberger 5 Doftill. fol.216. beift| ver für bt ober; dutten für bi ut oderucten, 
bie plauberbafften Weiber daher Atzeln, und aujfen, wie bey den -Dber : Teurfchen da 


viel einfehmagen reill, eine Pfulmen s Atzel, (oic| worden, als hauffen für bieauffen. In dem 
= -— = Bf [^4 eter E , zu — Jb. Roth. P reqercepes 
een einige für. Aflel, f. oben as ipt. Sax. T. II. col. 1676. j pobir ber 
s für ff mie im Nieder » Gächf. Gare für Gal fi , bas über ber Saal liegt. Die Alten 
t, Meg fiir 9Xeffer,u.b. g. undgebence} haben es 
ndra ein gang 


fcolopendra; dado > 
andres vielfüfiges Infect ijt. 


Äsen, v. a. 
€ (ftn geben, cibare. Iſt von ben eln 
LA — efsam pulfis in Lr. e- 
rere; velut columbz faciunt, inferto coli 
faturare. 


Wi unfig, pronobis. Schitter. Gioff. 106. _ 
r, t. à. m fonderlich 
al, für bös. 2 ber alten Ceutjdyen Uber: 
fenung der Dibel. 1483. ift fehr offt b, fü 
w gedrückt, als 1. Sam. XX. v. 18. arietes 
bider (Ar wider, 1€. Item ibid. v. 13. Baffen, 
für Waffı 


s 
8 
a 
3— 
* 


lu 


24, 


das Schreyen der Schafe unb Laͤmmer, vox 

ovium & agnorum. Grec. dm, 34. - 
bien föreyen als eim Schafe, bulare. 
das Bien, oder Bebläfeder Schafe, ba- 


Atzun latus. 
echt gibt Anno 1384. bet €tabt Cpeper Baal 
Berficherun daß er an fiefeinen Asungs: , 


Der Namen eines Abgortes bey vielen Vbl⸗ 
p.133. Pecunia pro eo quod homo vel ani-| dern im Morgen :Zand, idolum Baal, davon 
malia pignori capta comedunr. in der Bibel viel ftebet. SE 
Anungs Recht, jus albergarie. Da die Baaliſch, jum "Abgort Baal gehörig, Baali- 
Unterthanen einen Herren oder einen Ságer| | cus. , : 
tt. b. 9. berba feine Einkehr nehmen Funre, Ein 25aale : Pfaff, acrificulus Baalis. em 
auch fpeifen murten, jus hofpiii ; QGutter| im Schimpt, ein böfe: abergläubifcher rie; 
und Da t. fiet, peltis facerdotum; ulcus miniftrorum 
Ag, id. f. Wen. O. Pr. Albergaria. 


: Verbi Dei; Ecclefiafticus idololatra. 
Atʒ «Belo, ». Bezahlung für die Speifung eis) Zin Baals⸗Dieuer, Baalcın adorans; Baa- 
„ned Gefangene —— pro viclu. 


ul t bes ıdololarrie deditus. 
"Bee kauen anfochtund Riugr c. 729 Qus Sebrlife II Drift eigentlich tin 
amágem, z, ineícsre, efcam ponere;burd)9tag|Derr. Und im plurali numero mie man 
aniod'en ; Aa legen, f. aß. cni 
— T. abweiden depaſcere. Pifor. im 
extca. 

Ausaͤtzuug, Jülich, Policey : Ordn, | 

p. $4- ant dr :Rrebfen oder @ifchen ift eine 
merckiiche Nusögung des Waflers. 


Umdjásen,, s. omnia confumeie que ad v Baal an viel Namen der Städte und Derter| Tuck Baͤrn, eine Art Fiſch⸗Barn, vom 











Baa 


int gelöbten Lande vi und An ine Dramen 
der andern Götter Des Landes, entweder als 
ein Appellativum für den Herrn oder Gott 
beifelbigen Orts ; ober für bas Proprium Dieies 
Abgorts Baal, Wie man etwan ben Naınen 
der Maria oder eines Heiligen mit bem u: 
namen des Drts findet, Da wurde im Bricch) 
ſchen auch offt BesA für BaaA gefchrieben 
alö Beelfebul, Beelphegor, u.a. m. DiesPhi- 
nicier aber von denen Diefer Böken: Tienft ab 
onderlich ausgebreitet ward, ferten es auch 
n an ihre Namen, wie bie Nanten ber 
‚arthaginenfer, als einer Phönteifchen Colo- 
nie > bezeugen, ald Hanni -bal, wie um 
ubt Hebräifch Gew. XXXVI, 38. Baal- 

nan, alſo auch. drubal. . 

Es haben einige für Baal Diener Baaliser 
gebraucht, aber diefe Endung i bcp den Gen- 
nlibus als Ammoniter, Moabiter sc. gebraͤuch 
lich, und qiia nicht an Baal ; si fan au 
für das Adjectivum Baalitiſch wohl Baalıfı 
gejeut werden. 

Dans, baaren, f. Bären für Tragen. 
Baarden, f. Bart. 


Baar, 


imey Etangen, bie mit Doer: Hölgern feft, 
oder in Ringe acftedit find, etwas auf beiden 
Seiten damir ju tragen, vectes portatorıi, 
pertice geftatoriz, geftatorium, wird anfier 
der Compofition für Toden: Baar gefet, 
feretrum, capulus. 

Das aar; Tuch, tegumentum capulare. 

Die Baar : Grünen, bie man unterdie Baat: 
Stangen "e&t, mannbie Träger ruben wollen, 
fulera capularia, que fupponuntur Teretro, 
ftantibus & quicfc.: —— 

aufbaaren, den Sarg auf die Baar ſetzen, lo— 
culum, five morruum in loculo in feretro 
ponere. . 

Das Baar : Ned, bep den Juriften, jus cru- 
entationis, jus feretri, judicium feretri, ubi 
probatio fir per cruentationem ("fanguinem 
e cadavere fluxum ; mann verbächtige eure 
p eines ermordeten Leichnam geführt mer 

' den, und gemiffe Worte nachiprechen müfjen, 
moben man glaubt, ba bep des Schuldigen 
Grgenwart bie Wunde anfange u biuten, 
inquifitio in au&torem cedis per adductionem 
fufpe&torum ad cadaver, ut accedente reo 
fanguinem effundat. 

Miſt⸗Baar, den StallsMift audjutragen, 
feretrum itercorarıum, geltatorium fimi. 

Fiſch⸗ Baͤrn, ein fleines fib met, als ein ju 
gefpigter e an einem balben Keif, rete 
pilcatorium cóhoides, faccus pifcatorius C 
rete facciforme, baculo femicirculato fürce 
alligatum, qualus pifcatorius. 

*Hüner:Bärn, rete ad capiendas perdices. 

(In Fure Venat. Baza.) f. —5 ‚unter 

Barın, ein Seb : Düner: Garn. 

. ab: Ben, feretrum rorale, wie ein Cub: 
Karre, pabo, carruca manuaria unica rora, 
carrus manualis, vehiculum unirotum. 


7 
nden 
oder 


Bab 


Eintauchen, Kbraiffer. Tu: pifeat. Bava- 
rie artic. $. : 4 

Tray : Baar, oder Tragı Bien, oder Hand⸗ 
Baar, veckes connexi ad portandum aliquid 
—— Froͤns herg von $i 
et: Werd, fol. 43. a. wird auch offt nur allein 
Baare, oder Bürge, (Bärre, Pidor.) vulgo 


, Bärn, kommt von Bären tragen, f. 
Siren. Diefranofen haben biere ; fcrerrum. 
Bar, fagt Menace fey auch unc civiere extraordi- 
rarement forte qui fert à portet des pierres & 

res, matetiaux, voyez Mr. Felibien. Dies ol: 
nber, Barre, Berie oder Berrie, welches Ci) 
qud) beo. einigen Zeutfchen eingefchoben, und 
als (a) ausgefprochen wird. Eine Bärae, eine 
AA Berge. Die Jtaltäner, Barra. Echmer 
bif, Bar, Baͤar, Ddde Bär, fererrum.. Orfried. 
und Tatian haben bara fererrum. Gíoff. Monf. 
para geitatoriuin, lettica. In der Zeutfdyen 
ber Bibel, ift bas Wort xea2aróc 
A3. V, 1$. auch Bahr oder Baar überfest; das 
Dette gegeben wird, bas ijt, eine Bett: 
ar, oder Zrag : Bette. Dare, ein grof 
Ehifeder Wagen, pilentuin. Y’etus Vocabula- 
rum. 1482- 































, 


Babel, 
Die Ctabt Babel, Genit. Babelis: der Ba 
byion, onis. ° j M 
Zabylonien, Babylonia, das Gebiet und Reid, 
von Babel, j 
Ein Babylonier, Babylonius. . 
Sabyloniſch, «di. Babylonius; Babylonicus. 
6⸗ Gefingnüß, Captivitas 
ontca4. 
2abylonijdb, adv. Bab ylonice. 
—ú— — — 
Gm Hebraiſchen it 722 ſo viel als scyxp- 
eic, eine Verwirrung, nemlich der Sprachen. 
Daher wird Babel offt von einer Verwirrung um 


wird 
Sirhens und Gottes» Dienft gebraucht. 
Babbeln, *. 


SWlatbern, garrire more infantum ve! 
pnepra verba proferre, nugari- 
iin » Waubertt, Wäfcher, lo 




















„geıro, blarero. 

Viabbelid), babbelbafft , dicaculus, nu- 

nere, blaterare, finire nugas. 

unb leichteften Zaut. 
ift auch babeln, und be 
Sebr 

prrulims, und Babeler, garrulus. ym reuse: 
Men if a cde m ball und babülard. ^mt 
rrgépsey Ty yhoriz, acis 

—* Ai. Badı, m. 


gux. 
Gebabbel, 5. gerrz, nugz, Gewaͤſche. 
ausbabbein, aufbören "i Se den 

JA confufe effutire. 
diefe Worter vonben 9fuf «unb 
— ‚und vonder Sylbe ba, als 
en bie Lippen einiger 
zul ie p ta "n —— 
Y : famt ben Derivarıs, Babel, 
f. babble. Die Griechen haben 
fem, wie Hefychius bejeugt, und heißt 
y f. bebentet im Spott das Maul, fon: 
einen eines 
Sim anne alapam impingere 

Baãb enen, ſ Vfeben. 

Der Suit eorom fonft ein Bad) zu flieſſen 
2-01. , ber wur jur Kegen: 
| Her Zus tjt, 





Bad 


rens ( Grec. Xzieasppag ) alveus in quo aqua 
ex phiviis & AI mat collega fui: 
rivus five fluvius fubitis imbribus concitatus, 

ui alioqui ficcitaribus exarefcit: Derglei 

en waren bie meiften im gelobten Lande, 
darein nian alle Unreinigkeiten warf. mei: 
nem folchen trodemen Bach wurden die Ab: 
s verbrennet, 1. Reg. XV, 17. Das af 

arein geichmiffen ‚und maren bis ba Waffer 
fam,fo viel alá bie 2lag ruben; da hakten die 
Raben ben bingemorffenen Menfchen bte Au: 
gen aus, mie Prov. XXX, 17. ben ungeborfa: 
men Kindern gebrobet wird. Wann das 
ſchnelle Waſſer fant, führte es alle Corper mea, 
E V, 21. auch Steine. a. Sam: XV IL, 13. 2. 

eg. XXIII, 13. 
3. Bach, rivus, ber. immer. flieft, Saaffer: 
Bach, ein etwas groffer Bach, amniculus. 

ein Bädhlein, rivulus. 

Badyreich, vell Bäche, rivofus. 


Badyweife, rivatim, more rivorum. 
+ Bach, vorne an einigen Compofitis , bedeus 
tet: 


1) 





nen, fenberlid) vonden Kräutern und andern 
G emádbfen, ali : 
Bach Binſen, fcirpus, juncus paluftris. 
Dach: Bunge, bacca burga. f. Bunge. 
Bach⸗ Zolder, acte — 
Beer, baccz coloris rubri, ut fambuci baecæ 
fed triplu majores. 
Bach Min ze, menta paluftris,mentaftrum. 
ach Weiden, falix paluſtris. 
An einigen Compoſitis heißt es 
:) rivalis, als: an den Namen der Fifche, im 
—* deren bie in den Fluͤſſen oder Se⸗ 
en find. 
Bach $ifche, pifces, qui rivosamant. 
Bady foren, truree rivales. 
BadyKrebfe, cancri rivales. 
Bach Waſſer, aber u rivalis ftebt 
Gegeníag des Brunnen Baffers. 
3) Was an ben Bächen. 
Bachftädte, Jof. XIII, 9. urbes ad rivos 
exftrudte, alfo aud) hinten an ben Nominibus 


pro rus. 
si Onolds: bach, oder Anfpach, am Bach 
" 


nold. 
Bachftelge, motacilla, gehört nichtzum Wort 
ow rmn] e ift aus dem 
Nieder Teutſchen YOaP(terte, Qoid ferte ent: 


ftanben. 

Sad, hinten an beri Compofitis ber flieffenden 
Materie, derfelben Umſtaͤnd und am 
anzudeuten. ] 1 

Waffen‘ Bach, rivus aqua perenni, als im 
erſten Díalm: Der ift wie ein Baum gc 
pflange an ben Warfer: Bächen, nicht an den 
torrentibus. 

Regen Bad, torrens ex imbribus. 

ein Toränens Bach, rivus lachrymarum. 

ein ti rivus molamagens. 

ein SerebéitBady, rivus cancris plenus. 

Forellen Bach, ubi truttæ capiuntur. 

J psu bep dem Pictorio ſo el als fonft 
ro Bachmaß fepn, permadere, 

Birk: Dad, ift in eben hien Lexico fo viel als 
torrens, wie ed auch in des Comanit orbe picto 


im 


alfo gegeben wird. 

‚Das Alt:Teutiche Wort Baf, alveus, haben 
bie Holländer noch ; Bad heiße daher bey ıhmen 
allerfey innen ausgehohlte oder hohlgemachte 
Sachen, als eine Fähre, pontd. Stem ein 2:00, 
Mörters Back, mortarium. Menagius in Origint- 
—— ves bat 4 ei s eine ee 

tift, auch im Fran en gefunden, und fct 
baju, baf bacus be ne ein Schiff bedeute. 








beum 
and das Comma nicht beobachtet, fo dagroifchen 


ift. 

Conf find von dieſem Bak nod) ü 
ter: (1) ein Becken, baffın. (2 
Backen, £at. bucca. (4) Bauch, bas ift, bad con- 
cavum vorr am Leib, unb was bie Schifffahren: 










ben vom Hollandiſe 


che für rivus gehalten, Golins in 
mafsico col. 295. hat baber Waſſer⸗ Steltze. 
Allein weil (1) vielandere Sprachen Wörter von 
gleicher Bedeutung beym Namen diefes Vogels, 














mill fich weder 
Gteerte jufammen reimen laſſen. 







von Bey⸗Ach anfehen, als ein Bey: 
Es ftebt aber viel im Wege, ! t 
YOajer beiffen 7 Wir haben viel compofita 
mit bey auf diefe Art, als ein Bey⸗ Bote, bas ift 
em cabellarius fubititutus ordinarius; 
Beyſchtifft u | 
gang allein ſeyn, es tft nichts relatıvifches darin: 
nen ; 
bleibt bod) Bach. 
er mehr ein Ab» 
contraction der prepof. (bey) menn das fol 
gende Wort mit einem vocal anfängt, ift. | 
{ubitantivo nicht leicht zu weifen, ob nan gleich 
bit Prepolition binnen, bover, butten, ans 
führen fan, aber das nur im Seb i 

—* fie fo viel waͤren als beyinnen bey über, 















Teutſchen und Hollaͤndiſchen. 
für eine Concavitat, und alfo auch für 
Kaum, worinnen em Bach fliegt. oder flieffen 
fan. Wiedann im G/ofurio des v. du €ange 







| Fach 


45 _ 
fen un vafe, eim Gerchivr überhaupt, daher 
tommt, fährt et fort, Back⸗ Trog für ein Trind 

efehirr. Es feit, in bem er Riltans eol: 
Andifches Lexicon gebraucht, baf er dafelbft 
ort Back, das Wort Troch gefu 





brig die Woͤr⸗ 
Becher. (3) 


ben. 
ach Steltze haben etlis 


iſchen 
Die Splbe bad) an 
ke Onc- 


om Bewegen memlich, unb vom Schwanß ger 


brauchen: als eacımuyig, motacilla, codatre- 
mula hauchequeue &c. 
Wort Ovid: 
aber tif, vibrare, librare, moritare, & quafi vives 
re. Weil drittens das Wort Gterte nur etiarn 
. im ObersZeutichen im Pflug » Sterte ge 
aluftris, was am müfferigem Dertern im |bräuchlich, und darinne fchen in 
egenfag derer, fo etras trod'en fteben fón: |t 


Weil jum andern bas 
terte im /Gebrauch ijt, quicken 


veraͤndert 
„ſo ſcheint das Wort Bach aus Wackeln ent: 
anben 4u (eor, quafi WachGterte. Dann ed 

"bad und Steltze nod) Bach und 


Es mollen einige Bach als ein Compofitum 


fiet. 
1, Was foll Bey: 


Die 
rifftunb dergleichen. Aber ein bad) fa 
Er kan fid) indie Erde verlieren, unb 
m Anfehen der Duelle iff 
ware als Dey 3D tr. Die _ 


um 


tr: Odi - 


hauſſen für bie auffen, von Daunen für baan 
S e UA tat man esl) Bert arfagt, wi 

vor Alter man au ect gefagt, mie 
im p^ Stern 


bi $58 b 
medifchen BäE, un — > — 


Die 


ſteht, curatio alvei five becii molendini. 


Ausräumung desMühls Bachs, ba wird alveus 


mit becium ober Beet erflárt ; unbift dafelbft 

alfo Bach oder Beet in. der erften Bedeutung, 

nemlid) für alveus gefegt, unb kommt nicht vertt 

—— “ bec, mit der Auctor des Gloff. 
eu Wort Bedum meint. 

Jieber gehört aid) das Wort — — 
du Frefne im Gioffario bat. Die Worte heiflen 
daſelbſt: Terminus Marefci Walcheri eft, ficut 
utraque beka ex una parte, & rivus aque ex 
altera parte dividunt. Die Graͤntze des 9X0 
raſts bes Walchers, mie ihn (utraque, fcilicet 
parte) auf bryben Geiten, utraque beka, au( ber 
einen beka (Deralveus ohne Safer.) auf ber 
andern beka cum aqua rivus aquz, ber flie ſſen⸗ 
bt Bach von andern abtbeilt ober fcheider. 

Es ift das Wort Bach ehmahls bep einigen 
Generis feminini gemefen. Daher in ven 
Teutſchen Sprüch: Wörtern fol. 13. a. Jens 
feit der Bach finder man dud) Leute. 

Das pök oder bek ift auch an einigen Var 
men des Dber; Tentfchen Adels: als n Hard. 
Metrop. Salisb. p.38. T.II. Joh. Irlbek, Ra- 


età 
Aber in ber Teutfchen Bedeutung ift er betros! phael Neupök, Petrus Urfenpök ab Urfenbach. 


en troden liegt, tor· gen worden, ba er fchteibt; bac heißt im Teut⸗ Ein Abt Bann 
3 


Bachant 


Rad 
Bachant, m. 
Ein angehender Student, novellus ftudio 


fas, qui ad Academiam nuper acceffit, vulgo. 

Beanus. f, du Frefne, homo ruíticus, infcitus. 

"u Bailers verdeutſchten tiarrem: 

Schiff. i4 176. Ein fauler Bachent wird offt 
D 


ba Dodtor. i. 
Bachantiſch, «dj. rufti«us, ineptus. 
Dachantiſch, «dv. more beanorum. 

- Sleichwie einige andre Namen auf ben eut: 
en linieerfitüten vom Frangoſiſchen entftam 
en, fe it barunter gar wahrſcheinlich auch das 
Wort beanus, von beer, da⸗ Maul aufiperren ; 
beant, ein junger Raul ⸗ Affe, der iederman an: 
ffet. Und wie Lambecius ferat, es ſtecke bic 
——— * zen Neulings in den 
tà Worts Beanus. 
— Eit Animal Nefciens Vitam Stu- 
dioforum. 
as inein defe&t von der genteinen 
MATS aufeben dieſe Weiſe aus Pie- 
mont. T.II. Script. Saxon, Menkenii col. 1092. 
Bechement gemacht worden. Dergleichen neu 
engcfenimene Studenten find von ben Ältern ju 
allerhand gem worden, mic bernad) un: 
ger einem andern Nanten den Pennaͤlen gefche: 
pen, fo ſteht in Statuti; Acadensie Vicnnenfis in 
Auftria: Nullus prefumar fupervenientes no- 
vos, quos Beanos vocant, indebitis quibuscun- 
nque exa&tionibus gravare. 
oes Wort Degen, fo Beſold im Thef. Pradt 
bat, ift kein anderesals dieſes Beanus. 


Kine Dade, f. 
i noch bey ben Ságern gebräuchlich, fcrof. 
vlveftris. 


* fuccidia. Backen oder Giden. T-III. 
idc b w. p. 440. uno im Sadfen; ep 


95 af 


Dar, 













tur. 
B 
” am navigantibus doliis monftrare. 
Bad :Conne, id. eine Tonne, M 
ber otd ; £cute in ber See ;bie i 
zeichnen, baf fie nicht ftranben. 
mit die Untieffe auf den Wadden bemerft. 


burg. Chronif, 


worauf e8 ftebt, den Schiffend 
Nacht jum Zeichen, pharus 
NAT SBorber Gate | 


Latino - barb. tributum five vedtigal, cuod in 
fuftentationem Phari & maritimi luminis da- 
—* Angl. beaconage,burnihg beacon, Feurbaf, 
pharus. ; j 

Bag, prora, iftdem Englifchen nach von beac, 
Gall. bec, roftra, orum, prora, und hat babet die 
linde Seite ded-Schiffes den Namen Badı 


; fonderlich in den Schulen; ein Cte: 
d'en bre Ungehorſamen zu firafen. 
Baceler, ein Wercheug der Sürfchner unb 
Weiß: Gärber von Eifen, breit und ald ein 
Sabel gekrummt, bod) ohne Schärfe, 
Die Selle um den Badeler giehen, f.Bos 


gen, Bagen. ] . 
Badeljau, f Stock Fifch, wird von den Nor 


„Änne. Weichb, art. 26. emeftefoine t9 Terra neuf gefangen, und meis 
— Per Musdel, aber Polten unde Bafen | — flené ju Paris ungebörrt verzehrt, f. eu 
unbe un (unangefehnitten ) jum Erbe, (amt| ſchens Brönländ.Sifcherey im Anhang. 
Eaultern und Echinfen. grüner ober weiſſer Badkeljau, afallus re- 
Back, beißt nod) im Engelländifchen der Ri] — eens. ] : 
den, eil mun ber Rüden:Sped der C mei: etrodneter Backeliau ober Stock⸗ Fifch 
» bet bidíte, ben fie auch tm Dritten Sabre| — afellus ſiccatus. 
mercklich anfegen, fo beißt cin ſoiches Cidymem | * Bäculier, Tfibudi. T. II. p.89. b. bey bem 
ollánbif | cke, bad iff cin Echlacht: | Zug des zu Conſtantz neugecrönten Pabits 
Schnein, ped:Schwein, das Socck auf bem | Martini ritten die Bäfulier nad) den Audi- 


Kücten hat. Esgebrauchen es auch einige im toribus Camerz Apolt. batte jeder ein roth 


Mafculino von einem jmeylährigen Schmein, | Fänlein in der Hand, etliche hatten jr:cem 
: sr, oder Bacher. Davon | gemahlte Engel. 
—5437 pres va iuga Cange Ba- : edunt fo viel alé bas Frantzͤſiſche biche: 
charus , ein groffes Edwin, : lier ju fepn. 
Endlich bat man Bad gar für Sped ae Dadın, m. 


raucht. , 
tino-barb. baco, davon im Frantzoͤſiſchen 
iE Menage, und auch im ic e en 
con. und ift bald vom ganzen Schmein, bald 
nurven Schinden, baib von Cped :€eiten ge: 
agt worden, ſim Da Cangio Baco,Bacco,Baccho. 
en, ee 1 der — 172*— 
Die Federn an den Schna ern. Von 
Ma rh Bach, für Rücken, ift ned rine làn: 


; genz artim ; bucca. : 
inem bie Baden ftreicheln, genas alicui 
leviter perftringere. 
die Baden aufblafen, inflare buccas, 
nd n, buccz — 
et ene m, gene lipix. 
Eu m 


aden fallen ibm ein, er wird mager, 
buntur 


bit Particula übrig, bachten, retrorfum, und] * Die Baden ſchmincken rn 
Dar Darm, inteftinum rectum, beym Chy- rotbe Baden, rofer t: genas 
treo col, 109. im Vocabulario. , blaffe Baden, gena exfan ques. 

ber Maft: Darm, welches in den Glos MS.| Baden: Drüfe, f. glandula maxillaris. 


Anglo-Sax. bad Wort BeOhaarm ift, fo durch 

bie Schreib⸗Art, und das hinzu geíebte Vatei: 

nifche exra etwas unfennlid) geworden, f 

Schilt. Gif. —— ; : 
2badyen. In Coleri Zauss Buch iff es ein. 
Art Vogel · Witdbret, unb fcheinet eine Ar 
ü rad): Bögelzufenn. Im ftebenoen Bud 
im 47. Gapitel ift ein Anſchlag allerfep einzu 
faufen. 


Ein Baden:Streich, m. alapa. 
einem einen Batlen» Streich geben, ala- 

pam alicui impingere. 

Ein Baden: Zahn, m. dens maxillaris ober 
molaris. 

Die Backen: Windel, m. canthi buccarum. 

Die Baden: Brüblein, pl. depreffiores riden- 
"ium quorundam partes in buccis; plice 


In Meiſſen, da ftebt ein rade | — ridentis in buccis p cha 
gel um ye Orojcdhen. SBadyen um 3. Br. | Backen, beiffen in dem Dfen bcom Clg: for] - 
Bacillen, Gall. bacilles. Atler ⸗ Bacillen, ein| — den die Seiten fo fchräg hinauf gemauert 
Kraut, erichmus ervenfis, Batis. find, bamit das Feur befto beifer an Die Pan: 
raf, Bache. nr anfdjagenfan. Wo t6 hinten (o fchrig 


^. 















ſetzen, dolia in vadis difponere, vi- 
re 


btba£en, mit folchen ſchwimmenden Ton: 
nen verfeben. YDinfelmann in ber Diben: 


p. irr. eine Watte beba: 
fen, ibid. collocatis doliis vadórum pericula 


mo re. 
Bak, ein Feuer Beden, unb ber erbabene Drt, 
en bep ber 


|, ober SBorber; Theil 
t8 Schiffs, vo bie Küche ifl, Prorz parsin- 


terior. y 
Eiche Bach, Beden, 1c. Beconagium, heißt 







Bord, * 
ur m. (vom Lateinifchen,) baculus, ein | b 
t 


fad 
RUNS NE 


Die 3$ Baden, inti: Baden, 

ie t en, Hinter : nates. 

Ein Baus Dad, vuig. bucco; qui amplas 
buccas hibet. - 

Ein Kien: Daden, maxilla. 

— Ja adj. Ducculentus. 

roth » bac'idr, rofeis malis, man ſagt e& aud 
von Zipfein, mala aliqua parte rubicunda. 

Daden:Büchfe, hieß vor diefem ein er 
das man, mie annoch, im Zielen an die Baden 
legen burffte, zum Unterſchied der Dafeıp- 
Büchfen. gronsberg fol.47. b. 

Backen: Schranz, m. Pier. Lex. der Schall 
wenn man mit dem Finger aus dem Maul 
beraus fchnalget, ftlopus, (onus qui fit digı- 
to celeriter e buccis extradto. 

*3:átcling, ober Bedeling, fo viel ald «baden 
Streich, —* f. &dilrere Glof. p. 70. 
Baͤcklen , v. den Ranft von bem 95rob bäd: 
len; die Nänftlein abfehneiden. Pidor. Lex, 

diftringere cruftam panis. 

Die Alten fchrieben fr Backen, bahhon, ali 
Kero. im Gloff. Kinn: Baden, Chinnibahhon. 
Rab. Maur. bat Malz, brwcchon, (ell vielleicht 
bacchon heijſen. jn Schleſien poem: ned 
Bach Zahn für tu: Zahn, in Steinbach 


Lex. 
Der Lateiner hat bucca, davon kommt Stal. 
occa. Gall. bouche. Hifp. beca. Im iri: 


chiſchen iſt woyav, barba. Im cbr, MIR, os. 


Daden, 
Pref. Adj bade, du baͤckſt, er bädkt, I A 
MTM FO) an n Mdh Iupef 
bad'en, Brod fa fl, coquere paneın, 
Y baden, e faccharo formata coquere. 
fid) vom Baden nehren, exercere furna- 
riam. 


bad'en, Neutr. das Brod bádt im Ofen, 
ar Tor Baden bci boten 
auf bit it baden,beifit en erm 
Hefen in das Brod backen ha cereviüg 
i ebne jx maffz —— eug backen, das 
ohne Hefen mit ben ordentli ei 
baden, in Fett, frigere. ipt 4 
gebactene Sifche, pifces fridti, butyro frixi. 
gebadene Eyer, ova frixa. 
baden, als Obſt, correre, torrefacere. 
gebadene Birne, pira torrefacta. 
baden, wird im €xbrrp vom Froft gefagt. 
EE wird heute Nacht backen, gelidis trigo- 
ribus omnia hac notte concralabuntur. 
baden, für Fleben, f. Compofita ,:anbaden, 
iufanimen baden. 


gebaden, in Dfen gebackenes Brod, p«- 


nis d e. furno coftus. 
gebadene Steine, lateres, f. Sad Cteint 
altgebacken Brod, panis ei —— 
durior, ante aliquod tempus coctus, 
neugebaden —— recens & ınollis. 
einneugebadener Edelmann, novus homo 
cui novitatem objedtnt, recens in otdinem 
equeftrem adferiptus., humili loco aut faltenr 
privato natus ad dignitwem Nobilium 


afcendens, f. neu, neue delleute, Nobilicas 
recens. 


ungebaden, nondum co£tus, incoctus. 

balb gebacken femicrudis = = 

nicht gar gebacke Cv min om 

Haus⸗ gebacken , panis domi coctus 
allerhand G 


non in furno piftoris, 

Bebadenes von Meel, opus piftori- 
um, panis cupediarius, cübamdes, cupediz 
clibanarie, panificia e farina fubtiliori, opus 
qr um, e farinecea. 

von Suder Gebadeneé,capedis e faccharo, 

p. Ei —— * 

, €8 Ift nicbr$ gebackenes Daran, vulgo. esi 
nidité vorsreffliches, nihil przcipui MEN 4 


nichts 


Bad 


Bel 


Bedfer:Stube, piftrina, taberna piftoria. 











Tte, fo 
M cir 
ftoris. 
SecherZunfft, collegium piftorum. 
Becker Scheider, ein Becker net, der im: 
mer inder Muͤhl bleibt, f. Bäcker; ider 
| Bäckerey, ung furnaria, piftrinum... 
abbacen, v. baf die Rinde des Brods vonder 
- Brofam abfteht, ita coquere ut crufta abin- 
teriore parte feparata fit, id quod fiti inte- 


an fenft 
dt, oder Echeib 






ankleben, als Haar ag einer Wunde. — 
aufbacen, ald Meel, Pa nichts mehr ba ift, 
coquendo panes confumere farinam omnem. 
ausbaden, lang genug backen, coquendo per- 
ficere; percoquere fatis & bene coquere 
panem. Ir.coftum panem in pala extrahere. 
ausgebaden, fatis coctus. 
unausgebaden, non bene coctus. 
durchbacken, percoquere. 
tinbad'en, matlz immifcere, cruíta füperin- 
dudta includere quid. 
verbaden, f. aufbad'en. 
widerbacfen, recoquere, iterum coquere in 
furno. 
ubacken, vule. für zuſammen fícben, liquore 
tenaciore claudi; ut oculi lipporum, quorum 
palpebrz conglutinate. 
Zwiback, panis. bis coctus; panis nauticus. 
jufammenba«cfen, conglutinari ahquo liquore 
vifcofo vel tenaci. — 
Die Teutſchen baben in biefem Wort aufden 
Trog gefeben, welcher zum Backen gebraucht 
wird, und im Nieder Teutſchen oder Holänd, 


„der bep baden läR,qui 
—— — 












v. (Bad; Stube, f.piltrina. 
sum Brod baden, n. lignum fur- 
d backen, 

end 














Ja Dfen bei multo igne cliba- 
coquendos panes pa- 


Minier, cuniculus ut furnus qui 
magna ris pyrii quantitate. 
CO 

: en piftoris vel ejus qui 


x piftorum yore co- 




























ide rop ue für sedes 
ecab. fol, c. prnfere, bachen 
fagt: Iten [ted das trm Wort Be) 
" or; umb fagen, ein Beck. Im Plural. die 

ecken, eve. f. Rayfersbergers oder 
Bailers Harrem Schiff verseuriche fol. 367. 
und Goldaff Rer. Alem. P.I. T. I. pa; 138. Pille 
m Lexico. Vocabul.Vetus 1482. Bachen, Pinfen. 
In einigen Compoftis bleibt (vulgo) das ae 
von geba 
alt:bacEen, non recens ; Aausbacken: Brod, 


cibarius panis. : 
ve M AY 


Man bat im Im 
daher bat Mevins ang Re- 
ben rob geba Und 


adt fpe X. Eie 
[5 perde Ded Rent 
red Ca ; 
; linperfed. Conjuntivi. "hm 
Baͤcken, oder Becken, m. 
Seden fan auch für bie folgend 
eden att ie folgenden unterfcht 
dene Arten ſtehen, als: A fué gef 33. un 


in gemiffer Baͤcken⸗Kn 
übl baé Befchrotene ſtiebt, 


hört, qui pro piltoribus 













ein 
luvium. 
Balbier⸗Becken, pelvistonforia. 
Fuß⸗ Becken, pelluvium. 
—— malluvium. 
ammer Becken, fcaphium excrementi- 


um. 
er: Decken, für geur: Pfanne, Wider 
f. foculus. * 
mitben Becken blenben, occecare candente per 
—— abacinare) mir einem vorgehältes 
3 ecken die aufgefperrten Augen blind ma: 


ube, caffis, idis. Lehmann 


t 


ei. 
Becken⸗ Ha 





num; pi- 


jus fm Orge, pedet Paide, edel anie, Horthlor 
"us. fi » et. e, He , E 
panis domefti cns. Sronaberg. von Seuerwerd'en, c 


aa DEN 





J 


Becker Geſelle, Becker Anecht lamulus pi- 


weg, als: newbacken, recens;!_ 


Beden, Job. XIII, 5. Da heißt e$ per, 


Bab 


47 
ide Haube, id. 
eden Herren, oder SSeutel Deren, 
donborf. Beſchreib des Halliſchen Saltz ⸗ 
werbe,p.93. Ein BeuteſeHert (ff nach p. 
119. unter den Vorſtehern, der das Geld in 


Verwahrung. bat. 
Ded-Schlager, Becken⸗Schlaͤger, faber 
eivıum. 
" BeckenWerker, üiterf fo viel als Be: 
den:Echläger, T. III. Script. Brunfie. p.476. 
Vor Alters bat man Baͤckin gefagt und ge: 


ben daher bacino. Die ran 

jofen baffin, (ol. bacin.) baffinet. eu 
Eiche die Wörter des werborbenen £ateiné in 

Du Freffne Gloff. al: Bacca, vas aquarium. 
Bachinus,duos urceos quos vulgo bachinos vo- 


itqum Baden. ex.dearb.p.4. | rior malla hırmidior & calor furni major. 
nelum {fraachum, — kis anbaden, v. baf ein Ctüd Brod and andere | fchrieben, Tradit. Fuld. i1. p. 472. cd. Pif.bechin. 
m. pifcis qui frigi folet, qui frixus | ftöft und Heben bleibt, in furno allidi & ad- | Die ^taliáner 
ns faporis eft. herere,adglutinari,ut pili ad vulnus arefa&tum. 


cant. 
Bacchinon, ctm duabus pateris ligneis, quas 
vulgo bachinen vocant. 
Bacinus, pelvis. 
Baccinus, baccinium, bacile. 
Baccinz falinariz, € alt S effel, se. 
Beil bie Jimi 


Weit bie Hirnfchale alà cin bed 
ee ändern u pA 


varia, cranium - 


Beckeneel Huodt, bie Schwarte, 
Beckeneel Naat, futur cranii. 
und Beckeneel allein, caflis. 

Das Stamm Wort von Bicken (i Bat, f 


Bach) allertey in bie Nundung oder Concavit 
—A oder hohle Gefälle, und wasihnen 
glei 


P Bad, n. 
balneum,balineum;HausBad,balinea,orum, 
oder balncz,arım. — 

ein Öffenelich gemeines Bad, Lávatio bal- 
net, oder balnearum ufus. 

ind Bad gehen , irelararum in balneum. 

ein Krduter Bad, balneum herbisinfufum, 
balneum medicarum. 

ein gefund Bad, fofpitalium aquarum lave- 
orum. 

ein warmes Bad, therme, arum. 

ein wild Bad, mineralifches Waffer zum 
Bad, sque permineralia fluentes & ad balne- 
as.uriles. 1 : 

fid) eined Bads bedienen, uti thermis vel 
balneo quodam. à 

tinem bas Bab gefeanen, precari Deum ut 
balnei ufus fit falotaris, grarulari alicui de bo- 
no balnei effectu. 

wohl bekomme das Bad, profit balneum, 
Confervet (aut reddat) hasc lavatio fanitateni 


tuam, 
du wieſt das Bad austragen muͤſſen, bu 

teirft allein brffen mirfen , fordes quas focii 

tuj abluent tibi exportanda erunt, ceteris ab- 


folutis tu s dabis. 

man ie pn im erftenBade erfäufft haben, 
in prima parcum hvatione Sutiocandus 
fuiifet. 4 

das *Bab ber Widergeburt, lavaerum rege⸗ 
nerationis, baptifmus, baptilma. ; 

einem eim Ichlimımes Bad zurichten, i. -- 

einen in Noth bringen, malum parare adieu » 
injicere in calamitates. ° : - 
E, einen inein Bad führen, i4 Tkhadi T. 

L9 3L. - 
das Kind mitbem Bade ausfchütten, i. e. 
das Nügliche mitem Unnsslchen wegwerf⸗ 
fen, abjicere vtile cum inurl; cum cane 
mul & lorum. 


Bad, ven llberfluf anbter flüéigen Dinar, ald 


ein Blut Bad, etufio multi fanguis. Pal. 


in ber Speyerf. Cbron. in alter Gefegen| LE 11. Apoc. XIV. 20. 


Schweit Bad, Echwitz Bad, fuditorrum, 
a a mit" balneum 


wgene. (rune 


^ 





AR Bad 


^ Gtauen : Bad, in der Ehpmie, balneum 
„ Marie. : 
Bad, im Scherz, ein groffer Megen, imber 
qui permadefacit, quo quis permadet. 
baden, ». fid) baden, balneo uti, corpus fuum 
lavare. 
Sm baden, frigida flifvii aqua fe lava- 
re; natando fe lavare. 
baden, ». einen andern, lavare, abluere cor- 
pus alicujus. 
gebadet, lautus e balneo, lavatus. 
er fiebet aus, ald eine gebadete Stat ober 
Mauf, fubmerfo cato vel muri fimilis elt; 
omnia illi dependent capilli & veltes ceu ve- 
nienti e pluvia ingenti. t 
fie find moblgebabet worden, permadefadti 
- funr pluvia. 
2aber, m. Ww. xw 
Bader: kfell, famulus balneatoris. 
die Baderin, balnearrix. 
Baderifch, adj. balneatorius. 
- Das Baden, ır. lavatio, balneum, . 
Baderey, im Wort Cac! : Babereg, f. Saal. 
Baden, eine Ctabtin Echmaben,Badenz oder 
Therme inferiores. Baden » Baden, Mar- 
chionatus Badenfis fuperior. . 

Baden, das Mark; Graftbun, Marchionatus 
Badenfis. j y 

Baden, in ber Schweiß, Therme Helvetiz, 
Aque Helvetig, thermz ſuperiores 

Z «oer, in Defterreich, Therme Auftriacz,five 
Pannoniz. . 

Bade Cur, ufus thermarum. 

Bad⸗Dieb, fur balnearius. ] 

2abiáfte, homines qui balneis loci alicujus 
utuntur. 

BadıBeld, pretium pro lotione, balneaticum. 

BaderBeld, ben etlichen Danbmerdern, etwan 

- der vierte Theil des Lohns ber Weche, fo ber 

Meifter den Geſellen zu vertrinden giebt. 

Bad Held, eine geringe Summe, pauci num- 
mi; Einem ein Bade Geld leihen, und bet: 
nach vorwerffen, er hätte nicht einen eSeller 

-im ein Bad ebmn ihm gehabt, Teusfche 

Sprichw. p. 49. 4. 

Badshur,pileus balnearis. — 

Batı Bei 1 calda ium. tepidarium. — 

Bad: Kleid, Bad⸗Mantel, veftis balnearis, ca- 
ftul 


Na. 

25abiBnedyt, famulus balneatoris. 

BaderBöpf, (C €drepfSiopf. 

Bad vaur £iebfibdel,levilticummb andere. 
BediBräuter, herba Dalneares fivead balne- 
um optima. . . 

Bade Magd, balneatrix, ancilla in balneo. 

Sabi dürne, Bad⸗ Tuch, Badigled, fubli- 
gaculum, perizoma balneare. 

Bade Schichten, warn Handwercks · Geſellen 
und andere Arbeiter Sonnabends bey Zeiten 
Fever-Abend machen unter dem Titel, baf fie 
ins Bade geben, find in ber ema rd pe: 

- liceviDronung c. 9. fol. 167. verboten. 
liche Handwercker aber baben fie im ihren Ar; 
tikeln erhalten. 

Bad:Scwamm, Vetus Vocabular, 1483. fpon- 

là. 


tube, vaporarium balneatoris, balnee, 


bálnrium. 
= adſtuben⸗Wuſt, ftrigmenta balneorum, for- 


p or o balnei. "5 
; at; Stüblein, Badlein, vulg. balneo- 


urn. . 
X ar: Wanne, Dab/ubrr, alveus, folium bal- 
neare, labrjm. 
X abtiSeug, balneatoria inftrumenta, des Bar 
ders ober des Babes. balnearia; des Bader: 
ben ober Bad⸗Gaſtes 


Meift veraltete Wörter von Dad. 


Vader, qui balneis utitur, Ryffim Spiegel 
der Geſundheit fol. x11. o, 


€t 








Bad 


» i igeri . Dia- 
atvifbr, im — s rrr gn Dir | Same N gm. 


le&.caftula,perizonium. 


Lexic. 
Bade Beutel, Roftod. Kleider Ordnung. 
Ann. 1585. p. II. f abest. 
— iter ad thermas vel alias aquas fo- 
el it 5 Come or jar vt oe Biblioth 
en: tt, f. Job. Jac. YITofere Bibliotb. 
an Crufii Cbron. Pad: ift eine Schrift von 
Herzog Fried, von Mürtenb. Reife nad) Ens 
Lac be: Austor Matbgeb. fegtdie Ur: 


aD egen dau. 
it Baden Fahrt bin ich genannt 
Dieweilihe Furftlich Gnaden Hand 


Ein gang Rad auf bem Meer gebadt 
Da Wind und Wetter gemüter bat. 
Bade: Kappe, Roitodifche Kleider Ord⸗ 
nung. An. 1585. p. 21. Die Braut fan bem 
Bräutgamm ſchicken eine SabeiSappe, jmeen 
Sjaupt: Zücher, unb einen Bade: Beutel; 
doch dag die Badesftappe nicht über 5. fl. 
werth ſe. BE 
BadeRaiten, Pidtor. in Lex. baptifterium. 
DBadeRittel, Perizonium, Stettler in Annal. 
art. I. p. 352. 
3ab/& übel, alveolus. 
Bade:Laden,Sachfen Spiegel Weichbl.art. 
23. Item Pictor. füdarium, Bad⸗Lacken. 
Bademeiſter, balneator, Picler, Lex. 
Baderridme, Chytr. Nomencl. Sax. col. 93. ob- 


ftetrix. , j 
Badryberin unftebt Woyb, Lyrerin, mulier vaga 
deg e 3.4. 


& vilis. Altenft. 
Bade Stein, pumex, Chytraus Nomencl. Sa- 
xon. col. 41. Alberus ad vor. dad, braucht e$ 
t einen fleinen Bad Ort, baprıfterium, fo- 
ium uy, b. g. Ein Büd oder Grein darein man 
falt oder marm Waffer_thut- 
Bad:Stander, Pid. iſt ſo viel als Bad Zuber, 


labrum. . 
BadTuch, f. BadrEhr, Bad Kittel. M 
Badejober, Zondort Befchreib. des Haͤlli⸗ 
fen SalgWerds.p.23. Die ober voll 
itz⸗Waſſer fo einige Born⸗Knechte im 
ei tagen über ibre Miete € ole haben wol⸗ 
en, (obne Zweiffel ſich vor bem Feſt für den 
Werth bafür zumaichen und zu baden.) — 
Badem Koßle, beym Pictorso, fcheint -— it; 
ber jugebóren, d foviel als einSteden: Pferd 
oder ein Cited mit einem PierdesKopf, mor: 
auf bie Kinder reiten, Weil es etwan zuerſt 
von einer Baderfart mitgebracht worden, 
arundo. 
Sal: Bader, Sal: Baderey, f. Sal. 
Geelens Bad, f. Seel, Fuß dad, f. uf. 
MWäffer: Bad, Kräuter: Blut: Echmweif Wan ⸗ 
nen: Bad, f. an ihrem Ort unter beren erſten 
Buchſtaben. 
abbaben, v. tm Bad abwaſchen, aqua balnei 
abluere. : 
audbaben, balneo uti quamdiu ex ufu efl; nicht 
ausbaden, non fatis balneo uti. 
mit baden,imul cum aliis lavari. 
nachbaden, polt alios. lavarumire, 
verbaden, ante alios balneo uti 
verbaden, fein Geld verbaden, bona fua in 
balneis confumere. ; 
Bad ift in allen Sprachen fo mit ber Teut: 
en vermanbt find. Angl.bachs.Holl. baed.&c. 
ie Lateiner haben das Griechiſche nod) am 
deutlichiten behalten Baraveny, balneum. 
Die Töchter der Lateinischen laffen das 1 weg, 
als Ital ; bagno ; Gall. bain, unb biefed n ifl ur 
(trm (b) ranone inftrument verwandt, taber 
ti ed e Mis bamit verwechfelt. Die Gelai 
vonifche Sprach läßt gleichfalls das I als im 
Ruff. weg, Banja. Kers inGlof.bhat pad fürBad, 
nad) Urt feines Dialedts. 
Zum Bad kommen, hieß vor biefem, Schläge 


befommen, gesagt werden. Lihbed, Cbron. 


Fauſtens col. 45, 


Baff 





avel, 

* Deffen Baͤffen, 
nnire, latrare Pictoru Les. nictcre voce fua, 
it ein Hund, fi forte feram ex nare faguci 
fentit. 
bäffzen, id, 
Das Bäffzen, Gannitus. 

Wiederbäffzen, obgannire, einem wieder: 
— ungejogener Weiſe recht haben 


wollen. 

Es kommt vom Laut eines bellenben Hundes 
baft, baff. Und kommt damit überein 2 fatei: 
à he, baubare,oder baubari, unb dasBriechiiche 

auGew, Wovon einige 
für báfjen. qd cer fum Mnt 

Dagage, 

Muf gelefen werben Baaaafche. Iſt vom 

Srangöfifchen bagage, fo gewöhnlich 2* 

daß man im Krieg kein anders Wort in Dieiem 

Verſtand gebraucht oder verftebt, weil das vor 

Alters gemöhnliche Wort Plunder verächtlih 

worden ift, fo vielald Oerátbe der Soldaten, 

—— Vafa, impedimenta, Necellaria qua- 

cunque. ! 

Die Bagage verlieren, impedimenta amittere. 
Die Bagage plündern, impedimenta diripere. 
viel Bagage haben, abundare impedimentis. 
bey ber Bagage bleiben, Inter currus manere 

qui exercitum fequuntur. . 

Dagage 1 Wagen, currus ad impedimenta ve. 
enda. 
Bage, Bagen f. biegen, Boge. 
Br oo in Holland eim por 1€ diff, die 
en ju reinigen, (f. Bach.) navi ga 
rià foflarum & — ———— das on d 
Baͤhen, 
als Brod,torrere, fuperficiem fegminum pa- 
nis fuper prunis cruítulatam facere. 
, gebähet Brod, panis toſtus, cruftulara mol 
liore parte. 
bäben, als 5olt, frifche Stangen, € tíbe eter 
Stechen an das S euer halten, bag fie jac vn 
biegfam werden, leviore Bamma torzere i555 
humiditatem expellere, torrendo lenrum vod- 


dere. 
báben, als frande Glieder mit warmen Tuͤ 
n reiben, adhibere fdınenta, foircnff& re- 
ficere, fovere imbecillam corporis pattem, 
membrum affectum calore recreare , tepeta- 
&is linteis fovere. 
Die Baͤhung, oder bas Bähen 
- des Brodes, adio torrendi fegmins 


panis. 
- - o des Holtzes, admono ligni ad ignem 
dum E 
- - + bé Leibes, fomenratio; dad Baͤhen 
überden Nachfiubl, infetius. i 
Baͤbe Kraͤuter herbe ad fomentationemap 7. 
Babe:Säcklein, herbs vel liz res linteo in 
futz, vel liquore imbuti ad fomentanion m. 
Baͤhe⸗Schnitte, fegmina panis toirenda fuper 
prunis, vel tofta. 
.. 3u Bäben geböre 
Bayen, céften, bat Pıdlorius im Lexico torrere. 
bächern, das Sunb beym Feuer baͤchern, pande 
re pueruin ad ignem. Mherdian. in 2 yrocır.ıs 


pP 57. ^ * 
*5aeteren; Hol. ein Kind, fovereinfantem 
ad ighem ; baeferninde Sonne, an die C ci 
ne legen. 
ich bechel, Alberur. recreo. 
bäben ift fo viel ald baden, in Anfehen bec 
Wörnte, nur daß man jum Unterfchied des beif. 
fen Badens das Wort aelinder ausfpricbt. 
Babn, f. 
ganabarer Werd, via, iter. 
tint ebene Bahn, zqua & plana via. - 


ev 


- 





rn — — 
Bai 





de Bahn brechen, viam a , 
pumum effe.qui (nenn Be nova viz veftigia 
glaciem S! laciem e- 

ze, in negotio aggrediendo ci € 
ttmaé anf bic Bahn Gringen, eife 
alicujas rei, —— proferre, producere ; 
in folem & pulverem perducere, f. Nenn 


timent auf Die rechte Bahn beiffen, ream 
— aecn Baie Hle, ea WER 
n ( mo er bin: 
atbet) eadem via proficif‘ fci. ” 
von der Bahn fommen, defleftere de via, 
decedere via, tota via errare. 
bahnen, s. ben Weeg, viam íternere; wann 
man benfciben mit Steinen oder DvenHol: 
ter belegt, viam preparare, munire. 
Werg, trita via, via que patet ad 


vianon trita, nondum 
wegen Schnees, nive te&i; wegen Waͤl⸗ 
ultisimpedita. - 
Le avia, orum; impedita 


den Zifcher ; Hobeln, inferior 


— ben SEG : £cuten, —— 
— Hammer, pars latior 


"s ba vornen erwas an das Wort 
Bebe gefta wird, fuche unter ihren 


uchſtaben. alos 
Beitı circus ubi equi domantur. 
Kenn: decurforium, hip omus. 
Stech · Sahn, locus ubi annulum lancea 
petunt. vel lanceis feinviccm —— 
Dahn, via nive tecta & vehen- 
Kc m, vulg. area inqua conis lu- 


I — T game ulnis la- 
Jun com us 1 in uo 
pluribus pa gum inq 


8 
od pedum plantis eme- 
e a glacie foleis calceorum 
poffunt, 
in den verwandten Sprachen, 
Angl. to boone, vias reparare, 


— 


Mist. C$ fommt das Griechifche, Oxo 
Dar, ich, C T FOE ; 
Qu Gear 
m» qp , finus maris. R » 
Dei : Sat oder MerrıEalj, Pencer in 
Vocakuli: e G. 
Baie ı Coh Get : €àl; , {il marinus. 


atere Sexon. col. 31. Es 


son E ald Boy : Cal; ausgefpro; 
ftatio m 

four Cc Cali. Cu bayer, "Ho 
Ken Boat, ein. inus, eingebogen Land, 
— taxare, ceníere, re- 


en, T Lac bajulus. 


) Haan mid 
Seinr, von Ofterdingen, 








Bal 
dem 
in nicer a ba Lac 
. 144. col. 4. 
De bir Wolf Diete t, 
fat. --— ee La " 


Da beyſte der — 
, Woblnieer auf der Fahrt. 


er & reife * hie bie ab.) 


erbaizen, iu von beigen, aus 
Nu Pf. a ren und fragm. de Bello Hifp. v. 


f 20. vont Franz. baiffer., 


baiten, f. beiten. 
2al, 


eor $ Wort ifl unfennlid) worben, fo wohl in 
Ed. um als M ehe 


— —— 


nd Demi 9 
be Y 


rim e" ) Nether Pfaim. a r2. "t 
Gleff. 19 ſwyde pn 


Mattb. i 16. Anglo - Sax. gibulahtiger, fetus, ' 4, 


edet Gioff. Boxborn. bm bald ſigis Got 


Opt rfe mec 

Dulggen , jrarus, ji T. HI Script. Brunfw. 
wm der MO be eo ch 

» 441. n. e od 
fer) enne Pr 

Rade⸗ Tett, 


iugeaeben (f. pez. 452. 
vp (mit jornigem 
erbel - PR exacerbare ; erbitteren, bit: 
tet 
nig. 


— exacerbari incendere, 
d u Sora ef P6 Det 
irbolain. 


ii Weg boli s beflic) Md Serr. 


in fonre 95 
mit Leide fo irbolgere. 


irbelgedon, exacerbarunt. Gloff. Lipf. 

—* — Gloff. Lip fii. ’ 
en, In Chronic. Rhytimico T. III. Script. 
€ . 16. Dat be Caffen mot mere daß 
bec & adim Muth — S em gar vorbol; 
gen, ( sip fir rb 

Abalgi, Begung, Lipf.Ghf. 

Abulfii, iracundi 
Dallomer, von Bal, Sale, (böfe) und Mare, 
equa, jumentum, ift ein Scimpf: Wort ben 
den alten — gemefen, baf —— 
ge böfe Herren, oͤſe Mären geheiſſen. Grego- 
riu: Turonenf. 1.7. bill. a c. 36. erzehlt bafi 
man unter dm Và orten qu bent 
— t: xr ne " sille quem Ballo- 
merem M alliarum incola vocitabant ? 
unb c. 38 vobis Ballomerem —— ui 


2. libro apud Leibwite p 
ichreibt mar, e habe Bertoaldus dem Clo 


Opizti Poéta Anon, n. 3. (ba eriiimmte 






Serofcbin.MS. | p.tepauz, —— ven Bal, bög, 





rio zugeruffen: Tune hicaderas muta beſtia. al 
Aber ed ift für mus ohne Zweifel qu leſen mala, Balvithst tore, im Ulfila Mattb. VIIT, &, ba: 


Pal 


49 
unb beítia e [De Alters für janieitum ger 
braucht 1 el 

Balmund, — 
Dem, (Ti (f. Mann, — 3 
qnd e aehei oder In tree 
en Mann ge 
,H enn einer eim böfer 
mund feiner Pupillen oder di 
ber war, pravus,falfus tutor ; unb S m Pier 
Cim Bor, ober €dumiberr (o einent 


er ge vae meg eed wed 


Sachiem: d pienel, i. 1.0.41. Man fot in 

balmunden, das iff, M an fM in erteilen von 

aller  Bermumdfaft. 30 elches der Ueberſe 
Lateirmife gegeben, ut — ved 

tutoriaque illi interdicatur. 

ben⸗Spie d 

Walmun 


beym prt m yi P. Ded Subitante 
vum Palmundum i bris, unb beißt in einem 
Diplomate des Ludovici Germanici Palmun- 
dum exercere fo viel, alá preftationem inju- 


ftam pro tutela exigere. In Diplom. Caroli M. 
| Basar in citata —— . Schilteri. 
malus advocatus & defen or monafterii, pre- 
—— in — ** hominibus ejus. 
almunden t im Schwaben Sp. cap. 
e 5* mit Reden —— und 
gen, et umniati. 
Balota CER Conf Gloff. 73. « Ghf. Ver. 
TM beheben, 


: 2 —— me ums 
nicht 
x —— pe: 
unrechten vor 


deffelben zu 
bey re i.e. Nr 
inp feum von ‚ih w 
; fal Rebe bt für al, 8 alſo 
fie wie oben ve mp) ipfum miht de 
reddere & cum XII. folidis com 
8* " Bi, um 
uz t puz, wofür —* f zu Tag den 
—2 einigen Orten un — 


vorfagt. Pitor.im Lev. —— it, I 
m firn Goals dtm einen s 


va, perfona. 

128.4. Die 
eniann, f. — larva. Antlig und Leib als 
Maren oerbunen, — 
—— . 393. und 
einander un mt machen. Stump. f. 73. 5. 
heißt eife pr puz fo vel als Verkleidung, Ver: 
maslirung,imd Balepuz eine biebtfdoembrber 


rifche und boe ellung. Rotaris Rex L. 1. 
LL. ob.t. XIV.c.5. Si quis homini li 
bero vi 


tiam injuffe fecerit, i. e. walapur. 
(f. gualapuz eft gu file w, wie Wilhelm Guil- 
laume) dum quis fe ium veítimentum 
induerie : aut fibi caput latrocinandi animo 
aut faciem transfiguraverit. Diebs-Kleid am: 
fegen, bas Geſicht mörderifch verlarven. 

m he ge ift das Bal id in 

böfe Tout, Ubelthar, Mi 

Dabici ad lj. infolens 


Baldadelnd, e —— 
balahen, * 


iu 


Bald 


barbam; refecare, tondere barbam, raden- 


so Bald 


infegt, Stirnbilm (m Gleff. p. 33. paralyticus 















x wei t$ aber vorher fchon ftebt, iftauchinSchil-| do levigare faciem. 
er loff.baber nur paralyticus dagn gefent für JL ale Tage balbieren, faciem quotidie 
sebum 


gro balbieren baf. ifm bie Augen übers 
gehen, evcllendo pilos obtufa novacula la- 
chrymas alicui. exprimere. 
es albieren, m. tonfura; a&io radendi 
barbam. 
Eine Balbierin, f, tonftrix. 
Die Balbierin; des Balbiers Frau, uxor 


Ein Beubdel, ein Beul, ein Henker in yr 
ani Tyrocinio p. 183. gehört bieber, und ift fs 
viel " —— f odi, Balwgan, torque- 
- olländifch sBeulbaift, Domus carnificis. 
—— eißt der vornebme Hentere: 
Intt Sala, fe dag man bey dein eren (a) 
2 n, durch die aft hört. 
. N * Lipf. cbeint vielmehr das] — tonforis. 
sport ulen zu feyn. Es ifl cicatrices über: | Balbierifch, adj. tonforius. 
fest, bedeutet a —— — €dmar|- - - a 7. more tónforum. 
ren, zuſammen geheilte Wunden, fenbern aufge: | unbalbiert, horridä & intonfä barbä. 
lauf T4347 ielen. 2albier : SBüd'en, n. pelvis tonforia. 
I. G. Eccardi Catecbefi Theotifca p.117.wird | Balbier Binde, f. 
ba Bert 58 —— als Bul:| ben 
BalbiersGefell, m. tonfori in arte ferviens; 


Chirurgie ftudiofus; tonftrine fodalis. 


ert DAR). im 
Baiuariſe om nicht MM Wort ira fo ba; | Balbier : Koften, pl. expenfe chirurgo facte. 


ben e au geben, fondern als mann wiſchen | Balbier-Runft, f.ars Chirurgica; — 
iram und 2-1, das Wort ita ju verfteben. | Balbier⸗Meſſer, ». f. N, no 
$i quis liberum : iram (ita) percufferit, baf| — culteIlus tonforius, 
222 t ur einen tumorem ex per- | Balbier Scheer, f. forfex. 
55* id tn muß, mie e$ Da Frefne wohl — — f. tonftrina ; officina ton · 
ürberf oris 
—— erbelgen, irbelgen, vorbel en, far: | Balbier:Tuch, n. linteum tonforium. 
DR abalgen, fi in ur, baf dieſes a. t8 einer: | Balbier Zeug, n. inftrumenta tonforia, oder 
hat imert und Indice beo Ghfariide EL f. arma —— b Statibni 
unius um ebes Gloffarii des itr, ift vom Frangöfifchen un ián 
vis Marc. IX, 43. baljaggan; Srirnbilm | fchen di — pi ran barbier, barbie- 
Vat chaud im Indic aber im ert bat er halfag- e unb das r in I verändert worden. Gonft 
Bann eie d pulp enit aléfoalf. t man nur gefagt Scheerer, welches noch im 
n e itin hai ieg gebrà Feld⸗Scheerer. Frons⸗ 
Leg aiwar, tit. VII. c.3. 6 s.fan | berg von Feuers Werden, e: 48. b. feet e$ 
wo lie tede on Bal fen, weil man daffel: | zufammen Balbierer und Feld : Schärer. 
be (don an mehr Wörtern, und auch in gericht: | m gemeinen Neben fest man die Endu 
lichen Sachen findet, alfo bag der SDerftanb des] er Ded ber * eit an, als an Schneider, 
Seſetzes bie (AL ann jemand aus Beilheit Edufer 1c. unb dergleichen geſchieht, Bals 
einer. Weib Perfon (difcriminalia ejece- bierer, Balbiererin. 
gioia i womit fie bie Haar ordentlich | * alborn Pichor. fü für Paderborn, bas Biftum 
Md It, Haar Nadel, Wulftu.d.g. vom| und die&tadt im Weſtphaͤliſchen Kraife. 
5* die aufgeſteckten Haare los ‚alba cærulea, wird von 1. biß is 
Us t quod Walwurf dicunt, welches eine Pfund ſchwer, ein Fiſch in ber 
5 Abwerfung oder Abreiſſung e u"ft as — JA ——— m; v 
ee epnt ndi 
22 * f. Bergfried, dann q^ «^ offt 5 t ala zu Gangelffdomil 
Wort d^ febr verändert worden ım Sried und bat das $81 is in 220. Balchen ⸗ Viſch. 
Krieg unter den gemeinen Leuten. Es beißt Bald, Adverb, Tem 
propugnaculum , jum Angriff ober jur Gegen , e 
je ne f. m —— edus. Gehört alſo brevi, brevitempore; im Furgen, in Burger 


pes bald, perbrevi, feftinantius; fehr 


* ward ef m" — einer ba erben, 
Tiber Abulge bat Ben. in der Beichrdes] pro much Lid finem conje ⸗ 
Caroli M. l.2. c. dis Comment. de Bibl. Caf. va e hei tint man merbe Br Sadı bald at; 
—— ni 5— p ace nua u 7, res videtur celerem habitura ía- 

Catec N pen ia, eat. tietatem. - 


bald, für geſchwind, cito; ocyus; celeriter; 
fubito; propere. 
mas bald entftebt, vergeht auch bald, quod 


cito fit cito perit; Feſtinata maturitas cele- 


«t heißt er in theils Vocabulariis, Carbun- 
Ei — a als in bes Peuceri. u.a, 


ve Gall. ad vocem rius occidit. 
Dal bean P4. et —— A ans, eber fein bald, matura; move te ocyus, perge; 
balas, lul affia un OR- | femme bald wieder her, acutum huc redi, 


nbien nnb —— es ober Balaícem. 
aitowus Armenins |. 3. des Tartares c, 6, Re- 
gnum Indie incipit a confinibus regni Perfa- 
vum, & extenditur per orientem usque ad unam 
—— que vocatur Balafcem. Et in illa 
ovincia — lipides pretiofi qui ba- 


macht bald! maturate. 
E ed bald tbun, properare facere ali- 


ur? Rath fchaffen, celere confilium re- 


erire. 


bal » mit yc — pediem. 


Lie appellantur. ch werde mich bald nach andern Leuten 
Balbier, m. en m , prope adeft quum alieno 
nfor, fe ferm er die Haar am Bart abfiheert. u nif. — flat temp 
«enfor, in 
Pe —— a 2 qox " D sig , —' 
er unter die t men, | balo, für bald an geitlich. 

— Tilmann qnit, i Bund: msn ra Bern. L.-, ** n» 

raten) tor 1 chi orum manihus. was zum n werden mmt 

albieren, verb. radere genas; abradere "d^ mature, quod vult urtiea manere. 


Mi 


Bald 


eig te bald verhenraten, feftinare 
ftinis nuptiis locare. 


b, für eber ali (enft, maturius folito. 
bald, + fere, propemodum. 
er wäre bald Dictator worden, prope fuit 
ut Dichator crearetur, 
bald : teichttich, facile; er Haube bald etwas, 
er us eft. 
nicht baib,nicht leichtlich,non facile, vix accidit, 
arme Leute kommen nicht bald emrar, 
haud facie emergunt quorum virtutibus 
obitat res anguíta domi. 
nicht bald , lanafam, lente, tardius. 
bald, aljobald, alsbald, ftatim , mox, extem- 


plo, illico, e veltigin, eo ipfo momento, 
confeftim , feftine. 


ciola; linteolum; ha- |balb—balb, modo—ınodo; modo— interdum. 


nunc—nunc; tum-— rum 
alius atque alius; alias—alias. 


bald an biefem bald ap einem anbern£rt, 
alio atque alio loco. 
bald gluͤcklich bald unglüdlich feyn, ala 
beatum, alias miferum effe. 
2: Griechiſch bald Lateinifch von erm 
tum Grece tum Latine erere. 
Balb fe, bald fr ineonitans ; non ibi conftans; 


varius in aliqua 
bernach; m darauf, mox, oder bald al; 
u^ MES mann fie a ebläht, mox 'cum de- 


floruerit &c. paulo , poft non ica multo, 


brevi pe interje 

un: an > , prope iliqo uid ; nicht totit-ven, 

ne, jus raid fub finem; mit 

m ben Feind m ber Maur, propea 
muris hoftein 

bald fterben, — vielem eli 
So bald, mann e$ im Anfang ber Behr fiet, 
primum, fimulac, mox ubi. 


fo vu na bald getban, di&um fs 


b 
Lip Ar 


«€ epiftolam ruam —— cum- venis 


Ib für geſchwind, quam celerrime (er 
potus) er wird fo bald nicht veriti 
nontam propere pro 
? bald, tam brevi tempore. 


ifcerur, 
bald — fo bald; ru quam cito, 
tam rear ftatim ut, eo ipfo momento, quo. 
Go bald ıch deine Dee gelefen batte, 
LL ma — fer tim ut tuas le- 


P eol bald, für alfebald, ftatim ; fo bald vet: 


| liefen fie ihre tege, ttatim retia relinquebant. 


ya itt bald, IUTU ropere. 
€ bald fan das quantum tempus 
E ad hoct quo temporis fpario fie- 
te 
wir bald, wie ge(d)minb ? qua celeritate? 
qua feltinatione? quam mox? 
aufmerd'en, wie bald das Zeichen gegeben 
erde, intentum efle quam mox fignum 


detur 
bald, «dj. ober balt,hief vor Xiters, audens, 
fortis;mudax ; ald ti. Chronico rk ice, T, 
Jil. Script. Brim fu. p.124. 


v. ico. linbe ** barn ut Flanderlaud, 
(mander $repberr aus ode 
Des modes Füne unde balt, C 
tthes unb beberit) 


126.v. " —— De, Set Jua, Oer bapfert 


ater. 
Item v, 100. und v. —* Wo b ed barn unde 
Srige (mo mancher Baran J 
an de —— ward * (in u civ 


| 





Bald: 


ib fs ovis e ouod eve 


2 f. Schile, Glofar. 
A pr —— oder 


eria, 


= 


; arm —— erſetzt e$ mit Lat. Wor⸗ 
„tern die alle einen , Grepm 
kert und eit anbeuten. Es 


| —— das rum Ard 


1udacia. Otfrid. IV .30. 39. vdd 1 
| -idiche, oder baldühho, audadter Orr. 
IV.35.5. unb Zfidor. I 
Dalben, verb. — — ‚Kers paldee, 


p. getrasen. ——— - anctym. 92.47. 


Orfrid. 1. — 


ſt die 


[21 
dlice, audax, Tim er 
udax. belded, animatus. byr 

oer rg Angl. bold. audax; 
audax fum. boldly, audacter. boldnefi, 
boub, bowdelgt, boubelinf, auda- 
baldo, freudig, fübn, beribafft. 
beude,id. 


$ hant sit bei Lateinifchen validus, va- 
überein. In Lingua Gothorum baltba auda- 
cun ügraficavit ut — Jornandes dereb.Get. 
Kr Os Fr: L4. 

Ben —— Kudbek k Atlawt. p.762. Gothi o- 
Ez, bold, bol, baldur dixere, nec refugiunt hec 
s noftra in hymnis (acris Deum verum 

id. b. 


entem vocare. 
eri — — ne em —— beſoffener 
p perpe ber fidi. auf feinen ms verläßt, 
tiber ur bald wigig wird. in Teurjchen 
Sprichwörtern fol. 137. b. Winbold. im 
der die zu uu werden, acratben felten ; 
Reiben MO wl M an. 
— nie alb Tuͤcke 
im dum en Bey ei 


tob ib —— bout) na 
m Cpudmort: utiles vidi 


punt: raro breves 
— ne Mer m —— er 
Meri bcm agen noc er 
her fharrt in bem "Belt, erfäjläichet ibn der He; 


beu Namimibus propriis war es vor Alters 
fo wohl uornen al bintenan. 

V» Kart br ne urg nennt man i" 
«&, fe ent m, Jungfern. a- 
mer air dro Sdyillebold, mit bie Hollän: 

der einen &efer Biesbour. 
Der Comparativus von bald, cito, ift ver: 
Mj Dan jagt wicht! u oder wie Piorius 
bet beit er, eer. 9d wtuiqer im Superlati- 


vo aufdas balbefte. Altenptaig abul. fol. 101, 
k — quam primum, ſondern een, ne 


infos im Gloferio ft&t iu baldo —— 
e, td fiche and anders mo bolatıco by — 
ober irden Thon auf ber eren Colbe gelefen 
werden, als boldyk , audacter. eris "y 
eichen euer au 
* Leer Fredibuladus für río: 


—E im Ds Freſne kommt vom gram 


Lo 2 — — aber 


Bald 


d E 
bit Endung me 
einige bett je 
55 es 8 bo 
als bolz. Da at Her in in le 
ten tn Ride tie fol, 402. im Pinraii die 


— waren bie frecheſten und verwegen⸗ 


ken fato änger von denen geworbenen Leuten. 
t bin u — erdus, milites qui 

T ima Drei ant. ud mill. Brito I. 3. 
b Ribildi, qu P es impetus in expu- 


ilip 

andis munitionibus facere confueverunt. 
til aber biefe Leute (ebrunorbentlich lebten, 
it bernadh Ribaldi £eute, die ju allen Böfen 
unb verwegen waren. Wie MattbeusParifi-| Gen 
us An.696.feßt: Confluebant ad ipforum confor- 
tium fures, exules, fu itivi, excommunicati , 
uos omnes Ribaldos Francia vulgariter con- 

un appellare. 
Die Prepofition (t, im Verbo irbalben,ift mie 
onft aud) gemöhnlich,umgemwandt,cf.Prepof.er.) 
Schilteri Gloff. p.75. b. ftebt Porebaldo, auda- 

r ; foli beiffen Forebald, audacter, unb ift For 

die 'Prepolit. 6 viel als er, oder ir. 
f. unten Blit, ober Bid für bal 
Balduinus, ein Erz: Bilchoff su ier erbaute 
i fimpurg eine Burg Balduine —F ven 
— auf dem Hunsrüf, fo 
enef, und Baldenrüffe. Sauft in "rm 
n Cbren. 1550. cel. 11. 

8 bald, in ben Nominibus Propriis auch au- 
dax oder fortis bedeute, bezeugt Wslofrid Strab. 
in Vifione Wettini Monachi Augienfis v. 4. 

Dicitur Erbaldus, verío fermone, Vir audax. 
X. w, unb 25, ín (ol 
ren, ift aud) aus 


ba er (ol. 585. 
— 


" —— einer: 

mq hof p 

teibt : rM u 

albo , ober As gebeiffen. d 

Rer. Franc. Meginboldus unb 

radium ‚auf — nail und Zramenbt. 

Wann bann das B als W ausgefprachen 

ben bie Franci Gu oder G daraus ge: 

macht, als, für Baldomerus oder Waldomerus 

t man Calmier oder Gaumier gefagt. [.Chafte- 

aim, Mar T. I. p. 797. war Anno 650. ein 
Hegliger bleſes Stemen im Lioniſchen. 

o, Vodo, Wodo, ift ber Namen eines Co- 
mitis Aurel. beym Bi im Franc. Geneal. fol. 
310, Nachdem aus balde, baude worden, 1 es 
auch bodo wegen des Lauts im *** geblie⸗ 
ben, woraus hernach bep einigen Bude worden. 

Waldus oder Valdus = anten Buciovaldus, 
eines Abrs, wurde validus überfegt. Ferebant, 
fast Gregor. Turenenf. 1.9. c. 23. eum effe fuper- 
—8 & obhocanonnullis Buccus validus voci- 


rà — id Sif 
ietboldus , a zu 

——— Wegen e" de 

en os es eincrley, ifl unter andern aus einem 


anbern Orten T 

ef in den Traditionibur Fuld. edit. Pifferii p. 
47 "id fehen, ba ber amen Gozboldus gleich eis 

*. t Zeilen hernach Gozbaldus geſchrieben if. 
inige von Bald, find Sauf. Namen geblie: 

M ry oen a Leopold, Bilibald.u.a.m. 
ra es vom Wort 
bald jufamm em sefe, a Paldfind ober 
ibn Babe eer Ballon Batildis, 
E" Y^ 4: Nameniftdas b ober v teageblie: 
€ Helmboldus, bieffen einige nur Hel: 
y Neg Idus, foni Reginaldus. Stapkorfl. 


P bli bald fund bey einerleg Wort offt vor: 
uß jan, oft hinten mach, als: Paldcoz, Cozpalt. 
Rambold, Baldram, Baldger, Gerbald. Bald- 
vig, Wigbald. Wann Baldo ober Boda, yr 
Naldo und *— allein ſtehen, ſo ha 
nan das dazu ac ier Wort babey A 
bann ed find A 


dj 
bo und po ictbt eit. für bold ober pold, | ebenbaj té all 















lib. * 
eh 
von xupag,Dowminus,öder von xugias ; als 
wi eigen. Allein weil Aribald gebräuchlie 
eſe 
vo € wie yr d meinet in Alberti U: 
rib 4 


felbafft, als, wer würd —— 

viel alä Balduinus, mann es nicht babeo ftünbe, 
Dersleihen 
rui, bà et an Bataricum den Bi 


fran iq — 


ves übe 
rims im ap (vi 

meint Waldericus viel alà Utri 
ricus von Udalricus peu Adalicns bert 
Und wann es einericy 
woͤhnliche Serinberung. "Ole Olei 


ferico tegitur Pare o 


Balda . $1 
"t — 
E 


UE 


eHfingen, LS Metrep s [4 

ewold.* Aribo geheiffen, ba 
e. Bei V. p. 308. für Erbe vers 
; fe ift et Cyrinus genennt morben 


es 
6 ift Aribo, davon verfürjt ; ober ed í 


ertus gewefen. Auch Dr Hi- 
or, “Or is fel. 999. oder Hari —— 


chius im notis ad Vitam Bardeni: ſchreibt, Ariber- 
tus oder Aribo & 

Teutfchland une ——— des Landes S 
ſen wider die So 
worden. So 


vom Theodofio Jun. im 


oder Wenden 
Iche Gerirn en een ume 
€ em io 


iu Negens 

einen Pune von Bat, beffer, 

— , emolumentorum di. 

t. c. 4. unb b aM bres. a. 814. Albe- 
apud Leibn. Accef. Hifi. 

Baur 


"T 
ie —— 
teboldus font Hildebrandus, ee. er 


Cbron. T. I. Vol. 2. p. 531. f. btrt. brecht. x 
Baldakin, 
Ein Himmel den man uͤber groffeherm 
uranifcus, te&um pretiofum fuper t 
urbem intrantibus vel fuper menfis Impera- 
torum & magnorum principum, umbracu- 


lum, umbella. 
Baldakin „di fonft omnium ditiffi- 
o auri, fubtemea - 


mus cujus ftumen ex 
intertextus. Da 


Frefne. wurde au chern und Staates 
Kleidern gebrau k eben ein feibin Tuch 
mit Gold, Trabea. etur Vocabul. 1482. 
nur Seiden gud; f. Ae ar —e— Baldas 
fin ober ein Syden Tuch. Schannat in Tradit. 
Fuld. p. 276. pro quatuor talentis legalium Ful- 
denfium Denariorum comparabirur purpura, 
que vulgariter dicitur Samyt vcl Baldekin. De 
hac purpura ornatus aliquis tunc magis utilis 
formabiturin (ervitio divino, in noftro veltia- 
rio perpetuo permanendus, Ann. 1278. 
Spelm. Gloff. Feretrum coopertum fuit baldi- 
diino uod Ecclefiz reliquerunt, 1276, Ann. 
refne , Hu pem quas Baldekinos 
— 1260. An Ann, 1240. Tettia die 
fuerunt omnes in blaveis purpuris & quarta in 


lin, Sa Schi. 3305 
alfin, Schi mmen 
————— 
t Kirche 


Erklärung macht def u 5 Man- 


für Baldakin 
man ein 95 CH Me ud ein Seriein die 
une! Wr E ea pans a) 
mant in P r, o 
12% need welches bieRatbd errem 
Merben Kaifer er es unb bie übrigen folge folgs 


Sieweilen machen 1777 folem 
i en en von 
tofibarem Zeuge gemacht, en .üm 
ver grofien Geiſchelfart n fie einen fofbar 
ten en von SammtTüchern und Balder 
tin. Königshof. Toren. P. 297. er Bal- 
canum, vexillum und Ba r, vexillifer, f. 
t | Schift. Gloff. 

Es wird von Balda do "e 


ber beacige m Namen ser bd e Babplar. Pi 
es baber gekommen, fondern m 


2 Balg 


v in wet. ad Catullum bemerckt. — 

laſſe veteres opm ue cun acu picta erant, li 

=: in Dana Yen mad Wie wir 

nicht i in Dama- 

ist manderater: 

— i Camas ven Wolle annech 

Urfiifius ad Tom. I. Germ. H 

—— (welches eben fe viel ^ie 
— pretiofum Pagauici operis, 

n Regfmanns Cbron, Lübeek, col. 

gn dieſes srt febr verberbt * laſſen. 

Bis ber Kapfer Carl IV = 1375. zu Lübeck eim 

. titte, trugen etliche von ben Junkern den Pau⸗ 

r4 luti, Alſo ritte StapferT. Mai. unter dem 


Badelechir, ber Bogen oder Decke über einer 
Wiege T. II. Script. Saxon. Menk. die Königl. 
Prinzefin €tifabet, war in ihrem iin Sabre, 
ba man fie nnt den Gefanbten wo dide, bo 
gab man en das Sint, unbe eine i im Hosin 

Wiege) und ernenfildirn Badelechir, darıneden 
bin tepte x. (feibene Tapeten.) 

Baldrian, ein Kraut, Phu, QE, herba Vale- 
riana, 

Aus Valeriana, jufammen gejogen Valrian, ift 
Baldrian worden. 


Bald, m 
Bas den einige Ed pellis ; als da find 
Haſe, K Stem Luche, Marder, 
Se fel, und uad 1 - ngebfet. abgesogen wird, 
Eihhörner, Iltiß, Damfter. u. a. m. pellis 
box leporina, felinea pellis. Item Lyn- 


& = ber one > vk tt ex- 
3 


uv ie, arum, genen 


i 
der EchlangensBalg, exuviz ferpentis. 
mas dus lingeziefer ablegt, mann cà 
häutet, ald Wanjen, Raupen, 
Einem Fuchſen ben Balg abfireiffen, pel- 


lem vulpi detrahere. 


Balg Balf 

















vernafen, etwas über das Rund; | balgen, iraíci. f. bal, böß, 
£ bet ve bed'en, menn man anfängt ju 
melgen, Brel te&am confervare. j Sid; balgen,euig. ’ 
"Der Balg verft fid), follis ignem in fe} — fich fchlagen, Kuzfen, —— 
wehr, xc. MM 
bie indeed tabule follis inferior, mis 
qua fixa & immota manet, fuperior que in Mates mit einem —— — 
cardine —— pugna fingulari , — — cum aliquo in 
merau(, unb ín welchem —— 
De Dee ETT 55 ſich Den, manus conferendo fe fs 
upf, ca Are. 
follis. ig Ct Pit, das Balgen, certamen fingulare. 
daran hinten die BE ein Deiger, ein que er Fechter unb Sidus 
angemacht. duellator, qui ftatim provocat alterum 
ber, corium follis. hi 5 an vel ren it. " fie 
glei e&täbe,fo in g⸗Harniſch, das ift, mie man fie im 
* - rd er, über bie — — zu riot, Sroneberg von zriege:Röfl 
* —— a baculi quorum 
Pes einander mit den Nägelnjerfre 


ru bal 
Ben, Sign, in wie esdie Sagen machen, 
more catorum fe unguibus lacerare, rixari & 
magno clamore contendere cum aliquo. 
mit einander im eg m; Mat 
tbef. Sorept.dasift, friegen und ftreiten. 
"m S—— p ei te von Kriege 
Aüftung, der mit dem 9X ffreitet, unb m 
ber That verzagt ift. fol. 114. 5. quiut dege- 
ner canis fm latrat quam mordet. 


3 der 


follis internos t 
fo vor ES 
damit das Feuer nicht 
n fol 


um follıs afigitur 
Bald Pfenninge das Geld, » man in 
ben Bergwerden d thaltıma ber Blas⸗ 
Bälge RER, T.Ii1. "aide bem Drau. P-539- 


"n. $4- enninge, pecunza 
ad con 


Bann (un fiört, Rert,) cauda 
Digo rdtrer/Eaicunt, follium levator ; 


tie 
mit es bx 
geht, comm an Tab d m Prati pa 


Balefter, 


eine Armbruft, die cine Kugel Da 
die andern Pfeile fdiejew apes Drache 


qui pondere corporis (ui facit ut áer follem » Arcus —— nervis * globulm i 
3 FRegifter, da desi ifter oder Zug i Dom Sealiänife ben baleitrs, n balci buleitre, abgebürjt 

t, in 1 a von ar 

m 7 zubalita; Gall. arbalefte, Lat. barb. baleftrum, 


f. du Frefn. ad vec. baliffa, machina — 
ni pneumatici majo :s. 


Wann ie Loͤwen⸗Haut nicht zufangt, mu Dine-Beaig, llis. € ———— vagina, Baley, 
nan den Balg daran neben ehe. qua — continetu Comenturarum bona, & predia Ordinis 
non procedit, aftu aggrediendum eil. Huren: Balg, Cdanb: Balg, proftibu| equitum Teutonicorum, aut Ord. S. Joh. in 
LänferBälge, Floh⸗ b Palat, necatorum pedi- dum; fcortum. certa aliqua. provincia rum Euro 
culorum aut pulicum reliquite, five pelles. erbe :25alg, ol. * vagina —— Diſtrictus. Juri — ine 
Balg, im Cpott von Menſchen. ii. Ced, Spener. 2. Sam. dis alicujus horum ordinum. Lat. bar 
einem ben alten Balg wohl jerfchlagen, fe- Duae Mia pet im im —— uter. "4 ces Baliva, oder Balia, daraus Baley morben. _ 
nium fwe fenem improbum fultibus cedere. 17. Ma —— AX, t Cin Zu Saifer$ Sigismundi aim, A 1431. bies 
sin lofer Balg, fcortum. f. HuremBalg. | Beige Be lige, utres. tratan. $6, 8,9, | Balep, oder Pase ein er.cht, ober Lands 
tin bid'er Balg, obefus venter. | aiti beigi, utres veteres. Gericht, das inen. Bezirk batte, f. &dpilzer 
ein alter Balg, vetula, edentula. | Balg c s fo fie von den als d 7 
glatter Balg, cutis nixida, benequecurara, ten Galliern Hab lebe "D. Frefne. Gloff. (e €$ von Bajulus 
— etwas ſteckt, und da beraus K dL. mise mdr Tol Hy Salt abziehen, ned noch | berleitet, Ballivus und Balia 
ciae — piſorum. — —— (oda ba an Ze — Ein Balke, 
Bälge m⸗Beeren, cutes uvarum. ACE ra oder Balken, m. einaroifes 
Dalg, fie Bias Bala.f Blası Balg bier unter Meyer“ wann e$ lex genommen wird, "i —— * 


den ti. 
Baͤl vor n. pellicula. 


iuum gluma, z, palea. 
lgfem, worinnen die Kinder auf die 


pileus. 
Seiden⸗Baͤlglein, felliculus bombyeis. 


nias 
quendo cuticulas piforum feparare 
Erbien bie fid) bal bälsen, pifa que tuni- 
cas facile exuunt ; T us follieulis cito folvun- 
tur, & ma € —— anittunt. 
&b! al lem detrahere 
ec lgcn, fi jyand'en und ſchlagen, f. bafaen 
Zu —* follis gehören (oigenbe Ste 


en oder abfchligen, (in 

lift nicht mehr geben 
laſſen, facere ur P folles quiefcant, follium mo- 
tum ceffare facere. 


[o iu. Por. nennt eine 9faffen: bur, — 
ein, worimen bie Römer des @etrais Pfaffen⸗ Kellerin, eine HaussHur, die se fe lEin Balfen im Bauen, if (o viel, als ein £m 
! gemein ift, Pállaca eine Concubin. WI 


Welt fenimen, pellicula qua involvitur fetus. Die Lateiner haben fcortum, das fonft pe 


braucht. Die r fagen Kell für 
biilgen * adt. fast! man von den Erbien, wann mann fie von Prec e reben, als: 


en vuyl vel, ein fauleé 
e gefedyt, beitiribilgc herab geben,co- - E ber, pd 


Da 5E "A — und La Mir ift ín 


ARSCH F bat Bolk. Sich tiefer in den 









im Deere. eines 
Evangelio der Balken im Auge des € plitteri 


es auch den Urfprung von Fans, at. 
"E, 


liem 
pro merettior es 
Da 


Balden von einer Wand jur andern, agnum 
transverfum, lignum transverfarium, e pa- 
riete in parietem. 
Einen Balken einfegen, immittere trabem, 
Der Kaum jwifchen qmep Balken, interti- 


ur 
t * die Balken biegen mögten, 
Hu. entiffima mendacia dicit, tam 
gravia ut m en onerent, 
t, librile, j — jupe librz. — 
* —257 brib 
Li prol cines hilds, fo feine 
en? Far Men trabs ^" * feutaria, 
€ alklein, m. trabecula. i 
qu eiren | Das Oebálfe, contignatio, crates trabalis. 
n, id. ib. Das Echiffr@ebälfe, compages trabalis & 
—— nondum I eris veftità, opus ti- 
gnariu 


ein Balten Band, fübícus, udis, (. Band i. 


corium. 
* impudica feemi- 


gebräuchlich, als: 
Nasce per en, "€ das Wa 
hindern, baf mehr in einen fol: 
Sinum binein eb an, Hamelhnaun. QM: 


denbura. Cbron. p. y> - 
eine gene tige groffe See⸗Ba 
feiten 


Land machen, durch Fintei 


Ball Balf” '5 









ben Zimmer:Zeuten. obtuíis enfibustyrenum artis gladiatoriz. Ball, m. 
Datfeimág . als tin Ba der Ball der Jan « 
er Md adus iie palin ehe ten | ee Bafbosvit mit kungen, hore f- 
—— —5* tior. hod lennis, m bd gcn chr i 
Dalfen/Rutbe, f. ber rooftt einer Gufic der Ballen am plante fub pollice einen oream dare. 
fRüutbe. Der 1obe Theil emet edi xftan feyn,chorez felenni intereffe, 
Kx — — agi S. * Zälen, Dein, Niederfäcfikh di den Ball geben, nd alutoria guudia fe 


inter, —* Nomenclat 
f Haus unb Hof Perd) bic Gur: 

















,nates. Cyn einem Codice MS. 
—— gu X. und ir Gewant 


b er 9n ab 
ri er:Dellen. —— 


Ballet, ein Tanz, da ihrer viele zugleich, mit als 
terlen Geberden um tanien, auch 
iſtens im = feidern, chorea dra- 


nk illen mei 
— Weder Dritte heil eines Balten allen am Hickhrtenf: Die Echuboder| zur 
— tertia pars trabis fcutarie, five Shut, und — Ballen am "i eMe unb unb Sriikzitge 
— "e dant angeiogene Schuhe von Sie i - 4^ Em 
— aa treiffe, gemelle. gen wächte, pi anta pedis cervi & pars * balletto —88 b. ballare, tan tanjen, — 
wStrich if fo sie als Balfen:Streiff, | nofa, Grec. Barker. f. Spetm. Gloff. balare. In Sy. 
linea qua.fuo colore ternam partem faíciz Ee Zalen uber —S nd ifi | mado Laedicen. circa emn. Dom. 968. y uiae 
en tleinern, a n icht · Ht 
fhibcSalFen, Balten bie pono Bände des Bo el, u. b.g. rorundior pars in patte pr * 37 Yapıus ipn (iai d 
biabcó zufammen halten, trabes, quz duos| replanularum. dex 
—— & —* trabes conti- me , m. pila major vento inflata , follicu- — Y gie Bette! megen ber Soldaten Quar; 
Cop Deiten ‚rabes beevioes, bie uurübe| — '* euatien, (Pit. Lex. =) ) pia ludere. 2«llafdy (. Pallafch- 
anem Thei e tegen * . . 
Fein, trabs qua — conjungit, ea d eint vu tn. unter einander mit Ballaſt, m. 
tignum culminarium, quod cantheriorum ju- e ballen, fagt man vom Schnee. Der] Schiff Sand, faburra, arena eraffior, qua ne- 
peiores partcs portat. Der a Balken nee ballet (id), dag man micht allein | Yes onerari folent, utin equilibrio ferantur. 
in Dach, fui: mum tecti num. f. ab. ed Ballen - machen, fondern baf er Dolaßen, v. oder ver ten, ein 
„trabs fortior — unten auch an die Schuh⸗Aiba de Klum: | Mit Sand unten im Boden verfeben, da 
trabs transverfarsa. pen-weiie anjeget, globatım calceorum (olei | IM Glei icht bleibe, faburrare navem, 
9c peli: indt nen Dice wel — fub calcaaeis adharere. Die ja ein fm ti — 
Paleft: ie Fran UntersZaft à 
tr wir, menini bet Gdymeis sitiche ud Sande, " Spheriflerium, dod C4 „som v rufen af, int vornen be$ 
fagt. 30 Ball Meiſter, fpharift ifter ive cuftos | $ram 5, von 50 ran ger 
vr bes T in ovem e Bal Spiel, ki dos pde De = lut y als welche das Wort Ballaf fonders 
blieben. In &ónigebor Cbron. egt Del er Spnesomachia. tem das auf, pu; | ch gebrauchen. Die unterfie £aft 
aad) —— Greco- barbare ift 22; xa She itenum; ; fid im Ball pitt den, pil. Ballborn, 
und exercere 
—— .balcone, und Bell-3pieler, m. fpharifta. ein Namen eines Auctoris, welcher er, mie einis 
ein t rA pen Me Ere Binder, — obe dd at fagen, ein praes Suchdruder gewes 
ter — five podium fine seco, ,culos colligat, farcinator. te, ber immer ju ben Büchern, die er brud'te, 
in X © feneftra quadam prodeunt. Lat. Ballen:Treug, n, in den Wappen, Crux, ir | ermas meift unnothiges oder unnüges ſetzte 
barb.balcones. Exhedre prominentes. extremitatibus fuis figuris orbiculatis fiv. ptr pr —— von al; 
"m enu em 


bero 
eben. Die Ende aus ftehen: 
ehe on, Deus - 
der Balken an, die al; 
-[^ ja h aus Pater, Pa- 
aus Cana, Canon 


I CMM ben ben Zimmers 


Seuten einen der einige andere 
eigentlich ein Balten.Träger, 
fibi impoftea tigna portat. 


p fpielen, pila ludere. 
mittere. 

185 — ee pilam repel. 

Eia , dr» mE , in pile 


vel in formam fere to- 


; im Begenfag der Fäffer 


pier, fafcis major papyri 
pon dn —— e gs 







m Sarcina 5000. plagu- 
Stanni vol 
Ballenzinn. velum — 

tundam compactarum.. : 

Ballen, mirb aud) von einigen erbabenen Din: 

, bit b rund find, quz hemi- 


ber Buchdruder , hemifpheria 
€ormcea, literis colorem il- 


an ben Aappieren, pila in 












Decas fafcicnlorum qüi viginti | len. 


ufäsen, vermebrt E 









2alien Rraut, plantago, breiter meri. verbe(fert, von Jobann Bau 
Ballensweife, adv..m pile modum; Ballen; | ches Fleumumn im Poecil. Tow. I. bb. 3. p. 408- 
meife fauffen unb verkaufen, emere & ven-| gibt, Purpurz ali eruditi pannum fuum 
dere fartinas mercium integras. folecioris texrurg afluere. 
tinballiren, farcinas item dolia & ciftus variis Balii 
tegumentis munire ut in itinere durare pos- : ng, 
fint & illz(z maneant. exul, extorris. 
euer » Ballen, oder Feur / Kugel, bey den | Einige Unterthanen des Butiadinger € 
Feur⸗Wertern, globi in acreardentes, maren aus ben Lande gemwichen, unt baten 
— pila qua nuda manu ludunt. - aber Ballinge genannt, murben aber bern 
rin ll, pila durior, qua orbiculato in- ne ihrem Herrn bent ren von c" 
ftrumento & reticulatischordis ludunt. erföhnt.  Hamelmaun Chron. p. 
—* —— niveus manu faftus. Golf. —— Ts Son ime de pne - 
Tt. eine Art 5 ti bie wie ein CidjncesBal | Ritter) an bi 
len beyfammen Reben, fores fambuci aqua- | Balling ir s, Mani ones 
tice. u" Y 1 os KA 


Sort, 5 allin!, und 
slider S der aus bem Land 


—— 32 
Ballye, er ein Art von Gefchirren. Chytrem 


Ital. palla tmb balla. Angl a ball,a pill. Gall. 
bale. Lat. pila. Grec. *aAA vibro, quatio. 
Davon raAazıy palma. Daber Gall jeu de 


paume, das Ball-Spiel ober von in Saͤchſ. Nomenclat. col. — ER 
Die Wörter wo Ball voran ſteht, die me [| atm, Gdeudyser vou den Ber er 
gehören, baben nur Fo exei, ^ ‚| etwas PE ean, trib 
nicht Ballen Meifter; Die andern baben Selm, * —— ö—⏑⏑—— 
Balſam, m. 


Y erbum einballiren kommt son F 
emballer 


a ic eine Kugel mit welcher man eufbem |. Balfamutm, fuccus, quem arbor peregrina 


que balfamum dieitur, fudat; opobal(amum. 


Bike 
Cine lle machen, heißt biefe Kugel in ei: Balſam Baum b bal 
nes ber —* s lain er fudat " —— 
Billiard,, ve Billard. Ein Spiel „allem Baum Wald m. opobalfame- 


mit Eifnbeinern au is auf einem ifi, 
daran fech: 


imen, umb Ad an "3aam n, m. Xylobalfamum. 
ein puris pis five globulis eburneis , Saljamı tud, oder Balſam / Baum⸗Sa ⸗ 
herüterium tudicularium. men, Carpobalſamum. 


* Peikke, Peillen⸗Spiel, abacus, von pila. ar "7 oleum balfaminum. 
3 


Balſam 


Ban 


Bumbammen, valg. láuten mit Oloden,pul- 
fare campanas. d sa 

bammeln, im Hangen fid) wie eine Glocke bes 

wegen, altera € fulpenfum effe & move- 

ri. ie ein Diebam Galatn ; wie bie Ohr⸗ 


84 Bam - 
: Balfam: Gafft, opobalfamum. Altenft. 


Vocab, fel. 4. 8. 
. er Apotheker: Balſam 
Salem, mi pese Commiftio diverfa- 



















dinum, unguentum pretigfum. 
"nad Sala riechen, unguenta olere, fci pen 1 f. bummmeln für baumeln, fid) an 
licet exotica, Bder prede einem Baum mit bem Händen oder mit einen 
fid) mit Balfam beftreichen, perfricare fe.|. Gtrid fhwingen, diei. AermChron. P. 
gel capitis partem unguento. “ II. p. 720. 


€, f. pyxisin qua unguen- Gebammel motus frequens & continuus re- 
e —— im salían. Bliches rum altera parte fufpenfarum. 


fein daran manriechen fan, olfa&oriolum. |Bammen, vwig. murmurare more campana- 


; inigen reoblried)enben | rum. 
—— —— * Bamme, Baͤmme, im Wort Butter Bamme, 
Balfam, menta criſpa. Frauſe⸗Mime,vul · vulg. tin Stuͤck Brod mit Butter beftrich 


en, 
Im den Kindern jueffen gibt. Ein Stüd 
utter Brod, fruftum panis butyro illitum. 
Di Wort ; 3t aud) Censel in Monatlichen 
Unterrebumgen 1689. p. 1027. 
Das Deminutivim ift Butter Baͤmmel. 
ein braucht man Bim 


Yo der Balfam, Teich; Minze, Pferde Min ⸗ 


en Boten 
v. ungere corpus mortuum, Qn, aei eben fo viel ift, als Butter⸗ Bam⸗ 
pollingere, membra aromatis perípergere. oun in Mey, 
eine balfamirte £eidbe, od: 

corpus, unguine odoro delibutum. 

die Balfamirun pollindura. 

—** , 4dj. 
ballamifd, adv. 


Balfamgemachtwird. DW. | — Saxon. Vol. I. fol. 433. fa. Ein dickes vollhaͤ⸗ 
qud vernen anunb.ift iedes unter | — rioes Sell, f. mam(en, bamfen, Pr ir 
Voltben Sübrtern ju uchen, al: Bambele, ein Fluß-Ftichlein, welches fonft auch 

Ungen: Bruß: lieber Haupt Her Magen: | Pfrüll beißt. | gibt e$ Lat. Fhoxinus, 
* die —— und Frifchlini Nomenclator p. 128. Bambeli, 
ent $: Gifte Gicht: Schlaf: Schlag: | Phoxinus major. Notauge,, 
gun rem Bachbambele, phoxinus in rivis, f. uhten 


alfa. 
í i$: Gubeben: Zavendel: Maiv: 
* —— Pe Nelken Yarden: Rau: 
tens Ropmarin: Nofens Zimmer Firronen:Bal: 


n. e 
utri man neue Balſam in bie 
wi en alöder Tolutanifche, Per 


Apo 1 
Mt €, ead Pets. Script. dujfriac. 
a Ifamiren- 


Dan, 

oder Bann, ift ein €brenitel in’ Ungarn 

und Groatien, Dalmatien, Sclavonien, cud) 

bey den Türken gebräuchlich, Leomelav. im 

enomaffico Turc. Arab. Supremus regni prefe- 

Aus, Satrapes regius, Summus procerum. 

(vulgo. Palarinus.) Prefes Regni. 

Lat. barb. Banus, provinciz Gubernator. f. du 
t 


t 

; marb gemalfamet und br 

en , Frefne. Gloff. Banmus. Tom. LII. Script. Brunfw 
gra in Arenpek de Guelfis. p. 666. parti aciei pre 


Die Griechen haben das avunculus Regis Belg, = — ‚in pro- 
gefommen. Sm Syebräis |priu legione plus quam duadschn edits equi 
iom a rg ver n ru Par mr C RS 
[D'U infemmen gefegt, unb beife fo viel als = 


ili , Anno 
7; in Hubers Auftri 
bas befie, vornebmfte Del, wie Amor VI, 6. 4 


. 100. 
it aus bem E davenifem Pan, 3 
Die Ad fagen Hpan ‚daher beiffen z 


Cubo DUNT prime gratie oleum, tieilungen unb Comitatus des Ungarifchen $5 
CX ur aber haben balef. [Migreichts Spanſchafften, folte gt 
Bee Ont if rr^ Am des Uifi- ſchrieben werden. f. Span. : 
de nur balfan, Mattb, — geh. X11, f. Danp, v. 
ais wes Marien Er. XD wed | Diui tenen rinculus, wann ef range 
(rent nit umer Balzer ſinwel e Band, etwas an eib qu binden. 
np 
gehört, un von ben fo verderbt ift. : bie Gtrim ; Sheim:Sleiber iu binden, 
2 ifclis, ſ Nofen:Band, Gtrumpfidand, 
* ie Band m ] ; 
eine tutoridung es longi ier rufen Dand, fo etwas breit, fafcia, tenia. f 
aufder vom ent ; * 0- ^ n^ a ! 
'eríe partis joris, Band sur 3lerat, ligamina ferica. plur. Bán 
nus averie eic bum, im, Dem,| brranben Armen, armile, brachiale(. Mr 
Bun. 


' Band 


an bem als, corques. f. ars »and, 


ein 95rujtierrat nit danser 
Bänder ak ben befent. 
Bändersfträmer, Mercator variorum I 
gaminum pretiofiorum. . 


, Danb, womit etwas unten eingefäunt, 
limbus, 


Bande, plur. zum gefangen halten, vincula, 
an Füffen, compedes ; an Händen, manica 


inftita, z. 
finem Bande anlegen, injicere alicui uin- 


cula. 
bie Bande jerteiffen, rumpere virrcula. 
‚einen ber Bande entſchlagen, aliquem e 
vinculis emittere. 
in Ketten unb Bande legen, injicere alicui 
catenas, 


aos fo einige ge qufammen gebunden 


t, co ; t, und fo au 
2 » Band, copula —* 
mo gl. 


Band; beym Feld: und Gartenbau. 
Band von Weiden, vimen, vitile, 
Band Weiden, falıces viminales, ad ligs- 
mina vitium. R 
Garben : Bande, €trobi25anbe, vimina 
five vincula ftraminea, quibus mergites col- 


ligantur. 

Band, bey ben Wund-Ärkten, f. Binde, fer 
bindung, ligamentum, vindtura, habenula. 
BruchBand, f. Bruch, fafcia coercenda 
— agir 

lan t jarten Häutlein, melche vi 
(heile des Beibes megen ihrer Zähigfeit au 
einander halten, ligamenrum. 
— nervus. eine Senne oder 

t. - 1 
Band, bey ben Faß Bindern, circulus. f. eig. 
ein Band um ein Faß legen, circulo dolium 
eingere. j 
nd:Stod', baculus velarbu i 
— doliorum. " en ala 
nbióo ignum vietori ic 
quz ins lant ad circulos deln. i 


Sungen:Band, wo das End vom eii 
wendig kommt, circuli e d 


terior. 
das Feine Band foba m Sei 
nidt flafft, vimen, quo mm n 
colligantur. - 
das Schnautzen Band fommt am and 
wendigen, extremitatis acuminate pars exre- 
rior, Ende bed Keiffs, 
* Bandeiffe, circuli qui viminibus col. 
gantur. x 
weites Band, und enges Band i 
Anfiria ex Archivo Meinen 76. re 
Selbfreo haben 2 Pfund Salz, weites Bande 
unb $8 Pfund enges, fit unfer Saut, u Surf; 
ufen und zu Schärdingen,im Goff. = Frefne 
ifit es majus & minus ligamen suppe (alis. 
eine Tonne Heering:-Band, das nn 
meite, ald eine purus . 
Saͤnd Meßer, culter doliarius, 
Band, in ben Wappen, ein som re 
€d des € diilbeó bis zum linden Unter: Cd 
räger Streiff, baltheus dexter, Gallice 
de. Scutarıa teniaadextroobliqua. 
2anb/Grreifi, ein fehmaler Ctremf, ober 
Band von rechten Cd bis ins untere Linke 


fhräg gi * baltheus inguttior. 
—— — * five duo 
diagonalitera dextris. ! T 
Band, beo ben Schmieden. 

en Ban irculius £ 
us, —— d — 

bürBa en ferreum 
januam polti conjungit & cujus sanulus r^ 
eum 


Ober 


\ | J 
Band Band Band 55 


cardines I. fi a 
cum movetur, bit Thuͤt Bande, P Sand | für Sinschefchafft, fervicus, jugum fervi DO dotate (bent beg den order 


























ligamina j [or 

2 em Odit, rin t8 krum⸗ Sändiein, ». teniola, funiculus, ligula ferica, 
Boden und bie Wand | fafcio —— ng ben Diet 
*8 I efeftigt wird, li curvum ut | Gebánoe, wm. vincula. —— ng and —— Wa Blmmerleuten, 
fexum, laterum firmamentum. ber, m. Vietor, (m Freyberg. unb Erp@e: | Stroh Ba ramineum. 

Dande, bey ben Simmereuten, catene, five — ind perifcelis.. 

lignea vincula, * columellas & laterum | B tud); Band, Fleht: Band, Führs Band, | Teich: and, f. Band füragger. 

trabes co Kindes Bande, Liebes Bande, Drt-Band, Todes Band, vincula mortis. 


Zrag/Banb, Saal: Band, Blegen Band, Trag’Band, lorum geftatorium, tenia geftato- 


Todes: Band, f. an ihrem Dre. 

Im Ulfila i bandi, im Angel+& af. und und | ThürBaub,f. Cm bey Schmieden, 
Englifchen And (eint Band und | WiegenBand, ligamentum m uo retinetur in- 
Binde, binden und winden einerley is em, fans in cunis ne excidat. It. funiculus quo cu- 

ng moventur. 


(fiebe beides) Im Rabani M. 
Bander: « ——— ER Zieher Band, ein Died fo die Spalte itt Holg. 


€ ale, , "1 Stüde Balden fo mie 
ein Ereug —— gefuͤget find, nexus tra 
bium in crucis forına, 

Streb:Band, ein Balden, ber einen an: 
dern gerad aufgerichteten ſtuͤget, und mit 
dem GSrund⸗ Balcken verbindet, 
retinaculum, five lignum fulciens columel- 


lam contignationis contra venti impetum & | — Orfrid nt, gibente, mr Monfeenfe,| aufammen hält, lamina ferrea ad continen- 
connectens ei, partem lateris cum bafi. poet, di a "a9. ber benbet, li — , dum aliquid p» - uod —— habet. 
Band Bohrer uu man bie Löcher zu gica. in Schi p.79. a. au — Pfal, en Böcth 


3 nae — 
* noig, f. Sand in -" Blues: Freunde 


Baͤndel, 


try Bändel, m. pericardium. 
2 5 m. eine Kopf Binde ber Bauren⸗ 
Maͤgde, diadema muliebre Nr in 
gis. Golins in Onomaffı od ox : Front 
Sei der Dber.stopf blos bletbt, be foldyen 
—» a Verfohnen, und nurbie 
nebft den Dbren herum damit bes 
t wi n —— eg en —— 


denen hölgernen 9tágeln der Schraͤg⸗Balcken 
macht, rerebra, que —— facitad ligneos 
<uvos quibus trabes oe conne 
tur. 


CXL s feti — Bendel beiffen. 

ande, oder Hauffen Leute ſo zu einerle 
Verrichtung ſich es thun, ab(onberli 
im Krieg unter einerley Fahne, f. "Sanıer di 
mol, fodalitium. 

Band oder Bantanden Niderländifchen D 
ſtricten, ald Brachband, woraus Braband wer 
ben, Burfebant, pagus, worinnen Herford. Ec- 
card, T. II. Rer. Franc, T. H. 


—— — Cominrus Frifo- 
nee ben Band, TeichBand 
Du b odertift bisweilen nur a4 n ausgeſpro⸗ 


Band⸗Magel, clavus | Ip ad trabes 
endas & alias edihcii partes, canthc- 
—— & gna 
Dand, beo ben Buchbindern unb bey den Buch: 
Bien. Wann eine dayu gefegt.mird, 
Band, b ände, Tomus, Vo- 


en 
[dazu und nur au 
des Ser rb ben wird. 


libri ; l im ere Leuf Bändel au 
a E E OE Ee Di Böen 
—— — , vinculum, carcer . | Heydniſchen 1 M affen $ Puella ornet frontem re- —— MS 64* ande 


— tein im Bend uff, Vita, Hauben, 
Benbe —* 
Beamer! ty ersten, 
Bandı Bohrer, ai Nagel, f. Band ben 
Zimmer: £euten. 
DBandıZolg,f. Band bey Boͤttchern. 
— ha Band zur a Be m. 


E captivitas, am itus,fepimenrum, c co- 

Le nexus, nodus, vis, potentia, lex, propin- 
MV Ww —— — &c. 

— eich⸗Band. Ein Teich, cy d 

Stud Land meaenCinbrud) des W 

—— das Stuͤck Land felbfl, > le — 

Teich⸗ Band liegen. Diltriétus ter- 

" ee cinéte, & incole five colonia 

intrànovos aggeres, * eos confervat & tan- 

quam munimentum fuum reparat. 


s ber Blues Freundfchafft im Rechten, 


confanguin:tatis , vinculum fan » 


bie Benbel, tenia bat ME ET 

Einige haben viv vor —*— fuͤr etwas 
fo ala m einem Bündel gebunden if, — 
als in Cod. MS. Spen, 1. Sam. XXV. 
tum ligature uvz —e— [-* 
bert ge: 

Es fommt alfo * "Binden, ober Band, unb 
erflärt Gafarus in Lex. Das alte Wort Fanon, 
mit Bendel, Windel, 

Bendellus, Lat. barb. Gall. bendeau, bandeau, 
ein Bandel, ben bie fo ben Chry empfan⸗ 
gen, um die Stirn binden. 


* DandrSeil,ftruppus. letus ocabular.1482, 
BandiRurben, weiche auf SXobraumb Ctrob: 
ächern als Stäbgen gebraucht werden, bie 
Stroh: e m — iu halten. Flem⸗ 


aum genommen. Daran auf * min 
an einem Band fteben von Ba: | Band Fa f Band. Im Wappen. Bandelier, 
ter und herab: 1. Bruder, (nemlih| Bandı Weiden, f. Band im Garten⸗Bau. lorum a quo velin quo aliquid dependet. 
des Manns Anverwandten maii | Arm Band, f. bier Band zum Zierat. Bandelier bey den Musfetiren, baltheus 
- bier Band bey Arzten. Scloperariorum in quo pera eorum in dextro 
. bier Band bey Simmerleuten. latere pendet, &à quo theca vel thecz pulve- 


ris nitrati dependent. 
BDandelierBüchfe aber Rohr, fclopetum | 
quod — leri ab humeris dependens 


tar t 
Di Suit omnt vom Zatiänifgen, Lande- 
liere, wird daher nicht mobl von einigen aub: 


von beffen 
. 2. Bruders Sohn unb Tochter, 3.| Sruch Band, 
Enfel, 4 Bruders Ur Enkel, fm^ | Freu Band 
eimem Auf der linden Seite von | che:Band, f. bier Band, für copula. 
Vater R e 1, 5e "n mo | zinbiinol anb ber ^Blutéidreunpfdjeft. 
sen CT €dmefter | Ficcht-Band teniola que capillis innectitur,qua 
? Schwer Enkel, 4.| | cum capillis feminarum funium modo tor- 


tir: ER. —— von Aee Band fo man in bie Weiber⸗Zoͤpfe 


tet. 
- ban? "3 n — Sübr; ub, tenia In qui infnne axillis pen- | litt gefchrieben. 
n. nt & ducuntur, fa a £ 
einbámbige oder jmenbän: ambula —* — en Bandit, 
ser ben Acpfein eift eigentlich, extorris, exul. uel dier! bie 
— PN pacis, quia pax | Garben ⸗ Band, tera Band bepm Feld Bat. $c eigen a willen vertrieb 








& unitos confer var. Haar: Band, redimiculum. des *anbé vermieten find, aud) in ihrem imb 
She das Dan f einer Zuns | Halt:Band. f. Band jur Bierat. nicht beifer, fonbern Ärger werden; Co be 

od lingue P ermonis u- gat na weil vor diefem Hoſen auch von | | teutefSbanbit, im Teutſchen fest fo viel, is 

; folutum eft Grrümpffen gestat worden, fo heißt ed fe Grraffen Rauber, rat ficarius condudti- 


ve als Strumpf Band, perifcelis, idis. 
nm eg E. Claffet und erreiften Kindes: Bande, rempus partus mulieris, dolo. "Yandeiten, go in Wurjteifene Baßl. 


—— vincula corum, Le.| ese partu. Chroni£, ud amm. 
epta. Dee ae perifcelis. Dom Sratiänifchen, | bandito, f. Bann. 


54, do P 
für , vis, potentia, poteftas, | Zieve&s Bande, pl. vincula amoris. . 
b vincula tenebrarum, æ · | Ort: Band, vaginz vinculum extremum fer- Dändig,adi. — * 
) — J rum quo pars vagine enfis acuminatior ar- utm — 
ax copula matrimonii. matur. Andig machen, bändigen, v. domare, 
zu Ban , P neceffitudo , nexus , | Gaal’Band, in sBergmert, f. Saal, Qvarı fe Es d domit;re, reddere manfuetum, 
nodus amıcitie. ER . um den Sie berum, unb ibn al len enare, cohibere, frangere f rocem animum, 
Deub für Serfer, Befängnüf, carcer, vincula, | umgibt, filicea & id gemma feracrufta cir-| coercere, in gyrum dücere uz equum freni 
: euim p yruen in impatjentew. 
— alte 


* 


56 Bang 


— rede dad 


ber zu bändigen ift, doma Es. 
ber nit bindiaen, indomabilis. 
die Bändigung, domitura, refrenatio. 
unbäunig, adj. undomitus, effrenus, effre- 
natus, durz cervicis. 
unbändig (epit, relu£tari, ferocem effe. 
unbändig, adv. unbändiger Weile, ef. 


fien 
Unbänbigfeit, ferocia, impatientia freni, 
effrenatio, 

Konımt von me, mit eon Pfund, pfündig, 
von Stand, (tánbig, und heißt ci » e em 
Tbier, das fon milb ohne Bande lauft, abe 
jest die Bande leidet. 


* Hartbänigkeit, hartbänig , Leo 3nd. inpa- | 


vaphr. c. V. Ep. ad Gal. für bartbánbig, contu- 
max, dp 
'haner, f. 
banen I : Helländiichen boenen, bas Mt: 
ne Gef dirt oder andern Hausrath reiben, 
baf eh — wird, ligneam fuppellectilem 
fricare utr 


Dana, 
Bi nef v weiches auch alleieit babep fteben 
offt dazu geſe 


prn mirb. Iſt aber in me: 
—* Nedend-Arten grbri "Yr 
€ ift mir bang, ober es ift miranaft und 
» Ax an anxius fum, angor animo, vel intimis 
eni 


€ it mir bang unt ihn, *3 für ihn, an- 
r de illo, angorem ca o illo. 
a unm Bot, folatium anxie 


€$ ift mit 
quaro. 

Es wird mir bang, animus infortunium 
prefagit, me cura hzc angit & folicirat; an- 
xio & folicito aniino fm. 

Dem —— eines Dings,anxius a- 
er de aliqua re. 

einem bang m 
te, angere, excr 

Bangiafeit, ne, anxietas, angor. 

Bangen⸗ Kraut, heift bent. Pidorio in 
Lex. Cicuta. 

Bang, ift ein Subfantivum mie Angſt. Es ift 
mir angft und ra ober wie ein Adverbium 
e ua als: Es ift mir wohl, oder weh. 
f. Band, an ftatt bed. b. nachdem n wird von 
einem Dialect für 9. 9 als Kinger für 

SE CR ME E 

von y ann , tec ein Einfchlieffen 
unb Binden ausdrückt. alfo Bang eine 

oder eng ums Hertz. 
parativus er, fo Sap. XVII, 13. aefent ift, 
veraltet fehr, bann er ift al⸗ von Adjcfhive. qut! 
mirt: einem Pange tun, ip Bere ift veraltet. Alber. ad 
vot. ichleide, moleftum effe alicui. 


* Bangeln, v. 
ıfypod. in Lex. eventilo,ichfäubere mohl, 
y^^ angie in Händen herum, |. Dankeln. 
‚im Lex. Hamdien, in Han 
veiba manu tractare, pertrattare. 


tt, id. contrectatus. 
eise gepangflet, jaQtatu:s, f. Dengeln 
als —— palma märe für 


für palgwin, wie 
ndieln von 5 o. 
A fonımt diefes Wort überein mit Vannus, 
man das id reinigt unb worfft, da: 
Ber —— die Körner von einer Hand 
in bie andre fallen laffen, und dazu blafen, daß 
das unreine — über die iv" 
lt, mit welcher Bedeutung biefc nen |© 
mohl Seh als Teutſche, leichtlich qu reis 
men 


hen, ängjten, curis preme- 


Banter, 
Vexillum, fignum. Der vornehmfte Fahne 
ben bem Sci D b 
auch rir ey —— 












|». 1881. vom island, 





Sani 
* Banier aufw ere — quu. 
mum. Der grojle —35 ahnen wurde auf 
nem Wagen geführz, auf welchem man er. 
* beiten Funke M: ie fleinen Maß Bäume 
Weñ nian ih legte, fo lager? 
ee, umb mann man ibn aufrıch 


—— — den Feind sieben, We: 
gen rwercks er Ical. carroccio, 


— 
"— * eu Hr. Cdi 
prm in Gloff. p.76. b. DT 'alé bel- 
Standart. 


$ —— Comitum Baronum, 
made Nobilium, & Civitarum. Amer 
ftem Capit. diefer Aureg bulle, und anderemo 
mehr, * dieſe Barones an re 
erren, an eren, igni- 
= territortali *837 Die Ban oder 
Fahn £ebn hatten. f. Schütt. Gloff. — 77. 4. qui 
roprioíuo panderioin preeliis milita sd set 
imt vulgo Bendereüu! 5 oder Bannere 
Der Markgraf won Brandenborch verlobr it 
ben affentändern twei BanrerZeren unti 
vertepn — Edelleuthe) T. 11i 
Script. Brunfw. p. 407 
— aner:ieifter, heißt im Schwei: 
jeri ien Di * — bet Faͤhndrich. 
Fi. in Lex. ſ. Fahn 
— Stadt Ein am 
Rhein die Haͤupter ber 22 unten, fo dajelbyi 
find in Schemutifmo Colon. An. 1724, 

Reichs Panier, vexillum — ge 
— Rer. ELS —— uns —* a 
der meien fo fied) 
Fahn nt Fico mtem an ſeiner Statt eim 
ander Fahn durch den 
niann aufgerichtet und gebt werden. Im 
Dipiom. 55 HI. An. 1461. f4. wird es das 
Bee anter emat. 

dca Panier fürnehmen, aufpeben 
Y. gos 1470. in Comitus Noricis bellum 


indicere, movere , pss 
angöfirhen: banniere, 
ndiera, vom 


Banier, kommt vom Fr: 
und birfe& vom \taliänifchen 
TentihenBand. War anfänglich nur ein Band 
oder Binde, fo an eine Stange oder encor 
bundenwar. m Fragm. de B. Hifpan. Caroh M 
Einen Gpiefi nam er an bie 
Wizen van et ane 


Haftam fumebat in manum, 
Albam faíciam alligabar. 


Tom, IT. Script. med. evi Eccard. in Poém. Germ. 

fiebtBanier immer dy eerFahne,und mur: 

x * Zeit und eine Peur 

, a 1527. In Lege 

i "€ uf Berl med, ofite (dau fer rie en 
ahn, bat ie ein Banner. 

das Panieroderder Fahn vor Als 

alus ———— L1. degeftis Lon- 


anb, 
ant. 


ters 


gobard. c. 20. Vexillum qu T Bandum *ppe lant. 
ung b 


P. des Ulphila be Box 

raus 

—— "und der FAR bie Band 5 
us Band wurde Latino - barb. Banderium, 


andwo hg gnum, 








Dberften geld: Haupt⸗l 


Panderium, Bannerium. iral bandiera. Gall. 
i | banniere.. 


babe von Band auch banda 
vexillum, meiches bernach pror go 


minien morben, ober für ei 
unter ei Í 
—— — 
1 
es auch T andern B seg ober Zeuten We die 


ufamnten halten, ale: angöfifchen 
ee Mol ede Diefek 
Holl. — dat. Anton de Mnfica derebusa Carol 
V. ad Sand. Digeriwm geftis, behalten. 
Menken. Script. Sux. T. I. col. 1296. turmis 
bendi: und coí. Hen, cum CCC equitibus See 
9 bendis. Für Banerı 
Bander⸗Hert, Baro, 
er Sander Herr, ex Baronum ordine dysa- 
[e Baenderie, Baronatus , Baronis dignitas ſeu 
itio. 
Unter den verborbenen Namen bie unter bem 
gemeinen Bold aud dem Wort Banter worden, 
Mn wann e$ 1.11. Scriptoram Sax, 
geichriebenmwird. Wannyr i» 
+1 Cbron. — apud Pete col. 1085. bcd Neich⸗ 


Wanny 
Das "Wort Fahn für Banier, bat in dem 
Compofitis vor Alters den Vorzug brhal 
ten; als für& turnuShanter bat man Ann, 1359. 
reru Seba n gefagt. AMert, Argent. de Carol. 
ubl ed e amine u —* dich- 
rur uper turrim Ecclefiz Sparen 
his contlituit & us cum bannerio ken 
"ES bu man i Gcridité gu x. 
man für & bn Pant 
vexillum judiciale ad actum judicialem. 
b die, i inquit Schilter. Gioff. p. 78. a. alicu- 
iin ufu, unter bie $abn bringen, h. e. (ub ve- 
poe —— —— — fub haftam 


re, in einigen 
ih Gchbern —— E. f. Saba. 4 
25an?, f. 


fedile longius, quod —* una feffores capit. 
anh, ie an ber Wand feft, fedile i me: 


Dan, auf einem Gerüfte zum sufchanen 
juvermiethen, Sitze, anabathrum. 
Bänke —— fubfellia, orum 
‚worauf man feige, fcamnım. 
unter ber. Bank liegen, abjectum & con- 
tem; tum efie, in occu to jacere, 


unter bie Bant een, tanquam abje bum | 
occultare. | 

einen unter die Bank ftefen, — | 
aliquem facile & victum ludibrio 


unter ber Bank bervor ziehen, - con. 
temptam in lucem proferre. 
feinen Kindern auf ber Bank fies, won 
en Kindern ernebrt werden, nnb. ıbuen 
eſchwerlich (eon, à libens fuis ali, illisque 
mol - effe. Pot | 
auf ber unabgeferten 
fud aliquid & dicere fe inveniffe, * 
in loco ad quem non omnibusadirus parer. 
de quo pulvis non detergitur ut de fcamnıs 
keinem etwas unter bie arf fieden, = 
omnia peccata inaliquo reprehendere, M 
** relinquere. 
bie B anb, all? ebn Unterfhied, oras 
Qs : mg —— bern fine delectu. 
anf, bey euthen bie (eil 
ben, oder merauf man Geld jeblt, nu fi 





bent. Taberna in qua ejusmodi menfe fi 
- Wieif Bank, Brodı Bank, Greg» 

f «Gran, Banfı Reifter, 
Banf Fine, Wechiel: Bank, r 


einen zur Bant bauen, vnig. 
nes alicujus traducere, —— ws 
Metzger rhun, dem eine Serfe, bem 
eine Hand abbauen, und aljo lebendig Sir — 





Bank Banf 57 
der feine Arbeit jigend —— fan, ba bte | Bien dank, in Spott, taberna in qua cerevi^g 
Stationarii diefes nicht thun fónnen, alé Maw | — venditur & bibirur; compotorum catus. 
rer, ZimmerLeute re. Brech ⸗Bank, worauf der Becker Bre * ge⸗ 

Bankart, Bankert, nothus, filius illegitimus | knetet werden, menfa, in.qua maffa firing e 
vel filia non elegitimo thoro, qua fpirz formantur denuo frangitur & pinfi- 
Miteinervonder Bank fallen, vulg. rem | tur. 
habere cum fcorto, in quovis loco. BrodBank, taberna aut menfa in qua panis 
maris | Banb Bohrer, oder Beim Bohrer,terebra qua| — vendirur. 
geofien| — foramina fiunt ad inferendos pedes fcamni. | Ding dank, bie Berichts Ban, fubfellia fca- 
; Bankerott, defraudatio creditorum. binorum, Judicium;tribunal. 
um vulgo zrarium cam- banferott fenn, cedere foro. Dreb:Banf, machina torneatoris. 
; ur dazugemwibmet, curia ar- banferett werden, amittere cum fenore | Eſels-Bank, fedile five fubfellium puerorum 
nri fortem & fuam & creditorum, defraudare rorum in quibusdam fcholis. 
„feriba erarüargentarii.| creditores. Suhl Danr, taberna five domus in quataber- 
à ? arii faenorar cultos, , Ein Bankerottier, ritionum & fidei de: u^ — Taberna carnaria; menfa lani- 
\ arcatius. D» ertor. 
Sance«Derrem, wrarii cambialis curato- banferottieren us banferott werden. Folter Dank, fcamnumin quo torquentur ına- 
: es ad forum cumbial deputati; rei —— en, n. ein €ifen, etwan Spannılan lefici,in qua queftiones de iis habentur, equu- 
nn älfte in die Wand gefchlagenmird, | | Jeus; tortura corporis. 
se téncisles optimi, argentea N ores Dlffte aber bat Löcher, womit e$ Frey. Bänke, in Städten und Märdkten, gewiſ⸗ 
& purior, que valetinforoar-| aufdie Yanfgenagelt wird, dieander Wand | fe verordnete Ctellen, auf melden ber Lands 
feit fteben fell, ferrum quo fcamnum parieti e" tin Dich 55* oder ſchlachten 
————— — jungitur. m Baprifchen fanb: Sedit, menſe 
Banfsrau, f. beißt bep einigen Bäder Fünf: — ruricolarum in urbibus. 
ib, fyrtes, brevia, ium.(.| — ten etne Frau, die ibnen in her BrodBanfdas | Füge Bank, ein groffer Zugen Hobel, dolabra 
Brod verfaufft, tabernz piítorum cuftos, pa-| _ major & longior ad excavandas juna uras. 
dy menfa inqualar-| nis piftorum venditrix. Fuß Dank, ins Bett zu iufleisen, fcaınnum, in 
Banfrkeffer, Banf: | Bank: Zäfgen, n. ein Häfgen, bie€tüdevom| _ quoafcendunt in lectum. 
"ta —— Wall Fiſch — ————— Futter Bank, Häckerling ober * i fchneis 
Zn * mere: man tie agd: |  uncinulus, quo artrahunt frufta alene den, machina ad fcindendum pabulum ftra- 
q P 
«ut | in menfa quadam fivein fcamno difciífi, ut il- |  mentitium. 
deseo sadi lain doliis condant. Graſe Bank, fedile e cefpitibus. 
über welche — m. MN Tiſchern yet er einer | Groß Bänker, f. Band: Meifter, 
is unbbie| ber ia en Hobel, ob et gleich nicht wie der | Kr ber Ort auf dem Pfahl Bäumen 
—— modus li-| Böttcheribr g 5yobel, als eine Bank auf chacht, ba bie Nübrlausgeftürst 
vier &ujfen (febet.) Er iit jmeperlen, die rau: uM ea fuper puteo in fodinis ubi vafa 
CEDE che Bank, da das ranbefte ausden Fugen qe| — qux extraáhuntur, evacuantur. 
Seleiabinorum fiveju-| bobeltmird,ald mit einem Cdbürff Hebel; und Uberder Hänge-Bant fron, extra fodinas, 


bant. die ; "IP Bank, da die Fugen glatt damitger| |. five non amplius in fodina 
te ftulare, inter fca- merden,dohibra fcriniariorum major ad | Hobel Bd anf, menfa, in qua — — afferer, 
ppinatàmn fententiam pro- Man jundturas, dolatorium. 
BankıKäffen, n. pulvinus in fedili. £ehn: — Bank mit einer Lehne, ſedile cam 
(das Gericht gafbeben) Bankfäffen, auf einem Sinie-Bänflein,| _dori 
A l. art. 7o, wenben4 | — pulvillus genualis. Meelı Dant, ift in ber Mühl, wodurd dus Meel⸗ 


66 Toeidbilo. BantıLafen,n. Schilter, in Gloff. vet. invenit| Koch gebet, [camnum in quo foramen ad fari- 
Panchlahhan , fubfellii —— quo| nam. 
rus morem fcamnum fternitur. Vetus Vocabularium 1482, | Ofen Bank, (cantnum ad fornacem. 

$. funt, X Bancklache, fcampnale, Lat. barb. RecbBanf, beo ben Münpern, fcamnum ad ex- 
ded. run % 3. Land, art. Santäkeiker, m. magifter opificii cujusdam,| tendendum argentum. 


cui permiffum fub tectoin foro ea que vena-|- - - bepben Foltern, fcamnum torturz. 
(in longifubfelli | liahaber vendere; Magifter tabernarius. Ruder Bant fcamnum remigis. Die Ruder⸗ 
i viel,alà aufſchieben ein Groh Baen magilter quiin tabernis/ Baͤuke, tranftra, orum. 
t Aigen, ucmagnoju.| majoribus venditat. Rube-Sanf, fedile ‚in quo viatores & alii qui- 
: Daher bref ein Klein: Bänker, magifter in tabernis mi-| _ eicere potfunt 
S5ant (paren. Ray: noribus. Canbanf,beo den Schiffenden, fyrtes.C anb: 
Be tig more diem ex- | Bauk Meſſer, ein Meffer ben Cped | Bänke, untiefe Derter, breyia, locus vadofus, 
mperendinare | zugerfchneiden, culter ad difeindendum ME p ulvinus innavigabilis. 
Time tempus ducere. dum cetarium tn fcamno navis quz eo onerd- and Bank, bey denergieuten,mann fie 
EC Berfammlungen, fub-| cur, f. BantHäfgen. in * graben, S s melche fie burdy 
perii in Comitiis; locus fes- | Dant: pfüble, m. culcita in fcamno. araben muͤſſeñn, arena ftratur 
m. omnium Imperii meg- | DanE/Rtdtet, * v groffen Boͤttcher⸗Hobel eg — 
RE . mieber gerad unb eben macht, magifter dolia- la Bant, f. 
und Dank im Fürr| — rii opificii are deno majores car- tvpen Dant, — 58 ee: weich 
rigit & equat, f. Bank· Ho bilb Gloff. Artic. 10. — —— jb 
udice pro tribunali fe- 


U u 4j ^ > : 
Bank, für bie fo ein nicht fecula- Bant:Schneider, der Pn CTS ger: |^ fchen vier Bänden; 
mi a mini ef Md marti fchneidet, fciffor lardi cetarit in Apad —— & intra quatuor fcabinorum fcamna 
eir uz eo oneratur. 
BankStollen, m. pes fcamni. e anf, (edile vietoris. 
Bankituͤchtig, adj. caro que poteft intaberna | € —— ſudatoria in vaporario, 
carnaria vendi. = im Scherz t, in den Corps de Bates, 
Bankunrüchtig, —— — Fleiſch, | (camnum dormitorium. 
* que non poteftintaberna carnaria ven- | Siegel Bank, menfa in quo pannifices pannos 
fuos explicant, ut meliores fignis nbtentur. 
Banksine, m. Bind von ben Sleifd/€darren, ——— ift fo viel als Füge-Bank, dolabra 
cenfus e tabernis lanionum aut piftorum. PU or —— fs 
rates in fluvio, in quo lotrices 
e ec Din Mant Siehe die Compofita unter ihren Anfangs: m Javant. It. machina ad ——— la- 
Bar ar C davon die vornebm nam, Die Wolle zum wirken zu waſchen. 2 
e be olgenoe find: Wechſel Bauk, menfula nummulari. 
Bett Bank, f. f. EchlafBanf, fedile plicabile | Weide Baͤnle, heiffen bie Wände, swifchen wel: 
in quo lectus eit. de bie 36a er geben, parietes inter 


rota 


x. 


























58 Banf Bann 
— — 
bpites. in quus axis cardines In derBibel im Alten Teſtament. 
Keen Kel:Bant, J 1) das Zerſtoren einer Stadt, excidium 
Eden, telonium. urbis, 


2) bas Ausrotten eines Volks, mit dem 
Bann fchlagen, internecione perfequi gen- 
tem, evertere eorum loca, extirpäare viven- 
tia, trucidure. : 

3) dad Out ber SBerbannter, (polium Deo 
dicatum; bona & pretiofiora, rebus facris 
ry — va, 17. $ Br 

) eine Berfohn, bie etwas verbanntes be: 
paf) ala ban. Jof VII, 11. ı2. Qui ali- 
0 dicatis retinet. 


Es meinen einige, das Lateinifche abacus, 
eutfehen Banküberein.ald 


mweggelaflen 
pital, Abe oam, after xX. gefchelen if, 
auch ein Tifi 


gut fo verbrenget, baf es ni root 
ifd) gebraucht wird. Doch behält e$ in viel 


In ben Bann thun, excommunicare, facris 

b ecclefie communion: 
repellere, in numero impiorum habere , per- 
cellere aliquem anathemate, . 

Bann oder Verbot des Gotteébienfteé, me: 
gen des Banns in der Römifchen Kirche, in- 
terdictum. 

in bem Bann feo, excommunicatum effe, 
anathema effe. 

aus dem Banıı thun, vinculis anathematis 
aliquem liberare. 


anm hu für Bank, fcamnum ge; 

braucht, bat rl Tiſch, ober €f; afel fe 

m 

ad dextram ejus (Chilperici Regis) Berthrandus 

Epifcopus, ad lzvam vero —— fta. 

bar; & erat ante eos fcamnum pane defuper 
plenum cum diverfis ferculis. 


Bank nur in ber Höhe unterichieden. Die En: ann in weltlichenSachen,judiciaria fum. 
selländer heiffen daher vieles was in bic£ánge | ma a &quzeiconnexa. _ 

erhaben ift, eine f; als das Ufer, einen 1) Dann, jurisdictio fuperior, poteffas 
Damm, eine Canb/Banf, unb eine Reihe &lip;| cogendi judicatos pro qualitate delictorum, 
pen. Die Sitz-Bank aber, nennen fie etwas | als Diplom. Carol. IV, an. 1350. Wir ver 


leihen ihnen bie Grafichafften mit den han: 
ne,den man nennet das "i Gericht. Honn, 
Coburg. Cbron. p. 150. 1. Blut Bann, 

2) Bann, limes, finesagrorum, diftridtus 
wie weit fi) einBebiet erfireckt, í.DannaXei 
le. Zungen Bann, f.Zwing. : 

Burg-Bann, barmus urbahis, Burg⸗Fried 
auffer der Stadt. 


Weil Tafel und Bänke, jene mit Eſſen tmb 
£rinfen, biefe mit Decken bedeckt murben, fo 
bref vor Alters bánd'en, ſo viel als decken. Im 
Gloff. Monfeenfi ift bavon noch übrig, gipencho⸗ 
ten,itratum. p.398. 

DBanferor, vom taliänifchen banca rorta. 

Gall. banquerout , rotta ıft vom Zateinifchen 

rupta, eine jerbsochene Mechiel: Bank. Sai. |- 


den Bann geht. Golins in Onomajfico. col. 30 
Ambarvalia. 


: 3) Dann für Gebot, Berbot, edidum, in- 

' mafius de uluris p $11. Trapezitz & men- terdictum, mandarum füperioris magiltranıs 
farii menfa in foro pefitz nonadfidebant fed | | belli & pacis tempore. 

änfidebant. Ideo non folum menfe fed etiam allen foitren ift Fried unb Bann gefent, 


fcamni vel fedihs habuit nomen ; Wechſel⸗ 
Bank, Wechiel:Tifch._ Wann diefe jerbricht, 
leat ber Wechfler im Koth. 

nfersttier , decodtor , bancofallitus. 


natio prohibira eft, preter luporum & uxfo- 
rum. ' 


h Den Bann iiber etwas ergeben laſſen, baf 
— -- man es balten ſoll, al$: proclamate nuptias, 
Banfet, ifl vom Ital. banchetto. Gall. ban-]  9tuibieten a eet Eanzel, biefo (id)verebli; 
et, von einer Ls Zafel, unb langen, chen mollen. Wehner. Obferv. Pradl. p. 41. 
Bänken, woran die Gaͤſte ſigen. 4) Bann, die Straffe wegen diefer Gebe: 
Bankart, heißt nicht eigenzlich ſoviel alsein | te, fofieübertreten werden: — 
Spurius,der gar nicht weiß wer fein SSatterifl ; er 1. Mulé&ta pecuniaria, als im Sachfens 
ik doch auch nicht filias naturaks, in bent Ber | Sp. Canis, 1. 59. unb 2.61. Könige Bann 
fan? als Baftard, ber int Eher Bett erzeugt, aber | — 6o. Colidi. 
son einer Mutter niedrigern und ungleichen 
tandes mit dem Vatter: Sondern e$ ift ein 








2, Supplidum, f. Blut⸗ Bann , Leibs: 


3. Exilium, Land Bermeifung. 

4. die göttliche Straffe, als Ferofchini MS. 
verfio Petri Duisbure. Chron. 

ar rnm Fernis Bann 

ban em Leib und € ele flerbén. 

Baunling, ſ. Balling, exul. 
anten, ». iff noch gebräuchlich bey dem aber: 
glaubiichen Zaubern, als: Die Geiſter ban: 
nen, Demons cogere ut aliquid agant, dia- 
bolum -xorcifare. 

die Schlangen bannen, ferpentes inunum 

um incsnrationibus congregare. 


4. Sie heißt nach ihrem Lager, worauf fie 
iegt. Alfo ein folches sin aed bem Lager, 
— * be hu | neficus in lupum mutatus. 
Bänfling, bat Gober im Beches-Spiegeljor.| anbannen, einem etras f. Zaubern, incanta- 
—“ Baulart, (purius. ments alicui aliquid intere. 













Verbannung, exilium. 
verbannen das Jody Oemilb 


ie Tage barinnen man mit Creutzen um verbgnnen einen Wald, 


bánnia, bat tattbefius in Sar 


Bannirung , bedrohliche SBerbietun 


eim gebanneter Wolf, Lycanthropos, ve- | 5 


Bann 


Feriz publice, Fur Ar 
age. 
oder Bannen » Tage, ng AZecht im 
Schwaben:Sp. c. 9. bas. find Ganntage, 
beiffen fonft amd) gebundene Tage, 
Bannung, f. exorcifimus, adfıratio per divina 
Bannung in Zehenden. Die mere 
fung an einen gemiffen Ort aus feinem Gebiet 
oder Dorf, exilium in certum locum extra 
fui pagi territorium. Bannung in Febenden, 
confinatio, relegatio in certum diftri£tum, ar 
fiznatio loci e quo egredi non licear. j 
ausbannen, ijt jo viel ald verbannen, ejicere e 
territorio, in exilium mittere; monem 
ejicere, 


enbénnen, im Alt. Zefgam. als Städte, «- 


ruere. 
- ld Leute, trucidare omnes. 
- - * e aldGur der Verbannten, conie 


crare Deo, Deo devovere. 


verbannen, im enean Teſtam. 


fich verbannen, fibi mala & exitrum pre 
an ipfum — Ad. — * 
mv. 14. Wir haben uns verbannet, d» 
ris exfecrationibus we & malediöktoni Dei 
nos fubjecimus. Rom. IX, 3. ich babe gemüns 
fcher verbannet zu ſeyu, anathema fier. 
etwas verbanneteó, Apac. XXII, 3. maledi« 
dum xarava . . 
verbannenbae Recht, das it gebieten, unb im 
Namen ber Obern Straf i f mer 
an Geriheund verbabenben Hecht : Epres 
chen hinderlich feyn wird, judicum & execu- 
—— bunno munire, & pamna- 
rum minis.Sronfperg von Kriegs · A 
geir, fel, 72. alwo auch bie Formeln folcher 


vetare ferarum 
nobiliorum venationem fub graviore pars. 
Stumpf ShweigersChron, & $57- ki 
fo viel als verpönen, wen pena, "EH 


Wieſe oder andern 
nuhbaren Ort, fab pena ufum alicujus loa 


' incerdicert. Ein geweihter ober ver 


Wald, Lucus, Dafyped. mm Lex. 


verbannen einen, in ui" ejizere , extermi- 
e. 


nare, relegare, riber 
ein 3Berbannter, exul , profcriptus. 


Schmwabenfp. c. 253. omnium ferarum ve-| Ein Banner, excommunicator, Zutb. in ber 


nftvom2ansm. — — 
er, ift gebräuchlich im Compofito, 
feld Banner, exorcıfta, incantator. 
repta, (tft Com- 
|, bas ift beſeſſen, cas 
T us quali & daemone 
adus furens. Leo 3nd. einen für verflucht und 
bánnig halten, im verf. paraphr. Ep. ad Gal 
Erafmi Rot. 
n Bänmniger, ber im Bann ift. Gold. Come 
Fit. Imp. 
hartbenig. Es if Feim Volt bartben: 
dem Evangeliogu miberfreben,alé wie die ^u: 
den, Leo Jud. verf.paraphr.Erafno.Rot.Epijfeie 
ad Titum, f. bánbig. 
Hartbenikeit. id. Epiff. ad Thefal. 


fico. Zeuffcl :bánn 
end, unfinnig, ebfe 


emos 
Waldes. Leipold afud Arum, T. I. fer f. 
13. qui. 11. fol. 214. Wald: Ordnung, 55e 
quma,€ óticifung, Baunierung und £mung 
der Gebelpe, exclußo omnium efylva aliqua, 
fub pana. 


Dann: drtef, Eirtere bannimenti. Carpeor. 


Crim. p. 3. 4. 140. n. 117. den einer aufweifen 
nij , mann er einen Nechter (prufcriprum) 
will sejtfegen laſſeu. x 
ann rneuerung, bannirenovario. Das ii: 
finiim agrorum in aliquo banno. fititatorum 
renovatio & reparatio. 


aun afteu, das mater Drohung bed Sannes 
anda 


Bann Bann Bann, «9 


quiuis werden, Jejunium banni, Edicto , Burg:Bann, bannus urbalis territorium civi- Schilter. Gloff. p.79. 5. Als der Geri , 
indi bannitum, publico banno injun-| — tatis, f. BannMeile; Ic. Prefectura caftelli unb Scepter. imar in bamabligen Latein 
Bum. T. L. Script. Pre p.489.491. $$2.| alitujus, f. SBürg. nur fuftis gemennet wird, aber bieje Vollmacht 
T.II. p. 216. 1087. Rach bem Conntag Mife-| Sutteribann, vectigal quod folvunt Auguftz | anbeutete. 
side Domini, uno ben XIXtennach Tri-| — Vindelicorum quotannis, fo bie Sstterer,bie| Daß bannen für banben oder binden genonu 
niatis wurde ben 2. 4. unb óren Zag in der tter⸗Werck verfauffen, jährlich geben müf: | men et se trig ta alte&prich Wort: Alte 
Woche um Maingiichen gefaſtet. Serrar. Res) _ fen, Far Auge [ 6o. . —— bö4 zu banmen. alt Sprich Wörr., 
Mogunt. edit. Joann. T. l. p. 102. Heer dann, auf Gebot in ben Krieg zugehen, | fl. 45. 5.) wofür wir jet fagen, bändig machen, 
Banũ For ſt, m. faltus communi ufu interdi-| oder geRraffe ju werben, Lar. barb. heriban-| Schilter in Gloff. p. 80. b. meinet,es gehören ju 
Aus. "In 6 niis, bannus militaris, vocatio ad exercirum | Band oder Bann auch das zei ate aii 
& multa abfentis. abonnatus, 


, man fan e$ aber mit mehren Fug für 
Huker Bann, was bie Hoͤker jährlich geben muͤſe das qufamnten gesogene Bodena hakten, moson 
fen, vectigal propolarum. Fur Anuguflan. bonna, und von biefem abonnarus worden. Die 
f. 6o. Engelländer haben davon, to bound, finio, ter- 
Kirchen Bann, f. Sird unb Interdidt. : nino, a bound, limes, und heißt eigentlich aufs 
Bönige: Bann, Dberund Criminal⸗Gericht, gemorfene Erde, Düne, Berglein und Höhen, 
Jurisdictio fuperior, criminalis, baunus regi-;jur Bezeichnung der Gränzen, und gehört im 
us. Sachſen⸗Sp. Landr, 3.31. Da Shi ie £ehre ber Gromaticorum, fommt mit dem 
pfen find, banfit man Necht befomme, und | Briechifchen (wo! überein, und mit andern 
Könige: Bann da halte. . Wörtern, welche bad andeuten, mad! Frontinus 
Miedv:dann, in ben tod führen, unb in den rumoresterrebeiffet. Mann im Teutfchen eim 
MiedBann nehmen laffen, alle &rbaumb €i | Wort damit überein fommt, fo ift 6 Buße. Galli- 
un "- —— verachten. Oekel in Præ · > — —— Ital. bottone, bozzo. (f. unten 
eript. p. 355. ] m Wort Butze 
Wein:dann, Schagung wegen bed Wein: Bers| Wegen "i Seres apanage, fe Schilter bieber 
Fauffé, vectigal pro conceílione vendendi vi-| siehen will, f. unten ausführlich beym Wort 
num, oder vini banniti. inne. 
Wild-Bann, JagdRecht, bannus ferarum,jus|" Die Niederländifche Diftriäte, fo fid) auf 
venandi in Í Pk er band oder bant enden, gehören hieher, aber 
Kerry fo viel al$ Band, und bannen fo | zuvor jum Wort Band, (f. bafelbft Teich 
n p ve Mebaitun be S "- dent (oot Band, —— arcumdarus) als Oſter⸗ 
. Da ie Staliäner da n rac : Ba ; 
d m peor, a b Bedentungen umb Wör; Br Snare P BRD Caine 





















Bid mupbet. tem wer duch ben Bann, 

oder Borfi reitet, xc. (- Bann Wald. 
Zenmlolr, f. campana banalis, quz popu- 

lam ad con veniendum cogit. 
2anw£eute, pi. fubditi alicujus banni five di- 


Danntleile, f. ein Diftriet einer Meile groß, 
in welchem eine Stadt (id) des Bannes bedie 
nen fan, urba tractus unius milliaris adíigna 
tus, intra quein pote(t bannum exercere. vulg. 
— banlieue. Wy mns 

VDeann Muhle, f. Wuͤhle, da alle mah⸗ 
km —— ua vicini (ubditi 
un coguntur, molendinum bannarium. 

BannıÖten, morinnen alle baden müffen, fur- 
nus bannalis,in quo omnes incolz pagi panem 

uere coguntur, furnus bannarius. 


en abgeldfet werben, Lebmanı Sp 
———— mulcta, ne pana ricis n 
da. 























| Sant, Tefler-Bant.ıc. 

tern — ^ bee eiie —— De EA Mond bana, in rr quit 

^ re, , ird an verm er Bedeutung yim bibliſchen Bann 

bando, Befehl, Gebot; bandito, ein Der; MN ten eft. ba man bir erbannten alle ums 
radte. » 


Der Allemannifche Diale& fchreibt auch Ya 
für Bann. Gloff. Menfeenfi mass 
und 401. Edid, Befehl, So auch im Gerzaf. p. 
109. ım Diplom. Caroli Imperial. (quo Ducem Lu- 
zeiburg. crtat.) bannis fire inhibitionibus vena- 
tionum quz vulgariter Wild : pene nominatur. 
gu Aepem ek] en Wiedlenburg. 1348. An. 

enationum inhibitiones quz vulgo sbtibora, 


titt, nominantur ui Chemnitio. 


wiefener xc. 


; Georg. p. 236. 
Keen. c. bie Wnbropung unb Macht 


bannen, ober ghuim erfláre, bis er fich bes 
a 


pken: memoria Loft Epifcopi 
—— f.das Bericht um eine Stabi a 


fe weit Defielbenebiet gebet. Hber inAnftrie] oft 
tz Arckizo Mellicenfi. p. 80. BaunzDaibing. 
Baum Vogt, f. —— — Fultos banni. f. 


2anniDalo, (ylva inczdua. Pitt. 

Saun⸗ Wart, m. cuftos banni, heißt an eimi 
mann. Continwator Bejoldi |^ 

Meffuarius, Camparius, Saltua 


Verbannſchafft, überfept bie Teurfche Bir 
bei. fe as Lateinifche exfecratio. Lev, 


In einigen Wörtern ift e$ aus dem Zateini: 


"peu entitanden, f. verbannen für vers 


inum exftindtis & in terram projedis, cruce ere- 
da, & religione indicta aquam benedidtam 
afpergendo ad fugandum demones, qui fic eos 
detinent 'igator & lugueis fuiscatematos - - ad ja- 
nuas ecclefiarum tres lapides verfus domos eo- 
rum projiciendo in fignum maledi&ionis - - 
vincientes coram multitudine populi &c. 


LX bangen, und vielleicht aud) fo pem ttt, 
Baum Waſſer, barinnen nicht jeder filche 


i . um meni ven benen (o an ftatt (b) nach be 
tr, barinnen ! Eine Formelvom Bann den der Eardinal zu (m) ein g hören laffen. er rivi een 
tart, in quibus pifcatio interdicta. Ackers anfündete (f. Eccardi T. II. col. 1468.) hat 
"Daum: Wert, opere bannales, ad quas omne 


id in Canct Perers Dann, en, id) feng ; von bangen, ich biena; fo finder 
rie, FrenDienfte. . i Otteé Ereatewer (Ereatur) d- Man von bannen, id ien, ober byen, MT II. 
ud n den manvomHerenlanfen muß) Erden, £ufft, Waller, Fewer. (aqua & igni| Script. Sax. Menken. col. 1732. auch im Wieder, 
und fonft nirgends darf, vinum quod Dom: , interdico.) Cüdjf. T. III. Script. Brumfw. p. 373. barumme 
cerzis locis temporibusque vendit excl Borpann ich in heut, en one Innocentius (darum tbat ihn Innocen- 
= omnábus Á— Chr. — " 2 p bit Den — tius in ben Bann.) 

ann Zaun, ein Zaun ben niem ey im benommen itftt Formation, nach, wei ien fü 
£ebmann Gpeyr. Cbron. 6,13. (e. yd) funb in ben ODttedibaf, 10. gt dne me Um fur 


Im Weltlichen iR bas Zwingen umb bie Ober⸗ 
Gewalt, die bes Ba 


nme. Daher * 
gebannen ebannene Tage. 
Zinige Compofra wo Bann hinten am | Und bonne om te Ape "bann i ın Side mebr gebräu 
Ee - ftebc. ben um eoram eim ) "ih, als im Reichs Sachen, da man Acht für 
Dier-Damı veftigal de cerevifia vendenda inige behalten das Wort Band mar zum | Bann (excommunicatio) fagt. 
Frefne Gif. Urfprung bed Worts Bann, aber forernesve-| Man bat vor Alters an ftatt in den Bann 


! "a xillum — Rr Ves * "t 
Jurisdictio io iminalis, b ium| eimem Kahn verliehen wird. ein ed warder 
ee ger D Sabn nicht allein davon ein Symbolum, er be: 
deurete auch die Macht der Waffen und des 
BEL den Die Bred-Berf mukteftn. Eemurdegaroßt auch mngleid bal | Tab, und ced 

en die Breb:Berfauffer ges] zu ftrafen. wurde gar offt auch zugleich ba td) unb rechr in dem £a 
mien, vectigal de panc vendendo. Du| Symbolum des u im Srieden übergeben, | Scriptoram Saxon. —— i ge 
Da Eb e das i, mit bem en zugleich ein €tab. f. das fcheint bie Baum Formel ju 
” s ^ 2 


tbun gefagt, zu Banne tbun, Schwaben; 
er | Stier Odd. t? banne bon. T. 
IH. Script. Brunfw. PITE 

Einen Bann über Bürer 
Erempel über Glofter/Güter Arr 


60. 
ton, 
beym 


60 Bann 


deym du Frefne p. 45 bannum mittere fu- 
per rem aut perfonam. i. e. edidto in fuam 
protetionem fümere; banno munire bona 


tradita. 
Contrabanbe Wahren (oon ^al. contra- 
bando) Waaren die wider das Verbot einge 
ibrt werden, merces vetitz inve&tionis, pro- 
ibiticommercii. ^ - 
. Syrbannen für verbieten, austreiben, fteht 
im Orfried. V. 21. 1 faf ie für ver, und 
beides für aue (tebe, f. bep der Prepofitioner, 
und Schitt. Gloff. 135. a. irbon, irbondum- 

Der Unterfcheid unter Bann: Wein 
Rein Bann, muß beobachtet werben. Bann: 
Wein tft der Wein den ein Herr ſchenkt, da die 
andern nicht Wein fdyenfen dörffen, fo fang er 
fhenft. Wein: Bann aber ijt die Gebühr, bie 
einer bent Herrn gibt, wann er ibm erlaubt 
Wein zu ſchenken. Es muß babet in Schi. Gloff. 
p. $3.2 num. LI. Winbann, für Bannwin leben. 
fi ge einige das I bahn an —— 
ir Bahn (via n, en fte das Genus 
scránbert, und für 8 Wild Bahn pefagt, die 
Wild: Bahn. Welches auch fo überhand geneffien 
taf e$ andere babin gebracht, einen Unterſchied 
unter der Wild Bann und bie Wild Bahn zu 
Bichten,cf. Wehner Ob[.Praét.ad voc. Forſi cecht) 
der Wıl» Bann fey um venatorium , Das 
Jus venandi, und Fort, Recht: Die Wild: Bahn 
aber (ey nur wo wilde Thiere ihre Bahn haben, 
mo Wildbret geht... Allein die. Wild⸗Bahn ın 
foldyem Verkand, ift weder ein Jhgersmäßiges 

ned) recht gebräuchliches Wort. : 
Bann für Befehl oder Aufgebot ftebt im 
Otfried II. 18. 37. ift fonft febr veraltet, und 
nur im Sranıd (diem übrig, — (d) 


Dann in Staliänifchen ift bando dafür.) Ban 
de Mariage, das Aufbieten aufder Caniel, de: 
rer ß, d vere cp wollen, Jtem Ban, das 
Autgebot des Adels und der Lehns;Lfeute in 
randreich, Edictum Regis evocantisad ca- 
enfia munia primarim clientela nobilira- 
tem. It. equeftres turmz ipfz five cohortes 
ex nobilitate. 

Bann für Verbannung fein fefbft,ober Ber: 
fchwerung etwas ju thun, ift gleichfalls ver; 
alter. Schilter im Gloffario [54 a. bat es aud 
einen fragm. MS. de. Bell, Hifp. 

* Sinhouetfcolhütethar umbe beliegen 
Iziít hute min pan, 
Other ih gelethege al Yfpaniam.. 
Dasift: Sein Haupt fell heute barum liegen, 
Es ift bente mein (Schwur) Bann 
Dber ich verlaſſe gang Hifpaniamı. 
"int Gdywaben:Gpieg. cap. 352. flebt auch 
fas Wort Sifdy2Dann, aber ed ift ein Fehler: 
Es babent bie Herren Bann Börft, mer inen 
früher ge 


an Erle 


ne. Coll fiehen: Cie babent auch über Viſch 
Bann geſetzt. Wie auch gleich folgt: Allen 
Thieren ift Fried und Bann aefeger, Einem 


Die Auriften haben neben bem Wort bannum 
much Adjectiva bisher gebraucht, bie ihnen ei 
gen bleiben müffen, als bannalis und bannarius. 

Für Verbannen oder SRorbannen haben bie 
Srangofen forbannis, als wann es von fors, für 

oris def foras máre.. 

Bannıfiren 4. ein neu gemachtes Verbum, 


das nichtanalogifd) ift. Won Bannir (elite es! 


sielmmehr beiffen banniten, das Verbum. banni- 
fer ift wicht gebräuchlich. Vor Alters bat man 
doch gefagt banmizare , Davon man dag Partici- 
iumr bannizatus noch im ichlechten Latein fin: 
et, [Dn Frefne Glojfar. 
In Schilters Gloffar..p. 82. b. figbt das Wort 
Meziban, aud den Capitul. Caroli M. an. go... 1. | 
Cap. XI. de Meziban, i. e. de latrone forbansi-| 


to. Er erklärt Mez von Mas, unb meifen, 


Banz 


' Den Wort Laerone aber nach, ift Met bier für 
megeln, niedermachen , fo mit bem Italiaͤni⸗ 
fchen amazzare überein kommt. . 

bannen, für enben ober beichlieffen, in be; 
onderer generalem Bedeutung. Wie fon 
ann von den Grängen ftehr, T..111. Script. 
Brunfw. wird eine — fo vom Herſog 
Herman handelt, in em Chronico Reytbmico 
gemacht p.ar. Da flebt 
v. 103. Dit i$ de Dertoge Herman 
Bon deme cf erjt die rede began. 
und v. 160, Dir fi de rede gepant, beſchloſſen. 
Bantel, ber Samen eines Frauts, vor Zeiten, 
Galliricium , herba quaedam. F'etws vocabu 
larium. 1482. 


Banzen, v. 

Die Garben in der Scheune fchlichten, ober 
urecht legen, mergites in horreo ordine de- 
ito ponere, ut feinvicem ligent & teneant. 

Die Banze, f. larus areg in horreo in quo di- 

fponuntur imergites. Coler. Hausb. 8. 16. 

Eine Treſch Tenne mit einer boppelten Ban⸗ 

jf, area cum receptaculis ex utroque latere. 
Der Danzer, ober Ernde; Knecht, difpofitor 

mergitum in horreo, famulus fafciculos fru- 
menti difponens. : 
„Beil durch foichts Banzen alles bid ausge⸗ 
füllt wird, bett vulg. im & * 
ein Banje, ein kleines Kind, (das noch ei⸗ 
nen hangenden Bauch bat. ) ' 
Stem,der dicke Leib eines Menſchen im pott. 
Benſetich, in Pictor. Lex. de ventreobeic 
Banz⸗Birn, eine Art bid'er Birne, volc- 
ma, und im € pott, eine dicke Folbige Naſe. 
€s kommt vom Teutſchen Band, ſollte babe: 
mohl Bandien gefchrieben werden, Wie man 
für Wangen auch Wandfen (pumices) fchreiben 
kan, Wand⸗ Laͤuſe, von ber Wand. 

Die Garben werden (o gelegt, baf fie einander 
binden, mic aud) die Maurer die Steine jo le: 
gen, bap ber obere zwey untere balb hält, und 
heiſſen es binden. . 

In Ulfila heißt daher banfta, bie Scheure, ift 
(o viel gls Bandſe oder Bantſte, Banze, weil 
ft offt für té, ſo in der Nusiprach ift, geichrieben 
wird. Im Frantzoſiſ. it von banſen geblieben, 
panfer, verbinden als eine Wunde, la pance,oder 
panfe, der tide Bauch , pancard ober panfard, 
cin —— gi Menfch. Das Gloff. des Du 
Frefne bat aud) oanita au den Worten bed Ada- 
lardı in flatutis monafferit. Corbeienfis I. 2. c. 1. 
Esift aber ber Auctor nebft andern durch dag 
faljche Comma zwiſchen vanni und banite zu ei; 
nem Miß⸗ Verſtand verleitet teorben. Die Wor: 
te find dieſe: Catera autem vafa ad ipfum offi- 
cium (camerarii) pertinentia, ficut lunt zenni 


; | bunfée (nicht vanni, banfte) vel alia qualibet 


hujusmodi. Das iſt: das andere Gerátbe aber, 
fo ber Kammerer unter Handen bat, als qQurji 
Schaureln, oder Wannen in der Scheure, oder 
! anders vergleichen 
€3 ijt von banvfen ober banzen ein vulgares 
VerbumaneinigenDertern jum Scherj entjtan: 
den, mann man eiu Heines Kind fchlägt, bay 
man e$ banfchen heißt, das i£, vere einen eleinen 
Banjen tractiren. Und-von dieſem 
Schlagen bat man ed auch von ben * 
Wein⸗ Wirthen gefagt, mann fie etwas Waſſer 
darunter mengen, als das Bier ift gebanfcht, ed 
tjt ſchon vermenat, bod) noch nicht jo grob, 
Dapft, I. Pabft.. 
Bar, 
ift eine Endung vieler Adje&iven, und beden: 
ter foviel als Die Lateiniſche Endung der 
Participien aufdus, unb der Adjectiven auf 
biis, oder da man etwas thun, ober leiden fan 
und feli 
ehrbar, honorandus.. 


achtbat, witumandus.- 

















Bar 


mannbar, nubilis, virilis. 
tröfbar, confolabilis. 
laugbar, quod negari poteft. 
laftbar, cui onusimponi poteft. 


& | Steurbare Güter, bona que tributum darede 


bent, unde tributum peti poteft. 

faujbar, quod poreft emi. 

iagdbar, das ba mit ber Jagd verfolgt, urbis 
ſammen getrieben und getöder werden tan. 

bar, die Endung derAdjectiven, fo bier verſtan 
din wird, kommt von baren,thun verrichten, 
baren, agere, facere. 

bar, an Nachbar fcmmtvon Baur, f; Baur, 


bar, an urbar, f. —— von welchem 


Verbo auch alle Adjectiva fönnen herarle 
tet werden, da bar ein Geben ober Bringen 
und Eintragen bedeutet, als fruchtbar, jte 
bar, rentbar, fraffbar, klagbar, fofbu, 
ſcheinbar, wunderbar. Doch hat auch die go 
meinere Bedeutung des bar Platz, als ofen: 
bar, quod manifeltum eft & zideri potett; 
insbar in Anfehung des Guté fo Zins geben 
ou, und deffen ber den Zins davon heben 


a 
Es find einige auf bar veraltet, ald £obribar, 
veym T'aulero f. Scbottel. p. 335. 0. Otufbar, alu 

*andus & refalutans. — . 

Gemaltbare Eindringung für gemaltfam. 
€ tanbbar, i. e. Fr 
(Schöpfenbar, Schöpfenmäffie) Schagbar, 
davon man Schatzung fordern fan. 
Kampfbare Wunde, f. Kampf. 
uud verdienen einige wider in ben Gang qu 
bracht jw merden,ald: — — 
Echladhtbared Schwein. 

Die ^uriften baben einige wohl gebraucht, der 
nen es andere nachthun follen , alé auffer ichon 
gedachten, Staffelbare Güter, ad locum 
portanda funt ubi jus ſtabulæ eft. 

€ gisteiber, — a 
inige find nicht wohl mit bar jufanımen di 

et, als Rehbare bael, Vögel je aus einem 

Reite fommen, . M 

Die Endung lich, macht adverbia aué dieſen 
adject. mie auch fong fruchtbarlich, cum fructu. 
utiliter, imb aus dieſen machen einige wider ad- 
je&tiva aber unnöthiger Weiſe, als munderbarli 
deGeídidten. — 

Die Prepofie. ur ift beqoent ben ſolchen Ad- 
je&t. auf bar voranjufeken, umtröftbar, incon- 
olabilis, alfo auch unfichtbar , unleugbar, un: 

fcheinbar, unmittelbar, 1c. T 
Tor Alters bat man auch mer für bar gefagt, 

ald Poem, Germ. apud Eccard. T. IH.col. PA 

unb andersmo mehr. Vridwer, friedbar, (citt 
lich col. 1458. eine Laterne tat..——————— 

pes bar in lautbar, uw. a. mt. mirb im ev 
nem andern Dialedt, als im Schmweig: und Eijaf: 

—* geſetzt, Lautbrecht, &utbredot, für bert,bes 

ruͤhmt. 


Bar, adj. 


bloß, it med) gebräuchlich, bey und in felgen: 
den Wörtern, 

bar Geld, oder bares Geld, pecunia nume- 
rata, prefens, parata, argentum pre fentarium. 

bar haben, ober an baren Gelb haben, in ar- 
ca habere, in numerato habere. 

bar.binterlaffen, in numerato relinquere. 

bar Geld haben wollen, in nummo exigere. 

bat bejablen, prefente pecunia folvere. 

bat. enipfangen, pecuniam numerataım ac- 
cipere. - 

der viel bar Geld bat, bene nummarus, pe- 
cuniofus. _ . 

er verlág fid) auf (tín bares Gelb, arco (ua 
confidir, . . 

Barfchafft, f. tft fo viel als bares Geld, au- 
rum, vel argentum fignarum, inf Gegenfag 
beé facti ungemümten Gilbers, (cfcarn, po- 
terii). an Sitber⸗Geſchirren xc. 

barfuß- 


Bar 


batfu£, xi;e2. und adc. oder barfüffig, nudi: 
pedibus, nudipes,edis. — 

ein Barfüffer, ein Barfüſſer Mönch, mona- 

€hus ordinis $. Francifci, Francifcanus, dis- 


talceatus. 
ein Barfürfer Cloſter, cenobium Franci- 


rum. 

ein Berfuͤſſer Muhs, heißt beym Coler 
im mois 209, Cer: Detter, Wein, 

Suder und € afran, auf Koblen bid gekocht. 
Barfüffer Farb, leucophzus, dunckel weiß, 

fider arb grau. Alber. ad zoc. Farb. 

— aperto capite. ictor Lex.) vulg. 
benfel, Etterlin in Cbron. der Eid: 
f. 29. 1. non armatis femoribus. 


Senoffen. fo oribi 
"Berstoft, (ahi. m. Niderſ. gelu agris rive 
von tesis. 
*bar, i£ fonft in und auffer der Compofition 
wreltet, 


nudus. 
mit baren Füffen. Codex MS. Spen. a. Sam. 
Av. Dasid dieng mit baren Füffen, nudis 


Wand und bar ſtehen. Nider⸗Saͤchſ. coram 
emribus, omnium oculis in fe converüs, in 
prefenria omnium flare. 

Das ifl ein ftit Zeuan , alfo bar vorhan: 
den ın den Adtıs. Hedin Rirchen: gift. fol. 
410.5. teftunonium manifeftum eft. 

«€t Nicolaus Heilichdom quam to bare. 
Vet. Chron. de am. 1229. S. Nicolai corpus fi- 
we reliquie detectz funt in fepulchro fuo & 
inde ad cultum publicum elevatz, 

mit barım Emerden. Tom. III. Script. 
Branfis. in Chron. Rhythm. v, 83. evaginatis 
gluchs, 

Haubet pari, caput nudatum. Norker, Pfal. 
ALIIT, y. calvitium, caput fine capillis. 


barely, nude, barenefs, nuditas ir. a, 
Sax, 
peccator publicus. Sued. baar, nudus. 














Bara 


are, nudus, berlice, palam, bærſynnig. 
bara Baͤtg, (lauter Berge) bara Coo, 

Cnichts ale Wälder,) bara Sit (eitel Ger.) 

Im Latein der mittlern Zeiten find nod) 


übrig bepm D» Frefse und Spelmann, 


Barta, eine Bldfe, ein Stuk Land im Wald, 
morauf feme Bäume ſtehen. tem Berra. 
Aingl-S. berwe, beirwe, berwe, o,lucus. 

eria, locus planus, campeftris. . 

Berra, glabretum. Angl. à bare plat, 

Abere murdrum, Ebere murdrum, in LL. 
Anglo-Sax. Ebere mortli, ein offenbarer 
Mord, homicidium manifeftum, 

‚Abarnare, tuanifeftare fürarbaren, das (o 
viel iſt als irbaren, f. Przpofition (er) Anglo- 
Six. abarian, 

, ber, für bar: beib in Garten unb auf bor, 
in Mn Feld) baf fp muften werdin for, 

erem. 

, bar blos, bedeutet vornen in ber Compofi- 
rion oder fenf eerie eine Abmeien: 
beit eines Dinge bey ber Sache, bie das Wort 
mobey bar fiebt, bedeutet, 

Barhaupt, mit einem Haupt bàd obne De: 
de, oder hauber pari , ohne Saare, Fabl ; bar 
Geld, das nicht in Waaren oder Gütern ficekt. 

Bargıld, obne Gilde; Barfchalt, ohne 
Knechtſchafft. Es jiebt daher wiedas Alpha 
privativum int Griechiſchen und andern Pre- 
pofitionen im Teurfchen, nicht allein den Ac- 
cent jurücke, fondern ed wird auch, mie bep jer 
nen Das Wort, woran es lebt, verfürgt,als 
—— fagt man nur barfuß feyn, bar: 

t 


In einigen Wörtern wird bar aus Unwiſſen⸗ 


bey vermengt, als wandelbar, bief ver biefem 
ohne Fehler, fine vitio. f. Befol 


m. Anglo-| 


d. Differt. de Co- | ten mur 


bac, binten an ben Wörtern, fe ihrer 
Drimung nach den vördern Wort, als; 
; f. offen ; alío auch 


Die goetem haben e$ offt hinten nach 






bar an wandelbar für die blo 


rechen bat, res cujus vitia manif:fta funt. 
Baͤr, f. nad) Baren (Brummen.) 


mitibus & Baron. Imperii. den gebraucht man | fol. ıs.fchreibtesauchto._ W 
t Endung der Ad- | ein Barcher bat gemacht, fo mirb er bey der Bb 
tigung, warn er gut ift, mit bem Siegel ver; 


jectiven ur? heit mandelbar,basgebler sder@e: | ji t, mit 
chen, tvann er nicht gut ift, wird er jerriffen. 


- Er fürchte, bie Lande wurden 
Seatpar, (das if von Leuten entblößet,) Poem. 
im Script. med. avi Eccardi T. II. coi, 

14 Denn ficfamen alle bar. 
mit blutigin Cmerte bar. Jeroſch. Ms. 
bai Haus mar Bolkisbar, (entbloft von 


) 
Butisbar, (ebne Geld und Out) Eccard. T. 
ÜL cal. 1456. 








, imperterritus. ibid. col. 1485. 
ich. adr. manifeftus, apertus. berli: 
ge Mutwill, manifeíta — 
rom. p.857. 891.980. 1073. teer a: 
du, Tfehad: Tom. íi 
‚bärlich, adv. Tfchud: T. II. p. 313. 6. [bà 
bigten Die £eute gar bärlih. Das Verbum 
son bar, nemlıch baren, ift vor Alters auch ge: 
lich gemefen, und ift annoch int Compo- 
firo offenbaren. DieHolländer haben ed auch 
m baren, monftrare, inanifeítare. Das 
Compofitum mit ber Prepofition er, findet 
man lich bey ben Alten, doch auf unter: 
ſchirdene Art verändert, nemlich im ir, ri, ur. 
baren, Opitii Poeta n. f 
Ribaridos, denudafti. Lip fii Gloff. 
urbarin, € — * Ding ſah 
man urbarin. Ferofch. et Wundir 
warte. id. " 


tebarnuffi, revelatione. Lipf. Gloff. 
In Orfried ifl auch ba$ Compolitum 
aren, Orr. I. 20, 63. v. 17, 15, beat 
it age fagt man verbergen. 

Die mut bem Teutfchen verwandte Sprachen 
beden bar auch noch in dieſer Bedeutung, 
ef baer, apparens, nudus, apertus.baet: 
maniteftus reus ; barvoeté, baervorté, 
Sébpes. Angl. base, nudus, baresoot, nud»pes, 


nur Brafen, wie Befoid. im Thef. 
Sans fagt: Zu Brifach werden der Soldaten 
ihre Heine Häufer Brafen genennet. 


Barake, f. 


Barafen beiffen eigentlich bie Hütten worun⸗ | 


ter die gemeinen Colbaten, als unter einen 


‘hen bucherame. f 
Baum:Wollen: Zeug, f. in Da Frefne Gloffar. 
boquerannus , bucananum, Buchiranum und 
bucherame. Chytraus in feinem F'ocabular. col. 


Barb Barn 6r 


" DBarbarey, Wildheit, Gröbheit der Cir 
ten, barbaries. j 
barbarifd), adj. barbarus natione; bit 
barbarifchen Kuften, lius maris barbari; 
barbarifch, adj. barbarus immanitáte,. 
rbaricus. : 
barbarifch, adv. morebarbarorum, im« 
mifericorditer. 


Estomme alles vom Lateinifchen barbarus. 


Darbe, m. 

Eine Art von iſchen, als ein Karpf, mit 
etwas rundlichern Kopf und Leib, mullus bar» 
barus, barbus, barbo, 

Barbel, bat Pictor. im Lex. barbus. 

Barme heißt er zu Augfpurg. Goldaff. Com · 
Jfitut. Imper. 1566. T. I. p.2. 
Er bat femen Ramen vom barba; «Bart, ber 


ihm auf beiden &eiten von den Lippen berab 
bángt, und welches ein Anzeichen , daß er (id) 
mebr als ber Sarpfaufbem 
bafelbft fine Nahrung fucht. Engell. barbel. 


rund aufbált und 


Barchen, 


oder Barchent, m,Goffypia, €, pannus xyli- 
nus. - . R 
Barchen , adj. yon Barchent, xylinus, 
gofTy pinus. j . E 
Eın Yen SUB: veftis | oiſypina. 
archentlßcher, Textor goſſypie 
—— Ein Zeug u. Veinen unb 
Baums t,pannuslineo-goffypinus. — 
leider Barchent, pannus laneo - gofTypi- 
nus, 
Barchent zeug, id. — 
SchurBarchent, pannus lineo goffypinus 
Auguftanus. . 
Man fagt int gemeinen S&eben an einigen Dt; 
ardet. Reyfersb. in feiner Poſtill 
Wann einer ju Ulm 


s di men von ^taltáni 
Es kommt ftr Zeuge ge Fred 


bloſſen Dach liegen können, tecta militum in 256. fchreibt es Parchem, f. Bombafin. Eini⸗ 


Mar pe ' m 

arnach heiffen auch die Dächer über ben 

Pferden, Barakten, ui caítrenfia, 
Cnblid) braucht max cé auch für. Meine 

Häufer an ben Wällen, morinnen Goldaten 

in Heinen Zimmern wohnen fónnen, tuguria 

militaria prope vallum. 


Es ijt eigentlid) ein Arabifches Sort, fo von 


einer folcben Nation die in Africa inZelten mob: 
: | net, für Zelte — wird, die fie noch bara- 
ques bfiffen. Die 

raca, Die tal, baracca, unb bie Franzofen ba- 
raques, und von biefen Nationen ift e$ aud) ju 
uns gefommen. 


panier haben Davon Bar- 


Einige verfürgen e$ übler Brite, und fagen 
ra 


. ed vac. 


Barbar , 


oder Barbabr, m. homo ferus, caudelis, im- 
maehis: 

Ein Barbar ober Barber, eine Art Bier: 
de, aus der heut zu Tagfe genannten Barba; 
rey, oder von den-Meichen in Africa an bent 
Mıttelländiichen Meere, von magern Leibe, 
und fchnellen £auffé , «quus Punicus; equus 
Mauritanus, Numidieus, Libycus. 

Barbarey, f. bie Linder wo wilde Völfer 
wohnen, unb die Völker ſelbſt, barbaria. 

Barbarey, barbaria, oder Mauritania, 
Regna Africmad littus ınaris Mediterranei.- 


* Barn, alt Zeutich, ein 


tem: Dar qoam te ut Br 


ge nennen ibn Burkan. 


ardjent, Lar.barb. parchanus, umbefi. 
9 dent, Ma Á 


us, ica. V'etu; Vocabular. 1482. 
2er, 

frey. 
Darm, 


im Alt⸗Teutſchen, filius vel filia, ingentuus, e; 
bilippus Süier Friedrichs Barın, Chron. 
bytbm. T. III. Script. Brunfw. p. 113: parn, 

filius. Kero. 


In ita barm fi (aito barno beyifta, in gremio fuo 


jum optimum. Otfr.[.13. $.— 
en Herr, Baron,Li- 
ber Baro. Tom. III. Script. Branfw. p. 124. 
Wo mand) barn unde Srige 
An be Seife ward getalt, 
Do de Kerfer Dtto balt . 
Wppe ben Konig in * hervart bebe 
ut, 
Unde mannich bartı ut Slanberfant. 
barono, li rum. Kero. 


collocábat 


Barſchalk, ein Unterthan der frey unb kein 


Leibeigener, ſ. Du Frefne, dus forores fub 
libera parfchalcotum conditione conftirute. 
Ir. Meithbelbek Chron. Frifing. T. I: Part. a: p. 
91. liberorum hominum five barfcalkorum. © 


BariBulden, Autor ber Reiche: Vogrev p. 


72. ne quisque Comes vel alius publicus Ju- 
dex in ulla penitus re Ecclefie W arzbur- 
genfis homines vel res audeat: deflringere‘ 

5»: vel! 


* 


vel aliquam jurisdictionem aut — eine Handbarde, ſonſt auch ein Handı Beil, 
^ án tota Orientali Franconia nifi fuper paro-| das man nur in ein. 

chos, quos Baargulden vocant exercere. von Hellebarbe, (. „und 

Diefes bar gebört u ®arre. Lat. barb. bar- fonaobarben, f. unten £ang. 


wien Baro. als Jfidorus 1.9. Orig. c. 4. von Ifidoro h 
hat t$ Papia: und Eberardus Betbunienfit in Gre- bi 7i Led o i, in Glaffis Ifideri. 
cifmo c. 8. auch Job. de Garlandia in Synemymi:, Pardame, a e 482. oder Schalmen, 


62 Bard Bare 


ra, feptum Curie, cancelli ubicaufe coram fie 

judicibus ab Advacaris perorantur. Gallice | acia, eine Barde. Denn fo muß man bafelbft 
rreau, f. Barte, Leute bit vor eines Richters] an ftatt Aubardon leſen. 

Gericht erfcheinen müffen. 

Barigildus aber gehört bicber qu Bar, fre 
der fren ift von Bilde, ber feine sinsbare & 
ter, fondern als®erihts:@&chöppe (reg mar, f. 
€ ipfc, Schöpfenbarfren. 

Sachbarones oder Sagibarones, find aud) 
bic Schöpfen aenennet worden, don ín Leg.| den, oportet eum guftare dolab 
Sal. Tit. $6. f. 3. Berg: Barte, ein kleines Beil, fo bit Berg 
Weſtparn, in Rabano Mauro neophyrus.| Leute jur Sierratb tragen, oben mit einer lan: 
ein neugetauffter eingefleideter €obn der, gen €pinen, f. Berg. : 
Girifenbeit, von veite alba, Wehen Hemd, in- — weil die vermumten Metzger in 
veſtiture oder vefturz, iuarsor. Nürnberg, eine Heine Barte an ihren em 
Pitt M A «i. — trugen. 
it Late niſchen Endungen ift ju 
B.rus oder Baro, einjeder freyer Dann, "eren, v. 
ber feepgrborn, f. Du Frefne Gloff. . brummsen, ift im Holländifchen noch gebraͤuch · 
Baro, Baronis, ein Freyherr. Davonikdas) Lich. 
Wort Baron für Freyherr auch im Teutfchen | baeren, beren, fremere, ferociter murmurare. 
aufgetonimen, f. Fredi Vet. Flandriam. Dar, fühlt. m. ein Lied, Sanns Sachß in fti 
Barthüi motas ad Guil. Brit. p. 378. © ner Rebend: Beie reibung bat es noch, als: 
Hautbert, haut ber, für Haut baron, Einer Darinnen viel fchrifftlicher Dar waren, 
ausder Zahlder hoben Grepberrn. ſ. Didion. | gem, ^in einer Summa diefer Dar 
de Trezoux. Item das Lehen eines ſolchen Der MeifierBefang allewar. © 
Meichd:Barong, primoris beneficii clientela- ren, if eine onomatopoeia, wie das 

. re przdium. NM" CN — gini bramer, bruire, und mie 
Barı, eoo. ein Kind, mit viel Derivatis 8 Zeutiche braufen, brummen i. b. 9. der 

und Compofitis. Barn beift auch im Ulpbila| Laut bet Sache wird damit rudi. 

ein Kind. Item in Kerone u, a. m. Bearn An- Bardi, ber alten Teutfchen ( , Angl. 

glo-Sax. puer; Beorm, princeps, homo. "A3| a bard. Poéra antiquus. f. Dicman. ad Glof. 


im Gpeifchen unb Ehalbäifcpen tommemitüber|) P DP t bartus id, mit Tactur de Mor. 


e. j A Germ. und Ammian. Marc. u. a. bejeugen 
€ $ find viel bey bem Wort Baro. auf bad Gries 1 z Fc - 
chiſche Baus gefallen, fonderlich bey bent Na; pr hey ede Bert, f 


tod) beutet biefer legte auch bie rechte Bedeu⸗ 
tung des Worts baro an mitbem Wort auchen- 
ticus, . ; : : y. a. n. f. Suri. 

Baro, baronis, gravisautauthenticus eft vir. Aventinus. fel. 53. Mann bie Z 
Es fommt auch Tidorns biefer f5ebeutung bré den Feinden aben fchlagen mollen, en fie 
Srep-fepnd nahe, mann er c.l. voran (e&t: Mer- | gon ihren Göttern Lieder gefungen, unb eine be: 
«enarit fuat qui ferviunt accepta merce e, iidem fondere SRaniet ge bt, mit dein £ermen unb 
& barones. Pobnstnedt oder Dienerum Lohn, Sturm, ben baben (ie Barrirgeheiffen. Davon 


i us mie Leibeigene, fonberm als et. > 
m Lr *— nl St: Baro. 40 nach ein Spiel hid —D 
, 


nes vel Varones dicuntur fervi militum Gallo- 
vum lingna, Alſo ift es ein altes Wort, die $e urfus. 

| der Bär aebet zu Loch, hiberna petit, in 

fpelunca fua feabdit. 


deutung aber, die beo ben Lateinern gemefen 


parda. 
Gall.bourde, bourde de mufette,bourden 


Atticum epiff. 11. unb I. 9. epiff. fam. wit. ein DáremSang, deci in qua urfi capi. 
Fredegarius nennt bie Baronen in Burgund ue Miel : d 

unterſchiedliche mablFarones. — ] eine BärensZaur, pellis urfina. 

bibarne, thie fordoron bibarne, majores, bit vor auf ber Bären: Haut liegen, otio marce- 
uns geboren. Orfr. 1.5, 15. fcere. 

Barden, f. Zongobarden. ein Baͤren⸗ Haͤuter, ignavus iners, homo 

Bard, f.baren, 


mmen. *8 animi, vecors. .- 
f al aͤrn⸗Haͤuterey, ignavia, inertia, focor- 
2atbt, f. 


Barte, a(cia, dolabra. bárenibáuteri(d), adject. ignavus. 

Ci font wabrfcheinlic von breit, wofürman| — -- - - adwignave. * 
sor Alters geſagt brad, als im ———— eine Baͤren⸗ Hatz, venatio urforum, urforum 
emanni:| captorum congreflio cum aliis feris vel cum 
Durch Verfegung bes r, mie 














Bare 


Unreine fo aufihwimmt, unb nicht germab 


que fcoriz tenaciores. 
25 


ren ⸗Kraut, verbafcum. 


Bären:Lapp, mufcus terreftris. 

ár: pipen, ein Negifter und Stim pus 
— 
, 


in ben Draeln, von 16 ober 18 "p 
ft wie —* einander ie 1 
‚in ber Mitte ven gleicher Weite 
oben faf gang qugebedt. gt ein tief brum 
mendes ar Berk, filtularam murmu- 
rantium ordo. 


Baͤr⸗Sanikel, auricula urfi, ein Kraut, 
Baͤren⸗Schmalz, n. (cbum urfinum. 


DäreniCappen, ein Kraut, acanthus. Pidfer. in 
ex. 
eine Bären Lane, pes urfi, BärenBrente, id. 
Bären Wurs;, Pier. Lex, ein Kraut, daucus. 
BäreniDill, meum. 

Ameifen: Bär, urfus, qui formicarum nidos 


querit. 


ifd) Bär, urfus pifcater. 
aupu Br, urfus inter omnes maximur, 
eo ag Bär, urfus qui verberando necat. 


teins Bär, urfus qui rupes amat, 

Zeidel: Bär, Honig:Bär, Ims Baͤr, ober 
immens Bär, Noffe ; Bär, von Noffe, favus 
urfus qui alvearia evacuat. 

Dierrichs ; Bern, hieß vor Alters bie 
Stadt Verona in Jtalien. 

Bern, die Ctabt unb Canton in ber 

weiß, bat ben Namen vom Bären, urfo, 


em. 
wann der Baͤt im Moos liegt, bag iff, 
mitten im Winter, Fritfeb in Supplementis Be- 
feldi führt aus bent Qlao. idv derebus Se, 


u - Moos » feiner 5 d 
iefe Formel in einem 5n tie 

den: Die Sinft ju reichen, warınder Bär im 
Moss liegt. t nennen ibn einige als 
bann ben )áren, ober Moofel,:Bären, 

einen Bären anbinden, ober anlegen, f. Be- 
feld. Thef. Pract, ad vocem Gteur. Seift 
nn ge pi —— mar 
immer € Zinfe bringen mug, ober fie 
brunmien, creditori — — M 

ein Birens Stecher, heift in den Nider 

en, — latrinarum, latrinaxius, 

Apberdian. Tyrocin. p. $4. 

die Baͤrin báret, arla urü coitum petit. 

an ben Tagen (augen, tvie ein Bir, ibre e. 
Die Hunger: fe feugen. Man (aat von 
ben Bären, daß fic im Winter in ihren Löch 
ern au den Pfoten (augen, einiges Fetr darauıd 
jur Nahrung zu befounmen , fame — 

Baͤren⸗ Vrden, An. 1213. dem St, Urſo ju Eh 
ern, von einem Abe ju Sc. Gallen geftiffter 
Das Dtbené : Zeichen war ein Bär an eine 
güldenen Ketten, bie mit Laub umflochter 
nt. Murers. Helv. Sant. p. 33. fg. Ordo S 

rfi, 
Bär, urfus gehört ju baren, brummen, 

Bär, ein Damm, meiſtens von Grein, mit ei 
ner runden Höhe, " man nicht barauf übe 
den Graben geben, eber rutſchen, unb reiteı 
kan, Diener das Waffer in einen Graben au 
suhalten an einer Veftung, und auch wide 
abjulaffen, agger five murus transverius i: 
fotía ad retinendam vel evacuandam aquanı. 


ene *. ‚Gramöflien batardeau abgı 


fare, 
rere, agere, facere, ift faft veraltet, wie au« 


en und nod) im Fränkischen oder 
\ jest) bruns bern;alfobrad, bab. (fifi. BArenKafken, einen ären nach Haufe, oder | _Lutd. in Xirdjen: ofill, Epift 

et ,borty brun, born; aljo brad, barb. i rena einen Bären erl Zutb. in Ki , am Pal n 
Ges ice feminini, unb ;mird At, darunter vers | über Gelb ju führen, caveaad tranfvehendum |Gonntag. Ws BOtt, hätte Ehriftus a a: 
anben, Im Angel Sachſ. Brad exe, unb bep| _ urfum. j derf fahren und gedabren em. Codex Spe 
en Zimmerleuten das Breit’ Beil. | Dären: Blau, ein Kraut, acanthus, melam- | MS. Dezt. XXXI, a. femper contentiofe egift 


€4 if nur bt» m en Hand⸗Werckern nod) phylluim, branca urfina. 


im Gebrauch, ald etzgern. 


contra Dominum; St 


D aͤren Roth, ift beym Cilber ſchmelzen, bat | lid) gebaret wider ben Jem. 


ent allwege krie 


Bird 


Sich baren, fid) aufführen, fichgeberden, 
Hameim. FA rof P 3* hat ſich 
mit ng fo gegen bie armen Unter: 

gebährer, ald mann er mit feinem Tod⸗ 

: bátte. — — 

en etwas baͤrd treiben. Sich 
einem andern gleich baren, comparare vultum 
fun e vultu alterius. 

Poema Germ. im Eccardi Tom. I. col. 1543. 
Er mt mol nad) ieren Siten(Sitten)reden un 


gebaren, 
1. Fend. — t. er —— 
ſprechen un 6 er tin entpteben 
bus verbo pe ibus vafallus inveftitu- 


ram wnpetret. 
Fritfch. Varii Tradlatur p. 271. der Erle: 


efstifter im Cali Werk gibt ng, baf mit 

De Ele recht und 4 gebaret wird, da 
Baavtiteifter in andern Sal Werden, 

filie eben b Amt andeuten. 

einen Ehre beven, in Schilt. Gloff. p. 101. 


antbun. 
3 im Tebaai Chron.Helv.fehr 
, alleyeit in böfer Bedeutung, als 
erbärmlich, e. g. T.I.pag.534 Cte em: 


pfiemotn ge r L . 
vVerboren, fürverwirden. Tom. "yeh a 
t 


—Brsmfw.p. $24-0ttbowtt R,das ifl,vet 
fet eia Gtraft, ebbr,thut cin Frem: 


etwas ſiraffwürd a dignum elle 
Prid i dk. ies. | feinen tif von 
boren , fein Leben verwirfen, 


a Re of 0n Rürh 
® i . Sedi. 3. ei 

ioter. ne tes. Di 

sor Buſſe 


bu Strafft 
em ee Elage: Ferofih querela 
müfericordiam movens. ] ' 

tin Wamneberendes Spiel, id. ludus gau- 


E it alle cit. (€6 bringt allejeit 
fügen) (emper prodeft. 
2Derbe , 


 f.geftus, oder meiſtens im Plurali bie 
motus corporis, ftatus corporis. 
ict Ocbrrben, corporis motusagre- 
fles. 
fittfame@eberben liberalis & decora agen- 
dirano, moderatior, — — 
Eu Geſichts, habitus oris, com- 
. gehörige Geberden, geftus apti , compofi- 
ti, concinni. : 
Die Ocberbrn. verftellen, diftorquere vul- 
deformare geítus. 
"a vin eo den machen, in geftu nimi- 
um elle, 1 i. 
bit ändern, mutare vultum, 
den man die €i - 3 Grberden 
anlicht , in cujus moribus is mo 


' fe gerere. 
geberben, agere more ftulto- 


— geberden, novum vultum indu- 
ere, abi vultum fingere. 
tben, er wird fid bald alfo nady 
mox imirabitur. 
Ungpberde; indecorus geftus , turpis corporis 
motus, i oris ftatus, 
matberbig, Adi. umb Adv. protervus, proter- 
male moratus. ] 
aufführen, indecore , efa- 
facerc. 






+ geftuum turpitudo, motus 
t unb Berden mar eb; 


. Piel. Lex. nie auchBerde, : 


Ius — I 


Bäre- 
Rrionici » Kleider und Worte, eines 


Ogaufrie ers. 
Es kommt von baren, agere, gerere, if 
mit bent a in ben ältiften tn, wie in Schi 
ters Glo ff. p. 84. gebare und gebäre, geftus,fkeht, 
unb im Gloff. "Ty" . 374. Giparida, foll 
babtr billig mit D gefchrieben werden. In 
Autberi Verf. it Ef. ‚10. bárben, unb in 
1. Tom. fen. Germ. fol. 32. b. äufferliche weifen 
und berben. 
Bären, Deren, 
diefes Wort ifi nur noch im Nider⸗Saͤch⸗ 
en. Im Hoch: Teutichen braucht man da; 
t beben und tragen, levare, allevare, tollere, 
Siehe bie Wörter fo davon Eommen : if, 
baar, feretrum. 
Bürde, onus. 
tme, feces,fermentum. 
Barım, gremium. 5f. Bürzel, Urbar, 
. bar, in fruchebar, u. D. g. Jtem Balke. 
mit ihren Derivauvis und Compofitis in ihrer 


tionem pronus. 
empörifch, adv. feditiofe. 
empor, wird als ein adje&ivum für ben, 
or LE ibt, unb inder Hohe, ju einigen 
erbis 
empor als Mofes die Hände,manus 
tenere in fublime, ad —* — 
t heben, levare in ſublime, allevare, 


+ extollere. ] . 
einem belffen, erigere aliquem, face- 
re ut af: t, incrementa dare. 


fib empor heben, empor ſchwingen, extol- 
lere caput, fe erigere, in alum tolli. 

die Augen empor heben, oculos attollere. 

t ‚adfurgere, in fublime eve- 
hi, ere ad honores, opibus crefcere, 
altiorem gradum affequi, emergere. 

fehr empor Pontuen, aktiffime adfurgere. 

wider ‚tommen, recuperare bona, 
bonores, à tutem fuam. 

bit Stadt omnit empor, exfurgit edificus, 
crefcit numero civium. 

empor feyn, empor (eben, exftare, cateris 
effe altiorem, eminere, excellere, (upere- 


minere. 

empor fehweben, fublime ferri, fublimem 
fe tenere. . 

tmpor wachfen, erefcendo furgere, enafcı, 
& inaltum furgere. 

emper tragen, fublimealiquid ferre. 

empor wollen, alta querere, in fublime 
tendere, 

PoriKirche, die erhabenen Site länge inber 
Kirche, auditorii eccleiaffici pars fublimior, 
auditorium fublicium, fedes auditorum in ta- 
bulato, excelfores fedes in templo. A 

Borwifch, sder Porwiſch, ein Kehrs Wifch, 

an einer Stange, das erbabene ober Hohe ab; 
auben, (cops e fetis, quibus parietes in 

altioribus angulis purgantur, verriculum e 

fetis m. rtica. ; aber an 

berba uchtbar, tragbar, ui hafftig, e 

rilis, Spen. Cod. MS. xd. XI. 
* berenbe Bäume. &ónigeb. tragende. 
Die eppel bie fie berent. Spen. Cod. Lev.IX. 
unbere , ibid. Devt. XXVI. fruchtloſe 

Dingt, unbesa Ovfr. 
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. brrig, pieig, frudtifer fruchtbar. f, Schilt.Gh ff. 
. 85. 
*birigen, fruchtbar machen, fecundare, ib, 
* un darig, unberent, fterilis. üb. 
* unberel fterilitas. 
* unbirgt, 1d. 
* onbetenti, fterilis. f. Menag. im Orig. Gel. ad 
Brehaigne. 
"ier prot, heute zu Tage rag Knoſpe. Pct. 
Vocab. 1483. f. tragen. 
entberen. * entberte. Partic. Præt. ent⸗ 
bert, en ing® , carere aliqua re deftiry- 
tum elle. 
Das nt an ber Prepofition ent mwrbe 
des folgenden (p) in m) er als een 
gen für entpfangen; alfo aud) empdren, em 
ren fid), erheben vor Fremd, exulto Altenf. 
Vocab. fol.%2. fiir entpören, (0 auch vor Alters 
imperen_flr entberen. Ferofeb. 1. 1. pralog. 
Nicht in Rumis gere, 
Want ich dis gern impere, 
oder mio im Prologo des Sadhfem Sp, MS. Au. 
1269, ftebt unberen. embearen aber in enr, 
von Oterbingen Zeldenb. fol, 14. 


beffen, was (con bod) unb ers 
von bóren, levare; aber entbor oder 
jet ben motum de loco mit tin, das von 


emp 

etwas erhoben ift, und findet man bep denen, fo 

es anfänglich sehr simal Coen ire 
en — rich, 


í ber at Gloff. Monfeenfe paten für báren. 

| ettre le bavillon en berne, vexillum nauti- 
cum erigere, die Flafe estet, ven B 
das €rbeben, bie 20e a berne, das Wer 
in bie Hohe im einer Dede; berner, donner la 
berne à quelq'un, in altum ja&tare aliquem, in für 
blime agere. 

Was D. Du Frefne in Gloff. ad vocem Bernis- 
chrift (ett, wegen des 3orté Bernia, im €panis 
ſchen beym Covarruvias, und Bernie beym Ni- 
cot. das a en des jottigen imb rauhen Ger 
wirds t Deden, vielmehr jum Franzöfis 
in rt bourre ju rechnen, unb jum Teut⸗ 

en werren, wirren, al jum bären und eni 

or in einer Dede. Das Ytal. und 
Brembf t barile, baril, amphora, fanvon bà; 
ren, tragen ge mobl feinen Urſprung aehabt bas 
ben; ein $a jum Waffer tragen, wieamphora, 


von Qi po. ] : 
Ju ber Alten Beicht beym Geldafte. Go mit 
den flaventi giburiti, beißt mar in der Verlion 
dafelbft : quz a me durmiente patrata; als wenn 
e$ voti Verbo baren máre, feferm ed agere, gere- 
re, bedeutet: Aber e$ fan aud) von gebüren ſeyn, 
pro accidere; und fan überfegt werden; qua 
mihi dormienti acciderunt. 
„Burina beym Da Frefne m Gloff. 
Briefdes Rayfers Henrici. In feditionibus, 
uas vulgo Stuer & Barimme dicimus. Für 


tüer mug ntan fefen uer (Aufruhr) und 


en in ei 


n einem 


Sur inne ſteht Rir Empoͤrung. 

Im Præterito hat bi$ Verbum ein o gehabt, 
daher noch einige es mit d audfprechen. Engel 
lánbrfd) i bore, ich habe gebört oder getragen. 
Bär Grabe, aber Wehr Cehbe, find groff 

‚St er ⸗ t, fin t 

Bäume fo überber Calp ; Pfannen mul — 

peln oder Stuͤtzen liegen, darüber bie Pfans 

nen Bäume find, woran bie Hafen , fo 

bie Pfanne tragen. Fritfcb. Varr Tract. p. 


27 
Sór bow, vetlis, Chytrau: Nomencl, Sax. col, 
eb⸗Baum. 


62. ifi (e biel al⸗ 
Schi fT, Paul Warufr. L 
j 3. de 


por, 


64 eire : Bäre Bäre 
2. dc geflir Lorgob. c. 14.28. mehr das falich ausgeſprochene Wo 
bi ' ich [ b. d 
E vs M esr ^. —— A = u (con. cie ſtarcke boat Dieife fo | 
i On pe&us, ift vot Alters, wie deut Compofita. AM 


E d n, im Werth Phor » im Gebrauch 1 
uhren fir tragen ‚austragen, er iu 7^5 noch m Gebr - 
d e von been, beben,seil fie fid) bepm em | Mibergebären, — 



























eine ungebildete Geburt, mola, inforimis 
fatus aut carnis moles in utero, s 










des Grlds, T[chud. T. LH. p. 158. fo folch Geld 


nid Marc): Sabi gebi ‚gebirt, (auserägn fi gr ge:| hoblen er "wege Miren, priorem eífe in partu ober pi 
ren, p. 1 
Sailing Erler Hemmung — Gui Dre, Gebären,». : nachgebären , pefteriorem m 
bon, Das Er das tr àgt auch f o viel aug. gebáren, Praef ich gebäre, dur gebiereft,er gebie; yh» aps 
ufbhren, - ? 55 Be viel € tet, Imiperf. ich — — ich ge Geburts: liter natalitiz, teftimonium. 


geleutem - boren, pario, parere, partum ede 
— —* gam ——— — udi nativitatis, 
des posed — jur Unjeit gebären, abortum facere, ab- friom Geburts Tag begeben, V set. 
m Aue. » Pe d fordert ormre; celebrare diem naralem, e piece 


aliquem e legitimo toro orrum effe. 


Geburto/Cag, dies satis demens die 






























































Apberdian. p. 22. gebeitren, accidere. umjeitig gebohren forrben, aboriri, nafci Geburts, Tag: Orídent manitium 6s. 
Gioff C nina — Contige EE ii, ante maturitatem. — es | rei Pecan, 
rit, Da "d 


epürte CR 
beont i (XA. 


grüge. Im —— — A Ar 4 
7 : 


en 

im Gebären (eon, dolore partus laborare. feheri ‚Tags: s genethlia, orm ge 
qui : 

nviel Stellen am geboren werden, nafci, lucem afpicere,in lu- 


iu. etwas geboren ſeyn, natum effe ad ali- 
uid. —* Geburts⸗Stunde, hora. 








Taanõo und siae eos ein edi. een nn - 
’ » c 4 
— — — Au ch büren, bie das erfie mabl aebiert, primipara. ein Auffahsaus der Geburt Citunb ju 
es c. geboren, adj. ein Geborner, genitus, natus. gen, thema naralitium. 
Ans Coburg. £bron. I. a. p. 105. ein —— Teutſcher, natione Germanus. Geburts: Wahrfager, genethliacus. f 
hai eu gebührt unb ergeben,accidit &c. ein geborner Römer, Natus Roms. eine qe|.— neten-Öteller. 
und wieder, wie ſihe bann alfo geberen und borne N. oriunda a gente, N, a familia N. ein Geburts:5lied, membrum 
etacben geborner Jude, originem trahens a Judeis, Geburts: Stadt, patria,urbs 
1 aufbbren, ufbören, Niderf. für aufheben, | Patre Judo. le folum. 


aufnebmen. ein Blinbieberner, Cacus natus. 


GeburrsaNal ¶Wouer anal nevus ad- 


b neu geboren, recens natus. tb bin als neu] natus, nota natur 
NE oie e dn ipud. UIS e Md geborn, iterum natus videor, recreatus fum. die ad; Geburt, After Geburt, fecun 
eut bem dui Sin geh bieber Ben des — * gebeten, pofthumus. * — id 
r emgeberne Sohn ttc$, unigenitus wWidenrGeburt,regeneraio, - — 
sh eA — 395. Grit Filius Dd eingeborn, adj. der im Lande ge Ebenburt, f. eben. TE 
irpurita, magnifisabat, (ecbub) p P. 331. born, indigena, civis natus. —— ürti —— 
irpuritero, fumto, (elato) p. 360. der Ertgeborne, primogenitus. albbürtiger 
irpurienter , — ein Nachgeborner, poſtgenitus. vellbirtige Somehe 
irpuriti, tumor, (| Geil. Erhebung.) ungebören, ingenitus, embryo. 
tr, ift fe vielals er, unb püren beben. mitgeborn, con rer 9x 
urbar, f. in lr. angeborne Farb der Mohren, natilis color J 


Du Cangii Gloff. B. eneralis)  "Pthiopum. 
— Rei —5 let jr. "E ein angebornes Ubel, originarium malum,| daraus erborn. Stump 













103. Menken Script. Sax. T. I. col. 659. mit NC — —— —— * 3Par, —* Art, & 
pe (ape, Bern, Geſchoß, ein Haus oder Pl eund, fanguinis propin- 
quitare conjundtus. SchwabensSp. c. 231. 
ebeligen, fonbern (rey bavon ftgni if Hoc:Beborn, alé ein Graf, celídimus. illu- 


fen. pm -— queis. Ri ee luit ris. n " tc j 
, emdro 1$ arius, genus * erininans 
— men voa bea De edern er) Hoch⸗ Wohl; Geborn, ald ein Frepı Herr, | Ichrieben, und wird barinda e 
fen Zeiten mimmtund bebet, f. Schit. p. xoa. | OP? CMM sins Geſchlechts / generofit- * fremit borona.Lipf/Gbo, 
Mit bären oder bären fommt überein: Holl, "SS gt Sea onen) 
beuren bear. AngelS.bzeran, vonden 1 Luv d rg enerofus. tbücenift von eiiigen auch für 2 
oben, Luc. XX B5 12. 14- —* abzran pati el ge , al$ eine vornehme P dre gebraucht worden, und a ii 

















Staité: Perfohm fo nicht adelich, nobilifimus, | Männern. € i aber von ben te 
Va Hits T der S E d As 
ie. Grec 6 been. A mibergeborn, E ns — 
bertig, die Endu Ani tt Adjediivorum, , „ale: 
— Mk] Boni Bee i 
erus (im wie man 
ei aufrichten foll, fol. 1.) ) beolbertig cix Gebieutter, vulgo. Bar mutter, ma- | ? 








ia OcbirG iui, (ella parturientium. 
VPoete baͤ 
—* d enge — — — Shift. c att) vinca per vinea. 


ge — Kraut,) meum. f. unten ea: 


" ns m MS DS Ar zu Leipzig, in bey urn ^m 
ne — die Geburt, (das Gebären,) pue - | der Sar mutter, wel sur Ar: 
Sw id enemen on : , tus, us. eine barte ober ie Debet, ht Weil (é aber auch Gau ı icbel bert. 


tb n peur las porcinus, (9 far e$ auch foi 
st. Den "i iE, E s — ON Geborne,) natum, partus, us, ge- | Wu dn Born » 
d: htt, (des Gebornen,) nativitas. 
Ein Ce der 
ért Siem rin E. biffe "Em Geburt Cbriffi, Feftum nativi- 
etie tr Gehurt bat, cuj nafcen-| MWeibern und 

at-bapbie Juden yx fellen ein Bol Wo tio —— ta “ 
hr ug sem. Bum Petar 


Beranderung gat rim qc unzeitige Geburt, immaturus fous, 
abortus. 
eine WundenGeb ij/Otburt, mon- 






(von Bären unb 
anf, oder Don, oder a f 
retire u ut — 


— 


wehren vereinigen ; ; 
serm, unb 


— 
"-— —— 


Bern, safe um bie ac bern 
fnit beiber 


— 


Gebären , leicht 
LEE 


—— * lare 
agen, deverbersre ; abs 


** Pide. im Lex. confpiflare, wohl bee: 


— Ruf mb „an ben gef 
unb bep ben Leichen mit bem € dám 
p an die Blode fchlagen, pullare. 
Td : ? E man ik 
9L. Carpzov. Sittauijd)e 
a P.V. p. 181. funus quod pulf cam 
panarum indicatur, 
Es amt damit das Griechiſche ajo über: 
' mm Hall Bepacrden, ününnabulis argute 
conis modalatc concrepare, pulíare campa- 
nas ad numerum. 
Das Epiel Oftracinda, bad Frifabl. Nomenci. 
——— von bären, fi ler , Au 
er ent ban, ed eife Clap, 


per Unfchlag. p. 55 


— 
tía led Bert, und bebeutet, flus unda, 


tm Belie des 
t tv9i, undatim. 


Biren, (lagen, agen and Schiff, 
oder und , c , 
—— andi abe Bee — EE 


Bär oder Beer, 
rcus mafculus, verres. 
— EE - 


— PR iichen bi 
" tit ie 
ER: 

—— 


x, id. verres, 
beern , (lagen 
A mit - nen ſch ji 
riachien eim oy 
orcus 
verres Oder verpes iei; aber » 
Beern ober bären la: 


Sal man urfum vor diefem Bar oder Bahr 


Sas mas, 


t 


Gad 


vom Gar: 


em 
Serra als im :Sp. 2. 40. 
EP pus vec den b 


verwundet. 
du werten — tme: 
, de mitben Derben 
Darg, 

——— 

etr, pirg porci caftrati. 
fommt mit uͤ 

—— — 
Ca eret nur »on D ittenen bri 


t 


verf. fel. 207. b.mohl|* Baril, 


Are i fe ba. | ^ 


SEE Bam — 6; 
ie Holländer unb ber Dialeftus Allemanni-| bleiben: Dann furci d 1 : 
ades a — ihren in Lex. Gefne- bei, —— der Hals unb Kopf p^ 
Sm Yaz-Zeutihen 1 von einem bi vum T E 
ver andern mc en Boreus) wa man rme, f. f, 
tend and ‚als f oben auf bem Bier ift, bec Schaum, 6 
d os in Bayers Lex. —22 uma quam fermentate cerevifia pr. it, 
SRorbGeltfen, f. ma concreta, qua pro fermento utuntur, 


f.e 
Im reliquiis MSS. Ludwigii T. VII. p. 139.| -— ind Brod tubn , fpumam cereviiiz ad 


mo ird von Markgr entati adhib 
rear nad Burgi iiem. Die —— ſo unten im Gef, Phy facis, feces, 
line pecoorum, quod vulgariter dicitur, ftn. 
ſcheint das erfte | hebt, und geben wird * benz z^ j opp 
ty — —— barecho féribard, [ber beißt man ben Sauerteig a Ts 
ober * —— — 1482. i eol rare ber (poe levain pdt 


- für Marellen unb Stbricofcn, (. Ma 


ein £egelein daraus 
Pet. bar us, (Gall. baril) F'etus vocab. ps 


Barren, Beren 
Getrände, baffelbe jond 
— ee 


Barfe, 


ein Pirined navis a&tuaria , bire-| gemeſen, ba bie 
m Celo urnica (al4 tinchadit) Bärme 
— bark , oder nur lembus, linter, fca | und haben 


pha, que navibus onerariis infervit. Item 
eDorxson majori alligatur, — 


barm. fermentum. 


nib ebräuchlich. 
«i d euipiredet worden. 


man trin: L HE meilen 


Rn eee iam I. a. €. TA ba er meift 
marum man oder Schaum fo 
wohl als ben unteren ie m Bier Bärme heiß 
e A c — * chaum endlich wider 
na fitveilen Waͤrm für Bärm, 


in —— — dvi Alters ein Berm⸗Amt 


Ertz Viſchof ihre 
CAEDE — 


Barm, 
temium, finus, Schos. Ein veraltetes Wort 
| irm Otfried. I. 13. 19. und an andern Dr 
ten mehr, f. Schilters Gloff. p. 89. b. Im 
T'atian.13.10. Im [ barm. A ax. 
Barme unb Bärm. —— 


m ef bes barm ſoviel 15 m Die 
Orig. c. 1. hnc navis in De propter nimias aber 9 en Spehmann bey unb meinen 


Fl: 


——— 


gie Im̃ Latein ber barca ein neues * und sin 
rein Anl mn ae uf. Di a f dcn 


^ b Tet e 
Mim $ — ateinern Tp In 


ben, . Weil aber bep den Griechen 
Fand eine Art icd gemefen, fo Baigıs gebeif; 
dr rn ^ m 5 erri i — 
"t ene des — 

Me ed T. IH. Eccardi Scri 
‚Am run 1551. — 
en. 


Barcare, Lat. barb, fid) in bie Barke 
begeben "i. , bat haben die Granjofen 
nachgethan, * * m barque gem 
embarquer u. à. 

* Barg oder Barc n Sal. c. 69. if aud bem 
Zateinifchen turca gemacht, womit es im 8c: 
f erklärt wird: Siquis hominem de bargo 
furca fine voluntate judicis demiferit &c. 
Die Gloffe Pithoeanz de bargo,i.ramo. I, 
Tacit. de M. G. c. XIT. &. Proditores & tran«- 
—— fufpendunt. Kan doch rit 


eryonologie, Daf bargt, furca (rg, ten]. ve. 


Cdiel. bafi e aliv ein 
lite. Allein ba Epiat 


Vis v. 
iſt nicht gebräuchlich, fondern erbarmen. 
de erbarmen, mifereri alicujus. 
* über einen erbarmen, adhibere mi · 
fericordiam in fortunis alicujus. 
es iſt ju erbarmen, digna res eft mifericor- 


; KErbarmen, oder 
die Belang mifericordia, miferatio. 
Zur Crbarmung bewegen, mifericordiem 
alicui movere. 
— adj. miferabilis, miferandus. 
erbarmlid), adv. miferabiliter , miferan- 
dum in modum. 
— n mifericors, in miferatio- 


barmib Ai | fepnge en einem, miferia gli- 
cujus uffici, capi ; mifereri alicujus. 
‚| Darmbersigfeit, f. mifericordia. 
baben, alienis malis affici, 
mifericordia tangi, miferatione commoveri. 
Barmberzigfeit an einem thun , miferi- 
cordem effe in aliquem. 
einem ober au emen erweiſen, erzeigen, mi- 
fericordem fe prebere. 
einem widerfahren lafien, mifericordiam 
alicui impertiri, aufericordiam itribue- 


Darm, 


66 


— 


Barm 
‚Barmperiigfeit üben, re ipfa mifericor- 
m exhibere. 
Barmbersigfeit bep einem finden, von eis 
nem erlangen, ad miferationem aliquem per- 
movere. 
einen um Barmherzigkeit anflehen, im- 
plorare & expofcere alicujus mifericordiam, 
€o in mifericordiam alicujus , miferi- 
eordiam requirere, efflagitare. 
unbarmbersig, adj. immilericors, dis, mifera- 
tionisexpers, durus, inhumanus, 
ambarmberzig, oder unbarmberjiglich, adv 
ohne Barmher igteit immifericorditer, in- 
humane, fine mifericordia fenfu. 
rer eri dg inhumanitas, crudelitas. 


Deraltere Derivata und Compofita find: 


Barmung in Baylereb. Narrenſchi 
fel. 71. mund in Poem. V cteri | tem, 


Barn 


2j Sr qus unb X e dr frefien 
epe, prefepe alveatum, alveus ob- 
uo ntn vefcuntur. 


rolger er 

ea ein i. bas 5 ———— 

peers E Sta Ihn aufn Dar 

equus ruStator, qui in 

2 five pretipi fue ponens deg)uitis fin- 

gulis bolis ructat 

bae Darren, equi ru&antüs ad 
PR vitium, ru&us ad prefepe. 

p eine von Leinen⸗ Gewirck erhöhete 

Krippe bie Fferde in Feid Zug darauf i ae 
tern, prefepe caftrenfe, corium vel 


tum expanfum, linteamen ria nig 


Ecard.T. IH. Script. de SW tol. 1518. Wegen des Urfprungs Diefes (Bart, 
Barmelich, Ind Jerefcbin. weil bie Barren, —— 
unerbärmlich, &ortleber p.796. worein man bem Vieh bad Grad ober 
Erbärmde, 3. Macc. VI, ao. en lost, aus ‚oder aus Quer-hölgern 

—— feet von RS iita ur [17 Catam beheben. "Rie end Das fatti: 

, 
Alters miferari, mifereri, bebeutet bat, als im u — —— Da das $ut; 
Cod, Argent. armam, mifereri , armabairtei für Barn, am, :rogl, oder Krogt, 
armberjig, mifericors. Kero im Gloff. a&ma/| — alvcus. Vans nius 82. 


berzide mifericordia. Anglo- Sax, earmbeort, 
' mifericors. Rab. Maur. unarmherji, immiferi- 
cors, nicht fofernarm mifer heißt, mie auch Lat. 
mifericors nicht von mifer, fondern von mifereri 
fonimt, unb von cor, ber ein wet iges, nicht 
ber ein * m bat. ginlánbifd), Armas, 
ur blandıfch arm, mifericordia. 
an = i — — ober € 
en —— geblieben, dann im Bet 
€ df. ift ofearmian. Dafür haben bie Holläns 
der. fermen vor und ift für ofermen, ontfers 
ze Beh im en int M puma PL - 
of fo viel i nglifchen als aus, oder al bie 
feu Louie er in erfüllen, für ausfül: | e 
ken, (i$ et irn werden, "Gdme rar | 
men voll Mitleiden werden tbar: 
men worden. —* eL am eig e bet 
Worts wurde bas rim) gar efft gehört, daher 
wurde aus gat, air ß hat an r etarmtn 
auch ermarmen gefagt, alé T. II. Script. Saxon. 
Menkenii col, 1726. woraus bernad) b morben. 
€onft meinen die meiften e$ femme barmen | fene 
wonbearmen. €$ (mb aber keine Erempel, p 
(be) alfo zufammen gejogen wird. Wie mir 
ne je ceeffen, fagem geffen,und mit wider! ol 
CLARA doch audj im Ulfila in bit: 
io ott nicht dt, als gaarmida, mifertus 
elt, Mare. V, m $ müßte wie in butten unb 
binnen feom. Don Barm, Lap v 
fon) bet man fonft feinDerivarum. Wurde 
das Reciprocum, fij. erbarmen, nicht 
8 baju reimen. 
iel LER verbleiben der Verüon 
ben Schriften derfelben Zeit, faf 


di 
Saembenateit » einem neigen. 
tt. 


---- din 
m ^ 
.... seen. 

bie Barmherzigkeit GOttes gehet über 
Mu — * 

A "€ it barba- 

*— dir Gothen Xd Mt e Parte 


ne, Sihora armen. €» ift ber Ra: Verſtand 

dieſer Worte beym Stepkamie ad Saxon. Gramm. 
. 219. a. und bey anberm daraus —— 
dad Wort Sihora nicht von einander AR 


Ite, Si hora arme, Sp( t 
ir hera sder Herr) gnábig 
bormberiig, für rab, i ein an 


Dart, f. m. 
in der Scheuer, interfeptum horrei , diffe- 
ptum arez horrei, fpatium five alveus ab 
utroque arez latere, in quo velmergites five 
— fafces componuntur, vel quo ftra- 
minis fafces conjiciuntur, bie halb vermach: 
Sniten einer Scheure, worein man bad einge: 
rnte Heu ober Getraid oder Etro) legt. 
— eine Seite in der Scheure, worein 
das Heu legt, ſonile. five locusin hor- 
= ed latusaree quo fenum componitur. 
Die Baur u ium Baren führen, ci ein 
Sprich : Wort welches von vielen nicht mehr 
m wird. tumpf. bat e$ in der 
Cbron. f.369.5.) Das if die Bauren 
= En 233 * em Feld in die rl 
Tenne, jum & —— ut bei fd 
oder wann D C ber —** 
nden *8. ſo wir 
un barein (ie als ein a 
— Leer d H.bt 
"y P. d v^ vom Drug eio 
U [ber mi temet iux 
Es bat F nm rer emeimt (im Gloff. UI. 
phil.) Howe ie bur. bern. Mattb. III. 12. 
und 7I. 26. et von ber ern und fi —*2 
zuſammen gezogen, allein bereern eds 
P» n, (lagen, unb von y m tes) nte * 
aͤre, wie auch 
Born s 2 —— iſt als ** — gi = 
denne. MWelches leptere (im Schil- 
an — 255 falſch mit Ode ridi ift, für be- 
rertun, Ober mie im Englifchen a berton, eine 
—— Eugliſch beißt horrcum a barn, und al; 
fo mehr der Drt mo das Getraib in Garben ver; 
wahrt, ald mo es getrofchen wird: wie a hay- | es 
barn, feenile, $0 das Heu liegt. 
Bärn,f. Baar. 


, 


E. brennen. 

arni . Schwein. 

tur |^ eine Art t ud, : Wild Gefidari, 

255. Urhanen, Barniffe € nec» Hiiner, 

C dnte ; Gánft, f. —A vom aliän. 
Pernice Perdix. 

Baron, f. bar, frep. 

Barre, 


ein veraltetes Wort, ftebt in den alten Schri 
ten, - baber auch in beu Lexicis neon T 
riis , 


I-— es ift gläu 


richteten Parat OR 


* 


Barr 


nn 0 — — — — — 
pe barmberii N geſchl 
1 rad u. ME TN — eerte vorm T. les. y ee R 


ai Vectis. — — 

Barrz, re eptaante pen 
tas ep dorem, dergleichen Ne © dilag/ i 
ue ices, longurii udendz vie. 1 
der Dörffer Satiern, fi Iz —— 


€ilber2Sarren , jun 
unverarbeitetes S 
verbarren, obfepire, tl 
— lis. x ron. Man verbarrei 
die E wee in egi 
Barg —— x p 


") sehr tide 
* We vor beu gebegten 
ruri Deren prid Dele) eri 


ein od 
ch Gloff. barra. Leute di 
t Gib unb Steuren erlegen muften, 6 


Pe Grafichafft und Gericht. P 


aroch 
' Barigellus aber beymDuFrefne gehört nid 
** ib(f. deren) imtemaud bir €T, wa 
ters ber Fron Bote. ie A 

re bey den Barris and Serie 

# bey dem Sytaliánern nod) Barigelli beifer 

Als im o"r- della Crufca fiebt = Bargelic 
capitan de birri ober Sbirri. citor. 

Die Spanier haben auch barra. — Die 
fen, barre und barriere, clauftra. barricade. = 
nitio ad vicorum aditus; transverfum feptur 
ad capita viarum. 

Weil and) das Geländer -— Gericht: 
Stühle Barre hieffen, ift davon bep ben Stan; 
(en barreau, barquet, feptum curiz, cancelli ii 
foro. 

Aus bem alten Wort Barrig, locus palis con 
feptus, tff das Framoͤſiſche Parc, und unie 
Zeutfches Pfartich ober 2 feptum ex cri 

dbus. Die Hürten der Schaf: Hirten, f. dfärd 
Die Jtaltäner (ten (s) veran, und haben sba 
Welches auch die na qd * f. im Wer 
Gparre unb Cperren — 2 bar, = 
dis, —— —— o e re 
lum, ein groffer Thür Riegel. to a * 
oppeffulo, peſſulum foribus obdo , repaguli 


«des oceludo. 
Barren, n. 
* 
“if; in der Tracht einiger Städte nnt 
e| un iden m Teu dm N b gebräuchlich 


m. ift eiu breiter halber Rand, von einen 
t jum andern, Damit sd nicht vornen bera 
en fan, pileus, in fuperiore fuperficie pla 
nus, Sie irretum. 
Barrer:Macher, fartor & mercatorhujus 
modi fece e panno vel ferico. 
Ital. baretta, hat aber andere Grfiallt, ift ein 
vierefige Müße. Gall. barette, barer. f. Afenag 
L. Gall. {tem bey Birete. Holl. baerer. 
Frefue im Gloffario ejt ju Birrerum, capi 
tium, a. c tegmen, lineum, tenue, ftrictum 
forma ipfius capitis baber (est Pitior m Lex. zum 
Wort Paret, Pareties: Wäicher, interpolarc 
res, margenes, find alfo auch von keinwand gt 
w a * man ſie ratore femen, 
EK wahrfcheinlichkie tft bey einigen, hag e 
birrus, irretum kommt, und dieſes vc: 
net, es, sch. Daber ber Magiftersund De 
etor: Hut bey ibren promotionen ned) von Biete 
Sarbe. Ob u v Namen aud) Barıı 
E von anderer * und Farben geblieben 
icher daß es von bereite: 
2t nach ber IRode in bereiten 
-silbumgzn, ber Trachten oc 


lemmt. Eimen 
mie dann in den 


rigerZeiten in ben Pareten eine groffe Berä * 
rung gangbar 


gemefen, f. Gobler: Aechte ep 
gel ta ben Sifuren. 8 ift bernach das 9 
t:Etaffirer aufgelommen, für e X 


er, Man hieß bit, fo wahre Lye u 
—— ale: : in Fritfeb. rad? " 


in Scyilters Glofario : Barre, repagulum | ce/legrir Opifíc. P. 247. wird ein Toratbm ach 
Jn Piderüi Lex. Sarre, ein. Hoi oder aemanıy, der wüllene Hemde, &eden, Strü T 
? 


- M — — 


Bart 


2. Ein Hol; an welchem Spaͤne balb abges 
int, mont man das Scurín ber Grube 
t; Lignum fchidüs fere abfciffis hor- 
ridum quo flammas facilius concipiat & nu- 
triat. 
3. Der Bang fehet Bart, Terra & lapidis 
particule cerra merállicie adhzrent. 
Hüten | Dart, im Flache bedbeín, (tupa , extractis lini 
filis,a pectine dependens. 
Bart, an den yienenen Pfeifen, neben an der 
























rum. 
‚| bartig, adj. barbatus. 
* Barten, v. einen Bart befommen, er bartet 
barba illi crefcit. Pic. pubefcit. 
bebartet, barba veftitus, barbatus. _ 
* Bärrink, barbatus. Cognomen Friderici Ot- 
tonis Bavari filii. T. I]. Script. Brunfw. p. at. 
* Bärtlina, bieffeu ebemablé bie Leyenbruͤder 
in den Elöftern, monachi barbati fratres laici. 
ri Pra&. p. 805g. addit: ad vocem 
arſtichter. 
— barbula. 
bärteln, bep ben Tuchſcheerern das Tuch ium 
erften mabl fcheeren, longiores pilos panni 
detondere. 
.| Bart: Eiſen, ferrum, quod calefaciunt & pilos 
barbz co figurant five difponunt & crifpant. 
-| Batt:óaar, pili barbe. 
bit erften 5art:Daare, — 
Bart⸗Hans, barbatulus, ein Echimpf : Wort, 
womit man einen bartigen Menſchen nennet. 
"Der BegenSchimpf ift Hans ohne Bart, 
DBart:loß, adj. umberbis. ] 
BSart Mann, ein SchimpfiWort, juvenis bar- 
batulus. ] 
Bart: Naͤgelein, Earthäufers Nägelein, 
Caryophyllus barbatus, meil etliche Ipnge 
Bılkrlein feitwarts hinaus (leben, Aónig 
aue: Buch, pag. 613. 
Bart: Scheer, forfex ad barbam tondendam 
vel ad aliquos pilos ejus. 


BartıScheerer, ift unhöflich, für Balbier, 


tonfor. 
Bart&kiffe, Sapoad tondendám barbam. 
a 6, cera, qua pilos barbz firmiores 
cunt. 
"unbart, imberbis. Altenfteig fol. 57. 4. für 
ohne Bart. M À 
2odw2art, 1. barba hirci, vel capre Siegen 
Bart,, aruncus, mento dependens villus. 
2. barba hominis quando hirci barbz fimi- 
lis, barba hirquina. 
: i & in Kraut diefes Namens, barbula hir- 


barba promiffa. 
gtbt,ad umbilicum 


eo Zeh os 


"- -- 
z U "^ 


ausrauffen, evellere. 
reichen oder fireicheln, mul- 


ben wachien barbam alere. 
— lang: pach! : (io iiit barbım. 
Dart, (o man um eines Belubdes willen 
[ bnief, exuere votivum 
outwpfe vellere alicui 
i per contemrum lıdo habere. 
Dran läht den Bart nicht mebr wachfen, 


bah 


as Oe Es einem inden 
ore, in prefentia alicujus dice- 


e * 
ein Grau⸗Bart, vnlg, cui barba incanuit. 
Mebel Bart, myftax. 

MilchBart, incipiens barba, lanugo. 
R art, barba ; 
SotX5art, einer der einen rothen Bart, eno- 


barbus. 
San: Bart, f. Schön : Bart, larva. gehört su 


Spiß Bart, barba acuminara. 
Stu: Bart, barba ſurrecta. 
Bad Sart, Waller Wegerich, plantago aqua- 


tica. 

3midelDart, barba prope angulis oris, myftux 
x ab angulis labiorum incipit. 

Bir DAT, barba que fe 
vidit. | 
it dem Teutfchen Bart, ift dasSclavoniſche 
En verwand, un Verſezung be$ us auch 
Trew| der Bart und bad Sun bet. eichen das 
und getommene 


das davon 
Grand]. und Ital. 


mentum di- 











Lon 


Baß Ber 


In feinen Bart bineinlügen. Scheint 
vom ſchweren bey dem Bart berufommen. 
Warn man das nicht hält mas man bep fei 
nem Bart arfchworen n Hernach 
mirb es auch von andern groben Lügen geſagt. 

Einem Peer genen acer —— 

e Spr . fol. 14. 5. einem 

mei —* ale mann er nod) fo (leg unb 


märe. 

Barte, f. fecuris, f. Parte und HelmParte; 
mofur Elite breds, im Bart Pallcbccdas 
mit SBorfegung bed r. 


6 








Bartholomäus, 
Der Xpoftel, Apoftolus Bartholomeus. 
vulgo. Sartbe ein Manns Name, 


Der Tag im Calenber aber, Bartholemäi. 

Die Rinde beym Effen von Brod abfchee: 

len, und einen Bartholomey daraus mas 
den. n Narrenſchiff fol. 58.) das iſt, dafs 
felbe fchinden. Weil man fagt, Bartlyolos 
máus fen gefchunden worden, 

Er weiswo Barthel Moft boblr, non ſi⸗ 
ne experientia eft, harum rerum nen ignarus 
eft. Slide wei bald nad» Bartbolomäi 

der Wein anfängt zu reifen. E 
Sen A Bay Wurk, Thamarıfln Yetns Koca- 

ul. 1482, 


Daf, adv. 


melius. (i veraltet.) 

bafi daran, weiter, porro. Pifer. Lex. 

bof unten, beffer unten, inferior, 

eufbag unb weiter jteben, extendere, 

mer baf mag, ber thbut bof. Ceut(che 
Spridym. fol. 47.6. Quilibet pro viribus (uis 
— qui plura habet plura expendere pot- 


cit. 
defto bas, co melius. Preuß. Lands:Ordr 


nung 6 48. a. 
fürbafi für weiter fort, befferbim, porro ulterius, 
wenn es vom Drt genommen wird. 

Von der Zeit bedeutet eSimpolterum. (ift 
Wo —— — Sram 

omparativur er. tump 

Schweiger.Chron. fel. 456.5. f 

fürbagjer. Huber in. Archiv. Mellicenf, An. 


1320. 

Chuperlat.) * Diefe&tadt ift unter den anderm 

am baften erbaut. Stumpf Gdyweisecr 

—— 643. b. 
unbaf, adj. male habens, levirer zgrorans. 
unbäßlich, valetudine impedita, haud firma. 
Unbäßlicykeit, f. valetudo incommoda, te- 
nuis. 

Bathe, Niderfächf. Vortheil, commodum, 
Iuerum. mit Bathe, (mit Wortheil) T. III. 
Script. Bruxmfw. = 459. Niderländifch, baet, 
lucrum commodum. Nider Soͤchſiſch, Vor⸗ 
baet, an attfürbaf. Tom. III.Script. Brunfw. 
p-28. verf. 75. m Chron, Riytlmico. 

Ru mot ef vorbaet jagen (weiter eilen) 
Unde van finen halfbroder jagen. 

Davon ift bad alte Verbum 
batten, ufui effe, urile effe. 

es battet nicht, non expedit, nil prodeft, 

t$ battet. Dafyp. im Lex. expedit, e$ ift n 
es battet. Gchduamfaubern Ort, unb | 
ibu ın den Dreck umwatten. 

Es wird dich afi den Schuhen batten. Gre- 
— 

Bathunge, „Genieß, utilitas, emo- 
limentum. Vetur Vocabular. 1482. 

Deffer, adjeti. 

melior. und Adverb. melius. Was einem bó: 

Brad im M. vor) t v bem anberm 

en vojujiehen, quod fuperius aliqua 

si ant endum. anitecellit ; disci 

commodius , facilius &c. 
Der eine ute Dt ^ * 
u 


68 Ben | Be Baf 





















NT. i$, hic à jor eff, utt " Die B beffern, | viel até weWNR mn — -- 
— ebächen f, hic ingenio przítantior um ug efoldung we eil x "or EDS 
Ein ehrlicher Tod ift beffer ald ein ſchaͤndli⸗ nenn baben fid) febr gebeffert, ma ei 
does Leben honeilt mors turpi vita potior. yon a eft bonis fuis. «ve Wii bed matan bet 
M ET 1-1 
& a 
— ioa sé bsde S — — Wie Opeimares im einem Reiche, Bl 
robultus LAM eft felicior * die Verbrecher mit@efan hafı eier. un Ben 2* und inb Asie de ew > 
u en ang fatis ducere, — m. "c "e QUA : lent re. Tritbem este C. N, "n 
antiquius , ie Mo Nonnen atum. 
e wird in» wenig beffer mit ibm, er befindet Ment) fi fingen | liefen, da der Bann eda d , pm vet Tine ben bio 
fid) ein wenig beffer, meliufcule illi eft. 


bazen, Tatien. 55. 
unfre Sachen fangen an beffer ju geben, res | * avt s frígr mem En auus bei e Mies Zeta (indem ed rmi 
peftra melius ire incipi t. 


err —*** 
es ſteht be — u ( RU Dia, Dr 


ei : V emer € kate, (pide- 
ann FUE | iiie nennen mu| ERSEREN: 


nb feine Sache fic e tt, ipfe & res einer Frau Ebgehlapenen Mann Baſe ff 
ejus meliore — FEINEN mit Geld beffern, T. II. Brunfw. p.| amita, eigeneli —— Echerfe, ea 
es witb mir jest beffer, convalefco, melius n). ^. 18. damnumaliqwo modo pecunia re-| — matertera, der 
fw * ituere. Baſe, Batteré oder gutter mi 
t$ ift beffer ree, oder baf einer (repe) | einem beffern, was un m Schaden getban. | zertera & amita Vetus Vocabularinm. 1432. 
praftat, faius Eccard. Script. Med. evi T. II. col. 145. refti- | afe, vuige. — quelibet, etiam amitz & 
t ifl beffer für mid, melius mihi eft,przfe- | _ tuere. —— 
rendum mihi eft. DBefferung, emendatio, correctio, refipifcentia, »äslein 
effet als man es wünfchen mögen, fuper | profe&us,augmentum, incrementum, peni- Cp Cum em, amitinus, Baſen / inbt, ma- 
vota. tentia. vruclis, Vetus Vocabularium 
beffer bin, paulo ulterius; beffer ber, pau- Beſſerung eines Guts, melioratio. 


* Wafe, Spener. Cod. Ms hen 20. Diner 
Momen unb bi 


lo citerius. iner Waſen, ꝛc. matertere 


Bellerung oder das beffern ber Wege, ftra- 
Du wmuf beffer bran. vulgo. plura tibi 


tura viarum. 
















&amitz tum, 
flanda funt; plura , plura trung, reftitutio damni, pcena privata. MWefefe, Nider: T. III. Si pmo 
ind da. " d Br irum, pena publica, —— alten ded 
jt gberie d E. —— im Gelb, Düngung, ftercora- En opm eber Wefete B reper: Sl) te ac 
tu bedendem re re cere, ’ . 

n; gu einem , 1nelio- m o ein Kleid, refarcire, reconcinnare. m * ne, amita & 
—— iff, reficere. * , beom Pi&orio im Lex, amita. qud, im 
Defte, Smperlativas) optimus, preftantiflimus tina reparare, reficere que vitium fe- aͤchß: Wäfche, für amita, 

entiffimus, commodiffmus, precipuus, | ceru Bafe ober, mie e$ vor Alters met 


von Bon Sehen — corrigere. 


tm, elimare- 
—— interpolare, novam formam e 


bi 
ausbeffert, refector, interpolator. 
die Ausbefferung, refectio, interpolatio, 


—* Meel, dos REM 
ie —* apr los exercitus, equi- 


Eines ——— bono ftudere. 


avi col. 1483 
4 * ti 
— Beſten haben, vᷣulg omnium in verbeiern,. melius facere, corrigere, fub incu- mefter mar mein An, 
"m m Deis einem gereichen, ad falutem | dem revocare, elimare,perpolire. - - bitOjiis : 


ter, meliorare, 


tmort: Dei te 
n Beſten, Verbeſſerung, f. emendati tio, ei⸗ ‚kommt 
S mew inm fulitur. — — ned Such, meliorato, i "piss rti gie ke Cirlsudi mur m DE 
bat gemeine Befte, bonum publicum, uti- —— adj. quod emendationem lieber. Gleichnie m 
communis. , non admittit, quia mendum non habet. om —* fter: oc ende 
A t em oc oci 
vertet. ' " erlich, ein frommer Mann ift niemand Poi. Lem 


bes 
Elifabet 
bl b i 
EREEBINGEN — 
$9 Ber Mei ' 


* Be Ferungder rauen. Fritfch. in fupplem. Be- 2 


foh pars dotis pro —— xe. NUM n7 ud, beit Lim € 2d tri - 
, 


riloco dotuliti da datum in 
elchem amterfchiedliche Fächer, bavon 
meinen es werde bieftr 


sum iBejten —— æqui bonique facere. 
etras yum iqui 
= d — ee 
um De 
&biben bendo conluınatur, in as i rude nove. So 
de fucceff.. c. aus Pomm 
da geßrluhtl werben, lucrum vel F 


Beutel miteinem 
entum dotis uxori nobili debitum, quod chen. 
Beſſern, v. a. Et dimidium tanti quantum in dotem — Mi red —— pem — "Y 
ond iamen — in guten Ren. —— J s. —— Beutel gleich fiebt, f. Bock, BocdBeut 
megthun, e endare rrgere botan, tnan, prohcere, 
‚die Wege beffern, vias munire, fternerc aci. Abgio- Sm. bes; beer. "uberi. * Dafel, 
vias, commodum, emolumentum, lucrum, baet fa Canton un) Stadt in ber € dymeig, Baüle:, 


we uim, bonis exemplis prelucete, CL urbs Helveti= 


Baflifche Univerfität, Academia Bai- 
leenfis. 
bie Dafler, cives Bafileenfes. 
das Biſtum Baſel, Epifcoparus Bafileenfis. 


bie Finmohner des Biſtume Bafel, Raurs- 
ces, five Rauraci 


*ibar ler eifer, V etas Vocabular. * 
" die Gache meliore res loco eft. €8 wird in der Xebernért : Es kommt ibm gio oder Stech⸗ Meſſer, oder — E 
px aus einem ! gaten Stand in beſſern fe: wohl ju paf, ı mit » aefchrieben, e re ejus eff. (e SafeisRepel, aeinlite Nägelein Wepel, eme 
tn, f. auebGeifern Fommt ibm mobl ju 9tutye) weil bat oder baj fo Blume, Leucojum incanum majus, Base 


brem, frömmer werden, recipere fe |zyfta. Esfommt damit überein das Lat. t. pore, 
ad bonam frugem, redirein viam, refiplfcere. potius, Sclivon, & Rufficum, patíche melius; 
fich beffern, wider anfangen gefund ju wer | nai potiffimum. 
8 convi — mit ipu, uites | a bei DM. De Superlat. batizo, „as: 
etwas mit ihm, m e im Teutſchen beiffen, wie im An: 
Á — bett. Daraus i bre worden. 


"n 


, 














bj fme Gloff. Baita, baftum. — Ital. baíta on Da- 
» sam ich Baſtaen. 


Ben ungleichem Stand, Art, Geſchlecht, und 


deßwegen unecht, nothus, 


ter in rechter aber ungleichen Standes 
mit bem Batter erzeuget, ba fid) bie Finder 
rien: Edyreiber bafasbe denen, als Dorb 
: tien: 
eine Art Kleiner ber faat. Herkogs von 5 t: 
e ; 


leden auf bem 
i werd 


Wil us cui pro obliquo fangvine cogno- 
e denar! —— 
- e ti von fid) : us 

ar fdieét. Sv eredi Bafturdus. es 
„fol. 12. b. fagt: Rana, gyaftbart, einer von einer edeln Mutter und un 
menmen, (doieft eine Kugel ^ eolensHlatter geboren, Stem ein Toter von ti 
wiegen. nem wilden und japme Schwein. Mut: 


ter; hybrida. Vet. Vocab. 1432. 








SG 2af m. ^s t 
& "vici diga Bajtard, ein Vogel oder anders Thier von 
niebr At is ber Mufif, fonus b Geſchlecht, als von Ganarien ien 


und Srigligen, (avis hybrida) avise paren- 

tibus diveriarum fpecierum procreati, 
iare, ein Hund von eder Art unb 
ge . Canishybrida; e.c, Canis ex 

Venatico & gregario. 

Dajtard, mirb von einigen von allerley ver; 
fälichten ober unechten gefagt. Als im 
Holl andiſchen Baſtard : Wyn, Baſtard⸗Peper. 

Baſtarto Sálle, Species bonorum vacantıum 
fihorum , fcilicet illegitimorum qui absque 
hzrede inoriuntur qui ad fiicum fuperioris 
alicujus loci pertinent. 


Bafi, cantus gravis. 
Der GeneralZ —— quatuor vo- 3s 
rinorganis, bafis tocius concentus mufici. | 
 RBa&xPeige, fides majores. (oni imi. | 
^ Bat, voce ima canens, baryphonus, in- 


——— 5 
_Bafon, Gibia 
— 











major gravioris foni. 


Susliniden, 1 bai ba 
5 baber ifl e$ generis ma- 















x ; Baſtart, beißt unter bem Börnftein was eines 

ín — pain. ————— breit unb bid ift; ob er gleich 

i$ Dafcha ausfprechen. Schwer: | Pep dt Bernfein.Drbn Erd. Ham Beruf 
EMeiferDeichreibung fpricht cé f. noy. ET 

1Baftard, kommt vom taliänifchen und Spa: 

Baft, m. nifchen baftardo, Die Framoſen laffen das 


EN cR 







(5) aus, bätard, won baflo, bas niedrig, mer: 
aus mit Anfegung der Solbe ard (mie in 
cane, canard.) baftard worben. 

Man muß bie Baftarde groffer Herren von 


an ben Bäumen , fonderlich 
ben Linden, woraus man De: 
liber, libri, 








cortex interior, 





















: ii tenacior eft, philyra. ;o Rer : 
nn " 6) ber 1e. Huren » Kindern bie Feinen gemiffen SBatter ba 
ne ben oder andern bie fid) ihrer Eltern, ober bie 
2 gig Vsb. fo. 4s. Suber Baſt sber Cim d lir Sue (men werde 
IE dberium, faberi . In trjegen bie König 
blaqei, sbrr Bed Nagel, phynna| oyımıcn wei ihre SRükter et aus [e boten 


gramm weil ihre Mütter ni 
hlecht gewefen. Man bat baber auch die 
35aftatb von geringern Leuten, Königs Kinder 
—— worüber ehmahls ber Markgraf von 

aden und er vfu privilegia erhalten. f. 


ee 
„Die arte aut fo über 


den Kolben 
som Ram. * t ift, bis 


ne | Limmai 7. P. 11.9.84. 
nen abfireifit, pellicula cornuum cervi Man Übreibe Safe und Baftard, es ift 
aber beides ein angefegter Buchftabe esfommıe 








am wabrſcheinlichtten von baffo Ical. niedrig, 
meil die Mutter miedrigern Gtandes, daher 
beiffen folche Kinder — fils de bas, fil- 
les de bas. f. Du. Frefne ad zoc ba ardus. 
Die Endung ardo wird von vielen für ein bc: 
fonders Wort gehalten. Cie fommt aber nur 
eaten Endung der Mafculinorum 
) woraus andere ar, 


4 (ed mit'Daft binden, in fumma pau- 
— laqueus five funis e libro tortus. 


Daft Dei tum elibro textum. 
Bait Dfeifie, ruftum libri betula. quo in 
> um imitantur aucupes. 

del Z 3t: Daft, Wolfe Baft, ein 
Laureola, Daphnoides. 
f,mezereum. Eine Stande, 


elibro 





















(er 






anas famina,) das 





en » cane | 
tinm canard: | 
Bauch, ) einen eg e pang 





nennen, 
















; p 
In Script Auffr. 


. |einem Eſel einen 


pen Lon dicker | 


ig in bie ert wie baflus, pin- bauen, als: Eva aus 
m — dt stes fuif rim t bat, alfo formare, 


Baſtg Bau 


e 
buffus h 
Betev, f 7 Der «did gemachte ull an den 
Eden ee que. lapse anre 
opugnaculum 
pers muniionid anguloàs, defenfans re & vi- 


cınas 
Vom taliänifchen baftia, auch ind 
rrembe EET gemenget worden. i De P 
lef. Lat. €ini ein g wiſchen ia gefeßt 
aber ih " LA 1106 Wopro t 
utra. Cir machten ain Bofen für Zriek. Ab 
tenftaig. Vocab. fol. 11.0. , machina zur 
dam . — ftarum col ocantır un —* 
Saito, darin man Seul feet. 2 


* Baftgen, v. * 
edomare, —* men Pilloriu: im Lex. 
Scheint ven n de fommen, als 
aum ; Sattel auflegen, und 
durch tragen der £aft bändigen, f. du Frefne 

aga, onus ipfum vel oneris transvedtio, vom 

Griech. Basayı onus von Basalan fero oder 

mtt Schlägen jámen vom Franzöfifchen à coup 
€ baton. 










ut. 


* Battellen, v. 
bat —— Chron. Alfat. dimicare, 


Bin beiden Theilen inder 
elagerung groß 


re 
eru ade von fürmenbe uni 
Battellen. item c. 2. f. 19. Ge batelletent mit 
einander & $ 186. bie mit patellende wurden 
dblagen und gefangen. Und 195. f. die 
tten und patellen tribent fie jmene Tage. 
m fumi bataille, prelium. 


Batallion, m. pars dimidia, vel tertia, legionis 


Bem ranesnien bataillon. 
Dat 


pulvinus tormentarius oppugnan- 
cum. 


Bom Franzöfifchen Batterie, 


Darbengel, . 
* ein Batbengel, chamzdrys, yos, ein Kraut 
Diefes amend. ) 
Bathengel, Teucrium. 
er:Bathenig, ober Snoblaudbé;Sraut, 
fcordium. 
* atte, f. 
im Nider ⸗Saͤchſch. ein Froſch. 
A der Anfang vom Griech. sort Barpa- 


n ief b vor alters 
Pc ee 


arida, ci Decet im Börder hei 


té 
macht, : 
” u. Reiberin Tburmg. Sacra. 
— Brief Ludolphen von Grünin⸗ 
bern 
anden, und das Glofter ibme dafıir 
RT Silbers ju vortragen gegeben. 
An, 1328. 
Das, f. 25833. 
Bauen, 


ein Gebäude, edificare, ftruere, eine Stadt 


bauen, condere urbem. 
bauen, bad Gelb eber ben S(d'er, colere, arare. 
bauen, Getraib, al Weinen, Gerfien, ferere & 


metere. 


tt aer gemacht, als | bauen, Bergmerfe, fodinam colere, 
die Niederländer. Andere ard. als die (ramo: | bauen, auf etmas, fib barauf verlaffen, fidere, 


i 1 ‚nie aliqua re. 

Nur efhigen, mure urbem Disc 
endam i is, carribus. 

—* muris dus Derknibbe bes Adams, 


33 bauen, 


76 Bau 


bauen, wie Rahel und Lea das Haus Iſrael, ge- 
neratione liberorum familiam- c 
mulriplicare. 


ervare &| Bau⸗F 


Bau 


Bau ihres Perm n. 
of von men zu Baus 
rates ul, v ad edificia ien Delu 


bauen, 1. Thef. V, 11. einer den andern, infti- | 25auwSrobnen,id. Servitia & opera fubditorum 


tuere, in fide 


& pietate. 
Das Bauen, adus zdificandi vel colendi, | baufállig, adj. ruinofus; incli 


edificatio, ftru&io, cultura, 
Der Bau, ftruftura, opus. It. edificatio. 
der Bau des Feldes, culrura, f. Feld Bau, 
Barten: Bau ic. 
Der Bau bez Bergwerke, [. Gebäude. 
Dau, für Vetunge: Bau, (ofern er eine Straffe 
ift, opus damnatorumin munimento vel ca 
ello quosam. 
auf ben Bau tbun, aufden Bau Fommen, 
damnare vel damnari ad opus publicum in 
caftello five loco captivorum. 
Bau, der Dachfen unb ber Füchfe, fovea. 
bau, für Miſt. Bau indie Neben tragen ober 
aufden Fer führen. Bayfersb. poft. fe! 
119. b. fimus. 
baulid), adj. ein Gebäude in baulichem Wefen 
erhalten, veparare (ubinde ahquid in edifi- 
ciis. 
baulich und erheblich wohnen, heißt beo 
den qti habitare períonaliter in loco. 


baubaft, «4j. eine baubaffte Zeche, beift ir 
ben Bergwerfen, (odina culta, five quz a 
colitur, im Gegeníag einer eingefleliten, ur 
verlegten, aufläßigen Grube. Der 2fc 
wird nad) bem Ausrorten baubafft, arabili 

Bauer, agricola, f. bier befonders gefegt, nebft 


andern Bedeutungen. : : 

Bauer, edificator, ift in Compofitis, Ein 
EhifBaurr, qui naves zdificat, urchite- 
£tus navalis. 


der Erbauer einer Stadt, conditor urbis. 
SRad)baur, f.in bier folgenden Compofi- 
ris, Nachbar.  Oratiener, [.Drgel, _ 
DBaucrikın, beißt bep ben Bergwerken gedies 
aen unb fennlich Erz, metalli folide particu: 
im in fodina.— r 
Bauung, in einigen Compofitis. 
Erbauung der Stadt, ab urbe con 


dita. 
die Derbauung, obítru&tio, f. in bier fo‘ 
p. A. Compofinis. 

Ein Gibáube, ». zdificium, ſtructura. 
eingefallene Gebäude, rudera. 
das Wunderswolle Gebüube des menfchli 

chen £eibeé, admirabilis fabrica membrorun 
corporis humani. . : 
das Welt⸗Gebaͤude, machina ınundi. 
*yngebáube, edificiun, im Gegenhalt dr 
MRaur um eine Veſtung. Tfebudi.p.7. Inge 


Tm, 
Ein Hinter Gebaͤude, edifici pars poftc 


t. 

Vorder Gebäude, pars anterior. 

Neben Gebaͤude, 344 aliis adſtructa. 

Ein Gebäude, in den Bergwerks Redens 
Arten. Fin Berg-Gebäude, fodina. 

ein höflich Geb&ube, dad viel Erz bat, fodi- 
nà fecunda. : 

ein i$ rpeltig Gebäude, das viel foftet, 
fumtuofa fo : 

bas 9(usbeute/Oebáube, meralla ex quibus 
aliquid redit. j : 

das Zubußs@ebäude, fodina cujus fuatus 


d 
meri 
inz cultura. 


excedunt lucrum. 
as Gebäude auflaffen, aufgeben, ibm ben 
Rücken Febren, relinquere fodinam incultam 
deferere opus. M ; 
Gebäude mit Unfoften führen, fodinam co- 
lere fumtibus magnis. 
Gebäude auf feſten Fuf ft&en, fodinam un- 
dique tignis aliisque parietibus firmare. 
Bau⸗ Amt, ». munus edilitium dad alle Ges 
bäude auijurichten unb qu erhalten bat. 


ad edificia dominorum; opere edilitig. 
atus. 
Daufällig machen, labefacere;- collabe- 
fadare. — 
baufällig ſeyn, ruinam minari. 
baufálige Maur, parietina, —— — 
Baufälligkeit, f. ftatus in quo ruinofum 
rr eit. Lem d , 
au: Subrett, pl. Bau: Fuhren tbun, equis 
& a, ad 2* Don! fervire ; Opera 
convehendi ad edificium. 
Sau:derr, edificiorum curator. publicus; 
edilis; Senator qui edilitio munere fungi- 


tur, 

Bau⸗Zerr, bet Herr eines Baues oder Oe 
bäudes das aufgerichter wird, Dominus Itru- 
tturz ; qui fumtus dat. n 

Baus of ein Play worauf bie 2imniereutb 
das Zimmer: ol behauen, und bie Sachen 

um Bauen verwahrt werden, area, ub: fa- 

ri lignarıi &alii opus fuum facere poffunt, 
locus ubi ea qua ad edificandum pertinent 
confervantur. 

2au:ols, Bäume, fo jum bauen dienen, mae 
teria, arbores ad editiciurum partes apta. 

Zau ⸗ Koſten, pisr. m, fumtus «dificatorii. 

Daus Acte, um Hallichen Ealj: Werk ift e$ 
eunt Kote die indeyfen ein Cali; Junder ge 
braucht wann man an (ener orbentlichen ev 
was bauer. Fritjeb. Var, Pract, p.268. >alı- 
ne quas ad aliquod tempus occupant ii in 
quorum loco coquendi aliquid reparatur. 

Daucd&un(t, f. bequeme und jierlidje Stadt; 
Gebäude aufjuführen, Architectonice; Ar- 
chitectura. ! . 

Kriegs: Bau; Kunft, einen Ort zu beveftis 
genvoer den Bevefigtsn qu erobern, Archite- 
<tura miluaris. . 

Bauskand, n. ein Feld das man adern unb 
bejcen fan, terra culta; arva; agri arati. 
BÖauskebung, bau: Kebungs + Recht, vulg. jus 

Baulebiatus, mann ttn Herr nachdem Tod eis 
nee 9t oder Unterthanen ein rud 
Vieh wegneymen fan. Schortelius meimt,eé 
bab ber Hert beyAnrichtung eines ſolchen Gu⸗ 
tes Dem anfangenden Bauren ein oder niebr 
Stuͤck Vieh gegeben, daß fie bem Herininis 
mer eiſern auf jolchem bleiben folien. 
Und Zahn im Erb Mayer⸗Recht c. 17. 
Wann ein Mayer Dinge mann ftirbt, ber eim 
Adersmann if, fo geobrt bem. Herrn en 

ftrb nad) bem beften: Iſt er abec ein Soter 
[] gu ihm eine Kuh nechft ber beiten. f. 
Shi ter Gloff. p.226. b. fq. Jus mortuatii. 

BausZeben, wırd bem Baumann gelajfen um 
halbes Korn. Schwaben; Spieg. Lehur. 
€.1$$. feudum pro idio £ru&tuum ugro- 
rum ejus. 

Bau⸗ eute, f. Bau-WMann, ftru&ores, qui edi- 

cant, edificatores. 

2awluftig, adj. der gerne Berwercke bauet, 
qui fodinis colendis delectatur. 

Baͤu⸗Mann. bat Apberdisn. in tyrocin. p. 123. 
Ruíticus, &dywaben/Gp. ber das Feld um 
halbes Korn ju £eben bat. c. 1% 

Im Pomeriſchen auf ber Inſul Rügen: 
als zu Woſenitz, an bem Meer-Bufen Were 
wohnt nur ein Bauer, ober Gurenborff ift mit 
guten BawsLeuten verfehen. 

f. Waderroders Altes und Neues Xt: 


11 p. 340. 
B aud eutt coloni. Die pflichtigen Bau⸗ 
cute des Glofter$ &. Ballen haben viel Bü 
teri£eben in ihre Hand gebracht. Stumpf fol, 


306.0  —— : ! 
Bau irt, f. methodus five modus edificandi. BausMaterialien, ınarerimad dificandum. 


au: Die nſte. pi. ſo bit 


Ynterthanen beym DawsMeifter, Archit 


Bar 
Der Baumeifter der Wels, fabzicaror | 
mundi. Ed: 


Daufkeitel, in der Würtenb. So [ 
—— Dal, bar dam ; 
orgen Holtes, bad man 

mij fteben laffen. f. af-Xeiftr, ks * E 


2au Ri, ichnographia, f. Grund Ri. + 
Bau n iber, Scribe rei — 
Bau⸗Weſen, res edificatoria. E^ 
anbauen, v. adítruere, daran bauen, 
um zdificio addere, uod) eine Sammer 
an bauen, addere edibus novam cameram; - 
ampliare domum novo xdificio, fuperaddere - 
novum zdificium. — 
anbauen, öde Felder und andere Oerter/ colere, 
arare. z 
der Anbau, cultura , arutio agri , fatio. 
aneinanderbanen, conjungere edificia, edes ' 
facere contiguas. JS 
aufbauen, exitruere, eri archite&ari, Das | 
fbauen, exftrudtio * 


ausbauen, perficere edificium, exedificaré, - 

peredificare. R 

x i unausgebautes Haus, domus imper- 
4. 


ausbauen,anfhören u batten,ceffare ab edifics- 
tione, non amplius velle aut poffe edificare. 

bebauen, einen Plag, edificio explere, domi- 

ornare. 

durchbauen, Sauft in ber Srantenb. Chrom. 
—* e — -" um erm Kammern 

urchbauet col. 35.cameris cogn 

modum reddere ediicium Z 

daran bauen, f.anbatien. t 

barauf bauen, fuperzdificare, fu 

€ingcb íube, in Feich-Sachen, ru&ura five 
moles, que impedit aquam ne litus vel 
rem excedat,als in berfebufifdyen Zei ‚Bid 
nung an ber Dder p.. 157. dem regreiftenbem 
Strom mit Nripp Berk, Vack Wert ans 
bern Eingebaͤuden begegnen. i 

erbauen, eine Stadt, condere urbem, edifica- 
re domos urbis. . 

Erbauung, nad) Erbauung der Stadt, ab ur- 
be condita. 

Erbauer, conditor urbis. 

erbauen, fid) oder einer ben andern, incremen- 
tum petere, vcl aliis dare, in fide &jpietste, 
inftituere, coininovere ad pietatem, inforına- 
re, corroborare inbono. | 

Erbauung, eommotio ad pietateut, 

Auf ung, correctio, 

erbaulich, adj. commovens ad bonum, fortio- 
ren reddens in fide, virtute &c. 

fortbauen, opus continuare edificando per-* 

ere. 

nachbauen, ftruere poft alios, zdificando uni- 
tari. 

SRad)baur, f. nach Bauer befonder. 

umberbauen, circumítruere. 

verbauen, obitruere, edificando occludere. 

die Berbauung, obftrudtio, 

bas Licht einem verbauen, lumini ofice- 
re, edificiis novis doixum vicini obfcurio- 
rem reddere. 

fein Gelb verbauen, tonfumere omnem pe- 
cuniam in exftruendis adificiis. 

* verbauen, oder mie bie Alten jagten, vorbau— 
en bieß vor diefem befagern , bloquiren, w. 
Zubwig in Religeis MS. T. V II.p. 68. inclu. 
dere, obfidione cingere. 


.. 


unbau, Reiber Tbur. Sacra. p. 449. aus be 
unbau unb aufälligen Wefen ein&lofer beime 
gen, «dificia coenobii perficere & que rui- 


nam minantur reparare. 
unterbauen, fubftruere, folcire. 
verbauen, ante alium edificare, priorem effe 


edificando, 
ftru&ura tege- 


vorbauen, edificium opponere, 
rs aliquid & defendete. 
esrbau- 
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merbemen, juser fommen einem Unheil oder Bau wird hinten an bas Wort gef 
r. xh y gn —2 er [s feit, " fev fenbem tine Bu Artıkel, ee T 2 
"limo ülte, eet 


ea que quid impedire poffunt. arten: 
m au, 3C. an emigen 
mitt bauen, reficere, refituese, reftrwere,re-| iſt e$ micht mit reiten SBerfanb eret t ale] Baur: Geben, Webuer oí «rv. Praff. homines 












en Serie Dan. ran Que MD Vd mitb wiege baut, f. a: certz wlebe adferipti. 
1 nec colitur ut ager, nec wdificatur auch) Bauers Mann, ruricola. 
ao adftruere, bey einigen Geiden: Bau, — * jà 
| —— ERTL 






i $ $ soucenftri s. feditio rufticorum in Ger- 
Dee Bob Set baut, ruitieus, rurieola, eprieoh mania Seele XVitoi in — 


colonus, — frander 2auer bof, ox. villi ru 
ein gefunderBaur bats beffer ald ein fram , 
König, robuftus fo —— — — pl. Hube colonorum, jugera 


kein Scheer: rfer fchiert, al 
mann ein Carl ein Edelmann wird, us 25auer:unb, m.canis villaticus. 
nihil eft humili cum . * in altum. Bauer Hühner, m. galline villares. 


Ec -| Dauer: Daud,n. edes ruftice. 
Bauer, ein grober Menfch, homo agreftis, mo — fi fa, cafula, tugurium. 


—— nach en ibus rufti 
ribus rufticis. M echt. fervus rufticus, bie Bauren⸗ 


Bauer, für Buͤrger, fo fern erdie Stadt erbau⸗ 
— bau. umi ie ineo ast en unb erbalten bilfft, f. biernach befonder. — ubes ruftica. ái 
YT — atit Bou f. vi&tus rufticanus. 


—8 KA für cavea, Vogel-Baur, f. Diernad) bt: 2autreben.1 dulenteben, feudum rufi- 
du TTA Codice das —— —* er ende Monge " equum ad Domini ufum quotidianum nutriat. 
BDauersMeifter, praefectus. pagi alicujus f. 


— b edificare. d$, m rufticus, a, um, p 
P. ep, pagus, civi- bdurid, adi . ruftice, more iterom. | * pe * 


u 
m báurli, adj. Dreuf.Land-Ordnung, fol. . 
Eie DUI Anno 1gr7. Bäurlihe Erben, heredesrufüd. Sialcunus nn nb pri 
buande, habitator, colonus, rufticus Pater fami- baurenhaftt, ( blurifd) di. zer: e o ft aen sr 
lus, maritus. Wann Rudbeck dazu (tot byaınan, Daurenhafftigfeit, rufticitas. w in Sachfen fto, 
Baurfchafft, cerus rufticorum, ordo eretorum, fendales 1. tbefí 7. lit. P. p. 33. r(eudum datar 
communi —— cofitemplatione officii ctui ac hafeditarii. 


byamool "113: —— [i Mery ‚noir 
in bier folgenden Wort Bauer Bau e em, DBaurstMiege, m. tin Maaß yum Setraid im 
— Poner —— —— Lo —— di pini: ane jn rto be —— : —— 
[2 '"j-* & en oam metrete 1i. 
bauen, iener das Feld diefer die ei en e das LAT 00s b Stumpf. | nis, dr — i menfura que vocator 


e eT finder man fiir Baumann, colonus, 7 Buremezze. 
Anno 1316. in Hubers Archive — "Gi Mee d KM» 2aur Miete, f. vor Alters die Gabe lediger 


Gipuro, ibid. p. 366. munice, 
Das (diu fie einen Pemann tuen ^ P ether Pra, XLIIL. Verfonen, (id) vom — enſchafft 
mobl fuege unb feinen &bel; — Ine Re * —— m lof Ir ufauffen, Schottel in div. m 
o e 
















Bauman. Vete Pocab. 1482. Gebur- fcipa olim. urmede, merces co iatis, ber Wen⸗ 
er — Cdermans, * — T —— dinen ober Sclavarum. Eadıfen: Sp. 3- 73: 
rod Lo endi bi eburedi, focalis lutfeelity Chren. Kr MS. fenf neipfening, 
migrbof. c. a. m — was | Bauer ffe , f. Bauersglöte. 
IR. ein ein geburefch 9x —32 n. vauer diecht mohnen,agro- 
ſt,a Baurſam, A ng Stumpf Chronik, fol.| rum rtem poffidere, in numero rußti- 


. 728. Es fielen die Gemeinden unb qvaurfa corum repre is (uis contribuunt. 
me aud bem Notenbirger X Set für e tant BaurenKegel, f. o obfervatio —— de 
| mie m Fa ng tre natu 2M enit, f. Saga 
nicht mehr Bürger, oder ge am, ober cin Ü eg 
Glied o der Bein, olb. R. W.Gan. p. a1. — eine —— in * Hälfte 
"etit d rbeit, f. opera rufticorum, agricolatio. 
Baner:Nrt, m. rufficitas, mores ruftici. m 0b) boi 
| Senrdre, abi "- —** Ertz ſo ſich feinem » irm abmift unb meinet, andre ur: 
neiden läßt, e ind Feur fom n.« en 
tum vel aurum i in terra fua purum. —— — IK Ungarn. thlafpi umbella- 
Bauren-⸗Feind, Bauren: Plader, Bauren; | _ tum Creticum , ibe folio. 
Schinder, exagitator agricolarum , exactor, | Daureu/Ctanb, m. — 
vexator rufticorum. Zauren Stel, De 
» Dauer: ‚Siegel, nie tin &dimpf sa put, rt, somit | D —— ruffice fupetbus. fubft.ru- 
uper 
fan grobe bäurifche Menfchen belegt, ru- o zen tan, — 


fticitate mole 
bat auch acis 18: Bäflein, m . eine Art Re Das BauerWolf;n.plebs ruftica,agreftis turba. 
it i ungejmungen jum bauen f ER ———— died e Daucedilagrn, m vehiculum rufticum. 
imen laffen. A. a (tin tbeild Fri als warn die Bauren mitdem Mund pfeiffen, —— * ruftica. 


eld: Bau bedeutet, unb ju 





en aite 
abitare. 







b i que fonum oris imitatur. Bauer 
zu Gode, in ber Dart Brandehurg, inder| Dauer’ A. auf bet. Sfollendxartt im⸗ 
Dorf: Drdnung, menn man die Bauren jur an reiner alé bit Schaͤfer Wolle die aus qrofi 
fanmen forbert ihnen etwas vorzutragen. En mit pi Unseiaigfeiten in 

Bauers@eräthe, w. arma ruftica. nut, lama quarn ruftici de fuis 

anm Groiche, m. — quiet . ovibu vendune 

fennig atit, C: en. deci $.n.1 er Frey⸗ 
dread KeiéADaur; (. an ihtem Ört 


ru 84. Palefter, Baur⸗ Oroſch ı2 
ed qiemior, bernach d) 1595. 15 9X eif; | ale auch Ind Bauer, ðoid Bouer/ Halbı 


CH eee Otrankı Dienalng; Carolus ru. Baur, 
fticorum, fcilicet quem rufticı Dominis em- Dielen Dingen die unter andern bie gering; 


phyteuticis vel cenfualibus dependant. fon find, Be Bauer vor, als! 
BaurBut, n. pr=dium rufticnm, villa. Dem y fent. Canaryus , die ſchlecht⸗ 


Bauer-Gütlein, villula, Sorte en fer, iper vihffimam. 
errrettig, raphanus ma 


agellus. 
&t oder aufgehört] Bauer: @ülte, A 3. art. 7 Eden Sp. imr | Bauren 
OrgmOss 1 bré Schöppenbar frrpem if vint) jr, —— hlafpi vulgutius an 
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— — wann ibn ber neue nicht gebrauchen will. ibid. 
Sauren: Theriac, Allium » 487. du Na: La f 
Bauren Weihrauch , Fichten⸗Hart, reina pini. i juríban, —* Pal beiffe € Are we gala er 
Nachbaur, minnen, 


Ay o de B culum, — are f LL. 
vicimus, wird in Sadbar werinber, eines ipa. MSS. 2.146. | quais pecorum incendecit M fel 
Machbar werden, fe inalicujus vici cap im Etende hat und Tete we € im d die —— 
ie Nachbarin vicini uxor, vel vicina, in ps rq queue übs ac. Per AR 6 er — 

^ winna jus. civitatis ac- ulden 
vicina domo habitans, ) ca Francis dicitur Sutenn —— — | 


—— — er oder Theil einer] 5.& XIX 4.8. Sawrenne, 
cet. 
DP t'adybartidyer Freund, vicinitate conjun- und die e in — Indie. 






us. Bauch, f. m. 
dinadbarlidy sonia vicia jr 5| So Cw Parr ntn 
— ie n n Ei. te POEM 
E Sede v lar ds — d an Menſchen und Tieren, alvus, 
yet mande Canpokihver Grin M5 a ein gi 
——— P — mie; Eid stum d — 33 enter pendulus, 


iier. bem Bauch dien , ventri deditum effe. 
ui 
wat men {CR ba, 6 m E Ben e: io ck nen 
gen ber ge A Dame des —— ————— anb heil che Rat thee der geihwilkt ihn, zwlg. fit arrogan- 


ba nabe jum anbern,ober beym andern bau toffen, weiches die Bauerfpr tior, (uperbior. 
WE Re REI L| — 
-lo-Sax. ne nehgebur 1L aufgchaben wurde. der Bauch zu nicht von Worten fast, ven- 


, Loccen. im Sveogotb. Lexico Fu- 
Bauer, m, e jure civita * 7 


Bürger, nemlich die T — ‚de dei iu Lübel An. 1545. 
— — —— —— —— 


Igenden altgewoͤhnlichen Com- Nürnberg®emer de 
pole mE * 3 Ms —— t br. — Me —— 
* et * Pomar. * $i " ik - —— anteriores & 
Rn judicum. A. 1551. man ufer ; » beiót, Me 
Blode, ba feinddir —X d ich Bauer ein Landınann es vena latior in alvi 1 
—— erfchienet Berka AM a fiebet. ITE 
‚um ui : : 


indanui bludig, di qrel — 
FETA. 


fus, capacem ventrem 
Sand a 





























ig, tenuato 


Nor Weite ande 












P. 394. WORDEN, nh 
Tum ED uan 
urmal —— — fuͤr Buͤr⸗ u Impera 
als Gallice pauvre. €$ ift aber | anberé 
— 44 ipe coloni, Fufüel, UB 
ba, | der hominum propriorum, "m 


Dauer, m. 





—— 


vn | 
d ron. 
Komm: | bat 
té au) ab, er, 


Bauch' Baum Ä 93 au m 


auch Teune, int£üncburai(d). Salz⸗Weſen. aufperten, repagulum ; fepti aditum clauder: | Wald Baum. 
Fritf. Fav. Tract. p.267. 48. Pfannen mar| , arbor. 2 Weber: Baum. 
dns Bundy, een, gilt jede Tonne 4 Marf, |. Daum: aiii cuftos recludens arbo- Wieſch Baum. 
feb » Thaler, unb wird in zwey Stunden eine| rem fepti in fluvio. , 1 Bell-Baum. 
i o LE fum für Heb + Baum, als an den Sein: Zeber⸗ Bäume, Trag Bäume, 
, dolores alvi. ceeliacus. fpre(fe, vedis. Bey ben fruchtbaren Bäumen fteht bie Frucht . 
^ atit ven Bat, f. S5af, alveus &c.| Baum für Schlag: Baum,arboranteportam, | voran, als Nuß⸗Baum ꝛtc. 
Hol. besb ven t' Schip, buyk, venter. slvus.|: aditüm equitibus & curriculis claudens. Bey den andern ihr Namen, ber auch allein 
Bach wird bent ju Tage von Menfchen | Baum, ben dem Turnieren der Alten, vectis fteben fan. Als eine Eiche oder Eich Baum 
mit eat, eí8: Die Eretenfer| feparansvequiges athletas, f. Stange. eine Buche oder Buch Baum, : 
find fanie duce, man gebraucht bafür £erb. | Daum, für Soden⸗ Baar, fererrum, oderBaar: BaumDaft,liber ausdem Indianifchen, 
erbefonmmt einen Gerren Bauch, venter| Baͤume. In der Srrafiburgifchen Polis] werden Zeuge gemacht zu Kleidern unb 
ejus fit or. ._, ce: Ordnung. Anne 1628.9.94. Wann der — anbern, xc. aus bem Linden Baſt, die Fufrund 
Bey ben Köchen if ein Gaus Bauch, cor-| Leichnam in einen befondern neuen befchlof:| _ andere Decken. — 
us anſeris aſſandum, alis, capite, pedibusque| ſenen Baum quet toitb, follen bie Leichen: | Baum Bicker, m. heißt eine jede Art von 
—— 5* Träger mehr befommen ats fonfien. (Es) Gpecten, fo fern fie indie Rinden ber Bau 
Beyden Aertzten ifider Ober-Bauch,epi-| mirb entgegen geſetzt bem Sarg, derindiefer| me bien, und ihre Nahrung, bas rft, allericy 
| © Ordnung eine S&eifeiStüfte heißt, die wohlver: | Gemiürm fuchen, picus. 
b. Bauch, pars ventris umbili- 


picht ift. Pidtorins imt Lexico ſetzt Toden⸗ BaummAnder, id.picus. 
Baum, Seel Baum, Baar, feretrum. Und in Baum,Sedel, vulg. id. 

Veriimer Bauch, h ftrium. ' gedachter Orbnuna felbfi: Es mag gefordert Baum:Läuffer, id. 

de Odmerribaud,, abdomen. unb besablt werden ben ben Leichen für einen 

ber gröften and mobl ausgemachten Toden 





Baum 7T 
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Saum⸗Kletterer, vulg. id. 







— SaumKeuter, vxig. id. 
E - BAuchen, v. fBaurm, cin Pfund sehen. Schilling. Drevyerley Arten Spechten, unb drenerlep 
— —— Gefaͤß, mit icharffer |Bäumlein, n. arbufcala. Arten anderer fleinerer Nigel an den 
mit Maffer,fo von ber Afche, und Ibanmeln, f. bant, bammeln. Baum ; Rinden aufsund ablaufen. f. Specht, 





: en Wafler aut, die | bàumig,baumicbt, adj.urboreus. 
Vaſche ‚ bie Unreinigfeit auftweichen,| — baumiger Nacht: Schatten, folanum fruti-) Blau⸗Specht, etwan halb fe aroß als ein 
“und bern sswafchen, Lixivio infufolin-| | cofum. Gtaar, vulgo Zitiler, 2* Der mittlere 
ta purgare: Lixivio macerare. d baumichterWiefensstlee,trifulium fruticans | iftetma klemer, als ein Gtiglig, mit einem 
bas en,maceratio lintearum lizivio.|báumen, ben ben Gágern, falire ex una ar-| — innen und etwas gebogenen Schnabel, oben 
Die Bluche, lintea lixivio infufo mace · bare in aliam, ur feles fere, Lynces &c. grau, unb amı Bauch erf. Der Fleinfte etwas 


m^ rs baumen, in Heu Ärndren, vecte longo impofi-| arbffer als ber Zaun⸗Koͤnig, von eben der Farb 

mm tmr pompe to foenum in lauftro tenete. — und Geftalt als der mittlere. Einige Fr * 
Sauds£afen, n. wodurch die Lauge von 
der „linteum per quod lixivium 


Von ben brep andern heißt ber größte, 
















































blumen, adject. in ben Compofitis, c ligno ai meinen e8 (ey ber Altencalidris ober certhia, 
boris alicujus, als: als Gefnerus unb Goblin; in Onemaff. col. 293. 
Buchebäumen, bnxeus, Baum:Bobhnen, anagyris, ein € traud) ber ben 
Eine Buchsbäumene Flöte, tibia buxea. Gaamen als Heine Bohnen in Echoten trägt, 
Nufbäumen ꝛc. Daum Sebren,ein Kraut, (onft Fahren⸗Kraut, 
[ bäumen, Verb. im Compofiro. dryopteris, filix, que in quercubus vel ad ru- 
wie Bauch ven ol, alveus. aufbaumen bep ben Webern, convolvere] | dices quercuum invenirur. 
Il bocato.. Hifp. bugado, Waſch Lauge oder) ftamına in liciatorium. ‚1 BaumsXalf, m. falco minor, fpecies accipirris 
A. fé damit gewaſchen wird. Gailice, fich aufbdumen als ein Pferd, erigere fein! | vel nifi, Gefnerus eum vocat dendrofalco- 
) une buée, cine Bauch: Wäfche, | pedes poltenores. nem, Stumpf. Schweig. Cbron. fol. 561. 
miſche Dialekt fagt, und bat auch fid) aufbäumen ‚vom Fluß gebraucht, 4. €.] Baum » Slechten, mufcus pulmonarius, ein 
, al& Mattbof. undandere. | StumpfChren. fol. 572.0. Moss an ben Eichen, ber ber Zungen gleich 
gar nie angenommen worden, Der Fluß bat fid) aufgebäumt und gefchmwel.| fieht, und auch gut für die Kranckheit derfel: 
e aufbringen wollen, ale Aras| — [et, (urgere, fluctus ciere, turgefcere. ben ift. | 
m fich aufbäumen, en den Berg.Zenten, — | Baums$rüchte, frudusarborum. 
Es bàumtet fich cin Anauer auf, dura furgit 
foffori cautes ; durus oecurnit in fodinz fpecu 


"mura Lexico & ital. uctus 

* Fiſt gewoͤhnlich Buͤlen, Bür Baum : Dane, heißt eine Art Waſſer-Vogel, 
2* "a, Unterthan an dem der Here) lex qui perrumpendus eft. 

bas Ju biatus oder mortuarii Dat, f. das Gerbaumen und Baumen, ſ. Bayere 


von denen man ehmahls Fabelhaffter Meife 
- | AandwerckesLexic. bem Mort ann. 
Saved, I allerley verlegene Wann man einen mit unrechten Fteifch bei] ^ cator. = Ae 
merces quibüs periit color vel oder, | trette, ijt ed bed Baͤumens werth, bafber | Daum:Berichte, tendıcule & aucupium in ar- 


aemeinet, fie wachen auf Bäumen, bernicla. 
Daum:Barten, pomarius. 
BaumsBärmer, hortulanus pomarius, arbo- 
! Itopterea contemtiores, Bafel, Varel. Richter ſamt dem Rathe erfennet, fofel man! boribus, Gräfl. &obenlobi(the Korftumd 
E. rw. verpafelte Waare bat Mathef.| ba$ Fleiſch verbaumen, und ibn alfobamit| Iggd Ordnung. Tit. g. bie Wald Bögel mit 
vonpalpare, lang in Haͤnden beri — firaffen. loben, Leim : Spindeln, Baum: Berichten, 
£ verlegene Waare. Baͤumling, beym Stiffer Jagdrund Sorfp| Gprendeln und anderem Zeug auffangen. _ 
der gedften fen. Eoden „ill. Beylage p. 134. feinen. Echnarren | Daum Leiter, eine Leiter die aufibrer Stuͤtze 
em son Pen Land woraus fiefind ger, und Miſtler ju ſeyn. i 
* Die Compolira wo Baum hinten nach fieht, 
woraus vor Alters babewiin ſiehe an ihrem Ort. Als: 
ben, f. du Frefne Gloff. rußsBaum bep ben Webern. 
















he; f. leinen Zeug, fo ntit £au: 
mu, kxivio purganda lintear 



































































rubt, und nicht angelebnet wird, fcala cum 
fulcro ad purandas Mbores. : 
Baum⸗Maxrter, martes arboraria. 

Daum: 11608, m. mufcus in arborum cortice. 


Burzel-Baunı oder Stur ⸗Baum. BaumtTuß, nuxjuglans. 

Buchs Baum. Danmı®el, oleum olivarum. 

E piter . Baum:Del:Hefen, amurca. 

Seld-Baum bep ben Vogelſtellern. BDaum:Rinde, cortex. " ! 
Garn: Baum. Daum:KRürer, ober Baum: Reuter, heißt beym 


reitet, arbor patula. | Grund Baum. 


Pietorio im Lexice. catus fylveftris, bey atv 
itt, arbor frugifera &c. —— 


bern ber Kater von wilden Katzen. 


arbores plantare, diſponere; vers] Hebs Baum. Daum: Säge, ferra minor ad purgandas ar 
asplantärt. — eier Baumt. bores 
werden, arborefcere. Mann Baum, Paum:Schlieffer, f. oben bey Baum. 
Daun md, aro unb hoch, Cal | Raſt, Baum. 


aum⸗Schule, f. feminarium, five plantarium, 
cens, it. als grofepappeb | Gchlag Baum, 


pomarium. 








— Earl Baum. Daum:Scdwamm, m. panus, excrefcentia fun- 
"y Lictatorium, f.3Geber:! Stall-Baum. gofa in arboribus. 
suit Stamm: Baum. Baumsfbarf, uni robuftus: + 
e, ber Werg ber Schiffe Zobten Baum. “Das DET: frondatio; putatio. Pi#. 
a Da eis ] ein 


74 Bau 
" ein Baum C tüfer, purator, vorn fteigen auf 
Uu mte. 
BaumıSchee f fulcrum ramorum arboris. 
e diua Irem adminiculum , pedamen. 
t Angae vor 4 v4 aum : Wache, n. emplaftrum cereum, cera 
sg Pal sum» © qua vulnera arborum teguntur. 
Quan A fnt Baum: Winde, ein Kraut, hedera, 
RJ wat T. dn a he — 
A d * aum; Sollen; nt, gollampinus arbor 
va? a Ja / 7 hnigera ift in Snbien Fichten bod). 
wa def Fan eh, aum· Woſſen⸗Staude, goíTy pium, xylon. 
Ve v Face Baum:mollin, adj. xylinus. 
in: BaunvwollsZeug, lina xylina,tela xylina. 
rj five rk " Baumowürgige Cade, crimen, res capitis, 
! 4. $41.12 „Balgen:mä » weil man bie Diebe an einem 
1. ml PN Baum vor irri in Die Höhe fnelien lief. 
ap: pase Baum,Alamannice, Boum, (böum,arbores) 


oum, Belg. boom, Lateiniſch fommmt pomus 
erein, mit poum, gleicmie pomum für al 
lerley Obft: alfo pomus für allerley Bäume, 
weil man mebr aufbie Frucht, unb fruchtbare 
Bäume gefeben, die andern anvermandten 
Eprachen, haben tree, weil fie mehr auf bie 
SRaterie der Bäume gefehen, nebmlich auf 
das Doly Das Borhifche im Ulpbilabat wie 
im Oberrund Hoch⸗Teutſchen das a behalten, 
bagıne oder bagms, Anglo-Sax. beam. 
Baur, f. bauen, Bauer. 


Baufch, m. 


wird von etwas rundlich herausjtchendes ober 
hervorgebendes gefagt, turgefcens, infartum, 
follis, (tramen convolutum. 

Baufch, bey den Ärzten, fplenium, pannicu- 
lus qui vulneribus vel tumoribus imponitur 
& falcıa alligatur. : 

Bauſch und Bogen, ift eine Redens Art (o b 
em apri pira mam unb heißt Deufd 

as in einer Seite heraus gebt, Bogen aber 
was in die audre Geite bineinmart$ geht, 
wird hinten am bie Oräng-Benennungen ge: 
fet, von Rainen, Steinen, Sxablbauffen, 
Warten, Pauſch und Bogen. |. Beck im jure ü- 
mit, Fart.2. 

Baufch und Bogen, wird benad auch im fauf: 
fen und verfauffeu der Waaren überhaupt 
für aut unb jchlecht gebraucht, averlione five 
per averfionem vendere, univerfaliter uno 
pretio vendere vel emere, —— & quan- 
tà fuerint, yr p fint p 

Bauſch, von Stroh oder Zappen, ben manauf 
ben Kopf legt, etwas barauf ju tragen, faícicu- 
lus ftramineus vel pannorum in circulum 
€onvolutus. — : 

Baufch, wird vonginigen genennet, mas 
andere gewoͤhulicher, FallHut nennen, pileus 
qui turgefcente inferiore fua labentiun: 
infantum frontem & cervicem tuetur. 

bauſchen, turgere, ut faccus impletus, differ. 
tus, fuffarcinatus, 

Bäufchlein, deminut. panniculus, ſ. Bauſch bey 
ben Arkten. 

—— f-Baufcpund Bogen. 

Gall. poche, eine Taſche oder Sad in den 

Kleidern fo da baufebt, mann etwas bariunen 


ar ift pocher, f. Bogen, Beig, Big. 
en Vet. Voc. 1482. als etras aufgebla i 


ned, turgere, tent. Böichung. 
* Haufen, vom Hollämdiichen bupfen, largiter 


tare. 
Pet bauft ald babet fein Out funbem, genio 
indulget ach bona (ua in via invenitfer. alre 
Teuribe Sprichwoͤrter. fil 305. a. 
Baufen, für blafen, f. buften in buſen. 
Bausdadf, ibrd. 
bausen, baubari. f. bäfjen- " 
Baugen, eint Ctabtinber Dbrp£ausnig, Bu- 
ifa, Budiffina —— 
eiuSBaujner,Budiffinenfis — — — 
feine 25ave, finus maris, Ratio navium, f. X 
ge in Bogen, 





Dan Bas 


Baye⸗Saltz, welches einige ald Boy⸗Saltz 
aus(prechen, tal marinus. 
Bayer, Bavaria. 
p SQ Bavarus. 
ayriſch, Bavaricus. 
Aventinas. |, 1. Annal. Bojorum. fagt es ſey 
Bojoarius, aus welchen Bavaria worden, von Ho- 
ji unb Avares jufammen Ly Dann die Ava- 
res wohnten in Oeſterreich bis an Bayern, und 
als fie ausgetrieben moroen, nahmen cé bie Boji 
ein, und wurde Bojavaria umb Bojaria Daraus, 
Es wurde biefer Namen gar auf vielerley Art ge; 
forie. T. I. Script. 
runonis Bauwariorum Dux. In Hieromym. 
Pets. Script. Auffrie. p. 33. Wajowaria &c. In 
Serarii reb. Mog. Peigern ut p. 686. T. IT. &c. 
*Dasfel, Voc. Vetus An. 1482 flt Erbſel, Ber- 
beris. f. €rbfel, ſcheint ed (ey von piam, oder 
Befing fe verſtellt. (. Beer. 
Jan,ober2apen ——— . 
Bas, m. ein Ctücf von einer dicken unb weichen 
Materie, fruftum vel portio matcriz mace- | 


rare. 

Leimen: Bagen, valg. Schnell: Käulchen 
von Leimen oder Thon, fonft auch Schuffer ges 
nennt, tm Begenfag der Schuſſer von Stein 
oder Marmor. 


* 


fid bagen, v. vulg. in matfam vel in glebam | gí 


coire ; fid) patzen, juſammen pagenals Haare, 
Feder in Betten, uw. b. g. (e conglobare. 
ein Baͤtz lein, portiuncula materie maceratz. 
*2áàneemn, hat Dafypod. iu. Lexico. ligurire, 
— langſam un) bie beften Biplein effen. 


Basen, Ban, m. 


eine Münze, fo viet Ereujer, ober 16 Pfenni- 
ge gilt, machen deren xs einen Gulden, 233 . 
einen Thaler, an Kapſer⸗Geld. An bem fo 
genannten guten Geld aber machen 12 Ba: 
gen einen Gulden. Vulg. bacus, bacius, bacio, 
uatuor crucigeri, quinta decima pars floreni. 
edu » , vxlg. nummerum ingentem mo- 
um habet 


ein halber Bat, femibacus, octo nummi, vulg. |b 


us. 
Däsner, wird in einigen compofitis vulgo gt: 
braucht, als Zr Dipor, Sechs Batzner, 


monera trium, vel fex baciorum. 


us, minusve. Acht :«Bánner, ift foviel als ein halber Gulden, 


wo ber Oulben 16 Basen gilt. 
Anno 1593. ward bie groffe Münge alle zu 
Batzen pr 
den, Stettler, Annal. Helv. 1.$.p. 371. 
Zwaniig Baͤtzner, hieß man bie alten Gulden: 
, Groichen, melde ju Regenfpurg auf ı SL 
45. Br. geſeit find. 
llen⸗Batzen, etertler Annal. Helv. p. 381. 
Anno 1503. Bürcher Rollen-Baßen, bie Sarl 
acht Loth, weniger breo Gran fein Silber. 
Bern: Basen, 8 Loth, 1 Oran, alſo aud) 
Golothurn:Bapen. 
Ct. Ballen Basen, 8 otb, 3 Gran. 
Neichenauer:Basen, 8 Loth minder 3 Gran. 
Zürich Halb:Bazen,7 Loth, minder ı@ran, 
Eoften; halb Bapen, 8 Loth minder 1 Gran. 
„Als die von Bern und Solothurn etliche eit 
biever Rollen : Basen gemünget hatten, da fien: 
en in biefem Jahr 1500. auch bie ven Zürch, 
ucern unb St. Gallen an ſolche Bagen pr pregen 
15 für einen Gulden. Stumpf. Chron. fol.709. b. 
Kübener:Bagen, Schilter in cf ad Bue: 
von Leonardo Epifcopo An. 1494. von einer 
€ (n bem Wappen, 
Rappen⸗ Banen,Chytraen in Ontnmefl ico col. 
eunsBafleciC dilin tbut 12.90 4ppen: 
Dextans, 10 Heller, einen halben 


en 
Baren, — 


— 9 Seller, in halber Schweitzer⸗ oben über; binnen für innen; dutten 
‚Anno 1535, ohngeführlichhas Dir Grade Bari €e 


ranfwic.p. 278. in Vita & 


t&t,alé ein Reichs Guldner 16 das | Bäpe 


er. | bere Pra poficionen du das 


Sat 


fel mit ben €tübten Eoimar, Freyburg, Briv 
ach, und andern ihren Münz®enoflen, jum ec 

en mahl Basen gemüunzet. Stumpf. Chron. 
671. b. Wurftifen in Baßler Cbron. ad Am. 
1378. fag, ‚man ließ ju Bafel eine Muͤntze ſchla⸗ 
gen us füreinen Gulden. — : 

Bas, ein Stud, iffauch Diefer Art Münze ae 
blieben, wie die Italiaͤner bad 3Gort pezzo, und 
die Franjofen germ piece zu ben Müngen von al; 
ferien Werthfegen. (Es kommt das Hebraiſche 
DB fruſtum,damit überein,) mit man nod) ju; 
len Sxünjen, bis auf bie Pfennige, bas Wort 

tüd fegt, 6 Pf Stuͤck, 16 Br. Erüd. Wel 
ches in ber meis tein Wunder, wegen ber 
Nachbarfchafft diefer € pradyen, 7 fcbuds (umb 
viel nach ibm) Chrom. Helv. T. I. p. 52, (oae 
meil Bern bie erften Basen gemänit, fo ab man 
fie Basen genennet, weil fie tbr Gtadt-IBapprn, 

en Bäsen darauf gepregt, nemlich ben Bären 
(der wegen feiner. rauchen Haar einen Schaf 
leich ficht, welches V d. &genennet mir) 
ernach haben andre Münzkett Geld von glew 
gem Werth gemünget,und auch Batzen genennt. 
avon ifi bre genteine Herleitung entftanber, 
vom Beren, ein Echaf, welchesden Namen von 
bäen ober fre cn bat, davon man im Nider 
Saͤchſiſchen die Laͤmmer gegen bie Kinder, Bis 
nıchen nennet, oder auch von ben jottichen 
Haarn, von denen man fagt, fie haben fic) jufam: 
men gepaget. Wie König im Schw 
fchen HZauß Buch; 4 19. von ben Bettigr 
fagt, mann fid) diefe en gepatjet. 
DAB, m. 
zul 4 ovis, aries. 
slein, ovicula, agnus, agnellus. 
Dirrbiairin, vulg. für Dilertàmmlein, 
— | D ut 
* m. Piclor. in Lexic. fiftuca, montit man 
bie $ Ie einfchlägt, jum bauen ber Häuser 

e —* den Schafen 

ieſer Namen den vom Ge⸗ 

feo Partes werben. i ep bae i- 
re, Iib + ieb, oder eine vulg. 
, fo baͤtz vom M fehreven, balare. : 
ie Andwerks Leut aber, haben ihr Bäg ent: 
weder Gleichnnß von aries genommen. 
Ein Baͤtz der die kar ed einftößt, perpendicula- 
riter, mie vor Alters diearieres bic Mauren ho- 
—— ow offen, oder an diefe Fi- 
ucam ben Hund beißt, obtel, als 
das Sclavenifche canis, bug f. bas brer folgende 


Baͤttze, f. eine Hündin, umb bermad auch ein um 
ted Weibs Bild, canis rd rd 
bàpig, braucht man in Der Redens Art, ſich bäs 
Big machen,oblarrare,obitinarum fe prebere. 
Dis Wort kommt vom Schavonifchen Pep,em 


umb. 
ap; YOurs, ober Bars, thamariftus, herbe 
quedam Wetws Vocabnlar. 1482. 

25e, Prapofitio Infeparabilis) bedeutet im A&- 
vo, bad Beben ober —* das Wort bes 


deutet woran ku 4: í 
etrug erweiſen 


eru 


— 
etauen, rore afpergere. 
9 eden De s T der 
nr Paffivo bedeutet fie 0 
gen, be(fen was ſolches Wort bedeutet. Free 
beragt, viel Tage qux babrn. 
beerdigt, mit Erde bebed't feyn. n bie 
Erde gelegt feyn. . 
Folglich macht diefe Prepofitio Altiva ans 
den Neutris als lachen, belachen; feben, befebem. 
Be, wird im Nider-Teutfchen ver etliche an: 
ift felteny qe 
96: Vocalsder Prs- 
en: boven, boper fir 
auf 


t; Sächf. uten. 
lautet an einigen (cbr hast, als Mam in 
„wei 


ſchieht, und wegen bed An 


pofinon das (6) el 


Beb Beh Bee Bef 7 











der Yulihichen PoltceyDrönung ſteht p. 29.52 | —— i[copali. Beeſt, |. etie. 
0i fervat. ba rauffer ; boven unb be: | Beede, für f a recaria. 25eet, f. Bett 
— Pe iMd. p. $6 * Zum ambo, f. * Beete, precaria. f. bitten. 
gc {ne die Adverbia (bie) unb (ba) von — Beete, 










eine t iud. von Bäumen, Sträuchern umb | — aut diefes Namens, (onberl 
Kräutern, bacca. Hu * idi ied ash; có 


Le — ehe, cta. — — $, $9; be- 


n im gefchminden und gemeinen 


S ey der erfie Buchftaben eben alfo an ben 
Same, babe e en, bannen c. 


bt für be, als in Lipfi ta rubra, retbe Rüben oder rothe Bebs,es gibt 
— — gn ut bes 2 füche unter den Anfangs ud n weile Bebs, damit man die weine 



















. 2. Rer.XX, a5. baf mir (o bababen, Arles-Beere, 
di us eos. f. ga für ge, welches diefe 


citans auch hat 


* Mangolt: ied, Vet. Voc. 1442. 
2f für ehs ober Beete. Coler. aues 
Bei: Kohl, sber penat. 


Beben, v.» dote gramen quod longis radicibus fe 


tremere, contremifcere BromBerr. propagat, prefertim in hortis. f. Dued'en, 
Knie, a; — genua. Im, Befehl, m. 
e, voxtremu a pet bern insg — 
fi unb bebt, contremifcit omnibus,| Eber fen Bier, f.i eli vnb emein, mand juſſum. 






erbeben, pa mel Beer, f. Ein. ee —— 
t. tremore concuti, omnibus partibus| Elſe⸗ „Beet, rless Beer, f. Arles Beer, Xbleré: i » Weg Des ai in Srirok unb $rit» 
ttofündamento contremilcere,intremifcere. ec Zum, * 

Erkebung , tremor, motus, ald der Erbe, — audgegat ener be Bi tium. 


terre, ranamet: Beer, f. Krammers:Rogel. 
v. terre motus. Dreher 4 Pr rang * d ER * een hehe wegen 
fagtenbibun für beben, Kero c. 47. Mire, inde Siebl/Betr. id. e ( dliq 


eller Beer ander. einen Befehl ausgehen laffen, edicere. 
Bieb mta Lateinifche Mhveo über: — Befehl bekommen, empfangen, mandata 


toto peétore, trepidat toto corpore.| EinBeer, € " 


u 


vs; mann man nemlid) auf baz| JobannesBeer. arn I bringen mandata adfı rferre. 
[ ma erre, 
Min ^X^ [eis Furcht verurfacht, wegen be; | KalnitBeere. Be Ar a —6 
es mit weben verwandt. keinen Befehl von einem haben, nullum 


"Bepben bat E alte Vocabularium 1482. er: 


yf. sto ffum alicujus haber 
am remp php sepe expavelcere. Satticaoder Wachhelder-Beere " auf cnet eii juffu, au&oritate, pre« 






vole a Seri i [m Ee f. BromsBeer a 
X CAO rapa Pa Vini tut — 
m Erdbiberh bie alte Endung der abftracto-| £ eines Befehlannchmen, juffum alicujus ra- 


— ue nrmum putare. 


haben auch bibethen in pibem verán: . *5efebl tbun, py nachfome 
ud eu als ein Mafculinum d ead als : : ao volliieben, nad) c 
inCien Bertips@ienoffen. fol.ga. a, * mandata — —— E ed 
Becher, Brei e Duft, f Grenfh. | Por mendaris ecu Gta Re 
w eines I nicht achten 
Stachel a GARMIN — A detreclare. 


dorado etr. eines Befehl überfchreiten, miber den Ber 
eíem bit Dreber, fs bie dE — fehl thun, contra, adverfus alicujus mandata 


— 





von Holtz machten. Schik aut edicta facere. 
——— yel poculorum. Lat. hmaryeer. er eines Befehl Mesi imperio alicujus 
h "€ 1, A alicui. 


li equo pocula hzc fi- 
5 — MER: = » —* aa * 
perf.ich fel. erf. i dn befoblen , Sos 


dare, ce di — uid, precipere, ge · 
rendum aut exfequendum committere,injige- 
. ere, d WS 

belebten, is | Dber-Der, man foll etwas ges 
ger Die| en, al$ Schi „oe imperare naves, pecu- 
M pin 9-4 nn. A oll m Per —— 

befeblen, febriffeli er derr ere, 
viet brine tm 0, et Balga, Wein- f * ES Aci id —— — 


ed uvz, Cn $ranibfif en if 'rembo ife, von 
Brom Beer, oder Brambefing. Bon ateinis — n beítblen haben, 


P^ und wegen Bixos, bacca, bacce aber ift GranjM. baye, weil 
Vitii; Scrm.3. 2. Davon sim S5eere und Sing, die irn uds man iub "en baben, praeffe, poteítutem ge- 


in Artikel Alembizum mors eins findet, (dbeint ba$ Wort pirum unb Birn "a ia —— etwase Befehlen? Nun- 


jo —* zufeon, als vom Hebraͤiſchen VD Menage| quia vis? Formel eines Abichiednehnens be 

vt feine Bat in fin, f. . Gall. Lingue. fagt Beſie. bedeute in etti (inen den — an ebrt. en , 
an Chirhs Beers Holt, ne rovinjen von — eine Holjs oder AE Defehl,opne daß ich es ibm befohlen, 

DelB. Brübel Bienen: Aunt.| Wilder Birn, als Befid" Heri, Birn von Heri. 1 meo. 
d Deen, etin Kraut diefes Namens, Been Wurzel. eich t$ nur biefen mann bu edrecht milk 
ansgerichtethaben, huic mandes (i quid recte 

curatum ve 
befeblen, bittend, unb aus Vertrauen anbefehs 
len, commendare, committere aliquid alıcu- 



























AMenken. T. I. * Sax. col. 


= meiffer Been, imonium, Atspewrıcr. 
{ cuta f. Bemund. 


rother Been, been rubrum, in officinis |- 
sehe ree — cobi 
* Deen, be b au tint t, 
mone dg viui en ; jus fidei 5 Fidei alicujus mandare, tradere cu- 
BceuHaſe, ſ Sàn. - ra aut tutele, orare aliquem ut quid tucatur 
beern, für fchlagen, f. biren. fehr ober beſtens befebien, bene, diligenter, 
mm Webnero Obf. Pro. p. 324. |" Beert, popanum. Frifc.lHinu; in Nomenciat.c.| — ftudiofe de meliore notà commendare; Etiam 
"Stab, kommt vom cd» ja- 126. Don-Deerten, piacena triticenbid. eiqueecam, vide, mag noper — e. 
i 









: ; Bdellium. Vets Vocabu- 


76 - Bef Beg 






















eines Liebe, Treue, Schutz befebfen, anvers 
trauen, überlaffen, amori vcl fidei, rutelz ali- 
quid mandare, committere; Concredere ali- 
«uid, deponere in fide & religione alicujus, 
orareut quid tueatur. Tradere quid alicui, 
euftodiendum tradere. Delegare alicui cu-. 
ram, provinciam, liborem &c. 
empfeblen, ift fo viel als befeblen, commenda- 
re, oder anbefeblen. 
Empfeblung, Commendatio. | 
Empiehlungs, Schreiben, Vorbitt Bor: 
forach-Schreiben, litere commendatitia. — ' 
Dat Befehlen, Actio mandandi, mandatum, 


juffum. t, f. kehren. Item bag man dergleichen Brüs 

Befeblehaber, prefeätus, curator, adminiftra- pet chweftern für Converfi, auf teutſch Be⸗ 

tor. kehrte genennt. Es haben fid bie Bekehrte, 

Im Krieg, Dux, Praefectus. vom weltlichen jum geiftlichen Stand, baber 

oberfie Befehlshaber im Strieg, Imperator, | auch Fratres & forores de Paenitentia genannt, 

* princeps ducum, f. de Frefue T almo für Auperin oder Neuerin 
be eblerifeh, Adj. und Adv. im &pott, imperi- | Übelgedrudtift, Kuberin, ad vec. Beghardi. 


olus, qui fempcr aliis imperare vult; Impo- 
' tens, imperiofe, 

Goth. anafilhan, tradere cure vel cuftodix 
alicujus, commendare, anafilh, traditio , anaful- 
hun, tradiderunt, f. unit Gloff. in Ulphil. ana- 
fih, locavit &c.bifolahan, commendatus. Gloff. 
— bifolahan. Otfried. &c. vid. Schilteri 

Fell, 

Für Befehlhat man audy gefchrieben Befelch, 
daher KA aber gebräuchlich. Schw. 
Ep. c 149. n. 13. bat entrfilbet Canbeflebit) 
T fcbudi T. H. p. 375. wir bevoldoten ihnen (Im- 
perf.) precipiebamus illis, 

Empfehlen iff von anbefehlen zuſammen 
ejogen, oder von anafilhan. 

An tt, ich bitte mich - ſchoͤnſtens j be: 
fehlen, haben auch einige aufgebracht: Ich bit: 
ge um einen fchönen Befehl. Wegen ber Zwey: 
beutigfeit aber iff c8 von vielen nicht gebraucht 
morden. 

bevelchen, commendare, oben. Vetus vocabu- 
ler.14827 . 

Falihan im Kerone, pifalahan, pifelahan, f. 

Velig. 


beginnen, incipere, f. ginnen. 
Beginnen, Beyginnen, pl. 


Meibs : Perfohnen, bie ſich qu einem von bem 
Drben der Prediger oder Sranci(caner vom 
dritten Drben, Das ift, zu ben Minoriten biel; 
ten, bettelten daher, unb murden won Almo⸗ 
fen und ge erhalten, hatten aber ibi 
re eigene Häufer, Sorores converíe, novitie. 
Beguinz, pie & religiofe viventes fine voto 
tainen monaílico. 
C ^r femina fub honefto habitu impudica. 
eil fid viel ven ben Beginen gebrauchen 
lieffen die Krancken zu rearten, unb waren 
converfz ad füccurrendum, mit einige Con- 


1.21.5. Eslauffen die jungen 3 nen ju 
ben itte, 


folenniter celebratum. — Comparuere illic 
Fratres 150. Converfi feu Begihardi 30. bi- 
mi & terni in proceffione per Columbariam 
tranfeuntes eleemolynam mendicabant. 
Degbard, Beghardus, f. Begune, fub perfona 
& babitu Fratrum ex ordinibus Przdicato- 
rum & Francifcanorum tnendicantes hzreti- 


ant. Ratio recta &c. providit, Schottel, im 
€i. f. de Fröne. 


iz. Jar. €. 6. In verufhffimis ftatutis Mogun- 
rin. quz impreffz extant. Anno 1451. lntez alia 
de Beghardıs Beguttis (ober Beginen, f. unten) 
& Bikornis difponitur,qui erant ingulari habit: | 
climantes per vicos & plateas : Brod durch 
€ Dit, Brod burd) GOtt, (das ift, um G Ore] 
willen, f. dvurch,) fingularem fe&tam & conven- 
geula (ufpicione malt non vacua frventes & in 

vernis & fecrerislpcis predicabant. Niedef: 
dà . Gbrenil ad ann.1319. Di Begnneumur: 








ig mt ſiech. So baf * darauf geſent 


—Beg 


nt.. 
d,@lepfipner, Beghardus. Vet.Voc.! gen; Speugenberg im AdebSpiegel 7.1 
1482. (@leifner) hypocrita, 1 ; 


bekart ober begbart, Converfus. Voc. Pet. 1482. Begutte, oder Lar. barb. Beguttz, Be 


* i 
fo viel, Als ‚Beopner aber meiftens nur als ti 
verworffenen unb Ärgerlichen. eint, cé 
8 vd Namen von : —— tleidern 

ommen,von eucullate iſt Begutte worden 
ober Bekuttete, weil man die BRéncbé &icc 
ber aud) Sutten bent, f ead in Nider 
Sachſen im un cd erftand, (ba viel 
leicht auch biefe unjüchtige Beguiten &de 
genbeit baju gegeben) für dad membrum ge- 
nitale mulierum. genommen wird, Sdlefü 
fie RerniChron. P. 1I. p. 139. Ann. 1341. 
Inquititor egregium procetfüm fecit conia 
tappstiatas moniales qua fe&am ftruebant 
Bekhuardorum. Aus ?iner Inícription, 
— IM Schweidnig in der Kirche zum 


An. 1403. wurde in Bern wegen biefer Lew 
te linterfuchung gethan, e eed und 
Beguten ehschgaft. In Stapberff Ham⸗ 
burg. Rirchen.Cbron. wird P. 1. T. 15.340. 
ein Xegifter ber Brüderfchafften eingerà 
od (^ : Giehern ve eginen bald. Begui- 

egute oder Bagute d 
den. Gall. bi — 


Igot. . 
Deggewine, flr Begine ober Beguine. T. II. 


ript. Brumfw. p. 274. ifl "s etwas gebebnter 


t, fonderlich die, fo im anb berum |Dewerime, für Begune, hebt T.II. Script.Sax. 


Leben bet 55. €lifabetb, 
Nu = Port fagt, fie babe ein grobes Kleid ger 


Beginen Haus, Lat. barb. Beguinarium , de-: 


mus Beguinarum, f. Seript. Brunfw. T. 1I. Pal 
923. von folhen Häufern, die in Hannover‘ 
maren, um pet Fir. fagt Bnfehins, td ton fel: 
her Häufer wiel, in mehr dann 10. tábten in 
Teutſchland. Wurjtifen in Bakl. £bren. 
bat vtel eon ben Beginnen p. 42. und fest ad 
annum 1400. (6 fenen mobl ro eainnen Dies 
fer in Bafel A iip e P. 32. Es marem Ber 

innen imr Noten Haus bep Baſel am Mheitr. 
„stem beo bem Elofter Difpera beo Xbeintet 
den id ein Clógerlem Iglingen aenamnt , da 
Beginen oder Tegel deer waren. 
Spangenberge.4 fagt, e$ fco vor Mechelm 
ein feld) Beginen:Haus, da 1400. barinmıen. 
Zu V mfterbam ift annech eines, und Beginen 


- darinnen. baghyn-Huf. 


Uster 


* 


Ber 


beiden Seiten, utrimque. 


Sb 


. Unter den vielerien Herleitungen bed Worts au 


i 








Beil Bein 9 


Bom amjdfifigen béer, f. Dict. Trevolft. bee, 
€e 


‚Beine, if die wahricheinlichite vom Teutſchen "u beiden Theilen, id. in utraque. patte. fe dit a our fenetre ou ouverture. Item 
: anfangen. Denn e$ ift in LU PM an biyden Orten, utrobique. T baye, eine Beffnung in ben Dauren ju Thürem 
tr —— Wi , ber Uns Beyde, beydes - unb tam, quam, & - &,| um denm. 
er Are Leute gemeien. Es Ponmitmit| cum cum. ] *Seyens Braut, f. Peirn⸗Kraut. 
us umb Novitius übereim. Huch die) .— 95:9be Juden und Griechen; & Judei & Rn 
j er wurden Beguini genennet. Es ^ Grac. Bendes Zobunb Leben, tam mors Deilen, f. : 
samt füch mit begarden ober befarten, bann es] — quam vita. - . in den Lexicis Frifii, Pi Horii, Dafypodii. ccena 
‚waren beyde Beginner unb Anfänger in ihrem beiderley Art, utriusque generis; aufbit;| — talea, KerbsHold., 
' I fe beiberlen Arten, duplici hoc modo. . ee das Loch in den Bien: Stöden, 
Die Herleitung von bagine, Hol. baghine, beiderley Befchlechts, utriusque fexus. tint für 95pele: Lich, von Bye oder ie 
*— (vitta puerilis) eine Kinder Haube, aufbeiderleg Art, ambifariam. apis, jeiamann gefegt, benn Löfch heißt auch 
beguin. fan fo bald ven ber Beginen DBeiderfeite, Sich Beiderfeits, uterque. eine £ efnung. 
Drecht alfo beiffen, als bie Begunen von folcher Ihnen Beiderjeits, utrique, utrisque. Scheint mie eye von béer. zufommen, weil 
nachat a fiten Trac den Namen folten haben. jn bed Ulphilz Codice sehr bagorhum ga- | es fich von einander thut, und Sterben darein ges 
beiden, v. für beiichten, beſahen, confiteri, | burgada, beide geborgen, ambo &onfervantur, | fchnitten werden, als Eleine Deffnungen. Das 

























narrare facinora. f. Ja. im Heiv. Dial. Pifte- | Matth. IX,1ı7. jn Dativo baim (für bagithim) 
rix: 1561. bochten, veriaben. f. Gicht 1526. | utrisque, Lsc. VTI. 42. beiden, bi für bagothi, 
bihten. sid. Vorſtu Obferz. Vern. e. 10. Ber, beide. Luc. V 1,39. batho für bagorho. Luc. V7. 
sihe,ärgicht. ic. SBegibte, confeflione; begí: | (Dann fo fcheint es gefchrieben geweſen ju ſeyn, 
qan, begtan, betan, confiteri. Lipf. Gloff. pi: | für ba tho. in Codice argenteo) oder ba ift febr 
gihtetum, Opit. Poeta 47. it. Kero Jponfione | lang ausjufprechen wegen foldyer Contrathon, 
papi In Veteri Confeff. apud Goldaff. T. 11. | Daher ift aud) imden andern verwandten Spras 
A. Bagiht bero alten Kirichun. Ich wirde gen ein langer Vocal oder Diphrhongus geblie: 


Bot almahtigen bigihtig. tn. Danisbasde, Angl borh. Kelg bende, 
enieiko, düberf be Bichte eis) Angl.Sax. bam, uerisque begben ; buifen om- 


t, f. € 
dm T. HI. Script. Brunf. p. 257. | bo, butu, butwu, ambo, batwa. id. Cimbris ba- 
Ohren⸗ Beicht, confeffio auricularis. dur, badir, convenit, Grec. wor dor 
"Bychrer, Beriäb felfor. Helv , , » c. HOTELS auo 
YO) EfE, E Td conte (eif "SU. — [megor. Bohem.unb Polon. Oba, obadwa. Ital- 
hen T — — —868 edue. Otfricd. bediu, bedu. utroque, pede- 
— Pr . *| ro, Kero. * 
AA HE und|  beidlebig, welches Wort einige aufbringen 
iuum. Cestdieuies anfelte‘ wollen für ein amphibium zu verteutichen ; 
—— r4 Steg peu tidtSnap Es ift aber nicht angenommen worden. 
tet. Tiberi, Script. Branj. Tal. „84 2. 122. | , Denn beide oder beides : unb, für tam-quam 
Bichtiger und Beicht Ratte frche | Rebi, (0 wird mur auf die Zahl von jiepen get; 
eC — E Martyre in Rayierober; | Den. Aber mit, fo wohl -- ald, ftebt man auf 
. fol. 70. b. Die heyligen Merterer, die Gegeneifianderhaltung unb VBergleichung 
TX. c ymener unb mebr Dinge. Daher werden bic 
: Dinge mobey beides ftebt, mit und zuſam⸗ 


ind, n. confitens, ? 
Sehe denn, m. nummus confeffio- t; und bie vor meiden (owobl 
ium confitentium, honorarium. 















- 


ſteht, mit ale. Aber nicht umaewandt, wie ei 


e im Die Lexica fegen: eydes : worauf 
— RR folgt: ale auch: j. & Er irrete beides bre 
4 - " als jmaug aud) andere ju iren, bas iſt eme felt; 


: adv. tt i. ungebeichtet megi 


ohne Seit.) — 
imbaltung der Ohren: Beicht, figil- 
15- 
Pe Trug t faffen, ter gert eil mehr, 
Ti 


as Dimmelreich juvaren 

der Beichtiger Scharen 
23, Dann in -" Y^ —* * 
rdens Meiſter ber € pita: 
E Cartina iu Afers vor. In Poem. 
wpnd. Eccard. 1.111. col. 1463. Dann 
» Confeffor, ift bier einer, ber zum 


bereit, oder wircklich getöbter 


(ame Art ju reden, und lautet jo barbariich, ale 
wann man wollte und nach fowobl fesen an 
flatt als. Er irrete fo mobl ſelbſt, und mang 
auch audere qu irren. 

. Wir das Mafc. und Form. beide, mehr auf 
qeríobnen geht, als: beide Juden und Grie: 
chen ärgerten ficb: So geht beides mehr aufdie 
neutra, beides Leben u terben it in GOttes 


Hand. 


frons de tous les deux. _ 
iderfächt. Wederfit, auf beiden Geiten. 
T. HI. Scriptorum Brunf. p. 31, v. 28.8 p. 34. v. 
$9. f.weber. . . 
ider Wand, eine Art Darraf, zu Arrasin 

Suber£anben gewirkt ff. 

Beifuß, m. eu Kraut dieſes Namens, arte- 
mıfia, 

Scheint theils ven bem Briechifchen eperia 
entitanden zu (emm, welches alfo corrumpirt 
morden, oder bat theils von einiger Arzney für 
Krankheiten der Füfſe, oder von einem Aber: 
glauben ben Urfprung,1.Buf,Bufeln, arremifia. 

Benpof, artemitia, Gürteln oder que: 
el. ol. 
u dimm-blättrichter Ben 
Voxabular. : 


Bein, f. Big, ein Hauffen Holtz, Scheiter: 
Haufen. 


Beide. 


sber Berde, Bende,ambo,z, o. wenn Beide 
inoletdy einerley tbun oder leiden, uterque, 


trumgue. Wenn nicht eben auf 
] € (n einer Gchlacht) umge: 
ambo (uno conflictu) perierunt. 
, welchen mau will, uterlibet, utra- 
t, utervis. 


rie Diefe Beide baben ed ge: 
fecerunt. 

gem beiden, alteruter ; alter, altera, 
herum. it haben beide einander lieb, al- 


t amat. 
inet ua ud) Beiden, alteruterque ve- 






fuf, abrotanum. Fer 


* 
Kam. ”»exe, f. 
a m Beiden? uter utra, utrum? . j ! 3 
ven Briden will, urercun- enfler, Camo), Pidter. in Lexico. fene- 
que. m itra. Dafyp. Deve. : 
Sriner wein Briben, neuter, neutra, aeu- “da Berlel, (Pilfor. )feneffel!s, ale ein 
Eum. o beppeiteé Deminunvutn. 


alle Beide,) ift ein Pleonafmus, mit bie |. 


Deminutivum von Baie, Benle Beplele. 

* DBeilfe: Tafel, y: an andern Drten, als in 
Nürnberg, Scieß : Tafel. Eine ffi mable 
lange und glatte Tafel, auf beiben Seiten mut 

"PBomnen, barauf einer des andern C reine, oder 
eifene und unten glattgefchliffene rundliche 
rückt hinab ſchieſſet, oder hinab treibt, raho- 
la longa in qua alter alterius coniformia ferra 
—*8 detrudit, vieleicht von Bälle,ader 
bale; Bälfen: Tafel, weil e$ Ballformige €i: 

tn; Ctüde, ober von dem bier vorhergehen: 
en Bepe, Deminutivum Beple, weil aufbens 
den Geiten eine Aushölung als cine Rinne 
worein der aefchobene C tein, oder das colin 
driichsfurge Eiſen⸗Stuͤck fallen kan, (. Ball, 
Billard. 
Beil, m. 

fecutis, 

Beil Wiſen, ferrum, e quo commodius fa- 
bricantur fecures varie magnirudinis. 
Bekommt einen Qufag theils von der Leute 

Berufdie e$ gebrauchen, als: 

Henters:Beil, fecuris carnificis. 

einem mit ben Beil den Kopf abfchlagen, 
fecuri aliquem ferire. * 

einen mit beni Beil enthanpten laffen, cer- 
vicem alicujus fecuri fubjicere. 

Menger: Beil, fecuris lanionis. Me Fleir 
fcher brauchen eine Art jum Rindfchlag ‚aber 
ein Beil zum auß und aushauen. 

Theild von bem Gebrauch, mozı ed dient. 

Schrot⸗ Beil, ſ. Echroten, fecuris, qua de- 
truncantur arbores ftantes, & qua lapiegon- 
truncantur. 

Kliebs Beil, fecuri, qua truncatzarbores 
finduntur. ] 

Schlicht⸗Beil, dolabra. f. Are, breit Urt, 
breit Beil, f. breit, aícia qua trabes poliunt fa- 
bri lignarii. ! 

Hand:Beil, (ecuris minor & breviori ma- 
nubrio, quod una cantum manu tenetur, 

Wurf: Deil, gibt Frifc el. Nem. p. $38. (pa- 
rus, unb ein Wurf Beil mit Niemen, aclides. 
Einige fchreiben auch Veit. ! 

Beil:Brief, ober BplBrief, eine Obligation, 
die cin Schiffer denienigen, der ihm @elb ges 
lieben bat, gibt, daß er das Schiff Davon bau: 
en können, weilnentlich feicher Bau, mit dem 
Beil geſchicht, obligatio propter pecuniam 
ad edificandam nayem ids 

Beil Seld, bas in ben Berg: Werfen die Ge: 

merke geben, ju Beilen, bent Steiger und In: 

ter: Steiger, qvartaliter etwan $ Brofchen, 
und wird gu bent EchmiederKoften gerechnet, 
pecunia ad fumtus quos fecures requirunt. 

Beil, kommt mit dem Anfang des Griechi, 
ſchen Wort, o mENEx ve überein, Nider⸗S.⸗ 
und Sell. Bol, 


Dein, m. 


» 


os, offis. 
Es ift nichts an ihm als Haut und Bein, 
vix oflibus heret, totus ofía atque palis eft. 
Es miiffem flacfe Beine ſeyn bie aute Tage 
&3 ertragen 


78 Bein, 
— — — —— M 
ertragen fönnen,haud facile eft equa commo 
da mente pati. : 


Stein und Bein ſchweren, das ift,bart,hoch 


fchmeren, vulg. Jovem lapidem jurare. 
Die Lehre von ben Beinen, ofteologia. 


Es geht einem dutch Marfund Bein, inti- 


ma penetrat vifcera. 


Eines Beine jufammen lefen, officulatim 


legere aliquem. 3 
Einem ein Bein verbalten , labefacere ali 


quem in malum ; objicere alicui pedem tan- 


quam offendiculum ur cadat. 


Einem über das Bein werffen, objedto pe- 


de Es itare aliquem. 
i 


ie Beine aus dem Fleifch heraus nehmen, 


exollare. 
ein, füt Ruß, pes. ] 
Den +7: en Fuß unb Knie, crus. 


as dicke Bein fo gegen bas andere gekehrt, 


femen, inis, 


Das audmvarté gefebrte dicke Bein, femur. 
oris. 
"Ein Kriegs : Heer auf den Beinen haben, 


exercitum paratum & inftructum habere. 


Einen aufdie Beine bringen; Einem auf 


Die Beine helffen, erigere aliquem, levare ali 


gere. R j 
Einem Beine machen, vulg. facere ur ali- 


is fe conjiciat in pedes & fugiat. 
Sich auf bie Beine machen, vulg. dare f: 


pedes. : . j 
Einen die Beine bredjen, crura cui fuffrin 


ere. 
sehen, adj. vulg. beinern, ofleus. 
DBeinlein, ». oshiculum. 
Bebeine, n. offa. 
beinicht, bein:bart, duritate osfis. 


beinig, bad viel Beine im Fleifch hat, offuofus. 


beinia, adj. bas gite bat. — - 
langbeinig, longis pedibus, longipes. 
menbeinig, bipes, . 
teobeinig , tripes. 

25einlina, m. bie 


einem ſtaͤrckern Theildie LZafchen fchneiden. 
* Beinichen. f 
Meiber haben 


Yeberbein, os adgnarum ( ganglion, menn es 


von überfchlagenen Nerven) cuberculum, 


Sa pei. 
BantBein. 
Bel Bein, 


al, ein. 
i ‚Bein, 


als Bein. 
$a nein, 
indes Beine, 


SreupsBein, f. Ereug Beim. 

Mark Bein. 

Scham⸗Bein. 
ien⸗Bein. 

Todten⸗Bein. 

us an ihrem Drt unter den Anfangs Buch» 
en 


DBein:Afche, f. cinis offum ovium, e quo confi- 
ciuntur catilli ad probanda metalla, ju ben 
Teſten unb ProbierrEapellen, 

* BeinsBerg, ol. tibiale ferreum, f. Berge. 

Dein Bohrer, terebra qua foramina ad inferen- 
dos pedes feamnorum faciunt. 

2cindbre fr, aquila osfifraga. ——— 

Dein ‚m, srurifragium, periclafis, bey 
ben —— ——— 

Dein⸗bruchig, adj. ift beo ben Fleiſchern 
gewiſſer Tadel am Schlacht⸗ Vich. 

Bein Doͤrre, adj. Gecus ficut os, 






quem. ; ; > 
Wider auf bie Beine kommen, erigi, fur- 


a einlinge find bey ben Schu: 
Bern eine@egend am £eber, woraus fte ald aus 


Wurftifen Bafl. Cbron. bic 
edu an mit reifen Beinir 


. eif 


Bein Fraß, m. caries, BeinsFaulnüf. 

Beinsguge, f. futura, commillura osfium. 

Bein⸗Harniſch, tibialia ferrea. 

Bein⸗hart, durus ut os, offeus. x 

Sein Haus, n. offuarium, össodoxgor. 

Bein⸗Haͤutlein, ». perioſtium. 

Sein Holnx. ligultrum, wegen feiner Härte, 

* Bein:Hofe, bhraceæ, tibialia. npe 

Bein Gewand. An. 1351. hatten bie. Ritter 
Beim Gewand vornen von Leder. Sauft. Lims 
purg.Chron. cor. 8. : 

2yeiniras, 9SeenOras, Os(ifraga, ein Gras fo 
das Vieh mager macht, daß nan bie Beine 


tebt. 

Bein: Kleid, n. kommt in ben Bang an ftatt Ho⸗ 
fen, welches anfängt unhöflich zu werben, £e- 
moralia. : - 

Beinsfaden, worein man einen gebrod)nen Fuß 
legt bamit er recht heilen fan, ocrea chirurgo- 
rum ad tibiarum fracturam fanandaimn. 

BeinsLefung, f. ba$3ufamm. nlejen ber jerſtreu⸗ 
ten inochen, offilegium. 

2yeinios, «dj. worin Fein Knoche, exos, exoslis. 

Bein Del, oleum ex osſibus humanis. 

Bein:Schellen, pl, compedes, die Feffel an den 


gun. ; j 
Bein⸗Zchienen, pl. ferule , womit man die ges 
brochenen Beine fchindelt und gerad bindet. 

en ocrea. Pid. in Lex. womit man bie 
Schienen verwahrt, oder tibialia militis fer- 
rea, &ufi oder Bein» Harniſch. 

Bein Schrauben, jJ. inftrumenrum tortorum 
quo pedes inckıduntur & cochleis ccmpri- 
(ong Spaniſche Stiefel, eine Beim 

olter, 

Bem⸗ſchwartz, m. color niger ex combuflis os- 
fibus, inprimis ovium. 

BeinGchrot, cilonum osfis, 

Beimsichrötig, adj. eine Beinsfchrötige Wunde, 
vulnus quod ollä te * eaque left. Verwun⸗ 
bung bis aufs Dein,oder bis in bas Bein. 

Sein⸗Well, ein Krane diefes Namens, Confo. 
lida, Symphyrum, BalWur. 

Megen der Beſchaffenheit der Füffe bat man 

Pobel:Wörter qum Schimpff: 

Did: Bein, homo pedibus crasfis. 
in Bein, claudicans. 
rumm:Bein,diltortis pedibus, varus. 
Kurz Bein, myfcelus , brevioribus cruri- 


us. 
Lang⸗Bein, pedo. 
CdienteriBein, valgus. 
Grind: Bein, fcabiotis cruribus. 

Bein, müs, 76306 , pes, pedis; Angl. bone; 
Belg. been, ift aljo der eigentliche *Derftanb 
u. * ^ [iren E 

ein. Und meil in ben Fuͤſſen bie Härckften 
Beine, bat man Bein bernad) son ae pe 


den genommen. : 

Wehner beym Wort Bundwerk in Thef. Pr. 
vom Luſt Turnieren, ba auch eine Art folches ha- 
ftiludii, die mannenner das Gefted) im pain. 

Gegeníag des vorhergehenden Welfchen 
en tn ben Armen.) 
Sels Wind, f. Bif-Wind. 
beiffen, defcendere, f. baiffen. 
DBeiffen, c. a. 

Imperf. ich biffe, Pr. id) fab gebiffen, mit 

Zähnen de oder verlegen, s 

tibus ledere, morfu infeitare, dentibus ap- 

petere, mordicus apprehendere, ftringere. 

ber weder zu nagen, noch iu beiſſen bat, 
egens rebus omnibus, egentiflimus. 

er will bem Fuchs nicht beiffen, (im Gpott,) 
hoc ulcus tangere non vult. 

beiffen in etwas. 
‚Ins Gras beiffen, vulg. occumbere in pre- 
lio, pugnandó cadere, 

fie bat das Kind in ben Baden gebifftn, 
puerum admordit, mor(unoravit infacte. 


Beif 

fid) in bie Finger beiffen, digitos admorde. 
re,arrodere, vel ex prenitudinis fenfu, vel 
ex vindidtz cupiditate, 

ber Hund bat ibn im ben Fuß gebiffen, canis 
pedem Seque ol pos prr epit 

in einen fauren eiffen müffen, cogi 
ad rem ingratum, ad laborem —— 

a2 im Ofen anf ein Gtrinf 

T bat im Effen anf ein Gteinlein gebi 

manducando calculum dentibus feni. u 

fid) auf bit Zunge beiffen, mordendo pro. 
priam ledere lingvam, vel (vulgo) rifum va 
tenere pofTe, fe ipfum quafi impedirene lin. 
gua aliquid proferat intempeftive, 

nach einem beim foot fu petere aliquem. 

um fid beiflen, entibus fe diede mor. 
dacein effe. 


beiffen, für fautn, mandere, mordendo cor- 
munu 


eie. 
beiifen, für quälen, plagen, nagen, mocder:, 
rodere. 
nach ber €ünbe beiffet das Gemiffen, pot 
commiffum facinus mordentur peccatores, 
reteritis admifía malis peccara remordent. 
cret. III. 440. t. 
, mein Gemiffen beift mich nicht, confcien“ 
tie angorem nullum fentio. . 
bei en, alé ſcharffe Sachen, Efig, Pfeffer, Sali, 
ch, urere —— auf die Zunge beifien, 
als Pfeffer; gultu mordicantem effe, acri 
morft moleftum effe; in die Augen beiffen, 
ald der Rauch, ledere, infeftare oculos, 
aufdie Zunge beiffen, als guter Wein, fusvi 
pungere acore, fapore acuto delcétare, 
beiffen, als die Haut juckt unb beift, prurire. 
Bellen als, Pw fäufe, Wanjen, ungere fu- 
gendo, exfugendo fanguinem moleftum effe. 
d) beiifen und janfen, rixari. 
eiſſend, adj. ald ein beiffendes Pflafter, cin cor- 
rofif. exedendi vi preditum, rodendi vim ha- 
bens, rodens, erod^ns. 
beiffend, als Gewürz, und andre Materie, 
" Seifend, if, bii, morfa in ftus. 
eiifenb, i biſſig, morfu 1 
beiffend, adc morficatim. * 3 
. bit Hunde fpielen beiffend, canes morfics- 
tim ludunt. 
bas Betffen mit ben Zähnen, morfus. 
das Beiflen oder Kauen, adtio mandendi, 
* conterendi, comminuendi cibum den- 
tibus. 


bas Beiffen der fbarffen Materien, mole- | 


ftia qua amclunt res acres & rodentes, mor- 
dacitas. — 

bas Beiffen der Haut, pruritus, vis pruricu 
mordax. |. 

das Beiffen unb Sanfen, rixe,litigia. 

das Beifien des Gemifjent, morfus, angor - 
confcientig, | 


Mi rt biffig, adj. mordax. 


biffia fepn, mordacem effe. | 
das ofa feyn, mordacitas, | 
ein B 
ein Bıflen, 
. biffig, 


beigen, ] 
bigeln, f.an feinem Ort. | 
ein Beiffer,ifl inden Compofitis gebräuchlich, T. 
Kern  Beiffer, | 
Nußs Beifler, 
Grein: Beifer, 
— — Rep a bera 
| Li . t, fni 
E Humb, EO DN * eta rubte 
eifferlein, pl. Nider⸗ iterf E 
man lallender Sycift, — proven et 
tes pueroruin. Cyr 7 ala . : 
B dns, dentes ren, r. ce. 194 


Ein Beiffel, ſ. Meiſſel. 
Bei 


. Bei 
f. QXaub Xorb. 


— e, for ua extrahuntur cla- 
* e premordentur clavorum ferreo 


t Pi. — ntt iniit precifores. 





— ho- 


minum jurgia fre 
ein Eleiner insider gif , Niders 
Heres er ei int 


Bart Beißker, lampetra medie magnitudi- 

ms, lampetra barbara. 
aibtijtu, v. demordere, demordi, demorfum, 
— morfu auferre, mordicus adi- 


corda mei 


wmm abbeiffen, premordcre. 
anbeifen, z. adınordere, admordi, admorfum. 


55 adınorfus, adj. morfu notatus. 
en, fiir eflen, anfangen zu pes 
teuren Are, capere cibum, 
SER XL 
„ aic, als ein Fiſch an das Köder, vora- 


um, efcam ore petere. 
* teill nicht aubeiſſen, vitat hamum, infidi- 
ei timet. 


Pen t aud) bit dir grüchte an, (cara- 


—— tus admorfu urunt, five ledunt. 
das Anbeiffen, n. adınorfus. 
unange , adj. non ad morfus. 


, als eint tuf, dentibus frangere, | 


mitbem nae aufbeiſſen, er M 
$em2Zbetfier, ro ro orare ; d 
die Ruf Dicker —— 
— 


‚as erwas ſcharfes bie 
ledere, corrodendo 


Mf, cutem 
erare, ex- 


ausbenfen, durchbeiffen, oder mit den Zähnen 
—— morfu evellere, dentibus eri- 


ee beiffen 
Ux Ros * 
mit zancken, rixis & contentio- 
aus poem e —— loco expellere, ex- 
odere, 

—— — das faute Bleifch,er 
Zimmer, beißt be» den Kauf: 


om cinnamum admorfu 


t een ele&tum. Ayf 


Saft einige 


LEX fi —— rf 
ver endo Ora 
de Bläser un anertOinge 
als fcharfte Saͤffte etwas 
acore penetrare, 
hk x mit Zähnen, dentibus vel 


Bee eitien durch etmas bartes, ober 
, rodendo fibi 


mitbem Gebiſſe 
znorfibus vel linbus fe defende- 


im Gott, von Schlägen, bie 
weh thun, oder gar durch bie 


—* als ein 
Sm s morfibus 





v in cure fentirı, 





Bei 


vel per cutem penetrare, ut verbera graviora. 
* entbci(fen für ı anbeiften. Men. Job. u in Chron, 
Tirnring. . Saxomicos 


cl. * 5 Tag = bi Nacht ni 
eben i —3 — wird im Schreiben ſehr ungebräuch: 


—— comminuere, ge 
re. St. todbeiffen, mordendo necare. 
Bern ftebtin Arte Spiegel der @efundbeit 
fol.63.5. Der faure Bein braucht viel 
fid) zu erbeiffen, daß man ibn trind'en m ^ 
vinum acidius , —— fit mitius. Und vom 
Magen. I gejaljene &peifen pflegen ben 
n n" upfen unb er! tt, cibi fa 
fus : a fentit. Sqhelt Wor 
erbiffen und ausge t mit ; 
ten. ben un im ———— ominiis. 
erbeiffen, in ben Bergwercken, (ift von ber 
Bedeutung des Zobbetfjens genommen) ma: 


mor- 








Bei 79° 
"das Deiten, mora. Pider.Lex, — 


— Kayſersb. Poſt. fel. 122. b. über 
is Am p II. Die Deitumgber vate 


= T bie D der GOt⸗ 
Fre tpbinge. tens Tfcbuds 


Qm Syd, day deytlich — oder Ed⸗ 


— — Tem Tom. III. Script 
er 2 DA erbitan, irbitan ober irbidin. 
f.5 usbeidan, Goth. (erwar: 
ttn.) Bog. p en. Anglice, abide, ift an 
allen wornen nur die Pre aa (er) ſ diefes 


Er, —— 
Be ben. 5m eus. im 
Ulphila berdan, peris -Sax, - - - bidan. 
Cimbr. ad byda. Dan. —— da, An 
to bide, toabide. Ital. badare. Daher 
béer, ofcitando ie: unde Gall, Badaut, 


en baf einer als tob jur weitern Arbeitifl.| ein Saul, f. diefem Wort.) 
"n den harten Steinen, ald überwunden en ‚badagliare, aller t Gall. 
von der Arbeit, ablaffen. ift beiten fo viel als verlangen, das ver: 
das Geftein erbeißt ibn, faxa que fpecus wg ober beim Warten ifi, wird auch mit p 
ejus interpellant, eum deterrenta continuan- sieben, ald Notker, Pf. —— 8 d 
do labore, to, ex 220, mt mit bitten, unb petere, d 
bas Mord erbeift ihm, id. ein. Pi Lex. beitten, ein angen haben. 
(id) die feften Knauer erbeiffen laffen, faxo-| Im Schitt. Gif. p. 117. lm. 8. fleht, bita dun, 
rum duritie vinci & defiftere a la bitun duan, und wird V.4. 19. angeführt, 


= oder Bere Seife, i —E 


Im Rider: Ein und Syeltánbifd 
ten. Anglo-Sax. bitan. Angl. to bite. 
má €jfeu verwandt ju fepn. 


Beiten, Baiten, 


ein veraltetes Verbum, fir warten, exfpeda- —* —— oder 
e 


Reber nod) in bem Lied: Da Efad an 
dem Ereuje hund: Und mag nicht länger 


eiren 
at 'allerlen Conftru&tiones gehabt, als: 
ux im Lands X. L.11. Artic. 48. unb 
bent fen Sehen Tue pum: * 
ender feinen Zehenden, ob ere beiten 
A Jahr i a t, ne e nice bei beiten, EM 
m jährlich geben m 
wann dem Genitivo (lebt es o Y ik 
Gif, 116. biten. Apud Merken. T. II. Script. 
Sax. col. 2072. in Vıt, S. Ejtfnb. 
fan nicbt langer bei bir bleiben, 
an bit o beyten 
ich au art bereiten. 
„No urban Eccard. T. II. cel. 
3. Wolden xu X aia ban, unj ir von 
Kom mert 


bairen, — Verns 1483. expecla · & 


re vel previdere. Item bapten, beiten, bar 


reu, mar ten, 


* peit, —— haben, ı gebeitet haben, Poem. 


Germ.sp.Eccard. T.1H.Sevipt.Med. evi col, 1477 
Und beten fn gehabt Peir 
Tui es plter mer wordeu. 










Ni datun fi es Tus Ad 


ba ift e$ aber Der Infinitivus birum, warten, er⸗ 
warten, 


c. Vi. —* 114i —— 


fie es da erwarten. 


Des ieger 
Deſſen bie — 
cujus rei rn € eos facere ınoram. 
XVIII. v. 10. ni 


: Bleib u en dann cé wi 


[x bed 
werden ) unndibig mit coégerunt übe 
. bp] es fen dann,daf e$ (e vielbeefen fo nun n brbit 
yeint| reu, mit bitten nöthigen. 


Deinen, v. a. 
venari avibus rapacibus, aucupari falconibus, 


venatio avibus rapacibus. 
€ Die FaldenBeig, venatio que fit falconi- 
us. 
Die Reiher⸗Beitz, aucupium ardearum 
per falcones. 
Alfo auch bie Enten: Beis, aucupium ana- 
fum pet accipitres. 
Die RebhänersBeig,aucuprum perdicum. 
Ein guter Vogels Deiger, Auceps cgregi- 
us avibus rapacıbus 
beineu, v. a. macerare acidiore liquore. 
Das Beigen, macerario. 
— Beitze, liquor in quo aliquid macera- 


beigen das Leber, macerare corm ur coriari ; 
bit cute, vellera, ut alutarii. Die Selle, pel- 
les, ut pelliones. 
in die Beige legen, coria maceranda com- 
M gei in vafis henen velfoveis. 
eig⸗Waſſer, Dein: Brühe, das ſtinckende 
Maffer vom acbeittem £eber, aqua corii ma- 
cerati fierida. 
GerberBeise, Frifblin. m Nomenciat. c. 141 
depilatorzum , plilothrum. 
—— das Fleifch, Aceto macerare- 
geeigrió &iriíco, caro maceraia 
Einige 


$0 Bel 


Einige Vögel fan man nicht ungebeist eſſen, 
. aves quzdam non funt efui apte nifi mace- 








rate. 
beigen als Hol, macerando imbuere li- 
gnum aliquo colore, inprimis atro. 
beigen,bas Eifen in faure Brühe —*5 
ihm die chmwarse Farbe etwas vergehe, unb 
deßo beffer Fan veritent werden, macerare fer- 
rum liquore acido. 

Beine oder Beiffe beo bem Salz Werk u Hall 
in Sachfen, und anderswo, ba man von ber 
Sole mit Fleiß etmad neben an der Pfanne 
aufdem heiffen Heerd Laufen p pber ben 
Schaum dahin wirft, baf bas Waſſer davon 
'wetbanpfe, unb das Calp bleibe , ober man 
tbut eétvann man aufhört zu kochen, auf den 
noch warmen Heerd. Sal evaporatione fa 
&tum in calido Saline foco. . 

Beiß E roa worein man —— — thut, 
alveus in quo fal evaporatum colligitur. 

Beiß HZammer, malleus vel aliud inftrumen- 
tum acutum quo fal evaporatum de foco avel- 
litur. Fritfeb, Var. Tract, p. 272. 

abbeigen, die e von den Gellen ober 
Haͤuten, macerando depilare. 

Item materatione corium debito modo 
preparare five macerando accommodare, ma- 
teria corrodente rollere. | 

durchbeigen, permacerare. 
einbeigen, macerare carnem aceto, mace: 
ratione mollire, ponere in aceto. 
megbeigen, ald Wärjen, verrucas aqua 
corsödente rolleye, das milde Fleifch meg: 
beißen, carnem fupercrefcentem exedere. 
p beiten, premacerare. — 
eigen, fommt von beiffen, weil bie faure 
Hrüb bie Materien durchbeißt, etwas davon 
abbei&t, unb in diefelben einbeift. In ber 
Beige aber beo dem Galj: Werk beirbt das 
Salz nichts ab, fondern fie heißt fo, weil bad 
Sal; durch Werk 3euge unb als durchBeiffel 
abgelöfet wird, cad am Heerd hart worden tft 
mie e$ auch in Notkerii£rfláruug des a4ften 
v. Pfalm. CXF IH genemmen wird, ba er (aat, 
er molle feine Feinde lieben, und für fie beten, 
darinn molle er fid) uben, daß er baran uuerbe 
gebeiscr unde gehertet 
Item weil bte Raub: Vögel durch beiſſen die 
andern toͤden. — 
Piftoring in Lex. e&t auch für Biß, (morfus,) 


Bit. 

Di Redens Art der Jäger: (als Slemmin 
im Teutſchen Gäger,) ed werden offt zweh 3a 
d'en auf emen Reiher gebeißet, i. e. duotalco- 
nes fepe ad unam ardeam capiendam folvuntur, 
ift jägerifch, und nicht nach tt gebrauchen. Die 
Paffion fan nicht auf bie Falken geben, beffer: 
Es witb off ein Neiber mit zwey Falken 
gebeibet. — ^ . 

Mann im Notkero Pfalm. XVII. v. 10. bit 
Worte: inchnavit celum & defcendit, auf 
Teuſch überfent werden. Er beugta den x: 
mel, undeirbeijtabaramider; fo fcheint irbeijta 
fomme mit dem Sranzöfifchen bailler überein. 
Ingleichen im Fragment. de Beil. Hifpan, v. 

e Kriftenen unaren gereisat 


4 oti 

ced Haithenen moufen erbaijen. _ 
die Heiden mußten unterliegen.) f. baiffen, 
defcendere. 


Bel, 


von dem C clavonifdoen Bielo , meiß, find viel 

Namen der Derter unb Flüffe übrig, f. Deb 

grad. Stem Bielweiſen. 
Biel, die Biel, ein Flüplein in Schlefien, fo 
durch bit Reiß ficit. Es licat bie i ein 
Grädtlein an einem andern Zlüßlein diefes 
Namens, fünf Meil von Teſchen, flieót in bie 
Meichfel, das andere indie Neif. Von dem 
‚weihlichen Maler, mie 


em anderer Fleiner |- 


Belch Bell 


u$ bingegen das Cima ift. 
im anders im Gehlehen, VERena Dad ff. 


Schwarz) unb noch eines hingegen in &dileju | widerbellen, oblarrar 


en, A 
Bielibog, ber weiſſe ott bep ben Wenden. 
£fdemilog, ber ſchwarze Gott. 
Belch, 


vertex montis altioris. 


* -- "m Ber 
rtleiné Urfprung ober Rechnung 
, vermielde ber es meifi ober erfindet. 1. Solch, 
von dick, Didisiop() wie man einige Berg: 
Episen Debjen:Köpfi, rauros, betjt. 
beljern, f. been. . 
Belgen,f. Bal, 
Bellen, p/, Arsbellen, Cf. Ball,) nates. 
* Belbenn, 
ne Dtm. , fulica. f» Veocabul. am 
irgil, von Ann. 1605. Eine Hagel@and 
oder Belhenn, Pior. Denen fulica. 
G: fi. p. 390. Belchinen, Bollbinen, Belch, 
unb meint e$ fey mit fulica einerlep. 


* Belß, 
Belker. Tom. III. Script. Brumf. p. $55. in ben 


neman npn (weniger) vorfopen denne epnen 
ter beteon elne Geben Ellen) lang fo. 
beifern, f. bellen. 


Belaard, 
Belgrad, ift der Namen einiger Staͤdte, und 
ift (o viel, als Weiße⸗Stadt. M ; 
*Belgarb, Belgardum, oder Belgardia, Alba 
Pomeranie. 
á Belgrad an Ungarn, Belgradum, oder Alba 
reca. 
Belgern in Sachſen, ald Meifbera. 
Don Bel im S elavonıfchen Weiß — und 
Grad oder Gard, cine Stadt, f. Bel. 


25elial, 


Diabolus, Satanas, 
Kinder Belial, impii homines, improbi, 
moribus perditi. 
Bäche Belial. Pal. XVIII, $. torrentes ini- 
quitatis. 
Belials tide, Impia cogitatio. Devt. 
12 


» 9. = 
Dom Hebräifchen, fo Paulus a. Cor. HI, 15. 
(Beriar) behalten, 
Dellen, 


v.s. 2. perf. Pref. du belleſt. Imperf. ich 
bellte, latrare. 
das Bellen, n. latratus, us. 
das Grbelle, frequens canum latratus. 
25eller, ift im einigen Compofitis ju gebraty 
chen, larraror. . 
ein Miftbeller, canis qui in fimerb ruftico- 
rum latrat. In der Wurtemberg. Jagd: 
Ordnung Az. 1551, 
belfern, v. gannire, frequenter latrare, 
das Belfern, gannitus,canum querula mur- 
muratio. ] 
Gebelfer, gannitus. 
anbelien, allatrare. 
ausbellen, latrando ceffare, latratum finire. 
erbellen, latrando confequi, latratu impetrare. 
um emen berum bellen, circumlarrare aliquem 
dazwilchen:oder barcimparunter bellen, interla- 
fale. * 


. 


x pon. | er 


Goflarijd)en Bejegenn. 20. Tweick ilr: 
lich) ebber middelere, ebber belkere ear ! 


Bel . 


nachbell«n,latrando fequi, itibus prof. i 
wegbellen, ——— — — 
i e, obgannire. 

widerbeltern , maledictis contendere, mmaled: 


ar . 
Bellen ift vom Laut, baber braucht man es em 
ollaͤndiſch auch von Glocken⸗Schall. Lat.barb 


ulare. 
5 t man ehmahls gefagt , ich 
I dion; V erfinderirchen: 
Siſtorie fol. 275, &. Giehaben gepollen mir 
die Hunde. LN 
€» haben auch einige in ber 2. Perf.Preefentis. 
Du bild, er bie. Man braucht aber Feines 
leichtlich davon ; fondern, ich belle, bar beiich, 


ellet. 
ied Belletſchier, 
ebraucht Matthefins Conc.9. Sarepte. Der 

Fuchs fan gut Belletfchier machen, und fic 

efft von den Hunden lofreiffen. 

Es tommt vom Sealiänıfchen bella ciera, und 
bebeutet gute Mine machen, ald Fonte er 
gleich efangen werden; und dann einen an 

: 2 


erg entwiſchen. 
Belwilein, f. Palm, 
Belockel, 


at Pescer in den F'ccabulis von Metall und 
teinen, aus Georg Agricola. Belloculus,oder 
von Beli oculus, ein Geſchmeid, fo als ein Au⸗ 
x ausfiebt; und vor Alters in Affprien ju 
berglauben gebraucht worden, 
Belt, ber Belt, das Baltiſche Meer, mare Bal- 
ticum, Fretum Balticum. 
Del, m. 
Pellis ober veltis ex villofa pelle, veftis pelis 
cea, pellis lanata. 
* mit del; füttern, duplicare veftem villofa 
pelle, interius la.us velt.s pelle munire. 
einem eines auf den Bel; geben, (Ironice) 
non leviter aliqueia attingere verberando, 
Eonftyeißtes: oblique aliquem objurgare. 
Einem den Bel; maíden, vulg.objicere ali- 
cui quicquid unquam delignavit velcommi- 
fit, quicquid quafi impuritatis in. eo inve- 
"D Kayfersberg. Doftli foi 1c. b 
D. Bayfersberg. Poftıl fei. 108. be; 
daß man cé denen zuvor getban, ehe men cid 
Doctorh in Pet Theologie gemacht, und bei 
es den Bel; und Balg einem recht mobl mar 
ie e ene nn ei i M den für Die Haut, 
D ni eim fürbas Kleid genome 
fiauttidyen Verftand. A Hist cds 
den Bel; waichen, und nicht naß machen, 
fimulare lavationem, lavare & nil purgare.. 
die Laus in ben Bel; (e&en, recipere homi- 
nes qui non invitati folent venire, & qui poit 
receptionem molelti effe folent. 
Einem den 2»elj audfiopfen. Iromice. vebe- 
menter aliquem verberare. 
belsen, adj. ober vulg. belzern, pellicens. 
* Delser, ſabſt. m. pellio. Sauft Lübeckifche 
Chron col 27. 
belsig, «dj. . 
eine belsigeNube,rapa fine ficco fpongiofa. 
Bel; Mandel, mercatura pellium. 
Selz:s>ändler, pellionarius, 
25els: Jandfchub, chirothecz pellicee. 
Delz Haube, Belz Müpe, mırra pellicea. 
BelzHoſen, femoralıa pellicea. 
Delz: ragen, coliarc pellitum. 
Bel3-Srtierel,ocrex intus pelle inftructz. 
Bels&trumpfe, cbialia pellicea. . 
25el3: ‚ pellicca, pelles, pelles lanare. 
i debet, eg Wolit 
p Sıpreirdeh, 1. ımtert P 
Der Dei (beißt in Pick i 
"Der Dels-Baum (beißt in Pid, Lex. ulus, 
* Zycis:Sauff, fenus iniquum. dada 
D. Bayfersberg.im yiarrenid)iff 0.535 +» 
a 


Bel Ben 


Ben 


Desk, Ubernüs treiben mit Zins und Gilt. | Benedicriner:Orden , Ordo Monachorum Re- 


Bit leihen, Ey und —* en 
em ein Pfund gewinnt ein Morgen 
Siem es in cim Jahr tbun follt. 
beichenden. 
E read adem fenus iniquum facere. 
i dad. 176. fol. 

BetyxSchmid, ber mohl auf ben Sieb fechten 
vob andern den teli me sectlepfen 1 gla- 
énitor aborum pelles fubinde verberans ut fa- 
— nn » (dif. fol 

ayiersbergers YIarrenfchiff.fo/.99. 
— eiae yeah: 
wann (ie von Fecht⸗ Boden Formen, daß 

he tuftm and jenem Bel; € domíieb eine Sap: 
*« daß ihm der rotbe Cafft über den 


Es tommt biefeé Sort el; mit pellis und 
pelliceus; unb dem Daraus entflandenen Frans 

[ ce, auch tal. pelliccia überein. 
Du haben es auch vom Franzöfiichen, 
els, sen pellice, ein Pelfer, ein Peltrer, von 
pelletier. Die Engeländer Pel. Wird Daher 
sen emigen auch Pelz geſchrieben. 

Die Verba — . elles p a 
proprerfrigus. it. perbelgen tt. a. nir aus 
——— und nicht ganabar. 

"m Codice Bibl. MS. Spen. ſteht Lev, XV, 17. 
bei Nverfege. Das Eleitund Biez bicer bait 


n i ® . ! . 
fammeter Bel; hieß vor Alters ein Kleid 
t Nod ven Sammei, mit Bel; gefüttert, her: 
nach auch einer ber nicht mit Bel; gefüttert mar. 
Die Tune ber Kürichner in Vuneburg wird 
T. III Srt. Branf, bie Delser genennet. 
€i ieltc Daher vielmehr Pelz als Belz aefch 
NM mann es ber Harte Gebraud) leiben 


Belgen, v. adf. 


wird angená abfolute gebraucht, ein Imeigs 
Eu zwischen die Rinde und Hole einesandern 


(bars unptropfen, furcufos inferere inter | * Benignen⸗Kraut, (Picdor) Pasonia, 


corncem & lignum arboris. 
Zweige, —— inũtitii. 
achelites poma infitiva. 
Tei det, infitio in corticem. 
£s Del sez , intor. : 
Bey Art, f. methodus five modus inferendi. 


Bez Bein, m. inftrumentum offeum ad fepa- | tern oder i 
nndum corticem in eo loco ubi furculus infe- | unb legt Heu oder Graj barein, ba& es bas 3j 


ntur. 
Belzʒ Meſſer, cultellus infitoris. 
Bel Aeiß, furculus. 
Das Verbinden der BeljsKeifer,emplaftra- 


tio. 
vel Wache, cera ad emplaftrum ſureuli. 
Dit Bel; Wachs verbinden, emplaftrare. 
—— fommt von | j 
sr Rinde. Holl. beifit Pellen , decorticare. 
Gl. peler, daher bei am. —— 
empeau (füren peau) ift alfo beizen, eigentli 


Bxcpfend, unb folte peljen gefchrieben mer: 
en. 


chrie: | lusüberem, qs. 95áfel, Bankel, Bängrl. 


elle, pellis, bie Haut | faßter Karre mit jmen Rädern, " 
Pomarius in ber Magdeb. Cbron, Anmo 


> i Worauf man bamabié bie 
1 die Rinde propfen, im Gegeníag des Cpalt: ; Magdeburg. €xblacbt geführt. 


gule Sandti Benedidhi. 
Benediesiner Mönch, Monachus ordinis S. 


a un ene . 
i ven bem mas er leiht, und läßt | — Benedictiner Vorne, Monialis, oder virgo 


ordinis S, Benedicti 
Benedietiner-Elofter, Cœnobium ordinis 
Pe di $n qi bte Zucker, Ayfi 
enet Zucker, oder ber gebrebte er, A 
im Spiegel der Gefunobeit Pe » , 


Dengel, m. 
Fuftis. . 

Dengel bey den Buchdrudern, veris quo 
premunt ty pogra hi. 

Bengel,ein Aulgefhoffener jungerftenfch, 
als ein junger Baum, rupex, homo rudis, in 
eptus. 

* Bengler, fuftuarius, Pi#. Lex. 

* Dengeler. Gobelinusapud Meibom T. I. 
t 314 e Germ. Fridericus de Pathberg. 

nimicus Epifcopi Paderbornenfis cum fuis 
complicibus, facinori fuo nomen Bengeler in- 
diderunt. Incujus oftentationem fuftes ar- 
enteos ante pectus geftabant. An. 1391. 
auft in der Zimpura. Cbron, cef 47. n 
ie Dengeler, unb Kloppel, das Zeichen fofie 
ührten, . "Ar. 
bengeln, einem Hund einen Bengel an 
hängen, cani ruftici vel paftoris ovium tuftem 
alligare ne venari poffit feras. 
bbengeln, futte percutere oder cedere. 

Die Früchte abbengeln von ben Bäumen, 
fultibus dejicere fructus. 

Die Holländer haben auch Bengel, und das 
Verbum Bengeln, e$ kommt mit bem Kat.bacu- 


Benjamin, 


Benjaminus; Ein Manns Namen, 
Benjamin, ber Sohn Jacobs, 
Deniamin, ber Stamm, tribus Benjamin. 
Beniamiter, Vir e tribu Benjamin, 


ift ausaconia fo falich audgefprechen worden. 
Bene, f. 
carus cum corbe in quaaliquid commodius 
vehi poteft; Benna. 
tuf ein * Doriern legt man jme» lange Lei: 
auffen auf eim paar Wagens Näder 


auf benden Seiten heraus jichen fan, melches 
ei auf dem Mift gefchieht. Und das 
beiflen fie eine Benne. Eine Vieh⸗Krippe auf 
dern. 

Dafypod. in Lex. von An. 1536. hat Benna, ein 
Benn oder Karch. : 


Pidler. in Lex. bie Bennen, Benna ein einge: 


1750. bat ba Compolitum Denn: Wagen, 


prelhaten zur 
Feftus fagt: Benna, appellatur lingua Gallica 


enus vehiculi.. £8 murde aber fonderlich auf 


Semund, Pic. im Lex. für Piemont, Pede- den Korb gefehen ber aufdens Karten war, 


montium, f. SSedyemunb. 
Sendel, f. Binden, Band, 
* Emden, f.Beund, ; 
benedicten, v. (vom Lat. benedicere,) fortuna- 
re, ptofperare. _ 
Benediet, 
ctin Manns Namen, Benedictus, 
Denedicten Wurtz, Caryophyllata , herba be- 
nedıcta, ob ſingularem ufum in medicina, 
Brnevicren:Kraut, Geum. 
Tanto ictiner⸗Eiſen, vem Inventore der Benedi- 


uus bug m Bohmen, fe vor andern gut. 
Corp. 3 ar. Sax. Vol. 3. fol. 106, 


| 
im. 


Voffius de Vit. Serm. Belgis Benna eit corbis, 
cifta, vehiculum vimineum quadratum duabus 
rotis volubile, I, r.c. a. 

Benne, (Kilian. Lex. Belgico.) fifcclla fporta 
Becanus Gall. lib, i. Hactenus Ben vocamus 
oblongum. corbem, quo Veftes linez poft- 
quam elota funt, ad apricum campum deve- 
huntur. Aliis etiam vas vimineum e quo oves 

abulum capiunt, Ben dicitar. Innoltris ve- 
iculis bennes hıbemus in quibusdam per to- 
tam currus loazitadinem extenlis, in aliis 
vera, & iis quidein pluríinis bipai titas ut alte- 
ra benna partem curas anticam teneat. alt-ra 
polticam concludat. Daher beißt im ram 














Ber st. 


ibfifdben Benne ein Korb, darinnen bie Efel 
ihre £aft fragen, f. Difhon. Ac ique, Und 
Benna im G re ne Septum ad interci- 
piendos pifces, oder Venna, Vinna. Bennel, 
oder benneau, am Sranzöfifche Deminuti- 
vum, f. Menag. Orig. Gall. ad vocem, benncan. 
Feftus fagt, von Benna babe man bie Colbar 
ten bie auf einen folchen Wagen beyſammen ges 
führt worden, Combennones genennet, Com- 
pagnon, ! 


Benzoin, 


Bentoe, Gumibenzoinum; Afa dulcis, bey 
den Medicis und Apothelern. Gall. benjouin. 
Ital. belzoino, 
ulius Gef. Scal. contra Cardan. 1. 43. fchreibt 
cé fto aus Meden gefommen, wird alfo auch ein 
Mediſches Wort fron. 


Berber Beer; Staude, 


beißt auch font Surach, Wein‘ Aengelein, 
Ereugdorn, (vulgo Berberis Pegidione , 
o£vaxavSog. Gall.epine vinette) fpina aci- 
da, oxyacancha. 

* Berch, ein erdichtetes Gefpenft, f. Perd. 

berden, f. baren, facere. 

Deren f. Baar, Bar, Bären. 

bereit, f.reit, reiten. 


Ber, oder Bern, 


ein Namen, oder ein Stuͤck eines Teutfchen 
SRamens ber Leute, ift hier sum Erempelger 
fest, mas bie Sammlung und Erklärung Bi 
Namen für Weitldufftigkeit erfordere. , 
Die Buchſtaben biefeé Namens find vielfältig 
verändert, verſetzet oder vermehrt worden, 
im Teutſchen fomobl alà in ben Daraus formir⸗ 
ten gateinifben Ramen. — Mar 
Die Veränderung des B ift Die gemeine, indie 
andern Labiales. 


x. B in P. als für Bernhard, Pernhard. 


B in W, als für Bernhard Weinhard, 
und das W hernach, Gallice in Gu, als für 
Warnerius, Guarnerius, > 

B. in V oder U, als für Bero ſteht Vero, Urn. 

2. E, in bie andern Vocales, a, 1,0, u. f. in den 
Compofitis, fe bter unten folgen. 
3- —— feiner Art nach, wie in allen Sprachen 
verfeßt. 
ouo als eim liquida feinen Vocal offt aus⸗ 
lich, ber fonft darinnen ftedit, als für 
Bern, findet man Beram, Bercm, Berin, Birin, 
Virin, Wirtn, Verona, Berno, Werino. 
bad n wird verdoppelt wenn bas v. verfcht 
wird, als Brenno fitt Berno, oet in ben Doimi- 
nurivis zur Erſetzung der ausgelaffenen Bu 
flaben doppele gefest, f. bier unten Die Deim- 
nutiva, als Benno, fiir Bcrno, oder Bernhard. 
das n wird ost ausaclajjen, als Ber, Bero, 
für Bern, dach Fan dieſes auch für Peroh jepn, 
f. Brecht, Bert. Wero, Wiro, Wir, — 
das n liebt bad d oder c nad) fich, mie mir 
noch für je man fagen jemand, alfe auch nie: 
mane, Normand, unb in ben Dilectis, alsım 
Baͤnern, Mandel für Mänlein, Bernd, 
Weint, Brand, Wirunt, Wirundus, Werant, 
Wernt, 2 
alfo bat n nach ber 3n ,enfekung eines 
Vocals, zwiſchen x und i, ba$ g nad) ftd), als 
Berung. j 
unter denen an Ber, oder Bern, hinten ange; 
festen Buchftaben ober € plben, ift aud) : 
die Epibe er, a-4 bie Endung ber Namen, 
auch der Appella ivorum, Weber, Müller 
u. b. a. als: Berner, (Bernerus, Bernerius) 
Werner, (Wernerus. . . 
ber bebnenbe Dialca. fonderlich ber Nider⸗ 
Länder, verwandelt bie Manns» Cnbung er, in 
ar, als Bernarius, Warnariu., und was die 
Doerfänder, et auch ^ Aſch) wie einen Tro- 


sheum 


Ber 
herger, Bercharius, Berhaft für Berhgaft, | 
Berahgart, Berellant, Berchmar, Bercholt, | 
Perahtrud. 

Burk, borb, burg, Puricb, : 
Burgeo, Burco , Purichinc, Burgolf, Burgin- 
vvà. Burgunt, Burguuih, Burguuiza, Nom. 
Fem. Burchard, Burcardus, Borchardus, 
Burchart, Burgvvart, Puruchardus, Bocar- 
gaper (Olcatory iff Dollámb. gaepaert, | dus, Buchardus, Berht, —* — DM. 
. H t 
un) seed MI Be. Berne Febr Beachten, 
arbaro " anu Li 1 
Zeutfchen, Speicher haben, fageneinigeber| peritum, Berchrung, Berhtflat, Berahtfrid 
NiderZeutfchen, Spichart, wieim Frangöfis bere — Berht = Perager, eter! 
(den son 5€. em p^ das —— Br Perahthers,Perithker, Berahrheid, Berahthilt, 
nard beißt.) So ifl für Bernar aud) Bernard, Perahtilt, Berahthelm, Berahtulpa, Beratulp. 
Berardi. wo Berahrolah,, —— —— 
€ ta, ba Ber voram. 0, Birihtilo, Pirihrilo, Berahtnad, Perehteni, 
Berald — le Beroldus, Ber: Berehtniui, Berehtold,Perahtold, Perahtold, 


1 h 
tis Wer Gramm air 
won Ensopenfeon. Perndeo, Berefrid Beru-| De Hari Rerthridius, Berhrih, Perchtrich, 
frid, erg or Beregis, Beregifil, Perihart, Berechtricus,Perchterich , Perahtroh , Perah- 
Berchild, Perahilr, Pereland, Permann, Ber- tro, Perahtfuid, Ber — * 
marus, Beremodus, Peremunt, Perrat, Ber- , 
rich, Berolf, Berulf, Peretram, Bertrud, Be-|. Barn, bert unb andere mit verfentem (r) 
retrud, Beretrada uxor Clotharii, Berward, Brano, brand, Brandanus, Brandagus, Brant 
Perwart, Berwic, Berewic, Perewic, Berwin.| poi Branthio, Brandegundis, Prahtvvar, Bra- 

Compofita da Bern voran. chila, Nas un Brenme, ride —— 
Beinen, Gern Berengeriu) Pei | Kin area, A, (eius 
ae ne Peru rigen! rsaré, Redit Ber, ir Hon Du 
erenlaart, Bernacer, er, Bernharius. wp : 4 
Pernheri, Berngida, Bernhardus, Berenhar-| brat für —— für Gerbert, 
dus, Berngotus, Bernghozus, Berngoz, Bern-| R“ginbrat, Thiebrat, Godobrot. 
helm, Bernhild, Bernhoh, Bernlef, Bern- Brun, Prun. 


leuus, Pernelah, Pernold, Bernold, Bernmar, i i 
Bruno, Pruno, ein abgefürgter Namen pie 


Bernradus, Pernrihc, Perinrich, Bernfuinda, j ^ h 
Bernfuide, Rernradus, Berenrid, Perenrid,| Berno für Bernhard. Bruna für Brunichil- 
dis, Bruning, brunino, Brunig, Brunog,Brun- 


Bernrihc, Periarich, Bernward, Petnwart. : 
: inea Ach naht, Prunnicht, Brunihat, nhild, Bruni- 


Bernwas, Bernwic, Pernwigman, Bernwin. t, d 

MOL War, Warn, Wir. Wern, Wir,|  «hildis, Brunicenda, Brunifuinda, Brunhard, 
Wirin, Wart, Wert, Wirt, Wort, Waratto,|] — Brunnart,Brunolf, Brunrad, Brunger, Brun- 
(Major domus) Warchind, Warfind, Warna-| — man, Prunnihelm, Prunram, Brunvvart. 
<harius, Warnoardus, Warnulf, Warrecauti- 


82 Ber 


cheum leſen, (idt biefer 1[4 tien Sponde- 
. um sder in den Poly(yllabis, als einen Iam · 
bum aus. . 

“aus Adelar machen bie Oher Teutſchen, 
nicht wohl Adler, Pinot dehnen rene dieſes 
er ju fang, ba fie für Dühller jagen, Mollenaer, 
für Schuldner, Schuldenär, Wie aber das 
er mafculini Terminatio, dadurch in den A 

ellativis auch in arb verwandelt worden, (als | 






































us füt Warregoz, Wergalt, Werilant, Were- Bro. Brox. 
mannus, Werinbold , Werinbert, Werm- Brodulphus, Bronhag. 
recht, Werimpert, Werinbraht, Werinburg. Bri 
t. 


eringaft, Weringoz , Weringerus, Werin- 
harius, Werinhart, Werinhild, Wernhild, 
Werinfrid, Werinmarus, Werimunt, We- 
zinniuuj, Werinold, Werinolf, Werinulf, 
Werrolf, Werintech, Wirindag, Werner, 
Wernlin, Werther , Wertbraht, Verdicho, 
Werdo, Wirtun, Wortwin, Wortker, Vor- 
tigernus in Angl. Vortigerinus, ibid. Vor- 
«inus. 


Britta, Brigids , Brigitta, ober jnfantmen ges 
jogen Brechta, Brittianus , Britharius, Bri- 
childis, Briorgerus. ] 


Von ben Deminstivis biefer alten 
Teutſchen tiamen, 
Man läßt x. Buchflaben ober €plben aus, umb 
vertürit fit, ober i 
* 5* ent Buchſtaben hinein, oder daran, 
erli 
3. Die €nbungen der Deminutivorum l.lo 
ha, lin, und bad Nider⸗Teutſche ko, daraus cho 
morben. 
Benno, Berno, Bruno. 
erjog Herman , Billikh jm Lüneburg 
et bieß Benon effte Berno. T. III, Scri- 
ptor. Brsnfw. #. 311 und p. 173. lebt: Her- 
man, Byling Sohn bie Benno edder Bernhar- 
dus. To!mer im bif. Palatima. p.2. Berno 
apud Veteres Bernhardum fignificabat. Und 
meil Werincherus auch fo viel als Bernhardus 
mar, fo fagt Meibom in Chran. Marcan. in no- 
fir p. 417. Benno fen eben fo viel. Item im 
Cbron. Ofkabr. T. H. Script. Germ. p. 207. 
Berno five Bruno war ein Epifcopus Mikelen- 
burgenlis apud. Eecard. T, II. Script med. «i. 
col, 741. und daß Bruno fo viel als Bernhard 
bejengt, Meibom. T.I. p. 414. ! 
Bucco five Burchard, Halberftud. Epifcopus, 
Meibom. T. HE, Script. Germ. p.348. Kranz 
1. $. Metrop. c. 13. Burckardus Epitcop. Hal- 
beıft. obfz Bucko Burchardus Brafju Lindau |d 


Bert. 


Berta für Bertrada, Bertaldus, Bertoaldus, 
Bertoldus, Bererholdus, Peretold, Berthol- 
dus oder Bernoldus ober Bernakdus, Conitan- 
tienfisSecul. XI. Bertarius, Berterius, Berra- 
ridus , Pertcart, Pertcardis, Bertefredus, Ber. 
fefledis, Bertgerus, Pertger, Bertgoz, Bert- 
«auzi, Bertihard, Perethard, Bertharius, Ber. 
tegifilus, Bertogundis, Berthalamius, Perer- 
helm. Bertichramnus, Bertilda, Bertinus, Ber- 
tholpa, Berthon, Beiding, Bertinus, Bertella- 
nus, Bertellinus, Berullis, Bertila, Bertilia, 
Bertillo , Bertelandus, Bertilaed , Peretinar, 
Bertrada, Bertoradus, Berteradus, Bertram, 
Bertrandus, Bertramnus, Bertericus, Bere- 
trih, Perrarih, Bertricus, Berterrudis, Bertefu- 
3nda, Berruifüs, Bertholfus ober Bertoldus, 
Berztuinus, Bertoindus, Berrualdus, Bertus, 
Rertpols, Berh, Perh, Berch, Perclt, Berah, 
Perah, Berech, Pereh, Perch, Berih, Berich, 
Perich, Peroh, Bercha, Percha, ein abgefürg: 
ter Namen. Bericho, Berecho, Pericho, Bin 
ko, ift gleichfalls cin abgefürgter Manns 
Ramın. Perhfrid, Perehfrid, Perchker, Per- |- 

























Ber 


(Diterich. Hiftor. Ruppin.) heißt p. 42. unb 6ı. 


uffo. , 

Mlfo aud) Buggo, Bocco, Bukilo, Bu: te, 
Puzzo, Buzico, Buccelinus- Bozo oder Burfie 

if eind Hameln. Oldenb, Cbron. p. 18. 

von Benno, Benon find wider andere Wis 
men gekommen, ober noch eine € plbe des De- 
minutivi daran geſetzt worden, 

—— Heneward, Beinher, Bennuth, 
Bennith, Bonitus, Benzo, Penzo, Binizo, 
Benzelin, Binic, Bennaca, Nom. Viri, Per- 
niche, Biricho, Pirnicho, Brunigo, Bruni, 
Werniko, W'ernekin, Werinzo, Verdicho, 
B:rtilo, und ein Teutfcher 2unamen 95rtó 
tel, Wirinela, Bertellinus, Bergilo, Brachi- 
lo, Bercla, Bruna, für Brunechildis in Frede- 

rio, Berta, für Bertrada. : 

Werzei, für Werner, W'etzilo alias Wernlur- 
nus, Frater S. Annonis T. II. Script. Sax. Mtv. 

kenii. col. 1858. 

Bezelinus für brand, an Alebrandus ober 
Adelbrand, Aı 4 27 Hab. Staphor ft. Hif. 
Hamb. Eccl. P. I. V. I. p, "^ Andere bos 
fen ihn, Vicelinum; ımd Meffenius, Becel- 
num, melcheseben fo vielift. Meibom. Tom. I. 
t 523. fagt : Wilcelinus ab aliis vocatur Vice 
inus, weſches eined mit Wezelinus unb Wer- 
nerus. Dann ber enm Biſchoff von Master 
burg, ber ju Henric. TV. Imperar. Zeiten unt 
gut werden, wird von bem Hiſtorien⸗ 

chreiber derfelben Zeit, Brunone, Werinhe- 
nus genannt, Ben dem Auctore ber Apolo- 
gie aber, für den Henric. IV, heißt er, Wezeli- 
nus, bey bem Bertoldo Conftantienfi it We- 
zel. Wezil oder Wenzelinus, birf ein Ettz Bi 
fchoff von Mein. T. HI. Script. Sax. Menkems 

col. 489. 

Bon Aribo für Aribertus. f. beym Wort Erb, 
allwo es von einigen für hzres verganben wırd. 
Da e$ tod) nur abgefüryt, ald Aribertus oder 
Aribo iftin T —* geſchickt von Theodoſio 
Juniore Imperat. Dreff. in Hiffor. —24 

€» ift bertus auch im Adalbert ansgelagcn, f. 
Adel, unb flebt dafiir Azo, Ezo, Ethilo &c. 
Wie das bert, in Aribo für Ariberrus verfirzt 
ih, fe if Mei ig an diefem 9Ranten et vornen 

"» meg gelaflen. Und wird zum Crempel tw 
Bro nbaltifcher Genealogie. Ein Pring 


Aribo,oderBehring,oderBerno genennet,an ftatt 
———— poi 
rınz und Berno einerlen. „om 
wo bera, brecht c. mit —* Seránberimaen 
— ftebt, find febr viel, und gehören ale 


dadurch bejtáttigt, Daß Bert, 
torum 


jeher, fo da haben ore Endungen. 


bert , bertus, bardus, brand, brandus, 
rand, prannus, bero,pertus, peit, pero, pert, 
rect, barat, brat, brot,brath,berot.peric,bric, 
berich, pei veric, hirich , berih, brich, 
berch, brecht, braht, beraht, prech, preh, 
wert, ward, war, wart, wern, werin, u. 4. m. 

Egilbertus & Egilvvardus unum noınen 
eft. Eccord. T. 1, Rerwm Franc. p. 654. 

Wann berm oder bert, mut feinen. Were 
änderungen an beu. Süriber /SRamen foe 
wird daraus, berrz, berg, (berga) big, ber 
burg, burch, bric, brinna vera pe a. erdt 
ta, perehta, perahtn) find pinten abocfürtst. 

Auftroberta, Gilberta, Geiberga, Ger- 
burch, Kerbric, Hildeburg, Waldburg, Wal- 
Coni a 

ericht, Hacer Archiv. Melle. eri 
“tn. £e ; 30 Veriat 
ern, fommt vom bernen ober brenm ® 
brennen, fenberlich im figürlichen —— 
für leachten, für Anfehen, Cbr, sc folendor, 
gloria, fama. Itcin. adjedd, fi T bc, aid irr Oe- 
"fried. in berahtera nahe, (ben 
tem —33 —— F —*3 
Vanderung in brand beit es ger 
Wörter Ll dis Ser 


EC Uus, 


tuti, wie im Latein die 


- 


brler Wacht y- 


Berg E 


vencs darus,prechrus,nobilis, auch im Griechi⸗ 
—— inclytus, ımb im Teutfchen 
$ und andre in ben Titeln behalten 
werden Dub der Namen Theophania ift gipe- 
taheanah übrriegt. m Gloff. Mevfcenff. p. 394- 
Die Riten baben e$ ım Wort ober Namen Bran- 
dena and Finfalr eigentlich von brennen ver: 
— Stam im Chronico MSpto von Wittſtok 
bit Bürg fft u Hanelbera, bab in 
einer Orenft tt Der Burg: Citrag und Dom ba; 
(dii Narben Brandano einem alten Prediger: 
reden einen Tag zu fenren gelobet. D 
Dr der Budıfiaben überhaupt in bic: 
" Wan: C olben 5 fan man am beutlibften 
brzeiien, mann man zwey oder mebr berfelben 
A 2 eben ſolcher, oder einerley, Pers 
Childeberns, heißt an andern Drten Childe- 
brands f. Exccard, Leg. Salic. p. 139. alfo au 
Hildcberrus, — Mogunt. hieß au 
AMA T. HI. Script. Saxon. Menkenti 
IM. 

Berengerus, oder ——— Perngerus. Ein 
Sr an, in Petz. —— 
Reginbert, beißt in andern Codicibus Regin- 

bern. In Collstionibus Witikindi Corbeienfis, 
Smpter. Brim fi. p. 224. ] 
* tn, fenft Reinvvart, oder Reiner, Herrog 
vté ti Sachſen erſter obi, Hameln. in 
Ceres. Oidenburg. p. 8. 
Pesardus eder Wernhardus, Epifc. Patav. 
and Putz Script. Au ffriac. T 
Bernhardus alias Wernerus. Hund. Metr. 
Sa'eb. T. Lp. 721. 
Ba) Bamírid für Warnefrid, Bernherus für 
Werner bat Hedion in der Kirchen: Hiſt. fef. 


4. . 
abe sed Albrand, heißt einerley Perſohn. 
T. ll Soript, er hon 
Albeicus ger Albertus IV. Epifcop. Traject. 
T. 1I. Stripe. Brunjw, p.243. 
&5* and) Bero Sv ed. Bjorn einerley, f. Catal. 
Archi-Prepof. Lincopienf. in Adis Literariit 
$:es 1625. p.492. 





chet Dey tung, ſchickt ſch zu allerı Woͤr⸗ 
- | lit man dabey findet, und deren Urſprung 
Da die andern die ans bern oder biórn, 
kun Sued. einen Bären machen mollen, oder 
ad n, gladium, u. b. g. gar übel ju recht 
Brecht, Bren, Bern, ift der Namen einiger be: 
Frr TL —— ubrer 5* 
u gehörige Wort ausgelaſſen 

mn aid: : 


14 ” 

Bench Gothorunrtex primus qui eScanzia ve- 

acruat. Formand. p. 83. Fulins Ce far. 1, 1.Ver- 
pot appellant. /Edui magiftvatum fuum, 
€5 crtatus annuas & vite necisque in fuos 
haber poteftztem, cui Divitiacus & Lifcus 
Przerinttempore. 

Brenz hegm Juftino 1. 24. c. 6. beißt beym 
Gerz. Symeell. in Chronograph. Bernus. A. 
Mand. 5211. ; MN 

bicis, monon Brecht ift, beifit im Goth. clarus 
1id2s, manifeftus fplendidus, davon fontmt 
vafer Teutfches Pracht. 

Anzlof, beorht, byrht. Angl. bright. Das 
are Teutiche Vocabularium ien. inend 
rtbend, rurilus. Scheinlichheit, Brebenlich: 

Verbum heißt breben, brechen, 
plendere. 


ET dtum Epiphaniz hat man daher Predhen: 
Tag atbeiffen, f.Pred. . 

Das) m Bern oder Bert, iftfelten ín (D verán; 
dert werden, für Bertrudis Clotharii Genahr 
ln, febt bey andern Welrrudis. 

fi Alpıranon Des ch ift ven einigen als c aut 
j.ioreden worden: 


Bucznas, 0.0. fil. 


Tw Bedeniung ven Subm, Ehre und adeli: |. 


ereius, Peradtold, Ber- | Berg, Nom. Proprium. 
cold, Ad alberzt, Flanberct, Dricia brictius, | 


Berg 


Bert oder Bret, eye ait gemiffen Appellativis 
oder allgemeinen Namen, als: 

Filobert, preclarus. tm Glof. Lipf. bauen 
ber WeiberRanıen Philiberra noch gebräuch: 
lich if. Das iſt Coielberühmt.) In Annonis 
rbythmo v, 195. vile breiht, multum illuftria. 

Item im Rbyth»o won eben diefem Annone 
©.116. : der Comparativus von pert. Deſto 
ertir, (eo illuftrior) da fonft ber Poſitiv us in 
— ig auch brechr fiir pert (fl. v. 
195. birechten bat Scisir. im Gif , 1OQ. 4. 
auch bieher gieben möllen, ». 489. 


ber es if | Ein rauhes unb 


Berg 


€in Berglein, ». monticulus. 
bergengen, bergenjende Redens⸗Arten und 
min, Verba quz fofforum in fodinis ufum 
otent. 
beraten, edj. montofus. 
* Ein Amberg, Chytrensin Nomenclatore Sax. 


cal.47. fa. 
Amberg fo nicht febr hoch ps, cliva de- 


tn 
prefla. 
niedrige Amberge. . 
Gebirg, n. Jugum montis, montes. 
kei t$ Gebirg, jugum montis 
afperi & prerupti, invie rupes. 





ernare von berechten, juftitiam admini- | Das Gebirg gehtichon vom Meer an, a mari jam 


befir überfetst im Cert, p. 21. dieſes Rhythm, 
u 
| — unb ift berechtennochim Pisorii Lexi- 


eo. Alſo ift auch das brahter, ferebar, inber| &# e 


Verfion mabefeheinlicher alsder Comparati- 
vus von braht. . . 
Untir dandere brabter fimin Schin 
Alf der Jachant in bij, guldini Bin 


; gerlin . : 
(Unter bie anderen bracht er feinen Schein 


Alsder Hyacinchin das güldene Finger) Ein unbemobnbare @ebirg, 


lein oder Fingerringlein.) 


* ret d m ei Ein $ 

redit fich mit feiner andern Spitz bis an 

bie andre Meer-Geite, altero cornu i diver- 
fum littus excurrit. 

Das Gebirggehtda meiter aus einander, hic la- 
xant fe finus montium & majus fpatium ape- 
riunt. . 

Das Alpen : @ebirg, Alpium jene ! 

in hofpitales mon- 


t.s. 
Gloff. Keronis teht Fora perahtida, preclara.! Ein allgemad) fteigendes Gebirg, molle & cle- 


m 

Du Wort Wild: Derr oder Wild Bret gehört 
bieher, unt bedeutet alle feras nobiliores. 

te inandern Eprachen bie Wörter eines 

zuſammen geraten Namens verfegt werden 
ald: Theophilus.Philotheus, Theodorus ttn 
Dorotheus, jo ift e$ auch in vielen Teutfchen 
Namen serbe und fcheinet daher e$ ftp 
erg P o viel als Dagobertus, meil wie 
unten bey Brand, erwieſen wird, bert und 
brand einerley. Der König Hildebert heißt 
bey andern Hildebrand. 

Berd, ſ. baren, gerere, geberd, geſtus. 


Berg, m. 


mons. 

mo es allgemach Berg an gebet, acclivis, e 
accliviras, ubi mons mollibus i 
vis crefcit, 


Wo es faf fieil Berg aufgebet, arduus, % 
um 


allgemad Berg ab, declivis, declivitas. 
gáhtings Berg ab, preceps. 
unteram Berg, ad radicem montis. 


menter editum jugum montis. ' 
gebirgig, adj. jugis montium repletus, 
ubique inontofus. d j 
* ennetbir fe, bas iff, ienfeit bes Gebir⸗ 
get find die gteyen, Lauvvis, Luggarus, 
endris un ayen hal . 
. nu ut tglein ober fleine à 
o neiten bie Jäger bas erbabene in ber Hirſch⸗ 
rte,das jmifd)en ben Klauen gemacht mor; 
en, pars elevatior inter un veftigiorum 
cervi. Slemming im Ce en Jaͤger, p.94. 
col. b. Vorgebirg, ». promontorium. 
in Bebirger, incola locorum montano- 


rum. 
Dergämpfer, m. ein Kraut, Rhabarbarum 
fylveft 


re. 


modicis cli-] Zvera?fmfel, f. merula monticola, 


DBergAmt, n. Prefectura montana oder fodi- 
narum. —— metallicum. 
*Bera/beamter, qui certo officio preeft 
in fodinis. 
Berg Arbeit, f. labor omnis qui in fodinis fit. 
Berg:Arbeiter, operarius metallicus. 


jenfeit$ des Berges oder Oebirged, trans- Berg⸗Art, f. omne genus falforum metallo- 


muntanus, a um. 
dijfeitöder erae, eismontanus,a um. 
> einen gäldene Berge verforechen, promis- 
fis divitem «fT» ; Aureos polliceri montes. 
Die Haare fteben mir ju Berg, ftant come; 
exhorrcico. 
er ift über alle Berg, aufugit in aliam mun- 


rum, mie Mathefins in Sarepta conc. 3. feat 
die A rae Erz oder Metall báltalé eine Schůt⸗ 
te Stroh: unbaltbare Berg-Arten, lapides 
& fruíta in fodinisque externam veri «ris 
frciem hibet ; e£ find aber auch einige Berge 
Arten als Blende, Erad, Schiefer &c. quae 
veftigia veri metalli habent. 


di parzem, fuga. petiit loca. remotioya, fuga. Bergdarde, f. arbe, und Berg Parte. 


eum longius abitulie. 


: I 
er ift nod) nicht über ben Berg, nondum APOQBUAK, ax Tatbs Armas, chi Haag 


opus fupcravit. 


er bat noch einen hohen Berg ju überfieigen, 
multum laboms illi reftat. 
die Ochſen eben am Berg, vulg. res non 


amplius procedit, impedimenta non amplius 


fuperari poflunt, : pre 
hinter lm Berg balten, latere in infidiis, ve 
teftum fe tenere. € 


Berg, die Endung an Herberger von herbarius. 
f. Heerberg. 


Berg, inder Chiromantie, oder Weiffagen aus 


Berg Dau, m. opus in fodinis, culrura fodi- 
narum. 


€ tein, ber ſich leicht ind grüne verwandelt, 
Berg Bohrer, der —— terebra fotfo- 
rum, mit dem fie Deffnungen in das harte 
—— machen, und es hernach mit Pulver 
ngen. ; 
Bohrer, der nenerfundene, ben Hr. Job. 
rijtian Lehmann befehrieben ve 
merallifcopa,defen man fid bis 100.5 1afftem 
bedienen fan, Definungen ju machen, Metall: 


Adern juentbed'en, 


der Hand, monticellus fub quolibet digito in | Berg’dot, m. tabellarius judicii metallici aut 


palma. 
Berg, rd 
des & omnia in quibus nihil eris eft. 
* Derglen, 


heißt in ben Bergmerden, terra & lapi- 


ira montana, woraus man in 


focicratis eorum, qui fodinas,habenr, ad con- 

quirendos fumtus. : 
Berg: duch, n. Protocollum, acta judicii mog- 
, tani five metallici. 


Schwaben BirnMok macht, beiffen fe, weil Derg : Commifarins, ber zur Unterfuchung bet 


dieſe Bäume gern auf ben 
Goldaft. T. 1 P. 1. p. 13 


Germania, Ducatus Montenfis. . 
| Bergen, in Hennegau, Montes Hannoniz. 


gen machien. 
bos Bergenfis in | Ber © 


Bera@treitigfeiten gebraucht wird; bert ing 
Srenbegikhen auchBerg-Commillions-Karh, 

iftel, f. carduus montanus. 
Tra Dohle, f. monedula montana. Gefney, 
de dvib. jn ZA in Alpibus Helveticis; bat 
i a einen 


Berg: seite, f. ifl das Orficine; es mag €ri 


R : : 
84 Berg Berg 
 — HÀI EEE EEE. — — 
gen wen Schnabel, vornen etwas oc: | MN rem — ettinent. b 
imt. 2T : erg:Befhworne, homines jurati, quibus 
Berg: —— Be einige die Korb: * alicujus fodine commuffa elt; college 
Droftel oder Wein:Droftel, wegen der Wein⸗/ magiftri fodinarum. 
berge in denen fie gern. ift. Gen. de axibur. | BergBezeng, inftrumenta fofforum. 
p.761. ] ?SeraiBott, Montinus. 

Berg⸗ Wiſen, n. eindammer hererg£eute/ber| Serg Sruͤn, n. color viridis, qui in fodinis 
nten eine Spitze bat, welche fie auf das Ge — cupri invenitur, viride foffile, eimge nennen 
ine feren, unb mit. einen anbern Hammer| ben Borrax auch bera Gin, 

oder Feuſtling oben barauf (blagen, ferrum | Bertz⸗Zabit, veftinenta fofforum in fodinis 
fofforuim, altera parte acutum, alteralatum.| — metallicis. 

DBergiönte, in Grbnlanb, Anas Grenlandie, | Berg⸗ Halde, f. clivus; pars acclivis montis 

— ven —— habet. alicujus... 

ergrältefter, Senior foflorum. Perg rufi, m. formula falutandi ſocietatem 
Bergiikppidh, m. ein Kraut, Oreofelinum;| fol — 
apium montanum. Berg⸗Halle, f. terra. e fodina ejecta & cu- 

—— n. — wo mulata, f. Berg Halde. id. 

ergugabren, ein Kraut, filix mas. Bert oder Per&:Hähnlein nennt Mathef. in 

Berg. Sabrt,v. res metallica, fodinarum re-| Sarepe. ben Heinen Yogel, den andere Gold: 

ditus. T. II. Script. Saxon. Menken. col, 1478. Hähnlein beiffen, parus ; regalus 
iu diefes eren Zeiten mar dad Berg: Are Haie a os : 
e rg Haͤcklein, ». fecuricula in manubrio 


Sabrr zu Freyberg reich. —5 ira er 
vn Br uo loco baculi f. fcipionis utun- 
sig Salf , ober Sirofiult s Gefer. deavib.| e Dolorum prapotit. T 


-falco montanus, (tft ber nächfte nach dem ! 
i : Sera ars, n. bitumen. 
Cattr und Gyr-⸗Falk) qui tantum majores 2 » Panis, — —— 
I 


aves capit. for ; ^ 
Berg: Sall, m. labes, quando mons ſubſidit &| Pergäruer, folfor in fodinis. 
i Berg-Hauptmann, ſammus rei metallicz 


<orritit. 

era/Safan, f. Auer⸗ Hahn. Rönig Schwein.| | prefectus. 

van d — — Fl beißt ben den Bergleuten die 
, 


aug: Bu 156. : 

*heta fertig, ber bie Krandheit der Bergfeu,]| germafte Koft, als Kaͤſe und Brod, unb unge: 
te bat, morbo follorum laborans. : machte Waſſerſuppe, Gallina foflorum, (Ito- 

nice) funpliciffimus pauperum inter eos vi- 
&us, loco gallinarum coctarum. 

Pagos Domirus fodine, cujus fumtibus 

e ogg r 
erg⸗ Huhn, n. Gef. dc azib. p. 576. Lagopus. 
e Pi Huhn,als ein Scb. gubn, mit rau: 

n en. . 

n Berg Hund, m. ein länglicher ſchmaler Kaften 

*hergiSlor, florens fedinarun: ftatus. auf vier niedrigen Rädern, barinnen das, was 

Berg-Slüffe, Auores mecall: ;, faljche €beL| unmüg ift, von den ungen durch bie langen 
Steine fieffen im Feuer, ſiad theilsvon Nas] Stollen ausgeführt wird, carrus in fodinis. 
tur in Beramerden 6 gri, oder mec; |* Berg⸗ huw, m. Gefn. de avib. p. 235. Bubo 
ben durch Kung gemacht. maximis, . . 

Seres roernuf, labor quocunque modo ex- | Berg junge, famulus qui terram a metallis fe- 
trahendi terram e fodinis. parat aut lavando meliora purgat. 

Berg Kappe, f. cucullus totforum, 

* Zerg/Aáfe, Schannat in Tradit, Fuldenf. 
p. 9. Frifingenfis Ecclefia, que juxta Alpes 
montana ltaliz fira eit, fingulis annis caíeos 
grandes, Bere efe vocatos Fuldenfibus fra- 
tribus in oblationem transmitrebat. 

DergKeller, Cella in monte facta. 

Berg:Rirche, f. templum montanum. 

Berg:Kleid, n. Veftis Fofforum. T. II. Script. 
Brnnfw. p. $44. f. BergHabit. 

Berg: Knappe, f. Knab, foffor metallarius,me- 
tallicus. 

Zero Bnapfdaft, focietas omnium qui 
infodinislaborant. ^ —— 

Berg Knapſchafft⸗ Schreiber, Scriba Soci- 
etatis fofforum & collector eleemofynarum. 

= - - Meltiße, Senior in Societate fofa- 
rum. 

- * - Sahne, vexillum focietatis foffo- 
tum, 

* - - Giegel,Sigillum huius focietatis. 

Berg Knecht, heißt benm Befold. in fupplem. p. 
713. ber fo Berg unb Erz jeuchtoder läuft, 
extrahentestertäm metallicam efodinis. Aber 
T. 111. Script. Branfw. p. $40. heift «8 lictor 
viagiltii, Ave judicis fodinarum. 




















barinnen (ton ober nicht, fo bie Berg: Leute 
müffen Reben laffen, jur Stüge und befefti: 
gung der Grube, fulcrum aut paries ad tul. 
ciendam fuperiorem fpecus fodine partem. 

Berg; eur, n. fiamma e montibus (urgens, & 
montibus ignivomis: oder rogi ob certum 
fignum dandum in montibus accenfi. 


BergBebräuche, conluetudines metallicz. 

Berg: Sreybeit, f. libertas & venia fodiendi 
& fodinas continuandi; immunitas civita- 
tum wmetallicarırm. 

Berg⸗ Fiſche, f. Berger. 

fBermSrieb, f. Bergen. | 

BergsBang, m. verra meralli in — 5— 

fBerguBebot, ». mandatum ad cunctos in fo- 
dinis pertinens. j 

Berg: Bebet, ». preces fofforum, 

ht 7. ",color luteus e terra foffus, 
f. Oder, o h 


chra. 

DergSeiſt, fabulofum fpe&rum in fodinis; 
demon metallicus. 

Bergißelände, ». Stumpf. Chrom, Helv. 
fol. 368. regio altior five agriin rcgione mon- 
rofa, im —— des Thab Gelaͤndes. 

Berg Gemach, n.baé hoͤchſte Berg⸗Gerichte 
in Sachfen, fummum judicium metallicum 
in Saxonia. : 

Sera Genoß, m. fodinarum confors; mem- 
brum conlortii metallici, quorum fuimptibus 
fodinz fultinentur. 

Berg» Bericht, m. judicium merallicum ; ju 
Herfort iff e$ judicium quod in fe continet 
infpedionem annone five viclualium, ne 
eorum pretium augeatur fed omnia juíto 
pretio & pondere vendantur. K»ipfchild. de 
jure ac privil. Civit. Imperial. 3,24. 38. 

BergSeſetze, leges rei metallicz. tros 

sBefpenft, f. Bera:Geik. inis facere poteft. 

—— —— fofforum five fo- | Berg⸗ Rojten,m. fumptus metallici five quo fo- 

dine. dine fuftinentur. 


hendam, portandam, extrahendam &c, tei- 


ram metallıcam. 


BergäegensSchreiber, autos Lbrorum,gul Berg rage, f- radula ferreainterza (axofaim— SNaujd»gelb. 
* 


Berg 


fpeluncis fofforum inprimis in cuniculis 
ciendis. 

—— m, vas, quo terra metallica & 
pides inutiles, e fodinis extrahuntur. 4 

Berg:Kub, f vacca marina. 

Berg Lachtet, f. 35. Ellen lang, decempeda 
fofforum five forlinarum, 

OSeraiafur, f. Bergegruͤn. 

DBerg:läuffig, adj. more fofforum, pro confue- 
tudine in todinis. -: 

Zoergebrt, n- corium podicemfofforis tegezs. 
feni Arſch⸗Leder. 

ergleim, pix montana, piffafphaltus. 

Berg:Leute, foffores (ive operarii in fodinis, 
metallarii. Item incolz locorum montofa- 
rum, habitatores montium. Stampf. Chron, 
fol: 313. . 

2bera i dofuna, f. ber Ort in den Bergwercken 
mo man alleriey, mad benen Arbeitern binder: 
lich if, beaoem hinwerfen fan,locus vacivus in 
fodinis, in quem ea, quas impediunt foffores 
conjici poffünt, quz alias muko labore ex- 

— — 
eug ; Maiſe, Geſn. deazib. p. 642. parus. 
montanus, weil (te bas Bebir i litbt, aic meil 
fie an andern Orten an moraſtigen und nicdew 
gen Dertern fireicht, beifit fie Moor Maiſt. 
tem wegen des langen Schwanzes, a 
uen Gtiel. 

BergmManm, foffor, operarius in fodinis, vir 
in re —— expertus. 

Bergmännifch, more eorum qui in fodinis 
verfantur, fiveinre metallica. 

Berg Maͤnnlein, n. f. Berg:Beift. 

Berg: Meifter, magılter rei metalliez (. fodi- 
narum, prefectus metallicorum, Judex fodi- 
narum. d 

Berg:tMinze, f. ein Kraut, nepeta, quali menta 
ınonrana, calaminta. J . 

Berg Moͤnch, ſBerg Geiſt, Berg Männlein. 

Berg: Moos, m. muícus montanus. 

Derg:Nachfahrer, inquitor acionum & 
agendarum rerum in fodinis. 

Perg tiaree, nardus montana, 

2yeraviáaelein faut, caryophillata montana. 

Berg Nymphen, oreades, ın ber Mythologie, 
alles Vergnügen auf ben Bergen, 

BergOrdaung, f. itatuta rei metallic, leges 
fodinarum, ordinatio metallica. 

BergParte, f. fecuricula fotlorum, quam or- 
namenri gratia portant. f. Barte. 

Berg ped, n. Coler. ^aueb,7.61.. ^n Düne: 
marf, bat man bas ErdsDel, pter Dergäch, 
e$ ift aber auch im £üncburaf. axungia toffilis, 
pifafphaltus, pie Mattheſ. Sarcpra. 

Berg : Pererfilge, oreofelinum, cin Kraut, 
Petroielinum montanum. —— 

Berg:Pfleger, In den Boflarifchen 9era.Ge 
Dan, P. $39. n. $4. T. IH. Script. Brimnfze. der 
de Seften zu einer Grube eintreiben mau, 
colle&or fummum fodinz. _ 

Berg:Polex, ein Kraut, pulegium oder Polium 

—— —— lenterbeit bie reb 
erg Predigt, f. beißt infonderbeit bie Predigt 
Cut Asl c Vi. VII. Sermo Chrilh 
in monte, barnad) eine [A redigt, zu 
Annceberg, und Freyberg, für Die Berg: Yeure, 

Berg: Prediger, concionatoi fotforutn. 

Berg Raͤth, à confiliis proventuum metallico- 
rum, in. tribunali redituum. metallicorum 

conüliarius. 


|Dergaiaute, f. vuta fylveftris. 
Berg Korb, m. corbis e lignis contexta ad ve- · Berg / Recht, x. jus metallicum. f. Berg Orb: 


nung. 
era/Aeiberm, m. cantio fofTorum. 


2 
BergeKorb- Macher, qui cozbes fofforum in fo- | Berg Richter, ſ Berg Meier. 


BergiNöthel, m. rubrica fabrilis mativa. 
"Berg : rotb, m. in Chytres Nomenzlarere 
col. $a. fardix, bey andern ift es fo viet aué 


Berg 


Berg 


Ln c — 
Bere: Sabel, m. enís metallariorum. 
DBerg@achen, pl. caufe merallice. 


Berg 


of mol het eon Berch Dreher, Cf. Berg: 


Meifter. 
Saft, m. minerale bituminofum, als |Berg:Volk, w. plebs merallariorum ; opera- 
ri 


Berp@alı, n. fai foifilis. font Stein Gal Chy- 
imm Nomencl, nennt das Ni 


treu 
‚Cal, fiber... Berch Soldt. col. 81. 
l, n. (anicula alpina. (ein Kraut 
'; foffor mendicans cantu & cicha- 
Berg: C dilag, m. Nider: Cádf Berg lad, 
í ag, m. Nider⸗Saͤchſ. Ber lach, 
a ein. Acker ber am Berge liceat, 
ez: Nomcucl. — 
inſtrumentorum ferreo · 
crum in fodinis. 
=. caftellum montanum, five in 
"montis, loco ay D, mind " " 
Berg: €dbepmm: Stubl, m. in Freyberg, deci- 
ditt alekhmere Ber, sen, icum in re- 
bus menullicis coliegium, Scabinatus metal- 


iber, fecretarius przfeQüre me- 


Serg@duld, f. debitum fodinz nomine fa- 
&um. nomen metallicum. rs 
ihüfia, adj. zris quantitas terra lapi- 
é&busque mixta. ! 
—* en, e fin p Dampf 
m tractüer en, fo auf bem Waſſer 
(dreht unb nid) an den PR anhängt, va- 
por in fodinis qui fuper aquis manet & pa- 
adhzret. 


i in fodinis. T.3.Script. Sax, Menken, col. 


1452. An. 1 


18. 
trum Berglirrbeil, n. fententia judicii merallici. 
2erasToadyo, x. —— bitumen, 


flieffend Berg Wachs, er, ober Pe: 
troleum, bitumen liquidum f. Berg: Pech, 
axungia foflilis ; Juͤdiſches Berge Wachẽ, bi- 
tumen Tudaicum oder Afphaltus. 


BergWaſſer, n. aqua, imprimis nive lique- 


fatta de montibus five e montoía regione 
fluens. 


Dergweg:-Breit, m. Alifma. 

Berg TOeaiSraf, ». polygonum montanum. 
Der Weg Warte, f. hieracium montanum. 
era; Werk, ». fodinz; metalla; vena me- 


talicz ; metalli fodina. 

Berg Werka Wörter, vocabula. fofforum 
in fodinis, voces quibus in re metallica 
utuntut. 

Berg Werfs:Verwandter, membrum fo- 
cietatis merallice f, eorum qui fumptus dant. 

Das Sergi Werk if Pamabl fündig worden 
unb aufgefommen, fodina tum incepta eft; 
vena metalli detecta eít. 

Das Berg⸗ Werk ift erreget, ſtatk befeget 
unb gebauet morben, fodina multorum la- 
bore & fumtu culta eft. 
Derg@Berke:tupung, petitio conceffio- 


nis fodinz. 


Berg: Schwefel, m. atramentum. citrinum, | erg: Wejen, m. res metallica, ratio fodina- 


quod in fodinis reperitur, 
m. ic} proventus. 
Ser 


, . 
i[, v. funis vel 
Derg-öpige, f. vertex montis, cacumen. 
tler montanum. 


extrahendam. 

—* pe Civitates montanz, ubi 
fodıne, vel metallariorum domicilia, vel 
plurimi fociorum quorum fumptibus fodi- 
mz fuftınentur; vweletiam quz judicio me- 

tilhco celebres funt. 
Xrajje, f. via montana, in fpecie ftrata 
&ve via regia ad radicem jugi montis Oden- 
vraldenfis inter Darınftadının & Heidelber- 
gem utrinque duplici nucum juglandium 


leet ormata. : 
Pag Stein Marck, ». findet manim Cifen: 
qua Echneeberg. Melzer in Schneeb. 


Berg: Stranz, ein Srauf, oftrutium 


; Imperatoria Alpina. 


rum & rerum metallicarum. 


Berg Wurz, f. tormentilla. 
catena ad terram me- | Berg Wurzel, f, qui e polteris fofforum eft; 


vel qui fodinas earumque culturam pre cæ · 
teris amat. : 

DBergäabern, eine Stadt in der Pfalg, Ta- 
bernz montine. 

Bergäinnober, cinnabaris nativa, f. foffilis. 
Die Compofita mo Berg, binten nach flebt, 

‚unter ihren An angst Buchfaben, als; Fichtel: 


erg, Delberg, Weinberg. ] 
Berg, ift ım Ulpbile codice bairg; im An⸗ 
et C ádfiíben beorg, byrgs im anihen 


iarga, Dan. bierg, imt Nieder S. berch, im 

Alt Teutſchen berg, perege. (Kero.) 

Die Jonier haben, wie S$»ida bejeugt, 
mséeyauoy eine jede Stadt geheiffen, andre 
aber (marra TX viuAa ) haben alle Höhen 
fo genennet. . 

Weil das Ufer immerhöber als das Waſſer, 
und an einigen Orten, fonberlid) am Meer, 


monanum 
Pr f, f. morbus ex venenato vapore aud) Berge und Hügel bat, jo nennt die Sela⸗ 
—— —— ne prad) das Ufer bereg. - 
Berg tig, «dj. der bie Berg: Sandy Die Teutichen baben e$ ebenfalls fo genen: 
beit hat mor kollorum laborans. met, davon Fommt der Cim cermiaus, bergen, 
merung, f. Stertler vrücbriánb, |die Burer von dem Schi Bruch ſ. Bergen. 
„P- 34 ide auf den Bergen mo | Wie man vor Alters dunum an bie Namen 
das Vieh den Eommer über halten |ber Grädte geſetzt als — er wie die 
enier meeyzwor, (o iftber Name Diine von 
BergTalf, m. talcum foffile. ‚Bergteig, id. * Höhen Hn ben —8 gebliehen.Grec. 
kaas argenteo colore fplendidus & tactu lu- S». f. Dienen, in Zum. 
bricus veluri febum, AU Berg, vor dem Nanten eines Srauté, be: 
Sers Ebeil, f. Sufus, partes metallic. Con-| | beutez pag esaufden Bergen mádftaléBerar 
Put, Elec, Sax. P. 3. p. 24. fq. Ereugerßurj, fenecium montanum 
derg Trog, m. vis ligneum. concavum & Gebirg, fchreiben einige nicht wohl Ge: 
porzacile, quo terra & lapides, item zs & | bürg. Dann das (e) des primiivi wird in 
quezunque foffores impediunt, auferuntur. | der Derivanıon oder and) formation nur in 
Tergablicy, f. Bergläufig, in fodinis ufi-| t, michtimüi verändert. 18 Wert, wirken, 
nes man batte die Berg: Veſte eingebauen, Dauer it auch wuͤrtlich für wirklich falſch ge; 
de verfirten 24. Menfchen. Melzer Schuee: | ſchrieben: Geben, Gent, Feld, Gefilde, 
berg. Cbron. ] ct, Gericht, Richten u. a. nr... d) ſterbe, 
PagDejte, f. worauf in Berg Wercken die 


H: pf nem. : bu ſtirbſt; id) gebe, du ovt, u. a. nr. 
terre roe rU n witentaculum cuniculo« Ber e chi 
rim, parietes ini quz fuleri loco manent. Es ifi cin Bnterfchieb us machen umter ber 


ig und gebiigig. Es lan eine Beine Gegend 

Serg Vogt, T. 3. Script. Brsufw. inden Goß⸗ ergig fem; aber nicht gebirgig. Bergis 
Beeren p. ur Berg 
t$ Berches be 


alten Berg fliegt grofiere und Cieurere Höhen ein, aber 
Siegel, de Richter des Kamm gebirgig vautze beber 2 
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Bergan den Namen der Stadte bleibt meu 
ens mit ber Lateiniſchen Endung, Witten- 


erga. 
Berger, bleibt an ben Namen ber Städte: 
ali ein Wittenberger, Schredkenberger. 
Der Dialectus Alemannica bat t 3, für 
15, alt Pirckman, einer von ber Alb, Alpinas. 


Bergamotten, pl. 
ein Namen gewifferBirne,bie grün und rund; 
lich find, pyrum bergonium. — 
Winter Bergamotten, die den Winter 
über bleiben, . 
Sommer⸗Bergamotten, ie nur im Cont: 


mer bauren. 
von ben Franjofen ju nn£ gekemmen, Ber- 


gamotte f. Dict. de Trevoux. 


Bergen, 
Imperf. ich barg, Part. geborgen. Pref. ich ber 
ge, bu biraft, occultare, celare. 
ich fan im das nicht bergen, non poflum ei 
hoc celare. 
er fan den Schal! bergen, poteft vitia ſua 
tegere fimulatione vittutum. 


verbergen, abfcondere, celare, occultare, abde · 


re, recondere. 
verbergen einent, vor einent, celare alicui, 
ab oculis alicujus removere 
verbergen durch Verſtellung, diffsmulare. 
verbergen durch verſchweigen, filontig 
tegere. 
d) verbergen, latebras querere. 
ber michtd verbergen fan, homo apertus, 
ui nequit diffunulare. 
erbergung, f. occultatio. 
verborgen, adj, abditus, reconditus, occulrus 
verborgen fepn, latere, latitare, delitefzere. 
verborgen halten, reconditum, abditus te- 
nere, occultum habere. 
verborgen liegen, delitefcere, Jacerein oc- 
cuito. 
verborgene Schreib: rt, occulee. note, 
charaéteres vulgo ignoti. ! 
verborgene Dia, (f. Gcheimmiß,) res oc- 
culta. 
verbergener Weife, occulte. 
Berborgenbeit, obícuritas. 
unverborgen, nonoccultus, apertus. 


Bergen, v. 


fervare, cuftodire, braucht man beym Schiff 
brud), evehendo fervare, eripere e periculo 
naufragii. 
ich barg, geborgen. 
geborgene Schiffe,naves fervat. 
er ift geborgen, zn/g. extra periculum eft. 

Berges Belo, oder Barge + Gelb, Wehner. Ob- 
ferv. Pract, pretium quod Domino terre da- 
tur ut bona naufragorum libera dimittantur. 

SBeraecLobn, Berger:@eld, merces pro opera 
praitita in eripientis bonis e naufragio, preti- 
um fervationis, merces pro fervatis naufrago- 
ruim bonis. 

"Berg: Fried, propugnaculum (five turris in 
qua vigiles fe defendere, ibidemque plures fi- 
mul tecti effe poterant : Wachi hurn ijt ein 
veraltetes Wort, unb auf allerien Weiſe vor: 
ber verdorben worden. 

T. IH. Scriptorum Sax, Menke. col. 1766. In 
der Belagerung der Veſtung Warbera jur au 
Friderici Admorft, £41 + Grafen in Thuͤringen: 
her flug bo mitten ufbeme Bergt eum becg 
treb uf, mit eme ſteynen Fuſſe, ein Gen (ane) 
hoch, ber bate eme Kuchin. um etbmaxere 
Braunſweigſ. Kirchen Aiſt Sapplem.ad Fart. 
L p. 22. Dommus Abbas verfus paludem plan- 
cis ſituet atque loser, & fuper casdem p! as 
wdificent propugnaculum vulgarier 4i... 
Borchtrede ad fuum & civiratis cuítod 2 , & 
— € in co cum ı suerit fes v; * 
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& Noon MK T. LH. Scriptorum p. | Berger + $i 
35 


. Vetur Vocab. 1483. Berchtfrid, propugna- 
culum. Herjog Albrecht vertrieb Herr ‚offen 
san ber Aßeborch aud dem Land, er lag bis ınd 
dritte Jahr wor ber Sfffebord) unb bumede bar 
Barchfrede vöre. T. III. Script. Bruufw. p. 373- 
werden nur Häufer genannt, vor einem belager: 
ten Drt, ; 4 loch: Häufer, anderswo fteht 
Berchfrede, Barchvrede. . 

Die Werinberung in bem fchlechten £atein, f. 
Dn Frefne Gloffer. beym Wort Belfredus, Gall. 
belfrov, Beffro. nain bángte auf einige Berg: 
ge Glocken damit gemifie Zeichen yu geben. 

aber auch ber Glocken⸗Stuhl von einigen Ber: 
fried genenner worden. j 

Sie waren auch an den Land: Wehren ge 

' bauet, unb. fonften als Wach Thürne pia 
T. IN. Script. Branfw. p. 399. Hertoghe Al: 
brecht to Gaffen reit in be achte mt foner 
orfionne unb benachtete upp eynen Barchfre⸗ 
t, bo wartde barchfrede bermen ac. 
^ Barefried, beißt in Herzogo Chrom. Alfat. auch 
carcer ubi cuftodiunrur malefici. 

Unter den Compofitis ba berg hinten an ftebt, 
df noch gebräuchlich Aeerberg, f. Heer, unter 
denen bie in Abgang gefommen find: 

‚Halsberge, das Voͤrder⸗Stuͤck vom Dar: 
nifdy, und darnach der ganze Harnifch be8 Dr 
ber:Keibs, |. Hals, 

Iamberge,cin aveffer Degen. 
roberga,ein Schwerd, oder groffer Degen. 

f. Dion. Trevolftienfe Froberge pant à la 

f ile d'or fin ceinteá uneautre qui de €olou- 

gne vint. 


Kornberg, Tiere Apberd. tyroc. p. 135. ich 


Heuberg, fanile, 
alberg, locus ubi publici conventus 
erant & judicia publica, udicisrius mons. 
Beinberg, Lorica qva pedes mumebantur. 

Bainberga. Di Frefue Gloff. Tibiale ferreum 

v.ilitis; Bember 21 1d. 

Sm Ulph:la tft bairgan, fervare, cuftedire. 
Anglofax. beorgan, birigan, fepelire. Cimbr. 
biarga. Dan. bierge. Belg. bergh. ein 
horreum. &c. 

Deraltete Derivate und Compofira find : 
Barf, Di Zeichen der vorgezzenheite bark nicht 

ſoll drucken unter. (occultatio) Zerofcbin. MS. 


1.1. 
Bebyrigan. ANM fepelire. Mattb. IX, a1. 
Gibairgan, Goth. fervare. ! : 
‚Kivarac. Imperf. für gebarg, abfcondi, Kero. 
fenoraganiır, (geborgen) edv. abfconfe. Ker. 
Gigerdy, nidus. Gloff. Mewftenfe p. 345. 
Geberaecubilibus. Gfeff. Lipfit. 
utbergen, tiber: Saͤchſ auslöfen, ranzioniren. 
T. 1I. Script.Brunfw. Hertoghe Hinrif wart 
egrepen, und utgeberget 9or 100000. Gul: 
tn. p. 395. 
Afterbergung. Im Vocabulario Altenflaigr fol. 
15. d.racemano, Macheherung, Ctupfelumng. 
Ras Distionaire de Trevoux fet jum sert 
Froberge, es feb ein Degen, ber ju des Ludovici 
unioris Zeiten bochgeachtet worden; babe ci: 
nen güldenen Griff bey vornehmen Herrn ge 
babt, und feo auch blanc fourbis genennet mor: 
. Welches Gelegenheit giebt, bag man das 
Wort ber angroberg vielmehr vom alten berch, | 
bercht, fplendidus. iluftıis, herleiten fan. Ein 
ell polirtes Schwerd, das an Klingen und Ber 
8 geblinEet, als wann ques ftünbe fuͤr Fro⸗ 
era. Wozu das Wort Flamberge Conmmt, ein 
Schwerd, das als Flammen glänjt. Obgleich 
bas Diction. de Trezoux nur ein Nom.Proprium, 
oder bas Erempel eines gewiffen Drgens eines 
Ritters anführt. Das bepgefegte Proverbium 
aber zeiat, daß es ein Appellarıvum gemefm : 
mettre flamberge au vent, das glänzende 
Schwerd ausziehen. _ ] 
verbergen von einen, ig veraltet, man ges 
brauche ba dr vor einem, 


|| 
Meede, | 


Bern 


Bergen in Normegen. Eine Art Stock Fiſche. Bern 
Yergeeithn 1, f. Thran. | iet 
Berfan, ein Zeug der mit pweyerley Farben dag Schöpfendes 


r an, f. € 
fpielt. 
Berill, (‚Bernf. 


* Berillelein, (Pictor. Lex.) für Marillen, ma- 


lum Armerlacum. 


Berleffe, int Altendorfifhen Salzwerk in Def: 


en, em 
lopfft, f. any. 
Berlin, margerita, f. Perle. 


, falpa, pifcis Bergolicus , von 


. Berf 
Ufer, fuccinum € ejieitur, alluirur. 
fleinene Bilder, figna fuccinea. 
aten oon ber rte ornamenta füccmes. 
des Börnfteind, collectio (cum in. 
rumentis in littore) narantis fuccini, 
das £efenbes Börnfteind, collectio fuccini que 
fit manibus, j 


rnftein: fang, pifcatio fuccini. (i i 
seuteinJang, Pifcatio fuccini. (in Mariad 


nfrument damit man bie Genfe | BernfteimCammer, Collegium rei fuccinipi- 


catorie, Prefecti eorum qui funt a pifcatio- 
nibus fuccini. 


* Berlin, Frifebl. Nomencl. p. 130. ( égpvnie. | D erniteinzdtrbeiter, magifter artis tractandi & 


Oppian.) muftela Aufonii. 


Berlin, bie Haupt; Stadt in ber Marf Bran: 


benbura, Berlinum oder Berolinum. 
€in Berliner, Berolinenfis, Berolinas. 
Berliniſch, Berolinenfis. 
Berliner 
ibi inventum. 


um 
Echeintden Namen von der Fifcheren zu ha: 


‚och in der Fortification den Bären hat. Stem 
ein Sifcher:Hamen 

auch vor Alters gefa 
Deminutivum und noch 


ben, unb von einem Waffer-Bebäude ‚mie man 
En 


agt to den Berlin. Es ift ein 
emöhnliches Wort 


lat , ceruleum Berolinenfe 


formandi fuccinum. Börnftein: Dreber. id. 
DernfteinBeriche, in Preu en zu Palminfen, 
Collegium in dijudicandis rebus quz ad fuz- 
tini collectionem pertinent. 
Börnftein : Dire&or, (bt9 ben OctidjttSefío- 
nen,) itt Fiſe ai director hujus collegii. 
Börnjtein-Schöppen, affeifores hujus judiai. 
tem. Börnfteins Berichts: Verwandte, 
Boͤrnſtein⸗Kammer, apotheca fuccini colle- 
&i in ufum principis. 


fe ber Bär heift; 9Xan bat | Dórn(tein « Verwalter, Bbrnſtein ⸗ Admin 


ftrator, Cuftos collééti fuceini, 
Boͤrnſtein⸗Weſen, res colligendi fnccini. 


von einigen bequemen Fifcheren:Dertern, ali : — ventus quo, flante fuccinum 


p egifter ber Ehur 
t9 dem Mitftockifchen Sic : Zügen, ber 
Berlin, ber Heine Berlin, tc, nebit andern 
fo aus dem Amt 
nofmen der Dromter ee, 


t. * — 

Berliner Witterung, ein Fuchs⸗Eiſen mit 

fonderbarer Materie, womit man das Eifen 
beftreichen fan, Decipula ferrea ad capiendas 
vulpes, unguentumque certi odoris. 

Berme, f. ein ſchmahler Gang über den Wall 
Fluß am Graben, margo in exteriore parte 
vallis. f, Bräme, limbus, fimbria, eent Fran⸗ 
söfifchen berme, fe verfert ift reme. 

Bern, ein Fiſch Hame, [.Barnin Baar. 

Bern, eine Stadt und Canton inder Schweiß, 
Berna civitas & pigus Hclveriz, batben Na⸗ 
men von Bär, urfus. 

Ein Berner, Bernas, atis. 
Berner:-&ebiet, ditio Bernenfis. 

bernen, f. brennen. j 

Bernheuter, f. Baͤt, urfus. ' 

Bern, vornen an den Nominibus propriis, f. 
bier oben in ber, Bern, Bert ic. 


Bernhard, 
ein Teutſcher MannsNamen, Bernhardus 
ſ. Ber, Bern. 

Bernhardiner Mönch, Monachus ordi- 
nis S. Bernhardi, f. Eiftergienfer; folgen der 
Regel S. Benedidi. — 

ol. Berhadyt ober Münch Bräes : Ordens, 
Ciftercieníis. Vetus V ocabulur. 1482, 

Hernftein, m. 
fuscinum. f. Etein. 


meiffer Bernflein, fuccinum album, ober 
albefcens. 


. Fifcherey, ſteht 


fuo loco alluitur. 


refje| In ber Bernfteins Orbruma wird ed immer 
Exen Bornſtein geichrieben. Es komme diefer Nu 
Zechlin gefifdht werben, ausge: | men von börnen ober brennen , dieweil Diefer 

ve Balen und aebady | Stein brenner mann er angezündet wird. In ge⸗ 
te Berlinicher Ger, darauf das Amt Wittſiock dachter Bernfeins : Ordnung, fol. 1693. p. t. 


mwirder —— Börnfiein genennet. 


Berpel, Durchfchläg, Rotel. vo 
Vetus Vocab. er EP 


Berſten, m C 
Imperf. ich barfte, Perfe&t. Pref. ich bin gebors 
fen, rumpi, crepare. 
vorZom, Neid, Verdruß sc. berften, ira, 
invidia, dolore rumpi, dirumpi. 
berfien, ite gewinnen, rimas agere. 
enzwey beriten, medius difrumpi, disfilire. 
bie Mauer iſt geborſten, fillus rima paries. 
Hi - Bett, —— pinguedine. 
erjten wollen von vielen 
fere ob nimium cibum. eren, — 
Berft Beer, folanum. 
ne. — cicuta. 
aufberften , ift ſo viel als Berften, ſchlie 
aber zugleich eic D nung mit ein, pee 
das berfien gemacht wird, hiare, hiulcare, 
aperiri. 
die Erde ift aufaeborken, hiathumus, area 
fatiſeitz aufgeborſten Fand, arva hiulca. 
das Aufberfien,die Aufberftung,hiarus, dit 
up er 
, bad Aufberſten ber Ferfen vom Scot, Per- 
nio, und andern Gliedern, leitlura ex frigore, 
Rhagades. -— i - 
zeẽberſten, ſchließt eine Abfiche Die 
Theile cin, die bas_berfien nacht, —— 
in partes findi, difruptum erepare. : 
bie Serberftung, difruptio. 
Es geboret dieſes Verbum , zum Verbo bre 


gelber SBernfiein, fuccinum citrinum, oder | ben , Dafür man auch berfien unb breiten ae 


flavum, flavefcens. ] 

Schuppiger ober flemiger Beruſtein, lucei⸗ 
num (quameum. . 

gemäjferter Bernftein, fuccinum undula- 
tum. 

trüber oder nebliger Bernftein, fuccinum 
nebulofum, 

Perlenfarber Bernfein, fuccinum perla- 
tum five colore oleris capitati s ompofftazber 

Moldenfarber Bernftein, fuccinum 1a- 


cum. . 
Der Boͤrnſtein ISPr fich mercken, veltigia 


alluvionis futurz adlunt. 
Der, Börnfein f? anichlägt , nemlid) and 


n 


agt, f brechóm. Dann alles berfien à 3 

HA Dader find (o wenig PE 3 
srlein Derivarum bauen ba, obgfeich einige 
erfi oder Bark für € palt oder Kıze, rima Sen. 

* — IN » 
ert, die Solbe an viel Nominibus propriis 
bec Teutſchen, als Berihold, Albert, f. oben 
Ber, Bern. : Í j "e 

Bertram, ein Kraut oder vielmehr eine 
sel fo wegen der Witckung imi Mund CREAN 
Kraut und Beiffer: dur beißt, herba fat 
vatis. 

Vom Griechiſchen, wVgedgor, Lac. 


rethruin., 


P: 
25 cv 


Bef Beſt Ber 


Dersium. 62 Edelgeſtein, BeryKus, gemma. fen, welches an einigen Orten noch faces virgul- 
wimzélucidaque. torum bedeutet, und was (onften Wellen beiffet, 
Dem Griecbifben BnevArss, f- Drill. | wormit das Bransöfifche balai übereintonrmt. 

2r, für Barg, verres, f. Barg. Wann dad ye vorangefegt wird, kommt bas 

Schmedifche qoaftar ((cope für gemafter) damit 

Befcheren, v. a. überein, unb das Teutiche Wort Quaf, (fo 

fhenden, largiri alicui aliquid, impertiri. Schwebiſch auch einen Beſen bedeutet) f. 
€: iurfes Verbum ein Compofitum, deffen] Ovaft, von Wachfen, cre(cere, progerminare, 

Soppiex (f (deren, f. Scheren, foferm estheilen| Niver: Sicht. Waffen, fafciculus ramufculo- 

eifet. rum, qui fcopas faciunt, vel aliarum rerum, quz 

5n den Teurfchen Spricdyw. fel. 1. b. bei) procrefcunt & e quibus fcopz fieri poffunt. 
fheıen beißt aus Ginaben, unb nidjtaud pülit| Daber heiße auch, Wafen ceípes, vorm Graß 
einemeimasgeben. Wie die Alten vom Heyli wachten, f. SRafen ba voran ae gefent worden, 
gen Eprift ober S. Nicolaus den Kindern vor:| und das mit e zufammen gezogen, das Wort 
geiaat, unb fal. s. b. befcheren heißt auch,dbas uns | Bras gemacht, mie aus Waſen ober Waßt das 
eält, tha alf unfre Sinn, Bedanken und Rath, | Wort Ovaft, entftanbeu für Gemaft, Anglo-S. 
ale ng rn Weib iſt ein befchert Ding, con. | bifme. : 

subi fimefitalia; BonauxoreitdonumDei | Das Eprichmwort : treue Beſen Pebren wobl, 

quem Geber nad) bem Cffen, beten noch | it Jrontich, ober mit einigen Spott gefagt, von 

iel: : ] neuangenoftenen Dienern, bie im Anfang ıhrer 

Und bitten unſern lieben HEren, Dienfte mehr, ald andre vor ihnen mollen, 

€r sell uns binfort mehr bejcheren. 

















[ Labor primus famulantium folet effe optimus. 
fais Dtt befchert,bleibt umsermebrt,Deo | beifer, befte, f. bas. 
dac'e nıl valet invidia, beſſern, f. bas, 
Das &mblein +» Befcheren, vulg. Donum 
qood F:*o Narivitatis Chcilli datur. Deftie, f. 
* hifcheren, Scbilt. Gloff. bifceredas,addica-| — beftit. 4 
vt,e Gifs Anglof. beitialifch, adj. beftialis. 
beitieliich, adv. ritu beftiarum. 
* Beilialien, Sieb bey einem Gut, pecora 
economie pradii. 


Ver Alters fehrieb man befcharen. Tfcbudi T. 
an me Ländern ber NiedersTeutfchen, 
beit Be ^ N 


14. 131. Katfer Sigismundus fagt: Der Der 
m —— denen die ſie verdie⸗ 
das —*— Zucht / Vieh. Das 


zen, onbern denen Die (te beſcharet find. Item 
, ibd bad mar ir nicht befcharer. Hiemit gab 


ba Suig ju verſtan, ba aller Unfall des geitli:] Rind» Bieh. Als Hamelmann. Olvenb. Chros 
Or Butsander Beſcharung litgt. nifp. 108. Das Waffer ift überdie Teiche ges 
Defen gangen, Dadurch er ufer mit dem Eife umge: 

- worffen, unb die Befter erfoffen. In ber Ju: 


ger Beſem, [ m. lcopz, arum, pler. Befe- 


wen, x ] 
neue Beſen Febreu wohl, (cope recentiores 
meberes, omne novum charum. 

Beſen anbängen, eine Bedrohung bent an: 
dern dad Dau$ anzujunden, difhdatio & mi^ 
niano quz fit affixis fcopis. 

Seſen⸗Binder, fcoparius, fcoparum opi 
fer & venditor. 

Beſen ⸗ Markt, m. locus ubi venduntur 


ten über ben Beſen⸗Mark jagen, ein Po 
bd Eprichwert, virgis cafum in exilium eji- 
cre. Bayfersb, Narren⸗Schiff. fol. 101. 

Beien: Kraut, n. thlafpi, YAdamı) na- 
kırium teftoru 


Itchichen Policey:Ordnung p-61.__ 
Die Drift ber Beeften in ein EichensHoli. 

Bertie, ift ein Schelt⸗ Wort, womit man bie uns 
vernünfftigen oder viehifchen,auch graufanien 
Mentchen fcbift, beftia, bellua. — — 

Beeſt. Süiberi adf coloftrum. f. Bieſt. 

Be Wachs. Die Materie,momitdie Biene 
die Niße des Stock verfleiben , Borgemächs, 
Wachs Binde, Stopf: Wachs, propolis. 

Dere, 

Behte, Beete, Bede, eine Cteur, mibutum, 
Colleda publica, primum ad rogationem Do- 
minorum, deinde ex debito; preftatio pu- 
blica; Triburum quod olim blande & per ro- 
gariones & fuafiones exigebagur. Annuus 
cenfus ex frumento &aliis; Precaria; penfio 
annua que Domino datur ex poffesfionibus, 


m. 
Deien :Reiffer, pl. ramuli betularum five 


siarum arborum a —S —— x 
DBefen : Sole, im ifdben Cal; : Qe prxferum immobilibus. . 
Fine vade Zah von Sobern voll Sal Wat: Beede auf das Land ſetzen, precariam terra 
fer, fe bem :Smeilter sum befien gefotten| — imponere. f. Wehner Obferv. 
mb, ber bafür Befen imb Hand⸗Quellen an;| beebbar, adi. ve&igalis, cenfualis. 
Alan Londort.r. 27. Bethe⸗Brieff, BittBrieff, m. Webn, Obf Pr. 


litere mutui compaflus. , 
cher Subren, pl. welche ein Nachbar bem an: 
bern. aufAnfuchen und Bitten jum Bau ober 
andern umfenfttbut. — 
Ber Barbe, f. &arben bie man vor Alters ber 
Dbrigfeit gab, unb damit ihre Herrſchafft er: 
fannte, mergitesfive fafciculi frumenti in fpi- 
cis qui olim magiftratibus in recognitionem 
dominii dari foliti fuerunt. 


Bejen s Stiel, m. capulus, manubrium 


io ida. se, f. unter ihren Aufangs⸗Buch 


BSaſmer, (fir Befen: Binder,) fcoparius 
it begm Pıätorio im Lexico. 
bie$ vor diefem auch eine SXutbe | 


| Land beden 
| oliá 


Bet $7 


numerus V folidorum vel optima veftis. 
Orbede, Geſchenck und Steur, io man Biſchoͤf⸗ 
fen und andern Geijtlid)en geben muß, charı- 
tativum fubfidium f. precarıum, quod Ezcle- 
fiafticis perfonis, Epilcopis & aliis darur. Be- 
fold. "Thef. Pract. ad vocem Bethe, precaria 
contributio , penfio gratuita. ! 
Drbeebe, von Ludwig. reliqu. MSS, T. 
VII. p. 44. Das Dorf Sütchens Ballerfiede 
mird einem verlieben mit Pacht, mit beide 

(precaria) mit tinfe, mit Wagen ; Dinfte, mit 

aller Nut und Frucht, mit aller Drbebe, mit 

ber Richte bóbeft und fibeft. . 

Bon ben vielerleo Umftänden bey biefer Art 
Sind ober C teur, find auch vielerley Compofita 
entfianden und andre Benennungen. 

Lands Bere, Lands Hete, (ub(idium ptovinciale. 
May: tbe, colle£ta vernalis, ober Merz bete, 
Herbfi:Hede, collecta autumnalis. 
feibrBerbe, &c. f. Wehn, obf. Pradt. 
Noth Bete f. Noch. 
Gel, Bere, f. Geld. , , 
Hunds /Korn⸗ Beete, mar im Mecklenburgi⸗ 
ſchen, aber hernach abgefchafft. f. Weftohal. 
de facco & libro. p. $20. : 
be bebe ber Zobben, (für Judenbede) ju Brauns 
weig imalten Étabt Recht. T. HL Script, 
runfw, p. 457. (mas bie Juden bem Crab 
Math jährlich deben muften. 
bete,beden von beten, bitten,ptecari,petere, 
das bezeugt das Latin. Barb, precaria, preces 

petitiones, precatura,Bada, Querta, Roga. f 

du Frefne Gloff. Lat, 

Theils precarie famen vom bitten ber Unter⸗ 
Ear bie fich gemiffe Gütter ausbaten, unb 

infe baven gaben, (f. Da-Frefne Gloff. ad vocem 
precaria.) fonderlich murben geiftl. allodialia alfa 

egeben, oder übergebene Güter dem Ueberge⸗ 
enden wider überlaffen. Ockel de prafcript. 


p. 242. . 
Die Weltlichen aber waren anfänglich theile 
fo, bafi fie wie das Franzöfifche quéte ju verftehen 
waren. Jus collc&tz, ba ber Herr bie Untertha⸗ 
nen unt eine Beuſteur anfprach, aber bie Unter⸗ 
thanen famleten biefe Bete unter fib felbft, und 
waren nicht verbunden, e$ ju überbringen ‚fürs 
bern der Derr liefi eshoblen. : 
€$ murben anfänglich alle precarie depre- 
cando gefammlet. Es mufien. aberdie Kayfer 
bit Comites, fo bieft Bete einnahmen, immer em 
innern, feinen Zwang unb £aft Daraus qu ma; 
chen, (don, Ludov, I. Imperat. Decretum tft dess 
wegen. merkwürdig, melches Lehm. in Chron. 
Spir. 1. 2. €, 17. aus des Pitboei annalibus anführt, 
ba der Kaifer den Comitibus injungirt nelibe- 
ralitate civium abutanrur, ne eamque verrant in 
onus & neces(itatem. (Fé ift aber zuletzt folche 
necesfitas worden, ob gleich bet Namen lang, 
vom bitten geblieben it. In wenig Orten iſt e$ 
* gebräuchlich. In ber Epi io rum 
ons. An. 1700. 4. p. 153. iſt unter ben St 
€infünfften anncch die Beber. . : 
Es kommt defmegen Bede nicht von Gebie⸗ 
ten, meil fie aus Mißbrauch hernach mebr gebots 
ten alögebetten worden, ob gleich bie Mebereins 
kunfft der Wörter im Niderf. febr wahrſcheinlich 
in bea Monsn, Meklenb. p. 213. eine Bede ootré 
(eine Bete übers Land gebieten.) 
Im Hollandiſchen ift auch ein Compofituin fo 


es, Chren. von Ann. 1229. 5t. morden ix 
m ven den oben mit Beimentorla 

Tom. I l.. Scriptor. Branfw. p.324. n. 317 
Ix Befimen ande eene Cierre gibt mar 
rechtiefen Leuten sur Buße, (oder fansíaction. 
Bann man fie beleidigt hat.) Gacdb(emep. 
ES. 3, 65. fleit aver en man en Mint mi 
Seimen, (andre editionen haben, mit Gerten, 
vera) Paper bat der Staup⸗Beſen noch den 


Sei fon Feine Derivara von biefem Wort ju 
Inden, ſcheint daſſelbe einerley iu ſeyn put Wa⸗ 


at, unb ſonſ nicbt leicht gefunden wird: 
: Ein Brede-Setter, Cenfor. 
Ber-Welt, precaria que in vino exigitur. | Die unterfchiedi. Schreib Art dieſes Morts, 
Find Weim, * fommt von den unterſchiedl. Sprach Arten in 
Bedemunde Recht. Im Braunfchmeigifchen. | Teutſchland. Dofypod im Lex. bat bey den Wort 
Wenn die Bauren mit gemiffen Formeln, - vectigalis, das Gilt, Steur oder Berr gibt. 
Erfegung eines gewiſſen Geldes, Erlaubnüß |. Der Unterfsbied als warn Orbede auf bie 
bitten; beurachen. Srädte, Bede aber anfandere Derter und Dirk 
Betrenzint, Schemnat in Trad. Fuld. p.293. | fer gehen folte, wird Durch obiges Erenipel aus 
In multis locis & villis mancipia antequam | £ubmta$. Relig. MSStorum widerlegt. . 
nubanr, folvant cenfum infra X XX. annorum Co mug aud Urbar unb Urbede nicht mit eins 
fpatium qui cenfus vocatur Betmunn & eft. ander vermengrt werden, mang man Fun L- 
12 


Bet Korn. n. grana, quz more precariz exi- 
guntur, ZindKorn, 


88 


Wörter biben fe 
fuet. de facco & E 
ber Herm 
Ann. 1573. 


Bet 


, als in YDejtpbale /. de Con- 
ro p. $18. fq. it ero fDertrag 
erjogen niit ber Stadt Roſtock de 
. 27. Eofoll auch die Stadt So; 
fied Ihrs $i Hi. n. zur Erkäntniß der Subie- 
Aion und Interthänigfeit, ng wie bis: 
tr geicheben „die alte gewöhnliche Urbabr ge: 
n un^ entrichten, (baift nicht Urbeede)f. oben 

Yrbar in Bären, und unten in Ur. j 
et⸗Geld, ewig Belt, ewigs Gut, precaria. 

Wer. Voc. 1482. 
Bere, beta. f. Beete, 


Deren, Imp. 
ich betete, Deum | precari, oder invocare, 
orare. 
iu Ott beten, id. ] 
um etwas beten, precari aliquid a Deo. 
für einen beten, intercedere pro aliquo, 
bemiitbig beten, fupplicare, 
Tas meten, f. Geber. ] ] 
ba hilffekein Beten, nullus hic preci reli- 
vitur locus. 
anbeten, v. a($ GOtt, adorare. 
als Menfchen, venerari, geftibus hunil- 
limis falurare, 
ein Anbeter, adorator. . 
‚bie Anberung, ober das Anbeten, adora- 


tio. 
Anbetens werth, adorabilis, 
ausbeten, preces finire, 
erbeten, ©. orando impetrare, — 
erbetten ift ven erbitten, f. bitten. 
btrbeten, e memoria preces recitare, 
mitberen, comprecari, 
nachberen, —— alicujus imitari, predictas 
preces "eadem fyllabarum quantitate pro- 
nunciare. 


4 Ie 
Sch 


Bett 


procesfiones fiunt. 


ber lote, heißt an einigen Orten, eine geroiffe | Bert, Decke 


Glocke, moran man jur Geberd;Zeit einige 
Schlaͤge thut. Als ehmals wegen des Tür: 


densSiriegs ^o. - bat man zu Nuͤrnbe 
die 8 vider annes ul Vat, 
megen Anzug ber Türden. Yiachriche von 


frnberap.$14. — zs 
Die 3 Editar an bie Bet⸗Glocke qu früh, ift 
von An. 1426. in einigen Ländern vom abitum 
geblieben. f. T.III. Script. Saxon. Menk.col.1326. 
weil es bec Dabit zur Zeit des Einfalisder Bob: 
men befobfen. j 
n: —— ro spere eati 
Rogate und Vocem Jucunditatis. tiones 
f. Creutz, Ereug ; Woche, 
vom Kirchen:@ebet. 


ul:&ebet. 

Tiſch⸗ Gebet, CanibrenDrt.— 
beten, lommt mit bem Lateiniſchen peto 
überein, f. bitten. Kero in Gioff. hat petoon. 
orare. fabet, oratio ; unb fepete, oratione. 
Der Gebrauch bat beten von bitten unterfchie: 

ben, fo, daß beten fo viel ift alé bitten, aber nur 
pon OD, vor Alters war fein Unterfchied int 
‚chreiben, - 

unaebetet, ift ein Mißbrauch des Worts, 
als: Sie find ungeberer von Effen aufge: 
landen, fine gratiarum actione à cana furre 
xerunt. €ie find aufaeftanben (vom Eſſen) 
unb baben nicbt gebetet. _ 
Erhateserberen. Iſt nicbt bad Prateritum 

von erbeten, (precibusa Deo obtinere) fondern 

ven erbitten. Und muß erberten gefchrieben 

werben. Bon beten müßte es beiffen, ıch hab 

td erbetet. : : - 

Detenltn, Betonica. Ein Kraut dleſes Nar 
niens. 


vorbeten, daf ed die andern alfo nachbeten, prai- |" Berfch, calantica. Ein Schleyer. Frifeblin. 


re alios Deum precando, five invocando. 
-«- einem Sranfen, precibus aliquem confo- 
lari & excitare. 
weg beten, precibus avertere. 
€t, n. preccs, precatio, oratio. 
das Geber des HErrn, oratio Dominica. 
68 jum Gebet wenden, in preces verti, 
ein Gebet thun, oder verrichten, confuero 
tempore preces fuas recitare, oder cerris 
horis Deum precari. 
tín Geberlein, n, precanuncula, 
ein Beter, orator. 
eine Beterin, oratrix. 
Beroder GebetBuch, v. liber precum, 
Ber: aue, v. domus precum, oratorium, 
fhet: Schweſter, f. tamina Ux cxteris templa 
frequentans, oratrix non fine fufpicione hy- 
pocrifeos. 
BerStunde, 
public. EM 
Ber: € tun, (in feinen Haufe) halten, ho- 
ram precibuedare privatis. : . 
Ber: Grund halten, wo. Brediger) in 
hora precibus publicis deltinata precesalios 
preire. . 
in die Seti Etunde gehen, precibus inter- 
effe ceırahora. 
Bet Tag, fupplicatio folemnis, dies fupplica- 
tionis. 
einen Bet-Tag anftellen, diem fupplicatio- 
nisindicere, ] 
Ber: Sabre, Nider⸗ Saͤchß. Bedevart, fo viel alé 
Qual (abrt, iter adlocum fandtum.. 
Bere Fahrt, gen Ach, qu unfer Lieben Frau 
en. T. 44. Script. Sex. Menkönii, col. 2060. 
Bedevart, ſ. T. Ill. Script, Brumf. p.151- 


f. hera precibus deftinara, preces 


18- 
d Gerzahrt, procesfio qua fandtorum ima- 
ines cum cantu, vexillis & crucibus pro con- 
Rune nies(is circu mferuntur, Martin. 
Rularnd Nomencl. Tz*ingii 5. 30. 


g:críobrté Weche , heabtomas in qua he 


Nomenclat. c. 140, 


Bert, n. 
leftus,cubile, ; 

Das Bert madyen,ledtüm fternere, — 
nere, ſtratum ( corporis onere) compreffum 
reftituere. 

Ins Bert, ober ju Bette geben , in lectum 
fe rccipere, cubitum ire, quiet fe tradere. 

. Einen ju Bette bringen, collocare aliquem 
inlecto; Ducere aliquem ad locum ubi quie- 
ti ſe crzdere poteft, 

auí bem Bette erben (das ift, im pao 
ficca morte obire; In lecto fub cura fuorum 
mori, 
ein iet ett, lectus inftru&tus. 

. Das Bette beichreiten, thalumi confcenfio, 
Ein *Bettlein, ». Jettulas. 
Dber: Bert, m. f, Deck Bett, Stragulum fuperi- 

us, pulvinus regens , 

Unter Bett, Culcita fubftrata, fubftramen plu- 
metum. 
Betten, v. das Bett machen, ledtum fternere. 

Wie man fih bettet , fo ichläfft man, quis- 
que fortunz fuz füher eft, 

fich an einem Ort binbetten, lectum fibi in 
aliquo loco fternere. 

ich zufammen betten, fub uno ftragulo 
cubare, non diverfis cubilibus uti. 

fid von einander beten, non «no amplius 
lecto uti, fecubare, ! 

Bettung, f. auf ben Batterien ber mit cl: be; 
legte Ort, worauf bie Earionen fleben, itra- 
tum ligneum tormenti bellici. 

ers Band, f. lectus ſine fulcro plicatilis. 
Bett Bret, eined von ben Boden bed erred, 
affer tabulati lec. . 

- - furbas?Bett: Eich vor dem Kirch⸗ 
ana duich Ueberichreitung des ehelichen 
Bett⸗Brets mtt einander vermifchen. Straſ⸗ 
burg. Policey:Drd, append. 25. ante copu- 
lationem facerdotis concumbere. 


— 


Bett 


Bert:Brunzer, fubmejulus, f. Bett⸗Piſſer. 
, lodtx, ieis. 

Bert Slafche, f. lagena ſtannea, vasftanneurma 
quo calida aqua velarena impleto lectos ca- 
lefaciunt. 

Bett rau, Le£cti fterniatrix, 

5 enoffe, uxor, Hagen in Chron. Auffr. c. 
296. conlorstori, 

SSerrimmel, umbella le&i, tedum fponde. 

Sero Kammer, für SchlaßKammer, cubicu- 


lum. 

Berzlägerig, adj. lectualis, Jongo ac lento lan- 
guore laborans. 

Bertlägerig ſeyn, zgrum decumbere, lecte 

deti ne ri, 

fBetti atu, linte um lecti. 

Berr:Laden, (vulg.) (ponda. 

BertsLinnen, (2x/g.) linteamina lecti, 

Bett Meiſter, curator le&orum (in aula. 

BettPfanne, batillus cabiculatorius , 1c diea. 
rium ignitabulum. 

fBerrpiffer , qui letum no&u commingie. 

Sero deer, f. affule — heißt an eini⸗ 
gen Orten alij; €. zu Nürnberg, jmep erman 
Handbreite dünne Brerlein, welche oben an 
einem Ende an einem Nagel, alt em Circkei 
bemeglich, dag man fie öffnen umb zumachen 
fan, Welche manunten Öffnet, und zusifchen 
das Bett und Bett: Bret, ober Seiten⸗Bret 
ſteckt, und oben fo weit hervorgehen läßt, daß 
- mies bad Deck Bett nicht fo leicht ab: 

en fan. 

Ber: Stollen, m. ledti fulcrum. 

Bett⸗Stroh, n. ſtramen lecti. 

4 Unfer n Bett:Strob, gallium, Ein 


Betr Tuch, linteum, torale. 
Bere Vorbänge, fiparium. 
Ber Wärmer, f. Pfanne. 

Better t, cadurcum. 

Berrrjopf, ein Anhalter an einigen. Orten, 
moran fic) ein Schwacher oder Srander ım 
Bert halten und aufrichten fan, dependens in 
medio leti laqueus fericus cum nodo in infe- 
riore parte. : 

Die Compofira da Bett bintennad) ftebt, f. an 
ihrem Ort, ale: 

BrautBert, Deck⸗Bett, €biett, Faul Bett, 
eld ett, Feder Bett, Gaf:Bett, Gitter 
ett, Flug dert, Flut⸗Bett, Himmel-Bert, 

Kinds Bett, — Vrang⸗ Bett, New 


fs Bert, Sub: Beet, Siech⸗ Bett, Epanı 
Bett, Eterbs Bert, Fodı Bett, Unter ett, 
Wochen Bert 


ctt. 

Bett Rih, Bett⸗Ryß, ift veraltet, climi- 
cus, qu: lecto affixus ob morbum, V aletudina- 
rus. Rayfersberger in Doftill über Mart? 
VIHI. HErr, mein finecht liegt tn Dent Haus, 
ein Becrif, und mird gar bel gepeinige. Atı 
dionKirchemäift.fol.a56.a. Der —— 
war, unb ihr das Perlin troffen (paralyfis.) 

bettruͤftig, haben einige ais das Adjesi- 
vum daven gebraucht, ſollte nur bettri 
eiſſen. Als im Nider Saͤchſiſch. Tom. II. 
eript. Brimfw. p. 441. Bedderefe. f. vielen, 
rieſeln, fur fallen. 
bettfiech,ol. paralydicus. — 
Die Niverfänder und Nider-Gachfen haben 
Bedde. Anglo-S.umd Angl Bed. AesTentih 
pets plar. petin, Gorh. Bad. daher badi- 
ni. Lar. barb. für SBeto[inen, Bettlaken. 
Bere, bedeutet eiaentlicb. bad veas unter 
bem Leib ig, merauf man lieat. davon fom 
nen die hier folgende figurliche Bedeutungen 
bey ^en Handwercks Leuten und andern, 
yu Bette, für im ette, ift vom itr 
Teutichen to bedde. Esmachen einige einen 
Untericheid wiſchen; Er ficat ju Bette, (das 
ifi, cc ift fo kranck, daß er im Sette licgen nut) 
under liegt im Bette, Das iil, ex ſchlafft oder 
rubi.) " 
: Au 


— 


EB. cud 


ett 


der le Lir, aufgekommen, aber jo ſchon eben 
geredet. - 3 

and dem Bette fahren, (f. febrem iR einis 
gen, welche Dieje alte gemöhnliche Bedeutung 
bes Veris fadren nicht mehr — laͤcher 
lid werden. Wann im Tatechiſmo Lutheri 
ftbt: Des Morgends, mann du aus dem Bet; 
tei Aber in andern Redens Artten ges 
brauchen e8 folche Unerfahrne felbiten noch. 

Berhid, ım Schilt. Gioff. p. 104. b. ift eine 

Verfegung des liquid ; e$ fell ausgefprochen 

merden beltib, und ift fo viel, als die Zeit bc8 

Yäutens mit ber Glocke, Delle, Niderländ. 

Gied unb tio für Zeit · 3 

Sann in Peéfori Lexico. das Wort, bie Bett: 
fótir, oder bie Betticheeren, mit Span Bett, 
fponda, erflärt wird, fo ıft bie Abſicht auf die 
dei dene, die man megen ber Creutze, oder ber 
—— Fuſſe zuſammen legen kan, fpon- 


a pl . 
Perulia, fürBett eines verftorbenen Clerici. 
f. Smet. 


Bert, n. 


in fighrlichen Verſtand, eber Beht, Beet, in 
bm Gärten, etn Barten: Bett, area, areola 
horti, (; is femins diftindta), pulvinus. 
Pb, auf ben rca intervallum conve- 
xum inter duos fulcos alveatos, pulvinus, fi- 
ve pars agri elatior inter duos fulcos, ein 
AderBeet. : 

Derte, das Lager bes rochen Wildbrets, 
Lhübulumcervi. —— ! 
das Betr, ober ben Mühlen im Waſſer quer tr 
das füeffenbe Waſſer hinein, morauf fich bad 
Bajter auf Das Rad beffer kürzen kan. f. Slut 


Beet, 

Item bie Piäle, miden welchen das Waf 
fer aufdas Mad geleitet wird, pali derivantes 
Auminis aquam ad rotam molz. — —— 5 — 

Beit oder Betb, das Vorwachs, momir die Bier 
ne ihren Eingang beieftigen, ceca fpecics qua 
apes oftium alvei fui coarctant & muniunt. 


f. Beth. 
Bert, bep ben Käitern, uvarum calcatarum 
pars, quantum una vice prelo toiculaiio fub- 


Aero Raflenm.alveus five lazus tot (laris, 
in quem calcat uve funduntur. In den 
N ] Statutis tit. 86. fub init. 
£8 ba$ eber Bietb aenennct, unb 
den ima oder vier Seiten, Bretter entge⸗ 
als ber Boden oder untre Teil ver 


Betum. Lat. Bi 
Normann. 


ein Acker Bett, In Legg. | 

v. Endevig T. VII, Reliqu 

p. 318. ? | 

máffen auf einem Acker Bert al; 

unb im andern 8. feon, alio 
din. In einer Koͤnal. 

c Senec geiſtlichen 

ur einer Perm oder Edel; 

be 10,Schod. Tin einer Bau 
$. (P. Pritich. Suppl. Befoid. 

s Frefirc feu palatium molendi- 
] en leri quz ad continen- 
aquam, validius rotam torqueat· (o 

upr — in gi. Dat gheser, 

Lat. barb. bep dein Du Freſue 

eine Art Mörtel,den 


nha ent der Gebäude tut Iſt 
- Maurer, bit ed (ong auch co. 


ung diefed metaphorifchen Der, 
i et und Adern von ber er: 
et rper Betten genommen, 
m, von den 

























Bett 


er als auf ein Bett gelegt wird. 


. Betteln, v. 
mendicare, colligere ftipem. 
aufden Bra 
onaincendio deleta, 


‚um etwas betteln, more mendici petere 
aliquid 
das Zlettelu, n, mendicatio. 
fich auf das Betteln legen, mendicirati fe 
are. 
abbetteln , precibus ahquid impetrare, flagi- 
tardo obtinere, mendicando impetrare, pre- 
cario acquirere, precibus extorquere. 


Einem Schläge abbetteln, valg. mendicare | 


malum ab aliquo. 


Beu 89 


Dad Bette Düren, t veingrang fiber is gegoſſenen Kalch, aufmelchen hernach die Maus 


tateın redigi, ad faccum ire. 
Dettel Turn. Straßburg. Policep  Drbnung. 
— carcer —— 

ettel v ubmotor mendice impudentim. 
2ettel/Dold inendicotum catus. P 


bettein, mendicare propter | Bettler, mendicus. 


bertlerifch, adj. mendicus. 
adv. mendicorun more, mes · 


dice. 
Bettlerey, f. (Pictor. im Lexico) mendi- 
citas. 
BerrleriBefind, familia mendica, catus men* 
dicantium, turba mendicorum. 
Bettler· Glocke. Teutſche Gpridwór 
ter, fol. g b. X 
Die Bertler lode flingt: Trag. berl 
bring mehr! Gebet mir! Mangelt ibr! 


anbetteln einen, mendicorum more adire ali-'Berrleri, tte, f. cafula mendici, tugurium 


quem. 
ausberreht, emendicare. 


mendicantis. 
Berrler: Mantel, Bettler Mod, m. cento, onis. 


ausberteln, aufhörenzu betteln, defineremen-) Bettler Taͤuſe, eine Art feiner Kletten, lapp 


dicare. 


minor, xanthium , bardana minor. . 


durchberteln, ein Land, regionem mendicando Bertel:Tanz, oder 


pervazarı. 
fid durchbetteln, mendicando per aliquam 
regionem proficifci. 
fid) einberteln, mendicorum more multis pre- 
cibus fe inlinuare, adinitü ob fubnuffas 
preces. j 
erbetteln, mendicando obtinere, emendicare 
ab aliquo. 
ntitbetteln, fimul mendicare. 
bet 2yertel, mendicatio, 
des Bettels (eben, mendicato cibo vi- 
vere, 
' bem Sette nachhaͤngen. Gitrafiburg. po: 
licev- Ordnung An. 1628. p. 64. mendicitati 
fe dare. 
das Bebetrel, frequens mendicatio. 
Die Betteley, mendicatio, 
bettelbaftt, adj. mendicus. 
fehr bettelbafft, mendicisfimus. 
bettelbafft, adv. mendice, more mendicorum. 
der Bettel, vnlg. res vilis , abjecta, abjicienda, 
nullius pretii. 


2yettelO rief, m. diplumaftipis cogends, refti- 
monium egeltaris. . 

Bertel Brod, n. panis frufta mendicando col- 
lecta, cibus mendicarus, 

Bettel Bube, m. mendicabulus, puer mendi- 
Cans 

Bettel Hoffart, m. mendicorum fuperbia, ri- 
diculus pauperum falhıs, 

Bettel Mann, mendicus. 

Bertel Leute, mendicantes. 

Bettelbgrau, mendica. 

Bettel Kind, puer vel paella mendicans. 

MC SR UR m. mendicabulum, mendi- 
culus. 


Bettel Moͤnch, Monachus ordinis mendican- 


tium, Frater mendicans. 

Bettel Orden, die vier Bettel Orden: 1. Die 
rediger- Mönchen Dominicaner, Ordo prz- 
Icatorum, 

2. Francifci five fratres minores 
3. Ercinitz S. Auguftini. 
4. Carmelitani. 

Bettel Sack, m. mendicorum pera. 


bettelarm, adj, egenus rerum cundarım, 
egens rebus omnibus, qui mendicitare vivit. 
* 


2yettleriPans, chorea mendicorum, res jocu- 
laris, ftultz actiones. 
nun wird ber Bettel Tanz angehen, vulg. 
nunc incipient infanire. Grébian. fol. 103.4. 
Dabebt an der Bettel Tan 
Und bleibt fein Blas ne Kranfe gar. 
* Lob:Tänge, Bettler⸗Taͤnze, da Snecbt 
unb Mägde einen weiten Weg mit einander 
bepnnächtlicher Weile nicht obne Werdacht der 
Unjucht vom Zu Parr, e inb in bet 
u er ——— — boy 
er Citraffe verboten, cfur Lauf Toaͤnze 
SBettler, für Moͤnche aus ben beret Drben. 
Gobler im Rechts:Spiegel in Capite vom 
abtreiben: Bettler, Ordens Leut unb eau: 
letiCanonici mögen ald Verwandte nicht ab: 
treiben, bann ihre Geſippſchafft tt, ober foll 
gm im Himmel. —— 
etteln kommt von bitten oder beten,als von 
lachen, lächeln ; von ftecben,fücbelm. — — 
belitre, beißt im — ein liederlichet 
armer Kerl. Menagius meint, unſer Bettier 
beiffe nicht (o viel; aber wirverftehen durch 
einen Bettler auch gar offt einen belitre, und 
i£ mit Bet ung ber liquidarum einerlen 
Wort. Iral. belirrone.— (flr Betherlin muß 
int Menagio fteben Betlerlin.) — f 
ungebettelt, für ohne betteln, at nicht mertb im 
ebrauch qu bleiben. 


25eule, f. 

tuber, timor, , 

es laufft eine Beule davon auf, tuber inde 
enafcitur, locus lefus intumefcit, 

einem eine Beule fchlagen, ira verberare 
ut tuber enafcatur, tubere detormare. 

der Soof ift ibnr von fcblagen vol Beulen, 
verberibus tuber totum caput ejus. 

beulig, adj. tuberibus plenus. 

Beulen hinter ben Obren, parotides. 

Eiter Beule, timor ulceris. 

Semacht⸗Seule, bubo —— inguen. 

quet Seule, tumor peitilentialis, anthrax. 

Wachs: eule, tuberain jancturis pedum, 
juvenum quiadhuc creſeunt. 1 
25eule, an einem Baum, excrelcentia in cortice 
verruca magna. 


Settel ad iit bodenlos, mendici pers non [Beule, m einem jinnern oder Füpfern, ober am 


impleri poteft, mendicorum loculi femper in- 


ancs 

anf etwas fallen, wie bie Sau aufden Bet 
te: Sack, famis quidam rabie impetum in ali- 
quid facere. 

2yeiteli tab, m. baculus mendicorum, quo ca- 

nesaliatrantes abigunt 

einen an ben Bettel⸗ Stab bringen, redige- 
realiquem ad fummam inopiam 


anben Dette Stab geratben, ad mendici- 


| e 


dern Geícoitr, tuber, in fuperficie plana & 
vafe tenu:ore ex contufione vel lapfu factum. 
Puleslach , oder Pulislac, im alten Ale man⸗ 
nifchen unb Bayrifchen Geſetz, ober Pulsiahi 
im Lombardifchen, f. oben beym Wort Bal, 
(e viel ald Beuien⸗Schlag. Im Oto fjarío 
Frejne mu für Pulifchach, imber 9Xitte ber 
Befchreibung diefes Worts em Pa clach. 
Pulepruft, bad ift, ein Bruch des Beins eines 
[iebes, da bie Eplitter auffen an Haut umb 

M Ferch 


go Beun Beut 


Sitif einen Beulen machen. Don Beule 
‚und Gr für brechen, Cf. brechen, breften, 
unb oben btom Wort Bal. 
Gebuifkini, (Yebulichini,) 
ben Baprifchen Geſetzen t. 3. c. 1. 4. umb eit. 
odicibus ift bit talfche 


& f. 3. In andern 
bichreibung leicht ju fehen, bann in @ebule: 
tim, iit m für ni m Geletucbint, fell f$ nach 
bu fiehen, und in Cceppolfem ift «865, Ge 
worden, e aber (ur € im ber [osten Solbe ge 
ent. Ed ift eben fo viel als ulbrug, da sich 
er Sirnichalen: Bruch, Durch Benlen unter 
der Schwarte irigt. NE 
Beule, wird in Pi, Lex. für bie pef (elbft ge: 
fett, bie fich durch Beulen áuffert. 
ein Beul, mann e$ einen Henker bedeutet, f. oben 
beym Wort Bal. 
S5alen, i» Lipf Gleff. ſteht auch oben beym 
Wort Bal 


Benle, Schwediſch, Bula. Nider-Lärdifth, 
burle. Bon Büchel, —7 Buck, 
Picor im Lex, Bühel, tuber.ald on Gefchwül: 
fen, metiphorice Buͤhel, collis, clivus. 

Wie das CoHectivum Gebaͤule ned) in dem 
Gebulfin übrig, fe if Beulte das Deriva- 
tum pallivum noch übrig, im Holländifchen, 
fult, tuber, bubo penes inguen, und im 
Echwedifchen, Bolbe, ulcus. Daher wenn 
du Frefne das Mort biuchurs, su Blut, fan- 
Essi fan e$ vielmehr durch Brrfegung 

t$ hquide für Bulthura angefehen werben. 
zu tule ber vit ber sur ober —— 
er mit einem flagello ge en wird, wie 
der Tertdafelbk abt bat = : 

fhülbácb, pix ex abietibus rubris, Stumpf 
in Schweizer. Cbron. fol. 355. a. vonden 
Beulen, die bat aus der vermundeten Rinde 
des € tamm heraus fieffende Pech anfegt. 

Deund, f. 


sber Peund, Bende, ein vergäunter Pla, vec: 

gen des Rechte bafelbft zu meiden, locus pro- 

pter jus paícuz Gngulare leviter perticis trans- 

verfis cin&us, vel alio modo feptus. 

Fritſth Jagd und Sorft: Ordnung. P. 1. 
2,4 Man fol in benYànbrrepen und Wiefen 

ine Cer:Zdume (fepimenen tranfvería) ma: 

























Frefne Gloff. and 


den, nii quis maliquo prato velulio fundo va. 


4» Deunt, propter paícua —— haberet. rated reningitin (b Zone fimikimdi- 


Arensmann vom 3ebeno: Aechr. p. 18. Bär: 


Fin Deutelein, ». locellus. 


Beutel Schneider, Crumenifeca , fe&or Zona- 


: Beut 
Seutel Welle, cylindrus quo incernico- 
lum movetur, 
‚BeuselZTuch, pannusfive tela e queincer- 
um confuitur. : 
Deutel Sieb, cribrum farinarium. 
beuteln, incernere, pollinem purgare, excute- 
re, crıbrare. 
audbeutelm, excutere farinam ex incerni- 
culo. Item pecuniam erogare, crumenam 
erogando evacuare. - 
durchbeuteln, cribrare per incerniculum. 
* erbeuteln. Stettler in Annal. Heis p. 
1?90. So bafbir Rreitige Sache fich auf t5 
nen ju £efanna angeftelleen Tage gang mehl 
erbeutlet, ba tamcn die € djictvBejanbten ju 
fammen, fie mochten aber - je biefer Rat 
au endlicher Abſchaffung fürgefaliener Unndr 
tigkeiten nicht gelangen, : 
Das Griedifde Dae, und Barzrrıv 
ſcheint Das Ur ſprungs Wort zu ſeyn. Die Lat 
nitas barbara bat buletare, farinam incernere, 
cribro fecernere, bultellus cribrum quo excer- 
nitur fanna,buletellum, cribrum, bulte llata fari- 
na, ausgebeutelt Meel: Davon haben bic Frans 
pe beluter, oder bluter, und bluteau, Dir 
n tuttl. 
Ib enti 


Bent 


auf Beute ausgehen, predatum exire; 
— p " 

jur Beute geben, prede dare. 

qur Beute davon bringen, ut fpolium au- 
ferre,loco preda aliquid habere, 

Beute Geld, conflata ex venditione pre- 
de pecunia, manubie. . 

ıtsbeute, f. preda portio, que cuidam 

in divifione datur; Quodlibet lucrum in fo- 
dinis, in pifeationabus, fructus partium me- 
tallicarum, proventus metallici. } 

Eine fündigeoder Ausbeut / Feche, fodina 
fecunda, que emolumentun pr&bet fociis, 
dedudtis expenfis. - 

auébeuten , verb. (3. Macc. V. 45. mit 
Rauben, Pländern unb Xusbeuten,) predas 


facere. 























Beutel, m. 


— folliculus, loculi, oram, cramena, 
unda. 

bas Geld in den Beutel jedes, nummos in 
loculos demitsere, cogere in capfas, feponere. 

bie NedensArten von Beutel find meiftené 
Tropifch, und Vulgar, 

Gelb in Beutel haben , habere unde ali- 
quid far. fumtus dare poffe, divitem elle, ha- 
bere loculos nummis plenos. 


; Pu Bene ziehen nei en, ad fumtus five | tj gren entem fn ib. ter 4 a on 

ogandam pecuniam cogi. : í 
‚aus feinem Beutel jebren, fuis ſumtibus Dr 7i ats iE Re 
vivere. 


2DeurébGtanb, f. unter Butte, 
beuren, v. wofür man braucht 
erbeuten, predando colligere, —— 
cere, ober capere, agere predam, lucrari. 
erbentet , przdaticius. Á 
das Beuten, predatio, difpoliatio. 

Beuter, ——— 

Beute, für Ausbeute. 

* beuten, vor Alters dis Beute oder beil nety 
men, austheilen. T.2, Seriptor. Sax. Menke- 
ni cel. Der König in Ungern ſchickte 
dem tani n in Zburingen viel bt, 
bie tbeilte er feinen —— aud, dauon 

fpricht der Autor bed Lebens ber H. Elijabetz 

Da beuten fie Pferde als ihnen mas 

. eben, (equis premiarı) 
Dy ine br maren gegeben, 


ein M rai Dau pertufi. 
einen erigen Beutel baben rodigum 
efTe aris, (emper habere — crume- 


nam. 
einem ben Beutel fegen, exenterare alicui, 
marfuüpium, 


fid) nach feinem Beutel richten, pro re fua 


fumtus facere, 


in Deustler, qui crumenas facit & divendit ; 
Sscculorum opifex, confector loculorum; 
Zonarius, Ein Beute Macher. 


rius, manticularius, PaAswruorduss. Ciu 
iabube. T 


h nem.) Fin dünner ſchmahler Fiſch. i 
gen und Hiat a1. Rüitfen, Peunden, usbentelm, unig. —— e LA prome- qe T sn sut, 
E In der Jülchifchen und DBergifchen| re,mulrum pecunieimpendere. — Land» Graf fubmig ein Deusstiieifter 
«dte Ordnung. Obfervatiome L de ordinatio- Beutel beijt aud) biémeiltm das erarium publi- 
ge p cd purs do ai, Den] cum. 5n bem Lüneburgifi * Saltzwerck: 
Mieten, Benden, Bungarden. » e —ezeher, quaftor Senarus, ([.Geckel In die rn re in partitienem & 


die Stu&ang der Darren, Bungardten und 30e 

ben, fo viel derfelben nicht zu Benden und Heus 

Wachs gefebret find, als artinenzzur Futterep 

angeichen werden, 

Bunt, Dafyp. edit. Anm. 1536. fundus, ein Bänt, 
Weingart, Acer ader dui 

In Nürnberg heist der Sia di⸗ Bau⸗Hof, noch 
bie Beuud oder Peunt. Und find davon um: 
terſchiedliche Compofra, und S eben&trten, 
als: Der Herr in der Beund, Senator qui 
edifium munus habet. 


Lat. barb. in du Frefne Glaf. Biunda. fchei 
Bannen —— — — 


beunen, btigen, imbuere, (hebt im Pidorii 


2* defiglsichen ben Haupt Zius, und mo 





Hoik Bemd, Beend, Medeland, praum. eti Dar 18. abrtlannt worden. 


— ul, Sa Beutel, Judas Bentel 
Klingel Beutel, MReeb rue] (bra ihren 


Sedel-Meifter, als zu Braunfdhmeig, T.II. perceptionem proventusfalarıi venire. 






Script. Brunfw, 1 à tem im alli t a 4 1 han 
RSS HN, RM —— 

Acute iteben, fo viel als Sin&ebrn,| Mon beaten i£ in Stalänifchen übrig, buri- 
eutebXecht, Knipſchlld von Reichs: Sräd: | n», er das 


d cy E erst n 
man vor Witeré ge en tute. 
um. Das Verbum bat im Franjöfifchen buts 


2euten, 


taufdyem, permutare. Niederr®&. Burten. 7— 
Hl. Script. Brunfw. p. 326. Hollaͤnd. buetem. 
fAApherdiam, in tyrecimio p.163. bat Diefe® 
Verbum. 


E Kieid mit einem bruten (verwech⸗ 


ten, lib. III. c. 47. fol. 1013. 4. Ein 9b. 
EronWeiffenburg prerendirte von 


die vor ihren Männern geflorben, dag — 


aupt: 
t nicht entrichtet worden, das Beutel: Recht. 
ogen. 


(i 
rte 


Lexitoy Holl. banen, i i l , 
e a nr t —— Ne ou eS d 
euf. S ^ - en vo [Beutel etur abr f. "BeatekStdit, cenfus vi- Ermas für das andere werbruten (vertaufchen> 
eun A adub- Ie. 30.5. Eseutet, inder üble excufforinm &inarium, | Er @onrung, wann einer mit des andern Erbe 
Be incerniculum. Cue umtauſcht, in der Clev. Rechto⸗ 
b. fol eute, f. A e gegen) Seren mo i —— «íi 

prz, fpolium. eu en, arca po ia, in qua incerni- bütemr, Nieder G. umtauſchen, 

Beute machen, prædam facere, pradat ca- | culum movetur. : TT ur guteé dafür gebrm, permutare. = " 


pere. 


L/£0d), orificium incerpiculi.. mager 
2raun (dw 


Beut 


= Birchen ı óiftorie P. II. X erebet oder nod) redet, von dem 










^c» Ene E: ti 
Geha 


Bue 
' mit privilegia Dazu 


uen ober befteigen 


truncum excavatum 
n M infigere, ut exa- 











Beuten brenf. LanderOrdn, fol. 
5. alvearia. 
KE E 9». init. Bienen befegen, 
examen ind 


rius f. Bien, Biener. 
tibt, f. tin Wald morinnen 
t mit wilden Bienen anjucrefs 
er examina f. nr 
in arboribus lufpenfa 
wird in einem alten aufs | 
Seuten· Heide beo Gtor: | 
in a pa — 

Daufın cap 

Paufin lien 


m, E. qua alvearia faciunt 


a am einer ne n 
7 e 

einer Zonne Garten ⸗Honig 
et geiban werben, 
— — 
man foll ans bem Beuten / 
ig berichtet 
wer ermeſſen 
ré Metb brau: 

trſcha 


; unguentum quod alveis 


2 ie pommer $ecl 
} ver Wir. p.46. De de 


—* ern 


— butten, und 
uffen. Binnen 
beuten einigen 

















i — tun. 


— f$ 2rd eve ra 
an — Ped hi be rims |. Dege oder 
/ fee, alveare in fylva, 
apum fylveítrium fe in id reci- 












Den 


X 9 boti , C feon, mobnen 
Tak p^ del fü HUM 


edm — T 


Rab, Mawr. Gloff. Alveario vas apium vel 
turta. 
ji beißt bey ben Beckern das Wirk Bret 


8 dem Trog, wegen * Dekels und einer 
Defuunp am Ende, da e$ einem Bienen 
€tod gleich eine Def 


Api b o die Poch⸗ 
Heye Sale Os th bit Ar Mi — 


aitre) petſchen, ſchlagen. 
Bey, prep. 
bebeutet ein Nabe ſeyn, apud, ad,propter.jux- 
tà, pone, penes. bat einen Ablarivum ben fid. 
uns, apud nos, bey ber Hand, ad ma- 
bey, für nabe, b 


qe Anfang oder Ende, 
nicht weit von, xc. (u 
ben anbred)enbem Tage, (ublucem; fub 


ortum folıs. 

bey bem Abzug, fub difceffu. 

bey Untergang der Sonne, fub folis oc- 
cafum. 

bey, für bennabe, circiter, admodum. 

bey taufenb Schritt, circiter paffus mille. 

beo jehen Tage, plus, minus decem dies. 

beo, mann bie Rede von ber Zeit, wird mit 
e Jt dem Ablanvo beé Zeit· Worte ger 


av Ta ad de die, ben Nacht, de note. 

bey bellem Tage, mulco jam die. 

bey fpäter Nacht, multa jam nocte, 

beo Winters Zeit, hieme. 

beo, auf bie Srage wobey? mitbem Abla- 
tivo einen bey ber Hand nebmen, apprehen- 
dere aliquem manu. 


ben, bey etwas ſchwoͤren, per, jurare per 
ie wann man verbietet, bey Strafe, (ub 


*5 Leibe nicht, bey Leib und Lebens⸗ 
ffe nicht, fub poena ultimi füpplicii. 
"is a id) etwas-thun, cum. 
ch überlegen, fecum deliberare. 


von batte, ( 


num. 


ahqu 


is p» wn tn, fecum cogitare, 
efchlieffen, fecum ftaruere. 
Sn anm bey Mann, vir cum viro. 


t», für in. 
ben fo verwirsten Zuftande, in tili rerum 
perturbatione. 
id "y ape in vita effe. 
n Sachen, quam ob rem, eb 
- LIE. faciem, 
e (diftributive.) 
ben Birnen centeni, 
enichen Gedenken, ge hominum 
—— 
bey Pre per occafionem. 
bey geſu Sgerftanbe fepn, mente fana 
efle, mentis compotem efle, 
nicht bey Vernunft ſeyn, mente captum 


beniabe, propemodum, fere. 
beyeinander, Tis ben Compofitis ber Ver 
leo bedeutet imul, una, in uno eodem 
oco. 
Lee impio id. 
abey, berbey, vorbeo, moben, &c. f. beo 
ia Verbis, nomit fic zuſammen geſetzt meri 
Eu als, dabey «ton, dadey bleiben, ecibeo 
geben, 


















Be Bib 9t 


bi. e fommt — 2* das mn ini. 
unter 
piel, Bey⸗ 


oo wird von einigen ju Prepofirionen de 
etzt, nicht nur in ——— ie auch im Schreir 
en, welches aber nicht durchgehends angenons 


nene Compofita find, fondern nur beo einigen 
—— — als beyan 
ſcheint eine Ellipfi is qu ſeyn, 


beober, beybin. Er 
q^ dabey an —* * 
dern, * ber, nemlich geben, lauffen u. b 
s fchnelle eben im gemeinen nnt fo 
für bey dem, nur auch beym ia M bat diefes 
auch im Schreiben in gewilfen Faͤllen leidlich ner 
macht; aber baj einige auch beyn für bey den, 
beys für bey das, fo garın bie Lexicabrud'en 
laevi unerträglich. 
er Accufativus der Prepofirion bey, if rur 


im Reden nod) bey einigen, im Schreiben ift er 
nicht mebr ju gebrauchen, ob e8 gleich einige N⸗ 
der Teutſche aus ihrem Dialect annoch zu thun 


gen. Als bey das Feuer ſetzen, beſſer jum 
uet fee 


engen 
Wann ben ſo viel als, bey nahe, ober circiter 


beißt, ſetzen e unndthiger Weiſe den Artikel 

iwiichen beo,un 

Meilen. Dann ber Artifel macht bag etwas de- 

—— lautet, was bas bey bod) indefinite aai 
tutet. 


dem Nomine, al£ : bey die (ed 


fep bedeutetnurin loco. Daher fan mar 


nicht (agen fie Fommen bepfanimen, fondern 


fantmen, aber fie find beyſammen, ift ve 
Eeech. HI, 1$. flebt in Cuth. Verf, ich (este = 
bep fie; mwofienungebräuchlicher: qu ihnen. 
25ese, eine Oeffnung inder Wand, ale eın groß 
ſes Genfer, Tfehudı T, IT. p. 92. &. als qu 
Conftan; im Concilio das aufs Haus ;um 
Conclsve jugerichtet murbe;bat man alle5eo: 
en vermaurt, und lie nur oben in in den Bayen 
ein tn rm nitersLöchlein bleiben (vo e n Frans 
longue er nf * P- An a. N Bm 
i eu | er⸗ inaus werfen. 
25evfel, f. Be en beris. 
Bezaan er YT binberfte Kleine 9Xaf auf 
groffen Schiffen, 
ejaan⸗Seegel, velum triangulare. 


2esoar, 
ift aus ben Apotheker: Namen gemein worden. 
n Verfien und Arabien wird es Bedzahar ges 
tieben, und bebeutet Begens@ift, | Bed, ra- 
medium und Zahar, venenum. went 
braucht diß Wort für ee oc 
Avicemn. Arab, p. 119. 12 A 
pieno? Mt mant au —— Minn 
en en —* —— eus. 
tioar 1 apis r 
: Sügiein, rochifci bezoardici. 
Tinétur, Tin&ura bezoardica. 
Trifener, Bezoardica Trages. 


Dibel, f. 

Biblia, orum ; Biblia facta; Sacrafcriptura. 

eine Hand Bibel, eine Heine Bibel, bes 
fid) jutragen, und immer in. Kirchen unb 
anderswo jum Aufichlagen au gebrauchen, 
biblia portatilia ; ive ad quotidianum ufum. 

bibliſch, adj. biblicus, 

Bibelmäßig, nad) den Worten und In: 
balt ber H. Ochrifit, «4j. fecundum verba & 
fenium Sacre 5cripturz. 

Bibel-Spruch, dictum biblicum. 

Dom Kareinifchen Biblia, und dieſes von 
Quo iov. . BAR 
Sibenell, ein W 1 iin 

a 


Biber, 


Diber, m. 


Ein vierfüfiges lanaes md furnfüßiged Mafı 
tnde, fo aud) auf bent Land leben fan, fi 
2 +«LaHhor, 
Die Biberin, "ern. im Teurfchen 
äger. p. 113. Fiberfarmina. 
Bibern, Biber: adi. oom Biber, fibrinus — 
Muͤtzen mit Bibern· Har⸗Schlaͤgen. Preuf. 
Cand Ordu. 1577. fel. $3. ^. eine Tracht der 
Weiber, mitræ fibrinis pellibus ornare. 
Biber:dan, m. (pelunca caftoris; Nidus fibri, 
BibersBail, n. teftes fibri; Caftoreum. 
Biber⸗Gail Oel, oleum Caltorei. 
Biber: Sell, m, pellis firi, exuviz caftoris. 
Biberisert, n. axungia Caroris. 
Biber Saar, =. pilus fibrinus. — 4 
N *hiber.pátne Gtrümpffe, tibialia e pilis ca- 
Orts. 
2iberaóóoblein, ein Kraut, Chelidonium mi- 
nus. 
Biber-Zund, m. Canis ad venationem fibro- 
rum. 


Bibersäur, Caſtor⸗Hut, m. pileuse pilis fibri- 
" 


92 . 
























nis. 

Biber-Rlee, m. trifolium paluftre, Limonium 
pratenfe. 

Biber Kraut, Centaurion minus. 

Biberstien, n rete ad capiendos fibros Flem⸗ 
ming Teutſcher Jäger, p. 231. 

Biber dywann, cauda fibri. ] 

It. die gemeinen platten Dach» Ziegel, bie 
als Schuppen übereinander liegen, tegule 
ate. 

fhiber/uri, f. Ariftolochia. 
Biber Zaͤhne, pl. dentes Cuftorei. f 

Des Biber: Hundes, mirb in Legg. Bojorum 
tit. 19. f. 4. gedacht Bıbarshunt. 

Die AdjestivaLatino- Barbara find. Beveri- 
nus, Bebrinus, Bevarius, Beverarius. Beverarius, 
beißt beym Hincmar ber BibersJäger. 

] SRame Fiber, (meildiefes Z bier auch ca- 
nis Ponticus heiße) ift von der Pontifchen 
Errac i den Europeern gefommen. 

€itbaben aber allebad 95 initiale behalten. 
Pliniss, felbft bat Biber, Claudian. Bebrus, dar 
ber ital. bevero. Gall. bievre. Hifp. befro. Scla- 
vonice, bober. Ditmarus |. 6. p. 65. Fixerunt 
sentoría juxta amnem qui Bober dicirur Sclavo- 
nice, caftor Latine. Anglo-Sax. Befer. 

Biber-Bail, Biber Vier, caftorium, oder 

Bein Burg, Vet. Vocab. 1482. 


2Bibliotbe?. f. f. 


(sad, bibliotheca, HüchersWorrath, Item 
uber Kammer. 
Bibliothecarius, cuftos Bibliorhece. 


[nac mitben €dnkbein, menn fie aberdie:| 

t 
béche. Lat. barb. becca, ligo. Holl. Pie, dens, | 
uncus, ligo. Item pica, picca. Gall. pic, uni- 
dens ligo, : 
Bickartlein, Dafyp. in Lex. ein Heines Roͤßlein, 


Bickel Haube, ſ Becken. 
Bickel, vanga, oder Stein Pickel, ober Stein: 


Bickel Meiſter, Stumpf. Cbron. fol. 693. a 


bicken, die Haut mit bem CchrepfrErn of 


De 


"ital. beccare. 
with. the bill, roftro fodere. Pick- ax, ligonis 
dens. Gall. un pic. Pi&. im Lex. bat aufbär | 
den, exfculpere. Es fan auch das Lateinifche| - Brunfw.p. 154. Syn SR ober be beterot Se 


* bicfel ort vulg. adj. für ficinfatt, durior (axo 


Bicd 


An dem PapionBefang: D Menfb, i 


Bid 


wen dein Eunde groß, eht Diefeslßort ned, 
im 12.Bers: Den Menichen auch Herodes (qj 
und achtet ibn ftir bieder, 
Diedermann, vir probus, honeftus, urily 
plur. Bie der Leute, ober auch (als in aria 
Meiiicenfi Huberi p. 34.1. 0. m. Bidero Leun. 
Blidermanns⸗Erb liegt im allen fen, 
Heldenh. des von Citerbingen ja. p. « 
victuti ubique fua premia, funshoner 
* Diders Weib, Teurfhe Sprichmärter. | 
fol. 29.a. mulier proba. 
Ein vernünftig Biderr Weib befdeen 
Det allein, uxorem probam Deus tantus 
dare poteft, 
Er mar cin rechter Seni und QidelReis |" biedern, cerbum. für nutzen. Mattbef Con 4 
E ber Widertaufferifchen Gect. f. bauen, | Surept. Biederifente, bie zu biebezn und me 
webifd) Bygge-Meifter, Bau⸗Meiſter. frenum urilitati fervire , 
- k ieberi Richter, Schwabenfp. c. 63. warn 
Biden, v. ein Dichter die Gerechtigkeit, Weiübeit, Be 
roftro tundere, roftrare, roftro fodere. ánNateit und TRäfıgkeit hat, fo (ft er rm 2» 
Bicker, ift in ben Compofiris Nuß⸗Bicker, 
graculus glandularius. . 
BaumsBicker, picus. 


ers Richter. 

*9Biperb, Biderwe, fortis, utilis inbell;, 
€ teincBidtr, cinclus, curruez fpecies. 
aufbicken, tollro folvere, frangere. 


robus. Gtuinpy Chron. Helv. foi, $23. & 
in ritterlicher Berner —* den Feinden der 

ausbicken, roſtro evacuare, nucleum ro- 
ftro eruere. 


rument ausdruͤcken wollen, beiffen fie es! 


mannulus. Bicfertle, ein jung Rößle. Pıöor. in 

Lex. vielleicht vom Spielen und Springen, 

f. Bicteln oder Bickelen laufen, im Holländif. 

* tranen bifelben ben uptem oogben. Ein 
epper. 


Achs, oder Sicher. Vetur. Vocab. 1483. 


Berner Paner reteber ab, baé fie ecoberr «tc 
ten,unb murbe Deswegen bernach benamt der 
Diderb, Rayjersb. Doftilf.fo/. 91.). Ex 
ps lang fromm und biberb gemelen. ^n 
oem. German. apud Eccard, T. 1L. col. 1481. 
Dar gie (gteng) ber Meden Gbunid) 
Der was piberb um frumich- 

In Speneriano Ced. Bibl. MS. 1. Sm. IV. 
find fede! find bidermo, ober ftarg (fast ir 
Manu! Wurgkifen ad ann. 1531. Man 
be noch fo viel Biderber Leute Änden, die dis 
beberitgten, — Chron, Vetus (ab ann. 1492.) 
Sax. bet bebberoe Bifcherp. T. LII. Sov. 


nen, (-arificare. Ar im Spiegel der De 
fundbeir. fol. 143. /. 

heißt bep einigen bie Rohr Dommel, 
weil fie Menfchen und Wiebe nad) dem Augen 
bieft. Gefner. p. 216. onocrotalus. 

Bon bec, Schnabel, Gall. bequer, bequeter. 
vH. Beden, Angl. to Pick. 


teabinne, Script. Anffv. Petz. col. 1020. mol 
—— * ical : 
* Ein Diderbmann. Rayfersb. Poff. faL109.i. 
Gt. Oteitler Annal. Hus. F. P e^ zi 
jeverbheir , probiras, et virtus. 
Cbron. Hagen.apud Pete Script Auffr.col.ı 
Eie - De asennäberwanbenen, 
in aller Bederbheit ein lautern Mann, Hei 
Skubelpben zu Habjpurg, v 
Chron. Vetus ab ann. 1229. Bederfheit, für 
Tüchtigkeit, Dapferkeit-‘p. 38. In Kerons 
Güoff. biberbibeon, ntibutibus. Wicherurg 
be b. Willeram p. 
Diderfeit, dein. Vetus Vocabul. 1481. 
Biderbfeit, ib. 
Bederve, Nugen, utilitas. Sachfen: Spien. 
£anb/Nedot. 1. 25. to fineme Bederoe, ju 


- und pica, bitber gegogen werden. f. piden, 
[L| * 


Bickel, 


ein Beinlein, Anöchel. Pi? im Lexico talus,| * 
taxillus. Buͤckle, m. idem Pıöt, altragalus. 


pre Beinleinanden Gleichen der Thiere, 
pondylus. 


Celeb, talus, taxilIus.Frifeb!in. im Ne- 
menclat. p. $$$. 
+ BidelinEpiel. id. ik. 
Im 5ellánb. ift Bickel, ralus. 
Didelfen, fcrupus, fcrupulus, 


Püdel-Steen, Wü von 4$ 
aftragalus. —ã— "mi 


vel offe. . 


mitem t, heifen dep n gen bit dna iae eine Sucht,bubo. Metus Vocab. (inm — Fugen. Ufus, pider 
ter, oder fchwarze Befing. myrull, oder EE i : i “bes, : ; : - 
venie f twin | veritas e cae rp rere rut det a 
Bickel, m. * bicfeln, heißt vornehmli b bem Urſprung Syr mugit ft bai beberbin. 
: nach, mit annod im Holländifchen, mit Bis | — Kero in Gioff. pd, piberbit, expedire. 
infrumentum ferreum unico dente, cuneus | fein fpielen, talis ludere. Hernach auch ab| — pibetban. 
manubriatus, roftrum ferreum fofforum, fi- | | lerley feltfame Art qu. fielen fonderlich im |"unbederbe, inutilis. 
‚ „ veligo roftratus murariorum. Nider;Zentfchen, gefhbus & verbis nfum Alfus das Gotis Erbe, 
Dice, f.im Nider Saͤchſ. T. IIL Seript.| movere. epe. ig morben unbeberbe. Ferafch. 
— — u E — oil hat es auch im Al Heron. Giof. inunilis, unbiberber. 
. P. $33. n. 24. 5 ifchen emannifchen Di L 146. b. mi infructuofe. : 
Ealjı Werk, beige eine Bicke, womit man) _ fpielen und bideln. POS E uod nt cti NONU oi LA 
die Beiſſe auebricht. Friefch. Var. Tradat. | Xsicfeligleifd) , frifch eingefalgen Fleiſch. xvf biderblich, freundlich, Vetus Vocab. 1482. 
p.271. im Spiegel der Befundbeit, foi 48. b. j..— Cim Nıderf. wird bederbe anrıoch im SXebeu 
Es fommt vom alten Bed, moon Suctom. in| Päckel, gebraucht, für jierlich, artig: €$ ii bedarbe ae 
t 





Witellio c, 18, Antonio Primo Tolo(z nato co- 
nomen in pueritia Becco fuerat, quod valct ro- | 
| a (e8 fet Szetonins bag Gallinaceum, mels | 
bes nicht nöthig,) von dieſem becco ift fjbria, | 
das Gallicum bec, ein Schnabel. SOtieberlánbif. | * 
Br. Wann e$ von Menfchen gebraucht wird, 
ift e$ Bade, der Lareiner bucca. tal. bocca. 
Die Franzofen haben noch viel WerkFeuge ber 


nen fie ben Namıcn won becgeben, megzn einer | — from, probus, bij Wort veraltet. 


La 


Bickel, bat Pifforims in Lexico auch Buͤckle, von nebet, recht bederbr gema 
Bug, Bud, von den finoden ber Jun&turen bederbe gehen; 
der inochen, (fpondyli) woraus die altragalı Lex. bedermwen, veltis e lana linoque contexta. 
un? tali gemacht worden. Das rir in biderbe bisweilen ver(e pt, oder 

Bickler oder € ler, truncanus. V'etur.Vecobm aus (0) inber Site (0) gemacht Im Rucurs 
1483, Alt Zelliſcher Befihreib. P. Fili piti. fron 

me bedromefuthe. In andern ®eburtt: Briefen 
bicfer Att fier biderws, zug. 115.07. mug ber 

. brente Züche nicht bedrute (betcaute) foncern 

bedetwte 


hr: Ein bederbe Bd 
Cie mar fo bederde, Alberns m 


Dieder, adj. 





ib Sie Byg 
bederwie geietein werden. In den Goßlariſchen ber GSeſundh. for, 64. b. Das Eiſen wird vom 
Brryßeienen T. III. Script. Bran. p. 546. | Feuer erweicht und bitgig. . 
145. de berd) bedorwen, (die beften unb fein: | tege, an ber Weinsstelter. in den Wirten⸗ 


fen Bergleute, foíTorum optimi, rei metalhcz | bergf. Statwris tit. 86 fub. rmitium:. megen 
— Verſorgung der WeinsKelter. Daß unter am 


jierlich, artig. Cie will cà fe bedreblibh ma] und Pann befeit$ vom 


Sen; Sie geht ſo bedreblich. t 1 j 
Esmird von Leuten und andern Dingenge:| einaefenten Biegen verbiegt werde, damit dad 


fat, als T. IH. Script. Brunfw. p. 546. 129 Biech (Kälter-Berte) noch bie Fierling (die 
beue Stucke orer cin fomes, de rehus utiii vier Seiten Holtzer) fid) befto weniger ver 
busconvenire. Orfr. IV.e.26. themounbiders] ſchieben und vwerichieffen mögen. . 

Im gualhe, inutili (ylve. abbiegen, deflectendo feparare; detorquere. 


Schiker. Gloff. p.61. über(egt die Wort des} ausbiegen , fle&endo vel curvando gibbo- 
fum facere, 


Orfr. L 18. 58. 
, . : audqebegen, gibbofus; curvatus. 
ta eM eg aii einbiegen, Inledtere curvare infle&tendo; in- 
Nunc jacct nobis iguobile um aiiis d 
Illad noftrum alode nobile. be tingebogen, infiexus ; incurvus. 
^ m, rabbiegen, defle&tere; detorquere, ad ter- 
felit sielmebr beiffen: ram verfus declinare. = 


— — derb. Holt, —— eun Ven. in — partem 
à , il us flectere; flexionem itzrare. 
defíohdus. Das Gegentheil 1 verderben. ee ie 
Didem, m. , cumfledtere, 
if in dein C 6 — Mn bie en, —— exteriora. * 
it in ompofito m, (terre mo- | hinter fi tegen fe biegen, refupi- 
rs.) im Gebrauch, wofür man jc&taembbnli] — nare, in dorfum flectere, — recur- 
Reo COMM TES WERT t vare ; pite fic „gedogene ober gefrüm: 
ber Erdbiden.p ’ frm 


d ae mete Hörner, imdorfum adunca cornua. 
ing pi ebt in einer Uberfegung ber | nitberbicgen , fectendo deprimere, 

talm, fo Anno 1494- gedrudt,Pfalm. ILcum |verbiegen, edendo deformare; torquen- 
tremore, mit Pidmung⸗ 


Tut Orfried. IT. v& f do rola. yg omm — 
LI m. rid. LI qs menia. verbiegen, f. ie e ander ein elter, 
*Gotedbiete, GOttes Tiſch, ber Tiſch des gen, f. Bieg ‚Kelter, 


Altare. 
QD Pene Gf beudum, beodum,menfa. 
“Bofer-Kraut. Vetsu Vocob. 1482. Bie⸗ 


her Fraut, centaurium.  Giber s Sraut, f. 
Biber, 















alicui deflcctendo a via. 
das Morbiegen , anteverlio. 

umbiegen, reflettere, in aliud latus, curvare, 

uncini more incurvare, aduncum facere. 
jerbiegen, licctendo difperdere. 
jubiegen, Aedtendo, curvando claudere. 
zuſammen biegen, complicare, contorquere. 
Biegen kommt mit be Lat. (p:gox) pango 
überein, unb dem alten Griechifchen may, 
dafür wryruw, unb ruyvurs gebräuchlich 
werden. Es hat diefe Uebereintunfft auch Net- 
kerus in Pfolm. LXXIX, 12. angejeige: So man 
alte reba winget, unbe man (ie biegendo india 
€rba bec:rebet, fo heiztent fie propagines (ferre 
prega) a porro pangendo (1. pagando. 
Wort uinget ecflárt Schitt. in Gloff. mit fánget, 
accipit; aber ed Fan auch für minbet (welches 
man winget ausgefprochen) fteben, dann folche 
Alte Stocke werden lind'é und rechte hingebogen 
(cortorquenter) damit fie in geboriger Weite 
die leeren ose füllen. 

Angl to bowe. Ital, piegare. Hol. buy- 


Diegen, v. 


8.1. Pref. bu biegefi, erbieget, (vslgs bu 
dal. cS Beuat) Jmperf. Ich bog. Prati) 


Bogen, bigeln, Bögen, Bug, Bugel 

en en, Bug, Bugel, 
er A ne oM 
aufdie Seite biegen, obliquare. 


t curvare ; ^0 Bogen birgen, 
arcua:e. 


Mure, 
1 incurve(cere. à 
i bi R wegen der Schwere, (o darauf 
f, pandare, oneti cedere. 
PR 


i bep einigen in der Grammatil 
linare in obliquos cafus, 
niit @ewalt biegen tmb breben, torquere. 
bie nie biegen, genua fi- Aere. 
— egen, für, zum Sehorſamgen 
collum, ut ferocis equi, retorquere, | verbiegen, ini Turniren. Gold. Reiche-Sag, P. 


ba 


morden. 


Byg oder Beig, m. 
Pidor, im Lex. Pyra, rogus, ein Scheiter⸗ 
Bong, ift veraltet. 
Wurjteifen Bafler Chrom.adamm. 1559. 
p.635. Man bar alles auf bem Richt: Plag auf 
ein ein ‚Zeigen geſetzt, unb jumabl vers 


bigem, Hola in Klaffter oder Haufen fee, 
rogos itruere. 
aufbygen, Pi, congerere lígna conftru- 
ere, 
Im Ital. ifl hica.eim Haufen, ald Heu, u. d.g. 
ıhBicare (das Henj in Haufen fegen. 

Bichet, ent Fol: Maf, ſcheint cim gehäufftes 
9320 zu fern, Stettler in der Nuchtland. 
Cbron, ed amm. 1565. "ym Bernifchen ju 
Helen ift ein Calieerf in den Stand Fonimen 


E . 
inflexibilis. 
tigig * ig, Bexibilis. Ryff Spieg, mit vier Keſſeln, Davon ber erſte 1woͤlff Bichet 


tin Uſer ins Land, finuatus. 
$ als ein Bogen, arcuatus; ali ein 


Die Diegung, flexio, flexus, curvatura. 

* Bx i Onomaft. col. 286. (Pug. 

perg von rt qe nt.fo/ 86.2 
in eter Feſtung genugſame hermli⸗ 

sach haben, ud nicht geſtatten, einen 

bia uud wieder indie Siegel zu machen, 


Heiam , Bexin: flexibilis; lentus; curva 





















ird! umb ber Marke eines t 
* aga, itt Fragen und Antworten, beigtc basa, 


Bag — 9 


oder Mäf, der andere 20. Der vierdte 21. Bi⸗ 
det wohlgemeffenes und trodenes Oli 
audgab. Lat. barb. bichetus, ınenlura grana" 
rum apud Burgundos. 

Sonſt ift auch pogetwm, colliculus im Da Fre- 


edreblich für bederbe ober bederblich (ade) | bern die Leit ule * Bun s d pe ar 55 UI ber 


fften in 


tertbeil der Sáfter) mit angefchifften imb | Salina Gyter gefaufft, (o man Hot:Pennige ger 


briffen, bas gehört aber vielleicht zu Buch, f. 
Buch, Buch: Pfennige. ym Franzöfiichen if 
abouquer du fel, nach ber rlärung Menagü, 
neued Sala aufbas alte báuffen. 

Pictor. im LexicoSBpgen, ein Byg machen,yl- 
yas erigere. 


* 25aat, 


oder Baga, hie vor Alters ein Ring, davon ift 
w Sranzöfifche bague, von biegen, f. biegen, 
en xc. 
aen, baberi, f. Du Frefne. torques bace, 
annuli catenarum. 

. Bagger, (beym Schottelio) gemma, (nem 
lid) im Xing) : 
Paga, rinSinus am Meer. Davon ift Holländif. 

bad Wort Baye, inus maris, und weil (olcbe 
finus ben Schiffenden bequem, beißt e$ aud) 
ftatio navium. f. Bapt. 
Weil man bas Meer-Gal; an ſolchen Ba 
en fammlet, unb vom Waffer fonbert, bet 
volches Cali Baeye⸗Sout, Baye⸗Salj. vulg. 
"— fal marinus. ' : 
Bag, ein Kreiß, eine Gegenb eines Zands, ein 
ejirk, diftridt, tractus 
Die fateiner haben pagus daraus gemacht, 


vorbiegen, antevertere alicui rei; prevenire |mofür bie neuere Eintheilung eutid)lanbé, 


Kreiße (circulos) bat, pagus aber, it dem Ber 
f Iorfeé geblieben, 


bepm Orfried. ambages. Umſchweiff, ba man 
nicht gerad zu bie Wahrheit fagen will, (orti 
dern Ausflucht (ucbt, gleichfam im Bogen 
gebt, (id) biegt und dreht, circuitio, verbo- 
rum anfradtus, tergiverfatio. Otfr. IL 
€. $1. 
£2; er gigiang in baga, 
Thera Gotes fraga. 
(Quod circuitione uteretur 
ad Dei interrogationem.) 
Otfr. I. x. $. ana ^aga, ine circuitione geral 


Das | ju, ohne viel Umſtaͤnde ju machen. 


agen, verb, longisanfradtibus cigcumire,cap- 
tiofe aliquem aggredi ur inte tionibus 
fallacibus capiatur. mit Umſchweiff an einen 
kommen, f. in Schilters Gloff. die Erempel aus 
dem Orfried, ba bat Wort hefitare micht ju; 
laͤnglich ift, ed ju überfenen. 

Wann daher in ob. Georg. Ectardi Catechefi 


| theotifta p. 125. das Wort baga u Contentio- 
nes ge(cit iſt, fo find e$ weicikufkier Rechts:Häns 


del, den andern zu bintergehen, unb im Bogen 


Il. p. 128. 
d ü ‚I berum ju führen: alfo aud) menn paga beym 
— find bey drey Pferde verbüget und ſchad an Lu tr d p*z 


Bey Baga, in des Du Frefne Gloffario ftebt, 
aud dent Monaltico Anglico eines Decani Lei- 
chefeldenfis : Ducentas Marcas pecuniz in qua · 
dam Baga de Walhey, in quadam ciita, nominata 
Cilta gratie - duximus reponendas. Et deinde: 
Mutuum hujusmodi de bonis Ecclefie commu 
nibus Bage predicte realiter reflituat. Da 
meint Da Frejnes Faga bedeute eine Rifle oder 
Coftre, Schilter aber im Gloff. p. 72. b. fagt Bıga 
(ey. efr ein gewiſſer Lands Bezird, von 
anco. 

* Biel-Weifen, beiffen in Schleſien die Zauber 
ter und Hexen, von einem Bach, ber — 
die Stadt Sue flieht, in welcher man vie 
ſtarke Executionen wieder bit Deren gebak 
tei, f. bel. (weiß) Sclavonice bielo. 


Bien, m. 
Biene, f. plur. bie Biene, apis. 
SX 3 bit 


94 Bien 

die Biene (engen Brut, apes farificant, fer 
gen Wachs an, fingunt favos. 

die Biene (ummen, bombilant. 

tragen Honig ein, mellificant. — 

fliegen auf den Bäumen, und Blüten ber 
um, lores ad melconfciendum carpunt. , 

ben Bienen klingeln, examen apum tınnıgu 
retinere. : : 

ein Diener, apiarius, ift fo viel ald Zeidler. 

ein Bienlein, apicula. 

Sienen⸗Bau, m. opusapum. 2p 

Bienen: roo, ift dichter ald Honig, ift aber 
auch inihren Zellen, fuccus fpiffior in alveari. 

DBienensdruf, f. fetusapum. | . 

Dienen : Salter, eine Art Honig: Motten, in 
den Citüllen, vermis alvearium. 

* Dien: Staff. itn pedit. ' 

. DiensBarten, m. hortus in quo alvearia po- 
nuntur, & in Leteri Vocabulario 1483. Lat. 
dem p pete ifterium,apiarium. 

Bienen: Haube, f. SBienervfappt. — 

2bienióano, v. apiarium, darınnen bie Stöde 
wb. 

í BienensHäuflein, cellula favi. barinnen 
bat mn . 

Bien appen, f. velamen cum reticulo qued 
capiti imponitur, quando apum pun&turz ti- 
mendz funt. i j 

Bienen: Rönig, m. Weifel, Rex vel potiusre- 

jna & mater apum. : 

2 ti/Brandbeit, f. morbus apum, aldoperis 
morbus quem cleron vocant quando favos 
non explent. unb mann die Jungen ſterben, 
blapfigonia. ] 

Bien:Korb, m.alveus junceus vel ftramineus, 
alvcare, von Weiden, Binfen ober Stroh ge 


ten. 
Diens Kraut, m. ober Meliffen, meliphyllon, 
melitlophyllum, apiaftrum. 
Bien-Rünfte, f. artes in alendis & confervan- 
dis apibus. : 
26iencA reif, m. Diftritus * publico-, 
zum, f. Zeidel.Traftus fundorum apiariorum. 
n Caroli IV. zeidler Ordnung Anne 1550, 
. 14. im Nürnberger Wald. 
Dienenstiiann, apiarius, mellarıus. 
Dienen ;Puiver, Biens Armen diefelben ge; 
fund ju machen, pulvis ad fanandas apes. 
* DjensSaug, nennen einige Lexica ein Kraut, 
t cerintha beißt, Daven Pim. a1. 16. quali 
erba cujus fuccum apes exfugunt. 
Bien: G aug, calea, berba quedam. etw: 


Voc. 1482. apisgo. M 


Bienen Specht, m. Grün: &pecht, merops, 
ee en ptafen Bienen’ Zraß, Bienen Wolf. 

BienensStachel, m. aculeus apis. . 

Bienen: Stand, m. locus, in quo plures alvei 
ftant. 

Bienen⸗Stich, m.apum punctura, qua homi- 
nos —— 

DBien-Scwarm, m. examen apum. 

der Echwarpn fo fid) an etas angehängt, 

uva. 

Sien Stock, m.alveus,alveare.. 

Bienen: Vater, cuftos apum, apiarius, alveo. 
rum curator. j j 

Dien Wald, m. f. Zeidel, (ylva, in qua aluntur 
apes fylveitres. 

Bien Waͤrter, apiarius, cuftos apum, epum eu · 
rator. 

Dien : weifel, m. Regina apum, Ductrix exa- 

5. , 

Bien: Wurm, .tines in alvearibus, 
noxtd. 

Bienszebend, m, decime apum, 

Dienzelle, f.cellula fexangularis. 

DBienzuct, f. resapiaria, apum cuftodia, alvea- 
rium cura. . 

Bartindiene, apes hortenfes, domeftice, 

Wald Biene,apes [ylvarum incolz. 
Wilde Diene, apes lylveltes Ch. Beten, 


apibus 













Pier 


Zeidel,) :Baumibune. 

* lene, examinis primum examen. 

aubit5 tene, apes fures, pradatrices. 
MifirBiene, mulca, formam apis habens, ad fi- 


















DiertRaprung, f. queltus c vendenda cere 


vifia. 
Bier Probe, Collegium ad examinandam ce 
revifke bonitatem conflitutum. Item, ein In 


.metorum colluviem fedens. frument mob man das Bi bi 
die Zucht Biene, regina apium. nicht ju viel Wa Sete La mo 
2Diermedt, ſ.Bier Dteuer. 


Die, hat man vor biejem gefagt, mit audae 
laffenen, ober Durch die at 54 e 
Buchſtaben (n) Bimalt in Elſaß, für Bien⸗ 
wald. T. I. Script. Brunfw. p. 270. (dint ba 
ber Bie mit apis; ape, über ein zu fommen, 
denn man bat offt die erften Syiben von ben 
mben MWörtern meagelaffen, als, Spitel 
für hofpitale; Pflaſter für emplaftrum. 
Ang. bee, apis. : 
ein Bien: Wald, (f. Zeidel) hieß in Latin. 
med, «vi, merica apum. 
* Peyens Kraut, apiaftellum (f. Bien⸗ Kraut) 
Vetus Vocab. 1483. 
Dan bat auch Pin efchrieben, etus Voca- 
bularinm Anno 1412. Pin Otod machen, Hd: 


* DieriAutbe, f. pertica in qua fignum, ob ce 
revifiam venalem fufpenditur. 

BiewSchand, m.jus vendendi publice cerevi. 
fium minoribus menfuris; Venditio cerevilie 
& u H —* “er modo cerevifia. 

bier. ida erechtigkeit einer Sta 

fo viel als Bier-Meil. 3 vendendi md 

Nr: — aliis. © 
ers Schicht, mam ein Berg: Knapp feine 
Schicht veríáumt, und bernach die Mode 
vollends ausfeyren muß, ceflatio a labore 
compotationis gratia. 

Bier: éter, pihegeriur. 

Bier-Siteb,r. cribrum ad percolandem cereri- 


fern, alveare. fiam. 5n bt Ei f 
"Bienft, Pictorii Lex. Coloftrum. ober Colo- — D deg qo car ir ente ^ 
ftra, die erfe Milch nad) der Geburt, Doll. | Wann e$ aber von Haaren, für s. bid 6. 


Bieſt, Beeſi. f. aud) Briefch, Brief. Item | Dier-Steur, f. accifa de cerevifia. Befald. T se. 
Bieh. contin. p. 103. collecta cerevifiaria. 
2ierr&uppe, f. lufculum e cerevifia. 


Dier, m, * BierEuppe,f. convivium poft infantis bapti- 


cerevifia. ] fmum. Carpzov. in defin. Confiff. L. 1. tit. 

Bier brauen, cerevifiam coquere. . den $üfter au ed an P einladen. A 
Bier fchenken, cevevifiam parvis menfuris | — T. II. Script. Sax. Menkenii, als 3 uͤſter und 

vendere. Pfarrer von einer Bier» Suppe Hauie 


Bier und Brod, cerevifia & panis; tenuis, 
vilior vidus, cibus & potus parcior , modera- 


iengen. 
Herd ch, f. Bier Zeichen. 
DieriZeche, f. compotatio in taberna cerevik- 


aria. 
Bier JZieſe, ſZieſe. Colerus: im ZaussBu 
2. = bat d eife. $ " 
Diersjeichen, n. ignum venalis cerevifie. 
2ieriwang, f. Bier: Meile, jus excludendi 
alios qui intra re circum aliquod oppi- 
dum cerevifiam vendere volunt, jus sek 
bendi cerevifiarium. 
Braun Dier, cerevifia ex hordeo tofto. 
Burtel:Biter, cerevifia in lagenis vitreis ipclufz. 
DorfiDier, cerevifia quam ruftici in pagis in 
idariis minortbus coquunt. 
Doppel Bier, cerevifia dupls. 
Halb⸗Bier, cerevifia medii pretii, minoris 


pinguedinis. 
Tiger cerevilia fecundaria. 
ier, cerevifia profamilia cocta. 


Hau 
Spit, convivium polt baptifmum in- 


ntis. 

Rrluter bier, cerevifia herbis infufa. 

Kufen:Dier, cerevifia fortior inimagnis dolik 
lervata. 

Mertzen Bier, cerevifia in Martio cocta, 

Vager:Dier, cerevifia fortior, ut facilius & diu- 
tius confervetur. 

Mittel Bier, cerevifia mediocris bonitatis. 

Stabdt Bier / cerevifia communisin urbe cote. 

Weif:Bier,cerevilia Aava. 

MWeigenBier, cerevifia e rritico. 

30ermutb/Bier, cerevifia abünthio infafa. 

Das Bletch ober Brillen Bier, BnipichMd, de 

civitat. Imperial. |. 3. €. 32.m. 32. 

Bier, von Berros oder Bester, portion 

genus ex hordeo, f. Exffatb. Ihad. A, p. $19 

edit. Baf.(f. brauen von Dese) mit Verſetz 

des £5 Hey daraus worden. Gefner. in 

thridate fol. 36. fagt: PyreneaRomani Scri 

es Gallicum vocabulum dixerunt, Eh ar — 


potum ex hordeo, 


BerCopp, im SRiberf. fo viel ald Bier; 
was man aufbit Hand T Lucr e| 
HI. Script, Brunfw. p- 549. 0.177. TÜReif ma 
den andern to arbeyde mort, unteome fásen ix 
copp barup gift, be nan nor eme arberden 


snnm) J. dins 


tior. 

im Bier liegen, preufi. Zanbs/Drbnung, 
.37. 5. cerevifiz potui deditum effe ; In ta- 
erna die nocteque effe. 

bierhafft, adj. cerevifiarius, als bierbaffterBe; 
ſchmack, fapor cerevifiarius. 

BierBanck, vulg. Taberna, ubi viliores ho- 
mines potant cerevifiam, & clamant, 

* BiersDann,f. Dx Frefne Gloff. Vectigal de 
cerevifia vendenda. 

Bier: Örauer, cerevifie coftor; Zythopepta. 

2ier2Druber, zn. bibax, cerevifiz potui de- 
dirus, tabernas frequentans. 

* DBierstEige, m. qui jus braxandi inter cives 
habet, civis braxator, vnlg. 

Bier Eñic, acerum e cerevilia. 

Sier Faß, dolium ad fervandam cerevifiam. 

DiersBärcht, m. (puma cerevifiz. 

Dier:Geld, m. pecunia quz ad cerevifie po- 
tum datur, vilior (umma, pauci nummi, mer- 
ces pro viliori officio. ZrindiOelb, nummi 
bibales famulis vel operariis preter pactam 
mercedem dati. —— 

2bieri Delo , für Bier⸗Zieſe, Bier + Gteur, 
Scheplin.Conjit. March, P.IV tit.XHITr- 
butum de coquenda & vendenda cerevifia. 

Bier⸗Slas, virum e quo cerevifia bibitur. 

Dimas, n, locus vel domus ubi cerevifia 
venditur. j 

DBiershefen,'pl. feces cerevifim. Item, fer- 
mentum ad cerevifiam perficiendam. 

BierrZold, f. Bytole. 

Bier: Ranne, f. cantharus ad potandam cere- 
viftam. 

Dier:Reller, m. cella in qua cerevifia vendi- 
tur & potarur. 

Zu m.urceus e quo cerevifia potatur. 
ier-Limmel, vx/g. hono cerevifie nimio po- 
tui deditus. J 

Bier⸗ Maͤrte, f. Bier KalteSchale, panis in 
cereyifia intritus, 

DBierMeile, f. ein Diftri einer€tabt,mo fonfi 
niemand Bier verkauften barf, milliare circa 
oppidum in quo nemo jus vendendi cerevifi- 
am publice habet 

Diers Muß, eine Art dicker Bier⸗Suppen, f, 
Sir €uppr. 










Bif Bier Biet Biet 95 

5i 2i  licitatio. T 7 

n, das eh e eg yp — ei precepta, juffa, mandatum f. 
* bigige bieten auf etwas, calor licitan- 


«tw Vocab. 1483, | auöbieten, cuilibet ad vendendum offerre, pro 
clamare, venditare, obtrudere aliis quafi me: 
ces ininus vendibiles. 





* Gebieten y preceptum, manderum, au- 
ritas, 
Bebieter, ift nicht fer gebräuchlich, Dominus, 


cum audtoritate preeft; Parronus. 
Bebiererin, f. wird: meiftens nur von Verlieb⸗ 























Diefem, m. gute Dinge darf man nichtvielausbieten, | — ten gebraucht, Patrona, (Amica) Domina. 
Mofchus, mufcus, oder Biefam. vino vendibil non opus eft fufpenfa hedera. UN j. wb "ig mit Verachtung) 
Zieſem Büchie, f. theca mofchi. auébieten , eftinationem aut licitationem fi-| imperiofus, imperiofe, mperiabiliter. 






, Dat ift gebicterifd) genug, atis pro impe- 


rio. 
Ein Bebier, ». ditio, territorium, nachdent 
bie Obrigkeit deffelben iſt, Imperium, Re- 
p Principatus, &c. im Zürchifchen Ge⸗ 
tet, in pago —— Meylan diſchen Ge⸗ 


‚n. capreolus mofchi, fe ben] — nire.— ! : 
im fid) bat. 2 audbieten, einen überbieten, und dadurch 
Mtfemutmepf, m. globulus mofchi. 3t.| aus einem Pachttreiben, plus offerendo, ali- 
Boscardui ocephali. . um extrudere. 
ein, poftillus e mofcho con-| iiberbteten, al der Verfäuffer, nimium petere 
: pro re vendenda, merces zquo carius indi- 
—* globuli mofchati. , Care, 
! ein, mofchatellina foliis fu-| überbieten, als ber Käufer, mehr bieten ald an: 
maig bulbofe, mofchatella. dere, licendo contendere, plus offerre, 
r$ am Bappel. einem überbieten, contra aliquem liceri, 
‚von Biſam Ratten, renes 


; ad lisitantis pretium addere. 
Gcabivien, fcabiofa odore zi- 


2ieten, v. a. 


offerre, przbere. 
: einem bie Hand bieten, porrigere alicu: 
DiFednein Gef DatBifumum. Und fett be 
n hoc loco bifamum. ban 


manum. 
einem bülffibe Hand bieten, przbere ali- 
iS. Eulogu fee; Unxi pretiofum corpus, 


cui manus auxiliatrices, uuxilio effealicui. ' 
einem ben Kopf bieten, obvertere cornua, 
ac diverfo thymiamatum 
o, bifamoque commi. 


reliltere audacter, 
ebne Zweifel nichts anders, als was 





biet, in Ducatu (vulgo ftatu) Mediolanenfi. 
zum Gebiet gehörig, territorialis.. 
anbieten, beißt in Teich⸗Sachen fo vielald bt 
fehlen, gebieten, przcipere, jubere. 
aufbieten , als zum Kriegs-Dieuft, evocare ad 
vaftienfta munia. 
aufbieren , ju berrfchafftlichen Dienften, con- 
vocare ad certum aliquod fervitium. 
aufbieren , in der Kirche als eblid) Verlobte, 
proclamare futura connubia pro fuggeltu. 
das Aufbieren, ju Dienfien, evocatıo,con- 
vocatio. 
das Aufbieren anf der Canpel, proclama- 
tio, pradicatio futuri connubu. 
auebieren, einem anfagen,er (ell aus dem Hau ⸗ 
ft iitben, locationem alicui renunciare, e do- 
me aliquem exire jubere, migrationem alicui 
indicere, (pro poffefforis domi au&toritate, & 
cum quodam conteintu.) 
tntbieten, denunciare, alé einen Gruß, aliquem 
falvere jubere per alium vel per literas. 
itt entbieren. id. 
verbieren, a. prohibere, vetare aliquid. 
einem bie Stadt verbieten, interdicere ali- 
quem ube. — i 1 
, was man verbietet, mill man erff then, ni 
timur in vetitum femper cupimusque negata. 
das ferbieten, f. Sherbstin Bot. 
verbetten, adj. prohibitus, illieitus, 
ungebotten, ad). non mandatus. 
ungebotten Ding, jidicium annuum ordinari- 
—* Julich iſche Rechto : Gron. p. 126. ſ. 
u 





















einem die Gpige bieten, oftendere (e armis 
ratum eile ad excipiendum impetum alicu- 
I ra reüitere, intentare alicui enfis mu- 
cronemn. 
bas darfihm Feiner bieten, hoc modo a ne- 
mine tractari vult. . 
bieten, im Spielen, offerendo. majus pretium 
provocare lulores, invitare pretium ludi au- 
. gendo. - 
einen Guten Morgen bieten, vx/g. falvere jube- 
re ——— matutino. 
anbieten, offerre, exhibere. : 
er bat ficb zu diefer Verrichtung angebot: 
gen, fibi id muneris depolch, 
Seine Dienfte anbieten, otterre officia fua, 
polliceri itudium fanum. 
unangeboten, adj. non oblatus. 
Das Anbieten, delato; das Anerbieten, id. 











rum. Vet. Ver. 1482. 
,m. ber Bieten oderBorder:Granfchen 





E ‚braucht e$ aud) von puppi, unb if 
tfo fo viel als granfen, f. Oran(tu. Tom. J. 


Bieren, v. 














„Pr «f. biete, 





EE ^ be beut,) Imperf t bad Anbieten feiner Diene, offiiofa fui - 
, boten, Imperf. Conj. | fuzque operz delatio. unocsbotfen, non prohibitus. licitus. 

: anerbieten, v. offerre. vorbieten, cirare, vocare aliquem ad judicem. 
m bas Anerbieten, oblatio. vorgebirten, id. 





—— dicere, quo 
iquid, eftimare fuas mer- | Parbieten, porrigere, prebere, offerre. 
erbieten, tid) erbieten, promptum fe effe dicere, 


paratum fe exhibere, fe oflerre. 





Biedeger für Commendator, Gumter. M⸗ 

b Lots n —— = des — 

: E melipferte, n. 82. it Bruder Nenmer ven 

fiy erbieten iu allen möglichen Dienften, Gunteréberg abemeine Viedeger in Gaffen, in 

opcram fuam alıcun aliqua re profiter, ftu- | per gRarf, in Wentland und in Pommern + : da 

A. y —— ali-| wir Eapitel Welten " m vet te LI 

: , en, da unter leve Briftliche im tt 12 
cnm v QNIN WM endi: ggerde vribrge Gumeiture zu Miram x. 

bui chlien Gesten. P an COT = isbiten für erbieten, ol. in Jerofchiwi verfione 


das Erbieten vermerffen, andfchlagen, eon- * Petri Dasburgenfs,. Es wurde grojge 
in: blatas : ee. | Smaheirden Bildern ırboten. lerwieſen, anges 
— selpuere, repudiare, neglige Estorfte fich Feiner nsder Burg irbitem, 


" } 
e,re eere Be ! . (c. urfite id feiner feben laſſe )- 


ten. 
erbierig, oder erbötigfepn ju etinas, offerre eb-| Digung) Til. Xeicbe; ron. p. 3. Nuncm- 


quid, prompium & paratum fe przbere. tio novi operis. 
rbötig ſeyn iu jablen, eins premis] Berbadungen, N, €ády. convocati eietushve 
folutronem. civium collegia, primariorum mibuum con- 
ebrecbietig, f. €br. ventus, Sodalsates, Co nien (3t en mie 
Gebieten, n: precipere, jabere, mandare, f. bes]. i9 Strafbarg) Meviu: im pure Lubec. L. 4. tit. 
fehlen. 13. «rt. 3.» 21. fol. 209. b. f. bob, nuncius Wir 

gebietemats Obrigkeit, imperare, edicere.|  btr-&ádif bab. 


er redet als einer der zu gebieten unyerboten, eder mubcrbobet, non «incus. 
imperio loquitur. ois — Gad Opicgci, Gloff. L. 2. 671.4, unb L.; 
einem Tied über rinenzwgebieten baben, | — 7t. 17- E 


preeile aficuicum imperio cum au&torirate, | Bieten für Faden, cicirem, veraltet, Pidor für 
hochachietende Dessen, vixi fa sd sicht bieten, um Sat buien babere dude] 
ritus. gere fenatums 


Krunalg 


Bild 


Bild ſchnitzen, fcuipese, igna fabricari, 
Bildfchniger, fculptor, Bildfchnigeren, 


fculptura. 
‚Bild-Gehell, bafis ftaruz , ftylobata, pul- 
yinar. . 

* ilie tod, ftatua lignea. 
Bildweife, adv. fymbolice, allegorice. 
Bilder:Bibel, f. hilforie biblice figuris ex 

velim. 

»ltder-Blinden , eine Vertiefung in einer 
Sauer, tbeilé ein Bild darem zu ſetzen, oder 
einen C dyrand barein ju machen ; tbeilé nur 
zum Echein, eine Wartheo Steine iu eripar 
ren; loculamentum,loculus plerumque fictus. 
Daher ift es von blenben, Blinde genennet. 


o6 Bild 


— — — — — B 
fteimialt pieton, indicere. in Nork. f, Schilt. Gloff. 
























. 117. d. 
eletbüen, in Fregment, de Bello Hifpan. apud 
Schit. L. 1861. ift (o viel als bie Epige bieten, |, 
nicht nur vibrare, mie e$ ba erklärt wird, im 
Gloffarie Schilt. p. 117. a. fondern ſtricto gla- 
dio refiftere & obviam ire, ] 
fich einem qu Fuffe bieten, ift Tom. HI. Script. 
Brunfev. Cbron. Rbytirmico. p. $$. v. $5. DOM 
&apfer Friederich vor Mepland, ald Henricus 
Leo von itu gieben veollte, fiel er ihm ju Fuffe. 
De Seer bot fef óm to vote 
Dat was eon be funefte Grote. (Gruß) 
De ju Forſten mochte fine 


m. 
Me et rechte mil anejeim Canfeben ) 


iberbi Tolner. Hifl. Palat. Codex Diplom. | Dilver:Buch, n. liber figuris zreincifis plenus. 
— für —— Freundſchafft auffün: Bilder: Kram, m. taberna ubi variz imagines 


venales, inprunis ere incifz. . 
Bilder Naht, fcizntia acu pingendi effigies re- 
rum, 
Bilder Schrift, f.literz hieroglyphice. 
Lir dee va iconomachus, iconoclafte. 
Bilder Stuͤrmerev, iconomachia. 
Bild, beigt bey den Webern ein jedes Gewebe 


ßen, Krieg anfinben f. miberbor. 

bieten, Goth. biudan , jubere, mandare. Anglo- 
fax. beodan, imperare. Run. bioda. Dan. 
byde- Angl. bid. 

irbiaten, Orfr. oflerre. 

Kipiutan, jubere. Kero. Kepeoten, id. 

Dıbar, preceptum. Kero. bibot, :u2a. Tat. 


f. Dune. das eine Figur bat, uno nicht gerad Durch, im 

% —— Sronfperg Don Briegeinäft, fol.) Kette und indchlag mie fub gebt. Dann 
19.«. ee nk, Pure room n 
rey de RE DEREN Bild führen, M ras intextis habere, als 


Damaft ober gemodelt Leinen-Feug. 
indas Bild wirken, figuras intexere. 
Bild, Werk, Bilder Wert, n. opus figuris di- 
ftinttum; figurarum, etfigierum copia. 
mwaun dir Bilder geniaplt, picture. 
ebauen, gejd)nigt, iculptilia, ículpte fi- 
militudines. 
gegoffen, conflatiliria, fimulacra ex ere. 
gewirkt, gemebt, pictura textiles. 
aus Gyps oder Zobn, plaftarum opus, 
plaítica manu ſacta 
von erhabrnen Bildern, anaglypha ober 
anaglypra, figure eminentes, calarura, cela- 
tum opus. : j 
die Kunſt erbaben iu arbeiten, anglypti- 


ce, c5. 
erhabene Bilder machen, oder treiben, 


ilch, Gefn. p. 737.de quadrup. bat Bilch: Mus, 
ar tab Eitellus. Andere nennen fte Bille, 

fhillid, Bille, eder Bilgen. Das Nauch: 

Merck von biejen 9xàufen, jum Unterfutter 

der Kleider. — j 

Es fommt damit bad Framoſ. belerre überein. 
Agricola, nennt fie pile (fell vieleicht pilc beif: 
fen,) beym Gefner. c. 1. 

Es ſcheint bie befannte Hafel, Maus zu feyn, 
melche fi Hacel⸗Nuͤſſe in ihre Löcher eintrágt. 
F'a'zafor ın Train. Beichreibung. I. FR c i 
fegg. bat viel oon diefem Bilch, bp it 
da häufig in Grain gefunden wird. Die Selle 
davon find veoblfeil, unb werben meis verführt, 
meil vi Mäufe häufig beofammen, tiefin ber 
Erden über Winter liegen. Es nennen fie and) 
einige Ziefel-Mauf, woraus das Latinobarba- 


itell ", celare, : . 
—— uq une ein Künftler, in folcher Kunft, anaglyptes. 
Bild, v. von eingegrabenen Bildern, fculpta, in ca- 
imago, effigies, fimulacrum , fignum. vum depreila. 


Bilder eingraben, aldin €belgefteine, (cal- 


pere gemmas. - um 
ein foldyer Bild» Oraber, Girgel;Braber, 
fcalptor. 
5or;Bild, exemplar, archetypus, typus. 
‚einen jum Vor-Bild (roi, exemplo effe 
alicui, | 
dem BorsBild folgen, exemplar expri- 
mere. 
Gegen Bild, antitypus. . 
Unter ben aeborigen Buchtaben, f. Bruf:Bild, 
Eben: Bild, mãgo Bogen Bid, Schreck Bild, 
Zauber Bild, Ehren: Bild, Gnaden: Bild, 
iammer: Bild, Manns: Bild, SinnBild, 
Machs-Bild, Wunder: Bıld, Weib Bild. 
‚Die Alten haben die Buchftaben biefes Worts 
bisweilen verändert, und zwiſchen ib, noch einen 
Vocal gefegt als, Wilteram in Cant. bilibe, (pecı- 
es, Notker, exemplum. Goff. Monjeenf. Pılidi, 


ein Bild (o man anbetet, idolum,f. Goͤtze. 
ein Bild ım Traum, fpecies nocturna vana, 
fomni mag. : 
ein bundles Bild von etmat, umbra, vefti- 
gium, adumbratio. . 
ein Bild nach dem Leben, icon refpondens 
vive forme advivum expreflz, fimulacrum 
iconicum. ] 
ein Bild, mornad) etwas gemacht wird, ex- 
emplar, idea, . 
ein Bıldlein, inaguneula, icuncula.* 
bilolich, adj. formabilis, quod figurari 
oteft. 
Funbitdlich, inefigiabilis. 
Bildnüf,n.f. Bild, cfiigies. 
Bildung, f. fictio, fistura. 
Bildung aus Thon, figulario. x 
die Bildung des Geſichts, lineamenta faciei, 
lineamentorum qualitas. - 


Bildung, burch Bildhauen, fabricatio. argumenta. pilidari, simulator, pildpuohe 
Bilder ven, xig. r urz, mmagines piätz, | exemplar. Gloff. Lipfii. gebilithe, imagine. bur 
Bildgiefler, fulor imulacrorum. tbired, figuli. Tation. belidi, exemplum. Kero. 


rilabi, exempla. Pilad, qhuedan, exempli gra- 
tia. eine# pilates, uniforınem. Netker. pilar; 
ra, typus. bilebera, imitatores. f, Schilt. Gioff. 


. 112. 
; Meniefenbilde, homiríes. Notker. 
MWahbilde, figura typus, id. 
Bildner, hitor. ftebt 2. Par. III. 10. nach 
der Bildnr ; Sunft, opere ftaruario. Pr 
dor, in Lex. aber und andere in felchem Dia- 


Bildhauer, feulptor; fabricator itatuarum, 
fignorum; Ituruarius, ] 

fRilbbauetesunft, ſtatuaria 

das Bilobauen, id. oder Bildhaueren, 

Bildsmacher, aus Gyps, Toon, Wacht, 
platta, fictor. j uh 

das Buͤd machen, plattice, ars ingendi fimi- 
litudines cx arg:lla, gy u &c. 

*bilv'Gaule, f. Je. XLITI, 13. ftatus, 

















Bild 


lect. fegen Bildner, für original, archerypus, 
rn U. col. H 5. 5. Einen Silo 
ner vor fid) nehmen, einen tobter ober leben 
digen ftrommen Menichen, bem man ed nach 
thun will. Nach dem Hollandiſchen Beeldener, 

Anbild, effigies. in Pi. Lex. 

9bilbrBeper, (Alberas. Lexic.ad coc. ich nes 

€,) Barbaricarius, 

bildern, fagen an einigen Orten bie Kim 
der man fie Bilder in Kupfer⸗Stichen, in den 
Büchern 

Bilden, v. a. 

aué einer Materie, fingere, formare, effigiare, 
figurare. 

aus Thon, fizulare, ex argillo &luto fin- 

ere. 


g . 
aus Metall, ftatuam conflare, ducere ex 
rud ed alicui. Hel 
nitzen au I, exfculpere. 
burd) auch aus C tein, (culpere ex faxo. 
mit dem Penfel, pingere, f. Bil. 
Das Bilden, die Bildung, figuiatio, f. Bild 
abbilden, imaginem imitando exprimere, efhin- 
gere, reprelentare, fimulacrum alicujus face- 
te oder formare, formam effigiare. 
durch abmablen, depingzre, imaginem co- 
loribus exprimere, durch Suprfer ftecben, in 
zrc fculpere imaginem alicujus. 
abbilden, im erfien Entwurf,adumbrare, 
Abbildung, imago, imayinis reprefentatio, 
monumenrum forma: alicujus, cffigies, imu- 
lacrum. 
, „die gröbfte Abbildung, adumbratio. 
einbilden, einem etwas, imprimere aliquid ali- 
eujus anuno. R 
hid) einbilden, animo imaginem alicujus rei 


— y^ f = 
‚er bildet fid) andre Leute ein, fie fepen io 
toit tT, ex fua natura ceteros fingit, ex o in 
genio cereros judicat. 

bilde bir ein, bu fepft ich, fufeipe meas partes 
& cum te effe finge qui cgo fum. 

fi etwas einbilden, per temeritatem ali. 
quid fibi nibuere, fumere fibi & arrogare 


aliquid. . - 
mas bildeit bu bir ein, quid tibi (amis & ar- 
rogas. 
fid nicht einbilden Finnen, ba 1€. non cre- 
’ Bere "^ 2; ai 
eingebildet, adj. imaginarius, 4 i 
r^ non ima =, —— — 
Einbildung, f. imaginatio. 
das nur eine Cinbilbuug if, phantzaGe 
fomnia, phantafmata. 
,Cinkdbang, für Hoffart, arrogantia , pre- 
1110. 
Einbildungs⸗ Krafft 
t 2 d die € 
ci, 


i 
er bat eine groffe Einbildung von fich, arro- 
ganter defe —& — 
einbildiſch, adj. fuperbus, arrogans. 
nad)biloen, ad imaginemalterius, vel ad arche- 
typum efformare. 
Das nächgebildete, n. imago ectypa. 
ungebildet, adject. ineffigiatus, informis. 
- ifocn, prefigurare, reprefentare, adum 
rare. 
. Vorbildung, für $3orftellung, Prafigurs 
tio, eig ma Tatıo. 
bilden, kommt von Bild, idea, forma. Dir 
Alten haben griagt biliben, biletbrn, imicarı 
Orfrid. fid) gebiliden, fe tvansfigurare. Orfrid 
Ferbildon, prefigurare. Norker. Widerbilde 
retormarz regenerare, Notker. f. Schilt, Glo 


p. 112. 

einbilberifch, ifl vulgar. beffer einbilbiídy. 

erbilben, für eng re Monuachni 
Pirnenfis T. 1. Scriptorum Sax. apud Mcnken. 
cf. 1581. Do wird am St, Mertins Abend 
. unfer 


vis imaginandi. 
inbildung, perluafıum 


Bil .— Bilf 





Vae en. ih gebalten,, —  ibr tbut es bili et hoc facere, 
T — e| ES M ud Maec ya — 

belegitt. md cof. ift bie Billigkeit á tas, fas, equum. 

La. Cab CR c ee 
: . nach ber eit. urt 
EX der bm 
e à [oe wider Recht un igfeit,contra jus fasque 
—— ne Oculi, el jeigen. | unbillia, en n mito, iniquos injoffus 
: re. eine unbillige C traje . 
einen anbilden, fid mie einer geberden,| na major —- cul Mom lici 
u vefentare, es üt unbillig,injurium eft. 


mmendari em. rep 
—— 
die DBilderen, pl. 


febr unbillig, perinjurius, — — 
unbilliger Seife, injulte, injuria. 
unbilltg, adj. imaneritus, unverdient, un: 


: — anniſchen Dia-| verſchuſdet. 
eric Medos MORIS —— 
fommm, gingiva antedencium ertum ( p/sr.)| PETE nichts — y non indebita pofco. 
a im Piero, unb andern. prp wider Recht, inique, injufte, 
4 c N nicht u ig, non injuria, 
‚due Bildern mit Wein reiben, defricure und zwar nichrunbillig, neque id injuria. 


Y 32d. 
T unbillig, immerito, unverdient. 
—* unbillig,non inımerito. 
un 


illig, wider Vflicht, contra officium, in 


die Bilderlein, gingivula rumidula, 
Bulder@eichmär, parodontis. 
Biere, komme von Beule, Büle,f- Bew | — , no 
Zyıf im Spiegel | ,, "eire. " ; —— 
t bat immer Biller, und Unbilligkeit, f. iniquitas, injultitia. 
. 6o. a. Qoa bod) bas dop; | billigen, probare, —— ratum Mere 
bes (d) fdeint jueríe | — Verum, juftum, laude dignum habere, often- 
aber, iſt bi 


tna, eu evincere obtinere, ut tale habeatur,con. 
entire. 

fie billigen ed alle, una voce & coafenfu ap 
probant 
Dir UR, approbatio, confenfus, compro 

tio. a 

nifbilligen, improbare, reprehendere ini- 
quum, malum decheesie, non probare. 

das wird er allegeit mifbilligen, hoc nun 
quam illi probsbirur, nunquam illi placebit 
„„ Bıl,bieß vor Alzers, jus equum, fas, Davon 
ift nod» uͤbrig im Engelländilhen bill, lex ro- 
pod. und im Schweitzeriſchen Dialect, Un: 
ill, .t. Lex. injaria. 
Dieſes Bill iſt auch von einigen ala Bild 
ausgefdrschen worden, fonderlich qm Wert Un 
bilo für Unbilligkeit, oder weil es ba den Buch 
ſtaben oder Endung der Abitraftorum angenom⸗ 
men bat. als Pocm. Germ. apud Eccard, Script. 
Med. «vi II, 7. col. 1472. Unpild. tem in 
Heine. von Oferdinaen deben : Buch, e: 
160. fg. das nimmt mid) groß Unbildt. (dad 
gm mir febr unbillig 
‚Billage, liber legum, 


















were bàit und 


i Git 
beym £ritfch. 
ein 


N Gdilt. Goff. p. 113 
und p. 98. bellagin, bellagines. Jormand de 
Reb. Ga. c. XI. Qo thi leges conferiptas bella. 
ines vocant. (von Bell ober Bill, Geſetz unt 
aat, von — e 
SQeil mir die Endung der Adjetivorumig 
‚an diefes alte Wort bill angefest, fo ſhreibt man 
es ficherer billich al$ billig, ba bie Endung lich 
nur das (d) bat. 


was billig tft, equum po- 
ye Ay ce 
mann, vir fervantifimus qui 
juii ) fadt; Qui 
i Bilſen, 
! hyofcyamus, faba porcina. Eau: Bohne. 
Diljen:Kraut,(Schlaf:Kraut, TolsKraut) 
herba Apollinaris; Symphonia, Altercuım. 
Bilſen⸗Saamen, femen hyofcyami, oder 
femen — — 
Dilfen, Pinſerling oder Schlehen. Alber. unter 
Baum. Lit.L. pruna (ylveltria. 
Dile, f. Bültze, bolerus, 
Bimmeln, vuig. CC amni, bum bant, al ber 
Schall von emer groſſen Glocke,) fonare diu 
minori campana. ; 
Ea quen Glocken ^ 7 vom un 
’ m. Davon mam aud) fagt pimpelimpimp. 
os cd . u Braunfchweig im Dom, bängt em 
Dienfl, merito, ex me- elitr, fo " Bımmel- lade beijt. 
| Dime:Gtein, f. umet tem, pumex. 


TR Bin, 
eit, Pflicht ſeyn, ac. ich bin, fum. Das Prefers von fen cffe, f. 
willen, Fa hoc deberes. , bit andern tempora unterihren Buchflaben. 


"* antändig, jure, ut 


decet, pro eo ac par cft, d«center. 
» — Leuten billig ift, ui: 
ETC us par elt. an 


mir, equum elt il- 


Aa 


ritui fabisli náber ale w 


Bind 67 


Goth, iff im oder amr um gemefen 

[ir idbin. Anglo-Sax.eom. Angl.am. lr 
.em. Alt» Zeutfd), bin ober pim, unb ii 
das b an ftatt des Spiritus vom Griechiſch eua. 
Man batte e$ auch in mehr Perfonen er- 
bi, ba mir ed nar ned) in ber Secunda Sing. 
Pref. haben, du bift, f. Schü. e A 113. à. 
Das b an bin unb bift, iſt bem Griechiſchen — 
nmorber, 
eda Imperativo Mider: 
Sächf. findet, dafiir andere bi$ geſagt: 9546 
willfonnen di edler Gaſt. Es tft auch im Im- 
aerf. geblieben, ich mar, ich wäre, 
Dina, tribulatio f. «Dein. 
Bine, offa, f. Bein. 
Binde, f. 

fafcia. 

ein Bindlein, fafciola, habenula. 

Slonsoder Leis Binde, fpira pilei nigra & 
dependens, tznia lugubris funus <omirantis, 

eld Binde, fafcia militaris, quz fymboli 
loce ett, vel charadter praefecti. 

Haupt: Binde, (o vor Alters Königl. Wuͤr⸗ 
de andeutete, Diadema. . 

sem, eine andere Haupt Binde, virra. 
oder bie einen Umschlag oder Platter um 
ben Kopfbält, pittacium. 

— vitta crinalis, qua coercentur 
capilli. 

Dalé33inbe, colli ainiculum velornamen- 
tum, fafzra colli, 

feine DaléSinbe gubinben, ſubneckere col- 
li füfcsam. 

Leib:Binde, fafcia qua einguli loco utun- 
tur quidam, - 

Mappen Binde, tznia fcutarta a dextro 
obliqua, que trientew latitudinis fcutariz 
occupare folet. — : 

eine Binde zum binden, oder verbinden, li⸗ 


amentum, : 
Bie Alten fchreiben Binta, ober Pinta, f. 
Schilt. Giof. Lat. barb. Binda. 


Binden, v. 


Imperf. ich band, Perf. ich babe .aebunben. Im- 
perf. Conj. ich bánbe, ligare, vincire, f. Bann, 
Band, Bund. 

binden, wobey man Knoden macht; nectere. 

ontoen, für gefangen legen; feſſeln, vincula 
adhibere alicui, catenis vincire, in vincula ın- 
j'cere, injicerealicur catenas. Die Hände auf 

en Rücken binbenjigere manus poft cerguu. 

binden, für Freyheit nehmen , zwingen, (mo+ 
raliter) cogere, inangultias compellere. 

Sich durch keine Gerichte wollen binden faf: 

‚refellere vinculajudiciorum, 

Sich an etwas binden, alligare, adftringe- 
re fead aliquid. 

binden , einmideln mit binden, fafciare. 

binden, für es men binden , ald: | 

binden, als Garben, manıpulos in mergites 
conftringere, fpicarum fafces colligare. 

die Füffe, compedire. : 

einen alle viere zuſammen binden, quadru- 
pedem conftringere aliquem. 

Beſen binden, f. Selen. 

Bürften binden, fetus porcinas conftringe- 
re & [copulas inde conficere. 

af binden, viere, rabulas doliorum circu. 
lis ligneis conftringere. 

Ballen binden, merces in farcinas & fafci- 
eulos colligare 

Meifer binden, colligere farmenta vel vir- 
gulta ficca in faíces. 

Siránje binden, corollasneltere, ferta con- 
texere. 

Buch binden, compingere, cnmpagınme 
libros, folia confuere, & a tergoconglutina- 
re, codices membrana vel aluta integete, 

N gebunden 


98 Bind >» Bind 
gebundene Rede, oratio metrica , metrice | binden, ». in def Compofition mit Prepofitio- 
eonfcriptu, metro adftri&ta, verfus, motrüm. nen, 

— — in der Nömifchen Kirche | abbinden, tof machen, folvere rexum, laxarea 
yon Septuagefima an,und ro. Tage überdarf | vinculis, alligatum folvere & removere, ligu- 
man kein Alleluja in der &frcbe fingen, Tem-| | mentum aınovere. 
pus quo cantica letitie intermirtuntur. " abbiuben, als ein Stalb jur Zucht, pone al- 

angebundene Nede, Profa; oratio profai-| ligare" ab ubere depulfum vitulum, feorfun 
ca. religare, feparare a vacca ut educetur ad fup- 

ungebunden, ati: folutus. 


s. ‚| plendum armentum. : 
ungebundene Bücher, libri noncompaati. bad Abbinden, laxatio a vinculis folutio & 
Dinder, ift nur in feinen Compo(ris gebrüudy | remotio allimati. : 
lich und mo e£ allein fteht,i das vordere Wort das Abbinden eines Kalbes, feparatip la- 
—— als: gafrbinbtr, vietor. Be) &cntsvituli, & deftinatio ad educationem. 
few Binder, f. Befen, , [anbinden,alligare, vinculis affigere, religare. 
Buch Binder, librorum compa&or ; Bür: den Wein anbinden, alligare palmites palo. 
ſten Binder, f. Borften. , urs angebunden fepn, zug. facile irafci, 
uam in heec erere, , 
anbinden mit einem,zuig.laceffere aliquem, |. 
provocare, experiri robur aut vim arınorum 
alicujus. : 
anbinden, am NamensTag, munus mitte- 






















Bindenkohn,pecunia quod librorum com- 
pictor datur, — - 

Bey den —— wird es ohne Faß 
gebraucht, Ein Binder. (Alberns bat im Le- 
xico: EinBender. Welches Handwerk, vo 


viel Arbeit ift, fib eintbeilt, nach der hölgern | redie, qui memorrm nominis alicujus reno- 
Gticirre (rej al: —— vat, ftrenam. dare die obnomenalicujus fe- 
. OrepiBinbrr, vietor qui conficit vafa ma- do ; — — alicujus, gaudium 
ora. uum inunere nificarec. 
e Klein-Binder,doliuriusconficiens vafa ini- angebunden erra, munera accipere ob 
in dernach bent Unterſcheid des Holzes u‘ sa * binbe, mun ãe omi 

b : í j t$; as Angebinde, munus feftivum in nomi- 
5 —— die Selle von Eichen, sure alicujus, ffrena ob memoriem óvojaae 
: : TeIesizg alicui oblata, natalitium, donum 

oM Dim, bie bad Fichten und anders god dien atalı mittitur. A 
^n ber Nernde wird von einigen, Bin Anbinden mit Banden, aHigatio, alliga- 

id eret ii agf,qui ligar mani- Ein Anbinder im Meinberg, eliguse. 
BindArt, f. beyben Fimnrerleuten,f. Net afeia anbinden, ein Buch andandre binden, adfuere 


libri alicujus folia alii libro, 
cro tegere. 
u das Band nachlaffen, laxare vincu- 


lignariorum. eodem involu- 


DindiBifen, m. ein Ellenslanges rundes Cifen 











mit einem gleich langen ‚wodurch bie er 
Gas SXeiffen von. eias enem Giaffe au ar&le diítriéla folvere. . 
bit Oli fec aufgetragen werden, afit auf. . - „204 jugebunbene Minen, aperire foluto 


vinculo. ' 
* » auf bie Höhe binden, als bit Haare auf; 
. en, religare capillos. 4 
- - - etwas auf cin Pferd ober auf einen 
en, imponere & ulligare. 
... civ timete n uti credulitate ali- 
Jangen SBerfen einen rechten Abfchnitt in ber | gespinsen, als der © binder ein Buch ans 
ac Sag der Reim “andere, . anbmben, perta Erg dcus 
man £ "o. * 
einbinden, li o l 
Die npn Class i €i9b einbinden, 
'Contegere teneras ar 
- - - bie Waaren in 


oder mino 
i. merces dam 2d ftramine 
9. 


ben 
af s Bindern, Schuch engen major & la- 
tior. 


Ben einigen auch,falx vinitoria. Pi&inLex. | "*! ! ein Buch, confaere folia libri ; 
für Feb⸗Meſſer. ; : gere; Feder Habanben —— ug T 
2bino d ennig, m. für ning, Miete) "der Einband, [. Band, tegmentumlibri 
— P Das tini - - * tin rident bem Paten beber Zauffe 
4 D M Ve das Geld, pecunia 
Sprihmwort: €$ gebt mir ambi Bun, Er Contini. munufculum quod recens ba 
men, ad re(lim res rediit. Pic im Lex. tizato infanti datur, fafciis quafi indere,num- 
2int toli f —— n Chirurgi- imum gem involutum wuneri dare. 
e e Eine * — einbinden, befeblen, ſchatf, hart einbinden 


2bino.€ dbribt, f. vagina vietorum, in qua cul- 
trum majorem 


einem etwas, inculcare, ferio inj 
portant. 1 eingebunden, 
2inb ; Cliff, poteftas minifterialis , bie 

— T 


als ein Buch, non compa- 


Aus. 
— liberare, folvere. 
von Noch entbiuben, liberareab omni 





t peccata retinendi, 
foivendi,claudendi (.gà Kae remitten- 
dig dirRacht C dnbe ju ver der weiblichen Bürde entbunden r 
Phu fir Gara: Eid. T. 1. Soi epa deis an gan i 
w. p. 381. 4 pariendo liberari. 
DindıBeilan ber Sürfcbfagfeine an ſchweren ; 
— deren jmep i 2m et kd — e — IC 
iub: ?» einer an . 
wenn ums die Entbindung einer Gchwangern, par 


dis ee fitim Or n M 


- U^. purdjben Lohr, (olutioanima & cor 





v 


Sa die Wörterm. à. conneltere, confine 


















Memoria 
neficio —*— 36 in pe d —* 
umeman verbunden ; 
—* plus quam FE 


einen verbinden ju etroas, impellere, coge- 
— * ee VR 
dazu bin ich 2 


hc: Hoc me faers per ih SEDESEEERE 

t; Hocme eft, mex tt, 

officii religione oblirides dum." b RA 

ur ro sel «dj. officiofus, bene 1 
us. 


Eine verbindliche Art, de qu 
— — 













Bind 
oris, liberatio a mundi hujus wifetiur 
inben, mit Binden N oder um 

mwinden, fufciare, obligare. 


mit verbundenen Kopf, capite fafcia obs. 
&to, ob dolorem capitis, velata fronte. — 

eine Wunde, emplaftro impofito wulnar 
curare, obligare vulnus, mo etwas abgehan 


enoder abgeichnitten, preligare plagara. 








erc. y 

F vereinigen,copulare, conjungere, cote 
nectere, ^ 

Eich mit einem verbinden, durch merüm. 
chen oder Eid, dare inter fe fidem aut : 
randum, focictatem eum aliquo 
fordere alicui : in bófer Bedeutung, 
re. confpirare, * 
- - durchHenrat,afinitare fcfe cum aliquo 
devincire, affinitates jungere. 

Sich für einen verbinden, fponf- 
rem efle pro aliquo; fe obligare puo 


aliquo, appromittere, 


etnen fid) verbinben mit ad. 
ftringere,devincire fibi aliquem : 
jungere fibi aliquem, amicum & quafi c 



















quentem reddere. 


einem verbunden feyn, beneficii na 


€ ale titer 5 
(c bin ihm ich verbun 
me illi debere profiteor, Me — 


fempiterna illi lum obflri£tus,non vulgaribe 





























Amts 
-— 







Bing 
——— — 


if meiffer 
einige Weiber bey den Zeichen | binnen, ift 


den 
irte stm unb Mund ziehen. 
am 1 v9 bec'en, ligando tegere. 
m jubinden, os tegere fafcia. 
hit ungen jubinden, caput obnubere, ocu. 


los obisgare. . j 
—— aid einen Cad, conftringere vinculo 

ocfaum complicatum, contrahendo apertu- 

sam funiculo obligare. 
- . -« den Beutel, crumenam conftringere. 
yubinben, als ein Buch, ligaminis nodo clau- 

dere. . 
gamme binden, colligare. 

Binden, teet mit bem Lat. vincire überein. 
Einige in Riderf. fagen noch Mur — hen 

Gtiechnch c a, ftringo, i 

—A Anglof. auch bindan. Angl. 
binde. Dan. binbe ıc- 

Die Fedens Art: Furs angebunden fen, 
feusmt son einer andern bec, die nod) in Pit. Le- 


e d fan, 4 bernad) ven cinem 
5 py den man gleich 5oj 
und jernig 


Sit 3ern aufbinden, Pid. Lex.fommt überein 

git den Zorn auslaffen, ben man gleichfam 

tis im Gemüth jugebunden batte unb nicht fer 
en rr wollen, extollere indignationem, 
gt 7.0027 Ta : 

Mit einem anbinden, ftint von den vermege: 
am Streitern bergenommen qu feon, bie fid) 
die linden Hände jufammen binden lteffen, 
und mit den rechten Händen einander fchlur 

md verwundeten. 


in eraltis cafibus judiciaceflabant. In den 
alten Rechten, als in ben alten Goßlarifchen 
T.1H. Script. Brunfw. p. $31.n. 152. 


En. gebundene be, bar men nene 
€x feret ne mot vor Schuld, van bes erften 
Carnsawenbes dat be Advent begin, mere 


ben eren Mandach na tmelfen Daghe; echt 
sundedSunnavendes, bat men Alleluia leget, 
mente bcé erfien Mandaghes na der Paiche 
weien. Sforr von bed Gunnavendrs vor ber 
- mente des Mandaghes na Pins 


Gebunden Zeit,da Feiner mehr Hochzeit machen 
durfte, nemilich von Septmagefima bis Oſtern. 
"werunge/Artifelau Worme überger 

bem. 1521. 

Sid⸗ Kaus. Es brannte das Clofter ab mit 

Mm tdi. Hand ber Simmengeute, Pine 
Hans, Doleo. Hand, C prtal ic. in Chron. Sant 
Higgolyt. apud Dueil. I. p. 118. 

Bine, Bihne, im Echmelgen mas fid) oben auf 
den Bor:speerd von einem Metall fae unb 
indgemein geringer ift, ald bie Dien- Brüche, 
korız liquefaéh in fodinis meralli. . 

Zinerfch, von Spinacia. Dafypod. Lex. ſ. Epir 


nat. 

Dinge, f. Pinge , fovea, ubi foffores merallici 
elim metalla extraxerunt, & deinde deferue- 
Tunt. ] i 

Dingeln, 
bialeln, zulg. von mingere. 

Dingel:Kraut, Mercurialis, herba quam geni- 
tilibus adiiovent. 


S3elíd) Bingel: Straut, phyllon tefticula- 


tum. 
Bild BingelRraut,mercurialis fylveftris, 
eynocrambe. . 
Berg⸗ Bingel Kraut, mercurialis montana 
iceta. 








Binden. N 
aber haben nur das €, unb lajfen bas m aus, Bie⸗ 


efafti, Dies fefti, quibus | fen. ' 
da. i esipuir qeu ode rni binfeln, fagen ein 


Vippappen, v. Teutfche Sprichwörter, fol. | 
202. 1 





Bin Bir 


von fat. mingo, | 
ut x ar L1 on des 
iberf. unb Hollaͤndiſch, vo 
unb umen, f. be, er rn Uem um 
duos annos, für innerhalb. 

Binnenmann, ſ. Butenman in Buten, in- 


digena. 
Binſe, f. 
.juncus, fcirpus. — 
mohlriechende Binfe, CameeL beu, fcho- 
nanthum , fanum Camelorum, juncus odo- 
ratus. I 
‚ falfch EamcelStrob, (chenantum adulte- 
rinum, 
fiehende groffe See⸗Binſe, oxyfchenos. 
eine infe , feirpiculus. 
binfig, adj. juncofus. 
einbinfiger Drt, juncerum. 
blühende Binfe; Blumen Binfen, buto- 
mus, juncus Roridus. 
Weiher⸗Binſen, fcirpus altiffimus , juncus 
maximus. 
Pin ftorea juncea. 
Binſen⸗ Lauch, porrum. 
Binſen⸗Tocht, ellychnium juncinum, jum 
Brennen in ben Lampen. 
mit Binfen binden, oder flechten, (cirpare. 
Byntzwid, vinculum e juncıs. Altenflaig. 
Vocab. fel. 28. b. ; ! 
Meer: Binfen,Blat-Binfen, Hand» Binfen. 
Alberns bey der Endung ut, Lit. H. juncus ma- 
rinus , levis, oxylchwnon, manualis, folis fü- 


percilium. : 

Binfe, fout von Binden, mie juncus von 
jungo, unb wie expivos im Griechifchen. 
Es fchreiben es einige Dune für Bindſe von 
Die Nider-Teutfchen, und Holländer 


ige im Nider » Teutfchen, für 
ich beichmeren uber etwas, f. 
tlm, Rebiles voces edere. 


immer Hagen, 
Meinen, Win 


Bine, f. Pinte, menfura liquidorum. 


* 2Bippapy, 
ein gewiſſes Spiel, pyrgus, turricula. Alber, 
Fb. amiEndep. 248. b. 


D 


fàjt nan die Kinder um Heller fpielen, fo 
lernen fie daran um Greujer Bipappen, oder , 
übers Kreißlein werfen. 


fomnıt des Liederlichen fein Geld und Gut 
bin? ber Wirth, Bipapper, Liecht, Spielen 
und Würfel friste, 
Binzgau, ein Stu 
Er Stifft €alsburd, darinnen die Sjumobner 
groſſe Kroͤpfe haben, Binzgovia. — 
«in Fröpfiger Binzgaueroder Binjker, (ein 
SchmährWort,) ftrumofus. j 
‚ein Binzfer Baur, hält eine Binzfer Baͤu⸗ 
rin für (bón, unb follte fie feinen Kropf haben, 
er hielte fie für einen Gandistragen, als hätte 
fie. ihre Glieder nicht ale. Teurfche Sprich 
wörter. fol. $9:4. fuum cuique pulchrum. 
Birg, f. Berg. 
Birke, f 
— — 
Birken, adj. betulaceus. 
Birk Hahn, weil dieſe Wald⸗Huͤhner die 
Eaamen: Zarflein an den Birken freffen, 
terrao minor, 
Birk: Zeber, m. graculus coeruleus. fenfl 
blaue Rate genannt. ) . 
Birken : Ders, oder Tamariffen , ein 
Kraut, Lonicer, in biſtor nat. 
Birfenstiiayer, ein Zrind : Becher von 
Birken: Stamm, aujfen ungebrechfelt, pocu- 


and oder groffes Thal im  Birm, 


Birn 99 
lum e betula fabricatum, non ablato cortice 
e 

Birken Rinde, f. cortex exterior &afperiorf. 
* fcaber — — 

et bat Fräjige Hände, ober einen da 
dem 8 als Birken⸗Rinde, td 
ma laborat. 

Birken: Haͤutlein, das dünne Häutlein 
unter der rauhen Rinde der Birke, liber be- 
tule, philyra. 

Dirfens Saffı, m. Birken MWaffer, fuccus 
tempore verno e vulneratis betulis Auens. 

irfen: Schwamm, m. Birfling, fungus 
berularum, fungus albus. ] 

Dirt: Wurz, f. Tormentill, weil fie ger 
bey Birken dift, wie Theod. Zwing. fagt, 
beom Pictorio beift fie ferula, 

Birken: Wald, m. locus betulis plenus. 
(ober nad) ber Analogie) betuletum. 

2n el:Birke, betula pendulis virgis. 

tB:2oieFe, berula 28 foliis. 

‚Das Teutiche Birke fommt mit dem Sclavso⸗ 
nifchen überein, Böhntifch, Brjza. Ruflice, be- 
rezi. Cimbr. biarkan. Angl. Birchtree, Dan. 
Birk, Belg. Berfe, Lat. Virga, weilman die Ru: 
ten davon macht. 

Die Allemannifchen Lexica fegen Baum das 
yt Birk Baunı als De od,und ändern 95, in P. 
Pa ie 1483. Pir Duy, orpix. Pir-Habn, 
mulilis. 

In fiber Teutſchland, heißt man die Birfen 
Mäven, meil fie am erften. Map in Kirchen, 
und vorden Häufern aufacitelit werden. 
Dirfilgen, anas circia. Gefner. de avibus p. 106. 

ew Heine Art von milden €nten, als Kriechs ' 

nte. 
Birling, f. Siren, tragen. 
Birmand, f- petrus. 


irm, f. 
pirum. 
Birm Baum, m. pirus. 
wibet, oder Holy Birm Baum, pirus fyl- 
velttts. , 
Sirnfoͤrmig, adj, figuram piri habens. 
Birm:Dvitten, pira cotonen. 
BirmSchnige, pira fifa (iccata. 
Birtn Moſt, vinum e piris, apitcs, vinum 
piraceum. 
Birn:Stiel, m. petiolum piri. ’ 
nicht eines Birn-Gtiels werth achten, ne 
flocci quidem facere. 
Die unbeftändigen Namen der gefünftelten 


Bipapper, Teutfche Sprichw. fol. 207. b. mo irn. Früchte find von ihrem@eruch,Beichmad,, 


arben, Zeitigungs: Zeiten, Geftalten, ugb 

röffenn.d.g. genommen, welche unter folhen 
Anfangs:Buchflaben fieben, als Mufcateller: 
ergamatten ic. : 

Broffe Birn, vx/go Troll; Bien, volema pi- 
ra, libralia. Pfund» Birn id. 

Brat:Birn, pirum frigendo aprum. 

015: irn, pirum filvettre. 
egerBirn, pia conditicia, oder conditiva, 
Spat:Birn, ferotina; FrühBirm, preco- 
cia pira. 
einige Birn, mefpillacea, quorum femen 
five grana lapillis quali inclafa. 

roti bactige Birn, pira cruftumia. 

firenge Bien, (wig. WurgBirn) pira au- 
fteriora. 

Schmaltz⸗Birn, oder Butter-Birn, pira 
buryracea, meil fie gleichfam im Mund jer 
geben. — —— aben die Gaͤrt⸗ 
net nach dem Franzoſiſchen Namen «m ihren 
beyden befanntefien Arten, als weiß und 
gran, bürréc blanche, und bürrée grife, nem 
nen mollen, aber das Wort bürree falſch aus 
gefprochen. Welches etlicbe qu verbeffern ges 
meint, unb poiredarausgemacht; bi ed eds 
lid) gar im einem der neueſten Wörter s Büs. 
chern in P» verändert worden, und baber bier * 

a iu 


100 Bir Big Bir "iR 
— ee — — — —ñ — ñ — — — — ——— 
qu erinnern ift, damit diefer Febler nicht fort: | ürjdywPafs, aefäpriebene Erlaubnuͤh ber freyen 2Bed aber beo den Alten, bib, bise fur bf ſieht, 
genflanjet werde, ba ed jonderlich pirum fa-| Jagd, teftimonium. permiffe libere vena- auch bas (0) bekändia bebalten wird, kan man mit 
eum fiberjent morden, melches fi" garnicht] — ionis. e s . mehr Wadricheinlichkeit (agen, es ſey von brtba 
dazu ſchickt, bann bie weite Schmals-Birw, | Pürfdy:Stände, dieienigen Stände; fobie freve | (für bepbes) jufantmen gejogen, welches bi 
ift pirum buryraceum füb pallidum five pal- agb baben, Principes, Comites, Nobiles, vom —— ſteht, und bedeutet bi&ber,. 
lidioris viroris, Die graue Schmaltz ⸗Birn agi &c. membra libere venationis. Pürfdy | Schite: Glo; €8 fcheintauch bieber ju gehören, 
aber pirum butyraceum five mitiffimum &| — SBermanbte, id. Dürfcy&enof, id. bedis fo beom Norker. Pfal. LXVI. v. 25. fttht, 
fuccofum, virons obfcurioris, PürfdyStöhrer, libera venatione abutens. a modo vidcb.tis lium hominis, &c. btmnambe 
Es ift das Wort pyrum, faft inaant; €urcpa| Pürfch-Wefen, res liberz venanonis. dis M te mannié jun. für bithaz, (bey bag 
behalten worden, nur baf meiftens das e, an ftatt| Pürjch-Zeit, rempus libere venationis, ftebt bey bi. 
i, geblieben, Iral. pera, Hifp. peras. Gall, posce. ju gebübrenber Vuͤrſch Zeit, perinitlum. 





















Bifam ſ. Biſam 


Dän.peere. Anglic. peare.Belg.Peere odeeyre. verbottene Puͤrſch⸗Zeit, ineerditum tem- | Bilantinge, oder Pyſande, numm: —— 
Die Alten haben Bir. Vetus Vocabular. 1482.| pusliberz venationis. eine guldene Munge vor Alters, (oroobl m 
(ift don piramis) Pirreftalt, Kegelforn Cunten Si Conitantinchel, al$ hernach in Europa wi 
breit, ‚sen fchmal, wie Bir —— Sur.) — 10, Bizintium, Conitantino 
Altenfug Vocabul.fol, 4. b. Byr, pirum. wird mit Vartickeln gebraucht, bie ein tabe 
Dirole,f. —— ——— Bo-| bedenten. t, bie ein tabem Biſchoff 
hemicus, turdela criftata. : bis an, fürmahean, ufque ad, tenus. Epifcopus Prefol. : 
Vyrſch. zwig. bey einigen ber Namen, (0 man bis an den Nabel, umbilico tenus, birchsflich, «dj. epifcopalis. 
den Katzen aibt. E bis an bern Taurum, Tauro tenus. biſchoͤfflich adv. more epilcoporumsmods 
Didier ser Digger, Deren Wirt br bie auf, ulque zd able anal —— 
Aachter oder Metzger, deren Arbeit febr] bis auf, ufque ad oder ad allein. more pricopa da 
eingefchrenckt. bié anf ber Tod, ufque adnecem. 2SifhefteOrb, i tin etlichen Drten imber 
; bis auf biefe Gtund, «d hane ufque Mark Brandenburgeine Ausgab bie man etu 
Sirſchen, horam. einem Anichlag eines Land Gute ab;tebt. 


Dischorfe:- Hut, intula, ara. Biſchoffs mi 
Be, id. "tem eim Gewoͤchs, Bilchoffe : 5» 
mit vielen Blättern, ba immer drep be 
men, epimedium., 

Siſchoff C tab, pedum epifcopale. 
Biſchofftum, oder Biſtum, —— 
nitas & territorium Epilcopi, five diaeceós. 
Bird off, archiepifcopus, 3 
Erjbifhöfflich, archiepifcopalis, 
m NEAL — 
eih Biſchoff fuffraganeus, c — — 
Sf P aet von Epilcopus, unb bjefté 
von EzízxoTos, bad e wird ausgelaffen, wie 
bie erfie Sylbe von emplaftrum, Pflafter, Ho- 
fpitale, Spital. Die Veränderungen, lıtera- 
rum unius inftrumenti, ift in folchen «Wörtern 
argemein. - 
ür Biftum, ift im Holt. nod) ber farfetibi- 
lus. Bifchdom, Orfricd. bat Bifcof, Tatiam. Bike 
cofbeit, facerdotium. * 
Dif, m. ar 
morfus, ber mit 3àbnengeíditbt,alé: | _ 
HundsBih, SchlangenBif, morfus cani- 
rinus. . 


nus, vi e 
ein liner Biß, morfiuncula, - 


das Mild im gehegten Wäldern. ſchieſſen, fauffen bif auf ben Abend, perpotare ad 
globis bombardæ petere feras ix fylvisquo-] vefperam. 
quo inodo cuftodius & claufis, fclopetis feras! bie fite beo, ad admodum, circiter, bid $oo. ad 
in venationg infe&ari. |  odtingentos 
die Birfche, das Schieffen des Wilds (e aebeget bis bafi, tantifper dum, dum, donec, quoad 
teird, venatio ferarum felopetis venatoriis. quoufque, queadufque. 
die freye Birfch, locusubi omnibus libera efft mit ausgelaffenen af: marte bis ich 
venandi poteftas, Faͤll und Pirfchung, id. komme, expecta. donec veniam. 
ben Aurhan mit ber Pirfch verfolgen, te- bie wen, bit gen Xont, Romam vfque. 
traonem bombarda perfequi. Khraifer Fu; bis in, ulque in, er felgt mir bis an das Feur, 
V enat. Bavar. c. a1. aber nicht bis in bad $eur, fequitur me ufque 
Birſch Buͤchſe f fclopetum venatorium. adignem, fed non ufque in ignem. 
Birſch Rohr, id. bis jeno, ulqueadhuc, ufque huc. 
Dirihzunde, im Gegenfag ber Caufinbrr,| bie. nad), usque ad. bij nach Rom, Romam 
Schweiß Hunde, u. a. m. canes qui venate-|] ufque. 
rem per fyivas fequuntur. bie um, bis um neune, ad horam nonam. 
2birfd jungen, tyrones venatorum feras pro-| bis Zu, ufque ad, ad, vom Kopfbissmden Fuͤſ. 
fequentium. — — : fen, a capite ad calcem. 
Dirfch,Rarren, ein Wagen mit zwey fRübern,| bie baber, bis bieber, haftenus. 
das gefchoffene Wildbret nach Haufe ju fübs| tfo auch hep ben Frag⸗Worten vom Det. 
ren, currus venatorius, bis mobin,bid reiemeit ?, quo ufque. 
Dirſch Meiſter, der bad Jäger : Geräthe ver’ bis an welchen Ort, in quem ufque io 
mahrt, cuftos rei iniecta retium & inftru* . —* tenu : " 
mentorum, qua ad venationem pertinent. lieber, huc ufque, adhuc, ufque ad hanc diem, 
2irfdypulver, f. pulvis pyrius fubtilior &| hanc More " 

















di 


melior. bisherig, adj. quod huc ufque faftum eft, vi. ur! t 
Birfch: Wagen, m. currus venatorius ad deve- Page eda AN e. . Biß, für Stich, im Wort Floh⸗Biß, puncio pu- 
hendos necatos cervos. * [bieweilen, interdum, nonnunquam,aliquando, | licis in cute, & veftigium ejus, = 


Bebifi, n. dentes. , eda, 
er hat ein gute$ Gebiß, dentibus valee 
ein beppeftcd Gebiß, dentium duplex fetaes. 

Bebifi, lupatum, —— — 

aum und Gebiß ce 

eno conftringere maxillas. Pfa 9. 
frenare, ar&te habere aliquem. à 

einem ein Gebiß einlegen, frenum amjicere - 

alicui, lupato coercere. "ur 

Abbif, ein Kraut, de Petri: fur, 

und als abgebiften fcbeint. Davon eim 

aberglaubifd)et fe acfaat , ber tuin 

beiffe fie, regen ibrer aro in ab, 
und heißt daher auch Teufels, Abbiß, unoríus 


non fepe, non femper. 
Wann feine Partikel des Orts ober der Zeit da⸗ 

ben ftebt, fo ift meiftens daß ausgelaffen. 

bis ber Forn vorben fepe, dum ira deferve- 

fcat. für, bif bafi dengern, ıc. ] 
: ! Bey den Feit-Wörtern, und andern bleibt auch 
1476. Sliche liefen in der Flucht bis an das |  offt die ju bem Wort bis gehörige Partichel 
Sen ins Waffer, die bivfet mangleichden 9(nt;| weg: 
Darin, Das alte Vocabular. 1483. bat Divf: bis Morgen, für, bid auf Morgen, ober bie 
prac, pirum, f. Brack. us morgenden t 

€, Ortenis vreyer Pirſch Beſchreibung ed- 
tion mir Anmerfungen unddeylagen C.C. B. 
Venatio certis vicinislibera. Dergleichen frepe 
Lurſch ift mifdoen ber Sif, Donau unb Blau. 


irſchDiſtrict. m. Sylva & campi ubi venati chriebe, ober i ir dieſes 1 | diaboli fuccifa. — . ; - 
—— libera d A ange . datum. — — bey . Abbif, Junge 
Pürfchner, ein freper Pürfchner,quijurelibere ] Es haben vor nicht viel Jahren erf einigeans| die em Hirſch tief abgebiffen, fuccifas a 






venationis gaudet. 
pürfd)-Advocat, Advocatus membrorum li- 
berg venationis. 





"pmbif, m. ift odo im Ober s fff am etmiaeu 

* Drten gebräuchlich, für tRittagS ab, pran- 
dinm,-für ^nbif FR bee x Aa. 
X. v, 10. Gm Kerome ift Jmbizj, refectio, qu 
imbif , ad refefionem. Süerau$ in €x tradi 
bur, m p —— doc ne a werd, 
tit fle für zů Abend zehren, oder tffe 
scbaichea, : farne 


bedeutet progreffum ad locum certum, vel ad 


Pürfd Ordnung‘, ftatuta liberz venationis, :empus, Daé btn, bas auf, 1€, 






i$ Bil 
E Verbum hift beym Kerone , imbisgan , *bie Buffe, im Niderſ. die Wiege,cunz. 
(nemlid) mit Eifen,) baven auch bey den * Der Bißwind, ventus feptentrionalis. 
die €$Ctube, das refectorium heißt. |_- Pidorins hat Beiß⸗Wind, aquilo, Boreas. 
lads. T. IT. p. 450. #. zur früen Jmbiß Zeit, Dies: Wurm, oeltrum, (eine Art Brömen oder 
, Bönigsb. ^mmeje. Her. Vocab. von| Brömfen, rabanus, afılus, bie ihrem Namen 
MA Rrff. im Spiea. oer Seſundh n L71.4.| aud vom Brummen haben) f. das bier folgen: 
t Alten nennten ben Morgens ^ mbi, ober| de bifem, bifchen. : : 
Mittas: SRabl allein ein Imbık, und das Nachts] Es iftdiefes Verbum noch im Alt:Zeutfchen in 
Mahlein Abend+ Brod. Imbits: Mahl, Srerts —— Wörtern qu finden, auch davon in bes 
ler, anmal. Heiv. P. I. p.327. MittageMahls] nachbarte Sprachen 
eo Yet: Nacht \mbef. Rönigehof, Thon oder Laut bes bfenetanden. 
uo me$, Serer. T. 1H. Rerwm Mog. p.| Dif, turbo. in des Lipfü Goff. brauferiber 
> dem Nacht, Immes fam der Kayfer.] Wind, | we. s 
— Rab. Mauri Gloff. gultatum, inpizan. bijjedon, &emuerunt. Sie biffeten, ibid, murt⸗ 
^o "fter, Beisker, cobitis pungens. f. beiffen. ‚ten, brummten. 
Birke, Nider S. x t biefen, alsdie See, Belg. raufchen, braufem, 
5 , ». Bißgen, — fruftulum] — bieg, boit, ſeptentrio. Holl. 
Í Biesbout. Belg.einstefer der im fliegen brummat. 


alienjus rei efui apte, ein Heiner Biſſen, buc-] Bi 
ht errat, Gall. vent de bife, Nords 
inb. 


cellz, oder fo viel man etwan abbeiſſen fan 
Muf timmabl, witd aber im gememen eben, 

von allen andern Dingen gebraucht, 
etwas mweniges, mica, parum, truitulum, 


*hiffrin, lautitiz. 
rs Bißlen, cupedis. 
dna Bihlein, bolus delicatus. 
Warte ein Bifgen, expecta paulisper. 
uri, quod tataplafmatis inftar venena- 


* us morfibusimpolita pecori falutaris fit. 

Bif, morfus, fommt von beiffen, wie mor- 

*' dus, von mordere, f. beiſſen. 

rt 2f, f. 

bie if, cuneus. P. in Lexico. ein Keil von 
cuneus. 















































Biſſen, v. 
biſchen, büffen, bieten, currere & aufugere 
more armenti oecltro agitati. 
^m Nieder:Sachfen ift diefes Verbum ned» ge; 













ju einer unbändigen, widerfpenfiigen Magd: 
Hirt bu biffend worden? Das biffen drückt das 
Griechifche susgouaria wohl aus. Und die 
LXX. Dolimericher heiffen eine biffend geworde: 












ws dxuarıg magoispuca magoispnee le* 
gas. Ir. Exech. I1, 6. m ramdf. ift befer 
oder bezer geblieben, f. Menagii Orig. L. Gall. 
ce mot fe dit des vaches qui motchent, wegen 
ber brummenben und flebenten Brämfen fies 









: Eiſen. Friiu: in. Lex. bat ber Bil 
, . It. Dofypod. im Lex. ein Bi 

: der Wecken, — d es 

r CApberdiam. in Tyrocin.) cuneus. f. 


iefard, phantafticus, vefanus. Davon iſt bas 
; : taliänıfche Bizarro, und Frangöf. bizarre, 
E (f Lotime bark bifell p^r biffen, fauff derbiff 
i -barbare bifellus gewor⸗ — Alſo kommt biffen, laufen wegen bet biſſen 
den, und son diefem Franjöfifchen bifeau, was | ben gliegen, von biffen, brummen unb fummen 
einem plano inclinato als eim Keil abac: | (oldper Fliegen, ober, (mie man noch an vielen 
oder abgefchlifien, als an Edelgefteinen | Orten fagt,) folcher Biß ⸗Wuͤrmer, Bis-:MWurm, 
ser n, an Spiegel»Bläfern am Xanb, | eter. Kerns Vocab. 1482. (fell aitrum beiffen.) 


. Die Sranzofen haben von| Das Staliänifche — von Teut⸗ 
en, wiſchen, entwi⸗ 


fg ber das Wort biais, wie die tali] ichen Witpeln; wie aus bi 
von 5 bieco. f. Weck/ welches eben fe ——— Bisbiglio, Davon Gall. Bisbille, 
—— wit aid cuneus. Menage in Orig. Gall. fagt[0aó Wiſpeln. : 
| Bit Weiber | die Fipfel-Tüicher biais, mei | Bilcia aber, eine aifchende Schlange, fchrinet 
L fit einen Zipfel auf ben anbern biegen, unb al(o]| von bifchen oder biffen, tibilare, guforamen. 
laſſen. Das Selavonifche Bicfcheti, im Böhnufchen, 
oder Binen vom Schmerd| und bicfchaci im Rußifchen, fo laufen, unb ba; 
inet e$ vielmehr das Ver-| won fliehen bedeutet, bat eine wahricheinliche 
nnemli re herr Ubereinfunfft mit biffen. Das (ch, miro wie bas 
j en, findere. Aid Orfried IV. | ge, im Sranzöfiichen, in diefen Wortern ausge: 
p Idem 1. 19, 19. unb im Rbytbmi de S. Drodtn, unb 1e, ift darinnen ein Diphthongus, 
annone 7. Ios ] . |ber mehr auf Das e lautet, als auf i, wie in 
x der aat cuneus; Klieh 













































! — — befer, Gall. 
5 (poft teed-Bente 
fcalptorium. f 3Reiiel. ] 


Siem,» 
efimimse, cin Kraut diefed So viel man auf einmahl abbeiffen, ober in 
^ , 


den Mund nehnten, und binab fchlingen Fan, 
bolus, buecea. 
en ei ne, —* ik x 
: ein Biffen, ober ein eifch, offa. 
^ fh, fceenopratfum. Billen Ibtió, offitim. $ d 
I ave; bij ehe uan ben Biffen jum Mund bringt, fan 





für Sink weil diefe 














m. 
britmertig, gefund, | — fid etwas jutragen 
! gen, inter os atque oftam. 
E Ahenjiaig col. 97. c. einem den Sbrffen vor bem Maul megneh: 
" * men, bolum e faucibus alicui eripere, com- 
2. Diffen, mod:ttem aliquam intervertere & alicui 





einen sifchenden Laut mit den "einen bie Biſſen ins Maul jeblen, &ngalos 
Durch bit Zahne hoͤren laſen, als) bolos invidere an wblen, fog 
t Vocal ausfpricht, fibilo ali- Es ift tem guter Biffen daran, cibustotus 
ilando alicui fignum dare. perditus, infipidus, efca in qua nil boni ubi- 
tri, Niderſ. bie Rinder mites] — cunque eam adınordeas. €$ wird auch offt 
he aut kilien, und in den Schlaf | von andern fonft brauchbaren Sachen gefagt, 

bringe —— ey ne par daran nıchtsgute® iit. 

Ue embifren, nd einbärfen, fibilare agi- |2oifjen, für ermad menigrd von €ffen oder € pri 
. gfimdo cunas, donec infans doruiiat. (t, parum cibi. " , ! 



















efommen, unb ift von beim 


bräuchlich., Man fagt auch merapborice SH 
o 


ne Kuh, 3xuarır zragoisgarav. Hof. IV, 16.| 








am percre d 
aliquis delictum ignofcat, precari ug pecca- 
tum condonet, veniam gratiamque alicujus 

















Bitt 104 
Er giebt ibn nicht ein Biffen Brod, ne bó- 


lum panis illi dat, nil alimenti ei prebet. 


Man fan fein Biffen Brod mit Ruhe bar 


felbit eſſen, vel prandii horulaibi interrum- 


itur negotiis. ] 
iffen fommt ven beiffen. 


bijt, bre andre Perfohn desVerbi, ich bin, bu biſt, 
es. t. Dit. 
Biſter, ix Ferofib. MS. Darunter auch eun 


! Drieiter 
Bleib des Lebens bifter, (beraubt) 


Sit ein Hollandiſches Wort: Byfter für inops. 


byfter malen, ad inopiam redigerc. 


Biftruche, f. Wifmut. 
Biſtum, f. Bifchoff. 


Bitten, 7. 


ich bat, ich bab gebeten, orare, rogare. 


einen um etwas bitten, etwas von einem bits 


ten, orare, oder rogare aliquem aliquid. 


bitte GOtt, roga Deum. 

febr bitten, etiam atque etiam orare, ina- 
0 ftudio rogare. 

beniütbig bitten, demiffo vultu orare. 
Fuß-fällig bitten, fupplicare, füppliciter 


rare. 
mit Thränen bitten, addere precibus la 


chrymas. — * 
‚täglich um Huͤlffe bitten, implorare auxi 


lium alicujus. 


um GDttes Willen bitten , obfecrare alı- 
uem, per Deum orare. 

inftánbig bitten, inftare precibus. 

bitten daß man etwas thur. 

bitten für einen, intercedere. 

en lieber, ich bitte ! fodes, quzfo! 


em, Belg. biefen, al$ Kühe, atro exagirari. bitten , invitare, laden qur Hochieit, zu Gaſt, 
" Leiche 1c. 


itten, Bg Er deprecari culpam , veni« 
elicti, deprecationé uti, orare ut 


peccan poftulare. 


audbitten , implorando confequi. 


fich von einem etwas ausbitten, expetere 
fibi aliquid ab aliquo. . 

einen erbitten, exorare, orando obtinere, 
etwas erbitten. 

[afi Dich erbitten, fine te exorem. . 

fi leıchtlich erbitten laffen, facile exorari. 

articip. etbetten, f. beten, erbeten. 

erbittlich, adj. exorabilis. 

unerbittlich,, inexorabilis. 

unerbittlich feyn, inexorabilem fe prebere, 


tbitten, f. vc.btttem, intercedere. 


itte, f. Das Bitten, n. petitio, rogatio; pre- 
ces. 


_ Hägliches Bitten und 9Infleben , implora- 
tio 


ungeftünmes bitten, efflagitatio. ] 
ſchrift iche Bitte, hbellus fapplex, Bitt⸗ 


rifft 
demuüthige Bitte, fupplicatlo. | 
bebe dringende Bitte, obteltario. 
itte um Gottes Willen, oblecratio. 
ich babe eine Bitte an cud, eft quod re- 


em. 
: einem feine Bittegemähren, precibus ali- 
cujus indulgere. 
je Bitte ſtatt finden laffen, precibus alicu- 
jus cedere. — 3 
bic Bitte nicht ftatt finden laffen, nullum 
locum preci relinquere. — - 
einfm feine Bitte abſchlagen, abnuere ali- 
ei aliquid, negate, preces alicujus repudiare, 
recufare. 
bic Bitte etiem admittere preces, 
eine feine Bitte für einen einlegen, bre- 
vem poltularionem adferre. j 
mir Bitten anhalten, precibus inftare. 
barauf haben fie fid aufs Bitten getegt, 
9V3 *alg, 


102 Bitt 
vulg. in preces obteftationesque verfi funt. 


cibus ut &c. 
ese motus, adductus. 


petitiones in oratione Dominica. 
Das irren n Reiche, 
invitatio ad, &c. 
ungebetren, non invitatus. 
birtlich, adz. precibus, orando, precando. 
erbittlich, f. erbitten. 


Birt:Brief, m. Literz mutui compaífus. Web- 


ner. Obf, Pr. 
cerit Fr — — 

itt Schrifft, f. libellus fupplex. 
Sit manner oder Bitt: 

fchen ben den Hochzeiten. 


nas. 
Bitter, ift auffer der Compofition felten ge: 


brauchlich· UBER 
Leichen Bitter, Zeid»Bitter,invitansadex- 
| fequias, ad finus deducendum. 
HochzeitrBitter, invitans ad nuptias. 
Surbirrer, ober Vorbitter, mediator, in- 
tercellor , intercedens. 
Vorbitter E aug in der ZHolſteiniſchen 
Band: Gerichts: Ordnung dep den Jungs 


ürbirre, interceflio, Vorbitte. | 
Fürbitte einlegen, intercedere apud ali- 
uem pro aliquo. . 
itten, fommt mit bem Lat. petere überein. 
Das Gotbifdie iſt bidgan. 
Dan. beoe, f. Beten, Bere. 


25ittel, m. 


accenfus apparitor, Jietor. f. bieten, 
2bitteles, f. carcer, vincula publica. 


* Gebüttel, fieht im —— 
c,87. Es mag kein Richter ehliche Ding gebie⸗ 
zen, ohne (nen Gebüttel, die das Ding qu 
Mecht (ellen. gebieten, das war damahl ber 
Fronbot, preco. . 

Buͤttel ; trieifter, in ber CKuͤbekiſchen 
Chronif des Regkmannüe, bie Sauft ber: 
aus gegeben. cef. 170. carnifex, unb Buͤttel, 
lictores, die Henterd:finechte. 


Meildiefed Wort von bieten, gebieten kommt, 
acciere, convocare, follte cá mobl Bietel gefchrie: 
ben werden. C6 ift aber bicten und birten nab 
mit einander vermanbt, wird auch Bitter für in- 
vitante, ald Hochzeit: Bitter, se genommen, (für 
welches Bitter, Bittel gebräuchlich morten, 
mie man fiir Wärter Wärtel, für Weiſer Weiſel, 
xc, finder,) haf man auch vor viel Jahren fchon 

ittel gefchrieben, ald Stumpf. in feiner 

brom. rem, daß ber Prieſter feo ein Bittel 
GOttes be$ Richters, (preco Judicis Dei) alfo 
daf der Priefter vor ber Qufunfft des Richters 
mit feinem Geichrep vorbergange. Man nennt 
den Gerichts Diener noch an einigen Orten Ci- 
tator. Dann ein folder Sronbot nieng auch vor 
den Partenen ber, die einem Mörder, oder der: 
gleichen cioren liefen, und rieff vor ibnen aus, 
ciratur (hic vel. ille)danon das Wort, Feten: Ge⸗ 
ſchrey aufacfommen ift, f. Zeter. 

Andere die ed von aebezen bem Parti e des 
Verbi gebieren berleiteten, bieffen ıhn Bodel, 
als im Sachfen:Spiegel, Bodel, 3.61. przco, 
Brenbot, und Tom. IH. Script. Brunfwic. p. 470. 
daraus iſt Buͤttel worden, als in der Straf: 
buraf. Policey Ordnung, p. 25. Der üttel 
cl auf een Sünfiten Acht geben, daß bad Hoch⸗ 
jeit:Mandat obfeivirt merde, Weil Kayfer Si- 
gismundus die Bifchöfte felbft um Concilio zu 


Anglofux. biddan. 


h fu | Eonftanı eingeladen, 
mit Bitte, orando, rogando, additis pre- | lian, dess). Röm. tet 


qur Hochzeit, it Oafl, ! dell daraus gemacht, un | 
ergeleitet. f. Hoff. 1. 3.c x. de Vit. Serm. Die 


grauen, im Gothair 
ritfcb. Var. Trad. 
p. 699. qui vel quz invitant convivas ad nu- 


i 
frauen:Clöftern, V. 32. Prefcttus, advocatus. 
Abbirte, deprecatio, ignofcendi poftulatie. 
Abbitte thur, veniam orare. b 
eine, precés vane, vota negata. 


Bitt Bizz 


hieß vu anfer Maximi- 
ds Büttel 


t . : | Es mar auch auf ten Univerfitäten bad Wort 
auf eines Bitte, interceffione, precibus ali- | Bide/ius, [Du Fréne Gloff. Spelman. bat Bedellns, 

1 : t vom 3fmaelG cof. Bydel, preco, nuncius, appa- 
ie ſieben Bitten im Vater Unfer, (eptem | ritor, meld) cé auch Watfins und Sommer qut heiſ⸗ 


fen,vom Verbo bydde, 


ranzofen haben ned) bedeau. 
Bitter, adj. 


vom Geſchmack, und Verdruß, ober andrer 
Empfindung, amarus, acerbus. Gall bitter, 


felleus. 
bittet werden, amarcfcere. 
bitterer Schertz, (ales felle fuffufi 


wann die Maus fatt ift wird das 9Rebl bit: 
| ter, nempe inamarefcunt epulz fine 


petite, 


ledıdto five convicio erumpit, 
birterlich, adj. fuhamarus. 
bitterlicb, ads. amare. — 
2itterliuge, ein Art Bilze fo qu effen find, 
find meiß, ſtehen bis an ben Winter, heben in 
ber KormArndte an ju wachjen, meiftens in 
Moos, groß als ein Hand⸗Faß, werben für die 
fchönften Bilge gehalten, boleti majorcs albi 
edules. 
Bırterfeit, amaritudo, amarities, acer. 
itas. 
des Gemüths, acerbitas, acerba natura in 
aliquem. 
eine Bitterfeit auslaffen, evomere virus 
acerbiratis (um. 
bitter sböje, rrig, nequiffimus , exafperati 
animi. 
Bitter Diſtel, f. carduus benedictus. 
bitter quf, dulcamarus. 
Bitterſuͤß, ein Kraut, dulcamara. 
Birter- Wein, ab(inthites- - 
Bitter-Wurs, gintians fibris 
radicularum amariffimis, groffe Bitter XWurz, 
onft auch, Apocynum, hi 1 
us caruleis , f. Emian. 
Birter: Kraut, Taufend :Gülden-Kraut, 
centaurium, 
Bitter: Waffer, Num. 5. So eine verbäch 
tige Ehe⸗Frau trincken muſte, aqua, qua exa- 
minabantur adulterii accufatz. 
Erdliger, oder, Seidſchützer Brunnen⸗ 
Safer, aciduie Seidlizentes,in Bohemia, fon- 
tis amari aqua Sedlicenfis, 
fid) erbitrern, exacerbari. 
einen erbistern, ober verbittern, exacerba- 
re, exafperare , inflammare aliquem, afperio- 
riorem rcd dere, exulcerare animum. 
Erbitterung, f. animi exulcerario, acerbi- 
tas, exafperatio. . 
SBerbirterung, fimultas. 
"ym Ufphila (ft baitraba, amare. Anglo-Sax. bi- 
terlice, amare. biternis, amaritudo, biter, ama- 


rus. 
Es fommntbas Briechifche mıngos mit bitter 
überein, 


irundinaria fori 


Bizzeln, zug. 


C) Heine Biglein oder Bißfein nehmen 
als vom C peif oder Zrand u. d.g. Ley ing 
pitiffare. In diefem Verſtand veraltet e$, 
und ift 1. €, necb in Pic. Lexico bipten, 

(2) fleine Biſſe oder Stiche geben, alt Ru⸗ 
then auf ber Haut, oder dergleichen C dymer: 
Ben verurfachen, punctiunculis, oder morh- 
unculis dolorem atterrc. 

als Pfeffer und andere beiffende Sachen auf 
ber Surat, quod mordendo in fapore mole. 

m eit. 


als Wein am Geſchmack, acidulo velacuto 


fine 


bittere Worte, lingue amaritudo quz ma- 


eto. Man bat aber Pe- 
boom Lateiniſchen pede 


|» 


| PBlac 


fapore grarum. ! 

‚als ven der Kälte in ber Haut, oder als in 
eingeichlaffenen Bliedern gefchicht, dolor ob 
pue fanguinis circulationem in, mem. 

r5. 

* binlidot, Pid. Lexico. acidulo fapore. 

bigelecht, Vetus Vocabularium Virgi ed. 
ditum. 

(3) Heine unnüte Stuͤcklein machen, fr» 

a defecare attenuando altquid. 

Mad Spa nimium adimendo dimintere 
aliquid & inutile facere, autin minutitlinus 
partes lacerando aut diffecando perdere. 

ein Bebigel, fruítula, omnis generis mate- 
rie licerate vel diilecte, abjicienda, & ad 
quisquilias conjicienda. — 

ein 2Sinler, heißt an einigen Orten en 
Cubflider, biegen. j 
Es fommt von beiffen, 2 ober Bitz, un 

Biflein oder Biglein. Italiänifch tft ban 

pizzicare, - In Stumpfii Ghron. fol. 109. b. Dit 

Mönchen ober Brüder, fo auf ÄAhts Henna i 

€t. Gallen Parthep warten, mollcen ihren i 

behalten, und follte e$ Bug und Stiel Eoften, 

Sbietang, a 

ingen,f. Dub. . 

Bitz Wurz, f. Bif. . 

* ; 8 der deed diefem fo viel als flach, planus, 
Mach und plache. 

Blachfeld, ijt nod) in ber Teutſchen libre 

fegung der Bibel für vn wedung , planinci 


teria five regionis alcujus. 


21d, 


linteum picatum, Frifcb/in. Nomencl. t. 122. 
. Mach, Plabe, 
blah in. Jure, Auguft. T Schilt. Gloff.) tit. 
de Teloneis. Bon ainew blahen Calpe vtt 
Peunig, mag wohl ein Maaf oder Geſchitt 
voll Saltz gemefen jenn,aber das wrelleicht vut 
einer Blaheoder gemwichkenkeinwand bededt, 
oder darinnen getragen worden, ıc. 

Bladımal, em Wort in ber Scheide⸗Kunſt, sc 
gentum fine candido colore, albore quali ex- 
tindto. Refiduum argentum, cuprum & 
plumbum adhuc in fe continens, auro &ar- 

ento mixto & in xzne fufo innatıns. 

2 Sitadmalen, ol. f. Schitt. Gleff. (das (diari 
tze mit weiß, ober das meiffe mit(d)mart be 
(reichen) in wurme wie geblachnalot mit 
filbere , vermiculatus argento. 
von Blak, ſchwartz, und mablem. 

Blackezſchen, Melzer in ber Schneebergi 
Fi Cbron. ». 390. bie Echneeberger Ge 
h u wurden ber Armut iu gute gemünsct, 

teil zu wenig fleine Münze da mar; ft 

2 Led ie Ps Blackeiſchen find gar bc 

andt, : 


: Bla, 
im Niderf. und Hollaͤnd. atramentum. 
man für (ficher) viel Kalbes büte ſchaven 
(Pergament machen) unde mag gnuf blafes 
aben. T. Ill. Script, Bruujsctc, m Chron. 
kythm. p. 31. 

Blacken, v. multa, eaque male fcribere. 

Ein Blader, fcriba infimz fortis per contume- 
liam fic vocatur; qui fubirde delet quz ma 
le fcripfit. 

Einen Blackert machen, «s von bem Fehlen 
der&creiber,die immer andfireichen, und dat 
Papier befladen, wirb e$ aeneınmen von am 
dern Öffentlichen Seblern, als im Krieg, jut 
Unzeit fchiejfen. tem, int Jagen einen 
ben Fehler begehen. Slemmina im Teurichen 
Jäger, . 359. ber e$. Pladert febreilr. 

—— tr, per contumeliam , qui ml 
aliud didicit, quam literas. pingere, icriba 
mercenarius. k rabula (MUtum infaria et 
iam dodtos qui non ftipendia merentur 


Blackſcheiſſer, appellat.) 
. eri 


ee Dibenburg An. 1465. 
t ihofvon Bremen einem Acca- 


ad (doeiffer. Zamelm. Ol⸗ 


lypus; ober 
margen Safft 
beit Nrderi. unb Englifch, ſchwartz. 
Biädflen, f. Dlag. : 
* Alddlin, incubus. Frifchl. Nomencl. c.63. 
* biaderen, Pi. im Lex. (. Ylaudern, blatera- 
re, fabulan. 
ein Bladerer, inaniloquus; Vaniloquus, 
. eine Bladerim, lingulaca, 
Schwediſch, Bladra, deblaserare. 
bladern, plabern, f. blüttern, alvus cita. 
e. htrare, vom faut des Geſchreyes 
ober did Bellens ber Hunde, f. Baffen, 
@sblaffe, ftequens latratus. 


Blähen, ober Bleben, v. 
mird eigentlich von ben Speiſen geſagt, wel: 
dt Winde im Leibe verurfachen, inflare fto- 
machum & inteftina; In inteftinis flatus ex- 
Gre, infletionis (tomachi caufam effe. 
, flatus excitans in inteftinis, 
fée bláben, (abfolute) metapb. inflari aliqua re 
i£latius aliquid facere, tumere fucceffu, tu- 
mxeícete , füperbire. 
eimer der ich blábtt , inflatus & tumens 
animus, tumidus, fucceffu, fuperbus. 
geringe feute, Enechtifche Gemüther bläs 
den (ib bald, cito tumefcunt ferviles animi. 
bad Meer blübet fich, (poetiich) equor in- 
tumefcit, f lactus pepe, equor turget, rur- 
turgidum fit. 
m fell, flarus in inteftinis; infla- 


tormina (ex infla- 


tione inteítinorum. 

— — vertreiben, inflationes fto- 
eine Xryenc fo bie Blähungen vertreibt, 

earminanvum (vulg.) remedium f latus difcu- 


Gens. 
rom s. ben Leib, ober dad @emäth, 
€. 
fd aufblähen, cumefcere, fuperbire, in- 


Blähen,tonmt mit flo, flare, überein, wie 
mit fto, neben mit neo, gehen mit eo, 


mit fleo. Stettler. Annal. p. 193. bat 
sym. Ein fardrr DRMind bläyere. Es 
daher —— ld we⸗ 
— 
u ty- 
mologie. : 
Bläfen, 
b balare. 
M73 
bas (Dcbláfe, frequens & ingens balatus. 
anbläfen, «xig. didu&o ore balatum in lu- 


dibrium alicujus edere, 


» Birxarau M ds. 
$ wird baper von einigen falfch mit 6 

, bann es ift bem natürlichen £aut 

unb Schör, unb bem Gebrauch ber biefem Laut 
jumider. Der Eateiner hat (ein Verbum 
durch Berfenung des Griechiſchen Lamb- 


da iq Ar, gemacht; vom x, in Bar 



















Blanc 


iff von einigen auch das c in bladterare geblie: 
ben; baé » = baben fie in a verwandelt, 
ald in fama aud Quas, in mater, aud peyrig- 
Dafyp. in Lexico bat blägen für bfáfen, bulis. 
Blater, wird an einigen Drten aud bem tiber: 
ländifchen gebraucht für einen Hang Leuch⸗ 
ter an ber Wand, candelabrum pendens in 
ariete, es gehört qu pl, und follte Plafer ge 
frieben werden, vom Framoͤſiſchen 5* 
acker 


Ibid.v. 3 d 

(wirbt 

Wimbzckp.33, Swer nd 
e 


b. i. ermußden Leuten fich gefällig ermeifen. 
*inblanden, inplanden fen, (unfceunblid) 
feyn) moleftum effe. bep ben Poeten. 
Notker, Pfal. XXXIV. 13. 
€irmaren mir inblandene — 
Pfal. LIV.4. Unde in iro Zorne 
. waren fie mir inblandene. 
de Bello Hifp. Verf. 1688. 
wart in harte inplanten, 
erat eis valde moleltum. 
Otfrid V.23. 490. Niſt themo tbar in lante, 
Zod io toti inblante, 
Non eft eıilthacin regione 
Mors quz illam moleftet. 
Fan Louis 4' Arfy im Yriderländifchen Lex. 
i das Verbum blanden. Und fest baju das 


Fr. 


tanjóf. &lamdir, flatter.. Kommtalfo mit blan- 

iri überein. _ 
geblant feyn, in. Jerefch. MS. Ein Land ber 

vroiden, ba alles Trauren ift geblant. 

Hier fcheint ed von blenben unb blind fepn, 
E veg und aufaebaben, wie bie Schärfe des 
edu e rd air. It ber eer Trad * 

enden. Dann Jerofcbiu gebra t qur 
beraubt: €i bliben des Lebins blint. 


Dland, vndg- adj.. 
albus, candidus. 
blanfer Wein, vinum album. Im Gegen: 
be$ rotben 


ein blankes Pferd, equus albus. 
blan?, für glänzend, corufeus, nitidus, fulgens. 
ein blantes werd, corufcus gladius, 
enfis micans, fulgens; blanftà Gewehr, arma 
fulgentia. 
anf machen, nitidum facere, nitidare; 
als das Eifen, nitidare ferramenta deterfa, 
atque rubigine liberare. 
lank werben, nitefcere, 
blanfírgn, nitere. 
ein blantes Mägdlein, puella formofa niti- 
da, venuíta, fucci plena, benecuratacure.—* 
Ein Blank, eine Münge in Holland, hat s. Deut. 
dupondius. ] 
‚am Rhein an ber Schweiß, 3oll von einem 
vierrädrigen Wagen 14. grotfe Blanfen, von 
einemflarren fieben, beren 24.aufeinengrans 
dengeben. Tfcbuis T. II. p.711. a. 
blanFen, v. fplendere, nitere, corufcare. 
Die Blänfe,heift an eimigenOrten,cinDrt 
wo man bad glángenbe Zinn unb Kupfer of; 
fentlid) bin fonderlich in der Küche, ar- 
mariumin quo vafa cuprea & ítannea nitida 
expofita, feries vaforum nitidorum in culina. 
ine Blanfe, if in Stertlers Annal. 1. 
2. p. 63. fo viel alé ein Blanquer, (f. bier Blau: 
fet) Blanten, fagt er, find weifte unbeichries 


Blap 


bene gefiegelte Zedel. 
tein. Blangver, charta blanca, vom det; 
borbenen Lateinifchen Wort blanquerum.Ital. 
charta bianca. Charta vacua fed fubferipta & 
fignata, folium chartiz vacuum cum fola nomi- 
nis fubferiptione. d 
* verblenFet, Apherdian. in Tyrec. ‚En 
verblentetes, angeftrichenes Weib, mulicr fu- 


cata. 

* Blankezel, (Blankfel) verfireich Farb. Holl. 
$5lanfetfel, cerulfa, pigmentum. Schmink. 
Weiſſer Ankrich, fucus, color meretricius, 
(von Blanfetten, Holl. infucare.) 
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. 249. 


j* Bien ig, Chytrauscol. 116. in Vocab.lufcio- 


us. 

Die Jtaliäner haben bianco, unb bie Franjos 
fen blanc. Die Selavonifchen Dialect (een ei⸗ 
nen Diphthongum jmijchen (b).unb (1) und 
fagen bielo, albus. Es gehört auch bas Frans 
"i blond hicher, — albus, von Qao » 
uceo, f. bla , Bla e. * . 

* Blandicheit, fulcrum fibulatorii muliebris. 
Blautſche, f. Plantſche. 


Blappern, 
ober plappern, (im Epstt.) v. blaterare, gar- 
rire. 

ba$plappern, blateratus, us. 

ein Beplapper, itrepitus garrientium, fo- 
nus quafi labiorum multiloquacium, 

blapperbafft, «dj. garrulus, multi loquax. 

Blapper Maul, n. dicaculus, garrulus, 

ein Blapperer, blatero. . 

Die Wort kommt vom beroegen der Lippen, 
und vont Schalldes Plaudern, Daher ift ber La- 
bialis (b) und (p) vornen unb (aber Mitte, wie 
auch im Frangöfifchen babiller. 

Blappert, m. 
eine Art alter Teutſcher Düne, ein Kayfers 
Grofch,oderbrep Ereuner. . ! 
Dlapbart, Dafyp. tm Lexico, femilfis; tin 

Sechier , (nemlich Straßburger Münge,) ba 

ein Pfenning fo viel ift als fonften zwey. 

2Mappbart, Wurjtifen in Chron. Bafil. 
Anno 1413. wurden in ben Ove; Etädten 
F t gemunzet, fonderlich zu Hamburg, 
ed, ac. € o 
Dlapper, Chytraus in Onsmaßt.col.427. fe- 
miffis, dégianing ee 3 Kreuger Straß 
burgiich, ein halber Schilling, ein Sechſer, 

M om Frisfb, in Supp 

Dlapper: nning, Fritfeh. in Supplem. 

Bejald. ad — * Beſchickung der Sik 

ber⸗ Münje. Der Dlapaer, Piemind, gehen 

auf eine Mark 672 Stück, hält eine Mark a 

ot, wird ber feinen Marf qugefcat, 7 Mark 

roth, unb bic feine 9 Rat vermunit für 9 Chlr- 

28 9ute Groſchen. Anno u mimjten 

rid, Schaſhauſen und St. Gallen, Angſter⸗ 

Penning, unb plappart. Srumpr, Cbron. 

fol. 358. a. Steitler, im Annal. p. 274. Anno 

1477. bey ber Müng Würdigung ju Bern galt 

ein Baßler £reun; plappbart, achtze⸗ 
pen. Pfenning. 
Die Berner, Freyburger, Golotburer 

E Meylander mit bem Strau 

bern, 15 Dreuning. u . 
Die mit dem &. einen Schilling, 
Bapft:und alle Plapphar&tenber Boͤhe ⸗ 
mifch, zwanzig Pf. 
meten Ereuger, einen Blappbart. 
in guter Artagoniſcher und Seins Plapps 
funf Fünfer,. | 
Ediniſchen ift einer ſoviel, ald 4 Albus, 4$ 
Albus machen einen Thlr. 


Zu Zuͤrch, Tjebudi.T. LI. p. 157. 20. Plaphart 
für einen Reinifchen $1. beftunden aus halb ferm 
Silber. 94 aur eine Zürcher Mark, einer für 15 

tebier 3Menning. 


tin alter Reilenſcher Blapper, für 18 neue 
Stebler⸗ 
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Stebler Pfenning, ein Erhg s Blappart, 
Vn Slappart, ben man nennt Lichtfofb, 


15 Pf. 
Jaürdet, Berner, Schafhäufer und Cit. 
Galler Blapbart, af. —————— 
Kräyen-Dlaphart, 24 ein Reinl- Fl. : 
* plabert, für geringes Geld. Bavyfereb, in 
Poftill. fol. 100. ben fo viel Guts den Armen 
nicht einen Plabert nachlaffen. tem fol. 
1556. (P) was leit daran, es tft um einen Pla: 
part su thun. . 
Gall. iff blatard, fo viel als couleur effacée. 
Die Endung ard, ert, u. an. muß in fein eis 
eneg Mort verwandelt merden, mue einige 
Bett daraus machen mollen, meil einige 
ofchen Spitz Baͤrte heiffen, ober wie Menage 
Bley: Farb aus Blafard gemacht 
Maf heißt in d' Ar/y Lexic. im Niderländ. 
Woͤrter⸗Buch, fo viel, als breit, unb Fab. 
blaf van't voor-hooft : der eine aroffe hohe 
‚Stirn bat. Und blaffaert, papieramble; Da: 
ber bl:ffeture, ein Fenſter uit breiten Vapier 


jwgetiebet. blatfaeıt, aber in eben diefem Le- : 


xio,un denier plat fans figure, & un denier 
d’argent,ouunfou. Daß aljo bey dem Namen 
Blapver, man in den Ere:Grädten, wo diefe 
Münz jur erft gebräuchlich gemefen, vielleicht 
auf einige Umftände ae(eben, bie mit diefer 
Hollaͤndiſch und Franzöfiichen Bedeutung 

berein gekommen, taf e$ breite, unb Dicere 
C tüc'e gewelen, afl bit bracteari, auch nicht fo 
weit heraue ftebenbcs unb deutliches Gepräge 
als bie BlechPfenninge aebabt. 


Blarren, v. 
mit trüben Augen feben, lippisoculis afpice- 


te, caligare, cc'cutire, . 

Gail. — — Wer nach der ewigen 
Gforie der Auserwehlten wollte blarren, dem 
aor als einem der indie Conne firht. Do: 

il, fol. 221. _ : : . 

j| die Marre, ift nod im fpöttlichen gemeir 
nen Meden ben einigen gewöhnlich. Er hat 
die Blärre, das rit, er febr nicht mohl, er blin: 
jelt im bellen Licht, oculorum caligario. 

Scotoma, — nd Augen,bie etr. 
Alberus Lexic. ad voc. { Wehe, _ 

Amaucofis, bet blerr, ſtarrblind. id. ad zoc. 
ich fcbe C. ; 
Das Engellaͤnd. blear, lippus femmt damit 

überein. Und das Lateiniſche plorare. Gell. 
leurer. fo fern man thränende Augen abeo ver: 
ct, Sonderlich aber das Tranzöfifche berlüe, 
weiches durch Verſetzung drsr aus Blerre wer: 
den: Ialaberlue, 

Bloire, beym Da Frefne, wenn man den 

Raub⸗Moͤgeln bie Augen verdeckt, ober fo stt: | 


nacht, bag fie wenig fehen, aebert vielleicht | | 


auch bieher, welches ſonſt auch ciliare bett. 
blärren, für ſchreyen, ( plerren. 


. Blafe, f. 
Im Leib, als Urin; Blafe, ober in ben Fifchen 


vefica. 
BallıBlafe, veicula velis. — — —— 
Blafenssrandbeiten, f. morbi veficarii. 


“ 


Plafen-Stein, lirhiafis ; Blafen Stein) 


€ chreider, lithotomus. 
Blaſen⸗ Geſchwit, m. exulceratio vefice. 
Plafenframpf, m. fpafmus veficz. 
Blaten Schnur, f. urachus, urinaculum. 
Blafe, auf der Haut. ^t. aw Händen oder 
Surfen, puſtula. 
fafen befommen, puftulare. 
voll fe! dier Blaſen, puftulofus, . 
ein Tlaiter bas Blayen giebt, veficatorium. | 
Blase, aur tem Waller, Waferdlait, oder auf 
anbecu frücigen aterien, bulla. | 
Blaſen werffen, bullire. 


Blaf 
Blaſe, am gebackenen Brod, puſtula in pane 
cocto 


| Blefe, eine BrandweindBlafe, vas cupreum 
deftillarorium, cucuma, alembicus cupreus. 

... Blafen:Find, Gelb fo man für bie Freyheit 
Brandwein ju brennen, giebt, canon pro con- 

ceſſione facultatis. vinum aduftun confi- 


ciendi. 
eine DfenBlafe, zuig. ein eingemaurter 

ober in den Kachel Ofen feft gemachter eife: 
ner oder füpferner groffer Por ohne Füfl 
das Wajfer zugleich bepm Stubenheitzen beiß a 
iu machen, ahenum tornicale. 

BlafenstErbfen, Hirtz Samen, Cor - In- 
dum, pifum veficarium ; Peine Erbien, jede | ausblafen, (m Spott) alenthalben Fund mu 
mit einem Hertz bezeichnet, in einer otenediv | chen, pervulgire. 

en Blaje, in deren Fächern innen bie Crbfen ausblaſen, mit blajen löfchen, aeu. ober lando 


inb. exftinguere. 

Dlafen:grün, weil man diefe Farb von, — ausblaíen einem das Li . necar 
Ereu; Beeren gemacht, in Blajen anfbebt, | cidere aliquem. — T 
Safft Gruͤn, virideebaccis Rhamni. | ausblafen, in fodinis furnum fadta fuone 

Blas it in ». in Leib, velicula. : 
jurdblofen, perfare, als ber Wind dutch einen 
tt. 


Blaf 


aufgeblafen ſeyn, turgere. 
ü aufgeblafen werden, tumefcere , in tume- 
cere. 
ufblafen, durch blafen ober wehen fan- 
" do aperire, als der Wind ein deir" 
*8 mit \nfrumenten, ad choreas vel ad 
convivium tibiis vel tubis canere. 
ausbisien, ermas aus etwas, eilare. Funken 
andblafen, fcintillas exfpirare. 
die Seele ausblafen , «sig, animam effare, 
exfpirare. 
usblafen mit Trompeten, debuccinars, bncs- 
nis vel tubis vulgare aliquid,buccinatoram alı- 
cujus reielTe, fono tubarum publicare. 


— 


| 


' 


i aufdem Majfer, bull: metalli tollium flatu quali refrigerare. 
i + bullula. 


aufder Haut oder font, pultula, pufula. 


Blajebalg, [. Blaſen. das man durchblaſen kan, weil es fo dünne ii, 
Blafen, 7. E Batu prr poteft, : | 
flare, Imperf.id) lief Flabam. Ich babe | dore qur do aunfen einwerfin, faru rune 


' geblafen, flavi. 
blafen, auf einem Anftrument, canere. als, 
auf ber Flöre blafen, tibiis canere. 
blafen, für nitt ber Trompete blaien. 
germen m clıfficum canere. 
zun Abzug blaſen, receptui canere. 
Marich blafen, fignum profedtionis canere. 
gu Pferde blajen, canere fignum equos in- 
feendendi. 
pan" vor pi Pe Trin à y - 
areu, einem in bie Obren etwas, infufurrare. die ur 4 
lajen, mit einem in ein orm, conípirarecum| "rendo, te tibiis vel alio inftrumento 
aliquo. pe : . 
Rim Latiae erit na Eten qas 
fen, eine beifit Brühe, oder Speiſe, flatu | r gur ober Bildninfes scc 
* refrizerare. "s ift, treiben, verwaſchen, das rft, fo v 
ungebiajen, flatu oris non refrigeratus. 


t mit einem eigenem dazu gehörigen Penſel, odi 
bae Gebläie,der Dlas-Bälge, folliumflarus. | Man nicht fehe wo e$ abſchneidet, extremirates 
1455; der Trompeter, rubicinumfonus. — 


piiz figure diluere. 

Blafer,oder Biäfer, ift in einigen Compoüris, |umblafen, flando (ternere, evertere, fatu deji- 
Glas⸗Blaſer, f. Glas. cere. ] 
Kohle Bläter, fufilans earbones. vorblafen,blafen ehe der andere blaͤſt fodafulgt, 
FermeneBläirg fax & tuba belli. canendo tibiis veltuba praeire. —— 5 
Dhren®lkier, (uro, adulator. vorblafen, einem der cé lernen fell, tibia vcl cu- 
Ohren:Blaſerey, infafurratio. ba canendo docere aliquern canendi modum. 
Voſaunen Blaͤſer, rubicen. wegblaſen, flatu auferre. Nae 

Blaͤfer, heit ein Magnet,der etwas an fich bat, ‚ne jerblafen, nimium flando, vel nimium t- 

fo das Eifen gleichfam von fid) einChea- | biis canendo feipfum torquere. 
med. Melzer &necbevgit Chronid. — ^ iublaten, eine Oeffnung, als im Glas blafen, 

abblajen , —— ml deficere. í | —— aliquod vitre. valis ignem 
einem deuEtaub blafen oder abblafen.Geil. | — occiudere. 

(esf, poft. fol. 148. &. dag ift, ſchmeicheln, neg blafen, fimul flare vel (mul tibus 

t (Gall.fatter, flattirci.) ve) rubis canere. . 

abblafen,etwasvom Thurn mit einer Trom⸗ zuſammen blafen, colludere cum aliis. 
pete. befannt machen, decantare aliquid in das dft, im em "e blafen, conipirare. 

| turri,figno dato notum facere. Blaſe⸗Balg, follis, f. Balg 

abblafen bep ben ^ágern, finem venationis | DI 
| cornu venatico indicare, 

anbieien ohne Snfrrument , aflare, adhalare, 

adipırare. 

‚anblafen bep den ^ágern, initium Venatio- 
nis sornu venatico in ware. : 
mir Trompetch anblafen, de turri vel ante 
gdes tubarum fono aliquem falutare. 
dad Feur anblajen, fpiritu tlammam exci- 


tare. 
das Anblafen ohne Änftrument, alatus. 
mit Inſtrument, als Trompeten, fignum 


wie man Karten-Häußlein einbläjfet. 
Yarein blafen, Bare in aliquid. 
‚ınblafen (n verächtlichen 35erftant) fuggerere, 
infufurrare. 
das Einblafen, infpiratio, függefio. 
trblafen, vxig, tlando , vel tibiis tive tubis c 
nendo acquirere. 
* fid) erblafen,turgere, tumere. Altenſtaig. 
V'ocab. fol. 67. c. 
fertblajen, flando promovere, provolvere. 


aem obr, m. rubulus, per quem globuli Ar 
sille flantur vel alius materar. 
bläfen in Pi. Lex. mit bem eur bem einae 
ſchoſenen Brod im Ofen cine MM eben. 
blàjet Bred, das gute Farbhat, glännt. 
Blas⸗ Holtz, das man zum bläfen gebraucht. 
unbláfcc reb, das Écine gute Farbe bat. 
* Blajt, flatus, —— 4. pl. cvepatus, 
windige Dläftim £eib, Ayff Spiegel der 
Gejundbeit, fol. 36, b. und fol. 141. P. f. blo 
fen. (Anglice, blaft, flatus. blaffbalg, follis.) 


. 


* bláftig, ventuofus, flatulentus, 
adventus quod tuba datur, falutatio tubarum * BlafttütSampi Pi mDampie oder Blaͤſt, 
concentu. crepitus. Sigürlid) hyißt eg, curbz. tumultus 

aufblafen, inflare, lando excitare, Bari elevare. Plauſt, Tarren:Schiff, fof. 343. Er melit 
.. die Baden, ſumate buccss. nidit aufthun feinen Mund, Er furcht et 


- - 5 fich,inflarefe, turgefcere, efterri. ging ein Plauft davon. 


Dr 


ul Blaf Dlat 





in Noß , unb wurden | mieren: E⸗ ift ein bober iger; Cr 
viel - pere ten Blaft oder ! feu ium, e beburft bij unb 6, der 
m ——— sre OR as m bülfeder eon wohl, und treiben ans 
711.a. berémo Kuppley. Gall. blamer. Holl. biaíi 
fo fid idi one send Ei am €1 (d siet kommt NIT 
rertler. Annal. p. 68. Cin ficbt: nt bif Wort — n 
ry Rd ohne Stigen und Narben — blafner f. pa Gall 


dreams: en. reden. Qui blafphemat hominem de hoc quod 


1 tediiben Brauſen herfür ger | blafphemia eft levis &c. 
eir on ee der Burgumdiichen ^. 239. 


2 ers mythologiſch: Es 
Se d (dymarien und "re sidera 4 sux fl — adj. 
Band an Æo auch mußte «m. blaſſe 
me unb afe ungefümme inde Sr biegt ga — et ift blaß worden, 
für brechen. Es ftd) viel Unfreund: pallor fulfu us cit. 
EROS unb Widermillens jugetragen. blaf feo, pallere, pallidum effe. 
mu in Dafler Cbron, od ern. 1410. ber Schrecken macht bla, terrorem pal- 
Es fing fid) an em Blaſt, (Uneinigkeit,Wir| — lor fequitur. 
dermillen. 7 fcbudi Tem.1.Ciren.Helv. p. $13. fir blaß, perpallidus. 
* *51ÀE im Pi. Lex. ulcus, colledtio. Gefchwär. lab, [ab Doi. 
' Nider-Sächf. Blas, Blafe, laf, po en, palli um fieri, pallefcere, exfan- 
Sade, — — visas: guem e 5 ev nage -— 
eon an u an ay werben rer 
(zurde re bec in —— bs Heyne * de e ^ — 
ten Dae van den Weſt als eine verblaſſen, id. expallefcere. 
fedei von Aben)in Dar Den, en. hr I. Seript. der —— corpus mortuum. 
aa P D. lab < 47- " "inm feige Das um palleo, und das sia 
Sent ranbe alit eon Blaſe, al je ein glos| Parası albus, hat einige Ubereinkunft, 
—— in — ‚en ‚glüendes eur. — zn. 
] wunfav. m Chronico piclurato tt alba in fi A 
Sy — nt (einem Papin eum macula alba in fronte boum, equo- 
der Hand, mit einem barnen Blaſe, (mit ci Dläfling, ‚ fulica, mergus niger, macula alba 
ner 6rennenden Fackel.) in fron 


inde, Nice. fax & tuba eurbarum. Die Utt Barden Zi des Haupts, (verächt: 


Rebell, —— Lerm⸗Macher. T. II. 
Bram 10. 
5 — Sax. dadu- 


Bl 

Fr fe onen, 3n 4 und £ermen aera: 
tben. an allen Orten 
to „IL iuge gie Brunf. p. 303. (vnlg. 
n Ie 
ICH dei. —— 
tin ©toß, oder son den Wellen. 


nt im Gloff. Lipfi. Niderlaͤnd. 
fulgur. Anglof. —* Kran 
: und manifeftatio. blifger, 


incéadigiius Blaferius, id. Da Frefse. Angl. 

a blaze, flamma. to s Ragro. a blafing 

wy cnm a blaft, labrum, flamen. to 

Es io it das Veider-Teutfche blickſen, 
t imb das Ober Teutſche Bli 

(Biden, bla w— 

Alten bl m davon man 


Die €»l 


eS ilr pr ftn it inge feet 
e büdítns von blind, bl 
— Zu pe — 


andbläfet, cornu five tuba, 
ıblicarur, 


o Fommt damit überein. 


n bes Herolds, wegen 
itters zum Furnier. 
co enia appen. 
Alafı : - 
* E bt. C 
Eu 1: vorgebt. Cafaris 
deraldicis (- ab infignibus. 
ren, in YDurfAEi(eue Bafl.Chron. 
‚1410 Cigifimund in feinem 
Brie inen an dad Concilium 
aiti : Pic (eite tingefperret fepn aid 
m, fe aber geben fie su ber Welt und 







peru: &unft tra&irt, 
Arrtbum wegen 


rliher Pedienter qu! 


m cloenb. Zeinrich von Oſter⸗ 
—8 en i 116. col. 4, 
e warff ibm enis nem Meffer) vonder | 25 


Smeen de Wunnefan ! 


Als fie mit einem Cdaarfaffe, 
Pid. im y — E ut: Man 
1 ci 
s,! fagt auch an vielen Orten noch vir! "bla en, unb 
b | nicht die Ns * Italianer haben mit 


ctſetzung bes (1) balzano , und bie $ranjofen 
bulzan daraus gemacht, und —** té von ei⸗ 
nen Pferd mit weiſſen Flecken an ben Affen. 
Menagins batíd)óne Derter aus dem Griechiſchen 
sufanmen getragen in feinen Origimibns Lingua 
Gallice, ba er zeigt, daß Parrds, (daDuor, 
mit balzan einerlen bedeute; balzane, Gall. ı 
ein folcher weiſſer pes an ben Fuͤſſen. Holl. 
Blefke, nicht nur ber weiffe Stirn Sieden, (on: 
bern auch bie Saar fo bar irt bangen, caprone, 
antiz. f. auch Gall. blaic 
Gefner. nennt —* Bläfling, auch Bleß, Bleß⸗ 
ling, p- 390. de avibns. 
tumpf. Chron. fol. 496. c, hat ein Teutichee 
Sprichwort: Es wird jelten eine Kuh genen⸗ 
ner Blume, fie babe dann ein Blaßle. (iftdas 
Deminutivum von Blaffe für Bläßlein, parva 
macula in fronte p Conveniunt fatis nomina fz- 
pe fuis. Das Wort Blüme in dieſem Sprich: 
bet ift das Frantzoſ blefme, FIéme. (vom Teut⸗ 


mit Trompeten blafen | (den Dich, blag). ^in einer alten Sammlung 


der Teutichen Sprichwörter, fol. 
dieſes Epsichwort aud) : Man beiftfein Kuh 
Bleflein, fie bab dann einen Flecken, non omni- 
no temere elt. qupd vulgo dıstirant. 

Blast, f. Biafen. 


2 b. ftehı 


Blat, Blatte, f. Plat. 
Blattner, Bd Atten xc. f. Plat. 
Blat, » 


folium, am Baum, eines Buchs, einer Spiel: 
Karte ıc. plnval. Blätter. 

ein Blat Papier, oder cin Bogen, pla Kb . 

ein Blat Papier von unbeitimmiter Gröffe, oder 


3 fat 


105 
unenaebunben, fcheda. 
das Blat tbe lamina ferrea (erre. 
bas Blat 5 ch der Kam df Robr 
oder © n^ en — arundinaceus 
velexchaly 
das Blat beo den Jagern, ift das Weid Meß⸗ 


fer, culter venatorius latfor quo loco fecuris 
uruntur in diffecandis feris. 

das Blat eines Tifches, menía, fine pedibus, 
tabula menit. 

ein a ven jufammen genehten Laken, oder 
proffe n Tüchern, tels: partes certa menfura in 
— fecundum integram latitudinem 

uta vel confuenda. 
cina Blat eines Echirmes, pars parietis mobilis 


licati 
sus Diar an an einer Schleuffe, valva catacrhia- 


Dar das weiche auf bem Kopf der Kinder, 

Das Blat fallen ober fchieffen, Arinfis. Ei 

ne Krauckheit der Kinder an diefem ned) offes 
nen Kopff und beffen Blat 

fein Blat vor das Manlnehmen, audacter & 
libere loqui. 

das *Blat bat fido gewendet, revam facies com- 
mutata e 

fid) für einen rauſchenden Blat fürchten, pluma 
aut folio citius moveri. 

Hlätter befommen, frondeícere. 

Dlätlein, n. foliolum. 

Blätlein, von Papier, (chedula, Lar bern 

- « « vonMtetall, lamella, bracteola, ale auf 
ben Pfeiffen der Echnart⸗Werke. 

Bla [b, aurum foliaceum, oder foliatum. 

Blatsfauf, femper vive, herba quedam. Vetus 
Vot. 1483. 

Blatılos, foliis privatus, fine foliis, & quor. 

in ir diac BrucsKraut, Haus Wuris 
ate 
Bliat Nagel. Pıd.in Lex. confibula, &. 
Blatırrich, foliofus. 
Blat⸗ Seite, pagina. 
lat-Tobad, nicotiane herbz folia. 

Blarainn (annum in foliis, (ftaniol.) 

Blat· We folia, (plur.) ornatus, qui foliis con» 
ftat, foliatura. 

blaten, oberabbiaten, v. ben Mein, pampina- 
re, ober ben Tobad, defoliare, folia decerpe- 
re, abrumpere. 

das Blaten, actus decerpendifolia. Das 
Abblaten des Weins, pampinatio. 

Ein Slat, cin Kraut, fo feine Scheidung in ber 
Länge herab hat, ophiogloffum, herba cujus 
folia non dorfo divifa, feu media vena. 

au Blat, ophris, fupercilium, bitolium, 

divi c. 

Indianiſches Blat; enden, Malaba- 
thrum, folium Indum. 

- rare flat, foliumambulans. Eine 

Vae arid deren Flügel als ein Blat 
—* en, in Bra lien. 

OhnBlat, dentaria, a Qvo. 

SebensBlat, heptaphylius. 

ZTaufend:Dlar, Schaf:®arb, millefolium. 

Ans Blat, ein Kraut, dentaria. 
GeißNlat, periclymenon. 
Heil’ PBlat, thalidtrum. 

€ dyuiter-23at , a4 € duiter. 

€ tid: Blet, f. ti 

unter dlar, oder foli ie, fe unter durchfcheinens 

de Dinge geleat wird, fublammina. 

Vorblede, in der Rojtocfiich —X DM 

Ordn. p.53. An. 1587. für Vorbläte. Ein 

Nehme oder SBerteniGiürtel ol mit Spangen 

unb 3Berbleben etwan 10. oder 12. Lot wägeı, 

(Scheint das Befchläge vom Cilber zu fcn, 

momiteranbeiden Enden befchlagen, als atit 

breiten Blättern oder Marten, an welchen 
man ibn zumacht. C m aber finb bie 
mittleen flbern breitli ge die man hin 
und ber ie fan.) 


Blätter, 


1066 Blaͤt 


Blaͤtter, pl. 


von Blat, foha. : 
blatrerig, adj. foliofus , vom Weinſtock, 

pampinofus. ! 
das hunderehlätterig 
breoblitterig, trifofus. 

Heinblätterig, minoribusfoliis. — 

blärtern im einem Buch, folia libri volve- 
re &revolvere. _ 

Das Blättern, evolutio librorum. 

fib blüttern, fid) 9Slataveif ſondern, ala 
Shutter ; Gebad'eneé , unb das Zleifch einiger 
Fiſche, lamellarum modo feparari poffe, toli- 
orum morediffolvi. — —— . 

. 16 blättern. Man iſt imBaurenfrire 
den Rotten voraefommen, Doch bat ſichs all. 
bier aeblüttert, indem fid) lofe Burſche baben 
rotten wollen. Melzer in Schneebergifcher 
€bron, impedimento effe, multum difficul- 
tatis habere. A 

erblattern, foliis ornare, (Poetifch.) 

" burd)blártern, ein Buch, pervolutare li- 
rum. 

berumbltteen in einem Buch, frequenter 
evolvere librum, Gepius in illo legere. 

verblátrern etwas, fo man in eınem Buch 
aufgeichlasen batte, volurando folia libri lo- 


ift, centifolium. 


* diedlartern, ol. in und auf ber 


Blstterz ol. für Blaſe im Leib Í Blatra. 


Blau 


bie Blattern betommen, morbillorum n-, 
gna & veftigia in cute habere, variolaruim zon- 
tagium fentire, 

lattern, valg. morbillis laborare. 
ausblattern , fanari a morbillis. 

* Blatterrechtig, Pic, puftulofus. 

Blatter: Maren, Pocen:Gruben,morbillo- 
rum v ftigia in cute. . 

Blattersmafla, Pockensgrubig, a morbillis 
fignatus, morbillorum fignis plenus, varıola- 
rum veltigiis fecatens. 









ut, lues 
Gallica, f. venerea. Franjoien, ober boe Blat⸗ 
ter, RyfSpiegelder Geſundheit, fol. 174. 
#. Gute Blatter, firunculus. Pi, 

* bie Blatter Laͤhme, morbus Gallicus. 

* Blarrer:Argt, medicis valetudinaris ber 
bic eingeichloffenen Siechen befucht. 

* Blatter-Yans, mo bie mit den 538 
behafftete oder angeſteckte Leute find. Siech⸗ 
Haus. "Kavferob. Dc till, fol. 36. Straſb. 
DolicevaDron., p, 57. Frifehl. Nomencl. p.434. 
Blatter: Haus, vocoxojsesov , valetudinari- 


um, 
Rab. 
Maur. vefica. Platrun für Blatiern, veficz. 


C fof. Monfeenfe. 


Gall Blatter, für Gall⸗Blaſe. Befold. lit. G. 









uendam inventum perdere, 


eum r . 
* lie werbllttern das piel mit einander, | * ad ocem rab. "in SRiíchoffé Franc. Guil. 

und fiengen an zu murmeln. Kayfereb. poc] iu Regenſpurg Gal-Blatter, find 66. Steine 

ftill.. fol. 185. b. folia chartz lufori=, que in re worden, 

manu habebant, projecerunt & murmurare | ' latter/3uo, ein Kraut, Aammula 


ovis. 
ceperunt. * kommt von Blaͤhen, inflazi. En 
Dlärter Zähne, oder Schal Zähne , Schiefer: bes inflati, "hepate Korn. Gig. iofiacus Kapla, 
bnc Da ich bie alhne abfchiefern, und olätsericht. Ein Febler der aemird'ten Tücher, 
ie Pferde am Freſſen hindern, dentium vi- ann i lide a find. (Wie bie YodenOru. 
en im Geſicht.) 


tium equorum, dentes a quibus fubinde la- 


mellz decidunt & equos impzdiuntin man- , 2 
«ucando pabulo. Leifer Fürs Georg. p. 354. Mo lattern | ete, 


Blat kommt mit bem Griechifchen mAarUg - 
überein, t Bart, chiſch Blattner, f. Platte, 
Das Blattift ibm offen, ift ein undeut; Blau, adj. 


liches Sprichwort, foll jo wel heiffen als be: 
fira feon, confufum efTe, f. oben Blat für 
as Weiche auf dem Kopfder Kinder. 

blatſchen, in der Schlef. KernsChron. P. IL. 
& re wird erflárt : furchtiam, ſchuchtern. 

* Dlade,einalt Teutſches Wort, fo alle Frucht 
inggemein bedeutet, wie nochAngebSächfifch 
bleda. Holl. heißt bladinge, u(us fructus bo. 
norum —— orum, d Arfy in Lex.bat 
auch blabe, bladt t9 bladinge. Davon ift 
das taliänifche biada , Getraib insgemein. 
Gall bled oder blé, unb bie Derivara Davon, 
bladaria. Gall. blairie. Einkünfte von Ge; 
traide, blaterie, idem. Hof de Vit. Serm. 3.3. 
Semen fignificat blada & fructum etiam arbo- 
rum ac vitium, przcipue tamen frumentum, 
& quicquid inareateritur. Imbladare, femi- 
nare; imbladatio , frugum fatio, und cap. 24. 
imbladare. Gall. emblauer. 

Das Sclavon. plor, femmt mit Blad, Blat 
überein, fructus, germen. 
Blatter, aufber Daut, puftula, pufula, papula, 
in fumma cute proruberans tubercule. 
voller Blatter, puftulofus, pufulofus. 
es fahren Blattern auf, oriuntur puftule. | 
juchende Hig-Blätterlein, puftulz , fcabiei blaue Striemen, veftigia & notz ex aliqua 
vx ludia. percutfione. 
Bietsern von Feur, puftula. Frißblin. No-| bla 
mencl. 
Hlarter bep bem Aug-Xpfel, ftaphyloma. 


als bet Himmel oder das Waffer, als Schlan: 

gen, caruleus, cyaneus. 
Meer:blan, color thalaffinus. 
Cappbieriblau, fapphirinus. 
blau angelaufen, colore ceruleo fuper 

igne tinctus, ald polirtes Cifen, oder Stahl, 

er es über glüenben, Mefling gehalten 
r 


mird. 
blau, ald einige Augen, unt ben Aug⸗Apfel, cz- 
Gus —— 

der blaudugig tft, caſius; ein blauaͤugiges 
Mägblein, cxa puella, glaucopis. 

Wut Augen, vom ídilegrn, ex ictu lividi 
oculi. 

Vulge. Schade, Echimpf, Schlaͤge, ein 
blaued Aug davon tragen, damnum aliquod 
ficere, piti; contumelia affici, vapulare. 

bleu, alá die Haut vom fchlagew, bder ald eines 
bet geftorben id, lividus. 

blau (enn auf diefe Xrt, livere. 

blau merben, livefcere. 

das Blaue, eher die blaue Farb von dieſer 
Art, ZobeniSarb oder hlen-garb, livor. — | 

bet Leib ift gan blau worden, livore totum | 

on us d^coloratuin eft. 


u, alà *Riv[en, color violaceus. | 
das Blau, als der Färber, von der Weide oder 
Indigo, color glaitinns, abflaride, ceeruleum 


editur feurige Blattern, eczema, foohne! — tir lorum. ni 
, €iter ift. ! Berliner: Blau, Breufiich : Blau, cxruleum 
bie Blattern, Kinder Blattern, Pocen, varie- | Berolinenfe (a iniri ain feculi XVIII. Berolini 


le, ariin, morbilli 


! . 4 inventus color cerulsus, pictoribus commo- 
bie Blattern regieren ftard'unterben ins dus, imitirur cxruleum € hapide Lazuli, 
dern, varioli graffancur per urbem. f 


Laſur. 
die Blattern haben, pultulis laborare, mor- bleich-olau, vnig. Bluͤmerant, von Franzd 
büls desumbere. i —— ea ige Le 9i 


i 


fau ake, gracu 
ber, blaue &rábe. 


Dlau En 


Bergblan, f, Berg, Beerblau, i. Beer. 
blau, als Türkis, color gemmz Turcice ir 
callaidos. 


blaue £ilie, gladiolus; iris. 


blaue € tárfe, f. Stärke, blau Farben Mer, Qo 
elfchafft derer fo bie €dimaltenbergisinte 
t9 Echneeberg haben, focieras, quz fodınıs 
prope Schneebergam in Saxonia haber, ul 
color ceruleus qui (malti dicicur etfediturá | 
praeparatur, —— — 
blau, für etwas fo bas rechte nicht ift, miehe, 
fo von ferne ift, blau ausftebt, unb bed mát 


ifl, u. b. g. 

einem einen blauen Dunft vor die Augen 
machen, glaucoma ob oculos objicerealeu, 
fucum facere alicui. 

der blaue Montag, beg dem fiederlichen 
Handwerks: Geíellen, melde den 
auch noch jum Feyertag machen, feriz hebio- 
madis fpurie famulorum opificum, quum di- 
em Lune addunt Domiriice & potandocum 
confumunt. 4 

ber blaue Dfter/zag, hieß sor dieſem be 
PalmFenta .Haltaut.Calend med 2:571. 

der blaue Dienftag, der Dienitag in tt 
Cbar Roche, ibid. p. 8o. 

"blaue Enten, trice apinzque,.alre Teus 
che Sprichw.fol.85.b. RR 

blaue Maine, beiffen einige böfe Kinderin 
Braunfchreigilchen, die Stief-Metter. 

vale. fein blaues Wunder fehen, ftupelcen- 
do admirari aliquid. 

blaulid, adj. für Himmelblan, fobcero- 
leus, glaucinus. forhig blaulid), fubluridus. 

blaulich, ale von Schlägen, oder an Wem, 
Beeren, sc. fablividus. 

blauen, v. colorem caeruleum induere. 

als SSerae bed Abende. — 

als rotbe Weintrauben im Derbft, manu 
fcere, marutitatis veltigia prebere. 
als gem, colore czruleo pingi, far- 
uati cerulca tegi. . a 

lauling, alba cerulea, ein Fiſch in Nt 

Schwein, fo bis 7 Pfund fchwer mirb, fenk 
Balche genannt. 

Blau⸗Feur, bep den Feuer⸗Werkern, fac 
ma ecerulea. 

blau Feur, auf ben Schmelz⸗ Hütten, fur- 
nus in quo ferrum liqusfit, der bobe Ofen. 

blau faͤrben, heißt in der Bärber Hand 
* dem Meifter etwas veruuttew 
en, ftchlen. 

blauer Kohl, crambe fublividum. 

Blau⸗ Apfel, m. pomum fubcarruleum. 

23Mau:Sufi, eine Art Falden mit blauen 
Fuͤſſen, falco cyanopus, bie Juden erflären 
bas OD Lec XI. und Det. XIV. mit dem 


Namen hanıa 


Blau Holz, oder — fpeciesli- 
1 Brafibenüs, cujus fuccus facile abit in co- 
E dfe, $i Im Cemíó 

lau«óüfe, Slemming im Te r 
er, ge b. beiffen in Cadfen aus u 
te Bauren, fo aufdas andre Geſtud, und 
das Treibs Vou acht geben. eil fie einen 
grünen Hut aufhaben, der mitbes 9Umté a: 
zn qut aber im Wetter blau mor 
en ift. 


na 


‚Blau:Keblein, ein Vogel, als ein S&otb.&eh: 


lein, der aber eine blaue Keble bat, rubecula 


gula ezrulea. 


BlanıKupe, cupa “indorum in qua prz parant 


coloicin exrulcum. 


BlauMaal, n. macula hvida ex cutis contm- 


fione, 


— 7 f. parusceruleus, 


lausMüfer, eme Münze von 5 guten Gre 
ſchen, un cei en und Sximftecif en. 
i$ coeruleus, odetr Birke Hm 


lex 


coeruleus. — ^ 
€po Sdn Na 
Seil einige Dereem 


Tauben, s oe. 


sgel. Gefn. de evib. p. 608. cyanus. 
zorhe Stein⸗Amſel, merula rubra 


Sm graifibf(cben ift bleu ven blat geblieben. 
vitm blaver IE anus. In der Latinita- 
: 1 Piefne if blavus, blaveus, 

"Mozu mem feren fan 
gebadotem Gioffario ſteht, aber obne 
ed mitdem Teutſchen blau irber; 

" in Lex. ad vocem Sarb, bat 
firma wur bía. Das Subítannvum die 
Hläue, fan Inbir Zeurihe C prae einge: 

; werden. Darm ed nad) Der Analogie for- 
Nt man von retb fagt, bie Köthe , ven 
M t. Db man gleich im Zar 
'us fein feld) abitractum bat, mie 

^ pat man bod) von Liveo, livor. 
Sat. 3. v. 18. i 

livorem ducitab uva. 
eyaneus; blánab, livor. Anglo- 


vom Franzöfiich. bleu mourant. 
Dänen, v. 

re, fafte cedere, ligno terete 
re. alf ben £ein ober Flachs, 


u, lignum um cum mà- 
ric: m dcc malleus 


F Hhlänen, lini caules ligno terete 
E llic 


Bläuel, clava cylindracea cum 
a lini caules verberando fran- 


L Stumpf Ehren. fol. 738. b. 
N frangunrur. —— 
1 Hanf pieämen unb linb mas 


in ben Bergmerden, ein Stuct 

X bei en unb in 
«fet, perntn an ben due iu 
feft atnagelt wird, bat ein run 
hurd) welche: in der Ccbrsinge ber 
idc ib, der auch zugleich 
Y . Sytem ber 
daran das Haſpel⸗ 


eribus fonantibus aliquem 
i excipere aliquem, depal- 


cogere aliquem ut com- 


lare aliquem, de pe- 


biae, 











































* — Ar tom 
—i py hy 


n 


yf 


fi, (vulg) aures obtunde- 
) multum fudoris & labo- 
ipfuni macerare. . 

il aebl utt fen, verbera red- 


rt iuber Mühle, ba main en 


Bluwe. Tfebudi. 

























plaga mit überein 
. barb fim Hall. it 
n cutere, 
el, ober Pebel, oder 


n —X ober biegen. 









Blee Blei 


Dlag,f. Play. 
Blech, n. 


lamina, bractea. 
verzient Blech, laminz ferree ftanno ob. 
ductz. 
mit Blech befehlagen, laminis munire. — 
à ju Blech ſchlagen, in laminam malleo di- 
ucere. : 
bled)en,adj. vulg. blechern, blechene Leuchter, 
candelabra e laininis ferteis, 
beblechen, laminis tegere f. preimunire. 
Blechlein, bra£teola, lamella. 
einem jeden ein Hlechiein anfangen, quem 
libet pritereuntem maledica lingua fua ma- 
eulare, & quafi appenfo Ggno notare, 
2ledZammer, m. offi-Gina inqua ferrum vel 
orıchalcum in laminas malleo diducitur. 


Blech: Macher, Blech: Echlager, bractea- 


rius. 
BlebSchmid, braéteator. 
25ledy : trieifter, der vornehmſte Arbeiter 
auf dem Blech: Hammer: Werk, primarius 
offi-inz laminarum opifex. 


Blech Hand⸗Schube, chirothec® armatorum 


ferreis fquamis five laminis reits. I 
Blech⸗Muͤm, Med) Pfennige, Hohl Münzen, 
numm: bratteati. : 
Blech⸗Schlagung, laminatio. bie Metalle 
iu dinnen Blech ſchlagen. 
verblechen, bra&eis munire, bracteatus ver: 
Bur mit Blech bebedit. Alberui Lex, ad voi. 
eo. 


Blech, femmt vom Griechifchen mia 
Maxis, Franzöfiich plaque. das £ateini: 
fie bracte: fan man anfehen, ald mann c$ 
aus bladea geworden. Schwediich, Blaͤck. 
Holl. Bled. 

Bleck, f. Fleck. 


Blecken, v. 


nudare, aliquid albi alias te£ti vel tegendi. 
bic Zähne blesfen, monitrare dentes, ringi 
Im Salz: Werk fagt man, oie Pfanne 
ánat an zu blecken, mann die Gele jo einge: 
ocht tft, daß der Boden kan gefeben merben, 
fal in fundo jacens micat. 
* ed plectetniennertein Stein an der Wand. 
1483. Verf. Bibl. 1, Reg. VI. 18. nec lapis 
appireébar, e$ mar alleé geteffelt um Terupel. 
mut plecdendem Halſe, (bat ‚Mattbefins in 
Sarepta) nudato collo. US 
anblecfen einen, ore diducto dentes alicui 
monitrare in contumeliam epus. 
ein Zahn⸗Blecker, oder Bleck Zahn, broc- 
cus, brocchus, qui vel nature vitio dentes 
prominulos habet, vel eos per ludibrium at 
er iram exferir. j 
$ ift ein Verbum fo zu blicken gehört, um? 
bepeutet jo viel alé blicken machen, wie fenfen 
fo viel tft, ais finfen machen, und fegen, te viel, 
als finen machen. 
^m Holändifchen braucht man ed auch von 
Holy,manısabgefchält it, Da die weiſſe Rinde 


heraus ficht, Bieckhout, ligna glabra, decor-|. 


ticata, 
Die Alten Khrieben blechen, apparere. Fra- 
gmeneum de Bell. Saracen. v. 2057. 
Thie uelt waren berhetet 
bai there ertbe nicht ne blechet. 
(Campi erant conteéti (honunibus) 
wt terra non apparetet.) 
blecheſen, blechien, f. bligen. 
bleper, f. blähen, 


Bleiben, v. m. 


Imperf. yc) biieb, Perf. dy bin geblichen. 
von eiment bleiben, non venue ad aliquem, 










manere, nicht weggehen, oder abaeben, | 


fugere alicujus. Iovietarem,ngn adire aliquem. 
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Bleib mir vom Leibe, noli propius ad me 
acc dere, 
übrig bleiben, fuperefTe.. 
verfchont bleiben, eximi, 
laß es beg bir bleiben, recum habeto, filen- 
tio preme. 
aurbem Land⸗Gut bleiben, fultinere (e in 
rzdio, refidere ın villa ; in der & abf 
tiber, confiftere in oppido. 
zu Haufe bleiben, tenere fe domi. 
ber niegenbe bleiben Fan,cui nullus usquam 
confiítendi locus. 
Nu Nacht an einem Ort bleiben, perno- 
are. 
ſtehen bleiben im Krieg, ftare in gradu; 
nice fteben bleiben, moveri, dejici, depelli 
Buc Ih, : 
liegen bleiben, in lecto manere, non fe mo- 
vere eloco ubi quis jacet. 
bisiben, dauren, fertmáren, immer bleiben, 
permanere, perennare. 
es bleibet nichts immerzu in feinem Zu 
fand, nihil femper fao f:tu manet. 
nicht tm Hauje bleiben fénnen, domi dura- 
re non polle. 
game Tage zu Haufe bleiben, rotos dies 
domi ledere, 
ber CitreitiDanbel bleibt, ben ich mit ihm 
babe, litcs mihi manent cum illo. 
über etwas bleiben, immorari alicui iei, 
aflidunmınaliguo efle, 
bleiben beo feiner Weife, fibi conftare, an- 
tiquum obtinere, reríeverare in fantentia. 
ep feiner Meinung bleiben, manere, per- 
ftare. in fententia, perinanare ın incepto, in 
propofito fufceptoque confilio non variare. 
dieſe Weiſe iſt geblieben, mos permmanhit. 
‚ bie Schuld bleibt auf ihm, culpa redet 


in eo. 

der Mann fam wohl bleiben, eft illi usde vi- 
vat, ubi maneat, unde fubfiftat. 

ben ber alten Leyer bleiben, eadem chorda 
oberiace. 

es blci;t babe, Mat fententia, 

bleiben, für tob bleiben, umfommen in ber 
Schlacht, cadere in pralio. 

aufden Platz bleiben, in acie cadere, in du- 
ello occidi, occumbere, 

Mets la fer, abftinere aliqua re, omittere ali- 
qu A . d 

laf hicfe Steife bleiben, Caperfedeus hocla- 
bore itineris, 

er wirds ein andermahl mohl bleiben faf: 
fen, caucio illi erit impofterum ne iterum fa- 
ciat, non admittet denuo. 

das Bleiben, manfio, permanfio. , 

Mir haben in der Welt keines Bleibens, 
oder feine bleibende €tatt, natura diverfori- 
um nobis non habirando locum dedit. 

bleibend, manfurus. 

Werke die bleibend find, opera manfura in 
zvıim. 

aufbleiben,m.nicht zu Bette geben, pervigilare 
nodem, non cubitum ire, noctem extra lc- 
&um infomnem agere. R 
- - - bey Licht, unb lefen ober fchreiben, 
lucubrare. ; 
- -  aufgerichtet, ereftum fetenere. 
. als eine Thuͤt oder Genfer, für ofs 
fen bleiben, manere apertum, non claudi. 
ausbleiben, nicht fommmen, non venire, non 
comparere, fe non fiftere. : 
nicht wieder kommen, non redire, 
non u. Nacht, ia 
eo dl non venire domum, 
alibi perno&tare. 
-o- o 5 por Gericht, vadimonium deferere. 
- - 5 das Fieber bleibt aus, febris pa- 
roxvfms non redit. 
das Kind 5leibt aus, vulg. puer ob dolorem 
clamans non amplius refpirare. poteit. 
os ber 


- - 
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(der Nchem bleibt ibm aus,) deficit quafi 


fuffocatus.  _ : 
der Puls bleibt ihm aud, pulfus non fenti- 
tur, fanguinis motus non continuatur in ar- 


teriis. 
entbiciben lang ausbleiben,diunon redire,tar- 


bleib nicht lang aus, noli morari, fine mora 
redi, move te ocyus. . 
aus bie iben, für ausgelaffem werden ; bij fan 
bier ausbleiben, hoc poteft omitti. 
bier find etliche Mort ausgeblieben, hicali- 
ot verba omiffa funt, defünt. — 
nicht ausbleiben, gewiß fommen. Die Gtraffe 
bleibet dir nicht aus, pena te manet. 
das bleibt nicht aus, hoc certo venit. — 
das ungehorfame Ausbleiben in gerichtlis 
den Sachen, contumacia. 
das lange Ausbleiben, diutinæ manfiones. 
der ausbleibt, als ein Soldat, der da s 
fommen follen, emanfor; Ein Ausgeblieber 


ner. 
unausbleiblich, «dj. inevitabilis, fine mora 
veniens, certiflimus, als Gtraffe. 
da bleiben, nemlich bey der Rede, conftanter 
adleverare, oder negare. 
daben bleiben, bey feiner Meynung, per- 
feverare in fententia. ' 
bep einer Sache, nicht davon geben, 
non relinquere aliquid , non difcedere, per- 
manendo cuftodire. ] 
dalyeim bleiben, domi manere. 
babinten bleiben , fequi non poffe, relinqui. 
Daran bleiben, adhzrere, affixum manere. 
darauf bleiben, auf feiner Meynung, perfevera- 
re imfententia, in ea perftare. 
barauf bleiben, auf einer Sache ffeben ober fte: 
ben, inherere, non decidere. 
daraus oder barauffen bleiben, manere foras. 
barinnen bleiben, manere in loco, oder in ali- 
quare. — . —— 
darüber bleiben, immorari alicui rei. 
darunter bleiben, manere fub aliqua re. 
davon bleiben, abftinere fe ab aliqua re, fepara- 
tum manere. 
nicht davon bleiben, non relinquere. 
davor bleiben, manere ante aliquam rem. 
binterbleiben , relinqui. - 
die Hinterbliebene, relicti poft mortem alı- 
cujus, fuperftites. 
mitbleiben, una manere, 
nachbleiben, poftponi , omitti. 
uberbleiben, relinqui, remanere,fuperefTe, refta- 
re, reliquum effe. 


der über geblieben ift, nach eines Tod, fu- 


e: ftes, 
das Ueberbleibſel, — 
bad Uebergebliebene, id. 
verbleiben, permanere, perfiftere, commorari. 
babty bat es fein Verbleiben, hzc firma & 
fixa manent,, 
verbiriben in etwas, über etwas, immorari 
alicui rei. ND ; K 
unterb[ciben , omitti. f. binterbleiben. 
Wnterbieivumg, bey Unterbleibung beffen, ſi 
non t. 
mwegbleiben, omitti. 
quriid bleiben , remanere, refta 


re. 
einer oer träfflicher Weiſe jurüd bleibt im verbleichen, expallefcere ut mortui, daher fan 


Krieg, remantor. 


Bleiben ift jufamnten geſetzt von der Prepofi- 
tion be, unb leiben, rote auch ım Engellaͤndiſch 


to leave, relinquo. Schilter m Gloff. bemeifet e&| verbleichen für vergangen, als Buchſtaben oder 


ausdem alten Simplici isiben, unb ben Compo- 
fitis in ben Büchern des Orfried Tatiani u. a. m. 
auch hie bengefuate Parenthelis bezeuut, bafi 


, ; - 
man noch in Schwaben fage : eine C peife Dev] lich gebraucht, für vergeben, ale Ns 
verblichen was tr ea ‚als Jeroſchin Bley: Stórne 


ken, überlaffen: tem, eine geleibte Speiſe (für 
bergeblicbene) mie chmahls in. Könıgsbor. 
Cbron, c. 2. p. 85. mas fie Do geleiber hattent, 
‚(ir übergelajien batten.) Im Gothiſchen des 


Ulfile ift af lifnan von lifnan, reftare , fom mit 
dem Griechifchen Aere, und aoAermev | pallidus, bleefen, pallefcere. Anglo-Sax. b 
überein. Davon ift im alten Teutichen übrig: b. Ms —— 


werden. AR 
Beleybling, oder Stücklein, reliquig, P'etur Vo- 


verliben, c. Cod. Spener. bis. XXVII. verflucht 
beleoben für bleiben bat auch noch 





Anterleiben oder unterliben, ift bad Subftanr. 



















braucht worden, wie man von feil (aat feil(d)en. 
Davon tft beym Dafy;odio im Lex. die Ueberleib: 
fcheten, die Nachleibfcheten, reliquiz; bieber | 
gehört, leippizzo, buccella, in Bexbornii Gloff. | 
für leibiche. 


unbleibltd) für uͤnbeſtaͤnbig 


die Bleiche, Subff. abſtract 
die bleiche C ucbt, chlorofis, idterus albus. 
BleihWand, Bleich⸗ Werk, geftakte mit feinen 


bleichyfarbtg, fubalbidus, fubpallidus. 
Bleicher, 


verbleichen, adj. mortuus, exanimatus, ex fan- 


Seid Bley 


Die Alten haben Blaͤke gefant. Ho!’. Bf 


Bleich 


cung, blece, pallor, bleco, blacwa, witili 
weiſſer Grind, f. blanf; T 


j DBleichen, v. «. . 
infolare, apricatione five fole candefacer 


Aleiba, aleibon (ober Aleiuon im Gloff. 
Lipf.) refidua, reliquie. Einige habenOley: 
be gefagt, als in Cod. MS. bibl. Spenerians. Fo- 
fra XILerverbilaet alles unb fiefie nicht bartnn Dlare, 
ein Oleybe; unb c. XII, Der KonigOg, mas diei apricicati exponere, 
von ben Oleyben Raphaim. ud. I C'teben ‚in bie Sonne legen unb weiß machen, cz 
sig Könige fammeden Dlepbeder&pifen unter | , , didare. : 
minem Tiſche Goliws im Onomaff.. col. 337. | leihen, m. an ber Cionne liegen, apricari. 
invitari ad fportulam. jur Dieyb geladen grae apricanio ; dasliegen an der En 

„Me, ınlolarıo. 
eine 53* yo ad infolationem apta, loc: 
infolationis linteorum. Item, apricatio, 
das Blei 


etwas aufdie Bleiche legen, foli exponen 
eindleicher, eine Dleihere, qui, nl 
Pid.Lex, | artem inlolatonis, lotor infolando, loc: 
Vetus vocab, 1483. Der Alaman.Dialect. bat apricando. 
belaiben, in Pets. Script Anffr. in Chron.Hage- | Wache : Bleiben, ceram infolatione recoctat 
ni. Der Konig Wela belaib enhalb der March | | <andidiflimam facere. 
(Auvii hujus nominis.) ven ausbleichen einem Fleden, infolatione purgı 
re, purum & album reddere. 
nterleibumg offt au finden, als éniaebof. * ^. + aufbören,zubleichen, infolationem fini 
Cbron. A Underlung. YOur(tifen in mitbleichen, una infolare, fimul apricari. 
Cbron. Raf. von michtigen £eibé: unb Ges DleidvPlag, m. Sleich Garten, BleihrSrii 
mütbé; Geichäfften etwas Unterleibung ber ter *Bleidy Wiefe, xc. f. die Bleiche,area, 1c 
femmen. Item, aller Gefchäffte Abmechs _, c't infolationis. 
lung gibt eimas Unterleibung, velaxarioncın, , Dleicher / Werk, opus eorum qui infolant, re 
refpirationem, quietem & quali paufsmurin | Apricantıum. 
Mufica. Dafypod. in Lex. hberfent : Diapfal- |. Holl. blerfen, bleofen, infolare, Blepkern 
ma, eine Underleibung, ftıllyalten im Gefang. | Dicofer, Blenfinge, Bleykſter. 
Golins in Onomajft, col, 262 Cin Gebet das ‚Pior.in Lex. bie Bleife, 
Underlaybung bat, febris intermittens. Bleide, f. Blide. 
Es ift vor Alters auch leibfchen für bleiben ge: Bleibe 

, 


ein Fiſch bíefed Namens, alburnus, albula 
viec, i zer Cbur-Sächfihen Sif Ord 
. 9. 16, 
« lien, Cytreens Nide V. .col. 
"Baviereb. tn Poftill. a 128. b. gebraucht ‚Bleiben, 5 Pan "tr NN 
| ia. eminut. Bliefen, Weiß⸗Fi Gel. 
Die €»llbe (if, und Met ju Tage, Ifeober If maß. cel. 299. —— er 


tab, 1482. Bibl. Germ, 1483. 


ie Beleibu 
reliquig. Exod, XXIX, 34 T 


fo ber nicht verlibet in Worten biefer €be. 


an den Zchl- Wörtern eilfe umb jmólf,ober zmöl Bon diefem DBlief i ie flei 
gebört jum alten lifen für bleiben xa Eilfe, Ri B —— ——— 
eimilif eins, nemlich übrig, über 2eben. 


lepbe an einigen Orten Bleibflinken. 
— —— m 5 wie alburnus eei 
In der weitz verſetzt m 
oll. Bleye. . Abl Albe. 
blenden, f. blind. Sure 


Blenken, 


Bleich, adj. 


pallidus. 

bleich, ben den Namen ber Farben, ift fo 
pel babes, alà das Lateinifche tub, oder di- 
utus. 


bleich:gelb, color flavus , buxeus. f. blanf. 
33 rubor dilutus, helvus. Rönigerzof in €bron. c3. 4.100. ^i 
bleid) ſeyn, pallere. Eardındle miften, meilen der Pabft immer rei 


fete, auch wider und für Dlenfen. Undaneı 
nem andern Ort ſteht: wider und für Dient 
eiffen, ( das ift mit ateffem Staat mit binum 
wieder reifen, magna pompa, ornatu & appari 
tu, una ire & redire, und c. 2. f.233.. geriet yi 
verbrieffen ‚des Koftens und des blenkende 


bleich werden, pallefcere. 
pallor. 


geflschtene Felder in den Holi⸗ Waͤnden, ti- 
gnorum edifici fpatla, lignis argillofa terra 


repleta. jmider und für, coepit cos pigere fumtuum é 
Voben : Bleich, cadaverofus. pretioh rinerum apparatus, 
erbleicyen, pallefcere. blerfchen, Pid. in Lex. als miteineraf fa 


len, © i 
e rA enn ſolchen Falls, blatíc, . 


Dley, m. 


leichert für bleich⸗ rother Mein, 


vinum rubellum. 
plumbum, 
mit Bley löten, plumbare ; damit anféthen, «à 


N nen 
en jt fchlagen, bey ber Kupfer Arbeit, mc 
des man tm Platten fchmeist, --— 
— cupro —— In Seigern treri 
ey famt bem Gilber mi 
—*2* Fi ieder aus de 


es aucb für mou ftehen. 
uis. 


Bildnüf auf einer Minze, obliteratus, exo- 
lefcens, deletus. 

Die alten Poeten baben bag Verblichen figür⸗ 
err, 
bleven, vis. : ei 

Aller Undlat ber ſundin mes u$ dem Blech, —— ein blevent 


Lande verblichen. bi ) * 
Jr Kraft verblich als ein Stoup, — «4. plumbo ümilis, plumbo pc 
j le 


Bley - 


leider, f. vena plumbi in fodina. 
Diepärbeit, beißt in ben Bergwercken im Ge 
ber Rob-Arbeit, mann das reime_ und 
erauch der Rohſtein unter bieniichen 
€rjtm und dergleichen Zuichlägen (ein C uber 
bergiebt, das Surfer aber noch nicht, fonbern 
abermabl in rother einiger Gehalt, fo man 
Bley⸗Dtein nenmet, durch vieles Roͤſten jum 
Supfer-Stein wird, ebe e$ auf bem Heerd gar 
macht wird. Henkel p. 961. fa. pyrital. 
BſerAr inthen, Sarurnina, mas and dem Bley 
jur Arien zugerichtet wied. Eu 
Sie Bdalfam, Ealfamum Saturni D, Cardilucii 
Balſam mit Cifen, balfamum — Saturni 
cum rte. : i 
t: + Balfam mit Terbentin, balfamum Saturni 
terebinthinatum. 
Bley Blumen gno Spirinis, Spiritus & flores 
F Sif bieff fänglich bie $ 
* Die: e, bieffen anfänglich bie Feur⸗ 
, womit ma Died : Kugeln ge: 
T.a. Seript. Brunfis. col. 1905. Das 
mardie erfte Bli⸗Buͤchſe, bie man (An. 1365.) 
in Thüringen vernabm. . 
Bley s Butter und Bley: Sinnober, bury- 
rum & Cinnabaris faturni. 
ze. metallica, galena, zs 
ntn. 
weiß unb arn Bley⸗Erz bat insgemern ber 
Eentner über Z Centner Bley in fich. Hen⸗ 
Tel pyritologia p. 444 
2MeyiSarb, color plumbeus, livor. 
ler fab meinem die Heerd⸗Stuͤle abge: 
t 


cviGieffer , artifex plumbarius, fufor figu- 
rarum plumbearum. 
eine Art €t), baven ber Eentner 


2 lans, 
— jme Drittel, auch wohl etwas 
mehr Bley im fid) hält. Zenkel pyritolgg. 
P. 44H- 

BleyſSlas, ein um ſchmelſen ber un: 
fiojia Erie -- offenen Kirfel:Oteinen 


gen 
und Stätte gemacht. . 
Bley Scube, f. metalla plumbaria, fodina 


2 , v. ein afe, uncus, ber in das ac 
fbmel;ene Werf gefeget wird, mit welchem 
man e$ nad) Erkalrung aus dem Schmeli; 
Tiegel heben fan. . 

htte, f. officina plumbaria. 

Bien Kalch, Bley Pulver, pulvis plumbeus; 
aus weichem, mann e$ reverberirt mirb, mi- 
nem wird. 

BteyBlog, m.in Pidt.Lex. libramentum plum- 


Biephor re BEN TER 
argenti in granis plumbi 
m, parucul 


Diey;Buael,f. globus plumbeus. 
Mani nn Ornt^bí 


ty. 
tbe, f. plumbatura ; Bleg:Löthung, id. 


m.oleum Saturni. 


Es lamina plumbi. 
P x, emplaftrum ex oleo, ceruffa 
, &minio. 
Blegpulver, ». pulvis ad figulórum encau- 
ftum, iur Töpfer: Glaſur. 
meljen aufgeht, und 


, btt vom 
»leme 


How 
fe 
nea: 
Feur 


an, crocus faturni , oder minium. 
m. die ——— und das Bley 
fal ſaturni. 
„den man imn bie Uhr⸗Mlaͤſer thut, 
er als Canb durchlaufft, arena plumbea. 
m, m. molybdıcıs. 


an bem acíd)melgten unb geftande: 
bangt, wann man có aus bem 
b, v. (. Bey Wange. 


i 
- 
s 


Biey Schicht, perpendiculum, f. Bley⸗Waage. 















BleySchlacke/ f. fcoris plumbi. 
Bley Schnur, f. funiculus bolidisnautice. It. 


Di Cchweift, m. ein gelblich Metall, bas offt 

Blevsfchtwer,adj.gravis ut plumbum, pregravis. 

BleyrSchwere, — particule qua argento 

2Mey;C tange, f. pertica funaımbulorum. 

Bley Stein, — 

Bley⸗Dtifft, f. Reißf⸗Bley 

Bley-Tinctur, tinctura faturni. 

Dley Mage, N pictum opificum, mo- 
ella, 

Bley Weiß, n. ceruffa, pfimmythium. 

Bley Wurf, 

Bley: Finnober, m. cinnabaris faturni. 

DleyiZucker, m. faccharum faturni, Give fal fa- 


Bley; Zapfen, runde Eifen, auf einer Beite 
wird. 

Bley: Zug, Fenfter: Bley, plumbum feneftra- 
rum 


verbleyen, in ber. Gchmeljs Hütte bem Roh— 


Fenſter Bley, 


Blet Blick 109 
auf die Hoſen, nicht uj bie bloſſe Haut gien 
gen, Bleger genennet,im Gegenfas des (uli- 
di, des Schillingg, ber mit der Ruthe auf die 
biofe Haut gefchahe. Da man aber aucb bie 
Flick Flecke Bletzer genennet, bejeugt das al; 

‘te Verbum. 

* Dlegern, m Cod. Spener. Joſua IX. Schuhe 

De Wm Kennzeichen ihres Alters geblegere 


Bletz⸗· Faß, n. in ben TubferDiumers, darin⸗ 
nen bie harten Stücke abaefüblt werden. 
Hull, Dlers, — commiffura panni. 

Wat. Geth. in Ulfila. plat. Marc. II. 2x. Sed 

Tuchs, SMetfen, confuere. Men. Fer. Toc. oder 

Limbel, ober Schuch: Fleck, pictacium, 1482. 


25lene, f. 


ein Fiſch biefed Namens, Peucer. in Vocab. 
Rot geder, Plösen, Eryrhrinus, Die Plänen: 
Jagd in der Märkifchen Fiicheren, gebt 14. 
Tag vor Pfinaflen an, und märet dis Karen 
Geburt, oder 14. Tage vor Michaelis, bey 
Epandom im Demmer. Plögs Nege, qum 
Plögensfiichen. 
Bliant, € Miant. 


Blick, m. 


ben bie Augen thun, obrutus momentaneus , 
paulo momento durans, afpectus oculis fu- 
ginvis. — : 

einen Blick auf etwas tun, fugitivo oculó 
adípicere, paulo momento aliquid refpicere. 
„ einen Blick auf etwas werfen, oculos con- 
ficere inaliquid. 

einen jornigen Blick geben, infeftis oculis 
adípicere. N 

einen unfreundlichen 9Mid geben, minus 
familiari vultu aliquem adfpicere. 

einen heimlichen Blick thun, furtim afpi- 
cere. 

Blick und Gegen:Blic, mutuus obrurus. 
Blick, ben eine Cache oder ein Licht gibt, ful- 

gor; Lux micans, fplendor momentäneus, 

— et 

einen Blick thun, als die Sonne durch bie 

Wolden, momento fplendere. il 
Blick, in ber Scheide: Sunf , im Silberreinis 

gen, micans albor in fuperficie argenti liqui 

di, tàinquam indicium puritatis. 
blid'en, mit ben Augen ein wenig fehen, ocu- 

lis micare, intueri oculi momentaneo motu. 
blicken, (id) ein wenig feben laffen, micare, vi- 

brante lumine corufcare. 

fich blicken laffen, parva fui parte compare- 
re, momentaneo motu fe conípiciendum 













tra ui Nomenclator Saxon. p. 252, 
in Bergwerken, was in 24. C tun: 
—— Erzen und Zufchlägen Fan jugefenet 
"erben. 


funiculus quo fabri murarii & alii pro per- 
endiculo tıtuntur. 


ey und Silber hält, ift eme fchmierige lets 
tiat Berg⸗ Art. 


adduntur ad probandum ejus puritatem. 


ey: Arbeit. 


lorchus, lib 


leg eti Aber, unguentum e ceruffa. 
ent: Bley, bolis nautica. 


turn. 


breit, werden in ben Runbaum in ben erai 
Werken geftedt, dasan Erz herauf gejogen 


Bley QugMa iffen di 
PR. a * cher, heiſſen bie Alt⸗Geſellen 


Stein Bley iu fegen, plumbum addere, cum 
plumbo fundere. 

eerd Bley, Reis: Bley, eh 
Bley, Senck⸗Bley, Waffe: Bley, f. unter tb; 
ren Anfangs Buchftaber:. 


Bley, Bomiſch Wolowo. Grec, nonc ^ 
oder oAußdor Greco-Barb. BeAugen. Lat. 
plumbum. Kero, pliwes, plumbi. Gíeff. Mon- 
Jeens. plünen cholpon pivillan, plumbeis cla- 
vis cedere, mit blegenen Kolben fchlagen. 
bleyen, f. bläuen, fchlagen. 
bleicht, T. 11. Script, Sax. Menken. cel. 1707. flebt 
für bleyig ober bleyicht, plumbeus, plumbo 
permixtus, 

Blendel, Plendel, Teller oder Plendel, 
Vetus Vocabular, 1482. 


* ein Dleg, m. 


ffumentum, ein DI 
a ey PR Bien, dlede, 


Lappe. 

Hifioria Paffionis MS. Sie verbunden im 
die Augen, mit einem ftintenben alten Tuch: 
Bien. 

ein Bletz rear ihm vom Schu ab von den 
Solen. ail. Reyfersb, Dot. fol. 73. | 
"blegen, plegen, farcire novis aflumentis, Pi- 
dor. bat bläßen, farcire. 


dare. 

licfen, wie Silber das genug gereinigt, per- 
ſectæ puritatis fignum dare, albore puriffimo 
micare. 

Blick Gold, n. bas Silbersreiche Golb, deffen eis 
ne Mark neun bis 12. Karat bált, und bermach 
gefdieden wird, aurum nondum deargento 
cparatum,. 

Blick⸗Silber, maſſa argenti purificata, argen- 


man plegt nicht neue Pleg, auf alte Jups| tum corrulcans. i 
pen. Ceuride — fi 4.4.  |YugensBlict, m. pun&um temporis, momen- 
* ein Bläser, qui affuit nova frufta. Picter. ein| cum, ictus ocub. 


Bläger, farcinator. frölicher Blick, oculus ridens. —— 
ein SchubsBleker, S. BRayfersb. Poftill, mit einem gütigen Blick, vultu benigno. 
fol. 73. für Schubrglider. N co, OnabenzBlid , vultu grauz pleno, 
di in Onsmaftico. Schuh Bleger,cerdo. ein Liebes: Blick, contuitus venereus, ardens. 
Hofen:Bleper, — lite ein Huren: Blick, contuitus lafcivus, meretri- 
* blápig, blägı Pi#, voller n, pan-| cius. ; 
— » "e, . . .. lanblicten mit Augen, intueri, momentaneo 
* Dleger, bicó yr Kipperund WipperZeit, die | oculorum motu afpicere, oculos dejicere in 
bbíe fupferne Müng. Carpe. in Zirtaufchen | aliquid fed ftatim avertere. 
Cbron. c. 14. fcbeint e feo geicheben, weil ſanblicken, als bie Sonne oderdas Glüd, u. b.g. 
fie an flatt ber Münze qum Keſſel biegen, | arılgere. 
oder flicken hätten fellen gebraucht werden, Anblick, m. externa fpecies, facies rerum, 
Davon bat man im Cere, in oen Schulen, ein erbärmlicher Anblick, miferabile fpe- 
die Exhläge auf der Kinder Hintern, Die nun E 
. eiu 


mo Bil Sti 


ein wunderbarer Anblick, mianaum vifu. 
im erften Anblick, primo intuitu. 
. eufbliden, oculis micare afpiciendo loca fupe- 
riora, tollere paulifper oculos. ; 
als bie Flamme, vibrante lumine micare, 
ober fulgere. 
erbiiten, sonfpicere. . 
bas erblickt wird, quod fub afpe&tum venit. 
hervor blicken, oftendere nitorem paulifper, 
enitere, emicare, fublucere. 
darzwiſchen hervor blicken, internitere , inter- 
vibrare. 
umber blicken, oculos circumferre. —— 
f. blant, Bleken, Blig, Bliffen oder Bligen. 
Blicken, und kackweihen, war alle Pfingft: Mitt; 
woch ju Magdeburg, und wurd: abgeſchafft 
- auf Bitte der Barfulfer München. Pomar, 
Magdedb. Cbron. ad cns. 1416. 


* Blide, adj. 


ift ein alt Teutfches Wort, letus, hilaris, ju- 
cuncd s. 
Im Helländifchen ift es nod) im Gebrauch : 
biyde, blyde zün, gaudeze. — ! 
Im Yingel. Gad. ifi blide mit einem fibilo. 
Ergelländifch blich. 


€t Orfries it blide letus, unb blide, gaudi- 


um; blidida exultatio, Im Tarian blidniz⸗ 


ju, delicie, Im Ifider.contra Jud. Fchiſt. 
Gef. 


Bliichap, im Chron. Rhytb. T. HI. Ser. Brimfiz. 
f.73.O rer Froideund Bliſchap. Und p. 75. 
eter, trind'en mas ér blifchap. Hol. iff bit: 

fchap gebräuchlich, letitia. j { 

* blidew, verd.n, kerari,ift gleichfalls im Orfried 
einige mahl. . 
Mara man das (b) vordem (D) ald bie ge; 

moro cde unb efft ohne (e) angefegte pr=politi- 

oncminfeparabilem (be) anfieht, kommt ed mit 

Ireus übirein. Serar. im Reb. Mogunt. IV. p. 

74. Edit. Forunis erflärt den Namen eince 

Es Bleidenftatt, locum letantium. 

Weil blide aud) mifericors, miris placidus 
eigt, d lommt es mit dem Berhifchen im Uifilo 
leiths, Luc. VI. v. 36. milerico: s, und mit den 

€ chi: cb. biyd, mitis, placidus, auch niit dem £a 
teiniſchen placo, placeo überein. Im — 
bat man ed aud) mit bem übilo ausgefprechen, 
und zugleich aus bem (1) ein (e) gemacht, ba; 
durch it aus bliden,gaudere; bledisan oder blet. 
fian, gaudere facere worden ; woraus bie Be: 
deutung Des@eaneng unb Erfreuens durch See⸗ 
gen werden, davon die Engeliänder, to bleil, be- 
nedico, bleffed, henedictũs haben. 

Warn bie Pierde mutbig find, ſo ſchlagen fic 

aus, daher beifit pligen ben den Alten ſo viel ale 

enlcitrare, ausichlagen, f. blipen, 


* Blide, f. 


machina, ballifta, tormentum bellicum. Ein 
Inſtrument oder grofes Schlaͤnder⸗Geruͤſt, 
womit man ſchwere u je e aufdie 
eichofte mi 


Pelagerten, ehe die uleer ges 


fomnmen, nach welcher Zeit fid) der Name Bli⸗ 
de mit bem Werff Zeug verlebren. Pleide, 
tormentare, mit Plenden werfen. Vet. ec. 


1482. Es ſtehet efft Kane oder Katzenwerck 
babep, welches das Geruͤſte mar, worauf hic 
Blide Runde, Deer man finder SQerfan ftat 
Blide bey Sagen, als mann im Rönigebon 
Chrom. c. 1. f. 67. 9 liben und Sapenmerc 
e ift an einem andern Ort, Kapen und 


erf. 
Miderf. bine. T. 1H. Script. Branfw. p. 389. 
As. 1585. Dell. Blepe. fe. p. 389 
Bleide. Monach. Pirnenf. apud Menken T. Il. 
Script. Sax, eol. 1538. Sie worffen in die 
Burg mit Dleiden. In Ferofer. MS. mit 
Biden viel an einer Veften nieder werfen. 
Stem, Bliden und ander Handwerg, damit 


| Frefne Giof. 
; 2Die£en , f. 


Mind 


man Veſin brechen mag, 1u.5hiden oder Bleis 


Blind 


blinoliuge, aac. clauſis oculis, crcorum more, 























ben, Vetus Vocab. 1482. Hantwerch bamit| cacoimpetu, in confiderate. 
man wirft, michina. blinbfen, blingen,Gail.Reyfersb.Yrarrenic. 
* *5liberoert, T. II. Script. Branfw. p. 471. tor-| fel. 31. bald ein Aue, bald dasandere gu de 


den, bin und wider binj:n, mie ein Sipmbrufo 
— o nach dem Fuel ſcheußt 
, bas Blinzen, nictano. 

blindfeln, cecutire, nictare. 

cin Blindfler, cecutiens, 

blindilig, adv. cecutientibus oculis. 

, Diind.Darm, m. inteftinum ceecum. 

Blinz Aug, Iufciofus. Friftblin. Nomencl. c. 65^ 

- Blind» Echiefien, explodere fine globulo, 

Dlind:Schleich, f. cecilia. 

Blind Spruch, 7.1. Script. Sax. Menk. col. coo. 
ein Interims-Smé(prucb, eines Schie de⸗Rich 
ters, der hernach wider unkraͤfftig wird, mann 
es weiter in ber Sache fommt. * 

blinbivelt, ebrius ad cecitatem, i. e. qui ocu 
los vix poteft tenere apertos. 

erblinden, x. caecum fieri, lumina amittere. 

Siock blind, f. Cited, oculorum lumine omni- 
no carens, 

Starr:blind, ex fuffufione cecus. f. Ctarr. 

blind it fchon im Bothifchen des Uipbic (o 
pefehrieben, blinda. Anglo-Sax.blind. Anglic. 
inde. &c. 


Eintge Poeten haben blinr für beraubt ge: 
feat, ali Ferofch. MS. fi blieben bed Lebins blint. 
Blinte, Silder Blinte,f. Bilder Blinde. 
blenden, a. cecare, cecum reddere, Dem iib 

oder tem Verſtand nach. . 
bleuden, als mir einem Epiegel im -Gonnen: 

fdyein, ut. b. a, fplendore nimio aut infolire co- 

gere (A ur oculos claudat, aut eos aver. 
tat, oculorum aciem perftringere oder pra- 
ftringere, aciem oculorum hebctem reddere. 

blenden ein Pier, corio infreni loris juxta ocu- 
los impedire ne quid pieter viam & prerer 
anteriora videar. 

blenoen, fal(am fpeciem. obficere, vifionibus 
inanibus eludere. 

b:cuben bie Wolle, imperfc&te tingere pan- 
nos, leviter lanam inficere. 

Blende, in ben Gergrißerfen, eine glingerenbe 
Berg⸗ Art, fo fein Metall fübrt, unb den Berg 
Mann blendet umb betrugt, g2lena inanis. 

Blende, oder Blenduna, f. in Belägerungen, 
das mad man „a. oder vorfvant, bag der 
EM die £cute fo Gegenwehr thun, micor (e: 

en lan, quicquid. hofti vitum adimit ne no- 
cere poffit, vel ((cibus, vel tigris, vel tin navi- 
bus expanfis linteis. 

Blende, ber Kutſchen Pferde, corium infreni 

loris quod equum impedit aliud quid afpicere 


mesta bellica. ! 

Es fommt mit dem Briechifchen Berx , eber 
Bioxie idee, überein. Blida, Lat. barb. in Da 
Bleib. 

* Dlien, 7. II. Script. Sax. Menkenii col. 1709. 
Ein arnıer Krämer batte in feinem Kram Fin⸗ 
pue Naldin (Nadeln) Drummen (Maul: 

nl) Flötin, (Flöten,) Blien, Vorſpan, 


und Löffe 
Blind , adj. 


des Gefichts beraubt ,femobl[ bes feiblicben, 
«t des Berfiands, cocus, oculis captus, fine 
vifu. 

blind ſeyn, coecum effe, carere acie aculo- 
lorum, cahgare. 

blind werden, caecum fieri, luminibus ca- 
pi, adfpectum amittere, vifu privari. 
blind machen, cocum reddere, exczcare, 
cecitatem inferre, czcare, obexcäre, 

das blinde Glück, brura fortuna. 

blinde Anfdyläge, confilia temeraria. 

man muß oft blind ſeyn, fepe conniven- 


um eft. 
blind, falfus, Adus, vanus, in fpeciem fatus, fi- 
mulatus. 
bey den Dffieirender Soldaten heißt Blin⸗ 
de führen, oder yaben, falfum numerum mi- 
litum deferre. i 
alſe auch bey den Bergleuten: Blinde Hauer 
führen, fofforum quorundam mercedem pe 
tere qui non adfuerunt aut laborarunt. 
blinde Köpfe jenen, Echrepfen ohne Deff: 
nung der Haut. 

. eine blinde Rebe, ober Rande, palmes or: 
Vus, Mt feine Mugen baben. Chytr. cof. 476. 

t. Fict. s 

blinde Pferde, beiffen die Schiffleute die 
Seegel, als Beben Blinden, vela fuperior, 
die groffe blinde Artemonꝛc. 

. Shlinbis enfter. Gol. onemoft. col, 322. ri(:us, 
ein Kenfterlin in ber Wand. Ein blindes 
Genfter aber ift: feneftra ceca vel que caligat, 
auflucem non transmittit. Ic. quae tantum in 
fpeciem falls , exterius figuram feneftre ha- 
bet, & non perforata elt. Alſo auch blinde 
Taſchen, blinde nopfföcher, (‚Bilder Blins 

^ Ea 


t. 
ex Binde — janua, quz tranfitum non 
hàbet, xæcæ forcs. 

ein blinder Lernen, vanus terror. 

ein blinder Anfall, ficta impreflio, fimula- 
tus imperus, 

ein blinder Echuß, explofio bombardz fi- 
ve tormenti fine globo, alfo auch blind laden, 
blind (defen. — 

ein blinder Griff, ceca contrectario, ceca 
comprehenfio. : * 

ein biinber Helm im bifliliren, alembicus 


fine tubulo. 
ein Maſt 


n 


aut videre, quam vizm. 

Blendung, obczcatio, (olim, ufus oculorum 
privatio candente pelvi.) vifio inanis. 

Blende, inder Architetur, porta vel feneftra 
ob (ymmctriam in mura ley depreflione in- 
dicata, 

Blendung, in den Perfpectiver, ein runder 
appe oder ein Shlech, mit einem runden 
och, das überflüßige Licht abzuhalten. 

Blender, ift etman noch in der Compofition zu 
gebrauchen, Leute Blender, Augen Blender, 
praitigiator, qui offuciis decipit. 

Diendling, Slemming Teutſch. "Táger. p. 174 
eim Hund fo con einem Hemen Dähnifchen 
und einem geofen Wind: Sus? gefallen, ca- 
nis a ininore cane Danica,& ieporarıo nijore 
progenitus. 

vom Englifchen, to blend, commifceo. 

Dfend + Kugel, f. Dampf: Sugel fob i 
dad Geficht benimme, jobes " me. 
& fumo hattıum profpestun impedit, ne 
actiones fentiat ejus aui eum accendir, k 

Bieuden, oder Blent eTritt, ben d 
we die Cur des Vorder: and Dite dual 

|. neben emander Gron, veltigium cervi pedis 

Rice 


blinde&täng, ift aufden Schiffer 
aum, melcher auf bie Bugfpriete geſent 
wird, f. blinde Pferde. 
die Blinde.Choyer us col. 228, minimum ve- 
lum ad proram. i 
blinde Laͤuterung, in den Rechten, leutera- 
tio adverfus ſententiam nondum viſam in- 
terpoſita. 
Blinde: Stub, oder BlindeMaus, ein 
C picl, ba einer mit verbundenen Mugen einen 
andern fangen mif, myinda, e. BlindesKun 
foielen, myinda L:dere, 
Blinobeir, f. cacitas, caliro , caligstio ormie- 


nm. 
‚in groffer Blindhtit eden, erams tenebris 
&ircumfundi. 


| 9M Blitz 936. 


anterioris, lanus factum vefhgio pedis po- men ober dlicemen, tulgurare. Anglof. blican, 
fterioris. bliccettan, corufcare. 


Post, n. vifjones inanes, preftigia, of- - Bloch, Bloch, m. 


wrblenden, aciem oculorum aut mentis prz-| — truncus, k. homo ftupidus, 
finngere, vanis fpeciebus fallere , caliginem ven greffen Blöcken baut man gre(ft € pi; 
eculis offundere, cecare, obczcare. yt, de opulentiosibus multum acquiri potcft, 

Beſchenkungen verblenben bie ttnerfabri | Block, cippus, pedica trabalis. 
nen, largitiones cecant mentes imperitorim. 


Berblendung, £ obcecatio, preftigie. blica conjicere. incarcerare. 


Die Aiten haben bie Regel ber Veränderung | Bloch, aufden Schiffen, theca cum rotula ma- 
dei () m dergleichen Verbis beobachtet. Blin chine tractorim. Das Gehauſe famt der 
cecum eife. und blenden, cecumreddere.| Echeibe, fo barinnen in ihrer Achie gebet,und 
t finden und ſencken, trinfen unb traͤnken fid) brebet, mann man an bem Geil, fo auf ber 
erblinden gebraucht Hedion Kirchen⸗Hiſt.) Scheibe lieget, anziehet. Ein *Blod) mit 
fil. 343. für des Geſichts berauben. mc Scheiben, trochlea duplex. 
dien für verblenden. Poem, Germ. | Block, truncus in quibusdam templis, in quo 
Eitard. T. 1L. col. 1477. eleemofyna colligitur. Armen Bloc. à 
Bletz Faß, f. £ofd)en, blód'en, v. in ber Redens⸗Art gebräuchlich, ri: 
2limnsen nen blocken unb d y einen Durch gefangen 
INjen, nebmen, oder öffentliche Sefängnäh aufhal⸗ 
im rt bünner Kugen, popanum. ten und hindern, weiter böfe zu ſeyn, impedir. 
"SlinzeBederin , (ebt beym Matbefio in| aliquem carcere, f. vel ponendo pedes ejusin 
Serepta.) qua uit lagana. cippo, incarcerare. 
cae 5 Vocabular. t lagana, Plinjen, * blochen. Tfchudi T. I. p.232. inden Bloc 
von Mat, Vlantfch. gefangen legen. . k 
Blifch, € qid) blocfer, fagt man von Falden, mann er fib mi: 


*inem Raub einen Baum fer; oder au 
emielben A faurt. fac 


—— tine Berg/ Art, oder Stein, ber 
— — niedrige feine Batterie, 


aufbem Kupfer:Er; oder Schiefer liege, im 


Bi die man auf 4 Bloch Rädern ferticbieben kan, 
B, mM. —* » —— Man braucht fie 

fulgur, i .|. aud) in Gemólben, Gafematten ıc. 
in cinem Blit, wie ein big, quam celerri- | *Slodycbilo, n ein groffes Deliernes Bild, 



















ftatua lignea. Pid. 

Block Haus, ». propugnaculum ex trabibus 
edificatum ex derruncatis atboribus compo- 
fitum; caffellum ligneum. 

*23eodys5aue, ift fo viel als Stock Haus Friſch 
lin. Noinencl.cap. 73. carcer publicus ın quo 
cippi funt. : 

loc? Kaften, auszufüllen, unb die Ballen 


en —— celerius. Mat, fut 

t", . rare ; es bligt, fulgurat. 

Ni Slisen, fulguratio, —— 

sin Geblige, continua fulgura, frequens coru- 


, wie Schief: Pulver, &aumam 
ut fulgur coruícare. y 
igen, im Zorn, fubita concepta ira 


& prorumpere. : damie qu ſchlieſſen, wırd mit Erde und Miſt 
ift ein weibiſch after, fie bligen auf| — ausacfillt. — 
mie die kleinen Huͤndlein. Rays Block Moͤrſer, der in einen Bloc ringelak 
3 Di ne b. ] fen tft, und befeitigt. 
blickſen gefagt, mie auch noch Bloch Nagel, m. clavus ligneus five trabalis 


tium, amd den Mriprung Des Worte uel quo vincula figuntur quibus rates continen- 
nemlid) von Blick, bicten; b | tur. 
fie mit einer afpiranon ausge: 2[oc'ipfeiffe, f. fiftula non compofita ex alı- 
Als Norker Pjal. LXXVI, 48. uet partibus, ut ea quam vocant dulciorem. 
(blu ) Pf. CXXXIV , 7. . Flute douce. 
"nx VI, 4, Bliccha, Plicchi, ful- | *2591ody dpi, n. navis caudicaria, trabica, 
VI, 19. Blecchefindo, coru. | — ein lof, raus 
CXLITL 6. 9 e an, (blige! Bloch-Taube, f. eine wilde aroffe Taube, wel: 
«tím. biehezunga, fulgur. Groß.) che auf die Baͤume figt, und in denſelben he: 
it, runlar. 2 det, ¶ Btocken,) palumbes. 

geihwind mit ben Füffen aus‘ Blod:Wagen, bie. Block Moͤrſer darauf ju 

ereb. der fonft tur bligen,! führen. 








| wur. f. Saͤgen. £ à 
Es wollen einige annótbider Weife das Fran: 
; söfifche_Verbum bloquer, und das daraus fori 
mirte Zeitungss Wort bloquiren, mit einigen 
Derizatis einführen, unb fegen blodiren, Blo⸗ 
ew, Blockade m ihre Lexica. Die Cent; 
ichen Wörter: Bon ferne einichlieflen; Sev 
nen mebr ausund eınlaffen; Alle Zufuhr benebs 
men; Die Einichlieffung; Einfperrung u. a.m. 
bedeuten eben das, f 
Bloc. heißt inr Framoͤſiſchen, quevis mafla 
rudis, fonderlich um Xaumen und Verkauffen. 
bloc ‚de masbre, Mar mor⸗Stuͤcke, wie fie 
aud oem Berg fommen. 
acheter en bloc, im gremem und rohen 
Kaufen. - n 
Publecare. m der Lat. barb. beißt cim 
Grad oder Das mit Holtz einfaſſen, fonderlich 
eines, der un beu Baun ii, uno nicht aut den 


" femmt oem bhbe, freudig. 
Aidfen wie bie Kälber, alío pit: 
iit bie grae wirb alfo 

bfem gefchrieben. 
i morben, und dann mit 


| ] oder bliſgen, wie 
; bfingen, fulgu- 
" alleın geblieben. 


, Wilguc. bid: 












Bloͤdi 









kan gr Inter eos deflagravit. 


ju den 
auch wohl ſchicket. (Der Mut mar verfehrt; der 


Block Blod m 
— * ſondern auſſer demſelben hingelegt 


0i en, 
Bloch, für ein Stuͤck groſſes olg genoms 
men, wird von einigen als ein neutrum ger 
braucht: Das Bloch. 
Bloden, 
Meer-Gras, alga marina. Pit. Lex. 


zu lod und Cited bringen, in vincula pu- — beſſer Brocks Berg, mie.er in 


und an den Braunſchweigiſchen Landen, au 
der Brocken heißt. Lat. Bructerus mons. 4 


Bloͤd, adj. 
* flatd an Muth, verecundus, non con- 


ens. 
nicht tard am Verſtand, ein blóber Ver⸗ 
fand, infirmus animus, hebes ingenium. 
ſchwach, ein blodes Geficht, hebes acies 
oculorum ; hebetiores oculi. 
dünne, abgetragen, nicht (lard mehr von 
en, detrieus. 


bloͤd er Muth, deterrere. 


an Geficht, hebetare oculorum aciem. 

an Strüfften, infirmare. j 

an Stärke des gaben ober Gemirdé, de- 
terere. 

an Muth, animi infradtio. 

an Berftand, ftupidiras. 

am Beficht, hebetudo. 
eitber Frauen, gebraucht Gail. Kay⸗ 
ferab. poft. f. 161.tempusimenftruorum. * 
Pifor.im Lexico bat emige veraltete Derivara. 


die Bloͤdigkeit, Furchtſamkeit, timiditas. 
©. 


als; * die Bloͤde, debilicatio. 


*biöden, dehjlirare. - . 
bloͤdlaͤcht, FÜ bloͤdlich, fubdebilitatus. 


erbläden, finder man bey einigen für timere, 


erubefcere. 


entb[óben, heißt eigentlich , abfterzere pudo- 


rem, timorem excutere, Mann e$ gebräuchs 

lid) i: Cid) entblóben, contdentem cffe. 

Es ift baber ein Mißbrauch, menn man am 
att, M" erblöden, faat: fich nieht ent 
loden, tür fich nicht fchenen,das berg haben, 

etwas ju thun, dad man laſſen felite. 

Gm Gloff. Monfeenfi apud Pets Script. Auffr, 


ift nod) übrig: Plodes, paveas. p. 333. 


Ploden, pavelcant. p. 342 


Ind weil p. 327. das Wort ploben uͤberſetzt ift 
iolutis, und p. 352. plodi diffolutionem. So 
ſuͤhrt ed aufbie C pnr, das blöden fo viel iit, als 
beldten, für, belofen ; unb blod, fo viel, als art 
dem alle Nerven, mie an einem paralyrico. gelós 


fet, und daher [duet ift unb unkraͤfftig, oder cà 
ift fo viel, als 


[es, f. bios. . 
ym Fragmento de Bello Car. M. Saracenico verj 


Die Heithene pliefen ire Horn 
Michel grisgramen ande Zorn 
War under in erplot 
Gcheriger má in ther mot, 


Da ift erplet fo viel als erblöder, um die Uber⸗ 
fegung in Scoiiteri Gloff. p. 122. b. ju Ändern, 
an ftatt: — furor & ira 


nter eos rubebat. 
„Welches 
olgenden geheriget, oder verfehrt, fid) 


orn erblödet.) f. Dlug. 
odern, Pi. Lex. (. plaudern. 


Bloder Hoſen, pl. 


follicantes calige, brasce luxe, von Blader, 
Bloder, für Diafe, Slatter. 
YludersHofen, Gel. excmaff. col. 199. 
Vloder⸗Hoſen, fubligaria follicantia. Friftb- 
Nomenclat, c. 39. 
Grobian. fel. 109.5 WuddersHofen. 
Mach dich gen Hof und ſieh fic am, 
Wie fein NMudber Hoſen gahn, 
Die ion bis auf ie Fuß n dangen. 
vVlauder⸗ 





no Bloß 
lauber : Hoſen, Nurnbergiſche trado 
t 1707. 8. p. 454. Cyn bem Krieg des 
Marggtaffen Albbrechts, mit den Nüurnber 


een, An. 1554. find bie Plauder⸗Hoſen aufger 
mien, deren Schnitte bisüber die Waden 
auf bie Knorrengiengen. Es hatte ein Knecht 
$i s Ellen Wullen Tuch, auch etwan bie 3o 
en Seiden Zeug, darunter ju füttern, fol 
len in der Belagerung vor Magdeburg aufge: 
kommen feg. Anno 1362. vergienaen bie 
roffen weiten Ploders Hofen und Gtifeln, 
ie hatten oben roth Leder, und waren vers 
bauen, Sauft Limpuraf. Cbron. cel. 20. (hier 
beiffen Hoſen fo viel als Kleider des Fuſſes 
inter dem Knie.) und die lauge Zederfen nut 
langen Gchnäbeln giengen an,diefelben bat 
ten Krappen einen bey ben andern, von ber 
roſſen Zehe bis oben aus. 
lonen, Pi&. turgere. mie ein Euter voll 
Milch, blonenbe uter, ubera tenta. 


Bloß, adj. 


nudus, (am Leibe) inte&tus. 
mit bloffen Füffen, nudis, intectis pedibus. 
mit bleffem Haupt, inoperto capite. 
Bloß, unbedeckt, ausgesogen,ald Degen, Meffer, 
ftrictus, diftrictus. 
fib bloß geben, dare nudum latus adverfa- 
rio, exponere fe ictibus ejus. 


(ib. bloß geben, feine Febler unb Lafter fe: 


' 


. ben laffen, dare fe turpiter. 
bof, für entbléffet, beraubt eines Dings, nudus 
iqua re, oder ab aliqua re. f. entbloffet. 


bloß, für folus, merus, nur, allein, nicht ale, 
2. 


DAD 
es ift ein bloffer Argwohn, mera fufpicio. 
bloſſes Geſchwaͤtz, merz nuge. ; 
unter dem bloffen Himmel, fub Jove frigi- 
do, fubdio.» — : 
blof oben bin, adv. fimpliciter, leviter, 
obiter. 
bloffer Dinge, id. _ 
bloffe Sobre, bie nod) nicht gefchäfftet ober fonft 
secht verfertigt, tubi fclopetorum nondum ad 
ufum preparati, canales ferrei tantum, finc 
fcapo aur figno. : 
einen Bloſſen fchlagen, für ſchaͤndlich fal: 
len, fehlen, daß die Kleierüberden Kopfjus 
fammen fchlagen. . 
Teurihe Sprichw. fel. 359. & ein Efel 
meibet die €traffen, baraufer einmabl * ein 
Bloſſen gelegt. 
bie Blöffe, f. nuditas corporis. Inſonderheit 
auch, pudenda. 
‚eine Blöffe beo ben bebauten Ländern, mo 
nichts machien fan, glabretum. 
eine Blöffe, da die Bäume meg find, die ba 
fen, calvitrum, 
eine Blöffe, die man zum Erempel im Fech: 
ten gibt, locus corporis non defenfus vel ni- 
mis apertus, quem adverfarius ferire poteft. 
(tine Blöffe jeigen, debilitatem fuam dete 
eie. 
sib en, v, nudare. I 
entblöffen, nudare, denudare, afé ben£eib. 
entblójfen, als ben Degen, fliingeie, di- 
eutblöffen, berauben, pri t 
entblo(ten, berauben, privare, von etwas 
enthlbét (ron. * 
durch ausleeren, evacuare. 
durch Erſchoͤyfung, exhaurire, 
durch aufted'en, detegere. 
eneblöffen, einen Gang in ben Bergmer: 
fen, venam metillı cujusdam aperire. 
mit unentbló ferem Daupt, te&o capite, 
Entblöffung, f. nudatio, privatio. ' 
Bloͤßling, oder Sleffe, Fee denen bie Wolle 
abaerupffet ift, vellos lana (ua privatum. 
tym. Gothifchen, iff blautgan. abrogare, au 
&toritacc privare. In Legg. Lorgobard, Tit. 6. c. 3. 
$i fpolia de ipfo mortuo tulerit, i. e. Pluslaip , 


Blos Dtih 


componat Sol. LXXX. für bloß Leib/ pro (polmto, 

nudato cadavere, i 

" * ift vom loſen, beldſen, zuſammen gejogen | 
en. 


. Blatt. 
* dirtisen, ſteht in Kayſerob. Narren⸗ 
Schiff. fol. 380. ven Ulvife. 
th er die Circe überblößt 
21 E fein yit Tr o . » 
ov[eiimrearc,f. bey Blaſen .Riber/€. 
für Fackel Träger. d 


Blog, 
ladius latus & brevis, qui ut enfis venatorius 
oem fertur. 9Maute. 


losen, id. 
Blog : Brüder, Kayſerzb. trarrem 
Schiff, fo’. 367. Bfaffen und Mönchen, Bes 
pnen und Blogs Bruͤder, (die Creutz Ritter 
p Echwerde — 

Bluder Muß, Puder: Ruf. Rarfersb. po: 
till. fol. 19. &. Als wann bu Merl nebmeft, 
Waſſer und Honig, unb tbeteft Gemiirg auch 

darein, und rährft ed untec einander, ſo wär e$ 
ein Bluder ; Muß, und már meder Waffer 


Blum 


die Roſe it verblühet,rofz folia deciderunt- 
&fommt Blühe mit flos überein, das AKA 
ausgelaffen worden, aber vor Alters tft Bluſt 
ebräuchlich gemefen. Als die Bluft ift ihm auf 
en Kopffgefallen. Kayſerob. fol. 106. a. poft. 
d. i. Erifigraumorden. Auch jagen einige noch 
die Plum, für flores arboris. : 
Blüte Fan noch gebraucht werben, aber frin 
Verbum mird Davon formirt, Ob gleich einige 
fagen , abblüten, für Blüte abbrechen. . 
m Angelfichf. ift bloftin, und blofına. Wi 
derländ. Blorffem; Rores; doch Magen fie aud 
bloepen, florere. Otfried bat Bluat, für Bl 
men auf ber Erde, P. 23. 550. tiia bluat tbia 
erba fuarit, Aoresterra producit. biyen, florere. 
Slum, f. 


| 


id. von Blumen. 


flos. 

Blumen, pl in der Chymie die fubrilffen Theile 
ber Görper, fo durch die Sublimation von den 
mes Theilen gefchieden werden, und m 

tr Höhe des Sublunit; Gefäles ſich anhan⸗ 
en, flores. 

Blumen, par. menftruum mulierum. 


noch Merl. Teutiche Sprichw. fol. 5. Blumen, bey den Färbern, mann ber 
Des —— ——8 dig in der blau Gar aut. und ue 
ter, fo von Sunft anfgeblafen, iſt die Welt blauen Schaum gibt, 
vol. — - bM f s tn. 

. Blug, adj. prm: ; unt, t. Kom. J 
diffidens, meticulofus. f. b[bb. nn 1. sme se rH» m 





Diefe Purgunder maren ein unftreitbar 
Plug Bold, Stumpf. fel. 696. b. Er fey iu 
blug und nicht genugiam beberet. Wurftifen | 
Cbron. Baf.ad an. 1522... ö 

blug, in Pid. Lex. unfrütig, fehläfferig, re- 
miffus. , BcH 

Orfrid. a. f. adv. blugo: 
3 dhoh ta blugo - ruarti 
Thio mihilun guati. 
(bed), mábn ich furcbtíam machte er fid) 

: an die geoffe Güte.) 
nemlid)ber Satan in ber Verſuchung. . 

Gerier Rarfersb.irrendE char: su den Klein: 
mütbigen Plugen , forchtiamen Menfchen. 
Bluchbeit, Tr — — * XAIP, 14 | 
Bluchifee. Ifid. edit. Palth. ad Tatıan. p. 244. ni ei a men ln bass : 

biuchifee eoman ni. €4 (doeint, cd fepn men "n 2igemoDett, horto floribus 


fole, bluch: und fe, ed (c9 niemand, difü- DlumenBufe, m. HlumenStrauf, falcicu- 
ens. us florum. 
Es kommt von Zuaen, belugen , immer alf| SjumensErde, f. d f1 
furcbtfame £eutbe grojfe Augen machen, um fid rallices id p RR 
und zuruͤcke feben. Blumen:$eld, n. area horti floribus confita. 
2lübe, f. - Blumenndarten, m. hortus floribus conficus. 


j Blumen; Waͤrtner, cultorfloruin. 
ne ber Blume, des Getraids, It. des 


Blumen Gebaͤude, fertum. 
lucke, des Guten. Blumen⸗ Gras, alfine pra 
es it, oder ftebt allein ber Bluͤhe, omnia 

nunc ferent. 


—— — Flora. 
die Bluhe ber Gueumern febt nod) lan 


| Blumen‘Krang, m.corona flora, 
auf; Ölumen:Krug, m. vas aqua plenum cui infe- 
* cht, cucumis flos fibi ipfi ſuperflore⸗ 
cens, 


runtur decerpti flores. 
Blumen Kohl, m. cauli flora, braffica florida. 
die Blaͤhe⸗Zeit, tempus, quo florent arbores. 
die Bluhe abbrechen, flores arboris decerpere. 


2Sunrenid ete, f. florlegium. 
BlumenLiebbaber, Blun Berfiändiger, flo- 
blüben, Aorere. — . rum curiofus cultor, qui novit florum <ul- 
mebr blüben als iemahls, in beffern Zuſtand 
feyn, clarius & floridius enitere. 


turam. 
IT Blumen⸗Mahler, pi&or , qui pingendis flori- 
das blühende Alter, Aorida etas, flos eta- 
tis. : 
ín bluͤhendem Alter fepn, Borere etate & 


bus operam dat. 
forma. 


2MumenitTienat, m. Majus 
Blumen⸗Rohr, cannacorus. 

eber blüben und ausfchlagen als andere, 
preflorere & prxgerminare. 


als Rohr und Cal; 
mes. 
Blumen:Topf, m. tefta, five vas floribus im- 
ponendis aptum. 
abb!üben, florem amittere, deflorefcere. Blum: Merck, n. ornatus, 
aufbluben, efflorefcere , folia explicare, dehi- ris vel piétis conftat. 
fcere e nodo fuo, fe expandere, aperire. Slumenseit, f. tempus veris, quo omnia flo- 
ausblüben,deflorefcere. fores non ampliusre- | rent. 
tinere, fl rendi finsm facere. 
verbinben, id. ber Baum bat verblübet, Flores 
dejecir, t los decidit. 


Blümlein, s. flofculus. 

* Dlumen, tiber: Gächfich. florere. T. III. 
Script, Branfw. p. 400. De erveten umbe bo: 
nen blomeden, (florebant,) ef (ad) man Der 
fife böme bloven. 

* Blumen, Pic. Lex. colorare. blünte Worte, 
phalerara dicta. Gold. Cong. P. 11. p. 71, €t 

lüen das wie er molle (er befchöne ober ver: 


nie ed. 

geblümte Zeuge, opus textorum floribus 
ornatum. 

beblumen; Poet. floribus veftire, ornare. 

verblümen, ambagibus allegoricis profer- 
re, fipuris rhetoricis ornare. 

verblümt, tropice, allegorice, figurate. 








^ 


qui e floribus exfcuf- 


Blumen Zwibel, pi. holbi, florum radices. 
Blum en⸗Seſuch, der Cdafricb, jus paſcue 
oder palcendi, 
*2olun 


| 


i 


ein Loch, fo man um ber Fifche willen 
Eis bauet. Sebald een 6. 
Seumpf. in —— Helv. 1. 496. a. 

Iten eine et Blüme, fie 
ein Blähle, 


. bleme, von bles- 
bro Gall. blaiche. 
bin Eupen, Tfcrud: T. IT. p. 412. ju- 
nol mugire. _ 


hr ow anjöf. bleu mourant. 
bien cerwleum pallidius, f, blau, 
. Su Wurſt 


Blut, fubfl. m. abe plor. 


* oeſtandenes Blut, oder geronnene⸗ 
eruof. 


, 
daß er umfommt, 
eruentare manus fuas alterius fanguine. 
; i effundere fangumem. 
e ud 
tum 


viel vergoffen morben, mul. 
inguini —— tblut idt eebi 
ed ift mir nut feinem utdt gebien 
non faciam ut fanguis ejus idee. H 
But unb Blut bey einem auffegen, bona 
& fanguinem profundere in falutem alterius, 
der Armen weiß und Blut, pauperum 


vistus fudore tus, peculium. 

tin Citreid) ba Blut barnad) gebt, ictus cru- 
ertus. 
. entm bas Blut tearm machen, vulg. ad 


antis —— 
nicht nıebr, 
eft; nemlió, wenn es ſelbſt a —— 


congelafcir. Wann es dick und nicht 
fan, concrevit. 
es bat wiel Blut gefoftet, multo ftetit fan- 


gue 
gei va Blut, — er concu- 


ilcenta. 
^ var. für Berfohm oder Menſch, oder das 
em zunges Blut , adolefcens, juvenis. 
— Blut, ſpar dein Gut, Armuth im 
web tbut 


Ravítreb. poftill. fol 35.5. Du bi 
tin imo ibt, el ären, —— 2 


„gu lederliches Blut, homo diffolutis mo- 
Blut Zchend, (f. Compofita,) wont Heinen 
Plot, zeig. für febr, unb für böfe, nequam; 


tin Blut dem, Blut; Dieb, fcelus, 

time Blut· Hure. 

"Blurzatm, qui nil nifi vitam habet. 
Blutsjung, peradclefcentulus, 
‚Blucbdfe, —— 

Blutfaur, moleftiffimus, er läßt fid) e$ 
Blat:faur werden, moleitias fufcipit graviffi. 


us 
tblut.C anbe,( A ut fürBlutsNermands 


Blut 
an den 
Schande ift, baf man ed rur von ihnen fagt- 


Mer et ren auch 


Blur widerfieben ee usque 


aimer five effufionem fanguinis refi- 
ere. 
d in fein Blut fchämen, avfereb.De: 


fu. 195. if fo viel, als fid) in fein Derg 
bis aufs Blut ein Kind ſtreichen, gravi- 


ter 15 cz dere. 


t toliten i Iutssyern fchämen. 
Blu, für nid * p rn, out 
Pi. änflın t:farbig. 


t Gefchlecht, von einerley Stamm 
+ f. Beblät, f. Compofira: Bluts⸗ 

Zu. Ints:Berwandter, Blut-Schande, 

lut: Prebend 
iiu inpar 21 Ib. 
q kty 

— ——— lut 
iut, für Lebens⸗Strafft, f. Compofita: Blut⸗ 


Bann — lui⸗Gericht, Blut⸗ Rich 
ter, Ölntälrtheil. 
biuten, v. n. fanguinare, fanguine manare, fan- 


guine flillare, fanguinem emittere. . 
fid) qu tode bluten, vitam cum fanguine 
fundere 


‚das Bluten, fanguirtatio eruptio fangui- 
nis, uvium fanguinis, ftillatio fanguinis. 

bluten, vw. im Schertz, bluten müffen , 
teneri, cogi, multam erogare pecuniam, fol- 
vere aliorum debita. 

biuten, bey den Bergleuten. Das Crit 
blutet, b. i. es findet fid) Blut : Erj, ober 
rothgälden €rj, minere rubentis, five auri 
vena detecta cft. 


blutig, adj. mit Blut befärbt ober benent, u.b.g. 
fanguine madens, fanguine fedaras, pollu- 
tus, cruentatus, cruote perfufus. 

blutig machen, cruenrare. 

blut "a da Blut vergoffen wird. 

ein blutiger Krieg, bellum multorum cede 
cruentum. : . . 

ein blutiger &ieg, vi&oria multo fanguine 

cruenta, palına fanguinolenta. 

ein bintiges Dpfer, facrificium cruentum. 

unblurig, ein unblutige$ Opfer, (acrifici- 
um ineruentum, 

etwas blutig, fubcruentus. 

blutige jen. Schilter. Gloff. p. 1323. b. € 
MS. quodam Codice Sfuris Auguftani. j 

mit blutiger Hand über einen richten, cri- 
minalis —— pem corporis amchva. 

sollblürig (eyn , venas habere tumentes, 
faciem rubore plenam, redundante fanguine 
laborare. DH 

ein blutiger Heller, vw/g.. Er bat nicht ei: 
nen blutigen Heller, nc cupreum obulum, re- 
liquum habet ex iis qués labore & fudore pa- 
ravit. 

Gebluͤt, w. quicquid fanguinis in corpore eft; 
fanguinis copia. m 

t$, verborbenes Gebluͤt, vitiofus, corru- 

pus fanguis. i 

Beblür, genus, fanguis, tio. 

ven königlichen Geblüt berfammen, pre- 
geniem a regio fanguine ducere. 

von gutém Gebluͤt ober Befchlecht, claro 
fanguine genitus, ortus, natus. . 

Sringenvom Beblüt, principes regii fan- 
gu 


inis. 

ir nahe ins Geblüt beuraten, matrimo- 

pene inire cum confanguinea, in gradu pro- 
1bito. 


| auébluten, mas in ben Adern ifl, omnem fan- 
tr. ber für aroffe Schande ftebt e$ 5. €, im! 
Zayiersb. poft. /2/. 195. Marche lajenib ' 
ft &rme Eltern, wann fie qu ihnen kommen, | 


guinem eftundere. ] . 
ausbiuten, Tropfen «tori(t, exftilluie fan- 
guinein, 


en, 
‚Compofita : Blut: Bad, Blut: | Blurdis, m. ulcus, furuncul 


Blut 


nj 


ma: 

bebluten, mit eX vea Blut aus einer Wuns 
fe, fanguine maculare, fa- 

dare, cruentare, cruore afpergere, madefe 


cere. 

verbluten fich, nimium fanguinis amittere, pre- 
fundere. 

er bat ftd) febr verblutet, multum fangus. 

nis perdidit. 

lut dier, m, ager (an 

Geld , wofü 

fau 

Blut Ader, 
aus man 


inis, weil er um Blut: 
Driftum ver 


UE p 
"n r bit Feine 
Chlag der, ober tt ift, vena, 
us. 

Blutarm, adj. qui nil przter vitum habet, paa 
erimus, rerum cunctarum. : 
Blut⸗ Bad, n. horrenda (anguinis effufio ee- 

des multorum hominum. 
ein Blut⸗Gad imber Stadt anrichten, ce- 
dem facere *civium multorum. 
* Bann, m. Jurisdidio Criminalis, f. 
ann 


Blunburftig, adj. avaruscedis, qui cruore 

" Dupburfig (v fire 6 
9 , iare fanguinem. 

Blut⸗Egel, hirudo, eiie 

Blut erz, n. ein Cr fo wegen der Gold ⸗Spu ⸗ 
ren bie barinn find, roͤthlich f , minera ru- 
bentibus veftigiis auri. 

Bluti$abn, m. cohors primain acie, vexillum 
pe regalia in feudum confere r, vid, 

chilter Gloff p.78. Item velumflammeum, 

fignum perditionis & ruine. 


Blut⸗ Farb, ober Blutfarbig, adj. (anguilen- 


tus. 
Blutfarber Utin, urina fanguilenta. 
— m, fo font Dompfart, Gimpel ober 
ble heißt, pyrrhula, avis rubente pectore 


nigro vertice, 


Blut⸗ Fluß, m. hemorrhagia, fanguinis proflu- 


vium. 
Blut⸗Auͤßig, hemorrhoicus, fem. hemor- 
rhufa, fanguinis profluvio laborans. 
Bluts⸗Freund, m. confanguineus. 
Blut-Freundichafft,agnatio, co 
2MutiBang, m. dyfenteria, rothe 
Blut: elo, n. pretium fanguinis. 
BlutBefhwür,. dracunculus, 
Blut⸗gierig, adj. f. Blutburftig, cedis eupi- 
dus, fanguinem fitiens, fanguinarius. 
Blurgierigfeit, f. (anguinis fitis. 
Bluußericht, ». jurisdichio criminalis , judi- 
cium ubi capitis res agitur. 
Blut Gras, ein Kraut, ifchemon. 
Blut⸗Harſt, m. f. Harſt und Blut Zapf, mili- 
tes mercenarii. . ] 
Das Blut⸗Zarnen, urina cruenta, mius cru- 


entus. 
Blut ZJochzeit, f. laniena. Parifienfis , ba alle 
Den einmablgetödet wurden, An. 
a 7% un — NR BEL 
ut zolg, ». ein to olged aus 
America, um rothsfärben, lignum per 
— í . Bede 
Blut⸗Hund, m. (agt man and Merachtung ven 
— EM I Mörder, fan —2— 
utKraut, n. a paſtoris, quifanguinem 
fitit, (. Täichels Kraut, bush palloris. Item, 
ritt, Alpericon. . 
BlutTaß, f für 9 berlag, f. ober. Im Schwer 
riniíden Recht beym YOe(ipbal, im Specim. 
monwm. Mekienb. p. 210. vulnas armis vel 
manu inflidtum, quod fanguine manat. 
Blurlof, «dj. extanguis. 
Blurtzuß,RochNuß,avellane fpecies pellicu- 
la rubicunda. 
Dlus 


tie. 
br. 


H" Blunt 


DlurPanier, Serar. T. I. verum Mog. Dem 
Ersb. zu Mainz murd vorgetragen ald erzum 
Kapierl. Thron nabete, das Blut-Panier, von 
rother Seide, 

Biutspiffen, n. urina cruenta boum. 

DBlurPrebenden, pl. find im are Canon. ver: 
betten c. 1. 10. de Febendis & dignitesibus, 
ut nullus de clero ive populo, ecclefisffica be- 
ma jure confanguinitatii requirat fibi habenda. 

Blut Rache, f. fanguinis vindicta: Duellum. 
f. Schiit. Gloff. p. 122.6. BlntKächer, vindi- 
ces fanguinis effufi. a 

Blur Redner, bief vor Alters, ber das Setter: 
Befchrey verrichtere. — Befold. Continnat. f. 
Blu reyer, preco violentiz. 

Blut reich, qui fanguine. abundat, fangui- 
neus. 

Blutreinigende Arineyen, fanguinem purifi- 
cantia, 

Blurichter, Judex capitalis. 

DlurRonne, inder &ürftlicben Refolution bet 
jm fanbída t, ertheilt de Ann. 1697 

.2. Nachdem bie eingefeifenen von 9tbel ein 
gewiſſes ſogenanntes Stnapen: Berichtexer- 
et ‚davon fie ua eee tone Berichts 

rae zugemeſſen gebabt. f. Knape. 

Blur Röglein, Geranium a Roftrum 

runeum. 

Blur Korb, edjedt. fanguinei coloris, rutilus. 

er wird Blut⸗roth darüber, faciem ejus 
fanguis invadit, fanguinis color ei fuffundi- 
tur. 

*2Mut Runſt, vulnus e quo fan 


1 quo fanguis fluit, reje- 
&io fanguinis, vulnus fanguino 


entum. 


Blutrünfig, adj. vulneratus ut fangvis 


Blur 


num fanguine & lardo fartum, apéxabo. — | 
DiuttPuri geraten. Item Tormentille. 
Blut⸗ Zapfen/ vor Alters Die gemorbenen Sol; 
baten, milites olim mercenarii, qui pro certo 
ftipendio mortis pericula adeunt. f. Blut⸗ 
harſt. T.I.Script. Sax, Menk. 1207.0. —— 
Blut Zehenden, ber Vich⸗Zehend, decimz ani- 
malium minorum. —— : 
Dlur:3eichen, rotbeé Zeichen am Himmel, met 
vout Nord⸗Schein berfam, unb die Alten 
für ein böfes Anzeichen anfaben, fignum fan- 
inei coloris in celo vel alibi. — 
Blut Zeug, ein Martyret, (oum EHrifti Nas 
mené willen das Blut vergoſſen, Martyr. 
Blut zwang, ein hefftiger Trieb zum Stuhl⸗ 
Bang, da Blut mit gebt, tenelmus cruentus. 
Blur, itimGorh. bloth. Anglo-Sax. blod, 
Angl. bload, bloud. Alt⸗Teutſch bluot. pluot. 
Dan. blod. 


ef Singel Cid. beißt das Pol 

m Angel⸗ . beibt baé Polygonum, 
blodw yrt, ——— ift vieleicht die San- 
guinaria herba be$ Colwunellz, oder das Poly- 
—— an welcher Wurjel bas Johan⸗ 
n 


Im Gloff. du Frefne Recht Bloditodia, cruen- 
tatio, fangvinis emifTo, welches mit bem Englis 
fchen bloud - (hotren erflárt wird (barm bloud 
und nicht blord fell e$ im ber edit. 1681. beiffen ) 
meil aber bloáftodia ein Subftantivum, fai cé 
mit Einfegung des (r) aud) von florten, ber: 

eleitet werden, fundere, etiundere,mie wir noch 
agen eine — 

otwita, kommt mit bem (It Teutſchen Wette, 

Strafe überein, unb bedeuter auch muldam 

effufi fanguinis. 


uat. Bludie im du Freine bey Blae, ift auf Teutfch, 

BlurSauge, f. Bhut;Egel. blau und biutig. : 

Blut + Sauger, fabulofa fpe&ra, Vampyren Durch das alte Bloftsr verfiehe ich Sacerdo- 
dicta. j : tem, einen Opffer ; Driefter, mann es für bloftrar 

BlurScande, f. inceftus, f. Blut für febr| febr; unb das Dpfer bad er fchlachtet. | 
sder arof. ein Hauß mit Blub&chan as die Lateinische Verfion Job. IX, 13.Dei 


befudeln, incefto flagitio familiam polluere. 
Blut⸗Schander, xnceftuefus, 
deriich, adject. id. 


inet Zediter, inceftare filiam. 


t 
lun ár, n. ulcus carbunculus, anthrax. 
Blut Schreyer, preco violentiz, ber dad Set 
Mörder öffenzlich 


roͤtige Wunde, vul- 


ter⸗Geſchrey über einen 

führt. Befold. Continuat. 
Blunichrötig, adj. Bl 

nus fanguinans. f. Schrot, Ichrötig. 


Blut⸗Schuld, peccatum (. fcelus quod fan- 
uinis effufione puniendum; Homicidium ; 
t. pena qua Deus afficit eos qui hzc peccata 


non puniunt. 
Blur: 
Verwandſchafft, agnutio, cognatio. 
das Bluts»Speyen, hzmoptyfis, exfcreatio 
cruenta, 
BlutStein, m, hematites, 
DlurStiele, f. Bett/C trob unfer Frauen. 
Blut ſtillendes Mittel, F'inguinem ftens. 
- - - Pulver, pulvis ftypticus. 
Det: Stürzung, fanguinis copiófum proflu- 
vium. . 
Dlurs:Tag, für SeonleichnamsTag, Feftum 
.. corporis Chritti. Sebald. Breviar. Hifl. p.701. 
2SluterTropf, m. gutta fanguinis. 
BlutiTröpflein, pimpinella , ein Kraut. 
“Bluts:Derwandter, confanguineus. f. Bluts’ 
Freund, fanguine conjundus. 
Blurdı Verwandte (ron, fangvine con. 


jungi. 

BlursVerwan (ft, confanguinitas. 
Blur Verfauffer, Berräther als * Luth. 
Ausleg. des Vatter Unſers ste Bitte, Tra- 


ditor, proditor. 
Blut⸗ Urtheil, wm. capitis fententia. 
Dluts:Unlauf, m. circulatio fanguinis, 
Blu: Wurf, f. fanguineus botulus, intefti- 


Blutſchan⸗ 
Blut ⸗Schande, begeben ober treiben mit 


ibichafft, f. BlubFreundfchafft, Blut; 









cultor überfet, "bat Uifils in der fegenaunten 
Gothifchen Uberfegung gegeben Goth.bloftreis, 
als mann Dei cultor oder das Griechifche 
Beosedns, mehr einen Priefter, als einen jeden 
Gotteureuden oder Gottfeeligen bedeutete, 
Pinofar und Ploflar für Opfer, bat dad Giofa- 
rium eo mu apud Pets. Script. Auf, Apkuto 
ploftar, idolothytis. p. 411. 5n Pluoftar hufe,in 
1dolio im Opfer Haus. p. 402. Im Ifid. Palteküi 
edit. ra Ie - —— o 
iro ghelitro (unb da die Priefter ihre Opfer uns 
terliefen ) ba ftebt bloftar für bloftrar. Seb 
ches ım Glof, Monfcenfi p. 405. ausdrüclich 
fteht pluoftrare, facrificatores. Tatiam. $6. 4. 
bat blanftor für Opfer, als: Ih willu miltida 
nalles blauftar. q will Milde oder Barmber: 
sigkeit und nicht Opfer.) Muß man alfo einen 
Unterſchied machen unter bloitar und bloftrar, 
facrificium & facrificulus. : 

In Rabani Mauri "Gloff. Wann beo Cari- 
monia, Kelt-vel plooftar ftebt, fo bedeutet ploo- 
far ein Opfer, al die vornebmfte Cerimonit, 
und kelt ſteht für keleitar; mupaber ein fignum 
divultionis daju gefegt werden, kelt-für keltitar, 
mie in Zfidor. pag. 258. ſteht ahelitar, faccifi- 


cium. 

Wie nun. gbeiftar für geltſtar ftebt, fo ftebt 
bleftar fürbfetflar. Die C olbe ftar ftebt für 
fter : alé eine alte End⸗Sylbe ber Concretorum; 
ald man im Holändifchen fagt, voedſter unb 
voedfierer, nutritor, fe hat man gefagt blotíter 
und blotiterer: ober rlorfar unb plotfirar, fa- 
crificator; Sacerdos ott bleten. Anglo-Sax. blo 
tan, facrificare. Rab. Maur. immolo,plözu; viéti- 
mat, plözit. ! 

Blut font mit Rläte üSerein, ift von dem 
menttruo Der jungen Weibs: Perfonen genom⸗ 
men, da das Blur ein Anjeig der Züchtigkeitzur 
rud, Wie die Blüte oder Blübe des Apfel: 
aums zum Apfel. 




















Alt | Boch 


* Blur, «dj. ] 
mit einem furjen (u) unb fat mit einem 
ausgefprocen, nudus, nudatus. 
blute Berge, tonfi montes. Dafyp. Le 
Das Reich ifl blur und bof. ayfereb. via: 


ven:Schiff. fol. 359. 
blutt, Smmpt Thron. fol. b. wan 
ber € donec durch bit arme £ futt un 


weich ift, das if bald weggehet, tnb Die Erd 
wider bloß wird.) 
Lat. barb. blutare, cafam bhírare, evacusre 
von bloß, entblégen, exfpoliare. Itexn blurtare. 
Einige fchreiben e$ auch mit p. al Teutſche 
pridyw. fol. 37.5. Er bat allejeir einen rox 
ben unb plutten. Das ifl, er bat irm mer Aerrig 
an ber Sundtl, das er immer abipinnit. 


Bluͤttern, 
dr Lex. es ioo 
*— blütterig, fcheiffig, foriolws. 

Blutterte, Dünn:Dred, foria id. 

Spat im Lex. bat bladern, pladern, fori 
re, itercoribus liquidioribus polluere, ma- 
culare. 

Ku * excrementum vaccarum. 

Pladerer, foriolus. 

pladerig, ftercorofus, lutofus. 
Es fommt vom Laut, ber bunnen Materie 

mann fie heraus geht und uiber faͤllt. 

Blume, f. bleiben, verberare. ] 

Boberellen, Juden:Kirfchen, Alcakengi, in den 
Apothecken, halicacabus, folanum halıcacabu-. 
lum, Roth⸗ Nachtſchatt. 

Bocal, ein gülbener ober filberner Becher, 
vom taltänifchen hoccale, Gall. bocail oder 
bocal. Lat. barb. baucalium. ^m G/o ff. Gre:. 
du Frefne Bauraria, Datxa^acv, [avxa- 
Jug. €6 wird daher nicht wohl Vocal ge 
fchrieben, ob e$ gleich poculum bedeuten. 

bochen, für plünbern, f. pochen. 


Bochen, 
f. auch pochen, rundendo fonitum edere. 
, been an der Thür, ferire fores, pultare 
uam. . 
anbochen, id. AGE 
bochen, (metaphorice) minas jactare, a mi- 
nari, grandia profxeri, inani faftu fe efizrre. 
vociferari , tonare murmure, debacchari. 
bochen auf etwas, confidendo nimium ali. 
qua re, gloriari de illa. u 

einen bochen, ferocibus di&is adoriri ali- 

quem, feroaus infultarealıquem. 

wider einen bocben, petulante ferocitate ad. 

verfari alicui, ! 
mit bochen, bochender Weife, clamando, ru- 
multuando, minanter, minaci clamore. 
ein Bocher, ein Boch Hans, thrafo clamofus 
loriator, minator clamitans, tumulruator. 
dar Bochen, minz, tumidior oftentatio, voci- 
feratio. , er 
abbochen einem etma£, convitiis € minis ali- 
uid efflagitare, extorquere. 

8 fommt vom faut, ben das Stoffen ober 
Schlagen macht. Holl. fage man aud) befen 
und von bem £autbercympanorum Paudten, f. 

ufen, vom Schieffen und Exhlagen, Buffen, 
uffen. Einige fprechen es mit (m) aus, Apker- 
ian in Tyrocm. Buch:s>and, grandiloguus. 
Bayfersb. poft. 160. fol batdasadj. Boche: 
recht. Wann mancher ju Gewalt Tommir, «à 
er fo Meifterbafftig, oder Role nnd Boche reche 
(mofur man heut iu Tag, von Bacher würde be 
:rıfch formirer.) : 
Bochſe, für Beuel, crumena, marfupium. m 
Concordant, MS. Evange. Judas Cydbarict 
e die — : —*89 

$ konınit mitdem Franzifiichen poche über: 
ein. In unuͤchtigem Verſtand heiffe e$ ben ers 
nigem such vulva, gleich ne fir das Wort Tas 
[die ober Záid,e in jolchemPWerkaud gesrauch m 

s 


$50 d Bock 


wird aber alsdann als Bokfe ausgefnrechen. 
e une Cabe wit bem Bug den an 
X Daraus andre welche poche 


oder 
I zufammıen geſeht, Borkt: 


Bochſeln, 

Lex: ein groſſes 

— —— = 
*5edí eten, cumultuatio. 
(ung groffes 


Geröfe unb Gefchrey, 


| ierer, id. Pid. beym Wort Bı'ler. 
Ein ‚Knecht der ailerlep Boch ; Arbeit 
Hacken, Schlagen und Haͤumern 

oßler. : 


1g, mediaftinus. f. 
fowunnt alfo son Bochen, unb wird Bod 
sein mit Bejela sermengt, daß einige Boffelies 


— ir gebocheit Rubi, Geht. monat ol an 
i auch fchlagen unb bochen be: 


* Bocht, ». 

m kurem. Codex MS. Bibl, Spen. Deut. 
III. an dem Drt des Leibs wo bin Bocht 

und din Mi usflieffet. 
das Bocht und die Erde vor ben Thoren 
ba$ man fie nicht aono 
not Cbron) das Geficht 

t en. id. 
Euuge haben ocht,moraus Pfocht worden. 


es us bem Piocht. s 
qaia ot geichrieben, ba bann 
wer dem t, fart unb als ch muf ausge; 
Und daher nicht mit matu- 
fondern mit lutum: f. Schilt. 
Lp. 127. a. in Konigsbof Chron. Supplem. 
zI Das , unb alle Unreinikeit us 
it dad f. boüe überein 
— 
wegen ber ſchweren alpıratıon aus⸗ 
end * aud ben Korb in ben Ge⸗ 
AT, yeau, unb das Taria 
damıt verwandt. Gellius fegt 
wnter die fordida die Laberius. ge: 
bandit, 1. 16. 17. 


a 


A mabeicbeinlich das ^tal. 
boculus ber 


Dod, m. 
, caper.audp ein verſchnit⸗ 
temer 
Chat Bed, aries, Widder. 
Rebe-Bedd, cipere „lus. 
Rebe tin , hinnulus, 
; capricornus. 
Dod, cantheiius, vel alia fultentacula divari- 
ibus cui affáres imponuntur. 


m mas bit rrr e der 5erg.eute 
ich diefer Künfte Steg träger, ju m. 
^tm fornix fub furno fuforio in todinis, 


f auch Feurs Bock, Braten: od. 


Bed, Ira den Anatomicis ber Theil | 
bes MS 


durch ein Orüblein ober eis 
utn Epalt von bem Lappen abgefondert ift. 


: Diefem b 
oti in bit » be — beifien fie den 
Begen:Dod, antitragus. . 
Bo, an den Rädern der Canonenber bidfle 
i auf it modioli pays 
zur r * pi ah 
an der eu ined ini cec den fer: 
Bod, L Sad Meife mit tiem tBod Sell über 


Nd. ra Balden, ber als ein flach gelegt 
« vordas 53 einer Brüce tm al " 
e fid bas Eiß daran breche, canthe- 
mus crura pontis à & impulíbus defen- 


|. Sed 
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rother Bod, Artemifia, Bey: Fuf.f. Bud. | Bod'e«^orn, ein Strau à 
Sed, in ben Schmein Huͤtten, bas erfene frumi | ^ cum, Due, or — —— 
börnige rumen went die Köfte im da⸗ Desbeil "t, oder bie BocHepligung, 
A 5 erg : t wird in der Zanbe«Dronung in Preuffen 
tn "Bod umbringen, Das Erg fo einmahl| - verboten, 9(t4 eine Zaubereg, teeidic ben deu 
gebrennet ifl, miber aufeinen neuen Soft ober Sudauen noch in Übung feon maa, (heißen 
aufdas andere bringen. s die Worte fol. 3. Ann. 1577.) 
Dod, Schmettz Werck Ein Haufen Erk,| BocerRraut, tragus, tragium, tragamon, 
fo feinen vollen Roft macht. Daher jagt man] gurofınum, 
an ſtatt einem Ropzurichten : Einen Bod | Bock Fell, Body Leder, pellis hircina. 
en. . BodsLorbeer, cxcrementa hirci. 
m das einmahl 


puse Erz; wieder 

auf einen neuen Roſt bringen ; heißt einen 
Bock umbringen, i ] 

Bod, für Sturm⸗Bock, aries; womit man vor 
Alters bie Mauren eingeſtoſſen. 

HolzBoc, f. Hol. 

RehrBock, dorcas, capreolus, 

inBock, capricornus. 

C turm/bod, aries in oppugnationibus. 
iegen⸗Bock, caper, hircus. 

"boden, v.n. floffen wie die Ziegen unbanbre 
Boͤck gegeneinander. Biftu Fabl (o bodie mit 
feinem Widder, Ceurfbe Sprah:Ww. f. 
‚287. b. 

boten, v.v. dicitur decapris quando hircum 
admittunt. 

‚ vklgo. hircum olere. 

bockſeln, bodfeln. id. 


bed tT morofus. 

finfeu wie ein Bock, hircum olere. 

Den Bod jim Bärtner ſetzen, lupo ovem com- 
mittere. Inagrum furcularium capras. 


In ein Bocks Horn einen treiben. Hedion.| Ga 


Airchen⸗Hiſt fol. 5317. a. 

gar in ein 8 orn zwingen. Bayfersb, 
. Narrenfchiff.fel.199. in anguftum cogere. 

einem aufdem Bock Beblen laffen, juvenem in 


hirco fibiadvehi curare, Beföldi comtin. 
in den Bod fpannen, peculiaris modus tor- 

quendifagas. Bechman im Comment. ad f.ti- 

tulo de quee fHion. m, 10. obferv. pradfic. 3. 
ba (tedit der Bo in Dornen, Zutber, 1524. 

Sermon am Sonntag nad) dem curias. 

Die Heuchler miberfrebe erſtlich, und fürs 

ander, wollen fie nicht unrecht getban baben, 

damwider bie Schrift am meiften geht, fie mol; 

(en nicht Sünder ſeyn. Do ſteckt der Sod in 

Dornen, (o.i-ba will e$ nicht fort,) en impedi- | 

mentum, enatietem in rubis herentem, five 

in dumis ut ille Abrahami. ' | 
* Döcke, bici man bie Frey⸗ Knechte in Bern, f. | 

Nacken, Näderlin (lagen, An. 1297. Tfchu- 

di T, L. p. 216. f. Boͤck, 

—— Pict. der ein p : 

ander, petus. ein , patella. 
2odecBart, bar vd us —— villus qui 

mento dependet. . 

Bocks⸗ et ein Grasdiefes Namens, tra- 
gopogon. barbula hirci. 

t.cin Kraut dieſes Namens, font Gaudy 
Bart, Haber⸗Milch. : 3 

95 art, eine Wurzel in ben Küchen: 
Gärten, artivivi, tragopogum purpureo cz- 
ruleum po:ri folio, feu hortenfe. 

Bock⸗o Beer, Himbeer, Lonic. hip. wat. 
vom Rehbock, der fie gerne (rift, wie im: 
Beer oder Hind⸗ Beer, von der Hındın, oder 
dem hinnula heiffen, baccz rubi idei. Eini⸗ 

€ nennen Bocks Beer auch die rohen Stein: 
eer, oder Ms eer. 
Bocks⸗Seutel, ſ. Bochſe 
2o obne, ſonſt Biber Klee, limoni- 
um pratenfe, trifolium fibrinum. 
BodsDiftel, oder . * 
Bods:Dorn, tragacanthum, ípina hircina. 

Woraus der Tragant, das Gummi fließt, po- 

terium. 
Bocke Doſten, 
Sod 4obtn, 


alınina, 


srefie gelbe famen, prans 


— ron. 
— bat als das worden, b. i. dd, und 


Bocko⸗Pfeiffe, uter hirci integra pelle tectus 
non ademgis cornibus. 
Sede Mifit, utricularius , pellem hirci- 
Sei, €, Eapriol 
ede: rıolen. 
—— heile, i 
o:Stüd, ein tleines Ctüd , fo bis 
Pfund Stein fehießt, bat vornen imey guide 
auf &áblein. 


Bod:Wurg, f; China. 

Bod kommt von bochen, wie Hirz' ster picco 
vonbirjen. bouc Gall, n Lege Salic. tit. 
buccus. Das Adjedivum Bockin, hircinus, 
oder hirquinus, wird im Teutſchen felten mehr 
gebraucht. Als BöcinMmfchlitt, febuin hirci- 
num. Lat. barb. buccinus. Da Frefne. Man 
gebraucht dafür den Genitivum in btt Compofi- 
tion, ald Bock⸗ Inſchlitt. Boͤdin und Wider 
ren⸗ Fleiſch, caro hircina & arietina. wf im 
Spieg. der Befundb. fol. 48. a. 

Heil:Bodk, f. Heilen. 
zedl. becco. babtr biche cerva, biquecaprea. 


à "Bar, 
Der ein Bugen:Antlip trägt, perfonatus.Piff. 
"in Böden Antlit, 
Ein en: Antlit, larva, períona. 

* Böden: Werd, vana Ein. 

* ber verbögfer ifl, perfonatus, id. Pit. 

* 2écd'en:Gpiel. Die von Zürich jugend 
An, 1503. gen Bafel,anı ind nacht, mit eis 
nem Schimpfrund SBéd'en piel, maren ber 
* Ort Wappen gar jierlich zugerichtet, 
nemlich zween Baftliffen neben den Butler 

Wappen, jtecen Loͤwen neben dem Zürcher, 

iween Beeren neben den Berner Wappen. 

Stumpf Chren. fol. 669. b. 

Scheint der Namen fey von den gemahlten. 
Saryıis, und Feld Tenffeln hergenommen, denen 
man Bode⸗Geſichter mablt, aud) den Zeuffel 
mit Bocks Fuͤſſen. f. oben, einen auf bem Bock 

bien laffen :c. Daher fagt Wurſtiſen im 

bro er Drt it iu einem 2ógFeuiieft 


iegt verwüſtet. 

Boͤckel, 
muria, dad GaljWaffer und Lade, über dem 
eingefalzenen Fleiſch I 

das Fleiſch einböcfeln, (alem adipergere 


carnibus. 3 
Boͤckel Sleifd), caro fale adfperfa, caro 
conditanca. : 

Weil Wilhelm Böckelzu Bierfliet, An. 1337. 
das Sleifd) und Heringe einzufalsen zu erf ku 
erfunden haben, meinen einige gar ari» 
licb,baf das Wort Bödel, und Einbödeln bavon 
entftanden few. Apberdien in Tyrocinio Lat. 
p. 69. bat Viechel, muria, Fleifch im piedel ers 

Iten. Pictor. Dücfing, halec infumatum. 


arri 


Bode, 
Boden, 


oder Boden, was unten ift, fonderlich unten 
in epa, unicuique rei quod fubjacer five 
quod aliquid fultiner, imum, fundus. 
n,terra. 

Grund und Boden, folum,ager, fundus. 

der Boden, in einem Faß, u. b, 9. doli 
undus. 

, Ds bim 


nó 950b $506 $509 


den Boden ausfoffe lenter 2bobend3ine, den die müffen, 
— Ache. perdere. abe des God odens —— Ad gebaut, "enit 


Schiff, carina, Schiff | Srun inné genannt, folarim 
renim e I aote von Sachen bie di m ifm alsli- 


























we ehem bi - rn 
giedel-Bogen, plectrum. 3 :5 

B en, ırıs. Tom 
dla: en, rete aucupum im ei culo | 






















ein Schiff von ie Boden, navigium tri- quida gefe gefübrt merben, —— e rebıs liqui- 
contignationibus. I. Script. Brunfw. date ib’ Bogen, arcus fornicis. 
ber qe en Bien vimentum, | Weil man Le biefem auch Bode gefagt, find — a ndi vafer 
n Steinen ober en-| davon übr in ben Anfan abenbi 
—* eic — bödmen, eub. Bogen, m. won per folium ire. 


ratu 
bet Boden von Balcken ober Dicken Bret: ungebödmer, nondum contabulatus tabu- 


term, — contabulatio, tabulatum, — —— 


—— 

der Beben als der oberfte Raum int Haufe, — fn ed Go mi gerne EMEN 
guter dem Dach, (uperior fub tefto contigna- yo ábmen, feinen i. 
tio, tabulatum fummum. DBodmerey, ufura maritima, Mg rey —— 
einen Boden von Brettern machen, aflibusfo-| receptio mutui fub feenore nautico & hypo- 
lum conpinger theca navis, cum pacto periculi ex parte cre- 


einen Boden von H tid) machen, pavimentare. * rec 
: da Ib au Bodmerey thun, certam pecunie 


fich zu Voden fehen, (ubfidere tanquam materia 
graviör in fundo, fundum hene fubfidere. — fub fpe majoris lucri navis patrono 
iu Grund und Boden geben, collabi, interire,] mutuum dare, ut falvanavi eam cum farnore 
rire, peflum ire. reddat. Sed amiíTa navi amittitur fors cum 
fenore. Bodmeria, fanus nauticum. 


e 

abes ald etwas ſchweres im Alhfigen 

"fondu petet, alé etwas bas (dmimmen fel: —— Dein, obligatio ob folvendam 
fortem «nore falvaredeunte navi. 


tt, mergi. 
iu Boden fallen, cadere interram, profterni. — [Kor Boden, Getraid:Boden, granarium. 
oe repofitorium feni, feenile, 


iun Boden fieffen, rofternere, legen, richten, 
— pro hordeo madefa- 


plicatum, plagula quatuor pagina rum. 
ein in 2o den: Ub liber x. 
Bogen, bas halb Eircrlmeig ift, hemic 
femicirculus, curvatura femicireularis, 
2ogen. —— 
iumph⸗ en, arcus trium 'halis, 
der Bogen⸗Schiuß, lapis medius fornie: 
ubi omnes areus cocunt. 
em für Gewolb, fornix. 
zn bogen, f. Schweben. e 
—— [ - concameratio. (int 
woͤlbte Decke einer Kirche oder eines@em 
Bogen:Zaube, f. porticusarcuara. 
DBogen-Bänge in ben Gärten, ambulacrı 
arcusta. 
25ogen:Ctelung in ber Acchitectur, arce 
de, Portainter columnas arcuata. 
Dogen, nd Art. 
ben Bogen fahren; oder 


& Eiger, fa Br t ; obo, folum fu. — coll f ficcando. u aufch un egen fauffen , vendi 
tintaer n T p oium laxofum, are- . n en itio, 
—— " : —— onen Kr oder emtio ad corpus. Averfione five per 
Boden Blat, =. beym Schmeljen, en Blat SehbBoden, palzitra, tabularum gladia-| averfionem vendere. 


Fi Thon, i n eye: orm m P * 
me man bie eapellen Ir 
f — vaforum in * a. —* Es ſcheint nod) ein überbliebenes Derivatum 


von der Leda Prapofitim pod, unten 
Boden "rer, das Wagen⸗Bret enbem 


au 
eitern, fo "" alé ber Bui: er plau- Bodding, f. Bet. 
i * 


à Das — E: eof e. 
Tan Boden, ludus faltatorius in demo. itatem , TET 
Wie thaufc) baé auget ——— 
gen das ein Mt 
gen eu Beigtaifo: ea; 6 A: 
vexirät bier er, oder die 
ten Kleiner, Wird von ben —— Bere bie 
Waaren gesogen; ob ba etras me 
ohne auf brobee o fen. Drop in; 
t á 
Dog Wunde, tn Schiltere dr 


P. 124. ift ent; 
nn 
en. 


m. 
na —— en b lahm 
nad err Da bit Bi 1, umm unb aba (di 


«iin —E exteriore parte. 
DodensZaube, ein nen über einem breiten 
Auffap der Almifchen grauen, 
2o tab uerng, uem vietoribus 
venduntur efylvis ad fundos doliorum, 
Soden⸗ ebn, feudum ex reditibus. 


RM e ces ein Zirkel Durch beffen ei 
nen „Degen: Bogen abet, Cireinus cum arcu 
per alterum pedem five crus, 


25obem od), m. feneftra ceci. Bogen; Seile, bie fo dünne, daß (ie mit ei; en bli 
Bodenslos, adj. fundo carens, voraginofus. nem eges kei hei gehalten wird, lima arcuara, in raf von Dfdenburg wird wm Alberto 
Doden:Riß, m. ber Abgangdes au(ae(cbitteten Bogen: Sutter, n. Frifchl. in — A Stadenfi genennet, Henricus prp 
Betraids, fo bie Beamten in bie Nechnung| re.p. $16. Coryrus, von Kusur Hammelm. m Chren. Oldenb. p. 
bringen, Fritfeb. fuppl. Befold, dcfettus men- 53 gen Macher, arcuarius, ihn Hemichen den Bogener: Henrieum hor hu- 
furz um frumenti ordinarius, dimninu- 2o —* m. (fonft auch Glocken ⸗Rock 
tio frumenti per arefactionem in ranario. Fin tiber. Kleid mit gebogenen Kirch» Bein Boge, Döge,f. f. 


ir ferra qua fundi doliorum pre- 
Bites, fedimentum quod fubfidit fun- 
Boden» Schicht, bie unterſte Lage, infima 


innen befe — Nomencl, c. 140. cyclas. 

Bogen⸗ Rolle/ hyperthyrum. Die Uber 
fleidung eines Keild, mann man Echneden 
daran; wu obrribn fof mitZierat uberbe: 
ai * Bau Kunſt beym Bolomann. 


für Ring, oder ei 
Bose, Döge, f. bie ft —ES femen 
bieget unb an ben Pfahl binbet , palmes race- 
marius, feracior, fra&warius viia ftephanites. 


ferien, gabel > "n ferra arcuata, —— —— palmes qui in orbiculum , £. 
en: = vinarie, wann m um Zielen: * E 

fremder Tod aeri " gibt man von . micum ier Mig RR — Öglein, n. Sigel, m. tin Cpiel ber Kinder 

$ iu Hall in Das Bo ‚Schlagen bey den Hutma,| “N einigen Orten, annulus ferreus. Apberd iam. 


ybem Fuder etwas gewiſſes, 
Echwaben, 1 81. Befold. Contin. Item Wehner. 
Dosen Sch, ober ber untere Stein in ber 


in tyrocmio p. 111. mennet ed Bügel. Holl 


chern, chorda extenía preparare lanam ad fa- vifiet/ oerte. 
—* LlotzSpiel durch den $i 


ciendos pileos. 


Mühl, lapis molaris inferior. DogenSchuf, m. ja&tus miffilium qui fit ligel, i 
BodenScht, ligna e quibus fundi doliorum] arcuatım. — ni " ben » Bügel i in bie Erde fegen, aea annu- 
formantur. Bogen Schü, m. fagittarius, lum humo. 


Bey der Artillerie i LA Boden ⸗Stuͤck, das 23 el, fella cum reclinatorio fe- |” E ludere fpheris perannulum fer. _ 


binterfie Theil eines Stüds, morein die 2a]  micirculari, Pid. in Lex. reum. 
dung fomnt, worinnen bie n mc danmer, Dogen:weis, adv. arcuatim, Baelı at, ares, fpherifterium. Hol. Bor 
und 38 (glich bas ft beil des] Ein Bogener, Bogner, ein RE bant, locusin quo luditur globisad annu- _ 
Srücdes Geídüges ift, deri. tormenti in oneberg von Seurwerlen fol. 4.b. Ein um sa. 
prima Lonoreque parte ejus, rmbrufer ober Bogener, der Bogen won | Über das Böglein einen werfen, Pi. tragula 
Br 3 bär, i A us Säffern, eine line| | Citabl ju Armbrüfen,Schneppern, afefern| in aliquem injicere. 
ür in bem Faß Boden, Porta fundi dolu| macht. der mit folchen Bogen und dieienige Jungfrau if fromm, 


De 
2bobcu3ine, für einen Boden, locatarii mer- 


> rei als Erterlin Cbron. beriPib; | e man bitt mit dug und Zeit, 
tes pro granario vel alio loco qui Boden, 


Die nit Übers Böglein fchreit. 
200m, m i ds Ein sen Leinwand! if: Nichts Dod ii 
gemachtes Berinne in Eifen geſpaunet, darein Veusiche Spri - LM 1 b fer. 
das Heine Geid gegoſſen wird. | i34. bank 3 tin bti d J Ring 


eine 


Miri 


Bodenszing, vonderfBude, f. Bude. 





b. Zu Augſpurg gilt eine Ma 
| — s be Eder pitt Behemich, wu fel M. b. Ein® $e bei iR 


Bog Boh Boh I7 


"Rupe ur - ülichi olkeyiRcht. SaurBohne, Pilfen:Kraut, hyof. 
$ » ay tt Tu ^Y T un — A en v ——— fabe veriegate, horrenfes 
rd'ifd)e Bohnen, Phafeoli peregrini flore ru- 


.| eidem, nen, phafeoli candidi ferma media 
inter fabas. Wind Bob ben. id. 
Mit Bo u orobusfylvaricus vicie foliis. 
mis "Bohnen, faba purgatrix &c. 
Bean. Holl. Boon, bat vor Altere Bobn 
orleutet, baber Hungar.Bab.  Lithuan, Pu- 
Boh. & Pol. Bob. Lat. faba. 
Shhning, tin Saltzwercks Wort, f. Slóor. 


2obren, 
ls pp" ohne | Sunf, mit drüden unbbreben 
ein 
mitbem oed in bit Erde, digito foramen 
in terram facere. 

bobren, mit Inſtrumenten, terebrarum fpecie 
quadam uti. 
ein Loch bohren, terebra foramen facere. 

er bobrt nicht gern dicke Brerter, fugit labo- 
rem difhciliorem. 
ein Schiff in, ben Grund bohren, navem 
—— demergere. 
das Bobren, terebratio. 
ein Bohrer, terebra, perforaculum. 
ein Bebrlein, terebellum. 

Bohr Meel, was man in den Berg: Bohrer 
beraus jiebet, eine Probe iu nehmen, terra 
metallica quz terebra comminuta extrahitur. 

—— mola terebratoria, in qua arbores 

ufum canalium f. * em ductum perfo- 

- rantur. Leyfer T 

BohrersSäuftel, ein Hammer in ben Berg: 
Werfen,den Verg’Bohrer ind Geftein zu * 
ben, malleus foflerum quo terebram fuam 
propellunt in lapides. 

Bohr Meiſter, in den Itx ewercen, cui tere- 
bratio in fodinis incumbit. 

Bohrer, Schmid, faber terebrarum. 

BobrsKräger,inftrumenrum ferreum dua- 
rum ulnarum quo extrahitur e foramine id 
quo terebra illud implevit. 

IU BohrCoch, foramen quod terebra 





















am Dalít ju fangen , he- emus, 
di mijch, adj. Bohemicus. 
————— en S Dörfer, recor RR nita, in- 


TED Compoliis. ais. Cri ET we M SEO en Oer 
ftapes, edis, (-fteis| — ter ſeltzam lauten 
Sue, - Bohmiſche Bruder, ober Bruder in Böhmen, 
S isti Garn, reteaueupatorium quodíu-| murde eine Gect in Böhmen genennt, fra- 
perarcus coit. tres Bohemici, claudicantes Husfite, Fra- 
Neimdfabe (Sch (obit! — trum unitas. 
m (Ghönberg.) Böhmifche Kogeln, eine Weiber:Zracht, D. 
collare boum vel| btt I gs am Haupt indie Höhe kunden, f. 
id 
, — —8* f * Debemf t Böhmifch ober Bö ie 
"cw tin K le rg pee De * 


BET Boheim 
1 pt C Den LA TY go dee Bohemia. 
in 

















annulo fi defa-| eim gute Müns, ift gut Silber, Aber der ge 
= Ben - Ta men @Ranm int te nit, eri geſtem io Me 


Z Ankara ing : er (ft gut. Pictor im Lex. Behemſch gilt 3. 
innen po BE | be, mann eias 9b — alien tut Ale 























mM f.platt, Rn Pala ftr. V. t. 3. de 
ntur richalceum le- M vo o Mon Orsi, Gros- 

Wm ebebit che‘ frgenfes five Boh 
i et werden fell, Döhmien, 2bóbmle, Graculus Bohemicus, 
‚und wirbindie| turdus eriftatus, aud) dad Lex de Trevoux 

m candens in orichal-| nennt ihn Geay de Boheme. In Sachen 
: beißt er eiben: Schwan. Es ifteigentli e 

ne Art Stammeté: En , "a fan turdus 

hemicus genennt werd m Dayrifchen 
E Venundi des Koraife - 2 23. wird er iu 
turdis gefekt, Boheiml benennt. 
Stumpf. Schwein. Cbron. befchreibt die, 
el Zuge nach ber Pet! unb fagt 


Be . v:Stamper, ferrum quo feramen te- 


— —— Feng — obturatur, ne pulvis pyriusre- 
er foo © operetur 
ob er 
Bohmenifteet, farina fabalis. Dramen Dx. 3: —— n 
> Se Dro De x ». Au Fick Loffel⸗ Naben: Zum N X 
r 1afimo toc: deni Schrau n 
eniti. beißt is Eolothurn fe. Weil Bohnen | piensıc. Bo) pund: Za⸗ 


aran ausgetbeilet werden, allen die in St. 
uen deis in bte Kirche fommen, f. Mait- 
Calend. Medii «vi. p. 90. 
8 nen⸗Staͤngel, ftipula fabalis, oder cul- 
Bohnen⸗Stroh. 


—* initium perforationis facere. 
Käfei alenthalben an — cafeus 
* terebra examinatus eít, foraminibus 
terebre plenus eft. 
ein anbohren, novum foramen in fun- 
do dolii facere ut liquor effluere poflit. 
einen Baum anbobrem, arboris bonitatem 
eligno terebra, extracto cognofcere, an bona 
ad zdificandum. 
aufbobren, terebrando a 
ausbohren, durch bohren Tras boblen, exte- 
* rebrare, cum terebra extrahe: 
durch bohren ausbóblen, —— — exea- 
vare. 
burd)bobren, terebra perforäre, perterebrare, 
einen nut ben Degen, zulg. enfe perfoderg- 
transforare. 
tbIbobren, terebra a linea redla aberrare. 
ineinbobren, forando penetrare. 
— terebra majore minotis ſoramen 


is, frutex, Plinio LI.c. 
18. laburnum.) Laburni femen, fimile reni- 
bus, —— in vq flos cubitali magni- 










vulgari 
us m "Bohne, phafeolus filiqua deurente, 


— ‚Hals Mucuna Brafilien is. 
** Smilax filiqua rigente 
Phafeolus 2 humilis, 






— bey den 2immer£euten, omnes 
rtes. terebrando & ligneos clavos impel- 
endo firmas reddere. 

vebapeen, minore terebra foramen facere quo 

3 


ne, did elblicht 
‚Bohnen, fabz in «ulmo 


inajor 


nt Bold 


major tacilius iequi poflit; terebra partem hi- 

gni perforare ut clavus facilius inerudatur, 

krbobren, terebrando perdere, conterebrare. 

subobren,claudere, Coccludere forimen vetus, 
terebra novum. 

bobr ju! move terebram ocyus. 





Bohren, temnit mit bem Lateinifchen forare, | Al 


überein. Es haben es auch die verwandten 
adn; als Angl.to bore &c. Das Frans 
che burin, gehört bieber. Und ift im Ville 
— das Wort brequin fo viel, als Boreken, 


tere 
Bold, 
milago. f. Bald. Gol. enomaff. col. 299. ein 
Bold, alellus. Frifchl. nomencl.130, Sud 
Hauſen. antoczus, hufo Pidt. Lex. ber Bold, 


Kablen, ein Rhein⸗Fiſch in ben Vriverlanden, 
nen d’ Arfy. Hall. Bolt, Bolgh. Gall. 
Merlan. 


Krrerlin in Schwein. Chron. fel. s. a. 
reibt, e$. fepen, wo tec £ucern ftebt, zwey 
chlöffer an ben Fluß Ruß gegeneinander über 
gelegen, Air p rd Lehen, die maren alle 
abr der Herrſchafft fchuldig ju geben eine Zahl 
jen die man nennet Balchen. Auch den 
ort Haus ju Lucern acht Balchen. Wegen 
der Dicke des Fiſches, ſcheint Balk mit porcus 
überein in fommen. Vetus Vocab. * Bullic, 
oder Bolch, ein groffer Vieſch, Polypus 1482. 
bold,f.bald. oriboloe, f. falt. 
bólbern, f. poltern, unb bollen, ] 
bölen, bep ben Gerbern, bie Haare vonben 
ellen - Haͤuten abíd)aben, depilare. 
on pilus. 
Bolt, f Balg. Eünden‘Bolf, vorago. 
Bolk, |. Barg, von porcus. ‘ 
Bole,f.rabula craflior, affer fpiffior. 
das (inb gefägte Bolen, Bret⸗Bolen, von 
1. ober 2. bis li ellbid. Warn fie aber nur 
gefpaltene halbgewachfene Bäume find,wors 
auf manbag Klaffter:oder Brenn: Jolg in ben 
Sluffen inführet, peiffen fie an einigen Orten 
TarinBolen, arbores hiliz in duas partes, 
‚welche bernado in brey ober vier Stücke ier: 
bauen, unb ju den 3&unen gebraucht werben, 
and befommen — san cic per- 
tes arborum in medio fillarum quibus ad fe 


pes ligneas utuntur. ] 
Bolen Seld, ober Ktand Geld, bas man in 
Meſſen und Jahr Maͤrckten von Den Buden 


vor ben Haͤuſern giebt, pecunia pro tabernis 
ante zdes.. : 

Bol Bark, ein €tüd Bole vonder Schneide: 
Mühl at Zoll dick, 14. Schub lang, daraus 
die Böttcher Tauben machen. Aus der Herr: 
fhaftlıchen Zar auf ben Schneide Mühlen. 

Boll Werck, propugnaculum, olim enim mu- 
nitianes ex lignis & arborum truncis fiebant. 
Eine Baftion, Boll Werck ober Dill. Alten: 
—— fol. 19. b. 

Boll Werck im Waffer, womit manbie Gewalt 
der — Wellen abhaͤlt, pile. 

Bolleiß. Die Stadt Lichen machte an. 1520. 
einen Bertrag mitbem Elofter Himmel Pfor⸗ 
te, wegen einer Mühle, da fie fid) zum voraus 

timeo Umftände, etwas im Mühlen 
Waſſer ju tbun, und die Deffnung ober Arche 
A aufſumachen: lt, wann das 
affer wegen Uberſchwemmung müfte abge⸗ 
übrtwerden, Secundo,finos pro noftre ci- 
tatis munimine tempore Werrz (belli) fo- 
phiſticatam glaciem (i das nicht hält, nur 
als ——— — Bolen ift) que Belly; dici- 
tur deereviinus faciendam. (e Diplematarie 
MS. Monafierii Caliportee.) 

BobStüd, ein Stuͤck Holg, oder, ein Baum, 
der Holen giebt, um 4 Groſchen. Ponmer: 
fie Zolg:Ordn. A. 1719. 9.33. 

ausbolen, mit Holen belegen, afleribus fterne- 
re, tabulare, contabulare; lepes cuntignare, 


fpatium inter duos truncos ere&os tignisim- 
lere transve 


rs. 
—n neben nee rl 


im Schmedilchen nod) Bes, zdificare. , 
edificium, habitatio. Loccen. im. Lexico p. 28. 


Bole, alfo fo viel, als, BauHoltz. Aber mie die 

ten, unb ned) viel Land-Feut in Teutichland 

Baum auf Baum legen,fo heiße Schwediſch und 
ellánbi(d) Bol, Bohl, truncus, itipes. Bol: 
et], clauftrum. Gall. Boulevart. 

Bole, Vetus Vocabularium. oder Prett, ober Cof, 
pluteale. * 

Bol:Werfi, für Bol⸗Werk. Her. Verf. Bibl. 


erm. A. 1483. cel. machina. 


. Zellen, 
bolen, vor Alters gebräuchlich, boare. 
bölfen, boare, mugire. Gall. bugler. 
bölfen, Nider⸗Saͤchſ. das Bölfen, ru&us. 
Chytræus. col. 3 
upbölken, — e ſtomacho movere. 
Bel, oder Bulle, raurus, f. Bull. 

* Bolbzammel, Mollaͤndiſch Bel: Hamel, bel- 
le eine Blocke,) duxovium, in collo tintinna- 
bulum pres anii Clocheman, wie et 

olländif. auch Belleman heißt, gleichſam 
edenmann. — 

cin Boll,tieffe Schüffel,alveus. Alberns. 

Böller, mortarium, von ber Figur einer Ofod'e, 
oder Schelle, und vom Laut im Schieſſen. 
Wie er vonder rand Senn üble beißt, 
Sronsberg von Kriegs Auͤſt Zeug, erscblt 

ol 13. Der Böller dn Arten, von Kugeln 
it 1G entner ſchwer find, bis aufieben Pfund. : 
Darunter aud) SteinsBöller, momit man 
Gurine geworfen. Chon. Helv. T. I. 
p.200. Ci murffenb unb fchuffend A. 1290. 
mit Blyden, Boleren, und andern Gewerfl. 

Böibine, Rorhenlin, D«fyp. fulica, feheint auch 
von dem fchellenden Geſchrey fo genannt ju 

yu, füc Bölhenne, bann e$ ift eme offt und 
utidyrepenbe Art Zauchhüner. Die groffe 
Meer Bolbine wird € überfeit. 
boli, ober bull, adj.bey den Loh⸗Gerbern, mann 


Bol Tuch, In Sauftene Lübe € 
Anbang. cel, Ly —— 


Boltz 
„ee Polite, vom Fraıy. bufette, bou- 


n. 

Boletum, dw Frefnt. epiftola figillata. : 
bron. 
aufden 








Sarg, vielleicht von Boy, 
Bolg, m. 
telum catapultarium, fagitta brevior catapul- 
tat brachialis, ein Armbruft Pfeil. 
Der mit Bolgen fchieffet, catapuirarius. 
zu Bolzen drehen, weil die Bolje gars gerab, 
unb von gutes Holtz müffen gedreher werden, 
damit fie feine Kruͤmme, und gleiches Ge 
wicht haben; fo beiffet im Sprich Wort zw 
Bolzen drehen, eine Sache die fo gar richtig 
nicht ift, aber bod) paiſiten kan, gar zu gerlau 
unterfuchen, Zeiler Cent. 4. epiff. a. grege 
tige Sachen laffen fid) nicht zu Boljen 
drehen, ſondern behalten immer etwas oon 
der Krümme in ü ; fo gleichwohl um genter 
nen Nugens willen, gegen etliche wenige 
Schäden fürgerad zu erkennen ſeyn. 
es läßt fid) nicht alles Holz; ;u *Boljen dreben, 
non ex quovis ligno fit Mercurius. 
Bolje, die ein anderer gebrebrt, verfchieffern 
confilia alterius exfequi. 
Bolje fiedern, pennas adglutinare telis, alas ad- 
dere, pennare fagietas. 
einem bie *Bol;e fiedern, pennatas fagitras 
alicui fubminiftrare. ä 
einem Redner bie Bolze firdern, umb einge: 
ben, was er für Gründe vorbringen foll, wider 
den Gegenzart, amentatas haftas alicui dure 
ut eas oratoriis lacerris viribusque torquiedt. 
das BolzEiſen, ſpieulum teli catapulcarii. 
Boltz, die Stange an einer Schnell⸗ 
fcapus ftatere. . 
* holy tage, Dafyp. flutera. Albernr ad 
vec. Wa st bend jugum. ber Bols, bat 
ii 


anbic S pn 
Waag:Bol;, id. Dafyp. wutina. terinrten 
das Zmglein ftchen muß. 
Wegen der Gleichheit in ber Eylindrifeßen 


t, 


das Leder ju lang im ber Gare gelegen, daß es Rünbe, ift bas Wort Bolg von einem Glánfe: 
ju bull, das ift iu bare, als gie worden, (Dag Kiel jum Schick: Bol; genommen  meord 


t$- gleichiam einen. 
baran 9t») bollig, oder 
| eben fo viel, bas alt | 
! Man fagt cé aud) vom Eiſſen, fo in Stangen, 
; im Sangerhaufif ammer gemacht wird, 
| unb bollig ift, fo zu Kleinen Sachen nicht 
dienet, fonbern nur ju mw ſtarcken, 
it auch BollEiſen. f. Bayers. Lex. 
difch i böla, mugire, boare. Holländ, 
bulfen, loyen. Gall. Beugler. 
Bolle, f. (Holl. bol. bolle, caput. Gall. boule, 


globus.) — 
Lein⸗Bollen, capita lini in quibus femen 
e 
Knöpfe, Bollen, oculi, gemms. Apberdiar. 
T yrocin. p. 132. Bollen unb Augen an den 
Bäumen. Dafyp. 2 
* oll, cacumen. Chytræur Vocab. faftigium 
c ol bber Trop bes Bohmes. cel. 466 
t ep ohmes. cor. * 
de oberfie Pol an ben S3onrantén. flagel- 
lum. id. col.476. . 
Bolle, f. (bulbus, BxAßog.) cepa. Dafyp. cepa, 
Zippel, Böllen. m. 
ollig, bulbefus. 
BollenBerte, Bollen-Barten, cepina. 
» — t caput alli. 
olemo onus, 
Bollet, Webner Obf. Pr. & Befold. Centin. lite- 
re fecuri vel cranfitus, Geleitd:Zettel, 
vel falvi conduétus. tem ícheduiz, mctato- 
riz, Surier/gettel, vnde. Balette. 
Bollet Schreiber, boletarius. id. Ballet; 
2 cher, Wein. in Supplem. ber Qoartite 
eget. . 


Enke ct miam | mann ] 
r bollicht Leder it | Bolz, penna anferina. Einem 
ültige Wort ift ſpiſſig. (o erliche libellam, andere perlam. n.d.g.nen 


n. 
Apberdian. Tyrecin, p. 145. bat Banfen: 
Infe& 


nen, 
iſt in der Mare Brandenburg der tame Schil: 
le Bold gegeben worden. Weil es einen langen 

Eplinder:formigen Leib bat, unb die ehe 

ben Giraud, wie ber Federstiel bie i" (. 

Schiller, Schieler. Hooke in feiner 

phia p. Teiles fole nee —— 

vipera, weil e$ ſolche blau:grun und rothe Far⸗ 
ben bat, mit pi Echlangen-Bälge. ar: 

Pol, Trifchel, Flegel, tribula.: Vocab. V'efwr 

1482, k 

Belz, ein eifener groffer Nagel, fuf 26 
Nagel, jur Befeitigung des erfenen Befchlägs 
anden Laveten, oben mit einem Kopf, unten 
mit, einem Loch, cin Eifemdaturch qu ecdken, 

. clavus trabalis. — 

ein Polz, oder Bolz, in Bergwerken unb minie 
ren, fulcrum perpendiculariter cretum ; 
ein grab überfich Hebendes el; oder Baum, 
ber etwas füst, bap bie Erde nicht bereur. fab 
(Certo ides ute od 

aufden Polz fteben, heift ben den enten 
Acht arben, ob wicht ein Suffeber 2* der 
die de Rats oder Spirlenden unverfe 
antrifft. 

— Im Chron. Aufir. Hagerii : GP 
nen Thurn ließ er untergraben und mit Hola 
—— trabibus ad tempus fuftinere. 

Das port murbe bernach angtilifibet, unb al: 
fo fiel ber Thurn nieber. 

. Selten, mit Doljen ichieffen. de S. Brandans 

Solzen, nennen einige bit Stüde €iffen fo im 

. ; bie 


Son 


; o ay f: Boat eder. 


ne, oder bolcióne. Lat. berb. | Bn i aft, fartor privatus clanculatius, qui 


Frefne. pulzones beym Petro de Cre- 
10, Aericwit. c. 28. 
folie, fagitre baliftarum in capite groffz. 
Ben bolis, fagitta, fpiculum. 
Dombafjin, afin, penses afin». xyli- 
. gam textum , tela i ypina. Baummolen 
Ene i policep: eo. A. 1628. 28, 
follen unter andern Zeugen Bo 
tragen. 
bem ne. Gall. bomba(in. oll. Bon 
pn, bombycinum lana mix- 


tum. 
— 64 Voc. fel. 11. d. Gauta- 
Bomid). 


2om, 


busmtes, ( Bam, tec Schall der groͤſſern Glo⸗ 
den, mie bun, bin, der kleinern. 

Bummerlinsbum machen, Reyiereb, Poftill. f. 

+ Des ift, mit Tronipeten und Paucken fid) 

machen. 

* Sumben, v. Er fiel mieber baf es bumbte. 

rend Call vom fallen eines Eörpers. 
ced. 

* Ein Bonibs, oder Bums, m. bombus , crepi- 


tus. zwig. 
* Ein Bumber, vulg. crepitus ventris. 
* Dömern. Da muf das Bold ermachen, 
» uid) Pomern und Ehrachen 
ber Stadt ermag, 
ein groß Donner ; Schlag. 
T. Il. Eccard. Script. med. aci col. 1538. 


2ombe, f. 
Pu ignivomus & fuo loco diffiliens, glo- 


Igniarius. 
Bomben "bombardiren. 
ffen in ben Orgel: 


Hr x 


werden, wie die Gurdinen. Ein Schnarr⸗ 
at De 16. Fuß ju arbeiten, f. Pommer, 
es in-organo pneumatico buccinas 


Domberbiren, globis igniariis infeftare ali- 


quem 
€m Bombardier, qui implet globos ignivo- 
mos eosque e mortariis in locum obleflum 


$ 1Cus. 

Die Dombardirung,, deftru&io loci obfesfi 

is globis igniariis. à 
ib die halben Sädtein, welche in ber 
Windlade eme Orgel über den Drar remet 
Lud dason ber Wind zu bem Drat£od), mo: 
bas Ventil aufgezogen wird, ausftreichen, 
gie pre banned) das Ventil aufjiehen 


fat. bombus, oder von dem Schall ben 
einiger maffen ausbruden mill. Holl. 
— eine groſſe Pfeiff 
. 1 . 
— Darbenr, fchalmerus, t feihe, 
don. 
Pouc, ſ. Wonne. 
ich und in Freuden leben, 


Xp Mo am —— —* 
er Zimmer⸗Leut, deren fie 
—* gen des Bau⸗Holies, an fttt 
I$ bedienen. 
Donen, ligneum fupelleätilem fricare ut re- 
sat. Holl. benen. 

ein rm Gefchire fo im trockenen ser: 
ober Rige befommen, im Waſſer wi: 
ber zafammen geben machen, (gleichjam beei⸗ 
Btu) coire facere, Joh. Geil. Keifersb. Brasl. 
DUE d e breites 

unb alfo in tit gebön 
im Dec oder als ein neume feích pe 

ime. 


t (€. f. 
Bon: Barten, i fo viel als Baunt:-Garten, Jü: 


, 


merden, fer- tiene 


Bon Bor 


und Bergifche Hiftoria Juris. 86. 
ogaerd. Boomgard, pomarium. 3 


clam in =dibus aliorum veftes facit, Fin 
Log vet men ben bie Schneider⸗Guͤlde 
folchen Leuten gibt, qui utlepus quem : 
tor perfequitur, aufugit, oder weil e id 
tn Böhne für Bühne, ber (urdbtíamer Wei: 
m den Roden ober bie Bühne laufft, unb 
Feed mel estie Preufifcht nr 
rbnun: ttigt An. 1577. fol. 37. a. DIE 
Bühnizofen nennt, unb fol. 39. Bn:Hofen. 
Boͤni, em Kraut, beiflen bie Hirten in der 
Sch conyze alpinz genus * cubite 
aut amplius proceritate corymbis f lorum lu- 
teis a pecore non attingitur. Scheuchzer 
von que T. I. p. a41. andere nennen 
e$ Golb.Sraut. 
Bonit, eine Gattung Seegel. la bonnette. Holl 


bonet van't Schip, orphiax, appendix que in- 


fimz veli parti adjicitur. 
bönnen, f. bunnen. : 
Bonner, f. wont Franzöf. bonnet, eine Müpe. 
Apberdiam, p. 194. bie Bonett, ben Hött (pile- 
um) febren, verrere pileum. Stypman de Jure 


marii. 


eot, n. 
ein Bleines leichtes Schiff, bep bem groffen 
fcapha, quam majores naves lecum vehunt, 
navis que vectoribus trajiciendis feryit, na- 
vicula vedoria. — 

Boots⸗Geſell, ein Kuecht auf ben groffen 

iffe, ve&tor, nauta, remex. 

Boots: Mann, id. Boots: Rnecht, id. 
nauticus operarius. Boots Leute, opera: nau- 
tier. 

. 2ofmamnn, id. in Mezii tb, Recht. 
bit Boos MannsıChür, der Schiff Knechte 
Behältnüß ihrer Sachen, bat Befold. Contimu- 
st. p. 123. locarium, modicum illud fpacii, 
in quo nautz res fuas habent. 


Boß⸗DZake, für Boots-Hake, eine Stange ber) 


Boots, Leute mit einem Haken, Coytraws m 
Nom. Suxen, harpa. 
: Im Ange Cächt | if bat. Angl. boar. davon 
im Latin-batb. batellus, und von biefen Franzdf. 
bateau, Im Spelmommi Gloffario. it für Boy: 
mann, Bulcarle, Burfecarla, Buftcarla, Buthleai 
la,Botescarlus & Buzecarl. 


2oraf, Dorar, 

chryfocolla. ! 
gewachſener Borar, ber fchwarge in Bley: 

Bergwerden, der weiffe beym Silber, der 

gelbe in Gold⸗ Rinen, chrylocolla nativa. 
gemachter Boraz, artificialis, f. faclitia, Der 

aus Galperer, KupfersKoft, und Simaben: 

Urin gemacht, deſſen man fid) beom Gold [o 

ten, Metall fehmmeljen, und SXablen bedient. 

Martbefins Sarcpto Con:. XI. bet gemeine Hunds⸗ 
Borar, wird aus Calm:at uno gutem Alaun 
gemacht. 

Boraß Suchslein, bcp ben Goldſchmiden, wor 
rinm man den Horar mégemeim ium Ge: 
brauch bat, pyxis chi yfocollg. 

Gall. Borax, Ital. Borace. Die meiften balten 
es für ein Arabifches Wort. 


Bord, m. 


extremitas rei late prope rofundiorem, ora. 
ift vor diefem in Oberaup MidersZeutfchland 
gebräuchlich gewefen, jegt aber mehr indrefen, 
als iu jenem. ° 
Bord, m. Boort, das Ufer, unb bas Zafid am 
Flug, ripa, C Börde. 
i nah am Borten des Fluffes qon, ba man 
* ug fallen fan. Gau. Kayſersb. Poſt. 
o. 102.2, 
Jeroſchin. MS. an ber Wijlin Bort, (an 
dem Beihfeb Strand) ad ripam vila." ; 









Boͤrd omg 


Bord, des Schiffe, navigii latera, tnatgo fiavis, 
fori, (orum.) : : 
eh Bord, nu linfe eo 
wann man binten 
Bert: det fiet, heiß bec act Bord, 
latus finiftrum navis a puppi ad proram, 
iie IT dea im ———— 
r r . 
iffe son niedrigen Bord, als auf ben 
en fum eine Spann breit aus be 


Sol eben Bord, finb.bie jur Ce, (omben 


lid) Kriegs Schiffe: 
2ovb, bas di ft bft, als, 


am Bord feyn, in navi effe. 

an Bord fontmen, venire ad navem, a(cen- 
dere in navem, 

über Bord ſchmeiſſen, ejieeree mvi. E 

«n Bord legen, latus lateri alterius' navis 
conjungere, in bello navali. 

* 2Sorbinaf, die — wann 
man fie an Bord bringt. Mev. Cuͤbeckſ. Recht. 
P. V. quz ad vi&tum nautarum pertinent. 

Bord, ber Rand an ben Calp Pfannen, margo, 
ora, ift durch bie Unmwiffenden gar feljam im 
Schreiben verändert worden. 

‘tem bie eifern Bleche, wovon dieſe Pfan⸗ 

nen zuſammen geſetzt, lamine ferreg in ora. 


Doro: — —— alte, bopyelt zuſammen ges 
fchlagene Boden: Bleche ber drame einer 
Hand breit, die werden auf bie Pfanne geieht, 
menn der Rail, oder das Kochen allzu fatd if, 
und die fiedende Sole vornen über die Bor; 
ten (pringt, laminz ferres, margini impofita 
ut bullientem * M —— 

BordZange, ift beym Zondorft- ». 76. 
der ed Port;Zange ſchreibt, ein Eichen Gd 
Holz, mit einer ausgefägten Serbe, unb mit 
einem eiffern Sung verjeben, daß bie Serbe 
nicht weiter dufjpringen fan. Man biegt ba: 
mit, bem bier unb da eingebogenen obtroeo 
bogenen Bord, der Bleche an ben eifenen 
Salj Pfannen wider gleich, lignum cujus 
hiante parte curvaras five flexas marginis 
partes reflectunt. R 

Boͤrd Zange, find beym Cal; + Werf Eifen 
wie Klammern, nur baf fie —17 und der ei⸗ 
ne Bug berum gedreht if... ie werden bep 

reffen Pfannen gebraucht, teann biefelben 
äuche befommen, und die Boorten fich bins 
ein begeben, ba man bann bad eine Ende an 
ben Boort, baé anbere an die Stabel des Sag: 
Baums anfchläge ober anlegt- 
porc ate, im Halliſchen €al Werke. Fritfch. 
Var. Tra&, p. 267. b. wanndie Caly (anne 
gereinigt, unb wider an ben Heerd aebánget 
wird, an neun Haken, werden A Heb 
Scheide jwifchen die eg ie geftickt, unb mit 
Klotzen umlegt, darin hinten jmeen groffe 
Yort-Haten angehängt, die halten unten die 
anne. linter bem Pannen Werkzeug if 
auch ein PrannemBort Brett. : 

Bord, tft in dieſer Bedeutung aud, inbes 
verwandten Sprachen geblieben. ald, 

Angl. und Holl. Beord, und die Sranjoien ha; 
ben auchle bord behalten, auch deſſen Bedeu⸗ 

vermehrt, und wiel Derivara und Com- 
pofita davon gemacht, ald bordisen, prete- 
xere, prefuere fimbrias. 

‘dort, tile. Metus Vocabularium, 


1482. 

Börde, 
eine Ebene, unb Geträib Land, ein i 
der-Sächfiih Wort, arvorum valta planities 


ater etf Magdeburg wurde gleich Anı 
t t 1 
fang in vier Theile getbeilt, welche bie Börben 

enennetwurden. Sagittar. im Antiquit, . 
an tiatr 


rí wt bi 
OC 


Borg 


werbortirem, fimbriis ornare & quafi tegere. 
Kc x2 —— ei 
nrich von ugen. im 
Buch. fol. 13. col. a. gebraucht das Wort Bort 
im Mafculino für ein Wehr-@rbänge um ben 
Leib. Und (agt von eines Ritters Schwerd: 
er Bortb, der ed follt tragen, 
Der der Föffel follte feon, 
Der was mit Bold befchlagen, 


"120 Bort 


Weil fo viel Worts Bord 
TOL mancherley C37, — 
bat —* und nem endlich, in er 

viti dan t vit 
als Bau Erbe. Estommt aber an —2 
lichſten, von Bord, extremitzs prope locum 
—— It. * u. d. q. ſ. Bord. ls 
eu; Nomencl. Saxon. Der uf bed Graues 
ibt, fenex capularis. Und wie Ora von 


bem äu eines jeden Ort ober Dings ae Und mas grün Geiden fein. 
gs wird, hernach auch von jeden Bränjen,und| — Item fel. 138. ; 
Land ſelbſt; Go aud) Bord von Ufer, 955r Ein Borte der war breit, 

de von Land, und einer Gegend an denifelben Der ibn auch umefchleffe, 
Ufer des Fluſſes . Wohl vor ber Brufte fein, _ 

otb, v. für Bort, ficht in der Straßburg. Manch Berlin (Perlen) Flein unb groffe, 
. Policeg:Ordn. in append. e. g. p.36. feq. aller, Waren geführt darein. 

tabula. Sorten, nennt Gclomann in ber Bau⸗Kunſt, 


Bord, hieß vor Alters ein geringes auf, von| mas ang ber dois t. 
Brettern jufammen aefchlagen, rugurium, | Diefes Wort ift poltliminio wieder ju und ge: 
—— man Niderſoch Kate hieß, und | fommen, durch bie re, wovon bie Teutſchen 
t fo darinnen wohnen, Sotfäten, zuigo ans | vorher nicht gemuft, vom Franzöniichen border, 
noch Koſſaten. In ber Zatinitát derlejtern | morau$ auch broder morben, den Rand ber 
Seiten finbet man es offt, ald im Glofario des  Stieiber mit Borten befegen, oder ſtücken. 


errn du Cange mit den Derivatis; ber 
darinnen wohnte, bits Bord; Mann, f. aud) 
eher gehört 


fpitium über(eat wird, fo il e$ mie das Lateis | 


baurd. 
$$: —— — 

iſche bardeau, 
barbare bardelium, t baí 
Keutiche Bretlein, (candula. A 
boren, geborn, f. bären, parere. 


Borte, 


irb meiftens im plurali gebrau Iſt ein 
Belege der Ende, ober auch ber ate eines 
Kleids, zur Zierat beffelben, limbi, fimbrie 
quz extremitati veftis ornatus caufa affuun- 
tur, aut quibus future teguntur, fegmenta. 
fein, ale eine: au in Börtlein, 
nzlein obtr Haaren Preußiſch. 
ganbiDrbnung. fol. 13. ornatus capitis vir- 
num. 
eim Bortenmacher, limbolarius. _ 
Bort, zophorus, tznia, dasjeni 
€i ertà einer Eäule,fo iom 
ter: Balken unb benifiranie X oldmann.) 
bordiren, ein Kleid, veftem fimbriis ornare. 
die Bordirung, ornamenta quz extremi- 
tatibus veftis adduntur. 
bordiren, einen Garten, ambulacra horti in la- 
teribus variis modis ornare. ; 
borbiren, mit Schnitz⸗Werck, oder andern Cin: 
gen, fculptura vel alio modo ornare ali- 
quid circumcirca. S Wi 
Bordier;drer, ornamentum in fuper liminari 
* junus conclavis. , 
Bordirung, ornatus circumdatus, erna- 
mente inmargıne addita. — 

Bordirung, eines Gchildes, in ber Wappen 
Kunf ; iftein Saum von einer andern jarb, 
um ben ganyen Schild, limbus fcuti. 

anbörteln, Slemming im Teutjihen Jäger. 
vornen an das vorderfie Theil des Hamend,an 
dem Steck Marn, womit man bie Nebbüner 
fängt, das nicht jufammen geftrickt, werden 
—— Spieſſe angebunden, und des Hamens 

nfang ellentbalben mit flarden Hafen: 
Zwirn angebörtelt.p- gs 
einbörteln, mit einem Band ben Rand einfaf 
‚limbo extremitatem veftis legere eumque 
in. utroque latere, exteriere & interiore as- 
fuere. 
einbordiren, imbria ernare vel circumdare. 


tet. 

Bingeli 
bord, berd, bred. 

dem Latino-bar 


t 


il bes 
en Un: 





yon einem etwas, aliquid ab 


bor 
borgen, nicht gleich besablen, non ftatim folvere, 
e. 

















Borgen, s. 


mutari, für entlehnen. 
t, mutuum fumo, 
mi , mutuum rogabo, petam. 
habs g. borgte — accepi. 
iquo. 
borgen, al aus O erátpe u. b. g. utendum pe- 
tere, accipere. 
‚auf Zinſe, faenore fumere argentum, es 
ienum contrahere, 


emere (ua velalicna 
Prev. Jucken, (das judenbe Kragen) unb bor: 
en tbut furge Zeitmohl, prurientem curtem 
cabere & pecuniam foenore fumere haud diu 
dele&tar. ; 
in eines Namen, ober auf einen, etwas bor: 
en, emere aliquid alius fide. 
gt, adj. mutuatus, mutuum fumtum, uten- 
dum acceptus 
geborgtes Geld, pecunia mutuatitia, es 
" alienuin. für lei 
orgen, ». für leihen, mutuare, mutuum dare, 
e. einem etmaé, alicui aliquid. 
borgen, auf eincé Bert, vendere ementis 


e. 

beraen, bie Bezahlung nicht gleich fordern, 
folutionem non ftatim exigere, expectare do 
nec debitori folutio commodior fit. 

Proz. lang geborgt, ift nicht geſchenckt, (c 
lutio diu dilata candem urgebirur. 

t$ borgt ibn niemand mehr, fides ejus con 
cidit, apud neminem fides ılli eft. 


dasBorgen,venditio (inc data pecunia, mutuatic. 
auf Borg, «d. «wig. bey ben Syuriften, ad cre- 


entiam. 
auf Borgnehmen, mutuum fumere. 
een Ü en, mutuum dare, credere. 
auf Borg befommen, mutuum accipere. 
Beborge, ». im Spott. Das ift mir ein Ge 
borge! heu quam frequens & molelta mu- 
tuatio. 
tin Borger, im Spott. mutuator moleftus, 
impudens, 
cin Mou Borger, mutuator qui tardi- 
us aut plane non (olvit, 
der Borger foll aufben Zahler bend'en, qui 
pecuniam mutuam accipit, etiam de folutio- 
nefollicitus fit. ® 
abborgen, einen etwas, utendum fumere, mu- 
tuari ab aliquo. ift foviel, al$ borgen, mutu- 
um fumere ab aliquo, aliquid. N 
aufborgen, er sorgt allcd auf, mutuum fumit 
uicquid habere potelt. | 
verborgen, aliis inuruam dare pecuniam fuam, 


tin Geld verborgen. i 
ergen, kommt von Bürge. Daber haben | 


Borf Boͤs 

bit alten Glefaria mit cavere uberfegt, als ink 
—522 " * T, 255 cavere; 

Iporket. caveatur, u met en berst 

borgan, fid. j:fho, Bhrafbaftt. 

ausborgen, bedeutet daher, redimere ali- 
uem e captivitate, Hawielm, Oldenburg. 

bron. >. 138. 

,Berbteut, beum Wehner. Obf, Pratt (inb 
die mit Dedinge Güter ifft Miete babeu, im 
FureSoxon. Mann der Geding ans, sieben fr 
wo fie bin wollen, das find mie die —* 
Lacht/Bauren, oder Pächter, arrendator 
Der Beding ſcheint die Caution zu fen, Die 
fiegeftellt haben. Vorkikanftatt Borg, wit 
oben inı Kerone. Weil ihnen folche Gate 
nur auf — find, 

2orf,ven porcus. f Darg, 

Borkgeltien, Schwein ſchneiden, caftrare 

— —— t 
orke, Stiber/Zeutíd) für Rinde, cortex. En 
geländiich, Barfe. 

BorkWurm, inorbus arboris in cortice 
caries corticis. 

BorkLeure, (, bergen, 

Born, f. Brunn 

bornen, börnen, f brennen. 

Dorragen, f. ein Kraut, borragohorten- 
fis, bugiofium, Ochfen-Zunge. 

Börje, f. ein Drt ber 2ufammenfunft der Kauf 
Leute, locus ubi inercatores propter commser- 
cium conveniunt, curia mercatorig, 

Die meiiten fallen ber Herleitung von bem 
drey Beuteln bey, bie yu Brügge in Flandern 
in einem Wappen eines Eck Haufed bed Markıs 

nden, mo die Kaufrfeute jufanımen famen. 

2 dannen iſt ed ju andern Citàbten auch ger 

kommen. Dom Franjöfifchen bourfe. 

Bürfner, burfarıus, Drurelivadyer. P^etus Vs- 

— "x ( 

t3el, Boriel Kraut, portulaca. f. Burgel. 

Borft, defetus f. beriten, - 


Borfte,f. 


Borften, plur. Haare die indie Höhe feb 
unb fonderlich Die jo bie a auf Es 
Rüden baben, fera, pılihorridi & erecti. 
Sau⸗Borſten, fera ſuilla. 
borſtig, «d. fetofus. 
ich borſten, fetus erigere, 
orft: Penſel, penicillum e fetis. 
Borſt Wiſch, verriculum efetis. 
urftelen, fer, und 
yürftechtig, hirfunıs. bat Apberdian. im Tyrs- 
Cm. 11. 
Bürfte, f. beionNer unter bu. 
AWiderbruͤſthiger, Giof. Lindenbrogii cerei. 
catus. 
von Bären (Cf. baͤren, heben) Eontust 
über fid) ftebenbe erhabene Haare. — 
bas Wort pörfen, obet pörfeln wird vom 
gel gefagt, warn er frd rund zuſammen lege 
unb bie Borften aufrıchtet. Und weil man 
im Haar gieren, die Haar — fo bie$ 
pörfeln auch, crifpare crines, Endlich ti e$ 
auch won einem hoffärtigen miber&rebenben 
Menichen gebraucht worden, von dem man 
noch tagt, er ii par(d). Der Fiſch welcher feb 
ne Näd:Floß: Federn mit ihren Stacheln auf 
richten Fan, heißt davon Nider Sächf. Darfch, 


perca. 
Borte, f. nach Bord. 
E 2566, adj. 
in 3n des Heriend, unb 
Hang e — * cu cn DER 
boſes beri, böfer Sinn, mala mens, malus 
animus. 
bofte Vatter, böfer Sohn, mali corvi ma- 
€ efämäge verderben quis. Oct 
it waͤtze verberben gute Si 
cort —— mores em prava, ı 


ein 


B5 


enböfer gottloſer Menfch, impius, impro- 
7 doas. pecverfus, iniquus homo. 
bie NP Boſes oder dum tbut. 
2 ein bößes Thier, beitia rapax. 
ex böfer Hund, canis mordax. - 
"wm bojes Maul, os improbum. 





Boͤſch 


bem reiner Reden und Schreiben nicht gern 
ebraucht. Deraleichen ift auch dag Compo- 
um erbofen, ad iram. provocare. fid er: 
bofen, ad iram commoveri. 
Der Comparativus bófer , und ber Superla- 
rivus, ift jederzeit febr wenig im Gebrauch 


nem Böfes thun, Boſes bemtifen, dare weien, Prior, in Lexico bat böft für bofefle, 


"omen, inferre mala. i 
gi diras imprecari. 


TW 


Ms, t$ Schaden gelitten, verberbt ift, oder 
fenft das gehörige Ote nicht hat. 

eine bt Sache, caufs exulceruta, defpérata 
ein böfer Weeg, icer corruptum, impedi- 


"e 


ffeaare, merces improba. 
biet Geichren, fama adverfa. 
in bien Seſchred fegn, male audire. 
ein tiftr Beiahler, cujus folutio eftlenta, 


biet Bemiffen, confcientia lefa. 
> Me Treppe, ícalagradibus incommodis. 
7 bis, eder 
béslió, male, maligno snimo, improbo modo, 
Vbbosbafft, adj. malignus, fceleratus, improbus. 


um ig, Boshafftigkeit, boshafftig: 
a d 
Bosbeit, f. malitia, improbitas, pravitas, per- 
1 $ 
‚abend, m, fcelerofus, 
LESE" bu, bu Böferoich! quid ais fcelus! 
idit, diabolus fpiritus malus, f. Wicht. 
tibofen iracundia effervefcere, ira incen- 
odis fem, valdı iratum effe, ftomachari 
aliqua re, etwas, iraſei. 
tnmen ebohen, ad iracundiam adducere 


iratus. 
r 
»öfern, aber pöfern, ift veraltet, ad pejustran- 
ire dits Pid. in Lex. man Gebraucht dafur 
Pe RM ofi Nard, Ef at 
* al. Era Li erod, b»r[f. an 
Geist. erbarmet mich, daß ihr euch alfe 
viel in bad böfere fallen von dem 


, 
j E Germ.beym Eccerd, T.H. Script 
«rci cal. 147407 poftrtfid) von aa ju ag 
(Wird mme tränder,) ingravefcit indies 
"Cbron. Asffriscum Hageni. Wach deſſen Tod 
fib die Deit eunber(idrbat gepöjert, in pejus 





Meenftaig V ocab. fol. 81. böfer 


tit, tempus calamitofum, iniquum, | wird, 


adv. boshaffter Weife, maligne, im-[95 


neffimns. . ! 
Mo der Artickel ber, bie, das, zu boͤs geſetzt 
bedeutet e8 einen hoben Grad, worinnen 
etwas bád x als 
der böfe Feind, diabolus, fpiritus malignus. 
die böfe 


anckheit, malum caducum, epi- 
eptia. 
Tit boͤſe Luſt, concupifcentia prava &c. 
Es ift eine unnörbine Berlängerung, dab man 
an die Solbe (bafft) im afft no 
nemlid) bosbafftig , und 


will, als: Faétum eít a vobis duriterimmiferi- 


corditerque, ber Fan auch fagen: Ihr babt mit 


mir recht batter. unb bosbafftigiicber Meife 
verfahren. — Con& find fie gleicher Bedeu 
tung vx Adj. und Adv. bodbafít, und bem Subfk. 
osheit. 

(Dei Pisorii fein alte boͤswillig, malevolus; 
imb bödfertig, ad malum prociivus, ad fcelera 
ed aratus, ift noch im Hollandiſchen ge: 

räuchlich. 

Einige tollen gar nicht mehr bbà fchreiben, 
fondern nach ihrem Dialect immer böfe, mie fie 
reden. - Aber es ift wider bie Granimmatif, mel 
che drey Pofitivos eines jeden Adjeciivi machen 
muß, Darunter derjenige , fo gar nichts an ben 
Confonant an Ende des Woris jet, ber erfe ift, 
unb. ftebt allezeit bey beim Verbo Sum, oder eis 
nem andern, als: “Ich bin groß, nicht arofie. 
Da if es indeclinabile. Aber ben bem Artikel 
der, bie, das, muß ein Ce) daran fonimen, ale: 


der Groſſe und bey dem Wort, ein, ein Grof; 
ne Ife auch? ^d) bin bös, der Böfe, ein 
Höfer. 


Im Codice Argeuteo ift baut oder baud fo viel, 
alf'etteaé, das zum Gebrauch untüchtia, als ein 
fiummer Menich im Umgang; das Galj, mann 
t8 feine Schärfe verlohren, u. b. 9. Damit 
tommt das Engliſche bad malus überein. Das 
Miderländifche behält das (o) boss. Unſer bös 
aber kommt dem Selavoniſchen Biels näher, 
welches «m Rußiſchen den Zeuffel bedeutet, den 


been. 
m alten Cehn Kecht ift ein Wort imneuern 
Latein beym Dr Frefne, (0 mit bem Bothifchen 


Böfean einem Lehens Mann bedeutet, Baudia, 


rwer. e SN S 
—— m. ober fchwächen, Vet. Voc. | band überein: Fommt, unb alfo abfonderlich Das 


ertere. 






butia, baufia, baucia, Felonia, proditio. Bey 


eine ſetzt, 
hafft greit und boßbaff lieb formirt. p 

a turn boſbafftiglich formirt. Wer 
da, mit Terentius einen Nachdruc im audfpre: 
den eines folchen werlängerten Worts legen 










fof Bot mm 
I. Niberfächf. wird der Sibilus im (te) ver: 
àn Mode od. ‚Es fenmit damit bas 
Kranz otre überein, fafcis, manipulus. 
V etus i" ocab. 1482. Boß, ald 950f Flache, colli- 


gzatura. 

Sofia, Bofnia, das Land an Ungarn. Tfchude 
T. 1, Chron. Helv. p.682, Kuͤnigin zu Boffina, 
das ift Moffen. 

offen, nuge, joci. f. P ? 

boſſen, v. hieß vor Alters fchlagen, vom Holländ. 
botien, ober boffen, betten. 

Pid. Lex.bat Arſch boffen, tundere clunes. 
* die nates aud) Arſchboſſeln genennet 
worden, 

Fritfch. Jagdrund Forſt· Ordn. P. 3.9.38. 
Eichel poffeln und (chlagen, f. Boßler. ! 

rn botſeln, im Niderfächf. conis ludere, 

omnit.eon bieren botjen. 

eine Botzel vder Borfel:Bahn, area in qua 
conis ludere poffunt. Chytr. inm Nomenci. Sax, 

ein Botzelt£d, Tom. II, Script. Brunſu 
P370" dkdd. 

em 2 ibid. für Botzel Kugel. 
Es kommt das Tuae t poufter, vom Lat. 

pun damit uͤberein. P'etus Vocab. 1482. 

oflen, globare, oder fageltt; globifare, globis 
udere. 

Bob Klon oder Bofsfugel, globus, vb. 

* Boffer oder Zwerg, mangamus, Hder mangarus. 


Boffieren, 
anaglypha, five effigies & imagines e cera fa- 
cere, dimidie vel partim int exftantie. 
ein Wache: Boflierer, ceroplafta, 
das Wachs: Boffieren, ceroplaftice. 
Doflier: Arbeit, Boffier: Werd, cero- 
plafma. ! 
Boffierung, f. Sojft, ». ¶) in der Perfper 
etive, etwas nach bem Bottich ftellen, rote ficbé 
im ber Poſſſerung gebübrt. Vom Franzöfı: 
en boffe, relevé, ecbaben. 
Boͤßle, ». ein Halb-Ztirfel, bat Pi. im Lex. 
Es kommt damit bas Sranzöftfche botre, tic 
fel, überein, unb it Pofle, welches Pictoriu: auch 
bat, nur nad) ber Ausierach anders geichrieben, 
cothurnus. Das alte Wörter» Buch 1482. hat 
qfi, etr Schuch, der bod unb oben weit ift, 
obitrigilis, 


Boſſe, 
inder Straßburgiſchen Policey: Drbn. p. 
$7. Ann» 1638, ift das Boſſen⸗Haus, fo p.63. 
die Boß heißt, ſchtint fo viel als Arbeits: Haus 


M pn. 

solet; dà reir Nonenc!. c. 153. mediaítinus, 
In Nürnberg im Epital beiffen folche Leute 
annoch Boßler. An der &reafb. Policey 
Qrbn. p. 46. Taplöhner, Kärchel/3ieher, 


wrbrdem, if im Houändifchen and Vriderfächl. | ben tofen boidie, boisdie. Das Verbum| Bofler u. d. g. Gol. su onomajf, col. 235. 
ad infaniam redigi. ! war baufiare, bofiare, infurgere contra domi-| Boffelierer, mediaftinus. 
^ PK feuent anrebelifund verbifterten | num. Gall. boifer. Baufiator. Felo, Gall. boifler. pe(riliver, cin Buchdruder Jung, mei ec 





pot und Doren, 









—* und wurden der Lun 


5 ann.1013. dem 
defertores ordinis fui fiebant. 
follen alles jo aus bem ena: 
igelommen mitberforbern. Dat ib ber 
mit verbiftert morbe, ne urbs inde de- 
ntum capiat. T. 111. Script. Brunf. p.453. 
Aus 

190. 5. pridymert: 

Me fäen, zur Erklärung: Man 
nodo que- 

imenra vicum 


dt s cuneus: . 
deteriorem faciunt, fed dura du- 


unredlich, unb geriecben | fugillator. 














Vetui Vocabularium 1493. Ein bójer Nater,| alle Haus Arbeit mit verrichten Mu, tyro in 
typographica officina. : 
Belfel Arbeit, $roniperg in Rriege Kuͤſt. 
fol. 62. a. Der Provoß braucht bie Stecken⸗ 
Knecht auch zu allerley Boffel Arbeit. Grobi- 


*b ig, falich, argliftig, argutus, acute quafi 
a * ode omm, *2 Vocab. fel. 


108. t. 

Boͤſchung, f. in ber Befeftigungs: Kunft, bad| an.fel.229.b.Ein armer Tropf war in der Stadt 
a Ada Sal, Inn und au enher. Der alle Boflel-Arbeit thatıc. 
Sonftdie Doffirung genannt, declivitas valli. Beboffel, Getoͤß, mie in emer Aufruhr. 
Es fotmmt von 25ó einen grünen Rafen | ) Gol. onemaff. col. 227. tumultus. 


€$ fommt von boſſen, fchlagen, f. boffen. 
Weil bocben auch fchlagen heißt, fo Tagen einige 
Bochfelier, f. . 
V etui Vocab. 1483. Bluel oder Poffel, oder 
Pleuel, metelius. 


Das 25ot, 


— f. ib, $4, cefpes vivus. 


in Pictor. 
Bofe, f. vom Holländ. buyfe, canalis, tubulus. 
Daher wird meiftens bau gefent Seber/bo: 
fen, ein Niderfäch. Wort, für Feder⸗Kiel, 
— — — 
oft, f. in Ober Teutſchland fa à " ; 
sag nica Buͤſcheln Flache, bie jum Sgen| des Verfänffers, indicatio, vendentis rei (ue 
emmacht, und seit das Wort Flachs baju,|  aRimatio. — Nr 
achs Bofe, fafciculus lini, manipulus ad das Bor des Käufers, Iicitatio. 


macerationem colligatus. ein fMietiees iet barauf legen, Vilepre- 
111m 


122 Bot 


num ,io aliqua redeferre. — ! 

ein Nnbor, vulg. pretium licigggris, quod 

non poteft accipi a vendente. 
ein +Bot, valg..pretium, quod in 


tuitur, & cujus 





eontemtum rei vendende 
emturum pudere debet. . 
Bot, mandatum, ift veraltet, bit Compofita 


find. j 
Anbor, bey bem Teich» Weſen, ein Befehl, 
mandatum. : . 
- « ben ben Berg /Werken eine Anbie: 
tung eines Gebánbed ober Gruben, bemieni 
gen der (on etwas barauf gewendet hat, ebe 
man e$ andern überlá . 
Grbot, mandatum, preceptum , juffum, 


X. 
die schen Gebote GOttes, decalogus, de- 
cem precepta Dei. 
bit Gebote GOttes, oder das Ocfet bal; 
ten, fervare mandata Dei, preceptis divinis 
fatisfacere, legem implere ; einem &ebot 
 madifemimen, mandaro parere. 
ein Gebor ausgehen laffen, edicere, edicto 
fancire, decretum promulgare. 
ein Gebot. überichreiten, wider baffelbe 
tbur, oder handeln, precepto non obedire, 
fines prefcriptos tranfire. 
einem zu Gebote Heben, ad mandar alicu- 
jus paratum effe. Subjectum efTe alicui, pre- 
ceptis.alieujus parere. 
* otb bat kein Gebot, neceffitas non habet 
ezem. 
Sa :@ebot, n. convivium, ad quod multi 
invitati funt. 
Botmaͤßigkeit, dominium, ditio, jurisdi- 
&tıo, poteftas, imperium, 


Bord 


Both 

An beme Keifer riche quam rem millus. : " 
Und leit werven na ſinen hulden. einen Boten ſenden an einen, nuntium ms. 
€$ Scheint bif albeden, fo viel zu ſeyn, alim | tereadalquem. — "d 
Standen, ;. €. ju Nürnberg alle bot, vxig. | einem einen Boten ſchicken (wird mit einigm 
allebud, füralemabl. —.— —— — € pett gebraucht,) als: ___ ' 
bot,ober £abung vor Gericht, citatio., — [terr bat bir einen boten gefdjid't? Quis te ven. 

erbottung, Reformat, der SreysBerichtein | re juffit? non arceflitus ades. 

weftpbalen, beym, Goldaß. cimtio Bors | ich willdir feinen Bozen ſchicken, noli a mearce- 
labung. fitorem exfpectare. — ^ i 
Botding, oder Bodding, T — — ** einen Boten an une o 
ein Ober; Gericht in einigen fiber dfi der binfenbe Bot wird mohl nacbfompm, 
fchen Ländern, als in Bremiſchen, inder tt] — leta (ed aut falfa aut incerta prenuntiunten 
fequerur nuntius qui vera fedinfauffa afe 


Mark, in Halle, im Btagbeburgifben, x. n 
u erorbinare Bot, nuntius ordinarius 


judicium a Piincipe indictum. Anno. r1 
Otto Senior Marchio Brandeb. fedit in caftro ein Beybot, nuntius ordinario adjunta, 
ejusque adjuror & comes, fi opus cft. 


fuo Havelberg ad placitum fuum, quod vul. 

go dicunt Bottinche pro Tribunal: (In diplo- ein reitenber Bot, nunuus curforius, 

mate quo civitatem Brandeburg liberam ab | Jot(dyafft, f. nuntium. : | 

omni fere vehgali pronunciavit gute Botſchafft bringen, afferre exoptarum 

Bon Bremifchen qu Stade, bat Georg S&otb | nuntium. — - 
Rector Stadenfis (chole in Programm. de Pri- Evangelium bebeutet. eine fröliche Bar 
yh io Orton. IV. civibus Stadenfibus dato. » e ** ac lerum nuntius. 

mus preterea ut cives a Bottingis omnine | Botſchafft, für Geſau t rio, f. Gt 
fint Biber &c. Becm. in hift. Anhaltina Part.IV. | — fanbter. ] ita 
cap. VI, m. 2 . $48. nennt Botting. judicium a | Botſchaffter, beiftan einigen Höfen eim boe 
| vs " m idm Sem * et wo Der er e Que 
t aeheiffen. Joh. Rode Erz. Bifchoff in Regi- er iche Bo r, Nuncius 

\ftro MS, vien & Tor ah Vorde,(mel:| — ftolicus. ^ 
ches MS. ber Rector Roth acfeben) ichreibe von als Botſchaffter nad) Conſtantinopel atbez, 
Botting, es ſey das böchte Bericht des | | Legati honore Conftantinopobm abire. 
S:ichtes van Bremen, bar alle Richte in den | Boten: Büchfe, f. mit ben Rappen , ad em 
Nederlanden ínfletben , unb Toflucht bebben,| Cammer⸗Serichte, bte Boten tragen mut dem 
als Kehdinger, Dloelanber; Und mat in bem | Sanferl. Wappen, bie Briefichafft bara 
Baden» Borring geſchuͤtt beo der Often offte | _ iu tragen, pyxis tabellariorum. Wem. 
war dat fp, bat firaffen de Amtlüde van Börde, | BoremBrod, ». premium exopıabilis nantii 


Bot 



































‚der nicht unter eines Botmäßigkeit chen |3u Stade wurte das Borting ale Jahr gehalten das Boten⸗ Brod verdienen, befommen, 
will, impatiens dominii alicujus. ] vor bcá Stichtes Talla, bed Montags nach | premium leri nuncii auferre, accipere. 

unter p» Botmäßigkeit bringen, in po- | Dionyfi. Boten : laufferr, curforisimunere fungi carío- 
teftatem fuamredigere. : Hakman de jure agzerump. 480. In Kedingia| — rem five tabellarium agere. 

unter eines Botmaͤßigkeit ſeyn, in potefta- [no(tra a Decretis & fententiis confeffus aggeralis | Dorem áuffer , portitor curforius, curíor, a- 
tealicujus effe. inferioris, (von ber TeichsAcht) provocaturad-| — bellarius. 
















Aufbor, n. Aufgebot, als jur Jagd, ober ans | judicium fuperius Rortingicum (das Bottinge: | BorenLobn, m. przmium portitoris five u- 
dern Herrſe ichen Dienften, evocatio, ad | Bericht) quodiolim Stade fub dio celebrabatur.| — bellarii, premium nuntii. 
venationem vel aliam clientelarem operam. Staphorft Hamb. RirchensChron. T. 1. Voi. | Boten; Meiſter, ober Boten + quinun- 
Aufbot in ber Kirche ber Verlobten, pre- |a. p. 782. bat gefunden bae Butting zu Stade J) — tiorum mirtendorum curam haber. Cui res 
dictio futuri connubii. an welches man vom Greven + ober Yanb «Ort 


j portitorum publioe commilla eft. "Tabella 
eder Kufgebot, proclamatio, bannum nu- den⸗ Ding geben, und vom Butting an das Uber ⸗ | riorum urbis vel judicii alicujus nunciorum 
pes trina denunciatio, przconia ſpon· Land Geticht appelliren funte. magifter. A 
ita. Baden Borting, bitf e$ (Bodingum publica- | Boten⸗Schild, m. fcurulum tabellarii in petto- 
Sherbot, n. interdidüm, tum) meil der fo e$ im Nanıen des Lands; | re, cuiinlignia mittentis Domni «dpicta, che 
juffa ac vetita. Gebot Herrn balten folte vor bem Keft Bartholdmei ra&ter portitoris five curforis publici. 
ein Verbot tbun, ober ergeben laffen, vera. | allen. andern Richtern im Doten:Spief,m. hafta curforis publici. 
re publice, f. verbieten, prohibere, edicto fan Botensweis, inflar tabellarii 
eire ne, &c. ex edicto vetare aliquid. 


rohibirio, vetatio, 


ters = CH j 
ed. Angl. juffum. Kere Kipot, Pibor, 


dieſes lentere fcheinet mehr ju bota, ober B bialia. Die Beichreibungdes Zotaebinge | Bot fentmtson 
o des id pascede —— wie a Prom Hallifchen sn kin Sombort. Otfried nenuet bit 
Bur ein 8üac: brlid) swegmabl. ^nher| 7.27.2. | Neck 


pos Da Frefne. bauen, unb ausbeſſern 


fine 


bte ben Alten das Ewangei 


— A Deine, un if anne XXIX. 10. Preisen 
iherbor, für mündliche 9fbfaguna, oder Ab: , bretallero edigen 
HBrieh, f. Widerbieten, under bieten, | der Dofsunb Lands-Kichter genennt. Revers, an. lium allen M rx 
ofierre. 34. 40. und [er Budingum im Gloff. P a bud Evang nim bett 
einem ein Widerbog bringen, Petz in Script. | F'acitum Abbaris. Die andern ordentliche Bird ol. 245.6. Paulus der 
r. : tide bieffem u eborten Dinge. ſ. ewalcéfa bie Kirche oer bat nad) ‘den 
":&undoboti,Lex Burgundorum (.Schilt. Gloff. p. | Haffaca ste Cal ‚und m audenb.| ben den ge 
HE von — aded abra en,) | Chron. p. 184. unb 150. — 2o tet. ^ - 
mb von bode, przceptuin, Lex. ſ. Bot; n Cbron. d Petz. Script. & 
ding ebet Hodding. . Dorh, m. , 1085. Das — für len 
Albeden, Nider-&ächf. T. HI.Scipt.Brsmfw. | uber Bot, Gem. bes Botend, nuntius. brob, premium leti nuncii accipere- 
in Cbyon. Rhytbm. PE v.9. Brief Bot, tabellarius. : Ehe tie Wort Amballıdeur, Enveyé amb 4 
Darunmme be Boden fanbe ein laufender oder ſchneller eurfor. | dream mandie el 
Albeden unde ffabelid)em fui eigener Bot, certus homo, ob folam ali- fBetfdjafit 1 
: . z "1 


Bor Bot 


| reg als Tom. U. Script. Med, aii 
im Poém. Germ. col. 1571. für Media 
tor fagen einige Schiede:dot, für Legatus. 
* (Envoyé) Send:Bot, für Plenipotenttarius 


et. 

t, milfus (plendidus, illuftris, hono- 
raus. €9renbot Schüt. Gloff. p. 127. b. e jure 
Presine. Alemann. c. 48. 

Beten die ſſen in Fre Argent. L. 3. c. 110. Depu- 
tiri Senarus, in Botenmife, vi deputationis. 7 
Wal Beten, ita vocantur, qui poftea Land» 
Bägte, dicti, Schiit, 1. c. f. Stier. jorft; und 
Jagd zit, bie ſonſt Wald Graten bieffen, 
? . - : 
sida ina, fpecies judicii in Curiis Do- 
" ibid. f. Bodding in Bor von Bie 


Ver. Traié. p. 335. 4. 
ban$ den gemeinen Pfänner  Sned)t verba: 
ere ed er enl befiimmten Etunde 
erberíam erſcheinen. 

Bearbadungen, heiſſen Daher convocati cetus 
& collegia primarıorum civium.Mevins in /u- 
re.Lubec. 1. 4. fol. 209. b. ! 
euxrbaten , oder umverbodet, non citatus, im 
Sahijen:Sp. Goff. I. 2. art. 4. unb L. 3. 


art. 17- 
ffethung , Fritfeh. ver. Trad. p. 


299. a. vom 
igrafen s Amt zu alle. Es iſt auf bem 
ie eine beiondere Negiftratur ju fin 


dem; mas für Artitel auf die Bothunge ben 
Merfern und orn; Knechten vorzulejen, ci- 
tanc. 


25otling, 


Bbdtling, Chytr. Nemencl. Saxon. caftratus. 
2botliug, ein Damcl, vervex. 
Boͤdtlink, verineden Perd, canterius, cel, 


Botlit ges Fleifch, caro vervecina, id. col. 


von Botten fchlagen, beffen Tefti- 
ck jerichlagen find, wie an einigen Orten ges 
br , 9ott von Beutel. 


Bgtte 


f. 9attt. 2 
2borrid), m. oder Buttid), vas maximum apud 
eos qui cerevifiam coquunt, cupa, lacus. 
Ju der Sádj. Carro. beym Fritfch. 
Ver.TraW p.243. — 
einen neuen Bottich (amt belt unb Reif: 
fen, 15. bis 18. Gulden. 
Sottich Reif ju machen und anzulegen, 1. 


Bor im belg: 
apetitrerenge i Put, cim 
ine Eiche zu B eiffen, 12. Orr. ib. 


enne 
, f. ". 
Bottich, Bahr-Bottich, Stell⸗Bot⸗ 

— . an iren Ort. 

ich, in der Perípedtiva, f. offe n. 5. ein 
Glied Mat nad) bem Bottig fleliem, unb pro- 

joniren , wie ſichs in der Boßierung ges 

Mattbef. conc. 14. Sarept. 

DOT Pe e E: 
, Büttner, Sag Binder, u. b. g. tft. 
pee a Pied. im a bg 


Därtzgerey, inden Klöftern, Per Ort ober Werf 
fati der FaprBinder. Reiber. Tburing. ic 


p.976. 5. 
i Alters aebräuchli í 
| DBerie, p e d getotfen, bic 
| sm für Bussen, ſ. Buttt in Dambutten. 
i 

















Bon 
0%, 
pannus villofus, vilis. 


Brad 


fignum lu&tus magni. 


boorand Kleid, veltis ex hoc villofo panno fa- 


BoyWeber, textor vilioris panni. 
Gall.baye. Holl. Baey. ral. baierra. 


Boyart. Chytrau: Nomencl. Sax. mufculus, 
«eurtuni navigium. 
Holl. Boeyer, corbita, navis oneraria. 
2ove, f. Bogen, Dalé/£ifen. Vet. Vocab. 1482. 
09 


t. 
Boye, ein olt fo oben au dem Waſſer ſchwim⸗ 


met, wo unten der Anker liegt, ancoralıs tabu- 
la, àncors index in fuperficie aqua natans. 
die Boyeinie, ber bünne Strict woran 
bas Anker⸗Zeichen feft gemacht, indicis anco- 
ra funiculus, quo ad ancoram alligatus eft. 

Boy, DoyiGals, f. Boye. 

Bor, interjectio vulgaris, ift an ftatt Botts, 
vont tbérigen Poͤbel aufgebracht worden, web 
cher ben Laut feiner unmügen Betheurungen 
behalten wollen. 


In einer Satyre auf das Concil. Trident.an.1545. 


vo tme Eb (dite Pochs Leichnam! 
€bt mite t witze eichna 
Item, Pochs gute Zeit! dien D en wirbier? 
Braband, 
Brabantia. 


ein Brabander incola Brabap iis. 
brabandiich, adj. Brabanticus. 


Brabander Elle, al die längfte in Teutfchen 


Ländern. 

Stabanb, el. Brad: Band, Band, f. Band, 
Teich Band; eine mit Zeichen und D 
—A Gegend. Und Brak ein Drt wo 
das Ser Maffer eingedrungen, und alles ac 
falgen mach, f. Braf, 

brabbela, v. brabeln, Apberd. im Tyrecin. 
p.28. (toli reden, przcipitare verba, precipi- 
tanter loqui, bie pere über einander wer: 


fen. 
proppelti. Auch. Ausleg. des Vatt. Inf, 
gte Bitte, edit. 1518. 46. Du ftehft vor 
(Dt nit Deinen Eoftlichen Pater noiter, und 
toppeift mit dem Sxunb. RR 
m ell. brabbelen, confundere, nugari, ri- 
xarı. Gall. barboter. 
gemacht. 
Brad, 
ift beym Ader Bau gebräuchlich. 
Brach⸗ Acker, ober 
5 5 5 Keld. E 
5 + s Yanb, ager requiefcens tertio anno. 
brach liegen, tertio quoquo anno requie- 
fcere, non feminari. — 
Die Brady, bag Ruhen der Acer im britten 
Jahr, und die Acker felbit bie alfo ruben, quies 
que agro tertio anno datur & aratio, qui polt 
hanc quietem fit. Ic. agriipfi qui quiefcunt 
brachen, v. quierem dare 0, terrum polt 
quietem novare, agrum prolcindere. 
bae Brachen / aratio terre poft annuam: 
quietem. . . 
Zwibrachen, v. agrum requietum iterum 
WU —— — 
rachen, agrum tertiare. 
Brachräider, f. oie rad). 
Brady Diftel, f. eryngium. : 
BrachiKefer, m. (carabzus ftercorarius five pil- 


bzus 

Trad 
wird. naut 2Up3eli, Cbron. P.) 
413. Adenfohn 14. © 


^. 










T:auer:Ben, niger hujus generis pannus, 


boyen, edj. mad von Boy gemacht; ein 


Iſt ein Wort fo pou £aut eines ſolchen Redens 


lularius menfis junii, five novalium fcara- 
‚Born, das in bit Brad» edter gefärt 


un vom Scheſtin 
Brach⸗ Korn, 10, Er. vom € eff Oto pri 


Brach Brack 13 


Korn, (nemlich das auf den Brach⸗Acker ger 
fäet wird.) 
Brach⸗Lerche, f. ober GereutsLerche, alauda, 
que agros incultos five negledtos amat. 
Swradytáuffer, id. alauda novalium, 
Brach⸗Monat, m. ber Junius. 
Brach⸗Zchein, heißt inben Ealendern: Nove 
lunium Junit. 

P rady tube, locus ubi confringitur linum, f. 
crede. : i 
Brach⸗ Vogel, m. rubetra minor, gavia (ive va- 
nellus maculis variis notatus. Chytrai Vocab, 
tol. pm. Pheopus eine Art Stibig. Celer. 7. 47: 

Gall pluvier. 
Brady Vogel, bet groffe, rubetra prime 


magnitudinis; Novalium avis maxima, 


Bracheit, f. tempus arandi agros poft eorum 


wierem. 


* Brachet, vi. hieß vor Alters ber Junius. Das 


Monat Br 


et. Tfebndi. T. 
andern Tagso 


P. 956. des 
rachet. 

Brach Maxer, in des Herzogthume Magder 
burg eimigen Ereiffen,im Gegenfag eines Vor⸗ 
werckẽ Mayers, (Magdeb. Verordnungen 
[e LN Sit baber geringer in Befoldung und 

a 


BufdyrBrafe, ager inculrus arbuftis repletus, 


T. lil. Script. Brunfw. p. 299. rue 
Zubeleff let An. 853. roben Bujcher nk 
dem platten Belde, unde bumede dar Gauderß 


fem. : 

Brachen fommt von brechen, ſ Bruch, New 
Bruch,novale. Dir Lareiner haben ıbr fran- 
gere auch bep folcher Acker⸗ Arbeit gebraucht, 
ale VarroL. 1. dg RR. c. 29. Primo cum ara- 
tur terra profcindi dicitur,cum iterum, offrin- 

i, quia glebz offringuntur , ſowohl ein Feld 
as nie gepflügt worden, als baénad) langer 
oder Burger Sube geackert wird. . 

Siehe beym Du Frofne: Fra&irium, Rupti- 
tium, ageraratro profciffus. 

indem Ort bed Rabelaish 1. €. 24. Ce fait, 
iffoient hors, tobjours conferans des propos 
de la lc&ure, & fe deportoient en braque, 
ou ez prez & jouoient à la bille à la paul- 
me &c. ift braque fb viel ald Brach, rad» 

eid, welches qum Spielen beqvenn ehe es wi 

er geadkert wird. : 

Für brachen ſtund ehmayls in ber Teut⸗ 
(hen Bibel z XXIX. 24. brochen, alfo 
auch Hiob XXXIX. 13. Wie es in des fans 
fifchen Concordang 1696. noch ju fehen tft, 
Davon ift auch Brochiftefer, (o tm Des Lex. Fa- 
bri teutichen Indice. edit. 1710. auch ftebet, 
fuͤr Brach Kefer, weil er um bie Brach Zeit 
im Brach Monat, oder im Junio flieget. 

In der £übectifben Chron. Fauſtens. col. 
33. ba einer brogede unb rackede im ben Sand. 
Bracer, 
Aran i , mendicabulum , ins 
iderf. f. Dracber. 

brachern, x. unverfchämt betteln. 

Dielleicht von precari, mie Gall. brigue. 
Brachſen, ein dió, f. Bräfem. 
mperf. von bringen, f. 
Brad, 
ein Hund mit bangenben Dberiippen, canis 
fagax, indagator, Leit⸗Hund, beom Jagen. 
pec. Sax. MS. 3. 42. Winde Wind Hun ⸗ 
de) Heſſe Hunde, Hrg- Hunde) und Brafen. 
Vetus Vocabularium. 1482. ein Pirf:Prad, 
oder Pirß Hund, melampus. 
Brad, ein jedweder andrer Hund, von dergleis 
n Geftallt. Menace fegt aus einem alten 
loffaria beym Wort braque. Licilca, bracco. 
Bradin, f. eine Hündin, Pid. tm Lex. 
unb BAayí(erebergere Dot. jel. 191. b. ca- 
nis femina. Item meretrix, proftibulum. 
Bradlein, ein kleiner Braf, catulus canis 
-— velalius labris dependentibus. 
a ein 


14 "ria Braf 


‚ein Brelen, YiderSädf, T. 1L. Script. 


S:rafft'. Prim 


Brunfw. p. 164. lin. 35. irtuentis feci. Perrupte & folo equatz 
ma e t ein Hein Bräflein, ben groffen | molis foramen, , is 
unb zu fhtefen, £utb. Rird»Poft.am| Es ifinbiefem Teiche eine Brake gegen: 
ar⸗F gen, hic ager mari pervius factus eſt. Hak- 


man. de jurtaggerum. p. 150. 


reytag. 
eine Braͤdleins Naſe, (bradknäfig) nares 
us BSrafmann, ein 


depreffe fimus, refimus. 


— — ein Kraut, herba fimina,cy- 























noce um. 

Ital. bracco. Gall. braque, braconnier, tin ^i 

er(ber mit den Lei umgeben fan, f. Leit: 

Dum Angl. brach. Holl. braak &c, des Gloff. 
ab. Mauri hat bracchon malz, arum. (nemlich 

—— Baden, dergleichen die Leit⸗ Hunde 
'ppen haben.) Die branchie a[$ Baden der 

Siiche, find damit verwandt. 

In bed. Greg. Torunenf, Vitit patrum. c, 12.2. 
fkeht Adoiefcens quiddam nomine Bracchio , 
quod in eorum lingua interpretatur. Urfi caru- 
lus. (E$ ar aber diefer Bracchio ein Thoringus, 
febüringer) wie beym Greg. Tor. L $. Hiffor.c.1a. 
n. ba wird Brad, bracco, auch von andern 

iren gejagt, nicht daß Bracchio das Wort 

Beer ein i fondern das Wort Vier ift vor; 

ber aus gelaffen. Wie beo bem Namen ber Guel- 

n, atısgelaffen ift weiten Guelfen fie find. f. 

irß⸗Brock, bey Birfchen. 

Brack Holz, in den Wirtenberßifchen Sta- 
tutir 238.86. 9.2. Bender Wein Kälter, Spindel, 
—— Brad: und Britt-Helj in Bor 
ra en. 

— v. aliquid in jure fuo quafi coquendo 
allure, , 

Piötorius in Lex. fet e$ nur vom Fett, ann 

er faat, überblieben Fleiſh wider tn beiffem 

Anke (b. i. Butter eber € dymaln) kochen, 

. Mattbefins aber fagt prägeln, ift foniel als 

in einer Brühe braten, bie das Sette der bri 

be immer dajmwifchen heraus biäfet unb bräter. 


ris rupta eft. 
Einbruch, Durchbruch x. 
Srak, adj. 
(u, produdto) locus paluftris, 
. fel. 4a. Chytrans in Nomench. Saxon. col. 238. 

Kron:Afche, bie befte. 
Srak, cinis mediz probitatis. 
Srakb⸗Brak, cinis viliffimus. 

WoaareauhBraf. _ 


Land: Orbnung.fol. 42. 
& corruptas rejicere. 


corrupte. 
von Iraceo, 


Wrak, acidus, 
Brallen, v. m. 


nicht gern hören, die cà betri 
en, niit Verdruß ber Gottloſen. 


dem Feur brägelt. ausgebrallet werden. 
€$ if bad Deminutivum von braten, für hraͤt⸗ Gall. brailler, von braire. 
teln, ober bräddeln, wie auch einige in Pider: Bräme, f. 


Sachſen fagen. 
Brägen, m. 
Nider-Z, cerebrum. Anglo-S. breger. Angl. 


„the brain. . 
Dreaen:panne, bie Hirnfchale, Tom. 111. 

Script. Brunfw. p. 359. cranium. 

eint eine Verſe von Mark;u fton, 
welches zuig. für Hirn gebraucht wird. 
Braͤgendin, lorica, ein ledermer Panzer, thorax 

corjaceus. . 

Grettler in Annal Helv, p, 71.1.3. Cóblitben 
4o Fdle,und bey hundert Priefterlicher Derfonen 
Auf bent Platz, alleſamt mit guten Brägendt: 
nen welche man felbiger Zeit ju tragen pflegte, 

Man bat auch gefagt, Brägefin, Pick. in Lex, 
Brägenbdin id. lorica, paludamentum. Präge: 
fem , Dafyp. in Lex 


im Sommer plagt, mufc® armentorum. 
die file Bränie, tabanus, cinereus tacite 
advolans & quafi caecus infidens cuti. 
die fummende Bräme, afilus, major & mi- 
norcum bombo circumvolans armenta. 
die fummenbe Sae im, ecftrum. zn 
Nieder:Sachfen ber Buͤß⸗Wurm, P bombo 
fuo penetrantiore armenta abigit,& in fugam 
vertit, ut fylvas & arbufta perant. . 
Broͤmſen Thaler. intübed war cin vor: 
nehmer Detr, und Burgemeifter, ber lief An. 
1537. diefe Thaler fchlagen, Auf der einen 
Seite mit Kapfer Caroli V. f5ilbnüf, auf ber 
andern Nicol von Brömfen,in voller Küfiung, 
fnienb, niit emper gehobenen Echwerd, niit 
. bem Schild vor fido, in beffen Wappen die $i 
Alberus in Lexico, ad voc. Harn iſch hat ein Lid: ur einer Brömfe oder reme mar, ] 
bern panier, Pregeifen, losica. 3 bat diefes Infekt feinen Namen von ben 
Es fommt som gram bien Bri andine, ein | brummen im berum fliegen, 
leichter Panzer von Leder, unb von CijenrDrat, | ^m Schien:Sp. MS. LebnKechr uri. 68. 
f. Du Frefne ad vocem Brigancii. Pi. Lex, Dops Vſiegen, 9Rucaen, Dromefen von fid ſtriken. 
pel Banger oder Prägedin, bilix lorica. D. Gailer vergleicht die plauderhafiten um: 
* Brahne, für Gebüfche, Laub» fvel;, an | lauffenben Weiber daher einer Bräme, in fei 
Feld: und MWiefen: Nänden, raube 5eden, | ner Poftill fol. 62. d. € ift ein ußwendiges 
tm Gegenfag der groffen MWirdniffen tnb | Weib, (die nicht zu Haufe bleiben fan) die uni 
Wälder, f, in Jagd. Jagen bad Wortbey ja; | laufft wie eine Prem in einer auten, ) 
en, fe in folchen Brahnen und Hecken ge; | Im Nider-Zeutichen fagt man alfs Bremie, 
ſchieht, fruticerum, arborerum. ‚und wegen des Uriprungs von Brummen, follte 
Brafe, m.von brechen, f. braffeln, fragor Pr: |.:3 wehl_Bröme und Broͤmſe gefchrieben wer: 
derEicht Im Chron. Vet, ab an. 1229. Bon | den, ſ. Brummen, Brumſe. 
der funnen vor en vur (fuhr ein eur) mir| Angl.a breeze,abree, a brie, a brize. 
fe fem Brake, den man borbe oorr all de DBräme, fr. 


Gebräme, wird óffter gebraucht als Bränte, 
limbus ex pellibus, ornamentuagn latius fim- 
briz veltis alfutum. 


raft, f. 
eine Lücke, fo das- Merr in einem Teich ober 


Wall geriffen, hiatusaggeris;quem vis mari: 


inwohner deffen Deich 


unb Gelimerf zu femi pfeat, b 
eine £üfe befommen, incola, cujus pars agge- 


pono mit fremden fo 
ubler, bie Kelle aber Rauchwerck. 
Brafe, fontmt von brechen und Bruch, 


corruptus, vilior, Niders&Sächf. f. Bruch, 


, bxaf erfennen, für falícb erklären, und nicht 
für Kaufmanns-But. f. Preuß: Land:Ordn. 


bey ben Kürfchnern beift bie geringere 
rafer, examinator mereiuim in foro. Preuf, 


brafen, v. bie Waaren durchfehen, unb die 
verdorbenen meawerffen, examinare merces, 


Holl. Brak-water dad See⸗Waſſer, meif eal: 
[e$ verderbt, aqua falfa. Brak-goet, merces falo 
us. Lat. fracidus 


geitandt worden. Engelländi 
clamare, ohngeicheut heraus fagen, mas andre helm 
als Pi, in 


: weſen, woraus Latino- barbare, 
—— auf der Canzel ſchreyen, und ver; —— Ladno- barbare 
"a 


premidio worden. Da Frefne im Gloff. An. 1279. 
im Concilio Budenfi: Prohibemus, ne Pralatı 
vel Canonici deferant Zendaldum (3tnbti)r- 
beum, vel in aliquibus veftibus fimbrias hoc ef 
premidiene: feu ornamenta nobilia exterius ip 
ofita delutra feu bivaria der dr 
er⸗Fell.) ıc. 


Stereler Nuͤchtland. Cbron. p. 44. Melche 
Prägel: Pfanne, worinnen man etwas über | Schmaͤh⸗Wort alle beffer verfchmiegen, als ber: 


eine Art Fliegen, Hein unb grof, fo das Vieh 







pber.) homo ma 


Holen: Brand, homo perverfiflimus. 
(E cmt T 









fran 


auébrámen, v. mit @ebräme . 
tod'iídbe Kleider: ron, As. 1585. 7. 
veftem limbo pelliceo ornare. 
verbrämen, limbum pelliceum sue, 

extremitates veftis pellibus ornare. 
Es fontmt dieſes von rauh, als 4 
t beifie Ne 











en Fellen, Rerh 


Die Przpofition be iff an rauch 


21 
3 t, 
für berauche, branse worden. Braue, a i 
ora five extremus ambitus five limbus pelhaug, 
Daber auch der barige Saum übe: dem Kun 
die Augbraue heit, 


^mt Elfafifchen Diale& ift robe gebrandt) 


worden. Inder Strafiburg. Policeysdrde, 
». 46. Anno 1628. Die Mägde follen feinen dj 
übersehen Bulden a * 
(Belege) und Brohe CBeraubung oder Au 
mwerf) mit eingerechnet. uch Feine &aprat, 
da eine mehr als 5 Gulben, in Zeug, Zutiet, 
Srohe unb Macherstohn coftet. Lt 
Diefe Perfonen follen keinen Weiber pe 
gen, der fid) mit famt ben Riemen tinbber Sco 
porc Er 
t feon mag) liber 30 ff. belauffet. 

P. 46, auch auf dem Mbernrüttern — 

als mit ſchwarzen Beiſwerc 
und denn feine graue 25els, 
BR 
andenfelben anderthalb SStertbetid b 


b Miertheil , und nicht 


sent, 
fütterte & 

ue £ oben, auá bu 
elte Viertheilsdie TZuchen en aber 
tragen. 


if die 


Es fcheint baf auch Brämde aebründlid e 
remdıo oder 


Conf ift Hell. unb Nid wi 


Brame, f. 
fcapha latior in fluviis ad vehenda onere. 
eüánbifd) Prame, fcheint m ire 
p SKanbé, melden Ser Safe 
alfo genannt ju ftr, unb weil ed fo wenig 
vent Bord auffer bem Waſſer hat, mann ei 
beladen ift, fommt mit premere übergin, me 
von die Hollaͤnder Dramen baben. f. Bräntt, 
I, 
Brand, m. 
uftio, bad Brennen, f. bit Compoßre. 
Brand» Mahl, it. b. 9. 
brom Brand verbieten, i. e.bey Strafe des 
verbrennrng,fub pena combuftionis vetare. 
Stem in einigen Berg; Werfen, das euer 
| man im einer Grube madt,ignisin ufum 
coinmodum fofforum in fodinis. 


Brand, m. ein angebrantes Stüc Hole. 


ein noch flammender oder alimenter 


Brand, torris. 


tin gelöfchter Brand, titio, ober gi 


Brand, f. löfhen, femiambuftum lignum 
ex igne extractum. 


ein Brand ausdem Feuer gerettet, (Mete 
15 malıs ereptus. 


3. . 

Brand, m. heißt in einigen Compofitis allerled 
dunckele oder (marne Farb, weil das bren: 
nen, folche 
nigricans, fufcus. 


braunfchwarge Farbe macht, color 
: —— Brand: Zucht, Brand: Hirſch, 
WT Brand, 


Brand 


rano, ift ben den Jaͤgern ein ichmarier 
„den ber Hirfch unter bem Saum in 
ft mnt, nigrum in pe&tore cervi 


fignum tempore amoris fui. 


Drano, m. — On 
in Brand ftedfen, incendere zdificia. 
einen Brand ermeden, incendium facere. 
t$ cntiunb ein groffer Brand, magnum 
ertum eft incendrun. 


ín Brand gerathen, als ein Gebaͤud, ignem 


toncipere. 
ben Brand löfchen, extinguere incendium. 
dem Brand ſteuren. id. j . 
, im Brand aufgehen, incendio confumi, 
vaitari. 
«uibem Brand retten, incendio eripere. 
auf den Brand bettein, ftipem emendicare 
- eter ae i : 
rand riechen, ignem vel mcen- 
dumredolere. v . 
tin Nachbar ifi bem andern einem Brand 
Dash, bag er manchmahl mit ab: 
ti muß, paries cum proximus a;det. 
wil michr etwas geringeres qu leis 
aliquid mali propter vicinum malum, 
icinum vicino ls damnum condonare 
equum elt. 


$. 
Brand, m. eine Kranckheit am Menſchen, in- 
Éammatio, aduftio, bte mie cur fortbrennt. 
. berbeifie Brand, gangrena, incipiens par- 
hore fase Danh, (phacel 
ran celus, gangrena. 
der Brand fo auch die Knochen angreift, 
canes. 
ber Brand ift Day gefchlagen, infamma- 
t0, gan acceflit. 
ben Brand löfchen, gangrenz medicamen- 
tis re&ítere. 


den Brand wehren, id. 


6. 
Brand, eine Kranckheit an' Gewaͤchſen, uredo, 
uftilago, urica, exuftio folis. E 
Brand an Bäumen, paftella, fungus , clavus. 


den FeuerWerlern, materia in- 
endia Ein Zunder, ber fo lang brennt, 
bis eine BrandsKugel an ben rechten Ort 
fommt, mo fie anzünden foll, ba er denn ben 
Brand-E a8 erreichet, beßehet aus 3 Theilen 


) tl, 2 Theiken Galpeter, unb einen 
tates peter, 


8. 
Drand, fo viel man auf einmahl in einen 
BreanDfen brennen fan, codtura laterum, 
: egularum &c. It. quantum una vice 
infornace coqui poteft. Ein Ofen voll, als: 
zu einem Brand Pech gehören mohl 10 $uber 
‚ad unam cotturam picis requiruntur 
decem vehes & amplius fchidiorum tzdz. 
einem Theer Schweler werden nur zwey 
Bindfälige Bäume ju einem Brand ange: 
den andern Kien muß er aus den 
bauen. Pommerjche Zolg : Orb: 
nung Änno 1717. "3$ NE 
m.bat den ganzen Brand Ziegel verfauffet, 
— coctarum tegularum in fornace fuit 
aM. 
wit sicl Tanfend € teine find in einem Brand? 
itlaterum millia una coctura perficit? 
t$ rl ber aan ge Brand des Töpferr@eichirre um: 
tagen, tota fumma vaforum figulinorum 
in fornace male co&a periit. 
erzerfaufit feinen Kalch von diefem Brand, de 
calce quam hac vice coxit, nihil vendir. 


"Brand, m. eim um eformtes €tüd Se. t 
en &att emet en Kindes in Mutterskeibe 
i&. Pier. m Lexico. mola ureri. 


Brand 


10, 

*Brand, novale, ubi fylva eradicata & ligna 
inutilia combufta funt. Befold. Thefanr. Pract. 
continnat. p. 38. aid Klokii Confil. . 

ausgereutet unb geprendt, (für Gebránbe.) 
v eset Prendt; gemein Raut und 
rendt. 


‘ 1I, 
Brand, purificatio argenti. In Bergwerken. 
12. 


Brand, für Brenn⸗Holz, ober ba Verbrennen 
bes Holges im Haushalten. Jülichifche Por 
licey⸗ Ordnung, p. 61, Zum Brand foll man 
kein Eichen : olg oder Haupt⸗ Büchen neh: 
men, lignum quod in foro comburitur. 


13. 
Brand, bie Unterla H der SteinKohlen in 
SteinKoblens Werk, wo fie fid) enden, infima 
feries carbonum foflilium in fodinis eorum. 


Wörter fo von Brand bergeleitet 
werden, 


Brander;m. ein Brand, Schiff,ein Schiff, mel: 

Erd anjünbet, baj e$ bie feindlichen 
diffe auch anftedfe, navis incendiaria. 

brandig, adv. ultionem olens, nad) Brand rie⸗ 

hend. ^t. das nad) Brand —— | 

- - - adje.carbunculus fardatus & plenus, 

, uredine tactus. ! 

bit branbige Pabſt⸗Crone, eine Art Mufcheln, 
mitra papalis adulti coloris, fpecies concha- 
rum marinarum que buccine dicuntur. — 

Brändlein, m. eine Art von Graßmuͤcken, ein 
Heiner ichwarg:brauner Vogel, ben auch eimi 

€ das Mohr; Mögelein heiſſen, wegen der 
hmwärge,curruca fufca. j 

brändien, bránbeln, v. aduftionem olere. 
brandenzen. Coler. Hausbuch 2.4. brimfeln, 
id. f. brennen. : 

Brandung, f. (yrtes & eftus maris in fyrribus. 
f. Branung. Brant heißt im Schwediſchen 
acclivis, declivis ; alfo, daß Brandung eine | 
Sand Höhe im Meer. 


Compofita wo Brand voran ftebet.- 
Brand Ader, Brand: Blut⸗Ader, vena iliaca | 
dextra & finiftra, f. Brand⸗Aeſte. 
BrandsYeite, m. rami iliaci. Dun Adern der 
venz cavae (in der Anatomie.) ; 

Brand Begnadigung, gratia incendium pas- | 
fis indulta. 
BrandıBertler 

incendio amiflorum 
colligit. — . 
Brand Blaͤſen, die bey bem beiffen Brand auf 
der Haut auffabren, unb voller Materie find, 
vehcz gungrenme. 
Brand dod, f. BrandRute: ] 
Branddogen,m.die Brand Bogen innen an 
der Maucr am Schmelg:Ofen in den Berg; 
werden, arcus in muro fornacis fuforiz. 
Brand: drachfe, oder Brafiem, ein Fiſch, bra- 
ma, (Gall. brafme) a fufcioribus fquamis. 
Brands drieff, m. teftimonium publicum five 
litere teitimuniales de incendio amiffis bonis. 
teftiiionium perpefli incendii Ik, literm, 
quibus incolis incendia hoftis comminantur, 
nifi ea redimant. 
BrandıCaffe, colle&a incendiaria, 
2wanpaPiem, f.SDranbRutbe. — — 
BrandstErde, f. terra five pulvis ubi purifica- 
tio argenti in fodinis fit. MMC 
Brand: Fleck, m. macula alicui rei inufta. It. 
tractus five fparium campi ftu folis fterile 
factum. 

Brand Flecken anfden Blumen, Blättern 
oder Früchten, macule rubicunde, in plantis 
rubigo. ! I 

Brands Fleden, ein Pet im gebauten Feld, 
darinnen nichts fortfommen milk, lucus vel 
areniterilis in arvis & vineis. 


norum fuorum fti- 


Brand 


Brand: Suche, vulpes nigricané qui fufci co- 
loris pedes, aures & caudam habet, & in dor- 
fo canus inagis quam ruffus eft. Flemmiug 
in T ae Li orf & ik 

eine von Pferden, tonii au me 
Fuchs genannt, equus coloris ruff he 

BrandBans,f. anfer fufcus five nigrefcens. 

Brand⸗ Gaſſe, Freifchen: Raum im Kager um 
des Brands willen, f. intervallum intergen- 
toria militum ne ignis ram cito vicinum cor- 
—— fpatium fit ad extinguendum incen- 


125 


um. 

BrandıBiebel, interfeprum lapideum five mu- 
rus incendiarius ad arcenda vicina incendia. 
(f. Brands Kaur) culminis angulum habens: 

Brand⸗Glocke, f. campana incendiaria, qua 
convocantur^ incole ad extinguendum 1n- 
cendium. 

BrandıZaber, m. avena fterilis, granis nigri- 
cantibus. 

Braund⸗Hahn, m. ein bad man wegen 
auégerebeter Selber jährliche infe giebt, ald 
den Stadt Pfarrer au Blandenburg amı arg 
und anderswo, Gallus qui datur loco cenfus 
Men eradicatis & combuftis reliquiis 

ve. 

Brand⸗Hake, m. harpago incendiarius, uncus 
in longa pertica, ad dejicienda ea que incem- 
dio laa funt, aut ne incendio ledantur, & 


ignis latius ferpat. . ] 

Dranbederin ‚m. find Heringe bit etwas (pl 
ter als bie andern mit denen Schiffen ankom⸗ 
men, nehmlich um Bartholomei, werden ve: 
fter aufeinander gepackt, unbba folche Ton: 
ien fdyon in Holland — wird doch zu 
Hamburg noch ein Zeichen daraufgebrennt, 
mebmegen fie bie Kaufleute Brand Her 
beiffen, Haleces in vel e dolis bis cauterio fi- 

natis, five tardius advenientes duplici inu- 
v figno. a 

Brandsserren, m. Curatores incendiorum 
extinguendorum als, ju Coln am Rhein. 

Brandshirfch,m. Cervus fufco ore. 

2Zyrantiure, f. vulg. meretrix ftigmate notata, 
vel ftigmate digna. 

Brand» Jahr annus quo multa loca incendiis 
deleta vel læſa fung 

BrandiRorn, n. fr tum, carbunculo per- 
ditum, fonderlich Rocken Hagg. II, 18. . 

Brand:Kraur,herba fcelerata, canftica & ri- 
fum movens. 


impoftor, qui fub pretextu | BrandrKugel, f. Globus incendiarius ſFeuer ⸗ 


Ballen, ein 2milcbener Cad über zwep@reuße 
meilesliegende Cien ac(pannt, und niit Feuers 
fangender oder Feuernehrender Materie ans 
efüllet, auffen mit Pech und Inſchlitt ber 
Monicert, oder auch mie in Buchnere Artu⸗ 
leri P,T. fal. 67. und Braunens Fundaem. 
Artillerie Part. V. fel. 155. ftebtz Eine Eiſene 
peble Kugel mit etlichen Löchern innen mit 
randGas gefuͤllet. 

Brand:Lartid), m. ein Kraut, rufilago, plan- 
tgo, weil es den Brand heilet, wenn man fid) 
verbrennet hat. 

Brandileiter, FeuerLenter, f. fcala incendig- 
ria; fcala major, & longior, que publice con- 
fervatur ad reftinguenda incendia. 

BrandsLod), n. quo per canalem globus incen- 
diarius ignem concipit. It. foramen in mu- 
ro inzra quem ignis ardet ad cxcoquendam 
picem e taedis in turno. : 

Brand: Maal, ». ftigma, nota inufta. It. ma- 
cula vel rubor cicatrieis, in cure qui fit ign. 
adinoto. Lez. XII. 24. . 

Brandnianien, ſ. Brand:marfen. : 
Brand⸗ Maaßen, wo man ſich ge⸗ 
brennt, (igna eutis adultione læſæ. 

Brand: Maife, oder KoblMaife, wegen bet 
ſchwarzen Striche am Hals und am Bauch, 
perus maximus. : : 
rano/miarE, n. ftigma, nota publice inuſta. 

Q3 Brands 


176 Brand 


Braudsmarten, v. fsmste publ.ce notae | 
aliquem, notam innrere per carnificem. 

ein Gebranbmarfter, ftigmaticus, ftigmate 
infamis, patibulo in fronte notatus, 


Brand 


Zaanor uc, j. 25 abi Le, 
Dranb/Gteuer, f. ftipscoiligenda, vel collecta 


& collata pro iis qui incendits bona fua amife- | Ein brennendes 


runti 


2:ranbtliauer, f. interfeprum lapideum, five | BrandsStiffter, m. incendiarius. 


murus incendiarius, 
cinerum sedium. —— . 
n Bergmerchen, bie Mauer zwiſchen ben 
Blaf Baͤlgen und einen groffen Schmeltz⸗ 
Dfen, interleprum Inpideum inter fornacem 
fufortam & folles. 
beo PechuDefen, ber Mantel um ben Ofen 
herum, feprum intra quod. excoquitur tieda. 

Brand Meifter, m. exa&or incendiarius in 
bcllo vel executor & praefectus incendiorum 
excitandorum. |t. Praefectus incendiorum 
— e — 

Brand Opfer, n. holocauftum. 

Brand-Ordnung, f. Mandatum Magiftratus 
ad precavenda & reftinguenda incendia. 

Brand:Pfabl, m. palus rogalis. ein Pfahl, wors 
an 3auberinnen oder andere Miffethäter vers 
brennet werden. | | 

BrandıPfeil, m. malleolus hamatus, ein Feuer: 
fRaller, unten mit einer Pfeil⸗Spitze, damit 
fie im —— bleiben, und in Belagerun⸗ 
gen anmuͤnden. 

Srand Pflaſter, ſ. Brand-Galbe. 

Brand:Predigt, f. fermo pro concione ob in- 
cendium habitus. 

Brand ; Probe, f. mica argenti probatoris , 
ein Stücklein €ilber, fo ber Mimtz Wardein 
aus jedenı Brand⸗Stucke fchlägt, ju fehen ob 
es recht gebrenntift. SN 

Brand egen, m. pluvia rorans, que rubigi- 
nis five uredinis caufa effe creditur. 

2oranbiRóbre, f. in ber Bombe bis aufs qul 
ver, canalis, per quem globus incendiarius in- 
tus accenditur. . 

Brand:Roft, mot man in denen Bergmers 

' dendas Cry im SCoftiDfen brennet, crates ad 
purgandum zs in fornace. 

Brand ute, Brand: BFde, Seur Boͤcke, 
BrandsEifen, morauf das Hol ‚Im Camin 
liegt, ferra quz in foco ligna fultinent ut eo 
melius ardeant. 

—— f un 
membra adulta fa j 

BrandıSag, m. materia qua globus incendia- 
rius impletur, als Galpeter, Echmefel unb 
dergleichen, fo man indie Feuer Ballen thut. 

Brand:Schade,m. ambuftio,.combultura, Ber: 
mwundungdurd;s euer, Ir. damnum incen- 
dio illarum. . 

Brandıfhagen, v. af, peus redemptio- 
nisincendii tempore belliexigere. — 

Drandfhagung, f. exatio incendiaria & re- 
demptio incendiarm, compulfio ad redemtio- 
nemincendii. 

Brand:Schäger, m. prefectus pecunis extor- 


tum five emplaftrum, 


quendz ad redimendaincendia; Exa&or in-| am einem. foldyen Namen ficbt, 


cendiarius. . 

Brand»Schlange, f. vipera five ferpens rubo- 
re atro feda. . : 
Brand:Silber, n.argentum purificatum. Gil; 
btt (ober Silber: Brenner fem gebrennet bat 

in den Berawerden, f. Brennen. 

Brand» Silber beſchicken, in argentum 
igne purificatum & liquefactum injicere ali- 
quid cupri. 

»Brand:Soble, f. (olea calceorum interior, auf 
ben Brand⸗Sohlen geben, calceis derrins in- 
cedere, egenum eile, 

Brand-Sprige, fipho major incendiarius, 

BrandsSrätte, f. area combufti edifici 1 

ZranbiGtein, m. fagen einge für gebrennter | 
Grein later. Ic. für luccinum. Nider@ächt. | 
f5ren: Stein, nicht nur meil er brennt am | 


ad arcenda incendia vi- | Brand:Srüd, m. maffa TEN purificati , in 


ben Bergmerden, fo viel Ciber, als auf eim 
mahl vom Silber Brenner auf die Feine ge; 
brennt wird. S 
Brand’Thur, f. janua incendiaria, eine tiftt; 
ne Thür an eine u Gewoͤlbe ober an einer eu 
errMauer das Feuer abzuhalten. . 
Brand;Vogel, m. larus, eine Art Mömen als 
roſſe tc; ESchwalben die gerne auf den 
randungen ober ſeichten Oertern in der See 
nb. Gefnerus nennt ibn larum nigrum. p. 
Brand Wache, f. €difit, fo bey einer lo 
rand Wache, f. iffe, ſo bey einer Flotte 
die Wacht haben, naves cla(fis excubialcs. 
Brandwein, m. vinum fublimatum, vinum ad- 
uftum , fpiritus vini. 
BrandweinsBrenner, defillator vini adufti. 
Brandwein Slaſe, f. aleınbicus ad deítillan- 
dum vinum adultum, cucuma. 
2ranoweiniDelo, n, quantum fumulo ad hau- 
ftum viniadufti datur. It. vilis pecunie fum- 
ına. 
Brand Weigen, m. triticum cujus grana in fpi- 
„a ‘> Wade — effen bi 
rands Wucher, m. die Juden prefien bie 
Ehriften mit ihrem Brand Uucher aus. Gob- 


Disung c6» La.ucıp. paffivi pro Adtivo. 
| 


Braͤn 8 ráf 


ergenleid leider nicht, fonbern e$ macht 
ttzenleid, máre noch 

Teutfch, weil es brenntund quält. 
2 Brand (pro rubigine) des Getraids in 
bet X emite auch Biden rad 
v 
0 


Das 
leiden. 
rid 


auch das Franyöf. mielle , fo auch tn Brand 

bedeutet, und von nigella berg mmen tft 

Bon Brando, branda , brandeum f. hinten 
an brennen, ob fie konnen mit Brand eins (eun. 

‚Brandle, Pid. Hoſtam, ein Brandle ‚or- 
bisfaltatorius. Gall. branle. 

Brante, f. eine Bären Tage bey den Jäger, 
vom Latino-barbaro branca (davon auch dus 
Kraut Süreniftlau, branca urfina heift,) vom 
Niderf. Wrangen für Ringen. 

Braͤnte, ober Brente, f. 

ein höljern Gefäß mit einem niedrigen Rand, 

vas ligneum fundo latiore, parietibus. five 

margine humiliore. : 

Welm. in Obf. Pr. fagt, es beiffen auch bie hol 
gern Geſchirre fo, bie man wegen des Abtropfend 
unterden Fa «Sahnen fegt, alveus qui vafis vi- 
natiis fupponirur ut guttas excipiat, f. Go/dajf. 
T. Lrer. Alam. Part. a. fol.392. 

Beym Pi. im Lex. ad vec. vüttlenbeiét aud 
der alveus des Bret:Spielsfo. Die Würffel im 
Baͤcherle rücteln, unb in oie Brennten oder 
Bret:Spiel werffen. — Dafyp. Lex. eine € piel: 
Brente oder Breb E piel, darein man bie Würf 


ker. Recht⸗Spiegel, fol. 250.4. fenus ficut in- ( fel reirfft. 


cendium civium bona confumens. 
Brandizeichen, n. nota inufta; Signum adu- 

fiionis five incendii. It fignum, ex quo cogno- 

fcitur aliquem incendiarium effe. It. figna 


, €. Brame, eine Art von breiten Sabntm mit 
35 Ital. brenta. 

scheint es haben einige Audtores den Trich⸗ 

, wodurch man die Würfel wirfft, mit dem 


quz affiguntur ab inimicis qui inceridia mi-| SpiebBret, worein man fie wirft, verm 


nantur, e. g. torres, carbones, 


qu«fl. 37. n. 22. 

Ptanbdeu g, ober Anfeur⸗Zeug, pulvis pyrius 
fpiritu vini madef.étus ad incendendas ignis 
attificialis partes. 

2ranoicmer, merula fpecies, Amfel, rurdus 
niger. j 

Abbrand, ponderis argenti per purificationem 
deminutio, Was im reinigen des C'ilberé 
durch das Brennen am Gewicht abgebt. 

Uberbrand, —— argenti, mern das 
Eilber durch das reinigen zu viel von feiner 
M⸗ſſa verliert, um Schaden der Gemerfe. 

Das Eilber ju einen beben Uberbrand nó; 
thigen, nimium purificando argenti pondus 

deminttere. . 

Die Compofita mo fonft brand binten nach ſteht, 
—— ihren Anſangs⸗Buchſtaben, als Feur⸗ 

rand, unter Feur. 

Brand kommt von brennen, wie von ſtehen 
Stand, von binden Band. 

Sue Brand als em Teutſcher Namen, oder 
geb?rt e$ zu 
Brand, aber nicht eigentlich den iini € innen 
mach, fendern figürlid) im Gleichmih von 
Schein, Glantz und Licht des Frurs, es bebeu: 
tet alddannı (plendorem, gloriam, famam, ce- 
lebritatem, wie man in den Ziteln hat Durch 
lindo, Serenus. ^f. illuftris, qw. b.g. €$ 
ift alsdann fo viel ald die Sylbe bert, davon 
man mit Derfegumg des (1) gefagt bre oder 
brar, eld. fiir Thietbert, Thierbrar, für Ger- 
bert, Gerbrat, für Reginbert, Reginbrat, ber: 
nach ift (n) ın brat gefommen , von bem 
Stamm» Wert brennen, unb if brant unb 
Brand daraus geworden, alfe das einerley 

erfebn als H:ldebert, won andern Hiftoriens 

chreibern Hildebrand geneniet worden, als 


Rex Childebertus beißt in Lege Salica Childe- 


brandus f, Eccard. ad Lg. Sal, p. 139 


pom cum) al$ Gol. Onomoff. col. 232. Den 
pulvere pyrio. Carpzev. rm Pract. Crimin. P. I. | die Bränten oder Trichter werffe 


engt, 
Würffel dur 
ten od Ti, ludere fritil- 
lo, feli beiffen indie Bränte durch ben Trichter 
merffen. Erifekl. in Nomencl. p. 553.0. Brent, 

Frächter, fritillus, orca. 

Brant, beigt Schwedisch, acclivis, declivis, al: 
fo bafbas Wort bep den Gerfahrenven eire 
Brandung, Syrtes, fcheint Davon ber ju feni 
men, alö eme Hohe unter bem Maffer. Ind 
das Wort Brand⸗Vogel, der auf dergleichen 
Höben fint, und bafeibft angermorffene Sal 

rung fucbt. y. Brand. 

* Branter. In Sanjtens LübePifcher 1 
col. 109. Focker und Brauker. Et hat das Abs 
laf Geld an die Fockers und Braufers uber: 
fchrieben, fenerator, ftint für Maker und 
Wechsler ju ſtehen, Focker iſt Holl.manopo- 

* a 


la, pantopola. 
Braͤſem, * 


ein Suégio. re 
€£ miro biefer Namen auf vielerley Arten 
— und ausgeſprechen, auch feltfam 
eritht. : 
Brätfe ober Bräffe. Gol. im Onomaft. cal. 
301. cyprinus largus. / 
! ein Brifiea. Apberdian. tyrocin. p. 73, pra- 
mus. » 


Btachſme. Friſchl Nemencl. p. 131. dea- 


pus. 
Sua. Becken, cine Water RE 
rädien, Prechfen , eine 
FtußSifße iw ugipurg. Goldaft. Conffst. 1. 
. P. 3. An. 1566. 
Braffen in Coler. &aufbud. 7.47. Cim 
gefal;ene Braffen, ue rens " st « 
tt té. Vocab. fol, 48. prafmus. 
raſſen, aurata, orata. Chytr. col. 388. 
Meerdraffe, (carus. Gel. Onom. 
Holl brzífem, Brandbreffem, Melanurus. 
Gall. brame, bremme. 


Licht, fondern auch, weil er auf feuchten Ders» Die Redens: Art: Zinem alles gebranful effe eter Precht, iuligo, pifcis qui 
gern fBranbungtn in der Gergefunden se Sergenleid antbun, ift nicht mur pöbel! Brafilien, eine gro is quidam, 
wird. | befit, fondern auch unteutid), unb tin gj | sehen, 9r Vanbjdyeft in 

: Breſ 


Braf Brar C 








í 1, Cotinus, coccygria, li- 
gnum Brafilianum. 
Sreſilien⸗Holtz, ober Brefllien Späne, 


Braſſen die Geile, er vide ie, Nan 

y bit t ne ie 

moran die Geegel befefti unb ind 

koͤnnen gelenchet men. — 
Oceint vom Framoſ. bras ber ju kommen. 

Il. braccio, A. : : 


1m. 


Braſſeln, ». 


einem Paut machen, als man beym inieden 

Gérptt oder Gebäude hört. (f. braffen) 

» beo Donnerfchlägen, begm umfallen 
Bäume u. b 


Das Drajfeln, fragor. ftrepitus. 
tin Bebrafiel, fragor frequeas. 
Pißorins br 


eln. 

— braftl, crepitus, braftlian, cre- 
pere. UY à ; 

2$ v. im Turnieren aufeinander ftoffen, 

odd einander am Leibe jerbrechen, con- 

currere cum rA ena ap & zen "e" 

bem en ju einan ta! 
Med manipcibcierd. Pere im Seripr-Anfr. 


«xL. 1020. 
wibraffen, ausbrechen. Fragm. de B. Hifp. v. 
955. exrexere fe. 


Braßeln. 
terofchin. ftilb, für gebraffelt. 
Gere, ofch. für Gebraſſel or. 
g, Krachung, fragor, ffrepırus. 
fol 20. 4. 
€ von brechen, welches vor Alters 


den übilumgebabt, alögebrefte, brefihaftt ıc. 
2 die aaa 


E hatte ben erfien Strit, (radii folares 


cermumen incipiebant. 
An dem Weberslafte (o ercuffione.) 
$n mandyem werden Gaſte (in (plendidis fcutis | 
— qui ad haftiludium para- 
erant. 


)- 
be S b 
dec 
t$ Verbi brajfen 
1b if nicht noͤthi ‚mie m ber Nore gehe, 
anb jiu 


erklaͤren. 
iſche Dalect bat Praſten. Kero. 
concreparent , refonarent. Schilt. is 


Pid. Bracca, femoralia, fubliga- 
$n ralia. 








7 femo 


t, culeola, orum Albe- 


ru im Lex. 
Brättfchen. Pia. 


| Braten, v. 


Tas. 
a irb bir feine gebratene Taube ins 
ve in ot ftra exſpecta⸗ qua 
parantur 


6, m. affum; in Buster gebraten, caro 








affum vitulinum. 
y lumbus affatus. 


e carnes veru. 


€ Vcru Carnes. | ar, t$ m 


Brat 


ben Braten fnden,carneslardo traje£ture. 
" ben Braten abjieben , aflaturam. detra- 

cre. 

. ben Braten riechen, malum fubodorari. 
Ein Bräter, veru automaron. Ein Zug Bräter, 

Ein HunderBräter, Ein BratensWender, 
ber von einem in einem Rad eingefperrten 
Hund umgerrieben wird, verua quz canis in 
rota inclufus verfat.. 

Ein Brätling, ein breiter Schwan den man in 
Butter brätet, fungus latior quem frigere fo- 
lent in buryro. 

Ausbraten, alé Settaud bem Braten, aſſando 
pinguedinem extrahere. 

ausgebratenes Fett, pinguedo ex affatura 
collecta. 

ju f 

extuccum. 

ausbraten, aflare quantum faris eft, aflaru- 
ram pei hcere. 

elt aet ausgebraten, nondum affando 
exfangue & mollius redditum eft. 

‚burchbraten, affare usque ad carnis inte- 
riora. 

BravApffel, m. pomum quod affari poteft. 

ebratene 9fepfel, poma frixa. 
rat Fiſch, m. pifcis qui commodius affa- 
tur, quam in m leq eer : 

Anfonderbeit wird der Blauling ober Bal: 

n in der Schweitz fo genannt. Aönig. 

chweig. Zaus Buch. p. 385. 

DBratsäering, m. halec qui affari folet, 

Brat Gefelen, ». fornacula ad affandam car- 
nem. 

Brat:Pfanne,f.fritorium, fargo. — — 

-o* e. moreimbasfett tropfft, pinguedinis e 
carne in veru deſtillantis excipula. 

Brat⸗Spieß, n. veru. 

, BravSpiefrEifen,ferrum in quo veru ver- 
titur. 

Braten:Sett, n» pinguedo ecarne in veru de- 
ge rende: collecta. 

Braten⸗Bock, m. f. BtatSpieß⸗Eiſen, capre- 
olus in quo veru vertitur. 

Braten Geruch, m. nidor carnis uffe. 

Braten⸗ Meiſter, affatorum & affaturg prefe- 
&us inaula principis. 

BratenWender, Bräter, perfona que 
veru verfat, vel veru automaton. 

Brat Wurſt, f.lucanica. _ ] 

eine Brat Wurft nad) einer Sped;Seite 
weiffen, Prov. vulg. re viliore pretiofiorem 
conlequi velle. — 

braten, (eint eine Onomatoparia ju feyn 
von £aut im braten. Wie Pa(quier auch das 
Lateiniſche frigere, vom Bratenskaut berlei: 
tet, wann biejer Laut andere Umſtaͤnde bes 
kommt, bat mandie Worte brägeln unb brat 
fein ‚gedichtet. 

Meifner in Silefinloquente hat prigeln (ober 
ng in culina cibum preparare ubi pre- 
fertim butyrum vel adipem adhibemus & 
liquefacimus quz crepunt & (tridorem edunt. 

v.taltete Sprichwörier find: Den Braten 
seite. — fol. 715. 5. Da batte der 
arme Bruder erg den Braten verfahen, (bie 

Sache verberben,) erwas in eimander. 

braten. 

‚ Beleg und Evangelium muß manni 
einander braten, Aethmayer Braunfdyw,! 
chrom, P. IP. p. 556. (d, t. unter einander) 
mengen,) vom Soll, brobben, inepte operari, | 
interpolare. 

au flatt Braten verfalzen, braucht nram 
die Suppen verſalzen, nimio fale ad efum ini-! 
doncam facere, d. t. nicbt recht machen, iui 
wel tbun, und die € ad)e Damit verderben. 

Da Frefne im Gioffario bat das Wortbra- 
do, brad ni 





tin 


"| (t) ale, Apherdian. 


Brav Sraud 727 


t, Bräter, 


Picloriur in Lexico ftt ', ber qebra 
* ten Fleifch, ober (onft warme Epeife verfaufft, 
. thermopola, cupedinarius. 

* Bräterey, oder Garfücbe, oder der Det 
wo man gelochte und gebratene Speifen fel 
bat,thermopolium,popina forum coquinum. 

Brarfche, eine Alt⸗Geige, fides majores quz 
extenfo brachio inter ludendum tenentur, ad 
differentiam earum que inter genua fant 
(Viol de gambe) vel in terra ftant. (Baß⸗ Gei⸗ 
gt) vom ^italiánt(dyen, kraccie, brachium, 

Braͤtten, f. Brett. 


Brav, vule. adj. 


ein braver Kerl, homo ftrenuus, 
das ift brav, ofactum bene! 


ehr ausbraten, affando reddere aridum | brav, adv. fortiter, egregie. 


braviren, minis provocare. 

Vom Franzöfifchen, brave, Ital. brave, unb 
ln S Ola ren ie a 
m Nider: n verferen einige 

[ dfe P. 93. acis. En 
barif, qus vitio das at. probus für bap 

ehört bicber. f. 

, Cafp. Barth. Animadv. ad Guil. Britenem. p. 
23. ie Lurh. Antwort wegen der Jungfr, 
dio er. 1525. alle frame becue lube. 
Jerofhin MS. bat pravelid), «dj. Was 
fi baben pravelidjer tat getan. 


Brauch, m. K l 
ober Gebrauch, ipfa ratio utendi. hat fti 
gen Pluralem. j . : 

ber tägliche Gebrauch eines Dinge, quoti- 
dianus ufus. ! . 
zum Gebrauch ber Gelehrten, in ufum do. 
&orum. . - 
durch langen Gebrauch, jerreiffen die Klei⸗ 
der, longo ufu deteruntur veftes. — 
‚nicht mehr im Gebraud) feyn, ein Wort, 
ein EU obfolevifle, in defuetudinem 
ile. 

Draud, Bebraudy, mos, confuerudo. piwr. 

die Bräuche —— 
es ik bey den Teutſchen ber Gebrau 
daß 1c. moris c(t Germanorum ut &c. mos e 
Germanis. E 
er bat eslang im Brauch gehabt, hunc mo- 
rem Brauch haben, für pflegen, (ol 
m Brau tn, für pflegen, folere. 
m Gebraud) (eon, in u(u effe. 
en Brauch wider aufbringen, Veterem 
, confuetudinem referre, revocare. 
einen neuen Brauch aufbringen, introducere 
confuerudinem. 
nach dem gemeinen Gebrauch der Welt, mo- 
re hominum. ; 
das id mein Brauch nicht, non eft mem 
confuerudinis. 

Gebrauch, für Ubung, ufus, exercitatio, expe- 
nentia, (bat feinem ge 

der Gebrauch übertrifft alle Regeln, ufus 
zum omnium magiítrorum precepta 
uperat. . 

er bat es durch langen Gebrauch, longo ufu 
fic exercitatus eft, 

Braudy Gebrauch, fur. bít Gebräuche, jus ſi 
ne fcripro, mos confuetudine longa, & irtve- 
terato confenfu populi introductus, inftitu- 
tuin majorum. 

Kirchen ; Gebrauch, ritus, mos facrorum, 
ceremonig. ; 

nad Kirchen : Gebrauch, rirualicer, obled · 
vatis ritibus & ceremoniis. 

Gebrauchs Herren, im Math) ber Stadt Goln 
an Rhein, jechs oder ſieben Alleſſores. ans 
dem Nach, naͤcht dem Surgermeiſter, als 
f:prem viri. 

abuíus. 


s (rin 9 » Pr , mil 
opino ona! — — ——— 
MA 


8 Brauch 


in defuetudinem abire. Preuß. LandsıDrd» 
nung. An. 1577. fel. 27. b. 


Brauchen, v. 


ufurpare. (ntit dem Accufat.) I 
, uti medicamentis. 
fan, aprum ad aliquem 


uti 
Arjnengebr 
das man brau 
vfum. . 
unrechtmäßig gebrauchen, ufurpare, ufum 
alicujus rei non jure fed fuo aufu vindicare. 
' gebraucht werden, in afa effe, ep amie 
bi& Buch babe ich fehen lanae gebraucht, 
hoc libro dit ufus fum, diu in manibus meis 
fuit hic liber. 
fic) vén einem gebrauchen laſſen, operam 
commodaré alicui. 
ſich um Lohn gebrauchen laffen, operam 
locare alicui. : 
fib brauchen, fid gebrauchen, (mit bem Ge- 
nit.) aliqua re uti. . . 
fich feines Rechts gebrauchen, jure fuo uti. 
fid der Gelegenbeit brauchen, occafionem 
arripere. . . 
fich eined gebrauchen, opera alicujus uti. 
‚brauchen, uti, adhibere. . 
Wrnep gebrauchen, medicum adhibere. 
Gemalt gebrauchen, vim adhibere, : 
einen jum Zeugen gebrauchen, cefte aliquo 
uti. 
allerley Mitrel gebrauchen einen jungen 
Menſchen ab;ubaften, omnes adhibere ma- 
chinas ad retinendum adolefcentem. 
man gebraucht e$ zu wielerlen, multiplex 
hnjus rei ufus eft. aM . 
Moule, für von noͤthen haben, indigere ali- 
qua re oderalicujus rei. HN | 
ich brauch e$, opus e(t mihi eare, ober 
tà rcs. i 
was brauchts viel, (nemlich bavan ju fagen) | 
quid opus eft verbis. 
bu braucht e$ micht, ba bu e$ thufl, non 
ufus eft fa&o tibi. ! 
Imperfonaliter es braucht €8 micht, non 


epus J 
3. bätte es nicht gebraucht, non opus 
iffer, 

„gebraucht, Partic. unb Adj. ufiratus, ufu detri- 
tus, manibus contre&utus. 
braud)bar, ad ufum aptus, quo uti poffumus. 
unbrauchbar, nullius ufus, inutilis, quo 
non uti pofTamus, obfoletus, obfolefcens. 
gebräuchlich, ufiratus, ufu receptus, in 
ufum admiffus, confueti ulus, tritus. 
ungebráudblid) , inufitatus, prater con- 
fuetudinem novus. 
ungebräuchlich, adz. inufitate. 
ausbrauchen, als eine Arjnen in einem Ge: 
fhirr, vas per inultum ufum evacuare, fre- 
uenti ufu confumere medicinam in fuo vafe. 
mipbrauchen, aburi. uu 
ber Geduft mifbrauchendie einer Dat, pati- 
enria alicujus abuti. up 
der eit mißbrauchen, licentia abuti. 
der Rißbrauch, abufus, 
verbrauchen, utendo confumere, ufu con- 
cere. 

Die Alten haben nur das u aebabt. 

Vebrule, inutilis. Goth. brucan, Anglo-Sax. 
frui, Belg, bruyken, pruhchan. Kero. Der 
neue Dberteut(e Dialedt. bat au für wein, 


tt. 
8 fommt mitfruor fru&us, fruges, überein, 
Als manm das alte Verbum frugor gemejen 


wäre. 

Bruch, oder Brauch, ufus, ft abgekürzt, 
für Vruchte oder Bruchede. Daber ftebt 
noch im Notkero Miffebrucheda wortis. Der 
Sxibbraud) eines Worte, camchrefis. 

— bat — - "n He. ds 

n gebraucht, mine Dugen find Ferbrucher, 
e oculorum obrufior eff reddita long: 
ufu, eculi mei ufu confecti funr. 





Prau 


Bayfereb. Poftill. fel. 81. b. Novale heißt cin | ein Brauer, co&tor cerevifit, Zythoparus 


neuer Bebranch, alfo nennet man ed in Schmas 
ben, aberich nenne ed ein neues & (tin neu 
(à Bereut, ausaerobete neue Acker) Es gehört 
bieíet Wort Novale,neucrSebraud) u 0 
Bruch, fe fern es von brechen kommt, das heißt 
man anderdmo einen Neubruch, ſ Bruch. Gai- 
ler c. 1. e eM day: Der ba emen neuen 
Bruch aufbricht, ber macht em neu Gerät. 
* Bruting, im Nider-Sächf. für Gebrauch, 
T. II. Script. Brunfw. p. 175. Der Sapfer 
mafede des Hertochdomes benft lube, tbo 
bes Rykes benfllüben, unde gaff en brufin: 
t, rechtes, Gnade und Frieheide, berbeé Ry⸗ 
es Denſtlude tho brufenbe plegen. 
* brücige eines Orts, Pidor, Lex. loci cele- 
rıtas, 


Braun 


— YA. .; 


braueri(d) , «dv.more coctorumi cereviim, 
das Brauen, coztio cerevihiz, Zythopepfis. 
ein rau, oder Örbrau, n. quantum ad um 
coctionem cerevifie demenfum eft, cos, 
que una vice in aheno coquitur, vel cc 
um in cupis continetur, codtura. 
ein Qebraue, vulg. 
coBdio. — 
basé ift ein Gebraue, eheu quoties cere it 
am cequunt. 
Brauerey, f. ars coquendi cerevifiam. Item 


frequens cerenbz 


locus ubi coqui poteft cerevifia, Z ythopari 
— —2* coctionem finiec. V 
erficere, 


aufbrauen, alled Mal; aufbrauen, omnem po- 
lentam co&hone cerevifiz confumere. | 


* brüichlich, Pid. für das mas genutt und ger) ausbrauen, ad finem perducere co&tionen 


brancht wird, Ein Ding das nicht mehr 
brüchlich ift, zu handen nehmen, rem defer- 


tam ufurpare. 

Drauen, X Bräme, Gebräme, fimbria pellicea 
live pilofa. 
die AugensBrauen, pl. fupercilia. 

Es kommt vou raub , fe fern man es von Haas 
ren und Pelzwerk ſagt. Das b,iftentmeder eim 
Buchitab, den bas r im Anfange der Wörter 
liebt, wie in wrangen für ringen, dad (m,) oder 
es ſteht an ſtatt Berauchung. 

Siehe in Braͤme, daß man ehmahls geſagt 
brobe, brabe, brohn. Hagen in Chrom. Auſtr. 
Die Cirtic fett (modeftia) neigt das »aupt, und 
fert ein Raa den praben, (Superciliis) und 
dem Anilig. ; : 

Dad Wort Aug wird zum nörhigen Unter: 
fchied zu brauen gefeßt, weil Brauen auch von 
andern Gebräne pm Augrdrauen 

um Unterſchied der Belj:’Broben oder Beltz⸗ 

rauen, f. Bräme. . 

Han bat durch brauen vor Alters auch die 
Haare an den Palpebris werftanben, das iftbie 
cilia, ba t8 jet die Supercilia bebeutet, und tft 
auch brauua oder brama gefihrieben worden. 
Rab. Marr. Gloff. Palpebrz, Augbrauua, Cle: 
gebrauua, heiſſen beym Notker Pfalrs, X. v. 4. 

alpebrz, monrit das Aug durch geichwindes zur 
chlagen bedeckt werden fan, mie es Notker aud) 
im Pfül. II. ©. adt. bat: ^n Glagobero brauuo, 
in ictu oculi. . 

Rab. Maur. cit. Gloff. bat Windbraune. Wel: 
ches auch im Hollandiſ gebräuchlich, unb ftebt 
für Win soder Wim ; und Wımpsbrauug, von 
Wingpern oder Wippern, palpebris. Wird 
aber doch von fuperciliis gefagt, als von brauen, 
ober den Augen⸗Wippern, und nicht an denfels 
ben. Dberprae, fupercilium Vetui Voc. 1482. 
Augenpran, ibid. J^eras Verf.Germ. Bibl. 1683. 
Lev. XIV. 9. Uberbrawern. 

Einige haben vor Alters bie Brayne gefagt, 
ale Ferofih. 

Andere fagen noch Augbramen. 

Kuflice. browi. Anglo-Sax. bregh, breghe, 
brewe, fupercilium. 


Drauen,v. 
coquere cerevifiam, Bier - brauem, vw. 
braxare. 1 AE . 
brauen, für mengen, mifchen, jurichten, ift mur 

noch im gemeinen Neben bey etlichen ge: 
bräuchlich, bey den Alten aber finder man ed 
efft, aber alleseit in boͤſem Berfiand. 

Zutber, RirchemPoft. XIV, Trin. Gifft 
in einen brauen. . 

Mutthefins etwas falfches unter bie gemeine 
€ebre brauen und mengen. j j 
í ae MS. ber undaebrumin bat bit: 

t Merl). 

Hagen. in Chron, Aufr, Man fchrieb ibm 
zu was der Berrärher gepraumen batte. 

etwas unter ftd brauen, clam moliri, con- 
filia clandeftina conferre, iniícere clam agi 
profanis. 


draus 


cerevifim. Erhat ausgebrauet ; hic coctot 
fumrus non amplius ad coquendam cerevili- 
am habet. 

fortbrauen, cerevifie coctionem continuare; 
.pergeie coquendo. 

mitbrauen, in coquenda cerevifia focium fc ad 
jungere. 

nachbrauen, pofteriorem effein coquenda ce- 
revilia. 

verbrauen,coquendo cerevifam confumere, 

vorbrauei, priorem eff: in coquenda cereviíis. 

BrausBôttich, v. f. Brau⸗Kuſe. 

Brau Gerechtigkeit, f. privilegium f. jus co- 
quendi cereviliam. 

—— — pl. vaſa ad coquendam ceter⸗ 
iam. 


| Zyrausdjaus,n. pars edium codtioni cercvife 


tributa. Item officina vel domus co&tionis ce- 
revifiz, domus qux privilegium — habet. co 
quendi cerevifiam. 

Lien , i. ligna ad coquendam cerevifiam. 

usKefjel, m. ahenum ad coquendam cere- 
viltam. _ 

Brau: Knecht, Brau⸗Magd, famulus, ancilla 
coctoris, quibus ad coquendam cereviliam 
uttrur, 

Brau:Aufe, f. vasligneum majusad recipien- 
dam coctam cereviltum ex aheno, vel ad fru- 
mentum macerandum. 

Braurtiteifter, magifter, qui preeft cerevifiz 
coquends., 

Brampfanne, f. f. Brau⸗Keſſel, labrum cu- 


pieum. 


| Bram:Recht, f. Brau@erechtigfeit. 


Brau:Reibe, f- ordo, qui tangit aliquem civi- 
um im coquende cerevifix licentia. 

Braufute, f. eine Ctanae, an weicher bad 
Bier Zeichen audgebenfet wırd, pertica in qma 
fignum cerevilie venalis pendet. 

BraͤuWeſen, n. res live ars coquende 
vilia. 

Braͤu⸗ Zeug, envafa & inftrumenta coctorum 
cerevilie. 

Brauer:Bulde, f. Collegium cottorum cere- 
vilie ; coetus eorum qui privilegium coquen- 
di cerevifiam habent. 

Es fommt mit bem Griechi Bin, 
germino, oder mit dem alten Beso, üibettin, 
Davon 1 Beiros oder Beurer, genus potio- 
nis ex ordeo ; vinum hordeaceum , oder 
Dips vos, das gebructe, baégebrauett, Ex xpı- 
Srov voum. Hefych. 

€. aud) Brühe, Brod, jus, Brodem. 

. Broetban, dx Frefme. Bannum de  Breet, 

quod (fc. Brot, das Gebraute,) cft potionis 

gnus. 
to Brew. Angl. mifceo; to brew beer, ce- 
revifiam aoquere. 
Bruwer, Bierprem, braxator; Preumen 
fter. Her. b oc. 
Braun, adj. 


fiwark-Braun, alsvom Feuer gebreumet, ober 
von 


ceres 


p 


4 


Brauf 


von der Senne, fufcus, nigricans, aquilus, 


colons L 
braun, als Pferde, Caflaniembraun , badius, 
fpaboeus, phanicius. braumcotb, fpadix, 


em Braun, f. oder ein braunes Pferd, 


badius. 
br „adj. fubfufeus, infufcus, fubaquilus. 
Bier blau, lividus. ] 
braun un? blau fchlagen, verberibus cutem 
lividam reddere, depingere vibicibus livedi- 
vis pulfare ur lividg macule remaneant. 
ljràusen, e. unb m. Fufcare, fufcum & fubni- 
grum reddere. 
die Kırfchen braͤunen, cera(a nigrefcunt. 
achräsmet, von der Sonne, fole adultus. 
v —— braune Farb, color aduftus, 
1ícus. 
die Dräume, morbus colli, qui interiora colli 
infufcat.nt quafi adufta appareant, fynanche. 
Bräune, oder braun Erz, eine rauberifche 
Bergärt,es fufcum & (purium confumens 
& auferens 23 verum in igne. 
Draunelein, eine braune Örasmüce, curruca 
Ticuns. 
id, eine Art von See⸗ Fiſchen. Kilian 
rurfio, tyrfio, phocena. 
braune Magdlein, eine Urt Blumen, Feur⸗ 
Abtiein, Aus Adonidis. — ] 
SraumStein, nd ein Stein aus den 
en 


nig 
rum 
mLex. 


f. Kupfer, æris los. (G. Agricela.) 
i ven brennen, Angl. brawn, Belg. 
bruyn. Latin. barb. brunus. daher Ital. bruno. 


,, brun. 
Gender Kranckheit, fe die Bräune beift, fagt 
Sutter Amal. Helv p. $69. Die Bräune, eine 
serber mbekannte&ucht, Fam unter die Schwei⸗ 
L3 An. 1517. in Stalien. 
t. 


auufdymeig, von Brunone, f. Bern die No- 


csi f page eine mit Blut unterlauffene 
Braufiräot das mürbt Hol; bey den 
Pda, ridi fang hält, f. AA 


Brauſen, v. n. 


als bad Meer, fremere, wftuare. 
das Meer braujet, maris fluctus mugiunt, 
fer 


vent. 
feichte Derter im Meer, mo bad Meer febr 
biet, (yrtes eftuofz. 
Braufen,alsder Wind, fremere, mugire. 
al) Me Ohren, murmurare. 
bit — groſſer Feuersbrunften brau⸗ 
fs, Aanme orum incendiorum zítuant. 
brauſen, ald „oder Bier, fervere, fpumam 
ejicere. . wird e$ auch von jungen Leuten 
in ore ztatis effe, juvenil: eftu 
keanfen, bep den Clomiften, fermentare, 
e. 


em, po einige von Nieten, wegen des 
auts 


nutare. 


die erde braufen, fremunt, fpumant. 
„bruften, fternurare. 
——— ein Hamſter, fremere ut mus 


ftris major, Prec. im Gpett, von böfen 
jernigen Leuten, über deren Zorn man lacht, 

das Draufen des Meeres, fremitus inurmu- 

fintıs maris, fremirus marinus, murmur, 


fervor. . ! 
das Branfen bed Windes, fremirus , murmur. 
















Braut 


Bebraufe, n. continuus & moleftus fremitus 
ventorum aut maris, 
* Braus, m. ol. ftrepitus, tumultus. Eccard. T. 
gr n u ri col. d 
t reit al gerit bin, (Cr ritte gerad bin 
ber Teutichen Herren Ha " 


u 
n Underlas und ane fi itu. 
Stan fagt bà pent ine ftrepitu.) 


im Braus leben, vivere in commeffationi- | auch sen dem Braut Mah 


bus & compotationibus, heluari. 
die Branfe, mirb bey einigen vom Mein und 
Biergefagt: In ber Braufe feyn, fervere. 
t. von jungen 
raue, in fervore etatis funr. 
ausbraufen, als das Meer, quiefcere, detume- 
re; oder als Wind, cetfare a fremitu. 


noch, uxig. Im Saus und | Verlöbniß ber, Brautiöfde 


Brech n5 
A Belt bie brutloufhen unb fübrent 
, Brautläuffifch, nuptialiter, berrlich, (rb 

Srautlauff- Briefe, pa&tadotalia. Reformat: 
rancof. an. 1509. 

Es kommt bita Compofitum von Braut⸗ 

í unb wird hernach 


unb Vermaͤhlung 


p Schwe diſcheũ 
chi, T. II. Script. 
Brutlecht. Verus Vocabularium. 


| gebraudht. f. loben, geloben. 
Fasz ep, unb rmt Nlider 


dopigra Ceuta, Me fiabin ber | Sirwieladt, Vrnnleufy editt, nu de 


BraurZatels Gelder, oder BrautZafel: 
ift fo viel als Hochzeit:ßeichende, dona nupu- 
alia. Fritfch. im Supplem. Befoldi. 


otrbrau(en, ald (djaumenbe Sachen in ber €bgi | Braut⸗Suppe, mad man an cinigen Orten bes 


mie, fubfidere, 
als Wein ober Bier, defecare, fubfidere. 
tt bat ned) nicht verbraufet, nondum de- 
ferbuit adolefcentia. 


Brauſen, fonmt vom Laut, ben Waſſer und 


andern Hochzeit: Tags den Gaſten an Cffen in 
Haus ſchickt. Sind mit ſolchen Mißbrauch 
m t —— * — En - —— 

fen. Straßb. DolicesiDrbn. p. on 
den überflüfiaen daro appen. BR 


£u machen, menn fie fchnell getrieben merden. | BraunildfungsrBeild, fo cin angebender Mei 


gen. Sranzöfifchen ift das s ausgelaffen, bruire, 
ruir. Sym Italiänsichen ift hingegen in ber Bes 


deutung bed Braufens des Weins,unddergäb: | Die Alten 


renden jungen Gemütber, der Sibilus von 
fen ftard geblichen, brufco, davon Gall.brufque. 
Die Holländer fagen auch bruyfen, fremere, har 
ben aber noch dabey vom Braufen des Majlers, 
oder Bährend baf bruys ber Schaum beißt, und 
bruyfen, ſchaumen. Bevria, vom Grischis 
ſchen hargleiche Bedeutung mit branfen. 


Braut, f. 
Sponfa. 


Werd Giüd bat, führt die Braut beim, | 


cui fortuna favet, optima quasque obtinet, 
Bräutigam, fpbnfus, |. dan. 
Braun derr,thorusnuptialis, lectus genialis. 
Braut detted Beih 
thalami, j 
Braun Diener, Im Gothaifchen Fritfcb, Var. 
Trait. p. 699. 
fBraupSübrer, peranymphus,, qui ad altare 
ducit fponfam, aut ad menfam. 
Braut:BefchenE, ober 
BrautsBabe, pirapherna, paraphernalia, quz 
alio nomine quam dotisdantur, fponfalitia 
largiras. 
"Braun Jungfer, virgo fponfz comes. 
"Braut ammer, thalamus, 
«Braut inber, liberi ob deficientem in paren- 
tibus benedictionem facerdotalem non legi- 


timi. 
Braut⸗Kleid, fpon(z veftis nuptialis. 
fBraut/Rran, fponfz corona virginalis. 
Braut; Cied, epithalamium, 
BrautRing, annulus eost. 
BraucSchag, dos, (dotis) — 
Braut: Wagen, currus nuptialis, 
SRraurDetber, pronubus. 
vraut⸗Wirtſchafften. Preuf. Lands⸗Ordn. 

col, 6. für Mahljeiten 

rum convivia. 


um nuptiale, dies nuptialis. 
Brutlufti. Orfried. 
Bretlouffte (tifften. Comtordant. Evang. MS. 
—— tt. — ai 
ruitlouft. o/chm. . 
runlöuf. Cod. MS. Nov. Teft. Mattb. XXIT. 
Brunluft. A ónigebof Ei. Chr. 
** 
der Brutloff. Bayfersb. poft. fol. 153. 


8 


Schilt. in G/cff. 


1 Lexicis. 
Aafoem Brautlauff. 
brutlo 


us | unb hieß nicht nur fponía, 








reibung, confcenfio | 











bey Hochjeiten, nuptia- 
*Brautlauff, m. f. fponfalis, nuptiz, convivi- 


b baft nit bein BrutsKleid an, an 


Brunlouf, Brutlöft. Ja⸗ Argentorat. beym 


tlauff, haben Pidferins und Dafypodins in 
ee onubo, idi Ha cia Divan 


u(ben, verb. in Evang. MS. die Sim 


fter ben den Schuflern, ber Gülbe, megen fti 

ner Heurat — muß, Bayerim Lexic. 

baben — für Braut geſagt, 

" onbern auch uxor &- 
lii, nurus. 


Brut, beym Ulpbils, Mattb. X. 35. nurus. 
gleichwie im Griechifchen vejsQn, (ponfam 
und nurum bebeutet. 

Gall. bru, nutus, Anglo-Sax. bryd. AngL 


| bride. Dan. brud. Belg. bruyd. 


. Der — Hialac. hat p für b, als 
in Notker. priute, (pon(a, Im Chrom. Hagen. Sy 


kamen mit ber prerote, 
In Evangel. MS. fo f9 von den toden erftant, 


| eine Bruten 
er Burten, bad ift jur Braut nehmen, 
* Brasge, armilla Tom. III. Script. Brunfw.p, 
8. ». 77. man fell bet Wittwe folgen faffe 
ringbedome, bas ft onte tbo bra unde paif 
Gold. unbt brarsen, unbe Vingerne. 
Im Sachjenipiel, MS. Weichbild, art. a3. 


brasen. 

Bratze, eine Mepländifche Elle, braccio Ital. 

Bratze, Staphorft. I: 1.p. 488. eine vergulbete 
f5rene mit Edelfteinen, unb umber mit Bars 
len, temp. 491. Una Bretze, reliquis major 
cum imagunculis Dei Patris & D, Virginis, & 
cum pauculis gemmis deaurara, — 

Brogen, eben mit bey ber Geraba im Braun⸗ 
ſchweigiſchen alten Ctabtredyt T. IIT. 
Scriptorum Brunf. uno p. 755. Reben die 
Bropen auch beym Seermede, tem, fine brs 

t bratyen vor beni Hemmede. j 
om ital, braccio, brachtum, braccialetto, 

Arnı Band. "Gall. braffelet. Sowohl ber Mäns 

ner als der Weiber, Holl. broke, broocke, breu- 

cke, bulla. torques, monile, ornamentum colli, 
quale geftant equites ordinis. 


Brechen, 
Pr. Ich breche, dur brichſt, er bricht. Impesf. i 
—— ed 

ich bräche. Imperat. rid beift — 
mas entjwen brechen. f. reft, Broden, Bros 
fam, Breufch, Bruch, frangere, rumpere. 

als Glas, oder einen Arm, u. b. g. 

den Hals brechen, cervicem frangere. Nas 
debrechen, f. Rab. 

Blumen oder Obſt brechen, gores vel poma 
decerpere. 

€ tein brechen, lapides cedere in lapicidina. 

BelgsReifer brechen, furculos defringere. 
Wein⸗ Laub breden , inare. 

Flachs brechen, lim cedes aridos frangen- 
do decorticare, confringere linum ut acus de- 


" $8 das 


| noch font Brüte haben, noch geburt werden. 
Scheint das (r) in Brut verfeit, unb ein Ver- 
| — zu ſeyn, das ba bruten bei 


— — i⸗ 


130 95r ed Brech Brech 










































das Radebrechen crunitrag Cie if nicht vo aun gebrochen non,  detahere quid de mercede, — 
- —— — — | inf LA T4 I ex obfcura Mamilia ori| — nuere, detrahere aliquid de victu. 
aperire. unda. 


iude vent Pteiß im kaufen, preüua 


ur läßt fich nichts t$ sbbredende pretio quoi 
petit, nihil remitat 


E „ee abbrechen, fid) nicht fett effen, 
feiner Eile — EccL IV. , n. 


; dare animum fuam. 
abbrechen ven feiner Zeit. Stant bull 
von beimer Seit unb Arbeit fo viel abbrechen? 


tantum ne efta re tua otium tibi ? 


M: Sutter brechen , wird oon ben Erfige: | bredyen, elliptice, peccare etwas ftrafffälliges 
— —— aperire. —5* fonberlid des Landes:Ordnungen. 
am viam perrupta glacie fa-| Mider,&ächf, brefen. T, II. Script, Brunjw. 
difficultatem rei gerendz pertringere.| — p. 258. ftebt von Leuten biein bie Achrerkia:t 

y "qué Y —— brechen, e carcere d: 

cfiracta porta vel perfoflo pariere evadere, e font gemeine, als ein Hund 
An on (al me nicht brefen tor fund. 


f. ausbrechen. 
Sftetb bricht Eifen, neceilican nulla vis re · (anibnen fo 5 * ir iir 
"Stbrod bet (ie tob 


——— Zurs ruhen, — —⏑—‘ — 
as Siegel eines Briefs brechen, Ggnum chen,adj —— us ernia 
detrahere, t aufbrechen. —* us. ee Abbreche, Pant P tiütbute, Butzichtet 
bi veh yon ablen, f. Bruch in Zahlen. rium. Gol. Onowajt. col. 323. 
prs ened Bette. Wann eined von den rg act. dad "ie GCnid von ermai al 
Ehegatten geitorben ift. Clevifche Xed)te:| brechen, delibare, frangendo primum in- 
Ordnung. p. 62. ftum auferre, decerpere. 
„serien: Gtrabl, radius refra&us, linea v. der Tag bricht an, dies illucefci, 
&ionis, in der Dioptrik. m —— Tage, (ub er ortu. 
ns ner Windel, angulus refradtionas. ae bricht an, nox ap 
—— ach, das einen oder mehr Abs —— tan, ——— 
hat, t : cujus declivitas interrupta Sn das Licht anbrad), in ipfo diluculo. 
angebrochen Obſt, poma quz incipiuntpe« 
trefcere. 
aufbrechen, a. etwas verſch —— — — efftinges 
re, AU Ri pe rumpendo aper 
fbrechen, einen Siri fol —— epiftolun, 
feum detrahere, refignare, laxare vincula 
— jiftolam, relinere. ^ 
en, beit, be bey den Jaͤgern einen — 
Hirten Öffnen und ausweiden, cervi ver 
— aperire eumque exenterare. 
recen, n. ald bit Brennen ber Tiefe, 
. V Il, 11. rumpi, aperiri. 
aufbrechen von einen Ort, vafa cellige 
re, mi SPRICH, ſe commovere a loc, 
proficilci 
tie echen mit bem Lager, caftra movere 
tabe «t detendere 
er bricht auf, caftra moventur. 
n, als eine jugebeilte Bunde, 


— 
als een diffilire. 


E» us r, 
— ordre sil - 


n. durch bie Feinde brechen, perrumpere 
per mediam holtium aciem. 
n. in ein Haus brechen, f. einbrechen. 
bie Bahn brechen, rünum efle, qui nive 
sedtis viis vehic ılo fuo veram aut novam 
monftrat, primas difficultates vincere, & fe- 
quentibus viam fternere. 
brechen , a. —* für ſchwachen, infringere. 
feinen Willen brechen, animum vincere, 
eines Willen brechen, infringere animum| — e 
alicujus. Ein ungebrochner Einn, pervicax, | Das Brechen, actio frangendi five rumpendi, 
obitinatus animus. fra&tio, ruptio, f. and 
ein Damm bricht des MWaffers Gewalt, das Brechen, für Speyen, vomitus. 
"Ee infringit vim flu&tuum. m Brechen bringen, vomitum movere. 
gebrochene Wut richter nichts mehr aus, a8 Brechen ftillen, vomitum unes co- 
infra&tus furor inanes impetus facit. hibere. 
es braucht feines in non inge- Brechen pn: erregen, , vomitum 
nio opus e&t, (im Spott.) create, Ku invirare, elicere, vomitio- 
brechen o aufhören, 
tillſchweigen brechen, rumpere filen- 
tium 


den € laf brechen, interrumpere, inter 
tutbare fomnum. 

bie Srandbeit bricht fid), vis morbi re- 
tRüttit. 

mit einem brechen, eines Feind merben, 
bie Freundfchafftaufbeben, veterém conjun- 
&ionem diriniere, diffolvere ; Inimicitiam 
fufcipere cum — 

drechen, paff. fran 

yd und Glad; mie bald brichtdas, Proz, 

Fortuna vitrea eft, que cum fplender fran- 


nem ci 
bre id, aij. f. gebrechlich, serbredyti 
$i bt binten —* 6. ale: 
o —2257 ein M faxifraga. 
ftubred,, f. 
* Brechen für rud), ram Friedbrech tbun. 
TT fcbudi T. I. Cbron, Helv. p. 
o —** womit man bie dads: Stängel 
t, ir eed ligneum, quo lini cau- 
i ranguntur, quod ad analogiam dici poteft 
lini frangibulum ; Lini decorticatorium. 
Brach⸗ Stube, locus ubi linum confrin- 
gitur. Preuß, Lands⸗ Oxdn. fol. 38. 
brechen, v. decorticatorio linum confrin- 


gitur gere p" [en grünen * der 
die Augen brechen ihm, deficır oculorum die org menn man die übe * B am suf, hiafcere. e 
vigor & acies à Reben und Blätter am Weinſtock als erftorne Fuͤſſe, (cindi 
té bricht mir das Hertz gegen ihm, ad mi-| adtio C labor & tempus defringendi RS —— NE d. ein — — ^ X 
fericordiam moveor. in vite. au 
der Kalch⸗Stein bricht offt im Sand, i. e. die ord. ben ben Schmieden, das Blech ee 
wird offt in fanbigten Orten gefunden, la Vae üsung des Kopfes wel i in der 
pis e quo calx coquitur, effoditur fepe in je An von oben herab hanger, lamina | Die klang i SEE —— 
cis arenofis. ferrea, que caput fabri ferrarii tuetur & in foffen, und fcben ob das meat anlauft, 
brechenvon Kalten, für lacerari, difcindi.| _ uftrina fuperiori parte dependet. zum verfchmieben tii 
brechen, a. firäflich übertrezen. Brecher, ift hinten an den Compofitis, oder an | das Aufbrechen von ipe Det. cdd 


e Faſten brechen, folvere jejunia, 
ben (abbat bred)en , profanare Sabba- 


t "de 


ben Frieden brechen, difcutere & rumpere 


bem mas einer bricht ober — als: 
Eh Brecher, Ei Brecherin, f. Ehe. 


Maurdrecher, (. Maur. Br jrtdjer, 
nucifrangibulum. 


‚forum 
&io, migrario, profectio, f. Aufbruch. - - 
das rechen , adtio effringendi, effra- 


di Eitein/Bredet, lapidicida in lapidicidina. | * aufb des Ge fr e enuehnen, b bergem 
conditiones pacis, teinsBrecher, lapidicidain lapidicidina.| * aufbrechen, 
ben Bund brechen, foedus violare. ahn⸗ Brecher, f. Zahn, v. " Tfcbudi T. L, Ceren. Helv. p. 483. md 
bie €be — adulterium committere brechend, au einigen Coinpoũtis, als: ausbrechen, acf. Durch: , ober 
das Geſetz brechen, legem infringere. Halsbrechende Arbeit, enit tnb. nach bem Entzwepbrechen fran- 
die Zuſage bredien, promiffis non ftare. Kopförechende Arbeit, f. Hals, Her, | — gendo eximere, eruere, cedere lapides, 
brechen, n brechen, vomere, f. Speyen. 


einen ausbrecben , evellere dentem, 
— eine Art kleiner F a - 


er will fich bredyem, oboritur ei naufea. * 
* — etwas vom andern, defringere, ab- 


etwas heraus bre 


en, ejicere aliquid peı ausbrechen, Durch Spepen von fid geben, 
vomitum , vomitione reddere. evomere, per vomitum ejicere. — 
Brechen machen, vomitum movere. abbrechen, as Früchte, ober Blumen, de-| ausbrechen, neutr. erumpere. 4 ua» | 
brechen, ald Papier zuſammen biegen, plicare. W re, carp - - - qué bem Gr , 
brec»en; ein Lager machen, als Reben ner, bie brechen t ein | Gebäude, deftruere, demo- 


ich-aufdem Feld im Schnee — und ein 


charren, Slemming Teutſcher Jäger, ; 


cere m , ruptis vin eflugere. — — 
ausbrechen, bervor fommen, rur 
p Abbrechen eines Gebaͤudes, demolitio.| den Tach, erumpere. : 


337, nivem perfodcre, lecum ad cominorar. abbrechen, als ein uf: Eifen, iof an als ein Grinb, ober eine " bá 

dum fibi in campo parare. ber Thür 1c. avellere, a aa » on Haut, fe exlerere, in cute fe ben 
Brechen, heiffen de äger das Aufrwühlen de abbrechen jeine Kede, abrumpere fermo- — kund — 

Erde, ſo die wilden Schweine chun Slemm.| nem. gus, divulgari. 

p. 98. b. toftro fufodere terram. abbrechen, aufhören, definere, finem fa- 


dad Befchren davon ift (i tusgrbrodem,, dan 


de eo percrebuit. 


ausbreden in etwas. Er beach dm 
vel 


Dom 3aur brechen eine Urſach, caulTam quam 


cere. 
cunque quzrere, in venire, abbrechen, einem etwasamkohn,an Eifen, 


Brech 


Sis erupit; in hec verba erupit. 

Bier petrübnió wird in Klagen und Weinen 
moror illorum evaderin lamen- 
tanomes & mas. Gein Som brach in 
Edánben and Schmähen aud, ica ejus erupit 


m convitia. 

ausbrechen beo ben Tuchmachern, mann fie 
qot gaben unrecht aufgejogen,re ibn 
—— iju ax Dura FRI. 
* ausbrechen einem die Augen, aliquem 
mxemeare, oculos eruere, oculis privare. Im 
HageniChron. €r litf ibm bie Augen ausbre 
dem. In Chron. Stadwegii T. 111. Script. 


Wemfw. p. 367. 
iuter, ig ii einigen von ben Bien⸗ 
&tidtn gebräuchli ; 


, eximere favos. 


Brech 


t6 gebricht ibm an Geld, pecunia caret, eris 
et. 


eget. 
es wird ihm an der Zeitgebrechen, deficiet 
illum tempus. 
ich will lieber daß es dem Mann am Geld ge⸗ 
breche, als deir Geld ant Mann, malo virum 
pecunia, quam pecuniam viro indigentem. 
an gebricht e$ und jest febr, 
— jum nobis magna cium penuria 















eit. . 
dab Bebredhen, der Mangel, penuria, inopia, 





Gebrechen haben an etwas, egere alicujus 
rei. 

Gebrechen, f.m. am Leib, LeibsGebre⸗ 
chen Aufferlich, fonderlich mo etwas gebruche: 
nes, als ein Bruch, hernia, ein Buckel, u. b. a. 
vitium corporis, menda, e, labes & alia per- 
petua corporis impedimenta, 

Gebrechen im Leib, als Kranckheit bie ei; 


















: nem inmer anbängt, . €, epilepfia, welche 
pere, perrumpendo] man Aia A nennet. 
f * Gebr der Natur, be? Alters, u. b. g. 
- « « baird) eine Maur ober Wand, per- vinum, erracum, peccarum, macula, nevus. 
m vcl parietem. der alle deine Oebrechen heilet, Pf. CHI. g. 
- ^ . burd) einem ober Teich, per-| qui fanat omnes infirmitates tuas. 


rumpere molem, f. braf. es ii unfer gemeines Gebrechen im ter, 


ben Feind, perrumpereper| Daß mir etwas geigig werden, vicem commu- 
mediam aciem. ne omnium eft quod nimium ad rem in fene- 
- « « Pure alie Hindernürfen undSchwie: | &ta arrenti fumus. 
rigfeiren, re omnia obitacula. es » ein jeder feine Gebrechen an fich, 
Iatdbrodene Arbeit, it bep € nemo fine vitiis nafcitur. 
und ünftiern im Schnur: Werk, au lef: Gebrechen, für Fehler, Berfehen, Irrtum 


ornamenta fpatiis perfora- 
ibus & floribus ornatum quo- 


[OA € 
" et il ein Bebrechen diefer Zeit, baf man tu: 











ia. — Leute beneidet, eft hujus ſeculi la- 
ne Purganı — 5 quedam & macula virruti invidere, 

am bricht durch, medicamentum die —— iſt beglückter Leute gemeines 

purgatorium virtutem fuam t, vieva- * "m vitium rebus folenne fecundis fu- 
cuat. perbia eft, 

Durdbredyer, Mich. il, 13. pandens iter. —— die enſtehen moͤgten vertras 

2 i tn, 5ortleber, p. 973. cuntroverlias omnes, 

t nr einen Bauch oder Oeffnung ein: Paus enu tom pone Em as 

ndn ein Haus, perfodereparictes. | gebrechli j. bad gebrechliche 11, vita cui 

fares, NN. effradlie foribus 









d furandi caufa introire. multos defectus habet. 


erniofus. 
der gebrechliche Leib, eorpus infirmum, 
mortale, caducum. 
Gebrechlichkeit, f. £ infirmitas, imbecillitas. 
eranbrechen, ſ. anbrechen. 
rausbrechen, ſ.ausbrechen. 
bervorbrechen, herfuͤrbrechen, rumpendo ali- 
quid, apparere, prodire ex improvifo, ori- 
n, furgere, progredi, — 
hervorbrechen, als bie Moraenröthe, pro- 
gredi quafi aurora confurgens 
als ein Hinterhalt, prerumpere. 
niederbrechen, berunter brechen, f. abbrechen. 
verbrechen, a#. ift im eigentlichen Deren, 
für confringere weraltet ober vulgar. morben, 
man gebraucht zerbrechen dafür. Ben ben 
^gern, beift einen Hirſchen verbrechen, an 
den Drt, me man ibn angeſchoſſen bat 
abgebrochene Weiter legen, zum Bewei 
baf man ihm auf feinem Feld angeſchoſſen, 
mann man ihn in eines andern Wald, hinein 
verfolgt. Kbraifer Fur Ven. Bazar. 
verbrechen, für brechen ben bem Wort 
Bund oder Glauben, ift gleichfalls veraltet, 
und ungebräuchlich worden, alé 1. Tim. F^. 12. 
Cie baben den eriten Glauben verbrodhen, 


ber Feind, irrumpere, ırru- 


ntes mundi calamitates, 


Die Nacht bricht ein, nox 


ftr in der Nedens-Art oebráudy 
; : evitare quid defu- 




















Berb 









tinbrecben, (puliz« frangi, ein gebrechlicher Menſch, qui vitium quod- 
) «6 tet €i, dam corporis habet, qui fra: 0 quoddam cor. 
tín Haus, demoliri domum, de- ris membro defortnis elt. Tinfonbtrbeit 
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verbrochen Feld tn ben —*— Gtol: 
len ober Strecken, bie wieder fingegangen 
find, cuniculi fodinarum non amplius pervis. 
, n.f. delidum. 
t, m. f. delinquens, qui deliquit, 
or. 


nbrechen 
umbrechen, als einen binnen Beum, oder fine 


Planze,ereitam arbufculam vel plantam fran- 


gere utin terra jaceat , vel de caule pendeat. 
um 


reden ein 


eld, arando cefpitem vertere. 


umbrechen, bey ben Buchdruckern, einen bes 


der geſetzten und (bon in der Gelumne fteben: 
de Zeilen von berfeiben abnehmen, und ju ei: 
ner andern feßen, linearum partem ex una in 
alteram columnam tranfponere. 


unterbrechen, die Rede , intcrrumpere fermo- 
em 


n . 
‚einen die SXebe unterbrechen, interpellare 
aliquem. 
-o o - (inti Worfag, depellere aliquem de co- 
natu. 
jerbredyen, confringere,difiringere , (rangendo 
communuere. 
fid) ben Kopf über etmaszerbrechen, cxie. 
id) meiß mo er zerbrochen ift, novi infirmita 
""erbrochene Wochen beiffen im ati 
i ene en beiffen im Hallifchen 
Gal; Wert, Wochen, barinnen nidit alle Tag 
gefotten wird. 5 enborf. p. ro. 
serbrechlich, adj. fragilis. 
Ei hen wo die Stuͤke noch bepfammen 
ge 


lieben, quaffatus. 
ierbrochen, fürgerfpalten, ſiſſus. 
unjerbrocben, ganz, integer. 
aufammen brechen, die Haͤuſſer, edes conjun- 
gere portis, e contiguis pluribus domibus 
unam facere. 
2Zrectraney, f. vomitorium 
Brech Sant, f. bey ben Brejel Beckern, wor 
auf fie ben Teig mitben Kneticheid brechen, 
und wider fneten, rabula piftorum, qui fpiras 
coquunt, in qua maflam pilo frangunt, & de. 
nuó pinfunt. 
Brech D cennid inte, curva diacauftica 


multa defint, ad quam multa neceflaria, que | Brech⸗ Confect, confectio emetica. citrata 


Zwelferi y ch 
Brech Eiſen, eine eiſene Stange etmas abii 
brechen, ober einzubrechen, vectis ferreus quo 
fabri murarii & feres utuntur, ut jun&turau; 
—* n — vant 
Srech Meiſel AFronſperg Kriege Ruͤſt. fol 
19. b. f. Seis cuneus HA ved — 
diffringendum aliquid 
Brectliireel, Arjnen jum (proc, medicamen 
voinificum, vomitorium, 
fred): Pulver, pulvis emeticus, Gpr 
eed Scit f. Sronfp. K üt. fo! 
' , f- Sronfp. Kriege: o 
20. b. Die Spieß Eiſen von ben jerbrochenen 
Spielen abzubrechen. : 
red Stange, f. SreduCifen, Brah-Stange 
im Eiſen⸗Hammet, wann bie Hammer: 
Schmiede in das gribmsu me EIER dee 
mit ber Brech GO tanac unb feben eb eas ifeu 
jum verfehmieden tüchtig tft. 2 
Beeh.Winden, und auffen , die 
gr qu brechen. Sronfp. Kriege Rü 


Brech Zaum, m. lupatum. eine Art; von rem 
de:Zäumen. 
Brech⸗Zeug, machina vel inftrumentum 
diffringendi & effringendi, 
Die Veränderung der Vocalen it biefem Ver- 
bo brechen, und dergleichen, febr gemein, fo baf 
fte alle darinnen vorfommen,ich Brach,ich breche, 


primam fidem irritam fecerunt, Malach, II. \brich, gebrochen , und in den Derivatis Bruch, 
=.9. Ihr habt den Bund Levi verbrochen, pa- | brod'en, brödlein, 


Esgebricht, es ae &um Levi irritum feciftis. : Der Labialis vor bent (r) bat auch feine Ber: 
deefir, inopem eif. " verbrt dien für epe e dade dr Änderung gelitten, gleichwie Das ch unb Fin der 
erfe#. Praet. J verbrochen. Utte. FE 
, gebtact, deficiente vino. mas bat erverbrochen, quid deliquit ? m Mur ift brikan, frangere;bruk, a 
; a ngio- 







12 Brei Brei 
brin Dan Dee Du ge e 


its Noir ferien eed Y davon iff Gall. frois- 















eine breite Gtirn, frons ampl 


rem 
darüber b ft 
nicht eines Zufes breit, oder —— rode e eS 
von feiner Meinung meiden, ne 


imterbreiten, fübfternere. ^ 
im aut latum unguem a fententia (ua dift. om er fommen wollte, fte würden 











Ser, und chfota, fradtas.| der de unterbreiten, fi venirer, , 
Fon rima x als auchdasi $raméf| __ Wit) fo lang als breit, prov, vuig. unum & — e e. voccm 
brifer, wi breccia, apertura| | idem ee 


mA mu — etormentis belli- 

















breit ma faperbire, 
wi diefes Wort breche ind KL den mit etmad, fuper Seit, f ben den en Sinmereuten, af 






-tior, dola tu abrorum ignariorum. | * 
* n, Fronsberg nennte&die ge: die Maaſe Det Deeite, — id. N 
ſchoſſene hide de, Es kan aud) heiffen die Sturm: ingerébreit, digitalis. et Breite ber 
Definung in der Maur, der Wallsund Satur: anbbreit, equans latitudine palmum. por b v«leo und im Spott 
22 x Sturm. Von brechen, bie$ man bas pannbreit, palmaris. 2yveit'tzafe, m. f. imus. 
tides un Befaan Maur⸗Bre⸗ breit, adv. late, der Breite, uiri; Maul. m. am = 
Ne e brechen weit unb breit, longe — 
CoA u Drechfen e ‚die Breite, latitudo. 
Pet pti "n p T. I. Script. Brunfw. in bie 


$11. 

P Pine, Odidy von jrbrechenen Git 
fragmenta navise naufragio. f. Wrafen. 
—— —— brechſen vom £aut bed clatere Sax. p. 276. 

u ſeyn. Daher en brafs die eia mahl von einer 

Ein i rh —E eine Drei um den Sedes 

gebroibta, f. in wirken, pese s 
$8 gebricht, deeit. bat Fein Prater.Perf. man 
Wan nicht fagen, e$bat mir gebrochen. _ 
Gebrechen, für Mangel ift der Infinitivus 
des Imperlonalis , gebrecben für mangeln. 
Daber ift es nicht recht, mann einige Gebred) E^ 
tt 


nennet bie Art der EE D Ich 
—— unb Gebrechen, in Genere mafculi- 


ilum primum, bayen die am 
o gebrauchen; E ware dann nach dem Hol | inmder Mark fo genannte lfeicp. 














Lind brefe, gebref, egeftas, Mangel. breiten, ». . brab, latus. 
—— lich, d tin adver feine ana- ein Laden über etwas breiten, linteo tege- · zn 

logie bat ben san ced tmn edad t" re ae Mite a Bi er: 

men, es ift nie im Gebrauch gerseien, mer emaͤh breiten gramenafa- 

au ‚feine folche Ad e Adv davon formirt.| nifeca —2* disjicere ur feenum fiet fiat; den 


Miſt breiten, fimum in agrum ductum 
disjicere, 
die Kleider auf den Weeg breiten, vetti- 
menta fuper viam fternere. 
sans ng esf elec Ort breiten, ala Die 
, explicare linum in gramine. 
Kan iten, expandere pal. 


"atom, etwas über etwas, fternere ali- 
yon ces m re, tegere aliquid extendendo lidy n 
egmentum,. 

; | amibceiten, wa jufammen gerollt gemefen, als 
die ien ti g onm eines aum, expla- 
mare; eder o man bebnet, diducere, 

.. dd oder zuſammen ges 


í aes 
als in dem Giroij — r 


























eden 
erbre Verb —— — or " 
a —— ne ee | iu P Pid, eipexie set Sendern viel, al einer der fich breit. 
titten xc. 
„beit ^B. ie Oränzen erweitern, dilatare fines,| ygeitibe, wie pon gitrem, 3i 
t, f. Ber, Bern. ampliare. V «tw Vocabuiar. 1483. 08 
—— bdie Schlacht Ordnung, dilatare aciem, feit latitudo. 
—— equum. Holl. Brendel. Sbtragm explicare alas. 
lis —— Bram nae . Bridbel, ---- die Ha pandere oder expandere ma- 
* Eri iem, m. Stro * .Gürte. (| nus. 
* uei dev, «t Du — 


fotularis calce- 
us. 2(Itenftaig Vocab. fol. 19. a. f. Breisven 


Prife. 
Dun : Rörnlein,, Butratber von 


€barten, ‚ds Klein i 
EM 1 Khrnlein * (Gall. Vr ota c 


Breit, adj. 


ars. 
". —— varie dei 


y, Pit Drei if das id, quor ulis latus ef 


Digit z ad 8 OgIe 


-- ur 


Pas, 


brace, Koblen, (Gall. 
esie) bie eee crc bragivo- 
hs. brafcinola, breiuola, ieiacla. brifcioht. 


bie Teutſchen Köche unb Wirthe Bre: 
Vratislavis, die Haupt «Stadt in 
das Fürfenthum fo dazu gehört, 


Ducatus Vratislavienfis. 
— in —— und adj. Breßlauifch, 
Namen, Wratiti reverti 


Vrarisia 

en 

; 24 "Bremen, nextr. 

erbe. Pref, id) brennt, ardeo. Pret. Im- 
E. — ardebam. Prater. Per- 
B" gebrannt, ari, wird gebraucht. 
EU AUS, ; 

à ieema vem Seuer (eb, als: bad Feuer 


ignis 
2.) warigentlid) (Metonymice, 
bemmobas Feuer brennet, unb was ba 


: u. P ale: 
Bann ded Nachtbaren Hauf brennet, fo 
dir das Feuer auch, res tua tunc agi- 
cum proxımus et. 
als warın einem ber Kopfbremmte, 
. currere magna celeritate, quali ex igne 


brannte mit feuer, Mons igne 
viel Lichter ba, multz candelz 













! | brennet, cereus, 
— gn multum luas —— 

> Ein Brennen machen über einen, ift in ber 

e teutichen lberfegung Luth ein 
bz Feuer beym Begräbnip eines Köni: 
n machen. a. Cbron. XVI. v. 14- 24. unb a. 















4 XXI. v. 19. 
€) vem geuer fangen oder anbrennen, u. b. 9. 
^ €mob bren:t gleich, ftramen flammam ci- 
] Toy it, celerrime ardefcit, 
! du d$ in das Feuer geben u 

d in ignem te conjicis & fa 
N E 

dida tardius accenduntur.’ 

4) wm Blimmen des Feuerss. 
— med) in ber Ajche brennen, in cineribus nıi- 


Ehrennenden £unten, funiculis ignariis 







nd nicht bren: 
inia non vis 








- 


07 og, (Metapberice.) 

3) wetébhafften unb (heinbaren Gemáthé be 

^ui 190t Liebe, ardere amore. 

ex vot Begierde, cupiditate flagrare 
pum unfer Serk, cor noftrum exarde- 


ge brennet vor 3orn, ardet iracundia. 
. "bie Angen brennen ibm im Kopf, 
Sänullantque oculi ejus. 








Holy brennt nicht gerne, ligna ma- 


Bren 


‚brennen gegen einen, ardentiflime diligere 
aliquem. ; 

brennenber Eifer, ardor animi. 

b) — euergoth find: 


renn 
Seurrirotbe Blume 
* die brennende R 


er. Eine Röthe an bt t 
tineé Drté bei £ribets —— 


Brennen, Adiv. 
urere, comburere. Praef. ich brenne, uro. 
Praf. Imperf. ichbrennete, urebum. Pret. 
Perfedl. id) habe gebrannt, usfi. 
mde e vom Wircken bes Feuers 


durch® Feuer verlenen, verjebren, qu Aſche 
brennen, in cinerem redigere. 

fid) brennen an etwas oder mit 
candente, vcl calida fe ledere. 

MWachs:Lichrer brennen, cereis uti , cereos 


accendere. 

BaumsDehl brennen, oleo in lampadibus 
uti. 

fengen und brennen,omnia accendere, flam- 
mis omnia delere, teinpore belli. 

ein Brandmahlan die Stirne brennen, 
gma fronti inurere. 

das Brennen in der Wund + Arjenep, uftio, 
adınotio ferri candentis. 
. gebrennte Kinder fürchten das Feur, pueri 
* dti s r* * fein 

„das Licht brennt ibn auf bít Finger,Ci. e. 
Licht ifi (o fehr verbrannt, iue tmebr 
mit den Fingern halten fan) ad incitas reda- 
&us eft, bona ejus confumta funt. 

b) ein brennenber Stein, bey den Feurwer⸗ 
dern, ein Stein fo von brennenber Materie zus 
bereitet,der and einen Mörfer gemorffen wird, 
etwas anjujünben, lapis candens, incen- 


diarius. 
brennen im alg fie 


der Bärtner. 


ben, teenn der Boden in 
der Cal ne mit&alt/&xteim genug bele: 
get, durch das ——— Stroh un: 
ter bie Vfanne, unb 4ünbet es an, modurd) 


a. Metonym. 
durchs Feuer verfertigen: 
Brandtewein brennen, fpiritum vini igne extra- 
here, deftillare, f. Brandmein. 
Waffer brennen, f. fer, aquas herbarum & 
aliarum rerum, per alembicum deftillaxe. 
Dv pe Waſſer, aque deftillatz. 
Kalch brennen, calcem coquere. 


fti. Brenner, fo meigené 
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urit mature, quod vulc urtica manerc. 
biennen, aid giefer auf der Zunge, oder ald 


Brandtewein ins Halſe, u. b. g. urere, mor- 


der 
ranuriculus ; titt brennen in der baut, ide, uredinem excitare, 
ve 


pruritum, 


t, oderS. Antonius- einen brennenden Durft haben , ardentius ütire. 


—— * u —— 
uen, z»lg. einen ſchoͤnen Glantz un 
haben, fplendere, elucere, a A "e 
die Liebe brennet ihn, umoris ardor eum excru- 
ciat. 
* brennen, vulg. für betrügen. Mattbefiur in 
Sarepta. Er hat mich gebrenuet, * me. 


Derivata, oder bergeleitete Wörter von 
Brennen: 


vornehmſte darunter ift Brand,melches mes 
onbrré 


etwas, re |. Dad 
‚rel en feiner Weitläufftigkeit obem be 


tbet. 
andere hergeleitete Derivatum ift Brunft, 
und ftebt auch befondess an feinem 
Dieübrigen wenigen find! _ : 
das Brennen, ardor, combuftio, actio combu- 
rendi vel igne perficiendi, &c. 
auffer ber Compufition 
veraltet, f. die Compofita unter jedweden 
Wort, mo Brenner hinten an fiehet, ats 
Bran weinBrenner unter Brand und dran; 
bemein, alío aud) KoblensBrenner, Waſſer⸗ 
Brenner, Zie renntt. ] 
Kalch » Brenner, unter Kalch. Es heißt: 
ui comburit qui igne aliquid perficit. : 
* Zyrenner, Incendiarius, ift bey einigen 
" itben von Mord: Brenner, 
Rurdidrenner allen ju ſchaden qs ber 
Brenner aber ‚nur einen mit Brand 
will, f. Befold. Thefanr. Pracficum ad vocem. 
Morde Brenner. Gobler im Rechess Spiegel 
von Straffeder Brenner. 
Brenner bep ben Schmelg, Werden, foca- 
rius, ignis & furnicurator. 
* Brenner, uredo. im Piel, Lex. It. Ryf im 
e {der Seſundheit fol. 43. 1. 6. 
. bet Brenner an ben Reben, carbunculatio 
in viti 


bus. 
der Brenner ik im €aamen, carbunculan- 
turíemina. —— 
der Brenner ift in ben üunun, clavum pa- 
— et — 
renuet, ein irg in ol, Brennus mons. 
Brende (im Scbottel. a. 7.) €in WaldsOrt der 
abgebrannt, locus (ylve igne 
Brennerev in ben Compofitis , ale: 
——— co&ura & furnus. 
ordbrennerep, incendiarii fcelus. 
aduftionem olere. 


Ziegel breunen, lateres & tegulas igne duriores| brenfeln brinfeln ı 
TN —— "das Brinfel, quod vafı intus adheret, 


reddere. .— , 
Töpfe, ober irben Geſchirt brennen, fidilia co- 
uere, 
moblaebranntes Befchirr, fidilis bene cocta. 
Pech brennen , picem excoquere extedis. 
brennen, in Bergwercken 
reinigen, auf bie Feine brennen 1 purificare, 
five igne purgare metalla, puriora reddere, 
igne confumere impura. 


gebrennetes ober gebranntes Gilber, argentum 


purum. 
Potafche brennen, cineres clavellatos facere. | Gebrenne, 


Teer brennen, picem liquidam e tedis exco- 
quere. 

* eingutgebrennt Haber⸗ Ruß Kayſers b. 

in ſetner Poſtill. rp —— 


avenacea buryro to. 
3. (Metapborice.) 
Schmertzen — — vom brennen des Feu⸗ 


ers, oder beſchwerlich ſeyn. 
brennen,ald Neſſeln, urere ur urtice. 


mas jur Meffel werden will, brennt bald, a mi 


die unreinen Crge| Breunuug, 


quia aduftumelt. ' 
Brennung, if nur in einigen Compofitis mit 
Prepofisionen, ald Verbrennung, 1€. f. Com- 


ofita. 
tem de bn Gerfahrenden, wenn 
berdie Sand Bände Venit, f 


die Wellen 
Stant ung, cítus maris in fyrtibus, unde 


ventes in locis vadofis, vel in fubje&tis fcopu- 
lis, (Bare, luctus, unda, davon auch Barnin⸗ 


gen, brevia. NO 
f. Compofita von brennen mit einer 
Prepofition. 

Campofita oder zufammen gefentt Wörter, 
wo Brennenoder Brenn voran. 
BrennBifen, n. Caurerium, Le eo on 

rath ju geichnen, ober ber Wund : Aerkte In* 
firumenit, die wWunden qujubrennen, menn fie 
qu febr binten. 


ZyrennaProc, f. ober Torf, cefpes focarius. 
BrennsBelt, bie Eichel: ine mit einem 
en, pecunia pro - 
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cauterii, quo fuis qui in fylvis five quercetis eriftubgebrannt, edes & res ejus incendio | eín Gebrenne, (Nem. S$xbft)) devaftatio pa 
— — — ſolent. — —— Hufe, à ignem. 
renn⸗Glaß, n. vitrum caufticum, abgtbrennteeber a nte , de- ein graufames Gchrenne ngen, erude 
Brenn⸗ Haus. inben and en on mandas| uftadificia, igne corifumta. liter Lig m ea 1 
€ ilber rein b abgebrennte Leute, homines incendiis de- |herausbrennen, (a. & nentriw) exurere aii 
— iid ludi s. tei nn quod —* eſt. 
unabgebrannt, incolumis , igne non læſus. $ Feuer breimtzum Fenſter 
abbrennen, bie Haare, ben Bart ıc. adüre- Be er — m 
re capillum, barbam, : binabbrennen, CNcuirwm) al$,bad Feuer brennt 
anbrennen, (Neutrum) incendi.. bier binab, ignis hic defcendit, ardendo de 
Adtivum) füburere, leviter urere. fcendit, : 
bei anbrennen machen, infammare , Aam- I inaufbrennen, (Neatr.) als, das Feuer bremst 
main concitare, j gern hinauf, ignis tacile altiora petit & corr 
anbrennen für anfangen ju brennen, igmem. bi —— ricendit. . 
concipere. — ! M int ennen, ( Nentr.) bas Fener bremmt bi 
sos lrididió anbrennet, materia facilis ad — — keedir. * 
exardeicendum, tenneh, f.[of , accenfo pulvere pyrio ex 
" Ws n: ! " fein Zorn pio Selb anbrennen, excande- rele bombardam. F j "S 
venm Kolbe, m. alembicus vitreus. cet, ira ejus ignefcer. n rennen, (ad. nentr.) ure v 
Brenn: Araut, m. ranunculus, rubro colore]. - - für bekamen machen, enfeden mit — "s — — 
corrufcans five fplendens, eine Art von Few| Feuer, incendere, ignem inferre alicui rei, niederbvermen, (a8 menir. 
er/cotben Nanumndeln, f. brennenber Dabntti] — ignem fubjicere domui. * * * - alsein Wald, ad folum exuri. 
“ - imfeden,aduri;amgebrannt,sduftus.|- - - - alseinDaus, ad fundamencumer. 
den Brey aubrennen, adurere pultem, urere, oder exuri. 
die Milch iftangebrannt, lac xavuca fapit. 
angebranntes Fleiſch, int Scherk, virgoali- 
Cujus amore capra, 
" ein angebrannted Haus, edificium igne læ · 
um 


- * - bevm Saltz fieden in Halle, ignem fub 
aheno denuo accendere. 
aufbrennen, (adii. urendo confumere, ai$|- 
olt, im kochen oder einheigen. 
. "auforennen, für jornig werden. A aiferob. 
Poſtill for. 128. b. irafci. . : 
- - - qi Salgs Werd zu Halle, At fo viel, 
ald anzuͤnden das Feuer unter der Pfanne, ex- 
inttum ignem rurfus fub aheno accendere, 
(f. anbrennen.) . 
ein Zeichen aufbrennen, inurere. 
ausbrennen, (ativ.) — FR 
-o* 5 e eine Eradt, ein Haus, ein Zimmer, 
exurere, flamma perdere que intus (unt. 
-.* - AM srünter, mut diftzlliren, deftil- |" 
lando omnem fuccum extr 


re. 
- - * - als Ziegel, Töpfe, Kohlen u.b.g. 


viigni — debitam duritiem. & alia re- 
quil are, 


- - - als Silber: oder Bold Fäden, unb 
anders Gewircke davon, fila linea vel fertca ar- 
ento, vel auro tectaigne confumere ; ausge: 
* Eilber, filaurgentea igne purgata, live 
exufta. 
- « - alsdie Connenbis bie Erde, ex- 


urere. 
ausgebranntes, ausgeborrtes Feld, ager 
affuiolıs exultus. 8 € 
auébcennen laffen, non exringuere ignei, 
donecaliquid confumptum fit, — 
durchbrennen, (adiz.) perurere, urendo perfo- 
rare, æſtu five Hamına penetrare, 
einbrennen, («4i2.) f. bineinbrennen. 

- 5 5 - als ein WeinKaß, fulphuris odore 
inficere , linteolum fulphure & aromatibus 
—— tectum in dolio ſuſpendere & accen- 

ere. 

- - c - dm feden, ald Meel einbrennen, 


farinam fuper igne butyro toftam in cibum 



















































2yrenm elm, m. operculum alembici. 

ran im » f. c3Mor five zftus nimius, qui 
vcl accendere posfit. 

Brenn⸗oltz, n. lignumin foco five in furno 
comburendum & confumendum. 

Item, bíitre$ Holg, das bald Feuer fängt, 

igniarium. PR. im Lex. 

Brenn⸗Hutte, f. uftrina, in ben Bergwercken. 

Brenn Änchte,n.des Brenn⸗Meiſters Knech ⸗ 
te in Bergwercken, ſ. Brenn⸗Meiſter, purih- 
catoris argenti & metallorum famuli. 


* 


tig. 

DBrenmkinie, curva cauftica. 

Brenn Maunn, ber bep einem Zbeer/Dfen,ober 
beu einer Ruß :ütte wohnt, excodtor picis, 
colle&or fuliginis ex tedis. 

Brenn Meiſter, m. uftor, Metallorum purifi- 
cator, der im denen Bergwercken das Cilber 
recht brevimen läßt, unb zufiebet, bafi bit ander 
ren Softevechtaetáubetmerben. — 

Silber Brenner, purgatorargenti, 
Erjörenner, cremator metallicus. 

Srenn Mittel, n. caufticum, initrumenta vel 
medicamenra caultica, das Brenn&ifen, und 
andere (cbarffe, hitzige, beiffende Dinge. 

Brenntieffel, f. urtica. 

DBrenn:®jen, m. furnus figulorum, vitriario- 
rum. It. furnus purgatorius marallorum quo- 
rundam, furnus deftillatorius. 

ben Brenn:Dfen anlaffen, ignem in furno! 
accendere. l 

Drenn Ort, mi. wo ntan in denen Bergmerden 
das Holtz fest, und das Gefteine mit feuer 
mürbe macht, locus in fodinis durior, qui a 
fofforibus :gne mollitur. 

Brenn : Pfanne, f. eine Pfanne jum Glaß 
brennen, von unglafurter Töpfers@rde,oder 
ein eifern Blech ‚jo nach bem Gag »Dfen ges 
Poe nit flachen Boden, und etwan ſechs 

er " 

rern’Pundt, focus, e Ne Etrahlen ei; 

nes Brenn⸗Glaſes oder Brenn⸗Spiegels jur 
fammen fommen. ' 

Brenn⸗Spaͤne, oder&chleiffen, Schidia rede, | 
manm man das KienHoltz feinen Adern nach 
fpaltet, 13 Ellen lang, umb etwan s Zoll breit, 
oder von BuchensHolg, dergleichen Epäne 
mit einem Hobel ytebt, welche bie fanb;iZeute 

an ſtatt des Lichts breunen. 

Brenn⸗Spiegel, m. ſpeculum caufticum. 

DBrenwStein,f.Bernfein. — 

Brenn: Wurz, f. flammula Jovis, weil dieſes 
Kraut Blafen jieht, wenn man es jerftößt uno 
auflegt. Pi. in Lex, nennt es Brann⸗ t, 
cratrazonon. 

Brenn⸗eug, m. unb wm. inftrumenta deflillato- 
ris, icus, . 


voranbrennen,a.%. comburendo precedere, in- 
cipereincendio vel igne delere, inprimis elle 
usc ignem concipiunt. | 
verbrennen, a. & n. igne delere, flamma conía- 
mere, incendio eonflagrare, igne perire, ih 
ignem five (lammam conjicere, concremare, 
igni dare, comburere. 
, durch brennen verlegen, izne velte 
ardente ledere. 
bas Maul verbrennen, os calidiori cibo &- 
ve ferventejufculo ledere. It. ingrata alis lo- 
qui & increpari. . 
im Schertz, non impune ferte, non fined«- 
mno aliquid fufcipere, fe ipfum Izdere. 
bie ginger verbrennen , wird aud) im 
Scherz fe taucht, non impune aiiquid attın- 
ere, uftulari; verbranntes Kimd fürchtet 
$ Feuer, piícator ictus fapit, qua nocent 


docent. 
- - - fdmart machen,ald die Sonne das 
—— — ra aed torreri, in- 
fufcare. 
verbrenntes Ocaf, gramina quz (iti exufta 
exaruerunt, 
verbrenntes Gebluͤth, ater fanguis. 
verbrenmtes ngeweid von einer Rrandı 
it, vifcera que ardore morbi confecta con- 
tabeícunt. 
verbrenntich, «dj. quod poteft comburi. 
die Devbrennumng, conflagratio, 
Verbrennung des — aduftio fan- 
guinis. Ayf Spiegel bec (Peiuibb, fol.141.4. 
‚Verbrennung im C eigern, menn bco uv 
nigung des Kupiers bus Dlep verjebrer wird, 
— plumbi in purgando cupro info- 
ins. 


unverbrennlich, qued non poteff com- 
uii. 
ungebrennt, f. brennen, menn e8 beißt, et; 
mas Durchs je weriertigen , —* co- 
u. b.g. 


E als Kal 
megbrennen, a. m. igne (ve Aaınma auferre, 
oder auflerri; ein Dorf megbrennen, pagum 

incendio delere. 


Weiter brennen, o. ». f. fertbreunen, incendium 


Compofita, conjicere &immufcere. laté fundere, pergere aliquid incendi 
oder entbrennen, (Nentrum) accendi, fuccendi,| aıdendo propre £ verme dale, 
das Wort Brennen mirvoranftebenden | ignelcere. Wird meiftené von heftigen Ber |jubrenuen, a4. 
Particulis, fonderlidy Prepofitiouen. mürbs Bewegungen gebraucht. die Adern qubrennen , daf fie nicht mehr 


entbrennen uber einen, ira accendi in ali- 
quem, exardefcere, excandefcere, 


etm, (Adivam und Neutrum) incendio 


delere & deleri. .- ) , . . 
- - + Häufer, Dörfer, deurere zdificia,' entbrennengegen einen, inflammari ad ali- 
agros. quid, fiagrare amore alicujus. 
bie Kirche i abgebrannt, templum defia- Durch Ehre entbrennt ein jeder jum Fleiß, 
gravit. : . | i1ncenduntur onines ad ftudia gloria. 
einen abbrenmen, edes alicujus. incendio, fortbrennen, CA. & Newtr.) continuare uren- 
valtare, | do, eher ar dendo progredi. , 


biuten fónnen, venas (tve arterias cauteno 
ocieremeit Dicant mà 
tenneni tich unb bed 
bren. Angl.brena. Sued. — —— 
börnen, ober bernen, Mder T x 
nan. Anglo:Sax. bainen, Hol —— 
Sit Teutſch. bum auch Angl. byrnan, Angl. 


* 


brünen 


xii. 


Diale&. bepm , ich brenne, a i 
ERA AR d E EE 
m A 3. um net, 

Sothiſchen brinnen, Davon im fon — A. gemacht. 

inno, zwperös, ein brennende Ite Praeteritum "arat f davon noch 
3 pt ift, ver et bn, t 

brann, ift «v d 


branben, Holl 
— Vocalen durch alle fün: | _ Die gerne gra Fran 
0, u, barnen, brennen, brinnen i" , als Di&ionarre Academique, unb das son 
— * vielmehr die woraus cé diefes |" 
tere genommen, theilen das Teutſche "unb 
un! 





De Die Verſetzung des 

ie Derie [77 
unb Die Ein — pen dem (m lei 
bie bpm eier Wörter mit breis 


Met, eh bleiben ale di bie dreu Lp eg: A 
er t betändigen 
mie man fagt use, Mena vid ia in 
ben im allen diefen —— der enden ab ver feinem origimibus Tor Gall pat ed t = etüün. 
m (o nab, als mit ber Cateinis 
3 1 ‚Heberifchen, ba muß 
ung der Confo- 


fen Brand 
— niche| meb 


t jum Nider⸗ OMS mrangen, bad 
u anmeifer, | Pinden, en. Dann e$ bedeutet eine fadt (| 
ben | Die mit Stroh unb re oli e gedrer 
t und gemidelt i bernad) immer ge: 
ungen, und; b ven u in ber Zufft brens 
np |nend ten wird. Daß alfo, gleichwie das 

ranzöfifche torche son torquere , und das Lat. 

inale von funis, weil ed als ein Strick breit 
brando, von wrangen, winden kommt vas (d) 
n brando fan demienigen nicht anftééia feyn, 
ba weis bafi brando vor biefem ein Schwerd 
bitfi, von eben diefen wrangen unb fchwingen in 


feben, —— die sre 














»d in amburere und comburere bebá 

id buftum. €$ bat aber bas aerin Dat (rin 
* verändert i - Preterito - ae ——* 
—— o wm dons unb A— prag, 


In welchen Wörtern das Teen rper * 


gehört wird, Doch if im Statik gehen, IY pL 1 seriem | 
— ne RR Das Lat. ea - E ae rt t and) iu 


s er bieng, * fi fie geriet i 


edt, mo —— pede tft, 
Toa wird, d die Schwaͤme bet 
















£ag ardere, und ure- 


vd im erdt aide ns 


tbe, welches alles fid) nicht ju Brand 
Send Wi brennen für £i Brennen für 

aud) wegen der Buchladen und $e |f Foichen Subftantivis ein Adjectivum ftit, wel: 

tivus oder Ablarivus ift, fejt man aber das Ad- 
auch andern ge en, n das bat allejeit einen Accufativum nad) 


von amburere, aburar von brennen reimen würde, 
Die — für fan man nach ihrer heu⸗ 
Briechikhe Verbum rei, und in e tung nicht n "be. rennen für in bet 
ern Verbis wi uf) und 75d 
—— — wit i im e Hh pr * IX. 7. * mie. * 2.9. 
pruna ennen, bas raiſche inſchen prz ju folge aufgefomen 
mr ——— gaudio fiir 4 teuben ub. 4. ann man zu 
ogen werden, bann es heißt ches die cafus Endung mebr gciaet, RAS Sub- 
t ^m — allein, zum exempel brennen für 
N peni. —— Bohem. & Rı uff gm baten man nicht wi 06 Zorn ber Accu- 
jectivuun groß, oder ein pe ad da;u, fo hört man 
feich bag es ber Ablativus, brennen für groffen 
Born ftu. Da fan alsdann nicht m " für — 
a 
und —* —— machen, Da ſich, ſondern e$ mug vot nach dem heutigen 8e: , 
aber Dan viel in pie e Fall t en, brennen vorfiebe. Die | 
ert wird | Alten haben in ſolchem Falldie Prepofirion von | 


it —* nken my in n dem, Wen nod mie im Pitorio A. eben. Auch im Gram | 
A lt 


pori i 
Intranfitivum if vor eif für brennen, bey ben Dber/Z eut; 
ald in Kayſerob. — *5 worden, wird es offt 
Infant verändert. Kran in feinem Be —— 
Garten, gennt ben BernStein p. 157. 
oder Agt⸗ Stein. 


Breſten, braͤſten, 
gebräften, ein veraltetes Verbum. abeffe, de 
elTe, deficere, Picforiur. 
es briftet mir an etmas, deficit mihi aliquid, 
für e$ mangelt mir etwas, deftituor aliqua re. 
Praterit. Im; erf. unb Perfe brajt und bruft, de- 
fecit, defuit. Otfried. 


ebraften mie eim Rauch, Cim. 
5sX E ilaen: Garten genannt.) 








= AH 
ich bab vecberb , 


- 


— Is 


bad Imperf. ) 
njMifen — 


ch), als brüler d'amour. |. 


Breſt Ds 


| Ba t. $5. Die Narung die inr 
im, e einem DR baé, bent rice d jent. 


m Hle 
gt arren bed TUM 


— — * d " Je 
br elit. tenter 
Vorab. fol. 970. c "angel uf. oder Brifl, nens 


deeft. 

enpreften. Elncidarin; MS. (Weldyer Mönch 

fnt ne eben Zages ätiten nicht begeht.) 
Der ift inem. Schöpfere fines Dienftes 

enpro(ten. 

(Hic cultui — creatori debet fe ſubtraxit.) 
Tfchudiad ann. 1450. Wiewohl fie lieber 
der Cad) entproften 


— libentius fe 


ES fol. 374. a. qe inire (für jerberſte) 


,rumpor, diflilio &c. 









gn | würinb. p. $43. 4. 
uic negotio ubtraxis- 


;|2tef ‚Drei, d defectus. 


*tbeé uuins ift im brega (vini eft eisdefe- 
Qus. Ot fried 2. 8.28. 
gebrejt, vitium, defe&tus. Pid. 
N mes gtbreíten haben, defectum «eorporis 
abere. 


pP zen vp fi, defectus. 


ge —* €br, —** by 
bem ni 
vraccenfóbiif fol. 61. s 
QM ba if gat ein groffer Gebru 
Krieg zu Schaden und — Sron: 


Kriege; R ol, 
vega kin: * Tr ruft im Evangelio 


p ober 
an bem was jur Geligfeit dient, Leo 7nd. im 
paraph. 


3. ad Gal, A Fiber abi. t fol. 41. 
Bruf, Mangel. Im T d. 1 m (0) 
nach dem Vocul: Als im Bachien: S 
ymı wirt dar Burft an, aut hoc illi pP 
Tom. Ill, ‚Script. Brunfw. Weme iré — 
wert, be is an ber Cafe gesallen, cui teftes 
defunt is caufa cecidit. p. $29. n. 36. 

€ gebräuchlichfte Compofitum ift breit» 

fit, adj. er ift breithafit, oder ein brefihaflter 

m ch, eld illa pars quadam corporis infuima, 
vel laa , vitiata, ad integritatem atque valetu. 
== corporis quocunque modo aliquid iMi: 


Brefen it mit Brechen einerley, f. Dre 


rechen. 

Im Bayrifchen und benachbarten Diale- 
&ten bört und liefet man auch gepreften- 

Schilt. Gloff. p. 135. gibt enbroften ſeyn, un- 
munem effea pana; als in Jure Auguftano, 
qui juramento fe purgavit, fo ift er bem Glaaer 
unb dem Vogt enbroften. Allein, bad bei "it 
er bat fid) ihren Procefs unb Gericht dadurch 
entzogen, f. oben entb u unb bier enprt: 
ftn dere gehenden, fubtrahere fe. 

tro Pfal. LXIII. 10. iftbaé gebro: 
ME viel al$ entbroſten, uñ acbt auf 

en vorhergebenden Dativum, principibus fa- 

— & fenioribus fe fubtraxerant, fid 
ihrer entbrochen, unb des Gehorſams gegen 
1t, ei fie 4 Wunder der e 7 urn 

ie fein oerte er tbun funte. Älſo au 
Pfal. XXXV. s. Demo unrechten uuege uuas 
erimgebroften, viam iniquitatis non vitavit, 


Cet ——** ſich nicht ben unrechten Weeg iu 


en. 
ruzzi, fragilitas, thes li 


oris fragilitatem. Otfried IV. 5.87. 
ii —— Otfried 11. 2. 66. 


— Im Wurfter Laud. cit, XL art. 
3. vid. Haro Side Fonwes. p.77. Chirurgus. 


arf , ouf, fcheint auch von breften füt 
brechen berjuFommen. 
—— raft, crevecoeur, —— 
a. daß einem das Herz brechen ni 
rn if ber gauge Praf, im put, fi * —E 
&z rei vilis partes. 


Praffel, 


— cor- 


"136 Bret 


Affel, oder Brüfel, bey ben Yägern bas | 


e und das andere Ende unten an tem 
a beißt der Cif Prüfel, ober 
iß Praͤſſel. 


Brett, m. 
ber Bret,affer, is; affis, is; tabula. ] 
z ndun belegen, contabulare, tabulis 
* sonfternere. . 
mit Brettern verfchlagen, tabulato pariete 
diftinguere. ER 
ein Berfchlag von Brettern, diftindtio ta- 
bulis facta, . 
ein Boden von Prettern, tabulatum, inter- 
fiiium tabulis conftratum. . 
aus Brettern zuſammen gefchlagen, tabulis 
conftru&tum. : 
rer, für Spiel⸗Bret ober Bret⸗Spiel, alea, 
abacus, tabula. J ] 
das innere im Bret⸗Spiel, alveus luforius. 
anfdem Bretfpielen, alea ludere, ad tabu- 
fam ludere. 
im Bret fpielen, in Aveo alez udere. 
einen guten Stein im Bret haben, patrono 
magno utiinaliqua re. Teutiche Spᷣrichw. 
f. 189. a. 
das Brett, 
für Tiſch oder Verſammlung gemiffer Perſoh ⸗ 
nen, fo im ſelcher Verſammlung figen. Da: 
ber find Die Nedens-Arten : E 
boch am Brett fepn, in magna dignitate effe. 
Den Bora haben, 
einen billig juerft vornen ans Brett fe 
zen, wgwrexAsciar, dare alicui. 
Narreñũſchiff fel. x. . 
von ben vorigen Haderleuten um bie Abtey 
wurde feiner mehr zum Bret gelaffen, (b. t. 
zum Abt angenommen. Stumpf.Chron.f.312.0. 
die Kinder Zebedäi lugeren mit ihrer Bitte, 
Bub Re amd bem Bret känten. Bayferob. 
ill fel 49. b. 


Übtetlein, m. afferculus. 
Brettern, v. tabulis conft contabulare, 
gebrettert, adj. tabulisc tus. 


brettern, adj. e tabulis, compa&tus, conftru&tus. 
* bretten, vulg. — Zur ae fol. 
130.5. Wannder Tod an der Thür rumpelt, 
ba brettet c6, (ba iſt der bretterne Garg nade.) 
Id. ibid, fol. 131. Nach bem Tod erhoͤrt 
qox ee j "dei "ud (man 
itat im C erg, es ift aus mit einem. 
eprätten, Pis; im n Garn brütten, esc 
id'en, plagas texere. (vom breiten Stri 
. womit nan meite Garm frickt, bad alc 
ein Gtüd von einem Bret if.) 
Bret Baum, m. Coleri aus Buch 9. 13. at bo, 
equa afferes ferra fieri poffunt. 
eine BretsEiche, quercus e qua afferes quer- 
Dre  BretleinsGeige, Br - 
des d afferculo conitantes, fine fundo 
Drerskefer, ei @duihtnecht, ber be ci 
erMeifter, ein en einer 
Mi die Werkſtatt rege meil er am 
Wirt Bret nur juſchneidet, das fonft bec Mei⸗ 
ftit tbut, primarius fociorum qui apüd vidu- 
am opiticium exeicenr. Bayer in anb: 
WerfsrLex. nr . 
BrerMühle, f. f Gdnrivmibte, mola in qui 


arbores ferra diffecantur in afferes. 


BrerVagel, m. clavus ad firmandos afferes , ad 
Med tabulas. — j 
2r (f fo viel ald Bretmeifter bep 
alea. 
— Y = calculus in ales, latrunculus. 
i ett, 


aderrett, Heerd⸗ 
ir Brett, dud, 


Sbrett ic . e Anfangs: Buchftaben 
eins jeden. 


Breb Brey 


Sur Bret haben die Alten t bord. im 
Uiphila ift baurd. Im Angelfächl, bord und 
bred,bred. Run. brad. Dan. bred. Belg. berd 
unb berd. Angl. board. 
Red) der meiften Meinung fommt£ ed von 
Mriborbbeie im E domebifdyen tud) ber Zifch 
er t im Echmebilchen , 
f. Bret für Tiſch. j 
Das im verborbenen Latein gebräuchlich ne: 
mefene Wort Dretachia. Daraus Gall. Breteque, 
bretesque gemorden. Ital. Bertefca &c. tem 
Briftega best Du Faefne im Gloff. ſcheinen das 
Teutſche hin | ju ſeyn, tectum ex alferi- 
bus Pi Orto conítans. í " 
r Bretter bat Sronfperg Kriegs -Rüft. 
fel. 21. a. Britter,f. dritt, —— 
jn der Straßb. Policey Ordn. in appendice 
p. 36. (3. ift allejeit Bordt (hr Brett. 
Einige gebrauchen zw/g. Brett auch im Pinrai; 
für Bretter. . 
. Der Dberländifche Dialedt in Pind unb 
in der Nachba bat Prete für Brett. 
Kero bat auch Kepret, trabem. Wie affere: 
für feine Balken genommen worden. 
ine alte bremen. in Stiffers JM 
und Serft«óiftovie bat Bredmunn. p. 15. 0de 
SBrébemann. p. 14. fcheint ein Bretſchneiden 
von feinen Buchen Brettern qu ſeyn. 
Brevier, m. 
vom Lat, Breviarium, anb: Buch ber Geif 
lichen, was fie alle Tag in ihrem Amt gu tum 
Breuich adj. p. wird von jungen, jonder 


lid) ei f. 29v h 
ee Dei B. ee (oerufd (ver 


vom Holän 
i 
Breufch, Brüſch, ein Sramt, brufcus obe 
rulcus. f 
2rey, m, 
puls, tis. ; 
‚was guten Brey giebt, zum Brey mache: 
um etwa m mie die un 
ben beiffen Brep, —— ubi quid — 
diorem fui ufum prebeat. 
rene adj. ein brepiged obet Breysmeiche: 
cibus pulmentaris, pulmentum. 


Ti, 
a Im vulg. pultiphagus, bt 


gern Brey iffet, oder ned) effen mug. 
Brey Maul, vxlg. ber da redet al$ mani 
er S5réj imr Maul hätte, qui loquitur. ut 


puer cujus,os pulte repletum. 

Brey eel, €pelt, ober Kern vom C pelt, 
ober Dinkel, ber gut BregMkeel gibt, far 
— 

Brey Pfanne, Brey⸗Tiegel, pultarium. 
DD pulmentum e milio. = 

tel. Brey, pulmentum e farina. 

Mil Brep, ‚guimentum oder cibus efarina & 
7 P deco * iu. à. mt. » 

fommt Brey, von Brüh, oder brauen 

und bid kochen, . 

Bev ift bey ben Griechen der Kinder Wort 
fo iu trinden begebren. 

Brey Hahn, f. Brüban. 

Drenel, Breszel,. Brod ale im einander ger 
fchlungene Arme, -C fpira piftoria panis fi- 
guram brachiorum plicatorum habens. 

Eyer:Bregel, ſpira late & ovis mixta. 

Es tomrit Bregel von Jteliänifden braccie, 
(brachium) davon ift beaccello, eine Bregel, 
weil cá die Sigur von ineinander geichlungenen 
Armen if. Dafypod. in Lex. bat ed nac) der ^ta: 
lianiſchen Ausiprach, Brerichel, und Picforiu: 
y t bas a, ob er gleich das b nach feinem Dia- 
lect Ändert, Praͤtzeln, an einigen Orten. 
brief, adj. im Stiber€ cb. rund, von vellem 

Sleifch am Leib, plena & rcferta quaii cure. 
Bricke, m. Nider S. in Chbytra: Nomencl. Sax. 

cel. 300, ein Brike im Bretipiel, orbiculus 

aleatorius, calculus. 


fric Brie 


eine Bride von Bred, (ein Zeller 
Bred,) menfa panicia. 1d. cel.442. T 
DBride, f. 
mtrena, Jampetra, lampreta. Coler: Zaus: 
Bud p. 7. 47. ; 
— vocem Fiſch, F. murena, Aura, 


ande 1 ft 
vielleicht fo viel als brüben, mit brüibeij 
fen Waſſer begieffen, uc fües mactati can. 
dente aqua deglabrantur. 


* Brief, m. 
epiftola, literm, 
einen Briefan einen fchreiben, dare literas 
ad aliquem. : 
viel bóflicbe Briefe an einen fchreiben, co- 
lere aliquem literis, 
—— Briefe, litere uberiores, 
R ven Brief jufammen legen, complicare epi- 
m 


© + 
» ss s jumachen, jufiegeln, obfignare,figil- 
lum imprimere. : 
1 152 überfenbden,üderfchicken, literas per- 
endas d bestie die bei 
1 588 überliefern, überbrin tinbünbi 
en, zuflellen, tradere, reddere " porflere , ad- 


erre. 

:15s4U en, recludere, refignar 
fulvere. — E 
„Brief wechſeln, colloqui cum aliquo per 

literas , agere cum aliquo per literas, 

. ber Brief ift verlobren werden, epiftola in- 
terit, in alienas manus incidit, excidit in via. 
an wensift bicfer Brief? Cui infcripta eft 

hec epiftola? — 

Brief unb Siegel über etwas haben, remhabere . 
confirmatam literis figillo munitis ; Docu- 
mentum guarentigiatur. 

Briefauffangen, intercipere literas. 

tt batbie Briefe gefunden, cem jam tenet, bi 
ipfi jam confulere potett. 

er (t ihm binter bie Briefe gekommen, Cecrera 
ejus detexit. 

tin Brieflein, literule ' 

bey bent Wort tir 

| riefliche Urkunden, 
docuigenta prr & que literis (igillo muni- 
ons fo viel als jchrifielich, oder 


: p p epiftolica. 
rie n, pl. ſeri ue qui i 
een, f. feriptt, que quisGbi cuftos 


verbriefen, v. literis igillo munitis confirma- 


re. 
fido für einen verbriefen,, (pondere pro ali- 
s —— nomine, fid) jum Buͤrgen ver 
teiben. 
ein Brieſ Buch, m. mit man Briefe fchrei 
fol, liber u in quo —2 uni 
cepta feribendarum literarum continentur. 


2riejSaben, m. hlum cannabinum, commu- 
ni iartorum filo crasfius. 


Brief Seld, n. merces pro allatis literis, 
Sriefe⸗ Inhaber, poffzffor documenti. 
Sri ler, j. Karten: Mabier, chartarum 


luforiarum pistor. 
Brief Schrand, m. chartophylacium, tabula- 
num. 
Brieß Stecher, ein breiter Pfriem, Löcher in 
Die Briefe oder in Dad Pergament ju made, 
wisar 





woran man hi hängen woltt, inftrumen- ‚Art bes Berylls aud) ber alten Schreib⸗Art, La- 








cam, quo olim foramina vel parvas fciffugas 
in tpitolis faciebant, ad appendenda figilla. 
2ri/Oteütr, epiftolographus, der Briefe 


‚ab epittolis. 
» f. peraad epiftolas condendas. 


ib.quiliteras a veredariis allatas habitatori- 
bus lo domum fert quicunque eas ipfi non 


petiverunt. . 
Brief:Umfcplag, m. involucrum literarum, 
tegumen. 1:21 
Driepwechfel, m. colloquium epiftolare, com- 
mercium hterarum. : 

Das Wort Brief ift vom Lat. Breve, f. bie 
Ghferia Spelmanni i$ Da Cangii. 1c. Menagi- 
um. beom Bert Bref: 

Goildaft. T.I. Rerum Alsm. P, 1. p. 127. Breve 
pro literis, quod & brevis invenitur. f.dafelbft 
mehr 1, ha bie Alten von Caroli M. Zei: 
ten brevis für Brief, egi fter, Nachricht, Aus;u 
u. b. q. m Malculino gebraucht, movon e$ au 
im Teueiöen generis malculim geblieben: Der 
Brief. Das ie ift vom — en breve, und 

an; bref. Die Paͤbſte haben nod) breve. Ein 
si. Envilegium. ] 

Kersim Gert fchreibt e$ nad) feinem Diale&. 
breves.priafo. Gloff. Monfcenfe. Prief, libellus. 
Du Ramen ber vielfältigen Briefe fue unter 

deen Anfangs· Buchitaben, davon bie gewoͤhn⸗ 


lichten : 

Wels: Brief, Bettel Buhlen⸗Brand⸗Fracht⸗ | 
Gehurtss Gesatter ; Hochieit : Kauf: Lehr ⸗ 
Scheide Stock· Utrias · Wechſel⸗Brief. 

Brieg, Stadt imb Sürftentbum in Schleſien, 
Brega,DucatusBregenfis, - 

ein Brieger, und adj. Briegifch, Bregenfis. 

Brieglen. Pic. Zauber. mit groffen Beeren, 
Bumamma, —— 3a ei te 

Drigista, ein Beiber-Rame. Ju einem alten 
Geber: Buche Filgen: Garten genannt, 
firbt in der fıtaney: Sancta Birgitta. f.Dern, 
berch, brecht. 

*Brienef, Frifcbl. Nomtenel. €. 133. vasguttari- 
um. Cin cff zum Wein der abtropit. 


Briefe, t Pn 
"Zehnder tria uua. Pic, im Lex. die 


fo man mildt, mann eine Sub aec 


erfie 
Hilbert bat, coloftca, oder cololtrum.f.Bienfi, 
out. 

Brille, f- 


bit Briße gebrauchen, confpicillo uti, 
propter obrufiorem oculorum aciem. 
die Brilie auffegen, nafo imponere confpi- 


fet bit Brille auf! im Cpott, rem accura- 


Ss confidera. i 

Zeile, für Blendung, Betrug. (£o fern bit 
Brile alles gröffer macht als es ift,) fraus, 
inpoftura: 


einem Brillen verfauffen, Hanmelm. Ol 
denb. Cbron. p. 78. etiwas falfches vorplaus 
bern, mit —28 betriegen, etwas gro 
— alicui; einem eine 
ri ril d 
rillen, nuge. 
Brille im heimlichen Gem , vulg.foramen fe- 
qua alvum exonerare folemus, fedes la- 
trinz. perforata. : : 

Zrille, in der Fortification, ein Werk von a 
fazen, fo jit beoben Briten eines Ravelins atv 
quest wird. Bey bem Franzoſen Lunette, 
weil folche Werde anfbenden Geitendes Ra- 
vafe imb. eine Brille auf beyden Seiten ber 

a i 
Brillen Macher, confpicillorum ar:ifex, 
Brillen: Sutter, theca conípicilli. 
— — —— Brille komme von 
derylus. Es begáttigt dieſe Meinung auffer der 


ger,rabellarius. BriefAusträger,| Be 







tino-barbara, Berillus confpicillum. Und im 
Teutſchen findet man Barill, Matbeftur in Sa- 
repta fchrefdt immer Barill für Brill. Heraus Vo- 
cabxlarium 1483. Brill, Paryll ein Edelftein, at 
fallt * ein Glas, oder Eyſe, berillus, oder 
trien. 
Das Genus iff aud) bey eini 


r | pide. 
Als Apberdian, Tyrocin. 14. Den Brillauffegen. 
Das Femininum if entmeder von ber Art 
der Griechen geblieben, da bie Edelgeſteine 
das Fanininum lieben, oder meil an ftatt eines 
fo CAR *Berollé bermad) jen aufgefent 
morben, tft der pluralis bie Beryllen bernad tn 
den fingularem feminini verändert worden. 
job. Brjcbius in Chron. W'inderbem, l2. c. 42. 
Non ee unum folum fed per duos fimul, five 
er berillum duplicem legere confueverat. 
ür Brill bat man auch Augen:Bläfer arfaat, 
Das etwan ber Artidel (die) an Brill ges 
eben. ] N 
Brillen:Reiffer, haben einige — wie 
Poffen:Reifler abet. e ſchicke: ſich nicht wohl 
—— (f. Boffen,) tft auch billig unge: 
räuchlih morben, Es fellte jactatorem, 
oftentatorem, item gefticularium, prefti- 
giatorem bedeuten. 
Bringen, v. 
net ich brachte. ^ Imperf. Conjundivi, ich 
brächte. Prat. ich babe gebracht, afferre, 
apportare. J 
ein Geſchenck ** munus afferre. 
bringen , als etwas lebendiges berjuführen, 
adducere, ducere. ! 
einem eine Mufic bringen, adducere my- 
ficos & colere aliquem (ymphonia & inftru- 
mentis muficis. ! 
bringen, für hervor bringen, tragen als Früch: 
tt, gebären, ferre, parere. . 
Fruchte bringen, fru&us ferre. 
ein a bringt keinfamın,aquilanon pro- 
generat columba, mali corvi malum ovum. 
Gluͤck bringt 9teib, fortuna invidiz mater. 
Wahrheit bringt Haß, veritas odium parit. 
bringen, für verurjachen, afferre, cauffam effe, 
ale Schmergen, Freude, e. Schad 
a merken, Freude, st. en. 
bringen, für jutrinden, propinare, przbibere 
icli, ' 
einem eind bringen, propinare alicui. 
etwasanden Tag, ober ans Licht bringen, 
in lxxem proferre, propalare, in lucem e tene- 
bris vocare. — ] 
wieder ansZicht bringen,in lucem revocare. 
feine Waare an ben Mann bringen, vende- 
re res five mercesfuas, emtorem nanciíci. 
an ben Bettels Stab bringen, ad inopiam 
redigere. — . . 
das Grinigthn einen fidern Drt bringen, 
res fuas in locum tutum ferre. : . 
t$ an einen bringen, als ein Reich, acqui- 


rere, 

ans Confiftorium bringen, referre, caufam 
fuam fubjicere fententiz Confiltorü (‚Senarus 
Ecelefiaftici. 

an fich bringen, ad fe trahere, fuum red- 


ere. * 
auf bie Weltbringeg, parere, inlucem ede- 
r 


e. 
auf bit Bahn bringen, als ein Geſpraͤch, in- 
cipere ut conunuetur, in medium proferre. 
an ben Zag bringen, patefacere, in lucem 
roferre. . . ] 
; auf feine Geite bringen, rrahere in partes 


Mas. 
bu haft es an mich gebracht, valg. ra mihi 
anlım prebuifti. 
Weiber an einander bringen, fasminas ad 
rixas commovete, ; t 
einen aufs aͤuſſerſte bringen, ad incitas re- 
digere aliquem. 
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auf die Beine bringen, als Kriegs Bold, 
exercitum confcribere & comparare , facere, 
conficere exercitum. — 

auf ted)ten Weege bringen, in ream viam 
revocsre, : à 

auf bófeGyeband'en bringen,occaionem da- 
remalecogitandi. — 
. etwas aufeinen bringen, culpam transferre 
in aliquem, convincere aliquem alicujus pec- 


cati, 

eine Cünbeober Schuld auf einen ober eü 
nes Seid bringen, Ges. XX. 9. unb XXVT, 
10. inducere culpam fuper aliquem vel fupet 
regnum ejus. . 

einen auf etwas bringen, occafionem lo- 
quendi dealiqua re alıcui dare. 

‚etwas aus einem bringen, elicere aliquid ex 


quo. , 
die Wahrheit, extorquerealicui veritatem, 
exfculpere verum ex aliquo. 
einen Flecken aus bem Reid bringen, macu- 
lam e veltibus rollere, eluere maculam veftis. 
einen etwas aud bem Kopffe bringen, face- 
re ut definat aliquis cogitare de aliqua re. 
ich will dich aud dem Bette bringen, excira- 
bo te e lecto, faciam te furgere. 
. ins Garn bringen, in retia pofita pellere, 
irretire. . . 
in die Kechnung bringen,in rationes referre. 
ins Verberben bringen, exitio effc alicui, 
perniciei effe, peffundare. 
in Sicherheit bringen, in tuto collocare. 
in Ungluͤck bringen, conjicere aliquem in 
malum, trahere in calamitatem , creare zru- 
mnas alicui. BR ] 
. erbat fid) felbft in dis Ungluͤck gebracht, ibi 
ipfi hoc malum arcesfivit. 
in Harnifch bringen, armare, conclamare 
adarma. It. irritare, iram commovere. 
tin € diff ind Meer bringen, navem ex in- 
tegro fübricatam undis committere. . 
eines araueHaar mit £eib in die Grube brin: 
gen. Gen. XLÍV, 31, deducere canos alicu- 
jus cum dolore ad inferos. . 
in Orbnung bringen, cogere in ordinem, 
redigere in ordinem. 
in Unkoſten bringen, (umtus ingentes crea- 
re alicui , adigere iliquem ut faciat magnos 
fumtus.. TM . OR 
ich mill dich in bie Schule bringen, viam ti- 
bi —X rm " 
id) in Lieb und Anfehen bringen, amorem 
& auctoritatem fibi conciliare. T 
ben. £euten in bie Maͤuler bringen, = x 
2e ut in ore it omni populo, rumores dif- 
Tre. 
man fan nichts in ihn bringen, nil difcere 
poteft; docentes oleum & operam perdunt, 
indocilis eft. 
in Gefahr bringen, adducere in periculum, 
creare periculum alicui. 2 ? 
bie Zeit, die Sache, das Alter bringt e$ mit 
fid), hoctempus, res, «tas fert. 
ich fan es nicht über bat oerte bringen,nen 
um inducere animum facerehoc, com- 
miferatione motus non poffum hoc facere. 


einen Fluch über das £anb bringen, iram 


Deiprovocate; Deum patrie iratum facere. 
f. auf etwas bringen, als: Schuld, Fluch, 
Schwerd,fo in der Bibl. Lat. Puig. inducere 


fuper aliquid, velaliquem, überlegt wird. _ 

einen über ben Flüß bringen, trajicere ali- 
quem. . 

einen um etwas bringen , aló ums Geld, 
durch Betrug, pecunia fraudare aliquem, fa- 
cere ut quis privetur aliqua re. 

einen um Das Leben bringen, vita privare 
aliquem. 

unter (id) bringen,ober unter feine Gewalt 
bringen, fubjugare, redigere (ub (uaia pote 


ftatem. 


unte 


Bring » 


troducere,inducere in confuetudinem ; wies 
der aufbringen, revocare. 

ss s ermas zuerſt tbun, fo andre nach: 

auctorem elle, invenire. 

ss s ein Cdiff, capexe, vi abducere, ca- 
ptaın adducere navem ın portuin. 

ss + aufrichten, erigere lapfum, reflituere 
vAftienin. Einen Ba itidbiídye Policey; 
Ordu. p. 60. erigere zdificium, perficere. 
Ein Bergwerd. : 
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unter die Leute Bringen, publicare, divul- 


‚efferre, invulgusedere. 
von einem Ort zum andern bringen, trans- 


rre. 

ben Ciegbavon bringen, vidtoriam repor- 
fare gequirere. 

von der €telle bringen, de loco movere. 

einen von etwas bringen, abftrahere ali- 
quemabaliqua re. 


das Pech B ibwer ven ben Händen qu brin: 


gen, pix difheulter a manibus fepavarı, abra-| aufbringen einen, reigen, jernig machen, irri- 

di poteft. f tare, excitare, facere ut furgat quis, laceſſere. 
vor einen bringen, ante oculosadducere.| mit Worten ju etwas bemegen, verbis perfua- 
melden, referre alicui. dere ad conandum aliquid, cémmovere. 


etwas ju einem bringen, afferre aliquid ali- | aufbringen, bis zur rechten Orbffe bringen, ober 
cui. à a wieder gefund machen, fanitati reftituere. 

au fich bringen, f. an fich bringen. 

einen zu etwas bringen, perpellere. 

wider Willen, nolentem trahere. 

aumege bringen, eficere, 

ju rechte bringen, corrigere, in antiquum 
ftatum reftituere. 

zu Paaren bringen, in ordinem redigere, 

etwas miber ju redit bringen, rem impedi- 
tam reftiruere, 


retinubit, omni adhibita cura, hunc puerum 
fanum vivamque. 













rem crefcere facere. 
ausbringen, austragen aus einem Ort, efferre. 
ausbringen einen Befehl ,obtinere mandatum 
— e«ó a " & 
: : : ausbringen, ein rev, tt. b, g. vulgare fama 
zu Fall bringen, eine Weibss Perfohn, cor-| | fermones divulgare, effurire, cn. pro- 
rumpere virginem. palare. 
zu Ehren bringen, befördern, proveherc | audbringen, ausbrüten, excludere. f, auf; 
dignitatem. ; brüten. 
iu Bette bringen, inlecto collocare, cubi- | bepbringen, einen etras (ebzen,docere, prece- 
tum ducere. _ 
qum Tode bringen, a. Sam. VIII, 2. inter- 
ficere, vita privare. 
abbringen, einen von etwas, abftrahere , defle- 


uere aliquem aliqua re, five animo & mori- 

bus imprimere, n visis ad aliquid, docen- 

do im — inculcare, facere ut capiat ali- 
» : 


&ere, abducere, avocare aliquem ab aliqua re, uis aliquid, 

avellere. : — — durch überreden, fuadendo addu- 
abbringen, ald Getraid vom Feld, defecare,] cere aliquem, ut quid credat, fuggerere. 

domum vehere. pum Beweiß anführen, allegare, 


b 
* 


abbringen, als eine Gewohnheit, aufhören 0 documento. 


u 
machen, paulatim abjicere , ex(uere confue- | bepbringen Lim, poculum vel cibum veneno 
tudinem, ceffare facere, extinguere. infectum dare, prebere, cibe immifTum vene- 
abbringen, für abfchaffen, f. «bf , abolere,| num offerre, propinare, infundere. 
abrogare, tollere, EE 


Gifft beyjubringen ſuchen, veneno aggre- 


anbringen, mündlich ober Kbrifelich, referre, tentare. 
ben einem Dbern,ober wor denfelben,alicui. beygebrachter Oifft, venenum propına- 
anbringen, einen Hieb oder Stop im Fechten, 


tum. 
beybringen einen €tof, 1c. idum inferre, in lo- 
co minus tecto aliquem vulnerare. 
beubeingen Zeugen, dare, producere, proferre 
teftes. 

r , ! fie Finnen mir nicht beybringen, deß fie 
anbringen einen, commendatione fua ad pro-| mich verklagen, Ad. XXIV, 13. nongeobare 
motionem alicujus multum conferr>. oflunt mihi de quibus nunc me Pa a 

t : 5 einen bey einen , commendando vel bal Deybringen, die Benbringung. 
alio modo aliquem notum facere apud ali- der febre, inculcatio doéctriog. 
quem,aut efficere ut aditus illi pateat. ber Bemeife, allegatio. 

‚einen an einem Drt anbringen, procurare durch 3ureben, perfuafio. 
alicui munus aliquod vel aditum. der Reugen, indu&io teftium. 


anbringen, ein Wort, ein Gleichnüß, adhibere. iffts, oblatio, 


ictu vulnerare, i&tu tangere (parteın corporis 

minus — 

anbringen, fein Geſd, bene locare. 

anbringen, feine Waaren, vendere merces (uas 
cum lucro. 


anbringen, cin vermabrloftes But, Feld, Teich, ein Beybringer, N. Saͤchſ. Beybringer, Ber] 


xc. wieder nugbar machen, refticuere in prifti- | 
— MM * jacebanı peri 
ere. 

s + s feine Tochter wohl anbringen, filiam | 
elocare x 'Glerben AL 

: : die Elephanten, 1.Macc VT, 34 facere 
utaccurrant & in hoftes —— faci- 


ant. 
Bas Anbringen, das mündliche oder fchrifft 
liche, relatio. 
s 11 eined Voten, nuntium. 
1: s eined Gefanbten, propofitio. 
aufbringen, als Beld,oder etwas anberé, corra- 
dere, conquirere. 
einem d 


truͤger, Chftræut. Nomench, Sax. col. 308. 
t utilia red. barbringen, offerre, adducere, afferre. 
burchbringen, obitante ali 
vincendo obftacula perducere, pertrahere 
einen gaben durch eine Nadel, filum per] 
acus foramen trahere. 
Shelf dich einen engen "taf, per fauces 
montium, perang di i5 vias ducere 
durchbringen fid), buic den Winter, hyemem 
tolerare, tranfigere hyemein in aliquo loco. 
fib. ehrlich durchbringen, xtatem egere in 
honefta paupertate 
fid durch die Welt, per varios cafus pene- 
K trare, faperare injurias fortunz., 
eld aufbringen, efficere alicui ar- durchbringen, das Eeinige verfchwenden, abli- 
| ges convi arterere opes, per luxum di 
perdere rem, dilapidare. 
das Durchbringen, profufio, luxuries pro- 
fufa, prodigulirss. 
ein Durchbringer, prodigus, helluo pa- 
trimonit, decostor, 








gentum. ) 
als Kriege Vold,colligere, conferibe- 
"id 4 wider einen aufbringen fónnen, ni 
nt nie 
hil dicere poffe in aliquem. " 


‚ss 3 sine Gewohnheit, einen Orbrauch; in- 


i 
i 


er wird diefes Kınd nicht aufbringen, non , 


einen Baum aufbringen, cultura fua arbo- |: 


qu M a —— 


Brina 


undurchbringlich, q;:0d non poteft pertri 
i, perduci pec Miei. quod non potelt lux: 
, coníumi. : 
u in einen Ort, inferre. 
T eintragen, importare. 
einführen, invehere, al$ bas Oetreibe. 
- - ald ein Advocat, ad acta dictando, me 
fcripto afferre. . j 
einbringen, just Genuf unb Nutzen, utilities 
adferre, lucrum adferre, f, eintragen, einten 
men, fenerare. . 
das etwas einbringt, unde iliquid redi ii 
aliquem, unde emolum:znta & commodiad 
nos veniunt, ex quo quis utilitatem capit, 
was die Bergroerke einbringen, qve & 
metallis redeunt. — cen 
das Bringt mir nichts eim, nihil inde ad e 
redit, nullum comodum ex hoc percipio 
einbringen, bep den Danbiverfern, map. 
ftro opificii adducere opificii gnarum mere 
narium five ut vocant fociuin, offerre feadh- 
borem opifici alicui per hofpitem opificz vd 
. juniorem magiftrum fid einbringen lafer. 
ein eingebrachier Gefell, famnlus five focus 
| opifici legitimo modo adductus. : 
! einbringen, als einen Sag in eine Schrift, cf 
| ferre, en ibere, addere. — 
wieder einbringen, compenfare aliquid. 
den Schaden einbringen, damnum reác. 


cire. . E % 
pe & difciplina, ufu &confuerudine im- | einbringen, als eine Ehe⸗Frau in ibre Ede, da 


son ifbadAdjeQivum — E 
bad Eingebrachte, (nemlid) Gut,) illum ge 
Fe ringen die Erbfähafft, cominiatio b 
einbringen die 
norum pie en rn. hzreditaris. 
* — Tb. 4 -— " 
einbringen, in Bergwerken, einen erdt 
machen, momit man Wetter bringt und Wal 
fer nimint, canalis per quem fanior aura intri- 
re &aqua — por IL. 
einander bringen, atferre ibiinvicem.  _ 
„einander eines bringen, propinare fibi is- 
vicem, 
auseinander bringen, etwas wermirtitd, 
extricare. , 3 
die Zantenden, retrahere, feparare, divd- 
ere. à 
alle$ mit einander bringen, omnia fimul adfcr- 
re , adducere omnes fimul. . J 
fortbringen, von ber Stelle, unb weiter brie 
gen, loco movere, promovere. 
t prs treiben, propellere, — 
als ein , mvem e remis. 
coc etwas, von BM, iam orte a 
.... —— ftrahere, avellere 
, 49 nen 


efórbern, promovere, provehere. 

— "NN * ee alere. 
Kunft bringt einen überall fort, artem qu=- 

vis alit terra. 


* 
. fib, vium querende & parande € 
fuosque alere. , 
Gewaͤchſe, 


einen Baum, ober ein 
mura decente crefcere e. 
fürbringen, f. vorbringen, 

btrabbringen, von eben berab deferre 


- - - - (haben, fragen, deradere, fcabendoss 


erre. 
- - - berabfübren, defcendendo | comimm 
— de s eriore loco ad inferiorem. 

ruf dem SDaffer oder den Berg bed 
ühren, devehere. y 
. berunter bringen, brepmebi brachte ex ra 


herab. Sir.XLV11. 3. dejicit a fe igna 
von ben Molden herab b 

de nubibus. Barat, III. 29. 
heraus bringen, efferre ex aliquo. loco, ei 

portare. ; 4 
-.-.- einen mit Gemalt aut einem Det, vici 

turbare, ejicere, expellere, exirefacere, ^ 
-.- , mit der Golter aud tinta, excorqueg 


Bring 


Bring 
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verum ex aliquo. 


* - ein Wort aus dem Mund, proferre. 


* - +08 Geld von einem, exprimere pecuni- | trum bringen, etwas im reden meitläufftig 


—— ee ] 

2 eine Cumma mit rechnen, 

ak 0, compurindo invenire, . 

-.- + qué bem Waſſer, extrahere, mit 

L2 

ibe,emoliri. 

flen, bit nichts heraus 
bringt, Gcca tuffis qug nihil emolitur. 

birbringen, afferre, ferre huc. 

wow m ager, apportare. 

.... — adducere. I 
dergehrachte Weife, Gewohnheit, a majoribus 
trafirus mos. : 
berbenbringen, afferre, bas verlohrne, e.g. ein 
atit 2 reflituere in integrum. 

berunterbrangen, f. berab bringen. 

- - - « mit Gewalt von einem Drt, detur- 
bare, depellere gradu. A 

- t. jimmgrößten Elend, ad incitas adi- 


iffeni, Wagen, ıc. advehere. 

"5 - anderwertö, wuferıre &inaliumlo- 
cum ferre, transferre. 

-o. on 2 fid), fe füftentare , habere unde vi- 
vendum. ] : 

- - bit Zeit, f. ubringen, tempus con- 

famere. 

binaufbringen, ferre vel ducere in fuperiorcm 


ocum. mas ift fein Vorbringen ? quid vult? quid 
binausbringen, ferre foras, proferre. etit? «f 3 ” 
bineinbringen, mit tragen, inferre,intro ferre. yorbringen, ald die €rbe, proferre, progenerare. 
* mit 1, infercire. | mas bit Erde vorbringt, que. nalcuntur e 
mit invchere. terra. , 
wit intrudere. _ : beroor bringen, e loco quodam proferre, 
unter etwas anberé, immifcere. | producere. 


in bringen fónnen, non fatis loci 
five nn rA e inferendz. 

binb ringen, f. Durchbringen. 
— chaınuntiare,i 
binanter bringen, als im Waſſer, unters Walt 
-  . . burchfchlucten, deglutire. 
fneten , tubigere. 
mitbringen, (ecuin afferre, 
is einen, fecum —— 
quit fid) bringen, Imperfon. fcrre, als: 

das Alter , bie Jabrs Zeit, ber Gebrauch, 

ugts mit 


mitei inrerferere, intermifcere. 
inferere jucos. 
alt y admifcere verfus. 
etwas einem ber veran geht, fe- 


rendo 1id ar ] 

—— Buch nachbringen, cum li 

..i. - dhernach oder nachmahls b.ingen, 
adferre, adducere &c. 


im Ringen, in terram proficere 
fupprimere. 


dvctringen, aid Diet etwasanders, 
etr. 
ferre, tradere. i 


i bringen, trajicere, übers Waſſer. 
—*8 fert ad alterum. 
iefed, lator harum litera- 
^ 


wctrmgen ng , (amrdirinn , verfchwenden, 
i in Altenftaige Vocab. fe: 


"o9 


» períequor, abíolvo. 
agen, ums Leben bringen, vita privare, 
int necare, de medio tollere. 
umbringen, veneno tollere. 
umbringen, mortem fibi confcifcere. 
— Bas Geine Durchbrunaen, verbrin, 
1 igere, luxu ditperdere. 
Hei , einen um etwas bringen, fa- 
cure ut quis perdar ali 


im nuntiare,indicare,deferre. | 


| e£ meitbringen in etwas, als: 


bu baft mich barum gebracht, tu mihi caufa 


es damni hujus. 


berum beingen, ambagibus, circuitione uti. 
artig herum bringen, artificiofe loqui. 
verdeckt berum bringen, tecte loqui, ut 
— quo tendat. 
unterbringen, unter das Tach, fub tectum fer- 
re, ducere, vehere, compellere. 
. c, dn Herberg, de hofpitio profpi- 
cere alicui. 


EN in Dienfte, de officio profpicere 
alicui, promovere, facereut quis promoven- 
tur. 

- - 5 e feine Kinder, utiliter profpicere 
filiis, elocare filias. : pm 
coc unter fid) bringen, vincere, fu- 
perare, domare. 
bas Land ift unterbracht, 1. Par. XXIIT, 18. 
Cunteré och gebracht.) 
vollbringen, f. voll, perficere. 
für vonbringen, if gebräuchlich: 
davon bringen, auferre, referre. 
bavon bringen,tinen von etwas, abftrahere, 
avocare, 

vorbringen, proponere, in medium proferre. 

- - - - [lirfadyen, ratones, caufam af- 


deutlich, diftinste explicare. 
jterlich. difertis verbis narrare. 
iE ex —— 

.. ausiprechen, pronuntiare. 
das aie propofitio. 


ferre. 


s 9.85 


aus einem Windel hervor bringen, ex an- 
gulo prorrahere, 
megbriitgeh, auferre, f. Weg, loco movere, re- 
movere, amolıri. 
heimlich wegbringen, fteblen, furripere. 
meit bringen , (abfolnte) có weit bringen, (oder 
elliptice) er bat es weit gebracht, magna felı- 
citate ufus eft , longius progreflus cft, multum 
profecit. — —— , 
einen metit bringen, promovere. 
-- in Ehren oder Würden, ad fumos hono- 
rum gradus afcendere. 
in Reichtum, rem fuam valde ampliare. 
— in Vermehrung feiner Länder, exten- 
ere. 
weiter bringen etwas, ulterius ferre. 
2 - fund machen, propalare. 
=... einen, promovere, facere ut proficiat, 
erfeitiorem reddere. 
er fan nicht weiter gebracht werden in fer, 
nen, majorum profectuum non capax eft. 
es weiter bringen, fuperare alios aliqua re, majo- 
re felicitate uti, ultra p redi. 
meiter bringen im trinfen, aliis propinare. 
viederbringen, ceferre, reportare. 
2 - wieder herfübren, reducere. 
-o - (uf Schiffe oder Wagen, revchere, 
- - - - miedergeben, reddere, reítituere. 
... e erfchen, rependere, retribuere, 
reinem ein Glas Wen, rurfus propi- 
nare. à 
die Widerbringung aller Dinge, die einige 
geglaubt haben, arorarasanıg, reftitutio 
omnium rerum, reparatio redudlio in ftatum 
ai ante lapfum fuit. 
wiberbrinalich, adj. reparabilis, al € abr, 
repambile damnum, . 
unwiderbringlich. «dj. das man nitht wider et 
| langen fan, ınecuperalnlis, 
| das inar cobr mier erfenen Fai, als etn (i 
I groß: Schade, nieparabilis. 


















, baf man nicht wider jurud bringen fan, 
irrevocabilis. ale die Zeit. 

ubrin - binjutragen, afferre, apportare, als 

t. 

up em adducere, — 

*— - bit Seitutitetmas, abfumere tempus in 
aliqua re, confumere tempus,tranfigere diem, 
fein Leben, etatem terere, traducere. 

-- - 7 einem einen Knecht, commendare, ad- 
ducere. 

- nichts, fine dore venire. 

--.- dum »eurat:Gut, dotis nomine afferre, 

zugebrachtes Out, paraphernalia, illata. 

- 55 - ald Kınderder erften oder vorigen Ehe, 
cum liberis prioris matrimonii venire. 

iugebrachte Kinder, liberi prioris matri- 
niontt. 

..-- einem eines, propinare alicui, 

eine Gejundheit, falutem alicujus propina- 
re alicui. 
einen groffen Becher, propinare poculum 
magnum. - . 
eine Zbbringerin, heißt 4. €. qu Nürn⸗ 
berg, que cominendat & adducit ancillas ma- 
tribus familias. ; 
jurüce bringen, referre, reportare, reducere. 
jufammen bringen, colligere in unum. 

- fragen, comportare, conferre, conge- 
rere. 

-o o - Mit fparen und fargen, corradere. 

báuffig, coacervare cumulatim conge- 
rere, colligere. 

al8 Geld, cogere ingentem pecunie vim. 
ammen treiben, ald Wildbret, 10. com- 
pellere, congregare. : 
in Eile jufimmen gebrachtes Volk, miles 
‚tumultuarius, j 
zuſammen gebrachte Kinder, liberi e diver- 
fo matrimonio. _ . 
bringen, fd)reibt der Codex argenteus 
briggam, ba bad doppelte g, als im Grichiſchen 
yy. zu leſen ift. 
Anglo-Sax. bringam. Angl. bring. Belg. 
peram unb bringen. 
m Alemann.Dialetk. wird t$ aud) primgam ges 
ſchrieben, als im Orfried, Kerone, Glofario Men- 


--* 


feenfi. Im Particip. preteriti, prungan, offertur, 


ben, in eben biejeni Dialect al$ im Kerome, prin: 
fit, ottert, printe, offerat. Es find aud) Com- 
pot im Brauch gewefen, die jetzund weral 
tet, als: 
ebe(uuad ebanbrinfe, aliquid conferat. 
Kero. c. $3. 
pipringant, fauerant, geführt, conve- 
&anı. Gloff. Monf. piprachtium, contulimus. 
bibringan, attentare, perficere. Orfr. I. 

11. 93. 

‚anepruufano, wibarmuoti, illatas imju- 
rias, Keroc. $8. 

Rom Urfprung ber Bedeutung des 3utrín: 
fené, (agt Cinver. Antiqu. Germ. ex Tacito, 1. 17. 
feparatz in conviviis fingulis fedes & (ia cuique 
menfa. Wer e8 nun bent andern jutranf, ber 
mußte e$ ibm bringen. j . : 

ie Jtaltäner baben aus bringen, id) bring 
dirs, em Subflantivwm. gemacht, brindifi, far 
brindifi.einem su trinden- 

Im Franjdiiichen, brindea Vótre Seigneurie. 
f. Menag. Orig. Gali. DM 

n Fi&. Lex. ad vec. Stauff. ift eine veraltete 
Redens Art: Einem einen grofien Ctauff vell. 
aus bringen, magno cratere laccflere aliquem. 

beobracbt, «dj. probatus. erbalten, betoebrt. 
umbringen, wird in ber Zeutfchen Verfion 
von ben Böpen: Bildern gejagt, ald Nam, 
XXXIIHL. $2, Du sollt alle ihre Säulen und 
egoſſene Silber umbringen; ale aud) Ef: 

CXXIH. 19. Ezecb. V1.3, und werden das 

durch bie vergänglichen Götter verftanden, 

Mich. V. 10. ftebt, bie Magen umbringen 

das ift bic flarten Streiter jo Darauf find. 
ea Brink, 


if prungan, das wird al f gelefen und gefchrie: 


140... Brit Bro Brod 


Brinf, m. | aber vielleicht auf die Bretlein auch bey dieſem gefäuertes, ungefäuertes, dichtes, fehrsae 
iei i itas. Namen gefcben worden, melche man vor Alters | ges, neubad'en, altbaden, vais. | 
— folum acclive,extremitas. Im Nie; Brittiegenennet, (. Brütle. Daberfehreiben e$ 988, ; "", , vulg A rea 


einige mit B,und andere megen bed £auté mit]. féimmíides, muttiges, — 





























amelm. Oldenburg. Chron. p 335.der 

ven: Berg oder Ochfenbring genannt. Die 

hen fo man an ben Brängen aufwirfft, dies 

elben daran jt Fennen. . 

rin r, iR an einigen Drten fo viel ald 

Hand Sröhmer,Korfäte,Hinterfaß,incola pagi 
qui tantuin habet cafam cum exiguo horto 

interdum particulam agri ab aliis condu&tam. 

f. Rain, ba ber Niderſ. Labialis daran gefe: 

tt, wie Wrangen für SXingen, lu&tare. Man 


N kemberg beiifeu bi ipe m ei Brad Brod, Rodden/Brod, Wenn 

n Nürnberg n bie Kinder : te eder: niBrob, Wei 

nzpidelbering, ben Pritſche⸗Backele, ber Shreb, GerfenBrod, ZudkerBrod, Engel 

—— priticht, und deßwegen mit der | Brod, Himmei Brob Gnaden red, Eday 
ritſche aufziehet. Brod, Johannis Brod,C au Brod sc. (um 
Angl. to breech.tergum cadere, abreecher, | ihren Buchhaben. 

oa qr c un ein Birma, 
rirfche inden Ma n, unb in| feunb Brod,ge t nan für bi 2,7 
ben SRüblen, bie £ager/Ctátt von Brettern, | gering íi ‚ober die man ing 1 ellen wit | 


Drten Rang worauf ihrer viel neben einander fchlaffen fón: unb Brob, für Speife ber ma. | 
j tudr Sun. dp. ram, rn din" nen, affeífores in quibus milites poft excubi- | ober fangenen. $ e i 
vis. Brantheet, accliviras. Angl. brink, ex- | _ 15 aliquandiu dormire poffunt. Er bat das Brod nicht fatt, in magna ge. \ 
tremitàs, ora, margo. Dau * ſoviel als bie Tennen⸗Patſche. * — nec panis tantum habet quo farure | 

í " le . t point. 
— f Pi Les. ftricte, angufte. Brittie, Pictor. afficulus. tin D rob, panis certo pondere & forma. (1i, | 


ey ien Selen Behlunen Gele Diem | n DE S cRtmtibtn, pd 4J— 
en Kelter: uben, € pinbe raus ein Brod anídinti um. pani 
ben, BradundBritt: De — inBorrath baben.| ftum abfeindere. — 


Brieß⸗Riem, ober Gürtel, zona, f. Breiß⸗ 
ieri. 
Breiß⸗Neſſel —— elicey : Drbn. 


. 1628. P. 46. i * Dritteln, im €ljaf, ein gebrittelt Fürtuch der angefchnittenes Brod, panis non amplis 
——— eie ne Gm, oru vd Weibs-Bilder, ^ enge altengelegt. — integer, Primo ish Kia 
gitur. eine Anklage zuſamen brittlen, unb anrich / ^6 b fchon Brod dakauf b [mi 

Bryfen, verb. conftringere. Brifen, ardari. ttn, contexere crimen, (Picforinr.) man pflegs ju fagen) unb iff mir Sed üben 


inbrifen, Rayfersb. Doftill. fol aoa. b. t$ ift fein Brittlet, ober mit Sleißangefes | blieben. Reller inierflárun bee XXIILCes, 
Wann tr ein Sei ín Barnes antreit ufberà ben, F8 —— Dabiftich bab mich fdjon völlig ua 
Gaffen, unb fteiff ingebriffen ift und ingeni Dritel Meiſter, er mar bed Bold ein _ gefaßt gemacht, bene ad hoc paratus fum. 
felt, bad geb im mehr dann Das Dirk: PritelMeifter, T. I. Script. Sax. c. 1148. cu- Brod für allerley Speife, cibus. k 
Gewand, ingebrifen. Pid. ardtus,aditriätus. |, rator "minqo né. Mbenbibreb mit einem effen, cenare cum 
rod, f. : aliquo, 
Proiden, für miren ( ci. Gif.pa.126.4.| das MRorgenBrod, jentacülum, 
rooch. Angl. monile a | Brod für trabrung und Unterhalt, alini 
tum, victus, Bert ESEL 
Erin Brod fudyen, vidum querere. à 
einem jun Brod belffen, profpicerealica 
de victu, curare ut habeat unde vivat, com 
mendare ut falario certo fruatur, 
einen um (ein Brod bringen, eripere alicui 
og fe alendi vel lucrum quo f£ & (aos 
aluit. eai oe 
bet bringt fein Brod, non ét de parela- 
crando. i 
‚Er fan mehr ald Brod effen, vnig. artes mi- 
gicas fcit. — — : NP 
fein Brob mit etwas verdienen, idum pe 
rare aliqua re. j 
einem bed Drob ans ben Ähnen reifen, bar 
lum e faucibus eripere, victu parato aliquem 






















Brocken jun effen, - 1 * m —— 
einem die Pri ben is crepitanti- und⸗Bi olus , buccella, buccea, 
bus clunes eric geben ei — offa, bie eingebrockt, intritum, . 
crepitantium - c errantem corrigere. — bie man ſammlet, zuſammen lieſet, 
^m figuͤrlichen nb, beift es einen mit :. . j 
bet Thür gleichfam vor den Hindern (jagen, | Broken, die abfallen, mica, mice. 
aus den Haus jagen, oder aus dem Dienft Brocken, die überbleiben von Effen, reliquie 
—— ro reife, fruftatim, fruftillati 
f i verb. | Brocdenrweife, fruftatim, fru im. 
— jn ci verb. percutere nates crepi — —3 mica. 
britíd)en mit ber ferire nates manu | Prócflicb, adj. friabilis. 
explicata, manu eas p udere, depalmare clu.| broden, vk in etwas, f einbroden.vulg. Prev. 


gp —2* 1.61 —— vivendum,| P'emen - " 
?» e ; — . fol.61. iv i i i xA 
E inem Bentoret — pritſchen, ſolea iere na etidm! m eiren im Brod balten, alere 


-* * 
,, finré Brodeffen, in eines vrod ? iis 


iquo. At: 
nad Bro geben, panem mendicare. Y 
ums blofeBrod dienen, pro victu fervite.- 
Er bat bad Brod nicht fatt ju effen, egenus, 
non habet unde fe alat. 
fein eigen Brod effen, fuum 
nem, fuis fumtibus non alienis vive 
umfonft das Brod nehmen von ei 
tis panem manducare ab aliquo (nullo in 
bore, nulla in fatigatione o; rando.) : 
verborgen, aeftoblen Brod ift nied 
furtive dulciores funt & partis abfcondirus 


ben Arfch voll bri laufu clunium ca. | bröceln,.v. in minuta fruffafrangere, —— 
— ER — i fid Brödeln, in fruftula frangi, fruftatim 
t$ it ibm ber Arfch rotb von pritichen, a — à; — 
— nates illi ru un "rn Bebrödel, m. adio frangendialiquid in mint- 
drirfchen, bie Thüren juíameifies, vwg. cre.| — tà partes, & particulz ipfe fine neceffitate 
pare foribus, aperiendo & claudendo crepi.| , & utilitate confractz. ; 
tum excirarg. tinbrod'en, in bolos frangere ut eliquore quo- 
ein:und ansbritfchen, hin unb miberbrit;| dam edatur, in micas trangere, interere (ob 
ſchen, intraffdo fepius & exeundo, difcurren.| — eandem caufam.) 
do foribus crepare. mas bu eingebrodit bf muſt bu auch aut 
Britſche, im unzüchtigen Verſtand, vulvabe.| — effen, cure que inxifti tibi exedenda funt. 

« fliotum quadrupedum, propter fiffuram & f. | iibro d'en, vulg. das Geinige pedes fugge- 
guram, deinde etiam de puellis procacibusd;.| rendo p fumtus, fua fimul bona demi- 
ctur. nuere & cenfumere. 

Britfche: Weiſter, ber Pickel Hering der 

Echüipen: Pläge, praco — 

abitu, quo ii utuntur qui fe in areis publicis 
fagittis vel globos plumbeos explodendo 
exercent, ut eis locum monítret quem tetige- 
runtglobo velfagitta,ut certos errores ferula 
fua puniat, & rhythmos extemporales pro- 
nunciet, : 

Britich »Meifter ; Werfe, Poétaftrorum 

rhythmi. . 

Britiche ober Pritfche, kommt (a fono collifio. 
me excitato) oem faut, ben bie *Bretlein berfel; 
ben machen: Man drücet ſoichen Laut auch mit 

, den Interjettionen pritfch, pratfch, aus. ii 

















fuavior. — 
vom Brod thun, vxi occidere 
hominem vita indignum, ne feilicer tanquam 






"- röceln, diffringere, terere in minuta frufta, 

riare. inutilis all ivi, 

Qirodv amit von! brechen, breten. s "em Brei nn 
m Apicie I, 9. c. 14. in den editio- i 

ne, — qe ad Scaliger ad V arrom, Dead, anis te 

L. L. 4. p. 46. ineritum leſen. Allein e ıf bad 
eutídye einbroct, eine eingebrodte kalte , & um. 

[e von Wein. Hefych. &rrgrTOv, TO. Assvuois | Brod vom Himmeel, f. ma. 

in pena à TáAaTa rör Dacn.|Brod, an einigen Namen bet 

€$ gehört ju brod'en, auch das Frangöfifche] Berächfe. £ 


broyer. . 
Brod, oder Brot, m. 




















panis. 







— —— 
‚den mi On, vitus 







, Gefind bent man fer 
a " , "amati &tamnle us 
an prebetur, pena T. II. —* 





btt REI e 
13. Wehner e it 


- ram Tisi T. Il. 
ee miren 
i T eer quocunque modo alii victum 


uber: minuit, erepror alimentorum. 
182. nit E duin * si 
i. (Brit die C tabt en Ade 


T nicht ju 
ts, ned) pipes enern anqugretf; 








einem "jt "finm, ci 
alicui, vit rgi- 






* 













My s 


pretium pani tuunt ; qui 
diffecantes de bonitate co- 


ze judicant. 


€ pane cocta. 
[v p in quo panis confer- 
v ad Jj t Sunft, ars fterilis, que 


* pu «T Brod ju baden, und 
Pr ol. jus exercendi furnariam. 
x Gf 


—* 
— 
rum, 

e je 2 K 


c 


ange de penuria & defectus, 
drage —— BrodiRäbı 
hen Brod in bie Reihe bini 
naculum pendens panis in ferie 
da m.resspacalum, panis quod 
u culter yy panem diffecan- 
7 — ein Brey von 
toſto 
—— de eruſta 
Jf infurnibulun: , pala. Friſchl. 


ber, be Co a e die Bad | mi 















wt vs der 


ae 


Sr 


d bit ein 
A wid x 


2ytob, ol. jus, jufculum, f.Brübe. 







Meil dergleichen Brod * erui 
Fleiſch⸗ Bruhe mar, (e wird e$ auch für Fleiſch ge⸗ 
nommen, in Gloff. re Brodi carnem, p. 






ef * 


2 Brothe, be 


. brodo, eir 
uet. 


broth, unb im 
brodium. 


tuto 








* des beſchmutzens mit ſolchen Bruͤchen, 


moſtſch eine mit Fett beſchmutzte Frau, 
Qu —* Menagin: gibt ed 
Gc qur a u 
m tal. ift Das Verbum imbredare, mit Bri 
baa ** netus unreinenWaffer be: 
— und 
—* i baven bpm Spott⸗ Wort:Aſchen⸗ 


f ide , femina cinere & impura 


2rübel, brit 
innen ad das 







ben Jägern eine y tot: 
ilb in —* tzet und 

— brudeln, es wallet 
unb rauſcht. Da Kan die er ber; 
teln, bullire, kn agitari, Auctuare, tu- 
mulruari, 
brosseln, oder brodfeln, vxlg. mit der Lippen 
bean Unmillen unb iderfprechen, wie 
Blaſen ber focbenben Feuchtigkeiten tbun, 


—— 


















2robem, 
oder Broden, Dampf, Yusdünftung, m. vapor, 


evaporatio. 

Broden,ift im Saltz⸗Werck in Sachien die Aug: 
dampfung oder an Died bes jarfen Wafı 
Es vom Galg, wann dafielbe in ber Pfanne 

ochet, evaporatio, 

brodemen, verb. vaporare, 

* brobemig, vaporans. 

2robel, —— ſo von etwas aufı 
ſteigt, oder in einem Dr 

robel, bey ben Mullern, der Dampf, der 

vom Stein aufgebt, fonbeclid) warn geringes 
Getraid aufgejdbütter ift. 

Sroden Sang, ein Dampfrfang,als ein Rauch⸗ 

ang über emer Saltz⸗ Panne, damit fich bie 

gene pd um De ee von düns 


Bau Holtz mit Brettern befchlagen, 
Ausbrö dum Eis — (Pencer, 
ex Agricola rodemung, 


verbrodbemen, v. in aerem ux. M vapor. 

Sbrobem tonimt von Brod, Brühe. Gallice 
brouée. Ein Dampfalseine Heime Wolcke oder 
Staub Regen Brudel aber fommt brou- 
illard, Nebel ; ; und meil dergleichen Dampf| 25 
ver üllet, unb bund'el macht, wird brouiller für 

mifcere, confundere gebraucht. Und tal. ım- 
— für verwirren, verwickeln. 
1. breath, halitusffpiritus, flatus, anheli- 

"- " »reath, fpiro. 

Bradem, Tamıp er oder Saaden, vapor, exha- 

latio, Vet. Voca. Ma 
* bróbe, ſchwach, « fragilis , infirmus. 

In Cod. Bibi. Spen. 2. Sam. IP’, Er batte ei; 
nen Sohn der was brobe an ben Fülfen, alius 
debilis pedibus. 

Feitino mihi,dar 8 nu je —* Gaͤr⸗ 


red, puede c: f. Gh n 

odi, Imper 0 onjeenj. 

Willeram. en ai] " 
Kero. c. 64. fragilicate. 

Esfcheint von bredyen,breften ju fommen, mee; 
(fic man aud) broben, broten, britien gefagt bat. 
Brod, 
vadum, ift einSclavonifches Wort,und fommt 
mit bem ZeutichenZurt,und demÖriechiichen 


wögos überein, vadum. 
Man finder e$ an ben Nominibus P 


bewohnten Derter unb Su Ar einer nid, 


ba vor Alters eine Gurt war 


in HundıiMetrop. Salisb. p. 92. 
J| epo Frifingenfi traduntur terre usque ad ta- 
5| ium quod vulgo ftrefon-drod vocant ultra Auvi- 
um zaura. 

* Brobe, f. Bräm, Gebräme. 

Brof, f. Bruch, bracca. , 


Srof — Brof T4 


In Diplomate Ottonis Imperat. apad Gewold: 
In CarniolaEpi* 


Brofat, 
veftis Attalica, Artalicum textile, veftis aurö 
vel argento rigens, Gall. brocart , brocard, 
ein Zeug von lauter Bold» ober Eilber-Fäden, 
pe ns —* einander. Darnach hat man 
* Pn andern geblümten Ceiben3eug 
ebrauch 


tal. —— Bold: ober Silber⸗Stuͤck. Bon 


brocco, ein Nagel, Stefit, der gleichfam mit 
Bold oder Silber gefmdbel oder gefieftelt, Ua 


oder mit goldenen Fäden durchſtochen und 


— cenf. Gall, brocher. 


* 2ró Pic Lex. Citle Erfcheimmgen 
Cinbilbungen, inania fimulachra. Anglof. 
bregean, terreze, brogan, horrores. 

* Brollen, im Pi. (. rüllen, 


Brombeer, ». 


morum rubi, 

X rombeer/Gtaube , Brombeer: Bulch, 
rubus repens, rubetum 

Bram, btej vor Alters die folder Buſch 
ohne Ley il Frucht oder Beer. 

Tied. II, 9, 120. und 168. von dem 

Dom Bufch, darinnen der Widder des bra: 
banté bebangen blieb. 

3d i mußte fehlieffen durch Dorn unb Bras 
men. Evang, Nicodemi MS. Gloff. Rab. Max- 
ri,vepres, praama. Lonicer, in bif mat. rubus, 
— Chytrauiin Nom. Sax. Brumels 


Belg . Bremen, Braembefie, Dan. Brant 
Bär. V Ang. Bramblebufh, Gall. Framboi- 
fe, für Brambefie. : 

Arama cuot, bepm Chytrao in Nomencl. Sax, 
col. 473. das er genifta Lateiniich "t it 
baé mas die Engell Broom beiffen, (.Pfriem. 

Brom⸗Hahn. Pic. Laub: Hahn, fleiner Berg: 

Bafan, urogallus minor. 

"etur Vocab. 1432. Bramper, Bramper⸗ 
Staud, vepres, veprum. 

Die Schlefier near Rahm Beer, rubus 
major frustu nigro,alfo daß e$ fcheinet von rum 
fuligo zu fommen, für Berams ober Beramtes 
Beer, wie morum Rufsfchwark, waveernf.Nam 
mr , unb dafelbf mehr von Kamdeer. 

mie, f. Braͤme 


Brofam, f. 
im Gegenfag ber Rinde, medullaspanis corti- 


ce inclufa, pars mollior, interior. 

Brofam, ein Heincd Cd vom Inwendigen, 
oder von ber Rinde, mica, parvum fragınen- 
tum panis. 

Bröfemlein, Bröfelein, vulg. minime mior. 

bröfeln , v. molliorem parrem panis friare. 

verbr Mis In,.paneın friando difpergere. 
Brofmen,Frifins. Muͤßlein darin gebcopmetift, 

ulncula e pane frzabili. 
RÀ kommt das $ránjbf. brifer damit überein, 

"rend — 

renteIn micas ngere. 

Hrepfel 8 Sröpfelte, mica, f. brechen, iret. 

Bricia, Du Frefne , panis, mica , fruítum. Ital, 
bricis, briciola, 

Bruffura, sen hrechen. Lat. barb. eine Zerauen . 


efe, M jungen vr ien Bait anben blu 


men, germina ienenora rio 
ein; (Deminat.) Gall " broürilles ger- 
oüter, pafcere. Lat. barb. bruftumn, 
Du Frefne. Angl, brows. 
ondator. 


wzer fr 
Bropelm 


mina br 
pattio, abroftum, f. 
veícu — a 

3 


142 Brud 


Bruch 


Bruch 





Brotzeln, f. Brod, jufculum. 


Sruch, m. 
fradura, feparatio ab integro duriore quas fit 
frangendo vel quaffando vel tundendo. Item; 
fignum vel veftigium fra&ure, fiffura. 
einen Bruch befommen, ditfiingi. 

rud): Silber, n. jerbrochenes ılber, frag- 
ments argenti vel vaforumargenteorum. — 

Brudyweide, f. eine Art Weiden Bäume die 
fih leicht zerbrechen laffen, (alix fragilior. 

Bruch: Wurg, ein Namen unterichiedener 

Kräuter, bie zur Arzney ber Brüche ger 

braucht werden, ald Ndermennig, agrimonia, 
Dterlucey, ariffolochia, (f. Bruch hernia. 

rud) inden Compofirs der eigentlichen 

—* f unter den Anfangs » Buchſtaben 

elben, als: 

ArııGruch, BeinBruch, WoldenBrud, f. 
Wolde, Sanfe Brad, Wind Bruch, arbor 
avento diffracta f. Bruch, hernia, bit andre 
Bedeutung von Wind: Bruch. 

Bruch, bey den Jaͤgern, im Hirfch-Tagen, ra- 

mus viridis quercinus, f. verbrechen, Kbrais- 

er "Jus Kenat. Bazar. p. 20. Slemm. Teutſch. 
aer. p. 256. Diefen 95rud) legt ber Jäger 
fo ben Leit: Hund führt, auf die erfte Cipur Des 
itfen, bat einen foichen Bruch in ber Hand, 
echt aud) einen auf ben Hut, jumgeid)en,baf 
er einen Hirſch beftärtigt hat, 
Bruch, 

im Unter:Zeib, hernia, ramex. 
einen Bruch befommen, herniofum fieri. 
einen Bruch baben, herniofum effe. 

dergleichen find, ein Darm: Bruch, enterocele. 

Fleiſch Bruch, farcocele. 
MWaffer: Bruch, hydrocele. 
Wind⸗Bruch, ic. . 
ein Bruch neben bem Gemächt, als eine 
Beule, bubonocele. 
Bruch am Yrabel, Nabel: Bruch, omphalo- 


cele. 
Bruch Band, n. fubligzculum, quo hernia 
retinetur ne prolabatur, fafcia inguinalis, 
—— brachiale. ) 
rudis rant, f. Bruch⸗Wurjz. 
Brudy:Pflafter, n. emplaftrum quo her- 
nie fanantur. 
Bruch:Salbe, f. unguentum ad hernias. 
Bruch: Schneider, m. chirurgus qui ex- 
fcindit hernias (z2/go Operateur.) 
Bruch Yours, em Kraut, fo zum Bruch 
heilen gebraucht wird, als herniaria, oberin- 
uinarta, argemone, polygonum minus. Ik. 
anicula. 
ein anders Kraut fo ju ben Nabel:Brüchen 
braucht wird, perfoliara, Durchwachs, um- 
ilicus Veneris, Nabeb Kraut. 
groffes BrudyKraut, telephium, faba- 
xia, craſſula major. 
j Bruch , 


im Rechnen, Bruch Zahl, numerus fraftus, 
das Rechnen mit Brüchen,pars arithmetice, 
que agit de numeris s, Bruch» Rech: 


nung. 
2rud, 


in Etein Bergen, und Berg⸗Werken. 
ein Cetero rad), petramn. 
Falch Bruch, fodina calcaria. . 
Schiefer Bruch, fodina lapidis fiffilis, (bar- 
bare)arcdofia. Gall. ardoife, Schiefer-Gtein. 
Bold Bruch, fodinz (pecus ubi aurum ef- 
foditur, (sctura auraria. 


Eifem Bruch, fodina ferri, ſectura ferraria. 
. b. 9. 
" Suid, beißt in ben Berg Werden, € tei 


ne die nicht jufammen bangen, fenbetr € d: Brüchlin 


MWeife liegen, lapidum copia, qui non cohe- 
rent, [cd canquam fragınenta foiuti jacent, 


Bruch rt, (pecus, (ive cuniculus qui per 
lapides folutas foditur. 
rud : Gteine, lapides informes, rudes, 


cemenrum. 3 " , 

QBrud/€ tein, fteinene Röhrlein in ber Er⸗ 
bt, gebrechlich and reich, baven der Sand ju 
Ben B o gebraucht mirb, ofteocolla. 

Bruch ·Stuͤcke, fragmenta faxorum. 
-- o ble mag qun aus ſuͤllen braucht, far- 
ture. . 
Brudı, (cilfura, vom aufbrechen bed ungepfläg: 
ten Fanbeé . Brad. 
ein Neu Bruch, novale. » 
Bey ben Jägern, ore quam fus fylveftris 
fuffodi. Wann die alte Sau gebrochen, ge; 
ben die Frifchling in den Bruch, und fuchen 
Arme, Wurzel und Erd: Maft. Slemm. 
Teurich. I p.96 9. 
* Bruch, Dafyp. Lex. Vollmend oder Bruch, 
plenilunium. 
‚Bruch, das Brechen deffen, mad man unverletzt 
balten foll, latio, transgretiio, delictum. 
e ombra Ma tbe. 
ber Bruch, f. Ehe. m 
«na, ınuldta pecuniaria, für Straffe 
an Gelb, ; 

Brudyfillig, Araffbar, pena dignus. 
nd Sen oen und Reichs⸗Acten, fommt 
aud, in Nicder-Teutichen offt vor, Brüche, oder 
die Bruͤchte, mulcta. : 

‚In der Refermatione Colonienfi c.8.9. Mer 
biermiber und entgegen tbut, der iſt den frepen 
Gerichte, in ein Wette und Bruͤchte verfallen, 

In den Teich/ Orduungen, dem Teich⸗Graͤ⸗ 
ra ; €diliing Brüche, oder zur Brüche 
geben, quy 

Inder Juͤlchiſchen Rechte⸗Ordnung, fon 
men folgende Compolita vor, p. 48. . 

das Brüchren: Buch, worein ber Berichts 

Schreiber alle Verbrechen fchreibet, liber de- 

lidtorum. & muyläarum.  Daffelbe dem 

Ambemann, oder Bruchten Meiſter (Prxfe- 

&o) verbringe, damit über ber Brüdhren: 

Ordnung (ordinario de ponis & inuldtis) 

gebalten werde. 

In der Jhlchifchen Policey Ordnung fin: 
bet man: 
das Brüchren: Geld, p.98. pecunia. mulctitia. 

das Gelb fo aus Straffen gefällig. _ 
Brüchten Zettel. p. 98. Auszug was ihr Straff⸗ 
Gefälle eingefommen. 
Brüchren: Y erzeichnüfß, p. 100. 
Bruͤchten Verhoͤr, Kräfflicher Leute, p. 99. 
brüdrbaffrig, für ſtrafwuͤrdig. p. 98. pane 
nutus. 
p- 97. ficbt auch das Verbum. 
brüchten, mulétare, peena afficere, 
brüchtig, adj. delinquens, legem infringens, 

mulétam incurrens. a 
Kirchen⸗Pruch, Kirchen⸗Raub, facrilegium. 
KırchensPruchel, facrilegus.V etus. Vocab. 1482. 


von Bruch, 


ru 


fractura. 
Derivata unb Compofita mit prepofitionen, 
brädig, adj. was leichtlich bricht, fragilis, fria- 
1118, 


E. meiftens indenCompofitisgebräuchlich, 
Bundsbrüchig, fedifragus. f. Bund, 
Friedbrüchig, f. | tie F 

, Gidobrücig, f ibt. 

bricbig, beg ben. Webern und Tuchmachern, 
warn ein Faden abgeriſſen ift, und kein neuer 
eingezogen worden. — 
das Tuch fo brüchig ift, pannum texture in- 
terruptz, deficientibus quibusdam filis con- 


tinuattim. ; 

i m. ein jerhrechliches Geſchirt, das 
einen fubtilen. Bruch bat, und vaber nid) 
klingt, ob. cé gleic) ganz ſcheſint, daran Topfer 


und Glafer Schaden leiden, vas fiffura qui 
dam lefum, obfubtilem fiffuram non inte. 


grum. 
Bruch, Mangel, defectus. 

Anno 1456. in einem Diplomate, ba be 
€tabt Eulenburg der aate pala 
teitb, * bedungen, daß nicht werde 
am Gal; 

Abbruch, m. damnum, jactura. 

Abbruch an Ehren, prejudicium fame. 

Abbruch tbun, damnum facere, attenuare, 
accidere res alicujus, derogare de aliqui is, 
detrahere partem. 

---- 6n ehrlichen Namen, arterere zi 
cujus famam. 
ts am Anſehen, au&oritatem alicujus 
imininuere. . L 

es gefchicht bem Feind Abbruch, vira ho. 
ftis deminuuntur. 

Abbruch leiden, detrin.entum capere, oder 
accipere. . 

1b Abbruch thum, f. fid abbrechen. 

bbruch thun, oder gewinnen einen Steu 
oder Stufe mit Vortheil, in Deu Beimm 
fen, eris partem in fodina commodeuuterrz, 
abrumpere. 
Snbrudy, m. ald ber Anbeuch des Tages, dilu- 
calum, ortus dici. 

der Anbruch, das Erfie fo man ven cmi 
abbricht oder abnimmt, primitise, fonberlió in 
Gergmerken, moran man fpüren fan, mitte 
gane maíTa ſeyn mäffe, als Rom. Al. 15 bus 
würdige Anbrüche, vena metallica quz digen 
cultura & ſumtibus eft 

anbrüdy.g ſeyn ober werden, anfangen ju 
faulen, purrefcere, putredine corrumpi 

die Apfel welche allen, werden bald andrüs 
chig, poma,in locis ubi lapfa lefa funt, cis 
putrelcunt, fracida fiunt. 

‚Aufbruch, m. bie Abreife, vaforum collecto, 

iter, protectio, diſceſſus. 

des Eiſes, glaciei folutio. 

Do der Ferien, meoen Kaͤlte, pernio. 

-cc - Kipe an Händen und Fürfen, (ciTare ex 
frigore & alia quacunque caufa, rhagades, um, 
oder rhadadia, orum. 

Ausbrudy, m. eruptio. 

Ausbruch geminnen, erumpere. zum Aus 
bruch fommten. 

Ausbruch nennt man in Ober Angarn, he 

von ben reiten Beeren gekelterten 230m. 

Durdbruch, m. perruptio, als des Feinde, 


| Durchbruch, eine Kranckheit, proftuvmza 


alvi, diatthoca. 
Einbruch des Feindes, irruptıo. 
ber Diebe, perfusfio parietum. * 
nut Gewalt durch die hüren ober Jenfer, 
effra£tio porturum. 
* Sunbruch thun einem in etwas, infringere 
alicujus jura. Tſcxudi. T. H. p. agg. b. 
Umbruch, mann man in Bergwercken um em 
gefährliches Dre das rinbreden könte, mt 
dem@ang berum gräbt, bie man piber quf die 
vorige Linie kommt, mo das Erz tft, anfractus 
cuniculorum ob loca que cafum minantur. 


unverbrüchlidy, «dv. ben Frieden unver 
briichlich halten, pacem inviolamam coníerva- 
re, f. oben beo brechen nach den Compe fins. 
unabbrüdyig, e$ foll unjerer Freundſchat 
— ſeyn, non fraudi, non unped- 
© 


mento c 


Bruch, fra&ura, ruptura, femmt een bre 
chen. Niderf. bref, fonder brof, (obne frafffäh 
ig u fton. T. lil. Seri,t.Bramfw.. 473. 

ie für brachen auch berfen unb breften v. c. 

m. gefagt worden, fo bat man für Bruch auch 
Brut gejagt. 

Pulebruft. Lag, Altana. tit.65. $.7. & 
autem brachium fregerir, ita ut pellem non 
rumpat p Alamanni Pelcbrsj? dicuat. f. 
Da Cange Giof. Ccin Beulen Bruch.) 2 


ret 





- 
D 


Bruch 


7 Broffambeir, im 9tiber(, T. 1 
— — 


dit. 

E 

Lp 
if in bicfem 
unb iit fo viel als Yen Bruch.) 
Sruch 

— 
vnlg. fol. 86. a. 
poteſt. 


jore ornarıruti 
ath: 
hc 
era fa 
; x ih 


y f. m. 


11. Seript. 
ſchaden (ti 


Alberns in Lexic. Bruch. 


TeutſcheSprich⸗ 
quo quis ditior, eo ma- 


gehoͤrte mit zum 


Bruch Riemen 
T. HIE. Script. Brunfw, p. 434- 


m e$ Beinkleider bedeutet, (femo- 
bem Sclavonifchen brucha,ven- 


deren . Boh. Bricho. Pol. bruchoenter, 


. de Brüche 


: "us. ^j 4 
pe A 


, venter 


T1 dien, Nen baud) bur 


ix E * 
^ tip 4 - 
EET E 


pruah, femoralia , c. £5. und das 


n: 
eff. | an fec: 
* 


'Ü 


wis; neunt e ein Gel 


"ba 


= 


und nieder geben 


ea Ax dieſes Wort 


tof. Belg. broek 


bare, femoralin. Al: 


lum 
Brea dc St, Pider 
Angl. 


Hibern. broa- 
133.5. Brague,Brages. Gall. 
bracchz, 


brache, braghe, 
tiſches Wort. 


fUNCTIV, 


dis honelte velatis. (Den 


t Pruahhac, in Tetian. 
btr bit femo- 


-— 
if 


einen 





5» 


umb vornen niit einem, af 
ff um den eub il 


m 

ı bruohhah , 
getragen. Diefer Guͤrtei 
; b worden, 


Brit i 


baf bie $1 ing überlauffen des Waſſers 
nicht Ang d den Fluß kommen können, 
durch einen Beinen Raum bind fen, 
melcher bernad) mit Neuffen und Störben be: 
kat wird. Dergleichen Bruch⸗ Wehren mer: 
n durch bie Geſetze aufgeboben und abge: 
fchafft, fepes in loco paluftri,qua pifces in nas- 
$ ue coguntur, 2 
f. Braf, corruptus, von Brechen, weil das 
Waffer das Land in felden Orten fom der Nies 
derung lieget, leicht durch Einbrechen und Uber⸗ 
ſchwemmen verberbt.- 3 
Sm Mider-Teutichen ift e$ febr giis 
won alten Zeiten ber. Jerofcbin AS. bat baber 
von einer Veſtung tm Moraf: 
: s Eine unmelage 
Bon Bruche und von Wage, (Maffer.) 
Item: Ein Bruch, bas fid) mit urbabe (origine) 
jog us dem C ee, (locus paluftris propter vici- 
num lacıım e quo originem fuam trahebat.) 
Lat. Barb. bat man auch brece (brake) gejagt. 
Im mona fl jc. Angl, T, I. p. 113. Dedit Eccleliz 
in feudo fuo duos breces, cum grava & pratellis 
eidem terrz adjacentibus. Durch bie Oraben 
werden Heine Wiefen gemacht, aufdenen her; 
nach gutes Gras waͤchſet. Daher in dem Drt 
aus bem Fragm. de Bella Saracen. Carol. M. v. 
2043. den Schilt. imGiof.p. 192. a. bat, bad Wort 
rub) nicbt von loco abrupto fed paluftri ju er; 
Áren. Dann cé (eblén Crempel, daf Bruch, 
locum abruptum bedeute. 
S bit gete wrden alle erflagen, 
a prub unte an tbie Grauen 
lertben. fie gmorfen, 
Sie ne mohten in felbe mibt gehelfen. 
(Deaftri omnes cadebant 
In loca paluftria & ſoſſas 
Projedti > 
Nec poterant fibi ipfis opem ferre.) 
., Die Alten haben dir @önem: Bilder — 
lich in das Waſſer oder in die Sumpffe gemorten 
wie Moſes das übrige vom Kalb. 
Wann im Gief. Schilt. p. 137. a. bera More 
Bruch eine neue notion gegeben wird, baf es (o 


Nabel | viel beiffen fell, als locus apertus ad inedifican- 


dum, So ift ju unterfuchen, ob nicht beſagte 
Drrter ju. €trafbura, alle zufammen währige 
Derter und Brüche gewefen, welches nicht alleın 
wegen der durchflieffenden Fluͤſſe leicht zu glau⸗ 
ben, fondern auch megen einer Kirche in derſel⸗ 
fen Stadt, fo deswegen Claus in undis heißt. 
Sruch⸗Hauß, ober Bruchus. im Kanigrb. 
c, V..j.137.tint Mefung im 9xeraft amsX bein. 
f. Braf. Soll. Wrak oder brak, acidus, talfus, 
corruptus. Daber man an emigen Orten 
das Bruch⸗Graß / fauer Gutter nennt. 
h aj en Wortbruyere. Inl. broghera. Lat, 
barb. bruarium, fo mit Bruch überein fommt, 
fent Menag. in Origin. L. Gall. Lombardi appel- 


und |lant bruc, It. man nenne ju Touloufe einige 


puo unt 


xag 


r. Beaxes , arafu- 


is, inundatio- 


elture ra- 


vimm ‚die Infula na- 
25 ——— davon 1707. Ma- 


Schwammen (tungos) bruguet, von bruc. id. | 


beym Wort Champignon, Wegen raf fübrt 
Da Frefne den Bollandum an ad a1. Febr. p. 251. 
der 6 unterſchiedene Bedeutungen bey den 
Teutſchen habe. — 

Einige ſchreiben im Plurali bie Brücher, mel; 
ches aber nicht nachzuthun, Brücher heiſſen die 
Leute, jo in oder an folchen mäfjerigen Orten 
wohnen. Die Brüche i der rechte Gebrauch, 

Pruch oder Mofe, palus. Vetus Vocab. 1482. 


2rüde, f 
pons. 
eine Brücke über einen Fluß machen, oder 


fchlagen, pontem facere influmine, flumen 
nte jungere, Auvio pontem imponere. 
bie Drücke abwerfen, refcindece,diffolvere. 
einige Joche der Brücke verderben, daß 


man nit mehr hinuber fan, interrumpere | Ricke 


pontem à tergo. 


ein Brücklein, ». ponticulus; tín €terg. 


| Brüde 


Brü 143 


eine in Eil verfertigee Bruͤcke, fchedia, æ. 
ns tumultuarius. 


pee Brücke, pons fublicius. 
angenbe Brücke, pons penfilis, fine pahs 


Schim̃ Bruͤcke, pons navalis , naves ponti- 
bus ftrate. - ; 
Sturm:Bräde, pons oppugnatorius, qui 
in Ur expo adhibetur. : 
ug‘ an 
fubductartus. lag: Brüde, ſ. Schlag. 
bruͤcken, bebruͤcken/ v. pontibus jungere, lignis 
fternete. * 
ein wohlbebrückter Fluß, Auvius compluri- 
bus & egregiis pontibus infignis & comino- 


dus. 
ein gebrüdter Weeg, via paludofa £.Iutofa 
lignis ftrara. 

Brucken Bau, m. pontis ftructura, 

Bruͤcken Bau Kunſt, pontium archite&tura, 

Brücken: Befferung, pontis refectio five ic- 
ſtauratio 

ucken Bogen, arcus pontis, fpatium forry- 
catum inter duos pilus. 

Bruͤcken⸗ Seld, n. vectigal quod. pro tranfit 
exigitur aut datur, pontorium. Lat. barb. 
pontenagium, 

Bruͤcken⸗Zoltz, n. lienum pentibus conficien- 
dis aprum, 

Arüd'4élper, pl. ligna quibus fternuntur 
pontes & vie profundiores, 

re palorum ferics transverfa. 

Brücden:Pfabl, m. fublıca, palus, quo pons 
ninrar. 

Brüden:Pfeiler, fulorum lapideum pontus; 
pila quz fornicem (ive arcum fulcit. 

Bruͤcken Pfenning, m. Bruͤcken Zoll, pecunia 

ur pro tranfiru pontis datur, vechigal pontis. 
X. moneta in memoriam novi alicujus pontis 
€ufa, ut Drefdenfis pontis. v. Mecki Chron. 

|| Drefdenjis. 

Sruͤcken Aecht, n. jus pontinm. 

Sruck Wagen, currus quo vehuntur ligna & 
afferes crafliores ad conficiendum pontem. 

er die Bruck Tielen im Feld⸗ Fug feet 

mit man bem Volck aefchwind eine Brüde 

über einen Bach machen fan. Sroniperg 
Hriegs nt. Pi 12 b. 

2yrüd'en; Zoll, f. Bruͤcken⸗Geld, vectigal pro 

ontis tranfiru, 

rückte, ſcheint vom More Nige oder Xeibe zu 

—— — mo mar are, a ferie via- 

‚rum. Man bat für Brücke auch obne (5) vor 

bem (r) bisweilen nur Ricke aeichrieben,, als: 

‚ Erterlin in feiner Chbronif der Kidgenoffen 

fol. 105. b. fagt: Die Cibgenoffen befegten (mes 

‚gen vé —— einde) alle Kid!’ des 

ı Ahins, (omnes ponres, ale Brüden, als Weege 

und Paͤſſe des Rheins) im Echwadertoch, € rem, 

Die ſſenhofen, Schafhauſen, ju Nobel; und S 

ned. Das 2» tft von der Prepolition (be) Bert 
gung, für SSereibung,, weil man alles Reiben: 


meie an einer Brüche macht, als die 0, dal: 
den und BrückHolz; oder Beten ne 
dem Geländer, bat Piöorins: bie Brü: 
sinen auf den fori, ald mach eine Spur 


dung (ung) im Wort Beri obe 

Bruͤfun (Dan an auch das(B) —— ee 
ten Buchfiaben vor vem (r) anfeben. Enge 

find enge Weege durchs Bebirge, 
Rüde, f. Land, die Wild-Saffen, ein pega 
ter Werg d Baugeld, wodurch das Wild 
von einem Gchölze zum andern kommen fan. 
heiße —— Stange, fonderlich woran 

man etivadote: tift hänge. StannencXud e, 
worauf bit innen Xannen auf Zapfen ir der 


* 


belegen p. 20. fehreibt ed übel Prieche. 


ſchied nur 
? 


planca. 


144. Brü Brud 


Meibe binfteben. (f. Rück, dorfum, und Reihe. 


Brud 


des Vaters Bruder, patruus. 


Brüßp- 


Brögel,m 0, 


It. Brüge) Das a, b, f, find in biefem Wort, ber er Bruder, avunculus. Be yr 
als vermanbte aben verwechfelt morben. Bruder ; und Schwefter: Kinder, confo-| beißt eigentlich ein rundes Cid 6s, nd 
Alſo auch ber vorberftehende Vocal, fn rega, Nit]. brini. . gu —* oder Bruck: 5els, Ni 
he, 8&eibe, Brinfe. Gall. rue, im Latein. ruga. Bruders Meib, frarria. iffeine Brüde iu be m oder einen tfm 
Im Dänifchen ift für broga, brove und bro ge: Bruders Kinder, patrueles, Sohn unb| moraſtigen Weeg zu überiegen tauoet, ibo 
bräuchlich werden; im Schwediſchen Bro ober| Qächterjweyer Brüder.  : rum juniorum trunci, ad fternendum pontem 
ML Melde Abkürzung auch bie alten | Drüberlein, n. fraterculus. velad vias profundivres reparandas apu. 
Zeutichen Porten gemadkt, f Reihe, wofür fie] Drüberung, ift im Compofito Verbrüderung Brügel: Knuppel, Knüttel, rami pars, comb+ 
Ne gtítBt. Anglofax. brich. Angl bridge.| gemöhnlich. renda in foco vel fornace, in oppofitiune li 
ton Briga unb Briva. it. bria. [De Gloff. bröderlichr adj. fraternus. gni fiffi ad eundem finem. 

Es (agen * Teutſche für Bruͤcke, aucb| - - - - ad. fraterne. Brägel, fuſtis, ad verberandum, baculus cra 
Brucken, pons. Daher kommt inden Compofi-| Brüderin, beißt an einigen Orten, des Bru⸗ fior. "s 
tis bie Ungleichheit ioifchen BrüdenHols, li-| — bertigrau, fratria. Frifchl. Nomenci. c. 151. Item, vmi. verbera cum fuftibus, fir 
pu ad pontem faciendum, und Bruck Holtz, Brüderfchafft, fraterniras. Schlaͤge mit Brügeln, einem Brügel gems, 
ignum ad viam fternendam. ---- gemifier Danbwerts£eute, unb anberer | „, faltem alicui impingere. 2 DEP 

Pifferius im Lexico bat das Wort Brudta:| — in ben groffen Ctübten, bep aemijien Getted:| ^ thael, auf gewiſſen Sblüttern im Clurtm 


den, planca, für Bruͤcker⸗Thiele. 


t. Drucken, 


Dienften unb 9t(táren, dergleichen ebmabis| Spiel, futhium vel baculorum figuraintols 








eine geringe SBrüde über das Waffer machen. | im Hamburg viel gemeien. f. Stapborjt,|, charte luforie, (vaíg. baftanı.) 

Beil man die Brücken mit € djanjen und Be: E. Birdyen: Gift, I. 1. fraternum fody- brügeln, verb, mit einem Brügel fchlagen, fo 
veftigungen verfehen, woraus hernach Städte | — litium. itigare, fufte cedere. —  —— 
germ, if ber Namen bes ufi unbber| Brüderfchafft machen, fraternam amiciti.| , fintntob brügeln, fuftim interimere, ful 

rüde feldyen Citábten offt geblieben, ald Jns| am inire. ' bus ad necem verberare, —— 
feruc, Oenipons. Welches auch in Spanien Brüderfchafft trind'en, potandofraternia-, „Perimmer gebrügelemuß werden, qui pr 
mit bem Sport briga (dent gef eben ju ſeyn, tem inire, fraternitatem poculis fancire. cibo habet verberari. à 
als Arcobrip wel flde Ctübteambenjlüfen| Gebrüder, fratres, fonberlic) in €dyriff;| Prügeln, bep ben Jägern, f. Kbraifer Jaı Ve 
liegen, unb Bruͤcken daruͤber haben. Wiemohl| ten,die®ebrüder oon N. nat. Javar, c. 18. (inem Baur einen 


einigen eiue andere Herleitung beliebet. 


„Das (r) mag mach feiner Natur als litera 
gumeraßoros, in einigen Wörtern verfeßt 
ſeyn, melches Verwirrung in der Etymologie 
macht. Gold. I. R. Al. p. 130. fagt Herbruck, ein 
Drt in der Schweitz, babe ver Alters Herburg 


ebeiffen. 
rudel, brubefn, f. Brod, jus ; Brodem, vapor. 


Sruͤge, f. 


Schultz in 2eidyreibung der he 
n out 
t irn ift eine greffe Prieche. Es ift (o viel 
er Schrift nach, ald Brücke, unb jum Unger: 
) fiir ck behalten morden. Brüge 
en tod'enen eine erhabene Reihe Cie 
er Gtände. 
Picloriu; hat dad Deminutivum Brügel, Cile, 


Bruder, 


frater. 

ein leiblicher Bruder, germanus frater. 

Gtiefi'Bruder, der allein vom Vatter, ober 
allein ven der Mutter, ein Bruder ift. . 

mann er e$ allein vom Batter, confangui- 
neus. : 

allein von ber Mutter, uterinus. 

Halb» Bruder, qui eundem parrem fed ali- 
am matrem habet. 

Amts: Bruder , Jacobs: Bruder, Walls 
Brudel, Wald + Bruder, quaft Bruder, 

cc : Bruder, Calands Bruder, Greum 

» Süofter: ruber, Nols Bruder, 

€ dmerb ;sPruber, Caufs Bruder, €aug: 
fbruber, Dus + Bruder, ac. f. unter ihren 
Anfangs Buchſtaben. 

(ib unter einander Brüder beiffen, frater- 
nitatis nomen ufurpare cum aliquo. 

Bruders: Gobn, fepos ex fratre. 

BrudersiLocdhter, neptis exfratre. 











Bruder:Liebe, f. philadelphia. 

Brüder haus, n. 

Zwölf rüber aut, Noriberge, Geronto- 
comium, in quo duodecim fenes pauperio- 
rum civium aluntur, cn duodecim fees 
appellantur & certo veftium genere utentes 
ad precas publicas & conciories «unt. 

ruber/trieifter, nennten fich bie Vorſte⸗ 
ber ber Galands: Brüderfchaflt. Tom. 111. 
Scriptorum Saxon. Menkeniü. col. 1104. 

ruder⸗Mord, m. fratricidium. 

















Bruͤgel anhängen, baf er nicht jagen fan, a- 
nibus alligare tuitem. c ELE 
das Brügeln, fuftigatio. 
—— uppe, vulg. fuftuarium, fu 
* ge tulte dolare, fuftium crebris idi 
edolare. 
bep ben meifien Prepofitionen wirdmir gn 
pe deir Zreiben baé Wort Brügel (adm, 
regbrügeln, bas. íi mit einem riot iof 
megtreiben, fut de] . 


14 * 
EG 


Bruder: Miörder, fratricida. . bineins oder berein brügelm, fuíte cogem 
Bruder;Treu, f. pietas fraterna. introire, — 
* einbrübern, fid in einen Drben. Zelden,) „ Aliufammen, ober gufanrmes brügeln, ie 


Buch dcr. von Ofterdingen fol. 158. eomnes male mulctare. 


ErbBerbrüverung, f. Vertrag, bafi einer ben 
andern erben (oll, toedus fanuliarum quarun- 
dam inter principes Germaniz ob n:utuam 
fuccellionem, deficientibus heredibus in una 
velaltera. Pactum gentilitium ut alterius ftir- 
pe exítin&a ad alterum fucceffio principatus 
certa lege perveniat, vulgo pactum confra- 
ternitàtis. 


rug/€ ted, 
lanca pontis, worüber man aebt, er liege na 
ber Dr. oder nad) Der länge ere 


€$ ſcheint (nd Wieget bieber zu gehören, lon- 
,"n baBris 


Bruder lommt wen Briechifchen Qua rap, re t oido penes o, 8 
tribulis, curialis, barnad) aud) Qpa ropec 0j40- " T 
aAaxTor, Saug robersRutters ld, mu ran TR, 
ie einerley Brufte gefogen haben, qui eadem| Brühe, f. jus, juris, liquor 
nutrice uf; funt. Die Lateiner haben tratec bap | — QUuntur. ; : Gy 
ausgemacht. Die Eclavonier aber haben bratb * calidum AU A 
davon. Die Teutichen und ihre Vermand,| — ?Drüb/belf fervidumurjus — 7 
trt baben das Eclavonifche b und die Ortechifche — ie — 1 
" "*. teinden, 2a 
brothr, Gothice. broder, Sued. & Dan. 2 


Anglo-Sax. brother, Angl. brother. 

Der Dialectus Allemannica mii rti eie 
der, und im Plural. für Brüder, priadra , beym 
Kerone. 

‚ Kepruater,braucht Kero c.47. im Singulari, ba 
die Przpofino — (qo in —— 
der Verwandſchafft, nur zum Plurali gefejt reirb, 
auffer in bem Wort Gefchweih, affinis femina, 


ib, worinnen etwas, ald Arzney gekocht, de- 
co in. 


Bra pum eintunfen, embamma, intin&tus, 
Sruͤh über eingemachte Saden, —— 
238 für allerley lüßige Materien, aus etmas 
" 
oder von etwas, liquor, humor, fuccus, à 
uamen. 


q A 
Brab, im Epott, vom Blut aus ben Wunden, 


tan i biöweilen für etsi ind 2b er A " ^ 

* Bruder, ift bisweilen für Bettel Moͤnch ge | Bruͤh, vxlg. vom flüßigen dicken Koth, wegrin 

ftit, daher find im Piltorie. ven über m 
bruberen, verb. mendicare. er fedt in eben der Bruh, in eodem lure 


Bruderiigrau, mendica. — 
Brudersfinab, puer mendicans, 


hzret. 


einen in ber Brühe fteden laffen, in Juta 


Bruder: Mann, mendicans. herenti non fubvenire, 
Bruders Meptlein, puellamedicans. — | Brlb, figürlich, A Y 
Bruder-Häuslein, für Bettelr Häuslein,]| eine Brüb anetipaóé madien,rem alias inf 
profeucha. pus novo condimento gratam reddere,rer 
„Brudel, f. Brod, Brobem- orum lenocinio commendarealaquud. 
Brüge, f. Brüder. - i 


id pab die Bruͤh daven, time potelich 
r ec 


Bruͤh Brühl 


el effen, unb 


e Ellen ob Brühe, efculentum ſi 

nn eículentum fccum, 
mit Brüße beaicffen fure perfundere. 
sin gerfel in einer Brühe, porcellus liqua- 


minatus. 

Die Ramen ber Brühe, motaus ober momit bier 
felben gemacht, eben in Compofito voran, 
sad unter ihrem Buchftaben, a 

rübe, carnis elixz jus. 
rübe, jus pingue e farciminibus 


ccs. 
Aena n cb, jos dis 
, jusalliatum &c. 
sum eintunden, liquamen ex 
u —— 
P. in, x. jufculum. 
Meere Brüblein, Jus croceum, umb vers 
biämter eife beym Frifehlin. in Nomenclat. 


t. 74. tegumentum, 77907: $ T &j40H- 
brübes,zerb. etwas das 


ftaben, als: 


m 
—— ua fervida dexlumare. 
biben, ben Kohl, olus in aqua fervida prepa- 
rare ad cibum, aqua ferventi perfundere. 
trüben, als einen Hund mit peifiemtbafer bes 
seen, aqua fervida perfufum educere i 


— dor doicid) für qválen, plagen, ve- 
vnlg. > ofen y , 


xitn, allerhand P antbun, vexare, ludi- 
fcri, 
mi ebrübet, noli me vexare, que- 


ebbrüben, aqua fervida tollere, als bie Haut, 


cutem. 
rüben, bie Federn, (einem Huhn bas man 
= i —— deplumare. 
* 2o. (emem geſchlachteten Echmeine)' bie 
, depilare aqua fervida, aqua candente 


- enam Hund mit beiffem Waſſer; decal- 


ev aqua fervida eluere, ald ein hölgern 
oder "Bier 


te: A 
„als bürred Sutter ben Kuͤhrn, aqua 
fervida afperg erc. f. & ib 


‚einen, aqua fervida ledere cutem. 
werbrüben, vnig. fe ledere, (ibi ipfi da- 
effe 


mno, efle. 

fhrüb, Holl broye, brue. Gall. brouet. 
brüfen, Iral. bruare , broare. 

Pilferins im Lexico (d)teibt e$ Bruy, 


Brüben, 
zn Ar Bier, potus — rg & pm 
manıı im Hegentens Saal, p. 370. tu 
ft Cord Broihan, aus Stöden bürttg, bat 
Anno 1526. j Zeiten Erici Senioris, Derjoge 
E En Luͤne er in Hand Kor 
Brauhaus ju Hannover, dis Bier zuerſt an⸗ 
subrauen. Bünting Braunfdw. 


- 


m. nennt ibn Gurb *5repban. olite 
«ls ein Brauer Anecht von urg, Dam: 
ur Bier brauen, und ward Brephan bar; 


Brubeb, 


Burheh, ein Geſchrey ber Detenben unb M 
& in thea- 


genden, clamor venantium 
tro irritantium. 


2rübl, 


= " €! ? 
Bräl, m. locus puluítris, apud Alberum in | (agt wird, und mit dem Latein, rudere überrin 









d 
end 





bas 


ein Brüller, im 


985v (t 


Brum i45 





Lex. if noch als ein Nomen proprium gemif? 


fer Derter übrig. — Es hieß vor Alters au 
r Ein Wald, mo folche moraftige 
maren, da viel Buſch⸗Verck und Bäume, fo 
bie Näffe lieben, mobin das Wilbbret gieng, 
fid) im Sommer abjufühlen. (.. Menaginm 
beym Worte brexil. 

2. Ein Thier-Barten, mo man wegen des 
MWildbrets (elcbe Birfche und Lachen ließ, f. 
Du Frefne Gloffarium beym Wort Brolium. 

3. Die fumpfigen malbigen Plaͤtze bep ben 
Städten, wurden abgehauen, und durch 6r 
ben oder Abführung des Waſſers auégetrod: 
net, unb ju Wiefen und Gradeplágen oder lus 

igen Ibern pes Als zu Dvedlim 
urg der Bruͤl. Stumpf in der Schweig, 
Cbron. fol. Ue b. fast: Meben der Stadt 
€. Gallen auf bem Brüel wurde bas Ereug 
epredigt wider Kaiſer Friederichen vom 


1n den Stäbten wurden folche Brübl bald 
ausgefüllt unb bebauet, es ift aber ber tamen 
Er eo einigen folchen Dlägen geblieben, 
als ju Erfurt. 

Lat. barb. begn: Du váy ie ift Brolium, bro- 
lum, brolius, briulum, broulum, brollum, 
bruillus, brullius, brullium. 

Das Briechifche Bexdor, juncus, welche 
Binfen an folchen moraftigen Dertern,fonder: 
lich bie Fleine Art wachien, bat im Zaut eine 
groffe Berwa.'sichafft mir Brül. Theocrit. 
Scheliaft. Idyll. &. v. 136. Td vía Xara Ti- 


var, TÀ weis Tog morauis Quijea 


Besha. 


Die Alten haben auch Brogel aefaat, für Brol 
oder Srüb > 
Urlucos no! 
Weraus Sranyöfifh breuil gereorben. 

agt: Dans le Barrois breuil fe pe pour un 
eu marecageux, dans un autre li 

pré - eft proche de la ville. 

lat. 


I. In Carol. M. capitularibus art. 46. 


05, quos vulgus brogilos vocat. 


Menagins 
eu, un grand 
fagt man broglio ; und Menage c. I. un 


es — de la place de Venis s'appelle bro- 
Iio à caufe qu'il y 4voit autrefois un bois en cet 


roit. 
Broegel, im Niderfächf, locus herbis & 
fraticibus confitus. T. III. Script. Brunfw. 


. 262. 
: 6. Brodel, Brudel, (o noch bey ben ies 
n fid) die Hirfchen in ber Brunft a⸗ 


e. 

Schilter im Gloffario bat Bruehele, true: 
gele, Brugel, Brugil, fylva cadua. certis 
annis. 


gen dorm von einem Cumpf gebräu 
o 


Brüllen, vn 
wie ein bro, rugire. 


brüllen, mie ein Ochs, mugire; boare; mu- 


girum edere, 
gegen einem brüllen, admugire. 


das Brullen eines Lowens, rugitus, us. 
Brüllen eines Ochſens, mugitus, us; boa- 


tus, us. 


Gebrülle,». rugitus vel mugitus frequentia. 
tt, von einem ber brüllenb 


fehreyet, boator; vociferaror. 
* tin dr 






fommt. Die @riechen fegen D veran Apoxaie- 


wer moraus die Latein rugire gemacht, Lar. 


rb, prungire, von Hir 
— h es e Nirfhen, mann er in ber 


Warn in den Bergwerfen viel Gänge unb 
Adern der Erje ufammen kommen, daf man 
nicht weiß wo jeder binftreicht , fo heißt e$ ein 
Gerät = i fe e: , nr im Sarepta 

owc. 3. Weil fie vieleicht wie eine Heerde 
Sieb ba jufammen kommen. _ ? 
brummen, v. n. murmurare, toit ein Bär. 
das Brummen bes Bären, murmur. 
brummen mie ein Kind, mugire. 
das Brummen eines Kinds, mugitus. 
brummen, als ber Magen, lacrare. 
das Brummen und Ourren bes Magens, 
latrantis ftomachi fonus. 
— wie die Diem, —— —— 
rummen und Summen ber Biene 
bombus, bombitatio. : : 
brummen, wie ein Ungedultiger, untvillig fenn, 
fremere; indignari. _ ; 
das Brummen eines Unmilligen, fremi- 
tus ‚indignantis murmur. — 
brummen, als ein heimlich Miberfprechender, 
obmurınurare, murmure obftrepere. 
bad rviberfinnige Brummen, obmurmu- 
ratio. 
brummeln, frequentem mugitum edere, fed 
non fortem. . 
á It. gleichfam in fich felber reden, mus- 
tare. 
Brumfen, fagen einige von ben brummenden 
Fliegen, bombire. 
ein Brumfe, bombiens mufca. f. Bräme, 
den Brumm fchlagen, digito labium inferius 

—— & claudere fimul murmure e gutture 

ecito. 

vid. Befeldi Comtinwat, Si quis hoc aliene 
uxori facit. — > 
Drummer, ein Stier, Bulle, Herb:Dchs, tau- 
rus in vaccarum grege. Gol. enomaff. col. 277. 
* Brummier, bie bide Caite auf ber Baß⸗Sei⸗ 
, eraflior dium majorum chorda. Frifch- 
lim, Nomenclater. €. 90. 
der aroffe Brummer, hypare. 
der tleine. Brummer, parrhypate. 
derdritte Brummer, lichanus. 
Brummer,eine Muͤme, deren 5. jmen gute oder 

Meifnifche Brofchen machen, einer 6 Kahſer⸗ 

liche Pfenning, 6o einen Thaler. 
bas Bebrumme, frequens murmur, murmura- 

tioni$ frequentia. 


— tn, n. ober Maul-Trummel, crem- 
um. 
Brumm⸗chs, Etier, Bulle, Herd: Ochs, rau- ' 


rus ingregevaccarum. - —— ] 
Brumm; Voͤgel, ber Americanifche Heine Vo⸗ 

gel, Colobritges; uvis. Americana, minima 

omnium avium, weil er mie eine Biene mut 

(eif fiehenden Flügeln fliege, und damit, 

rummet. 

Brummen ift ein Wort (o vom Laut gemacht. 
Pictor, im Lex. hat brommen und brummen. Im 
Jerofäin MS. qtu Imperfectum bram, Rab, 
Maur. Gloff. rugiebam, cremizola, vel pram.ber 
als ein Löwe bram. Die Franjofen haben noch 
bramer, und gebrauchen e$ vom brummen der 
Hirfchen. — . 

Der £ateiner fremere fommt damit überein. 
Notker Pfal. LXVII. premen des Löwen pre: 
men, fremitus leonis. 


Die Griechen Apsuescda4, und Bpöpor, mur- 
mur, 


Brumft, f. f. 
mugitus cervi, bt ben Jägern, vem brum⸗ 
men der Hirſchen in der Srunt. ] 


ber Hirfch tt in ber Brumft, ergebt in die 
Brumit, er tritt auf bie Brumft, cervus ad- 
mugit cerva, quatit ecrvas; ardorem f. cu- 
T pidinem 


146 Brün 
pidinem cocundi mugitu indicat. v 
die Hirfch: Brumſt⸗Zeit, tempus coitionis 
cervorum. 
die Hirſch⸗Brumft, mugitus cervi, coitus 
appetentia. ] 
tin rumftidir(d, cervus mugitu crebro 
ardorem coéundi indicans. 
brumiften, coire cum cerva. 

' ftrbir(d treibt das Wildbretzufafften unb 
brum cervas cogit ut maneant apud il, 
lum, & coitum appetit. 

das Brumftse fpieffen,venatio cervorum 
temporecoitionis. : 
Brumft, fagt man nicht wohl von Wölfen, 

Luchſen und dergleichen , mie einige Jaͤger 

thun,fondern beffer Brunft. Es kommt Brumft 

von brommen oder brumrien, wie Vernunft von 
vernommen ; Kunfft von kommen. 

Brun, ober RebAug, Gemina. Pict. Lex. 

Brunellen, herba brunella.. 

Drunellen, geicheelte Pflaumen, f. Prunellen. 


* Brüne,Brunia, f. f. 

ein Harnifch, ol. corporis munimentum fer- 

"e in dos Thorax ferreus, politus & 

corrufcans. 

* HelnBrüne, thorax ferreus eorum qui (imul 
caput caffide texerunt. 

* Brünldr, Helmlör, facis five laciniz de 
caffidem & brunias circumfluxerunt. Go/- 
daft. T. I. Part, I. Rer. Alam. p. 119. ' 
€$ kommt dieſes Wort vom Gelavonifchen 

bronja, fo überbeuptitbaffen und Gewehr bebeu: 

tet,mird auch Eph. P T.14. für die Lafelbft befchrie: 
bene Wehr gebraucht, Die Böhmen fagen bran: 

Braniti beiftt bep ihnen defendere. Werden al: 

fo urına defenfiva eigentlich durch brunia per: 

ftanben. Die Zeutfden haben es vom Brennen 
verftanben, und vom Gl und Scheinen. 
nben Capirularibus Caroli Magni wird den 

—— Kaufleuten an jeder Oraͤntze gegen bie 
elavonifchen SBold'er eine Stadt angemiefen, 

mo fie bie Niderlage ihrer Waaren haben follen, 

damit fie biefen feindfeligen Bölchern Feine Waf⸗ 
fen und Rüftung anführen móéaten. f. Sogitrar. 

Dicat. Tburing. p. 219. fq. unb p. 309. und der 

Sraf des Orts mußte fehen ob fie ihnen den 

Menden nichtarma & brunias verfaufften, das 

ift nicht allein allerley Gewehr unb arma otienfi- 

va, fondernauch vor allen feine brunias, bas ift 
arma defenfiva, fo bie Wenden Brunias nennen. 
Es ift am Ende dieſes Selavoniſchen Worts cin 
Diphthongus, beffen 9fusfprud) andre Mölcer 
vidc gemein fin , bann er if fo viel als (ja), ba: 
ber haben fie darausgemacht 
Brunia, wie Orfried. V. 1.3. 
Brunige, wie Rhythm. de S. Amuone V. 298. 
Brunie, wie Jerofch. MS. 
Brynia, Gotb, beym Loccen. L. III. antiqu. 
Sveo-Gotb. t. 2. 
Brün, Geld. im Cempof, Brünlör. 
QUuM, imanben. fal. 8. 
Brumie, f. Menag. 

^st. broigne, broingne, f. Glof. Da Frefne. 
S5renia, Du Fr due. c 

Das (t) ift einige mabl verfent, alà ini Anglo- 
Sax. byrne, byrnne. 

Für (b) bat der Diale&tus Allemannica (p), 
als im —25 —* TT Caroli M. des 
1713. Helms Prune, Verf. 2600. Helms 
"Brune fiebt. Das Glof. Monfeenfe, — 
thorace MA : 

nEdda Islandorum ftebt imindice beym Wort 
Aurbeiter: Trold:Qvinde bielmend oc bromené, | 
gigantifla galez, fecuris lorice, (foll peiffen bry⸗ 
niens.) 


gründliche Meinungen vom Wort brunia gc 
habt; che man pon ber Bedeutung des Deui 












—— —— und —— Brunie, ben 
ngenben Waffen 
Parif. baudrier übtrfegt wird, (cheint bieber ju | alis kun ‚da an einem folchen Sitter 


u 
gehören. Dann man bat vor diefem viel ums Harniſch, Schild und Schmerd, f. Bern, Bredit. 25 á ^ canalis ligne L 
Wort b €$ ift bep den Griechen on Hla Ider'brunt Bet» ad aquedudum hia. rid / " 
vom Homero befchrieben. f. Ewflatb, ad Iliad, ex quoaqua - 


ne. 
Das Wort brugne, fo im Difhien, Academ.|q 
" 









98 eut nt Prunf 


Brunn 
Harniſches überzeugt worden ; darunter iſt dere T. p. 125. O Sapa ——— Qauvésgei 
inae " — verſtanden, am mti! auyns mups, To de eias TN cv * * 
—— ——————— — HUTE Livy, ug 6 xópue 0d ame 
f. im bier folgenden brunieren. es ew» 


Brunieren, verb. 


ift bey ben Goldſchmieden fo viel als poliren, 
glänzend machen. i 
Srunier⸗Stahl, das Inftrument vomit 
die Boldfchmiede filberne und gülbene Ges 
chirre glähgend machen ; ferrum merallis po- 
iendis commodum. Gall. bruniffoir. 


Brunn, m. 
(Born, f. bier nach Brunn,) der eine un 
abene Dvelle if, oder lcbenbig Waffer * 
as von fid) ſelbſt entipringt, fans, featebre, 
Cf. Quelle f 
ber immer quillt, fons perennis. 
der im Sommer verfieget, witare exse 
fcens; cujus vena eftibus (iccatur. 































Die Franzofen haben dieſes Verbum wor am ü N 
e —— expolire; levigare. | — und belles Waſſer bat , gelidus, 
a oldſchmiede, 


1 uchbinder, u. a.m. Im 
Holländiichen ift gebrunnert. _ "n 
Bon ben glängenden Brunien oder Dari: 
fchen ift esvon dem onis. machen Überhaupt. 


der unten am Berg entforingt, qui oritur, 
nafcitur, erumpitad pedem montis, 
2yrunn, btc aegraben ift, pureus. : 
einen Brunnen graben, fodere pureum. 
ibit verlopffen, implere terra & obfruere. 
— figfirlid), Urſach, Urſprung, orig». 
laf deine Brunnen heraus flieffen. Prov.Y, 
16. Spargant fe fontes tui foras, i: 
Theile andern von deinen Bächlein oder 
tern mit, baf bu die Dvelle boc) behalten. 
Brunn des Lebens, fons vitz, faluns. 
Brunn be? Blutd, menftrua extraorüi. 


marie fluentia. ; 
er in ben Brunnen tragen, prec. no- 
quen Brunnen ſchmeckts beffer, alt ms ' 










gebraucht morben, f. brunia, unb weil das Scla⸗ 
vonifche bronja allerlep arma defenfiva bedeus 
tet hat,diefelben auch alle glängend won den Weis 
Kern famen, als Helm, Schild und Bein: Dat: 
nifch, ift es von allerley Metall heruach e 
merben, mie vom Waffen: Ctabl ober Eiſen. 
Die Poeten unb andere, haben dann ihre Paro- 
nomafien von burnen, brinnen oder börnen, 
welches man cbemablé für das heutige brennen 
gebraucht bat, fleifig angebracht, und die brens 
mierten Harnifche brennend vorgeftellt, als: 
Seldenbuch for. 13. col. i hr 
Da riefeinerab der Zinnen : 
or traget feurim Schein. 
Wie it [^ nun jest brinnen, 
€o läht man euch nicht ein. _ 
Und bald darauf firht von bem, fo dergleichen 
Brinne oder Brunie trug: 
Mf m annia. n Eme brini, Oi ome, Ste zum. 
i tan, ur Brunn, nd» Brunn D 
Die Jäger gebrauchen im grangöfifchen bas! SkabiBrunn, Cal&/Brunn, Zieh-Brunn,t.. 
Verbum bruser, vom reiben ober vom glatt ma⸗ unter ihren Buchftaben, jM. cd 
chen des Kopffs eines Hirfchens an ben Bäumen Brunnen:Ader, f. vena fontis. rn. 
ober an harter Erde, Bruriffure; cervini cornu. Brunnen:Himer, m. cula ; hauftrum. Y 
mor, Jm Lat. barb. beym Da Frefre ift babet Brunnen: Bert,n. begm Piäor. fundus conce 
C —— vel — an ptaculi fontis falientis. . H 
til bergleichen Sarnifche nicht allein, fom; Brunnen:Bobrer, m. Snfrum m 
dern auch das Silber⸗Geſchmeide — Hein rst oda eber ee 
end mußte erhalten werden, fo hatten dievor-| zubeben, Inftrumentum, con © perticá 
ebmn feute vor Alters eigene Leute, welche fie] cumcufpide ferrea & quadrangulari ferro,ad | 
Brunierer bieffen, mie nod) ausdem alten ort | | quod faccusalligarur ad extra terram | 
—— Du 5 zu ſchlieſſen i LUN fodiendis purei$. n 
i£, 10 die Bruneas machen, fonnen nicht wohl Brunnen: Decfel, m. operculum fontis we 
D Me mij 55 f. —*—* —* putei : * 
meil es allezeit fein geringes Handwerck gemefen, Zrunnen⸗ Feger m. purgator, gu 
ed wäre bann, bag vom Känfer Ottone M. nur | Brunnen: Gräber, —— — 
der Kirche ſolche Leute zugewendet worden, wel⸗ Brunnen Graͤber erfiiddenofft,depreifis po 
che er beſchencken mollen. teis fulphurata & aluminofa occurrentia pu- 


Brunk, m. tearios necant 


5 runnen Gelaͤnder, lorica putei, ne quisi 
fplendor, a[4 ber polierten Waffeninder&oms | cidat; Quicquid orificium Lee cingit. 
brunieren, und Prangen, rar. 


ner Brunnen: Zafe, lupus; inftru dünd 
runter c fr angeim lang fteben, afe, lupt menrui a 
em 









































€uas Athenas. 

m Bach, dulcius ex ipfo fonte bi 
—— Rte pd 
— — Be Fan fton. = 




















































] 1 cum, quo ex puteis qua inciderunt; 
f nn der eiffern oder fählinen poliertem] huntur. 
* —————— unb Klei⸗Brunnen / Kaften, conceptaculum Lie 
ng, reíplendere armis& veltitus ornatu. uo aqua e rubulis currens excipitur: 

* Bebrunfel, ijf int MS. rune: chen — heps 






men, da mans>arnifch anlegt, t , nafturtium aq 
bie € dymerber aussieht, unb Damit im Qu fter, aquilex, egıs, 
muít und Oedrenge fid (eben táft. usdu&uum ;f. 

» verbrunfen. Jerofch. ben. Olang verge: 


machen: 
Löfhin unb verbrunfin 
Des Giteubiné vunfin. 
(fidei fcinrillam-exftinguere.) 
Brunken, Prangen kommt von bem hier vor: 


runne ; 
bad Yöuffer ben 








d'elte und bligte, an Helm, Sleinobien, | this funis A; 





cit. ELT C 


Br 


— 
un 


Born Brun Bruſt 147 








































Srannen Zeiung, V et.Bibl. .Libr. , quere, das Gegentheil ift &alb£áger, (.Falt. | holocautema, allbrunfta 
jadtb. VII. "dd iu Borne rufen, (bte Bormsfinechte,) con-| Der Allemannifche Dialect (a oem, 
Jrumtn: Bälgen, m. tolleno, ciconia. Der | — vocare o alinarias ad puteum. Kero prunft des fuınmares, urdor «ftans. 
Bam ber binten ein Gewicht bat, unb ben * BormDiftel, carduus benedictus, pat ed alfo auch für andere Site gebraucht. 
Bornszerr, ober BrunnensHerren , Deputati M > brunfi pee man in vorigen Beiten 
BrmnewSals, n. (al fontanum,ald grüne: | qui nomine Dominorum & Poffcflorum fa- , Einbruri nfíg bat Hedion. im 
Halle, 1c.qunt Unterfcheib desgegrabe: | linarum omnia refpiciunt quz ad puteos per- | Chron. Enfeb. fol. 360. b. für bibi eii , yotnig. 
am . tinent. Die Holländer verfegen in iefet SOR 
Pru m. velis quo ex antliis | BornsSart, Brunnen Befichtigung bis auf ben | das r, in Inbornſt. 
aquam hauriune, qui ut perpendiculum mo- | Grund, vifitatio interioris ftructure putei & | — Leo Fnd in ben Uberfenum ber Para- 


vetur. 

Stunnen Seil, BrunnensKerten, funis vel 
catena quibus firule aqua implete extra- 
buntur. 

Brummen; Stange, f. pertica tollenonis five 
ccomie qua cum (cula in pureum demittitur. 

Brunnen: Stube, f. ein Behältnüs ber Wafı 

aus mel bas Waffer durch 
ie Stadt vertheilet wird, cafula camerata vel 
lignea in qua caput aque ductus inclufum eft. 
Item locus concepracul aquæ ductuum unde 
publice per urbem aquæ diftribuuntur. 
rumen trog, m. alveus ad puteum ad pu- 
blicum ufus 


(us 
Brunnen Waffer, aus aqua fontana. 
aus dem n edi runnen, aqua pu- 
tein 


tft im des Ulfle Codice Brunna. ^mt 

pui nebft born runna Danice 
ind, Run. Brunn, Belg. nebft Born auch 
, Brunn. Sowohl das Griechiſche 

vor, fcaturire, ald Petas, und Hebr 


defcenfus vifitatorum usque dd fundum pu- 
tei exhaufta aqua falfa. 

BorniBnechte, pl. operarii circa puteum fali- 
narum, ale: 

Salpeler, qui extrahunt aquam falfam. 
7 thrier, qui evacuant aquam inalveum. 
Rapfer, qui aqua ex alveo labra implet. 

Träger, qui labra impleta ad ahena ferunt. 

Dorn Meiſter, prefeétus operariorum, bet 

den Born Herren Rechnung thun muß. 
‚Unters Born: Meifter, magifter putei infe- 
rior, infpe&tor diftribuende aque falfe unius 
pes at quen sHert, und Digler beym 
or ug. 
Ober Born⸗Meiſter, przfc&us unius putei: 
majoris, vel duorum minorum fuperior, 

HornsSchreiber, fcriba (alinarum. 

— enning, m. Allmoſen für arme gewe⸗ 
fene Born⸗Knechte, eleemofyna, que de fin- 
gulis coétionibus pauperibus diftribuitur &. 
quidem iis qui e numero falinariorum funt fi- 
ve qui in falinislaborarunt. 


phrafis ber Epifteln Pauli, fo Erafm. Rot. 
macht, gebraucht viel Worter fo auf unft Res 
eben im Maículino, mote man fonft auch fagt der 

inf, feat er ber Gunfi, ber Snbrunjt. in 

Epift. ad Galat. 

brunsen, v. v. piffen, feigen, bas Waffer laſſen, 
barnen, mingere; mejkre; ürinam reddere ; 
lotium eminere, — Diefed Verbum ift mit fei 
nen Derivatis unb Compofitis ín bet faubern 
€ direibitrt nicht mibr gebräuchlich. : 

"der Srunz, oder 

*bit —— urina, lotium; bumor e vefics 


S s us. 
Brunzen, mictus, us. 
Brunger, . BettrBrunger, 
*Drunzsärgney, medicamenta midloria ; f. 
urinaria, 
* Brunz:Scherben, oder 
M ee ne l, f. matula. 
Bett; Brunzer, fubmejulós. 
Drunz Waſſer, n. urina, 
anbrunsen, v. urinam reddendo contaminare, 


: - 2 orm6Gell, n. funis quo extrahitur falía e | bebrunsen, in conremtum urina refj re; 
fovea, ciftezna, NND unb IN puteus, |^ putes, i Pide Jochum emittendo maculare ; circumminge, 
fons, teten aud) mit Brunn oder Born überein. dem neuen Sal ®räfen bas Born s Seil| re; permingere. 
bey dem Wort Brunn die alten Teub | darreichen, inveltire judicem falinarum per | — €$ fomme diefes Wort von Brunn, welches 
aufbas Verbumrinnen gefeben ba: | funem. putei. Brunn man vor diefem höflich für Urin ges 
davon man einen Bach = bet | Borning, Chytreus in Nomenclatere Saxonico —— Sollte daher eigentlich brunnien gt: 
Beda notat Anglosdicere| cal. 7o. Die Tränfe, aquarium lacus. |^ werben. 
Denifes €. Dionyfii rivum. Lipf. Cent. | BornsSäule, f. Coler. im ZausBudh, 6, 15. | Bruft, defectus. f. breften. 


tin Bam woraus man eine Pütte, ober Wa » 
fccpumpe machen fan; ein Rohre cuf, f. 
nm vei terebra —— ee " tus; thorax, 


Born Wurz, ein Sraut, carduus benedi&tus. ruta meo fd iege pectus percutere. 


2^. Ht. * in Lex. 1536. An. er zu 

bg a ehr be ine e: 

mut ;mep n eben, unb in C dra: 

E e. — als Brunnen ausgefpzechen, 

iud e Bins idem ao, Daher Biibr im 
m " 

den Compofitis anned) Brunner, 


mamına. 
die ri t, ubera. : 
mit groſſen Bruͤſten, manımofus. 
, bem Sunb die Bruft geben, mammam dare 


infanti. 
ein Kind an ber Bruft baben, Ia&are infan- 


2eunft, Jf. f. 
für Feuers Brunſi, fs fasi. f. brennen, 
Brand, Feuer. $ 
* einen indie Brumft fchichen, das ift, zu fen: 
gen und ju brennen, Duci. Mifcell. T41.5.233. 










$ L ac, Vetus Vocabularium 


'rimen : $e 
2 unbo mit einander in den 
EC TESI 


a Brunſt, fürleiblichesZeiden ber Liebe, ardor;| tem. 
dion im 9n . D ; ; ; 
Brean, Burn. e odierna vehemens & imporens amor ; defiderium en ber Bruft liegen, als ein ſaugendes 
ng bes das omehrdem |  coitionis; cupido coéundi; fervor amoris. Kind, fugere. — 
de le& verblieben. Difsp. bat Brunſt leiden, ardorem amoris fentire ; an ber Bruft liegen, Bep ben Alten, wenn 
z Lasi fonft ift es felten bep Den ardereumore; uri. fie affen. accumbendo proximum efle alicui. 


Brunft löfchen, ardorem extinguere. 
Brunft; wann man von Hi redet, f. 
brummen, Brumft. 
brünftig, adj ardens, ven Liebe. 
- oder brünftiglich, adv. ardenter. 
brünflia merden, ardefcere. 
brünjtig fen, ardere: 
. brünftig machen, urdorem amoris excitare. 
wintip adj. von Andacht, devotus; devous- 
us. 
adv. ipa v dpt. devota mente. 


g in fervens Spiritu. 


bie Bruft wollen, alé ein Kind, mammam 
appetere. , : A : 
Bruft, für ein Sbrufisieib ber Weiber, amicu- 
]um quo pectus tegitur; pcétorale muliebre. 
Earärkruf uod loris conftringitur. 
Bruſt, im den € mel; Sütten, die Wand an 
bem Echmelj;Dfen über cem Heerd. 
B zubrüjten, in den Shergmerfen, wenn 
man aus dem Gefteine einen unebenen Dre 
megbauet, daß man ein Koch bohren könne, 
unb der Bohrer nicht ausmeiche. ſ brüften. 
lein, ». parvum pectus, parvus chorax, 


f Gif. „ad voc. barbarica lingua, 
urt qud bert A&is Mainbodi Martyr : Nen 

lunt eum, qui vulgari nomine vocatur Ca- 
| "Bos dft, Teutonica barbaria frisida 


* eifel werichtieben, für Kat 
aeg rh 


: tO eiat, unb Brone bleibe. 
rent febicl als Rinne, morinnen das 
jbrinmer als ein Bächlein.) 


a | Inbrunft, ardor amoris ; intimus amoris a Cad V — 
von Birnen fo in feud. | — !*n!55- j Der Kapfer Carl V. funte ben vollen 
- 8 | ' inbrün(tig, adj. ardens, olim aud) eim | milch megen des grams nicht anlegen 
— — mem rdi Pe brünftig. ^ nahm nur ein Brüftlein und Sirm/3eng, tho- 


inbrünftia (eon, f. brünftig. race ferrea tantum pectus armabat , & 
inbrunfttalich, «dv. ardenter. brachia. 
, Inbrünftigkeie, ardor. f. Inbrunſt, devo- | brüften, fid) brüften, criftas tollere; animo ef- 
tionis fervor. ferri; fuperbire. 
Brunfi femmt von brennen, olm brönnen, fich aufbrüften; mammas conftringere in 
wie Bunfi ven gönnen; Runftvonkönnen. — alcum ; fuperbia tumere. 
Hitſch⸗Brunß, f. Brumft in brummen. , ubrüften, (f. ruft in den Beromerken,) 
Jirfd: runt, eine Art € d)mammen, f.| — rimam facerein qua terebra in punéto fuo in 
5irid. lipidibus maneat. — 
nf von brennen, hat man (den Gorhifch | BruftsArzney, f. medicina pe&oris morbos fı- 
gtíagt. Als beym Uifila, Marc. All, 13. Wirb| — nans. "i — 
ru 


— 

LT. I. P.1.Rer. Alam.p. 123. — . 

I alte Vocabularium 1482. Ichreibt es mit 
margo; labium vel labrum. 







Born, : 
m. Gal; Brumn, if bep bem 
zu Hall in Sachjen gar gemöhn; 
vomzaliihen Salzwerk, 


€! i b 
uam, an ordner 


148 Bruſt 


» nd.n. Dr inbe,; 2ru 
m UE — 
m, m. 


Brut 


5e — exterius, , & la lapidea interius ; Val- | bebrüsen, « 


CTiOT, que tuetur circumeuntes. 


bey den Bebern, cylindrus —— n." vinum pectorale. 


2 
five atbor ad pe&us texroris, qui recipit par- | Bruft:Wurß, f. Angelica, quod medeatur ma- 


tes texts. 
Bruft:deer, f Lacce ut olive. rothe Bruſt⸗ 
Beer, zizypha, orum ; in officinis jujuba. 
fdywarge B rußs Beer, febeften; myxa. 
Bruft-BeerSafft, fyrupus de jujubis. 
Brut: tin, n. os pectoris; es (ternum. 
Brut Bild, aufmelchem man bis auf bie Bruft 
fal ftelit ift, m. imago ufque ad pe&tus, vel 
2t ptura vel picture expreífa. 


Bild, ». ein GnadenPfenning, ben man 

auf bit "ruf herab bängen | yg numifma auı- 
ls vel — ad veftis ornatum. Bejold, 
— fi für — 

le t Srebéober tt: 
dl. Leo ud. in Parapbr. Epiff. ad 
Theffalon. c. V. — ferreus. 
confectio pectoralis. 
ixier pectorale. 
— fU Sell, m. dia (o —* f. Zwerch⸗ Fell. 
r 


Es — 


Bruſt Finder, (f. en,)c e us. 
Peut 3 m. nig. pedtorale. f. Bruſt Latz. 
Sruſt⸗ re, — 

zZ * —— thorax, ferreus. 


Put ols, n. lignum pe&torale futorum, an 
v fie bie Äbſatz glatt fchneiden. 

Bruft:Rern, m. pinguior thoracispars. 

BruftsKerre, catena brevis in helcio equorum 
qua retinetur currus. 

Sruſt Kranckheit, f. morbus peGtoris 

* Büglein, BrufsZeltlein, Ria five 

illi contra morbos pettoris. 
tatc, m. — pe&oralis ; amiculum 


quod tegit peXtus. 

Bruftitehn ne, f. parietis pars fub feneftra. 

* Druftsleibe, n. in ber Roftodifchen lei: 
btriDroónung p. 16. Meiber:fleider, Sopen 
oder SSruftieibe, amiculum pe&torale, 

— * — pectoralis; charus. 
It. emuláo is Lemmerii. 

— 

— n. pars retis mufcarii ante pectus 


pus els, n. pe&orale 
: er,n. emp) 
en. 


Bruft:Pillen, pl. pillule pe&torales charas. 


elliceum. 
um pedtorale Zwel- |* 


Bruit:Puiver, n. pulvis pectoralis Balfamicus 
Rollfincii. 

BruftNieme, m. antilena. 

Bruit:Sajfft,m.lohoch, pe&torale Zwolferi. It. 


Lohoch pectorale l.emmerii. 
Bruft:Salbe, f. unguentum pedtorale. 
Sruſt⸗Schmuck, m. ornatus pectoralis. 
ZruftiSpiritus, m. pep Althmaticus, 
Bruſt⸗Schild/ m. des Hohenpriefters ber Ju⸗ 
den, peftorale fummi facerdotis Iudeorum. 
Drufbsräc, n. f Brut Bild. 
BrufbSrud, ». thorax ferreus; munimenrum 
pectoris, 
2ruft/Grüd, in ber Herolds Kunſt, herma; ho- 
minis thoracetenus expreffa imago. 


uj — fyrupus pectoralis Timei, ober 


Bruf:Taubel, f. afferculus, quo tuentur vie- 
tores pedtus contra cultri fui aciem. 

Bruſt Tranck, m. potus ad fanandum pe&us, 
deco&tum pedtorale Timzj,gbtr Lemerii,oder 
Scretz. 

Sruſt Triſenet, Tragea pectoralis. 

Brujt,Tuch, n. — um "priae: ; fafcia pe- 
&oralis; mamillare ; pe&orale muliebre. 

fbru(t: Warge, f. plural. die Wartzen der Brüfe, 


mamille. 


Bruſt Waſſer, n. bad Waſſer in der Bruſt, aqua. |* — 


in pectore. 
SruftYDebr , f. bad 
Ball oder Stadt Mauer, propugnaculi lo- ' 


oberfir und bÁnnefte am | 4 im 


lis peétoris. 


"die w.. morfuli pe&orales. 
$n Per ' P 


engbr P ai. afthmaticus. 
Engbr d 


it 44 —— 
—— 
m — Ang lof. — "Run.brioft. 


T * a ron gar aus Qyr(p, ubera. 
—* Burſt, und dieſes von baͤren, 
Án ^f. bären, meil fie fid) vom Athen hob: 
len in die Höhe hebt. 
— im Lũbiſchen Recht, 1. 3. Tit. 6. art. 
. tiem py e el ber bte, für bart: 
f üt, —* el als engbrüftig. 
2r 1, f. Dreufe 


Bruren, Brüten, incubare ovis, ova incuban- 
do fovere, fuper iis federe. 
Das Brüten, incubatio, incubatus, us. 
brürig, adj. gebrauchen einige von ben ern, 
eu brutiged Ey, ovum, poft incubationem 
—— erelidtum & perditum; ovum incu- 
arum 
pais ^ bas Bruten, incubatio. 
er Brut fepn, fet man von ben 905; 
geln, nidificare ; incu 
rur von Digeln, pulli ex uno nido; pulli- 
ties ; nidus. 
ifcben, aee gogo P 
d ^ ^ Ee a nn I I 
ucht find, heiſſen te lange tut, bis fie 
inge werd — 535 won fie in einen en 
c. geſetzt ede ba fie ihre rechte 
Greffe befommen. 


amt fegen, laichen, ova ponere, fetifi- 


»rut, von alterken andern ungen, — aló 

genimen, Bienen:Brut, pulli apum. Schlan⸗ 
T r2: enies, foboles ferpentum. 

rut ober it an ben Fingern, n. parony- 


sry n n. ovum interrupta incubatione per- 


Drucdenne, f. bie * will, gallina gloci- 
tans, quz incubare vul 
oder bie ba wircklich Brater, gallina incu- 
ans, 
BrurBans, f. an(er ova fovens; ovis incu- 


Brutizeit, f. tempus nidificationis avium, incu- 
— — nalen ne m 
ruͤtel Maaß in ben Nechten 
—— * fien, * rd fieteine P 
tiche, als folches Maa a 
Damız die Brut behalten Me hn im 


Baryrifchen Fur. piftar. art.7 
pritítabel, in bet Brandenb, if tr; Drbn. 
ann. 1650.c2p. von verbottenen Fi —2 


daß bie Garmteute feine (gar ju enge Garn | 


haben,) Adten ver Ctrutel ; lodten an die 
Maderisen bangen, follen bie Pritfiabel jeg: 
lichen Orts gute Acht haben, curator pifcatu- 
re publice, von Brut: und Stab. 
ausbruren, excludere, bruten bie die Jungen 
aud ben Eyern kriechen. 
fisärlich beift ausbrüten, machinari ali- 
quid; moliri aliquid. mali; fovere aliquid 
quafi in finu donec tempus expectatum veni- 
at, aliquid monftri alere. 
tad imSpiegel der&efundbeir 
$. Cid in warmen Stuben den aar: 
inter über ausbrutlen, corpus curare 
& fovere ad focum. 


Sub 


a. aliquandiu ovis incubare & dein 
derelinquere. 


Na „broeden, brusden, Angl. to brood, ir. 
"rupes fi d — — 


— glandulz in collo vitulo 
rum. Vet. Vec. 


Dub, 


oder Bube, vnig. in Dber-Teutichland und 
(in nah. im Alemannıjdyew Dialed. pe, 
ein 
ein Buͤblein, w. puerulus, puellus. 
Bube, tin junger Sohn, filius. 
Bube, em Jung, junger Diener, famulus. 
ber bey einem ein -— oder (oni t 
was lernt, tyro, ebr. 
Bube, ein lojer Bube, Mer er Bnbe, Gf noch die 
ewöhnlichite Bedentung,) nebulo ; gen 
us; fceleratus; fcelus; verbero; furafe 
Spie-Bube, Lotte: Bube, Ertz⸗Bube, ıc[ 
unter "- Buchſtaben 
In der Bibel — Belial; fili i l 
quitas. $yütt dich vor böfen Buben, atiende 
tibi a peftitero. Sir, XI. 34. E 
Bube, fcortator, adulter, unpurus lagitioía. | 
Bübin, fcortum; mulier impudios. 
einem den Buben bugen, zulg. er | 
quem verbis, ut pueti fcelerau caflı 


lent, 
* Buben, verb. wird indgemein ju at 
turpitet 


feet. Huren unb buben, dagitioe 

vivere; in cano libidinis ver(ari. 
Huren und Buben, Subft. fcorta & form 
* tax —— der, bas ift fid bu. 
uren unb buben einau 
Tm und Buben (doeiten. f. »»ure, 
ebübe, o/. laxe & calones, 

» berey, f. nequitia. Item, fzortatio ; impz- 
dica vita 

bdo sdj.íceleftus; fagitiofus. * 

—— adv. inafe; celefte. 
bifcher Weife, more nebulonum. 

* Yubilieren, o/. nebulonum more vivere m 
otio& luxuria, Karren: Schiff f.96. von bn 
liederlichen Stuenten: 

Dam fo fie folten faft ſtudieren, 
Eogeben fie lieber ju bübilieren, 
ROLL MM pícudo holofericum. Wein, 
rad 
Buben: Zure,f. famina impudica; em 
purum quemque admittens. " 

Buben:Liebe, f. amor impurus, 

Buben Strel, m. dipfacus; carduus 
nüm, Seren Dißel, von € trel, pecten. 

2yuben : tf, n. fcelus; facinus; 

ein Buben⸗ Stuͤck vorhaben, fcelus molin. 
ein Buben: @tüd begeben, ícelus faeere 
admittere, 
an einem ein Buben tie petet ete 


fcelus in br 


+ lé rollen ehe ausbuben "t 
Elofer geben, und buben ftd) edd 
* int böfe "eben. Zurb.an ben 


fi erbuben , Teu 

dst genug m — — 
ben agiren, unb n 

verbuben, feine 
perdere fcortando —— 
Mit Bube kommt das — pubes: 


uer überein. Angl. 
—— inen d Cg Older 
Die Lixe unb Calones 
vun — Lm ar oe cu 
tel, 1165 113 tt. tibt necbte, 
Kinechte) und en die ben der 

mefen, Lehmann Chron. Sptr. 7, 3. Anne n - 


Tg 


Bud 


In Imperaroris Alberti exercitu magnus nume- 
rus krvorum — tum buben vocati. 


Rider ed n iſt das o bisweilen per 
worden. Als in der TiderScchf. 
An. 14923. Dar Leyp Boverighe mibde. 


Babo, Bobo, Popo &c. jufepn. Ein abgekürj 
ter Namen, als Eugrkänbifs. Bob, für Ro- 
bert, wie Bodo, Bruflo für Burchard, 


unter uc. 
MS. Bibl. Germ. wird 3. Sam. V/I. 20. 
David babe fich entblbfet) Gcut unus 
alfo einer us den Buben. 
Bey ben Werten per truffas & buffas. in Hun- 


de Sa!lisburg T.I. p. 395. hat Gewaldus 
am Sand bcoaeídirio en ec 


nben, Betrug und 
Buͤberer . 
£stber im Büchlein vom Pab 
Rom, bat Buffe für Bube, und Bufferey 
melches er auch bafelbit acbraucht. 
ubel, Nider-Bächt.bulla. 
Uf. in Lex. mammula. 


t Fr ; fungus rotundus inftar bulle. 
. fury bie mittlere Höhe im Echild. Item 
ee 
an 


Dede, puppe. Der Tutten-&pig 


Sunt Mods mit dem Lateinifihen bub 
mit bem Lateinifchen bubo, 
tin. Beufe, überein, theild mit puppus ober 


Bod, Büchte, (in Bauch. _ 
2ud, "n. 


liber; codex ; volumen. 
tn Buch machen, fchreiben, conferibere li- 


ein Buch ausgehen la in ben Dru? ge 
en, brum Joy edere emere ci 
einem eın uſchrei icare, in- 
feribere alicui beum m 
Such, für den Theileines Buchs, liber, pars li- 
briintegri, Toms. 
Sym erfien Buch im andern Eapitel, libro 
i capite fecundo. NP 
ein Bud) Pappier, der zofle Theil eines Sie 
fti, kapus chartarum, üve papyri; viginti 
. (vel quatuor) folia chartæ. 
in Tad Dino, bep den oun i 
t9 den Wund⸗ Aertzten, wei 
ibre Ende wie Bücher: Blätter liegen, taicia 
BudwBinder, Bibliopegus, compactor libro. 
rum. 
*BucyBret, Vetus Vocab.1482.pulpitum. 


, Bibliopola. 

, Typographus. 
: ruderey, r4 Typographica cfii- 
am. 


"unt, f. Typographia. 
nt —— cus. 
. " edd gane " 
Shadybalren, 7. aufleuten, przefte 
1ationibus ; — five libro — eſſe 
alicui ; acceptum & expenfum referre in ra- 
tonum codicem. : . 
lter, Rationarius; fcriba erarius; 
wcarıus ; Logographus. j 
, m. ein Snfirument, momit man 
die eines hält, Damit fie nich! 
tenaculum; retinaculum foliorum: 
i, ut liber maneat apertus. 


— m. Commercium librorum. 

ndier, Fibliopela. 

Dudk£aben, m. Bibliopolium ; taberna li- 
braria. , 

















Bud 


Buchflab, m. litera; elementum. 
bem Buchftaben nad), ober ben Worten 
nach, ad literam. . 

buchftäblich, adj. literalis. 
ber bud tái Berlanb, ep ben Theo- 
logis) fenfus literalis. 
udyftabiren; ». literis pronunciatis fyl- 
labas componere; ordinare literas ;fyllabu- 
rum; cogere literas in fuas fyllabas. 

Bücher: Sach, n. loculamenrum. 

Bücher ı Sächer + pl. repofitorium ; foruli, 
orum; loculamenta, orum, libris digerendis 
compofita; receptacula librorum; Plutcei. - 

bit Bücher in bie Fächer fielen, libros con- 
dere forulis. 

Bücher Raten, m. librarium. 

Dücer: Rammer, f. Bibliorheca. Buch Kam 
mer. Fer. Verf, Bibl. In der Dorrebe bes 
Buche Eſther. librorum condirorium. 

2üdertiarr, librorum heluo; ineptus li- 

Pe M. Catalogus libr 

r/Reg n. Catalogus librorum. 

PüdenGaal, m. atrium condendis libris di- 
catum. 

Bücher Sammlung, f. colledio librorum; 
bibliotheca. 

BuͤcherSchranck, m. armarium. loculamum 
digerendis libris; librorum conditorium. 
Bücher Dorratb, m. colledio librorum; Bi- 

bliotheca. 

Bücher: Wurm, m. tinea librorum. 

Büchersimmer,». Bibliotheca. . 

Weil das £ateinifde Wort Liber, ein Buch, 
von Liber, ber Baft, fommt, fo baben bie mec 
ften gemeinet, bas Tentiche, Buch, komme au 
von einem Baume, nemlich von Buche, fagus, f. 
Olaus Worm. iiteratura Runic, c, I. eil aber 
ven dem Schreiben auf Buchen: Rinde oder 
Baſt keine Nachricht da ift, fo fan man Buch viel 


Bu 6 149. 


End eben r^ —— ME bad Bert ud, 
fennin t ju ſeyn. n Chron. Scbirenft, 
ic Mi. pM. daduper —— über Das 
eträid feiner Präbende) habebit denarios qui 
dicuntur Buch-Pfenwing. Bokfennigbe, f. Bpg, 
Beige von m j 
Das Wort Dücherey, für Bibliochef, fan 
max als ein übelfermirted und vulgared Wort 
wohl eutberen. Hingegen it Buch⸗Traͤger, 
als ein bequemes zu behalten, e$ wird yum 
Unterfchied Darunter verſtanden libellio, qui mi- 
nutos libros vendit & in finu five fub brachiis 
circumfert; pauper bibliopola. Im Gegen 
Cat des Buchführert der Wagen beladen fan. 
Buchkabiren, ifi tie fremde Endung irem, 
oder ieren, von albern Leuten an ein teutſches 
Wort etat morben, wie man dergleichen viel 
andre ; vom Franzöfiichen Intinitivo, er, 
ali attaquer, atraquiren ; oder oom Jtaliänifche 
unb Zateinifchen, alá: vexare, verieren. Die - 
Alten haben nur für buchfiabiren, Buchftaben 
tiet, und für das Buchkabiren, bit Buchſta⸗ 
ung. f. Piöterüi Lexic. : . 
ücherRäbm, repofitorium librorum, ift 
nicht viel gebräuchli , unb veraltet bep bem 


meiſten. 

Notker Pfal. LXX, 15. gibt literam legis Ma- 
faice (tbr wohl Buch Schrifft, das Wt, bie 
edt im Buch des Geſetzes, fo aud) bas 
€ ánift genennt wird. f. Ehe, für Gefen, im Bes 

enfag Spiritus, * eatednf, bie der Geiſt 
es ind be tibt. 

(Fé baben 2d das dort vp? überfeit, 
Buͤcher Dieb, allein e$ drückt bie Bed: urung 
nicht mobl aus, e$ heißt vielmehr einez, ber bre 
ganzen Yücher ftiblt, als einer, ber fte mur an 
einigen Drten begtiblt , das rft eigentlich ein bit 
bifcher Ausfchreiber, ein ráuberiidyerous(dymte: 
rer, Buch Berauber; der viel Dder wenig aut 


ficherer von Bug herleiten. Die Papier:Bidrter | Hiblt, die Schriften ver andern beftiblt. 


werden vom Papier Müller den Buchdrudern 
und andern ungebogen geſchickt. Sonft werden 
fie auf vielerley Meife gebogen, und baber heißt 
ed auch, wann es mir einmahl gebogen if,cin Bo: 
gen Papier, Alfo ift ein Buch Dasienige, fo aus 
vielen Bogen, ober gebpgenen und jufammen 
geheffteten Blättern beftebt. 

Goth.Bok. Dan. Bog. Anglof.Bgec. Sued. 
Book. Angl Book. Sil cuti Yuab, Puob, 
Pouch. Belg. Bock. . 

Wie bie purfammen gerollte Schriften Volu- 
mina heiflen, fv heiſſen die juíammen gebogenen 
Bücher oder Büche. Alsın Riytomo de 5. An- 
mon: v. 303. und in Fragm. de Bello Hifp. v.1815. 
in ben lebenbigen Buochen. Cxbmarse Buche, 
hbri magic, necromantici, onigsbof c. 3. 
append, $. 13. p 222. 


Eine Buche 
bet ein Buch⸗Baum, fagus, i. 
; —— m; Buche; Dag: Buche; 
E:trim Buche, Fagus durior & fruticans; 


ornus. A 
Roth⸗Buͤche, fagus, cujus lignum five cu- 
jus ligni color ad rubedinem declinat. 
Wei Buͤcht, fagus mollior & alba. 
May müde. Inlichiche policey ; Ordu. 
.61. Zudem BÖrand:Loder SSrennibpeli) fol 
fo viel immer möglich, keine Eichen oder 
upt:Mai-Büchen gehauen werden. f. Map. 
us que recta & procera, ut pinus, quam ru- 
ftıci Menfe Majo in —— erigunt. —— 
Buchen, oder Such Baumen, «dj. faginus, fa- 
ge 


Su 


*ym Glofario Monfcenfe wird Buch für Brief air m. acetofella. ein Kraut. 


gebraucht, mie das Fat. libellus. f. Schilt. —* 
pue unb Tatien, 29. Buah thanatribes, h- 
: E repudii (ein Brief des von bannen Zrei 
ens 
ein Doupit Puehſtabes, bem Lateiniſchen nad) 
P ift, unb aus apex, Haupt, gemacht mor: ! 
(n. 5. 409. i 
Das Wort 2udy Sell ». 546. für membrana, | 


ifi werth, baf man es wieder in ben Gang bringt, Bu - 
{#7 r Bud Maſt, f. glans fagea, quia ſues facit pin- 


an flatt Pergament, worauf bie Ältften Bücher 
getrieben find. . i 
Von Buch haben bie Alten ein Derivarum ge: 
macht, und bie Scribas oder Schrift: Gelehrten 
genennet, Bokareis, Goch. Wie bie Sclavon: 
fche@prach von Kniga,Knifchnik formirt. bocer 
Angeljächl. Und Orfried. buacbar, Scribe ; legis 


divinz periti. Cie verftunben aber abfonderlich | 25 


das Buch des Befeges dadurch. f. Sciiit. Gloff. 


p. 140. 

Borland, im Angel-Sächf. terra ex fcripto 
poflefla, h. e. mie e$ Schitter c. 1. erflärt, terra li- 
nellaria, per libellum poífeffa ; ober, wie ed das 
Giofar. Anglaf. überlegt, sessa teílaucntalis, 


leichmie in eben bemfelben Glofario ; a 2 f (f. Aichel, Aiche) glans fügen. 


A iel al Buche, ornus. 
—26 —— "Lenicer. 
in bifi. naturali. 


el. Vetus Vacab. 1482. bit 


von Buchet. 
Buch⸗ Fink, m. fringilla. 
2udy lee, m, acetoíella, 
£attid), pulmonaria aurea. 


Brut 


gues. j 

Bud: Mard . martes fylveftris. 

Dit Prud v1üfie erigi. Buͤchel⸗ 
2aum,fagus à 


DBucende j*- oleum eglandibus fageis. — 


Bud» Wald, m. fylva faginea. 
‚Späne, pl. Hobel @päne, von otl 
Buͤchen, gebraucht man an einigen Orten an 
er Eine ‚um brennen, die manSchleil⸗ 
nnennt, aiſulæe fa 
ud: Meigen, m. 


triticum faginum. 


£3 


mentum faracenicum; 


HeidesKorn, (. Heide, Hei⸗ 
2udy 


Ko 8514 

Buch Weitzen⸗ Gräß, triticum faginum 
freilum. 

Buche. Belg. bueche, beucke, boeken- 


boom. Sued. book. Ze naht tree. Dan. 
bög. Pol. Bohem. Rufl. Bug, buk. Ungar. 


Eikt fa. Angl. Becch tree. Lat. fagus. Grac. | Büc) 


Dmyes von aya , edo, quod ejus fru. 
&us efui fit. J 
Daber heißt er Lateiniſch auch "(culus oder 

Efculus, von efu ober glca. gleichen Lit; 

tawifch, efculus. Der einige Schweiger⸗ Nalett 

in Pi&or. Lexico bat das Buch im Wort Buch 
eisen, in Butzweiſſen verändert, bann dieſes 

Betraide wird von der Bleichheit der Figur der 

Frucht und der Farb wer ber BuchenFrucht fe 

, Angl Boctwbeate, Dan. Boghuede. 
ent. 

im Spiegelder Befundbeit, fol. 38. a. 

Es Beiken. Einige fagen Büche für 
uche, ift aber wider den rechten Gebrauch, dies 

fes Wort befonimt erſt das à in ber Derivation, 

als: Buͤchen, faginus. 

* Buchen, Buochen,oder Epillen, heißt beym Pi- 
&erio fpicare, wann ber Saamen, wie er fagt, 
in febre gat. 

. —— ift beym Pi@orio groß Kletten⸗ 
Kraut, perfonata, (herba) lappa. 

* Buc-fad, in Coleri Zausı Buch, 7. 59. 
ein Border: Rad am Hagen. Wann man 
binten ein Par befchlagene abe, und vornen 
einPar Buch;Rade bat. Stommt von biegen, 
weil fich hinter und niit diefen Raͤdern der Wa⸗ 


b 
. —— die Edelleute aus der Buchau. 
Fauſt inier Chron, cel. $8. 
Buche, buxus, f. Bur. 
2üdfe, f. 


pyxis, idis, capfula cylindrica ; theca. 
Büchslein, pyxidicula ; pyxidula. 
Die amen von all 


eríep Bächien, f. unter ihrem 

9(mfangécbudftaben, als : Spotbeder/Büdy 

t. Almoss Buchfe, Teer: iidofe , Balfamı 

ijt, Cantibüdi, Spar:Büchfe , Geld: 

ict. 

Btichfe, bep den Hufichmidten, ferramentum 
tubulatum, quo lignum axis tuetur, als in 
Fritfchii vari Tractut. p. 350. 


eine Wörder »Büchfe am Wagen, 1. Or. 


6. 9f. 
eine Hinten Büchfe, 2. Gr. 
t. MÀ Pfanne, worinnen der Zapfen ziner 


Melle gebt. 

Büchlen, pl. Nider⸗Sachſ. für enge Hofen, fe- 
moralia inftar pyxidis formata arctiora, im 
Begenfag des Brocks e 

BüchfensBefellen, beiffen beo einigen Hand: 
werckern einige Geſellen, welche das Einkom⸗ 
men in einer Büchle fantmlen, und bernach 
mit dem Meifter oder Meifterin etwan zum 
dritten ober fünften tbeilen, lucri in pyxide 
colle&i particeps opificis famulus, 

— pi. Es wird ben Bergleu⸗ 
ten von jedem 3 "6 i Pfennige innen be: 
Iten, und in einer fe gefammlet , zum 
mofen ber Witten un defchädigten Berg: 


leute. 
Büchfe, f. ein. Gefchoß, tormenta & fclopeta 
omnis generis; bombarda, e. : 
lange Büchfen, bieffen vor biefenrbie Muß⸗ 
feten, icloreta peditum. 
Büchfen,der Reuters@efchoß, waren 
qt» C ann lang. HSortleder p. 797, (clope- 
ta equitum. 
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ein Cid, (ür Buͤchſe auf Rädern, ſ.Stück, | buffolo oder boffolo, Schiff Compafs. 


welche vor Alterd Barren Düchfen hieſſen. 
ur Büche, f. Feur. 
üchfen verfprechen,mie Jauberen machen, 
baf fie nicht [off gebet, fafcinare bombardam, 
(eu, v. ift vulgar. im einigen Compofitis , 


als: 
niederbüchien, bbüchfen, iftu globi 
lumbei e bombarda fternere; dejicere. 
Buͤchſen Kugen, pl. eine Art Butier Sebacke⸗ 
fer" einer Form, bie einer Büchfe gleich 
ent. 
** ' £ glans plumbea vel ferrea, 
lobus bombardz, man * jet den Namen 


er Büchſe dazu. GStüd: Kugel, Mußteten: 
Kugel, Pitolıfugel 1c. 
2»üdylen eifter, bie vorbiefem ein Gonftar 


bel, oder Eanonier, explofor eneorum ror- 

mentorum. 

Büchfen » Pulver, m. vis tormenrarius. 

——— Schieß⸗Pulver, pulvis pyrius. 
2 ——— , (materiarius tormento- 

rum faber; Laveten⸗Macher,) fcaporum 

bombardarum five fclopetorum omnis gene- 
ris faber. 
Büchfen Schmid, faber (clopetorum. 
Buͤchſen Schuß, ictus fclopen vel fonus ejus. 
Büchfen: Spanner, venator qui Domin fui 
fclopeta tendit, pulverem pyrium & globos 
intrudit, eaque purgat & cuftodit. 
Bücfen-Schäg, o/. im Gegenbalt der Bogen: 

Echügen, unb Arm Bruf:Schügen , ſelope · 

tarius. 

Bücdhfen:Schieffer , auf Kriegs : Schiffen, die 

— er des Eonflabels, tormentariorum 

ubminiftratores. ! 

Als die Feuer: Büchfen anfänglich erfunden 
worden, waren fie furg und hatten mehr @leich: 

t mit einer Büchfe, welcher Namen von pyxis 
mmt. Als fie länger murben, befamen 
ben Namen vom Rohr quem x. Die 
tren⸗ Buͤchſen oder tiic , fiengen an Gane 

nenvon canna zu heiffen, bie andern mußte nian 
Lat. tubos, fiftulas ale. 

DerBebrauch hat Büchfe bebalten,fenf Fönns 
te es feinem Urfprung nad), von pyxis, wohl 
Büre gefchrieben werden. Die SRiberf. Aus⸗ 

prach verändert das x in fp. und macht Büfpe 
arau$. Weil auch ber Griechiiche Genitivus, 
unb bie andern obliqui cafus bas d haben pyxi- 
dis, pyxide, und bie Fateiner ba y ali u attége: 
baben, find die Vocabula Latino-burba- 

ra beym Du Frefne entftanden: 

Buxis,Buxida, Bosfida, Buxula, Buxta, Box- 
ta, Buifta, Bofta, Buftula, Buxrula, Pixis. 

Daraus find andere Framöfifche Wörter ent: 
anden: Boiffeau, ein [, Buxole, ol. 
rer bouffole, pyxis nautica, beifte, ol. jest 

ete, Büchſe/ Schachtel, arquebufe &c, 

Bücfen-Stein,wird von einigen fürBüch 
fen: Kugel gefegt. T feudi T. H. p. 695. umi 
An. 1468. eine fol be grofie Sinael einen Gul⸗ 
ben. Wann e$ für ben Feur Stein gefegt, 
it e$ auch nicht mehr gebräuchlich, man fagt 
nor . : 

In bas Büchslein blafen, | beym Mat- 
thefio Conc. 10. Sarepte, fid) ſchmincken. Daf 
jy eine Büchfe, morinn bie fubtile Schmucke 
ift, blafen,daf fie (ich an bit Haut des Geſichts 
anbángt. Daber beiffen beym Pidtorio ger 

mindte Mleiber mulieres ceruflare, Weis 

t bie ind Rüchslein geblafen. : 
Man bat davon eine andre Redens⸗ Art im 

macht, (mam einer Geld⸗ Straff in ei 


Scergge 
* Holder: Büchfe , Slapp: Büchfe, Klatſch⸗ ne Füchleoder Sammlung) der Ctraffen geben 


midi, Schlee⸗ Buchſe, tubulus ex fambuco, | 


ae > Fr ——— d rra 
: ? t xc. f. un⸗ 
tet ihren d Rudtaben. Alſo auch 
Haken d 
(e Zarras Bü 


ft 


ij 
⁊ B qi 1 ; & 
en Scene |. 


muf, fagt man ; Er hat in die Buͤchſe blaien mü(; 
fen, Das ift, er ift beihämt unb roth, ober bla 
worden, oder wie theild Tafchen Epieler hte Un⸗ 


* Büchfen:Zaufi,ol. armamentarium. Pi 
Nidetf. rfr fof, in €bytrei Nomenclat, 
nian fagt jest Zeug Hauß. u 

Buchſieren,. - . ^. 
bey der, Schiffahrenden etwas mit einem 
fim Waffer hinter fic berfchleppen, re- 
mulco trahere; remigando trahere. 

als ein Schiff hinter (id) ber ziehen. 
beym MWalfifch: Fang den tobten $t 
Lini m ** ‚aber weil 

teren,aber wei 
Boech im Holländifchen fommt, —— 
utrumque ad proram.atid) im Hoil. Foe 
riesen wird, behält man das ie f. Bug. - 

(f. artemi(ia. f. SSep(uf, f. Pod, der 


bei 
€ 


ud 
meiffe Buck ftopft, ber retbe treib e 
forte es von Bauch, Bud —— 
rifcbl. in Nomencl. hat ip. 92. Bucheln, Bew 
, artemifia, 

Bude Zors, bet fru; wies bie 
udelts : orn, aut, i 
pbans:Körner vorbringt, * 

bucken, ſ. Bug. e 


Duderam, Bvangel, MS. Luc. XVT. & 
was ein reicher Menfch, der was gefleidet mit 


t . 
quet un) bul ire. f. bey. Barchen, Ban 


Dudis Braut, Wild-Salbep, (alvia Fylveftrig 

Büdling, 

5* —— — id. 

tint von Dod, hircus ju femnten, Hell 
Boden, drooga, boden, les fumo 
umo fufcatum. vom d$: and. "1-349 
Büdde,f. Butte. A 

ubt, f. 
taberna, eine Hütte ober cin rant, ben man 
aufbaut, und meiſtens wider von einander 


ut. 
tram: Bude, Matthefins taberna. merca- 
tortis. - 
Boden Zins, Mehbn. Obferv. Pract. C tanly 
Geld, p. 59. 
BobensSchag, f. Boden. 
Nider Saͤchſ. Bode, Chytraus in Nomentl 
tol 399. domuncula, Huſeken, Bode, T. II, 
Script. WW $06. n. 155. 8 
Jeroíd. MS. Almechlich mit den ſinen ex 
Stapfte zu den Budin Leer. 1.e. yu 
Den leeren Zelten oder Baraquen. 
Boda, in Anmal. Cerbeienf. T. II. Script, 
u^ 11. id : 
t. barb. apud. Du Frefne officina, 
e lege Burgorum Scoticorum MON ui 
— ftatlum coopertum in die furi volles 
tham. 
tine Sram Bude, bothz merceimonii: ibid. 
CUN occidat animalia in propria bocha 
ua. 
eine Schlaͤchter Bude, (- auch Boda, beym 
Da. "i rong rue. Ital. bot ⁊ > 
von bauen, ein , 0b 
— es nicht dem —* und Italianiſchen 
n 


(Kram ungen.) — "di 
* Bodling, qui inhabitat ediculas quas in 

urbibus vocamus Bode. In pagis, Bande 

ling, five Bobeling, opponitur colono ur Kot 

& Sotjate, Korfaß, opponitur. Adermann, 

Bolifpänner. 

Und T. il Seript. Sax. col. 1783. er flug vett 


wiſſenden tn eine Buͤchſe blafer laffen, mormnen | £ute in ben Wettin, geejeltin unde bubin tob. 


Staub if. 


In beu alten Ceiaffro des Ober: Barnimi: 


Angl box, cifta. ital bofle; Daher auch ſchen Creifes ftebt, bep Flein Bukow, e$ alas 
. : 


—À—— 





m. Saferräubel, BudelsHu 


—— 
iſt ſo vi als Era, 
a f Da der Herr un 
eines folchen Unterthan 
San Ar —— vom Vieh, wann 
—— bie befte tub, oder das Bett 
als Schottelius meint, es fey ſoviel, ald 
Germ. 


dem 
en, wann der 









nb, ein pr bouffe , 
€ * vec villotus. |, 


Y aben und bäuchig en ns 
tiber, bouffir, geichwellen im Geftebt, bufton, 
davon Salmaf. unb Tertuil. de ballio, buffones 


piendis ut 
anderer buffo mit Qua/yv 






Bug 
Buffer, beißt, am eimgen Dertern ber 


chinder, excoriator cadaverum. 
buffen, * inden, 


— excoriare ca- 
vera. 
Die 


uod buccas inflarent alapis acci- 
idius fonarent, daher überfest ein 
ads. 


8 in Diverf. Tar. Boufter fast. man im Sranzöfifchen auch von 
boel.. denen, fo bie 5 egg: -— o man zum efjen 

von Bude, ober Bode qu fommen, — ben es einige 
— FE Te 

. tomm N) eil fol; 

—A Leben aebabt. T che aebüffte Pen 2 einen" Bauch 





ictus, vom Schall. 
Mun erflärt ein Bud voll 


—— fel. 138.4. und 
— Wuͤrfel gibt, 


Dürfel, m. 


"ud 










án re molefitlimo verfatur. 


ſchmere Arbeit thun muß, Haus: 


der, n. pellis, cori- 


m Seller, veftise pelle bu- 
equitum. 
bubalinum. 


rDbrnern Kanım, pecten e cor- 


Doll, Pior in Lex. fex civitatis 
fommt 


ju ſeyn 
j, vom 1 Briechifehen und £a 
„bubalus, woraus die Iri 


bie Framofen, buftle. 
me tsi. 317. abacus. von 


he — 


turgidum facere, oder tumi 
elle; rurgere, fo mein 


"n, —— ira 





um: 
er man auch von gefraußten 





befommen, das d, ift offt in if verändert, als für 
Gerüffte, Gerüchte ; für Affter, Achter, xe. 
Bügel, f. Bogen. 

bührn, gebübren, f. bären, tragen. 


2ug, m. 


an ben. Füffen (f. biegen, Bogen, An ben 
Menichen britber Bug des Arms, El: 56 
gen) der Thiere, armus, das ift, Der gantze 
Vorder Fuß mit. bem Odit Blat. 

das Bug-Srüd, id. 

die Smteb : Kehle heißt bisweilen auch der 
Knie⸗Bug am Menfchen, poples, itis. 

Bug⸗Ader, die Ader An den Knien 
an den Vorder Fuͤſſen der Dr 

DugsBandage, Weichen: and, fafcia ingui- 

nalis, vinculum ad ing A4nem. 

2ugab, f. Buche, Bug Rad. 
Fuͤr⸗· Vug. Alb, L Pferd, antilena, 
orten an ben £aft : tragenben oder andern 


stehenden Pferden, ba e$ von bid'en £eber oder 
vor Holtz ift. Ic helcium, ftummet, Sau 
ttel: 


ae da; vordenfe Theil am 


lignum incurvum five craffius lo- 
fub jumentorum cauda ponitur, id. 


inber: 
rum 
ibid. q 


uf, erhabene Erde bey ben Graͤntz⸗ Scheidun⸗ 

gen, cumulus; tum 

T'olner in Codice Diplom. an der dift. Pa- 
latina p. 2. Defcriptio Marchie Heppen- 
heim. In Eicheshard-Rado Domini Regis 
Miflüs fecit tumulum five cumulum in confi- 
nio (ylve, quz ad Michlinftatt pertinet; in- 
de Mofe-hart ubi alius tumulus eft factus. Pla- 
citum deinde habitum eft in eadem [ylva ad 
tumulum qui dicitur Walineboug, (oder wie 
" über diefe Worte gefchrieben /, Waline- 

ouce, 

Buif, terra elevatior. Tülchifche Policey: 
Ordn.p.49. Wa böfe Ctü ober Spring 
miren, ba follen jumeríd) burd) Die 
Sui? A talien gelegt, ober = tévon 
then, Brücken gemacht werden. 

ai el, m. collis, clivus. 


bel, ib tuber, f. Beule. 


- 


* Büchelachrig, Pictor. clivofus. 
* Büchelein, clivulus. Stem bie neben 
vom Tobaara an ben Füffen und Händen, ta 
ria. 
Lat. barb. pogium, pugium, collis, mons, f. 
Dua Cange, 
Holl. buchtoder bocht,, eminentia, tubercu- 
lum. Und jur Cte; eretior terre fronsin ma- 
"d ocurrens, promontorium, 
i 


rBocht oder a rera utrumque 


1d proram, weil da ber des Schiffe 
m einige Teutſche A un, f. Buch 
fieren, 


Dug, Bud, curvatio, inflexio; flexura. 














Bode 151 
‚ein Bug oder Biegung, einwarts, unter: 
, pandatio. 
ug, bad ebrbere runde Theil eines Schif⸗ 


— caviras, 
d'e iacet bellica in prora, 
M n, v. nde n lave toe 
— fe; curvare fe; f ere; infl 
ictor im Lex. hinter fid) budeu, — 


Ringsweis bucken, in orbem fle&ere. 
fid) aus Ehrerbietung ver einem bucken, 
inclinato corpore ſalutare aliquem. 
gebucht, curvus; pronus; cernuus. 
Nieberuden fich. Er budtt fid) zur Erde, 
—— terram. fi — 
ug ober Buck, auswarte, f. in vorhergehen⸗ 
E seri CHrlattbefiue in Sarept) 
8 ( Martbefius in t. 
PES 
udlig, 
budlia, Pi 
pe capite inclinato, tanquam gi 
cedit, 
fid) einen Buckel laden, (ift ein dier 
cac Alfo auch mann man etel t für 
den «ep: ift es —— geredet. Einem deu 
läge arben. 
Seren im a äbetling eor einem 
—— das ifl, fe inclinando honorem ex- 
ıbere. 
Buckel, m. erbabene Zierat son Metall, bulla ; 
ornamentum ad bullz fimilirudinem. _ 
In ced. MS, bibl, Cant. I. 1. Spangen mit fii 
bern ein, -x- Reg. VIT, 31. mut Vockein. 
Böflin. Die Ritter führten 1555. an den 
grharnifchten &nien Boflin. Fauſt Limpur⸗ 
aiicheCbron. col.$ 
Boͤckel, ein Coniſe Gefoaͤß, Wetall unb an 
dere darein ju gieſſen. Sieß⸗Buckel, ngil- 
lus five conus —— aut ferreus concavus. 
BrieBudel, f. K 
Buckeler, — ‘ol. Schild, feutum, ciy- 
peus, von bem erbabenen Theil in ber Mitte, 
welches Buckel hieſſe Spec. Sax. 1.1. Land⸗ A. 
art.63. Einen Sene:Wolden (runden)Schild, 
— * denne bolt und leder anne fi, ane die 
en , bie mut wol pfern fin. (Daher wird 
arg beim geichrieben,) ^n Jerofcbins 
MS. "s febt Pukuler, Puckler. 
Bode, f. 
die Boden oder Pocken, Kinder⸗Blattern, weil 
cati auf ber Haut fteben, puftulz; mor- 
li, in fumma cute extuberantes. 
rem, adj, morbillis caverno- 


i 


gibbofus. 
eb. Er geht bucklig, curva- 


fus in- 


jo ET adj. cicaccicibus morbil- 
lorum & ver futuris deformis, 

Borken, pl. beiffen auch bie Baͤulen und erhabs 

ner Bed er Framjofen, lues gallica, vene- 


en : Zaus, mo man bie grinbs 

BE 8* mit Fran jefen an EM tdem 

2" ber unb N Bien fucbt, Wird bet; 

nach auch für einen Spital ber Krancken aber: 
any einigen gebraucht, nofoconniuın. 

Brandt en Bug unb Buckel einige 

m nk, geblieben 


eil man vor Diefem Schnallen trug bie als 
ein Buckel oder erbabenes ildlein formirt 
waren, ift das boucle, fibula geblieben. 
Ein Schild heit ned) bouclier. 
Boffu, xc ur ai man eor Alters bochu, 
«boo uer das Saltz Maß hauffen. Ital. abbic- 
M A von px Ift ein altes Wort bou- 
—* noch rig; fi bld'en, bemütbiaen, und 
von ve oder rl bouger, und bougie. 
Lat. burb. bucula, heißt eigentlich nur 
das Mte: mittlere Theil eines rımden Schils 
des, fo die Ori éj QAO» alemidog bieffen, 
die Fateiner umbonem, rft aber hernach für oen 
Schild felbft gebraucht worden. vip, 
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tet: 

ea; — v — po, oe 2e 
treo itl, oder Ober: ‚ein 
FT , tine Meilevon 35a; 


£5 uf 


ben Buhlen Seele Ora 


neberg, maritus. 





*bublen, das Verbum, wurde auch active gt; 


braucht, ald Wurftifen . 4. c. 7. Die jme» 
Töchter des Fi wurden ihm rid 
ier Unterthanen gebulet, unb bernad) ent: 


den gegen Straßburg. Babel eine Abtey in brt, amore infano coniple&ti. 
ber Schweitz ben an tut . el |Bublen, beiffen an einigen Orten bie heimlis 
ein Schloß und Fleden in Schwaben am Pe: | chen un äpigen chlächter, als ju Zeiß. 
dar, das Stamm: Haus ber Dertengleid)t$ | Die Buhler und £áfterer.. Die gemeinen 
Namens, ꝛc. Buhlen ber Schiffleute fcheinen bie Geſellen 
Bugjicren, remulco trahere, f. buchfieren. u ». : 
Dübel, f. Bug. 5 nbifch iff bad Verbum boelen ober boeles 
BDhhne, f. bunt. ren auch in guter und böfer Sebeutung inben 
2ud, f. Dr Worten : ] 
2euis, f. em fleines boclaotbt, dos, dotis. 


ptm mit Seegeln unb 
6, Rudern , um Heering⸗ gang ausgerüfet, 
navis pifcatoria; navigium rotundum, alvo 
panda, obrufa | , eorum qui haleces ca- 
piunt. Eine Herings Buͤſe. 


25ulen, oder Buhlen, v. n. 


«nig. amare, rei venerez operam dare. 
bublen wm eine WeibssPerion, calere fe- 
mina aliqua & eam ambire. NAM 
bublen mit einer, amatoria voluptati frui. 
abbublen, einer ihre Tochter, procando 
obtinere. : 
abbublen einer etwas, affidue pofcendo 
obtinere. . 
fid) auébublen, amando fe exhaurire. 
ausbubien, inem imponere lafcivo amori. | 
ptrbublenbas Geinige, cum fcortis & lafcivis 
' uelis fus confumere. : 
ein Buͤhle, ober Bule, amator ; amafjus; pro- 


cus. 

ein Bubler. id. amafius; amator. 

eine Bublerin, amica; amatrix. 

2bulerey, zxlg. res veneresm. 

bulerijch, «fj. amatorius. . 

Bublihafft.f. amor & amica, lafcivus amor; 
amores. ! : . 

- 23ulem Brief, m. litere amatori; Epiftola 
amatorie fcripta. — . 

bas 2ubleniBelo, in Preuffen, es uxorium. 
Mird von beu Jungen Geſellen a ens 
bes BurgerNechtd erlegt, alsein Pfand, b 
fie innerhalb gewiſſer Zeit beuratben wollen, 
oderdas 2 — - wird inen bie 

raerlid)e Nahrung geleg 

——— v. cor impurum. Gail. Kayſerob. 
poft. fel. 148. b. 

Bublen:Lied, ». carmen amatorium ; 


lafcivi. 
ZwubUtlarren, Narrenſch. f. 43. amantes 


amentes. 
Bubl;Trand, philtrum. Gel. Onemaff.col.a68. 
poculum amatorium. — 
2bubiYDeib, Monac. Pirnenf. apud. Menken 
Script. Saxen. col. 1502. concubina. It. Aiten- 


figgg Vocab. fol. i4 — 
ein Me-Bubier, 2 eben Bubhler,rivalis._ 
Pi&orins tm — auch von einer Weibs 
erfon: Der Buol, amatrıx ; amica. 
Be por um Miberfächfifchen T. III. 
Script, Branfw. p. 251. Em Anverwandter, 


cognatus. EAM . 
ülefe, ift annoch ein Kind eines Anver⸗ 


mandten. — 
Bülekenfinder, confobrini. 

Böle, pupillus. Hameln. Oldenb. Cbron. 

, 139. An. 1372. Dat we be huldigung de und 
b atbimenne und de Hörgere geh brb: 
ben, entfangen bebben, tho uñſes Bolen Hand, 
Qunfer Dtten Greven to Delmenhork, und 
ag. 178. | ein Werter, Böle und Schwager 

| Braf Dieterih. _ : 
Buble, brauchten die Stande: Perfohnen für 
. Gemahl: As in Hoͤnns Coburg. Cbron. 
„208. Wir Gutte von Gottes Gnaden Erär 
fnson Hpenneberg, bekennen burd unfers lie 


verfus 


botbbups, lupanar. 
Einige leiten das Verbum bublen ober bule, 
von WI her. Lutb. T. IV. Lat, Jen. T. 8. 


ge. G.fot$9.a. — : 

Weil es von jtemfidyerZiebe und Freundfchafft 
gebraucht worden, fan man jagen, af bat Orte 
difbe qos unb QuAéo, damit überein 


fone. 
2übr, Bebüdr, f. Bür nad) Bier. 
25ulae, f. 


ein lederner Cad, Waller aus ben Bergmers 
ten Damit ju fchöpffen.Mattbe/.Waffer-dulg 


uter aquarıus, an den Waffers Rädern. Frifch- | 


Hin. Nomenel. c. 112. Die Dberländer haben 

ihre Bulgen und leberne Saͤcke, darınnen fie 
i von ben hoben Alpen im Winter oorbie 
ütten führen. Mattbefius Conc. XII. Sarepta. 
Bülgele , vitulum. Pid. Lex. 


Bulgenund Wartfäde, fo unter derBente | 


Stettler Annal. Helv. Part. I. p.491. 


waren 


— 
Heinrichvon et —— 


men und brüllen, Brum ;ober B 


Bul 

Bulle, id eine Reichs Conftitution 

' Teutichen fo zu, ‚am Main_im 
Original verwahrt wird,und auf benden Sei; 
ten die gülbenen Siegel bangen, womit bie 
dmm fo bird) die Dergamenen Quart 
Blätter geben, feft gehalten wird, 

die Brabantifche 25ulle, bulla aurea Bra- 
bantiz f. privilegium a Car. IV. darum. 

Bullen : Belder, fl contributio fubdiro- 
rum in Hifpania pro Bulla Pontificis Romanı, 

ua illis licentia. datur comedendi carnem 

ie Veneris & Sabbati. 

.* Gebuller, in Bönigsh. Chr. Alfatie. 
ein gebulieter Brief über ermas, 
gui Provinc, Alem.c.74. Des Pabſts ^nfiegdi 





eiſſet Bulla 


ulle, für Zwiebel, f. Bolle. Kayferob. Bro, 
faml, f. 53.5. 


— f. Bollen, taurus. 


ul:Dchs, id. Bol. 

Dullı Beiſſer, Slemming im 

Äger. p. 170. canis qui mmuros morder & 
tenet. 

Bullen:Peiffel, m. fo in DbrrZeutfcblant, 
an einigen Drten, Ochfen: Senne, Farren 
Schwan; heift, membrum geniral€ madtaro 
tauro excilum. 

* Bullen : 3ienien, priapus tauri. 

Bullen: Ylann, heißt man im dir 
fden unb Nider⸗Teutſchen ein erbidytetes 
Gefpenft, ba einer verfieckter Weife brummt, 
unb die Kinder (urdbtíam ma p" 
Nom. Sax. hat Bnlol, terriculamenrum. 
—— Haus Duch I. r1. n. 1. ſchreibt ed 


Es fommt vont £aut, wie taurus vont brum» 
rüll cé beißt : 
ull dy. 


BulgenRunft, f. machina ad extrahen- | fo von Bullen, boare, oder Bollen, B 


das bulgas e fodina, wodurch bie Heinzems 


- Künfte abgekoſnen, dann wann man nut einem ! er alten 


Das alte Verbum bief bullen, mugire. 
Teutjchen liberjegung 1483. r. 


einjen jut CY $ €acbter das Wafler | Sam. HI. 12. die Kü 
Be beben fönnen, oboben es bie Bulgen 8o em unb o gl d du n e a — 


9o. Melzer in eec Schneeb. Cbron. 
€attel : Bulge, rejet. 
Wein: Bulge, Win: ulge für Schlaud) 

(der Bibeoniter 7of. IX. iu Codic. Bibl, MS. 

Bulgas, inquitfefns.Galli facculos fcorteos 
appellant. 

eniu: Marcellns. Bulga eft folliculus omnis, 

uam crumenam veteres appellarunt. 
ell. bougette, facciperium, f.«Balg. Ital.bol. 
ia. Run.bolgia. Angl. belly, venter, uterus. 
eniu; citat Lucilii verba ex lib. 27. ita ut quis- 
que noftrum e bulga matris in lucem venit. 
Bulge, f. Erhebung des Waſſers vom Wind, 
ober Platter im Waſſer, buila; procella. Ve- 
tus Vocab. 1482. 
Bulle,oder Bulg, bulla. ibid. 
Dülge, f. uctus. Welle des Waſſers Auch. 
Kirchen» Poft. Evang. am Ofter:Tag. 
t.in einer Sermon vomBeber, fo man mer 

It, ift man als eine Bulge des Meer, die 

er Wind hin und ber west. 

Bul Graven, Heidel Beer. Chytræut Nomenci. 

Sax. col. v yrtilla. . 

Bon Bulle, wie fat. vaccinia von vacca. f. 
Bulle, taurus. fo bier ber Bulle ber Hirfch: 
Kube. Graven it das Angel⸗Soͤchſ. cropp, 
uve. Davon Gall. grappe de vaifin Übrig ijt 
heort-crop,vaccinia. Girſch⸗Beer) Anglo-S. 

2ull, f. Soll bep ben Bärbern. 


Bulle, f. . 
bulla, heißt eigentlich das eingedruckte unb 


auf der andern Seite ausgebogene befiegelte 


Wachs, Gold oder Bley, bernach auch bie 
Confttitutionen bit damit Mtigt find, Di- 
lomate. Des Pabi feine Conitituriones, 


= po o decli ree "m Bullen 
nterfchieb der Breve, bit nur mi 
Wachs beſiegelt. - 


Hofpitule ; 
ber auch Pulte gefchrieben merben. 


Bulle, f. vul. 


ula, vas ventricofum. 
ier Bulle, ampulla ad cerevifiam. 
Del Bulle, lecyt 1us. 
Es ijt abgefürgr von ampulla, vit Spital eon 
flater von emplaftrum, follte ba: 


Die Holländer haben Sulle umb. S(mpulle , 


fimpulum, oder fimpullum. 
* Bulls; Det, 


ebildet Tuch, Vetur Vocabulari- 
xm. 1482. f. Pulle, abgekurjt von Apulia. 


Pis m fungus; boletus. oder Bilz 


rDilje, weiß, fungi albi. 

Bitterlinge, f. unter bitter, Roth⸗Bilze ae: 
ben Milch um jehneiden, (mo bitter. 

blaue Bilje, Himsichblau, oben oder uns 
ten, boleti cerulei, unter den Eichen. 

Eich» Bilge fozu effen find, Schichtmeife 
unten ausden Eichen, — 

BliegenBilse, roch, mit fd)mar; unb weiß 
fen Puncten. 

Gra&Büls, boletus viridis noxius. 

Hafer Bülje, oben gelb, unten weiß mit bob: 
Itn Ctiel, unb gar grt. 

Herrens Pilz, Theod. Zarimg. berbor. für 
Bül;, bie nian vornehmen Herrn in Butter 
giebt, A mant (.5i 

irſch⸗ Buͤhze, fungi cervorum. f. Hirſch. 
udenBilze, f. Sub. Dur 
röte-Bilße, f. Xrbt,— 

KubrBäls, fungus vaccinus, graulich. 

€dmrinibüli, fungus fuillus. 

Stein » Bülj, fungus (phericus paruus, 
oben blaulich, oder fchwarpgran, unten gelb. 

Stod: 5ü je, ganj ſchwartz. 

Mieien : Sblilit, boletus pratenüs, ober 
weiß, unten fehmwarj, 

Sum, 


Bum 


2um, 


sam, bits, bom, vom Schall. 
tumlebum, Yrarrenich. fol. 381. 
fRancber will edel ſeyn und hoch, 
Des 3Batter bod) macht bumle bun, 
Und mit dem Hüter Werd um, 
—— bimmel) mit 61 ten, 
fi bummreln. Schlei. erm Cbr. 1 P.. Il. p. 
920. fich am einem Stock, oder mit den bàn: 
den an einem Baum, mitdem £eib ſchwingen. 
DSummetSeit , rm pi ein 
- man viel t, und welches an 


35: 














oft. fol. 
ten jur |j. 


, Pummerinsbum, 2 "Rayfereb. 
&. vom Klang der Oloden begm € 
— V etus Vocab. 1483. Schalmmep, 
bourdon) f. patbomon. 
en, Anſt. ſ unnen. 

) Leo Fund. oni. Er. Roter. 
‚ad Tit. wir find groffen Laſtern 
gefin, voll verbonfte, voll Bof: 


2" didem. & flatt verbónftig , follen 








' 1 Gebübr, 


i mam tbun (cll, quod faciendum 
dui munus debitum ; equum 
decorum. 
Gebühr, ur dem; pro merito; ut 






" — pro cujuslibet ordi- 

nt oco quam quilibet ob- 
dne; pro hensch p: 

—— ,officio fuo fatis- 

officia omnia diligenter fervare; co- 


munus fuum; exfequi ftudia 
t nicht wahrneh⸗ 

— Le ab officio ; 
D oer fafque. 

; immód ice. 


— bezahlen, geben fell, quod 
ett; dm folutio; debitum; 


— premiu 
Im Kauf:Haufe bt;ablen, vedi- 
EIL 
. * * ne t GerichtäBebäht, ex- 
oium. 
, jura. ara inveltitutd. 
accidentalia paftorum. 


br; bri (ich à bore ed nicht ums 


uf) — pro ftudio & labo- 
i M non ingratus ero; reinunerabo benevo- 


Samb, Gebühr, merces fcribis perfol- 


quod non à d 

— indiginias, lan quod 

"Éeri minime debuit; facinus indignum. 
cine fingebübr begeben, face 
eine Ungebübr begehren, iniquum, indi- 








re quz non 


- jur Ungebühr begebren, f. 
E "ptr . oder nur in berbritten 
Seríobn, decet; convenit; con- 
; debetur ; requiritur. 
es bir, oder mir, tuum eít; me- 
um 


hr Kanten gebührt die Alten zu eb: 
centise 


majores natu vereri. 


— doy A sAmter fo Dir gebühren, honores 


"s ann bie Sbervicpamgon bi bit ir qiiem, labo- 
ors dams requirüntur. 


arbitri (verbient) pov 


ungebibren 


Bund 


es aebübret fid), juftum eft; equum cit; 
requiritur. 

mie es fih gebührt, pro eo sc par eft. 

toit cà ſich bey Gelehrten gebührt, ur dodtis 
viris pareit. 


X. nie als fichs gebührt, jufto diutius; jufto 


vien unb rbun was (id gebührt, equum; 
quod decens e(t; "I [dot id eu dice- 
re & facete. 
bi$ gebübrt feinem, (für, es ift feinem ex: 
laubt,) nemini hoc licet, ju reden, loquendi 
jus non eft. 
es gebührt ihm fo mohl als bir qu reden, 
eodem jure loquendi eft quo tu. 
ebühren, in ben Rechnungen der Alten, heißt 
| viel ald austragen, Tacit machen oder 
aa * Noa ftebt, — T.H. t 
bie Unkoſten foaufgelauffen von 
[Rp ren macht zu —À $8 Pfund. c. 


sib - (aebórig,) adj. nas conveni- 


icitus. 


“er gebührende Richter, competens judex. 
debitus. 


ebührenden £obn für etwas befom: 
- Mana ob aliquid ferre. 
* "— Gtrafft leiden, mericas da- 


„ sebährenen Dand abftatten, meritas age- 


gebäprlich, Adjedt, unb Adverb. decens, decen- 


ter, jure, merito. 


wie es einer durchs Gute verbient, utpro- 


meruit 


quis. 
wit - ‘einer durchs Böfe verdient, ut com- 


meru 


, dud ungebübrliches begehren, non inde- 


ofcere. 
"atri von einem reden, digne de ali- 
quo lo 


ebü jrii ehren, honore dignari, 


Geb brniß andes herrliche Gebührnig, Mel⸗ 


neeberg. Chr. 
b, adj. indignus ; indecorus; illi- 
citus ; M: illegitimus. 


3er iu © 


ungebübrlich, «dj. und a v.indecens; indecen- 
ter; contra quam fas eft , contra leges zqui- 


tatis, quod tranfcendit limites. 


ein um geriptides Teſtament, teftamen- 


tum ino ficio 


Ungebübrlichkeit, f. Ungebuͤhr. 


ommt von baren, gerere, facere, f. baren, 
Bund p m. 


fedus ( mutua — qua due partes certis 


obligantur conditionibus) focieras. 


einen Bund mit einem machen oder aufridb: 
ten, fadus facere cum aliquo ; focietatem 


pangere. 


mut dan im Bund geben, federe alicui 


junctum ef 


in ben Bund nehmen, fiederi ad(cribere; 


in numerum feederarorum recipere. 
ben Bund Bredyen, foedus violare, franger 
ino, für Bere | in der Bibel, mandata 
Lex; tabuls le 


r 
bit Lade des Bunde, arca feederis, in qua 


erant tabule legis. 


mit (tinentiugen einen Bund machen, ocu- 
lis fuis legem prefcribere, ne ad aliud refpici- 


ant quam debent. 


faíciculus ; congeries colli 
ein Bund Heu, fafcicu Ds foni, 


gultorum, ftramenti, arundinum. 
ein Bund Schluͤ ffel claves colligate. 
en Cum Reifen 


Bund, 


Bündnüf,,n. 


% 


Gebund, m. vnlg. 
bündig, — firmus, (f. 
er 


Bund, pus gebunbene Sam, fafcis ; 


ein anb Reiſer, Stroh, Rohr, fafcis vir- 


bey ben Botichern ober 


Bund 153 


— —— — — 

Faßbindern eine gewiffe Zahl Neiffe, bie zu eis 

X. x gehören, deren jeder feinen Namen 
t, Rei 


Bund, ein Tiraifger Bund, pileus Turcicus; $ 


pileus fafcia longiore circumvolutus, f. ci 
ornatus, " 
t. eine Blume bt 

im Bret: Spiel. gen guten Bund 
im fret ^ haben, darüber der andre feine 
€ teine (pielen muß, aliquot orbiculerum pa- 
ra fine intervallo in abaco habere, que alteri 
impedimento funt. 


Namens. 


Bund, im Turnieren unb Luſt Nennen, ſcheint 


ein genus haítiludii geweſen ju ſeyn, ba fid) eti 
liche mit einander vereinigt, ver mit bem an; 
bern vennen, und in ves i Farb er fich Fleis 
ben, oder wie er fonften aufsieben mill. Der 
leihen T. 2. Script. Sax. Menkenii cel. 2148. 
efchrieben. Der Gburfürft Friedrich in Sach⸗ 
en ae Vr = anfdieBahn. Und hat 
Herſog Georg im Bund gerant, 
Graf poe von Schmwarjburg, und * 
brecht von p ben den und 
rennen beritten, aber aus mangelhaft 
—— ungefroffen abziehen m 
i. Pr. ad voce Bund: Werd, ha ir 
rir, Das DMennen in den alten Bund, 
— wie hernach folgt, das He ee 


ch im Mo ‚das Alt⸗ Kroͤnlein Ger 
iro, Das alte & ie —* at »Teutich 
diben/ennen. Rennen in 


feblin unb, —E an em Pfund bes 
W ebneri edition 1701. ftt.) 
ficdus, pactum, focietas. 
in ein Sünduüg treten, fedus inire. 
Cut: unb —— pactum de 
defendendo & offenden 
ein beimlichs vebellifihrs Biündnüß, con- 
juratio , confpiratio, 
eit heimliches fchädliches Bändnüß mas 
chen, conjurare , confpirare. 
ündel, Sane m. faícis, fafciculus, manipulus. 
uͤndel, opificum juniorum pere- 
— farcına. 


Reiſe Buͤndel, id. 


Seinen Buͤndel ablegen, heißt bey einigen 
——— 5 viel als einkehren, 
ivertere; domum magiſtrĩ cjusdem opiſicũ 


deveni 

Bündel umb Gruß verfagen, indignum ju- 
dicare & diverforio Pir- 4 £f 
ejusdem confueta. 

Bündelsmweis, adv. fafciutim. 


— ben einigen fafeiculus in- 


eftinorum pifcium, e us aptorum. 
te Dünbeltin, Püblrin, n. fafciculus. 
für Bund, fafciculus. 


von üngder Alten, bad i erwichtig.) 
eine bändige Handfchrifft, obligatio omni- 
bus claufulis munita. 
A. bünbiger *Bemeif , firmum argumen- 


beißt. Stertler Cbron. 


Bundıbrüdig, adj. fedifragus, padum perfi- 


de rumpens. 
i;| 2umosinigung, fadus. Wen. Tb. Pr, 
BundserBenof, taderatus, focius, 
Bund: Zolg, ligi tenuiora que in fafces colli- 
Ei — 


weich BundsHolg, 
BundesLade, arca faderis, in Veteri Teftam. 
Bundes: Derwander, feederatus, focius. 


Bundfhafft.in naut. Alt⸗Zell. Chron, P. 
enannt 
tactum 


VIH. p. 295. werden diejenigen 
addc i in der Calands » Brüderjcha 


alutatione opiheü 


fund, pündig 


oler im Zausb. 6, 20. Ein 
ock Buͤchen Dom. et GSr. EinSchock 


Hündner, die Bram Bhndner inder Schweig, - 
Rhari, Grifones, vom Bund, fo fedus canum 


en. 
B u beym Dafypod. im Lex. pero. 


Ein Bun 


» tes Schuh, perona- 


— 


Burd | Burg mBurd | — rs 


E MEE SERE IL. Mii qui 
ACE dq m «b bs de In "" fecundinz, f. büterm, parere. bei: an Mambursg. f. ge 



















tt Alfter : S^ürte. 


an Malburg. f. Mal. 
te immen, al$ Hermelin, Zobel und ande: | £elécbürbe, onus graviffimum; farcina a&no | * buratido, ol. je . 9. P. 7.46. i 
ge © db vor Alters auch nut p gefchrieben : imponenda. ad ba errato It BE eaqui a raid 
, ; e rbe, uteri onus. : tinendam aptus. Carol, IV. T . privile- 
wird bunt M —€— —— von Gott molle fie ihrer Leibes Buͤrde glüdlid)| gium dedic civited Spirenfi. 308 niemanb 
d e Zu M abii a me ren eutbinden, Deus illi felicem partum conce-| immendig, drey Meilen um bie Citabt, feinen 


dat; Deus adfit & pariendo & parienti vel| buralicben Bau, on £aubung unb Verhengnis 
: blieben, v. aufladen. Man braucht oͤffter auf: — rur m ein of unb Zeibs 
um m! 8 * denen fo mit ſolchen Pelz: bärben canh Halb bürden, onus five far- — » ** ex — — 
— mp | re m a en an | aha Mp 
—— einer Die nuit bum: cinam quandam imponere | Burg» Bann, m. In Diplom. T. VII. Reli 


M 

- alicui; onerare; onere premere ; obtru-| — MSS. v. Ludw. p.514. vont Jahr 2147. Preie. 

ten te (Raster, Doe t d ad dere. &ura urbis, que vul "rr Burg n, Bar 

wit Eleinpalt oder mit Bund. Sauftens Einem eine böfe That aufbürden wollen, | mus urbalis olim. 7. III. Script. Brunfw. p. 

( Chrom. col.8. : pene arguere ; — intentare ; cul- = —— — | en "€ 

zimpers, ; ; am in aliquem transferre. Burchbann vocant, An. 980, Jurisdi£tio urbis 
Satteitartt, forum five nundine pelli- bebürben, * imponere. in territorio fuo. 1 


um preti mI. er det Sue 
Sütrerer, tiber. &. Bunt⸗Foderer, 


mitaufbitrben , coonerarealiquem aliqua re. |* Surg 125ved, ol. demolitio arcis vel urbis: 
gia Bunt:Förer. Holl. bont voryerer, pellio 


entbirden, onere hberare; deonerare; pon- It. violatio pacis alicujus urbis vel arcis. 


i ica dere liberare. Burg Fehr Dienfe, pl. ba bie Bauren bep ben 
garten pellibus dupliar aut oma. |“Bürdig, adı.moletus, einem bürigunbietig | Ant äu een ul Der E rib 
in Edlin am Rhein, von den a = Zünften, die | to. avíereb, Dot. fel. 18 1. 5. |o fem für Beften dienten, arbeiten, die Orabem 


* überbürbig überläßig fton, oneri effe. | aufrühren , unb was jum Bau: Wefen nöthig, 


— ————— buntfärbig und bunt: Rayiersb. Dott. fol. 181. verrichten muſten, fervitia ad edificia Domini 


ieefia i : Bürdina, eine Art €iffe, Carabus. Chytrams _ predi. 
pofinion, —— Neobe srl ale c! Com- | INomencl Sex. to. * ep ] Burg;Sried, m. tranfactiones & pata gentili- 
vàntidit für bunt, Anno 1522 gebräuchlich. | Dieling, Dierlin meta feni ein Heu Schober. tia; conventiones & padta jurataad conmu- 
Suri, me Cabt in Böbmen; sufammen | Pers Lex und Been. .| „nem confervationem dignitatem, & pacem 
" von Boleslavia, welches ihr völliger iu Bierlingen machen, comportando mani- familie, einen Burg Frieden aufrichten, tutu- 
a. ii; wie man fir Stanislans nur ulos feni metam ftruere, ta familia —— & conventionem jura- 
Cum (adt. Büre, vulg. fur Bürde. Eine Büre Gras, con- tam inire, Wehner. De Jure Caftrenü vom 


&ir'Bunsel, Fanum Boleslai vetus. 
Jung⸗· B Fanum Boleslai novum. 

» Büpf, oder Rittel Hoͤhe im Buckler, umbo. 
Vetus Veocabulariam 1482. Bupf oder Doc, 
pappader Tuten&pir, ibid. f. Bubel. : 

Dur, für Baur, (. Baur, an einigen Compofitis 
als BurcDimng, Bur prac, BursKule, xc. 

Durat, Borrar, eing Art Zeug, fo bid ald Tuch, 
basen bie Gappuciner, und andere Mönchen 
üt leider tragen. . 

„buraro. Gall, burat. 


geries graminis ; quantum ancilla guiminis | Burg ı Frieden, Adrianus Baier. in Effort. 8 
porrare poteft, in linteamine ad id fa&o. | Grtüd, feiner Heinen Schriften. 
bübren, gebübren, f. nach Bunnen, Gebührfür ura Sritbm.conftiturio publice. fecuritatis. 
t. In pecie etn Schloß zur p med ved gewiſſer 
Gloff. Lipfii hat burthon, oneribus; und Ke· 
roni; purdi, onus. 


Adelicher Gamilten, als Ganerben, Befoid. 
Burdo, onis, im verderbten Latein farcinale 


Leges, pacta & Statuta alicujus caltri que ad 
familiarum ad caftrum pertinentium confer- 
jumentum. Ein laſtbares Thier, ein Maul:| varıonem tendunt. & alienationem in exteros 
Efelw.d.g. vom Buͤrde tragen. proltibent, & depaceincaftrotenenda. — 
Bourdon , Gall. etm Wander: Gtab, weil Burgs Fried, eine gewiſſe Gegend um eine 
" m die — daran trägt, ober weil man eh galten L- x" — melher man 
* Burbi 1 lacinia, ei ; rauf (teuert. : , , elt ettam certus diltrictus 
* En a er A * A Buricus, Burricus, PAxpxpr, Lat. umb urhis aut caltri intra quem pax eft (ervanda & 
Alber. ad ccce Schmwamin. Grec. barb. It. Buris, idis, burrichus, ein] eme Iedendus nifi manum amirtere vlt, 
witlleidyt für Dur «ilic, weil bit Herren, BaumRoß, cin Efel. Gall. bourique. ur in tabula pingi & in palo fufpendi folet. 
thilie entgegen geient. f. uli, DerrendMis. . ©. báren, tragen, von melchem Bürde ber: Md - s quee DE 
Burbdillen, tim Sraut, meum. «yov. Cau Fen⸗ emnt. 1 ' 3E Bavrf. 
eL bis ruri. , prev. Cau i *zürfe. In ber Oldenburgifchen Teich tamm:duch.fol. 399. vom Burg, $rieden. 
Bann e$ Blätter als us bat,tordylion, |  Drbn; vom Jab 1658, art. 13. Man foll die 
meson auch Burdillen (eint entfanben| Teich Erde von den Groden nur mit Schup: 
, wem bàren,gebáren Furt, unb dem | — peri, € pabtn, Schub-Karren oder Bürffen, 







ben. Burg‘frieden brechen, publicam alı- 


eujus urbis velcaftri pacem violare. 


Burgs Srie von —— eM, Gewicht, Mer 


Aalen dybon rA arti Dolen sirven bet rid aber mit Prerden, Wagen oder Wüppen —————— —— 
Bieichdeit i14, mit 9i, Burt Till. ohlen. 

Däre, Pider-Sächf. eine Züge, über cin Stüd — int oc m Huber. in Anffr. 
Feder, Bett, Roſtockiſche Kleider  Drdn. 


P 

Burg : Srieb, propugnaculum. f. Bergen, 
Berg Fried. 

Burg Gericht, n. me beym Spelm. und Du 


Unter:Bette, und jmeen Daupt| locus quo quisfe abdere poteft. Da man fid 
d lammi hen Büren. (b. i. mit bergen fen fondertich Ta id, 
1. Sam 


ven Flandrifcher Leinwand. . XXIII. feq4. in der Wüfte auf Ber |" Frefne in Gloffariis Burbgeritha gefchrieben 
, f. Büzde, gen, in Höhlen, un engen Dertern, Fa ft bep den Wlten mit De —— des 
Bürde, f. — f. locus wuniione Goch armis cufto- Mum —86 viel als b t fol; 
d ER * itus arx; caftrum; caltellum. ende Burggrafen-⸗Ding, prefe&ura alicu- 
rt —— x —— [ih To Gigi locus — als: Ei⸗ p caítelli. : 
- And it Bürbe, honos onus; fafces ne »eite Burg iſt unfer GOtt 


BurgBericht, zu Yürnber judiciam oa: 
ftzllanum. T ridere berytéiden in 


Burg, beißt an einigen Drten noch ‚der Sitz 
Yommern zu Greiffenberg, 1c. welche einen 


ids ſchwete Bürdeaufden Halsladen, | n off eines Landa Herren, als bie Sav: 


1 rovinciam. erliche Burg ju Wien, aufa; fedes; domus;| — Surg &eridytéiSecrerarium haben, 
E 7 —— tragen müffen, effe in —* Principi. | | Burg: Graff, m.vor Alters im Schwaben: 
magnis moleftiis. Burg, bief wor Alters eine Ctabt,urbs; oppi-| Spiegel c. — ein Michter über unrecht 
einem die Bürde abnehmen, liberare ali- dum, It. locus non claufus; domorum mul.| 9Xaaf unb Gericht, über allen unrechten 
quem onerc. Hrudo; vieus, daher ſieht es an ſo vielen e| Kauf, deffen was zur Leib: Wahrung gehört, 
gleiche Bürde_ bricht ben Rücken nicht, men ber Ctädte, als Straßburg, Magdebung. | _ pre ectus alicujus caftelli vel oppidi. 


talis nulli confringit (arcina dorfum. Und an ben Lands : Namen, Gicbenbürgen, 
Püsbe, sdır fofi Cragung,. fervitus zdificii, | Tranfylvanıa, wegen der Sieben Alten Cad 


BurgGraf,eine rg b arggravius 
qua paries (ive murus vicini, trabes pcoxima ſen Siadte darinnen. 


Principalis dignitas. (Im Sachſen⸗ Spiegel 
1, 3. art. 52. nm caltellanus, Burggra- 
1 


= vıorme 


^ 





156 Burg Bürg Bura 
























viorum Noribergenfium, Magdeburgenfi- · . jus urbis aut caftri. — — beom Wehner 
um in titulo Electoris Brandeb. Burg Vogt, Ceftellanus. [9% vel muldla. p. 529. vom 
Burg:Brafichafft, f. Burggraviatus, us. Burg Wade, f. cuftodia caftri. tocht, a 
Burg:Sraff, der SBornebmfte ineinem Ganer: n caftro Domini vigilare, bie Burg⸗Dache "iios (S Währ, Gewähr, 
f. Ganerben. verrichten. Fritfch. Suppl. Befold. ad voc. C bit: burg, f. : 
BurgBraf, unter den Civil - Bedienten der| vina. Bewobnbeiten. €oan etlichen Orten — 
— nam —— der Burg⸗Graf unter| die itertbanen tbun müffen. * 
Burg Ward, o/, munitio quelocoalicuiadji| Nide 
KL zi —* Spareberg, Navensberg,| — cec. Maibem. T. III, —— . p 
pn Bun, im SXavenébergt: C. 
a "Prefezti & Jud ices. ftere. Mev , Rechtp. n. 







2ur * n: Ding, Judicium Burggravi,| dam in v Magdeb, t. Ein Dorf oder eub S irat fommt von HZ —— 


rc he ne off von Magdeb. Jg 9.unb| dein bey einer fol en Veſtung, auch der ganje| fen Burg und Schuß, $ 
o 











ate bi bppen beffelben. Pomarins| — Diftrict, fo dazu gehört, ctim ommbus perti-| ben er ürg ift. 
—— deb, € roni£. f, Webm. p. $85. Burg:| — nentiis & & villis que burgwart Den Lil Du Sprichwort: Bürgen fet; 
— n⸗ Gericht in Halle, wozu ein Bürgerer: | Chromagraphus Saxe, . 179. en, bat um dee Keimens pi: 
weh etd, n. Meichelbek Chron. Frifing. T. I.|bt Verbum felt fo viel 


Aur 
—** ©. Ludwig. T. VI. Reli . MSS. p. —* de An. 1189. Defterreid Là tom Bir) ichonen. ft auch mur im 
2.06 0 Knyſebek geben fi) in ben * US ale eds, —* ng bat, | lich, fponde, noxa prefto eft. Friborgu: 
a 






























ur des Markgrafen von Brandeb. Wann rd erichte, und Burg’) borgus, Lat. barb. bepm — ide jud 
fie mit vor ein veſtes Haus sieben und in merch — * rt jus arces conden- | libera & ingenua vom Ant i.t 
" — dat ‚ia ae min mi Dale m m -4 Birch ift e$ fo viel, ald Burggericht, - —— fidejutfor. Belg. t 

colbe roi unb fp und g " T 

5 — t bu ein Herre finen Mannen, Burg Woßnungendi Hufe beo inerdurg. Bm  Durgel, pun urjel. Dafyp. Poma 
v en San f inem rechten Deren, feudum| Yrachricht von Viürnberg 8. 1707. P. 15-/Burgel, ire f. Berg. * = 

aftrenfe, tdificia ad caftrum pertinentia. Az 

Dur alden, eine ‚eine Dübemoraufserbiefem e Berburg, f bieß vor leet eine onte Und Burger, oder 


ung locus acchvis, montis la- in Stumpf. Helv. Chron. fol. 375. b. Ein| | cives; oppidanus. 


ed ia quo olim ee fuit. 





tle mit angebängter Sorhug. un Burger fepn, civium jure | 
Burgsaupe Mann, preſectus arcis. ift Fauxbourg daraus geworden. Ferojch. MS. Burger werden, numero civiu 
* Burg Herr, —— ominus caftri. das Betas. Ein altes Vereinis. Borr|  juscivitaris emere. E dl 
* Burgs Zur, cuftodia caftri. It. cuftodia i . bi bür erlich, rad 5* civieus — 
—* f. Siflor. Nachricht von tzürm Tas tger 


usGivile >= 
bürgerl Hohn gif r 
habet nerum imperium nec ı 
Angl.town, urbs, pon Zaun, locus Goptus. caufis ccgnofcunt. e» 


Shan tt 90r Alters auch urgen und Bergen bürgerli dilatio civiea 
p Ifila i& baurgs, e eue Anglof. ivit, Pirdertide Decium, ; 
burb. Dan. borg, caftellum. ps burg,| rum; civils oerciioaperen t bus 

TES burcht, borcht. Pim. I. 4, 14. burgus. f bürgerli € Nahrung, n 


Bürgerichefft, f. cives ; incole urbi 
urga, in Jfidori Glefr cloaca, pie im Latein. nor d ive multitudo y 
a ‚lateo, larrina. 
ibiger Weife Burgl, 


b in einer Ctal 
ige fchreiben unnó fid bur Pac 16. civem 
P tont din —— — Bo 
WM, bas atemiſchen burgus. 
SLE ; das Burg Recht oder der taber 














bera. 1707.8. 
Surg Reller, &'tabosteler, cella oppidana. 
Burg : £eben,peculium caf ifrenfe, baviel an ei 
ner Burg Theil baben. 
It. ein Lehen, das von einer Burg depen- 
dirt, feudum caftrenfe, burgenfe; pertinen- 
a M um 9 di 
ur ann, Dur Lehens⸗ ann, vala us 
ud nfis. It, —— in Ganerbinatu; parti- 
> s juris Ganerbinatus. 
p Caftellanus. f. ada Lindavienfia fol. 600. 
* Regimentds Burg: Männer, judices ca- 
m —— Burgg 
urg: Xedt, ». jus civi Y: dud 
—— Der Bi 
—* Glofter Seben Y Jus civile in Pa 
quod v — dicitur Purt Recht. Hund Me- 
trop. Sali 


































st erfchafft — cive 
vas, ^ Mer, —— qui pro alio] urbem. A í : 












fj b er 
— — * "ir nen — — mm b- — ^ 
ich bi 4 : , Bürgen ftellen wegen des Ge Mon o itbürger, civis; co 
lid) bient ju edt am €t. SRideltZa:| — Gaibusd dem erbürgert civis eft. 
9t, 8 Wiener Pfenning, unb nicht mebr bem — — diee LO fponde- cce 







son Tierkein in fein mt. Huber in Auffr. ex 


Er : Sedit, gebést dem Land Richter. 


fog mit einer Stadt. Stettier in 
p Helv. Jus civitatis accipere. Ihr Bür; ürgen balten, fponforem ap- 


e rich i n, Judicium men 
Burg 18 usdam civitatibt 
Er m ala in ein in Zemameen L| do M * s ben Bürgen —* wird, fübvas, n 
"Zur —— Flair ho ri on Pu ien rio 
* 8. T pA 1$. —— 


—— tien qui b i. 
uod pertinet, five fub ejus jurisdictione eft. 
—— 


* 6Es wird 
re; Adejubere Pen quo; przdem effe vel ein ben Ver 
i pro aliquo; fidem interponere (uam; yt es 

em fuam aliquid futurum effe. Prset m 

E retwas fepn, (pondere vel íponfo- 

M cw ober alicujus rei. 
















t. Jus bed 
' tributum caftrenfe, cenfus 
sat en m prefe- burgſchafftlich * ſſoriu 

ut m ua 

altro habet. N s bL onfidej 
— ds Stůck ber Stelle einer Burg. nentur, 
surge e ye . P. 609, Durgereintyn. 
eei n aae Gold. T. 1. "Rer. A 3 gm 





dare. i i domelticum. Ec xe 
P. 110, , 
*Surg/'Ocbbe, (-Durgfritb territoritra alien | «s "i —* «6 rs — * "S 


Surf 


Bürgermeifter, Conful. 

—— 26sgery dise, dei 
eMann, Bürgers-frau, civis. 

Birger-Miuftetung, 7 lultratio civium. 

— — n. Jus civitatis. 
Burger⸗Recht auffünben, renunciar: 

eni juri civitatis. 

Bürger:Rolle, album civium. 

Durger-Schreiber, Syndicus. 

Dürger:Stand, ordo civium, oder civilis. 


Burgermeifier:Stelle, ober Amt, Confu- ur 


Buͤrſt Bürz 


ui eo nonduin - 7 u.a. nn | 
Ein jeder junger Menfch, bem man feinen 
Titel ober eigenen Namen geben fan oder 
mill, juvenis ; adolefcens. 
Bürfchlein, adolefcens, adolefcentulus. 
Es komme Burfch vom Franzöf. bourfe, mel; 
es fonderlich zu Paris gemöhnlich. Didiomaire 
Academique jagt: Bourfe (e dit dans les colleges 
de l'Univerfité de Puris d'une maniere de bene- 
fice, ou fondation faite pour entretenir de pau- 
vres écoliers dans les trabes pendant cinq ou fix 


2 "Col, populus civiratis, plebs urbis. | ànneés ceux qui en jouiffent s'appellent Bour- 
Ahr Burge : q j pP 


t, f. achten, eítimare. 
—— 
er, f. — — i, Ra 
le i, Ra- 
ei E c ibid. olim Scabini. " 
urger femmt von Burg 
e — in drancreich 
u m in Gran 
m rede iaa j 
bit fft Burgund, ober Franche 
Comré, Comitatus Burgundie. j 
urgunb, bieß vor Alterd mo Biſan 
liegt. MS. von Llojter treuburg. 
= rl n un: Ee imi 
u uoa icus,burgun cus. 
eriburgan de rn ber vor diefem ber 
tbenbe reif in Teutfe (and mar, circulus 


dicus. 
der Burgundifche Vertrag, Tranfa&io 
Burgundica. 
i Mein, Vinum Burgundi- 


cum. 
das Burgundifche SXeid) wor Alters, Re- 
Em Burgundie five Arelatenfe. : 
mins 1.4. 14. Burgundianes nomen a Bur- 
gis habent, i. e. a crebris habiraculis locisque 
munitis qua in limitibus exftruxerunt. 
. Durfard, 
Burchard,f. Ber, Bern, Berct. 
Man fchlemmet bey ben T en, Bur⸗ 
karddı , um bed neuen Mofts willen. 


Teutiche Sprichm, fol. 175. a. 

MU M Depp. Der orent penta- 

urne Mein, sw. adonium. 

Burrat, eime Art son. Darraj, ein Zeug von 
Seiden, Wollen und Leinen, anfänglich im 
Nidert, — in Arrois sri, Curr 

f : 
bourre. (. Be 


Burre. phalon, 


— — borrago, inis. Borra⸗ 
pe Buris. Gall. beurroche, ober 
urrache. 


* Burrich, (Gemma, Gemmar.) borrago. 
y che Alters contubernium. Da- 
in Lexico und Piforins. Eine Kammer 
Belt) voll &rieg&eute, Manipulus, eis 
ne Kette von jeben. Ts 

Purídy, m. ober Burfr@cielle, Dafyp. unb Pi. 

— — is Def 

1 . conrubernalis. p. 
^ f eine jeglidye Gefellichafft oder Burf. 


eier Bedeutung if noch gebräuchlich: 
1 Gegden Studenten A den Univerfitäten 
, m. Studiofus in Academia. 
uríd) , Studiofus domefticus, qui 
domo alicujus Profefforis vel civis utitur. 
t , Studiofus qui menfa alicujus 
uttur ; commenfalis. 
Bey andern Beruf ii aufgefommen _ 

: ^ Burfch, Y^ t] —— alicujus 
op ; opificii gnarus, fed nondum magi 
fer esses. fui; opifex ferviens magiftro & 
metcenari 


— f. Stemming Teutſchen 


u, 


pag. 353.Venatores juniores, tam li, 
permittitur ufus enſis venatorii; quam 


fiers. f. Da Frefne ad vocem Burfarins. Lat.barb. 
Burfa, dehnt Dora arca ad certos ufus, 
vom Briechifch. Dvera. Daher werden a 

bit contubernia nac edi rd. ben 220 
baben, n einerley Friegs Caſſa unterhalten 
(fo daf e$ von Soldaten und Stu⸗ 


fo fern es vor Al⸗ pente im @ybrauch geblieben. Holl. Bors, une 


de de dix, Bors ghezelle, Compagnon ı 
bande. Einige brauchen noch bie Burfch, im 
Singul.ald Cramer im tal. Ceut(d)en Lexico 

uventus; Juvenes. ] 
Burfmann, hieß ein ia v. ipn Meinj, einer 
von Virneberg, barum et gerne trand. 
.SauftinZimpurg. Chron. fol. 9. 
bürfchen, f. birfchen. 
Burjcher, Frifcbl. Nomencl. c. 137. fubfericum. 
urat. Gol. enomaff. c. 198. ein balbfei: 
ben Kleid. — ] 
Wurfchat, eine Art &eiben 3eug, (Satin de 
cypres) veltis fubferica. 
eingQurfaten Kleid. Matthef Sareptalonc.g. 


Dürfte, f. 
verriculum efetis. Kehr⸗ Bürfte, peniculum 
fetz ad verrendum vel defricandum aliquid. 
Pra d ecten crinalis e fetis. 
enfer is t, fete ad feneftras pur- 


ndas. 
B leiderBü t, fcopula veftimentorum. 

dubi üríte, fete ad defricandum lutum 

& pulverem in calceis. 

Rannen-Bürfsechinus e (ctis, ad purganda 

vafasnguftiors. Gläfer: Buͤrſte. id. 

2* t, dentifricium e fetis. . 

bürften, v. bie Haare ober ben Kopf, fetis capil- 

los pe&ete, caput purgare. 

abbürften, pulverem vel aliud quid peni- 
culo e fetis detergere, dejicere ; fcopula e fe- 
tis auferre. 

aucbür(tem, capillos fetis comere, veftes 
peniculo e fetis purgare. 

Burftem Binder, — inſtrumentorum, ver- 
petens orum &c. e fetis. 

Bürften:;Diebin, im Sprichwort: Er machts 
wie die BürkenDiebin, und meinet ein jeder 
rede von te £aftern, putat quemlibet de 
fuis vitiis loqui. 

Buͤrſte fommt von Borſte, ſeta. Gall. broffe, 
Burſt, f. Breftien. 
Burzel Dorn, tribulus; tribulus terreftris; 

frudtu aculeato. - 

Burzel, Frifebl. Nomencl. p. 89. Ein Kraut 
Burzel-:Araut, id. Portulaca, oder eigentlich 
porcilaca vel porculaca. 

Meer Bürzel, ein Gemächfe, aureo. 
: 2ürsel, m. . 

der Hintere, pofteriora. Conberlid) an ben 

Thieren, meiche ibn in Die Höhe heben können, 

uropygium. . 

bey ben Jägern, ber Schwanz am Hirfchen, 
cauda cervi. : 

Bürzel, bey ben Menfchen, im'Scher; und 
Spott, wann, oder fo fern der Hintere indie 
Höhe geboben wird, Daher ; 

Burzel Baum, adio five motus corporis, 
quo pueri pofiro capite in terra corpus eleva- 
tis pofterioribus inalteram partem projici- 

unt. In Gchlefien jagt man * p p 

Buͤrzel, eine Seuche, bie viel Leute ferben 
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macht, conragio qiia multi moriuntur. 
2. Wurftifen Baßl. Cbron. p. 664. €t ott; 
engen alle Tage an biefer Sucht acht bis je: 
m erfonen, es mebret (id biefer Bürzel 
von Tag ju Tag, f. Gunb 
burseln, v. im eor unb 
cadendo. — 
mit Springen getwonnen, mit burjeln'vers 
[obren, male parta, male dilabuntur. Stumf 


rielen. 
ptt, elevareanum 


Cbron. fol. 304. b. 

barnieber burzeln. In ber "4 burjelt der 
Arme barnieber, ber Reiche fliebti davon. 
Teurfche Orid. fol. 143. b. graffannibus 
morbis contagiofis pauperes cadunt, divites 
evadunt. 


* überbürzelm. Hedion in Chron. Eufeb. fol. 
Dip aud e ferite fd bieten mögen 
af auch bte Aufferwe i mbge 
ärgern, und überbürjlen, erroribus (educi & 

cadere. 

* überbursen, Die Italiänifchen Schrein 
ber haben ber Teutichen Yahr-Bücher nicht le: 
fen wollen, Daher fie viel merdmürbiges aus: 
gelaffen und offt grob überburselt, tranfilien- 
tes a iced) ue — 
tunt. Hedion in RirchensZilt. fol. 377. ». 

übereinander burjeln. Sronfp. Kriegs: 
müft. fol. 84. a. Die cute fallen und burzeln 
in folchen kleinen Bräben über einander, unus 
fuper alium elevatis pofterioribus decidit. 
Bürzel, kommt von bären, empor heben, wegen 
des empor bebens des Hindern, mie bie Enten 

un, war fie int Waller etwas vom Boden 
oder Grund erlangen wollen. 


Buſch, m. 


hieß vor Alters ein jeder bid'er Wald, wird 
auch noch in einigen Redens Arten im gemeis 
nen Reden dafür genommen, (ylva; lucus. 
Bufch, m. ein kleiner Wald, fylva. 

—— Berg, Vor⸗Kopff, eine 
Spitze des Waldes, bie ind Feld binem gebt, 
fylva: majoris angulus in campos & arva ex- 
currens. 


Bufch, Stauden, Sträuche, fruticerum. 
da Gewoͤchſe find bie treiben, virge- 
tum, virgulrum. 


Buſch, wird auch von einem Strauch allein ges 
fagt, ber bufchig wachſt, planta vel arbor fru- 
ticans. 

Bufch, mas man jufammen bindet, unb Buſch ⸗ 
mat gebraucht. Blumen-Bufch , fafciculus 

orum. 

Buſch, mas von Federn auf dem Kopffanden 

ein über fid) waͤchſt, an Wibhopfen, an eis 
net Art von Lerchen u. a. m. als an einigen Huͤ⸗ 
nern, Enten, Vögeln, crifta. 

Tet weil man vor biefem Feder 
Buͤſche in die Höhe fiehend getragen, die hiefs 
en auch erilte. Uber jegt nennt man au 
* wi Hut liegenden gefärbten Federn 

0, f. Feder, 

Büfchel, m. fafcis; fafciculus; manipulus. 

Büfchelsweife, adv. fafciatim. 

bufchig, adj. buſchicht, als Sträuche von Baͤu⸗ 
men, fruticofus ; frutetofus. ^ 


. bufchig, adv. wachfen als ein Strauch, fra 


ucare. 
Bebiriche, v. locus ubi frequentia virgulta funt, 
fruncerim ; locus fruticofus. 
2uídydcero, m. ein Voͤgel Heerd, ba ntan ei 
nen Hufch macht bamit bie Vögel darauf (i: 
n, unb den Lo: Vögeln nachgeben fónnen. 
im Gegeniagdes Pfoͤſch Heerdes, (o nur auf 
einen grünen Xafen gemacht, ogne NubrBor 
gel uno Busch berum. 
2uídydoln, v. (ylva, e fruticetis conftans. Un⸗ 
termudjé, UntersDolt, frutices, in oppofitio- 
ne rocerarum arborum. 
Bu dr löpper, m. latro, in fylvis latens, f. 
ieppsr unb Eispfen. 
M s. Buſch⸗ 
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BSuſch Kauf, f. Baufch. 
Suſch Taͤuffer, m. fon 


ius a pedibus. 
Reuters Aber veitenben Forſters Scheplin. 
Cenfhit, March. p. 553. Darauf 5t 
des modd: nee, au Turfch : Läufer 
ol te a » . 

n mrtenfópen, eineart Affen , bie bem 
Menfchen vor andern nabe fommen, (mie 
pre cmteris av — 

Buch. Lat. barb. bufcus, bofcus, fylva ; lu- 
cus, bufcaria , dumetum, bofcagium, QBufdy 
Merck, bufcale, Geſtraͤuche. Ical. bofco, bo- 
fcaglia &c. bofcione. | . 
m Feanzöftichen ift viel davon geblieben: 

bois, Holtz, Wald, 

bofcage, Bufchmerd. : 

bosquet ol. jegt bouquet, ein Blumen: 
— he, cin Echeid oft; bucher, Hol; 

uche, tim eıd Hol; bucher, N 
foaufem; bücher, Holz im Wald hauen ; bu- 
cheron, HolyHauer. 

un buiffon, ein Bufch von eli. 

buchon = ——— , tin ausgehängter 

too Wein feil tit. 
en einen aus dem Buſch heraus 

ingen. 

— ‚inhdie. 
Hell. bofch. d mit efi 

esauch mit Pgefchrieben. ; 
x d m. Piöor. Ein grüner Bufch mit 
Gras, ein Safe, Wafen, Orujt, cefpes vi- 


vus, f. ung. . 
s qo Dad an ben Waſſern, fruricera 
ad ripas Braunfchw., Wald:Ordn, 1598. 
2eufen, ol. für buften, blaien. j 
Baus: Dach, m. qui magnas & quafi infla- 
tas buccas habet ; bucco. 
2uí2lar, Dub Ahr, Bufpart, von Bufen 
quit einem Pfeiffenfchregen , unb von Aar, f 


auch tibeáuffer (al 


: Bufant. Gefn. p. 45. de avibus, vom 
u: in pfeifen um ſchreyen, daher! 


ibn einige Staliäner trombone nennen, ber 
eh Da x auspofaunet. Ein Ags Geyer, 
milvus paluftris, ber Fröfche und Maͤuſe fängt. 
* Bufant, (cat Srumpf. Cbron. > i a. 

f5ufanten oder Mobhuwen find in ben pert, 
wilder aid bie Weihen,und rauben nicht fo na; 

bey ben Häufern, (nemlich als die Hüner: 
en) fondern faben inden Aer und auf 
dem Feld die Maͤuſe und —— 

en, ». heißt im Niderſ. blaien, Bare. 

»- —— Riberſ follis, Blas⸗Balg. 

Chytræus Nomencl. Saxon. col, 251. 

derbuſten, fid) ausruhen, —— 1 cur- 
(u velalio labore ut quis. refpirare liberius 
poffit. 

anbuften, ausbuften, f. blafen, anblafen, 
ausblaſen. 

Bujt:Robr, ſBlas⸗Rohrt 

Bünting, in der Sraunſchw Cbron, «d 
Anne 1529. Sie baben mit Büchfen und 
Gartaunen in die Veſtung gepaufter- 

i verbufen, Altenftaig fel. 79. 4. decoquo, 
patrimonium omne, & fubftantia omnem 
confumo, werkschen, verbufen, vertbon, ver 


en. 

"eo. Lat. barb. für Bufaar, aquilz fpecies 
timidior & ineptior.Gall.bufe,bufard, buzart. 
Angl. buftärd. _ ER 

4 tommt mit Bufen das Briechifche Pu- 

«ao überein, unb das Lat. bucca, buccina, 
f. Pofaunt. . 

Bufe beo ben Minierern eine Roͤhre. Holl. 
buyfe, tubulus; fftula ; canaliculus. 

Bum ift nichts nige in einigen neuern 
Lexicis, für SBufaar. — 

unserbufen, f, Beuten. 


Si @egenfandes Heide] - 


Buß 


Bufen, m. 

finus, us, amfeib. - j 

in feinen Bufen greiffen, nofcere fe ipfum. 

einer inden tn greiffen, manum alicui 
in finum inferere. 

eine Schlang im Buſen tragen, viperam 
fovere in inu. Einen der ſchaden kan und 
wird, zu nahe beo fich haben und gutes thun. 

mit den Händen im Bufen Daher geben, in- 
finuatis manibus ambulare, five in (inum con- 
ditis, que eft confuetudo defidioforum. 
Bufen, in ben Jagd: Tüchern, oder Sbüner/Gar: 

nen und andern Netzen, von einem Ende mo 

es fe gemacht, bis zum naͤchſten andern, 

Slemming-Teurfdy. Jager p. 227. b. (inus. 

Meer: Bufen, m.eine meins £anb am 
Meer, inus. 


Bufen fommit von biegen,Bug,un? am Mens 
chen von buftn, buften, weil bie Zunge immer 
die Bruß in Die Höhe fteigen macht und aufbufet. 

Man bat aud) bufen geſagt. 

—— Bos. Holl. Buſem. Angl. 
bofom. Ferofchin. MS. ber ihn durchſach durch 
finen 3504. } ; . 

Den Hafen in Bofen Friegen. Samelm. 
Qibeub Cocona.304.0b timorem aufugere. 
jm Orfried. IV. 38. 13. von Gbrifti : 

Was tbar uuibt ginates nod) aiboíotes. 

Schilter überfept esim Goff. p. 361. b. — 

Erat ibi nihil confuti (genebted) nec. affuti. 
Es font gibofotes von Bofen, finus, alfo 

daß affutum unter fid) begreifft finum , erat ibi 
nihil confuti, nihil finuofi; 

Die Alten baben das m von Buſem serftht, 
unb Bufmen gefagt, ald : im Sadyfen:Spiegel 
—— 1. 17. und Weichbild, in ber alten 
Edition. In den neuern it Buſem, unb bat das 
felbft eine befondere alt Juriftiiche Bedeutung, 


als: 

Das Erbe gehtnicht aus bem Buſem, fucces- 
fio non refpicit gradus afcendentium & colla- 
teralium.. — 

Dieweil (ſolang) der ebenbürtig Buſem ba ift. 
pens defcendentium gradus & geniteribus 
uis in generatione equales inveniantur. 
Bufe, Buffe, Bofe, ein Theilder Schicht, wel: 

che in 3. oder a. Bufen getheilt wird, inden 

Bergwercken, pars operz diurnz follorum, 

8. vel r2. horz laboris diurni. 

Es ſcheint von bufen oder buftem, verbuften, 
ift ausruhen, von bem&chnauffen bas bie Arbeit 
verurfacht, wann nicht_die Muficliebenden 
Berg: ftnappen gar bad Wort Pauſt und paufis 
ren in ihrer Arbeit behalten haben. ] 
2ufifan, ein Streit: Kolbe ober Streit. Ham; 
mer der Türden, und ebmablé der Ungern, 
breoedig mit langem Stiel. Wuſtkan, Sorti 


Buß 


———— 
delisti affequi, durch aufgelegte — * 
t , redimere peccatum muléta vel 
onis operibus. 
: ze⸗ buͤſſen, expiatio ; ſatistactio pro de- 
iéto. 
» audbüffern, 4* viel als buͤſſen, reparare, 
que defunt reftituere. 2. 

verbüffen, wird vn/g. an einigen Ortenge 
braucht, mern man fagen will, Die®trünpfe 
vornen flid'en, panniculo przmunire tibialn 
ubidigitos pedistegunt, —— 

qr x heiße eigentlich Durch beffern 
unb beiften etwas jufegen,, aufaebeir tajien, 
emerdando confumere, bernad) ift e$ für ab 
lerleo verlieren gebraucht worden, perdere; 
amittere; damnum pati ; jaéturam facere alı- 


jur, — 

Das Leben einbüffen über etwas, vitam amit 
tere faciendo aliquid. — 

bie Unfrigen haben eingebüft, inferiores in 

io fuerunt noftri ; victi funt. 

Einbuf, f. amiffio. 

jubüffen, fuccesfive ſumtus facerc ad con- 
fervandum aliquid , fub fpe recuperandi, re 
totum in perperuum amittatur. 


iſt in ben Bergwerden fonberlid) aebráuds 


ich. 
Zubuß, f. fümtus ad confervandam fuim 
—— in fodinis, quamvis minus utilem ſub 
pe melioris fortun. 
Büffer, ift in ben Compofitis gebräuchlich, 
Keſſel Buffer, in der Julichifchen Policey; 
ron. p. 12. fur Keſſel Jucktt. 
LüdensBüffer im Spott, qui explet lacu- 
nam; fubftirutus in locum vacuum alio abfen- 
te; Vicarius alterius - im entiz fucexdens. 
ich muß inbeffen Zu en Bäffer feyn, cum 
nemini obtrudi poteftitur ad me. Piderf.bost 
Boot Kopf / mann beym Saltzwerck die 
fannen unten auslaufſen, (o wirfft ber Sto 
er Sand darein, bamites qufbore. Mann 
iefer Sand bismeilen losgeber, fo fet fid 
das Caíg dick an die Heſpen, als C tei 
das heißt Boot Kopf. (Gondorfvom Zallı 
fhen Saltzw. 


e uf, f. 

t Ctrafft, peni. jur Befferung des Schu 
ens oder A Ah d der be 
fchädigt bat, oder fonft böfes gethan. 

Sub auflegen, penam irrogare; multam 
imponere. 

Buß verdienen, ol. für Ctraffe werbienen 
gegen ben Richter. Schwaben ; Spieg. ri, 
95. (ibm ig werden.) 

* Buffe geben, für Ctrafft geben, pens 


dare. 


leder vom Ceutíd)eu Krieg. p. 627. 2u | büffen,s.für etwas, ponas ferre alic 


Caroli V. Zeiten 1546. führten theils Huffa: 
ten dergleichen Bemehr. 


Buß, f. 


oder Buſſe für Nusbefferung, emendatio; re- 
fectio; reftauratio. 


buͤſſen, ausbeifern, v. reficere reparare, Das vers 
dorbene und mas löchericht ig worden, wieder 

erſetzen und ausfüllen. 
die füden an ber Maur büffen, reftaurare 


jus delic 

mann Die Deren fi rauffen, müffer dielin: 

terthanen Haare lafien, deliranz reges ple- 
&tuntur Achivi. 


* einen büfen, ift veraltet, punirealiquem; 
multaın irrogare. 
und 


Dezt. XXII 19. den Mann jü 
denfeiben am er RIS 

2. Par. -3. Der König in€ geste 
bü t bed Zend um 100 Gentner ibd um 


1 Erntner Golbes. 


collapfum murum; diruta reficere ; collapfa | verbüfen , ol. Gtraffe geben. 


reparare, Neb, IV, g. 
büffen , explere ; fatisfacere ; (ätiare. 
die £üdt büffen, Lücken: Büfler feon, fublti- 
tui; explere locum alicujus, wird im Gpott | 
gt t. 
feine x büffen , appetitui fatisfacere, ex- 


plere libidinem fuam. 


. feinen alten Haß büjfen, Exech. XXV,'15. | Bu 


inveterato odio fuo fatisfacere. . 
i einen Hunger büffen, Grobian. fol. 45. a. 
edare. 


abbuͤſſen, burd) Reue, pocnitendo veniant| 


et fell e$ miteinem balben imer 


Men, Fritfch. varii Trad. p.693. dm 
SBerbügtifeit in Avr. Bulla. c. 8. 

wiſſen baf fie zu €tunb fallen in $5 i 
irer Cade, Lat. text. penam perditionis cit 
farum ipfo facto fenoverint incurridle; ($$ 


ter 
ol. Zönigbef Life. Chr 


luft.) 
swürbig 
traff : mürbig. Ot. TKbudi. 47. I. Civm 


Helv. p. 607. : . 
Geld-Buf, mult, f. Geld. Eidbufti ie Tazian. y 


raunentum purgatorium. 


Kirchen 


Buf 


Suchen > 8 ſ.Kirch 
Eadn: , expiator; propitiator; qui 


ftisfecit =. ro peccaris. 


fete, Tide hf. bie Satisfadtion die man 
ten gerichtlich geben muf, ben man befchäbi 
sa eier ift ein Unterfchied geman 


metn, unter Bote unb unter Wedde. 


man ben Beleidigten , bie Webde >> 


Bett 
LN T. II. Script. Brunfw.inbtu Solaris | buft 


hen Gefegen, Judici multam, attori emen- 
dam. 


X für verbäffen. Schlechte € belt: 
Berte, und andere geringe Beleidigungen, bie 
(bal ma Sem Keane —— mit acer halb 
man de vor i 
—* —— und dem Voget, 
id. p. $27- 


2uf, f. 


Reus, effer des Lebens, vefipi(centia; 
dolor been a delictorum ; ; fadium 
vite corre&tioris ; penitentia. 

Saft hun, refipifcere, Lactant. 6. 24. men- 
tem fuam quafi ab infania recipere; caftigare 
fe ipfum dementiz & confirmare animum fa- 
um ad re&ius vivendum ; Ad frugum redire ; 
viria virtutibus emendare; In viam redire; 

pravos mores corrigere. 
Der unb Büfferinnen, ber britte Dtben 
S Francifci — Leute on die dritte | 


S.F Y f$ en Haͤu⸗ 
LR En Xx Sra Di 
ver Alters fanbi£iur pu 
— — lugen. 
rn it gaben 
X x3 geiffelten fid) ſelbſt. 


Saxon. Menkenii p. 346. Anno 12 
— Biſchoff —5 — die Aigen 0 


58 mit en e chen) Anno 1349. 


trinm a *5üftr, wurden 


— der eder ffüarià Magdar 

"v LUN j— € Ben bu Bü 
p.137. iut 9Regenfpurg babenbie 

Srben, ins.C and DUERME 

Seat bit net. In Wilifeh. cod. 

Diplom. in b. BirchensChron.p. 75. 
Der Orden Mar. 9x gbal. von ber Buffe. 

Bufferrig, adj. reüpifcens; panitens ; quem 


— f. reipifcentia. 


adj. impœniiens. 


igPeit, f. impenitentia. 
, wnpcenitenter. adv. 


».oratio penitentium. 
igt,f. fermo ad peccatores ut refipi- 


C , m. Pfalmus pem. 
mu, - "dies ppl icationis; dies peeni- 


— pl. lachryme parnitentis. 

mt von baf, bat. f. baf, beffer. 
tlm buaz, buoz. Goldaft. T. II. in V eteri Con. 

Rer. Alem. oder puozan, emendare. 
8* ae —— on 
, auf das (u) legen, fagen Buſſe. Die 
aubem fo den tircumflex darauf nusfprechen, 
Buß, denn esifein langes (u) und eb: 

ein Digne uo oder ua geweſen. 
m ic bt iffen, laufen mie das tolle 


t o e 
tin Man — Lu ben Alten, für 
Burchhard, f. Burchh 


en , 
igen Gegenden für kuͤſſen. 


tur lein, xig. manus propria ba- 
fata que porrigitur a pueris perfonz cuidam 
quam bonorare debent. 





Buͤtſch But 


für Buß⸗Haͤndlein fagt ein grober Dial? 
Butfchainlem,ineinem vulgaren Sprichwort 
nein Butichainlein, das tft, nicht bie Hand 
gum Maul tbun und wieder ig, als rani 
man du Du Hand Scito das gering; 
t nehi 
Kommt wit bem Latei 
bem Sranzöf. in MS —— 


rre) yo (quali) bufet. 
Allir Gnadin teafte. 
arida tanquamsdefertus locus; omni gratis 


Dom Selaroniſchen puft ; pufina, Wuͤſte 
fertum; eremus. 
buften, f. bufen , blafen. 
büren Dutelie, Butt, 
Burfchandel, f. bufftn für kuſſen. 
* Bürfchen, 7. 
5* — Pict. im Lex. m 
kr erobern und behaupten, extundere, 


WER, DR itfchen, pulfus. id 

vom faut gemacht wie bi à, tato aber 
patich, fonderlich des Waſſers, ſ. pür 
orta, ein im Fechten. Mol. tíe; 


Butſcholete, ein pad ober Bündel, farcina, 


li. boefen. 


al 


| pulfus, botten, pulfare. 


Butſcheleten machen, confarcinare , conva- 

fare. Pit. 

Sf etwa von bouge, bougette, oder das teut 
fche Büfchel mit der emdenEndung ausgej] " 


chen worden, weil eben dieſer Pictorius be dod 
el das Deminutivum Büfchlete bat, B fehles 


1i | ten Briefe, fafciculus —— 


Buten, oder Butten, 
Niderſ. adv. für auffen, foris ; extra, f auffen, 
f. beuten. 
Buten⸗Mann, für einen der auffer der 
C tabt,extraneus,peregrinus. (Holl. Bupten: 
Mann.) gsaphor. 5 amb, Thron. T.L 


2136 Es war gebräuchlich ein Jahr einen 
inne Mann, das andere einen Buttens 
Dann zumehlen. 


Bhrem Vieh, ein Schäfer, deffen Knecht 
oder fof Knecht von jedem hundert Schafen 
omobl Bütens als halben und gemengtem 

ieh, welches ber Schäfer oder Knechte ei m 
ift sc. (Gn derZürfen:Steur in Poftern,) o 

Buren.& hee. die über bit all der 

HerrnSchafe f Schaf, oves fupernu- 
merariz, que Domino paícuz non proprie, 
fed ad opilionem vel fervos ejus aliosque per- 
tinent. 

Hol, bunten, vom Niderf. ut, aus, buten,mie 
von in, binnen. Apberdian. in Tyrocim. p. 68. M 
buffen für butten, fo aber (ebr ungewöhnli 
2utte, f. ift im Wort Sem Dune gebräuch: 

lich, onderlich im uber; ae — 

norrhodi, oder cynosbati, f. 5»ag, 

Autten. Pictoriu⸗ —— und 

Dafyp. arbutus, ein Butten⸗Daum. 

Buͤttel Roſen, fios cynosbati. Lonicer. in 
PH naturali. 

ol. heißt cornum, bottel, wegen der Gleich: 
yi ber EornebKirfchen mit ben Dambutte 

ottel,Baum, cornus. Bortek Dorn aber i 
rubus oder cvnosbatus, Buttel⸗Hiefe ift bey et 
ge umi die u buen. f- Buge, Daher auch eint: 

t Hamb 

Mohr, or a Ld uferfie gumvff iugebenbe n 

eines Dinge, ch ned) übrig im Framzöfi 

bout, extremitas obtufa. 

Burre, Butt⸗Fiſch, wegen feiner ſtumpſen 
gur vornen bir, rhombus. Winckelm L 
denb. €bron, p. 11. bat folgende viete, foles. 

Seer: Butte, glatte Butte, rhombus lz- 
vis, 


nd E 


bafiare, und] 


But 159 


———— rhombus aculeatu$, qf, 
Dorn: But 
Wide Bann, ober (forf. von Weihen.) 


ligen⸗Butten. 
utt, «dj. bem Leib nach, i und Thies 
. Tt ie rechie it hat quod 
juſtam — ada habet, et. 


iamfi habeat etatem, epo 24 parte quæ 
adeſſe debet. 
verbutten, nicht zunehmen, klein bleiben, 
marcore contrahi ; non capere augmentum. 
verbutren laffen, animali. juftum alimen- 
tum non dare ur crefcere poffit. 
- e$ verbuttet das Kind oder Zbitr, non 
erefcir. . 
vtrbuttet, adj. macer; corpore macilen- 
to ; brevioris ftaturz. 
butt, adj. bem Vernand nach, tumm, hebes ; 
ftupidus; obtufus. 
ein butter Kerl, obtufe mentis, hebetis in- 
—— homo, wird von einigen auch butzig au; 
sein 
auf —* butte Meife, ft MM. ftupide. 
Gall. pied-bor. Belg. bo 
Yurte,taberna. f, Bude, 


Butrte,f.f. 
vas ligneum oblongum quod in axillis 
det, ad ferendum a 2 dorfo, dolium fi 
ve cadus altero fundo garens ad portationes 
in dorfo commodus. 
Waſſer⸗ Butte, cadus ligneus vel cuprews 
ad afferendaın in dorfo aquam. 
Traubensoder Wein: Butte, cadus in dorfo 
portabilis que afferuntur. botri ad rorcular. 
die Hände vonder Butte! ift ein fchlechtes 
Br ort, erftlid) von denen bie man abi 
ie herbey getragenen Trauben nich®® 
u der Butte zu nafchen, hernach von allent 
mas man nicht anrühren fol, noli hoc tangere. 
Buͤttner, brit in $randen, unb —— — 
nachbarten Streifen, vietor, doliarius. ie 
n de ens rg bep Botte ; Küfer, 


PH f ette, 
* Burterich, m mde —2 — ein ——— 
fà, In Cod. MS. Bibl. Fud. IV, Sie that auf 


einen Milch⸗ Butterich, (denen, utrem.) Jt. 
tod. loc. Vet. V erf. Bibl. 1483. ein Bütrich ber 
Mid, — lactis. toe eia 
idlerius braucht es im iden s 
nus, von einem Den a Bauch, Eier der 
Bauch unter bem Nabel, pantex. 

Butten Baͤnder, welche über bie Achfeln ge: 
ben, und womit man bie Butten trägt, tz- 
nie geftatorie, erumne. 

Burtens Stangen, Coler.im Sausb. 6. 15.bas 
eo für 18 Gr. f. Bottich⸗Stange, ba eine 
jg  l'oftet, baculus qui in circulos circa la- 

rum findi poteft. 

2urten/Rórbe e, im Salwerk, worein gran das 

efochte Cal; - bem Keffel tbut, Fritfcb 

ar. Tract. 
Butte, ift i dta! — Lat. barh. butta, but- 
tis, cupa, dolium. Greco-barb. —* Burli- 
oy Gtzc. wiyeg. dolium; cadus, boute, Gall. 

das Faß im diffi vimus fti e$ Wafler p 

Vetus Vocab. unb, lur: 

utris. Vetur Verf Germ. Bibl. 1483. Yutr 

Bitte, ol. annoch, Bu. 
Butte aut va Doll fe pa; ANA Eiche 

yo ersbergPo ol. 187. ie bas 

ben ben Johannes in ein 9ütte mit fiedenis 
gen Delgefest. 


[i 
su Braunfom. Tro d — 5* 
Map Bid er wie rte, worinnen 


das Ae Mal; mit beiifen Waſſer ger 
miſcht wird, fo 11 oder 114 Faß im Diame- 
tro für ao, bif as Thlr. "- 


166 Bit 


Eine Butte von 9 oder 9 X Gaf im Dia- 


| 85ut 


antqrlafieme Butter oder Schmals, ter oder Ochmalj, buty-| if ein 9t 
rum eliquarum, 


metro, achtzehen bis [y KC ix €ily | purtern, Ausbuttern ; lac tundendo cogere ; 


ho —— Er t. Treber tbu 


M y Aor bad Betraid zum Malı ges 


weicht wird, ba& es etwas auswachfe, und ber: Diner Die di 
i 


nach auf Mal Boden wider aetredmet wird.) 
Eine Butte zur FeursNoth, auf einem 
Schlitten (fo man anderswo eur» Zinen 


) 

ad: Bübe. AlberusLexic. labrum, 

Bon Butte fff bad Deminutivum Lar. barb- 
buticula, moraus Franzöfifeh bouteille, unb 
unter viel Zeutichen wider angenommen 

warden, davon das Duttel2Dier, oderin bou- 

len vermabrte unb febr jos Bierden 


Namen 

»Dor qo ift e$ Beutel eub. enmwors| ' 
den, im uiid dads SB vi additam. 
Die Herzogen von Mürtenberg hatten vor dies 


fem in dem Mappen einen quartierten Becher 
oder Beutel-&tand, crarer. Stand ift pin ei 
em meited es " unb ift noch von hölgern Ge 
fchirren gebräu „eine Stande, Braun de Pa. 
triciit. 

Bon bs Latino-barbaro butieularius,fcheint 
> Namender Herrn vor Butlar entftanben ju 


feyn. Dann mit in Spener. Herald. P. I, 7% 
und 136. ftebr. Haben bie In Engelke n 
dene —— pren-Schild ; Die Heſſi 


—— Budlar und Treifchen de Bedlar. ha ge 
S en Feld orcam,eine Butte mit jme all 
Pen nöheben. 

Das Purfens Amt, T. II. Script. Brunfwic. 
wird p. 265. vom Schenlen⸗Amt unterfchieben, 
unb ıf vieleicht Keller⸗Meiſter⸗ Amt gemefen. 
Die Alten Ober-Teutfchen fhreiben e$ mit (P) 
Vetus Vocab. 1483. Plittner, doliator. Putten: 
Slegel ober Kog, wontit man die Reiffe antreibt, 


Co 

berum buttern, in ber Butte berum rühren, 
vulg. hernach eine Weibs Merſohn im Ger: 
un mit —— Hopfen, und herum drehen 


Pu: f. Bittel, apparitor; lictor &c. 
Buͤttel, 


die End⸗Sylbe an vielen Namen der Derter 

und Puur im Braunfchweigifchen. Als 

Molffenbüttel, 

Wie nian an die Namen der £eute, welche ei: 
nen müften und vermachfenen Ort ausroden, 
sderdie Bäume ausreuten, denfelben Ort zu be: 
nennen roba, rent imb bergleichen fett (bei * 

o fegt man auch buͤttel daran, denn butte 

? viel al& roden und graben noch anjegt in biefen 

iderfächftichen — mie mar aud) anroda | * 
unb reut die Prepofitionem infeparabilem ges 
Ein f. Ceut): Co ift fie auch em Butte ober 

el E = — als: 
. T. I. Script. Brunfw. 


a MA ibid. Meginsnichebutle 


8 
"Pattalbutti. Meibom. T. I, p n. 

S. reut, roba. Pi&erin: bat end tel, nova- 
le, —* geftütig Feld, (o die Bauren rüten, oder 
reuten. 

butten für auſſen us 
heraus reiffen, ds A 
tere beyſammen, und einen 


Butter, f. 


en, wie rüten 
iomen, fo abere 
ben. 


— Butter, ausgelaffene Shutter, 
butyrum —— purgatum. f.Schmal;. 
Mayen: Butter, butyrum vernum. 
Etroh Butter, s iie hibernum. 
C djaffButter, butyrum ex la&e ovillo. 
tt beftebt vie Butter an ber Sonne, Prov. wig. 
firmus ut butyrum in fole, folidi nihil habec. 





coagulare; butyrum facere, 


n einem Soifyet * Dune DäAme, f Bämme, panis, f. unten But: 


pirum molle ac —— 
beurreé blanche und 

t —— Schmaltz, Shmaiy 
Birn; utter-Birn 


Burter-Hlum ume, = eine gelbe Blume, wochn 
die £anbieute nen be bie Butter gelb 

wird, reann fie bie Kühe freffen esf den dub, e 
f. a rumea, e, ranunculi fpecies in 
paícuis & locis paluftribus. 

— — womit man die Butter gelb 


daber 


macht, caltha; in officinis calendula, eine 
. Pomeran ensgelbe Blume, in ben ; 
qur eifen auch das Taraxicum Butter 


Yurteridohre: ,m. womit man etwas But⸗ 

ji mitten und aus bem Grund des Faſſes * 

 jiebet, terebra, qua butyrum in vafis e 

E o pet poreft, ut videat quis an inferiora 
ejufdem bonitatis fint. 

BurtersBregel,f. f. Brägel, fpira e farina & | 
butyro pifta. 

Butter; Briefe, m. werden jur Reformations- | 
Zeit die Briefe der oe unb niebern Geiftlis | p. 
chen genannt, modurch in ber Faften:Zeit But; 
ter zu effen erlaube murde , ar uibus. 
butyri efus jejunii tempore permittebatur. 
Zutb. an ben rasche d Adel, 

BDut:errdrod, n. fruftum panis butyro i incru- 
ftatum ; Butter Brod ftreichen, panem bu- 
tyro obducere, mice fuperficiem butyro in- 
ducere ; obtegere fruftum panis butyro. 


BurterBrübe, Les ufculum (ive embamma e utter, Sutter: Scheide, womit man aspi 


butyro cibo a 
Butter⸗Buͤchſe ur 
nitur in — 
Butter "Sof 

dendo —X 


pyxis u butyrum appo- 
3 byzis butyro impleta. 
us oblongior i 2 quo tun- 
um cogitur. 
tn | 2yutreriSliege, qu pipibo. otiffimum al- 
bus, major. (^ vont nbif. Boder⸗ 
Dliege. pas ogel ( ommer/Begel.) 
2yutter:; ebad'enes, n. TD butyro fri- 
xum & e farina fa&um elt, placentarum varia 
genera. 
süncnd noter, mercator qui butyrum ven- 
" Dutters Soft, f. ein Heined Faß Butter, do- 
liolus butyro repletus. 
Burter s Wildh, f. lac agiratum, a quo butyrum 
feparatum elt. 
—— oleum butyri, gon Butter und 
, Ziegetänent 
ustersDfennige, m. Bifchoff Albrecht zu 
Strafburg bat den Butter : Pfenning ers 
da y unb um gewiffen Tar in der Faſten, and 
elder erprcécen c ontribution die 2 utter 
üchfe gefüllt. Dorm! uer itt t£vengel, Nie: 
morial p.575. € Th f. Butter Briefe. 
Butter: Role, machına, ad tur dendum lac ad 
cogendum buryrum ; tolleno ad levandam 
tudiculam qua butyrum faciunt. 
, DurterRub, m. fuligo buryri. eine Art Au⸗ 
gensArzney 
Burters Becher, m. initrumenrum ligneum 
quatuor digitos latum quo butyrume vafis 
lamellarum forma promit: 
Burter s Stempel, m. orbiculus ligneus perfo- 
ratus baculo affixus. quo lac runditur & buty- 
rn cogitur in cado. 
* BurtersSrert, m. id. 
DBurter: Stiele, f. Bett:Stroh unfer Frauen. 
2yutter : Gtolle, f. f. Butter Brod. tem ein 
gewiſſes Gebadened darauf man Butter 
freicht ; mann e$ aus den Ofen kommt. 
Bunter: Stöter, Nder⸗S. ^n Braunfchmeig 
ein Mann, den der Rath (tit, dab er ben eiae 
sen Butter und Honig meje, Grin Gerä 


C uu | (:ur But 
(ein Nun 9timer, eine zu ein Streich⸗ Bretx 


HI. Scrit. Brun 
DurteriTrieg, m, * ^ v al butyro, om 
f. ButtersFliege. 


lacte pifta. 
—— 
mein tits m. 
frifche Butter, butyri r 


2utte» To 
ni(i, " LE latior utrinque acuminata 


ted € 
Butter, kommt v 
unb Lar. butyrum. Die pi EET 
San 


ten andre Namen b edu — 
73 Glo, d Ank t, Cdnen 
wird babet in —— 

Ein rin "nicht in — gi in bei 
gebraucht, - ——* agt man ber Bub 
ter, " esim hen jmep Generagehabl. 
Gal. libr. 10. — fimplicibus p. 14i 
Bafil. Mire 4 Yu D rvgov, dx ra Gcetu rimi 
von Du rweor ara. 

Die Tatern baben ba$ Bw meggelaffen, ust 


das behalten, 
Hr Pa p^ „sit n —— 


im Spiegel ber Befundbeit, fal sy. 
t auch der —* er 
M orn Andere —2 = Gerd: 


x Twgorben Namen des butyri en. 
als HolL Boter, Gall. beurre. Ep 
burro. 


en Butter, oder Butter in ben Augen, 
p einigen. 


bie dicke 
—* die in den uade ibt ga 


ug. 
buttern, ondire bu 
imm Votiem, 1 Buc ctis Be 


Qai alte Wörter:Buch, von. 1482. Pe 








| 
| 
2ur, 
Bu DAS, buxus, oder Buche, 
ux⸗Baͤumen, adj. buxeus. 
DBuriSarb, f. * buxeus. 
Burs Wald, m. buxetum. 
vom Lat. buxus. Gri 7véét. — 
b de pof Are —* siet 
an alfo aar wohl im Teutſchen itr 
fcbrieben werden, unb fprechen e$ etliche 
aus, Buſch⸗ Baum. 


Tus, Busen, m 
materia denfefcens vel denfata in rxeL de 


maf(Tula, glebula ejicienda, abftergenda 


"Der Bug in D HAN 
Ing ver Qu 


poftill. fol. 88. 
lang ſchwirt es, —— 
ulcere ; fanies ulceris ad cati D 
Sans. 
* cin Bus in berQtafe, vulg. mucus. Daß 
Lex. Xo, Nafın Buß. 
buzig, adj. bugige veil id. m 


res mucofe. 
Es ift eine andre Urſach ba, es 
— Bus in ber afe. —— 

ol 3. - 
Es ſteckt ein andrer Da »inte 
ms poft. " 61. unb Wüurfteifer 
* Chrom. ad amu, 1529. 

alunt, 


Bon Dierem ONE 'afe uat 











ren bat man cé aud) - dt 
braucht, fun p dio 
bugen ‚das — gi : 
f. von Sre ereonum, c 
vocarunt Romani —— tel 
quafi volans, 
der Butze im Obft, ald in Sepfeln ı : 
Birn, BE in poti vel pari tumbale 
4 rest in aelio ou 


Butz 


Cim i * i Nu 2 
KU S bids 







dad Dberite, 
fr, beißt e$ fo viel ald das aanpe; mie vom 
Mi ‚ von di: Ruß:Gohle bisanfden 
Edvitel gefagt wird,das ift ber gantze Menſch. 
Und (elite e$ Bug undStiel foften. Stumpf 
Chrom, fo/. 39. b. Etfi de toto in pericula ve- 
nirem ; Dm qmm A ; 
Busen bringen; fagt man in den 
wo bas Er; Keilmeis, ober ein Stel 
€ brelammren lieget, ubi fe maífz & glebe 
ens in monte formarunt. 


Duren,valg. v. purgare; mundare. ſchen 
Ve tal bugen, emungere nares; deter- 


gere mücum. 


bit terne butzen fid) , ftelle cadentes cre- 


bro videntur. 

* re 

Eine e, oder an einigen Orten eine 
= ^ , — e 

wpen, vnig. radere barbam. 
Be bugen,befchneiden, arbores pu- 
tare; caneos tamos defecare. 
i busen, illirum calceis lutum de- 


emungere candelam. 


tergere. 
Zuger - — SchuhsButzer (LE dub) 
Jagen, ©. ornare; comere, wo das unteine | 
enmt, oder weggebutzet wird,da wird eis 
n bin, Darnach wird es von aller; 
13 b buten v" 
der ornatus; mundis. 
ep idtet, ». quz ad mundum perti- 
nent, 
Dugen, im Cpett imb vulgaren €djeri, Ironi- 
€t 
die find gebust worden, turci vidi ; 
turpimodo remoti funt; multa millia eorum 
trucidata. 


einen bugen, bas ift fhimpfen, fchlagen 
u bod. omare. me pro n vit — 
im) 
Naſe buen, id. 


bem Buben busen, monitrare alicui 
i fuám, & eum nondum effe emun- 
ez naris. 
einem i 
etwas , furtim auferre. 
5. vnlg. purgare; depolire, purgan- 
„ das Ubbugen, purgatio. 


en, exornare; componere; concinnare. 
ij, ornatus; mundus; concin- 





















| 
Idi. 1€ 
- 
exornatio, 
"n exornare. 
, purgando eximere ; emun- 


4 ußr 5 vin Licht, candelam emundtorio ex- 

jus efi; teprehendere. 
De en i 
lau! it 


^a i 
Rayfer 1. fegtan fiatt: Da 
bre eſtrafft hatte, ba er 

-auegebunet, und er anf und bedros 


y vulg. sic tinent einen Ausbutze 

jürgare aliquem ; verbis caftigare. 
‚eine: ae et geben, afpc- 
Dis calligure aliquemi; acriter 

Hi, purgando auferre, berabbugen, 

m ım © MU Guozungne modo etiam 
lo vel bombarde ictu auferre, dcjicere. 
BA ols, u. bto ben Schuftern, die Abſie an 
, lignum rotundum ad 

ti partem, quae fub calce eft. 
s. lapis ad poliendum in calceo 


— tat AME 
ae 4 
-o n adz. vulg. fruſtis denfatis; gl 


t; mundus muliebris. 


es 


Butz Byr 


Butz⸗Zeug ber Pferde, inftrumentaad nitorem , 

—— Meederei (libe 
* ug, prominens pars, welches ber eigentli 

Verſtand bes Wortes Butze zu (ton fcheint, 

unb ift noch im Franzdfifchen bout. tem; 

bouton. tal. bortone. 

Büpgen an den Brüften, mammille. Gall. 

bout de inammelle. 

f. Busen am Licht. 

Busen in ber Naſe ber heraus hängt. _ 

f —— in Hag, wofür auch einige 
p ugen (ager, f. Butte fractus cynosbati. 

af man vor Alters im Teutfchen Bus unb 
Butte gefaat, ift noch eine Spur im Ztaliänt: 
bottone, bozzo, boccio, 2% n à 
Die heutigen Griechen baben Ayla unb Bu(ia 
für Buͤtzgen wird alfo nicht wohl Bieg von emi: 
gen gefchrieben. 

Bus und busen, für Fierde unb zieren, wird 
von einigen pup, Pusengefchrieben. — 

Dafypod in Lex. hat eine ungewöhnliche Ber 
deutung des Verbi bugen, als, tuo, td) Ente, fer 
—— — ein Schuh⸗Macher, Schuh⸗ 

uter, € wird vom Schuh ⸗Flicker etwan zu per: 
fteben ſeyn, ba die Schub wieder abgebugt und 
au ibus werden. 

ann butzen nur mit ſchoͤner Leinwand zie⸗ 

ren bieffe, bat, Matthefins eine artige Herleitung 
von N32, Bursos: byflus, in Serepta, Cenc. a. 
Burgen in Hambusgen, f. Butte.. j 
bugen, in verbuten für verbutten, f. Butt. «dj. 
Bun eigen, f. BuchMBeigen. 
Büpen, Feuer Bügen, f. beuten. 


"Busen, 


larva, in ben Compofitis. 
Bugen:Antlis, n. larva perfona, Pic. Lex. 
" Deqouitader, Apberdian, p. $6. ludio; 
1Itrio. 
BDuttze Mann, larvatus, ad terrendos pueros. 
Teurfche Sprichw, & 128. a. Die Böfen 
fliehen GOtt als einen Bugemann. 
* Bunen:Spiel, v. goftna té : Spiel, Rayı 
fersb. pott. fo0/734. ^. 
* verbuben, v. YrarremSchif. fel. 33 
Theils Faſtnachts Narren fich faſt beru⸗ 
den, (beruffen, mit Ruß rjen) 
Antlig und Leib fie gang verbupem. _ 
Stumpf. fol. 78. b. fid) verbugen, und eins 
ander unbefannt machen. 
verbugen, verzieren, mit Butzen verftellen. 
Balepauz, f. Bal, eine böfe ?Berlaroung, mór: 
derliche oder Diebifche SBerftellung ober Ber 


bugung. 
etta Albernsim Lex. larwatus; perfonatus , 
uten , larva, wird auffer bet Compofition 
nicht fo eft gefunden, Sauft in Regkmanns 
über, Chronik, Anbang cl. 263. Es wa⸗ 
ren in einer Wiftmarifchen Nebellion aufden 
Marf beftellt alle böfe Leute, wilde Busen, ıc. 
Seller: Larven, 2€. Vetur Vocab. Schpmpart, 
larva, Scheue, Bu, 


Byrole, f. m. 
turdus luteus, ein 
ien. Flügeln. 

Chytreus in Nomencl, Saxon. col. 384. nennt 
ibn oreolum, Wittewal, Pingft Vogel. 

Gol, in onomajf?. col. 298. Byrolt, vulg. Bru⸗ 
der Byrolf, vireo. 

Peucerus im Vocabulario. Bytolt, Tyrolt, 


Midmol. 

‚Suumine im Teutfchen JÄger nennt 
bicfen Toge Porole, aldwenn tà von Pyrrhu- 
la. p. 14 


Weil diefer Mogel ntit feinem Pfeiffen zuletzt 
gleichtam wem Vocal (1) auf benZaut des (0) fällt, 
fdycinen diefe Namen alle darang entftanben ju 

| zu sen, ald Bprolt, Zprelt, Widwol, u. b. g. 
| Die Paucen im Havelland in ber Mark 
bu 


avis quedam gilfa, ıctrix, oder Bruder 


gelber Vogel, mit ſchwar⸗ | 


\ Brandes 
rg nennen ihn den Schulgen von Mile, bep 


G. Caf 16i 


ben burftigen Brüdern, an einigen Orten 
"ETAT, em ciis maps 
ift Die ge rt vom turdo, tmb feit bie 
Eberäfchens Beer, baccas forbi — a 
andern Beeren, wie bie Drofteln unb Kram: 
mes Vögel Das SReiblein ift nicht ſo Wachs⸗ 
gelb, — grün und grau babeo; bat aud) 
nicht fo. fchwarze Flügel mte das Männtein. 
etur Vocab.An.1482. Bruder Hiltroff, hiftrix 
T Birolf. 
Hoͤchberg/ nennt ihn Gugelfoaut. 


€. 


Die Wörter fo fid) mit € anfangen, find 

alle fremde Wörter, fo ausandern Sprachen 

aufgefommen. Einige mo das Cals St rr. 
prochen wird, find auch mit einem St gefchrier 
en, und bafefbft zu ſuchen. 

Tabell,iMev. Lübed. Recht P. X. art. 3. das 
Under: Seil. Xau⸗eos. 
Cabinet, n. ein Eleineres, inneres unb geheimer 

res Zimmer, Conclavium interius. 

Gabineteines Fuͤrſten; Sanctuirium Prin- 
cipis. pom Franzöfifchen Cabiner. 

CabinersRath, a confiliis fecretioribus in 
principis conclavi interiure; maxime arca 
norum confiliorum particeps. 

Cabinets Ordre, mandatum principis e 
cubicülo. : 

Cabinet⸗ Prediger, a concionibus aulz pri- 
vatis five in cubiculo principis. ; 

Cabinet Siegel, higillum principis, quo 
ipfe in conclavi luo utitur. 

Cabinere:€eben, Feudum Cavene. Befold, 
Tief. Pract. wann ber Lehens Mann etwas 
Geld aus des Herrn Kammer befommt. 

Cabinet in einer tube, pars conclavis fepara- 
ta; locusin Camera fecretior. 

Cabiner jum ſtudieren, Mufeum parvum, 

Cabinet im Garten, umbraculum hortenfe ; 
fuffugium folis in horto. 

Cabinet, repofitorium condende pretiofe fup- 
peile£tilis. 

Müng@abinet,ferinium reriorum nummorum. 

Sunft'Gabinet, technophylacium minus, u.a. m. 

Gabi$, f. Capis. Braffica capitata. 

Cm E abliau. 

Cabue:Sraut, f. Capis. 

Cabartin, f. Rad. M * 

Tadei, ryro militiz nobilis, five tyro militie ex 
ordine equeftri. Vom Franzobſiſchen Cader. 
DasC wird gelind ausgeſprochen als, N, vor 
odernach einemConfonanten,als Hagen, Talk. 

CabetenzSaus, domus five edificia ubi 
tyrones nobiles habirant. ! 

CLaderen:Prediger. a Concionibus nobi- 
lium tyronum cœtui. 


- Coffee, 


Ein Name der Andianifhen Bohnen, bie 
man röftet, und mahlet,und bernad das beilfe 
Waſſer davon trinkt, forbitio e fabis peregri- 
nis; fpeciesfabarum ex India allatarum que 
toftz luper ignem & in pulverem redadtz ad 
potionem przparantur & fanitati quórun- 
dam profunt. Gall. Caffé. 

Caffeerdaus , n. locus five taberna ubi 
Caffee coquitur & bibitur. 

Taffee: Kanne, f. cantharus e quo aqua clli- 
da faring" fabarum Café infufa in pateras 
effunditur. 

Larfee:Löffel, n. cochlear parvum quo Sac- 
charum in patellis vel catillis mifcetur, 

Caffee Mühle, f. mola manualis fabarum 


afféo. 
Caſſee Moaͤpffgen, m.catillus ad potionem 
ifc. 
Cafeo Cchälgen ‚». patella ad bibendum 
, Caffee. : 
; Cafe Spähe Taf, 


m. catillus major in 
quo 


162- € ala 


quo minores & parellz lavantur, 
Caffce Zeller, m.diíci ftraminci quibus pa- 
telle & catilli imponuntur. 
Caffee Tiſch, m. menfula oblongaad quam 
potantes Cafice fedent. 


Cald Cale 


Calande: Bruͤderſchafft, Societas. valgo 
confraternitas Calendariorum. 
Calands⸗Buhlen, beiffen in. einem Diplomate 
ber Dom: Zeren 3u Golbin Anno 1363. bit 
Calands Brüder. 


CaffeeTrommel, f. oder Paufe, cylindrus | CalaubecDaus, zdificium in quo focietas Ca- 


concavus ad torrendas fabas Caffee. 
c atem , "n. apparatus ad, bibendum 
aflee, 


lendaria convenit. Cramer in Chron, Pomer, 
Die Ealänder waren Häufer, darinnen die 
Geiftlichen Bier ausſcheñckten. 


Cabala, f. die geheime Tüdifche Erflärung unb | Calanbesderr, Sacerdos e numero membro- 


Bedeutung der Sebrüifden Buchftaben und 


rum Societatis Calendarie. 


Mörter, occulta Judzorium doctrina & vana | Calanbes of, ift nod) ju Berlin übrig, woraus 


explicatio fignificationis literarum. 
tin Cabali(t, peritus Cabalz, Cabalifta. 
MÀ ‚Cabalifticus. _ 
Cafftan, ein Tuͤrkiſches Ober Kleid. ] 
Caynte, ein Heinet Düusleinauf einem Schiff, 
oder ein Fleines Fimmer, receptaculum in 


navi. Chytrexs in Nomench Sax. Süajute | und 


001.226. cafteria. f. Kane. — j 
Calabrien, Calabria. Ein Theil des König: 
reiche Neapolis. 
ein Calabrier, Calaber, bri. 
Calabrifch, adj. Calabricus. 


man jest das gemeine Sefaͤngniß gemacht, 
carcer publicus. 

Talande; Stift, Collegium fratrum Calenda- 
riorum ; & eorum conilitutio. ; 
Kaland beißt ein ‚Sreund im Holändifchen. 

$ranjóf. chaland. Daher kommt Holändifch 

anzöf. Enlangieren, calenger, chalengre, 
jure propınquitatis aut affinitatis aliquid fibi af- 
ferere, vindicare. Das Gloff. Monfcenfe, mel; 
ches fenft im Alemannifchen Diale&t gefchrieben, 
bat p. 409. Kalangero, und erflärtd mit chue- 
nun, fippia. (f. Kunnund Cip, Eipfchafft) afi- 


Ealf ame 2 


das Calender⸗Weſen, res Calendarii ; C» 
—— cura, editio, commercium, manc 
olium. 


om Lat. Calende, arum. die Tasei 
HS trften £agtis 


jedem Mon 
Caleſch, f. unb». 

rheda, | 

ee led, veredariorum currus. 

Caleſch ift eines Selavoniſchen Urkorums. 
von Kolo. Bohem. eim Rad, Colofsnitza Raul | 
Pilentum. Colerm im s5auob. 7. 6o, fagt, d 
fen ein —— ba man nur eim Pferd um 
fpannt, das heifſe in Polem Koleffe. Gall Cir- 
che. Ital. Coleffa. * 

Calfonium, s. eine Art von Harz oder Tud, 
monit bie aste bes Fidel:Bogens befiruben 
werden, re(ina colophonia, f. Colophonium 


Calfatteen, | 
commiffüras navis ftuppa interje&ta ferrum | 
nare ; flipare; ftuppa ; infarcire panne: 
inculcare pannos pice fhllantes- Cim€ós | 
unten befeben, aufferhalb bem Wafler, mo c 


E Sidi - : : das Waſſer binein laufen fan, bie Xue 
Calament, Calamintha. Fine Art Minze, nium. €$ mar eine Gefellfcbafft, umb zu aller: Jean f * 
Ader-Minze, BergMinz, Stein Wim. band Andachten vereimig te Brüderfchafft, f fid | nx rer - 2 Pent, fox 
* £alanber - Kalanden nennten. Ciefamen,miebie Diplo-| — eroe fei X9t , wer M ED E 
! "iua etae mata fügen, unfammen, nonnullis anni tempori- tn Aet d inein treiben, Endlich mt 
ein 98sgel, feheine eine Heyde⸗Lerche oder | bus & diebus, & confueverunt eos cum vigiliis iſſen y , abut unb ars verídant 
Hauben:Lerche qu jeyn, galeria. & miffis animarum , aliisque divinis officiisfo-| Te, Dag das pf Tuch wicht wieder ars 
Chron.Rbytbmicum T.HI Script.Brunf.p.7$. | lenniter Peregere. f. 3eirfuche Stolibergifdhe pellen fan. vli! 
Vil Gire (Beyer) unde Sreigem. (Krähen) | £bronifc 9. Und in einem andern Diplomate] „, Kommt vom fal. calfuttare , unb gran. cal 
nacheinander Bifhoff Jenrich von Lebus an. 1365. Frater-| fater, von cale, das untere Theildes 





Me wenn Nachtegal ober Calanber, nitas Celendarum, ordinata ab antiquo in ho- 


Don Caliendrum, Lat. wegen des Büfchleins | nore Omnipotentis Dei & B. Mar. Virginis, & it. Den Schiffe Boden wieder machen i 
Te. | ausbeflern. 


Federn, ſo dieſer Vogel aufdem Kopfhat. Latin. 
barb. C alandrus, Gall, Calendre. 
Galander. Heldenb. fol. 139. co/. 3. 
allen o Better 
Eungen untereinander. 

Die Unwiſſenheit ber Uberſetzer, welche meber 
ben Vogel; den (te überiejt, noch ben beffen Na: 
men fie gebraucht, gefannt haben, ift aus folgen: 
den zu erfeben : 

Das alte —— qt, macht 

Balander eines mit €i&?Bogel. 

Die Teutſche Bibel 1483. gedruckt, nennt ben 

Charadrion, Lev. XL 19. Galander. 


Calanb, m. 
Vor Alters eine Befellichafft, melche qu gewiſt 








taine aſſemllee des Curés de Campagne convo- 


omnium Sandtorum honoribus ; in quaruor Fe- 
ftivitaribus videl, Nativitatis Chrifhi, Paſchæ, S. 
P Bapt.& Michaelis celebratur matutinis ınıl- 
1, Vefperis, feu aliis divinis horis &c.2»üntina 
Braunfchw. Cbron. P.3.ad aunım 1329. Der 
legte Grat von Daſſel bat ju Göttingen dem S. 
Beorg ju Ehren, aus fonderlicher Andachteinen 
Galanb gefiffter, und aus bemfelben eine Me 
morie, alle abr zweymahl zu Göttingen in S. 
Nicolai Kirchen ju halten verordnet. Die erite 
am Zag Marcellini, die andere am Tage 5. Petri 
Apoftoli. 

Dittion. Academigue f(agt bey Calandes: Cer- 


quez par l'ordre de l'Eveque. 














* £almar, calmare, Vets; Vocab. 1483. 


. Kallemar, Dinten:Faf, calamare, ibid 
eigentlich eine checa calamaria, Feder Reht 


Calmaufer, f. fal, kahl. 
CTalmey, f. Galmcp. 


Calmus, 
vom Lateinifchen Calamus; calamus aromi- 
ticus. Grec — xao Gp Ma TIGE i 
ucorus. : 
Calmus;Extralt, m, fuccus acori. 
Calmus:Del, v. oleum acori. 
Calmus⸗Waſſer, a. diacorum. 
Calmus-Wurjel, n. radices acori condin. 


en Reiten des Jahrs zuſammen kamen, aus et: Caldaunen Camel, * : 
m C tabt und vom Lande, Ihre Andacht In ei intefti , grt À : 
ner Sircbe mit Cecloeffen und andern Br, | — inteftina. Lameel:$arb, f. color camelirms, 
ten zu halten, Societas Calendaria, Wird heut zu Tage nur veni Ingemeide Der Cameel Heu, Cameel:Strob, m. juncs 
furb, Bird: poft. Evang. am Ofter: Thiere gefagt, Der im Epott und Cer von | odorarus. 


Laland, hieß aud) efft bas 
fe Gefrü(dafft ihre Zuſammenkunfft bielt, 
Diverforium Fratrum Calendariorum. 

Caland, wird in einem Theologifchen Beden: 
den zu Roſtock der Probft genannt. Hert Ca⸗ 


lanbé;Gefell(oafft nach der Reformation gt: 
Tommen if. D. Chriffian. Getb. 20umberg 
des Calanos. 


£5r 

murde,und diefe re 
ländern für en überhaupt 
worden, Ercalän rt Die game Woche durch, 








im Zausb.3. 97. Ein welih & 
denzumachen. Wievon.xpAr, Galle, fo Gal; 
land ; Und bas Confiltorium dafelbft hieß lang |daunen ober Kaldunen , ven xXpAxs ado 
Calandium. Weil es vielleicht an ftatt der Ga: | inteftinum. 

Calecutiſcher Habır, Gallopavus; Gallus In- 


Man bat ehmablenur Calben ' prfaat. Coler. 


ritfe mie Cal: 


f 


dicus. 






7] meau, em 


xajagAog. Hebr. 


Ital. paglia di Camelo. Gall. pärure deche 
: aut fe aus Cgppten fonim£, 
Camelot, eine Art Zeug von Camel Haren 
textum e pilis camelinis autetiam e willocr 
11no. 
1. Camelotto; Camelotum, Lat. barb. che 


melot, f. Schamlot. 


gemáfferter Camelot, pannus « villis hirc- 


nis undularus. 


Dom Lat, Camelns,umb bad vom Gri; 
M ; echifchen 


Kr 
16, & 
I$5Of. 


— 


er omnes hebdemadis dies in rabernafeder €«lenbe, u Camerade, m. : 
bibit. €ramer in Pommerfch. Cbron, Num.XXVIIT. v1. In Vet. Verf. Germ, Bib.| | commilito, contubernalis. E £ 
CalandeAltar, altare ad frarrum Calendario- | 1483. Wann in bew Calenben, das ifl in din Cameradfchafft, f. commilitium ; conm- 






rum devotionem exftrudts. Cujus gratia ct- 
iarn Altariitam conftiruebant. ; 
Calands: Brüder, fratres Calendari; membra 
focietatis Calendarie, qug non Sacerdoralis 
erdinis €rant. . 


Calenber, m. Fafti, orum; Calerfdariun. 


anfangen ber Monaten. 





Calender⸗ Schreiber, Faftorum Scripror, 


bernium. 


Cameradihaffe machen mit einen, focium $- 


bıadjungerealiquem. 


Aftronomus qui Calendarium conferibit,& | Vom Fraludſ. Camarade, —* TÉ vom Ita 


continuat. 


lamſchen Camerata, ſonſt m 


im rau; 
fido 


Cami amp Cana and '&ani Gans 168 

dia mit ch gefchrieben werden, al von cham- Campher⸗Elexier, w. Spiritus Vini cam 
% horatus, 

Dirbeutigen@riechen nennen xapca eda cen- €ampber ; Eſſentz, f. Effentia Camphorz 


ociom m eidem nemlich bie&olbaten als Ga;| — *lexireria. 
€ CampbersZols, n. lignum camphora- 
tum 







— — — P— — 
Candidaten, bie auf Beförderung warten,/ 
candidatus ordinis facri. 


Caninchen, n. 


cuniculus. f. Künlein. 
aus anindyen, cuniculi domeftici. 
g/Ganindyen, cuniculi feri in collibus 

















Ban man Camerade von andern Befellen, 


als Eoldaten fagt , ift es uneigentlich se Campber Kraut,n. Camphorata. 


braucht. Tamper Ruge igen, pl. Trochifcide Cam| | infularum 
Camey, (. Kamen. -— zi ! Camoh Gall. connil ; conin,vom fat. cuniculus. 
Camille, f. mpbetiLiquer , m. Liquor Camphor. Laninchen: Berg, locus elevatior in hor- 
d CampberiDel, n. oleum Camphore. el i inutri 
Chimemél C lla , ein * . |] to vel infula ubi cuniculi nutriuntur. 
Sanrhire$ amens. - . Kraut und Tampber: Spiritus, m. Spiritus Vini Caninden«Darten, hortus muro cin&us 
P Camphoratus. quo cuniculi remotis mafculis confervantur. 


gemeine Camille, anthemis arvenfis, cha- 
memnelum vulgare. 
Sümiide Camille, Chamemelum Roma- 


num; anthemis odorata. 


Bom Arabifchen Caphur. Daher auch tini: t £^ : 
ge Caphur, unb Teutich Gaffer schreiben. Auch Connejaß, m. beatum ex calmahes telacanna 


die heutigen Griechen haben xa purx- Nom Lat. cannabaceus, Haͤnfen Tuch. Ital. 


——— Chamzmelon frigidum. Canaanm. - —— Gall. Canevas, vom Lat, Cannabis, 
iBen-Del, #. oleumchamzmelinum.| ein een des Chams. pant. 
e Syrup, m. fyrupus de chame- das Land Ganaam, Terra Canaan; Cana- Canone, f. 
CemilleviDa(fer, ». aqua chamemeli Ba- — Cananiter, Chanana us. bombarda major, tormentum bellicum ene- 
— E Cananitijch, «dj. Chananzus. um. f. Stüd, r : 
Dom Briechifchen XamauınAor. canoniren, v. globos ferreos tormentis 
Camin, m £anaf, m. (m, berch : — tormentis æneis, f. ſchieſ⸗ 
— alveus ; equzduilio; aquæductus. It.fori- , Ten. : . 
Caminos ; ftru&ura que fumum excipit. narum » uctorium. . — LX canpnirtm, tormentis fe 
;  eingutescamimgeur machen, Camino lu- om Latein. Canalis, Gall. Canal. Ital. : : n ] . 
— 
En ia purga-|nen gebraucht, und verändert, (f. Röhren, Canonier m. tormentorum librator, ex- 


Rinne.) . : 
* Bännel, bie DadyNinme, In der Frankfur / Danone bieffen vor biefem eine Arte Leinene 
: pentes s Hs f — 53 ga, | Gerämpfe bie man in den Gtieffeln trug, und 
er ‚(Dafypod. m Lex) canalıs. ein jbiefelben in bit. übergefhlagen? „Kanpen jur 
; .4 |Zierrat legte und ausbreitete, ti intea in 
$ — bolechtig, canaliculatus. id. Iperiore *** parte latiore ornatus gratia 


: ; licata ; 

* Kendel, imbrex. Albern in Lex, = : ; 

* "Renerlin, canaliculus. Kayfereb. poft. £ Bom Franpöfifchen Canon,und Diefed vom La⸗ 
38.6. Das gefmoliene Gold laufft ju Re: teinifchen canna. Grec, xav», wie von parre 
nerlinen ober ju Sinnen heraus in eine Form. nonus Mns REL Can von bale, ballon, 
Hieher gehört auch das Holdndif. Kanrel, p von rre ein Rohr/ on ein groſſes 

cindamomim, wegen bcr boblen Xinnemgigur. | C dicitebr. 


ua Chen. pl 553.0. Das Kaͤmi 
ſager⸗Tabl, merinnen Mica Leute moy 
nen, fo weit und breit berum lauffen, unb ben 
Eommer die Camine fcaen, (Vallis Ve- 


geris in Der eitzer e 
tiem inb LA Vogtey Mayn⸗ 
_ bat Kämin: vti odins in Lex. 
4 und ein Welſch Rau koch, Kaͤmmin 


ien. in X viego: Rüft. fol. $5. 5. hat 
Dom al. Camino. Lat. Caminus. Grec. 


, 

















zapayig. Gall. cheminée. £anarit: Canonicue, 

Canti(ole , Vogel, m. paffer Canarienfis. er dee pen EapitelssHerr ; Gbor.Derrs 
tin Srt von Unter Kleidern ald unfe anarienBras, phalaris, exinfulis cana- ert. j 

fubucula. fre foe rienfibus & fortunatis advectum gramen. |* Canonich, Hund. Metropol. Salisb. T. III. p. 


130. Ganenigf. Ver. Vocab. 1482. Kor⸗Herre; 
TunuHerr. 
Regnlier Canonich €. Auguſtins Orden; 
m Diplom. Imperal. Sigijm. dem Capitelzu 
obr,in Bayern gegeben. für Canonicus. 

Canonicat, m. canonicatus, Dom Herrn⸗Stel⸗ 
[t; canonici dignitas ; canonici annuus re- 
ditus. 

* Canonie, T. III. Script. Brunfw.p. 322 be Ca; 
nonie to unfer leoen Frauwen tn Meyde borch, 
(Ctiffté:Stird)e) conventus canonicorum. 

* £anoniiy, ein Griffe von Gbor: Germ, T. 
111. Script. Brunfzic. p. 307. Kayſerin Methils 
da bumebe ein Glofter to Nordhufen, x. unde 
eon Eanonify to Engeru in Weſtphalen. 

Tandnichſey, rin Canonicat. Buͤntin 
Sraunſchweig. Chr. P.IV,vom 17ten Bir 
ſchoff zu ildes 


Canarien⸗Hccke, locus ad alendos & mul- 
tiplicandos palferes Canarienfes. _ 
Lanarien ; Samen, f. Canarien Graf, 
phalaris. . 
Tanarien⸗Seet, vinum canarienfe. 
Lanarieräucer, faccharum canarienfe. 
Non den Canarie:Infeln, Infule Canariz, 


tal. Camiciuola, Camifciaola von Ca- 
mia Romaniorum. Bartb. adverf.l.43. 20, Lat. 
barb, Camifile. Die eee T in 
Srendeu unb eiffen es ned) ein Sut: 
tmb. Die Sran;oftn Camifole, thorax Bus 
rior. Emlinters Kleid wiſchen dem Hemd und 
iglich nur bis au die Schen⸗ 

di! er. Einige nennen berna five fortunata, . ! 
perte nter bem Dberrod Gami | Canaiter : Cobac, m. megen bet pad : Kiften, 
mis eme defe, (reits) nennen, Körbe, (canna, Rohr) aus Spanrfchen Rob, 

" er. . worinnen er aus Indien gebracht wird. 

‚oder Eammer-feinwand, linte- Lanvel: 


um cumeracenfe. — : 
iberd£ünbifde Leinwad, bat den Namen| Zucker, m. ud'tr : Ganbi, faccharum pellu- 
‚einer Stadt in den Cyanifdjen| — cidum. ; j 
' weiffer ZuckerTandi, faccharum pelluci- 

dum candidum. 
rotber Candel Zucker. 
candiren, faccharo candido obducere , albi- 






! Bleider:Orbn, Ann. 1585. p. i 
19- von CammerTuch. i xot , 
L E Bike, arca. Canonidy adj. die Ganoniftben Buͤcher ber 9. 
d — im. Breviario bifter. von Belig,| care. Crit, libri , eledio legiti 
Dieb fred tard den Dfenindes| —€4 fheintvon candidus zukommen, bod) ift e$ eine Ganonifbe * ‚ eleBio legitima fe- 
— ed) in einen dis mahrfeheinlicher won condire, conditus. Gall. c ndn. mei, Virgo Cmonica cine 
den et, nahm einen Beutel Geld | candir. Grande. Derfohn, als eine Prinzeffin, eine c 
b 


* tf anf den Sin ein jas über Canbeler, m. Gràfinober£bebDame,fe ein Canonicat ín ei; 
der iniglich für bie Tromperer,| Chrom Rhythm, T. III. Script. Bramfw.p.g3.| "tt Stift 
sem » pagne. oes tubicinum| Der tof HangLeuchter im emer Kırche, 

An 


at. 
Canonifiren, jum Hepligen erflären, in nume- 
t quando tubis cine Gebeine wurden unter bent Ganbeler ge: 


rum Sandtorum feterre & publice recipere. 
tat. — — 
bif Kandelaer ieftd onifirung, relatio interíanétos. 
Zu v —— ——— einer, anb bif ^ £anonlid), leone, fecundum canones. 
anbibat, Gandidatus, ber fid) um ein Amt ber 
Cd Gabe angemadp, cumphorátus. wirbt. In der Theologie heiſſen abionderlich, 


v 
canunt. 

Campber, m. 
Mom Griedhifchen xara, Lat. Canon, re- 


gla. 
Es Cantate, 


Cant Gams 


Cantate , 
Ein Sonntag zwifchen Oftern und Pfingſten 
atden Namen im ** on einem Lied, 
man in ber Lateinifchen Kirche fingt, web 
ches nit Cantate anfängt. NOR . 
Cantate Bier⸗Seld/ ift ju Berlin ein Acci- 
dens der Echul Collegen, etwan 12, Brofchen, 
fo ihnen um ben ConntagGantate ausgetheilt 
wird, f. Cantor. 


Canton, f. & m. 


bit HE Drte in ber Schweitz werden Cantonen 
nachdem SranjbMifdjen genennt, pagus Hel- 
vena. . 

cantoniren, v. heißt im Krieg, von einer 
Gegend indie andre jiehen, damit man wegen 
des Feindes immer beyfammen bleibe, ebe 
miam im die Winter Quartier ziebet. 

. €anteniruma, f. temporaria militum fta- 
tio. 

* Eantonen bieffen vor Zeiten auch bie vier 
Gegenden mo die Hanfee-@tädte hin handel: 
ten, nemlich Brück tn Flandern, Bergen in 

ormegen, Londen und Neugard- 

. f. Kante. Gall, Canton, ein groffes Ede von 
einen Land, 
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Cantor, m. 
Ein Lateinikches Wort fo in den Echulen be: 
halten morben,alé ein Namen eines Eollegen, 
der die Mufif unb das übrige Singen inKırd) 
und Schul beftellt, Chori Muficı director; 
rap á à 
anter, ift aud) eine Würde in einigen 

€tiffté: Kicchen, ; 

Cantorat, Ganter ;€telle, munus Canto- 
ris. It. domuspublica Cantori deftinara, 

‚Cantorey, cantorum focietas, beift an cii 
nigen Orten, qum Erempel in Roßwein, (f. 
naut in ber 2tlo3ellii Cbron. P. 111. 
p.200) Eine Gefellícbaft, deren Infpecto: 
ber after loci ; ber Cantor director chori; 
die Membra, die muficalifchen Scholaren, 
und die fogenammtenAdjuyanteninftrumenta- 
les & churales mufici, Bürger und Bürgers; 
€ bre, befiebt mobl aus 100, Perfohnen, ba; 
ben verfchiedene beneficia, fenberlid) ein jahr⸗ 
liches folennes Cantorey Bier⸗Feſt, ba e$ an 
fingen und fchlingen nicht febr, f. Cantate. 


Dom Lateinifchen Cancelli find folgende 
Wörter ine Teutſche gefommen: 
Canzel, f. fuggeftus; cathedra in templo, unde 

conciones hunt. 


die Cantzel betreten, confcendere fugge- 
ftum 


einen von ber Cangel merfen , vulg. nomen 

' glicujus in fuggeftu proferre, vel propter fu- 

turas nuptias vel ob cenfuram aliquam publi- 
cam ; de fuggeftu fugillare. 

fich auf bet Eansel Infig machen, hiftrio- 

nem agere in fuggeftu ; gellibus vel intempe- 
ftivis cenfuris fe proftituere. 


Cansley , 


sder Canzeley, f. Cancellaria. 
|y Ganilep, Cancellaria fecretior. 
tiensiQ amlep, Cancellaria rei militaris. 
E Me pee Cancellaria aulica. 
agb;/Ganiley, Cancellaria rei venatorie, 
eihs:Ganzley, Cancellaria Imperii. 
Canzley: Bot, m. tabellarius Cancellariz. 
Canzler⸗Buchſtaben, Ganjfen/€ drift, litte- 
rem: or sin Cancellariis ufitate, 
Canzle v⸗ Oiener, minifter Cancellaris, 
LanzleysBebühr,f. que Cancellariz ſolvenda 


unr. 
Tansley Schreiber, Cancellift, fcriba Cancel- 

pim. 
Cansley Leben, n. Feudum Caacellariz ; pro 
misfio feu ti, pa&um, feu contra&us feudalis. 
ba ber Lehndsderr verſpricht, einem ber en 
















Gap 


Lehn gebabt, miberum einmahl praftitis pre- | 


ftandis, wann e$ offen werde, dazu gelangen ju 
laffen, Fritfch. fupplem. Befoldi. 
t. mann der Lands⸗Fuͤrſ beo ber de 
ws lle in Sachſen, einige fo nicht Halliſch 
ürger, Bar Entrihtung ber Lehnwar, 
mit Zahl«&ütern beleibet, welches man Gan. 
ley/£eben beiffet, fo können fie bie Leben b 
nicht kt befigen,es ift nur eine Anmwartung, 
ihre Mitbelehnte im ber Lehn «Tafel haben 
das Commodum poffeflionis, bis fie etwan 
felbften Bürger jit Halle werben, tnb bafelbft 
mohnen. Honderf. p. 141. R 
Canzlev SchreibsArt, f. ftilus Cancellarie, 
Canzley:Siegel, v. Sigillum Cancellarie. _ 
Cansieyr&afen, f. Schrift? Saſſen, Nobiles 
ui non fub prefedto territorii. funt, fed de 
ca ncellaria dependent; Schriftlasfius ; Qui 
immediate in Cancellaria Principis. 
Lanzley Verwalter, Prafectus Cancellariz. 
€ansler, Cancellarius ; Director Cancellariz. 

Canzler Amt, n. Dignitas Cancellarii. 

Canslec, heißt an einigen Drten nicht ber in ben 
Cancellis ais Director figt, fonbern bet bie 
Cancellos in Berwahrung und Auflicht bat. 
ſ. Befoldi centinuat. . 

‚su Schmeidnig in Clefien heikt annod) 
ein GerichtécDiener ober Zbüt: Soter, ber 
gamer. Anonym, Schlef. KermsChron. P. 

.P: 70, 

M — Archicancellarius, als der 
Cburrürft von Main; durch Germanien ift ic. 

GromGanjltr, Cancellarius Regni, oder 
Corone. 

UntersEanjler, Sub-Cancellariusoder Vice- 
Cancellarius. 

Reichs⸗Tantzler, Cancellarius Imperii, oder 
Regni. f. Kirchner de officio & dignitate Cancel- 
larti. 

Weildas Archiv undbie Cancelliften in Can- 
cellis faffen, daß niemand fib nahen kunte, fe 
bie man ben Camlervor dieſem (onberlid) den 


Eanjels Schreiber, Alberus m Lex. ad vocem 
ichreib. 


Archigrammateus, Canjel⸗Schrei⸗ 
ber: Amt, Cancellariatus. 


Capaun, f. &apaun. 


Capelle, f. 
facellum ; edicula. 


Gapelle halten, beißtzufom wann ber Pab 
eios bält, ober fein Gebet m Ati 


Capellan, Capellanus; qui capelle cui- 
dam —— It. Diaconus Paftoris alicujus 
Ecclefiz. 

Caplaney, f. des Gaplans. Mobnung, 
Knaut Alt Zelliſche Befchreib, 141. Pomar. 
Magdeb. Cbron. Gapellaney. 


Capelle, wdicula facra in majori , cum altari. 


Capelle, eines grojjen Herrn Schloß-Eapelle, 


facellum anlıcum. 


Capelle, biettuficanten welche in einer Schloß: 


Capelle muficiren, Chorus Muficorum aula. 
Capell⸗· Meiſter, Præſectus Chori mufici 
principis; Director Muſicorum aulicorum. 


Capelle , haben einige aus Schertz für ſeceſſus 


latrina, gebraucht, ale: Geiler in Poftill, 
Der Künig T uff das Huͤßlin, ( bàug 
lein, latrina) mie ein andrer Menfch sc. Der 
Pabit der gat auch uff diefelbe Gapell, wie ein 
anbrer Menſch, und fint ung gleich, 

Es kommt vom alten Sappe,Capitium; cucul. 


lus, vom Tach, fo man oben auf fol 1 
Kirchlein als eine Muͤtze fent. ui — 
men; 
jusquerei, Piderius Keppel, die hoben Helm 
auf ben Kirch⸗Thuͤrnen, die Kappe. ? 


als ‚Kuppe, cul- 
faftigium; fupremum, five — cu- 


Capelle, : 
bey den Schmelzern. Probier: Ziegel ber | 


Goldſchmidte und Muͤntz⸗ Meiſter, catilius 
einereug. 


e 1 


Capit 


Capells$urter, beym probiren. Frifckte 
Nomencl. c. ni mortariolum. € en! 
utter ift von Mefing, und wird bie Capch⸗ 
rein geſchlagen. Bende zufammen werden 
Nonne und Mönch genennet. Berward, Pera. 
Sol. Met. p.30. 
Sand Cabelle, catimus arenarius, ba dad 
DiftillierzGe(chirr im Sand fiebt. 
In diefem Verſtand kommt Capelle vom ^to 
lianiſchen Copella. 


Caper, 
ein Öffentlicher privilegireer See⸗Raͤuber, m 
irata, qui fuperiorum juffu vel permiflione 
oftium naves confeftatur. Prado mark 
mus a principe quodam contra hoftes faos ar- 
matus. (Gall.armateur) — Hoftilium nivis 
redator. It. Das Schiff eines folchen 6b 
ichen See⸗Raͤubers, lembus piraticus lr qu: 
modi pirate, 
Caperey, f. piraticalicita. Ceeräubermn 
Capern, aere weihen,“- hoftium tivi 
conſectari predandas. Ex venia data pinti- 
cain exercere. . mE 
Es meonen einige e$ komme vom £ateinifdes 
capere, Aber Das Franzöfifche Wort capre een 
melchen das Teutiche Saper muß hergeleitet 
werden, bat feinen Urfprung von cap. Iral. cspo. 
promontorium. Eine Lant⸗Spitze, ni 
et bit See: Räuber aufdievorbeyieeglcuden 
hiffelauren. Daher die Gapera c 
teich annoch (agen, ann fie auf Das Kaubrn 
ausfahren, qu'ils vont au cap de grip. 


^ Capern, 

Cappares , eingemachte Bluͤt⸗ Arroſpen eine 
Baums dieſes Namens, 

Capern⸗Baum, (Capparis) ober Capern 
Strauch. 

Capern⸗Oel, oleum ex capparibus. 
Ital. capperi. Gall. capres. Grec. xa ma 

6. Ayffim Spiegel ber Befundbeir, fol. 55. 
| * bat Saperef. : 


Capig Kraut, 


—5 — u Sur 
4 kommt vom Lateinifchen caput, .ce 
ber felcber Kohl auch So. Seb belt. 
Clytreu: im Nomenc. bat $abu$, ander 
Cabis, Capris. — 
Die Srlavonifche Nationen baben Kapo- 
fta Daraus pee, [com of. 
Holl.Kabuys-Koole. Gall. Choux cabus, 
Ang Cobb. Ital, Capuzzi. 
bufia. Cange. Wurftifen ad ann. 
1472. Sabisiftopf. Pit. ber &abifisfol, bras 
fica. Kabiß obupter —2* caules c» 
pitati. Das Rabif-Ctürjel, Pid. 
Cape3aum, m. 
proftomis, capiftrum. 


7 


Vom Ital. cavezzone, und Framoͤ ea 
vecon. Die Endung ex ift in aun verändert 
wie prifon, in Prifaun. Und weil e eine Wr 


von Zaum ift, unb gleichfam ein Nafen-Banl 
ober aum, fe ift EnpeZaum daraus mar 
en. 
Capitán, 
sder Capitain, ein Hauptmann im Krieg 
Centurio. 
Capitán Leutenant, locum tenens Cenru 
rionis; Vicarius Centurionis, 
: GdifrCapitain, Praefectus militum navi 
ellic®, 
Es dommt vom Stal. Capitano, und franzö 


Capiraın. 
fonachb. Pirmenfis apud Menken. T. 2. Serip 
Saxen. fchreibt immer Gapitancer, als col. 152, 
Oberſter FeldsWarıtaneer. 5t alío vor Altcı 
auch ven andern aroffen Kriege: Haupeleaten g 
braucht werden, wie das Fran; Capıtain ani er: 
w 


G avit Capri Cardi 
ec C Capi Iparı l 
— orien s Deirafung iger eiie beionen gelten. 
n. 
Capital, ». f. itel, meltlicher unb geiftlicher, das in ben 
























€a 
Stifte, das KloſterCapitel von einigen genens 
net, ober das Gapitel: Haus in einem Cloſter. 
Pider. Lex. So gardie Zuchichärer haben Be: 
neral Gapitel, ju Wien, Breßlau, und Poien in 
Dobien. Die gemeinen Gapitel aber find zu Leip⸗ 
ig, Wittenberg, Olmüß, u. a. Orten, die Ans 
ern werden nir Dvartale gemannt. Was ben 
den Dvartalen nicht kan ausgemacht merben,ge: 
ſchicht vor den gemeinen Kapiteln, oder endlich 
vor den Haupt Eapiteln. 
Caplan, f. Eapelle. . 
Caponier , m. ein Graben, ober eine Grube 
in der Erde, fid) daraus ju wehren, recellus 
fubterraneus ob militum fecuritatei a globis 
ignitis; pluteus. 


, fors, als das 
—* e (ufure ) ober 
Davon t etat i Ciput; pe- 
— data et vel iri 

ft; (umma principalis. 
tobtetGapitalynummórum fumma, que 


acer. R 
irelift, vir pecuniofus. 
itäl, f min ber Bausfunft, 
I eimer Säule, capitulum; epi⸗ 
* 


capitellum. — 
in Mechten, Gapital/Ctraff, pena ca- 
que vitam naturalem vel icu 


im unb Druden der Buͤ⸗ 
‚wei b gröffern Buchitas 


s be 





ba ‚€ tal genann le ersb. Poftill.' Capriole, f. 
SLE Cs find bübidy SSucbaben in dem ein (Bod; Cprung im Tanjen, da man im 
21 gu das Buch illuminirt.! Gpringen bie Füffe einige mabl hin und wider 


"e faltus caprinus; motus in aére pe- 
um. 

Capriolen (dneiben, faltando movere in- 
vicem aliquoties pedes. 


Capfel, f. 
von capfula. 

die gedrehten Capſein zu den Siegeln. 
Fritfcb. var. Tract p. 252. capſulæ figillorum, 
diplomatibusappendende. 

P TAS Codex Bibl, MS. 1. Sam. VII. 
Was die Philifter zur €traffe gaben, «là bie 

ulbene Airiche, Die legen (liegen) in eine Kafı 

efen ju ber Arke Siden. 

* (Fappel Knaxut Alt zell Chr. p. 171. meo 
neue Alben, zwey &eld) : Càdce, eine Eapnel 
—— in. 5t. p. 412. Ein verſchloſſe⸗ 
ner Xaften, und ber verichloffene Zifcb, auch 
die Brodt:Kappel. 


Capuciner, 
eg cad , capucinus; minorita, 
raue München. ; É 
, Capuciner Kloſter, n. monafterium ordi. 
nis capucinoruni, 
Capuciner: Drben, m, ordo capucinorum. 
Capuciner (Zud, n. pannus e quo confici- 
untur euculli capucinorum, grobes graues 


pital, vc epi mei der Kopfdas oberfie 
fte, überbaé vornebm(te des Leibe. 
Capitel, n". 

Acalun en giri von tinent 


























el, ttr be eut unb Elöftern, die Zu⸗ 
area pie Cn onicorum , collegium 
- ifüm ; conventus quafi capitum, vul- 





* — wi wre 
à dert, ca 






cus. . 
bie Dom⸗ Herren zuſam⸗ 
weil in der Zuſammen⸗ 
t ber Dti 
| , ober 
ba werben, fo find fob 
T unb endsArten bavon ent: 


‚ cortipere aliquem, & in con- 
ventu verbis caftigure. Lat. barb, 


: (3 22 
hse mías : i fü " H - 
y corrigere delinq ne —— 
hr * — P E 
um, Lat-barb. epsd. du Cang. dare alicui 
Mecipere capitulum 


* . quj. katie 
FBaller Bayfersb. Poftill. fol. Gall. capucin. vom tal. capuccio, capitium 
Worten: So mir ung fell tidy f. — induti funt. 
ern. euclfarı, pllum escul 
ire aput Rod, runic: ; cul. 
Zeapivulum. generale. fo tfeifé] latum. f. Sappe, Itl. capotto. : 
halte fontertid bit Barfüh |£arat, (. Karat. 
I Wird in ber dübecfifcben Cachan, j 
col. 33. Gbor«Doft ger | Cavabiner, Garbiner, m. ein Geſchoß ber Reu⸗ 
niftbarunteraud)| ter, fclopetum equitum. Ir.eques ipfe hoc 
d a oi fc!boero armatus, Gall. Carabin. Ital. Ca- 
1 Bere, Diel rabinı. 
! mworein bie Bor |Carcafle, f. ein FeurWerk in eifern Reiffen, 
aus uruhet yes fru mir " — PA. circulis ferreis compacta & 
uch das Oc en geleſen 
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obulis farra, que injicitur in loca obíeíla ; 
fceleton ferreum pyrobolare.. 
Dom Franz. Carcaffe, ein Oerippe. 
ardamomen, plu. ein Gemär, cardamo- 


muni. 

Cartisite, C Srtitite von Carduus Wolr 
len Kanint, , Cardafle, 

1 m. carduus benedictus, ein 

a 


niens, 


Cardinal, 
Cardinalis; Purpuratus Summi Puntificis 
Rome. 
&arbinalesA^ut, m.pileus Cardinalis quo 
diftinguuntur db aliis Ecclefiafticis. 
Cardinalss Würde. f. Cardinalarus. 
Cardinal:Ylume, os Cardinalis five tra 


ut, quafi conventus capi- 
109, Rer. Germ. Capi- 

i] Senatus Principum ac 

lis aut collegii alicujus. 
leges; quz 1n capitulo 
tonfeffu conftituuntur 
in etwas en: 

gemein. 
endo , dicitur 












pritnoru 





rdebenedict 
Kraut biefes 2 


4 4 oap n 


"€arm Carn. 165 


cheliumAumei icanum wegen ber rothen Farbe. 
Spelman. Circa annum 240. hoc nomen pres- 





wird baber jum Untericheid andrer byteris primum additum, qui defignarz Eccle- 


fiz ranquam cardini inherere debebant. Apud 
Vitruvium legitur pro impage & compage Car- 
dinalis & Cardinatus. 
Ein Buch, ber Cardinals Hut genannt, ent: 
It die Befchreibung der Eardindle und ihres 
mté. Mach Dierberrens Bericht in Conti- 
nuat, Befoldi Thef. 4& der Auctor der beyden 
Theile deifelben Carolus Kirchmajer. 
Carbewan,f,Cerboman. — 
Larfundel, m. ein ebler Stein, Carbunculus; 
pyropus. | : 
Carifee,f. Kirfchey, Deriftg. —— 
Carlin, f: Acarna oder acorna, ein Kraut, als 
eine Diſtel, wilde Carlin. 
Grzc. &xapya, Angl Fifh-Thiflle. 
Carlin, m. eine trt oon Münze, (f, Karl, Caros 
lin) Picer, Earoler Brenning. Wird Anno 
1477. ju Bern ein — 
guter Carlin, auf einen Fünfer geſetzt. 
Stettltr Annal, p. 27 ! 
Carlin mirden Daum, die Markıs Loth. 
p. 380. Part. I. 
Carlin mir bem breiten Creus, ibid 15. 
Loth minder a}. Gran. 
Carlin mit S. Peter und paul, ibid. p. 
381. “ Loth 1 Dvel.ı. Oran. 
Wallis:Larlın, rg Loth. ibid. . 
Earoliner, des Gburfüriten in Bayern bie 
ſes Namens, das Stück für sl. 


Carmeliter,, 


Monachus Carmelıra. 
, Tarmeliter:Kloker,n. cenobium Carme- 
litarum. 

Carmeliter: Drben, m. Ordo Monacho- 
rum Carmelitarum. ! 
Haben ihren Namen vom Berg Carmel, in 

defien Höhlen fie anfänglıch Einhidier waren. 
Anno 1160. f. Libellwm der gangen Welt Ac 
ligion. Amfterd, 1668. p.81. 3. 


Carmefin, 
color coéci baphticz five infe&torie. Eine ro; 
the Sárber garbe, color coccineus. 
om Arabifchen Kermes, ein Wurm, von 
dem folche Farbe kommt, f. Alkermes. Davon 
find Kermes- Beer, grana Kermes (five veficulz 
in quibus hi vermes tunt) grana infeXtoria. Gall. 
Cramoifin. Hifp. Carmel. 


Carmin, m. 

colór coccineus. Aber nicht wie Carmefin, 

fo eine Farber⸗ Farb, fondern Garmin, ift eine 

SRabler/ arbe. 2 h 

Es kommt vom Arabiichen Kermes, vermis, 
mic Garmefin, f. Memoir. de / Acad. 1714. p. 131. 
Man nennt auch diefe Farb, fo man aus des Cocı 
eis Beeren an den Wurzeln eines Krauts in 
Teutichland ebmabls machte, vermiculum, das 
von das Franjöfiiche vermillon ; inégemein 
beiffen dieſe Beer noch Johannis Blut. 
*Carniffel, oder Garnóffel, m. Pid. ramex, 


hernia. 
Carnte, 
vom Franzöfifchen carniche, und Ital. cornice. 
Lat. coronix, der obere Theil des Haupt Ge⸗ 
er Barnies bep den Werd; Leuten. 
Se. ein Stücdiefes Dber-Gefims, fo halb etm: 
warts, und bàlb auswartsgebogen it, faft als 
ein Lateınifch groffes S. 
[] 


ein Carnice-Hobel iff beo ben Ti 

wont (e cineieide oben HÀ vr ein 

halb eine Hopl-stehle, halb ein Stab. 
Carneol, m. 


ein Ebelftein, Cornalina ; Corneolus; Sar- 

duslapis, 1 

Chytreui har im Nomench Sax, Corniol von 
€ 3 * cornu. 


166 Caro Cart 
cornu. abet Gall. Cornaline. Ital. Corfiiola. 


Wegen feiner Karb, die mit cornu ober onyx 
übereinfonimt. Als born, Klauen, Stáget se. 
Carolin, » 
macht 6 Franzöfifche Sols, 26 einen Zechino 
245. cintn Species Ducaten in Jtalien. 

Caroline, m. eine Müne in Engelaud, mit 
den Jacobinern am Werth gleich, nemfich 7f. 
$3. reger. Fritfeb, Var. Trad. p. 1091. 

P ven bes Königs Carolitamen fe genannt, 
"Karl, Carlin. ; 
* Carper, Erifchl. Nomenel. c 140. Ein Glocken⸗ 
Kock, crocotuia, als eine Glocke ausgedehnet 
Carpetra. Ital: ein Roc von ben Achſeln bie 
gu ben güffen, zu Venedig fo genannt. 
Carrtte, f. 
Carpentum, eine Art von Wagen, vornebme 
eute zu führen. 
Gall. charrere, vom Lat, currus. 
Carreten’3ins,cenfus pro vectura a Super- 
intendentibus vititantibus exa&tus. — Fritftb. 
in Supplem. Befold. in oen Chur Saͤchſiſch. 
rledigungen de Anno 1667. tit. Confi erial- 
Sachen. Daf bie Superintendenté unb 
farrer won ben Kirchen Einkommen ju ihren 
errichtungen feine Earreten machen, nod) 
einen Carreten’Zins von den Cingepfarrten 
fordern ſollen. 
Caroffe, f. 
ein Wagen vornehmer Leute, carpentum, pr. 
lentum. 
Dom Franzöfifchen Caroffe, m. Ital, carozza, 
von Lab. carrus. à 
Dom ^taltánifden carozza, caroccio, faate 
Man auch Karotfchen. Scripm med. «vi Eccardi. 
€0], 1557. in Poem. Germanico. 
AufdemRerotfchen fach man fien 
Cine Abgotter (bon. — 

Carft, ein 9xXanns^Name, jo verfürkt, von 
Ehrift oder Ehriftian, f. Chriftian. 

Cart,eıne Art Münze, fo Anno 1477- iu Bern 
aufs Pfenning gefegt worden. Stettier Annal. 
Helv. p.27 

Cartáróbe f Sarttäfche. 

Cartaune, f. 
ein Stuͤck Geſchuͤtz. tormentum murale, five 
obfidionale. 
gan&t Cartaune, tormentum murale noftris 
temporibus maximum, ſchiet 48 unb €i 
fen, wiegt 7o bi$ so Eentner, und erfordert 24 
ferde, alfo auch nad) Propnruon 
balbe Gartaume, Viertel, Cartaune, Achtel; 
—— 
artaune hat den Namen wen quartus, quar- 
tana. Und mar alfo tormentum murale quar- 
tz magnitudinis. Man biefi die gröften Arten 
der Ctüde nad) 3eifinfe Bericht im Theatre 
machinarum P, L. p. 10, Menrbrecherinnen. 


M t ídyo$ 100 Pfſchwere eifenestugeln 


bit balbe so 3f. 
die fiertbelbidfe ober Quartane 25 Df. 
Spelman. in Gloff. ad vocem bombarda : 
Munfteri evo bombardarum genera fic ab ipfo 
enumerantur : 
Ainazonz (f. Wehe.) 
Bafilici, Cbafilifen, Drachen, Schlangen) 
Quartanz, culg. Cartune. ; 
Lufeinie, (Nachtigall, Singerin, (.Bobler 
Recht⸗/Spiegel fol. 237. a. 
Tom. IH. Script. Brunfw. p. 358. 
Buffen, Schlangen, unb Gardamwen, 
De keinen mit beni —— en Lawen. 
a 


mel fart aud) ein Namen eines aroffen 
Gades iubiefem deld⸗Zug mar. 
Cartaufe, f. 


bieá ber erſie Drt im Delphinat bro Grenoble, | 
, 






Caſpiſche Meer, n. mare Cafpiuim. 


CaffienRóbrlein, Eaffia, Caffia; filtula, eim 


Earth Caíta 


Carthufia. Gall. Chartreufe, mo ber Cartaͤu⸗ 


Caffe € att 


echinus caflaner ; echinatus calix. 












fer Orden anfänglich geweien, Caftanier 
cartauſe, beißt jent eim jegliches Elofter, — er als ehe 
mo biefer Orden iſt ober geweſen. Dferde find, (padiceus. " 
Catrtaufe, im Spott, die ungelemmten Caftanien 
——— Haar eines Kopfs, ſonderlich im 
als ein Wald unb Wildnüs an den 


GarthäufersElöftern. Grabian. fol.s2. Ni 
ey der Gartaufe, und jeua ihr wen der 
anf, cervix capillorum fordibus hirta. 
Cartäufertmönd, Monachus Carthufia- 
nus. Von deren Urfprung unter andern au 
Jacobus a Vitriaco geſchrieben im bit. Occid, 
€. 18. Monachi a Cartuíianis montibus. 
CartäuferrÖrden, m, Ordo Cartufiano- 
rum monichorum. 
Carräufer-Elofter, n. Monafterium Car- 
tufianorum. ; 
Lartäufer: Bier, n. cerevifia Cartufiana, 
9 ju Frandfurt an der Oder im Eartäufers 
er gebrauet REN ; 
rrel, ein Vertrag, Vergleich über Ansliefer 


nur Keſten aftanea 
xdsavow, von bem ateinerm 


und ihr Name zu Ben andern I Eure gin 


men, [tal caítagna. Hifp. caftanna. 
Er \ ] 

nien, bulbo-caftanum. 
Nüſſe. - 








Ca tten fchlagen,crotalisiudere. — 
Man Wir A mci ess | 
en. C ift vom Griedudm 













Cafteyen, 






r au] Ste str 

rungber enen im frieg. t. Ein Aus] — eberba£ iile t > 

———— * —— 3 Iytro pco aan Rente, Bolt A t. À feti 

redimendis captivis in bello; le. litere dıffi-] gen Das E mit Seen, ernünf 
tigen 9tbbrud) und Keftigung, inedia me. 


ditorie, provocationis. 
CarteliCräger, lator literarum provo 
toriarum ad duellum. 
Cartbaao, f. 
Carthago, bit vor Alters berühmte Stadt in 


cerare. t H 
teſtegoda, im Gloff.Lipfii anxit, Miriett. 
en fupplicium Mabel inigen, 

vexare. Pi. Lex. Mp uf 

Opit. Poet. Di ward 










4 


ber gifeitiget Qit meh 
















— Pa ace) a 

ein Cartbagineufer,Ponus. Ifi bit beiligi M 

&artpaginenffdy “dj. Carthaginienfis ; Ael s d 
Punicus. — " Don vujin ung an die beubit( 

Tartis, f, Cattis. tn bis an ba&SSaup «a4. 

Es lieffcn aud) bie Alten fchon baég qui. er 

Cap; rofch. Py Ga H E 


iunge. Spen. Cod. 2 
Ley, XVI. — —— V j : 
Dir Holländer (agen auch fajtpben, 
Inden Schulen heißt caftigiren, 
Caftell, n. : 
ein Clef, eines Herren Sitz oder fus. 
won Lat- fn De — a 
— m, Pra fectus domus, fivecilli 
icujus Principis. Ar —F 
ein —— in Bohlen, Plain vie 5 
rztor Ca nus ; "U ho- 
es & Preies —eS Pr 
rino. i 14 
Caftellaney, ein Amt in glanbem, pr 
Aura Pei t Presb -aftello fubjeda. 
E er Bu — 
als fch au chärelan , bati 
Kim Tfehndi —— 534. Cídjads 
(an worden. It. p.636. C CNW 
Caitor, 






Lat. barb. Cafula, Veltis largior & longior 
facerdotum. f. Da Frefne Glojf. Voff. de Vit. 
Serm. 3. 3. Menag. ad vac. chafuble, Gemma 
Gemm. Calula ; veftis facerdoralis, ein Caſu⸗ 
del. War ein 9Xcf:STeib, (aber man nennet 
an einigen Drten ned) eim weites fchwarzes 
—— eine Caſel.) Reiber Thuringia 
'acra p. 202. Guldene Gafeln mit ihren pali 
—— Creutzen, geſtickt mit Gold und 
erlen. 






















Caſſa, f. 
zrarium; arca; pecunia in ærario; fifcus. 

Kriegs⸗Caſſa; ærarium militare. 

—— pecunia ærarii. 

Caſſier, erar cuftos; arce præſectus ad- 
miniftrator pecuniarum, m Krieg, Quz- 
ftor; zrariicurator; arcarius. 

tinca(fieren, s. in erarium inferre, coge- 
re; colhgere pectiniam in erarium, 

Dom Italiäniichen Cafla. Lat. capfa. , 





Caſſel, Caſtohr, wont Lat. caftor, ein Biber, 
Caflelix, eine Haupt Stadt im DeffepGaffe: von ole ber⸗Haaren gemachte 
liſchen fanb. ; 
ein Cafler, Caffellanus. 
Caßliſch, adj. Caffellanus. 


Caffieren,v. 
abolere; exauctoráre, ab ütti 
machen. Ital. caffare. Meli, Mao 
eine Schuld» Forderung cafferem, delere; 
expungere nomen debitoris, 
Einen caffıren, dimittere ; exauctorare. 
privilegi cafliren , abrogare. 
. €affierung caffatio alf arrefti; inhibi- 
tionis ; hypothece ; dimifio militum. 


A" Caflertrbe jh 

* Laftorsärbei 

Arbeit, wanu bent rb , 
durchgefiebtes wollen auf eim 
acmiffen Figuren aufgetragen wm 


Catechifmus, m. 
Catechifinus; fidei Chriftiane 
Catedbifmue/ebrer, f. Cat 







mürj. catechifieren, ©. ben Gatedyifnumn. 
Caftaute , f. I ecpifmussGchäler - hr 
caftanen. Einige fagenKiken, mitdemTon Mom Oriecifhen meinxze, wann 


doctrinam fono reci errogantis & Hu 
(pondentis rn er —* T 


5.38 
* 


auf bem à, 
bit auſſere Rachliche Caſtanien⸗Schale, f. 


(sOOgle 












Cath, Ceme Cent Chat , Chor 167 

€«tbarina, Cement i Aupfer , ". pet in Dbet ln: gum warde, iftalfojmar X für G, aber doch 

" í in ben $heramerd'en bey teufobl, im Der: | beffer mit-& als Eh qu fárcibm teil dieſes beo 

n — A vom Griechifchen Fen Or, da u fo f d ur s d nig " — print afébry taber eia 

. ; I e . 

A auf vitlerieytrt verfüämmele ober i uy ota ug — ee er "jo AL tohuml —— 

Hasen In eher Auftriaex Archivo Mel- Cement; Öfen, m. fornax in quo aurum ein Beat eiber⸗Namen, und fo viel als 
Kreufi. umteríd)rieben fid) vornehme Grauen| “Treo PUrBachr- ; Charte, f. Karte vom Lat. charta. 

wen Sauf Namens. — opt. siet ititget, — nie ds pt ein Hebräifches Bart, und ein 

£c. Cement Forinit os cementum, unb bad von | _ Namen ber Engel’Chöre. im Sip. Gbrrub. 






































* m. vom gg re ift in 
mnahis un n tn ge: 
bräuchlich. 


Catholiſch, «dj. 


(von Catholicus, &xFoAsx cr) 
die Eatholifche Religion, Reli 
fondertich die RömifchEarholi 
Catholiſch werden, ritui Romano nomen 
dare, — ee 
Kan fagt auch einCarbolif, für ein Gatbe: 
fi t$ iftaber vom Sranzöfifchen, catho- 


Cattis, Ratties, m. ein wohlgefchlagener Zaun, 
hát aus Wolle gereirkt, der bann im ber Wal] Centenarius, ein Bericht von 100. Hunden. 
kat ein Tuch wird, unb Walt:Nafch beißt.| In einigen Compofins iff Genzner fo viel als 
som Franzi. caur, Dicht und feg wirken und | (ebr, Eentnersfchwere £aft, onus pregrave. 


malfen. + Centner/aft. id 
u Baummollenes Zeug, rela gofTypia. 
Katun, m. — gy tela goſſypia 


czdo für cedimentum , meil bey ben Alten al: 
lerlen jerbauene Stücke Stein ju ſolchen Wafı 
fer, ®ebäuden genommen murbe. 
Serar. Rer. Mogunt. editio Joannis. p.759.5.24 
aulden deren jeglicher 19. Grait, (Karat) feines 
oldes, auffer bem Csiment paite fett, funber, 
remedium, Gall. Ciment. Ital. Cimento. 
Cenfur, f. cenfura, bie beftellte Aufficht über 
Biene Den? kommende Schriften. 
. 9t 
D €, f. centifolium , eine Nofe won viel 
Blättern, unb daher bie größte rotbe Roſe. 


Centner , m. 


u catholica, 
dt. 


¶ Im etlichen £ánbern und Städten pat man in 


one. Gall. coton, Bauns |einigen Waaren bem Eentner mehr als 100. 
— 5 fund gegeben, bamit der Kaufmann etwas jum 
il. ; tine Grafſchafft in Teutſch V a 
in « i í 
inb, Comis Ce W^ — cepa. Alberus in Lex. cepoll, 
Cecilien, f. Sicilien. 
: Ceder, f. Ceremonie, f. 
imonia, in Kirchen: unb Hofr@ebräuchen. 
(vem Lat.) cedrus. : —— * x. die Weiſe, wornach man 
von Gebern Holtz, cedrinus. " arofferDerren trm e Lo 


adj. 
p ea cedris,idis; frudtus cedri. 
—— cedria. 
r 


cedrelzon ; oleum cedri- 
num. 
Celle, f. Stlie. 


ſich a 

Fällen richten muß, ordo prefcriptus, 

quo quid in aula fieri debet; rituum aulico- 

tum ordo prafcriptus. 
CeremonienMeifter, rituum aulicorum 

magifter; ab admiffionibus. 

Cefjion, ber Abtritt einer Forderung bie man 
bat an einen andern. 

€balceoonier, m. Chalcedonius. ein Edelftein, 

halb durchfichtig, ba Hinimel: blau bie vor: 

nehmſte Farb, in welcher etwas gelb unb roth 


Celten, 


dieſſen bicBallier, Ful.C. Qui 
à a Eogna Ceitz, no " edi er: Di 






wur, : " 
feumt Celra von bell, clarus. Cie nenn; ſpielt. 
J ſelbſten fe, dann Alexand. M, Chaldda, f. 
1 xsATO) eisi. Oder eshaben i 
fogenennet. Pontanns in Gloffarto — — xçeer candern. 


Chaldäifch, adj. Chaldaicus. 
n, f. Kunne, Chan für Kanne, f. Kanne, 
— oder Cham. 


p- 316. ſchreibt: Ipfum Strabo- 
iqui diferte Celras appellatos fcri- 


MC > 
za? $*iQa vera, quod auttoritate pre- 
quod 


dis 


 vatueriz robufta & valens natio fue- . Turon. p. 168. Rex Hunnorum Sige- 
LJ t berto in Gallia Regi munera dar & ab eo acci- 
Eu, Comet, v pit. Vocabatur autem Caganus. Omnes 
he 2 “ P enim gentis illius reges hoc appellantur no- 








mine. 

Cbar, modius frumenti. 

Bertfch. in Origin. Benfidelienfinm, p. 148. 
modius quem muruata ab Ebraica voce Char 
dicimus, farris aut tritici. , 

Cbar; Sreytag,m. dies parafceves ; Dies Vene- 
ris & a rem dies quadragefime ; Natalis 
redemtronis humanz, 

Char⸗ Woche, f. hebdomas ante Pafcha ; 
ultima quadragefimalis jejunii hebdomas ; 
Septimana Sancta ; hebdomas Pallionis 
Chaifti. — 

Karo vor diefem für Gar, preparatio, f.Schilt, 
Gleff. ad voc. Karo. Daher Przparationis Dies; 
Parafceve unb eine alte Bibel bat Kar:Tag, Ta- 
tin. c. 198. 3. Was tbo Garo Tag fera Dftrum, 


y mortarium e calce ; arena 
is- contufis, quo lapides in 
bus, & aliis muris fubter- 
; cementum; lithocolla. 


pulvis e variis 
tus, quo aurum 
mixtus eft, (e- 


im | 
 ceasmentatio 


p. inflrumentum quo | «rat dies preparationis ante Pafcha für Parafce- 

worhim ponuntur. — |ve,weld)eó unter allen bie wahrfcheinlichfte im 

(ur, m, ignist prunis incircu- | leituna, bausrtaud Die ganze vor Dftern 
*8 als eine Vorberritungẽ ⸗ Woche die Kocher 


Ehiefen, f. Kiefen. ran 
Ebina, ein Aſiatiſches groſſes Reich, wird eigents 
lich Tfchina gefchrieben. 
3 Cbina:CQinà, Cortex Peruvianus ; Febri- 


ugus. 
China-Wurgel, Chinz radix, treibt dem 
Schweiß, heißt aud) Echmeiß-Wurgel, 
und weil fie in ber SranzofensChur gebraucht 
wird, Poden Wurst 
Chin-Apfel, »t. malum aurantium Sinenfe., 
* €blán, f. Titiler, picus fubceeruleus, cine- 
reus, 
Blau⸗Specht. Pict. in Lex. 
€blüm im Frifcblin. Nomenclatore. 
Choleer iſch, adj. £at. Cholericus. 
ein Eholerifcher Menſch, homo iracundus. 
Eholerifche Feuchrigkeit. Cholera. 
Chon, Ehun, f. Conrab, Kunne, 


Chor, m. 


chorus. 

Chor heißt sornemlich, bie fingenben Geift⸗ 
lichen in ber Kirche, ordo canentium perfona- 
rum ecclefiafticarum, que in interiori parte 
templi alternatim pfallunt. : 

darnach auch oer Ort, to bie Mönchen 
oder Mor oder andre Geiſtliche in ber 
Kirthe in ihren Stühlen fingen, locus templi 
interior, in qua primariunialtare, & fubíellza 
clericorum canentium. » 

Chor, wird auch ven bent Schüler: Chor 
gebraucht, chorus canentium fcholafticoe 
rum ; chorus fyinphoniacus. 

Chor, gebrauchen bie Poeten aud) von den 
Muien. Der Mufen:Chor, chorus mufarum, 
oder vonanbern ordentlich Gingenben, ordo 
cantantium. (beffen Gegenfag,) rurba cantan- 
tium, multitudo faltantium.) a 

. €bot von den Saiten. Eine Saite fo ihren 
eigenen Thon hat. Eine Either von vier Chor⸗ 

aiten, par chordarum unius toni. 

Choral, m. ber Don ber KirchensLieber, metho- 
dus canendi in choro certis horis, per certos 
pAllentium, ut vocant, tonos. 

Stem, melodie canjionum ecclefiaftica- 
rum fimpliciores, in oppofitione earum qua 
majore arte fiunt, quas vecant, Concerten, 
Mautáten, 

oral-Budh, n. liber major canentium 
(in chori pulpitis) in quem plures uno infpi- 
cere poffunt. 

Choralift, m. qui ecclefiz eft a cantionibus, 

ChoriAlter, m, berbobe ober gröffefte Altar im 
einer Kirche, altare primarium. : 

Chor:Bifchoff, chorepifcopus; vicarius epi- 
fcopi; qui ruri vel in parochia epifcopi vices 


obit. 
Chor duch, n. in einigen Schulen, liber redi- 
tuum chori fymphoniaci. 
ChorVuͤchſe, f. capfa, in qua colligitur ftipes 
canentium in choro fymphoniaco. 
€bor : Calender, m. in einigen 9tennen: Elds 
Kern, caralogusinferialis, Serar. 7. H. rerum 
Mog. edit. Joann. p. 867. 
Cbor«Gelo, v. bepden fabu ifchen Canoni- 
cis, ein gewiſſes Gelb, fo fie jährlich, zu gewiß 
fer Zeit ju dem Memorien geben, Stapeorff. 
Hamburg. Chronid. p. 802. Vol. a. Part. I. 
:@eld inden Schulen, ftipes cantando 
in plateis collecta. . ] 
Chor i Gericht, confiftorium matrimoniale ; 
Senatus 


168 Ehrift 


Senatus ecclefiaíticus, als in ber Schweitz, zu 
Zaͤrch, und anberémo. Mold 
Cborrótrr, Canonicus in bett pones. 
‚Herrn, für Wahl⸗ Herrrn, f. , 
electio perfonarum magiftratus. . 
Cboridjemo, v. linea tunica facerdotum; ami- 
culum lineum facrum. 


* Chor s of, ift in Sauftens Luͤbeck. Cbro: 


nif, dad General: Capitel fo bie Münchenzu| _ 


ibef von Ct. Gatharine gehalten. cel. 33. 

* C borcRappe, ſ. Gbor.emb. T. II. Script. Sa- 
xon. Afenken. col. 1803. Cie vermachte dahin 
ein aülbin Seld, Smef;Gervanbte, unb zwey 
Eher: appen. : 

Reyber. Thuringia foe. jy 293. Ein gül: 

den Eher: Kappen mit men lichen Gefpan: 

en. Item jmep Sammete Chor: Kappen, 
fma unb arun mit ihrer 3ugebbrumae. 

Ehor:Kocd, n. ChorsHemd, n amiculum linte- 
um facerdorum.. ; 

CborZ bon, aebt einen Thon tiefer ald ber Gant 
mer bon, wird Gbor/Zebn genennet, weil er 
in ben Kirchen gebräuchlich. . 

Chor : Schüler, m. fcholsfticus canens in choro. 
Brotuff. Merſeburgſ. Chron. !.2.c.ı1. Bis 

ſchoff Edelin zu Merfeburg, bat = Schüler 

neben den Thun: Herren zum Gefang in bie 

‚Kirche verordnet, Denen man einen Lohn zu ibi 

rem Unterhalt gegeben, und find gleichwohl mit. 

zur Schule gegangen. Davon haben-die Chor: 

Schüler (nemlich ju Merfeburg) ihren Namen 

empfangen. — ] . 

Qu Chor treiben, ein Sprichwort, fo ben ben 
DMorgefenten in ben Mönchs: Cloͤſtern aufoefent 
men, welche bie nachlä | 
gen imChor ber Kirche getrieben. Und wird 
nun auch im andern Umftänden gebraucht, coge- 
re aliquem ad laborem quem negligit, adigere 
ad officium. : 

Reyber. in Thuringia Sacra p. 615. de voce 
Chorwede quz crypte Dei genetricis confe- 
runtur fcribit, quid lignificet non fatis conftat. 
Ehor fcheinet fe viel zu feyn, als Cor. bas Gr; 
traid: Maaf, fo unfern Wiſpel gleich kommt, unb 
wede fo viel aló Meinen. Reyber, c. libro p.629. 

at dergleichen Wermächtnüß Monalterium S. 

fauritii ibi utendos habuit deceni coro; tritici 
in 6 Manfis, &c. — 

Chriſam, m. (von Chrifma, Xeirua) cin 
€albiDel in ber Kömfchrgacbefrchen Kirche, 

- womit man, manm Balfam Darunter ift, Die 
Kinder in ber Taufe auf dem Wirbel des 
Haupts, in ber Firmung aufder Stirn falbet, 
and bie (o ordinirt merben, weihet. Wann es 
nur bloffes Del, werden bre Catechumeni, bie 
Kranken, und Bejeffenen damit gefalbet. f. 
Durandum. I. 6. Ration. c, 74. 84. 

Ehrifam rourbe auch Crejam ausgefprochen, 
and bedeutete fo viel a[8 das Gebiet eines Bi: 

doſſs, als Serar. T.I. Rer. Mog. p. 1822. wr. 4. 
lien unb jeden Juden, Mann und rau im ui 

ferm Creſam und Gtifft, (nemlid) Mainz) t 

weit ber langet. Krefem, chrifma. Srefer Faß, 

chrifinstorium. Vetus Vocabularium. 1483. 
Cbri(tue, 

der Namen bes Heilandes ber Welt, Chriftus 

com zısös, bedeutet fovicl als das Hebräi: 
€ Meßias, ein Gefalbter. 

In m Cxbrifften, aud» in ber Zeut: 
ſchen Verfion ber Bibel, mirb er nad bem £a: 
tein durch alle Cafus declinirt, Gbrifti, Gbrt: 

; Gbrijiumt, Chriſte. Andere behalten die 
P. us, durch alle Cafus. 
ein Cbrift, m. chriftianus. fubf?, 

Gbrift, abaetürit für Gbriftus. Inden Kir: 
chen:Gefängen und Bibltichen orten. 


| Chronicon; Annales. 


Cbron 


ent ein Weiber Namen. 


€ n . orbis Chriftianus; ecclefia | Churen 
— — f. c , 


» ana. 
Cbriftentum. m. chriftianifmus; chriftiana re- 


ligio. 
Cbriftlidy, adj. chriftianus, a, um. 

uncbriftlid), chrittianum non decens. 

chriftlich, adu, chriftiane; ritu chriftiano- 
rum; morechrijtiano; urchriftianum decet. 
Chrift; Abend, m. vigilia Fefti Nanviratis Do- 


mint. 

Chriſt· Meſſe, ober Chrift: Mette, vigilia Na- 
tiv. Chrifti. f. Mette. ^ 

Chriſt Monat, ». December. Ian 

c us add f. nox ante Feltum Nativitatis 
Chnilti. 

Ebrißopb, Chriftophorus, einRann&Namen. 

ChriibTag, m. Feftum Nanvitatis Chrifti; 
Dies naralis Chrifti, 

Chriſt· Wurz, helleborusniger; veratrum ni- 


rum. 
Im Nriderfächfifchen mirb dasr verfegt, unb 
dadurch bas Wort Gbrift febr verändert. 
indes heiligen Rarftes Nacht. Tom. III. 
Script, Bramjw, 322. 
n des billigen Carſtes Abend, ibid. p. 781. 
erfiene Könynge. Sachſ. Sp. 
Alfo auch in Zamelm, Oldenb. Cbr. p. 112. 
Graf Gbriftian, ober Karften von Oldenburg. 
Man nemte vor Alters bie H. Tauff die Gbrt 
flenbeit. In Veteri Confeffione beym Boldajt, 
Kriftanbeit. Die Eclavoniiche Sprache bat 
davon Wendifch in Dalmatien Karft. Bohem. 
Kreit, Pol. trjeft, auch die Ungariiche, Keren 


figen Mönchen zum Ein: | Thegb 


tab. S 
Kayfersb, Deftill. f. 197. bat Ehriftenlicheit, 
ae t t für Chriftianus ober 
nfänglich fagte man. für Chriftianus o 

Ebriftian im Teutſchen ein Ehrifien. Jetzt aber 
nur ein Gbrift, ber bte Ehriftliche Meligion hat. 

Leo jud. in Ueberjegung der parapbra: 
fie der Ep. an Cit. des Erafmi Kot. bat embris 
ſtener Pfarrer, für Dfarren ber Chriſten, ober 
Gbriftlicher Pfarrer. EA j 

Die albern Eltern fo mit ihren Kindern ein 
Spiel rit bemEbrifes inblem um Weihnachten 
treiben, haben vielerleo Redens⸗ Arten in den 
Bang gebracht : Das Ehrifstindlen. Das 
— beſcheeren, u. b. g. Apophoreta; dona 
natalitia. 

Das Weihnacht Geſchenck beiffen viel ben 
Heiligen Ehrift. Das Gefind befommt um 
eibnachten etwas jum H. Ehrift; En 

Das Griechifche und Lateinische ch wird im 
Teutſchen als ein gelinbeé k im Wort Ehrift und 
feinen Davon bergelciteten Wörtern ausgefrros 
Sen, wird aber baé r verfent, fo lautet es ftárd'er 


Ka 

Chronik, f. 
le. Ein Zeit: Buch oder) 
Er ehlung and Beichreibung der Geſchichten 
einer gewiſſen Zeit ober eines Landes nach 
Drdnung ber Jahre. : 
„Die jmtp Bucher der Chronik in ber Bibel, 
libri Chronicorum ; Paralipomena. piur.genit. 
Paralipoménom. 


Ein Chronif : Schreiber, Chtönicogra- |. 


phus; Chionicorum tzripror, 
Dom Griechifchen cs6»xos. 

j Chronologie, f. 
Zeit Rechnung, Chronologia. ' 

Chronologijch, «dj, Chionologicus, tad 
zur Zeit⸗Rechnung gehört, 

hronologiſt Chronologus ; Chrono- 

graphus, ein Öelehrter in ber Zeit Rechnung. 


, 


Dom Griech. xeöres und Adyés- 


errigten, Chriftianus, ein Mannd: Namen. Corgi. Chryfc: ythus ; xaveorıdogsein 


mui 


briftians, ein Weiber Namen. 
eine Chriſtin pe dnd jana.tint Thriſtlicht 
ari per aoi. ] m 


er Gtein, de 
Gotb: C tein bieffen (del, den Alten oen 


(Cbuorr, f. Kuder, 


Chur 


Chun, f. Kunne. Hun. und Bund, 
ſ. Suttern. 


. Cbur, f. f. 
ele&tio; Jus eligendi Imperatorem z.om. 
Niderfächl. Store, Twekore, menn jmeo iu 
Kaifern ermeblet werden, al$ Philippus nub 
Otto. Chron. Rbytbm. T. HI. Script. Bran. 


p. 89. 
£burfirft, Eleötor ; Princeps e Collegio 
Procerum Imperii qui lmperatorem eligunt. 
Novem Viri, die € then, 
Weltliche, feculares, 
Geiſtliche, ecclefiattici. 
, €burfüvjtentbum, n. Electoratus ; Prin- 
cipatus fiveterrz Electoris. 
Churfürftlich, adj. Ele&oralis. 
Ehurfürfliche Vereinigung, faedus Ele 
orum. 
Churfuͤrſten Tag, m. Conventus Elect. 
uu" Uii M i 
Chur Ant, m, mitra Ele£toralis, 
, €buritlzantel, m. pallium electorale. 
Chur Printʒ, Filius primogenitus Elede- 
tis; Hzres dignitatis Electoralis. 
Cburidywerber, pl. gladiiin fcuto Ele- 
&oris Saxonici. Zu G reus r weiß gelegte 
meret, als das Wappen bed Erg: Man 


Cbur:Gtatt, f. oppidum Electorstu/dj- 


cujus. 
zu Churfür en machen, eine Redens Art der 
Muͤntzer. Fritſeb. in Suppl. ad Befold. begm 
Wort Gelb. - Die Cridefomanpre will, 
u. d pes, re En Gewicht i 
nb, unb in die Belchlag- Zange niit 
Hänmern Mp ea ve Aum os 
en find, iu Gburfurgen machen. Darauf 
we glüen unb befiopfen, unb baun ge: 


prägt. 
j* Chur, f. bie Wahl Prod toeütagie, 


pberanberet Verſohnen, electio membrorum 
Magiltratus, aut aliarum perfonarum. 


* ^m Schwaben:Spicgel. t c. $o. 
Jeplic) melt) Bsticg Debt fid won Eher 


an, Judices eliguntur ad omnis generis judı- 
& !— . Defyp. Lex. €t 
* Ehur, fuffragium. Dafyp. Lex. Er bat alle 
Gbur gehabt, omne culit punctum. 
ChuriZerren, pl. welche in einigen Ctübten 
ic Magiſtrats Perſonen meblen, perfonz ju- 
ratz quibus committitur magiltrarus creatio 
in quibusdum oppidis. Bcfoid. Coutima nt. 
ertfcb, Orig. Bonfidelienf. duo Senatores 
ui quoties collegii numerus fupplendus eit, 
electorum funguntur officio, iraque dieuntar 
Chur⸗ Herren. 
Churaa ct. zu qnie) in welcher neue 
Rarhs:Herren gemachtwerden. Nox TV..ja- 
nuarii, qua novi magıltracus eligunrur & 2 
rogantur, 
* Sturisud)ter, Judex electus ſeuatbiter. 
tab. V et. Speculo Sax. amnexo. 2 - 
* furBeridht, arbirrium, judicium eleStivixm. 
* Gberemanni. Lat, baro. in Da Frefne Gieff. ad 
civium lites dirimendas electi. 
Rae En Sire, $e Li "T . 
. € golden megen mo re 
fen. (mögen wohl Gilden: Drei ti iid 
twehlen) T. III. Script. Branfw.p. 438. Annı 
$41. Lotharius Ludowici €0bn quam merdde 
an bat ife, unde wart i:Nómifoe Könte aı 
ber Surfen. Köre, und-p. 324. Tom. ZI. «4 
et be eon Paumwes mart, (ebe er Pabft wurde 
bet be Swiderus, unde in bem Kore (im de 
m. * Eu 
, A. vlabre, in der Stadt Braupichmwei, 
bie Wabis jahre u SNatbé; Bediemumars 
Rerbm. Braunſchweig. Cbron. Fert, 7; 


P. 209 N 
Kr Herrene welche die neuen Kath: Cu; 
der in cinigen Cibi weblen, pe 

"KRorer 


- 


€but . ° Chur 


Chur 169 


»RörensKumpen, bie Handwercks Meis |* ioni & curmede obnoxia. unbe re 
urit — 
rat. 
tere 3u Berlin in der sla Ried) I” ertt Güter, bona curmedia oder jo ni choreti cer follte ben. ee 
» a; eurmede preitationis onere nidt ) et er them toroft babeti. Or 
randum tien —— een efes Wort Curmöte| ^ iori Surift fujento 
— um ele —* i od quis m rt Eu icorota t ar- 
1 dien qu0d y "a tid) ge Rn orba chitriclinus.) Tatiaw, c. un — 
ga ya | wes ar A Gloff. Monfeenf. p. 384. 
* char, f. ter 6 befte tom t6, 86 \* Foren, tenure, "Med 
, Hal 9m perieg Wilhelms ülchiicher Spar forata fin jar 
bit o. Kur. Schwabenfp — Policeys Ordnung von Ann. 1609. unb von| | Cibi — fum valde duriter) 
Du an Mp Nur d o opos in his optionem ha- | 1696, p.75. Bon Berthedig —— wuibar 1 uuerto, - 
bet, Keir. Wurzeniſche e itor. p. ewige Kurmöden dem ifte E. ond (tentator diabolns.) 
Der — 2 C3 Herrn ein 3. are d s eben —* choren, Alamanni dicebant pro tentare W'elw. 
sngtirigt, mie. wel Surmöben dad in obferv. e Goldaft. Rer. y e T. 3. fil. 4; 
a T en En pn ET 
, à n er tbt: [ € der Dibel, Matti, 
Daf itber: mas ihn ober bel V. v.x. auf baf er Som Teuffel befoert 



























I 






LJ 
— 


KRoren, v. 


it mur noch im dem Præterito des Cempofit: 
auserkohren gebräuchlich, und deffen Parti- 
ar man gebraucht bajür ermeblen, auslejen 


. m. 
aubertoren, adj. eleftus, er war auserfohren, 
exquifirus; le&iffimus; delectus. 
tt bat auserfobren, elegit. 
* foren, cligere. fören. 
na Chron. Vet. An. 1229. unbe Foren under 
nderliten enen Konina. 
elorne hieffen bie. ermehlten DVorficher 
* Caland. Knaut Altzeliſche Cbron. 


rum damit behendet 
€ femmt von Char, bern, * en ein 
ic itla mollia ne contingun* dura. | gifchen indes I orriood Dipl. (o etr v, Ludwig 
lang nach einen guten Baum, | de feudis i" C ernledis anfübrt, p. 287. unb Schat- 
A athef. Sora )ungenem- Verbum feien, melded fo viel als foren, ıft aus 
‚Ali adoptiv drücklich in diefer Materie gefekt. 
Koren Sone. f. nad) Körien, | Churmünde. 
egre 
, Matbef. auderlefen 
—— 
H obarus. 
vat —* — 3 Cbron. P. 
Lp. 36 ben Zuchmachern qu Roß 
; die vier Meifier für mürbig 
gefunden. (Foren, proba- 
tj. vitrum ob pel- 
ien Bibl. MS. Lev. XIII. 


eren alten Sprichw. fol. 
äumen will der faulbaumt| Solländifchen, Koer, Keur. ^n ® taunfchwei: 
lien tel. de Germ. jur antiquis, c. 2. $8. n. 13. Das 
Cbron. Au. 1592. Tiberi-) — Meicbrner. I, 1. Canteral. decif. 22. f. 163. hat 

| 2 p. nihil rr rehendi pot- 

—— in bier folgenden. 

bier folgenden kiefen und 





Ke Prater, comprobatus. Keroc. 65. 
KRadıorane, electi. Raban. Manr, 
Gicurrit elegiltis. Tatirn. c. 368. 4- 
irdyorinum, electi. Nork. Pf. LXVI. 31. 
* Queen, Churen, valle. Kero Prol. & c. 4. ni chu- 
rit, nolite. T'atien. $.8. Nicuri thu forhtan, 


und Wahl@erechtigkeit, 
joni: apt im Conciuf. Prectia: 
& vod n emi ag at 
: nin Cadíen der jüngfte Sohn, 
r den Bauren, ob er dag sátterlt 
poerben Werth dafürnchmen 
dm eben wollen, Lei- 


noli timere. 
* churen, chüren, für Foften, guftare, inti ent 
lichen und uneigentlichen Berftande, als ^ 
oder Leid an etwas Füren, malum penz in P 
derivare eligendo mala; fentire, guftare ma- 
lum, experiri. 
Deinen Tor feu churen 
An feaetanen Sachen. Poema Germ. 
T. IL Scriptorum Med. avi Eccardi 
tel, 1520. 
Gyebenf wie aroffes tait 
Wir baran chiiren 
Db mir das Pfad verlühren. Cái portum 
ultimum in: terra ſancta amittere- 


E ^v 
us retinendi m 


ds minori natu filio com 
me daher T " 


„pre 
B opienis inter filios. f. qui 












ium quod filio juniori da- 
i$, quam prz aliis filiis ha- 
"bonum five przdium 
'o optione five pro ——— 
—* I. 3. art. 29. 
anm em Erb neben fellen, jo 
t tbeilen, unb ber Linge foli 













mus, & viam in eam) ibid, 
4 erforen, bedeutet auch fo viel als betreffen. 
tem b 
Dat deu u Eheiftenhait 
So aetanen Lait 
*in Ceuten nie bat erforen 
Crit das —n wart geporen. ibid, 
tel. 15 
beforen, du muſt des Pethes beforen, tc 
oportet mortem experiri. Fragm. belli Caroli 
Saracen, v. 26 — Di Not bi gn mu be⸗ 
forte, (betraft, * erfiel.) "tem ph Forchte 
groß beforte, (magnus metus illum cepit.) 
Coron i, ;,Cberam, probare; examinare; 
itare 
Gorot arume, Kero c. 58 probate fpiritus. 
Notk, Pf. CXV IH. 132. Johannes chit : (dicit) 
, Nos diligamus Deum, quoniam ipfe prior dile- 


' xit nos. Diſiu ort find Des der fuoje aetrum 


wird, mann der Lebens: 
$ efie, oder bad 


Tum Vd E. oder bas 


jid 
pies Sn ER das ehe 

quan- 
rebus animatıs ide vel 
neh , homines curmedz pree- 


jus eligendi optimum, quod 
—— — 


utbe. 
ditm oder verfudyen, Het. Voc. 1432. 


Belobri 
— — 


ey iem Orid. ir 


— in — a Frebero edita aw. 
re, 


V cotes XIII. 7; und xbv 

d. T. II. 

L1 v —— 

Die haben 

ft dectodten, uud 
angenommen 
ru 


wires, hei, 
reprobure. 
10. Poem. Germ. 
feript. med. «i. —— 
Oldenb Chron. An. 1 
deu —— des 
einen andern €rg Bi 
T — * für verli 
2 Or nb Gut ary 
Den 


— eben 
mo es. ir —* da ben Sieg ini 
furn. (erlangt. 


* ehuren, adm, aufeinenfuren. ® 
Gite marteton unbe churen wid), Natker. 
Pf. XXI. 18. confideraverunt & obferva- 


ur qnd in ber Gtadt 
tae or od tr rt au inf 


ac an s b T. III. Script 


ms x ds Haafen, ein 


Wiedlenburgf. Lands : 


2E EE Nik 
turen, lanpen,, unb zung, 


bieten, An. 1568. Tit. 26. tem in vem 
BDraunfchweigf. An. 1645. 


Nie 


e dus Helden: 
—* dieſen Helm treit Sep 
capite fert. 


Den Heft * m rn Spaubet, (hujus ca- 
Ein — —* Hehe ge intervallum in- 


—— — — — 
füly 
erm. 


nre, M ey Cbur. 
rid 3 e$ ebmabié 
$: Strafie 


bd 
Mn T TT 1. 1485. "medii 1 
Raised unice * 
—— m * 

Bieter, md y übrig "Im Wort Sgein-fties 
fan ublice t vina, eaque eítimar. 
2 = er, En ele&tor. Wurftifen 

. "p er erfie: 


fol.8. cel. 3. 


hancın | ' 


176 Eh uſt ^ €uf Ciſe Gitb' Citt 


etie, & mr. La €4 kommt damit üb bad Ciſten a e» Sut, 
; ii "^i y Kind | choifir. Det nol tele. Bol K elg. K —— I ’ ee ^ 


































re, eli: un, la 
A iens en, e f(Gpur| Yriderfächl. Cbron. von An, — auf ei; | Ciftern, f. —— 
Kind. nen teilen, eligere aliquem. &i er, #. aqua 
Lr dd electio. Pii Goth. uskiufan, reficere, reprobare. in| ift 
Huserkiefung, id. optatio. Ulfila. Anglo. kyfan, Keofan. Runice kiufa. m 







ift fo viel als werfobren, ppt In Notkero Pf. xx. 14 chiufan. und 118, 154. 
35 Chron. Old Ps Dan fagt an einigen Orten noch fieren für ; 
. Die Friefen fielen von ibren 5 kie em hiecmeorte, verba le&iffima. Schit.Glef.| ben ju Giftertio ben een 

unterftunden fich ihre alte Derren zu vers! p. 171. e Diecm, — Gloff.p. 47. fg. ausge — menb.) 
iefen, iert, auserlefen. ibid Citabell, ». arx. Eine Veſtun 

alte Freunde foll man nicht verkiefen, bann Das I erfechum ich tof, ift in Gafari Dict 5 elb perge unb & 
man weiß nicht mie bie neuen geratben, novos |eligebar. Tatien. c. 168, 4. gicot, elegi, von " cittade. 
o amacos ne oblivifcaris veterem. Teut ⸗ s —— gefehir quf fepn,warnın | ta 


ridyw, fol. 10. a. - Bier: Giefarn Infinitivns me Eile, ei ——— Lx 
em — 24 'f. XXI. 22. r fer „in Notker p. > 2%. f Il. p. m Ci 
Sn Tfibmdi Chron. Ho ſteht verfiefen für ort ar (y ehört b torn nicht ju choſen, re; p» | 
n,ale T. 7. p. 26 —— te p.173. b. meinet. Aber warn Citber, 
E tn, mit —— — Germ. |fer Dt fpernete. p. 173. a. alsder — f. ^ 
reir Eccard. — med. —— Qe fig. Re ea febei im Notk. nur) ein &eidenInftrument, Cithara. 


man Beinen Inf-| Arabice, Kithar. Gen. II^, p 


Kinnor. Chald. OYAIWD. Di 
guitarra. Lat. barb. Ci "a Gall. 


Aie vnum f. folgendes Sief:Qinmer. Cirbrinchen, », Cid 
Ticfiimmer, werden in ben Bergmerfen die | mebr ape alé Feine Either, deren Boden t 

Yrbentráger oder Cigen/£óbner genennet , | Angelfächt. beißt. Mattb. m 17. gekerena Cu 

bit eigene Zieß Zechen bauen. nu, fo viel al$ ayamırac. js 

Der Gebrau onder wo Chur in| der Hand ſolche 8 | 
€buft, Staats:Gachen A id Pied dasalte b von| | eine jitterenbe Citber, vom 
von Fiefen oder chiefen. oren be d don e JL ia eichKurausfpricht.|_ Deminutice, Citharina, ci 
füfen ober faren. (Mibderländifch. Apker- |Cburfürft als Citrinlein, f. Citron. 

dien, in Tyrocin. guitare; fapere. Cibeben, f. Cube Be Citrullen, Chytrens in Moves 

Kommt überein mit guhtie, und bem Tent: | Tichorien, ein Kraut. cichorium. vxig. Meg 7. Ciueoli. Eine Art wen 
fchen Feften, verfuchen. mart. eg cucurbita. 
*fcfen ; Cofining, f. beforen, Detorung für | Cinnamey, (Zimmer, uolo. Lat. barb. Citrolus 

SRerfucbumg, tenratio. Amglofäx. im Orat. ud 


E atth. "E 13. Ne geldbbe bu us on Cirkel, m. 
ofinunge, ne inducas nos in tentitionem. ein In einen Kreif aus einem 
S üt Vetur dxcdmm 1482. Sft ober Zw | gel une made. eircinus. — 
"Plane T M Sytent, der Kreiß den man mit bem Cirkel 
2 ke y Virtualis. májbt, oder nach Art beffelben , Circulus. 
4 afft, virruofus, en balber Eirfel:Streiß, femicirculus, 
iuc —— virtuofe. Cirfelmweis, adc. —— adj. circula- 
von Hi en, erfofet, ermehlet, proeo] ris, adj. circinarus, nach bem Eirfel. 
ju c ft eligendum ; quod eít purum; pro- ne Cirkel Runde, f. —— rotunditas. 
stum. uns tFeln , 7. circino metiri. 
T ex uftemird baber virtus über) aisirfein, id, circinare ; decircinare. 
in hte u in vera vir- 
o f.oden beg foren, i «rein Glas, Chur b abeirkeln, demetiri & dinumerare 
P Eirke; Fuß / crus circini. 


—— Achuſt, von abli vert. eingefch eingeftedt h 
fen, rejicere, pro eo Url — PL pe To "m - 
mprriras, eben un trum. 
fubofeurus) daher rd (d vitium fiberfeht. E bed Gebläse, circulatio fan 


Ferofihin. P. iburg. MS. bat Dirfes 
ort - La als: —— J eweaſe vafa eireulatotia apud 


hift. natnr. 
Cirrinlein, Pi, Lex. € 
— Sur 
Eirrinchen, ic i 


n n" T i Continu 

fnt in * Note febr mob! demercket wird, Glüdetiti, Gluͤck. 
das Wort Achuf, überfeßt werd 
bitíté Wort paflioni —— XV. v. i908 eu 
Tomme, dadurch immundities menſtruata derel ober — ch den Müngen. Matthef 

anden Oe Unb Hl (o im eigentlichen a. Conc. 14. 

erftand eine —— reinigkeit, womit die bito von nim misa Mn 
— pem bat * poo für: tas. Und gun ——— 
uri n , €. 
Wnfuft, (celus; dolus. pa Bon „celum, wie im Franzdf, cifeau ba: 


—* ig, im d ‚ vitiofus adj. Kero c.61. * 
Unfuf, Untuerud, ober ungefiaht, i a Y Mot dug Vig. 
tla invir- n nen €. 
a gem $ oder & Gelee) der 


tus. Vetnt Voca 
unfuftid, untugenblich, 9, idem. Cur t Mefler, Sage, culter ara- 
foren und tiefen nb einer! Forme wit STET (ales (dratibunDe Eien 
verlieren unb verli —8Bu ee mit 
ieren umb friefen, davon FA ad Pe a ppm 
atein, quero und quefo. * rr 


———— — m ———— 


> 


L 
- 


| Goab 


io f. Klofter, 
t elut. 
Coadjutor, 
ber nächfte am Biſchoff, und fein künftiger 
ers iy Coadjutor ; [ *XX mee 
epifcopi, & fecundus ab eo. 


, anberémo auch ber mächfte nad) bem Guper: 


intenden. _ 
Dom Lateinifchen zuſammen gefchet- 
Cobalt, m. 
f. Ealmey, cadınia. Ein gifftiges Erj. vui. 
Cobalium. » 
feine vom de y ma n Bon, menia Qn 
mirt ju ſeyn vor ben 
men . der Nachbarfchafft — » 


Cobold, m. 


ein erbdichteter Feiner Geiſt. 

EinEobalein oder Bergmänniein. Matthef. 
in Sarepta,und Concion. X. bet diefer Macthef. 
die Teutichen nennen den Teuffel Cobel. 

Menag. ad voce Gobelin in Orig. Ling. Gall. 
un efprit fole, On menace les petits en- 
fans du Gobelin. Le Gobelin vous mangera; 
le Gobelin vous prendra. 

Gobelinus. Lar. bárb. ap. D. Ds Cange, d- 
mon qui vulgo dicirur Faunus, noftris Gobelin, 
demon folatre. 


Colla 














claudo, caufus, find nach⸗ 


ins Teutſche ge⸗ 


T, Eremira. Kayſerob. 
amo uno loco inclufus. 
in Weib fo wie eine Nonne 
honacha vivens. Stumpf. Hel- 


! Die ingeiflich 
— — — 













it Lad um en, und 
in $rand'en Sturkbaum , puerorum luſus , quo 


Coblens, bie Stadt im Trierifchen €rj iftum, 
vom Lateiniſchen Nanıen, Con&uentia, weil 
da die Mofelinden Rhein fließt. 

Cocenille, valgo. cochenilia, coccus baphica, 
coccus tin&orum, granum infedtorium. Ein 

* Infect, welches jur rothen Faͤrber⸗ 
ent 


arb dient. 
Colik, f. i vom Framzöfifchen colique, und —* 


d& An. ı 

egen dee bin und wider ge 
sie claudere curfum aqua. 
wodurch rg deutlicher 


colica, gangbar worden, colica paffio ; ba 
Grinimcn im £eib. 


. Collation, 


if von einer alten Cerimonie der München, 
um die —* hernach von einem 35e 
fper«Brod, oder Efien vor ber Abend-Mablı 
et gebraucht worden, Monachi horam in qua 
iras Patrum legunt collationem vocant & 
acceperunta S. Patribus, qui in Vefperis fole- 
bant convenire, infimul conferre, & que ipfi 
tunc invicem contulerunt, Collationes dice- 
tur. Si hz collationes aut vitz parrum, 
ban $i hz collati itm pa 
autaliud quod zdificer audientes, legitur, 
collatio, precipue apud Benedictinos dici- 
tur. De hac collatione furgunt, & aliquan- 
tulum de vino quod tunc propinatur, gu- 
, ftant. Hinc fie cene collationum no- 
Heriogthbum.| men fortite (unc. vid. Menag. «d banc vocem. 
* tbum Eleve, vder | Coemulaanteceenam. Quicquid ciborum af- 
Mat Clivenfis. fertur inter prandium & cenam. Item quic- 
leot, Clivenfis. quid loco cate datur invitatis. Antecenium. 
der, - 
fitr (een, clyftere 


Collan, beißt bey einigen cona collatıria, 
enten haben es nach der vez 
orer Zeit, Ehrifteri genennt, 


| % omat. (. Kiofer 


yen. Eafıb. fel. 8. Gum 





wann gute Secunbe ihre Gpeifen ij 
tragen, unb nut einander vergebren. € 
Onomaj!. col. 336. Gollag. Wenn man bit 
felein (ollas cum cibo) jufammen trägt. 
Chytreu: m Nom. Sax. nennet es Collagie, vom 
oeltintifden — ——— 
d meffatio, ubi fuas quisque affert epulas. 

er. Grac. xAvs Hp, Unb|  follarichen, von mcd re, collatum. , 
‚Daher heißt ed Gram collarioniren v. —— cum —— 
gin . archerypo. eine Abfchrifft gegen bit 
Haupt⸗Schrifft halten. 





— — 





Colle Colo rrt 


It die Blätter der gedructen Dior 
durchfehen, ob fie alle ba fi. : - 
eine Pfarz giebt. Pac Zu qu jo eq 

atronus , " 
* d qui jus patro 

tur, f. . bie Ei 
S Colla nf Jus patronatus. bit Einſetzung 
Dom Lat. conferre; collatum. 


Collecte, f. 
eine Sammlung des Almoſens, colleda 


ftipes. 
. Collecte; das Gebet für das Nold, und 
die aláubiae Berfammlung. Beil.Rayiereb. 


oft. p. 3. 

Collect Leiche, beißt an einigen Orten,da 
bie Feich- Begleiter in bie Kirche gehen, einige 
Gebete thun, und etmaó für die Armen 


fanımien, — 

Collect infenumlung ber räbenben, col- 
le£tio prebendarum five beneficiorum Eccle 
Ser bfelttaufcht, anf fo monnigtéri 

er bſtelit, tauſcht, kaufft fo mannig Pfruͤnd ıc 

Das iſt ein ore ferglid) Collect. 

Warich der Zob in Hafen fet, (mors in 

. ollis) Narxen ſchiff fel. 198. 
von colligere, collectum. 


College, 


Collega, 9ínit/Genof. 
Collegium, v. in Schulund Kirchen: Sachen, 


Numerus Collegarum; conventus & Socie 
tas eorum qui college funt. It. hora in qua 
Profeffor aliquid docet. 

Collegia alten, colere auditiones, Profes- 
forum lectionibus privatis eperam dare. 

Man hält um diefe Zeit feine Collegia, cft 
1 magiftris auditionibusque obeundis otium. 

Collegium, heißt aud) ber Drt, wo man oj 
fentliche ‚Collegia hält, edificium publicunt 
ad audiendas le&tiones Profeflorum. 


CollegiatKirch, f. templum conventualiutn 


alicujus loci, Collegium Canonicorum. Die 
aber feinen Bischoff, fondern nur einen Probſt 
oder Dechant baden, Stifte: Kirch ; aber 
nicht Don» Stift, da ein Bischoff darüber if. 


Colm, Culma, Urbs & Regio in Pruffia Pole- 


nica, in Dreufifchen Rechten. 

der £olm, Lex & confuetudo Colmenfium. 
Einen vernidge des Colmes und Wilkuͤre 
firaffen. fol, 44.2. Preuſſ. Lande Ordn. 


Colmifc, adj. Colmenfis. 


als Enimifcher Erb Fall und feine Neriab: 
rung. preufi. Rönigeb. Lands »Orbnun 
fol. a1. Daß unbeweglihe Güter innerhalb 
30 a wo Jahr unb verfallen, be: 
”. iche Güter aber innerhalb abr und Tag. 

reufifcbe £einmanb foll mit Colmiſchet 

Elle gemeffen werden, ibi T b. 

ciné Ruhe acbtbalb GÀ mid: Ellen unb a 
SRanné; Daumen, ibid. (A . Ein Eeimifch 
Mann, fol. 33. btt fid) ber Gotmufchen grre 

eit unb Begnadıgung jugetröften bat. Im 

egenfaj eines Preuflen ber eigen ift. 


Coͤln 3 


tine Ctabt, Colonia. 
Cöln am X bein, Colonia Agrippina. 
Cöln an der Spree, Colonia ad Spream. 


Cälnifh, adj. umb ein Cölner, Coloni- 
ufanımen| enlis. 
Getins Cólnióof, Colonia, fen, baraur ein 


gewiffe 
Colomus ift. Schannat Trad. Fuld. p. 39. no- 
vem trado colonias (hoc funt Hobunnz.) 


Colonie, f. 


Colonia. Ein Ort, mo fid) Fremde in einem 
Land niederlafien, unb ae gt: 
nieffen, Dergleichen in ber Markt Bran⸗ 
denburg viel von Frangofen und andern Nau- 
onen find. 

93 Colonift, 


T^ C eimi 


Colonift ein neuer angefonimener. Ein 
wohner. 
Colophonium, ». Geigen· Harj. 
Coloquinten, Colocynthis, eine Art Heiner 
fremder Gurken, fo ein hefftiges Purgier: 
Mittel find 


Columne, f. beo den Buchdruckern, eine ge 

brudte Geite, oder eine getheilte Seite von 
oben herab, von columna. 

Comma, ». ein Abfchnitt in ber Rede, und ba$ 
Errichlein (o ibn bemerft, coma; incifum. 

Comedie, (. Comibie. 

Comet,, m. Cometas. 


Commende, 


Commenda, ein Kirchens Wort. Ein Lehn 
oder Stiftung ju einem Altar, beffelben Mefı 
fen zu betelen, unb zu unterhalten. — 

* Commenbijt, der Vrieiter, fo die Meffen 
ben einem folchen Altar Lefen muß. Rerbmey: 
er Draunfchw, Rirchen:Zift. Supplement 
zum ıften Cheilp.28. _ 

Commende, Commande ift, mann der Papſt ei: 
nem der Seinen ein Glofter befiebft ju bebal; 
ten, die Cinfünffte alleın einsunchmen, ob 
gteich fein Mäng mehr darinnen ift, fondern 
nur einer, der Bre Kirche aufsund zumacht, 
Benefictum Ecelefafticum alı traditum, 
zur in der Schrift an den Teurfchen 

dc. 

Commendant, Prefedus prefidüi. 

zum Commenbanten ntad)en, oppidum tu- 
— tradere; vel arcis cuftodiam credere 
alicui. 

Cemmentbur, m. Comter, Comendararius; 
Comendator; Eques beneficio,ordinis prz- 
ditus. 

LandvEomter, Balivus Comenturarum pro- 
vwincie, 

Haus⸗Comter, Comendator domus ali- 
cujus ordinis in civitate aliqua. 

Cementurey, f. Compturey, Commenda; be- 
neficium ordinis alicujus equitum. 

Gomturty, ift desSchäters Gloffar.nach,eine 
Art, die von commeatura ben Namen bat, 
Beneficium. ecchehafticum equitum. ordinis 
Teutonich, qus exinde commeatus inilitaris 
ad inilitiam facram exhibitus, 

Es ift diefer Namen Coinendator auf vieler: 
1e) Meife verdeybt worden, als: 

Chummotewer, Poema Germ. T. II, Eccard. 
Script. med. ei col. 1551. 


tbu Nemerow. Romentber, Yerus 
Vocab. 1482. 
‚Comment, Altenflaig Vocab. fol. 95. a. 
ein Comment oder Gloß machen, commentor. 


Dom Aateinifchen Comitto, comifam find in 
Gebrauch gefommen. 
CommifiBrod, ».foden Soldaten audg 
W wird, annona, panis qui militibus dittri- 
unir. 
Commiß Nickel, m. Soldaten⸗Hure, profti- 
bulummilitum, _ . - 
€CommifiSabrrer, ein Kriegs⸗Schiff, den Sam 
bel ju üdren, navis armataad unpediendum 
commeatum &commercium hoftium. ^ 
Commiffarius, curator alicujus ret; Legatus ad 
ihquim rem infpiciendam; inquirendam ; 
delegatus Prefeltus alicujus re udex fele- 
Rus; arbiter. 



















Compagnie, cine jede Gefellichaft unb Ber: 


fen, (von welchen legtern mir es beut zu Tage 
insgemein bebalten,) aus einem alten Wort jo 
im Lege Salica tit. 66. f. 2. chen gebräuchlich ge; 
meien, entfanben , das bie companium, con- 
tubernium, davon fagt nan nod) und finder bey 
den Alten: - 

* Compan oder Kumpan, fo wehl m Ober: 


Qémó — Gonna 


Proviant ; Couaraílarius, ⸗ↄAælectus an- 
nonz. 

SiriegéiCouuniffurius, curator rei militaris, 

Grängs Commillarius, legatus ad limites 

tuendos, vel infpiciendos. 

Commiffarius einen €treit qu fchlichten, 

arbiter. 

Commiflarius, mitb inben Teutfchen Confitnt. 
Sigifin. in Polnifchen Preuffen f. 6. ein Uns 
ter-Richter in R acheu genennet. 

Comnuftlion, f. was einen aufattragen if, it. bie 


Perfonen fo etwas iu beſorgen baben, manda- | ft 


ta cujusque reifaciendz cura; data rei cu- 
jusvis provincia; cura alfcujus rai, arbieri- 
um; judicium recuperatorium. 

tem perfonz ad rem inquirendam delega- 
tt ; arbitri. 

Commillion geben, committere alicui ali- 
quid; negotium dare, 

Commilforial, ein gefchriebener Befehl, die 
Commiflion über f ju nehmen, mandatum 
fcriprum ad curam alicujus five inquifinonenh 
fufcipiendam, 


Commod, mit dem Accent auf berlesten Col 


be, an einigen Orten vulg. für Menſchen⸗ 
$oth 


Commodum, icf in Latinitate barbara ein 


Privet, Bequemlichkeit. Daher Commod, M 


excrementa hunrana. 


Communitát, f. auf Univerfitäten und Schw 


len, conyidtorium. 


Comóbie, f. 


oder Gomebit, comedia; fabula. 
Eomödie fpielen, agere fabulam five co- 
mediam; in icenam prodire. 
Eomödie von etwas ſpielen, producerein 
fcenam aliquid, oder aliquem fcenis agitare. 
Comótiemedreiber, coinicus. 
Comóbien: Haus, m. domus in qua thea- 


trum. 
Comóobiant, ador; hiftrio. 
" einen Goniboianten abgeben, hiftrioniam 
cere. 
Comödiantenbafft, adj. unb adv. hiftrio- 
nicus; theatricus ; comice. 
ComóbiantendPiincipal, archimimus. 
comödiaurijch, adj. comicus. «dz. cumice. 


Compagnie, f. 
Kriegs; Voll, centuria, bey den Reutern, co 


hors; turma. — . 
eine Conpagnie aufrichten, centuriam mi- 
litum conferibere. 


fammlung, confortium; conventus; culle- 

gium ; focıeras; fodalinum. 
Compagnie machen, tocictatem inire. 

Diejes Wort ift von taliänern und Franjo: 


als Nider :eutfhen, fonderlich von Obrig: 
keitli oder RatherPerfonen, qui e Senato- 
rio ordine ef; Membrum fenatus. 

in einem Diplemate zu tulenburga: ib: 
rem Natbe-Eumpan, Stcoberff. &amburgf. 
Kirchen —— p. 54. T. 1. vol.2. amm. 
1441. unfes ades Sumpan, membrum Sena- 
tus noftri. : ae 

Die Burgemeifter in Luneb T. I. 
unfiwic.c. 249. bieficn lid unter: 





Eompaf die rechte der 
(be vorber She de 


Conpoft, ven 
SN t. Kraut, 
t 


—* — | 
ven. A ber 
mpan oder Kumpen fast wan annod — 









Compli Compo 


Kumpe. ^m ari beiffen bie Sheraton 
Befellen Sumpen, Gefelle, Stumpan. Vet 
1482. focius. Ay Aofıwein in Meiſſen 
Knaur in der Deichreibung Rofwein bn 
Alten Zell. p. 58. Am. 1487. Die deidmem 
9tatbé; Kompen. Bey ben 
nicht jedweder Meier ein Gompe, babod 
Gompe Meifter ijt. Das ift, Eomipe eter 
pt, ift in einem gemiffen Ort, in die Gülbe 
nommen, unb bat barinnen einigen 
—⸗ als Meiſter, unter den anden 
rn ; 


ir Eompagnie ift Sumpanit msc 
— RR Chai 
wrate, unb in Pormate German. T. Il. od, 
Ectard. col. 1596. Gumpanie ober € den 
| a gd "C Hand Tom, lll. jm 
runfw. p, 1 ; 

. Man bat ben rechten zulänglichen Ure 
diefed Worts nod) nicht 

ftebet oder —— »- (rper EL | 


— 23K 


und von obe V4 fau 
maflid) rin &1te6 X curKbeé SNB ROS MIR 
fe gar gemein irf worden. 


Iteré Sit 


few. Beil 


fi. 

















— 
die , 
TC 
——— 
des Compaſts iz ꝛ 


der Shif®rdn.am 
Es komnit vom £at. com der * 


Compafidrief,m. bep ben? 


tui compalfus vel rogatoris 
les. Daeine Dbrigfti 
Zeugen (o inibrem Land 
fen, oder fonft etwas ju. € 


Compliment, =. 
vom Franzöf, ) blandum 
is — : an vada 


A————(D 
y — — "0Ó) —— — 
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ducti in Daventria cum eam Dux Burgundım 
Philippus adfideret. Bwfcbims T. IH. Script. 
Brunfw. p.951. Das ift,fo viel Leute von einer 
BDefazung, al$ Gameraben bie in einer Be 
9 beyfammen waren, unb ber Gommer: 
ant hieß Conftabularius Caftri. ſ. Du Frefne 
Gef. Gall. connétable vor Alters f. Lex. 7 ve- 
welfe. Der Uberfeger des Joh. Geríons, ob(r 
Garzons im Leben Friderici, fandgrafenin 
Thüringen, fegt, baf diefer Landgraffeine ges 
treue Leute angeredet: Meine lieben Stall 
Brüder! unb im. Hol. Stal Broeder, Stal⸗ 
ede Not@efelle, comilito; contuber- 
nalis. 
Con(tabel, beißt aus eben biefem Grund (i 
gentlich ein Officier bep der Artillerie, conné- 
table, der auf einer Batterie Pulver und Kur 
geln, und mas zu den Eanonen ndthig ift, (ti 
nen Leuten austbeilt. Davon bat man ber: 
nach alle Canonier Gonftabel genennet, ex- 
plofor eneorum tormentorum. 


Der e Dfficier über alle folche Conftabu: 






















Cundarat, Kunderat, und in Deminutivis 
Chono, Conzo, Chunzo, Chonzo, Chuno, 
Chozil, Cozzol, Cozzilo, Chuzo. 


Andere Compofita, als Maͤnner Mamen von 
Aun find: 





Cunibert, Chonober, Conober, Aye ; 

Cundprecht, Cunnipert, Chunebert, Cuni- 

pertus oder Gumpertus oder Qumprecht , g°- 

nere clarus. Cundfrid, Cundher, Cune- 

m: Chunimuot, Cunimunt, Cunirich, 
e, - 


Weiber: Yramen vou Bunne, genu, femi- 
lia fiub, Cf. mebr in Bund.) 
— Cundpiric, Cunidrur, Cundhilt, 
Reiber Thuringia Sacra. p. 26. Cunihildis , 
Cynehildis, Cunthildis, duni hildis. f. Sun: 
ne,mofür man auch Kunde gelagt: Cunigun- 
da, contracte Cunıtza, T. I. Script. Brunf. p. 
$68. Henrici L Imper. uxor Cu rat 
en Gunifen oder Kunigunden Sohn, Vuͤn⸗ 
—— Chrom. P. IV. nad) 1048. 
(ift eine ^talidnifd)e Endung mic Ade liza 
S (belbeiD Cuniza war eine Marfgräflu von 
€f. vulgofagt man Kündel (ür Kunigunda. 
Cundleib, Kundlind, Cunelinde, Cundlind, 
Kundgart, Cunifwind. 

Conjciens, f. 
brauchten ebmablé einige vom Lateinifchen 
Confcientia, Bemwilfen, als: 
| Eich etwarum ein Gon(cien; machen, man 
fot beffer Gewiſſen machen, (. Gewiſſen. Geis 
— * M iar a —** fol. 121. Soli 
—— 2 eieni ; ie Alten fpotten unb fagen, mir geben 
| BR. i qr ire e aud) mol das ichalfo * coníciensirt, maf, 
emo ive id. religiotus fui. 
un menn man fie ber E briffet jegt " confcienserlidy, ibid. reli- 

olus. 


t eft; Alii et- 
eo Merfleduntur. Er gebraucht e$ * Coníciens Recht, idem. ibid. fol. 137. b. 
2 "- Ietworrung gegen Serzog De etwan was ich auch io ee und 
binberten mich Heine Ding, aber nu nit mee, 
religiofus, 


Confiftorium, n. 

Rateinifches Kirchen ⸗Wort, Senatus ecclefia- 
fticus ;„confilium facrum; judicium eccle- 
fiallicum. . 

Confiftorial, adj. confiltorialis. 

Conſiſtorial Rath, m. confiliarius confi- 
ftorii; confilu facri lenator; affefTor. 
* Conftantinopel, Conftantinopolis, f:des impe- 
— Lurcici. bie Reſiden des ZTürtifchen 

ayiers. 



























leg bie in Frankreich, als der hoͤchſte Be: 
fehldbaber Connétible, rei bellice fummus 












ler geblieben. Speimunn im Archeol. ad vocem 

— fagt: Saxones olim ducem 
fuum vocabant Staliarium, 

11. 

Conftabel, im ®tadt + Megiment einiger 
Rei 8: Ctibte Lat. barb. Conftabularıus 
ein Bürger, deſſen Gewerck zwar unter denen 
€laffen der Bürger noch nicht aufgenommen 
iſt, der aber doch Raths Hert merben kan, civis 
cujus opificium vel ratio quziendi vıdtuın 
nondum nominetenus in eivium claffibus eil; 
Senatorii tamen ordinis capax. 
Magdeburgi ludis e —— reerant, con- 

ftabularii. An. 1279. Pomaria: dbron. Magı 

Ea der reichten und fürnehmiten Bürger 


ne. 

Kunftavel, ju Braunfchrerig, Tom. III. Script. 
Brimfw. p.475. Wer einer ober mehr von den 
Rath dazu ermehlet, bafi er den Dan; auf dem 
Satbibaufe befielle, und bemfelben vorfiche, 

Kunfavelie, bie. bie Verrichtung folcber 
aurle, ibid. 

* Eonftofel conftabulum, Lar. barb. ber Drt wo 
die Gonftabef zufammen fommen, zdes con- 
ftibulariorum atque conventus eorum. Schilt. 
Gloff. ». 186. argentorati; Curia ubi conve- 

"Genf fer, argentorati olim, conftabula. . 
enftane m, € a - 

Conftabel, vius; Conftofeic id. 

tommt ber von cón und ftabulum. Konigsbof. Chron. c. V. f. 100. Men machte 


Es find imeyerley pe iui merten. n * * nuwen antwerken, (cibus) die 


[4 f rcd — alſo —— 
^ 5 a rıfoufere, Were, 33agenere, 1c und. 112. 
difilius.) Ir. p. An Conftabel im Krieg lofor tormento- 
opp pe ee t eati Preérid 


bo man jalte 1362. do wurdent zu Gtresburg die 
die alte Bedeutung von Conſtabel ac 


Soltfimiede, und die Tuchfcherere, und die Veſſe⸗ 
| lere unb vil anbere su. antwerken gemachet, bie 
p. 332. t habt, wovon die andern alle gefommen, als] oormalef Gongofclere orent. : 

— Item ibid,| Anno 1351. ordnet König Sebamet, taf ale StrafburgerPoliceyr®rönung, A». 1628. 
Fußgänger in Contubernia, oder Heine Eoms | ».100. Die Straßburger beftellten ihr Zuchts@er 
pagnienfollten eingetbeilt werden, von 25 bis [richt mit. einem tMeifter, einem Am Meis 
* Mann, Gallice. Connétablie (f. Lexicon | fter, fo ein drezehner, ein funfjebner, einen ledis 
revolfi.) ald vom Latino-ba onftabu- | aen ein und jmaniiger. Einen Gonftofflerfoben 


* tat. confifcare) publicare. 
Derbrechens einiteben. 
f- confilcatio ; publicatio. 













































opus Olomucenf. qui 


5 
for. 





La, Conſtabeley. Der, fo über ein folches |Rarh befigt, ein Rat Herr von den Handwer⸗ 
äuflein gefest war, bie Connétable, Eon: 
er aedi i a anri 


nériblie fo viel, al bey ben Romern Contu- 
bernium,und die Soldaten davon waren con- 
tubernales. Nach der Seit hieſſen fie Game: 
raden, und in ben mittlern Zeiten, von Stabu- 
lum eine Stelle und Zagersdrt, (aber - 
Sunne,| der 9Mrrbe, ode: Pferde⸗ Waͤrter, biefren fie 
bey den/ €t rüber, ſonderlich bie in einem haltbar 

reu Creoder Beilungbeyfammen waren, als ; 
Fratres Ibullorum pomjnabantur milites con- 


6 hatten folche@onftoffler ihren eigenen Gom 
Bof Cc t. no hf. 
Wann eine geiftliche Bruͤderſchafft zu einer 
andern gejogen wurde, bie Doch nicht mit derfels 
ben rn war, bie fie die Conſtabuley, als! 
Die Conftabuley , oder Brüderrchaft St. 
zu Sittdu, Cavpsovo in Zittauiſch. 
Chrom. P. III. p. 10. 
Conftapholani. Da Frefse Gloff. 


Tfehndi T. Lp des ah waren An 





^ 
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no 1335. 13. Sünffte von — — 
richtet, deren 13. Zunfft ⸗ Meifter fellten au in 
era : beiten eltiften & 
el, und funft von e t 
P bie man von Alter bar Conjtafler 
naͤmpt) aud) 13. 3€ Raͤten geordnet wor: 
den. Doch ward der Conftaffel Geſen ſchafft 
sugeihan die Rouflär,2c.p. 341. ſteht Conftat 


Contobr, m. 
(vom Franzöf. Comtoir.) conclave rationis. 
Die Rechen⸗Stube oder Schreib⸗Stube der 
Kaufleuth, 
Ir. publica domus depofitoria mercatorum. 


* Contet, 
in ben Wörtern ber Muſik vom Franzöf. baſſe · 
contre, haute-contre, 

BafLonter, oder wie Apherdian. im Tyro- 
cin. bat. p. 53. Bafı-Konter, vox velfonusa 
gravisfimo fecundus. Der Tenor. 

JhodyLonter, voxabacura fecunda, Der 
«rit, HodyKenter, 


Conterfait,m. vulg. 
(vom Franzdf. Contrefait) effigies alicujus pe- 
nicillo expreffa. 

Conterfaiten, vulg. depingere aliquem, 
effigiem penicilli coloribus exprimere. 

— fhrabmablen, id. 

(corrupte)abgunterfeben, Hedion Kirchen⸗ 
Hiſtorie. fol. 351.2. 

abconterfagen.in Chrom. Pichurat. Tom. III. 
Script. Branfw.p. 391, 

Couterfey , 
eine rt ungültig Erj, eletrum. 

Matthefins Concion. $. Sarepta. Eonterfeil, 
ift ein geringes Metall, bad man mit Sufásen 
und Farben jurichtet, baf e$ bent Gold oder 
Gilber ähnlich fiehet, mie ein Eonterfait bem 
Archetypo. 

Sesahburg. Policeg:Drdn. An. 1628. p. 
28. Die Mägde (ellen fein Gold oder Silber 
tragen, auch nicht das conterfaite oder anders 
fo ben Schein Bold ober Silber haben mag. 

Kunterfep. Chytraus in Nomenclat. Sax. col. 


79. 

Gunterfech. pw Lex. Altenftaig, fol. 
$3.2. unterfe, Klectrum aurum in quo quin- 
ta pars argenti portio eft & fuccinum, quod 
alii credunt arborum lachrymas, alii ex terra 
oriri. 


Contrabano, adj. 


eontrabanbe Waaren, merces vetire, verbot⸗ 
gene Waaren.  _ 
Gontrabant, heißt iu Mattbef. Sarepta Ber 
trug, Unterfchleiff. 2: 
ehner, in Obferv. Pratt. gibt contrabant, 
jus commerciorum tertii; Res commií[z ob 
vectigal non folutum. 


vom Jtal, contrabando, f. Bann. 
Contract, f. m. 


eontra£tus ; conventio ; Vertrag, Vergleich, 
Einen Gontract. machen mit andern, con- 
venire. 
contract adj. contract ſeyn, nervos habere con- 
traétos vel in pedibus vel in brachiis. 
Contrat, In T ftbudi Cbron, Helv. T, I. p. 951. 


Eine Gegend, ober wie dabey ſtehet, Kevier,' 


und " EpL EMEN SUME contrada (Gall. 
contr 
Contribution, f. eine alte Landes: Anlage in 
Fried und Kriegs Zeiten, triburum. 
du Contribution fegen,tribucum imperare. 
entribution eintreiben, triburum impera- 
tum exi 


Contu(d, ein fur&r Schlaſſ Rock der Manns, 





















Cone Eop 


jenen, fo im xs. — wieder in Franck/ 
Teutſchland aufgekommen. 
Scheint baé induméntum Medicum, baé 
Medifche Kleid zu (tyn, ſo xurdug gebeiffen. 
Convent, m. , 
Sufammenfunfft , Conventus, us, fon: 
derlich ber I té Klofters, as 
Ihe fei. Call eo 3 
Conwen 
tualis. Vet. Voc. 1482. 
Man ——— ausgelafien, als int 9iberf. 
Chron. Rhytbm. T. III. Script. Brunjw. 


In 


Sjt. p. 130. De Ebbetiffe befande vort 
Den _ oren Mader 
Unde ent algbaber, 
Covent, m, 


cerevifia fecundaria, tenuis, quafi Fratrum 
conventus : im Gegenſatz des Paters⸗Bier, 
(f. Pater.) cerevifie primarie. Apberdian. im 
Tyrocinio pestes Eonveny»Bier.p.94. In 
Chron. Riddageibur, T. II, Ser Bram p 9o. 
cerevifiam habent Brunfw, quam ridicule 
vocant momam, ac quoddam actis faporis 
quod vocant conventum. * A. 1412. f en 
girisgtió oenefes. Vet. Voc. das Bier bey 
embeflen conventus. 


Convoy, f. 

— — » Begleitung, co- 
miratus armatus ; prefidium comitans; re- 
pulforie cohortes. 

Convoy:Sciff, n. navis prefidiaria. 

convoyren, v. (lipare aliquem armata 
manu ; przfidio effe in via; prefidiariam na- 
vare operam. 
. eonvoiren laffen, dare milites in prefidium 
in itinere. 
Vom Fran. convoy. ] 

Copal,m. Bummi Copal, relina arboris cujus- 

am in India 

€opabSürnig, bey den Mahlern unb £a; 
dirern. * 


Copy, f. 
im Schreiben tine Abſchrifft, exemplum; apo- 
graphum. . : 
: einem Copey von einer Schrift nehmen (af 
opt» ober von rimas 
opey o von € n tn, 
trunslcribere $ rond exfcribere — 
copiren, v. abcopi defcribere; exfcri- 
bere; abeopeyen im Drabien , picturam ex al- 
tera ékprimere. 

Copijt, m. —— ; qui apographa 
facit ; copiltı ; defcriptor. 

Copial,das Buch in welchem bie Abſchriff 
ten, @opien find, liber, in quem literarum ex- 
empla fcribuntur. 

Copey, von einem Gemählde, pite tabulz ex- 
emplum. ; 

ein Gemáblbe eopieren, imitari archety- 
pum imaginis; pice tabule exemplum ex- 

rimere; Exemplar effingere. 

obey kommt vom Franzödf. copie. 
für copiren, fagt man aud) eopeyen, beides 

nom Frani. copier. 

Copert, n. literarum involucrum. Vom Itali⸗ 

äniichen coperta. Gall. couvert. 
 Copetrure, ober Koverture, bey ben Alten 

bie Decken der Sutter/Dferbe beym Zurnie: 


ten. 
Tom. III. Script. Brunf. p.434. Zum Heer: 
gemebbe gehört bat —* Harneſch, und Kos 
L1 


vertüte. 
MS. vom prie(ter Johann, 








tuber, Convent⸗ Schweſter, conven- | So. 
















Gor G otbotb 


Sto. mit Eoperture 
Darguf burbirten Rittere. 

Copi ein Cpir$, (. 

Copciden, f. * J 

—— Daniſche Reſidentz ⸗Stadt, 


Pe era "rS für Hu 
Von foo; und van Hagen 

L| 

d Lil er wie wan jagt 


5 Cor, 
ift von Getraib und Saitz⸗ Maaß gebräuchlich 
worden, som Hebr. M, welches eben fo viel 
als "ID, fo auch die LXX. Dolmetſchet 
wögor genennet. 
.Du Cange Gloff. carus; chorus menſo· 
re annonariz fpecies apud Anglos &rGermu- 
nos. 7 
Ein Gor mie ein heutiger Wifpel ober 
Sthäffel. Chron. Mentis * rcgia [^ 
Szoberitz a5. chori, hoc eft Wifchepele tı:- 
Serie Dif de Sulcia Lumeburgenifi. Ein C 
agit. Difp. . €inQer 
Gals hält 3.Fuder, oder 12, 3xüm ober 
Cat, bab diei iie NamPier ober 34 
Coralle, f. 
— ‚ein Gewaͤchs im Meer, Gorge- 
€orallémrotb , coloris corallini. 
Corallen Baum, w in einigen Gärten, 
» Stricunodendron, 
Corallen⸗ Moos, m. mufcus marinus ; co- 
Einchum degrade fowsellost 
nennen einige gemeine Leute 
de Kügelein, fo —28 re eer de rfe 
e" fan, Eorallen, In Bufchii reformat. apud 
t T. II. Brunf. Scrip. p.890. fg. sm 
mit ausgelaffenen o, Grallen, Pater nofter ge: 
fhrieben: unb im les Zanbe«Dron. 1577. 
—8* 54 Karellen, filberne Karellen unb Bateına» 


Corwatifche, f. 
lorum; flagellum, eine Peitfche mit ei; 
al unb Furgem Et eine Keuter, 


corwatichen, v. mit einer (oldyen Veitſche 


f ; und dann, lori , 
** —— orisczdere, auch auf 
Es ift biefes Wort in bem drevßi igen 
Krieg in.den Gebrauch gefommen,, die@re: 
baten, welche der Kapfır sur leichten ? 
gebrauchte, und welche folche Deirfdyen batten. 
A Corbetten, f. 
Sprünge der Pferde, ba mit ben 
dern Ehen etwas ul. L.. btn 90 
tern nachtucken. 


Bon courbe, Gall. eine frumtme Linie bie mit 
—— Fuͤſſen bey jedem ſolchen Sprung gtmadk 


Corbowan, m. 


yo ego 
rduwan; acher 
Tar Ordnung,a 


Creiß in Sachſen, in einer 

Fritfch. variis Tractat. p. 247. 
Es wird insgemein von der Stadt Gorbuba 
in Epanien hergeleitet, Menagiws citirt deswe 
gendes Tbeodulfi Epiftopi Aurchan. SBerft p.155. 
llle tuo de nomine Corduh, 


. pelles ; 
Hic ‚niveas; Altec protrahit inde 
: rubras, 
Gerichtete Schuh von Spanifchen Garbeman, 
reurben auch ebmablá nur von vornehmen £eu 
ten getragen. Straßburgf. Policeyı Dr» 


nung. p. 48. 
Don dieſem Leder haben bie Franzäffichen 
edu: 


ort; Corp 


Pen Namen Cordonnier befommen;, 
Cordouanier. 

den EL en mögen fie Curbemantr 

ilt. im Gleffar, batim jure 

"Ver. CY» ba Das Wort Rurdeweren, 

a gefunden, fo vieleicht für 


chorda, chordula) Dafypod. 
Lex. fanis. eir —— one Schnur. 
Alberus ad Voc. Buͤrd, Kıemen oder Gor; 
| or damit man etwas juſammen bindet, = 
ar 
;* I sh oder Etecher, (o man b 
a t, tin vtránberteé 
- "wem ^taf.coltellaccio, ein breiter Degen. 
Coriander, ein Gemwürg, coriandrum. 
Hat den Namen vom Geruch des $us |. 
. worauf bitítt €amen waͤchſt, nemlich, xéguoy 
| n» xogíaqvov, Gerianber. Bon xopie, 
——— ibn einige Boranici, anc- 


yi fot. c 






























* 






Tm 
" Mit Stadt, Corinthus. i. 
ein Torimtber, Corinchius. 
eorinehifch, adj. corinthius ; cotinthia- 


‚Heine Rofinen, paffulz mino- 
orinchian, 
" aus Worea fommen, morinnen eor 
Alters 3 gelegen. d 


ti de ' —— 
—3 


res. uve 


epe mmu 
xm t wat te fe «nd ebmabls Surbeer, Pi- 
ter: m, cornus. 


irai bum, "Rerbrer/Daum. Lenicer, bift. 
sat. Gall. cornouillier. Angl. Cornel tree. Belg. 
Cornelien boom. Grec. xgareıd. 
tin Cornet, vexillarius eques; alarius figni- 







cornette. f.unbm.. 
b. ad, einen corniffeln, verieren, 





n 
Kotnat, m. ein Zehr-Jung, ber feine Lehr Jahr 
wer ger noch nicht jum @efellen ge: 
und —— unter den andern 

tiro; qui tirocinio abfo- 

liber —— & in numerum 
foluta quadam nummorum 
receptus, ebque eandem 
Certis horis cornua inter eos 
» ferreaut ab hac ignominia pecunia fe redime- 


cornu, cornutus, 
Cowon virer, m. 
NAE: en Tſchudi 


hat C 
eh, P i bep bem y s €ib ge: 
Eid thun, jusjurandum 


lich. 

—— 
man t: Mir d 

38 naut e— n 


lent, wird höflicher qm 
"ides etn erint, cop 


1. (f. corporatio. Lat. barb. 
— fat Sticht tbe €ünte Bla. 
hadde einen Gorporacien inber &erfe the 

pe Dirike, unb de Sortiíanen hadden fr 
afbeholden in bem Hofe tbo Some. Serb: 
Mater 2raunídyw. Cbron. P. HI. p. 1:5 





























ltze 



























perpetoa in numero ——— € 


rum, vel in co 


— aſchen, five faccu- 
Ius quo confervabant corporale complicatum 
Menken Script. Saxon. T. 
— mit Perlen efti 


Cort: 









"eotporel, ein —— über bas wird vom amoſi 
Gacrament des oton s 


Altard ju bed'en. f.D» Frefne 


. col.760, Eine Cor: 


al, m, (ein verändertes Wort vom ^ta: 





tüünihen « caporale) Decurio; Decanus , dar 


bet agen einige noch Eapral. 


Corr 
wechſelt. Le 
Correi) 
mercium 
corrigiren, z. bey den Buchdruckern. Lat. cor- 
rigere. bre Sebler anmercken. 
Corrector, der die Fehler im Drucken be: 








fft, f. decuri2; manipulus. 
xn ape mit mA rieft 


— f. Brief» Wechfel, com- 


iterarum. 


erporal 
—— 





merckt 


lián 


Nx anz waren Königh, Her 
Herren anbe 
—— duſent achte hundert und Bereich ge 


e oititn, bet fü 






Correctur, f. foliumt 
rigendum vel correctum. 


e Courtifan, unb vom Sta: 


is impreffum cor- 
t. correctio. 


Cortiſan, m 
en —— heißt eigentlich ein 


mann, aulicus ; aulam amans, fe 
am. III. Script. Brunfvvic. p. 397. 


uens, 
erfter. Dar weren Vortilanen 


um ein Grauenjimmer 


bewirbt, qui ambit virginem, aliquam; 


amafius. 


Lortifan, ein PidelsHering der Mark 





ben an ficb ji de Prebendarum heluo. 
i utber ndi ra 

Nach bem geifil 
baf einer jmo 
könne. Der Römifche 
unb incerporation erdacht, bie Bereinigung fol: 
cher Zehen, bie wurden dem Pabft unb feinem 
Datario abgefaufft. 
nen Gortifanen ju Rom, ber für fid) 
— — ieben Probſtehen, und 

u bat. 
Prllaten haben? pov in feinen Aal 
elz. P.I. p. $98. 
gen An 
e in 
von Mem 


tener, morio agyrtaruui. 
*Cortifan, Alberas Lex, der viel Preben: 


dat an ben Ceut(dben Adel. 
Hecht (inb incompatibilia, 
arren vo. Biftumer haben 

Eu [aber bat bit Union 


Alfo findet man mobl ei: 
allein 22 
Pfründen 
Was werden nicht Eardinäle und 


Die —— haben we; 
n Muthwil⸗ 


— nben 
Es ut rübt, wurden An. 1520. 
Eid noſen T verbannet, bey Gtraffe, 


wann fie folem Gewerbe mehr inder Schweitz 


sachen würden, fie in Säcke ju ftoffen, und ju 


Cortefamerey, geifllicher Cede - 


9temter Berfauffung. Zjchudi T. II. p. 











Les 


foie 
— ren ju 
Siftum kauften, unb dem Kahſer daſſelbe aj: 
—— 


courtiſicen, v. amatoris more cuim es 
nis colloqui. 

sieertien, 
ton einer ungfer 
velalio modo a virgine aliquid impetrare. 


Schmeicheln etwas 
erhalten, blande loquendo 


* abcortifiren, vom Kahſer ober Pabf eine 
liche mit ihrem Einkommen er: 
iden Ta erfauffen. e 
runfo. p. 332. Einige 
Magdeburg moliten fich zum 






; p 





18, s, (ir Eonftanz, die Ctabt am Boden 


tt, Tonſtantia. 





"i — —— i ien tege be 
mir —* ende orten eine Xertiebne | court , en em den 
folgenden b utteniven, v. heiftbey — ya 





















ven, bi 















Greus, das Zeichen bes Ereuges 

































Crea Creu 175 


Coſtnitzer⸗See, Locus Conftantienfis. 





ob 
Boy friefiren ober d 


*tbe —* Erain,d bit Provinz, Carnicla, f. Graͤnſe. 


€reatur , f. 
Gefchöpfe, res creata, creatura. Poem. 
—* * Eccard. Scriptor. med. zT. 11. 
col. 1467. Gottes * Ereatewer, Erden, Luft, 
Waffer, Feuwer. —— cel. 1560. 
€rtatur, eines Anhänger, ben einer beförs 
dert bat, cliens, quem quis fbi devinxit, 


Crebens, 


ein Ereden; 2i, abacus, pornehmlich deries 
t, worauf ein t$ grofien Herren Zrinb Ger 
[oce in fieben, die vont Mund⸗Schenken cre 
met merben, bernad) auch andere Schenk 

"p —— Ital. credenza. 
pragufätor "Arm peii pin- 


— Aides tunb 
Zranf wr tiet d m etel f 
ip 

en, T. gu ftare; pralibare. 


das Eredengen ibatio. 

Gredeng; Brief, 5 litere in fidem publi- 
- date, vxly. eredentiales. Grébitiv, baf 
an einem, ben man fchickt, glauben könne. 

d gefräufeter Zeug, Gall, crepon. 


Creug,m. 


crux. t. 
UAndreas:Ereuß, crux — oder 
crux Andrer; cuffis. X. 
Len er die rige S. Antonii. T. 
as Echächersoder Gabel reum, Litera Py- 
" rica 
berlaf/Greus, im Galenbet, charader 
diei in quo vene fectio bona eft. 
in quo valde bona eft. 
and Greug fchlagen, crucifigere,, in crucem 
tollere. 
vom Er 
am Ereuk 


nehmen, detrahere de cruce. 
anger, in cruce pendere. 


PI n erucifigere. 


erenjigen, bey den qmd f. Creutʒ 
wegen einiger Gleidy Dei. 
reusiger, qui —* afligit. 
Greusiaung, f. crucifixio, 
Ei t£, crucis fi 

quod nudo manus motu fit vel alio modo 

Ly Ereuj ver fid) machen, ober 

fi mit bem Creu; ftegnen, crucis figno fe 

munire, in memoriam crucifixi Salvatoris, vel 
ex fuperítitione contra demones. 

fd ereujigen unb feegnen, ducta in crucem 
manu pre meru,demonem quafi abigere velle 
vel fidem fuam monftrare audita re impias 

«reusen, v. auf die See⸗Raͤuber, — 
tim quafi percurrendo mare navibus armatis, 
mare contra piratas tutum reddere. 

durchereujen, die Ger, mare ubique obfi- 
dere, & intercludere oram maritimam aditus- 
que piratis. Vel piraticis lembis navigatio- 
nem impedire, navibusque mercatorum ubi- 
que imminere. 

€reu dv fignum erucis, e emer quadam fa- 
Qum vel alio modo expre(Tum. 


um, 


Sonderlich vor Alters bey ben Heer-Zügen . 
ine pn Land f die Compofira Er ciem 
EreugsPredigt, Creutz· Brüder 1c. Qren t. 

bas E rebigen , jum beili 


Krieg anwerben, Da die b ie ein Zeichen 

des Creutzes auf den Kleidern hatten, excu 

re in concionibus chriftianos ut crucis fignum 

fibi affigant & expeditionem contra hoftem fu- 

feipiant. Das Erueiat prebigen, (. Ermeiat, ums 

ten bey Ereuß,Sucre milirie bellicum canere, 
das Ereuznebmen, T. H1. Script. Brunfu. 


3.66 


Gr) 


v6 Gres 


.66. Da bé Forften alle bat Cruce nahmen, 
[oie @reungart mit ju thun) induere crucem 
teilerariam ; inirefymbolicg crucis militiam. 

mit dem Greug zeichnen, T. IL Script.Sa- 
xen. col. An. 1227. war eine gemeine 
Meerart, e wattben viel Herren mit dem 
Grenze gejeichnet. . 
per yr wollte noch eine Varthey ven 
Wapen und Monefen,von Rittern und Bude: 
wann, von Sürgern und Bauerngegen ben 
"Eiürfen, unb bunden rotbe Ereuge vor. T. IH. 
Scrint, Brunfe,p.411. , . 
' $iebtr gehören auch bie Creuſe ber Ritter: 
DOrden, (o eom aclobten Land gekommen. f.Greu: 


Wu errem, 
dp dcn apud Eccardi T. II. cel. 1550. 


Script. Med. «i. 
M" Perm vn Ritter Orden) 
ba írüb und ſpa 
Den Habe nd an ier Wat (in. veftibus 


muin) 
Braun 


: bindern, pertiea in cujus altera extremitate 
9 m. tanwerfum, ad fufpendenda folia 


* 


, bemerft. . 
Creug, für Roth und Elend, xd quod cruciat, 


torquet. affligit; cruciatus ; afflictio; pana. 


- feu €reuy auf fid) nehmen, (ufcipere pa- 


bemütbigen, bet 
shuffe beyeu 


1; nexustrabiumincrucisforma, — — 
Creus : Beer, fructus rhumni; bacoe e quibus 


' oolor fit qui 
Neo 









Cretà 


Creuzs Brüder, Nider⸗Saͤcht Erucer Brüder 
bieffen die Bei eler, —— die Ann. 
1309. int Land berum lieffen.Compilatio Chro 
moi. in Script. Brunfvv. T. II. p. 67. unb p 
191.Flagellarii, antichriftiadventum prenun- 
ciantes. & cruciferi dicebantur, quia crucem 
anteferebant & in modum crucis in proces- 
fione ftetnebantur & cruce fignabantur. I» 
Chron, Bothonis T. III. Script. Branfov, p.380 

EruzeBroder,mente fe cruge upp ore clepderen 
nesgeben (nebeten) Anno. 1350. f. Geifiler. 
trugen Creuje an den Kleidern unb 5üten, 
hinten unb vorn. Pomarius YTagdeb. 
Cbron, ad ann. 1350, _ : 

TrugeBdroder, biejien in eben diefem Chroni- 
t 1309. p. 373. Das Molck foda lieff, unde 
mwolden to dem bilgen Grave, Ge bunden 
Eruge up be Kleider barumme worden ft ge: 
beten de Crutze⸗Broder. . 

CreugsCronen, Marthef. Sarepta. Conc. —* 
Kayſerlichen CreuyGronen, unb Etſch⸗ reu ⸗ 
itr haben vom Greu; den Namen, 

Creug:Degen, m. vor Alters ein langer Degen 
mit einen groffen Ereus. Anno 1499. fchaff: 
ten bie Eidgenofjen bie langen Ereug- Degen 
bep ibrer Artillerie ab, umb erbneten bie kurs 
m chmweiger s Degen, Stettler Annal. 
eiv. p. 


36. 
Creus ifle, f. eryngium ; capitulum Martis. 
Ereus Dorn, m. rhamnus, propter tres fpinas 
ubique conjunctus. 
Creuz Ducaten, pl. aurcieruce figmati, — 
werden in der Schreeig An. 1595. auf 27. 
Basen gm Da die Ungarifchen auf 28. 
famen. Stertler Annal.auf dem yeid)é tag 
juSGgenipurgauf3.fl.20. Sir. —— 
C€reusafefinbung, crucis inventio, im Galen: 


£xeoyttcbóbung, exaltatio crucis, im Galen: 


eT. 

bet billigen Erüges Dage inbem Herweſte. 
T. HI. Seript. Brsenf p. 396. 

Creus sahne, f. fo au einer Quer⸗Stange ge: 
rade herab hängt, unb im Procefionen ges 
braucht wird, vexillum horizontaliter pen- 
dens, quod in proceffionibus circumferunt, 
& quale Chrifto appingunt in refurrectione 


ejus. — 
Seetifd der jur Creujes Fahne geſchwo⸗ 
m qui "hriftum fequitur in ferenda cruce 
ua. 
€reusiSabrt, f. vor Alters, Ein Heerſug ins 
tlobte £anb, ba man einen mit emen Ercuj 
ezeichnete, Sacra Crucigerorum militia ; te- 
ferarius S. Crucis exercitus; Cruciata expe- 
ditio in terram fan&tam.. . 
Creus.Slügel, m. ift ben einem dfe Abjagen 
u 


ebt, unb einen grofien länglichen vierecfigen 
Platz fchlieft, che das Zwang reiben Fommt. 
—— Teutſcher Jageke⸗. 276. 
EreuzDewölbe, n. quituor angulorum forni- 
cis jun&tura (ive commifíura. —— 
€reuyGang, m.in weichen man mit bemGreug 
in óroceéten gebet, in ben Klöftern, porticus 
fiveambitus in monafteriis in quo procesfio- 
nes f. fupplicationes fiant & crux circumfei- 
tur. It. comitatus ipfe & perfone que crucem 
fequuntur, Eine Procefion. Etterl. Schwei 
gersChron, fol. 43. b. Einen Ereuj Bang 
auffesen, mit Creuyen geben, und barfug nut 
grauen Mänteln und brennenden Kerken. 
Kayfersb. Doft. fol. 113. . Einen Ereuj: 
Ganj begehen, in ber Procefion geben, Der 
refe Creutz Gang um S. eg nach 
ftern, ober bie ſchwartzen Ereuge, {. Schilt. 
Gioff. p. 190. b. (0 vom Gregorio. M. aufge, 
PN cinere Greuy gung in der Boch 
er feinere EreuzBang in der Be t, 
vn iron Mamerto Ju Wien angefangen. 
. WE " 















Freud 


€reuy Dánge, find in ben Bergiwercten , ma 
tus, & cuniculi in fodinis, qui fe fecanı trans 


verfi. 

Creuy Baffe, f. CreupEitroffe, ſ. Creuj Send 
trivium. 

Creuz⸗Gericht, ba Kläger unb Beklagter 
vor ein Creus mit au&geftrediten Armen 
len müffen, unb Merino (0 die gefegte 
ausgcbalten, unfchuldig nnt, ber à 
verurtbeilt morben, 


— n. exercitus cruce fi 5 conte 
barbaros in terra fancta, T. III, Script. Bramf. 
p. 66. in Chron. Rhythm, 
Kaifer Friederich: 
To befchermunge untfin?, (tuendum 
accipiebar.) 
Ban dene Paweſe bat £ruccsser, 


Dat bt fcolde varen over mer. - 

Creus-Serren, pl. Equites cruce fignati ; Cru 
eıferi. Waren ehmabldrep Orden: Die Malı 
tefer, Tempel Herren umb Teutichen: Herren, 

Eruge:Serren. T. LL. Script. E g. 

Creuzer, für Greuy err, mie man 99 rar 
Piat · Herr fagt. 

T. ii. Script. med. avi Eccardi. cel. 1406. 
Poem. Germ. Die Epitaler, die, Zander 
gun bie Templer. Das ift die Meitrfer, 

eutſchen⸗ Herren und Tempels>erren, bris 
fen die brtp Orden ber Erenjer. : 

Coe Dconben, m. Grofli cruce fignati. T. 
IH. Script. Brimfov. wefte halb tufenb Ehe? 
erue — mufien die zu ale gehen 

nno T 55 uter Creut 
Groſchen, T. I. Script. Ec M tel. 
7. waren unter Friderico Bellicofo gt 
munit mit einem aufgerichten Lömen und den 
Worten Groflus Marc. Miínenfis. 9fufber anı 
bern. Geite ein Creug wiſchen welchen U. R. 
B. R. Das ift Breiberg, pondere (emidrach- 
mam cum parte dimidia zquiparat. P, M. 
Sagittar. de nummis Sax. T. Il. Script, Sax. 
Menkenii. col. 772. 

Anno 1531. Alcmanı Paleffra P. 591. Ein 
Schock alter Creug:Brofchen. 1 Gulden, 
f-Ereuzer, deren 6o einen 3l. m 

€reus Burt, m. eine Arbeit ber Riemer, ein 
€attel ; Gurt, Bauch⸗ Ourt der Reit; Pferde, 
der ins Ereug über einandergelegt, cingulum 
decuflarim confurum. 

Creuz holz n. lignum aloés, in den 9Xpetbe 
d'en, auch parabieé: Hals. 

€rcunicols, ift das Hol; bro ben Zimmer 
leuten, Das aus einem Greiugmeió mach der 
Länge durchfägten vieredigen Balken wird, 
trabs decrflarim diffe Sta, 

CreugsKäfe, m. eine Art Käfe in Schwaben, 
cafeus alpinus. 

Dinkele⸗ Bühler, Kreutz Käfe, Cole 
riui 7. 47. im Zaus Buch, (eoe die 

Ereuns Kraut, ᷣ cruciaca, a foliorum forına, 
gelb Creutz· Kraut. 

— 1, f.m * MS rios elis 
cey Ordnung, append. p. 37. f. 8:5clt, 
die ind Creug gefehnitten, und baber mur das 
vierte Theil von einen Balken find er 
Sparr en, dem gröffern BauHoljals weh 
len und Balfen eniigegen geießt. 

€reus;tllaaf, m. norına linesrum transvería- 
rum aur angulorum in Geometria, bey ben 
FeldMeifern, durch viec Abſehen eine Fläche 
aufzunehmen. 

Creutz· Uleſſer, n-culter cruce vel tribus eru · 
cibus fignatus. Ann, 1526. jeg einer von den 
AntoniersHerren burd) Meifien, unb * 
viel Belds, weil bie £eut bte Deuter: ber Si 
ber damit beilten, wann fie bicfeiben Greup 
werd darauf druͤckten. Knaut Alrzellifbe 
2eídiavung, VII. p.62. 

CreuzDfanne, f. in Erly Wefen. Man nf 
alle Jahr brep neue Pfannen haben, es werden 
aber iur wer gekauft, weil von dem 9fITren io 
viel Eiſen Blech uͤberbieibt, Daj man * 

rure 





davon haben fan,meiche man die 
Y — denm Var. Tra. "x 


zus ura t X 
am eriten reuß: 
‚als bie nit bed Wuͤ x 
. Getb, in Poligrapb.ieinung 
f133- den von al ifchen Leuten 
nummi cruce — 
" xr. nummo 
— —— 
mat. oma, 
"1 F Traditur conventui Te cu- 
ra m Ekhorft, folvens unum dorcum, valen- 
tem odo folidos enam levis, & quatuor fo- 


: XI andern Diplom. MS. dieſes 


Solvit alia curia in Ekhorft quatuor | Cro 


folidosqui dicuntur Cruce-fcbult, 
CreuzPredigt, f. (. oben Creus, Ggnum crucis, 


annundare concione expeditionem in 
— admonitio ut fignum crucis 


"pra quer 1.68 vas Rutpe Fin Dt ber ee fpc or- 
fpacium fi- 
eaae quodlibet or- 

ge 


——— — ein Kraut. 
— — aranea, cujus macule in dor- 


— *5 — ——— area pedis 


br Tre Are, m Orar 
Arbeit, im Gegen: 
dr Fan Ace, ber langen 







en den grofen fen 








m. — et Burgundica 
vC Cruce S. Andrez 
1 „ verni tridui fap licationes 

Afcenfonis. Die y 7" Tage 


oder vor bem Feft der Hims lan 


; man eine Proceffion mit vorger 
; E et Dang rogationum, oder 


Tapim Herbſt, ſ. Ereug: 








7 » ertet un indie 
bv Brem 9 
a ein. bélsm Creuſlin in 


war Staliinifd) | 








b. ann b 
bin ben serberi un 
ds wen Schalen, als 
zZ t bielinfe hintere übers 
TI : * pam nur dred Ballen ne 
an ium pedis ante- 


— eris veltigio di- 


rte. D pi 
et bi md 


DN 
‚Gränig, KrummsSchnabel 
o 1 —— eurvato. Ein Bogel 
Dit 
mit 
vis qum (emen ın conis abicihunn 
e partes curvato, 


; auf eme andere 
* AE T imm i 
€ d ftrüm y e madt, 
in diverfas 
um flv & deren 


Mat —— ino | 


genet. ze fol. | 


e, I 


Cras 


trivium ; compirum. 
Creuzsweis, adv. decuflatim ; in modum 
crucis. 
- | Creuzs Woche, f. ae 
tionum , bie f. Cer at Rer 
rußsoefe. T. HL Script, Brunfv. p. ia 
Creusamurs, f. (enecio; erigeron, 
— — f. EreuyRuthe, fpatium pollicis 
nfura — 


TE vom m darn en lid —* ind 


Teutſche 
Fa ai da MA (2) iit or erre baber offt f be Müm 


ten worden, fonberlid) in bem Wörtern aus 
temden Sprachen, al$ 
Cruciaten / eine Münze mit bem breiten Treu, 
ober kurzem Ereuj, auf 36. gute Grofchen ge: 
(nc Mitdem langen reus, 35 gute Groſchen 
im Reich geft&t. Ann. 1559. 
offaten, Aleman. in Pala ftra Confiltat. p. a 
Ducaten mit bem langen Ceeuj 1 Thlr. um E 
49. Meifnifch.vom j. croix, croiffer. 
ruci ird m. figura crucis & crucifixi corporis 


E magern ausgemärgeltem Menfchen | 

vergleicht man einem Grucifir, enervarus ; 
anguis utcorpus in cruce. 

* becreuzigen,ein veraltetes Verbum,fo aer febr |" 

* iſt, - wieder in ben Gang u brin: 


E: "m ‚alten "sita itifhen Gefenen 7. II. 





Gron qu 


Sn nie leder qct eden dn ab 
unb mt einen Kayſer 


5n etti x Means "— I. 
"nem cid)e/&agun art. 
I. wird ) get 1559. der 2* —* 


——— Saneti, ie Albus peii. 4 who 


alb Erenserer; ber FünfErenjerer; bet Dei 
—— welche alle nicht mebt im Gang, 
abet 6 Ereujerer ober boppelte Rapier@rofchen, 
unb r$ @reujerer, 8 nicht aus Karſerlichen 
en, find noch 9 —— die An 


mahls doppelte Sta gelten iet 7 
Greuyer ; unbbie XV Erenzerer find jegt XVII 
Greuierer. Die Groſchen fo drey Greuser gel; 
ten, und bie Basen, welche 4 Greujer machen, 
werden nientablé von den Ereujern, drey Creu⸗ 


ennet. 

Das Ereuz auf den Ereuzern ift um itb: 
lich, einfach oder Sternsweid, wie auf ben Nuͤrn⸗ 
|" ding, thri i »e 

iling, theils mit rau euzen, theil⸗ 

mit —— f. Schilling. a 
en Mh tr in ber 'Cdneii galt An. 1425. 
eun Stäbler 9Menning, Tfchmdi T. II. p.158. 4. 

"Goldeff. LIV.c.2.de Bobem. Certe for- 
ma tricrucigera (Brofchen) primum a Bohemis 
eitinventa. Cruciger autem eít minutula mo- 
neta a cruce impreffa fic dicta. 


vnu. p. Dat emi vs up | Greuber für Er oben 
s er mn Mona M in 


bath r^ tn ober ecru 
as Cruciat prebigen br bri ten. 
—— Ciren. fel.710. f. Erenj, pro figno 


"fein. *** fol. 96.b. von den Stu: | £ro 


benten, bie da difputiren , ob Socrates oder 
Plato laufe. 
Gold) £ebrift jest ber zu Sk, 
eurn - erii 
Henligs € fui! ei l derungs 
vligs Greuj! eine * ne Verwunderuugs 
Sume bey den Alten. pe reb, poft. fel. 
a 
An fatt een SHE fónnte 
wohl Creu ⸗Findun wann es nicht fo gar 
9 fchon ge ıch wäre, unb bie gemeinen 
deut durch folded Ändern irre gemacht würden. 
An ftatt Ereun Burn f heim * ern 
Greiß Wurz gebräuch lich geweſen ju (eon, ba e$ 
feiner Natur nach bald grau wird, auch Lateir 
nifch (enecio beißt. 
Das Wort int Gr. D. Da Frefue 
, ift mabrídbeinlid) vem cros, cruce, und fneb, 
nitt —— geſetzt. Es wird in einem an: 
babey erflärt, bucella panis 
cum —* —— © crucis ſignata. 
Kur⸗Creuzler, f. Sur. 
Das Lateiniiche erux, erue, fonmt vom 


Eiern Cain, bin rohe Griechifchen corax , x ipa, X6 pax of, Rabe, 
wie wir noch den erhabenen Richi Platz den Ra⸗ 


benſtein heiſſen, und der Griechen es nöganas, 
in malam crucem, befanntift. Um Greug faben 
und reden die Raben einen folchen Edrper eber. 
Herat. 1. epi $. corvos in cruce pafcere. 
Die ——— ſetzt zwiſchen er einen 
Vocil; Kereft. erux. Die Malcontenten in 
Ungarn unter dem Sapfet Leopold 1. nennten 
(id) Koruzen, vom cruce. reus Brüder. 
Greugen geben, (oben Creutz Gang 


Creuse, m. 

Eine Art Heiner Münze in Teutfchland, unb 
unter den erfien Srándifd)en Königen unb 
Kapfern, vom Greuj fe genannt, das anfáng: 
lid) darauf geprägt morben,unb aufben men 
ften noch bleibt, Der Werth davon ift i Den 
ning, und 6o derielben machen einen Kapferı 
lichen Gulden, 90 einen Thaler, cruciger. 

Ein guter Creuſen macht 4 gute Pfenning, 


Crifpinus, ei annd Namen, 
—— obo ma 
pin 
bit — um pone willen. 
a 
£rocobill, m. hx Raub bier im Nil in €qv: 
pten, Crocodilus. 


CA äbren, eine nbete Rei 
dene: ryme confiöte dolis; oder 
Crocodi 4* Albers nennt e$ im "Lekice 
Sirottenbill. 

€cone, f. 
Haupt;Zierd, Corona. 
A v. coronare, einen zumfönig cro; 


nen, regiam coronam alicujus capiti impo- 
nere. 
Crönung, f. coronatio; corone impo- 


fitio 
cree, für bas Reich, da ein gekroͤntes Haupt iff, 
Nr Gron Spanien, Regnum five Rex Hi- 


pani 

ber Cronprino, heres regni ; fucceffor 
regis. 

wur Erongelangen, vel fucceffione vel ele 
aiite regno potiri 

ron: ebiente, als Eron Shan Weißt, 
Regni thefaurarius, U. 

Crone, für hochſte 3ierat, bédlie Ehre, digni- 
"€ — ; fummusgradus ; ornatus maxi · 
m 

die Gron des Lebens, vite eterne gaudium. 
erönen, für zieren in hoͤchſten Grab, ornare 
quafi regiis infignibus. 
Seufcbbeit erdnet die Zumgfanen , salticas 
maxımus vile gnum ornarus e 

becrónen, id. 

Iron , für anbert bebe Würden, capitis vel fcu« 
ti in'ignium ermátus., 

tic Wäbfliche G ront, Pontificis Romani co» 
ronatus => ornatus ; triplex corona. 
E Aron. Rieytbm. T. IIl. Script. Brunfw, pag. 


9 ot Pawes Biſchor Brune gaf 
Beide Kronen unde Citat. 
p. 30. ib. Bifchope Willehelm beber Erone 
Unde des Staves to enge plach, 
T. 1I. Script, Saxon. Menkenii col. 1728. 
3 dre 


Ti Cron Grpft 


52. Creutzer. Zu Regenfpurg aber letzlich ge: € 


t auf 2. ff. 46. fr. 
rauf: Sihkanise und Benerianifche anf 


2, f1. 20. ^ 
ine Mantwanifche, Savopfche unb bmi: 























Standes. Stettler i Ammal. p.74. unb 94.|.— Kbt auf 2. ft. 7 $r. 

Man jehlte in ber Schlacht bey € empad) ur Venerianifche Gilber-Eronen x. fl. 44 8r. 

eile prom 350| — t"awtuenifder.f. 403. Kreutzer, May’ 
rin TD ter: A 

|t fol. 24. b. 1200, Helme zu Nof, a ländifche 1. fl. 45. Sireuger, Romaniiche 


Silber-Eronen 1. fl, 393. Kreutzer. 
CronAfche, f. im Lübedifchen Handel. Chy- 


trans Nomencl. Saxon. col. 238. cinis probatis- 
fimus, quem coronarium vocant. 
Cron4£ijen, n. ein geriffes gejeichnetes Eifen. 
Crond af, eine Art von Feug ben den Zeug: 
machern. Die Tuchnacher beiffen ibn auch 
Tuch⸗Raſch, meil fie ihn gleichfalls wircken 
wollen, f.Rafch von Arrasın Niederlanden, 
mo er zuerft gemirdt worden. h 
‚Die Europeifchen Sprachen haben das Pateir 
nifche Wort Corona nicht fonberlid) verändert. 
Ital. md Hifpan. Corona. Polon. und Hung. € 
Korona. Angl. crowne. Dalmat. Kruna. Boh. 
Koruna. Sued. Krona. Gall, Couronne. 
9yn Webneri Obferv. j r 
Bundmwerd angefübrt, daß bie Alten eine Art 
des Turnier: Nennens gehabt, fo fie genennet 
bas Rennen mit dem Grónlein auf dem Helm, 
das iſt, was fie im Krieg gecrönte Helme genen; 
net, f. obengecrönter Helm, aber nur bad Kroͤn⸗ 
fein allein ohne hobes Zeug. Das if, obne den: » 
Dber-Schmuc des Helms, fine erilte. Das 
KrönleinBeftech, haftiludium galea tàntum co- 
ronula ornata. Und alfo mut vornebmer Ritter 
fo gefrönte Helme führen bürffen. 
Eoronen,eine Zahl gemiffer Gebete. Lurbes 
rue in Erflärung des Vater Unſers A. 
1518. St. Brigitten 15. Gebete, Roten fträns 
je, Eoronen, Walter und dergleichen, haben 


ichheit. Ein groffer 

i uchter in ben Kirchen, ber aleid)fam 

mit Lichtern gefrónet , ald Rerbmaier 

Sraunſchw. Rirhen:Chron. P. III. p. 184 

Eie nahmen in ber Kirche bie Lichter von ben 

Eronen, candelabrum magnum in medio 
templi herens vel inalio loco. - 

Crone, bep den Mönchen, Cin Xing von abge 
Husten Daarenum ben befdyornen Kopf, Co 
rona clericalis. 

Trone, ben ben Huffchmibten, die Haare am 

erbe: Fuß über bem uf, margo- ungule 
uperior, crinibus feptus. 

Erone bey ben gern. — Die oberften neben 
einander ſtehenden Enden eines Hirſch Horns, 
rami breviores in latiote parte cornu cervi. 

CromWerf, im Befefligen, vallum exterius, 
unico propugnaculo integro & duobus dimi- 
diis; opus coronatum. Eine Art 9tuffentoer: 
cke im Feftungs: Ban. 

Crönlein, in der Bau Kunſt. Eine Gattung 
eined Kranzes, fo oben auf einem halben Pfei⸗ 
ler ftebt und ibn hedeckt Goldmann. corolla. 

Crone, in bez Kraͤuter⸗Wiſſenſchafft, umbella. 
Da Bit und Samen als in einer Krone bey 
fammen fteben, wie Til, Kuͤmmel, u. b. g. 

CronKad, f. KammXab. 


Crone, 










ort cmt np  lberbanb genommten , und find mehr als bas 
Gold-Erone, weniger aldein Ducate. Bater Un —— 
Anno 1593. wurde eine Cilber-strone in der Troflaren, f. Ereus. 


Crummanichen, eine Art Semmel⸗Brods qu 
Stettin in Pommern, vielleicht von feiner 
frummen Figur. ] 

Tafflet, mit Marmeloder andern 


Schweitz auf 21. Basen gefeht, bie Sonnen-Ero: 
ne als aülbene Münze au ar Bapen. 
1596. wurden ju Franckfurt am Main bie 


Current : Schulden, welche ni 


urrentiDelo, mas adua unb 


Pract. wird bep dem Wort grep hr bie Juden 


ta in Eccle 
* Lurrer : Spiel, ol. Pomarius Ma 


ur Cort C 


nr, ben einigen DonrvapiteIn, von ber Bi 
ſchoͤfflichen Eur, f. Gbur, 8 £nraten, 4 ni 
ten, 4 Curi£apellanen, der Herr CurMlei 


ſter. | 


Cur, f.eurario; medicina; fanatio, 


ur gebrauchen, curationem adhibere, 
die Eur fd)lágt wohl an, curatio bene pro- 
cedit. 
ftd iu einem In die Eur begeben, trades 
fe alicui fananduın. 
curiren, v. fanare; fanum facere. f. heilen, 
Eurfes, Dur fehe, aphths ; ulcera oris. Frijó- 


tin. Nomenclator, c. 60. 


Von Cerrere lauffen, find gebräudlid 
worden. 


1 (bt verbriefet 
m. und von täglichen Ausgaben berrühren, 
fein nambaftes Capital angelegt. Beil | 
Thef. debita quoridiano fumtu contradti, fine | 
obligatione. : 
urrent: Bläubiger, creditor ejusme | 


di debitorum. it 
rf, bif auf 
as dra 


ben die Bü 
t Mofıs in ihrer Eurrente pe ds fe 


Motthefius in Sarepta. character vulgaris (cn- 
barum apud —— v 


die Groſchen, das Heu ere 
Münze, mencta vulgaris. 


Current; Schüler, pauperes pueri in fchelis, 


qui currendo canentes ftipem colli 
bie Currente, vulg. id. Difcipul fipen 
colligentes. 
er geht in bie Currente, eft. in numer: 
—€— & canentium in ere 
urrentaner , "naut, chreibung 
Altzell, P. III. p. 177. id. 


; Currenbe, bey ben SDrebigern und Inf; 1 
bus derfeiben, gewiſſe denen Pere 


feitliche Befehle in Ki 
bie Küfter berum res etie nm , numerus 
certorum rum ad quos principis manda- 


ago 
bicis rebus ordine mittuntur. 


Cbron. ad Arn. 1453. Gatbinal Cap: 
verbrannte qu Magdeburg alle $m artín, 
Currer/Cpiel, unb anders Gpielr@eräthe 


od ; * Cruftier pP 1 r € ' 
Seumiiide emer erae Sie) Ott ——— 
3 yon cru . " 
Ve anikher als Gafilier Balenjers und Cryfial, = i bep n sd ee: 
"Coran ns $rruter. Gedaf-P.|— snaps, — — plenge ** 
* " ad vec Errfiallen Blur, f. f'erbiniol. urs, m. ben Namen Marid e it einem 
Du Campe Gh: ad vecem Maren, Anno 1340 ee eryltallinn. Gur ; Beten. Rayfersb. Doft. fei 18. 
An Ferdinand. 1. Müng;Ordn. wurden (ol e pe E oder Echieiffer des Cry⸗ Te E M ne —— 
et Kranzöfliche Sonnen Eronnen auf 3. Treue] — P085. ibr einen Rofen-Eraug. fav, 
dere maps aM Ctilen| gti Gre Geben, v. der Zauberinnen| bettibreizn on rang 
Balenzifchr , txavarri(be , Meiländifche, — pe Id polices: Ord⸗ Cortifan, 
—— Genuefer und Baͤpſtiſche hielten | neben, pl. paffule cibebe,langeblanetofv| - f. Cortiſeien. 
Anno 1610, in des Niberfächfifchen Sreifea| MN Cod. MS. Spem. nennt fie Kıwerideer.  Cymbel,f, 








Abigaiinam 100, Bändel Wyn⸗Koͤrner oder 
Kupers Bern. 
Inmpter, f. Gommenbe, Commentbur. 





Valvation wurden 


—— aufı.Thlr, 
2. Or. gefeht, Mei 


niſch oder 24, Batzen. Eine 
Bonnen:Eron auf 3o. Batzen oder 4o, Or, Meiß⸗ 
nich. Eine doppelte Spanifche Cron mit 
bem langen Creng, 6o. Basen ober 3. Thlr. 8. 
e. eim 


Eine Liſtolet oder PiftolerCron, 28, Bar 
i t 


» bir. 15. 8r. 4. pf. Meißniſch. f A ; 
E G 1 N ; att am Raub-Eulm lieg j cupreffus; cypariflus. . 
BR ni. 5 ie 1 Ann, QU Akt —— ^ en * ee die — elo m cypreítum. 
22 »" nda»: ng 1 ? itegt. nb qr: v preuciiel, #. oleumcypreffinum. 
— d t rem iMt ören vielleicht —7 andre Orter ju dieſen : von Cypreffen; &olyn. cupreffins 
Mare. Alem. in Palejfra. Confrk. rf;rumg bes Namens, ali Eulnig.cin Dorf, | preffeus, : 
Fritfeb, Varii Tractatu p. 1091. Franzöfiiche ober Ciauenftein bey Hof, u. a € heudy Cypre(fe, war bey ben Alten cim 
Erenen geben. 67.Stüd duf bie Gbinvichr Mar 4,| 3er Beſchr der Dergein der Schwein, ; | Baum, daher gedenden bie neuere 
halten an (tin aa. Carat 4. Oron, ii rin @tüd| 10% Die oberfte Höhe des Srigi Bergs im | bicíeé Baumt, in ihren ZraubPebacbten, 
$ und "n Curt uet, eit Kulm, auf der Cypreffen: Braut, abroranum foem 
werth 2. f. 41 i. reußer. Und p. 1092, Dr) ulm, it, p- 208. Chamecypariffus, ein Kraut mit grams 
surfer SilbersCronen Anno 1666, eine 2. fi. | €nn3, f. Conrab. Ü GastenA&pprefien. 


eymbalum, 
€pmbel s Regifter i geln, organ 
— ir —— | 


ymba 
Conc tev€ idein, f Klingel Säcktein, um 
r | 


ter Klingen, 


Cypreffe, f. 









Cop Da Da 


Dad 179 


— a Áo De fupra dicli. Dub fel-1ao.b. 


ober eine An 


bit doben angejeigte,lupra dicti. Und fol.ı20.b. 


Hebr. "nx Itet e4 eine Fortiegung der Rede 
Be ve. hi o ina re -I-1—34 Berri g, bie auf bag | barum fo gans (gebe) hinaus und mart bauffen, 
V un Cuprcífus jegn. . worbtrgebenbe geichehene beiieht: (Machdem | (für — 
* Cem, oterda)diefes vorgegangen,‚gethan,geredetronrs| , Sie num biejt$ völlig veraltet ifi, (o haben ich 
Bi Cyprus. de, ba antwortet er u. b. g. Poftquam «tum. Da ſchon einige Poeten b bas a in bar aud) 
tud eine feine Art Pflaumen, rund fprach er, (für darauf) hocfa&to; hisauditis &c. nicht, mehr tweazulaffen, und fchreiben lieber 
u en, Ki ee ea ee han er Promo. c Rr ai br am tre Rt 
: : : ronomen, ronomr ' 
[o - Cre hia: ni e 4 eee drag In tup ad —— im eben und Chun gern alle brüber 
rifch, adj jus. ° u bif ein Mann, der da feinen ach: | und drunter geht. 
ym Brad. NU. Rzcerd. T. II. Script. Mai Di es, iquem forme —— M oy Bi eji de - eg nr 
Lo i i i í an, die da na im ei nbert, und Mor wifchen at eli 
«xi. cal. 1457. wird gefhriehen cippus mater — quz rem ne —* ? "ches aber aufer der Zeutien ibel⸗Ueberſe ⸗ 


sub mus Ripper gelefen werden, wie im dieſem 
Seca —S 


D. 
D 


die ba mollen reich merben, qui divitiis 
eminere cupiunt. (für diejenigen melde.) 

wer da und was da fteben offt für quicun- 
que. quodcunque, ald: Wer ba mil feelig 
werben, (da ift porber jut verfteben berieniae, 
quicupque vult falvus effe. GOtt fättigt 

ba lebt, Deus fatiat quicquid vivir. 

Es Fan fonft auc in ber um 
oder der Zert an diefen Pronominibus fteben, 
als bec Kaufmann ber ba auf dem Markt wobn: 
tt, mercator qui ibi (in illo oppido) apud forum 
habitsbat.:Der ba(bamaplé)mtt ung auf der ei 
fe mar,qui tunin itinere comes nofter erat. er 
bafelbh wohnen will, qui ibi habitare vult. 
Dafig, adj. ber Daſige, ein Dafiger, gt, ges. 

der bafige Wein, vinum illiusloci indigena. 
bas bafıge Bier, cerevifia que ibi coqui- 


tur. 
ein daſiger Bürger, civis illius oppidi. 
Die Derivatum dafig,if in ben neuern Zei⸗ 
ten er ordered: er in bie Höhere und reir 
t 


etwas vorhergehen ⸗ 


auf einen Ort. Und war: 
bro bier ftebt, auf ben fernen 
viel als ort, illie;in illoloco. 
hic &alibi; paffim. 

mann tábem wo entgegen ge; 


ift auch die Hand, 
da anders mo, 
















ii 


Fe 


Md». 
wo der Schmer; ift, ba 
ubi orc bp mam DM 
ue iffic, neque alibi. 
i e$ allein ſteht fan e$ ben naben 
fernen Ort anbeuten. VE 
da febet it unfer; quicquid ibi 
noftrum eft. 
nere Schreib: Art noch nicht aufgenommen mor: 
€ if nad) der Endung des Adj.biefig for: 
mirt. Und fcheinet in beiden das rin f verän: 
as dertjufegn. SHiefigund bafig für bierig unb das 
rig, mit man war und was Cerat) mit einander 
verwechfelt bat. : j 
Segen ber2ufaffienfetumg bed ba mit andern 
Wörtern an denen esvoran bleibt , verdienen 
folgende Regeln im Gang erhalten ju werden: 


Wann eine Prepofition oder Adverbinmdaran 
pee wird, fo fid) mit einem Confonant at; 
ángt, fo bleibt bas ba ohne Zuſatz 
des (1), als: 


dabey, badurdh , dafern, dafür, Dagegen, das 
beim, daher, baberaus , baberunter, babin, 
dahinein, babinauf , dabinunter , ten, 
wx bamabl, damahls, dazumahl, damit, 
dafelbſt, davon, davor, davornen, dawider, da⸗ 
iu, dazwiſchen 


fiebt da, bit Sache ober bie 
ba mwiederhoblt, Ciebeba! 
ater. Daher ftebt ed cft sum Nach⸗ 
im Beifen auf etwas geboppelt. Dada ! 
gehören bieher auch die kurken Fragen, 


Lj dem ba etwas ju verfichen ift, fo aut 
wird. als mann bie Schildwachen ruf: 

"im: Werba! an flatt wer it da, wer gehtda? 
t , Foba? fragt mach bem Theileines 
Dris, €x wehnt ju Benedig, Woda? das 


fit, im melde tmb oder Giraffe. u. be ie à 

us urbis, in qua regione ejus? Und | Wann aber eine anaefente Dartide[ an bas 
fat aldbannden Zen,oder wird aldan ausgefpros | Wörtlein — bici fid it einem Vocal 
den, anfängt, fo fommt ein (r) andas 


V. Besiebt fid) da mf eine Zeit, und ſtehet immens da, als: 


mahl auf einander, entweder eusbrüdid, | arab, daran, Daran, daraus bara bat: 
= — P defen iare m un, barunten , barunter, barein —— 
ad cum oder ubi, das andere | ausgenommen Darnach, da das (r) auch vor 
HE s dH uni] fint Confonante ftcpen muß. oder 
Wi: Da ich ein Kind war, ba gieng ichmit | drob, fo beide veraltet. Daroben ober Draben, 
um, cum eilem, pueri- i * 
la wi: oder, tempore nn puer un eo fo gebräuchlichen, Darüber, brüber. 
tempore puerilia me dele&taverunt. Da ich Vor ben Verbis Nentrir (tebt da : vor den 
aber mar, verlieh ich, (daverließich)| Adisis bar, wann fie mit ba zufammen 
> iem p. Poffen, adultus M n vy v gefent werden, ale: 
«itr Au regierte riſtus gebos | Neutr. i 
mpm s - ved * iw ene ewtr. daſeyn, bableiben, dalaſſen, bafigen, ba 


tus eft. 

Bann td cum ober ubi heißt, fe&t man das 
Nomen gbet Pronomen gleich nahe an das da: 
Bann t$ aber tunc, tum der eo tempore bedeu: 
ter, felt bad. Verbwm amo, tin) Das Nomen 
ser Pronomen binter bem Verbo. GSleichwie 
ti auch gefchiebet, mann da für ibi, ober illic, ger 
feat wırd. Da er eingefchlaffen mar; ba fchlief 
emt offenen Augen. Wann Geld mangelt oa 
mangelt: alles. 

5ja biejem i 


eben, à 
Adliz. darbringen, darlegen, darleihen , barreis 
chen, darftellen, darſtrecken, darzehlen. 

In einigen (tebt e$ auch-im gemeinen Neben 
bey den Neurris fir dahin, als : barfommen, 
darlauffen. 

AndenCompofitis ftebt ba felten hinten nach, 
ald in alioa. 

Man hat vor Alters das aam ba ansgelaffen, 
-— en als y: cm Anfan —— — 
auf gefelgtt edion in bes Chren, E 
ta Verſtand fuͤr tunc, bedrw Uberſetz ung. fol. 86.0. bat doben, an; 


ebtutung Des Orte, | fi 










sung nicht ben all en wohl lautet, aló : Dazandı 
uber ten fit 


das su beym ba bleiben: baptgebe ODttOlüd. 
Dann e$ gehört nicht zum Verbo geben, daß ber 
Infnitivus wäre zugeben. 


Lan das folgende Verbum gehäns 
locus in quo 


bier —— Es gibt dabey einen gang am 
dern Verſtand, und ungeübten £efer auf, 
lier da bu alles auf iffeft, das ift, 
morauf bu alles iffeft, in quo omnes cibos edis, 
f beit quo oinnia co- 

ichts übrig ) 
oncor darme. 
esten SSebeutum 
unb bie dritte mit 
in weniger 


— d as bie andern beibe. 
Jiütdyiiche policey: ron. macht das 


find nur en von ben bier 


ther. 
firn aeknchen bo, bo do, welches auch 
ey wiclen im gemeinen Reden 


Dad oder tad, n. 
Tedum. NS 
‚das aus ift fertig bid auf bad "Dad, perve- 
nit ad tectum, à 
ben Bauunter bas Dach bringen , edifici- 
um tecto tueri; te&um ftrufture addere. 
das Dad) decken, tecto tegere domuin ; te- 
gulis fternere te&um. ! 
Dach beiteigen, beffern, antfliden, re- 
ficere 55 in Dad) und fad 
das Gebäude in und Sach erhalten 
edificii tectum & parietes A dl & re- 
parare. 
Dad; für bad Haus, 
, unter einem Dache (eon, eadem domo con- 
tineri; (ub eodem tecto effe, 
ich bin nicht mertb ba bu amter mein Dach 
gebft, non fum dignus qui te&o te recipiam 
m 


eo. 

Dach, für etwas fo bas andere bed't. 
„Bey den Berglenten, ein fefteé Geſteime fo 
über den Bängen liegt gegen bit DamsErdr, 
wodurch nicht wohl ju arbeiten tft, fuperior 
meatus fodinz pars cum fuperficie exteriori 
five horizonrali parallels. 

pa bey 


Ja , de [e he 
Na e dati 
t» esl. y Ms 


& rn. 
d 





bep ber Falfonieren, ift bas Dad, ber 3i. Dach⸗ZStutze, f. columen tedi, tignum per- 
den der Zalfen jmifchen den Siügeln ; dorfi pendiculariter eredum usque ad angulum 
pars fuperior inter alas falconum. Géfmer. de| cantheriorum fuperiorem. 





















"P-24- Dady;Tröpfe, f. ftillicidium. 
DesseiDad, i ben alten Poeten Da le. 
ber Helm,casfis; ek des von ee ed Belg. Dack. Sued, 


Ofterdingen, fo.7.col/2. —— j 

von einem der bald jornig wird, fagt man: 
ba id gleich Feur im Dach, ad iram pronus eft, 
facile irafcirur, 

von einem auf ben man immer (eben mf, 
megen feines unordenzlichen Wandels, fa 
man: Man mur ihm immer auf bem Dache| va 
ſeyn, cuftos illiopuseft & vite rector. €$ 
tft aber nur unter bem Vobel gebräuchlich. 

ein Dad) befommt den Ramen von denlim; 

Ánben, ai$ von den Drt den e$ bedit, i. €. 

runnen Dad. — — 

oder von ber Materie moraus e$ beftebt, als 
im e qa Schindels Bretter: Schiefer: 


Biegel ] 
er von ber Figur, ali : : 
Sattel Dach /das jmep abbangenbe Flächen 
bat, difpluviatum, utrinque declive. 
. Yult- Dach, das nur eine bat, te&um impli- 
&is alz, unius devexz frontis; tectum delici- 
arum. 
Selt/Dad), das vierte bat, teftudinatum , 
"E ae Du deffen 8i 
ein ge té ‚ deifen en ium 
gleich abbángenb, unb mit einem 9tbfag ger 
macht, tecum interrupta declivitare, 
Ein Vor Dach. ». prorectum; Item tei pro- 
vedior pars. 
Wetten Dad), adj. fagerundia, orum. 
Obdach, m. im Gegenfag des (regen Himmels, 
locus te&tus , quo quis (e recipere poteft. 
bbad) einem geben, fub tectum reci- 


pere, 
Ein Dächlein, tegulum; tedulum. 


Die Dede fo man über groffen Herren hält, 
ober felit, ift Lat. barb. Dagus, f. —— 
worgus bte Framoſen Dais gemacht, f. Dede. 
Es (eint daß e$ auchDegus gefchrieben morben, 


Mil im alten Franzöfifchen aud) Dois gefunden 
wird, 
Dade, 


— os — R 

au, m. t bey ben Jaͤgern, das 

D och und fager unter ber rb, mo fic) 
der 8 aufyält, antrum melis. 


Sachen. verb. ift nur in einigen uíammengefet: Dadesaubt, f. bey ben ote. €in 
tn roba encindiid, ai: Garn ra inbfaben, al$ ein Caf, 


die Bedachung, f. tecti exſtructio. 
unbedacht, adj. te&o carens; fine tefto, 
abdachen, bie Häufer, te&a dejicere. 


er Beute jujtebt. Flem ning im Teutſchen Ja 
die Abdsachung, f. (das glacis) in Fefiungs get p. 230, ne quo fe er capit; rete cu- 
SDerdfen an ber onrreícarpe, bie lente cullatum oder cuculliforme. 


. bit fid) allgemach indas ebene Feld verliert, 
extrema munitionis pars quz leniter in rect» 

^ formam furgit. Loricz exterioris munitionis 
declivitas. 

Dad Balfen, pl. die Balden worauf das Dach 
rubet , cater tei, balıs teh. f. Dach 

|. Schwellen. 

— m. tegendorum zdificiorum ma- 
gifter, contegulator. 

Dad: Sahne, f. pinnula culminis verfatilis ; 

— Ba in Em. z 

enfter,n. cecti feneftra. 

er prt f. feres, trabeculz quibus tegu- 

le imponuntur; afferculi icales. 


Dad:Pfanne, f. beißt bep einigen ein Ziegel, 


Daheszund, m Dade Schliefer, m 
Dads: Kriecher, ber in die Dachs + Löcher 
kriecht, unb die Dichte fängt, veftizator cuni- 
cularius; canis meles in cuniculis (uis perfe- 
quens, cruribus brevibus fed fortis. 

iDadye od), n. cuniculus (ive meatus ad 
melis antrum ducens. Bey ben Jägern 
Dachs Roͤhre. 

Dache⸗Schweiß, m.das Blut des Dach⸗ 
ftn, fanguis melis. Wird in den Apotheken ur 


un gebraucht. r 
et > at über dem WeideLoch (ano) 
unter bem am ein Loch, etwan Fingers 
tief, innen mit Haaren beachten, fo groß, baf 
der Dados über Winter die Mare und dad Maul 


der aufbeiden Geiten hohl, in der Mitte und nein nfan. Die ^d i A 

- - b Jaͤger beifien e$ das 

m en * I en Rinne ſei⸗e Sauge · Loch und fagen, weıl man eine reife 
echt, n. bafi jentanb die Zach Rinne feis | fajeumige Materie darinnen 


[ ; findet, ber Dads 
fauge etwas von derjelden ju feiner €rbaltuna. 

ie €intbeilung in Hunde-Daͤchſe, und 
Schweine-Dächie ift. noch ungemif, f. Slem: 
ming Ceutfdyen Jäger. p. 115. 

Er ift etwas feljames,dag in dem Framoͤſiſchen 
Ditlionaric de Trezoux fitbt, Uvom ort Tais- 
fon aus ben Scalígeramis. £6 jey nur ein Bibel; 
Wort, unb mann^im Exodo der Dadıs-Fellen 
Meldung gefchene, fev es eben fo unbekannt, als 
mas ber Ausfag der Däufergemelen fen. _ 

Tarffon, im Sranzöfifchen, komme mit dem 
— Tachs überein. Holland. Daile. Heor. 

n 


M" Daufeó an einen Drt binaus legen fan, jus 
Wrecidi. 
‚Rinne, f. ftillicidium; colliquie , arum. 
Schindeln, f. (candulz. 
DadyScywellen, catenz, fundamenta teái, f. 
Dach: Balcken. . 
Dad; Spüne, m. welche unter bie Ritzen ti: 
enden Dach⸗teinen gelegt werden, Damit 
as Regen⸗ Waſſer nicht burdflieffen kan, fcin- 
dule five fchidia que fupponunsur rimis te- 
gularum. TEE 
Dach Sparre, m. cantherius, 
DadıSpige, f. culmen, 
Dadı:Stein, m. tegula. . 
Dach⸗ Stuhl, m. bie Stüge morauf die Spar: 
ven ruben «riorum fulcimenrum. 


ft 
Da 
Da 


N Dadyſen⸗hauen, Stiffer Tagdrund Forſti chi 


, canth ftoriep. 257: bastépfen unb Dächien: bauen 





Audadır, Geban 









Andtht, 


Dad 


A a Re - 
be Baume abſtümpfen, woraus bern 
chtige Bau⸗ Stämme werden. 


Dacht, 
ven bend'en. . 
IH in einigen Wörtern gebräuchkich, da € 
prepofitien yoran &ebt , : aber micbt, al 





Andacht, f. f Gebanten fo zu GOte gericht 


Erhebung des SHeriens zu Gott, clevi 

cordis ad Deum; Animus pietate moris, 

bus ceeleftibus intentus (swizo devotio.) 
inbrünftige heiffe Andacht, animus am 


cultus divini ardens,piis motibus effervel» 


Andacht, Gedanken auf geiftliche, oder jı 


Gottrsbienft gue Dinge, animi atten 
ad res facras, Aufmerffamfeit, 

betet mit An , lurfum corda! devó 
majore devotione, non folis labiis! 

obne Andacht, fine artentione. ads, mer 
reıifliore ; ad alia intento animo &diftaä 
fine pietatis fenfu. 

jur Andacht bemegen, movere ad arrenr 
nem atque devotionem. 

er weint für Andacht, oder aus Andad 
precibus intento unimo lachrymas fund 
pias cogitationes ejus lachryma comitant: 
plur. Andachten, piz meditationes. j 
feine 9 ges! 
BDtt und dem Menfchen, ftudium & exe 
“In ber Andacht begriffen feym, cula 

n ber An t tur d 
no intentum effc; cantando Deum laudı 
vel exercitiis pietatis; ledtioni Sacre Scripn 
hix rtu serie i bus 

t t , precibus certu: 
tempus dare; cultui neta intereiTe ; pi 
medırationibus occupatum effe. . 
einem in feiner Andacht fiören, interro: 
pere alicujus exercitium pietatis ;- obftrep 
re, interrurbare alicujusdevotionem. _ 
eine Andacht ju etwas haben, ferri pier: 
fpeciali ad aliquid. RN 
aus Andacht etwas Qut, pietatis inftind! 
aliquid, vel pia mente ; operibus ch 
ritatis deditum effe. RPG. 

jur Andacht gewidmet, pietati aut. culr 
divino deftinatus.. 

es Fommt ibn eine befondere Andacht a 
no —— religio inceffit. 2 

r andächtige Perſohnen, ein Tite 
Wort der Geilichen an ibre Zubörer. 

Euer Lieb und Andacht, chariras & devori 
veftra; chariffini & magna devotione pri 
fentes y corda —— bie aridi 

in ber Stapferlicben Eanjlep an die à 
chen Ehurfürften, Andächtiger, Ehrmürd 
ger Surf. Deine Andacht, devotio tua. 


andbächtig, adj. 


em anächtig Den in der Kirche, anim: 
explicationi verbi divini intentus, 

andächtige® Gebet, piz preces corde a 
celum elevato. — 

ein febr andächtiges Leben, intentiffima i 
Deum vita. . 

andächtige und geliebte Zuhörer! pfeet 
einige Prediger ju jagen, auditores charutea 
& devon. 


andaͤchtig ober andächtiglich, ad:. 


andächtig ſeyn, affici fenfu pietatis; inten 
dere animum rebus religionis. : 
andächtig werden, fentire & fequi pierst 


ortus. 
andächtig inhören, auditorem attenrum! 
tebere. Y 
anbächtig beten, corde ad celum elevat 
recari. 
; Andacht, Fentmt von an und denken, me 
ches in feiner Formation dacht bat, fom ebl rn 
Imperfeéto, ich dachte, ald ım preterico, ic 
bab gedacht. Wofür man au nur Dachro 
tag 








adv. i o; confulte; pru- 


ebat reden, cogitate verba facere. 

man m j alles mit t thun, agere, 

a, confide: decet; fint. femper 
| hi humana meditata. 

E Ibat, adv. inconfulte; temere; 
y ad, — lang vorher bebadite 

left, dix confiderata & medita 


fà ratio : 


it, recht 
i id 















WI confideratiorem fieri. 
btíamlid), adv. medi- 


ich fähreiben, accurate cogita- 
mit, f: confiderantia ; cir- 
xfamfer gebrauchen, cautionem 
a  Unbedacht, inconfiderate ; te- 


4 


| 4 
A üdicio ; TI P 
tíam, adj. inconfiderans ; teme- 
tſamlich, unbe 


er Weit, in 


e; precipitan- 


lit, f. temenitas; inconfi- 
ta; incogitrantia. 


. denfen. 
naícitur, oritur 


— verurfachen 


pechen, 
rere DEN tocum ufpicioni. 
| eine Dinge, fufpicionem 


, 







gr pem tt 
"i, movere fi em 

: 

; gt 


1 Aaben, gen, fufpicari. feinen 
—n nallam habere- 
ben, in fufpicionem 


haben, fufpectum ha- 
Laliquare. - 







geratben, in 
venire de re 






* abeffea fufgici 
meines Verbrechen, 








* 


Datm Dam 


7 vere ab aliguo fufpidionem. auffer Werdacht 


n, fufpicione liberare. 





e" 
fufpeftus elt tibi. 
den Verdacht fahren laffen, fulpicionem 
deponere. 
en Verdacht von fich ablehnen, fufpicio- 
nem a fe dimovere, depellere, propulfare, 
removere. 
aus Verdacht, adv. fufpicione motus; ob 
fufpicionem ; quiares ſuſpecta eft. 
er voll Verdacht ift auf andere, fufpicio- 
fus in alios; fulpicax. 
—— adj. ſuſpectus 
verdächtig ſeyn wegen eines Laſters, fufpe- 
Aum efle fceleris, (celere, zes aliquo fcele- 
re, de fcelere fulpicionem habere. 
einen verdächtig machen, fuípicionem in 
aliquem transferre ; in fufpicionem adduce- 
re; ſuſpectum reddere. 
die Zeugen verdächtig machen, teftium fi- 
dem elevare. 
er if verdächtig, fufpicio affinis eft; fu- 
fpicio in eum convenit. . 
verdächtig machen, prebere fufpicio- 
nem, mit etwas, ilicujusrer. bep einem/ mo- 
vere fulpicionem alicui. 
verdächtig werden durch etwas, dare lo- 
cum fufpicioni aliqua re. 
verbächtiger Weiſe, fufpecta ratione, qux 
fufpicione non caret. 
bem alles verdächtig sorfenimt,fufpiciofus; 
fufpicax. f. Argmohn, argmöhriifch. 
 unvwerbádytg, adj. non fufpectus ; fufpi- 
cione carens; quod abeft a fufpicione. 
Verdacht, kommt von verdenten, ſ. denken 

Dadın m. f. f. Docht, eliychnium. 

dachte, gedacht, Imperf. un) Perfedd. Pret.von 
denden. 

Dachtel, vulgo Obrfeige,colaphus. olim Klei⸗ 
belpain oder Dachtel, womit die Kinder Klew: 
bein, (globulis ludere) oder Pickelkor, forpes. 
Vetus Vocab. 1482. 


bafír, f. für. 
Dag, & t, Dägen, f. Degen. 
Dagegen, f. gegen. 


dabem, f. bern. 
daber, 1. ber. 


725 
dabinten, Dahinter, f. binten. 
* babin, (. Decem und Derizata. 
Date, badt, gedackt, (.deden. 
*balame, jamjam, bereits, (don. Tfchudi T.1I. 
. 388. 4. 


p.312. b. g. a. 
ala, Vatcen iffa. 117. unb 127. grober 


Dalap unb Dildap, 
Dale, f. Dole, monedula. 
*balpen, f. Talpen, fodere. 
- Dalmatien, 
das Königreich an Ungern, Dalmatia. 
ein Dalmatier, Daimata. 
Dalmacifcy, adj. und adv, Dalmaticus; 
Dalmatice. 
Tam, 
vom Lateinifchen Dara. Wird allejeit das 
Wort Hirſch dazu arfrät. 
ein Damszirid), m. dana; cervus medie 
magnitudinis intcr cervum majorem & ca- 
reolum. 


u bajt LY in unbilligem SBerbacbt, falfo |^yt. 


Damm 181 


m 
“im Glofario Monfeenfi Tamih, paz. 333. 351- 


aber im Holländ.daeımken, daynken, damula. 
à, Den, dama, Dasfen damula. 


Dam , m. 

Dam drer,n.abacus luforius teffellatus. 
DamSpiel, n. alea ; abacus, tefícllatus. 
Dam:/Grein, m. orbiculus luforius; cal- 

culus; latrunculus difceus. A 
in Dam vielen, inabaco teffellato ludere. 
eine Dame, orbiculus duplicatus ; duplex 

calculus. Ir. locus in quo calculo fimplici 

alius fuper imponitur. : 

eine Dame befonimen, in locum calculi du- 
plicandi venire. 

> Damefommen,id. _ 

amen, vulg. in Dam fpielen. 

afdamen, latrunculo alium imponere. 

bam auf! duplica calculum, imponatur la- 
trunculo promoto alius. 

€4 fommat vom Franzöfifchen Dame,jouer aux 

dames. Wann ed im Tentfchen ein Maft, ober 
Neutrum, fo wird Bret darunter verftanden. 


damabis, (. mabl. 


Damajfco, 


eine Stadt, und cbmablé ein eigenes König: 
reid) in € prit, Damaícus. 
Damaiceniich, «dj. Damafcenus. 
Damafcener, id. tiner von Damafco. 
Damaft, m. Pannus Damafcenus, opus 
textorium Damafceno modo textura floru- 
lenta, ven Seiden Wann die Leinen Weber 
Figuren einwirken,beiffen fie es auch Damaft, 
magten, adj. ein bamaftenes Kleid, ve 
ftimenrzum fericum Horibus intextis.. 
Damaſt⸗ Weber, textor panif ferici vel lin · 
téi Horulenti. 


damaſeiren, verb. wird don bor Degen 
Klingen gebraucht, encauftica hyórnaie, 
opere Damafceno elaborare p. : 

damafeirte Klinge, entis Dumaffeni operis. 

Dantafcener Pflaume, prunum Damafce- 
num. f. Zwetſchlen 


Damafcener Eifen, € mirb gu Eolingen 
ein Exfen verarbeiter, unb bie Klingen und an; 
ders Gewehr, jo wohlriechend und bart tff, 
baraué verfertiget, (f. Dayers Jandwerifss 
Lexicon) (o biefen Nahmen führt. 

Bor diefem bat man Damasfen für Dana 
, Damufcenus Deren Sranjbf. Daınafquiner 
amafciren, dudıf damasfeneren. 
Damaoft aber ift aud Damafchat 
welches vor Alters gebräuchlich gemejen. Uber: 
ferung des Lateiniſchen Buche die neue 
welt genannt. cop. 53. Es ift ſolches Gewebe 
juerft aud Damafco heraus gebracht worden. 
Dame, /.f. 
domina ; femina nobilior. vom granjbfi 
fdytn Dame. j : ans 
eine Sof Dame, feemina, que in aula principis 
munere aliquo funghr ; domina aubca, 
eine Edel Dame,eine Abelichegrauend-Perfohn, 
fecmina vel virgonobilisf. Adel, 
Damtaniterinnen, nennt man die Franciicas 
— — fté 
Drdens fmb. " : 
pàmifd, * nd). für tumm, taͤmiſch, ſtupiclus 
delicans ; demens. 
damlich/ «xlg. id. adj. 


om Franzdfiichen daim, und feiner Aus) damit, f. mit. 


forady, fagen die Jäger Dännipırich. Siem: 
ming im Teutfdyen Jager ;ag 97. Xam 
fo einige für Dam Hirich gebrauchen, 
— m. cervus media magnitu- 
nis. 
Cann Wild, ». cera dama. 
TanıaBilds-Kälber, vituli dams. 
Alberns im Lexico hat bey bem Wort Bod, 


" Dendel, dama, da unb von diefem Late 
ht bringen, amo- (m Deniantioe iim Pa ln, ha 


Dämlıng, Dama Dafypod, Lex. ein Gems oder 
Däinling. M. Dorcas, ein Gems Bock oder 
Dämlin. Weil Dama im Latein gen. maß. 
fo ſcheint dag Maß. auch im Tentichen alt ju 
(eon, Gemft. Da man auch jagt er Gems, 
nemlich rupicaper. 


Damm, m. 
moles, ad UN obje&tacu. 
; olitun. E 
en —, | einen 


eworden, 


i 


182 Damm 
einen Damm machen, molem jacere, fan- 


dare , exftruere. 
einen Damm dagegen machen, baf bas 
Waſſer nicht einbrechen fan, inolem oppone- 


re, objicere. 


den Damm dure en, burdygraben, ag- 
gerem perfodere, interícindere. b 2 
heil mitten in einer ges] Leo uo in den 


Damm, ber erhöhete 
pflafterten Strafe, inedia vis lapidibus ftra- 
te eminentia, vicagger. . 

ipámme, (inb Höljer, worauf ber Cited in 
Drgel Iteat, in welchem die Pfeifen fted'en, 
unb find gemacht, damit die 
fonnen gejögen werden, fuftentacula quibus 
innituntur feries tibiarum in organis pnev- 


egifter füglich |, 


Damm 


ibámmen, veré. 
coercere , compefcere. 


Ja Gleichniß tow Damm , ber bas Wafler 
bádtmt. 


E nod) in bem Alamanniſchen Diale&, (on: 
in ben —— gg ls 
berfegungen ber i 

des Erafmi Rot, t bie Epiſteln 


pauli. Die Lüfte unb Anfechtungen bemmen, 


der | f bemmen. 


ebämpt unb jam gemachte Thier, domite 
M e Pia. ^t, grimum reu 

Die Daͤmmung, Pit, domirus. Meifterfchafft. 

* Ein Dämmer, PiZ. domitor,der einen bámpt, 


maticis, * Dutch diefe Einfchiebung des p, und 
Dammern,f. Dammer, (upplodo pedibus,som durch die @leichheit im wideriehen,ik Doͤm⸗ 

fiopfien, bie Erde m ofen. : pfen für Dämmen gebräuchlicher worden. 
eindammen, verb. bep der Teich: Arbeit, ift wer: 


botten Bufch:und Holjs Werk unter die 
Dann Erde anzulegen, wann es ver 
fault if, imd't die Erde nach, interponere ra- 
morum faíees aliave ligna in exftructione ag- 
gerum. | 
serdanmen, v.machen baf bie $5ombe im Moͤr⸗ 
B feft liege, facere ut globusin mortario bel- 
ico materia quadam circumdata firmus 
accat. 
. Verdammung, f. adtıo firmandi globum 
in mortario. 

ptrbámmer, v. mole obftruere, 
bamnten, objectaculo aquas cohibero. 

Dammidrud), m. diruptio aggeris. 

Damm⸗Erde, f. cerra ad aggerem exftruendum 
tongeíta. In Bergwerken, terra a. cefpite 
— ad firmius ſtratum lapidum. Die obige 

be, o man anfängt pne bis auf bit: 
jenige fo fefter wird von Steinen. 

Damm: 5ol3, lignum que matería firmatur 
que globum in mortario circumdat & fir- 
mum tenet. Womit man bie Kugel im Mörs 
fer feft ftopft. 2 

DammsWMieifter, prefectus operis aggeralibus. 
Teich⸗Meiſter, (- Teich. 


— Hr m. das Zeichen,wie weit ein je& — damnatio ; condemnatio. 


ber ben Teid 
xus, qui indicat portionem cuilib 
parandam five confervandam. 

Damm;Theiler, der einem jeden feinen Theil 
vom Teich jutheilt, aggerum divifor. Wins, 
delm, Oldenburg, €broni? p. 15. quicui- 
que incolarum portiwnem aggeris curandam ; 
tribuit. 


Dam it bie Endung einiger Städte gemor: 
den, als: 


Amfterdam, Amftelodamum. 
MRotterdan, Rorerodamum. 
Potsdam, Potsdamum. 
von einem Damm, ber etwan anfänglich dafelbit 


eweien. 
Teich Damm f. Teich. Wenn Danım für pi- 
feina ftebt, fo beißt Magger qui pifcinz aquas 
continet. Wann e$ abervon einen Ceeiober 
Fluß Teiche gebraucht wird, ift e$ agger mi- 
nor transverius, propter majoris rup e 
Duckel Damm, id. | 
Damm fan man von allen molibus fagen, 
am Waſſer, oder im Waller, oder wegen des 
Waffers gemacht find. Teich aber tft (ager: 
pter eltum maris aut inundutionem Huvio-) 
rum) aur wegen be$ ir gear Gersoder, 
Fluß Waferd. Ein Teich fblieBt bad Waſſer 
aus, das nur bisweilen fommt. Ein Damm| 
fließt das Waffer ein, das immer da ift und) 
raus mill, als an einem Fiſch⸗Teich ober Weis) 
er vivarium.) Daher ift auch Weiher: Damm, 
in Tranfen gebräuchlid. Damm ſcheint alfo| 
das Haupt Wort su feyn,von welchem, Dämmen, 
dämpfen, und andere Wörter berfommen, und 
womit die Lateinifchen 39 
nari, damnare, hberein kommen. 


erhalten foll, palus aggeri infi- 
et incole re- 


bit 


omare, 


iv 


Dammen, 


Dampf 
trig an gürfntum, s. & Scbilt ad V. 


nam, 
* 4d Dammer, fupplodo pedibus. Ale 
m Lexico, f. Damm, für ftepfen. Metaph. f. 


Dam, 
Dampf, m. f. 


dünne neblichte Feuchtigkeit, vapor. 
Raine Dämpfe aus der Erde, noxilter- 

1tus. 

der Dampf ber flie(fenben Maffer im Pi 

ttt, vapor e fuperficie luminum afcendens 
ber Bampf ß aus den ſchwitzenden Leibe 
gebet, vapor quem corporafudantia exfpirinz 

er Nebel ift eine bampfige Musdünftung, 

nebula eft exhalatio vaporata. 

Dampf, in auch für den Rauch gebraudt, 
fonder der von einer Materie auiget, 


warın d gelbfät , fumus. à 
Dampf, für fubtile Ausdämpfungen, alt: 
vom gährenden Wein, vapor ferventi 
u 


dieſes Verbum ift nur in einem Compofito |, multi, 


"gebräuchlich geblieben, nemlid) in 
erdammen, ad. damnare; condemnare, ger: 
urtheilen, int Theologifchen BVerftand. 

‚die Heil. Schrifft verdanımet bte Ungläws 
bigen, Sacra Scriprura damnat eos qui non 
credunt, 

als einen Keger verbammen unb verbans 
nen, anathematis fententia ferire; anathe- 
matizare, 

sur Hol | 
& cruciatibus addicere. 
verbammen, in juriſtiſchen Verſtand. 

in die Unkoften verdammen, damnare ad 
refundendos ſumtus. 


auf bie Galleen verdammen, condemnare | pampfen, v. v. Dunpf vm fid geben, vapor- 


ad triremes. 
qum Todverbammen, morti addicere; ca- 
itis damnare. ] ] 
der verdammte Gelb Bei, auri facra fa- 
mes; edicta avaritia. 


ein verdammter Boͤßwicht, graviffimo | * p 


fupplicio dignus. 


‚das Derbammen, oder bie Derbammung, f. 


Verdammnüß, f. condemnatio. 


bit ewige Verdainmnuͤß, eternum fupplicium; 


ena infernalis. 
verbammlidy, adj. damnabilis, damnandus, 
unverbammlidy, non damnandus. 


unverbammt bleiben, non damnari. 


das 
Das a ift in dieſes Verbum vom Lateinifchen Dämpfung, das 


damnare gefommmen, und das doppelte wi, 
vom nim diefes Verbi. Daher ift im Otfried, 

rdammen. IT. 5. 45. Man bat im Zeüutfchen wer: 
tumen edet £utber. in der Auslegung des 
Dater un 


darum. Das Berdammen aber iſt vorher fchon, 
neb& dem vertumen gebraucht worden, body 
meiſtens mit eingeſchebenen p, verbampnen. 


In Concordant. Evangel. MS. fieht in bem einen | bumpfig, f. dumpfig. 
commate vertümet,. und im andern barauf :| pÄmpten, v. a. auslöfchen als das 


.. verbampne Dich. — n der Elevifchen 
Aechts Ordnung p. 64. ift dieſes eingeſchobe⸗ 
nt p aud) noch. Don Baftarden, aus wer: 
bampter Geburt. Won matter und Mutter,die 


élle verdammen, impiorum penis | Dampf, für 


ere in der sten Bitte (editionis dampfi 
1518. 4) GDtt vertumet den Menfchen billig|* dampfie, engbrüftig, 


," Wald⸗Kohlen, vapor carbonum fu 
ureus. 
Poen Dertern wo man (rift und faufft, Do 
f man ebmablé gefagt :_Im und 
Dampf liegen, heluari, (m Dampfund Zuder 
mussen: —— — pens 
mpf, eiue Ja! n vn 
ein 1A — he ipea 
fen und Pferden. 3 
etwas fo quält, umb ige 
Sthemboblen hindert. Daher kommt im eti 
meinen Keden: einem allen Dampf 
variis modis aliquem vexare. Cafflando 
varios noxios vapores.) 


are vaporem 















u 
n, für engbrüftig (ton, ober andere 
"atat fides. Dißer@udt up 
xitingui. Eme clte —— — 
1239. Ejjelin beme Koninge blodede 
alfo fece, unde giench eme in ben Hals, bat 
nen dam vac —— Tem. I 
eriptorum Branfw, p. Schaum 
Ganupe) bat vele tüc bampeten undt 
den. A x 
Dampfen, — — exhalatio i 
machen, 


por quo morbus quidam curatur 2 


Mrs der Bräune, poda 


€ng 


tipfung einer 
ne. Obturatio quedam orifici 
q, adj. vaporofus; vapore 

| fufpiriofus, 
bep den Pierden, to viel als bartfcht 
Melus; aíthmaticus; fpirandi di 

borans. 


uere, fonderlich das Feur fo 
Zen PS de 9 
oder ampf etwas auslöfchen. 
^ui Dergleichun man auch, 
—5— fedare 


feine Ehe mit einander befigen, oder machen] — rubr. dämpfen, f. N, 
fónnen. | nem. Das Sriegé ; eur bà 

Die mit ber Teutfchen verwandten Gpra:| quod exarfit, delere, eint od)must, 
dat, haben * * nicht, fonbern p ein | qas s Ss : 
9, ald Dan. dom, Anglic. doom. Goth. beym | daͤmpfen, be Köchen, coquere car 
Uipbila domgan. Sued doma, Holl. verdoenen, oll o de, ! 
im Angels Saͤchſ it ein enebft bem o, al$ dom, gedämpft Fleifch, caro juri inco &a 
judicium; domhus, curia, deman oder darman, | ausdampfen. v. m evaporare, al$ 4126 
judicare; ferdeinan —— Mettb, VII.| — nung, exhalari E ipirisenta. 
1. 3. das fimplex tumen hieß alfo vor Alters audbampfen Tofu, expecare don 
judicare, urtheilen, vertumen, veructbeilen,| — verint vaporesalicujus rei vel loci. 
Lipfii Gloff. duom, judicium, duomer, judicatis. durch ausdampfen weniger m P1 


domi. | f. Schile.Glof. doam, Toam, duom, dom, dum, 
dem. Siehe die Solbe pum, welche noch bavon | tit Sudbampfung. f. evapocatioj 





nui evaporatione, 


Dampf 


werdampfen, wird gebraucht mit andbantpfen 
— und, durch ausdampfen weniger wer⸗ 


Daͤne Dank 
—— der Moſcowi iſchen Reife des 
aron von derberftein, fol. 116, a. ftebt, 


E I baf er ju einem bier: Garten aetenimen in 
Demph ad, wn. ba man burd) einen warmen | — Littauen, barinnen er Bifonten ober Dam 
* den Schweiß austreibet, balneum in Zbierarfeden mel 
quo calidis vaporibus fudor ehcitur. von ben Teutfchen AursOchfen gentanet metr 
. s Zorn, n. ;d im QN en unb] ben. 
H „gebräuchlich. Man hat die €i | Dändel, f. Dambirfd). 
serines Rinde-Horn an einem Gteden feft | Daͤndeln, f. Tand. 
be, und in den Kirchen die brennenden Di 
damıt ausg damit fie nicht fo we, 
Bran fe lang als fenften, bantpfen, oder] — Danus. Die Dänen, Dani, © 
ger gedämpft merde, fie weiter su verjeb: Distant, das Königreich, Dania; regnum 


ren. Nachınah!d bat man auch die blechenen 
LH Näpflein Dampf: Hörner genennet, cor- 
ma quo andelæ & cerei exftinguuntur. 
und Spott beißt man auch eine 
trumme Naſe ein DampfiHorn, als in 
(emenel Saxonico Chytrei cl. 104. Nafus 
saquiinss, aduncus, ein Haͤvikes Nefe, (Ha 
bichts Naſe) Damp-Horn. 
DampfRugel, f. eine Feur⸗Kugel die großen 
Dempf macht, und im Krieg aemorffen wird, 
eas hinter (ol ent Damp qu thun, das ber 
Send nicht feben fell, globus vaporans. 
Dampi-.odh, v. '(piramentum; vaporarium. 
Die Alten baben bampfen und bmp "gar 
übel mir einander vermengt. Dämpfen (oll ein 
Adtivum fegm und bleiben, und banpfen ein 
Neutrum. Der Gebrauch bat bie Grammatis 
(doe Regel in diefem Verbo (den gehindert, das 
ver Iche Verba Neutra fein t. im Im- 
wy fn, oder irregnlare Imperfetia 
Adiva, fo aber mur etroan einen * 
som Neutro ‚das t behalten, als: Ich 


(Nestrem) ich fant. fenfe (Adivam 
ie eur; eth ond (d fuir id Auge: i 
trinke , ich trünfe. ber ven ba fagt 
man id damıpfte, mit von Dämpfen,ich daͤmpfte. 
verdampfei, heißtim Lex. bes Pi. Durch 
——— ift, Durch Freſſen und * 
oder verzehren. Einen Ber 

dampfen, exedere aliquem. 
"em hdmpfer ‚ von eben diefer Bedeu⸗ 

Helv. id. ib. 


er, Lurco; gulofus. Altenftaig 


Dustin SDimyf Yaden bie Dier-Tench 
an en die Ober: Teutfchen 
daran gehängt, als einen begleitenden Buchftab 
—* X vielen Ex - — binten 

* . Top, Topf, ic. piten 
bealtitenber Buchftab des m. Alfo bleibt Dam, 
pois Ni. end bemp. yt. dempen, dempen, 


re. 


Die t $ 
ignis ; fimus &c. ied Ya Yavon beijt 
Dieſemnach ift ber 


tiiden eine Sache gleich ſam von fid) blást. 
Eiumpig,bumpfig,melcdhes bieber gehöre bem 


nad. 
sideris MS. it bad p meggelaffen. Es 
drget Bader Doum der Hölle durch bie Erde. 
berSiebel und der Dom, ib. 
I, m. ein Spiel⸗Werck der Kinder. 
Eine € ausgehöhlte Kugel aufeinem ber: 
naapfen,um welchen eine Schnur 
wird, hernach aber in einem Hol 
, baf e$ fid) (c9 drehen fan, wann bie 
mrt. Gewalt gefhwind abgeiogen 
wird, medurch es ind amlauffen gebracht, ein 
$ Geheile auf der Erde wohin e$ geworſ⸗ 
wird, mit bem virredigen fo darin: 
nen if, vrrurfacht. f. Befoldi addit, ad vocem 
interes. ba der Continuator meynt, ed fey. 
ii Sal. 3.buxus qui flagello torquetur, 
eridesC ric aber Siberia jen »riefel 
vem dreben, oder Srei(fel vom Kreis heiffe. f. 
Kreis. Der Dam:Tiegel aber wird balelbfi 
tn Brum⸗ Kie ſel genennet. 
dam; Thier, m. Ju ber Ueberſetzung ber e 


Im. 
Dänemärfer, Danus. 

Daͤnemarks⸗Sraben, Foffa Danica, in 

Schlefwig im Amt Zonbern. 
Anifch, Danicus, adj. 

Diatr adv. Danice. 

Daͤniſche Erone, moneta Danica, 16. grof- 
forum Saxon. 
re rit 
ein im Fürſtenthum 9, lit ti 
ftian: Preiß bie Veſtung bárimnen. Eine al: 
te Maur und Wall bey Schleßwig mider ben 


* 
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Zu Dauck. 3u Dank bezahle, wird unter 
bie kleinen 9tusiüge der Kaufleuse geichrieben, 
mann fie bezahle worden, folutionem cum gra- 
tiarum adtione teftificor; Pro folutione hujus 





€ von etlichen Uren, unb | fumme gratias ago. 


bent man nichts zu Dank tbun ober ma 
hen fan, morofus,qui officia fibi przítita nun- 
quam probat aur laudat. 

banfen mit Worten, Danf fagen, gre- 
tiasagere; dicto teftari & predicare benefi- 
cium collatum. . 

Danf fagen ober banfen auf fonderbare 
Weiſe, gratias agere fingulares, —— 
fehr, mirificas, excellentes, incredibiles, mit 
vielen Worten, ampliffimis verbis, Lebende 
lang, immortales. 

danfen im Zerpen, gratiam habere; gra- 
ta mente beneficia recolere; memorem #ni- 
mum preftare; gratam volunzatem teftificari. 

danken in ber Cbar, mirdliden Dank 
abfatten, miberum etwas Dagegen thun, gra- 
tiam referre; beneficio exfolvere vicem; re 
& facto gratum elle; exfolvere grates; per- 
folvere gratiam. 

einem etwas ju danken haben, acceptum 


Einfall der Befriegenden gemacht, iftjegtein: | ferrealicui aliquid; haberesliquid acceptum 


gegangen, 

Danebrogss®rden, m. ein Nitter: Drden in 
Dänemark, ſchon von Waldemar dem II. ges 
fifftet. Anno 1219. hieffen die Ritter vom 
Weiſſen Bande. Chriftianus V. bat ibn 1671. 
wieder nr te. Sie tragen d eine 
Kette, und ift ihr Ordens Zeichen ein gülbenes 
weiß cmaillirtestgreug an einem weiflenBand 
mit rotbem Rand. 

DaneBeld, n. triburum, olim, in Anglia pro- 
prer Danos irruentes. 

Zedion in fenex überfegten Birden:du 

ftorie nennt die Dänen, Daner, fol. 347. a. 
Kraws.La4. c. 19. Kapſer Otto bat Alan, 

ge von ber Däntfchen Erone eximirt, 

unb bem Zeutfchen Neich incorporir*, und bar: 
auf einen Marggrafen in Jůtland georbnet,von 
welcher S Rarf bad Wort Dänemark bem Meich 

ber Dänen geblieben. f. Eccard. Res Francice. p. 

2. 


daneben, f. neben. 4 
Danggen. Pid. Lex. bie Nuß⸗sSchalen ober 
Br en, culeola. 
Danf, fm. 
gratia, Oder gratiz, gratiarum; animi grati 
inemoria ; benelici iei jhestio, M 
groffen Dan? (agen; magnas gratias agere. 
‚ gebübrenben Danf abftatteu , debitas, me- 
ritas ugere gratias. . 
: iP bu mír ſolchen Dank ? hanc gratiam 
mihi refers? ü 
bep ihm ift fchlechter Dank zu hohlen, apud 
eum levior pluma eft gratia. 
GSott (tg Dank! Deo gratie agenda funr 
pro hoc ; Quod Dei gratia eft. 
Danf fordern , gratiam exigere. 
groffen Dant t9 einem verdienen, ma- 
gnam inire gratiamab aliquo, apudaliquem ; 
gratiam alicujus mereri, 
1$ tecíó bit beffen Feinen Danf, hujus rei 
nullam tibi habeo gratiam. 
. babt Danf für euer Geſchenck, gratias tibi 
ago dedonotuo. 
es ift ba Erin Dank ju. beblen, nemo tibi 
gratias aget, nomo ullam habebit. 
dienflihen Dank dbflatten, gratias agere 
quas offici m requirit. 
freundlichen 2 0 5 (quas amicitia 


oftulat. 
gebcramen Dan? fagen, obedientiam fu- 
am telhificari gratias agendo. 


benütbigen , untertbánigen Dauf abftat: 


ten, gracias azeré numillimas. 


mit Da , adv. f. daukbarli i- 
mo, er Fark A mie Mp 


ab aliquo. . 
einem viel ju danken haben, plurimum de- 
bere alicui. FE 
diefed alles bab ich bir ju banfeni, totum 
hoc tui muneris eit. 
ich fan bir nicht genugfam banfen, tantum 
me tibi debere exiftimo , quantum perfolve- 
. re difficile eft. — : 
€ Ott arüffe bid)! Salve! GOtt danke bir, 
tu quoque ſalve. m 
bu mud es mir nod) banfen, te mihi ali 
quando obligatum dices, 
Danken beym-grüffen, refalurare. 
dankbar, adj. gratus, mit Gedancken, Morten 
und Werfen, qui beneficii meminit, gratias 
agit, & refert, s reipfa &animo.. ! 
bet fid) dankbar gegen einem erweiſet, qui 
ratum fe przbet erga aliquem ; memor in 
e meritos beneficiorum & officiorum me» 
mor; Memorem animum praftare. 
DanPbarteit, f. gratus animus; grata volun- 
tas; animus beneficiimemor. 


„ |danfbarlich, adv. grate; grata memoria; cum 


tiarum adtione. — : 
ibanfnebmig , mit ey Or 
müthe, grato anımo,welches eine Wohlthat 
ju Danfannimmt. ——— : : 
Unbant, m. beneficii oblivio; officiorum in- 
grata inemoria. . 
mit Undank, adv. f. undanfbarlich, nec re- 
ferendo, nec habendo gratiam; nec gratius 
agendo; ingrato animo, 
undanfbar, adj. ingratus, gegen einen 
adverfus aliquem ; quigratiam nullam habe* 
benefacienti; immemor beneficii. . 
ich werde nicht unbantbar ſeyn, me gratum 
dices & memorem; nonimmemor cro bene- 
ficioium, officiorum &c. tuorum. L 
Undanfbarkeit, f. ingratus animus; obli. 
vio benefici. . 
unbanfbarlid, «dz. unbanfbarer Weile, 
ingrato animo; fine gratiarum actione. 
abdanfen, v.(cum gratiarum aftione dimittere 
vel relinquere aliquem. 
abbanfen, ad. bit 
miffum facere. 
abbanten, neutr. be einer Leiche, parenta- 
re, pe agere funus feq.entibus oratione 
publica 


oldaten, dimittere; 


abdanken son einem Anit, ebdicare fe offi- 
Cio ; deponere officium ſuum. 
9bbauEung, f. f. der Soldaten, dimiffio mili- 
tum. 
-- -- bey einer Leiche, parentutio; Laudatio 
alicujus ad funebrem concienem, 


bie Wobantung tun, eint eM" 
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halten, parentare; gratias agere publice iis 
qui funus fequuntur. ; 


quotus vom Amt, abdicatio. L 

banfen , v. n. fid für etwas bedanken, grati- 
25 2 ro aliqua re. ] 

fich für etwas bedanken, vulg. esnichtwol: 


Ten, nolle sliquidaccipere; recufare aliquid, 
er bedanke fid) ber 
gratias agit (quia eum vel non poteft, vel non 
vult accipere.) 


(id) bedanten laſſen, pet alium gratiasage- 


| re, er läge fich durch mich bedanken, ejus no- 

inine grarias agere debeo. ] 

Danf, fir Lohn, premium; pretium pro be- 
nefadtis. 


ift das der anf für deine Treu? eftne hoc | 


retium fideliratis rum? j . 
das ift ber Danf für deine Narrheit,preti- 
um fhulticie rum fers. M 
Dank, m. für Lohn der Gefchiflidifeit und €tàr 
fe, ım Lanzenrennen und andern Waffen: 
Ubungen, brabeum. Turnier-Danf. _ 
Fürften-Danf, premium virtutis in certa- 
mine ludicro quod viro principi datur. 
Befellen ; Danf, brabeum, quod comitibus 
Prircipis & aliis equeftris ordinis datur. 
Cn dieſem Verſtand bat Danf einem P/sralem. 
T. H. Scriptorum Saxon. Menkenii, eyed i 
Man bat ben dem Dan; bes Beplagers zwoͤlff 
Dänte des Surniers ausgetbeilt, nemli 
Sürfen: Dänfe, undvier GefrllenzDánte. 
der die Dänfe zuerkennet unb austheilt,bra 
beutes oder brabeura; Qui premia vidtori- 
ribus decernit & diftribui curat. 
bab Danf, m. pretium leve & vile. Tſha · 
di. T. II. p. 345. Uber Nacht um jeben bab 
Danf (areingen Lohn) von einem abfallen. 
Dane, für Willen, (.Danf, Gedanfen. 
ohne oder wider meinen Dank, me invito. 
ohne ihrer beider Dank, ingratiis ambo- 


rum. . j 
er hat e$ im Brand ohne feinen Dank ver: 
ohren, T. H1. Script. Brunfw, p. 490. m. 8. in- 
cendio invitus illud amifit.— : 
Dank Amt, n. ber Prieſter, bie 6Dtt Öffentlich 
banfen, Nebem. XII. officium evcharifticum 
cui certi facerdotes &Levitm preerant. — 
Dank; Brief, m. Dant + Schreiben, literz qui- 
* bus gratias agimus. : 
Dant bor, n. Neb. XII. 30. chorus euchari- 
fticus, five eorum qui publice gratias 
egerunt, im comitatu circa urbem & canendo 
templo. 
DanfıBeber, n. oratio Euchariflica. 
Dankıseh, n. gratulatio ; Dies ad gratias Deo 
publice agendas deftinatus. 
ibant ieb, v. eucharifticon. - 
Dant;Opffer, n. facrificium eucharifticum, 
Dantpfalm, pfalınus eucharifticus, in primis 
centefimus. , . ] 
ibant ete, f. fermo, quo quis publice gratias 


dauffagen, f. banfen, gratias agere, Dankſa⸗ 
u fit. emet o7 
LU 5 
efch. MS. hat Dang. und Nider⸗S. band). 


vier 


bilter. Gloff. (Dant. 
Fide it aut eingefchoben, wie e$ im ben 
Ten ein ſolcher Bu £f ale aus bem 
Imperfect. ^nber Böhmis 


en 

ich Dachte, zu (eben ifi. 
ſchen und — Bi ach bleibt das naud) 

im Wort dıikı und diaku meg. 

Dank, Bedank,) Gedanken. 

m. 4 cogitario. Sf meiſtens im Plural. ge: 
wn en, bie einem einfallen, cogitatio 
qua (ubit mentem 3 id quod in mentem venit. 


niam 11, cogitare. 
rns mente pertraQtare ; 
anime meditari. . 


te, de honore oblato | 


Danf 


mit Gedanken umgeben, in cogitatione ver- 

; cogitationes volvere. 
find Solifreg, mens libera eft; 
cogitationes non funt. vectigales, funt immu- 


"Gedanken frafft kein weitlicher Richter. | 


cogimtionispanamnemo patitur. —— 
auf &ebanfen kommen, geraten, incide- 
fe, venire in cogitationem. : 
auf Gedanken gebracht werden, adduci, de- 
duci in cogirutionem, S 
feine Gedanfen nicht beyfanmen haben, 
anımo effe di ; alias res agere. 
ich weiß eure Gebanfen hiervon, teneo 
uid animi veftri fuper hac re fit ; fenfum ve- 


n callco. 
deines Hertzens Gebanfen, qum cum ani- 
mo tuo cogitás. R 
meineGebanfen find nicht eure &eband'en, 
non eodem feníu fumus; non idem mihi & 
vobis animi eft. 
etwas in Gedanken durchlaufen, cogita- 
tione percurrere aliquid. 
bebe Gedanke Bekonsmen ‚ tollere ani- 
mos. " 
diefe Gedanken find mir vergangen, cogi- 
tatio hec omnino excidit. : j 
bie legtern Gedanken find immer reiffer 
als die vorbergebenben, cure & cogitationes 
pofteriores fapientiores folent effe. 
Gebanten, für Meinung, fententia, opinio, 
fenfusanımı5 Gedanken von etwas. 
Gebanfen haben, (entire, opinari, purare- 
in den Gedanken fleben als ob es ſchon ge: 


fcheben, 

inben Gedanken ſeyn, e$ a u- 
tare aliquid jam fm am E te orbc 
ben, vereri ne fiat. 

in argen Gebanten fteben, fufpicari. 

üble Gedanken von einem haben, male de 
aliquo fentire. : 
eine Gedanken haben nicht jugetroffen, 
opinio hzc eum fefellit. . : 

nach meinen Gedanken, nad) meiner Mei: 


mung, ut mea fert opinio; meo animo, mea 


mente. 
feinen Gedanken nach, utille opinione au- 
ratur. 
wider alle meine &ebanfen, preter omnem 
opinionem meam. ! : 
einerley Gedanken haben, idem fentire; 
em fenfu effe. . 
ehrliche £eute haben alle einerley Geban: 
fen ‚unus fenfus eft bonorum omniunt. 
feine Gedanken eroͤffn 
patefacere, animi fenfa exponere. 
feine Gedanken herausſagen, exprimere 
fenfa dicendo; cogitata proloqui. 
auf andre Gedanken Fonimen, (ententiam 
mutare. 
Gedanken, für etwas ausgebadhtes, cogira- 
tum, inventio, inventum. . 
‚ feine Gedanfen fchrifftlich entmerffen, co- 
gitata fcripto exprimere. 
Bedanfen auf etwas, intentio, 
voluntas,confilium,animus, , 
alle Gedanken auf etwas richten, toto ani- 
mo cogitare de aliqua re; omnı animi impetu 
— incumbere, cogitatione defixum 
etie. 
es ift mir nicht ein Gedancken davon ínben 
Einn getommen, id) babe feinen Gebanten 
bait gehabt, ne in mentem venit 
ne id cogitàvi quidem. 
Friedens : Gebaitfen haben, pacis confilia 


agitare, 


folche Gebanfen haben, animo ifto effe, id | pes 


confilii habere. 


ro lubitu animo obfequi, explere animüm 
uum, animo fuo morem gerere, 


til, cogitata mentis | Oder 


nach feinen (ebanftn unb Wanſch eben, Deptspes höhe 
| Ei, Daud a 7i 
Reden id. 


Danf 
einen von ſolchen Gedanken bringen, aver- | 
tere aliquem a confilio, a propofito. | 
einen auf beffere Gedanken bringen, indu- | 
alicui cogitationem meliorem. - 
Gt. erhalte ibn bep diefen Gebanfen; | 
Deusilli hanc mentem confervet, 
to ftehen jeine Gedanken bin ? quo tendirk 
feine Gebanfen auf wicht: ige Dinge | 
wenden, abjicere cogitationes fuas ad rei 
viles & conteintas. 
‚Bedanfen über etwas, (peculatio; confiden- 
tio; medirario; commentatio. 
ber in tieffen Gedancken über etroas ficht, 
und mit unverwandten Augen an eimen Det i 
fitbet; cogitabundus, oculis in eundem lo. 
cum direétis. 
In Gebanfen überlegen, volvere animo; 
verfare animo. . 
Gedanken, Borfellung im Gemüth, imagi 
natio. 
ficb etwas in Gedanken vorfiellen, animo & 
cogitatione aliquid fingere ; imaginari; ima 
ginem rei mente concipere; cogitatione de- 
pingere ſibi aliquid. 
— für ſorgliche Gebanfen, cura; foi 
eitudo. 
das macht mir Gedanken, hocmihi curam 
injicit, folicitudini ell. 
fid) Gebanfen über etwas machen , folic 
tum effe de aliquo facto. 
fid) mit Gebanfen plagen, cogitationibus 
animum exedere. 
Gedanfen, das Angebenfen an etwas, me 
moria. 
es ift noch in feinen Gedanken, inhaerefcit in 
"ich der Gebanfen entfchlagen, fie fahren 
id) ber Gr 
m ei revocare fe a cogitationibus, abjicere 
cogirationes. 
gan; aué ben Gedanken lommen, excidere 
ex memoria. 
nid) aus ben. Gedanken kommen lafen, 
non dimittere ex animo. 
, Dank lommt von denken. Man hat vot bis 
feni gefant Dank unb Gedanf. Aayiersb.Poft. 
3 Dank, ben bu haft, ift nicht bad Wirt, 
aber das Wort ih dad Ende dei Bebanfé , quz 
cogitas non funt. verba qua profers, (ed verba 
—— finis cogitationis ; Cogitatio 
ons. 
Die alte NedensArt: Dbne feinen Danf, 
—* meinen dant, das iſt, ohne feinen Willen 
er —— gehört hiehet * den alten Danf, 
cogiratio. &adyjen;/Gp, MS. LandıR. 5. 4f. 
A ne but ammetene, fo batet gefchi int 
nen Dan. (obme daß er daran gedacht.) Weil 
Danf (gratia) und Danf (cogicano) einerlep Lam 
tesund Urſprungs tft. Die Medend:Art: 
JN Dank, auch £ateint(d) , ingratis, 
tht; als von graua , unb das Wort Dank fit 
Gedank veraltet dabey; bie meiften baben el 
unter Dank, (gratis) gefeßt. f. —— ter 
felb(t, unb wegen ber veralteten S&ebenétcten f. 
Schilters Gloffarixm beym Wort Dan. 
Kero Ked 


elt orationis 


propofitum, | msoncferwiepern, vergelten, u. b. g. find 


kt, tt zu Dand besabl 
— 
8 tft niic bezahlt, fo ich mit Da 


de hac re i | ed lautet aud) ald warn e£ biefie: Der Gchuld: 


ner batmir e$ bezahlt und babeo aebanckt. de 
d$ von menigen Oláubigern wahr, Eeineni 
aber anflánbig fepn mürde. Es find bie Zeiten 
alten Comici noch,fi quis quid reddit magni 
Der Bezablte niu. beu 


ift purim gemeinci 
von einer nárciqut 
öflichtei 


gebraͤuchl 
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"dann —— Dapf 


Merben y melcher das dann, fe bisweilen für alsdann, enc; vet] ex 
für deinde, poftea. 
warte rn er reich rer 
Fennen lern 
mann er beim nad; 
domum veniens, 






urerften, wie fie dann eine? nim. |? 
fen X Werfande find, da den fieesan 
cum id fentirent, fi quidem homines fagaciffi 
mi funt. &c. 
wie es dann auch wahr ift id quod faten- 
dum eft; quod nemo negare poteft. 
wie er dann ein berebter Mann ift, prout 
vir eloquens eft, 
bann und wann, gebrauchen bie neuern für 
bisweilen, interdum; nonnunquam, ift eine 
undeutliche Ellipfis. 
"|eamod, ben 
minus, 


di t: 
eem me- 

Gr mer ts th eo dem Wort 
sud in ei von 


"T hd Zur 

auf alerdand andere Pe 
ngen gejoa merden, ld! Da if died 
ml 3 Dand 


a —2 EY 


bep —— yecbies 
t in t — 
E —A 
als ein Com- 


m 
ein 
che ur. aabefagen als — n E be lá ^ 
‚Cor. X. m. —— oder ſodann, als abgekuͤrzt für alfodann, i 
1 bem Batter, Aber) Darm, ift im Codice er e an. denne, 
" unb ra die ge⸗ in Kerone. donne, im Angel» Saͤchſ. vunc. Lat 
Iches davon ift Italice dunque, Gall. donc. 
raud) "e: ch fage dunne, für darauf, oder ba, hörtman unter 
dem Pöbel, in der Mark Brandeburg, und 
anderswo, als reann mit tunc einerlep. 
— f. abies. f. Tanne. 
bannen, adv. yon einem Drt meg, ift nicht mebr 
allein gebräuchlich, ftébt alleit von veran, 
vor banner, inde. 
— bannenbere ‚hine; iraque. 
1 Y m Allemanifchen bat Kero Danan, hine, et: 
it, dann (ratio) erift dannenthun, auferre aliquid. Pidfer. im Lex. 


dannen d. 

iR-Fanfich immer abren, u. a. m. i 
ergo ; igitur ; ita- 
voran, fenbern 


Börtern ‚als — 
tig:tur fententia. 


,tamen; attamen; nihilo- 





, n, 
— 





eiui 
mebr 


















Danzıg 


Dantiícum. 


ngeue beffern, cor- "das Dautzge, Pid. Gedanum. 
am! er Dangiger, adj Gedanenfis; Dantifcanus 
n ba blieb, nemineitaque ein Danziger, fubft. Dantifcanus. 
em Redend Arten, die etwas Dapfer, «dj. 
fortis ; ftrenuus. 
Hd, nil aliud quam bapítr im Krieg, ftrenuus bello. 
ein dapferer Colbat, miles acer. 
aurum. ei Arms, manu fortis. 
dapfern 9Xutbé, animofus ; audax; con. 


da fevn, bent Genritb nad fortis ani- 
wie [e & & conitantis; non perturbari in rebus 
afperis. 
dapfer, ade. fortiter; ftrenue; animofe; ma- 
gno &infra&oanimo. 
dapfer aushalten, fortiter ferre quicquid 
acciderit. 


Dapferfeit, f. f. virtus; fortitudo; animi 
Verbum Pbi magnitudo. 
i, als, was wollt ibt denn ti dapfer, für febr, iſt meiſtens zxlgar. oder 
lich, als, bapfer fauffen, bapfer lauffen, 
. — adv. veraltet, e$ ſteht noch 5. Macc. 


& 5 haben die mit.ber Teutfchen verwandte 
Sprachen, dieſes Wort auch, ald Holl. bapper ; 
3ucd. tapper ; Engel. da vr Es fommt damit 
ionderlich das Sclavoni ie dobre überein, mel: 
ches qut, bonus, probus heißt. Der Einwurf 
daß bapfet nicht wie dobre auch von Sachen fen: 
ne gebraucht werden, kommt von einem der 
den alten Gebrauch Des Worts dapfer nicht weis. 

Hund. in Metropol, Satub, T. 1.p.340. Dem 





nn pr c 


185 


—— mirbi dad Deut 









































—— itaͤre i ved 
Ee dire sete 


den. G p. 4. Man 
S eee mann edn Auburn, UN LI am qo * ine —— age 
nomen perfenale des Verbi gern ——— |. Ben ebénting des 
x^. ai ——. de e ipt n dapfer fir gut, P Vit es de Mae iné derevon . 


n int gebraucht worden, mie €at. bonus, 

zii, für darf , und dar für da 
Sara Ka unter da,oder unter an, 
—* verdarb, Imperf. f. derben, verderben, 


perire. 


barben, verb. abfolutwm. 


das iff, ohne cafus, privarum effe iisquz ad vi- 

te ulum cultumque, opus funr ; carere 

iis quz ad victum & amidtum neceffaria funk. 
arm und vérfiá (ton, —— effe. 


^Y Darben, f. n.egeltas 
darf, oder welches gebräuchlicher wird. 
bedarf, fo bod) ein compolicum yon 


terium ift, opus eft mihi. 
du vici idee x mir bebórfem. 
Imperf. i — Pret. Perf, id) habt 
beburft, Tufenit. bedürfen ober bebórftn, opus 
Abere 


Es wirb ber ys oder ber Accufativ. baqu 


eríeit. tem daß, als 


ie Starken bedörfen des Arztes nicht, fon 
vum M Kranfen, fe 2** oe ieri 


"pott meió mas ir bebürffet, Deus (cit qua 
re indigetis, quz vobis necellaria funt. 

id "e dcbeob ich von bir gerauft werde, x. 

0 a te debeo baptizari, & tu venis ad me, 
A attlı 

ich bedarf deiner bül(t, oder Hülfe von bir, 
oderdaf du mir h rl 

bier bedarf man deines Fleiſſes, hic diligen 
tia tua defideratur. 

bafelbft bedarf man meiner nicht, ibi partes 
mez non defiderantur. 


Dueift, ſteht im Compofito Porburfft, (. Net: 


—— "xol indigus ; inops; pau- 
Peosüritig p £f —— —— ; inopia. 


quid neceffarium deett ; 


A cbür tig ſeyn eines Dings, egere aliqua re. 
Gelb acit. cui nn A deeft; gre 
pur 


xilio deftitutus. 
siet f '* Nochdurft, necelífitas ; 
pos und veraltete Wörter find: 


aufs len, 
ET 


Dee Dot, an DE d8Bedarf. Y 
4- 


Surium für Mangel, T. H. Ser 
n. Menkenti. col. viri arf lei en. 


“eines Bederf * sen f. inChre- 
- Luneburgeni T. III. Script, Branfer. 


Ari im U/fila pes on habeo, thaurft, in- 
diget. darf, Runice, indigeo. 
berecn, carere, i e opus habere. 


dorven, borffen, id. borftig, burftig, egenus. 

IAM egenus. ttjutegin, egeno.Lif 
5. 

Glojf. Ang Ls®de dearfan, Matth. V. 5. ba ga 


lican deorfan (die geiti — find.) 


u di 
—* * er 2b. sb bei. (Duft mid, obs 
nótber M 1 
" 2 - 3 *Dard, 


- 


36 Dard Dart Das - Daß . fuat Datum 


> ———— 

* Dard Dareı® orim das Übrige Bley wont — fet, quo minus. Es hindert ibn nichts, 

"Gu Dua — Friſthl. Nemencl. —— 322 — wu; in fodinis ertetidrtiun —* — 
2.0. 


(M fornax in qua reliquum plumbum abargento| | nus fa 
^d Mr ern it, wie man xL 
1 orióminb, einen Namen ju t 























penitus feparatur. - side quin. € — 
Darr/Gudr, o Kranckheit, arro- 

























m Tentic) drate hia; niacies ; tà —— uin ex 
— vom, f. . berren , dörren, torrere. dafelich, f. d 
— f. dörfen. Darum, f. in ba unb in um, 
Dar —— Oldenb. Cbron. 7. Das, FERN 
^ p. es rom 
Dos i ed dr] —— das Das eg er — der, bie, f. oer. — Caryote ; caryotides ; 
as Mei 
c er €x | Dret Rupee das für diefes, hoc. IDottelóaum, w. Sat Bau, 
as gefällt IN hoc mihi placet. lifera 
Darm, m. Fr das tft mein Haus, en domum meam. Darteligernym nucleus — 
ánteftinum. bae für dasjenige, illud. id. dad — a- 
bet feifte Dern, BettDari, omafum; in tbue bas meg mas dich binbert, remove DM Baumarten, m. 







DattelDel, n. olexm 
Dattel, fommt vont 
eben — ei A. il Nt 
aln tlänglichrund M 
Die ap ve do halte d 
Dattoli. Holl. Dadelen. Gall. dates. ; 








illud quod te impedit. 
bae für welches, quod, oder qui, que. 
ein Meffer das wohl fehneibet, culter quifa- 
tis acutus eft. 
ein Weib das ſchweigen fan, mulier quiz ta- 
cere potef 


um pm 
der aroffe arm, der Maſt⸗ Darm, Colon ; 
inteftinum reätum. 
bie Därme, plur. das Gedoͤrme, inteftina. 
Schmergen in bem Gedärme haben, ex in- 
teftinis laborare. Das Seiffen in ben Därs 




















mtn, iateffinorum rofiones. ein Lafer das man nicht bergen fan, vitium * Daets. 2 4 
bat Heine meiffe Gedaͤrme, ladtes. uod non te t. Saure Datteln, heißt Ayf im Gpieg. u 
die Milch Därme. A 5 — fel. de die Tamar 

dad Darmidein,n. os ilei. Sandalıdes, eine Art Datteln, bie ct 
DarmbeinMäuslein, mufculus iliacus. breiter. Päin. jq - — LM 


«in Darm Bruch, m. cnterocele, 
Sar m⸗Druͤßlein/ ». glandulz inteftinorum. 


babern, v. fedem mit t hice or 


















dad Darm sraiß,n. Darnı Jammer, convul- Soellet 5 ai 

fiones in inteftinis, oder convulfiones & cla- fiir in ba ins] re. zwig. 

mor ob inteftinorum dolorem, ums A xA Meer. Durchs Her. m Hernach wird e$ für Hau | 
das Darnell, x. peritonzum. reinen Gireisen, gefchiebt es nicht. blaterare, item precipitanter — 
DarmıBidt, v. ileus, inteftinorum aut coli do- red ie Per a trepit * 

0 cat 

Darm Bichtsfraut, ober Getadder. —— — 
iParm/&raut, v. pilum fylveftre. gott anpet nt inconditus fetmo —— t, 
Darm Rubr, f. ba bie Cheifen pone odergar i Holländer 0 mit einem Apoffro plauber, Mn 













nicht verbauet durchgehen, caliaca paffio. pho Mors an die Subitantiva, als 't ups, Esiftein Wort vom £aut at 
Darm:Schwang,, m. appendix vermiformis. |(da$ 

am Inteftino c —* inden Reden ſetzen 
DarmıSeiten, pl, chorde ex inteftinis torte. Articheld vornen an fein 


DarmWeche, n. tormina; inteflinorum rofio- |fürdas Waſſer. 





einige bas & x — 
—XR Smwaffer,) vom Holänd boten, t fen, d 
verdut, de des : 
































nes; Cohca. tundere & obtund, ^. n dps ^ 
Darm Winde, f. beift bep einigen dyfenteria. paf, erbattet ern, cn —* 
Darmimürme, pl. dierunden,lumbrich Die | (Comjumdkio) wann bie Rede von gegenmárti coi Son d, regen, wie 
breiten, tenie. gen —— beiftes quo 100 en sif aefehen bat. 
Darnach, f. in ba. Sie prr euch nicht daß ihr Athem pen [77 fort Dep Branißf, ru 
Darre, f. f. febet, ‚der. 
die arte ober bem EchwanksBein an den antur. Datum, fs. 
Dögeln, verruca in uropygio avium , rede, * 
* tumor indicat tabem avium. It. morbus dies in litteris — 
ipte tabes ; it. jt Nie verjebrende $randieitber * Seinganges 
nbtr » heitica infantum. 
"e ſteht nicht bey bem Art ber Kran⸗ 
Darre, deallejer u$ dn teer dis in medico 






bepben Bier» Brauern, u in ve fuper | fcm —— ut z 
qua torrentur grana e quibus cerevifía coqui- Sv mill lieber baf bie Feinde mich benei: 
mur. Goldaft. T. I.Rer. Alam. p.109. Locus | ben, als X ich fie beneibe, malo mihi invide- 
five fornax in qua torrerur frumentum ad ci- 


bum velad potum. In Ekkebardo arra, 
It. in qua poma torrentur, Becr. 










ifel, fo, adm ober mit an: 


in qua lupulus torretur a 
in qua linum torretur, "hitni 5 mir fe i daß PEE 
Darrihols, ligna mie fornacem, qua ft —— ar 
grand tortentur, conj 


pis ane, w. locus polentuareficiende: 
alcken, m. ferra fortiora que fuper 
uc in fodmis jacenr. 


—— rachiis. & Spider contraatrophiam ; 
x; sara unus. 1 
lec, w. lamina ferrea. ante ocificitim n, ka 

fornacis ponenda in fodinis, in Berawercken. [belli faceret, 

It. beym BierBrauten, lunimo ferrez, loco 
eratium, perforate ur cribrum five qualus in 

—— serevißam coquendam tor- 





Digitized f 


" 
— e nd 


Daub Daum 


- Paube, f.f. 
eiat Vir a n f ſchmahles 
es in der Rüuded deifelben 
—— 


yge 
E Audire 
* — Gru uber nicht ber 








R e die Cauwen 
tintí —— wohl ver: 
feugi. L2 aod de «onneau. ad- 
douber. Ital. addobare. 
das Verbum bat nod) eine erc 
Gisjfaris a p. 411. —* 
und Kr rem te vel ur me re m 
dußi enam jufammeng 
—* t. Barb. ptt et 


P 
im Detäk. au quier 


— 


Dauen, v?" 
* ragen dauet, ftomachus digerit ci- 


bit Dauung, f. digeítio, concottio. 

die Dauung cruditatem contra- 
here. * PAS 

bit Dattunqe Kr f. vis digeftiva. 


der Dauun „m. chylus. 
dir grid Sens des Magens, cru- 
ditas 
Uu Desene haben, atia vitio labo- 
"Ou qut Deum bimet, digeftorius; dige- 


flivus; * conco&tioni confert. 
abdauen, 


m. pulvis digeſtorius. 


(abbepben, Altenitain. Voccb. 79. 
fel. «.)) concoquere cibum; digerere. 


v. ; concoquere, 


— leicht werbauen ift, quod facillime 
; fan er verbauen, hancinju- 
ft forbere & concoquere. 

39v —— ge ner 
ern, jur Verdauun 
aan En euere d 
! verdauliche Speife 
— um —— "t 
— ira, ai. digeltus; concoctus; con- 

fumtus. — 


Cape fommen die 


lumbrici nafcuntur. 
lid, adj. indigeftibilis, difficilis 


chkeit, f. (tomachi affectus ex 
one; cruditatio, indigeries. 
—— —— — vo- 


re Roe" 
Inc MS. digerere. 


Ä 7 f. an, Seil, von tauen, 












r 


aut 


Dee 187 


DaumenAing, m. annulus quo pollicem | Das Wort die Daure ift nach dem Ld 
quidam ornant. durée, und wird von bent ernſt 
Daumen :Góraube, Daumen⸗Stock, eis zw Be Pad! iu man gebraucht —8 
ne * der Tortut, *8 tormentum, quo | Da tit. 
. camifices pollicem fceleratorum premunt. tuf bie Daure. rt mijbraw: 
dAumeln, v. einem ben Daumen⸗Stock ans | chen * und ſe a ohne Uuterſcheid für 
legen, ollieis prefforio aliquem — * ſeht, lan and a als: Cie plagten die Leute auf die 
— t dad Maaß eines Daumens breit, M a ift 5*— aud) vm Reden, n 
rm 
Pine Daumens oder Soll : breit, pollicaris | Dauß, m. jr arten : um Würfel» Spiel 
latitudo ; pollicis latitudinem habens. aué bem "i freu doen deux, ins Teutſche ae 
Diumling, m. ein Daum fo von einem Hand | — Fommen, unb noch im Gpielen gebräuchlich, 


ſchuh —— worden, chirothecg pars 
- p^ icem tegit; involucrum pollicis vul- 


Ddumling in den Bergmerfen, Eleine iier 
m n Ctm m, morunter die 
umbreben der Welle kommen, und bit 
€ tàmpel an denielben indie Höhe pa- 
xilli ad quos brachia Cylindri tudites elevant, 
in fodinis. 
baumeln, f.taumeln. 
bavon, dazu, f. ba. 
Dauren, v. m. 
lang máren, durare; ineodem ftatu manere. 
dauren,in einem Ort, permanere; ftabi- 
lem eile, 
bauren, durch feme Muͤhe, Gorge, x. 
tueri ftatum fuum, immotum ; invidtum ma- 
nere. 
moju man fid) jminat das bauret nicht lang, 
fica omnta celeriter ut llofculi decidunt. 
dauren, nicht abnehmen, nicht ſchwaͤcher 


binio, numerus binarius efex tolorum phn- 
&is, aut binariuse decem pidtis figuris quatu- 
or colorum chartaruın luforiarum ‚tam Ger- 
manicarum. Eichel» Grun »Cchellen : Hergs 
uam Gallicaruin. ? 

y Votab. Rerum. f. 41. a. Binio, ein 
Tauf, REST Yugen. 

in einigen alten Chroniken rd 

ern zu finden, im 

abgefommen, vectigal ; d 


2s Nomenclat. p. 476. V. Itri- 

butum, Gteur, Schagung, Das. ee 

zus Datium, VeStigal. Dace.inBohem. 
tacz. " 


P ow Zateinifchen dure, Me 
em —— Gewm. delirare, Dol oder 


gür d uriofus. 
Decem, 
vom fat. Decime. 


- 


werden, it. d.g. non deminui; noncito de- | Dechant, von Decanus, f. hiernechſt. 


teri; 
bie Daure, duratio; firmitas ; ilitas. 
auf bie Daure, baf es lang mábre, ut duret. 
lang Pauremb, durabilis. 
bauerbafft, adj. durabilis ; diu durans; quod 
non cito dererirur; deminuitur. 
daurhafftes Tuch, pannus firmus, folidus; 
filis firmis, optima textura. 
baurbaffter Wein, vinum statem ferens. 


non infirmum fieri; firmum manere. Decher, vor Decuria, f. 


ier nad) dE dne. 
Decime, ift (cbr —— worden 
Dohm, — Dichman: Gelb. Meichfner 
. Deeif. fol, 183. fa, 
Dihmen:Geld. Weiter, Ob fero. Prat. ve- 
Lfeeni fecundarii. 
hen. id, 
Dehem. id. 
Gleichwie im Sraujbfif)en aus Decime, 


daurhafft werden, durch Gewohnheit, ob- | Dime geworben. 


Aureicere confuetudine. 
febr daurhafft feyn, durabilitate precipua 


effe. 
Daurhafftigkeit, f. durabilitas. 
daurbefftig, adv. durabiliter. 


— auti, perferre; obdurare; ee, ift noch ehem Ar 


durare usquead extremum; perdurare. bleis 
ben bis and Ende, perfeverare usque ad fi- 
nem, 
etwas ausdauren, durare aliquid. 
ausdanren als in ber Kaͤlte, und andern 
£eiben, perpeti; fufferre ; — in futli- 
nendo Ai malo, in rolerandis laboribus 
moleftiisque 
ir ve vl v, n. beftändig Mirleiden mit einen 
en 
er dauret « ch, doleo vicem ejus, ftatus 
ejus me perpetuo dolore afficit. 
bedauren, a, id) bedaure ihn, doleo vicem ejus, 

* erdauren, examinare, bas ifl, ausdauren in 

Unterfuchung eines Dinge, als Stettler 

Nuüchtlaͤndſche Chronif, I. 2. p. 63. eine 

charrs bianca, ob fie nicht betrüglid ge unt 

Atem, Stumpf. fol. 6os. +. ich hab bas fand 

MWallıs felbft burdimanbelt, abgemeflen, und 

allerDerter Belegenheiterduret, (unterfücht.) 

Tjebndi T. I. p. 148. verteuticht dad examina- 

re, erduren. 

Es fommt das Lateinifche durare von durus 
damit überein. Das u gt son andern insge⸗ 
mern im auverändert. Und bas r behaͤlt bey den 
| meiden feinen vocal oor ft Dauer vie Mauer, 
murus ; Feuer, nicht ohne Echein einer Saulbert 
| ber \ Studfora 

Die es mit t (doreiben, tauren, haben keinen 


corium quo (uto- | 3epfall, als bep etlichen ven bem blinden Ges 


brauch oder bem Mifbrauch, 


—— ee Frocabalarie 1482. 


Se, 


PR zus m Zebend, Decime. 
C defe Tramanı gsm = orn ; le 


penfiones decimales. 


für Zweenden, 


(ned i 


eem 


olim tbucboc fü: 
3, Zehn, qf. Seem. 
—— m. 
Decanus. 
ant, Decanus Capituli. 
edant * den ————— Deca- 
nus pen 
Debent —— Dechant: Wuͤrde. 5t. die 
echante, Decananıs. 
or ‚Degen, gin operariorum. Gel- 
modis in notis ad Eccard. Jun. 
Dägen, decanus opcris, Stumpf. Helv, 
oder Baumeifter, 
Som attin ifchen Decanus. Veget. 1.4.0.8. 
erunt Dean —— militibus Prepofiti. 
SRiberfácbf. Defen. Rerhmeyer raum 
Bes 7; eg Part. H. p. 224. yt. Cefene. 
ehrftei n». 28. am Sachfenfpiegel. Die 
Din idi ten mit iren Zefene. 


e 
Decher, — in decuria. Was man je; 
benmeife verfaufft, fonderlich aber Felle. 
Decher fommtvon decuria. 
Niderfächi. Deter, Deter m Beta, decuria 


pellium hircinarum. T. HI. Script. Brunfe. 
p.440. Watfek te der Site tal breget (mad 
man Denen a verfa! "n 
Latino. bar meae rs m G/offario. 
dps sts Beben paa , 205) 
[9M . j 
b^ ia Ipedy 


iss Decke Decke Dede 




























—— — Kane? —- UR „ein Lager mit Bergen bedeckt, eaftraman 
- Dede, f das Deden mit Ziegeln, contegulatio. | der (cedet Meeg, im ; 


m munira (in 


; Decke, iDedel, f. bier vorberaebenbe Titel. Weg vor der Br d 
operimentum; tegumentum; velamentum. (i inarchitectura 
immmern fi Dedeung, f. prote&io ; pr 


die nd der Augen De; Ed m. if nurinber Compoütion gebrüudy | fo 
IH 
"dede, edu d bbed'er, f. abbed'en, excoriator. f 


—* über etwas qu breiten, tegmen, te- Cir Deder, qui tegit edificia lapide | bed xd iie im & 
: ; . irb von ben fe 
Dede, morein man etwas wickelt, involu- Dad Order, qui tegit domos; tegularius; : tt befpringen, corre, 
crm. * tegulator. , couvrir. 
IDed'e, von SE cieli Ms iet tis. "da VDeir, fwor tenerum: unbebed'r, adj. als ein Wagen 
tiedtme tede von Ba Z infen u. b. g. Dedung, f. ab(confio; protectio ; adus tegen- perru 
tinelberne ibifs torta. di; operiendi ; abfcondendi. 


D m. .operculum, 
eine Decke, aufetmas jt legen, darauf man A 
pet, oder lieget, — * Inftragulum ; : *. ftragulum plumeum ; pluma- 
in: tum. 


ec um. 
die Decke über einer Kutfche ober andern | Ten zebne, f. ober DedHinit, am Wagen, ber 


Magel, ber vor bas Mad geftedit mirb, damit 
— cilicium es nicht abfallen fan, mit einen Blech am 
einecaube De de sie Kopf, clavus, qui rotam retinet, cum lamina 


1 gaulap it. 
oU ID über des Pferdes Rücken, dor- | e Pes anrel, m. der Schein, du liches An⸗ 
uale. 


eine tzancht SBettéDed', torale; voralia] [hen wirt nurim Agürlichen Merkand ges) 
quibus torus ftratus integitur ornatus caufa, jum Sec Mantel gebrauchen, Gtulumali- 
QUI Due über einen Helm im Wappen, eujus rei — fur proferre; uliquid ali- 
bit Decke eines Fimmers, laquear. WD nes. ; 
NES Baumeiferm wird eine ſolche Des SC M — oder Schein, tub 
: | M» tjtert wird, getbeilt, undge: n * Schnee, im Je v. a. Zur Ein 
i i ii te Sxebbüner judecken, fo fid) unter bem 
ir SelberDcde, laquear diverfis fpatiis Einer verfrochen, plagz quibus petdices 
1 t P ie fi i ub nive teguntur. " d 
—— dt, ucica a au Ded;Soren, plar. Gtüde Nafen, womit man 


bed abbängige Theil des Brabens belegt, ce-| Fein hyeme teguntur. I^ 

Miedo M PE BE. fiedie|  fpites quadrati ad veftiendam declive foffa » —— Haupte, Codex Bibi 
WeinStöce über Winter deefen, aco re- | Partem. i dee : p bil » Kea 
gendi in byeme vites terra. Ded;Stein, m. vier r Stein, welchen 1 heißt, fibula pdest 


fid nach ber Decke firedden, extendere fe | man beo ben Bergmerken vor ein fen£od 
pro ftraguli longitudine, id eft, vivere pro fa. edt, lapis quadratus quojtegunt in furnis 
cultatum farum modulo. odinarum foramen aliquod. 


mit unter einer Decke liegen, e$ mit einem c" : acces 
halten, colludere cum ali 14 ! abdecken, a. das was da brdet wegnehmen, de- Heingedadft, minores.  . "r 


5 ; ; segete. : : uͤberdecken, tezere. EXT. 
bie Dede beſchlagen; bey einem Juriſten ero : p 
arm nuptialem ingredi, Koralia Kae TW ben Ziff, tollere cibos map- Die Selber inb mit Schnee üb 
replicare, tanquam antecedens concubitus. : licere : quic: 4 * 
Béjoldus Tbefzurmi Praflicus ad voc. Bette. aboeden, «.die fer, te&ta dejicere ; quic 


4 ; d pro tecto eft detrahere. ; Td 
ein DeefemSrüc, ein Gemälde mittenander| * 9 - tegere aliquid ne pluviaid ma 
Dede des Zimmers, pictum in medio h- ; Abr, f den Dlufer, regularum deje-| deren, wird von ein 


-- 


mercem: abdeden, vwig. excoriare, cadavera deglubere , derlich Iefagt, fingulast Cm 
Dedel, m. für Pr Bere Haut abziehen. Ir. — —— An 


(ur latrones in viis publicis faciunt.) UE "is 
operculum. ? dad Abdecken n. excoriatio. verdeifen, obtegere 
on ede auf etmas ober über etmaschun, berSübbeder,ber Echinder, excoriater. It | pdt repe 7 

FrunnenDedel, puteal. ' C'bbtder.deber Häute,fo den umgefallene ir 

ein — poculum vitreum, opercu- My me tvtrben ——* Pi eig 


Yappen-Dedel, von sufanmen geflebte | “Nr binos : 
Bogen, charte —— folium charte ARE NU — poros 


oris & fororis ; involucrum librorum aufoec'en, das mad ba bedet megnebmen, retc- 


Hatcten edel, ruft f 
et el, uperior artocreatis; öfen, nudare; denudare; tegu- 
ollz.artoereatis operculum. dubiae: : epende E J 
— in ud id, yel quis regit del-| ens "e 
«tum Tuum, velaiterius; velamen honoris. aem offenbar . f z 
Deckel Schl te, rami corylorum, Ziege von nifeftare RE Sr MA 
ftl; Ruß Baum. In der Pommerichen h 
—— Ann 1717. p. 26. unter bem 
ite v2 beh rein pis Ls Pt t 
nuta en 12 gr. em jo guber 
eni Iechte 16. $T. 
- Decken, u” 
*8 
d'en ben Tiſch, ſternere menfam. 
beden ben 


beden, di a ga he * b den ® 
ecken, die con(ternere hrec, bit brennen en 
edificia culmis. 1 , LI das berum miti etwas 
ELO uid mit Schindeln, tegere HI «M FAN 


Dehnen 


Dein 49 — 





Degen, m. 
den 
9 DEDI GRÉ 
das unbefugte Degen : tragen, geftatio gla- 
di prohibira. 
qum Degen greiffen ben Degen ar- 
, » corripere énfem ; gere, nudare 


en 
finen Degen verfebrn, einen guten De: 


gen enfe fe defende- 
ra im Degen aggredi 

mmen, wenn man ad 
ofen, arripere & fringere enfem, del 


w pulvere, globorumque apparatu. 
— den De fallen, manns alicujus 
tenere ne enfe nudato aliquem ledat. 


den ein nfem 

Degen ftedtn, © in vaginam 

mt iem Degen, ftricto enfe; nudato 
n Degen in per Faufl, armata manu, co- 


mri ovre *. fuccingulum; baltheus, 
Pe ee fn. capulus, & que ad capulum | ., 


in manu eft, aut ma- 


ue ! 
num t. Cres oua Pu B B b 
s ne , d: at, Bogen un 


Orgen-Briff, v. capulus. 
Deae: E nopf, m. globulus in capite enfis. 
de, f. vagina enfis. 
egen:Del,oleum rufci, 
dde gebraucht. 


SE eis ar & latior ad cefim fe- 


, enásad duellum aptus. 


enisad undtim feriendum, 
& ungen, Sedridegen, Rappier, frames; 
ve um. 


ger. 

* ein klei⸗ 
ac Degen. Ital. mad Hrsg don gue, " 
oder Dale bief vor Nlters etioas iuge: 
} ſpitziges, ald die Spigen an den 
—— bavon iſt da grau? che, 
de cerf. ^t. Daguet, fubu o, tin Spie⸗ 

niábriger Hirfch. 


me 
id id) Cade oder Tagge an ben 
dE in Nomencl. Sax. cel. A 
ber; —55* gemadt 3 


re en Gemwehrift es aufdas 
getemmen, ale Tom. III. Script.Brnnf. 


FE}; ilb im Chrom. Piurato mit et 

Ec LA p aria in meldyem fdorpe | 

en al fonften in ben vor | 

———— dar fogenannten en: | 
oder Käulen voll Teifener 2 

"ey ment T s , Säge, € adt 
€ Wercheuge genan 

Eck ——— ——— 


t. Da b. Daggerius 
ri 


Y. Schik. 
ben Engeländifäen Schriſſten, f.D 
Bee E TS fo man adig ° : 
eu cuite 
— pal 2x 08 terant ra ion- 
et oder Stech ⸗Meſſer, febt um alten Lex. 


diim Daga, eber Dagt, it Degen mer: 
* Degen, ol. Kriege ; Dann, miles; vafallus ; 


T 74 ern te, 
cript. Brun 1 Kimi 
rid) erbub ſet als eyn — — 
ib. Chrom, R^xtb m.p 74. V. 
An ber Hetvart —— ſach, 
(m diefer Seta Y —— man auch 
Va ſahe,) 





Viel mangen Duren Degen, 
De Denſter fol de plegen. 
Petz. in Script. Auffr. col, 1020, Swen en aur 
— gan nen, 
Germ. apud. Eccard. Script. Med. evi 
aL D. Dierji taufend Werder D 
—— Sprichw. fol.284. b. rin 


. Den en, d enlich, mÄnnlid, tapfer, viri- 
liter. Lip Gd . in Poem. Germ. Degen: 
leid). 22 m II col. 1540. 

"Desenbait, ro Eccardi Script.Med, 
ee T. E col. 1$ í — 

i en: inb; mh nnlider —* pro- 
ji Im Schwab een im Lehnu Recht. c. 

Das Wir geben erbet. Wie man vom 

Can die — aei männlicher 

Geite Schwer! nnt. 

Diefes Degen Depden 3 9r te min von — 
davon wir y n. f. Scbilt. Gieff. dehti, 
vires. i enb behalten. Doghrit 

S ipteit. eg. Alberus in Lex. 
, Spelm. & Du — Gloff. Tegnio, Thega- 

nus, Thegenus, T 

S. aben etlr Y qué tei ausgefprochen, 

V erfio Dwisberg. ellinthaffter 

Ds a Kitter, Knecht. baber Lar. 
Theini, Theigni. 

E *ngelf. Mattb. VIII. 9. ichäbbe Degnas 
under ntt. sgarióvae, Kriegs ieute. 

Das t ift auch —— worden, ſ. Lat. 
barb. Daganus, Dageno, 

» man Gnad⸗Herr fagte, f. Gnad,an flatt 
ger Herr! fofagte man auch Degeniger: 

ee. eldend. fal. 3. a. 

Das laf bir Degen⸗Herre! 
Gar wol filer fro. 

Die alten Namen ber Teutichen von diefen 
Dent 0, Thegen, find meiſtens mit Lat. Endung. 
Ade dagus, Beridagus, Conedagus, Eridagus, 

eem, Helmdagus, Liobdagus, Riddagus, 

Óssdachus 2— Gottesdegen, 

ldus, © Dues t, Dagobe bertus , Tage 
recht, Tagebret, jm oder 

tus, Daumbertus und Theobertus. id. von 

hardus, Th hard,- here,Da — ‚Tagırıh, 

Dagultus, Tachulfus, Taca, Tagafried, Tage- 

5 a NR Theginpold , Theganmar , 


—— für feiner, ſ. kein. 
Dehnen, v. 
tendere; extendere. 


de breiter machen durch de 
nem trit linge machen bur —— 
prolongare, trahendo longius facere aliquid ; 
portigere in longitudinem. 

das Gold fan gedehnt werden, aurum eft 
lentum &tradtile. 

fich dehnen als ein Fieber haffter ober Fau⸗ 


fer,pandiculari. 
E: gient unb dehnt fid, pandiculans ofci- 


um auf der Folter: Sanf, artus funi- 


—— expanfio. 
der Glieder eines aulem, pan- 


das Denen der Nerven, tenfio nervorum. 
bad Gedehne, frequens pandiculatio. 
ausdehnen, v. extendere. 


— 
weiter aus einander dehnen, laxius di-| 


latare. 
die Ausdehnung, f.tenfio; extenfio. 
Metapborice wird €8 nur im Echers oder 
ai gu braucht, als : 
pet dehnet fid) lange, via nimium fe 
extendit. Gebirge bebnet fid) meit hin, 
montes we ke jugo exporrigunt, "ni 


I 


die Wörter od [ben be la 
" —— p een, lunga 
der s verborum, 
das Yateinifce tendo, und baf 


Griechifche reirc⸗ damit überein, Sued. tänia, 


"uer eid 


ia, 
Deich, f. bid, die Diele des Schenckels, fe- 


Deichfel, 
* ipe 


M DH 


— o ma arn 
iss df. 


xon, eger 


— e.85. von Succeffion der Enkel. 
eil, f Theil 


Delgen, 


deiner, deine, deines, ruus, a, um.i 


der N 


eme o Magen oet L 
ler, m. Diechfler, auri 

Deiffe ltd n. in hm: Eur í in 

Sachſen a Gr. 6. Pf. Fritfib. Var. Trad. 


2 A lamina ferrca in temonis antetiore 


Erit itm o . ber Eitewei Bügel, ber 
des Fuhrmanns red) ten Suf wieder but Deich: 
p t, ftapes ferreus, five lamina ferrea, 
TM eim aurigae dextrum contra temonem 


Dei t, n. warın einer wegen eines 
Bertr a Made engen Scheune, bit Deich 


fel zu Bin indurch im 
oder Garten * darf. Befoid. Continaat. 
p témonis exferendi in vicini ateam. 

Deich —— pl. Pferde, welche auf beir 
den Seiten der Deichfel jieben im Degenbab 
tung ber andern, bie vor dieſen Pferden jies 
hen, equi ad utramque temonis partem cur- 
rum trahentes. 

IDeidyfelX ing, m. annufus ferreus in temo- 
ne, - * —— art. Fritfch. vari Trad. 


nr Bela 1 Wagen, Pi, currus cum te- 


ift vom ziehen, wofür man vor Als 
Miehen, davon kommt das (d)) 
) if angefent, als el won 


Diftel, Chytrens Nomenclat. Sa- 
Til, Wagetifl. 


Pid.ber el. 
fel, Clevifche Rechts : Owds 


Gröden in der Predigt wieder 
ben Penmalifinum. p. 33. ſchwelgen unb belgen, 


pergrzcari ; heluarı. 


Dein, 


tuus. 

dein, deine, dein, tuus, rua, uum, iſt ein 
Pronomen conjunctiz um, Das allecit be — 
Subítantivo fteben alé ein Adje 

bein Ruhm, Deine „bein ob | im Pl Pin- 
rali. Now. deine, Gen. deiner, Dat.deinen, 
ein Pronom, 
y erui id as w din por in ohneSub- 

ber allejeit aufein Sub« 

ues I 


meffen mu iff er? deiner ? cujus fer- 
vus e ? tuus ae ? 

Singul. Gen. deines, beiner, beines, Dat. 
Abl. deinen, deiner, deinem. Acc. deinen, 
deine, —— vc ee dein. : 

Pinr. — 

ie Deinige, das Deinige, cuus 


^" Sing Gen. —— — 
Deinigen, Dat. Abi. dem, der, bem Deinig 
Plar. die Deinigen durchgehendg, iſt ſodi 


om. abjolntam, 
das —— 5 tuum, Simgal. tautun)ba$ 


ift, id quod habes, potfides; quod ad te per- 
unet ; bora tua. 
bie Deinigen, (par. tantum) tuis familia tua; 
amici, confanguinei, &c. tui. 
dein, mann «d auf bem Beſitzer gebt, bat im 
Piurali emer. 
— gleichen iſt niemand in der Stadt, 
—— 
n tn, propter te. 
9a 5 9e 


To Delph Dem 


Ale Europäuiche Sprachen haben im diefem 
Pronomine time Übereinkunft, auch fo gar Die 
Ungariſche, bie fonft von allen abgeht. 


meiften mit bem jegigen überein, their 
thein, theina, auch der Franzofen ihr rien, ne 
der Conftruttion, das andere von Alam. Beig. 
Saxon. Anglo-Sax. litbet nurdas i oder y als im 
Kerone din. Belg. dyn. Anglof. thin.Angl. thine. 

Mit bem Lateinifchen cuus, kommt Ical. cuo ; 
Gall. ton ; i überein. ] 

Dal. Tvoy. Boh. Twug. Pol- twoi. Hung. 
Tıieed. 


a. Delpbin, m. 
Delphinus, ein groffer See⸗Fiſch diefes Nas 


mens, porcus mannus. r , 
Delpbin, ber Namen eines Geftirné am Him⸗ 
mel, Norder: Breite, jur linden des Adlers, 
beftebt aus jeben Sternen, darunter die vier 
belleften ein gefchobenes Viereck machen. 
Um der Figur willen im Wappen bat etn £anb 
in Srandreich den tamen. Delphinar, unb von 
diriem Land der Kron: Pring in Franckreich 

Delphinus, (Dauphin. Gall.) 

Delpbinen, pl an ben Ganenen unb Mörfern 
die Handheben oder Dendel an dem dicken 
Theil ber Canone, Welchen man insgemein 
die Figur eines Delpbins giebt, anfe in cras- 

‚ fiore bombardz f£. tormenti parte quz ple- 
rumque figuram Delphini pifcis habent. 

Deipel, eine gemeine grau ober Frauen⸗Wir⸗ 
thin. Altenfteig Ypcab. f. 3. c. fcheint von 
bem Lat. Wort Diobclaris entfanben un 
welches ber Autor mit Deipel erklärt: Diobo- 
loris meretrix que duobus obolis ducitur, 
& — — nos Hure. & fel. 25. c. me- 
retrix, Deippel. 


Dem, 


der Dativur und Ablativus bed Artickels 

@der Pronomini: bet, bat, für welcher, imMo- 
fiulino und Nentro, 

‚dem Mann, viro; von bem Männ, a 
viro. 

der Srieg von demrich rede, bellum de 
quo loquor. ] ! I 

der Freund bem ich bande, amicus cui 
gratias ago. : . 

das tInglüd? von dem ich befrepet bin, ma- 
lum a quo liberatus fum. 
um. 

flquam, cum. 
dem, adhzc, preterea. 

dem , fagen einige für überbaé , praterea. 











dut 


Das Briechifche aa sac, kommt vom Hebr. 
‚DIN, lapis pretiofus, von DIN, fplen- 


$ Sie eut(cbe im Ulpbilafemmt noch am | dc 
ein, theins d D 


emat, ». heißt im Holfteini 


Maß ven 
vierfantige Ruten in. fid) 


Hakmann m jure aggerum fagt, es (c 


iefen, oder Grad. anb, das 216. 
hält, deren iede 16. 
Schuh ober Ellen bat, f. Dankwerts Holkein, 


Denf 


In Veteri Vocab. 1482. ftebt allegeit Diemut. 


Bey noch Ältern Scribencen ift Deomut, Them 
mut, Diemut und Thieusnt, # Schift. Gloff. v, 
in Feld 208.4. Es kommt vorm alten Then, ein Knecht 
"n ein Feld: Thiu,eine Magd. Davon ift Deonon, theonon, 
humiliare, heut zu Tag Dienen. v. Schr. ci 
Theolih, humiliter, Deolichan fupplicare, Deo- 
noft unb Dionoft, D 
von! Muth, rft das Wort 


ienſt. Die End: Cb 
Muth,animus. DasGe 


demerendo, fo viel einer mit einer Genfe be$ | nus ig oie verändert, man folte fagen der Der 


Zag$ abmáben fan. 
Demmen, v. m. 


mutb, wie ber Hochmut, der 
es bleibt mie beo den Abítractis unb Tugenden 


ebermutb; aber 


in ber. Redens / Art: Ciblemmen und Dem; | dA Fem. Aljo auch die Canfftmutb , mite 


men, dies noctesque bibere ; pergrecari. 


t 5 — 
emmen, ad. en, nicht weiter kommen 
la en, (.bäm nund dämmen. e 
ie böfen 
poft. fal. 87. b. : 
bie Wurjeldes Böfen in und, mag man nüt 


uéritten, aber wohl niderfchlagen und ein wer | 


"e demmen, ibid. fol. 318. 
urch mmáyiafeit machten alle aute Gitten, 
und werden bie £after gedemmet, Ryff Spies 
gel oer Befundbeit, fol. 29. a. 

das eingeworfene Seur, löfchen und them⸗ 
men. Sronfpergvon Kriegs Rüftung, fol. 
97.4 


Conftantinus wolte ben Tyrannen Maxen- 
tium themmen. Hedion Euſeb. Chron. fol. 103-b. 

die Stimm temmen, Hein und jart machen, 
klein unb bell reden mic ein Weib, deducere 
vocem. Pı#. im Led. 

demmen, jabm unb bendig machen. idem 
Pid. domare. ſ. dämmen. 


Demmerung, f. 


crepufculum , Abends Demmerung ; dilucu- 
lum, SitecoeniDemmerung, 

* Cimmrti, 7 fchudi. T.IH. p, 312. Morgens 
früh in ber TagZimmri, diluculum. 

die Demere. Terofcb. MS. Dhemar, crepu- 
fculum. Gleff. Schiiteri. p.218. b. und p. 791. 
Timberi, tencbre. Mit biefem tenebre 
komme diefes Wort aud) überein. ym Cela: 
vonifchen heißt temny finfter, Temnoſt Fin: 
fermi, unb an einigen Orten an Böhmen, 
Zemnig, das Gefängnüß. Goth. Dimmur, 
obfcurus. Angl Sax. Dimur,caligo. Thim- 


fter. 
Demnach, f. dem, poftquam; igitur; confe- 


quenter. 


Demutb, f. f. 


humilitas ; animi demiffio. 


denkl Y 
lich, f. 
Denf:Brod, n. Lev, XXIF. 37. panis in mon- 


cheinlich nad) bem Lateiniſchen humılıras, can 
uerudo, und mie Armut, welches aus Armde oe 
ep ea bap es anfaͤnglich ſcheint, Demach 
tb von 


igungen demmen. Rayfersb, - daraus Demut. 


enmen, jäbmen, fo vielald bie entr, 
| Allein bie Alten baber ibt 
genes Abftractum davon gehabt, nemlid) Der: 


heit oder Theobeit. f. Schilt. c.l. p. 207. 
dengeln, f. tengeln. 
Denies,Zönies, f. Antonius. 


Denken, m. 
cogitare, (f. gebenfen,) Imperf. LA 
Pret.gedacht, Imperf. Conj. M odd. ad. 
mo habere, I 
im gemeinen unb geſchwinden S&eben won 
[e mas einer im Sinn bat, unb ge 


denfen, für meinen, putare ; opinari ; judicare. 


das dachte ich nicht, non putaram. - 
á ich fan es feicht Denken, facile judicare po(- 
um, 


denEen, für zum voraus denken daß e$ fo geben 


werde, divinare. 
ich bab es alljeit gedacht, augurarus (um; 
redixi. 


P 
benfei, Be hedenfen, confiderare. 


denfe einer, confiderer quis, 


denfen, für qq pee 


er benft er muͤſſe Dadurch verarmen, credit 
fe hacre«d paupertatem redigi. 


denfen, fürvorbaben, 


er denkt fich jumebren, parat dEfenfionem; 
audet obniti. — 
wo denkt er hinaus ? quit viam affecta? 
quo tendie? — 
Böfes über einen benfen, Pfal. XLI. g.ad- 
"ren mala cogitare. 
ber Menſch denkt e$, GOtt lenft e£, homo 
pro wp gem Ser à 
ift mur in den Compofitis gebriud: 
unter jedem, bie bier folgen. e 


mentum oblationis Domini, 


3emnad, m uam ; igitur. 


demürbig, adj. humilis; demifTus; fubmif- 
Deifel, f. fu 


Denk Mahl, ». memoriz monumentum. 


Deifiem, f. Teig. n demärhige Bitte, humilis & fupplex Dent;Spruch, m. fymbolum. 
Demant, m. demüthig werden, animum demittere; fe denfwurdiß, adj. commemorandus; memori 


Adams, antis, ein Edelftein. 
Demantin, adj. adamantinus. 
Ae fDemantbart, durum & inexpugna- 


Qemant : Ring , m. annulus adamante or- 


natus, , 
Vom Lateinifchen adamante, iſt nach menge: 
wu a,in den meiften Sprachen Diamant 
eblieben, al Gall. Belg. Sclavon. five Dam. Bo- 
m Pelen, auch Hung. Die Ital. unb Cpani: 
er (agen Diamente. 
Die €nacliánber behalten bad a vornen bar 
an, Adamant. 
Auch bie Teutfchen vor Alters, als Vocab. 
Yetns. 1483. Adamant. enr. von Oſterdin⸗ 
gen im Zeldenb. fol. 12-co, 4. Deßgleichen 


mitten inne,(memlich zwiſchen jmenGarfundeln) . 


ba lag ein Ademant. 


fubmittere. 

aus rechter Crfánntnüg feiner ſelbſt beni 
tbig werben, veriſſuna fui cognitione fibi ipfi 
vilefcere. 

bemütbige Ocberbtn , modeftus fupplicis 
hominis geftus. 
» ormütbig oder bemütbiglid), adc. humi- 


iter. 
er bittet bemütbigft, humili obteftatione 

& genu nixus petit. : 

ocmütbigen, a. humiliare; comprimere 
animos alicujus ; reprimere fpiritus alicujus ; 
deprimcre aliquem ; frangere aliquem, 

fid) demuͤthigen, fubmittere fe; abjicere fe. 

Demürbigung, f. humiliatio; infradtio 
animi alicujus. 

- fein felbft, animi demiffio. 

Vor dieſem bat man gefagt Diemuth, al& in 


T. II. Seript. Brunf. in Chron. Rhytimico. p. | Rapfers Sriedrich ll. Sandfefte, f. Mofers Bibi. 


H dit an fete Umaghaffti 


$.v. 28. Frowen berte rg fefden Adamant | 
] tit. 


MS. p. 16. daß das Rom Nero bie Dienutigen 
eroe, as ⏑ eine neigen | 


dignus. 

denfwürdig, (.f. DenfmürbigFeit, dignis 
commemorationit$ ; res commemoranda f. 
memoria digna. 


Denk Zeichen, n.monumentum ; Mn f 
Dotime, — emofynon, 
t 


will dir einen Denck Zettel anbán 
vulg. faciam uthujus rei —— ii 
bie Den ; Zettel der Pharifeer, Merrs. 
XXUT. $. phyfa&teria i. c. pittacia, f. memhrs- 
nz in quibus decalogum habebant perfcti- 


prum. I 

bie Denk:Zettel breit machen, dilatare phy- 
lacteria; bonam ambire gloriam externa d=- 
votione. 

. DentZettel, in Befoldi continzat. adver 
ria, fcheda memorie caufa fcriptee. Item fche- 
da quz alicubi in cancellaria D litigunti da- 
tur ciranünem vel aliam caufam continens. 


Andenken, ober Angedenfen, m. Sub/Pent, re- 


cordatio; memora, 
einem etwas zum 9imbenfen binterlafen, 


relin- 


Denf 


‚selinquere alicui aliquid in fui commemora- 


Bone. 

fein Angedenken wird ewig bleiben, memo- 
nam illius excipient omnes anni — 
in ouniüm mentibus & fermonibus herebit, 
exanimis non difcedet. : 

das Angedenken behalten, retinere; fer- 


vare. 
in Angebenten bebalten, memoria cuftodi- 
"Neligen An edenkens, beste memorie 
1 le 
gierwärdigfen Angedenkens, augufte me- 
nor. 


] iu immrermárenben Angedencken deffelben, 


Dent 


fine przjudicio ; Confilium liberum. 


Bedenken, fnb. dubitatio. 
fhebenden b 


ty etwas haben, vereri. 

fid Bedenden über etwas machen, non 
audere ; dubitare facere aliquid vel dicere &e. 

Fein Bedenden tragen, 

Einem Bedenden verurſachen, adducere 
aliquem in dubitationem; afferre alicui du- 
bitationem. 

es if kein Bedencken bey der Sache, nulla du- 
birario eit in caufa. €6 ift Bedenden daben, 
res habet dubirationem, s 

obn al # Bedenden, Gne ulla dubitatione ; 

confidenter ; non dubitanter. 


ut maneat ejus memoria ; ut memoria teftari-| Bebacht, f. 


or fit; eb perpetuum rei gelte monumen- 


tum. 
A Stngebenfen (tyn, in omnium mente 
eue. 


Andacht, f. Dadot. : ' 
ausdenfen, z. f. erbenfen, excogitare; invenire 
, meditando exputare; commi- 


a 
4 daten Ränfe ausdenken, precudere 
© . 
das (mer ausjubenfen ift, quod hibet ex- 
cogiranonem difhcilem; difficile inventu. 

bevenfen, Part. bedadıt. 
bedacht feun auf etwas, in eam curam in- 
e; omni cura in aliquam rem incum- 


bere; confilia agitare; intentionem habere, 
ur 

Moesten etwas, conüderure ; deliberare; per- 
‚feine € it bedenken, valetudinis ra- 
tionem habere 


bedenken geben, ad deliberandum dare. 
n und ber bedenken, reputare iterum at- 
que iterum. 
durch bebenfen wollen, ntacht man daß aus 
ber Sache nichts wird, prolatandis condulra- 
tionibus, differendo deliberationes id agitur 
ur resomnisdilabatur. 
bedenfen fid), dubitare, etwas thun, vereri. 
fid auf etwas bedenken, deliberare, exqui- 
tere aliquid ; difquirere. 
über etwas bebenten, ; 
fih bebenfen, agitare quid ; apud ani- 
mom cogitare. ] i 
hd) eines beffern bebenfen, confilium in 
melius murare , refipifcere. 
bebeffen einen mit etwas, profpicere alicui de 
abgqua re ; einen bedenken, refpicere aliquem ; 
juvare ; rationem habere alicujus. 
fid , refpicere fe; fuam urilita- 


tem querere. 
einen im Zeftament bebenfen, legare alicui 
uid teftunento; legata dare, der alfo be; 


ifi, 17i" : 
mas bu tbuft bedenke das Ende, quicquid 
apis, refpice finem. 
: sorher bebenfen, premeditari; precogi- 


tre, 
Btdencken, fubf?. m. deliberatio, 
bas erfordert Bedenden, hoc cadit in deli- 


—— 
t e$ lang Bedendens ? Quid 
€i delibera ni nulla his confultatio eff. Qs 
m Bedenden ziehen, iu bebend'en nehmen, 
ionem habere; deliberationem fu- 
fapere alicujus rei. 
andere um ihr Bedencken frase, alios ad 
deberationem adhibere, confulere alius. 
Brdenden, fubft. fententia, 
der Juriften Bedenden einhohlen, confu 
lere literis jurisperitos. 
der Medicoriun Bedenden, Confilium Me- 


dicum. 
fein Bebenden von fid) ftellen, aperire fen 
tentiam firam. 


su unvorgrrifenbes Bedeucken, fententia 


eingedenf, =: 


bebend'lidh, adj. deliberatione dignus; 
deliberandus, confiderandus. : 
bedenklich, adj. ambiguitatem habens; in 
uo videtur latere aliquid boni vel mali, pru- 
entig vel malitia: 
Bedenkheit, f. ípatium deliberandi ; tem- 
pusaddeliberandum. —— —— 
ift gebräuchlich indem Verbo 
eingeden tom meiuuniffe; animum me- 
morem przítare in aliquem ; in memoria ha- 
bere aliquid, memorem effe. 
eines Dinge, meminiffe; recordari alicu- 
jus rei & de aliqua re. F 
eingedenk werden, reminiſei, venit mihiin 
mentem ejus. Ich bin deifen eingeden? 
morben. 
imeingebenf,alicujusreiimmemor. —— 
Sft aud) mus mit bem erbofrm ebräuchlich. 


erdenfen, für erfinden, meditando invenire; 


confiderando reperire; in lucem proferre; 
emeditari. . Me 
erdenken, für erdichten, fingere; comminifci ; 
' emenriri, 
eine erbachte Sache, figmentum. — 
bad bat der Teuffel erdacht, diabolicum eft 


inventum. 


erdenklich, adj. quod poteft excegitari, medi- 


tando inveniri, 

unerdencflich, inexcogitabilis. 
Narren gedenden an unerdendliche Sachen, 
ftulti meditantur res inexcogitabiles. Zum 
Erempel: Wie man fliegen möge, 


gebenFen, ». cogitare, f. benfen, fentire; opi- 


nari. 

Woran man ani Tage gebenft, davon traus 
met einem beo der Nacht, (omniamus quz vi- 
gilantes volumus, 

Was man nüchtern gedenft, baven redet 


man im SKaufd), quod in animo eft fobrii, id 


e(t inlingua ebrii. 


gedenken auf etroad, meditari; animo sgitare; 


moliri ; animo deliberare ; rationes inquirere. 
bataufgebenfe, ad heccogira. 


gedenken an etwas, memorem eiſe; recordari; 


in memoria habere ; reminifci. 
mennich baran gebenfe, quum in mentem 
venit. 
nicht an ben Schimpfgedenfen, nullam ad. 
hibere memoriam contumclis. 
, Reté an etwas gedenken, immortali memo- 
ría retinere aliquid. 
ich gedente daran, fabit id mentem, fubit 
animum — in memorram redire. 
„Ich acbente nicht mehr baran,e memoria ex- 
cidit, oblitus fum, oblivione tego. 
ich gedente an das Effen, anımus meus in 
patinis efl. 


gedenten, Meldung thun, mentionem facere. 


Eines in Ehren gtbenfen, mentionem ali- 
cujus cum honore inferre. 


, nid gedeufen cines Dinge, Glentio trans- 


We. 


gedenken etwas von einem, opinari de aliquo, 


etwas böfes von einem gedenfen, fentire 


Denfk 


agitare, parare. . 
das Gedenfen,n.f.Danf, Gebanden. 
bro Menſchen Gedenken, poft hominum 
memoram. 
Sedenke Mahl, m. Gedent:ESpruch, ıc. m. 
f. benfen, 
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Geben; Dfenning, m. nummus memorialis. 
geba 


, adj. erfigedachter, modo di&us. 
obengedachter, flapra memoratus. 
Bebádytnüf, f. m. das etwas behält, memo- 


ria. 
ein gutes Gedächtnüß , memoria temx, - 


ein gutes Gedächtnif haben, memoria vi- 
Bein fehlechtes, ſchwaches Gedächtniß, me- 


moria Auxa,labilis, hebes. 


' ein ſchwaches Gedaͤchtniß haben, fulli me- 
moria. . 
im Gedaͤchtniß behalten, in memoria habe- 


re; memoria tenere. ' 
das Gedächtnifi Kärken, memoriamreddere 
firmiorem 


im Gedichtniß haben, (f. gedenfen,) me- 
minilic, 
Gedaͤchtniß, fid) etwas ju erinnern, refipifcen- 


tia; memoria ; recordatio, — ! 
. bad thut ju meinem @edächtnif, hoc facite 

= Serligen Gedächtn: ifie » Beste memorie 
n , " mt 
Giermürbigen Gedächtniffes, gloriofifa- 
ine, dder auguſtæ memoris. Er 
in frifchens Gebächtnüß haben, recenti nre- 

moria tenere; - : 

‚wider in dasGedaͤchtnůß bringen, m memo- 
rıam revocare, , 


Sedaͤchtnuͤß, für Angedenden, monumen- 


tum. 

ein Ehren: Gebächtmüß, infigae honoris; 
monumentum laudis. — ! 

ium emigen Gedaͤchtuüß auffchreiben, mo- 
numentismandare ; monumenta alicujus rei 
componere. ] 

eines Gedähtnüß ausrotten, memoriam 
alicujus delere, . 

feines Namens Getádotnü Kifften, monu- 
mentum nominis fui ponere, monumentis res 
fuas commendare. 


oU na ‚Münze, nummus memoria 


bin / oder hinaus denken. 
wo benf(i bin? quorendis? Refp. nady 
Ram, Romam; nach Haufe, domum. 
wo benft erbinaus? curreianimum inten- 


dit? quam viam ingreditur? quam viamaf 
fettat ? 


ingebent, f.eingedenf. . 
nad)benfen, ». perpendere; veftigare; inve- 
ftıgare; agere fecumaliquid. BE 

einer Sache mit Fleiß nad)benfem, in animo 
fecum confiderare ctiam atque etiam ; men- 
tis acumine indagete. 
jemebr ich der Sache nachdenke, quanto 
magis macisu-c cogito. - ] 
‚der nicht nachdenkt, inconfiderans; inco- 


girans. EEE 

das Nachdenken, invefligario; indaga- 
tio; Meditatio. 

ohne Nachdenken, inconfiderans; teme- 
rarıus. 

nachdenkend, confideratus; medirarus, 

nachdenklich, adj. conüderitione dignus, 
qu docti in tecetfu t. 

nadjbenflid)e Reden,apophrhegmata; ver- 
ba quet habent aliquid amat 


verdenfen einem etwas, v. vitio dare; rapere 


in pejorem. , 
ol. biep urbeufen, f viel als bedenken. 
Tfibudi T. I. Chron. Helv. p.673- 


grave quid de sliquo ; male wed aliquo. | Berdadtt, f. Dacht. 
[ 


edenfen nad) einem Ort, neml 
le iter facere ad &c. iter ad loeum qu 


reifen, vel- Fumdenflich, adj. immemorabilis ; a bominum 
endam 


memora motus. 
23006 


Des 


ee von ber Zufft, mit ber Krone, auf ber 
t. 
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(bedacht, deliberatus. : 
" 84 Rede, bene coctus & condi- 





tus fermo. * * ee — Attikels durch 
ig, adj. undadz. deliberatus; fciens D era ber, die, bas. 
ON tc ar die rbídaftber Gölme, der Töchter, ber 


e rm deftinarus. 
zu nfen, recogitare. 
6o unb mehr Fahre zuruͤcke benfen t&mnen ] . 
multorum —— recordari poffe. ] aber bet ift rechtmürdig, ber ie. 
denfen, f. banfen, dünken. Goth. thagkan, | der, cher, qui. 
cogitare, thahta, cogitabam. Anglofax. din- tvobl dem, der nicht ie. 
can , cogitare, Grec. daxar. . 


bedenfen, i im über :&ächf. vor biefem 


lile; is. 


braucht morten. al&in Chran.| we, Aleman, als in Hagens Chron. MS. 
—e—— — p. 277. v €ain ward ven famed) derichoffen. E 
Pal bedachte fepdel frei Cubalgbain de be: ae ecrittnide roten (Das ifi, Helme) 
dachte ſmeden. - > : ; 

im ei 4 Verbum, n Artikel ber, bie, das, bat bie Teutfche 
— —— — — Prepe * in-| Cprad) allein in Europa mit den Griechen ge; 


— er ‚).wie erſuͤllen ſchon Hen| mein. Die andern Sprachen 


fen. erdichten. im Dorifchen Dialect gefagt Tas, 73» Te. 


On des Netkeri Erflär, des XXXV Il(ten 


ie, als an mas anders gebencfen, aufetmasans) geblieben und feftgefeßt worden. 
ders die Gedanken haben. Im Kichrfteig Set.) Waun der, für derjenige fteht, wird der Vo- 
1. ift Verd \ ] 
— age verbenfet, das ift an ihm tas den Accent, " PA 
belt, läftert. . ber, wird wor einigen unndthig miberboblt, 
ben, Dat. und Ablativus Plural. des Artikels als für dein Will gejcbebe, jagen fie, bein Wil 
der, bie, baf. . | ber gefchehe. : 
denen, Det. plural. und Ablat. son ber, bie, dad. deren, für derer, quorum; quarım, oder für 
des Pronominis Relative der, für welcher. derfelben, illorum, arum &c. : 
denn, f. bann. It. der Gen. Sing. Fem. cujus. Die Fedır 
Denne, f. Zennt. deren Epalt ie. cujus crena. 


meer d rib, ber (be) benfi [bigen, illum drep Generam quorum, quarum, quorum 
1 enfeldi illum ; tern m,qu : d 
en steh ee) dereinft, für dermableinfi, aliquan o. 
Deputat, m. was ein Herr bem Diener ober dergeſtalt, fic; ita, für fo; alfo. 
is zur Befoldung ober jum £obn be: 


immt an Lebens: Mitteln, demenfum, ad ci- 
um & ad potum & alias res neceflärias. 


idem, eadem, idem, 


auf dergleichen Art, eodem pa&o; fimili 


tat:hern, demeníum in yranis.| ratione. : 
— Korn. : acf à * dergleichen, (u.d.9.) & cetera ; fimi- 
Deputar Wein, demenfum in vino &c.$5e: ia horum. 
feldungs: Mein. , berbalben, für berobalben , quare. 


, depuratus, beſtimmt, juerfannt, Depura-| demjenigen, xc. ille; ifte, a, ud. f. jenige. 
Eh. (a arium, —— A aon man auch !oermableinft, aliquando; quandoque. 

fagt bit Deputirten, Deputati, bad if, Delegati. 

eordnete. , i 

an hat ed im gemeinen Neben offt falich ge 

braucht - ausgefprechen. Goldaft. P. II. Con- 
it.p.32. D eputacs. — . 

TE — —— ——— — ewiſ 

BEE, 

iu Mainz sufammen Tt, 
abzuthun, (o auf ben Reichs⸗Tag, nicht abge: 
than roerben. Befeldus. 


Der, 


ber Artikel oder das Wort fo etwas beſtimm 
tt vorftelit, im Segenſatz des Artilels eim, fo| Das o ifl nurber Vocal der den liquidam (r) 
en(nid;té gewiſſes yielt,alé: begleitet , wie man bep den Alten an das m 
der Mann, nemtic ein gewiſſer Mann,den| auch einen Vocal gefegt: bemu für bem. d 
ar: — $c) was (irtiner wil. ey * ſteht = male —— 
n 9Rann, e£ (ty in . ig bif angehängte o noch in folgenden zwey Wor 
ber König in Groß Britannien, nemlich bet | remm geblieben. * TM 
^^ ii oder ben man fonf barumtet ver:| pevcbalben, ober berbalben, quare ; quapro- 


ber Vater aller Gläubigen ; das ift Abra⸗ pter; quamobrem; igitur; itaque; qua de 
’ 


cauta. 
m. . . deromegen, iff (o viel aldderohalben. 
ber Nominat. maft. Sing. * — cu. dererley. i 
‚ber, der Genitiv. Farm. des Artileld Fam, die. * bermeilen, interim. 
Die gites! ber rg rd — * dermalen, 
der, bet Dativ. Fam, Tti c. ebräuchliche Wörter. 
ber Mann gibt Dieft Kleider ber Grati, ma- 9 chliche Wort 
ritus dat has veſtes uxori. Des, 
der, bro ben Prepofitionen fo einen Ablativum | ber S(efifel mafc. unbmentr, Generir.Genit. caf. 
ju fid) nehmen. Abl. Sing. des Qrtifelé Fam.! Sing. 


Dero, 


quorum, quarum,teirb deren von den meiſten 
dafür gebraucht, In Complementen aber 
braucht man ju höbern Perſohnen für derfel 


achtet bere Gnade höher als ic. pluris eltimat 
gratiam tuam ac &c. : 

Die Herren mit Derofeuten. Briefe von 
bero eigenen Hand, 


necr. 
ber, (üt derjenige Pronom.Sing. Mafc. Nominat. 


* der,vulg. ftir pr« poft. imfeparab. er,berfchoffen, 
fut. offen (f. er, Prapof.) in & ffria & Di- 


: d „haben ibn von 
und nian wollte cin Compolitum auserfüls] bem Teurfchen, für ó ober 265 9, T0 bat man 


Er ift ver Alters auf vielerley Weiſe verändert 
palme. v. 8. heißt ftd) eerbencfen int Gebet, fo| morden, bis jegt im 50d eutíd)en ber, bit, das 


nüffe, oder das Verdenken, mann) cal etwas länger im Ausfprechen, ober befommt 


derer, ohne Sabſt. bae Pronom. Gen. Plur. bet 


dergleichen, culis; hujus generis; ejusmodi; 


ben, beffelben ze. für tuus, fuus, illorum. @rl. 


Derb 


deffelben, der Genit. Out von derfelbe, illic; 





beffen, Genit. Sing. Pronom. Relat. cujus. 


leichen, item; itemque; fimiliter. 
ben gleichen, f. dergleichen. Ir. unte 
er, cjusdem generis. 
en, f. btrobalben, ideo. 


** 
Wi, olim ; quondam. 
tno 


en, interim. 
, interim; intefea. 


L4 
Der mit ben Compofitis (‚na Deyhen. 


Derb, adj. 
Solidus, compactus, manibus bene fubakıs, 
ut farina. 


berbes Brod, panis folidus; bene fubashıs 
azymus, non fermentarus. 


ver, adj. figürlid) für dicht, wei, firmus, fol- 


us. 
derbe Schläge (im Scherj oder C pott) (c 


lida veibera. 


berb, adv. einem Pert nbbrhgein, fufte tundere 


aliquem; vel baculo probe percutere; ma. 
nibus five pugnis bene fubigere, 

In Codice MS. Bibl. 3nd; V I, 19. von Mel: 
toe (Reel) berbe Brod (azymos panes) 

Derper, im Gloff. Monfeenf. azyma p. 521. 
Holl. =. " 

Matt befius in Sarepra bat es vom Gib 
ber; berb unb gediegen ear 

Sonf (agt man dicht, f. dicht. 


verberben, a. v. perdere, 


Pref. ch verberbe, bu verderbeft. Imperf i 
vt tt. d Prat. Pers. ich bab 1 
corrumpere ; depravare; deterius facere; 
redigere ad incitas; deftruere, dejicere a feli- 
citate five pee &c. Quocunque modo 
quicquid folidum &integrum eft deftruere. 

t Geſchwaͤtze verderben gute Eitten, 


Corrumpunt bonos mores colloquia pravi. 


verberben, v. m. perire. 


Pref. Syd) vetberbe, but verdirbt, er rrbirbt, 
mir verderben 2c. Imperf. Indicatios id) wt 
barb. Perf. ich bin verderben. Imperf. Con. 
ich verbürbr, corrumpi; depravari; vitium 
capere; dererius ieri; folvi; minui &c. 


qu ER bie Berderbung, f. oder 
Es fommt von deputare; deftinare; dele- | derjenige, mird mie ber declinirt, befjenigeu,| das Verderben, adive. 


t . perditio; perniciei; 
corruptio ; depravatio, deminutio ; immi- 
nutio ; peftis. ' 


oermaffen, usque eo; tam; ita; fic; tali mo- : baé Verderben einer Stadt, difperditio ur- 
o. i 


. s. 
aus der maffen, ſ. Maaß, fupramodum. — | bad Verderben, paf. interitus ; exititum ; runs, 
Berderb, m. interitus; pernicies. Zeit · Ber 


derb, otii damnum; temporis perditio. 


Gen. Sing. und Piural. des Prenom. die cujus, | cin Berderber, perdiror; vaftator; pepuls- 


tor ; deftructor; peftis. 

SpradnVerderber,lingux corruptor; ver- 
borum tortor. i 

die Freunde find offt Zeit Verder bet, amici 
fures temporis & fepe perditores ori. 

Spiel fierderber, interturbator hilaritatis. 


werberbt, partic. corruptus. 


verderbter Weeg, iter lubricum, profun- 
dum, interruptum. 

ein vetberbte$ Land, agri valtari, exinaniti 
ferro , populati & igne. 

verberbte Ceute, bie unt bad Ihräge gefom; 
men, familiari re fpolian ; fortunis omnibus 
exuti. 

alte Deudmahle, vom WIter verberbt, mo- 
numenta veruftate exefa, 


" verberbte Gliebmaffen, membra. prava, di- 
orta. 


ein verderbter Kauffmann, negotiator ab 
alis perditus, f, verdorben. 


dißmal, find veraltete unb uns| verborben, | er corruptus perditus ; ein eer: 


borbener Kaufmann, mercator qui foro ces- 
fit, qui amifit fidern, qui deterioris ftatus (ui 
caufa eft. 
verdorbene Gewächfe, exüccatm, aridz, 
emortug plante, 
Ben 


Defio Deut 


wrborben, arg, folium, pravus. 
umerdo 


Deut 


mit bent Ginger auf einen deuten, digito 


rben, integer; incolumis; non — mut pus 
eomuptus, . mit ben Augen beuten,nutu oculorum figni- 
weberbenb, part, ac. perdens; corrumpens| ficare. * 
Ác perniciem afferens; pe  p*-| deuten,a. interpretari, f. ; auslegen. 
fier, * anders deuten, aliter accipere; aliter ex- 


plicare. à 
ed deutet au( feinen Namen, alludit ad no- 


men ejus. E : 
Fin AT. deutete viel a umt,in veteri 
teftumento multi typi erant five umbre futu. 


























altatonus, manus ria. rorum; Notitiz Chrifti in figuris V. T. erant 
wiberbenb, prfive. veftigia. 
alé eine —8 emoriens; faccefcens; das Deuten, n.lignificatio geftibus ; monſtratio. 
languida & pendul- . bas Deuten. ».ausdeuten, interpretatio. 
nnotcberbenber Wein, vinum fugiens. deutlich, adj. clarus; perfpicuus; diftindtus; 


evidens; dilucidus; aruculatus. i 


adv. clare; diftincte; evidenter; arti- 


— incorruptibilis. — — culate. 
perberbnáf, n. f. bas 3Berberben, perditio. mit deutlichen Worten, exprefle; perfpi- 
"Berberblidfeit, f.corruptibilims. — cue; dilucide. : 
Umwrberb t, incorruptibilitas. unbeutlid), adj. obfcurus ; inarticulatus ; 
‚derb beißt, Fpeile dicht an und auf imperfpicuus; —— dificilis, 
einander. 3 - - - 5 adv, oblcure. 
 wtbtrben, bie dichten Theile von ; und aus eine undeutliche Schrift, male pi&a verba. 
emander (den; rd) eine Sache verbot: | DeurlichEeit, f. peripieuitas; evidentia. 
den wird, verdirbt, als unfer Leib inder Undeutlichleit, obícuritas ; tenebra. 
Br BR ^. P . „| Deurfch,f. Teütſch 
€ einige im Ausiprechen, Diele | peutig, ad). ift nur in ber Compofition ge 
babe Wörter, verberbi Age — bräuchlich. 
n, perire, febr mob, i ie, wann es perire als, ein swendeutiges Wort, equivocum. 
als ausfprechen, fenft aber als eine znoendeutige Xebe, amphilogia. 
cim - à Deuter in ber Compo/ition. als! 
war vor d gebräuchlich für mu Zraum : Deuter, fomniorum interpres, 
uti. Bederb bi ufus -fru-| conieitor; (omni folutor. 
dum rei. f. Bieder- , tern: Deuter, aftrologus. 
Sarepta. Conc. a. Den Durchlaß bic Zeichen: Deuter, — interpres; 
eter ominum interpres ; divinator. 


* ibeutclen, im Cdimpf, gloflas violentus & 
contortas adhibere; nimis fubtiliter expli- 
care. 

* ein Deuteler, nimis fübrilis vel fallax 

interpres. j 
* Deuteley, f. interpretumentum vanum, 


[ en [ beberben, 
- Pe MS f. Schilter 
'f. p. 107. Siereeil er e$ beberbet, cap. 254. 
Da andere edirionen baben ; dieweil er es 


nüpet. x. 
trit, A Ud, qu auf 3 Füffen, tipus lo- 


tricum, fallax, pervertum. 
befi, tur beffen ober deſſelben, f. oer. Deutung, f. interpretatio. 
Traum : Deutung, fomniorum conjectura. 
Deito, die Deutung einer Sabel ober Anhang von 


einigen Worten, mas die Fabel bedeute, epi- 
mythion, affabulatio. 
andenten, v. ienificare; indicare; innuere. 
fein Mipfallen andeuten, atre&ari, vel de- 
monftrare & declarare indignationem, tzdi- 
um aut difplicentiam fuam. 
anbeuten als feine Meinung, dicere, aperi- 
re, proponete, referre fententiam fuam. 
das Andeuten, im Zeichnen ober Abzeich- 
nen mitwenig Strichen, fciagraphia; levis 
adumbratio. 
oder nur mit Strichen, ichnographia. 
aufdenten, interpretari. f. auslegen. 
zum beiten ausdeuten, boni confülere; in | 
meliorem & equiorem partem interpretari ; | 
voluntatem fcriptoris, auctoritatemque de- 
fendete. 
übel ausdeuten, aliorfum detorquere ver- 
ba alicujus; in malam partem rapere. 
ber etwas übel ausbeutet, calumniator ; 
qui interpretatur aliquid in deteriorem par- 


ftebt allereit beym Comparati- 
ivi — drei. . 

eo melius. 

aud) deiter gefagt 
Poftill. fol. 14... befter 





m. tubulus 


^86 deucht mid), mihi videtur, f 


1 d. 
rion Dita De Can: 
Mf denen. Didica hieß 


J — ugillares. 
fup 


ime Scheider 


—— en, und 


oll. duyt 






: bedeuten, a. ignificare; indicare ; nötare. 
ee are pn was bedeutet ba? quic hoc fibi vul? 
Deut iftfosiel als zwey 


Deren 1a emen Kayfer : Bro: 
3m Utrechtiſchen gi t e$aud) 
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er Jäßt fid nich bebeuten, explicationi ve 


tioni, &c. non aurum prebet. 
Bedeutung, f. fignificatio; fignificarus, us, 
etwas fur eine böfe Bedeutung halten, accí- 


pere aliquidin magni mali omen, 
das eme gute Debecatung bat, dextrum, 
bonum, bonum fauftum omen. 
das fchlimme Bedeutung Dat, Gniftrum, tri⸗ 
omen. 
bed ee vd n. er ; bu 
mit b euten, daß er wicht mehr bes 
ſchwerlich ſeyn (oll. 
mifbeuten, male interpretari 
tem accipere, Oder rapere. 
Mißdeutung, f. iniftra interpretatio. 
yreorbeoeuren, a. rei future (ignum efle; prz- 
fignificare, 
als mas Böfes, periculum portendere. 
Vorbedeutung, f. rei future fignum; 


rognofticon. 
Deuten fommt 


; in malam par- 


dieden, bebieben. —— 


Deyen, 
ift nut in ber zwey Compofiris, fo von der far 
teinischen Sprach genommen find, unter ben 
Zeutichen durch die Lateinische Kirche aufge⸗ 
fommen. 
benebeven, v. benedicere alicui. 
DBenedeyung, f. benedictio, 
gebenedeyct, benedi&tus. 
vermaledeyen, maledicere; exfecrari 
Dermalebeyqung, maledidio ; exfecratig 


Deyben, 

iR. veraltet. j ] E. 

gebevben, n. (- gumebumen , meiftens in ber drits 

ten Perfohn, und Imfinitivo. Partic. qebiebtn, 

capere incrementum , qugefcere; grandefce- 

re; abundare; repleri; profperari; incre» 
mento effe 


für dicker unb flürder werden, corpus fa- 
cere. 
Cer iffet fiar! unb) e$ gebeobet ibm nicht 


corpus amittit. : 
gedeyben, für wohnen, bleiben, habite 
re; manere, 
ihre Gemeine foll oor mir gedeyhen, coerus 
eorum permanebit ceram me, Fer. XXX, 20. 
die &inber ber Ehebrecher acbeyben nicht, 
Sap. IH. 16. filiiadulterorum in confumma- 
tione erunt & ab iniquo toro femen extetimi- 
nabitur. : : 
die Sache ift nun dahin gediehen, (dahin ges 
fommten) res eo pervenir, 
e& wird qu deinem Merderben gebeoben, 4: 
reichen, ausichlagen, hoc tibi perniciem af- 
eret. 


das Gedeyben, incrementum. F 
* gibt das Gedeyhen, Deus incremen- 
tum dat. 


angedeyben laffen ‚gebraucht man im Bitten 
von groften Derren,für geben, gemären,miders 
fabren laften, aus Gnaben angedeyben laffen, 
ex gratia donare ; clementer voti compotem 
facere. 


in Gebey unb Verderb ein Gut behalten. 
Das Wort dicht unb Dick ift von btefem Verbs 
silice item gediegen Silber. $5 
i 


194 Dicht 


Die 


Die Alten haben 5iben oder tihen gefchrieben, | ein Dichter, poeta; inventor, 


Die Holländer haben das Sinnplex dichen , bid 

werden. In des Lipf. Gloff. ftebt thion fullun, 

abundabunt, fullen, für follen, mar das anxilhare 
merben, mie ed annoch im Niderfächfiichen 

gm ift, unb tbien muß man leien alé tion. 
btaben itt Chron.Vet. D 

is nol gebegben,vines fru&us copiofus fuis. 
Wird alfo jum Unterfchied be b 

und Degen des alten Gebrauchs beffer mit 
even, g N. . 

— ift von ber Lateiniſchen Kirche an ben 
weiten Orten gangbar worden. ^im Elfat, 
iu traßburg ift Das Teutſche Wort Helfer 

afuͤr gebräuchlich. 

Diadement, oder Diademen, Sauft in der 
Zimpurgifchen Cbron. coll. 44. Uns Jahr 
1389. trugen pA Böhemifche Kogeln, 
bie ftürjten fie aufihr Haube, und ftunben ib: 
nen vornen auf zu Berge, über bad Haube, ale 
man bie Heiligen mablt mitdemDiadement, 
Diademen Geiler Narrenſchiff. fol. 28. 
Kommt von Diadema. 

ibicmantr, f. Demant. 

dich, Acc. pron. Tu, te, ſ. bit, 

iDidyman, f. obti Decem. 

Dicht, adj. 

fpifis, von Kleidern, denfus, mad dicht an 
tinanbtr,condenfus ; confertus; bene com- 

&us ; folidus, von Górpern die nicht dünne, 
dich, von Dichtem Bolde,folido auro. 

idit aneinander ftellen, conftipare; con- 

deníare, a8 das Fuß Boic in ber Schlacht: 
Drbnung, denfare ordines. Dicht an eins 
ander, als Haͤuſer, contiguus, 
“ dicht machen, fpiflare; folidare; conden- 
fare ; fpillum efficere. 

dicht werden, fpilfefcere ; fpilfitudinem 
contrahere. — 

es ift alles dicht iu, omnia funt firmiter 
claufa. 

Sicht, «dv. (pille; folide; denfe. 

vn/s. einen dicht unb derb abfchlagen , futte 
vcl pugnis probe percutere aliquem. 

es einem bisce fagen, graviter animadver- 
terein liquem. 

bie Dichte, fpiffias ; fobdiras. 

* undicht, rimofus; plenus rimarum. 

* dichten, Chytrens m Nomenc, Sax. cel. 236. 


ein Schiffdichten,, ftipare navem, commit- , 


furss mutco ftipsre ; I'appam infarcire. 
* Dichter, Cbytr. ibid. Centonarius; flipator 
navium. 


nicht dicht, undicht brauchten bie Alten von | SR 


dem qui promitfis nun ftabat, qui fidem fre- 
git. Der fein Wort nicht hielt. 
Tom. HH]. Script. Brunf. p. 257. im Chrom. 
Rbythmice. 
De Bifchopp wad von Bloven nicht dicht 
Se makede einer Beſtand und bieit in 


nicht. 
Ein Gelove was nicht dicht. 
er Dat bt hatte € belt be 


nicht, 
p.237. De undichte Bifchopp unb un; 
milde, 


editari Dichten, m. = 

meditari ; tare; irandoquzrere. _ 

anf —— — an Betrug, meditari in- 
Ms, dolum; machimar. —— — 5 5— 

dichten, poetiſch verfertigen , cogitatione inve- 


nire. 
ein Lied dichten, Berfe machen, carmen fa- 
are, (cribere, componere, condere, 
dichten, für erbid)tem, fingere; comminifci. 
fügendichten, cudere mendacia. —— 
dichten, fagt«man ven Vögeln, mann fie mit ge: 
Kinder Stimme ihren Gefang probiren, in 
cantu fe fubmiffa voceexercere.. — 
das Dichten, cogitatio; meditatio; amımı co- 
natus. 


T in bene; |erdichten, co. 










bier unten Di fip 


bEP made 
Di : ung, : 

bic? werben, crallefcere, fpiffitudinem contra- 

bid werben, alé geſchwo 
Das Die 


. Dichrerin,, f. poetria, 


ibidyteri(d), adj. poeticus. 
- - -c. adv. poetice, 
Dicdyts Runft, f. poc(is; ars pe£tica. 


anbicbten , einem etwas, affıngere. 


t8 Wingardes mod'er | aufdichren, vulg. affıngere, einem etmad. 


ausdichten, cogitando invenire ; excogitare. 
gere; excogirare; emedirari; 
fingere. 
erdichtete Sachen, figmenta ; ficta ; effica. 
erdichtet, commentitus ; fictitius. 
Erdichter, confictor. 
€rbid)tung, f. confiäio. 
ath n. ficio; fipnentum; cemmentum ; 
“Duia. 

Gediche, Poetifche Arbeit, poéma; carmen. 
ZTrauer-Yedicht, elegia; leffus. 
Ehrem&edicht, encomium. 
Hirten⸗Gedicht, ecloga. 

‚Yelden:@edicht, carmen Heroicum. 

Dichten, kom̃t wahrfcheinlich von bend'en,bün: 
den, beucht, unb ift bem Briechifchen doxeiv 
verwandt. Die Gelavonifche Sprach, (um 
Frempel) im Böhm. bat p 


ty fpirare. Das Dichten gefchieber alles inmen: 
ig 


Dick, Adj. 
eraffus, als allerley Górper, nicht bünne, 
fehr dick, percraffus ; precratfus. 
die unb fett, pinguis. 
dich, ald Schwangere, gravidus; pregnans. 
dicke £ufft, cratfus aer. 
bid'e Finſterniß, crafTe, denfz tenebra. 
dich, dicht an einander, denfus; confertus. 
dich, als Säfte, (piffus. 
dicke Wolden, fpifle nubes. 
dich, als geronnen, dicke Milch, lae concretum, 
coayulatum. 
did, au Haut in den Händender Wrbeitenben, 
callolus. 
did, von inwendiger Fülle, al ein Cuter, di 
ftentus ; plenus. — 
dick, von Geſchwulſt, als ein dicker Bade; ein 

Mer S48, tomidus; tumens. 
bid, von Freifch, carnofus. 

Se. dickes Obſt, dicke Pflaumen, carnofa 
pruna. . . ] 
dich, als Flafchen. Dicke Birne, Kürbis x. 

ampullacens. ! j 
dich, f. dicht, al$ Gold, Silber, folidus. 

Weil man erktich dünnes&ulber:@eld, Blech: 
ngen, nummos bradtcaros gebabt, fo nenn: 
te man hernach die bid'ern Düngen folidos. f. 
ning. ! 
dich, vulg. für befoffen , fie find dick, ebrii funt. 


bif, in einigen Compofitis für offt, eöveraltet 


er. 
Rayfereb. oft. fel. 18. Erfehret es bid 

um, fepe invertir. Y 
Zum diefern mahl, (pius. ibid. fo/.g. T. 

III. Script. Brunf. in Chron. Rhytbm. p. a1. 


mit den be vil bife flreit, cum quibus fzpis- | incraff: 


fime pugnabat. 
DESSERT, fepedi&us. 
dickmahls, fepe. 
fpitlare, a[4 Gäffte, craffare. 
craffificatio. 
here, als Säfte, gr 
tt, extumefcere. 
werden, als gerinnen, cougulatio, 


die Dicke, craffirudo ; craffities ; denfitas. 


eine Dicke von 8. Ellen haben, octo cubito- 
rum fparium eraflitudine zquare. . 
1 E. icke ber Cáffte ꝛc. als des Honige, 
a5. 
P'hie ide bed Dber/Deins am Zuf, femur, 
feınora, femina. Die Schenckel. 


fpiritus, Docha; | Dicht 





did 
die Dicke des Leibes, corpulentia. 
das Dicke fo fich in feuchten Sachen a 

Den Boden (tbt, crasimentum, quod fubfid 

undo. 

It. feces; fordidum & excrementofum ; 
S rem liquoribus. - 

dielich, vuig. paulum craffus; fpiffi:s. 

Ein Dicficht, 2 den Fand ebräuchlic 
ald Haſeln · Dickicht, Bucens Fichten: Ku 
fern» Dieficht, fruticum vel arborum e femi 
ne procrefcentes plante, & fruticantes ve 
ben ae —* Aerwius im Teu 

n Jäzer, pl 40. P. I. 
ER de 
dickbackig, «4j. bucculentus. 
bid'baudyig, adj. ventrofus. 
bid'báurig, adj. callofus. 
Diebäutigkeit, f. callofitas. 

rn y y m. craffipes. 

Did; ^4 m. capito, 

Did'AYaf, bie Haut über dem neuem Horn dei 
Hirfchens, welche er abreiffet, curis de coma 
novo cervi velcapreoli quam ipfe affricanda 
ad aliquid dejecit. 

Maul, m. labeo. 

ir erm folidus diverfi pretũ. m Gegen⸗ 
fag ber Blech⸗ Pfennige (nummorum bradte- 
atorum.) Beiler Beyſerob. de 121. 4. 
€$ zehlt mancher Guldin und Die: Pfenning 
unb andere SXünj, unb verfint fid) richt dar 
auf, er weiß menig ob fie gut oder boß find. 
Ein Franzdf. bid'er Pfennig ift würdig 6. und 


3 Daten, 8. Or. 3. Pf. Meifnifch. Lorhringi, 
fche oder Cardinal · Dick· Pfenning 52. Batzen c 
Or. 4. MH. Meißniſch) Allemenn. Palefire Cr 


wit. p. $75. 

Dicke, für Die-Pfenning. Ein granjk Di 
gene 1593: —— aep re 1 an 
«gt. Cin Kotbringi un met 
y Case 1. fr. Stertler in annal. poss, L3. 9. 


371. 
Ein dicker pfenning. Chytr. in Nomen 
clat. Sax. col. 345. nummus capitatus. 
, Dider Thaler, ober Koͤnigs Thaler, bl: 
in (finem innern Werth brep Groſchen mer 
als eim gemeiner Thaler, alfo 27. gute Erw 


r bie Dicke bes eins, bat man ver biefem 
geichrieben: Deich, femur. &amelm. Oldenb, 
Ehron, Ermwar über den Deich oder das bidt 
Gernvermunder, Au ng remi) qe man 
nod) ber Died), femur avis, von Ho 
nern unb Gaͤnſen. Alberus in Lex. Diech, coxs 
It. Dafypod in Lex. Ayff im Spiegel oer Bu 
fun heit. fol. 132. b. bit Did, as dicke am 
Schendel, coxa, Hufft, Died, Brat. Ak 
ftaig —— J.c. unb Gloff. Lindembrog. íe- 
ien, coxa, inj Holl. Dige, Dije. Die Gif 
Lirf. Thio, femur. Ix Cod. MS. Bibl. =. Sem. 
XÍLX. 9. eine tiche Eiche, alfo muß im Lipke 
das h nachdem i in Thio gel en werben. u 
Gieff. Monfeenfi p. 367. irdichet (pro erbickt,) 
un 


stum. 
Deminut. bitle für Diechele, f. biete , tub &- 
m. 


ne 
* Dichen, verb. n. Schilt. in Gloff. . 216. e libre 
Salico Monafferii Ebersheim. add 
Es (ol oudj nieman bumen nochdichen uf 
Die Almende, ene eines Abbates Driour. 
In einem Dre diefesBuchs lebt für Dichen, 
u (occupare apprehendere) bo 
mächtigen eines tides von der. mein: 
bt, partem paícue communis. —— 
t$, waun e$ von einem gemeinern Wald gr: 
ab, ein hai 2 f. fangen, einen Plag bra 
mau einnahm Sel barau ju machen. 
urbigit 009 gauuinnit, obtinuenr, Gief. 
Monf.p. 401. 
irbiccan, obtinere. Gloff. Monfecmf. P. 387. 
itbidytt  ingiuecit, p. 3g». ait 


Die Dieb 


wdiften, imperaverinr. Schilter meine man 
efen, impetraverinr. 

tbe mo inia ees rd rapi le 

$7. n; empe 

mächtigen. ) 


Die, Art. fem. * 
bt, Pri im pens Nom. — Sing. bit Feder, 


Promom. foam. - Dosiulhvak. INominat. und 
E diejenige, illa, unb illum. 
ie nit kommt, melche kommen 
fe, quando illa non venit, que venire deber. 
die, Promom. Relativwm fam. Nominat, und Ac- 
caf. Seng. für welche, quz, quam 
bie, Arric. farm. Gen. m. f. unb m. Artic. und Pro- 
nem. Demon/frat. illi, illi, illa, oder qui, que, 
que, Nommat. und Accufat. 
bie, Articuóu Pier. Nominat, und Accufat.-maft. 
mit ausgelaffenen Sub des T en 
derer, be, in obe von Drt oder Land 
find. «t4: 
M, son Straßburg, Argentoratenfes, das 
die won Oberamb Unter⸗Elſaß, nemlid) 


A edet , nemfid) des Adelichen 
— tinem Ort, —— incole ; viri 


"-— (. Beilx. 
Dieb, m. 

Far. Der ausplündert,expilator ; ereptor bo- 
norum; ber einbricht, efíradtor. 

Diebin, fermina furax; rapax. 

Bande Fr furax; pronusin furta. 

rie M rapacitas. 

E ads. furtim, biebilder Weiſe ent: 
wenden, furto eripere. 

Diberey, £ furrum. Dieberep begeben, 

— m, furtinn. Diebſtal treiben, 


farar 

—— — m. pollex furis; injuriazytho- 
polzimpacta qui dum citius quam alii cere- 
Vifiam vendit, ci pollicem furis impendiffe di- 
aror. —— er nimmt den andern Wirthen 
der Sece w 

bids Ben b, s. Diebs:Kotte,f. manipulus 


Dieberßriffe, pl. doli furum. 


I. res furum. 
[ s claves & unci furum qui- 
bus feras aperiun 
p 72 manipulus furum, 
DDiebyGtod, m. Bra Vocab. rerum fol. 
— man die Diebe mit den gif 


„m. furum receptator. 


* Namen "des geftohlenen oder beftoblenen 


wird voran gefi —— 
Tus imDieb, Schloß Died, Haus: 
erDieh, SD, Brod⸗ Dieb x. 


y y anberevermonbte Eyre, 
oder ff. Angl. Ly. thief. An- 
Dan. „Niber Saͤchſ. Tom. III. 
p dief, auch ber 9rla; 
ect bro etlichen, al$ Kero diufa, 
e MOT if thiub. 
es fen dieſes Wort vom ducke 
eichen, wie bie Kagen nah 
ber Dud Ma 


— ary fmm Die Bud) 
xt. find immer mit eim 

- ander per»edeit morben , |. buden, tuffen 
! Schavan. tagny, clam. ’ "f T 
Ber Alter Alrers unb in den Diale&en find viel 
Setter ven Dieb geweien, melde nicht mebr 

als: 
be, für Diebfiahl, bie p ,Aneut in 
Altʒeli. Chron. Part. VIII. p 


Diet Dieg 


Ar Dieb. Jn - v, Ludwig Reliquiis 
S. auf Stra irr Ser auf Dieb, 
= auf die Ding, bas boͤs Ding bert. 


Dube, Yiderfädhf. in ben pod Soßlariſch. 
Rechten T. III, Script. Brunſv. für Diebſtahl. 
Speidelfagt, es ftebe Me, ben alten idy |* 
ten bey Frebel, unb (e&tbingu: Sed origo cjus 
Derry Es fcheint aber, e$ bedeute beim: 

—* vy Thaten, mie Brevel Öffentliche am 


* e raubig, für fen eer eraubt, 
n yer Erde —2* Frufeh. V. ar. Tr. 
F Gdywabenfpieael c. € 
D d. thun. Gdywabenfp. c. 14 
Diebbeir, für das geftoblene, finder wan ben 
Les A I eit bey einem. Schwaben: 


Spi 
Düfte. Pers Toiebifiber Weife, T. II. Script. 
— iov ae te " Hi 
vorbuvet Bot, en 70 i . 484- 
—€— im —2 de Copt JR dtt man 
vor Alters für De pe, um für eib ober 
Bauch gefagt. In Lege Salica. latrocinium 
exufto corpore occifi. Das 55 ift vor Alters 
vor das R im Ankıngder Wörter gefent mot: 
ben, als Hrevdiba, Toden⸗Beſtehlung. 
ei , Pidlor. im Lex. callidus; aftutus; biffig 
ben kp er ad queitum. 


Scyotte 
Diebel, ein s à qni Church Sifdy 
Ordnung f. 16.[. Döbel. 
Dief,f. Teich. 
Wiel@raf «C 


Diele, f. 
planca; affer craflior, oderCile. 
ein Zus: Boden von Dielen, tabulatum; 
interfhtium in edibus tabulis conftrarum ; 
contübulatio. 
Dielen: Werd, m. das man oben aufetwas 
leget, daß man darauf gehen ober ftehen fan, 
tabulamentum. 
Dielen, voi. dielen, adj. ein bielenev Boden, fo- 
lum ex afferibus compactum. 
dielen, v. o. ben Boden dielen, afferibus folum 
contabulare. 
verdielen, z. ». ben Garten verbielen, hor- 
tum contabulatione claudere. 
bad Dielen, contabulatio. 

AE Dele oder Deyle. Niderfächl. Deble, 
ein folches dickes Bret, und auch ein Ort mit 
Dr e belegt, aish in den Scheuren, morauf ran 

lo-Sax. Dil. 

u cT Deel fo viel ift als Theil, pars, fo 
cheint Diele, 8 viel als ein he) des Banınd iu 

on, der indie Breite getbeilt iff. 

ill unb Bedill, (Colle&ivum) In der Nach 

richt von tiürnberg p.352. Der Kath lief 

ein — — Dil um den Bau ber ng ura: 
UE b Schieß Locher darein fchneiden 
84. Man machte von karten Sol Yeah ein 
—— Gedill, und legte Haken 
iin 

nha Vocab. 1482. A. Planke ober Dublum 
ein Schloß. Schilter Gloff. Dulle, Gebulle. im 
&dywabenfp. c. 145.2. ba —— 

Zateinifchen planeis, mit Zinnen ju men 
und die Leite 2üune qu, (epe c. 1. Bollwerk ober 
SUL Altenftaig Vocab. fel. 19. b. ſ. Planke, muni- 
mentum e rignis, & plancis; contignatio. Fri. 

fins * bat Tile. 

LBSume, pler. trabesin quibus tabula· 

- pes 

Dafyp. edit. 


1536. clgrscule gallinarum, 
—— Dipnd 
Schenkel. für 


iele, Ya Hintertheil oder 
Diechele, Diele. Pic. Lex. als 
von einem Rebhuhn ober Schnepfen, lumbu- 
lus, f. Diech, Deich bey bid am Ende. 


(Diegen,) 
di wird von Silber ober Golb 
Sat po Gold, aurum purum foffile. à 


Dien Ds 
(Agricola) aurum folidum & purum, fed rude. 
"b en, ober Diggeu machen am aud, 
mare ; 3 areſ⸗ acere. 
eifch, caro fumata. 
Digne Hammen, perna fumata. 
biegen. werden, Pi&. corrugari, inveterare. 
Dafyp.bigen werden. 
bigené und grin Sirift (obiret unt frifch) 
Sronfperg von Rriegerfüft, fol. 93. 4 
tu noch nicht digen iR, — (fc. caro.) 
digen, duͤrr, aridus D 
vertiglen, digen werben, Fruntlich werden, 
corru ri. ( 
verttalet, runtilid), rugo(us. Pifor, 
* bien, für —— ndi T. IT, p. 5o. b. mit 
Namen bien ven — x. bien von Zug, und 
dien von Glarus 


— v. f. 

fervire; 

einem bienen, fervire alicui. 

bey einem dienen, fervire eod aliquem ; 
famulari alicui ; miniftrum 

zu Tiſche dienen, —— effc inter epu- 
las; miniltraread menfam,miniftrare pocula. 

um Geld dienen, operam fuam alicui Jo 
care. 

als ein Sod) bientn, coqui munere fungi. 

für eine Magd dienen, ancillari alicui. 

dienen, im Krieg, merere. 

Ut einem dienen, merere (tipendia fub 
aliquo 

ju Suf, pedibus -- qt Pferde dienen, eque 
merere; equo militare. 

dienen: für nal fen, utilem * elle born» 
alicui ; conducere ; commodum effe ; ufi 
elle ; effe pro aliqua re. 
m Beweißbienen, p ro argumento elle. 
bim iu deine m — conducit hoc tue 


— nicht zur Sache, ad rem non perti- 
net ; nihil confert. 
nicht dienen ju etwas, ineptum elfe; inha- 
bilem u aliquid. 
ich bin wohl auf, euch ju dienen, valeo ia 
tui obfequium. 
diefe Höhle dient ihm an ftatt eines Hauſes, 
hocantrum pro te&te illi e 
das bat ibn qur Beſchuͤtzung gebienet, hoc 
przfidio illi fuit. 
einem in etwas bienen,adjuvarealiquem in 
aliqua re, 
* u dient das? cui bono? 
» net ju vielerley, multiplex hujus rei 
u * eſt 
damit A. ibm nicht gebienet, hoc non eft 
quod defiderat. 
dienen, erzehlen, antworte 
Mein Herr laffe fido bienen, audits quzfe 
explicationem, narrationem meam. 
ich will. darauf dienen, refpondebo; re- 
fponfioni veniam da. 
Muttbef. i ta Conc, 14. Damit ibt diefe 
er t verfieben Lönnet, fellen mir 
euch weiter dienen, (nemlich biejelbe ju er: 
fláren. N 
dienen, colere Deum; venerari Deum 
pie ac ftudiole, 
das IDienen, f. Dienft. 
ein Diener, minifter ; famulas; 
Bögen Diener, idololarra. 
Kammer: Diener, cubicularius; camera- 
rius. 
Kirchen:Diener, minifter verbi divini, 
Echul:Diener, Collega Schole. 
Silber: Diener, rei argentariz cuftos &c. 
tu * Anfangs Buchſtaben. 
tadt:Diener , apparitor.. 
eine Dituerin, ininira; 
ancilla. 
dienlich, adj. 
conducibilis. 
Bb 2 tum 


fervus. . 


famula; Serva ; 


utihs; accommodatus; aptus; 


"196 'fien(t 





Dienſt 


un Krieg bienlid), qua funt ufui ad KM iren opere gemeint Dienfe,defini- 
ci fervitia. 


bell 
anbienlid) et wit wird Ku ftyn, non a 


aisi. 


f tnechtifcher Dienft, fervitus. ; 
Dunt, 9 artung , um Lohn, fervitium; fa- 

mula 

fib i im Dienft begeben, operam (uam con- 
dicere alicui. 

aus bem Dienft gehen, decedere de famu- 
latu, exire fervitio, 

— ſtehen, ſervire, dare operam 


alicu 
Dienft, Verrichtu Amt, minifterium ; mu- 
nus ; officium. f. Amt, Provincia. 
einem einen Dienft agen, anttagen, 
anvertrauen, delegare, demandare, alicui 
munusaliquod, p nere aliquem muneri. 
einen Dienft annehmen, fufcipere munus. 
feinen Dienſt verfeben, pese — 
curare, exfequi munus, fun 
tr. bat feines Daten | 


provincia paterna illi tradira e 
den Dienf einem andern geben, alium in 
locum — ſubſtituere. 
Lp a Dienft antreten, xc. f. Amt. 


its 
er hat yes d Dienfte gethan, operam in 
— preſtavit fortem, ftrenuam ; magma 
ejus opera eftimata eft. 
— emühung, Gefälligfeit, Nutzen. 
enft einem ermeifen, operam prebere 
a indien rid navare; gratum facere alicui. 


—* m iotenfe ftot, morem gerere ali- 
«ui; obfequi; obfecundare alicui. 
anj ju Dienfte ftehen, torum effe alicui. 
eine Dien 
oficrre. 
einem gute Dienfte thun, bene mereri de 
aliquo, magno ufui effealicui ; utilem effe. 
K. t mir groffe Dienfte e getan, fummo 
dioi uL. e re ufus fu 
— mutuas operas. 
! enftthun, operam augere. 
= Ten — den andern, officium 
vfficio provocatur. 


anbieten , operam fuam | DienftsBeld, n. M 


terminate oper ; 
t , cultus divinus. 
idololatria. 
b» Diem opere perfonarum. 
tenft, Fons "sei &c. 
Dienftag, f. D 
m Dienftlein, Srringes Feines Amt, officio- 
lum. 


enfe “und adv, officiofus; officiofe. 
bienftli 


fua aliquem. jubere falvere. 
dienftbar, adj. fervilis; miniftratorius. 
ienftbare tt, Ebr. I. 14. Spiritus mi- 
niltratores ; miniftri Dei & (uorum; Angeli. 


ferviens. 
einen dienfibar machen, fervirutem impo- 
nere alicui; ın fervitutem adducere aliquem. 
bitnfibar werden in fervitutem —— 
dienſtbar ſeyn, ſervire; in fervitute 
fervitute premi. 
undienftbar , ingfficiofus. 


mt Vefonsmen, Dienkbarkeit, f. fervitus, famulatus, f. Knecht / 


is die Anechtifche Dienfbarkeit wegfüh: 
ren, rapere in fervirutem. 

dienftbafft ‚adj. officiofus. 
undienftbafft, inofficiofus; officia dene- 
gans, 

grarnBient, opera mutua. 


Bien Dorn, m. fervus; ferva; famuli&an- E 
H 


ie Dienft» Boten, fervitium; famuliti- 
um, 
vun fete, m. bepben 
ugnuͤß, taf er in feiner Wanderfchafft 
eiſtern aebrem * nicht die Zeit uͤber mei⸗ 
ſtens gebettelt 
uam fubditus dat, lo- 
co alicujus opere preitande; pecunia qua 
operz redimuntur, 
dienftjertig, adj. % adv. obfequiofus ; officio- 
fus in aliquem ; ofhciofe, 
Dienftrerrigkeit, f. liberalis gratificandi 
alicui voluntas; gratificatio ; officvofitas. 
bienfíreunblid ‚adj. und adv. offi. iofus, 
einen bici —— gruͤſſen, oficiofe & 
amanter jubere aliquem falvere. 


et ftebt alled mas ich bab ju deinen Dienften, | Dienftidjauf, » domus fervitutis, mie Egps 


omniaque habeo tua puta; tuo ufui dicata 
funt; tuo ufui offero. 

einen um einen Dienft anfprechen, operam 
in alicujus aliqua re defiderare, 

einem feine Dienftevermelden laffen, jube- 
re D uem falvere. 


mir dadurch einen fälechten Dienft pb Knecht, m.fervus, qui mercede fervir, | 


NIS grarum mihi fecifti. 

mann ich ihm einen Dienft damit thue, fi ea 
ze ufui effe poſſum. 

fein Leben zu eines Dienft anmenden, vitam 
ufui alicujus ımpendere. 


auf den Dienk marten ; if eine Redens⸗ Dienftloß, adj. auffer Dicnft, nemini ferviens; | 


Dirt, wovon das Verbum aufwarten Font, | 
aber esi mirb heutzu Tag Ironice genommen, 
infidiarı ; infidias ftrucre. 


pten den Kindern Sfraef nar, 
Dienft⸗ Hau fi, demus in qua quis fer- 
m In der em: fburaf. pelicev: Dro: 
ung, p. 22. Die Mäade sollen ihre Stiften 


nicht aufer bem Haut, fondern als Dienfs 
Boten im Den ‚Haufe haben. 


tt: Maad, m. ancill meil wor dieſem 
pH auch einen (renen iur 'am Menichen be: 


Perfohn und Sungfrau, fo fe&te man ade | 
andern foda dienten, das Wort Dienk, 


dimiffus; non amplius merens ftipendia.| 
Dienft:lofed Gefind, famuli qui dominum 
non habent. 


daß cà für ene gebraucht worden, f. Dienſt Mann, qui certam operam. preftare 


Grobian. fol 49. a. 

Sprich Ww Taft ver auf ben Dienft aemart. 

Mino dich bemübet fehr und hart, 

Im Effen und Trinken aufiutragen. 
Dienft, i 
find genommen worden, fervitium; farnuli- 
tiun. 

Staͤttler Annal. Helv. P. I. p. 436. Wei: 
ber, Kinder umb. Dienfte, murbea von den 
Boͤßwichten gegmungen zu geben urb zu fe 
en, xc. 

man fan e$ noch für die Dienſte ber Unter⸗ 
thanen, ober. für bie dienende Unterthanen 


debet, 

Dienft;fente, opere; coloni; cenfuales ; 
minifteriales. ltem o/. nobilis minifterialis ; 
vafallus. 


ver Alters für alle& bienenbe Ge: , Dienft: Dfliche, ter End ben Brdiente able: ; 


gen, juramentum officiahum. 

Dienft: Zwang, m. jus indicendi fervitii. Item 
jus cogendi certos juvenes inter fubdiros,cer- 
to tempore fervire certo pretio, domino qui 
predium jure feudali poffidet; opere —— 
jus. protimifeos in operis liberorum ruftico- 
rmm, 


Dienfhbeflieffen, adj. Rudiofus alicujus. 


ndmerkern, ein ein Bedienter, als 


Dienſt 
-- - - Befliffenfter, ftudiofiffimus alia 
jus, obfervantiffunus ;  addicuflimus M 
omnia officia. 2 
Dienfbbereit, ad omnia officia persius. ^q 
Dienſt Pfennig, f. SRietépfennia, Miet Seh 
Dienit: pRbtig, qui certus operas domins 
— —— f-Dienfiseficfen., 
ienftrwillig, i i } 
Diefer —— bedient man uw 
derlich bey bem Unterfchreiben in 
tn, mie auch 3»ien(tiifrgebener. 


en lagen, offerendo officia Dienfuergebenfter, ad oinnia oflichaaddidie 


fiinus. 

abdienen, ent Schuld, ferviendo five fervida 
folvere; fine mercede tamdiu fervire donec 
folutum fit —— 


ein bienflbar Gut, pradium fervum der |ahyerdienen, — folvere debirum, 
urch Dienfte bejablen. 


* einem etwas, burd Dif 
von eine erwerben, labore acquirere. 
audbienen pt Zeit, feine "Aahre, non exit 
fervitio ante tempus, adimplere ferviza, 
fervire ufque ad ftaturum tempus, 
mun bat er ausgedient, fervitii ejus fies 
ade im Spott, fervitio illi ante tempus e 
eundum eft; non amplins admitrirur ; eje 
&us eft; It. non amplius fervire poteft. : 
— einen, famularem operam 
alıcuı 
die eu bedienen, accurare hofpite 
fib bedienen eines, aliqua re vel perfon 
ug; operaalicujus uti. 
er Gelegenheit bedienen, arripere ec 
onem. 
bedient einem feyn, operam alicuí navan. 
ein Amt bedienen, muneri praceffe, 
4 fatty unb dergleichen 
mulus; minifter. 


ein Debienter der etroeó ju verraten, äinink 
ftrator ; officialis. 

Bedienung, f oficium ; munus. 

I, ? 











ood mercedem auferre; dignos Ps 
qua re, promerere aliquid. wu 
Danf verdienen, gratiam inireab aliquo. D 
Lohn verdienen, pretium ferre ob 
rem. 
ſich verdient machen, optime, bene mem 
de aliquo, um einen, bene promereri de &. 
das ift fein verbienter obn, er i ber tul 
wertb, dignumlabore p » meritum 


eft fuum ; A ee gren € 

version in böfem 

| tr bat tf mit feinen € den Pe rm 
bienet, commeruit ut C 

, unverbient, adj. unverdientes fob, laudesim- 
meritz. 

unverdient, adv.imnmerenter; immerito. Um 
verdienter * 










nas; prout meruit quis; A e 
verdienftlich, adj. mertorug. — 
ein Zehen verdienen, bas ift, c 
fie Davon thun. 


x P | 2" L. 
a — 


feos Evafmi E, oL sd Galat. ] 
alles "y — — 


dient 






T7" 


in einem Ced, MS. p^ 
(he qmd commerui? f 


Ephrae miten fagt. Ind, 


Die Diet 






8 Anzio - Sax- Mattb. IV. 11. him thenodon 
trim ihm, c. 10- dienen, thinoda, theovan, 
kein. in Gloff. Lipfii-im erenit Gloff. deonon 


Deonoft, fervitium. dionon. Otfried 


Diefer , biet, diefes, 
if der Nominat. unb Accaſ. Singul. 


ıfat. Plural. 
bre Genera. hi, he, hec und hos, 


| der Dativw; und Ablativ. Sing. 
Mafe. und Neutr. huic, hoc. e 

eer bicícm, Adv. antehac. 

diefen, Accnf. Sint. mafc. hunc. 

rm — unb Ablat. plur. in ben drey 


Gexer. 
diejer, Nomin. Sing. mo[c. hic. Genit. und 
Det. Sing. Fam. hujus, hunc, hac. Gemit.! 
Per.  Ommis. horum, harum. horum. 
dies, Nominat. und Acc. Sing. Nentr. 
boc Gemitivus mafc, und Nentr. 5. hujus. 
Des Neutrum bieft wird offt zuſammen gejos 
da jweiffein einige ob man Dies oder bif 
iben (eli, Ines, meinen fie bleibe nach der 
weggelaffenen €olbe fein diefed. Dieaber bif 
förriben, t6 fen bas Lett €, in dieſes aus 
leſſen, ans ben jmen ; und 6, werde f. 
Karma bat der meiften Ausfprach bas i an ftatt 
> Wbebalten. Es icheintauch Gebrauch mer; 
kmitdiß wohl die Die behalten — 
Due Teutfhen Schrifften baben viel 
indem Pronomine bitftr, burd al; 
Ir Cafus unb N "rr melde nicht bieber gebds 


——— 


2. &. 


+ 
- 


wm. €mc aber ift darunter. welche bif in Das | 
ser; Seculum geblieben, welche in den 
folcher offt vorfommt, — 

Nrrt hie Dieter. Es mar bamabl im Gebrau 

Maj mam im gemeinen eben das f, in den Wörs 
trrn mo (enberlid r in der andern € pibe folgte, 
pealief, mie ned eint t (auler Weile (agen un: 
ner far unfer. Sie erienten aber das ausgelafı 
jene (, mit Berdopplung eines andern Confo- 
"Rams. mie im Wort unner dasn, für f. Rebt, fo 
haben fie für Diefer dire gefagt. ie auch in 
Kuellanei; Berolimenfibns beym Wort Wer- 
za gepeigt wird, daß cé für Welera ausgefpres 
worden. Im Landiried Ann. 1332. ant 
in berab, Toiner Cod. Diplom. an oer Hi- 
; 8 Palstin, p. 102. bitre Landfried. ya jur 
aller dirre Dinge. Serar. T. T. Rerum 
p. 634- biste Stef, Stumpf, Helv. 
Sırre Brief ward geben ju Baden 
€i fcheint zwar ed f? auch für diefe 
allein ed ift entmeber eine alte con- 
ion da biejer qas gehabt, mo jejt nur bie; 
fibt, eher it em Mıkbrauch. In cod. Membr. 
MS. x. Re. XV I. Daß birre Jare nicht 
daume oder Segen. 2. . 


apud Et- 
Script. Medii /Evi Tom. IH. cel. 1462. Dir: 
' ferecht nicht me (biefer Reden fprecht 
is Ls mehr) aud) in den Compofitis findet man 
* für dieſer. cit. Bibl. MS. Det. XF IH. bt: 
sen halb bcd Jordans, für biefer halb. 
Diet, 


A ale ein Appellativam veraltet. In den 
Wominibus propriis oder Namen ber alten 
Zentihen sRanré : unb Weibs : Perfohnen, 
am meiden gebräuchlich, bie Buchſtaben die; 
Werts fund auf viel Arten nerändert in 
alten Schriften zu finden. __.. 
des Ulfile codiceEvangeliorum, it Thiuda, 
ben Derivatis thiudanon, regnare ; thiudans, 
Tex ; thiudinaffus, regnum, thiudangardi, re- 


Sum, XV II. 1 
, hac nocte. Pocma Germ. 


genus 


Hh 


d). deod gens, deoda folc, gen 
- populus, dcodig, peregrinus deodlic, gen- 
t 


— — wu [eg ET Te — 


| Thesborichen. 


Diff Dill 197 


Dedo, Dedones Mifnie Marchionum fatores 
qui Theodorici vocati funt. Excard. in qua- 
ternione Vct. Monum. p. i 

Titzko, für Dieterich. Knast in Altzelliſch. 
Cbron. P.AII.p.73. 

Titzmann, für Dietrich. T. 1. Script. Sax. Men- 


Diet 

Cimbrice Thiod, gens, thiod leid, publica via, 
thiodraad, preitantilfimum confihnm. 

In Kerouis Gioff. thiota, gens, deot, plebs. in 
Lege Salica. Tit, 49. 1. Theata in Lipfii Gloff. 
Thiat_&c. 

In Chren. qp T. III. Scriptorum Brum- 























fuic. p. 101. Der König Philippus hielt einen | kemii col. 1448 uno 1461. : 

Hof zu Banrberg da bie Sunigunba canonifirt anbtrémo Deodman, Thiotman, Tutaman- 

wurde; 1 nus. it. Thifo, Thizo, Dioza, Tifo, Theode- 
Alda mart be mete Hochtit ricus, Tizemannus vulgo vocatus. Reiher 


Tburing. Sacra p. 135. 


Dan bem vil werden deit 
Tyle, Tylmann, Dielmannus, 


De bar ben to bove reit Dietrich, Theo- 


atem, König Heinrich de Eajfen hoghede boven doricus, ift einerleg, in Veteri Vocabulario. 

alle orit, . 1483. 

Poema Germ. apud Eccard, Tom. II. col, 1479. Menaeins in Catalogo Sand. erflärt das 
i Wort Thielmann mit Tilo. 


Ein Deminu- 
tivum oder veränderten Namen mit dem arid 
bern. Theau aberift Thillo.'ibid. für Diete- 


Script, medii avi. j 
Die haidenifche Diet. : 

‚Wann bober einige ihren Vornamen nur mit 
einem Buchaben andeuten, laffen fie bie Nach: 
fommen in Zweifel, ald der Ramen des Cardi- 
nalis Albanenfis, welcher in der üldenen Bulle 
im 24 Cap. ein T vorfic) bat, fe nach Lambec- 
cii Meinung, (da er T. H. Comment. Bibliotb. 
V indoben, p. 814. von einigen MSS. dieſer Bulle 
redet.) Thomas heiffen. ense! aber in feinen 
Monarblichen Unterredungen Ann. 1690. p. 
"i bemeißt baf e$ Theodoricus heiffen mif, 

$ welcher Namen im Frankfurtiſchen Ozug- 
nal der Bulls fiebe unb imZgutjchen Diethrich, 
in einem andern gebrudten Exemplar aber 


ricus. 
Tet, für Theodrada, meint Eccard im quaternio- 
ne Monument. Vet.p. 30. 
Toto, erflärt Menagiur Theodorus. im Catalogo 
Sand. aber dieies ift ein Oriedbifdes Work 
t4 wird mie die andern Abkürzungen für 


Don einigen Yamen der alten Teutfchen 
von Dier mir ihren Veränderungen. 


Diether, fcheint nur die Endung mafculinorum 
auf er, zu ftn als von Gefchlechie, ein Oc: 
ſchlechter, patricius i 

Diefer Name wird auf vielerley Weife ver: 
Ändert gefunden. _ 
Dietherus, Diorire, Dhietheri, Deotheri, 


Diererich, m. 
Ein Schluͤſſel der alle Gchlöffer ſchließ 


t, cla- 
vis adulterina ; Clavis laconica. duis 


fel. : 
Einige folcher € cblüffel find nur ein Haken, 
oder vornen fruur gebogenes Vifen, Die cidit 


Deudoris. Thiothere, Theithere, Thiethere, | mans. fen:Schlüßel, diraleichen bie {of 

—— TE Teutharius, Theuta-| fer haben miijfen, clavis wncinata. 

vius. Teoterius, heurheri. enn bep Dieben Dieteri imben met; 

. Gallice Thierr , Menag. in Tab. Senctorwm. | ben, peifen he — -— 
Dieterich, ift fo viel al$ Dieter, dann die Sylbe Hann ein Hausss)err einen Dieterich bat, 

ich deutet an der Endung des Mae. er,auch | der alle Thüren öffnen fan, nennt man e$ e 


nur das Mafculinuur an, wie in Gauß/ Ganjer, nendaupt Schlüffel, clavis generalis. 


Gánítri ; Wut, Wüter, Würerich. Alterlen ſeiche Schluͤſſel bei ieterich. 
Die Änderungen von Dieterich find unter | Gall. - 4 — Din Die 
UN. non T Diet, f. oben, heißt fo vief al$ Wolf, Leute. 
— —— Desisto Dur Dieterich, ein Schlüfel ber aller Zeute 
otrich, oricus, Theorherich, oder ü ibt. 
Theothirich, Thiorihc, Thiorich, Tehtrich, —— d omm 


Thiadericus, Thidericus 


Tieterich, Tutricus, 
(Theodericus, Theo- 


Tiderizus "Thiataricus, 
trich, Tetricus. 


nis; bonusvir; commune bonum. 


Dietevid)eerm , Verona, eine Ctabt in tas 


qb : e lien. : 
Das i in ich ift auch in o verändert worden. Dierh iuflein, einNürnbergifches GBetraidsund 
Theodrochus Thiorrochus, Theotaroh Zuger Maas ; bält zwey Maas, ober ben 
girid mie von dntt für Anterich (anas mas) |. achten T eher Diege. Der Mengen bat de 
4 . ] ni. 
Daß T eodericus und Diether einerley, bat vcre, f Dit: 
Serar. Rer, Mogunt. Da cin Erz Biſchoff 1 heo- | vievocil, f. Weil, 
doricus oder Diether geheiſſen. rift, f. 
, Je 


canis femina. |; 
andere chreiben es Tiffe- 
f. Zibbr, 8 : 
. Vit em altes Teutiches Wort, Im Böhmis 
(den ema, Diefta für das weibliche Geſchlecht 
und Mönde gebraucht. Im Alt⸗Teutſchen Thu⸗ 
we, Thuwen, ancilla. Glefl. Lipf. in Lege Salıca 
vi. 3. lauter ( Theoſano) theophano, faft als 


Yramen, und Deminutiva der 
Yıamen von Diet. 


Dieto, Dioto, Duoto, Deoto, Duoto, Dudo, Do- 
to, Doddo, Dauto, Dedda, Dedo, Deto, Ded- 
do, Dedi, Deer, Diet. Dictho, Dior, Dedo 
gber Theodo, Teuto, Theo, 1 heoto/Toto Tot- 
to, Tuto, Tuoto, Teti, Thedo, Theot, The: 
Theur, Thiar, Thior, Theodoredus five 


Abgekürste 


Theudo, Teudix five Teudis. Goth. Rex. vie. melli 242 — 
Dodicco, Duodiche, Dodicho, Torocho, pM er ach R vilis, pisc een a 
Theodelinus, Dudelinus; Teudela, Touri- Sibme (.dec A PN, Da Aj 

Io, Totils, Teuzilo , Deotili Deotila, Dodiic ——— erivata Davon, 

Tutelo, Dodilio. Epifcop. Camerar. Albcı Dil, m. 

Cbron. u: in Leibnitz. acceff. anethum, ein hohes Kraut. 
Ben der Abkurzung unb feljamen Ausfsrach de Dills Beruch, m. oder anethinus odor. 


Dill Raupe, f. eruca viridis, nigria érrcue 


Namens Dieterich fine man vil €prm B... 
s lis in anetho. 
1*3 Cine 


18 Dill Bing C Dina Dina 


— | * ioimgóo(, ber Drt wo Gdldim, 
Eine Artdes Dis beifit hyllis, fenftCal; | * Ding⸗Hof, der Drt mo man Gerichte bäl 
Kraut, davon fcheint —— u ſeyn. ga Curia Farid Die Jets pimin ji m 

quscnr Dd uon m Ont eingem ipfis Dominis colebantur, | ker. 3 Tha 2. {Br 








manfı —— 



















— vber beſſer Bartille, ſonſt Baͤrwurz, * Dingboffs+ Leute, Unterthanen, Kotſe⸗ Ding ——— anna al i uo 
vor Geburt unb Gebären, ten, am bei coloni. d von Run. Hof 
Dille, f. Herr, Dominus dire&us. Eris urg verti tini; 





ping dur chilt. Glaff. p. 226. s. ba man bas er ee diciaria q 
bete Dferd nach bem * des Hofmanns be⸗ diede, Proldink fie 
fomnit, dice terre com 
Ding⸗ Guͤter, Zins Guͤter, bona cenfualia 
Dine Haus Ding qiie me rd 
rum, 


eine Röhre an einem Leuchter, morinnen ber 
untere Theil des Lichts fteckt, tubulus in can: 
delabris cui inferitur candele pars inferior. 
— * —* an einer Plumpe woraus das 
aſſer lauft der ett IH. Sc 
Es (cheint mit dem Franzdf. Douille einerfeo 439 * E man einem Ta pr 
" ſeen, weiches vondem Lar. barb. Duciolus ind Ding: Hans. c 142. Re de 
enim, vie Nohre sberder Hahn an einem Faß. Ding:Leute ‚die bey dem. Vogt im Gerichte 
zillrap, faffen. 7.111. Script. Bramfw, p.g16. 
Goßlariichen €tabt/Xecbt: Geri 
res, afleflor judicii ; Scabinus; judex. f‚Schilt. 
Glof. Dingmann. Dingmann G/of. Mom- 
m DAE ——— iet 
m Din te cig n. 38. bit Leu⸗ 
te "id vor en —— erſcheinen müffen, bie 
Dinanflichten, fabdirus. 
Dingpfü iu. adj. T. HI. Script. Brunfw. p 
$16. n. 75. 3Sorfpret fchall (con jomelf Dinge 
pflichtig Gran juratus judicii minifter. 
Dingpfichtig, unter eines Gericht ſtehend, 
judicio alicujus tubje&tus ; foro fubelle fubdi- 
tus jurisdictioni alicujus ; judicem egno£cere. 
Ding⸗Recht, n. à ps&o emphyteutico. Befold, 
ad vocem D Dingbef i in Thef.Prait. Daher fagt 
man: Dingtrecdht bricht LandıRecht. 
* — Notker f. Our .Glof. bit met 
allerdings, omnino; emnibus mo ng/Robel, f. bie Me üterhaben | Dies Juri one 
fblediet 'ingé, Ampliier. (ea aros Seqidet Pot mesieter ae Dind | dit in bieten ag grt 
Ding, res, fommt von bem hier folgenden us babe, bi 4 xD ttis LA dte ^ TEM he + | mortis an Die Martis- gti 
Ding, judicium; dica; dry , Are i: E : 
2 ’ , Refponf. Singnlar, c. 3.m.82. In Scheplig 


* Ding, f. n. Cenftitnt. March. p.471. Ding tul, fell aber | 2. 
dicium; lis; caufa controverfa; locus ju. Stobe heiten, pacta cirrialia. 
3 iium ; lis; tiufs © eus j "Ding t, — a. T. HI. Script. 


E Ding, judicium fuperius. gi o dL fe at 
, ert (merba) eon Bedingitabe ler (läßt) ent, 1. Ol 
: fic y e judicium inferius , in Brefs - ent REN von Berichte et be (ebe er) re, pactum quod Obfers. 197 ablic -— 
* Orem Ding m diefem bed Grafen Gc; Ding " in bet fid. d "I ren eg ge 
"Dingefte t vor cin erichtftelen | tà i 
richt, fo das ober «nach bem Kapfer, Sach⸗ , qui forum alicujus cognofcere ténctur. Alem. Prose. £.91. 


(enfp. LandıR. 1.2. : 
tig „Pngkelige — — pre * u — quod vi 


Des S —— ing. LandıR. 1.2 
Im Goßlartichen alten CitabtNedt ift cd bas pingtul, Befold. Thefaur. Pract. ſ. Dinq⸗ Hof, | Tore datur, ea conditions M 
locus judicii, —— expech 


















homo ftupidus, obrufe mentis. 
Narrenſchiff fol. v17. umb fel. 27. grober 
oem ps 6. lin. 4o. Zilzepfl 
Gefner. de Avib. p. 796. lin. 40. Ziljepfle, ein 
Heiner Vogel, welcher immer fdyrepet illitl, 
etliche nennen ibn daher Tılltapp 
It. p. 257. der Bogel Zriel oder Gricl, den 
einige Chamdrium nennen, if ein tummer 
Vogel. Daher man in ber Schweitz die tum: 
men Leute Triellappen beift. 


Ding, *. 
Res. 
ein Ding, feinem Seyn mach, ben ben Phi- 


lofophis, ens. 
auter Dinge feon, hilari animo effe. 
ver allen Dingen, potiffimum ; ;in 3g 




































































































tredium Das ———— — 
er noch unter dem t. Brnnf. · Din dies placiti, Gerichts T Gedi Leo. XX# 
des Öngreven Ding. Canti 1.2f.) Ander Stir Orandenbir ang ein Oeriditt/ta mili grhenfeneinss € dinge, 
Error, 1 te Ding, (. €9. lid) Ding, judicium auf den Dörfern, ba ber Genieine die Dor p" nut Abrahaın, 








Ordnung vorgelefen wird, bor —— quod 
— ¶ Vehm. * Din gen ab. en placitum i Me Dünge- kr ^ n n 1 
Dingen, v. fürediten. std Thef. litesfequi| — erii Chomb — — wir mee Nee oben n 
injus vocare; litigare inforo; & poftulare. * BingaDebr, f d efenfio judicialis. dienda cft, qui venam 






Gericht halten. Ding: Werfsr Gericht, Wehner Obferv.. Pr. 


Dingen, (in —— appelliren. Gerichte: Dundwerks: Bericht, Judicium emphytea- — s. ei 
(ron. tit. 10. arf, I ticum. (atisfac 
Dinacr, m. CE TONES Dew * Ding3eit, beimmter Termin. i 
nung} p. Lr ein dingebyrbefcheden vor Berichtr. 
Dinger cn "ibt befigen, , Bramfw, p. $18. — It. — 

pda Lat. barb. Tun ide ds Hr 6 eme Dinge to Diughtid 


„dinglich, adj. ein bingli T. dria 
Tag fche Berti ‚aufferondentliches Bericht. *t.CiviU | Bed 


evifche Redchte«Drbn. p. 127. 
Grribo Cd Cdreiber befommt son einer jeden timinaberidit, Judicium extraordi- 


Seiprad zu einem binflid)en Zage gmeca Al⸗ 


bus. — 

itid Kecht, fo an berCiadie fb eror ct 1 Brandenburg. Sreuffen, Judicium 
. gom —* wi: —* IN e a für Gericht, Judicium. 

ing: 




















ger/Gtbing, convocario civium. In 
E „dein; d ; Seiten Tem sehon — Land ericht. Wehner c. 1. 


* ni "2 
IC NN A S 


Wehner. Obf. judex in re- 
jv — bus, one, Lodding, f. Bot. 






Dingen 


esberlid) das Belb, fo Pit Leute oder@tädte 
d ur oder B 


EI ng 
. f. v. Ludwigs Tom. VIT Re 


MS. p. 67. Dingnuͤſſe i p.70. 

ing Seller, 7. ifi. —— p.517. 

I in einem gemietbetenDrt €ffen ober Z rim 

fm verfaufft, qui locavitlocum vel cameram 
atibi vara quz ad victum pertinent, 

3t». 540- f. Sellen, vendere parvo numero 


i ME II. Script. Bruni (bi 
4 gen, 4.444. . w.p. 412. (Die 
lagen) bingeten fid bat fe bat (genom: 
ment) mebber geven. ire 
wrdingen, eine Ctabt, das p ihr &ractaten 
t brandfchagen. 


abr Geld zu geben 
aa Brunfs. * He vordingede de 


—* rot But. t. de Stede he vor vil 
——— im Berguerten, bie, fo bie Ery 
In m , 0t£, 10 DI 
en, beren Gebülfen Noft-Wender beiffen. 
imwrbingr, «dj. ein unverdingtes Recht, (das 
ifi, das aus ſelbſt * Schieds Leuten 
Stettler Annal. Helv. p. 133. 
en fre unverdingt Mecht, erläre Befold. 
Thf Pr. aus der AbLandı Berichts: 
ddp nm o eias fim b 
ung ibter Rechten ni endörfen, e 
wäredann ——* ba nan abi 
inb: Beding, f. Leib, predia dotalia. 

t 5i wann es vor Recht genom⸗ 
men wird und Gericht, fo ift e gar wahrfchein: 
Sich der Haupt Berfiand deffelden, und fommt 
wit Dics.amb Dem@eiechifchen dixm, überein, ja 
bhasen ber. Wie Sache von eimer Rechte: 


el P de quacunque re : 


Dingen, v. ». 


«.g. ins Kaufen. Ich bíngte, id) babe gedinget, 
oder vilius pretium offerre; de pre- 
i poftularo ere; offerendo vel peten · 


vel tractando, pacifcendo er ar agere. 
dergeman bingt, parcus in licirando &c. 
das Dingen, —— ; deminutio de preuo 
mae, licitandi cunctatio. 
v. de pretio poftularo aliquid dc- 
decidere; remiffionem partis pretii 













dioimgen, 
T» imminutio pretii; detradi« 
to. 
fen, cenducere mercede; mer. 
cif. ' 
t Ningrn, percufforem emere ; 
d cde faciendam. ! 
gb, einen Knecht um jährlichen 
conc ancillam; fervuman- 
; condu&itius. 
einigen Spott oder Borrurf 
E Feder, calamus merce 
vEecBerich judicium emph yteut: 
=. — d anbingtr,, e 
t ding etwas auftra 
ud arapbraf. Erafo. 
. f. fremmen, anfrem 







; aufdingen, dai 

tf ferme, wadere puerum oprfi- 
1 opificium ; dare in tyrocini- 

inam certis conditionibus. 

a. excipere; conditionem adjı- 


Pn Lm Br; 
" 
A vun B " 






ausdingen, Abi pacitai. 


n, 


Dinfel 

$geoungene Puyeten, pactaescepta. · | 

! e$ id alio —— * worden, hec condi- | 

tio interceffit. . 

bedingen, v. ». Vertrag machen ; einé werden 
morüber, conditiones pachonis ftatuere; ar- 
ticulis diftinguere, proponere, offerre; arti- 
culatim agere de re aliqua; convenire de re 


ua. 
o ift ed bedungen unter und, üc conveni 
mus. 
Deding, m. Bedi d, f. conditio. : 
mit gewiffem Beding; auf gewiſſe Bedin⸗ 
„gungen, ceras conditionibus. : ; 
eindingen, v. etwas in einen Bergleich nt ein 
fchlieffen, velle ut aliquid. paéto inferatur ; 
comprehendatur ; conventionem ad aliquid 
extendere, pactionem ctiam de hoc facere 
cum aliquo. ; 
** einem etwas, um einem beſtimmten 
£obn jemand moju beftellen, oblocare. ; 
er bat feinen Bau verbungen, qua ad edi 
ficium pertinent fabris inurariis lignariis | 
oblocara funt. .— ; 
feine Arbeit (einem etmas zu verrichten) 
vetbingen, operas oblocaread aliquid. — 
der fid) etwas verdingen läßt, der verdingte 
Arbeit annimmt, condu&tor, 
faciendum aliquid fufcipit, redemtor. 


Dintel, m. 


‚als raube Frucht, m$ im 


A oy en di 
baut werden, mann fie nicht gegärbe i, ift 
feli 


der Roggen, 37 agen. 
von. Helv. fol. o.b. (agt : der 
Oiufei bab ju s ónigd Rudolphi Zeiten 1273. ti 
maben gegolten der Schöpfel XX Haller. 
$ wird dieſe Frucht gebaut mo tüchtıger Bo: 
sen dazu ift, als im zranken bey Windsheim und 
Neuſtatt an ber Aiſch, un> anderdwo. 

Aıber. in jeinem Wörter:Budy,leitet c6 nebft 
andern gar wohl von des Diofcoridis Moxxoc 
ser. AR gleichfam geſpalten, daß auf jeder Brite 
des Abrs immer jme Körner neben einander, 
alddann wider Kaum bi$ jen andere Nörner 
olgen, da vd auf der andern Geite zwey 
zörner ſtehen. Daher heißt er Spelt ven ſpal⸗ 
ten unb gefpaltenem Wachfen. Dem dixoxxog 

kentgegengelent paovóx ox ag. Welches daher 
auch Cinforn geneunt wird. Alberns heißt ed mil; 
den Dinkel, mádft ald Gerfle mit ariftis, oder 
@pigen an jedem Korn, nicht geipalten, fondern 
in zroey vollen Reiben, und giebt es Kateinıfch, 
Far Clufinum, fobeym Columella , genus adoris 


Tuve farris 


Die Befchreibung bes Getraides ſo in Lan- 
zuedoc La Touzelle heißt, weiche das Franz. 
Lex. von Trevosx in den Addırionibus gibt, 
fommt ganz mit bem Dinkel überein, 

* dinichlen, v. f.binfeu. 

, Pitfer. bat tm Lexico das Particip. davon, 
dinfchlende Worte, loquela blanda & ĩnfracta. 
wie die Ammen mit den Kindern abgebroche: 
ne Worte reden, als bie man nach aut den Mrs 
men trägt. 


Dinf Dife 19 
* Dinjen, v. 4. - 


Pidlor. Lex. anf ben Achfeln tragen, bajulare. 
Gonft brift ed trahere, jiehen. 
Tom. Ili. Script. Branfw. p. 7. in Chrom. 
Rbytbmico v. 137. f4. 
.. Dat leven i$ epn overdach 
CDif Leben ift ein Obdach oder »aut) 
Dat men boge mot vortunfen 
(Das man hoch verzinfen muß.) 
Hacken, raden, bragen, dinſen 
(Hacken, roden oder graben, tragen, jieben,) 
Mot men, bat men fef ernere. 
rm men: be man fid) ernehre.. 
Rönigebofin Chron. Alfatie in die Stodt ger 
dinfen, fonft hat er tunfen, welches qut 
Gisff. Lipfii aud) fo gefchrieben mird chunfi 
exeraxifti. It. afftertunfan, detrahere , ibid. 
Sm Ujfis i Th rahere, ath 
m Ui insgan , trahere, athinsgan, 
attrahere. Job.V I. 44. (Mein Vatter siehe ihn 


Tatimn. thinfon, jiehen, wie bie Fiſcher ein 
$ fommt von ziehn, thin, mit der Sylbe ber 


Verborum, fen, wie name, namfen 1c. 
Wie der Vocal (1) jar häufiger gefünden 


re 


ui certo pretio | wird, fo if er doch in thunfen in Cu) verwandelt, 


2 Wort ardhin, für ardhinfen, 
er fchleppen, bat auch ardhans, 
Menfcenfe Danfos, $ dàn- 


en worauf man bie 
€ Vermandicafft 


- — b 
eraus jit 
und en : 


inte, f. 
Atramentum fcriptorium five literarium. 
rothe Dinte, humor —— ruber. 
br fted'en mit mir in der Dinte. Rayferob. 
o(till. fol. 61. iisdem maculis afperfusesäac 


ego. 
Dintenrfaß, n. arramentarium, 
Syinten/sled, m. macula ex atramento. 
Dinten Zeug, m. materia ex qua atramen- 

tum fcriptorium fit 

Es fommt von tingere, tindtum. Ital. tinta, 


„|tindtum.Glof. Monfeenfe. Gloff. Florent. apud Ec- 


card. T. IH. rerum Franc. p. 988. Encauftum vel 
atramentum, i. e. trméfa. 

bippen, f. tupfen. 

Diptam, m. Dictunnus, ein Straut diefes Na⸗ 


miens. — 
dir, (i der Dat. vom Promom. tu,) tibi, f. 


u. 

birb, f. derben, verderben. 

* ibirtentey. Gema Gemm, Burellum eft par 
nus, Tuch von Wüllen und £puen. 

* Dirgele, n, Pi@. Lex. mellità placentula. 


Ditne, f. 


im verächtlichen Verſtand, ancilla, puella. 
ehmabie eine Jungfrau, baber Tom. III. 
Script. Brunjw. p. 151. .74. GOttes Dernen, 
Miderf.} moniales. 
fahrende Dirnen oder Meger- Stumpf. 
Schwab. Chron, fol 669. b. polla vagan- 
tes ; corta. 
Lip f. in Go. T hierno, luvencularum. Otfrid. 
Thiatna, virgo. — 
Es meynen einige, e$ fey aus Disnerinne j 
fammen gezogen. In MS. Cod. Bibl. x. Sam. I. 
febr Dienerinne und Tune, pro ancilla, in eis 
nem Bers. In Verf. Germ. Bibl, Anno 1483. alles 
jeit Opern fie ey en — Pkg febeis 
nen Freunden ju t und zu tu. Deut, 
rn 68. : 
Dirre, f. bieftr. 


Diſcant, m. 
vox acuta & fummacin (ymphbonies. 


Diſcau. 


200 Diſt 


Docht 


Doll 





Difcantift, m. qui fummz five acute vo- 

cis tonos canere poteft. 
Lat. barb. difcantus, Es fcheint es fep eine 
vox hybrida vom Griechiſchen 
Alberus in Lex. beym Wort ruff, /it.C. ſetzt minu- 


rizo, parva voce fuccino. cantillo, &ifcamro, vi- 
briffo, ich zittere mitber Stimme. (wegen der 


Tremulanten bie im Difcant leichter und häufis 
er find.) . ug 
ifpuriren, v. difputare, reden mit Cinmür: 
fen unb Beantmwortungen. 
Diipurss, Hedien in Chrom. Eufeb. fol. $5.5. 
difputatio. 
u; Diifeljer. Anno 1351, trugen bie Frauen 


jerliche Hoiken (Mäntel,) bie nennte man 
rie, und was das Heine Gejpenfe von Diñ 
eliet, krauß und eng gefalten. Sauft Zim: 
urg. £bron. col. 9. Vielleicht fo vielalé jegt 
Bie eituch, theasle. Angl. Diftel. 


Diftel, f. 


carduus, ; . . 
erritbtistrige, vielföpfige Wiefen-Diftel. 
Diſtel⸗ Fink, — ripe oder 

Diſtel⸗ Vogel. Pi. Diſtel⸗Zwiglin. Ray 

fersb. Poft. fol. 44.b. : 
Diftel + &raut, mit Samen mie jme 

Scildlein, crocodilium. Pid. acorna. 

It. eine Art Äberwurs, acanthice, id. 
Orden vonder Diftel, in Frandreich. A. 

1403. Ludwig 11. Herzog von Bourbon ge: 

Kit, unten einDiftelsstopf hangend. . 
ipijtel : Orden, oder 2inbreaó : Drben in 

—— Die Ritter hieſſen auch Diſtel⸗ 

ter. 

Man findet vielerleg Kräuter fo vom ſtechen den 
Namen Diftel baben : : 

Brad: ober Brachen : Diftel, (ong Manns 
treu, Xab:Diftel, BraussDiftel, weil fie 
gunb berum fachlich, eryngium. 

Ballen Diftel. 

Gans D iítel , cichoreum fylveftre. 

GSold Diſtel 

Geriten:Difel, labrum veneris. 

Garten Diftel, meiffe, Junafrauen Dis 
fiel, cynara. 

$arben: Diftel, dipfacus; carduus fullo- 


num. 

Lömen:Dikel, carduus ferox. 

MarienDiftel, carduus Marianus , lacteis 
maculis noratus. Frauen Diftel, id. 

Sau⸗Diſtel, fongus. 

Spheer⸗Diſtel, carduus fpherocephalus. 

Speer Diſtel, carduus lanceolatus. 

pillencDiftel, atractilis armidon. 
tern⸗Diſtel, itellaria. 

Bee el, acanthium ; polycanthos. 

MaldDiftel , oxymire. 

Safer Diflel, carduus paluftris. 

Gloff. Monfcenf. bat Thistil. Angl. Theasle. 

* bivfteren, Sachfenfp. MS. An. 1269. Landı 
Recht 1. 138. Echte Stinbere ne mach de un: 
echte Mann feber mer nichtgewinnen, bene 
divftere vor des Keyſere re, ba be einen 
andern Soning mit €tribe beat, So minnt 
be fin recht weder. ym £at. beißt es nifiin 
acie preferatur & lanceatum alium invadar 
dimicando. Andere editionem haben Doyſte ⸗ 
te, Dioflere, Diene. €8 kommt alfo von Theu, 
Tiwe, fervus, f. Schilt. Gloff. p. 208. 

diftilliren, », igne fubje&to herbarum fuccos 
extrahere. 

iDiftillireRun(t, f. chymia. 

Diftillirer, m. diftillator. 

iDiftillir/Aolbe, f. vitrum oblongum cla- 
ve fimile. 

Diſtillix⸗Helm, m. operculum excipiens 
vaporem fürgentem. — j 
Komme vom Lat. deftillare, Tropfen weife 

berüber geben machen, 
"digen, v. 


s und canto.| "Diglein. Pi 


| Wann bie Nichrer feben, daß mandie Armen 


überdigen oder überfchnellen will, follten fie 

Kar 88 fel. 63. 

&. WerdMefferoder Diglp, cul- 

|o ter venátorius. 2 

do, bat man vor Alters für ba gefagt. 

| IDébel, m. eine Art Elb⸗Fiſche, in der Brande⸗ 

| "y sr Stc: Ordnung Amm. 1690. cap. 
uit. Diebel, in ber Chur⸗Saͤchſ. Fiſch Ordn. 


f. 16. (qualus, capito fluviatilis ; cephalus, f. 
Alet, (ed 


| eó mit leibey. 


te, Elte, in Meiffen.) 

Alberns in Lex. beym Wort Fiſch Lit. C.cor- 
dilla, ein flein Fifchlein. Ein Döbel, capito Au- 
viatilis minor. Diefe legtern beiffen einige 
Sand Döbel, find im Heinen Waſſern oder 
Fluͤßlein und Bächen. Die Geftallt und Farbe 

ommt einem Weiß⸗ Fiſch * fie find wegen 
der vielen Gráte nicht fonberlid) beliebt, wann 
ie geichuppet find, findet man einige Forellen: 

[eden auf der Haut. Daher ibn auch andere, 
capironem fluviatilem caruleun nennen, 
SBöbel, find bey den Fafbindern oder Boͤtt⸗ 

chern höljene Nägel, momit fie die Boden: 

Ctüd't aneinander fügen. Dübel, Vagel.Yer. 

Vocab. 1482. ſeʒt das Miciame Wort iymphus 

dazu. Das Verbwm ift bep tbnen Döbeln, 

bas ift, bie Boden⸗Stucke mit folchen Nägeln 
aneinander fügen, Cundum doli ligneis clavis 


compingere. f.Daube- 
"inédMin, w. In der Ober : Abeinifchen 
MüinzÖrdnung 1610. tjt nach folcher Valva- 


tion ein Döchlin, ein Kreiuer, bas ift, vier ge: 
meine Prenning, ober 3 Rheinifche Pienning. 
Doc, (Conjunitio adverfar.) 
nach den Conjundionen concedendi: b 
mobl, obgleich, obſchon, miemobl jmar2c. Die 
entweder lich vorbergeber, ober bod) 
babeo ju verfichen find, ramen ; attamen; ve- 
runtaimen, ar; certe; faltem; nihilominus. 
obgleich das iBermógen nicht ba, ift bed) 
Wille gu loben, uc delint vires tamen eit 1 
dandavoluntas. — . 
wann ich (don nicht da bin„Fan cd doch ae 
fcheben, ut ego abíin, nihilominus id conhici 


teft. 
t$ ift var Hein, doch nüglid), parvum qui- 
dem at utile. — . 
wo nicht wirklich, bod) mitWorten, i minus 
re, at verbis. ; . 
Sch fomme,ober fchreibe doch, aut veniam, 
aut certe ſeribam. 
bod), (Interjcélio petenti, lamentantii, indignam- 
tiic) quefo; tamen; eja ; ehcu. 
fag doch, dic quzfo. 
erhöredoch! preces fupplicis exaudi ; audi, 
—— fine te exorem! laß dich doch er: 
itten. 
** ba? den Leuten nicht fo vor! par- 
cius ifta viris ramen objicienda memento! 
der Schmerzift doch gar ju groß, eja nimius 
eftdolor! 
, bie Zeit ift bod) gar zu ſchlecht, eheu condi. 
tionem temporis no Hn. 
lag mich doch jufrieben! fac me tandem 
wniffum ! apage. : 
body, (expletiva) S iabod), omnino. SReinbod, 
nullatenus ; mitime. bed)! age! 
jedoch, ift fo vielals doch, 
Dob, vor Alters, im Gloff. Menfeenfi, 
Scheint von da und auch zufammen gefegt, f. 
auch, mic noch von ne auch, und das alte job, für 
ja auch, f. ia. 
Docht p nn 
oder Tacht, ellychnium, oder Dacht. 
von jieben, meil ev bie Fertigkeit am 
giebt, mann tr brennt,eber weil ec aus ber Ma⸗ 
terie geyogen mird, woraus bie Materie um 
ibn beftebt. 
Dode, f. popa. f- Tode, 
Mode, f. eint Art englifcher grofftr Hunde, 


ber gra, ein C bul ober 


moloflus anglicus. 
Angl Dogghe. Gall. dogue. 
f. Zauche ober Zauge, canis feemina. 
Door, Lat. ein Doctor. «Decterin, doors 
uxor. 
boblen, v. Picor.f. tabeln. 
vegáding, gefrümt, gebüdkt, Pier. cernuu; 
. tudin. 


Doble, f. 
monedula, 


Srumpf.in Schweiger Cbron. bat ame 

Dule, Duhle. als fol. $60. fi = " 
Gefnerus de avib. p. $24. fagt um Veroro gn) 

um ben Lacum Lucarnum heiſſe man bie Qebit, 

ober ben graculum taccolam, (das ift Dable,ah 
le, wie man fie im Teutſchen an vielen Orten 
nennt) um Glaris beiffeu fie wilde Dublen, ip. 

Kachlen. Sind Namen welche vom Geſchtt 

biefes Vogels gemacht, unb kommen mit dem 

£ateinifchem dula, von monedula i mit 
weggelaffenem Border : Theil des Wortt, mit 
von emplaftrum ntt Pflafter ; von Hofpitale nur 

Spital geblieben, . ] 

Berg: Doble, ift in ber Schweit etwas griffe 
als eine gemeine Doble, mit einen füjern unb 
gi auch etwas frummem Schnabel. 

ont ift fie auch zweyerley, entweder gan 

(dmart, oder grau und ſchwattz. Ó 

Bey den Griechen beißt bie Doble xoAucr, 

womit der Name Klaß in ber Mark Branden 

burg überein kommt. So gleichfalls vom Font 
ihres Geſchreyes berfommt. ^t. SXelfe, Ject. 

Pid. Lex. 

‚Bayfereberger bar fol. 185. in feiner Pol, 
dieſes Sprichwort: Er figet ba umb Laurer ext 
| eine Duoluff ein ouf luogt, fedet & attendit: 

monedula refpicit nucem, bas ift, valde aren- 

tus eitad rem fibi commodam & charam, 

Monedula, Gemma, pe quzdam avi ri- 
Zabel. 

Dold,m. 

fica; pugio. — 

Es leiten e$ einige ber von Dolo, onis, bacu- 
lus inclufum tegens enfem ur Donatus Andr ci. 
ad Eunuch, Ter. A. 1L fc. 3. unb Servia: ftat ja 
den 664, v. 1. 7. /Eneid, dolo eft flagellum, intra 
cujus virgam laret pugio. Hefych. Ach uvat 
&Qilua iv £UNug d'roxtXeviaqafva , inte- 
— Frifins in Lex. dolon, ein Jacobs: 

teen, ein heimlicher Dotch oder Gticher. 

Weil aber im Alt Deucfchen 


terc, (f. Pi&. Lex.) gefunden mtrb P us 
auch annod) fagt «s/eo einen Dul ir fte: 
gen. Dulgen ober Dulchen, fofan e$ aus 


ber geleitet werden. Dolg,f, Schütt : 
- i ipn 2 "5 — 
* Dold, Gropp, corabus (für Krabbe, carabıs 
Saulbaupt, Sto ut, cubio (für apis. ^ 
bio) ein dif. Vet. Vocabularium 1482. 
LIN ent yo | 
olen, v. tolerare eu ben Alten (elt 
bräuchlich gemefen. f. Schik. Glog. * 
In Hr d d. ater Coven. —* 
1516, ſteht es noch: Die 
—— bul bre tuit 
ieroon kommt bulten 
* belg. f. Sditter Gia e engl 
104. | 
doll, f. toll, infanus. | 
Delle, f£. 
ber Gipfel, das oberfte bünire Thei 
"yr ett aut eid &c. Teil von 
elt. fumnmitas tenera arboris, /. 13. 48. 
Die Alten haben Dolbe oder Col | 
ie 
mafc. Pictor. im Lex. Tolder, Turio. ond 
ber bewegen oder erfchüstern, moture cacumim 
St. Johannes jagt; Wir fabtn feine Bla 


Dom 


nid un$ damit ufferheben bis zu dem Höch: 
af wir unb er den Dolden (apicem glorie) 
[ ber eeren und Glory. Kaiſersb. Pos 
. 30. 

fol. 20$. Albertur M. (agt: Unſer liebe 
fa vf oen Dolden aller Benaden, wann als 

"Benad bat fie gehabt. Ae 
Trurftifen ad amn. unt. Wann fie meinen 
isberft im Folder zum Agerften Neß (d nidum 
iex) aeftiegen feon, fallen fie plöglich berunter. 
Do Den Spin als an einem Baum, oder 
pig, oder ein jeglicher, apex. Vetus 


scabul, 1482. 
eremDolvden, Celer. Zauss Buch, 5.81.cap. 
bie Keime des bervor madjfenben Hopfen. 
- Alberns im Lex. Apex. 


€s das ^taliünife Dondola mit 
Delle überein, ein berabbangem 
5otk , vatrax; vatricofus. 


Dolle, íczhmus; lignum teres, cui (truppis alli- 
remi, Chytraus Vocab.col. 235. 

in K:liani I m au en Der 
Breed! woran das Ruder liegt, und in Steben ger 
—— beißt auch da tibi ber Zweck in ber 
han 5 ibe, mit dem hernach das Ziel über: 

mt. 
Doimerjchen, ſ. Tolmetſchen. 
Dom, w. 


Dem ⸗ Kirche, edes cathedralis. Dom⸗Stifft · 
idem. 


Dom Dechant, m. Decanus Capituli. 
DomıCapitel, w. Senatus canonicorum. 


conventus. - ! 
Tom:ótrr, canonicus; cathedralis capi- 


ifch, ad canonicos pertinens. 
Dom , E ü(ter, cuftos facrarii & templi ca- 
thedralis, i: 
à 2* Probft, prepofitus capituli cathe- 


ralıs. 
Dom Pfarrer, concionator in templo c»- 
thedrali, wg. plebanus zdis cathedralis, 

"DonsVogt, advocatus capituli cathe- 
dralıs. 


* Dom: Papen, tiber. Canonici. 
Dom Pfaff, ein Bogel, BlubFind,mit ei; 


ntt ruft, fringilla rubecula. fonft 

Gümpel, able... —— ] 
Dom Cheiler und ** des Butiabin: 
omburgf. Chro: 


ger Tandes, Hammnelm. o 


if. >. 
"S = fiber : EAchf. Ann. 1 


nn. 1488. 
Magnus ju Roftod eine Dentes | 


tet bauen, Bafilica, Templum Cathedrale, fi- 


ve Canonicorum "Conventus. Tom. IIl. 
Seript. Branfw.p. 422. Domerige. rbid. p. 2 
Thamerey,, in Melzer dneebergt. 


mem fie : —— fo ſcheint aller ande; 

— keit ungeachtet, daß ein ander 

n Bert muͤſſe, von ben Dom übergeblie: 
" 


Dielleiten e$ wahrfcheinliher won Domus 
ber, weil nicht allein eine Kirche Domus Dei, 
fendern aud) das Haus ber Dom: Herri,domus 
tpiicopi genennt worden. i. p. q. 

H in der Teutſchen Uberſetzung des 
Chrom. Enjebii fol. 76. b. (d)teib:, Dom M von 
Dominica, meil die Bifchöfflchen. oit 
Sirdyen. Stemob er gleich des Worts Domus 
sit geenit, (e&t er bod) Beweiſe Dazu, bit 
mehr auf Domus al& Dominica gehen, hie Cano- 
nia been Dom : Herten, wie bie Templirer 


















Domo, als, Anno 1143. aud) aus der ggfen 
Stiffts Kirche des Erjs Bılhofs zu 

Hartmannus $, Martini de Domo 
It. Wilhelm Scholafticus de Domo.Serer. T. 1H. 
editio Joannis p. $86. It. in Tradit. Fuld. Lib. III. 
P. $77. Canonicus Herbipolenfis ibidem, de 
Domo prepofitus 


tibt gehalten, 
Brunfw. p. $44. m. 115. Bordem Münftfter ho 
gerichte fomen in deme Paradife von Canct 
Vatthieſes Miffen wente an de tib bat me bat 
Munfter toflut vormiddage. Duom, in Lipfii 


Don 


vom Tempel, unb zu Molzheim fep ein Kirchlein 
quinte, welches das dm 

er 
ben Ci mit u aben ftebe: 
ben! Kagang mi nengeteheten Buchſtaben fich 


aurs⸗Volk Domphies 


enennt, ald Dominicum Petri, weil über 


Die Canonici unterfchrieben fid) ehmahls de 


atnj. 
repofitus, 


Lm Ebbo Presbyter & 


Monach. Fuldenfis & hujus domus prepofitus. 


€» fónnte man fagen fie haben das Wort | 
Dom, £ateinifch nach der andern oder 4ten De- | 


elination declinirt, Domus der Dom, quat: 
fhmeigen baf diejenige fo auch Lateinifch fchrie: 
en, diefed Wort o gar anberé alá Domus, das 


Haus,in feiner erſien Sylbe geichrieben,als in Si- 


gu m 


undi Monachi Cbron, Ecclefiaffico Augnftans 


imPiftorie p.697. Ecclefie Thomme feu cathedra- 
lis.In Hwndii Metrop. Salisb. T.I11.p.18. Tumple- 
banus. Domb-Ptarrer, fiaürfidie 

von Domo, fo fern ed Bericht bedeutet, bann es 
bieß Dom vor A 


cr Meife ift ed 


r Alters Judicium. und im Bors 
anfe der Ctiffté + Kirchen ober Münfter, wel; 
4 das Paradieh genennet wurde, murbe 8e 
alé, Tom. HI. Scriptorum 


Gieff judicium. ©. Schilter im Gloff. . 333. b. 


unb tum bie End» Sylbe an nominibus als 
€briften timi, ze. | 


Darnach hieß tuomen auch Magnificare, du- 
omheit, magnificentia, umb alfo Dom:Ktirch, Ba- 


filica magnifice exftru&a 


murde Doam, Toam, Duom, &c. gefchrier 


ben. 

Bon Dom ift im NiderSächf. ein Compofi- 
tum übrig, Ingbedom. T. III. Script. Brunfw. 
p. 4475.7. VII. in den alten Braunſchweigi⸗ 
ſchen Befenen. Man foll beo der Hochzeit an 
bebinae unbe Eleinode unde an alingbeoome 
mit nter — ene XL Marf, 

. Im Lübefif, Recht. Part. III. Tit. 1. ert. 9. 
im Mevio. das I 
die Jungfrau qu bringt, virginalis fup- 


onu, am Wort Robr-Dommelf, Rohr. 


Donau, 
der $, Danubius. 
€4 (eint das Donan Donau mitbrm Don, 


oder Tanais, mit der a an £ieffanb ; unb 


Dina im Holfteinf. fo jest Eyder heiße, f. Script. 


Brunfv. T. I. p. 29. übereinfomme, und einen 


Bränzs Strom, oder ganze Länder (oeiben: 


den Fluß bedeutet. _ ! 
Sion der Sylbe ubius an Danubivs, f. Yu, 


clivem effe. 
bin. MS, Der Tuvil (dun 
tW trieb) ſch tt, Der 
Die Die eid) : + (Die Leute, 


der das Preußi bet 
m — erſt bekedrte Voli 


I) 
H 


gfráulid cingebómpte, mas | 


Donn 


bas Donenslegen, ». id. 

ein Donen:Steig, m. Dohnen⸗Strich, die 
Neihe ber * Dohnen oder Vogel⸗ 
Schlingen, (. Pomeriſche Jagd » Orb: 
nung, Anm. 1719. p. 69. crames in locis fal. 
tuofis & in virgultis ad capiendas aves fetis 
equinis, f, Schneid; Schneiſe. 

Doni áge, oder Donleg, f. f. inben erg 
werfen, was nichtgerad fort, oder hinauf um) 
binab geht. Was nicht nad) der Bley: oder 
Waſſer⸗ Wage geht, in bafi oder catheto, 
Gondern al$ in ber hypotenufa. — Declivitas 
oder acclivitas, Abhang. 

Dom äg, adj. ein ;:Don £Àger/O djadt,pu- 
teus  declivis. 

. ein Dontäger-Bang, (pelunca, oder cuni- 
eulus declivis. 

|. * Don: dels, n.tigillum; Joxig, Friftbl, 
in Nomenciatore, c. 111. Ober» Donboly, tigil. 
Ium RC be das auf ben Zrag; Stämpfeln 
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litat. 3t. bie Hölger mo bie Bälge in ben 

Schmels: Hütten darauf Perret, gren 

toic ein flaches Dach allmählich nieder. 

Untere heißt. der Steeg ıd. ib. 

f. Gebon, einem Gedon tbun. Durch hinab 
werfen quälen. 


Donner, m, 


tonitru. 
* Donnerirt, 48 


i Vet. oe. 1482. 
Fr oder ein gemifler 
til, 


tein, f. Donner 


, * Donner Bart,m. ein Kraut, fedum ma- 
jus, barba Jovis. Weil man geglaubt ber Dor: 
ner ſchlage nicht in ein folded Haus, wo ed auf 
bent Dach gepflanzt. Es ijt aber ein Gcher;; 
das Wetter trifft fe niedrige Häufer felten. 
.* Donner» Büdhs, f. (o bie man anfüngs - 
lich die Ganonen. Vetus Vocab. 1482. 
DonrePüchfe, baliftaria. Tom. III. Script. 
—— 234 * e en N rap 
muß ber MupMteı eng⸗ Meiſter) oermab: 
ven des Rades bliden, Donnerbuſſen, Arms 
borfte, Vile, Büffen, Pulvere unb alle Were. 
DonnerReil, m. fulmen. Stem ein Keils 
förmiger Stein, belemnites; ceraunius. 
Wegen der eingebilbeten Figur, Schoßfein, 
€tralítein, fulmmaris; brontias. Wann er 
unten Artsförmig, heißt er Donner Art. 
DonneriRlepf, m. bombustonitru,.Bayı 
fersb. poft. fel. 12. 
DonnerKnall, m. fragor coli. 
Donner: trägelein, n. caryophyllum fyl- 


veitre. 
Donner:Pfeil, f. Donner:Keil, 
„Denme: eb, €rbiCpbeu, hedera terre- 
1$. 
Donner-Schlag, m. ictus fulminis. 
Donner : Stein, m. brontias; ceraunites, 
f. Sonnerifceil. . 
Donnerftag, m. Dies Jovis. 
Bor biefem Nder⸗Saͤchſ Dunres dach. Don: 


'* Donen, v.». declivem effe; inclinare ; pro- 're bag, Dornftag, Pid. Lex. Donftag. NS, Clau- 


firo-Neoburg. Ct ward aeboren am grünen Düns 
‘flag, unb getaufft am Dftertag. 1459, der bobe 
Donftag. in ber Kar⸗Woche. Tjcbudi. p. 37. b. 
Donner:Stral, m. fulmen. : 
Donners Wetter, v. tempeltas cum toni- 
tru. 


Das flabir bonte (Caf fie miberum donnern, v. m. tonare, 


i2 waren) 
Uf des ingelouben foor. (Auf des Un⸗ 
glaubens Spur, wider Heiden qu merben.) 
Done, ſubſt. f. im Nider Teutſchen, genusten- 
dicule; Sete equine torte & orbiculatim 
pendentes, ut aves vel collo vel pedibus ca 
piantur. fonft Vogel» Schlingen. 
Donen: Sang, m. ein Stuͤf von der Wis: 
. dermjagd, aucupium fetis ex cauda equi, in 
arboribus per intervalla: pendentibus. 


es bonnert, tonat. 
ein Gedonner, n. frequentia tonitrua. 
ausdonnern, detonare. 
es bat audgebonnert, tonirrua ceffant, 
KRayſersb. in Qon. fu 12. bat. bunnerm 
unb dunderen, Pudor. Lex. Tonder, tonvern, 
Af. im Spiegel ber Gefunob. foi. 119. pat 
wie das Holländifche Donder. 4 
Es ijt vom Tohnen und vom Zautgem <ı., m 
Zeutichen und Lateiniſchen 


Doppel, bepm Schienen um gemwiffe Preiffe, 
€« das 
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das Gelb fo jeder Schuͤtz Legen muß, woraus 
mic Preiffe gemacht werden, quem ex 
«ollanone communi confe&um a fc 

Tfcbudi. T. II. p. 563. An. 1452. Toppel. 

* in ben Doppel ftgrn, conferre fuam par- 
tem. f. Abentheur, Der Wert ben man 
bazıı ſchenckt, nemlich, - bie fo das Echief; 
fen ausfchreiben. 


* im Zoppelunb Weentur nichts aufheben, 


b. i. nichts geminnen, ibid. — 
boppeln, v. ». verdoppeln, duplicare; condu- 
plicare ; geminare. 


Schub ober Strümpfe boppeIn, verfehlen, 


novis foleis reficere; refarcire difciffos calce- 
os; lacerata tibialia; fubpingere novas foleus. 
boppeIn, mit jme EchuhrDräten fo gegen 
einander durchgerogen werden, bie Echub nd: 
en,duplici filo futorio foleas & alia in calceo 
uere. 
boppeIn, bey ben Kleibern,die Wand auffen 
unb innen mit £eimen belegen, parietem 
utrinque luto contegere. 


boppeln, verboppein, boppliren, bie Glieder 
in ber Schlacht Ordnung, duplicare ordines 


inaciıe, 

* doppeln für Spielen, doppelt ſetzen, ein: 
ander überbieten im Würfel: und rten: 
€ pic, duplo ludere; tefferis ludere aut alea. 
ein Döppler, aleator. 

An ben Braͤunſchw. Stadt Recht beym 
Rerbmayer Kirchen:Ziflorie in T. 8o. 
ift ein eigener Zittel ven Wetten unb Dep: 
pein, im Tom. IH «Script, Bramfw. 


Ewe (fo jemanb)meber den anbernvorbob: 
C chill. alfo 


belet eder vormebbet boven vif 
mannid) yund (Pfund) fcal be abeven. p. 445. 


Doppel:Schul, bie der Spiel Ort. ibid. 


Swe bemelifen Dobel⸗ Scole holt, eber open: 


bare be (cal gbeven vif Punt, 
Doppel:Spiel, ibid. p.486.n.40. Was ei; 
ner im Spiel otrlieret) das zahlt fein Erbe 


nicht. 
verdoppeln, ift durchs Spiel verlieren, 
. |. ludo perdere. ibid. p. 487. 
doppelt, adj. duplex; duplicatus; geminatus. 
beppelter eer, aquila biceps. 
doppelt Band, duplex vinculum fratrum 
vel fororum, im Stamm’ Baum. 
doppelten Ruhm davon tragen, duplicata 
gloria difcedere. ’ 
' doppelte Streiche bekommen, duplo vapu- 
are. 
doppelt, adr.. dupliciter. 
berpelt nitrild thun, bis ftulte agere. 
doppelt bezahlen müffen, dupli condem- 
r1 


nari. 
doppelt geben, duplare. Widergeben, du- 
plum reddere, 
doppelt gröffer, altero tanto major. 
SBerboppelung, f. dupliestio; geminatio. 


In einigen Compofitis wird für boppelt nur bop: 
Bt: 


pi e 

* Doppel: Drat, m. eine Art geringen 
Sengs oder Tuchs. 

‚Doppel: Bier, m. cerevifia fortior; du. 
plicis pinguedinis. « 

Doppel: Safe, m. fclopetum düplex. f. 
majus. f. ft. 

* Doppel:Sölöner, miles gravis arma- 
furz ; dupla fhpendia ınerens. 
. Dorpel;Taffer, m. pannus fericus duplex 
&. e. denfus five craffüs. 


lopetariis. | fech 

















Dorf Dörf 


lauter als bre Din 


doppelt aber mehr auf die Zahl. Dreydoppelt 
ie doppelt find, das find 


e —— fo viel als ſechſe ift. 
diefe Teutichen Wörter 


fen wird Mate 
7i 22.2 mit duplata ausgedrückt, ein 


daß boppelt (o vielalszwen Blat, tuueplar. 


Derpia, eine Spaniſche Dupplon von Gold, 
welche 32. Realen, b. i, etman 4. Thlr. beträgt. 
A jube t 
tal. gelten zu 
*58 iu Fio⸗ 
rentz 23. Fire, auch beynahr : zblr. Genuefer 
doppelte Doppia, gilt 7. Tuir.4. guter. ^m 
gemeinen Reden werden auch die Leuis d'or Dar 


Meiländifche Doppia 21. fire. 


— iu Meiland 23. Fir 
lorens 30. Pauli. den ode 


unter verfanden, 


Dorant, ein Kraut, antirrhinum, von welchen 
Dorant auch entftanden, für tirchin, f. Orant, 


Dorf, n. 
pagus; vicus. 
von Dorf iu Dorf, pagatim. 


Dorjideder, piltur in pago, ber nur qu 
gewiſſen Tagen Brod in die Stadt führen darf. : 
lur, m. diftrictus agrorum pagi. 
Dorfißerichte, n. judicium rurale ; juris- 


iDor(s 


dicio pa 


1. 
DerfAirchweih + f. feftum pagi; paga- 
nalia, 


Dorf After, zdituus paganus. 


Dort;Pfarrer, DorfiWiefter, Parochus; 


Paftor paganus. « 
Dorpfieifter, opifices in pagis, quib 


eollsgisum opificum permittitin pagis, certis 


condittonibus habitare. 


Dborj/Gdyulmeifter , ludimoderator pa- 


4nus. 


Derf/Gdulne, pretor paganus; Sculte- 
tus 


Dörflein , 8. viculus. 


Dorfichafft, f. totius pagi incole; Rufti- 


corum conventus. 


Weil die Dorfer in ben mit Wald bemachfenen 
Teutichland meiitens in dem Holk angelegt wor: 
t [ urgeln be: 
fegen bieß, Tree, ober Holländifch Däre, Cere, 
vor MER Holg bief. Goth. Trtu. Angl. tree. 

d fcheint e$ fa de baber eut: 
n erewo 


ben, welches ein Dorfaus wilden 


Anglof.treov, 
fanden. Ruf. derewna, ei 
oder drew o, Holj. 


Dörfen, v. n. 


erf ven 


Ich barf, Plur. voir bórjen. Pref. Indic. Im- 
perf. Ind. ich durfte, Perf. id) bab gedurfir, 
Imperf. Conj.ich dürfite, audere ; audacem cí- 
fe ; confidentem, temerarium effe, fid) unter: 


en, 
dörfen, für Macht haben, poteftatem habere. 


feb 


machen baj er darf, poteftatem dare, 


machen daß er nicht mehr darf, przcidere, 


adimere poteſtatem. 


dörfen, für Erlaubniß, Frepheit haben, licen- 


tiam habeye. 
tt barf, licetei; fas eftei, 


man bar( cé nicht (agen, hoc non eft fas di- 


Qu, nefas dictu. 


man darf “ nicht thun, prohibitum eft; 


non licitum eft. 


Doppelgen, beift in Holland eine Münge | érfen, für Recht dazu haben, jus habere. 


inen Etüber gilt, ober einen guten Orc; 


em. 

* Doplet, phisla, Echale, Frifchlin. Ne- 
mench c 124. 

„Einige baben brepboppeft für brepfadb ꝛc. Es 

dft aber nicht eigentlich geredet, ob gleich im £a: 

tein aud» cergeminus, quadrigeminus Befanben 

wid, Gcmuaus geht mehr aufdie Gleichheit, 


i 
dörfen, für fönnen, 
id) darfmich aufihnverlaffen, confidere in 





; integrum & liberum eft mihi. 
offe. 


illo poffum. ' 

Imperf. Cenj. für möchte, fónüte; ift bc 
fheidener als das Fatar.Imdic. dann c$ fbliefi 
vielleicht ein, einen tenfum fufpenfum, ober 

judicium dubitativum. 


2 berfommen, und duplus 

kommt vom Briedjifchen draus. Im ber: 
- IX. 16, das Briechi 

ed 

ben man aufetmas lit, ba gleichham ein Biat 

(plat. Goth. Marc.I1, 21.) auf bad andere fommt, 


angefegter Bu 


di 
syufamniert. 


ter oder : i 
an Gelb, Silber, Sleinot, 
»auérat unb Gelb, Stumpf fel. 669. a. 


Dorn 
“ bier ein leichtes fepn. 


e jemand fagen , dicat quis, poff. 


dicere quis. 


eít quod timeam. 


Duplus, ift das Wort wovon |micht bórffen, ich darf mid) nicht fürchten, no 


nemlid), ed ift feine Urſach, bu bavffft nich 


lachen, non eít qu 
cur rideas. 


ridess ; caufa non fubel 


ihr hättet es nicht tbun Dörffen, nemo vo 
t 


cogere potuilffet. 


Gleichwie an barben ber Buchſtabe b nur cit 


" barren. 


chftabe an das r, barb für bar, 
bier dad f, das ijt vor Alters ausgelaffen mor 
Anglof. dearran, durran, audere. Angl. 


v 
dar 


utherus bat nochtar fürdarf. Ge.thü 
—— — 
ung der Schulen: Etliche find fo ith 
de und — fie ſagen thüren, örfen,) 


Ich tér irn 
nen.) Petz in Script. Auftv. c. 116 


nennen, (id darf fe mich nens 


Ergethar oder gedar. Geiler Doftik, fa. 


147. unb 148. 5. 


Es if das Griechiſche Daipém, oder 


Yappıs. 


Wie aber Diefes Fapprw, oder 3àjjcs, auch 
#70 ausgeiprochen wird, (audax) monen 


mit verſetztem p Ipmrus * fo it im Teut⸗ 


fchen auch dreift, brifte, 


troft, u. a.m. 


daraus morben, f. Dreift, Troft, Darf :c als 


in Teutſchen &pridyw, fol. 34. a. 
art, ber iba lr 


€ Courffte) es eme oor ſyme Herrin 


raufft dem tobten Löwen beym 
bend nicht getorfe anftben. 
et trol 


ander 


deme Kantgrafin nicht gebin. 7. 4I. Scripr. 


Saxon, Menkenii, co/. 17. 29. 


Evangelia MSS. Mt. publicanus getorfte fine 


Dugen nit ufbeben. 
I f. Torfel. — 
Dorifche Drbnung in der Bau: Sunft, ordo 


Doricus. 


Wort Domirorium entftanben, 


* Dormenter, m. ift vom £ateini Elofter: 
Schlaf 


Haus oder Schlaf: Zimmer ber Ordensikrute 


eines Glefteré, 


Der Pabft Martinusfam nach Bern ins Pre 
er/Glofter, da brach man die Zelten, (Zellen) 
Der Dormenrer ward mit ncam 


büren veriehen. Nach Volendung der Mefte 


aicng der Pabit auf bem obern Dormentrr, 


1 ine &ellecte über das Volck und gab dem 


fang eun | 
relben feinen Gegen, Stertler Annal, Helv. ad 
Ans, 1418. 


Den Frauen⸗Cloſter verbran bas Dormew 


cbl«ff/Dauf, unb gr 


Dorn,m. 
Spina. 


Gut darinnen, 
leider, Betten, 


einen Dorn in ben Fuß treten, incidere in 
malum improvifum, levius quidem fed fen- 


per incommodans. 


einem einen Dorn aus bem Fuß geben, oc- 


culto & perpetuo dolore aliquem 


evare. 


einem ein Dorn in ben Augen feyn, invi- 


fum efTc alicui ; invidi alicui effe, 


bornig, adj. oder dornicht 


ein bornigeé Selb, arva duniofa. 


tin borniged Bebirg, jugum fpinofurm. 
cin borniger &traudb, ftutex fpineus. 


bornig merden, fpinefcere. 


die Dornen:Eren, Corona fpinea. . 
cin Dorn⸗Buſch, m. vepres; dumus; fent. 
Dornen Buche, eine Dorn⸗H5ecke, f. vepre- 


tum; fenricerum; dumetum; fpinerum. 


Dorm3aun, m. fepes ex ſentibus 


Unter ben Arten der Dornen find: 


Buchs Dorn, aufanarda; Iycium bu- 


xifolio; buxus aculeacus, 


mA 


feud» 


Dorren | Dott Dotter Drach 203. 




















Bud: Dorn eanthum. verdorren, x. torreſeere; tabeſcere, f. aus: 

ereug-Dorn, [Berber’Brer, fpina acida. dorren, ficcari. f Pe Be Det. Dorlein, Din 
begtiDocy, forbus acuta. bórven, ad. v. duͤrre machen, arefacere; turre-|— feim, infans e baptifino fufceptus i 
"tRáu'tiD AER , rhufczus. facere, Zeilerus Epift. Cent. $. p. 332 Marum bie Ber 
Selen: Dorn, cynosbatus ; eynorthodon. das Heu dörren, trod'en machen, f. bürre, | vattern bem lieben OStlein nach erlangter Tauf 
Eöleen;Dern, fpinus; prunus fylveftris | | fenum fole ficcare. fe zum Anfang feines Goriftentbums eine Ber 
WaldDorn, agriscantha. äpfel in Ofen dörren, poma in furno ficca- | ebrung thun. 

Goth. rhaurn, ,Anglof. thorn, thyrn. Dan. re, torrere. . Ein altes Wörter + Buch sy Krärnberg ae 
tern, tiorme. Angl. chorm. Belg. deurne. door- aufbderen, ficcare aliquid ut confervetur. | brudft 1483. macht einen Unterfchied unter dem 
m Bic TTE deren, bes. ⏑ — figere Wann das Ma ^ ina. Dott i 

. " inige 2 T, f. . »ottin, matrına. Dotte, patiınus. 
Dissen. Na uH MM e Bley (amt ben Cilber aus den Supfec/plab| Es ift nichts anders als Das alte Tara, Data, 


Dem in den Erz⸗Schmeltzen, particule| fen aufden Geis rheerd heraus tropft, heißt 
(pinularum forma metallo BE vel fe-| * —X Mant. Conc. 7. Sarepta. 
paratz, bie Heinen Sprößlein fo heraus foni abbórren, das Cilber ober Bley aud ben 
men im KupfersZeigern, oder Heine ſpitzige Kupfer beraus fchmelgen, argentum & plum- 
Hein am Silber, veficula acuminata. n e cupro igne cxpellere ut defluat. 
dormig, wird vom 3ien gefagt, cujus fu- D —— n Dérr murs, f. conyza. 
perficies veficis acuminatis hirta eft. Sid E os. *1 conyza major; cony- 
Dorn in einer Schnalle, acicula fibule, t | us. : 
weile einjéttigen Alten ihre Kleider nur mit Kine — geele Minze, conyza 
emes Dorn juaeftedt, fo beißt Ißlaͤndiſch eis De after praten(is, mit gelben 
or. nen, 
vr —X Inſtrument, Löche oet Dürs Wurz, Beruffi Kraut, conyza 
im ei emacht worden aufuräus . st 
= oder ore x =: e Dorntze, für Stube. Sm Braunfchweigis 
mentum, cujus dura cufpide foramina in me- ec StadtRechr wird e$ fo gar von Der 
sullo ampliantur. atbyC tube gefagt. Tom. III. Script, Brunfn. 
Dorn, bett bey einigen@tuterenen, mem- p.450. (onft tit es im geringer Bedeutung nur 
brum — equi. fin Abſehen es (bie mim! von Bauren⸗ Dtuden an ben meiſten Orten in: 
‚to man den Gtuten anlegt, welches xi und am Nider-Sächfifchen — 


Vater. Wofür man geſagt Toda, in der 
groͤbern Ausfprach. f. Seite. Gloff. p. 93. 2. 
Wofelbft ein Wort aus bem Walafried Strabo ar 
aefübrt wird, welches nicht recht abgefchrieben 
worden. Atto, Mater, und Ama, Mutter, To- 
do urb. Toda, f. Tata. ift eben fo viel, foll aife 
Amatodo jme Wörter ſeyn. Gleichioie_man 
nach bert Lateiniſchen Pater, im Stiberi deut 
ichen fagt Pate, fo wohl beraló vie Pate,und das 
Kınd, fo aud der Tauffe gehoben, ober babe ges 
je teorben : So auch Dot, Suíceptor; Su- 
ceptrix ; & e Baptifmo fufceptus,oder fufcepta. 


Dotter, m. : 


vitellus ; luteum ovi, Eger Dotter. 
Dotter Blum, f. chytfanthemum (megen 
der gelben ger) caltha paluftris; populago. 
— rob, m. panis e faccharo. & 
vırellis, 
Dottersgelb, adj. (o gelbals ein Eye ob 
ter, luteus. 
Dotter Braut, n. eryfimum Bofculis lu- 
teis; verbena ; finapi d pen j 
I:Dotter, m. ein Unkraut de gefdeten Leins oder 
des Flachfed, myagrum ; javanyeer. 
Lein:Dotter, Lacheslborter,id. caffura. 
Mird wegen bes Fleinen gelben Caamens, 
Dotter genennet ; der in Fleinen breiten Huͤlſen 
wächft, welche die Form des Ziel Krauts ba 
ben, aber bid'er find. 
Pidorins hat im Lexico EperrDutter. 
bottern, v, Pi. etwas jmwerffeln, fubdubitare. 
Scheint vom Franjöf. douter zu ſeyn. 
Drach, m, 
draco, ferpens. 
ein u elter rad), draco alatus. — 
ber fliegende Drach, ein Feuer » Zeichen in 
der £ufft, fo in einem langen Etrich ſchnell 
fiot Die aberalaubifchen Leute halten ed 
r den Zeuflel, ber iu einer Sayberin ins 
gend durch den Gamin fliege, draco volans. 
in andrer Aberglaube wird von Celero in fet: 
nem aue ; Buch 8, 16. erjehlt, daß fie meis 
nen, e$ liege ein Drach ober Teuffel auf dem 
Getraid in den Cid)eunen unb verjebre es, 
vi fan der liegende Drach im Aberglauben 
eiffen. 
itter: Orden, des umgemworfenen ober 
umgekehrten Drachen, Anno 1418. wont 
Kayfer Sigifmundo in Ungern geftiiftet, und 
bat mit feinem Tod aufgehört, ordo equeitris 





am;ofen boucler beiffen. M ngos Nonencl, Sax. Dörnge, hypocau- 
i i : 3 ernaculum. 
arcem m. 2 ra dun eire vr Es ift aber fonft auch in andern Dialedten ge: 
Dornen und dicken Orbi ie beden, unb  Prüudblid) gemeien. Land&raf Friedrich ın 
nm. Der Autor eines Buchs, genannt die Thüringen befferte ben abgebrannten Thurn auf 
animi im Megel-Fang, ftit die Möndy| DIE SBeftung Wartburg. 7.11. Script. Sax. Men. 
Hart, und einige Grass Mücken darunter, | Ae" cel. 1783. unb legte Darauf gar eine fehöne 
avicule (uaviter canentes & in dumetis nidi- ZofDornezin. Albers in Lexico Dirnſen, 
cantes. hypocauftum. — . 
Dormdreber,f. Rum, Neuntöder. Ein e;| ren ae — — 
, $l 1 m; 103, 
—— dreherley Arten ber kleinen | ei emm ^ ven ) en mei tie Landen ti 
er qriste Darunter ift Aſch-Farb, lanius ci. | T€ €bleiffen ober Srenn&ipáne» u andere 
ER beom 2 Dorndreer, Dinge dorinnen trocknen unb dörren, 
Dernträer, Dernfrager; bann ed agen eini| SAD Sense, locus ad ficcandum falem. 
Bogebfänger, er Rede die infeda, die er| p ost e. 
auf Die Dorne, und drebefiegleichfam| SingeUGdif. beod-Dern, refc&orium, beod 
be DemCpigen. € id diefer Namen | menta, beod:Dern, Cidyober Tafel-tube. 
fbenalt. In einem alten Vocabulario oder Dorjch, m. eine Art Fifche in der See, beiffen in 
[axe Ann 1482. gu Nürnberggedruft, beige] Preuflen Qomodoeln, Chytr. Nemencl, Sax.col, 
er (den. Dorn: Drechiel, Colerss im aue 


387. afellus, Du Frefne durfus. 
Tuó /15.c 14. bat DomDrecher. Chytre- Dort,lolium; buzgos, Thyarus. Angl. Dar- 
w; in Nemenc. Sax. col. 381. DornDreper. nel. : j 
Und Gelins in Onomaftico p. 195. GQornépriu| , €. Dotter. Niderſachſ. Door, ein Unkraut 
ber. Die mittlere un Herne Krtfingerfchön.| des Flachſe· 
Daber ídyeint nicht allein ber Namen Dorn: | Dort, ads. ibi, illic.iftic.. 
rci auch viel gr Vogeln gemem gemor eortburd, illc; iftac- © — 
tan zu (eon: (Wie bann obardbachter Autor bortber, illinc; iftinc; illo; ifto; iftuc. 
der fand: Luft ım Vogel Fang tagt: Daß man dortbinwerte, illorfum ; iltorfum. 
den fleinen Neuntöder auch ju ben Dornrei: alldcrt, ibidem. i 
den jeble,) (enbern man bat aud) eine gewiſſe Dofe, f. efe, ein Waſch⸗Faß, tiipus lotricum. 
Srt Heiner Stüde Geſchuͤtzes daher ben Na⸗ Dott, eine Tobadd:Dofe, theca ad. tabaccum 


mm gegeben. pulverizatum f. ad pulverem quo fternutatio- 
Born Öreyerin, ( da nach den Sängerinnen, 


nes commovent. . nr den Gefiregigurn , gegen Mit; 
anb vor ben Falkonetten ift, wie Stestler in | Dofen, Döfe, f. Tos, Geröfe, : i 
feinen Annal. Heiz. P. 1. p. sos.bejeugt. 


; rnacht, draco; ferpens; anguis; Python, 
Safran) ien iu erg — 
ecli valli. f ; 

,  Borren, =. 1o ala. : fo 4o Pfund Eifen fehoß, unb 16 £, Schup 
weraktet im Hochteutſchen, f. bürre, bürr mer | Diefes Wort ift durch die Ingenieur-Runfins| langmar. „stem der fliegende Drac, ſchoß 
den. Die Compefita find ganbarer worden. | Teutiche gefommen, vom Franzöfifchen douce, | 32 Pfund Eiien, und war 22 Schub lang. 

ausborren, ganj bürce werden, arere; arc- |adoucır. Mallet, p. 60. Le talus interieur du Drad)m ; Baum, m. draco arbor, tt in 
(ere; exarefcere ; exarcfieri; torreri tgrrc- | Rampart. Cette pente eft d'ordinairefiadoucie,| Africa, ſo hoch als ein Nuf-‘Baum. 











fcere; exficcari ; confumi ; macie tabef@re ; | qu'on y peut monter cheval. — dh, m. See Drache, draco marinus. 

omni fucco prıvari. ] oft, m. tin Kraut, origanum, Wohlgemut,| — Holl. Pretermann, bat nächit an ben Fiſch Oh⸗ 
ausgederrt, aridus; exfuccus; torridus; | Doſten. Pid. ren Grüte, womit er rn fan, unb auch auf 
RA. j Dot; zen. um den Rüden. Sein Biß und Stich mit dies 
bad C Neibortta, aritudo ; tabes corporis ) u 2 fen Gräten find giftig. Die Eleine Art ift 
arboruın. 


fufceptor, fponfor in S. Baptifmo. f. Pate. man, bie Oroffe und Kleine find Schlangen 

ft in Franken unb benachbarten Gegenden] gleich . 
gebräuchlich. Drachen⸗ qu n, dracontia ; — 
ca or- 


tinborren, (iccari; &ccum fieri; corru. 
giri, ſ. eintrod'eutn. 



































1628. DoppelZrott folien bie Mägde tragen.|  meicher Dreck, foria, orum ; ftercora lique 
St. *hardet, Bomafın, xc. diora. ; 
Pendel Dort, wird in eben biefer policey im Dreck liegen, veradhteg fep, in tenehe⸗ 
Oron, p. 49. geringen Leuten jutragenver| & cogi volvi. 
botten, bie aen verfcharzen ihren Dreck, feles es. 
mepsdrärig, brey;brátig, jmep oberbreii| — crementa fua obruuntterra. 
fache zart ge(ponnene Wollen» Fäden, woven| einen mit Dredbewerfen, (tercore & case 
man die mollene Ctrümpfe macht, filo dupli-| inceffere aliquem. . 


horienis, Natier s Wurg, ierpentaria. 
Drachen-Mursj,acorus adulterinus. 
ibraden: tant, eupatorium. 

» Blut, rumex rubens; lapatum fan- 

uineum, roch Mengel Sfurj, ein Kraut, 
en Blätter Blutrochen Cafft geben, 

t. eine rothe 9Rablerzgarb, aus einer Art 

Rohr, fanguis draconis. In Finger + langen 





Stuͤcken, das andere gemeine ifinur fanguis | ci — in ben Dred fallen, inlutum incidere. 
draconis, factitius, ift Das ſchlechteſte, und in Meiffelstretig, Raifersberg in Poft. fol.| — Je mehr man den Dreck rüber, je ftärderr 
Europa gemacht. 12. 5. nn man je viel clein fpinnt, wird rcus inotum vehementius fatet. 


n 
ber Faden meiffebtretig. n der Faden | dreckig, adj. mit red iBt, caeno oblirs. 
zu fark getreht, laufft er in Mafchen iufam: | - - - alfébie Straffen, lutofus; cancfos. 
men,) f. Majche, als Mafchen: drätig._ _ . |» * - für unrein, fordidus; fqualidus; im 
Don drehen ift Drat, Holl. Draet:faden| quinatus; fpurcarus. 

Angl. thred. bredig machen, inquinare; confpurcare. 
, Vet. Verf, Germ. Bibl. * * XVI.v.14. Dred;Kefer, fcarabeus. pillularius, qua 
licium. Wann du flichteft lieben Har meines| eftercore pillulas fub cefpite facit & ova fui 
Haubtes miteinem rat, fi cum licio plexueris,| | iniis ponir. 

unb er " ben Nagel mit ben Dum unb Dred;Barren, m. carrus ad evahendır 


Drachen; Stein, m. davon die Relationen fa: 

—— draconites; dracontias. 

Drachen⸗Bauch, m.die Grentze fo weit ber 
Mond von der Eccliptica abweicht, venter 
draconis limites five pundta quousque luna 
ab ecliptica difcedit. 

Drachen Kopf, m. nodus lung afcendens, five 
pun&um ubi lung motus eclipticam fecat 
afcendendo verfus polum Ardicum, wird in 


ben Calenbern mit diefenZeichen bemerkt, SQ | mit bem Dras, clavum cum crinibus fordes & cenum platearum, 
Dune: Oda, S. Sale ect iebes ———— lutum; fordes plarearım 
ref, (tercus caninum, 


dens, Punctum ubi lung curfus Eclipticam 
fecat defcendendo verfus Polum Antardi- 


eun, im Galenber, 28 
Draffter, 
bar ns ende ‚Bailer von Rayferebera 

















Drat, m. gu bá 
von Metal, metspb.vom Faden, filum eneum Bout merda bubula. 


"n 
Eanesfen red, oppleio fv f 

Drat⸗ Baur, m. Vogel Baur von Drat, TAQPienwored, gatinaginis op en 
cavea ferreis filis clat à "| a Sora inteftinorum. 

ibratzDanE, f. moraufder metallene Drat 
durch eiferne t wird, fcamnum 
in quo fila enea per ferra fua extenuantur, 

DSrat; Boͤhrer, m. ein Heiner Bohrer, reo: 
mit man bie Zöchlein ma in Erempel,an 
den Hol; der Vogels Häußlein, den Drat 
durchjufteeten, terebellum ad foramina per 
quz fila ferrea cavearum truduntur. 

ibratit£ifen, n. ferrum per cujus foramina 
ordine anguítiora fila enea trahendo extenu- 
antur. 

Drat«Fenſter, n. feneftra filis ferreis cla- 
thrata. 

I:Drar Gitter, ». clathrum e filis ferreisre- 
ticulato tcxtu. 

Drat⸗Kugel, zwey Kugeln von Bleyan eis 
nem eifenen Drat aneinander gegoften, f. 
duo globi filo ferreo & contorto concatenati, 

DretsLeuchter , candelabrum e fcrro 
duchli ligneo pedi infixo. 

Drammübl, f. da man mit Hämmern, fo 


t t$ fonderlich oft in feiner Poftil qe 
raucht. Es ift juſammen gefett —* - 
after, wie man fagt darum unb drum, bari 
ber unb drüber, und beißt darnach, poítea. 
Bayfereb, Poft. fol. 125. Einige haben die 
‚Vocales wor fid) genommen zu betrachten, 
ie fünf Stimmen laufen in allen Dingen 
braffter: Kein Hund fan bellen, feine Kub 
ſchreden, ed müffen der € timen etliche ha (ton. 
fel. 125. totnm bit eben uffgewachien, fo 
wehet ſie ber Wind draffter, bann binbet 
s Pu wer fade tide 
. 150. b. t& waren flache t, man gin 
be Ehe go Moy More: 
n fy . bey tbt ein 
Kraut, bat draffter waͤcht. v 
Dragant, tragacanthum, ein Gummi aus ei 
ned borniaen Gewaͤchſes gerigter Wurzel in 
der Inſel Candia. 
eine Dragge, Chytræus Nomencl. Sax. cel. 229. 


bem Haus und aus der Stadt muß gejogen zo? 
auf Katıen prapefübeee werben, die daren 
beiffen, 


Drehen mM 


in gyrumagere. 
dreben, für umdrehen, als fid) ein Maddırk, 
rotare ; circuma ere ; Circumvertere. 
dreben, als ein Geil, torquere funem. 
drehen für wenden, vertere. 
Dreber, m. bep einigen das Greng an ti 
ner Wo Bic⸗ oder Weber; Baum, menit 
man drebet, heißt auch der Drieling, ventre 


der Drebling am SpulRad, womit man 
es umbrebt. 


harpago ; corvus, anf ben Schiffen. Holl | vom Waffer getrieben merben, bit Stine ders IDrielinge/Rab, in ber Wald Mäble, ht 
dregge. " " gefaltausfredt, daß fie jum Drabjiehen| — ekcbeitober bas Betriebe ju rer tuer 
Dragoner, m. Dimacha, Gall. Dragons. tenlich, malleus quo malle enez primoex-| fing. 
Dragun, rne er efculentus, oderacetarj. | tenduntur & deinde ex iis fila &nea tra- Brebbals, m. ein Dogel,iynx; torquilli 
us, ein Salat:Kraut. untur, > ; Winden. 
weiffer Oragun, ifl Bertram, Drat⸗ Saiten, chordg enez in inftrumen- f Dreh⸗ Stuhl, m. morauf fidy bez Gigroh 


tis muficis, 

DratWinde, f. machina tra&toria, cujus 
ope fila enca per ferra & foramina fua tra- 
huntur. 

dad Dratsieben,n. florumeneorum varia 
extenuatio. 

ein Drarzieber, filorum eneorum exte- 
nuator. 

ibrat, Adverb. obfoletum. 

cito ; fubito. 

It Drade, Thrato. 

Mei —— il 

elben t. von Ofterdingen 

nd etrate fürfchnell. Hell, drade, dra, 
terftenb (jur Stund. 


umbreben fan, fella verfarilis. 

aboreben, a. torquendo avellere. 

o - durch —— — tornando pc 
ficere. 

=. -- durch drehen am Dreb+Ctubl abi 
dern, cen n — 

aufdreben, als einen Strick, reror rot 
Echraube, retorquendo cochleam. vas ape- 


E drehen, aus den Händen, extorquere e m- 
fid) ausdreben, im C dierg, clam fe fubás- 


cerc. 
fib ausdrehen, ald ein Hal aud den Händen, 
fe extorquere & e manibuselabi, 
herumdreben, circumvertere ; agere in gr 
rum; circumverfare. : ' 
das Serum orebens. circumverfio. 
vtzbreben, derorquere, ald einen , 
die Augen verdreben, oculos diftorguere ' 
dag Recht verdreben, torquere jus; per- 
plexum re — 
die Worte einem verdrehen, detorgbere 


»rave verborum fenfum. 


Wieſen oder wilder Dragun, f. SBertram. 
Drell, adj. Niderſ. celer. : 

T. lil. Script. Brunfovit. p.43. v. 22. tai 
a reberid) verbrant in eynen fleinen oral; 

n Water. bid. p. 371. 

Drimel, Dram,f Tram, 

Drang, f. dringen. _ 

drängen, f. brengen,bringen. 

Drapp, oder Trappe, Pıötor in Lex. racemus, 
der Kamm an den Weintrauben, woran bie 
Weinbeere bangen. s 

Vocab. Vet. an einer edition be Virgilii, 
macemus, der Trapp an Trauben. Gall. 
grappe. " 

Drat, m. wird eigentlich vom qebrebten Faden 
im Spinnen gefagt, filum tortum. 

BDeftech : oder Ctepp: Drat, zur Sierra 
Stepyo⸗Naten qu m , Blum futorum a 
ornandos calceos futoris. 

€infted/Drat, etwas dünnes anmehen, fi- 
Ium ad ecnfuendas partes tenuiorcs calcei. 

Abſatz Drat, filum ad affuendas corii 

partes füb calcanco. 

Doppel : Drat, filum duplex adafluendas 
foleas. 

Doppel: £rott, eine Art groben Gewircks, 
Straßb, pelicey: Ordnung, p. 45. Ana, 


Dreck, m. 
ftercuis, excrementum ; ventris fordes ; retri- 
mentum quod per inteftina labitur. die Glieder vtrbreben, torquendo arces 
FR nur ingroben eben, umb von (tbroer: | diftrahere ; laxare. 


ächtlichen Dingen gebräuchlich, ali Poi.11. 8. Berdrehung, f. diftortio. 2x 


Drefh , 
Ich breviter , gemo ; ; Taurus gemit fub pon- 
ere, Alberns in ‚rhythmico, 
eine Art [einen 13eug, textura linea tribus 
inibus & deinde omnis alia que fit pluri- 
pedtinibus. f, Trild). 
iem AlcioeriDrbn. p. 


Dreh 
int ben semen re 


Dem circumvertere; circumagere: | Drell sk 
Ab umdrepen als ein. Mad, circumverti 





us, usque ad fedeci 
In der Roſtock 


als eine eircumvolvi, 85. NE * der Ment. ab der Ge 
| das re eircumvolutio ; verfatic (ted bchter, Zwoͤlff ifie über, ſechs 
—— "renum furfi — von Drelwerd, he Krisen sen diede er 
tilis. genen tnmen, alío aud) Hand Tücher, 






” 
von Drelwerck 
DrellBobrer, m. der mit einem Bogen 
oder Niemen gedreht wird, terebra qua loro 
vel arcu vertitur, 
Drelt, f.drillen. 

drengen , f. dring 

t Kammer, * Frefe: Kammer. 


N , eireumagendo vel 
- 

qufammem dreben, als Haare Strike, ie. con- 
2 Dorn, ein Vogel, v»lgo. lanius 


tu, Belg. drayen, das Lat. 
— n A 







torqueo 







Drehen, : v. 4. Drefchen, AG, e 
Ina. Perf. Pre f du driſcheſt, 3. erdrifcht. Inc 
— diste | gef il irat Fe re prd 
P: cute , 
. emem eine Naſe dedique frgello s er hd trirurare. F 


eeres Stroh drefchen, in vanum laborare ; 


flet, tornator. peram perdere. 


Dreh 
4 Stroh, ſtramen fine granis. 
EE Orschpien, elaborati E Drefchen, ie i —— 


ein Drefcher, triturator; flagellator fru- 
mentaàrius. 
E. fit ali ein Drefcher, trituratore voraci- 


y m. creber — fonus , 
trirura continua. 

Drifchel, m. flagellum. 

em Siegel, m. flagellum frumentari- 


""DreiderGitaub, m. 2. Reg. XIII, 7. pul- 
vis intritirsárez. 
Drifch:Tenne, f. area in horreo, velin 
campo; locus tiiture; tribularium. 
SrteſchWagen, m. ber Alten, tribula oder 

tribulum. 

ipreídy3eit, f. tempus triturandi. 

Dreichen, metaphor. verberare, percutere, fc- 
rire, crebrisi ibus & quafi alternatim. 
Tr Te war im Krieg »orbiefem ein Ge 








veiba dare alicui, 



















i it, adj. tornatus, 
itl, globus tornatilis. 
hf. machina tornatoris. 


kunt, f. ars rornandi. 
"T,n. Ins sen tornatile, torno ela- 


cod dan. m. E E carnem ad tornan- 
series Br Orden verfertigen, tornare ; 
veg drechſeln, torno radere, 
| auf der Dreh » Banf, 
) im, torno exca vare. 


ift (don ein altes 
Tfcbuds T. 1. Cbron. 





















e in deor irit &| mehr der Sébmifcben Bußr@änger, Zortie⸗ 
* der von Teutſchen EB, p.797. 
—— veufi den. 


Bungen‘Drefcher, rabula. 
abdrefchen, das etraide, flagello excutere fpi- 
cas in falcibus integris (ive mergitibus. It.tri- 
turationem finire, trituram abfolvere. 
abdrefchen, mit Sáuften, depalmure. 
mit Bruͤgeln, fufte verberare. 
abgedrofchen Stroh qm flagellis 
excuflum, It. res Vana & inanis, 

auddreichen, flagello excutere grana e fpicis; 
flagellis triturando exterere frumenti grana ; 

flagellare meffem ut grana exfiliant. 
er hatausgedrofchen, rrituram finivit, non 
pue amplius triturare, nil habet quod tri- 





tt, ataraben 
E Pecob. fat. Bir gesehen 

md S aldrin gebreb: 
; rini 


i : i 
aunt. Das 


— 
ane und Sram dir 
tunm werden, taumeln, 


ar CMM 







rillen. 
tfner. p. 257. de avibus 
















udax | bgr rofben, fl elli i&ibus etiam ad infimos 
rdi o5 Perüngere; verberibus aliquem ita 
caftigare, ut illa bene fentiat. 
ferto refdoen, triturando pergere. 
uberorefdyen , flagello as percutere mergi- 
tes aut ſtratas fj —— leer 
tum grana exhili 
jerbreichen, ſtramen & 
rana. 
etker bat drafcan, Gif. MAE d Yd 
m | fagellum, gi d tritura. Angl.t 
V | trbsfa, Goth rask, area. Luc. HII, 17. 
Andre mitverfegtenr. Belg. enge er Sach⸗ 
audax, con- 33 Zebn t. MS. art. edorichenes 
t Futter.) [e of. derfcan, 


— —— —— dearica 


1, drieht a das Par- * ehyríeel -Hore,areas (Dreihrätur) Mottb.III, 











! 
sie 
"n. 






















tundere; verbera- pros 
* Dan. Tarske,triturane. Daln, Traflti. Boh. | rey "4 , adj, triceps. 


Drey 
Trafti. Pol. Trzafe, quaſſare. 
dreufchen, drafchen. vw —— 
iſt vom Laut des Wa ers ‚gemacht, welches 
man auf etwas ** f, vit * iderfächlis 
fche plattern mit blaterare überein loum mp 
unb den&chall des —— und hee 
allenben Regens bedeutet, cum ftrepitu ef- 
di; fonando fluere, f. AMA ns 

3ungen Dreſcher, rab da viel Klapı 
perns und wenig Körner. 

eine abgedrofchene €aót, i im Spott, abs 
geo, qux M multa colloquia a garrienti- 

p^ — a —— conclufa. 
ritſchel Mume, f. vu mu- 
lier garrula qua aliis (ode —— 
cum ıllısconfabulatur. 

Tröfchen. Meifner im Silefia loquente. Sive 
aqua five luto einollito afpergere, cum vel 
ealcattır velceditur. dt. quare pluvia daci- 
dit & in aliquid refilit. (£8 regnet ba e$ 


pum brunfihinge — 

ftrepeve, druh ſchende Wind, tuͤrbo 

Drefor, v. eine Chur “a dem Grebeny ifc, 
worauf man Gefdure zum rund &ellet , 
dus quidam in abaco in quibus vafa ad olten- 
tationem locantur. 
Dom Fran;df. Dreffoir. 

Drevel, m. Übytrani im Nomenclatore Saxom. 
col. 304. mediaftinus. Ein aus sinedt. 


Drey, Adj. Gexeris omnis. 


tres, trig, 
Genitizut, Dreyer, tinum. 
. „Dativm Ab! dreyen, tribus. 
bit Zahl von dreyen, Dreysjabl, numerusternae 
narius. 
Drey, auf ber Uhr, hora tertia. 
" tébatbreo erditagtu , hora tertia eft au- 


205 


ita. 

es geht auf drey, hore tertiz quadrantes. 
numerantur ; hora tertia impendet. à 

aller guten Dinge muͤſſen ore feyn, omne 
trinum perfedtum. 

ea drey zehlen Fan, homo fimplicili- 


E dred getheilt, aus drey Theilen beſtehend, 
— ober tripertitus, i 
to Tage, triduum. 
indrey Theil, trifariam. 
Det f. m. winumnus, — — 


dreyerley, uium generum; trium ſpecierum; 

triplex. 
auf dreyerley Art, tripliciter. 

Dreybeit, f. trinitas. Rayferb, Poftill. fol. 47. 
Mattb. IH. erfchien bie Heil. Drepbeit. 

Pag A , bier nach brep befonder. 

dritte, f. enbtr. 

dreyfig, f. auch befonder, 

Dreyräingel, m. triangulum ; trigonum. 

* iprevibing, n. judicium certum publicum 
in Silefig quibusdam locis, quod ter quotan- 
nis habetur, f. Ding. 

—S— u Bafel,Queßores. Kent: Meir 

fter, € edel: —— in andern Cantonen. 

Drep@d,n * ſ. Drey Angel. 

drey ae triangularis; triangulus. 
dreyeinig, adj. trinunus. 
Desyeinigkei f. Trinitas ; Trias, dis. 
breytad , 24 ex ; tergeminus. 
brevfad) machen, — 

—— triplex;: triplus, 

— hr it, Sacro Sandta Trinitas. 
Breyfaltigkeltei Blume, Flos Trinitatis; 
Jacea flammes. 

$ [ioren iuf s. tripus, odis. 
fig, adj. tripes, edis. 

t, triennium. 

bre I adj. timus. 


rey; 


206 Dreyl 
preymal, ter. adv. 


dreymalig, adj. ternaríus; ter repeticus; 
ternus, Fe : 
drey monatlich, adj. trimeftris. 
preppfündia, adj. trilibris. ] 
Drey Schlitz f. m. dasdrenfchligige Glied an 
den Berten der Dorifchen Cáulen, trigly- 


phus. 
drenfchligig, adj. 

* Dreyipis, f. die Rede auf falfcben Grunb, und 
uff em Drepipig fielen, (alé bre Pharifeer mit 
dem Weib, fo eben Männer gehabt.) Kay⸗ 
feveb. pott. fol. ue Supängel, murex, 

revíilbia, à... trylyllabus. 

———— adj. ne: dasdrey Tage waͤh⸗ 
ret,das dreytagige Fieber, febristertiana. 

breviaedig, adj. mie ie Miſt Gabeln, tricufpis. 

Dreyzeben, tredecim. j ] 

er Dreysebnte, adj. decimus tertius. 
drenjehenmabl,tredecies. — 
Dreyzebner, Tredecimvir. Einer aus 

dem Coliegio ju Straßburg, fo die Dreyſeh⸗ 

net beiffen. Kayſersb. Pojtill fol. 190. b. 

Curam gerunt munitionis urbis, arm aimenta- 

rii, ftabuli f. equorum, conícriptionis, luftra- 

tionis militum & quicquid ad militiam fpe- 

Qt. 





Dreyling, m. 


Dreyling, im Holfteinifchen,ift sine Drüme von 
Menningen. . ; 
Dreyling, einté von breoinbern,fo zugleich qe 
bobrenmerben,tergeminus, Pid. 90 eman 
vr iwenen fagt Zwilling, fo Oreyling v.n 

reyen. 

Dreyimg, Efaie XL. 12, Dreyling. Die drey 
Singer, womit man etwas augetaßt, wann 
man die gan,e Hand nicht braucht, cibus di- 

ms. 

Deeyling, in ben Bergmerfen. Ein Saffen zu 
Smittein, darınnen man auf dreymahl mtt cu 
nem pferd fe viel führt, ató nan nutber Tru⸗ 
ben ur imegmabl mit zwey Pferden jortbrum 

en fan. 

— ein irden Geſchirt, baà ohngefeht 
Dresgig Maaß bältz in tm Ampachnchen un: 

+ ger den Meifter : Srüden eines Z0, fer$. 
Fritfch. de Coilegtisopifi. c7. — 

Dresling, ein Wein⸗Faß oder Wein Maxf. In 

der Reformat. Friderici 1I. arc, 10. macht cin 


Dreyling , ı,. Fuder Wein. 

Im Archive Mehicenfi ftebt ſchon An. 1382. 
ein Drepling, ternarius vini, 30 (Line, 
Maaf, Wiener Maaf- 

Beyn Humdia AMetrop. Salisb, T. I. p. 284. 
reo Theil vom Guber, als: Ein Dreylıng 
giebt zu Dajfau 24 Pfenning Soll, und Das Zu: 
ptrga Pf. Sechig Kannen Gerränds bert 
man an einigen Orten annod) einen Drey: 
ling, 45 eine halbe Tonne. 

fbrepling, in der Sadıf, Car: Ordnung 
Fritfeb. Var. Tract, p.352. Ein Bierigap, 10 
Heiner als eine € oder grofles Bierrgap. 
Denis — b "cd bie 3. ft von einem 
ven Net ning. 
Scrar. Rer. Mog. p. 859. edit. Joann. Dabder 
me WeifPfenning ober Albus 8 yf. galt, unb 
erjelben 112 auf eine Mark Colniſch giengen, fo 
gingen berbalbın Weib⸗ Pſenning 224 Darauf, 
unb der Dreylinge foRten 448. bataur geben, 10 
waren die Dregling alje bamabl zwey Pienniger, 
alle vonreinem Silber. 
fprepfiia, triginta. EM . : 
brepfiggabrig, adj. tricenarius; tricen- 


naiis. 
dreyßig mabl, adv. tricies. : 
der Drepfigite, adj.crige(imus ; tricefimus 
der Drepfiigite, Das ıfl, ber; ay án welchem eis 
nes Verfiorbenen Gedaͤchtnuͤß in der Kirche 
wit Vigilien, Veſpern, etl⸗ Meſſen, Dott 


Dreyl 


rungen und Almoſen begangen wird. Re 
a Sraun,dıw, Birhesthronit F1 


p- ı78. 

Bis an biefen Tag mußte man auch das Ges 
find behalten. T. Ill. Seriyt, bruou. p. 478. 

ftt en ſterfft, fin Geſinde ſchal me van bem 
erot holden, mente to Dem drittegeſten. 

Im Sadıfenip. LandsRech: 1,23. mit ft 
nem Rade fal of oie 33rome bigrafft (exequias) 
und brittegeften bun (n bunis usque in diem 
triccfimum in expenfis providvat.) 

£utb. in — fal. $42. edit. Lipf. bit 
Trigeſime oder 30€ erimegen vor bie Toden 
iu halten, find som Pabſt Gregorio erfunden, 
und $co Jahr geftanben. pu rs 

Innerhalb folcher Monats⸗Zeit verſiegelt 
man bey verdächtigen Erben und Witwen, die 
Zimmer und Guter, Fritjch, Supplem. Befold, 
ad vocem ri erg: 

€t bit fonft das Traur⸗Monat Fritfch. 
Var, Tratt. p. 387. Die Baifen follen fich fo 
bald nad) ben Traun Monat bep ver Obrigkert 

‚melden, wegen der Bevormundung. ; 
die Dreyßiger waren vor diefem Unter-Offisier, 
die yon ben Kottmeiftern gewehlt wurden. I. 

ortleder C. Krieg p.793. 

Es if diefer Zahl Namen durch alle Alter unb 

prady Arien war auf allericy 9(rt verändert 
morden: Aber bod) kennlich geblieben. In gai 
Europa fiebt man eine Ubereinfunfit mit drey, 
tres, ges. Auch in den Selavoniſchen Diale- 
en, tru. Und mann man auf bre gemohnlichen 
—— (o finder man aud) bie Uber: 
einfunft WTW,der Epaldäiiche Dialect IN) 


die Deränderung r, und 1, ift auch im Teutſchen 
ntd)t ungermöhnlich, Kırche fpricht man im Der 
weg aus Kilche, 
driefjen ift nicht mehr gebräuchlich, f. breift, 
drieft. Es bie Muth baden, (f. aud) ruft.) 
(verdrieffen, f. dreift, fid) verdrieſſen, Das erg 
haben, kuͤhn, verwegen jcon, ift veraltet. 
vtrorie(jen, Das verdriefi ihn, benimmt ibm ben 
SRutb durch lag und Beſchwerlichkeit, hoc 
eum male habet; inordet ; pungit ; urit ; illi 
dolori ett. 
bad Imperf. es werbroß. Perf. Pret. e$ hat 
verdreſſen. 
verdrieſſen, v. die Wirkung ber Beſchwerlich⸗ 
keit in der Empfindung. 
es verdrießt ihn, hoc zgre, molelte fert; in- 
dignatur. ) 
t$ verdrießtib sehr, permolefte fert; per- 
inis 10 hoc patitur aniio. 
er läßt fich nichts verdrieſſen, «quo animo 
, omniateit, Nulla moleitia eum deterret. 
td verbrieót much auf ihn, indignor ei, auf 
meine Tohr heit, piget ftultitie meg. 
verdriefien, Cdel, Doſchen haben, 
t$ verdrießt n.:.b zu leben, oder des Lebens, 
tedet ine vic hujus; Satietas me capit, hujus 
vitz, pertzlus ſuin ejus, 
verdroſſen, «dj. 
verdrojjen ſeyn, languerein aliqua re, lan- 
guido & remitlo animo effe. 
verdroſſen merben, languefcere ; languori 
fe dare. 
einen verdroffen machen, languorem adfer- 
re; ftudium alicui deminuere. 
Berdroffenbeit, f. languor; tedium. 
unverdrofien, adj. impiger; (trenuus ; inde- 
fe(Tas. 
-oo5 co adv. impigre ; indefefTe. 
Unverdroffenbeit, f. alfiduitas , (edulitas, inde- 
felluın ſtadium. j ! 
verdriefilich, adj. was einem verdrießlich, odio- 
fus ; molcitus ; ingratus. 
eine febr oeroriepliche Sache, res plena mo- 
leftiarum; perodıofa. 
einem verbrieflid) fegn, odio, moleftie ef- 
fe a'icui. 


Drill 


verdrießlich fallen, oneri effe; moleftian 
exhibere ; importunum effe. . 
etmas verdriehlich, (ubodiofus. 
berbricflid), adv. odiofe, molefte, 
verdrießlith, adj. bem etwas verdrüeflich iji, à 
ftidiofus ; tzdiofus. 
verdrießlich, als alte Leute Verdruß babes, 
morofus. 
Desorieplichteit, f. moleftia; egritudo; da 
or. 


einem BVerbrieflichfeit machen, moleftiam 
afferre , exhibere, jujteben, id. moleftiz ab. 

uem afficere. ——— 

ber. Berdrieplichfeit entfcblagen, tollere, 
depellere moleitiam. 

tdrießlichkeit haben, moleftiam habere; 
moleltia affici. 
Uberdruß, m. moleftia; tedium; ſatietas 

im Uberfluß iit Uberdruß, naufea in copi, 

überbrüflia , adj. : 

überdrüffig eines Dings, pertzfus alicujos 
rei; fatiarusaliquare; quem fatietas cepit 

überbrüffig werden, täglicher Dinge ni? 

man überdruffig, quotidrana vilefcunt; :z- 

det rerum quotidianarum, 

Eines, der fid) alljugemein matbr, wich 
man bald überbrüfig, nimia familiaritas parit 
eur Werd derung ntachen, ba it 

ut nbc , bag man ni 

„fo bald überbrüffig wird, fatictati varıerase 
occuirere. 

Beroruf, m. tzdium; zgritudo; dolor ; aver 
fatio ; indignatio. 

Berdruß machen, moleftiam parere ; afer- 
te, dare, eihcere dolorem, 

einen Verdruß antbun, egre facere alicui. 

einem ein Verdruß (ton, odyofum elle alicui 

einen 3Berbruy in (ic freffen, moleftiam de- 
vorare, 

einen Verdruß überwinden, concoquere 
tzdium. 

mit 3Berbruf, faftidiofe; tediofa mente; 
«um offenfione alicujus; 

der es ipm zum Verdruß tbut, ur egre ili 
actat. 

Verdrieffen kommt von bem veralteten trie 
fen, dreiſt ober drieſte (con, Luft, erg und xut 
ju etwas haben, Scoicer pat iia Gloffarto Vr: 
empel von ber alten driunan, drueffen, unt oen 
ardrunjan, irdriuzzin, für verbeiefen, f. Pra; 
fi ionem Injsparabiiem er, mit ibren. Veraundt 
rungen. Berdrieffen beißt alfo Muth, Hertz und 
£uft verlieren, Ecke betonen, Der Diphthoo- 
gus ie bat nad) der alten Schreid⸗Art emis 
Grund, gleichwie auch das D. ppelte ſ 

Cid) werdriefen aber, bavon Erempel bep 
breit ober briejt ſtehen, bat die Bedeutung vos 
verwegens kuhn, unb allzudreifte fenn. 

Es kommt drieffen mir Iagrew überein, in 
in welchem auch im Griechiſchen das e verſett 
morden, ald in re Sgarıs, audacia. 

Urdrüz, für uberzeuig, f. in Ur. 

Dertriep, Altenftoig V ocabulavium ſol 2. 
turbari, einen 3jertrieg un ober Unmillen ai 
tinem Ding. —— 

Bett einem tbun, Rapfersb, Poll, 
ei. 8$. b. 


f: 

' —— tzdio. Lipf. Gloff. 

104. Ferofchin MS. ein engiftlicher Dre. 

Driebling, f. drehen und Zrilling. 

Dric;el, m. turbo puerilis, in nno acurum ie 
fummo latius, qui flagello percutitur & u 
vertiginem roratur, Volubile buxum £c] 
Sat. 3. Neu quis callidior buxum torquen 
fagello, fonft beißt ec auch Sreiffel. 

Drile, f. proftibulum. f. £rülle. 

orüllen, «.iudos facere. f. Zrülle. 


2; Drillen, v. 
rotare; volvere; tornare., 





* aui 


Dring 


pu — — — 
* anébrüllen. Pidor. aus einander truͤllen, abdreugen, a. premendo detrudere; depell« 


ewlvere; explicare. 


® jellen, milites in armis exercere. Befold., ausdren 


Tief. Prat, son dreben lincks und rechts. 
* DrilistYPeifter, campi dodtor. 
K. 20.7. 62 — militum. 
v Dribeu, ung. vexare; fatigare; exagitate 
Driller, Sauren -Driler, vexator ruítico- 


ram, Dyäler. ; 

| Eimige (dyreiben cétrillen, andere trüllen, ald 
| 53. im Lex. Gall. Drille, tin Colbat, Trillant. 
^ ( Nico. Lex. Driller, von breber, gleichfam bres 


7 
Trieule, Triule, gehört auch qum Wort breben, 
an einen Echöpf: Brunnen, bit Welle warum 
fib das Seil Drebt, fucula. 
Holindiich en. 


Dringen, v. n. 
Imperf ih brang. Pet Pret. ich habe gebrum 
gen. Imper. Conj. ich bránge, urgere; initare. 
beftig auf etwas dringen, urgere aliquid 


x 


auf einen bringen, inftarealicui; premere 
m. 


mit Worten in einen dringen, interrogan- 
do premere aliquem. | 
ſich etmasdringen, magno conatu ali- 
quad obtinere five confequi velle, omnia im- | 
pedimenta five obttacula fuperare velle ; affe- | 
Gare aliquid ; fe ingerere. 
durch etwas bringen, penetrare. 
dringen, für jwingen, a premere ; impellere; | 


t. 
JH dringende Roth, urgens neceflitas. | 
drengen, o ad. Imperf. ich drengte, Perf. ich ba: 
be gedrenget, premere; afflizere ; anguítate. | 
hu eh mid) mit allen Fluten, Pal, 
LXXXVIIL $8. ouwnes flu&us tuos induriſti 


fuper me. | 
fid durch das Bolf bringen, premi ab aliis | 
& premere alioseundo perturbam. 
brengen einen an etras, premerealiquem 
ad aliquid ; apprimere. 
Drang, m. tribulano, Pfal. XLIV. 3$. coattura. 
Drautfal, f.affictio; tribulatio; anguftie. | 
Giorínge, ». carba hominum qui fe invicem 


premunt. 
ind Gedränge kommen, in difcrimen veni- 
re; angı 
Drenger, Hieb, III. 1$. coactor; exactor; 
Aot. 
&boriugen tinem etwas, extorquere; vicoge- 
re ut detaliquid, vel relinquat; emulgere. 





andringen, penetrando appropinquare. 
anbrın auf den Feind, impreffionem |. 


facere in hoftes. 
to'oringen, obtrudere; violenter offerre. | 
wusdringen, heraus bringen, extrudi; expelli; ; 
protrudi ; erumpere ; violentius fundi. 
der i$ bringt aus allen Schweiß: tà: | 
bern, fudor exomnibus poris prorumpit. 
andringen, ». mit Gewalt, irrumpere; ir 


ruere. 

eindringen in etwas, penetrare. 

fich ı inbeingen, inerudere fe; feingerere. | 

bineindringen, idem. in etmad benenntes. | 
höringen, ». perrumpere; impedimenta 
fuperare ; vi & perrumpendo aliquid obti- 


nere. 
„purhdeinglich, adj. permeabilis; pe) 
A. 


undurchdringlich, impenetrabilis. 
iutáoringen, da durch ohne accent und furj 
il, permeatus vel poros vel alia quecunque 
Íoramina currere vel premi, ) 
das Del durchdringt das Holz, oleum pe- 
betrar ligna. 
Ködringen, n. perfequendo penetrare. 
Krdringen, n. vi vel alio modo pervenire per | 
quasdam difficultates. 


k. Cen-| bedren 


Dritte 


re; a gradu dejicere. 
tH, premendo extrudere; repellere 
udere aliquem feintradendo. 
tii, premere; angere; compellere in 
as; afflipere; perturbatione & do- 
lore afficere. 
Bedrengnuͤß, f. anguftie ; afflidio. 
Beödrengung, f. id. 
verbrengen, expellere; premendo fe autalium 
intrudendo ejicere aliquem. _ 
unverbrungen, adj. oder unverdrengt, 
quonon extrudirur; qui permanere pote . 
ungedrungen, ad». ultro; noncoa&tus. 
DrengWaffer, n tman an ben Elb Teichen 
das MWafler, ch unter den Teichen und 
Dämmen heraus brenget, daher nennt man 
ed auch das Brunds Waffer, weil die Elbe ald: 
dann höber iebt als der Grund ausdem das 
Waffer heraus kommt. Es wird übel ge 
fchrieben Trend: Waffer, aqua (ub fluvii ag 
geribus in agros penetrans ; c laxioribus mea- 
tibus in agris five pratis intra aggerem pro- 
rumpens. — : 
Etliche fchreiben e$ drängen, nad) ber Weiſe 
wie tränfen von teinken, aber e$ fan auch bren: 
i^! bleiben, mie fenfen won finfen. Dringer 
t, wann e$ etwas ober einer felbiten tbut, 
drengemaber, mann es bringen macht. Aber ber 
Gebraud) bat es for vermengt, unb beide Be: 
beutungen nicht (o fennlid) gelajfen, als finden, 
m derjüldhifäpenpolicegr Ordnung it a 
nderJülchifhenPolicey Ordnung ift ba 
Compofitum —— ‚für das ſtemmen des 
Walfers gefeßt. p. 47. €8 foll. Fein Waſſer fo 


& ex 


wer $ die Strafen arg dadurch gemacht 
werden. Im Alten Teutſchen ift Di Verbum 
felten qu finden. Sceilteri Gloff. bat auch nichts ba: 
von, aber in den vermanbten Sprachen, beißt 
Siändifeh, thraungur, angulkus. Engelländir. 
thronged. Belg. gedrongen. Sued. trangia, ange- 
re; coanguftare; premere. trangte, angufte.. 
Es ift vor diefem alfo mehr mit t,alé 5 
ben worden. Pidhor. bat es aud) mit T. Tringen 
unb rengen, und das Alte Allemannifche adje- 
&ir. und adverbinm Trungenlich. 
eine Trungenliche Bitte, preces impenfe. 
trungenlich bitten, eflugicare. . 
St. das Treng, für Gedränge, fonderlich 
der Kriegs⸗Leute, in: preffio. 
t$ iſt das Zreng uni fie, bie Freyer brengen 
fid nach ibr, multi eam ambiunt, 
Dafyp. tringig, vehemens, 
Drungus, Lat. barb. globus militum ; cu- 
neus; conferta multitudo. 
drinnen, für barinnen, intus. 
Drifchel, j.dreichen, Hagellum. : 
driſch, Imperatie. von dreſchen, tritura, von tri- 
turare. 
bu drifcheft, er drifchet, ober brifcht, tritu 
ras, triturat. f„Drefchen. 


Der Dritte, adj. 
Tertius. 


(Bann Imep) in einem dritten Drt Gufams 
men femmen) in loco tertio. 

jum dritten, tertio. : . 
à ium dritteumahl Burgermeifter, tertium 

ont. 

das zu etwas gebórt, (o bad britte if, Tertia- 
nus, als, der in der dritten Glaffe ift 1c. 

er if über das dritte Jahr, trimatum ex- 
celhr, 

dem Dritten obne Nachtheil, falvo jure 
terti. 

gedritter Schein in den Aſpecten ber Pla; 
teten, eun die Planeten 120 Brad voneinan: 
der ſtehen, e quando Planetz 120. 

vadus inter fe diftant ; Trienealis aſpectus. 


b genet zu je oder aufgeorungen 
en, 


Iprisshaib, duo cum dimidio, 
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ein Dritreil, Drittel. vulg. tertia pare. Der brit 


te Theil von etwas bad in drey Theil getheilt, 
triens, als bag dritte Theilvomgangen Erb. 
ein Drittels⸗Tahler, rertia pars (rhaleri.) 
uncialis, 8 groffi (vulgo) 
Zwey⸗Drittel Stuͤch florenus. 
Orittmann, der etwas, woruͤber unterſchiedli⸗ 
he Herren nicht einig find, mer es von ihnen 
befiBen (oll, in Verwaltung nimmt, Seque- 
fter. W'ebner Obf. Prati. 
von brro, fomme Dritter, tertius, ThTOf, 
Script. Sax. Menkenii col. 1651. Der Derte. 
brob, für barüber, id veraltet, ald brob halten, 
für Darüber balten,f. über. ) 
droben, oben in einem Ort, auf ben man weiſet, 


in fupero loco ; fupra. 
. brobrn in ber £ufft, im Himmel, in aere; 
in calo, 
das mas droben ift, fuperna. 
Drogo, f. Drut. 
Droben, v.n. 
minari ; comminari ; minas jactare. 
einem hefftig ober Hark, febr oder graufamt, 
gráuficb drohen, acerrime, vehementer, atro- 
citer, crudeliter minari. 
einem mit ber Folter, mit dem Denderbro 
ben, tormenta, fupplicium alicui minari. 
einem den ob drohen, mortem alicui mi- 


nar. 
er brobet ibn ju fchlagen, oder baf er iba 
fehlagen wolle, verbera illi minatur. — — 
Dat IDroben, v. die Drobung, f. mine ; 
minatio ; commainátio. z . " 
mit Droben abhalten, comminationibus 
reprimere. j ! 
mit achten euer Droben nicht, nulla mina- 
rum veftrarum apud nos eft uu&toritas. 
drobend, adj. minirabundus; minax. 
brobenber Werne, adc. minaciter. 
Drob:Worte, p/. minacia verba, 
—— m.comminari. einem etwad, — — 
bedroben, einen, minis aliquem infequi; mi- 
naditer terrere. 
bedrohlich, adj. minax; minatorius. 
Bedrohung, f. comminatio. I 

Mar: bat es vor biefem auf vielerley andere 
* geſchrieben, als: drduen, brauen, Dafyp. 
trauben. Pic. drowen. 

m Kerone druuen. Glof.Monfeenf. drouven, 
troono, minarum. Schwediſch truga, minarı, 
Belg.dreygen. Angel Saͤchſ threan, threatan. 
Engelländ, to threaten. 

Unter ben veralteten Derivaris find: — 
Drob, für Drohung. ald Poem. Germ. in Eccard. 

T. — med. evi col. 1555. : 

nu nicht molt vervahen 
! Weder Dam Vet 

(d.i.da weder Droben noch Bitten helfen molle 

te) Ferofch. MS.an aliit Ontfagunge brom, b. t, 

ohne alle Coorberacbenbe) Bedrohung Der 

uffünbung der Sreundfchafft, ohne nfüns 

bung be$ Kriegs. j 
Droigro, minax; iracundus. Her. Vecabulari- 

uni 1482 
Drom,f. Tram. — — 
* Drömpr, ein Getraid⸗Maß in Lübeck Chytre- 

us Nomencl. Saxon, tol, 553. überfept es mit 

bem Lat. Wort woraus das Teutiche ſcheint 

entftanben zu ſeyn, trimodius. j 

Ein Orbutpt 12. Schepel, twe Drdmpt ein 

Wifpel, corust 

vier Drompt eine halbe Zaft, quadrantgl. 
acht Droͤmpt eine gat. 


Drönen, v. 
fono horrendo movere ; tremere facere. 
eine drönende Stimme, horrenda vox. 
bon bie Ohren brónen, quaaures lædun · 


tur. 
Droͤnung, f. tremor ob fragorem ; acris 
motus 
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motus ob tremulum fonum. 

Weil man in ben Bien⸗Stoͤcken 

aad ihmwärmen wollen, einen brbnenben £aut 
als eines Meinen Dorné vernimmt, meinen eini 

eeschueesderWeifel, Es ſcheint aber, daß die 
o ben fucis oder Männlein im jeden Stock den 
Namen re — Dranen gegeben, ges 
laubet, daß es biefe tb 
, Esiftein gemachtes Wort vom Laut, Zähnen, 
Trönen, Ital. tronare. 

Cafp. Pencer im Vocab. hat Threnen, fuci. 
Sunt Tafeoli in alvearibus qui Reginam tan- 
quam unicam & communem matrem fequun- 
tur ut ovula in cellulis pue antea foecun- 


dent. 


profi, fe 


à b roffe el ober Gur unge, cem Dicken) Stem: 
en ees PME U. 
t 
* ein, v. TA en fauces com- 


"be Droffelung, f. compresfio gulz. 
erdroffeln, v. laqueo gulam. frangere, fuf- 

focare; ıntercipere fpiritum ; ftrangulare ; 
gulam — xo 
9 Grorefelu uffocatio. 

Vet. Vocab. vd at Dru unb Druffel. 


chin MS. Ek ward 
quaes nó td pali si rofin. 
, Anglof. throt, Fus id guttur, an 


Bion, t befonber. 
Droftel, f. 
1; Droftel, als bit t, turdus 
— ſonſt der er, die 
€ Droſtel, ſKrammets⸗ 
— pedibus, fonft ber Sie: 
* Weiß̃ Droſtel, turdus albis lumis ſub 


alis, font ip Droftel, SingDrp ef, turdus 


E^ Drofiel, turdus — lumis 
uw sur , 
p vis fenfim roii pulveris 
ini QM fie Diofiein, —— e Al. 
„Eigenen Vogel Lit.K. Turdela, Drufchel. 
Brack Vocab, Tortela, Trofchel. Voss ocab. 
1482. Drofchel, ton. Anglof. throftle, tur- 
dus. Sclav. Ruff. 
Im Grobian fol. "PE a. Trufel: 
Schau ju was rtruſeln, 
Die ſich mit Ha d 
turdus, ıft mit Trufcheloder 


Druͤcken, v. a. 


ar ufeln, 
el einerley. 


premere. 
p Safft aus etwas, exprimere. 
Eae un Kopf, * — 
etwas an Hertze und, apprimere. 
druͤcken, — als ein Tic, nich dor- 
fum ephippio. 


alö die Cau drucken, atterere cutem pe- 


dum 
e weil keiner beifer wo ibm ber Schub drückt 
‚als der ihn an bat, quilibet doloris fui o 3 
mus teftis; nemo locum mali certius 
yam qui illud fentit. 
n, ald ber Alp. 
vom Alp ge 
reffione torqueri, 
upp prumitur 


— ak eine "Sebährende, laborare dolo- 


a "Prüden gebähren bie Mütter, nixi- 
hus eduntur fetus. 

drücken, plagen, ungere; torquere; urgere, 
affligere ; vexare. 


werden, no&turna fup- 
paie y ed Ber per fomnum fpiritus 


^ 


bes anbern 


| Prid 
ten, Bel susoride verba, vel verbis plan Hee 


explanare, 


Druͤck 
die Unterthanen mit Ausgaben, tributo- 


rum ex actionibus vexare. 


das Drücken, v. alf ber £aft, preis, us. 


“+. als mit Händen, co feine Meinum ausdrüden, animi fenfus 
---- ald der Pferde ober rer 6x Schuhe, attri-] exprimere; co Faones uar nuntur í 
Tus, us. wohlausdri ——— 
als des air, s qe noéturna. verbis propriis & jM Suid ed Fir 
- 5 als ber Gebährenden, nixus. us. cogmmodatis verbis a ^ 


. ad jum Stuhl ⸗Gaug, oder lirín, ni- evébriclidya; für oni pidi mica 


fus orten, expr 
.... 8 Page, Dväten, vexatio ; afflidio. edi qe Verbis; en 
der Druck, vonder £aft, preffus, us. ein ausdrückli qe mandatunyfpe 
.--- als von — — ciale, propriis v 4 
-- mit ber i t als Wein, preffi ausbrü iid, fr nadiridiid dbi 
.- - vonder reife, f. f.bier befonbere. tid, Uus econtra : 
ein Drüfer, bey den e föflern, womit — ausdrücklich, «dv. 


€dnalle ober Klinke über (ic, und aufdrüf v .- - mittamer, nominatim. 









obıcis verfatilis clavis. o. 5 fürin — 
Drud vragel, m. an einer Arm Br m * x x —— i5; 
man (d Er Br — —* orium;| denter; planiflime. . 
extrufornm.  Frifchl, momenct. $ —⸗ n fgifcanter, cm 
Drud'; Werk, n. ín ben Münzen, im Gegenf as 24 
des Müngens fo mit bem Echlagen ein —— eines Dinges, ex P aj 


mmerd geichieht. Fritfch. fuppl. Bcfold. p. Susorüd'ung mit 
* med monetale. Á verbis. ondes M 
Druck Werk, ein Röhrens Werk aus enunciatio, 1 Ei 
Mefingen Etiefein, melde an ihren Re bendrücken, dad Siegel, addere 
Klappen —— haben; das Waſſer ^ bit emare figillo, 7 
> € zu brüd'en, fo die Druc’&tämpfel in eindrüchen, als das —— 
bre - egen,machina ctefibica Hitravims | imprimere cere, 
- 10. €, 12. bienet ju Waffer-Künften unb ju etroaé im f, con 
FeuerSpritzen einem ben co 
Drudel: Dumpt, f. antlia in fodinis cujus ve- ein Fenfter, di ingerevitra, — 
&is deprimitur. €inorud = De penetratio; 
DPrudenpfenning,m. homo tenax ; fordidus; feine Worte haben einen t 
avarus. verba ejus —* inqu 
Compofta von — ou von drucken Snbrud. Vocab. rer. Brathii fa 
f. befonber.) brud, in gutture nodulus © 
aborüd'en, a, v. durch drücken abfondern, pre- erdrüden, — fuf 
mendo fcparare; comprimendoavellere. |gegendrücken, 
abdruͤcken, als ein HandsBefchoß, explo- | (oébrücfen, eine Büchfere 
wi bombardam, (lingula fcilicet repreffa vel | nachdrucfen, continuare 
vim adferendo. à 


onc madtriden, mo ! 
m Krieg bem gem, v 


poma: audacius T. m 


— entia. DAP 


ad orüdti it 
madri rue Ger H 













) 
farben; als ein Siegel, exemplun: in- 
feulpre imaginis alicujus fumere; ectypa 
imagine exprimere ; " imaginem cera impri- 
mere; in cera exprimere. 
abbruden, einem etwas, elg. für abdrins 
gen, extorguere; emungere argento &c. 
Abdruck, m, imprefla rei nota; exemplum. 
...r vom ei egel, imago five figura figillo 
exprefla, 
einer Schrift, exemplum typis expreffum, 
vel typographico prelo editum. 
ein Mufter des Drucks von ber Druckeren, 
ypiei periculi pagina; apographum typi- 


aorudt eines Kupfer 5* chalcographici 
operis ipecimen ; imago edty dt 

diefer Knabe ift eim rechter Abdruck von fei; 

nem Water, mores non minus quam.os vul- 
tumque | parentis hic puer refert. 


figni idcantis, nervofá, T 


que efieitum babent 
nachdrücklich, ade. n nn " 


fortiter; cum 


Sladocu i tin dei nde 


*o- c eined Geccoſſes, ultima lingule re- 
preffio vel retraétio, qua — res preffure vini. 
Deo globus efcl —* god tortivim. G 
- - - bderlesteXbdruck, er {ehe Dbem eines 


C tetbenben, extremus vire hali 
* —— etwas an ——— 
ans Herz, und an ben gun, 
; [eaforäcten, etwas auf etwas drücken, als ein 
giae i — 


premendoa 
re, als * Edi ein si ds er 
ausdrücken, eras aus etwas, oderanf etwas, 
in etas. Als ein Siegel auf Wachs, m 
Macs. Alsenen® mimm oderan einem 
Schwamm, exprimere fpongiam, vel liquo- 
reme fpongia; pretiu elicere. 
ficten, das &efdymür, oder ben Citer 
! aué benfelben, exfiniare; pus exprimere, 


" 
a A 
sin — term 
ausdrücken, al$ Worte, ober etwas mit Wors ivindiare. — 


PI - 










Smprimere. 


» premendo claudere. 
drücken, reprimere. 


geſchrieben. 
ycced, preffus. Sued. trctia. Goth. threi- 
comprimere. 
Ver. Vocab. 1482. Snbrudenober fauen, ma- 
fbcsre. Indruck des Viches ober Girl, ru- 
^ meo,ruma. Indrucken, ruminari. Vet. Bibl, 
Germ. 1483. Gioff. Florentinae apud Eccurd. T. 
IL Rer. Franc. p. 985. rumino, i. e. trucho. 
rud des Reb Augs; truden, geuimas 
agere. Augen ichieffen, Pid. Lex. item palmi- 
tes ndere 


truden, reprimere fe; continere fe in | 


en. 
truden und ſchmucken, contrahere fed, - 
fagt mau bey ben Jagern eon Has | 


ruden 
fen, fid auf die Erde miederlegen, und den 
Kopf nicderdrucken 


Drüfe 


gntcid eu, conquaffare; premendo frangere ; | beydrucken, f.andruden. 
» eberere; frangendo premendoque prefo- "n typis implere. 
ere. es 


brpbe Seiten des Papiers bedruckt, 
"P pagina fub prelo fuit; typis imple- 
ta eft. 


Die Alten babe e$ auch bruagen, truden, nachdrucken, über bie beftimmte Zahl ber 
Angelfächf. chriecan,; | 


Exemplare eintge nachdrucken, (umm exem- 
plarium aliquot addere. 


- - - einem ein Buch, in alterius fraudem li- 


brum recudere; preter jus librum denuo 
prelo fubjicere. 
ein Nachdruck, editio libri ex alia typo- 


graphia. 
die Holländer drucken ber Engelländer Bü: 


cher nach, Belge Anglorum libros fuis typis 
denuo edunt. . 

verdruchen fein Papier unb fein Gelb, appara- 
tum chartz & pecuniarum confumere impri- 


mendo libros. 


- einen Drucks Sebler machen, errare in 
paginis, columnis , literis &c. 


as ift verdruckt, erratum typographi- 
cum eft, 


settoracfen, für werbergen, fupprimere. untbrucfen, correctius —— defcribere, abje- 
eit. 


Pider. Lex. wertrucken mit viel Erempeln, 
beimlich halten. Hedion. Cbron. Enfebii Cent: 


ſche Uberſetzung fol.. 93. b. 
Drucken, v. a. 


prelo rypographico excudere; typis impri- 
mere; typis mandare. 
druden laffen, prelo fubjicere; typis ex- 
eudendum curare; typis excufum in lucem 
edere, emittere. 
der Drud;charateres typographici; expres- 
áo typographica. . ; 
Chin Drud, heik bie erie Forme oder Cite 
ii tPegens, fo ber Buchdrucker auf 
M ree nimmt, primum foüi integri latus 
b prelo. . 
Ee c, ifl die andere cite bed Bogend, 
&et forme ber Buchdruder, menn bic Erfte 
tbgibrudt, nadygebrudt, alterum folii inte- 


— — 
tucken phia ;- expreflio characte- 
ribus aneis Por pographorum. 

Drader, m. für Buchdrucker, typographus; 


dukographus, 
Druderev, f. für Buchdruckerey, typographe- 
um, Afcına typographica. ] 
Drod:Sebler, m, errärum typographicum. 
Drad.Dapier, n. charta typographica, bibula, 
& vior, warn es bem EchreibsPapier entger 


»_gen 
AE oo, f. Druder :Cdmrie, f. atra · 
menrum 
SuprrOrüdet, m. 


hicum. 
tabularum znearum im- 
E peer. . . : 

abdruchen, rypis ex(eribere; defcribere; prelo 
typographico perficere. 

*--. 016 emen KupfenStich, ein Mufler von 
felcber Arbeit nehmen, fpecimen ceelarura ex- 
edere; exemplum laboris chalcographici 

Po fore . 
poss durch ben Supfer/Drud verfertigen, cy- 
- — dimdro chalcographico exprimere, perficere. 
abdrucken, ein Giegel, exemplum infculpte 
imaginis (umere ; ectypa imagine exprimere; 
imapsem cere imprimere; in Cera expri- 


- 


mere. 
j diede, vulg, erben, mori; animam ex- 


e. 
Abdruck, m. exemplum t 
oc tin Mufter des Deu 

tty, rypici periculi pagine ; 


is expreffum. 


peus. . : 
--.. tintd Kupfer » Stiche, fpecimen chalco- 


griphici opeiis ; Imago ectypa. 


Drüfe, eine Beule oder Gefchwür am Hals bet | 
iet, fe. bismeilen —— 


Anflat davon durch die 


s von einer Drucke⸗ | durchlöchertes € 
apographum ty-| ber bált. Fine Höhle, ba das Metallvon innerlis 
cher fige verjebret wird, Da Erz in Drufen an: 


ewittert. 


ctis foliis ubi erratum 


mieberbrucFen, fecunda vice, five denuo ex- 


cudere. 


Fs t, f. DOroftel. 
Drü 


ling, Rebling, amanita, tine Art Erd⸗ 
Schmwammen, Frifcblin. Nomencl. p.83. 


T Eine Drüfe, f. 


an ben Zeibern der Menfchen unb Thiere, ei 
ſchwammiges Wefen, glandula. — 


wenn fie zuſammen geſetzt, glandule con- 
glomeratz. £ 

mann fie fugelformig, conglobate. 

Kälber-Drüfen, oder Brufen, glandulofa 
earo incollo virulorum. 

jerfireuet liegende einzele Drüfen, glandu- 

{poradic«. 

efröß: Drüfen, glandule mefenterii. 
Speichel, Drüfen, glandulse falivares. 
Dbrendorüfe, eber Geſchwulſt derfelben, 


parotis. ] 
Bo als Krandheit, ober fonften erhaben, als 


ulft, Heine und groffe, apoftema tuber. 
ins Druͤſen, beiften einige bie Pfin⸗ 


dime 
nen ber C dymeine, adenes, glandule impura 
in (uibus, 


wırd, ba fiedann ju buften anfangen, unb bet 
afe läufft, panus: 
Seife, oder Peſt⸗Beule, anthrax j 


ubo. 
Sauft in ber Umpurgiſchen Cbroni? 


Ann. 1349. col. s. fam ein groſſes Eterben in 5 
Deutſchland, fie farben an ber Drüfen, und | 


* Es möcht baben bie Peft oder Druͤs, das i 


ven dad Wan der ftarb an den dritten Tag. 
et möcht fo ſchlimm fteben al e$ wollte, 


le inguinales, 


Bitweilen auch die Beulen vonden gran; | 5^ 
n 


ftn, bubones. Gemaͤcht⸗ Druͤſen. 

Pictor. hat Trüfen, oder Kropf am Hals, 
bronchocele. 

Das Gleffarium Monfeenfe p. 407. fchreibt 
druofi, unb nennt die tefticulos der Ochſen 
hega druofi varrio ; ( Hect Drieſen, nemlich ad 

enerandum) inguina taurorum. . 

n ben —— beißt eine Drufe, ein 

tj, ba das Gemülmedod Sil⸗ 


| 
mörusten, an ein ander Buch anhängen, li- (dàn polirt und abgeecket find. 


al 


+ |Zeutichen gemein, Bo 
die Drüfen, anden Seiten der Scham, glandu- 


ann Drüfen find auch Stuͤcke Erjs 
teine, ba oben Heine Therle heraus ſtehen, bie 


Drüut Du 


209 


Drufen Warner, marmor in fruftis, ple- 
—— parvisconchis plenum. 
Druß-Sucht, inguinaria, Jet, Vocab. 1482. 
Truß YOurs, oder Plut Wurz, maure, mille- 
forbia ibid. 
Im Ulfila ift Truts ober Truft, afpredo. 
Truftsfilie, (Drüfen voll) lepra. 
í — afpera, bie ba vie plane werden 
ellen. 
Drurjelmann, ol. Gall. Truchemann. Doll 
metſch, in der Teurfchen Uberjegung der 
neuen Welt 1508. 


" Drut, 

Drude, ift heut qu Tage nur noch unter den 
Namen Dieder Poͤbel den Zauberinnen giebt, 
venefica. 2 

Druten; guß, ift eine fünfedige, aus fünf gera⸗ 
ben Linien mit aneinander gefchlofienen Ens 
ben, als in einem Zug gezogene Figur, wie 
fonit die Planeters&teller ihre 6 ge Figur 
aus 3 Drevangeln machen. 

Drur, Drud, trub, trut, von bem nach ger 
möhnlichen Treu und trauen, wurde vor Al⸗ 
ters von umterfchieblichen Perfohnen ger 
braucht, bie Durch Treu unb Glauben miteins 
ander vertraut waren, ober vertraulich ums 
giengen, aldt 

1. von Braͤuten und vertrauten Weiber 
tome. f. Leg. Sat. tit. 14. f. 10. Gall. deu 
olm. 

Davon ift das Italiaͤniſche drudo, amafius. 
au geiftlichen SBerftanb, von ber Braut Chris 

, Drut, drutina. Otfried, II, 13. 20. 

IL won Gefellen und pes f. Sebiit, 
BM» 243. Druti, Chrifti Apoftoli. Orfried 

V,.12. 68. 

IL von £ebenéeuten unb Dienern. f. 
Schiiter, p.244. Druti minifteriales; vafalli. 

Drudi, ober Drudes, Hof. de Vit. Serm. de 
du Cange. Gall. elim dru. 

Goth. Foh. XIX. a. Gadrautes, milites ; fa- 
tellites. / . I 
Das Wort Treu hat vor biefem hinten nach eis 

nen Buchftaben gehabt, entweder g, oder an bef: 

en Statt m. Altenftaig in Fecabnlario Fides, 
reug oder Glaub, col.gı.a. trug struglo®. (Ur- 

bann; Regins von der Beicht) ein trugiofer 

flüchtiger Knecht; für treulos. Belg. trouwe, 
es. 


Dafypod, im Lexico Trüwbalter, tutor. Das 
ber findet man in fo viel teutichen Nominibus 
ropris die Afpiration in Drut, Drubt, 
ruicht. . Und weil es einige nicht ausfprechen 
tmnen, oder härter ausgefprochen haben, Druct, 

Die Selavon. Errachpat bie(cé mit ber alten 
.Druh, amicus. Rufl. 


Drug. : 
Daher jiehen einige gar mobL bas Wort Treu- 
inducie, ju dieſen Urfprung. 


Du, 


Tu. Dat.dir; Tibi. Acc. bid, Te. 

Wir (agen zu GOtt du, appellamus Deum. 
in fecunda perjona fingnlarıs. : 

Site vermandte Sprachen kommen damit 
überein. Auch die Erlavonifchen Dialecte 
baben Ty. ym Dorifchen Dialect der Brit 
chiſchen Cprad) ijt ru, fonk Sriechiſch eu, 
Bey den Hehraern ig das Min NN, 


MANN, N” 


\duzen, einen dugen, ju ihm fagen: Dit, vom 
Aan 


en tuzzare. Letino-barb. tuMdfare ; 
anfhen loquendo 


"o . Dubbe . Dult Dult Dün- 


loquendo cum aliquo fecunda perfona tu uti. * duchten, T tranitra, bie Nuder-Bänce (Ni: Getolike. SadfenSp. MS. I. 63. manfüete. 

quod tantum faciunt vel pueritia familiares , hf Chytreus Nomenclat, Sax.ceí. 236. | Kibulblidy. Kero. 

vel potando fodales facti ; vel qui cum aufto- m sieben, nad) Niderfächf. Ansiprach. (. | Dultuua, Gebulbigfeit, Gebulb(amteit x. 

vitate homines multo fe —— —— Das alte Verbum hieß Dolen, f. Doien, P;4. 
Gelb im Beutel but den Wirth. Trhrfhel b rds ——— pe. Teuchel, belen. Das haben aud) noch rinige verwandte 
Sprichwörter fol. 393. a. Sequitur fuperbia] Düdhel, mergus i-i Spraden,als: Cimbr.dola. Dan.tmale. de 

mummos; pecuniofus audacius alloquitur| duschen, f. land. dol. Anglof.tholian. Goth. thylan. Die 












































alios, 1 inhiant. Ducker, buds, ic. f ibid. fat. haben tolo gebabt,wovon rolero entftanden, 
das T2 wn eagle Mr in fecunda] Duckftein D tin geroiffes Bier im Braun: | vieven geno genero, ven —— Cus 
fhmeigi GEB omınt Taba damit übere 


Dolen if bas Abftractum 4 Dutt worden, 


ein Dog rabe, fodalis, quem quis in fecun-| Der $ lu futter entfpringt aus einem ſteini⸗ 
du per y m ab an. 1229. if nod) uit. — Goth. in 


fingularis, tu appellat. | gen Ort, welcher ber Duckftein heißt, daher wir 
Fon — — das aus der Lutter gebraute Bier alfo gebeiffen. 


Idu, toll 
Dubbe, f. f. ——— p, 722. Uifia redi) ien ek Deich e —— 
öljern Sein (im Niderfächfifchen) won | Duell, n. Zmey: Kampf, mit Degen zu Fuß, eber ben) eiu, v ft aber Die Anal f - 


ciem Art. 
Du Cange Gloff. Lat. barb. Dupia, unb (e&t 
bag: Genus vafis quod vulgo douve di- 
cimus. 
Dub, in ben Compofitis auf dem — 
mern, kommt yon diep. Holländifch. 


S'iftelen zu Pferd, duellum ; certamen fingu- 
lare, monomachia. 

Dueisen, ©. einen Bmev-Kamıpf mit einem 
balten, ducilum fufcipere. 

DuclkEdid, ». mandatum, quo vetanrur 


6 —— mit andern Wörtern. die felche Er 
Mes le ben: es finb(1) bie andern fo auf (Ib)au& 
va Der GR id 

n ei 
der Held, das Feld, der € olb, er My 


uel C f n f 

€ Bet Teuffe in ben *ergmert doas [psernen bey ben e aH ven dus, (2 Die Compoi in mit wr Prapotition fred 
—— bier en ju einem Buchſtaben ein 

Pub: Sammer, m. ein langer zugefß ce Beh ? | faem. umb neutra baben ein (t tm Cabe de 


eg F4 ro t,die €i balt, dit 

fchreiben bie ey Geh Die 

8* [tu sub tes Ct) behalten. Als in der 

—** 1483. Pfal. V.H. ou ift ein go 

chter Urtepler, ^s unb bultig, 
Dulr, 

gm von der Lateinischen Kirche in bie gratie 

vom fatein. Wort indultus 


men. Dieweildieh lichen Indulgentie an 
en abfonberlid) mitgerheilt werden, 


t: 
ult beymKerone ſolennitas, auch im Gief. 
Monfeenfi, 
Zuldim, feftivitatibus. 

Dulths, dies feftus. Gotbice im cun UM. 
Tult, in Hundii Metrop. Salisb, T. II. 
203. am Sr. en deb agit ;(Egibien) als Zult 

ba tfl xc. (dasein Feſt⸗ 

y X Sifoim Tfehudi T. I.p. ss obanné ult 
An. 1311. p. 257. St. Öregor ult, u. a. n 
Das Verbum bief Dulten« - ebrare. ſ Schi. 
Gloff. p. - a Monfeenfe. tulben, celebrare. 


Du bae Dufften, Austünftung, exhalatio, 
onderlich die Nräffe an fteinenen Falten Wäns 
u in warınen Dertern, ald in Stuben, Sam: 
mern, Sellern, humiditas, five vapor qui ad 
gelidos parietes. condenfatur. 
Als wen aller Winde ufi 
fid) iufammen träge. erofcb. MS. 
bufften, v. ». bie Wände dufften, parietes funt 
b wg frm. humidiora reddunt. 
uffitein, 
les uu Bienen Kunft L 1.6.2. f.7. 
Sommer-Rübe-Saat, melde * 8 Dd ge 


fi iftri 
EEE Be 
ülpen, v. percutere. f tutpen, 
Dulr, 
ift veraltet, das gewöhnliche ift Gedult, pati- 


entia; rerum arduarum ac difficilium volun 
taria ac diuturna perpeffio, 
G«etult haben im Leiden, patientia uci. 
Sedult in ber SIcmutb, patientia inagie. 


Sammer von 3 Eentner, fo auf ben * 
Hammern vom Wa d eia wird, womit 
2 die Keffel abteufft, bad ifi, bämmert, baf 
fit ti LÁ fl, malleus quo ahenorum cavi- 
"iu *—— das Eiſen, worau 
sic tw Lichräg liegen, wenn fie gefcblagen 
werden, ferrum, cui ahena qug malleo tun- 
duntur, Dirt nituntur. 
bt FOL D duel ting 358 ito herr 
uni ffe nd oub et in 
ho (rau machg emachter Edelftein, ber bop: 
* Tage, und * Blatlein zwifchen fid) har, |, 


ihm 
Dubletten, im Dowd mum bie beyden ge: 
worfenen Würfel oben einerley Augen 


bab 
Sublon vom Franzdf.doublon. Eine 
ib fpc i bene Münze, von fünff Cha tm, 
ti. Louis d'or, im gemeinen SXeben.) 
2 eine Duplon, aureus binarius nw 


UL... Gedult prüfen, patientiam alicujus Dul bid apud Netker. fol 
io. f. Du Cang. Gleff. beym Wort ulte:Cag, ibid ap et. olemnitss, 
a mnn fievom alten Oe Feítum. m * Bien teni wird e$ in ( 
„Dir nb auf dem — in Regen, NT. Gedult mißbrauchen, patientia alicu- | cie pon einem gem Pd n bibi » ba sid 


leicht noch tav im atm 
ben, als: Zultitage, —n 
nataliua. ifo mag bey ern no c 
— verfcben geweſen Vite Ly eiit 
re magnus 
dier ng! inh tuitti 4 


lemniter, — per do 
—— Fee Dom, Dom — 
(dumm. 


Gedult mit einem haben, tolerardaliquem 
* diſplicent in eo ; expectare donec 
aliquid faciat ; ferre aliquem. . 
mit Gebult, adv. patienter, 
Gedult! —X (Interje.) expecta! di- 
* enti, 
ebult ertragen, equo animo ferre; 
non sob a^ ferre. 
bit Gedult verlieren, aliquid molefte, gra- 
viter, segre ferre. 
‚ae Geduit id mir vergangen, patientia ex- 
cidit 
dulten, v. a. perferre, einen, aliquem. 
etwas an einem bulten, perferre aliquid in 
* —— minus placet. 
ulten, musteben, perferre e perpeti. 


Mucat, m. Ducatus, vulg. Let. aureus nummus 
valens —5 —— 
Ungarifche ober Ehremniger Ducaten, 
€ fie in x Berg⸗Stadt Ehremnig ge: 
[deti aureus Ungaricus. 
Benrtianifdje Ducaten = beiffen Zechini, 
wurei Veneti. 
in feinen Namen von duce unb ducatu. 
* mat ven einem Derjog ven Ferrara, ber im 
culo nach Ehrifti Geburt fie juerít nrünjen —— fi geh yedulten, expc&tire; quae- 
dafen, Namens Longinus. fcere donec aliquid fiat. 
Ducaten, nummus argenteus in Hifpania &|gebultig, adj. patiens; tolerans. Ir. [a langmuͤ⸗ 
Belgio, fefqui Joachimicus, non ubiqueejus-| fig, longanimus. bep ben Theologis. 
dem valoris, majoris tamen quam uncialis, gedultig machen, manfuerum, fedatum, 
qnem Geld, nummus aureus| placidum — tid 
oren. Holland ultig, gebultiglid) , adv. patienter ; 
Darataner. Ann. 1593. wurde in ber Schwein — -" pu » 
wiichen einigen Gehbten, alt Bern, Golothurn Ungedult, f. impatientia. 
x. tine Revifion ber Mim Ordnung gehalten, Ungedule in ber i Bt, eftus impatientia. 
Barinnen ward erläutert: €$ follten bie Map: ungedultig, in o — ber etwas, impatiens 
Lndiſche, Savoiſche, Florentiniſche, und dere alicujusrei. 
gleichen Silber ronen Ducatuner genannt,  9seraltete Wortet ſind: 
wanı nt ane Neo) * Dultmut. Hedien in Chrom, Ewfib. fol. 69. b. 
f 


patientia, 


Dum, 

Drmm, 

Dämpfel, m. Strudel, tiefer Drt in Seen 
oder Bächen, gu Bo profundior in 
ftagnis, aut rtv, PP tmr 

dumpfig, tin Adj. son MÀ k mucidus; quoá 
mucorem contraxit. 

ein bumpfiger Seller, cella humida ubi es 
ar fiunt. 
t dumpfig, alsetwas das an einem 
fenchten r£gelegen, mucorem olet. 

* grtoumpfeit, adj. yn verdunmpfenen Stu 
ben fich bey Cite. Soblen wärmen. Ayff im 

Spiegelder Geſundheit, fol. ao. . 


Dünen, plor. 


lr sire fnb (id gegen 9 ittermacht 


iefe Süfie bis 
in dieT » " 
"67-1 r5 —— 
nen, tumuli arenarii, mari in littore er 


Sin Dunk 


cumuli arenas in — —— A 
ibt Menagii Orig. ice limpme beym 
wir Donc, inb Boxhorn. in Orig. Gell. c. 3. 
Zufeib werden die Namen ber te ange: 
fitit weiche aufdunum ausgehen, ald Lugdu- 
— dumm &c. ven citante 
Mawgo Bxvov xaAsci Tor sí6yprla, unb 
hebetes 11. (jl Scetic bafi bit Eräbte (o fic) 
gofdunum enden auf 55e liegen, 
Dun, mons Celtis. Beda 1. III. H.E. Angl. c.14- 
, i.e. Mons Wilfari. 

' Kilian Sands Duyne, mons arenarius; Er 
mannus. Es konimt auch bas Griechifche Div 
Yunit überein. Herodoto Yiras ra sape. 
Apud Pasfemizm im Elacis Jires. — Homerus 
Sa Saobceays, littus. 

Dunen, 
heiſſen Niderf. plume molliores; Jana anfe- 
Tina. 


Sesttert. Chytren: in Nomencl. Saxon, 
kat. ume. Fried. IH. Imper. I. 1. de arte 
vemami, c. 45. Holl.Donft, Donfe, lanugo 
2 Ben Dun. — 
mmt mit dün, tenuis überein. 
Dunfen, (. tunfeu. 


menge f 
tint Srt mo bit Weiber arbeiten, alé niben,' 
fpinnenu. f. ne. Chren. An. 1223. De Kayfes 
rame wolde Pat de utgefnedene Narfes mit 
tim Viven inere Dung fpunne. 
Pi. in Lex, tn, textrinum. f. Du⸗ 


Dung, m. 


Sit, fe p ben Bäumen gegraben,unb auf bit 
QA oct, 2 leramen. d 
v. Ietificare ; ftercorare. 
> einen "rs rid. 
ma, f. itercoratio. 

Chrom, * * Wingarde den unſe Here 
mit iter Lere ghe dunget. 
re fommt mit duͤngen uͤberein. 

‚ze f. Dinkel, 
Dünchel,ader Fluder, f. Flut, pygofcelis. Pia. 


sco une, adj. 









obícurus. 

Taufltr Tag, nubilus dies. 

I$ Wetter, caliginofum celum. 

! ‚ ealigantes ocali. 

! t, hebes oculorum acies. 

Mer Stern, ftella nebulofa. 
med Glas, vitrum imperfpicuum. 

uti), nicht wohl veritändlich, ob- 
; quod minus lucide apparet. 

SRebe, abitrufum loquendi genus. 
afferre ob(curitatem ; offan- 
zei; obducere clara rei tene · 


in Baum mit Schatten, u, b. g. opa- 
un reddere ; inumbrate, » 
en garben, als dundelrblau, ceru- 


— fufcus. 
, itate involvi ; obfcurum 
















0. 
i , caliginem difcutere; 


I, obfeusare ; obfcuritatem afferre , 
; offufcare; nitorem extinguere , 


s e. 
Felung, f. obfcuratio; ebfufca 


inger machen, attenueic 
y : Drbn. p. 74. Du 
IB Landes Herrn nicht verdinkeln L:: 
&& nicht verringern oder ſchmaͤlern 
n dem andere die Güter jo Schayung 


Dünf Dann 


geben, an fi) jitben,) curam gerere, nc redi- 
tus principis attenuentur. 
Dünfen ’ 

videri, v. fe binden, Imperf. e! baucbte, 
Perf, bat gedaucht, fent, es büntte, e$ bat 
gebünft, übivider. — m 

4 bünfet mich unmöglich, videtur mihi im- 
posüibile.. — . 

büntet bid) dieſes etwas geringes qu ſeyn, 
videturnetibihocleve quid. —— 

mas duͤnkt euch bievon, quid tibi videtur 


dehac re. 24 
es bünfet dich nur fo, hec eft tua opinio; 
tua fert opinio. . . 
fid) dünfen laffen, putare ; opinari, fibi 
perfuadere ; exiltimare. 
das DünEen, opinio ; fententia. 
ber Dünkel, m. bif Wort veraltet, opinio ; fen- 
tentia. 
ruchlofer Duͤnkel iſt fern von GOtt, perver- 
fm cogitationes feparanta Deo. Sap. I, 3. 
das Gutoün£en, nad) eines andern Gußdünten 
leben, vivere ex alicujus voluntate. — . 
nach feinem Gutduͤnken leben, obfequi ani- 
mo fuo ; facere quod luber, fuoarbitratu. 
eines Sutbänten, confilium; judicium ; 
fententia dealiqua re. 


eine Strafe nad) Gutbünfen, pena arbi- 


trarıa. s 
eduͤnken, ijt fo viel als dünken. 
voie mido bedünfet, ut mihi videtur. 
das Beduͤnken, opinio; fententia. 
nad) meinem Bedünfen, mea opinione, 
Es ift (chon vor Alters baé n in gebadht, unb 
deuchten oder duchten, eingefchoben worden. Ob: 
nt n, kommt e$ mit bem. @riechifchen Joxev 
überein. Goth. mikilthuhtans, fuperbos, bit 
fid) groß ober viel beudbten , thuhta im, exifti- 
mánt; thunkeith im, putant. Runice, thiggi, 
videtur; thinge, videtur. Davon ift nod) tine 
Spur. Tom. H. Script. medii «vi Eccard. col. 
1481. im Wort Geding für Wahn, Meynung. 
Es wart daven den Ghriften benommen , 
Deu Gorg unb ty Borcht, . 
Da; man furpas tibt worcht 
2 ber Erden, an bp man wer. 
er Geding(Gedancke,diefes Duͤcken) 
.., wart in faumer, (wurde ihnen fauer.) 
It. ibid. Ehainer Brais . 
- Duncher mich tiu vif. 
Kero fi Febubt, videatur; febubt, vifus. Tun⸗ 
gel⸗ Witegan Mattb. LI. Duͤnkel⸗ Weiſſager, ma- 
Dunfel⸗ Prophtten. 
Buntrerdéeridit,judicium emphytevticum. 
f. Dingen. 
Duͤnn, adj, 
er ift bünn, der Düne, ein Dinner, gracilis 
fubtilis; tenuis; extenuarus; exilis. 
dunn, indie Länge. ART. ' 
dünn vom Leibe. Der dijnue Leib einer Per⸗ 
ſohn, corpus gracile. 
ein bünner Erängel, racilis caulis, 
dünne Waden, ge crura. 
dünner Drat, fubtilia fila ferrea aut enen 


c. 
dünner Faden, fubtilia, tenuia fila, 
dünn, in die Breite unb Dicke. 
dimm,nicht fleifchig, macer; ficcus. 
bann, nicht voll, vacuus. 
dünn, als Kleider, tenuis; rarum rextum; 
raro hilo leviter condenfatum, 
dünne, abgetragene Kleider, veftes ufu 
detritz, tenues, 
dünn, als ein durchſichtiges Blas, clarum 
a tenue. 
et 


nn, als ein bünnes Buch, liber pauco- 


rum toliorum. 
„ biimme Nehren, vane & minute fpice. 
ouͤnn, in füfigm Sachen, nicht bid, non fpif- 
1} " 


, lus; liquidus; dilutus. . 


funt — om 
—— 
‚bünner Leib, diarrhaa ; Laxitas & proflu- 
vium alvi. 


Um, wann fid) bas Dicke geft&t, defzca- 


diinne Dinte, atramentum nimis dilutum.. 
dünne £ufft, liquidus & tenuis aér. 
"em, nicht dicht, rarus; non confertus ; non 


us. 
als Bäume, Getraid, Haare. : 
dünne werden, das vorher bid! gemefen, gracile- 
ſcere; attenuari ; deteri. 
dünne werden, mager werben, macefcere. 
vom eindrodnen, ficcelsere.. ] 
bünne werben, bad vorber bid war in flüfigen 
chen, liquefcere; dilui; macerati. 
dünne werden, basdichte tvar , rarefcere ; ra- 
rc her. . 
dünne machen, extenuare. 
mager machen, emacrare. 
was vorher dick neben einander geſtanden, 
rarefacere. 
durch reiben und brauchen , deterere ; at- 
tenuare, 
* bünneren, Pid. difrarare; extenuare. 
Dünninge, bie Schläffe, tempora. Niderſach⸗ 
fifch. Hol. Dunne, Dunninge, (die er) 
? —— lad), X: 2 * » Tom. IH. 
cript. Brnnfw. p. 43$. (vulg. i 
Thinnengun, tempora. Lipf. Cof 
gh — Rab. Maur. (t90 bie Wangen 
am bünneften. 
Tonne, oderfraitinne ber&tirn oder Ange⸗ 
fichtder Stirn, frontifpicium. Vet. Vorab. A. 


1482. 
die omne, tenuitas ; raritas; fubrilitas. 
Gloff. Monfeenf. Thunni, tenuitas. p. 410. 
dünn, adv. tenuiter, 
durch bid unb biinne lauffen, omnia impe- 
dimenta Ux pe e fuperare. 
«ft 


eine dünne en, i£ ein närrifcher 
dere, fagacem effe; rem ftatim olfacere. 
bünnbaarig, adj. raripilus. 
dünn:füßtg, adj. gracilipes. 
Duͤnn Wiſen, s. laminz ferree —— 
ftanno obducuntur. Vetjieut Blech. 


Duͤnn kommt mit dem Lat. tenue 
vom Teutſchen Dehnen, extenuare. 
Dunna heym Kerene c. $5. wird purum übers 
ſetzt, nemlid) defecatam. 
Dunft, m. 
vapor. f. ed 
ner Dunſt aus ber Erde, terrm * 
ratio; tenuior vapor quia fole ex tepefacti 
agris & a quis excitatur; halitus terre. 
einem einen blauen Dunft vor bie Augen 
machen, glaucoma objicere ob oculos. 
Dunit, bey ben YÄgern, minutiffimi globuli 
plumbei. BogrlDunft. 
dunſten, m. vaporare ; vaporem emittere. 
durften, a. $leifch beg ben Köchen, carnem in- 
coquere juri, (f. bámpfen)inclufo vapore. 
das Diinften,vaporatio ; vapor aícendens. 
bunftig, adj. vapore plenus; vaporofus. 
dünftig, oder bunfig, im Geſicht etwas geſchwol · 
len, inflata Y us cute tumidus; rumrdulus, 
abdunften , abdunften (affen, expectare donec 
vapor alicujus ret calida ceffet. 
mungen ra. exhalare. ! ; 
die Waffer und f'ifebunfen im Herbſt viel 
Feuchtigkeit aus, Aumina exhalant appropin- 
uante hyeine nebulas. 
unfien, n. evaporare; deminui evaporan- 
do f. exfpirando. 
bie 9tuéodn(tung, f. exhalatio. 
dicke Ansdünftung, exhalatio nebulofa. 
die Ausdunſtung, auchung, verriecheu, 


evapuratio. 
er gd wmidve; " idus 
uncis, be Yotker Pf. » 9. tem 
fas. Dir m ote i machen Bol 


fen und Wind. 
DX Dunife 


— 


EN duré : 


Dunifie birre Welt, ibid. procelle hujus 
feculi, Pf. XXVIIl.ıo. 
© ‚asaiflg Wint, fpiritus procellarum, Pf. 
‚af. 

ol. Duvſt und Donſt. Dupft, jeuget dag 
buf eit eingefchoben, f Dufen, dujes 
— einem gleichfam ein Dunf vor ben Au⸗ 

en ift. 


Dupfeng. Als Anno 1389, eine Kleider Mo⸗ 
be von Sibd'en auffam, bie man Tappert hieß, 
trugen fie Gürtel bie hieß man end. 
it in ber Zimpura. Cbron. col. 44, 

* Ibuplicana, (f. Nachtigall.) Ein Stud Ge⸗ 


Dürr Durft 


Wann ein foldyes Verbum bae mit durch 
3ufammen gejege ift, einen Accufativum tes 
t rt, fo ift das durch, Fur: flebt aber feiner 
P 



















ie 
aben, fo ift e$ lang, oder, mann das durch, im 
rafenti vornen am Verho bleibt, fo ift es 34 
mug ed aber hinten geben, fo ift e$ in andern Sài 
len lang, als: "M 
durchflieffen, ba kan man nicht miffen ob es [ang 
ober Furg ift. . . 
durchflieffen Das £anb , der Fluß durchflieffet die 
b Foe byte flieffet durch, er t 
urchflieffen, it lang, er et burch, er fan 
nicht Durchflieffen, folgen aber drey ober 


fhüges, das eine Kugel von so, Pfundfchoß. | mehr €lben, aufdurch,foift es alleycitlan 
Die Daft von der (hharien ARen, und doppelt | als durcharbeiten, burdymarídjieren, burdy 
8 * et in Garin, Fronſperg von gun. 2 ; dh 
riege: na. fol. 12. b. m Goch. bes UI air per. A -S. thürh. 
» iive, Dafyp. Truncus, ein $108; Duͤp⸗ Bor bear, dg T ] 
pei. beo i , 
Pier, Dorpel ober Düppel, bardus; fine Sur f arbem bürfftig. 
acumine homo. f. Tölpel, l. dupe. . Duriehe, Eurfes, 6 müre im Mund, 
Ibuppen, f. Dubbe, 3ober. aphthz ; ulcera oris. Frifeklin. Nomencl. p. 60. 
Eur, f. Ehir, * Dirlig:Beere, (f. Thierle.) corna. 


Durnechrigfeit, Elncidarius MS, Die Infula 
ütet bie Durnechtigkeit aller 


das SHAtel bed 
tugen) . » 

von nathf, gratia, baber unfer Genab. f. 
Schilt. Gloff. j 
Thurbguarig, perfeita,(Willeram.)if alfo 
Durnechtigkeit an ——— perfe- 
&io (für Durchgnädigkeit,) wie man es heut 
F Tag ſchreiben muͤßte, wann es gebraͤuchlich 

re. 


3) ftebt durch ben dem Mittel era 
5 


, Dürr, adject, 
ber Dürre, ein Dürrer, aridus; (iccus; ex- 
fuccus, f. rra 
bürre Adr, agri fitientes. 
bürrfesn,arere; aridum effe. 
dürr machen, arefacere; torrefacere; 
ficcare ; torrere, 
dürr werden, arefcere; exficcari; tabe- 
fcere; torrelcere. 
Ne Dürre, f. ariditas; ficcitas, 
dürren, i. dorren. — 
Důrr· Maden, von einer Kranckheit ſo bie Kim 
der haben ſollen, von ben ſogenannten erdichter 
ten Mit Eſſern, bat man es unbedachtfamer 
Weife auch von den Vogeln geiagt die fran? 
find, und deren Siranckheitfich an der Warze 
über der C many: Spige jeigt, Anglo-S. 
theor würme. 
DuͤrrSucht, f. hedica. 
Dürr; Wurs, f. conyza. 
Goth. thaurfus, aridus. Otfr. Thurre. Belg. 
borre, Sued. tárz, aridus; torr,ficcus. La: «oc- 


rere; torridus. Grec. Ba, Hebr. "M, 


lerdurch, per hanc viam ; hac ratione. 

inburch, trans, per. 

aburd, per illam viam; per illum locum ; 

ea — 

wodurch, qua ratione; quo pacto. 

durch unb burd); er ik durch unb durch naf, 
totus madet. 

durchaus, völlig, aántlid), prorfus. 

- durchaus nicht, nullo modo. 
durch einander, promifcue. 
durch feyn, richtet (id) in ber Bedeutungnach 

der Cade mobep e$ ftebt, al$ mann einır 

durch ein Waffer geht, unb man fagt: er ift 
nod) nicht durch, nemlid) aemabet, gegangen. 

burd) jeyn, mann e$ auf nichts infenberbeit 
gebt, beißt perficere; abfolvere; fuperare; 
vincere, 

Sn der Compofition, flebt hierdurch allejeit 
bt feinen Verbo, mit welchen e$ jufammen ger 
fett, als durch blafen, bey blafen. 

— id in denCompoficis meiſtens 


(locum) den Drt, durch was, torruit. 

darnach bedeutet ed auch in einigen, perfi. Durft,m. 
cere abfolvere aliqua actione, atii, burd fitis. 
unb durch etwas tbun, ale: Durft haben, fitire. 


durchkochen, durchlernen, durchbeigen. 

vor Alters brauchte man durch, rum, 
wegen, wie das Griechifche dsl, auch per unb 
propter heißt. 


Durft machen, fitimaccendere. — 
Durſt leiden, fitim perferre. hefftig Durft 
leiden, ardentius fitire. 
t Durfi fterben, fiti enecari. 


ero. durab, per, propter. ben Durft löfchen, fitim exftinguere. 
Im Sachen ;Gipieg. JS. von 1269. den Durk fien, kon kaare 5 
Mich tiet. manich man dur af. nach Durf trinftm, bibere pro fitis vehe- 
(Mich ;tibet mancher Mann durch aj, me | mentia. ! 
gen des Daffes auf mid.) durftig, adj. fitiens; febr burflig, ribundus. 


Worte der id) niene gens, durfitg (eon, icire. 


Eberbard de Eccl. Gandab. T. II, Seript.| -— ein durfiger Bruder, im Spott, bibulus. 
Branfs. p. 149. v. 83. b. Blutsd * fanguinem ſitiens. 
So wil ef dorch imgbelarden fube (fo joärften, v.n. fitire. 
will i$ um ber ungelebrten Scute millen.).— mich bürftet, itio. 
en £atin feren to Dube. (e$ vom Lateis bürftet nach Blut, fanguinem firire. 


nifchen ind Teurfche überiegen.) 

Weil der Thon bald aufdem durch if inben 
Compofitis , bald auf der folgenden Epibe, 
bas ift, weil durch, bald lang bald Furg ifi fo 
mirtt man biefe Kegel. 


verdürften, fiti enecari. 
quf, fommt von bürre, Goth. Thaursgan. 
Anglo-Sax. durft; dyrit, fitis. Dan. torft. Belg. 
* . Sved. Torſt. Angl. chirft, am brit, mich 


$ufad Duͤ ſt 


Durſt, el. 
audacia. f. bbrfen, f. Schilt, Gloff. 
£ntb. Derantwort. gegen Zerzog Bu 
^" durch eigenen eburf und qued. 
bron. Rhythm, Tom. Ill, Script. Brunfs.p 
139. Erdurfit fid) des tburfte erheben. 
— bat Thurſti, audacia. ım VIMA ii 
gedaurfli. 
Das Verbum war durren, audere. Imper- 
fe. dorfti, audebar. Y Sai 
burítig, adj. audax ; temerarius. 
Nerd c. 1. feld) feine tburftige unb frevele 


—— dyrftig. 
burftiglid, «dz. ift einge mabl in £utb. Uber 
fegung, audacter; temerarie. 
Gen. XXXIV. a5. Hiob. XII. 6. Pi. 
XIV. 5.16, 


geturftig (tn, audere. Vet. Verf. Bibl, 3sdn*, 
XIV. v. 3. 


Dufach, 
Dufäd, f. ft ein Böhmifches ert * 
feit d breites — ohne ‚an 
deifen ftatt ein Griff ober Hand heh⸗ ung 


in bie linge gemacht, daß man mit der Hand 
inburd) greifen tan, als ein Nadel Dehr ge⸗ 
altet. Die Klopf s Fechter (gladiatores vaga- 
undif haben fid) vor Diefem derfeiben 

dient, acinaces, (plerumque ligneus) latior 

& anfstus, non utalii gladii manubriarus. 

Mattbef. hat Thiefak, fo dem Yöbmifchen 
näher fontmt, tie er auch auf den Gränpen 
diefer Nation nemlich ju Jochims Thal mar. 

= Dufen, v. 

ober Dofen, vulg. fomno ita premi ut fenfus 

adhuc nd — femifomnem eſſe 
Duſel, m. vulg. oder Duͤſel, vertigo capitis; 

caput quafi fomno torpidum. 
* dufeln "- —* laborare. 
* bujtlid), adj iv adv. vulg. 

ich bin * nefcio ubifum; caligine 
quadam oculorum obruor. 

es wird mir gan dufelich, vertiginem vel 
deliquium quoddam animi fentio. 

Hellaͤndiſ. deufich, bafi), buefelicb, f. 
Dunft, fo man Hol. auch obne n aus 
foricht, von Dufen, einen Dunft gleid)fam ver 
den Augen haben, f. düfter, bedufen. 

Daíc, Holl. oder Dafele. Gall. Taon, Lat. Ta- 
banus, aber e8 ift eigentlich atrum, mopen dus 
Rind Vieh toll wird, und in ben bu 
fo, baf Dufel babeo ein Gleichn 1 
Dieb; meldyes offt eine Krankheit befomt, daf 
es im Kreiß berum aebt,alf hydrophobia. €$ 
ſchreiben es auch einige und fagen felich. 

Das fimplex Dofen, ift beym Notker. Pfaim 
LXXVIHI 45. Der Srofgdöfta fie, in der Egn 

tifchen Plage der Frölche, bas it: Diefe Plage 
eräubte fie, machte fie tell. 


Düffel, Fict tuber; panus, ein aufgefchmellen 
Blärterlein. Daypo4. beißt ni ie Snücul 
Se maͤchten 


bey den Ohren, ober bep ben 
Duff 1 " 


ullel. 
fein, Ft ($ieidenaufpenAchengeben, 
büffeln, Fict ſchleichen, aufden n ti- 
citurna vefligia ferre, gradu füfpenfe digitis. 


Duͤſter, adj. 
obfcurus. Mer, 


eine büftere Luft, aer nebulofus. 
bey büfterer Nacht, nocte cenebrofa, 
im Düftern, in renebris, 
düjter, eber oüfterlidy adj. horrendus. 
üfterlid) Gefidyt, facios horrenda. 
ein du 
ritzem horrendus. 
büflerlid) ausfehen, horrendum effe. 
Düfternüß, f. obícuritas. - 
Vetus. Vocab. 1482. Diufternäffe, Vinfter: 
nü(ft , tenebra. 
Duſt 


ein di 
erlicher Ort, locus propter obfcu- 


Düren 


^ Doftbeit, Wider »Gächl. Chytreu: Nomenci. 
Ser. cel, 321. prot ft alfo ber 
g von duͤſter, Dad Verbum dufen, 


f bür 
keöuien, Ferofch. MS. Er fiel vom 
Da$ diem bedufte , — 
Und eine Weile mufte 
Der Wise da beliegen an (obne Witze 
SQ da p 
A —— as — Lg.d 
ingio- tenebra. . L$. dy- 


attb.V 1. 23. 
Düten , v. s. 
tim Zeichen mit dem Dorm geben, wie 
be Hirten und Macht: Wächter, cornu fi- 
pe dare more bubulcorum; vel vigilum 
aras no&turnas indicantium. 
Dütóotn, ». cornu quo bubulci vel vigi- 
utuntur 


bübein,z. n. cibia utriculari canere. 
Dudel Sack, (Nider-Gächf.) tibia urricu- 
laris , fonft t. 
einer der auf dem Dudel⸗Saͤck bläfet, pi- 
theulas ; afcaules ; wtricularius, ein Cad: 


"x 


tiw Dute oder Düre, cucullus; involucrum, 
vu M d eines Duͤt⸗ Horns. 
tint Wurtz⸗ Dute, cucullus quo aromata in 


:Düte, cucullus qui nummos 
ner. 

Daten it vom £aut der äh: Hörner gemacht, 
Kuflıce. duju, ich blaſe. Anglo-Sax. thutan, ulu- 
lire. Holl. tuyren, cornu inflare; buccinare, 
tjythorn, comu ; buccina. 

Ben der Form eines Duͤt⸗Horne, nennen fie 


auch bit Haare, welche unten breit und oben: 


dunner, aufgemickelt Hair tupten. 

Don Dieier Horn Sigur, fcheint auchder Na: 
nen cines Danreotd, Dudendop, int Nider 
Cibi yu tyn, Coytræur Nom.ncl. Sax. col. 308. 
cet Duden:Kop, wie es der Spate im 
Sprab:Schag fchreibt. _ 

Einige ſchreiben Deute, bie aber Diete fchrei 
ba goi aeitwm Gebrauch ab. 

: , m. ein doppelter €ilber/Orofcb, ac 
ben auf bis Cölnifche Mark 116 Citüd fein 
14 fetb. 4 Grän. rider: Säcdhf. MünzOrs 
n 1610. Ann. 


ver bi 
n foadicn, 0 damahls eerbotten wurs 


it Preufiſchen hahen Herzog Alberts Bild» 
sii à tuit einem etwas Fablen tof, und reffen 


von gutem €ilber, 8 auf einen Thlr. 

as —— Soter 
, gelten nach dem Werth de 

Schillinge —4 


€4 femmt. dieſes Wort allem Anſehen nach, 

Senf gr D * tẽton. - tete 
- Jtaltäner beiffen baber auch e ne 
Münze reiten. Und die Teutſchen Kopf Städt, 

Das Wort t&te, Kopf, ift auch in andern sállen 
unter das Teutſche geke umen. Die Holländer 
nennen einen Nagel mir einem runden Kopf 
taetie, Hood: Nagel. ^n Nider-Sachfennennt 
man Cpottsmweife den opf, Ceca, 

Ben Téron, batman fiir Dütichen auch ut: 
ting geſagt. ^im Abafseri Fritfebii Tract. Var. p. 
1079, Diemeil eine Derfohn vermerkt, dab em 

mid Dutting nicht wohl s Kreutzer wert), 
haben fie deren in Bohlen 11 jür einen Gub 
den empfangen, und fie berauffen 10 für einen 


8. ben. _- 

Die das Holländifche Dent mir Düttchen 
*reanbt, oder eb D en gar davon herkom⸗ 
we, wie Excará, im wot. ad Leg. Sal. p. 22. meint, 
mögen andere unter ſuchen, wb dieſe beide uns 
gleiche Munzen quíammen reinen, 

Dutte, f. uber, in verächtlichem Verſtand von 







* Durten, für Dütte :(augen laffen ; 


den bit mammu 


de Deren vorboten, (daß die 


m.Giebenbürgifche und , 


Dus € Eben 


Tieren, mamma & mammula. ! 
Dürtlein, wird von ben Kindern ber Mut: 
vo genennet, manunula. Dürtchen, 


Duttis, mit Merachtung, adj. mammofus. 
—* id. 
——— g, mammas pendulas habens. 
duttig, adj. mamınillanus. 
Duttens Apfel, pomum mammillanum. 
Dutten Birn, pirum mammillanum, 
Durten:Rolben, m. Selben eMe o 
ugen. 
—— ERI Die Soge (Mut 
m - (a die Derkene breget oder tut. 
uget. : 
€4 kommt mit den Briechif. TarYos, mam- 
ma überein. { : 
Die Dbenteutibem nennen im gemeinen Re: 
as, Zigen für Dütten. Holl. 
<uyte, tote, papilla & mammilla; uber. Gall. 
'ette, tettin. Gloff. Menfeenf. Tuito, mamma. 


». 339. Pidlor. Tutte, Turtefüle Jungs Kind, 


Pupiis, Zuttle, mammula, bte-Zutten, uber. 
"etui. Vocabularium, Ann. 1482. bat dad Ver- 


hum. 
suburtlen, fchmaichen, Federklauben, pal- 
pare. It. 
. ein 3ubuttler, palpo. 
—Ó Dotter. 
dutzen, f. bu. 


Ein Dunenb, ». 


vom Pateinifchen duodecim ; dodecas, haben 
die Iral. dozzina, und bie granjofer douzaine 


emacht. : 
* Hol. und Nider⸗Saͤchſ. iſt dofiin bar: 
au erben T. III. Script "id ki den en 
Soflarifchen Gefegen, p. 533. f4. bofin, wat [ei 
(o pn En tale ——* man Dusend Weir 
je (übrt. 
Wurftifen, bat Dotet. 
Dwalen, 

ein Nieder⸗Saͤchſiſches Wort, delirare. 

T. Il. Script. Brunfv. p.380. Dat Bolkleyp 
serbe wife (tbériditer Weife) to einem bilde, bat 
erren verbotten) in 
‚zen Landen nicht (0 to dwalende toganden 
^at Wolf dwalde bar fer umme batit fo lenp, 


<lieff,) wente bar was ein grot Peftilenzien in al- 
len Landen. 7 
dat Dwslegdt, delirium. Chytræus Nomenci. 


Sax, col. 


ein Dwallies, delirus. ibid. \ 
! iIDyrounbay, " Lat. barb. eine Art Leinen Zeug, 


urellum ; Liniftema; Limíümus; pannus 
ex lino. Vet. Vocab. Au, 1483. 


X. 


Ebbe, f. 
Ein Holändifches Wort, und deren die ander 
See wohnen. Der Ablauf oder Abflußdes 
Meerä, recetfus maris; mare refluum ; tna- 
re recedens; etus maritimus recedens. 
Ebbe und Flut, mare reciprocum ; acceffus 
- "t maris. Der Suuno Ablauf des 
rero, 


eben, 


Eben 23 


eberumachen, v. equare; coimplanare lo» 
cum afperum. f 
eben, adj. und adv. , 
ed ift ein gar * ebener Mann, Ceigenfinnis 
ger) Vir morofus eft, qui nimis exadte, ni- 
misque ad unguem omnia fieri poftulat, qui 
omnia vult habere plana. ! 
Man fan es fo eben nicht wiffen, (genau, 
gintiid) nemo tam perfecte & plane fcire 
ore 


Einen gar eben anfeben, attente aliquem 
afpicere. 
es ift ibm ietzt nicht eben, (bequem) non 


commodum jam illi eft. 


eben, adv. fimihitad, eque. 


cd ift mir eben eins, mihi perinde eft; tan- 
tundem mihi eft. 

eben fogroß, ejusdem magnitudinis, eque 
magnus, 

eben fo aft, ejusdem etatis. 

eben (o arm, adzque mifer. E 

es geichieht bir eben recht, condignum fers 
premium, 

eben fo lieb etc. als, mque carus ac. 

du tbuft eben ald mann bu mich frageſt, ſi 
militer facis ac i me roges. : 

eben fo mit ich bewegt, fimiliter atque ego 
commotus. 

eben fo, ümillime; eademratione; eodem 
modo; ita prorfus. 

eben fo viel, totidem; tantundem; zque 
tantum quantum &c. 

mit eben bet Mühe, eadem o 

eben fo wohl, eben fo glüdli 
tate. 

eben, für ipfe. — ín 

Bey der Zeit, als eben damahls, illo ipfo 
tempore. 

eben zu Anfang, in ipfo principio. 

er Fam eben baju, opportune; ipfo eodem- 
quetempore; commiodum intervenit. 

i wollte eben ju bir geben, jam in via eram, 
ut ad te irem. 


dadas Thor eben zuge ſchloſſen arb, ipfo 
tempore, quo porta claudebatur. 
ir baben eben deiner gedacht, hoc ipfo 
momento mentionem tui fecimus. 
eben jur rechten Zeit, in tempore. 
bu marit eben meggegangen, commodum 
vix difcefferas. : 
eben, für ipfe, bey andern Wörtern als beym 
Drt und andern Dingen. ] 
ebenda, ibidem in eodem loco.€ btn dahin, 
eodem; in eum ipfum locui. 
eben Daher, ex eodem loco, indidem, 
das mu(te ich eben nicht; hoc ipfum eft 
quod nefciebam, : 
bas [eugnet ereben, id ipfum negat. 
das its eben masid) (age, hoc ipfum eft 
quod dico. ! 
eben defwegen thut ers, hec ipfa caufaeft 
cur agit. j ' 
"bas find eben bie rechten, hos ipfos puto, 
hi ipfi funt &c. 
eben ftir jmar, quidem. _ 
ich làugne es eben micht,aber. 1c. non qui» 
dem nego, led &c. ! , 
es muß eben nicht Wein ſeyn, non quidem 
neceflarie vinum effe debet. 


ra. 
, pari felici 


die Ebene, f. planities; planum. 
ebeiren, s. quare, v. n. adaquare, coniplanare 


locum afperum. 


Eben Holtz, von einem Baum in Africa, iR | das i£bereu, dz quitio. 
vech · hwati. Der Baum beift Yateinifd) wicben,iniquus; Sontragofus,fper. 


Ebenus, Griechiſch &devos, kommt aus Ins 
dien, Mn: das y nd aus Africa 
Den Baum nennen einige Eben⸗Baum. 

von Eben⸗Hol, eveninus. 


ben, «dj. 
lanus ; us. 
Bla der Her, oder tín rt. 


Unebene, afperitas loci. 
er ift fein unebener Menfch, vulr. homa 
non incommodus cft. 2 
feine umebene Vorſchlaͤge, non rejicienda 
confilia aur conditiones. : 
Ebeubild, n. Imago. 
tbenfalla, adv. militer. 


* i«£biung, für Vertrag, Er Heß einem Tag auf 
A3 sine 


Cát 


Deminutiva und abaecfürnte Teurfche 
Manne Mamen von i£ber : : 
Eho, Ebbo, Hebo, Hepo , Heppo. Eppo,Euo, 
Abbo, Euo, Eui, Euin,Eppelin, Ebrein, Ebur, 
Ebero, Eber, Eboris, Ebro. Everzo, Euizo, 
Eblo f. Eblus aut Ebalus, Ebolus, Epucho, 


214 "€ber 
eine Ebnung machen, In Chron. Auffrie Ha- 


ena. 
. Eben Burt, gleiche Geburt, aqualis ganeratio. 
ebenbürtig. Im Sachfenip. gleichen 
Etandes, equali progenie feu generatione, 
equalis dignicatis native , ejusdem clypei mi- 


laris _ Erbo, Eberla. 
ebenbürtige Kinder, liberi parentibus ge- 
nere & Tomo pares. E WeibertTamen: 


Eberhild,Evarhilt, Eburhild, Eferildis, Epar- 
hilt, Eberlind, Eburfuuind, Eparfuuind, 
trudis, Eburia. 


ebenmafige Friſt, finile fpatium, idem termi- 
nus probatorius. 
Ewenweich; Tag, bief vor Alters der heut: 


african, als mann e won eben fáme, und Eber, ſa en einige für Näber, Bohrer, vom Hol⸗ 
dm fe vie lt, als eben ein fo benliaer ag, | ländifchen eoegbet oder evogber, Terebra. 
aber es ſcheint von ab imb übig ju feon, ſ. ábig: Echt, adj. 
tn ab, und Twenwichtag an femem Ort, , = une: P 
Eben haben bie Alten für con im Zateinifchen] — legitimus, für eblich, f. Ehe ; matrimonium. 
tin ecbte 


ebraucht, ald Kero ebankeherzida, concors. v Cobn, filius legitimus; e legiti- 


lg. even m. Angl. even. Anglo-S. efen|| mo toro natus. . e j 
emos. oi El Din. ieffn. —— eg Weib, kein Zune. Bi 6e 
t, ſ. teur. vn. An. 1229. Abraham gewan bi ] 
— |, ram fineme echten Wife Dfaate. ; 
ber, m. echt, adj. fecundum legem ; legitimus, in an: 
dern Rechten. 


aper ; verres. 
Eber⸗Geld. Wehn. Ob. Praä, emolu- 
' mentam verris bannarii. f. Mbtey. 
Man (pricbt ed meiſtens Aber aus, Gefner. 1. 
873. bit. anim. fchreibt e$ auch Aeber, und leiter 


echt Eilber, argentum purum; fecundum 


legem rei monetariz. 
echte Noth, f. Ehe. Ehebafit , legitimum 
» Script. Brunfw. p. 


impedimentum. Tem. II , 
$518. Beer fade fin, be echte notbettet cheißt) 


mit andern von bem Zateinifchen aper, ber. . Süfe dagbe. 2. Vangeniffe. 3. pelegri 
"oi ift von einigen nur von einem wilden Eber bait butten Vantes. 4. DH eibi : 

. werftanben morden. Und bie agb mit einem fo * echte Ding. pim ordinarium & pu- 
immigen bride [rep —2 blicum. A . Script. Brunfw. in den alten 

n Herten u P Goflarij GBefenen. p.518. ^o welf hus⸗ 
ino und Familien haben davon den Namen rear Chaufiätiger) Manfchall des Jare⸗ 


befommen.Unter andern find die Worte des.Albe- 
rici im Chron. ſ. Leibnig Accion. p.216. ju ut 
terfudoen, menn er p. 216. fagt, Am. 884. Caro- 
Jomannus Rex Francorum in filva que dicitur 
€velina, monte qui vocatur aéricus a fingulari 
fero ferociter eft peremtus. Ferus fingularis ift 
et einmilder Eber. Daher nennen ibn bie Sta: 
Lr cinghiale, bie Franzoſen fanglier; roetl in 
Biefem Wald fo arcfie Eber geweſen / fo Rbeint er 
t» fo wohl persalé abfonderlich nad) diefem groß 
8 Fall vom Eber, Ebelina quafi "e genen; 
met worden, und vielleicht auch der BergAericus 
t Ebericus, Ebersmald, Ebersberg. ] 
Ben andern Namen der Derter muß man bic 
Abfichten unterfuchen, als wovon £berftein ben 
Mamen. Die Wappen geben offt bie Belegen: 
it ju eerfteben, oder wie en im Gloffario 
ym Wort Eber bat, ey. ersheim aud) von 
Eberardu dem erften Abt [o generet jey. 
Gp berá(de, f. forbus — von den Bee⸗ 
ren, bie man zum Vogel⸗Fang, abfonderlich 
der Drofieln und Krammets: Bögeln ger) 
braucht, Die Arles⸗Beer, welches von Adels 
- Hefch Beer jufammen gejegen, baj fic einige 
noch Adlers Beer beiffen, find eie Art, mel: 


to bre echren Dingen fomen. Dries in 
bem are ſchall ein echre Dinge firten, zc. 
echte Ding beaen, (ibid.) unde fitten under 
Konigsbanne, 
tending, ſabſt. ju —— judi- 
cium publicum & leges Reipublic. T. III. 
Script. Brunfw. p. 475. Dat Echtending lid. 
be Schriver, nachdem ein Burgeme ſier bie 
Gemeine vermahnt daß fie wohl zuhören fel: 
len, daß jeder mifre was er tbun und (affen fell, 
echt, adv.legirime. Vom echtensBorftZ inf (ober 
Forſte Gericht) f. T. III. Script. Branf. p. $49. 
n.180. Da wirb eine Urfache berührt maruni 
es unter anbern auch echte Ding heißt. 

Dar fal nemanb Drdel vinpen noch fchels 
den be en (9 oullenfomen an fineme Rechte al: 
fo bat be edyre aeboren fy, zc, be Vorſtere feal 
edır geboren 


Rechte, 
ns fnbf?. jus & libertas ; jus familie; honor 
ingenuitalis. ^n ben9(d)té;Crflárungen: Man 


Gloff. Famam, f. honorem familie & us civi- 


t5. 
echuloe, unebrlid) gebehren, illegitime na- 


- he man, mann fie weich geworden, mehl eſſen - f. die andern Bed in Scbit.Glof- 
fan. Eberäfche für Aberräfche, {. aber. Die) ern ya eem 
en ehbaren Beere nennt man auch Afchı| » 


lein, —— "— Roſen⸗ Blätter neben 
inanber herum fte : 
n Eb raſchen⸗Beer, oder Doitfchens Beer, 
NogelBeer, bacce forbi aucupariz. 
Fencer. in Vocab. hat Ebrifchy Beer, f. Slem;| + 
ming Teutichen Jäger p.77-b. 
Eber⸗ Rraut, bat das alte Vecabularium von A. 
* 2483. ımd nennt es at, fraximina, Gonft 
ift ed gebräuchlicher fraxinella; Dictamnus, 


) im Lubeckiſch 

Echt if Doll bie Ehe. Ic im Niderſ. im 

Cbron. Luneb. Tom. III. Script. Brimfas, p. 
193. t0 Echte nehmen, (zur Ehe nehmen.) 

Ehtward, ift fo viel al$ Erbart, f. Art, con- 


en Recht, 


858 matrimonium. (Hol. Echt 


gnandi in aliqua fylva habet. renti ' 
und Bau Holtz. Ic. jus hoc ipfum. 


Tom, I. Script. Branfw. p.754. Epifc. Hildes- 


bers Burk. hem. Silvam quandam in Harto, ( Darjsitalb) 
rWurtz/ oder Eberi Aberute, abro-| a multis echtwardis pro magna fumma pecunig 
ga * et : expedivit, & Ecclefia obtinuit. In Zpberngt: 


ri Yu cartina. r0D quinquaginra echtwardos a Leopoldo de 
-— .. va roffen Blumen ohne Stiel, Vreden pro XXIV. Marais obtinuit. Meibom. in 
* cartina acaulos lore magno, Cafp. Baubini. | Chrom. Comit, Schasvenburg. Script. Germ, T. I.p. 
* (gbin, Krubs, fenmsonig, Vet. Vocab. 1482. | $36. in motirad verba : Uu Srisa qued Teutenice 
Ir. Grobiß ober Ewi Dat Kern » aug in | Egwort. dicitur. Vocabulum hoc alii enunciant 


w 
Stepfcin and iram" arull. Lat, barb, Achtwort ſiye Echtwart. In literis Bald 


"| gna in fylva, quod dicitur Achtwott. 


unde vollentSijren an finen | ee. 


dominus fylve alicujus. Perfona qua jus li-! 


de Wenden An. 1316. Juscommune fecandı li 
In Lite 
r$ Henrici ducis Sax. & Com. Palatini, Arnol 
dus abbas Riddagshufanus & fui fratres eıne. 
runt jus quoddam quod Echrwart dicirur sd. 
ignem & azdificationem in fylva. An. 1224 
Joh. de Saldere & Toh. miles di&us Marfcalcus 
in fuis literis fatentur Burchardum ab Affeburg 
dediffe illis licentiam & immunitatena fylvz, 
quz dicitur Achtwort. 

‚Echt ift (o viel als legitimusamb mart, cuftos, 
mie Seugmart, Thorwärtel, Holßwart, med die 
p jugleih des Waldes bütetem Dag frın 

fete P boblte, ber nicbté am Bald ced 
mäfig batte. ] . 

Sie bebalten fid) für (in Theilung des Landes 
yit Göttingen) das Dorf Schenlage mir dem hal 
ben Leer Walde, mit der Adırwore Daselbft. 
2ünting Braunſchw. Cbron. P. III ad An. 
i12. 

Echt, fommt von Ehe, f. Ehe. 
echt, für eigen. Kero. ebt, lubftantia. (res fami- 

"— was einer mit echt bat zu eigen. 
edt, für afft, efft, von ab. Tom. I], Scripter. 

Brunfe. p. 336. De Wenden de treben echt van 

den geloven, unde fatten wedder np ore olden 


tt. 
echte, für icht, etman, f. idt. 
echten, für ächten, perfequi. f. acht. 
echt, zuigo für recht. 
unedbt, adr. illegitimus, nullum jus habens. 
unechter Cobn, filius nothus. 
unecht, bey den alten Geichlecdhten ven 
del, non exnobili profapia. 

: unedht, vulg. non e debita materia, falfum 
non purum, led mixtum, fimilitudinem tan- 
tum referens. 

unechter Zeug, textura non pure ferica. 
UG, 
oder Ede n. angulus. 
Das Sufamniengeffen der Vufferften qum. 
«te. zwener Linien, welche Dadurch einen t 
nern, und einen &áuffern Windel, odercin€d 
machen. ] 
id, für einen inmerm Windel, angulus; feces- 
fus; receflus; locus fecrerus. 
fich in ein Eck verfied'en, latebras in angule 
quodam quzrere, 

über d, von Ecke zu Ecke, an 
eine £inie von einem innern 

Ey fiehenden, linca dtagonalis, 
‚Tür heu äuffern Windel, angulos. 
ein Treyed, Triangel, rriangulum. 
viered, (ünfcd, 1€. tetragunon, pentago- 


num. 





latim. 


de, pm ge 


verteilt ihm (eu Echt und fein Recht. f. Scbrit. | ed'ig, adj. angulofus, bad innere Windel ober 


Ede bat, angulatus, Das Äuffere Windel, 
€pitn, ober Ede, 
brepedig, riangularis. 
vitredig, einvierediger Stein, lapis angu- 
1$. 


laris. 
viereckige Figur, figum quadrata tetzago- 


non. 
nftdig, pentagonon &c. 
rie wie bic BienszZellen,fewangulu. 
. pv Sap Ane fel. 48. b. paran 
ing, oder ich, von ben 1pißigen 
dern auf ben Rüden. run 
Eck⸗Bret, n. aller angularis. - 
ed-Stein,m. im Bauen, lapisangularis ; lapis 
fundamenti principalis in angulo. im E.rund 
Eck Stein, ber unten im Ecke ded Gchäntiefo 
D und Kwohl das (d halten bit, cis bur 
ujferfte Anftöffe abhält, lapisarıeetarıus 
Ed;Stein, unter den Ward + Steinen, Ort 
Stein f. Beck. de hmitibus five jure iin. 
p- 14. lapis in angulo limitum. 
- VC Zauf, domus angalaris, in angulo 
avi. 


uini Ecken : 3ierben, int Bauen, an beu Ecken der 


enärr 


Eckel 
und —— mit Leiſten, als Ba⸗ 
rim Bauen, wir vom Rice 


alfo über 
metapb. angulos q 


























— reime- 


CX 
u 
— * ſie 


. für ſpotten, einen verſpot⸗ 
ben. 


| irridere, Durchjie 

+» Xiarren : Schiff, fol. 132. 
richtet einen jeden, und durch: 
peritringere, reprchen- 


Sl en haben, 

ac Mer ae 
tne Age lat fo fara dfe 
es alle Enden veredet. 
ihre Hörner in 10 oder 
mad dem angehenden Wider⸗ 


der Schneide, acies. 
andern mit de unb 
E" p. 77. mit icharfen oder 


neibig, f. Schilt. Gleff. p. 


ein derpediger ron. (Sort: 
das NN Befchläge unten an 


ulis inferio- 
ribus le at tucarur fundus & terum jun- 
| p ferrez laminz ad tuendos angulos 
| tibenbes Werk Zeug. 
. Brunfz. 


.f 
fo nicht in der Gilde mu jiu 
t iden, Bil,noch 


— 
rm 
Teu 


irfeb ; € 


e weit 
t^ 


9 


su amen, nomen in 


— 5 — n. 89. lit. E. 
t be Vob : ober tiber: 
e ru Egge⸗Wappyen wird 

i nut fdjarfen Ber 


à; rl 1236. Det |" 
i war wohl mit €i; 


pum Mfr, & acu- 
€it Sie en bit 


TE 
bit nicht 
b, (Das | 


t, cbr mit Wirt gebracht die 
n Gewehr ober rechten 
find.) — 
mucro; acies. Eggia, incitare. 
- $«ga. 


etwas, faftidium alicujus res. 
T mmm capere — 
tedium adſetre. 
, tedium levare. 
, tedium mitigare. 


: VERAM, aauſea abut, 














€at Ehe 


ein kleiner del, naufeola. 
mit Edel, adv. faftidiofe. 
ber etwas mit Cdel tbut, faftidiofus. 
edeln, Imperf. v. itomachi faftidio labo- 
rare ; tzdere. 
es edelt mir davor, redet me hujus; fafti- 
dio hoc oder hujus; fordent hæe mihi. 
eckeln, €del baben, aver(ari ; naufeam h 
ere. 
— rd davor einem eckelt, naufeofus, tedi · 
olus. 
£gd'eliXiamen, f. Ede. 

Niderſachſ. egelen, T. III. Script. Brunfw.p. 
3o4. De Dertoge Arnold deegelde bat Hertod; 
pinriEte Caffen mas to Kenfer acforen. 

Eckel kommt vom Niderſ. Ed, f'anies, pus, 
Chytr. Nomencl. Saxon. c0l.98. Das voll Edels 
ift, purulentus. ibid. Dat Eden der Dgen, gra- 
mie. ib. co/. 325. Gleichwie von Ais, €9$, ul- 
cus. Holl. Epjen, horrere. 

Edel, f. 

eeren, |. Aren,arare, 

der, epes, f. €tter, 

* T von eten, effen,appetitus, orexis. Het. 
oc. 1482. 

iP, abies. f. €ib, 

serer, f. Eifer. 


tege, f. 
occa. 


egen, v. occare. 

das Egen, occatio. 

der Ege Block, pondus eccatorium, ben 
man auf die Ege legt, wann fie qu leicht ift unb 
nicht tief genug gebet. 

ber Ege Jung, puer occator. 

unteregen, inoccare; cratire; femina in 
agrum dejecta operire. 

Pil. in Lex. bat Egge, occa; crases; pe- 

en. 

Dafyp. Aegen, Eden,tirare. Eine Aege, 
Ede obtrburt mitvielenZähnen, crates,occa. 

Ver. Vocab, 1482. Egdes Pferde, EgdesRof 
Gloff. Lindenbrog. erpica, egida. Erpicarius , 

egedere. Angl Sax. Egwa. 

ge unb occa lommen überein. 


Egel, f. 


fanguifuga, hirudo. 
igel. Prov. Sal. XXX, 15. 
Egel⸗Sraſi, n. centemorbia; canetrirum. 
Egel Kraut, ». Pienningstraut,numula- 
ria. 
Chytraus Nom, Sax. 34. hirudo. Script. 
Brunfw. T.H. p. be 
Sued. Jiglen. Hol. Ebel, Lettifch be 
Matthef. Öluts;Eglellen. Vet. Voc. 1483. 
hirudo. f. Yal, ng vi EYXFRIS- 
Egerling, m. Ver. Ver. 1482. poletus , (foll 


fene —— heiffen) pue in diefem Alt 


chen Lexico Dern; Schwamm, bo- 
von Ed, Spige- 
ge 


er 


nn 


seen, | rien. 
sii jam. JEgidius, ein Manns Name, 
x. vornen an dem Nom. Propriis, 


Egin 
T. ige. 
Egypten, 


das Land Ægyptus. 

ein —— tier, Ægyptius. 

we adj. /Egyptius, a, um. JEgy- 
ptiacus, bit €i gyptifche Eprate, Lingua co- 


puce. —— 
Egyptiſch, adv. /Egyptiace. 
tbe, f. 


matrimonium; —2— 
einem eine zut Ehe et en, collocare i in ma- 
trimonium aliquam alicui ; nuptui dare. 
iut Ehe haben, habere in matrimonio, 
dus Che nehmen einen, mubere alicui. 
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eine jur Ehe nehmen, = —— 
ducere; ducere — uxo 
in ben Stand ber Ehe fid begeben, legiti. 
mo matrimonio fe Rogue connubium inire, 
ntn —— litesi ws conjuges. 
bit andere Ehe, vota fecunda. 
£e Beredung,f Geplia Comfi. March, 
erebum € l'arc 
cta —e Th. 
——— n. le&us conjugalis. 
;brechen, ádulterari , maechari. 
iEbei2Sredoer, adulter, machus. 
iEbe:Brecdyerin, adultera,mecha. 
Pen » adulter, a, um. 
£be:dru ulterium. 
„cd Bruch geben, adulterium commit- 


. iP Saben, PiA. Ee gaben, ein Feld: Zaun ber 
Korn: oder Sommers Feld, it. Sommer umb 
Brach⸗ Feld von einander fcheider, fepes arva 
dividens & tuens. 
be, frau, uxor. 
beBatte, m, conjux. 





Eh Bauiner, (. Bam, cenfor, cuftos pu- 
blicus, obfervans legum 4: reffores. 
* iebiPraben. Pid. — perquam pur- 


ntur edificia a ec relig 
eBedinge, judicium —— pe fa- 
ennis — adminiftrationi deftina 


Eh⸗Ge 2 et "Jütidyiíde "peti 
ehe; * m. ? enccht ober Magd, (cervus aut 
ancilla, domeftici. 


— ». dos, Scheplig,, bey Adelichen. 
etbyBemády, für Ehe Gaite / Mann oder Weib 


—— append. p. 18. 
iet ad legitimus, rechtmäßig Edrhaften. 


— Noth, legitiinum impedimen- 


Urſachen, logitima: caufz. 
a caufz refervatz. 


t ind 
E de ns —* iss 
erhinderungen. 


— — 


t. die 


eplig Confit. March. Db 
euten Rice 
a wenden, 


[1 
EC ud Lie ensem 


ebria mac —— conjugalis. 
bh aer tbeleiblid),ele imo conjugio 
v. legitime. 


ucere, oder 
1 
*. ep v. eine jur gram nehmen, ducere 
—— uxorem. einen jum Mann nehmen, 


werben, uxorem 


e * Die mit Concubi — 
ron. m nen erjeu 
egitimiren ober € er nda os 
————— roh ere.) — 

-. *eblidy. e/. Ced. MS. Bp. a R .XVILay, 
bit eblicben Gebet des 


16 Ehe 
eblich Alter. To/ncr in Cod, Diplom. Hıjt.Pa- 
Lt. p. 91. it Diplom. Carol, IV. Imperat 
Wanne mir dieſes Alter von 18 Jahren Can ei 
nen Chur Printzen) zu einem elichen mundi⸗ 
gen Alter zu der Kure gemacht haben, 
für elich Recht, im Schwabenfp. c. 86. bat 
Hr. Wofer in BiH, MS. m einem andern Er 
en:piar gefunden Ebligkeir. 
elleich. Poem. Germ. T. II. Eccard, Script. 
med, eii col. 1486. Die Chriſten baben mit 
den Guden ganzen Eubn 
Als die mit Weib und Kind 
elicicben beo un find, 
Arglof: zlice, legalis, 
Eheilot, adj. celebs. 
ehelesbleiben, vitam celibem vivere. 
ebelojed Leben, eebbarus ; vita celebs, 
f£EeC ador, caufz matrimoniales. 

* i£beibe fic, [- für Ehe. Tom. HI. Script. Sax. 
cil. 1321.. Der König in Franckreich fanbe fei 
ne®efanden, bie fellten werben zwiſchen bem 
König vcn Ungarn um eine Ehſchafft, matri- 
monium. A : 

Ehe Gdeionmg, f. divortium. — 

, ven &iíd) unb Bett, feparatio a thoro & 
menit. 2 

gheSeegen, m, proles; liberi. 

be Stand, m. matrimonium. 

£bcOteur,f (Ebo rfb dos. ——— 

Ebe:Stifftung, f. conciliario matrimonii Tt. 
tabula dorales, oder matrimoniales. à 

Ehe Taͤdigung. Serlbbnié, f. pactio nuptia- 
lis; Spontalia, Pid. —* 

feboteuffel, m. diabolus qui lites ferit inter 


conjuges. : 
— — f. fponfulia. Eher Verſpre⸗ 
ni 
Ehe Berlobnäfhalten, ſponſalia facere. 


egt, tutor vel curator matrimonialibus 
cgitimus, Curator conjugalis, Wehner Obf. 


Pra#. 
e3arter, für Ehe Beredun ePacten, 
a t Befald, At ans ben tat Hamb. 
aufgerichtete Ehessärter ; volljogene Eher 
Rarter, pacta doralia 
Wnebe, concubinatus. cy ae policeyiDro: 
nung p. 22. Zur Onche M (das tft, als 
€bo£eute leben, und bocb nicht ordentlich ver: 
eblidot fegn.) Gold. T. 1H. Confit. p.27. Eher 
brecher, und bie ander Unehr figen, qui con- 
cubinam in domo fua habent. 


lich, adj. 
Moe medie eben, vitacelebs. 
ein unebliches Kind, filius i timus. 


verehlichen fic, uxorem ducere, al$ Mann, nu- 
bere alicus, als Weib. 

i ter, nuptuidare, — 
ereblidhung, f- matrimonium, connu- 


marrimonitim alsdas 


de es 
lichen Gr: 





tin gemiffec Gelehrter ti 


rer ar wenig gecbrt,ba er 


nen Namen Em 
Apronium genennt. 


f. Ele. 
ebrii, i Wn. | 
aebe, adverb. Temp. 
‚ebebenn, antequam ; priusquam. 











ebefte, Smperlat, A 


* 


— 


Ehre Ehre 















is 
————— 
ehe denn fie meg reifen, ant ábicum eorum. tine Öhrere vertbeibigen, 
ehe beim er firbt, ante obitum ejus. ME —— tueri > 
tbe, für citius. emen anfeinen 
ehe man ſichs verfitbt, opinione citius. alicujus minuere, en 
ebe, rür porius. an feiner Ehre | feiden, 


tie wollen ebe Hunger fterben, als hie Stadt 
aufgeben, fame ponus perire volunt quam 
urbcm dedere. — 
fie follen ehe su die Fommen, al bu ju ihnen, 
ad re poris venient quam cu ad illos. 
ebe geftern, ad». nudius rertius. 
cbemable, ante hzctempora, olim. 
eher, Comparativni, : 
teet eher kommt mablt eher, prior tempore, 
ponor jure, ; 
er bat viel eher gefchrieben, als er, multo 
ante eum fcripfit, 


«um rore fehe ift eife: 

ant eben, ambitiofum effe. 

be Corea bie capis honore NIU 

in Ehre fepn, inhonoreeffe —  — 
in Ehren ( beyfammen fegn), 

mit Ehren aus einent 
columis abire, 

* mit halben Ehren davon 
mento futorio abfolvi. ^ 
Wört. fol. 52. b.. faum 
“un en unb S NL 

mil Ehren ei honori 






















iJu 
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* 






der fid) eher mit der Bejahlungeinfindet, fib mit Ehren n rj 'tbrinam. 
qui prior ad dandum eíl. eines mit allen Den 'T denfe, , men 
eber, für gefchminder eitius. nem honorıficam de aliquo facere; honon 
er kommt eber alé alle andere, omnesante-| cedealiquo predicare; memori cui 
vertit. venerari, 


femnte je cher je lieber, primo quoque 
tempore veni. S 
eher, für lieber, oder vielmehr, potius. ebe alles 
leiden, als 3€, potius omnia pati quam &c. 
Unter den ^ enannten Steuend agen, oder 
Seften foder Y.JungfrauWarıa zu brin began: 
gen merden, wird ın den alten Schriften das 
Feſt Marid Dimmeifeyrt genannt, unfer Stau: 
tn: &ag, der eberen, feltum allumrionis Marie 
der even, ober erren,im paret Sen: Frau⸗ 
en Tag ber Letzern, das iſt, Maria Geburt, Fe 
ftum Nativitatis Marie. f, Haítans Calend. med. 
— 120. Die Ehren Meß unfer Frauen, für 
die Meſſe unfer Frauen der eherm, aid, p. 121. 
Das erre Lehen. Sahien:Sp. MS. Lebens 
Recht, art. 7. ponus feudum. 
ebern, adj. aeneus. Í En. 
‘ jet, und Adverd, f. erſt 
: mit ebefter Gelegenheit, proxima oeci- 
one. , 
tbefter Tagen, propediem. _ 
mit ebeften, primo quoque die. 
aufs ebefte, quamprimum. 
am ebeften, ich fühle biefes Ungluͤk am ebes 
fien, primus hoc maium fentio. 
. Belg. eet. Anglo-Sax. er. Anglic. ere. Goth. 
air, prius, ante, 















man muß dabey 

den, honor prefandus 
fatione. : 
ren trachten, firi 

— — 


nach Eh 
ormavı 



































ein Gefäß zu Ehren, vasin 

F qon ibn ju Ehren, 
eit. d 

"€ ; em 

E "brem — - 


equi. a 
en unb Zucht, fonberlid am eine 
einer bi Eure ti 


* 
' 







































I. vp nó 


Ehre, f. 
honor. 


einem Ehre anthun, ermeifen, erze igen, ho- 
norem deferre alicui, tribuere, habere. 
einem fnit Ebre,begegnen, honorifice rra- 
e aliquem. 
einen in groffen Ehren halten, fumma ob- 
INDE colere aliquem ; in magno honore 
abere. 
pe baben €breven ihm, ornamento eft 
nobis. 
ib GOtt die Ehre und sc. honora, revere- 


re ep nies : 
EET esi 
nd erbatten. 


€bre erwerben, erlangen, honorem confe- 
qui, ad(equi, adipifei, 
a Ehre einlegen, laudari; mereri applau- 


um. 
Ehre davon haben, adi pifci honorem ex ali- | 


qua re, 2 
reine alten ium | 
Bi a di e e: c— — — 
Ehre empfand honorem recipere. : Detre und 3Habit, 
Mie eine hoc illi honorificum || f of ven; 9Renjt. 
eft, fo: dv «f. 
b fi RR ots > Ren ^ 
s," der Ehre dedencen recufare aliquem | pro zw " 
Y (o^ à 


die Ehre abfehnei i 
Reemi e eret 


lene ali 
fana notaninurere, | 1 wd 









tmb Patricii &c. ee 


. p.498. &c, 

/ T. u.s t. 
3. veneratio: honor. bat bir 
id gelechtt up St. Pecci unbe 
. Da manti Lie Baden 
) Aönige " Hof Elſaß. ebcen: Zip. in ber WappenKunft, figu- 
1. honorem exhibere alicui. re honorabiles in infignibus, 
adv. honefte; cumhoneftate. t&breroietung, f. reverentia 
‚adj. honeftus; probus; integer vite ; 


— — loco natus. 
Name, fama ; exillimatio. 
Begräbniß, honelta (epultura. 
adv. honorahiliter. Ehrerbietigkeit, f. reverentia. 
t, f. honeftas, integritas, finceritas. eberbietiglicdy, adv. reverenter. 
EHrtihitachung, f. legxmatio liberorum| &hremDienft, m. ben legten €bren/Dienf et 
ilegitimor um. weiſen, ſupre mum officium vel honorem pre- 
tbcíam, adj. eim TitekWort, doch menigerald| — ftarealicui, mit jur Leiche gehen. 
ab a: integer ; honoratus. Pic. | Ehren Brauen, ». heißt in einigen Städten 
t e$ vom Kath einer Gtadt,| im Braunfchmeigf.und anderswo, ein Brauen 
*8 eleme ath, ampliflimus Senatus. fo einem Bürger und Brauer auffer der Drb: 
dwerkern wird ed mod) gegeben,| mung wegen temer Tochter Hochjeit erlaubt 
tin "e m Handwerk. wird, cerevifiz coctioextraordinaria ob filie 
* ie ríamfeit, Pier. honeltas ; decus, nuptias. 


berbren einen, 7. honorare aliquem. EhrenWErklaͤrung, declaratio honoris. 
wit etwas, aliqua re. Ehren,‘ e. fervitia feudalia aulica. 

iitbren, honore privare. Ehren⸗Sedaͤchtniñ, monumentum. 

wrebrem, omni honöre colere. göttlich vereb: Ehren⸗Gericht, judicium ad inquirendas cau- 
ten, divino honore colere; adorare, fas & lites inter nobiles ortas. 


erehren einen aene, mit einem Ber — Legati pagi 


Taberbat e$ ehmahls einen Accuf.gehabt 


‚Bepräuge, pompa. 
alt Apberdsan. 174. Ich verehre b 53 
br à dono du Iac 16, ier vend b hi Grab, tumulus honorarius; cenota- 


' cultus ; veneratio; honor. ium, Pi. ba einer 
Er eríám, donum, honora- ebr 






proccdere, a 































— reverenter; veneranter. 
ebrerbierig, adj. civilis; honorem & re- 
verentiam debitam preftans. 








nicht liegt. 
en⸗Geſchencke, f. Ehren: Wein, honorari- 

- —— man einem Fürſten 

Webe, f; gen n eb n balben, Ehrenmegen. : 
quod alteri mi- ehr : 
—— m gratiam vel —— non —— pretiofior, Das man nur 
neren. fB.tone, f. corona virtutis fidei &c. 
in Ap lieben, impudice amare. 

»- P "s honda vis: brem £tuie in pr ——“ linea hono · 
iebremitobn, m. —— virtutis, ornamen- 


Unchrlich, adı. infasus. tum, decus. 
— — „sdehonorate, ignominia multäre, | Ehren · ge, f. mendacium ob confervandum 


onorem. 


—— f: ambitio, ftudium cupiditas· Ehren amen, m. Titulus. Pid, 
Ehren P ennig, m. pecunig fumma fepofita ad 
— honorem confervandum, Geld fo man bin: 

cupidus E iof (eat, wenn man etwas ju €bren braucht. 
— am ar e. sehremDforte, f. arcus triumphalis. ſo beom 
onor, obfervantia. 

2 us Calumniator, detra&or. 
t 


adj. ambitiofus, appetens 
noris, 


] 

| Eunugeinesgroffen Herrn aufgerichtet wird. 

| | t&bcenipreig, m. etn Kraut, veronica. 

| en Rauber, Ehren⸗ Ehren: Raub, m. f. Ehren⸗Abſchneider. 
Ehren Rauber, Ebrensrauberifch, ibid. 

| Less, calumnia, detra- zbren Re dum. € 

ie. acerdorum. den Natb/erren umb Briefter 

| 


nur bea icr Amts Derrichtungen anlegen. 
| — f£breniraube: 
ie —— adj. calumniofus, 


ehren: Rubm, m. glorie. 
| iren: rubrig, «dj. conrumeliofus, 
Ehren Amt, n. Ps eade — quod 


mas eines ehrlichen Namen nachtheili 


— Ebrem Säule, f. tatua, un honorem d. 
libet Ehe —— wnplifimi |. ta. 
bonores ; eximia. dignitates. en: Stand, m. honores, f. EhrenAmt, 


nad) einem coe tid fireben, honores —* Stelle, f. id. Ehren⸗Stuffe, f. id. 


affectare, 

Ep er ien eines; ad honores obrepere. armulam 1n medio fcuti. 

‚Amt verhelfen, bringen, | @hren: Straffe, pana diminutionem vcl pri- 

— &c. 7 nem honoris involvens; infamia. 

fie haben ihm eines pugedacht, decreverunt eb eate , Mefcriptio ftirpium nobilium, 
illi honores. Schlefiiche EhrensTafel Georg Wentzky. 
dazu berufen, vocare, evocare ad honores. | Ehren⸗ Tag, m, dies nuptiarum, 
einem anvertrauen, deferre, mandare ali-| — dies alicui. 


«ui honoics. 
em Ehren⸗Amt gelangen, ——— 


i ho 


velalia honefta pamm. 
o 





honores, contequi, emergere, afcen venititel, m. honoris titulus. 
dere, ad honorata officia preduci. Ehren ternum G contunielia. 
ein Ehren: Amt verwalten, admiaiítrare @hremTrund, m. den Hand⸗Werkern 
bonot«s fungi, perfungi honoribus. | mann fie einen Orícllen , der ihnen ju oft 


inımer mehr Ehre erlangen, honoribus 
"einem find tm: nehmen, a republica 


—⸗⸗ erweiſen, reverentiam pre- 


ht ·Rock, toga Senatorumaut 


in ben Wappen, locus honoris, proxime fuper 


oneftifüimus 


Ehren Tanz, m. chorea in — cum  fponfa 
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S Le ewttant, vir 
—* fel. $8. a. D 


ann, 
*i£briRanmer, für € 

bern; —— e "ird. bieten, 
ungfrau, (aate manver wie im 

E tn Demoifelle d'honneur, vi 
—— aut nobilis, Bayfereb. po V 
207. b. Es ift gemébnlid) daß ber junftrauen 
ber Tragen nachgend,und etwan gecheidt find, 


br olo, f. Herold, 
"mi —— " P sx E ag 
Sa 3itta Cbron. P. III. p. 13 
di * Cort ee zuwider, etras vet: 


obus , honoratus 


——— 
‚ Sacrarium. 


—— hat man vor Area nl einige ans 
thun, wenn Ehrenreich ein Manndı Wa; 
men wird, mit eimem eingeflicten t, ors T 
ben und — Tom. II. 
Brimfv. p, 28. &rentricd), magnis —— 
magnifice. In einem Catbolifden. Gebet 
Buch ber E A. genannt: D dual: 
—— ungfrau. tet bites end) 
n ben, e —— té 
— u efaeden, aber im Mie de 
ein 


— Tid. Lex. honoraria opera, 
tuita —* —— grondpienf, (. Zag 


wen (unter? 0.) 
Stettler Yrücheländ. Chr 


lıo. pie T 
iin HE ans steh teni nd 
"p pague: 


"x i⸗ 
RR ber fdjulbigen Erta 

indi ry uf P. S reas elv.bat ze 
wen; Dienfte, ß man jum Sachhaue Can u 
Zürch ebrentbalben umfonft getban. f. rn 
ter Gloff. Dagewan. p.196.. und Dagemard b. 
* Errtogn uwer, Picer. gretuitus mercena- 
rıus. 


* Erragwen,tiriem ein poner P La qr» 
g. 


fuam pro aliquo —— 

o y wo) ie, hone — 
agwen. ein Tagwen thun, 

Juftam — reddere, Juſta operum per- 


agere. —— 
ehr, vor dem namen der wöltlichen 
oder er gren Derfohnen, (. Er umb 
Ehren⸗ Meß unfer Frauen, f. ebe, adv. eher, Fe- 
ftum Alfumtionis Marie. 
Ehr,honor, ^mAngloCer, oder ar, arna, 2 
m £ateinifdenift v voran, vereri. Das Gotbi 
tbt S daju Sweran, honorare. 
bà Gloffar. Lipfii era Wberftgt corona, 
fo heißt era nur eine Krone, ald ein Feichen der 
Eure; ; daher überfet das Gloff. Monfeenfe era, 
palmam. 
Das € ift alle;eit lang ausgeforochen morben, 
obgleich einige nur er g eben, andere haben 
ár, unb der heutige Gebrauch 
würd, ik d, iſt im —— — — — Mar 
rabilis. arwirth, venerabilis. arweorth a ho- 
norare, Tom. I. €: t. Brunfv 
Munfter id mit groter Erwerb 
Ehrin, zneus. f. En). 
i£be, f. Eſſen. 
od ein Titel, fo nod) bey einigen ger 
bräuchlich, nnb unterſchie dlichen Perſohnen 
gegeben wird, bie in weltlichen EhrenAem⸗ 
tern find, Ampliflimus. 
Ebremwegen, adv. honoris caufa. ehrenthals 


ber. id. 
, oder ebrenbalben 


V. p. 435. Dat 
cbeit gewiget. 


ben ich e 
nenne, quem honoris caufa nomino. 
ren Mein, m. vinum honorarium, five bona 
onoraria. Ein Geichenfvon Wein üben —— 
Spaber welches in den iei Reiher&chdt 


2!q cit 


den Kürten bes Reichs bep derfeiben Ankunft 


zuge ſchickt wird, 


Ehren Wort, n. przfutio honoris. Pi, verba. das Wort evenho 
a ^7) Armborf, unde (dot , tartjen, bliden, evenbo, 
fcal me nicht lenen butten der Citabt, 


non obligatoria, 
E£bren:Seichen, m. infigne dignitatis. 


Eiche 


5n vn — iſchen alten Stadt⸗Geſe⸗ 
B 


runfw.p. 


; JE. S 
5 nbo auf feidje 


f. v. 11, fcheint 
láfter ju geben. 


Megen 


ie braPeweifüna, f. obfervantia; f. Ehr⸗Bejeu⸗ der Gleichheit mit den Tannen ift die Eibeabs 


gung. 


Ebr:$urcht, f. reverentia; metus edidic] 


*Ehrsgebig, adj. munificus, liberalis. 
" hr gedigtein, f. liberalitas. Pi, 
bri ein, m. ambitio. 
a gr adj. ambitiofus. 
ehrgeitzig, adv. ambitiofe, 


Ebhr:los, adj. infamis; ignominiofus; igno- 


minia norarus ; nullius cxiftimationis. 
Ehrloſigkeit, f. infamia. 


£br:Schag, m. ein Wort im LehnMecht, laude- 
mium. Was man einem LehensHerrn bey 
Neränderung bed Beſitzers gehen muß, f. Be- 
fed. Thef. Pract. und Schilters Differt. am Fure 


Feudeli, 


Ehrſchaͤtzige Güter, bona lindemialia. f. 


B.fold. ad »ocem Hand Lohn, p. 361. a. 


verehrſchatzen, ein Gut. Tfcosdi, T. I. 


Chrow.Hii.p.$0$. — N 
ThriSucht, f. Ehr⸗Geitz, ambirio, 


Ehrefuchtig, adj. und adv. ambitiofus, am- 


bitiofe. 
Ebrvergeffen, adj.fame minus temperans. 
—— honorc dignus. acj. venerabilis, 
1E 


rwärdig, adj. Titel geiſtlicher Perſohnen, 


reverendus. 

Euer Ehr Wuͤrden, Reverentia tus. 

Wohl Ehrwuͤrdig, adj. reverendiffimus, 
á Euer Wohl-Ehr: 
ime. 

Hoch⸗ 9Qobl ; (Pbrvoürbig , adj. id. pluri 


mum reverendus. 


Euer HediBepbeherWärden, Vir pluri- 


num reverende 


Hech Ehrwuͤrdig, ndj. fumme reveren- 


dus; maxime reverendus, 


Ener HhrEhr: Würden, Vir fumme reve- 


gende! 
fib, 


&£ sen Daum, ift in Teutichland unter bie: 
fen Namen menigen mehr bekannt. Die 
meiften meinen eéfenzaxus.. €in aunt, der 
in ber Schweitz, in Franckreich und € panien 
mächkt, auch mild in Burgund, in der Graf; 
d;aft Hohen«Fms, in Graubünden, und auf 
en € dymeigerichen, Savoifchen und Alps 
€ ebiraen, wird allenthalben in Teutichland 
in einigen Höftn und Gärten gefunden, ba abi 
Beer tch die Gärtner megen feiner bufchiaen 
ricbe allerhand Figuren davon machen, 
manner jung aufwaͤchſt, und immer mit der 
Echeer befchnitten wird. — ar ein fefe gel 
br$ elg, unbtráat rotbe Beer. Carlowig 
in der wilden Beum⸗Zucht, p. 350. fagt, cd 
fey oraunsröthlich, mit vielen Adern. die 
jur dier: und ——— auch zu 
Muficalifchen nfirumenten. ie man 
Sie? aum, Fichten und Tannen immer mit 
tinanber vermengt bat, ſowohl im Reden als 
im C cheeiben , fo ift biefer Eibensdaunı ntit 
ant cmm Bäumen vermengt worden, 
Ein altes Vocabherinm von A. 1482. fett: 


€ ioc, hebents arbor quadam, urb an einem au: | 


Bein Ort: Eib, Edera. 

Aiberar kim Lex. beum Wort Baum i. (en: 
Ar ci, Mifpel, inefpilum. 
für b, in dieſem Wert atsgefprodyen , baber 
Hell. Jven Boom. Gall. If. Lat. barb. beym 
Du £refne laus, und feßtdayuabies. Auseinem 
alten Buch aber: Ett id zum arboris apıum 
fpiculis & arculnliibs, vulgo enim dicitur luus. 
Der Spare in ſeinem Eprad: Schag bat 
die Eib oder Zibe, avcnbaliika. Scorpio ma- 
nuabs; Dabrr Eiben ⸗Schus, arcubaliftarius, 


- 


nd damit verm 
H 
More Cibe febrnab. Daß ſolche Eiben urb ar: 


Khraifers 
teiffen eradicationes ber Erammer:-Beer ; Staus 
ben, juniperorum, und Care werbetten wird. 
Und Coler im Haus⸗Duch edit. in c 
ſchreibt vom rothen Eiben⸗Holtz, bag man etliche 
bobe Bäume bavon fteben laffe, mann man es ab: 
bauet, und fet hinzu, eeffen mier su Pörfam ein 


DAum. 
Lande wächier, wird hoch und überfärfterig di 
baf er Bretter abgiebt, Fan gar wohl der Teut⸗ 
ſche Eben: Baum genennet werden, id von 
Saamen in einer BaumGcul auf, alfo $ €i 
ben-Baum eine eigene trt der Bäume ift. 
«ibifch, bib. Dafyp. 


ürden, vir reverendis- 





t morden, der Cateini: 


amen abies, unb Holl abeel, kommt dem 


me in Teutfchland geweſen, ift die C pur in 
wr. Venat. Bavar. da Cap. 22. das 


ol. 6.c.2. 


anser Wald rft, f. Carlowir wilde Baum⸗ 
ucht, p. 280. um ^iena (£iben: oder iem 
Ye. ber Eibem Baum fe einzeln bier i 

, 


inis, althza , Heils 
vet Wild-Pappel, Sigmars Wurtz. 
Exrbiſch. Het. Vocab, 1482. euiícus, wont 


Griechiſchen s(Aíexcs. 
Eiche, 
die Eiche, quercus, robur. 


Eichen, adj. quernus; querneus; roboreus, 


bas von Eichen ift. 
Eich⸗ Apfel, ſ. &GallXpfel, galla. 
Eich Baum, m. ift ſo viel ais Eiche, quercus ; 


robur. 
ein Mann mie ein Eich’ Baum, homo pro. 
cerus & robuftus. 


Bich«Zorn, n. Sciurus, exiuper. Belg. Cyl: . 


Horn. Sfüibetf. Ekerfen.Ciyrr. in Nomenciot 
Saxon. Die Endung orn, ift fe viel clé bicC nf: 
be er, ein Eycher, bicfed er, ift in ern, nib orn, 


verwandelt worden, wie man ffe Freitzer amd)! 


fagt Zwittorn, ur wäre voci foaıber, mann 
man aud Zwittorn eit 3t born machen, 
als wermman aus Eichhorn, € iuf und horn 
macht: Nidert, it aud) Ecker, woven das De- 
minutivum Eckerken. 8 it aber vice b) 
an born nur bit Alpivıtion bcd ch zu werdiärs 
een, fchon lang gefept. Her Vocab, 1482. 
bat (den Aychhorn, melita. Angelſ acczren, 
oder accorn, glans. i 


—— n. lignum querneum. | 
Eich | 


‚Schwamm, m. ober 


KicdyLraube, f. uva quercins, fungus querci- 


nus. Graurihwark und Ser'arof , beücht 
aud vielen kleinen Schwaͤmmlein jo Beerswei '| 
fe an einander bangen, 


eich; Wald, m. quercetum. 

SEichen Miſtel, mr. vifzus quernus, 
AagsBiche, f. quercus in f. pibus crefeens. 
KRabusikiche, f. in oer Pommerifchen 


olgs 
end Net dron, 1717. Cine Cabe bie [^ 
ſtarck daß man einen Kayn (monoxylum) bar; 
aus machen fan, quercus ex qua fcapha fieri 
pot ſt integra. 


Kort Eiche, f. Kork. 
Stech Eiche, Eiche mit fpigigen Blättern unb 


frachlıchter Frucht, ilex acuminaus foliis & 
4 


fractu. echnato. © 


Stein æ&Wiche, robur, megen der Härte, 
Die Alten haben f ichel, f. glans; fructus quercus. 


Schweine im die Eichel fchlagen, fues in 
quercerßin agere; pafcere porcos glandibus 
in {ylva. Mirtere fues in paftionen glandi- 
um. 


Eidyel: Rampf, m. ager glandibus feıminatus 


Cin Feld mit Eicheln beräer. 


icbel'triagt, f. paltio glandium. 
KihehSchwein, » porcus paicuulis in quer- 


— 


Eid 
ceto fus glandibus faginandus , vel faginaa, : 
porcus in querceto vel e quereeto fagmaris 


Eichel, an ben Krägen ober Uberfchlägen, orza- 


mentum lineo filo contortum funiculo de- 

p fub collaribus. Ovaſten fe unter 

—* Uberichlägen an ibren Banden bereet 
ngen. 


Eichel, glans penis. 


€icbe,baben bie Alten ausgefprochen und ar. 
fehrieben ac, zc, folte daber heut yu Tage 04 
gefchrieben werden, (. Du Frefne Gif Ades 
quercetum & ec. It Angelf, accerensaccom, 
glans. Daher ift noch übrig 

die dide . glandes caduce. 

das Ackerich oder Gräderich. id. Boo 
Pract. Thbef. 
das Aders, oder Ackeried, id. locust quer. 
zen Si —— Ghindes ac 

ucrz. Stiſſer Jagdeund Sorft:Ziftorie in 
Seylagen p. 14. Da Fern. hs 

ifined'ern, ba man Hut beftellen man 
glandium fufficiens copia etiam aliorum por- 
cis, woran aud) anderer Schweine genua be 


en. " 
‚sin Ctobr i Eckern, glandium copia 
vix faltuarii porcis fufficit. Woran Faum 
Börfiers weine genug haben, s 
Bu ern, glandes faginz ; fructus i 


‚gorum, 
elherdRanf, Aich. 


Die den Eich 
rigen, ba ib, N ergeben, Die Calli 


niederlegen, Das ijt, fid) ergeben, 
Ss Serie Ge e b 
ob. Gerſon oder Sarzo in der Liberi 
der Latemiſchen Befchreibung des kebent 
‚Landgra 3 
Pp gelegen, Damit fe fold) opio nde 
€» gelegen, damit fie 
erfuchen dörfiten (nemlid) ie Mtem — 
ebrannt su merden,) haben fich vor 
etzt, und die Schu 
gen, und bey dieſelben allda niedergelegt. 


Stadt überge d) ju eigen arben. 


riederi 


in Thurn (m 
de.) Die Prien 


tädte (o am nächfiende 


(nd 
cl zu den Michen acta 


id, ms. 1 
jusjurandum j juramentum. 
, tinem einen dio auflegen, umponere alm 


jusjur:ndum. 


auf ben Fid fragen, er prp 
einen auf einem Eid treiben, ad jusj 
diim adigere inem den Ejus d 
(Scwargkopff differentia Faris cwn 

xon. n, 52.) jusjurandum deferre. . ^ 

sugefchobener Eid, jaramenrum delatum. 
: iu einen Eid erbieten, jusjurandum of 
erre, 


. einen Eid ablegen oder tbun, festen, yu- 


jurandum dare. 


i mit einem Eid betheuren, jures 
den Eidd | in 
E m Ber Treue einem thun, imer 


des Eidg erlaffen, j 
Cere, piramenmim remittere. 
bern Eidverbeißen, jurato promittere 

den Eid halten, jusjurandum darum (ew 
re. 
, erwilled ju feinem €ibfonmem fa " 
—— recufat, non vult adigi ad 

um. . 

fid mit einem Eid rechtfertigen, juscyuse- 
do fe purgare. 
auf meintn Eid, id quod jurememto. om 
firmare pofTum. " —“ 

an €ib 


es Statt, in vim à | 
ramentum corporaliter prefhrum - 








eut Leiblicher Eid, jusj 
— uerudsr ER, ser. aeieqenm 


fermi 


Cibart 
© müde Eid, juramentum «conceptis 
o fährde,daß man ben andern nicht 


Le, juramentum calumnie. 
m Eid, juramentum teítium, 


Eifer 


Dafypod.Mnb Huber. Archiv, Mellicenfe An. 


1314. Ayden. | 
Petz Script. Anftr. An. 1370. in Cbron, Ha- | 
Herr Eonrat Dergog ju Franken, Kaifer , verwandt, 


Dite 


Ti des erften Aide. 


gehadter Eid, ben man mit ausdrüdlichen | Eider, ein Slug, Epidora. f. Eyder. 
geratíagten Worten leitet, jusjurandum con- | Eider ;Dunen, pl. plumz fubrilifime certa- 


verbis preftitum. 
« aReinEid, f. SRaimib, fafftber Eid, per- 
um 
, 
1 eig gebräuchlich, perjurus. 
"2 A — eine eidliche Zuſage, pro- 
eidli trtrag,tran(actio juramento cor- 


Verzicht , renunciatio fub jura- 








iMid), «do. jurata. 
iMid) betbeuren , fan&te adjurare. 
ich betbcuren laffen, juratorem exigere. 
jseriáuanen, abjurare. 
tiblic) verbinden, obitringere fe jure- 


jerando. 
EiBrurb, m. perjarium , jusjurandum non 
^ fervatam. 


ti»-brà dig, «di. perjurus. 
&i"Brüder, oder Untergänger, had ift Mark 








muj. T. «14. Script. Brunjz. in ben airen 
. Gtabrledten. 
fjursmentam verbis conceptum, 


irur alicui. ! : 
fid) die Schweiger, 
lid) mit einem 
fendern aud) denjelben mic: 
Annai. Helv. Helve- 
‚„Helvetiz. 
afft, Helveria, Respublica 




















m. juratio. 


ym w. im Sachſen op. CanbiR. 


1.2. Der den Eid varliefct, qui verba juramen- 
^ti 1 


t. 
* 4 m. id. Richrfteig MS. Ann.1269. 
war Dat Des tht neme, (o or: 


Lo to dem Eidewart, unb wenne 
losen betie. 
i. Ser breibigen, v. jurzjurando ob- 


ibijarejnrando devinzire aliquem. 
firmare. 
1, verbisconceptis jurare. 

, teltes jurati. 

y confirmatio per juramen- 


Dreiben , in Eid unb QT dt nehr 
ib ichweren lafien beym Antritz 


€ , mjurasus. adj. 









ME Reunice, dithur. Anglo-Sax. ath. |. 


Loth. Lar. barb. acha, 
ein geſchworner Eid, 
















Ein Eid den man für einen 


* erben Ve Such da 
nig im weiger, Haus⸗ t 
fánbifch, Eiderdom. y. 118. 


adj. ift. mur in bem Compofito Meins ider, oder i£ib.che, f. lacerta. 


f£ibere, wird auch ein nenes Geftirn genen⸗ 
netzimuichen dem Schwan, bem Cepheus und 
der Cafliospea. 

n emen Cod. MS. Bibl. ftebt Lev. XI. ein 
€poelé, Edyß. Dafyp. bat Calef, Egdes beym 
Wort Eider. Pi. Heid echs, Deydochs, Joli, 
Aketille; Echdille; Æcdiſie; Hag: diffe. 


Alberus in Lcx. (e&t ju Eidechs, aıIaf- 


ifer, m. 


Hefftigkeit, fervor; ardor; vehemens ftudi- 
um; (tadium incitatum, animus incirarus. 


@ifer, ira; animi æſtus ex indiguatione; ze- 


lus. 


t£iier, invidia; livor. 
Ger, etwas nachjuthun, emulatio; zelus. 


alberer Eifer, zclus przpofterus, indifcre- 


tus. 
eiferig. adj. fervidus; ardens; concitatus. 


eiferig im Studieren, incumbens: (tudiis, 
eiferig, iratus; fervens ira; ftomachofus. 
ein garder cijriger ODtt, Deus zelotes. 

— ‚adv. ferventer ; ardenter; ſtoma · 
oie, . 


eiferm , v. m. irafci ; emulari; invidere; ftoına 
chari; zelari; fervere fpiritu. 

eifern für etmas, um etwas, irafci de aliqua 

re; ftomachari aliquid ; zelari pro aliquare. 


eifern 


ti ftudio ut excludatur. 


eifern mit feinem Weib, zelotypia corripi, 
1ccendi ; uxorem fulpestam habere de amo- 


re alieno. 
Eiferer, zelotes; zelator. 


Eiſerſucht, f. zelotypia ; offenfie nata ex zelo- 


typis. : : 

eiferfüchtig machen, zelotypia accendere. 
-- - - werden, zelotypia accendi, 
ein Eiferfüchtiger, zelorypus. 
eine Eiferfuchtige, zclotypa. 

Eifer Geiſt, m. fpiritus zelotypie. 

Eiſer Seſetz, m. lex zelotypia. 

wiheröpfer, n. facrificium zelotypie. 


abeifern, durch eifern von einem etwas verfa: 


gen, zelo aliquid impetrare, 


um nünis oftendere. 
äuseiferm, n. delinere irafci; de(ifterea zelo. 


ri. It. invidere 

querere, if bey einigen Eancelliten, 
indignatione exardefcere ad aliquid. 
nacheifern, emulari; cupide imurari. 


Nucheiferer, emulus. — à 
Wenn Prov. XVII, 9. eifern oder ei 










über einen, irafcialicui; Summo ni- 


fic abeifern, m. zelo cenfumi ; zelum fu- 


- - - mit Eifer etwas Bam, cupide 
fid) ereifern, (tomachari ;liqua re, iiberetmat, 


mit dem Accmfutivo ftebt, mug man lefen Mu 


fiern, x — 

Der eigentliche Verſtand von Eifer ijt beiß⸗ 
feo ſcharff wie Saltz, man ſchrieb es Efer. 
Maitheſtus in feiner Sarept, jagt: Das 
fuſſe Waſſer auf eferer Afche nimmt derfelben 
Carte und Erigkeit an fich, und wird befto 
efere und fchärfere Lange. Holl eggberigy, 
acerhus,acer. Im Niderl. ift ággeen (0 viel als 
Eräcteln, Äetigt ber nichts vertragen Fanyimmrer 
auf andere tichelt, er eiggert inrmeroca, er tet 
fer voer zancket immer. Im DberZeutichenni 
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in f yerändert, wie aus Schläge, tempera, 
bs fe worden if. : 
8 ı mit bem Lat, acer, und Branjdf. aigre 
@igen., adj. 
proprius. - ; ; 
‚eigen, für abfonderlich, befonder, peculia- 
ris; Ipecialis. s : 
einer jeden Claffe einen eigenen Preceptor 
geben, cuilibet difcentium claffi peculiarem 
preficere praeceptorem. 
qu eigen geben, machen, proprium darc fa- 
cere, f. dare, facere ut fir pröprium alicujus. " 
fido einem gan; ju eigen geben, (e totum di- 
care alicui. 4 
nein, bein, unfer, enter, 1c. eigen, meus, tu- 
us, noftcr, vefter proprius. 
eigen Herd ift Golbes werth, domusamica 
domus optima. 9 
eigner Betrieb, proprius motus, eigne Bes 
wegnüf,id. — 
mit meiner eigenen Hand, manu mes. 
* eigene Hand, chirographus ober chiro- 
gra um. 3 , À 
einen mit (einer eigenen Hand aberjeugen, 
convincere aliquem chirographo. à 
eigen, für £eibeigen, eigene Lente, homines 
proprii; certe glebe adfcripti; quijus emi- 
grandi non habent. : 2 
fich einen zu eigen ergeben, addicere le ali- 
ew in y mm i : 
Ligen, n. fubj?. eigenes, proprium. 
* etwas eigenes befieen, - " 
nichte eigenes haben, nil proprii poffidere. 
von feinem eigenen geben, defuo proprio 


are. 
Erbund Eigen, ex hereditate proprium, 
eigen (eyn, v. proprium effe. 
eignen, v. proprium tribuere. ä : 
(id dem C tubiren eignen, ftudiis fe dicare. 
ebitum effe, wie ed ibm titm der 
bübret, ue debee; oficium ejus eft. 
wigenfd)afft, f. proprietas, qualitas, pro. 


num. 
r ein jedes Ding bat feine befondere Cigens 
senfchafft, fingularum rerum üngule pro- 
prietates fung. ] 

die Eigenichafft unb Art einer Sptach, 
idioma linguf alicujus. — 

angeborne Art und Eigenfchafft, nature, 
frm arque affectio qua quodque natuin eff, 
1ndoles. 


göttliche Eigenfehafft, arriburum divi- 


num. 

Eigenſchafft, oder Vermögen, was iedes 
Ding fan, viris, vis, 

Eigenfhafft, mas etwas wor andern bat, 
precipuum. . I : 

Staat wegen zuge hoͤriger Cigenfbafft, rei 


vindicatio. 


bceifern, a#iv. cum zelo improbare; indigna- — rin I teutonico. f. Schelters 
0 


. p- 258. pollcilio titulo dominii five ple- 
ni live minus plenzarqae utilis rantum, veluti 
fe:idalis, emphyteutici, —— 

Eigentum, #. proprium borttun ; i" 

quis ceu Dominus pollider, & in poteftate fua 

hab-t ut proprium; poflefie; quodcunque 

ge ede idet, \ y 
väterliched Eigentum, patrinaoniun, pater- 

na :ura, bona &c. j 
eigentünslich, adj. proprius. 
eigentüiific) feyn, proprium efTe. 
eigentumlich, adv. 
eigentumlich ubergeben, utendum ac pofis- 
dendum alicu tradere. 
ein Eigentuͤmer, proprietarius; pre- 

prios agıus cocus, civis C fubditusagricola 
intcr czteres cives. pifices& alios. 
Eigentume⸗ Herr, proprictarius, poffes- 
f«flo:, Doiniaus, und gemeiniglich Dominus 
RN 
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* sBigenrümlichkeit, f. proprietas; pos- 
feffio. 


eigentlich, adj. 
, ber ein e 
nicht figut lich, —— non tropicus j 
fenfus primarius; fenfus prineeps, 
mit t Namen nennen,certo ac 
proprio did (nid appellare. 
eigen t 
eine eigentliche Combi be Y 
nuina comedia Plauti non fup 


hiec eft pe miren i V pn ift mein ti 
pi. ater[anb. 
des erfaffers ‚garntliche Meinung, au- 


&oris vod iere qm fenten! 


— firifig, genau, mit Sorgfalt, | ned * 


eigentlich, adv. ftudiofe ; perftudiofe; Br 

ter; perdiligenrer ; accurate ; 

eigentlich befi efeben, penitus lai 
uneigentlich, adj. improprius. adv. improprie. 
eigenhändig, adj. autographus. 
ein. eigenhändiger Brief, littere autogra- 

phz; manu alicujus fcripta. 

ffigen; err, Dominus bonorum abfolutus; 


Pee ie e 
It. ber fein Herr ift, qui fui juris eft. 
BEP f.p —— ui ipfius. 


. —— n. "is sig 


ua pene arbitratu fuo ; proprio aufi 

tPigentiun, m. commodum privatum. 

eigensnugig, adj. (ordidus ; qui omnia ad 

fuam utilitatemtefert; fui commodi ftudio- 
fus; qui potius quzrir id quodfibi quam quod 
univerfis utile. 

Zigen:Sinn, m. morofiras; pertinacia; obfti- 
narus animus. 

tigen ; (innig, d eric nimis fue fenten- 
üe — ,obfirmatus. 

— — — morofe, 

eigensthäriger Weile, f. eigensmächtie. 

Eigen Will, m. pertinacia; voluntis obitına- 
sıor 


— adj. pertinax. 

ee 9 ó Miae herd 
eine eigene Herrſchafft, monarchia. 
- — Dreignen, beeignet feyn und beerbt, habere ali- 
uid propriorum bonorum vcl emtione vel 
fid erei "x cecidere, folte ea wipe 
n, accidere, , 

— werden, f. Aug, 


v. alienare ; — ufumque [- 
er in in ai 


um transferre; vendere bona fua. 
eigenen, aitribuere ; addicere ; udfcribere. 
,, I ini , widmen, dicare, dedicare. 


u —— —— fibi aſſumere. 
ie 


ung 
eigen Us vor Kieerafooii als haben. 
aigan, im Ulpbila, aigin, oder aihn, propri- 
us, propria polleflio. 
agan, Anglo- — habere. agen, proprius. 
—— — eign, proprius. Island, 
Danice ik es aud) noch gewöhnlich. 


em Belg. 
Bon Allemannifchen und andern Serán: 
btrungen des heutigen Worte eene f. Schiiter: 
6j. NS - un poor en, dem 
An Tem. cript. Brunfv. p. $.7. 
in ben Verfen von der (osenannten Sufkhen 
Echde eigen, für haben. 
Darvor eigen fe buffen Colb, (dafür bat: 
ten fie Diefen Gold) 
Dat men fe bengebe an ein belt. (baf 
man fie bienge an cin Hol;-) 
es if alfo eine genaue Verwandſchafft imi 
ſchen eigin und £27. 


@igen oder Nigan, hieß ver biefem ein eis | 
enes Gut das einer hatte, unb miro predium | 
brine als in Houndii Merropoli Saltib. T. LI. | 


V. eigenmächtiger Be, das dien, der die dile 
ra 


Eilen 


p. 201. und fa. It. in v, Ludwig. de Fendis p. 
a ped HLinenburg proprium fuum ca- 


in — * proprietatem aflignavit. 


—— 56 oder Ei 


c * 
ets. Seh 
mann fie höflich von ei 
ronde Art, fie ftp bbs ie 
—— wollen, das Wort eigen ju oebrau⸗ 


t$ T ein eigener Serr, (uz mentis eft, 


Eilen, m. v. 


properare; feltinare; feftinationem adhibe- 
re; accelerare. 
eilen aus einem Drt, von einem Ortmtg, | 
auf etwas qu eilen, nach einem Drt. 
tile niit Weile, feltina lente. 
tilen mit etmaó, properare aliquid. 
man muß eilen, properato opus eft. 


eile, matura ; movete gr i-o : 
natio; prope. 


et haben, feítinare ; celeritatem adhi- 


gy tbut fein gut, nihil ordinatum eft 
quod —— ac properat; feltinatio 
improvida eit & caca; quod feftinantius non 
compofitius agitur. 
eilends, adv. in Eil, in ber Cil, properanter ; 
feftinato, feftinanter ; propere ; raptim; 
velociter. 

eilig, eiligft, in aller Eile, cum omni fefti- 
natione. 

ci ergreifen, megnehmen, | rapere; 
avide & per impetum fumere. 

un Brie in be Eile gefchrieben, epittola 

tim fcripta; plena feftinationis. 

fertig, e d » ed. toperans; feltinans ; 
properus; feftinabundus. 


IfertigPeit, properatio ; feltinatio. 


tfiluna, ift nod) im empofito. Ubereilung, f. 


übereilen. 


ereilen, confequi; aífequi, curíu, vel gradu fe- 


ftino; d 


eprehendere. 


tlcilen, contentius properare. 
—— —— 


voreilen 
jueignen, fibitribuere; vindicare; fi- verti! 


voreilige Anftalten. 
ei en, ocyusabire, 
— perfequi. 

t tiadyttile, perfecutio publica male- 
— five delinquentium ; fequela prz- 
fectoria, mann man einen ber etwas Böfes ges 
than in einem Territorio, und gleich in ein oed 
bere£ lauft, nad) eilt, und at ef 
fangen fucht. 

die Nach; Eile haben, habere jus — 


quendi. 


übereilen einen, celerius fequendo prevenire, 


affequi eum & antevertere; It. opprimere 
aliquem. 

fb übereilen, fine confideratione aut mo- 
doalıquidagere; incon! sgere, teme- 
re rem aliquam aggredi. 

übereilender Weife, ado. mit Ubereilung, 
precipitanter; temere; incontiderate. 

die lbereilung, spem m 

das libereilen, (bep ben 


f. Siem; 
ming Ceu áger. p. 9$, 


tí. b tn 
en Sirichen > — * n^ ** Site Sut a .tbun will, 


u$) liber ben vordern fegen, celerior gradus 


eine binteré 
cervorum juniorum, quem indicant veftigia 8 volitu Er : 


idiomate Teuton, dicitur eigen een, se 


— Eigentum rime ae [d tif. aufa 


| In. Cbron. Hageni ad «mele 
| In Stumpfii Chron. 
Sachſ endlufon, anlufon. 


Eitf Ein 
—— ——— — ultra ea que anteriore 


2o Schik. Gf eei enden 


eigen, wurde daher bi [ben M 
d folcher prediorum, eis ** ae — 
^" — p —— ft,diftri-| und 
mát. astu I. 9. fagt eigene « " adiit lf mern bi Rede von Tag oder ado 
ora ecımä, 
iau ge- wigermändt, any“ i Fio der @ilfte, «dj. undecimus. 


- L. 
bleib ober t 


E — 
* wie jwdif, EE ba jme» bleibt 


d : 
en sche pete ka tn, abet * ——— 


der i t. 
ium $ aem d inde imde e ifte, unde. 
mus. in Keronis Gloffario 


[; e 


Die andern Nationen babenes wie wir quaa. 


fel. 659, b 


| men ——— g- elf, elve. Aral iso. Dal 


elleffue, 


i&imer, f. timer. 


Kin, «dj. 
unus. der Eine. ein Zahl Wort. 


die Eine, una. das Eine, unum, 


einer, eine, eines. 

Wann es ohne Subftantivo ſteht 
fo fagt man nur im Neutro, eing 

ein mabl eins, ift eing, die € 

es wird ein, unus, mit bem 


od;en 
em 
Ei See um up macht ie is ame 
— - essem 
er to in 

dad Eeamabl eins, damen —— 
eins ums anbret,ulternatim, 

eins übers ander, identidem. 


pl. 
— 


s * — adj. idem, eadem, idem, fat 


* von einer Orbffe, ejuschem marzın- 


di 
fie yaben eine Krandbeit, eodem morbo i» 


borant. 


fieben ábren auf einem Dem, fagoenipe 


Wan in uno eodemque calamo. 
"RU eine, eines, wann ein 


artitiv.) unb lift, als 
de in ven, n wr abe —— — 


ben, a feiner Göhne, — 


net, unus filiorum ejus. 


ein adj. Pron. indccirn. quidam ; JP TE 
" für etwan — 
e$ möchte einer fagen, dicat « 


unter einem > " 
unser cinté 
alicui, 


es kommt ein Und ab bem 


aliud "a 

was für einer, adj. 

nod) tiné Pier C ve 
nod) ciné fo (hön, altero 
eineriebt, ber re. RE 

moritur, 
ein unb ber &nbere, unus 
einer mie ber andere, exe 


wollen, gir * 
Nentrom. ein 











Ein 
au Der utor, be f mi 


— 
reden ſolte. 
fun, (artical. indef.) 

— eine In, eine Gran, ein Thier. 
Genitivu eines, einer, eintd. 
E einem, einer, einem, 
«as "P "mani menu emiffen Coll 
oc 
de: » Wagbeb. Cbron. 


mcr Ri 






stet if. 
tiw, ünus, unb der Artikel ein, 
vermenget erbe, fest man 
cepe" cec 
fagt s ot man, fi für, ein Mann if 
m f. 


. virorum evalit; 


mur ein Dann ii amen. Weil aber me: 
bet bet Accent auf ein, noch bad Wörtleinnur 
die Cad, im Schreiben * 
up "n eini ree 
amus, mit eineut gro u 

reiben drucken. - " 
ber ein in allen Cafibus furi, ober 
"l1 ou Baer u. runb m 
un —— 


Wefens usdem effentiz 
unum en. — 

ff míralles eins, (einerley,) eft. 
1 eines Sinnes ſeyn, cjusdem fenten- 
- €oncordare cum aliquo. Id. velle, 
idem nolle, — alicujus ingenio, con- 


grueteinter fe, confentire. 
cii convenit ei mecum. 
Pe een 


find felten eint, fratrum quo- 
En tins feyn, affenciri ali- 
ai confennre, 
einem in einer Sache, tranfı- 
de aliqua re. 
eins werden, pacifci cum ali- 


Bc um etreas yum Lohn, conveni- 


de mercede. 
nw einem etwas abjutfun, 


find werden, % Beyſall geben, aflentire in ali- 
I "e pner fid) etwas ju thun, con- 
werden, in graciam redire em, 
















pen, conciliare ; | 


ditlidere ; difcordare. 


e 
trat diftrahere cum aliquo focie- 


tatem. 
— —— interillos; orta eſt 


inter eos. 
machen, amicitiam diſſolvere. 
ge 74 adm. ungebräuchlich, f. vers 


fireitende Parte 
; conjungere diílidentes inter fe}: $i 
N irn diftvastos reducere; | 





Ein 
einerley, adj. ir-Tecl, idem, eadem, idem; ejus- 
dem riesen 


von einerlen Farbe, ejusdem coloris. 
er iit p einerlep, femper fibi fimilis eft. 


einig, adj. ber Zahl nad), unicus; unus. (von 
tin, unus) folus. 
ein einiger Sohn, unicus filius. 


der einige Paulus, folus Paulus. 
— MN einen einig unb allein lieben, 


einig, dem Sinn nad, (f. tin$)) concors ; una- 


nimis. 
einig f. eins ſeyn, concordare, 
einig, bra e orien bw, (f einé fegn,) ejusdem 
Dreyeinig, Trinus, 
bit 5. —— S. S. Trinitus. 
Einigkeit, f. concordia; unanimitas. 
imigfeit y- Geik, Bet, Bob. IV. 13. unitas 
tus pber S 
(. unti —— 
auch — ſeyn, — machen, 


on uneins ſeyn 
Uneinigteig, * "difcordia ; difGdium, 
Zinigun ith pepe Mer Profi. 
em juri L] nlegun Streits. 
Compofitio Busch a 
in 


DNE hx. , 
"OR | ereinigen t eins — conciliare; conjun- 
gere diffidentes. It. unire : fociare. 
Mp2 nn. 
ie Deren er weyen "naturen in 
Ehrifto, unio re gone erfonalis. 
die Bereinigung der Släubigen mit Ehei 
flo, unio fpiritualis fidelium cum Chrifto. 


fie babe. en, f. uneiné machen. 
"i fie m T veruneingt, orta eft diffen- 
inter il 


einig, adj. ied quidam. (von ein, quidam.) 
obne einigen Schaden, . Gne ullo detri- 
mento. 
einiger maffen, aliquo modo; ex parte; 
quodammodo 
einige, plur. nonnulli, e, a, quidam , que- 


dain. 
einigerley, adj. (/mdeclim.) aliqualis. 
Be folitudo ; deferta, orum; loca de- 


“Fr Einetei in den Abftraäis haben bie Al: 
ten Einode gefagt, mic im Glof.Li B Hevode, 
(von haben) potieffio. Herote, Dominium, 
Giof. Gafarı. Dan. herred, ppm Der 
Mikbrauch unb miffenbeit bet Quum 
hardause gemacht, unb e$ von Ein unb öde 
hergeleitet. 

einfam, adj. 

ein einfamer Ort, locus defertus; folı- 
tu 9. 

ein einfamer Menſch, ber an einen einfar 
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„aus einer eingigen Gtadt, ex uno folo op- 
pi 

einzeln, adj. p unn, e, à, folus; fejundtus ; fe- 
paratus ab 

sein el — a t mit Hauffen, finguls- 

rim ; fejun&im. 

— fummam (ive numerum mi- 
nuere feparando velalisnando unum poft al- 
terum; diftrahendo numerum paulatım mi- 
nuere. 

* jerenzeln, Zamelm, Dibenb, Cbron. p- 
143. f. gergängen. 
Deraltete Derivata von Ein: 
In Veteri Vocab. 
Lor —— folitudinarius. 
Wuͤſtin , in, folitudo. 
iinoblobelt de folitudo, vita umbraulis. 
Apberdian. in Tyrocin. p. = 
einift A. - 


gen eim eimi Ban 
Bayfersb, 


mer an ig 
btr, bann M Li grbro - 


beym Wort Mitte. 
tbé: | einle en; Bei. Bobler im 
— * 273. b. finguli aut curma- 
M für einge 


«| nsn rin ein, Sauft£ impura. Cbron. 
cam uS Erdbeben — * 
Amie Le ment, darnach und aber, mebr bier 


und et col We 
bat man An. ^c inber Schweig 
g — enbein. Tfehndi T. II. p. 158. b. 
Compofita mit ein, unn: : 
einander, adv, invicem ; alius alium ; mutuo; 
ultrocitroque ; alter ulterum. 
* abeinander, iR veralset, | Pid. 
abeinanderen hauen, findere. 
aneinander, jun&m, hinter einander, fine i - 
retvallo ; fine intermiffione; unum ad aliud 
„ntlihe Ehren Stellen aneinähder vertwab 
onores junctim percurrere. 
à a aneinander , continuwm  tri- 
uum. 


vitl Berg aneinander, continui montes, 
antinanber bangen, cohzrete. 
aneinander binden, alligare inviceni. 
aneinander fto(fen, collidere. 

als Wohnungen u. b. g. contiguum effe. 


Siehe ben jedem Verbo bey welchem diefe 
Compofita gebräuchlich : 
Für einer dem and er antera andern, 
einen an ben andern, U. 
inander ‚füreiner auf Den andern, unum 
uper alterum. 


Miren auf ben andern, hunc fuper ü- 


"liegen, legen, fiten, fegen ic. 
— e numero ; egrege; unus ex 
alıo XC. 
Anseinander Wirren, excricare. 
auseinander geben, j. €. jum Schmauffen, 
dilabı ad epulas. 


—* 
MR 


men Ort ift, folicacius; qui omni ceetu caret. | btgeinanbet , unus apud alterum. 


ber eintame Derter liebt, qui lucem & con- 
ventus vitat. 

ein einfames Leben führen, fegregem vi- 
tam ducere ; tempus in fecreto terere. 

einfam fevn, ın folitudine effe, vivere. It. 
folitudinem amare. 

Einſamkeit, f. folitudo. 

fid in bie Ein amfeit nid fe in folitu- 


dinem conferre, 


© 


bepeinander liegen, concumbere &c. 
ie marem bey eimander, convencrant. 
yeinander wohn n bleiben feyn, ac. 
inander, contufe ; promiícue. 
mengen, liegen, nen merjen ac, 
es rennetumd ſchue het buccheinander, plu- 
via perinifcetur nıvi. 
füreinander, unus pre, aut pro alio. 
ander, unus ergaalterum, 
boren, balten, 1€. 
buntcreinander, unuspoftalterum. 
1 ‚inander, imeinander wickeln, implicare, in, 
inan ec wirten, incrieare&e, 
t3 mue 


L 


j — umentum monococcon. 





undetnandet, ordine unus poft alium tempo- 
re &c. 
nebeneinander, unusjuxta alterum. 
ebneirianber, unus fine altero. 
voneinander, von einander reifen, difeerpere, 
unus «b altero. 
voreinander, unus ante alterum. 
übereinander, unus fuper altero. 
untereinender, promifcuus, inter fe mutuus, 
invicem. 
widereinander, umus contra a|terum. 
P Ein, 
unus, it der Zufammenfegung mit No- 
inibns. 
eindugig, adj. lufcus. 
Ein: Becr, n. Engels Beer, unedo. It. herba 
pa — iur ein Beer zwiſchen 4. Blättern 
T . 
EinDlat,n. ein Kraut, monophylion; uni- 
folium, 
‚einfach, adj. ſimplex. 
Einfalt, f. ſimplicitas, imprudehtia. 
einfaltig, adj. limplex ; imprudens. 
einfaltig, ‚adv. fimpliciter; imprudenter. 
Einfaltigkeit, f. implicitus; imprudentia. 
eingeborn, adj. unigenitus, . 
. ber eingeborne Bohn GoOttes, unigenitus 
Dei Filius. . 
‚einnedend, f. bend, ingedenck. 
einibánbta, adj. der nur eine Hand hat, unima- 
nus; mancus, . 
einbállig, adj. vom Syall, confentiens; con- 
cors. E 
einbáltige SR einumng, confpirans confenfus. 
einhällig fenn, cencordarecum aliquo. 
einbällig, adv. einbállialid), concorditer; una 
voce ac mente ; cunctis confentientibus. 
i£inbálligfeit, f. concordia; unanimitas ; 
confenfus. 
ende. in ber Compofition ; veraltet aujfer ber 
ibel. Man braucht bafür, daber. Daher 
gehen,daher treten, incedere,für einhergehen, 
einbertröten. 
Einborn, m. unicornu ; monoceros. 
Einhorn, fo man in ber Erde findet, unicor- 
—* — 2 ' 
einjäbrig, adj. anniculus. : 
@inRindfhafft, f. Vertrag wwiſchen Eltern 
und Ctie/Sinber über beiderjeitiger Succes- 
fion in ibren Gütern, unio prolium, in ben 
a Mechten, pactuin inter parentes eorumque ex 
. diverfo matrimonio utrinque fufceptos & fu- 
fcipiendos liberos, piefuppofito filiationis ju- 
re, de mutua invicem fucceffione, coram or- 
dinaríá loci magiltratu, cum caufz cognitio- 
ne, adhibitis iis, quorum intereft & adtis in- 
tervenientibus, rite retteque initum. Wehner, 
Obf. Pr. j 
^f [i 
ne Art Epelt, welcher eigentlich dicoccon 
oder Dintel t£, weil er auf jeder Ceite des 
fiebré zwey Korner bat neben einander, das 
Ein:Korn aber nur eines über den andern, 
Alberss im Lex. m Wort Frucht, beißt es 
St. Veters Korn, Wild: Dündel. Man bat 
Winters Ein:Korn und Sommer: Ein:Korn. 
Es taugt nicht wohl zum Brod⸗ Baden, es geht 
nicht in die Höbe. 
Voc, Vet. 1482. bat9foniftorn, haliciftrum, 
einmabl, der 3abí nad), femel. 
ein: ober das andere mabl, femel iterum- 


uec. 
; auf einmabl etwas befeblen, Cammatim unı- 
veilimque. : ; 

mehr als einntabl, plus vice fimplici. 

aufernmablausirınden, uno hauftu pocu- 
lum educerc. , 

einmabl , der Zeit nach, aliquando, f. einft, 

quondam. 


einmahl glüdlich, bad anbre mabl unglück 


miteinander, una, conjunctim, inter fe (imul. . 


Ein 

lich ſeyn, alias beatum. alias miferum effe, 
eınsmahls, aliquando. ——— 

das ich enblid) einmahl endige, ut tandem 
aliquando finiam. j ] 

einmänniich, (. bann, adj. Einmännifcher 
Kübel, ınden Bergmwerden, vas quod ab uni- 
co viroe fodina extrahitur. Ein einmännis 


einmütig, adj. concors; unanimis. 
einmá 
fentire. . 
einmütia, adv. einntütiglid) , unanimiter; 
communi confenfu. 
ein(dyeerige Schafe, oves que femel tantum 


in anno tondentur , im Gegenfag ber 3moeo: | Eri. uno. Hifp. un, uno, Gall. un, unc. Goth. 


fcheerigen, ſ. Scheer. 
— adj. vor (id, mit Ausichliefung ber 





Vir *-- 
^ tinÄrndten, das geärndte Octreibt 
fübre 


"n. 
‚eindrocknen, in fid) felbit trocken 
f.iedes unter feinem Haupt: Wert. 
Einfpinn, f. Efre, fo man an Die Spin 
edt, im Zwirnen und 
flatt des Genitivi bed Pren. Indef. ein 













242. in enim, fondern Gebrauch in uem fa 
1usqu 


e ulum. 
* Einnis, für mitten hinein, in Di Ri 
Es kommen die Sprachen in —* a 


en$ überein. Griechifch $v. im XIt deus 
in , bebein. ſ. Scbilt. Glof.. Lat. unus. ne 


ains ainshun, einiger, Niaihoum, feiner, Gi«f£ 
Lijf.aàino. Anglof an. Angl, a, an, one. Stt 


andern Partey, uni tantum parti favens; ne- | noch im gemeinen eben a oder an Das n durd) 


glecta velexclufs altera.- 


Einſiedler, m. eremita; anachoreta; folitudi-Jach vor 


nem amans. 
einfiedlerifch, adj. eremiticus. 
* - daddy, eremitarum more. 
iPinfieolerey, Gall, eremitage, vu/g. btt 
ben Gärtnern, anachoreta cella. 
tin[pánnig,adj.unijugus. — 

‚ein €in(pánniger, (nemlich Reuter, ber 
nicht im Haufen, fondern einzeln gebraucht 
wird.) 9n der Jülichifcyen Policev : Orb: 
nungp.82. wird bas Mort reifiger dazu ger 
free Da muß ber Hof@chürer Meıfter mit 

emen ceifigen Einfpännigen bie Landſtreicher 
verfolgen. Im Brandenb, Cenſtu. Scher 
lesa $60, werden fie in einem Edidt zu 

"n fanbunb ZollBereutern geſetzt. 5m 
Mürnberg find ed gewiſſe Reuter, melche die 
Republic gebraucht, und deren einige ben res 
sabe Shurgemeiftern ju Fuſſe nachgehen 
fi 


N. 
stories. einfpenniger Kuecht, gemeiner 
KriegsMann,gregariusmiles. _ . 

In ben Sergmerd'en heißt ein €in(plnniger, 
dereine Zeche allein banet, f. C pan, Befert. 
einfvibia, adj. monofyllabus. 

eintigig, adj ephemerus; unius diei. ] 
Pictor bat etliche veraltete Compofita vor ein, 

unus. 

einmündig, adj. una voce. (mit einem 
Mund.) — ] 

enint unitas, cohrrentia. 

eintort, etwan einmahl, olim. 

einswegs, behend, confeftim; e veftigio. 

einmwillia, concors. 

Einwert. “in Analetıs Haffiscis p. 170. Col- 
let. V. m Chrow. Frankenbere, Die von Mar: 
purg, Medenbach unb Hallenberg l'anten sus 
fammen zu Frankenberg, unb nracbten unter 
einander cim Einwert, bag aus biefen Landen 
niemand dem andern in Rechten kommen fell, 
ſondern er fell ibn an feinem Bericht, ba er an: 
geſeſſen, beiangen. 

‚die Partikeln: allein, darein, berein, bin: 
ein, oder veraltet einbin, f. Pidlor. Lexicon. 
überein, f. unter ihren Buchftaben. 


die Nafe X us wird, auch tm Wort asfuoıca 
Iteré rare morben, für ein ge 

ſchworner Eid, ſ. Da Frefne. Belg. een. 

Die eine für einige, veraltet, als: Die eine 
f gut im Krieg, die andern im Frieden; 

ie eine lachen, die andern meiner, 

eins, tft im Demmutizo eimítln, eber nad) 
ber Bleichheit mit boppel ausgeſprochen wor: 
den, daraus haben einige ein j, gemacht, eus 
ſeln. red : andern * Med 55 
tum don Zahl vorgekommen, fo, bag fte 
lich gefchrieben, ald Scywenter in eu 
Stunden p. 217. lin. 28. 


* Eiſen, n. 
Ferrum. . 
Eiſen, für Hufeifen, folea ferrea. 
t&ijen, für jedes »aubmerd s eiſern Werc Zeug, 
ba Dad verangefepte andere Mort fo bays a6 
bórt, unb anjeıgt, mas ed vor ein. Eiien id, 
ausgelaffen wird, inftrumentum ferveum, aif 
wann die Rede von Mün,en, beißt Eifen das 
Müngkifen, oder das Präg:Erjen. 
jefe, r eiferne Feſſel, im Plarali. compedes 
errei. 
@ifen, für Grfängniß, vincula, carcer. als in 
türnberg ein gemifles Befängniß, bie Erien, 
plwr. vincula publica inprimis fcortorum 
itijen ‚für das, was Cifen ift en einem Gewehe 
ifen , für bas, mas Ci(tnift an einem ebr, 
als bas Eiſen am Schweinspieh, ferrum ha- 
fte, venabuli &c. 
mit Cifen befchlagen, ferro munire. 
das mit Eiſen beichlagen ift, ferrarus, 
Noth bricht Eifen, neccfírtas durum telum 
bas Eiſen ſchmieden meil e$ warn tft, occióio- 
nem arripere; utiforo, 
‚einen im die Eiſen fchmieden, compedes im- 
pingere alicui ut nunquam folvantur. 
, einem in den Eifen liegen, in tergis fugiens 
tis Kerere ; fügienti inflare. 
alt Eifen, ferramenta. 

Eiſen, befonmt Namen een ber Art und gieut 
bit egındem Grmäenne: befommt,als: 
breite Eifen, zu Wein Reifen, oder Blech, feria 
latiora ad circulos doliorum five laminas fer- 

reas. 


ein, wird in einigen Wörtern für in, gebraucht, aeoiertes Eifen, qu Rad-Wägeln, ferra ad clavos 


bie ſtehen auch unter In, oder ihren C tamm 
gr Deo " än 
mung, t. In, Innung. — — 

einbrünftia, f. run inbrinfig. 

Eingemeid, f. Weid, Ingeweid. 

einge born far geborn qn einem Land, f. 85s 
ven, parere, 

eintmeder,f. weder. 

einländifch, f. Land, 

einheimifch, f. heim. 

Einmohner, f. wohnen. — 

Einarın, Pi. ſ. Ingrün, ein Sraut, cha- 
mzdaphne. 

Die Verba fo ein für hinein vor (id) haben, 


rotarum. 
grobes oder robes Eifen, ferrum rude nondum 
malleatuin. 
Schien Eiſen, ferra ad canthos rotarum. 
EchmablEifen, fo unten im Ofen bleibt, manx 
das Gdymelg eur ausgeht, ferri fuü kebiquie 
in furno extincto igne, e quo deinde vomeres 
fabricantur 
@eniensFifen, ferra ad falces fabricandas. 
ave, Ctangen Eiſen, ferrum in fonna 
pertcarom five baculorum 
Ziech Eiſen, f, Stechen, 
€.rt d ip, Ott nde. ! 
C ijt Ju nes des novas meat feines Fer 


longiorum. 


bedeuten eine Bewegung in etwas ober in fid).] chens uud anderer Huntände des Orr, umzer 


- feinen 















Anfangs: Buchſtaben, als: Erom&is 
ei fen, Zuveien x. o. 

Eiſen mit 3 Ellen langen 
den SchmelsDfen tine 
acht jum herausflieffen. 

der eifenen Handwercks Zeuge 
mn UnfangeBuchftaben, ald Ahl⸗ 
Eifen, KrenssEiten, NopprEifen 
1, &pubifen,G treidyeifen, Un: 
Prien ic. 

Werfen, Reib-Eifen, ZußEifen,Brab; 
— ten diritén cmd 
m erben, (bro Wrifttn) cum d-- 
| Thbitorsdfolutionem compelli haud poteft, Sı- 
! Quan er if eile morden. Befold. 
a 
à t Brief, Anftanbs; Brief, literg in- 
" indultum moratorium ; literz qui- 
Ivenda pecunie prorogatur. 
ied, pecora perpetua, quz villici 
ipiunt & emigrantes relinqupnt. 
/ „dieitur ferreum ob duratio- 
£i( mper, f. vena ferri, in fodinis. 
vt, m. Veta⸗ Focabular. ren att, 

1483. weil eben dieſes Vocabula 

engart, f. bie unten Cifen' 

t$ tín Druck⸗ Fehler zu e 

in diefem Dialect das Roth⸗ 
Schleim, auch Roth-Bart genennet ju mer: 
den, ob gleich die Bruft nur roch ift: (o fan 
ber Y u a ftr» Bart beiffen, 
wegen ber Eifen Moft: farbigen Sétbe feiner 
fuíips —à— 

m. vectis ferratus, eine höljerne 
tttu mit Eiſen befchlagen, auf wels 
nbr Eiſen vor bem Eiſen Ham⸗ 
wird, baf cé geſchmiedet werde, 
er ', n. fodina ferri; ferraria. 

(b, ». lamina ferrea. 

^ Bos ferri, eine Art C tein, wel: 
= uf. tb, in ben Berg Werfen 
' eben, und als Eorallen:Zinden ber 
nt 














"(em Ba 













f , feribrum, panni olim fpecies 
<elorıs f. du Frefne Gieg. Iſem⸗ 
* 


t, | ere son einigen ber. Mas 
t, Mattbef. imSarepta (ponfa quafi 
aurahendi. 


: Alam ferreum; ferrum du- 


ineus. j 
aut inpenetrabile ut 


fer, m. fraler, chrafo ; pyrgopoli- 


f, m. Diens®art, Gefner de avibur. p 

rus fs Lex. egt zu CipsDogcl ad vo- 

ee 
n, und neunt diefen 

iol, ober Bolander. f. Eif: Dogel, 





b, f. fodina ferri. 
u —5— ferruginei. 
E, ferri. 


' bi in, heiße in den alt 
4 rin, heiße in alten 
f du Prefne 






wegen feiner Eifensjarbeu 
f. Jlensgrin, lupus m 


wm. 
Hals:Eifen, Vet. Vocab.1482. 
tr, 8. malleus magnus, quo fru- 
a ferri candidi procudunttr. Item 
dm in quo hic eft; fabrica fer- 







m. commercium ferri; 





ferra- , divis, 


Eifen 





ifen s Handler, mercator qui ferrum 
emit&vendit. — 

. ze art, f. Eiſen⸗Kraut, verbena, e. 

* Bilensä.irter, v. Pi teiperator armorum. 

Eiensäut, m.caffüs. — ! 

Eiſen Zůtlein, n. ein gifftiges traut, napellus 

-- - - in den Wappen, vellus varium. 
weaen der Bleichheit feiner Blüte mit ei: 
nem Eiſen Hut, oder Casquer. — — 

Eiſen, Zuͤtte, f. mo das neue Cifen hingelegt 
unb verkauft wird, repofitorium E horreum 
ferri; editiciuin. ubi. ferrum tam procufum 

uam cufum confervatur & venditur. 

Eiſen⸗Knecht, bey ben Badern, ber bey einer 

ab sCtube feft unb immer bleibet, balaca- 
tor in une eodemque balneo femper ferviens 

Ein eiferner Knecht aber if ein ſchmahles Eifen 
in bem 2imbep:C tod. auf bem Kupfer Ham⸗ 
mer, morauf bie eine Cite der Kupfer, Echeis 
be rubt, mann es ausgebreitet wird, ferrum 
inincude cupri procudendi partem fuftinens. 

Eifen:Rram, m. raberaula ferraria. 

Gifeiv Krämer, tabernarius ferrarius. 
2ifen: Kraut, n. verbena. 

Bifen: Kuchen, m.cruftulum inter duo ferra 
calida coctum; fcriblita. 

dM a f. ferrumen; glutinum ferri. 

Eifen: Maal, ‚". ein ueber eden in feinen, 
Zeug, von Eifen,an welches ed naf gerührt, 

macula ferruginea. I : 

--- dn Bergs Werfen, Eifen: Schuß, eint 
bunfle braune Art von Steinen, fo dem Eifen: 
Grein nahe fommt, lapis minerz ferri fimilis. 

Eiſen⸗ Orbnung, f.Itaruta principis inferri of- 
heinis. 

Erlen: Robhmig, 
Eifen, — 
habet. 

EifenRoft, m. ferrugo. 

Bilen ; &dlag, m. ferri fquama ; ftri&urz de- 
cidentes, mas im Schlagen des Eifend davon 
abfallt 

It, privilegium quo fabri ferrarii minorum 
inftrunnentorum impediunt alios nequid ho- 
rum inftrumentorum vendant. 

Eiſen⸗Schlaken, pi. Icoriz ferri. 

Eiſen Schmidt, m. faber feramus. 

e Schmidte, f.fabricaferraria, —— 

neider, ber bie Muͤntzs Eiſen, ober bit 
| gräbt, tculptor fignorum moneta- 
| 


n. teat (o (marg ausfieht wie 
feri fimilitudinem quandam 


igife 
Ctm 
wifen Schuß, (. €ifen aal 
en Schuß, f. aal, , 
Eiſen ⸗ ffs mas jo ausfiehet als ein Ei: 
fens Erg, minera ferri fimilitudinem habens. 
Eiſen⸗/ Stein, m, minera ferri. . 
i£ijen ; doneio ; Werf,n. Anno 1683. ift das 
Schnorriſche Hammer; Werk an ber Mulde, 
um Stand gelommen, da man das Eiſen in 
ner Zeit m Zaͤhn Stäbe fchneiden fan. 
Melzer, Schneeberaf, £bron. p. 163. 
Eiſen Stuffe, f. fruftrum minerz ferri. 5 
Kilensfchweirfig, ift (o viel als Eifensrohmig, f. 


oben. . 
Bg onm pen ferrea, tin faf aud ber Wal: 
lachen in Siebenbürgen. : 
EirenWeaare, f. initrumenta &alia opera fer- 

rea, 
Eiſen Werk, n. ferramentum, 





&ür Eifen fagt man Nider⸗Saͤchſ. fen unb 
ern, Tom.L I. Script. Brinfw. p.485. van fern 
eder von Ctal gemafet. NiderXändifch. ofar. 
Angel Saͤch⸗ Lern ober Ifen. Goth. eılarn, fer- 
runt. 

Die andern Eprachen faffen bas (#) weg, 
als; Angl. iron. Sued. jern. Dan. iern. 

Behalten alfo tini 
| fihe es, einige das r, mte im Gen. xris. 
€ ift ein Mifbrauch bey ben Nominibus Adje 


— Á— — — — 


Eiſen⸗ Zeug, m. initrumentaferrea ; ferramenta. 


€ bas (4) mie bas Lateini⸗ 


die eine Materie andeuten, eingeriffen, HEif: Bang, m. 
dep man, weil singe auf ern aufgeben, ale fil ae 


Cif 223 
bern, das von Gilber kommt, auch die andern fo 
geendigt, bie von feinem Nomine tommen, bad 
auf (er) ausgeht, ald bleyern, von Bien, diefens 
Mißbrauch fuchen einige febr mohl m begegnen 
unb beralten Endung au m als hölyin, an flatt 
hoͤlzern nahe zufommen, (olde Adjetiva auf en, 
iu formiren, als ein böljener, eine fteinene, ei 
—— Seſchirr ic, Bey bem Wort Eifen aber 
cheint bie Endung (tr) des Adjedkivi einiged 
Recht zu haben, weil man vor diejeingefagt, unb 
Niderländifch annoch fagt Dfer, ferrum. mie 
Silber oder Kupffer; auch im Hochteutichen 
hat Zutherus in der Antwort von Verl 
fung der JunaframClöfter, Note bricht Dies 
t 


en. 

Die Redens Art einem in den Eiſen liegen, 
das ift, nachfrühren, verfolgen, bat vor Alters 
eine aleicbadiitige gehabt. Kaviercb.P.fül. 148. 
fest an hart der Bibliſchen Überferung: Cue 
faucten auf ibn. Da wollten fie dn urfdie ife 
lugen, bas ift, gleichſam auf die Spur feben, wo 
bie Dufcifen ber Dferde bingeben. 

€ jen, it vor Alters bep ber fonenannten Feu⸗ 
erP:ob, ba bie Mifferhäter glüenbes Eifen an 
rübren muſten, für aluenbe ugfhaaten ins 
fonderbeit genommen worden. Wann andere 
mur Dferen allein (eben, als in ber LTiderjächf. 
Cbron, An. 1492. Ge nam feven gloynige bepte 
Diern, (fie nabm fieben glüenb heifie Eifen.) St. 
Sachienip. Cano. 1. 39. Dat alogende Dfern. 
So ſteht im Zamelmanns Oldenb. Cbron. 
Ann. 1195. Kom Anrühren einer gluende 
Plugfchaar, p. 117. Und aus bem Cranzio und 
Alberto Abbate Stadenfi. Interfectores examina 
judicio XII. Vomerum, rotz fupplicio funt afe 
fedi. 
Bis, ulcus. f. Cfi. 
€ifung,  Eyiich. 


Das Bi f, 
glacies. — ] ; 
es bat Eiß gefrehren, aqua frigore conftri- 


acht; fiigus glaciale. 4 

das Ció brechen, glaciem frangere ; feinde- 
re. lr, aperire viam alicui ; in negotio aggre- 
diendo principem eſſe. ; 

das es fracht, glacies crepitat, minatur ru» 
pturam. ae 4 

das Cif if jerforungen, glacies rimas egit. 

bas Eiß trägt, glacies (pitfa & alte concreta 
hominum & curruum pondus porrare poteft. 

das €1$ dauer auf, glacies rareícit, calore 
liquefacta diftunditur. 

€ipatbet auf, glacies folvitur. . 

iu Eit gefrieren, gelu durari ut glacies ; in 
glaciem converti, — . 

der Flug gebet mit €if, glacies fluvio pro- 
volvitur. 2 : 

mit Cif belegt werden, al$ tin Cet, glacie 
aditriagı; —— 

eiſſig, adj. glacialis, oder glaciatus. Altenflaig 
im V ecab. fol. 107. c. Yfig, glaciarus. 

eiffiat, adj. ale Cip, durus, ut glacies. 

Mattis, f. glatt, glacies fuperficiaria quam 
nebifla delapfa fecit. 

Srauem £i, - Frau. 

eiffen, v, pertringere glaciem inftrumentis f. fe- 
curi diffecare. 

das tPijfen, ſractura glaciei. 
aufeificn, dillesta glacie aperire lacum vel 
aliam aquam congelaram. 

if: Bruch, m. glacies fractura. 

— Gehher. p. 131. de avibus, bit grofe 

n teeiipunb (drmarjen Taucher im Sein, 
mergus brumalis major. 

Eiß WEntlein, n. ein Taucher, ber einen röthlis 
chen Kopfund Hals hat, die Federn über bent 
Macken etmaé aufgerichter, mit weiß und 
ſchwartz geſprengten Flügeln, Gefner de avıbus 
p.232 wmergus brumalıs minor, capite ruffo, 

MRS S glacie) rupta in 


piop 
gu 
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Kipgrau, ad. candido capite ; candentibus. 


canillis ſenex. 

Eiß · Grube, das Cif jur Sommer⸗Hitze das Ge⸗ 
* ju kuhlen, em gebrauchen, fovea glacie 
repleta, Tg fruftis potus in etate refrigera- 
PR. teft. 

eihs «dj. | * lacies; valde —À 
IBiE;Pt ‚adj, ber lop ju guten ettem 
ne rein von rt en weder ieh 
br d faulfl eckig, ſchwammig ober ern; 
fig fem t —— — 
tft vielleicht fo viel, als vom Frofte gefpru 
e — nodes im ano eincé 
en. H n, en, ‚Dfben, v n 
atein, ifchia, Mea os inferius circa 
nates. 

wir Marke, m. nundine fuper glacie, in 
Schweden zu Upfal, an andern Drten. 

bat Eiß⸗Meer, — lacialis. 

wie: ug, bat eiferne Zähne oder Baden, das 

i it à 32 machina ferreis den- 
= qua g farum cito diffecari 


eiieóelt, m. glaciei majus fruftum. 

£if-Sporn, m. muricate in caléaneis foler. 

— ee i vn Seil er bey jugefrornen 
Maffern an denfelben noch 2n fitben fucht, 
Heiner als ein Staar, von fchönen by arben,fen: 
derlich hie blauen Febern über ben Rücken * 
- f Eiien, Eiſen⸗ Bart, €ifen; art, 


eii Sap fen, m 
it E Beten, LE gefagt. Schwediſch 
ij. Belg. £6, D í 


glacies fo 


t$ vor Qiteré leer von etta, ald im Sadh: 
1, d d Wagen fal rumen 
t Wagen foll bem ge: 


wi. 
E. ^ em was bey etwas fen ell, 
vanus, in quo nihil veri & folidi eit; ali- 


* fpeciem nihil rei habet ; nulli jus fru- 
s atque utilitatis, Inanis; evanefcens; 
levis & mutabilis ; tranfitorius ; frivolus, 

eitie Ines fudles keritie. 

der eitled Geſchwaͤtze führt, vanidicus, va- 
niloquus 

e title Kopf, ftupidus , 


fari! 
etie fe vit alé nichts ale, oder ohne 
d mas fonft Uaben ri ober ftn. fell, allein, 
* merus, nur vom Kriege, oder von eitel 
Kriege reden, merum bellum loqui. 
— quere Yoffen, mern nuge. 
mere udes. 
ee adt 


bep t , multa nocte, (da feine 


mentis inops; 


: € pur mehr vom Tag oder vom Licht.) 
eitel Silber, purum purum argentum. 
„uchne Zufan vom Kupffer, (ox/g. für fein Sil⸗ 


ed" LN vane; inaniter. titfer Weiſe. 
Mitelkeit, f. vanitas ; fuperbia; elatio animi ina- 


“nis; phantafia ; imaginatio rei falfa ; levitàs ; 
inaniras. 
itelfeitbed Lebens, fragilitas vite. 


dereitlen, v. inanefacere; vanum reddere ; ad 
nihilum redigere. 
s fcbeinet eitel (ep von dd, 
ie Alten baben ibal, Ded Be tfagt, Opii 
Poeta anonymus. ttil, iet, idalniffe, defolatio, f 
Schilt, af p. 475. [4. wohin auch Ört mas 
202, 4. febt aridalen von ar, für er unb 
ital, Au exinanıre. 
Tatian. 26. 3. zn (mer an 
Bruder fagt Racha.) 
Das alte Fecabularivm 1483. 3 
gedruckt, eiteler, Hirnlofer, —— Im 
Hol. beißt pdel annod vacuus inanis. fr ób 


Eit Elb 


Defyp. cavus, und be, Cimbr. tibi 
Peg Goth, Meo folitudo. vf 


citer, K m. 
pus, Gen. puris. 
ee unb Blut, fanies. 

Eiter fegen, anfangen ju ſchwaͤren, (uppu- 
rare. 

eitern, v. n. emittere pus. 

4 Geſchwaͤre ober bie Wunde eitert, ul- 
cus apertum aut vulnus pure plenum elt; fa- 
nies ex ulcere exprimi poteft; vulnus puru- 
lentum eft. 

das t£iterw, purulentia. 
das Gefchwär jum eitern bringen, pus mo- 
vere. 

eiterig, adj. purulentus ; (aniofus ; ; pure ple- 
num, 

Eiter dug, hypopium. 

Eiter Stoͤck, Kirer Buß, m. interior & den- 
fior materia inulcere. Saniesimmatura, ma. 
teria denfefcens vel denfata. 

Eiter⸗Beule, f. vomica; tumor excrefcens 
cum fuppuratione ; carcinoma. 

Ben ben Alten bat Citer aud) Gifft gebeiffen. 
Eitir. Gloff. Lipf. venenum. f. Schiit. Gloff.Goth 
Eitur; virus. Anglo-Sax. Autor. JEtrine,toxicum. 
vid. Schilt. Gloff. 

Aber Belg. beißt Eyter ober Citer, pus; fa- 

nies, 

Celfus. 7. 6. bat ein Griechiſches Wort, 
aS eas Athera; tenuis pulticula cujus fimilem 
materiam atheroma, (aS épeau) continet. 


Elb, f. f. 
einer der größten Flüffe in Teutfchland, Albis, 


fluvius Germaniz. 

Elb⸗Aue, f. eine Gegenb an ber Elbe in 
Meiffen, vol fchöner Wieſen, Weinberge und 
Gärten, von der Böhmifchen Gränge an ger 
gen Wittenberg. 

Ib : Demanten, Demanten fo man imber 
Elb findet, gemme fpurie, Adamanti fimiles 
ab Albi fio fie did 

#ib:Strom, fluvius Albis, mirb fonber: 
lich in ber Geographie fo genennet, Wann 
man von feiner £ánge und den Dertern an 
e e redet. Wie eg 


nennet 5 Sie Sachen Keinen von uralten de 
ten ber ben —* ib 
haben, und jmar nach ihrem Dialed 
das ift ein Strom ber an der Dt Halbe oder e 
Seite liegt, man nennet annoch in 9tberiT eut 
fchen bit Seite. Die ze wovon im Dber: 
— das Wort allenthalben iR. An der 
Elbe endete he alte Sachfen. In Coron. 
Opitii| Pifturato T. III. Script. Brunfw. iefen fa: 
men mit Schiffen over be v ordre mm 
en bie Silio, Im Poeta Taxon T. I. Seript 
Bruns. p. 146. Hos Nort Halbingos parriofer- 
mone vocamus. Kwdbeke. 36. Atlant, Nomen 
€f ive Alf in univerfum fluminibus apud nos 
— eft. mind — 3 itis ji 
py wie annoch, bie find aber meiftens a 
n oder Geiten brá £ 


[ter Wie 








eem Elend 





| * Elb. VC rif, albus. 


Elb / oder Cenmel:Farb. Kóni 
rr 6 cinigrr Ca 
—— — 


Sand Land n 

Bud. 4.4. u 

elbolia genannt, bat. 
viet Mein, 


teria, Dann er ws 
Bönig 


n&töde, au —— 
'einerí aus: Bitch, nennt 
—— zi: 
> - alter Namen des Schwans Pi®. 
nus. Vet. Kocab. A. 1482. gedrudt. 
Eis —— €s fdycint bad Cat. B; Wort Albus 
tfprung diefes Namens zu ſevn ym Br: 
genfaß ber * 5* —* —— colorem 
olorinum haben, bad 
Albus aud) in ben Fili behalte * [bus 
ein Weiß; he in um 
C div 1m ihr oder bi eife, t5 
man Ibifch, er 4 , 
Geni —— Schite. im Gif. bat albiz, 
fuuana, cygnus. Rab. Maur. Alpiz. 
Eleiſon, bitft$ Griechifche Wort i. dAemeon, 


durch die £ttantp im Teutichen befannt, und 
meinen £euten 


das "eleifen pi YU ciel 
gerofchm MS. E —** A üben ibre Leife. 
t reife. 
zn 86 eu Corn - von ber 
n. elfart. Au. 1549. hatten einen 
beaten ober rang. . 297- [4- 
Meibam. T, ]. Script. Gcrm. p. $14. tr 
nen Ort an,ba nur vornen das ke lieben, 
aber binten en behalten worden, aus bem $a 
ttim, Seca quedam fatuorumr dici fratres 
Acyfon fuerunt, unde verfus: 


Anno milleno trecenteno 
Secta fuit. ficta &eyíon —— 


di 
Anno 1525. in einem geiſtl. — — 
Itin 8. zu Wittenberg gedruckt, 
immitkhen — en. mit r * 
en deinem Drei t ohne fagenbe San- 


us, heilig, beil lig x. 
di armd Mei 


Henr. W'e'teri 
bom. Stri, * Gcrm. T. 


Element, ». f 


Elementum. . 
elements : -— ‚in ben Ber. 
och auch nicht gan 


inis enf rj führen dá sio 

inb, jondern Seurfteine£var;, -u 

dn rb; € áffte beo fich haben. * und an 
Elend, m. f. 

exilium. 


einem ind Elend vertreiben, in exilium pel 
lete. 


nit 










0 Ghenb- Elevh Elle 


Bermeifung ins Elend beſtt exilio, 






Eller GífaB . 225 — 






















fen, Blend, m. f. Einige ichreiben €ble, bie meiften Ele. €6 

multare; extorrem patria aliquem| alce. (eint, daß das n, wohlam Ende bleiben follte, 

721 . in exilium proficifci. —— nes al Die Een, Rabe —43 "; —— 4 
E ces. 

> 2 ieud Thier ANae⸗ ehe 5 


rum. 0 .. bat e$ aber, wi i 
t$ Elend gerathen, in miferias inci- DM (b) it - — innieman yin v für ne Aeon m m 
E: 1 > 3 x. andas(n.) Rudbeck Atlent. ; * t£llen, vi lacritas, Eccard. T. IT, col. 1480 
in grofes Een Rären,in mia fe pre Per Onthlfhe Sen ice iet fig eig. " Datiu manfeit und Ellen 
— — vlgen. Die ranjofen haben elan oder = VEL uds Pegund fein Herg rüren, 
eria . A IE. . " . . 
med bem Elena — en d — —— 
ex miſeriis. ellensreich, adj. Eccard. T. II. Script. med. 
ber elenbigfid, ade. aifete ao tri bn 
v. 2 i . 
oder Ellend, Sub. und Adje#. vor Al: tis coda LUE — — — 


terra peregri y. It. ibid. col. 1347. 9Ranbeit unb (&üene: 
+b. — Cra ee — 


Elephantus. vom Griech iſchen eAePDar- ER: ^ ^ 

epbant, im Schach-Spiel,f. Roche. Elend, adj. & fub/t. vehemens, vehementia. 
WS Rubia Sam D) Wanbereineb| „„Llepbanten « Laus, bi Gruche cines |, 3c: Gift für Ellinod, emulatio. 

AE ez Bilgriss mes foumen sBaumé in Ofb’Andien, bei&t in unfern pa ur or adj. alacer, fortis. * 

— re eg — mh rd animo. Sip 

iis. Die Durftigen, berbergtt bie Cl nta tal, Prichtin. Nomencl 6.39. 00m | pus TH 


fecto anacardina. $e 
P3 iP ^ in RittenDiden i chafte Hant. Poem. Gern 
VazsWocab. 1483. Ann. Ellender, extorris, — Meg en s Bien! en Sum "mm Ecardi Scrip nel — * 
Qul. Und die alte Uberſetzung 1433. bat es man (aote ehmahls qud) Helfant, davon hi * ellentbafftia, adj, alacer, 














































fes fur 

































; ;» | nod) ubrig Helfenbein,ebur, weil ed von ben Sit elentbafftia alle bäde, eftore fortes ho- 
Scr]: Heiz. 302.6. Die Ungarnfieten in ped Elppanten fent f pelfenbein, | eomnes. Tem. II Seit. Branfs. p.77. 
id umgebracht t&lepbanten/Rüffel, m. probofcis, idis. mit tee b. p. 17. 
Ellendung. Ver. Verf. "Bibl 1483. peregri- telepbantenspepdyrev, m. barritus. na elentbafftiger Wife. p. 34- 
im Es P Eiephanten eiter oder Führer, elephan- — Re bi ése 
,exflium. Tom. III. Script.| th E : ape vari ger 
€. Olband, ba bie Alten die Afpiration vom 


An menti : tb. MS. 
"elinung, "emulaio, Gh —2 f. 


loff. 
Es fommt diefes Wort vor ellin, fo man vor 
Alters gefagt, für eilen, ober ilen, feftinare; 
promtum, acrem & alacrem effe. 
Gebler i" —— Pes » uper Rbytb- 
mici p. 77. Tom. III. Script. Brunfv, bat eole 
baffte Mannheit. w 
i£ iler, 

oder Erle, f. alnus. Etlen⸗Baum, id. 

Elſe, id. Nider⸗S. 

Ellern, adj. alneus. 

Ellern⸗ Wald, oder Erlen Buſch, m. alne. 


rum. 

Eandiſ Elfe, Anglo- Sax. Aler, Alor, 

eire. " 
Am Gloffario Monfeenfi ift p.n Eligriu, 

Alıerum, foll etian beiffen, Elirgiu, Alnetum. 
^m Menkens Seript. Sax, T. I. col $60. 

v das Lat. (n) tr alnus, unb (d) wech 

(eit. 


pb in bant meaaelaffen, unb elpent gef. 
Chron. Vet. Anm. 1229. Hannibal fam niit t 
unb drittich Eipendern, Das Helfenbein An- 
glofax ylp, ylpes-ban, $^ £Qar, elephas. 
Anglolse Olfend, in Tatian. Olvent. alluph, 
Hebr. bos, daher tal. bove Lucas. 
iB ift, Apkerd. Tyrocin, 73. pifcis genus fubrilis- 
mis fquamis , argenteo fulgore confpicuis. 
f. Alant, pifcis, Alofa, Alfe. j 
Elixier, eine Art Artzney, (oman Tropfensmeiß 
—— rg * - gus —** 
t e der bed euch als ein Bil rim andern vernulcht, unb gie tderen vieleriep ın 
Lev. XVI Em Mee ben Apotheken, 
It. 3 Reg. Il, ein eltender oder Pils weile, f. 
.| ulna; cubitus, ober cubitum. J 
mt Notker. von Ellendi.| geile, heißt eigentlich vas untere Arm Bein, vont 
fremdes Land, gefangen.) Ellenbogen bis jum Anfangder Hand. Inder 
L bib caprivalti. f, Schilt.| Anatomie, focile majus. Wet! man mitdiefem 
| Ferf, Germ. Bibl. 1483.| Theil des Arms viel Dinge vor Alters gemep 
we fen, foigt 
jefangenfdjafft. captivitas. Goff. Elle, uisa, cin Sing worden. Beide 
— nnod, ed mag in ber Laͤnge etwas geändert 
m, das Land verlaffen. Co. MS.| f. i ulna, oder cubitu 
P IL 1. (id) in fremde Lande be: (ton —* nicht, eine Ele, „oder s 
je bid). a Sam. XII. ibid, i.e. Gehe 
n Thuring.apad Menken,Seript 


beißt. 
eilensboch, oder grof, Ellen⸗breit, ober lang, 
9. bateint eigene Etymelogie 


cubitalis. 
wen Ellen lang, ze. bicubitalis. 
geh. Rotb.Ch alb Ellen breit ic, femicubiralis. 
1 2i. 16: e ellen-weile, adv. ad menfuram ulnz. 
Borts gehabt, baber bat er Enelende ge⸗ 
m; i Enelende ſenden, und co! 1717. 
! patte fib alfo um GOttes willen 
aelobte Land ju thun, mit den Sei⸗ 


»o. Ruth. 

— Heinrich ber Lowe, b 
. Pe Heinrich der Löwe, ber 
ise m Aud mußte.) in finer elem 
; diverforinm percgrinorum, 
€bron. fei. 660. b. 
bie Bettler föllen ın der elenden Der: 
berae. geipeiiet werden. Strafib. Policey: 





















































LMS. Bibl. der Fremde der bo 





























Ellriczen, 


oder Eldritzen, eine Art kleiner Fiſche, in 
den Bächen und Fluͤſſen in Sachſen, 
Knaur von Alrzell, p. 24. Phoxinus vari- 
us feu levis. 

Thamins in Chron Coldicenfi. apud. Menken, 
Script. Sax. T. II.col. 688. bdella, Ellxitzen. 

t&lifabet, 

Elifabetha, ein Hebräifcher Weiber Namen, 
abyefürst vu/go Elle, Ilſe, Elibet, aber Eis 
ge für Eilife, f. Adel, Woelbrit. 


Elſaß, 
Alſatia. 


* 
ein Elſaßer, Alfaticus. 
Elſaſſiſch, «dj. Alfaticus. 
Kligau, am Dber ; Cffa6, unb an bet 

C dymetp f. Ichrersbeim Elſaßiſch. Topagra- 

phie. p. 82. ein Stück Land darınen aud) das 

*5iftum Baſel liegt, 

Elſaß Zabern, eine Stadt im Elſaß, Ta- 
bernz Alfıtie. 

Die Etymologien biefed Worts Elia geben 
alle dabın daß €6 was die Endung faf, anlage 
vom (uen fonıme, wir man ſagt Schrute@ af, 

8t Lands 























andere mit oder nach feiner Elle meffen, 
alios ex fuo ingenio, oder proprio pede, me- 
tiu. 

Ellen: Bogen, cubitus. 

(ib aufden Elleriboaen legen, cubito inniti. 
tE£llenbogen/Róbre, os sine. 

Dum Elen, ober Daumen lle, vom End bed 
Daumens bis jum Ellenbogen. ft im ead: 
(enfp. c. 21. 16, Man gab den Schuldigen 
Siock Schlaͤge mit einem grünen C tod von 
Eichen⸗ Holz, der jmeo Dum⸗Elen lang war. 
Lat. cubitum bipartıtunm. SIE c. 379. ein 
C tamm oder Erod,der einer Dum⸗ Einn hoch 
ift, daraufman auf ein Pferd fteigen kan, 
Estommt Elle überein mit den Kareinıfchen 

ulna, unb dieſes mit oen Briechifchen wAyr, ober 

wAerg. Goth. ulleina. Run. elin. Dan. alnc. 

Sucd. aln. Belg. elle, elne, 





















; dieſes Wort am allermahrı 
seed e MN Gf) 
L elle. reliqui. elles, alias her. f. Schilt.Gi»(j. 
* ift im Orfried Elilent, exilinn 
"extraneus. Lipfi Gloff. elidbeoitg- 

















— mere. Eireod, und zlıeord, barbarus welches 
3n Releni Mauri Gloff. elirater, barbarus. 
*i&Forn, dept rae Vocebnlario 1482. Qt: 

brudt, epithzlumium; canticum fuper fpon- 
fam & fponfam. i 








26 Elfe En 


Land⸗Saß, Amt⸗Saß. Allein weil dieſe Endung 
faf, nur von Perfohnen gebräuchlich, und nicht 
son einem Land, auch nicht von einem Fluß, mie 
Elſaß von dem Fluß Ille berfommt,ber vor Als 
ters Alfe oder Elle aenennet morden. So iſt cé 
reabricheinlicher,daß der Fluß Ella,oder@lfa,oder 
Alfa, wie er audyin Schilrere Gloff. Tent. ftebt, 
ewöhnticher Weiſe auch Alte, Flfach, atbeis 
.. €$ ift noch em aroffer Flecken bey Mühl; 
ufen im DbersEifaß welcher Ilſach oder Sl: 
—— Wie aud) von biefeim ad) an alſa die 
ljaffer vor diefem Alfaciones gefchrieben mot: 
den. Und bie Derter Breyfach,Rutach und ander 
ve fich auf dieſes Wort enden. Bon Alfacium 
eder wie T. I. Script. Brunfw. p. 281. (lebt. Alla- 
tium ift Elſaß morben, fo vor Alters Elfach,oder 





Alfau, oder dergleichen Name: 1 
n ad a N n mag gehabt ba: 


n. f. 9fch für Waſſer. aha, aa. 
Elſe, f. Eller, alnus. 
Elie:Beer, pl. 

baccz forbi; furbum cdule. 

Eine Art Beereim Wald, deren vie neben 
einander an kurzen C ciefen, welche insgefanıt 
an einem langen bangen. 

Eliedeer Baum, torbus baccifers; edu- 
lium baccarum forbus, 

Man nennt dieſe Beere Erles Beer, f. Arles; 
rer, Eſch Roͤßlein, f. Aſche, fraxinus. Elslein⸗ 
Baum, (orbus (ylveltris, Golti Onomajlic. c. 364. 
Gali Aliier. Pictor. AlfcherPpr-Baum, opulus. 


lien, ein , alofa. 

ftl(enin, ein Kraut, chyfTclicum. 

s£l (fer, f. f. Alfter, me 

Xel(ter, ein Fluß in Zeutfchland,Elyfter. 


liewade, Kayſerberg Doftill, fol ı5r. 
mann man die Nerven oder Epanıı Adern 
Focht, fo ifid Eltewachs 

af vielleicht fo viel als was man Haar 
Machs im Fleiſch fochen heißt. 
Eltern, plar. Batter und Sutter, parentes. 
bie erften Eltern, protoplaíti ; primi homi- 
num procreatores; generis humani auctores. 
‚Bon Alt, f. Alt. 
ein Eiteſter, f. Alt, Ältefter. 
Em, 
die Prepofition an den Verbis empfehlen, 
empfinden, empfanaer. f. Ent. 

Emo, eine Endung des Darivi. für ntanchem, 
8. €. fagten bie Alten und fchrieben, manage- 
mo. f. Schilter Gloff. p. 264. welcher es für eis 
ne beiondere Partikel anficht, 

Emmerling, ſ. Ammer, Gold Ammer, ıniliaria. 

empiaben, empfangen, f. fangen. 

empfeblen, f. befeblen 

empfinden, f. finden, fentire. 

bie Ems, ber Fluß in Teutſchland, Amafus, 

emfig, f. ámfig. 

* me, f. Gromat. 

* €mtung, f. (mt. 

£u, 
eine Vartifel fobey ben alten Teutichen febr 
gebräuchlich mar, fonderlich, vor bem Nicht, 
ader bey demielben, und andern Negitiond: 
Bohn aló: in einem Evangelien Buch 


Du en macht nur mehr Meierfin. 
Ich bab noch s Brüder baf fic mnt en. 

Sument in diefe ftat der Pine. 

Do [prac Abraham en borent (o Mofen nut 
Nech die Worheten, fo en follten ip nut 
gleuben 1c. Im Sachſen⸗Zp. So en iſt man 
ihnen auch nicht verbunden. Kurz vorher aber 
«ap. LI. ift das (Nicht) ausgelaflen: er wollt 
oder en wollt, velit nolit. 

Hollaͤndiſch. en, mit Verſetzung des Lio 
dz,ift e$ das Lateinifche ne fo im Fran;öf. 
unb Staliänif. für bie Negation geblieben. 

Bey Den Paruculisloo jft tó Med als (1m) 
oder bin, 





Ende 


Ich bin aber enntitten, umer, als der be 
bienet: Evang. MS. enmweg, für binmeg. 
Hr em: 


Hieher gebórt au wohl 


enpor, 


por, mie. e$ in der Hifforia 


s qoo ner — 

m dieſer Bedeutun einerley mit 

dem Franjoſiſchen en Ital. ne. "T 
Ende,n.f. , 


das Auſſerſte an etwas, extremitas unius cu- 
jusque rei; five, id in quo unaqueque res ter- 


minatur. 
das Ende eines Landes, fines. 
das Ende ber Welt, extremitas mundi. 


Ende, für den Drt, locus. Tom. II. Script. 
| Brunfw. p. 6. 
Uns ſecht of up einen Ende, nobis in loco 


aliquo dicit. 


Des Herren (venerandi) Karles (Caroli 


M.) £cpenbe, (hiltoria.) 


von oder aus allen Orten und Enden, ex 


omnibus locis. 


der Enden, inillo loco, vel tra&u, in ifta re- 
| gione. Daß ber Ende kein Schade gefchchr, 


ne ullum ibi damnum fiat. Befold, contr. ; 
188. End unb Gibüube, loca vel arez & 
| edificia in illis. 
das Ende am Kleid, fimbria. 
ant Tuch, panni orz. 
die vier Ende eines leilackens, quatuc 
anguli lintei, 
das Ende einer Rede, exitusorarionis, conclu 
fio, eines Brieffs, claufula epiftola. 
das Ende des Lebens, der Tod, (upremus vi: 
ies, 
ein erſchrecklich Ende nehmen, hurrend« 
mortis genere perire; fatalem vit exitun 
habere. 
an feinem Ende, cum moreretur; fub h- 
nem vitz fue. 
das Ende eines Schau⸗Spiels, citaftrophe. 
das Ende, der Ausgang, eventus, 
der Sirieg bat cui ungemiffes Cube, varii 
bellorum exitus; anceps furcina bclli. 
das Ende iff der Nurren £ebr;Smeifter, 
eventus. ftultorum magifter. 
iut Ende bringen, ad exitum adducere, ad 
finem perducere. 
ich bab bieft Arbeit zu Ende gebracht, per- 
fundtus fim hoc labore; ultimam manum 
huic operi impoſui. 
ein Ende haben, nehmen, gewinnen, finem 
habere, exitum ficere, in exitu effe. die Frey 
heit bat ein Ende, libertas exfpiravit. 
ein Ende machen, finem facere, five impo- 
nere alicui rei. 
e$ laufft zu Ende, res eftin exitu, finem fe- 
reattigit; pene finita eft, 
zu Ende des Srühlings, fab finem veris, 
ju Ende ſeyn, defingre, finitırm effe. 
zu Ende, zulent, ad extremum ‚in cxtremo, 
ju was €nbc? cui bono? ad quem finem. 
zu dieſem Ende, ad hunc finem, ob hanc 
cauſam. 
‚etmas am rechten Ende angreiffen, rem dc- 
ito loco aggredi. 
Ende gut alleó qut, emnia tuncbona funi 
claufula quando bona, 
das Ende wird ed [ebren, in fine videbitur 
cujus fit toni, 
bende das Ende. refpice finem. 
Ende, pl. 3aden am Hirſch⸗ Horn, rami cornu 
cervi. 
ein Hirſch von 16, Enden, cervus cujus cor- 
nua fedecim ramos habent. 
, Ende oder Einde, bie vor Alters bie tirn, 
im Gloff. Rab. Maur: endi frons, meil fie das 
vordere Ende des Menichen unb des Berichts, 
f. Schilt, Gief. Teut ba ben dem Röyrhan, de 
S. Annone nicht erinnert worden v. 371. de 
Eyclopibus, 






























affienit ex Patribus 


Ende 


an bem Eindo hatten fie ein Ouge. 





Daß es ftebe fürStirn, an deren die Cy: 
De nur ein Auge batten, bann e£ iit à! 
t&tin finc abet indem nachfolgendenDrt i 


bem Orfr. ( V. 2. 6. iſt es in der Noce) wohl 
ánbert. 
enben ober enoigen e, a. finire, termıinare, i 
ponere claufulam, concludere. 
fid) endigen, ad finem venire, terminari. 
Mags i emper 
Adjectiva breper Enbung,adjedtiva tru 
terminationum. — H 
enoi n bie Endigung des Kriegs, canl 
Ein belli 
endlich, ad). finitus. 
endlich, finalis, ultimus, poftremus. 
mein endlicher Schluß, ultima mea fente 
ti 


a. 

ber endliche Iintergang, finale malum, 

endliche Aus zuͤge, endliche exceptionen, < 
ceptiones pereintorig. 

nnendlich, infinitus, fine termino, inte 
minabilis , fine fine. . 

Unendlichkeit, f. infinitas. 

endlich, ads. tandem, denique, ad poftremur 
endrlich, adj. unb Adverb. ift veraltet und ne 

in einigen £leinen Dialectis gebräuchlich, b 

beutet. fowiei als hurtig, gerchieind , Reiki, 

der bald End macht, induftrius, velox cn 
velociter. 

Reyfersbern. Doftill. fel. 173. 0a cu! 
ber Teurfhen Ueberferung £utbsti ficot: fi 
aieng tiber das Gebtra endelich; Net D.Geic 
bau; GOtt der 5. Gert trieb fliese. Pergit 
bald Endichafft,undender bald, 

Mattbefius Sarept. die Ameife, ein endlid 
Tiyierlein. Felix Fabri Pilger: Bud. !. o 
p. 198. ber Eapitain hieß bem Schiff das € c 

Eee daß das Cái nicht fo endle 
ieffe. 

TeuricheSprichw,fel.202. b. das Nechti 
der Wachenden, der Reichtum der emdlicher 

T. JI. Seriſt. Brunſip. 362. in derZildes! 
Chron. esftarben Anno 1599. im Alutoan 
fünf bunbert, ift endlicherdann die Qf. 
Conberlidh urbe es von regn 

ten gefagt. Job. Sri.br. Sauft m der Scal 
cenberaf. Cbron. Col. so. An. 1590. ^m dieli 
Zeit rear ein kuͤhner enblicber Neifiger se. To 
III. Script. Saxon. col, 1326. aus Diefer Etal 
blieben 350, endlicher Manne tedt. 

Ben ben Alcen ift aud) dad Compofirum ur 
endlich für ſchlecht im Gebrauch geweſen, ge 
endelich, als T. III. Script. Sax. col. 1753. Di 
morin vel bofin unde anbelichis Volfis ein are 
ſes Heer, lixarum & hominum vilium ac in 
belium magnus numerus. col. 1760. do vili ty 
teil reebbir von bem Sonnige be (b gefabin de 
en anendelich mit ame was, rein tardius prc 
cedere eumque rem male a in es ſched 
mit ibm ftunde) col. 1769. Der icham aufi 
Herrin mart mit erm befledtin Denmmnu; & 
Buchſm genommen unde an anenbeliche fe 
gelegit unmendielichin, corpus Domani impor 
eorum manibus e capfula extradtum £m zi 
locit poncbatur nec recondebarur. _ 
Endſchafft, f. finis. ; 

ber Procefs hat feine Endſchafft erreicht, | 
ad finem perducta efft. 

der Sache eineEndfchafft geben,rem £i 

* peránbcn, v. Hedion. verteutichter Kirche 
Cbron; fel. 322. b. finire. Als mum etd 
Sachen glüdjeeliglich verändet waren. 


* Enderdner, ein gefüllet Endes Buütt, verc 


culus fartus. Chytress Nomenc!, Sax. ce! 44 
alé earn es von Ende umb boudin wäre, c 
Cau: Cad. Das Framdſiſche endouille, mt 
auch einen Theil an diefem ort baben, dor 
dieſes Wörter : Buch bat fele fremde Do 
ter, f. Engelntier. 


| niu, v. ftit Pomarins in bet Wing 


burgud 


Eng Engel 


. Chronik. Erflärunges Meife zu 1* 


Enger 


bar 


Ent Enger 27 


a — — —— — — — nn nn 
beengen, bic Srafft ber —— Befänts Engel Saat, ein Geweb ber Zeug⸗Wircker, als 


fide aué. anno 1551. bep der Magdebur) müß wird Dadurch zu v el eingeisgen unb bes 
Y Belagerung, repugnaculum in extre- 


enger, reltiingere. Jülichf. Rechres Drbn. 
mute valli obüdentium. ' . P. $1. j 
, ade. im Rider : Sicht. für langs bin | eng ; brüftig, adj. anhelus ;, afthmaticus, dis- 






Te caen Ort bis aud Ende deffelben, recta us-|  pneicus. 
[| quead finem. pomat. Magdeb. Cbron, ad Engbruͤſtigkeit, f. afthma; dyspnaa; 
1* arx. s661. com Thurn foe man ben breiten! anhelatio. 


[t Beragrrad cnolangeft. 
Nr Salbe, f.iyliaba vocis finalis. : 
Mndliriach, f. caufa finalis. 


Eng kommt mit bem Briechif. YX überein. 
| Saber die Alten, als Ot/ried. und andere haben, 
ango für Enge, angen, Lat. angere. 


* Urtbeil, ». fententia terminalis, defini- peni. 
|Extimed, m. finis. ein beladener Baurem Wagen, vehiculum ru- 
dem Endı week nicht erreichen, excidere | — fticorum onuftum. f. Schitt, Gloff. 
£^ 


* engern, ». mit einem Baurenaſt: Wa⸗ 
gen fahren, vehiculo onuíto, quo ruftici 
utuntur, aliquid vehere. 

Strefb.Policey:Drdn. app. p. 29. Die 
Lands und Bauerrfeute, melde zu Marckt auf 
die wochentlihe Marckt ⸗ Tage herein engern 

' unb fahren. 


ye. 

* eijenr unt entbafb,eher ennenthalb, Erter 
lin Eidgenoßiſche Chrom. fol. 90-8. unb 
anders. wo difiet und emet. Schilt. im Glojf. 
bat enont, far Diffeits unb jenfeits, an biefem 
—— End, e - ultra. 

tube,golieu D en, f. vol. \ Er 

NC um allen verwandten Sprachen der | Ss ſcheint diefes Wort von eng anguftus) bet; 

Zeutiben geblieben. Es ift doch ungeachtet | temm. Die Land⸗Straſſe, fo im Schwas 

dei c son dem Hort an, mo etwas anfiohteder bemSp.c;214 fechtzehn Schub weit (con muß⸗ 

bei andere e Man hat nach Cour Pi a ber * —— —— — oder 
m der des Ulfie andeifin.s. Fe kunten enge Wege ſeyn, ste hatten auch, mie an: 

Mir Vw — i |! ned) ebur Zmeifel bad enge Maij Davon find 

- Er ftarb und ande (endete) | fie mabrfcbeinlid) Enger genennet worden, nem: 
Dad Leben imbeumanbe (im Heu Monat.) lib ein enger Wagen, weil Leitern, Areund 

* Endeläikeer, mare mediterraneum. f. Wen Weeg eng waren. 

dei Meer, in Wenden, mie im Holl. Endel Lugen ennen: Slede im Geficht, in einem 


dei.@Reet A» alten Vocrb. von Am.1482. Enger oder prin: 

. nde, ir rer ——— ſonſt bif. (.an: | ,, ftl, eber Roſtne , lentigo ; macuh in facie. 
ln —* d i£ngern, das Derjogtbum im Weſtyhaͤliſchen, 

Endet i Engerling ucatus Angrie. f. Angrivarie. 

eubern, i Pad it Engel, m. 

Endivie, f. €ntivtt. 


Angelus, som Griech d*yysAog. 

enali(dy, «dj. angelicus. 

. MeerEngel, eine Art Fiſche, Kochen, fpe- 
cies rape ; uatına, 

Engeltec, fquatoraja, Gefn. Jon Con. &c. 

iengebfüß, ein Kraut, polypodium; fili- 


cula. 
— mr Schreckenberger mit dem 


Eng, adj, 
anguftuss ubi vix fatis fpatii eft alicui rei C 
adíhrictus, das eng eingejogen, eng qe: 
wacht, arctus, eineRahl;eit da man enge fiat, 
convivium aréctum. 
eng machen, arctare. conftringere. 


enger einjtehen, coangullire. ngel, 3. Banken ober 12. SireuBer Böhm: 

ein enger af, —— viarum j. fauces. cher SGebrung, 4- Or. Meiknifch, nios Der 
sin enges Sieb, tenue cribrum. ürften zu Sachfen alte Engels Grojchen in 
Kin enger Kamm, —** radiis denſis. die Chllniſche Marck 52. Stůck halten fein 13- 
das enge, Sleifi, orbira rotarum in brevio- 


Loth, 14}. Graͤn. Engel:Brofchen auf S. An⸗ 
naberg An. 1542. gefchlagen, geben sa. Stü 

in die Mare, und balten x [Ah 5 Gr 
«in dn NINE 1159. 


"na. 

' vit Seit iff bir eng, orbis te noncapit (ob 

fi wm) aut re iri qrbe captum effe credis 

(o9 amaetatem.) . 
ber engere Ausfchuß der Landfchafft (in 


auf 3. Or. 6. Pf geſetzt. Heifen Engeli@ros 
— * ar&ior numerus collegii. 


ni, weil zwey Engel ben r 
Iten auf diefer Müng. pen: Schild 


eng, edv. angufte ; ardte; adftriäte, i 
tinea. eng eingefchleffen haften, an im. EngebTabler, waren jur Sipper'3eit auf 4o. 
Pi mn rue din ſſen d — Groſchen geſchlagen, galten aber wohl ep nd 


in einander, arde. 
eng einfperren, in —* cogere. 
bit Enge, anguftia; angu ie ; angultum; ar- 
&un. 


ler &upfer/clb. Carpsov Zirtanifche Cbr. 
P. V.p.181. Meljer inder Schneebergi⸗ 
ſchen £bron. fagt An. 1621. und 22. fepen 
bit queriibeler iu Zwickau unb Annaberg 
af —* worden. 
ngillotte, nummus aureus angeli imagine. 
Fritfch, var. Tradat. p. 1091. t 1666. Siem 
gen 4o. Stuͤck auf bie Cölnifche March, hielten 
23. Karat, 8. Gran, mar ein Stüd 4,51. 
22, Üreuger werth. 

Engliſch, eine 9Xünt. Goldaf. T. II. Confit, 
Imper. p. 22. Anno 1357. Carol, IV. erfaubt 
einigen das Geleit⸗ Geld einzunehmen zwiſchen 
Collen und ber Wetterau, von einem Pferd ei: 
nen Engliſchen, deren drey einen alten 
Groffen thun. 





indie Enge bringen oder treiben, adducere 
inanguftias, in angwitum cogere. 
in bie Enge fommen, in anguftum cogi; 
conftringi- . 
eine Enge zwiſchen zwey Meeren, ithmus ; 
Gutes. eine Fand-Enge. 
tine Meer Enge, fretum. 
, v. in bie Enge bringen, cogerein an- | 
m; obfidione cingere & premere. | 
er engede die Fefte Exrafeborg, T. II. 
—* — ry irren, (Menken. T. I Schil 
einen 4 ' Menken. chilter Gieff.619.a. Cir Cnalifch 1 ' 
Srripr. Saxon. col. 472) an feinen Nechten, An. imber Pfalg fell Silent MERE a 
ber an einem Gut, derogare dc jurealicujus, Engeltrank, m. ein Krant, Alifma, Damafoni- 
bona alicujusaut przdia anguítiora reddere.! um, wider den * Gifft und andere Übel, 


engeren, arctare. dininuere, bit Wildfuhr en», das abgefottene Wafler davon 
germ, ftationes ferarum turbare, "engebWurz, f. Angelica, getrunden. 


DM 
^2 — 
^ B 


Engelland, "n. 

















Angellorten , für 


* Engelländer, Schilter Gloff. eint 


eine Art Harraß ober Raſch. 
Anglia; Britannia, 
ein —— Anglus; Britannus. 

ie nbijd), adj. Anglicus, vulg. Eng 
1d). 
- - - adv. Anglice. 
Engelländer. Stumpf 
weiner Cbron. fol. 681.5. 

groffe Ges 


ſellſchafft, al$ unter dem Attila, ir. Factio 
Lombardica. 


t&ugellánber: Pfenning, Schilt. Gloff. (peces 


monetz Gerinanicg. 


t&ugellot, einegüldene Münse, bie Maria, Kö⸗ 


maoin in Engelland gemuͤntzt, hieſſen die neuen 
Engellotten. Werden 1559. auf 2. f. 12.Or, 
gefeht, bielt am feinen Gold a5. Carat s. Grauͤn, 
tu in bie CUniſche Marck 46. Stuͤck, je 

es Stück 49. Basen ober 5. fl. 16, Sreuner. 
Boͤhmiſch 65. Sroſch. 4. Pi. ober a. f£ bir, 17. 
Gr. 4. Vf. Meiſniſch. ri Reiche: Tag 
iu —— "i murbe ein €ngellot geíest auf 


$. fl. 49. tr. 
— — eine —*—— Erde 


monuit bie Schuſter ibr£eber fár 


en,und feuch · 
ten es mit Eyer⸗Weiß an. à 


€nalifc) Zinn, ſtannum Anglicum. wx 
der Cnaltcóe Schweiß, eie Kranckheit ſo in 


Teutichland viel Zeute wegnahm. Anno 1529, 


die Englifche Krauckheit, rhachitis; fpecies ar- 


thritidis que ofla ledit. 


Engaelntier. Chytreu Nonencl. Saxon. col.474. 


Cynosbatns. 
Cft vom Franzöf, Aiglantier. 


* (Enfede, adv, 


ein altes Niderſ. Wort, für zwifchen ober 
mitten inne, 

Tom. 111. Script. Brunfw. p, 309. Dibens 
bord) licht in Wpgarien in bat en des 
Meere, bat bar bet de Belt, in ben ende des 
Stichtes enfebe Gudepland unb Femeren. 

lbid. p. 64. mit Water be fe Drontebe, 
(nemlich die Stadt in ber Belagerung) an ais 
lenthalsen unde enckede. . 

Darnach heißt enfebe auch (o vielals eigents 
fid) accnrate, Tom. III, Script. Brunfw. p. im 
den Anfangs + Verfen des Chron. Stadtwegii 

Tom ergen merk Gbrifti bort, 
Darna de andern Innien vort, 
So machttu dat enFebe ftbrm 
Wo fv alle ** x. - 

Ibid. p. der 3 lag einer zu Wolfenbüttel 
unter der Brücke, und jeblte die Darüber rit: 
— »« fe wuften enfede wie Rarf be Hertos ⸗ 

t mas, 

It. p. 381, Hyr van (tobe vele to feriven, 
mente dat vint me enfebe in ber Magde ⸗ 
burgifchen Kronefen. 

aus, f. 
pl lug zwifchen Bayern und Oeſterreich, 
nilus, 

das Land eb ber End, Regio fupra Anifum, 
vulg. das £ändlein. 


z das Land unter der End, regio infa Ani- 
um. 


Engerliug, m. 
Vermis fübterraneus, fegetes vaftans, funt 
vermes e quibus grylloralpe funt, beift an 
andern Orten Gerjtem Wurm, meil er abor» 
berlich bie Wurzeln der aufgegangenen Ger⸗ 
ſten⸗Saat abfrigt. It. Schror Wurm. 
Pictor Lexicon hat Inger. Stettler im An- 
nah Helvet. p, 278. Anno 1479. vermäflet eine 
Gattung Würmlein,welche man in hiefigenZans 
pen Jugere ju nennen pflegt, unten am nid 
in bec erden das Cri C emád)s, unb (enberli 
^as Gettaid, und wurden von den Biſchoff von 
Xoyauma durch eu weitlaͤuntig Monitorium an 
$ia das 


Enfe Ent 


Recht gen Lofanna citirt, verur⸗ 
tbeilt, unb — daß ſie ſollen vergehen 
von den Feldern. der Bayriſchen 
Ordmapud Fiutſch. P. III. pag, go. 
fle en ER Erd: Würmer. 

n Sachfenund Meiffen 1€, wird () für (9) lentern, 
geist. Anaut Alt Zell. Bejchr. Part. VH. die 
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das geiftli 


Er 


ehmahl a fagt lien, als: Te 
pci pt daten, als Eeurühe 


Sprich, fo/.17.5. 
van einem fel ein ad empiel empballen für ent: 
tiſſen Fallen, oesfallen,als een, . Schilt. Gloff. p. 365. 
Ente, f. Ante, anas. 

bey ben See Fahrenden, wenn fie fid 
anbángen em das feindliche Schiff, harpagare. 


Enzen 


Arme fo man Enderle nennt, haben dem &er lentbalb, für jenfeitd, ultra. 
traib ober der neuen Caat bie Wurgel benagt, | &nrivie, ober i£nolvie, eine Art Gallat , von 
daß alles verdorben. intybus, lactucz. fpecies. 
engeüng m. vet —— Sie & milder Entivie,ineybus agrefiis. 
cervis. Würmezwifchengell und Fleiſch beym krauſer Entivie, intybus fativa crifj 
ee en lemming imteut: fer ntivit, inty " 
fdyem Jäger. p.90. ^. nennt fie Enderling. Enzen, 


Engi, Engel, an den alten Teutſchen Namen, 
3 €ngerib, Engelſchalk. 
teufe, m. 
Servus junior & inferior, qui agit equosaran- 
tes, cin junger Sinecht, ber noch als ein halber 
ftnedit bey einem Bauren ober Ackers mann 
dient, und ben Ältern Knecht über fid) hat. 
Der Mänung. 
Knichentr. de jure fuperiorit. territorii c. 4. 
Hd ‚Wer einen Graͤni⸗Stein verfegt, bem (oll tifanenjen efftbierinnen. f. Curtifan.. 
ir Hals mit dem Pflug abgefahren werden, im | Cá fommt enjen twabhricheinlich von ein, eins 
bem man ibn in bie Erde grábt bis an ben Kopf. | mit etwas ſeyn, übereinfommen. Daber (aat 
Da fell der Enkh nicht mehr geahren, unb der | man. c. g. in Sranfen Nonberge einen, als 
Dflughalter nicht mehr den Dilug balten, und Supfereinen für Kupferenzen, wird fonderlich 
ibm nach bem Hald abren. vom Geruch und Befchmad gebraucht, Biereis 
pi T n t Die Sues aben * nen, nach — m 
eminutivum anculus, ancula gebabt, Dafyp. in Lex.at überenjig, reliquus, übers 
bavon bad Verbum anculare, und das Demi- el T t m | 
nuttunm in brennfeln ift es zuſammen ageisgen, unb : 
Deminutive gebraucht, nad) Brand ſchme⸗ 
den, als ein angebranntes € fen. : 
In Schlefien fagt man injen, als brennins 
sen, 
nt 


$ 
Entbhufiaft, m. Enthufiaft. ber heimliche goͤtt ⸗ 
fide Dffenbabrimgen zu haben vorgiebt. 
Entian, Enzian, vom Lat. Gentiana, ein Kraut, 
Bitter Wurj,Gentiana magna. groffe Bitter: 
Wurj, hirundinaria floribus luteis. 
Hemmer Enjian, gentiana p'inicea. j 
* Epf, oderEppiſch, apium. f. Appich. Altenffaig 
Vocab. fel. 51.d. ' 


t&pbeu, 


ber Derfohn ju fteben, bie mit biefen enjen ver: 
Kupferengen, nad) Kupfer ſchmecken, fapo- 


rem cupri referre, ] 
Sergenjenb, (Bergmaͤnniſch,) more folfo- 
rum. 

Gudenzen, judaizare. Schudt im Compend. 
Hijt. ud. cap. 11. NEM | 
Eurtifanenjen, Matthef. bie —— eur 

a 












Enkel, m. 
Nepos, & neptis, für Enfeleim, welches von 
einigen 26i noch gebraucht wird int Dialecta 
Franconica.f, 
n 


9tnf, ein hunger Sinedt. Daher 
va. ja Entel gefent wird nenfel. Bleichfam 
des Ähnen, avı, E oder Knecht, f. Ahn. 
Enentel und En yc: im Schwabenip. 
e.371.#.3. Rinder, I, Enfelsfinder, En: 
Feld ‚Entein in den Genealogien. Eine Frau 
in Nürnberg bat überlebt 117 Ahn-und libr: 
Anentelein, davon 70 mit jur Leiche gegan⸗ 


gen. Befold, Thef. Pratt. addit, Dietberr. p.677 
Enkel, clus, f. Anke. 


ennet, f. in, für innerhalb, we — * 
ein Epheu⸗ Kranz, corona hederacea. 
fnt, Prepof- Fuftparob. Erds@pben, es terreftris, 


keht vor den Verbis, und bedeutet das Gegen: 
tbeil, als 


, à 
dechen, entbed'en ; erben, enterben ; auflas 
ben, entladen; Kräfte geben, entfräfften, 
Jt.ein Entfernen, wegnehmen. entgehen, 
entweichen, entziehen, entfpringen,en eri 
entkommen, entfliegen, entflieben, entfüh 
ten, x. 


Die Alten haben e£ anberd gefchrieben , ald 
Pictorius. 
Abow, Ebhoͤw, hedera. 
€bbeum. Mattheſius Doft. fol. arz. b. 
Angl. *yeg. 'Glofz Florentine apud Eccard. T. 
II. Rer. Franc. p. 988. Hedera, ebah, ebeheue. 


— —16 
vom Lateiniſchen Epiftols, eon den Briefen 
der Apoſteln in 5. edrifr. ] * 
Epiſtler, in ber Roͤmiſch Catholiſchen Kirch, der 
unter bert Diacono febr, Subdiaconus. 
Epiſtler⸗Kleid, fubrile. Vet. Vocab. 1483. 


f£picurer, 
ein mollüftiger Menſch, Epicureus; volupta- 
tibus deditus. 
picurifch, adj. Epicureus, a, um. 


Kr. 
Pron. Perf. maft. gener. conjunttivum, 
0 allejeit vor bem Verbo ftebt, er fchlägt, 
erat. im fam. Giefchlägt, ift ohne Accent, 
und Furj, mann e$ fein anders Pronom ober 
Nomen ausfchließt. 


b. i. 
ver- 


glichen, oder gleich ju feum angedeutet wird. , 












feines Ehren: Standes Er 
dern Du oder Ihrfagte; bis an 
dritte plural. 'gt 
declinirt,Er im Genitivo r$, in 
Tbur. Sacra. p. 505. 
ne fromen Copbien von dberZanne 
fre Sohns. 


Er 
na Adjectiva unb Subffantiva t, Das Mafa. 
linwm anjubeuten, alsfchön, ein linee ais, 
ein Müller; Gans, ein Ganfer; Taube, ex 
Tauber, e 
Herodetut. 1.IV.c.119. ve a:juaCo vae xa 

Aévei XxDuas 'Asmemala ; Dovarm hi 

TO EWo4a TNTO nal’ £AAaÓx hz 

cav avdpoxlover "Ale yag xai 

^ [LJ % % , 

Té» drösa, rd de mara, xlcivear. 
Diefes Septhifche eor, fommt mit Er überein, 
und das zala mit dem Gothifchen beadan, i. 
terficere. f, Hikef. in Gramm, Anglofax. 138, 


pflegt hinten an den Namen ber Sache oder im Borbifchen ifl airu,nuncius, legarus,und vir, 


vir, Luc, VIII.27. Anglof. Ver, welches mit dem 
Zateinifd)en Vir verwandt, 


gr, 


m r —— ſetzt man noch an den 
n einigen Ganjlepen man an 
Namen der SirchenDiener: Er, Jobann x. 
—— ju 1c. Bor dieſem ift e$ beo ton 
amen ber Edlen,und andern Ctanbdrperíob 
nengeflanben, Es mar bep ben vornebmiten 
Beiftlichen und Stiffts Perſehnen | ein Zitel 
Wort nad) bem Wort Herr, und gleichſam eine 
Wider ehlung des Worte Herr, aber bos nur 
geiflid en unb andern vornehmen Perfobnen 
gehdrt. Als in Tenzehi. Gothaiſchen Chron. 
.306. ber erbar Herr Fr oft, Dom: Herrx 
—— ers os 5 
er gnábiger Herr Er Eaipar Bı t 
fen und P. * in eben dem (ion iacent 1 
mürbigen in Gott, Batterund Zerru gern Ei 
ar Biſchoff zu Mepfien meinem 
ern. An. 1455. Item ibid. p.12... Er 
von Yindenau Rittersc. €d wurde auch geichrir 
ben. Ehr, €bru, wie Her unb Hern. im Rice 
fteig. Se#. 2. 6 g. Ce ruv bte vorfprefe (der 
advocar) Herre Her Richter, unb inChren Ha- 
en, "T —— mue Hern * 
tem do Her Noé gelebt. Zurerften 
wurbe es gleichfalls gefe&t (. Reiber — 


Sacra. 
S Ci immani) 


Es beutet einen Mann an, ju bem mam wegen 
— 

ie aufgekommen I cis 
Reyberi 


Das Vorwert ur enr 


LE 
ier, 
mmen en für einer, Momachui Pr- 
zum 8 Herden Sr Sax. T.H. ci 
1624. Cit entleibten ihren Bifchoff mit «c 
Seule, Dasift, mit einer Keule, 


m febr Wenig Su bo in V 1fione MF. 

tbt. M alufrid Strabo mV: ertsni 

Dicitur Erbaldus, verfo fermone. Vir eudax. 
£r, binten an den Neminibur, 

aer ip ag —55 das 

num, alé : ein Schöner ; fleim b 

ner. 9(nben Sub/tantivi, MeL: de 

^ri Zauber. Conft bit Comparar. fto, 

ner. 


er, meinen einige fey E i-r. ' 


£e, 


aus Aar geworben, ala Abler für 
er Cprtbrr für EperbsYar. 


t£, 
aud Herr worden. Junker für 


Adekdar, 


(] 
de für Pfarrhett, Kaftener — 
Her. Chytrani Nomen), Sax. col. 133, m 
mee 


Er Erb 


Erb 


ober eines Güter, heredem effe alicui. - 


; T Kammerıerr, Schiffer für Schiff; j erben, v. herediratem adire alicujus, einen, 


er, 


einigen Gegenden in Dber-Zeutfchland an 
" ljetEivis, ohne vorhergebendes ein, als: 
Ee wurde tobter beraus getragen, das ift, ald 
2 Min Todter, (mortuus.) Sit. er fam fiecher 
) nah Wien. In Chron. Hageni. alfo 
| ied IT. 24. 4. unb 160. (£agarud) lag fiat; 
* "ien Dag bigrebaner (quatuor diebus fepuitus 
j t 


rer binten an ben Nominibus, ift, wann es 
et worden, als im Miderfächfifchen und 
adiichen, aer unb atb gemorben, ald: Muͤl⸗ 

, Mullner, Mollenaer. É 
Schmanarrd, cygnus mas. Schwaninne. 


fam : 
, Beainne, f. Beghard 
cane tm Franjöfifchen canard. 
gnardo, tin Gavover,Savoyard. j 
Epeicher, Spichart, Spicarium. Meiber, 
— Syr. XXV. 2o. 
(o Mr, Prepofitio. infeparabilis. 


sornen an ben Verbis, ift von ben Alten für ex 
gebraucht worden, unb aud) mit ex Überfent, 
als im Kerne : erhevit Cerbebet) exaltat; et 
teédjan (erwecken) excitare; ermeblen, elige- 
re Dieſe Bedentung bat ed auch in ben beu: 
tigen meift noch gebräuchlichen Verbis, als : 

T , I fo viel, als ausfüllen. Obgleich 
eimige T mehr fo Deutlich in ihrer Bedeu: 


ben alten í tt 
e 3 (6) &n biefem Er Dir amber Vocales 


armeinfanien, excommunicare. Kero. 

irbaren, ire. Opizii Poeta anonym. welt 
des im Glof. Lspfi mit Verſetzung des r, ri 
ge(dyrieben wird, riburidos, denudalti. 

Qrmeffung, & plura alia inveniuntur in 
Goldaffi Bayferli RammersBerichtss 
Ordnung Anno 1496. p. 409. 34: pro für t£v: 


iíuabbibw, examini. Kero. Und folgt 
Darauf erfuahtos, examinaffi. ^t ers 
M, eligat; urme itfi, ehgantur. urriuto, 

extlirpator (Ausreiffer) tdem. Kero. Gotb. im 

Ulfte isgan , excitare ; ureifan, ſurgere; 

urmnan, extre, prodire. 

Das nunmehr gebräuchlichere us, 
aus, ateinifche ex mit bem Griechifchen 
s, if mit er, einerlep, und behält den Sibilum. 

Der für er, als, derichieifen, berfinben , f. 

"n Allemannifchen Diale& annod) un: 

ter dem Pöbel. 


ein Erb, f. m. 


hares, edis. 
eines Erbe ſeyn, heredem effe alicui. 
eines Erbe (egn wollen, inhiare alicujus hz- 


P od der gangen Berlaffenfchafft, heres ex 


Erb des vierten Theils, heres ex triente. 

tinen zum Erben einfegen, inftituere ali- 
quem hzredem, fcribere aliquem hzredem in 
teftamento 


einen jum Erben ntachen, facere aliqucm 


. Erb werden, adirchereditarem alicujus. 
ein (Erb, für Kind, weil dje Kinder erben, libe- 
n fü & filiz, jonderlich aber, filii. 
t$ ift frin Erbe ba, mafculus haeres deeft. 
bas Erbe, hereditas; bona alicui relicta. 
tin €rbe, n. predium rufticum divifioni obno- 
- S —— — Be 
üodim noere ifchen, ber giebt 
‚ee dafelbit halbe Erbe, viertel Erbe, " 
ein Erbe, Das nicht Zehen, alodium. 


Ital. campa- | 


auf einen erben, venire ad aliquem hzredi- 
tarie. 
etwas erben, ex hereditate aliquid capere; 
hzreditate accipere. 
viel erben, multas hereditates confequi. 
ber ba-erbt, cui venit hereditas; cui ali- 
, quid jure hereditario obvenit. 
bit Beerbten, Colonie, in einer Teich Band, 
die da Erbe innerhalb einem Zeich haben. 
Die ganze Gemeine deren bie eigenesdarins 
nen haben. (Clevifche Teich, Ordnung. 
erben, «li eine Krankheit, angeftecht werden, 
infici. 
etblid), «dj. hzreditarius. 
— das nicht Lehen, allodialis, eigenthuͤm⸗ 


ich 
erblich, anſtekend, ‚als eine Krankheit, conta- 
giofus. 
rb:und eigentümlid)jure dominii in heredes 
tranfitorio. 
erblidy, adv. lege Succedendi. ] 
* Erblichkeit, f. qualitas hereditaria. 
Erbung, « 
I hzreditas. 
ber n bre trachtet, heredipeta. 
* (rbling, n. ber üter an einen Det bat. 
heres prediorum vel — Hamelm. in 
Olden rel, Chronif. FRE 
In des Königs in Pohlen Titel, in ben 
prensiíten Conftit. MS. Sigirm. 1638. Wl 
er Lande Preuffen und Sxoffau Herre, und 
rl 9, Vetus Vocab h 
tbling, Vetur Vocab, 1483. emphyteuta. 
Erblina, in Preuß. Landes Ordnung. 
fol. 33. Anno 7. hzres predii ruftici. 
. eebfam Goldaff. der Kinder oder Erben hat, 
unerbfam, ohne Kinder, fine prole. 
anerben, v. hereditarie dare; heredibus fuig 
relinquere. 
angeerbt, hereditarius, e$ iff ihm angetrbt, 
hoc ipfi natalitium eff, 
angeerbtes Wappen, infignia parentum f. 
majorum alicujus; gentilitia infignia. 
angeerbte Krankheit, ober after, morbus 
hereditarius, propagatus; contagio; ma- 
lum per fucceffionem traditum. 
beerbr, hzreditarium faftum propter liberos 
natos. 
enterben, exheredare; hereditate privare, ein 
Enterbter, exheres. 
Enterbung, f. exheredatio. 
ererben,heredirare; heredem effe alicujus rei; 
hereditate acquirere. 

Site f. m.cohares. í aun 
vererben, einem um gewiſſen Grund» Zins, ein 
Grund⸗Stuͤck zu fchlagen, au: 

Erb Ame, v. munus hereditarium. 
s Auer, m ed unb Mm 
tren, als im Cleviſchen Herzogthum, Erb 
aríd)all, Marefcalcus here ou ; Ch 
gm eg Sqhent, Erb: Hof 
tb: Cämmerer, 1 A Hof: 
Meifter. f. Erb-Hof&efind. — » 
Erb/ Amter, des Roͤm. Reichs, die au ſtatt 
der Churfuͤrſten in den gewoͤhnlichen Fällen 
bie Amter verrichten, fubitituti officiales (in 
der aurea bulla.) als vice pincerna, vice 
Marefcalkus, fub Camerarius &c. fubofficia 
hereditaria. : 
ErbsAusrräge, p/nr. auftrege conventionales, 
rb/art, / Urt, ErbiBigenthumbuhere 
ErbiArt, ff. Urt, Erbs@igen eines 
Maldes, proprietarius Poreitalis. 
Erbigte, qui hereditarunt jura foreftalia. 
Schilt. Gloff. p. 61. 
Erb+Begräbnüß, w. fepulchrum heredita- 
num. 
erb:bereiten, in den Bergwerken, bie Fund: 
Bruben und SXa(m toli) vermeiien, und 


fuctelio. 


Erb 


burch gefegte Steine bezeichnen. 
erb:Defländnüf, Bauren/ Erb⸗· Gut, emphy- 
teuſis. Webn. 

Erb Bedeutung, Wechſel und Erf teet 
£levifd)e Xed)teDronung, mann man rb; 
Stücke mit einem andern Erbe verwechielt 
oder wertaufbet. — — . 

— libet cenfualis; liber falicus. Webn. 
Amt⸗Erb⸗Buch, urbarium prefe&tura.. 

£rb:Bürger, em Gentahätig Mann, ein Erbs 
Bürger ift nur gehend: fähig. von Cudw. 
T. IV. Reliqu, MSS. f. 32. BU 

Erb Dreicher,ift fo viel alsHäufler,wie ein Tas 
gerZöhner,Leifer{usGcorg. p.143. taguriolum 
in nobilium pagis inhabirans, inquilinus, 
Lohn ober Erb⸗ Dreſcher, qui operas ad tritu- 
randa frumenta certa niercede locat, 

Erb Edelmann, innatus nobilis, der nicht beut 
oder geftern erft geabelt, Befold. Thef. Pract, 

terb (Einigung, f. €rb : Berbrüberung, pacta 

. gentilitia de fraternitate & reciproca in pro- 
vincias & editiones fucceflione. Pactum reci- 
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rocz fucceffionis. . 
rbsikinfegung, heredisinftitutio. — 
Erbi$all, m. füceffio, (ob cafum mortis) in bo- 

na defundti, is . 
ffrb;Seinb, m. hoftis hzreditarius, fempi- 
ternus. 
grbigolge, fucceffio ab inteftato. 
Erb⸗Sañg, m. fucceffio. Wehn. 
tErbipangemved)t, Fritfcb. Var. Trad. p. 
321. fucceffio legitima, five ab inteftato, 
Erb:Beld,n. pecunia ex hereditate conftitura. 
Mann einem in ber Erbfhafft ein gewiſſes 
Geld ausgefent worden, que ab herede cui 
bona affignata funt, coheredi praftarur. Be- 
old. Tb. Pr. in der Marck heiſt e$ Ausſpruch, 
nsmachun 
It. bona 
fita. W'ebn. 
Erb⸗Gemacht, Pi. teftamentum, legatum. 
Erb: Gerechtigkeit, f. jus hereditarium omnis 
fubftantie bonorum paternorum. Wehn. 
ErbsBenof, MitrErbe, cohzres. 
Erbs Gerichte, judicia hereditaria feu bona 
feudalia, jurisdıdtio inferior. Webhn. 
Jurisdi&io patrimonialis, Tun. inChrem. 
Coldisenfi. ber Etadt Fang Erb: Berichte, 
iengen vor Alter nur über den Graben, aber 
fie erbielten fie auch fiber bie SBorftábte. T. 1. 


cel. 709. Aron 
ero @erichtss Herr, dominus jurisdittio- 
nis bafTx. . ! £ 
t&rb Bifft, f. Gift, was einem erblich gegeben 
mird, quod alicui hereditario datur, ju Erb 
oder zu Erben, Ihlifch. Recbte: Dronung. 
(Erb: Brind,m. porrigo  ophiafis. 1 
i£cb : Gülden, m. war anfänglich nur x Gulden 
vom hundert —— bernach if es von 
allen Abzugs + Geldern gebräuchlich worden, 
retractio hereditatis extranei. Nachfleur von 
einem Erb das einem Fremden jugefallen, de- 
tradtusex hierediratetransferenda. _ 
iErbrBut, n. hereditas, Erb: Güter bie Feine 
Lehen, allodialia; bonum hzreditarium. 
9t. emphyteufis, Erb s und pint Güter, 
bona emphyteutica, bit zwar erblich aber mit 


ind. 
3 vöterliches €rbiGut, patrimonium. 

Erb⸗Haufß, n. domus hzreditaria. 

Erb’ err, m. proprietarius ; deminus directus; 

ui Jus (üperiortatis habet. 

Er an Gefind, n. minifteriales, der erſte 
Land» Graf ju Düringen und Heffen, Zudos 
mid ward vom Sápfer Cotbario ge ürftet mit 
Grafen, zu ErbsHof: Gefinde. Monach. Pirn. 

P ur Menken. Script. Saxon. T. 11. col. 1606. 
17 


t pecunia ex fucceffionibus qus · 


uldigung, f.homagium. — : 
rb agb 9 hatio hereditaria. Kbraifer. 
dus V enat. Bávar. 


Veron: (T3 f. Bie ibrer Eltern Erb dum 
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Mann zu zubringt, und nicht von den Eitern 
ausgefteurt wird. Roftochf, Kleider⸗Ordn. 
An. 1585. p. 21. 
Pee , m nicht wiederftdfflich, emtio fine 
paito de retrovendendo inita. : 
Erb : und Tod:Rauf, nicht wiederfäufflich, 
Fritfcb. contin. Befold. in rufticorum contra- 
Abus, einem Erb: unb Tod auf mit einan: 
ber ſchlieſſen. 
* BErbiRind,ineinem alten Vocab. 1483. Erb: 
Kind, oder Beichlecht, ober Moge, (cognatus) 
proles, heres. "A 
Erb Woͤnigreich, m. regnum hereditarium, im 
Genenfan bed Wahl:stönigreiche. . 
Krb: Krüger, int Brandeburgiichen, Wirthe 
die felbit braten dörfen, und nicht von andern 
verlegt werden, caupones, qui jus braxandi 
hahent. . 
Erb: Rregichmar, m. ein Wirths:Haus ober 
Schencke, fo auf die Erben kommen foll , cau 
pona hereditaria. ] ; . 
Erb: Kup, in Bergmerfen ein erblicher Theil, 
portio herediraria in partibus ınerallicis. 
ierbsLänder, pl. Provincie oder ditiones he- 
reditarie. : í 
f&cb: affer, ber ein Zeftament macht und zuEr⸗ 
ben etnſetzt, teftaror, f. €rbnebmer, hzres. 
£erbii eben, n. feudum gentilitium; heredira 
rium ; alienabile. 
grbiloo, adj. exheres. : 
erbvloó machen, exheredare ; hereditate ex- 
«ludere. 
etbilofe Güter, hzreditates vacantes; bona 
vacantia. 
terbiZojung, f. dad hübrSted)t, das Bor 
kauffs Recht/ jus retractus ; jus protimifeos ; 
retradus gentilitius, ’ 
id Lrbiiie er, ber ju Erben einfegt, Pit. Lex 
egator. 
* Erb; Mann, Erb Zins Mann, in Vet. Vocab. 
1482. emphyteuta.. MS 
Erb· Maͤnner / im Biſtum Münfter einige Ge⸗ 
fii vonAdel,melche die andern aber nicht 





t Rittersund Stiftö:mäßig halten wollen. 
, Theatr, Enrep. An. 1705. p. 208. 
Erb:ttiannıLeben, feudum hereditariun. 
Erb⸗Majer, emphyreura, f. Mayer: 
Erb·Nehmer, Erbe, heres; ſucceſſor. 
Erben und Erb: Nehmen. Wann diefe beu 
fammen geben. fo bedeutet Erb heredem a 
anteftato.. Erb Nehmen aber, bitSucceffores 
und Nachkommen, J. P. de Ludw. ad awr. Bull. 
p. 126. 


Erb Pacht, vi. im Gegenfat; bed Jahr Pachts, 

emphyteuf(is. f. Pacht, 

erb:Pachtung ‚f. locatio & condu&tio 
boni emphyteutici. 

trbiDádter, emphyteuta; condudtor. 

ErbPacht· Gut, predium vel bonum eın- 
phytevticum. . 

Erb: Pacht: err , Dominus predii em- 
phyteutici ; locator. 

KErb:Pfliche, f. Erb Huldigung, homagium. 

Erb Portion, pum e Key 

ErbPrintz, Princeps hereditarius; Heres re- 

ni vel terrarum &c. 

Erb Aath, Confiliarius hereditarius, als bie 
Grafen eon £Smenftein unb Tübingen, bieffen 
der Herzoge von Würtenberg Erb: Käthe. 

Krbikeccil, m, Erbı Bergleich, initrumenrum 
divifionis hereditatis, 

ferbi edt, m. mortuarjum, baber Herr bep bes 
Unterthanen Tod das beftesBieb oderGewand 
nimmt, nachdem ed im Gebrauch ift, jus Do- 
mini in res demortui coloni. 3 

LrbsRegifter, n. f. ErbrBduch, urbarium. 

Erb: Reich, regnum hzreditarium. 

Erb Richter, fculterus hereditarius; Dominus 
jurisdictionis inferioris. . 

ErbRitter, des Heil. Nöm. Reicht. Befola. 
Contin, bit von Weirfenbach find von Maxim. 


* T 


Erb 


€rbf Erd 





L anderen von qxoliingenftatt zu des 5». N. | Goth. arbga,arbi. Runice arf. Dan. arfive, ar 


eer CrbiXittetm gemacbt worden, Die | bun, heredes, aber Ereve, hereditas, Gíoff.L 

von $ranfenberg unb bie von Carlowitz beiffen | gieruun, heredirare. ibid. Anglo- Sax. t e. 

tad e equesheredirarius. Nobilisimperii Aribo, derftamen eines Bifchoffe won 
xztredirarius. M" fingen, ift durch € tbe, heres, erflärt worden, 

Erb:Scende, f. caupona hereditaria. weicher aber von Aribertus oder Arıboldus 

Erb»Scichrung, Ers&chichrung halten, bo-| — (cheintabgelürtt ju kom. Dald, unter bez 
na relicta inter heredes dividere, €rb/Z bei: Nominibus propriis Aribo, Erbo. 


fun 
Erbröchichter, arbiter hereditarius. 
ErbsSajfe, m. Erb⸗Herr, Dominus heredita- 
rius predi vel pagi alicujus. 
* iEcbiapung, Pid. Lex. Teftamentum, Erb: 
Seger, Teítaror. . 
ErbsSchleicher , heredipeta. 
ErbsScdyulden, pl. debita e fucceffione orta; 
allodialia. 
Erb:Schuls, cujus officium fcultetie efthere- 
, dicarium, 


. eoe bieß bey ben Alten ein Zefta: 


men 

Erb&chreiber ‚teftator. f. Schilt. Gloff. 

Erb Schutz, m. Erb⸗Raſten⸗ Vogtey, der erb⸗ 
lich zu ——— — advocatia hæredituria 
jus protectionis hzreditarium. 

(£rb Mo, m. —— Carl IV. macht ben 
Profellorn der Academie ju Prag auf guten 
Gütern Erb⸗Sold. Chron, Hagen. apud Petz 
Script. Anjfr. col. 11.9. 

i£rbirano, m. was man bey einem Lehen für 
das Erb ; Mecht giebt, precium pro jure he- 
redicario in feudo impetrando, 

Erb:Sünd, f. bie Zuneigung jum Böfen fo uns 
allen angebohren ift, peccatum originis, ma- 
lum originale. 

Erb⸗Stolle, m. in Bergmerden, ein Gang der 
in eines andern Bang oder Stollen kommt, 
9ber unter Demfelben bingebet, welcher groffe 
Gerechtigkeit bat, weil er gute Hoffnung jur 
gertfegung macht, cuniculus hereditarıus, 

Erb,Streit, m. controverfia hereditaria. 

ErbsSrüc, m. pars vel ves haereditate accepta. 


ErbStuffe, ein Zeichen bat der Marck Schei⸗ 





der in den Bergwercken macht, wo ſich eine 
eg t. 
* Erb»Such, f. Seuche, Pit. contagium. 
@rbrCbeil, n portio herediraria, 
Erbtbeilung, £i divifio hereditatis, 

Erb: Teuffe, oder Tieffe in Bergwercken, die 
gieffe eines Erb-Stollens, beffen Waͤſſer⸗ 
Geige in einen andern einfommt, 

KErbiCocter, filia heres, in MS. Cleuffro Neo- 
berg. (grau Richkart bat mit Hergeg Hainri⸗ 
chen eme einige ErbsTochter. . 

Krb: n Bertrag baf einer von 
dent andern erben (oll , f. Erb’Einigung, pa- 
&um mutuz fucceffionis, pach hereditaria 

entilitia, pasta fuccefloria Pa&um con- 
varernitatis gentilitium. _ 

Erb ⸗Verein, oder 

ErbwWergleich, pactum hæteditatium, tranfa- 
&tio ſuper haereditate, hzreditatis divifio. 

ErbVermicdyenüß,n. Legatum. 

Erb’Dertrag, m. ein Vergleich wegen der Erb⸗ 
(daft inggemein, f, Erb-Berein, infonderbeit 
eines regierenden Herra mit feinen abgefuns 
benen Brüdern, ubi omnia per tranfachonem 
divifa funt. 

Erb⸗Vogtey, advocatia ; Jus prore&ionis, 

Erb:würdig, adj. wird eme Zeche in ben Berg: 
merd'en genennt,die unten und vor fid) nod 
Erz jeiget, und Ausbeute verfpricht. 

Krbi3ins, m. cenlusemphytenticus, canon em- 
phyreuricus. Erb⸗ins Gut, oder 

Erbrains:tehen, einphyteufis, bonum em. 
phytouticum. 
Erb Zins Mann, ae " 

ErbZabl, Niderſ. ErbiTal, bie Zahl bie einer 
unter den Erben bat in bem nahen Recht ba: 
u. T. —— 754 187. . - 
Die Alsen haben für Erbe geſagt Arbe, als 


erlofen, für erb:los machen, in Kayſers Pri- 
derici IL Recht, in Fritfebis Var. Traci. por. 
696. ift Num. 2. falfch erbefet gedruckt. Num. 
4- über ift wieder eclofetunb rechelofe. ^c < 
a.n.3. Danncap. 1. n. ı.wird erlofen erii 
ret mit diefen Morten : er (oll vertheilt feos 
eigend unb Lehens unb Sabrené;G)ut£ ewig / 
lichen, bat er von Bater oder Mutter erben 
felit. 
Erbſe, f. f. 
pifum, —— 
durchgetriebene,burchgefchlansme,pulmen- 
tum P inum per qualum coactum. 
tbafgte Erbfen, pifa depellita. 
arten: Erbfen, die man an Stäben es 
wachien läßt, vwieo Stabel:Erbfen, €tenae 
oder Cteden:€rbfen, piia hortorum, adını- 
niculis ereéta. 
geserhfen, pifa arvenfia; erva, oram. 
teberiéerbjen, ciceres. f. Kicher. 
ucker⸗ Erbſen, pifa viridantia, fucculenta 
dulciora. : 
rote Erbfen, werden im Tfcbudi T. 1H. p.i. 
ben weilfen entgegen geießt. 
Erbfen:Brod, s. panis pifinum. 
Erbſen; Kette, f. torques aureus piforum figu- 
ra nodofus. 
ErbsMeel, n. farina pifina. 
IEcbesóülfen, ErbssSchoten, f. liqua, z, fo!- 
liculus; theca hujus legumanis. 
£rbssSuppe, f. jus pulmento pifino mixtum. 
—— ti. ftipule pifozum. 
€rbé, fommt mit bem Briechifchen ddr, 
und bem Lateinischen Ervum, von gteiser $e 
deutung überein. 
Stef; €rbfen, (vmigo) pifa viridantia in fili 
quis 
tünbeite Erbfe, pifa depellata. wg. 
, Sell c ober Grolb €rbfe, piía cocta fed du- 
riora. (valg.) 


Erb fel, 
berberis. f. Berber: Beer. Pi. in Lex. wn) 
Friftblin, in Nomenciatore p. 76. nennen t# 
Erbfalen. . , 
Eine Frucht wie Tohannis « Beer, abe 
länglich, heiſſen ſonſt Surach⸗Veer, an dem 
Ereugs Dorn, ober ErbfelsBurich, find immer 
brey Dörnerals ein Greusneben einander. 
„Es ſcheint der Namen Ribfel, von vibes, sem 
ft&tqu ſeyn in. Erbfel. Das alte Kocabai. 1483. 
gedruckt, neunt diefe Frucht Erbfipp, oder ven 
Erbjel mit Auslaffung der erften Buchkaben 
Bapyfel, berberis. 


Erbe, f. f. 
terra, bie gange Erd⸗Kugel, im Gegenfak dis 


Himmels, cellus , uris, orbis terrarum. 
auf Erden, in terra, wohnen, leben, (eon, i. 
iur Erden werffen, fchlagen, neigen, fallen, 
ad terranı. j 
einen unter bie Erde bringen, (epelire al- 
uem, mit unter die Erde nehmer, ſumert 
ecum in fepulchrum. 
Erde, fo fern fie niebrig, humus. 
auf ber Erden liegen, humi jacere; humi 
ftratum elle. 
aufdie Erde werffen, in humum abjicere. 
mrbe, tür Grund, Erd»Boden, folam. 
mas auf der Erde, oder von ber Erde iſ 
terrens, terreftris, f. icddiſch. i 
unter ber Erde, tubterrancus. : 
ro, 


Er 


fe, an den Namen der Kräuter, 
siedrig, Cham, ald Chamzpitys, € 
in bier rolgenden Compofitis. 

‘ Te adj. unbeweglich, immobilis, T 
IH. Script. Brunfz. p. 483. LL. Cellenfibus 
En man wol bergben finen Fir vor Er 
richte, bevet be enes pundeswerch erthafftes 

em f. be 


fundus proprius. 
fonder. 
erdigen, v. pu inhumare. 
Beerdigung, f. humitio. j 
wrerden, eSentel in Pyritologia. p. 973. bit Rei: 
m metallifcher Eörper ift ber Weeg iu 
ibrer DVerglafung. : 
&xe/Xdyfe, f. inber Geographie, axis terre; 1i- 
—— centrum terrz ad utrumque polum: 
tta 
Qrpfel, m. cyclaminus. 
£t» Deben, m. terrzmotus, us. 
Erdißeer, m. fragum; fraga. pl. 
ErodeerKraut,n. ſragaria 
Erd: Beer 5 Cóctling, eine Urt Apfel, die 
Da&, Geiler von Raifersberg Zeiten mehr 
grgelten haben, a!$ die Rheins Kißling, weil 
heedler und befier. In feiner Poftil fol. 160. 
cd: Beichreibung, f. geographia. 
Erd Didem, ». |. Erd: Beben, terrzmotus. 
Erd. Hoden, m. terra. 
Erd5rand, m. in ben Bergwerken, wodurch 
das Er zn Afche wird, id quod zs videtur con- 
fumere ın fodinis, ut nihil quam cinis relin- 
quatur in quibusdam locis. 
ErdEnge, f. ifthmus. 
SErd⸗Epheu/ hedera terreftris, ein &raut. 
Erb«$sll, m. ein Sall aufdie Erde, ca(us hemi- 
nis dejedli, per vim vel ictus In Weftpbal. mo- 
wumenti; Meklenburg. p. 210. in werins 
fhen Rede. ^ 
. Erb; Sall,menn ein Fluß unter bie€rbe bin: 
tin gtbet, lapfus fluvii vel fontis fub terram 
ubi fe condunt aquz ri. Penteri Vocabul. 
Erd⸗Fall, ein Kraut, in Her. Vocab. Anno 
2482. herba Roberti. 
_ &rb:$ell, als vor Alters bey Arend⸗See 
in der Marf gefcheben, lapfus magna partis 
faperficii terre; labes, cum fubfidit terra & 
corruit. ' 
bl , adj. cadaverofus. 
rti ferne ‚in ben Ealendern, apogeum. menm 
der Mend in feinem £auff ferner ven ber Erde 
en. 


bedeutet 
rbpint, f. 


Erd te, f. uligo. 
Erbe Ser, m. ignis tubterraneus. 
Erd: , m. oder Feder⸗Alaun, alumen plu. 


molum. 

Bro: floh, pulex terrz ; parvum infectum pu- 
licis magnitudine quod plantas progermi- 
rantes arrodit & perdit. 

Erdi$rüchte, fructus terre, im Gegen⸗Satz der 
Baum⸗ Fruͤchte. 


[ t 
Erd-Ball, centaurium, centaureum, (Taufends 
Geben Kraut) wegen der Bitterkeit, 
ErdiBemwächs, n. planta. in p/sr. fruges. n 
der Chymic, regnum vegerabile. 
£tbidanbel, m. Fritfcb. Supplem Befsidi, 
wenn ma fette Erde von Menſchen; Koth ver; 


fréaufe, m. temulus terre, ein Heiner 

Erd Haufe, grumts. 
alsder Maul Mürfe, grumulus. 

* £rtsdjaufi, n. bicf ver dieſem cine Echant. 
Domar, Magdeb. Chron. ad. cnn. 1551. (m 
Braenfar des Block⸗ au(té, munimentum 
ex aggere terrm. 

Erd Rreiß, m. orbis terrarum. j 

Erd.Aränglein, ein Kraut, Chamaciffus. 

Erd Kugel, f. globus terre, 

roti éuie, nennt man aud die Erd» Nuͤſſe, 
mil fie an der C cite em Sfergen heraus ba; 
ben, alé ein Mast: Schrank. 

Ereitriefiev, Geometra. 

Erd⸗Meß⸗Bunſt, Geometrig, 


Erd 
Erd Molten, eine Meine Ctaube, frutex par- 
vus, ciceri fimilis fiore purpureo; Aítraga- 


lus. 

Erd⸗Moͤrſer, m. ein Ga fo man in die Erde 
aräbt, und daraus Gteine und Granaren 
wirft, fo aber nur einmahl hält. . 

Er dr Nahe, f. perigguin , wann der Mond in 
Eom ffl der Erde näher als fonften 

ommt. 

Erd⸗· Auß, f. glans terreftris. Chamegbalanus. 
aufden geldern unb Aeckern. 

ErdiNüffe, tubeta arvenfia. Belg. Crbad'ers, 
vim, 2, bis 3. 30l lang, unb einen 

i 


Von ben. Franzöf. fogenannten Teuffes , f. 
unter Zrügfe, davon viel im Elfaß und andern 
Gegenden wachſen. 

Erd:Del, oleum terre, oder petre.. Das an 
einigen Orten aus Felſen tropift, als in Afrıca, 
f.Dappers Reifib. ober in der Erde gefun: 
den wird, mie Coler. im Haußb. fchreibt. c.7. 
62, a Dannemarck hat man das ErdsDel 

oder Berg: Pech, fo man qu Wagen Schmier 

gebraucht, . : 

ErdPfau,ein Kraut, f. Erd Kränglein, cha- 

mecıllus. 

Erd Pin, ein Kraut, chamepitys. 

Erd Pfriem, chamspartium, ein Kraut. 

Erd Rauch, rin Kraut, fumaria. 

Erdreich, m. f. Erde, terra, folum. 

Erd⸗Saͤffte, pl. mineralia. 

Erd⸗Sacke, faccı terra — im &riea fid) 
gefd)minb Brufs und andre Wehren ju mas 


den. 

Erd⸗Dalx, heiffen einige das Koch Saltz aus 
Salr: Pfannen, im Gegenſatz des See⸗Saltzes. 

Erd:Scholle, m. gleba terra. : 

iteror/Odbau , im C levifdben bie erfte Befichtis 
gung der Teiche, in der Cleviſchen Teich⸗ 
Ordn. An. 1575. _ 

Erd: Schmidtlein, eine Art Holg:Käfer, coffus 
minoris Ipeciei, qui rodendo lignorum inte- 
riora fonum obicurum efficit. 

Erd d)wamm, terre fungus. 

Erd: Spinne, aranea. interra & gramine re- 

ens. 
Erd⸗Spinnen Kraut, phalangium ; mei 


Cerf Erſte 91 
Pi, im Lex. Ertag, Dies Maris, f. Ehe, 
Ehenapen für Dienfte bie man bein pv 
auffer ben Fron Dienſten verrichtet,ald an an⸗ 
dern Drten Hofe: Dienfte find, ba man im 
Hauß eines Deren —— und ſonſten bit: 
E ete re, veltibulum & atrium, 
. Ye 
Erich, 





re. 
nomen. Propr. Viri. f. Heinrich. 
Q7 gren, v. 
eckeln, naufeare. Pici, im Lex. 
* erfeln, naufeam facere, Pi, 
* erflich, adv. id. 
* Erfung,der Cdel, nauſea. Erfung machen, 
naufeam facere. id. 
Erfer, f. Xerter. 
€rle, f. Eller. 
Ermel, f. Aermel. 
Ernde, f. Aernde. 


3 Ernſt, m. f. 
Severitas. 


Ernft gebrauchen, feveritat.m adhibere, 

bto etras in aliqua re. 
€rnft fohren ober feben laffen, id. 

einen mit Ernft vornehmen, 
grave in aliquem ftatuere. . 

er lájt (id) ed einen Ernft (eor, ex animo, 
fummo ftudio, ftcenue opus perficore. 

etwas im Ernſt aufnehmen; Crnftaud eb 
was machen, rem in ferium vertere. 

bem e Fein Ernſt ift, qui ludibundus rem 


agit. . 
im Ernf, mit Ernſt, ex animo, ferio. 
nicht im Ernft, perludum, per jocum. 
aber im Ernfl, extra jocum; ferio; aufer 

ridicularia. ] 
es wird Ernftausdem Schert, ludus in ft- 

rium vertitur. . 
er taugs zu Schimpf unb Ernſt, ad adum 

&ad feria aptus cft. NL 

ernftlich, adj. emftlicher Will und Meinung, 
mandatum ferium & feverum. 

ernſtlich, adv. ferio. m 

—— adj. feverus , aufterüs ; gravis. 
ernftbafft, adv. fevere ; aultere. 


exemplum, 


(; Ernftbafftigfeit, f. feveritas ; gravitas; ſe · 


u 


befjen Eaamen:Bälglein einer&pinne gleich, * Bruder Ernf. (im Scherz) vuluofus; 


auch Das straut wider giftige Stiche gut ift. 
Erd Stoͤcklein, n. Bet 
Erd: Winde, ein Kraut, elatine. 


Pencer ex Agricola)| & 


£Aacag. Pidter. 
ngelsSächt. wird u oder o vor bad it geſetzt, 


KErdrveft, Erdsund Nagelfeft, adj. immobilis, | eornuft. (epu. ) Match. V, 18. eornoftlice, 


im 6 egenfag ber Mobilien. 


Erd: Murff, m. ein Wurff von 
Granaten auseinem Erd:Mörfer. ſ. Erd⸗Moͤr⸗ 


cus. 


Steinen und: 


fer. 
Erd⸗Wurm, m. ober Regenurm, — 


mif. 
is ns NBrmannifche Dialect bat aud) den Vo- 


cal vor dem (taebabt. als Goldaft. in Conſeit T.I. 

.179. Ernuft, alío daß das ft nur bie Endung 
ber Fubflsntivorum, wie in Dienft von dienen; 
Bunf von gönnen. 


* Erd wurtz, Per. Hoc. ErdeRauch oder Tau⸗ , Ernft (eint von Er, eren,fofern ed einen Mann 


bensropf, ein Kraut, fumaria. 

Die alten Zeurichen haben Herth gefagt. Ta- 
cit. de mor. Germ, In commune Herchum, id eft, 
terram matrem colunt. Tatian. 95. $. unb ander 
re Glsffer. haben auch noch Herd für Erd. Ur- 
fila aircha, im Cippis Run, Arta , arda. Jardes, 
Rudbek. T. 1I. $$9. hiardum, hiorden, Terra, 
Dan. iord. Anglo - Sax. eorthe.' Grac. 172 


Heb. XN chald. Z ^N, 


Mann ber alten 95 an erba ſtarck gehört wor: 
ben, fo ift e$ fein Wunder daß Jofeph. Scaliger 
der Mömer cerda unb erda (excrementa) damit 
übereingufommen vermeint,als im Seneca. 6. 16. 
De Benef. merda, ald homerda, bucerda, (Min; 
der Koth) ınucerda, von Mäufen, fuccerda, von 
Schweinen. 

Ere, für area, f Here. 

even, adem, f. Acker. 

€rrin,f. EB. _. M e 

@rich; Tag, für Dienftag, int Allemanniſchen 
Dialedt , p in Deerreichiichen und 


bisauf Nuͤrnberg . 


anderttet, unb ein Titel⸗ Wort iſt. als Ehren 

Albrecht von Yindenauzce. berju fommen, 04 

Ernfi, Wahrheit und Strenge if. 

Erpel, 

im Nie der Saͤchſ anas mas, Pencerms in Vocab. 

Anas mas, Enttich, Erpell, 

C cheint mit hem Lat. Verpa germano ju ſeyn. 
Daher aud) einige meinen, Daß vervex und ver- 
res formmite, 
en f. 3d. 
erit, f. Erfie. 
erit, (. ehe, eher. 


Erſte, adj. 
primus. 


der Erſte unter Zweyen, prior. 
einem bie erfte Stelle geben ober laffen, 
»rimzs concedere, dure, deferre alicui. ! 
bà? erſte dad befte, primum quodque opti 
miim, 
mit dem erften oder mit erſter Orlegenbeit, 
prima quaque eccaüone, ^ue 
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runſer Ftauen⸗Tag ber erfte, Feſtum aſſum · 
ptionisMarie, oder unfer Frauen Meſſe ber 
erfen,f.ebe, cher. 
des erſten, für erftlich. Hagen. in Chron. 
Aufir. An. 1377. Er nahm Des erfen eine 
Grau die hieß 1c. : $ 
* In dererft, für anfánglid), vulg. im Alles 
— UY 3 ali A «fim Spiegel der Be: 
undbeir fol. $5.2. 
' am erften,als: Ich enpfinb e$ am erfteri, 
primus fentio, primus omnium, pra aliis. 
sum erften, primo, antea. 
erft, suerft, pinum ; primo; priore loco; 
"Fürs erfie qum erften, primo 
r n , . 
er(t, bey ben odverbiis temporis. nun erft, 
nunc demum, 
aídbann erft, tunc demum. 
aljo auch Morgen erft, übers erſt. ic. 
er(t, für nur, modo, im Zeblen, ba nod; 
mehr (olgr,ba man —— und noch nicht 
vollendet. Ich bab erſt drey empfangen, cres 
modo accepi. _ : 
^ erftlid), adv. primo, primum, 
der Allererſte, adj. primus omnium. 
allererfi, adv. ver einer kurzen Zeit ober 
Heine Zeile, ntodo. . 
* allererfi, für das erfiemahl, ober erfilid. 
Hammelmann Dldenburgifch. Cbron. 
?. 431. Die Ritter: Orden find qu Nimrods 
Zeitenallererfi aufgefonımen, 
fex(tling , Sebf.m. primigenius; primogenitus. 
die Erftlinge, primitiz. _ 
Erftgeborn, adj. primogenitus, 

Die Erſt⸗ Beburt, primogenitura, (vul) ſ. 
primogenin ius. e ; 
— wird im Pidtorie Lateiniſch antiſtes 

egeben. 
" t ift — ', tber,bavon 
t, sufammen gezogen erfte. 
el. Ferofeh. für alerf, allererft. 
Erg, v. f. 
ws, xris, jur Arbeit und funft im Gieffen 
oderfchmelien, 
ebern, adj. àneus; wreus; exere; aheneus. 
Erg, in Bergwerfen, metallum ; Queliber 
terra in fodinis, que metallum continet, im 
GSegenſatz ber Berg⸗ Art, welche auffen etwas 
ſcheint zu haben, und innen ni od 
ein Stein voller Erk, zrofus lapis. 
Erg bauen, graben, efiodere metallum. 
ediegen Erg, —— 
— argentum rude. 
Roth: Gülben Erg, argentum rude puni- 
ceum. 
Glaß⸗ Ertz, argentum rude plumbei coloris. 
dar Erb, argentum rudenigrum. 
raun Erg, argenrum rude purpureum, 
grau Erk, argentum rude cineritium, 
rothrändig €r&, argentum rude rutfum. 
Ertz Brüuch, m. erifodina. 
Ertz⸗ Sebirg, n. montes metalliferi. 
— — in Meiffen, tractus mieral- 
lifer. 
Ertz· Srube, erifodina. 
Ertz⸗Seſchrey, m. eris ſive metalli in fodi- 
nis inventio. 
Ernsbaltend, adj. erofus. 
Ernı Zürte,officina graria. 


Er tz 


Es ſchreiben es einige Ertzt. Wie dann auch 
Hagen.Chron. apud Petæ. Fcript.Au ſtriac.col. 1996. 
Arcit pm Die meiten bleiben aber bep Cra. 

Je Älter bie Teutichen Schrifften,ie weniger 
Spur ine man, da diefes Wort durch das (t) 
am Ende verlängert, unbje náber fommt e$ dem 
fatrinifcben zs, eris. 

Gothice beym Ulpbila ais, Marc. VT. 8. Anglo- 
Sax. ar, eren oder erynn, zreus. Cimbr. Jara, 
ferrum. 

Die alten T en haben aud) bas t ohne 
(bilo gehabt, "TM 

MS.vom Priefter Johann, von Kupfer 
und von ere, ] 

MS. Elscidarins genannt, Der fmiben began 
uit zfen und mit ere. 


Eus, 

ober (rs , für vornebmt, 

Erz Amt / Electoris digniras in Imperio Rom, 
Erz⸗ Cansler, Archi-Cancellarius. 
(ess Cámmerer, Archı- Camerarius, 
Erz⸗Marſchall, Archi-Marefcallus. 
Er Schatzmeiſter, Archi-Thefaurarius. 
Erz⸗Schenk, Archi- Pincerna, 
Erz: Truchieß, Archi-Dapifer. 

Erz; Bifchoff, Archiepifcopus. ErzBiſchoͤf⸗ 
lich, Archiepiſcopalis. Erz Biſtum, Archi- 
epifcopatus. 

Er3/Vater, Patriarcha. 

i£esitengel, Archangelus. 

rycherzog, Archidux. 
- Graf, Archicomes hieß vor Alters ber 
raf von Flandern. f. Du Cang. Gloff. bernad) 
auch bie Grafen von Oldenburg. f. Winckelm. 
Oldenb. Cbron. p. $12. raf Udo von Kur 
firingen bat fid fo gefchrieben. Lucas im Gra: 
fen :&aal P.I. p. 


D- lj, f.im Genenfag anberer Pfalgen, 
[fe jd f. eng! Kae Sep. 


ecypelefter, Archipresbyter, in Preuffen. © 
vsspriefter Archipresbyter, in Preuffen. Die 
vornehnften €vangeli chen Priefter. 
Erz⸗Hirt, apyymouausy 

ters Dieb, a'exjxAomoe trifurcifer. 

t£c3 : Betrüger, Veterator magnus. 

ters FDéRwiibt, homo perditiffimus. 

Ursi Rener, hercfiarcha. 

(Er: Narr, [tultorum maximus. 

Schottel in (einer Sprach Kunſt 1,2. c. 6. 
pottet berienigen, bie Cry oon apxj obtrarchi 
erleiten, aber e& iſt doch eben dieſes fremde 

ort. Das chift Gtaliänifch ausgeſprochen in 

arci daraus das p morden, — Andere haben cé 
vom Franzöfifchen ch als einen blofen übilanten 
graue. In des Meibom. T. Il. Script. Germ. 
ift ein Chronicon Archicomitum Oldenburgen- 
fium Joan. Schiphhuweri, wobey am Ende Mei- 
bomius erinnert, bag in ben alten Zeutídyen 
MSS. Chronicis diefe Grafen Arfe Greven ges 
nennet worden, Cty; Grafen, wie Archeveque, 
nut mitetwadgelindern (bilo. Es war bepben 
Zeutfchen unb andern, en foviel als ber vot: 
nebmfte, vörderfte u.d.g. Daber der berühmte 
Buchdruder Plantinus, Architypographus ges 
nennetworden. Und in Tab. Clauftri Neoburg. 
apud Petz in Script. Aufr. ſteht: Stapftr Hein- 
rich der IV nennt Markgrai Ernften von Defter: 
tti) PrioremRomani lniperii, den vornebmften 


Erg : Schneider, ber das Ettz in ber Saut ei bed Reichs, Erg: Derito, 
a 


oder dice Haus won bem Berg, (oder ber | ce, 


unnüken Erde) fcheidet unb aueticher, qui 
metalla a terra adherente feparat, 
Erg: didt, Arbeit ber Berperute aufı 
tr ihrer gefepten Reit, labor foflorum extra 
tutum eorum tempus. 


8 INeutrim, wen et id, illud. 
€e, vor Den Imperjonaiibw: € regnet,pluir, 
undvor der dritten Perſon der Verborum al: 
Temporum tnb Iamerorum, 
€8 [iebt ein Vater feine Kinder, amat pater 
Der Ober: Teutſche (ibilus macht e$. unfenn 


Ertz⸗Stuffe, fruftum terrz five lapidis qui |lich, daß man bie Lateiniiche Gleichheit mitid 


metallum continet. 


ern Teuffe, der Ort wo bie Ertz (bern reis | Eccar 
cher find, locus ubi venz metalli uberiores is int Gorh. des Uipbiree ifi, ita (m Rider 
; "Das Angel: CAdjf. und Dänisch bat 


furt. 


nicht gleich fiehet. m Poemate Germ. be 
- T. 41. Scriptorum «evi medii. hebt immer 
/f. et. 


it, unb 


€ fel 
" a " tr * 
j it rs ö, T! einige Nbereinfunfl 
es, oder ebé mit einem e bas i näber 
tet als bem à, beißt im De i >= 
le& fo viel als ihr, vos. irb auch im son 
gedachten Poemate Germ. beym Eccardo aif 
geichrieben, T. II. cel. 1556. 


Davon ift ber Zroft enwi trei 
Den es tju im haben ——ſ 


ihm n wollt.) 
Crib * m, für esjeid) mit dem Tb 
It. col. 1558. alles bei eo feit entſetzet, (alles 
deffen ſeyd ihr entieget.) 
Goth. izwus, euer, 
t, ber Baum, fraxinus, f. Nefche. 
Eſchen, petere, f iffen, beiichen. 
Eſche, oder Ejchen, f. Defche. 
eich Weibe, eim Schimpf:Wortder S&a(óme 
her, das fie vonibren Pfufchern gebrauchen 


afinus. — 


ein wilder Eſel, afinus pate onager. 

von Pferd auf ben Ejelfommen, e melio- 
re flatu ad pejorem derrudi. 

ein Efel berft ben anbern Lang Ohr, afınus 
afıno aurium longitudinem exprobrat. 

Eſel, ſanna & geftus irriforis. 

einem ben Efel ftechen, einem bie jme Fi 
ger, nemlich den Zeigesund ben Fleimen Fin 
ett fteif entgegen halten, ba bie smweymi 
eimmwarts gebogen, pugnum alicui mon 
indice & auricuları extenfis; manuauricules 
afelli monftrare alicui. 

als ein Efel ſchreyen, rudere. 

ein Efelein, oder.ein Fleiner Efel, Efelsgüllen, 

alellus; pullus afininus. 

eine Bfelin, afına. 

* ejeln, verb. Gailer Bayfereb, Poft. fel. 116. 
einen narrn und efeln, (einen beiffen) 
ftultum aut afinum aliquem vocare. 

Eſel, ein Schelt Wort, homo tardus & iners, 
rudis incivilis, ftupidus, ftultus. 

eje eine Soldaten Citraffe, equufeus ; afınus 
tiges cui imponuntur milites ob certa de- 
itta. 

Eſel hafft, adj. &' adv. afinalis; more afini, 

Biel Geſchrey, m. ruditus. 

(icio actis palimpfeftus, 

ho ürbif, cucumis. afininus. €felt : Gur 

en. 

t (e&bub, f. ein Kraut, Bechion. Pi&or. 

—— pruna maxima. 

Eſel Schreyer, oder Sropf/8.an$, onocrotalus 
König Saueb. p. 860. 

Eſel Treibẽr, afinarius; agirator afelli ; agafe. 

Müllersi£fei, afinus piftrinarius, machinanus 

Maul⸗ Eſel, mulus. 

Maur⸗Wſel, Aſſel Wurm, Keller» Wurm, (. 
Affel, millepeda , onifcus. 

Wald Eſel, onager, — 

Einige von ben Curopátfdjen Sprachen haben 
bat, behalten, wie bie Lateiner Alfellus, apbrrt 
dasn, wie in Alinus, Boh. Offil, Pol. fiel. A»- 
glo-Sax. afel, efal, efol, afıl. Ital. Afino. Gall. 
afne, äne. Hifp. ofna. Dan, efen, Sued. afna. 
Die €ngellánber I beides aus Affe, 
Eſch, m. oder De 2, Bann, Gebiet; Seh, 

ager , territorium, Dafypod. Lex. 

Beym Gy/manno find bie fynonyma von 
Eid, Ctter, Derih, Weihbilde, mino 
Bann, Bezirk, Flur, Gebiet, ràng aber nur 
fo fern alles inden bre Sclbern beprebt, dann 
Oſch heißt eigentlich das Gerraid / Feld, bit 
Ader bey einem Dt, fo bewohnt ift. 

Ach, Eich, Eichen, Schilter im Gleff. cam- 
peltria loca, campi inarva perennia exculti. 

Wie aber das Bau⸗Feld in 3 Theilen 5c 

eht, in Winter: Gommer:und Tırach:Feld, 
fo fagt man an einigen Orten, das jcib iin 

bre» Zelgen oder Eichen gespeilt. — * 

Der 


Eſpe 


— — — — 


€ff 


€ ff 


eque cim x. bie Defchenfollen in | ein Bey⸗ Eſſen, Cibus in minore patina; em- 
Ara werden, arva & quicquid ineis] bamma, aliis majoribus interpofira. Eine 
maneat. 


J 


"i unb Studtrich. Befoid. Dr Pratt: 


bie leeren Oeſchen das Vieh getrie 


—— — 
Daher «ober € — — edi 
merui michhe sedroeder treiben barff, (o be: 


fdiefen oder gehegt wird. 
d unb Vi 
peres dd Fever khaben pur, 


cuftos arvorum five fi * 
— tichanb, liegt anberG ce, 
(i 
ier, tint. bes Quden, Effei, orum ; 
pt, ein aum, populus nigra, f. Aeſpe. 


Zwilchen: Tracht. 
miteffen, edere und. | 
Mitikffer, comedones. Würmer die aus 
den Rüden der Heinen Kinder kommen fol; 
fen, und Haarduͤnne find, daher auch crino- 
nes genennet werden, beiffen Mit fecil 
man glaubt fie effen mitwon des Kindes Nabs 
zung und Wachsthum, ba e$ mager davon 
wird. 
nacheffen einen etwas, edere fruftum quod 
alius jam adınordit. 
vorgegeffen reb, o»lr. menm man ben Lohn 
vor verrichteter Arbeit verjehret bat, pretium 
laboris, ante abfolutum laborem acceprum & 
Afig, adj ci eptus. Mige Gipeife esteri 
y j. elui aptus. Afıge Copetíe, Etterlin. 
&; , Cbron. fol. 38. a.Pißorii Lex.efige 
Thier, efculenta animalia, 
Abf oder 
t£be für efbar, efuiaptus. — 
95rob bas ehs unb niedlich ift, Mattbef. Sa- 
repta Come, 14. 
Unehe, bey ben Beckern. Brod fo wegen 
des fchlımmen Mexls nicht jugenieffen tft, 






















meil e$ fandig, ober (enft verborben ift. 

verfchrumpen,undß,umartig Brod,Bobler 

Recdhre-Spienel. & 248. b. 

Giteinebe ober Citeinbbé- Was man au 
bem friſch bebauenen Muͤhlſtein ju er idjüt: 
tet ba diel Canb darein fommt tann ed ge: 
mablen wird, Jure Saxon. vol. uitim. fol. 251. 
Die DbersTeutichen haben benSibilüm Durch» 

gehends. Kero in Gloff. ezzan. : 

te Lateiner haben ibn (don in den Perſoh⸗ 

nen und Temporibus &c. gemacht. als edo, es, 
elt. Infin. efle, 

Die Griechen fagen i3. — Dan. ede. Ifl. ets. 
Belg. eten. Anglof. etan, Angl. eat. . etan, 
van. 

Es if ein Mifbrauch im Neben und Schrei: 
ben eingeriffen,daf man im Preterito fürgeeffen 


t und ſetzt gtgeffem. Diefer Mitbrauch 
Kin mar ne Song ee Augmenti 


, 

cula, quo fufum facilius ver- 

L tt andael wird 

x pn HÀ Vo- 

beom Snergel, bat 
kleine Schi 


at. Meuins im 













6 bem i näher kommt ald 
nn — uo entftanden ju 
aber Tyrecin. p. 73. Albur- 


ifes braud), dervor Alters das (ge) auch an bic Prz- 
Tur ins Ee ehe ar 


4 erlim. £afjct bit ſcharen, daß 
t gangent, unb Kaufen daß ſi geffent. Es ba: 
in ben — 


enesaber nicht 


y des Ulfilas geblieben, und das (g) nicht da: 


t, homo multi cibi. 
) minime edax, 


effende Waaren, net Sachen die man 

en kan. Victualien. nicht mobl geredet, bie 

aaren effen nicht, fie werden gegeſſen; efiend 
ift ein Particip, afticwm. beffer fagt man, £ebené: 
Mittel, e&bare Waaren. 


{ph ;hunguam tuis (umtibus von effern 
1 c m ufus fum. feinem 


abgegeiten, oder abger |chen andere von eten das 
J 
35 bevm Wort, ef, lic. C. find aber 


der Dobel gebraucht. : 
teen, ant Siadt in Weſtphalen. Eilendia. 


s; "0 ^ 


38 A ico getban. Alſo ma 

"n en xico 

et Sup. Eher * 

fi- Edrich, wie Alberus ia Lexic. appetitus ógszie 
8 ie. "ertet, (6 nur 
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eilig, m. 


5 


acetum, 

ein guter feharffer Effig, acetum aere, mor- 
dax, acidiffimum. 

in €(fig britien, aceto macerare, 

Effig werden, ober ju Effig werden, acefce- 
re ut cerevifia, vinum. &c. 

Eſſig anfenen, zu Eſſig werden laffen, vi- 
num vel cerevifiam aut alium liquorem ita 
mifcere &' collocare ut acetum fiat. 

abgeſtandener Eifig, acetum fugiens ; fine 
acritudine. 
€t wird etwas aud bem C (fia effen mülfen, bas 
ift, t6 wird ibm faur werden, wig. eri illi res 
I rm LH » e; 8$ 3 
* Cfigen, n. ju Eſſig werden wollen; (don als 

iin riechen — Gol. onomaſt. col. 350. 

Wein der Eng, vinum acefcens. Eifihen, 

(faur fepn,) acere. Altenftaig Focab. fol. 64. b. 
emp Braten, caro aceto macerata, & alla. 
eig Schäffelein, acerabulum. 
eig Burfen,cucumeres aceto macerati. 
enqiBrent, Frifeblinus. Nomencl. 84. olus 

vel herba, quam cumaceto edere folent. £(fig 

Kräuter, acetaria, orum. 

Eſſig ſaur, acidus; utacetum; acetofus. 
Bier⸗ Eſſig/ acerıım e cerevifia, alfo auch: 
Wein; Eſſig, Roſen⸗ Eſſig und dergleichen. 

Eſſig, kommt mit dem Lateiniſchen acetum 
überein, ſonderlich bey den Alten, als Goth. 
akeit, Anglo-S. mced, eced. Gchmedf. atikia. 
Belg. edik, eek. Einige Europäifche Sprachen 

ben den übilum des c, als Alımann. ejjech. 

beri d). Cia. Bohem. ocet. Dalınır. 
oczal. Hung. Eczete. Belg. aud) nebl €bif,affon. 
Grec. ó£or. 


gu, 
(perticnla infeparabilis , incertitudinem invo'- 


vers.) BIETE 
etliche, adj. plur. aliquot, (f. einige) aliqui, x, 
a; partim; pars corum. : 

etliches, nentrum fing. quedam; alia; ali- 


quid. 
etliche mabl , aliquoties ; femel atque ite- 


rum. 
etlicher maffen, adv. aliquoties; quodam- 
modo; aliqua ex parte. 
etwan, ober etma, forte. 
etwan einer, aliquis, aliqua, aliquid, 
etmann; beo den Wörtern ber Zeit, ober 
wann ed auf eine pt gebet, circiter , etwan 
um achte, circiter oram odlavam, ber mtr eo 
ma für einen Narren bielten, quem in ftulto- 
rum numero olim habuimus. 
erwan, bep der Zahl, preterpcopier; plus 


etwa mohin, aliquo. ; 
etwas, m. preuort. aliquid ; nonnihil. 
erwas, ad». bep Qeitimb 9Xaaf , aliquanto. 
etwas cher oder juvor , aliquanto ante. 
etwas hernach, aliquanto polt. 
etwas aröffer, ap major. b 
erwas ben den Adjeivis und Verbis geb 
get nur einen Theilder Bedeutung derfelben 
an, als etwas arob, (ubagreftis , etwashoch, 
alnufculus; exaliqua parte altus. 
etwas lachen , fubridere, etmas jweiffeln, 
fubdubitare. 
Bor diefem ift et an mehr Wörter geiegt moti 
den, als: 


mie vil Zites. 
etwarın, Hediom. Verfio Chron. Eufeb. fol. 
60. a. daß ich nicht etwarın betrogen werde, 
etwarauf, Pid. etwar. 
etmarum. id. : 
ettemer. Cod. MS. Fund, IX. molte GOtt baf 
ettewer (quis) aebe das Soll unter — 
LI! 


erwie, in Cod, MS. Bibl. "d. XV. mad) ets .— 
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Die Poͤbel Arten ju rebeu, haben offt feltfame 
Wörter aus ben Compofitis mit et ge t, aid 
für etwan fagt man ju Nürnberg unb anberémo 
ebber, fiir etwas, ebbes. 

Fuͤr er haben bie Alten auch gefagt eddes, als 
Kersvin feinem Gloffario , eddeswaz für etwas. 
Daherfindet man annoch für etliche, eyliche, als 
in Bönigobofe Elſaßiſcher Cbron. und bey 
andern vielneueren. Gonderlich ift von ey ein 
Verbum formirt worden, welches Wurjtifen in 
(ine Baßl. Cbron. in ber 3Borrebe bat, nem: 

ich: ' 


eslen, wie man, fagt er, nachdem Schiffs 
bruch dieherum ſchwimmenden Bretter aus: 
zulenden, ober nach vohbrachten Herbſt (vin- 
demia)zueglen pfleat. . 

Das ifl, bie etlichen unb eingelen Trauben, 
fo man noch in der Nachleſe finder,abfchneider, 
racemari. 

Etwa, für etman, veraltet. Es fcheint, baec 
im ben Gebrauch gefommen,baf nran es für etwe 
git, und alfo auf den Drt gefeben, alicubi. 

ey ctroann, aber auf bie Zeit, wie ebbermeanc 
für aliquando im Kerone ftebt. 

Die Dedens:&rt, mann man bern numerum 
denaiium won zwanzig an, und fe meiter, mit ei 
ner gemiffen Zahl bis an ben folgenden denarium 
vermehren will, und jagt, etlich unb ymanijig, fe 
‚werden nur etliche über folchen denarium ver: 
Randen, und darf das und bey etlidy nicht au& 
gelafjen merben,bann etliche zwanzig wäre fo viel 
als etliche Summen von jwanjig, wie man fagt 
etliche hundert, aliquot centuriz, etliche und 
jmanjıg aber, aliquot ultra viginti. : 

, €t iff aus icht entflanben, (f. icht) welches in 
sielen Sprech⸗ Arten noch gemobnlid),ob man re 
gleich ſelten meht fcoreibt, man findet daher efft 
it für et. Wie man für etaud) ej gefagt, in dem 
fert ezlich,fo ift in bed Ferofchin alten MS. auch 
itf lichit für eslicher gefchrieben, üit. Tem. 11. 
Tfehndi p. 5. für etwas . 

Die Erich, Athefis, ber Fluß in Zorol. 
Das Etſchland. Pic fchreibees auch Ätfch, 


terra per quam Athefis fluit. 


ifrter , m. 
Eder, das aͤuſſerſte eines Dorfs ober einer 
tadt, rerminus pagi alicujus auc urbis. 

n in Schwaben und einigen Dertern am 
f&bein nod gebräuchlich, f. od. Beck de Fure 
Limit. p. 165. c. 19. Obferv. 16. Dat €nbebet 
fämtlichen Gebäude eines Orts, fpatium cer- 
tum ante urbis muros vel intra illos. Po 
marium. Speidel. Spec. j 

inner Etters, was im Dorf ift. 

'au(fer Etters, auffer dem Dorf. vid. Ottin. 
er de are. Limit. L. 1. c. I: n. 7. das ift, ju 
Duis und- Feld. Befold. Thef. Pract. beym 
ort Anfchlag. P-42. —— m 

Stamm⸗ Pul unb Principal-Gig in feinen 
Graben ederen oder jäunen, Cleviide 
Rechts⸗Ordn. p. 76. €. 93. . 

fter, ber Zaun ober ber Umfang, bie Cinfaf 
fang des Naums vor einem Ort, (cprum; fe- 
pes in limitibus edificiorum pagi. 

Etarchartea. Du Cang. & Spelmann e Bo- 
jor. Leg. Tit. 9. c. 11. E 2. Superiorem vero 
Virgam quam Etar chartea vocamus, qua fe- 
pis continet firmiratem, fi eam injufte incide- 
rit chartes, ift bier das heutige Gerte. Die 
ftárditen dfe eines lebendigen Saund die man 
oben umbiegtunb über Seite des Zauns hin: 


legt. . . 
Banneiter in biefem Berftand allein ftebt, 
fo wird das Wort Zaun darunter verftanden. 
vom Eder Zaun, mit Borten oder Dielen. 
Franckfurtiſche Reformation. Part, 9. tit. 
$. 4. 6. unb 7. Scpes five feptum loci cujus- 
i , terminos prope edificia eingens. 
Ergiſczun. Si illum fepem ruperit vel 
diflipaverit quam ezzifczun vocat cum uno 
folid o componat & damnum. 


Ettur, das End in 
€ttur, das End bed dept, der Abend, Dags 


euer. Pronom. Adjcct. m. unb n. veíter; ve 








€vana Eule 


derzun, in LL. Longobard. I. 1. fit. 22.30, 

Rder Brech f. Schilt. Glof. Anglo- Sax, 
eodor, feprum, eodorbryc, ein Zaun Bruch, 
fepti viofatio. ] 

Ettar⸗ Zehend, der kleine Zehend. 

Ehter⸗ Crutze, crux finalis, terminalis, 
Schilter. aud Konigsbof Chron. p. 842. Ein 
Gräng-Ereus, wie weit bie Gerechtigkeit des 
Bejirchs eines Dies gebt. 
ormii Lex. Ram. Da 


egtur, finis Diei. id. Anglo-Sax. heder fepes, 


reich, ein traut, ebulus. 
Ettik, m. verjebrendes Fieber, febris hedtica. 
der Ertich, ber fchweinende Giedytag, (die 


€ diris indt) He£tica. 


der Ettike oder Erfum, hedlica. Geííi Ono- 


maft,col, 262. 


ben fdymeinenben Cttifunt haben, ausfar: 


wen, extabefcere. 


Evangelium, m. 
Evangelium. 
i Evangelier, Wet. Vocab, 1482. 
Diaconus, Levita, Evangelier. 
Subdiaconus, Epiftler, 
Archidiaconus, Cri vanaelier. 


Alsder Kaifer in feiner tron befrönt (af, mar er 
mit einem rochen Gemanb wie ein Coangelier 


angetban, Tfehudi T. 1I, p. 71. b. 
tvangelifd, Adject. Evangelicus. 
evangeliich, ber Namen 

chen Confeffion&Bermanbteri, proteítantes. 


die Evangelifche Religion, Religio Prote- 


ftanrium, _ 
iPvangeli(t, Evangelifta. 


Die vier Evangeliften, quacuor Evangelifte 


in Sacra Scriptura Novi Teftamenti, 
Euch, 
f. fbr, (Prom. plur, 2. Perf. Dativ.) vobis. 
euch, (Accnf. pInr. ejusdem x: vos. 
rum. 
tiere, ober eure, fam. veftra, 
bey ben Titeln fhreibt man nur euer, ale 


Euer Mateftät, euer Durchleucht, euer na: 


ben, füt eure, oder euere. . 

der Zurige, (obe ſabſt. mit bem Artickel 
ber) der eure ober ber eurige, die eurige, dat 
eurige. 

euer, kommt won euch. 

Kero hat iweriu, imereem, veftra, veftras, 
davon ifl ber. Nominativms ihr übrig. 

Potma Germ. T. II. Eccardi med. avi fcripto. 
* hat col. 1595. nach allen euwerm Muͤet, 
un 


col. 1556, nad) euchern pfefflichen Lerern, 
fecundum Doctores ve/tres Ecclelialticos. 
in Bayern regt man enter, für euer, auch 
bie Angel⸗Sachſen haben inc fur end geſagt. 
eurentwegen, eurenthalben, propter vos. 
eurer willen, id. N ] 
Ever, ober Boot, bas Feine Schiff (oam 
groffen baugt, Tractarvon der Averer, p. 
8 Kauffmanns⸗Wagren in einem Ever oder 
pot laden, melche pt dem Schiff orrun 
glüden und ju Grund geben. 


Eule , f. 
ulula, 


Nachtæule, weil me Nacht: Vögel find, 

fo nennt man tebe Eule NachtsEule, noctua. 

d die größte Eule, Uhu, Schufur, Zus Eule, 
uno. 


Obrsi£ufe, nennt man bie Arten von Meis 
nen und grofjen Eulen, die über ben Augen ci 
—— aufgerichtet haben, ſoOhren gleich 
eben, orus. 

Stein Enle, dit fid) in Steinen und fenber: 
lich in Felſen pna noctua rupicola. 

*ormt*ule, (dent mit Ohr⸗Eule sinerien 
in fepn, orus. 


er 9tugfpurgi, 


euſſerlich, eufjern, 










Cur Ewig 


* Sant;€ul, begm Apberdiane Tyrocia 
148. otus, 

Er weiß feine Eule wohl su fegen. A 
thefins Sarepta concl.3.. Ein Sprichwort | 
einem Vogel Faͤnger genommen,reelcber m 
weis wo er vermittelt ber Eule oder © 
Käuglein bie meiften Nögel anf ben Leim 
tben fangen fan, fcit utiforo; Novitlocei 
de aliquid lucri fperandum. 

* £&ulen, v. ſchreyen als eine Eule, cucuba 
Pi@. in Lex. 

lEulen-Spiegel, nomen Morionis notifimi, 
ridicule infani. Deinde , qui ejus. fani: 
tem imitatur. Item libellus in quo ſtulta 
&a ejus culledta funt. 

Zulenfpiegels:Poffen , ridicularia ; p" 
peltera facta. 

Zule, heißt unter ben Infe&en eine Rücht:Ftiea 
welche des Nachts nad) dem Licht und inéfic 
out Auch bie gröffern viel von der Farb ui 
Geftaltber Eulen haben, papilio nodturm 

Zule,Eulecfe,mireila infantum (| ropter quat 
dam fimilitudinem.) 3 in füberlacbfen à 
bräuchlich , bie erfien Häublein jo man de 
Kindern auffegt, das Haupt warm zu halteı 
Weildie Eulen von Federn einen felchen ru 
ben Kopff haben, und gleichiam eine Müg 

wutwert, Hin Sauftene Srantent 
ulwerf, ftebt in Saujtens Franken 

Cbron.ce/.36. Da er alle Krämer beichrn 

ben, was unb mo fie (eil gebabt, fo (aat er 

an den Hepenberg batte man Eulwerck (rd 

(merden vieleicht Haube, Krämer darınte) 

verianben. ) 

Die Namen Eule unb ulula fonimen überein 
Im NiderrTeutichen fagt manlile. Der Ns 
men ift son ihrem beulenden Gefchrep- 
eurig, eurentbalben, ic. f. euer. 


ffuropá, 
ein Theil ber Erde gegen Mitternacht, Eu- 
ropa. 
ropeer, Europeus. 


fPuropáifd), Europeus; Eurepenüs. » 
f. aus, 


guter , n. 


a 
or 
cheint e$, aj et 
anderer heiliger Tag in ber Kirche a ,mit 
—— — von ber geraden, rar 
von ab, aͤbig genennt if, f. big im ab. &ı 


wird aud) bisweilen nur ber Ewig ag jn 
ſchrieben. 
Ewig, adj. 
eternus, : 
ewig während, (empiternus; perpetus. 


burd) alle Jahr daurend, perennis. 

ewig, für unvergänglid. —— 

unfterblid, als Lob, immortalis. 

Ge daͤchen , M. b. g. 

ewig, xig. fiir aneinander, obne 9(bías, 
continuus non interruptus. ] 

ein ewiges Grzände, continua contentio. 


gleichrewig, adj. cozternus. 
(vl 1, emi 


glich, adv, terno ; in eternum; per 
omnium feculorum memoriam. 
immer und ewig, valg. zternum; femper, 
non inter l ] . 
ein ewige) Licht heißt in den Kirchen eine 
Lampe , weicht Tag und Nacht breung, ms - 


Exemp €» — — | €»f^ — ^5 


anigelefcht wird, megen einer €tiftung bie| | documentum feveritátis quod in aliquo fta 
"feanterbált..— BADIA ruirur, . ] ^ 

ta eniged Licht aud einem machen, in Gab ! epemplarijdy, adv. einen erentplarifch ſtraffen, 
lee ober Rayfersb. Doftill. p.42. Das iſt, peona exemplari animadvertere in alique. 
emm fo ftraffen, daß fich alle sit tinmerwähren 


Eyer, werden um ber Figurwillen genennet, bie 
meift t, ova formicarum, vel poti'is 
involucra in quibus formicz adolefcunt & 
—— ea ınagnitudine exeunt qua parentes 
unt. 















den Zeiten baran (piegelm folen.. Qv, Interjedt. Alſo faat man auch von dem Gefpinft der 
Ewigkeit, f. zrernitas; teınpusinfinitum; fr} ot! proh! fam bey allerhand Umfänden ge] Ceiben: Würmer, unb nennt fie Seiden⸗ 
ne ciens tempus ; evum fémpiternum. braucht werden, ale: Eyer, involucra bombycuin. 
bis in Ewigkeit, m eternum. bey bem Verwundern ober Bewundern, Eyer Dotter, m. virellus; luteum ovi. . 
son Ewig keit zu Ewigkeit, in fecula feculo- to was Gilder! que argenti quantitas? — |yersBerite, f.eine Art Speiſe, barinnenbit 
Fu. _, AE : ey was (agtibr? ey mie fchön! jerrüheten Eyer als Berften;Körnlein find, 
die felige Ewigkeit eterna beaticas. beym Verlangen, Zyer:Ruchen, m. panis e farina ovis. (ubadta. 
derewigen, v. immortale reddere; zter- ty gebt mir esdech, qua(o, agedum. It. Laganıım ex ovis frixis. ] 
nitati commendare. bep dem Beflagen und 9Sejeugen des Sit: | 'Evevi£ inie, f. linea figura ovata, in ber Mathe: 


Die Solbe ig, ift bit Endung der Teutichen leidens, : 
PeuSlrswm. Das Primitivum ift im Sinaett eo ber clenben Zeit! proh! 
Leberdá, im LLeibnituii Collect: Etym. ae, Brit. ,— beo bem Bezeugen des linmillent, — 
Lg Ym Ujifila ift aiw; in aiwin; aiwino li- ev, was (oll bad ſeyn? oder nur mit ausge: 
bins, 2tetma vita, unes mit, ey was? 
fom Oriedoi &ei , femper, ift dor epm Gutheiſſen ar. a. nt. 
evum. A eaa pops Daben alío — bet ey bu frommer unb getreuer Knecht, age. 
Aurammenkunft der Vocale in bicító 3Qorté * Thon der Stimme bed Redenden, giebt 
^A re die Tentfchen ihr w. Die| "KM Wort die Bedeutung am meiften. 
m A Mir ein g bafür gebraucht. f| y €4 fan mit bem Lateinifchen heu, eja, cho, 
Ds Cange Gloff. beym Wort ego. egonis; Egona, OX — M bent v 
Ia goniens le weitiid), fecularıs. nd ment A m verboppeln nach bent der Afia 
tadhtes Gloffarium murbmajet, Egonium fep] "Y —— 
Pretalé Ezavium, worauf Mangel Cgout Der Griechen ai fonmmt damit überein. 
goorben: Ee ikedwahrfcheinlicher Dag ed won| „ Einige Nationen haben ed in ber Compofi. 
tton, «jap. feculum, (6 viel als mc(tlich,unb im —— mit las. Belg. eylaes, Gallice. Helas 
ichen Verſtand in Gegenhalt = Mala 
bd en fo viel als (ordium colluvies. 


matil,, (e bie Geftalt eines Eyes bat. 
IPyer iL Sel, m. cochleare parvum ad commo- 
dius evacuanda ova cocta. 


eupsiie, f. ift fonft. oogala, puls ex ovis & 
ade, 


ExerMilch, Pid. ſchiſtum, lacinquo partes 
coagulare funt, & quafi particule ovorum 
videntur. 

Exiförmig, adj. ovatus. 

* Eger: Muß, ad Virg. Vet. An. 1603. P’ocabn- 
larinm. far coctum in aqua, owig. Emiuer· Mui, 
Eicher Muß. - 

Ener/Käfe, m. ova &lacitaaqua rofarım mıx- 
tà ut cafeo fimilia fint, quem cibum tempore 
pentecoftes in certis formis f. figuris appo- 
nunt in quibusdam locis Germanicz. Coler, 
im haus: Buch, (rgt: Eyer in Milch zer; 
Hopf unb auf Kohlen gefocht, barnad) Das 










er : : EN, v. Dünne bavongeítibet. 1. 3.0.67. 

Dem alten aitoin für ewig, ſcheint noch ba$| oyum. : f£yev; plan, vnig. placenra exovis frixis. 
—— m iu ſeyn. In Etter⸗ ein € legen, ovum parere, gignere, pone-| " ep RM laganum f. libum ex ovis, 
Cres. Heloet : re, edere. R. em 

£rempel, ». „einer Henne yer unterlegen, glline ova | CUPSEQ, m aos c farina evi fübadu 

upponere, fubjicere. * 

exem Beyfpiel. über den €pern figen, ovis incubare. ZyersSchale, f. ovi tefta. j ; 

ein Erempel geben, addere, fupponere, die per ausbrüten, ova excludere. LyersSchüffelein, fcutella oblonga ovi longi- 

prebere. aes die Eyer vertragen, ova ponere inloco tudine & latırudine, ad commodius evacu- 
- - - - bagüfthen, adjungere, exempligra-| minus noto, ur gallina folent, quz eis incu- anda ova codta. 


bare volunt. 
grofít €per, ova decumana. 
ein bebrutetes Ep, ovum incubando tur- 


bidum, pullefcens. 
verant (per, ex incubatione derelicta. 
das Neſt Ey, ovum in nido gallinz folum 
reli&tum ; ur r:deat nec nidum relinquat. 
Wind: Ey, ovum hypenemium, Zephyri- 
um quod animali caret, 
Weren des Kochens unb Eſſens, 
GCupfi£g, ovum forbile, liquidum. 
weich acjottenes Ey, ovum molle. 
bart gefottenes Ey, ovum durum,duratum. 
gerübrte Ever, ova liquidiusfrixa. 
eripe e €per, ova cruda. 
friich gelegte ober frifche@per,'ova recentia. 
alte Eyer, ova verufta, requieta. 
ee im Schmalj, ovi ex butyro frixa. 
ner⸗Eyer, ova gallinacea. 
fauen⸗Eyer, ova pavonina. u. à. m. 
fteriC er, ova pafchalia 


EyersSole, f. ded orm Salz Weſen 
. 16. tine gewiſſe Zahl Zober vell Salt Waſ⸗ 
er, welche oen-Simté:Sred)ten zum beiten im 
dem möchten Gieden wor Dilern gejogen 
werden, (obne Zweifel an ftattber Ofter- Ener 
zum Gefdyend.) 

tBger : Teig, m. farina ovis (uba&a. 

EyerDogt, im Braunfchweig, ber auf das Ener 
verfauffen, auf bem Markt acht geben mu. 
T. III, Script. Bramfw p.473. : 
€, Angl. egge. Sued. egg . vonwor ovum, 

8, an flatt bed v, f. ewig. egon für evum, don 


etur. 
Eigiſch, f. Eofen. 
Erland, m. 
Snfel, Infula. . 


ein Erlinder, Infularis; Infulanus. 
Eylaͤn diſch, adj. und adv. infularis. 


Ey. f. au, beißt, im Hebr. NN Savon Aegypten 


ti proferre. 
£remp:l, als citt Muſter, (pecimen, documen- 
una, ;* 


‚ein Crempel bem man folgen foll, exem- 
plura ad amitandum. 
' mad eines Epempel etwas tbun, facere ali- 
quid exemplo alicujus. — 
€ ‚Eremyel dienen, effe alicui 
exemp ducumenrum alicujus rei. 
ein: €pempel von einem nebmen, exem- 
plam petere ex aliquo; fumerefibi; capere 
xemplum ex re aliqua. 
pel, ces peffimi exempli. 
ipel geben, perniciofum exem. 







en empeln vörgehen, virtutum 
‚upp tare. 
jum Esempel vorſtellen, habere 
cemento 


um metr ^ 
pet feiner Schärfe an einem feben 
ümentum feveritatis ftatuere in 





". 


, : . von Ai unbCopto, eineralten Statt in Eghoten 
. das Ey mil flügrr ſeyn als bie enne, | pen Namen bat, Eve bat D' A feiment 
punt Erempel, exempli csufa; exempli| ante barbam doces fenes. olkindf. Ln Poder Luis atia. it 
grana, wi wer Ever baben mill, muß das Diinengn el. 
z naigden Eemprider Altenthun,adimita-] gem —— —— e — im or Eja infula. item aege, in 
uonem veteru man m en Narren über. bie Eyer fc | Ethelings aege, Edelmannd ; Iniel 
Erenipel lehren am beiten, iter breve & ef- fen, res alicujus momenti non ſtulto com- | 24 ;nfel, oder Erbes 


Y Ethelingeie. an einigen Inſein in Hol⸗ 
mittende funt. | lanb ift nur ee, als Görec, Flakec, Ep, Eyar, eis 
er gehet als gieng et auf Eyern, fufpenfo ne Inſel, In Wormii Lex, Runice, 
gradu incedit ac fi ova fub pedibus haberet. lge, Angel Saͤchſ hinten an den Nominibus 
fo einander gleich, als ein Ey bent anbern, | Proprüs, Rumes- ige; Sommer. im Goff. Rames- 
non tàm ovum ovo fimile. ia Infula in agro Huntindonienfi; Merer-ig, in- 
Thiere fo € prr legen, ovipara. , | fula in agro Etfcxienfi, 
er, heiſſen an einigen Orten, bie Werkes‘ Jgeum mare ücappellstur quodin ee crebra 
hen, fo man unter bie Marb:Gteine legt, fi- infulg fnt. Feffvs. 
na fub lapidibus limitum; tefferz fub lapi-| Emericas Cofinbonw in Comment. ad quatuer 
ibus finalibus recondit. — lingnas ım notis. Somneri ad Lipfit Gis(f. liefet 
Eyer nennen einige die Tefticulos mafculo- | mobi für Aleudi; Alendi (Epland) mob fagt das 
rum. alte Sächlifche Wort ea lonb fey dannt einorl:o, 
ga Anglo 


fücsxper exempla. . 
— m. exemplar, ein Diufter, (pecimen. 


lar ber alten Redli 
— one virtutis fideique. vn. 


einer Auflage eines Buchs, 
PES 
Bas Cremplar bey ben Buchdruckern, fcri-| deu. 
is five auctoris autographum; five foli- 
aperis rypis exfcribendi. 
— gena aliis — virtu- 
tis eft, exemplaris, quod prebet exemplum. 
- eet €emplariie Straffe, —XRC 





a6 $^ Fab 


Anglo-Sax. Igland gber Iland. 
n dem alten Chrom. von raa ebt 
Dland p.121.deOland umeSicylia und ria. 
ck Atlant. c. 14. p.465. Yu, €i, 56, regio. 
infula, An OfsZrießland beiffen die Infeln 209, 
€ piferoog, £angeroog, Schiermonifong, D' Ar- 
m. Lex. ooghe, oghe oder auge, Infula. 
In Irland egbi De, eine infel von Bafeogne, 
fat. ogin. 


Me uo ss 
Varda fage man Vardö, alfo 

tlant, . p. 126. 
e infula, Geboar, inful= habitare, öeba & äbo, 
homoinfulanus, Runicum aa nunc ut o, ao, vel a 
etl: rimus. Samfo, Wero, Carlo. &c. 


el, Sondorf vom Gals: 
wert, >. $1, auseiner alten en: 


Sax. aga, e 
itin des chin. MS. das primitivum €ij, ober 
eiſe ü 


n Cchlefen (gr mar nod) efem, fiiebid 
" Er e e it St. €t ift ein 
Ezlich, f. et, dide 
S. 
S abel, f. f. 
sabe. — 3— der Heidnis 
ſchen Theologie, Gittensund Narurs Lehr. 


myrhos, figmentum Poétaram, Darunter 
fie die Wahrheiten als unter einem fchönen 
Kleid verdeckt, : 

bie febre. von folchen heidniſchen Fabeln, 
mytholo 


einer der folche Fabeln erklärt, mytholo- 
gus. 


Fabel, al$ des /£fopi Befpräche wiſchen Thies 
ven, Apologus ; logi JEfopei. 
die febre aud fe Fabeln, epimythion. 
Sahel, Mährlein, fabula; figmentum anicula- 
rum; mendacium nutricum ; logi; nuge, 
tin artiged unb luftiged Gedicht, feftiva & 
delsetabilis fabula. Das man den Rindern er; 
geht * ibnen die Zeit qu fürgen. 
fabeln, v. fabulari In Krandpeiten ohne 
Veritand reden, delirare. 
— im de fabulares narra- 
re. gedichtete Din n. Altenftaig. fol. 90. b. 
fabelbafft, fabulara. fabulofus. prat Ads. 
Sabe i Sane im Cpotf, fabulator ; fabellator. 
Der feine Freud an Fabehn bat, närrifche Dim 
F ere und wieder ersebit, 
Jabel Werck, eitle Erjehlungen, inepiz; fa- 
bulz deliramenta; logı, nuge. 
nn —— Hk. P. a 6t 
T ifl qu einer Fabrill unb GaffenKede wor: 
ben, fabula factus eít. 


Fabr Fach 










Fabrie, 
1 Fabrica, und 5 
pong ie t eigentlid) en 


res opifices laborant qui igne & malleo utun- 
tur. als Eifen, nn Stahl, Silber unb 
Gb. Eine WerdiStätte: 

Darnach wird es auch von allerhand andern 
Arbeiten genommen, mo viel Handwerks; 
Leute Kauff manns⸗Waaren verfertigen, als 
Gtrümpfe, Gewircke u. b. 12 Officina tibiali- 
um, variaram texturarum &c, 

Sabricant, Primarius fabricator five faber qui 
aliquid e metallis facere poteft; demdequili- 
bet opifex, qui mercatoribus laborare poteft. 


Fach, f.n. 
locus quo aliquid difclufum habetur. 
ádjer, Plur. in den Sáften, loculamenta 
quibus difparia difelufa habentur ; thece. 

Sádyer für die Bücher, loculamenta; foru- 
li; tepofitoria; thecz libris digerendis. 

Tach unb Fach, tectum & conclavia domus, 
Ein Fach gewinnen, includi, loco certo dis- 
clufum teneri, Luther. im Büchlein von 
Aufrichtung der Schulen. fol. 38 Wo die 
Sprachen hervor fämen, furchte der Teuffel 
Reich mürbe ein Jach geminnen, das er nicht 
leicht wieder lonne suftopfen. 


bet in fuo lozo eft, non timenda eft confulio. 
Facher beo ben Buchdrudern, mo jeder 
Buchflab befonder liegt, loculamenta litera- 
rum five characterum apud typotheras ; inter- 
ftitia characterum alphabeti. — ' 
in Rächer getheilt, loculatus. 
voller de, loculofus. 

Fach Baum, m. lignea trabs prope ripam po- 
fita utcerta portio aquz ad declinarum mo- 
lendinorum fine damno & impedimento fu- 
perioris in curfu confueto & dererminata 
menfura Buat, & fuperfluum alio. deducat. 
Leyfer. ns Georg. p. 620. arbor molinaris 
Ein Baum an einer Mühle, weicher das Waſ⸗ 
fer vor dem Gerinne in einer vorgeichriebenen 


Höhe aufhält. 
Sad, im oder bey den Fiſchern. Locus 
in Äuvis vellacubwsfepto vel cratibus con: 


clufus; Excipula; excipulus. Bender Brü: 

de fo überben Zürcher € ee gebet, und den un: 

tern €eevon ben obern fcheidet, ift das 30a; 

—— und mit Hürden verzäunt; in 

iefen Sachen werden aus ber maffen viel 

zu gefangen. Es hieß biefe Duͤnne des 
ees vor bieftm bep den Hürden, megen ber 

pres Sad) unb 3ünen. Stumpf 
dymeip. Cbron, fol. 317.5. 

Fach; Xente, f. Naffa, in excipulis £burfürftl. 
Saͤchſ. Places *$. Die Körb; 
kein und Sad Keufen follem ihre Zeit und 
Maag im Fıfchen haben. —— bie Woche 
Don elien bie Sache unfdumlich aufge: 

oben merden. 

Sadytociie, adv. diftin&e per loculos & foru- 


uS. 
fachen , v. davon tinigt compofita gefunden 
erden, ale "| 
ausfachen, in loculamenra diftingvere, per 
interititia feparare aliguem locum. 
verfachen, einen See ober das flieffenbe 
Majfer, cranbus claudere; exeipulos & fe. 
pta facere, 


verfachen, in Richtigfeit bringen, cuilibet | to 
Sector, m. 


fuum tribuere, & dividere 
eine Wittwe, ebe fie beucatbet foll mit ibi 

ren Stindern snvor verfacht (eon, Mattbef. Sa- 
repta, Conc. 12. b - ' - 

* überfachen einen Fluß, dab bie Schiffe nicht 
mebr TMap ium fahren haben, Tfcbudi. 1.11 
P. 187. Ubervachung. 

Sachen bepden Dutmacbern, f, bad bier folgen: 


b 
Sedans ben Zahl Wörtern. 


fiel fein | 


Durch viel Fächer wird Richtigkeit, fi quodli-| ” 


| 


a 
| Sadel Träger, qui funale fert ; 


Is 


Fack 


einfach, adj. fimplex. 

inenfach, Duplex. 
adv. dupliciter. 
dreufach, —— n. f. fort. 

Sádylein, ». 1 culus. | 

AR. ly fleiner Hofens Sad, locellos; f. 
c e A 

- rz - eine Art Schleger ber ülmifehenteo 
ber mann. fie qur. Hoheit geben, ftebet cat 
* ben Ohten ab. Species veli muliebria 

vevia. 

Facht, Dadyt, demenfum. Pi?or. Die For 
- * —*— Maaf a man enm 
au tffe Zeit giebt ju feiner Nahrung 

lacht beißt bild), Vellus; globus 
lang ; coogmentum lana. 

Dabc. In Tradit. Fuldemf- 1.3. fab finem. Ad 
ripam Wifara utilitas pifcium eft maxime de 
maceria, que ibidem per medium Aummis 
quandeque difpofita fuit, que inaceria apıd 
eos vulgo Vahe dicitur Anno 1157. f. cba 


verfachen. 
Fach ift von fahen, welches man ſtarck ausc« 


ſprochen, als ch. alé c. /. Stumpfit. Chron, Hes. 


fel. 417. b. im Angien unb Sepremb. 
—— in —— we Their 
D ic. 


Tjcbudi. T. I. Cbron. Helv. p. 600. b 
Brew um Pria bak ——— 
tanthue, 1g mıt rbrechung der 
Sberen, Zuhre - —— mit Dac 
(en en 
—— ns 
nglo-Sax. facem, 3 Tum, i 
tervakum Holl. Deden,, ——— — 
5 "in li "ys 
el, f. edel. - 
Sachen f. taben, 
Sadel,f. f. 
— funali 
is cereus. 
tdygadel, funalis piceus. 
t$: deln fura getragen werben, fa- 
nut $a 
alibus me b ie ſepelin 


Fackeln, Plvr. Sonnen⸗Fackein Beule Colares. 
EintgeZbeile ber hellen Sieden in bezCeunt, 
bie bisweilen etwas heller ausfeben, 

, brennende Fackein in der metum 


„ Ignitum in aere. Lampas. 
tadeln, verb. ardere, ut faces (olent. 













eim Licht ſo zu febr fadelt, candela qua 
flaminam fpargır oculis mol & fuman- 
tem. > 

berumfacteln mit einem Licht, cum cande 


la tanquam cum face difcurrere, nom fne pt- 
riculo incendii. 
, verfactein, &ammis, tanquam - facibus lo- 
33 Wain des Caroli um 
ie‘ zu Mainz M. 
nig Stumden verbrannt unb 
dıon A trebenii(t. fo/. 351. 5. ; 


Sact'el^jago,venatio que fit iesu fim 
hora nona aut decima, qua le res qui fyls 
amant (bit Delicpaaftn) ibus -in. 

dà 


untur. 
lus, Ceriphorus. — 


Fackel kommt von facula Augle- Sax. 


rms. 
Inftitor 
ui rebus emendis & 
umendis pecuniis prefent, 
eines Factor jegn, proc: 
gona alicujus. 


Sacror bey ben tóuderdem, Primus imm. 
typographos & rypot t5 fervientes, proci. 


rator officine rypographice. 
guo rey, f. Locus ubi procurator mercatorum 
tet, 


Bad 


Irem. officium 
Serturs Buch, », Catalogus fiveliber in quo 
totantur quz nomine alius emta funt. 
actor mit bem Ton anf bem o, vom Italiänis 
EL P pee Rich (iab 
uf, f. au cademien find die vier 
— Ordo Pike n quatuor fa- 
ulraum. Die Theologif uriſtiſche, Mer 
bieinifche und Poilofepbifche. tem Sena- 
tus ordinis alicujus profefTorum unius facul- 


- als ber Juriſten Faculcät, Senatus Juri- 


Cus. 
H Pidt. i 
$ébemte,. = eiu kleiner Dogeldiefes Na 


Saben, f.m. 
Klum, im Spinnen, Neben unb Wirfen. 
Fäden fpinnen, fila nendo ducere ; fila pol- 
Vice deducere, re. 
unb Faden, acus cum filo. 
anf der Epindel, fufus «um ftamine. 
veidyfen, Blum incerare. 
m Kaden fchlagen, im jufammen meben, 
veilis confuendz partes filo hincinde 
eonnectere, ut teneant donec confuantur. 
an einem dünnen Faden bangen, tenui filo 
(—Ofufpenfum effe. 
nicht einen trod'enen Faden anbaben, per- 
| mudere; totum aqua vel pluvia vel fudore 
^ wadidum cffe. — 
ich bab nicht einen Faden von eurenGachen, 
ne minimam reram veftrarum partem habeo. 
Saden, im Meffen des Waffers beym Schiffen, 
6 &us tif, Men eine Klafiter. : 
T im SXeffen des gehauenen Scheid⸗ 
tin Faden, ober eine Klaffter 6 Fuß 
und & Fuß breit, aber die Klamen Map 


tin beppeiter oder langer s Fuß lan 
Fuß breit und 6 Fuj hoch, —2 


. Pommerijche 
Sols Dronung 1717. p.27. 
alles »»el; in Faden bauen und fegen, ligna 
il, in orgyias ponere. 
iu gaben fchlagen, ligna ita findere & pone- 
tt ut orgyix ınenfuram habeant. 
mig oder fädemicht, adj. il mur in ber 
—— gebräuchlich, bey der Zahl und 
(ubeif der Fäden, neunf AT 
ng Teutſch. Jager. p. 227. m. f 
der aus neun Fäden beftebt, zum Wild⸗ 
fium e novem aliis cuntorrum. 
iiia, textura craffioribus filis. 
F emicht, textura ſubtilioris ftami- 
den/ wriſe, filarim, adv. 
en Aecht, id pip ndicnJum. 
recht, mit der Scheere in Gewirke 


den, ſtamnis amus lıncam forfice 


AL 
"müibum, Pider. retexere. Das Gewebe 
„mieder aufi fen. 
tm;abelu, acuın filo trajicere; filum conjicere 
in acum. 






















ansiädeln, Gngula fila é texto extrahere. 
fichaustädeln, fila amittere, que deficiente 
e rexro excıdunt. 
Nehe⸗ 


fi Faden, Barnsjaden ur 
ibm, Chen J ja ^en, Wollen ; 1 aden, 
aden. u.a. m. f. unter ihren Buch⸗ 


Feden icheint von faben qu komen, weil der da 
—*— fayen oder zum umfahen emes Dinges 
' georardjc miro. Man ichrieb unb Mr 
Mthvítm 3a^cm, Daher auch noch einige "Gor; 
Ir Rächer, cinrábemen and fÄdemicht baben,in 
Uindiichen ui n^d) Baden, und omsademen 
umtasen,amplect ambabus manıbus. An. 
"Say. fedlınian. iteaque manu cxtenfı com 
Hech. Fed.n cubitus. Fathm, fechme cubi 
"s ulna, nus. 


procuratoris five inflitoris. | $agor, eine ^af : Pfeiffe, fo 


.... 


Fah 

anvechtig, ſeyn, Nider⸗Sachſ. T. ITI. 

unfabig, adj. ın 

Unfäbigeeit, f. impotentia capiendi, inhabi- 
itus. 


Ratho⸗a hig, dj. in einigen Reiche Staͤdten. 


Platze in den Wä.dern immer weiter gimp, 
ttf faben vor Alters auch progredi, proce 

%. Sceilt r Gloff. Tent. unb oben sabftatt, unter 
3«ngen, Bifang. St. Faſen, fibra, unb Zach, 


gab Fakt 


in einem Büfchel 
jafanm legen fan, vom Frausöfifch. fagor, 


Baffon heißt fie weil fie eine BaßPfeiffe ift, 
unter ben Blas Inſtrumenten 

Sagot, ift aud) ein Regifter in den Orgeln 
fo 3 Zus Thon bat. Ein Echnarr Werk mit 
einem gleich : aus weitem Edrper, die gröfte 
M säni. j 

werk dason no virer; Clavis C. 

oppel: Saaot, mo er F obtr Qvinti$agot. 
Qvartı Sagot, wo ber unterfte Clavis G. 


Saben, v. a. 

capere, ift bid auf einige bavon bergeleitete 

rter von bem Wort fangen, völlıg ausge: 
brenget; unb nur in den alten Büchern unt 
Wocrfegungen ned) ju finden, abfonderlich if 
die Uberſetzung des Verb: Xweta, Tob. VII. 
v. a in Lutheri Verfionungemein. Meine 
Mede (ábet nicht unter euch, nori habe locum. 
f. Zafen, Wurzeln, fibras agere. 

. daher bie Compofira anfaben, auffaben, 
empfanen, umfaben unter bem Verho fan en. 
bie Fahe, Pie. für Fähigkeit des Verftandes, 
captus, us. ] 

Saber Pulben, f. Wild Fang bey Wild, flore- 


nus receptionis, f. Weimer, ad vocem Wild: 


n t. 
Sanılar, f. fangen, Bifang, Tradit. Fuldeu- 
Jes. p. 455. unum partem unius loci quem no- 
minamus Fahſtatt. 


fäbig, «dj. — etwas an : ober einzunehmen, 


fäng der Lehre, docilis, qui poteft capere 
aliquid, 
- * - idoneus; aptus, jut ettbad,ad aliquid qui 
poteft affumi , conjungi, adhiberi, &c. 
, accomodatus ad aliquid & ulicui rei, 
os — reddere "Y 
igfeit, f. capacitas, etwas qu fallen. 
habilitas, facilitas, des Leibe, 
docilitas, etwas ju lernen, 
Script. 
we 


Brunfw. p. 500. ber fchon einmahl um 
tbat willen gefangen geſeſſen. 

bilis, 
etwas ju lernen, indocilis, 


iu lernen, indocilitas, 
tin atbéfábiges Befchlecht, familia, cujus 


nati poffunt adicifci ip nmerum fenatorum, 


Fachſer, m. viviradix farmentum, precipue 


vitis, quod cum radica feritur. 

Fächer einlegen, pluntare vineam ferendo 
viviradices. 

Weil man durch fahen und ausroden neuer 

fo 

ere, 


Sabl, adj. " 
fdymarparau, fubniger. Ir. decolor, cujus 
color quizanque fit, aliquantum evanair. 

das fable: erd, Ape. HI. 8. equus pallidus 
—8 ſFalb. 

fahl sCurferi£cy, von fdymari: grauer Farb, 
mann e$ ju loten beginnt; fo Das Silber ju 
Loten, und nicht u Marken in fid hält, vena 
ies m fodinis que lucrum tantum uncia- 
tim dat. 

fahl Erz, warın e$ bie fchwarpgraue Farb 
etwas verliert, und das Silber ju Marken in 
fid) yält. entel „yritologia, p. 443. Argenti 
vena, cujus mata ordinari loco lemiuncia 
rum femilibras argenti continer, & colerem 
e nigro cinereum amittit, 


Belg. vari, vari Siero, veílis decolor. yarl 


ruffus. Es 
Pferde aefagt. Gall. 3 
let, Da Frefne in Gloff. Grac. darar, barbari 
equum appellabant, quem Greci Qa2uov. 



















Fahne 237 


fern man fie mie | b hyacinthinus. satlen Heugſt, equus 
fiel; won einander und eed fpadiceus. 


Bael, color medius in album & ruffum, fub- 
tvirb inégemein von einer, Farb ber 
illet. cheval bailler; pail. 


Sahne, f. f. 
vexillum ; fignum militare, 


die Babne ſchwingen, ludere vexillo expan- 
(o. 
* Fahne aufftecken, figere & erigere ve- 


xillum. 

mit fliegender Fabne ausjichen aus einer 
Veſtung, expanlis vexillis exiree loco muni- 
to, certis conditionibus op pugnanubus tradi · 
to; fublatis fignis abire. 

Sahne ſchweren, facramento wilitari fe 
obligare, vexillum tangendo jusjurandum 
militare dare. , 

ftd) zu feiner Fahne einfinben, ad vexillum 
fuum fe recipere, 
bie Fahne ſencken, vexillum fubmittere. 
die Fahne meben laffen, vexillum tollere. 
Fahne ber. &lofter ⸗Bruͤderſchafften, laba- 
rum, bit an einem Quer⸗· Holn panget. 
Sábnlein, n. parvum vexillum, centuria mili. 
tum; numerus peditum qui unum vexillum 
Aburidy Süpnbrid, vexilifer, gni 
nra, 1 , Vexi Mer, ſigniter. 
| eni s figniferi fubftitutus, abfente 
fignifero ; vexilliteri vicarius 
Sabneni£eben , ». welches mit Uberreichung 
einer Fahne gegeben wird, feucum vexillare, 
feuda que conferuntur tradıtione vexilli. 
"Feudum majus & preprium principi infi- 
gne. Ducatus, principatus & alie provincie 
que vexillis adumorantur ac per invcfhitu- 
ram in feuda conceduntur, 


SabnensSübrer, vexillifer; Primarius Dux 

militantium. 

Chron. 1229. An. Der Caffen Vanen vorer 

was de Dertog Luder. j 
T. II. Script. Bramfw. p. 308.315. f. Bas 

nier: übrer, : 

Fahnen⸗Stock, ber Klotz in welchen manbie: 

Fahne ftedit, truncus cu! infigirur pertica ve- 

xillis ante excubiarüm domo. 

abn;Trager, oder Panier:Führer, vexilli- 
er. Her. Vocab. An. 1482. gedruckt. - 

SabnemSutter , ». theca vexilla, 

Saxonice ol. SPanefutir, T. II. Script. Sa- 
xen. Menkenii cel, 1668. er batte das Geleite 
unde gebiete 8 dem Lande unde baj Banes 
futir vandes Bifchoffs wegin. 

Das Fahnen S twingen, exercitium luden- 
di cim vexillo, idq'ie variis modis torguendi, 

Sahne Schmidt, Schmidt bey einer Com 

nie Reuter, faber ferrarius apud equites ; 
er conturire C. cehortis equitum, 

Bahnen: ober Rtand⸗Wache, excubig numero- 
lores ante caftra nregre chiliadis. 

* Sànuer, Senner, vexillifer.. Eine obrigkeit 
liche Perfohn in der Schweitz. Stettler 
ber Müchtlandifchen Cbron, p. 13 (Sa 
nen ubrer.) Er mar Fenner im Berweren 
Spierthetl, unb murde zum PanerTrager im 
Feld: Zug erwehlt. Ir. er kam auf erliche vers 
maitete ForemAeniter vom Zenner jum Se⸗ 
del Meiſter Amt 

Wurſiſen Baßler Cbron. ad emn. 12. 
Graj Xubelí als Landgraf in Elſaß, und der 

Stadt Etraäburg Venner. 

hoſen Elſaſſ. Chron. Graf Ru⸗ 
dolf von Habeburg war deren von Straßburg 
Vente. A. 1228. I 
€t haben in Bern der Stadt vier Fahnen, 

und Panuier find ihrer acht, und utfiten wegen 

der Bewaffnung der Unseribanen Gorg tragen, 
6553 Sahne, 


2 Fahr 


Sabne, veis. im Schertz ben ben Wirthen, 
melde mitbet Kreide an einer Linie berab auf 
jede Seite Derfelben allejtit 4. Striche ma: 
eben, und diefelbe vernen mit einem C trice 
herab jusieben, welches einer Reuter⸗Fahne 
gleitet. Daman feben und deſto leichter 
eblen fan an jeder Geite berab , mie vieljeder 

aft Dvartoder Stannen ic. schuldig iſt. 

BlurKabne, Dach Fahne, ReuterFahne Kirch⸗ 
Fahne Schift Fahne, Sturm⸗Fahne. f. unter 

von Buchſtaben 

Grund Fahnen, f. hievon in Eccard. Rer. Franc 
T.1.p.971. von gönnen, Gunft und Gnade 
groſſer Herren, die folches Panier verlieben, 
vexillum in exercitu precipuum. Gall.Gon- 
fanon. It4l. Gonfanone, a 
Fanp, hieß vor Alters und annoch an vielen 

Drten des Allamanniſchen Dialeftseine Windel, 

eine Binde,als imSalburgifchen und anderdmo. 

Orfr, 3. 4. Loccen. antiqu. 3. 3. Leg. Aluman. Tit, 

84. V ejf. de V. S.2,6. 

Fendeo. in Rıban. Mauro. vid. Dicmann. 118. | 
wird falanx überfent, ober mie e$ eigentlich fepn | 
felt, phalanx, ift eine Zahl Kriege Voldunter eis ; 
mm zahnen, f. Banier. 

Sabren, v.n. | 
vehi, für geführet werden, f. führen, 2, unb 3. ' 
grafentis Ind. bw fährefi, er führer. Im; erfech. | 
Ind. ich fuhr, Comj. ich führe. Perſect. Prat | 
Ich bingerabren, - j 

febren, aufetwas, als auf einem Magen, Schiff, 

Echlittenn.d. al, vehi curru, navi, traha &c. 

aut Echlitt-Schuben fahren, fuper calceis 

ferratis fe protruderc & vehi. j 

auf hem Waſſer fahren, aqua ferri & vehi. 

«n das Land fabren, appelh, f. anfabren. 

von bem Zanbe fahren, folvere navem & 
abire, littus five ripam relinquere, f. abfaly 


nicht fahren fónnen, auf einem Schiff ober 
Wagen, navis vel eurrus motum non perfer- 
Te pulle. . . 
auf dieſem Weg iſt aut ſahren, via hzecur- 
proficifcentibus commoda eft. 
auf das Land oder Feld fahren, curru in 
eampun: vehi ; agrum petere vehiculo. 
fabren, «d. für führen auf dom Wagen oder 
C diff, vehere; equos regere f. agere qui cur- 
rum trahunt. 
Holz, 9 Rift ie. fahren. ' 
et fan nicht fahren, equos regere nefcit. 
fahren, von alleriey anderer 2* von 
einem Ort zum andern, ſonderlich m Gegen; 
far einer! 


[e bres ^ 
In ben ad fabren, ober in$ Bergwerck 
eigen, delcendere in foding puteo. 
in ber Hölle, defcendere ad inferos. 
gen Hımmel, afcendere ad celum. —— 
in Ne £ufft fahren, in aérem ferri. Die 
Woicken fabren in der Zufft, nubes feruntur 
án aere. 
aud biefem Beben, ex hac vira difcedere. 
mit ber ichmuzigen Hand ins Geſicht faly 
ren, manu fordida faciem petere & maculare. 
die Schlange tft ihm an ben Hals gefahren, 
ferpens gulam ejus petiit fultu. —— : 
der Beil fubr in bie Wand, fagitta emiffa 
parietem eiforavir. ac j 
du meift nicht mo ber Wind hinfährt, nefcis 
quo ventus vadat. — . . 
der Catan. fubr in ibn, fathanas intravit 
eum; indie Schweine, ingreflus eft in por- 


yu 


! 


| 


«05. . . 
‚er mag wohl damit fahren, abeat in pace 
aum &c. M 
. einem über bas Maul fahren , afperioribus 
verbisinterrumpere fermonem alicujus. 
die Are iſt von Heffe gefahren, fecuris de 
manubrio decidir. Nin (d 
fabren laſſen, rc nimpedire ter currusugentis | 
vol corum Qu 


i curru vehuntur, E 


Fahr 


H 


Fahr 





in Friede fahren laſſen, dimitrere in pace. 

die Gelcgenbeit fahren laffen, din:ittere oc-, 
cafioneim. . . 

ben Zorn fahren laffen, mittereiram. 

mir wollen diefes fahren laffen,pretermitta- 
mus hec. . 

von ber Summa etwas fahren laſſen, remit · 
tere de ſumma. ; 

fid) müde fahren, currus continuo motu ; 
laffari. 

fabreuo, particip. 2 ] 

ein 1* Bot, nuncius ordinarius,qui i 
vehiculo iter fuum facit. j ‚| 
die fahrende Boft, zum Unterfchied ber reis 
tenden, veredariusqui vehiculo utitur. | 
fahrende Schuͤler, fcholaftici vel ftudiofi 
vagabundi, ftipem colligentes & oppidatim 
oberrantes. * Stapulanten, Vaganten, 
fahrende Dirnen oder Mägen, pro(tibula 
vagıbunda, Stumpf. Chvon. Heiv, fol. 669. b. 
form Haab, mobilia, man fagt € fe 
Fahrnuͤß Stettler in Annal.Helv. fagt Sabrs 
eb. p.136. Es iſt fahrend Hab.Kavfersb. 
Poft.dasık, unbekändigs Gut.fol.129. | 
fabren, von Geridbteé Neth Schwaben⸗Spie⸗ 
gel. c.192.dens Yand ju Nuß,vor einen Ort ibn | 
zu belaaern, in bellum proficifei. | 
ahretfäuberlich mit dem Stmaben, mitius tra- 

&are filium meum, f, oerfabren. , 

* in bie Grube fahren, mori & fepcliri. . 

* die Erraffe einem fahren [affen, penam remit- 
tere alicui. Straßb. policey:Oron. pag. xit. 

* aus bem Berte fahren, urgere electo. 

* mitbem Scheer Megfer über den Kopf fahren, 
novacula capillos alicui tondere. 

* mitbem 3Bieb auf bie Weide ober in den Wald 
fahren, agere armenta in pafcuam aut in fyl- 
vam. 

br, Gefahr, periculum, f. biet befonder. 
art, f. Fährte befonber, veltigia. , 

Sabre, f. befonder, ponto. 

Subr, Furch, Surt, f. anibrem frt. Y 

* Sabr, vcdigal, $tufe: fe Sabr, € reur, Gite 
der Dbriafeit gaben, edes vectigales. Apber. 
dien. T'yrocin. p. 290. 

* Sabr: 5eld, bie Häufer vom Fahr: @eld 
befgepen, edes immunes reddere. ibid. Apber- 


am. 
Sabr : Leben, bad E Ver aumung 
des beſtimmten Tags mehr zahlet oder gar 
verlehren geht, feudum, quod propter negle- 
&um deitinatum diem, plus folvit, aut plane 
amitti poteit, quod habct penfionem promo: | 
ilem. 

Sabr:3ine, Fritfeb. Supplem. Refali, ſ. 
Rutſcher Zins, wo Gefahr feo 3Berfáumung | 
der Lieferung mar, oder vielmehr von forefabs | 
ren, ba nian den Zins immer deswegen vers 
mebrt, penlio promobilis, f. Fahr: Gelb, 

Febr: Düche, f. ir der Brandenburgſ. 
Munz Dronung 1667. f. 16. artic, 2. Der | 

- Müng&nardein joll von jedem Werk, fo mobf | 


ein geprägtes Stuͤtk, als auch 3 Loth Tier 
33 in der dazu verordneten Fahr⸗Buͤch⸗ 





, in fiac mei da rg han —** 
teiberé eigenhaͤndiger Unterſchrifft, un 
beſiegelten Zettel aufheben. — 


eda, vectigalia. 1. Reg. VIII. 15. 
Ced. MS Bibl. 


Sabr Nagel, nennen einige ben Teichſel Ma⸗ 


el, ober Wage⸗Nagel, worein bie Wage at: 
Sehr, duy tRafi bi 
abr affer, aqua nsvigabilis, 
Sarum, ein Bienen: Schwarm, der in fei 
nen Stod bleiben mill, Pid. Lex, m. examen 
apium quod nullo modo in alveari includi 
oteft, fed abit & aufugit, yon umfabren, 
br um. j t 
: Subr/TDeeg, m. via, quacurrus vehi pos- 
unt, 


Fahr⸗ Weeg, in den Rechten, viz fervi- . : 


cus, a&us. Da einer über bes anserm Feld 
Macht bat ju fahren, und das Vieh gu tret 
Fritfch. Suppl. Befolli, 

abr: Belo, n. Sabr;3ins, Fritfcb. Var. 
Tract. p. 1195. pontenagium, Brũcken⸗Zoll. 


-- + - pecuniaquz illis datur qui nomine fupe- 


riorum fodinam vifitant. 
abr:Schadt, puteusfoding in quo fcalis de- 
fcendunt foffores. 


9 eA tide f. Bormerf. 


abr: Wind, guter Wind, ventus fecundus in 
navızatıone, 
abri3eug, :. navis minor. 
abr, ». Picer. Uberfahrt, Traje£ctus, das 
abr ju Eobleng. ^in ber Schweig im aro 
n. Gtettler, Ann. Helvetia p. 351. 
* Uberfar, Stumpf. Helvet. fol. 335. «. 
ben dieſem Dorf wird noch das 1lherfar über 
den De Ser gegen der C tabt Überlingen 


gehalten. 

Urfar, f. Ur, In Petwii Script. Amfrrizc. $c 
nig Dttofet fam gen Neuburg aufdas Urfar, 
littus. f. Ufer. Per. Vocab. 1482. Anfabr oder 
Urfar, oder Geftadt. NES 

Sabre, für Zurch, f. Furch, fe meit man bie 
- n erkennen fan geht der uf€ diiag. (C. 
uf. 
s ve, bey ben Jaͤgern, f. Fährt. 
ábre, womit man über einen Fluß fährt, pon- 
to, onis; navicula oraria. 

Faͤhr ⸗Geld, portorium; pecmnia traje. 
&itia; naulum; ripaticum. 

| Sábr : —— jus pontonis, jus 
ripaticum, jus habendi pontonis. 

Vcn ortitor; Vedtor. 
S«ubrmtedyr, ^d Strand-⸗Recht, jus circa 


bona naufragorum. 


* jabr/C dale, ponto. 
hr:SJerr, dominus. pontonis. 
ahr⸗Beſtaͤndner, ober Sábr : Pachter, 


condudtor pontonis, 
SübrrCafel, rabula qua naulum determi- 
na 


tur. 
* Särge, Serg,f. Fäbr Mann, portitor; 


porthmeus. 
* Käbrich, Wehn. obf. Pra®. 
* cer, CPictor)) veQor ; lintrarits. 
* Seriger, B éniaessor, Elſaßſ. Cbron. 
* 3Serdb,: Muttbef. Sorepta. Conc. 8. 
Galgen: Berg, Land: Recht, (Sciant 
edit. in Sammlung «Sifter. Schrifften, P 
I. p. 217. ) für @charfRichter, Echerge. 
abrer, ift noch in cinigenCompohrs, alé£aub: 
ghrer,agyrta, f, Land,und jut € ee Spanien: 
ahrer, nauta & nivis commercii caufa H- 
pariam petens velex Hifpania veniens. 
Uberfabrer, olo. R. 3. Fried. HI. we 
gen dee Lands Friedee. transgreffor 
* Durcbrabrer, ein Minitet, f Durchſfatt 
Pam. Gcrm. bpud, Eccardi Sciipt. Med, axi 
tol. 1534 ! 
Nacrebrer, fucceffor. 
rung, iu den Compofiris, Willfahrung, 
fabrung, fucc«fho. 


Sabrnüß, f. mobilia; fuppellex, f. fahrende 
Haabe. 


Fa 


* Sabr, f. 
— diſerimen. es 
‚veraltet im gemeinen Gebrau 
if. gewöhnlicher. ch, Befabr 
m Gefahr fep, fteden, ftcben, in pericula 


fich in Gefahr befinden, in periculo verfäri 
in Gefahr geratben, in periculum venire, 
incidere, 

fich in Gefabr begeben, inferre (e in pericu- 
lum, inittere, periclum adire, periculo £z of. 
ferre, caput ruinz fubdere; periculo fe ex- 
onere, - . 

einen in Geſahr fegen, bringen, ftürgen, pe 


rin.) 


ng MEE S A 
o alıcui creare; in periculum addu-! 
am € Gefahr erretten, e periculo eripere, 
axtraher 


von ber Gefahr befreyen,:periculoliberare. 
der Befabr entgehen, fubterfugere pericu- 


die Gefahr abwenden, declinare pericu- 

^— eia periculo fungi, per- 

"ad Gefahr babry, res eft periculofa; pc- 
ticulum ett, ne. 


uae vorbanben, pericul. m inftar. 
Feine Gefahr, nihil perieuli ett. 


S atr 


er ren; in pérkaum eddu.| tem fw. ir! fol. 113. b. 
m Gafı Mahl kommt, da die andern fchon 
ur; en 5 oft baf m Welt Da ie 
uffmufd), anab Junker, grad Herr, und be 
eferts Sie, und ift alles ——— 

nicht viel®eferis machen, eireumeiſe agere. 
I 

neifmas gferg mit einander anfangen. 
rat wit einander anfangen. ) Tfebndi. T. 


— ae brfem, wird ned) von einigen 
infldiari alicui, 
Gr fährde, 


— Y man auch Pr und 
Bor gefagt, als : d. Germ. apnd Eccard. 
col. 1464. 


a turt Gcfabr, veítro periculo. Domit wolten fi ertzaigen. 
mit Gefahr etwas tun, periculofe aliquid Swas in bem Brid eriaden mer 
facere. Da; bajan ier ever ine voluntate & 
aufer Gefahr fepn, extra periculum eife, in olo fuo. 
nav ope ift gefcheben unb ergangen. 
vitri, m —— In Duell. Mifcell. 420. d, I. 1. in einem Diplo- |, 
Derter in der See, brevia; la- | mate Ann. 1302. Zueinen ewigen Urchund der 
tentes E Coi i vorgefchriebenen Seb mir guten unb ganken 
lofe. riwen, ain voltiglich an allen vor, fimplici 


,2 tertigeid mit irt, in magno difcri- 
ir ‚dat Sam pei periclo uit. ihm geftanden, 


difcrimen. 


die; —— iy bi Schilters 


4a Ten! — 


ii QU TR Ich 
hoc mihi fraudi fiit. 
befannt, ; fraus. 
ig m So bit Bie 
: Buff Pad tic ned Gurten 
das ihnen Geheiſſen ei, 


Cs "3 nicht Willen, das ge | 
m ibr gut Gewiſſe (age 


b im£ebnisaefen deutlicher 
L3. c. 109. SchwabenSp. Wann 
i lanben etwas ju acfallen iu 


















h en 
be, Geverde, infidiz! 





mangelt if nit 
oder Befärden —— fondern 
$i unterlaffen. Stumpf Schw. 

2 673. s. 
"2 u AR, — Generde,dolus; 


in Annal. Sein v. 


bt abe ic bepdem pero 
í f i n 
öl, 115. wi de 


ich jut ach Diefes © Epruchs.) 
ER 








d 
ift mollt ibn | ” 





MUT die cow Wa 4 


die Ändern machen viel Or 


Pid. 
IL. p 
l. 
i 
d 


corde; fine dolo malo. 
* Sabren, ol. collimare. Pi&. mit dem Genirive. 
als f. Bare. 

* btr Zeit faaren unb warnehmen, confule- 
re tempori; obediretempori; arriperetem- 
pus. 

* erfaaretder Gelegenheit mit bem König 
iu reden, imminet ioni alloquendi re. 


gem 

x feiner Ehren faaren, velificari honori fuo. 
f. Pid. Lex. and) unterjaren. 
fabr läßig, adj. negli 


faul und fal 
3 — f. negligentia ; culpa. 
bren von perior; experior, 

ungerebr, adj. improvifüus. - 

fim: En Ankunft, adventus ejus im- 
gr us. 

, cafus fortuitus. 

42 ex dmn m de iinprovifo, 
x ungeſehr gefchiebt, fortuita, orum. 
 Ungrfrbr, iu iger Weife,foruito ; forte; 


nie bep der Zeit e oder Zahl, ie. circi- 
- circa ; —— ; fere. id) fà 

4 mar ed unge was d en wollte 

hzc fere habui — 

* Gefährd. Vet. Codex. MS. Bibl. 1. Reg. XXII. 
v.34. er ricbteteben Phil angeverbe, in in- 
certum fagittam dirigens. 

* erit geverd. T fchndi T, I, p. 277. adv. mit gro 
ben Miſſet aten befledit, unb das nitone ge: 
verd ſondenn frevenlich. 

"fahren für fürchten, kommt mit vereri über: 
ein, ift ungebräuchlich auffer der Compoli- 
tion. 

befabven, für befürchten, 
es iſt zu befahren, periculum efl ne. 
fid) beíabren eines Unglüfs, timere ma- 
lum; periculum (ibi metuere. 
* verfábren fich, erſchrecken, Perterre fieri. 
unverfährt, umer(d)rod'en, imperterritus. 
Anglo-Sax. feran, aferan,terrere, feer, ftupor. 
[^ ven, ». auf einen ABagen, difcedere cur- 
ru; proficifc i, devehi curru, 
. Fluß ab, fecundo amne devehi.gort 
anb, folver e, e portu. 
- alddie Artvom Gtiel, decidere de 
manubrio; projici de manubrio. 
- * - als tin Dfeil vom Bogen, emitti 
Habe 


abren, a. burd) fahren mit bem Wagens 


dern abfondern von etwas, cei que Hp nit 
den Rädern, curruum rotis provehendo rum- 
pere, perdere, mutilare. 

Abiahren, difcelfus, us, curru vel nayi. 


ux ro Fahe&pieg. fouet id. | 


Fahr 239 
curru advehi 
er kan nicht näber an die Mauer anfahren, 
vehiculum murum fere attingit non propius 
accedere poteft, 
- - - Wit bem Wagen an etwas ftoffen , 
offendere vehendo. 

anfabren, v. a. für anführen etwas, advehere 
aliquid : LM OM, , Steine. u. d. g. 

- - - - einen übel bartanteben, male acci- 
pere o oir ‚afperius invehi in aliquem; mi- 
nacibus verbis alloqui. 

-o* oc c "mit einem Schiff an das £anb, ap 


pellere. 

- *- inben Berg Werken, anfangen iu 
arbeiten, deftinata hora laborem incipere. 
bad Anfahren, * mit einem Wagen an et 

mas, offenfio vehiculi. 
- - ..- einiger Dinge mit Wagen oder 
Schiffen, advectus, us. 
- - - mit einem Gchiffe, appulfus. 
AnfabriGelder, Merces foflorum in fodinis. 
abren mit ber Prepofition am, auffer ber 
—— ift in einigen Redens Arten ver 
a 


an einen fahren, ibn ju betrügen, aggredi 
aliquem. Pictorius 

an einen mit rauben Worten fahren, acer- 
be im aliquem dicere. id. 

auffabren, mit einem Schiff auf ben Grund, 
incurrere in-brevia, 

aufgefabren ( fenn, haere navi in vado. 

. . n Geídmü chwuͤt, crumpere; ubi 
fanies innen rana veftigia in cute 
mon $e í 

- m ow - * a 
-- - imßorm, er be ver 

geftibus iram ftatim indicare. 

gen Himmel, atcendere ad coelum. 

. - . auf: undabfahren, afcendere & de- 
fcendere, ald in ber £ufft, n Wafler, an 9Ber; 
gen. 

- - - ineinen Stollen um einigeftlaffter, 
daß ntan ein neues Licht Loch abfenden muß, 
terram & lapides egerere & fodıendo ita pnv- 

edi ut novo foramine ad recipiendum diei 
umen opus fit 


fomno exfilire, 
verbis vel 


fi Mn en, mann nian die Thür gu 
tet sufchlägt,fo fährt fie wieder auf. Stumpf 
Cbron, Helv. fol. 682. 5. nimius ngor efie- 
&uim contrarium habet. 
das —— eines Schiffs, navis offenfio in 


- - - - eines Gefchmürd ober einer Blafe. 
ulceris aut pultule eruprio. 

- . c fmaer,iracundi animi effectus in 
verbis aut geltibus, 

- - gem Hintmel, afcenfio ad ccelum, 

- imober an allerley, afcenfus. 

ausfabren, auf Mom Wagen, € diff, y. b. g. 


curru vel navi vehi ex aliquo loco. 

- nieder Hand, als im Schreiben, labante 
manu evagari; labante penna extra lincain 
ferri, 


- als bie Flammen aus einem brennenden 
Eamin, erumpere, in altum vehi, evomi, 
- «- * ausfahren an Zeibe, f. ausfchlagen,porri- 
gineimpleu; plenum fieri puttulis. 
ber Ausſatz Fahr. an feiner Stien aus, lepra 
oriebatur in tronre ejus. 
- als ber Pöbel von den Zauberinnen fas 
' belt, evchi ad conventiculum fagarum, 
fie fiebraus, als ri fic waͤre ausgefahren 
geweſen, quafi veneficarum choreis M cami- 
num avella interfuiffet ; horridi afpe&tus 
mulier, faeda oris fpecie, fqualidis veftibus. 
- bep. ben ergmerfen, egredi e fodina ; 
indes ] in fcalis & egredi e puteo, 
-  - - alé der Catan aud einem Menſchen, exi- 
re; ejici ; expelli. 
ausfahren machen, mit t beídwerm, &xor- 


cizàre; €xo 
als 


Wenn ein SBornebmer an(abren, n. „fi mie einem Fuhrivert nahen, — 


Fahr 


als vom Himmel, de calo. 
berausfabren, 

als Flammen, errumpere. 

mit lofen Worten, prorumpere. 


—— advehi. 
Sercinfabren, invehi. 


^ 
- 


40 Fahr 
- - als bit Seele, corpus relinquere; a cor- 
»pore fejung;. 
x von Zert etwas abgeben, a propofito 


digredi. 
"Pa bin id) ausgefahten, digreffus (am bic. 
























.... 


Bayiersberg. Dojt. fo. ı91. L e u j 
.. Vers viel biis ben Weg tiefmachen, | berumfabren, a. circumvebi; in gyrum vehi; 
viam profundiorem facere & ad iterfacien- | equosın y cogere. — 

dum incommodum, vehiculorum & plauítro- eine Sachen (abren in ber Kammer beri 


um, res (us disjectz & confufz jacent. 

binfabren, curru proficifei in certum locum. 

-*- als die Zeit,abire. 

- - - o flerbeu, obire. 

binabfahren, devehi, defcendere curru vel 
navit. 

binauffabren, curru, vel alio modo in altum 
vehi. 

binausjabret, ex aliquo loco vehi. 


bineinfabren, invehi; intrare cum curru vel 
alia ratione. 


rum onere. . 
b en, für fürdoten , pov Befabe.. 
beiabren, einen Wees, eme Ctrajjt, ein Wafı 
fer, wja, itinere aliquo fzpius uti. 
eine offt befahrne Straffe, via vehiculis fre- 
uens. 

: ein nie befahrnes Meer, Maris pars nul- 
lis navigiis unquam rransfretata. ! 
«o - befabren, befichtigen die Bergwercke in 
welche Stande fie find, fodinas, defeenden- 

do in eas, vifirare. 


Befahrung, Befichtigang ber. Bergmwerf hinter fich fahren, retro vehi. 
von Obrigkeit wegen, vilitatio foding nomine —— abren, vehi ad aliud locilatus. 
Principis. j ! inmeajabrem, eurru vel navi proficifci. 
beiſeits fahren, v, difcedere vehiculo; aliam |mitfabren, m. mit einem auf einem Wagen 
viam ingredi. in turru em vel alio curru. comitari 
durchiabren, s. (mann der Ton auf dem Sab: | alıquem. 5m € bif, in eacem navi vehi, 
ren, (ft) curru vehi per aliquem locum. einem Í , male tractare ali- 


auf dieſem Wagen bat er das gangc Zand 
durchfahren, hoc curru per totam regionem 


vcétus elt, 
qurdyfabren, w. (mann ber Accent aufbem 


b ift.) 
"ir fn cin guber Heu durchfahren, hac 


currus fano onuftus vehi pot 


uem. 
nahfahren, in oder mit einem Wagen, curru 
fequi aliquem, 
- * « - nach einem fierben, obire poft 
alium. 
"Sei —— 3 
fahrung, fucceffio. Ueberſetz. der: 
eich. — 


tinfahren, . invehi in aliquemdocum, bin; | beritens os 
ein fahren in einen Drt. e a. 
einfahren in ben Schacht, defcendere per |niederfahren, defcendere. 


überfabren, mann der Ton auf bem ü.traji- 
cere, hinuber über den Fluß fahren, cransmit- 
rer», transvehi. 


überfahren, mit bem Tom (accent) auf bem 


fcalas in puteum foding. — : 
entfabren, Imperf. als einem cin Wort, excide- 


ge; emitti. 


es entfábrt einem leichtlich ein Wort, faci- 


le alicui verbum excidit. fahren, Darüberhin fahren, 

* entfabren, Nider⸗Sachſ. Tom. III. mit Farben überfireichen, coloribus te- 
Script. Brimfw. p. 440. ben f.verfahren.| gere. — . 
Swe ben tollen entfort, fall. ben tollen neg: ein Kind übe en, infantem fub rotis 


gelten currus jacentem ledere vel necare. 


—— a. cognofcere; etwas, de aliqua re, 
expetiundo cognofcere,f. experimentis, com- 
perire ; comperiri ;von einem, ex aliquo, fen- 
tire ; d ; — aliquid ex 0 cA 

er bat cé erfabren, permanavit ad illum. 
fine Ankunft erfahren, deadven- 
i 


*. - - übertreten, leges transgredi. Den 
Frieden hberfahren und brechen. _ 

* Veberfahrung, legum cransgreffio.Fritfcb, 
Var. Trad. p. 686. 

wrfabeen, vom Meg abfahren, fid) verirren 
m 


man bat en, curru.aberrare a via. 


tu ejus auditum elt. ; ft —** id. verfahren ol. fid) verir⸗ 
erfabren, adj. ein Erfahrner, der Crfabrne in | ren. Raylereb. Doftill. fol. 110. den unrech⸗ 

einem Din peritus alicujusrei, gnarus, ex- | ten Weg geben. . 

ercitatus, uiu przftans ; experientia firmatus; * verfabren, won ber Zeit, ba viel Jahre ver: 


n, fürvergangen. ] 
verfahren, inden Bergmerfen, baf man ei; 
nen Ort neben bem Gang treibt, und ben 
Bang ſtehen läßt, priorew locum perfodien- 
dum aliquandiu Felinquere, & prope illum 
incipere novam vıam. 
verfabren ben Zoll, alia via proficifci plau- 
ftro neauriga coactus (it telonium petere & 
vectigal folvete. . 
verfahren, durch vielesfahren einen Weeg 
tief und unbequem machen. Jülifchepolicey: 
Ordnung. p.47. Weege die verfahren, foll 
man böben. 
verfahren mit einem Dart, agere cum aliquo 


— ER 
ten (tor, magnum in re habere ufum. 
ein NechtsErfahrner, Juris confultus. 
unerfabren, in etwas, imperitum effe alı- 
cujus rei, inexpertus, rudis. 
, Adv. imperite. Ut 
Erfahrung, experientia, in etwas, ceiali- 
cujus; ufusrerum ; peritia. 
aus Erfahrung etwas haben. 
Unerfahrenbeit, mp u 
enbeit, imperitia. . 
fortiabren, n. provehi, mit bem Wagen, mit 
ber flotte , curru, clafle 22 u 
nicht fortfahren können, sardari; impediri 


&liqua re, non poffe provehi. acerbe; tractare aliquem aípere; confulere 

te in einer ur, pergere; continu-| | inaliquem graviter, Aharf, acriter gütig, be- 
are ; peragere. ! ] * 
das Fortfahren, continuatio. Verfahren, modus; rarioagendi. 

* fürfabren, o/. für vorbey geben ober fahren. | verführen fich, perterrefieri, vor Schrecken aus 

Ein Bilger, ein fürfabrenber Menſch. Bayı felbft fommen, obftupefcere; apud fe non 


elle. 


b. Poftill. for. 84. 
fers P fi unserfährt, imperterritus, ein umverfähr: 


abren, huc currum agere. 
* e fabren mit ein eur, curru vehi mo- | tes trj, mens imperterrita, 
re principis. umfabren, n. mit dem accent au( ber erfien € gl 
abren, curru devehi, dcícendere, bt, aberrare a recta via &per ambages vehi. 
brrabfabren won ob gn, * ^ 5 5 Ptbáfy a. axe velrotis currus aliquid 


Fahre 


dejce. Eine WergGäule umfab 
umíabre :, (mitdem Accent) auf Der 


gl. doe 


die 
bum. 

* mit ber Rede ein Ding umfabren 
ttn, circumloqui, per circuiemm quenda 
clarare, Apberdien. Tyrocin. p. ag. | 

* unterfabren etwas, verhindern. Poem. Gem 
cpnd Eccard. T.11. Script. Medii arvi. col. 154i 
Vorfahren, pra cedere curru. ! 
die Vorfahren, pl. Majores. 
vorben fahren, prztervehi, sor etwas, aliqua 
iu Schiffe, preternavigare. 
wegiahren, avehi. ] 
titberfabren, Imperf. einem, obvenire aliczi 
contin v * rof tád ber 

es ift ibm ein gro nglád wieberfahren 
magnum ınalum ill accıdır. Ein € dim 
injuriaaffe&useft. —— 

,Cpieberfübret ipm tin Dienft, gracum ili 
idıt: 
willfahren, f. Wille, 
mohlfabren,f.mohl. — — — 
itrfabren, jergeben, diffelvi. _ 

in focben oder ficden,in minimas partes fol- 
vi. le. im jerreiffen, alé Cube, 1. auiabren, 

iufabren, continuare vchendo, pergere 
agendo vehiculum. 

gleich sufahren, Gne mora aliquid facere. 

jufabren, Fer. Bibl. Cod. MS, Fof. IX. Die 
Gibeomiter jagen: unite Schube find jufat: 
ren ff ierfahren.) _ 

iurud fahren; revehi; curru redire. 
vnlg. dorfum vertere aurigz im vehiculo, | 
rüchwarts, f. Rüde. Bn 
zuſammenfahren, vxlg. ald Milch, 
du ten, tremerc & terrore ſe qur 
fi contrahere; metu concuti, 


Sabrz, f. f. 
f. (uber, vehes. 
eine [ri Heu, vehes feni. 
„" ein Säbrtlein, va/g, vches parvi curfus. 
feles, f. iu Waffer und zu bano, difcis- 
u$, u$. 
-.- - Vor etmas hinab, defcenfio, 
* 9nfabrt, das Anfahren,appulfus, £anbung. 
Stuffart, auf einen Berg, afcenfus vehiculo, auf. 
ben Wall, afcen(uspro tormentis bellicis. 
- €brifi gen Himmel, afcenfio in cz- 
m. 


Auffarts / Tag, Dies ufcenfionis. f. Him 
melfabrt. — 
5 - auf einen Hof am Daufe, via & porta in 
aulam, qua vehicula intrare poffunt. 
Ausfahrt, exitus, qui fit curtu, 
** 7 via & portaper quam exitus fit. 
* 77. driben Bergwerken, afcenfus efodina. 
Duréfobrt, vehendi uctio, & via per aliquem. 
ocum. 
*- c eine Mine eber Gang unter ber Erde 
in eine €tabt. f. Fahrer. | 
€infabrt, introitus vehiculi; via & porta sd. 
currus introitum. 


Croce dne 


It umfahren, vehi circa terrz s! 
etti 
m d 


-- 


lu: 


5 53. | 
Hinfahrr, iter (ad aliquem locum) quod fir 
curru. 


-- - - aus bem Leben,abitus; diíceffus ex hac 


vitàá. 
Sb at uie. Pen Deae. aped Bach 
Script. med. evicol, 1544. 


Nachfahrt, iter quo quis aleerum curru fequi- 


tur. 
- - - - Obitus ex hac vita poft alium. 
Niederfabrr, defcenfus. 
Ub.rfabrt, trajedtus us. — 
Uberfahrt, vor Alters in Nechten bas Zug. 
ed f. 2ug, appellatio ad aliam. civitatem 


9i 
& jus ejus. . 
"Wider 





























Heerfart, expeditto. f. Heer; bie Fahrt 
+» prerium folvere, q o quis Domi- 
in bellum proficifeentem non fequitur. 
Fend. == €. 4 etwas dafür * bs 
nidt feinem Herrn tebt. 
Aechfart, el. iter C des 


urbem 
raınum. 
efart, iter ad balneum quoddam. 
Alrenftaig. Vocab. peregri- 


ad locum fandtum. 
E Bedefart, atio devota. f. beten. 


. Geiffel, iter flagellantium. 
i-i en aa 


ua wer rinatio Romam fad ciTet. 
= ehrt, e eesgahrt, Schlitte rt, 

Simmel Fahrt, Kirchigahrt, 
abrt. tt. b. 9. f. unter ihren Anfangs: 


* 





Seieric, comes itineris, focius itineris. 
— emen Geiekten abgeben, comicem fe prz- 
= 


puis Geferten haben, habere aliquem 
annehmen, focium fibi ali- 


o Wuem adfcıfcere. 
. — mit sitlen Oeferten reifen, proficifci cum 
msgno comirat.. 


in Semet, fcala, qua afcendunt & 
a ores in fodinis. 


Sárte, id. Fahrt einhängen, (calum in pu- 
deo fodinz ap pendere, ut dires defcendere 















E 





transverfa inferuntur. 
15. 

x. id. ibid. eadem ligna 
— unei ferrei quibus fcale fo- 

Ainarum rmantur. i 

—Lsfabrt: lammern , werden ins Gevierte 
Schach eingefchlagen, bof fid) bie 


im Einsund Ausfahren daran 










kbrr, beym ^ : 
De vrymabligt Adern der Rogkensäder, 
n Die Brad) Sabre 14 

ben vor hannis t. ni 

n tiefer 







't, wonon ber Äuferfte Theil, * 

der Bich ummenden muß, ju Kohl 

T Rüben mt ifl, cujus extrema 
deitinata eft ad culturam olerum, ra. 
& quz ad cibum pertinent. Fritfch. 


) eot 6 
Abfahrt, In der Markiſchen Amt Ord⸗ 
Ig, ». 68. ein Hüfner gibt einen Thaler 

te: Geld, ein Coffüte einen halben 
| y pecumia propter difceffum. 
und eben fo viel giebt ber fo auf fol; 


* Ont zieht ecunia proprer 
- acceffum aia: pn 


$e en MO het vi 
zu Fahrt, Eifmahl,) hac vice. 
ja aller E > 





jebesmabls,) Grobion, 


: 235. n. ; 
y Pill. elim. etroan einmahl. 
ttídven, manm emn Wiets⸗ 
Mann einen Sof fieben volle Jahr behält, 


f 


ald wider abi 8 
Sarter, ift noch in eini —— itis. 


Faig Fale 24 











N fd: Sebr, Pets. Ite Fahrt. Hakmarm. de Fur. 55 p.254. | dus; mollis; meticulofus; ignavus; animi 
Stumpf.Chren.| Sábre oder Sábrte, die Spur, veltigium, ve- | abjedi. 
: fhgia fere. — : ein feiges Het, cor tiinidum. 
Compofitis, f eu r, Wild» Fuhr, veftigia, & (altus in feig werden, elanguefcere ; languore tabe- 
: o ad locum fanum. | quo veftigia ferarum inveniuntur. fcere ; ànimum abjicere. : 


Gefäbrre, n, € pur einer Ertz⸗ Ader, wefti- 
ia lies —— erh Sarg Mg 
ınıs, 7 

fBerg:eutbe fud)en ben Güngenauf| vecors, focors, fracti, humilisanimi. 

das Gefürt ju fommen. Mattbef, Sarepta. Ges) Die Alten haben e$ tbeilé Taig gefchrieben, 

m tine Aot b be jen g fommt, unb war ein Schimpp Wort des übermundenen 

er 


der Baig Lucifer. Petz Script. Anffr. cof, 
11 


feig ſeyn, elanguere. 
feig pomme alicujus frangere, 
eine feige Memme, vxig. nullius animi, 


Roms Sarter, für einen böfen Buben, , 
cobér ruber, Eeusfche Bprihwörten. t Baige Mutter, ibid, 
el. 65.«.(. bit m en Noten das Frangöfifche ein vaige, Eccard, Script. medii evi T. II. 
Gaufretier. : cel. 1511. ein Äbermundnertoder Feind. 
* MWallFarter, iftvor diefem im Otbraud)| einen tiu veigen tjelen, ibid. col. 1569. al# 
gene en für —— boſer Bedeutung, wie] einen todten halten. 
as söfifche Pelerin. * bevaiaen, Gedent Her was bu uns 
Sahren, Goth. Faran, ire, proficifci. Anglo- ertsaiget - 
Sax - Angl. * an. fare. Belg. vaeren. ( D. er (un rom Brie y 
Grec, abfol, méega zf7Toem unde wopas, mo-| (0) wird (n dieſer Schrift für (0) getd)rteben. 
eUOpLAM d * m Den Teuvel un —— debi- 


Pharamundus, oder Faramund, dux itineris 


aramanni, Lex. Burgund. tit.54.$.2. 
Fsrandmanni, in LL, Burgorum Scoticorum c. 


lem reddere, frangere vim. ibid. 
Otfried. I. 24. 9. feig, mollis; delicatus. — 
Alberns im Lexico fepg, vecors; turbau 
& mili cordis. D rendi 
Es kommt mit weich mollisüberein. — 
Belg. vergb, veygh ion, morti efTe proximum. 


140. adventitii homines, advenz. 


Francorum cum migrare vellent in Galliam, 


Mund ift ſo viel als Mann, f. Mann. 


NE PM oie NM, VOR LONE: Saufen, pl. 
Paul. Warnefri de geftis obard.1.2.c.9-| im Sch vom Italaniſchen fabucheri», 
"item — Faden. d Lone M h tut ein Grafen Rachen ein Klemme Surift, 
prio abr und abr. der die Leute begaufeln tan, rabula, 
Il. Gaufretier oder Galcfretier, Galfertier Salb, adj. 


it bad Zeutíd)e Waltarcer, fo für einen böfen 
and : Zäuffer 


- : Pilgrim 
; ligna craffiora quibus | per Andacht viel böfes verübten. 


p. 2. fteht das Wort Vore für Fähre, veftigium, falben. 
obgleich andre meinen ed ſey Vote (für Gub) ges 


en 
focriben mollte, recht iu evfabr 


bat «d. eine Sabrt, 14 Jahr ift eine dops (etg, fei, dem Oemitbr 


flavus, wird meiftens von ben Pſerden ge; 


: ben filben Henaſt Areihen, os fublinere. 
eut tídyw. fol. 14. b. ] 
ben :; —* reiten, Pi&. ſchmei⸗ 
cheln, adulari. 


Für falb haben einige auch gal pet als 


Frifchlin. Nomenclat.c. 123. ein , equus 


lvus. 
2 G4 (dint das fateinifde Wort avus iu 
yn. Ital. falbu. Gall. fauve. 
alben, Vtiderfüchf. rotb machen. Cbron.Rbytbm. 
T. II. Script. Branfw. p. 126. 

Dorch. mange ſwerdes efen rot, yer 

multorum gladiorum aciem rubram. — 

. De an blode, mas gefalmet quz in fan- 
fus erat cruentata. 


gms worden, teil ſolche 
( ‚Gall. pelerins. unter bem Schein 


Tom. II. Script. Brunfiwic. in Chrom. Rhythm, 


rieben aemefen. Der Austor mill in fernen 
iDerfächfichen Keinen fagen, es (eo tbm gegans 
einem Laits und, die Hiſtorie, ſo er be: 


bren. 
€? romte alío edn £eibbunt, Cid) raumte ale 
ein Leib Hund 
De dar volget up deme Spore (ber da der 
. Spur folger : pn 
Bewilen quam mef be rede_vore (bisweilen 
fam mir die rechte Fähre) 
Dat ef nicht en ifte, (dafı (b es nicht mufte,) |. 
$830 ef des voree mifle (mann ich bie Fähre 


—* — 

€» vor ef hit unde dar (fo lief ich hier und bar 
in 

Dat ef aver ward gewar (daß ich wieder ger 


älber, Selber, falix. 
EH b. Frifehlin. Nomencl. k 2 
» ober Selber, Altenitaig Vocab. fol. 4. «. 
er. 


Alber:Zols, in ber Brannfchweigiichen 
3 FelberHoltz an die hx 


mar murde) oos i d i loe. 
Des * -— “= Gent. (der Fähre bin, ed — ad rivos e 
" Fälbins LZindensoder andere Kohlen jum 


erfärlen, Pid. Le#. (vom erfahren) etwas 
heimlich aus einem bringen, elicere arcana 
alicujus, expifcari, 


Yulver machen. Sronsberg von Ariege 
Aüftung, fol. 14 b. 5 
Bilen, Hol. Willgen. 


Fiber 
briXecht, das Mecht, bie Wahren fo ín |* &albel, Alberns Lex. beym WortTrieb. B. Eli. 
s ‚Bruch Ad worden, aufjufan: —Ó à tretb für taufend Salbe. 


gen, jus colligendarum mercium (fcilicet 
naufragio corruptarum) tollen einige mon 
abren herleiten, allein es fommt oom alten 
rack, fo die Holländer ned) haben. Menage 
bat nod) Varech. (. auch Furch; Subr; 


Furt. 
d Said, 
ftia, adj. mollis; putris. . 

Der Materialifche 3Berftanb ifl noch in den | 
Bergmerken übrig. Mann fich das efteine | 
ablbfem und fallen will, oder mann bas 6t: 
zimmer in Echächten und Etollen (aul und 
mandelbar wird. 


Salber/Gafft, der flieffende Storax. 
Saldı. f $a b,equus gilvus. — €in£ebersfarb 


ero. 
* Salgen,f. Felgen. í 
San — — Tyrocin. p. 47. Palla, tin 
Holländifches Wort. Ein Falten, Srauem 
Mantel, Schaube. 


Sal, f. m. 
Falco. 


einem jeden duͤnckt feine Eule ein Falck ju 
feon, fuum cuig —— 

eine Eule hecket feine Falcken aus, colum 
imbellisnon progenerat aquilam. . 


nad, timidus; pavi. 5b Salt» 


gen am R 
fur Habich geneunt. Die Japd:Liebhaber ha: 


Salten:Stan 


242 Salt 


Saltenier, mw. Falconibus prepofirus, accipi-, — femmen máre,ober noch vorfallen (ote. Kayı 


trarius, 
Salfenier:Runft, Falconaria 


*SelEntr, qui falconibus venatur auceps. 
Kbroiffer 3u1 venandi in Bavar. p. 42. accipi- 
Tt. T. I. Script, Sax. Menkenii, 


trarinıs, 


col. 668. 


* SelEnerep, Falconaria. Befold. Thefanr. Pract. 


Kanferl. Salfnereg:Stmt. Stiffer. p. 448. 


* Sälfner Geſelſchafft. Anno 1380. Ein Bund 
im C cifft Paderborn, tbaten ben Nachbarn 
viel Schaden, mábrte bis ind dritte Jahr, be: 
Aund aus lauter feindfeeligen Edelleuten. 
Frankenb. €bron. Job, Fried. Saut. 


col. 47. 
S$alken: &of, Domus & area, ubi fülcones nu- 


triuntur. 


Salfen Jung, Puer, qui falcones cibat & lg- 


cum eorum purgat. 


—— qui falcones venules circum- 


ert. 


SalE : Meifter, Prafectus aucupii. Kbraiffer 


Jus Venat, Bavar. p.43. 
HobFalken-Meifter, Stiffer, 
au Kayſerl. Hof tit Raiger dh 

Revier galden : Meifter. 

alck, falch, falb, equus gilvus, f. fafb. 


* Sail. ein Stück Befchüß, (do 75 Prund, tor- 


mentum bellicum quod falco nominatur ; 


Falco inter tormenta maximus. 


Rallaune, ſchießt 6 Pfund Cifen, Mierbin 
Geihüg:Befchreib. €.45. fol.90. Falcona. 
" fifa — inter Halb-Echlange bief 
* Falfana ober eine Schlange fchießt 
soder s Pfund Eifen, Sronsberg von 


— 


Zriegs-Ruft. fol. 13. Falco minor inter tor- 


menta bellica. 


SalFonet, cín Etüd (oa bis 3 PfundEifen, 
oder a Piund auch 12 Pfund Bley fcbieht. 
Mierb.e. 1. Sromfp, c. 1. falcunculus, inter tor- 


menta bellica; falco minimus. 
Salem Augen, afpe&us aquilinus. 


Selten db f. velamen oculorum falconis. 
alten: Zofen, pl. vinculum in pedibus fal- 


conis. 


Falken⸗Klauen, pl.falcule. vulgo. ungues re- 


cuivi. 


Falken⸗Schellen, tintinnabula in pedibus fal- 


'"" conis. 


" frioin quo 


Pr irae Prem alt Falx. ^t.bie 


Sall, f. m. 
lapfus ; c«fus. 


einen plöglichen unb groffengali tbun,laba- 


ze, tuere repente, 


ftelger Dan kommt eor ben Fall, ante rui- 


nam exaltarur fpiritus. 


* Sall, im Turnieren. 


ein lediger Fall, mann einer feinen Cpieß 


brach, unb der andere gang blieb, dem 
—84 man einen Fall ju. 


Fall, figürlich. 


# 


der Kall Adams, lapfus Adami, 

Im Fall der Noth, in cafu neceffitatis. 

ich bin auf alle Fälle gefaßt, ad onınem 
pe — 

th all, pofito. 

—— Fälle, fortuita, orum. 

* qu Salltommen, oder vorfallen, accidere. 
Banndergleichen Gewohnheit, fiacur, qu Sall 






















. 448. 
räberMilan- 


a f. pers cum ligno transver- 
co et. 
Salfen:Wärrer, m. cuftos falconum. 
Ralf, Lat. Falco. een den frummen Klauen, 
nb bie artificialia, was bie Arbeit Der er in 
l: 


Fall 


aufdas Ocficbt fallen, cadere in faciem. 
auf die Knie fallen,genu fubmittere; ges. 
us provolvi, - 


Salt 


ferliche Con/tit. in Clevifd)er Rechte⸗Ordn. 


*. $5. 
T inet Haufes, ruina. auf das Aas fallen ‚ defcendere, ruere di 
all, im Rechten, jus caduci, (f. verfallen) mor- | morticina urvultures. 
—28* —— auf etwas fallen im Cil, ruere ad aliguid 


ein theurſtes lebend Gut in Salle geben.| precipirem ferri five cum impetu. 
Ps. Lt T. 1. p. 206, im St. (Belli auf etwas fallen, das einem in den Cs 


fen fommt,impetu ferri in id quod in mentes ve 
T fchudi, T. II. p. 189. Wann baé Xeltite fo 


nit. 
in einem Hauß bautbablid) rft, von Todes me im Reden, in alicujus mentionem incidere 
genabaat, d Frau oder Mann, fo ift ber 


Obrigkeit ein Sall eerfallen, die Erben müffen 
hen Fallausrichten. 


aus bem Senfter (allen, cadere e fenctiri 
aus ber Stadt fallen, eruptionem füceee. 
aus bem Gebid)müg fallen, excidere a 


ell, einer Jungfrau. snemoria. 

$ ju Sall —— „ſtaprare, vitium «ferre, | US re od durch einen Ort fallen, i 
iare, re per aliquid. 

"uu Sul fonimen, ftuprari, devirginari. durch das Echwerd fallen, enfe cedi; gl 





















dio confici; in prelio cadere; ferro intenre 
in eine Ohnmacht fallen, fyncopelaboriz, 
deliquium animi pati. 
in einen tiefen Einf fallen, in profundıs 
fomnum incidere. 
in Sünde fallen, labi, peccare. 
, in fein € dmerb fallen, 1. Sam. XXXI 4 
irruere fuper gladium fuum ; cadere fu ia 


die vier Sálle, beym Kayferl, Enmmer-Gericht, 

cafus ubi omiífa citatione. ab executione in- 
cipitur. 

1. quando fa&um omni jure & confuctu- 
dine prohibitum e 

4. damnum irreparabile infert. 

3. minuir utilitatem publicam. 

4. quando res non patitur moram, Befald, 
Contin. . 

Sall, das Tau ober Geil,an welchem bic Seegel⸗ 
Stange aufarogen und perii — wird, 
Sall, im Lehen: Rechte, auf den Kalle fteben, 
apertum iri; feudum cujus apertura inftat. 

SelZeben, feudum perfonale ; Laude- 
mium morto domino Bi endum. 
falle, im Sall nun, falle nun, fi torte. 
ebenfalls, gleichfalls, pariter, fimiliter. 
dißfalls, in hoc cafu, hacin re, hac in parte. 
allenfalié, fi eveniat, (i accidat, fi forte. 
widrigen fallà, aliter, fecus fi fuerit. 
fällig, adj. cadens ; exigibilis. 
ige Zinſe, cenfus vel ufura quz poteft 
exigi. qz certo die folvenda;eft. 
* 
ft. 


nu. 
in Anfechtung fallen , induci in tentus 
nem. 


in bie €traffe fallen, penam mereri 

in eine Srandbeit (alien, incidere in me. 

um, delabi in morbum. 

, m Ungnade fallen, in offenfionem ilc: 
jus cadere. 

in Syrrtbun fallen, incidere in errorem. 

in eıncd Hände fallen, devenire, cadere 5 
manus alicujus. 

einem indie Haare fallen, involare in c 
pillum alicujus, 

‚einem ind Land fallen, invadere viterris 
alicujus,incurlare agros alicujus ; in finessh- 
cujus impreffionet facere. 

einem ind Wort fallen, interpellare i5. 
quem; obturbare. 

in btt Augen fallen, incurrere inocule:. 

in cines Fallſtricke fallen, devenire in ink 
dias alicujus. 

„Mit der Thür ins Haus fallen, in portucr 
pingere ; inipfo operis in eff peccare. 

um ben Hals etnem fallen, amplexarıal- 
quem manusinjiciendo collo ejus. 

über etwas (allen, offendere ad aliqui & 
cadere 

„über cam o 
cidere ; collabi 


[b ift fällig, dies folvendi adeft. 
ig, damnatus, reus. 5. Macc. Hil, 27. 
fallbar, f. Compof, Qläf: Fallbar , unterlaffen, 
quod Domino caducum eft tanquam bonum 
hominis proprii. 
SRallbat. f- Scbilt. Gloff. qui mortuarium 
reftare tenetur. 

Die Compofira mit Prepofitionen ven F 
und faͤllig, f. bier naͤchſt unter dergleichen 
Compofitis, des Verbi, fallen. ! 

Die andern Compofira f. ımter ihren Ans 
fange Buchftaben,, als: Berg: Fall, Erbiall, 
HA] qui GeiffenéiSall, Sterbigall, 
8 beinr'sall, Eünden Fall, Todes: Fall, Wafferı 

al, Wind-Fäle, u. a. m. Br 
alle, f. decipula. Maufer Falle, mufcipula. 
eine Falle fellen, decipulam ponere. 
Salle, machina; dolus; deceprio. Nachftel: 
lung. 
einem eine Salle Helen, obey legen, lapfom |" 
alicujusaliqua re querere; laqueos tendere; 
infidias ftruere. 


ufen fallen, corruete; c 
i. 
von Pferd fallen, cadere ex equo. 
unter bie Mörder fallen, cadere in manız 
latrorum & publica itinera infeffantiam. 
iu Boden falln.in terram rn pe 
„zelnen iu Suffe fallen, procidere ad pede! 
icupis. 
fallen laffen, ben Muth, cadere aninis. 
-- - - bit Seegel, demirtere vela. 


inb ; ininfie --- - ald der di fols. 
» einem indie Falle fommen, intrare in infi —— cens ie Blätter, | 
Fall, Salle, f. fallen. -* -- Die Hoffnung, fpem. deferere. 


“= >» etmäß vom Preif, pretium emt 


Sallen, v. m. minuere ; minus pretium pefere. . 
Pref. id) ate bur fünf, er (alit, mir fallensc.| 7 - - einen, non impedire cafum ale 
Imperf.i el, Pret. Perf. ic) bin gefallen, ho án bas GAMES Dub bbs 
d einen fi: fällig erflácen, baf endas antes. 


Diefes Verbum voirb mir Prepefitionen auffer 
oder in ber Compofitiom gebraucht, oder 
obne Prepefition, 


1. 
Mir Prepofitionen auffer bet Compofitien, 
an etwas fallen, cadendo ferri ad aliquid. 
an einen fallen durch Erbfchafft, heredira- 


te venire ad aliquem. 


„auf bie Erbe 


nicht verfiehe, ineptum & non adımitrendus 
ad opificium aliquem declarare. | 


fallen machen, ad lapfum impellere. 
Fallen , * ni er.) - 
as Waffer im Fluß, ober ber Flug His. 
Aumen decrefcit, Je b. i. fit le 
tanta aque alritudo ejus eft. 


ber Preiß eined Dinges füllt, prezium i 


deminuirur, 


fallen, alt ein Fluß ind BRerr,e bez in ein - 





en, cadere in terram. 


| do immter , vena. defcendit perpendicu- 


Hall Fall 


un) Waffer, fepracipirare, defzenderein,la- abfallen, als Wein, abgrfalener Wein, vinum 


Si,defuere in. | ium. Gol, enomajff. col. 350. 
per ‚ale ei Bene auf bas Aas, defcen- 5 als * un — defluere. 
rein, t emi in. T m. tm geli u en Gott 
um EI fof, das 206 if ihm darauf“ Dien, Apoftafa. á — — 
:em, fors illt exui, forte hoc illi contigit. - - » - von einem Herrn Regierung 
bad fof iftin deriBahl auf ihngefallen, fox- · defe&io. , á : ums t 
te electus eft. . 2c von eines Yarthey, diíceffio. 
(sten, als ber Schlaff auf einen, ar&o fo-| zum Abfall verleiten, bereben, — sd 
enorepente devinci, S5 defectionem aliquem compellere; ad defe- 
fie find m Schlaff gefallen, — illisob-| | &ionem focieraris aliquem impellere; abalie- 















"s yr eed m'a, = de qu i nare (provinciam.) 
tn, ai$ ein t, ern IN. »--- 1 rung, . 
beo Spi, Eeftum Pafchatos celebratur men-| &io * end —— - 
fe Aprili. pu - «* - in Bergmerden, wann bie €rje fich Ans 
4l. de jure caduci. f. verfallen. bern und geringer tetrben, bonitatis venarum 
einem (dimer fallen, moleítum eff. metalicarum deminutio. 
seen, als aus der kuſſt Dec Thau fällt, ros !- - - - bep etlichen, für exceptio, limitatio. 
deadir. ME " occ bed 3Ba(ferd von höhern ju nitbrigenDr: 
eie M nie cadit ; pluit. ten, defluxus, Abfall ber Treuffe, ftillicidui 
Mr Echnee fällt, nix cadit ; ningit, lapfus ; pluviz deftillatio per füllicidium. 
ti i em rieffer € diner gefallen, nives alte abfall ‚ adj. das gewöhnlich abfällt, deciduus. 
"lien anfeinen, als Furcht. ein flier im Der Religion , deed 
ein i t ? ; 
en: Deines aM. ger in der Religion , defe&tor 


metzs iliis incuflus eft. 
&ellen auf einen, ald 9frgmo 
der ift auf ibn 9 


in cunt 
Nt Sache ift gang anders gefallen, ves ali- 
tet cecidit. 
ti falle wit e$ molle , utcunque ceciderit , 
mes cvenesit. 
im Krieg fallen, cadere in scie. 
die fallende ober 


abfällig vom Glauben, apoftaricus. 
abfällig werden, defcifcere , deficere. 
abfállig machen, als Unterthanen, aliena- 
re, ad defectionem folicitare, avertere. 
—“ ». an etwas anfallen , allabi, labi ad 
aqua * 
das Anfallen, lapfus ad aliquid. 
anfallen in Lehens Sachen, devolvi. 
angeíallene Büter, bona devoluta. 


". 
ILen , fufpicio 


fällende Sucht, morbus | anfallen, mie ein Hund, adülire & dentibus ap- 
aducus £ petere. 
alimácblid) fallen, labi, leniter fenfimque diefer Hund fällt die £eute an, canis hic affi- 


Polio en, laba 
re, ruere iepentc. 
Ap ut fallen, labafcere. 
een werden, nafci. 
en, die von einer Ctube fallen, pulli 
quiex equa pariuatur. Kraut; Geſtutt⸗Gar⸗ 


um. pP. 15. ZT 
mo der Haaſe fällt, ba ift er gern, Teutſche 
Sprichw. fol. 323. s . 
haies, im Nechten, ben Proceß verlieren, litem 
perdere, lite cadere. 
meme tugbes borft wert, de id in ber Ca: 


lit & mordet prerereuntes. 
ein anfälliger Hund, canis mordax. 
anfallen, mit &emalt, oder feindlich, adoriri im- 
petere, aggredi , impetum facere In aliquem. 
anfallen, em £anb, f. ein-allen, invadere. — 
* anfallen, bit Dbrigfeit bemütbigen Sleif; 
ſes anfallen unb bitten, fe vertere ad magiftra- 
tum eumque (uppliciter rogare. 


„anfallen ; 
eines Heſchen das ijt, mit der Naſe auf bent 
ſelben auf der Erde immer weiter fort fuchen, 
veltigia fere invenire & ea fequi. 


de arfalien. 2.111. Script. Brunfw. p. $29... | Anfall, m. mit Gewalt ober feindlich , impetus. 
wer pne Handweickerniſt es begm Mei⸗ efftige t, furentes & violenti im- 
reblen, nicht recht machen, errare, | — petus 


non fecundum artem vel regulas opificii face- 


' i facere. 
1e, aM bty Schuſtern und Blafern, f. fallen by eni 


f. ben Gefälle, 9fmgefülle. 


* felen, wurinem Pferd.oder Gameci, füreb| WUnfalls-Xecht, jus devolurionis. 
ig ableigen , (ubito defcendere, f. nieder als Anfall daran haben, jure devolutionis fuc- 
: cellionem habere. 
fallen, son ben Gängen in Gergiverden. 


hs Bang fällt jeiger, bic Ertz- Ader gebet| feudıs in quibus agnattıs fuecedit. 


feinen Theil noch Anfall an dem Wort bar 


Br Bang fät benfeg, die Erg Aber gebt| imBeiflichen, moie fonft im leiblichen, wann 
——* metalli defcendit oblique,] man gottlofe Kinder p 
in plano ınchnato. Anfall, von &ranctbeiten, f. An acceflio. 
fallen, verlieren was man bat, cadere ; fortu f warn der Anfall ED — heftig, 
24 aut dignitatem fuam amittere. 


daten, im Würfel piel, cadere ; in alez lufu, 









roxyfmus. 
anfällig, für anftedenb, contagiofus. 
auffallen auf etwas, cadere in aliquid. 
dafelbft Fan ber Baum ausfallen, mann er 
abgehauen wird, damit er andere 
nicht befchädige, in eum locum cadere poteft 
arbor excila, ne alias ledıt. 


aufjallen, durch 


squod teffcris proſilit. 
es Ar im Wärfeln nicht was man gerne 
quod maxime opus eſt jactu, non cadit. 
als Blätter, Blüten ober andere Din; 
go delsbi, decidere; cadere; defluerc. 
- — ebeefallen Dbft, poma cadiva, caduca. 
>=» - pom Blauben, ober von feiner Religion, 
decere, defcifcerea religione ; apollare ; re- 
vanciare facris alicujus ; recedere a cultu Dei. 
«yon einem,deficere ab aliquo ad aliquem; 
decifcere a^ aliquo ; deferere aliquem; rece- 
dere ab iliquo. 
*--- mager werden, macefcere. 
tisllen machen, avertere , ſ. anfällig machen. 


werden, allapfu alicujus vei, vel lapfu aperiri, 

recludi. — — Y 
ausfallen, nie die Zaͤhne, cadere; excidere. 
-..- miedieDaste, fluere; effluere. 


alopec.z, arum. 












als em Leit⸗ Hund das Geiährde | 


-.- e » tnfebengSachen, devolutio; fucceffio, Mir T. | 
i 


ben. A8. FH, 31. Die Enterbungs + Formel |barauf fallen, cadere fuper 


das Haar ausfallen, profluvium capillorum 


--. . bt bem Kochen: Die gar qu altgemori 
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denen todten Bögel fallen am and, pu* 

trida avium inteltina in veru And m 

- -- - ausfallen, als Caamen aus den Hälfen, 
excidere ; häufig ausfallen, effundi; wont 
€dilttlen a , ercuti. 

. ‚aus dem Gedächtnüß, excidere ex me- 

moria; excidere e metnoris ; effluere ex anı- 

mo; elabi. 


- = . für, Ausgang haben, ausfchlagen, exı- 
tum habere. 
- - - + alebasLoos. Ct ift vor ipm ausgefallen, 


fors illi exiit bona. 
auf die Feinde aus ber Stadt, eruptio- 
neim facere ex oppido. j 
aus bem Bald unverfehens, fubito e ſylv⸗ 
fc ejicere. 
=... für ausatben, mangeln, deficere; deze- 


nei are. 
tiefe Art Blumen iff ausgefallen, hzc (pe. 
cics florum nen amplius crefcit hie; aut de- 
generavit. ——— 
ein Ausfall aus einem belagerten Ort, eruptio. 
einen — thun, eruptionem facerr.; 
egredi porta & hofti figna inferre. 

«ustall, bie heimliche Thüre, aus welcher 
der Ausfall geſchieht, porta occulta per quie 
eruptio obfellorum fir. 

Siudfa Ule, Fritfch. m Speid. & Refoldi Smp! 
Privilegium private defenüonis feu z; rupti: 
num, ba bic Bürger bit rurbateres pen 
nis vel quafi juris vendend cereviliz ftóren 
und binden. i : 

Ausfall, i$, menn ein Theil, als ber Beine, des 
Peritonei, eines Nuges, u. b. g. heraus tritt, 
Rhegma. 

befallen. , —— 

Es bat ibn eine ſchwere Krauckheit befallca, 
gravi morbo correptus cít, morbo implicari. 
mit. Steinen befallen fepn, lapidibus dela- 
lapfıs tectum efTe. 
das Feld ik mit Schnee befallen, campus 
nive coopertus eſt. : 

beyfallen, einem, aífentice, affentiri, im etimet, 

inaliquo. | 2 
eines Meinung beyfallen, irein fententiau:; 

fufiragari alicui ; favere fententiz; accedere 
alicui, ad ejus fententiain. 

beyfalleu, f. einfallen, fuccurrere ; in mentem 


venire. 
Beyfall, m. affenfus; affenfio ; adftipulatio; 
approbatio. 
yfall geben, affentiri. ju etwas, allenfus 
fuo siquid comprebuee: 
ad). 
. e$ ift mir nicht bepfälfig, non mihi fuccur- 
rit; non venit in mentem. 
bepfällige Meinung, confenfus, appro- 


atio. 
Anfails⸗Selder, laudemium five taxa de babinfallen, cadere, labare, ruere, repente mori, 


perire, f. binfallen, co cadere. 

fdbnell dabın fatlem,przcipitata mortc fungi. 
iguid; fiperinci- 
dere; impetu ferri in aliquid ; impetum fa- 


cere. 
ale die Geyer auf das Nas, ruere in morti- 
cina. 
auf bas read einem eingefallen, impetu ferri 
inid quod in mentem venit. 
mit oen Gebanfen, incidere in cogitatio- 
nem. 


3háumte | barein(allen, incidere. 


er bie Grube nicht nteibet, fällt darein, 


incautus in foveam incidit. 


allen öffnen, cadendo aperire. | barnieber fallen, precidere; cadere in terram. 
* durch auffallen, ober durch Fallen geé(met darüber fallen, cadere fuper offendieulum ; of- 


fendere ad aliquid & procidere. 
durchfallen,cadere per foramen; percribrum. 
der Durdy Sall, (fdmerilider Durchlauf, 
dyfenteria ; paflio dyfenterica; ) profiuvium 
alvi; dejectio alvi; alvus cita, foluta; di- 


arrhoea 5 
Den Durchfall haben, dyfenteria infeftari. 
Hh 2 einer 
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8 
einfallen, cadere, 
- ** - aldein Haus, concidere. 

es will einfallen, in ruinam pronum eft; 
ruinaimpender. — 
nach uud nach einfallen, collabi. 

.-- als Vögel auf ten Vogel⸗ Heerd, devola- 
re in aream aucupatoriam; defcendere de ra- 
mis ad efcam. EN rd 

---- 0bne Miderftand ins Land feindlich, 
incurfionem facere. 

bey einigen ioperitent, irruptionem fa- 
cere; vi invadere ^n aliquem locum. 
- - - alésBetter, Es fällt &ált ober Hige ein, 
fiigus vel eftusingruit— 

- * ald ein Feit auf gemiffe Zeit, incidere in 

aliquem diem vel menfem. 
- ind Gedaͤchtnuͤß fommen, venirein men- 
tem. 
es fällt mir eines nad) dem andern ein, in- 
cidit mihi aliud ex alio. 

es füllt mir ein, occurrit mihi; fubit uni- 
mum coyirano, . : 

es fällt mir alles alte wieder ein, recurfant 

vetera omniaanino. à 

> - mager merden. Sein Geſicht ift aan; 

eingefallen, lapfx (unt gene ejus. 

- - - alödie Nacht, bie Nacht fällt ein, sppetit 

nox. 

* mitber einfallen, mieder francf merden, 
recideré in morbum. Apherdien. Tyrocin. 


. 156. 
€ínfali, m. eines Gebäudes, ruina ; prolapfio, 
-- - - ind fand, incurfio; incurfus, 
tbun, exercitum introducere, 
Einfall, &ebanfe, cogitatio, À 
entfallen, aus ben Händen, excidere e mani- 
bus; elabi. : 
-- «- aus ben 2** excidere ex animo. 
es ift mir entfallen, oblitus fum ejus rei. 
in inentfallenen Andenken ruhen, non ex- 
cidifTe exanimo. ! 
unentfahen ſeyn, id. . 
o - ber Muth, das ere Äft ibm entfallen, 
anımo cecidit; animi fiducia ceflir, 
entzwey fallen, cadendo pen 
* Gefallen, für fallen, o/. was euch gefället jur 
Befyung mit’ £o0f. Vet. Verf. Germ. Bibl. 
Num, XXXIV, 2. forde ceciderit, 

























das Erb gefüllt ibm ju, hereditas illi cedit. an fiia keinen Gefallen haben, difpli- 
Pid. cere fibi ipfi. 

die Beiablung gefällt aufden erſten Tag bed | gefällig, odj.placens; gratus; acceprus. 
Monatd, id. cadit folutio in diem Calenda- 


rum. 
Gefälle, die man gibt, veXtigalia. 
die man einnimmt, einfomnien, reditus, 
* Gefälle, bona herediraria, mas einem in ber 
Theilung vom Erde sufällt. T. 11, Script. 


Er xp X * b , x 
"diclis a 

IH 
: ich Erbe f , 


I 
gon bet gefelle, 
t €taben unde " 
felle gaf _ 

Lune berch unde —5 
Angefaͤlle, Gnaden⸗Lehen, qus alicui de- 
bentur, in fata concedente hodierno pelfes 
forc ; feuda absque liberis mafculis, fpes feud 


(vul fpeftantia) bigweil (it ed 
ence toin h in re nud d 


Holdensievedie Gravefchafft 


re ft 
me en angefelle gaf. Tom. HIT. Script. binfátli es — vanus pratextus. 
mw Peg j -- - 5 fepn, caducum effe. 
Ungefell, Alberns infortunium. Tc werden, morbo vellabore deficere; 
—— ober Ungefebl nicht fürchten, xar: — aa a 
ren: b in eit, f. centia ; 
Wind, 1, oder fonft Ungefüle, So: binabfallen, Yelabı; decidere. — 


[her f. Sefälle, und einfallen. 


binfallen, cadere e fuo loco in alium, cadendo 


' Fall Fall | 
bier im Rechts Spiegel, von leihen und , bineinfallen, illabi; cadere in 
mit Gewalt, i 


lehnen. irruere; irrum 
in meiner Angſt und Ungefäͤll (in einem | rumpere. p 
b Iunausfallen, cadere eloco aliquo. 


Mergenitie ) . E: quil 

aetállig, adj. bit Zahlung ift auf Michaelie pum Senfter binausfallen, t 
gefällig, terminus, five dies folutionisincidit |* hinderfallen, Chrem. Fr 

in Feftum Michaelis folvendus. 


‚arfällig, als ein eft, bad ba einfállr. (. 
" 





einfallen. . dee) fell gehören, jus ber 
das Morgen gefällig, in craftinum incidir. genannt, obn ihrer oder ihrer Oberfiem 
gefallen, n. placere, pum cffe. , Derfalf und Wider: 
das gefällt ibm, hoc approbatur ab co, ho< mes allen, f. weafallen. 
ilfi arridet prallen einem, difplicere alicui; mon 
nicht gefallen, difplicere. — —— indignari aliquid ; non 
— mir andir gefallen, hoc mihi in te ein Miffallen an Haben, ind 







ferre. Mu, ; 
mipfüllig, adj. difplicens; ingratus. 
miffátlig fopn, 53* 
mi g, adv. cum indi t; 


ne edlen eis 2 Kw 
1 ^ plicentia, | 
nachfallen, — | 


mibrrfallen, prolabi;_ pr £ 
qu desandern Fuien, ad ] 
auf bie Knie vor einem, ge 


nua alicujus. re 


aufdie Erde, procumbere humi, concider 
” met D aft,concidere fab ' y 
unter ber i 
* nicberfzllen, für abfteigen ober 
ze. fau —— ai 
* üiberfall, procidentia. Pi. 9t 
mas niderfäll e 
*niberf 


fid) etmas moblaefallen laffen, deleri 
aliqua re; voluptarem capere exrealiqua. 
fld ſelbſten gefallen, placere fibi ; mirati fe. 
einem jugefallen fuchen ; fchmeicheln, adu- 
lari alicui; mit etas, favorem ex aliqua re 
captare. 1 : A» 
gelehrte Leute gefallen ihm, favet viris 
doctis. 
wann es bir gefällt, (gut dünft,) fi ribi 
videtur, 
einem zu gefallen reden, loqui ad volun- 
tatem alicujus; adfentari alicui ; dare ali- 
quid auribus alicujus. 
jedermann ju gefallen leben, de omnibus 
ene mereri, omnibus gratificari 
einent ju gefallen ſeyn, obfequi alicui. 
Gefallen, nom. m. 

einem einen®efallen thun, rem gratam ali- 
cui facere; benevolentie gratia aliquid ali- 
cuifacere. — — 

du wirft mir einen groffen Gefallen thun, 
gratiffimuim facies, pergratum. 

thu mir den Gefallen, hoc mihi officium 
pres tbut mir ed ju Gefallen, mea caufa 

c. id mihi beneficii gratieque caufa conce- 
de; hanc veniam mihi da. 

jedermann wird Gefallen bran baben, 
omnes hoc delettabit, ampledentur hoc 
omnes. —— — 

Es wird mit ein groffer Gefallen gefcheben, 
gratiffinum facies; magnam inibis a ine gra- 
nam. 

‚feines Gefallens leben, pro arbitrio fuo 
aliquid agere; ad arbitrium fuum; arbi- 
tratu fuo. 


































. $29. ni. 40. ae. 
ultra eines Zepent. ( beim, eim. 
überfallen, —— iquem. 
unverfebené, incrurum 


Gras er 
mit ‚ invadere 4 





is redigi, publicari. P. N | 
tlterius oria Rack eal fcribi. 
- -- - an feib,macrefcere; 





erällıg feon, gratum effe ; probari alicui. 
He 


d) einem gefällig erweifen,oficiis aliquem 


devincire ; gratificari alicui. 















int(alien, (, Heim, 
rabjallen, decidere; delabi. 
runter fallen, cadere ab alto, deferri in pre- 
ceps, precipitari, defluere. 
vont Pferd, cadere ex equo. 


murare ftatum ; prolabi ; fublabi. 

nad) aller Länge binfallen, pronum cor- 
ruere, 

- + für flerben, cadere & mori; morbo ca- 
dere; morbo infe&tum perite; necari, 

das Hiniallen, prolapüio, 

au epilepfia; morbus caducus. 
nfällig, caducus; infirmus; qui vixfta- 


cujus cafus timendus. 


"W^ 
Fall 


us five dies conftitutus folvendi aut 
freftandi aliquid. 
gticlen, cadere ; interram profterni; habefic- 
n;dejici; procidere, (quod ante eredum 
far) collabı ruina, corruere. ! 
e finft man möchte umfallen, fetor qui 
mátum non fuffocat priefenres. 
f mnfallen, mori, wird vom Vieh gefaat. 
Unfall, m. cafus adverfus, infortunium, ca- 
lumitas, malum. 


| — befibm fein Unfall begegnt, ne patiatur 
I 


aliquid mali. 
* unfállig, infelix. Päd. 
|! fenrinanberfallen, d:(Tolvi; dilabi. 
!setíallem, cadendo claudere. Den Audgang 
or Eingang binbernburd) fallen. 
sorfallen und defen, cadendo, decidendo 


tegere 
22 t ‚ wcaidere; contin- 
gere; ufu venire. 
als Gelegenheit, offerri. e 
fälle, accidentia; occafiones; cafus. 
Sierfallenbeit, Juͤlchiſche policegiDro» 
3uías p. 13. cafus. 
diefer Vunet Fällt 


med, hujus rei non ratio 

habetur ; ad hoc non refpicitur inter cetera. 

jerfallen, al$ etwas ganjesin Stück, distumpi 
cadendo, dilabi, diffipari; ruina. disjici. 

++. durch fallen ſehr verlegen, cadendo ledi; 
lapfu vulnerari, lacerari. 

^. mitrinanber uneins werden, difcordare 


inter fe. 
fie find miteinander jerfallen, irz funt in- 


ter illos. 

das Urtheil. Wann das Urtheil yer 
. daft. 
5* - ja halt Nein (agen. Goldaff 


mícllen, cadendo claudi,als ein Loch oder Thür. 

... aid Vis Singen, land fomno, vel ob eliam 

cauiam. 

- - - als durchs $004 ober durch Erbſchafft, ob- 

tingere, forte vel hereditate. 

- - - als eine 3ugab ju bem beffern, adjici. 
Zufall, calus; (ymptoma; accidens. 
mfällia, adj. fortuitus; quod cafu accidit. 
pfálliae Dinge , fortuita. 
juiällige Gebanfen, ohne vorbergeg r1 

lange Überlegung, quz non diu ante confide- 
rar, aut ınulro ante meditata quicquid in 
mentem venit dealiqua re. non premedırare. 
allen, binterrud'é (allen, poft terga 

; cadere fupinum, 
1t, recidere; retro cadere; re 


labs, 
m; ſ. 1: Baum, unter iles. 
rüde, f. pons verfatilis, peníilis. 
m. porta penfilis e trabibus cancel- 
i quo: emirei & artolli poteft, - 
$a! ', bona caduca, bit bem —** bein; 
falten nach Ableiben bes Beſitzers, und aufs 
nent m burd bie Erben gelofet werden, 
Lafer Ja: Georg.p. 139. 
Sall:Zur, m. ber Kinder, circulus lana fartus, 
wi puerorum capitibus imponitur ne cafu 


ur, 

alband Schupf:Leben, bonum vitalitium. 
trid, m. laqueus ad capiendum, fraus 

ur elter incidat in eam, 2d decipiendum ali- 


quem infidiz. : 
einem einen Gall: Strict legen, infidias 
firuere alicui. 
im Fall⸗Strick haben, laquco irretitum te- 
nere. 
In “ janua fubdudlilis; porta lis 
vei odo Klappeb : — 
n, Kla In Anatomi- 
— —— 


Fal Wiidbret, m. fera, quie quocunque, modo 
ra Pommerifdhye Jagd » Oron. 1719. 
P, 


Fall Falſch 
Fallen, a. v. . 
UE V Es 


ores. 
-- - - einen Hirfch ober anders wildes Thier, 
.dejicere feras. 
---- ein Urtheil, fententiam ferre, über et 
was, fententiam dicere de aliqua re. 
das Sállen, dejectus, us. 
als der Baume, dejeftusarborum. — , 
AU Baum, m. eine ungeidmännifhe 
Art zu jagen, fo in Defterreich verbotten, 
Sritíd) Jagd und Jorfs ordnung, P. Ill. 


P. 73. 
* niederfällen, diruere, Pierü Lexic. 


en, vitiare virginem Dina war von Gi 


erfällt, & b. IL. fol. 
eine‘ —* Allen, 4 (Sall 
á iu Sall bringen. 


go. verfället werben, devolvi. Hamelm. 
. Cbron. p.63. Die Grafichafft it durch 
des v tn Wbfterben aufden Orafen 
von Dibenburg verfellet worden. 
* Wiederfällen, Niderfächt, Wedderfällen. 
Apherdian. Tyro. p. 24 Er Wedderfält 
was er in lange befannt bat, negare. 

Fallen, Angel-S. fallen, partic. fallend,ca- 
dens. item feallan, feollan, cadere. feallendh- 
ce, caducus, 


Das Lateinifche Vallis, und Sehr. MEI oder 
522 pat einige Gleichheit mit fallen. 
Ein S«llit, 
ein Kauffmann ber feinen credit mehr bat, 
und nicht bezahlen fan, mercator qui non e 


folvendo, cujus fides concidit, non tam fua ? 


quam aliorum culpa, 
tin mutbrilliger Fallit, fraudator credito. 
rum, 2 ipfe fidem tetellır; decoctor. 

Ein sallıment, Straßb. policey/Drbm. An. 
1638. p. 80. bonorum mercatoris ruina ; quan- 
do non elt folvendo, aliorum culpa, vel ob 
publicam calamitatem, merifa everta, 

en muthwilliges Zalımeut,inercatoris de- 
fraudatio creditorum, ejus tuga ob es alie 
num, quia fuit decoctor, vel majorem partem 

cunis fecum ahltulit. 

Es find viel galliment biefe$ Jahr vorge: 
gangen, multorum inercatorum fides hocan- 
no concidit. 

Salliren, fallit werden, fidem non amplius tu- 
eri poffe inter mercatores; fidem peidere 
in: —— folvendo non 5 

tfe Wörter kommen vom Italianiſchen fal- 

lite, fallico, fallimento, ie 


Falſch, adj. 
falfus. 
falfch, als Siegel, Gelb, Haare, adulteri- 


nus. 
- * - betrüglid), fallax, quod fpecie igno- 
ta fallit, falfche Zunge, fubdola li x 
Wange, ro Di : am ſelſche 
- * 5 eitel, als Urſache, Beſchuldigungen xc. 


vanus. 

... verſtellt, geſchminckt, fucatus, fimularus 
... po dolofus, fallaciofus, fraudu!entus. 

-o. 7 Ridtteabr, erdichter, fidus, commenti 


-... al$Ctimme, vox abfona, non harmo- 
nica. 
...- im Reden, bilinguis ; duplici corde; 
cujus anımus & oratio difcrepat. 
alfcher Eid, perjurium. . 
che Furcht, eacus pavor. 
ein falicher Prophet, pfeudoprophera. 
.... el, pfeudoapoltolus. 
= maragd, pfeudo Smaragdus. 


ein falicher Spieler, Iutor tallens, faulax. 
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Mcher Münker, monete adulterator. 
sheet, pid "peudonymus. 
Iichglaubig, adj. heterodoxus. 
efinnt, ad. infincerus ; fallax ; fimula- 


tor. . 
fat e, tn falfo ; perperam ; fraudulenter ; 
olofe. 
falídy ansprechen, vitiofe; non re&e pro- 
nunciare. ) . 
falfch fingen, contra harmonicam rationem 
canere. . 
lauten, dilfonare. 
alfch ſchweren, pejerare. 
falſch gedruckt, mendofe, minus 
te imorelrum. 
Salíd)beit, falfiras; vanitas; fucus; frauda- 
tio; perfidia; deceptio; fimulatio; fallacia. 
fälfchlich, adv. f. falſch. adv. falfe; perperam: 
imulanter. 


B Lippe on mentiri ; fimulare. 


chen, v. adulterare; falfare; vitiare; cot · 


emenda- 


rum c. . 
fülíder, falfarins, Gefeti/gálfcoer, legis te- 
merator. 
Teflament ⸗ Faͤlſcher, Teltamentarius; crit 
men falfi teftamentarii committens, 
Sülídyuna, f. adulteratio ; corruptio ; cor- 


ruptela. 
werfälichen, f. fälfchen, depravare; falfare. 

- (m Echers agt man,) die ufft vtrfb 

fchen, pedendo aerem foetore implere. 
Berfälfcher, f. Fälfcher- j 
Berfälichung, der Münge, &lfificatio mo- 
netz; crımen falfi nummarn. 


m Niderfächfifchen bat man ed mit 38 


en: 
Velfcher,monete adulterator. Im Goßla⸗ 
rifchen Stade Rt, T. ILI. Script. ifw. pag. 


* falich,, war ehmahls auch ein Subftantiv. 
fallacia, dolus malus, als in Aayfer Sciebe: 
rich II. Rechr. c. 14. verbieten babtp allen 


lich. 
rr kein falfch in feinem Munde gefunden 
— ree o — fü 
chen 6* eute oltre ben Dfen ju en ‚tal- 
lere. Rayfereb. Poft. fol. 121. 5. 

Falicherp. Altenftaig Wocab. fol. 28. b. 


impoftura. ] . 
5 galfdyen, in Gloff. Monf. p. 374- gifalfeot 
mirdis, confutaberis. 


Das Latein fommt mit bem X en üben 
ein, fallus, falfd). mnn Belg. 
valid). 

Salren, v. a. 


plicare, in rugas & plicas contrahere. 
falten, ale die Hände, complicare. — 
- - - als die Kleider, in lacinias colligere. 
- - - als die Stirn, rugare. 
fid) falten, ais Kleider thun, Gnuare; finus fs- 


cere, 
das gefaltet wird, ober das fid) faltet, plicatilis. 
das Kalten, plicarura , complicatio. 
falt, ift indem einigen Wort: Einfalt, f; f. im- 
pliciras. Item, (toliditas, imprudentia. 
€ine Salte, plica. 
. einekleine Falte, ruga. 
Eine Falte am Kleid, lacinia, pars veftimenti 
finuofa five Nexuola, 
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Manigfaltigkeit , varietas; diverfuas. 
mang glich , varie; diverfe, 
faltig, in berCom à 
fegtbie Solbe a an bie Adverbia, 
vielfältiglich, manigfaltiglich. 
enfältig, Gmplex, fimpliciter. 
imenfáltia, duplex, unb fofort bes 
allen Zahlen, bundertfältig, centuplex; 
&entupliciter. 
vielfältig, multiplex; multipliciter. 
vervielfältigen, multiplicare. — — 
fülteln, v. tn fleine Falten legen, in rugas 
— x 
getaltelt, adj. tugatus. 
gehe Stimm, Kon ftriata. . 
$ Gefültel, contra&tio in rugas, plica- 
tura. . 
Cyn den Kleider-Moben ber Alten waren imeys 
serien Falten an den Xàcfen ber Männer, entwes 
dergelegte Falten,oder SeilSalten,(laciniz cu- 
neiformes.) Tom. II. Scriptor. Saxon. Menkenii 
cel. 2145. Die Haupt Farb des Gburfürfen 
von Sachen ift in der Kleidung ber reitenden | 
roth gemeien, gang furge Roͤcke mit 4. Meinen 
gelegeen Selten obendig unb unter dem Gür: 
tel. Die andern Süriten von Sachfen batten 
auch rorh zur Smupts Farbe mit eingefügren 





Reil:$alten, unb bie Roͤcke der Länge bisan die, ein 


Knie. . AE 
Einfoͤltig int eigentlichen 3Rerftanb, hieß ein 
MungStempeldernur auf einer Seite pregte, 
dadie andere Seite ohne Oeprügblieb, —— 
; ning verneuen mit einem ein(altigen 
€i(en. Mofer Bislieth. MS. p.119. _ 
Falte hieß vor Alters ^4 pn ad) in dent 
keyen bie man iegt nod) als uͤrte l Taſchen trägt. 
et. Voc. 1482. 
Falda, (Latino-barbare.) Eine Hürte suben 
Schafen und vor Alters zu andern Otállen 
‚and Dertern etwas ju bejäunen, Bomfalten, 
weil man fie jufammen legen fan. 
Faldare, die Kürten auf bem Felde aufftel: 
Yen, die Schafe jum Pferchen zu halten. 
Faldiftorium fella plicatilis. Faldeftola 
Gall. fauteuil. 
Vaud deuren. Salt bürtn, valve. 
Schannat in Vindem. Literaria. Collect. 1, p. 53. 
In Pafcha, poffeflores eorundem Manforuın 
unusquisque folvit Sindonem unam T 
vulgo dicitur Phalta. (ad Monaíterium S.Mi- 
chael:s Bamberg.) 
Goth. faldan. Anglo-Sax. fealdam. Anglice 
"fold. D —8 "ed vouben. 
alti3x effer, f. Salzen. 
[jen , v.a. complicare folia, (ft beg ben Buch: 
bindern gebräuchlich. 
als: Bein, w. officulum latum, quo 
bibliopegi eo commodius plicas foliorum 
faciunt. 
Saly Brett, Affer (ive lignea tabella fuper 
ua folia commode plicant bibliopegi. 
Salzen, bey ben Zifder und Simmerleuten, 
itrias dolabella in columnis, vel aliis ligneis 
ornamentis facere. 


[se, f. btt erbabene Theilder galje an ben 
Ss, ftria, : s 


bie einwarts gebenbe Falze. Strix,gis,ca- 
naliculus. Dir Hohl Kehle. . 
das Gefalze an ben Saͤulen, ftriatura. 
In bieftr Bedeutung kommt Faljen von Sal: 
tt, plica. 


Salzen, 


n, tin Wort fobep den Bär: 
= 3 abradere particulas carnis 
quz pelli recenter detractg adhzrent. 


bas Xa£ mit dem Schab⸗ Meſſer vom fri: 


ell abſchaben. 
en 14. abradere. 


Ealzen oder Salfen bey bem Niemern unb | 
Eaitlern, pilos abradere. 





Falz Fam 


eine Haut auf dem bi B falten unb 
biefolbe y ar eeu jum rident d 


ofition,adj. & adv. ober man Mr er, momit man bie Haare vom fri; 
fien gt 


Habichabet, das Haar⸗ Eiſen emit 
man die Haare abftößt, culter latior & lon- 
gior fed obrufus, anfatus , utrinque, quo 
pilos abradunt, de pellibus recentibus. _ 

Falz⸗Eiſen, bey ben Quemern, womit fie eine 
pent gar machen, culter quo radunt coria 
1cCa. 

ndiefem komme Falſen von Fal, 
weiches man ur Sell qefagt. f. Piorii Lexicon. 
alt⸗Meſſer, bat das alte Vocabnlar. 1482 
fcalprum anfarium. 


Die Salz, 
Ein Jagdı Wort, wird von den größten Hi 
hernbey und, nemlid) 9fuer/:dabnen. un” 
Birck Hahnen gefagt, appetitus coeundi, & 
coitus iple. ds , 
ber Auer Hahn iftinder Fali, tetraonis 
five galli uri tempus coeundi cft. 
dabo. v.n.coire; gal'inam quarere. 
ie Sealzszeit, f. tempus nidificandi & coéund 
gaidorum majorum fylveft;ium. 
Einige Jäger fagen bat. Balzen; fom 
mit bent Italianiſchen balzare, fpringen, über 


Sam, 

oder Same, vom Lateinifchen fama, 2 int 
Holländische, unb ven diejem uns Yihrichifchı 
und ins Elevifche gefommen, als Ju der Jül: 
chiſchen policeyiDebnung. 

Man fol fid) erfündigen von was Famen 
und Namen ein Mifferhäter ift. p. 66. 

Wo greffe gam und Vermuthung ift. p. 94- 

Daß von Ubertrettung wegen ein gemein 
e am vorhanden. ibid, 

oll. aen, $ama, nomen, Faemicherder, 

Infamator. 


Samilie, 

ift vom Lateinifchen familia, febr gebräuchli 
worden, und vom Franzöjifchen famille, ^ 
nod) färkern Gebrauch gekommen, als; 

eine edle, feine, anfchnliche Familie, nobi- 
lis, honefta, claritlima familia. 

bedeutet bisweilen nur Weib und Kind al: 
fein, oder das Gefind mit gerechnet, bisweilen 
das gantze Geſchlecht. 

die Familie rft ausgegangen, extincta. eft. 

eine jtarfe Samilie,numerofa; magna. 

eine berühmte, illuftris. 

ein Samilien: Stud, oder Familien : Geräth, 


bonum familie; pretiofa familie; fideicom-|- 


miffum ; gentilitium mobile. mag ben einem 
Geſchlecht ober boben Haufe bleiben mu. 
ein SamiliensSrüf, unter den Gemáblben, 
worauf eine ganze Familie ober groffer Theil 
dan gemahlt ift, pittura fauiilie partem vel 
eain integram exhibens, 
Sangen, c. a. 
Imperf. ich nt Perf.id) babe gefangen, 
der Sreobeit berauben, capere; excipere. 
durch ergreifen, comprehendere. 
durch Lift, captare, decipere. 
nit germ, — 
nur Stricken, Naqueare, laqueis ca 
in der Rede, dicto cipere. k — 
nut ſeinen eigenen Worten, jugulare ipfiu 
verbis. 
. Grur fangen, als Zunder, 1c, concipere 
em 


ignem. 
t4 pr laffer, ra vorare hamum. 
‚fangen, eingefcbfoffen werde 
der Wind fängt fid) darinnen,) includi" - 
ined" ns —— 
ift auſſer ber Compoſition nicht m 
bräuchlich, ſteht noch; Judi. * 9 in 
der ZufammemSegung fagt man : 


gang 


HühnersFänger, VogelFäncer, Griken 
Fänger, Napen: finer Deka jean f.ie 
des unter feinen (fan ‚Buckaben, und 
in bier 5— Compofitis mit prepofirio- 
nen, af$ Anfänger. $e. 

Sang, m. captio, captura, bad Fangen und das 
Gefangene. Syt. inftrumentum & locus quo 
quid capitur veLincluditur &c. 

einen guten Sang tbum, multas (aves vel 
"p c ** Hr er faccre. 
. bit Compolira: Derimgé ; Fang. Saal: 

ang, gadiéteng, ifch: &ang, Door gan, 
Wild Fang, Rauchgang. 

Sana, heißt m Sagen, vulnus lethale. 

einem Hirfchen den Fang geben, enfevanı 
torio coY transfodere. Ir feram venahulo 

excipere , transverberare, 

Sánge, und Gewehte, find bep ben milten 

Meinen, dentes majores & promuneniss 


aprorum, 

Jang, decipula, (ald 9fal/gana, Baͤren Fang, 
Entensfang, —E Ladys: Fang,) locus 
in quo ferz feipfas capiunt. 

Kang:dall, m. pila qua manibus ludunt, im 
Gegenfap des Schlag⸗ Ballens 

SangiBelo, n. bey ben Jurifkten.Befoldi Contin 
Fang: und Clef Gelb, ſumptus capiendi 
maleficum , expenfa propter incarceratio- 
-— pecunia ab incarceratis folvenda vel 
oluta. 


Fang; Wiſen, n. bey denJägern, venabulum,ta 
Schwein⸗ Spieß. 

Sang: Gtrid, m. laqueus quo canes venatia 
ducuntur, 


SangTag, v.im Sprich⸗Wort: Es iſt elle 
Sjagb/Tag, aber nicht alle Tag Pr 
quotidie venantes feras, non quotidie eosar 
fequuntur. 

abfangen, capere aliquod volarilium invito 
Domino. Comprehendere furto velvizlicu- 
jus anima:ia, 

einem bie aubem abfangen, capere alicu- 
jus columbas. 

abfangen, bas im Bergwerck untergrabene 0 
jen mit Hölzern unb Balden verfeben aus 

urcht des Einfallens, fuperiorem fpecus 
partem in fodına trabibus fulcire nc decidat, 
vel quafi mox eaſuram fulcris excipere. 
anfangen, v. a. incipere; inchoare, aufpicari ; 
ecpiffe ; captare. . . 
‚ anfangen,alsein Gemirfe,ordiri ; exordi- 
ri telam, 
bie Rede, ordiri orationem, oom etmad :^ 
aliqua re. 
binausfübren mas einer angefangen, per- 
texere que quis exorfus eft. 
mit 6Dtt foll man all fein Thun anfangen, 
a Deo immortali funt nobis agendi capiendi 


primordia. 
‚wer wn angefangen, hat halb sellentet, 
dimidium ſacti qui bene &epir, habet. 
wie nian anfängt, P gebt cà fort, ut poni- 
mus initia fic carera fequuntur. 
anfangen, ald as groffes, moliri. 
anfangen, für einführen, aufbringen, tint 
neue Weife anfangen, novum morem indz- 
cere, novam niethodum introducere. 
anfangen etmaé qu thun, admovere mi- 
num operi; ingredialiquid facere. 
anatngen ein Advocat qu ſeyn, accedere 1d 
caufas; adire ad caufas. 
qu allem was man anfängt muß man fid ju 
vor bereiten, in omnibus negovis priusquam 
aggrediare, adhibenda eítpreparario dili- 


gens, . : 
er bat biefe Wiſſenſchafft kaum zu lernen 
angefangen, hanc fcientiam vix primoribus 
labrisdeguttavit. . 
ein Hausbalten anfangen, rem familiares 
conítituere, - 
einen 


— A 


Rana 


! were, ciere. : 
anfangen gu fliehen, fugam capeffere. 
fi anfangen, oriri, nafci (urgere. 
& fing fid eben davon an, ex eodem 


fait 
- meine Xebe (ell fid) davon anfangen,oratio 
mei inde proficifcatur. 
das erite Eapitel fängt fi ba an, 
Cipar primum. ! . 
wastellich anfangen) incertus fum quid 
m, quid faciam, 
ma foll id) mit ihm anfangen, quomodo 
ülumtradare debeo? _ 
— qu brennen, ignem concipere, ar- 
decere. 
anfangen Schul gu halten, ludum aperire. 
ermad das man angefangen bat liegen laß 
fen, liquid arrenratum deferere. 
du Au etwas ſchlimmes angefangen, e$ 
wird dir über ben Hals femmen, tute hoc in- 
aifitibiomne exedendum eft. , 
£m Anfänger eines Wercks, Audor, inceptor, 
* feminaror, negotii molitor, . 
Anfänger des Streits oder Krieges, Auctor 
liis; faxbelli; tuba belli. 
Anfänger durch eigene Anführung, Caput ; 


; dux. 
Ein Anfänger, etmas qu lernen, difcens, di- 


fcipulus, tiro. 


, adj. primus ; originis. — 
annal «dv. primum; primo; initio ; 


principio; prima facie; prima fronte; pri- 
motus. 


hicincipit 


Der Anfang. Das vorberfte, principium ; Ini- 
vum, ] 
gleich im Anfang einen Fehler begehen, in 


limine offendere. 
I gleich im An-ang nicht ſortkommen tónnen, 
Be Buchs, oder vornem im 


mine deficere. 
tide a Toner b 
in fronte libri. 
der Amiarıg , fid) in einen Rechts⸗Handel 
— Aber in caufam. 
m des Abends, prima vefpera. | 
qu Anfang des Srüblingé, vere novo, in- 
"inm Anfang ab initio 
[ ir . 
| das von einem geringen Anfang fo groß 
! meten, quod a tam exiguis initiis co crevit: 
I wem Anfang der Welt, u mundo condito. 
| Ynfangs-Duchftaben, litere initiales, in- 


Den Anfang machen, initium facere. 
- Keinen guten Anfang machen, male ponere 
initium. 
wit fid der Anfang anläßt, ur fe initium dat 
sem erfien Anfang (emer £ebre an, ab in- 
cunabulis doctrina: iue. 
der Anfeng eines Dings fo fort máret, ober fort 

rd, exordiun &c. 

Anfang von etwas machen oder neb: 
men, capere exordium, oder ducere principi- 
um ab aliqua re. M 

den Anfang von etras haben, principrum 
habere ib aliquo. 
vom Anfang biszum Ende fommen, a car- 
ceribus decurrere ad metas. 
der Anfeng, als dag Dberfte, caput. 
vem Anfang bis zum Enbe,acapite ad cil 
cem; ab imis unguibus ad verticem; a pri- 
mo capite ufquead excreinum. 


der Anfang als das Unterfie, fundamenrum, 
radix. 


Í den Anfang machen, als ben Gtund eines 
Lo endis, fündamenra jacere, ponere initia. 


— eJ—— — — 
i tinen Krieg anfangen, bellum excitare,mo-| ber Anfang etwas ju lernen, 


Fand 


ta, tirocinium. 
der Anfang des menichlichen Itera, ober der Er⸗ 
bauung einer Stadt, ir. incunabula. pl. m. 


fonte|der Anfang einer wichtigen Sache, aufpicia, 


orum. 
als das Regiment, sc. aufpicia regni. 
den Anfang des Kriegs von etwas machen, 
aufpicia belli inciperegb aliquare. 
bet Anfang, für bie Wei 
cipiendi.. ! 
ber Anfang ift gemacht, Ceiner mißlichen Sache) 
jacta eft alea. 
Anfangs, «dv. bald Anfangs, fub initium. 
ju Anfange, principio. 


‚vom Anfange, a principio. 


im Anfenge, in princi 
* anctangben, im 


io. 
Mice aoi. Geſtoh / unam parten anius loci, quem nominamus Fa 
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elementa rudimen- rij. f. 452. lin. 11. oderceptum p. 464. V ;13; 


It. —€— p. $48. lin. 18. 

T. I. Scriptor. Saxon. Menkenii col. 701. unb 
703. Tranítuli Ecclefie, titulo venditiunis in- 
tercedente marcarum argenti pretio j f. ducen- 
tos agros nemoris qui vulgariter bizanch nuncu- 
patur, 

Holl. Bevangh, ambitus, confeptum. 

Herberft. Befchreib. ber Moſcau. Teutſch. 


eife anzufangen, tatio in- | fol. 116. Da babid in einem Beyfang unb eins 


efchloffenen Garten in Littauen bie Auer⸗ 


en Rn: . 

in Theil eines folchen groffen Befangsbieh 
Fahftatt pars capture. ald Tvodir, Fuld. p. $16. 
vierzeben genannt werden, fo einen folchen Bes 


fang batten, nachdem der amnbieus groß war, als » 


p. $25. fg. CVL jugera. Da ficht auch p. rua 


lenes ober aeraubted Gutes fid) gerightlich am | Pate, und ſteht vorher unius caprurz partem me- 


maſſen, un 
ber. T. III. Script. 
Stadt Recht su Boflar. 
anevang, (Sub/Fantivum) iFid. It. im & ach: 
fenfpieg. Weichbild 70. Am Pferd foll ge; 
wert werden, ftebig, ftarblint, unrechtes ant; 
vanges, Man foll jenem (ines Perdes weldi⸗ 
en Deme et oerftolen ift. 
aufangen, * a.excipere 
einen Brler, incercipere epiftolam. 
eines Worte oder bit gemeine Rede, aucu- 
pari verba alicujus; rumores, rumuſculo⸗ 
imperitorum aucupari. 
das Anffangen, interceptio; exceptio. 
ausfangen, capiendo evacuare. 
, ben gangen Wald ausfangen, omnes feras 
in aliqua fylva capere. 
den ganpen Zeid) ausfangen, expifcando 


pifcinam evacuare. 


* Befangen (eon gravari; premi; occupari. 
* betangen fton, als mit Schlaff, fomno 
corripi. 


pivahen, comprehendere: ftebt im Keron. 
Gloff. in lite. befangen ſeyn an einem Bericht, 
uando lis adhuc fub judice eft. 
befangben, Niderſachſ. obíeffus. T. II, 
Script. Brunfwic. p. 267. und p. u 3. hebt da; 
bey: be mas befangben mit bem bölen genfte. 
p. 162. Na brem dagen lach de arme mit ben 
dode befangen. 
berangen, Holl. capere, comprehendere, 
mit Zorn, ira corruptus, mit Trand, poru 
— &c. r1. sobc Bee 
angen ſeyn, Jj. „Script. Brumjwic. p. 153. 
eta —2 bewachſen ſeyn. EN 


Darinnen gbod) ni backe noch be ploch- 

Darbe voren hedde gegangen, 

Mit greten Wolt bomen was fe befangen 

De lett he ſchere ut roben unde bauen. . 
b.l. Darınnen jedoch weder Hate (eine Art klei⸗ 

ner Pilüge) noch ber Plug. 

a mar gegangen 

it groffen Wald: Baumen mar fie bewachſen 
. . eber angefüllt. 

Die ließ er bald ausreuten unb zerhauen. 

* Befang , tin in Befig genommener Umkreiß, 
der vorher niemand jugehört. ^t. bermach 
ein €tüd neu ausgereutetes Land, das bci 
yäuntift, ſpatium terre erutis fylvis in agrum 
aranilem converfum & fepe vel foffa, aut 
certis fignis inclufum arque ab aliorum poffes- 
fionibus fepararum. \ 

In Lat. Barbar. Bifang. ambitas, feptum. Tra- 
dit. Fuld. |. 1. p. 455. pes men &c. ambitum, 
unum ambitum quem nos bifang sppellamus. 

In Hundii Metrop. Salisb, T. I T, 6. Abbas 
Altaichenfis obtinuit vaffatum ( Wuͤſten unaus⸗ 


eines bittern Anfangs (üjer Ausgang, ra- | gereuteten Drt.) Ifcharhova, & campum divifit 


dicis amarz fractus fuaves. 


| der Anfang, clé Hrfprung, Yrfache, fons ; origo; 


er funiculos jugera 12. Huoba jugerum habe- 
12, pivungas, Anno 1247- 
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Does tà Diti i coptura Tradit, Fuld, cdit. Piflo- 


eswiedernehmen, mo man e$ fin: jam, que mihi ibidem contingit, ein jolcher Platz 
Branfz p. 530. im alten | befam ben Namen von bem Beſitzer, ald Trad. 


Fuld, p. 497. Wıgnandes fanck. Item. L. II. p. 
Ma quam capruram nominamus Theotriches 

us, ift qu unterſuchen, eb nicht die Endung der 
Derter, fingen als Gundelfingen, umb mang, 
als Cimang daher kommen. 
Einfangen, cingere. 

mit einem Zaun oder Maut. 

* Einfang, vor Alters ^nfane, wenn man 
wider das Recht Hand an jemand legte, oder 
fib eines Dinges bemächtigte. Leg. Bojmw. 
Tit. 3. c. 1. f. 3. Si in eum contra legem ma- 
nus injecerit quod Infanc dicunt. 

empfangen, accipere, eine Sache, oder eine Per⸗ 
ſohn bie zu einen fonmt. 
: empfangen, jum ſchwanger werden , conci- 
pere, 
ven einem, ex aliquo. 
Empfang, m. acceptio, ebet acceptum. 

in €mpfang bringen, acceptum referre 

à Empfang’Schein, m. liters teftuntes exhi- 
bitionem, vulg. Recepuſe. 

Empfänger, für Cimiebnter , queftor. 

€mpfànanif, f£. conceptio ; conceprus, us. des 
weiblichen Geſchlechts. 

, pex pg ndj.aprusad accipiendum. Rays 
fereb "XA 1&6. b. 

€ ie wollen fich emnfänglich machen der 
Barmhertzigkeit GOttes. 

— — wegen eines Anfalls deſ⸗ 
n. 

abenrfabung eines £chens, f. Tftbadi T. I. 

Chron. Helz. p. $58. fq. 

gefangen, adj. & fröft, captus, captivus, gefans 
gen genonimener, comprehenfus , occupa- 
tus, Ergriffener. 

gefangen nehmen, injicere manus, excipe- 
re; comprehendere, : 

das Gefangen nehmen, comprehenfio. 
„gefangen bringen, führen, captivum du. 

Te. 

gefangen legen, dare in cuftediam. 

in Ketten unb Banden, injicere catenas & 
manıcas. 
efangen fene, tradere in cuftodiam. 
gerangen balten, captum tenere. 
Grefangenfchaiit, f. captiviras. 
gefänglidy., «dc. 
- - - tinsichen, includere in cuftodiam. . 
-- - anmehmen, canquam captivum aeci · 


pore . 
Gelängnüß, m. cuftodia; carcer; vincula, 
orum; venandi ? 
ins Gefaͤngnuͤß ſetzen, legen, incl 
dare, in Mer ca die — — 
ins Gefdnanůͤß werfen, ſtecken, in carcerem 
etruderc, compingere, in vincula conjicere, 
‚im Geſangnuͤß feon, figen, liegen, effe in 


vincitlis, allervari 1n cuftodia. 


aus dem Gefangnuͤß entflitben,vincula evae 
dere. 
Z2 


, 
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- - - brechen, vincula carceris rumpere; 
efiringere carcerem. 


von bem Gefängnäß erlöfen, e cuftodia eri- 


ere. 
, aus bem Gefüngnüf laſſen, emittere e cu- 
odia, e carcere. 
* Gefängnüffen, v. in vincula conjicere. 
ee , Edict. Hund. p. $7. j 
je Alten haben ——— agt,inChren. 
Hagen. apud Petzimm, und im Berlimiichen MS 
diefer Chronik, Vanchnuß : 
ngig, adj. bey ben Ságern. Slemmin 
im Teutſchen Jäger, T4 308.5. Die Yun 
find aad e naig; (das ift, fie 
Haaſen nicht w 
lepores. 
verlangen, locum invenire; admitti; locum 
habere, f. faben. á 
es will feine SPermabnung bey ibm verfan: 
gen, nonlocum relinquit admonitionibus. 
* adj. captiofus;. quod fraudi 
tine n age, captıo. 
verfäng id en, prejudicare; prejudici- 
um afferre. 
verfängliche Worte, verba prejudicantia. 
verfänglich, adv. captiofe 
Perfänglid;keir, f. conditio captiofa; ca- 


P'unverfünglidj, mas einen nicht verbindet, 


non obligatorius. 
glicheVorfchläge,conditionesnon 
obligantes, ab altero nondum approbate. 


verfangen, fagt man von den ‚wenn 
m in die Hige trinfen,ic. haufto multo aere, 
aqua aut vaio p * qui totum 
corpus occupat. Leifer. torg. p. 355. 
da verfangenes Pferd, equus five jumen- 
tum teranicun five roborofum ; qui tetano 
gar id potu frigide infirmatus ; vel largi- 
us s. 
Bed Brríenget, roborofa paffio; morbus qui 
rigore nervorum & mufculorum afficit. 
naen, «dj. in bem Rechten. : 
verfangene Güter. Knipfchild de Fideicom- 
mifisc. 15. n. 23. bonaaflefta ; bona reftiru- 


tioni obnoxia. 


Im Streit verfangene Güter, das ifl, mor; 
über man rechtet, deren Eigentum eir 
nem andern bleibt, alé der fit befigt. 


Derfang, m. prejudicium. Es (ell feinem 
Mann erlaubt fepn, feiner Frauen ju Verfang 
ein Ceftament ju machen, Schepfite Conftit, 
March. P.3.t. 2. f. 33. in prejudicium uxoris 
teftari. 

der Berfang der Oüte wird ba vergeblich 

reconciliationis fpes hic vana elt ; non 
us eft reliäus lenitati & placabilitati. 
das Verfang Jecht, Befold. Thef. Pract ad 


vocem Aueipruch. Die Hälfte des verftgrbes 
Das ter, 
fo den Kindern 


ehöret, 
Sherfan — Beſold.Contin. quando 
mulierad iccundas nuptias tranfit runc bona 
a marito relicta funt affectata rimi ma- 
trimonii, ipfa tantum affert fecundo marito. 
bona mobilia & ufumfru&um in immobili- 
busAber diefeDerfangenicharft ift abgekbafft. 
In Statutis Friburgenf. Tratd. 3. tit. ^ € alibi. 
* fich verfahen, fid vermunbern, bep fi ange: 
ben, im Niderfächfifchen, mirari; hafitare. 
T. 111. Script. Brunjv. p. 28. in Chron. Rhythm. 
verf. 64. Meyn mandaran vorva fid, bat bt 
ton Greve Cein Graf) id genannt (ba er bod) 
ein Herzog von Sachſen mar.) 
umfangen, v. einen mit den Armen, amplexari. 
mit etwas umfangen (con, cingi, circumda- 
tum effe. : : 
mit Furcht umfangen ſeyn, omnia pertime- 
fcere; in magno metu eíle. 
das umfangen mit ben Armen, amplexus; 
complexus. 






unterfangen, fid) eines Dings, aggredi aliquid; 


. 6. 
megfangen, ud m auferre; captivum ab- 


wiederfangen, was entfloben, retrahere fugiti 


.---.gq 


fange” Belg. vaen, vanghen, 
Sänne, f. Yiindin, canis fa mina. Pi. 

















* Sandelich, im Nürnbergifchen Diale&, pu.- 


nis coelebs. Ital. Fante. Knecht, Fuß 
26— baé Frandſfiſche Faon fo man als 1: 
richt, biemit verwandt ju (eon, ob ed gleich 


Santaft, homo fanaticus. 


Gmulare, 


Faͤnt Farb | Farb 



















der Umfang, ambitus. 4 bie Farbe verlieren, coioreu amittere, mn. 
dieſe Maur hat rooSRuten imr Umfang, hic| — tare. . 
murus centum perticarum complexum haber|  erurtbeilt als ein Blinder von ber Kark, 
des ganjen Garten U find 10co0| judicium ejus caecum ett. 
riti/ ambitus totius horti mille decempe- frifche, lebyaffte Farbe, color wegen, 
das completticur. vividus. | 


verblichene, ausgegangene, abgefchofiene | 


*tentare. Sarbe, color emortuus. 
.... i eines groffen Wercks, moliri aliquid. ba bie Farbe huégegangen, abgeidef | 
=. i "bare n * conari ; andere Tu decolor. ige Barb N j 
— - f unterftehen, unternehmen, 8 t, color fugax. Y 
fangen, c ji i Sachen ober Gemähide von eirerteg Farbe, 
ufus. nm PEE mit Schatten ^ fibt und tradidi 


Bilder, monochromara, orum ; picture um- 
us coloris. als gtib auf gelb ac. 
am Roche ift bre ſchonſte (arbe pul- 

cherrimus eft color qui per verecundiam in 
genuis oritur, 

überall Farbe halten, in omni vite colere 
— eife. í 

‚die beit muß von 
nicht gt mintt fepn, venuftatis non Br 
litus, fed fanguine dıtiufus debet effe color. 

Sarbe, bey ben gern unb Köchen, Sanguis 
cervinus, Coleras 3. 95. Sud. um 

uͤmel, mann man ein Gerichte dann 
macht, nimmt man etwas Sarbe. 

Sarbe, bipm Galjs Werk, fanguis bovino 
zus Junocriblut, (o man an das fede | 
Cal; Mayer gieffet, davon e$ verfcr Schaum, 
uno fid) pia n : 

Sarb, bey ben Bärbern, bie gelbliche Farb, t 
vos gerealite Leder befommt, wann fie tétm» 
den aujeınander legen, Da; es ftd) emmas em 


Pet 

Jarb, in ber erem aiam v becem 5, unb mit 
ben wey Metallen, nemlich olo ar bi 
und € iiber, ober weiß, find r$ fieben, culo: 
in arte heraldica. 


"der kr inceptum ; conatus. 
ein weitausitehenderlinterfang. Winkelm. 
Olvdenb. Cbron. 


ucere, 


affequi & reducere; elapfum repre- 
ere. 
einmnbl fangen, iterato affequi 
Goth. fahan. Angloíax. fangan. fon. Dan. 


Faͤnt, m. 
Niderfächf. ein junger Fänt, junger ant: 
Mann, Bauren:sinecht, juvenis vulticus. 
Süuten, wanben, Die Baucenim Schach 
Epiel. Abe | &bron. Aifat. p. 38 
Vend im t:3agel, calculus popula- 
ris. Vet. Vocab. 1482. 


ein Gatfgán 


riter; more adoleicenrum. 


Serb, inber fibrep, coloresPrincipum é& opti 
nur einen jungen Hirſch bedeuter. F. de n | i 
Fanner , junge Dirk gebären. PTT andere Eum ea 3a. 
enkenu 
Santafie, f. — war gel und a ag ne \ 


Fantafey, imaginatio mentis; imaginatio 
rei falle; phantasına 
fantafieren, v. " ipf fomnia fingere ; 
vigilando fon.niare ; elirare, 
erfantafieren , erdenten, erdichten, fin- 
gere. Hedion. Chron. Esftb. fol, 110. 


$arb. Die BeysSarben grüm, braun und 


weiß. cof. 2147. 
Sarb, für € brin, Vorwand, premexrus; fucus. 


Ípeciota [tpe 


| feinem e 
fuis malis colurem dare; 


T 1-3 
bun ft i | 
et m 
s 


(fium 


] 
| 


arte fterey, fanaticum. 
antaftijd), adj. fanaticus. 
neaflifch, adv. fanatice; infane ; furiofe. 
: * Satise,m. 
hypocrita. 

Als. bie Beiffels Brüder Anno 1349. im 
etes berum jogen, liefen bte £eute hinaus bit 
ſchoͤnen Fanzen zu fehen. Wurftifen Baßlet 
Chronik. ad anm. 33 
Vom Holländiich. Bepnfen,Benfen, fingere ; $ 
vennfen, hypocrits; diflimulator. 


vom Lat. fingere. Särberey, j. officina tindloris; à — 
1 ; h berna tinctoria 
f es i Srllefemi und Girlefani, f.bep die, r PN EN o5 — 
rber Baum, m, coti gelb zu 
die Sarbe, Färber:Dlume, dos —— 


color. 
Mabier: Farb, pigmentum; color pi&o- 
um 


rum. ! „rberRunft, f. unctoria. 
Faͤr ber⸗Farb, in&ura; color tin&torum. Sicberpirieniem "Oinfer, 1 
natürliche Farbe, color nativus SárberiRotbe, f. rubiatindtorum. 
bie &arbe einem Ding anfreichen, colorem | särbersSc)afte, ferratula. 


e; colorem inducere rei. 

bie Farbe nicht annehmen, colorem non 
perbibere; non recipere. 

die Farbe halten, colorem tenere ; non 
mutare. 

einen mit lebendigen Farben abmablen, 
— Son pne d 

t m 
Rin. grfun eſicht bebalten, 


. th, roth uß 
farbig, oder 
nem 


eınfärdig, unicolor. 
irati, color 
leichjärbig, concolor. 


untjütbig, | verficolor, 
Goibfárbig, wuricolor. 





Lomo — ats — 


Far 


, pups ignicolor. 


für tärbig, adj. 

,* ‚Michensarb, cinerei coloris, 
mn Slesdwfarber Rock 
en Rofinsfarbes Kleid. Milch⸗-Farb, lad- 

| wor. &c. 

|. Que Compofira mo Farb biraen nach (tebt 

[- £ unter ibten Anfangs Buchjtaben, als: 

, „ Drugarb, Ba er Farb, afft⸗ Farb, Ben: 


färben , inficere; colore inficere, colorare ; 
". ingere ; colorem inducere , illinere. 
(0 $riüsbc, adj. coloratus ; tinctus. 
Pe gefärbt, dibaphus. ——— 
färben, feine natürliche Farbe imreifen 
Iefommen, colorem ducere, 
Dit Zranben färben fij, uve colorate 
fant, marurefcunt. 


ungefärbte Freundfchafft, amicitia non fu- 
a 


ra. 
dat Sàcben,tin&us, us; infedtus, us; tin&ura. 
Sart:Saf, n. mormnen bie Gárber das Pfund: 
Leder 1t, dolium, in quo coriariı corio 
colorem fuum dant, 
arbusindler, pigmentarius. 
5, 1. officina rincloris, 
arb: en, m. ciftula ad confervandos colo- 
tes pictorum. 
Reffel, m. cortina; ahenum *in&orium. 
arbiäraut, n. Krapp. f. Farber Rothe, rubia 
üné&orum 


Sarbaftufchel, f.veita conche ad colores pi- 
mn. 


arb:Reiber, m, triror colorum. 
. gar W. c 
SarbsStein, m. faxum in quo typographi colo- 


rem (uum preparant. 
Sarbenı Täcer, pl. pannı colore tin&i apud 


dieſes Tuch färbt ab, pannus hic tincturam 
- — 
d den culorem corio dare quem 
habere deber. f. A uo 
** nit Farbe betreiben, colorare; co- 
rem inducere, illinere; pingere. - 
enfärben, mit Farbe, etwas nicht fchönes 
kom machen wollen, infucare.. 
* eitj , P:d.bie Farb nehmen, decolo- 


rare, 

mtfärben fib, roch werden im Geficht, colo- 
— — rden, pallefcere 
„een roth tit,blerd) we palle 3 

— id), 4— enträrben. ' 
Dir Sachfen haben nur War oder Sat 
ee e EU vale — 
| . p. 15. Wit⸗Far meißfärbig (von Daaren 
. SI. Sierser, Sue gerofcbim. MS. 


4mr. von Ofterdingen Heldenb. fol. 37. 
es. 1. Rofenfahr. 
Kc: bat aber Farawus, colore. Belg. vate, 


farbieren, eu, ift ein Wort beom Poeten Tom. II 
" t m vm. II. 
Exerd in pedi gà 


. med, aevi col, 1539. 


Bor Beftain unb von Golde 
Sein Wappen Klaid mas vorwierret, 
tinb crlidber vor Gisieret, 
er wo i 
Saren, et gerelle. 
Farn, 


et medien, * - e n v " 
en en und aufden "n wächlt, bo: 
der als Ellen hoch. 

Seins Farn oder Eich Farn, ein anders 
Kraut, filicula ; polypodium, € nacb€ i. 

Wenn: farm, tanacetum, das wilde, umo das 
im den Orten von einem anaebmen Geruch. 
„Die Griechen haben das Wort wlegıs, ode: 


son, wovon das Teusiche arn, Angl.Fer-) ausfafen (id), fiatim diltrahi. 
J - * E 














Faſch, m.ein Faſch, oder Stud Cobl£eber, aus 


Saíen, pl. bie von j 


Safen oder Sáferlein an ben Wurkeln, radicu- 
Safsn, bie in und au theils Giiedern des Leibs 


fich faſen, v. textura foluta habere fila derrira 


Saft 


.ne. Anglo-S. fearn mag entſtanden (eon. 
Pidioriui im Lex, Germ. Latin, fejt ju Farn⸗ 
Kraut; das Meiblein fto ohne Stengel, thely- 
reris, 
Farkel, f. v. f. Ferkel. 
’ Sart, valva portz. ein Thor Flügel.  _ 
ein Zber mit jmeo Sarfen, Das zu beiden 
Seiten aufgeht. Apkerdian. Tyrocim, p. 52. 
Farr, n. taurus. 
SarrenSchwang, m. penis tauri. 
Sàrfe, f juvenca; bucula. . 
Belg. Darre, 3Berre, caurus. Varſe, Verſe, 
ucula. 
favsen, v.n. crepitum ventris emittere ; pedere. 
Gefarze, m. frequens crepituum ventris 
emillio, 
anfargen einen, oppedere alicui. 
ein wenig fargen, luppedere. — 
Es ift eine Onomaroparia, mit bad Piderfächfir 
de Burten, f. Sura, fo eben das bebrutet. Gall. 
ourder, bourdon. 


Safen, ». 


avis phafana, oder phafianus. 
etn eva phafisnina. 
afans Barten, m. hortus ad nutriendos 
phafianos. 
Safanen Zaue, m. aviariımı phaſiano · 
rum. 
—— m. phafianarius. — 
afanens Jäger, ant Käpferl. Hof. Stiffer 
I- unb Soribóift. p. 448. 
Satanerie, bie Wiffenichafft mit der Faſanen⸗ 
dt umzugehen, (ciencia educandi & nutri- 
endi phafıanos. 
Es fommt das Wort Bafan, von phafianus. 
Picloriu: in Lexico bat Saftan. 


einer Ungarıfchen oder Polniichen fen: 
Haut, einer Ellen lang, und jmey Ellen tief. 

orp. Jar. Saxon. Vol. l. fel. 428. fruftum ma- 
jus e tergore bovis. Ungarici vel Polonici 

4urisfimo. — . 

Vom Lateinifchen falcis, in quem convolvitur 
oder von fafcia, cujus foriaam haber, f. Fätfchen. 
Faſchiene, f. farmentorum, & virgultorum lon- 

— fafcis. ein Buͤſchel oder Bündel 

fte unb Reifer etwas ayssufüllen, ober fie imr 

Strieg in ben Lauf Graͤben ju decken. 

Dom Franzoſiſchen fatcine. 

Safchina, f. Saften, Faſtnacht. 

Safeelen, pl. phafelus oder fafelus; fafcolus, 
eine Art kleiner unb meufer Bohnen. 
Piäorins bat nur Fäjeln, aber e$ it um bed Ur⸗ 

fprungs millen bejiir mit zwey ee, Damit Die 

mittlere Sylbe lang bleibe. 


"M Safen, m. f. 
von Faben oder Wolle, u. b. g. flocci filo. 


rum in texturis quibuscunque. 

nicht einen trodnen Zaren, an fid) haben, 
totum madidam effe, findore vel pluvia. &c. 
veftimenta haberein corpore madida. 

bie auf bie Kleider gefallene Sajen die man 
abliefet, flocci. 

die Fafen abHanben, defloccare, Aoccos de- 


trahere. . ne 

| enen Kleidern herab 
bangen, fila derrire veitis dependentia, pan- 
norum lacerare extremitates. 


le tenuiores ; capillamenta; fibre. 
10b, nlamenta ; fibis. 


dependentia; deteri & confumi laceratis tex- 
turz filis, quando fila trame foluto ftamine 
dependent &decidunt.— 

Geſeß, oder Haarlaurfen hinter ben Weber: 
Kan, licium, licia (Prdor.) 
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ausfafen ein Gewirk, a, fila diftrahere & extra‘ 
Te. 


here 

fafıg, ober faficht, adj. fibrarus, als Gewaͤchſe. 

Kafemadend, adj. mit feinen. Faſen bebedt, 
torus nudus. 

Safenı Werk, in den Bergwerken, protrimen- 
ta, quz terendo minuta fant. 


Bafın kommt von fahen, f. oben (aben unb 
Fade, ol, capilli, f. Schik. Gloff. 


* Safel, 
e ober bie 3udot von etwas. Pia. im 
oiecs,. 
ein guter Fafel vom Vieh geartet. 
" ii . Alberus im Lex, eng It. Netker.Pf. 
^. 11. 
* fic fafe'n und mehren, fobolefzere. Pi&. 
fafelu, z. gebähren, parere, wird infonberbeit 
* Schweinen noch gebraucht, pafere por- 
ceilos, 
unrecht Gut fafelt nicht, male parta, male 
dilabuntur. I 
Vaſſel Vieh, Beſtand⸗Vieh, fe man um Be; 
ftanb bingeliehen. Wehner in Obf. Pract, pe- 
cora conduéta, nemlich jur Zucht junge von 
$8 Me ed wein, ferofe, bi Zucht gebal 
afe Schwein, fcrofa, bie jur t gebalten 
wird, Safel’Sau. Pid. , » 
z edat Pidt. equaria. 
im Holl andiſchen iſt Faſel Borſe, fecundinz, 
fatus involuerum. Faſel⸗Vieh, pecus gene- 
rans. 


tin jun 
Lex. fo 


afelen, liberis operam dare. 
ael oder Vafel, feetusin utero, embryo. 
Anglo-Sax. Fefl, foetus. 
loff. Monfeenfe, p. 326. Valal chalp, vitu · 
lum pafcualeın. 
Es kommt won (aben, empfaben, empfangen, 
concipere, f. Faſen. 


Safeln , vulg. 

in einer Krankheit, verwirrt reben , delirare; 

in amentiam incidere ; defipere; phrenct 

laborar». 

Das Safeln, phrenefis, phrenitis, idis , do- 
menna in morbo. ] 

Ein Safeler, in Epott,qui tanquam men- 
te captus multa incipit nil perficit, Fatuus. 
€$ iff ein neues Wort, von bem Wort Safe 

adt, unb feiner falfchen Ausſprach für Kaftı 
Nacht aufgefommen. Meilman daran fich als 
Bernunft:los aufgeführt, f. Fakten, und Saft , 
Nacht. Man ſagt nicht nur annoch Faſtel⸗ Abend, 
fondern man bat oor viel hundert Jahren fchon 
Veſel⸗Speiſe für Falten C pet(e gejagt. 
Faſe macht, f. Hat: Nacht. 

Safı, ». 

vas, ein Gefäß insgemein. 

Der altepoet, Henrich von Oſterdingen bat 
es in feinem Helden Bud) fol. 179.col. 3. garvon 
den Helmen gebraucht. — 

Der Gebrauch des Worts Faß in die ſer gemei⸗ 
nen Bedeutung, erhellet auch aus den Compo- 


htis: 

Gieß Faß, effuforium, für Gef: Kanne bepnt 
Haͤnde Waſchen, ober (o viel als Spreng- gas 
im Garten, 

Dinten⸗ aß, arramentarium. 

HandıKaft, malluvium, 

Rauch Sat , thuribulum. 

Cal: 3a, falinum, u. a.m. . 
Eine befondere Bedeutung ift es, bafi das@rier 

chifche argvos, aud) von den Weibs Perſoh⸗ 

nen in der Eye genommen wird, uno uͤberſeht 
worden ift, Sat. Das alte Vocab. von Anne 

1482. erflärt esju feiner Zeit vom membro geni- 

ti mulierum, I 
In einigen Rechten beiétLóffel und Saf mit 

ven Kindern teilen, fo viel als Bärerliches und 

Mütterliches femen thun, und a -— 

i er 


* 
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der gleich theilen. Mevins ad us Lubec. f. 0f: faſſen, mit bem SBerganb , complc&i anno; |anfaffen,als Perlen an eine Echnur, filo calo 


ftl, quande omnia bona tam paterna quam ma- 
terna in unum quafi patrimonium collata prece- 
ptis precipiendis dividuntur. 
Saft, im GSetraid Maaß, ift etwas meni 
an einigen Orten alé ein MAL 
on Son Fe! oder Feſſel ift das Primitivum Faß 
ero im Lexico ad vocem $ana, Vier rem 
n f, numella, 
Saf, 


dolium; cadus. 
ein rinnend af, dolium pertufum, quod 


rimas haber. 
ein Faß binden, dolium circulis cingere. 
dem Faß ben Boden ausftoffen, rem penirus 
perdere. 


ber Mein fchmeckt nach bem Faß, vinum fa- 
it vas; Saporem ex mucido dolio contraxit. 
Fafzum infalgen, cadus — 
Endes ein gewiſſes Maa Fiebiger Ce 
ier in Sachen hält zwey lertheit, 
od " vier Sonnen, oder ſechs Drevling, oder 
360 Meß Kannen, mentura liquorum mzjor. 
Sáfilein, duliolum. 
das DberiSafi, in ben Saltz⸗Wercken, wel⸗ 
ches hoch (iebt, moraus man vermittelft net 
Rinne die Coole gleich in bie Mor la 
fan. ft bisweilen fo groß das 4. bis 5. 
Ec binetn geben: indie engere Sietben,aber * 
—— enr f 1. S&trf, dolium in altiori loco 
p^ tum, utaqua fal(a per canalem in ahenum 
— bie Böttcher Faſſ 
afi2aum, m. woraus bie er 
machen können. Coler. Haue Buch, 6. 13. ar- 
bor ad tabulas doliares faciendas apta. 
afi Dinber, vieror, doliarius, 
eppexbe, * dolce tabula, 
Sep Damm. Eine Tanne zu 
nes nn tabulas dolares faciendas. 
ik 7A pixad dolia cerevifiz. 
eif, circulus doliaris. 
aß Spund, m. obruramentum dolii. 
or oder Scheffler, vafcularius, qui vafa 
tacit, Im alten Vocab. 1482. 
af, kommt mit deinfateinifchen vas überein, 
ider-Gachfen und Süiberlánber fa gen Bat. 
Sapıcne eine Artvon Maaf, vas, pro menfura qua- 
am, als: 
Im Holändifchen ein Bat Korens, oder 
ttvee Reertelen. 
Nat Wons das find fed amen. 
Vat in aridis tree tufenb Pond. , 
Faß, ein eg 77 wo ed im Gebrauch ift. 
4 "M fpel, —* het 


€ ffel ber 4- ten. 
E $a x — e; ^ 


f, n. 
euibenel, filberne$ Gefäß, vas aureum, ar- 
ef m 
ET am Degen, capulus, manubrium enfis. 
für * t, ronfperg von Aríiege: 
fhung. f el. 15. a. fuftentaculum tormenti 
en t. currus una cum fuftentaculo tor- 
menti Inftru&tus ad vehendam bombardım 
majorem. 


Faſſen, 
i , b affet, er hat 
* Pan jet erbat orf. 


dere indolium, imınittere in vafa ; cerevifiam 
duliis condere. 


in den A faffen , mittere in utrem. 
Matth. IX, 
laſſen, bu f eit. er fäffet oder fäßt, er hat gefaßt, 
etwas mit feiner Weite,amplexu fuo contine- 
fafic capcre, comprehendere, 
faffen, ind Bedäcendg, memoriz comprehen. |a 
ere. 


nntrt , compledi. 


in 8 faffen, continere, als das Auffere |. 


I oder 20. Faß in Wei⸗ —— ali 


Faſſ 


comprehendere ratione; capere; concipere. 


das etwas faffen fan, ald ein Ser er auflaflen, m manibus attollere; in brachis fufä 


m. capax; quod capacitatem ha pere, inftrumento vel vafe excipere. 
affen,oder begrei ‚bene —— einfaflen, um umgeben, cireumdare, 
m cipe ---- mit Mauren oder Zaun, cingere. 
"abs uns, begreiffet mas mir fagen, capite |- - - - etwas einjuichlieffen, includere. 


ue Herzen faffen , animo imprimere. 

et bat Mid nicht recht gefaft, aliter accepit 
verba mea atque volut. 

u Obren fa —— auribus —* 

ie Ar pab faßten und Begrifen nicht 
alle, und efahten nicht alle, non omnes 
cam ceperunt,nec illa omnes cepit, 

Auragefe De Spruch, concila fententia. 

"t te Rede, contractu oratio. 
faf f fcon, preparstum elle. 
% etwas; auf ctroaé, alicui rei, inftruftum 


elle. 
‚nicht gefaßt ſeyn mit etwas, imparatus ab 
lo gefaßt 
efaßt machen, 
—— ch arfa&t halten, para- 
tum elTe. 
bie Summe faffen, facere (fummam; ad 
unam fummam referre. 
n [fe en,“ ergreifen, begreifen, capere; appre- 
re, &c. 
faffen, etwas ben etwas. 
einen bep der Hand faffen, manüm alicujus 
fecal eg 
faffen, e reifen. 
m es anb faffen, manu comprehen. 


mit bem Maul faffen,morfu apprehendere. 

qu ben Hunden fagt man fa! quando ca- 
nes aperto rictu aliquid capere debent, quod 
illis objicitur. 

indie Hand fen, vi manu —— 


— fe. 


mit Hn fa 
in Gold ft 
faften, etm etwas — dem Gemuͤth ". 
ba ff fftn, celeriter arripere & in- 


aller dud. 
IU Much fefftn, animo magno fortique 


wieder Muth faffen, animum revocare, re- 


Eh halfen, fo wirbt begreifen, coligere 

fe ; recipere fe urcht, ex pavore. 
t eure wa mi edult, in patieatia 

veitra posfidehitis animas veftras. 

einen Daf wider einen faffen, odium conci- 
quem. 
Sa(fen, immisfio & impletio doliorum li- 
uore, 


bad Seffen, ber Begriff, captus, us. 









Faff 


rere margaritas. 


- -- - etwas ali niit einem Saum, linbum 
fueri vefti. 
mit Bur⸗Baum ein Barten- eet, n. d. 
buxo cingere plantario. 
mit Rahmen oder andern Rand, ma 
- 7 mit etas => Noper rk 
falten fan, als: in Gold ein «fien, auro c 
plecti, auroinfigere. 
das €infaffen, actio circumdandi. 
die Einfaffurg, f. actio circumdandi, 
muri vel — ftru&ura cirea aliquem 
& id m a — circumdatur, z margo Gr- 
ca tabulam, limbus in vefte; c 
areolam, 1n horto ; aurum circa 3$ near &e 
uneingefafit, eo, quod aliquid circumdare, 
n marginare &c, debet, deftirurus. 
% a 


f faffen, oben. 
« 
ffen viel als abfaffen eine 
, LA. 3^ mandare literis &c. 
- Die Theile verfaſſen, opus 
in libros five cd redigere. 
affer, auctor fcripti. 


erfe tun KR sr f. apparatus. 

guter eben, fich in guet 
Ver ſaſſung alten, n ——— effe ab exer. 
citu & aliis 


auffer * Berfaffung ſtehen, plane ım- 
paratum: effi 
die SBeríaifung tinet Landes, leges, con- 
fuetudines regionis. 
— amplecti; complecti, mit ben Armın 
infonberbeit. 
eden amplexus, complexus. 
esci Meinung, prejudicium. 
vorbergefafit, che man Unterricht son rti 
efommt, anticipatus mente. 
peint Meinung unb Einbildung, 
antecepta animo informatio ; preenotio. 
gufammerífaifem, comprehendere ; complech; 
rem diffufam ad quedam capira revocare. 
fur. zuſammen faffen, inittere ahquid i5 
apt uno intuitu tonfpiciende pt 


Sufammenfaffung, comprehenfio ; cc» 
fpe:tus; excerpta brevia ex multis. 
faffen, fommt von 


Du [or Vas — mit Faf überein. 
affen - ind Gefäffe tbun, berucch 
in a alles 


ie Dialecte haben bisweilen etwas an da 


a i ift et im Compofito Verfaſ⸗ jen geändert, melches aber leichelich ja 
Sam 5 einigen Compoſitis die in Chren, — apnd Peta im Script. Anjiriech 


lgen 
une als eine Schrift, — confcri- 
re; componere; litteris confignare. 


fai 


bonn aliquid, 


abfaflen, completi aliquid brevi. 


zur Abfaffung eines gründlichen Berichts | 


nicht gelangen können, rem non debito nıo- 
do reterre pofle. 


anfeffen, einen qu halten, ober gefangen jm neh: | faft, adv. 


men, manum inferre alicui; manus injicere 
alicui 

anfaffen, mit Händen, manu prehendere ; ma- 
num admovere alicti tei. 

anfaffen mit Klammern, inuncare; uncis te- 


nere. 

en mitben Zähnen, mordicus arripere, 
* aſſen, einen bey der Hand, prehenfare , oder 
prenfare alicujus manuın. 


edem Haaren, capillo rungen, 


Saft, vor Altersanden Nominib 


col. mam 

iren Wein unb 
umm , i. marin fie ibren 
gefaffet, (in Gefàffe gethan) b 


e 


ng, f. actioconcipiendi f. confcri- |Fin veraltetes —— fteht in Menke 


Script. Saxon. T. a col. 2075. 
Wis a tre brädte im rechte Fefk. 
(nemlich A — bed Landes im rede 


te Verfa fene : & 
r a > ferme; open 
dum ; fr i de * e 
fie befennen Taf ai alle, tantum non omae 
fatentur. 
feft v. f Ja PY T me 
ie aft 6 er, 
fa frs 2 ‚onus valde grave. 
cripterem Saxon. Menkem. 
alzo das vafte volkis tob Bleigufbeibe Ria 


Us propres. 


Faftolphus, rin bt in Engeland, A. vig 
Katz 


iirada, Carol.M. dritte Gemahlin, Ann. 
feni Faſtrata, Faltorada. 
D vor diefem bey ben Adie- 










r, fat uͤ 
m * Test AA —E 


gewöhnlich, 

Alters kunde es auch bey den Subftanti- 

‚dich viel, vafte Boltis, viel Voil⸗ 

| iegigen Gebrauch ſteht e$ gern bep ben 
fenberlid) bey denen bie aus einem Ad- 

und Dem Verbo, fepn, werden, u. b. 
, oder tm Praterito mitden auxiliarı- 


tan ed faf. nicht begreifi 
man nicht bei en, non com- 
ndi fere poteft. " d 

er 6 fait so Jahr alt, prope annos quin- 

if i if geftarben ftin&us eft 
«a gt pene exftindtus eft. 
A e Lp ag wo ed reill, (o beu: 
té emen geringeren Grab au, ' 
. wb Kbe faft nichts, propemodum nihil 


en 
E" es sor diefem einen Superlativum bedeu⸗ 


id fe viel ats feft , ntan faate vor Alters 
tar jet. Fafı AUR die feites Brod ba; 
fa, he andern find LosrBeder. Faft heißt fo 
alddann, als dichte, und dichte oder bid, 
Behr für efft und febr. Der Pöbelfagt nod), eis 
Amm bid abprügeln, für fehr prügelu. 
: Saften, v. n. . 
jeiunare; cibo abflinere; jejunium fervare. 
das Faſten, jejunium. 
das ordentliche, ordinarium jejunium, als 
in Faften: Zeit. 
das aufferordentliche, extraordinarium, als 
am fait s Sage. 
tin sölliges Kaften, totale jejuniutm, von als 
ftm Eſſen und Trinfen. 
.€ntbaltung nur von getoiffen Speifen, je- 
jznium partiile, porrionale. i 
die Saften, tempus jejunii quadragefimale ; 
‚quadragefiniz, arum. 


dir Pa e DE . 

Seftm : Beberb, beigt in einigen Kirchen⸗ Orbi 
nunden, examen feu Catcchifatio tempore 
quidragefimali inftituenda. 

| ein fait Lag, m. dies jejunü. 

| sime tfe, f. cibus qui diebus jejunii per- 
mias ef 
* siti Braut, Pi. mad man einfaljt und 
var 2j behält, Comipoit unb dergleichen, 

ii gama. 

Faſten Abend, vigilie diei cinerum. It. tem- 
pss omne quod proxime anre hunc diem 
et, hilaria, orum. Bacchanalia. 











zma dominica remporis — 
en, 
die alte Faſt⸗Nacht, eadem Dominica In 
[  wocwit. 


dit junge Faſt⸗Nacht, ipfa dies Martisante 
diem Cinerum ; der rechte Faſt: Nachts:Tag, 


f. jung. 
der FaſiNacht Sonntag, Dominica Efto 


mihi, Dominica ante Cineres, Dominica pri- 


má ante caput jejuniorum. der feifte&onntag. 
Nacht, Varten — 


f. Herten Fa 
ſaſt Nachts⸗Zuhn, », pullus gallinaceus, vel 
gallus, qi domino feudi tempore quadrage- 


i datur. 
Ssbradre/Gpiel, n. bacchanalia. 
FJaſt Nachts Marr, latvatus. 


i 


B f£ fexus. 


, Selten: Predigt, f. concio que tempore quadra 






8. | Fron· $a 














Faſten Bretze, f. panis tenuisin modum fpi- 


gefimali, pomeridianis horis habetur in tem- 
plis. Sermo five homilia de Paffione Chrifti. 

Saften:prebiger, concionator, qui tempore 

uadragefimali Paffionem Chrifti explicat. 

Faſten Schlier, ſBrach⸗Vogel. 

Saften : Defpev, f Faftens Predigt, fermo de 

. San. den bief ; der 

af Wochen, hieffen bie Wochen in der $a: 
p mie al. T fcbudi p. 36. T. I. b. inderdrit: 
ten Faſt Woche. 

3, jejunium omni trimeftri folenne, 
alle Qvatember, davon dann jede auch ben 
Namen befommt, als die gronigaften ver 
Wepbnachten, Stumpf. Chron. Helv, fol. 692. 

Manns Saiten, Sller-annsrZ ften. 

Weib: Saften, ift fo viel ald Fron⸗Faſten, ſ. Wei⸗ 
bt, jejunium quatuor temporum. 

SnitiSaften, (die Mitte ber Faſten⸗Zeit,) media 
quadragefuna. j 

der Sonntag nad) Mirt-Faften, Dominica 


Lætare. 
abfaſten, fid) abfaften, frequente jejunio fe ma- 

cerare. 

die Enden abfaften wollen, jejunando 
peccatorum remifiionem querere. 

Sao ecter , f. Felt. . k 
Dad Wort faften in Fat Nacht, ift fehr verán: 

bert wotden. j 

Viel fagen im Viderfächlifchen, wie in 
Holland, Saftel2tbeno, Vakel:Avend. 

* Meiel:Speife, im Chron. Hageni apud 
Pete. Script. Anfir. cel, 1137. Cita alle tHaf: 
Tage anders nichts als Veſel Speiſe. 

, Safdyina, ift im Defierreichifchen fonder: 

lid) ned) gewöhnlich. 

ber, Archiv. Mellic.bes Sonntags vor 

dem nnn p. 4 : . 

Safe: Macht it das gemöhnlichfte in andern 
Graifen, ichon von vielen Jahren ber. T. I. 
Script. „Menkeniicol. 1229. 

Saften, ift vieleicht von gefaßt machen, weil bie 
vierziatägige Foren eit, eim Gefaftmadben 
auf Dfern iſt. Ddereiniedesanders Falten, 
ein Gefaksund Geſchickt machen zum Gebet, 
unb ju anbrer Andacht, 

Faſtan, btef vor Alters aud) obfervare, cu- 
ftodire; preces certis diebus obfervare. 

* ftis, finbet (id) iu einigen veralteten com- 
po itis 


boffätig Dafyped. Lex. pravus. 
boprätiglich, prave. 
Boßfaͤtigkeit, pravitas, ! 
* färfchen, ol. Pictorii Lex. concurfare, hin unb 
wieder um bie Gaſſen faͤtſchen, circum compi- 
ta currere, f. fir. ] . 
atſche, f. el. faícia linteolum. Eine Windel, 
tídbeIn , v. fafciare ; ree ueri en 
fetichen, einfetichen, colli 
incunabulis. j 
die Beichie oder Veſche, fafcia, incunabula. 
im Holländiichen ig auch Vaeſchen, 38e 
chen, Es kommt mitfalcia überein, _ 
Goth. fat kam fafciis five inftitis (ligatus ) 


b, XI, 
ur Honfeenfe P. 387: 394. fafcun, fo. 
mentis. 


faute Fiſche, Mattb.XILI. 48. inutiles, mali 
pifces (ramgol.) . 

* faule Fifche, im Sprich: Wort: das (inb 
faule Fifche,nug=; inutiles & frivole excu- 
fationes, & pretextus &c. 

faule Griete, ein rant, Crithmum quac- 


tum. 
faule Hure, faule Magd, ein Kraut, bulbus 
pratenfis. ] 
kur Ruͤbe. Ein Kraut. Bryonia. 
aul als wurmftichig Holz, corruptum ex 
vetuftate, cariofus. 
"ein fanler Baum, Mattb.XII. 33. arbor 
mala (ramgos.) 
faules Geſchwaͤtze, Epb. IV.29. —— 
eine faule Tanne oder Fichte, bit nicht zum 
Bauen, ſondern nur zu Brenn: >oli taugt. Ce- 
ler. aue: Buch. p. 19. abies vel pinusinuti- 
lis ad ın ıceriemt. 
aul ſeyn, purrere. ' 
atl werden, putrefcere, putrefieri. 
aul fepn als 
cariotum effe. ex . 
‚faul and murmficig werden, infeftari ca- 
rie; recipere vel trahere caricın, 
faulen, v. ». putredine corrumpi ; putre- 


olj, corruptus ex vetuffate ; 


fcere. 
- - - Wurmfichig werden, cariem recipere vel 
trah.re. 
die Säule, ober 
die SAulung, f. putredo. 
* Sänle, fxvilla f. hier nach aul. 
—— f. putredo, putrefadtio. 
aubficd'ia, adj. interne corruptionis figna ; 
maculas fitu contractas habens. 
faulfleckige * geben feine ſchoͤue Bret⸗ 
ter, Flemming. Teutſch. Jaͤger. p.70. e. 
Faul Baum. Alnusbacciferanigra, 
Frifeblinus 9n. Nomench. p. 76. nennt ibn 
viburnum, andere Avornum, frangulam. 
Saul2Seer,baccz fruticis qui Faul: Baum 
icitur, vem iiblen Geruch, welchen auch die 
fie des Baums haben, davon aud) der ta; 
men Saul Baum centitanden. Peucerus in Vo- 
cabularto fagt, (ie feyen male olentes, und heiſ⸗ 
fen Scheiß Beere. A 
Mund: Sáule, f. ftomacace; vitium gingive; 
cum dentes decidunt. _ NE 
Durch FAule, id. im Gchmeigerifchen 
Dialect. Rönig im Zausdud). p. 54. 
abfaulen, v. contracta putredine decidere; 
surrefadtione feparari. 
anfaulen, ». puerefadtionis maculas habere; 
contagione putredinis affici. 
ausfaulen, putredine lzfum vel abſumtum ex- 
cidere; occulta putrefaétione abfumi in ali- 
uo loco. 


gare infantem | yerfaulen, m. putrefieri; putredine confumi 


putrefcere. — , . 
das Holz verfault inber Naͤſſe, 
dore compurrefcunt, 
verfáulen, a. putrefacere. 
SBerfáuluna, f. putrefadtio, putredo. 
Erfaulen, ift verattet. MES 
die Korn Früchte erfaulen leichilich uff 
im &picgel ber Befundbeit fol.43.b. 


Ligna má- 


.. Vaíche, fomenta. p. 387. malagma. 5.353. einem faul tbun. ol. 


d, - 
Tdaſch/ von faleis, wie Fätfche von fafcia. 


Saul, adj. 

putridus. ! 

fanles Cft, poma putrida. 

faule FÄhne, purridi dentes. 

fau! Waſſer, putris aqua. : 

faut Fleiſch, caro mortua in vulnere, in ul- 
cere exuberans. j 

Item. caro putrefcens, gangrena. 

Saul, für untüchtig iu etwas, inutilis; corru- 

prus; malus. 

tiu faulesEp, ovum corruptum vel vetu- 
itate vel per insubationem, à; 


e8 tbut. ihmen faul, baf fie mit GOttes 
Wort vor ben Kopf gefloffen werden, zgre fe- 
runt. £ntb. Verantwortung gegen ser 
30g Georgen. . 
faulf[tcb, ein veralteted adc. ftebt in Rayſers⸗ 
bergers poftill. fol.-122. mit feinen Gaben 
fasitlid) wirken, auch in Pidorii Lexico, ' 


S«ul, adj, 


iger. 
, der gern fchläfft, fomno plenus; fomno 
deditus ; nift fitt, defes ; herum gafft, ofci- 
tans; ber nichts (but, piger; fegnis; igna- 
vus; neghgens. 


gta Mann 


252 Kaum Fauſt 
vani er wicht ju faut geweſen máre, fiafo- 


cordia fua illud impetrare potuiffet. 
‚er legt (id) auf die faule Geikr, otio &igna- 
vig fe dare. 


Saul, adv. ignave, pigre, fegniter, cun&tan. 
ter, languide. j 
fauler Zain, Henricus piger, furnus in- 
curm, Eine Artvon Ehunufchen Ofen der 
nicht viel Sorgfalt erfordert. 
—— ledtulus ad quiete m diurnam. 
aulbeit, f. pigritia; ignavia; negligentia; 
ofcıtantia. _ . 
faullenzen, v. im Spott, für faul (eon, nichts 
arbeiten, otioindulgere; languori fe de- 
fidieque dare; Inotio hebefcere. 
. ein Saullenser, homo iners; focors, f. 


faul, piger. 
faullenzerifch, f. (aul, edv. fegniter, igna- 
ve 


Saultlenserey, f. defidia. f. Saulbeit. 
verfaullenzen, ignavia fuaaliquid amit- 
tere; otii amore perdere. 


aul fommt mit DxuAos fo obl in her na: 


tärlichen als Agürlihen bep überein. 
Belg. Vuilichegt Gloff. Lipfii Fulitha , putre- 


do. Angl. foul. Anglo-Sax. ful. Gotb. fuls. 

Das Holländiiche, vuil oder vuyl bat Sauft 
» i: Kunsurgikben Chronick wuil gefchrie: 

tn, 1. ui. 

faullensen, kommt beri von faul unb len 
sen; f. unten £enj, fauler £enj. 

‚Item faulinjen, putrefzentis rei odorem ha- 

ere. 
* Säule, f. el. favilla, welches Lateinifche Wort 

auch damit überein kommt. 

afypod. im Lexico. favilla; ein erlofchen 

Gnepit, Fenle. : 
Matthefins 14 Sarepte (agt: Man trifft viel 


groffer Fäulen und Holz innerhalb den Bergen 
an, welche von ber Sundfluch verfchmenumnt. 
Saum, m. f. 
(puma. 


den Faum abfchöpfen, fpumam liquoris qui 
coquitur, tollere; defpumare. 
umen, v. fpumare ; fpamam emittere; fpu- 
mefcere; fpumam in olla vel aheno habere 
innatantem., / 
abfäumen, defpumare, fpumas detrahere 
& liquidum fpumans purgare. 
abgefüumt, defpumatus, {puma purgatus. 
‚ein abgefäumter Schald, im Spott, homo 
bipedüm nequitfimus; Scoria nebulunum. 
verfäumen, ceffare fpumare. 
die Bruͤh verfäumen laffen, expectare do- 
nec liquor vel jus ceffet fpumam emittere. 
ber Saumidóffel, cochlear colatorium ; fora- 
tum. cochleare. ^T 
Mit Faum kommt das Lateinische fpuma 
nach ausgelaffenen f, überein (pum, pum, fum, 
faum. 

S&umer, in Frifi Lex- beym Wort funda. ein 
3ug/Oarn bey ben] Fifchern, fheint! von Fäus 
men ju feyn, [von dem Garn das wie ein 

aum Löffel durchlochert und bie Fifche als ben 

, gear; ta — — 
aumsen, vulg. 4, bey bem hierfolgendenFauſt, 

Scis einge ansiprechen Fun eineu fauns 
gen oder abfaungen, pugnis aliquem caedere. 


Sauft, f. 
pugnus. 


ade machen; manum contrahere. 
mit Käuften fchlagen, pugnis cedere. 


tapjer von ber fauf, manu fortis; pugnis 
multum valens. 


* 


Fauſt 


aliis ftatim manus inferre velle; cum rigore 
— velle. af, belt i 
mut bem Degen in ber , m 
Krieg fovtel ald cominus. "item, er bat mit 
bem Degen in ber Fauft Friede gemacht, ar- 
matus, & ad refiftendum paratus, fecit pacem. 
in die Fauft lachen, in finu gaudere. 
, ed teimet fid) wie eine Fauſt auf ein Ang, 
-— inepne‘\ nihiladrem ; nom qua- 
rat. 
zur Fauft, ober zu ben Fäufen fommen, 
manus conſerere. 
vor der gauft entleiben, legitimo certami- 
neoccidere. — 
* Sau(ten, v. in bie Fauft nehmen, in manum 
fumere. : 
er fuftet fein. Meſſer (ober Degen) &ó: 
niaeb. Elſaſſ. Cbron. 
Faͤuſtlein, ». pugillus.— ' ] 
in das Faͤuſtlein lachen, vulg. in finugau- 
e 


dere. 

Süuftel, Fäuflein, Ein Fauft ⸗ Hammir ber 
Bergleute den fie in ber Grube brauchen, 
malleus fofforum in fodinis., 

welcher nach dem Unterfchied der Verrich⸗ 
tungen auch unterfchiedliche Namen bat, 
als: HandOrk-Kunft-Keil:Stimmel Fäufel: 
Prahl:Ser:Pohr : Scheider Fauſtel. 

Sáuftling, ein Stein in ben Bergwerken ber 
etwan in eine Sauf gebt, ebe erjum Vochen 
um, fruftum ininerz quantum pugnum 
implet. 

* Säuftling, fcloperum manuarium. Cbytrens 
Nomencl, Saxon. col. 318. 

Stem ein Stecken, fuftis. Gemma. gem. 
fuths, baculus ligneus, Fuſtling 

" Sin Bier, Fechter, Frifeblinus Nomencl. p. 559. 

u a 

Saujt:bid? oder Sau(t :arofi, pugneus. 

—— f. Pirum — magnitudine ; 
volema, orum; pirum hbraı um. Prund:Birn, 

Fauſt Buͤchſe, f. furit. Sclopetum ma- 
nuarium, quod unica manu teneri poreff. 
Hortleder vom Ceur(dyen Krieg. p.697. 
aũſt Degen, m. Sica, Fauſt Sewehr. 

Sauft: Zammer, m. die Bohmiſchen Spieſer, 
( équites haffatij hatten einen Faust: Hammer 
am Sattel, Bogen bangen, malleus militaris 
Hortleder vom Teutſch. Krieg. p.797. 

Fauſt⸗ Zammer, ji Straßburg eine Art 
Naths soder Berichts: Knechte, apparitores 
malleos ferentes. 

befehlen allen unſern Zucht amd Siebner⸗ 
Gerichts : Anechten, auch Thür : Hütern, 
aut: Hämmern und Vettel: Vöaten ic. 

traßburgifche Policey Ordnung. p. 92. 

Sauft«Aobel, dergleichen find bie KurjHobel, 
als: Schaͤrf «Schicht : Zahn: und Hart: Dos 
bei, brevios dolabrafive planula fcriniario- 


Saufinohr, n. fclopetum minus. Ein Puffer, 


erjerol, 

* Sauftrlauch freffen, hat Apkerdian. in Tyro- 
cinio p.18. vom Hollaͤndiſchen vup(tioot t'eteu 
geven,edere pugnos, pugnis cedi. 

Fauſt Recht, m. vindidà propria. In den 
mittlern Zeiten, Duellum, pudice approban- 
te; jusmanuarımın, da fich einer felbft helfen 
will oder muß mit e el Hand. 

aufs Recht gebrauchen, manu agere; 
non jure. 

Sauft: Schlag, Sauft »Stof, m. Colaphus; 
Verbera pugnis illata. 

Stange, f. Exech. XXXIX, 9. f. Wurſt 

tl. 


ſich mit Fäuften fchlagen, pugnis inter fe| Sauft: Täfelein, n. Aayfersberger Poftill. 


contendere. — — 
Saut, für Hand, ift eit vulgarer Tropus. 
bas Werd geht mobl von ber Saujt, fucce- 
dit fub manunegonum. 


gleid) mit gàufen brein fchlagen teollen, [ bases im Lexico, unb ein Sung 


fol. 67. b. Zacharias begehrte eu Sut: Teffes 

lin, ( unb fest hinzu:) pugillacem, (pugiila- 

ris eit tabula manualis.) 

Die Alten baben auch gefagt Sunft, Dafspod. 

M, pugillus, das | 


| Sechter, pugil; gladiator; 


Fatz Fech 


von man unter einigen vom Pöhel nach N 
faxa f. faungen für faunften, pugnis cedo 
—* ——— wie qe Ma 
eutlicher punns, puns t 
Saut, ( Beg. o ark 
* Sagen, 
fchergen. Pi. jocari; ludere; feurr 
Rerlere. poft. fol. 23. Sagen, gibt ® 
nif, vexario dat intellectum. Ida 
fel. 1 Du Eun David erbarm bid on 
meinZochter wird übel gelesen von rm! 
enGeig. Und fol. 44.5. Wann der Toni 
en Saul Sean fchlug Dauıd aufder Sur 
Fatzer, Sagıhemuı, Priderini. elodes ı 
cax; en lator. decis Dif M 
ung, Berfpottung. derifio. Dafyped. 3 
pen fol.23._ Wann die otim 
lid) und máftg it. Die (Brüderlidhe Em 


—— Pn 


* Sanub, (curia. ] 
* Sag: Meiſter. Apberdian. 9.55. Derife ii 
fannator. ° u 
ann ift noch Das einige gebränchlid 
rt (o bavon übrig, Scurra. | 
"Sanı Werd, Irrifio, ludibrium. Frifihl 
Nomenclator.caville; nuge. 
* San: Worre. Pict Facerie' J 
Es kommt biefed Wort mitbem Late 
— en felit Fais da 
^taltánifden iio, tin $ 
Narr, won welchem fazıo Das Teurihe irn 
iu (eon, bani auch das Lateinikbe 5yoon 
mum von Fazen oder fasen, nenilid eum 
von Latein alfo ins Teutſche actam 
t$ hernach jederman gebraucht. 
Sanelet, vom Staliäniichen tuzzolezc if t 
Dialedtis febr verändert werden, 
aceletlein, Dafyp. Sudarium, Chr 
Tüdhlein, Itvophiolum. 
Beletle, Pia. " 
atzenetlein, Schmuptuch, mucasizm.. 
Fatzolin ober Fajeunlein, facitergum. 
ts Vocabul, Noriberge impref.1482 
Fatſcheinle in fagt man ju Marder nn 
für mappula, !Gall. Serviette, 
Das taliänifche Fommt vem Lat. hia 


"| Sebruariue, f. Hornung. Februanas, 


echel, f. edel. 
Sehe, f. faben, Fächfer. 


Fechten, 
Praf.ich fechte, du fichtefi, er ſcht 
t. v. m, Imperf. ich fochte. Perf. 1 Miti 
ebtem. — — 
fed)ten, n. mit bie gecbter, putilare i 
fechten lernen, pugilatu fe exert; i 
laítrz operam dare. "ur i 
fechten, mie Soldaten im Krieg mit cin 
inicare; manum cum aliquo conferre; & 
fligere; ferro decernere cum alique 
d * en wollen, abjicere — 
ten, für ſtreiten insgewein, pu 4 
um eines Dinges willen miteinst?c 
sen, digladtari de rc aliqua inter fe, cont#* 
re de re aliqua. d 
ritterlich, bapfer fechten, vehencni 9 
meninire; nobilem pugnam edere. x 
, fecbten, jagen die Haudmerie-Burſch 
6 fie bettein, mendicar. — 0,  _ 
Das Seren, Digladiano ; dimicano ; P357 
ugilum exercitatio. 
* arhlers; pir 


ta; lanta. E" 
Sedrerifch, Adj. und Ado. athlencus; &: f 
gillatorius; gladiitorius, dé. — | ní 
Fechtirung für Gef cote, bey pere 
Hofe unb Luſ darken. Fauſt ia der 
giſch Chron. 130. Am eel. 17. 


abſechten/ conrenuoze obtinere. i 


^; fi) abfechten, pugnando vires fuas exhau- 
gr. 
v.s. mit Krieg oder Streit, impu- 


; vexare; bello petere. 
eu, mit Berfuchung, tentare. 
bas laf ich mich nicht anfechten, de hoc pa- 
rum folicirus fum ; non moveor hacre. 

ein Angefochtener, tentatus ; qui malignis 
; tenyi onibus exercetur. 
snangefochten, non impugnatus; 











non 


yt Anfechtung, Befr 
t Anfechtung, Beflreitung, impugnatio. 
.... du afüli chio, pens. jn, Co- 9n 
-- - 5 Berfischung, tentatio. 

die Anfechtung erdulten, conitantem effe 
ip tenranonibus. 
ansfechren,armis dirimere, Das will ich mit 
ibm mob! ausfechten, difceprationem hanc 
» propediem rerminabo. Hanc 'item ego ad 
tGrum perducam. 

er bat num audgefochten, ob fenectutem 
vel ob aliam caufam non amplius arma tracta- 
re aut pugnare poteit. 
f , ando obtinere. : Einen groffen 

gerfechten über einen, magna victoria adi- 


dc 

—— prelium ; pugna. 

piel; ober Spiegel: Gefechte, pugna fi- 

|o Qa; icimachia,ein. Spiel®efechte alten, 
serem verberare. Stier⸗Gefechte, pugna 
cum tauris, in Hifpania. 


Berjechten, etwas defendere; pugnare pro 
alıqua re. — . 
— im figürlid)en Verſtand für vers 


Ngen. 
auf das aͤuſſerſte, ad extremum. 
dapfer, btribafft, animofe, acriter. 
Verfechter, Detenfor ; — 
Voerfechter/ qui in palæltra loco magiftri alios 
exercere poteft inarte gladiaroria; Vicarius 
1 magziltro iturus. 
| $tbt oben, m. Pilzftra; Laniftz fchola. 
j auf bem Fecht Boden gehen, Palzttra uti. 
| sche Degen,m.i. Xapitr. 
Bunjt, f. Lanıltarum ars. 
er, Lanifta, Palzítrita, 
(.Secht;Boden, 
t lan, m. arena athterica, 
, ". als zu Nürnberg, Amphithea- 
trum gladiatorium. — 
Fechter Bang, n.tenn bie Fechter auf einans 
der lofgchen. Congreflus gladiatorius. 
eich, m. Dolus gladiatorius. 


— — — — —— 


Qo msn L7. c. 16. n. IO. 
SebersSedyter, Pugiles Pragenfes cum privi- 
a0 


. Starr Brüder, Pugiles Francofurtenfes: 
Befsld. Thef. Pract. 

Blopir$echrer, pugiles publice congredientes, 

ten ift vor Alters mebr inr eigentlis 

den Berfiand genommen worden, Notker bat 

| majchten impugnare, Rbytbm. de S. Annone 


T. LII. Script, Brunfw. in Chrom. Rhytbmico. 
2.5. mit Krieg angreifen. v.a. anefachr, uud 
p-6.v.9. Wittefind mollte wiſſen. 

Bat fafe bat et were (mas doch Urſach 
€ 


D. 
Dat out ber eng fe. Here (daß ihn 


er grofft Caroi. 
Ane facht toalle tiben? Ds fo be: 


. fritüte.) 
Bei. Gechten, Bichten. Gioff. Lipf. farfihr,ex- 
pugna, f. Fehde. 
Fecken, 
fin veraltetes Verbum. 
trfecken, veriud)en. Cie haben ihm giu erfes 


lise. 7. 402. explorare. 






Feder, Schreib‘ 


rey Fechter, pugiles publice privilegiati. Li- 





den bege ort, eb er din Betrug von der Wahr⸗ 
heit unterſchetden Éomme, Siettier ona. | gro mn Fiſchen, pinna, weil fie fonderlich 


Feder. 253 


polis Floß-geder, pinna, Roth⸗Feder, Roth 


Feder 


Erfegung bejmegen berathichlagten fi 










elle Derbefferung eu Auffegung unb €r| ein Sif, rubellio. A 
edung ( examen, —8 “der Münzen, | Seder, aliquid cuneoffimile,quod immittitur in 
ch verordnete Meifter, Greteler Anmal.| va que hint autlargiora fieri debent, ut vacu- 

Helv. p. 380. P. 1. um expleat. . , 
‚als " er — find es dünne Leiſten 
. in eine Wut ju ſchlagen. j 

IMP "jn ben Bergmerken, ausgeiimmerte blu 
weiche Feder, pluma. me, die man mit ben Flatern wiſchen bie 
als ag ben Siüaetn, penna. ESpund:Stüce —— daß ſie weiter wer⸗ 
Federn befommen, plumefeere; plumare ; ben, ^t. Keilevon C ifen, drey Zoll breit, 6. 


Sell (ang zu eben diefem Ende. 
Sebern, nennt man bie Flammen, welche durch 
bad Aug oder bie Deffuung des Dfen über den 
erd in e esie im fen, flamma quie 
guram pennarum faciunt e fpiraculis furni 
exeuntes. 
feverig, adj. voll Federn, plumofus. — —— 
federig machen, ein Kleid, prorrimentis 
plumarum plenum facere. 
ederlein, n. plumula; pennula. 
iedern, f unter Fiedern. 
1d. 


pennefcere, Hüch werden. 
die Redern wachfen mieber, renafcuntur. 
, bit Schwung Federn beídneiben , pennas 
incidere. =» 
in $edernliegen,inledtojacere. — 
— fchtenfen , plumas de caulibus de- 
trahere, . 
vell Federn, plumofus. 
die Federn ausziehen, ausrupfen, 
ar 


mare. 
bem bie Federn wieder gemachten, replu- 
Sebern, id. plumas & pennas in leds intrica- 


inis. 
béber fliegen mollen als einem die Federn cas (eparare. j 
gewachfen, altius evolare velle quam penne | Feder: Sett, m. plumatium ; lectus plumis ef 


deplu- 


valent. tus. 
anden Federn kennt man den Vogel, ex un- ee fe, f. theca calamaria. 
gue leonem. eder Duſch m. ber aufrecht ftebt, erifta plu- 


fliegen wollen, ehe man Federn bat, ante 
tempus nidum relinquere. 
mit fremden Federn prangen, graculo JEfo- 
pico fimilem elfe, a 
nicht viel Federleſens machen, non circui- 
tionibus uti, non aduları. 


die Federn von dem Ermel leſen, Ceinem 


mea. lt. plumz tincte Jacentes in pileo. 
eber : füffig , adj. pluimipes. 
Seberxbulten, Beders Küffen, plumea cul- 


cita. 
Seberidane , im €port, qui peniscilwni 
nis tindiis in pileo jacentibus ornatus. 

. eriKengel, für gederKiel, Pit. caulis 
penne. 

$ederriKiel, iu, calamus, caulis penna. 

Keders Krieg, ». certamen fcriptorum , penría 
five calamo in fcriptis digladianrium tumul- 


tus. 
Seber B üifen, m. pulvinar plumeum. 
SedersLappen, pl. fifciculi pennarum ad de- 


terrendas & retinendas feras in venatione, 
formido. 

sedersleicht, adj. leviar pluma. 

$ederslos, gerupff , deplumis. 

t - nadend, implumis. 


tt , calamus fcriptorius. 
eine Feder fchneiden , calamum temperare. 
einen Brief in bie Feder dicliren , dictare 
iftolam. 
fic mit der Feder nebren,(cribendo fe alere. 
ein Buch unter der Feder haben, in fcriben- 
do.aliquo libro occuparum effe. 


Feder, für (tylus. Feder⸗Naiſel, £ plumaceohus. Eine Art pen 
eine taliänifche, Au&tor Itmlus ; ftylus|  gyeiffein im die Wunden zu legen, linteum 
laicus. — . carptum, sefchabte Leinwand. 
einefpiige Feder, ftylus faryricus. , Seber Yi effer, n. cultellus ad temperandos ca- 
etwas in der Feder laffen, das ift, nicht ber |^ 1imos fcriptorios, fcalpellum calamarıum. 
fchreiben. Stumpf. Chron. fol. 60$. b. rem ali- Fever Mur, f. Muf, chirotheca, manica, We- 
quam non fefibere; non memorie tradere. terius plumis munita & ornata, 


té ift ibnt in der Feder geblieben, (er bat es] Sebevitieliten, caryophylli plumatiles, caryo- 
nicht befchrieben,) 1d. nihil de ea re fcripfit. phylleus minor. À 

ntit aufgebabner Feder, formula in vetuftis | Sebev/Robr, f. Feder-Büchfe, theca calamaria. 
—— —— = denotat nilil Tor Alters hieß Feder Rohr Die Nöhre wor⸗ 
amplius fcripture deeífe; fed totum contrà-| innen der Feder⸗Buſch auf bem Helm ſteck 
Aum celebranuum & preleitum fuiffe, Befold. == "s in iesu qme heim fede, 
ad vocem Eauffen, p. 454. b- SeoerGidymücer, rinctor plumarius, qui plu- 

Scber , heißt bey den Schloffern ein Spann, — misornar pileus aut lectos 

Blech, ein Aufichneler, ein Zreibs Blech, ela- Seder-Schüg, der Feder: Wildbret (biet, ve- 
ter. |. nator volatilium, 

(vonder Art ber Federn wann fie gebogen! Seder-Spakt, 
oder gedrückt werden,dap fie wieder in die 30s Seder:Spiel, 


m. crena calami (criptorii. 
^jagb mu Falcken tc. Falco, quo 


be gehen.) venatores acuntur. It. avis ad alliciendos fal- 
Sit V ifen ober unten gefpalteme bfechene] — cones ficus & in aerem jactus, laqueoque re- 
Keile, fo man vor etwas ſteckt, bab es nicht abs tractus. Venatio cum falconibus & accipitri- 


ober voraus gehen fan dann * esdurch! bus. Aucupium plumolum. 

ein £ocba ift, geht e$ wider von einans| Kepers@r.sub, ZiländifcherFeder-Staub,(oder 
ber, mann ed am andern Ende heraus kommt, EiderrDumen) — — & — 
und hält (eft, die heiße man aud) Federn. Zum ex Islandia. 
Erempebin den Bergwerden, das Eifen das Feder Dith, m. volatilia, aves que ad econo- 
au ben une vor Die Stoß Scheibe geſteckt ^ iniu pestinentur anferes pennigeri & plu- 
wird mucbie Lieſe vor bie Wagen Räder, la| mies - 

muna cuneari ad rerinend.s rotas circum| e Feder Wat, weiches Bette, Narrenſchiff. 
axem aut alia quevis neexcidant. Anjedus| For. 93. (eme Tage deſſer anlegen 

axis extremratı cuneolus. als Carbanapalité pat 

in Wollt, Giu, unb $evermat,mollis- 


fürs, lecti. 
Seocr: 


auch an (act der Flugel, al in dtu Com- si 
í3 


£n 
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$eder «weiß, alumen plumofum, amianthus. 
zulg.pliant, Salamander, Matrbef. Conc.11. Sa- 
repta, Bricht im Erichland, baraus manTacht 
qu ben ewigen Lampen nacht. 


KedersWildbrer, plumex venantium prede ;|* bae Sáaet, 


Volatilia apud Venatores fylveftria; fers pen- 


narıe, 
ever Wiſch. ol. für Fleder· Wiſch· 
eberiirfel, deifen Kopff aus einem Feder-hars 
ten vogen beftebt, und in der Mitre der güffe 
eine Cchraubr bát, circinus cujus caput elater 
ferreus. elt. 
ShettSehern, plumz in leis. 
Floßefedern, pinnz pifcium, 
ittel gebern, plumz medie 
molliores, 1 s 
aum⸗Federn, plume leviores. R r 
iet, ix e lamellis ferreis vel ori- 
chacers ad er ie ; 
Roth: Feder, eur Fiſch, rubellie. : 
Schweine: eder, eine Art Spieffe, hafta mino- 
xis longitudinis, olim inter arma peditum Ger- 
manicos um. 5 
Schleifsgedern,f. Schleifen. — 
Schwunge Feder, penna fortior & longior in 


ass, ; 
einen die Schwung: Federn befchneiden, 
impedire alieujus elevationem & progreflüs. 


inter duriores & 


C€:anb: Federn, Daunen,plumg leviores & fub. | : 


tılsores 
Wollen: oder Haars Federn, haben die jungen 

Vogel ehe fie Federn zum fliegen befommen, 

linngo pullorum velatilium. —— 

Das Wort Seoer Alaun, für Seberaveif, 
see int Picorio zufammen gejogen Käderlun, 
Trichites Y 
Seber (till, adj. wann es (o ftill, dad bie Lufft Eri 

ne Feder berotat. 2:0. 

* färteren, pervolitare , Pis. f. flabberen. 

Feder, kommt mit beni Griechſ 7/8905 übers 
tin, der Vocal zwiſchen v und?, wird ausge⸗ 
druckt, (n) aber in fserábert, als in verbergeben: 
den Fauſt, und in pifcis, Fiſch, 1c. 

Segen, s. 4. 

purgare, Reinigen, mit reiben obteSebren, fri- 

cando vel verrendo. 

den Beniel fegert, marfupium alicui eva- 

cuare. im Cpott. EX 

fegen das Geeret,den Schor Stein, einen 
ea HBrunnen, purgare cloacam; verrere 
caminum; e putei fundo inpura extrahere. 
wnen Degen, purgando polire enfem. 
Segen, beum Galy Werk, das im kochen anat: 
feste Cali, und alle lnreinigfeit aus ber 
€ aly Panne brennen und abflopfen, fal aut 
uicquid impuritatis aheni parietibus aut 
do adheret, malleo tundere & ejicere; 
purgare ahenum in falimis. —— ] 
fegen, ben ben Zjägern vom Hirſchen, cuti- 
culam pilofam de cornibus ad arbores de- 
es Sa 

ie Segung, f. purgatioaheni. 

Fege 5 "a > tiat Beine Marne fo 
man in die groffe Salz Pfanne fet, baf id 
ber Schlamm vom Salz baren | fepe. f. 
M eig 

ege «ammer, mw. malleus ad purgan- 

dum shenum in falinis. 
das Geíege, cuticula de cornibus cervi defti- 

cata 


bas Segen, purgatio. 

* — Ag gebräuchlich in ben Com- 
ofins Brunnen: Keger, Gcherfiein: cart ; 
uifehißeger Secret-Beger, fonderlich mo 
t fieinene Ände haben. werd⸗ Feger, 

— Aufangs⸗Buchſtaben. 
eine Sege, das Drat Gitter, morüber man ben 
Weitzen oder Rogken lauffen laͤſt, damit bet 
Staub davon fomme. Coler im Haus Buch. 
9, ao, Wer Getraib aufchätten will (oh e$ 


Fehd 
vorher durch bit Segen lauffen laſſen. 
—— v. facrum piaculare. 
egiSeur, n. purgatorium. 
Tis das Secret, Cloacarium. 
A OS Policey: Drb: 
nung. append. p.8.das Ausfchrig, quisquilie. 
abfegen, tricando purgare; Iiiteo vel (tramine 
detergere; abftergere; peniculo purgare. 
auéfegen, einen Ort durch reiben oder wafchen 
reinigen, pannis vel ftramine fricando expur- 
are; lavando emundare, verrendo purgate. 
. ausfehren. ; 
ausfegen, im Scherz, einen ben Beutel, 
exenterare alicui marfupiim. . 
ben Magen mit Purganzen, purgationibus 
ftomachum emundare. 


" Segen, vont hin und wieder reiben, f. Geile, 


igeln. 
b Sanzerszegen, loricz particula vas, cui 
impuritas valde adhzret, defricare. Im 
€pott und Scherzbeißted: — 

‚einem einen icharfen Verweis geben, afpe- 
rioribus verbis aliquem caftigare, f. Panzer. 


Febde, 
Fehen, ein veraltetes Verbum, ſtehet noch in 
Pidorii Lexico. einen feben oder baífen um eis 
nei get$anen Unbills, infestari injuriam. alı- 
cujus. 

In des Ulphile codiceift Figan. Angel 
Eichfiih. fean Allemann. Fien, odiffe in Ke- 
roni: Gloff. c. 4. "no 
Sebde, f. Keindfchafft, Krieg, inimicitia; bel. 

um, I 
all Fehde bat num ein Ende, omne bellum 
five inimicitia (inter Deum & hominem nato 

Salvatore) nunc eft finita. 

in den alten Gefegen ſteht Latino - Bar- 
bare, Faida, — bat Angel: Daͤchſ. 
n 


das SeaccBelb, 


fehd von Fah. Englifch foc, hoftis; inimicus. 
Rbenen. l2. Germ. p.95. Faidam vo- 


cabant Franci fimultatem apertam, qua unus 
aliquis uni vel pluribus bellum | denunciat. 
beym Wormio tm Runijdyen Lexico ftebet 
faatt, privata fimultas. _ 

P Veede, veyde, vied. 

Vaihede. Nider⸗Sachſ. T. III. Scripte- 
rum Brnnfuic. é. 261. 

Fecht. Srumf Schweig. Chron, fel. 683. 5. 
feine Fecht einem verkünden. 

Vech, Im Hubers Anffria ex: Archivo Meli 
confi p. 153. 1b 
bent Starer unb bem König in Ungarn, 

* Qebber, ber den Krieg antnbiaet , 
dam bellum denuncur. Fehder. 
Rern Chron. PAI. p. 

* Das Debden, denunctatio belli. 

&.Sceplig Conjlitwt. Mercbic. p. $62, 
in einem edict mieber bie Wehder, unb bie 
S beil an ſolchem Vehden unb bráuen gebabt. 

* Scbunq. Piorimi mn Lex Celfung, Beine 
den andern anklagt oder verachtet, und ihm 

AM übel zureder. — | 

* Obeblid für feindlich. Vhedliche Handlung. 

m Salzburgiichen Edid beym Hundio, 

. $8. 

* Hecheichafft. Tfhudi Chron: Helv. p. $88. 

* befehden, Krieg anfünbigen, inimicitias de- 
nunciare ; bellum indicere; hoftem renun- 
ciare, Lat barb, diffidure. ' f, Woff. de Viti 
Serin. 4.6. 

das Befehden. (Lat. barb. diffidamen- 
tum.) Clungatio. 

daher kommt Befchde, TodıBefehbe,ini- 
micitie capitales ; vindicta privata ; conten- 
tio cum armis. f. &dyilt. Gloff. e Sure Argen- 
tin. 2. 132. An. 1317. 


" cui. 


lef. 


"ingefeyder, obne vorher angefundigten 
366. 
eas ir 


Kr;tg. T. HT. Script. Dr nfi. p. 
Urfehde ober Irphede, eidli 
bap man feine Feindſchafft haben, und 


Hauptmann der 3Beób jwilchen lei ba ſeyn, abelTe ; deeffe, defiderui. 


feb 













Fehd 


nicht raͤchen molle, cautio jurata de put 
tenenda, de nón vindicando carctre, jurs- | 
mentum five teftario, qua quis inimigitiis re 
nunciat &ultionibus. Maibom. T. L p.792. — 
f. Schat. in Glo 
, unter lir. 
Te fchroeren, vindi&am abjurare, | 
Feh de⸗Biief, Feindund AbfagsBrief. Cas 
atio, Webner.Obferv, Ctnt. 1. $7. litcax difs- 
ationunt. | 
Scheplin.Conjkitwt. March. p. $62. Drew 
und VehderBrieffchreiben. Damider it ım 
Brandenburgifchen ein Edi. Ann. 1655. 
und wırd gedacht der Vehder, bie ſolche Bie 
fe fchreiben, derer die bevebbet unb bedrsict 
werden, und die Theilan ſolchen Vehden und 
Drpwen gehabt. 
Febde Ordnung in Schleften.A. 1571. wn 
Fürften und Ständen varificirt, befirafft ale 
ewalthaͤtigkeiten. Schlef. BernsChron 


. 344 f > 
; La barbare. Faidam urn Krieg anhebea. 
aıdam portare, Sem tr 
Germani/mi, (o eo adeft ragen, vy 
Faidire, inimicitiam excitare, 
Faiditus, hoftis; quiin Faida eft. . 
, Faidofus, cui cum altero iftiusmodi inimi- 
citia intercedit. i 
Ine ift für faben, f. Feind of. vigand, und 
ten, einen felbg ober feine Leute fangen, gt 
angen halten 1c. 
eter, v. ». nicht erlangen, errare; aberrare, | 
- 7 7 nicht recht fehen, hallucinarı. | 
*- ba9tbgeyelte nicht treffen, a (copo ab- 
errare, 
-- - - gleich im Anfang, in portu impingere; 
in limine offendere, 
ehr meit feblen, totocalo errare. - ı 
M M tet grmede bal er gefeblet, hoc illum 
e 


it. | 
er hat um fünf Jahr gefehlt, quinquenni | 
um eum fefellit. —4 
fehlen, nicht recht tbun. peceare; delinquere; — 
"X 


1 


filli; exorbitàre; deviare. - 
fehlen in etwas, offendere in aliqua. 
- - un Sxutbmafren, aberrare conjectura. 
groffe £eutbe feblen auch, quandoque bo- 

nus dormitat Homerus. ; 
der in feinen Rathſchlaͤgen fehlt, confius 


devius. 














t$ ns nicht viel, parum abeft quin «=; 
was feblt bit? quid doles? quid 
fers? quare deftiruruses? — — 
das fan micht- fehlen, non. poteft | 
fieri &c. : Bere 
len an etras, Imperfon. egere; deli 
^^t febleigmanbder 2 p 
t$ fehlt ibat an ber Zeit, anguftra femponi 
excluditur ; deficit —— — 
t£ fell an mir nicht fehlen, in me nulla er 
mora. di 
an nichts fehlen laffen, nulli rei ps 
es feblt ihm an allem, omnia eum de! 
e fehlt iburam Gif, à fortuna def 
Sebler, m. error; erratum; falfi pro vero: 
ftinatio; peccatum; lapfus. ^. 







Fehl, ur $ebler, 
ift aber vornenam andern 3536 
bin; und bedeutef corem 


SeblcBitre, f. repulfa; preces non Audi 
ER a iim ie t 


NNI 














4 


| 
| 


5 "ilg, fà 


dbi Sriff, umbre prehenfio, eine 


Fehm 


pae 
gen, manum extendere ad aliquid. & nih 
ehendere. 
eben, aberrare; declinare de recta via. 
bauen, ictus inanes facere; aberrare afcia 
1 norma. 
sel Ort,in®ergmwerken,fofla latens, dguypa 
ayx^xoW. Frifcblinus Nomenclat. c. 100. 
fien, aberrare a fcopo; Fehl⸗Schuß, 
biete a "d im fehfaefcöt i 
acen, c6 bat ihm fehlgefchlagen, fpe 
f&ultratus eft; hoc fpem ejos Pelei * 
faccus, veftigium fallens; erratum ; la 
us. 


sain firma; culpam committere. 
oat 
i iA fine pifce. 
wrieblen, ex errore preterire; aberrare, non 
obtervare. 
bea rcóten Weg, deviare; rota via errare ; 
derecha via declinare. 
wxiblber, adj. non fallax; certifimus; in- 
tallibilis; indubitatus. 
srieblbar, adv. certo ; certisfime. 
Ueibibatteir, f. infallibilitas. 
T lig. ln "p Te 
ut, bas nicht fo viel tr r1 
min gehofft, fallax Pong u 
* fültae Hoffnung, fallax fpes. 
* eme fálige Sache haben, caufa pericli- 
un. 
* tlle, HZelden⸗Buch bee vou Offerdin: 
. fel. 1. b. col, a. 
Keine Tugend t 
—— fat 
tblen , fcheint mit fallen verwandt " 
und mit dem Lat. falh. Gall. faillir, Mid 
dir, OA, tin Fehler. Belg. falen, 
facien , felen. Sued. feela. 
Einige haben (colen geíagt, als £utb. halb ges 
turen, balb gefenlet. Sndere haben das [, vers 
bereelt. Rayfereb. Doft. fal. 41. b. einen Seller 


ſchieſſen Pr (die aberrare. 


* (elia, , f. velig- 
Scbm, 
oder Vehm, in ben alten Rechten, bad heimlis 
ét Rt m Weftphalen, jusoccultum Welt- 
alicum. Jus Vemiz, oder Vemicum. 

Giderfähf. Ehren. An. 1492. unb. T. 
TIL. Scrizt. Brunfw. p. 283. von Kayſer Karl 
M den Beitphalen gegebenes Necht, bat bep: 
melife Recht, bat man nomet de Feme. 

Zu Herzog Julii Zeiten bat mandas JusVe- 
mim pder DimsReche gehalten, Man bat 
Imienigen, der in Verdacht acmeefen , mit eis 
am Erab vor die Füffe geichlagen, da mufte 
tt aaifeben und entweichen, ließ er fic) basé 
dritte mabl fchlagen, fo war gleich der Scharf: 
fichter da und machte furgen Procels. — Retb- 
moyer, Antiquit. Brunfw.p. 318. Carolus1V, 
trtbeilt bem Biſchoff von Minden das Privile- 

imey folche Gerichte anjuftellen. Im 
Aron. Minden fium r4 top. apnd Piflor. p.753. 
kx. 7. Duas liberas fedes quz proprie & vul- 
ter Demebing, nuncupantur. Und im 
Privilegio : Der Bifchoff foll cin 
fies Herzogdom im Stifft haben, unb (rewBe: 
tidttbarmme to fittende, unb Könige Banne 
nach Veme⸗Kechte, als in bem Lande Weis 
falenreche ift 2c. und froftele to bavene,, als 
——* Sr f ces ’ ze m» 
rp Berichte, unb aeftele in ibrem 
€tifíte nach Veme Rechte. 

Zinen mit oer Deme folgen. T.III. Script, 
Branfur. p. 445. Wann ein Gchmeider bit 
Kieider veciegt bie er liefern (oll, ſo ſcal me be: 
me icrodere volghen met ber Beme, coram 

co Vemico accufandus, (In Draum 

. etabudied)cm.) 


Teutſche Sprichw. fel.215. b. hami; 


bn bevilte, nulla virtute | 


Fehm 





Der Fenier hieß zu bem mahle Scemphele, 
fol heilfen, Sceuphele, Stoffel, Ehrifioffel,) 
M cel. 3039. Da diefer Henker Steuffel 
eut. 
febmlich , vemicus. ] . 
Xebmipina, oder Frey-Gericht, Judicium Ve- 
micum ; Libera judicii, Vemici , fedes. vid. 
Freherum de Fudie. octnitis. 
einen Wroghen in bat Vemeding. Tom 


III. Script. Brunfw. p. 437. mum. 7, 
Braunfhw. Grabtedr, (für eigen, mit 
zu Nürnberg bte Rug.) 


un Tritt tbun, veftigium ponere in re Sebm: frage, f. quzítio Vemica f. ad judicium 


hoc pertinens. 
ehm⸗Kecht, m. jus vemicum, " 
eb ed ópfen, affefTores Judicii Vemici. 
Sebmi&tatt, locus fupplicii, mo Balgen und 
Rad ftebt. Y 
VebmWruge, delationes & caufz ad Judici- 
um Vemicum pertinentes. . 
verfehmen, aus bem Lande jagen, profcribere. 
tript. Brunfo. T. 1I. p. 30$. profcripti funt 
per Imperatorem, id ett, verme . 1408. 
verfebmen. In der Reformation des 
beimlichen Berichts in Weitpbalen. Anno 
1539. c. ro, niemand verführen oder verse 
men, neminem feducat aut contra normam 
& ordinem conftituti judicii contra aliquem 


agat. cap. IT. 

Sem ober fepm, ift offt von den Buchdruckern 
mit eingeflidtem r gedruckt worden, als 
T. LI. Script. Saxon. Menk. col. 1703. fteht recht 5 
die verfenieten Toden, cadavera variis fuppli- 

ciis necatorum in loco fupplicii , aber cel. 2051. 
verfrembben, unbbie Rote meint e es müffe 
verfeinden gelefen werden ; es (oll veriemben 
eiffen. Tom. I. c. Script. Sax. col. 571. ftebt für 
eim-Statt, Frym⸗Stad · St. Gericht: oder 
Fryn⸗Stete. M 
Es fommt diefed Wort fem, wahrſcheinlich 
von —— des Worts fünf. Schwediſch 
ſagt man noch fem, quinque, unb femte, quintus 
vom Griechifchen werte. — Loccen.Amtiqu.Sueo- 
Gotb. 39. p majus in Oftrogothia quon- 
dum peculiare erst, quod Fem vel quintum 
nuncupabatur. Warum ed von fünf que 
werden, mögen andere mit Loccenio bend'en 
unb fagen was fie wollen, e$ bleibt das mabr: 
heinlichkte von der Zahl der Nichter. Zu Nürns 
erg beißt dergleichen prx annoch die mu 
oder bie ünfe, unb das Haus deifelben das Fuͤn 
* Knaut in der Beſchreib. Alt Zell, 

. V... p. a7. fent bey dem Wort Vehm⸗Gericht 
und Fehm:Gtatt, ba man in ben ganzen 9tofu 
me Amt einen. Def ig von s. Schocken 
anger Reiß-Gebünde und Klöppel eine Feihme 
su nennen pflege, von fünft. 

$ebm, , 
oder Behm für Maft ber Schweine in ben Ei: 
doen; und Buch⸗ Waldern/ paſtus porcorum in 

SchmiBeld, pecuni ei 
ebm:Beld, pecunia pro quocunque porcd in 

(ylvam glandiferam agendo — 
Fehm⸗Maal, fignum quod porcis in querce- 

tum agendis inuritur. 

Fehm⸗Schweine, porci inquerceto faginandi 
aut faginati. 
tinfcbmen, Pommerifchel olg : unb Maſt 

(orb. p. 48. porcos in quercetum agere ad 

certum tempus , permittente Domino quer- 


ceti. j 
die Cinfebmungh&tus porcorum in quer- 
cetum faginandi caufa. . 
ausfehmen,porcos in querceto paftos & ibidem 
faginatos in domum recipere. 
Bictuefcbmung factus porcorum e quer- 
ceto domui. 


Scheint tin ðleichnuͤß vomRechtu Wort Deb 


— — 


rifft Sebmer, Jndex Vemicus. Carnifex, €«djarff; 
il| richter. T. II. Script. Saxon. Menken. col, 1695. 


Feif Feig — 255 
mer genommen ju ſeyn. Solche Schweine mer 
ben ausbem Hanfegeiagt in Den Wald, ba fit 
^afelbit Zag unb Nacht bleiben , al$ €dmeine 
hit alle gefchlachtet worden, mie bie SBerfenitem 
fert muften, und tbeilé auf der Fehm ⸗Statt abi 
getban murden, 

Seien, f. Feind, 


Seifeh, 
oder Geivel, m. eine Kranckheit der Pferde, 


vnlg. vivolz, ftruma equina. : 
der als : Seifel, mann ben Pferden die 
Drüfen am Hals gefchwollen, dat es als ein 
Hüner Ey, als ein kleiner Kropf heraus ſteht 
Veil die Ohren dabep fal: werden. Heifien t$ 
einige aud) den Geifel. an den Ohren der 


Pferde. ] 

Seifel : Ader, eine 9fber unter ber Zunge bet 
Pferde welche ihnen gefchlagen wird, manm fie 
den geifel haben. Weildie Zunge bey folcher 
Krankheit trocken wird. 

Seifel, ift bep einigen auch eine Krankheit der 
(erbe, mann fie Würmer haben im Leibe, 
oländifch. Fyoe, Fyver, verminatio, cuma 

verme annmalıa infeltantur. 

Seivel, ift beym Frifchlime in Nomenclatore c. 
63. Siftel , fitula, TUNUEMH. E 
Gallice. Avives, ftruma equina, wielleicht 

-— engen Athem hohlen unb pfeiffen Dusch die 
eble. 

feig, adj. vtrjagt, timidus, f.faig. 

Seige, f. 
ficus, us, frußtushici. 
 Egpptifche oder Indianiſche Feigen, ficus 
Indrca fpinofa. . 
bürrre Feige, carica. 
unreife Serge, groflus · 
ungefchmade Feige, marifca. 

Seigen: Baum, nı. ficus, Gen. fici. 
milder Feigen: Baum, caprificus. 

eigen baumen, adj. ficulneus. 

ER enbäumen Hol, lignum ficulneum, 

Seigen:Dlat, n. folium ha. j 

groffes Indianifches eigen⸗Blat, opuntia. 

Seigen:Dlat, bey den Jaͤgern, vulva cervima., 
Seigen»Blärlein, vulva vituli cervint. 

Slemming Teuricher JAger, p. 90. b. 

Feig Bohnen, fabz ınajores in agris. Colerus ine 

aus duch, /. $. c. 13. wegen ihrer Gröffe 
und Gleichheit mit den eigen. i 

Seig Bohn, lupinus. Gol, Onomaff. t. 379. bier 
if Feigfür Faig, untüchtig. f. Stet. 

Seigen: Korb, m. fiícima icorum; crates fica» 
T1À. 
eigen Krämer, ficuarius; fycopola. 
eigens dynept, (Pictoriui in Lex.) Fygen ⸗Vo⸗ 
gel, ficedula. ] : 

Seg: Warzen, eine Krankheit, fycofis; her 
morrhoides ; marifen f. ed - 

Scig Warzen, oder giilden Ader. Ayfim Spie 
gel der Bejundbeit.fol. 144. —— 

Seig; WarzeniKrant, elidonia minor, 
sure. 
ig Wurm (Bit. 

—— Tormentii, weil fie gut für die 
Beigiarzen, f. Fit. : 

einem bie Feige weiſe, bad ift ben Daumen bey 
aemachter Fauft, zwiſchen ben Bader tun 
Mittel dac heraus ftehen lajfens qum 
€dunpf, bag man einem für einen fatgen 
Menicren achte, oder eine DorsSeige geben 
mwolle,monitrage alicui ollicem tatto pugno 
inter indicem & medium digitum promi- 
nentem. 


MofsFeige,vnig. fimus equinus, f. Roß. 

tiReige, vnlg. coluphus.f.Dbr. —— 
o uropliide Snotfer haben diefes Mort 
von den Nömifchen ficus behalten, audjenent; 
men die Dalmatier und Gothen, jene faden 
Sımokva, 


06 Beil. Kein 


Sımokva, dieſe Smakka. bit Griechen fagen 


€ vX6V- 1 ' 


Seil, adj, 


venalis. 1 
feile @ärten, horti venales. 
feiled Vieh, pecora venalitja. . 
eil fenn, venum ire ; vendi ; proftare; licere. 
eil haben, venale aliquid habere, vendere. 
feil bieten, venum dare ; venum exponere. 
*(ett machen gerichtlich, hattz fubjicere. 
feilen, exquirere 


Woͤrtern fol. 62, a. 


* feiljen, in. Pid. und Dafyp. Lexicis. querere 


uod pretium quis conitieuat. AM 
feilfeven, tici; prerium explorare; liceri. 
tana fetfícber, cunétari in emendo. 
Das Keilichen, licitario; pretii oblatio. 


Bereiche, w. lieitatio frequens & diuturna, 


oblatio pretii non fufficientis. 


"Seil:Beder, Fritfcb. Var. Trad. p. 694. piftor 


ui panes inforo venales habet, 


gechlietl, f.mehl, vilıspretii. 
wohreile Seit, annona vilitas. 


a febeint aus dem Lateiniſchen venalis ent: 


anden ju ſeyn. 


m Glajf. Monfeenfi p. 345. ift eine Sput 
bof jurc felbigen Zeit ben den Teurfchen schon 
das Verbum feilen gebräuchlich gemeftn, gi 


veiloter, apprenarus ett. 


Seile, f. 
lima; fcobina. j 
Eiſen Feue, lima qua ferrum radi poteft. 


‚Holzäeile, Raſpel, fcobina qua lignum ra- 


tur. 


Eck⸗Feile, lima angulata, triangularis vel 


iuadrangula. 


Rund; seile, lima qua foramina & concava 


elimantur. 


Beftoßigeile, bep den Kammachern, lima 


major duarum vel erium librarum. 
feilen, ©. a. limare; lima radere. 
glatt feilen, lima polite; afpredines lima le 


vigare. 
fas wohl aefeilt ift, auod linta fplendefcit 
Das Seilen, limatio, die Sciluna, id. 
‘ das Seilíel, limarura. 
ein geilen: MPauer, fsber limarum. 
Spane, fcobs climata cratlior. 
ti € taub, (cobs elimata fubtilior. 


len, lima feparare; delimare; lima defco- 


inare, z 
eudfeilen, elimare; limando excavare. 


durchfeilen, lima tenue reddere & foramen fa- 


cere; limando penetrare, 
‘einfeilen, lima angulara profundius radere. 


Buchtaben einfeilen ins Eifen, literas fer- 


ro inícribere lima. 

weofeilen, lima radendo auferre alıquid. 

berum meaftilen, um unb um feifen, obli- 

mare; limando levigare. 

serfeiten, lima deforme reddere; in fruftra (e- 
pararelima; attererelima.—— 
75 fich serfeilen, limando defatigari. 
geilen fonrmit von Figeln, &ónigebof bat 


gigel, lima. Das Giofar. Monfeenfe. fila lima. | 
fidet 


id —— f. Veiligen. 
* Seimcr, fonda, em Fiſcher⸗Netz, ſ. Faum. 
ein eimen, meta, Fimmen, id. 
Getratd: Feimen, meta frumenri; acervus 
mergitum in agto. 
⸗ Feimen, merafeni, 
Korn Garben, bie nach der Anzahl gewiſ⸗ 


fer Simmen geacben werden. 
SeimC catt, ſ. Vehm. 
» Sein, adj. 


fubtilis; grare renuiratis. 
ine Leinwand, lintcum fubeilis textura. 
8 feinite Meel, tios farine. 


fein, adj. für (cbén, angenehm, elegıns; egre- 


fein, adv. ohne dad Gegentheil, bep den Adjecti 


retium rei; emere velle, 
ein veraltetes Verbum. in Teutſch. Sprich: 


Tam. 
fein, adv. ben hem Verbis , tenuiter ; tenui filo, 


die Seine, iu 


Feind feyn einem inimicum, oder infeftum eſſe 


feind werden einem,abalienari ab aliquo ; ad ini- 
feindlich, «dj, hoftilis; inimicus. 
feindlich, adz. hoftilem in modum ; hoftiliter;| . Die 


Seindicheift, f. inimicitia, 


* habere cum aliquo. 


Feind Feiſt 



























fein, adj. für rein, unvermenat, porus. eindfehr e 
fein Gold, fein Eilber, purum aurum, vel F —* fbeben, fahren Laffen, depo. 
argentum, omni alia ınateı ra carens, Geindfchafie unter Freunden fen, fif- i 


"bie Cede micber in das feine bring: n, 
rem integrwati fum rcfhtuere; confufis & 
turbatis rebus fuccumere. 


kon ac. swmicorum disjunélionis caufas ' 
eile. 
eines Feindfehafft vermeiden, entgeben,in, 
— — eager, ae | 
heimliche Feind ſchafft, inimicitia tacita & 
occulta ; ſimultas. ' R 
fie ſtehen in Feindſchafft mit einander, im 1 
funt inter illos. 
Seinofeelia, «dj. hoftlis; infeftus, — —— 
ein feindfeeliger Mens homo edio pu 
fequens alios & aliorum odio dignus. 
ich feindfeelig gegen einen erwerfen , ink 
fto animo elfe inalıquem; infeltum (ealii 


prebere. 

feindfeelig, adv. f. feindlich, infefte; infe 
fe ; inimica mente. 

Seindfeeligfeir, f. inimicida; inhumanit; 
hoftılitas. 


gius; non contemnendus; bone indolis; 
multis aliis preferendus, 


fein fegn, fein fieben, decorum effc. 


vis, debito modo, decenter, ut decet. 

fein Jana, bene longus; [fats longus; 
non brevis; fufficientis longitudinis. 

femb fein einig, amate decentem concor- 


fein. gefponnen, 
It. pure; eleganter; commode; belle; 
non contemnendo modo ; decenter. 
fein tene, cominode falrare. 
»nilitas, tenuitas; It. puritas; bo- 


nitas ; elegantia. 
Sein femmt mit bem en fin unb 


anfeinden, v. infenfo atque inimico anime é 
einaliquem ; infeftum effe alicui. " 


* Sein Brief, fur AbfageBrief.Sretrier 4 





moͤſi 


—— überem, von we paru 1t Worter * Helv. Ü 123. 
Sineifen, Stmanjen w. a. aufgelommen. as alte Verb i sderfien 
fan, adv, Sí ned [^ « Le ed nd Gloff. erbum bieß feien : Kn 
unb mir im fpottifeben Redens Arten bey ei eine i . Bayfers 
nigen, minus commode, non decenter. pert. ren n dis Voies j| 
pen, HE ım loben ein geringer Grab des davon baé Particip. oder mit am ) 


Vor ugs es ift ein feines Lob, non exigua laus 
die Arämer jegendaber, nicht. wie andere, 

nir recht, oder febr Dazu, als e$ it recht fein, 

rel febr feine Waare, fondern t$ ift (uper 

ein, exrra tin. 
fein, das Adverbium ift vor ben Adjedivis mi í 

Puri als: ng nd ctp big — fein $ eda Bruns vester. 

and: vor bem Perb.* aber, mann cé damu reno, 5 erbn 

glechjam zufammen gefegt if, ale fein feq, | Vinde Code BE on 


wie an jemand, won man, und 3Bcránbe: 
des Di; rtbongi, Goth.fiand. Anglof. — 
fynd. Dan. fienbe. — vyanıd. 

Poem. Germ. T. II. Eccardi Script. Med. «5 
tel. 1540. 









fein fieben, u. b. g. ift ed lang. eetvin —— wey Vocales bes Di 
ein g ober G 

— N ehgprto 

«i$ TandrgeinD, hole. Seigent. Aavíereb.Dolt. 157 fichrid 


als Privar-Feind, inimicus. 

als Widerfacher, udverfarius. 

Tod: Feind, capiralis inimicus. 

offenbarer Feind, inimicus apertus. 

orofler Feind, gravis, acerrimus. 

ba miri du einen gereiffen Feind an ihm 
baben, paratum inimicum habebis. 

alle Welt zum Feind bekommen, capere 
omnes homines immicos, 

fido einen jum Feind machen, inimicitias a- 
licujus excipere. ——— 

einem einen zum Feind machen, adjungere 
alicui aliquem 1nimicum ; conitiruere alicui 
&dverfarium, : 

fid) für eines Feind erklären, inimicitias 
alicui indicere. 


ten, (vertragen) mit feinem $eigent. 
Daß es ſcheint, das Griedbifbe qp evoysa, ober 
Quyan, und das Lat. fugere komnit Dantit über: 
ein. Dann wir fliehen maé rir. beffen, oder me 


e$ flieben. 
dete Der Namen einer Urt Apfel i 
Schwabeu Jonjlon. de arbor. p.a. po 3 
eiiam cem — —— 
Es kommt ohne Zweifel von Fauft ber, melde 
einige als Faunſt ausfprechen, Käunfterling, 
aut. And ift allo, wie E 1 
Bien beiffen, volema, orum: 
volam impleants fe bieft dig 
uod pugnuin umplcant,fiv 
Selber, eine Wade, falix. 


Seiſt, 
















alicui ; infenfo animo - effe. 

wirckliche Geinbe fepri, inimicitias gerere 
oder cxercerc. - 

fie find Feinde untereinander, inimicitie 
intercedunt alreri cum alrero; inimicitie 
exiftunt inter illos. 

Epinnensfeind ſeyn, angue pejus vitare. "S ante qua 3 
4 Don MEET 
eift ievm, v, pinguere; pinguem > 
ER werbts, Pie - ri 

Schweine werden feift : 


micitias venire, 







inimice ; inimica mente; infeíte; infenfe. 
fich feindlich bezeugen, facere hoftiliter. fei 
i imicı deifter! 
eines seindfchafft auffich laden, inimicitias| — ter ele 
alicujus fufcipere, 
mit einem in Feindfchafft leben, inimicitias 


Seinbfcbafft auf einen werſen, irafci alicui; 
offeifa voluntate in aliquem efle, 


3 in Feindſchafft geratben, in otenfonem ca- 
ere. 


neu oz — 
ic baben meiſtens ohne 
veiß geſagt, als im Cod. d 


|... nn — un . Cru — a 
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fhwarzer Selbirung,alz argente in area nı- Feld⸗ reſſe, nalturtium pratenfe im Gegenſatz 



























ra. der Gartem&reffe. 
* Scloyn. Pencer in Vocabular. equa. Sclb ; A riege:3abLlitrzeifter, thefaurarius 
Feld Apotheke, f. medicamentorumapparatus | belli. 
in caltris. SelocR vopf, lactuca agnina, ein Saut. 
Sel ;2lpotbeFer, curator medicamento: | SeloA üd)e, f. culina caftrenfis. 
rum in caftris. Feld Kümmel, m. cuminum pratenfe; care 
:| Seld-Arbeir, f. opus rufticum, um. ein Kraut 
tr ) deim SeldsArzt, medicus caftrenfis. Selo:Caaer, v. caftra. 
an fein Feld Bau, m. agricultura. Seib;gager ber Schafe, f. Pfaͤrch. 






SelocBad'en, n. benden Bedern. Wann die | Feld Lattich, Acker Salat, ladtuca agreftis. 
Eradt Becker das Brod ſo fie backen auf bie | Neloifilien,f. lilia agreftia, sum Unterfchied Lez 


exc sius trinm. Das c bat Ke 
tint aber von Partic, Parco 
aid ſchicken, panis ex urbe in pagis diven- | Garteiv£ilien, 





n tien ju me welches in der alten 
"Bài. 1483. De XO Ll. 15. ftebt: aeieiftet e — ine — — agrefte. (-RiapperrKofen, 
3, inpinguatum eldBecker, piltor caftrenfis, . , eelo;t Samen, papaver rhoeus. 
i Selo:2Satofen, furnus eupreus ad coquendum | $eld:Yiarder, martes T vefris, ein aub: 
&elo, n. panem in itinere militum & in caftris. 5 Thier bed Sel Seflügels, 
M Feld Baum, m. arborin campo., Feld⸗Mark, f. fines agrorum ; confinium; li 


h , int Begenfag einer Stadt. 
yapertus cam pus, planities pa- 


b mit Feld Hauſern, Dörfern, rus. 
a. eben, abire rus. 
E gebauet wird, ager, arvum. 

1 Fe geben, reifen, proficifci, iter fa- 


‚care. 
: t , ager f. campus frumenrarıus. 
^ ed, ager qui tempore autumnali 
De on 3 
ae Az 
; Reid, qui feritur aftate. 
E b, eger quiefcens tertio anno. 
aem 
—  gu$elie gehen, sieben, expeditionem face- 
$e; 2d milinam ire. 
Feldeliegen, in caftris fe tenere. 
ed tec Raum zum Schlacht. 
b acben, f.Schitt. Gloff. p. ago. lim. 1. (a) 
"mad 1um dare. 
) berit Feld geben bey ben Reuter, 
Bann fie von den Werden gedrenget werden, 
rum dare equitandi, ordinem extendere, 
zus dem Felde ſchlagen, fugare hoftem ; dif- 


cops. = 77 

bes ici P reumet; pedem referre, terga dare, 
b erbalten, victoriam confequi. 

eine Armee ins Sel? ftellen, in canpum de- 
Muccre; inaciem producere. ] 
Ib, menfura certa viz, ſtadium. Feld⸗Wegs. eir 
— u$ Relié lanc. Rhytim. de S. Aimon. f. 46. 
due, m Wappen, in der Heraldik, ber Raum 

M n € riloeé,ober ber ganze Child 

, catum, velarea picta & later- 

I" iin quo fieurz funt vel qui rantum 
ue coloribus aut argenteo au- 
c ımpletus eit. 
nft, inrercolumnium, oder 
t ben Balken, intertignium. 


Feld Bam, beym Vogelrfang, an einigen Or] — mires. 
ten in Sranfen, arbor ad capiendas aves vi- | Feld⸗Marſchall, f. Feld⸗ Hert, fupremus exer- 
citu! przfectus; campi. Marefcallus. 
\$eld st Taf, menfura agri, Quchart, als das 
Feld Mag im Sachſen, 300 Quadrat⸗ Rutheu 
ein Acker, eine Ruthe achthalbEllen, goey 





co. 

Seld: Baur,im — — geh 
ruricola campeltris. Goff. Monfeenje. p. 407. 

p Ere rina n. lectus militaris. nid 
el Binde, f. fafcia C tenia, qua milites digno- 
fcuntur in bello. 

HT erri pl. fabe, quz in agris feruntur. 
eld⸗Bruſt⸗Wehr, iorica quam facit in muni- 
Dose —— TU €» die Abs 

achung gegen bas Feld macht. 

Seid» Su, Slemming Teutſcher Jaͤger. 
p.44. Sylvaminor a majore feparatus, e mi- 
nonibus arboribus conftans. 

Die Feld⸗Flucht, das Entfliehen ans ber 

t, fuga ex acie. 

$seldsflüchtig, adj. e prelio aufugiens; e ca- 
ftris aut ex acie: — mien E 

$elder;Dedke, eines Zimmers Ober Decke mit 
Abtheilungen, lacunar, diverfis areis trian- 

ularibus aut quadrangulis ornamenti caufa 


iftindtum. 

Seld Früchte, fruges; feges. 
efoxBang, m. "ym Gloffer. Mon i 

* estesa, ario p.329, In yr inpr 
orgico aber ift $elo/Gang, adj. quicquid in 
agris vel pratis przdii alicujus patcitur, als! 
zur Morgen:Yabe nehört alles Selbigánge 
weibliche Vieh, als Kühe mit Kälbern, Zier 
gen, SauMutter, Mutter Pferde. 

x d:Barbe, ein ftraut, herba achilléa. 
eld⸗ Sericht, n. judicium campeftre, bat eor 
Alters auf (reyen Felde,megen ?ld'ervober 
Feld Citreit, ober Maaf gehalten worden,ber: 
nad) aud) über andre Sachen. Fritſch. mSuppl. 
Beſoldi. 

Feld⸗Geſtaͤnge, aque du&us ſodinæ ope per- 


ticarum per campum. 



















oll Leipziger Raf. 
ld Maßlieben, bellis, ein Kraut. 
elo : tYTauf, f. musagrettis, \ 





elt» Medicus, medicus caftrenfis. 
eld Meiſter, ber Echinder, Nachrichter, cac- 
nifex excoriator cadaverum, ; 
die Selo : Meifterey, carnificis domus & 
locus. 
Feld⸗ Meſſer, geometra; menfor agrorum; 
agrimenfor. 
bae Feld⸗Meſſen, die Feld Meß⸗Kunſt, 
635 
Too — Ber: à 
Selo vielen, caryophyllza fylveftris, ejm 
Kraut und Blume. , 
geld Aschbarn/ ui agros in vicinia habent. ^ 
elo: Dbrift, f. Selb«Derr, ber commandiren 
General. in Hammelm. Oldehb, Cbron.p. 39. 
$eld:Oche, Ader:Ochs, taurus ad arandum. 
selo;pfero, Sid'ers Rite, Gad. Gpieg. 1.24. 


tem 5 $1, equi viliores, azscrum trahentes, 






















elt : Dferde. 
$eld:Poler, ein Kraut, ferpillum. 
Jap pef, veredariorum prefeltus in 
js. . 





eld:Prediger, concionator caftrenfis. 
el» Richter, judex campettris, In Hubers An- 
firia ex Archivo Mellicenfi p. 106.im Gegenſatz 
des CitabtRicteré. 

Feld Roſen, cynorrhodis, cynosbatus. Lonicer. 
hift. natur. Heck · Roſen. ue 

Feld Roͤſ ein, anemone agreftis, ein Kraut umb 
Blume, 
















Felder: x 
de», den den Faf-Bindern, fpatium dolii quod | Seld»Zeichren, m. der Schlacht; haltenden@ol: er ofiriaca ‚ein Kraut. 
E "ünecmculs hgneiseR. daten, clamor pugnantium, celeu(ma, Sym- Feld⸗Saffran, m. cnicus, ein Statt. A 


bolum pugnantium in acie & prelio. 
Feld⸗Srille, f Gryllus campeftris, 
yelobeime, 1d. 
eld⸗Hauptmann, f. Feld⸗Herr. 
eid Zerr⸗ fummus ın acie Dux. — Princeps 
Ju-'un 


Feld⸗Schanze, munimentum campeftre. 
Sels, Scherer, chirurgus caílrenfis, 
Seloc&ehlacbt, f. prelium, 
clo: Schlange, f. Beterid, colubrina. - 
id; miede, currus in quo omnia inftru- 
menta fabri ferrarii in caftris. j 
Seld»Schnepf, rufticula minor. 
Feld⸗Schoͤppe, (cabinus campeftris, 1 
Selbv&dyün, camparius f. Flur, Flurer. Leyfer 
—— f. mapalıa, orum. Fus. Georg. p. 236. R 
ropes P OP, Selo;Gtein, lapis terminalis, Marf;Stein. 
TEN PUN D: GC ,. 1°, SelorSreiten, Sefo/ tuten, f. Strieje. 
elocBivdben unb Eapellen, ades f. templa in Held» Srüc, Feld: Gefdyig, tormentum belli- 
—— aw doge vifirantur, cum in itinere militum & in callis, 
eld Klette, caucalis, ein Kraut, m Gegenfag der groſſen Canonen. Srones 
Le Deuda um Unterfchied der Glófter in AE Pon epe — .fol.12. —— 
—* be Lade NIV —— — fiebe BL án í feb 
eld obl, m: braflica campeftris, 1 die lange, fo 16 bi8 18 
Stop f. Seld-Bufch, ——— Eiſen eo : i 
barinnen ftd kein Wild aurbalten fan, i a die Feid⸗Schlange, fo s Pfund ſchießt. 
(che in ten Zeldern, Morhölzer, Feld: Hecken, 3 tw halbe Schlang, jo 4 oder 5 Pfund 
Feld Kräuter, herba campeltres. teft. 
xt 4 das 


inden Bergwerfen, Jus fodiendi in certo 
; t : — 41 
ein Feld pet fid) bis babin, eo usque 
it jus babet. 
, progredi fodiendo in fpa- 
to 


elde geben, Feine Qubug mebr ge: 
ben, ben A arai la. en, — ra 
ina relinquere; folloribus nil mercedis 


18, ben ben Groͤnland⸗Fahrern auf dem Wall⸗ 
Wh Fang, ein Etüd Eiß bey "T Meilen 

gros. Reuſch in Brönländiich. Sticherey. 

Olde, m. camp! circumjacentes ; campeltria. 
ichon im Norker. Pf. XCV, 

N in den Wappen vielfeldig, (cutum 
) multas areas habet, larerculis plenum, 

' Seldung, Tu in lacunarı quz ornamentum 

conitiruust. 


ri 








—— Ebulus. 
«ld: — perdix, ſ. Reb⸗ Huhn. 
Feld» Jüter, campi euſtos f, &lur. 


















- fpacium | fenei pictum. 
fol. 379. Weiffe Flügel in 


ns 
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4 das Zaltonet,fo zweh, oder 1 X. Pfund 
Bley (oieft. xs 
b, adj. leprofus, weil bie Auffägigen 
fid) von ber Wohnung andrer £eutbe weabe: 
ge müflen. Liver, Schwaben «bron. 
1486. f. Feld⸗Sucht 
W&trubl, m. fella plicatilis, caftrenfis. 
eld-Stügler, ber auf den Feld: Ban bic 
Aufficht bat, Webner Obferv. Prat. curator 
agriculture publicus, Vifitatot arvorum. 
$eld:Sucht, f. Auffas, lepra. f. Feldsfich. Ryf. 

Spiegel ber Befundb. fol. 70. a. 
Jeld Tauben, pl. columbz quz in'campos avo- 

lant. & cibum fuum querunt. 

Seo rate area aucupis in campo. 
elo;Ceuffel, m. demones, cacodzmones in 
agris defertis, fpectra ficta Fauni. 

—— erm. (Seed 

Se egt, caniparius, f. Feld: t 

Jeld Wache, f. fatio campelftris de. ni» ca · 
ſtrorum remotiffimz. 

Feld⸗Wanze, cimex alatus inarboribus 

Feld Waffer, n. torrens, Regen: Bach. 

FeldWeibel, optio; PrzfeQus militum inter 
inferiores primarius. 

Seld:MWeeas, ftadium, agri longitudo , menfura 
cere vim, 

Selor3eicben, m. teffera militaris, (ymbolum. 

Feld Zeug, dps bellicus. 

Selo:3eug: Meifter, prefe&tus rei tormenra- 
riz, in expeditione & in caftris. 

Selo/ug,m. expeditio. 

Feld,ein altes Teutfches Wort, Paul. Diac. 

Gt. Lengobard. campos patentesjfermone 

barbarico Felden appellat. 

Hefych. BéNTM, Phrygicum vocabulum 
regionem fignificat — — 

Der fRbmer Villa i damit verwandt, mann in 
den mittlern Zeiten ein Ort Villa ift genennet 
worden, bat man fonderlich auch auf das Feld ae; 
feben fo dazu — In Tolneri Cod. Diplom. 
an feiner Hiffor. Palat. wird villa efft mit Mar- 
cha erflärt, und bebeutet das Feld um einen 
Drt. ale p. 4. In villa fiveMarcha Hirslanda; 
In Villa & Marcha Audineshelm Curtem domi- 
nicarım. Und p. 5. Przdia fua in villis Niwen- 
hm & Stratzheim. Diefe ville find offt zu 

daher heißt Framsdfifch ville 
| a aus villa bat die Teutiche Aus ⸗ 
forach mider Feld gemacht, baber fo wiel Citábte 
mod Feld im Namen haben, Bielefeld, Eisfeld, 

Birkenfeld, 1c. Aus alta villa bepm Serario. Rer. 

Mont. T. II. p. 804. bey Mein; ift Altı Feld 


nOD bi * 
ei, fib - bif qófb , campus. Anglo.Sax. fild. 


ie Höländer fagen für ellen (fternere) 

aud) Deloen. Alfo bag Feld in dem Waldigen 

alten Teutſchland fo viel war als eine Gegend, 

bord et Bäume nidergehauen, oder ge; 
nd. 


^ 


Stlae , f. 
abfis. 


Die Felgen, plur. rote carvature, extremi- 
vates rotarum que canthis muniuntur, Die 
frummen Stücke ami Rad worauf ed laufft. 

* Selaenzlrt, Aſcia carpentariorum qua ab- 
des - pos fait 
* Selaen + Sauer, darpentarius, , onft ge: 
— Wagner, Ctellm Rade⸗ 
macher. 
Es kommt überein mit falce, falcarus , unb 
———— deſſen Klauen dergleichen Arinn 
men (deinen genennet iu fegu. 


* Sela, 


Fe fl 


rund umgekrümt, unb jugefrämt gemelen, 
mie bie heutigen bur eife find, fondern eti 
was offen an einer Seite, ferrum, ur falcula 
eurvatumadimplenda farcimina adhibitum, 
utoiificium inteftini maneatapertum. 
* Seldyen, Holl. Velghen, verfare. 
Pitorins bat felgen, jum andern mahl 
rachen, agrum novare , iterare. 
aud) das alte Vocab.1482. bat falgen, unb 
ent dazu eckern, (ad'ern) unter eren, lubarare. 


felia, fett, f. veltg. 
pta Pa wr ior An. 1415, jit Gonftan 


das Pr. um r. $ ing, bas tft, ein Coſtan⸗ 
ier Batzen. Tfebudi. T. H. p. 1. 
Sell, ® 


beigt. eigentlich vellus, mit dem e$ auch im 
Wort überein kommt. Ein Sell mit ber 
Volle, vellus, zufammen gejogen, Vliis, f. 
Nins,dasguldene 35158, ein cH won einem 
chaf oder Lamm, unten an der DrbenéStet: 
te des Dibenébiefes Namens, in Spanien. 
Schierlings.Fell, Schaf oder Zanıma Zell, 
ba nach der Schur bie Rolle noch nicht völlig 
wieder gewachſen, vellus ovis tone cujus 
lana nondum fatis longa. 
Sotten : Fell, vellus ovis cum lana (atis 
longa. 
Sell, cuts; pellis. 
bifige Hunde, jerriffene Felle, canis qui 
mordet mordetur; lzdentes alios leduntur. 
wiſchen Fell unb Fleifch, inter carnem & 


Ccurem, 


'"Séleif Fels 


Seibi£ifen, =. 

bulga ; hippopera. 

* Sellind, Frifchlinnsim Nomenclat. €. 12) 
EineHleine Bulg, facciperium, vidulum. 

* Selifer. Vet. Vocab. 1482. — Cin en 
das einen Wadſack trügt,ciwie die jentaen Do 
Bess noch dergleichen tragen. 

Db diefes Wort gleich ganz Teutſch iu 
fcheinet, von $eltund Eifen. Weil e$ all 
von geil oder Leder fo mit einem eiffern Er 
lein,gder mit einevstette geichloffen mwird,fe bla 
ben bod) Zweifel übrig, megen ber Wbereinfunfi 
mit dem taliänifchen valızia. Gall. valifz. Le. 
barb. vallegia. Ic. dem Alt⸗ Franzoſ. fouillou 
Fell Rif, ein Kraut, dens leonis. 

Romiſch FellıRif, hypesoum Match, 
waͤchſt in Italien auf ben Adern, feng ang 
Wetters Nöblein genannt. Andre madocnd 
mit der Sigmars Rat einerley, bte das % 


—á 


ficht ſtaͤrckt, und für bie Selle in ben 9(uin 
mu —* von Fell und reiſſen ſogenanu 
Fe uͤrling, Fell der Schaafe,da nach 
Schur die Wollenoch nicht lang anug iit, pe 
lis evis, cujus lana nondum toníuraimi 
tis longa 
Sela , m. 

petra; cautes; faxum, ber Selfen. id, 

ein fleiler Fels, rupes. 

ein Fels ober Klippe im Meer , copulus 


fel ra j. petrofus. 

SelfensAdern, beijt Ayf im Spieg. ber fa 
fundbeie fol, 131. Die Adern unter Den Ir 
men) venas fubalares. 


Waffer zwiſchen Fell und Fleiſch, aqua in-| geifenshart, cautis duritiem habens. 


tercus. 
bas Sell im Auge, pterygium, eine Krand: 
beit, mann e$ mie jtecifalter s Flügel, ober ald 


3 — — durities, 
eite, tr t táton- 
HEHE ee 


neur, ich. 


ein Nagel ausfieht, beifit e$, unguis, pannus SelfenBrumd, m. funds um edécm 


aber wann es meich ifi, wie ein T 


das Fell abjiehen, pellem — (dim sd 


den, excoriare. 
werd Sell, diaphragma. 

* Grfells, n. gell Werk bep ben Kürfchnern. 

* Getelle, id. uutet allen Gefelle it der Schaf: 
Peljam waͤrmſten. Ayf Gpieg. ber Befund: 
beit. fol. ro. b. 

* Gefühle, für Pelzwerk, Stumpf Schweiger: 
Cbron. fei. 557: 4. Das Gefüll der Zann: 
Marder, ift das föftlichkte, fein Balg unb Gr: 
fü iit fid ju tragen. (tif gibt auch 
ein tard &cfüil. : 

* in gutes Sell sieben, bad ifi, andere rupfen 
- —— bie Wolle ausjupfen, ober gute 

tut machen. 

€$ mar iedermann mit auf den Stedingern 
ein gutee Sel! zu sieben. p. 65. quilibet co- 
pits advenerat ad faciendam predam. 

Selligar, adj. vellus vel pellis a pellione opti- 
me preparatum. \ 

Sell Xiápper, ein MWeißaerber, dernicht in der 
Werck Statt bleibt, fenbermberum ldufft Sel; 
le zufammen ju fauffen, bie er für fremd aues 

ibt, unb bie ente betrügt. Impoftor ven- 
endis veftibus pelliceis, alutariorum colle. 
gia turbans. 
Das Fellnsppen, illicita corii coémto. 

Fell Werck, n. variz ad veftes idonez pelles, ve- 
ftes pelhcez. wird inder —— Poli⸗ 
ceys Ordnung p 46. Anne 1628. Fuͤwerck 
genennt. Die Mägde follen bie foftbaren Fuͤll 
merde von Zobeln, Martern u. d. g. nicht tra: 


aen : ; 
Die Thiere deren Fleiſch man ifft, fonderlich [^ 


der Fleinern Art haben Selle als Ziegen, Schafe, 
Küölber, £àmmer 1c. 


Rom Tod, faac einige Bock-Fell, andere 


em veraltetes Wort, fo uod) un dem alto Fo-| od : Haut, Neb » Yiutes aber bie Jager 


tab. von An. 1482. fteht, S 
man Wurſt macht, forlicia, fcheint etn 


‚als: Felg, womit] facer: Sebex-tte. 
i ( Wurk | € dumisell. (. Schurg. 
Eifen gemeien qu ſeyn, ober ein Holtz dasnıchel " ausfchlen, develiere. Vet. Vocab, 1485. 


"Ep, dlürp, 


etra. 

at f fiffurz in rupibus. 

M tnl ifte, 2 hiatus in faxis (ive petris. 
ele: ódyer , pl. foramina & fpelunce majo- 

res aut minores in rupibus. 


elſen Maͤgelein hyliu - 
Selfenzäg ‚caryophylium agreite.Frajck 


Felſen Werk, in Bergwercken, bos Pod: Meel 
Berfoffene Steine aus melchen das Erg bes 
ausgelefen ift, particula lapıdez, e quibus za 
colleztum ett. «| 

Zwiſchen Lunb $,beà Wortsgelsiit wor Stltens 
ein Vocal — 


E DÀ ftebf F " p 
Cat aiíe län Floh Sc E] 
3.Varronis de re ruf. Fels. 1 
Cange im Gloff. tale 


Falefia. Lat. barb. 
Normanni noftri vocant maris editiores mar | 


gines, rupes mare claudentes. Ir. Da Comet 























m MS. legit Falife. 
Andre babenben Vocal jtiftben f, unb, am. 
gelaffen, . : - 
ieh Cteine , beiffen noch qi 
von € tein, al$ Echmwediiche lies. - 
zelain-ivümer nennen auc 
ten vou Thon, unb mit Glajur üben 
gen, Fliesgen, man befegt damit unten 
Boden der achel-Defen,umd mebeu di 


de an Caminen, a. b. g. große 
Diäne alatt ju pflafiern. lg. 8 


Feur-Stein. A 
Slt, f. ein Feld. Wurftifen in ber BEE 
Cbron. In ſelbenẽ 
lii bat ed eine Wi 2 
einer hoben Flü, liegt das 

Königebof in Chron, 1 
unb — AS 

Tfchudi T.H. p. X uo, fam. € 
ibn beach hoch qus bina, und 
se tobt gefällt haben, 
Scyeuchzer von ja 


der » ^W pen jim, 
L allzeıg 


























— — 


$m Fenn Fenſt 
i 14: Wände, fondern 
ern en Be von Bäumen und 
Os entböfete Derter. j 
Ben diefem Wort bat ben Namen Sanicula 


giam olim. fcripferat. 
n etlichen Land ; Karten werden bit loca 
paluftria die Deenen genannt, 


7. ihbe:Blümlein, SlübeBtume, Flu⸗ Aufoniss fagt : Divena, celtarum lingua 
ES E11 Blune id au lunaria arthritica, fers , addite, divis, i. e. Dei fons. Aber ed 
ixes Horibus fed odoratioribus. Das if, cheint Ne Sylbe Di an vona, Divona, nur 
Blömlein, meelche fich an den Zelten und gäben | der teutſche Artidel die qu fem, Die Be 


nen, . 

Stumpf. Helvet. fol. 410. b. Ein Weyer: 
Äufle, vor Alters im Zürichgau, genennt die 
jeunen, hat etwan einer babt, bie murden 
bie Venner genannt, fin Het unb das 
Waffer » Bürgle it vergangen. 

Das Lat. Fons mag mohl eine Verwand⸗ 
fadt mit Fen haben, mie aud) Feenum, mel: 
ched Petrus Nawnius iibro. 10. Miftell, c. 2. 
auch vermeinet, bann e$ übermwachfen ſolche fto 
benbe Eümpfe bald mit Gras, unb geben Heu 

f. aud) Fön, ein Tau: Wind, Regen Wind, 
der den Schnee fchmelgt, ift in der Schweitz noch 

ru ein Mittag: Wind, fonk aud) 


Kenner, f. Fahne, 


Senfter, m. 
feneftra, die Deffmung in der Wand qum Ein: 


fallen des Lichts. 
das Glas Fenfter, feneftra vitrea. 


a 
Drten Anden. Alſo auch eiu Faunm Gewoͤchs, 
du ciigie lanato folio. üb: Birle, beum 
en. Hort. Germ. 257. 291. und Sinsier Valles. 
kızı. Pırafter Idea, petraa. 
Semel, : 
bui Weibchen vom Hanf. Alberws Lex. adce- 
um Aatıf, femella cannabis , cannabis bre- 
vior, quse grana non fert, : 

Tien LX fchreibt auch Fimel nach Art 
kt . t us 
Femmel ‚ (Alberss) ein Hammer, malleus, it. 
málleolus, beo den Wein Gröden. fol. 336. 
aber Figmel, ift nur ber eiferne Seil bey den 

BSeraleuten, nicht der Hammer. 

Simmeln, v. bie furken Stängel des Hanfs 
ebrralsder andern ausraufen auf den Selb, 
mal ec cber reif wird, cannabim breviorem ad 
uízm extrahere. 


Send , m. : 
eder Biench, f. Brännich. Pit, & Dafyp. in 










juu genfter hinaus feben. 
La. pee Panıtorn, Fuchs⸗Schwantz, jum in er hinein Reigen. 
eine Art ^ eue e. i 


.* 9 ^" e» sc 


——— , panicium, panichium, 
bat bes alte F'oc. 1482. 
(al. Tfcbudi T. I. Chron. Helv. p. 618. 
leuet Indianifcher Sench, panicum Ame- 
ricanum fpica obrufa coerulea, 


Sendyel , 


hinaus fpringen, 
en. 

. 0.0.00» werfen 

die Sender. einfchlagen, 


verberando rumpere. 


feneftras vitress frangere. 
(mmy am Fenfer liegen, otiofum effe; 


feniculum. fpi i 
—* sat fee, Chyranı im nNiderſ. —— more pretereuntes per 
Wocab. Rannebel, marathrum. — | bie Fenfter gefrie itri ; 
Berg: geudyd , feniculum erraticum , fy Be MN —— 


die Fenſter ſchir itzen, vapor in vitrisjfene- 
fire herer. 

Fenſter, Gleichnüß: meife, fpatium. in pagina 
OM vacuum relictum, cui aliquid infcribi 
poteit. — 

Fenſter, bie Deffnungen an ben Helmen, wenns 
ten die Poeten oor Alters Senfter, al: Im 
Chron. Hag. apud P. Pete in Scrip t.Auffriacis. 

er fach ibn durch bed Helmes Seniter, vul- 
nerabat eum lancea per apertuiwin galem. 

Senfter, inder Anatomie, jeep Löcher innen in 
ben Dbren, ein rundes unb cin ovale, 

Senfterlein, feneftella. 

*renftern, vwig. amaftam infeneftra falutare, 
cum ea colloqui velad eam perf:neítram ve- 
nire & intrare, 

fenftern gehen, ob eandem caufam egredi, 
* befen(tern, tm Bauen, fencítris ernare. 


tre. 

wilder Fenchel, hippomarathrum, myrfi- 
neum. 

MWaffer Fenchel, millefolium aquaticum. 

Saec gendi, erithmum, fenicuum mari- 
omum. = 

Eau: Fenchel, meum, uv, fonft Baͤr⸗ 
Burj, Hertz · Wurz, peucedanum, pinaftel- 
bs 


i" 
Senhel- Wein, m. mararhrides. — 
 Smáed arb, cin Kraut, myriophyl- 


Lum. 
Fenchel sols, n. lignum (affafras. 
LS aamen, m. (emen feniculi. 


(Del, ». oleum feniculi. 
emdeLYOaffer, n. aqua deftillata e feni- 


cale. 
ebndrich, f. Fahne. 


Seniaref, eim t, frenum un. 
304, f. gend. px xia Von dem Ort und andern Umſtaͤnden be 
® Fommen die Fenſter Namen: 
Sam, blinde Gerfter, Yeneftrz cacze, ornatus caufa 
ein seraltetes Wort. | factz vel pite. 


mm; im. Gloff. des Ulphile (tht, ed feu Dadygenfer, feneftra in tecto. 
mannifch , Fenni ftat , locus — Drat⸗ Fenſter, clathrum filis ferreis connexis, 
$üne, ober gabne, im Anbaltifchen, vor — adtuenda vitta. 
Nriem etliche Meilen aroffe Maräfte, jetzt GitteriSenfter, feneftra clathrara. 
m wet fo heraus fließt,heißt ned) Kirch Senken, fenelbra in templi pariete longis- 
a ma. 
Anglof. fenn, palus, limus, lutum. Anglice, utichenrgenfter, feneftra currus. perfonarum 
wenn, palus. Belg. venn, venne, vene, pa-- — altioris fortis. 
lus& pafcuum palüftre. Goth. Fan, lutum. Lufft⸗Feuſter, feneftra ob aeris transfpirationem 
labLfango. Gall. — A facta. 
Den, Ruzbed? T. Il. p.476. In veterum. Rauten⸗-Fenſter, fen ftra ex rhombis vitreis 
liszua Fen aquam fignificabar. Feneby, Fe _compolita 
m Fenefal urbium mari. vel aquis cindta- &yeiben$enitez, « 
rum nomsna, quibus & Wenedig in mediis, — confians. 
aquisexftrudtz, annumerands lunt. Feninge, Schlig 5 
Terra paludibus mulus interſecta. Itaque] cipn 


ei^» ex orbiculis vitreis 


" 


‚te ob lumen re- 


en. 
vitra feneftrarum | $ 


oder einmerfen, lapidibus vel aliis rebus | Senfter/Gàule, 


* 
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& Plinius Finniam noftram re&ifiimeFennin- | SchubFenfter, feneftra que retrahendo ape- 


ritur. 
Thürfenfter, feneftrs in Janua. vel fuper Ja- 
n 


ua. 

WintersFenfter, feneftra, qua ordinarie in hye- 
me duplicantur, ne aer frigidus penetret. 

Senfteviefd)láge, ferramenta quibus feneftre 
muniuntur, " 

Fenſter⸗Bley, v, margo plumbea orbiculerum 
vitreorum in feneftris. . 

ScnftersCreug, n. crux lignea in medio fene- 
i in qua quatuor ale coire & claudi pos- 
unt. 

Fenſter: Eiſen, n. ferra transverfa, quibus vi- 
tra minora feneftre erecta tenentur, ne fle 
A poffint a vento, i 

Fenſter⸗Gitter, clachrum feneftre. 

Seniter:Rüffen, n. pulvinar feneftrz, ad com- 
moditarem eorum qui profpitere volunt. 

Senjter:Laden, m. valve feneftrales vel extex- 
nz vel interne. * . 

Fenſtermahm, f. margo vitrorum feneftreli- 
gneus. 

Fenſter Recht, m. bad Recht, baf man einent 
nicht das fict verbauen folle, oder was fonk 
bey den Fenftern ift, fervitus luminum, & ne 
luminibus ofliciarur, 

Senfter iReiber, m. ber Riegel fo bie Fenitern 
gubátt , und den man berumbreben fan, verti- 
cilium, quo fencftre claufe tenentur. 

Fenſter King, m. oder Senfter ; Griff, annulus 
velanfa quo feneltra commodius aperitur. 

Fenſter Raute, f. rhombus vitreus, loco er- 

biculorum. i 

eniter,Scheibe, orbiculus vitreus in feneft;is 

plumbo feptus. 

columella in feneftris, preci- 
pue in templis altioribus, cui brachia ferrea 

incumbunt, quz feneftrz partesrenent. 
Fenſter Zwickel, m.ber brepedige Raum jn 
(chen denen Feufter⸗Scheiben, triangulum vi- 
treum inter orbiculos feneftra. 
Fenfter, tommt vam Lateiniſchen fene(tra. 

| Sent, f.Fänt. 


* Será, 


Cingemeibe, inteltina,vifcera, & que intra co- 
ftas unc. ^ft ein oeralteted Wort. 


Schilter im Gicff. Tenton. hat viel Derter der 
Alten gefafilet, mo er ed gefunden, und offt ferab 
oder fereb gefchrieben wird; meinetes bedeute 
vitam & anımaın, aber e$ gebt mehr auf ben Leib 
und beffen Inneres, ſonderlich bep ben Wunden, 
bie man Weid-ABunden beift, da bas Ingeweid 
verwundet mir. . 

^m Schwaben: Spiegel c. 164. Die flitfi 
ende Wunde oder Gerd; Wunde. Berche 

Bunden hat Ferafchin MS. Hier fcheint ed ein 
Adjectivum zů ſeyn, aber c? ift nur ba$ Compof- 
tum Verch⸗ Wunde, c 171. Im Schwaben: 
Spiegel (tebc Verch, als eim Adverbium: Um 
Minden Die nicht Verdy qono fell man nicht 
ampfen. Man ſieht es aber billig für clhptift 
an, baé su ift ausgelaſſen, bas ſonſt babepftebr, 
ale: Orfrid, IF. 33.54 . 

Ein tbero Knechto this aifab, (einer ber 

3n "m tt ed .) 6 
0b 3i ferebe er nan ftab. (auch zum Herten 
et ibn ftach.) — 


nemlid) Chriſtum am Greus ſtach er in den £eib. 
in dem Rhythmo de Caroli M. expeditiene, Hi- 

Span. p. 71. ſteht: ' 

C1 murden alle Gigelos 
Die feine € lege empbiengen 
Man fi zu verid) giengen, (bann fie 
giengen in den Leib binein, burch Echild 
und Küris durch.) 

Wan, beifit bier, quia, nam, und muß nicht übers 
(tht werden, cum ad mortem irent, fondern : 
Nam ad interiora corporis penetrabant. 

Verch⸗Wunden, find alfo vulnera lerhalia, 

sta Weis 
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Weid: Wunden. m. Cbron. Hageni apud P. 
Pets, fiript. Aufriac. Er ſchlug ihm groß 
Verch⸗ Wunden. 
Sera: Feind, in Rayfersberg. Paradis der 
eelen, fol. 226. b. a. hoftis capitalis, ber eis 
nem durchſtechen mögte, von Hersen feind. 
Het ich einen Fergveind, ich wolté ihm mit 
münchen 


Derbi lot, fin is ex interioribus corporis læ· 
fis. ——— Belli Saracenici v. 2. 


Fern 


pen. tor, longe abeile, von etwas. 
* Das ift fern von mir, hoca me alienum eft. 
—* ſey ferne, hec abfine velim; quod 
nolim. 
fern von einander feyn, intervallo locorum 
& tempore disjundtum effe, 
von ferne, adv.eminus; procula; procul 
remotusa ; longo intervallo interjecto. 
von ferne fonmen, e jonginquo venire. 
mei von ferne folgen, magnis intervallis 
















DVerbifere, ein Weid-Wunder. ibid. v. 3406. in| - fequi, 
vifceribus Iefus. ferner, conj. porro; deinde; preterea; am- 


Verb:los, exfanguis, als mitten durchs Her: 
geftochen, ibid. v. 3654. 5m 
Verhwan, ber ftürié fo den £eib bewahrt, und 
alle Erreiche unb Schüffe abpàlt, ibid, v. 
55 que wieder Bann andere abbált, ald, 
an 


Es hielt bit Waffen der farfen Helden 
nicht ab, weder Schild, . 
sd tbie ringe, (die eifern Arm⸗Schienen,) 
E der bot (ber eifene Hut, galea, caflıs.) 
ba; Wafen r. durh mot (dad Gewehr durch 
wuͤtete. 
Uaſte thuruh chen Verhpan. penitus per id 
— interiora munit, buit 
tuͤck. 
An frat Vexch, baben andere geſagt Ref. f. 


Rf, Venter, HrefrWunde, (ft (o viel als Verch⸗ 
Wunde, und ſcheint das Wort wegen bedliqui- 


plius; ultra. 
ferner, adv. etwas ferner thun, pergere in ali- 
quà re. 
Wr weiter, als : [efe ferner, perge legendo. 
erner : weit, adj. adv. ulterior; porro. 
ernermeiter Ungehorfam, ulterior con- 
tumacıa. 
dafern, fofern, Conjun®. dummodo; quate- 
nus; fiquidem; eo usque; in tantum. 
mwofern, fi mmodo; eatenus; fi. 
mofern bu e$ gefchen bátteft,quod fi vidiffes. 
einen fofern ertragen, eatenus ferre. ali- 
quem, aí$ e$ ıc. quatenus; quoad. 
die Serne, longinquitas temporis &locorum; 
intervallum; diltunrie locorum. ! 
wohl in Die Ferne feben fónnen, etiam in 
remotis locis aliquid videri puffe. 


dz (r) gan; umgemanb qu feo, brev, verb. fernen, v. fie ferner fchön, vuie, in certis diftan- 
, Ferhane, dolo. beym Tatiano c, $3. p] tis venuta cft. : 
Scbilt, Gloff. p. 293. Paítbeniu: jieber el bieber entferuen, fid) von einem, recedere ab ali- 


bas Ooth. Wort fergans, 

jet Berh,Zergten, (.Serd 

erh, Serb, Fer Ferch. 

engl, ch . fertig. 
rde 


quo; prelcntiam alicujus vitare. 

- - - einen von fid), abigere; arcere; in 
loca remota mittere. 
co ^ einem etwas, 


Infidiatores, im 


s für entwenden, 
im 


ren, Tjekndi T. I. p.310. (führen, bin: Miderfächt, unteernen. T. III. Script. 
ferti en, binfchaffen, als Proviant an einen Brunfw. p. $30. * 
gewiſſen Drt.) entjernt, adj. ein entfernter Ort, locus lon- 


ein Serfer, id. ibid. p. 656. ei fe 
acutmanne ie, S nion — > 
en ofen Minime, 


ginquns, diftans, disjundtus, remotus. 
entfernt von etwas, procula; longe a; re- 
motus 4. à 
nicht weit von einander entfernt, modicum 
intervallum interfcediftantes. — 
Entfernung, longinquitaslocorum; remotio; 
feparatio, 


di, f. fern, 
erel'Rraut,ferula, 
er, * ern 


Sera, f. erch, FergeFeind. ser Slas. n. Telefcopium, 
* Sera,m Deren ft oder Nagel,daranfman das Fern⸗Siechen, Ausſatzige, Die nicht nahe juden 
Ruder tvelit, fcalmus, Pitorins Lex. vonfals| Leuten geben dürfen, leproti. f. Slechen. 


ren (mit rw) 
Nera SübreRann, f. Gary, bep fahren, 
‚serien, vom fateimife ti Feria, f. Kener, 
jerfe, Stiffer Jagd : und Sorft: iftorie 
Deylagen, p. 129. daß man bie Höljeroder 
Wilder an einander fall verbauen, un? alfo in 
roffe Ferker Bogen a wieeicht Vierecke, jw 
mmen gejogen J) 


Ferkel, n. 


Deraltete Wörter fo zu fern gebören, uud 
nur in den Dislefen noch gebörer 
) werden. - 
* Seren, adv. preterito anno. 
beur unb feren, hoc & przterito anno. 
Kilian batvareent ; verent q.d. verjaerent, 
anno przrerito. 

Hievon Fommt das noch b gebräuchliche Wort 

in einigen Gegenden, umb. in der Teutichen 

Uberferung der Bibel fien, f. firn. . 

* fevnig, adj. annotinus, ferniger Wein,v.num 
fuperioris anni. 

* ferdig, adj. raus im Geftütti Garten 
p.209. Die heurigen unb die ferdigen m 
len, pulli hoc & faperrori anno nati. $üer 
diges und heuriges Gewaͤchs ven Wein, Hab. 
Aujftria &« Arch; Mellicenfi. p. 191. 

* Sernifi von Sernió, Rayferb. poft. for. 150. 
ven Vernuß, eminus. ( Pi.) ex longinquo. 
Bey Den9riten ijt fern obne n, gebräuchlicher 
eweren als mit dem n. Wann man erman im 
loffario Lipfii Ferreno, longe, findet, fo ut bin: 


porcellus. 
chen porcus lactans, 
€ pan ı Ferkel, f. Span, porcus delicus, de- 
i-r n di Sect : 
an fagt an einig rten au erten, ober 
wtrürpt das Wort. : 
Seren cober Fehr·Muͤtter, Coler. Haus: 
Bud). c. 11. L rm. 1. 
ferteln, ». porcellos parere. 
— faͤrlen, 4» e 
as Primitivam i ard). Grragbur 
Polic, Oron. app — d * 


Närber, im plurali, porci. p. 9. ibid. 
Diggeln, für Färteln Holl. 


ge tn Goth. Fairra, Anglo, feor. Angl. far. 
Borg, porcus caftratus. f. arg. elg. 8Berre, Kero. fer. . 

Porcus tonmt mit barg unb vard) ; Porcellus| So ift auch ben einigen mur ein t, bey andern 
mit Faͤrkel überein. tin dDoppeltes gefchrieben morben: 

, : In Cbron. Anftriaco Hageni verer für ferner. 

gern, adj. . zum: lies ich mich ber al$ vere dringen, 

(aus fernen Landen kommen,) remorus,difi- | f» mürben fie mich bint ju Sabre aber ver: 

tus, eint ferne Reife. rer bringen. Sroniperg Kriegs: Nüftuna 

, adv. ^ fel. 110. 6. at ned) 44 für porro. qun 


Setf Gert 


Merten Schiff fol. 99. hewer als 
Ryf im Si Ks Gefundp fol 26. N 
ferre und weite Seife, 2l 
Das doppelt (7) fomm: bem Lateiniſchen po: 

ro näher, unb bem Griech. appo, moeliti mi 

ferte überemfommt. 
ernio, f. Berniß. 

eríe ober Särfe (f. Barr) eine junge Kuh, bu 
cuia. 





Seríe , n. 

pherbie Ferſe. Calx; calcaneus. 
mit gerſen fich bauen, Matbef. fugiendo fe de. 

fendei a. € teri, alfo auch: 

Ferſen / Beld geben, in Spott, aufugers; in 
pedes fe conjicere. 

Guth. fairzna. Anglo-Sax. fierfn. 

Das n it bep den Alten qufnben. Dei 
Griechiſche mé era unb£ateint(d)e Perna, ito 
mit verwandt. 

Piélorius in Lex. verdoppelt baé (n) unb hat 
Ferfinen, 

Ss iid comes. St. Fert⸗Schatz, vehizil 
| f. fabr. 
Serte, sährte, veftigium. f. Fährte. 


Geſert, ſ. Gefährde und Fähren. 
Sertig, adj. 
für bereitet, gerüftet, paratus; inftru&us; ja 


etwas, ad aliquid. un 
fertig feyn ju etwas, ald: Zur Reife, inpre- 
cindtu ftare; paratum elle. 
‚fich fertig machen, fe expedire; accngere 
fe; sur Reit, parare iter. 
o fertig balten, intentum elfe ; paratum 
efe 


fertig oderhurtig, munter qu. etwas, prom- 
tus, expeditus; alaciis. 
eine fertige Hand, manus expedita. 
fos adv. expedite 5. celeriter. 
ertig lefen, expedite legere. 
‚ fertig, oder vollbracht, vollendet, perfcsus; 
abiolutus. 
etivad fertig machen, perficere ; conficere. 
mit etwas iertig werden, perficere; abfol 
vire, 
mit einem fertig werben. zug. vincere; in- 
terficere aliquem. . 
mit feinen SRermógen fertig (eon. ve. 
contumfiffe omnia bona fua. ap 
mit etwas fertig fepm, perfeciffe aliqui 
man fan in einem Tag damit fertig cbr, 
eftopus unius diei. 
fertiges Land, Celer. ** »Duch. 1.11. ager 
qui jam cultus & ad recipienda femina pz 
tus. ym Gegens@ag des nod) unbebauten 
oderunausgereuteten Feldes. 


Sertigen, v. 


f. inben bier folgenden Compofitis. 
feeen jür fertigen, f. fevten. j 
Sertiaer, bey der Echiffigart. Der alles jur 
Fahre beſchickt und befichtigt, ob e$ fertig und 
Qut. Officialis pubhice conftırurus , qu 
mercium in navibus curam gerit. f.oddends 
Schilteri ad Rudınger. 
Gefertiger. id. "T j 
fertigen, v. curam mercium in navibu 
habere,naviumque & quz ad navigationem 
pertinent. Item licentiam dare. fact. vılur 
tione abeundi & mercis avehendi. 
bae Sersigrßeld, pecunia quod vifiraron- 
us & procuratoribus mercium in nay: dà ur 
Damit ber fremden und einpeimiicben 865b 
ter yo fie verhandeln, fonderlich auf dem 
Rhein, in ihrem Abweien defto beier worierat 
werden. Dann menu rolebe Güter geladen 
find, werden fie durch bte Fertiger in die eg 
malt be C reurtcure überantwerter. 
Gut: ectiaer, officialis quy aurigarum & 
mercium curam publice gerit, als ju is 
geipicot; 


Fert 
iedt, ju Nürnberg beiffen fie Guͤter⸗Be⸗ 


Junger, ij in Geidafts Rei , P. XI. 
"r1 der Verkäufer, v $n tt ſchul⸗ 
big ift jeben Jahr bie Gemábr iu leiften. Ven- 


éditer. 


ertigung, f. Ausfertigung, expeditio. 
ertigung, bie Gemibrtcifung, Evidtio. 
Wehner. Obf Pr. 


SertigungecDrief, ben jum Frempel, das 
» Sende ju Rothweil bem Käufer defwe, 
atn di 

Fertigteit, f. alacritas, dexteritas, 
x. * bp ed — on te Wörter, 

en auch fait alie durch bie C plbe Eeit, i 

— austraden, als: x — 
Bußtitttig, Bußfertigkeit, Leichtfertigkeit 

abiertigen, abfenben, depen cum mandatis 
vel teris; mirtere, dimittere. . 

-*-- eines Sachen befchleunigen, expedire. 
conficere alicujus negotium. 

+» geben laffen, einen bejahlen, abfolvere, 

ich bin bald abgefertia: worden, negotium 

meum brevi expedirum eft. 

-..- mmm fpottlid) abfertigen, conremtim 
dafam aliquem. dimittere. 

mit Schlägen,abfertigen,plagisaliquem di- 
rütere iniferis modis aliqucm. acceptum exi- 


gere. 
Abferrinung, Abfendung, amandatio ; 


ablegatio. 


.... eunigung, ıcceleratio. 
.... ee 7i 2 dim:ffio. 

, € bat feine Qibrevtigung, dimiffus eft. 
anferzigen einen, Vetus Vocab, 1482. impcte- 
re; provocare; infeftare. 

— anfallen, T. HL Script Brunfw. 
2 


- = - - einen anfprechen mit Mecht, oder‘ 


Schein des Rechten. 7m Land;ried. A. 
1332. Tefmer. Cod. Diplom. 


..-- einen Teich, aggerem facere & confer- | * abieifeln, compedes detrahere, vincula 


vare. f. Teich. 
-- finem 















der beym Handmerfum das Meis | 


$m Feſt 


wohl rtig gefchrieben werden, wann e$ ber @er | feit, k 
? t 


braud) litte. 

Die Alten baben a i t. Piori 
us, yp en rin 4 
profümia Daber findet ds d millfábrig, 


Se(fel, plur. 


bit [, compedes, 
en anlegen,compedire; vincula in- 
dere pedibus alicujus. . 
Seffel, bie wor diejem allerlep womit ober 
moran man etwas fäßt. 
eifel, bey ber Kr bes Pferd⸗ 
utfes Theilvom Huf an bis an baseríte Ge⸗ 
enfe, oder bi$anben nächiten Bug, pars 
edis equi ungulz proxima, teil man bit 
—— daran auf der Weide bindet. 
Krau Seſtutt⸗Sarten. fol. 43.) 
Sei l2fber, die Ader zwischen dem Huf, 
und dem erften Fuß Bug ber Pferde: Vena 
inter ungulam, & primam juncturam pedis 


equi. 

Feſſel ober HornFeifel, ber Riemen moran 
bit Jäger ihr Hiep Horn tragen. ( Slemmin 
Teurfch. Jäger. p. 254.) mir Schnallen un 
Beichläge, lorum, quo cornu venatorum in 
dextro. litere dependet. 

"Seth Bändel an ben Siránjen, lemnifcus. 


* &effel, am Wehr-Gebäng, morinnen ber De 

gen ftedt. Jenr. von Ofterdingen zeloden 
uch fel. 13. col. 2. . 

Der Dort, der ee follt tragen. Das ift 

der breite Borten, merinnen das Schwerd 


bieng. 
Der ber Foͤſſel ſollte ſeyn. 
Der mas niit hold beſchlagen. 
Und was grüne Seiden fein. 
tlm, v. compedire; vincire compedibus. 
das Seffeln, compedum injecho; acho 
vinciendi. compedibus. (ol 


von willfahren. 


ker echt wirbt, fem Meifter tid ju mas r, ausgeiprochen 


pas mendet. Cotiom. I. R. 5. n 62. bat aud) 
t 


i 


Feng, Betten, er 


Vez ʒire unbe Bande. Ferofehin. MS. 


"Seinen Stock unde Defirn f lıgin. Tom, 


an (ref ihn als einen Wahnfinnigen 
. Script. 


den Cobnen fatt. Warn der Water die) Alberms hat es noch im Lexico beym Wort 


ttreas gemified an Gelb juftellt. 

Briertiger. f. Fertiger, 

s. ein Buch, librum componere. 
etwas, facere; perficere; ablolvere opus. 
die Verfertigung, elaboratio, confecho, 

Berfertiger, auctor. 

„ ngerfertigt, non perfeätus ; inconfe&hus. 
unferria, für ungerecht, firaffbar, po:na di- 
ne veegeu unfertiger Händel verſtrickt mer: 

‚ ob animadvertenda facinorain vincula 
cenyci. ! 

unfertigs Gut aibt Urach zur Verdam⸗ 

ni$. Aayfersberg Poftill. foi 118. maie par- 

, P, parant iter ad orcum, 
ungeferrig, id. Hagen in Chron. apud. P, Perz. 
Jedann Der XIL Pabſt bat an ihm ein unges 
versiges Leben, er lies ben Caroimálen ir 
Wan verſneiden. ; 

Die Compofita *. Böffertig ; musti; eils 
fertig; Sriedfertig; leichtfertig; Marſch⸗ 
ferng; rechriertig: SReifefertigs Wegſertig: 
wilitertig. f. unter ihren Anfangs Buchnaben. 

$titig, Femat von fahren, (- tayren, toumte 


fu Feſſer, compes, cippus. . 

rii Lex. eine ber 
era Bedentung, feplen, bin. und wioer 
eßlen, beroegen, treiben, agitare. 

e von faffen, ca- 
pere. Albers tm Lex. beym Wort $ang bat das 
von den Singniarem ja, Narren Zap, namella, 

Under Sleichheit willen heißt veom Piderio. 
t$, ferophila. 
Seien, ſ. Beien, Veſſen. 
* rejet, prudens, f. oet. 


Feſt, adj. 
firmus; fixus. 
das fefte £anb, continens. : 
feft, diwt, hart, foadus ; fete Gefteine, dure 
cotes; fefted Erdreich, lolida terra, dura gle- 
be; ſeſtes Heltz, durius inum. 
eft, munitus; operibus chufas. 
ven Natur unb Kunft feft, natura & operc 
munitam. 
feft, ftabilis; conftans; firmus. 
jeit bleiben i Gtauben, conftantem gua- 
nere in fide. 


€$ kommt dieſes Wort 


Felt 261 . 


| aberglaubifchen Leuten, ferro inpene" 
rabilis, qui vulnerari. non poteft, quaft fer- 
reus ictibus globorum. reſiſtit. Befoidi con- 
tinwat. cute ita indurata ut nulla arma illam 
penetrare poffint. 

bas Seti madyen, induratio; Ars Paffa- 
vienfis. ' 


feit, adv. firme; firmiter; flabiliter; incon- 


cuffe; fixe, &c. 
ft: feyn, firmum effe; folidum; durum 


e. 
feft: feyn, alé ein Ort, munitum effe. 
feft ftehen, inconcuffum ; immorum fta- 
re ; inperturbatum, quierum manere; non 
convelli poffe; non evelli aut — poit, 
feft balten, captum & comprehen re- 
nere ; avelli non pofTe, penitus defixum effz 
atque herere, fixuin in animo tenere, feft ber 
balten, non facile frangi, mordicus tenere. 
feft an etwas halten, non dimittere, con- 
ftantem effe. : 
über etwas halten, venacem propofiti 
elfe, tueri, defendere quid ; tenaciffimum di- 
feipline effe, fefthber der Zucht balten- 
teft ben einem halten, conitantem effe in 
amicitia, fide &c. fidelem eile, adhzrere, 
feft ftellen, itibilire. ] 
€6 ift fe geftelit, (tac fententia. 
ft machen, firmare; firmum efficere; 
ftabilire; munire; inpenetrabile reddere ; 
m Aberglauben dicht unb (eft machen, foli- 


are. 

feft werben, folidefcere. ] 

fich feft fegen, domicilium ftabile eligere 
& certum ; rem fuam conitabilire. — 

fi i fegen in einer Stunt, perfe&iorem 
fubinde fieri in arte aliqua. 

feft (tien etwas, ehe nan davon redet, pro 
fundamento ponere. s 

feft fcblaffen, arcte, graviter dormire. 

fet zuzieben, als ein Band, ar&tius aditrin- 
gere. eonftringere. 


fe auf etwas befichen, 


agere. 
n ſtecken, figere. . 
en veripre fan£te polliceri. 
feit beichloffen, vatus & firmus. 


obilinato animo 


Die Sefte, ded Himmels, firmamentum celo- 
ruin. 
* die Feſte für Schloß, * 


eine Seite, in den Bergwercken, manm die 
Ertz Ader aufoört,und eingelfeu vorgefchoffen 
ift, durior rupcs interrumpens fpecus. 


! Seftung, locus munitus contra vim oppugnans 


uum; propugnaculum. 

an emer Stadt, à:x, . 

ein £anb fo nit Feftungen verfeben, regio 
caftellis munita. , 

eine Feſfung anfegen, caftrum. collocate 
conítituere munimenta. 

der Se(tungeau, ni, munitio. . 
dem Feſtunge⸗Bau verdammen, ad muni · 
tiones amnare. 


SeftungerDauunft, archite&ura mili- 


faris. 
FeſtungsWerke, pl. munimenta; muni* 
tiae f. firmitas; ftabilitas 
eſtigkeit, f. fir ; 3 
DE ic), adv. f. feft «dv. firme; firmiter. _ 
did) feiiglich cinbilbem, firme habere in ani- 
mo conceptum. : 
ich bab eſtiglich befchleffen, ftat fententia ; 
fixum & ftmmotum in animo fedet, 

* feftenen, bie vor Alters, mit eineut Ziegel 
befeftigen tnb. verwahren, Ct. Handfeſte für 
Eirgelund Brief uͤbet etwas.) 

Tattan. c, 13$. f. 4. Feltinorun tha« gfab- 
ben. fie verfiegeiten das Grab (G nfi ) 

Bavierb. Port. fol.79. Cue feftineren das 
Grab, undzeichnerenden Stein. 

Kers. Feltinon, &irmare. , 


$t3 beſeſti⸗ 


262 ' Feft Fett Feucht 


Wie, en, daß ed hält, firmum facere; firma: | fett, befchmugt, unrein von Felt, pinguedine | 


re; Itibilite. . 

- * -. A&l$ einen Ort, megen des Kriegs, mu- 
nire; munimento locum circumjicere; vallo 
cingere; communire; circuminunire ; mu- 
nitionibus coní rmare. 

Befeſtigung f. communitio, ER 
Seas des —— eini⸗ 
D 


fordidus ; immundus. 

























fette Kleider, pinguedine maculatz veftes. 
Fette enne, (ein &raut,) telephium. 
fett feyn, v. pingusre, 
-oco c gemäftet ſeyn, faginatum elfe. 
- 7 - am Leibe, obefo corpore efle; opimum 


ge bie Juriſtiſche Redens Art, litis contefta-| | effe: nitidum effe, —— 
tio. ] - * - - als Eifen oder Speifen, adipstum effe. 
* verfeiten, f. vet, aus dem Lande jagen, pro-|- - - - befdymust, pinguedine maculatum effe. 


fcribere; in exilium mittere; proícriptione 


fers machen , 
condemnare. Rerbmajer Braunfchweig. 


| ingueftacere. 
-5c o alsdie 


veifen, adipare. 


Rirchen⸗Chronik. P. II. p. 295. Sachfens |- - - - ale den Leib, opimare, opimum efficere. 
Sp. p. 68. - - mäften, faginare. — 
* unterfeftigen, (uftentaculo firmare. Alten-|- - - - fhnmugig machen, immunda manu per- 


Jiaig. fel, 107. €. . 
Set, femmtvonfaffen. Die Alten haben oft 
bas a nec behalten. Gloff. Lipf. faftira, munita. 
Faſt⸗Becker, der Jeſtes Brod bader, (im 
Gregenfan der Los Beder,) f. Los, pittor panis 
folidioris, & communis. Mev. Jars Lubec. J/ 
im2tnbang XI. Das Gloff. Monfeenf. bat Fe- 
Ito vit. Falto, folide, tenaciter, auch Orfried. 
Die Alten baben bald f, bald v, bicfté v haben 
abivuderlich bie Niderſachſen gebraucht, 


Das Seit, 


vom Cat. feftum, feitus dies; Ferie; dies fo- 
lemnis ; folemnia feltorum. 5 

ein jährliches Feft, feitus dies anniverfari- 
us; Feftum annuum. od 

bie hoben Feſte, feſta primaria Ecclefiz 
Chriitianz. 

' Feſt Tag anordnen, feftum inftituere. 

ein Seft begeben, feyern, feltos dies agita- 
rc, agere, celebrare. ] 

ein Feit verlegen, transferre fefli celcbra- 
tionem in alium diem. 

auf bad FeR, futuro fefto die. 

am Feſt, pfo fefto die. 

fie baben ein Feſt mit ihm, ox/r. Schert 
unb Furt mit einem haben, hic homo jocis eo- 
rum felbus dies cft. , 

Feſt, für Gafterey, Gaftmal, folemnia, hilaria ; 

epule ; dies folennium conviviorum. 

foedyyeieSeft, nuptiarum dies; folennitas 

uptialis 


nuptialis. 
feftlich , adj. feftivus. 


ungere ; pinguedine maculare. 
fett werden am feib, pinguefcere, craflefcere. 
gemoͤſtet werden, faginari. 
biervon werden bie Schweine fett, hoc ad 
ereandas adipes confert, —— 
Das Fett, bad fiehige,adeps, pinguedo liquida. 
<hmeinesfett, adeps fuillus. 
Ganſe⸗Fett, adeps anferinus. 
7 bed Leibe, obefiras corporis. 
einem das Fett abfihäunen, proz. T. III. 
Script. Brunfw. p. 258. male partas divitias ali- 
cui auferre. 
fett, — peso. 
Settigfeit, f. pinguedo, 
des Leibe! obefitas. 
Ded lecken, maculz ex pinguedine. 
ett Macher, nennen im Spott die Teutichen 
Zuchmacher bie Niderlaͤndiſchen. Schröter 
Fuͤrſtl. Schagsund Rent Kammer. p.482. 


53 
Feitmannel, eine Colniſche Muͤntze von 8. 
Hellern. 
Ser Wanſt, (im Spott) opimato abdomine 
venter, 
ich fürchte mich micht vor deinem Bett 
anft, adipem tuam non pertimelco. 
ttt, C feift ‚ obefus, mefür man nur beffus 
gelagt. o/im fei. Saͤchſiſch fett. 


Seudyt , adj. 
humidus. 


feuchtes Land, humentes terre, folum hu- 
med pofitionis, das niedrig liegt unb das 


feftliche Freude, feftorum gaudia. bee feucht ift. 
feſtlich, a4». feftlich gefleibet. j die feuchte Nacht Cufft, humida nox. 
Sepzteib, eitivz veftes, f. Feyer⸗ Kleider, ve- —— n t$ naf beiffen tan, benegt, madidus. 
ftis pretiofior. t das fanb fumpfig wird, uligino- 


* z ucht, da 
Seibprebigren, homilie in dierum feftorum | | (us 
Evangelia & Epiftolas. 


ges —— feucht, für gewaͤſſert, begoſſen, beſprengt, ri- 


guus; irriguus campus 
etwas feucht, u 
feucht, ven feuchter Naturdes Menfchen, hu- 
meétus. ; 
febr feuchter Satur. feyn , humectisimo 
«We Kinder fnb. febr fencheer I 
Dre Kinder ehr er - 
eritia ctt eii corde "- "p 
ucht, edv, humide. 
ucht feyn, humere; humórem habere; 
humidum effe. 
ne merden, humefcere. 
udyt machen, humectare; humidum fa- 
cere. 
feucht machender Wind, ventus humificus; 
feucbtenbe Mittel, humectantia. * 


efti3eit, tempus dierum ſeſtorum, feris. 
Dors Se(t, vigilie cujusque feíti. Ray⸗ 
fersb, poft. fol. 68. 5. 


Fett, adj. 


pinguis. . M 
fettes Land, pingue folum; folum pingui- 
terdenfum. —— 
its als ber Leib wird, obefus ; opimus; craf- 
us. 
fetter Bauch, obefus venter; opimuscor- 
poris habitus. — 
lämend Fett, von Leib, nitidus. 
ehr fett, prepinguis. 
etwas fett, fubpinguis; corporis qualita- 


.te fuberaflulus. feuchten, v. tft in den Compofitis fo wiel als 
fett, von ffonm Fett, adipalis. feucht machen. 
fett, für föftlich, unctus. . Die Feuchte, humor, 
.. einfetteé Heurat⸗Gut, un&iffima dos. [Die Seucheigfeit, humor, humiditas, 
ein fetter Biſſen, quicquid alicui contigir | anfeuchten,, humore afpergere. 


undius & melius. tudyren, humificare; hrimcétare. 
ein fettes Maul machen fónnen, vule. un- | burcbf. uchten, permadefacere; ut humor 
&iffimam cenam habere ; laute & opipare | aíperíus penttret. 


vivere pofle. einjeuchten, humore i 
et figt fett, v»!g. reditus habet undtiores. — efpergere aliquia 


bie fett ums Maul, fzcibus ora perun&i. 















Seur, auf bem H 


Feur 
Es fcheint das Lat. fucus, fucatus, mit (edt 


überein ju fommen, denn facus, ifi angeftrichen; 
Beuckigtens, offucare erklärt Pp. geftzichent 


, aquam is 


are ad forbendum. In Niderf. fia 


uces 


man fudit. 
mra Fäufe, favilla. 


Seur, m. 


ignis. 
Feur fchlagen, ignemfilice e chalybe chet· 
re; excudere cha ybis fcintillas, fcineillu 
fomite excipere. 
Feur fangen, ignem concipere. 
‚das Feur gebt an, ligna flammam con. 
piunt. . 
es gebt aus, intermoritur, lófcbt aus, a- 
ingitur ; non permaner. 
das Feur erhalten, alere ignem, e Vlt 
ficb, foverur, alitur. 
ein Feur anmod)en , ignem facere, aníp 
d'en, ignem excitare, lignis fubjicere. 
das Feur auslöfchen , cxanguere ignes. 
ba$ $eur fd)üren, torres componere ut 
flamma alatur, reficere ignem. 
das Feur brennt heil, ignis vivit. 
das eur anblafen, bucca excitare. 
á mit Blas⸗Baͤlgen/ admotis follibus accen- 
ere. 


das unterirdifche Feur, ignis fubterraness. 

das Feur verzehrt alles, ignis con&cit & 
conlumir omnia. 

Feur p iapem eruétare, 

Rm enende Berge, montes ignivomi. 

urch das eur geben laſſen, läutern, reini 

gen, igne probare & purgare merulla. 

Feur fegen,in Bergwerden, f. gear ftr. 
euer, incendium. 

ES anlegen, ignem admovere zdifcis. 

t einwerfen, ignem injicere. 

em unverſehenes eur, ignis fortuitus. 

t greiffe um fich, gebt weiter, lacus ferpit. 

ergreift das nächfte, comprehendit proc- 
ma queque. 
groffes Feur, Aamma atrox & furibundı 
es tit Feur ausgefonmen, incendiumor 
tum elt, n n flamma exittit, 

das Feurlöfchen, dämpfen, xeftinguere 5 
valefcenrein ignem. 

es ftebt alles in vollem Feur, omnia vifo 
Bagrant incendio, 
, eint Grade mit Feur verbrennen, urbe: 


igne delere. 
im Feur aufgeben, comburi. 
mit Schwerd und Feur verfolgen, Aunım 


ferroque profequi. 

vor Feur bemahren, contra Aammarum n+- 
lentiam protegere. 

ausdem geur reiffen, retten, cx igne eripe- 
re, e flammis extrahere. 


das Braffeln des Feuers, lammarum foni- 
tus. 


Feur, im Krieg, von fchieffen, explofio bou- 
darum. 


ar 

Feur geben, (clopera explodere. 

auf einen, plumbeis globis petere aliquem. 
das Feur aushalten, fultinere conjecme 


globorum. 


ein groffes t machen, ingentem «3 
globorum er Bare Re fdoge 
multis vicibus explodendo. 
‚ignisculinaris ; focus. 
3 Feur ſitzen, ad focum federe. 
fid) behm Fein mármen, ad ignem ina 


lefcere. | 


ein farfed belles Feur, focusluculenrus | 
das Eſſen ftebt beym oder am eur, cia 


coquirur. 


den Topf and Feur fegen, ollam igni sb 


movere. 


$eur, (um Feur verdamnen,) fupplicicm, 
quo quis vivus conciematur. ” 


Feür, fgürlich, für €ifiei, Lebhafftigkeit, ardm 


ferrat 


—— 


Tenr 


fervor mentis; ıny.mumı fervidum & vehe- 
mens eft, er bar eur, ignesquianimo ex ar. 
deat —— ire, Sornfeur,fo entbraät ift. 
dur, für rothe Farb — Bé 
st. Anronius - Feur, f. Anton. beylige 
eur, eryfipelas; ignis facer. — 
des fliegende —— Kranckheit die ſich 
immer meıter jie t, (erpigo ; herpeta. 
ftur, für Leiden, Hitze M 
aut einem and Feur, aber nicht mé Feur ge: 
ben, comitari & fequi aliquemad ignem fed 
non per ignem. ' 
ren, v. auf dem Heerd, ober im Ofen, ligna 
» hrze fuper foco reponere. . 
- + boom Saljwerl, eur unterdie Pfanne 
- fdüren, ignem aheno lubjicere, 
dm Krieg, fchieffen, Feuer p auf et; 
mad, explodere fclopeta in hoftem directa; 
mani: globis ferreis tormentorum quatere. 
*-..-. mit Feur angeden, T. II. Script. 
Branfw. p. 370. De Burger wolden ben Bir 
(boss nicht_bebben, fe famelden fif unde len: 
wuu ben Dom, unde molten den Dom fü: 
ven, (incendio delere.) ! 
---- tob ſeyn oder werden, Higefpüren. 
die Baden (euren ihm, fentitardorem in 





geris. 
ftarig, adj. igneus, ardens. 
g werden, ignefcere, 
frage Augen, ardentes, truces oculi, 
e Kohlen, pruna. . 
‚ger Drache, draco volans, (ein Meteo- 
rum dieſes Namens.) 


ige Schlange, dipfas, bie mit ihrem 
Ping tea Ducit erwekt. 

Siem Scur (tnb viel Nedens-Arten, al$ Gleich⸗ 
in Sprich⸗Wortern, als: 


. Del ins Feur gieffen, ignem igni addere ; 
ignemalere. — 
einem durch ein Feur lauffen, obedienkis- 


fmum eífealcui — 
gebrannte Kinder fürchten das Feur, adulti 

pueri: nem nment, 

, ba ift Feur im Dache, ira concepta ardet. 
abfenren, f. feuren, explodere fclopeta, aut 

tormenta bellica. ' 
enfeuren, ignem Pn „au in fornace. 
“--.- inflanmare; accendere; incitare ali- 


qoem, 
kerausfeuren, e loco aliquo bombardis explo- 
fs fe defendere. 
buráieucen, igne (ive flamma penetrare. 
eurAimer, m. fitula incendiaria, coriacea. 
eut Amt, m. f. Feur:Eifen:Amt, 
eursdallen, m. bey ben Feur⸗Werken, globus 
in. aere ardens. ' 
Sur Baum, m. ber nur Breun⸗Holz gibt,arbo: 
ad edificia inutilis, in foco confumenda. Colır 


6. 34. 
ſeur⸗Secken, foculus, Kohl: Pfanne, pelvis 
ignitus. 
— mons i —— ef 
* SeursBlaje, BRayſersberg Dot, fol.62.!, 
mann einem ein Töchteriein Finke fofi 
man: 38o[an, wie fell man imehun: €i 
bed) Fein Sab gererien, man fpricht: e$ if 
en Feut⸗Blaß, puftula, (em Schmerz ber boi: 
*raebf , ald wann man fid) eine Blar 
brennt.) i dua 
— heißt im Schwediſchen ein 
Faht⸗Zeug von Tannen ⸗Holz ohne Stuͤcke, 
Imenriche um der Gleichheit willen mit einer 
atbraanten Blafe der Haut. 
eur: Bock, m. ferrum quadrupes cui impo- 
nuntur gna in Camino. ' 
$ear:Brand, m.torris, 
yYare: Drunft, f. incendinm: 
cur: Büchie, f. bombarda; feloperum. 
Sron:perg eg e . fol. 20 
1, Aus Feu Bücren bep den Keur: Werke 
hu man fe nen r Pd €. us tbun. €. 
baben eiu weites Rohr, und (mb Puri, ann 
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man fie aber im Ernſt gebraucht, haben fie ein, Feuer ⸗Knechte, qui lervianrin exſtingvendis 


Rohr das Schuhweit ijt, und uri werden fteis 
nene Rugeln daraus aerkhoifen. id. ibid. fol.13. 
eur: Bugen, fcintiliz pyrotechnicz. 
eursLaffe, f. »rarium incendiarium, in quo 
colliguntur pecunis ad refarcienda damna, 
que cives incendiis patiuntur. 

SeurcDreyed, n. triangulum igneum ; tripli- 
"en wer Pd Zeichen am Himmel, Widder, 

ne, . 

Seuraifen, n, Keuer-Stahl, chalybs e qua fcin- 
tillz Alice eliciunrur. 

Seurstkifens Amt, Cin Mayers Plefifchen 
originibur p. 145.) ober das Feur⸗· Amt, f. Feur⸗ 
Herr, wurde im Wappen des FeunHeren mit 
einem, rothen Eifen mit gelben wefels 

. Schmären ummunben, angedeutet. 
eur, farb, f.color igneus x 

eurt Faß, ». (o man vor die Thür (e&t, mann 
man Feurd: Brunft befürchtet. . 

Feur⸗gecher, flabellum ad excitandum ignem 
in foco. 

Seur:$olge, f. bie 9fufbietungbaf bie Bürger 
in einer Feuers Brunſt helfen müffen, feque- 
la fubditorum inftrumentis ad extinguendum 
incendium neceffariis, quod in alio loco 1n vi- 
cinia confpicitur, fequela incendiaria. 

Seur iSlamme, f. ignis flamma. 

Seurs Sund'en, (cintille ignis. 

Feur⸗Satter, clathrum ferreum in fornace ad 
tuendas fidelias. 

Feurs⸗Sefahr, f. incendii periculum. 

Seur : Berätbe, initrumenta incendiaria. 

Seur:Beichrey, n, clamor ob confpestum in- 

. cenditin. 

— f. campana, qua ſignum incendii 

atur. 

Seurs:Blur, f. damme vis; ubi omnia ardent 

candent. 

Feur⸗Haͤyl, Hängel, woran bie Pötte über 
‚den Seur bangen. Apherdian. Tyrocin, p. $8. 
Feur⸗Hake, m.harpago, uncus ad detrahenda 
aut protrudenda ligna & alia quz incendium 

augere poffunt. 

Seursheerd,m. focus. 

FeurHerr, ein Raths⸗Herr, fo über bie Feuer: 
Sachen geſetzt tfl, Senator quiignis & incen- 
diorum curam habet. 

iBrbiSeutsderr bes Weide, ein Amt, fo 
aud) das Seurs£ifen mt bief, bat an allen 
£rten auf Feur und Licht feben müffen, das 
der Stapfer obne Gefahr deswegen ſeyn Fón: 
nen. Zu Caroli V. anum ift dieſes Amt auf 
einen allgemeinen Keichd s Zag von einem 
Herrn von Pleſſe nod) bedienet worden, aber 
als Diefe ausgefiorben, bat e$ aufgehört. 
Mayer inoriginibus Plefenf. p. 142. und 145. 

yeurnóols, n. hgnum ad focum fiffum, Brenns 
Hol; f. Bear. E 

Seurs uter, ber auf das Feier in ben Berg 
werckẽn Acht bat, apparıtor qui ignis in fodı- 
nis curam habet. 

Bur: ober, T. HI. Scripterum Brunfw. p. 
142. mim, 89. p. $46. uto $50. num. —— 
man nicht zur Umtit Feur in den Bergw 
mache: Das berät Feur femen. f. tuo. 
Sn; jlom. Bejo/di. Sonnabende ben ber Schicht 
au 
arbeitet, em Seur fchliren, Das man bré Mon: 
tags brennen läßt, Damit e$ das arte etras 
mürber mache. Es macht aber auch dieſes 
Feur ofit tödliche Däntpfereg. 

5eutzR Aule, f. clava s ‚ea, bey hen geur Der: 
—— bhöigene Kaule, innen mit Feur; Werk 
acm. " 

Jcur⸗ Keſer, m. Friftblin. Nomend. p. 143. ci- 
cindela ; miteduls, Lampyris. . 

ZeuriRifte, oder EpringsKifte, auf ben Schif⸗ 
ien, warn der Feind auf ben Bord fommt, 
tm gu fprengen, alé mit einer Mine, cifta pul- 
vae pyrio & variis rebus ad n«candum ho- 
itin repleta, qui navis partei eccupayat 


das harte Gefleine um Bergwerk, me man | 


incendiis; tamulıncendiari. 
—— helleboraftrum. j 
eurs Kroͤte, f. grofie Erdrfiräte, bufo major 
quem fodientes in terrainveniunt ; rana vene 
nata foffilis. &eur Set. 
Feur⸗Kugel, f. globus ignitus. (meteorum.) 
* Seurs Lad, f. Feur⸗ Schlach, igniarium 
Apherd. Tyrociu. p. $7. für Feur Jeuã. 
SeursLanze, f. cine Röhre vol Schläge bey Be⸗ 
Rürmung der Contrefcarpen. — 
| rer f. fcala major incendiaria. 
eur Mal, in der Haut, ein Mutter Mal, na- 
turalis nota in cute infantis, nevus rubicun- 
„ dus, genuina corporis macula rubra. u 
Seuritliaur, murus fumarii, ne ignis camini 
pen zdificii accendere poffit; caminus 
ipic. 
Feur Maur Kehrer, camini purgator pu- 
licus; fumariorum repurgator. _ ] 
Feur Maur, f. Braud Maur, murus incendia- 
rius interfeptum lapideum ad arcendum vici- 
narum edium incendium. : 
Seur : Wiörfer, m. mortarium bellicum; tor- 
mentum bellicum majus, largiore orificio 
ad projiciendos globos diffiliendo nocentes. 
euriDfen, m. fornax flammans.—— . 
Seursdeffe, f. focus officinz fabri ferrari, 
uftrina. 
eueve/ttotb, f. ineendii periculum & furor. 
eur:Ördnung, difpofino publica propter 
ignem & incendia edita ; ordinatio incen- 
arra. 
Seuripfanue, ignitabulum, foculus; vas fer- 
reumad fovendas prunas; batillum. — 
Seurspfeil, tela ad incendenda adıficia lignea 
oftis 


find vor bicfem in ben Feug:HAufern bäufr 
fia gemefen, Tom. II, Script. Brunfw, p. 452. 
Wieder S. Vuͤhr⸗ ſyle Chytræus. Onom. col. 
219. Pyroboli. : 

T. 1. Script. Saxon. Menkeniicol, 1197. ^m 
Zug reider die Hußiten fellte Brandeburg uns 
ter andern geben 200 cur Pfeile. ' . 

$eur:Probe, f. ben ben Alten, das Tragen eis 
nes glüenden Eiſens, oder das Trerten auf 
glüeube Eifen, probatio innocentz per 
ignea. ! 

SeuriRab, n. bepben Feuer-Werckern, rota, in 

pyrotechnia, quam ignis artificialis agit & 
vertit. ; 

SeuriRegen, m. ben den Zufls Feuern, pluvia 

ignea pyrotzchnica 

Seur: rotb, rubens, ut ferrum | candens ; 

fummeus; rutilus, als roi t Haare. 

Feur Rohr, n. bombarda; fclopetum; quod 

pulveris pyrii ope exploditur. — 

Feur Aohren, tubi pyrotechnici. , 

Seur:Säule, f. columna ignea, in Exodo 

Mraelitarum ex Egypto. : 

Seur/Gdyaben, damnum quod incendia fa- 

ciunt. 

Feur Schau, f. infpectio publica edificiorum 

ob przcivenda. incendia, 
Feur Zchauffel f. batillum. : 
| Seur/hilo, clypeus pyrotechnieus. 
* Seun:Schlady, f. Feur:£ad, igniarium. 
Feur⸗Schirm, lamina ferrea, forma. hemicy- 
| cli, in foco culinarum. 

* Seuss Schilling, m. tributum propter zdifici- 

um & focum. 

ber Stade Geſcheß, Bede und Feur⸗Schil⸗ 
ling geben, alá andere Bürger. Sauft in der 
Srandenberaiidy. Chron. ce. 30. — 

Feur Schlange f. ferpens coloriscuprei ; drit- 

co rurilus. 

Feur Schloß, m. am Gewehr, rota fclopeti qua 
| recurvendo ignis ſeintallas ſpargit iisque 
pulverem pyra.ım accendit, 

Seuil p, in den Feur; Wercken, ca- 
ftellum, quod in pyretechnia s 
! 5 
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Feyer, gereedgu Sr en $ 










Feur Seegen, m. exorci(mus fuperiticiofüs, 
quo incendia arcere volunt. 

Keurispeyend, ignivomus, ignem eru&tans. 

Senv;Sprige, fipho major ad reitinguenda in- 














un vor biefem in i, 









cendis; fipho incendiarius. tenftaig fol. 20. a. 
Feur Stabl, chalybsin ignirabulo, e quo fcin- ue ix 
tille pyzite eliciuntur. * Die Sepce, Sabbathum terre. Lezit, XXV. a. Jm eadem Spi 1 ftebt Bir T 


Feur⸗ Arte, f. focus, edificium in quo quis 
habitat. 
Anlage nach ben Feur⸗Staͤtten, collecta per 
fumaria. WERTEN 
Seur:Stein, m. pyrites, lapis igniarius. 
Sean, f 5 tifmus ignis Apoftolorum 
& primorum. Chriftianorum, Dona Spiri- 





bas Land foll imrten Jahr feine Feyre] tvie man mod) (aat Werkelrtag,c 
— — —— — oder Virledach. 4I. Scri; 


jeyern, z. a. feriari. P. 456. T 
einen Tag feyern, habere diem aliquem fe- | Seyliaen, f. Beiligen. 
Ein Semen, m. 


ftum. - 
ober wie einige fagen, eine Sete. Cox 



























diefen Tag fenert man.bey und nicht, hic 
dies nobis non «ft feftus. 
den mairjährlich fevert,cujus celebratio fin- halecto Alansmnica, ein 
gulis annis recurrit. Lappen, der vom leid 
eine Perſohn feperm, colere & venerari) Schnitz, al$ von Schinelen, pars: 
aliquem; multum alicui deferre, dendo leparata a corpore; vel uf 
feyern, v. nichts arbeiten, ruhen, feriari; otio| — tritw veftis parres dependen pa 


tus S, 

Seur Vogel. Frifeblin. p. 143. Nomencl. pyrau 
ftes clerus. ! 
Scur Wächter, fparteolus, cuftos propter in- 

cendium appofitus. 





Seurs Werd, n. ignesartificiofi, feftivi, machi | ^ indulgere. einem einen $egen vom Leib ba 
nz ignivome, : dieger Menſch Fan nicht feyern, hic homo| — aliquem armis i pars corporis f 
Scurwerd'er,pyrobolarius. — non poteit otiofus effe, aut dependeat. i5 
Feurwercker Kunſt, pyrotechnia, pyro- nach gethaner Arbeit iff gut fegern, poft la- ‚nicht einen gegen ı njulege 
olia. borem quies grata eft. tritam. veftem d tegen 


Feurwerck, quiequid ligni autalius ret à: 
calefaciondum. vcl coquendum confumitur 

als Brenn: Holtz. Frrefeb, de jure. baſtana 
miewbio, 3. t. 4 Brenn Holtz gu feiner Re: 
turfft, ju Seurmerd abbauen doͤrſen. 

Se. was man gun Salsıkochen braucht, als 
Holn,Torfit,@rroh,Robt. — — 

Scurmerdemaut, emtio lignorum. 

FeurwerckeSlocke, it Hall in Sachfen, 
vor deren táutung niemand eine Fuhr olt 


tr wird nicht feuern, non ceffabit, non]  nuditatem. ML 

* ein Sánle, Demin. Pi. linis 
mentum. . Qe, 

fegen, mit bem Degen ins Mtaf 

ipide enüs lapides pavimenti te 
tille exfiliánt. (0 WEM 

, Mu. Pid, M eo 

rte Tt, unb jan 'cri 

ein Sapec, Piéloriur in Lex. € 

ein Befise, crebra percc 





erit otiofus, bis ge, donec &c. 
da ift nicht zu fepern, hic non locus eft fc- 

gnitix atque foco: die. 
, hir baben fden drey Tage gefegert, ter- 
tium jam diem ferian fumus, 
; ausfeyeren, aufhören ju fenern, ceffare 
eriart. 

vt Feyern, f. eines Tages oder Feſies, cele. 


ratio. 








beiprechen Darf, es zuvor wegzukauffen. das jährliche Sm folennitas. vimenti qux fit enübusa bibo 
Feur Wurm, m. cicindela repens, f. Feur ser das Frhern oder Ausruben, quies. jerfegen, enfe coi pus alicnjus 
r, ccindcla volans. * - + - bab Muͤßiggehen, ouam. erfest, cicatricofüs. — — 
Feur Wurm ‚Salamander, Vet. Vetab. feyerlich, ads. nad) jährlicher Gewohnheit, atiefiui nennt die 
— folenniter 


mit fo viel Cbligen und £ 
Kieider, veltıs een 
ſciſſe ut interioris pulchritudo 


serfegt un 


eur Wurm, fcarabzus cornutus, Golis: 
in Onsmafl, Ärgentoratenfi. 

Sh er Worm. Chytrenscol. 39$. lucanicus, 
ſcarabæus taurus, Andre nennen ibn doróter. 


erlich begehen,celehrare ur diem feftum, 
etwas ſeyerlich vorbehalten, jus fuum 
velle falvum habere; publicefibi aliquid re- 


















1 ( fervare, jus fuum illefüum velle lrabere. nois. MEXSC 
Feur Zange, f. forceps; infrumentum in foco; * fein Recht feverlich bebin Das Lateiniiche nb 
6 Tc TE i gen, de jure fuo! fiffus, umb Je 
pyragra ; pruniceps, folenniter prote n( bey ben "yuriften.) oder fezza, fonimt biermit T | = 









Feur Zeichen, am Himmel, meteorum igneum. 
Seursjeichen, rogus quo accenfo fignum datur 
vicinis. 

Als am BörnkeinStrand in Preuffen, ein 
felt. Haufen der immer bereitliegt, baf man 
ibn anjünben und einZeichen bamit geben fan, 
f. Bern Sgeins®rdn. Frideric. III. An. 1691. 

Feur Zeug, ignitabulom-igniarium, 
Feur, Flammt⸗Feur, Kohlen 
uden: Feur, Luf⸗Feur, Kohlen: eur, 
Fent, HöllenFeur, se. f. unter ihren 
Anfangs: Buchkaben. 

Ri Wort Feur, wird das t als ber Vocal (o bad 
t, begleitet von vielen Wohllauts wegen gefchrier 
ben, euer, für eur. —— 

Esfommt das Gries. mug, nach Geſtaͤndnuͤß 
x Griechen ſelbſt, von bem alten Für ober Bür 


seyersAbend, m. finis operis diuini; orum 
vefpertinum poftlaborem diurnum. It, finis 


Seger,m. 
aborum. : 


is ? podex. : 
Tathef. fec£ ne L| e 
nen Fetzer damit milites co 
garii his podicem ornant, — 
einem den d [ba 






tbun bat, eber 
en did felbft 
acht, famulus fartoris fe 








tians 1n 

hofpino opificii communi. vel ibidem non 
magillro fed fibi neceffaria conficiens. 

Seyerjabe, annusrequietionis terre, Levit. 
XXV. 5$. 


Severi leiber, veftes quibus infolennitatibus 
induuntur, veftimenta iofiora. 
Diefes Wort veraltet im 
brauch und bleibt der 
Man fagt ein 
Kleid, das befte 
alie Tage anzieht. - digſe 
F ap m ; feriatus dies; dies fe-/aus 2 ieri 
5; folennitas: " Abece Bücher 
— in Geri ferie ſorenſes. in £ 
ev 


R 


effier und feiles, " à Y : 





Socrates (apud Platonem) interrogat Hermo- 
genem,ecquam caufam dare poffit de Grzco 
fermone, cur . re&te hocnomine rue, voce- 
tur ? qui cum fe nihil habere diceret,Socrates ad 
hunctere modum: Confidera inquit quid ego 
de hoc fufpicer. WA ad Grecos cum alios tum 
eos qui fub barbaris habitant, multa-nomina a 
barbaris ascepiffe, &c. vide & hoc nomen ze 
anne barbarum fit? hoc enim nec facile Greca 
lingue aptes,& clarum eft phrygss itaipfum rio- 
minare, Becan, in Flermath. 1. 2, p. 33. Rudber. 
Atlant.p. 80$. Plato in — 

Die Teutſchen haben vsr?tlteré für euin Feur 
einen andern Diphrhongum gehabt Kero pat à - 
Fuir, wiſchen welche Vocal Jerofchin. ein (q) faule Leute haben immer Feyer-Tage,igna- 
grieat, und A Me rod ret Det vi$ — iib niis edd 
con von Au. 1229. ur. . Büer, ' t ei tiZage machen, q 
DBühr. Angl. fire. e capiunt X occafionem. 


erg, ceffatioab opere; requies, 
erit age geben, ferias indicere. 
baben, ferias agere. 


. gitized by Google 


gid 
Fichte, f. 
peus ein Wald Baum. — - 
nen am die Fichte fübren,fallere aliquem. | 
milde Fichte, dergleichen alle in Teutſch⸗ 
find, dann Me guten Fichten tragen 
bre man taber funi nennt, pına- | 


ihren, ein fichtener, ne, ned, adj. pineus, a,um, 
ein Kerne *Bret, affer pineus. 
‚ein Sibtentit, romus pineus. 
‚sihrel:Bdera, ein bebes prn Fichten 
tinet unge nie inen (d im Örandenburgi: 
Surítentbum Bapreut in Franden. 
tes piis pleni; pinetum maximumGer 
manm in Franconta. 

Im Sra fi M. Lexico (von Trevonx ober | 
Trezelftiem fü votrb es übel überfert, monta 
gnesde F:chtel, und babey Lateiniſch Fichtel: 
montes. * 


"ttisdols, n. li ineum. 

[eroi e Ei — — 363. Pinus, der 
rate ſagt, fie heiffe font meiffc Tanne. 

Sichten Raupe. Frifebl. Nomencliter. p. 145 
oder Fichten Wurm, eruca pinorum; Pityo- 


campe. 
— hrobilun 
ttn! ebilus pini; nux pinea. — | 
— ratide fidus foit mit hem Late ini 
förn picea, amd mit bem Griechifchen weuxn, 
oder zırug, pinus, überein, 
Side, f. 
loculus; marfupium. € 
das Delo indie Gide ſtecken, pecuniam in- 
ere loculis. 
tinem bie Ficke laufen, emungere aliquem 


ommargento. ewig. 
„einem anf bie Ficke flopfen, multare ali- 


— 
dir, sielieiot von Fach, (oven das 


n , 
ee loculus, marfupium. 
un im dfiícben gebräuchlich. Ugu- 
tis bat im fremden £atein ** —— 
'uprm. 

ti, porcellus, f. Serfel. 
—— virile, f. ficken, reiben, fci. 


à Ca. , : e : 
tr Ruthe, virgis czdere; caftigare| 


: puerom virga. — 
* Ein idet ober Schilling in der C dul. 
ib. Brer. M. p. 635. caltıgario qug 
Aefchobs - 






L 


ut aufs, 


laenbe fien , reiben, fricare, 
1 Spem. mo die Ha 


m bes Pferds vom Sattel, " 
dc ft, leviter virgis percutere. u 
4 AE E * $iden, 
für ttiben, fricare 


manus manum fricat, eine Hand ficfet die am 
fricatio, ib. nebſt den veralteten 
an, adfrico. 
ab, defrico. 
binein, infrico, 
. poft. fl 
Leim au ben 


he. 
4 Les. frico, ichfie ‚Trage, jucke, 
$ 
, 
® 








ib, 


elaſſen, man bat von 
cile und figeln, limare. 
an emigen Orte 


lio, ein unrubiger Menſch, hom 





m SRutbrn » Eitreich, ober auf Sieber £atwerge, clectuarium febrifugum. 


"| gieber:Pflafter, emplaitrum febrifugum. 


en geiagt 
Ausdem 
t ne í nansu 
ilio, ein Sick: Nader, Chytren| re; barbito villatico canere. 


Fieb Sieb 


— negotiis fe ingerens. It. Fickfack Ma⸗ 
er. id. 
Beym Spielenift eine Art von drey Quadrat- 


Figuren in einander, und in ber Helffte mit ei 
nem Strich auf allen vier Seiten durch, (oo 


Hu 
Mühle genenmet wird. Wo man bren Nuncte 
neben einander, oder unter einander befenen 
fan, Wann man num einen Punet mit feinem 
Cpicl tein immer öffnen, und mieber suma: 
chen Fan, und deßwegen dem andern immer eu 
nen Stein aud bem € piel nehmen, beißt e$ von 
diefer eme —— bin und her rucken 
Eine Ye tübl, ludus qui fingulis tra- 
&ibus ternarium claudendo vincit. 
Eine Fit: Mühle haben, fpe duplici uti. 
* Dickeler, keht im alten Hocabularıo von An, 
1482. und ift Zat. dazu (greet, fi rumpis, eftlu- 
dus, cum quo puella: folent ludere fubtra£tis 


dibus. 
— Ein Figgen brauchen, Tfebndi T.I. p. 351. 
bald gemeinen bald €i en⸗VPuth ſuchen. Ein 
Glei nij voa ber idi. a 


Sieber, n. f. 
febris. * 
das alltänige Fieber, febris quotidiana, 
dasdreptägige, * - -  tertiana, 
das viertänine, - quartana. 


be bieint, — ; bad falte, intermittens; 


in ein Fieber fallen incidere in febrim. 


ein Ficher befemmen, ober Damit befallen 


febrefcere; febre corripi. 


das Fieber haben, febrim habere; fcbrici- 
tare. 
j „20m Fieber geichhttelt werden, vlg. febre 
jactari.. : 

esift ein Fieber dazu gefchlagen, febris fu- 


pervenit. accelfit. 


derAnfioß vonrSieber, paroxy(mus febrilis. 
das Fieber nınımt ab, levatur; remittit. 


nimmt ju, intenditur. 

hält an, continuat. 

wird vertrieben, depelfitur. 

vergebet, decedit; bleibt aud, finirur, 

das Fieber verläßt ihn, a feb 
tur. 


er wird de elben los, ab ea liberatur; eam 


paflus convaleſeit. 
ieber Eſſenz, Effentia antifebrilis. 
iebera£rtract, Extractum febrifugum. 


eberbafft, fiebrijdb, adj. febrilis, febriculo- 


fus. 
Siebecicsine, f. ardor febrilis. 
fieber Kraut, n. cenraurium. 


ieber:Pulver, pulvis antifebrilis. 





re relinqui- 





ein Siedler, vxlg. unb ſpoͤttlich, qui fidi- 
bus canit fine omni arte. — 
Bier⸗Fiedler, zulg.-qui in — biben · 
tibus,& hominibus e fece plebis fidibus canit; 
panduriftacerevifiarius. — 
Gefiedel, v. fagt man in Merachtung, de 
is qui (ne arte & nimis diu fidibus canunt. 
auffiedeln, v. im C pott, fidibus canerein cau- 
ponis, vel rufticis choreasagennbus. 

Fidel ⸗Bogen, m. i in guten Gebrauch, ple- 
&rum, baculus fubtiliori parte leviter curvae 
*tus, qui crines equinos tenet exteníos quibus 
chordas fricant ut (onum edant. 

pret ieu n. colophonia. . 
ebeln, wird tn einigen Compofiris vom reiben 

ber Eeiten auf der Fiedel, für jebmebes off 
mahliges reiben genommen, ali : 
abfiedelu, frequenter fricando feparare, 
oder deterere. 
durchfiedeln, fridione continua foramen 
facere; fricando ledere. 

jerfiedeln, fiicando paffim ledere & perdere. 

Stedel, f. f. Geige, ein Straf⸗ Inſtrument, fides 
delinquentium, collare ligneum quo includi- 
tur collum & utraque manus delinquentis, 
qui eodem ornatu plebis ludibrio exponi- 


tur. 
eine in bie Fibdel (pantien, vulg. fidibus ali- 
quam inclufam punire, fonft bie Beigen ante: 
gen, tanquam fidicinam plebi monitrare. 
Gtrol Siebel, f. €trob. des 
Fiedel, fommt vom Lat. fidcs, fürfiebeln it 
Niderf.veddeln. T. III. Script. Branfw. p. 355. 
upveddeln, au in. Holl. vedel, von der 
Gleichheit mit ficken , (f. fielen, fricare) bat das 
&lte Vocab. von An. 1482. Das Wort Fidel 
überfent, figella. It em Fidler oder Geiger, 
figellator, und fideln oder geigen, figellare. 


Fiedern, 


Der Vocal indererfien Solbe des Worte c 
ber, wird in folgenden Wörtern, fo davon her⸗ 
fommen, al eim i, auggeiprochen. . 

fiebern die Bette, Die Theile oder Ctüde eines 
Feder Bertes nrit Federn ausfüllen, lei pai- 
tes plunsis replere , oder die in den gebraich⸗ 
ten Betten zuſammen geballte Federn wieder 
auseinander thun, plumas longo ufuin lecto 
conglobatas feparare, 

fiedern die Pfeile, pinnis inftruere fagittas. 

ber eine ſchnitzt und fiebert die Pfeile, der 

andere verſchießt fie, alter clam ‚alter aperte 
nocet; alturtor urirurtemerario tanquam in- « 
ftrumento nocendi. 

* fiedern, PH, mehr dazu tbun als man geredet, 
fuperdicere. 

* Die Sieberm, bie Federn am Hola ber Pfeile, 
ale. Pid, ' 


ieber Kinde, cortex Winteranus, ingleichen fiedern, die Doden oder Canaenten, in den 


kina kina. 
ieber-Schaur, zwlg. paroxyfinus febrilis. 
ieber/Lag, m. dies quo febris vedir. 


jeber:-Tinctur,tindtura antifebrilis,oder febri- 


Fiedel N.- 


oder Violine. 
auf der Siebel fpielen 


fiedelm, v. veig. idibus canere. 


fides, ium; barbitus nothus. valg. für Beige 


‚ vulg. fidibus cane- 


ſogenannten Flügeln, Inſtrumenten, Spinew 
ten, Clavefind sc. mit Federn verfeben, welche 
die Ceiten Elingen machen, machinas parvas 
in claviuni caudis ftantes pennz particula ar- 
mare, ut chordas debito modo tanganr, 


ausfiedern, in ben Bergmerden, in ben aebaw 
enen Ritzen derSteine, Keile von Eifen fenen, 
fie zu fpalten und ju fprengen, rimis in faxis fa- 
dis cuneos indere ut vi malleorum findan- 
tur & frangantur, f. Fimmel, ausfiedern mit 
Federn und Fimmeln, Mattheſtat Sarepta 
Conc. XII. 
Gefieder, m. plume in ledis. . 
^matficber , ad. Eingefieder, id. 
fiederig, cj. plumofus. 
fidi fiederig machen, plumarum particulis 
fuperficiem veftis replere. 


Sieh, f. m. 
tenia, ermis latus in vifceribus hoininuim, 
quadrupedum , pifcium, & volatilium, 
skin | id. tznia. 
i Sieh, 


^66 Sia Kill 
Fiek ⸗Bohnen, fabz majores, f. Feig, Feig⸗ 
Folmen, 
$ief:-Bobnen, lupinus, Chytr. Vocab. col. 490. 
Vilbone, Niderf. f-Feig._ 
Die Holländer baben Fyck, Fick, Vvg. 
Bock an de Vinger, vnt, uleus digitale; 
inflammatio digiti, fenft im Teutfchen ber 
Burn anmı-Finger genannt. 
ET Dog: Wratte, ( FeigeWarze) marifca. 
* un — — 
abPunfte, puſtula inpodice; ınarıfca, 
ei aan Gall. fic. — 
€8 kommt von ficus, von der Gleichheit mit eis 
"AA 35 Die pto m 1 fprechen e$ 
auch feig aus, mie Feige, ficus, f. Feige. * 
Albern: in Lex. ad vocem, dic C. bat 
Sieften, CK 
ieften, f.Fift- 
Fi alen, plur. Pi. in Lex. voluta, bad iſt Blum⸗ 
etf mie es bie Tiſcher auf Tafeln zur Zierde 
vind umgemwelgt, fchier moie Jacobs Mu: 





ein. 

.. Vielleicht von Figuren, (Sigur; man Ändert 

in Ben Dialect offt r, in I, als Kilche für Kirch; 
alfo Figulen oder Figalen, für Figuren. 

figiren, heißt bep den Chymicis Feursbeftändig 

urch einen Zufag machen, baf ein Ding micht 

mebr fo flüchtig ift, alé das Queck⸗Silber figu 

ven, vou figere, veſt . 


Sigur, f. f. 


figura, ein Bild ober Geftalt, forma. 

In bet Mathematik,mas in (einem Umfang 
eingefchloffen, amd) Superficial-Siguren, als 
ein reped, triangulum, im Gegenjaß ber Yi; 
y" e" einander, bre nicht eingefchloffene Piä; 

tbaben. 

n ber MappensKunf ift 
Menichen Geficht vorftelit, alé die Sonne, die 
Winde x. Apr IP 

n ber Red⸗Kunſt, mas uneigentlich oder 

verblümt ift, (chema. 

figürlich, «dj, unb adv. ber figürlicbe SDerftanb, 

tropicus, impróprius. 

verblümt, figurarus ; figurate; tropice. 

* figuriven, bieß ebebeffen cin Lied mit ver: 

ſchie denen Stimmen ablingen, fy mphonia ca- 
nere. 

* Sigural,f. m. concentus; fymphonia. 

* — ymphoniacus, der den —* 
mit andern ſingt. 

* befiguriren, ob oculos ponere; vivis colori- 

bus depinzere. 
Bayiersb. poft f 
- find befigurirt in. Genefi, fie wolten einen 
ru. en, daß alle Welt davon ju agen 
x 


Silial, m. 


ifl ein Kirchen; Terminus, ven einer Kirche bie 
it einerandern gehört, (o als bie Mutter unb 
farre anzufehen, vom at. filia, eine Tochter. 
Man fagt in einigen Ländern dafür, eine Ben 
s —X eine Zu⸗Kirche, Ecclefie parochialis 
fi 


Silben, v. 
Mattb, Sarepta. Conc. 12. einen Wig in ben 
Felſen filben, morein man einen Keil (egen 
Jamıhn su (premaen, rimam facere, crenam ef. 


fodere in faxis cui cuneus inferitur ferreus, | Sils, SBermeif, celtigatio verbalis; correctio 


ad difindenda ea m fodinis. f. das Dierfolgen:| — afpera. 
be fillen, cedere, ſchlagen. 

Sillen oder Dillen, v. a. einen Sil 
excoriare ; pellem detrahere, ein veraltetes | filsen, veré. d 


Verbum. T. 11. Script. Brunfw. in Chron, pi- 
Aurato p. 321. de Vrefter be wilden fe de Hude 
Aff, (ben Drieftern ſchunden fie die Hänte ab.) 

Baviller, heißt an einigen Orten nod) ber 
Echinder, cxcoriator publicus. 


148. 5. die Eergeittigen Ältriren, f. 


Sot Filz 


bit Ravillerey, des Schinders Wohnung 
und Amt, excorutoris domicilium & offi- 





cium. 

die Sille Rule, 9tiberf. die Echinder-Grus 
be, der SchindsUnger, locus fepararus, in 
quo cadavera excoriantur, & canibus avibus- 


que projecta jacent. 
vi 


t 


* fillen, für ſchlagen, nemlich ſo ſchlagen, daß 


flagellis cedere, 


es an Haut und Haar geht, 

& —* ut curis ledatur & 
n Kerenir Gloff. fteht: 
illo, verbera, hiloom, verberum. 


laceretur, 


Filiono keitu, eine Härte oder Ruthe, mo: 


mit die Haut wund gepeiticht wird, eine Hen 
dere-Rurbe. 


Im E/ucidario, einem MS. liegt man: un: 
fer Herr ward von den Juden mit Befmen ge: 


villet, virgis ccdebatur. 


Fillunga, mirb in bed Lipf. Gloff. Ragellum 


überjegt, unb Lip fiu: fttt Dazu, an quia cutem 
radit? 


Da: Franzöfifche Wort filou. Lat. barbare 
fillones gehört bieber, bedeutet eigentlich ausge: 
eitjchte Buben, Banditen, Verberones, von fil 
en, czdcze, oder aud) von fchinden, excoriare, 
Dann man fie diefente berauben und ausziehen, 
fo beiffen fie cd im Teutſchen Abdechen, welches 


«d die Schinder für excoizar 
8 fdeint auch das Franzöfi 
sugebören. 

m Lateiniſchen fagt Cufpar Bart in enimad: 
ad Gi Britonem. p.493. ad 

Vellus ejus lacerat, ovem velle ſpoliat. 


Á JA ai 


: . Vellus und pellis find mit sell einerley, davon 
tgur, reaé eines | bas Wort fillen fommt. B. filrdi 


| aea pin roltcrnere. f. fallen, 
evillen, (. Willen, abſchrecken. 
Syllen, m. 


Der ame eines FrauenKleides fdoeivt - 
ber Ahnlichfeit mit Sell, un^ ve!’ 


Chronik. co/.9. (agt : Die rauen nan 


An. 1351. in ben Ctetten gar irliche Heiten, 
Mäntelhen) die nennte man Syllen. Und 


mas bad Hein Geſpenſe Bcfpnt) von Dilfe!: 
Eat ( forfan, Nefel:Tuch, von ifi: € aat? 
krauß unb eng beyſanimen gefallten mi 
eingm Same (Saum) bey nabe ener € par. 
neit breit, deren Éoftet einer 9 ober 10 Gulber: 
Filz, per lanam coactam peico- 
Are. » 


Filz, f.m. 
pannus coaQilis; lane coacle; coadtile; 
pannuselana incontextus; tegumenti gentis 
€ lanis pilisve paulo denfiusftrictiusque com- 
Pa five coacti. ! 
Sils, für einen Hut, vale. im Cipott, weil heute 
zu Tage die Ste son Filz find, für Filj-Hur, 
pileus eIana coactus. i 


brrunter mit bem Filz! detrahe pileum! 
honora, quoshonorare debes aperto capite, 
Sil, ein farger Menſch, homo przparcus; for- 
ide avarus. ber Meng. € 
t. ein grober Menfch. Ein grober Fit; 
pid ftipes, fungus. I si 


einem einen Fils geben, increpare aliquem; 
acri lixivio perfricare. 
befommen, increpari, objurgari. 
$3&ollt, cogere ut lanam equa 
pileı fiunt. 

fich filgen, al Haare, bie man nicht mehr 
austämmten fan, intricari, ut lame coadie. 

Seiden⸗Faden he nicht, feici fila 
nan poflunt cogi ut lana pilei. 


er,für&chinder,bat Chytr. in Nomenel, 

Saxon. col. 308. Raker, & quia (imul cloacas 

[7 cloacarii-.nominantur, Willer und 
t. 


affoler bieber 


vocem evellerat. 


im Gloff. Lipf 


EN 
mien zu baben, Sauft in dev £uupo gischen 


Sim fin 
i t . t 
EU NETS 


ilt. 
LA 







































j. coadtilis, ut lana coaQa undep 
fordidus ; tenax; rcus. | 
filsig, ad. preparce; Sor ide 
Filzigkeit, f. tenaciras; illiberalitas; 

ties 


foi 
Filz/Blech, bey ben Hutmachern, lamins ad 
p lanam. 4 
si — f. ftragulum craffum e lana ce⸗ 
ento. * 
SilyGeige, bey ben Kammachern die SÍ 
me ju polirtn, politura pectinum. 
Silssut, m. vulg. pileus e Tana coactus. 
ilsunwader, coadliliarius. 
SIS leid, n. veftis coacta, f. e lanis coa. 
Silir&raut, w. cufcuta, mádft gern im lad 
lıniangina ; orobanche; ervi angins ; hei 
fe circumvolvens leguminibus. 
SilsuL ame, f. pediculus feralis, 
FilzMantel, m. pres coa&ile; indum 
tum e lana coacta. 
Sil»Schube, calceamenta e lana coacta; 1 
ilia, orum, Socci ex lana. 


ur etd, n. coadtilia. a 

ausfilzen, v. increpare; obj re aliquet 

objicere dclidtum^& malis verbis ob * 
Nider Saͤchſiſch unb Holändifch iftohne ál 
lo, ilt. Angel’ C Ad fé und Enoe Undiſch 
Es ift im neuern Yatein telrum, film! 

trus und pheltrus, oder pheirrumansgeiprech 

worden, davon die ccucn Griechen al 

Dererpir haben. !i>i. echero. Gail. feutec au 

einige Teutſche, 3:6 n Schleſſen fagen Filyer. 
Das Lateineſche pilus, pileus, und in Gu 

Grec. avTOv GosCbile, unb sriAwua idi 

"e ong; Wert Filz näher anzngehören. 
on dem Wort Filtrum qd dep denChyu 

duy und andern Arbeiten ead verbum. 

„eriren, auſgekommen, percolare per lini 
coaelam, mann man etieas. fliefioeó laut 
will, wırd ed turc Fitz gegeſſer, oder but 
Alei» Papier, per chartam bibulam. 

3imme, f. cime. 

Simmel, 

f femel. eanabis fcinella.furjer Hanf, Pid 

Bey den Vergleuten if es ein eifener än 
ben man in bte gemachten Ritze ſteckt dit Et 
ne ju fprengen, cuneus. Frifchlin, im Ne 
claiere cap. 109. ennt ihn Ferramenrum c 
ciforium. | 

‚Mattlefins Sarepta. Conc. 12. den Wie m 
Fimmelen und Federn ausfiedern, den Er 
mit Finmel ritzen, ibid. 

KimmelPäufchel, malleus quo cunei inf 

v dinis pulfantur & truduntur. 

Sin ie, eine Art von Wallfiichen in der €7 
nischen und Meitteländiichen Eee. Sind ah 
auch in Norden vor den € pig + Beratn an 
ben worden. Hat andere Nahrung 44 à 
Fe N in Grönland und Daher auch fefrt 
Speck, der nicht zum fran taugt, rm 
dem by id in der CE! leid, aber mid 
in ber Dicke, bláfet dag —* viel färdı 
aus, bat einen biferigem imd erbaben 
Kopf, der oben durchaus gefpalten, modur 
er das Waffer auswirfft, fein Gamme ir aui 
mit Fiſch⸗Bein ausgefept. f. Zorndräger 
Grönläntifche Suerey, pan. 

Sinne, f. Pfinne. 

Sinne, 
bie Firmen ober FinnsLänder, Finni e 
ennt. 

FinnCand, oder Finn⸗Mark, Finnomia ; Fin 
marchia, eine Zandichaftin Schweden. 

. Finniſch 














, insländifch, Finnonius ; Fin- 
enn, palus. : 


Sinans, 


zn 






















3m, v. Rad : 

mt Xct clo zuſammen bringen, faene- 
aut verfaram facere, &c. 
„adj Hedioms Eufeb. fol. 44. a. Der 
und Gel» Sammler gen ‚der 













d. —— der Dre, anzifche 8a: 
; emunnen 
und Neufindler, Teutfche Sprich⸗ 


Wörter. fel. 28. o. Die Finan er, bie Den Leu: 


- pm mut falfcher gefärbier > core anb Zaubt 
- nm Rafe machen uro vorigen, ibid. fol. 
/" . . 

yf extorüo pecunie cain fi io · 
24, Kelhonarus, 





= Bm $8 anidf. fin, feiit, f. feu ; ullus ^u d) 
Cinfünffte mag / en. Dabe: tr 
Mer in den Teutſchen Spridy 
bug geſetzt. fel. 28. a. 
$inden, v. . 
- ich fand, Perf. id) bab gefunden, Im- 
* ic fände,invenire,reperire. 
j mem Bitten flatt finden, precibus meis 
zelinque. 
etwas an einem finden, reperire aliquem, 
"abere aliquid, preditum effe aliqua re. 
» Bergnägen in etwas finden, delectari ali- 


re. 
q^ einen inben, confe&ari aliquem, 
antreifen, otfendere. 
L finden, fchlaffend, gefund, offendere 
quem otiofum , dormuentem, fanum &c. 
den, für erlangen, nancifci ; adipifci ; affequi. 
‚bat eme aute Urſach gefunden, cautam 
m natus eft. , 
baden, für erfahren, erkennen, reperire; co- 


C. 
für erfinden, excogitare ; comminifa ; 


| " finden was nótbig ift, celeriter reperi- 


opus funt. 
ow on. für ſeyn, invenire, effe. 


H findet fid einer ber widerfpricht, eft, qui 
tradicir. 

t$ finden fid) viel darunter, multi in numc- 

sorum fun. — j 

bie Wahrheit wird fid) finden, veritas ap- 

be laffen, quarentibus adeffe, paratum 

i etwas micht finden fónnen,non confequi, 

in comprehendere poffe aliquid. 

fih mobl in fi tingliid iber, calamita- 

im parienter ferre 


in einen finden, accommodare (e ali- 
voluntati. 









































+ 


ba Finden, m. 


inventio, 

Saber, jurisprudentes ; a(feffores judicis, 
Bede: Cibopfen, Im Lübifchen Red. 
4 peg. $66. qualı repertores fententia 


aum. 
" finsung, beg ben Alten, die Findung ber 


inventio fententie pronunciande. 


die Sache zur Findung weiſen, reperto- 






$inder, in den Bergmerfen, qui metallum re- 








Find 


rum judicio fubinittere cauſam, Befo/d. Thef. 
Pra 


d. 
ed ift von ben Findern, oder burd bie Fin⸗ 
dung erfannt worden, fententia pronuntiata 
elt. id, i5. 
FindungssRedt,ius in reminventam. 





peritin fodina fua, f. Fund, gunbvOrube.— 
findig, in einigen Compofiris, als fpiyfinbig, 


















Ting 267 


der bie Schläge nicht mehr empfindet, qui 
occalluit ad verberum fenfum. 
Empfindung, f. fenfus; adfedio. 

das Blied bat Feine Empfindung, mem- 
brum quafi emortuum fenfu caret. 
Empfindung haben, fentire, percipere; 
affici ex realiqua. 





empfindlich, fenfibilis; quod poteft fentiri; 


entiendi facultate preditum. 


aRutus,audfinbig, f. ausfimber. oos für finer, durchs Derg orient, gravis; 
findlich, (. auch in den Compofitis, befinblid,| ^ acerbus; acer; magnum dolorem habens. 

empfindlich. - - - berfid) leicht erzürnt, iracundus; facile 
$indling, m. infans proje&titius, expofitus in| excandefcens ; irritabilis; iram in promptu , 





ventus. 
die Sinoef, mo die Findel-Kinder erzogen met: 
den, brephorrophium ; hofpirale quo infantes 
expofititii aluntur & educanttır. ] 

KindelZaus, Findel Kind⸗Haus, id. 

SinbeloR inoer, infantes expofiti, inventi, edu- 
candi & educati. 

* SindeliBeld, eupergov, inventionis premi- 
um, premium rem perditam five amiflam for- 
tuito indicantibtıs. Befold. Tb. Pr. . 

* SinbebsXutb, id. ib. ſteht etman für Findel⸗ 


mieth. 

Findel pfleger, præfectus five curator brepho- 
trophii primar:us, qui nemine fenatus rei 
orphanorum przeft, ut, Norimbergz. 
intel/Dater, economus brephotrophii. 

abfinden, fid) mit einem, abfolvere aliquem ; 
tranfigere cum aliquo. 

wegen eines Dings, pacifci cum aliquo de 
aliqua re; fatisfacere alicui de re, ober prore 
aliqua. . 
abfinden, einen Prinzen, cedere aliquid 
terrarum: in ejus ulinn, Annuam pecunie 
, fummam dare unde vivat. 
ein abaejunbener Herr, (xe. ein apanagirter 
Prinz, princeps apanagiatus) filius poft pri- 
mogenitum five natu maximum aliqua regio- 
nis parte ad ufum fuum donatus, vel annua 
pecuniae ſumma ex hereditate paterna vivens. 

Abfindung, ſatisſactio. 

auffinden, ed bat ſich folcher Vergleich nirgends 
auffinden laſſen wollen, hoc conventum nul- 
libi potuit repeniri. 

ausfinden, inveítigando invenire; excogitare. 
ausfindig, in bitfer Redens Art etwas aut; 
findig machen, rem inveftigatam clare de- 
monítrare ; deducere, probare, f. Fund, 
Ausfund. | j n 
in ben Bergwerken, ift. ed. fo viel als rege 
machen, labores in fodinis denuo incipere, 
ms quarcre; veitigia venarum fequi, 
befinden, deprehendere ; comperiri; cogno- 
cete. 
fich befinden an einem Drt, vivere; dege- 
re; effe ınaliquo loco. 

-- - bro einem, morari cum aliquo. 

€3 befinbet fid) (o, ita elt ; res fe ira habet. 

mie befindet er fib? quomogo valet? 

ich wohl aufbefinden, bene valere. 
das Befinden, deprehenlio. 
nad) Befinden ver Sache, prore nata, ber 
Umttände, pro circumitantiarum qualitate. 
das Butsbefinden, judicium, arbitrium; 



























































befindlidy, adj. prelens; exiftens ; 
alle dafelbft befindliche Dinge, res que ibi 
reperiuntur. 






befindlich (eor, reperiri; effe. 

undefindlich, quod non reperitur in ali- 
quo loco. 

einfinden, fid), comparere, advenire. 

fid) mit bec Zahlung jur rechten Zeit einfin: 
den,itaro tempore debitum folvere. 

empfinden, fentire; fentibus percipere, 

Schmerzen empfinden, percipere dolores. 

Greube empfinden, gaudio adfici. 

etwas febr partempfinben, indignari; val- 
de iniquo animo ferre. 

nichts empfinden, fenfu carere. 

feloft empfinden, ipfe experiri. 





un 










gerens; irafci celer. 


empfindlich, adv.fenfibiliter; graviter. 


, empfindlich flraffen, gravi perna afficere; 

ita punire urfenriar reus. 

empfindlich, adj. fenfu carens, fenfus, expers, 
das nicht empfindet, (ub fenfum non c:- 

dens, das nicht empfunden wird, infenübilis, 

qui non adficitur aliqua re, non commove- 

tur; apathes; qui occalluit ; durus ; ferreus. 


EmpfindlicyFeir, f. fenübilitas ; fenfus com- 


motio animi ; ftomachus qui facile movetur. 
Unempfindlichkeit, carentia fenfus; apa- 
thia; infenfibilicas ; affeftuum vacuitas; nu'e 
liys rei fenfus; ftupor. 
--. in Anfehen des Schmerjen3, indo- 


lentia. 


erfinden, für finden, reperire. 


einen treu erfinden. cognofcere fidem 
alicujus. 

- - erfinnen, comminifci; excngitare, 

-oc- - aufbringen, viel neues erfinden, mu'ta 
nova afferre; proferre in lacem. 

-c o - Entbeden als nete Länder, novas plazas 
invenire; adire, in novos tractus penetr.re, 
detegere, 

Erfinder, inventor; repertor; auctor. 

Erfindung, das Erfinden, inventio, excogitatio. 

- o + das Erfundene, inventum. 

Ereus : Erfindung, im Ealendert, crucis in- 
ventto. Lich " d fi F 
erfindlich, adj. quod poteft inveniri. 
HN erfindlich, facilisinventu, 
unerfunden, irrepertus. 
unerfinblicb, adj. quod non poteft inveniti, 
* acumini ingenii non exfuperabile. 
It. vanus, hidtus, fine fundamento veritatis. 
Unerfindlichfeit, res que non probari 
peteft; figmentum; mendacium, 

'* überfinden einen, überweifen, uͤberzeu⸗ 

jeugen, convincere, . E 

* überfünaig werden, in ber Saͤchſiſchen 
grüblen : Ordnung. überwiefen werden, 
redargui & convinci. 

widerfinden, invenire; reperire, 

-... rurfus invenire quod amiffum eff. 

fich widerfinden, redire. 

das Leben finder fib wider, reviviſeit. 

ufammen finden Hd , convenire. 

Findan, invenire, ift fehen im Ulfila, fet 
net mit dem alten Latemiſchen fendo einer: 
len zu feon, Denn es fommen bie Buchſta⸗ 
ben und die Bedeutung überen, 

Erfinden, ift vor. biefem fonderlich -— 
ben, beslig geachteter Dinge, für das bloft 
m gebräuchlich * davon noch im 

alender Ereug- Erfindung gebräuchlich. Hediew 
in der überfezren CbroniP des Exfchii (agt 
fol. s a. Bon ber Erfindung Stephani bes er: 

ften * 


rtorer?, (egt auch meiftend Erfundung. 
als, 4. 15. 


— Singer, f. m. 
digitus. 


man meifet mit Fingern auf ihn, digite 
monftratur. 

einen auf die Finger klopfen, audaciam ali- 
cujus levi puena reprimere, . 

einen Ring an den Finger fleden, digi- 
tum annulo ornare. 

an ben Fingern herzehlen, rem ordine par- 

£la rare, 


* 


9 Fig Sint - Fit sint 


rar Sint, fm 





rare, verum numerum] indicare. 
nicht mit einem Finger etwas anrühren, 
ne digitum alicujus rei caufa proferre üve 
potdigere. à; — 
einem bie Finger ſehen, indulgere 
alicui, connivere, - 
lieber einen Finger aud der Hand verlie: 
ren mellen, malle digitum amittere, id eft, 
damnum aliquod magni eftimare. 
einen auf bie ginger fepe obfervare ali- 
eujus manus, ne quid auferat aut quod ve- 
ticum ett, faciat. 5 
die Singer nach etwas lecken, rem quar- 
: - vehementer appetere, & adepra ea de- 
etat. 
mann man ihm einen Finger gibt, will er 
gleich die ganze Hand haben, fi Ped. por- 
rexeris inanuminvader ; non paucis & parti 
bus contentus eft, plura & integrum cupit. 
fid) in den Singer beiffen, minari alicui 
mordendo digitum indicem, 
fid) ehe in ben Finger beiffen als andern 
ſchaden, porius fe ipfum Iedere aut injuri- 
am pati quam alteri inferre, _ LAE, 
einem die Finger fchaben, einem die Prie⸗ 
ſterliche Würde Öffentlich nehmen, dignira- 
tem facerdotalem alicui publice adimere. 
nicht eines Fingers breitvon etwas abge: 
ben, digitum transverfum non excedere ; 
ne digitum quidem ab re: difcedere. 
, das bat mir mein Heiner: Finger geſagt, 
ipfe eu hoc poſſum; mes conjettu- 
ra cft. = 
aus den Fingern faugen, ex fe fingere; 
comminifci. — 
nt bem Fingern ftippen, ſſtupfen. 
eine Cade vor Bericht gemábren, und ei: 
nem übergeben. _ 
fo viel man mit drey Fingern fallen fan, 
pusillus. » 
vier diner breit, palmus. 
Singererdich, P craffitudine, 
erre lang, n 






ner Endung des hini 
LHAEEEE. 
*plüdebe Ginfen (für gepfüfte Finken 20 let Dogete, an meiden 
minutel, Pot-Paften. fir eet Mee cun mn u, ven em tabe cn) = t TAS 
J "reple 









Saxon. col. 439. (ee &peife von alleríeo Fleis | 167 FU 
neu Stüden als ein ollapotrida,) ons Holl. Sinte die Pidor, ale 
Plude: Binken, plüden be Binfen. Gall. | c im Holl. Scapus lateris infu 
achee — AL. 
. , FR r bage dech ein fanen 
finfler, aueeps, ift ein Zunamen des Kay] dm ag NDeinE veu 
tr$ Henrici, welcher Leurich ber Finkler | , 0 Hifonmen, und eom Da * n 
fies. d " s Sinnen, von pinna. Fiſch Fonnen ER 
* Sinken ober finflen, aucupari. Holl. Binten,] ^ 7% 
| mucupati fringillas. 
SinkenZecrd, m. area ad capiendas fringillas. 
SinEATaifé, f. parus major,mweilfie als ein Finf 
. foreiet, fonft KobbMaife. 
Finken Netz, n». rete quo capiuntur fringille ; 
pántherum. 

Vinken Metz, oder Umhang, canopium, im 

alten Vocab, 1482. 
* Sint2tug, n. eine eine Münze, vor Alters in 
Ponmern,fonderlich gangbar, weil fie fo Hein 
war, verglich man fie einem Aug eines &infen, 
und werl man Aug in diefer Gegend nur als 
eg mit fo gelinden dieran, als mann e$ 
nür o wäre, al$ Kotheg, nur als Rotho 
Rothaug, ein Fiſch) fo hieß es Larino-barbare 
nur Vınco. 
T. Ill. Script, Byunfw. p. 394. Cáfambe 
anbevers nicht up * —2 to bate. 
Es un den Auctoribus nicht einen Heller 
ju gute. 

Man nahm es alfo für bie Meinfte Münze, 
wie im Sranjof. la maille. Es batte aber,mann 
wirklich ſo fleine 9Xünje verftanden murde, 
den Zu — Münje,als: Din 
fenogens fensinge, * 

Jiem, anderhalf hundert Mark Pfenning: 
Vmkenogen⸗Muͤnte. 

Finken itter, ein Spott Namen, heros ima- 
narius. 
ift das Wert Fink ein aemeiner Namen 







































tenebrofus; tencbrice 
ginolüs; tenebris obfi 


finftere Seniter, caligantes d 























gitalis —— 


tiger Singer, index, Mittel Finger, medius, | Vitler Vogel ſolcher Orb(fe und Art geblieben, ubila tempora, 
6o RA “annularis, Dbr inger, auricu. | I9: aus bem jimfter 


Buch Finle, fringilla, welcher jesteigént;| — lücem proferte,, 3 
— n, digitulus, M er irn ce d Dicite m "s 
ipee: Sing, annufus. Geldaff: T. I. Com]. 22 ea inf, font Quäfer, Begler, füngilla ie mi mx 

Iter —— fes ift ein Finger: Grün ; Fink, font Grünling, Grün — dcliquiu Sohs. 

Sube. Dinperin, T. HH, Se COD e né Demtiof, Sube in| ^ bonn nimm 

Brunfiw. p. 488. und 755. trhüla. finfterliuge, adv, fine fu 

























: : i args 
—— Ar POS —— $a inf, Lob; inf, Be carduelis. [1 tenebris. A EX. 
fingern, s. eui. digitis ludere. 2 inb fen Pe t cus 2| term, occmmre a 
er fan mobi geigen aber nicht üngerg,h.| „cd Dunn, fent XeruiSeifer, ofitragus;|  fusbbeit, fal va dune 
ten? muficam ın fidibus «dextra caller fed| Bar 


non finiftra. das Geficht, Ai 
SingeriBelen?, n. articülus, un 4 rem reddit, 


SingerSut/Rraut, campanula fylveftris. 9 ndn ^ 


inger Ring, rta & 

irem fonti cr 

In öder ein Drügel, , : Der ift vom 
nger, ift im Ulpbila Figge, das ga, wird fünened welchen andere Pink 


ee té bit meiften vom fa Piocon. _ 
da . Eu fan ab it Blankenburg am 
— — man Basen BE Lu cd nburg 


nie bie Qeben am. Kuhvonder Zahl eben, fo |gefehrieben 
auch Die Ginger emer Hand, von Fünf genennt, 


. 


I 
» 


, 


* Sirmerev, 


Sieh Firn 


iia bed) an einen anbern, fraus pugilum, dis- | €d)nee gefägt, ber won vorigen Jabren auf ben 


Elatio qua quls alii loco corporis alterius 
Sm minarur, alium ferit. ) 

darnach beißt es, allerlen betrügliche Ber: 
fellang, einem ju fchaden, dolus. 


einem Finten machen, difimulare modum | Wal and, ii 
ſcher aut feiner Firft be 


&'locum quo & cui quis dunnum inferre 


t. 
om Branzöfiichen feindre, fingere, fomt | N 


— se J —— " 
Fintuſen, f. Ventuſe, vom n ven- 
toxfe, ftit EchrepfiKopf, 

Fiohle , 

in der Gbomie, und in Diftiliren, ein läng: 

lid) rundes aláfernes Gefäß, ampulla vitreu; 

sinfenoralembici vitres, 

"sj. de Vit. Serm. 3. 12, meint, es ſonne von 
phülabergeleiter werden. Es ſcheint aber viel; 
mehrvom Franzöfifchen Viole, eine Beige, bet: 

mmen, wegender beit mit Bauch und 

^i. Und Viole, tff von Fides, fidium; Lat, 
i. Donuatrznim. fidola; Viole. ^ 
. * Sirben, 

Fronfp. Brieg: Ruͤſt. fol. 86. o. Man fol] in 

der Sefagung mit ecd Baͤſen a. vs 

bm unb febren, megen des Miſts und Ge 

Kants, verfeben feon. 

Dem far, verrere, hat Otfried Werren. Da: 
von auch ärben ſcheint zu Fommen. Und im Fa 
f Monctali Ruperti Imperat. f. Schilt. Gloff. Es 
Am ieder e denm ein verftändiger pa 
Voiítt, und ein Vitben Wardyn. (das Auster 
rig, oder mie die Gold⸗Schmiede jagen, die cá: 
trix dute zu bringen.) 

"fracin, z. ( er mnl in Diſput de Silefia loquen 
fe) einen meiſtern, veriren, tradure aliquem. 
2. puerum qui tub ferula elt. 

emmt meabr nid vom £ateinijdyen vir- 


eie „oder ferula. 
lefanz, f. m. f. en, nuge. 


nier, it Worten umber träu: 
met. Zutb. nagitor. 
Sem $ranjófifden faire l'avance. f. Alefanj. 


z Firmare, 
ifches "m 

— nil davon ift ing Teutjche 

* confirmare, firmlen. id. xu 
Sirmung, ober anberómo Sirmtung, con- 
frmatio ; SacramentumR oin. Ecclefie, bà etm 
pe cen Jahr vom Biſchoff mit €brw 
mm de. Shwaben,Spi «P. 371.9. 10, 
€i ift aud) eine tgeilide Cr imikbenben, 
ker jur Siemun führt, und ben der gefiemt 
rb x. Der Biichoff mag m wohl bie Siem: 
Binde umfiricen, unb ift em geiftlicher Bas 
ter, aber ber nicht, der ibm die Firm Binde 


*vormen. Nid 
Fic p.275. Karol 
alio mas be gedofft unbe gevormer. Cunber 


Tmerep, vor Alters, in den 
nfirmerep, die K randentuben. 
Sirn, adj. 

"nis (vinum) ante annum vel plures 


Ífum.) Wird gewöhnlich zum Mein gr: 
trflanben, 


Kldkern, f. 


st, oder Wein darunter ve 
firnen, das ift, vom alten Wer. 


som 
m Ge Gotb. farrngi Mein, vetus vinum, 


In der nri wird fürn aud) vom alten) 









Bergen [ie nix preteritis 
et Shweigerstbron. fol. 555. 


ebeure 
yeh "Bern, 
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einem fiſchen ſchicken, vulg. ſubmergere in 
undis aliquem, — Martbefius hat es von den 
Böfen in ber Cünbflut gebraucht. —— 
a4 Sifchen, pifcarus, us. Das Gefeliem Fifchen, 
‚Pilsatio tonfociatorum. 
Ticher, f. in bier folgenden befonder. ! 
iſchicht, das Waffer in bec Theif riecht fiftbidit, 
unda fluvii Trbifci odorem pifcofum habent. 
fiſchig, ber Teich ift fifchig, pifcinm aqua ita evar · 
cuata, ut pifes capi poffint. 
Die Side befommen ihre Namen bie voran 
geſetzt werden, tbeild vom Drt, mo fie gefan⸗ 
gen werden, alde 


"EL Eer-Filch, Teich-Fiſch, Bach— 


Siſch 


annis lapis 





















Scheuchzer Aatur dift. dweiserl. Firm 

oder Gletſcher auf bei Berg AufieloBerg au: 

Mifersanb, ift ein ewiger Sirnsoder Olàc 
De Rd une 

mer jerichmilgt, Darüber man 1 

ob imb jui tt p.219. Schnee⸗Firren, un⸗ 


tn. p. 253. groſſe Schnee Firnen. 


rft, f. m. ber Giebel vont Haus, faltigium 
fummi culminis five frontilpicu. Iſt zuja 
en 
. , princeps, tb 1a}. . MN 
, ebt. Daber | Theils vom zurichten jur Speife : , 
eria ip ig ue rip e m 1 M jd, Miei, alg, Seb 
d : : R 4. j " R i 
— dites VObrfifen afl. Tbeilé "een iA in tian: Slipr git 
Chron.adann. 1349. n felbiger SBrung oer | Wausgiich, aa d, —V en t 
giengen be din — Sid ‚alle unter ihren S£nfangé 
ERN. ciet, P eM der — auffiichen, ». pifces, qui adfunt, capere, interci- 


gen fondert, Vogelus. Pit. unb Alber... pdt ae : 
; ; e| pere; retibusextrahere ne ad alios veniant, 
4 pens 0e Bela -coco vulg mit Liſt oder Gewalt etwas au 


—— auch ein jedes hohes fave fer Wien, ^ iai excipere dolo aut vi; infi- 
i tae bà als: — 
DE Eee | Br ae un 
; i E ci € 
die Hochfirften im Münfterehal. It. Die ww pe pifcaru Tacuefacere. 


Roß und‘ 


Firften Bergefirften. iei oco 7 pifcatu abftinere; non amplius pifcari 
Seit, Das oberfte vom ganzen Dad, faftigium Dollar pif en Eh pus P 


- - * - indagare ; explorare, 
erfiichen, dıligenuiffinie inquirendo rem com- 
pertam habere; infidiis potiri; pifcando ca- 
ere. 
michfchen, fimul cum aliis pifcari. 
das Mitfifchen, Jus pifcandi cum aliis in eo- 
dem flumine vel lacu. 
Fiſch⸗ Aar, m. vultur pifcator. Nifus, halim- 
etus. 
ifdy Angel, vi. hamus. 
ijdy Bär, m. urfus pifcator. 
FırchBärn, f. Baar. ] 
Fiſch Bein, n. teftum, f. Baarden, offa fiffilia 
palati & oris balene. 
mweiffes Fifch: Bein, os fepiz. 
giſch Slaſe⸗/ f. velica pitzis. . 
eft | Sich rer, m. afferculus coquorum in quo pi- 
fces exenterantur & diffecantur. 
Fiſch⸗Druͤhe, f. garum ; liquamen ex pifcibus, 
Fiſch vut, f. geste pifcium. -— 
Sio uch, pi. hälicutica; Defcriptio pifcium. 
* Ir. liber pilcinarum; Catalogus rei pifcato- 
rig apud prefelhnn regionis. 
idySang,m.pifcarus, us. 
iſch Sabel, f. tridens quo pifces transfodiun- 
tur, 


Firſt Paum, Vetu: Vocab, 1492.Lat.barb. 
le. feftum, culmen, altitudo tedti. 

* Sirfte, oder Pmackel, ober Herumgang, 
an eme Tempel oder Haus, ıbid. 

FirftrBalfen,der oberfte im Haus, trabs fa- 
ftigii domus. ] : 

Sir(t, f. in Bergmerfen, Guperier ei elunce 
five eres bud obere Theil des Stollens, 
bie Srollen:Sirfte. j 
(dywebenoe Sirft, mann die Erze über fich 
chen, vena metalli afcendens, die fonft unter 
fich gebrechen werden. 
Sieften:&rempel, Stangen und Schwar⸗ 
ten bie da früscn, baf Das Dbere eines Ganges 
nicht berab fällt, fulcra & afferes partem fu- 
periorem meatus in fodinis fuftinentes. 
Anglof. fyrit, firftfalli, culminis ruina. fu 
fuf, columna qua re&tum ſuſtentatur. Es wird 
von einigen Furft gefchrieben. Pie. bat Firft 
und Furft. It Attenfaig fol. TO. c. 

Sen faltigium bat man auch Feſter aefaat, 
undan einigen Orten anmoch. Lat.&arb. fettum, 
culmen. Feftagium, ribut vom Hauß; Bibel; 


Schoß. 
Den ob iegel heißt man noch 
MM — 
Fiſch, f. m. 
pifcis. 


gu oder frifche Fifche, pifces recentes. 

ee Fiſche, pifces marini, 

Fluß Fiſche, pifces Ruvialcs. — — 
getrednete Fiſche, pifces indurasi,ad folem 

five in aere arefathı. . , 
eingeſalzene Friche, pifces muria conditi. 
Fische ausnehmen, exenterare. 

fchuppen, defquamare. 

--- - reifen, edorfuare. — 

ein Eifen Sifcbe, patina pifcium. 

uos ausgräten, exotfare. 


ifche einfegen, pifces includere, in parva 
pifcina velarca ad ufum confzrvare. — 
die Stiche, pifces; fignum zodiaci duodecimum. 
die Sonne tritt in die Fiſche, (ol ingreditur 
fignıım | pifcium. . 
faule Fifche, nume ; res frivole; doli. 
—— n. pifciculus. 
tifeben, m. pilzati. : 
fidem in truͤben Waffer, in aqua turbata 
pilcati. 


iſch Galle, f. fc! pifcis. 
r. tine Art Harraß oder 
mens. . 
Siidvsate, u. harpago pifcatorius, ad levan- 
ilces culing paratos; vivarium. 
Keine 
tarius; ichthyopola 
gnppiz. Zu Colln am Rhein, ein Haus, ta 
ut, f. cutis pifcis. 
Bertjco. im Origin. Wonfidelian. p. 188. 


iſch Sarn, m. rete. pifcatorium. | 
Sir rat, n. os, offis, (pina. . 
Raſch diefes Nm 
das naffas. 
Fiſch Behalter, parva pifcina ad confervandos 
i Alter , à 
ánoler, pifcarius; fal(amentarius; co 
Slidssame, m. linda pifcatoria; rete facco 
Fiſch ans, m. curiapifcatoria. Coloniz A- 
wegen ber Fiſchereh alles abgetban myrd,dur.d 
swf obrrgteitlicbe Derfohnen. 
— Senatores qui piſcinarum ratio· 
nem habent. 
SiidyBaiten, m. arca pifcatoria ; Vivarium 
natans, in quo pifces coniervantur. bl 
£13 Fiſch⸗ 
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Fifger 


Fittich Fiese 


quafi canaliculatus, ulcus five vulnus aper. 


Site Fiſtel 


gium verricu- 


uuntur. . i lum; fagena; lina pifcatoria, tum manens, filtulofum & entum, 
iſch⸗ Köder, m. efca qua pifces eapiuntur. ifcherwte id. — profundiore parte carnis dut inteftini aL 
t — € nra ida die di —— m. navicula pifcatoria; cymba| jusdam. (ene 
n. rner, mo it SV | — pifcaroris. ur $i in offener Schaden 
—— werden, daß fie fic mit ber Hand Silheriing, m. annulus pifcatorius. Pontifi- "m. IM a A i 
n laffen, coccule orientales quibus de-| | cis Rom. —— rifta Galli altera. 
vocatis pilces adeo ftupidi fiunt ur manibus | Sifcher-Schiff,n. navis pifcaroria.. Meſſer, (yringoromus. 
Sidskram, ia ; Ichthyopolium ; ta ne gy nie * —8 ep re vulnus 
m. cetaria ; o ;U-| eimanber m en von en rt , ein fiitulirter Schaden 
—— falfamentarii. , Waſſer ſtoſſen, lufus pifcatorum in flumine od fiftulam tid . 
que perticis five contis obtufioribus ficut fdvgifte [^ 


3 ih; Krämer, ichthyopola. : 
i aich, m. femen pifcium, ova. inlu- 
cem edita, farcunda pifcium genitura. 

ifcbiL a£, f. muria. 

ifcbuteim , m. ichthyocolla. 

Sch: 


uch" Marckt, m. forum pifcarium ; pifcaria, 


Silchtlleifter, pifcinarum five rei pifcatorie; * Sijches, oder Sifchenz, Jus pıfcanıonis, aqua in 


curator. Ir. pifcaror domini alicujus. 
Fiſch Melde, ein Kraut, polyfpermon, 
Jiſch Meve, 62* larus piſcator. 
Fiſche Milch, f. lac mafculorum pifcium. 
JiſchMinz, fyfymbrium. 
Jiſch Retsz, n. rete pifcatorium. 
Jiſch Ohren, pl branchiz. . 
Fiſch Ordnung, f. ftatuta. pifcaria ; conftitu- 
tiones & leges pifcatorire, 


Fiſch Otter, m. lurra, ein vierfuͤßiges Waſſer⸗ ten Sprachen gar kennlich, als Engl. Sif. Holl. 


Thier, ſo ſich von Frfchen nehrt. 

Fiſch edt, n. jus pifcandi. 

FJiſch eich, adj. pifcofus; pifculentus. 
Sud Reuſe, f. nafTa. 

Jiſch Rogen/ m. ova in ventre pifcis. 

Sudy Säule, f. columna ob pifcationis jus ere- 
dla. (Beck de mre limitum) fo die Fiſch⸗Waſſer 
untermarfet. 7 

SifdySchuppe, f. fquama pifcis. 
iſch Schwantz/ m. cauda pifcis. 
ich Speiſen/ pl.cibie pifcibus confe&i, pi- 
fces cocti vel asi. e BUSES 

Fiſch Stechen, n. eine Art die Fiſche mit (pini 
gm Eifen qu ftecben, und ju fangen, fpecies pi- 
cationis, quando pifces cufpidibws ferreis 
transfiguneur, " 

Siíditaa, m. daran man Sifd) zu effen pflegt, 
meil bas Fleiſch nicht daran erlaube ijt, dies 
jejunii, quo carnibus abftinendum, pifces ve- 
roederelicirtumelt, 
iſch Teich, m. pilcina, vivarium. 
ich ⸗Tiegel, olla coquendis pifcibus apta. 
ifdy Copt, m.olla major perforara, in qua con- 
fervantur pifciculi aliquandiu in aque fonta- 
ne alveis. 

Fiſch rampe, pertica pifcatoria qua pifces 
in fundo & inter lapides latentes expelluntur, 

Fiſch Eran, m. pinguedo liquida elardo balz- 
nz, f. Tran, : 

Sijdy YD affer, n. aqua in qua ifcantur poffef- 
fores ; pifcina; amnis pifcofus. 

Fiſch Weiher, m. pifeina; vivarium. 

Sifdy Werk, n. vespifcatoria, pifcarus. Item, 
vulg. copia pifcium; five, omnis generis pi- 


ces. 

Fiſch Zehenden, decime pifcium , propter lo- 
ca quz in pifcinas mutata funt & olim agri fi- 
ve prara crant. 
iſch Zoll. m. vedtigal pifcarium. 

Fiſch Zeug, m. inftrumenta pifcatoria ; appara- 
tus ad pifcariones. 

Sifd)3ug, actus pifcantium, It. quantum una 
vice pifcium extrahitur; pifcium captura; 


pifcatus. 
' Fiſcher, 
pifcator. 
Sucherin, f. pifcatrix. ' 
tiicherey, f. pifcatus, us; pifcatio, 
tfcherisch, adj. pifcatorius. 
- «* * adv. more pifcatorum- 
Fiſcher Erb, n. cin Gut, welches ein Fiſcher 
erblich befiget, bonum pifcatoris hereditari- 
um, Brandeb. Siichen®rdn, Ann. 1594- 


5133. Es hat zum Out ein ſtattlich unb (chier eis 


Teutſch, ben gemeinen Cedel. 


qu 
LI i Mie "o 
, ränens fiftula is. 
— cfe. &itula. Cafe dili cr 
Bee der Barm euer Wirife, beber veins 
i 
Rimmetrinbe, 30654 Canel von Ar 
gürtel, oder Fiſſel am — on 
erculum vum 
Gerfens Korn. bid — 
Dieſes ſcheint mehr mit fiffuca, ald mit 
filtula, überein jufommen. 
fiftuliren, v. n, voce acutiore cantare quam 
ras alicujus fert, voce coa&lacanere. 
i —* fiſtula, weil dieſes fingen, eid garen 
utet. 
Fitſcherlein, f. fir, "rr 
Sittidy, m. 


ala, Flügel eines Vogl 00 
Sittid, ala, vor Alters an den , 


equites olim lanceis, congrediuntur & alter 
alterum in Aumene navicula fua deturbat, 
olim Norimberge celebratus in Pegnefo flu- 


— ——— bie Fiſch verfaufft, piſcaria. 






















T quis pifcatum exercere porell. 

tertier Aunal. Helvet. p. 122, Cit verfauffte 

ben Bernern ede mie Twing, Bericht, 

Ban, Zeamalden, iſchetzen und Federjpiel. 
In Confil. Merkelbachi apud Klock. Vol. 1. Con- 


— lang waͤrendes Waſſer oder Fiſchenz 
geböret, 
Fich ift im allenmit dem Teutſchen verwand⸗ 


Birch. Andere machen ff, aus (b. Goth. Fifk. 
Anglof Fifc &c. und kommen dadurch dem £a: 
teimifchen pifcis, näher. Die den Labialem f, 


d. 


mit p, verwechielt. In der Teurfchen liberjesung £ a 
P ed - es ttiics aman; gmabl, — nd Klnden 
Fifcus. . imgcim, tft fonjen veraltet, Fd font von 
Iſt von bem Lateinifchen Wort imt Teutfchen | $eber.— Die Alten hadendas € 
aufgefommen atten, als; TES AD 


Sifeal, vnig. Fifcalis; prefeQus fifci; fi- 
fcarius ; fiíci procurator ; qui fifci curam 
gerit. 

Generalsgifcal, Fifcalium fupremus ; Fifci 
procuratorum primarius, 

Jagd⸗ Fiſcal, Procurator fifci rei venatoriz. 

Hofrzifeal, Fifcalis aula ; qui aule ficum 


Pidor, Kätchen ala, bie Faͤtchen win 
pennis dae tim. — 
Schwab. Spieg. c 571. Ben 
$tüael. Lec. ftii] — 
AMeri Lex. ^ 
Das alte —— 82. 
ie zur Muthmaſſung das Fü 





Feder Dach fey, e$. fd)reibt © 
lugel, ala. EM 
£utberue bat auch Fittich 










agit. 2 — 

Fifeat, beißt aufeinigen Univerfitäten, ber 
Student, (o das Geld für ben Profclfor einfer: 
ett, und bcinegen * A rom ium frep bat, | chiſch an den Kleidern, 77. 

idactri colle&tor profefforis alicujus, : li pallii 

Siicaliíd) , 2 fifcalis; ad fifci jus perti- pom wc 

, 


nens. : 

ifealifche Kuechte, oder Gammeri&nedst,| an ben Wort Fir /Ctern, iftbas' 

Judei in heine shear n i ^| adjectivum Se ítellafixa, — -— — 

confifeiren, v. confifcare bona in publi- | fir, «wig. für promptus; par 
cum addicta ; in ſileum posae redigere. fuer Keri, item agflıs; citus $ wel 

Confifcivung, f.publicatio; confilcatio. i vxig. et ift fir mit dem Degen, 

em itringit. * 











Einige Juriſten nennen den Fitcum auf 


Sifel, m. 
membrum virile. 
Vom Holändifchen Vyfe, cochlea. Gall. la 
vife, eine Cdyraube, lc vis aber ift auch Fran: | p 
zdf. membrum virile. 
quss batbaé alte Vocab. 1482. ca- | b 
pilli pubis. 
S yft, m. Rlatus ventris fine crepitu. 
Gefyite, n. frequens flatuum emiffio. 
ein Ne. qui flatus ventris fine crepitu 
aut fonicu frequentiusexprimir, pedens. 
fte, n. pedere, füppedere. 
ofi "Bubenft, ein Erd» Schwamm, 
erfilich weiß / darnach braun, aus ben ein brau⸗ 
—* Staub, als mit einem 9n, mann er 
mat vom tit, crepitus lupi. 
ieíed Berti nachdem Sant formitt. Pidor 
fchreibt e$ Phäft. Das alte Vocabularium 1482 
veift. Belg. Spft, Deefl. Gall. vefle. Lat. vifio, 
onis, vium, und das Verbum vifio, vifire. 


Siftel , f. 
eine ct eines offen bleibenden Schadens oder 
Geſchwaͤt, Hie ulceris finus & receífgs 


Flach 


re, vwigo, falten, in bie Falten legen. 
* qué t,Piä.afturus. — 
* verfigen, verbinden, in einander fügen, 
Jerofehm MS. 
Di brg Perfonen — 


Sin ein GOtt, goͤttli t. 
* verfigen, p iin verlohren 
haben, verwirrt (ton. 


te Haare, capilli intricati. 
tn, v. virgis cedere, f. . 

$ysiDobneh, f. Veit, virus. 

Slabbe, f. gebrauchen emiae im: unb am tiberf. 
aus bem Holländiichen, für Maul eines Mens 
fhen, im Cipettoontberabbangen. Sf. eine 
Kinerrüge, vitta puellaris. 


Scheine mit laimmeum, Schleier, verwand ju 


ftm. 
flach, adj. planus; equus. 
Bi fade —— didudta ac dilata 
timanus. Inder Anatomie, metacarpus. 
eine fladye Schu ſel, patina. 
tia Hacher Dady Ziegel, tegula plana, non 
ut olim canalis forma. 
tinfladyes Sinn, mentum non prominens. 
mit ben flachen Degen fchlagen, latiore en- 
e verberare aliquem. 
eine flache Nafe, natus fimus. 
a abhaͤngend, inclinatus; declivis; pendu- 


s. 
ein flaches Dach, re&um leviter inclina- 
tum. 


ein flacher Gang in den Bergmerden, ber 
Eompas nad, bie Stunde .. bié 12. 


ein flaches Gebiry, beffen Höhe gemach 
feigt, montes. acclives. 
Mn - y porrectus; extenfus. 
Detter, flach Feld, loca porrecta & 


spera. ; 
ein T Zug in Bergwerden, mann ein 
2v Tif, unb durch ein gantzes Gebirg 
in binaus geſetzet. 
fad machen, planum reddere, zquare, plana 
Té, complanare. 
Ipetben, planefcere, planum fieri. 
e, f. planities 
bit Äufferfte Seite, (aperficies. 
chen meffen epipedometria, oder 
vale, planimetria. 
bit einwarts gehende Fläche, concavitas ; 
5 concaVva, 








82 


i rté tebenbe Fläche an etwas erba: | S! 


cies convexa. 


| ende Fläche, fuperficies refrin- 


im Marckſcheiden 
z fa. Te. der finus —— i 


umlauffen, alsein Rad, m, pla- 
IB. A 
Släcyen3abl, f. numerus planus. 


M "rcx o evitrtes Eifen, wird ber Stein 
für 11.0. 2. $ vertaufit, £ 

Orbn, artic. B. corp. Far. 
fad) Seo, n. equora camporum. 






gar weit mit einem engen niedri⸗ 


* 





bip, fiftule labus latiori- 
ore angulítiore. 
giadygthe i von 8. Fuß Thon. 


bit gr 
pe 


von a. Fuß Thon. 


Kraut, 
I lj. palimipes. 
‚ oder Cited iar, womit man |Slad)s Werr 
[ E fángt, rete ad venandos cunicu- 


adj. mus. ' 5 
r ler, piftor necumbram nec lucem 
in fua exprimens, nudo colore exter- 
mam figuram pingens, nec extantiora nec de · 


die hypothenu- $t 


bte, tine Art Orgel⸗Pfeiffen, welche iut Sind sAeifte, £ eine 


r 


Flachs? 


hresſiora loea corporisindicans, ein Auſtrei⸗ 
cher y^ usratbó, ber Kutichen sc. 
viad. 


In der Solmifhen Lands Ordn. pla: 
de Kir Fläche. f. 15. 
" Flachs, f. m. 
linum; Lini fibrz. 

ladyssrauffen, lini caules maturos ex- 

trahere. — . 

- - - tiffeln, peGtineferrco capita caulium 
deftringere. 

- - - röften, linum macerare. 

-- - aufbreiten, aeri, (ive foli exponere. 

- - + autftellen, manipulos hgatos erigere. 

- ^ 7 dörren, fole velin furno ficcare. 

-o - blátten, malleo ligneo molliores red- 
dere caules, deverberando mollire. 

...- —* caules frangendo decorticare. 

2he 
parare P: inare linum. 

Slade, ol. für lere, f. Flexe, nervus. 

Ayf im Spiegel ber Geſundheit. fol. 99. 

a. weile Ader oder Flache. . 
Släcdhlen, adj. lineus; linteus. 
ächienes Garn, linum nerum, 
ald⸗Flachs, oder 


auem Flache, ein Kraut, linaria urinaria. 


aſſer⸗Flachs, millefolium paluftre, 
add, 


rum, linum pratenfe. 


. roten Flachs, wilder Flache, linaria , ofy- 
ris, Lein: vaut, man fan Beſen Daraus mas 


en. 
, purgierender Flache, ober Mein £eir traut, 


linsim carharticum pratenfe five fylveftre. 
Flachs: Arbeit, f. labor linarius. 
Flachs⸗Blaͤuel, m, malleus ftuparius, 


Flachs⸗ Bofen, m. eine Hand voll Flachs Sten⸗ 
gel, manipulus caulium lini crudi, hapfus 


caulium. lini. 


FlachsBreche, ein Inftrumenr, momit man bit 
dürren Slachs:Stengel bricht, unb abfcheelet, 


lini. frangibulum; inftiumentum ligneum 


ficcatos lini caules frangendo decorticans. 


Jade Bündel, m. lini recens extrasti fafci- 
cu 


Kraut, caffura. 


Slache:$eld, n. agerad ferendum linum. 


Slade ) sine, m. linaria, Hänfling, ein kleiner 
Vogel. 
ache:Bras, m. Wieſen⸗Flachs, linum pra- 


tenfe, Pfeudolinum. 
Sladyss Zeche, 


feparandanı, 


SladyerR reut, x. linaria ; ofiris, wilder Flache. 
Flachs⸗Feld, ager ad feren- 


Made : Cano, n. f. 
dum linum commodus. 


irmijche Eiſen⸗. ^ ini 
Aseo uf ui —— töter.) hapſus lini. 


narius, im Hollaͤndiſchen, linopola, 


Flachſes, hapfus lini d e 


breiten labiis, unb unten | Sladyeztmfel, m. pecten major, ferreus, infixus 
ftans, ad deriähenda capita lini, five nodos fe- 


minis, 
—— f. locus ad macerandum linum. 
lachs⸗Seide, f. Flachs Dotter, caíIuta, ein 


raut. 
Flache: Zungen m. caulis lini. 
g, ftupa lini, purgamentum ulti- 
mum quod linei pellen minus feparat. 
€ngellánbif. Flar, Flas. Belg. Dias. 
or Alters bieffen die Haare, Fahs. alt; 
‚Rab. Mawr. capılliloccha, &abé, 
cæſaries, gifheran Fabe. 
come, ungiſchoran dahs. 


Man hat im Teutſchen * Pa i 
fagt bladb, f. blach und Blach: Feld. Niderſachſ. 
Died, für Fläche oder Fieck. Niderſ. Cbron. | Slächie. f. Flechſe. 

von An. 1492. ein geraumer Fleck oder Fläche, f. | Flacke, f. Flagge. Flacken, f. Flocke, 
Fleck Grec. mAa£, mzAaxóg, mas breit ijt. = 


In, peitere, ftupam pe&endo fe- 















pee junceum Tanige · 
e 


us. 
achs Dotter, m. ein Kraut, myagros, (. Filgs 


f. peéten lini jacens ad ſtupam 


&. der im Flachs arbeitet, li- 
and voll gehecheltes 


Sad - Sab ar 


Die Ruffen nennen die Haare auch Vlaſſ, 
mit dem f. Zu diefer Ubereinfunft der Haare 
unb bes Flachfes, tommt das Lateiniſche filum, 
davon die Frangofen formirt, filaffe. 


Flacken, oder Flackern, 
flagrare. Rayſersberger Doftill fl. 67. 
ende und brennende Ziebe,(unb a fato 
"M fien — 
etit, Apberdian Tyrocin.p. 95. fl . 
ad Zladkern, erifpatio — — 
- — 
ie flackerende Flamme, flamma tremula. 
eine fladerende Fadel, flagrans fex. 
Flacken⸗Strauch, in ber Pomeriſchen Holy 
Drbnnng, Ammo 1717. p. 36. unter bem Zu 
tel Aal, ] 
uber Strauch, mit a Pferden, um - 


ein Suber Flacken⸗Strauch, mit 2. Pferden 
12. Or. unb 1681. p. 14. doped) 
* strflad'en, flammis confumi. 
‚Wurftifen Bafler Cbron. ad ann. 1528- 
an Scheune welche voll Strobgelegen, vers _ 


a nr 
Hoͤllaͤndiſche Vlacken, fpirgere flam- 
mam; vibrare inftar lammz. 
Das Lateinifche flagrare, fommtbamit Übers 
ein, unb PAwL, DAoyos- 
fed'en, oder Fladern, als das Feur bin 
uno miber jittern. Per. Vocab. 1482. 
Vom alten flocen, für fladern, iſt in Kay 
5* Doft. fol. 26. Das Imperf. Conjundiri 
e 


Daß durch ibn (mie das Feur Durch das glͤend 
Eifen) eire Girbe alie Rund unde 


te, unb wäre gana feurin, Das wäre der allem 
bi Weihrauch. 5 
logorazzantes, volitantem. Gloff. Men- 


Senf. p. 409. 
Slabber, f. Slatter. 
Slaben, fm. 
placent ; laginum, 
. p eve laden, libum. 
fterrgladen, placenta pafchalis, panis 
azymus. 

Kuh Jladen, boum excrementa tenuiora. 

* Wen: Fladen, im Epott , Teutſche 
Spridyw. fol. 97.0. phlegmatieus. Cin bi» 
tziger — — —— MAT ON INE 
ten Nogrgladen, (phlegmatican:.) 

Fladen⸗Becker, libarius. Chytrens in Ne- 
menclat, col. 277. | : 
SlabeniRrieg, m. hieß Cpettmeift eine Ruͤ⸗ 

ſtung, unb Gegen: Rüftung Gburfürft Joh. 

Fried. und Herzog Morigen, megen' des 

Stiffts Wurzen, und der Land Mark, meil er 

in der Char Woche angegangen, und fihin 

der Oſter⸗Woche geendiget. Melzer Schneb. 

Cbron. p. 1253. (vom Dfter-Fladen. 
Sleden:Pfanne, f. teltus. Chytrens Nomencd, 
' col. 423. ar: T 

€$ tommt dieſes Wort mahrfcheinlich von 
Plat, weil es, als ſuſſes Brod, ohne Caurteig 
nicht aufgebt, fondern plat. bleibt, und breit, 
Daher erklärt e$ das Gieff. Monfeenfe p. 321. Ha- 
tum vel preitinga, placenta; Lat. Flado, flado- 
nes, woraus Hifp. Haonner, Gall. Flaons , und 
flans worden. 

Um einigen edelbafften Gebrauchs milleu, 
komme dis Wort in Abgang. Einige haben 
nur lad. Als Da 2 ^d. lein feud) , Had placenta, 
tyrolaganum, $ bsla. 

Slaber, ober Slafer, f. m. 

Flader⸗ Holtz, lignum crifpis venis; lignum 
acernum, vel lignum platani, aceris; mollu 
fcum, (. Mafholder, unter Mad. — 

bit Stube mis olnnem Fiader ſormiren 

Mattbe. 


"7n Flag 
(Matthefins)conclave tenuibus platani tabulis 


veftire & ornare. : "m Nu 
fladern, fladericht, flafericht,crifpis venis,ad]. 


acerruis. j 
Fleckenweiſe flaberidyt , apiatus , Panthe- 


Tınus. . 7. 
Flaſer, Flaſer Holtz, if (o viel, als Slaber. 
docile aber nur hartes Fraufes belg. 
Slater, für eine Art friſcher Netze. Fond. Me 
trop. Salisb. T, 11. Wilhelmus Dux Bivaria 
concefüt Cœnobio Behrenried pifcationem 
wm dicitur, mit den Fladern und Kraut: 
egen, 1. $lode. » 
Flader perf, n. opuse ligno acerno fadum. 
In den Bergwerken ift ein Unterfchied zwi⸗ 
fchen ladericht, und flafericht. 
ein Aädericht 6 
lescht zu gewinnen. (Schönberg. 


) 
bad Geſtein wird flaſericht, bad ift, fet eber| wen 


wimmericht, td. . . 
eine fiaferichte Wand, bas ift, ald Eifen: 
ehe Lager⸗Wand, fo fchmer zu geminnen. 

lader, Femmt von der Gleichheit der Bene 

ung des Feuers, oder des unteren Slicgens. f. 

Mater. aber heißt Flader bep einigen Bie⸗ 

nen Waͤrtern dad FlugrZoch der Biene, inzund 
qus ihrem C ted. 

a alte Vocebulerinm Anm. 1482. gebrud't, 
gibe nit barbarifchen Latein, Fladerpaum, cle 
nas, clenos. 

FladrinsHol, oder Maier, murra. 

* Slage, 
ein Sturm, Gewitter Blage, vom Holländis 
fcben Vlaghe, procella; tempeftas; nimbus. 

In MS. verfione Petri Duisbnrgenfis, 

Da bet Todis Plage. 
Verſchritt (abícbnitt) fin alten tage. 

It. Ein Gemitter ro 

Da; uf (o nuit Vlage dor. 

St, Da fo mit Ue (verheerender) 

age 


All baj Canbaemadbten mat. 

Stage lagge, in Bergmerfen, dag fefte Kies 
ft "T ine, welches fid) jmifchen das andere 
Gefteine hinein feat. 

Slagae, f. Fahne am Maft-Bau, 
nauticum in malo, fignum navale. 

Epriet: Flagge, vexillum antenne alli- 


gatum. , : 
bie Flagge aujftedem, vexillum mali 
erigere. j 
aggen⸗Stock, pertica vexilli. 2 
f. fladern, von ber fiabbernben Bewegung, 
* fic? fern, laulicd) jeyn, Vocab, Vet. 1482. im- 


Dtepere. —— 
atbeit, Lowigkeit, tepor; tepidiras. ibid- 
it 


t, f. Flocke. . 
lam / Bart. Pid, ein fremder Vogel am Wafı 
ftt, als ein Reiber oder Storch, in Spanten 
- - und Provence, braunot, bep ben alten Roͤ⸗ 
mern fchon bekannt, phoenicopterus, von der 
votben Flammen: Farb - 
* Slamte, f. ein kleines Juſtrument, mit 2 ober 3 
anjetten, einen Pferd Damit Aderzu laffen, 
lebotoimum. von welchem es auch Fommet. 
Fliedmen, Fliete. 
fiámmina, und flaͤmiſch, f. Flandern. 
Slamme,j.f. hamma. — 
vr Slanme, Aamına ignis. 
lammen ‚ Namınigare ; flammas 
fpargere. 
in vollen Flammen fteben,ex omni parte in- 
flammatum effe. 
bie Flammen werden ftarf, Aamme conva- 


lefcunt. 
t ichlagen Biber dem Da men, te- 
P uen conflagrat. "m T. 


efteim, ein Flufftiges Geftein, fo | Slámmlein, n. flammula 





— 


Flam Flan 
fie ſchlagen gu den Fenſtern heraus, e fene- 


ris exumpunt. 
fie ſteigen in die Höhe, ſurgunt, altum pe- 
tunt ; duperiora accendunt. 
ie legen 3 fubfidunt. ' 
auch undFlammen find noch beyfammen, 
fumum teguitir flamma; Aanıma fumo pro- 
xima. Auf kleine Ping teumt oft einegroffe. 
Slamme, beißt beyden Jagern, Die roten Haͤut⸗ 
leın, übersund an den Augen einger wilden 
pen, als AuerHahnen, Bird: Hahnen ic. 
ammula; cuticula colore punicez, Aammeo 
ad oculos gallorum quorundaen fylveftrium, 
Slambart, (P:ctor.) phenicopterus, ein frem⸗ 
der Vogel, am Waſſer in C panien, und Pro- 
vence. tm Sranfreich, fe braunrot ift. 
ula. 
— valgo f. Pflaum für fett, im in 
Iotgen. : : 
ein Slämmlein Erz, das $ o , fo fid 
aufeinem Gang von Erzblichen läpt, veitigi- 
um cris ınveniendi. 
flammicht, Aamme tenuiratem habens, in ben 
Bergwerken flammicht Cri, warn das € 
auf den Gängen dünnne und breitlient, d 
man es oft mit einem Meyer davon heben fan. 
flammen, v, ». lümmare ; flagrare; flammas 
Ipargere. : 
rlammend, adj, lammeus ; flagrans; flam- 
mivomus; flammas fpargens. 
aeflamme, adj. als ſeiden Zeug, fericum in- 
textis lineis five tractibus initar flumma cri. 
: fparıs, 
eftammt als eine Eule, columna fcapo 
inftar flamma furgente, vel ſtriis tantum 
fuberifpis. 
als cin Schmerd, gladius acie fuberifpa. 
Sla: ciSeur, ignis Hammans; maxinusignis ; 
etus. — 
SlammensStich, ober KlammentTarb, figu- 
ranetricum pycamidahis five flumnie fimilis. 
Slammenrorh, oder Seurirotb, fammeus; 
flammarus. 


Slamm ;Beseug, v. bro ben Tifchern, inftru-. 


menta quibus ligna inftar Asnıme fubciifpa 
reddunt. 


vexlllum | SlammsBifen, m. ferrum acie ftriata quo dola- 


bra armarır. —— j 
Flamm Stock, m. ein hoher C ted, oben mit eis 
ner Echraube, unten mit einem Keil, das 
BUmMWEIRR, iu. halten, dolabrz ftriatz & 
(as facientis truncus, five ligneum tena- 
culum. 
Slamm: Rute, f. lignum oblongrm que in Aam- 
ma: modum fubcrifpum redüit. 
nflammen, v. inflammare; admoto igne in- 


Flamme if mit dem Lateimifchen 


v. 


Flamina 


* Slammer, 
iberé, SBlammer, ein Haupt Mangel an ei: 
nem Verde, fouft rotzig (eom, genannt. T. 111 
Script. Brunfw.p. $22. u. 163. Der Verkaͤuf⸗ 
fer mug fid) entfchwldigen, bat be des Vlam⸗ 
meresan bem Perde nicht ne wiſte, do be dat 


verfofte. 
fdeint mit dem Wort phlegma überein ju 
konımen. Holl. Vlyme, Auıme, phlegına. 
* Sländerlein, f. litter. 
Slanen, -Pflaumund Slittet, — - 
Flänichen, ramenrumauri; fquamula zris. 


$landern, 
in ben Niderlanden, ein groffes Citüd Lan⸗ 
des, Flandria; Flandrie Comitatus, 
Fin Slàmming, homo Flandricus. Holl Vlae⸗ 


min: 
Der Slümmiug oder Sleming, Flandrenfis pa- 
us. ein Strich Landes bep Magdeburg iiber 
Elbe, von neun Döriern, mar vor Biefem 


er 


Slanf Flaf 


he an der Elbe hin, heißt auch ba noch ci 
iemming, von alten Einwohnern cu 


Ken adj. Flandricus, oder $1á 

andrıich, adj. Flandricus, oder Flaͤmiſch. 

Slómidyderber W. — * — Ha 
reditas Flaminingicalis, nn ein Ehgatt 
ftirbt, erbt der andre die Helffte ber re 
Die Kinder die Helffte, find keine Kinder da, $ 
find des Verſtorbenen Erbnehmen an dere 


tatt. 
Elämifche Leinwand, Linteum Flandricum. Xo 
ſtockiſche B leiberiDron. p. 17. Aw. 1585. 
plande, Acores, 
- - - Edhillinge, tbut einer 6. amb. €dil 
ling, oder 3. gute Grofchen. 
Flaͤmiſch Gut, dümich ‚echt. Fritfch. Supzlem 
mn indem Färftentbum Schwartzburg ut 
üeingen, predi rultica hominibus c Flan 
dria infeudum data, quz adhuc juribus qui 
basdam gaudent, e. g. quod de certiscontre 
— 5 Pet —— ferant; 
use dicitur, ft mi tuc, 
tàmiídh, vulg Tletorvus T Flannen. 
‚Slanella, m. ein warmer und raucher Zeug 
vom Franzöfch. Banelle. » 
Slanfe , f. 
‚vom Sranjóf, flanc. Die Eeite, latus. - 
CD tm Krieg, an. einem Haufen Kriegs 
Bold, larus agminis brevius & hincdebalius 
vix quatuor hominibus conftans. 
dem Feind in die Flanke geben, imperum 
inlatera agminis hoftium facete. 
. (a) an einer Baftion, collum pr. acu 
li, e quo tormenta ca^ latus de patei 
mum defendere poff .nt. ] 
(3) inder Warden⸗Kunſt, bie Seiten eine 
‚Undreas : Ereußes, oder eines Creuse io ald 
ein Las. X geftalter, larera, five anguli obrwi 
in lateribus literie X. Sinus crucis, decuflatım 
poſitis linealishterz X _ 
flanfiren, v. ». bald die Criten, bal die 
Stirn gumwenden,modo latera.modo frontea 
agıninis fui moníbrare; & lateri hoftium im- 
minere. 


Flannen, ©. 

(ol. &in quibusdam diale&tis,) meinen, fere. 
Notkerus, flannenbo, ora contorquendo. 
ich flenn, exí-to linguam. Alberms in Lex. 

Ein Slanuer, qui lachrymando os contorquet. 

It qui facile plorat. 

ein Gef arme, n. frequens ploratus f. fletus. 

fàmiuc, adj. und adv. znic. im Schleftihen, 
torvus torve, fcheintvendiefen flannen mt 
ſtanden qu ſeyn, oder weil e$ aud) hr irecum 
dus genommen wird, von Flamme, Form 


eur, 
—— mit bent Lat. flens, flendo, wen Bere 
lüberein. 5t. mit plangere. 

Flarden, beiffen ben den Schiſſenden auf dem 
Malfiich: Sano; Ctude Cif, die oft über 
Meilen groß, find fie aber Meilen aro$, be? 
fen fie Felder, bie kleiner als die Flarden find, 
nennen fie Echotien, und acbendrs €i. 
Reuſch in Grönl, Sifdberey. p. 457. ge 

| Ciei fradte magna frutta. —— 

flar, die alte.Endung an einigen Teurihen 
Stadten, als Weglar, (o vor Alters Werdar 
bierfe. f. in Weiler, villare. 

flarcen, f. Blärre. i 

Flerr⸗ Aug, TriefAng, lippus.Frifebtin. N«- 
menchtt. c. 6$. j . 


Slafer, f. Flader. 
Slafce, f. f. 


lagena; ampulla; vas ventricofum. 
2 a —A — 
aͤſchel, bet einigen Schäfern eis 
Kropf den die Schafe als eine Sranfbrit be 
fommen, ſeroſula ovium. 


12. Deilen groß, undgieng biéin das Zerbſine Flaſchen, für Sturm / Töpfe, hang 
ignes 









eta Flaud 


D. ntibus impleta & lagenarum 
qe — d - 

















us, bat 
Kopf groß. 

Sutter, n. ciftula in qua plures lagun- 

in itinere vel incameris confervantur, 


iu 
ben: Kürbis, m. cucurbita. laguncule } fh Schunpe, Slandac genannt. f. leihen, 
ara ventricofa & longiore celle" Pofeit : ES der. Säfte fo bie Schuppen immer 
hen Schrauben, f. Ipirula epiftomii la- EU 
1 ns Pid. bibax; I 
^ auger, Pid. hibax, lagenas eva- men if. Fin en auch ein Ki 
poundo. MT en ae 9 8 


nd in ber Mechanif, machina e plu- 
leis compofita. ! 


rac, QAaexiov. f. Ifider. 1. 20,c. 6. unb aus 
Papias. Zt. Goldafl. T. I. P. 2. in moti; 


rum. : 

tem eim Regiſter in den Orgeln, feries 

; übiarum, quz hujus inffrumenti fonum red- 
dunt, in organis pnevinaticis. 


* Slate, f. 
in Fersfibim MS. Werfiene Rbythmica Petri 


7g y fich angeleyt Cangesegen, am 


r tlegt 

! qut Bielichen (Priefterlichen) Ornate 

f In lobelicher Olare. | . 
Cent fo viel als Neinigkeit, an reifen 

Kindern, Chor : Hemdern, Alben, unb dergleis 


ja eva. 
[. Undat, welches vielleicht von biefem Wort 
bereiten ti; f. auch fleiben. 
Slattern, z. ». 
wit den Flügeln schlagen, nicht recht fliegen, 
—— $a "ux epa motitare alas, 
Slader, Fieder, Flake. 
lauem, als Fahnen, Flafen, weite dünne 
Kleider, fluctuare. j 
flamen, mit den Gedanken, inftabilen: effe ; 
vapri; evagari, extra inflitutum excurre- 
te; nalli rei diu infiftere ; (ine attentione effe. 
, vnlg. vanus; vagabundus; non at- 
tentus; circa aliquid. : 
fetwrig, oder fl&tteridht, vagus; minus at- 
tentus; volaticus & levis; inconftans. 
„a. alarum fiequens motus, & va- 
mus volandi conatus. 
SlanersBeift, f. Flatterer, animus inquietus ; 
ctis veftigiis nunquam infiltens homo. 
term, circumvolitare, . 
abflatterm, wano motu ahırum laffari, 
sie pennas verberando deterere & frangere 
in civea. ao. 
enlatteru, eld. ein Mogel bie Federn, pennas 
darum in caves perdere frequenti motu. 
als das cur oder die Flammen, f. (laderm, 
inaere cvaneícere; diffipari; disjici. — 
Kommt mir volitare überein, bann auch mit 
des Feurs, fladern, fonderlich 
aber mu plaudere, percutere cum funo. ol. 
lodere, davon hatPidter.in Lex,flottern, berum 
titm, cireumvolitare, und luttern, volitare, 
Slattiren , 
bit Pierius im Lex. vom Franibſiſchen fla- 
ter, adulari; blandiri. grani fifi 
Settirer, adulator. 
„De Helländer haben Fletſen, Vlepden. 
flea, flaucn, f. fltiben, abflauen, ıc, 
* Slauden, 


Frifrbl. Nomenel. c. 115. Sund'en vom glücn: 
Vm Eiſen, Sen ure (oingillg erri candenus.) 


Slaubad, calciton. (Vocab. Barb. von 
x6c) m fet dazu — 
uando purgarur in igne, f. alto Flau 

9 viel m en, ale frame ferri, e$ wurde auch verflech 
wie € 


Flechſ, Flecht 
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Ein altes Wocabular, von Ann.‘ 1483. hat einflechten, innectere; intricare. 


dieſes Vocabularium bezeugt, eine 


Holl. Blies, Anglo-Sax. flife, Aufe. 
. Flabbe, I 
Flechſe, 
oder Flexe, f. tendo, inis; nervus. 
Fleiſch⸗Ader, id. 
Dom LZateinifchen (lecto, flexus, Lat. barb. 


] . . $Sleóten, f. 
lichen; impeti 


oO, 
ein anffa gender Flecken auf der Haut der 
fid) ausbreitet, und baben fudet. 

aum Led 
berlid) an ben Eichen, pulmonaria arborea ; 
lichen five muſcus arboreus. 

Meer⸗Flechten, lichen marinus. 

Bon Flecken, f. Sled'e, macula, oder von flech: 


Flebbe, ſ. F 


lexo, funiculus. 


ten, weil man fortflechten, bey einigen für (erpe- 
te contagio findet. 


Flechten, v. 4. 


Pref. id) ficte; du flichteſt, ober flichſt, er 
flicht. Im d i flochte. Imperat. fücbt. 
Conj. Prefü flechte, bu flechteſt, er Hlechte. 

flechten einen Zaun, texere fepem. 

.. - Cnt Dornen⸗Crone, ple&ere coro- 
nam de fpinis. 

---.finen Sranj viere, ne&ere co- 
rolam. 

-- «* bit Haare, capillos nodare ; tortos 
capillos in plexum ponere. ^ 

- o - Die Meben um die Alte, nodare vi- 
tes per ramos. . 

-- aus Suiten, ex viminibus texere. 

-- -- aus Binfen, firpare. 

eines Gbrper auf das Rad flechten, mem- 
bra corporis rora rupti radiis rotz implicare. 

fchwande Ruten, bie fich flechten laffen, 
virge plectiles; vimina falicumlenta; virge 
fequacis ad vincturas lentitiz. 

tin Korb von Weiden geflochten, corbis 
viminea. 

Decken von Baſt geflochten, ftragula e li. 
bro tiliarum texta. — 

fich in andere Händel flechten, immiſeere 
fe alienis negotiis. 

barein geflschten werden, illis implicari. 


eine Klechre, f. alá Haar⸗Fſechte, pledta, e. 

2-5 - von Meiden oder Aften, crares viminea. 
--- 5 MagensFlechte, crates ; viminea corbis. 
das Flechten, texcus, us, aló ber Haare, erini- 


um; oder ber Weiden, viminum, 


das Beflechie, n. plexus, us, 
* sledytung, flexio, flexura. 
Flecht Band, n. tenia qux mulicrum capillis 


in flectitur. 


Sledyten Teich, oder Sled'en: Teich, m. aggeı 
vimineis r«gumentis ex lenta ut plurimum fa- 
lice, veftitus,ad frangendos impetus undarum. 
Sled;tziO erf, n. opus vimineum, e ramis con- 


textum, vel ex alia plectili materia. 


anflecdyren, v. anne&ere plediendo. 
aufflechten, retexere; torrum & in plexus pofi- 


tum folvere;- implexu jundta (eparare. 


auslechten, explicice intortoscrines; folvere 


plexibus tortum. 


fid) augflechten aus etwas, expedire; ex- 


folvere, 





ten, oder £ungen:ftraut, fon: 














A- |" fortflecheen, ferpere contagio. f. flechten, 
quod refultat de ferro |, !! ] : 
ineinander flechten, implicare ple&endo. 


impetigo, 


ten, confumere copiam quandam vir 
ularum fle&endo opus aliquod. 

echten, reliquum quod in opere flectendo 
vetat, claudere, perficere. 

Slechten, kommt mit bem Lateinifchen Ae- 


om. die Schur⸗Wolle, auch manche |tere und pledere überein. Grec. xAexem, 
RaufMWolle, mann fie mie eim Fell bepjam; jeinige en hr Flechte, Pilechte, Slemming, 
Auf, Eran | 


er 
lecta. 


. Sled', oder Flecken, f. m. 
ein Ctid von einer gewiſſen Breite, oder 


von einem Raum, fpatium determinatum, 
eircumferiprum, ale: 
Don groͤſſern Sleden. 
ein Fleck Landes, Acker ober Wieſen, f. mıten 
an biefem Wort Fleck, das Niderfüchfiiche 
Bleck, campi, arvi, agri, prati, (ylve, vie cer- 
tà menfura five fpatium limitibus circum- 
, feriptim, certis partibus dimenfum. 
ein Slecfen, hieß ver diefen ein jeder Heiner 
of, Maneren, Dörflein und Ort, mit feinen 
Fern und Feldern, sc. mann er aber 
WMarkt Recht befam, fo feste man Marckt da: 
u, eher fejte Sleden allein, weit das Wort 
teten von andern Dertern ungebräuchlich 
‚worden. _ 
ein Slec'en, ein Markta Flecken, vicus, oppi- 
dum fine mutis. 


ven Fleinern Slecfen. 

Sfecten, auf ben Teichen, weil fie eine gemiffe 
Breite haben, und auch eine bedecken. 5t. 
meil fie geflochten , ſ. Flechten, Stechte, cra- 
tes vimine, aut. ftragula ftraminea, quibus 
aggeres teguntur, ad frangendos impetus 

: undarum. 

ein Fleck, ein Stuͤck Tuch, oder anders Gewirck, 
ein Grück Leder, sc. etwas zu fliehen, f. fi 
d'en, aflumentum panni, particula corii ab- 
fcitfa, fegmentum, plagula, pannus. 

einen Fleck auffeken, laceraram veftis par- 
tem farcire, affuere integram. 

den led neben das Loch ſetzen, empla- 
ftrum (anz partiimponere neglecto vulnere, 
prepolterum auxilium ferre. 

Fleck, 

den Vorder Leib oben sober üntenber zu de: 
den. Wird meiſtens mur unter dem gemeis 
nen Volck noch gehört in einigen Sorech · At; 
ten, fo wohl allein als feiner Compofition. 

Fur⸗leck, (uccinttorium. Frifehim. No- 
mencl. c. 10$. 

Padızled, f. Sab, perizoma balneare. 

Bruf Fleck, ſ. Bruft, pectorale. 

Fleck allein, gebrauchen in einigen Orten die 
Weiber, batür andere Fuͤr⸗ Tuch, Schürze u. 

2.9 Be fubligaculum, przcinetorium, 

Fleck, für Sutteidied, veraltet, f. &uttel, ſe⸗ 

nenta ftoniacht pecudum ditfzeati. 
dyilter im Gloff. Tewt. p. 69. b. Ann. 1449. 
Auf des Biſchoffs von Strafburg Tafel mar 
unter andern&peifen eine Paſtete von Sieden. 
ein Sled'en, aufjamober in etwas, von unters 
iedner Sarb,macula. 
lec im Aug, leucoma; nebula ; nubecula. 
lecken in der Sonne, maculi totis. 


ger, T. I. p, 42. Latino-barb. fle- 


lecken im Geſicht oder am Leib, nevus. 
aut Sleden auf deu Haut, oder am Leib, 
livere decoloratum corpus; livor ex contu- 
fiune. 
rothe Flecken, als Mafern, morbilli ; va- 
rioli; papule. . . 
ides der Kinder, id. morbilli ; papule. 
inten gleen, msculz ex atramento, 
Lebersgledden, macule hepatatie, 
ann Und 


L4 
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Und alle andere, f unter ihren Anfangs Buch⸗ 
faben, als : etiiricdten, Koßgleden Ww 
einen Fle 
sontaminare. 
Flecken bekommen, maculis adipergi. — 
einen Sted'en ausmachen, emaculare quid, 
delere, tollere maculam. " 
der Flecken geht nicht aus, macula hec non 
slui potefl. 
er geht endlich ans, vanefcittenipore. 
wit rochen Flecken, f. ledig, maculis ru- 
bris diftinctus. 

Fleck, für Schand Fleck, labes. f. Schand. 

Sicden verb, n. befoinmen, maculari; 
maculas retinere, — ; I 

big Tuch fledt wicht, Bu peius nog reti- 
netmaculas ; colorem ob aſperſum quendam 
liquorem non mutat. 

Hoden, v. ». Flecken machen, colorem alicujus 
rei mutare; maculas relinquere; im imace- 
lam abire. 

btfled'en, v. ack msculare ; contaminare ; com- 
maculare ; fordidare ; — 

feine Hände mit Blut befſecken, occidere 
aliquem; fanguinem alicujus effundere. 
fein €ltbett befleden, machari; torum 


machen, labem afpergere, 


die Befleckung, f. pollutio, contaminatio. 
unbefleckt, adj. intaminatus. 
Sied'en, v. a. einen Teich, mit Flecken bele⸗ 
tit, cratibus vimineis vel ftragulis mr 
meis munire aggerem, Hakmann. jus aggerum, 


mumntifa. p. 7. ' 
lectig, oder flecficht, adj. maculofus; mäcu- 
latus, maculis difti us; varius 
gratus. 
totb/ff maculis rubris diftindus, 


Eommerfledig , lentiginofus. 
rds im Belicht, vitiliginofus. 
9 maculare. " 
Sledlein, v. macula , labecula. 
Sled'ling, m. Wurftif. Dafiler. Cbron. 
bie tiefe Straſſe mit giedling unb gwerds 
Sölsern belegen, viam profundiorem lignis 
transverfis majoribus & minoribus munire. 
Nlecti Sieber, v, febris ialis, purpurara. 
ledenBraut, ». gil m | 
^t. eine Art fo Fire ertian-Fieber biffft, 
sertianaria; lyfimachia galericulata; caffida 
pakıftris vulgatior flore ceruleo. 
Alec; Rugel, f. fmegma in globuli forma, ad 
«luendas —— —8 
Alec'i£ atten, atten, pinus pertica- 
his. (. atten. 


Sled'ulebey, m. corum crafhus ad foleas cal- 
ceorum, die ftarfen Dchfen sund Vferd⸗Hau⸗ 
te au Brand⸗Sohlen unb „geeten. RER 
Fleck, fommt mit — erein, wird im Wir 

bderfächfiichen Bleck sa tire f Wer folgen; 

de Derter, an einigen Orten Blagben , f. Flach, 

Släche, das Griechiiche mat, max en gehört 

aud) bieber. f. AT 
Bleck, Nid ‚für Fleck. Chron. Rhythm. 

Script. Brnnfw. T. II. p. 2 or Namen (celle 

an tonem andern Blecke m Nomen eorum 

in alio libn loco fcriptum effe deber. 
Item, ibid. p. ut Vorbleck, locus ante ur- 
bein nom pars illius. 
ein Bleck, tt in Chytres Vocabulario Sa- 
xen col. 62. dat (on egen gefette und gerichte 
befft, municipium. 3 

flccker, für fledia oder fleckicht, verattet. 

Becher, imaleichen, fmt ben alten ffed'adbtig. 

Slever, in den Wortern Sleber: Maus, u 
Fleder⸗ Wilch, 

ſleder Maus, f. velpertiho. 

leder-Maus, heißt m Der Mark: Bran: 
denburg, megen des irbel ausgedrückten Ad⸗ 
iers, tint Heine Schlefiſche Münie, deren 





















Slegel Rap, f. ein Leder, woran der Fleael 
caflida; cerinthe.| : 


=” * 
2 


Fleg Fleh Fleih 


————————————— 
vitre einen Kapfer s Groſchen gelten, und ai: | flegen, ftebt in Pocmate Germ. Tom. II, Scip. 
fo 120 auf einen Thaler achen, nummulus| — medii «evi Eccardi col. 1541. für fliehen oder bir 
aquila fignatus, groffulus Silefiacus. ten. 
Sleber ; Wiſch, m. pars anterior ale an- Cit manten und flegten 
Mn das ausgedrofchene Ges |i fifi m. 1 IIT Sorpe Bron 
abjlevern, c. ausgedrofchene Oe: | flegen, ieben. T. III. Script. 2 
traid, wovon verber das gröbfte mit einem rg de flegen Tonbe be . de 


Rechen abgerechet worden, unb mit eınem Sleben, s. 
Fleder Wiſch, der an einer4 E. €llenlangén| fuga bona fus periculo fubtrahere , mit 
ucn Mobilien und Familie wegen Krirg 


€tangt angebunden if, überfehren, und das a 
; : : M andrer LandrPlagen an einen fichern Ort 
übrige Unreine herab Bringen, ala anferina geben. Etmas megfichen, 


in pertica frumentum flagello excuffum, de- u 
tra&tis antea paleis ra(tro, amplius purgare. od von: PE t , de 2 
Sleber fdyeint von volitare jufammen gejor Heiligthum, welches er aen Prag geflederdar 

gen, wie flabbern oder flattern, ale pars in qua — iA, dd dad 

precipux ad volandum penne; bfletern a tt, mieberum gen Tiürnber 

iſt ein neues Verbum, vom Wort Fleder, an 

—— Wiſch gemacht. Das Glofarium Men- 

- bat fchon $jlebarmus. p. 321. Fleder⸗ 

us. 


M 
Flegel, f. m. 
tribula. Drefchs Siegel, Aagellum, tribula 


Andere baben flebnen, Aöhnen. vorigerg 
von KriegsRüft, fol. 92. b. is öhente 
Haab unb Güter in einer belaaerten 
after. 5. etwas binmeg flóbntn vec det 


Belagerung. 
Es kommt mit fliehen umb Flucht überein. 


: ber ſteht im Diskä 
cylindracea baculo dependens. i ; Helver. fol. 302.8. 1 
Sim Siegel murben vor dieſein im Krieg re in —5— — 
eführt, fla ferrea, unb in den Zeu; Und Stertler. Annal, Helv, p. 136. fie fon 
trn vermabrt. Knaut. P. 1H. Alczel. ift. | — mit ihrer Sabrbab indie Stadt e 
En ni] er a Pris 
v egel im Kriegvon i 
g ——— ldenb. Chen p.223, |f ee — . 
jene Siegel mit eifenen Spigen ober 3a: Gote (tet 6Di 
d'en nennet Frifcbi. T preti P- - —— C 
murices, womit bas Bild Jodure vorgeeili und in fein Dienft genliet, (& eu 
worden, in ben alten Chrontfen. tuifuo dicatum, mundoque fr 
Siegel, unig. ein grober Menſch, homo rufticus; gà quafi eseptum.) 
agreftis, 
legeley . rufticieas, ftupidi NEAL : 
—— enig. infiserus, fubruti.| 9d lebe, bitten, imploro lachrymanspas; 
cus, — impolitis moribus; ji tiäglich anruffen, appellare & obreéa: 
Tz v. ruitice. T an a 
—— unsg.ofitmahleinen Flegel/ „., s : Lada ulia: Jii Yer arae 
^ tem alicui exprobrare. flebentlid), «dj. umb «dc. — tup 
graben miren beging entgebroden „BI — 
nmi n fte gaͤntzlich g ti i à 
eben in iner @Qeune, canum quod | AREhER timer, implere aliquem. 


toribus datur, finita tritura. um etread, flagitare aliquid fubruiffe; petw 
re quid fuppliciter; Supplicarealicui pro ali- 
ua re, 
* um Gnade, gratiam, mifericordham alca- 
es py bwm fleben ger mehricheise 
$1 erbum ffe car 
lich vom fat. &eo, formirt, wie ne hen den net. 
Weil abef Seo (o wenig Conftruction mitte 
umb perfone cafibus bat, (e bat rem sen 
plico, in deffen Bedeutung ficbem 
mirb,ben Dativum mmen, fippli 
cut, einem fleben. Ie Conftrudion 
oft in Zutheri liberfegung ber Bibel fteht, 


hangt. Sachſ Car; Drbn. An. 1623 Claff. V. 
m. 19. Corp, Tur. Sax,.Volum. I. fol.437. corium 
in quo tribula cylindracea pendet in vi 
Flegel Ruthe, f. virga five baculus fiagelli. Co- 
leras — 5. 11. Die Eichen find gut 
ju verſetzen, wann fie mie Flegel Ruten find. 
Slegeler, die Ziltorie von den Landgrafen 
in Thüringen, c. 155. nennt fie critas a flagel- 
lis quibus frumengum excutitur. Meibomimns. 
minum ex Meffori- 







T. I. p. 368. colluvies 
bus, crituratoribus. &c. . 

‚Die Slegeler-Rorre, factio tribularia, fu- 
ftiarii , welche unter Anführung eines Grafen 
von Cdmarjenbura, wb eines Barons oon 
Heldrungen, in ben Saͤchſiſchen unb Zbürim 
gifchen Gränzen übel baufeten. Fabricius in 
Oris. Saxen, L7. &' Spangenb. in Chron.Saxom. | 

Slegel , und Aagellum, ifteinerlen Wort. 
Gall. ol. fiel, darnach Aeau, fommen von pla. 

a. TÀvr'y». Das alte Tentiche Verbum 

ieh beym ME NF. 19. 148. ffuagan, per- 
cutere. Anglof. geflogen, percuilus, 


vum peifonz begm Pe Hm u wor 
Können, bat mannadıder i rr 


bi implorare, auf Tentfch fers. 
Ehen fan. d nd tms 

verbium ftebentlich alei P 
eX - 


men,das Adı. und t 


Slegen, auf Teurfch ju geben. 
ein Tiberi. Verbum; bilegen, Khlichtem| ie in namentlich, 
tine ta, onere belluin. . : 
Tem I1 —— Brnfis p. 407. be limmwille t Eie man fenfit fagt do aufDie tendit 
martacffegen. Da an andern Orten in eben Pe auf bit ———— 
biefer Bedentung ftebt : de Krich mart bericht. 53 3 » uno 
ibidp.408. Dar over wart epn Dad ae: Lim mh pecum. 4 
matrt, to Helmenidde umde wart arftegen. | ^ v — *a 
pag. 409. De Krich mart te band gelegen. | — Sieiben, 
5358 Da mart bar geftegen dat de van] — im einen Juf mafchen, —i el 
d) mofien Hertogbe Berud lofen- in aqua affluente. 
Ld 
00) 
do sc 


7* 


J zleiſch 


audfleiben, movendo lirtea in aqua, pre- 
eipue iniluente, purgare, & fordes eluere. 
7g ben Bergwercken ift diefes Verbum inden 
GE | a pepe 
" na mola. 
Matzbefsn: in feinem Sarepta bat leben für fleifchti ), adj. carnalis. adv. carnaliter. 
mafchen. 3 . odi ail * Reifälich, für leiblidy. ol. In Hubers Archiv. 
Sn ^ Trog, alveus, in quo fedimenta lavari! — . $0. Reiichliche Brüder. 
Sit Croq, i4. ibid. Concienc IX. idem alveus. 3 lei Diane (Pi) — 
Aau⸗Faſſer, beym Schönberg, eadem. Fleiſch⸗Bruch, m. farcocele, eine Art Leibs 


ch. 
* Ab flau⸗Faͤſſer, Mattheſ. Hom. XI. jiu, c jus carnis code. 
sion Mattbef. Ham. XI. Den Unſlath abs leiicprkifen, m. bep Zubereitung der Felle, et: 


toan eine Elle lang, und 1 . Handbreit,äber 
‚Andere baben abflauen, fürabwafchen, in] Welches die eingemeichten und ausgewafchene 
den Bergwerden, abluendo a fordibus pur- 


u gejogen und gejleifchet werden, f. fleir 
* S áffer, f. Flau Faͤſſer leis daete 1 
Dh sero, oder Sbflecb: Detrb, eine (eus, —— 
Klee Bierung, das €r& ju waſchen, alveus 


is ( | 
rmz ad abluendui «s in fodinis. — es quud A 


fnb C pubren in diefen Wort leihen und Sleifch:fre adj. carnivorus. 
—— Beränderungen, daß e$ mtt luo peer Sleitdy se - penieujus carnofus, membra. 

; flau, fleu, fio, fino nur unterſchie dene na mufculofa. 
—— desminfiuo. Die alten Teutſchen Fleiſch⸗Sabel, f. creagra. 

Beuuin gefagt, ſo lavare bedeutet, und in Fleiſch⸗Seſchwulſt, m, tumorcarnofus, Eine 
— wir doo voc deerit Bel 

Ten tt Auo sor, Sloperst. Poll. eme eiſch/ GBew ‚im Hertzen, polypus cordis. 

fOisbenrin, lotrix. Weil e$ dud nichtiedes War |- - - - auf bem Ka (d rade * 
--- in der Naſe, polypus nali. 


‚tondern mebr im flieffenden Waſſer mar 
deutet. Fleiſch⸗Zaken, m. uncus laqueo dependens ad 
fufpendendam carnem. 

$28 ader, Sleid) : Zauer, lanius. 


Fleiſch 





exn Deuter bie Jungfrau, bie Wage umb 
den Waſſermann, als bu ihrer ee 

















Don Hanen, oder fleibenift das nun unbrauchs 
bare Sort flat, ober acfleibt. Das iſt, mas durch 
Bafer gereinigt, davon ift übrig: 

Under, m. fordes, und alles mas noch nicht 
semafhen oder abgemwafchen ift,alle Unreinig⸗ 
feit,iqualor , colluvies, fpurcitia. 

xig. auch ein unceiner Menſch, homo im- 
purus, fquahdus, fordidus, fpurcus. 
Unflter. val. id. ; 
—— fe viel al Unflat. 
unflattg, adj. latulentus, (qualidus, inqui- 

rarus, lordidus. . 

Stm, (. Fliete, phlebotomum. Apberdian. Ty- 


m. p. -5 E. 

Steif&, f. v. 
tao, enimilium & pifcium pars exterior 
fab cute ofla tegess; cancrorum & fcarabeo- 
rum pars interior offea cute tecti, pomorum 
psrsexterior & mollior quz femen aut nucle- 
um feminis continet. — 

Surfäh, a &nben Wunden, wildes Fleiſch, hyper- 
Zr Mittel, farcotica. 
‚Seien, ». a. das noch an ben Zellen hangende 
gar abíenbern, als die Gärber und 
ner thun, carunculas abradere de pel. 
linm derra&tarum interiore part 
abfleifchen,, id. bey ben Sattlern, decar- 
mare, carnem detrahere. 
eiſcht, adj. incarnatus. 


lei nótlein, x. globulus e carne & farina 
ad efum coctus. 

Fleiſch Kammer, f. carnarium, ubi carnes con- 

fervantur. 

Sleifch:Leim, m. farcocolla. Eine Art Gummi 
in der Arzney, heilet die Wunden jufammen, 
und wird ju Haͤfft⸗ Pflaſtern genommen, 
leiſches Zuft, f. cupiditas carnis. 

Seite y ze 

Sc Marckt, m. macellum, 
leifditITaul, vulg. m, carniarius, qui efu car- 

nis delectatur. 


p oh d ning f. artocreas, atis. 

leiſch Patent, In Sadıfen Ann. 1657. und 

1671.00m Haus ſchlachten, unb beffen Fleiſch⸗ 
Gteur,Edictum publicum de carne,& tributo 
de pecoribus quz domi inactantur. 


Slei(dypeil, n. zum Rindfchlag, eine Axt qum 
Auf und Yushauen, fecuris laniorum. 

Slei,dypfenníng, m. in P ba man mer 
E es Hausſchlachtens einfach, wegen bes 

nefchlachtend, der Dbrigfeit etwas gemifs 

fes an Getd doppelt geben mu, f. SleifdyPas 
tent Ann. 1657. und 1671. 

* Steif Riemen, Pid. m. ein €tüd Fleiſch wie 
ein Riemen gefchnitten, fuceidia; caro in 

lori formam concifa, 


ein cagefleijdter Ceuffel , diabolus incar- Sleift»e dyarrn, f. taberna 33546 — 


- hal: Ileiſch/ Setzer, ber ben lei 
— S s 2n — — — qui carneın Li na am certo pretio 
iare, dilaniare ; lacerare corpusalicujus. Steifd) e ; ; 
» orpu: teur, f. tributum de carne (f. Fleifch: 
A wl, laoerere velt pstiom, Patent) collecta carnaria. 


wiedeine Hofen auf ben Knien find zerfleir 
(diet, € pannenbreit. Grobians fel. 82. a. 
Sleiicher, Mepger, Schlächter, lanius. 
SleifcherHewicht, ». laniorum libra & 
pondus, tft ſchwerer ald anderes. 
Sleijd)er:junb, m. canis major laniorum, 
ia quibusdam urbibus, 
iſchen, oder fleiſchern, adj. von Fleiſch, car- 


ne 8. 

feihig, adj. carnofus; torofus, das viel und 
nardes $leibbat. ——— 

-* rn - as werd, als Fleiſch ift, mollis; carnu 
lentus tacta. 


Sleifch»Suppe, f. Jufculum de carne cocta. 
leiſch Topi, m. oila in quo care coquitur. 

[ei fc: Y arse, f. caruncula. 3 
Fleiſch Wunde, f. vulnus quo tantum caro ; 

noh venz aut nervi & olfa eduntur. 

Die andern Compofira, da Fleifch binten an 
ftebt, f. unter ihren Anfangs'duchftaben und 
fimplicibus, a: Zahn⸗ Fle fco, f. Zahn xc. 

Die Alten saben das d), als f, ee 
Kero bat lei t, Heifchachtig, fleiſchha t für fiti 
"dig, find veraltet, : 

Fleſch: Mauwen, (. Maus, tori. 


— tem nennen die Aſtrologi obet 


Befiiffenbeit, induftria, ingenium, folertia. 
Gefliffenbeir, ftudium. 


Fleiß Senf — 275 
Fleiß, m. 
diligentia ; ftudium ; induftria; feduli 
tas ; affiduitas. E 
Fleiß auf etwas menden, anwenden, ftudi- 
um in aliqua re ponere, collocare, j 
allen zleis anfehren, anlegen, omnem dili- 
gentiam adhibere in re aliqua; ober conferre 
sd aliquid; fummo ftudio adniti. 
39 mill ed am meinen Fleißnicht ermans 
gein laffca, ich will einem Fleiß (parem, mes 
induftria in ea re non deerit. 
. ber Fleiß läßt mach, ift nicht mehr fo groß, 
induftria languefcit.. . 
Er pat groffen Fleiß barinmen feben laffen, 
egregia in hac re cjus induftria fait. 
mit Fleiß, ado. f. fleifig, edv. 
fleifiia, adj. diligens ; induftrius ; fedulus. 
fleißig feyn, diligentem effe, f. Fleiß anwen⸗ 


x 
fleißig, ads. diligenter ; fedulo ; gnaviter; 
impigre; ftudiole. 
mit Kleid und Sorgfalt, accurate, curiofe. 
mit Fleiß unb Aufmerckſamkeit, intente. 
: (0i: und Vorfichtigkeit, circumfpe&te. 
à mit qrogem Fleiß, diligentiffime, fummo 
ucio. 
mS mit Fleiß unb Vorfag etwas tbum, de indu- 
ftria, cóntulto, dedita opera, ftudio facere ali- 


quid. ! ! . 
etwas mityroffem Fleiß machen, audarbei 
ten, ad amuflim, ad unguem, accurate cogita- 
teque ; exquifite aliquid elaborare. 
bende fleikig nad), cogita etiam atque 
etiam. . 
fieifig grüffen, falutem plurimam dicere. 
bem Zebrer ficigia 3uboren, attentum effe; 
operam dare docenti. ex 
ungefparten Sleiffes, alles Fleiffed,impigre. 
* flei(fen , fich fleiffen, oder fleifigen, ftudere, 
operam dare. —— — | 64. c, iſt ver⸗ 
altet. Man bat das Compolitum behalten : 
fid) befleiffen, oder fid) befleifigen eines Dir: 
tà, ober auf oder etwas zu thun , f. 
fes anmenben e. Audere alicui rei; operai 
realicuirei, In realiqua operam ponere ; 
in aliquid incumbere, colere ftudiuin alicu- 
jus feientie aut M iffen ift, id bei mich 
Imperfeä.von en tft, t Deftip mich. 
Pod. Pret. eher ik hen * 
befliffen ſeyn, Rudiofum effe; niti; anniti. 
cb bin beffifien, annitor ; operam do. 


befit(fen, ftudiofus. einer Wiſſenſchafft, ober 


Kunft, deditus litcris, ftudio literarum, artt- 
bus; Der Artzzney Beflifener, Medicine ſtu · 
diofus, der Kechten, Legum Cultor. 
einige brauchen cé auch in Unterfchrifften - 
DienhrBefiffener, fiir Dienh,Ergebener, ad 
officia patatus &c, : 


gefliffentlich, ftudio, fponte. 


Unflei / m. indiligentia ; negligentie 


unfleißin, adj. indiligens; negligens. — 
unftei id kon in etwad, minus ftudere ali- 
cui rei. 
anfeitio, ad». indiligenter; negligenter. 
unfleikig unb unachtfam , ofcitanter. 
Holl. Rliet, oder Bipt, für Fleiß. Anglo-Sax. 
heißt Aican, contendere difceprare; gefitt, 
contentio. flinan, contendere. Kero flyir 
conrentmt. 
Es (cheint Fleiß von flieffen bersufommen, als 


tine Metaphora vom anhaltenden flieffen eines 
Fluſſes. ( 


t 
flemmidot, (. Flimmer. 
slemmt(d, (. Flandern. 


Slenfen, v. 


bepder Malfiich » Fiſcher 
Fricpoder deſſen grob abg 
aima 


ben gefangenen 
chnistenen Speck 
in 


Flied 





Flick 































in bad Shifftbun, und in das Flens: Loch ar: i Sito», v. z * —B—— it 
E da ardum balenz derradtum in navein eire; integrum facere ; re(arcire, d - 3 IR 
«t bed es fartura, Sliegrmdiern) PEEBBTERNE anſcatin 
das ——— das fe s c morein cin Slicter farcinarot , emendator. sia xw aou» 
fie völlig abmachet. Da tb — — peo —— as —** SD necavit ias. € im (abl 
it t ut man ſie mi icker vo Fi 4 wis; 
Sa, md butzet fie reiner ab, umb fchneidet — TR 4 mirter ri 


LaL 
eflein, receptaculum in quod fuccidie ba- Slic'erey, f. bey den Handwerdern, mas! ſchwartz i fabri ali TAE 
"4 majores conjiciuntur, donec extra | nicht aant neu gemacht wird, Flid-Arbeit, tion ren marke Qul | 
ur eodem vibe, Er & in doliis condantür. was bie Gejellen vor fid) tiun, reparatio que- imWajfer — — 
lene: = Syeck Riemen, bie man | dam inwdificus vel aliarum rerum emenda- 
"p Nod ia iN das lens Loch gelegt, fuccidie |— (io. 


ifta majora in receptacu- | Sfick Arbeit, f. reparatio partium lzfarum. 


i rien —— in doliis pofita concluntur. Fick appe, m. alfumentum ; feggnentum, ad domefticas, f 
f. —— in 3ergoragere Groͤn⸗ 5 dira diu w — — mein. five 4 
länvifdyen Sifcherey, p. 414. FlickWerck, n. f. FlickArbeit, labor quo de- gue : 
$lenuen, diim flere. trimenta reparantur ; opus reparatum. H eg RE 
erven, f. Sblárre, von plorare. Slic'YDort; w. verbum inane, lan poeta gi iegenSchun * 
d D mi t emen p phlebotomum. ftris vel vulgo addirum,aló tbum bcp ben Infi- Te M em ee „gie 
et af Flöne bey $ Fle nitivis c 
83 eine Hammer «Schmiede, | auflicken, v. atfuendo refarcire, affuere. — and 
Barmen die Eifenszletfchen gefchmelgt wer: | audilic'en, farciendo reparare C integrum face- Li Myr 


ben. —A Baßler Chron. linteis parretibus ad 


re veficiendo partes. 


lenta ne — ea ina tate d 
Slcute, f. mami ben ben Tuchmachern die Welle | einflicken, fich einflicken, obrepere, fe mgerere. — 
aufden Neif/amme gebrochen ift, fo werden | iaftid'en, arem vel Pe se fegmanto vel Stegen s Ste ^ — ec 
die Fleuten miber jerrupfft, und — aflumento farcire. gen ; Stet — alla "nen 
and dann gefrempelt, taé auf dem SCOS^ ierflickt, ein jerfiiditer Mantel, cento , affuris + * 
Kammen ſatt geriſſen i, wird eine Fle nnis varius, pannis obſtus ti etes De $i : . 
genannt. Welche, mann fie gerupft werden, Füdrn, tomm yon died, f Sed. ' egenie 
endlich aecardetichet ober geframpelt werden, d 
lang crudz pars, quantum pectine hamis ra- Slieber, m 
rioribus una vice laceratur, quz deinde alte · fambucus, f. Holder, Hollunder. 
rà vice 733 — pestinanda eft. lieberdbaum, y — 
lere, echſe eder Blute, flos fambuci. Ah 
Son t8 diesmal ele , lignum fambuci. alé Sauft in der Zi 
Fletz / f. m. Slieber 6o, tt 























Mt, fclopetum puerorum e fam-| A alas 13 


"| " 24 comtemta i 
f Sid, glide + fuperficiei pars in latitudi- EU iier Qlicber, fumbucus. Hifpanice . 
nem porre paniicher Flied cus. Hifpani 
V ens Verfio Germ. Bibliorwm, überfegt 3, | More albo vel Bore ceruleo. reg Im, 


Esdr. IX. v. 38. m et Flieder, ebulus. 

I Gron Hae pr Bae t. 4s. |S! mine: (vom —— die ſo euere fliegend 
‘ Die daber lt, waren in fel , von m 
dc; e Eu une ea, Ge u) waren .. bäufig_auf beffen € ben, als Sliegentre: 


das fie die Klege der Erde bededten, urma- | trt bie tbmabié 
open mp eec Ma Re, eet m Qao m domm 


» 425. - veri - Fletz ober 516a, $lieae, f. 


unter fid, noch über fid) Ars alfo c 


urd) welche iege ni 
durchgraben ntu, iſt offt (cic ine borum: 
ter, und ſetzen die t offtbaran ab , plaga 
æris in terra. horizontaliter jacens, in lariru- 
dinem porreäta, non ut venz zris folent in 
longitudinem. 
ein mächtiger See, ftratum eris fpitha- 
nun, pedem, vel aliquot pedes craffum. 
ein fchmabler Sieg, ftratum aris aliquot 
Per eEitKdy in fn plem.Befoldi.und Henkel in 
ritſch in 7 
x pyritologia p. pre ey Korn vorne auf 
Sirsroerieiban ariete bar ame a = net granum prope oxifi- 
aur eine Zum gr — 
r fänge, unb 1 Aiadbteru breit. liege, ein diefes an a 
A Siku, I gitgiatum, baraufiufdlaj| Monne, — —— Mot 


"Schi Gi«ff. Fler, Suso- Gothic, ftratum, 
fcamnum. 


* fies: il in. Rayfersb, poft. fel. 189. 






nomen multorum infe&orum alatorum five 
agno nane pue qui duas tantum alas ha- 


„ Sites, fhafce que morticinas car- ; 
„ Stine Stiegen, mufce & inprimis multi 


fcarabei graveolenres. 


Ihr glirgen, (cnibei v virides jc 












t biebersu geboren. 
hr erg Id serflörfcher, von den irdis 
ſcheu Dingen, und werden mir ein Müblftein 
oder Lauffer auf bemfelben berum gejogen. 
ibor, eiu weitbä abr: Feng mit eis 
rn did SAM Hehe brau: fecun 


den es jum trisgi Bing, navis alveo latiore due die Fliegen mehren, HE: — 
unico alicui | 
flidyen Abflich« tetb, f. fleihen larare. Siceen oum, m. beißt ein der tiim: 

Rid, (f dlup) plumis ad. 7 IS tum, vimus vr Pr per, eb quj ic 


Flieh 

l fubwolare; in altum volare, als ein 
** al6 die Püner, vefperi in perticam ivead |. 
F flammis hauri, abfumi. 



















Fe ire YS 
aerem projici. 


s ali ber Mlchimmißen Golb, in fu- 
als p jungen Vögel aus bem Neſt, 


nidum 


ie Tauben, evolitaread requirendum 


- Oden. fich einmabf aus bem Haufe in 

ei oder aus ber Stadt,in bas geib‚oder |" 
tuber begeben, evolare in publicum 
— ex urbe, e finu matris in loca 


lare. 
t vile der Welt, volando relin- 


involare. 

avolsre, volando aufugere. 
—— Alequi. 

i, fupervolare, fupervolitare. 
c. 


dns 
rures 
Mea ier i 
Ni 


u“ 


























beri cireumvolare. 
Tun : id. wb: volando. 
ni devolare. 
y swelare ; volatu petere. 
devolare. 


rn 
evolare 


Mannfliegen, involare, volare in aliquem lo 


imul volare, voländo comitari. 
; ; volando fequi; volatu perfequi. 
en, 'odorem iorticino- 


transvolare, 
uvolando difper 


b als ein Sae, i in regionem 
dgnotam - m fequendo altum pe- 
ti € ? aberrare, in errof'ern conjici. 
— Nr Dite ber Golbaten nicht verfliegen laf 
animorum uti. 
er, soraudfliegen, ducere agmen, 
ere: grues in aere volantes, pre- 
lare. 
Ge —— reterire volando. 
ML, fub teftum vel iium volare. 
r avolare; volando aufug-re. aliam 
o pene appropinquante yeme. 
olare. 
legen, volando reverti, revolare. 
egen, convolare. 
at mit volare eine Verwandſchafft 
Sliehen, VN. ss 
Praf Ind ıch (liebe, bu flieheſt, er ie: 
P aber in anderer Ausſprach, du fleu dh 
Imperf. ich (lobe. i den 
mperat. flirbe oder fleuch 


gen zu fliehen, fuge fe dare ; ; infu. 
fe "Sonfere; terga dare; fugam ca 


















L 
rie 


wir i. fliehen, i in fuga effe. 

| „in Knecht der ven einem geflohen, fervus 

* ‚oder aufsader gen einen Ort fliehen, 
' in turrem, Hierofoly- 


: fliehen, fugere, declinare, vitare 

or. etwas fliehen, id. 

«nem fliehen, confugere ad aliquem. 

— * "frm, Zuflucht — 

de u einem Depligen, ober als ju etwas 
gligeá, als der Cardinal Joh. von Capi- 

hin, nad Steteers. fam, to fied ede m 

Voll. Ill Script. Bram; 

jt —X perfugium. bd. P. 3 


"a 
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kam 13 nt auam gpp be toflucht to ber fie — fluidus, fo da fließt, U- 
naft) ud 

net prey S n usd AE ood zu flieffige Dinte, atramentum di- 
rej chim MS. mar fo viel ai! 


itb: Haus, ed 
ich-Haus,(Blihups) auf einerMaur,propu- quito, m das Loch, moburd) beym Schmel⸗ 
gnaculum, da - binflieben ober a a ie, das 3ien unb € bladi berans in ben 
entweichen Funte. f. ludit Sinditipaut. Heerd flieffen fan, foramem e quo ftannum Di 
aus emanber flieben, ere, quefadtum e fornace fluit. 
—— von bannen flie J grofgere — Darin, m.charta bibula, beg anderm 
entflieben, effugere, aufugere, 
der Gefahr entfliehen, effugere yericulum.| Flie Bei mpha, in der Anatomie das 
binflieben, wi —— * ad ali.| gelbe Ba fe, b die Adern bem Gebluͤt zu⸗ 
quem fugere. übhret, Verbag. Anatomie. 
voranfliehen, prefugere. annliepen. v. n. defluere; demanare; labi ut 
suflteben, f. eben ju einem fliehen, unb bier, Huvaus 
unten Made für 3 ——“ den, unb Vi das Abflieffen, defluxio. 9fbftuj, f. Fluf- 
jurücflichen, rcfugere. abfiieffend, defluus; defuens. 
2 t der verwandten Sprachen, mit bent anflieffen, alluere, bie Maur mo der Sluj am 
en, ſetzen kein b,in — Wortfliehen,| fließt, murus quem ftuviusalluit.- 


ale: Cimbrice, five. Anglo- ausflieſſen, effluere ; emanare. 
Six. ion. —* Bie. — | Se ge ree ng Das A: 
— hliuhan, sejjen, a. alluere, aqua ie madefacere, 
Dad Gothifhe aber im Ulphila bate in als, n liquore fuo tangere; fluendo 


fugere, rhlauhs, fuga. Welches b au 
ten Deu chen bulber 428 Fleohan, um! 
Kerone. fliehen, flibaen, flähen, fliehen, d 
flieben, im Orfried. f. Schilters Gloff. beg fleo: 
ban, bidmeilen ift das b flarf Mp p 
worden, als ch ober f, baber nod) Slucbt, unb 


ere. 
sin, n. und a. perfluere, durch etwas, 
r aliquid, transfluere; permanare usque 
ad, humorem transmittere, 
als ein Fluß durch die €tabt, interfluere, 


flüchtig, und in ber andern unb dritten Perfobn,] — mania- ö 

bey. bu flenchit, er fleucht, mo ote durch alle Theile, manare & fundi per 

ſtaig im Vocab, fol. 4. col. d. nur Flucht bat,| , omnes partes 

Cransfuga erflärt er auch qui transfugic ut iu ur bineinflieffen, influere, ald bie Fluſ⸗ 

vet, der jufpringt ju heiten, ber. suflucbt, ( ins Meer, 

Suffeucht,) oder ber won emem Heer zu dem an Eropfenweis, immanare minutioribus 
serm fluche, (Für fleucht oder (liebt ) gurtis. 


etmas einflieffen laffen, in einer Schriffe 
oder Rede, iimmilcere ; inferere ; interferere. 

fortilieffen, profluere. 
herflieffen, promanare. 

an der Ctabt berflieffen, alluere urbem, 
berabflieffen, defuere ; defillare, 
beranflieifen, ad&uere. 
btrausflicieny effiaere ; emanare. 
berbeeflieiren, adfluere ad aliquem, 
hereinflieffen, infiuuerein certo loco. 
bervorflieifen, profluere. 
binabflieffen, defuere. 


Das Latemiſche fluo, fiudtus, Vorint ur Me- 
"phora des Fliehens Gelegenheit gegeben iu 
aben, unb damıt überein zufommen. 
ylieo, f. Fels, Selfenbarter Stein. 


k: Sliefmen, 


flieftern, fofurrare, ins Obr fügen, infufur- 
rare. Pid, 

ein Flieflerer, fuforrator. Pid. 
^f eine Onomatoparia, vom Laut, mit bas 


tat. fufarrare, und Griechiiche Yıdveiger. 


flittern. 
f f binausflieifen, cflluere. 
f. Stoß, und Gluf. bineinfteilen, fubinfluere, als in bie Erde das 
Siteffen, v. m. ud — als das Blut ins Herk, 
i eer. 
fluere, manare, Pref id) flieffe, bu flieffe ved überflieifen, m. (mit den Accent auf ber Fre- 
uebt, oder nach einiger andern wi oltion Wer überflieffen als ei Slug eher 
le tuit, 2 ag: — d Me flof, Pof. * dare; redun —— — exun- 
m on) t; are; if 
ti en iw rinm Ort t preuere ; — exire. ————— 
als ein effluere; 
ni —— cere fe Erie maivea uvis Mi ibi rre heine — 
een, als ein Geſchwaͤr, pus protrudere, ma- : 
MN: à ‚pwp | — — tegere, darüber bis 


flteten als Bley, — als Wachs, Pech.ir. 
n teilen, als eine Rebe, Auere, oratio fluit. 
die Worte flieffen ibn wohl, egregius eft 
tiefen, i —— = ns 
e(ren, à Papier, nsmittere eras. 
bie Dinte will nicht flieſſen, atramentum 
nimis fpillum eft, non fluit e o. 
flie an , liquefacere , al$ Bley, 


flieffend a. unb et fluens; liquidus. 


verflieifen, Feſudes Waſſer, preterla· 
tra 


altbie t, labi; bire, e$ 
offen, BER lapfus bea (ies "tie 


ttt, ——— tempus, 
I ahre, anni exa&i. 

EL. it, fpatium preteriti tem» 
verfloffenes Monat ift c) gefchehen, pre- 


die iue * menfe 
34* — Ir pic b a SS die Berflieffung des Safer, decurfus, dif 
, ie A" de plum m re wo. fiic —— we Derflieilung breve? Tage, 
tnb werden, uefcere. — ER eine Stadt, urbem. 
das Illeſſen — Y 
"fliegen der Süngen,defblluioocule.| j, “nz It bert Rer umilffene aie nias 
, rum; fuxio oculorum. unten daran herflieifen, fubrerfiuere. 
ein Fließ, heißt an vielen Orten ein jeder Bach, unten an ben Bergen, fubserfluere füb 
ber " —— Namen X rivus. Mente. en mh : 
x - e, tint iud: dicor, welcher | unter n teffen, fübmanare; 
ala bein fed. vorbeg Éicfgem, piutarlueit . 
Wu s wo 


^7& Fliet Flitſch 


wegflleſſen, defluesuo abire. 
jerf.teifen, an ober im Heuer, 
queheri. - 
- iu —— Zucker, 1c, diffolvi, | 
ieffen, adfuere. AR 
" p^ etwas juflieffen laffen, largiri ali- 
uid; infervire commodis alicujus, derivare 
beneficium aliquod in aliquem. 
qucüde flieffen, vemanare, 
jufammen Piefien, confluere, 
als Baͤche, corrivari. . 
ufammenflie(jung, confluentia. 
, Stienem, fommt mit bem Lateinifchen Auxus, 
Aus. uͤberezin. 
fliefmepst. vor flieſſen. 
fliefaeh, f. fließmen. 
Sliere, 
gue ein AderlaßsEifen. Ayfin Spiegelder 
efundbeit fal. 143.4. : 

Es tt vom Wort Phlebotomum qufammen 
gti pu aud zu: Glete, oder Fliete, 
oder Flitte gemorben. —— MUS : 

Der Echweigerifche Diale& im Pid. Frif. 
u. a.m. hat bad ni, nod) bawon, und fagt Flied 
men. Welches in Apberdiami Tyrocin nod) 
mehr zuſammen gejogen, in Sleym. p. 31. 

Stimmen, Fiſch⸗ Flimmen, ober Sonnen , pinnae 
pifcium. Apberd, Tyroryn. p. 72. f. Pilaum. 
Slimmer, eine glängende Derg:Art,bie taub und 

ohne Halt ift, n glänzende € tüd'e, unb 
ume Blätlein u den Steinen in 
jergwerfen, die aber kein € rg im Feurgeben, 
fquamnle (plendentes line ere, live veri me- 
ealli nihil in fe continentes, f. Pflaum. 
flemmicht Gold, ramenra auri leviora, ttt eo 
genfag desförnichten Goldes. Chytrew: col, 86. 
Slinder, f. Glitter. 
Flink, adj. 
rever. fulgens. valg. von einer jungen 
eibsBerfohn, um Schmuck, und von burti 
n Weſen. von leichten und glänzenden 


mehr, 
finden t lendere, flindern, id. — 
Slindenabes, (quamule fplendentis eris in la- 
idibus fodinarum , mas man von fichtigen 
Eno dem Geſteine liegen fiebt, f. Sltter, 


inder. : j 
sites albuli tine tete iba bit 
fern, Ple linefen, bie kleinen Bley⸗ Fiſche. 
Stinrich, eine Bremifche Sxheide-Münze, deren 
19 einen Thaler machen, gilt alſo 16 M. 


Slinte, f. 
fclopetum longius, explodens globum mino- 
rem &leviorem quam uncialem. — 
Slintenier, miles qui fclopeto longiori arma- 
tus. Gall. fsfclier. Dare E 
ub, ein £eber, morein bie Meiten: 
den, fo eine Flinte führen, den Anfchlag dieſes 
ffes ftellen, retinaculum craffioris par- 
longioris, juxta pedem finiftrum 


liquefcere ; h- 


tis fclopeti 

ittm — ites fclopeti longioris, 

ntt m. pyrites fclo n 
— Feur Etein bat die Gewehr ben Nas 
men,ber bief vor Alters Flins AldimMS.vom 

riefter ^jobanm Die barte Vlins Steine 

runden, das ifl, bie Felſen jerfprungen. 
Gall. Flin. Angl. lint, (ilex. 

T. III. Script. Brunfv. p. uc De Menden be 
batten weder upörenolden Afgot, de bet Slgns, 
vente pe ftob upp eynen Slpnéfteine, f. auch Fels 
und Flies. 

lintſch. f. Sen Tinte. 

tffen, in befligen, A , 

iffen, für fireften, it ber Schlefifche Dialea. 
fliftern, (ufurraze, f. fließmen. 


Flitſch, 
won: Laut, den cine dünne Rute, Pfeil oder 
Stock vurd) geschwinde Bewegung im ber 


Flit 


fft macht. Oder das Sauſſen eınesandern 


Fſock 


um die ruit gemuͤtzert, unb Can Statt acf 


£ 
dünnen Dinge. It. der Lauf eines Dünmen| — &ert fieptbaber) gefalten mit engen Armıcı 


Blats, fo zerfprenge wird. 
isfdspfeil, (agien. 
lies Bogen, arcus fagitrarii. 
*Flitſchen. Fict plagırum crepitus. Der Klapf 
eines Streichs, man man einen geiffelt. 
Pflirfchen, Sagitrw. Mattbef. im Sarepta. 
Noriberge dicunt Pfitfche Pfeil. 


Flitſch⸗ Rofen, papaver erraticum, Feldsoder 'Roccus. 


Slot, Slogge, 


Ein feſtes Geſtein im Bergwerck, mie Stief 
. bad (ib zwiſchen das aubre Geftem fest. 
Slod, Dire unb Fluſſe zum Schmelgen, 14, 
des qui igne liquefcunt. 


Slode, f. m. 


tiefen. Mahn, weil er mie bie einfachen Kor | Slöcklein, flocculus. 


fen blübet. 
Flitſch⸗ Roſen / Farb, color rubicundus pa- | focfinee 


paveris erratici, 

Flitſch⸗/ Roſen⸗Dafft, fuccus e papavere er- 

ratico. . 

Weil bie Kinder des green Feld: Mahno 
—— und die eed each 
einem £aut jerfprengen tn, wird der Feld 
Mahn Flitſch⸗ len genanut. Das Franzofe 


erm Flitſch ber. 
. Slitích, (fo fern e$ ins Geſicht, micht 
ind Gebör fáLt) be 


M" [P in Origin. Gall. von un⸗ | pflocen Tuch, wird wieder ju wircken, ur 


ißt, tpa man von fid 


flockig, ober Sloden. adj. Aoccofus. 

: uch, pannus floccofus, five e flo 
cis lanz pectinate vilioribus & in peätine : 
manentibus texuntur, toirb ji Zittau ven b 
Bewand;Echneidern oberg ud Händlern ec 
brennt. Larpzov, Zirrauifche Chrom. 5.16 


Ibe auf ber Hand mit| Knaut in der Aluzeiichen Chrom. FF 11 


.71. Wo man ein valſch Tuch fände co 
fiefienn bas (ell man burnen. 


damit zu banbeln erlaubt, wegen der Abel 
pay — und anderer Bekleidung in 20 
en 


] rten. 
tigen Dingen auf bem Gefteine liegen | Flocken Treſcher, ber flofines Tuch macht, eii 


fiebt. 
mulz 
tibus 


j Dt „| ten 
slitfchen und Flänigen in der Gold⸗Waſche, 1 
ich Flaͤnigen ii ^| inber 


jn den Bergmerken, f. Sutter, (qua | Schimpff Wort be ben zudmadern. 
fplendentes in lapidibus zs continen- , pf[ocfen, find fo bie Tuchmacher aus den $21 


en, die in Karten bangen bleiben, un! 
al; Mühle abgeben. 


er von einem Goloe Gaug ober Sel: | (marge Flock Blum, f. jacea. Slod'en Saut 
tn abgeftoffen worden, ramenta auri in fluvii | —ã— Fioden Blume, — — me 


arena. 


jor, Jacea intybacea. 


Slitter, p/xr. Flittern, bra&eolz micantes & Floc Milch, vulg. &lottstkilc, €daf mild 


—— tremula figure. e lamellis tenui- 
us, auri, argenti, orichalci &c, culz, von al: 
lerband Figuren. 
Roftocfifche Kleider Ordn. f 
PrrieBindcben, wie vor Alterd gebraͤuch 
mit Flittern, hengendem Laube und Sternichen 
dre die Beichlechter Töchter zu Roftod.) | 
lirter-Schlager ift ein eigenes Haudwerck in 


Nürnberg. vwig. SlinoerleinsSchlager,| Slodı oder S 


1 Man bat 
diefe Slinberleim nicht nuran allerley Mei: 
bersHauben vor biefen gefeben, fondern man 
rent fie auch vor bie Haus Thuren, worin. 
nen eine Hochzeit ift, mebi rotber Scheer Wol⸗ 
Te, und dem T. Kraut von ben ſchwarzen 
Beeren im b. 

Flitter· Goͤld, lamine & bra&ter políte ex ori- 
chalco e quibus figure formantur micantes, 
que Slitter dicuntur. 

SlitterAaube, vitta muliebris bra&eolis tre- 
mulis inicans. 

glitter woche, bie erfte Woche im Ehftand, ift, 
wie alb in feinem Breviario haft. p. 689. 
bejeugt, von den Hauben und Bändlein mit 
Flittern gesiert, alfe genannt, weſche bie jum 
gen Weiber noch eine Zeitlang nad) der Hoch⸗ 
jeit trugen. 

es iit nod) die Flitterr Wache, conjugii in- 
commoditstes nondum: fentit; nuptiarum 
gaudia nimis recentia funt. 

‚Frifckiin. in Nomencl. c. 140. bat Flaͤnder⸗ 
lein, laminula. 

Slitterit£rs, über(tbt. Chytren: in Nomencl.Sa- 
xen. braitea, col. 79. 
f.das bier vorbergebenbe Flitfh, mann es 

von Geſicht gefagewird. 

* (littern, ven liefern, f. fließmen, fufurrare. 

* Qeflittev, m Jerofchin MS. fufurrus. 
€$ ward ba ein Benlitter 
Bon ben Herrin, und ein Pfunſt. 
* fligern, v. in viel Falten legen, plicare 
multis plicis ornare. . : 
Sant. Limpurg. Chron. vor ben Klei: 
bern feiner Zeit, An. 1399. Man trug Sche⸗ 
d cke, gefligert hinten, unb neben niii 
grofien weiten Arınen. 
ldem ibid, col.8, Die langen Roͤcke waren 


bratteolarum micantium  cufor. 


davon das Fett n’chtangenommen wird, fec 
bern Flocken⸗ weite darinnen fchwemmt. í 


lot Milch. 
r$. al ede Sieden, Scheer⸗ Wolle, lana ex panzii 
, 


qui tondentur. Tuchſcheerer⸗ 1 
.Stopp⸗Flocken, ud. floccilang quse culcıtra 
infarciunrur. 

ed'endbett, culcitra tomento impleta. 

, {ugBeftübe, mas das ðSlaſen bei 
Bälge unb das Seuf des Dfens über fi (ut 
gen macht in Bergwercken. Martbef. Cenc. X 

€ chnee$leden, iocci nivis majores. 

Floccus, Lat, barb. f. Du Cong. Gef. tit 
raubes Mönchensstieid, villoius, Gall mF «t 
Diflienar, plein de flaches. 

Floc, floquets, locons de cheveux foquet! 
de neige. Pf. CXLV1I. qui dat mivem &cat 
lanam. Menag. Or. Gail. 

Floccare Lat.barb. ningere. 

Flocho. Gloff. Menfecnf. lanugo p. 353. 

Flock, fF. 
eine Art Fiſcher Netze in ben gröffern Cet 
in bez Mark Brandenburg, bayen etlicht 
zen gebraucht werden, einem à 
aum damit ;ubejiehen, rete pifcarornum. 

Inder Brandenb. SucbtrDron. 1774 

6, und 1690. erneuert, heifien buefe Nete 

taten eder Siöfe, oder Pilöfe, 

n ber Sachſiſchen Fiſch⸗ Orden. m. ı 
Be Se sm ücher. Die Mai len berti 
, (ellen fo groß ſeyn, baf man zwer mot 


F is t Flaten ff 
aken, verb, mi n. 
im later, €in den aei atn. 
en ihrer jmey qufammen flaken, frint 
Kuechte halten. . 
pí ófPerep, ober Slaferie. Die Slafen felbf. 

Es (olien die Fifcher ibre Barn unb fiie 
‚ren nicht an einander ficlten. 

. bae Fitchen mit Flaken. 
Flock Kahn, ober SlaE-B abn. 

Lat bn, bat Schald. * rt *3 
697. Kifcberen mit einem s " 
* Rabe. 

FlatıKadın, hat Ruder vom 2 2. Nuther, 
nicht länger, Damit ber Heine Fiſch m ben Tim 
fen ungeirret bleibe. pit 


Floh 


Diefe Viloke bekommen ihre Namen son al 
Vries Mnaftänden ihrer Mafchen,oder der Fiſche 
hs man damit fängt, ober bed Orts, woman fie 


Unter den Floken mit engen Mafchen find; 
Alten: und Citruteb Floken. 
Aensoder €tint: Pflöfe , find eine Zeit 


Be irmari, der Raul Barfeh, enge pfid 

rich, oder Raul Ba 

afe oder (afe ift verborten — 
meite viloke lene zu fangen, find erlaubt. 
Merlings und Oruudſina⸗⸗Pflote. 
Kruev oder Sraut Slate. | Grue⸗Plake, f 


Eruc 
Es qeint Slafe mit ben Par. plaga überein ju 


. 


kmmen. Dann eswird bisweilen auch afe] (ra 
ihrieben,, baven Slafe worden, und endlich SloFen, 


und Dilofe. 
dde , f. Flut, ein Cülj Wort iu Lüneburg, eis 
ne Zeit wen 36. Tagen, in welcher als zu einer 
Jech die gauge € ülse umgegoſſen wird, Die 
balbe 'nennt man Böning, Bor und 






. Stapborfl. 1. 1. p. 456. amb. Kir: 


‚der Ordinar-Flöden find alle| (fómen, v. de 


&(em —— fet 


der m pg in die Semaͤcher geftreu., 
ga —— tbut, (o nennen fie einige auch Floh ⸗ 
ráuter. . 


Floͤh Samen: Kraut; =. Pfyllium, megen fei 


nes 
pulicalis. 
— ein Heiner gruͤnlicher Kefer, etwas 
rifer als ein Floh, beißt aber Floh, weiler 
9 fpringt, pulex herbarum f. plantarum. 
quo fommt won (lieben, dann für fliehen, 
unb fliehen machen, hat bad alte Vocab. 1482. 
flohen, re. 


* b. iff, fol. 392. ſchreibt 
aptece —— ff, rs e ba 


in feinem Allemanni 

Cid) kratzen mie ein Hund, ber vo 
Fluog laufft, als von fliegen, 
ben, f. fleben, fleihen. 
. Slede. 

Slome , f. 

fquama, ein Niderfächfifches Wort. 

ein Fiſch mit Flomen, pitcis [quamofus. 
Chytrans. fel. as. 
quarmare. 
Blomen. 


Holl, 


ent. p. 307- lor 
. Rover) f. flattern. 3 flöriren, v. Borere. 
Bann erc jecuig war, (o bauſeten und flo: er florirt, viget nomen ejus. 
berten ihm bit 


cL. 19, - 


Mahl Werts, ». 67. fa. Es (clle alle| 
im —— (f. Lauf und Zarae.) 

son den Kloder : Mühlen (die feinen 
und gum MeelsLauff baben,) arof 
t, (weil memlich fo viel 9x eel 


í oder Fluge in ben Bergwerken, 
ein ein mie Kiefel, ſo (ich zwiſchen das 
andre einfent, und fchwer heraus ju 
ed dem Beramann ind Geſicht 


Ee. weil es wie Glas if. 


Floh/ w. 
7. en ſtechen, roftello laces- 
t;pungu: 


bfuchen, pulices querere & necare. 
fangen, cipere pulices, 
" Lu 
j.-pulicofüs, 


i ftum, pulicare. 
6. abigere, querere & necare, 










yirgare alicujus corpus pulicibus. 

purgare alicujus le&um vel veftes 

15; capere pulices lecti vel indufii. 

T, nenut man in Berachtung einen 

unb im Cer; eine Perſohn, wovon 

ibt beom Kratzen oder Bewegen abials 
Das Meel in der Mühlvom Beutel, 
quz 


/Bifi, m. die Empfindung des Stiche def; 


, punstiuncula. pulicum., 


"yt der retbe leden fe som Gic) üri 
e — io pulicis relin uie 
/ avena, Unkraut, Ci». 


en unten ju, unb oben 






'L (d)rauben kan, (o mit Henig, &v: 
T andern füllen flebrigen eid bt 

tii ift, decipula pulicum. 

ett eine (o (abcile Sette, daß man ec 

fei en (an, catenula ad 

iit, pulicaria, 

b, davon die Floh vertreiben fan, 

1 Perficaria oderh - 


ven Poly, unb 


fa eft, plenus vel plena| $tor, pon 


aden. Sauft Limb.Chros| Sloramor, von ness ie e gtiogen, 


amaranthus, Zaufend 


übl, in ber Bayrifchen Ordn. Slor/Gaffran, Piöter. cnicos. ein Kraut. 
an, &nious, Càr- 


Safflor, id. milder Safft 
thamus. f. Gaffran. 
Don flos, oris, eine Blum. 


Slorensn , 
Florentia, die Mefldenz der Groß: 
gen von Tofcana. It. Magnus Ducatus 
Hetruria, megen der Lilien Blume, die fie im 
Wappen führt 

Groß syersog won Floreng, Magnus Dux 
Florentinus. 

Sloventiner s Gulden, das vierte Theil, 
von Ducaten, Florenus aureus. 

Stettler in Anmal. Helv. ad amm. 1351. 
Es erlegten die won Bafel denen von Bern 
450 Florentiner Gulden. 

Sloren, Slorehn, wor diefem von Gob, ein 
Rloreneiner®@ulden, iet von Silber, tin Gl 
ben, unterfchiedlichen Wertho, f. Gülden, 

orenus 

Slorentiner:Zack, eine Art rotber Farbe, (c 
iu erſt au Sloreng gemacht worden, rubrum 
Florentinum. s 
Florentiniſche Bi 

Florentiniicher Marmor, 

foren Seide, vom Sranzöfi 


y iris Florentina. 
T Florentinus. 
(chen fleuret, von 


Gamens, welcher einem Floh gleicher, | ne, durchſichti 


ller | Wann alo bie £eute einen 


Chytrans. cel, 386. fé en Pr 
u 


ft. Flode, Lacunar. ol. Schitt. Glof.| en fluo, flieffen unb ſchwimmen im safer. | _ ' 
f. m. im Zlor (eon, tm $lor Beben, Borere. | Die Floͤſſe, alveus & Rumen in 


. Floß 279 
‚de fà toe Lechte oder Luchten drar 
Lea um fróten ſchullen fols 


Sopltihe. 
* dünne alt bit Fleuret⸗Seide, dün / 
9. 


Slof , m. 
ratis, oh caudicaria navis. 
Zimmer/Flöffe, tigna inter fe colligata; tra- 
bes connexg vel arbores quz per aquasagun- 
rates veltoriz. 


tur. 

Trag:Flöffe 
en ftebt, wird allezeit ein Wort 
runter verftanden fo voran geben follte. 
Floß beffelben ald eim 
beym Rab. Mauro, ra- 


Schiff gebrauchen, beißt 
tes, Rozfcef (Floh: Schiff.) 
Slofi, ratis lorricum. Wafch’Floß, ber an einem 
Ort bleibt. — . Eod 
in Per eaudicarius; qui ratefe 
agıt, f. Flo t. 
í m, qui devettioni lignorum fifgrum 
in «o - 4 4 . á liquid 
ieſſen m uere facere a 
aqua; fluvio vehendum tradere; de- 


avehercligna narantia > ence 
quo ligna deve 
hi poflunt. 


int ScheidsFlöffe, deve&tio lignorum fif- 
m x 2s inje&orum. €drib : Hol ı 
ivffe * 
tob: Flöffe, devestio lignorum injefto- 
rum ad experimentum, an commode fieri 
poffit nec ſamtus majores finr commoditate. 
jur Klöffe einmerten, ligna devehenda & 
avehendainfumeninjicere. — ! 

Das Si5iftn, deveclio lignorum in ratibus ; tra- 

ductio ratum vel lignorum. : 
einflöffen, einrichten, preparare omnia ad 
devehenda in flumine ligna. 

Floͤſſe Meiſter prepofirus curande deve- 
&ionis quisquiliarun aliarumque fordium in 
Salinis Hallenfibus. Der, beont Halliſchen 
Bali: Werd allerico Unreinigteit mit Cubs 
Karren auf drey uud bre zufanınen gehang⸗ 
ten Kähnen auf Brettern bie Gaal hinab an 
einen beqoemen Ort (dort, und das Thal alie 
rein hält. Hondorf. fel. 46. a 

abfüóijen, rates Bumine devchere; ligna in 

umen ınjocta feeundo flumine develıl curare, 
anflöifen, alluendo addere. 
eın angeflöfter Acer, ager alluvius. 
AuflsfungssRecht, Jus alluvionis, Ars 
wacht: Recht, : ! 

Durchflöffen, ligna provehere influmine per 
aliquem locum. Kos : 

verfläffen, ligna fylvz alicujus, avehendo in . 

aqua abfumere. 


vehere 


feur, Aos, das Äufferite elpinnk am Seidens vorbeyfloͤſſen, facere ut ligna aliquem locua 


€»; mie die Blute an ber Frucht ift: Wird 
nur gefponnen, und fan nicht abgebafpelt 
merden, fericum ignobilius. 
Afern, undandern, f. Flur. 


Slor, gewirfter Zeug, f.m. 
von Beiden gewirkter Sen fehr durchfichtig, 
pannus fericus, niger vel albus, tante tenuira- 
tis ut per illum omnia videri poflint; fericum 
translueidum ; perfpicuum. 
SlorıBand,in.. ligamentum e tenui panno fe- 
rıco ki 


^ 


! Öcher, barein man einen Heinen | Slorzkappte, f. velum lugentium feminarum e 


ferico nigro & pellucido. 
SlorsScyleyer, m. id. 
Slor- Weber, textor tenuis panni ferici five tela 
fubuliffime & pellucide. 
Zraurs$lor, velum lugentium, fafcia nigra 
ee comitantis. 


conyzi, weil man mit | *$ loreren, Niderfächl. mit Flor beminben, fa- 


fciisfericis ornare. An bem Fronleichnams ⸗ 
in Bram geben voran die Bor: 
en, die dem billigen Sichamme nrgef 


preterflnant. ; 
Die SBorfló(fe, facultas & licentiaavehendi & 
advehendi ligna fua in flumine ante alios. 
als: 3rd bat bicsBerfloffe auf der Dub 
da ser — 
wegfloͤſſen, avehete ligna in fl mine. 
guílóffen, ad vehere alicui ligna in flumine. 
Floß Band, n. in ber Straßburgiſchen Dor 
——— 5s Der indie, 
wer gelegte Baum fo ben fof gufammen 
It, arbor in longitudinem filla & cransver- 
a; que fingulastub fe arbores raris ligneis 
clavis tenct. 
$lof:Beamter, prrfe&tus lignis avehendis in, 
flumine. 
Slofsebiente, S. £-Veftellte, miniftri qu 
— avchendurum in flumine curam 
nt. 
SlofrBefrerung, f privilegium libere ave» 
hendi in flumi^c gna 
312 £, f porsex atibus conſtans. 
|SloßCafia, f. eiaium ligna avehentium in 
umine, 


r 
Sof 


Sof 


280 
— , m. ſervitus fubditorum & acco-, 
t — avchenda vel prorrudenda lignà 


Fu viu, v ein Bate bit meg i ſloſſen⸗ 
bt Hols gehauen wird, locustylvein quo 
ceduntur & finduntur — in flumine a- 
vehende. 
loi; BercdotiaFrit, f. fus 
iefiBraben, m. fof — flumi- 
nis aquam fata, ut in ea ligna inje&ta swehan- 
turcertisque locis advehuntur. 

Slofi« mand m. commercium eorum qui li- 

uimine ayehenda vendunt & emunt. 

$ Ps «err, dominus lignorum in lumine ave- 

h: ndorum, 

& »854ef3, ligna flumini injicienda, vehenda 
vcl ve&ka vel adveclitia, ligna Ser Schilt, 
Proz. Fur. Rom, in Foro IE 

&Slofidjuter, cuftos lignorum in umine ve&to- 

8 Ra — — 
lofcRmedyte, mercenarii, qui ligna injiciunt 
in lumen; injeQta protrudunr; impedite dis- 
ficiunt ; advecta exerahunt. Servientes emen- 
tibus vel vendentibus ligna grutie, f. $löffer. 
Slof/XTaun , ratiarius, Vve&tor ratis. 

Slef Meiſter, f. Slof«Oerr, curator lignorum 
avehendorum. Ik. prefectus ratiarıis vel 
iis qui venditoribus aut. emtoribys ligno- 
rum grute ferviunt. 

&lef Brdnungen, ftatuta five conftitutiones, 
leges juris grutre. 

$lof Patent, Floß⸗ Mandat, mandatum prin- 
cipis ad legcs lignorum avehendorum per- 
tinens, 

Floß Rechen, die Stecken melche bat Floß⸗Holtz 
son einer Mübl abhalten, baculorum feries 
— "ad! narantia retinent ne molas rotis no- 


$ lofiRedht, f. &ted: Gerechtigkeit, jus grutie ; 
jus ratium traducendarum ; liberalignorum 
in. Auento ayectio 

Slof Regel, d. lex five flatutum de lignis ave- 
hendis in flumine. 

Floß⸗Schaden, m. ben das Flof Hoh thut am 
Ufer, Waſſer Gebaͤuden und ifcheren, da- 
mnum quod ligna devehenda fluminis ripz, 
edificiis aut pifcationi faciunt. 

Floß Scheide/ f. ligna fiffain fluminenatantia, 
,* avehenda. 


—— cute ped als bie Räuber ge; 
. Sieben, "Pid. gii @chalter, pilcine lo- 


Floß:Schreiber, (criba in rebus ad jus grutie 
peranentibüs.. 


SloßTeich, m. a 5* Waſſer, bad Tof: 
(fer zu verftürfeu, ftagnum cujus aque 
, Xetentz fiuento minus pro ndo ad ligna pro- 


" trudenda neceffariz funt. 
SlofuYDefen, n. ves ratiaria; res avedlionis li- 
P in flumine. 


Hloßsseit, im Frühling und Herbſt, tempus 


"avehendorum tignorum in flumine, 


Slof, unb Floͤſſen, 

bm e$ nidt jum — gehört, 
ern gleich von fli 

5 due in mit 


r& gewaſchen, unb vom 3i 


ps ATUS An. 1690. tint verbottene 
— f. der — pinna, oder die lof 
r. nne piicium. 

p — i —— der Wund⸗ Arte, den 
un in — v Üubringen, pin- 
na —— 

SlofiLoch, An das Loch —II wo bai 
— tte Eirenberans fließt, teramen per 


Slot sh Slut 
E ferrum liquefa&um € furno effluere . em e mem 
einlöffen einent etwas, liquorem inftillare | Pfeifen mie Gl 

V. febrem einflöffen, precepta alicui in- 








organo pnevmatico q 
ftratarum habent. ar 


Flöte ift vom taf. Flauto, und - 


are, 
lite, Bram, 
— mium per u un. Klänge au —— Seh 
gen durch ihr flieffen v alluendo are- | 4n. 1482. 
=. vel limum oftium aliqued replere & ob- [fà pfe, f fle. 
ruere. 


b ‚2 efhrieben in einigen | let, f. x 
F — Coe eieseiqe pelis stu t at Self, rupes. 
maledicere 


fluchen, n. 7. 
Eu fT, ratiarius in — 


crari. 
jare zn ig» ppl. ad Befo Fluchen wider GO 
lóffen, id von flieſſen, als Cenjseationc reutich 
" p velita i mie fißen, fegen, 1 —— 


les evomere 
en, 


Slot, 
Vom Holländifchen Vloten, Auftuare; Au- 
&are.Gail. flot. 
' ein Cdi flot machen, leicht machen ‚daß 
es wieder (drotmmet,navem que fundum ma- * 
ris tetigit & firma fedet movendo vel eva- dé ein Panda: Sou 
cuando us natare facere, protrudere na- | — carionibus uti, ut iu * 
vem in fufficientem aquam. den ond jurejun 


flot werden, levari & fiuctuare. 
Flotifat, beym Chytreo nomenclat. Saxon. col. | nad FSludpen, exfecratio jb ka 
mátio, 


17. patına; lanx. -1 
Vioten beißt iw Holländifchen auch cre- | vin Stucber, blafphemus, win 
exíccrator, malcdicu En 


morein ladtıs.colligere, alfo (enit FlouFat 


eigentlich eine Mil ünet ju ſeyn , oder cin Beflu 
Uic Kuala man abnitmimitbar: en Sind, an. e ei — ge 
tin 
sarda — vid à viel im m Nieder pid ides u ee : 
38 ietemelt abet pci 
—— Lied entweder, lacfine crc ai Sense Rud trifft m 


Da locii lc, Iac £c A —— e ift, La. 


oder e$ bei — ch Vlote⸗Melck, lac ge Daber 
um, * los Mit e ated. ftillat fu T beg 

SXild) näher —— am n aber tom: inet * 

nten Dielen 


ſo ſie som £ Andlfchen Bor 
nd oder Samen berleiten, weil fo viel 
Haut darinnen ſchwimmt. 
Slette, f. f. 
claffis navium. 
eine Flotte ausruͤſten, claffem edificare 
comparare; ornare, inſtruere. 
M Flotte zuſanmen bringen, cogere clat- 


"i Flotte laufft aud, exit, folvir, in altum: 
vela dit. 

nit ber Biete, bep eine mOrt liegen,claflem 
conftituere apud locum aliquem. 

die ui ausbefjern, clallem — 

ſchlagen, fundere , fi 

-.- wird angetrieben, d 
aliquem loeu 

--- wird verfehlagen, tempeftate alio fer- 
tur. 

- - . wird vom Sturm befchädige, vi venti 
laceratur, vexatur. 


(im Quote von 100 Gergeln, claffis cen- 


ue à vento ad 


"ias Volk auf ber Flotte , fici, als Cchif 
aufder 
Ks ——— lm Pr fl 
one, i 2d die ir p grim TEES > 
Heine lee, 
pm * dui iorum. in Americam ten.| fi 
vom Franzöfifchen Flotte, und ir E: 
T et Ms us, fluitare, 
* Slóte , f f. ! 
ao Rem inter bi fi quando io. 








flatur. Gall, füte à bec, t pe 
Quee liitula transveria, 


Fluͤch 


—————————— 
»on ber Flucht aufhalten, reprimere fu- | 


WO bie lucht denden, fugam querere. 
mit ber $lucht umgeben, tugam parare. 
Aucht verurfachen, tugam facere. 

5 Fluch t bemegen, ſogam concire. 
d burd) Die Fluch 


perere. - 
mo geht die Flucht bin? quo intendunt fu- 
m]? : 


Nahten, * aufugere, fugam capeffere. 


"flach tigen, in fugam vertere. Stettler 
Anzal el2, p. 99 


Acqhtig, od; Fügax; fugiens. 


Nöchehng, perfu 


bea Flüchtigen nachiegen, nachjagen, fu- 
gennum tergis imminere ; in tergis fugien- 
vun herere. 
fláótig (ey, in fuga effe. 
-- - - mwerden,in fugam verti fuge (e dare. 
* flüdotigen a fenen, der Ötraffe (ucben 
pm entweichen. Straßburg. Dolicey:Dron. 
A 1628. p. 12. aufugere formidine pen, _ 
(làdyrta, beißt in Detgnerfen ca ucus, ein 
G:birg der Seſteine, welches fich sicher und 
zu Druche gebt, und baber obne Wersummer 
teng nicht fteben Fan, meatus in fodinis in 
quorum pariegbus lapides & terra fubinde 
éecidant. & fine fulcris ftare non poffunt. 
flücheig, inder Chymie, volatilis. 
üchtiges Sal;, fal volatile. 
" die Kluchtigmachung, volarilifatio. _ 
flüchtig, beift das Geblüt, fo wegen feiner 
Dünme leicht in Wallung ju bringen, fanguis 
tenuis, facile —— —— 
fach vergänglich, fugax ; caducus. 
Yanbatächtie, exul; folum vertens; pro- 
anion coti, profagus; fugitivusin bell 
q, profugus ; fugitivus in bello. 
Herrftüchtig, du : m 
fládtia, umbefünbig, levis; inconftans. 
leidytinnia, volaticus. Ln 
; profugus ; fugitivus. 
- m qutrr utung, exíul; exfulans; 
falatemn 


- f querens. 
sitet, f «ducum; BVergänglichkeit, 


ucotas. 
^^. bed. Geblüté, tenuitas, mobilitas fan- 


s - des Sinus, levitas, incenftantia ; vo- 
neum. 

... des — *— b. i6 C 

Suhes2us freri waͤbiſche en. 

2.27.08 heilt mit ihm bas Erb, und aab ihm 

Derglingen 


j 


t retten, fuga falutem | 


fliegen. 


Fluel, 
Fine N 


ineé Bruders, aus derjeeligen |' 


Arichenau Fluch — und gab dem Abt 
i 


t: 
baum 2i Mart 


SürbDoné. — 
Sal, Sachſen Spiegel Lebn:Recht. 
«rt. 58. wann einer etwas ju leben gibt in bem 
er in Lebens: Befahr it, oder in TeíArit, 
Sbrr mann einer aus dem Land muß, fübin- 
feudarc in fraudem Domini, im Schwaben: 
el, c. 133. : 

Men heißt, manm einer bezahlen 
und gibt fein Gutin eines andern Hand, 
und nicht in deſſen Hand ben er bezahlen UL, 
bes empfängt ber andere zu flucht; ſalen, 
alienarıo in fraudem creditorum fraudulofa 
slienatio vel traditio. f. Schilter. Gloff. Teut. 
in an^ern Fällen, p. 306. b. al$ donatio cum 

prejudicio &in fraudem. 


Susflucht, f. via fuge; effugium; tergiverfa- 


0; exceprio; excufatio. 
er fan keine Ausflucht finden, non patet 


efíugium 

en alle Ausflucht benchmen, preclu- 
dere alicui omne effugium. 

Ausflucht haben, caufíari ; cauffas proferre 
pro fe. 

Aus lucht ſuchen, tergiverfari. 

eme Peine Ausflucht finden, rimam ali- 
quam teperire. 


ibtr$, propugnaculuin, | 


Slug des Möriers, pars morrarii ab orificio us- 
Slug, inber Wappen: 


Slna:25ett, 
. Boden, 


Fluͤck Flug 


Ausflucht, fid) qu verbergen, beo begangr- 
ner Boßheit, und fib ju entſchuldigen. 
A at er fuͤr Ausflucht quam larebram 


et? 
das ift feine Ausflucht, in hanclatebram fe 
conjecit. 


er ſuchet Ausfiucht, diverticulam querit 
peccato; querit quo confu 


T. 
Fluͤg 28 
ferarum & avium currentium & vofsntium. 
, ber Anflug, junge anmachfende Bäume 
im Wald, von MK egenen C amen, fonders 
lid) der Kien⸗ Apfel, unb Tan Zapfen, arbo- 
res in (ylva fuccrefcentes exadvolante fen '= 
ne, inprimis pinorum, abietum & tedarnır. 


f. aufliegen, unter fti It. loca ej d 
sebulsnhe —— — — 


giat. 
er findet feine Ausflucht, malefa&tis ejus | ber 2 in ber Redens ⸗Art, das ift feine ers 


nulla fuga eſt. 

Ausflucht, ſteht für Ausfſ 
Sebenécütrt, das iſt feine eríte 
mà hzc eft peregrinatio ejus. 


vulg. in ber 
che pri- 


‚Ausflug. 
Zuf.uche, f. vefugium; — — 


portus; folatium. 


Zuflucht nehmen, oder haben ju einem, 


* Ausflucht, ift vielmehr zuverfleben, das i 
fein erſter Xusflug, prima peregrinatio pe 
prima vice nidum fuum relinquit, e patria 
quafi evolat. 


‚der Widerflug, bey ben Wogel: Fängern ber 


MWiderftrich, reditus avium ex hibernaculis, 
tempore veris. 


perfugium habere in sien, fe recipere ad | ber QufIua, advolatus, us, 


aliquem; cenfugere ada 
‚einem feiner 
alicui perfugium 


Zuflucht, Niderſachſ. tofludot, f. fliehen 
iu einem 
m. vorvlucht, bent eon man 


iquem, 


Vorfluch 
den vorvlucht, (lauft einer Davon) Tom. III. 
Script, Branfw. p. 438 


vorsluchtich fon, aufugere, iid. p.438. 


unvorvlüchtic), qui aufugere nec vult nec[ 


— 
u emmt von tlıchen, mie von sieben 
Zucht. í 


Fluͤck, adj. 


vuig. fie ift uͤ 
Es kommt dieſes Wort von Flug, unb von 


Iuder, f. Flut. 
f lumel, 
Slug, m. 


tlg. 

volatus actio volandi. ] 

einen Vogel im Flug ſchieſſen, necare 
avem et u^ . 

ein Flu gel, grex; manipulus avium, 
ein aro REPRE, bie in einen Neſt bep: 
fammen i geworden, unb bernad) bep: 
fanımen bleiben, perdices, qua in uno nido 
fimul educatz funt, & deine etiam diu con- 
undte volant, pulli unius nidi, bie Jäger 
beim dergleichen Flug SRebbüner, ein 

olf, puliities, unius ferure pulli aviatii 
una eademque weg produ&i. 
uge, adv. vulg. ftatim; fubito; quafi volando. 


ue ad fpatium quod pulvere pyrio impletur. 
h jer ap Funk, ein Saar bert: 
Zlugel, jugum alarum. 
eim aus. : 
geichloffener Flug, jugum complicatum. 
ein halber Slug, ala. 
n. 


oben unter ber Dede der Mühl, da 








ucht berauben, obftruere | gen, 


Li 


ebreiteter Flug, jugum expanfum. | Sluael, 


$1 


Fluͤ ent für um 


bi! 


“ komme von fliegen, wie Bug von bier 
etrug von betriegen. 


Slügel, f. m. 
eigentlich ber Vögel, unb figürlid) auch an: 
derer Dinge, ala. 

die Flügel ausbreiten, extendere alas. 

die Flügel anden £eiblegen,alas retrahere 
& componere, ] 

die Flügel ſchwingen, alas quatere, oder 
"Die Flügel bangen laffen, oder bie Flügel 

bte Fli , e 
hängen, alas habere pendentes; leas f. jd 
hirmas. 

im Spott wird e$ von woblbabenben Leu: 
ten gefagt, bie viel Güter verlobren, triſtem 
efTe, non poffe amplius altum petere, opıbus 
privatum effe, 

einem Flügel geben, alas addere alicui ; in 
fpem bonam erigere. 

Flügel befommen, opibus augeri. 

einem bie Flügel befchneiden, incidere ali- 

i pennas ; de "bonis alicujus diminuere; 

i | einer Armee, ie meiftens aus Reuterey 
beftebt, ala; cornu, alariz cohortes, equites in 
luteribus peditum in acie. 

einen Flügel fübren, ale preefle; corna 
(dextrum) tenere, alterum in acie cornu de- 
fendere oder tueri, _ 

auf den linken Flügel fiehen, in cornu &- 
niftro confiftere. 

den Flügel ſchwenken, cornu fle&ere, 

- --- auseinander ftellen, cornu pandere. 

Fluͤgel⸗Mann, miles procerus, caput fui or- 
dinis in acie tantis; primus pedes in fus 


ferie. 
Fluͤgel, für Schuß, preüdium, tnter dent 


chatten deiner 
tuarum. 


ügel, fub.umbra alarum 


einem einen Fluͤ⸗ 


gel vom Leib bauen, brachium five alam alı- 


cui gladio decidere. 


Slügel an ben Kinder Kleidern. ^t. ben X) 


den ber Trompeter, ale intergo veltium in- 
fantum & tubicinarum dependentes. 

ein Flügel: förmiges Ceiten Inſtru⸗ 
ment, ala muficorum; chordis zncıs fo- 
nans organum. 


t9 ben Düllern, ein nibriger] Fluͤgel, an einer Thür, oderan einem Thor, 


valva, ^. an Senüerm und Sengep£aben. 


ich wiel aufaefiobenes Meel fammlet, und | Stügel, das Ceiten/&ebáube eines Hauies, 


tter m das Vieh gibt, receptaculum fa. 
nnz volantis in laqueari mole, ! 

Slug: Seuer, s. in einer Feur ⸗ Ordnung, in 
Buaurs Altzellifhen &bronicE, P. VIII. 





Fluͤgel, beiffen die 


alz zdificii majoris. 
que auf ber binter: und 


vorber Maft, des Bejaand unb Soc migfs, ve- 
xilla minorum malorum in navi, 


. 67. aufs Slug: Feur, und mo fich der Wind Slügel, an ben Wind: Mühlen, ala molarum, 


— gute Acht haben, incendii feıntille 


ug vento circum acte molant. 


urgentes & vento difperíz, flamma volan.| Stüael, beym groffen Jagen, Plaͤtze eines Wal, 


, vi venti extenfz & abrupte. 

i: tu M päne, Pid. die fo leicht find baf fie 
Auffliegen, und im verbrennen feinen Kauch 
geben, acapna, . 

das Slug-Schieffen, Slemming Teutſcher Jaͤ⸗ 


, T. l.p. 341. j 
Fa Saum Flug ⸗ Echieffen, dejedtus 





des, bie mit gewiſſen Sehen unterichieden 
find, ares ve fignis divite. 
zu ügel, ala five area primaria. 
veibiglügel, area e qua ferz expelluntur 
hominum copia eorum clamore, dieſe Flügel 
werben. mit Biefern oder gableu an karte 
Baͤume abgezeichnet, 
Rn €t 


282 Fur Fluß Fiuß 


: | 
Stels$lügel, area que retibus circumda- Bere Flor, für Tr for, if fchon imEn: | Slufi; im Sarten€yiet, — im Pre 
tur & in quam ferz compelluntur ibidem-| ſachſiſchen gebräuchlich gemefen. Belg. | oder piquiren, folia que ordine equanraf 
que retinentur. diefe werden mit Buchflaben "ler. Angl. floor, : colo:is fui numero; ordo feliorum 





























an flarden Bäumen abgezeichnet. roftbin i etifchen | — luforie. 
Qreum Flügel,area res circumdanda fi- —* m ei Vente deti flüßig, adj. gravedino(us; ein fläfiger 
gnis desullacim indicata. €t vant fi) vefte homo ad gravedinem proclvá, lr 
tM oder Ceiten : Flügel jim abiagen, Wider ber unfufche Vlur. ber bier vedinem affert. — 
die Erbfen find flüfig, ervum graredij 


fum eft. 


irm Wetter, tempus veil 
SlufiClaret, clarerum catarrhale purger 
Fluß⸗ Sall, m. gBafferr olim taf, cand 


preceps lapfus luminis. | 


debo. ni. febris catarrhalis. 
u 


Abiagungs⸗ Flügel, Nundirung, area in qua heißt es Berluf, S ‚firmus inventus 
fere necantur, contra impudicitiæ damna. f. in Schilt. Gleff. 
Slügel ; {leifter, ber einen Flügel eom-| da wlor, floranuffi, für verlobren ftebt. 
mandirt, und dem andern ein Zeichen mit In T. H. Serarii p. 177. m. IX. edit. omnis 
dem igelsporn gibt, prefectus ale, du&tor.| fteht: der € ví babe nach ber Schlacht 
Slügel5orn, cornu prefe&iala, mitwel| bey Ladeburg die vermunbeten Gefangenen 


ehem er den Kuf gibt, quo aliis prefe&tis f-| einem qu Heidelberg jit verwahren gegeben, 
geom - be N fielen ime And euinomen _ Flurer, De il nicht nomen 
inger, T s Flügels Meikter, a roprium Viri, fondern officn qu verſtehen. 
ftm aupt ber Jagd, bastf oon Silber unb dus L0, í n 
innen vergutbet. 
Beflitgelu, v. fylvam in qua venatio infti- 
tuitur in alas & arcas diftribuere. 
ein beflügelter Wald, (ylva in alas ad vena- 
tionis commoditatem divifa. 
. ftügeln, v. inwfit. beflügeln, alas anne&tere ut 
def 1t, f Flügel 
ugt . gel, manm man vom Jagen 
sedet, in alas &areas diftributa filva. I 
eflägelt, alatus; quicquid alas habet ad 
volandum. 
das Geflügel, volatilia; aves. 
$lägels Schub, calcei cum alis, que fibulis vel 
Br. fe 
te "Dorf; dufter burfften ebebe(fen zum 
Meiſter⸗Stuck nur ein Paar Flügel-Schub 











EO are 
uf«Balle, f. Krandheit i 
ben Knien ber Pferde, tumor in geh 
equorum ; moibus equinus primum moll 
& aqua repletus tumor, deinde durer. 
SluféBrebe, (im Gegenfat der Eetifráj 
cancer fluminalis. 
luß:Pflafter, n. emplaftrum datarthale 
IußPulver, ». pulvis ad catarıhos, cotra d 
fluxiones, 
Slufipulver, ». der MetaliEchmelge, tbi 
ibtr, pulvis fuforius. 
Moss m. jus fluminum. 
I 


Fluß, m. 


fluvius; flumen; amnis; fluentum ; aque 
decurfus, 

der fchnell fließt, rapidus, incitatus Auvi- 
us, preceps devolvitur. 

em ftarder $luß, vehemens, qui violentus 
invehitur, magna viac mole un as agit. 

der ftill unb langfam ftieft, placide manans, 
qui labitur leni tra&u, lenis, mitis, fedatus, 
lento motu ferpens. 

ber fchiffbar, navigabilis, navium patiens. 

er fließt mitten vurch bie Stadt, mediam 
urbem interfluit, 

tt wächft, wird groß, accrefcit, tumefit. 


uß⸗Sand, m, arena fluviatica. 
uß Schiff, n. navis Auvianilis. 
luß:Tobaf, m. tabacum anticararrhale. 
Fluß Waſſer, (im Gegeníat des fiehendenidt 
fers,) aqua Auvialis. 
Big eine Arnep, aqua ad delcanóa d 
tarrhos 


wachen, Fritftb. de Colleg. Opife. c.7. Diemeil einen $luf abgraben, ableiten, avertere. : 
wan vor Alters bir edi bt nicbt fo jugebun: — tingius n, amnem fuperare, tra- | bite m. defluxio fis aguaram 


et fällt ind Meer,evadit in mare ; mari fe in- 


ben ober zugefchnallt Y" 1:77 
finuat; mari abforbetur. 


taloca. D fi ee 
„Slügel, iR vom Glug, unb tag von fliegen, Anftuß, m. alluvio, f. Surf, gef. 


Stuben, tie Anker / luhen oder Safen,anchora| „ Ptr Kómal if, ubi anguftioribus coerce-| | er i 
unci (ive dentes. dere; für ripis. n Ansrluß w. curfus rei liquide five ligoeís € 
Bon Pflug, deffen Saar fie gleich feben. |." * erad en Bebirg bin, montium pee Ji 

Sum, oder Slaum. Pid. f Prlaum, plumz. juga veito alveo firingic. Susi ber Feuchtigfeiten aud entr 


er macht viel Kriimmen, crebris flexibus effluvium humoris e corpore. 


Slur , f. m. fubinde curvarur. 3 H | futt o 
in esi ; Sein ganger Ctrobm geht bieber, coto un- uefluß eines Fluffes tn andert 
tin Besitfvon Land, ber qu einer Stadt oder darum onere huc vehitur. t ———— ber Kachier, vidi 


cupiditatis. ti 
Durchfluß, m. bed Maffers poi m 
beregen oder Inſeln, od uvies. 
Einfluß, in einen Cdrper, induzie. _ ái 
-co » der Sternen, bey ben Aftrologis, ich 
entia; influxus; coeli, aftrorumque opera 
in inferiora. . " 
— eines Waflers ind andere, ink; 


.. P Einftus haben in etwas, opera; dà 


Dorf gehört,fo weir defien@erichtbarkeit gebt, was iut Fluß lebt, animalia fluviati 
difteiätus; Territorium. Drift ouf aud Ge ußsab, kn A — 
Let pem. - | iuf, Srandbeit, Buxio ; cetarrhus, fenberlidy 

Star, im pau, aus⸗Flur, area ante conclavia im Haupt, die Schnuppen, gravedo; pituita 

in her uxio; nares gravedi lete ; th V 

Stir, in ber Scheure, Drefch’Flur, areainhor-| (mus; deftillano, f. m *2 name 

"t, ei . lut· Ilu io fi is; profluvi 
ur eoe ger Gelber, Beinbergesic.| m — — — 
P rum, legetum, vinearum or- , . 1 
torum. In quien tua locis, litoris fimul „‚Saamen Blu, gonorrhea; defluxio fe 


munus habet TEM : 
— —-— a f : ] 
flüren, v. limites territorii & agrorum defigna- For jare — — cemefle. Die Verbeſſerun der Echrlen bil 
re, den Flur eines Orts begrängen, und abs hlag-Fiuß, apo Dude einen Finfluß ind gemeine Welten, fhohra 
jeden, ete Sf, catarrhus fuffocativus. «ura ad ftatum publicum cffcicisums et 
SlurBezi:hung, Flur unb Grünjtn bejiehen, luf der Weiber, menitruum ilberfiuf, abundancia, an etiwad, alic.juid d 
— —— rictus loci, er meiffe Fluß, Huor albus. - fluentia ; fuperfluitas Á M 
Yun the — mit Fluͤſſen bebafftet ſeyn, Fluͤſſe befom: |- - - - amerwas haben, cumulatum ahud "> 
Slur-Buch,m. liber defignatorum limitum ci- men, Auxionibus laborare. bere; abundare re aliqua. 
ftridus alicujus, SM j^ : . ] ere ; abundare re i : á 
* jus, MarfungsBu Fluß, (in arte fuforia) remedium fuforium,quo etwas im Uberfluß haben, pluris d 


* Sianabarleim,rinrütrt €liern Baͤume, aln: s| ee fundantur meralla. 
en Am A ] a8 mas hie im Feur ftebenbe Metalle de: 
| ex 2 röngen, limites agrorum alicujus loci.| ſto eber jum füeffen bringt, entweder im pre: 
n S doc pus diftriétus agrerum. 4. ] PienDfen, da die Echeider der Metalle den 
ar Ci deibung, f —— quibus diftri-|  ftrengen Erzen, wie fiereben, Sied Glat zu: 
u Pix oc feparatur ab aliorumagris| — fe&en, fie zum Anfieden su bringen, ober mıt 
$ Quen ond f Bart cuftos agrorum & fru- mialperee unb Meinftein das Erz im Tiegel 
Pv ebrii id didu. —— SK flieffend machen, ihnen einen Fluß geben. 
FlurASteine, lapides, qui limites diftriftus das Metall ik im Fluß, liquefactum cft, 


pergue habere aliquid ; abunde elle à Su 
exu 555 re. — 
miber ex abundanti. 
bas Horn des Uberfluffes in ber Sotto 
ftt, cornu copiz, 


" überfiüfig, adj. häufig, abundans; cux7 
tus. 
überfiüfig, unnöchig, fuperfluus; ins? 


dicus; nimius. 


alicujus indicant, quousque jus ejus fe exten- Sluf E : T 

; lin gefchmolgener Stein, lapis, qui igne li. über n, redundare. 
Lat Ced die —— P- I. ; quefachus eit: fuor. — — 4 "T „ abundanter ; immodiet & 
——— In fnpplem. Befoidi, territo- die fhönen Fihffe,io ben Edelgeſteinen gleiz| redumdanter; nimium; przter modum; it 


rium civitatis. - > 
: : dien, lapides b ucfacti primi generis. modice; immoderanter. 

Mam Panne Dis für Flut. C6 ift mei: Fiüſſe ium fomrises, gled-Quitit, fc- ' Suffuf , aquarum allapfus. 
mé "i "n 5 opnlichken em Majfcuiinom.| cundi generis, allen Zufluß verbindern, impedire ne quad 
serien IE ed INeutrim, aló: Das Stadt Qoärze oder Sj, tertii generis lapides | ufuat; avertere affiuentes aquas. 


Sur, bag Frit room Flur x ect. qui 1gne liquefieri peffunr. - --- an Mitteln, opum accesfie. »" 


—— = 
Flut Fluter 


— — —— — 
-.-. an Erfindung and guten Gedancken, in- 





Foch — Sod 


melde ibre Füffe nabe beym Hiutern 
vena. alimo fie aque fen find, unb feine € den: 
enfluß weyer gp t, confluentes, tel haben, beiffen an andern Drten Nördr, 
fommt mit dem fa:. Huxus überein. und die ar eve Art, ein €eenpabn. 


Adjeivam mann e$ von flieffen btt: 
füeeibet men meti Cic als das Waſ⸗ 














ia, wann ed aber von d enit, |* 
d No diejer Trenich 
Hin ‚Natur, er bat immer Fluſſe, das Wer 


yit fait, ; 
wil ihreiben, folgt der Seen er 
t 


i eber alé Fluß, mie fhicifen € 
Qmm. Einandersift grüffen von Gru, 


Flut, f. 
fudus, Waſſer⸗Flut, inundatio fluminis; 
éiluvium. : 

Cünbr[ut, f. diluvium; cataclyfmus ; in- 
undario rerrarum. . . 
Ebbe unb Flut, æſtus maris. Ebbe ift, 
s[rus fe minuens, obtrrefluxus maris. Flut 
id fluxus, eftus accrefcens; maris wccellus, 
incrementum maris. 
Fur, heiße im Halliſchen Salzwerl, bas erfie 
Tagwert, mann der Salbrunmen voll ig, weil 
man einige Tage nichts heraus geichönfft. Da 
bann die Arbeit für die Traͤger eilig und jchwer 
ifi, bad fie müffen Gehülfen annehmen, bey 
dım erften geben in ber Slut. Houdorf vom 
alzwerk. p. 15. falinarum re- 


Sit Knecht, heiffen die Knechte welche von 

den A dora wegen eiliger Arbeit 
jur Syülfe gemietet werden. Zondorf ibid. p. 
39 ttofes aqua falle extraordinarii. 

Stage woran man wegenvieler Sole Flut⸗ 
aede braucht, dies quibus proprer fafina- 
rum redundantiam portitores extraordinarii 
conducuntur. 

Slut, beg ben Bergleuten, mo bat Waffer von 
den Bochwerdken (einen Abfall hat, locus five 
lacus quo confluit aqua de lavata & purga- 
ta terra metallica — { 

SlurmierE,n. Er tuͤckchen, fe mit dem Waß 
—— r$ gereinigt wird, weafließ 

cu ers, que cum aqua qua terra 
— purgatur, defluunt — 

Slutuer, der ſolche weggefloſſene Stuͤckchen 

ängt, homo qui parnculas has delapías 


Sluter, 
ster ilubt bir vor diefem das Ufer des Fluſ⸗ 
fé Wären bie Aut befieiben gebet, als * 
AI des Strandis 


ludir, ripa. 
Tag iſt es bep den Muͤhlen noch am 
en, und bedeutet ein breites Ge⸗ 
u rid Waſſer lauffey Fanf. Arke, 
Sinp aber Biut;Arke, canalis in utroque lare- 
, ze ligmus munitus, quo aqua fluenri ad mole 

rotas derivatur. 

Kinder Baum, Cole. Zaus Buch.. a0 ein 
Baum, woraus man Spund Stücke ju Flur 


— t genie Fluder machen Fan, arbor ad | $ 


apta. 

Biut25eet, bey ben. Mühlen, Coler. aue. | 5 
2.3. Die fung des Waffers an den 3 
Sräbten, meburd) jedem Nad bas Beduͤrfnuͤß 

i en died durch bie Vorſetz⸗ Bret⸗ 
ter t wird, locus lignis munitus & 
feprus in quoaqua per canales ad rotas mola- 
rum a yc JT 

end, Bayfetb. Poitill. fol. 31. heißt eres 

Na Ein Shift, fagt er, bá" jreo Theil, 
Das da vornen über fic gat, heigzt ein Fluo / und 
Das uter ael bert das Gtienört, aber 

1. 362, b. (cbteibt er ed aus, und nennt e$ das 
nb, unb das andere das Stier:End, 
ftuser, Pidt.Lcx. pygotcelis, eine Art Taucher, 


3 


S$luyre, f. eines der Fleinen See⸗Schiffe, fo 


Sluweel, ift in einigen Riderfächiuihen Schrift: 


Fock Mañ der vorderfie aufrechtſtehende Mair 
Sod, in Befoidi Contimuct. Supparum, velige- 


Sed'Stag/badE ril (ob 


Ferofchin, MS. bat vim Portifches Verbum yon 


ut: 
rfvífuten: — — 
D füffer Geiſt bein ute 
Di Sele min durchvlute. x. c v. 
Im Ulpkife tft Flod, fluxus, aquarum mun- 
dato. Anglo-Sax. od. Ir. Dan Island. & 
Angl.Beig. Vloed. Lat. fluo, fluctus, 
Spelisaun im Avcbeolego bat Fleta gefun⸗ 
den, für eftuarmin, Auentum,canalis. 


das Magazin, oder den Hoſpital, ober T rup: 
pen führen muß, find binten rund, undtragen 
bey 300, falten. Man braucht dergleichen 
diffe auch beym C toc gif Sang. 


ten aus dem Hollaͤndiſchen geiommen, die 
nennenden Sammet Fluweel, fericum villo- 
fum. Gall. velour. 

Stapborft Jamb. Chron. T. I. zof. a. 
Rerbmisjer Braunfchw. RirdienChron, 
P. Lp. $4. bat Fluele,das wird erklärt mit3im 
bel, einer Art von Seiden⸗ Flot, brauner Farb. 

Apberdian. in Tyroc. c.44. gibt cé Lat. Holo- 
fericum. 


Soder, 

bat man vor dieſem von dem breiten Werd: 
jeug mit einem Dee gejagt, womit man 
em das Feur in Küchen unb Caminen auf; 

ftt. Das alte Vocab, von An. 1482. 420 bat 
ei nod, Ka té um BlafBalg, unb giebt beis 
be nach feiner Art mit einem neuen Wort La⸗ 
teinifch foculare. 

, Matthef. Sarepta, Conc. XII. braucht e$ von 
einer Art Wind in ein Bergwerk ju bringen, 
und die Arbeitenden mit frifcher Lufft ju ers 

vicken, als: qut Wetterdurch Wind» Fang, 

utten, Gebläfe und Focher in einen Stollen 
bringen, Aabrum fodinarum. 
Bom Wehen unb Windmachen bat man es 
auch von der Art, melcher fid) die Weiber bes 
dienen, gebraucht, und aus Focher, 
—8 Fächer, Fechel i.t. g. gemacht, 
flabellum manuale, quo fit ventilatio. 
fucheln , v. vnlg. ben einigen Plat;Zeut: 
Bu flattiren / ale ichſam Wind ju machen, 
chmeicheln. us 
€t fuchelt nicht lang, incivilis eff, jocos 
non perferre porelt. 
. Ttc vulg. oder Fuckerer, e.g Noriber- 
ge, flabellum focininarum. 


Sod. 
Aue dem Heländifhen CdiifRebenddXcten 
find befannt worden. 


Baum auf ben groffen Schiffen. 


nus unum habens pedem, quo juvari navigia 
folent quoties vis venti linguelcit. 
Sed'Gcegel.id. — 
od: Wand, f. moran bie Daupt/z aue bet od: 
Maftes an ber C cite bed C diffs vett gemacht. 
ederüft, ein fehmahles Er 
Brets aufwendig am Schiff, 
HauptTau befeftiat. 


oc'ev, Sugler, Fucker, tanerator. 


ed'ari, monopola. Apberdianns in Tyrocinio 


Lat. 165. 


vom Hefländiichen Foder,monopola ; pan- 
topola, von fen , ac commodare, adaptare, 


gen, 
Fauſt in der zübedifchen Chronik. cel, 
Fine ſchickte das 


fü 


105. An. 1516. der Ablaß 
Geld gleich an die Fockers und Brauckers. 


Kutb. an ocn Ceu. (dyen Adel. fol. penult, 


fodern, f. fe 
— panis antopyras; panis ci- 











feines biuden | 5 
woran diefe 


en Maſt vornen ber hält. 





Sobre 283 


bie müfte man ben Fuckern, bie (o groffe Zinſe 
nehmen, und dergleichen Gefellfhaftten ein 
Gebiß ins ma legen. 
rbetn. 


vilis. Piforins m Lexite. 


Fohlen, f. Füllen, pullus equinus. 


Sobre, f. 
tada, ber Baum biefcé Namens, (onff auch 
Kien-Baum, mant er viel Pech in fich hat t 
oder Schleiß ⸗ Baum, manm man wegen feiner 
vielen Adern bünne Spalten und Schleiffen 
oder Brenn; Cpáne daraus machen fan, f. 
Echleiffen, oder, weil er oe febr krum waͤchſt, 
heiſſet er bey einigen Krunm⸗Holz. 


Sébren, adj. Föhren:Holz, lignum teda. 


( örroder Kien⸗Siock in ben Bergwercken 
. Kien. . 
in Franken [nat man vlg. Serra. Die Alten 
baben das (h) bep bent (t) hören laffen oder bie 
flärkere afpiration des (ch.) Daher hat Pidtori- 
xi im Lexico forchen, daraus man Kien macht, 
teda. Dafypodins und mit ihm bie meiften vers 
mifchen und vermengen btefen. KıenrBauım 
mut Fichten und Zanneh, ba ed doch bren uns 
terfchiedene Arten Bäume find. Pırys, fest er 
in feinem Lexico, Lat. Pinus, ein Fichten⸗ 
Baum. Kin Sorben, Wie er aud) Pityocam- 
e nicht recht verteutſcht. Ein Wurm der in 
en Forhen woͤchſt. Esfol beiffen : Eine 
Raupe, welche die Fichten eter oder Gpis 
Fr ift. Wo ed feine Fichten gibt, macht 
t aud) mebl bie Fohren kahl. (Wieed Ann. 
1733. (n ber Mark Brandenburg geſchehen.) 
umpf in Schweiger. Cbron, fol. 555. 
b. bat die ftárfereafpiranon. Sordbenssols, 
Das Glofarinm Monfeenfe fpricht, toraha, pi- 
cea. p. 414. . 
Die Fähren werben auch Kiefern genennet, 
als Efaia. XLI. v. 19. inber Teutſchen Vert. 
Lutheri, welches aus en oder Kien⸗Fo⸗ 
ren jufammen gejogen ift. 


Sobre, der Fiſch, f. f. 


oder Forelle. Jenes kommt mit bent fateini 
firn Fario überein, biefeó mit Variolus, fo 
eydes fo viel iftald:) trutta. 

$90 bie Flecken welche biefen Fifch bunt mc: 
chen bey einer Art etwas Gofofarbiger inb, 
beiffet fie Gold⸗Fohre, Lat. aurata. 

die arófte, beiffet Lachs⸗ Forelle, crutta fal- 
monui magnitudine. Salar. Be 

von Unterfchied des Orts nennet man eini⸗ 
ge Badıforellen, trutte inrivis, 

Zeich:gorellen, trutt® in pifcinis. 

Geerforellen, iruttæ in lacubus. . 

G runbiercllen, wutte que fundum aque 


amant. 
Schweb⸗Forellen, truttz que aqua fuperfi- 
ciem petunt. 1 
Noch; Fobren,, umbla major rutilus : im 
Lucerner und Genfer: C ec. 2. ónig Schwei; 
gerifch Zaus duch. p.885. 
fleine SRotb/gozen, Rotelein, umbla mi- 
nor rurilus, am Rüden unb Schwanz tétbi 
lid). ibid. p. 884. 
Forellen⸗Bach, m. rivusin quo varioli funt. 


SorellenTeid), m. pifcina in qua trutte nutri. 


untur. 


Screllen:Sang, m. locus ad truttarum captu- 


ram adaptarus, 
Pidorius m Lex. nennet die auratas Bruni 


sdrenen. 

s Die Allemannifche EprechArt, fest den at: 
linden und ftárferen pant zum Buchftaben 
(x) in biefenr Wort. Die YDürtenbergi(dhe 


Fiſch Ordnung Anno 1551. bat Vorhenen. 
Goidaft. Conftit, T.I.p.2. Ann.1$66. Sur 
chen, Zorhinen. Die Bayriiche giſch⸗Ord. 
nun“. nennt fie Ferchen. Brack in ir ^ 

"na el. 


284 Folg 
——— dorchen, — Gerbyun, 


Solgen, T7. 
grat. perf. id) bin ihm gefolget, fequi; confe- 
qui ; fecutns fum illum. 
folgen auf etas. — Auf Regen folget So 
nenfchein, poftnubila phaebus. x 
ffteib folgt auf bit €br, invidia gloriz co- 
mes. 


auf diefes Herzenleid folgte fein Tod, ex 
zgritudinehac morsillum confecutaelt. - 
olgen, aus gemachten Sägen, (equi. 
aber oder daraus folgt, ex eare fit, exquo 
efficitur; fequitur, ut &c. 
es folget nicht, confequens non elt, non 
coheret. — lx, biberent fol "rl 
mas meint r arau at, wid inde 
eolligis, quid i:.de concludis ? as felget 
daraus? quid tum? quid vero poftea? 
folgen, als im Amt, fuccedere. j 
einem etwas folgen laffen, tradere alı- 
quid repetenti; poltulanti non recufare, f. 


abfolgen. 
es — ſeine Worte, wie folgt, verba ejus 
hec ſunt. 2 
der Leiche folgen, funeris exfequias profe- 
un. 


* folgen mit e. an ober treiben, bes 
vorbergebenden,‚trudere; pellere. 
es folgt ein Berrug aufden andern, falla- 
cia fallaciam trudir. . 
es folgt eine Welle aufdie andere, unda un- 
igen, für geberd f. id; bab ih 
olgen, mr tn, n. preet. perf. t m 
' trien Pen gefli ei, obedire; parere ; ob- 
temperare alicui ; facere quod quis imperat. 
folgt nicht, minus obfequens eft. 
feinen Lüften folgen, cupiditatibus indul. 


ere. 

a nb, «dj. fequens; pofterus. 

3 e felgmben Tas, poftero die. Die fol 

gende Zeit, confequens. 

die folgende Worte, fequentia verba. 

folglich, adv. confequenter; ex ratione confe- 
quentis; exnexuconfequentium. —— — 

einfolglich, ein neues adverbium einiger 
——26 coníequenter. 

folgendes, adv. deinde. 

felaíam, adj. —— 

Folger, quiin fuffra u 
veraltet, unb nur in einigen Compofitis ge: 
bräuchlich, als Nachfolger, Verfolger. 

folgern, v»/g. im Erst, mie colligere. 

Solgerung, v»ig. Kolgerung machen,con- 
ere, aus etwas erzwingen wol⸗ 
fer, vi confecutionis concludere 


elufionem 
len, daß ed 


velle, 
üble Folgerungen befahren, timere malos 
eventus, : 
&olgerev, vulg. eonclufio ex fal(is, vel non 
recle intelledis premiflis. 
Die Folge, in ber Ordnung, continens rerum 
ordo ; feriesrerum. 
.-- m Zuſammenhang, nexus; contextus ; 
continuatio. 
- in einer Folge, in una ferie. 
zufolge, lecundum. (prepof.) 
eurem Befehl sufolge, congruenterad tua 
mandataj ur mandato tuo farisfaciam, dicto 
ebediens fim 
eurer Zuſage jufolge, ex promiffi lege. 
Danziger Briefen zufolge, uc lirer« Danti- 
fco venientes referunt. 

Sola, aus gewiſſen Cen, conclufio, confe. 
quentia, conclulio ex neceffaria confecutione, 
ex coherente & decenter ordinato. contextu. 

das ift Feine Folge, hoc inde non fequitur. 
ein üble Folge, ınconfequentia. 
zufolge deffen, confequenter. 
Kolge, obfequium. E 
Folge Itifien, obfequii morem gerere. 
* 








giis ferendis fequitur, ig. 


- Sela 


Sete, ol. inferendis fuffragiis. 
ie etm doe meiſten Stim⸗ 
men befommen. ben :Spieg.c. 107. 
Folge, im Jagen, jus perfequendi feram etiam 
inalterius territorio, fi quisin proprio ince- 


"c 
das Wild auf feinem Feld anhegen,in ber 
Folge ed in eines andern Wald fangen. 
Solge, mit dem £eit:Ounb, continuatio que- 
rendi & fequendi veftigia ferz cum cane fa- 
gacı. 
N den Rechten ift. 
Olge, (equela. ytemrjus ſequelæ. : 
; " aa Folge, fequela fuperior, five prin- 
ipalior. 
bie Mufterungs: Folge, ober bie Heers⸗ ol 
gt, bie Landes: Folge, jus regale quo fuperior 
neceflirate exigente fubditos fuos ad arma c- 
vocare poteft, qui etiam eum armis fequi te- 
nentur, jus lultrationis & fequele. 
mann die Unterthanen nur ein Theil aufge: 
botten werden, und nur bisan einen gemiffen 
Drt, fo M1 fie des Nachts miber daheim (ton 
Tnnen, ift es fequela particularis. ' 
á SolgRegifer, ". confignatio delectus & 
uelz. 
bené : ober aate Solge, fequela inferior. 
Die Sieberfelor, eorum qui feda poflident, 
vel qui lupos & alias feras perfequi tenentur 
Ameschoi e, ſequela diſtrictus alicujus in- 
colarum, quam præfectius przcipit. 
Gleits⸗ Folge, tequela eorum qui commi- 
grantes in itinere protegere tenentur. 
Sentober Gerid)térXolge, (equela fubdito- 
rum in certo diltrictu ob cafus criminales. 
Land-Folge, fequela omnium fubditorum 
ad perfequendos homines noxios. 
sd: Folge, fequela ad fervitia certa in ve- 
— À, C eben if nf facce ud 
ebné solae, f. eben, ucceffio 
redis feed in feudum, bier ift ed. (equela 
fubditi qui feudalis eft, five certa feuda poffi- 
det; Folge hun, inveftiruram renovare. | 
am Geding ift feine Folge, expe&tativarius 
inveftituram nec petit nec renovar. | 
of/&olgt, mit Wägen, oderBorfpann bem 
Hofjudienen, fequela vehiculis, ad aulz do- 
mini commoditatem, 
$olg Brief, Littere quas judicium Rothwilen- 
fe accufarori dar, quarum au&toritatem fe- 












quens in bona proferipti rei immittitur. 
Ein nef ben dad Hof-Bericht zu Stetb» 

meildem Kläger gibt, dab er fib bem Gewaͤhr⸗ 
tief, den ed ibm vorher aegeben zufolge in 


B 
die Guͤter des 9(ecbteré ſetzen foll. Geidaf. 
Reiche:Sap. p.23. T. T. 
SolgesLeiftung, obfequium. 
= en Conftitnt. T. I. pass. 
n ber Vorrede ber Augſpurgiſchen Confes- 
n, obfequium. 
Eier Maleſtaͤt zu unterthäniger Volg⸗ 
thuung. 
abfolgen, ift nur im Infinitivo beym verbo faf; 
(tn pena. 
abfolgen kaffen, concedere quid precibus 
alicujus; tradere reperenti non recufare po- 
ftulanti. 
ecrabfofaen laffen, Id. à : 
aufeinander folgen, n. ordine fequi; fecun- 
dum feriem pofitum effe; cohtrere. 
das folgt nicht auf einander, hec non co- 
herent. 
erfolgen, (Imperfonalev.) fequi tanquam effe- 
Aus, auf etmas; 
es erfolgt nichts auf euer chen. 
auf folches Leben erfolgt Unfterblichkeit, ta- 
lem ek enger H 
auf Ve en biefer Art erfolgt gehörige 
Strafe, delictis talibus (ecce » i 
na 


Pt ifteroffed StitmeigenDarauf erfolgt, 
enuuin. 


magnum confecurum ef 









- 5 - EHrifti, difcipulus. 
-*-- im Ant oder in der 


verfolgen, v. a. cxagitare;. 


Sn Folio. EinBuc in 
ebita | em Roliant, 


eine Bolje, metalli 


Folg 


t£rfolg, m. fuccellus; eventus er 
nis. 
, der Erfolg in ſeht beſchwerlich 


le oriuntur incommoda. 
ich erwarte ben Erfolg, eventum 
olg, =. —— t 
mites, in primis qui a t 
quuntur. (Galicela fe) — 
mitfolgen, ". v. fubfequi; «qui inter corum 
comitari fequentem. 
— fequi; fubfequi. | 
-- .- - alf einen Führer, ire qua duale, 
nere fe duci veltrahi. 
- - - - aldin Begleitung, comitari; 
effe fequi inter comites. 
- - - - als cimes tbun umb faffen, e ti 
empel, imitari aliquem velahqud; 
im Amt, fuccedere ; fifa : 
* - als Anhänger, inftitura alicujos a 
fe&atorem effe alicujus; fediom dhcuiofe 
qui; fentiendi & vivendi rationem ici 
ampledt. : 4 
auf bem Fuß einem nachfolgen, à veipt 
alicujus non difcedere. | 
feinen Vor⸗Eltern nicht nad'tlur, not 
[lere veftigiis majorum. : 
einem ven weiten nachfelgen, («3 d 
quem magno intervallo. " 
eine Meinung ober MWeife meidernid nd 
fi , via multorum fignata vefigus. 
mad —— net tbun oder laſit, 
empel, imitator ; seinulator; ficca 
--- - ald Anhänger, Sedator; A 
aſſecl 


.... als Diener, dem worbergehenden fis 


flequus 


N Wuͤrde, £2: 
mm Reli iaa tus 
die BU, imiato eb tiae 
Crempr n Sint oder ia e Bl 
—* 


ewiſſe Nachfolge im Amt, 
— men (Gall.ferev 
in Nachfolge sie 
capere ab realiqua. 










fequi. * j 
einen Flüchtigen, 

ientem inlequi. . 
—— berecruo 


H 


itator. . 
J gel f 
* ligan, pie fü 


folgode, fequela. 


_ Soliánbiíó, volgen, fequi, valghes, «n 


tire. À r 
Lat. barb. Folgere fulgare, ferwine, f 
&ari. Angl. to fo 


ow fequor. 


m 
—— —— 


e 
t zuftändıg, wngebzsbert gefolgt: 

Lar five * her editatuus 
cuilibet concedatur. 
Vom Lateinifchen Wort Foliam fub 

den Gebrauch kommen; 
Folio, eNf- 
m. Liber in folio, phis ® 
eransverfe plicatis, foliis charte non 


plicatis. * uk bad 


OCHEEEREENSSSO - 


L Folt Font 


. quentur & excarnificantur fontes; carnifi- 
cna. 
durch bie Folter heraus bringen, tormentis 


- exprimere veritarem; vi tormentorum erue- 
re vetitatem. 
aufder Folter ſeyn, in tormentis effc. 





einem amit ber Soltet drohen, minirari elicui 
tormenta & iones. 
aufder t befennen nüffen, tormentis 


ie 

| Folter ausit 
m. Cogere tormentis; equuleo torque- 
icere quaftionem de aliquo in equuleo; 
ines graves habere de aliquo ; queiti- 

onem exercere. 
qr , queítioni dare aliquem; 
o exquirere dc aliquo; 


cogereud tortoris equuleum ire. 


* f. ' le 
"Da J ^ us. 
Ater⸗Seil, n. — laqueus quo exten- 
ter cil ſchlahen, ol. queftionem 


d, ". camificis inftrumenta ad tor- 

"inorofos. 

tt, adj. und adv. non adhibitis ror- 
lione non habita; equuleo non 


Foͤn, 
ber, Notus. 


von mew 
i Ein TanWind, Regen Wind, 
fe T Schweitz, unb benachbarten 


reden e$ Ifähn aus. 
Hilgus,Prediger in Lindau, 
vom Wind»Srurm ». 2. /4. 
gi genannt, in bit Lanbfaaft 
in diefer £anbfcbant 
in en er Pri- 
ind ptf. 4. Er macht aem 
Bel heiter, jiehet aber mieit den Weit: 
p, ber = A en Wettet mit 


then, vim tormentorum 
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J 


Ko 
Be ee bri 
, i9 Dens bi 2 
Mpberhen Dame bie 
Darrftfd) efe, wel 
'$ Band * auf dem 


Solter, ff. erdt, ie 
quio in equuleo ; tormenta order, f. Border, 
- tarmnifücing cruciatus. i — uM c Sorbern, v. «. 








Ford : 
Sontanell/&ügefein, globulus in fonticu- 


li vulnere ; plerumque ex hedera arbore- 
fcente. 


pofsere; poftulare; requirere, von tinent 


ttma£. 
fordern ala@eld, ober Lohn, u. b. 9. exigere. 
einen vor Gericht fordern, vocarc aliquem 
ad judicium ; arceffere aliquem 1n judicium ; 


citare. 
ſtarck oder befftig fordern, Aagitare; de- 
polvere. ! 
das Fordern, poftulario; poftulatum ; exadtio 
: pecuni& ; citatio, 
die Forderung, poftulatio. 

einem (eme Forderung jufteben, concede- 

re poftulationi 2licujus. 
* Sorberer, f. Nusforderer. Goldaff. Conffitut. 
T. I. p.230. provocator. 
deo Gebubr, f. pecunia quz ciranti dan- 
à clit. 
abfordern, ausgeliefert haben wollen, expo- 
cere; depofcere; reltituendum petere. 
einen abfordern, avocare aliquem. 

Go0tt bat ibn von ber Welt dbarforbert, 
Deus illum ex hac vita difcedere juffit,. 

emen abfordern, um ben Feinden nicht zu 
dienen, revocare aliquem in patriam, qui fub 
holte itıpendia meret. 

die Abforderung, oder das Abfordern, 
petitio reltitutionis, exactio pecunie. 

die Abforderung derer fo dem Feind dienen, 
vulgo avocatoria, littera quibus ex fetvino 
hoitıs rerrahitur, 

Abforderung, (im den Rechten,) menn 
man feine Sache, ohne appellation, von ei 
nem Untern : Richter zu cinen Höhern bringt, 
avocatio; litiscoram inferiore pendentis ad 
fuperiorem absque appellatione facta transla- 
tio. Befold, Thef. Pradt. 

anfordern einem etwas, petere jureaut via ju- 
vis, poftulare ab aliquo aliquid. 

Anforderung, f. poftulatum; animo ac 
fpe cogitatum jus. 

Auforderung an einen machen, aliquid fuum 
contendere. _ 

---- an einem baben, jus alicujus rei fi- 
bi vendicare. — 

mit emer Meinen 9(nforbeeimg hervor Fonti 
men, brevem poftulationem afferre. 

ben Landes + Fürften in Anforderung zu ba: 
ben vernteinen, Scheplig P. II, tit. t $1. 
welches beo eben biefem Auctore, iw Conjfit. 
March, £ateintíd) beißt, convenire velle prın- 
cipem. 

* anfordern für erfordern, in Bayfırsı 
berger Poftill. Vorrede. Wie Zeit und 
Stund —— 

auffordern, eine Stadt ober Veſtung, fid zu ers 
geben, poftulare ur urbs oppugnator:bus 
tradatur denunciare obfeflis ut. fe dedant; 
deditionem exigere ; offerre militi prefidia- 
rio gratiam fi fe dedere vult. 

einen jum Dan auffordern, evocare ali 
quem ut furgat ad chorcas. 

die Aufforderung einer € tabt, poftulutio 
deditionis ; oblatio graue obfeffis fub dedi- 
tionis conditione, 

Aufforderung jum Danj, evocatio ad 
choreas. 


n| ausjordern, (jum Duell oder Streit,) provo- 


care aliquem ad certamen; evocare ad pu- 
gnam. 
Ausforderer, provocaror, 
Ausforderung, £ provocntio. 
. Ausjorderungs“ Brief, littere provocato- 
sie; icheda provocatoria. 
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darüber fordern, dazu begebren, adpofcere, 
einfordern, als , exigere. 
. bereinforbern, intro vocare. 
erfordern, requirere. 
Zeit und Shorb erfordert e$, tempus & ne. 
ceffiras id poftulat. 
erfordert werden, neceffarium effe ; requiri. 
was zum Leben erfordert wird, que ad vi- 
tam neceffaria funr. 
Erfordernüß, que requiruntur ad fumtus. 
erforderlicher indt, neceffarii fum- 
tus. 


vorfordern, citare; vocare aliquem ur veniat 
ad aliquem. 
erichtlich vorfordern, in jus citare. 
‚die Borforderung, oder das Vorſordern, 
ciratio. 
verforbern, für majores, f. Mor. 
miderfordern, repofcere. 
jufanımenfordern, convocare. 
Sóroere, f. vordere, anterior. 
Sórbern, v.a. 
bey ben Bergwerken, berwor unb herausbrin⸗ 
gen, erutam terram merallicam extrahere, 
proferre, evchere, e puteo vel ſpeluncis fodı- 
narum. 
das eingegangene Bergwerk ifl erhaben 
unb gefürders worden, fodina collapía zelti- 
tuta eft, & culta. 
fördern, fortbringen, promovere; provehere. 
etwas, oder eim Werk, marurare ; adjgvare. 
fördern, bep den Sanbmerfé£euten, recipere 
in oflicinam & operam mercenartam. 
forderfamit, ads. quam primum fieri potcft. 

Sérberumg, promotio, f. Beförderung. — 

einen — der beym Meifier nicht 
auslernen fan, weil derſelbe frank, oder ſonft 
eine ehhaffte Urſach har, einem andern Mei 
fter zur. Soroerung geben, commendare 
tyronem alii magiítro ejusdem opilich ut ty · 
rocinii annos implere poflit. 

Foͤrderer, f. Beförderer. 

förderlich, förderlich (een, juvare; adjuvare; 
adjumento effe ; commodis alicujus infervire, 

Foͤr dernuͤß, adjumentum;. Yrarren Schiff, 
das 3. Es iſt mehr eine Hindernůß als eine Förs 
rmul. 
| Fördernüß, evacuatio , actio vacuefaciendi mea- 
tus fubrerraneos in fodinis, egeítio terræ qua 
impedit foffores. 
ürbernifi : Schreiben, litere: commends- 
tore. Preußiſche Land:®rdn. 1577. 
aus(óroern, k tördern in $Bergmerté: Reden, 
| — e fodinis, 

Hörde Schacht, bie Oeffnung des Beramerfe, 
woraus man alles heraus zieht, puteus fodınae 
€ quo emnia extrahuntur: 

Foͤrder : Srrede, eine Art von Bängen, dar 
durch man bte acarabene und abaebauene uns 
müge Erde bis an den Ort bringt, den nian da⸗ 


mit ausfüllen fan, mearus ad locuin mnutili 


terra explendum, . 

Einige faule Dislecte die had (t) nicht gern 
ausfprechen, oder ausiprechen hören, laffen es 
vor dem b, in diefen Wörtern aus, unb fagen nur 

dern, ba Dict r, bod) jum 38ort vor oder 

ort gehört, wovon fordern berfommt. 
: Andere vrrinbera * © JA Y —* u, s in 
eta. . Hagen. Script. » jutoderit; ges 
furdert; aefürbert. Porma Germ. apud. 3 
T. 11. Script. medii «vi col. 1569. düberung, für 
— t Hanic 
nt daß Hageni Chron. c. I. col. 1055. 1n 
ben Worten — er auch iür a des Röm. 
— gefürr worden, gefürt für gefürdert, 
* Sürder, für Beförderer. Clevijdye Rechter 
Ordnung, p. 10. 


das fürderlich Recht, in der Clevifdyen 


Rechte Ordnung, p. 2. wann ordentli 
Heike wit Aufrysaa gemöpnlichr Diane 
Nnz oder 
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Á 


Form 
bren wird. (In op- 


dé 


oder Beftündung fü 


fiti 4 I $, ba man|fangsBuchftaben, als: 
ofition des unverzüglichen Mecht n|fi un 


ummarie ohn einigen ProcefToerfábrt. 
* Sürberling, m. prerogativa. Pidf. 


orell, ſ. Fohre. 
orke, ſ. Burke. 
Sorm, f. f. 


was ba formt, und was geformt wird, forma ; 
exemplar ; exemplum; fimilitudo ; fpecies; 
id ad quod alia concinnantur ; quod pluribus 
figuram fimilem datfive in multa alia fimilia 
fe diffundit. 

nach gemiffer Form, ad certam formam ; 
in exempium alicujus rei ; in modum. 

nach gemiffer Form etwas machen, exem- 
plum aliquod fequi. ; 

der Form genau folgen, ab exemplari 


pendere. Am 
Serm, die Geſtalt unb Schönheit eines Dinge, 
ecies. 
ve bat weder Geftalt nod) Form, fine fpe- 
cie &formz dignitate; non ex arte. 
Sorm, bie Weife, leges; prefcriptum; exfo- 
lenni ritu. . . 
nicht nach gemöhnlicher Form verfahren, di- 
fcedıre a folenni more; formula cadere live 
excidere. ] . 
cin Syllogifmus in ber Form, ex dialedti- 
Cz prxceptis, . i 
Serm, in der Zoruderty, eine Geite, typogra- 
phorum forma; id eft, tantum charadterum 
qui unum latus plagule in folio ze . 
Sorm, eine eifene oder m: Möhre, darin 
nen im Echmelgen die Blas Balg Schnautze 
liegt, bieba verhindert, daß bie M tein 
ine und ben Wind nicht in fid) ie 
tn fénnen, forma, que tuetur foramen fol. 
lis in fodims. ] 
bie Forme nafet fid) ju, menn fid) die 
Schlacken ver bie Form fegen, forma ſcoriis 
obturatur. . . 
die Form geben einem Ding, 
formare; figurare; formam de 
in bie Form bringen, id. à 
die Form eines Dinge haben, fpeciem pra- 
bere alicujus rei. ; 
formen, z. effingere; formare; ad alterius for- 
mam finzere, bie Form machen, id. 
formiren, formare; hgurare; fingere. 
dem fi&tor; figurator. 


biram dare. 


ormirung, f. fictio; figurario, 
rmlich, adj. formalis; concinnus; ex arte 
fadtus. - . : 
: auf bas förmlichfte, in optima forma. 
-c s - Adv. formaliter; concinne. 
förmlich belagern, ex caltrenfi formula, ex 
arte munimentis fepire. 
ormierlidy, adj. ex arte; fpeciofus. 
ormal, adj. germanus, veriflimus ; genuinus. 
als ein formaler Procefs, ex folenni more 
litigantium; lis exforınula. . 
rmale Worte einer Öffentlichen &drifft, 
concepta verba ; diferta verba; folennia ; ipfa 
verba exprefla; conceptie verbis fententia. 

Sormalien, p/ur. formule folennes; requifita ; 
cireuinftantiz; ceremonie. 
ermel, f. formula; verba folennia. 
ermular, n. formula; exemplar, norma. 
ormat, n. eines Buchs, formalibri, ; modus 
longitudinis & latitudinis, femel plicara char- 
ta, i». Folio; bis pic, im Qvart, In Offav, 
ter plicata plagula chartz. 

Sormarı Buch, » bey ben Buchdrudern, 
informatorium ryronum typogıaphiz; regu. 
lg typothetarum, 

förmig, «dj. hinten an ben Compofitis, als: 

ro tig, conformis. 

meeoformig, biformis. 

br tmig, triformis — 
Gabe tórmig, furoe fpeciem przb ens. 


f. formiren, $ 


Forſch 
Die Namen der Formen ſ. unter ihren An 


t: Form, forma enea typographi- 
ce defcribendorum verborum ; — Es 
— typorum compofitorum m Typogra- 
pheo. 

Schuh ⸗ Form ober Leift, forma calcei. 
Gießsigorm , archetypus figurarum expti- 
mendarum in materia infu(a. 

Kugel-Form, forma globorum fundendo- 
rum unius moduli. 

Sfi Form, forma premendi cafei, 

Hutssorm, forma pileorum, pro capitis 
magnitudine, &c. 

abformen, z. edypa imagine exprimere. In 

ormam fundere ; formam materie imprime- 
re; exemplum fibi fumere, exprimere fignum 
five imaginem fecundum archetypum. 
das Nbformen, figure infculprz, impreffa 
vel infufa materia quadam formatio; vel fi- 
ni alicujus circumfufa alia materia imitatio. 
reformieren, in priorem aut potius meliorem 
formam redigere, corrigere. 

reformiren mollen, de moribus aut vita ali- 
cujus cenfendi & judicandi fibi fumere pote- 
ftatem. 

Neformation, reformatio, 

Ein Reformierer , reformator. 

er will unreſormirt ſeyn, correctionem 
tefpuit; cenfurefe non vult fubmittere. 

umformen, fiétum formatumque deftruere & 
refingcre; diffingere. 

unform, f. inzqualitas; deformiras. 

unfórmlidh, adj. informis ; infpeciofus; 
deformis ; imperitus ; minus artificiofus ; 
quod forma caret. 

unfórmlid), adv. deformiter. 

unfermlid) lang, turpi longitudine. 

- - - breit, inepta latitudine. 

UnfsrmlichFeir, f. deformitas. 

* verformiren, bat Kavfereb. in poft. fol. 47. 

transformare, er ward vor Ihnen verformiert. 
ormirg, bep den Bergleuten, ein reiches 
€rg, fo über den halben Theil Suber hält, 
terra metallica, quz ultra dimidiam fui par- 
tem argentum in fe continet. 

Sorm:tlieifter, in ben Eifen-Bergmwerlen, bey 
einem hoben Dfen, figurarum e terro funden- 
darum artifex; formarum fictor. 

Formen⸗Macher, id. anaglyphices peritus, fi- 
gurarum five imaginum prominentium & 
exítantium exfculptor, quz rebus liquefadtis 
imprelffz formas faciunt quibus ezdein figure 
exprimi poffunr, vel infundendo aliquid, vel 
impriimendo. 

Sorm: (dneiben, diaglyphicen exercere ; ex- 
cavando lignum figuras infculpere. 

Sorm: Schneider , formarum fcalptor'; 
glyphices vel disglyphices peritus ; Xylo- 
glyphus. 

das Form⸗Schneiden, formarum fcalptu- 
ra; diaglyphice. . ! 

Sorm:Stoffer, m. ein. Cifen, bie Form durch 
abfioffen des harten, fo fid) angehängt bat, zu 
reinigen, ferrum, quo forma, materia durio- 
ri replete, tundendo purgantur. 

Die meiften Wörter find oom fat. Wort, for- 
na, aberf. unten das Wort fremmen. 

Sorren, f. Söbre, ızda arbor. 


Sorídyen, n. v. 
ferutari; inquirere. — 
von einem, fcifcitari ab aliquo ; percun- 
&ari ab aliquo, 
nach etwas, de aliqua re. 
ob einer till, explorare de voluntate ali- 


cujus. 
forfcheln, vlg. Deminntiowm , frequenter, ſe · 


pius querere, inquirere. 

Das Sorfchen, fcrutario. 

Die Soridbung, id, (crutatio ; feifcitatio ; in- 
veltigatio, 


Forft 


SRatur: Forſchung, phyfica; mature inde 
gatio, — ? 
Forſcher, ift meiſtens nur in neuen Compofiris 
fcrutator. 
Saturigorfer, naturz indagator,ph yficus 
Wort Forſcher, originis vocabulorum inve 
ftigator; Etymologus. 


ius f. erferien. 


quid ; —— indagare ; perfenumn, 
interrogationibus elicere; expifcari ; exgw- 
rere aliquid, von einen, abaliquo ; feifciteri 
aliquid ex aliquo. 
einen ausforichen , explorare animum ili- 
cujus, percontari aliquem de aliqua re, al: 
uid ex aliquo. 
das Ausforichen, exploratio expifcatio; 
percontario ; inveftigatio, 
Ausforihung. id. 
erforichen, examinare ; veftigare ; inquirere. 
Erforfchung, inveftigario; indagano; ícrz- 
tatio; perfcrutatio ; examinatio. 
Erforfcher, indagator; forutator; inve 
ftigaror. 
unerforfchlich, adj. inperfcrutabilis. 
unerforfcht , inexplorarus. . 
nachforſchen. s». inquirere, einem Dina, oder 
nuch etwas, in aliquid ; perquirere aliquid; 
gini on indagare. 
das Nachforichen oder die Nachfo rſchung 
inquifitio; examen; indagatio ; invelhgutio, 
. ein Nachforfcher, inveftigator; indaguor, 
inquifitor. -, 
Mit foríden kommt das Angelf. frahzan, 
fragen überem. 


Serft, n ForftZiegel, f. Firft. 
Korft, f. m. 


Em fuperioris non communis, qua rues eft 
erarum manfio; Pars fylvze majoris; falrus, 
in quo omnis aliorum venatio eft prohibits, 
nec lignorum ufus communis eft. 
Sérfter, falruarius ; cuftos faltuum. Lat. barb, 
Forcftarius. 
ſorſtlich, «dr. ferflidhe Dbrigftit, Dominus 
faltus, forfliche Geredotiafeit ober. Gericht 
barfeit, jus venatorio. foreftile , (f. ger 
Recht, die da Gewalt hat Forft: 
ju nacen; Forſter zu fegen; \üger zu balten. 
NE it nicht fo gebräuchlich als 
riti. 
Korjterer, f. diftridus alicujus (alruani; 
Saltus pars cuftodiz alicujus commiffa. 
Foͤrſterey, ift auch mercatus lignorum, 
Hols:Kauf, man feft deren jährlich jmep bab 
ten, im Merg amd April, und int Sept. und 
Octob. 
Sorftung, difkidus falrwarti, e fylvis monn: 
bus & vallibus conftans. 
geforfter, ein geforfieter Mann, juris abcojus 
fylvz particeps. &ttifer Jagd und Sorit 
autor Ein Dorfdas gejorftet iſt, im den 
eylagen. p. 15. d 
verforften, Stiſſer ibid. p. 15. einen Baum ven 
forften, die Forft:&ebubr geben. 
orſt Amt, n. pıefeitura faltuaria. 
orfbe Bann, f. wenn bie lintertbanen gren 
gen werden, Holsund Eicheln aus des erm 
alb gu fauffen, (ervirus fubditorum, * 
coguntur lignum & glandes e Domini fylvi 
emere. - 
$orft:Bediente, faltuum curatores; Domin 
a rebus Foreftalibus. 
Line ftatuta foreftaha. 
orſt Diener, deran Statt eines Erb-Förften 
ift, der bisweilen ein anfebntidber Mann id 
und gereiffe Forſt ⸗ Huben befist, welchem bic 
jw um Gelbbienet, fervus faltuarii cajusdan 
gredirarii inercede conductus. 5 
ern 
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—— Vorſtink kopen ordi- SerftYOe(en, res faltuaria f. foreftalis. Geblümter Forſt. 
3 y dy ter quotannis nnis exercitum. E örfter , im Nürnberger Bald, faltuarius Sort, (particula comtinuandi.) 


TIL Serige. hereditarius, qui predium certum poffidet. 
[us — "Bahn igebnde E " 













f. $c 1 übner. porro. 

rti tuarii rt unb fort, afidue. immerfort. 
"mt Mono cincti t do — — rtan, porro; deincepe. 
BOrR baren nt weißchen (eu )upb (9f (s) Phe ey impefterum. 








tt, ftatim, als et fant, fo fort. 


er Gorft 5er Vocal gebabt. T ift Latin 
Henn alle €i; gram Foreíts, $rangöfifch forer. f. ID. rt, menn man die Mede abbricht, umb fe 
aldes, aller MWier| du Canee, Lindwedo Foreílu eft ubi funt fera fort, & re iqua; & quee funt cetera; 
ift, mote; | non inclufe, parcus ubi inclufs (Gall. Parc) binfort, pofthac ; in pofterum. 
unb 2 jum — anjule⸗· Okamus cap. Quid ken forefba eft? Forefta| Bor benen Verbis die eine Adtion bedeuten, 




















| icu| omniumque rerum in | efteuta ferarum manfio, non quarumlibet, fed | bedeutet e ein fortfegen, fortſahren, ferner und 

— non quibuslibet in locis, fed certis | weiter etwas thun, mas angefangen worden, oder 

gi nf jus Venarorio-Forefta-] &idoneis. Man hat esauch genannt Forefte, 6 geſchieht, pergere, continuare opus, als 
; Dominium faltus alicujus. foreftis, foraftum, foreftum, forafta, foreftus. chreiben, pergere fcribere. 


D Seri: Graf f; Det raf, comes fylveftris| Es (cheinet diefes Wort, um achtet feines | In wenigen Verbis heißt e$ (o viel, aldnrg, 
olim Caroli.Magni rempore. NI von Carolo M. ber, n ein Laternis binweg: 
co reb cm AE 
g man bleiben muß, unb nicht arinnen jagen arf. E efe esigafen fid) fertmachen, 
autu 


ern Jagdıs) ge » mu$, certa iren Daher wie —* vor Alters, pen, 

menfura quam ubditı Donuno jure venatio- | bannire, davon e$ auch n 

te pel canes quorannis dant. ^in diefer —— it ciel (ten ba —— ausgefere 
‚= morinnen der Górfter wohnt, | yang etn Fıfı i geri eff en, alfo, den, und mit anderen Wörtern zufanımenge; 

i domicilium. mir t4 ned gebrauchen, EI hebt, tbt, a 

f. tot bet Diftrict ben ein £rbi|(onbern. mırd dabey verflanben, Mildsoder ortmebr, für ferner. Rerbmayer Braun⸗ 

manfus foreftalis ; ald: bi Forſt. Mann foreftare vom Wald Ib at ſchw. Cbron, Beyl. P. I. m s. und in Script, 

braychtmurde, fohieß fylvam in foreftem con- | |, Bramfw. Leibnizii ſehr offt 


AF. uo rnberger $o T.l.| vertere, jus foret concedere. f. Du Can " Ann. | fürters, für ferner, bat Sauft in der Fr anden 
t — Ebo 1029. Quandam fylvam Pe d conceffimus & berg. Chrom. cel. 63. f3. Tos nabm fü 
n 






































ft. S3 E Ind. 


00 X t, bit fie in | banni noftri diftrizta circumvallavimus, are p se San ein 1€. und forteré erhub fid 
I i verfauffen, feinem |licet ıntione, ut nemoulteriusin eodem forefto dae Feu 
x. Er foll keinem ers |absque Epifcopi licentia - - habeat venandi - - | füder,* für En im Defterreichifch. Diale& ju 
- * oli w 1 beeden oálben (nemlid) Lau. poteftatem, aut ullo ingenio (engin) feras deci- agene Seiten, Jn Chron. fuo apud Pets 


t. Auffr. abe sieben laffen, fur fortzies 
t feiner ein Stück Wald eigenmächtia ya ffens fuberreiten, für fortrziten. 
m Seri machen.- Caroli M. €ebn bat ber: Son, f. 
„ol. gewiffe Erb+ Forſter im een wieder aufgehoben. Capitular, IV. 42. p. "f 
Bald, welche einen gewiſſen Di⸗ (785. De foreftibus noviter infhtutis, ut quicun- vulva; pudenda muliebria. L i 
1 unb bey ihrem But | que iilos haber, dimittat, nifi forte indicio vera- es heiße font beym Pidor. in Lexice. villus. 
ui von je alcaarius eredita- | ai — offit, quod per jufionem five per- | ein Fot Zott, Haat gotz, roga pexa, ein Rock 
, miffionem Domini Karoli genitoris noftri eas | mit langen Soßen oder Jezten. 
b ietunb dedi rer à eines [inftituiffer, Bein illas "Y i£ ad noftrum opus u flocci, fleine ftaubenbe Soglein von Wol⸗ 
ertinent, man aud) Fiſch⸗ efa , 
 falruurii * —B enagium in Origin. Gall, b dec erat Deje Lex, Gaufape, ein Tuch aufbeiden 


cuftos faltus, ber nur | (et, das man gefagt foreft des ;laforeft| Seiten ge 
amb en Om ehr führt. d'au. De Cops "Pat Forefte e ol Br o n: das nur auf einer Seite 


qu führen, bann denen die |piendi, que merito fub ba tinent 
genoffen baben, die andern J bur t rück Wald eigenmübtia 






























- s ewullet. 

T das Kork Weſen verftebt, qui nd, pam ——— — — um h Mer uscrius; der fich vom Weib 
meiftern 

- De Direttm Nider-Sachfen A age auch Foreft Dei alte Vica. von Ave. 1432. S90 


ddl 
: $e > ang, ift. ein Kraut, fonft Bruch 


T. I. S. 
ig mit bem bem ei o fylve ftebt tinent Beslarlhen dr 2^ degens is 
enannt 
gm dine Gebrauch) nach ‚ift e$ fo vielals 
afen 


habere ut rii legitimi ' .. enige Zeit, ba folche Je ^ 
rt waren, u —— eſondern 
er, ltuariorum prefeftus; Magi- fand von Aus (ie  anberer, bie nit bey 







—— fylvarum. — gemiffen Ergdgli ah n foltenyal fremde. Fafen. f. 
4 feifter, Supremus foreftariorum "tali Lx ng een an ein Staaf, 
anne Zorn ei 
It, Superior fylve uA oder Braf. f. rino s iw Jerem 






ur raaß⸗ Zuber, m. vas ligneum in quo af- 
gen foreftales. Bars perd t9 Sé fe cou ahmentum, el; 
! Foreftule, , oder SraafTrog, m. alvcus in quem effun 
1 vede cir wr i tur canum cibu 1s. 
rope pei d ii, mE Fraaß, m. homo vorax; heluo ; profunde gu- 
mecum E bir eui, ie Bebürtun lz homo; lurco edax. 









Sal. WORTE, Diel-$raß, polyphagus; cibi avidiffimus, 
c T . Dai uni (tA hd bre m Ir. Dura, poire) dii aridam 
Jua quod Vorftrech: |. $3 hujus nominis; 


—ú— apiaftraj picus viridis. (. 


J BE —— ben 6 
m Fraaß ergeben (een, lurcari. 
J no SER, I de Virſt * gefräfig, adj. vorax; cibi avidus ; edax; 
radit. Fu. channatı p, hilarius avıdiusque vefcens. 
get Foreftis, id elt, re — „gedtigteis, f. voracitas. 
"je 


-|Branvirft nuncupata, Al p.43 Befräße 
Jet, Binesvirft, Serenvirft, $teinvi — eire, Sere diicu =; sum » fülagen, 


Sn Dobenlepifden if Fed Befiben; ber Olei wie Aa vor bicfem us in gutem 

Srafen, fo Echillin SSerftanb, und = men foe eife — 

Forſt, eme Art Gewebe um T Wollen | men worden, auch trim Sr f Babe, 
und 5* al Harrae, ven der Stadi atra⸗ ob dr uid gleich ſcheinet e 

in Riderlanden, vorax, voracis ju haben, fo tis tá rwn. uM im 

i 









3 Frach Frag 


ficher sufammen gejogen von vereffen, die pti; 
Pan "4 ten, als Otfried. III, 6. 

Ni Srasun fie (4 allaj (die SoooMann, afen 
nicht alles Brod und Bird auf) 

Eibun zei uberla; (fie lieſſen 7 Körbe 

ber.) 


Sradt, f. f. x 
onus mercium, in navibus, & plauftris auri- 
garum meritoriorum, ] 

völlige Fracht haben, onus inte mfive 
tantum habere quantum navis vel plauftrum 
vehere poteft. . 
Fracht fuchen, juftum onus five fufficiens 
conquirere ad onerandum navigium ve 
plauitrum. h ' ] 
Sradyt, merces; vel — pretio vehitur; 
res qua plauftrum vel navis oneratur. 
Sradır, Fracht⸗Geld, vecturg pretium; porto- 
rium ; merces portitoris vel aurigi. 
die ganje Fracht bezahlen, omnem merce- 
dem pro vectura folvere... . 
bit halbe Fracht, ober einen Theil derfelben 
besahlen, folvere dimidium, vel partem por- 
tori. ; 
ber Frachter, oder Defeadıter, mercator, qui 
merces deportandas locat; is qui rebus fuis 
navem alterius onerat. : 
fracbten, oder befrachten,naviculariam facere; 
deportare in navem merces; onerare navem 
— n —— pus 
adıtbar, adj. quod vehi poteft. ] 
irren, x documentum vedture, tefti- 
ficatio quibus & qualibus rebus navigium vel 
auftrum onuftum fit, & pro qua mercede; 
chedula confignationis mercium transve- 
" hendarum. . 
Fracht⸗ Geld, n. vc&tionis pretium; mercesau- 


rige. 

—— vector mercium. 
racht⸗ Schiff, m. navigium ve&orium ; navis 
oneratia meritoria ; condudtitia nàvis ve- 
&oria. 

Sracht: Wagen, m. plauftrum ad merces de- 
portandas; vehiculum majus aurigarum me- 
Titoriorum; currus mercibus oneratus. 

Schiff Fracht, onus navis. It. naulum five 
portorium. 1 

Rüfgracht, onus quod redeuntes aurige 
vehunt; merces quibus naves onerantur in 
reditu. 

befrachten, f. oben frachten, onerare navem vel 
plauftrum mercibus. 

verfrachten, Fracht⸗ Geld geben für etmad, bat 
Chytrens in Nomenclnt, Saxom, col. 337. im- 
ponere raerces navi, certa vectura pretio, It, 

ro vectura folvere. 
racht tommt von fahren, Fähre, Färge, por-' 
titor.f. Färge, unter Fahren. 
- Fragen, v. a. 
interrogare, einen, aliquem, etwas, aliquid, 
uzrere, einen, exaliquo, ob et1c. num, velle 
dire dealiquoaliquid, percontari aliquem 
de, ex aliquo, fcifcitari ab aliquo. 
er fragt nad) mir, me querit. . 
t$ wird gefragt, in quzítione eft; quzri- 
tur, t4 fraat fib. : 
mad) bem Preiß fragen, exquirere pre- 
tium. 
nicht nad) etwas fragen, negligere, fusque 
deque habere aliquid. 
mas jet er. darnach, de eo nonlaborat, 
non follicitus eft, 
einen peinlich ftagem, querere tormentis. 
einen auf fein Benuffen fragen, quarere 
aliquem, num bona corícientia dicere aliquid 
pollie, vel egerit "Lo Br 
einen aur feinen €ib fragen, querere ali- 
quem num jurejurando aliquid affirmare vel 
negare poflir. 


! | 
einen um etwas frage, confulere aliquem 


Stag 
dealiquare. It. veniam, licentiam petere. 
frag erft ben. Deren darum, cognofce heri 
volantarem. 
Das ragen. 
emem mit fragen zuſetzen, urgere aliquem 


— 
mas brauchte viel Fragens? quid opus eft 
tot quefttonibus? 
mit fragen einen fangen, interrogatione 
- aliquem circumfcribere, decipere. 
Die Srage, interrogatio ; queitio, 
die Frag (ft nicht von 1c. queiho non eft de, 
non queritur, non agitur hocan c. 
bielrage ent(tebt,exfiftit quzftio hoc loco. 
eine Srage thun, interrogare aliquid, 
eine rage vorlegen, aufmerffen , qualiio- 
nem adferre, ponere, 
eine Frage beantworten, auflöfen, quaftic- 
nem dilfolvere, erörtern. 
auf diefelbe antworten , refpondere ad 


eam. 

à gine verfängliche Frage, quzftio capriofa, 

allax. 

bie peinliche Frage, quaftio; magne in- 
uifitiones; torturz corporis veritatis caufa. 

Gefrage, n. crebrz quzítiones. 

Sraq:weife, adv. interrogative. 

Srag:Puncre, ober 

rag Stücke ‚interrogaroria. 
as Frag:Zeichen, anum interrogationis. (7) 
abfragen, einen etwas, queritando ex aliqao 

ex(culpere aliquid ; interrogatiunibus elice- 
re; queítionibus extorquere; exquirere ali- 
quid ex aliquo; expifcari aliquid ab aliquo. 

fid) etwas abfragen laffen, querenubus ve- 
fitàtem facile confiteri, queftionibus calli- 
dis non refiftere, ] 

fo fragt nian ben Bauerh bie Künfie ab, fic 
fcilciramur fecreta ex fimplicioribus. 

anfragen, quierere an aliquid fieri. polTit vel 

quomode fieri debeat; Interrogare de re fa- 
cienda aut omirtenda. 

anfragen, invorben gehen, querere aliquid 
ex aliquo in tranfitu. 

Anfrage, f. queitio que fit fuperioris vo- 
luntas ‚in aliquo cafu. 

Anfrage thun, für anfragen, requifitio fen- 
tentie, 

ausfragen, exquirendo cagnofcere ; queren- 
do explorare; interrogando elicere. 

etwas, oder einen auéfragen, oder erfragen, 
quarendo & interrogando iftenire. 
befragen, eineneiner Sache wegen, interroga- 
re aliquem de aliqua re. 
fib mit einem über etwas befragen, confu- 
lere aliquem de aliqua re, 
bas Defragen, exploratio; eximen; con- 
fultatio. | 
erfragen, einen oder etwas, querendo invenire. 
nachfragen, inquirere; perquirere; querere 
aliquid interrogando mulros. 
nad) etwas, omni cura querere aliquid. 
ben einem, fcifeizari ex aliquo. 
die Nachfrage, feilcitatio ; inquifitio. 
ed ift Peine Nachfrage barnad), nemo hoc 
uit. 
Nachfrage halten, percontari alios. 
Nachfrage anitelien, inquirere, f. nachfras 
sen. 

um feagen, fententias confidentium exquirere ; 
collegarum rationes colligere. 

Umfrage, fenrentiarum colleGio, auf ben 
SReichécz ag, requifirio votorum. 

Ruͤck Frage, ihr babt ohne Ruͤck Frage das Be: 
foblene zu bemerchitelligen, quz fit porro no- 
ftra voluntas non amplius quztendum eft. 

iufragen, vulg. frag morgen wieder ju, cras 
redi & quare eandem rem. 

id) mill erftzufragen, percontabor prius rei 
veritatem. 

frag beffer ju, inquire accuratius. 
ag. Ulpbila iſt fralinan. Anglof. fregnan, 





NT Grant 

fricgean, frignan, frinan., Kero, frahan. 

‚Wenn das f ald der alte Spiricus angeichen 
wird, wie ringen, mrongen, (o Toumt dad atri 
nifche * mit fragen überein. 
die Sraiß, Kecht über Leben unb vir 

dielio criminalis; jus gladii jurisdictiofa- 

,prema, f. Freis 
bie 3raif, ein £anb in welchen man bas Crimi 

na Recht bat, limites remtorii intraquos ju- 

risdictio criminalis exercctur. 

fraiflich, adj. Criminalis. 

freiflie Dbrigfeit, dominus territori, 
qui habet jus fuperioritatis, 

fraifliche Gachen, caufz criminales, ubi a- 
pitis res agitur. rud 

fraißliche Gerechtigkeit, jus gii; juive 
tz & necis; jurisdidtio criminalis. 

StaifsAGus, m. exercitium jurisdictionis crm 
nalis, cafus in = jus territoriale exercetur, 

Fraiß⸗Büucher, libri jurisdictionis crimisit 
in quibus omnes cafus notantur in perpetuum | 
rei meinoriam. 

Sraif: Sall, cafus eiminalis. 

Fraiß⸗Hert, cui jurisdictio criminalis com- 

etit. 

Fraiß⸗ Piand, pignoratio quedamfweoi 
perpetrati criminis in memor:am, teflera in 
Jurisdidtioni: criminalis teftimonium, ein bias 
tiges Citüd von bem Kleid eines erfchlagenen, 
pars fangvinolenta de occifi veite &c. velde 
corpore ejus. 

Fraiß Kecht, jurisdidio criminalis. 
Fraif, ferit man an vielen Orten aus eli 

ftaifcb, einige fchreiben e$ auch alſo 

reiſch, oder Staif fommt vont alten rti, 

f. $reiß, interitus; terror; periculum, 

Francifcus, —— T Bran —— 
























Stan£, 
ein Sranfe ber Nation nach, Franco, Ges. BM 
* Sranf, m. (Piorins im Lex. bubo. i 
dec rin tipi, Cafut CU MR a 
Weinrich im ed á | 
einrid) im Se 
Scdyulen : Staat. Anno 1550, 2 
34 Stucke auf ein Sirnberger Lot en 
ihut bie Mark 544 Stuͤcke. 
son 8. Er, Stettler in feinen Aormal Hot. 
1.8 p. 371. Es wurbe ein Frank in der 
frank, adv. franfund reg, liber, 
Srancdken, n. oder $t dg mie 
ber Fraͤnkiſche Kreiß, circulus Fra 
oder Franconicus, - 
conie immmediati. , 
‚ein Fraͤnkiſcher von Adel, eques. 
altıfcänfifch, prifcus, exoletuge 
rauben, fo 
fonderlich im 


ge — 
Frank, eine ſche Scheide 

neue Franken oder 5 Bie tern 
Sranf, em Namen einer Sranj 

Schwein geſetzt aufs 3 Batzen, GalL 
Iraͤnkiſch, adj. Franconicus. 

die Sránfifce Nitterfchafft, equites T 
nicus, , 
: Ey KFrantiſch, eine Art von SE 


furtum. 


Frankfurt am. Main, F 


Manum 


Frankfurt an der Ober, fane EE 
Viadrum- * 
Frankfurtiſch, Francofürtenfis. 










^ m7Wtany —— —  — 11.1.1 — — Stan BEE. ZB 








»Pillen, pillulz Francofur- 


$ alte leceb. von Au. 1482. batbaé n 
pui im Echreiben, aber nado feinen 
cc durch bit Nafe ausgeíprod)en. f. 

o, facundus 
——— ‚adj. ein Feaſchmunder, Redſa⸗ 


| i grakmunbigtei, Nebamtris utc» 
* facur.dia. 
alsen — Vocabulario * gedruckt. 
er ant in Franſch.) 
— f, Francifcus. 
‚Orden der —— — 


pec ere 
Ordo Monaten S. Francifci Seraphici. 
— ti ‚Nennen, Ordo pauperum 


— Bee, Fr 


rob, m" ben Köchen. Eine runbe 

inteenbug ausgehöblt, und mit ei 

xem Ragour ausge 
me Bahr 


. 


abrer, navis mercatoris gallıcı. 
| ey wA , moneta Gallica, unciales & 
Fiorens mis. 
franzofe, 
Kar 


— 


ein, vinum gallıcum 
\ beionder im bier folgenden. 
Frant, temci ammen gejogen von farang, 
oder reifen, und inan: 
on auch ihr Hauptmann 
—— o gehabt. Die un 
ante amen ber Zeutichen fe Be oft 
worden. Weson Theot, findet man | 
,imgc Die.Lateiner haben bie 
Ius, eftt, unb bá dieſe Faringi bie 
. * mar ein lecht der Könige 
pem Meroveo. 












Von cben diefen Br 
vn set E Dam der Teutichen‘, al$ Fare⸗ 

] 1, gartman, Faramundus, oder 
j ^ta mundus eben fe viel it, als 
Mann. uu ^ nut — r, marum 


Kraman. Mb e Namen find 
Fa erus, Faro, ne engehören bier 
: oder Frahamot, Faroaldus, 


i „oder Farolf. Und von 
nm viel Franco, Francho, Franko. 
Den andern Herleitungen des Worts 
— die von Frey und anle, vielen fon: 

j bet man vielmehr Cdwinie 
Kan. C ba f. Exardı Meinung Rer.Franc. T.1.p.5 
E. e "uc if vom Ady. Frän: 


E. 4 Srenkisg ſchreibt. f. 
einer Art —— 


Kriege Gewehrs, 
ſoben unter Frank. 
me En, f. plur. 
mur li gebräuchlich, fi 
Bin ge ed filis; finm ide la 
iramsen, ment man im &pott, auch die herab; 


(pete carter men Kleider, de- 


dentia fila. 
— —— er, fimbriarum. — fila de- 
wendent, textor ; cirrorum veltium opifex. 
E extracta trama. facere ut fila ftami- 
ependeant, .. 
"efmt — — ſubtegmine 
amune r fila. dependentia habens. 


Befränze, im it, nJagna cifrorum copia. 


Eee nundinz WM cn o im Cpott, ranffurter deje, nunduu Francofur. | Srángel, im C pott, fürkleines@efrängel, Hb, — rauenaD1$, tin rant, chamedrys vul. ‚Mei 


bie Sranzojen, plor. lues. venerea ; morbus 


gebaden. Gem | granzofensZzols, ebenus. Gol.omemaft. c. 366. 
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Frauen⸗Biß, tin Kraut, chamedrys vul. 


garis, Leontopodium. 
Srsues Dui, f. Straffsgeben ber Weiber 


Franz 


| 


tanje, Gil frange. Belg. frangie, frengie. 


Ital. frangia. muléta mulierum, i. e. dimidiata, das Wei 
tidy, Francia occidentalis ; Galia. | Das ^Maliünifcbe und? —2* ſcheint von) verbuͤſſet halb (e viel als ber Mar, Beſold. 
— ol. für Fra » Galli- | frangere ju fenn, vom Gewirke, — Continuat 
Tiebudi fe wohl e non eis in bie Breite. Und von —— er, n. monaſterium ſemit arum. 
‚ für — Pi, im Lex. in den dieſem it das Teutſche. Die Niderteutſchen Srauen:s@iß, w. Frauen-Glaß, lapis fpecu- 
Buch, Belg. Franichmann, Gallus. | baben ıbren Gebrauch nach den Sibilum in d ver⸗ — laris 

alt fränich werden, veruftstem induere. Ändert, und page sefagt. Ld * iche rauen: Blaf, id. 

anichmätbg, «dz, generofe. Rleiderr®rdn. p. mitte| ScauensSladye, m. linaria urinana, ein Kraut. 
igfeit, f. robur. üllen mit Crib Srenbel Pest, für Angel. 


ih Frauzoſe, Gallus; qui natione us eft 















—— ran für Surem£obn, Bayiereb. 
162. 
Frauen acr, n. capillus Venetis ; adianthuim 
aro ein Kraut. 
Ment bat haben, lue venerea laborare] Frauen:c auf, bieß wer biefem ein Huren: 
Fran zoͤſiſch, adj. Gallicus. Hauk, lupanar 
bie Sran:öfifche Sprach, Lingua Gallica, Frauen Rnecht/ uxorius, 
Sranjofifde Epinen oder Kanten, (Gallice | SranenKraur, thelipteris. 
pointe à la Reine) 7 em fubtilifimo, plu- — Rrieg, bugloffam fylveftre, ein 
—5— palla. ein Kraut. 


rimap partem acu fa Sra 
ntes Vocab. 3: Fra 
ura & vi Frauen⸗Maͤntelchen, malva fylveltris 


 Gramöfifeh Kleid. J Alten 

24. d. endromis, veftis Gallica 

longioris. Frauen Muͤnze, coftus hortorum, ein Kraut. 

* Seanzöfifch, morbo venereo laborans; | Srauen : Nilch, lac mulierum. à 

cortator. Frauen Milch⸗Kraut, pulmonaria 

Zuth Kirchen Poſtill Oſter Tag Evang. Sram Fabel, f. Nabel:fraut. 

Ein Dieb, ein Mörder, ein Franzöfiicher | Frauen:Spiegel, Acker⸗Viole, eine Blume, 

Menich, x. fonft auch fünfreki vd 
onobrychis arven 

minima. 


ranzofen: Beulen, pl, bubones venerei. 
rauen: Stand, w. meritarum ordo. 


reife aue, f. Lazaret, leproforum 
omus 
rauen⸗Salbe ds Semet, coftus ho*- 
rorum. ein 
—— "hellebotine. ein Kraut. 
tauenVeilgen, m. hefperis hortenlis; viola 
matronulis. 
Srauen:Vold, n. fexus muliebris; mulieres. 
dm: : Wire, ol. für j»uceniiirtb. leno. 


Meil, pentagonum ; 
campanula arvenfis 


lignum Gusiacum. Frifchlin. Nomenclat. p 
SramzofenWälferlein, das Blut zu ſtillen, blo 
Verwundungen 
Dom Italiaͤniſchen Franeefe (ff Gallice Fran- 
cois, und hievon das Teutfche Franzofe, ebmablé 
haben ı einige das Ci) ausgeiprochen, und Franzis 
ae(aat und aefchrieben, fonberlich im Nider- 


cit, enitruum tempus mulierum. 
eutichen, als im Ciro, Rhytbmico T. HI. Script. —— f. tenkr P 


vauenjier, ornamenta muliebria, valgo jo- 


Brumfe. p. 7. —— Wie man in Kili-|" calia, ur annuli; armiille ; catenz aurez. &c. 
—F ——— — findet: : Die Franf| Seauenzimmer, ein Gemad) für vornebme 
epfde €yr ud) ın Perz Script, Auſtriac. in t um; gynzco- 
Cbron. Hagen col. 110$. nachdem man aber das —— ANB AC 

(t) meg gelaffen, ift doch das co) lang geblieben in St. tine vornehme WeibsPerfohn, frıni- 


Srangefe. » Latino barbare hieſſen fie aud) Fran- 
cigenz. welches m einer Schrifft in Petz c. Libro 
col, 1164. behalten worden: Do be(tunben bit 
Sranzigenen. 
Statt, Pidlor. Lex. fracid'is, 
fratt feon, ald Kinder, denen der Urin 

zwiſchen den Beinen bie Haut roch gemacht, 

umb s da e ezofam cutem habere. 


na nobilis, virgo nobilis. 
Srauenopff, ein Kraut, adianthum. 
ey einigen mit Fran zuſammen geſetzten 
Kräuter: Namen, ift das Wort unfer ausgelaſ⸗ 
fen. Dann — liebe Grau, ijt bie 3». Jungs 
frau Marta, 
Frauen, Dich beißt baber carduus Ma- 


ian 
infer Frauen: Beere, bacce fpine albe. 
Unfer Srauen Brüder. Carmelite. Apberd. 
tyr, 160. ju Gajfel in Heffen mar ein Elofter, 
jum Brüdern, welches Airmann im Catalo- 
go ber Heſſiſchen Elölter, Adelphicum * 
p. 12. find vielleicht Carmeliten gem 
* inier Frauen Dulr, f. Dult, Fettum S. 
Muri. 
Srauen: Knechte, oder Frauen: Nitter, 
minifteriales nobiles Ecclefiz eie S. 
Marie dicatz. Fans Argent. Lib, Il.c. 1$ 
* unfer Srauen 5 eziten, ol. Fa 
unfer lieben Srauen Tag, bieh abfond 
* tinfer lieben Srauen: Tag, bieB a ers 
lich das Seit der Verkündigung, Feítum An- 
nunciatioms, tem. 
unfer iram an, in der Faften. 


LI 
das Fratt (ton, von Reiben jweyrr Glie⸗ 
ber auf einander, intertrigo; Iz(io cutis at- 
terendo. 
Srau, f. femina; mulier. 

Frau, ‚als ein 2 domina. 

Frau, Gebieterin im Haufe, hera. 

Frau, €p/$rau, uxor; marita. eine Frau 
nehmen, uxorem ducere. eine Frau haben, 
uxoratum effe. einem eine grau. geben, in 
matrimonium dare aliquam alicui. 

vornehme Frau, matrona. 

alte Frau, anus; vetula. 

weiſe Frau (Zauberin,) vulgo. venefica; 


: "Seáulein, (. befenbrr nach Frau 
iráulicb, adj. die fräuliche Gerechtigkeit, 
das Necht das eine Adeliche Wittwe bat, 


nach ihres Mannes Tod gemiffe Stüde an unter &rauenZag, in bent Merzen. 


ber Erbichafft zu ame, E us fucceffionis vi- Je. unfer Srauen «ag der — 

due nobilis, in Gerade, skuétbeil, SWergem | Archiv. Mellicenfe. Huberi. — 

Babe, Leib⸗Geding der d file Frauen Tag, m Affumtionis 
SrauenAder aber Rofenber, vena (ıpho altauf. Calend. medii evi p. 122. 


na. in dem enfel. 
SrauenDild, für Weibs-Bild, St. für das 
Bildnuͤß, B. Virg. Marie. 
| Srauen: Birke, Hangel⸗Birke, ein Baum, 
betuia -pendulis virgulis. 


KX: Unjer Srauen/Cag der Erſten, ber 
t 
— Frauen Schiedung, migratio feu 
aſſumtio B. Marie. 
infer SrauenTag der Lentern, ober £a: 
Do tern 
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Fratz Frech 


tern, ber Juͤngern, 1c. ſ. ater. Feltum Na- [im Glofar. Teuten. p. 324. hat qus den alten 


"at infer Srauen® „be in (0i man ans ber tab kön 
auenBebu en man a t tn. 
Unfer rauen Empfängnäß, Fetum Con * $t 
ptionis a8, 
une rouen. Lichrs Meß, (unb ebmablé| Fratzen, plur. nuge. 
, Feltum purificationis, sa Prop d nu f 
un See Srauen Tag des Mitleidens, Fe(tum ragensBeficht,facies — ini. 


Sefer "Seauen Seimſuchung, Feltum Vifi- 


ber rauemtag, a duabus mulieribus 
Sca es ——— colloquentibus. Hal- 
€ €. l.p. 112. 
* DH ren) pellex. Chytrans Nomencl Sux. 


l. 93. 

Die mmen gefesten Wörter, ba 
bintennach fiebt. f. unter ihren Anfangs 
flaben, af8 : Ahn⸗Frau, Bett: Frau, Bettel 
grau, Chor drm, Edel: Frau, Ehe: Frau, 
sre Ftau, Haus Fran, Aumpfeane Gamnierr 
— au, Cer Frau, — 

Dart: Frau, xc. 

$rau fommt wahrfcheinlich von frep, unb gi" 
ein ee u u Ang! anden 
mir ie us berrichte 
Mände, unb war He die Haus Freyeoder Fran. 


Sie war des ober Derim Haus Es 


Sreor ober au 
Frauga dieß im des Ulfile Diule#. aud) Do- 


— Ange f. frea von freah, e, 
Goth — — Angl.Sax. p freg, En 
frauga. G — 1 oder eim: ttr, 


5 Ang o-Sax. Eigen:Herr, poffeffor, 


tf agen frıgea. 


& — — — HausFreau. Dan. Strut, E 
did us, odes ia ip eutíaben deöNotkers heißt 


— n. 
ens von Menfchen unb Thieren, 






zd frech, unverii 


über bie — 


dem | LE —— 


ptoribus, aurifabris &c. ficta, larva terribilis | $ 
—— ad hicorum. 
für freffen geſagt, mie aber 


Fragen 
EEE ng ai 


einen fre(fen wollte 
Frech, adj. 


— e „übermüthig, verwegen. 
, protervus; impudens; im- 
moderatus. 
ein freches Geficht, frons proterva. 
fteches Maul, lins as proterva. 
an ped frecher Kerl, proterwus juvenis. 
rtig, muthwillig, fühn anfuchend, 
ps Pe audax in pofcendo. 
freche Frau, procax femina. 
x cic ; Proterve ; procaciter, 
frecher Weife, i 
frech ftn, fid frech aufführen, ferociter, 
proterve, procaciter fe gerere ; ferocire; pro- 
tervire; procacem, ferocem &c. effe. 
fred machen, ferocem, protervum, pro- 
cacem reddere. 


Frechheit, ferocia, proterviras, protervia; pro- 


er procacitas , effrenata audacia. 
— Ulpbila. frik,avidus ; cu. 
m Angel⸗Sachſ. tiec, begierig aufs Eſ⸗ 
vorax gulofus. MWref, Belg. perparcus, for- 
geißig, frecchi, avaritia. Im 
gefchrieben, ala T. 711. 


® t » —— fexus, Script. 139. ity mM, ——— 

— tt ſchuff ein Maͤnnlein und Sei, a Sk: end in iie Bedeutun 
und von vermerfflicher Begierde, Terofcb. M. 

graue "ri. vor jedem Thier, gieng ein is Year braucht ed in gu ut Bent ya mbH aor 

Männtein und Fräulein in n ben Mut die frechin Heldin, ^t. Poema 1 
fonft Weiblein, als ein Bienes das 4 Weib | Ee Eccardi Scriptores medii aevi, col. 1552. 

kein som , feemina pifcis. Mit end) Sittern frechen, 

Sráulein, eme Heine Frau, famina exigua ; Will ich btefe$ rechen. 











muliercula uxor parva. 
$ráuleim, filia viri nobilis; virgo nobilis; 
virgo equeftri loco nata, gencrofa. 
vxo Sráuiqen, von feinen Franen, 
aber nicht venti Lamb perlmen, muliercula, 
nicht aber von virgini nobili. 
— CM "lg aber ebebefjen 
bat mam e$ au Fräulein, (virgine no- 
bili) ja von brine inem arfagt. Domatiue, ad 
Anno 136 Irhuge Magdeburgifchen Chron. 
ics Matronen umb Sremigen. 
hron. Piötwrato. T. III. Script. Brwnfsv, 
nam van Moffen. 
Hiervon find noch die Compofira 
den Rechts Melehrten ——— 
dotatio lie principis & 
&a Maritagıi, 
die Fräulein: C teur (animlen, colledtare 
fubditos pro mariranda filia rincipis; pro 
tlocanda filia fübditos contributione onera- 


ze; cxigere colle&as ad elocationem filia- 
rum illuftrium 


mma 


Bm vor dieſem ı auch 
von y gebraucht, in den nn bofttis Fran 
triaup, Frauen⸗Witth, fo if aud das Demi- 

nuuvum $ráulrin mijibraudyt worden Schüter 


chen allen ber Urſprung der 
bed Worts 


einige, welche vielleicht er ge 
co, oderfrich, fri 

Wrechio, 
Frehholf, Frihgunt, Frihchund, Fricundo. 
Srebel , f. Sritte. 
Fredel. W'ebner 13 
P. € “To Hertoghe Hinrit bat Franmwelen | Sregate, eine 


Matthefins im Sarepto hraucht ed oem Anziehen 
des Wagnets 
deffen Kraft b 


und fagt: (Fin frecher Magnet, 
afr durch nichts geſchwaͤcht, aus mel; 
tigen Bedeutung 
klar su erfeben ift. 

en Namen ber Teutfchen find 
teu, als Foic- 
richo, Frickio, 
ober Frchole Freceolf, 


Unter ben a 


Freccol 


1. p. für Frevel. 

Art Kriegs: ‚Schiffe, navis belli- 
ca quadruginra plus minus tormentis bellicis 
armara, 

It. eine groſſe Art von Moͤwen mit langen 
Fluͤgeln bep Nfriea, larus maximus, 

Sreis, f. f, timor; horror; terror; pericu. 
lum 

Poema: German. apud Eccard. Script. medi 
evi col. 1481. Er ſprach: Gbainer yrais duͤn⸗ 
der mich ju viel, nullum periculi genushor- 
reo. 

In Chrom. Rhytbnt, Bramfw. Script, T. HII. 
p.37. He fprach, ba follt Def frechtem nicht, 
ande en bebben nenne freife, ne quid time 
as neque hörreas, 

Codex MS. Biblic. a. Sum. XXIII 17. anima» 
rum eorimm periculum, iret Er! eu Freie oder 
Schaden. 

T. IL. Seript. Soxon. coi. 2076. 

An Wittwen imb Waren 
Bewie er feine Feyſſen. 


11. | Gall. aftreux. Angl 


Frech 
Und cal. 2077. 


2 Heinen si en Weyrſen, 


(m. 
- i d di bin "ATUS 
5 TER eani 


*57 manchir vreifi In med — 
Blutis. id horrenda 
Freiſſam, * f. bie fellenbe. Sucht, 
ucus; epil epfi pfia ; terror. 
Es Dialedt sime et als 
tbef. im Sarepta. Wtelel, it eun. 
yer s in Lex, e qon unm, boa, bous. 
DH DM — bulo fimo curarur abhi 
— ein, das Sraifch. vnlgo frafch, Ban 
\reyfiam: Kraut, flos Ttinitatis, € 
Mürterlein, quia hunc moron tolhr. 
amıRofe, pron 
reiſchlich⸗ — — u oder Zahn⸗ Bm 


dentaria. 
* Sreiffem, adj. terribilis. Der 
greife 9X eniq umo 


den mas 
Deb feti ehe der Erden brbefren C ie 
en, apud Peto, Script. Aujiv. 
d (ebd, adj. periculofus ; timendus; fcm 


bilis. 


Can Rhythm, Script. * Tem, 1i 


ios et quam an be Tit, eu 
fam an die deli 
De men - in Eum i, i in 
man d 
^in Cone MES NI Matti XX" 
Du bift cin freislich Mienfch, 
* Sreiffer, n. Gefahr. Cod. MS; 


"s inae —— fit bant ih e 
$ . Fud, IX 7 


Der eine Eiieganden reme, (pe 
Daß er uch ei von vm Dim grec 


unb 
i$ ; jus terrendi ; ——— 
Ad . afraid , timidus. 
fremd, adj. wicht im Land, peregrinos ; die 
civitatis. 
emde Derter, externa loca. 
€ Volker, extere naones, ebtres 


"fremde Cansländifcher) Erb, has om 


fcemb, nicht im Sans, ho 
eim fremder Hund, M T nid imt 
bért, canis extrarius, ali 
ein $remder, ber nidy im 8n ana 
alienigena. 
[etw bof umé * E 
emo, bad ung ni 1ent 
" das nid) — > 
fremb, bad dultet: 








mittere in alienam 


ein frembe Vito Ri 


fititius. 


Eee unádit, non legitim 


—— * 

ſftemd, neu, wi , 
in 
communi alienum. 
es £ommt mirfremd 


detur. 


die Sremde, für femde 


— 
terre extera. 


I dre irt peregre 
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fition ge, voran, Als ben Willen äigifeemene 
a men,) das ift, ju tbun. Tdia Sala thus 
rud) ce gefremina (durchjugefremen) bie Uber: 
gab ju vollgichen 













€ , alienum. : Die Prazojitio Dutch fteht auch alfo offt voran, 
Fremde an einer Sprache oder Sitten, | an ftat per am Lat. facere, —— Amer H 
ras. Gieff. peg. 791. beg thurofremidos, fecilti &c 







Anglofax. fcemman, facere. Man ſagte aud) im 

Qenif(m Frambun. Zuer II. 4. preiture. 

Anglice to frame, formare, a frame, forma. 
A Tom. III. Script. Brunfw. p. 95. 






ig Philippus belagerte traf 
Mig Philippus belagerte &traßbur 
Unde fromebe án Komer barbe gro6 Lund 
machte ihnen febr groffen Summer) 
Alfus engcoe bebe Zeiten, (fo Ängftigte,oder 
fo eng ſchloß er die Veſtung ein) 
Alfo mar bad Verbum mit 4 Vocalen im 8e: 
brauch, framen, fremen, fromen, (rumen, f. 


reden, peregrinum fonare. 
gefleidet feyn, peregrina vefte uti. 
, v. m. fremb vorfommen, novum, 
videri f. inufitatum minusque de- 


















! né dich diefes nicht befreniben, noli mirarı 





befrembdet mich, cepit me admiratio, | fromm, probus. 
m audeo 2 video que preter [pem & opi | frenen, f. fron, frönen. 
Deirempung , f. effectus. qui —— Freſſen, v. «. | 
olco yer NETT Ich freffe, du frifeft, er frift. Imperf. Indic. | 
ben, etwas, alienare que propria (unr, TP 4. eA e e ede Sch | 
 Wlamajoribus accepta. | Frett. Perf. ep r 
( i : en, wird nur von Thieren gefagt,oder grober 
- anfrembe Hände bringen, vendere, vel do- fefe vom i puel iran 


ele ad 


Du» slienare. vorare; comedere; inremperantem 


















entíremben, clam eripere; invito hom SEN, Dee 
' Bbet eon etwas ſeyn, abalienatum eí- bas (re(fen bit Pferde nicht gern, hoc cibo 
Cm ; effe animo abalienato. equi non libenter utuntur. 
" tot som alten Wort (rom oder fram, "m 1 "o : 
mem, bedeutet bat. at í een & ^ iia i 
puren H , . ; ; 
find: m das Schwerd (ber Krieg) (rifit viel Leute, 
Putin Lex b. bellum infert hominibus maximam cladem. 
Jc. Niderk. T. III. Script. Brunfw.p. 758. €t vill alle £cute freifen, credit neminem 
* in Chron. Alfat. fromede. fuis faucibus evadere poffe ; omnes deglutire 
U Im Comeordant. Evangel. MS frömebde. vult. Wird von emem Prahler gefagt. valg. 
NR t cud) t Con "das v, geblicben , als fie bat es ibm ju(reffen gegeben, poculo 
Ze MS. Bibi Devt. XXVII Der ent: | — amaterio illum in rabiem egit, venuftute ejus 


captus eít, 
einem deutlich fagen, woran er e8 aefte(fen, 
libere apprchendere & cortigere errorem 
alicujus. 
die Freſſe, valg. os; devoratorium. 













edit bette. ] 
Diejeni gem rt haben 
us de m en ^ viel 


;s gebräuchlich ift,) baben Das a,oder ‚einen in die Freſſe ſchlagen, obrundere os 
Leber das e,im met fremd be M fe —— devoratio. 
Ee e murs aH denm Feb: X, ries ad um i een, pens gu 
5 A grena. ; 
ee remiboronali| — eimfreffenber Schade, ulcus proxima que- 


que corrumpens. 


Den. fremede. Belg, veemd. Kere ein Sreffer, devorator; lurco edax; mando; 


id. Opitii Pocta. Vremid. n. 24. 






polyphagus ; vorax; edax. 

Sremmen, Eitenchre Fr, vulg. thrafo ; pyrgopolini- 

5 tim weraltetes Verbum, mevon übrig: ces; jadtator, 

&remmen. Im Sränfifhen umb onderlich Wett⸗Freſſer, alumnus obfes. f. wetten. 
P1 bergifchen Diale&t, unb beffen Wachs , vnlg, voracitas ; ingluvies; gula. 
d e» emem Danbirerd'ómann et: 


[i 
t, f. $raaf. 


otiofus eleemofynarum confumtor. 






ende. " 
} dub anfremmen,pacifcı cum i S ener in Erklaͤrung des XXIII.Cap. 
furore de pretio faciendorum calceorum , pe- 
- dem furori monftrare, ut menfuram calceo-| geben. : 
zum fumat. refi Sieber,m. bulimus. _ don 
ad perficiendum datum; pro cer- | Sre Rrandbeir, f bulimia,edacitatis morbus. 


— nennen einige bie Frankfurter 
illen. 
abfreſſen, v.abedere; ambedere, ut pecora vel 


omines voraces folent; depafci. : 
s ss Ql Raupen, ober Schneden, die Blaͤt⸗ 
ter und Früchte, deradere; derodendo con- 


1a pecunia faciendum commiffiim. 
jn bec Dayrifchen Land» und Policeys 
Ordn. 1.4.art.ı5. Wann einem allbereit eis 
F ec Arbeit angedingt, und angefrübt, die fell 
fas Feiner heimlich aus den Händen reiffen. 
ir. e. 4. demandern feine angefrümte Arbeit 


abmerben. fumere. 
Ander Saͤchſiſchen Churfürftl, Schneis s 5 + — Herk, fe macerare; curis con- 
der: Tage bey m Fritích, p.243.v0n der ange | — fumi. f. abnagen. 


ngten oderan mten Arbeit. das Abfreifen, d«paftio. 
—* Auch 5 pov Teutichen, perficere. ' anfce(fen, annagen, benagen, arrodere. 


Alae ij drehen m 





* adedere, more beftiarum aliquid aui. 
bedere; ihcipere morfibus qubudue ali- 
quid lacerare. 
ure 4, tnit etwas ben Bauch anfüllen, 
cupidius devorare aliquid ; implere ventrem 
aliquo cibo. 
auffreffen, devorando confumere, 
- * - durch beiffende oder fcharffe Materien, 
' eorrodendo cutem ledere ; peredere, wie 
Thränen bie Wangen, ut lachrymz genas, 
exulcerare. f. aufbeiffen. — 
bie Haut auffreffend, exulceratorius. 
ausfreffen, die Cretje aus etwas, exederc. 
urd) (reifen leeren, exedendo coníu 
merce; vacuum reddere. 
-*-- als ne das Eifen, exedere. 
.-. - als Mürme die Ru , erodere. 
--*- das Land, als im Krieg, coniumenda 
omnia depopulari provinciam. 
befveijen, arrodere; ambedere; obedere. 
durchrreijjen, peredere; perrodere. 
(td) burd) etwas freffen, rodendo penz- 
trare; erodemde evadere. - 
einfee(fen, als etwas (cba ober beiffendes 
in etwas bringen, redendo penetrare. 
einfreffen, vn/e.ald Staub bey einer Arbeit, 
pulverem refpirando nares & os implere 
-*-- als BVerdruß, Schimpf, ꝛc. devorue 
moleftias, injurias &c. 
bat sEinfreffen, corrofio; devoratio. 
Grírife kdraaf, on 
Gefrefje, n. frequentia convivià; devoratiu 
continua, cibi ufus immodicus. 


in fid) freffen, f. einfreffen. 


a. 


"m obrui; | mitíreffeu, fimul comedere; una cum aliis de- 


vorare. 

(ih überfreffen, vulg. plus devorare quam 
ftomachus concoquere potet. 

verfreifen, das Geinige, convivando patrimo- 
nium devorare ; abligurire patria bona. 

um fid) freien, ferpere, als ein Gefchwär,als 
das Feur, proxima queque corripere. 

wegfrefien, devorando privare aliquem ali- 

ua re; rodendo confiumere, 
weiterfreffen, (- um fich feeffen. - 


i en, rodendo corrumpere; corrodere. 
en kommt von ver unb effen, zuſam⸗ 
men gejogen, freffen. Wie man aud) für effen, 


Nider Teutſch, eten, unb für vereten, 
t. für effen, ejen, und für veregen, (weiches 
ufypodius im Lexice yi fregenı in Alrens 
flaige V — fal. 69. d. Angel⸗ Saͤchſ. fretan. 
und Gorhice. 
di, für zu effen geben, brut qu Tage, f. 


agen, vor Alters bic. es effen. It. ajen, Das 
ber ik in Rönigebof. Elſaſſiſcher Chrom. 
n Participtuin, 

verafend für freſſend. 

Urasig, f. 


. wr. 
T Preepofition ver, ift bernad) von einigen mi 
der vornen an (reffeu ober fregen geſetzt worden, 
al$ Mattbef, in Sarepta. Die Syfraeliten murs 
ben in der Wüften aufgerieben unb verfreget. 
Der Mißbrauch des Poͤbels, bey dem partici- 
io verfreffen, melches einige fo gar indie Teuts 
fem Lexica fegen, ift nicht mertb fo heilig aufs 
ehalten ju werden, ein verfr Menſch, 
ſoll ſo viel als vorax, ift bad Partic. prete- 
rit, Paff. jür dag Part. Pre fent. A. und ijt dem 
Compofito verfreffen eine ungewöhnliche Bes 
vt d eben, man fan eben fo leicht (agen, 
ein vielfräffiger Menſch. 
Frett, f. 


. .— retten, 
imAllemannifchen Diale#. plagen mit treis 
ben etwas ju thun, vexare; properare; im- 
pellere; infeftare. 

Hedion Überfez. der Rirchen Chrom, 
. 243. 4. Die Gotben haben nach Stiliconis 
ob, Italien ein gantzes Jahr gefrerrer, 
bad Sretten,properatio, 
De a Karren, 


$reu- 
. fol. 176. — 


*5raf umgohn d 
Yuf einen Tag wertbune ben WochenLohn. 
Denn gehts wider an ein fretten. 

ein Sretter, impulfor. 

$retterey, vexatio; impulfio. 

tin Befvetre, crebrz impulfiones. ‚ 
Das *taliánif. fretta, die Eile, bat damit 
eine Ubereinkunfft, Anglo-Sax. Wrethan, in- 
feítare. 


Freuen, 


freuen, gaudere, letari. — 
über etwas ober eines Dinge, gandere 
aliqua, veldealiquare; letarialiquare; vo- 
luptatem capere exre un 

d) vergeblich freuen, fruftra gaudere; fal. 


fo gaudio duci, 
ji heimlich freuen, in finu gaudete. 
ftbr, oder herglich freuen, pergaude- 
re; omnibus leririis incedere, vehementer 
lztarı ; gaudiogeítire, ® 
ich freue mich daß bw gefunb angefom; 
men, falvum te adveniffe Kunden. 


fi) vor der Zeit, alzufrüh freuen, preri- 
14. 


ere gaudia. 
ich erfreuen, [34 viel als freuen, gaudere; 
Ixtari ; eines Dings, oder über etwas, dele- 


&ri. 
fie haben fid) alle darüber erfreuet; hzc 


latitia ad omnes pervenit. 
erfeeaen, act gaudio afficere; delectate ; oble- 
e. 


einen mit etwas, aliqua re; gaudium af 
fere; gaudio effe alicui; delectationi effe. 
‚der Wein erfreut des Menfchen Hertz, 
vinum cor hominis letificar, recreat, reficit. 
erfreuer, letus. 


erfreuet ſeyn, gaudere; letum effe ; gau- 
dio affici. 
vrfreufid), adj. letus; gratus; amicus. 


eine erfreuliche B fft, lerum nuncium. 
„für Sreudsermedend, erfreuend. 
mitsfreuen fich, gaudia alicujus gaudere, einen 
mit uen, participem aliquem voluptatis 
fum facere. 


die Freude 
ritas, ferocia.) : 
eine rechte oder hertzliche Freude, folidum ' 
gaudium. 
Eurje €, letitia minus diuturna. 
alijufrübe, ober unzeitige Freude gaudium 
um 


pracoquum. 
übermáfige Freude, letitia profufa. 
QI ſchaͤdliche Freude, gaudium damno- 


einem eine Freude machen, gaudio affi- 
eere aliquem; gaudium afferre, vergebliche 
Sreude machen, falfo gaudio ducere. 

Freude bringen, verurfachen, erwecken, 
lecti parere, dare; gaudium objicere 

ieui, 

In Freuden ſeyn, Freude empfinden, 
Freude genieffen oder haben, gaudio affici, 
compleri ; letari; letitia frui, aliqua re, oder 
in aliqua re delectari. 

an etwas Freude haben, acquiefcere ali- 
qua re, oder inaliquare; gaudium concipere 


ex aliqua re, 

einem eine Freude ſeyn, gaudio, ober de- 
lectation e(fe alicui, 

mit Freude erfüllen, überffütten, gın- 
do perfundere, cumulare, complere, 

vor groffen Freuden fpringen , gaudio ex- 


fultare, ge(tire Ixtitia. 
ber vor eue auffer fid ift, qui vixapud 


fe prz gaudio, vix compas (ui 


sor Wrenbem meinen, gaudio lachrymare, 
der ſich Findifch freuet, ober cite Freude 
y anumus inaniter & effule ex tuc 















freu*ig, adv, lete; alacriter; magna fiducia. 
— letitia; alacritas; magnus ani- 


Bey⸗Freude, ober Mit⸗ Freude, gaudium quod 
Freuden; Zezeugung / f. lztitiz figna, tefti- 
Sreuden:Zof, ol. in Monachi Pirnenf. excerpt. 


Sreubensbel, ». oleum Ietitie. 
an adj. lxtitia plenus. 


$reuden,Lag, dies genialis. 
Sreubenieit, dies feíti; tempus hilare. 
gaudium letitia. (ofim. animus, | ift es mit andern Diphthongis 


ausgeiprochen 
und ge gc werden, alfo Py arm als 
das A 


altet, als vreiden für ferocire, im Ferofchim. 


o Sttv 
267. fagt: etin m 
tt 


Fre 


Kinder Freude, inania. deleftamenta pue- 
rorum. 


: buit quia afylum erat, foi 
es 4 Freude entſtanden, gaudium obor-| viel di VA Ae a — 
"n fe be einen (eben, conjicere aliquem wos Stadi gewor 
i 
pate fen, coire diua | Pi PEE 
einer Freude entbeeren, fie nicht geniefi — violatio pacis publice; feros 
n fónnen, latitiz voluptate carere. &um fa&umve in aliquem , cum ders a, 


es if ein Leid in bie dire getommen, | _ vis illata; temeritas; 


prote; via; amd 


udio egritudo 4nterceflir, Srevel, heißt bey ben Jurifien, and t 
M" reub und Leid, in fecundis &adver- | megen des grevelß, compofitio nud 
fis rebus. —— violationem pacis publice: ma 

Judicialis. 


À kii nime; ghüdebt, zu: 
ed freien, — n oe Fredel unb Buß erlegen, mul ipd 
tam luere. | 
Ser greffe unb bobe Frevel,ifi olutdtusf, 
vulncra 
Der Eleine unb nieberegremUE del Wen, 
Padenfireid x. injurig, colaphi, verben, 
c. 


Ein Srevler, infultansaliis; temeririss; ro 
ptor faderis ; violator pacis; inpınofus 
frevelhafft, adj. protervus, audax, mau 

us; injuriofus; violentus. 
freventlidh, adj. id. frivolus ; temerarius de 
tliches Beginnen, factam ilustur. 
adv. violenter; temerurie; preise; de 
ftinat* aniıni voluntate ; malitioi , deck, 
Mynjinger Decad. 3. Rejpenj. * 
putei vro 


citare, 

freudig fenn, gaudere; hilarem etTe 
freudig, Jat mutbig, ei. alacris, ferox; for- 
tis, ad bellum fufcipiendum promtus; in 
certamen alacriter furgens, 


mus (ferocia, al$ des Löwen, ol. Daſyp. Lex.) 
conftantia; fiducia. 


amici gaudium inaliquo éxcitat. 


monia ; applaufus : 
freveln, v. violare famam, aut 
vem; vim inferre; temereagere; cubili 


apud. Menken. T. II. Script. Saxon, col. 1588. 
& jus. 


conventus — ad letinam convivialem. 


reuden⸗Feſt, n. publicum feftun. an einen, alteri ferociusinfulture; ls 
euden⸗Seſchrey, s. jubilum. fere aliquem; bona alicujüs ad ſe apart! 
nden : Seur, ».ignesob letitiam publicam | ftringere enfem contra aliquem. 
accen(i "a " ———— Kerr dtu 
reuden: Mahl, m. Iztitia convivial; Hi alles ohne Math n 
3 iq —— S. i gen Xopff tbun, temerani homine. — - 


⸗ Jrevebficheen, judex violatorum pii po 
ce. ' 


reuben; Sprung, m. exiultatio, Freuden: 
Sprünge thun, exfultare. 


einen Sreuden:Tag begeben, diem fumere 
hilarem ; diem perpetuum in lætitia degere. 


Freuen, kommt von froh, f. frob, vor Alters 


a&tum vem freien. 
Die Pider Sachſen hatten, au, ober am, | Ste 
als in Setbmajere Draunihweigi. 3: |” Srevelbeit, umb. Mbermuthr 


chen⸗ Chron. P.I. p. 26% fol. 27. für $reuel. Er, 
Des be Gbriften fon geuraumet. * Sreveley, f. profanatio vroleeeme 
ier ® $ ema 


unb 2». 265. if ber Berk: dwabensSp. c. 177, Wer 
Seirdoe tint. 


Interpone tuis interduin gaudia curis 
f * Steven, audax; T 


überftht, — 
Dynen Sorge de dy drengen en, und i 

. i cit für Frevel 0 
* fte»en (boo dag aderit 


Srevel/Ebat, f. deli£tum, fatum ilit 





Schal tu Vrauwede enmenaem, — 
Otfried, yat au, ou, als Frau, cou, hilaris 
frawen, exhilarare. ] 


freuentlich s | 
Gioffarinm Monfetnf. Vrouui, jucundira- Sronsberg von K 1 YA. 
tem. Vrouido, oblectatione. von fräffner Ftetttmng, - i LT 
Bavfersberger im Doitil. for. V. Fröd | als Dayter, wie TKPud Chren. Hes. T1] 
mit Bromedin (mit Freuden) Opitii Pata w. ;oun er Mann, vic fortis. 
23. Piderü Lexic. Sröude, gaudium. Hol derf, Ovevelifen, ado. Tum. LII 
lbid vreughd. Brunfi. p. $19. n. 116. lifen orm 


Es find viel Derivara unb Compofira vor te gaen. we 

Ob es gleid leicht feheimt, Ne bene 

€ eliten friebe haften nut fnvolus zu jeigen, j 

Gbriften unde Heiden, Schrifft beg unterichteblid 

Cumbir alli vrcıden. _ E: oh freuen.von-vercben ben 

unirauuer, erıllıs, Unfteuuida, maftitia. 'baben bie Alten in vielen politifde 
Otfried, und Kero ‚braucht, als b 








verfrauen, uber Zády. für erfreuen. verebenen wäre fo vieh als 
Dat fif bre Nachlomelinge des verfrauen chem, höher fen wollen, fich 
nıögen. | ben, phyfice, iff e$ nedytm 
bie Wörter frep liber; ingennus; freven, im Gebraud. Agen, 
uxorem. ducere, nuhere, find mit freuen guten Calpe die 
und Freude verwandt. immer auf eier böbern 
Wann Zug in Chron, parze Suevie fol. trocken werden. 


Freund 


Fuͤr fteventlich bat Serariss T. LI, Rer, Mo- 
poat. p. 605. Pirebelid). — 
UU Ferefchin MS. vorenelich, voreble, vreble 
' Opitii Pocta, vrebelich, 
Srapberf? e Vocab, cujusdam fr o. T.I. 
Vel. L p. 349.. temerarius, oereotl. 
4 S$rcuno, f. m. 
dem Gemũth nad, amicus. 
1 en vertrauter Freund , àmicus, conjun- 





imus. 
id babe einen guten Sreunb an ihm, bo- 
7 mum eum habeo amicum. 
i mir find gute freunde,amicitia elt inter nos. 
einen jum Freunde machen , amicitiam ali- 
eujus Gb1 conciliare, comparare. 
wider gut Freund mit einem werden,in gra- 
tiam cun. aliquo redire. 
Freunde und Feinde, qui & iniqui. 
emen jum guten Freund befommen, in 
amidnam alicujus venire. 





Fremd, bem fletigen Umgang nach, familia t 


ris; intimus; neceffarius. 
mit find alle Freunde, vetus confuetudo 
mis cunz illo intercedit; utor ipfo familija- 


nifime. 
$reuno, der Verwandfchafft nach. 
1. Bluts Freund,conlanguineus; qui fan- 
guine alicui conjundus; propinquus j'cogna- 
tus, agnatus. 


E durch beuraten, Schwägerfchafft , af- 


3. den meitlähftigen Befchlecht unb Na⸗ 
men nach , genulis. 
Ireunde, ven Echul-jahren ber, amici a con- 
* éípulatu, à 
Freundin, f. amica, (mie bey bem Mafculino,) 
intra, confanguinea; propinqua; affinis, 
freundlich, adj. comis, humanus; humani in- 
genu; affabilis. 
tin febr freundlicher Mann, virin quo fum- 
ma elt numanitas. 


er fiebt immer freundlich aus, facies ejus | 


emper is eft: 
freumdtiche Rede, blandus fermo. 
freundlich, adv. comiter ; affabiliter; benigni- 
ter, blande; humaniter. 
mit einem febr freundlichreden, amantifli 
mis uti verbis. 
tinen freundlich anreden, benigniter comi- 
teque aliquem compellare. 
‚ame freundlich aufnehmen, comiter affa- 
ue aliquem fufcipere. 
IemldyFeit, f. humanita$; comitas; affa- 
ireus. 
Fteundſchafft, f. amicitia. 
Srenvfídafft mit einem halten, amicitiam 
cum alique colere, habere. 
die Freundſchafft allmählich aufheben, dif 
faere amiciciam. . 
derſelben auf cinmabl ein€ube machen,ami- 
Gam difcindere,tollere. 
rtunbídafft au(fünben, amicitiam renun- 
eure, 
Sroubfdyafft, durch Umgang, familiaritas ; 


confactudo. 
... m laffen, intermittere. 
-- - fften, conflare familiaritatem. 
$rtunofcbaft, Bluts⸗Freundſchafft, confan- 
guinnas; neccsfiri$; necesfitudo ; conjun 
4o fanguinis; propinquitas ; cognatio. 
tine greſſe Freundſchafft, viel Anverwandı 
tt, amplıflima cognatio. 
eundichafft, durch beuraten, sffinitus. 
dſchafftlich, «dj. amicus; quod amicum 


.sdv. amice; more amici ; tanquam pro- 
lus. 
kireunden, (ib mit einem befreunden, affini- 
tm contrahere cum aliquo; affinitate fe 
itvindre cum alique. : 





Frey 


Frey 293 





befrennbet kon, affinem e(Te ; affinitate freoe Wohnung haben, gratis habitare. 
conjundtum elle. / . adv. (reb, umſonſt, gratis. . 
die Sbefreuabung , affinitas, conjundio. ber freptnber aede di ; afymbolus ; qui a 
Unfreumde, ſagt man tíam für Feinde, fie| fymbolo immunis elt; nihil in medium con- 


nd Unfreunde worden, ire funt inter illos. 
unfreundlich, adj. aulterus; inhumanus; 
morofus. 

- - + adv, auftero more; inhumane. 

liníreumolid)Feit , f inhumanitas; moro- 
fitas; aulteritas. 

SreundsSrüd, n. atio amico digna, (cafus pro 
amico. vule.) . : 
Frigon, bieg vor Alters amare, als im Gothis 

fehen, daher ift Frigond, Goth. Freond. Angli. 

$rienb, Angl. 3Brienb, Belg. Frend, Dan. 
Ses, adj. 
ungebunben , liber ab aliqua re, folutus; e 
ir my den, lib sd 
auf freyen ten, liberum dimittere ; 
liberare. f. frey machen, frey laffen. 

ey, adv. libere. —— . 

rev, unverbunden, nicht untermorffen, liber; 
non obnoxius ; 

frty von einem Gefege, folutus lege aliqua; 
exlolutus legis vinculis; quem lex non tenet. 
frey, nicht fnechtifch, ingenuus; liberalis. 
die freyen Kuͤnſte, artesingenus, ftudia li» 
beralia, que ingenuos decent. — 

ein Knab ber ein freyes rebliches Geſicht 

ingenui vultus puer; liberalis faciei, 

ey, adv. ingenuc; liberaliter. 
*9 unb offenherzig bekennen, aperte & in- 
genue fateri. 

frey, fein eigner Herr, qui fui juris; in fua pote- 

ftate eft; integre & lolide libertatis eft. 
, ben frepen Willen haben, obiequi animo 
uo, 
einen an feinem frepen en ftraffen, 
(das ift, am Leben, Mezin: Lübecktich Recht 
IV.8.6. ad ultimum fupplicium rapere. 
frey, ungebinbert, expeditus; non im;plicatus. 
dem Zraureu den frepen Lauff la(jen, indul- 
gere luctui, frena laxare, j : 
vom fremen und unfrepen Dermweifen, heißt 


beo den Handwerkern einen aus dem Gemerk | 


ſtoſſen, e focietate opificii excludere; impe- 
dir opificii exercitium. ! 

frey unb ruhig von Beichäfften unb andern Din; 
gen, vacuus. 


fert. 
ftev, offen, ficher, apertus; tutus. , 
das Lager ind freye Feld fchlagen, caftra in 
aperto ponere. . - 
bit repe Straffe, via publica. 
unter fregem Himmel, fub dio. — - 
das frede Feld vor fich haben, nonimpediri; 
obitaculis remotis non retineri. 
frey, erlaubt, licitus. ] 
freper Zutritt, aditus patens ad aliquem. 
adv. (rev, licenter ; licito. 
garju frey, prelicenter.. 
bet etwas gar ju frey thut, licentiofus. 
. das wird dir niche frep btmgeben, hoc non 
impune feres. . 
ftev mit einem amgehen, licentius ; libe- 
rius; familiarius cum uliquo vivere. 
frey, Meichsfren, liber imperialis, eder unmit⸗ 
telbar,immedıarus,f. Reich. ——— 
eine freye Reichds-&tadt, Civitas libera Im- 


eru. 

j toe ReichsrDörier, (o bem Reich untnit 

telbar unterworffen, pag Im erii, qui jurisdi- 

&ionem fuperiorem & interiorem abeat. 

| on Suffe lhe im, Gobrimftein, Chamb, Ulech⸗ 

u.a. 

Frevherr, Liber Baro. unb Frey Amt. 
rege Standes⸗ Herrſchafften/ al$in Ober⸗ 

Cdleften Pleffe, Wartenberg, Militzſch, 

Zrachenberg ; in Nider⸗Schleſien Beuchen, 

Dynaltie Libere. 

Man fepte ju ben Namen der Freyherren vor 
biefen nur frey allein zu ihrem Namen, fonder; 
lid) die Schweitzeri p my are 
al$ Tfcbndi T. 1. p. 165. Herr Herrmann von 
Gieroibs«Ect (rp. t. p. 214. mit des Edlen Fry⸗ 

| Herrn Diethelmus, eines Ritters won Atting⸗ 

| Du e Inſiegel. Stertler p. 149. Albrecht von 

ugnang, (rey, und viel Adeldsperfohnen. 

yvevin,fagt man für Frey Frau, oder Baronin. 
in $rey, jn der Preuß. Lande:Drduung. 
Ein Frey, der nicht eigen,fondern ein Bauren⸗ 
Tehn Gut bat, das nach Abgang der männlis 
chen Erben dem Herrn heimfallt, qui feudum 
rulticum habet. 


feine Zeit frep haben, nil temporishabere| dag Sreve, libertas. 


vacuum. 

einige Tage oon etwas frey ſeyn, habere ali- 
quos uies vaeuos. 

ein ftiller freyer Ort, locus a turba vacuus. 

(rey und ruhig, ın Lehens⸗Sachen, fine oncce. 

ohne Gteur, fine exactione, 

(rev, von etras, das andere thun muͤſſen, ald 
von Zoll, Zributn.d.g. ımmunis; qui vaca- 
tionem certorum muniorum habet; quz 
publice praftantur. 

einfrey eigen Gut, «xig, allodium ; allo- 
diale; bonum non fiduciarium fed proprium. 
frey, ungejmungen, non coactus; voluntarius. 
ſ. freywillig. — 
der (repe Wille, liberum arbitrium. 
frege Knecht, bieffen bey ben Alten, bie 
Soldaten, beum €olb dienten im Krieg, bit 
vor und nach dem Strieg frep waren. Da bit 
andern als Bürger und Lands Inwohner im 


Krieg waren, milites mercenani, ald Tom.|- - - - 


II, Script. Einnfv. in der Grifftifchen ne 

pais 8 frmgeu Knechte, oder mie vorber 
ftebt: De Kroger um Eolt. St. im Srertlerr 
Annal, Heise. Und bepm Etterlin di 
Schweig. Chrom. >. 54- heiſſen fie Die Frey⸗ 
beit und Haeſcher. f, Hart, Soldner, free 
Knete. . 

frey, adv. non coadte , voluntario ; fua fponte ; 


ultro. 
von (regen Süden, (ua (ponte, voluntate. 
frey, ohne , gratuitus. 


Einen ins Freye geben, [ed von etwas (pre; 
chen, ala: Es haben bie Strände biefer Lande 
ben Grafen von N. megen der verweigerfen 
€ teuren noch niemahl ins Freye geben wollen, 
cominunis collationis immunem judicare 
aliquem. DEM. : 

(teven, liberare. verb. ift ungebräuchlich, An- 
gloíax. frian, liberare, davon ift in, 

Sresuna, FrepStatt, Qufludbté/Drt, f'afylum. 

Freyungs⸗Kecht, Jus afyli, das Sedit, ti 
nen foidyen Cet als eur Adylum zu haben. 
Freyunge⸗Steine, limites atyly, mie weit 
bie Frehung für unverfehene Mordsund andre 
Thaten gehet. 
befreyen, ad. liberare; liberum reddere; a le- 
quadam abfolvere; immunitatem. dare; 
—— dare. 

- - = - von Banden, liberare cuftodiis. 

aus dem Gefängnif,e vinculis eximere. 

vom Kummer, levare egritudine. 

22 - 7 vonder Belagerung, obüdione eximere. 

- 2 - vonder Gefahr, e periculo eripere. 

€ inem befrepen, Privilegium geben, etwas 
allein jt thun, prerogativz jus tribuere, Oder 
conferre alicui; prerogative jure donare 
uem. 
Befteyung, f. liberatio; immunitas; :m- 
punitas. . "S > 
Ein Gefrepter im Krieg, decurionis victt;us ; 
immunisab excubiis ; exeubiarum ductor, 
$reyheic, f. libertis, poteftas vivendi, Ut velis, 
D»3 impue« 


4 


204 Step 
impunita facultas; licentia ; permiffio ; impu. 


nias. : 

. .- von Dienften und Berrichtungen,, immu- 
nıtas; Vvacatio, ; : 

-coc. einer Perſohn mit Ausfchlieffung anderer, 

prerogativa; privilegium; jus fingulare. 
-o qu reden, parrhefia. 

Srexbeie , wırd für Freyung, afylum, ge: 
braucht, Pefo/di Continwat, ; 

Sreybeit, hicſſen vor biefem auch bie freuen 
Knechte im Krieg, bie fich ſelbſt werben lief 
fen; f. frege Kuechte, umter bem Wort frey, 

für ungegwungen, milites mercenarii. — 

Srepbeit geben, dare, oder concedere li- 
centiam, ! . 

-. . nehmen einem, precidere; adime- 
re, eripere licentism; libertate privare. 

fid wieder in Srepbeit fegen, recuperare, 
—— $ » N 
reyheit, für (reped Lumpen⸗Geſind, canaille 

3 —*. ed Ann. 1476. Es fein Frey: 

geiemeht im Schweiger: Heer gelitten mer: 
en, einjedes Theil foli diejelben von fich trei: 
ben. &ümen Tnt u ihnen, vorbabené 
iu plündern, folte man fie umbringen. Gol- 
daft, inCenfl. Imp.in der Turnier : Oron. 
An 1485. Er fol (eim Ro und ZurnierZeug 
verlohren haben, und den Srepheiten, Buben 
unb Pferffern gegeben werden, f. SreyrArt. 

* Sreyrum, ift veraltet im Ded 'Teutiden, 
ebt in Hundii Metrop. Salisb. T. Il, p. 118. 
ür Freyheit, immunitas. 

Im Holland. heißt e$ noch Vrydom. 

freylich, utique; certe; revera, (particula con- 

cedendi,) ut ingenue dicam. ] 

- Sreit, fagte man in einigen Compofitis für 
reybeit- 

8 - teit:25riefe, An. 1461. gab Frieder. 

IL Placidus, den Zeinenweber: Handwerke 
guieten ber Untadlunge. MenkenScriptor. 

axon. T. IL. col. 1469. integritatem fame per 
privilegium dedit. . 

® tbof, ceemeterium. Hund. Metrop. 
Salisb. T .241. Weildie Kirchhöfe-afyla 
find, & dont de jure Canonico immunita- 
te —— eque, ac Eccleſia ipfa. Holl. 
fnb. ^ 0 | 

* of, atriu pec n Glo —— 

Frey imt, ». eine Landſchafft in ber€ chweitz, 

sem Zuger Gebiet an, ſwiſchen ber Ruß un 
dem Berg Albis, aufjmey Weil u on vor 

eiten in bie Step: Herrichafften Schnabel: 

, Burgunb Schwarzenberg abgetbeilt, jegt ber 
Stadt Zürch zuftändig. " 

Srey:iemter, beiffen in der Schweitz brey Tim: 

ter, Meyen er Reichen See, und Weil, vor 
Alters die Grafichafft Rore. . 

Frey Art, v. Bagabund, Epigbub, aroAır 

erro ; vagabundus; circumforaneus; alea 


arrenſchiff⸗ fel. 37. nennt fie Freyharts: 
Knaben. 


reyband, f. bant. ] 
ich Sreybauen, eine Zeche inben Bergwerken 


nitions-Belber entrichten muß, (onft von al: 
fer Dienftbarkeit beirept if. —— in 


if, deſſen 
iöch als ein Baur alle Feld⸗Arbeit mit oer: 
richtete. M 
Srey:Beuter,predo maritimus, der in des eim 
des £anb fre» rauben unb plündern darf. 
ireybeuterey, f. — 
reybeuteriſch, adj. predatorius. 
FreyBier, n, wann Prieiter ober Schulleute 














efiner iu Ende bes 7ten Seculi |: 


Seen Frey 


‚eine gewiſſe Zahl Maltz oder Tranck⸗Steur, Domino fervare renetur. Feudum hos 
oder Accis-fre9 haben, cerra polente portio| | ratum fpeciali fervitionon oneratum. 
abs onere gabelle cerevifiarie. Befaid: Conti-| freymachen, in libertatem vindicare ; liberar 


naut. Grey: unb BnadenBier, in Saxon. aliquem aliqua re vel ab aliqua re. 
Sreyirauen id. in ber SRard Brandenburg. (tty machen von etwas, (ervirurem i 
revi2ot, i fo viel ald From Bot. f. Menken, —— ab occupationibus expedire, & 
Pu DAT. T.I. 3 —— fa. ftebt dafür] folvere, 
ron Bot, f. Sron, Fron⸗Bot, przco. * Sreymamt, qui a fervitiis militarib | 
Frey Durch, fylva libere & pu ^ x in qua ut i : ue libet « * uis 


in proprio venari licet. 
Freyding, f. Frem®ericht, judicium vemicum. | | 
Sreweigen, f. frey, allodialis. 
Iren Stau, liberi Baronis uxor, f. Frey⸗Herr. 
reyistei, f. Frey⸗Gericht. 
Srepgeben, einen Knecht, manumittere. 
- * einem etwas erlauben ju. tbun, veniam 
dare; permittere. 
* « * in medio ponere, 
‚frepgebig, adj. liberalis; beneficus; mu- 
nincus. 


... 


Freymanns Zehens Hufen, Lofer 5 

H AA e — ren nexu dead 

i obitrita, muß ein Lebens Pferd, ox 

Jagdı $wunbe halten. 

Sieymann, f. From Bot, der feda 

carnitex, . 

Stey : Märfer, ein Land : :Meifier, der tb à 
die Ctabr auf bem Mark femminunhtlli 
ben darf, aber unter (cepen Jytmmti, alstı 
Sleifcher, opifex wel lanio e page vicino, 1 
certis tantum diebus, in fo:0 res (ui «p 
nit venales. 

Frey⸗Meiſter, dem won dem Gewerd jit 

verfat.er mirb, als ein Meiſter ja aem, 

cur hbertas opificii alicujus concedirur 4 

collegio quod ejus labovem impedire pol. 


: m gegen einem, liberalem effe in 

aliquem, liberalitate uti. 

$ frepgebig, adv. liberaliter; large; muni- 
ic 


c. 
Freygebigkeit, f. liberalitas ; largitas; be- 
neficentia, —— Frey» Mreifterichafft, libertas opcs. th 
frewgeborn, adj. ingenuus. —— exercendi opıficium. Bejaldi coxtmaav. 
Srepiöeift, ein Kibertiner, religionis contem-|freymürbig, adj. ingenuus. 
tor. adv. i : n l 
Tfcbudi Tom. I. Cbron. Helv. p. 483. Anne — bei — €] 
1375. verbrannte man einen ju Bern, ber bat Fre thigkeit, f. &ducia; ingenuus; 
ben Seer :Blauben , ben die baltend fo man — — 
„ nempt_des frepen Geiſts ..— IreyrDfenninge, f. freyen, fubere. 
Verse t, m Wejiphalen, el. Judicium | Srey: Pferminge, f. ey Find, nummi bbe- 
RM, . $ebm, Jus occultum Weftpha-| catis. 
cum. 


| SteyiXebt, fi Bau, Baulebung tdt; min 
$rep Graf, Comes & Judex five pretor| man von (regen Gütern bem 8er n 
udicn Vemici, Frey⸗ Graf, ober beimlid)e| zen, mann fie verkauft meerben, den ica 
chter. Tfehudi. T. 11. p. 343.0. beil geben muß. : 
Nu s m. Frey⸗ Ding, iff fo viel als frey:feyn, liberum effe; liberatum, oder lu 
N tum elle, 
‚Step » Schöpfen, Alleſſores Judicii Ve-| Frey⸗Saß, ber ein frehes Gut befiget, iberipee- 
mici. du polf.flor, 


gregSronen, die Knechte, Diener beym| Frey⸗Schlaͤchter, qui extra collegium lanicnum 
reo Gericht, apparitores ; lictores Judicii|  mactar & in macelle jus vendendi habt 
emici. j . als in Stettin, 
Frey⸗Gut, n. allodium ; odium liberum; Frey⸗Schneider, ber fein Handwerk trot, ht 
non fiduciarium f. quod feudum nullius eft.| nicht tnter. ben ander” AReiftern io un 
It. bonum cenfiticum, das Grey/iné, Grey qui extra collegium fartorum opiiaum la 
ebat —— 
en, einen, alicui ſumtum prebere ;| Frey⸗Schopfen, ſ. Frey⸗Gericht. 
pus fufficere ; fubminiftrare impenfas; 38 f. € D ee ot, tee (t cori 


fuis fumtibus alere. aus bem nächften Drt (dnittt, nl cd 
- - dn bet Derberg,gratuitum hofpitium dare. nicht lang aufbalten or : 
Frey haus, n, domus exemta a jurisdictione frepfprechen, abfolvere. 


magiitrarus oppidani, Scbilt. im Praxi Far, - - - - (ui Jurisfacere; emancipare, 
„Rom. p. 115. . | $rey:Sradt, afylum ; vel ipfaurbs vel anre 
Sreyerr, Liber Baro, Neichssfreg, (. (rey, _ parvusinılla, locus. 
bem ber Xapfer gewiſſe Sreobeiten durchs, frepsiteben, heitum, integrum effe, emo it 
Seid verliehen, mann fie unmittelbar (rep, — thun 


find. es ftebt ibm frep, licer ; in poteſtate ejuselt 
P oder Freyin,uxor a] frevifteücnemem etwas, e inm alicujos pt 
red Hertſchafft/ Baronatus, Dynaftia h-| nuttere aliquid, integrum dare alicuiabz? 
era. . $repftellung, Befoid. autonomis, nemli 
Srepberrlid), adj. ad Baronem vel Baro-| in der Meligion, arbitrium de religion Ir 
natum pertinens. berum 


e: la 
an feinem (re ey:Stubl, (. Frey Gericht 
* amd , bie — feinem ed 
bat, horz fublecive. 


bieß vor Alters Brönef Frey Tag, f.mach (regen, nubere. 
: ( richef. 
treplaffen, einen Knecht, manumittere; liber- 
tate Äonare. 
“- - einen Grfangenen, libertatem dare; di. f 
mittere, : 
ein frepgelaffener Knecht, libertus. 
bie Freylaſſung, manunnishio. 
Step.£eben , n. feudum francum, ab omnibus 
fervitiis immune. Befoldi Contin,. in quo va- 


ua animo 
us ad fervitia non tenetur , fidem tamen vr — — 


ed promto; ultro (ua fponte. 


Frey 


| $recSettel, m. litere commeatus; litere im- 
! —— i bus fubdiri li 
, ins, nummi argentei quibus fubdiri li- 
ins, annue — et libertatis 






fep ift vor Alterd frige ausgefprochen mor 
den, Deis, phryges. Hefychio interprete. 
DavSrseza, liberi, ingenui. 


Im Nieder Sähfifchen annoch, f. Freund, 
freven, mare. 
Bafıfren, Echloßefren, SDoaebfrep, ze. f. unter 


üren Anfang& Buchſtaben. 
Sreven, m. v. 
som männlichen Befchlecht, uxorem ducere ; 
ininatrumontum aliquain ducere. 
fregen wollen, animum ad uxorem appelle- 
.. ze; übialiquam depofcere uxorem. 
um Eine freyen,ambirealiguam nuptiis. - 
f sent meiblichen Befchlecht, nubere alicui. 
fich freven laffen. 
, nicht frepen wollen, abhorrere a nuptiis. 
um cin Amt frepen, slg. ambire munus, 
e Mr in ‚ eupido conjugio jungi; actio nu- 
1 


tin fteger, procus; amator. 
Trehers· Gedancken haben, animum ad uxo- 
Lo rem appulıfle. 
auf $reyers:Füffen geben, vn/g. ambire ali- 
m 


uam. 

Srtaere/itam, vulg. nuptiarum conciliator. 

| Freyers⸗ Nann ſeyn, nuptias conciliare. 

—S id. — — 

* sten Pfenninge,nummi pro licentia nubendi. 
Bann eine Wendifche Weibe-Yerfohn freyen 
wollte, mußte fie ihrem Herren Burmede_ ge: 
ben, mie im MS. des Sadyienfpiegels Ann. 
1269. &ebt. In andern «dir, 1.3. f. 73. Drey 
Schillinge, das heiffenBryPfennige,umd das 
fo odit fie mıder freute. 

Sregerep, it Jbelbafft. Aufdie Freyered ger 


ben,ambire aliquam. nuptiis, 


— 


— 


5 adj. und adv. vnlg. more procorum. 

*fich befregen, uxorem ducere. Koftorfiiche 
Rleider®rdn. An. 1585. von Manns Bıls 
dern melde ſchoͤnere Kleider tragen durften 
im ehelichen als vai ledigen Etande. Stem in 
Hemelm Oldenburg. Cbion. .ı55. 

"die Srie, für conjugium Tom. III, Stript. 
Branfwie. p. 396. M&pftt Sigismund nam St 
vig Ludwias in Ungerm Tochter. Duffe Fryc 
male: de ‘Daumes Urbanus. 

* Stexc für Derbeutracung i£ Pöbelbafft. Auf 
dir Frept genen, ambire puellam, vor Alters 

man Fridte gc agt, ald T II Scri, t. Sex, 
Imkenzi. cox 1796 Gotbice tft (don friarwa 
dilchio im Brauch aewefen, und im Holländ. 
Mn amare. Broder fuͤr greyer. Srg"fter, 
wmaüa, aber um HocsTentichen iſts abgetoni: 
men. 

$ribil, ein verlobter Bräutigam, Sponfus. 
Tom. li, Script. Saxon. Menkenii coi. 1702. fq. 
and col. 1728. er Schwegir (Socrus) Lantgras 
fin rudwigs eris Fridel; mutbir, . 

Jeroihin 245. bat im Gebet einer tonne: 
D "innenfiider JEſu Gbrift, 
Wann du myn marer Oridil bif, 
ar mid) arıne deine Meit, 

| unbemolluer Xeineteit. 

| 5 o"zrio Monfeenfi ift Friudil, amator. 

E» Grinbikin, — 5 

en, wollen einige von Frau herleiten, und 
auch mit &u, (chr-ioen, Allein ob jmar Srau mag 

! ven frey berfommen, foift bod) von alten Zeiten 

ber das au mebr im Wort $rauga, Dominus, gt: 
eren, j- frau. ^n folgenden aber bis auf unjre 
in den anverwandten Sprachen, immer 
tber (1) als von Frigan, amare, im Wort freyen 
Iter worden, entmeber allein, wie bier in 

P Sriedel, oder (m Diphtbonyo, wie in freyen, 

eot. Bonfreyen, liberare, iji e$ don genng: 


— — — 
—M 


d 





Apoſteln zu 
iu Walfer un 
pborft &amburg. BirchensChron. T. I. Koll 


i dit weiten leiten Frey am Wort Freytag , von 
Ti 
M 








* Fried 


ſam unterſchieden. Weil dieſes veraltet, und 
von freuen durch die unte 
Die Holländer behalten 
Sirpen ober viyden, amare, 
Scbammat. biff. Erfurt. p. 146. ab ammo 1123. | F 


iedene Buchſtaben. 
bas doppelte i, in 


Ar ‚m. Dies Veneris. Der fed)fle Tagin 


un 
Von ben demum Sreptanen, mie fie ben 


er Woche. 
Enarigrentan, oder der ftille Freytag, f. Char, 


und wenn fie als Faſt Tage 


ren 
b Bros angeordnet worden. |. Star 


, Fria &c. einer beibniidben Göttin bet, 
t bieVenus foll gemefen feyn. Davon Fri 

on, lieben, bey ben Alten. Weil auch andere, 

age, mie im Latein, von Göttern benannt, ale | 
Mercurii dies, Woden:oder Wonflag, Thoriags| 
von Thor, Jupiter. Alſo Frigetag, dics Veneris. 
Am 9tugelfácbf. heißt er auch Friggedäg., Db. 


Sricb ^ — 29$ 


ben Frieden wider berfellen, pacem red- 
ere. : 
mit Frieden geben laffen, cum pace di- 
"it Feiede reifen, pacate iter facere. 
mit ' 
lag mich ju frieden, noli turbare, noli mo- 
leftus mihi effe; incommodo afficere. 
quírieben ſeyn mit etta, contentum effe, 
scquiefcere alicui rei, equo animo ferre. 
id) bind zufrieden, per me licet, non recu. 
fo,affentior, accipio conditionem, placer. - 
er ift nicht Damit zufrieden, — illi 
non probarur, non farisfadtum | eft illi. 
übel zufrieden (tor molefte ober ege ferre. 
fid) jufrieden geben, leniri, mitigari, pla- 


cati. 
einen jufrieden fprechen, pacare; mitigz- 
re aliquem. Me 
quírieben ftellen, fatisfacere alicui 5; folve- 
re debitum; contentum reddere; pacem 
animis adferre; pacare; placare. 


gleich die andern Sprachen anders (agen, ald Sriebe, prafidium; proteftio; falvus condu- 


Angl.nur Friday. Dan. 

laͤndiſch wird er jmar auch Brodag genannt,aber 

einige schreiben Bryd-Daab, son'erpbrn, (regen, | 

amare, Andere jagen Vrienddagh von Frigond, 

el. amicus. für freund nnd Frigon, amare. 

Srepfingen,eine Bifchöffliche Stadt in Bayern, 
Fruxinum. 

fregen, f. freffen, 

w fri LAL . 

Frikedellen, babenbie Köche aufgebracht, vom 
Italianiſchen frirradella. Zerhaktes Kalb: 
Fleich fo manEyer : re$ mit Dchfen-Mart ; 
und Bewürze als Klöfe macht, in Butter pr 

rit und in Kalb Nege wickelt, oder in Kopf 
ctufe, . 


areas, Freidag. Hol: 


Friedel, f. frepen. 
Sriebel, für Den, f. Fried, 
Sriede, m. 


Friede haben mit einem, pacem habere 
cum aliquo. — 

Friede mit einem halten, pacem fervare 
cum aliquo. ES 

halt $riede, noli turbas dare. 

im Friede mit einem leben, amicitiam five 
pacem gerere, colere, tueri. 

Friede vor einem haben, non inquietari 


ab aliquo. 

ben fre fiören, pacem turbare. 

ben Frieden brechen, infiingere, violare 

cem, 

Fried ernebrt, tinfrieb verzehrt, concordia 
parve res crefcunt difcordia maxime dila- 

untur. 

ber fchlimmfte Fried ift beffer al der ber 
fle Krieg, ınjulta pax juftiffimo bello utilior 
eft; melior tutiorque certa pax quam fpera- 
ta vidoria. — 

Frieden mit einem machen, pacem facere 
cum aliquo ; bellum cum aliquo componere. 

Frieden machen jwijchen ben Streitenden, 


&us, in ben Rechten. - 

Fried unb Glait geben, Befold. Contim. 
falvum conductum dare. —— ! 

Friede baben, cl. als geiſtlicht Kirchen, 1c. 
inviolabilitatezm; fecurititem habere. 

Friede für einen geben, im Schwabens 
Spiegel, c. 326. (pondere, fidem interpone- 
re fuam &c ' : 

Sriebe wirken, bey ben. Hällifchen Cali 
werfen. Zondorf. c. 26. vetare omnia; ea 

ug contra precepta divina & humana funt, 
fb Enz commınatione. - 

vrebe werfen, Rider Saͤchſ. T. III. Script. 
Brimfw. 489. poffeffioni pacem cunciliare; 
cum per judicem confirmatur. 

einen ın Friede nebmen, v. re 
T. VH. Religu. MSS. p. 70. wi bebben ibw 
mit bem Hufe Anger genomen in ufe Beſcher⸗ 
miſſe und Brede. (Echur.) 
frieden, zerb. in Friede feren, ſchuͤtzen, pro- 


tegere. 
"apfer Orto IV ſchwur auf das Evanger 


lium. 
Dat he de hilgen Kerken 
ye anaüen Werfen. , . 
T. 11], Script. Branjw. p. 117. d. i. daß er bit. 
5. Kirche tu allen Dingen Ihügen wolle. 
fid) frieden und fünen, pacem facere. Tel- 
ner cod. Diplom. p. 113. . 
Krieg und € treit fryben und menden, Gol- 
daft, Conflit. T. 1. P. de 117. wy 
Frieden, Vet. Vocabul, An. 1482. für frieds 
machen, ſchirmen, pacemfacere; protegere.. 


friedlich, adj. ruhig, pacarus; quietus; cran 


quillus; fedatus. . 
ftieblidy, adv. pacate; tranquille? cum 
animi tranquillitate vel pacatisin fe fuorum 

animis, fricdlich leben.) . 
friedlich unb fchiedlich handeln, placide 


agere. — — 
friedliche Tage, juftitium, Gerichts Still⸗ 
and. 


unter. ihnen fifften, pacem conciliare inter | friedfam, adj. pacificus. 


diffidentes. 
zum Frieden Vorfhläge thun, conditio- 


nes pacis ferie. 


bie Friedens: Vorfchläge eingehen, pacis | befrieden, 


* leges accipere, nicht eingehen, retpuere. 
‚serichlagene Worfchläge zum Frieden, pa- 
&iones intercifz. 
fae Friede gebieten, pacem imperare 
aicut. 
einem Friede verfchaffen, reddere alicui 
acem. 
id) werde mir Friede verfchaffen, quieti 
mez profpiciam. 
um Friede bitten, pacem petere. 
— erlangen, pacem impetrare. 
ritbrn fchlirlien, pacem pacifci. 


riedfam, adv. pacifice; placide, 
riedfamfeit, f. pacis umor; tranquillita- 
tis. ftudium. 


n, oder befriedigen, (welches legte ge⸗ 
wöhnlicher geworden) einen, tausfacere alıcuiz 
folvere debitum, als feinen Bläubiger. 

befriedigen für befanmtigen, ınıcigare; mi- 
torem faceres plac-.c. pacáre, 

befrieben, uͤr beühünen, mit ctrect zum 
Schutz n mofoen, tur; defendere, munire. 

die Cia^t mit Manren und Paſtenen ber 
frieden, Relzer Schneeberaiiche Chron. 
?. 70. utbein muris & propugnaculis mu- 
niic. 

es follen die Bann⸗Zaͤune geslumet, unb 
beftiedet (en, em. €t. Georgen : Zag, Con- 

" Aitat. 


_296 Fried 


ftitut. Bavar. tit. 25, art. 1. agrorum & prato- 
rum —— 

fid). befrieden, de bumetindy Doringe ver 
den Caffen ſtete und Sloz, unde befredetin 
fich. Merken T. II. Scriptormm. Sexem. col, 
1641. Thuringi contra Saxones oppidis & 
arcibus fe muntebant. 

Befriedigung, £ acificatio; mitigatio; com- 
pofitio; fansfaétio ; placatio. » 

Befriedigung, Ungaͤunung, fepimentum. 
Conflit. Gotlsima P. H.c. 3. tit. 10. Es (ellen 
die Befriedigungen ber Gärten von neuen 
angerichtet merden. . 

verfrieden, fcpe munire 5 cingere fepimento, 
Un Bavar. 1. 3. tit. 16. art. 2. Wie die ange⸗ 
ten Felder (ellen befrieder werden. 
Unfried, m.diícordia; lis; diffidium. 
unfrtedlich, adj. hrigiofus; contentiofus. 
iufticoen, f. oben beym Wort Friede, pax, ift 
eine ellipfis, afrieben, nemlich qefprecben, ges 
fiellt, oder gebrachi ſeyn, alío fem. eigentli⸗ 
ches Compofirum, e$ hat aber ein aufferor 
dentliches Derivatum. 

Zufrievenbeit, f. contentusanimus. 

Mngufriesenbett, animus non contentus ; 
en non fanstactum eft. ' 

Friede Brief, m. pacis conffitutio. 

Abba Urfpergenfir. An, 1187. Fried. Impe- 
rjtor jam cruce fignatas, conventum apud 
Norimberch coadunavit. Ubi de pace dis- 
pofuit, & inliteras redigi jusfit. —— 
Alemanni usque in preiens Friedebrief, i. €. 
literas pacis vocant, nec aliis —— utun 
tur, iie Lee gens agreftis & indomita. 

Sriedene-druch, m. violatio, pacis; crimen 
fractz pacis. 

Sriebbrüdjig, «dj. violans pacem; pacis 
conditiones non fervans. 

friedbrüchiger Weiſe, pacem viofando. 

* Srievibinger, Fuͤrſprech ober Schaffner ei: 
ner Gene. ) y nie Vet. Vacab. 1482. 
ren: $reb: Dinger. In Gíoff. Monfeenfi 


er 
iv bad Wort mo dieſes Compofitum ber: | 


kommt. Fridudink, pactum. p. 409. 

Fried⸗Gebot, n. mande inculeatio, de non 
negligendis legibus pacis publice hac occa- 
fione; mann ber Amis Knecht auf der Kirch; 
Weih im Namen ber Obrigkeit Friede gebies 
ftt, praceptum judicis de pace fervanda. 

friedferrig, adj. pacificus; —— 

riedfertigfeir, f. placabilitas. 

* SriebeiDut, z. Ludscig. T. VH. Reliqu. MS. 
p. 67. Wi (hellen en of geuen Vrede⸗Gut mes 
Gutes, dat to dem hure Arfedleue gebort, 
würde ir Gut durf bates Willen verbraunt, 
doc) fcholden mi en ir Srede (Put, und mat 
barut gevallen maf, laten volgen. Ditver: 
benannte Frede⸗Gut, fchelden mi en geuen 
und halden to allen Dingniffe au diefem Dr: 
lopge , reditus arcis five terre ad illam per- 
tinentes, 

SriebenosdanbInng, f. pacificatio; pacis in- 
ftrumentum. 

Fried Kauf, Nachlaffung des Proceffeg, menn 
man um jelbigen benzulegen etroa$ giebt ober 
wachläßt, litis remiflio, cum litis vitandz cau- 
fa aliquid datur vel remittitur. Hebr, 

* SriebecRorn, das man mehr niit Bitten, ale 
mit 9 einferbert. Serariur T. II. Kcrum 
Mogunt. p.523. Frumentum quod dicirur 
Vreth-Korn Écclefiz concesfit. f, D Cangii 
yr n vocem Fredum. 

eth· Korn, if fo viel ale SBetitern, f. ber 


te, grana quz more precario exiguntur. 


Sriebeliebeno , adj. ftudiofus pacis ; amans |h 


tranquillitatem. . 

* Sriebelos , i.e. in Bann und Acht. Merins 
Tuͤbekiſch Recht p. $60. 

Anglice, Fredieif, communis pacis expers. 

SRrebesfes, Brede: los legahen einen, in bie 


Acht erklären. 7. HI, Script. Bramfwicenf. p. 


Fried 


46 im Braunſchw. Stadt Recht. 
Sriebempfüble, pali quibus termini territorii 
indicantur, mie weit bie Jurisdiction einer 
Stadt gebt, f. Fri ul —* 
Sriebe/Ricbter, in Engelland, bie gemeine Mu: 
t iu erbalten, alle Diebe und Miffethäter in 
er unehmen, Judexin caulis qua pa- 
cem publican turbant. ' 
SFriede Schatz, colle&u pacis redimendz 
caufa, eine Contribution wegen algemeiner 
Eicherheir und Schu. MP 
Srieden: &dylufi, m. compofitio ; inftrumen- 
tum pacis; pacificatio. 
Fried Saͤul, f. cerminus jurisdi&ionis & terri- 
torii, valg. terminus bannalis, Scbilt. Gloff. 
f. Sriebenézpédble. — . 
ritben:Oxtiffter, reconciliator pacis. 
rieden⸗toͤhrer, violaror pacis ; turbator; 
aggreffor. 
yriebenftórung, tu cis. ] 
ried⸗ Tage. Spec. Sax. a. Land Recht 66. die 
Glofía erflätts: bie Fried⸗ Tage, Donner: 
fao, Freytag, Sonnabend, Sonntag, f. Spei- 
et. 


Friedens Tag, ein Taa an bem bie Handwerks: 
Gerellen ihr Geſchencke balten, bag fte fib des 
Frie dens und ber Einigkeit unter einander eri 


inner. B 
$riedens: Vorſchlaͤge, Confilia, conditiones 


pacıs, 
rieb, kommt von Braten ift entaegen 
tBt ber Vehde, vom faben, ba em Herr bes an: 
ern Unterthanen faben ließ. Wann ber Krieg 
ju Ende, hatten fie Sreobeit oder Vryde. Das 
(b) an Fried ifi vom Abitimcto(de oder te) wie eb 
bt, capuvitas, fo Friede libertus. j 
Daher bar ntan einige Compofira bald ven fri, 
oder (ren, bald vom Fre 


pbeit oder dem Abitra 
cto, ba das (t) ausdrücklich Kebt, formirt Und 
weil da, mo Sriebe ift, auc) umet iſt und um⸗ 
ie bat mam fchon vor Alters bas Angelf. 


rbatio paci 


reed, toll, (Fried:Stubl,) alylum, oder Frith 

li, bald Fri,&tol, ( Frey Stuoh nefaat, f- 

Da Cange Gioff. bald Briebef. Lipf.Gioll. anim, 

palatium, bald Fridhof, Orfried gefchrieben für 
afylum, f. frey, Srebbert. A EI 

Es ifl aber auch allejeit der Vocal in frid lang 

eweſen, oder in einen Diphthongum, (ie) oder 
5), oder ın ein langes e, verwandelt worden, 
weil es für Freyede oder Freyheit hebt, und ju: 
ſammen gezogen ift. 

Die Holländer und Nider Sachſen haben Vre⸗ 
de, woven auch das Lat, barb. Fredum, oder Fre- 
dus, und Freda, das ift; erftlich bie C traffe wegen 
gebrochenen Friedens, es (ey Gotteftied (in ec- 
clefiafticis.) oder Wichfried (inpoliticis)) oder 
| Hausfried (in oeconomicis,) oder £anbfrieb und 
dergleichen, (in publicis) Voff. de V. S. 3, 6. Dn 
Cange. Hertius de Pop. Vet. m.p. 62. Her 
nach bieffen Fredum auch bie Proceß⸗ Unkoſten 
und allerley Einforderung der Obern, ben Fries 
ten überall ju erhalten. 


Das Genus nach der Gramntatif muß vor Als 
ters ſchon febr verändert und vermenget morden 
fron, weil man im Lat. barb. fchon Fredum, 
freda; fredus findet, bad Mafculinum bat im 
Tentichen ben Borzug erhalten, der Friede, da 

| man fagen fellre die Friede, mie bie Fehde. Es 
ifl haben aur eim Kat. Mafculinum geſehen mor; 
den. Zum Erempel, alle Teutſche fagen bie tujt, 
weil fte auf cupido , voluptas und dergl, feben. 
Der Ruͤrnbergiſche Diale&tfagt ber Luft, unb 


tbt au etirus, 
n iedenen Abfichten millen, 





fa 
um folcher — 
at Frid folchen hanrlichen Bertand befommen, 
als Xrib, Jusalyl, alylum, weil man ba rep: 
eit bat, Krid,rerminus bannalis. weil eines Orts 
renbeit fo tveit gebt. Meil man mit einem 
gner gemacht, 


1 b 
andichlag fich vertragen un —— 


eht im Gíoff. Monfeenji Frida, 
dexteris;p. 362. y. 0. 9. Mehr. 


Frier 
B. or rop ence nat Verden 
Te (dam am feum 


Stieren, (Imperfenalc) 
€$ frittt. Pret. Imperf. t$ (tet, Imperf es ha 
gefroren, frigus dentar humores; gelat. 
In Eiberien friert es Hark, trigoriby 
omnia in Siberia horrent. - 
et friertmich , algeo ; frigeo. 
es friert mich an die sie, in pedibus (íi 
gustentio. j 
t6 friert mich, baf ich jittere, contrenuíct 
frigore; tremunt manus & labia. 
, t$ friert mid) (alá vom Fieber) febriciro 
innerlich, gelidus trernor per offa curric 
gtfrieren, Imperfon. Imperf. e$ geftor. Period 
ift gefroren, zelari ; in glaciem converti; gie 
curis gelu durari, oder conftringi. 
ber Wein gefriert nicht Iricbtlido, vina non 
facile congelafcunt. 
es bat jo ſtarck aefroren, baj ber Wein ge 
i froren ift, vi frigoris vinum congelatum cít. 
abfrieren, es ift ıhm bie Nafe abaefreren, hie- 
mis frigore nalum perdidir. 
anfrieren, congelatione adhzrere. 
mer am Winter Eifen leckt, bent gefeiert die 
Zunge an, lambentis in hieme ferrum ln 
am gelu affigit. 
ausfrieren, als cim Ader, frigore penetrari qoz 
fuccerur humiditas nimia & eradicentur ir 
utiles herba, 
." - ald ein Teich, glacie ad fundum ufgue 
impleri, ur nulla piicıbus aqua relinquarur. 
durchfrieren, e$ kan nicht durchfrierem, gelunon 
, poteft penctrare. 
einfrieren, glacie includi. 
, die Schiffe find eingefroren, naves glact 
incluíe immobiles ftant. _ 
erftieren, frigore perire; rigore confici. 
uberfrieren, ylacıc tegi. 
jufrieren, congeları; glaciari. 
, ber Fluß ift augefroren, fluvii ripas ge'« 
unxit. 
muſammen; oder aneinander frierem, frigore con- 
glia; glacie. concretcere. 
Sroft ſ. befonder. — . 
Es freurt, für es friert, miro feinem Dialed 
berlaſſen. 
‚Perfonaliter (agt man an einigen Orteu: 56 
friere, für: es friert mich, frigeo. 
verfroren ſehn, für froftia Teen, iff auch eine 
Redens ⸗ Art, fo nicht ing Hochte uiſche 
Golius in feinem Onomaſtico hat won frirren 
(d) haben, als: E 
bet gr — I — 
er Störer, febris. coi. 262. kalte Fin 
ber. Allein es bleibt nur in den Dur 
Gleichwie auch das Verbum erfrören, für, ma 
tn, oder Urfach ſeyn, daß em Glied erfrrert. 
r Ja bie pA erirört, g-lu pedes ejus lar. 
tieren Fonimt nnt frigere liberein, anb mit 
peru. Mor Alters bat man gefagt und o» 
chrieben friefen. Als in Vet. F'oceb. Anm. 1 
n —— — ; —— 8 
iſch iſt vrieren, und vrieſen gebraͤuchhch 
ran a ift davon friffon „und frılfonner, 


das Stiefel, 
eine Krankheit, exanchema. Ein Ausfchlag, 
bey den heutigen Medicis, boa. 
das rothe Frieſel, purpura. — 
das weiſſe Frieſel, febris miliaris ; papul⸗ 
rum morbus ; pfydracium. 
Unterden Alten befchreibt Fereffus /. DT. Ob? 
s9.jeine fogenannterubedinem.Und Haly Abba 
beorem. L. WII. c. 14. fol. 97. feine —— 
fe: Eft in rubore fpecies Mqua que vocarur 
Rubeola - - cumad ftatum pervenerit fimuilis 
milti granis fit. : NU 
Frieſel ko mut von frieren, friefen, weil es mit 
einem Fieber kommt. 
Sriek, 


| 


i 
I 


' 


| bit Derivara fe 
bas 


Frieß 


Frieß, 





[mautrinque villofus five pilofus; brevi & 
" mípo villo laneuim textile. 
ren, beo den Tuch Machern, eber udis e: 
wern, das Tuch auffranen, baf 
,pannum rcddere pilofiorem. 
‚die Haare, cuifpare capillos. 
SetYiüble, ba nian turc ein Muͤhl Rad 
ih basu gehörige Inſtrumente ben rief ober 
fo bravem friefiren und aufreiben fan, mo- 
fxXnux, qua panni redduntur pnm 
Inzut Alt Feitikhe Chrom. P.11I. p. 371. 
mefiren, vom Frangöfiichen, frifer. Dies 
Stráufeln mollicht machen 
miederliegen, fenbern herauskeben. Srieh 
Frife. Ital, frefone, f..die bier vorbergehen: 
Bedeutungen des Wortes Fried. Weil der Zeug 



















das Frie ſiren rauch umb (eine Wolle erba: | 


mird, das Knoten an den Spitzen werden, 
cbe Reuter, (von Frangöfi chevaux 
de Frife.( Echinus trabalis in bello; Trabs 
axípidibus hirta contra irruentem hoftem. 
Dbglri das Wort Frieh vielerlen bedeutet, 
Hallen Bedeutungen gemein. vom glatten 
werden; c6 gefchehe durch Gräben, ober 
grabene umb andere Fieraten ober durch 
zper der Wolle, fo werden diefe fünf oder 
Biedige Balden durch bie eingefediten foini: 
Prähle rauch, und werden Goldatenmäfig 

d eii en, auf denen aber (dlimm ju 
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: Ein $ries, 
ieh wor Diefem ein Graber, foffor. Dafyped. 
Lex. bat dieſes Wort noch, nnb Picterius im 
Lex fct das verbum dazu. j 
Frieſen, die Gräben auf dem Felde auf: 
- fbun, concidere agrum foffis. 
ein $riefländer, Frifo; Frifius. 
friefiich, adj. Fritius. . 
Frieß Tand, Frifia. 
Oft: Sriefland, ein Fuͤrſtentum an der 
Frifia Orientalis. . 
Sieg: Sricflaub,eine Niderländifche freye 
in;, Frifia Occidentalis. 
Sriek : Linbiíd), Frıfus. 
Das Adjcizwm friefifch bat man juſammen 
dapi und Friſch ober Frieich Daraus gemacht, 
iberrddí. Vreich. 
n b, fürriefifch Land, flebt, Tom. II. 
* icri Saxon. Menkeni col. 1652. 
Nidpenb. T. III. Script. Brunfiic. Leibnitzü 
T £-39.im Chron, Rhytirmice unb im andern Co- 
, LA bantben Phrisiand. 
Beriich-Butter, T om. 111. Script. Brunfw. p.464. 
jefifche Butter. 
das Wort Fries, foffor, bad Pri- 
ven fnciianb, weil e$ mit vielen Ords 
Burchgrasen iit. 
- Sríef , m. 
ber Bau⸗ unſt, oben an einer Säule unter 
Bru Capital , ber mittlere Theil des Haupt; 
Befimfes, Zophorum; Pars proxima fupra 
Mepiftylrum; Anaglvpha fub abaco columns. 
Frieſen, an eincr Canone oder Stücke Ger 
ene. Die Zierathen am Ende des Zapfen⸗ 
des, zu Anfang bes Boden E tides mit: 
| fen in dem groben Geſchuͤtz, wo bie3apfen 
, ornamenta in medio tormenti 
ict, veríus partem polteriorem ejus , ana- 
Igi ypha in medio polteriors. 
Sriefen am Mund⸗Stück, ornamenta tor- 
menti bellici fub finem partis anterioris; A- 
» mglvpha in medio tormenti anteriora. 
ridiruna, i£ fo viel als bie Frieien eines 
End: t$, anaglypha in medio tor- 
menti —*3 geutídyen frieſen, fà 
Süabrícbeinlud) vom Teutſchen frieſen, für 
eraben, f. Fried. Dann in dieſen Ziemmtenan 





1 (et Art ven gemirften wüllenen Zeuge, pan. | Schnitz Werk ober Bildbauer-Arbeit ven aub: 






té baarig —— avon einige Lat. barb. Fregi- 










44: | be ander Bredebrafe gewefen bebben,bat be dem 
daß fie nicht | gef mitrecbte velaen mote. d. i. Auch foll man 
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ifche Augen, oculi vegeti. 
ER Muth, animus acer & prefens. 


m Friſch 


Saͤulen unb Stuͤcken Gefchüge find allerley 


— 




















ift 


fe prebcre. 

(4) frifch, adj. als Quell⸗ Waſſer, fo erft hervor 
gequollen, nett, nicht alt, etwas, das erit ger 
macht ; erft geſchehen, vecens, novus, 

frifches Brod, panis modo co&tus, tener, 
mollis, 
ifched Bier, cerevifia recens dodta, 
rifcher nterj, zgritudo recens, 
rifche Wunde, vulnus crudum. 
weil bie Cache ned friſch it, re recenti. 
auf friſcher That, flagitio modo perpetrata. 
iſche € ner, ova recentia e nido, 
frifcb Waffer, aqua recens e puteo. 
in friichen Angedenfen, in recenti me. 
moru. ^ 
ad ttíing, haleces recentes a piſcatu. 
rif) Obſt, poma modo decerpta: 

frifch, adc. (1) frigide. 

(2) integris viribus, viridi etate, multo vi- 
gore, vegeto & valenti corporc, vivide, falve. 


rd 2 bieren, einsund ausgegrabene Figuren, 
ur. ha. . . 
Die Sranjofen haben frife. Die Italiäner fre- 


und munter ſeyn, vegecum & acrem 


; * Seien, 
oder vrifchen, für erfahren, Nachricht befom: 
men,audire; certiorem fieri. 
T. HI. Script, Brunfv. p. s10.m. 3, Inden 
alten Soflarifchen Geferen: Ok fchal nien bib 
den,offde Klagere jenigben man mer vreichede, 


den Richter bitten, mann ber Stläger jemand 
mebr erfuhre, beran bem Fride-Bruchfchuldig, 
daß erben auch mit Necht verfolgen möchte, 

It. p. $12. 33. Doch fcholde be one to bant 
ledich laten , manne be bat vreſchede, bat be 
vrede bebbe, D. i, Doch foll er ihn alsbald ledig 
laffen, wann er erfubr daß er ſicher Geleit habe, 


— — — — (3) promte ; alacriter; impigre; incitate, 


Meer. b. i. 2a ber Feind bie ganje Nachricht 
ber Geſchichte erfuhr. J 
It. Dodiefe Mer irvoiſchen fa 
Die Brüdirinden Burgen da. 
*gefriefchen. ^n Poemate Germ. apnd Eccard. 
T. HH. col. 1468. Script. Medii avi, 
Und do dy Alerſcher (die nie ju Acer, 


impavide agimofe. 

Tio eciagt, ift balb gewonnen, dimidium 
facti qui capit hahet ; audentes fortuna ad- 
juvat. - ‘ 

frifch auf! age; agite. 

(4) vom frifeben, denuo ; de integro- 

tr(l, modo; naper; pauloante. 

erit, ober friich gefocht, recens cochum. 

feifcben, v. in den Eiſen⸗Haͤmmern, das aus 
dem Den kommende Eifen, oder dic fo genan⸗ 
ten Gaͤnze glüen, bai man das Eiſen davom 
verfchmiceden fau , fufos terri mafías przparae 
re ut malleo tractari poflinr, 

der Friſcher, operarius qui tuna cum fa- 
mulo íuo fufas ferri mallas ad incudeim ac- 
Ce nınodar. 

frifchen, bey ben Buͤchſen⸗Schmieden, ein gesos 
genes Rohr aufs neue reifen und mider aus 
iichen, bombardam intus canaliculatam re- 
arare. 3 
rifchlich, audacter, ein veralteted Adverbi- 
um, als im Kayferebergers DottilL fel. $2. P. 
wag dich friichlich. At. fol. 178. fie hatten 
ibm alle friſchlich jugefagt, fte wollten in den 
Tod geben, und murden hernach flüchtig. 
In Menkens Scriptor. Sax, caluen. 1233. 
2: I. fte alle friſchlichen zuftörem, fortiter de- 
were, 


Im Holländif. if friſchelik, nervofe; vi- 
vide. 3 


Friſch Beck, ein Bäcker, ber in feiner Ordnun 
allezeit frifches Brod haben muß, I gun d 
quones ordo eum tangit, quotidie tenerum 
panem f. recentem venalem habere deber. 

griſch Bley, v. jum Silber ober Supffer reini: 
gen, plumbum ad purgandum argentum ve! 
cuprum nondum adhibitum, vel fi adhibitum 


oder Aco jt Palzitina 
m. dien Mer. (diefe Zeitung er: 
uhren. 

Tt, col. 1483. Nahen und weiten gevriefch a 
me fo werden Tran. tab und fern erfuhr i 
mehr einen fo mertben Mann. 

cel. ds. Alle bie damaren, dy aefriefchen e$ 

des Morgens. Cit. col. 1534 und 1568. 


Friſch, adj. 
wird vornehmlich vom Duell: IWaffer genoms 
men, bernad) figürlich von vielen andern Din: 
gen, die, wie das Quell Waffer kühl, erft ent. 
fanden, nen, erit. gegvollen, unverändert, 


iut. ^. al. 
(1) eich, adj. alé £yeeli3Qaffet, fühl, fait, fri- 
gidiufculus ; fabfrigidus; frigidus. 
frifche £ufft ichöpfen, aure retrigerationem 
caprare; fuave ex lent aura frigus querere ; 
aerem captarc mantis cor ruptum. 2 : 
(2) friich, adj. ald Ovell Waſſer, rein, nicht 
trüb, unverändert, unverderbt, . 
eine frifche Ruthe (bie nicht duͤrre,) virga 


lenta. : ] 
‚frifcher Baſt ober Rinde, liber vel cortex 
viridis. 
nicht frifches Waſſer, aqua tepida naufeam 
movens. 


rio unb gefund, bene valens; falvus; in- 
colu 


mis. 
ifch unb geſund fepn, vigere; bene, oder | _ eft, ab his metallis feparatum & refufum eft. 
en vum & incolumem elle, Friſch⸗Eiſen, ». bas int Dfen nicht zerichmeljt, 


ferrum quod in furno non liquefcir. 

Srifd : af, m. ein länglicher Eee: Bufen in 
Preuffen, nus aquas dulcisad littus maris, in- 
ter urbem Dantifcum & Pruffiam, Nerungiz 
finus, das Land dabey, heißt bie frifche eb; 


rung. . 

ee =. in ben Eifens Haͤmmern, das 

n ned) einmabl ju alien, focus in quo tri 

angulares ferri fuft maffe denuo ignefcunt (i-. 
ve candefiunt & ad incudem preparantur. 

Friſch⸗Ofen, ». zum Kupfer reinigen, furnusin 

uo cuprum purgant, in fodinis, 

Sei: Plaune, f. vas ferreum in quod oibes 
cupri purgandi infunduntur & termantur, 

darein bie GeigerOrude von Kupfer gegof: 
fen werden. __ . 

Friſch⸗Stuͤcke, oder Geiger:Stüde, oder runs 
de Scheiben von Friſch Bley, Slaͤtte und ges 

qp broche: 


jung unb frifch, viridis; viridis ztas, ober 
juventa. EX . 
iſch und lebhaft, vividus; vigens. ——— 
la e Armee, friiches Bold, exercitus in- 
teger; copie incolumes. . 
tifche Pferde nehmen, afcendere in equos 
recentes; mutare equos; fumere recentes 
e ftativis. 
frifche Hunde, canes e (tarivis, five fubfidi- 
arii, be den Jagern. TEM 
frifch Geftcin in Bergmerken, parietis fodi- 
ne petri commods nec minus folida nec fa- 
cile decidua. : 
frifh machen, in ben Kupfer: Bergwerfen, 
cuprum crudo plumbo purgare... 
) fri, adj. al& Dvell-Waffer immer quillt, 
flarf hervor bricht, Schnell weafließt, promtus ; 
acer; alacer ; vegetus; audens. 


G 


298 Friſch 






€ crudo cupro & pl 


Friſch Zaken, 1 Euen lange und 4 bit s Zoll 
bid'e Matten, damit der Friſch- Heerd in den 
Eiſen Hammern ausjeießt wird, ferra lata, 
quibus focus munirur, in quo maífe triangu- | 
lites ad incudem preparantur. n ! 

Srifh Haus, it aus einem Appellativo ein 

roprıum nomen werden, beo einem von 

Bodmen. Tjc»udi T, H. p. 302. a. 

aufrifchen, einen zu etwas, incitare ; 
aliquem ad aliquid. 


anfriſchen, bey ben Wa umpen, wann fie 
nicht mehr leben ore m eren binein 
giejfen, aquam infundere in antlias quarum 
valvulz aerem transmittunt. 
anfriichen, im Cchmel; «Werk, das ca'cinirte 
le, beni Adtreiben wider zu SBlep reduci-, 
ren, plumbum quod ad purgandum cuprum 
adhibitum. eft, refündere & ad ınaflam recen- 
tem reducere. 
erft iſchen, refrigerare; röficere; recreare. 
erfeifchend, adj. refrigeratorius.. 
Erfriihung, f. refrigeratio; virium refe- 
io; afatigatione recreatio. : 
Erfriichungen , niebliche Speiſen von 
Dbft und Zuder: Werd, cupediorum varia 
genen, 
verfrifchen, reftituere; redinteerare. 
Verfrifhung, Clevifche Rechts «con. 
P. $6. veitirutio, quam reus petit ob legitimas 
caufas impeditus, _ j 
pu, ommt mit bent Zateinifchen rigeo 
imb frigeo überein. Man bat vor Alters, unb tm 
uten Seculo nod) urine vrich für frifch, als 
Jerofikin MS. ein Brunn vrich und Falt. 
Das Lateinifche frigus. ift vom Griechifchen 
TO piyos, rigor. Das f ijt vom fpiritu afpero, 
auc Das Teutiche F ober $3, bat felcben le 
rung, bann man fagt nod) ohne das (3) im 
eutidyen rifch. à x 
Die Framoſen haben ibren ibilum erft ing 
Zeutiche gebracht ; al mann fie das Brachland 




























friche heiffen: Terres en friche, weil cé wider ein 

Novale wird, mie e$ anfänglich war, unb gleich 
(am von neuen und vom frifchen aeac'ert wird, 
In andern Wörtern fo vom rid) femmen, haben 
fie ba6 inno cen, frais fraiche, das ^taliáni; 
sche fpricht ch al$ c au, unb macht dus frifch 
trefco, davon aud) Franzöfiich fresque, frisque, 
und Lat. barb, Frifcum, für agerincultus, 

Es mangelt der Teutichen Cora ein Sub- 
ftantivum, von feifch. Die Holländer haben noch 
sind, Friſchheit, vigor; robur; corperis in- 
tegritas; alacritas. 

ifchling, m. porculus fyIveftris; porcellus 
ne Das Wort Früchling gehört als ein 

Derivatwm zum Wort friich. Der gemeinften 

Bedeutung nach ift et, wie Slemmina im 

Teutſchen Zager fagt, p. 98. Ein junges 

wildes cin, bie ins dritte Jahr im 

Herbft, da estdiefen Namen nicht mehr bat, 

fondern, mie die ger fagen, vollfommen aus 

aeierochen wird. An einigen Orten in 

Teutichland (aat man Kröfchling. als: 
ein untersiäbrig Fröfchling, porculus nondum 

anniculus.. 4 
tin übersährig Fröfchling, poreulus quia primo 

nondum attigit tertium annum, 

Die Alten haben Feifching oder Feiffing 
auch von andern jungen Thieren qefaat, fonder: 
fic von Schafen unb Laͤmmern, mie Schifeer im 
Gioff. Tewten. bereeifet, und von Dpfes als 
Brennefri(cunga, holocauftum, Lobofrifcun- 

a, hoftialauc:s. Dfteir Frifkinch, Oſter Lamm. 
M Leben des Memwerci Epifc. Paderborn. T. [. 
Seript. Brunfw. p. $30. fieht: Dedir illi unum 

ledrum ac quinque victimas. 1. e. Friskinga. 
ner. bifler. poem me I. pag. 915. und 926. be: 


dm en Schwarz ; ‚ fo Durch den zeugt i í i £t 
Brite Dfen jufanımen woe net or- ftn, Gud Sara Sehnen rois 
umbo . «> 9. 


P ! Sue ft 
ftimalare , barbarum o" 


$rifto 


Friſt 


Vofins de €. Frifci ; 
oder Frifchingus, porcum fylveitrem annicu- 
lum fic hodie vocamus. f. Du Cage Gloff. 
Lat. & Webner. Obferv, Pract. 

Frefangeau, Menage Orig. Gall. von Frifchingel- 
lus, al$ ein Deminutivum ven Frirching. 
Frefange. ibid. ein gewiſſes Recht, ober Ein 

funfft von Echmein:Ferfeln, die in Touloufc 

fagen, Freiingue, i 
enden Erymologi haben das Larino 
übel getbeilt, und haben 
aus bet andern ober hintern Helffte (chinke. per- 

n —5 Daber haben fie von der über: 

bliebenen vorberi Heiffte nichts (agen können. 

Kifching oder Frischling femmt von frifch. Ci. 

eine Bedeutungen im fetíd)) und von der En; 

bung ling, oder ing, ald ber Deminutivorum En 
bung. In vita Meinzzerci vt Paderbern. T. | 

Script. Brunfs. p. $30. merden Friskinge von 

pernis cum intelhnis, oder mie vorher, a 

cum minutis, von Schinken unb Speck C e tci. 

ausdrüdlich, als ven alten Echmeinen unter 
fhieden, un? nut quinque porci genennet, ai 
ftatt wie bier oben c. /, quinque vidme, oder 

Friskinge fteben, 


Srift, f. 


ift meiftens noch in ben Rechten gebräuchlich, 
ba een die Friſten, indulta; dilationes ; 
prorogationes terminorum, ampliatio, fenft 
Ift e$ ein gegebener Aufſchub, suaelaflener 
Verzug, weiter binaus gefekte Zeit ; 
intervallum ; dilatio; procraftinatio; com 
perendinatio. — — 

Bekehrungs Friſt, (partium panitendi. 

Friſt, über CebentiEmpfángnüg, baf fich 


Frifgunga 


con: 


einer wegen des £eben$ gemeldet, breve te. | A 






Tom. HT. Script. 1 
dafelbit a 
dweren Va 
men. It. a qn, orb agite e 
Fwenne die Klage mit Ordelen geverit 
ee 3 Sen vues induciatu j 
m Hol. i y, und rit, diano, 
eer hada und das Verbum davon veía 
voriten, friften und vorbiten, ä | 
Geoidaffi Confit. P, II.p. 63. im (e lampe 
ro Viriſte, (in folanger gri) Weiches 
Cur ifi, Pag ed vonder Przpoüirion ser, 
ober vor fort, (cy; bie Zeit wor fid) 
ben, fovtrudten, vorberfte, contradte, 
fie, vorfie, Termin oder Zeit su etwas 
fmt. 







Sritt, 

oder Srett, viverra, f. Iltiß 

Albertus nennt mer — 
Furestus, Daher granjóf. furec, unb een | 
taret ift das &3ort Sri ober et feta 1 
ben Subertanben befannt, allmo mantdın 
ober Fritt jum Caninchen gebranct, 
ches jagen zu beffern Verſtand der Marie 
Plauti dienenfan. Cape, 1. 2. $1. I modo, * 
re leporem, nunc iin tenes. Ios, iR 
if Zateiniich, viverra , Fritt, mit xà ik 
DbersTeutiche tj oder Iting verwandt 
ift aber Frett aus Ftanckreich auch in bit 


elommen, Pidorins bat t6 in fernem 
fret, ein Thierlein vete ein Wicjele, (multi) 
mirb gebraucht die Kuͤnele ( cuniculos L 
I, fm Ouomajt, col. 380, viverra, Iltet als, em 


&rett. Aus Srett iftim Teurfchen agere 


ftatum & indultus. Wehner. O, P. Slemmings p. 106. b. rebel, ober job u 
eine ymo s Rrift, bas ift 6 Wochen, ; machter Sc, entftanden. 
Zag, fo der Richter verflattet, cerminus jure Seitilarien, 


Saxonico probarorius, fpatium 6 hebdoina- 
darum & trium dierum 
eine boppelte Soͤchſiſche Fri, tempus 
quadrimeltre. EA j 
Cammer :Geridotécsrift, in der Marfifts 
uw Scheplig Confit. March. p. 120. 


ju diefer Frift, hoc tempore. 
b iu aller Stift, temper; omnibus tempori. 
us. 


É rift haben, tempus habere. 


riſt geben, comperendinationem largiri.| hoc magis gratum accep, 
er bat nicht iana Sr, periculum. eft in | Nor Zeiten inne man and) 


mora. 


friften, ©. Sci geben in den Xediten ; auffchies 


der Cad Frift aeben, ampliare cauffa, 


einem bdfen Menichen friften, Stift geben , | Schaden rob, malis \ 


ampliare nefarium hominem. 

„einem das Leben (rifitn, prorogare alicui 
diem mortis. 

' Sriftung, f. dilatio ; comperendinatio. 


StiftBelo, n. bey ben Bergwerken, pecuniafive 


groffus quem quis certo tempore dat, ne e nu- 
mero eortrm, eui fodinam colunt, ejiciatur. 
nd), ». liber nominvm eoram culto- 
rum fodinz qui culturam differunt. 

das Friſten auffagen, minz quibus compei- 


. - 





Kardnigim Blume, bat 
gt Bönig im Schyweigerifi 
ihrer Aufferlichen 
em Dre On mit 
ei 
^ bt alierieg Arten, "dt 
benbe, einfache und g h 
- Alfo auch mit tnt 
Würfel, 
Stet, f. fret. 


E us X 
vd) er sy e ot 
— UM 


Drm 
Srobyad, — — E 
; hilaris, f. frölich. — 

Ye (tob (eon eines Dinge, aber ABER EIN 
tari aliqua re. i EE — 
arb. 

eb m , 
feo machen, geudie. 
T ‚der 


nen XebentXrt : 


‚als T. 
vn — 
, wet . Ail J 
foe oct Ser. m 


. Script. Brumf. 


Fromm From 

adv. hilare, hileriter. — |], Das Wort fcom in der Bedeutung von pro- 

find frötich fortgereifet, hilares profedti | bus,fcheint mit diefem Lat Wort überein ju Fou 

nien, nur daß von alten Zeiten ber bie lirerz uni- 

f. hilaritas; letitia. — us inftrumenti, als bie EippensBuchftaben p, b, 

Fett, für fröliche Mahlzeit, Freuden: | f, m, mit einander vermechfelt worden. Wie 

feftivus dies; hilaria; convivium. manauch aus probus im Franjöf. brave, preux 

Fen, mit der Stimme, ſubilare. — |gemadt. 

mit eberben , als uu Gang, omnibusin- 
re lzrınıs; exfulrare. 

' mit Händen, plaudere. "e 

über etwas, extultare aliqua re, oder inali- 

re; attolli; ferocire. — 

Das Srolod'en, oder die Svoloc'ung, 

paufus; exfultatio ; geftus exfultanrıun pre 


von frob und laden, für läden, ex- 
en. 














Soft, fübf. 
der Fromme für Nugen, Vortheil, commo- 
dum ; uylitas; emolumentum. 

Diß Wort fängt an ju veralten , unb ift mur 
^N in einigen Redens Arten gebräuchlich, 
als: 

Gramm bringen, utilitatem afferre, uti- 
e elle. 





(läd: Frommen fuchen, querere utilitatem. 
; Seomm, «ij $ unrecht eut intet den Erben side. ju 
> rommen, de male quslitisnon gaudent he- 
. für gottéfiirdotig, 


pius. : redes, 
fromm;, für rechtſchaffen, ebrlich, guter | Bor Alters war gebräuchlich: 
Art, bomus ; probus; alienus a dolo & inju- * Der Drome, als tm Sachf. Sp. Prolog. 
ras integer vitz fcelerisque purus ; inno- Were feabe oder Shrome, —— 

te^5; verecundus. " er — S niber darnach feme, 

Ne $rommen, pii; boni; probi; jufti; * bet Scrum, Poema Germ. apud Eccard. T. 
fant. B - , ew ‚II, Script. Medi evi, p. 115. 
, fremm, für gütig , benignus ; facilis; hu- (wi Wer im * rum, o D. 
pmanus- - te ibm ber Vortheil beicheert geweſen.) 

. ber (romme GOtt, benigniffimus Deus. frommen, veré. n. — he ift auch 
minder gebräuchlich als Rugen. Holl and. 
vromen. 

unrecht Gutfrommefelten, male parca ma- 
le dilabuntur. 
* gefromen. id, Chron. Rhytbm. T. II. 
Script. Brunfv, p. 115. 
Dat mochte dine allent nit gefromen. 
b. i. das kunte ihm überall nichts nugen. 
Gefromen mu e$ tm dieſem Keimen geleſen 
werden, und nicht gefromen, Wegen bed drey⸗ 
mehligen reimen, mit melchem ber Andtor 
allezeit die Eapıtel dieſet feiner Neimen 
chlieſſet, unb weit Gobler: Codex, fonebendas 
en gebruditif, aud) gefromen bat. — 
* unfront, ift beom Kerone detrimentum, 
damnum. Hell. enorome. 
Srem ober erem fieht im Elncidario MS. 
auch bey bem Wort Frucht, 

„Keine vrome Vrucht, 
eint aliv warn vor Alters frome ober fruma 

ür Frucht gefest worden, auch im Holl.vrome, 
bag das Wort fruchrnuransgelaffen. Als Or: 
fried r. Bi. 106. Fruma beren, Frucht tragen, 
nemlich nuͤtzliche Frucht. Und oll. Brome von 
M fruétus unius anni. j 

ann aber im Otfried 111. 7. 63. von Chris 
fio da er das Brod brach, ieht:_ 
bo er thia. Svuftum fürelei; 


em frommer Herr, dominus lenis, mitis; 
P wienus a vi. 
e frommes Pferd, manfuetus equus. 
böfe, nicht fr. mm, impius; improbus; | 
^Uwalus 3 iracundus; inverecundus 5 minus | 
s alicui. ; 
(remm (eun, pietatem colere; (ante fe ge- 
„ tere; érugi, probarum effe aliis. 
fremm werden, frugi fieri; recipere fe, 
fiet redire ad bonam frugem ; mitelcere. 
. fromm, eds. pie; verecunde; innocen- 
ter 5 jufte; Wd vor 36 "ine 
,.* Fromm bif vor Zeiten fortis, animo va- | 
ins, umb noch im Holländifchen mas in ben Lat. 
LBplornanbus próbus bref, manu tortis. Dapfer 
jeg, ftrenuus; acer, mar ein itel Pec Kits 
t, als rit des Erbarn, frumen, Veften Ritter, 
&ermaué von Herting, Infiegel. Huber in 
ivo Mellicenfi. p. 93. It. Anno 1602. Der 
und Fromme Werner von Merode, 
Jüichiidye und Bergiiche Hif. Suri 


Site Kupfer fandie finer Ridderfchafft 
^ €me muchel Cxbaar ellenhafft, Cine groffe 
| t Schaar.) 
De en utdeme Here, fortiflimos exer- 
\ atus. T. III. Script, Brunf.», p. 120. 
Der Sromme, (/u5/. utilitas; emolumentum; 
j,commodum.)fbefonber. — . — — bas man thia fruma tbar giſah 
eit, f pieus; probitas; bonitaz;| — —— beer thia rintun firbrab. 
— 5 lenitas; innocentia j incorru- feintes mile Srama fur Sruma gelcfen mer: 
E s j .. ben, ob aleic s cuite für Broram, oder Broſmun 
. igkeit für Dapferfeit if veraltet, mie | (o tcr 7 Sterini 
— in Dem Deren. ’ ei (fo Difrieo 1.7. 55. bat) ein Meißniſches Wort, 
wurde auch anders ausgeiprechen, als: shrofntun, ſo t raftun auch Eem Alemanmiiches 
brut ju ag, unb Otfried bat es doch, aud 


in Schiit, Gie 
* — —— ad e ber 
t fe viel Stutte unb Frumteit. lonimt ber Artibeldiefer Muchmaffung iu ftat: 
, tit/vSeloen : Buch. fol. 192. Preiß ten, bie Krume,da man (rom für — 


4 


* 











r3 





J| genenner wird, ben Dem Wort 
ber 


Srömfeit erfireiten, (gloriam probitatis.) Y 
Sromigleit, Chrom. Rbytbm. T. III. Script, | — ſſtemmen. 


Branfw. p. 127. 
ich, Poem. Germ. Script. Medii evi Eccar- 
à. T. ra cot. zer yi von à 
gi Carenig) der Meden Chuͤnich. 
Der mas piberb und E " 
fromPlich, Pi. m Lex. Adz. pie, Anglofax. 
komlice, Rrenue. Belg. fremelif. 
* veítem, oder unfrum, iinprobus, impius. 
i Le Fud. paraphr. Epift. ad Gal. c. VI. € 
|  wirdfeiner unfrömer von eines andern Gün: 
| te. Rarvferb. poft. fol. 60. b. Es wird feine 


Fron, adj. 
bedeutet den Vorzug der Höhern unb Herren 
im geiſtlichen tn meltiichen, quedcunque 
opponirur orivato. 

* 1. (ron, für beplig, Sacrum ; Sanctum. ift noch 
in einigen Compofitis übrig, f. in biernächft 
olgenden Compofiris mit (rem, als Frone 
eichnam, Fron Geiſter, nur noch bey den Al: 

ten, alt Otfried u. a. m, 
t. Mattbefius ın Savepta. Chriſtus ifl an 


urírenmesrau co etel frume Frauen md⸗ den Balgen des frone Creujes aufgebendit. | 
gen unfrum werden, Feroftkm 315. 9 orone Lrimtät, 


Fron 299 


IL fron, für hoch, ift auch nur in einigen 
Compofitis übrig: 
abs FronsAltar, der hohe Altar. : 
Fron⸗Gewalt, hohe Gewalt ber Dbriafeit, 


judiciaria poteltas. 


Il. Fron, fur obrigfeitlich, adj. f. bie Compo- 


fita Davon, publicus; quod auctoritate Do- 
mini territorialis firaut eum refpicit. 


Der Scone, für Fron Bot oder Geridhté/grone, 


apparitor, ald tm Thal:Bericht jt Halle, ber 
bie Qartbesen citirt, apparitor Judici Sali 
narum. Hondorf. p. 155. viator; lictor. 


Die Stone, oper rufticorum domino debite; 


angariz. 
gemeffene Fronen, opere certa. diftindte, 
limitate, ad certum tempus reftrictz, deter- 
minata. 
ungemeffene Fronen, opere incerrz, indi. 
ftinctz, nullo cerco tempore circtimfcripte , 
que ex dominorin arbitrio pendent,indeter- 
ininate. 
Amts Fronen, opere que prefestis in qua- 
liber regtone fiant. 
Bau⸗Fronen, opere ad exftruenda zdifi- 
cia domini. 
Fuhr Fronen, ve&ure officia. 
Hand Fronen, fervitia manualia, opere 
manuati«. . 
Jagd⸗ Fronen, opera venatica. 
ug: oder Acker⸗Fronen, opere aratorum, 
opere rurales, jumentarie, Pferdes Frohnen, 
Zug: und Pflug⸗ Frohnen. 
ag; rene, opere ad certos dies reftriäte. 
Ein Sron, qui alicui ferviria gratuita predtat, 
f. Sron, adv. bem andern ju Dienſt, m Fron 
etwas thun. : 
Eine Frau foll freundlich unb leutfelia, unb 
ein recht Sron (eon, 
Daf der Mann ihr Fron fey unb fie ſeyn 
Herz erireu. 


rönen, v. n, lervitia ita domino preftare. 
: Hernach heißt es nie) einem umfonft arı 


beiten, operam gratuitam etiam aliis exhi- 
bere, 


* frönen, v. a. ein Gut. Da (tedtevor Alters 


der Fton⸗Bot ein reus auf das Thor deilel; 
ben, oderauf das Haus, und frönte esdanıt, 
legte einen Arref darauf. Schwaben:Sp. 
| €. 129. iani Gp. a. 41. 
^m €l(aj (aat Webner. Obf. Practic. (t& 
nen, in bona inmittere, vel immillionem im- 
petrare. Geftoͤnt werden, cedere bonis. 
Ein Zins Gut frönen, in predium cenfuale 
executionem pecere. 


* fronen, heiftauch bey ben Alten erhöhen, be 


fördern, alé erofchim MS. und weil fe geotont 
wart ala fin Ere. Ic. Ermard ju Kaiſer ge: 
vronit, unb Karferlichgecrönit. 


Sróner, lubditus, qui operam preftat domino; 


operartus rulticus. 


* $röner, qui inuniffionem in bona alicujfis 


unperravit. 
Vor Froͤner, der Vor⸗Mann, der erſte und 
vornehmſte Schuldener, creditor primarius 
ui executionem petit. 
Nach⸗Froͤner, qui primario creditori poft- 
onitur. 


Die Srönung, opera ruffict; operarum pre- 


bitio. 

* Die Srónung, oder Dronung, immis- 
fio in bona debitoris ; publicatio. 
. Die Bronung wider abnehmen, ben Arreft 
aufden Gut wieder aufheben. Sach. Sp, 
Weichbild, $1. f. frönen. . 

Srónuna, f. Gerente, Die Sole im Haͤlliſchen 
Galimerf, welche über das, fo dem Herrn ju 
fommt, aus bem Brunnen gejogen, jii eto; 
nung der Bedienien, und ad pias caufas prp 
wandte wird. Hoandorf. p. 8. [m falle pars 
in falınis Hallenfibus, que ad falaria & ad Ble · 
emofynam deltinara ett. 


$rönerey, f. die Dürteleó In Draunfänrig 
b- 


Pr 


400 Fron Fron Fro ſch Froſt 


eg ; , P. IV. p.,. An Gefángnüg unb 3Derbafft. Sadıf. Spieg. Heren Fron⸗Arbeit gebt, wie ber , Ummer 

= li P ein ic —— —— Weichb. art. 27. vor. So gar ba? alte Wort $ro, Herr, meus 

* fronbar, adj. opere ruftice obnox:us., — etm man ga iid »" unse —— —— -— "s 
inji 1, richten ona five predia rultica oper . ! imme 

— — d eed obnoxia ; predia ex obligatione, fl operas edo und alfo bitr bem Politico, im Bert 


1 f i erfand vorgeht. 
> GR FM Wee $con:dnben, verb. Befold. —— kan frören, error, f. frieren. 




















Belrönung, f. man Güter oder] Händen ziehen, wird gon Gütern g a eh 
Berfonen iur Lin einhält, inhibitio| commillum fallen, proprer hon PIERRE PET ang: Sont 
vel retentio rerum & perfonarum,ne movcan- & emphyteutica. vöfchlein, ranula; ranunculus. - 
zur deloco in locui, quoad certum quid fiar. S$rons3of, mo die lintertbanen wegen ihrer egensoder Werter:Fröfchlein, bie mas 
* fron, adv. für herrlich, magnifice. Fron erfcheinen müffen. Straßb. PT nur im Gommer,mann e$ geregnet bat,fifet, 
Sions Fall aufrichten vron. Ferofch. MS.| Ordnung. Tu P. 120. cin SleterDeff, | n em oraria feu effiva, qu reptat in pa 


ba bie Leute jo dazu gehören Hove⸗Leute bief N nn 
fen, ie Hoie’Dienke thun, predium exquo |" @argenigrofch, Orafe/frofih, rue were 
SronsLeichnam, SS. corpus Chrifti. Jm Chrom. Miroir fibt cua din 
Piötwrato. T. III. Script. Brumfsicenf. des bil | micha 
ligen Lichams⸗Dag, FronleichnamsFef, Fe- der Sr oſch quacket, rana c 
funt doinino. ftum Corporis Chrilti, Medi, Sroíó, $». eine xondibeit der erbe im us 
—— m. der bebe Altar, altare majus, — — Stadt⸗Recht, jus com- hs $ (it nicht re e freien fnnen. Leje j» 
uperius. ; » . pP. 354 
* Stonctmbadpt, officium publicum. f, Sehik.| Sron’Regifter, m. catalogus operarum que | nenne ded secun bobus ponis E 


dirutam urbem Ziun magnifice reftabilire. 
in Sren, adv. bem anbern ju Dienft, als in 

ron fürden m das actament empfan: 

gen. Stade Erklaͤr Bibl. Wörter bey fri 
nen. 

SronAcer, m. arva ob quz operz preitande 


| P. 331. preitite funt. : Ste. 
. in $i , b.p.| $ron:Gele, f. f. Frönung, vic Schod Zober fo " C 
ie sch e Zu —— M A ,. des euch Setturfft verfaufft werden. — pp e rm iid ave 


ron/Cag, m. ber Sonntag, Dies Dominicus, DAE 
6 über bie Fron⸗Arbeiter gefegt Seld eiét ben einigen tam. abe 
ift, operarum prefectus oder exactor, Hark ranbenburs, ein ftre vendu age 
" —— f. Mfentlid)e Wag, libra publica. 4 " (be mado mand 
iu €t. Gallen, wird von der Citabtbem Abt ——— ee Be er 
miber übergeben. Tfehudi T.I. Chron. Heive- | sialein, n. inden Bergwerken,ein entra 
Sronädechfel, m.gemifle Summebieder Herr | suégeummerteé Soli bareim Die Kern 
des Landes von ben Cinfünfften ber Bergmers |, 90 am Fibeliöngen, lignum quod ciet 
de —— — P. 192. a. ftnt og die Mo — 
alien alles Bergwerk, und ben (ron: : " 
Seid von alen Sietalen in denfelben iu Soft e tro Dei aub de : 
nehmen mie gebräuchlich, certa ponderis pars —* u (le etwas aufgrfchwiht, mem 
He — territorii e reditibus metallo- man be n Hals ein wenig mit einem Halızıc 
FronWerk, in Bavaria, Schar⸗Werk, opere in $e en, m.f. Froſch Sa arcus 
facrz libertatis remunerationem. qutd, e dis Ar 
$ron:Zine, in Tom. II. Script. Brumfv. p. 798. ir Laid) m. — 
zu Hildesheim mußten die burger wen jeden Fro ea aidirpR —— — 
aus bem "Bifiof ren: ing geben, ur fpermate ranarum. ; 
* - fie fid) widerſetzten, und gefchlar Sroidh,tMäufler, ein befannger but, dem 
Sromcbuie, in einem alten Brief, in Metro- c — — een 
oli. Salibarg. T. IL. p. 319. der Zins der | WiTb Patr — ebenen 
üter war, 10 Modii filiginis, 6 pulli, duo del, =. oleum in edi 
anferes, porcus figinatus, fronchufa 6o. (ed —— — rane GocH Lund 
feheinen Fron:Käfe gemefen zu feon.) balb | . rp ieffer ein $reutot hi 
JUR) ver 16 deme L1. coe Md Srofh-Schnepper,(. ScejdiABogenyarcu lov 
t 7 NEU nw Helft eit SChiR, go h:Schneppet, 1, ar fagntta ran tramı- 
zo (f. A : ^ 
Sronochufte, Schilter.' Gloff. exactis monalterii dE Leine Barbersm Brufzur- 2 
Murenfis tres folidos -Fronochufte appen- a überein, oder Froich i gar Tomi * 
dant. Qui folidi novem folidos monete de Frtoſch ch AX a: 
Thurego haben, von Gen, was. jum "Y s uw * leichen Zbiere gehabt ; jum Erem 
n und feinem Glefter gehört, unb von Sto; | Namen Dergleit eb Ahr 
en, conitare, barum fent Schiter dazu Fo: | pel batte, alt die erfte Sy & 
newerung, im Gegenfa& ber Zurch ſchen schen Bargaxes, u. a. m. Brufcus aber mühe 
Stat⸗ Werung, f. bier Fronchufe und rom: | iheinlidy von rufcus, mofür man ned ri 
omen. Brafch, mit rubem von rubus herzuleisen 
SrenDmen, im Gicf. Schilt. ſcheint fowiclald | | Anglofax frocca, fiocx, frogga, from. 
Weih⸗ Ohmen, oder Weih Schenfel ju feon. Froſt, m. * 
Bernd Wilpel, und Wichmut bey Weib, ivo ; frigus; geil 
in Monalterıo Murcnfi, qui plenum haber| | gelu; algor ; H gus; " xd 
manfum dcbet fingulis anris dare 4 Maltra de Seien! ———— fuf 
fpeltà & fex de avena, talis menfurz qua ad roft leiden pem $ —Y- pofi. 
hoc conitiruta eft, que vocatur Frenemen. |. alle Cáffte me ER Bur | " merigel, 
men befommt. Quatuor. tempora. (Gemma Glsff. Du Cange. omnes liquores min n ng lanon 
gemm.) bie Grongafl, Man láf anderer rg sh L. om eU octurnum. 
SronSefte, f. carcer publicus. bie Büttelepzu| Werth, leitet aber bier das Wort ron ober i orror febrilis, > 
—* v. — ———— Altzell. 1. | Bron sen de Partifel Tor, Bro. Der: Dum) dm Srt bewahren, corpus contra * 
.p. 380. und Befoldi Contim, oder (en)ıftdaran gefeet, wie an binten, " . ] 
$rencBeifter, AngeliSandı.die beiligen Engel, | und vorn, und moie anauifen und innen, vonaus |feöfteln, es Y ed frigore tremere. 
* SrondBelo, gibt bad Gio Fénerienuw bro | unb in, das (x) ift bernach verfent, mie in Born |froftig, — — 
Eccard, Reb, Franc. T. 1, hicus und Bronn. Es bat bey den Bedeutungen des frofig in — — 
S$ronBewalt, judiciaria poteftas. Befold. Con- |Morts ren, die Bedeutung ber Particui vor ein froftig nd 
sin p. 277. in We gro Gemalr kommen, b. i.’sorn, oder voran übsral| ias. Dann br$' obquamcunq auram — 7° 


unb da man das — geſungen hatte, 
geng er auf die Canjel. 

Fronen⸗Amt, n. (tebt unter des Erz Biſtum 
Bremen alten Ämtern, als: Es batte das 
Droften; Amt, SchenterAmt, PutleAmt, Kor 


Nogts, wie nod) beut ju Tag das Wort Nogt 
beo hoben Ah ftebt, u anandern te 


JFron⸗Bauren, ruftici qui operas preftant. 
i teer ditm unb 
Arbeitern in Eifen-Arbeit,die fid) mit alerler 


"ceurati. 


* Srom25ot, praco.. bep ben alten Berichten, 
die unterfte Gericbtéperfobn, Schüter Praxi; 
—— p.233. St. ſo viel, als Nachrichter, 

üttel. 


Mattbef, Conc. 7, Sarept. RronsBoten uno 
Wedeken aufliniverfitäten, bieffen auch Sac i 
nuncii, Speidel m Spec. Sachienpieaelc.as. 
Des Reichs From Boten, Echarfrichter, 

Bon bem Amt des Vrondodens bep bem 
Goslarifchen SBeramerd. f. T. III. Script. 
Brunfs. p. $50. ni. 196. 

Fron⸗ Boten, Wehner. O. P. nuncii jurati, 
nuncii publici, qui literas citatorias fideliter 

x infinuant. bl a 

Srom:reun, w. crux pu iet pacis fignum, 
bafi man ehe bad Meichfried baren. 

Fron⸗Dienſt, wm. eperw quz fiunt Dominoter- 
ritorii. f. Krone. f, Klock. Fol. I. conf. 10.n.73. 
de eperit. 

SrensSa(ten, ald die vor Weihnacht, E óniae: 
ol NER Chron.) jejunium quatuor cem- 
porum, alle Quatember ; davon jede den Na⸗ 


Srot — Strut 


———Ó—À 
A&ro ft: Deule, m. tumor a frigore. 
v Bohrer, m. bey ben Wolfs:Jagden indie 
% —— Erde qu bohren, die Garn⸗Stangen 
D n ju fteden, terebra per gelu durata 
terram. 


MD i fommt von frieren, für Frorſt, wie Der: 
son verlieren. 


* Sroroder Frod, 
i ein veraltetes Teutſches Adjedtivum, das 
on Schiiter im Gloffario Tentonico ſchen ange: 
T, mie unb mo e$ bey den alten Teutſchen 
gebraucht worden, als: 


sat, gravitas, heym Kerome. _ 
uet, fapientia, beynt Notkero. 
t, prudentem facere, ibid. 


$ruater, prudens, gravis, beym Otfried &c. 
Hier zu fan geſetzt merden, bafi man aud) finbet 
robe, fapiens, im Angelfächfiichen. 
fa, manna, ingeniolorum hominum. in 
Edda Istand. c. 1, Dabep Refenins in den No: 
ten ſetzt. 
eruditus, multæ lectionis. 


I —— „oder der Catechiſmus auf 


sd froede, erudire. 
^m Seltánbifden ift: 
vrecb, lapiens. 


srecbeer , prudentia. 
wrecbamocber, vrotb vroume, obítetrix, bie weife 


‚u.a. m. 
gruet. im Poem. Germ. T. II. Scriptorum medii 
«zi apnd Eccard. col. 1563. 
Soo bo waren fe friret RA fing) 
(Eh man nam £eib und Gut) 
Unter in, (ihnen) unb fo verfunnen (vers 
Rändig) 


Da; (9 von dann entrunnen xc, 
Fauſt in Regkmanns Lübefiicher Cbron, 


sel, : e 
"Die Beder hatten ibren —— frot ge⸗ 


ma 
Dafür man iet zx/g. fagt, weiß gemacht. 
In der Mark Brandenburg, Pommern, und 
enachbarten Ländern, fagt man insgentein von 
tinens Scmb, das etwas Flug wird, bas Kind ijt 
frotſam (vom Holländifchen vroedſam, con- 


leratus. ) 
Srudyt, f. 
fructus. * 


rucht bringen, ober tragen, fru&us ferre. 

«i$ Selber, Sdumie xc, reddere; gignere, 
id⸗ Frucht, Feldsgrucht, frumentum, 
en 


fen Xrüchte, legumina. 
n⸗Frachte, olera. 
suatrüdtt, poma, fruges. 
Dinter⸗ Frucht, frumentum quod autumno 
ur. . . 

Som mer⸗Frucht, frumentum quod vere fe. 

ritur, z(hvum. ! 
$45 in Wuttersfeib, ferus; conceptus; 

embryo. 


ry ! 

bie erfie Leibe: Frucht, primogenitus. 

amzeitise Frucht, fatus immarurus, 

die Frucht abtreiben, abortum inferre, fid), 

fbi. einer, cii, abortum procurare. 

unieitiae Frucht gebáren, abortum facere, 

die Frucht jur Welt bringen, edere partum. 
Frucht, für Genuß, Rugen, fructus; reditus; 


proventus. } ] 
reiche feiner Arbeit haben, uberes 
fractus laboris fui capere. 
das ift die Frucht davon, ut fementum fece- 
ris 1t3 metes. 
. Srudtfdaffen, f. Nupen. 
frudyten, ©. n. proficere; prodeffe. 
nichts fruchten, nihil proficere. 
vir ten, plurimum proficere. 


t$ hat nichts gefruchtet, ftudium fuit infru- 
&uofum. . frir 


| Frucht 


* feudytia, fertilis; jucundus. 

Jerofchin MS. Der vor y was da fruchtig 

: ewefen unb gemudptia. 

fcadytigen, ven tigen Ribe»®.fürgenieffen. 
T. III. Script. Brunfz. p. $48.71. 167. und 174. 

Fruͤchtle in, vuls. ſpottiſcher Weife, an einigen 
Drten, als in Francken, i Nuͤrnberg 1€. 
decus familie, oder urbis. Jronice, für ſeclus. 

bu bif ein fchönes Früchtlein, tu decus 
omne tuis, i. e, carcinoma familie. 
fruchtbar, adj. frugifer ; fertilis. 
ein fruchtbares Feld, epimus, ferax, feecun- 
dus, uber ager. 
fruchtbar machen, fecundare; fecundita- 
tem dare, 

frudytbarlid, adv, fru&uofe ; feraciter; ferti- 
liter; fecunde. 

Sruchtbarfeit, f. fecunditas; fertilitas; fera- 
citas; ubertas. 

befruchten, einen Acker, (eminareagrum. 

"beiden, conferere. 

eine befruchtete grau, pregnans mulier. 

unfruchrbar, adj. infrudtuofus; fterilis; infee- 

cundus; nihil ferens, 

unfruchtbar werden, fterilefcere.. 

unfruchtbar, adv. infru&uofe; infecun- 
de; fine frudtu. 
— — f. Rerilitas; infecun- 

itas. . 

Frucht Band, m. f. Frucht: Schnur. In der 
Bawflunf, encarpus, oder encarpa, orum, 
implexus florum fructuumque in architectura 
ornamenti gratia fcalptus. 

Srudyt2Scben, m. granarium, oder Frucht 
Speicher. Jr. frumenti feracia arva. 

Mir pn ne ferax ; fersilis. f. fruchtbar. 

bie 3cudbtibringenbe Geſellſchafft, welche 
ehmahls unter ben £iebbabern ber Aufnabm 
der Teutſchen Sprache aufgerichtet worden, 
und lang dnrch viel gelebrre, ja auch durchs 
läuchtige Mit⸗Glieder im Flor geftanben if, 
fruchiferorum fodalitium. 

— ——— annuue reditus frumentarius, 

rucht⸗Herr, bem bie Sheforgung einer Stadt 

an Lebens⸗ Mitteln aufgetragen ift, Senator 
qui annone profpicit, quod apud Romanos 
zdilis officium erat. 

Frucht Horn, n. cornu copiz, ornamentum 
in architectura ; cornu Amalthez. 

Sruchtlos, f. unfruchtbar, fterilis. 

adj unb ade. fine fructu; inaniter. 

fruchtlos fron, irritum effe; ad irritum re 
cidere; ad vanum & irritum redigi. 

ruchtlos machen, irritum facere. 


Frucht 301 


des Morgens früh, ober früh Motgens, 
primae mane ; prima uce. 5 

früh mann e$ Tag wird; fub lucisortum; 
fimul atque lucet; fub lucem. A 

früb vor Tags, ante folisortum ; anteluca- 
no tempore. 
es i má früh bey Hefe, in aula nondum 
dies illuxit. 

früb auf ſeyn, furgere primo mane. 

ei ift nieht mehr frub, diesjum multum pro- 


ceffit. . 
früb um? fpatarbeiten, a inane usquead ve- 
peram laborare. 
gar früh, multo mane; bene mane. 
fruͤh / «d. bald, ben Feiten,su rechter Zeit, in An⸗ 
m des Anfangs einer gewöhnlichen oder 
cftimmten Zeit überhaupt, marure; in vem- 
— p fn arr i ibitum ire 
n aften gehen, matunus cur re. 
die Sorgen machen daß der Tod (rüb 
fommt, cure maturant five accelerant ınor- 
tem. 
früb genug, (atis tempore. 
gar zu frib, oder allju fruͤh ſterben, maru- 
re; maturius, oder premature decedere. 
früh geblübt, fruh verberrt, quod cito fit 


cito perit. 
frlib oder (pat, citius aut tardius. 
früb, adj. für frähjeitig, inunaturus; prema- 
t 


urus. ae ] 
bey früher Tags Zeit, circa lucis ortum, be- 
ne mane. : 
auf fruͤh⸗kluge Jugend, folgt ein früher 
Tod, fenilis juventa premature mortis fi- 
gnum eft. ; ' 
alisufrüber Verftand, precoxingenium. , 
das all;uftübe Fort⸗ZSchiffen, tempus na- 
vigandi immaturum. 
| Das frühe Ctubieren,ftudiaantelueana, | 
| bie Srübe, fuh/f. matutinum tempus ;, matuti 
na hora. : 
heut in ber Frühe, hodierno mane. 
.  Inaller Frühe, prima luce. 
Srübling, m. ver; vernum tempus. 
im angehenden Frühling, primo vere; ve- 
"^ mitten im ® übling, vere adulto 
mitten im Fru 4, Io 
mit ausgehenden, zu End (auffenben Fruͤh⸗ 
á ling, vere p in zítatem inclinatum. 
vüblingeeit, f. tempus vernum. 
Tn * im Scherz, ein Kind das zu bald nach 
der Hoͤchzeit gebohren wird, Befoldi Conrim, 
infans ante nuptias conceptus, in niatrimonie 


: 5 : editus. 
Frucht Mangel, m. inopia rei frumentarie; ein Srübauf, im Scherz, ſ Frübling. 


annona caris. 
rucht⸗ Nieſſung, ufus fractus, 
rud;te dnur, f. Frucht: Band. 
rucht· Schrumph, der Abgang des aufgeſchuͤt⸗ 
t- ten Getrards, dieweil auf den trockenen Bo⸗ 
den das abr über vief zufammen fchrumpft. 
Weßwegen den Anıt Leuten über folchs Gc 
traib erwas nachgelalien wird, defectus fru. 
mentiingrana:io ob gıana ariditate aeris mi- 
norà facta &q | ‚fi corrugata. 
Frucht Thiet, tin 6emádis,foalé ein famm aus: 
fenen feli, agnus foychicus, 
Srucht-tveibenbe Mittel, amblotica. 
„gruct, tent mit bem £ateinifd)en fru&us 
erem, 
Ferofchin bat Vrukt, als 
Der Wruftboume ire Grufe 
Verroſte von der Kälte. 
Arborum frugiferorum viriditas, 
adurebatur frigore. 


Fruͤh, adv. 


für bie gantze Morgen Zeit, mane. 
gi frub, heri mane. 
ute früb, hodiemane. . 
b, adv. im Anfang der Morgen⸗Zeit. 


:gebohrne Kinder, pueri ante tempus 


sru r t 1 
Befald. Continnat. immatur), qua 


editi 
vandıu modo vivunt. 
Srüb, bey ben fib fart. ber Gewoͤchſe und ander 
ter Dinge in Anfehen der JahrsrZeit. 
ScubDderre, f. Mi Bert, welches eben fo 


iet ift. ; 
Fruͤh Bluͤmlein, n. bellis. " . 
Srübetpfel, poma qui cirius quam alia mae 
tureſennt. 
Fruͤb Birn 
SrubiBirf 


türa. 
Srüb«Perfte, f. hordeum citius maturus 
& demerendum. 
ritb/-abr, v. tempus vernum. 
rüb:Lämmer, agni verni. 
rrübzDbt, [^u eítiva. ; 
rüb, bepden fuhrt. in Xnfeben ber Tags-Zeit. 
rüb:trieffe, f; facruıp antelucanum 5 cone 
ventus rehgiofus matutinus. e 
Grüp;Sneffe in einer €tabt [o bad Interim- 
bat, hora iatutinz ; antelucan: Pralmi. Lr. 
Die Dominico S. Cana, horis matutinis. — 
Fruh⸗ Meſſet, facerdotes qui horis matuti- 
nis Píalmos canunt, & orant. lt. Numerus 
?»3 certus 


f. piraeftiva. "3 
en, f. cerala inenfe majo ma- 






certus 
"Bboapreoin sn 
Predigt, f. condtmatutina, 
ru — 
XStuck eſſen, oder halten, einnehmen, 
jentare. ir‘ 
Srübftüden,id.. — — fe 
das Fruͤhſtucken, jentano. 20mm 
Fruͤh⸗ Stunde, hora marudna; tempus matu 
tinum. 
fruhzeitig, adj. maturus; prematurus; prz- 
cox. - 
frühreitiger Verktand, ingenium precox. 
frübsjeitiger Tod, premarura mors. 
früaeitiae Geburt, abortus. — _ 
rühzertige Kinder, Befold. Contin. f. früh: 
aeborn, immaturus festus ; qui tempus pari- 
endi non attigit. 
frübseitig, ade. immature; antetempus. 








Fuchs 
nem Loch treiben,) vulpem fumo e latibul· 
Sddye, beyden Shetgnerdudeuten, ($045ti 
ums, beg oen Ber euten, f. . 
cher, Fuchs⸗Wiſt, ét dita. 
„einen Suche fengen oder ausrduchern: Da: 
ift, vergebens Feur machen, das nicht recht ai 
das Getteine geídyürt, Daß cé erweichen fall, 
ignis ardore ad emollienda faxa impiuden- 
rer ur. 
Die Südyfin , vulpes femina. 
enrSüchslein, vulpecula. 
füd,fen,odj. Fuchs, in ben Compofitis ; Füchfin, 
el. vulpinys. 


(ücbfig, vxlg. rotb. 







fuchien, v. 8* T. II. wider bimein in die 


Stadt oder 
fein Loch. x 

fuchjen, ift aud) unter den ob(canis, für 
€oire. 


eſtung jagen, als ben Fuchſen in 


Fruh femmt von vor, unb mit dem gateinu | SuchesAffe, m. vulping pellis colore fimius. 
fchen prior, von pre un? pro, aud) bem Griechis) Suche, Amber, m. ambra nigra. 


fdyen rpwi überein. Belg. vreegb. 


Megen der Imwendruttakeit des Worts früh; 
Pe : Sudis-Bebülrer, m. worinnen mandie Füchfe 


als: fruͤh der Zeit äderhanupt nach, und bann ber 
Arnd sand Taqs Zeit nac, muß man eintge e 
dens Arten ver Ber.ohnbeit Ped gemeinen Ne 
dens überlaſſen, als: meine Uhr acht ju früh, 
fehren nicht zu fruͤh, jud. u. b. g. 
Fruat, greuet, f. Srot. 
scum, Srumfeit, Frumich, sc f. Sromn. 
* Srüttig, 
firütia, ift beym Pi@srio und Dafypodio in ben 
Lateiniſch⸗Teutſchen Alemanniſchen Mörter: 
Buchern, als: m 
* früttig, Dafyp. gnavus, ſchnell, frütig, bap 
fer, ein. frütta SKof. (Pidfor.) acer equus. 
* (rürialid, gnaviter. 
* unfrurig, adj. fractus animus. 
ein iadbaft unfrüttig Gemütb. 
ich bin unfriitig, träg, frigeo. : 
Früttig fommt mit bem adj. fertig überein, 
mit werfetten. (r) wovon auch das Jtaliänifche 
fretta jufommen fcheint, 


Suche, m. 
vulpes. 


der liftige Fuchs, vulpes cauta, aftuta. 
ein alter Fuchs, vulpes annofa. —— 
der Fuchs läßt bie Haare, aber bie Tuͤcke 
nicht, — mutatnon mores. 
ben Fuchfen erwiſcht man nur einmabl, 
vülpes non iterum capitur laqueo. 
ichfe mit Fuͤchſen fangen, artem delude- 
re arte. 
er mill ben Fuchs nicht beiffem , dentes alte- 
rius tinrer; non vultinordere mordacem. 
den Fuchs ftreichen, adulari. 
Suche, eim rothbariges Pferd, equus rufus. 
ein Bold: Fuchs, equus rutilus, colore 
wnco, aureo colore. 
ein Vid)t/Sudyt, equus rufus fed fepe cri- 
nibus ın collo & cauda albis. 
Ein Schweiß: Fuche, (padix; pheniceus; 
colore fpadiceo. 
Die Jäger haben befonbere Wörter wann fie 
vom Fuchs reden, als: : 
ein Brand: Fuchs, vulpes auribus pedibus 
& cauda nigricantibus cinerea in dorío & rufi 
fere nihil habens. 











Sudyco5alg, m. pellis vulpina, 


uh6s:Bart, m. ein Kraut, Tragacanthum. 


jum prellen zuſammen tbut,conditorium vul- 
pium necandorum. 


Fuchs Beitz, m. veitis vulpina pelle interius 


munita. 


Sudye ume, f. eine kleine Blafe, eine Hand: 


breit vom € dymang des Fuchſen, aufdem Ri; 
di, ift mit Haaren bemachien, und riecht mie 
blaue Biolen, mobeo der Fuchs immer bie Na⸗ 
fe bat, wann er licgt, veficula odorifera in 
dorfo vulpis, 

Suchsstifen, n. decipula ferrea, qua vulpes 
pedibus capiuntur. 


Fuchs⸗Geſellſchafft, re qr Wenceslai 2ei: 


ten war cine * afft der Edlen, die nenn: 
ten fich bie Geſellen mtt dem $us, zu Krieg 
unb Wehr angeftelle. Serar. T. II. Rer. Mo- 
gant. p. 706. corpus nobilium qui fe a vulpe 
appellarunt. 


$SuhesBrube, f. fovea five Jatibulum vulpis, 
SuchssZödlein, pl. orchis, herba, (onft Stnaben: 


Kraut. 

Suche: Hoͤhle, f. antrum effoffum , five excava- 
tum laribulum vulpis. 

SudyecRaften, m. arca vulpina ; receptacu- 
lum quo vulpes vive domum vehuntur. 
Slemming, Teutich. Jaͤget. P 236. ' 
udye:t och, n. fovea live latibulum vulpis. 

Suche:tScher machen, heißt ben denBergs 
leuten, nicht Bergmaͤnniſch bauen, non ritu 
fofforum, fodinam colere fiv? debito modo 
metalla quaerere, (cd'ut vulpes mures, aut ali- 
udquid etſodiunt. 

qud: Löcher mitbringen ; verbotten Erz 
aus ber Grube mitnehmen, furari pretiofius 
ms inter fodiendum. 

Suhemilt, m. in den Beramerden, und bep 
dem C tichi£ (m bie eingeftoffene Vor⸗Wand. 

Fuche Prellen, verb, vulpes fuper longiora re- 
ticula currentes ea extendendoin aerem pro- 
jicere. 

das SuchesPrellen, projeftus vulpium in 
aerent. 

Sudyercotb, adj. colori vulpino fimilis, rufus 
ut vulpes. 

Fuchs Schieſſen, verb. mann im Bergwerck 
das Pulver zum BohrsLoch wieder heraus 


ein Roth⸗ oder BirkFuchs, vulpes rufus] führt, unb fein Geſtein wirft, pulvere pyrio 


communis, 
die gücbfin ift laͤuffiſch, vulpes foemina ma- 
"rem admittit. 
der Fuchs rellet, vulpes mas coitum appe- 
tit, femınım fequitur. 


den Fuchs Ferre, efca allicere vulpem. 
ber trabet, (läuft) vulpes currit. 
ben en am Xuder fangen, vulpem eſca 


een gud ausraucen, (mit Rauch aus (6 









in fodinis fine effectu uti. 

Fuchs Schlappen, v. faul feyn, defidem cfTe; 
négligentius laborare, 

Fuchs Schwantz, m. cauda vulpina. 


St. ein Kraut biefed Namens, alopecurus, 


— f Send, ——— 
en $C dmn schen, on ilpa- 
re, für ſe idein, air. Py or ipe 


fu 
ſchmeichein. 



















Fud Rt 


einen mit einem zuche-&chwang ichlagen 
Stumpf, Helv. fsl. 304. b. lenius pes al 


quem 
ein Suche; Schwänger, culg. adulater; 
pal wot, ze. RR 
ucheidywoangerey , vwig. adulatio, 
pano, Echmeichelen. _ — uH 
einen verfuchefhwängen, zaig. adular. 
‚do calumniari aliquem apud alterum. 
Fucho Sucht, f. alopecia , wann bem Fuchſa 
bie aar ausiallen, Kiraifer, Jus wenand 
avar. p. $1. 
SudyeiSiemen, m. priapus vulpis. 

Fuchs, tomnit vom alten facben, capere, meil 
rallericy Creaturen liſtig fangt. Man hat da⸗ 
M dieſes Worts ver dieſen nis (ch) geiefen, f. io 
ben, Fach, Fächfer, im Ulphila wırd ein Diph- 
thongus mit u gelefen, Fauhons Mattk. FIII 
20. moraus Das o in Fol, vulpes, begni Wale 
rem unb Tarıım gekommen, und Das u made 
weil aber dieſes in der Formation und Devisciım 
als ài gelefen wird, als bie Füüchfe, die zchlin, 
bat ber Allemannifche Dialeit, mte noc anickt, 
ei t, Darausgemacht. Daper fiebt um Gif. 
Monjzenfi, Ficiſe pro Füchfe, dolofi, p. 297. 
und Vicisliho ger. 6. für jüchfiglich acbet, trau- 
dulenter incedır Weil aljo die Alten beum 
Fuchs abfenderlich auf Defien Lift erwas ju taben 
gefehen, fo fan auch bad Hort Facnı, meichet 
Schiiter im Gio fj. 1 eut. p. 280. aus einem Anaeli. 
Gioff. bat, von faben, mit Lift nemi, derſen 
ben werden, weılaltu babep fcht. 
Suchrel, f. Cj. fechten) vag. entis. 

fuchteln, aig. late enüs parte aliquez 

percutere. 
Sucter, flabellum, f. Focher. 
gucker, f. eder. 
Sud, f. Sut. 
Süden, |. Sutter. 

Suber, n. 

bie& vor Alters nur hölgenes groß umb Mein 

Gefchier,_f. unten Die Erymolog. diried 

Wort. Darnach infonderheit Weinääher; 

Endlich ein grofje$ faf, oder mebr Rüher, ie 

viel ein Wagen fübren kunte. 
$uder, culeus, (weniure majarıs namen conti- 

nentis apud Larinosamphoras vıcenas,) Ein 
juber Wein bat in &ramd'en unb Meren ı2 

ineroder Nurnbergiſcher Niche, 768 San 
nen Viſter⸗ Maaß, bas if 816 Kamen 

Schenck⸗ Maaß. ^n £eirgtg. 648 Kannen Tr 

er Maah, und 756 Kennen Gchendiani. 
t Elſaß hat das Fuder 24 Dbin, rin Ob 24 

Maaf, Stad) Karfer Friederich tes HL Reice- 

mation, Arr. 10. macht ein LagerdKuder 

Mein ander VıfierrMaaf zwey Haufe Fuer. 

Vier Diers oder Meth⸗Fuder machen 5 326 

Fuder an der Aich. Cin KaufrFuder bat 4 

SSierlirg. Ein Vierling 142 Maaf, 
€ir Super im’Bergwerten, ccrta. eris erudi 

—— fiveacervus, conveetas velconve- 

endus. T 
Ein Haufen von Erj, Kief, 3mitter aber 
fe Cem u. d. g. €bnrablé find dep Sac: 
ren für ein guber imb 6o Suderfarein 


Smittergered)net worden. 0 
Suber, ein Wagen voll, vehes; plauftrionu. 
ein guder Heu, vehesfieni.. ||... 
Ein $üderlein, v. vehcs parva ; ploffellionus; 

quantum ploftellum * poteft, una fcil 


cet vice, EC 
füderig, adj. ein. fuͤderiges Faß, cin get 
af,morein ein oder mehr guber ec 
en, dolium quod vehem vini capit. 
Subet , hieß vor Alters cin irbes bölsener 
Geſchet Das alte Vocabularium An 1493. it 
Nůrnberg georudt. 4cofegt: F 
oder Ruffe, oder Dust (Bur 












wängen, vulg. adulari; palpare, |-begtu 


un. . eure — — — 


Fug Fug 







groſſes Maas Des UR M in ei⸗ 
ébet. Da 


Wort mitdem 
jeter nd mt taille, bie: 
für von 


1 das Gloffarinm Du Cange, baf e$ 
arcas vel valalıve vinaria vel alia, & 

& "atas. (Paten) & fcamna & ledtos & 
— € fuftam qua necetfiria fuerit ad 
E baftimenta que deferuntur cum ma- 

nibus Fufta aber fommır von fultiseingerad q6 | | poteftatem five facultatem habeo. 


[omar eden Sieden, darnach ein Bengel, 
— Desa) machen far, ab 
: a au, abſon⸗ 

ECCE Fähenn weiche mandas (eins echt und 


Brandenburg Stabe heift. um perfequi. 
u 






ma; jus, facultas. 
erung ausführen, jus fu- 


IM. 





addere. : 
fid) einem beyfüigen, adjungere fe alicui. 
bem vorberge enden noch etwas benfügen, 
addere aliquid fuperioribus. 


; dudus longus, & excavatus 
dinis, f,Falje, als in Brettern. 


Dasein zugleich 
Beinen bd eibs 1c. jun- 











1cxus . * gefüg, adj. commodus; petitus. 
Suae ber Hirn⸗Schale, furure. Bejold. ‚ad vor. alte Sitten aus Wolfram 
imeyen, commiffuri;| von Efchenbach. axtbore des Zelden: Buche 
teine xc. in praef. L1. 
b, mit Zug, nemlich Fug und Zeit, ervor ward Fucht und Ehre 
ed i occalione; decentci pe alie Pa * a 
! us, 9 cin gefüger Mann fant, 
; "t ug, (ammo jure; jure merito- Da man gern von hm vernahm, 


que m Beide Eıngen und Sagen. 
: optimo Jure. Das mas gencbm in den Tagen. 
 $ug und : zu etwas haben, fuo jutc| * Gc —— 
ye ein Gefug thun, alvum exonerare. 
ust f Chin, in ber Muſik gangbar,|* geiugig, ud]. gefügige Balken, compa&iles 
ES trabes. - 
ügen, ©. in die Zuge thun, inferere; indere; verfügen, m. procurare ; ordinare; precipe- 
Y at ere. te; conftiruere. E 

» 2 ‚nicht recht gefügt, affercs té babin verfiigen, daß 1€. ita difponere ut. 
ne compact ni rimas habent, com- fich an einem Ort verfügen, fc recipere, oder 

is arte funt. 


poma À conferre fe aliquo. e 
laf an einander,jungere aliquid alicui, iügung, f mandatum ; ordinatio ; 
"aliquo; conjungere; aptare quid Sherfügung tbun, ordinare ; difponere. 
Äinnare ; apte. componere; co- | Unfug, m. turbe; confufio; perturbatio. 
Unfug anfangen, turbas incipere oder dare ; 
excitare ; immoderatius agere. 
* einem Unfug pie injuria afficere alı- 
quem, Stumpf. Chron. Hl, fol. 670. @. 
mit Uufug, edv. inique, injuria, turbu- 













eun m fü "m, gratificari ; obfequi; non 
to effe ; annuere petito, 
fugeu, indulgere alicui in 


ut fert divina voluntas ; 


ter. 
unfüglich, «dj. inconeinnus ; ineptus; in- 
hunt, retrahuntque. fequa- E , 


congruus. "en : 
Vnfnalidyfeit,ineptimdo; incongruentía. 
unínalid, edv. inconcinniter; inepte. 
nubt unfüglich, non incongruenter. 
unfugfam, ad. ein unfugſamet Menſch, 
diffi-ilis; morofus. : 
unbefugt, adj. A — 
unberugter Meife, illicito modo, ! 
* Ungerug, für Unfug, rurbe, ift in Alberi 
Lexico. Jt. Ungefug machen, rurbas excita- 
te. Nidẽrſachſ. ven im Nominativo. 
Tom. HI. Script, Branfo. p. 35. v. 41. im Gemit. 


e; convenire ; decorum ef- 
hiens e 
febr fid) begeben, accidere; 


m, forte evenicbat. 


-| des Unaefuges, ibid, v. 10. fj. : 
jufügen, eem en Cii, inen in- 
ferre alicui. 
binyufügen, addere ; fübne&tere. 
jujammen fügen, compingere; coagmentare ; 
connedtere, 


b 
NO op edd 
homo non feparet. : 
fponfio. E amm f. compadlie, compa- 
ruentes ;| Süge:Dant, f. heit beo bem Taf/binbemnber 
| congruenter Wo poA, eue (iv 


ame, í vine Befunfame , das ift |beré wo ift fungen- Das Angel Saͤch 
0) 


beyfugen, adjungere; annectere; fubne&ere ; | 














Fuͤhr 93. 


der Faß: Tauben ebem machen, damit fre fid) 
genau an einander fügen, runcına dolarıa. 


* Sug Daum, heißt eben bieftr Hobel, beym 
erio. 


Pi 


t$ Wort, das Lateis 

rt Conjynnélio aus⸗ 
zudrücen, 

Dergleichen Wort ift auch Wort: Sügung 


Lipfii gefuo 
ph 9 f: 
dii evi T. H. col, 1472. was im daucht ſaeg, ans 
liche bat 


- Sübren, v. a. 

Imperf. ich führte, xc. von fahren, fahren mas 
chen; f. fabren im feinen vielfältigen Bedeu 
tungen, welche alle die Bewegung ven einen 
Dit in fid) feblieffen, alfe auch führen, gehet 
theilg aut etwas ichendiges, theils auf etwas 
lebloſes, fo wohl im eigentlichen als rm iguͤr⸗ 
lichen Berfiand. 

einen fübren, ducereabquem. 

eine Armee führen, ducere exercirum 

einen hinter das Licht führen, fallere, deci- 
pere aliquem. 

einen juni Tode führen, producere aliquem 

necem. 

einen gefangen führen, trahere aliquem ca: 
ptrvum. hr : 

Waffen führen, arma geítare; wider einen, 
ferre arma contra aliquem. 
. im Wappen etwas führen, habere aliquid 
in infignibus. 

auf bem Wagen führen, curru vehere. 

über dos Waſſer führen, vectare fuper 
Audtus. 

Krieg führen, bellum gerere, f. Krieg, al& 
Befehlshaber, bellum adminiltrare. 

Proceis führen, lites fequi, f. rechten. Pro- 


ce 

das Regiment führen, gubernare, regere, 
f regieren. 5 

einelendes Zeben führen, vivere oder dege- 
re viram miferam. 

einem etwas ju Gentuͤthe führen, adisone- 
re aliquem dealiquare; anteoculus ponere. 

ben Namen fübren, nomen habere, von et 
was, nomen ducere oder erahere ab aliqua re. 

Graben und Wall un einen Drt führen, 
fofla & vallo cingere locum quendam. 


das Wort aliorum nomine loqui, 
orationem bsbere PS 
mer bat bie Feder y quis fcripfit hoct 


quis eft auctor hujus fcripti. 
a Rit führen, oculum fuftinerealicu- 
ligni 
feinen €tanb wohl führen, ordine fuo di- 
gnum fc exhibere. 
Mit Meng führe zur Ehre, bec eft viaad 
der Fluß führe €if, Auvius protrudit fra- 
dam T L 
habere. 
Klage 


DV A ;OOQ e 


304 Sühr 


Klage über einem führen, queri de aliquo. 
Maaren 
bere; venu 


ortare sd peregrinos. ue 
?'Nubint ind Gold führen, aurum gemmis di- 
ftinguere. Heldenb. fol. 158. 
gen begleiten, comirari. 
ven, für nehren, f. befonders, 
fuhr, ſ. nad) M befonders. 
sübrer, dux; duttör. ; 
fich zum Gübrer gebrauchen laffen, dueis 
officio fungi, ducemfeprebere, — — 
* Surer, mar vordiefem eim Unter Officier nach 
'— pem Feld-:Waibel, jeg allegeit vor ber Drb: 
nung ber, unb führte die Knechte, batte fein 
Dvartier auch ben bem Feld⸗Waibel, faf mit 
au Gericht in Maleſitz Sachen, batte doppel: 
ten BionatBold, und ſagte alle Monat wider 
auf, mie andere veni gemeinem Maun beet 
te Amter thaten. Kroniperg von Briegss 
müftung, fol. 48. . 
Sürez, ift in einigen Compefitis als: 
Braut: Sübrer, ium. 
Buch ⸗ Fuhrer,bibliopola. — 
MäMeins : Jührer, auctor feditionis. 
Zeugen: Führer, qui teltes introducit. 
Sübrung, ductio; aclio ducendi; ductus, us. 
2c - auf Sagen. vedlio, s 
in ben — 2 ſpatium cujuslibet 
cuniculi, id eft, feptem orgyis in latitudinem 


& profunditatem, iré bangenb 5 H und ind 
liegend, 33. Das beiftdie Führung eines 
Ban 


...- 


. Germwaltung, adminiftratio. 
Sübr2Sano, f. Baud, fafcia fubalaris. 
Führ-Mann, dux vie & viaror qui ducitur. 
Rapfersb. Poft. fel. 114. ^. Wann ein Blins 
ber den andern fiber, fo fallen fie beib in ben 
rh ibr fellet ſeyn mie ber Meifter ift. 
Der Führ: Mann (ber Weg⸗Weiſer) mann er 
blind ift, und bie Sübriteute (die Neifenden) 
blind find, fo müffen fie beid verfahren; (des 
Megs verfeblen.) . ; 
abfübren, etwas, oder einen voa einem Drt, f. 
megführen, deducere. 
„bie Wache abführen, milites deducere a fta- 


tione. 
abführen mit Wagen ober Schiffen, avehe- 
te, devehere ; a(portare. 

- - - Die Stuͤck voaben Wallen, retrahere tor- 
menta bellica ; recondere in arınamentario. 

.-- das MWaffer von einen Drt , avertere 
aquam , alio derivare. 3 . : 

- --- Qld. Tinreinigfeit ix Leib, medicamentis 
detergere, purgantibus remediis expellere, 
abducere; purgatorio remedio evacuare, 

ausführende Arinegs Mittel, medicamenta 
purgatoria; dedudloria, orum ; depurgati- 
ve virtutis medicamenta. 

-» + bit Schuld, folvere debitum. j 

- - beh den Handwercksleuten, einem die Sum: 
—* abführen, emtores avocare & ad fe tra- 

ere. " 

- - - fürabnußen, crebro ufu deterere, 

- + + vals. abfübren, einen tüchtig machen ju et; 
mas, f. abrichten, ein abgeführter Mann.vunig. 
vir prudens; experientia doctus, 

o e finen von etwas abbringen, deducere, re- 
trahere, avocare ab aliqua re. 

Abführung des Waſſers, dedu&io age; 
derivatio. 

- - - durch Arien, pam alvi. 

- - - durchfahren, devectio. 

anführen, adducere aliquem ad aliquid; du- 
cem effe alicui; prebere fe ducem. . 

das Kriegs⸗Volck zum Sturm, ur Schlacht, 
ducere copias ad oppugnationem, in prelium. 

- 25 Betraide, airchere annonam, navibus vel 
plauftris, 


führen,als Kaufmann, venum ha- | 
re, 
das Geld aus bent Land führen, pecuniam | - 


Fuͤhr 


-- + jiu ettoad,rinen unterrichten, unterweſſen, 
eread eg inftruere. 
- * nem 
ducere. 
--- fm 


"re, proferre teítei. 


- - - tine Urſach vortenben,caufam interferere, 
Anführer, Magifter, auctor; dux; du&or. 
nfübrer bekommen, magi- 


einen üblen 
ftrum improbum capere. 
Anführung, du&tus ; inftieutio- 
, eines Anführung folgen, ad ductum alicu- 
I feapplicare, duttu alicujus rem gerere. 
autfübren,bie Wache, excubias recentes in pre- 
fidie ftatuere; in ftatione collocare, 

auf den € dauplat, in fcenam producere 
oder inducere. 

* * - die Stücke auf den Wall, tormenta trahere 
in vallum ibique difponere. 


-- - ernen Bau, exitruere; edificare perduce- A 


read culmen. Mauren auffübren, mania ex- 
citare; einen Wall,aggerein jacere. ö 
ficb aufführen, przbere fe, ald einen fet 
en Menichen, diligentem; fich febr wobl auf; 
bren, gerere fe valde honette, gegen einem, 
adverfus aliquem. 
fich feinem Stand gemäß aufführen, vivere 
pro dignitate. 


. er wein fieb fchon wohl aufzufichren, poteft 


jam habere vite fux modum. 

die Aufführung, oder das Aufführen. 
auf den Schau⸗Platz, inductio perfo- 
narum fictaru 


um. 
o - eines Gebäudes, edificatio; exitru- 


o. 
- - - Berbhalten im Leben, vita; vivendi 
ratio. 

ausführen einen, educere aliquem ex aliquo 
oco. 

-co- - Die Armee ins gelb educere exercitum 
in expeditionem. —— 

aus dem Gejüngni 

o - aufWagenoder 
re ; jumentis deportare. 

- - etmaé in andre Länder, als Waaren 
u.d.9g. exportare; efferre. 

- - - - als leeren, als einen Graben, humum, 
aut limum egerere, tieff ausführen, alto ege · 
ftu cavare terram; vacuare. — 

-- o durch Arieney aus dem Leib, evacuare 
alvum. . 

ausführende Mittel evacuantia. 

- - * - ausmachen, etwas enden, rem confice- 

te; negotium finire; exfequi. 

bad angefangene ausführen, inchoata perte 
cere; incepta exfequi; pertexere quod quis 
«xorfus ett. 

erwuͤnſcht ausgeführt werben, pervehi ad 
optatus exirus. : 

* c. - fid) (elbften, in Neden, vén ber Materie 
kommen, Pi. deerrare ab co quod ceptum 
elt exponere. E 

ausfuͤhrlich, «dj. ausführlicher SDemrif, plena 
& perfecta argumentatio. 

eine ausführliche Nede, accuratus fermo. 
ausfhbrlich, adv. feine Meinung ausführlich 
chreiben, fententiam fuam accurate perfcri- 


educere e cuftodia. 
iffen, u, a. nt. evehe- 


ere, 
ausführlich erieblem, ordine enarrare; 
omnibus circumitantiis referre ; nonobiter; 
nihil narrando omittere. : 
ausführlich fchreiben, enarratius fcribere! 
S(uéfübrung, einer Perfohn, eductio. 
auf Subrmert, ebrr E hiffen, 1c, eve&tus,us. 
oder auf anbere Meife, exportatio, 
2 rs (ned Grabens, egeltus, us. 
co Durch uid aud bem £eib, egeftus, us. 
- oder Endung, SBellfired'ung , ex(ecutio 
negoti five inltituti operis. 
eines Baues, cxxdificatio, 


mea 


erudire ad aliquid, velin aliquaarte; inflitu- | 
bel, imponere alicui ; in errorem|- - - - 


eyempet ium Zeugen, citare; allega- 




























Führe 
mit Morten — 
probatió; cxpofitio. BESTEN 
zechtliche t — 

, in Mathematicis. Wann man aus einem 
gewiffen Echluß eine Negel macht, wemit 
nian alleriey Mat wat dor Fragen auflör 

fan, conftruttio. Ausführung ber Gleichung, 
cunftrusio zquarionun. 
befübren, den Acer mit Qui beführen, agrum 
advedto ftercore tegere. 
bepfeitrübren , (educere. ! 
A d cyfeitfübren der Zeugen, feduàio te. 
durchführen, perducere ; vehert per aliquem 
ocum. 
das Durchführen, perdudtio ; vecho per 
aliquem locum. 
davonführen, abducere; avehere; afportare, 
einführen, auf Wagen, als das Getraib nid 
der Erndte, invehere. 
eine neue Weiſe, u.d. g. novummorem 
inducere. . 
eine Perfohn, inducere aliquem ; introdu- 
cere. 
, insrfürt, als vonandern Drten, invcäi- 
das Einführen burd) fahren, inve&io. 
,,, der Perfohn, indudlio; introdu&lio. 
tin Cinfübrer, ber Schtifft für Anführer, qoi 
-— - at S. Scripturain. 
utb.tm Buͤchlein von Aufrichtung der 
Schulen. Man muf ſtreiten mider "i n 
gen Einführer der Schrifft 
ein Einführer der fremden Waaren, inve- 
&or mercium peregrinanum. 
Einführung, indudtio, eined Jrrtums, errorit 
cc Cnerneuen Gemohnbeit, atus zd intro- 
ducendam Confuerudinem & potleffionem. 
Dl Atmifer. VPerfohnen, im Schau⸗Srid, 
induétio perlonarum fitarum feu ludicra 
rum in fahula. 

"s inbieC dul, introductio. 

——— der Waaren, ín ein Land, nvectio 

Einfuͤbr⸗Geld, m. pretium pro introdudione; 
lfagogicum. 

entjübren, per vim abducere ; furto fühdüce- 
re; ting Perfohn, cripere alicuialiquem,elxr 
uc Der vini; rapere virginem, | 
gi tf rung, einer Jungfrau, raprus vir- 

Anis. 


fortführen edad, als auf Wagen ober €dib 


fen, provehere, 


t. den — 


'd, continuare bellum. 

ec für gen btgi, abducere , avehere. ^ 
-- den at, 1 i 
en tank, continuare, laute ac (plendide 

- + - fortießen etmmad, non defiftere aliquo in 
cepto. Den Procefs, non defiftere lee. 

! ai i A Ren rol perfeverare, 

-- qd mill bi fübren, cg. i 
daho ; ' viam fufte nenne. T pet 
UM Gortfübren, ober Fortfegen , continue 
: --- bad Wegführen, abdu&io; 

beimfübren, domum vehere, auf —— 

— — ducere, e £eute. . 

... ratben eine omum ducere aliquam 
go — T 

it Deimfübrung, dedu&iof i 
mum mario, "- — 
binfübren, avehere ; abducere; dedacere. 


binab fübreu, devehere ; deducere, fd bez 
, luf hinab, bie Treppe ober ben Berg 

Mr ten, in altiorem locum ducere, vel 
vehere. 

hiuaus fuͤhren, auf Wa: i 
er 

e - - Perfohmen, educere, 


|* * * wolibringen, efficere; exfe — 
rem ad exitum perducere. T 
r * fein 


Führe 


„. - feim Leben ned) einige Jahr, perducere vi- | 


wm ad aliquot annos. 


Sufr Fuͤll 


Unde dem Godes huſe an dem Lande 
it rove unde mit Brande. 


Warafübren, inducere in introducere; inve- juruͤck — einen, reducere; retroducere. 
here. 


— traducere, "als 
chere ‚auf Schiffen. 
bren, f. binabführen, 
bren, f. wegführen. 
Tl, adducere; adrehere. 
n einen, adducere. 

*» - - berfeiten, derivare, ai Waffer, de flu- 
wo, oder ein Wort vem andern, verbum ab 
abo, and dem Griechiſchen, de Greco. j 

(rn lecht, originem ducere ali- 

eande, 


,deducere; devehere. 
bren, ducere vel vehereinaltiorem lo- 
eum ad aliquem coram. 
brossfübren, educere ad aliquem prefentem, 
evehere ves. f 
beunfübrem, inducere; introducere; inve- 
bere, sd aliquem. . 
i , traducere; transvehere ad ali- 


quem, : i 
circumducere; circumvehcre. 


den - , dolis aliquem ductare. 


bemtrrfübren, deducere; devehere ad ali- 


quem. . 
mire" producere. 
efübren, adducere coram. 


mittähren, ducere; perducere fecum ; por- | fe Eifer, 


tire fecum. 
transvehere; transportare in navi» 
bus; trancere; transmittere. " 
"Eu uem alicujus rei; oder daß 
wo getban, eum aliquid fediffe. 
bal überführen, traje&tio ; transvectio; 


tt eti 


tnsmuffi 


o. B ; 

- - - bas tiberneifen, convidtio, 
gtfübeen eimen mit etwas, corrumpere; indu- 
cere in errorem; deducere.a-re£ha via; de- 


privare alium ; abducere ad nequitiam. 
» feduétor; corruptor. 
rung, f. fedu&tio corruptio; cor- 


6 wefübrifdh, adj. vulg. feductorius. 
"führen, vanis rationibus circumducere ali- 
"quem, dolis du&tare. 





tmaf, revehere. 


Ros convehere. 


: 
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inter gregarios milites mori; ignobili morte 
erire, 
das nicht zu füllen ift, inexplebilis. 
len, nut ftopfen, effarcire. 


1.6 
Perfohnen, | jufammenfübren, conducere, in unum congre- | füllen, für (áttigen, er tf uidit zu füllen, ex(atu. 


rari nequit. 


übren kommt von fahren, unb ifi beffett Con- | das Süllen , impletio ; repletio. 


agt, die bey ben Teutfchen auch gemeinift. Das 
Verbum Neutrum, befommt einen andern Vocal 
und wird AdGivsm. al6: finfen, (enfens trinken, 
tráncfen ; fallen, fällen; fauaen, (áugen; jenes 
bebeutet, daß man etwas felbften tbut s dieſes, 
daß man cben folches andere tbun macht, als: 
bangen, pendere, hängen, pendere facere, fu- 
(pendere, fahren ift fo viel als bad Frampöfifche 

erbum avancer; führen ift faire avancer, von 
avant (ante, abante) mie fiihren von für oder vor, 
von der Prepofition vor, deren Bedeutung in 
beiden Verbis fahren und führen ftdt. Wie 
auch bad Neurrum allegeit ein irregulares Im- 
perfectum hat, und ein Preteritum Perfectum (0 
aufn ausgeht, (o bat bad tranfitivum ein regula- 
res mit bem t, und bas Perfechwn endet fido auch 
auf t, als: ich vetberbe, pereo, ich verbarb, ich 
bin verdorben, aber ich verderbe, perdo, ich vers 
berbte, ich hab_verderbet, alſo, ich fahre, ich 


ugation Hiphil, mie bie Hebräifche Grammatik | - - - mit ausftopffen, 
bie Süllung, i 


br, ıch bin gefahren; ich führe, ich führte, ich 

bg x abren. 

Einführen, in Verſuchung, bat ber allingroßs 
ad Griechifche in ber ſechſten Bitte des 


pa au Aw bem —— 8 aug: 
ruden einigen - aufgebracht. ans 
bern aber bleibt ed ein berbarifmus, wenn man 


, convincere , einen einer ſagt: führe unsnichtein ip Verſuchung. 


f 


coni umere. 
eine Subr Heu, ve&tura feni. 


die Subr, vehiculum, Fuhren int Krieg begeb: 


ren,vehicula exigere in bello. 
Gater anf eie Subr geben, 


plauftrario mer- 
ces transvehendas dare, 


Einfuhr, f. inve&us, us. 


" astrfübren, (educere, unterziehenzheimlich Died evectus ; afportatio. 
| - Gr 


, perficere ; abfolvere. f. vollbringen, 


t, Pic, n. Sat, ſchlymeraͤchtig Di 
das von Menſchen — ein À "X 


‚einem einen, prefentem cxhibere; Zufuhr, invectus; advectus; fübveétus, us. 


mconípedtum; coram adducere. 


SubriZobn, ve&tura ; merces five pretiusn pro 


f. vorüberführen. I, vettura, . 
, przvehere; ducere antealios, Fuhr Mann, p vedtor. 
en, ducere preter aliquem locum ; einen Fuhr⸗Mann abgeben , aurigare. 
pretervehere aliquid. . ich gebe feinen guten Fuhr⸗ Mann ab, in au- 


"i, abducere aliquem ; avehere aliquid; 
—* Süegfübren, fubduBio; fubducendi 


ihren, adducere aliquem; advedtare; ad. 
aliquid ; fubvehere. , : 
t$ i$ nicht Land Wein, fenbern usefüb: 


trt, non vinum indigena fed advectitium 
führen, (mit bem S bon in der Penultima.) 
ierfbren 


* ;rfübren, für zerſtoͤren, einreiffen. Poem. 
Germ apud. Eccard. Script, med, evi c. 1560 
| Vafübeen, Fi . 
| df. tovoren, Kayfer Otto IV. fagte, 
| MerMagdeburg hätte einnehmen können. 
Get (cal ean mef nummer woͤlen 
Dat var me Otten fcolle 
9rümlf Stat merben verflört 
Noch (ulfe Veſte werden tovort, 
Und cet. 4s tol : 
Diefe Feinde gar tovorden. 
Rat dem Forſten horde 


ri 


rigauone minis exercitatus fum. 
- - -— der aufden Ctraffen um £obnbie Waa⸗ 
ren fährt, plauftrarius. 
1.7040 Gehirn am Himmel, arcturus. 
Fuhrmanns Kittel, veftis lintea plauftra- 
riorum. 
SubrmanneYíagen, plauftrum meri- 
torium. 


| SubrtTaaf, ein Maafder ErpMer, menfu- 1 


ra vene metallic Friftbl, Nomenclator 114. 
Subr:Weeg, m. Fahre Werg, via vehiculorum 
five plauftrorum ; orbite aurigarum. 


-|Subr:YOercf, ». vehiculum; ein fchlechtes |: 
uhr Werd, vehiculum minus commodum $ü 


vel vehenda perfona minus dignum. 
-c o. - aurigarıo; fid) mit dem Fuhr⸗Werck neh⸗ 
ren, aurigatione vistum querere, 
Subr, fommt ven führen und fahren. 
Süden , 
plenum facere; complere ; explere ; replere. 
mit etwas, aliqua ve. 
- den Graben füllen, complere foffam. 
im Krieg beigt ed werächtlich, umfonmen, 


, fartura. 
viel als das Füllen, impletie. 
im der Architectur heißt die Füllung des 
Frieſes fo viel als bep andern, zwiſchen Raum, 
. jwifchen den Kälber Zähnen, Triglyphen und 
RragPteinen, metopa, e. 
Fuͤllung, f. Zul Bret. 
Süllung, Exod. XXIX, 34. für Fall» Dpfi 
‚fer, oblatio con(ecrationis. 
bie Sülle ober Uberfluß, abundantia; pleni- 
tudo; plenitas. 
bie flle eines Dinge haben, abundare ali- 
qua re, plenum efle, diffluere. j 
bie Huͤlle und Fülle, amidtus & vidi ad 
fatietatem nature. 
Fülle und Thränen. Exod. XXII. 29. Die 
I «, fagt futberue, find die Erfllinge aller 
arten Früchte unb Thränen, bie meiden (o 
Safft und Zrand geben, als Weintrauben, 
Del,u.b.a. decima rerum aridarum & liquids- 
rum, 1 
das Fuͤllſel, fartura; farum; tomentum. 
* Süler, fir Eäuffer, Teut ſche Sp. fol, 242 . 
Süller, in dem fpöttlichen Wort, Graben⸗Fuͤl⸗ 
ler,miles qui ad nil aliud aptus quam ut in bel. 
lo occidatut. á 
a f. ebrietas; ebriofitas; temulentia, 
ulbottmer m. in dem Galjmer? ju Halle in 
Sachſen, wird beym meſſen ber Zober ge: 
braucht. Cin Zoberhälts. Sülb9tinrer, ober 
.SXaaffe. Ein Yimer 12, Kannen Hällis 
en Maaffes. Honderf. p. 4. fitula menfuraks 
ad implenda labra faffnaria. 
" S Bauch, m. Fict. venter avarus. 
Sull:Bier, n. cerevitia ad replenda dolia fi quid 
lenitudini eorum deeft. 5 —— 
Fuͤll Bret, an einer einge faßten Thür, bas ift, 
die nicht nur von ein Paar Brettern zuſam⸗ > 
men geſetzt, AT von vielen (dmablen 
und kleinern Stücken, als ben Rahmen oder 
Echenfeln, die mittlern beiffen bie Füllungen 
oder ul Öretter, afferes qui explent fpatia 
in valvis januarum. 
Fuͤll Erde/ bey ben Teich@räberu, terra agte 
ralis completoria que explendis aggernin la- 
cunis infervit. s 
Sülli£roe, bep ben Tuchmachern. Es werben 
damı Welle und Garn ju etlichen Zeugen vor; 
ber geleimet und aefárbet, unb hernach wieder 
ausgewafchen. Die Engeländer haben diefe 
Erde auszuführen verbotten, alfo muß es auſ⸗ 
er ihrem Lande mit C eiffe gefcheben, und E 
ret ju. 12, unb Garn, ein Pfund Seife, 
ift ein Enachändifches Wort, vom Lat. fullo, 
terra fullonum, 
Fuͤll⸗ Faſſer, vata e virgis velafferculis texra ad- 
apportandos carbones in fodinis, Kohlen in 
die Kübel ju füllen unb au( ben C nel. Dfen 


ju tragen . 
üllsBeichirr,Frifebl, momencl. c. 132. brochus. 
üll£ager,w. ein &toa morauf man bie Bier 

Tonnen legt, bag bie Hefen, main das Bier 

auftößt, barein lauffen fan, linter cui impo- 

nuntur dolia cerevifia repleta , ad excipienda 

ca que fermentatio extrudit. — . 

Lb er, n. wodurch ben Prieftern die Haͤn⸗ 
be gefullet wurden, als Brod, Fleiſch ic. facrı- 

ficium in confecrationem facerdotum, obla- 

tio confecrationis. Levit, VIII, 23, 38. &c. 
Fuͤll Ort, m. in ben Sbergmerfen , ber lag m» 

man bte Tonnen füllt, bie man binauf sieben 

- will, locus in fodina, in quo complentur vafa 

Sor extrahenda funt. m 
868 an einer Achſe, ein Stück Holz oben 
die "- durch jeg Ringe befefti Au 
q u 
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damwiſchen durchgehende Arme (eft ju halten, 
--— axin firmans, . 
Ei DN für Fell⸗Werk, f. Sell, vellera preti- 
olıora. > 
Ken, v. mmiam plenitudinem in vafe mi- 
nuere; auferre aliquid liquoris in nimis ple- 
no vafe. 
enfüllen, implere; complere. 
- - + durch hinein foyffen, farcire; effürcire. 
eine angefüllte Schatz Kammer, zrarium 
reiertum. _ 
mit etwas angefüllt feyn, (catere aliqua re. | 
T — als anfertigen, f. fertig. 
ich, fc implere, mit Speiß unb Trand. 


auffüllen, infundendo dolium replere, fonder; $ 


i P Wein, mann dad Faß etras [eer mor: 
en ift. 
ausfüllen, complere; explere. 
eine Luͤcke ausfüllen, complere lacunam. 

- «ys bap ed als audaefpannt wird, diftendere. 
- E Qausftepffen, ertarcire. 
-- - inder 2ranbenb, 

den Sam: Fifch mit 


len, copiam pifciculorum 







iſch Ordn. 1525. 
leif Hamen ausfül⸗ 
minuere. evacuare 


üllen, oder abfüllen, beißt bey Pferden umb be: 


Fund 


Ein Fuͤllen oder Soblen, En 


[s mirb von Pferden vornehmlich gefagts 
arnad) von jungen Efeln und Gamelen. Bon 
Pferden fan e$ daher obne 3uíag fteben. 

Ein Füllen tf pullus equinus, oder equu- 
lus, von Efeln und Cameelen aber, mu ber 
Giefchledyté Namen babeo feun,als@fels: Fül: 
len, pullus afininus , faugenbe Gameele mit 
ihren Füllen, 

Den ſexum 


Fünf 


—————— 
Suno, etwas erfonnenes, erdichteted, comme 
rum. It. fallacia, dolus. 
—— vnlg 5nventiuncula; fallacia. 
noig , «4j. bey ben Bergwercken 
ein fündiges Bergwerk, Eine findige Bra 
be, dei qu£ venam detexit ; fod:n: fx- 
cunda. 
Das Bergmert ift fündig worden, e fodim 
hac nunc metallicopsa eruitur; Vena men. 
li inventa eft. ! 
* Ausfund, vor Alters in ben Nechten, f. finden. 
feudi T. IL. p. 361. b. an einem etra 
laffen usfund werden, ob etwas recht fen, ie 
E» rem perpendendam relinquere an jultum 
d 


t. 
, Daher fan in diefem Verſtand aud) ausfünı 
big gefchrieben werden. 
Sündling, (. finden, Findling, infans expo&s, 
inventus 
Sinbel, brephotrophium. f. finden. 
Fund⸗Buch, n. repertorium, oder Inventarium 
in*quo reperiuntur ordine qus ad hered 
tem velalıam rem pettinent, (Befaid, Conti ) 
Fund Grube, f. morinnen man das geísdte 
nben, caput dimenfionum ; fodı- 









dentes pullini. 


ren Ctuterepen, parere pullos. Ein Füllen 

werfen. ] . 
Eine Ctute die abgefüllet bat, equa, que 
*perit 

i Abfühlung, f. partus pullorum equino- 


rum. 


aquam a pifcibus. E . 
-- - beyden Müllern, die in ben Stein " tief 
gebauene Ritze wieder mit Meel ausfüllen 


Die Sprachen fo zum Teutichen gehörenha, | Metall gefu 


ben diefes Wort mit meniger Veränderung. Go- 
thice, Fulan. Anglo-Sax,fola. Dan. fole. Angl 
























ne cuniculus ubi vena metalli quafidi detecla 
eft; caput fodinarum; cuniculus primariis, 























müffen, bantit ber Boden Stein nicht Scha:| fole foil. Belg. : emmtbas| Kine Sumb/Orube bat 42. Klaffter in ihrem 
nimmt, cavaturas & fulculos in lapide®x- fat.) p el = eis EM n amit > FR, Wehr. Fritfch, Contin, Befald 
qe überein. LaL ^ 


Ausfüllung, f. fapplementum. Erſetzung, 
Erítattung. — ^ d 


expletio, Vollendung. . : 
«4 fartus, us, das ausfüllt, als etwas einge: 


unb; Grübiner , £utb. Kirchen Pol. 
xiv. Tr. Der eine dunt-Orube ve es 
bat, und feine Zeche allein baut, pofícüor a- 
pitis fodinz five cuniculi primarii, 


Die Ausfprach ift (den vor Alters getbeiltger 
meien, in Fohlen unb Sıillen, aber nicht den Di- 
alecten nach, fondern in einerley Dialezt, alle 
beide, al$ Das alte Vocab. von An. 1482, zu 


: : Recht, n. Jus invenme ver. metallice. 

Pitt. Nuͤrnberg gebrnc't, batfol, Pferd oder Mei: Jund , 
ausgefüllte Maur, emple&tum. ^N Wer jum erfien den Gang entblójrt, kx 
. Tapları nni eade: infundere ];. | ^ und die Ceurfcbe Bibel, Dieeben baítlbi | — pietbe bue Sunbrube, qui primes eek 


bas Jahr barauf gedruckt, und wie esfcheint, 
beide von einerley Autore find, bat ud. XII, 
14. für Fol, Zülh. Pic. hat? üle, Kavferob.su 
Serafb. Poft. for. I. b. Sülli unb Füle, 5n 
Menkens Script. Saxon, col. 666. in Chüring'- 
fchen Dialect. Fwlen. Tem.1. 
Sulment, f. Fundament. 


venam invenit, enam ejus polffeffor mare 
in fpatio fuo. . 
Fund Schacht, puteus (ive defcenfus ad curi- 
culum ubi primum metalli vena deredi et 
ó Fund fenumt von finden, wie Bund ocn bio 
(mx c 


en 
uorem; ingerere. 
erfüllen, mit etwas vol machen, complere ; ex- 

plere; rcplere. > 
-- - mahr machen, alé Weiffagung, Smerfpre: 
«hen ıc. implere; complere ; fummam pro- 


miffi fuicomplere; promi(fo fatisfacere, e Einige baden ge 


en eund, comporem facere aliquem |” meine, 26 fey oom Wort Fundament durch bie Sunbiren, v. Sunbamenr, f: x. 
61 qiie UE compled*|  Danbmerdé cute jo verberbt, aleın ed ofr fundiren, ift von bem £ateinifden , fandi, 
nachfüllen, ats Pen Wein mit Ballen, ofunde.| Yon Fulmentum für Fulcimenruin. in bie Teutfche Sprach gekommen , fonderich 
er 


Die Dber; und Niderteutichen haben es 
unrecht ausgefsrochen. . 
Kayfereb. in Poft, fol. ars, Ciner(pricht 


bey Erbauung der € . 
Im Niderfächfifche finbet man. (emberrt, 
doch mit bebaltenen Thon auf der penukims, 


re, fuffunderd aquam. 
überfüllen, nimium implere; affundendo face- 
re ut fuperfluar. 


h . : ein Pfulment, der anbre einfundament. Ein | als T. IL. Script. Brunfv. p.3 
MR hen er — —— Fundament it me, gleid; dem Latin, bann | Je. in einem andern Pu: Sm Marı mat 
ie i ; fh fulment. (Door Guiter war alfo auch der Mos gefunderet. Em 
Uberfülung, nimia afuio ingurgitatio —— es fty Pfalment aus Fundament v * * "p ift vem Eatriniiées 
* 4 » "t. en. 'erbo tundare, unb wir r SGrund gebrandt, 
— nidi bant e$ voll bleibt, Puntmunde, bat ba3 MS. einer Teurs | f, Grund. ] 


Die SDanbmerlétute gebraucbear med hi 
Wort Sulment, f. Fulment, von pas bank 
vermeinen, e$ ftp aus dem Wort 
entftanden, ba ed vielmehr aus bem atri 
Fulmentum für Fulcimentum, *. 


J Fuͤuf, 
H ue, * a 
SO Fin, Numerus quinarius. Di 
eine Zahl von fünfen, Quinio. Eine Fünft, 
zniaxc. / " 


der noch nicht fünfe zehlen fan, Ger bi 
ber Finger an Ay aud noch po^ 2* 
infans ; omnium rerum ignarus. 

fünfe gecade fepn laffen, nemini conmiá- 


cere, allentiri, 


inferi Fi ; * 
* — — a 
L| n 


- - burd) füllen zumachen, ingerendo ad ſum⸗ 
mum usque implere; oppilare ; opplere ; 
explere rimas ; effarcire intervalla. : 
- - - burd) füllen ebenen, complanare, . 
das Sufüllen, opplendi; oppilandi atus, 

Füllen, fommt von voll, voll feyn, al$ das 
Tranfitivum, und bedeutet soll machen, f. im 
bier vorhergehenden führen, von fahren, mie von 
hobi feon , behlen, aushöblen ;_ ven blind feon 
5* von ſchwach oder ſtartk (evh, fchrächen, 
ſtaͤrken. 

Die anverwandten Sprachen haben dieſes 
Wort alle, als: Holl. vallen. Anal. to fill, 
full, plenus. Anglof. ingleichen Dan. fuld, 

lenus. Cimbr. fullur. Island. fullur, Goth. 
ullgan. implere, fulls, plenus, 

Die GelasenifdenDiale&ti fomnien dem@rie: 
chiſchen näher , amb fesen einen Vocal wiſchen 
das Lat. p,unbl, pleo und plenus. Dalm. puln. 


ſchen Bibel. 1. Reg. VII, Codex Spenerianur. 

— ein anders MS, 

ılment. Goldaſt. Conſt. Imp, An. 1356. 

T.LP.IL.p.46. — . 
——* Lex. ein Pfulment von Pfaͤhlen, 

"catio, 

Bollmunde.BrorufftiTerfeb. &brsn.a.a, 
ba liegen noch viel Dolimunde im ber Erde, 

Folmundt oder Grund et/ fundamentum. 
Verns Vocab. 1482. . 

Bfumment. 7fehudi Chrom. Helv. p. 12. T. 
II. Drummer. p. 31. 4. 

Vullement, in den Goſlariſchen Geſetzen. 
T. Hl, Script. Brunfw.p. 493.7. 37. 

Sunb, m, 


die Findung, a&io inveniendi aliquid cafu 
vel confilio ; inventio. 
einen quten Fund thun, invenire aliquid 


Boh. plny. Polon. pilny. Das Griechiiche ig| Rn preti 4 - die » Judicium in caufis injuri r 
vA £ccy von 76A ve, davon im ——— das Sund m. Er rent; Entbedlang, "y —— ——— f. 9tug, Gollegizm 
e tmegbleibt, zAeio», wovon plenus. 4 "t einen Fund tiun, vais; detegere ali- 3 bit. ünfe beifit auch das Haus in melden 
aber im Briechifchen auch fchen Dv e, confer. quid; inlucem proferre. biefe$ Bericht acbalten wird, curia quunize 
tus, und vs wv, ünplere, befannt gemefen tef: auf einen Fund bedacht fepn, viam quari- Virorum. f. Fünferr@eriche, 

ches unferm Tenrichen ned) näher kommt. tre & modum, je fünfe, quini, ju fünfen, 
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quincuplex. - 
[pro Cent, fünfe vom hundert Zins des 
Mura quincunx. ' 


s i 


ev, tine Münje. Tfebudi T.I, p. 
: C deis wurde 1425. ariekt: 
' al pt May ibid — creen 
sott 3. affinger Kraut, Qunque· 


w. pentagonum. 


^x 
^ - 


iri wincuplex. 
Scricht Che Fünfe, das Rug Gericht, 
pe gene virorum Norunbergz in 
* aut, f. Fünf Blat, Quinque- 
quatuor & dimidium quinti. 
FE, QuinQue- Vir ; 


a bie günít, Judicium quinque 


Duingenti. 










quennis. , — " 
e Zeit, Quinquennium. 
hquies, 

üinque libralis. 

til, obtt 3 nftel, quinra pars. 

bier, Quindecimvir, Collezi- 
Senstorum Argentorati. Der 
Amt, Quindecimv iratus. 


Mer, moneta quindecim cruci- 
quatuor 


te reliquias generi five familie omnes de- 
ere. 


Syd) wolte Nicht einen Seller dafür geben, 


ne calla nuce hocemerem, 


der Heinefte Funken leuchtet im ginfern, | dafür, (mit bem Then auf da,) talis. 


minima fcinnlla in renebris micat, 
ein ciffiger Sunten fan cin grofies Feur mar 


Dafür baftet und allejeit, tales nos exiftima- 
te femper, (für folche Leute, für Feine andere > 


chen, parva fcintilla negle-ta magnum excitat | binfüro, in poitcium, f, bier unten für, am 


incendium. 


fort 


- : : : att 4 
wer von Seur bleibt, bem A preingen die Zum: |wofür, Cinterrogatictm) am welfen Ctatt? fig 


ten nicht ins Geficht. proc 


Jove procula 
fulmine. 


mas ? pro qua re, 
twofnr halter ihr mich? qualem me judi- 


mo Sunfen aud dem Camin fliegen, baift| catis? 


unten eut, fcinalla ignis indizium clt. 
Funf, Aunfen die wen fiardalüenden Eifen 
fpringen, ttriéturz ; feinalle ignis candentis. 
Sunt, zuig. homo _afturus; vafer. Den man 
nicht darf in den Zunder laffen. 


Hg, pentagonius, quinquangularis. | ein Suntletm, fcintillula ; parvulus igaiculus. 


funfeln, z. corufcare ; wadıcare ; Icıntillare; 
enicare. 
ae sro Gewehr, corufcantiaarma. — 
ntienot Edel⸗ Geſteine, radiantes lapilli f. 
gemmz coruícantes. 
funflende Augen, fcintillantes oculi. 
das Funklen, f&intillaio; fulgor; coru- 
fcatio. 


membrum Quin-|funfelmen, vn/g. ex artificis manu novum; 


fplendens ex officina veniens, manibus vcl 
ufu nondum maculatum. ald Münze von 
Bold oder Eilber, neu aus ber pun. 

* Sun£cliGteu, bat Ayf im Spiegel der Be 
funobeit fo. 100. von Eifen, Eiſen⸗Schlaken, 
Funkel Stein ic. pyrites. 

* Sunten, Tag, Dominica Invocávit. ! 
Dom neuen Glanz, ober funtienden C drin. 
€$ best dieſer o£ aud) fent ber weile 
Ceonntag. (f. weiß. Der 2bdyeroXittood) 
aber der vorher gebt, ber Schi: teg, da man 
als geicheure Mein ift. 

Funf, jcheine von fangen ber zu kommen, fa: 


groflorum Milnico-| ben bat man vor Alters juſammen gezogen, wie 


bis Sreusee C tid , die auch | man ned) Buchſtaben alio in ver Mitte gusgelaſ⸗ 
gt iint Darunterdiesayerlihen fe fiebt, aid lajjcm, lam haben, bàn ; geben, gau. 












intus. 
igbl, quindecies. . 
gu fuufieben, quindeni. 
rim, waren 


qood a 
Band 
A 
ipm E 


ta. 
je, Quinquagefimus. 


zx 





iel de nummi: Got. 


lle, quinquaginta ; diverfz res. 
funflig h uinquageni. 


i en. 
u — in eini 
IN een 
ax. Bf. Angl. five. Belg. viif. 


Ke wire, if Jolie TuS 
iſche - Bohem. 
beym e gehört 


ed ? iR das Stlavon 
E fe, dap ein n 





A : 
bi 
n - 





we Spitz Gro 
von feinemSilber, galten 15 
b 18, daher fie aud) Achtzer⸗ 


t. 
von so Jahren, 















iw. Genit. Ded Sunlend. pinr. bie 


en, fcnnlla; igniculus; minima ignis 


eines gröffern,! bafür, 
ergebliebene u, o. g. 


as Angelfächfifche bat fangen und fon, für tor 

m,febn. Mann alfo Fon oder Sun für Feur 
er fo mag man abjonderlich au das fangen qe: 
ſehen haben, mei (id) Das Seur (o gern im dürren 
Matergendurchieden Zunten jngt, Bey den 
Heländern bet daher fomes, Bonf, und »eli, 
—* gern Feur fange, 3BonfenDour , Funken⸗ 
J Id i. * 
? ' $ür, (Presefitio) . 
regiert allejeit einen Acoxfatizwm , und ift fo 
wiel,als: an fatt. 

Lobn für die Arbeit, mercedem pro labore. 

Geld für die Waare, pecuniam pro werci- 


bus. ^ N 
id) gebe nichts für die Hofnung, ſpem pretio 
non. emo, 
für die Wohlthat dancken, pro beneficio 
granas agere. —— 
das gibt cr für feine Perfon, hoc dar pro fua 
arte. 
für bad erfle, primo loco., 
i biefe$ mabl, hac vice; ad præ ſens. 
reinen etwas thun, vicem, ober partes 
alicujus fufcipere. 


aliquid pro beneficio. : 
einen für feinen Vater halten, patris loco 
habere aliquem. 
für einen Gott ehren, numinis vice colere. 
für empfangen annehmen, accepro ferre. 
für ab, Luehmen, vapere in malam partem. 
fur lieb nehmen, boni confulere. 
für tcd Vaterlandes Beſtes leben und fter: 
ben, pro patria vivere & mori, 


AT. 
die gunfen ber Tugend, virtutum ignicun D. er ſtudieren (olte, fpielte er dafür, Iude- 
k femina. : bat cum ft diisincumbere debuiier ; lu- 
» benirten Sunten eines Geſchlechts ausrot — dum pre ftudus amavit. 





etwas für eine Wohlthat achten, habere 9 


Burg für emen fegn, pondere pro aliquo. 
loco alicujus rei, (mit dem Then auf 


was fü? qualis. 
mag für eine n&tbige Negeliift das? quam 
necefliria eft heo regula? 
er will eines feiner Wferde verkaufen , 
was fur eines? quem? 
für, inandern gebräuchlichen Compofitis, ſuche 
überall unter den Anfangs: Buchſtaben des 
Neorts,vor geſchem es ſteht, mofelbf es vor 
geo ſteht. Sürüber ſuche in tiber, und 
aſelbſt vorüber. 
Veraltete Wörter find: 
für, warn ed ai fact fort fteht, ali: 
fürbaf an ftatt beffer hin, weiter fert. 
fiir und für, femper, an ſtatt fort und fort. 
fürbin, an fast fortbin, binfort, in. potke- 


tom. Pid, 
„einen fürbelfen. Pid. an ftagg forchelfen. 
fürbin, Pid. an ſtatt hervor, Mhin qoellen, 
fcatere. CS 
emen fürbinzichen. Pid. für bervorzieben, 
Ördern. 


Fur iff von vor. Daher Fönnen alle deffen 
Compolita mit vor gefchrieben werden, f. vor. 
Will jemand in einigen Compofiris auf die Bes 
deutung der Pezpotinon für (eben, ba fie (o 
viel als an flatt beißt , fo mag e$ ihm aleidy 
gültig fen, ober jum Erenipel fbreibt Vorſpre⸗ 
cher ober Fuͤrſprecher. Dann der ſteht vor Ge; 
richt und tpricht für einen andern ie. 

Man bat bis in das XVIL Seculum an feinen 
Unterichied zwiſchen jür und vor gedacht: Da * 
aber einige darnach diejelben unterfchieden, find 
die meifien blinblingé auf folche neue Negel gt; 
fallen, und haben gentacht, bag Gelehrte undiln: 
—— bis auf dieſe Zeit in Ungemwifbeit jte: 

en, jtm wenigſten in einigen Nedend: Arten, 

welchen man fo viel möglich, mit feitern Regeln 
dienen ms. 

Zum Erempel und zum SBerfuch : Wann ein 
Seutidyer, der fchag feme Mutter C prad) vollig 
mit ben notbrgenConttru&tionen im Gebór bar, 
nur dieſes bebält: j 
L Dapvor allegeit auf einen Ort oder Zeit fier 

gu qure) für aber allejeit fo viel ais am 

art out. 

IL. Das für allezeit einen Accufativum regiert, 
Wann ec mim zweifelt, ob er fol dafur oder 

davor fdreiben, fo löfeter mur diefe Compofita 

(auf, umb fuder dab Pzfür am ſtatt für dieſes 

iftebt, und worte an fiact für welches Go 

muß es also mit einem f gefchrieben werden. » 

Dann es bat einen Accnjatsz um, font müfte man 

fagen für viefem, und für welchem. Wann 

mas nemlich Davor oder movor ſchriebe, bernad) 
"gebt dafür und-wofür auch auffeinen Dre. ^t. 
fell man fdoreiben, was kan ich dafür, oder mas 
lan id) davoı ? dafür, ſteht hier nicht für am 
jtatt , ſondern für vor, (f, ver) fo muB es da: 
vor gefchrieben werden, 

Aber bey. 2. und andern Verbis, da e$ 
an ftart heißt, muß für bleiben, als mas gıbft 
du dafür? ba ſteh ich nicht dafiir. 

* Jurajche, f. Zutrafche. 

* Surben, das Framzdiifche und Jtal, fourbir. 
tourbire ift ned) davon ubrig gerurbet fnerd, 
geieae fwerd,iplendena. Ver. l'ecab. An. 1482, 

merdfurb. ibid. für Emerdfeger, eic Zeune 
urbem, mundare aream. Kero. bit Leublin 
eben, Jus Auguft. f, Scisit. Gleff. Tent, cloa- 


«a5 purgare, 
Q4» Surdht, 


308 Furch Für Fur Surf . 
: Furche, f. * Unfur, Mulicheit ober Verlaffenbeit 
a ur temen los m producta. "—— Weip, diffolutio. Pe. | 
ie Hatte Puri, fedens altiue imprel “ingefür, für llngebflr, f fertig, indecentia. 
Sí Dr duras ler due, a unfhige qn wrendide Eadem, renis 
M EU. re 
ffersgurche, fulcus aquarius; elices; m eed trie ode fi —* m dai 























uechtfamfeit. f. timiditas. 

vchrerlich, ober förchrerlich, adj. und adv. 

wird von ben meiſten gar nicht gebraucht, 

meil es feine richtige Herleitung hat, bann es 

füme von Forchter, mie meiſterlich von Meis 
fter, merlich don Kummer, mörderlich 
von Mörder, Forchter aber ift Fein gebräuch: 
liches Wort, ed foll fo viel ſeyn, ald timendus, 
timorem incuriens, metum afferens horren 
dus. Ein förchterlicher Ort, «5. locus horri- 

' dus, förchterlich ausiehen, aſpeclu horrido 
effe, weil man aber fein. gemóblidyeré bat, 
wird e$ wobl bleiben. . 

fürcheig, it in bem «dj. gottsfürchtig, pius, De- 
um timens. ER 

befürchten, vereri; fubtimere, einige Furcht 
baben, if fonft einerlep mit timere. j 
fid) eines Dinge befürchten, nicht ohne 

Furcht deßwegen ſeyn, non vacuum alle 


metu. 















plur. colliquie. ; unb wie bie Lat. für aufer ziehen auch educare 
" poete n poros, 006 fleine Det ben. Bor fi bringen durch Naruma, ; 


inifhen imeen Zurchen, Pid. Machstum befördern, f. fördern unb bafi 
8 wird bisweilen nur ‚Qubre geſchrieben, mie im, für promovere, elevare. 


ee = is Ac de inige meinen e$ fommt vom jufammen| 
Subre Aders fo abgeflügt wird. 1, Thir. 6. Or. 
inr Buſſe oder Straffe. 
Im AÄngel·Saͤchſiſchen ift Farch. Es ſcheint 
won Fuhr und führen, ducere, herzukommen. 
Piötor. im Lex. fegt Furetzy, bie Fureginen, 
fülciaquarii colliquiz, Waffer-Furchen. 


Furcht, f. Furcht loß, adj. (ecurus; audax. _ Scoilteri t 365. 3 
metus; timor; formido. Die pinu p ber Morris Sprach —** eftn. unb P5 — — = 
einem tmachen, einiagen, in timorem | ſind in Ulpbile fo genannten Bothifchen Evans | ftebt, Vuor, commeavi 
dare; Aion afferre, —— elien. Da ſteht (don faurhtan, timere, guda| wir p. 284. a. lin. 25. fuor, profectus cit. 
Furcht erwecken, verurfadyen, metum in. | faurhts, Deum timens. Anglo-Sax. forthtian, Sutie, f. " 
» f- 


jicere. . forthigan.ifornsdare, forht, pavor. Angl fear, 
in Furcht fene, timore percellere, timor, Das Lateiniſche Verenr femmt bjefem| if sont Lateinifchen furia febr betanbt me: 
den, furibundi impetus. 


in eratben, metu commoveri; ter-| ftbr nabe. 

J t Die —E verſetzen das r, unb (agen Wan ſagt von einer tollen Weibs Perſehr 
fich bie Furcht einnehmen laſſen, id. Fruch t, timor. —— vorchten, vruchten, | fie ig eine ; urie furibunda eft. 

in Furcht feyn, in metu efTe ; metu fufpen- | timere. Dänifch. Fryete, pertimefcere, fryet, pa- in ber &urie ermaé tbum, recipitem ferri 
fum elle, vor. Damit femmt bas @riechifche bere, i 


ogenen Füttern, pabulum dare, meldet 
im Eben ba, weil es bie Bedeutung inb 
und dergleichen Auslaffung gemöbnlich if. 1 
fein die Holländer behalten in ihren Werde 
Dueden das b brftánbig, obgleich bie 

ans foderagium —* gemacht, en | 


bed) bas (r) bernad) verdoppelt. Im Gif 
. a. lin. 26. muß man gifware fi 


SI i 3 r tt bat e$ in ure getban, inraorn, iz 

es fommt ibn eine Furcht an, metu com. O⸗xloc. tremendus von Qpícec, oder Drirlw ardens, ira ed exardeíce 
movetur, "ese; Qerys horror. fecit. MP F 
in Furcht ſeyn wegen eines Dings, daß >24 Alamannifche Dialed. im Kerone hat| T. III. Script. Brunfw.p. $69. multos fecit oc 


cidi im furia & fine judicio (mder Suri) fan 


man e nicht verliere, timere alicui rei; me- oratam, Furabtan, timere, das affe o unb u, ja € 
f bundus; iraincitatus. 


tuere de aliqua re, timore affici. or er Furcht [bon vor 9iteré ciuerleo ge: | 
„er läft die Furcht merd'en, man fiebt ibm det e inecio 3 
bie Furcht an, cimoreni pra fe fert. * 8 ü 
tt jittert unb bebt vor Furcht, timore per- Süre, Sürem, — 
territus tremit. ] 
Am Furcht fteben megen eines, timere alicui 
f. in Furcht fepn, in metu eile. 
Burcht haben ver einem, timere aliquem ; 
vereri; merum habere. 
einem fttaffen damit andere Furcht haben, 
punire unum ut ceteri deterreantur 
aus Furcht, metu; timido animo. 
mas man aus Furcht hut máret nicht lang, 
malus cuftos diururnitätis metus. 


es geichieht aus Furcht, metu proficifci- 
t 


ur. 
ohne Furcht kon metu vacuum effe, 
die Furcht fabren laffen, omittere tijnorem. 
einem die Furcht benelmen, demere me- 
tum; eximere —— liberare ali- Ay, cro fol. 46. Tif b 
quem meru; eripere alicuitimorem mentum. Ayff. c Jibvo fol. 46. Nebft dem| um. 1 it wurden iu bie Ctabf ei 
fürchten einen, oßer etwas, timere aliquem ı Brod, geben die Fleiſch⸗Speiſen die mehrefte!  riert, men illis ro aei us. e 
oder aliquid- ‚Nahrung und Führung — ] Weil bit Fourier biémeilen auch das Com- 
wen man fürdhtet ben haft man, quem me. | fürig, adj. Pidl. nutricius, das wohl ſpeißt und | mils-Brod austheilen, 24. & andre Pirat 
tuunt oderunt. M. ernehrt. , à der Soldaten forgen, als b, runt 
gebrennte Kinder fürchten bad Feur, pifca- | Gefübr, Nutz, 9Yortbeil, Gedeyen, ol. gifnar | Gutter der Mrerde; (obit$ Lar. em 
edtor ictus fapit. apjer £udiomg Ann. 1332. im Landfrieden. Fourier von ober ober tter, pabulum, fo- 
fhrchten es mögte etwas efcheben, timere Teiner. Cod, Diplom. an der Hift. Palat, p.| derayius, fodrarius. f. D» Cange. Qui ad Fo- 
» fiac; e$ mögte nicht gefchehen, timere ut| 102. "Wir wollen auch unfer Parier gu diefen | drum exigendumJ exigendum vel zollendum 
4 


Furier, 
im Frieg, ber das Quartir für bie gemeinen 
Soldaten beftellt, —— manfıoaum 
precipue gregariis militibus ; defignatorcre 
tarius in urbibus. 
Surier/Gid)ün, miles a defignationt ho 
fpitii — für bir "a 
Hof: furier, ber ie f antım 
mende dit: forgt, ui curam hofpitum ad 
venientium in aula habet. 
, Cammer:$urier, der für bie 
tier, unb die €infebr eines groffen erm 
forgt, curator hofpiuorum & diverforioran 
principis ejusque aule, 
furieren, v. militibus diverforia , & locosper- 
nodtationis aut manfiones e "wb colle 
, cate aliquem apud hofpitem. Pi. . 
einfurieren, Wurftif. mChrem. Bafıl. ad .ex- 


einen Platz bebalten. 
8 MET j 


t. Land: Frieden fenden, manne oder mo man fie | pergunt, méraus Fran Fourre:c 
fich fürchten, metuere; timoreaffici. bedarf, alfo baB wir getrauen, baf wir Cbr E enagii Ori, dry fonrrage. Ce 
ich fürchten vor einem, cimerealiquem, und Giefübr haben, (das tft, ju unfern Ehren, | sen die End ; € plbe er, noch hinten an, r3 
vor —— ali uid. f m * oes bend A: —— xs im Lex. der Furierer, Sefteller ber = 
wegen eines Dings, f. in Furcht fegnmegen | in Schitters Giofarie, beygifsar. und fuare, n Metstor, f. pabulum, 
etwas, timere alio re. rch " "9 ge ren, gortgang haben, progreffum habere ; mu f. 17 , : unb 
bu haſt dich nicht ju fürchten, non eft quod ene cedere. : » 
timeus. ; atfur, adv. f. gifuaro, commode. in Schilt. Gloff Surke, ober Sorfe, f. f. 
‚er fürchtet fid) der Sünden, ewig. conícien- | iinfür oder Unfur, Unordnung, liederliches fes| Lat. furca. Iſt in einigen DialeQis nicht vic 
via ejus non permittit; non vult hoc modo| ben, reifamiliaris negligentia; dilapidario. quindi d. Die meiften 
peccare. —— . das Alter i eine Cüllerin aller Begier⸗ ger Pi&. bat Gurt, für Mıf-Gabel, 
furchrfam, adj, timidus ; metu abje&tus, ben unb Unfuht. Narren⸗Schiff. fol. 18.|  SürPle, bas Miſ db n medie 
—— ſeyn, timidum effe ; timere. fene&tus facit hemines artentioresad rem. ‚sine Hei , furca bicornis ad oneren- 
rd)tíam gemacht, timefactus. à Unfahr unb Widerwillen mibereinentbun.| doscurrus fano. 
furdytfam, adv.timide; timido animo; trepi-| Toiner Cod. Diplom. Palat. p. 162. indecenti- eine Miſt⸗Forke, furca tridens, ad remo- 
de; trepidanter, am alicui inferre. à vendum fimus in jab ulis 


Surkel, 


. 
Furn Fuͤrſt 
purfel, Mattbeiins. Eine Gabel, eber geimwies 
kiter Pfahl, 8 furcula) palus Doors, 
Bey bem Jagd:Zeuge té die Stangen 
- gerauf die Tücher liegen, beym Abjagen, $4 
Elm lang, pali fire furce que fuftinent pla- 
Bus. : 
$n } teorinnen bie bid'en Zeinen 
unci in perticis plagarum. 

n ben Bergwerken ift Furkel, furca qua 
fcoriz de liquefatto metallo detrahuntur. _ 
Surfert, bie ver biefem bie Gabel, morafif hie 
3xuffener bie SRu(Éeten legten, mann fie ans 

gen vL ji en, furca fcloperarıorum. 
der Chur⸗Sachſ. Care beym Abarv, 
feb. im war: Trad. p. 248. ift bey den 
Bude € cnibten eme Muf kete mit einem 
bloß, fant den Bandelier und Zur: 

25. angelegt. n 
Surfer, it g t, tridens captivitatis in Jure 
| wggerum in Holfatia. Cippus delinquentium 


"am jareaggerum. _ $ 
einem ın die Hafft ber Mif Forke fchlagen. 
Hakmann. 


im Helfeinifchen tm Orid Sal aufdieert 

im Delft einifdyen ein T t 
. Mmaiber 2) ter fid) auf bic rbe feben, 

um die Fi uf dieſes »olj legen, darauf 
J — — Maii * Abe 
| cy dap die Zülfe ni —— 


nen. 
i „bey ben en, perticas plagarum 
| oodd & Joe i. ut indicat feros 
- abeuntes facile tegant & capiant; furcas 
wi&gere in alio Ioco. 
die Furkeln des fanghafft zu fiellenden Ne: 
Bi, mann ein ach b 
ehe Mer M p Suche : P; 
&ellen ie Netze uber das Wild fallen, 
und baficlbr darunter verwickelt und gefans 
gen wird, . à 
Xurn, Go. Onomajt. c. 103, Eine Art Fiſche, 
Leucfcus. Chytraus in Nomenclatore Saxon. 
ibn Fahrn. Es ift nicht ſo viel 


Surnieren, v. 











en ausasiantı auf die 


Furt Fuß 


‚ein gefürfieter Graf, Comes dignitate prin- 
Cipi par. 
eine gefürftete Oraffdafft, Comitatus titu- 
lo Principatus, ° 
Sürftentum, m. —5* 
Fuͤrſt i [am bie Gefanbten 
tman : wo 
ber Fürften find, Locus Legatorum Princi- 


um. 

si riter £ront, f. Corona, qua Principes fuper 
infignibus fuis utuntur. 

Sürftenmäßig, adj. Principali dignitati con- 


veniens. 
Fuͤrſten Rath, Collegium Principum in Co. 


mitis. 
SürftensNecht, m. Judicium de Principum Im- 
erii, Honore, Vita & Bonis (ive Principatu. 
| Scbilt. Gloff. Tenton. p. 338. 
sürften: Schule (e provincialis. Der 
leiden. im é urfürfentum Sachſen drey 
b: jur Pfort, ju Meiſſen und Grimme. 
ten: Saal, m ju Breßlau, atrium in quo 
Principes Silefiz & ceteri proceres conveni- 
unt Vratislavie, 
ürften:Stand, m. dignitas Principis. — 
ürften/Cag. m. Conventus Principum ; Die- 
tz Principum Lnperü. In Silefiaconventus 
Principum & Procerum Silefiz. : 
Fürft, ift der Superlatizws oon der Prepofiti- 
on für oder vor, bat man ehedeſſen ges 
fep. der Fuͤriſte. Der Vorderſte. 
Fuͤrſt, faitigium. ſ. Fitſt. 
Furt, f. 
vadum. Ein Ort in einem Fluß, wodurch man 
fahren, oder nach der Qwer Darüber zu Dferd, 
oder ju quf geben fan. : 
* Sur, heißt aud) alveus. Der Naum und die 
Ziefe, morinnen ein Fluß nach der Länge ge: 
bet. Fi, Lex. 
Wurjtiien in Chrom, Bafil. ad ann. 1530. 
Die Birfif fiet durch Bafel, ein Wäfferlein 
, einesturgen Furte. : 
Von bem Durchreiſen durch die Fluͤſſe bey (ol: 





! manut 
als ), oder Forell, bie ftebt bernad) bes chen &urten haben viel Derter ben Namen be: 


kommen, als Aranffurt am Main, und an ber 
Dder, Franc tunt ad Menum & Viadrum. 


fe auch C dyiocainut, Erfurt, u.a. m 


: — Alſe 

Brambftfdyen fournir, unb Italiaͤniſchen n dem Braunchweigiſchen Fürftentum 

L haden auch die Ser forniren, | Sfantenburg ii Wendefurt, und weiter bin an 
Üben ihnen unter andern auch jiien bes der öude Dietrurt. 





1 » oun 5 

\ Sutnierszobel, unteridyiepene geihligte 

bene. Brzirier su verfertiaen, zur 
furnierte Kiſte zu machen, iſt ben 

ven den Meiſter⸗ en. Cen 

fiet hoch, - fan das Delfenbein ba; 

merden. 


Suͤrſt, 
uchtiger Fuͤrſt, Sereniſſime Prin- 


gift, tm Gegenſatz bes geiſi⸗ 
S:cularis, in oppolitione Ec- 


sog ürdl, Princeps Eledtor. f. Chur. 
Für, nennten (id) bie Rufifchen 
xnus Princ eu 

À [ inceps onis. 

i —* Prince apeni Romano- 












hrflich, adj. Principalis; Principi eonveni- 
"eine Muir oder Ded: itid 
dr ndicighrit f. leuchten, Mc ma 


En 


Zıichern ifi davon betaunt, | 


Ptoiomans in der Erzehlung ber Voͤlcker und 
Städte in Zeutichland bat TaAiduedor, 
Zulfurt, Lupfurdum. 

m Singel adf. if ford. Lar. Barb forda, 
vadum, t:ajectus. 

Es komme bif Wort von fahren , wie Fuhr, 
u.a. m. f- (abren. 


; Sur, m. 
crepitus ventris. k 
fursen, v. pedere, flatum ventris emittere. f. 


farzen. - : ; 
Nimnen Fuͤrziein, Pi. Eine Art Küchlein, 
melche aud) iu Nürnberg fo genannt werden, 
lagana pollicem larga, quadrata, pulinentari 
cibo farta ; ; 
Fare monacharum, Scheint von farcire 


eryufommen.. ' 
Surjen aber ift vom Laut, onomatopoeia. 
SRiberf. burten. - Gall. bourder. 


Fuß, m. 
Gen. bt . Pinr.die Füffe. 

a aufden Mn ie E RM tare, ere 
um che. 
P. u an ben Füffen haben, calceatum 

x : 

t tea. ibus iter facere. 

e ju guit Lager int expe- 

dite incedere. . 


ein Goldat in Fuß, pedes. 


Fuß 309 


iu dienen, pedibus ftipendia facere. 
u nim Bette, pars le&i adpedes. 

d) zu jemanbs Fällen ſchen, audire ali- 
quem docentem. 


Buß vor Fuß, pedarim. 

unter die Sie treten, proculcare; armis 

fubigere. 

à bey ben Fuͤſſen aufhängen, pedibus fufpen- 

ere. 

auf ben quf eilen, veftigiis infequi. 
nee X ficco pede. — 

je und Füffen, manibus pedibus, 





mit 2 
bie Fiſſe ereugmeis legend, d tim po- 
fitis pedi Die Fuͤſſe den, über 
einander legen, incoxare. . 
* mas man nicht im Kopf bat, muß man in 
ven Füffen haben, oblivionis penam pedes 
uunt. ; 

einem m vulg. viam alicui fufte 
E e pro fiere ^id auf die Fuͤſſe 
machen, vule. inpedesfe dare. — 

an bem jeberman bie Füffe wifchen mil, 
vil. quem omnes contemnunt, ad pedes pro- 
je&um volunt, 

‚einem auf bie Fuͤſſe helffen, vulg. erigere 
N = fubvenire jacenti. 

d auf bie Fuͤſſe bringen, vxlg. copias 

comparare. 

Fuß halten, vulg. pedem non referre ; col. 
lato pede preliari. , 

mas vor den Füffen liegt, vx/g. quod ante 


pedes eſt. : 

fid) aufdie Füffe machen, vwig. in pedes fe 

dare, ober conjicere, 
unter ben Fuß bringen, fub pede fubdere; 
vincere. 

nicht einem Fuß aus dem Haufe fegen, pe- 
dem domo non efferre. — 

einen Fuß im Grab haben, precipiti fene- 
Aurgefle; alterum pedem in cymba charon- 
ts habere.. 

en Fuß in einem Land fegen, firmare fibi 
fedem in aliqua regione; pedem ponere. 
einen auf ben Fuß treten, affidentem pe- 
de monere. It. offendere aliquem.* 

einem etwas vor bie Füffe merffen, projioe. 
re aliquid ad pedes alicujus; reddere alicui 
aliquid cum magno conremtu rei & perfone. 

id einen Dorn in den Fuß treten, nudis 
pedibus ambulindo fpinam fole= infigere; 
occulto malo urgeri. 

es fährt unter den Füffen berum, negle- 
&um jacet, pedibus proculcatur. 

die Fuͤſſe anfprechen, vwig. aufugere; pe- 
dibus falutem querere. 

* ju ben Füffen kommen. Zamelm. Olden⸗ 
burg. £bron. copias fuas in campum dedu- 
cere; manum expeditam habere. 

* auffer den Fuͤſſen (eon, Hedion. Chron. 
Eufeb. fol. 86. a. Non ar impedimento 
elle; emedio fublarum elle. _ * 

* eine Zeit lang nach den Füffen warten 
mäffen. &amelm. Oldenb. Cbron. p. 193. 
diu in vinculis effe. 


21" Füffen ſtampfen, pedibus fupplo- 
ere. 
ber Buß, ift mir ausgeglitfchet,inftabilis gra- 


dus me fefelüit. 

einem Haͤnde und Fuͤſſe zuſammen binden, 
quadrupedem donſtringere aliquem. 

ftehenden $, ftam, e veltigio, auf um 
verwandten Fuß, id. d : 

einem etwas unter den Fuß geben, fuppedi- 
tare alicui zm 


us. 


auf n uf ftellen, e vinculis dimittere. 
won $ug aut, a calce usque ad verticem. 
vom Kopf bisaufden Fuß, a capite ad caF- 
cem. 
. aufeinem Fuß nach bem andern fteben , al- 
ternis pedibusinfiftere. — 
einem iu - Mem iu feinen güjfen [4 


10 Fu Fuß Fur 


fen, ad pedes olicujus accidere ; (e ad pedes | Viel Fuß, cia Inſect, (clopendra; mulwpeda; jsef-Stapfe F veftigium. 





alicujus projicere., Cenripeda. . in tig en tete, in veffigio ali- 
Fehlimmne dfe haben, eig. pedibus labo- faftig, 4 ift an den Compofiis, een wi upStapt 7 g 

re ; arfüjta, dícalzeatus. eines Su tapfen felgen, veftigia alicujus 
einen mit Füffen treten, pedibus procul- frunifüßig, loripes. _ . petfequi. 

' eare. j imey:fügig, bipes, edis. SupSteig, m. femira. 

ben Ruß meiter foren, abire. drepefüßig, tripess edis. SußsStrid, pedica, 
das Anſioſſen mit oem gui, offenfio pedis. virr/füsig, quadrupes, edis. JußStif, n. inden Wappen, bafis; a. 
einem etra unter die S üjfe legen, impedi- | Süffec, ift an dem Compofito barfuß. _ fima *. ati, F 

re aliquem ; facere ut aliquid impedimento ein Barfüffer Mönch, monachus difcalcea- | SufrZielen, plur. Pic. folum in camera aflen- 


ie. , tus. : : N bus fhatuın. 

eni Fuß werrud'en, in eodem veftigio — s. in dert, pedibus affidenti occul- | Sufi/Critt, : F —— darauf 
peritare· 3 . . Um fignum dare. „jenen, oder fonften feit gemacht, tuppeda- 

ein Tifch nit einem Fuß, TheeTifch, mo-| * Sufling, im Sächf. Weihbild. 117. Die] neum: , er 
nopéádiun. ; uben müffen be bem Eid⸗ Echweren imo Pis. bat aud) Fuß-Tritt, für veftigium. 

u$ und Hand abtbun, relinquere; non ofen ohne vor vute, das ift Strümpfe eine | Suß-Tuch, m. lintcug ad abitergendos peder. 
amplius opitulari. j oc Suit) das heißt ın Conffit. Imp. Goída- | Sugri olt, n. pedites; pedirarus. 

auf ie Süffe fallen. Im Sallenauftiegüf| Fi. Tom. I, 9.230. graue Hoſen ohne Zußling, —— rete pıicatorium. 


fe klommen, pedibus fecxcipere. tibialia five cruralia fine pedulibus. Su warfen, m. f. &ujiBab, aqua ad lavandos 
fein Rerchthum zieht die Fid en fich, opes | fuffen, c. n. auf etwas, nitaliquare; confidere| pedes. iunii. T 
ejus contrahuntur , minuuntur. aliqua re. . $ußWeeg, oder Fuß⸗ Steig, ober Sugipfab, 


Fuß, für das unteríle an etwas, inferior pars. e) ben Ságern fagt man von Rebhuͤnern, femira. 
alé «n einem Mark tem, beiétoeruntere| fie haben fid) wider geieger und gefuſſet, Su&/bafden, x. lotio pedum. 
dicke Theil, fo in die Erde Fommt, ber uf. | | SMemming Teutſch⸗Jag. p. 537. perdiccs ie |* guß Zeug, m. FußBolf, pedicarus. Gtumpf 
Beck, de jurc Limttnm. rurtus in terram demilerunt. Schweig. Chr. fel. 724. 
Fuß an einer Saule, pes, bafis, ftyloba-| * unterfuht, fultentaculo firmatus, Alten |- su fommt mit bem Griechiſchen ws über: 
ein. 


tes, 2. ſtaig. Vocab. fol. 107. col. d. 
an einem Firkel, circini pes. Bor:suf, ſ. Fußling, pedule; pars veftis five und ng d in —— 
Fuß, fulerum, pes; ſuſtentaculum. tibialimn qua pedes tegit eorumque digitos. bn b dig H3 ten, 
am Tiich, Bette u.d.a. Sufi-Zingel, 1. murex; machinula ferrea acu- | RUFT och babeo vont Genitiz. wedas, and ly 
Fuß, ein 9Xaaf von zwolff Ze, pes. f. Schuh. lcata. — Suat, Fuot gefagt. Stumpf im Schweis 
feinen Fuß breit von einem weichen, pe- Fuß Angel legen, murices ferreos in terram And salect jagt noch ‚Barfoten für Barjüfer, 
demab aliquo non difcedere. dctodere, : € * Hoch⸗ Teutſche Pfode beieuat es giei 
fünf Sup breit, latus quinque pedes. Sufcbao, f. Fuß Waffer, n. aqua ad lotionem |[l$, Die andern verwandten Eprach-Arten da, 
eines Auffes lang, pedalis. pedum, en(t)ober(d). Goth. Forus. Anglef. for. Den, 
die € nge eines gufíes , pedalis longitu- $uß:Balke Stiſſer Ja deund Serftiiftor fed. Island. footur. Sued. foot. elg. Voet X, 
do. : rie, Beylag. p. 16. 84 durch Sup, der Sut, 
imen Fuß groß, bipedaneus; bipedalis. ange untere Stock verftanden ju werden, | Fud, f. vulva, : 
einen halben Fuß groß, femipedalis. n té ftebt dabey, Fuß Saͤule, und iftvon | ^ Vetus Voccbular. 1482. fchreibt ed aud» Zub. 
anderthalb Fuß grofi, fesquipedalis, fesqui-| Gchmellen unterfchieden. Da[ypod. Lex. Futb. 
pedaneus. * SufiSanb, Pi compes edis. Subir r, beym Wehners Obf. Pr. ber durch 
Suf, der Zufland, conditio ; ftatus. n anf, f. fzabellum pedum. Heurat bas Burger⸗ Recht befommen, jus c 
feine Sachen fteben auf einem fchlechten | Fuß Brett, w. lignea pars lecti, transverfa ad | | viranis per matrimonium acquirens. 
Sub, male rem gerit ; adverfa fortuna uti- — ER " Dan bat eei Vergleichen Ötterom free 
. pn . t : 
beffen Sache aufguten Fuß fieht, homo bo- | Suf2oinoe, f. fafcia pedulis. pde be Se miebere " (o unrähhs € 
ne coriditionis. $ußrBoden,m. folum ; pavimentum conclavis. | ben alá bie andern. Mir man nen odex vom 
wieder auf ben alten Buß fegen, rcftituere | Fuß ⸗ Dienſt, Hof.Dienfe, SrenzDienfie, bie ein | eaten, und ebmahlsarrıeres pom Gran, ge: 
in priftinuin flatum. ntertban. thun muß ohne Fuhren, nur für | nommen, Cf. oben mie Diefes james atieocs 
t$ ſteht feiner auf gewiſſen Fuß, nullius fta- | feine Perfohn ohne Zug Wieh, tervitia fubdi- | pep der Esnmolegiedes Werts Arch) fo Ey 
a t, cb bem Rapferl, Zuß aufge: | * Iro erigi oue jumentis. (egt, Fefel vom fat. futuere, unb kommt Dazu bep dem 
Megimenter na m Mayer [2 u en, n. man einen anlegt, el, sucht , r] 
—— ad exemplum legionum Czla-| | compes. xe hio das Wort Qerloe, QUEM 
ris inftru&. Fuß Wiſen, n. das ben Fuͤchſen, Mölfen oder | 4^9». 
Su, bep den Orgel:Bauern, toni tibiarum five ſchOttern u. b. g. gelegt wird, decipula : unbe; Sut, 
Altularum organi pnevinatici menfura, | errea qua fera pedibus capnintur, «| fututor canum, Gall. bougre de chiens, ob- 
acht Fuß, ii der Menfchen Stimme gleich | Sufa£ifen, ın deffen Epigen man tritt, murex,| — fceenisfimus, fpurcisimus liomo. 
in den vier Altern. Difcanr, Alt, Tenor und | — icis. Unter den Etpmologien diefes Morts ind 


eordien, u. D. 9. ° ] * | guß Mig vor einem werden, fupplicem fie-| (eben, und es al Keimmig, (Gall. waur-rien) 
vier Fuß ——— das tiefee des Bald, - rialicun — [n ertlárt, ober baffelbe zwar far 
mur das Unterfte von der OGtav bed Tenors ift. Fußfälig, ad .fupplicites aber von conum, Koth hergeleitet, ba bed ber 


fechjeden Fuß Tohn, mann das unterfec, FuſteSicht, m. podagra, 
eine Octave. tiefer, der das ^ 


. | uj;Gicbt bat, podagricus. jur Zeit folches Geſetzes noch nicht Fein 
vfi in der Mün;, Finrichtung des immern | SufiBánger, pedes, iris. dh jondern e$ gant anders eg 
Gertbé, ober Gehalles, als: : Yeah n.ftylobates,g. — — ten fein.) Der gelehrte und ber Wörter de 
nach dem Leipziger quf; nach welchem bie | SuficHuiedpt, im Xrieg, pedes, itis. ^t. Sal-| fremden£ateingumvergleichliche C ammler, ee 
Dart Silber auf 12 Thajer gemünjtift, oon | tuarius pedes, fonft auch bribeáuifer, im| dberCenitus (iefet;ald mann e$ Carnitus geichnie 
Anno 1690. Valor monctarum Gernianig ſe · Gegenſatz des Heidereuters. ben wäre, bat nıcht gemerkt, dah e$ wirimet 
eundum Conclufum ftatuum Imperii Lipüz Fuß Kuß, m. ofculum pedis, viel ift alá Cinadus, in heutiger —— 
eg Jufsti2aaß,n, pedatura. viel alé ein &obomit, miu Das Scheit Wet 
Arſch⸗ Fuß. m. eine Art 


t Taucher ohne Schentel, | FußMoͤrſer, m. morrarium bellicum fine pe-| Hundsfur abfonderlich & rednen ii, und der 
tr 


mergus fine femoribus. 


damento ligneo, fuftentaculo eneo inftru- auch ehmahls r } 

ger m eni Difcalceatus, . dum. xd . j —— pmablé flhe rrofe Daranı'gefeg:ge 
- artemifia, f. Bey. e orte femita, callis. 4. 2) Weil ein gemiffeó Staͤttlein mit bieiem 
Drev⸗ Fuß. f. Dred, rripus odis. Sup. Schämel, aueg rpm e ESchelt⸗Wort vexirt wird, bat ein Gelebrter ın 
Bei , f. Beiß, Inftrument der ZabnBre: | SußScheiter, p/nr. Das unterfte Dog von einen | einer Differtation, de claufula & cetera, bes 
cher, rhızagra. Ic. veétisferreus, bihdus in in- Röbler » awffen, ligna acerv) carbonarii in- | dem Wort Hunde: & cetera, gemebner , e$ bw 
ftiore parte utungulz capre. fima. be fol rt vom Hunde füttern bisber die 
— Hahn, ein Kraut, ranunculus. SS bri fen Schertz leiden muͤſſen, biemeu emsaraa: af 
DoltFuf, d Dolle,) vatrix; vatricofus. Sufi/Soble, f. planta pedis, von Meiienfeine Hunde bajelbit fütreru lagen. 


Futter 


Siem der Namen des Dres if Wendiſch, Befer 
i. om Wort pes oder pies canis. Wie das 
m Hund auch in Teutichen in ben Nomi- 
rs propriis gefunden wird; davon haben die, 

Sd verfanden, bie ehmabligen Wens 
den, welche in diefer Herrichafft gewohnt, unb 
‚ geil fie fo lang Heiden pum, ehn bem jun: 
"kc genennet worden find, bernad) bep neuere: 
Itgtnbeit des Namens des Drtá, mit bem alten 
|! Edxic Wort vexirt, welches be ben Teutſchen 
 hiégtr. al(o fort gedauret. 


Sutter,n. 


pabulum; alimentum pecorum. * 
bem Vieh fein gutter geben, pabulum dare 


pecori. j 
bas Futter ſchwingen, frumentum pabula- 
re evannare. — A 
das Futter ftiche ben Bock, nimia (atietas fa- 
cit hircum petulcum. 
das gutter ftit diefen Menschen, faturitas 
five abundantiafaciteum petulantem, proca- 
cem, protervum &c. i 
ein Pferd im Sutter haben, ober bakten, 
alere equum. 
,. mandbeé Sutter, oder Saudy gutter, fenum & 
| _ ramen. 
Süiber utter, pabulum vitularium. 





Futter 


Pia, wovon Décxa, pafto. u. Borarn, 
. Db gleich das Wort Foter, alimentun, 
in Ded. Rabani Mauri Gioff. gefunden wird, als 
wovon das Verbum. füttern formirt ift, i ift 
doch bas verbum fuden, alere; noch lang atblie: 
ben. In einemCod. MS. welchen td) 5peneria- 
num jim édtern nenne, weil ee in DP» Dac. Spe- 
weri Bibliotheck aerocien, ftebt Lez. XXII fal ge: 
fubet werden,alerur. Im Sec. XVI. Dat Albe- 
rus in feinem Lexico, ich fuͤd, alo. jm Latino- 
birb. ift fodriimn, foderum, forrum, annona mi- 
liraris, f. Du Cangii Gloſſ. yt. etn. befonders re- 
gale ber Sapfer, Könige und LandesHerren, 
welches bernad) bie Arungs Gerechtigkeit: ge: 
nenuet wurde, f. Befold. Contin. collano adtran- 
fitum exercitus. Cujac, ad Nov. 120. pabula 
equorum, Futter und Mahl, oder Atzung in eis 
nem Glofter haben, Fodzum. im Hundu Metrop. 

Salisb. T. I. 2353: renunciavit Fodro & Land- 

ericht quod habuit in quodam PatavienfisEpi- 

copatus, & conceffit Landgericht & Market 
| futter &c. Epifcopo. Da wird Fodrum durch 
| gute wieder nad) vamaijligen fchen üblichen 
Teutſch gegeben. : 

In des Vereliur Ziftorie des Garbrici und 
Rofi bat Scheffer in den Noten Foftyu,nır 
trix, Fuftra, Verna, fofterfader, nutricius. Fo- 
| ftre, aluınnus. p. m. 19. Melches Fofter mit ben 


adom, ıf ein Diebe:Briff inben Muͤh⸗ Helländiichen Voedſter und feinen Derivatis 


, mn, da bie Müller 


a u? den fie fleißig reinigen, 


bem Meeleinen Benmerg 
as 


Aa € eng ober Verachtung fagt man aud) 


1 won Menfehen, cibare. 

| Sie Sátterung, f. pabulativ. 

| ebfürtern, dare jiumento portionem pabuli ul- 
|o tmam; exfatia agpabulo. 

| anffüttern, ein 3Hicb, nutrire donec grafidefent. 
| qufrürtern, das Futter, confumere pabulum 
I nutriendo pecora. B 

' au&fürtern, ein Vieh durch füttern, bid unb 
|o Rar machen, Jabulo dütendere, robultum 
| reddere; oblat itare, ; 
iile, ben Winterdurch, fufficiente pabu- 


hyemen nutrire. 










4 
vn, ztread durch Fuͤtteen ausleeren, als 
ulum diu przbendo pecori. 
P rit, naim pabuli prebendo zgro- 
tumreddere pecus. 
confumere pabulum prebendo. 
Furter Bank, f. machina ad minurim ſeinden · 
dem ſtramen. 
eben, m. palearium. 
after, m. ciftà pabulatoria. 
; arichall, ein Hoſ⸗Bedienter, ber für 
p —— forgt, minifter aulicus qui rei pa- 
bulrorizpiweft. — 
Atter Rauffe, f. Krippe, das Heu unb €trob 
\ barein ju egent, prælepe ad foenum & Itramen 


^ 
^ 
j| 
Li 
i 
. 
H 


z ndum.  . 
„Sumie Sdmeider, ftramen confcindens in pa- 
> Jews 


Schreiber, fcribarei pabulatoris. - 
ym.faccus ad frumentum pabulare. 

tte,f locus ubi pabulamtur phafiani. 

| x an f. vannusquo purgatur fru- 

! mentum pabulare. 

1 Tm ftramen pabulire, 

"Surfer Wanne, f. f. FutterSchwinge. 

^ Das Gothaft Fodan. in Ulybita Fxda cibus 

| iu Verelii Herrauldi. und Bofa Saga. pim. 268, 
I —— Anglof. fedan. fcclon. Angl. 

i feed, cibus. Dan. fode. * Voeden a 
E AL 


Lun. Erymol. a fode. V et. Britann.Sax alo,cibo 
!o sis fur resp oder Deni, vom alten Verbe 







Es kommt bamit überein das @riechifche 9«- 


t fid) und ihr Vieh davon 


4 t und Echelinen, evacuare, Vacuefacere | 


und Compufitis ganz überein fommt, Auch hat 
das Angelf. Folter, victus, und Foltrian, alere. 


. Sutter, n. 
oder Futteral, theca. 
Brillen Sutter, theca confpicilli. 
Flaſchen⸗ Futter, arcula loculofa ad potus 


lagcnas in innere. 
qum» utter, theca tibiarum. 
tigenr&utter, theca pandurz. 
Sut: Sutter, tegumentum pilei niridióris. 
Lamm Sutter, pectinum theca. 
Keich Sutter, calicis theca. 
Sutrecabtltadber, thecarum —— 
vel ex corio confarcinararum - ex. 
Goth Fodr, Vagina. Angl( foder. Dan.fodr. 
| Lat. barb. fotrum, capfa, qua feyphus fertur. 
Ital. Fodero, tine Scheide, olim foderellus , fo- 
erellus, Daher Gall. fourreau. * 


Sutter, lnteriSutter, n. 

Vellis tegnmentuminrerius; textum veftem 

interius duplicans; pannus jnteriorem vefti- 

menti partem muniens ; Tegmenrum furu- 
rarum interiorum indumenti ; fubuculs vel 
interulx (pecies exteriori veiti confarcinata, 

Sutter, bey bei Tiſchern und Zimmerleuten, 
affares Aperrurarum, januarum fcilicet aut 
feneftiavum, interiora tegens, f. vefticns. 

Sutter, bey den Tuchmachern, vas von der Din: 
deu Feite für Unreinigkeit abfällt. 

Belß; Futter, n. pelles duplicantes veltem in- 

terius. u 
SuttertiTaur, f. murus muniens foffz parietcs 

ne terra irruat. " 

Surueritud , ". pannus ad duplieationem 
velitis. - 
utteciemo, ar. fubucula 

ütterm , v. duplicare veftem interius. 

den Nod mit Belg filtern, inltruere tuni- 
cam pellibus, 

ausfuttern, munire aliquid intus, veftire 
interiora alicujus rei. 

Vnterfuttern, veftem duplicare viliore vel 
tenuiori texto; indumento affüere interius 
aliquid, ut duplex fiat. : 

Das Wrterjutter bezieht fid) auf ein Dberfut: 
ter. Ein Sutter ober Futteral ift das Dberfutter 
worein man etwas thut, und bas Unterfurter ift 
das man in etwas thut. Ein gefütterteé Futte⸗ 
ral, hat ſie alle beydde. 

Die Umſtaͤnde fo meiſtens babey eben, be: 

mereten weiche Dedengung dergleichen Ad 


| 


herba. , ter babert, ald man trägt den 
(on |nicht im Kamm. Futter oder 


Sutra G. Gaba zu 


rocu bad Futter 
rdutter im, - 
Sutrafche, 


ift durch den Krieg aufgefommen, pabulum, 
utrafchierer, ulator. 
urrafchiren, pabuları. " 


das Surrafchiren, pabulatio. 


Don Sranjbf. fourrage, welches aud dem Teuts 
fchen oder, (foderagium. Lar. barb.) ent; 
ftanben,unb poitlimibio wieder ju den Teutſchen 
arfommen it. oo. 
Suzerli. Dayp. Lex. Sextäns. Zween Gtraßr 
burger Pfenning. 


Qabineyl, gemma gemrr. jugum bovis vel equi. 
Gabe, f. 
alles was man frepmillig , und umfonft gibt 
ober gegeben bat, quodcunque fponte vel gra- 
tis datur, vel datum eft. 
Gabe oder Geſchenck, donum; munus. 
Gabr, die man GOtt bringt, oblatio. 
Du milft ein Opfer haben, 
Hier bring id) meine Gaben. 
Babe, die GDtr gibt, quod divinitus darum & 
oblatum ett. 2 
Gaben des Gemütbé, dores ingenii, virtutes 
Animi, 
"yt Gaben, dona níture. 
er bat jchöne nalürliche Saben, naturam 
habuit fautricem in tribuendis donis. 
Babe, bie man den Armen gibt, eleemofyna; 
ijes. 
zuſammen gelegte Gaben, collationes. 
Gaben, die man gróffen Deren al$ Gefaͤlle geben 
muß, vectigalia ; tuiburum, M 
Gabe, in öffentlichen Spielen, der Preiß ben 
die Uberwinder Davon tragen, premium ; pre- 
num certaminis . 
Gabe beym Halliichen Salzwerk, die Summa 
„Bober, fo iebe Woche in welcher man Salz ſie⸗ 
et, in jebe Kote von einem Brunnen gegeben 
wird, —— —— falfa, quz fingulis feptima- 
nis cuilibet caldario hauritur. 
Gab, das Datum eines Briefs, Tj. »ndi T, II. 
pep. 124. auf ben Z ag, als die ab bij Brieſe 


mit. . 
Gabe, die fieben Zeiten ber Mönchd;Ceremo- 
nien des Tags und des Nachts, fo bte fiebens 
2. Babe des Beiftes bedeuten fell. (Da: 
er man fingt: cu feptiformis munere.) Se- 
tem Monachoram hore Canonice. Das hie 
on vor Alters bie Baben begehen, als im 
Einaidurio MSC. Swelch Menſch dazu getir: 
metwird, und berfelbe Gabe nit begeht ber 
iR finem Schöpfere ſines Dienſtes enproften, 
fiquis vite Monaftic® deftinacus & dicatus 
elt, horas vero canonicas negligit. hic e nume · 
ro cuitorum Crearoris fui excidit. 
bzgaben, c. einen, mit etwas beſchecken, mu- 
nere aliquem denare; donis ornate. 
reichlich begaben, multa large & effu(e do- 
narealicın; beneficiis cumulare qua orna- 
mento effe poffunt. : . 
begabt, particip. dotatus, praeditus; orna 
er vun 1 fa — — 
geb, gaben, Imperjertum n, rr aab, da, 
bat, fie gaben, dabant, alfo auch in den Com, 
"pofitis. f. geben. , 
Abgab, f. Wieder : Erfiattung, Soll, traditio ; 
veftitutio ; vectigal. 
Angab, Bas erße Mufter von etwas, ic. die erſte 
tiabfurg, primam quod ditur tpecimen ; 
collationisimitiam; prima folurio. 
Aufgab, was aufulofen oder iu erklären gege⸗ 
ben wird, problema. qe 
--. die Übergab einer Veſtung, dedicio. 
Ausgab, cxpenlum ; expenía, =. 
Ausgab unb Einnahm in den Rechnungen, 
acceptum & espenium. " 


* 


112 Babel 


2-5 be) Geldes zu Unkoſten, erogatio pecu- 
nig in fumus. : 
- - Die linfoftenfelbft, famtus, j 
die Rechnung bet Yusgaben, ratio, fum- 
' tuaria. 
... u. D: sdikie. ds 
Mitgab, Henrat: Qut, dos, dotis. 
Sae acvolie Cumme jur Mitgab, ob er zum 
Henrat-®ur verfprechen, dicere dotem. 


eme Zochter obıre Mitgabe, virgo indotara. 


ein Haus zur Mitgabe, domus dotalis. 
Ubergäb, einer Veſtung, deditio. — 
mit der Ubergab umgehen, deditionem pa- 


rare. 
von feiner Ubergab hören wollen, 
nis condirion.s omnes refpuere. 

- . . eines Amts, ado abfcedendi munere. 

- - - eines Guté an einen, actio transfcribendi 
fundum. : 

in denKechten,donatio inter vivos, donatio 
caufa mortis vel reciproca vel morte confir- 
mata, remuneratoria, vel teftamento. 

Augab, additamentum; auctarium ; corolla- 

. rium; mantiffa. 

(Cabe Sceffer, (im Spott,) dorophagus, ein 
GeichenNehnter,judex qui donis corrumpi 

otelt. 

: Gab: unb SrepidSodhseit, bie einer in feinen 
Gelb: Steften. anftelit, ba man bem Wirth 
nichts jablt. Straßb. PolickyOrdn. p. 26. 

Gabeniderven , beiffen auch bre linter/born: 
Meifter im Halliſchen Galjwerk, die da auf: 
und anfchreiben mic viel Zober voll Gole in je, 
be Kote folle aus bem Galj: Brunnen gege: 
ben werden. Hondorf. p. 59. portionum e 
funte Salinarum Defignatores. Prefedti hau- 
riendis portionibus pro quolibet caldario. 

* Baben:Rarten, Briefe womit bie Elöfter ber 
meifen, daß ihnen etwas geſchenckt fep. Stumpf 
Chron. Helv. fol. 291. b. Diplomata monafte- 
tiorum; Chartz traditionum. 

, Babnridh, mild, wohlthätig. Pid. Lex. ben 

cus. : 

f. geben, Gaftt, Gift. 

Gabe, fommt von geben, . 

In Antiquis Legibur Gap füt ab, in longo- 
bardico, WMorgin⸗ Cap; in Ripuaria , Mor: 
gingeba. EP 


Babel, f. 


ein Inftrument mit zwey ober mehr Zaden, 
22 m feft iu halten ober ad eie , 


urca. j j 
eine Gabel mit 2. 3ad'tn, furca bicornis. 
mit dreyen, tridens. . 
was Gabelaoeid von einander fteht, etwas 

darein zu legen, al$ auf eine Stuͤtze, cervus, 

furca que ad fuftentationem figitur. 
eine Meine Babel, ein Gábíein, fufcinula ; 

furcula. : li 
Gaͤhe lein am Weinſtock, capreolus. 

‚eine Fleiſch · Gabel, fufcina. Das Fleiſch 

aus den Topff yt nehmen, creagra. 
Sarn⸗Sabel, bey ben 5 

dien Stange, menit bie Jäger ihre Rege 
oder Tücher in bie Höhe ftellen, ames, ins, fur- 
©a, qua in venatione retia fufpenduntur. 
Heu⸗Sabel, furca fenarin. 
ifsBabel, tridens; furca finaria. 
Streu⸗ Sabel, furca eramis arborum in 
ua nihil ferri, ad facienda ſtrata & feparan- 
um ftramen quod in area impedit triruran- 


tes. 
Dfens Babel, das olt in den Ofen ule 
gen, rutabulum. 
* Gabeln, oder gablen, in alten Sprichworts: 
Keimen, Kaykreb.Hlarten pi ore 
Heumachen, mit der Heu⸗Sabel auf unb abs 


laden.) fol. 8 
"dde mich blet 
Wann die Orem jablet, 


ern, eine zwey ⸗ 


deditio- TM 
. Mem 


Gaͤck Gad 


Der laufft im Winter mit einem Seil, 


Und fragt: Wo iff Heu ſeil? 
It. Mattbefiusin Sarepta, Conc, 2. 
.  Süer nicht recht unb gabelt 
. Bann die drem fd und jabelt, ıc. 
quicunque in etate; quando tabanus, homi- 
nes & pecora gregatim infeltat, non ipfe fc- 
num raftro facit, & furca fua currum onerat, 
illi faenum in hieme emendum eft. 
gabeliren, v. im Schertz, bie €£;Gabel ge: 
bräuchen, fufcinula apud menfam edendo uti, 
T ruffici digitis vel alii folo cultro faciunt. 
gablicht, adj. mad mie eine Gabel geftaltet ift, 
furce figuram habens. 
tner,cornuafurculofa. — ' 
Gabler, ein GabelsHirfch, ein vierjähris 


er Hirich, deſſen Hörner fid) oben in vier Za⸗ Baden, ein 


en tbeilen, ba fie vorher ohne Faden waren, 
wie des Spieſers Flemming Ceurfd)er Ja⸗ 
ger, p. 91. cervus cornibus furculotis. 
* geacbelt. einem eine gegabelte ober gehörnte 
rage vorlegen. Woerbinaus will, ba rállt 
ec in ein Gtrid, (em Schluß in welchem man 
zwey Dinge sorlegt , ba man entweder das et 
ne ober bad andere iugeben muß.) Kayſerob. 
oftill. fol $7. efyllogifimo cornutouti. — 
abel fommt mit bem Lat. gabulus überein. 


, f. gàb. 
gadeln, v. oder geicheln, Pi. überlaut la: 
chen, cachinnari. » 
das Gacheln, cachinnatio. « 
Scheint von dieſem Lareinifchen Wort ber ju 
fommen. * 
GSacke, Dohle, f. Pi. monedula. 
Von £aut des Geſchreyes einer Dohle. Holl. 
Kal. Kuw. 


Bäd, m. à 

: Ein Narr, PoffenReiffer, homo ineptus; 

nugax; ftultus; ridiculus. 

tb Fein Gd, noli ftulsum agere ; noliin- 
eptire. A B 

den Gád ſtechen, an einem gekochten Kalbs⸗ 

&of, (uturam pone aurem cultri cufpide dis- 

uivere, 

‚Wer es nicht verftebt, ſticht fid) leichtlich in 
bie Hand, al&bann jcherjt man, er bab ben Gaͤck 
getoden, nemlich ſich felbft. , 

gäden. Vetus Vocab. 1482. belachen ; befpot: 

ten, vexare. Hollaͤnd. ludibrio habere. 

Geckel, m. Branchie. Peycerus in Vocabulario 

agt, bey einigen beiffen e$ die SifdyDbren; 
a Kampr; bey ben Sachſen, der 

Gederey. f. C dirt, Spott, joeus ; derifio. 

* Bed'iaare, das erſte Stofft Haar im Barte. 
Chytraus m Nomenglat. Saxón. col. 102. lanu- 
go. (Gall. poil folet) f. Gauch. 

* Bed'bolt, m. eine Baffe ohne Ausgang, ale ju 
Berlin eine ift, welche ehniahls on Suégana 
war, mic ein Cad, nn ein Fremder ba: 

inein gleng, fagten fie: Geck, bolt! (Narr 
fill!) ffulte filte gradum, reverre. ' 

GecksMaren, Narren Gelchwäg, plur. nu- 
ge Apberdian, Tyracin, ki 17. ' 

nno 1439. kamen feindliche Truppen aué ber 

Grafichafft Armagnac, (Armeniacum Lat.) ins 

Eifaß, vie man Armeniafen hieß, woraus das ge: 

meine Bolf arme Bäcken machte. Schilter. in 

Chron. Kenigibof. und Wnrfifenin Bafleı 


von. 
Qd, Belg. Gheck. Kommt vom Lateinis 
ſchen jocus. €$ is im Hollandiſchen jocus, 
unb joculator. f. Bautler und Bauch. 
Jaͤckel. Denunnt. begm Mattbefio. Er muß 
m Jaͤkel und Aſche⸗Prodel fepn, pro ítulto 
etur. 


* Babefi,m. 


olim. Badem, ei í 
er —— Ki Bauer Hůtte, kleines aus 


Gaf Gaff 


"en, Seunhütten d 

Gump. [io bh. sone 

Baden, Scheune, Schrand mermne man i 
mas verwahret; eim fram, receptaculum, 
repofitorium ; horreum; taberna. 


eu-Gaden, Heu⸗Echeute, Heu Veten 
fade D fy vM » $e 
Cpetf : daben , Magazin, Penuis, 
$ronéberg von Kriegerüft, fal. as.) ; 
celia penuaris E petind amet Ci burst 
en ber Bauren Keller und Ceiba. 
edion RirchensZift, fel. 255.5. 
Wirk: Gaden, Gemürg 


i , rom 
polium. Go. omomaff. coi. 351. 


am Conntag foli man feinen Gaden £n. 


oder Keller nicht auftbun, Gdyrab. Spıra. 
—— Gebäude, oder ein €t 

Werk deffelben. It. die Zimmer indentlörg 
edifisium; conngnatio; Camera; cb 
luın. 

,,Spenerianus Codex MSC. Jedi. XVI. i: 
überfegr bie Lateiniſchen Worte,in tie 
infidiis preparatis, in Dem Gabra mas fog 


eret. 

‚ Selden‘Zduch, fol. 166. ba (inf hi tme 
rinne, drey Riegel für das Dabe 
. gerofcbin. MSC. in bie Gabmtynmtt 
in omnibus conclavibus domi, Nomina. Bt 
din ibid, (onft haben die Altın Garın 
dreyer Baden höch bauen, Schwaben 
In demnedern Baden: SacienBp.MST 
3. 66.£ anbr. manfio, imuntern - 

Eva mar bie rechte Pandora, tid Oaden die 
MWeiblichen Tugend (ein Wohaplar ha 
ben,) Matthefins Sarepta. Conc. 15. 
virtaeum; Habitaculum. 

* Büdemer, Fritftb. Supplem. Befeldi, fuh 
neffen, bie nur in anbrer Snmebner 
wohnen, feine Mit@lieder Der Gemein ha 
inquilinus, 

* Baden: Diener, Laden: Diener; Sue 
Policew®rdn. p. 48. mbernari minilix. 

* Baden: Maufe, pi. Haus mränft, mand 

Baden, an den tamen der bemoliten denn 
mie sauf, Heim, u. d. g. 

Berchtold Gaden, Abbatia. am Ce 
ifchen Erg Biſtum. 

ten, meil barinnen Leuche ober Mann 

men kommen, oder bevfammen (jnb. 


meltici, 
Jm Ptolomeo Urbs Minotzadi. 
aben fommt mut Gatten überein, L Ob 
a 
* Bader, gabern f. Batte, 


Bafel, f. | 
Zins; Steuer, DET mt 2 


* (QafeliLanb, Speiman. 

cenfa. 
Land⸗ Gafull. id. rere cenfus, 

* Saffel, Zunfft, Collegium opificum; tll 
Zunft oder Baffeln. Befold. Tief. Ph. 
ce Aedes, wein WB 

opificum. Apberdian. Tyrocm. p. 
Baffel-Zeren, pl. Commiflaru ge init 


Limmaus 1,7.c. 10. n. 1$. Capitaumbaum, 
Herrn iu ben Safeln. m £3inidet 
Schematifi 





Baffel, oder das Amt, Calapum 


——— Zunfft Diener, pii 


collegit opificum. 
BaffeliMeifter, idem ac 
Es toumtbie(eé Wort von 
ge Gaf ausipredyen: al4 € 


Beregafol. tributum hordei 

gium V reper von Belten, 

voit geben und Babe, entweder dgu 

Untereinander. 
Latino-Barbare ) 

ce Gabelle) Gaulum, gablagium, 


Baffen, v. n. 


e 
[1 

bel«&orn , fpecies veébgalis. Da Frefer —* 
e ee D 


ift Diefe Wort Gibella (64 


| 


etwas mit aufgeforrriem Maul — 


Gaͤh Gaͤh 


de d . hiant 
ene SE ndn 


T if — 












gaher Zufall, precepscafus. 
gábling, ad». fubito, e veftigio, feftinanter. 
Kayfersberg. bat gehelingen. 
Pictor. gädslingen. 
Leo Fund Epift.ad Tit.Verfio Ernfmi gädylich, 
GisiT Lipf. Galico. Rab. Maur, bat fabür 
gun, fabiraneus. 

* gaacben über einen, einen ſchleunig verurthei⸗ 
len. Tfcéndi T. I. Chron, Hes. ie 
€ dulbiaen baten, baf man nicht über fte aaa: 
(ben, und mit Gnaben mit tbrten banblen 
wollt, przcipiti. fententia. aliquem conde- 
ou ftifen bat gaben, ad 1446. Doch 

Whurfliie adann. 
wollten die Väter mit ibm nicht gaben, fen: 
dern durch fangmierig mahnen ibn befebren. 
"Babe, feinab ngigter frt; die Ubereilung, 
prochvitas ; dechvitas; precipitantia. 


— 


1: prd W eben, Runden 
"an einem Ort mar, excubias agere. f. 
ue 7 ar. Renan, p. 64. lt.Gloff. 1 e aton. 
L Ibdirorum, oder munus pexfonal« 


u Soͤffel, der da gaffet, und nach ber 


"eif 
I | "i-ama cupit videre & 
E pot ayıdus (pectator. 



















Warren(dyiff fol. 322 in einer 6e, Ceilenbé, ge chwind) Biblia 

4 E 1 1 1 biet (die des Nachts gafı | — Germ. 1482. Fofwa X. 43. uno impetu, Und 
Inu tengeben eben biefe Verlion bar Zi V. 33. fugienti- 
nd bus impetu überfetit : Sy fluben in der Jaͤhe. 


eine : | auch tmb jach finder man vor diefem. 5C. gech 
"e aen. Javieret ol. 316. m und joch 


La Poem Germ beym Eccard. Script. med. 
fenn: Pid. den i Goff ftming ge: | evi Tom. H.col, 1496. 
mn, mit für ſie gen, ofeitanter ftare; non 


—— - 
Mn: id er Eardinal mas gach, ((ubito.) 
ame an f - intueri ; 


In ein dyemnaten bin. 


. —— 
ndoafpicere Mir 


an etmas in etwas verlie: 
Ee aliquid euriofius 


d g umfehen, circum- 
. piditare omnia TAS ere. 
ener in et 
dion ePi i unb 
Get — 


gapint Und 


pev P wovon 


m d ber "Inge E ddifichen 
£ man ned) navan, difpicere; ha 
= [inb Matti. VII. $ behava, für 


Da msifchen die Vocales ein v 
"m: üfs, ovis. Dir 
um zn $v, id in den vermandten 


dein [ni er Bar an "dett 
pigs sien 


— Ich bin ein i mum stá 












verlanget noch nicht febr nach intmel.) 

Juvenis fum, in celo nondum tam vehemen- 

ter efle capio 

Wie a, unb j, mit fae verwechfelt mer: 
ben, (o finder man auch 

aber, (in Giofars Monfeenfi) ein gäher 

Sxen , teinerarius. e. 403. 

JadyTauffe, oder Not⸗Tauffe, baptifmus in 
cafu neceffitaris a Laico adminıftrarus. 

ſach zornig, gaͤhnornig, der fid) bald erjüirnet, 
impotens irz ; qui cito jralcıtur. 

m Echmenerifchen Dialedt bat Pidloriu: 
aud, | Gádymütbigfcit, oder die Bäche des co 
animus in iram preccps. fà iti 

$, —— ing, r 
"Mon; ein fteiler, gáber bu ab B aus 
locus. 

SRiben€ cf. aáeo Todes fterben. Chron, 
V«tut 1229. ba des prm Dodeöfterven, 
T, ILI. Script. Brunfo. p. 356. 

[.]de — baé gaͤhe Sterben, in einer&dus 
lid. p.73. v. 134. Contagio qug repenti- 

—— rapit homines. 

pia xxn Es fommt mit dye», 
und agere, agi ein, 








Bais,f. t. 
t | acf, gat, vom Gant/Ge(drey nachgemacht. 
, ("à Be * trarrenichiff fol. 99.ift bas ger 
Mer prichwert, auf f eute bie in der Srem: 
gelebrter werden: 
-— die Gans —— übers Ser, 
em Gafgaf wieder ber. 


Colum non animum mutavit. 
Qui non doctior redit... 


| ric. 
schen, v. vnle. vom Qané/Orfdrep, gingrire. 


ein gäber Tod, mors repentina. 5 


Mir ift in Himmel nod) les da Mich | 


gagen, Pider. wie eine Gané fchreyen, gin- 


(^5ater an 


das Gafern, gingritus. Gall, caqu.t, cae 
ueter. 


gatien, v. von Gefchrey ber Hennen, mann fie 


aeleget. 
ersb, Poft. fol. & 
Rab, —— net — " férris gdiet. 
#. Lex. garen, clamare ut gallina quz 
— v pofuit 
Dafyp. Lex. gatzen unb gaffen, als eine 
Henne, glocio. 
— m. (mit bem Thon auf der z leiten Eylı 
be,) für Bubler, amafius, Hifp. Galan. 
uy adj, (mit dem Tohn —— ment: 
N) el egins, concinnus ; enaidus n 
sierlich, Q —— 
- - - adr, eleganter ; ornate; fplendide. 
Bow Franbe Galant. Ital. galante. 
Galanterie, f: Keinlichfert, ir. Liebes⸗ Huͤn⸗ 
bel, mundities; ineptiz amantium ; foini- 
catio. 
—— Calender, galerita. 
Galater, pl. Einwohner der Stadt Galata, cı- 
ves urbis Galate; Galate. 
Balb, f. adllen. 
Galban, »t, Galbanum, eine Art Gummi. 
Gallen Kraut, aus welchem ber Galban 
fommt, ferula Syriaca five Galbanifera. 
Galben®el, n. Gilbanetum. 
Galban:Safft, m. Gilbanum. Derreim 
fte itin Tropfen, 
Karßavy, nsn, fuccus ftipitis inSy- 
ria. Exod. XXX V, 
dm gelte, Gelb, dts 


Galee, oder Balere, f. 

eine Arc fchmaler, * er und geſchwinder 

Schiffe, mit niedrigen Bord, auf welchem 

man ſowohl Ruder als Seegel gebrauchet, na- 

visa uarıa triremis, 
aufdie Galeen fdoicfen, zum Sclaven unb 
Rudersfinecht auf berGalere machen, damna- 
re ad triremes ; relegare ad e —— nautica. 
Galee: Sclaven, pl. Balees: Buben, pi. 
damnati ad remum ; remiges ergaftularıi ; 
captivi remo affixi. 

Galee£apttain, derdas Commando auf 
der Galee bat, rrierarchus. 

Galee, eine Art Trink ; Gefchirr, cymbium. 
Frifehlin Nomenclat. c. 134. 

* Galet, ift (o viel als Galee, Poem, Germ. Tem. 
MH. Script. Medii avi Eccardi cel. 1498. Lat. 
barb, — 

Galeazze, die größte Urt der leichten und ae 
fchwinden Galeere, aétuarium navimum ma- 
ximum, mit 32. Ruder Bänfen auf jeder Sei⸗ 
te, unb an jeden uber 6. bis 7. Nuderer, mit 
vd SR, und viel Stücken vornen und 


aitov f. ein C diff fo nacb Xnterica führt, for 

erlich fo die Ciber Flotte begleitet. 
—— ein Schiff vorne nuteiner Spitze oder 
Schnabel. Chytr. cas Nenencl, Sox. coi. 221, 
navis roſtrata. It. ber Schnabel an biefem 
Schiff, voftrum in prora hujus navis, (bat 
Gallton, Schnure,) unter welchem die 
iffleute ibren Sbtritt nehmen, auch die 

enen hingelegt werden. 

Galiorre, eine halbe Galee, mit 15. Ruder: 
Baͤncken aufjeder Seite, und nur mit einem 


Bombardier: Galiotte , navis e qua globi 
ti e mortariis jaciuntur. 
Pr m. Lat. barb. galeota ;- remex, in na- 
vibus actuariis. 


Eco e art hens Ah „fol. 


ni nehmen ung an — — 
Es wird an bie Schifflcut auch geratben, 
Und auch zulekt an die Patron. 

Diefe anten iidem: von *yauAct , Gaulus, 


a mega mc 


34 GBalga Galac — — 


Gallerie, ein Galerie, ein Gang an ober in inem ann an oder in einem aroffen 
, porticus, ambulacrum, vom Fran 

" Galleri — — von Mid urn 
mallen, für gehen wird im $ra " 
ingu $brr g verändert. 


Galgant, m. 


eine Art Wurgeln, yaAdyya, Galanga. Ra- 
dix Sıngentiana. 
wild Galgan , cyperus , zumigis; juncus 
—— KUmEıpog , runder, wilder, Gal: 
us longus vulgaris. 
$c tof Gala anga major, craffa. 
enirn oa gan, cy perus longus odo- 


"einer dunt, gulanga minor, eine Fin: 
gers bide Wurpel. 


Balge, m. 


patibulum 
* den Galgen hängen, ſuſpendere in pati- 
bulum. 
du Fommpftdochnoch an den@algen, patibu- 
Ji fupplieium non effugies. Du wirft dem 
Galgen nicht entlauffen. id. 
‚get den Balgen vielmahl verdient, trifur- 
eifer 
geb an den Balgen! abi in malam crucem, 
in malam rem! 
er fiebt aus als wäre er vom Galgen snl: 
Ien, patibulato fimilis cft. 
mas an ben Galgen gehört, erfaufft nicht, 
furis, cajus fpiritum aqua non intercipit, la- 
queus lam frangit; qui in o non fufto- 
catur fuffocatur fepe in patibulo. 
ba ftebt Balgen r^ Kad darauf, hoc ſub 
patibuli & rotz fupplicio prohibitum eft. 
@kigen, an einem 6d bpf' Brunnen, tolleno, | . 
der bas Gewicht uei einem Ende heben pit 
Galgen, in ben GaljSoten, ift ein Gerüfte über 
bem Eingang der CalyEtátte, worauf man 
Salz ftelit oder Hol; legt. ‚Hobndorf. p. 73. 
repolitorium filis five ligni in faling tugurtis, 
Ber Alters hieß aud) das €dlefrifi 
fiber bem. SalyBrunnen, ein @älgen, H 
diu; in Metropoli Salisburg. Geweldi. p. a5. "In 
loco qui vocatur Salinz (Hall.) Forma: XX. 
eum totidem patellis , (Pfannen,) & tertiam 
rtem de pntiatorio quod barbarice , (vag. 
Reue ) vocatur Galgo. 
Balgen: * m. — five collis in quo pa- 
tibulum eredtu 
Galgen:Srift, d ein Heiner Aufichub, ben ein 
um Balgen Berurtbeilter bat, ampliatio, di- 
bL executionis fententig five fupplicii bre-| & 
vis dilatio. 
einem Böfen eine Galgen⸗ Friſt geben, dif- 
ferre alicujus nefarii hominis damnationem. 
Galgenipieb, BalgenSchelm, homo furax ; 
cruci affigendus. 


= 


Onigenideiter, f. fcala ad trabes transverfas | ügereig, 


nbuli. 
€alaemanáfig, 24j. mat ben Galgen verbienet, 
patibuli fupplicio dignus. 
Galgen :Schwengel, vnlg. * e 
furcifer, patibulo fuípenfum fceleton, quod 
— vento movetur ; patibuli ofcillatori- 


Gala en⸗Strick, m. homo — carnificis di- 
us, fo viel als Balgen:Dieb, 
* Baigen, Dergen ‚im Land Recht. Schen- 
mat; edition. p. 267. Nach Richter, (Sreri5ot, 
el.) carnifex. 

€ algen/Dogel, m. homo patibuli fupplicio di- 

nus, & cujus u ibidem a corvis come- 
irr atur. GalgenDieb 

it begm Ulpbila Galga. Anglof. Galga 


Ue tr. gallows. 
da J A - m. Gemma Gemm. mirtus, eft 
—— Galgen Baum, 


Bali — Gal Gat 























Galiláa, ‚Stein:Ballen, nennt Peucer. tinnuncul 

"Galilea. eine Art Gener. 3 
tin Balilder, Galileus. ———— eine Krankheit ber Pfert 
ee ; adj. Galileus, Gällen, oder ei Fior. heulen und feb 


das Balıl ifche Meer, oder der Ger Gen: 


en, ejulare; clamare, ut luchrymantes m 


nejaret, Lacus Gennefarerh. 
Sallnemarein, m. weiffer Vitriol, ein mine, oh iét eben: 3*8* 
raliſches Saltz, Vitriolum album. Flingen, aures tinniunt, f. &allen reden, 
Galle , f. von mehr tempora von gällen gervejen (in 
fel; bili ergellen, Wit einem Sehrache erfcbütu 
u Wurftifen Chron, Bafieenfe ad «mn. 13 
li „die An er Galle, atra bilis; Melancho-| Gproffe und fleine Gebäude, murben Dur 
: €rbbrben nidtnur ergellet, fondern cud) 
€ iae ide. ab der geben Ode, flava bilis,| einen Hauffen gefällt * & minoraa 
beterif ae tit, cholera. ficia hocterrz motu non tantum. cuin fra 
fu e eg at De ceni x ber Bol concuffa, fed & collapía funt. 
Galle, it Gemuͤth, der Zorn, ira. joch — velt ait i bid. XI. 15.1 
: SZ ift vell bitterer Galle, amaritudine ab- gg, , adj. bad sfeb. bart iftdaßes klingt, (cn 
bie Galle lauft im über, er ift febr gornig, — t blot belieciln 
det, 
bilis ill redunda: ben —— mann man daran arbeitet. 


bit Galle einem überlanffen machen, bilem 
movere, ober commovere alicui. 

Galle, was bitter ift, Daher beißt das Kraut Cen- 
taurium, oder Zaufenbgulben/sraut, bep am 
dern Erd:Galle 

Homg im unb, Gall int Herzen, mel in 
ore. fel incorde. 
A v. einen Fiſch, die Galle aus bemfel: 
1 nehmen, fcd eximere exenterando pifcem. 
* gli rabiofus, voll Zorn, Pid. 

* eraallen, Ferofchin 45. mit Haffe irgellen, 
jornig werden, odiumhottile concipere. 

vergallen, ben Fifch, i. e. bie Galle im Ausneh⸗ 
men jerreiffen, und dadurch das Fleiſch bitter 
machen, pifcem, fellis veficulam rumpendo 
amarum reddere. 

- einem bas £eben, vitam alicui facere ama- 
Tem, tzdio(aim. 

ein vergal[teá Gemüth, (zorniges,) homo 
biliofus, amaritudine abundans. 

Galbbitter, adj. amarus ſicut fel. 

Gall; Safe, f. worinn der bittre Cafft der Gal⸗ 
le cing yoffen ift, veficula fellis. 

Gall25lafensBang , ductus cyfticus. 
Gall Blafen, 3* uomen, Vena cylítica, bt; 
ren ron odes ‚Arteria cyftica. 

BallensBefäffe, vafa fellea, i in Leibe. 

—— ——— in der Anatomie, ductus bilia- 


GoOtt ernebrt die Seurscóten mitten | 
gälligen Stein. Matthef. conc. 16. u. 

Sale scher, die Deffuungen an einen: 0 
cod um, modurd der Gall oder dau ^ 
Glocken geben fan, aperture turris campan 
ri& ob fonum campanarum melius audie 
dum. Schulz in ber Beichr. ber Sta! 
Gardelegen. p. 26. 

Andere haben es mit $ gefchrieben, «is: 

* al, ift beym Pi. ein Gloden«Schwengel 

. u bief guch fingen, als: 

QUEM nicht in mi m 
Was jeder Starr ve tt, Hart ober 
fallen, für reden, f. falien. 
—— fonus, clan 
Otfr. V. 19.50. 8 Galm, e ali, echo, £128 
oder Balm. Fer. Vocab. 1482. 
Belg. Galm, echo, fonus refultans. 
Galmen, Balm geben, refonare, 
Wider  Balm, echo. 4 Vocab. 1483. 
Ealme, fonitu. Kero c. 

(alan, Anglof. incantare, s lufcinia, galı 
re, incantator. galenderi. ge Lipfi. inca: 
tatis, Goth, d m » carmen canere, 

gellent, Gloff. Monfeenfe. tinniert. p. $24. 252 

ghillen. Belg. ftridere, grunnire. 

— van de — ftridor ferre. 


aber in Rab. Maar. G. we F 
Grmcinet Galle Gang , ductus choledochus erm. Ifidero contra — c3 
cominunis. té aut Sauberey jiu ge b 
—— adj. biliofus, RER dion — u —** d ——— i 
— ar an ber Gale, biliaris. | fonderlich ber Zau bero treibt in — 
d nat; Krandpeit (o von der Galle! einem alten Glaubens Defän 
fommt, —— al, — 
GalL iolericus. dyiftu 
Gell TX der in ber Galle waͤchſet, calcu- iM ec — — diam ved ee 
Wie heut ;u Tage bey der pea wider 
esM, — mit dem Griechifchen 205 bem Z euffel unb allen 
Angelf. gealla. -— Sax. galdere, or, Fo 
cantatıo, galdor creft. Gauber:teaffe, gahder 


*. Ball, m. 


galend, carmina five incantamenta canens. &c. 


ein befftiger Schall, fonus vehem "x Verelii Indice, Gothrici & Rolf: Reg, bike 
Lachen baf man einen Gall aneläftden man | rie. Galldrar artes magica. e 
* hoͤren e Rapíerab. Doftill. fo/. 43. ca- * (alftern, 
innum rolicre. ift im com fito ve al 
s einen Ball [affen, (vor —— d Bern)n —— ee en 
en:Duch fol. 168. clamorem ed . GN ntes, incantantıs. Gieff. 
Ball, an ben Namen ig ah iod mrgem ihe p. — 
zes lauten Geſangs unb J trus, veneficiis. ibid, p. 370. 
e Dadtigatl, f. fcnis edunt von acid, fis; Kalitrara, —— iiid. P.405. prz- 
tor, 
x eine Art Stuͤcke reg da fonft auch bere —— Notker. Pfaim, 
Eingerin genannt, fi LXXIIH, 15. 
Ere:Ball. . m Nomexcl. nennt ibn 


4 ” — —— eine Zauberin, (trix. Pi- 
on, fr oben Blut , hloſtar unge 
€«ic 


den Kimiß. Peucer = Vocab. Albufen,karum, 
—— andere hirundinem marinam, ga- 


E Ze u — 


Galle 


Salm 











*Gale, f. 
fg fum peers tite tt 
rein Ballen, Feuchte aus ben Steinen, 


€ faxis. 


| —— coniun 
m, f. Pil. palus, udis, Pfuͤtze, 


morinnen fid) die Saͤu baden, volu- 
if ülen, ítercorata colluvies, 
'* Gallen, eine Kranckheit der 


witium equorum tumor ulcerofus ; 
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S cate 


Dee. Alemann. Gallic la Galle, die 
r € ‚von naf, ober negen. 


fersgällig ig, paludofus. 
* Waffergd pim ber übern, mo but waſe 


c 


"aii d 
ue 
Da 


T ! ii, paludofus, fü E 
rd gs, Hit bof exter má t, 
d ben Callus wäre, fondern dieſes 
n. barb. if von Galle gemacht. 
Te "m, bat Zobel different. Fur. Civ. 
Ex. 38. n. 17. Durand. $pec. Jur. 1. 4. part. 
efci Vendit. n.2. 
p ein rundes Gemáds wie Kügelein, 
Blättern, galla. 
Feine Bilge, fo man effen fan. 
d gie unb gelbe Fleine 
fie aber Vieh, fungi lutei 
alufchel , fungi lutei paulo majores. 


Dose, 1. 
lapis ecofus, oder calami- 
— ewig, Cobalium. 

balb braun, gibt bem 
einen Zuwachs. 
drina, f. Tutia. 

"ifc rud; 
t im 910b + Ofen au 
anzbfifchen Galon, göldene 

+. Dict, Trevolc, limbus 


nice, ein bejiert Kleid. 
rafburg Policey; Orbn. 


Bruͤ⸗ 
m. 
eine geftan: 


ve 


* 
, 
"wm 
n 






bz 


 enbenen Fiche: 
y - (C Aa 
yei, gel 


uen 
m: 









4 


| i T" 





edi 
t, ode Cul Diped. Naviereb, f 


Heil, geludri. Pit. Vocab, tea, 


[25 
* * * - 


fundb,. fol. 117. «. 


Gallice. gelee, 


e 
tb jpringet, vom 
& eu 4 


properus. 


e 

€$ haben einige ohne 9 
chiſchen fpringen wollen, al$ mann e$ von 
xaATav láme, oder von warmafeın, welches 
equum ad ingreffum urgere beym Polluce 1 7. 
t. 33. heißt,und beym Hejychio ift x am Babı- 
$56 Immos, xa) eor | 
man obne €prung in GrtechensLand, ins Al; 
ter jurüche gebt, (9 findet man im Kerone lauf; 
fan, und im Gothi 
das l. begleitet bat, iſt bey den 
nonausgefpred)en, unb in cocránberr worden, 
aus hludwig wurdeClodoveus,aushluder, Clo- 


Caras, (ib , s 
pare u uppare worden. Im heutigen S eut: 
tchen m im Sed — n 


welches in 9ingl. E ne (don hleapere 
bief, f. Klepper. Da fomn 

tung des Griechiſchen xac» mit überein, 
wann man nur beweifen fönnte, daß bie €vlbr 
xa nicht radical wäre, unb fo wenig zum Wort 
gehörte, als das h jum alter hlopen. 
Galiter,f. Gall. tonus. 

Gälte,f. 

Saltz/ f. 


licher vom Gothifen aumgau, videre 







6afíop Bam 


Fiſch Sallreid. Ayff Spiegel der Ger 

























* Ballrey ı Stiche, ein Effen auf der Bir 
offééTafel, Schiit.Gloff. p.69. b. 
em Lat. gelarus. Lat. barb. gelatina, galtina. 


Brad Vocab. fol. 27. Galreda, €uli. 
Galop, m. 
mo" auff des Pferdes, menn e8 ba: 


anzöfifchen galop, citatus 
fus greffus, equi curfus citatior, five 


lopiren, equo citato contendere aliquo, 
ufis habenisequum egere. ; _ \ 
Nor gleich zum Brie: 


sus. Allein wann 


en hisupan, Diefes h, ſo 
Miten ohne afpira 


im neuen Latein aus hlopan, colla- 


mntt dann bie Bedeu⸗ 


bey Geil. 
. Oeil. 


Gam, 


ift nod) übrig am Wort Bräutgam, bie Alten 
baben gtru^, ald Netker briutigemo; ober 
gomo. als Orfried. brutigomo; Ferofchin. 
MSC. brutegum. ^t. Sued. brudgum. Daher 
etliche meinnen,gam fomme von Guma. An- 
lo-Sax. vir, homo. Gothice. gumein, Marc 
6. bevm Ulphila. Allein e (ft wahrſchein⸗ 


m Oefterreichifchen Dialetl. wie Lazin: 

finem. 1. 9. bezeugt, hieß gamen, videre, 
. Baum. ofcibfi Saumer Geumer, ein Auf: 
ber, Hüter xc. beißt, welches r, finale die €n: 
quar verfest, unb für Brautgamer, fagen 
— die ſem Gaumen haben eintac 
das a des Diphthongi ai, behalten, als im 
Teurfchen, Brautigam, andere das u, Lat 
barb. Bridguma. von Anglo-Sax. bryde, 
Grant, > gums, M oda * nes 
gam, mie Hert Du Pre it ſponſe fue 

1 ( Oum. 


curator ut Gallis mati & bai 


Bamanderlein, ein Kraut diefed Namens, 


vom Griechifchen Chamedrys, oder chame- 


drops. Gallice, Germandiée, Angl. Ger- 


mander. 
Vetus Vocabular. Germanico - Latino- bar- 
barum. Groß Gamandet, camipiteos. 


Pidor. Bamanderle, ein Kraut mit blau: 


en Blümlein, criffago. 


gámelid, f. Gaum. 
gammelich, f. Gampen. 


Bammel, vig. 


einigen aufdem Harz mobnenben Leuten 
depen eben Drten in Teutfchland eine mi 


gration in dieſes Sn ig me 85 
! t wi 


on BergwerkosLeuten, 


Bampe Oan —— sm 
als ein Bräutigam. Braͤute nennen ihrem 
Bräutigam: mein. Gammel. Iſt das Dc- 
minstivum von Gam ned) am Wort Braͤu⸗ 
tigam übrig. f.Gaum, cuftodia. 

Im Elfoß, ald zu Straßburg gebraucht e$ 
Dod. Gailer. Per u.. Brafi. in einem Der 
fand, baf ed Schilter im Gloff. Tent. vom pr= 
neerllärt. Einem Wagen⸗Roß, fagt gedadır 
ter Rayfersberger c./. geligt der Sammel: 
aber die Muͤßig Gaͤnger⸗Hengſt, bie (meten 
(odore percipiunt) ein mehren (equam) über 
ein halb Meil Weeg. f. Gampe , weil feice 
gi zu. fpringen, und fid) in bie Höbe 

" 





Gàmel, Hol Gaͤmel, f. Gaum. 


* Bampe, 

hieß vor Alters ber Fuß, Vegetius, Gamba, dar 
von tal, gimba, Viol di gamba, eine Tenor- 
Geige, fo zwifchen die Fülfe genommen wırd. 
a — iR übrig b 

eute zu Tage ift noch übrig Damme, p=- 
táfo, perna. Galkce. bed nglice, $us 
mon. f. Hamme. ] 

An ftat des alten Verbi gampen, fagt man 
ned) Holländiich, unb in der Schweitz, qum 
evi pedum varius modus faltando, geiticu 

ando. hendo &c. 

* günıpig, adj. lafcivus. 

* gämmtelich, adj. & adv. lafcivus, inftit 
equi currens. calices rejiciendo. Pidt. It. Bal- 
gice, gemmelik, lafcivus inftar equi.' ] 

Ferofchin MSC. Dirre Lauff ß genimelich, 
hic lafcivus curfus. 

* Gämmelichkeit, Vet. vecab. Lastino-Germ 
barbarum, Bemmelichkeit, Tohrbeit, unfinne, 
ameife. b. t. unmers, witzlos. Item ein Xmittr 
e Gemmlicher, Unfinniger aweiſe treiben, 

emelichkeit treiben. 

* Banıpf, in Ferofchin. MSC.der Falfchbeir 
te Gampf. das ift litige Sprünge, callida 
circumventio. 

Anglis. gambol, faltus, gefticulano feftiva ; 
gamboling, crurum in fublune jadtatio. Italia⸗ 
nifd) ift das Verbum gambare, und reganıbare. 
Framöfifch, in guimbrer, und regimber veräns 
dert worden. ⸗ 

Von Gumpen ift an einigen Drten gebraͤuch⸗ 
lid) unter den gemeinen Leuten, bumpen für biu: 
fen,das Wort Hamme, petalo, perna, iſt aud) von 
einer verwandten Bedeutung biemit. 

ugleichen Gepen, bcom Piderie. collude- 
re, wie die Hunde und Sagen; mit einem 

open, colludere eum alıguo. 
a haben die Alten diefe Fuß Bewegungen mit 
bad des Worts, aber geringer Beränder 
rung der Men auszudrücken gefucht. Das 
ber int auch bupen, oder hupfen bieher zu ger 
ren. 


Gan⸗Wrben, 
coheredes, Seiten Verwandte, heredes a<- 
celerantes. nad) ben LandıRecht beo Sach⸗ 
fiichen Rechts, art. 17.1.1. heredes collare- 
rales, pofteriores fratribus & fororibus. 
Banrben, plures poffeffores unius partis 
ing. 
Pfänmer deren einige am einer Pfanne 

Ne Fritfcb. Var. Trad. F 
San Erben, focietas nobilium, in caftro vel 

oppido omnibus communi, eu/go Ganerbii,& 

hzredes mutui. 
Ban⸗WWrbſchafft, f. fraternitas inter nobiles. ut 
fe fuaque in caftro communi tuerentur. It. 
jus caftri, & caftrurfi ipfum, & nobiles quiin 
eadem focietate funt. vw/g.. Ganerbinarus. 
Wann einer aus ihnen ebne Erben ftirbt, fo 
erben ihn bie andern. 

Baurliche Gan ; Crbfchafft in dem Grund 
Breitenbach, tm Hefifchen, vid. Seve Eftors 
Urkunden, davon in sten Theil der ausser; 
lefenen kleinen Schrifften. 

&rz Gam 


316 Gang Bang  —— Gang 


anErben⸗/ Haͤuſer ober loöͤſſer, arces| lapidibus qui rotis vel ünica rota circum balten, confuerudinem fuam retinere. 
ns lurium ef familiis —— vide] aguntur. * Bang, der alte, Imperativ, von gebern. & 
illinger de Ganerbiis, Gang, einer flieffenden Materie, Sluj, &u-| | benb. fo/.9. ! . 
Gan⸗Erben⸗Gericht, n, judicium commune,| xus. 5 €» gang unb bring mir ber, i, & affer, w 
quod a —— equaliterexercetur. Zei) Blut⸗Gang, Blut⸗ FIluß, fluxus fanguinis. bu mit gelodet baft. aie 
Jer. 3n: Georgic, p. 211. Die Gänge einer Schraube, die Linien, gw |gàna, adj. gemöbnlich, gebräuchlich, -— 
Meil bad Wort Gean⸗Erbe ben ben Alten im " a Mt "m — er t bit - fo gäng unb geb ift, moneta 
Gebrauch gemefen, fo ift unter allen Herleituns| Bang im Rim und agen,congref-| lis, ufi E : 
en — —— As wahrſcheinlichfte/ fus pugnantium, conflictus repetitus. Selbigán was man vont Vieh aufbie 3 
f e$ von GenmErbe jufammen gesogen. brep Gänge mit einem eun im Fauſt: be treibt, (f- Feld) quicquid pecorum ad y 
Lex Hiudovici t? Hlotarii. Ex lib. IV. Fran-| Gchlagen, tribus vicibus pugnis congredi. cuam agitur. . 
cic. Legsi apud Vredum im Veteri Flandria. p. Gang, bey den Webern, eine gemilfe Zahl Gà: | Bänglein, parva porticus; anguftum podus 
254 fag- ben im Nufjug, certa portio florum ftami-| feceflus. : - 
Gtenervom theffelves, heres illius mis. Ordo fılorum ne flamenintricetur.  |gängen, etliche mabl mit einander Finpfin 
Sunder. geanervum finer, fed coheres einen Gang verídyütten an ber Scheer i£ | — pervices congredi & pugnate, 
ejus. &c. de, mann bie Fäden aus bem Belefe fommen, Heldeub. fol. 56. col. 1. 


























ini 1 ‚| ber manm die 3Oerft im Ereutzigen veriti Die Roßbdie da erferenaten, 
Erben Shuferund € en dp ten en mirb, A Bei mai in ine, ordinem Und fiadens mit dem Sporn, 
Bonigheim, oder Bonniafherm "Bufeder: lorum revolvendo intricare. Auf einander fie ba genaten, 
Tahl derg Cronberg Greusenad, Gun; | Bang in Bergwercken, Erk:Ader, vena me- Die Helden Hocaeborn. I 
rtut, Feurbach, Friedberg,@elenbaufen, Gre] tallı ve terre merallice aliorumque mine- | Bängnäf, Um (ufaumengeiräten Worteteid 
mingen bey Kirchberg, Hoben Entringen, | "alium. : "eee Qiegingnif, Ergängn $, f. Begänanuf, € 
Muülhhaufen, Papperbeim, eifrenberg, Rei⸗ —., tin tebenber Gana, das ift, berfeigerinbie|  gángnüj. 


iefe fällt, vena perpendiculariter defcen- 
dens. 


ned, Rotenberg, p ors in Franken an ber 
des Ganges hangendes, oder das Dach fo 


Saal, Echwanberg, —— Staden 
— ——— RädE bey Rönıbild, auf - Gang liegt, montis five terre pars 
n ben Hiftorien werden noch vieler andern] — Q9 fupra venam jacer. ; 

— aid: Berfach am Fuldifchen, olim in des Ganges liegenbes, terra five lapides in 
pago orientali Grapfeld. Da Schannat in fei: quM vim jacet (ive quicquid eam inferius 
dei Ganges fireichen, venz extenfio five 
continuatio. 

ein fefter Gang, vena durior. 

der Daupt:Gang, vena fodine major & 
principalis. 

ein Dorri8ang , vena transverfa. 

ein éreug Gang, vena que aliam transver- 
















untere 'g 
nen p. 3592. in margine dajufeßt: Ganerbiatus, , 1 
Die Probftey meh 3 

bergifd)e Superintenbir, gehörte vor diefen me: 


rapftabt. Wie hievon Jobann Leib, in fei; 
Pu von der Ban Erbichafft 
erichtet. 


Bängeliagen, ferperaftrum.. 
—— adj. alé ein Werg, meabilie; tritus. 
als 


fim fecat. Münge, ufualis; proba moneta, rece- 
— — be fichab fdei| " ngangba = ein Reg, invius. 
^ er er, rene a net unganabar, 1 
"n bet fih ab; verliert id vens intercimiirar gangbafft, «dj. und adv. Die Erze brechen da 


- hon continuatur. 

der Bang ſpitzt fid) jit, vena deminuitur. 

ber Gang ſtreckt die Füffe von fich, tbut fid) 
anf; mir? mächtiger, vena dilatatur. 

bie Bänge fchaaren ju(ammn; fchleppen 

id) mit einander, venz concurrentes con- 

junctim. extenduntur. 

die Bänge ramen fich, machen einGebrüte, 
vene coeunt, confulz extenduntur. à 

einen Gang überfahren, im Suchen eine 
Ertz Ader finden, quarendo vena quadam po- 
uri. 


der Bang vereblet fido, bie Ertz Ader wird 
reicher, vena augetur, . : 

den Gang verklemmet eine ftard'e Fefte,die 
Erg» 9(ber wird durch einen Felfen der Fein 
Metali bált, unterbrochen, vena interrumpi- 
tur; deminuitur faxo quod nihil eris conti- 
net. 

Gänge erbrechen, Erg: Adern finden, venas 
metallicas detegere fodiendo, 

„einen Bang mit Schächten erfinden, durch 
einen Schacht oder grad hinab gegrabenes 
Loch auf eine Erg: Ader fommen, puteis attin- 
gere venam weralli. 

einen Bang mir Stoll» Dertern unb Qver: 
Schlagen entoldien, durch unterirdifche gt 
grabene Bänge ju einer Ertz Ner gelangen, 
cuniculisad venam quandam pervenire. 
Bang (ur Gewobnbeir, conívetudo ; mos. 

eéiftim Gang, morts eft. 

em Jeder gebt feinen Gang, faus cuique 
mos eít. — : 

dieſes ifl in votem Gang, hoc omnes faci- 
unt. 


ſahr ang in Predigten, i&brlidbe Weife 
— —— iride Bei 
in concionibus. 


feinen Gang geben, feine Otmognbeit be; 


beffen ber ba atbet, inceffus, 
ein geichwinder Bang, citus inceffus. 
ein langiamer Bang, tardus inceffus. 
. einen prächtigen Gang haben, magnifice 
incedere. 
emen. am Gang Fennen, cognofcere ali- 
quem inceffü. 
Bang, bad Gehen, itio, itus us. 
einen Gang zu einem thun, vuig. ire ad ali- 
quem, 
einen fauren Gang thun müffen, cogi in vi- 
am fe dare odiofam, aggredi rem moleftiffi 
nimm. 
ber Gang eines Medici, vifitatio egrotiut 
videat medicus quo in ftatu fit, 
Bang, m. ber Weeg, via. 
in einem Gang dreyerley thun, una eadem- 
que viatria divería negotia conficere, 
bie Gänge ju einer Stadt, viz ad urbem. 
der Gang dis Fluß Waffers, alveus, 
Gang des Waflers ober Seueréin ber Erde, 
oder ınZeibe der Säfte, imcarus. 
Wallgany, via fuper vallo. 
Gang, wirinnen, oder morauf man 
tin bedeckter Gang im Garten, ambula- 
cnini, 
ein Gprasier-Bang, ambulatio. 
ein Gang unter der Erde, cuniculus. 
ein bebed'ter Bang auf Säulen, porticus. 
Gänge im Echiff, fori. 
Gang au das € tcret,feceffus, und ba& Ce: 
eret feibit ‚ HI. Script. Brunfw. p. 437..un0 
$17. 


Gang an einem Gebäude, podium petis 
Bang von Speifen, fo viel au tinmabl aufger 
tragen wird, iniffus ferculorum. 
Gang in oen triüblen, bas iu einen Muͤhl⸗ 
Rad geborige ammtlidje Getrieb. 


tint Mühl won bre Gängen, mola tribus 


gangbafit, (die Ertz Ader geht ba meiter fort.) 
vena metalli in hac fodins continuatur, non 
interrum "- fie (bi - »" 
Bangrweife, adv. fie fchlagen Ganemei 
mie Su en, zu unterichiedenen mablen, cer- 
tis vicibus congrediuntur pugnis. - 
Abgang, m. Verringerung, deminurie. Mann 
etwas am Bemicht, oder an der SuM weniger, 
ober ander Gröffe Heiner wird, u. d.q. 
Abgang, durch fhneiden oder fchnigen, ab 
gefchnittene Stücklein, refegmina, prade, 
mina. 
— durch feilen, reiben, ſchaben wu. b. 
ramenta pl. retrimentum. 
--- im Gieffen ber Metalle, deminusie 
per fcorias & quicquid in fumum abir. 
ang für Schaden, den man baburd leibet, 
emimentum; defectus. 
Abgang leiden beo etwas, jacturam facere. 
bgang an Kräften, defe&us virum. 
Abgang, bet Waaren im verfanffen, venditio. 
guten Abgang baben, merces fuas facile &k 
cito eie: " ig fei 
auf diefem Jahrmarckt i in Abgang an 
A in hisnundinis nihil pellium ven- 
itur. 
auf den Doͤrfern hat dieſe Waar feinen Ab⸗ 
gang, in pagis he merces non inveniunt cın- 
tores. 
Abgang in ber Oemobnbeit, Hochachtung u. d 
Pin Abgang fonmen, iid vn Wort, vera 
ten, obivlefcere. : 
eme bringen, adducere in defücre- 
inem. 
Abgang, difceffus, abitus, im eigenti Ben 
anb, von geben, fahren u. b. g. wird de ge 
rt. f. abgeben, unter bem Verbo , Def 
en Infinitivus es uen fan gebraucht wer: 
en, als bas 9bgrben y. à. m. 


Bang 


der Galle, redundatıo fellis. ; 
ein Ubergang bed Wetters, tempeſtas cito 
tranfirura. 























, exortus. fibergang qu eines Parthen, rranfitio ad - - 
bit Gegen des Aufgangs der Sonne, Ubergang einer Etadt, Ubergabe, expu- 
; orientalis. gnatio; deditio. 


ad ortum folis, ortum fo- | vergänglich, adj. caducus,fragilis, fluxus,fugax. 
| Bergänglichkeir, caducitas. : 
ab ortu folis ; ab oriente. — in corruptibilis, immortalis. 
ersehrung, Ausgab, w. b. g. | Unvergaͤnglichkeit, immortalitas, eternitas, in- 
confumtio, fumtus, e x 


corruptibilitas. 


- refn 9 ufgang haben, magnos fumrus unvergänglich, adv. (emper, fempiterne, 
Umgang, mereiß, circuitus, us. 
im eigentlichen Berftand, an oder in Umgang eines Rades, circumadtus , us. 


, Via ad fuperiora loca; ad- | mgang mit einem, converfatio. au 
fceníus. . i babe einen täglichen Umgang mit ihn, 
ÜWeigeng, das Hinansgehen, exitio; egres | conlu 


etudo quotidiana intercedit mihi: cum 
fus, us. 
der 


illo, oder eft mihi cum illo. 
ose Du Kinder ^frael aus €ay: eines Dings feinen Umgang haben kon⸗ 
raelitarum ex Egypto. 
frt jum Ausgehen, exitus. 


ptu, ntn, non poffe aliquid preterire, evitare. 
ber einen Umgang nehmen, circuitione uti. 
, Das Ende, exitus, eventus, finis. Umgang, einen Umgang, oder Proceflion bal: 
haben, oder gewinnen, exitum t inftruéto fupplicantium agmine proce- 
. ere. 
i'udgang des Sommers, (ub finemefta- | - - - - Nmgang, Befichtigung der Graͤntzen, 
tá, anno exeunte, folennis limitum vifitatio. —— 
wirds lehren, exitus decla- * Umgänger, vifitator limitum, f. Inter 
LR gang. ! xm Mon 
* Wood eimlic Gemad), ſeceſſus; cloa- umumgünglid), «dj. inevitabilis, indecli- 
: Va. Vo i 2. E ] nabilis. . 
ALI nf, funus; ex 









Leich - - » adv. inevitabiliter. — 
Untergang, Sraͤntz Beſichtigung, viſitatio limi- 
tum. 

Beck, de jure limitum p. 20. ni. 2. auf den 
Dörfern beißt e$. der untere lintergang, in 
den Städten der Obere:lintergang. 

Stumpf. Chr. Helv. fol. 316. a. der Abt zu 
€t. Gallen begehrte mir den AppenZellern 
einen Undergang jw thun, der Land Mar; 
chen halber. : j 

ein Untergänger, ein Markſtein⸗Setzer, 
Begeber, Befichtiger, Landfcheider, Beck. cj. 
limitum vilicaror, & qui terminos limitar. 

untergänglich, das untergängliche Recht, 
das Recht Steine zu fegen, jus limitandi ter- 
minos lapidibus. 

ein untergänglicher Schluß, der Umgän; 
[uy ober Untergänger, und Befichtiger der 
Marffteine, relatio & fententia vilicatorum 
limirum.Beck. ıbid. 

wm ; Untergang, interitus, exitium. 

"4b initio. Eingangs, an | cue eines Dinge, occafus. 
s gun iio wt hà gänslicher Untergang, internecio. 
Ee. s caufe, fadum —— m GConnemnoccafus folis, occidens. 
^ . MM Diis e n rgang, Vorzug, prerogativa ordınis, 
tiefe, litere immifforiales, qui- Vorzin t, a1 Grin en, limires faltus. 
decernitur, f. ergeben, rdnung. p. 61. 


laffen. Fritfchsi Sup- Julchiſche po 
















sid durchgängig, falus non 
ade. überall eines mie das 


introitus; aditus, 

oftium. 1 

 emgang et de, exordium; proémi- 
ner: 


ga: fitben bleiben, in limine o: 


iaa I , etwas bermebnten, exor 
aliqua. 






"ang: Säulen, Sollen an einem Sana. nu 


Bant Gans 7 


quo aliquis füftmernr D'fuitentatur. 
von einem viel Zugänge haben, frequen. 
tibas fibfidiis alicujus fultenrari. 
unjugángig, adj. inacceffus. 
Gang: Bebirge, pl. Bergwercke, die Spuren 
von fortmährenden Erg bern baben, fodinz, 


* veſtigia continuz venz merallicz ha- 

ent, 

Bang.Sifch, m. Gal. emomaff. col. 299. albula, 
Lavaretus Allobrogum; pifcislacuftris. 

Qang:jauer, ein Bergmann ber einer gefum 
denen Ertz⸗ Ader nachgräbt, foffor in fpelun- 
ca, qui venam inventam fequirur. 

(Banq/Rab, n. ein Rad morinnen einer oder 
mebr geben, und dadurch jieben fönnen, rota 
valcatoria. 


niemand neben hinaus Eriechen oder fallen 
fan, eolumellæ quibus podium penfile in late- 
re munirur ne quis decidat. 

Bana Woche, hebdomas rogationum, bie 5e 
Mochr, wegen ber Umgänge und Proccilio- 
nen jo btefe Woche gehalten werden. 
Bang, kammt von geben, wofür man im 8o; 

thiſchen geſagt Gangan, oder wie fie e$ im Ur. 

phia fihrieben, Gavgan, und auf Briechifche 

Art wie ^y, zamma ante ganze ausiprachen. 
Ging oder Gagg, iftim Ulpbile plarea. Das 

ber bat dadPreteritum von gehen(welches mehr 

mit eo übercinfonmmt) gegangen. Angel:Sadı: 

fiíd) mar Gang auch gebräuchlich, und unter an s 

dern Bedeutungen auch von Larrina. 

Ganfer, valg. 
eine Spinne, aranca. 

Den Gang manm fie ihr Gewebe macht. 
AngebEächf. heibt Die Spinnen: Webe Garv 
gel⸗Wefte 

Ganı, 


oder Ganner, ein groffer Taucher, mergus 
major eriſtatus, welcher im Nacken etwas auf 
warts fichende Federn als eine Haube bat. 
G:fucr. von oen Vögeln, PME 
. Anglo-Sax. bett Ganot cin Taucher, fuli- 
ca. kommt ntitbent Wort Gans, anfer, übers 
ein. f. Gang, wie man bann bie Taucher eins 
rra muß, m bie Gans; Taucher, die den 
Anſen nabe fonimen, in bie EntensTaucher, 
und in HubnsTaucher. é 


Gane, f. 
anfer. 


eine wilde Gans, anfer ferus f. fylveftris. 
es ut mir fo wel als pfiffe mich eine Gané 
an, Prev. flocci zitimo. 
die junge Gans, Gánsi/Gefrós, caput, ale, 
p:des aníeris cum inteflinis affi anferis, 
Bans, eine tumme Perfohn, ftupidus; im- 


Nachdem aud) [ee Schad und prudens. 
. A Unrichtigleit entfichen kan, ba m ben aroffen Es flsg eim Band über Rhein 
D ffs; continuatio. | meit ent eyenen den die Förgänge nicht Und am ein Gakgat wider heim, Gefner- 
aden, non continuari, | recht, unb in guter Hut gehalten werden, fo p. 157. Oder, 
öllen bie Amt Leute unb andere Befehlhäber Ein Gas Übers Meer 
baben, procedere aran (eon, — ied rid um die La⸗ Ein Gans wider ber, Homo ftupidus 
ge unb Bäle, mie die bey Den Alten gebalcen mutando celum non animum 
; deceffus; aus| undgefunden, binfüro recht gemendt umb ger mutat. 
vita. ten werden, derwegen auch bit Laͤge und | Gane, bey einigen, membrum virile. 
i, iras, & reditus, brfede wider auffuchen lafien. Gknıslein, anferculus, pullas anferinus. 
er Schiedsteute cınen Vorgänger, Anführer, r, dux; cu- Gnfel, in Schleſten eine ilgen, ober 
peitihun,remcon-| — jus «exemptum alius fequi poreft. grau, unten Qosttensgelb, wie ein ein, 
sfponrecommitte- ich babe keinen Borgänger, nemohocante | werden , und machten 
"uut (0i. 489. dom. L| me fecit. men 6 — nica Otis. 
meilligen (m einen iergängtich, adj. quod poteftliquefieri. It. ca- tr ich, Ganter, anfer mas. 
‚ Prax. ur. Rem. p.| | ducus; corruptibilis. j Gänferich, f. oané-Strant. 
DE n " unpeegänglic, emig, underweßlich, exer- | G5 ', m. alpina. ein Kraut. 
uf, Ladep, pedifle-| — nus, incorrupnbilis. _ t um, f- anfeiinus; Leucanthe- 
^ BRNUBENEEBENS, ineserugeibiliens. mum v : 
ad, aditus ; ; introitus, via ad | BánftsDiftel, f. GauwDifitLiConchus; cichore- 
aliquid. UNS . um poranimn. 
zu ad aliquid. - Bänjer $ctt, ». GinfeSchmals, adeps anferi- 
alle gt beüehmen, aditus omnesin-| nus. . 
tercludei e. Bänferguß, m. ein Kraut. 5t. eine Art Weis 


Zugang, Haile, fübüdium; auxilium; 


Lj 





feste. YU -— 4, 6. 


r3 cà 


Am anf 


— — — — — 

Gauſe⸗Gaͤrbe, Silber⸗Nraut, argentina; po- 
tentina. 

Bänfe:Befchrey, n. f. gakgak, gingritus. 

3382 an ad : 

Ganſe⸗holz, ein Holz auf beiben Enden frikig, 
unb mitten ein diereckiges Loch wedurch der 
BratZpieh ps damit fid) bie Gans an 
Spieß zugleich mit umbrebet, lignum in ve- 
tu ad affandosanfercs. 

BänicRiel, m. penna anferina. 

GBänie Boch, m. ftercusanferinum. 

Dane; fotbig €rj , weil e$ bem Bänfes 
2. an ber Sari gleich fiebt, und grünsgelb 

, liegt offt C'ilber darauf,terra ica, 
colore excrementi anferini. 

Gaͤuſe Kraut, Grenfing, Bänferich, herbaan- 
My inguinaria. 

GänferRröfe,n. inteltina anferis. 

BaänfeLaus, f. pediculus anferinus. 

* BänfesLeiterle, n. ein Kraut , ulmaria, vage 
morlus galline. 

Bänferzöffel, m. ein Werkieug ber Wund⸗ 
Arte in in: Schmergen etwas ausu 
ieben. 

BinjePappeln, ein Kraut, malva anferina 
oder malva (ylveltris minor. 

— — m. inteftina anferis in jure ni- 
sro, f. —— CR 

e —— n. Gaͤnſe⸗ Gefröfe mit einer 
fhwargen Brühe, jus nigrum, fanguine anfe- 
rino affufo. 

BänferSpiel, ». eine Art Spiele auf einer vier: 
edigten Zafel worauf einige Bänfe gemabit 
nb, ludus anferinus in tabula quadrata pi- 
&is anferibus in linea helica diftindus. 

GänferStall, m. chenotrophium, 

BänfsTrifft, f. ein Ort, wo man bie Bänfe wei: 
det, pafcua anferum. 

GánfeYDein, m. nennt man im Scherj, das 

Bine unde f. Ganeibifel, ein rant, 
nie'3unge, f. BansıDiftel, ein en- 
divia — — fylveftre. 
Oané,fommr mit bem Griechifchen xp 

xXfros, überein, wovon bie Lateiner das & weg 

Rlaſſen in anfer. Plimixr 10. 22. fagt: Daß die 

Teutſchen qu feiner Zeit bie anferes Ganza gt: 

nennet. 

unt Niderteutſchen fagen Gant, wovon in 
— ie —— einer d M 

ebräuchlich ift, na enagüi Zeugni ie 

ier aber haben ganfo. See fiiien 


ft 
meldyes auch in den Sclanonifchen Epradhen ger 

"che, als Daliuat. Gieska. Polon. G o- 

hem, Huf. 

Wang, Bänfe, in ben Eifen Hämmern, (.Oanj. 
Die Namen der Arten on t, f. unter ib: 

ten. Anfangss Pur en, als: Heer: Gans, 
copf : Band, ec/Ban$ , Tauch » Gans, 

‚KrappBand, LöffelsGans, 

Banuf & gerichtliche SBerfauffung ber Güter 
ein urgerd, oder einer andern Perfohn, 
auctio publica; venditio fub hafta. 

Gant, f. eine jedwede Au&ion ober Verkauf: 
fung an bie Meifibietenden, au&tio quzliber ; 
venditio plus offerenti. Wer unter ben Zeus 
ten am meiften geboten, mo als in einer 
Gant, der hats befommen. Wurftifen Baßl. 
Chron, ad Ann. 1415. 

Giant, f. Sant: Haus, die Au&iont/Ctubt, lo- 
sus au&tionis; atrum auctionarium. 

an die Gant verfauffen, au&ionari. Pi. 
Lex. fubjicere praeconis vuci fortunas alicu- 
jus. 

auf bit Gant geben, Auctionsmeifeverkaufr 
ftn, conftiruta auctione vendere. . 

auf Gant ſchlahen, id. proponere auftio- 


nem. Pi, 


‚Bandt, Ganb, ra 


Q anf 


an ber Bant ausruffen, Auctions Ausruſſer 
N, preconem agere. 
iur offenen Gant, ad publicam auctionem. 
(Bant:Ducb, n. GantXegiiter; Gant : Xobel, 
(Gataloau&) Pi. tabula suctionariz. 
Qantaue, n. der Drt, modie Auction ger 
ſchieht, domus in qua auctio fit; atrium au- 
Quonarium, ; ; 
Gant⸗Meiſter, der, fo biefe Öffentliche SGerfauf: 
fung bält und ausrufft, Auctionarius. Gel. 
onemajt.col.2a2. Pi. Lex. 
Bant echt, n. Leges & Jus fubhaftationis & 
rei auctionarig. 
Bant:Berfaufer, Ausruffer, Præco. In Ordinat. 
Reip. Argentorat. 
Gant⸗Zeit,/ tempus in quo fubhaftatio bono- 
„rum t. E 
bit Dergant, ober ] ] . 
bit Derganrung, fubhaftatio, auctio publica. 
Alienatio rei per fubhaftationem. . 
bey Wergant gehet viel SBervortbeilung 
und Betrug vor, Zerer P. 2. Qual. 3. 
verganter, v. gerichtlic) verfaufen, haftam 
in foro ponere; bona alicujus voci preconis 
fubjicere. 1 
verganten, berauctioniren, vendere bona 
prout licitara fuerint; auéctionari ; dare plus 
offerenti, Rayfereb. Narrenſchiff fol. 177. 
verganten beißt bey einigen auch Güter 
durchbringen, dilapidare bona. . 
Gant ifi vom Lat. quanti, welches bepm Bie: 
ten und Feilſchen, bep Verkaufen unb Kauffen 
immer geboret wurde. Gleichwie auch andere 
Verba durch die Lateiniſchen Kanffleute ins 
Zeutfche gefommen, als, quanti conftat? mas 
1 


x. 

Bauffen, (eint von capere zufommen. Die 
Namen ber Münzen find meift Lateiniſch: Mo- 
neta, Münze, Florenus, Solidus &c, I 

Die Franzofen haben von in und quanti, ein 
Verbum gemacht, inquantare, davon das Subk. 
encan. f. Menag. bep diefem Wort. in dem 
Kaufen in der Audtion immer ein gröfferes 

uanrum des Werths bieten, Wie Das Franid⸗ 
fife Wort en chere, und encherir, dad Eteis 
tw mehr bieten, unb gleichfam, verthenren ber 

aren anbeutet. j 

Man bat zu den Wort Gant daher im Teut⸗ 
fchen gefegt Aufichlag. (. Befoldi Tbef. Pract, als 
ein Wort, fodas fremde Gant erläret. Denn 
der Aufichlag ift eine Bermehrungdes Preißes 
oder Ken fe man geboten. Die £atemer has 


*| ben auch multare gefagt, plus polliceri. 


Die Römer baben bep gerichtlichen Vergan⸗ 
tungen einen kg ri ipei ein Zeichen der 
öbrigfeitlichen Perſohnen, fo babep zu befeblen 
hatten. Davon fcheinet der alte Namen Stans 

ers Recht zu fommeu, welches fo viel ald Gant⸗ 
Recht ift, haftz en, quz publice venundabant, 
fubjiciebant veteres. 

In tiürnberg qe ti ehmahls unter eis 
neri Fahnen ober Panier, (o Deswegen 3Beraam 
tungsPanier, oder Dauer hieß. ſ. Keformat, No- 
rimbergenf. 

Piclevins oder Mahler hat in feinem Lexico 
auch das Wort Gantjoch, hafta. Scheint aber 
von bem Lateiniſchen Gebrauch hergefommen 
vem die Römer fubjugum mittere wm 

a man Gpieffe zuſammen band, unter welchen 
bie Brfangene gebucht durchgehen mußten, unb 
alfo ein fefbftaemacbted Wort von hafta ſub ee · 
re, wie die Ocfangenen, alfo auch bie Güter. 
Welmer Obf. Pr. btym Wort Vergantung (aat, 
e$ flebe in einem alten Privilegio bec Tübingt: 
ſchen Academiebaé Wort Dergen: Zauf. ^in 
welchem Wort ber Accent anf ber mittlern Cpl; 
be jeyn wird, daß t6 fo viel heißt, als Dergán: 
sauf, Vergant⸗ Hauß. 
preru 
itium, ift das Teutiche W 

nb ber Berge, Eine 


, rüpium prci- 
nd, paries, eine 
Slein Aand 


Gant Ganz 


Das Teutſche Wift im ber Schwtit und ma 
lifer:£anb, wie ge in Frampöf, in gi 
verändert, ald Wilhelm. Guillaume. guinden 
toinben, .Scheud, ser von Dergenähen 
zer Tandes p. 103. 

Gan. f. &dyeudyser Le p. 144. bad untestit 
liegende eble bübíd)e £anb bat bat Mafirr mi 
Band, Wurf, Sand und Eteinen uberitit, 
—— T. I. Chrom. He. p.546. mitti 

ande von Handrwölligen Steinen, 


e Ganren, 

tt Banten, m. cippus. ft in Pommern vhs 
nachbarten Ländern gebräuchlich. Ein t 
von Pranger, ba man Hals unb lb zo 
fin zwey bicfen Brettern,aldin esc t, 

en bit leidende Perſohn gebudt eben rut. 
Zum Crempel,in ber Rügewaldikhemimse 
unb —— A. 1681 fteht. 

p.7. Erfolinach Befinden etlide Cama 
Zage in ben Blod ober Banten ocio 
werben. 

P. 10. Einen in ben Blod oder Ganten legen, 
bif c e Pepe M t "e 

p.17. er nicbt en r mu NS 
(anten ober lied o fert geſtraftrerden 

p.28. Wann er nicht zahlen Fan, joker trim 
Thaler, entweder jmen Stund in dem Eat 
ten fteben, oder bey Waſſet und o oti 
ten, bis er fo viel verdient. 

onft fagen auch einige: Einen in den 
Bänten ſpannen. : 
€ dyeint es fey dis Wort mit ben Nideriin 
bern in Pommern gekommen, und bic len 8n 
be von farfant ju fepn. Gall, carquant. 


Ganz, 
adj. totus (in quantirate continu.) 
von ganzem Herjen lieben, toto pet 
amare. " 
ganz, für alle, (&mtlid), (in quantitute dis 
omnis; curicbus ; univerfus, — 
mit ganzen: Fleiß, omni ftudio. 
das ganze Wolf, cunddus populus. 
bit ganze Welt, univerfus mundus. 
gans, fur umverichrt, integer; non roi 
illzfus; incolumis. 
‚ein ganzes Glas, bas nod) gan eara 
vitrum. 5 E 
feine Armee ift nod) ganj, copiz qj» ** 
lumes funt. 
gans. aneinander, als Zeit, continu; prp* 
tuus; perpes. ] . 
ganze jmanjig Jahr, per continzci np 
annos. 


tr bat ibm ine genie Sape geni, = 
nium perpetuum illi fervivit, Ai 
die ganje Nacht fchlaffen, perpetem o9 
— A m 
ganz, ohne Zufag 1c. den, 
ganz, * ee adrımlich, gent und ost 
inallen, per omnia, pline, 1n omnis pet.“ 
in bt eb bed grin ict T 
nicht eben ganz, 
laffen, non — quidem, fed iigzun 4 
tem aliquid relinquere. ! 
baf e$ gam unb gar niemand that, 7*3 
ommnoidfaceret. — 4d 
von einer Gewohnheit gan; abfemmm“ 
— nem penitus amittere. 
gans, völlig, plene. 
etwas nicht ganz vermeiden fane, *' 
pleue aliquid vitare poffe. E 
qan, von Grund aus, fundirus; dior. 
"foie fabem bate Cine (n 
tfrige ſondern barte j 
duro Mpide non fiffo conftans. di 


mo fid) unter der TamımaErde bad Geirn! 
i-em HP 
enean ale gerat Cin bi 
mern. Eın 9 e 
den Dfen im eins drepechige dorme ordo 








miegt, cerrtum pondus 
ri fuf. Weld NOS — 

í ben Heerd e 
od iterum bene ences ilio ipe 


itfeb. V. 


D 


impen mit Berlefien 












n. tt gä ifid ‚Untergang eines Orts, exci- 
. té feine gängliche Meinung, cera & fir- 


# 


is der Hofnung, fpes me 


lid, adv. adv. 
IB " ena gang machen, redinte- 


ha mangelt wieder erfrten, fupplere; 
in m f. fapplementum ; amiffarum 


anta! ich, adj. irreparabilis. 
nyen, jerbrechen, jertheilen, frangere; de- 
ne —— 

| . jo; corruptio, par- 

jain au;itfio, ablatio. — 

adj.torus; yon 

, ol. amb, Anglof geens 

 entitanben y wie man von vollenden 
gt vollends, alío bat man auch ns 

ol. Gaendung, finis. Das rechte End 









EU Bar, 
atet dem Swperlativum an bey ben Adverb 
itftbr, admodum; majorem im mo- 
m; etam arque etiam; magnopere; ve- 


ir felten, admodum; raro; rariffime. 








1 T. Bojid ad, 
iratic d feminandum 
|, das ift, bas Feld fo 


a4 07 um 


" 1 im 
— don Ge 
'€ dezahlen. 


bogen. 
. | Die Bare deg Salj: Cole 


* | garımachen, v. vollenden. 


Gat 


|* Gare, cubitus, f, Ellenbogen. Sachſen⸗ 


Sp. LandiRlechr. art.63. Enen Rod funder 
Ermelen boven der Gare, cujus manica us- 
que ad cubitum, (nemfid) von den den an 
dhnen,) rerıninabunt. Sft alfo Gare hier 

as Ende vom oórbern Arm, nemlic der Ei; 


Wann dad Col; 
enug eingefotten, Fri feb. V sr, Trad. p. 370. 
al po — — 
gar, adj. Nid „IH. Script. Brunfw.p. 443. 
im Braunfhw, Stadufckht, 2:73 Gare 
Koft,mas man ju Mittag oder zu Abend iſſet, 
prandium, five cibi in prandiis & cenis. Um 
me gare Koft (chall me clagben, alfe umme ans! 
dere ſchult, unde anders nicht. 
Gare, für Begierde, f. begebren, oder gehren 
ungar, «dj. das noch nicht genug zubereitet ift, 

quod nondum faris prepararuın. 

ungar €alt, fal nondum fatis coctus. 

gariaue, m. bert zu Nürnberg die leste € tum: 

de des Tages unb der Nacht, ultima hora diei 

&nodis. — 

m niedrigen QóbelSteben beiét es das 

















* gar bleiben, eines Din v May sni es 


cuprum à 
tum. 

aries, n. ws faris inigneprzparatum, €t 
fo genug geröftet ift. 

Qard4eero, m. in ben Bergmerfen, woman 
das Metall fein unb rein fmelgt, Kırnus ad 
purificandum metallum. 

Barı Body, m. popinarius. 

GarsRüche, f. popina, 

Barılönia, m. gereinigtesftupfer, fe noch auf 
der Gapelie oder Teſt ifl, cuprum purificatum 
in cupella ftans. 

Barıftupfer, ». das aus ſchwarz roch werden, 


cuprum purificatum. 


' | Garifcber, Schywaben:Sp. e. gegerbt £e; 


der, corium a coriario perfectum. 
daher ift Zobsgar Leder, mas vom £ob + Ber; | 


ber gar gemacht, corium cortice querno ma- 
ceratum & perf 
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Bor Alters bat man garwe oder ger: für gar 


gefagt, f. Gerber, gerben. 


Das alte Vocabularium 1482. Qtbrud't, bat 
gerweſei ee He ten 


re n, gan von W 
Hleber ehört qud) tus Barben-Spiel, ba: 







von in. Befolde Tbef. Pradt, contin. (0 vor bicfem 
in Norwegen gebräuchlich war, mann fie einen 
indie Gefellichaftt ber GtocFifch: Sänger auf 
nahmen, wodurch fie ihn gleichham gar machten, 
Man bieng ibn in einem Korb einige Stunden 
in * Rauch, unb zog ibn unter dem Schiff 








Esfonmme damit das. Griechiſche dei unb de⸗ 


valde, überein, 
SaraffelWurz, von caryophyllata, Naͤgel 


Rurj. 


etraid. Lipf. Gicff. Ga- 
ba. Gloff dw 


mitur. _ | 
Barben: Spiel, ſ. gar, fubfin. 
Barbe, 
anden Namen einiger Kräuter, ale: 
Edel Sarbe, Schaf Garbe, millefolium. 
Belg. Gerwe, Feld⸗Gerwe, Sarwen-Krupde, 
panaces ; heracleum. j 
wilde Garbe, oder rotb Steinbrech, oenan- 
the; argemonia. 
Diefes Garb (eint von herba zu kommen. 
Angl. Yartow, millefolium. 
Barben , eine Art Küntmel, Weiß: Kümmel, 
von xa pov, — Sarben. 
* (Bavch, oder Garti€ifen, Stupf Eiſen, pris 
d'el, ftimulus. Ver. Vocab. 2482. f. Gaͤrte. 
Mantel Sack Alberusin Lex. 
: Gargen betafien, manticulari , als ein 


um. ich. xis ; 
weißsgar, mas ber Weiß: Gerber gar ges r^ inm einigen Namen der Grädte, 


macht, corium ab alurario prepararum., 

v. t . vollends zurecht 
machen, reinigen, als Metalle, perficere ; 
pertedte preparare; purificare ut metalla. 

Bar: Macher, im Mangfeldifchen Kupfer Berg: 
Bert etg Er rint a ya 22 

BarMilch, f. verborbene Milch, lac fugiens ; 
corruptum. Apberdian. Tyrocm. p.78. — 

Ger tfm, min welchem das Kupfer gereiniget 
wird in quo cuprum purificatur. 

ar/Caly, bas recht gefocht ift, fal debito modo 
coctum. 

gar/feyn, recht zubereitet ſeyn, debito modo 
Pear fen? wann das Galı tu virt gefoo 

zu gar ſeyn mann zu viel g 
ten, An Br ee 


(Bav.C olt, f. fal rite coftum. , Gar alt. 
arri pr ba Spic e Rd anb tif 
gt, wann man fie 


nt € eb es gar 
ift, —— que € furno extrahuntur in 


frufta 


Garbo, 
für Burg oder Stadt, ian ben Namen einis 
aer Derter überaebl unb das aus bem 
Selavoniſchen ord it bann — 
a E mcer tpe riae 
eu tb, i Pte als Altenburg. 
In S itat Y por PER 1 geblichen, ale 
tgen i ieben, a 
t tao. in Ungarn. Grirchifch-@eiffers 


burg. 
b das nach Arcder Böhmifchen® ‚id 
* Hrad, caltrum, t , bit o fr 


aber bat qoreb. 
Sismerten Oed ans Grad, alsaus den Bb 
mifchen Grades, aus owihrades wird R 


i ä auch Vinid bs. "Oni 
—— Gräfliche gamili den ind 


bat. 
Abſt aber iff das Wort gard tb 
e * t ein eden ect — 
fagt in Atlantic. p. 28. gard, nobus urbs * 


3720 Gard 


Es fcheint, e$ babe Garb zuerſt einen umzaun: 
ten Der bedeutet, alfo. daß bieber arte, uni 
hortis, und cors, und Xpgrog,feptum quo cin 
&u cft dors, nebfidem "pelniden Darob, hor- 
tus, gehört. Hernach heißt auch Goth. gards im 
Ulpbria. domus, auch Cunbr. gardur, domus. 
Danice, Gaard, Ferner eiue Stadt, und ber 
Unitreif wie T6246, 0n. 7ToA£u, urbs fiir ur- 
bis, von orbis, mte gardur auch Cimb. predium, 
ager. Endlich ein ganzes Land und groffer Kreiß, 
Ausland heiße bep den Dänen, Dftregard, regio 
ad ortum folis. Echmedifch heißt auch am Din 
mel bepm AudbeE c. 1, SRanausaárb, ein Kreis 
u den Ronb, unb Colensgärd, eim Kreiß um 
b .Conne.— Ga, der ganze Welt: Sei, orbis 
terrarum , funte mit Gard ausgedruckt werden. 
Angelf. Gcarde. Mattb. IV. 16. pegar, und 
beym Semmero, terra, area, mundus. : 
In der Bedeutung einer Stadt, find bamit 
verwandt, Debr, TY "YD, und "73, davon Pii- 
miu: 1, 4. c. 33. ſagt, baj bit Poeni. eine Etadt fo 
— f. of. PYp analogia c, 13. u 
NND und NND, davon Karthago, im Mes 
diſchen, Armenichen und Parthiſchen ift Certa 
oder Kerta, Caer und Cer, aí$ Tıgranocerra, 
des Tigranis €tabt,Dadocerta, Carearhiocerta, 
Arceficerta, &c. im Ingarifchen iff Kerth, hor- 
tus. 
In Jacobi Ufferii Comment. de Ecclefiarum Bri- 
tannicarim. primordiis, heiffen aus bem alten Co- 
dice Cottomano, die Städte der Angel⸗Sachſen, 































bae Garden, fid) aufs garden 


Bard: Brüder. f. 


Bär 


colledtto, five potius exrorfio. . 
auf der Garde berum laufen, pagatim 
grallando colligere ftipem. 
auf ber Garde betreten werden, in mendi- 
catione more mijlinum eircumforaneorum, 
deprehendi. 


quere in agris more vagantium mendicabu- 
lorum. tITagotb. Oron. p. 534. 
legen, aufs bct: 


tein, vicatim more exauetoratorum militun 
oberrare, & mendicare, nil aliud agere, 

fid) aufs garden begeben,id. —— 

garbenbe Knechte , f. Garde, müßige und 
bettelnde Geldaten, bie. andere Dienfie fu: 
chen, mendicantes milites otioſi. 

Sonft aud) BarderKuechte, in ben Reiche: 
Reef. 1551. f. 100. An. 1555. f. 35. An. 1577- 
tit. 7, f. 1. Kandfried. Augfpurg 1548. 
Tit. 24. 

Guard Kuechte. Wurſtiſen Baßler Chron. 
ad. amm. 1422. 

Gart.finecht. Tfebndi T. I. p. 306. fest ſie 
ju den Naubern. Ann, 1327. 

Garten: Knecht. Scit. Gloff. Tent. p- 346 
p Knechte, Sauft in 


Regfmanns Kuͤbekſ. Cbron. coi. 


Bartırer, werden die gardende änchte in des 


Befsldi Tbef. Pract. genennet; beyim Wort 
——— 
ie Etpmologie vom Franzöfifchen Garde 
Guarde wird in Etter/in; Coron. Helv. Da: 


durch beftättigt, daß nicht allein biefer Art un: 
fchweiffenden Soldaten von den Schweitzeriſch. 
Scribenten zu erit gedacht wird, als von Z/chnd: 
Tom. 1. p. 306. jchon Ann. 1327. Etterlin. 1499. 
Wurftiien 1422. Conbern auch daß fie Etter⸗ 
lin ausdrücklich bie Welichen: Garb genennt, 
Welſch aber ift in diefen Landen, noch bi bieft 
Stunde nicht, ſowohl Staliánifd), al$ Gallicus, 
joͤſtſch. 


Cair, als: 

+ Cair Winwich, Winceftria. 
Cair Mincip, Verolamium. 
Cair Ligualid , Luguballia. 
Cair Meiguod, Meivoda. 
Gair Colum, Colceftria. 
Cair EHraus , Eboracum. 
Cair Carotaus , Salesburia. 
Cair Lundein, Lundinum. 

In Tom.I. Script. Brunfw.p. 933. 
Caer, lingua Trojana , Civitas. 
Caerchent hoc eft Cantuaria. ib, 
Caerlud, prius Trino vantum. f. 934- 





; Free ee ———— Ya Gart, f. Gere, joculum. 

(chen bitber, bas gebort aber zum Teutſchen 

marem * Bauen. **8* die eut Bären, 

Rünfter in Weftphalen vor Alters Mimigardum ren, v. ». Die Verwechslung bes c, unb 
bie, fo aber fo viel al$ Mimingwerde ift. Tom. | im die unterfchiedliche a 
J1I. Script, Branfw. p. 289. bitíté Wort febr vervielfältigt, ald: man fin, 


Garde, f.ift in viel Wörtern von den $ranjo: 
fen zu uns gekommen, welche man aber met: 
fienà dem Soldaten Stilo überlàg, und fagt 
an ftatt Garde ; die Wache, an ftatt garde du 

" corps, die Leib: Wache, Corps du garde; 

* die Haupt Wache u. a, m. In ben vorigen 
Zeiten aber findet. man in den Siftorien bad 


Wort Garde in davon bergelciteten, und da; 
mit jufammen geſetzten Wörtern, welche nà 
thiger zu merken find, _' 


Garde, f. abgedandte Colbaten, die andere 
Dienſte fuchten, und im Lande berum bettels 
ten, milites olim exau&torati ; alia ftipendia 
querentes & interim mendicantes; milites 
«ircumforanei vagi, vicatim uberrantes, f. 
Wehn, Thef. Pr. begm Wort Greobenter. 

zulditäe policey: Oron. p. 9. Der ſtreif⸗ 

n Garden, und Herendefer Knecht bal: 
er Einjehens haben. NE: 

Im ısten Seculo jogen fie in einem Haufı 
fen 6oco im Lande berum,' und hieſſen die 

roffe Garde, maren vontinem 8 

tiber : fen wiber den Erz: Bifchoff ve 
Bremen ge "y ; perna 1907. von König 
in Dännemarf wider bie Schweden. rey 
"abr bernad) jeg der König mit eben biefer 
Grardi (fo nennt fie Zemmelmann in der 
Oldenburg.Chronif 2.220. fq.) wider die Dit 
marıchen. Eranzin Metropol.l. 12. c. 25.26. 






e 


t Echmertiche und 
welche in alten Zechen giert, treufft, und mie 
Butter Milch feibet. Fritfcb. Suppl. Befoid. 


vornehmlich in ber 
Slüften unter dem SBergmannifdhen 
der Buren unb Ginter. Henkel Pyritologie 


p.790. 
GäbrrBortich, f. ein 


bet auch gieren, gi ieren, jerem jaͤren, jaſſen, 
jeſen, giſſen, ghaſſen, u. a, nt. fermentari, ter- 
vere ; bullare ; bullire; fpumare; ſpumas 
emittere; fpumefcere. 

Das Perfeitum Preteritum, gegoren, wird 


vornemlich von Bier und Wein geíagt, barna 
von allen Dingen, fo da aären ae * 


t. metapberice. bit adbrenbe ober noch brau: 
2. Jugend, ferventior Juventus. * 
ábre, Í fermentum. wovon oder wodurch et: 
was gaͤren fell. & fermentacio, ba$ Gaͤhren; 
fpumatus, us. 

Gyte. Ver, Vocab. 1483. fermentum. 
Heel, Saurteig, Teſen. 


Bubr,f. Gärung, fermentatio, « 


In ben Bergwerken, eine Feuchtigfeit bie aut 


au(€tj. 8*8 ——— 
t, 


Die Aurorsoder Dottersfarbe Erde finder man 
Erde, aufsund aus allen 
Namen 


worinnen das Bier jr mird, cupa in qua 
serevilie ferınentum , i 


die Garde, Subji. Betteleh, mendicatio, fhipes 


| 


| 


garden, v. m. ungeftünt betteln, ftipem extor- 


| 


Bär 


Saͤhr⸗ Kammer, f. weorinn das Bier giten ta 
c mera in qua cercvifi: fermentati porelt, 
Bährung, f. fermentatio; fpumatus, us 
au: gaͤhren, ad. bie Unreinigfeit auf-anban 
kh. fft, exípumare; fpumas fivefcelis 
cere,enittere, Das Ausgären, ejecoc Im 
dium (fermentando.) 
ausgäbren, vergähren, defervefcere, fend 
rem remittere, initeſcere. ceffare aferminn 
tione,non amplius ferınenrare. 
Die Bergibrung, adio defecvefcendi. 
unausgegoren, quod nondum plane defer 
uit. . 
unptraebren, id, 
Bohlvergohren, quod plane deferbuir. 
Dergerner, heißt an einigen Diten eine &ı 
von Vernatfcher Wein Ital Vernacaz. 
vergäbren, gebraucht man figurlicher Fi 
auch von jungen Leuten, bie ned miche tán 
find gebraucht ju werden, wegen ihrer ond 
wilden und braufenden Tugend, ingenu ic 
vida que nondum deferbuerunt. 
Beyiersberg. in poftill. fül 35.4 fügt m 
feinem Dialech. Du bit noch ein iumard 3t 
lin, unverioren. Ebendieje poil e 1ét bat 
fong unveriort, als Wein, Item 5127.) m 
Infmit. jeren. Gejmungener Wein, rend 
fele muß, ben man nicht audketn 


ft. 
. Dafypod. Lex. ferbeo ich feude,gbire Via 
fervet, der Wein gbifit, gbiert, vinam dder 
buit, ber Mein bat vergbäjen, gefend, Fun 
bulliens. Gloff.Monfeenj. - 
Poema Germ. T. 1. Eccard. Script. Meli es. 
tof. 1410. 
Dodas Pluet empor j 
im mallen unbjtfen, tL 
Dadas BlurderiErichlagenen anfieng ji 
1éforius Lex. bet ein aifit, vinum ferit 
tem iäfen, wie ber neme Wein conferveisere 
go Continxat. bat jaffen,gieren, fmt 
re. Davon in Golii Onowaft. c.550..— "i, Kt 
Bein ber im Saf ifl, vinum fervens. Lese? 


gella. 
; | idt, m. Echaum auf den gärenden Dingen, 


{puma, inliqueribus fennentanübus | , 
9^ den, ©. ſchaumen, fpumare ; bulhte; hu 
are. 
Willeram in Cant, Cantic. hat [chen 
gefende, unb jefende Moſt, |. 32 
Tent. Schwe diſch, jááfa, fermente-o eu 
liſch, Yelt, Gäfcht, cerevifis fennenrum. , 
Die —— ——ã— Wi qu 
gabrem ober gáffen, in ben fbsantem C th 
Z. al$ Ceflun, Zeffon, Zeil, [,Schite. Gf. 
fin&uare, oder vielmehr, ipumare. Có 
fervore. Gloff. Monf, noftrum, 
Bayſersb. Drofamt. fel. iod Tu * 
eifemmacherin,die böfen alten Weibni: 
ettermacherin, qua faciunt han 
aquam & aerem & anımos. ban 
Das Vateini/the Cerevifia, leiten sint 


1 te, (ald off. de Vytus. S. L. Gherwin, cev* 


dem Geftein treufft, un? von Gángen fommt. | Or 


hölgernes Gefäß, j 


von gären, fermentsre, unt m oder 
bus, her, als Weiß Bier, Ceria Pli 2 
c. ult. potio Hifpanis Veteribusfamibirs. 
fins 1. $. c.7. erat fuccus tririci per arten oue 
Aus, fonderlich beo ben Numantinern, auf 
ofio ſoll ed Ifidarus 1. 20. c. 5. und Papis: \ M 
Florus. l. 2- c. 18. fagt aud) von diefem Cdi t s 
—— man i ring 6. A, it ab 
ue q t, war » 
fdyen ibt [me deem ex i aut frumeni® 
in quandam fimilitudinem vini —— 
as Teutfche,gegoren unb gubr,hat ned (7 
Ubereinfungt mit bem Griech chen Watt 1» 
i44 potus ex hordeo, in Iberia & Britania 6.77 
tico, Diofter, I, 2. c. 110. on 
Bären, (dyeint von gar ju fum, AT, 
ber Wein umb das bier durch dad olere s 
fertig mirb, unb mir gag vor Mitth pim 7 
























/ (5arn 
lites Ital. Garbo, garbare, gähren noch ba: 


Pid. (quilla,ein Eleiner 9Reenfrobs. 
difch, Garnat, Garnaerd, Garneel. f. 


len. 

eine Art Biers in ber Alt: Mark Bran⸗ 
von ber Stadt Bardelegen, mo e$ 

t wird, alfo insgemein genannt, cere- 

Gardelegiana, 

Garn, m. 

, dünne Fäden, bad man fpinnt, filum 

um, vel levitertortum. 

Garn, lana neta. Baum Wollen: 

nema goffypinum. 

und bunnes Garn bep den Sacbern, 

grobes und Flares, fila crafTiora & (ubti- 


nite «ober gefragtes Garn, filaela- 
£hne parata, five extricata, 
t Garn, fila torta. 
prb Seiler⸗Garn, comex. > 
gut Garn mit einander fpinnen, in je: 
Nez fallen, in calſes alicujus inci- 


"Pam Afchern, mit Aſche ausfochen, filo- 
Tranipulos cinere excoquere. 

mmt, m. bep ben Webern, auf welchem 
iff, textorum arbor major in quo 














Lr. 





nen eit. 
iru Dünbler, mercator qui fila textoribus & 
Mus vendit, eaqueanetricibusemit, — 
Haſdel, das Garn darauf abzuminden, 
bie Fäden iu zehlen. yt. die Weber Kette 
utemidein, rgilus, ítaminei operis 
"fhom — machinula — 
Haudbe, Daatı £, reticulum. 
- eher, ein Weber, linteo; lini ficius, 
Sunde, f. Gatn-Haſpel, infttumentum 
» colbguntur fila ducta in manipulos. 
9- Sax. Gearn. 
Garn, ». 


mete. das man ſtrickt, ein Netz. T 
Fiſcher⸗Garn, rete. pifcatorium; lina pi- 
Mesroria. . 
BurfGarı, das man auswirfft, rete jacu- 
Zug: Garn, das man jicbet unb fchleppt, 
Werricnlum ; funda pifcatoria. j 
te, plur. die das Garn oder Netz zie 
Ben, homines qui retibus pifcantur, qui fage- 
trahunt. : : 
Maſche, f. eines von denen vielen glei: 
bern des Menges, bie Durch bas Stri⸗ 


migehen, mac 

ar ber mit groffen Netzen filcht, pi- 
" cator quà mà ach. ha e D 
Paru; Ne ie tine tuffe, fo wit ein 


: m ift, reticulata; rete for- 
mad, m. bey ben Fiſchern, funda pifca- 
fotzd. 


| ctm , —— 
nd 7 ifcatorum. 
"nuc m. Bitch Bug mit den geöffern Ne⸗ 
(m, uackus pifcatorum retibus. majoribus. 
bey den Jaͤgern, ift unterfchieden von 
m Nine. Dieies find fo Karke Leinen im 
inde haben. Die Garn aber (o zum hoͤch ⸗ 
" ncun füábenige ober bünnere Maichen ba: 
bna venatoria; rete; plagge venato- 


Tum; e 
dd Garn auffpannem, rete tendere, pan- 
dere; retia ponere; plagas difponere. 
iméaru fangen, reti involvere. — 
= . in$ Garn bringen, jagen, treiben, in plagas 
"'eompelleres irretire; illaqueare. 
nem im Garn baben, irretitum habere 
aliquem. . 
Er Quia qeraryem, oder fallen, incidere in 
Hagas,in calles. — 
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3BegelDarn, Stet zum Vogel fangen, aviari- 


auch Gallice, filer, ein Garn, und Netz von ner 
„ben, daher im Ober Abeinijchen Dialed. 31à8, 
filum, oder 3mirn bedeutet, . 

Barnelen, Garneelen, pi. eine Art ganz Heiner 


Gaͤrner, Bein⸗Haus, offorium, oſſuaria, in Ge- 


garnieren, v. von Sranzöfifchen Garnir, idoneo 


Waaren verbotten, als garnierte Beutel und 
Handſchuhe, garnierte unb ungarnierte Schube. 


* garren, v. ſchwaͤtzen, 


garſti 


arſtig, ſchaͤndlich, turpis, ublcaenus, 
a — beglüuh, edelha t, odinfus, faftidiofus. 


gar(tig, ald Wetter, pluviofus, ventofus, ca- 


excrementa, mit oer ) 
crotte, o/im. Croltes, &otb, geblieben. 


arf Gart 


Bart 321 















mit Sarnen umpellen, circumretire; ob- 
retire. a 
bem Garn entgehen, retibus fe expedire. 
vor dem Garn geweſen ſeyn, Liffig ſeyn, 
verfurum, aftutum etfe, j 
ber Fuchs kommt nur einmahl ins Garn. 
Digest idus. fapit. MN 
atti Otangrr, oder Gabeln, momit die e: 
ge in die Hoh gerichtet unb gehalten werben, 
pertice five furcz, quibus tolluntur & futti- 
nentur retia. 


um; auchpatorum rete, 
wer das Garnıfehen lájt fängt nicht Voͤgel, 
utntimis ap rent reti vitat avis. 
arn, rere. fentit von Garn, filum. Daher 


Geetree ohne Echeeren, mit viel Fuͤſſen, 
quilla. 

Apberdien. im Tyracinio, p. 74.bat gatmabt. 
ghernabt, aarnef, carabus. hi Gariner. 

Die gemeinen Leute an der DR: und Weſt 
See, nennt fie Öranaten.Piforins bat Garnat 
- Garnol, lommt mit dem Lat. carabus 
überein. 


lii Onomaffice col 16.(, Garten, Bärtner. 


inftru&tu ornare ; auro vel argento vel gem- 

mis ornare vel inftruere. fonft ausftafhren. 
Garnítur, f. inftru&us, us; Ornatus, Nuss 

flaffirung. 

Su Wien mutben' 1676. bie Franjöfifchen 


leider-Barnituren, Kleider:Zieraten, or- 
tatus veftium. 
arrire. Kayſereb. 
Poftill. fol. 119. 5. Die Schwalmen Barren 
und fchwägen am Morgen ohne Ende, 
GBarftig, adj. 

t befubelt, unflätig, fpurzus, fedus, fqua- 
idus illutus; inquinatus ; impurus, fordi- 
dus; teter; ceno confperfus. 
rítige Cau, canofum pecus. 

, für ungeftallt, deformis, turpi facie, 


ore detormi. totiusque corporis fpecie. 


du garftiger Senf! o canum!ofcelus! 
— iod Maffer, kurul 
i er, lutulenta aqua. . 

arflig, fpurce ; fede; fqualide; turpi- 
ter; obfcene; odiofe. 

garſtig machen, befnbeln, fpurcare; con- 
fpurcare, faedare; polluere; maculare. 

- - - ungeftallt machen, deformem redde- 
re; deformitatem adferre. 
Es (d) 


eten (r) Davon Gal 


Bärte, oder Öerte, f. 
virga; ferula; flagellum, veraltet im Hoch: 
geutfden oder im Schreib: Teutichen, im 
Sprech⸗ Teutſchen ijt es im Allemannifchen 
gemeinen Neden noch gewohnlich; die an⸗ 
dern brauchen Nute- 

1. Gerte, fagt man vernemlich von der Ru: 
the momit man die Kinder nüchtiget,virga qua 
pueri caftigantur. — 

a. Darnach von |bünnen unb biegfamen 
fchwanfen äften, lenti rami. J 

* Spiefs®erte, . Spieh, €ritXutbe, vir- 
ga qua equiincitanturab equirantibus, & fla- 
gella quibus pedites caftigantur, 


— 
KernGerte, Kein Weiden, liguftrum, 
Gertensfraut, m. fichet aus wie Fenchel, nar- 
thex, ferula. 
Gerti3tur;, f. abrotonum, font Stab⸗Wurß 
Gertelisraut, oder Bertel, id. 
—— Weinſtock, junge Reben, Pict. Aagel . 
a vitis. 
Gerten die man fenfet am Weinſtock, can- 
mergus. defe 6i: 4 

* Gerter, m. 5 , falx dumaria. 
Dafyp. Vetui Ve am Virgilie, bat Oct 
tel oder (aee ; 

. 3: * Gürte, ober Gere, eine Stange, per- 
ticá ; palus. : 

Basíerab. Dojt. fo. 5. Die Bäume mit 
Gerten fchlagen, und mit Bengeln darein 
werfen, (mie man bea Nuͤſſen thut — — 
Bert, haben Die Alten geſagt, in dieſer drit⸗ 
ten Bedeurung, für Gert, und babeo im Ma- 
Teulino. 

Pict ber Gart,C tupfruttimulusincitabu- 
lum, incentivum , remit man dasAder: Bieh 
oder Plug: Ochſen an einigen Orten antreibt. 

(Bart, itimulus, (Gloff. Menfeenfe.) 

Tom. IH. Script, Medii evi, Eccardi Poem. 
Gern. col. 1523. 


En fuae umb ftieffen 
Dich ſunen Got tzarten 
Als ein Miech, mit garten, — 
Aurdfinvon in gement, Cangetrieben.) 
Vet. Vocab. An. 1482. BartıKifen, C tupt; 
€ifen, Prickel, ttimulus. 
Lat. barb. carratium, paxillus, quo fuften- 
tatur viis. Holland ift gard , gaerde, virga, 
flagrum. Im Niderf. ftebt auch Bart für 
junge Keifer. 
Chron. Rhythm, T. III. Script. Brunfw. pag. 
46. v. 100. fü. : 
“He mas ton. telae unde eom twig 
Der edlen Sorften van Bruniwich. 
£aten bat be jumgen Bart? (furculi, 
pulluli, ftolones.) 

Se ſchlachten ma ber(uloen Art. Cean- 
dem naturam retinent, non de- 
generant.) 


alfo das à im Wort Orte ber Etymologie 
nad, nicht ju verwerfen, ob gleich das e, m Nes 
den im Allemanniſchen Dialect, den Vorzug hat, 
Das iſt, das e,mie man es im Alphabet ausipricht, 
Ar b, €, d,e. und nicht mit dem Laut des à, oder 
als ein e, das dem a, näher fonımt, fondern viel: 
mehr bem i. Daher auch einige Girte aefaat. 
als eine alte Uberfegung des PralmenBuchs, 
Anno 1494. hat eißem girtten, virga ferrea, 


Und im 9íngel(- iff. Mattb. X. 10. für ga oor. 


Girde. 

u den alten Bäyrifchen Geſetzen iſt das Wort 
Etarchartea, tit. 9.0.11. 9.2. Es haben aber die 
Herren Gloffatores, Du Frefne , und andere, bey 
des nicht verftanden, f. Etter, Chartea ift Gärte 
oder Gere. — 

Es kommt mit dieſem Gart das Griechiſche 

teat, überein, palus, pedamentum. 

—— efchalas, o/. efcharas, gehört hieher, f. 
Nicod, Di&ion, welcher meint, ed Fommt mir 

(E überein. Menagins ift iar anderer Mei⸗ 
nung, aber das Carratium btym Do Frefne ift 
ibm nicht bengefallen. 


Garten, m. 


hortus, Gen. ded Gartens, 

ein fchöner Garten, hortus smoenus. 

es wird bir in ben Garten wachſen, tuo hoe 
experieris mal. 

einem einen Stein in den Garten merfen, 
moleítiam alicui exhibere improvifam laten- 
te auctore; jacere dictum in aliquem. 

Sedult wd nicht in allen Gärten, non cft 
cujusvis — elle. : 

e 


m Gar —— Baf | Gaſt 


eó liegt feinem Bauren im Garten, sz/s.| Elofter Alt⸗Zell. Knaut in der Befchreis A vfi afe lab, Re e ; 
in 














nemini impedimento eíl, nemo illud jurere-| bung beficlben, 
niovere potelt. . Garten: Weſſer, v. Falcula putatoria. 
einen Garten anlegen,hortumlinftituere, Garten Melde, f. ein Kraut, atripléx hor- 






var zus à 








Hannsin allen Gaffen, wait. neus 
egierd Renfch, a 


fepire, conferere. tenfis, five fativa. b berum la IE 
aus einem guten Garten fan man imnter eti Garten Runge, f. menta crifpa, ein Fraut. Homo curiofus; End er vie 
mad boblen, hortuseit altera fuccidia. Garten Dappel, f. malva arborefceffs. gaffatim , im , 


ein Garten ant Haufe, hortus cum domo 
junctus 
fin Bärtlein, n. hortulus. 


Garten Xapimel, farum, qum Sallat. fcu ion 

ten: echt, ». bas Recht einen Play eins gaſſatim J 
imdunen, jus aream quandam fepe cingere. fer berum in der Srrafib, 

gartnen, v, Pi. Lex. informare areas. Befold. Contin. 


Y 
Gärtner, m.hortulanus. Garten⸗Werk, n. res hortenfis. 
BlumenBärtner, lorum cultor; forum | Baum oder ObfvBarten, pomarium; pome- 

















pro —— — Pi — " iride 8 
v rtner, olitor. men: e arten, topiarum; virida- : me 
fai tt, topiarius. rium. sita fich eine Gaffe durch ben yen 
Wein Gaͤrtner, vinitor. opfen:«Barten, hortus lupulo plantatus. fibi facere profternendo 
* Bärtnershans, Bein: Haus, offuarium. | "rtiparten , labyrinthus. ] cum. Brotuͤff Merſeb. 
Bariersb. Narren⸗Schiff fol. 364. 3 obl: oder Küchen. Barren, hortus olitorius. das Gaffen/tauffen, caf 


Viel Kranckheiten entforingen daraus, | ThiersBarten, vivarıum; Septum ferarum al.| commilitones vicatim di 
Daf mancher fáprt ins Saͤrtners tilium. 
Haus, (i. e. flirbt.) Wein Sarten, vinea. 
In Gol. Omen io, Bärner, bein; Hans | Wolfs-Barren, ein Garten, deſſen Thuͤren 
am Kirchhof, oflorium, oífuaria. Gerner | MWolffe-Fallen find, hortus cujus valve fiunt 
Haͤußlein. decipula lupi. 
Gärtner, eine Art Unterthanen in einem Dorf, fum, fommt von * Gerte,virge & 
melde nur einen Garten im Dorf befigen, | Pali e quibus feprum fir, f, @hrte 
pofleffor ruguriicumhorto. In Silefia , ho- —ú— mri rogi ma emat 
mines proprii. ire j circumdare. be ,con ager. 
— nennten ſich die Wieder; a A ai pe: Giardfel, materia. fe- a nidos N té 
täuffer, An. 1527. T. 11, Script. Saxon. Men.| Prüm. Run Lr ai i "m td i inander f. , carme: 
kenti. cel. 1526. f. BartenBrüder, Anglof. Gearde, fepes. Gierde Dan. fepi- > : "ia [ (hielt, cas 
Gärtner Runft, topiaria; Scientia üve ars to- | "nnum. coena 
piarii. " De —— au rd u bad Y am u repetit. 
renerifch , adj. more topiariorum five olito- d . t, ob (6 gleich einige beut jn Tage 
Es fecundum ssi unrecht auslaffen; m ftt es bec im Genitivo behals 


Garten, adj. mas von dem Garten den Namen Gef. anta Pg —— inu Ep 
bat, oder masin Gärten, unb nicht wild if, | nier haben e$ au behalten, giardino, jardın, 
hertenás. gardin. Angl. Garden. 


Garten:Arbeit, f. opus hortenfe, Sarter Or den, von bem Hoſen⸗Band, eque- 


Sarten⸗Bau/ m. hoiticultura. fter ordo perifcelidis. | T3123 1 
Hammelm. Oldenb. Chron. A. 1582. hat auch noch die ] 


BartensBeet, n. pulvinus; pulvillus; ar- ba 
ea; areola. die Königin Clifabet in Engelland,den König | Cat ausgefpeoch« 
ziederich ju Dennemarf, in den Engellände: ner engen Defmung ge! 


ti . 5 Pd 
Seien Engel, chler, bie fidi we 
beilig ftellen. "x *8 > 
ens ac 
Zeufiel, angels — 
FA u: 
























die künſtliche Abtheilung der BartenBeete, 
topium, opu» topiarıum, j |. (den Sutter; Orden, ber Garter«Drdem ge: willen 
„die Einfaſſung der Berte,pulvinorum mar-| annt , durch einen £egaten aufgenommen, | tn 


gines. Anglice, G ‚perifcelis; faíc lis,) 
Garten Bohnen, f. Bohnen, pl. &be hor- eur era. abi a CE 
qentes, 


Gartens Brüder, bieffen bie neuen Prophe⸗ — Ou 
ten, Die zur Zeit utbert aufftunben, ale Stor- 
chius, Stubner, Mart. Cellarius, Pfeiffer, Th. 
Muͤnzer. Weil ſie in Gärten zufammen fa: 
nten. Seckendorf. Lutberanifm, I. Scit, 6. jf. 
176. p. 303. Liebknecht de fratermitate. bor- 
tcn frm. 

arten'Gopre(fen, clamecypari(fus. 
Garten:Diftel, cynara. 
, 











GartenEppich, Veterfilien, petrofelinum, |» f ; rü&tare. 

ear tbfen, pifa hortenfia. s —— —— ttuíptren. 

—— us hortenfis. das Barzen, rudtus. id. 

Garten ft, plante fativa.. Das alte Vocab. von Anno 1482. gibt gar: 

Gartenhaus, zdifcium in horto. gen, Lat. gurgitare. 

* GarteirDag, ein Kraut, atımey ger | Barzerdel, flr Gare Berne. D die Wind 
mannt, in Het. Vocab. 1483. fatureya. Barden;Ger. Pit. benacus lacus; Del fo|, Gethicebegm C 
— — Mspetrtrterir ue MEE ME 

Li + i ; 
, Garten Dubn,rire Speife, gefülltesKraut, ON. — cnm —— G ! 
— — — repleta. Goͤſcht, f. gären, im Diplomate 

e ra. . 1 339, 

Garten: Präuter, herbe hortenfes. Gaffe, f. : : tur inter Fe hende fes 4 

Orten Kreſſe, f, zum Callat, nafturtium | — merauf man fahren und reiten Fan, in eínem | len, de Merica fira ad civita 
fativum, bewohnten — platea; via. fi Et Gades ejusdem sni 

Garten ftimmel, sm. caminum hortenfe. | - Ee ur en mit Häufern bebant,vicus. | Markfchede fi. 


Garten:Zaube, f. umbraculum viride. e mit Steinen gepflaftert, bie] equicavimus. 3 
Garten: Mahn, m. papaver horrenfe. €traffe, ftrata. . und geld 2 
Garten Mann, arten Warter oder Hüter, eine enge Gaſſe, angiportus, us. 

eperarius m horto ; cuftos horti, it. ma- eine Gaffe da man nicht durchgehen Tan, 

g'ter hori. — angiportus qui non eft pervius, 
Garten Meifter, in 38 Obſtern, hor- von Baffe zu Gaſſe, vicatim. 
aularıus, einer vonden Brüdern, ald in dem ein Bdplein, viculus. 


Ein. —— fpes 


Gaſt 
Gaſt Herr, der Wirth des Gaſt Geboths, con- 
vivii Dominus. 
une m. diverforium publicum, pando- 
cheum, caupona. 
Baft &ammer, f. cubiculum hofpitale, 
Saſt⸗Kleid, n. veftis convivalis. 
Gab Mabl, convivium, epulum. 
Gaftoxabl halten, convivium agere. 
- - - anftellen, ornare & apparare convi- 
vium, 
- - - anordnien,condere& inftruere. 
— — Mönch in den Cloſtern, der die 
ufnehmung ber renden bejorget, Hofpira- 
lacis, Hofpitarius, Monachus qui in cenobio 
hofpitum curam haber. Als im Gifterj. Elofter 
Altell. f. Knaut in oeffen Hiſt. U. p. 189. 
Gaſt Mutter, fanina qui in nofocomio vcl ho- 
ſpital hominum curam habet. 


Baft 


bie ultra undecim milliaria, habitat. 
i . Rom. p. 116. 

hofpes potans; qui potus 

ac tempus ad cauponem divertit. 


fe, diverfor; diverlitor; 
divertit. 
Sm übi-OMfte, welche in ber 
, hofpites qui ad molito- 
veniunt. 


: im €der; unb 


Mimmer, arger, ſchlauer Gafl, homo 

v dad * 

male moratus, incivilis. 
Hi conviva. 

ngtbettener Gaft,convidtor invocatus. 

ein DN ein anderer geladener Gaſt 

! rà. 












and: ca 













—E 
ein 


- cine afl mit nad) Haufe bringen, convi-| Baft:Ordnung, Statuta fympofiaca. Strafb. 
nübisdducere. | peliceyiDronung 5. 40. ; 
a heute mein Gaft (cort, hodie apud| Bart Predigt, f. bie ein Fremder hält, Concio 







qus a peregrino habetur. , 
Gajt Recht, n. Jus hofpirale. Da man einent 

Stemben burse Termine gibt, (. Gaſt⸗Gericht. 
Ga[t/Otube, f. merimen bic Bäfte find, locis 

indiverforio quo hofpites conveniunt, velin 

caupona potantes, 
Gajt393irth , m. Hofpitator ; pandocheus ; 
caupo. 
Gaſt, an ben Nominibus proprii; Locorum. 
Wolgafi, eine Stadt in Pommern. 
C durgaft, ein geringer Drt in Furſtentum 

Dppeln in Cle ten. : 

Andegaſt, ein Heiner Ort an ber See diefes 
Namens, bey bem Erädlein — in der 
— n" Pflege, an der Wirtenbergi⸗ 

ränze. _ . j 

Arbogaf, ein Fleiner Ort im Elſas bey 

Straßburg. u.a. mr. 

Gaſt, an ben Nommibus propriis Virorum. 

Wifogaft, Bodogaft, Calegaft,, Windegaft. 
Inleg. Salic. —— ! 

Gratiouns (dift in Pannonien unb Macedo: 
nitn Baudonem & Arbogajlem, Francos. ? 

Anno 393. Fuit Rex Francorum Honorii 
tempore Arbozaſter. , j 

Kedegajt, ein Gösgenbild der Alten um 

Mellenburgtfchen. 

Es meinen etliche das Lat. barb. Gaftaldus, 
oder Caftaldus, Caftaldio, gehöre bieber, fo bey 
den £ongobarben prediorum ac villarum pr&- 
fectos; rerum dominicarım adtores bedeutete. 
Wann man aber das Wort anfieht, als wann es 
von der Prepofitione Infeparnbili Ga für Ge und 
ftalt Jemen geſezt. Wie auch Du Frefne t$ 
von tal, fedes, —— gefeit meint, fo ifl es 
fo viel, als einer, der Anftalt macht, alle$ in des 
Herren Namen beftellt, ober gar wie im Holliteis 
nijchen Staller, für Ctatbaltez, Iral. Gaftaldia. 
Gaft fommt mit bem atm en hoftis uber: 


| E " als i , wird i 

eine £a geo pim omnis 
immu einen Gf lieber nicht laden, als 
b ea, turpius ejicicur quam non ad- 


Gafl, conviva minus 
— 
ber ^ conviva, fieht die Prz- 
T ui oui Frame Á" etwas ge; 
qu conviva, als 


quaft laben, ober bitten, vocare aliquem 
m, fogare aliquem utad prandium 














Eich felbft zu Gafte, invocarus venit 
um velconvivium. — 
gi ire ad convivium. 
jafte haben, convivio excipere 
a 
ll, convivari, ad convivium vo- 


t$ prandere; ire ad canam foras. 
d gu Gaſte zu fommen, condicere 


ff if. etwas verächtlich; Gaſtmahl, 


"I 
,; - V " e 
liber, Conviviuus, Syupofi- 












EL. 






MB gleichfalls etwas ſpoͤttlich, convi- 


convivium. 
Elo cer 
an 


ein, wie hortus, mit @atten, jo hoftis mit Gaft. 


inus. 
neltur. 


hofpes, per 
Cünbrice 


prebere, convivio excipere. 

Gajtland für Greftland, terra elevatior & fi-- 
cior. f. unten Gref, oder Geeſt. : 
(ater, in der Echweiz ein Grüf Land, wird 

Lat. caftra Rheuca genennet, von welchem 
P. Mort Caftra es auch berzuleiten fcheint. Es 
valetudinarium , eißt auch Gaftal, (tet unter ben Cantonen 
lum, WON Mme, gai Toc ardeh, Niderfacht is du gef 
um, t gebeft, Niderfächl. is, bu gaft. 

T "9i 4t end) Pid. in Dial, Heivetica, 


Gatter 


gat, f. Gaſſe. 

gáten, f. jäten, farrire. 
i3 Haue. Apberdian. Sarculus. p. 124- 
. t. 
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Garten, v. 2. 
paaren; Beyderley Geſchlecht mit einander‘ 
verbinden, par pirijungere; utrumque fe- 
xum fociare; conjugate. 
fid) gatten, (id) paatem, (e. confociare ; 
coire, 
bas Gatten, coitus. 
Gatte, m. conjux. 
der Ehe Gatte, conjux. 
Gatrung, f£. Art, Gefchlecht, genus. 
einerley Gattung, ejusdem generis. 

. fid) begatten, conjugio coire; conjugio 
jungi. 

* — adj.commodus. Daß fid) gatten 
äftoderzur Gattung ſchickt. ] 

. Altenitaig. Focab. fel. 23.d.. getlich, zim⸗ 
lic), billig, getlich, fas; licitum; pium; reli- 
grofum ; dignum fani, 

das Ootbitcbe im Ulphila hat gatils, oppor- 
tuns unb garillba,opportune. 
Qt, adj. petulans; lafcivus. Pier. für 
Gattiſch. 
GSaͤttloß, P: lafcivus; impotens, ber fid) iut 
mer gatten will. d 
bie Güttleit, f. lafeivia; cupidiras cosundt. 
gettloß, umuͤchtig, petulans, 
ettloren, acti ſeyn, lafcivire. | 
m tiber Sachſiſchen ift mic im Holändi: 
feben gader to gader zuſammen, una fimul. 
Chron, Rhytl, T. IH. Script. Brunf. p.79. 
€t let fe flapen gantogader. (Cit 
lief fie zufammen fdylaffen achen.) 
Item p. 16. Dnflagebe dat Land algader 
Ihn beflagte bad£azb allzufammen.) 
* gabern | vs prelium committere, 

. Wauft, Limpurg. Chron. cel. $3. Cie famen 
inbent Feldezu gadern, in campo congrefli 
funt, prelium commiferunt. 

Vergadderung, Vergatterung, bep den Col: 
daten, congregatio militum ad excubias fono 
tympanorum. ] T 

SBergatb Hobel, bey den Tifchern, fpecies 

—— longior & latior interdum 

erro munita ad faciendam fuperficiei afleris 
laniffimam, glatt zu machen, ] 

atten, forimt von geben, vor Alters bat 

man gefagt, unb im Nider⸗ achfen anuoch gaen 

t geben. Du gaít, er gat. Wie im Lateinis 

en,ire; coire; inice. 
Gattet, m. 


ein Gitter, oder Gitter-Thüren, clachrum ; 
valve clachrate; quibus via vel introitus 
clauditur. — ' 
Gabbrr, Niderfächl. clathri, cancelli. Cz. 
trens col. 405. 
T. III. Script. Brxnfv. p. 348. be licht be: 
graven in ben npgen Sore, zroiichen ben Gab: 


beren. 
ba: | BättersHaube, ober Bund»Haube, reticulum, 


ex ferico iveauro & argento quo farming Sa- 
lisburgenfes ad —— ornatum utuntur, 
Gatter, compages ferratoriz molx in qua ferre 
infixe funr, morinn die Brett aufben 
Säg Mühlen auf und niedergebt. Slemming 
Teuticher Jäger p. 70.5. 
das Gatter, oder Lenk:Gteur, das Steur Nur 
der auf den Ober⸗Saͤchſiſchen Eciffen, (o 
nach Hamburg fahren, gpbernsculum navi- 
giorumquorundam in Albi. — — 
gattern, v. das Zinn Gitter weiſe gieffen, ftan- 
num fruttis clathratis fundere. 
vergaddern, Sod f. in Chytres, mit ci 
nem Gatter zufchlieffen, clachrare. 
Satter⸗Geld, oder 
Öatteräine , cenfus annuus frumentmrius, 
Wehner Thef. Pra&t. Dader Herr, iuden der 
&fa ibi: 


324 Bau Bau * Gauch 


ibn giebt, geben, ober einen hingehen laſſen |Baufänt, ein junger Ten vom Land, in 
qu . Fritfch. Suppl, Befoldi. ^" anb, Gäfe eant wd 

atter :Bülben, id. . |Gau: cht, f. Sau: Ding, judicium agrari- 

Gatter⸗Herr, der Herr, ber nad) foldhem Zins| um. als eng} in ber. Graffchaft Raven 

geben, und ihn abhohlen muß, erg, im Amt Kavenfperg, und ben Änıtern, 

kell· Gatter, unter den Zboren von Bäumen, ymburg und 351otbem. St. zu Herfore, im 

—— laſſen "- —— Thor Ce ep dev Stadt: Gerichts ba a n 

, Catarr ; ärbores; deci- a ift ei i . 

ndo claudentes portum, 5 a Gre 

Batter kommt von gehen, oder gaen. 


Bau, n. 
So viel al$ das Land, im Gegenfaß ber 
€ tabt, j cin 


rus. 
ber auf bent Land ober Gau geboren, rui 
gcna. Dafypod. 
aufdent —* ober Gau wohnen, rufticari. 
Altenftaig. Vocab. fol. 91. 4. 
£u, das Yan um eine Ctabt, territorium; 
ager. 

als bad Gebiet ber Ctabt Rotenburg in 
Sranfen,beißtdas Gau. : 

Valzeffer T. II. p, 460. Die Gegend um 
Laubach in Grain, beißt bad en. 

Crufins in anuol, Suevia P, 2.1.9. c. 16. f. 317. 
occupavit utbem Ulm & circa ejus geam caílra 
meratus elt, : 

Cau, rin Thal, Vallis. 
In der Schweitzeriſchen Bu "A d. 


fem, fonft imeimahl ^w re Qdisamyyin, 

seen - beißt es lem aud) zvA» Lars 
til bie Uberfeger nben baf yon ya, 

eben o vtl aló das Sehrhikheren? "9 

Deiterreich wird jetzo gefchrieben, al4 wann +4 
von Reich, regnum fànie. Bor Niters bar men 
—— ericha, im Ge ——— 

ordgau. So wird das ir iore W à 
font Wiftragovia wont Reginone W t 
genannt, vid. A. Hadr. Valefii I. 24 Rer. Fren- 
Cic. Amm, di unb im Geggor. Turon. Auftrs- 
— BN —— T" 

m MSC. Clauftri Neo enfis L 
principum Auftrie fel. 5. * Land à eee 
gan genannt worden. 

In Pets. Mifc. Thestifc. col. 458. ſteht Kauru- 
mita, forfanta, relegavit. D. i, er bat verfandt, aus 
a —— t- —— 

t nen gau mnt be nüemannierm am 
rich im Bielefeld. Im meißen senefen. You en 2 aller bre m 
; g.in ine. Die Allemannier finb mit Acti 
ds —— al$ etman ein Dorf) fo bein gm en, und baben alles fant jev 
en ppl eed De —* 
^ ; Hiesbcm. T. L, | burd) d telen Pre n teben, 
prafecturaagraria. Im Chron, Hildesism. T. I ald Hegan, Algan, Fingan, &fe an 
beim Feuft eine Gograviam de XV. villis a | Eifgau, Clégau, Wasgau, ba (om — 
Comite Ludolf de Woldenberg. It. Tom. 11. | £an «ito Beitber Könner, — 
* — Pa. Epifcopus Conrad ee ^ Sequani, Tribochi, Nemetes 
erdenfis ducibus Brunfwic. obtinuit Eccle- : — 

u rear auch in den Namen ber Dränner 
fiz a Duce Saxoniz sim Dor quz dicuntur ter An k 22i Tram. jm — 
der Baur Ne P. 9o. Gawimann, tmo p. 91. Baum 
ber Deu eek unb Serie |^ Tier Yen hmm de Süemenmr, iria 

v bereditario. —— ift: Mufugauo, Witigauuo, Witügauc 
i i ittigouuo. 

«sam alween qu Schöningen, im Braun, (Pau, ift bisweilen in gun veräwdertworben, 
und dieſe Advocatiam Salinarum, oder o:rafı welches einige verleitet, daß fiees für einen 
Ichafft, jura in Salinas Schoeningenfes, haben die | Druck⸗ Sehler angefehen, als in Ge 
Herren von Veltheim. Cuno memorat, Schenin. | graph. med. evi. p. 223. bt9 Gollokeune. 
M p.98. T.I. SH ed T en, Hefanqnh und 

Mr i i . 417. für ega, engowo éc ouf 

auLicht, ober Golicht, candela febacea, ein t ungun if ernad) Hefliun ra. ^ 

532. ' 
bacea,aber auffer den Stlojterm und irchem, im (aud, m. 


Gau unter den £apen, : ET ' 
Gau Menger, Dorf;Echlächter, lanio in agris pA ier I —— — Bert, 


Baur Pfaff, gemeiner Pfaff oder Prieſter au Bayfereb. Narren-Schifl. f * 
dem — damn —— oon wi » unam, 

Paftor & Kedot Parochiæ. Vet —— enm EE d 
Gau⸗Prieſter, f. Gau: Pfaff. im Gloff. Menfecnfi gauch, ober Gu aqui. | 


govui prieftira, plebejani , presbyteri.p. 382. 


Bau: Recht, n. ein Dorff Recht, jus agrarium. ; — fi- 75 fe quid 
Schottel. de fingulis qui. — —2 pai| €" Ey indes Oraém ] 
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Einem in das Gu gehen, heißtim Cdberi, | bus Germ.c. 13. ter des Bauche Cpaus, I ey 
s —— — ea in - % Gaumann, der aufdem Lande mobnet. q "9t, ii 

er andere (enft banbelt, moburd) man defiel: D Vorab. Vet.! an. 1482. vuralis. MER teat " 
ben Geminft verringert, queftum alicujus mi- Gimenn I gritjlanb ber au Baur Oi, bern mit diefer Unwahrbeit yon Stiteré ber 


tern wohnt, 


—8 ros end * tM 
Veoman, Angl. colonus; fundorum re- | 14 E mene dy 
i 5 nicht nur die jungen Eleinen Bögel geben fic 
demtor; paganus. die Muttet feeffe, bie ibn andaebed. ; 


Sau, if auf vielerfeo Weiſe ausgefprochen | fete gar die 


und ——— i ie ti 
u, 90, gótre, gonib, gá. naf acacbrit, 
& Sri haften. sa gt; gam, gati, ak elu 


In alten unde 
barer Guduf. Alten $ 


aim Usa n, dec On » P e b 

m Uiphia Gavi, eme Gegend oberi£an T i; 

chafft, Gauge, ein ——— Landes. —— 1 T 
Rudbek. m Atlant. c. 29. f. a. jagt Gi beiffe E CDlen. K9EE tvon einn 


die Erde, ba kommt mit überein, 'yaza, Yex, | even, Daß ermit JXadjbarn Krieg en; | 


Gewiſch. Hocab. etur 1482. adj. für Gauiſch. 

ein Gewiſcher, für Gemmann, ruralis. 

Q aufchafft, die Inwohner eines Gaues, incolæ 
provincie. 

Gau⸗Beck, ein Becker vom Land, piltor ex 
agnis urbis alicujus. : 

Eau:Ding, ». Derfi&ericht, judicium agrari- 
um. Meibom. T, IH, Script. Germ.p. 10. (ub 
dio exercebant annuatim certis dicbus con- 
troverlias inter agricolas de nemoribus, 
agris, pafcuis, hortis, pontibus, rivis decide. 
bant. Stiberf.Gobinf, Goubing, Vredus,inPet. 
Flandria. p. 402. fuit judicium fummarium. 

GawDieb, erklären unb H6 heir einige won 
gauw, cautus, carus, im Holändifchen, ein li⸗ 


yr. ‘3,3, NY, villis, Chald, 33, 713 finge meil ein Gau 

Ni d € t — i 
Die Oritdifd Uberfegung gibt es mit enter | pap er In eine amt ea iege 
Wörtern, die mit qau, fo fern es fonderlichein | nh t nn bi 
Thal bedeutet —— als Nem LXI 
gr Dieb, Cpigbub. Im Dial. von| 29, rv Ta veros, ein bal. Dent. FT. 26. 
Pain. und a Provinzen, ift qagayt. gab. V In. 11.K00Aag. 1. Sem, XV 11. 
es aud) em Land Dieb, berba$ gange Land ber! 3. auvAwr und enblid) Ym al. x. Par. IV. 39. 
ftit, fur intera provincia noctus. | und Nebem. II. 13. Da bn S o«l/ porq Jerufa 


Gauch — 













Gaͤuf (dul Gaum 325 
fauc die erſten fe bietumme , gefchweigen. An Schik, Gto ff. Cha Kayfersb, Post. fol. ga. P. Michal meinte 
Sugen mt, warn emannbar und ver: man fage auch Jauch. REN En 4 ein Bub 
Biubige bererite . Piöt, und Da- ouch, ift in Norker. und Kuocha, ftulta, In _ ober mann. 
Dr pubes, f. ft Gauch⸗ Se | ber alten Todd Ehren. von 1229. fegbrne Säufehjeten, plür Audiera gelticulatoria, 
"hern, Bauch: Haare. ne ft vill beichreven och, be boret aberne eon | Gaufelpiel, s. illudium, glaucoma. 

nt närrifche Blendung oder Geſpenſt, Bouch. D. f. Eigen befchreiben fie nicht viel, — a 
* er. bep dem Wort Gauchheil, —— Pia ein grüner — Kefer mit Me hos yi pre em Gaufeley betriti 
r. y m. . . 
* —35* Namen vl langen Beinen, bupreftis, beym Dafvped.ein | gen, ie Augen enden, prelb giis decipe- 














Gauc oder BauchiKtefer. 
in eben biefem Lex. Pitt. heißt er auch Guͤ⸗ 


Bend cé bie Alten t, barn fie ges 
ZR and entn: ie Orfente bamit 


gen,cantharis ; fcambaus, 


L 
Band), ni " Geſt nt € bier - | Bauche, f. Brühe, im " 
äuchin nog Aaytereb. A — har Saidr. i. MM sepan, 
\ ^ J be, Niderſ. rb, jus. C Ni 
MD gauc. Alb. im Lex. ich * mit tin| cin, Seren. col, : 8. (dera jid, Y al 
etg ———— * Kur ner che, jufculum gallinaceum. 
fien, — — qut —— — Urin, 
qu L ' mit, guggen, ( Pidlor.) cucu- ques (tabulis MUN 7 ie 
- fidigbuc : tura ein Narr, delirare. Eee Haus⸗Buch. 2. 4.aqua 
Ir; et. Vac. 1482. conlaolıda minor, Leni TW gs A 
aut, —— igni Bier ift truͤb mir eine Leim 
br fe D$, T such, f. ater. 
jy Dajyp. Gudiid Ales, Oug: | * quet m eol. 


"itt. allerfeits für Guckut 
chaͤchti Pidt. ba$ wie zarte Haare aus: 


ginofus. 
me oder Gududi ⸗ Blume, naftur- 


Prod, ober Guc'ultirob, ein Kraut, fo 
als Caurampfer ſchmeckt, tragopu- 


der Hand oder des 


oder bes Fufles. 


poteit; manipulus, pugillus, 


ver, m. trifolium acetofum, ein Kraut. 
bern, pl. Pid. lanugo avicularum. 
ac Milch· Haare, die erfienBart; 
lanugo, ir. Pit. pubes, weil die Ju⸗ 
am Dedi nach cram ift, daher heißt 
olets 


1 3 
‚ein Pur ; Afyla, cor- 
112 73 . Bayfersb. Yarı 


fein Gugulfuhr mit bür: 
"m, amare, amoribus va- 


avel, merges, frumenti manipulus. 










lis; ludus, 
fol. 192. 1. per jocum hoc feci. 


teerften.) 
Merben p wieder auf. 







Ex X, 


Lex, jocart, 


Dafyp. bat, der e oder Mittel Hoͤhle 
1 tá. 

ictor. hat, ber Ei Mit Höble,der Hand 
Bauffel, f. eine Hand voll, quantum manu capi 
Davonift das Franzöfiiche Javeau, Javelle. 

f. Menagii Arc; Gal. Man nennt 5 Lan- 
uedac un gavel,; un fagor de farment, Die 
panier fagen, gavila fafciculis. Anglic. a 


& kommt mit dem Lateinifchen cavo überein. 
* Bauff, m. grober Schertz, jocus minus libera- 


* gauffen, v. esee prim Alberns in 





ich bab mit euch mur Gauffaetrieben, Grob. | als apoles, 


realiquem. 
befochelm, bie Augen befocheln, oder wer: 


” 
b(enbem, oculos perltringere. Apkerdian. 


pP. 238. 

i2 Äbergaufen einen, preftigiis decipere, 

illudere, oculos perltringere. Aavfereb. 

B. . fol, 6. Die dich übergeufele manchen 
schter. 


bergaufeln, ».über Hald und Kopf hinab 
geftürgt werden, precipitari. : 
_Rayferob. Dojt. f. 62. b. Der breite Werg 
ift nur vornen breit, im tgaang ift er ema, 
wann IH gat uf ein Epip, uf einen Felſen, da 
man übergaufelt. x 
übergauteln, übergeflem , überbüpfen , 
tranfilire, tranfiliendo negligere. 
"Rayfeveb, poft. fol. 195. 5. Sent ſchlegſtu 
an (proponis, confilium capis) du molleft das 
oder das tbum, gleich übergefleftu ben Au⸗ 
flag und deine Worte, und weiſt nit meht 
darum. ] 
vergaufeln einem etmas, fimulando & va- 
ria finzendo decipere velle alıquein. 
Gaukler, komme von Lateinischen Wort jo- 
culator, Daraus if im Orfr. gougular. Gisf. 
Monf. Coucular. Belg. Guichelaor. Gall. Jon- 
de Angl. a Juggler, Lat. barb. Cauculator, 

auclearius, Coclearius. 

Apherdian. m Tyrocin. Lat. at Keuchler, ze- 
fticulator. 

Die JZuͤlchiſche Policeydrdnung.p.12 bat 
Geuchler, und rechnet fie zuden Seifet/Stid enn, 
Leute bie nirgends su Haufe, 


Goliard. f. Du Frefne Gloff. ad vocem Goliar- 


Nach diefen lächerlichen Gauf (Irem. Da | dus ift aus jugelaror entftanden, f. bafelbft dem 
einer ben andern in den Korb gt; fut je ba Consilio T — e i 


erici qui 
fe joculatores feu goliardos faciunt aut bufones. 
Concil Salzburg. habet galiardos. Gall. gail- 
lard, EtBreviloq. ibidem.Coliardi, bufones, jo- 
culatores iidem funt. 


oder Stud'ut, ifi vom Laut des Ge . IR 

té Mogels zu beffen Namen worden. 3 ifunbarob, — Gaul, m. 

en v£ gelagi, und wie Und bes viel ntadot, verdienet Lob,Grob. | caballus, ein Meit Pferd im Morftall,im Ge⸗ 
u b Tüad)xsxxceg. Wovon die * Gauféferife, Eher Weife, Grob. 181. |  gen(ap eines arten Ritter Pferdes. 
jeueulus befommmen. Das | b.per jocum. joculariter. Wie (m der Vorrede des Willerams in 
m Zeiten bat nur eine € L| Es kommt vom More auch, foferneseinen | Cam. fet: ur impetu fortium equorum et- 
- Narren bedeutet, beißt baberalle;eit einen iam caballiad curfumconcitentur. — 
ben und närrfchen Die Sinliäner paben einen geichenften Gaul (tebt man nicht ins 
goffo davon. Maut, donum qualecunque fit non debet exa · 
d minar, 

Gaufeln, s.» Gaul font ven Caballus. ^m den Teut⸗ 
mit dem Leibe‘ allerley munberlicbe unb (d; | (bem Gpridywórtern fol. 220. wird nicht als 
' cherliche Stellungen machen , gelticuları ; |leın Cabal und Gaut für eines gebraucht, (on; 
— varie torquendo miros faltus facere, dern auch gewieſen wie ein Sanl vom Gur 

in fune laxo corpus varie vibrare, fupino cor- | ttt und P unterídyieben. 
p in manibus & pedibus ftarearcuato dor- Die Roffe, je ben Saber bauen, befommen 
tige oculos fllere,ausder afe | faulen unnüge Pd Sis ma rum Vedi fic 
u... , t tn unnügen Cabal bie mur zum ie 
4 foielen. e , nen. Es geboren viel SiderdDurren fis fie eis 
ER, Sai NOfT- | das Baukeln, m, gefticulatio; miri motuscor-| Men foichen repfigen Baul am um er⸗ 

ee Meet delufio. Tafchen — : 
geitanben, .... igie; 0. 1 
Miete (8 wor Gat Ir, m. ftienlator; praftigiator. Baum, =. 
culato giat 
iem. fefdben Ruff Bauflerey, f. gelticulatio, mag. 
|. Altınann. Baufeley, praftigie. — * Banm, ein seralteteé (cura, enftodia, 
th ‚prefligiiswi. — Penes Ser aha ttit, im 
:| Gauflerin, gefticularia; ludia; preftigiatrix. Sodeeiitfäpen; wird micbt nur f je Alten 
"- , fb, a culatorius; gefticulatus; | . von ——x 160 Jahrı 
gautlich adj. H.,elim. gonklecht, Bayfereb, |* Stunden, ner kin hei ebabt Baum, 
. f. 216. leves & vanos habens. fi quis curam ejus habui fort adtbaranf 
Gaͤutel Mann, Onullcr, g . $rbabt Wee á * 

3 oem 





"v 


* Oro, Pid: cenfor, Zucht» Meiſter, von 


— * Bautiche, f. Kutſche. men, gegeflen. 


x6 Gaumi t — Geb 


Poem. Germ. in Script, Med. evi Eccardi col. | gaugen, v..baubare, als ein Hund bellen, Albe- 
1549. Des follt i en Baum. zeldens| ra; beym Wort Hund. (vom, Laut bitft$ 8e 
Buch. fel. 114. e fchreyes gemacht. 

* Baum nehmeneined Dinge. Helden Buch. 1t für garen, Teurfche Sprichw. fel. 4. 
fol. 134. cl. 2, b. bey Statzlern lernt man gaugen, quod 

^m Glefgerio Monfeenf. iftdasnehmenim:| — quis femper videt & audit, id plerumque im 
mer mit Gaum in einem Wort begfanv | . tazur. j 
mea. GSGage, n. Pid. das Schbpf⸗Geſchirr, das 

Goutnaneme, attendat, gaumanim, notai] Gchöpf;Bagen, (icula, capula. 

e. gib adt, merfe, vid. Gloff. Schilt. in cauma, | gagen , ift auch vom Laut gemacht, fie begacken 
gouma, kauman &c. (mie bie Huner, vociferare ut Gallin e. Aiten⸗ 

Gaumen, in Abficht aufben Gaumen, pa-| ftia. fol.87. - . . 
latum. beigt beym Rab. Mauro Gloff. effen, sagen, als ein Fehler im Reden, mit ber 
caumo epulum exulantem, caumonten. Zunge anſtoſſen, ſtottern, lingua hzütare. 

Gaumen, v, Pilfor. bat diefes Verbum in ſei⸗ Bar, für Geſchwaͤtz, und gauendes eben, 
nent Lexico in vielen Redens⸗Arten bemerft.| — für Gegaije, dad Citottern, haitario lingue. 
für hüten, Aufſehen haben,in acht nebmen.alé: Auch mas dır treibeft für ein Gag. 

daheim gaumen, domi federe. (0t Hauſes So ſcham bid) nicht, ift unfer Gſatz. 


t, 

büten. ) Grobian. fol. 40. b 

fid) vor Reden hüten unb gaumen, verbis 
.paícere. — : 3 

baf fie ir Statt bütinbunb geumbbint, ut 
urbem fuam cuftediant & oblervent; Tfchbn- 
di. T. I. Chron. Helv. p. $45. 

das mart vil eben gegaumpt, hujus preci- 
pra cura habebatur. T. 41. Script. med. «vi 
€ol. 1511. 

vergaumen, Pid. verhüten, prohibere; 
eultodire. ] 

* Gaunter, Hüter, cuftos. Pi, 

in Graubünden, Afleffor, oder Scabinus 
Cenforis, des Ccharf: Richters in einem 
Bund, Stertler.Annal. Helv. 1. 10. p. 438. 






















m Ulpbila ſteht aa und ge, unb jmar 
ſoſches g, welches im feinem Charistefean fa 
des C,ift, und vom G dem F folgt, umte 
fibieden, das ift, daß es efmas ftárd'er, und 6 
daß cé bent K näher kommt, ausgefprechen me 
den. Daber ed aud) im alten Teurfchen bald mr 
K, bald niit C gefchrieben worden, Gier Ski 
Cameinfamon, und Kamenfamun, Kemeint. 


mii. Diefe Art der Ausfprach ift durch fon 









Iſrahel inden gamodet. — —— 

Die SRorter fo im Franzöf. mit Diefer Prepo- 
fition ge, jufammen geießt find, —— ot 
loper, von lopen, faufen, eurrere, pans. 

1. unten Silcpper für Galöper. 

Gebel, f. Gepel. 

gebären, f. baren, parere. 

Beben, v. 

dare, indgemein. ch gebe, do, br gib, das, 

er gibt, dat, id) gab, dubum, e pn m 

dedi, gib, da, bafer gebe, uc det, i$ gibt, 
rem. 

(Die Arten bes gebens fieben bey ires 

Wortern, als acht geben, bep act.) 

geben, ift auch fo viel als ſchencken, donare, 

reichlich, largiri. 

- - - als 3ablung, pendere; folvere. 

... überlaffen , concedere. 

- - * übergeben, tradere. 

-- + jeigen, weiſen, prebere, das gibtbit Dm 
nunfft, hoc ratio dictat. Sein Grfiche gibt t$ 
vultus ejus indicat. 

- » - alsetmas fo man fell, prefture, 

- - berooríangetn, promere, 

- - - reichen, porrigere. — 

.. zes einen €toj, Streich, Schlag, End, 
in ere. 

geben, auf, nichts auf etwas geben, durch nicht 
beiwogen werden, non moveri aliqua re 

fie geben nichts auf ihn, auctoritate (a1 nal 
proficit. 

- - - fürüberfegen, auf Lateiniſch etwas gehe, 


redderealiquid latine; vertere in Latinam ba- 


Ge, Prapof. infeparabilir. 


(1) An allerley Wörtern eine-rebnerifche 
Verlangerungs⸗Zylbe, als: 

denfen, gedenfen, 

brauchen, gebrauchen, 

leiten, geleiten, 

gemach, Genike, Genabe, 

(a) Anden Prateritis, ald bad augmentum 
fyllabicum be den Griechen, als: 

ich liebe, ich babe geliebet. 

ich trinke, ich babe getrunfen. 

ich ſtehe, td) bin geſtanden. 

(3) Anden Pafivis nad) denVerbis auxilia- 
ribus, id) werde oder ich bin, durch alle Tem- 


ora. 

: id) verbe, id) murbe, ich mürbe sc. 
getrieben, geplaget xc. 

(4 (n ben Nominibus fubft. bedeutet ed eii 
ne Dielbeit, Anzahl, Menge, offtmablige 
Smieberbobluna: — 

Geflügel, volatilia. 

Gemürme, reptilia. K: 

Gemülfe, Gebirge, Geblüte, Gewäaͤſſer, 
Geheule, Gellevíe , Gelächter. 

. (5) Anden tamen aufallerley Weiſe ver: 
wc ieríoteen — 

ebrüdere, Geſchwiſtrige, Gebülfin, Be: 
mahl, Geocttern, Geſchwey, vuig. Genef, 
Gefinde, Geſpan, Gevazter, Sefehrt, Gr 
EY bey ben neuern, 

6 bat bieft Prepofition offt bad primitivum 
oder fimplex verbrengt, alá: Gelingen, &eni 
de, Genabe, genau, geloben, genieffen, gemein. 

Einige Nomina behalten ge, weiled ant Ver- 
bo oder deffen Preterito ift. Gebrauch, Gemaͤhl⸗ 
de, Gedicht, wovon fie herfommmen. 

Es wird von einigen mit dem Mort, wobey e$ 
ebt, zufammen gezogen, und find einige Der: 
kei darinnen unm4fig ervefen. Pidorims 

bates gar im Lexico alfo, als gmadj, gmein , 
Gmüch, Bricht, Ofchicht, Ofdbirr, u. a. nt. 

Eine gewiſſe Stadt bat «à im Abe Buch (o ges 
faffen, weil man meint, e$ lernen die Kinder da⸗ 
durch deſto beifer im Buchfabiren bieConfonan- 








[d ex, 
Ergaumer feyn, id. cenfuram agere, 
* Gamer, oder Geumer, als an ftat des abge; 
fürjten gam, an Bräutigam, fagte man völlig 


ämer, 

" Zayfersb. Doft. fol. 161. Wie mögen bie 

Kind des Brutgemers faften and truren, Die: 

meil er bey inen ift. 

* Gämel, der für einen andern etwas beforget, 

**8 procurator, 

pe mel, procurator aule. 
und, Metrop. Salisb, Gewoldi. p.79. T. I. 
Es (dol auch ntemant Dheinen Markt an des 
erzogen (nemlich Bayern) ef Gu Segen: 
urg) — an d ;àmeljmillen. 5n |- 
von ben Rechten, bie ein Herzog in 
Bayern in ber Stadt Regenfpurg bat, 
* gäntlic für befor lich, at eulid). 
, Meiner. in.Dijo, de Silefia loquente. mit ift 

aut gämlich, ei m 

auf. 
Helden «Buch. fol. 65. col. x. Du ſtarker 
Rieſe gemelich. 

It. fol. 117. col, 3. ein Runder gemelich. 
Belg. ghemelich, faftidiofus; irritabihis. 

Bon gam, der End+Splbe an Bräutigam , 
f. oben befonder an feinem Ort. 

Lazins. am Ende des gten Buchs fagt, das ga; 
men im Oeſterreichiſchen Dialect (o viel heil; 
fe als (eben, alfo im Ulpbila, gaumgan, tue- 
zi, fehen und hüten, Anglo-Sax. gyman, curare, 

Kumen, im Orfried, fommt uit bem Zateini: 
ni(den gemere überein. 


uam. 
geben, von fid), als (eint Bedanden in Warten, 
exprimere; proferre. 
als etwas aus bem Wagen, vomere; vi 
miru egerere. 
geben, cine Perfohn feyn bie etwas Fan; zu tv 
was taugen. 
í er p einen guten Soldaten, optimus mi 


ese 
biefe Bäumegeben gute Baldın, hz ubo- 
res ad trubes aptılline funt. sid 
t$ gibt, (unt; inveniuntur. 
es gibt Veute bie das micht glauben, Tunı, 
qui hocnon credunt. 
gibti was neues? num quid novi? 
wasgibts? quid rei eft? quid fi? baa 
etwas geben, hic aliquid fier. 
Sic) geben, nicht mehr wiederfichen, aufhören 


visum efle, ceffare, non amplius refiftcre. 


Gauma, wann es bep ben Alten convivium | mehr dazwiſchen fegen barff, f. unten Olaub, GOtt gebe utina 
bedeutet, (ft ed eine Mahlzeit die viel *Beforaend — Gi ‚Bund. : j BDtt gebe y xir Deus, 
gebraucht, ald_ein Hochzeits Mahl, daher 6: n einigen ift wegen ber Nusfprach, die das g 


bat Geben, n. datio. 
or en Bring eher, Legisaror 
ein Geſe er, : 
vid — — dat. P 
e lj. ift nur in einigen Ci i, aid: 
, mA y, eie 


mung, 9tmaeli df. nuptiz. 


Guma, für Renfdmtamn,im Goth. gumein, 17 fenberlid) bad iniriale ;_ auch ein Kim Schrei: 
Anglof. guman, guman norderne, vin aquilo- 





adj. roue ir —— R u 
mar miltund gebig armen £enten 42 
Limburg. Cbron. col. 4. Fi gembonitd a 
btt Compofition. f. frepgsbig. , 





gibit 


Geb 


gebich, für gegeben. Der gebiche Befehl, man- 
darum darum. Tfebadi T. H. p. 8,0. 

, in einigen Wörtern abgekuͤrtzt, als: 

» geb us ng, wirb von 2s Münje at 
fast, mann fie gemöhnlich iff, moneta proba 
P atsrb für Boftrber, Daft 

geb für Baftgeber, , caupo. 

Ratdgeb, für Natt;geber, Teutſ⸗ Sprich 

wörter fol. 291. a. Der Bauch if ein böfer 
Rathgeb, conlultor petfimus venter, 
Ungeb, f. unten in den Compofitis. 

*gàb, oder geb; in der Formel bed 9(bfürjené 
der Rede: aber wie bem allen. Stettier 
Aunal, Helv. p. 377. P. 1. anftatt: Es fen dem 
mit ibm wolle. Es mag fen wie e⸗ will, 

a: cquid fit. 

(rbenbeit, in ben Compofiris. . 

€racbenbeit, Segebenbeit, f. bieft Com- 


pofira. 
Sediel, eine doppelte hohle Hand vell, f. Gefpe. 
Sn. in einigen Compofiris, al$ Berge: 
ung x. 
abgeben, einem rimad von etwas, tradere rei 
putem, concedere quid. 
td wird nicht viel abgeben, ed it da wenig 
Grminn ju hoffen, parum lucri inde fperan- 


dum. 

-... + überliefern, tradere, reddere. 

occ jumpermahren , deponere. 

- - - - al$ Zoll, gar ju viel von ben Waren ger 
ben máffen,graviffimis exa&tionibus premi, 
-- tine Perfon agieren. €r giebt einen Dol: 
metfcher ab, fungitur munere interpretis. 

€r giebt einen guten Soldaten ab, rei mili- 
taris expertus eit. 

einen Medicum abgeben, pro medico fe 
agere, profiteri medicinam, exercere artem 
medicam. 

angeben, initium dandi five conferendi facere, 
primum fpecimen offerre, 

die Angab, f. Gabe. 

A — oder Rath geben, etwas anu: 
fangen, auctorem effe alicui rei; artificium 
excogitatum indicare; modum & rationem 
alicujas rei monitrare. 

das Angeben, auf dein Angeben bab ich e$ 
getban, te faafore, oder te auctore hoc feci; 
ruo (wafu & confilio hoc feci. 

- - einem bey einem, deferre ad aliquem, 
prodere, crimninari. — 

das Angtben, delatio ; proditio. . 

der Angeber, proditor ; fycophanta ; in- 
dex; delator, 

-.* - fid) anbieten, anmelden, offerrefe ; pro- 
fieri nomen fuum. 

ri giebt fich eim Käuffer an, emtor fe offert. 
* jum Soldaten angeben, dare nomen. 

--*. etas an. gehörigen Ort, al: mie viel 
man Häufer babe, profiteri numerum zdifi- 
corum fuorum. ; 

‚angeblich, wird von einigen nenen ifto: 
Hi tcibern gebraucht, für creditus; exi- 
ftimatus 5 habitus, putatus. 

arfgeben, al etmas qu tragen auflegen, einem 
etwas ju thun geben, dare alicui penfum; in- 
jungere alicui certum laborem ; imponere ut 
onus. 

'" - vorlegen ju errathen, proponere; (uer 

. ren. 

-- - . z fernen‘, difcenda preferibere; preci- 


Ie. 
P erfgeben das C (ftn, cibos in patinas dare. 
aufgeben ein Gut, einem andern. Goldaſt 
AS. P. IX tit.7. Cenft aud auflaifen, dem 
Thens Herrn, oder den nächften Agnaten re- 
figniren, tradere, reddere,rcfignare feudum. 


aufgeben, einens Höhern übergeben, dede- 


ve; tradere. 
.. - eine Stadt aufgeben, dedere urbem 
oppugpantı. übergeben. 








Geh 
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- - - ein Amt,abdicare fe munere; depo- 
nere officium. f. abdanten. 

f ifl, mori; vitam reddere; 
—— effläare ; extremum. vite fpiritum 
eacre. 

, aufatben bie Freundſchafft, amicitiam prz- 
cidere ; tollere, diffolvete. 

Aufgeber, der bey dem hohen Dfen Kohlen 
und Eiſen⸗Steine in ben n ttet, qui 
carbones & ferci mineram fubinde in furnum 
injicit. 

ausgeben, als Geld zu Soflen, ex 
fumtus facere; promere nummos, 
aliquid. . 
ür etwas, impenfam faccre in aliquid, face- 
re ſumtum in aliquid. 

ausgeben, als Geld ju Ehren, fu Wohltha⸗ 
tenu.d.g. erogare pecuniam. 

reum EN largiri ; elargiri, 

iu viel ausgeben, verichmenderiich cusger 
ben, largiendo i mre ti " 

ausgeben, «i$ Gelb ober Münze, wegen der 
Gültigkeit, vendentibus numerare; uti cer- 
ti$ nummis in commercio, in foro. 

diß Geld fan ich nicht ausgeben, hanc pecu- 
nia nemini dare poflun; hos nummos 
omnes €: moneta hec non eít in ufu. 

für voll ausgeben, pleno pretio aliis dare 
nummum aliquem ; fuo quo cufus eft valore 
uti nummo aliquo. 

ausgeben, durch austheilen, diftribuere. 

ausgeben, im Charten⸗Spiel, folia charte 
rp ie diftribuere, gderadnumerare ludenti- 

us. 

Wer mufausgeben? quem tangit ordo di- 
ftribuendi kW 3 sid 

die Briefe ausgeben auf der Poft, literas 
petentibus dare; abfenribus mittere,fuas cui- 
que dare. 

Almofen ausgeben, elargiri, pecuniam pau- 
peribus diftribuere. 

* ausgeben, eine Tochter, locare filiam, nu- 
ptum collocare ; nuptias filiz celebrare. 

Er mill bald eme Tochter ausgeben, nupti- 
as filia e Lr 
NL für etwas, fonderlich, für bat, fo 

ift. 

für das Seine áu&geben, dicere fuum efTe. 

einen für tobt ausgeben, falfum nuntium 
mortis alicujus fpargere, vulgare, 

andere Arbeit für (eine ausgeben, gloriari 
de alieno labore. 

feine Waaren für gut ausgeben, laudare 
merces fuas. 

fich für einen ansgeben, videri velle, dicere 
fe eifsaliquem. 

fid) für einen Künfller ausgeben, profiteri 
fe artificem. : 

fid) für einem fälfchlich ausgeben, induere 
funulationem alicujus; perfonam alicujus 
ferre. 

fich für einen Freund ausgeben, Gmulare 
amicitiam. 

fà füt einem Edelmann ausgeben, mentiri 
nobilis ftirpis originem. 

das Ausgeben, impenfz ; fumtus erogatio. 

das reichliche Ausgeben, largitio. 

das verichwenderifche Nusgeben, ſumtuum 
profufio. — 

das austheilende Nusgeben, diftributio. 
das Ausgeben einer Tochter, collocatio 


lie. 

Ausgeber ober Aueſteller des Wechfels, der 
das Geld auf Wechfel nimmt, und baffelbe an 
gehdrigen Ort zahlen läft, permuratiunis pe- 
cunarum procurator. — 

Ausgeberin, beift an einigen Orten eine 
Haushäkterin, bie heraus gibt mas möthig iít, 
und mieder verwahrt, difpenfatrix. ! 

Sntgrb/Orlb, vol. pecunia que ad quoti- 


ndere ; 
folvere 


6:5 327 
dianum ufum deftinata, & que ob vilitatem 
non adfervatur. . 

ausgeblich, adj. ausgebliched Geld, nummi 
iui in communi ufu omnibus proban & noti. 
ui non ut numifinata rariora reponuntur 
& adfervantur. 
begeben, fid) nad) einem Drt, conferre fe ali- 
quo, recipere fe aliquo; petere aliquem 


cum. 
(id) qu. einem begeben, conferre fead ali- 
uem. 
Tin Dre wo man (id) dinbegeben fan, rece» 


ptaculum. 

fich weghegeben aus einer €tabt, demigra- 
re ex oppida. 

ficb in die Flucht begeben, in fugam fe con- 


erre. 
„1a aus dem Land begeben, finibus exce- 
; dere. . 

fich in Gefahr begeben , periculum fubire 


in periculum ſe mittere. : j 
fid mitten unter bie Feinde begeben, im- 
immittere feinhoftes. 
ficb in eines Schuß begeben, committere fe 
alicujus fidei; fein tutelam alicujus commen- 


dare. 
fib auf bie Wanderfchafft begeben, itineri 
fe accingere, five ad peregrinandum. 
begeben fich, fich jutragen, accidere; eve- 


nire. 
begeben fich eines Dinge, fahren laſſen eb 
was, curam abjicere alicujus rei; relinquere 
aliquid ; mıllüın facere, omnem caulam defe- 
rere 5 abfftere intentione fua. 
fid) feines Rechts begeben, concedere de 
fuo jure. 
* pegeben fid, monachum vel monacham 
fieri, einen Orden annehmen. 
T. IH, Script. Branfw. ^ 485. m. 52. ein 
Kind begeben, t ind Glofier tbun. s». 66. 
Beschenheit, Zufall, cafus. 
fhegebnüB, id. — 
dafürgebeir, dare proaliqua re. 
eld datür geben, emere. — * 
dahin geben, relinquere; perditum exiftimare. 
dargeben, dare; o erre ; exhibere, 
darauf geben, acrhe n^unine aliquid dare. 
=. - in anteceffum dare. 


nicht barauf geben, nemlich auf eined Ver⸗ 
mahnung, u D. g. negligere; contemnere j 


non minvers, . - 
darein geben, t gebräuchlicher zugeben, adjice- 
re alıquid ad juftum pondus vel ad ju 
menluram, ] ) — 
darum geben, für ein Ding geben, dare aliquid 

Gelb darım geben, emere; pecuniaacqui- 
rere. 

* barunt nichts geben, für nicht achten, nom 
curare 5 nihili putare; non movett. 

Keller in Zrflärung oce XXIII. Cap. 
March. €8 find weyerled Geichlecht, unter 
welchen das eine bald jürnet, das andre gibt 
nicht viel drum. mes 

eben, contribuere aliquid ad aliquid. 
a Dit geb Glück dazu! quod bene vertat; 
feliciter eveniat ; Deus hocfortunet. 

feine Stimmedagn geben, (uffragium ferre; 
confentire. 

eingeben , einem etwad, ald Krieg, medica- 
meneum alicui dare ut hauriat, vel eglutiat. 

-.- - Bifft, venenum dare alicui. | 

Li. eld cine Bitt&chrifft ben bem Kath, lirte- 
mas fupplices exhibere fenatui. 

2... als einem einen Ort jubewöhnen, conce- 
dere, tradere inhabirandum. —, 

. «. ind Gemüth, ind eri, oder in den Sinn 
geben, in menrem dare. 

ba3 bat *2⸗ eingegebeu, hancmenrem 

tibi Deus abjecic. . : 
dort D. Orpgibt den Seiben cin "i fe 
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und reden ſollen, Spiritus S. (uis infpirat| - - - - anvertrauen, fidei Alicujus aliquid com- 

pr OC EAM : — mittere. ; " 

bas batbir eingegeben, hectibi| - - - - fichübergeben, fpenen, vomere. 
diabolus fuggefht. mo [über A feiner Eprücdre und Forderungen, 

das ieh tum ber Ehr:@eigein, hecambi-| ceflio. Befold. Thef. Pract. 
tioeifubjict. Adhoc gloria eum impellit. vergeben, geben, und das Gegebene verlieren, 

das Eingeben GOttes, adflatus, inftindtus fein Hecht vergeben, permittere quid quod 
divinus. juri fuo derogac. nichts von feinen Recht ver: 
geben, caufam integram confervare. 

ein Sapentlium ju vergeben baben, habere 
poteftatem tribuendi aliis fhpendium. 

ein Amt zu vergeben baben, poffe alicui da- 
re munus aliquod, auctoritatem haberc ali- 
quem conflituehdi, —— 
- - - einentetwadverjeihen, ignofcere; con- 
donare; veniam & impunitatem dare, alicui ; 
gratiam facere alicujus delicti. 

vergib uns umfere Echuld, remitte nobis 
debita noflra. 
-.-- - mit Gifft, venenum alicui prebere. 
- - - fid) vergeben, fich mit Gifft umbringen, 

venenum bibere; fe veneno exanimare, — 

vergebens, adz. fruftra; ohne Wirkung, in- 


caliuim. 
fich vergebens bemühen, nihil agere; nihil 
proficere, 
- - - gratis, unfonft, TfcbadiT. II. p.365. 
Be der Theurung Knecht vergeben finden 
t. Es hätten viel Leüte gern vergeben, gewer⸗ 
et gearbeitet) allein um die Speiß. 
wergeblid, adj. vanus, quod in irritum va- 






















die Eingebung, infpiratio. | 
oder Cinblafen b einbeé,fuggeftic. 
das Eingeben ober Einrdumen, conceffio 
loci; traditio edificii ad inhabjtandum. 
bas Eingeben einer Schrift, exhibitio. 
ergeben, fib der Gewalt eines andern, oder fen: 
fien, fe dedere,f. aufgeben, permittere fe ; tra · 
dere fe alicui. : 
fih auf diferetion ergeben, dedere fein ar- 
bitratum alicui; permattere fe arbitrio vieto- 


ris. 
fich einer Sache ergeben, dare fe alicui rei; 
applicare fe| ad aliquid ; animum adjun- 


gere. x o 
fich dem C runc ergeben, vino indulgere. 
fid) darein ergeben, non amplius refiftere ; 

fortune cedere. : 
ergeben, adj. deditus, addictus; ftudio- 


us, 
Ergebenbeit, f. ftudium; amor inaliquem, 
benevolentia; voluntas erga aliquem, honor; 
cultus ; veneratio; reverentia; fubmiflio. 
* ergeblich, für reichlich, adv. effufe; libe- 
raliter, — | | 
ergiebige Bergwerke, fodina divites venas 
habentes. . 
bergeben, alé Koften, fuppeditare, oder fugge- 
rere fuintus, 
-. 7 berreichen, dare; porrigere. 
gib ber! cedo. 
berauéaeben, einen Gefangenen, reddere capti- 
yum, producere. 
+ - bat Mermwahrte, promere , proferre cx ali- 
quo loco. 
das übrige vont gewechfeltem Gelbe, redde- 
re refiduum. . 
-- - gin Buch fo man verfertigt, edere in vul- 
gus; dare in publicum; divulgare. 
ber Herausgeber eines Buchs, fcriptor; edi- 


tum cadit; fruftraneus. N 
machen, daß etwas vergeblich ift, irritum fa- 
cere aliquid. 
vergebliche Gebanfen, inanes cogitationes. 
einen vergebliche Hoffnung machen, vàna 
fpei producere aliquem. 
vergebliche Mühe baben, operam perdere. 
- - - das vergeben, verziehen Fan werben, 
remiflibilis. N x 
unvergeblich, irremiffibilis. das nicht fa 
verziehen werden, ; . 
vergeblich, adv. f. vergebens, in vanum. 
"vergeben, adj. gratis datus. Das 
Himmel-Brod. Seb, Frank göldene Arche, 
Mergebung, f. venia ; gratia. 
tor, * Vergebung der Sünden, remiſſio pcccato- 
Hingeben, alis dare; vendere; non retinere; 
dare petenti vel ementi. 
* (m —— Iter ober anftellen, un!g. d : 
pu Nürnberg, eine Erb aft fo nicht füglich mit einer Mauer, mit einem Saun umge: 
En en fan, fen td verfauffen,unb| ben, muro, fepe cingere. 
ie Summe teilen, heredirutem qua. non | um ben , (bie etüt 
comgnode dividi potcft publice divendere , antel umgeben, vettire aliquem pallio. 
* ungeb, adj. road nicht verfauffl ift, quod em- 


rum. 
umgeben, (die erfte Sylbe kur) cingere; cir- 
eumdare, 


& fummam dividere. 


: t 
Der Hingeber in Lehend» Sachen, der ein | | toribusdarinon poteit. Sachſenſp. Weichb. 5 
un ber ein Lehn demandernäber: | art. 21. ungeb gleifd, cato non able ie; 
läft, qui tradit. feudum alteri. Vf. W. | untergeben, einen, fublicere. 
e ALBERT C 7 0. eines Zucht, ditciplinz alicujus. 
‚ fid hinein begeben, introire; intrare; fe eines Aufficht, fidei alicujus committere 
intro recipere. e aliquem. ten 
d hinaus begeben, exire; foras fe reci- ch unteracen,fe permittere alicujus fidei, | g. 
pere. ; fubjicere alicujus ditioni. à 
mitgeben, dare una, dare ut quis fecum ferat vel Untergebner eines Preceptors, ein 
fumat. ehe, difcipulus ; Adeicommillus; difci- 
nachgeben, nachdem nian kon etwas gegeben,) — plinz & informarioni fübje&us. 1 
dare poít id quod datum eft. vorgeben, als Sutter bem Vieh, pabulum pro- 
mas er nicht vorbergegeben, erbermacb| — jicere. dare. 


-*-- im Gegenfag des_Nachgebens, prius 
dare; dando priorem effe. 

. xv - etwas iu tbun, proponere; penfum 

re dom ; 


nn 
bergeben, que nonantea dedit, "e poftea. 

— als etwas geſpanntes, laxari; laxiorem 
fieri. f. nachlafftn. 

-- - + meinem Dinge, nicht wiberfieben, ae 
borchen, non refiftere; obfequi, morem gere- 
re; indulgere. 

.- - - nicht diel nachgeben einem en etwas, nicht 
ejel geringer fep, non m cedere; non 


vorwenden, retendere; caufam inter- 
ferere; fpeciem alicujus & alicui rei; 


Ns aed t alt P re. $ — * 
überge em eVeſtung, dedere. ce - fälfchlich, verſtellter Weiſe, fimulare. 
ea ERA $5 , tradere. Nome gi Vorwand, pretextus. 


ein falſches Vorgeben, figmentum. 


-7. die Hepierung, ubernacula rerum tra- 
dere, concedere. ET . wrggeben, ia glienas manus dare, alienare, 









ebene ' 


wie dem allem, (für ed 


vibe lang) einem einen gen. t gen; 9 t 





s BE . für fagen, perhibere; adfeverare; di. Gebon, f. Don. * 








Geb 
— — M — 
wiedergeben, reddere; reffituere, — ^ 
... " pen, retribuere. werg 2 
ftaig o 7t mui — ame 
aig fol. 76. Mu 
bas —* eben, refticutio. 22] 
tugeben, im adjicere aliquid. 
menfurám: vel j pondus, — ^ 
--- - binjitbur, addere; additamenti nomi- 
ne dare. i 
*or 5 - erlauben, permitrere, 
-- - befennen, gut beiffen, i 
ee à i — * 
aber nicht zugegeben, o | 
S. d. dd — 
—* — reſtituere At 
ammen geben, als Cblente, copa 
, ce ionili. benedi£pone } re {ponfum 
iponfam, - cr 
t. preme heilen 


Die X inder, bab 


— 


2 Var fui » 


dic. aldvergebliche Arbeit, labor qui in irri- | b 


fterbe, ftivbt ; 


ange 
das * id 
vergeben oder 
ben,veraltetingleichen.. 
gab unb gift, welche: I 
ben gehören, f. befonder, _ 
Die Alten haben geit, für gibt gef 
— — fenung 
men 1494. im Pf. I. ine St 
Gab gab, imi Nbbrechen we 
ten Dingen ju reden, it Dusch ausi 
ES d eol ie ei 
egebe fid) m wo "y emigi 
ferler. Anal. Heh. Pd FORD 


ndr. 64 


de 


P ud 


Wann man die Sylbe 


Wortern mealágt, fin 


See 
LUE 2 en 
Gebirge, ſ. Berg s Gr 


ri 


— ne bieten] 
Cobro : 
dirt | 
iae: iffe, f. gie 





$veten — — 


Beepger, 
ñ— 


eh RAT 
1 ' 


ja fti 4 





Besen 


gegen der Stadt über liegen, exadverfo ur: 
bi — effe. NES — 
n, an ftatt gegen, braucht man wor ben ei 

kamen der Stoͤdte, und bemohnten Derter, 
für nach, ald : Erreifet gen £eipjig, oder nach 
Leipzig, proficifcitur Lipfiam. 

* Begne, ftir Ocgenb, regio. 


Gegend, vs tra&tus, pars terre. Die Gt 





mr, f. Bert. _ 
, gremium, f. Geeren. 
Grefi, erbabene und trodene Der: 
editior ; elevatior; & ob hanc caufam, 
t; ficcefcens. 
bic , Hakmummn us agger. p. 302. 
die 55ie, ober Oft, ijt hehe, duͤrres und 
Land. Windelm. Oldenb. £bron. 
4 Bee: Land, höberes Land. Dt: Scief 
ifche Teich Ordnung vom Jahr 1608. 
** Gaſt; Lande, terra editiore⸗ 
deprefliores. : ! 
Seeſt, Maier, Bauren, Einwohner im 
and, Coloni. K/eck. conf. 28.0.263. — 
L- ergeeien in den Bergwwerken · Matehefius in}  verfarus, 
* geanen, f. begegnen. 


u geſen Erz, bad durch unterirediiche Hitze dagegen, gegen dieſes, für folches; dafür, an | 
Wmégetrodnet und verjehret if, ardore lub-| — frac Seffen, pro. Ergibt @eld Dagegen. 
terraneo exfccinum, confommatum. ——— |... + tm egenfag, contra, e contrario. 
7 ergeejen Erz berühren, iit fo viel, als zu ſpat | Dagegen habt ibr viel, bad mir nicht haben. 
i tenant. ed oro endo e Invenire, . . « - mie rum, vicifTim ; per vices. : 
aco igne fubterraneo in- die Erdegrnet im Sriibling, Dagegen liegt 
uie factum eft. fie im Winter wüſt, terra floret vere, viciffim 
" Ene für zergerſen, audgebrannt,| — norier hieme. 
wa effen, mürb unb jerbrecblicb | entaeaen, ftebt gern vor ben "Verbis, unb wird 
i Martbefins Sarepta. Der Calittet|— jm Varein mit ob oder re, inden Compofitis 
a) ift im Sieden gar dergeſen, bis er| ausgedruckt. 
[ und gereinigt wird, bani mirb er entgegen fegtm, opponere. 


ti Sum entgegen bringen, offerre. 
lide Magnet finp blaulichtdicht, tid | sntgegenblafen, celare. —— 
raeien, die ſich rorem (friabiles (unc) wie ein! Solche Compofira ſuche unter ihren Simpli- 
A ee cibus. : se 
Lo € 0. dft wahrſcheinlich (o viel, ald wuͤſt, bem Fluß entgegen. adverfo flumine. 

im yauunifchen tf nod) übrig gualtare. Gall. evo feyn, contrarium effe, reiftere", 

Gir, Lateiniſch valtare. j repugnare. 

|. Haimann feitet es von goft ber,melches ihm = Befehl entgegen handeln, adverfus 
" friden beigt, haber man (agr, biegoft Elbe, — editum facere. 

1 Ia. en Arın, ber. Clbe, Iber trocken, oder bergegen, ‚hingegen, e diverfo; exaltera parte. 


et ift. : 
o b in ber Ober, fonf auch Aland wugegen feyn, przfentem effe ; adeſſe. 


b aer iugegen mar, prefente eo; coram eo; 
h A : ante oculos ejus. = 
ee Last) "en Gt iet ini 
"mehr der Fir; melcber Holländiich Gheepe 

it, Acus, pifcis marini genus, lucio fimi 


eum Gaftmabl, in convivio. 
begegnen, ». vom Weeg eigentlich, einem, oc- 
roftro acuriore. f. Otepatr. 
Gegen, Praepof. 


currere, obviam fieri alicui, incidere in ali- 
quem in itinere. 3 
- - -.- 7 fich gegen einem erweifen. : 
Mit bem Abico. unb bismeilen mit bem einem höflich begegnen, tradtare aliquem 
 Actnfative, in inotu ad locum. 
m períonenmeiftens Latein.erga, adverfus, 
in. fenfi verfus, und adverfus. gegen bem Ort, 


liberaliter. 
einem hart begegnen, afpere tractare ali- 
irerbietung gegen bie Menfchen, reverentia 
Ip homines ; Bofbeit gegen GDtt, impie- 
5 in Deum ; @eredhtigleit gegen GOtt, Ju- 
 Bitiaadverfus Deum. 
Men e$ babep einen Borjugandeutet, 
einander halten, prz. ad. 
abi gegen uns cnenslich gehalten, oder 
techner) gli lich, prz nobis beatus es. 
7 M bift nichts gegen ihm, nihilesad eum, 
comparandus quidem ad eum. j 
gr hy nacht erit vem Ende, ober Anfangeines 
‚fub. 


gegen das Ende, fub finem. 
) $n Gxargen, (obe bie SxergtmAeit) fub 
- lucem, (ab ortum. 


gegen Abend, (oder bie MbendiZeit) fub ve- 
eno. fab occafum folis. Wann aber durch 
| Morgen und Abend bie Gegend des Hims 
mes vertanden wird, müßte ed verfus orien- 
_ tem, verfus occidentem heiffen. 
egen, an ftatt dafür, m ! 
Baare gegen Geld, merces pro pecunia. 
für entgegen, ober wieder, contra, ad- 


| fib argen einem rüfien, arına capere contra 


z C urn 
Brü- " t regione pontis. 
gegenüber Iron, ex —3 elle d 










genden bed Himmels, partes, oder plage zeli, 
tones caeli. 
it Gegend an etwas, ora, e. 

ander Gee, orà maritima, M" 

‚die Gegend un eine Stadt, territorium ur- 


is, ager. 3, : 
* Gegner, bereinem zuwider ifi, ein Feind, ad- 
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quem. — 
einem übel begegnen, male aliquem acci- 


pere. : : : 
einem freundlich begegnen, excipere ali- 
quem benigne, ur amicum j 
-o or Imperfonaliter, t$ begegnet, accidir, con- 
tingit, evenit, ufu venit. 
das Begeanen auf dem Weeg, occurfus. 
- - - als cin Zufall, cafus. 
- - - alsBejeugung eines andern, tractatio. 
* entgegnen für begegnen, Cbron. Hagen. MSC. 
^m entgegent Meichiſedech. obviam venire. 
gegen einander, mutuus, 
die Liebe gegen einander, mutuus amor. 
fie lachen gegen einander, arrident fibi. 
gegeneinander über, e regione alterius, 
Le grid halten, conferre. — 
as Gegeneinanber halten, collatio. 
gegeneinander abbören, confrontiren, vulr. 
alsdie Zeugen, commitrere teftes cum reo ; 
componere quendam cum alio. 
-- - auswechfeln, permutare aliquid cum 
aliquo. 
- - « ftot, contrariosfibieffe, ——— 
- * - gehen, concurrere, congredi in cer- 
tamine. 
Gegen Antwort, f. refponfio ad refponfio- 
nem vulgo. replica. —. ] 
Gran Befehl, m. imperium priori contra 
rium, 










































BGegen 


Gegen: Bericht, m. relatio contraria priori. 
Gegen:Bewers, m. probatioadvería. — 
Gegen:Bild, n. das burd) bas Crfte ifl voraefte!, 
let worden, antitypus. 
Gegen:Buch, n. codex contrafcriptocis. ſ. Ge⸗ 
gen ; Ciáreiber. 
GegenzDienft, m. officium mutuum. 
ermweifen, reddere. 
Gegen⸗Forderung, f. poftulatio ejusa quo aliud. 
poftu latur. 
Gegen:Babe, f. antidoron. 
GegenBemicht, n. facoma. 
Gegen:Graben, v. contra fodere, 
Begen:Bifft, m antidotum. 
Begen:Bruß, m. vefalutacio. 
Begen:Hall, m. refonantia. 
Gegen:halten, v. vergleichen, conferce.. 
Gegen : Haltung, collano. 
QegenisTage, f. reconventio, 
- - - anftellen, adtionem contrariam im» 
tendere alicui. 
Gegeni£aut, w. echo. 





| Geaen£iebe, f, amor mutuus, 


Gegen:Mine, f. bie man gegen bes Feindes oti 
nen pue diefelben zu entdecken, cuniculus 
quo hoftis cuniculis obviam fodiunt. 

GSegen Ort, m. in ben Bergwerken, cuniculi 
fofforum in fodinis,quibus e diverfis locisin- 
cipientes alter alteri obviam venit. 

BegenBabft, antipapa. 

Gegen: Part, m. adverfarius, 

Gegen Ncchnung, f.contraferiprum, 

Begen:&ak, m.antithefis; oppofitio. 

in ben Dben, antiltrophe. 
Gegen: dein, m. des Feuer, repercuffio. 
- - - ber Planeten in ber Aftronomie, oppo- 


it10, . 
Gegen⸗Schreiber, m. contrafcriptor; antigra- 
P eus. 2 
Greve drifft, 
CH en.&chweher ba einer feinen Soh 
egen: , m. ba einer feinen Sohn bes 
ochter des andern zu Mann giebt, confocer. 
Gegen⸗Schwieger, f. confocrus. 

Gegen Spiel, n. Gegentheil, diverfum ; con- 
egen/C vrudy, m. SBitberforud, contradidi 
Gegen⸗Spruch, m. ? contradictio, 

Gegen:Stand, m. Hindernäf, obitaculum. 
Gegen:Stellung, $ritich Supplem. Befstdi. bie 
erhörung jttpet. Peſonen gegeneinander, 
confrontano, ; 
Gegen beil, m. contraria five adverfa pars. 
„un. Il contrarium, : 
im Gegentheil, contra; e contrario. 
das Gegentbei gefdiiebt von ben meiften 
contra fit a plerisque. 
Gegen Berebrung, f. antidorum. 
Gegen Bermächtnüf, m, antipherna, orum, 
Gegen Berfchreibung, f. fyngrapha. 
Gegen:Berficherung, f. litere reverfales. 
Gegen Veriprechung, f. reftipulatio. 
—— pl. inutuz viũtationes. 
egenwart, f. prafentia. 
in meiner Gegenwart, me prxfente, 
in feiner Gegenwart, ipio coram; ante 
oculos cjus. 
gegenwärtig, adj. prefens. 
Begenwebr, f. defenfio; propugnatio. 
- . - e thun, armis fedefendere, 
feine mehr tbun, a defentione defiftere, 
Gegen ind, m. ventusadverfumrenens, 
Gegen; Zuſage. f. reitipulario ; repromiffio, 
Weil in diefem Wert, gegen, icr a find, ift. 
cà vor Alters deswegen febr verändert worden, 
Das erſte g, in t. Niderf. tegen, in Chron. 
Rbythm, T, HL Script. Brsnfzic. und im 
Chron. Stadtwegii. p. 270. enthegen, 
-- -. dmi. Sachſen Sp. MSC. An. 1269, und 
Rethmajers Braunſchw.  ircbens£bron, 
F in k. Poem. Germ = ag T. 11, Script. 
med. vi col. 1481, Knaut. Altzell. € ! 
P. Vlil. 328. 2 pron 
zt Das 


f. contrafcriptum; antigra- 


^ 


330 Gehen 


Das mittlere ausgelaffen, gein, Posta 
Anonym. MS. hiftoria Scholafhca, vechten 
gein dem rechten. 

Steimperbifeit, Menken. T. I. Script. Sax. 
es. $60. Ann. 1583. in Thünngen Reiber 
Thuriugia Sacra p. 412. 

, Beinmwartig, Serar, in reb. Mogunt. ſonder⸗ 
lid) in Mainziſchen Yrachrichten. 

wien werde, confpeetus. Gic jj, Lipfi 

‚Die beideng ausgelaſſen, im Kerome nur 
ein für gegen, p. 260. inSciih Giof. eini Stri⸗ 
ftr , vertendum contra pugnans nen folipu- 

ax, gegen Streiter, im Kero, unb im Gloff. 
onfeenft einStritigi, cervicem, für halsftars 
rig, cXAngorgaypAcu, geaendireitig. 
Anders we bát o Kagan, Kahn, Gegen. 
f. Schiit. Glo jf. 
geigen einander. Altenftaig.Tsab. f. e? d. 
Ken, Ferofehin. MSC. genwert. Lipf. Giojf. 
Gehennatio. apwd Du Frefie. fiit Gegent. 
. Schien:Sp. jegenote, für Weichbild. An- 
glo-Sax . agen. Mattb, V.v. 23. 
gegeffen, f. eften. MN . 
Gegler, ein Bogel al4 ein Sint, won feinem c: 
re» fe genannt. - Daher ec auch im Rüberf. 
an einigen Orten Ovaker heißt. Erziehtaud) 
mit oem Finken, uno wird mit ibnen gefangen. 
Weil er aus hoben Gebirgen zu uns Font, 
nennen ibn einige Berg Fink, fringilla mon- 
tana. 


, *ures canum. 


Gchebe, f. haben. 


BA fauffen rd da — 
" 
viel als Heune, $i ft vielleicht fo 


—— ich gieng. Pret. ich bin gegangen, ire; 
va re. 


ere; proce 


«men guten Gchritt geben, fagt man von 
Verden, veloci gradu incedere. 

feines Weegs viam fuam abire, 

eine Meile geben, conficere fpatium mille 


paffaum. 
. ein autes Stuͤck Weeges gehen, magnam 
itineris partem conficere. 

wo er gebt umb flebt, ubi ubi eft." 

er bat nichts als mie ec geht und fleht, prz 
ter quotidianam veftem nil poflidet; pauper 


id) bab mich ntübe gegangen, defe(Tus funi 
deambulando. 
leife geben, fufpenfo gradu incedere," 
mifi geben, otiari. 
entzwey geben, difrumpi, frangi, 
einen geben laffen, mit fricden laffen, uif- 
fum facere aliquem, nicht aufhalten, dimir- 
fere 
ich darf nicht weit gehen darnach, oder cin 
Dina zu thun, in promptu cft. 
bebutfant qim caute procedere. 
feat atben lernen, tardius ingredi incipere, 
gehen, bedeutet fialirlicb allerleg Bewegung, 
Fortgang, Fortienung der Bewegung, u D. g. 
moveri fuo modo. 
bie Mede acht, dictirant. 
* ein Geſchrey, rumor eft. 
den Bauch gehen, repere ut anguis. 
der Zeig aebt, maſſa farina fermentetcit. 
ber Wind gebt, ventus flat. 
bif Gelb gebtmoneta hec apud omnts pro- 
bita cit. 























Gehen 


bif Handwerk gebt nicht mehr, opificium 
hoc negle&tum jacet. — 
tige gebt fchön, fidium fonus per gra- 
tus eft. 
die Uhr geht nicht recht, horologium veran 
oram nem indicat. 
die Muͤhl geht nicht, mole hujus rote nen 
moventur, 
ein Seuͤck Geithiig gebt weit, tormerrum 
bellicum globos fuos longius projicit. 


Es gebt, (Imper fonai.) 
—* agitur? quamodo vales? 


mie aebté? 
t$ gebt nado 


Vunicb, ex fententia. 


es mag geben wie btt mill, quicquid feret | . 
x 


divina voluntas. 
es will — hac non viilt fuccedere; 
res care fucceftu. 
es acht langiam damit her, frigefeit opus. 
es geht ihm nabe, afficit illum; tzngit eum. 
es pflegt fo ju geben, hic folet effe exitus, 
e$ it diefer Frau unrichrig gegangen, abor- 
tum tecit. 


erben mit der Prepofition auffer ber. Compo- 
t 


ion. 
ach an den Galgen, abi in malam cru- 


cem. 
* Noth geht an den Mann, periculum 

adelt. 

das Kleid geht an die Knie, veftis protendi- 
tur ad genua usque, 
. ba$ Safer geht anden Hals, aqua collum 
zquar. 

einem an bie Hand gehen, adminiculari ali- 
quem, 

an feine Geſchaͤffte gehen, abire ad curanda 


x T e 
à gieng ed an ein Geſchrey, rum magnus 
ortus eft clamor. 

t$ geht ans £eben, capitis res agitur, 

auf oer Grube geben, morti proximum effe. 
- dem Weege geben, in via ambulare, 
aufden Grunb gehen, inquirere fundaimen- 
tum. 

aufder Poft geben, curfu publico uti. 

viel auf erwas geben laffen multum impen- 
dere alicui vei. ] 

mit vigl folches Gelds gebt auf einen Tha: 


ler? quot horum numinorum valent uncia- 


lem. 
einem auf ben Zeib gehen, irruere in ali- 
uem. 
aufden Hieb geben, cedendo pugnare. 
aut den Sáhen aeben, fu(penfo gradu ire. 
auf bie Jagd gehen, venatum exire. 
auf der Zeit geben, ber Geburts: Stunde 
nahe fer, pariendi tempus artigiffe; partui 
proximam effe, — . ! 
auf dieſes ift nicht zu geben, das i von Tei; 
ner Wichtigkeit, hocnullius momenti eft. 
auf bie Seite geben, fecefTum quarere. 
diefe Thür gebt auf bie Straf, per hanc 


*tam exitus elt m plateam. 
P uf bem Weege geben, cedere, decedere de 


via. 
aud ben Augen ges ex oculisabire; ab- 
fcedete c vonfpedtu. B 

durch ben £etb gehen wie Waller, prouvio 
alvi laborare. . c 

té geht alles durch feine Hand,omnia in ejus 
manu funt. ] ] 

er geht einem durch ein Feur, obedientiffi- 
muscelt; perignemalicuicurit. —— 

der Stich gieng ibm durchs Herz, hic idus 


cor ejus transfot. 


* Hinter einem geben, compromitrere in 
quem. Einen mit yim Schied&Kichter an: 
nehmen. 


in Gedanken geben, cogitabundum ambu- 


lare. | 
E vierdte abr geben, annum agere quar. | Das Beben, n. itus ; 
tum. 
























in fid) geben, (ccum exquirere quid 
ccatum fit. ] 
fo viel in das Befchirr gebt, quantu 
capere poteft. 
im Schwung geben, vigere; fiorere; 
fuerufline invalefcere ; celebrari. 
dieſes Nenfter orl,iinden Garten, ma 
daraus in ben Go; cen fiber, profpeätus 
per hanc &neftram eit. 
bicfe Felfen geben in das Meer, rupes 
dunturin mare. ———— j 
. warum gebft du indein Berderben ? 
isperditum? —— 
ie Thür gebt in den Angeln, valva j 
vertuntur in cardinibus, 
es geht lanafam mit diefer Sache da 
dius res proccdir. _ 
der Fluß gebt mit Cif, fluvius fractam g 
eiem vehit. i 
€8 foll alles nach feinem Kopf geben, om 
fuo en agi —— 
na 104 ssl ipfiam proficifct. 
na ———— eben, ordine fequi. 
nach Brod geben, betteln , mendicin. 
nad gehen, domum fe recipere, 
alle Setter geben über mich, omnes remp« 
ftites mihi fubeunde funt. 
wann die Serren fehlen acht eshberdie it 
terthànen, delirant reges, plesluntur Achiy 
über Meer unb über Land gcben , maii te 
raque proficifci. 
ber feipiig nach Nürnberg seben,perLipf 
am tendere Noribergam. 
einen über Kitten und Haken geben fair 
omnem rem familiarem fidei alicujus coz 
mittere. ] 
bas ift über mein Vermögen, hoc vires me 
asexcedir. — j 
das geht über feinen Beutel, hoc me 
fumtibus fit; Hec mei fundi ealamıras eit 
das Necht über einen geben laffen, legum zi 
gori aliquem fubjicere, 
überdas Gebirge geben, tranfire, transere 
di montes, 


br Graben geht um bie Stadt, foíri cinglı 
ur . 
emen ums Maul geben, fchmeicheln, adals- 







* ri alicui. 


unter bie Leute nip publicum prodire. 

unter Augen geben, in confpedtum alicujus 
venire. 

von ftatten geben, fuccedere. 

vor einem hergeben, pr&ire, anteire. 

vor die Obrigkeit gehen, adire magılra- 
tum, judicem, 

iu Wette gehen, letum petere. 

iu Grunde geben, verderben , peffum ire; 
perire, profundum petere, 

- - - fid) auj bem Boden feren,defidere, 
fubüdere. 

qu Trümmern geben, rampi; frangi; pe- 


rire. 
iu Tiſche geben, accumbere, 


-- - bep einem, menſa cibisque alicujus 


uti. 
zur Leiche gehen, ad funus prodire. 
mit ju Grabe geben, mortuum ad rurmulum 
comirari. * 
iu Rathe gehen, deliberare. 
. ju €tuble geben, alvum dejicere im fella fo- 
rıcana. 
et geht mit ihm zur Neige, adreftim res re- 
diit, bona fuafere confumta funt. . 
m geht ibm ju Herzen, afficiteum; cordi. 
Hl eit. 
su Felde gehen, itionem facere. 
iu ade geben, ad convivium ire. 
iu Sufft geben, pedibus iter facere. 
Im geben, navem confcendere. 


auf rauhem Berg id das Gehen — 


Ä E aus u i 


‚als das Fahren, in lecis aiperis-commodius - - - für anfaugen. Der Frühling gebt an, 


dibus i.us, quam vehimur. 
das Geben wird ibm (aur, pedibus non va- 
Im, omnes greffus il i molefh (unt. 
r, ifi in einigen Compofitis, als Borgeber, 
a a, Shuger, iſt in meht Compolitis, 
| enn den Compofitis, angehende, durchs 
aebends, nadige , Adverb. 
* genlich, haé ned) mitgebt, quod poteft ferri. 
dion, Kicchen⸗Siſt. fol. 84b. — . 
Eeb:Sceig, für Susie, lemira. 


eben, abreifen oon einem Drt, proficifci ab; | - - - als Feur, für anfangen ju brennen, incipe- 


cedere ex, 


Ue € dat: Plag abgeben, decedere de 


na. 
abgeben afd die Doften, abire. 
"anf und abgeben, deambulare. 


zi 


| e. 
-** orn der Arbeit, inemimponerelaboriut| - - - angehen, für fortgeben, fuccedere. 


‚ mercenarii opificesfolent. — 

"+ + yondem Weg, relinquere viam rectam. 

++ » gládtd), proipere cedere , exitum habere 
opabilem, fuccedere ex fententia. 

als dom Z ert ober ber Materie foman vor 
fid bct, digred:; digretlione uti. 
eals ein 


loẽge explodi. 
-. «eld le de cri , abftergi, 


, &inus tirmiter tenere, nondum faris ficcum 


7-- mit Zob, decedere, mori, e vita difcederc. 
ins fid, eundo (e nimium fatigare. 
^ mut Cdritten mejfen , ibus metiri. 
Schmelze: Schneeberg. Cbron. Dev Mul⸗ 
Ba Öraben ift abgegangen und gemeſſen moz: 


wi cines Meinung, difcedere a (ententia 
icujus ; avertere fe ab aliqua lententia. 
5 en laffen , litteras perfe- 
in mittere ad aliquem. 


acht alfo abgeben, hoc non fic 
























ber — 


als ein Kind, ps ante partus maturita- 
F n T Dortum edi. : 
un Doc ien ber Leibes⸗Frucht, abortus us. 


uger werden, deeile ; deficere; 
e Sunma, deduci; detrahi; de- 
famm 


a. 
Men im Schmelzen, als von 
Schmelzen wiel ab, vom Golde 
Abo inigne fulo multum perit, 
f , de auco nihil. 

ad das nian imiter braucht, de- 


san täglich braucht, geht 


Ib, de argenteis initrumentis 
femper aliquid d 


: Lena 
no uf. eteritur, 


abgehen, merces inven- 







ıdar; genio fuo indulget. 





und 








zen, cito, commode vel | 


daran ab, có if mir 
mea neninterelt, non 


TM €t ls 6 nice abgehen, 
n victu non parcit; genium 


Ti, fich zur einem wenden, ibn um 
n, vertere fe ad aliquem ; illum 


. Gehen 


ver incipit. 
mit angebenbem Frühling, ineunte vere. 
ein angehendes wildes Schwein, heißt beo 


den Jaͤgern aper mas quartum annum agens. 
bep angebenber Stadt, primis tenebris, 


C me frs —— —— ano 
au mpurgiſche ron. fol. $. 
bicíe De Dee angiengen, der fac ant 


britten Tag. ies 
-- - einen mit harten Worten, jurgio aliquem 


adoriri. 


 reardere, Das Haus geht an, domus Ham- 
mam concepit. " iif : 

- o - einem, verwandt mis ihm fepn, cognatione 
contingere aliquem ; —— dendum 


auf dieſe Weiſe ift e$ hicht angegangen, wir 
wollen es andersanfangen, hac non tucceffit, 
alia aggrediemur via. 

- - - daran gelegen feya, Imperfonal. pertinere 
ad aliquem. 5 

es geht dich an, tua refert; tua intereft; tua 
res agitur; tuarum eft partiuin. 

es gebt ibn nichts an, nihil ejus intereſt. 

es üeletalle an, ad fingulos ſpectat 

— fid) thun. laffen, sefchehen koͤnnen, 

erjom, * 
0 viel davon angeht, quoad ejus fieri poreft. 
es geht wohl am, commode fieri potett. 
4 it wohl angegangen, ex fententia fuc- 
cethit. 
es geht nicht ati, non potelt fieri; multa ob- 
ftscula funt. 

* anatben, von Waſſern, anLauffen, groß werden. 
Stumpf Schweiger;Chron. fol. 728. b. 
Durd) bas regnen find alle Waffer grauſam 
angegangen, continua pluvia aque omnes in 
alatacinem infolitam excreverunt, 

* angehende, angends, angen;. Stertler und 
Stumpf in ibren Chron. der Schweig. für 
—— primum, Und Tfczxud: für alsbald, 
ftatim. 

* Angende, Anfang, initium. Bon Angende ber 
Welt. Kayſarsb. Poftill fei.61. 6. 

*Anging, für Anbeginn, f. ginnen, beginnen. 
Kero batanagan, fuccedere. 

anakan, incedere. 
aufgeben, 
auf und abgehen, deambulare; afcen- 
dendo & defcendendo fe movere. 
wie Waſſer⸗ Aimer im Brunnen, demitti & 
elevaii; wie Wagſchalen. 

--- « ald die Sonne, oriri; exoriri als bie 
Sterne, emergere. 

ein Gemächs aus dem Saamen,oder 

aus der Wurzel, provenire; progerminare ; 

exire ; enaíci. 

- - - aldber Teig, wenn er gefäuert, fermen- 

teſcere. E - 

. or Volt eine Chr, aperiri, parefieri. —— 

--- - Werjebrt werden, confumi. als Güter, 

Geld, Eſſen u. b. a. abfumi. 

- - aufbrechen, ald eine Wunde, recrudefcere. 

.... - fole ein Knoden, refolvi. 

^7 - mie ein Sij oder Gefchwär aufbrechen, 


rumpi. 


.... 


- 5. - fole eine Blume, fe explicare, hiare; fo- 


lia protrudere. 


wiedie Knoſpen unb Blüte, furgentibus 


gemmis erumpere. 


gere, tolli. 


2c - - im Fer, comburi ; incendi, confini. 


gang : inquis, hoc dediicer ; 
|! credere , pri eum, & videaufe|. - 


... - aladas Ei, folvi, 


ſutura lolvıtur, 


- .-.- - alsinterelle, oder Sind, (0 auf ein ent 
lehntes Capital geht. Toln;r Codex Diplom. 
Eit. Palatii, p.89, auf $000, Pi. fell jährlich 












- - ali Daun, Nebel, Rauch, Staub, fur 


- - alseine Naat,diffui. Die Naat acbt cuf, 


Gehen 


200 Pf. aufgeben. ; 

7 - inhergwerfen. Die Waffer finb au 
sangen, (find hervor gekommen und aeffie 
gen) aqui prorupte afcendentes in cuniculis 
wnpediunt laborem fofforum. 

— ur egredi. = t 

ausgeben, fuz (patieren tt, eam- 
ulare ; abire EET 5 
vari, unter bie Leute, prodire in pu- 
cum. 
aus:unb eingeben, in einen Daud ober Ort, 
frequentare aliquem loeum, À 
man aebet beo ibm häufig ans und ein, 
celebratur. jinua cjus magna quotidie fre- 
quentia. 
nicht ausgeben, tenere fe domi ; abftinere 
ublico; . pedem non efferre. 

ausgeben, für verlaſſen, als von einer Gemeine 
einer Religion, delerere ; relinquere; ie 

- disjungere; fe fegregare. 

frey ausgehen, non Iedi; non puniri; impune 
ferre, non teneri; liberum abire 

ausgehen, als ber H. Geift vom Vater und 

ohn, beoben Theologis, procedere. 

das Ausgehen, procellio Spmitus S. 

ausgehen, fid) enden, als in bet Grammaticauf 

nen Buchſtaben, oder auf eine Sylbe, als: 
aufein (a) ausgeben, terminari in (a), finiri, 
oderdefinere in (a). 

ausgehen, als ein Gang in Bergmerfen, 
wenn eine Ert Ader in das &uferfte des Ber⸗ 
ges hinaus gebet, woſelbſt man aldbani mir 
der von oben herunter zu graben anfängt, 
finiri ut metalli vena fub cefpire (ive ſuperti · 
cic externa montis. qui locus venz ex interio- 
ribus montis partibus procedens deinde ci- 
put fofTorum fit quem fodiendo fequuntui 

bas Ausgehende, der Schweif des am Tage 
anftoffenben Ganges, bey einem ſchwebenden 
Gange oder leg finden fid) auch wohl zwey 
aufachrude, vena exitus ubi fodiendi initium 
fit. 

ausgehen, als ein luft, exundare, 

bre ausgehende Zeit, Tülchifche Policey⸗ 
Ordnung p. $5. Die Amt Leute (ellen des 

ahrs zwenmahl Befichtiaung des Rhein⸗ 

troms anitelien , einmahlın der ausgehen 
den Zeit, das andre mahlim Herbit, mann Das 
Waſſer mäßig Hein if, tempus exundationis 
que ht vere. 

ansgchen, Ausgang haben, exitum habere ; 
eventum habete. 

ausgeben, als ein Gerficot, evulgari. 

auégeben,alá bic Cecl. Ss iſt ihm die Seel aus: 
gegangen, animam efflavit, exhalavit. 

ausaeben, als ein Buch, exire; edi. 
ausgehen laffen, ein Buch, edere librum 
in vulgus; divulgare librum; emittere, pu- 
blicare fcriptum. quoddam ; facere ut opus 
appareat. 
aussehen, als ein Befehl, promulgari ; cdi. 
ausgehen laffen, als ein Gebot, edicto fan- 
cire; edictum promulgare; edicto cavere. 
ausgehen über einen, bad wird über dich ausge 
ben-hocreciderinte; hocrerundabit in tu- 
um caput — 

ausgehen, wiedie Daate, defluere. 

ausgeben, verlöfchen, wie etwas brennendes, 
interfre ; intermori ; extingui. 

ansgehen, mic ein Baum, emori. 

anigtom, als ein Flecken, don fido felbft, vane- 

cere, 
als ein Flecken, bet ausgemacht wird, 
tolli ; extergi. 
leichtlich ausgehen, als Gchrifft mit blofer 
Kreide geichrieben, facile deleti. 
| ausgehen, als ein Gefäß, das Löcher oder Xigen 
befommen bat, profluere. 
ausgehen, als ein Zraum mit (ciner Bedeutung, 
fomnio perfungı, 
nun gebt mir mein Traum aud, en eventum 
quem pratagivit [omninm ; Nunc fomnium 
ta mihi 
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> pum geht es darüber her, nun greifft einien - - » - eingeben, als Gebäude, dieſes 5c 


mihi explicatum eft. 
derju,nuncquiliberaccedit ut auferaraliguid;| gebt bier unb da ein, domus hzc fit ruinofa. 


- aus einandergeben, digredi; difcedere, 

















begeben. nunc omnes accurrunr ut Imdant aliquid. es will eingehen, ruinam minatur; ruine 
^ begeben, bie Graͤntzen, cognofcere ftatum |darein geben, fo viel Wein gebt nicht Darein, proxima eft. 
TMUNM ou, : tantum vini (hoc vas) non capit. es if eingegangen, ruit ; concidit. 
Begeher, ift fo viel als Untergänger, f.|- - - - fleifig darein gehen, frequentare ali-|- - - - fich — jichen mie gedehntet 
Bang, qui limiresrecognofc; 2ed'dejure| | quem locum, als stirhe, Echul, 1e. Sud) ober Geppirke, wann e$ naf miro, con- 
hmitum, : ; - - - - ali 2ugab,venditisrebusaddi,utfuper-| — trahi brevius fiers. 
begeben einen, einen begraben, zur Erde| pondium. -- - - ineine Cache, penetrare in rei rationes. 
beftatten, die Leiche begleiten. T. Il. Script. |davongeben, abire. ohne indie Haut Sache eimugeben, pre- 
Saxow: Menken. col. 1679. |. Begangnuͤß in |burcbacben, permeare. durch einen Drt. .tereundo rei arcem; non def ende ın 
Gang. - 7. - explorare; inquirere; examinare, uns| — caufam, à £ 
ein Feſt begehen, feiern, celebrare diem fe- udyen. einbergeben, veraltet im gemeinen Gebrauch, 
ftum, " -- + + (en Buch, pervolvere; perlegere. incedere. 
* - - für thun, fonderlich etwas böfes, facere; |- - - - Davonlauffen, aufogere; in fugam fe dare. | entgegen geben, f. gegen,obviamire. — 
cemmittere ; admittere, als: als ein Colbat überlauffen, [d-flüchtig | enracben, entfliehen, entweichen ; entmifchen, 
einen Diebſtahl een furtum facere. en, transtugam fieri. entlauften eflugere, evadere, clabi. 
ein £after, ein Bubenftüch, Zeichtfertigkeit. ald Pferde mtt einem Wagen, fpreto auri- ber Gefahr entgeben, periculum effogere. 
m. b fracto cum curru diffugere, -- - - Wtmeiben, vitare; evitare. 


"einen Mord begehen, cedem patrare. 
Thorheit begeben in —— labi. 
, Mntreu an emen begeben, perfidiofum effc 
"MA uit dati qM pai, M Ven 
mit. eben vertra: 
gen, friedlich Ichen, Deinde ; fociali- 


-* -- durchdringen, penetrare, al$ Waffer |- - - - fchnell, eilenbé, evolare ex. 
durch einen Hut, ober Verlegung der Haut, |- - - - mit Gemalt, feeripere; erumpere. 
u.d. 9. - - * * and einem Ort, excedere, 
Dad Durchachen, fuga militum, tranfitus, |» - - - heimlich, fe fubterduccre clam.- 
f. Gana, Durchgang. entaeben, verlieren durch entgeben, perdere; 
: : durchgehends, adv. in omnes partes; per} amittere. Yo 
ter vivere, congruere inter fe, non diffidere. omnia; nullo excepro. die Gebn(t ift ihm emtgangen, pariencia 
‚fie begeben fich nicht wohl mit einander, |durcheinander acben,(ineordineire; difeurre-| — ejus rupta eft; nihil patientiz reliquam ci cft. 
. diffident; difcordes funt. k ‚re; in confufione effc s commifceri. die Stráffte entgehen ihn, vires &c&crunt 
bergebenden i in Briefen gebräuchlich, nem + |eingeben, eigentlich mir den Süffen, unb mit| ilum, vires amitar. 
" eingefchloffenes Schreiben, inclufz li-| dem fet intrare; introire; ingredi; veni- das Blut ift ihm entgangen, fanguis eum 
» * : 3 re ad aliquem inquit. >: 
unrogebendes Päclein, adjundtus epiftole| A meifiend noch inden Redens Atten der — ber nicht entachen fan, cui fuga non ef 
fciculus. Biblrichen Hberíeeung £utberi gebráudblib,] dem man nicht entgeben fan, imewizabiie 
man faat gewöhnlicher, geben in einen Ort. | entimeo geben, f. wey / rampt. 
In das Hans neben, inire domum, oder bin: ergeben, 


ein geben, als für: ta er jum Haufe emgiena, fid) ergeben, vulg. fih f 
fagt man, da er gum Haufe hineingieng,oder,] ben eine Bewegung jur I 
da er in bad Dans aiena, an ftat: Da Noah] — ambulando fe movere uta 

















aliam; hac via procedat (non 1 
ba geben, (mit dem Thon €lbe| zu der Arche eingieng, faat man:da Noah in| ambulando (anita confulere. ° = 7 
—— ire; ambulare, die Arche aieng. = - - Imperfonal, wie elend wird m. 


einsund ausgehen bepeimem,negóriquid| geben, eheu in quus miferias 
habere apud aliquem ; e numero faniliarrum es mirb euch mobi ergeben, 
effe; frequentare aliquam. domum. ter omnia vobis evenient. 5 
eine Thür ba alle ein: und ausgehen nf: : 
fen, porta ad ingreifum & egreflum omnium 
in domo, 

gern ein unb. ausgehen, als ein Degen, 
enfis qui facile ftringitur & reconditur, 


Gebräuchlicher ift noch: 
eingehen, für, in etmas Fommen, figdirlich. datum dareadaliquem. 
t$ acht beo tbm zu einem Dbr ein; guntam |» - - - als ein Urtbeil, pre 


bern wider beraué, non artendir ; fermo alteri- ergeben laffen, fententiam pront 
us ad aures ejus venir cor nontangit. | 4 


. babi . 
-— —ã dm Thon auf d 


| — been 
- * - - alé bie Zeit, Slüffe c. labi. 
die Zeit geht dahin, tempora; labuntur ; 
fugacia funt. 
- * - als, bie Kräffte geben bey ihm dahin, vi- 
res deficiunt eum. 
die Sprachen geben ibn bart em, adaddi-' 
feendas linguas memoriam non fatis tena- 
cem habet. 













eà kommt, male parta untur. mo der Wein eingeht, acht der Witz aus, 
darauf geben. infufo largius vino confunditur mens. 
er weiß ben Weeg, aber er geht nicht dar: was jum Mund eingebt, verunreinigtden|- - - - 
‚ fcit viam m non ingreditur. SXenfdyen nicht, quz ore accipiuntur non in- 
er bat Füfe aber erfan nicht daraufgehen, | | quinant animum hominis, 
pedes habet fed iis uti non potett, durch die enge Pfort zum Leben eingehen, 


-c . - eonfumi, ver werden. 
darauf geben laſſen, confumere. 
cc iid exire e loco certo (de quo fer. 


lorum. CASU 
das geht mir feichtlich ein, comprehendo 
hoc mente; facile capio; bene intelligo. 
das mill mir nicht angehen, hoc mihi per- 
fuaderi non poteft ; hoc non intelligere, non 
credere poffum. — — 
eingeben als &infünffte, f. Einkommen, un: 
ter bem Wort Formen, redire. 3 
es ift mir diefes abr kein Geld aus meinen 
Garten eingegangen, nil mihi hoc anno re- 
dutexhorus. F 
wann mir biefe Schulden eingiengen, fi 
hec debita-ınihi folverentur. 
- - eingeben für bemilligen. , 
einen Contradt, einen Srieben. eingehen, 
accipere conditionem, pacem u. b. g. accede- 
re ad conditiones; vonfentire. 
ein Buͤndnuß eingeben, facere foedus. 


moe 
barnad) geben, ire ut confequaturaliquid; ire 
& quazrere aliquid. 
*o 5 7 fequi, daß das Blut darnach geht, ut fan- 
guis fequarur, 
— pam icut 
9 viel gebt nicht unter diefes Da 
(gebt nicht ea dia dd —— —* 
tegere tantum lignorum. 
runter und drüber geben, in Verwirrung 
feon, und umlommen, confundi ; perire. 
darüber geben, cranfire, als über eine Brücke, 
darüber hingehen, als über eine eingefals 
lene Maur, ruinas muri fupervadere. 


AMI hergeben, advenire fupervadendo 


T > : | " 
| Aigitiz eckby $28 | 
2. 
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defcendere (ad nos.) 
, aícendere (ad nos.) 










ec 7 ere. nachaebends, adı. poft; poftea; deinceps. 
eingeben, intrare, ingredi(adnos) —— | nieeergeben, als bit Sonne, occidere. 
mann ein Stuͤck Be anfünge así einen, -.. - *alshänfer, collabi. 
tern Ort jufalien, decidere; delabı. * Datiu ateng manig Perg nieder 
geben, tranfire, geht berüber, tranlite Multi montes deciderunt. Pete Script. 
Aufir. col. 968. 


: circumire übergeben, ». (mitbem Thon auf der Prepofi 

EO Du vun nrbis circum S WM 2 — 

ET is urbis circumire, = - - - jun Feind, tranfiread hofte ;. transfu- 
berum geben bie 9tuaen, circumfer- EM. - 8 , deficerea ies 


ben ihm über, lachrymz fuboriunrur. 
der Kauch macht dag ibm bie Augen über: 
ben, uroculi exitillent. 


terrain. die Eta fof. | ar 
der@raben geht um Mem me 7070. als cine belagerte Exadt, expugnari. 


1m. 
n» berum geben , ance oculos! weh das Herzvolli, gebet der Stunt liber, 
: verri. - | us — —* — Haba) 

n gehen laffe j.; übergeben, o. (mitdem Thon auf dem Verbe 
i — ett fest — Pra f. tdi übergebe. Da bleibt bie Pr=poli 


mare : 
bant ordine omnes. tion vor dem Verbo. Perf. Prat, id) babe 
j i übernangen 


Prod iis didi 
— (ied € aui veariieffer brroor geben, -- 5 - dad Ziel, rranfire terminum. 
aber beroer 1 





h Tagen, exaquaexítare, eminere. ^77 7 als der Fluß bad Feld, campos inundare. 


berüben tranfi i „er. mie Cullidmeigen filentio pizteiire, 
| —— remoto lo idi ober premere. = g i jet 
ret. une 7T.-- ermwadunterlaffen, die Zeit beffelben ver: 
M ee (6d 65. EX bey aeben lamen, als das Aderlajfen überge: 


er geben, 
E. Kr e Se» m und,) accedere, (ad nos.) ben, intermittere. 






—— — impu- vergeben, eigentlich irre gehen, fehl geben, im 

1 2: — —— Becher f otrirren, aberrare avia; decedere 
Er - labitur; ho z via, fich vergeben, . 

+ &d nq ndi nn due rc figürlidy d, inder Rede, unbedachtfam 















E 
Ä - mwogehter hin? quofe recipit, quem locum mw uno ftd) damit ſchaden thun, incautius 
end $ 


f, defcendere, in ima ferri, delabi, ^ ^ ^ ^ im Trunck, largius bibere, 1 
——* ^|. -- - alé eim Mägnlein jur Unzucht verführet 


ei werden, labi; feduci; viam calticaris relin- 
ben, afcendere; furfum fcandere. — « "i * 
sache foras vergehen r anfbören , machlaffen , als 
murdgeben, tranfıre ; permeure ; perva- dms b. ‚remittsre, cc are, definere. 
n ' ---. bem Gericht nach, als Nebel, aud), 
‚ch gehen laffen, tranfirum pro-| u. b. a. difparere ; evaneicere; deleri. 
2. mitder Zeit, ey effe. 


inquirere ; explorare; ex-| - - xe al bie Bolligkeit des Leib, arefcere; 
le] tabelcere, 
introire. . ...- - dli das Angedenden, memoria rei exo- 
penetrase. : lefcit. 
m betrügih, fallere; dolocir-| - - - - als ein tamm, oder Geſchlecht, ex- 


veltigis inverfis procedere,|- - - - als Himmel und Erden, f. jergehen, 
mutari; transformarı. 
vergänalich, unvergänglich, f. Gana. 
SH PME LUE — ( anthem Thon oder accent auf ber 
; li; ire circa aliquid in et pofition.) ich bi idi 
morum, | id) gehe um, id) bin umgegangen, ich ba: 
n, demeare, defcendere per gra-| be einen Umme — fcbmeei genemmen, per 
ppe bimunter. : ambages oder antradtus ire. 
ter, als, unter die Erde |- - - - * a — 
— I +» als. im Kreiß, mie Pferde au ti 
't , decedere, recedere, di-| Gchul, circumagt. - 
— -.. - mit einem, converfari cum aliquo. 
er gebt nicht germ. mit Leuten um, homi- 
num commercia vitat. * 


dum tra&are dliquem. — 

- . - mit etwas, tractarealiquid ; agere quid. 
ab[olute oie gehftu um, quid agis, 

-.-. auf etwas, moliri quid; parare; agi- 


it enr eei nad ertelot 
v eh, ri pr an 


J ma 
a liebt, amare; (e-' werden 


FR diefem Hauſe um, zw/g. ed 
enfter darinn vermerdt, audi- | vertauſcht WETTEN: 
t3 
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untur vel videntur ſpectra in hac domo. 

"am etwas fid verftellen, er aebtbat 
nit an um, nihil diffimulat. Apberdian. p. 13. 
in Tyrocimio. 

umgeben, (mitdem Tohn auf oem Verbo.) «7. 
ER ich bab umgangen, circumire 

iquid. 

durch umgeben vermeiden, per amba- 
ges vitare, . 

2o bie Gränzen zu befichtigen, vifirare timi 
tes. alle seben "abr merben die Berichte im 
Tabl, (u Halle in Sachien, vom Cal; Ora 
fen) umgangen, wegen € dyeivung der Gerich⸗ 
te. Fritf b. Var, Tract. p. 298. b, 

mbingeben, berumgehen, circumire 

umbergeben, circumire; vagarı. 
untergeben, als die Sonne oder Geftirne, oc- 
edere, — 

.- 5 - als tin Schiff, mergi; demergi 

22 o verderben, vergebin, interire ; perive. 

- * ichlarfen geben, p unter das 
Deck Bett gehen, ingredi lectum. Apkerdioni 
Tcecm. p. 96 

oen einander geben, digredi, 

vergebeit, przirc. 

--c o ben Vor zug haben, vornehmer ſeyn. 

-- - - verfallen, fid) begeben, geſchehen, ac- 
cidere. 

- - - beroerragen, eminere. 

Dorgeber,unter den Kaufleurben, Makkts’ 
Norgeber. 

——— anteire ; precedere agmen. 

vorau Là eie) id. ! 

vorben geben, prerergredi, mit Stillſchweigen 
vorbey gehen, filentio preterire, 

vorher geben, antecedere; antegredi. 

weggeben, sbire ; difcedere ; decedere. 

die Zeit gebt meg, cempus labitur. 
. geb meg, apage. 
meiter aeben, pergere; progredi. 
mieberaeben, einen Wceg, cadem via uti. 
fo wird cá dir wider geben, idem cibi ufu 
— e eR 6 
jtrgebeft, als ;erflicifen, liquefeere ; liquefieri. 
als if, liquaris ftsi. 1 
als Nebel, Nauch, f. vergeben, annihilari, 
in mhilum redigi. 
Wie £utberus ui der Uberſetzung das Ver- 
bum wagersueov/as, an einem Ort mit ver 
chen, am andern mit jergeben ausdrückt. 
50 bat ed auch Kayfersberger in feiner Do: 
ftifl fol, 4. +. getbam. Daß das Geſchlecht 
nicht vergeb, Hinimel iib Erden werden set 
geen, aber meme Wort werden nit zergeen. 
jugeben, properare; pergere eundo, 
‚geb zu, move re ocyus, 
-.- - geicheben, fieri. — 
es acbt zu Haufe nicht recht ju, non rete 
procedunt omnis domi. 
ba gebt r$ wunderlich ju, func ibi que 
miror. 

zuruͤcke geben, pedem referre; retrocedere, 
regredi; retrogredi; retroire; Tepedare. 

ccc Hit fortgeben (ber Kauf gebt zurücke, 
emtio refolvitur.) fucceffu carere; non ha- 
bere progreffum. 

die Reife gebe gurüde, iter omittitur, non 


fuccedit. 
ber Friede gebe zurücke, pacis conditiones 
non conveniunt. 
gufanimengeben, convenire; coire. 
Die Sum oder Sprech⸗ Arten find in biefens 
Verbo und feiner (nr febr unterfchies 


bart mit einem umgehen, indignum in mo- | den 


Dafyped. Lex. eo, id) qon, unb ju ito fest er, 

ich gar, oder ich gangemüg. — — 
^ der Allemannifhe Dislect, 
meldet ing Framdfifche Hardt arfommen, feine 
Gruren indiefein Verbo binterlaffen , nur daß 
mie duſt aud) gefchehen,(g) und (0) mit einander 


2 je 


5334 Gehen 


. je vuss, ich gae. 

als Ra eb. Doftill. fol.16. 
: = erbe | " Licht ** nach, oder gaft ont 
fchon nach, fo bleibft du nicht lang, du gaft wir 
derum binder ich. . ec 

3 ilva = aat, ipa —* wide ausge affen 

mm til. 

4. pretii f. genb, Bayfereb. Poftill, fol. 


151. 
jend, im Imperfedto findet man auch mur 
iS ein Form. Cem. y —— 
Hari col. „fein Gewa 7 
Sant — dem Pobel im der Markt Bran⸗ 
benburg (für gegangen í gegeben. MBelcher 
fchon ver Alters m Thüringifchen Dialedt ge 
* funben wird, ale in Script, Saxon. Menkenii cel. 


toe alles was geſcheen, 
el Ludwig fam gegeben. 


Item, col. 2080. fie erfuhren wie es ibnen batte 


ergeben. : ] 
Sel Europäifche Sprachen jeigen ned gm 
Ubercinkunfft mit geben, als Angl.gor. * 
goa. Bohem. giti. — Lar, eo, wie neo, neben, i 0, 
ftcben, als co, gehen. Grec. zw, eiit ieras, 
und io, ire 
ſheur. 
—— f. benen, tft ein Poͤbel⸗Wort im Alle: 
manniichen Dialect. und in einigen Orten in 
Franfen, alà zu Nürnberg, aus geb wird un 
reben (f) [np alsteu bid) weg, packe bid) 
veg ( Schilt. in Gloff. Tentonico p. 550. meint, 
essen fo wiel ald des Hülerams gẽhave dich, 
(hebe dich weg.) apage. Sa 
einen geheyen, vexare aliquem. Schilt. pag, 
457. Esıft fo viel alá vulg. ſcheeten. 
getting, f. aäbling, 
gehnen, t. dienen. 
gehören, f. hören, 


Gehren, 
ift veraltet, und 
Begehren 


tafür gebräuchlich worden. — 
begebren,innerlich berlangen, wünſchen, haben 

mollen, cupere; defiderare ; expetere ; ap- 
petere; optare; velle hibere. 

ein Ding , oder eines Dings nicht begeh⸗ 
ren, nicht wollen, verachten, refpuere ; 
rejicere; alpernari. 

beatbren, geehrt qu werden, oder, ba man 
geebret werde, exoprarehonorem. · 

febr, herzlich, fehnlich begebren, cupide, an- 
xie appetere; ardenter cupere, 

begebren, wirklich forbern, füchen, pofcere; 

pottulare ; petere. 

GDtt begehrt von und Geborfant, poícit a 
nobis obedientiam. j 

wir begehren feine Gnade, fupplicamus, 
fuppliciter petimus gratiam ejus. — 

eine iut begebren, ambire aliquam nu- 

is. . ; 

inflánbig begehren,impenfe, enixe, magno- 
pere rogare, flagitarealiquem aliquid. . 

bittlich begebren, anfuchen, implorare ali- 


quem. 
Das Begehren, petitum; poftulatum. 
mas ig euer Begehren ? quid vultis? 
eines Degebren anbringen, preces alicujus 
perferre adaliquem. . 
in eines Begehren milligen, fein Begehren 
flatt finden laffen, petiti copiam facere; dare 
aliquidprecibusalicujus. —— di 
das Begehren abfchlagen, nicht bemilligeu, 
renuere, abnuere alicui aliquid, 
et ift cin billiges Begehren, equuın poftu- 
at. 
begebrt, adj. cupitus; petitus; optatus, 
Begehr, ein abgekuͤrztes Wort, iftvon einigen 






















Gehren 


Voeten gebraucht worden, defiderium, cupi- 
tum; — gurem Begehren.) — 
alfo auch rgebritd), adj. quod putelt peti, defi- 
rar. 


unbegebriidh, quod non poteft, aut non 


deber peti 3 
ds Zragen ſteht ung fchon nach feiner 
j Mume frchꝛ 
Damit der Schweſter Eh nicht leicht be: 
gehrlich jey. 
Der feiner Nadel Spitz ſtekt unvermum 


det ein 
Der laf. ber Waffen Stahl fid) unbe: 
gehrlich (eon. 


hinab, oderherab beacbren, deſcendere velle; 


‚defcenfum perere. 
binauf, oder herauf begebren, afcendere velle; 
alcenfum petere. 


binaus, oder heraus, exiturh pctere, oder quere- 


re; exire velle, 
hinein, oder herein begebren, introitum quere- 

re; introire velle: 
ber beacbren, vellehacvenire. It. velleutali- 

quis ad nos veniat. 
bin — velle hue venire, ibi eſſe. 
durch begehren, trantitum petere. 
fort: oder weg begehren, abire velle, abitum 
quaere, relinquere velle aliquem lecum. 
beim begebren, velle domum ire; in patriam 
redire velle. 
mitbegebren, mit einem gehen molfen, focieta- 
tem alicujus petere ; conutari velle ali- 

quem, : T 

-- - etwas mit begehren, velle aliquid i 
itinere habere; una cum alus rebus a. iqui 
petere. 

einen, ibn qun Gefaͤhrten haben tol: 
len, in comitatu habere velle alıquem; Comi- 
tem fibi adjungere velle aliquem. 

wieder begebren, repetere. 

Einige Holländer, weiche die fremden Bir 
ter, womit fie ibre C pracbe angefüllt (oen, auf 
ihre Weiſe ansdruden wellen, fagen, gum 

pempel, für Plulofophie, 88yfger, 0a$ ijt, 2018/ 
Begierde, 3Gcisbettéiegreree u. p. g. . 

Es it iu wert gegangen, mann der Cate in 
feinem Sprach⸗Schatz (o gar die Syibe ger, an 
Junger, fames, bieber ziehen will, Warum 
nicht auch ger, am Wort Finger? er, iftdie Ends 
Sylbe der Malzulinorum, dag (g) gehört, sum 
Etamnı Wort in dergleichen Wörtern. 

Begehr, wird weder mit dem Artikel (das) 
oder (ein) gebraucht, fondern mur mit den Poiles- 
fivis Pronominibus, als: all mein Begeht. Das 
war fein Begehr, veraltet abcr febr. 

at Simplex gebren, ift ned) bey ben Hollän; 

bern [AA TD e. 

Schwedifch ift (don begähra aufgefonmen, 
cupio. 

m Ulfila ift gairnan, f. gern. 
„das Lateiniſche quero tommt bamit über 
tin. 


ger, oder fer, an den alten Teutfihen Na; 
men; f, ger, und beffen Veränderungen. 

ger J bey den alten rut fehr ge 
br uchti h gewefen. f, Schilters Gieff. p. 355: 
Eines Dinge ger (eon. Alfo u geren, im 
Tatiano. K:roaber bat keroon, defiderare. 

gere, defiderrum. qm Prologs des Sachfen: 
Spiegels Jerejcin M5C. L 1. nicht in uv 
med gere. Chrou. Rhytbm, T. Ill. Serapt, 
Brunfwie ali p.9. 

Na deme feat. bogetbere, (nad)bem mas tu. 


. genoba 
Stunt ores Herten Gere. (itunb ihres Her: 
send Begierde.) 


Geringe, Sub. voluntas; petitio, cit. T. III. 


Script. Brimfvic. p. 119. Fictorix im Lexic 


bat uod) Begsrung, wit er auch Begarer har, 
cupitot. 












Geiffer Geige 
die Gare, für segehren, betteln, f. gardende 
Knechte 


auf die Gare gehen, ijt nach im Niderfähk 
fchen geröhnlich, für betrein. 

Daber komme es, daß wit das (c) noch ct 
ö, ausiprechen, umi Wort beaebren. Einige 
haben e$ aud) mit à, gefchrieben, ais 

im Lex. begaͤren. : 

Das Wort garahaftaz, (o im Schi/teri Gf. 

Tewton. p. 345. aus dem Gioffario Menjer à 

unter Garben oder cerben« dat worden, ec 

hört vielmehr unter Gare, für Begehr, et gx 
auch babe cefiderabile. 

Es iſt Schade, bafi bie Conftruction des Veti 
begehren, mit bem Genitivo fo gar ind:fterer: 
mit dem Accufacivo gemacht wird. Dari doch 
fceint, bie alten Teutichen haben dieft Contir.- 
&hon mit beim Genitivo von den Briechen, altich 
mie ben Artikel, beo dieſen bedeutet der Gs 
vus. zum —— beo beaebrem, das man mir 
einen Theil eines Dirtgs beaebre, der Acculır- 
vus aber, daß man eéganj haben weile. Ich bc 

—— - H i Pieri Alas tbm geben 

nft. egehret dich, bad 1f, Deine Sreriobs. 
Qeb,rf seb, — 

‚einem die Beib ſcheeren, verfpotten. Apber- 

an. in Tyrocin, Lat. p. 16. Naío aliquem (a- 

(pendere; fubdole & vafrealiquem irtidere. 


Geier, f. San. 
Geierlein, üfer. (.gRóren, Gallice, carotte. 
Geiffer, m. 


Epeichel, fputum ; (iliva ; oris excrementum. 
geiffern, v.n. falivare; fpurmam orisejicere; 
falivofa habia habere. 
geiffern, vom Zorn, pre ira falivam (pz 
mau oris edere. 
das Geiperen, falivatio. 
ein Beifterer, homo ore fpumante; labis 
falivofis. — 
geifferia, geifferend, falivofus; Saliverius 
Begeiffer, n. freguientes gutta longs ex ore üli- 
vantıs fluentes, 
auegeifern, edere fpurum; ſaliram ejicis; 
cuim faliva aliquid cjicere. 
*--- €drlp Worte ausfieffen, convita ero- 
mere , 
"7 - - nichtmehr geiffern, non amplius falivam 
á ejicere; ceffarea (alivatione, 
egeiffern, mit Speichel befudeln, faliva me 
nante inquinare ; confpuere faliva ; conipur- 
care ſputo. 
Gerffer Matt, n. labra falivofa. 
Geiger: Tinhlein, v. linteolum (folivare. 
Geiffer⸗Wurj, f. herba falivaria. ein Svant. 


„Beige, f. 

ein Muficalifche® Inſtrument, fdes, izm. 
pi»r. pandura tetrachordum. 

— gute Geige ſtreichen, (cienter fibus 


auf Der * fpielen, pandura ludere. 
der Himme hängt ben ibnr vell Geigen, 
, maximo & quati celefti gaudio fruitur. 
eine ii oder Braatiche. * 
eine Tenor eige / oder Kies Beige, viola & 
gamba, 
eine BaßıBeige, fides gravioris foni. zeig. vio- 
lon, pandura prima magnitudinis. 
eine mittels 35a; Beige, vlg. violoncd- 
lo (corrupte Schello) pandura infimi foni fe- 
, &indg magnitudinis, 
eine Achfel-BabBeige, pandura gravioris fori 
tertiz magnitudinis; Ical. Violon di fpalle; 
. pandufa axillaris (uno baffetgen ) 
eine €tod:Beige, eber —— der Sony 
Meifter, panduraalveo cyhindrica. 
Bret-Beige, pandura fine alveo ; teriachordum 
in fimplici afferculo, 
geigen, v. w. fidibus canere; panduiz:re. 
wer bie Wahrbeit geigt, ten fiblägt = 


ca 


LJ 
Beil 
den Fidel: Bogen um den Kopf, veritas odi- 
: um pant. en € I 
an u : 
MET et su — 
das Geigen, pandurz lufus.- 
ein Geiger, pandurifta, (Violonift.) 
Echeer: Beiger, Pier ; Fiedler, pandurifta 
mercenarius. 
Gei Sem Duis theca panduræ. 





Geigen:Mals, collum pandurs. 
GSeigen⸗ Harz, colophonium. 
—— chorda dee r Me 
Seigen⸗Steeg, ein Hölngen auf welchem 
bicCaiten berBeige in die Hehe gehalten mer: 
den „pandiculus hidium. | 
. Geigen-&tüd, cin Lied fo manaufder Gei⸗ 
* fpieten feli, fpeciu.en artis mufici pro pan- 
, urn ie 
[ ue man im Chers eine lange dünne 
[bs ne drap eine lange Beige berfit, fo fa: 
I 
| 


gru die Franzoſen auch, une grande gigue, 
Tum bat vor Alters aud) Gigel für eig ge 
faat, Baber (jt Lagino-barbare iD» Cange Gloff. 
sa. 


fdieint der Urfprung des Worts Beige oder 
! $ Gigel, tjt vom faut des Lachens, fonber: 
bá Mr Kinder unb Weibs:Perfohnen. Man 
E roch im Allemanniſchen Dioiecte gicheln, 
pu —* ro pn —— 
ige oder Fidel, iſt eine fhimpfliche Straffe 
der bofen eiber, fidicula probrofa; numella 
lignea ^an oy? . bt 5 
ener Frau die Geige anfchlagen, Fritfeb. 
Sapplem. Befoldi. eine m bie eit frannen, 
fdiculg probro aliquam afficere, collari fi- 
f£»to punire. 
Mt ben Namen von der Gleichheit mit einer 
ovi, die man an den Half (egt und den Arm 
ansieht jum fingen. 


Die Geilen, plar. 
powficuli; teftes 
einem bie Beilen ausfchneiden, caftrare, 
evirare; emalculare; virilia exfecare. 
„ Bıber-Beil, ciltorcum (caltoris refticuli.) 
f. Bıber. 
Be: Rurj, orchis, weil fie Wurgeln als 
ineo, reiticulos bat. 
= Dnatit, (Mattefins.) eunuchus, ein ver 
fóntttener der ohne Beilen ift. 
sl, adj. falax; lafzivus; Venereus; libidi- 
mus ; in fammaeprocacior. 
mas Geilheit anzeige oder erweckt, als: 
$e ibn, Reden, €drifiten, Gemaͤhlde, 
en 
virofa —— ſalax. 
geil ſeyn, lafcivire ; libidinäri. 
n, ſtimulare; ſtimulos addere 


V venerem, 


geil werden, ftimulos veneris fentires ad | ^ 


Venerem incitari; ftimulari. 


geil, adj. für frech, mutipvillig, leidtfertig,pro »! 


"rvus; procax; perulcus; ferox; pet 
* tfrenatus. B 


‚ tl fton, protervire; ferocire. 
geil, z4;. das einen unjeitigen Uberfluß hat, lu- 
Xurians; luxuriofus. 
geiler Boden, fettes Land, pinguia arva. 
” geiles Fleifch im den Wunden, Ayf. im 
&p ies. der Bejundb, fo/. 97. ». pterygium. 
til, das (ft aar zu Did! machien, luxuriare 
un de careris afferre fructum. 


die gar ju geil gewachfene €aat, luxuries 
5terug. 
. tin Keintod ber ju geil waͤchſt, vitispam- 


Puis eluxurians. 
*5ámmie, Die iu geil treiben, arbores qua Lc. 

Zuranrur; que fol 

Xuri nimis exuberant, 


Stil, adj. für küfieru, üppig, gar ju flarkıc. 





iles Weib, mulier viri appetens;|. 


Beil 
bie Menichen werden im Gluͤck geil. 
qute Tage machen geil, luxuriant animi 
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fig, procax, Gbepligbe?, falaciras. 
A cuin coles, t talc lioni. Gal- 


rebus plerumque fecundis; luxurie caufam | lice, coüillons. Davon kommt Das Sprichwort 


. praebent. 
beym Müfiggang geil werden, ouo luxu- 


nrc. 


cupilzentias, 
‚geil riechen, nimio odore moleftum effc; 
fragrantia luxuriaré, 
geil fmedin, faporem ‚molefte dulcem 
habere ; fapoyss dulcedine luxuriare. ! 
geil fenn für gedünget, ein Acker ber geil 
und gar, ager itercorarus & ararus. 3 
* geil machen, Dafypad. weibifch ober weich 
machen, effaiminare. 
geil, idv. lafcive; libidinofe; petulanter; 1 
xuriole, 
geilen, v. m.unverfchämt und anhaltend bitten, 
inverecunde petere ; initantius rogare; 
mendicare; Bagitares procare. 


um ein Amt geilen, inverecunde ambi- | 


re honores. 


um Hälffe geilen, opem efflagitare; implo-|- 


rare, . 
golen, Pid. Lex procare. —— 
* geilen. shfolure oder mit einem geilen, lude- 
re,perulantem effe. . MT 
mit einander berumfpringen, fpielen als 
& biere mit einander tun, Baylersb. poft. 
fol. 321. b. it, fol, 42. 
* geilen, oder geil Fon, in erbarer und guter 
Bedeutung, fid) freuen frolih feyn, latae: 
f... T. Di. Script. Sax. Menkeni col. 2047. Fero- 
fcbin. MSC. 
Einer Sitter ein teil 
Mit bem ervollte wefin geil (etus efTe.) 
Und an Wirthſchafft goiden. (in gau- 
. dio convivii vivere.) 
* geilen, für reichlich feguen, Ferofch. MSC. fas- 
cundare, ] M ! 
Da; du min Herke heilis (beifeft) 
. Uno in Genaden gerlis (geiteit.) 
* geilen, ers Uberfluß leben, ditfiuere. 

* geilen, ‚caltrare, Gefnerns T, I. biſt. annal. p. 
875. für entgeilen, . 
Das Geilen, unverſchaͤmte anhaltende Bitte, 

importuna efflagitatio ; inendicgtio. 
* ein Geilet, nmpudens petitor ; hmporrunius 
rogans. 
Beilbeir, geile £uft, libido, qua obfe@na partes 
corporis excitantur ; Lafcivia; talacitas. 
bey den Hunden, catulirio. 
-- - für Muihwillen, protervitas ; procacia; 
pezulantif, SM 
- « - unnotbiger Mberfluß, luxuria; pinguedo 
agri ; intempefhiva abundantia. 
* geilim, einer C tutt, vulva eque, 
* eus für geil. — _ 
tiliafeit für Beilheit. Dafyped. Lex. 
Beilung, f. die Miſt Fettigkeit, oder was feuft 
das Feld fett machen fan, pinguedo arvi. 
ilbor(t, mo bit —œ * in einem 
Feld ftebt, weil bafelbft bie Miſthauffen gefe: 
gm find, ehe fie ausgebreitet worden, viridior 
egetis herba, ubi fimus jacuit. ; 
p n durch anhaltendes unverfchämtes 
Bitten etwas von jemand erlangen, aflıduis 


u. | olere, für acil. 


Cujon, f. Cujon. 


€i femmt auch das KHebr. n^» , renes, 


wartet des Feibes, doch alfo bafi er nicht mit geilen überein ] . 
geit werde, corporis curam neagatisad con- "n St. Gallus, wor Altersein verfchnittener prier 


er, ber Göttin Cybeles. ] ] 
Cur igitur Gallos, qui fe excidere, vo- 


camus ? J 
Ovid. I. IV. Faflor. Stephanus fchreibt: 
vis Tunes Tà ddr Trug 


, xa^ Sci. u ] 
€ ift 004 a, ingail auch im Brauch aereefett, 
{. Belt, Galbmilo sc. Holl.gaelryfen, hircum 


Das Framoſ. Gale, el, fit Freude, SrMidys 
keit, umo Galoife, ein luftiges ſpringendes 
Mägdlein, acbért bieber zu acil. 
geil, ail, an den Nom. propriis, f. Gib. u 
amnem, heiße tov Zwirter oder Zinnftein, im 
den Bergwerk, manm er aus dem Buchwerk in 
dar Gerne gelaufen ift, «s ftannitundendo 
comminttuns. : : 2 

von gemma. f. int, (Bimftein, Kin im 
Verei. Indice Herrands Saga.) weil fid) in fol 
chem Er; das 3iun ſchon jeigt. 
geiele, ſ. girreu. 

Geif, f. : 
im Allemannifchen Diale&, capra, eine Ziege. 
* Ton irbereilenden Leuten (agr Kayſers⸗ 
berg Yrarrenichiff fo/.a7. Es i ihnen aadb 
mit der Geió auf ten Marckt, bafi ſie nicht warı 
ten bis gu Anfang der Sache, capram vendere 
volunt ante forı tempus; non poffunt exfpe- 

Gareinitium rel. ! : 
Geiß, oder =: heißt infonderheit aud) das 

Aßerblein des Rehbocks, caprea. Kbraifer ju: 


V'enat. Bozar, p. 10. ] 
Ne. en * punit Ziegen» Geſchlecht, 
1f oder Gem Vieh. 
M LÀ x je jm Reh: Bod, Gemiſen, 
wm doc. Pit. Lex. 0. 
* Seien, 4dj. Der Tyranniſche Biſchoff zu 
au, Ulncus, bie den Pabſt zu feiner Zeit 
‚an ftatt actfilicben Bater, den Baizjeinen Bas 
ter, den Gods Water, patrem hırcinum. Peta. 
Seri; t. Anffr. A. 1366.* 
Beiß-Bart, aruncus. St. ein Kraut, f. Bocks⸗ 
Dart. 
ci fuf, caper. ] 
ci iblat, * »ericlymenon, ein Kraut. 
da Ss f. bands. Dredh, ftercus eaprinum. 
Seiß⸗ gell, n. pellis caprina, i 
Beirut, m. eine Art bred € tange, vedtis fer- 
rei fpecies; pes Inrcinus propter. fimilitudi- 
nem ungularum. It. ein Inſtrument der ap 
bier, rhizagra. — ; 
QBeif : Dirt, caprarius. 
eif Site , m. cytifus. 
‚grauer Beifstler. . j 
gebörnter Geif⸗ Klee, genifta officinarum. - 
aroffer Beif-lee,lagopus major trifolium 


fberanidr Geister, cyrifus Hifpani 
panıfcher Geo s Hifpanig. 
eif "t ee mit Tauben Blättern, eytifus 


lanugine hirtus. 


precibus impetrare, inverecundius procande | Beif-Nraut, m. caprago. 


obtinere, 


(eif : Sugel, f. Haare, einer Orientalifchen 


* entgeilen, verfehneiden, (Alberas in-Lex. ad| Genife, pila cervi-caprz orientalis. 


vocem, ich ſchneid.) caltrare. 


Geißkilien, f. caprifolium, 


* ergeilen, durch. Betteln erlangen, erwerben , Geiß Raute, f. Galega, Kraut. 


mendicando acquirere. 


Die Holländifche Sprach bat abril ober ah 
lafcivus. Im ——* haben eini 
Goler für Beiler, als K 


iorum ramorumque lu | p.394. umb Pic. Lex. 


gbeol utfniben, caftrare. — 
ghenlen, ober ghylen, mendicare. 


* 


(eif tall, m. caprile, hœdile. 
Seiß ⸗ Wolle, lana caprina. Ziegen⸗Haar. 
Die Alten haben das a in diefemm Wort achabt, 


nigs hof —— Cbr. welches man auch nod) darinne ausſpricht, im 


Diphthonge ai, ob man gleich ei, fhreibt. Gall. 


im Ulpkila gait. Angelf. gaet, gat. Die Engels 
länder haben goat. "s Holl, gut Schwed. pe 
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Das Griechiſche ai, und das Hebreiſche 


TZ, tommt biemit überein. 


Beiß, f. ein Spiel der Knaben, ba einer etmas | 


rundes fucht im ein Loch mitten unter fich ju 
treiben, mit einem Stecken, die andern halten 
ihre Cteden mit dem Untercheil in ihrem ber 


fiimmten Loch; wann bann einer feinen €té | Mal mir 


. Fen beraus zieht, das Cintreiben des mitlern 
su bintern,fofonmt ihm ber mittlere inbeffen 
in fein Loch, und er muß die Geif, oder das 
runde Holz, oder Gaii punb reiben, biser 
ins mittlere Loch Fonimt, lufus puerorum qui 
fit paxillis; code 226 

Geihlutz, bat Colerws im Zaussduch r. 3.c T 
unb nennt eó cine alert, 9((8: ein Geißlutz 
von Schfen Fuͤſſen machen. Man ey die 
Snochen heraus, nachdem fie geforten, ftof 


nen. mo 

C crint e$ fto bas lebte Theil diefes Worte 
ausC irse worden, unb an ftatt ber Ochſen Fuͤſſe, 
find anfänglich BeißFüfe geweſen, alfo, baf aus 
Geil, Geißluz entftanben. 


Geifel,m. 
Yerfonen, fo man dem Feind zum Pfand und 
Bürgen t idt, obfes. 


einem @eifelgeben, dare obfides. 
eimem jum Geifel geben, dare aliquem ob- 
fidem alicui. 2 
einander Geiſel geben, obfidibus cavere in- 
ter fe, E . 
einem zum Geifel behalten, retinere ali- 
quem ubfidem. ] ' ] 
^g beut ju Tage am meiften im Sieg ge 
bekudblid). Ehmahls aber in Echuld: Sachen 
un? Bieafchafften. Da der Bürg fid) am ver: 
bertenen Tage der Zahlung ftellen mufte, Mel 
ser Bann aut nfoften ber Echuldleute herrlich 
Ichte, bis Die Bezahlung geichab. 
nfel. Pit. Bei Dürg, tag die Bezahlung werde 
aeleiftet werden. ] 
Ghewfeler. Het. Vocab. 1483, obfes, obflagius. 
titer. 
eiicle. T. III. Script, Brumfuic. p. 70. v. 17. 
Goßler. Hammelm. Oldenb. Cbron. p. 229. 
Gyfelonge,für Gyſel, obfes. 
Gemma gemmarum. Lex, Tewten. eyn Muniche 
flaenbe vorepn Pant. Geiſ lingar,obfides. in 
Ralofı Saga Verclii. . 
Gifil(dafft, Bürgfchafft, obftagium Lat. barb. 
eiftung. Vet. Vocab. 1482. . 
fich zu rechter Gifilfchafft leiten an einem 
Drt, tanquam obfidem venire In cerrum lo- 
ur t — Ben 
rechte Gifil t in einem £rt leiten, bis 
Zahlung geichehen, in Schuld⸗Sachen. T Jcbu- 


di T.I.p.173.. _. . 

Oiitimábi, Giffelmal, herrliches Gaſtmahl 
fo bie Bürgen gaben, convivium oppiparum 
quod fidejuffores dabant. 

Kavíereberg. pott. fi 185. P. „Mattheng 
ber 2elner, bereitet ein herrlich Dal, ein Be: 
"jellen Mal, oder ein Giffel: Wal, Dad ift, daß ci 
„ner nicht (eli Bucher feo ob eitig, als nian 
»in ben £eí ‚Brieren fdireibt, baßeiner foll 
„efien ein Biffelmal, nicht das Pfennig» Wert 
„eifen,fundern er (oll convivaliter leben. 
Bıiffel-Supp, Schilt. Gloff. Teut. p.382, eine koͤſt⸗ 

u^ CU eA T — 

eiffele (fer. T fcbudi T. I. p. 199. Die Unkoſten 
ui die — 9 Beiffel-Effer und 
SxitGülten geben, die auf einen in der Leis 
ung liegen, voraces fidejuffores. 


ft 
Gofel-Kräffer, Schuld: Bot. Pit. Lex. id. 
366 man einem zut Verſicherung 
der Zeeue, als Geiſel giebt. —— 693. T.1. 
Rer. Mognnt. arces pignoris loco dara. 
Gyfel ift das Deminutivum von Bit, melches 
man nec an fo viel Nominibus Proprus findet, 


f.5.sund Gifil, Gis aber ift fe vielald ger, von 


tie) 


in einem 9xerfer, relirjt fie, und láft fie gerin: | Getipel, eine Handwoll. Coler. Zausı Buch 5. 


— 


Geiſſel Beift 


Beik 


gehren. Welches fonft an den alten Zeutfden] geiftlich, bem Stand nach, nicht weltlich, eccle 


be 

vornen und hinten ftebet, alo, daß Gyſel einvon 
dem-Creditore —— oder begehrter Pfand: 

Mann oder Dürge .. 
Gifil, Gifilis, Lat. barb. f, Spgehmann, 

iam i Lindenbrochs Gloff. Vet 

Den Beiffel effen, ijt fo viel, als bas Geiſſel⸗ 
eſſen, Hwaxrotzen; von andern begeh⸗ 
ren. Kaslreb. poft. fal. 214. Weil die Bir 
„fchöffe (iunderlich qu Straßburg) mit Kriegen 
„und Hochmut um das bre konnen, müffen fie 
„jegt den pe effen, den einen (Pfaffen) bie 
„eine Jur laften, dem andern dort, und Baben 
„darum nehmen, unb alle Jahr eine Collect yon 


à. Pa- 


04- | „dem Waffen aufnehmen. 


Gil, teftis, ın gehörigen Verſtand. Gode- 
P beym Fiedoardo, Dei teitis vel bonus 
teitis. 


79. f. Beipe, pugillus, eine Doppelte boble 
Hand veli. 


Lat, — kommt damit überein. Eine 


Hand vo 
Geiſſel, 
Peitiche, lagrum; flagellum; ſeutiea. 
genteln, x. flag«llare, agris cedere. 
bad Beijjeln, flagellatio ; flagellarus, us. 
die Geiftelung, f. id. 
Geiffel- Brüder, eine € ecte, berer,bie fich felbft 
entlich geiffelten, als thäten fie ein ver: 
dienjtliches Werd vor GOtt, Secta (e tponte 
flagellantium. — 
Pomatin: Anno 1261, find die Beiffel:Brüs 
der in dieſem Lande umgeje en, Magdeb. 
Thron. de Geyffelen:Broder. |. T. 11. Script. 
Brimfvsc. p. 380. . 
tiflet. Pomarims c.l. 1350. nahm bit Secte der 
Geißler ſeht überhand, bie peitfden fich felbft, 
die Cinbe 3 bügen, und baé Sterben abju: 
wenden, welches damahls in Teutichland war. 
Geiſſel⸗Fahrt. pe s of Elſaß. Chronik 
Ann. 1349. Die groſſe Beifchel : Sabrt, vaga- 
tio erronum [ponte fe lage!lanrium. mird mit 
ihren Gefängen c. 4. beichrieben, f. aud) Sau: 
fteue £impurg. Cbron, col, 5. 9 7. 7 
Geißler, oder vnlg. Berfchler, Geiſcheler; Den: 
Eerdistuecht, Lorarius. Gol. Gnowaff. col. 338. 
Geißler, m Breflan, eine Art der Schlächter 
oder Fleifcher, bie nur Feines Dich fchladhren 
bérfen, lanii tertie claffis (ive ordinis eorum, 
Beift, m. 
Spiritus; Genius. _ 
ber H. Beift, Spiritus Sanctus. 
tin ber Geift, cacodemon ; malus genius. 
ein guter Geiſt, angelus, bonusgemus. 
Geijt, Geſpenſi, ipectum ; umbra ; dzinonia- 
cà larva. 
bit Geifter bet Verſtorbenen, manes. 
ein Qolter: et, terriculamentum in 
domo. ] 
maditOciíter, lemures nocturni. 
Beift, des Menſchen Seele, anima; vita. 
den Geift aufgeben, anunsm efflare, 
Beift, die Eigenschaft einer Geele,das Bemüth, 
animus; mngenium, : 1 
ein Inftiger Geift, ingenium lepidum. 
ein aufgeweckter Geift,vigor animi. 
latter;@eift, homo vanus; inconftans. 
rr:@rift, Schwarm Geiſt, fanaticus fe- 


u T. 
» baee L homo —— 
eiſt, m ber Chymie, wird ſelten gebraucht, fon 
dern das Wort Spiritus behalten, Spiritu⸗ vini 


wa. nt. 
geiftlich, adj. nicht leiblich, fpiritualis; incor- 


poreus. Br ; i 
geiftlich, adj.boch, heimlich, nicht blos buchftä» Kan, xarto, fommt damit überein, 


der geiftliche SBerftanb des Worte, lenlu⸗ 
in yfticus, anagogicus, 


er geiſtliche Leib Ehrifti,corpus myfticum. 


fiaikicis. 
der geifiliche Stand, ordo ecclefiafticus. 
das aeıftliche Recht, Jus Canonicum. 
‚ein Gerftlicher, perfoma Ecclefiaftica ; ver 
bi Deimimiter; Clericus. 
* citi) im Zitel. Aune 5e. iu Haber 
Anuflria ex Archivo Mellicenfi. Eh 


vier. würdigte: 
geiftlicher err! p. 178. 
aetftlid, adv, fpiritualiter; myftice; ur cler: 
cum decet, 


Geiſtlichkeit, f. die fo zum geiſtlichen Stand on 
bören, ordo Ecclefisfticus ; clerus. 
* geiften, für blafen. Aapiersb. Poſtill Som: 
tag Trinit. der Geiſt geriet wo er will. 
»Dtt geiftet, ober blieg in fein Antlitz den 
Geift ^e Lebens. Biblia Germ. An. 1485. Gc 


nei. L 
Beiftsreich , adj. religione plenus, voller An; 
pad; voller geiftlichen, gottieligen Gecban: 


en. 
begeijtert, adj. infpiratus, fpiritu agitatus. 
entgeifter, adj. exanimatus; mortuus. 

* ingeiften, Ferofch, MSC. infpirare. 

in Keromis Gloff. i. Keiſt. Anglo aye. 
Angl. ghoſte. 

Geis, m. 

immodica cupiditus ; infatiabilis amor ke» 

bendi , (zAsove£ia.) 

(Bein, Lauferey in ben geringften Dingen, for- 
des, is (pix poA oyías) 
Geis, Siltgfett, tenacıras. 
aus Geiß etwas tbun, facere aliquid svar- 
fia addu&us. 
Geld⸗Geitz, m. avaritia, pecunie aviditu, 
(QiAapyugía.) auri fames, 
Ehr Geitz, ambitio ; cupiditas immodica hono- 
rum, 
geisig, adj. avarus ; fordidus; attentior ad rem 
quam fateft ; tenax ; aridus; avidus cupidus 
pecuniz. 
geitzig ſeyn, intemperanter concupiícere. 
Compendium ſumtus in frivolis facere, tena- 
cem eſſe. 
Ehrrgeigig, ambitiofus. f. Ehr. 
geisig, adv. avide, avare. 
geitzig freffen,avarius deglutire. 
geigen, 7. avare, fordide facere quid, ia 
erogundis & accipiendis pecuniüs indecorz 
ver! arı. 
ergeigen,, v. patum. honefte corradert; 
, parctus viliusque vivendo colligere; lordıda 
parfumonia cumulare. 
Ein Dein Hals, barathrum pecunie; homo 
avariffmus ; fauces inlatısbiles. 

Pictorixs im Schweigerifchen Disie2. bar 
geit, avaritia, geitig, avarus Geitigfrit. Bav 
jereb. Poſt. fol. 9. geitlid) Ayff. in Spies. 
der Befundb. fol. 71. b. ] 

Altenftaig im Pocab. ſchteibt gutia fol. 44.7. 
und fol. 13. d. ambitio, eergeidung, tergeiditen 

Poem, Germ. T. II. Script, med. evi. Ecandk, 
Diordgeitig mar Herodes 

Die gar alten &chrifften baben aud) nu; datt, 
ald Gothice. brgiran, acquirere. 3s. XFIIL 


v. 38. — igi, veraciens, litis, 
aviditas. Gloff, Baxbornsi f. Schit Gf. 
Doch ift im gedachten Gioffario aud; den Nt 


fibilus, aló p. 383. b. gitfung, und Gycían. An- 
glo-Sax. gytfere, avarus. gytfunge, avaritia. 
Das Wort Geigerep, gebraucht £utber, i$ 
den Teutichen Adel, im Überfegung. 2. Peri H. 
Die in Beigeren mit erdichteten Worten über 
euch handeln werden, ihren Geminft zutreiben 
Das Lateinische hio, hieto, umd Griecdel. 


() ftept alfo im Wort®ei;, an fiatt (t6) inarıt 
fen £ommt alfo. geitſen vom geit, mte reilichn 
(von fcil; nanfen eon Ram. gierfen von ax 

f ger. 5 
“r 


— ti* 


Gelb 
in feiner Poftill. fol. 68. 
Mi fidci Mp 


fonımen folite, bann das Wort Geirallein 


neral, unb Geld@eiz zu fpecial, Gut: 
ober drückt etas aud, das bitanbern bei: 
Fónnen. 


oder Opt, fommt von Gier, Gierd, das 
mafculinum ſteht diefer Etymologie 
Deege, dann Gird, ift vor Alters Mafcu- 
4 n Peresi Mifcellan. Teotifc. Zunta 
£n girida des euuigen libes. Entſunde in 
mppetitum virz eterne.) Das Lateinische 
pus mag ben dergleichen Wörtern viel gethan 
man bórt tm Allemanniichen HBialect. 
rit, 1ppetitus ; ba andereiagen die Luft. 
in, m. den Tobad-Spinnern unb Pflan⸗ 
germ, bie Heinen Blätter fo nad) ben abgebro: 
(bene groffen, wider wachfen, folis herbe Ni- 
ne mmora,quz decerptis majoribus pro- 


f. bie mua Cteche, (tiva. Pi. G 
im Lexico. Frifcblim, in Nomenclatore 
aig. im Vocab. fol. 25. c. 


ndr. Gelb, «dj. 
— wea einer Farb, welche megen vieler andrer 
t 




























emiichten Farben unterichiedlich ift, als: 
b: oder £ermen : gelb, luteus ; filaceus. 
E gelb, ober gelb» grün, prafinus. 
dsgelb, aureus; flavus. —— ! 
gelb, melinus; cotonei coloris. 
elb, croceus. 

b, falphurei coloris, 


fram 
€ 


iege 


NUN Deiner gelben £ 
neh) um Deiner gelben a 
ide. Die Alten haben gelbe 
für ſchoͤn geachtet. n € 










Basfersbergers Narren : Schiff. fal. 135. | 
gar ausdrückt, um deines Gelds willen, non 
‚propter exíariem flavam five venuftarem tu- 
am , fed propter flavum aurum quod poffides, 
Die Alten f nur geel oder gäl, welches 
auch ly ein nd — geſchieht, an: 
- €ine gilbe oder gelbe Erde, ift bey den Berg: 
‚merken eine Epur vom Eiſſen⸗Stein. als Mel: 
3er in der Schneebe bronif, Das Pierd 
ape ocitenct, und cine Bulbe in ber TammsErde 
posce rubiginofa ; veftigia ferri fodine. 


welbe 3X 
e Selbe im (Es, vitellus ovi. 
gelben, v. gelb machen. 





b werden, flaveícete. 
ich, (ubflavus. 
"Sibia, m den Bergwerken für gelb. 
Selb ſin g, oder ilbling,ein Heiner Vogel, gal- 
bula. it Miliaria, anderswo ein Gold / Am⸗ 
mer, erlin 


g. 
id cele ‚ ift in Des Frifchl. Nomencl. ein Bor 
» 4cl der vielerley Namen! bat, und won ihm 
Widemwal genennt wird, galbula. Es ift eme 

+ Are curdi, Das Pännleın ift gang gelb mit 
ihmwarjen Fluͤgeln, muß daher ju galbula 


^ 


Geld 


nod) jum Unterfchied vom Gold-AUmmer, ma- 
jor gefegt werden, turdus luteus. 
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Geld, fo man unter die £eute wirft, miflilia ; 
fparfiones ; nvagim] d. 


* Gel:5öffen, oder Grünzgint, anderswo | Geld, ert) £obn, rn 


Grünling, Grüne dang. Das Männlein 
wird in manchen Gegenden fchön gelb ander 
Bruft. Chytraus im Frocab.bat chloris, und 
welches beffer ig, vireo Dazu geſetzt. 

Gelb  Bieffer, fufor zramentarius tmt Chytres. 
Ein Handwerks Mann ber aus Meſſing aller: 
ley Gerátbe gieft, anderswo, ein Setbaieffet. 

Gelb:Holi, Färber Baum, lignum luteum. 

Gelb Sucht, eine Krandheit in welcher ber 
Menich am ganzen Leib gelb ausfiebt, Ayif 
im Spiegelder Befundbeir, bat Bilb oder 
@elfucht, icterus ; i&teritia; aurugo. 

gelbfüchtig, i&tericus. 


| Gelb: Schnabel,ein Cdimpf amen, ben man 


jungen Leuten gibt, bie vor ber Zeit flug (eon 
wollen, in eos quibus ingenium & rerum 
prudentia ante pilos venit. Ein Gleichnuͤß 
von Vögeln, bie hinten am Schnabel gelb 
find, fo lang fie im eft geäget werden. 
Gelb; oder Bäl: Waffer, eine Art der Waffers 
ſucht, afcıtis, hydrops. zum Unterſchiede ber 
anafarce, oder Weif : ABaffer. Apberdian. Ty- 


rociw. p. 38. " 
Selb-Kurj, Gilb-Wurz, eine Wurtzel, fo gelbe 
arbe giebt, curcuma; cyperis indica. 

Ib, fomme mit dem Vateinifcben gilvus 
und helvus überein, Iral. giallo, Gall, jaune 
oder ol.jaulne. Ruffice. fcholt, nad) Swetenii 
Zeu ij c. 3. in Galba ift galba, ben ben Alten 


Galltern, pinguis, obefus, gelb von Fett, fo eint, 


befonbere der gelben Farb hat. 
Geld, "t. 
pecunia; nummi; argentum. 
gangbar Gelb, nummi qui in uíu (unt. 


verbottenes, verfchlagenes, abgeſetztes, vers 
a Gelb, nummi adulterini. ca 

aliches Gelb, id. 

Hein Gelb, moneta parva. 

bar Geld, pecunia numerata. 

(Belb münzen, prägen, fchlagen,fignare, cu- 
dere argentum & aurum. 

Seid Khaffen, aufbringen, conficere argen- 
tum. 

viel. Geld von etras einnehmen, magnas 
pecunias facere ex realiqua. 

das Geld anlegen, collocare pecuniam. 

ausgethanes Geld, pecunia collocata. 

feine Güter zu Geld machen, vendere bona 


ua. 

ein Geld verfd)menben, burd)bringen, ver: 
“a diflipare, .difpendere; abfumexe ar- 
&* mit Geld briablen, argent 

mit Geld „argento emere. 

eine Weibs:Perfohn, die viel Gelb zum 
Heurats Out befonrmt, bene dotata. — 

einem Geld vorjtrecken, fublevare aliquem 
pecunia. 

einen um Geld ftraffen, multare aliquem 
pecunia, : 

Geld nehmen etwas ju tbun, pecuniam ob- 
latam accıpere. . 

um fein Gelb jehren, fuis fumtibus vivere. 

Gelb bey (id) haben, oder tragen, pecuniam 
in marfupio re, i 

Geld auf etwas bieten, licitari. 

KayferBeld, pecunia imperialis. 

ein Ctüd Gelb, certa pecunie fumma. 

it.certa moneta, ald 16 Groſchen Stüd.u.a.nı, 
Geld, für Geld-Mıttel, Reichthum, divitias; 

opes, fortunz, Gelb unb Gelds werth. 

Geld und Guts genug baben, fatis fortuna- 
eld, Unkoſten, ſumtus. 
Geld an etwas legen, fumtus facerc in ali- 
uid. 

= bif bat mich viel Gelb gefoftet. 

da gehört Geld dazu, hoc magnos fumtus 
requirit. 


fich Gelb woraus geben laffen, presipere 

pecuniam ab aliquo. 

Geld einftreichen, pecuniam numeratam 

accipere, corradere. 

das ift nicht mit Geld zu bezahlen, auro pre- 

tiofius eft? auro contra carum. 

um ein geringes Gelb, parvo, vili pretio. 

Lumpen Geld, CypottXBelb, Brandwein, 

Geld, onlgo vile pretium. 

denn alles um Geld feil,cui omnia venalia 

unt. 

Geld ift bie Cofung, pecunia defideratur. 
Inden Compofiris ftebt e$ in biefer Bedentung 
binten nach, des Werths oder Lohne. 

Acer Belo, AderLohn, agraticum, merces 

que aratori datur. 

Bad:Geld, merces quz piftori datur pro 

coquendo pane. 
ade:Beld, balneaticum. 

BlutGeld, pretium fanguinis. 

. —— ifagogieum; pecunia pro 
introductione. 

Einſchreib⸗ Geld, pecunia pro infcriptionc. 

qübriGBelo, portorium. 

Sang: Geld, pretium pro captura delin- 

quentis. 

Koſt Geld, pecunia pro convi Cu. 
et didadtrum 
*beelo,lytrum; pretium redemtionis. 
à Pol Geld, pecunia qum curfus nomine 

atur. 

Miet:Beld, locarium. 

EchulsBeld, didactrum. 

C chiefiBelb, pecunia pro necandis feris. 

€ dymergeniBelo, pretium pro doloribus. 

Gtall:Beld, merces pro ftabulo. 

€ lafxBelo, merces pro perno&tatione, 

Tifch-Beld, pretium pro convictu. 

ThorGeld, Epi Oel, pretium pro 

aperienda porta publica. 
Geld, für Gefdend, donum; munufculum. 
€inbinb«Belo, Paten⸗Seld, pecunia lu- 


rica. 
Eois pecunia pro acceflu five 
aditu. 
Gnaden⸗Seld, pecunia five ftipendium 
ex gratia datum. 
Iftersöder Jaum; Geld, munufculum 
quod fervo datur ab eo qui equum heri ejus 


emit. 
Küchen:Beld, munufculum quod coquine 
datur a convivis. 
Nadel-Beld, munufculum quod puellis 
datur ad emendas aci » 
OpfersBeld, offertorium. : 
atbeniGelo, f. Einbind⸗Geld. 
chlüffel-Beld, donum quod emtor do- 
mus pro traditione clavium dat. 
TrindiBelo, mercedula, premium vile. 
Geld, fo man den Dbern gibt, vectigal ; rribu- 
tum. f. unter ben Anfangs-Buchitaben. 
Brüder Geld, pontorium. 
Kopf Geld, capiratio. 
Marft:Beld, pretium pro vendendi li- 


centia. 
Siegel Seld, cerarium. 
©trafißeld, multatiria, 
REOS "lao, vettial prolibra pabi 
v ibra ca. 
piu m — pro excü iis. 
á [3 - 
Dienk:Beld, pecunia qua operz redi- 
muntur. &c. 
Geld Namen, von allerley andern Umſtaͤnden. 
Kinder⸗Geld, pecunia hereditaria quz pu- 
Partt Belt, pecunia que datur gd 
a ur emene 
en 
un Schau 


L 


* b. Frit(tbii fupplem. Beſold. m. 
e 
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Schau⸗Geld, numifn. 
ebriielo, viaticum. 
WerberBeld, pecunia pro confcribendis, 
Wm . 
erfensBeld, in biefer Gcherjs Rede, Fer: 
ſen Geld acben, dare fe in pedes, er aed. 
HandsBeld, die erfte £ofurg, esmanuari- 
um; prima pecunia que folvitur ab emtore. 
lb, mit voranfichenden Przpoürionen. _ 
Angeld, arıha, oder was man bar angiebt. 
it. folutio prime parris pretii. Pars pretii 
quam emtor ftatim. poft contra&tum perfol- 
vit, reliquo in exiguas fummas divifo annua- 
tim andas. 
. Aufı 


b won verliehenen Gelb, ba einer Geld auf 
onat oder Wochen ausleiher, das mehr als | 
$. pro Cent auétrágt. 

-o- maémanüber den alten und gewöhnlichen | 
Mereh —— weil fie beſſer an Ge⸗ 
halt, als auf fpecie Thaler ober Ducaten,vul- | 
£o, lage, collybus. | 

Ungeld, f. unten befonder in Lit. U. | 

St. für Unkoften. ^n der Reaiftratur | 
der Generaldefahrungder Magdebur: | 


giſchen Bergwerke zu Wertin, m. 1, €." Belle, à 1 
wird um Erfparung ber Ungelder, als ein gw] ZTeutiche Zumann dazu, baé ift, mie gleich das 


ter Vorrath begbehalten. — 

3u:Beld, heißt in einem Pfälzifchen Diplomat. 
das Geld fo man einer Dfälzitchen Princekin 
mit gab, wogegen der Bräutiganı and) fo viel 
wider —— mußte. Télmer cod. Di- 
plom. Palatin. n. 212, 

Entgelt, (gelten. 

Belb-Bete, precaria nummorum. Mann £v 
brigfeiten@eld:&teur begehrten. Reiber Tba- 
ring. Sacra. p. 437. 

Geld Beutel, m. loculus nummarius. 

* Beld:Brecher, Münp&chmelzer,falfherMins 
ser, conflator monerz. Go/. Onomajl. p. 238. 

Geld Bürg, m. pres. 

Geld; Buffe, f. mulcta. 

Var pan f. pecunie reditus, 
eld⸗Geitz, m. pecuniz aviditas (a): 
n — —BB— 

Seld⸗Handel, m. queftus pecunialis. 

Seld⸗Kaſten, m. does bored aet o 

Geld Mangel, m. defectus pecumz ; difficultas 
nummar;:a, 

Geld-Mittel, ‚pl. fubfidium argentarium ; opes 
im parata pecunia conftantes. 

Seld⸗Fechnung, ratio nummaria. 

*— —7 * nummaria. 

eld-Sachen,reinummarie negotiationes. 
Geldsreich, ecuniofus; bene —— 
Geld⸗Scheiſſer, icon ludicra cacantis nummos. 
It. pro homine qui fuggerit nummos ut rem 
viliffimam. 
Seld⸗Schulden, es alienum, 
Geld: Wechsler, nummularius. 
Seld⸗Straffe, f. mulda, 
Geldes⸗Werth, valor. 


." Gef, f. 
latratus; gannitus, abfonderlich der Hunde, 
" Alberns in Lex. bat Galb, latratus, 
at ein, Gefchrey der Feinde über andere, 
nius. 
Poem. Germ, T, II. Script. medii evi Eccardi 
«ol, 1485. 


Dem Soldan lobt 
.. NönigderM 
Willige Helf, Cwillige Hülfe.) 
In übermüetiger Geli. (mit übermüti: 
gem Geſchrey.) 
Item. col. 15 


So fid) Get hat iav tzu uné mit (einer 
Swi gar in vräidiger Gelf, (feroci cla- 


mort, 
Pi Haiden bo vor wüetten, (die Sri , 
Den vormablé vüteten.) 


er ba, (nemlid) ber 
eben. 


Belt 


* gelfen, v. latrare; gannire; ut canis efuriens. 
Aayfereb, Varrenſchiff. fol. 63 Den | 
Armen vor der bür fchreien und gelfen n. ! 
Cdiiter hat Beifund getpb beo ben Alten 
p. 351. mit fraus über(est, es tft aber alébann 
auch, vie fonft, ein Freuben⸗Geſchrey ober Fros | 


Belte 


hifl. animal, T. * 873. porca caftrata. 
Angl.togeld, caftro. Daher a Gelding, Spada 
und caftratio, davon die Franjefen Bebalteg 
Guilledin, ein Wallach. 
Gb, Sued. caſtratus. 
il e& einige als Goͤlt audferecben, iſt beg 


locken ber Feinde, ale neibifd)er Hunde über des ben Jagern wabricheinlich dad Wort Gold Thier 


andern Unglück. 
Jugleichen, Gelpheit ober Kelpfheit. 
elbo, iſt in gedachtem Gloffario mentior, 
oder vexo, aber e$ Fan im gewoͤhulichen 9er; 
and, bacs unt gelfen einen feindlichen Freu⸗ 
en Laut von fid) geben, uͤbereinkommt, ge: 
laffen werden. Im Otfried. I. 23. lin. penwit. 
ui uuanne tbe ib tbir gelbo , 
, brubtin ift i$ feld, n 
Cnicht wehne baf ich bir af ein Feind brebe 
unb jurufe,) (ber Herr iſt es felbit)) ber neni 
lich dio bie Axt liege (don an der Wurzel 
des Baums. 
. Gall, fonus, gällen, Balm. St. Kallen. 
endem Ungerfchied Henrich dat Welp, und 
Henrich Gelp, (Welt. 
Es könnte alfo Gelf feinem Urfprung nach 
Gaͤlf geichrieben werden. 
t bas alte Vocab. 1482. und fet das 


bepftebt: — 
Qellin, rivali. — —— . 
Wann daber Schilter im Steinhömeldas 

Wort gellen gelefen, pag. 351. feines Gloff. 

Textonsci, fo ift ed nicht andersalg rivalis. 

* GellenSpieß, bat das Hocab. 1482. md fett 
dazu Krumme Spieß, lapatuın, welches viel 
leicht E viel ſeyn (oll ald lupatum, bafi das 
Wort Bellen-Spieperwan (eviel als Kehlen⸗ 
Spies, der boble halbe Ring, oder die obl: 
Kehle mit vielen Heinen ran melde man 
einigen Verden nber bie Nafe legt, als ben 
Kappen Zaum, f. Biel, : 

Belit, Hentel. pyritolozia 660. p. Eine Stuffe, 
tin fegenannter Ungarifcher Gelft, (o ein im 
— Hornkein überaus Mar als Crew 
Sand ans und eingefprengter Kieß war, 

gelingen, f. lingen. 

clitten, f. leiden. 
elfenun, f. Safmin. 

gelogen, f. Zügen. 

* Belt, adj. 


teitb mur von ben Weiblein einiger Thiere ge: 


agt. 
a entlich beißt gelte viel als verfchnitten, 
f.geil. Gegeilet, von Männlein upd Weiblein 

ghelten, Holl. caítrare, Gbelte (leughe) 
fus caítrata. 


Belt, > unfruchtbar, fterilis, zum menigften ein 
abr. 
ur gebr gelte, dieſes Jahr ift bit Ruh 


nicht trächtig, hoc anno vacca non concepit. 
gelte Biel), n. vacca (ive oves hocanno non 
fecunda. 

* Beltling. Vetur Vorabularinin amVirgilio 
1605. Vaccafterilis. bie Wintersmeld ift. 
Einige ſorechen und fchreiben es mit einem (a) 

Gald Wild, cerva quz non concepit hoc an- 
no. Kbraiffer ju: Venat. Bavar, p. 113. 

eine galde Ötute, equa fterilis uno anno. 
Kraus Geftürenßarten p. 115. 

gelte, oper gelde, brauchen einige Poeten auch 
vonleblofen Dingen, als Ferofchin. 
Dine Diuren ligen fau ein gelbe Feld, 
(Muri rui jacent velut fterilis age!) 
geltfen, v. verfchneiden, caftrarc. fonderlich von 
chmeinen: einen Borf gelsfen, ober göljen, 
wie Bayer im Lex. fchreibt, 

T. 11. Script. Saxen. Menkenii, 

Weil einige vom Feind bie Nonnen gefchän: 
det hatten, biefen fie die, fo fie Darüber gefan: 
sen, jur Strafe monchin unbe gelcyn. co. 
1755. 

alt, sine ver ſchnittene Sau,beym Gefner. 













Belte, 


gelten, koſten 


geblieben, cerva que concepit & cervum a pli- 

us admittit. Sft aber uncigentlid) genug, zl 

manGelt nur von ben Thieren fagt, Die gar wicht 
, empfangen, 


Eine Belte, _ 
ein Mleines hölgernes Gefäß mit einem Hands 
Griff, vas ligneuin minus cum manubrio ; or- 
cula, capula. . . 
J in der Boͤttcher Taxe in Sachſen für einen 
rofchen rr Fritfch. Var. Track. p.352. 
eine Fuͤll⸗Gelte, fitulaad implenda dolis 
Mil cute, MelkGelte, multra ‚mul- 


rale. 
Spuͤhl⸗ Gelte, trua. 
Schoͤpf Gelte, firula, hauftrum. 
* Tfchnds T, H.p.$7.5. gemalte Gelren mit 


den Wappen eines jeden, barumen maren die 
‚ Speifen vor die im Conclavi , waren geforug 
| mie bte Beiten, darinne man die finder badct. 
Gelte, ein gröffers Wafler:Grfäg son Heli 


capedo, orca, 
Sronsberg von Seurwerf fel. 38. 3. 
n einer Veſten fell man qute Gditen haben, 
mit MWaffer angefüllt (teben, Damit man 
affer haben Fan, mann erwarı Sur tbt. 
nnd ſo viel al Xielle, apud excocdloxer 
metallicos; cochleare. Frifeblin, Nomer:in 
c. 114. f. Kelle. 


Belte, im alten Vocab. 1483. Bier Mast, 


Gelta, merrera. 
n den neyern verberbten Latein, Cala 


' Galeta, galleta. 


° Gelten, v.m. 

ch gelte, bu gilteft, er gilt. Imperf. ich galt 
Pens id bab gegelten, Imperf. Coxju=it. 
ich galte. Imperat. gilt, valere; mítimari; ın 
pretio effe; au&oritatem habere. 

ein Gelb das gilt, moneta que ab omnibus 
fumitur; que in pretio fuv eft. 

ein Geld das nicht gilt, moneta qur ıb 
omnibus rejieitur. f. Gelb. 

viel ant Hofe gelten, inultum valere im aula. 

viel bep einem gelten, multum valereapad 
aliquem; gratia plurimum poffe apud ali- 
quem; multum llere. 

wenig eber nichts gelten aur nihil 
valere ; nullius ponderis effe; parum aucto- 
P aut nullam habere; tenui au&boritare 
eile. 

bie meiften Stimmen gelten, plurima fuf- 
fragia concludunt. i 

machen daß einer etwas gilt, conciliare ahı- 
cui auctoritatem. — 

etwas gelten, effe inaliquo numero: _ 

etwas gelten laffen, adprobare; admirrere, 
e. g. exculationem. 

bas laf ich gelten, hoc non rejicio. 

nicht gelten laffen msellen,impugnare acum. 
, conítare; emi. 

mas gilt ein Pfund Brod ? quo pretio vert 
libra panis. . 

es giltviel, magno emitur, 

es gilt nicht fo vtel, minoris conftat. 

die Bücher gelten nichts mebr, bbrorom 


pretia jacent, 


Es gilt, Imperfznal. 


das gilt nicht, hoc non licet. 
€ gilt gleich viel, perinde eft ut aganrur, 
das gilt uns allen, hoc omnes refpicit, 
bas gilt dir, detuo gorioluditur; cus res 
agitur. 
—8 baé Leben, capitis res agitur, vira 
periculo elt» — 


Gelte 


man fagt, dieferZug (oll bem Tuͤrken gelten, 
Turcos hoc exercitu peti fama eſt. 

mas (ell e$ gelten? ich werte mitdir, quo 
pignore mecum certabis. 

mas gilt e$? €t bat e$ bey fid), non dubito, 
eerto fcio, illum id fecum. liabere ; quovis pi- 
gore certabo. 

mag gilt ed, ober fommt, quovis pignore 
eertabo illum non venturum elle. 

is cic, eine Xebenéctrt der Sauff Brüder, 
provocandi modus ad portandum eandem 

n: fol 

*griten, begablen, folvere. . 

» Aphberdisu. Tyrecin. wie theur haft bu die 
Buch gegelten, quanti emilti hunc librum. 

Clepische Rechts Ordnungp. 63.Die Erbs 
ift gegolten in der jmepten Ehe, in ber 
itten aber folgt erf bic vo ige Bezahlung. 

Salche gegoltene Erb⸗Guͤter bleiben den Kin 

dern der vorigen Ehe. E 
Selruna, Cin zufammengefeßten Wörtern) als: 

* Segen: Geltung, anupherna antidorum. 

Berrgeltung, f. vergelten. ] 

ser-Geltung, Jus retradus; Jus proti- 
m:feos. 

Schihaffe, Naͤher⸗Geltſchafft, id. Der Vor: 
icot ben einer bey einem Gut bat, manu e$ 
ectzust wird, als: Wann der Sohn indes 
Waters Gütern dem fremden Käuffer vorzus 
seen. &dymarsfopf in Diff .Tur.Civ A Sax, 

“Gelter, bieg ehmabis ein Schuldener und 
fMiÍubiger, debitor & creditor. jener zum 
Erempel in Odywabenfpiegel c. 15 1. 
Diefer, Conj?. Imp. Goldafi . T.1.P.2.p.3. 8.n.2. 

de Belten, beiffen in Stettlers Anual, 

Heiz. bt Creditores, f. vergelten, 

Seltz Tag, Stertler Amal. Helvet, p. 340. 
Der Berräther Güter wegen, wurde ein qe; 
meraer Geits Tag gehalten, und der Dbrig; 
frit Hand Darüber gefchlagen. 

B5, ult, gültig, ſ. beſonder. . 

erit! its nicht wahr? Interjeffio interroeantir. 
nonne? Dasifkt: Könnte einer nicht darauf 
wetten, wann ed etwas gelten follte? iſt 2u/- 
gar. und nur in einigen@rgenden gebräuchlich. 

migelten, luere; fatısfacere;, pati pro aliquo. 
Die groffen Herren kriegen, die armen Uns 
tertbanen miens entgelten, delirant Reges 
pisctuntur. Achivi. — 
Entgelt, retribudo, ſatisfactio. 
ehne Entgeldfgratis;_ fine pretio, 
greich gelten, gleichaultig. f. gleich. 
* yergeiten, bacs vor Alters bezahlen, folvere. 
4n Coburg. Cbron, Cibabin ung ger 
ttif bad His orrgeltern, pretium domi jam no- 

bisfolverunt. p. 183. . . 
vergelten, compenfare,par pari referre ; grati- 

sm referre; remunerari; reddere; retribuere. 

Vergelter, rerribuens, vindex. 

e ott feo Bergelter ! Deusretribuat! 

Pergeltung, f. compen(atio ; remuneratio. 

engergolten, non retributum, non vindi- 
catum. 

ré wird nicht unvergolten bleiben, par pari 
refererum. — : 

SOtt wird s nicht unvergolten laffen, De- 

us com t. 

Dad G, vern an diefem Wort,fprachen der Al⸗ 
ten cime ale ch aus, chalten, andere als f, Pel; 
son. Angl yield, dedo; trado. 

Sie dad e in gelt mit ben meiften Vocalen 
tircedyielt reorben in doalten, gilt, gültig, ges 

tien, fe finder man auch ben Diphthongum ti, 

nür,ın Zöns &obura. Cbron, An. 1317. biet 

geidın, Zinsund Cteur geben. p. 183. t, unb b, 

je? aletdbanitig gemefen. Lat. barb. ftebt geltus 

um zeidus, oder geltum unb geldum, pretium, 
griten iit vo viel als Geld geben. 

Mehregild, Hertins de Pop. Vet. —— 
&.fovielald Wedrigelda. f.Du Frefn. Widrigil- 
dam, Wergildum. 


Gem 


wurden —5 — bicmeil fie dieſe & 

kunten wd en obne groffen Echaden, baf 

i es * ten mitden mingen Schaden. 

gelen, f. acit, fterilis. ] 

gemein, f. mein, communis. 

gemelich, f ampen, gàmmelid). 

gemlich, f. aunt, gämlich. j 

Gemper, ober Gümper, das gange Bruft⸗Bein 
an einem Geflügel, fonderlich an ®änfen, os 

orale, 

Komme von gampen, fpringen, f. gampen, 
meildie Kinder damit fptelen, benfelben vorn 
nieberbrüd'en und auffpringen machen ; baber 

d biefer Gámperan andern Drten püp up, 
uf. . 


Gemfe, f. 
rupicapra. 


ber Bems, dama. Slem. im Teutſch. Jaͤger. 

Gemſen⸗Jagd, f. venatio damarum, 

Gemfens — f. eine Kugel im Magen der 
Gemfen, als von zufanımengebadenen Faſen, 
mie ein Zaubenr&y oder Welſche tuj. Einige 
haben einen liebl. Gewuͤrr⸗ Geruch. Einige 
find hart, bie andern weicher, auſſen —— 
gelb, aud) blaf ober Aſch Farb mit vielen hun: 
eten; bie fo man jmifdyen bent halben Auguſt 
unb Septentber findet, bält man für bie be: 
fen. Slemming Teutfcher Jäger. p. 107. 
JEgagropila. 

Semſen⸗Leder, n. pellis dame. 

Gemſen⸗Steiger, Gemſen⸗Jaͤger, venator. da- 
marum, qui eos in rupibus profequitur. 

Gemſen Wurl, f. bie füffe, doronicum. 

Die Ungarifche, alisma. 

Gemíeniguf, m. Greif: Schnabel, Gryphus, 
—— Inſtrument, die ZÄhne aud: 
ujieben. 

Gemſen Horn, n. ijt (onft cornu rupicapre, aber 

Gems:Horn,in ben Orgeln, ift eine Are Pfeif⸗ 
fen, unten weit, obenzugefpist, folglich mehr 
als halb gedackt. Erxliche find unten und oben 
etwas eng, da fie Pann aud) (pille Flöten heil 
fen, filtule five tibiz in organo pnevmatico 
cornibus damarum fimiles. 

Ein alter Codex MS. Bibl. Äberfeßt ibices. r. 
Sam. XXIV, 3, Gemaifen und Krenken. 5f 
alfo wahrſcheinlich ber Thon auf ber mittlern 
Solbe aemefen, wie im Jral.ein Gemfe,Camoz- 
za. tmb Lat. barb. Camoccia, heißt. Das Stan: 
yöfifche aber giebt den Accent cufbie erſte Syibe 
in chamois, und im Teutfchen wırd esjufammen 
gejogen in Gems. ; 
Bems, in ben Bergwerfen, bad erſte Geftein, p 

unter den Nafen fich anlàffet, bisweilen feit, 

bismeilen zerſchuͤttet, primi lapides, qui fub 
ceípite deteguntur, tanquam veftigia ad fo- 
dinam eris. 

Gemfer ober Tagehängen : Arbeit, ifi mit 
dem friſchen Gefteine nicht iu vergleichen, 
menn man in der obeyften Krufie des Bergs 
eritlich arbeitet, labor invenientium primos 
fub cefpite lapides non comparandus cum eo, 
qui fit in locis profundioribus & in duriori- 
bus -— 

genau, f. nau. 

Benade, f. Gnade, 

gen, qufammen gezogen für gegen, f. gegen. 

* gen, ol. fuͤr geben, muß Daber als geen 
ausgefprochen merden, ald Tfchndi Tom. I. 
Chr. — 604. Man ſoll inen gen ice Moft, 

gen, ift wie chen, die Endung der Doninutivo- 
rum beg ben Meiinern, wo andere lein gebrau: 
hen, oder von bem lein andre veränderie € cl 
ben, ja gar mie das [, an welches einige noch 
das gen anfegen, als Buch, Büchlein oder Buͤ⸗ 
chel, Büchelgen, libellus. 

*gencb, gehe hin. In Poem. Germ. apnd Eccard. 


Asıld.Angtf.ägid,ohne Entgeld,man fürden ' Script. med, zi 1. 1, col. 1481, 
- 








Gen 339 


Guetleich (guͤttlich) ber Soldan (pt 
fu y an w Colon: — 
Bench, da; bein Cbron 

Spei bem bobifteu bat Stat, 

Und ehue uns Helf und Rat 

Durch dein Er (honorem) unb meinen 


en. 

Wie man in Schmäbiichen Dialeft annoch 
fagt gang, im Imperativo, für I, gebe, abi; 
fcheint p gend) für gang ju b. Der fo 
eei —* gench, and tue, oder thue, 

tigt dieſes. 

Geneis, f. Kneis, eris fpecies inutilis fodinis. 

Geneift, f. Neiſt, fcincilla. 

Genev Sag. Pi3, in Lex. generha. Gall. genet- 
te. eine Art Marder, Martes Scythica. 

Generter. Goldaft Conffit, Imp, P. III. Bey 
dem Turnier in der Cebenouempfabung 
Ferdinandi I. Sie haben leichte Pferde, ale 
Genetter, Türken, Pulner, und fonft geringe 
Teutiche Roffe. Vom Franzöfifchen Gener. f. 
Menag Orig. Gall. Eine Art Spanifche leichte 
Pferde, equus Hifpanicus. _ 

General, m. bedeutet in Kriegs und Gtaatk 
Bedienungen, den böchten unter andern = 
nes Amtes, Supremus, Summus. Mubd 
unterden Namen folcher —— * wer⸗ 
den, bie alfezeit dabey ſtehen. Ald: Generar 
—— unter Zeug u. Zeugmeifter; 

eneral:Semaltiger, unter Walt, Gewalt. 

‚Wenn General allein ftebt, und ben Genera- 

liffimum, ober Vornehmſten im Feld andentet, 

fo ift das Wort Dberft daben ausgelaffen, welches 
aud) ehmahls babry ftunbe, al$ in Sronsberg 

Briegemüß. fol.4.b, . $ 

seneraliffimus; qui fumme imperii preeft; 

Princeps Ducum,belli gerendi adminiftrator. 
(Benecalat, ». Imperium & ductus. 
GBeneralitát, f. exercitus duces ; fummi militiz 
prefedti. 
Benf, eine Stadt in ber Schmeig, Geneva; 

Colonia Allobrogum, 

Genfer⸗See, Lacus Lemannus, 
GenferiBebiet, ager Genevenfis. 

‚  Genfich, adj. ober einGenfer , Genevenfis. 

Genid. fVıd. 

Genift, f. Neik,Neis. 

genommen, f. nehmen. 

enoſſen, f. nieffen. 
enjerich. f. Gans, 

genf. f. ganj. xci 

Genfter, Ginſter, Ginſt, genifta. ein Gewaͤchs, 
Sinftern, Pfriem. Pid. Ical. & Hifpan, Ge 
neftra, Gall. Genet. 

Gent, eine Ctabt in Flandern, Gandavuın. 

Gentarn, Bernftein in Preuffen, fuccinum. 
Matthefins in Sarepta Conc. 4. 

Gentelin, Matthefins Sarept. Conc. p C$ foll 
jest eine neue Gentelitz und Herrlichkeit ſeyn, 
zu allen Berichten neue Löffel aufjulegen. 

Diß Wort tft von Ital. genulezza. Gall, gen- 
tileffe. Ir; 

Gentfchen, Frifehlin, Nomencl. p. $$7. Aitogot 
ofcilla, das Gentfden als auf einem Hol; au, 
unb nieder. A j 

Genua, eine Stadt in Jtalien, Genua; Res- 
publica Genuenfis. . 

ein Genuefer, ober Genucfifd). Genuenfis. 
Genuefer, eine gewiſſe Art Müngen, als 
Anno 1503. find Genuejer in der Schwei 
egangen ur halbe Gulden, bielte bie Mar 
tn ılber, 15 £01 3 Gran. 
Genueſer, mit bem Nößle für dicken genom 
men, waren damahis falich, hatten fem Sil⸗ 
ber, sı£oth ı Dvintlen, bte Dark minder 2 
Gran. Srettler Annal, Helv. p. 380. 
Genuefifche doppelte Dublonen geben auf 


die Coiniſche Mark 17 ^, Gehe, halten an 
feinen 22 Garat, ift ein Stuͤck werth 10 FI, 
43 a, Creuger. Fritſch. Veri Trad. p. 1091. 

Una Genue⸗ 
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Ereuger.. id. ib. : " 

In den alten Schriften beiffen bit Genuefer, Gar faft um feinen @ebel Geraldus, oder Gerardus, oder Giraldus, aber 

enamer, aldin H. Chr SC, ; , * ^ue 
Sen vida tin Dusat, in diling ———— — Bir En — —— Ser 






Bepener, Gepner, ein Reuter Mantel, penula green emn "ot 
Hungarica. : h F Gerh , —— 
jt ein Ciclasoniídyes Wort, auch bepden | Ger es id sorte Karhere, Gerir- 

beri LE LI befannt, Viger. ltr. for. P bi-| vue HB ange — 

foire de Chaltond, p. 344. Chepenec, pronun- Gerhile Kofi Cet dr Ge B 

cia Kepenec, Gros feutre ou bureau dont les Ge MG , 1a ilt, Gerildr, Geiriller. 

Turcs font des Caparagons à leurs chevaux Fur d. Kei ld. Garibaldus, Gaer 

pour I’ hyver. 


Stebler Pfennig weniger. Tfchnai T.1Lp.158.a. * 
Für Genueſiſch, fagte man Jenowetzen, Sen: 


newetz. in Carpzov. Zittauiſche Cbron. P. V. 















178. 

Pe Samaftene und theure —** Roͤcke. 

Item, ben Weibern jtm Leibichen, Damaf ten, 

Jenuneneg, auch ein guted Tuch. 

eorg, eim Manns; Namen, vom Lat. unb 
Griech. Georgius. 

€t. cgo bes Hofen: Bandes 1350 

in Engelland eingefent. à 

€t. Georgen: Schild, ein. Bund ben die 

Ritterſchafft in aufrichteten. Ann. 

1407. Tfehndi T. I. Chron, Helv, p. 642. Socie- 

tas clypei five vexilli San - Georgiani der 

Ehmibifche Bund, id, wärte von 1488 bis 


sy: 
t. Georgen» Geſellſchafft unter der Fräns 
liſchen Ritterfchaftt, begab (id) 1422. mit im 
Georgen + Schild Biindnäf, Societas San- 
Georgiana. Die Grafen und Herren darun: 
ter bie man Ct, Georgen » Ritterfchafft, bie 
Prelaten und Städte aber €t. Georgen: Gr 





Ger, 


u^ —* ar alten - * gem -— d 
r beacbren. |. German bejonder, T r asi. inn! 
Namen der Tentichen. be San Ar "—— 
Ger, (tebet an der Teutſchen Männer unb —— ee ree —— 
Weiber Namen theils voran, theils binten. Herbertus, Heribertus, Haribeetus, Blerbo 
Der Buchftab ©, ift nach feiner Art von bent tus, Heribe "nee 3 
Mundsoder Sprech; Arten ber Zeutfcben bald | prar. s, Herdiggus, 
m f, —— bald int und ch, verändert, bald | Cre" un n 
gar weggelaſſen worden. Se ab : : : : 
. Der Vocal t, ift offt in a, bisweilen aud) in i, ——— Epor mand 
ie, unb ei, ai, verwandelt. RIESEN, Pec — 
as (t) auch,ift nach feiner Art bisweilen in g, —8F 


























LE 









ſellſchafft und Bereinigung. verändert worden,oder bat feinen Vocal nach fich 
Georg i ren laffen, nemlid) €, i ober á, unter ben Con- 
= i —— 52 ie battes rd b, t, ober n, an fich genonv 







— & Redores caltri mperialis 

















Friedbergenfis peculiarem fraternitatem in. | men. Run. 41; Gerlaus 
fhauerune welche bie S. Georgen: Brüder: | Weil die alten Nachrichten von Teutfchen Gerlab Grip. (FA fim 
ſchafft bien Serar. Rer. Mogunt. T. I. p.804. Sachen von Taciti von an, nurimLateinge|  Charilef. A 
Anno 14894 funden werden, fo bat bie Gplbe ger, die En Chatelain Martyrol, 


dung us, oder eine andere befommen. —— 
Die Wörter woran ger, vornen oder hinten 
a f bier an ihren gehörigen Ort. 

ie alle Namen aus vielerlep Urfachen ver: | c 
fürjt, unb noch bis biefe Stunde zufammen ges 
gen werden, fo ift e$ auch denen gefchehen, fo 
t Epibe Ger voran haben, unb ijt zum Crem 
pet mur Ger, Gir, Geir, Gero, Kero, Kare, 
Gera, Geirau.a. m. geblieben, ans Gerhard ift 
Gerdt geworden, mie in Hammelmanns OL 
benb. Chron. Graf Gerhard 7 286. auch nur 
Gerth heißt, u. a. m. Einige folche Namen Ber 
ria s) máren nicht zu erratben, mann wicht 





€t. Georgen⸗Kraut, ift Baldrian. Item, 
Dentaria, welche auch & Georgen; ur; 


ie Alten, unb viel noch heut ju Tag, machen 

aus Georg, Jorig,Jürge, u. b. g. 

Sept, oder Göpel, ein Gebáube, morunter das 
Gerüfte beym Berawerck febt, welches mit 
Verden und Cailen, etwas aus der Tiefe 
berauf bringen fan, als Waffer, Cri; Erde 
oder andre Erde. Mattbef. Conc. 13, Sarepte 
zdificium fub quo machina eft, quz e fodina 
aliquid. extrahit, It. Machina ipfa que ab 

in der bi 


uis trahitur. Frifeblin, Nomench, c, 111.Py- j i 4 
ramis zdificium fuper puteum exfiroBum. als: Hei — res prn pi 
Kerpel nennt e$ G. Agricola, : in M depa, welches (o wiel ald Ger- 

Der Baum ber in der Mitte aufgerichter 
— 
Rad herum geht in uen 
t 6. t. 4 Der Spindel, Baum u dem Göbel, 

«9m Bergwerk. 5t. c 15. Ein Spief-Baum 
gi Göppeln, Göpel: Spille. d 

(Bópel : Ereuß, oder Goͤpel⸗Steeg, bit 
Quer : Balfen in biefer Mafchiene, MA fi-] 5 
ve trabes transveríz in hac machina, . 

Soͤpel⸗ Kette, catena qua extrahuntur res e 
puteo. 


an 
Soͤpel Korb, ein Korb aud runben unb di dp i ld 
d'en SHölzern tum welche fid) das Geil mindet, | dere Wörter genorten, (i abel en und an⸗ 
ligaa circa qui catena volvitur vel funis. Wo in bier felg 
Göpel-Plap, area in qua equi circumagun- dan f 

tur, die Kenn:Bahn. mebr fo che 

. Söpel’ferde, equi qui machinam hanc 
"BépeLzrtibrr, ber bie Pferde bep diefer 
Mafchiene treiber, homo qui equos hujus ma- 


chine a 


gu. 
beoó ie mi 
N Mer pel, foie mit Pferden gejogen 



























er i 















EXC 


be 
char, cher, har, 


Waffers@öpel, find mit einem Rebe Nad, |, bieß Gerart 
inb«Gépel, bat "frag. Orig. Gall. adzocem G von Teutichen 
ei amt iit man irm Du pel, fateinifd) Defiderius. Mer 


tegumentum capitis, Erasmusaber 


Der Ko d benfelben i 1 
— Orb. abet Me ja 2 wi 


Namen oer alten Teutfchen, wo die Syibe 


ger, in 


Adılger, Adelgerus, Adalhere, Adalgerio. 
4 ius, Ager. lidegarius, Audegarius. 
„f. Otker. Alke, Alcar, us. 
ius, Alicherius, 
Eotheri, Aotker, Eotharius. 
ir, Achard 


» rdus. 
> Arar: Alpger, Alpere, Alphart, Al- 


á 
ibren be ——— hinten 


















Amalker, Amelgerus, Amager, Amal- 
iusgder Almagarius. 


oder Aunarius. 

Audkier, Audzer, Audgerd, Edgeir, 
oder Hilderius, Hildiger; Hılti- 

digeris. 


* 







Perngarius, Berngarius. 
Witikind: T, 1, Script. Brun- 
Da in bent anbern Codice alle zeit 

ngarius, Beringarus,Be- 







du 
Ex 

» Pernger. 

| her, e ; Perchger. 

heri, Perinharius, 

Beg arius, jercharius, Bericker, Perichker. 


|-- DET * Peratger. 
c ertge ; Perithker, Perehteri, 






» Beränderungen gehört ju ben 
oder Dietgerus. Hand, in Matrop- 
: T. HH. p. 193. 
: Dierh 5, Deutger, Dietker, Diet, 


CQ - 
art, F r, Fredegarius, Fredigernus, 
a Moe epa opinio in Offro- 
eyes 


H 


Folchei, Folchardus, 


m —— 


Folheriguer. : 
Fulkerus, Fulcardus, Fulcherius. 
Frumiger, 
Fruohanger, 
Fufcarius, 
Galchenus, f, Walther, 
Gerherus, 
Gomacharius, 
Gorharius, Gottharius, Gutharius, Gudacher, 
Giulaker, « 
Grimharius, 
Gunther, Guntherius, Cuntheri, Gundacharus, 
Cundacher, 
Hacher, Hahger, Hiaker, 
Heogari, 
Halbker, 
Hartgarius, Harker, Harcarius, Harecarius. 
Hartger, Hertger, Herger , Heriger, Heriker, 


^ 


Be, Ricker, Richere, Rihhere, Rihheri, Rih- 
s. 3 2 
Rihcher, Rihgaer , Richerius, Rihker, Rich- 

ger, Rihhert. 


Reitger, 
Reher, 


Rorgerius, Rodker, Rothere, Rothari, 
Rodharius, Rotgarıus, Rotcarius, u$, 
Roccarus. : 5 * 
Rotharis, Roadgeri, Rogerius, f. Rat, allwo 
auch Rargerus bieber gehört. 
Rudeger, Rudergerus, Rudiger, Rudher, 
Rutger, Rutker, Rugger, Ruger, s 
Ruadger, Rundeger, Kuadacher, Ruadheri, 
Ruadachar, Ruadker, I 
Ruodegcr, Ruodker, Ruodhiri, Raudker, 
Ruachari, Ruochere, Ruthardus, Rotherus, 
Hruadgaer, Hruadgerus, Hrogger. 


Herigerno, Sehger, — 
Helizachar , Sigardus, Sigehatt, - 
Hellinger, f. Ellinger. Sicharius, Sichrns, 
Hreitger, Singnus, . d . 
Himilger, f. Amalger. Sikger. Sieger, Sikker, Sikaheri, 
Hild, f. Adel, Singer. Sindacar, 
Hadager, Hadaker, Siozget, ; . 
Helmger, Helminger, Spilinger, Spiligern, " 
Hialmger, Hialmgeir, Halmgeir. Sturcheri , Starhere, 
Heimger, Staudinger, 
Hunger, Hungerus, Humker, Hungarius, Hu- | Steingeır, 
enger. : Swabger, 
Igeir, Suuanager, ; : 
Inget, Suidge, Suihtger, Suitker, Suuidker. 
Ingiger. Teut, f. Dier. 


Jogeir, Jugir, 

Jeminger, Erminharius, 

Ifanger,lünger, Esker, 

Ither, 

Leutgarius, Leudecharius. Leugerus, 
Leodegarius, Leodherius. 

Liutker, Liutharius, Liutherius, Liutarius, 
Luitker, oder Lotharius. 


Teutger, Theoker, Theorger, Theotker, Theo- 
thardus, 'Theotheri, Theithere, Teutarius. 
Thiothere, Thicthere, Thiedaker, Thiedacger, 
Thiudgeir. 

Thanhhere, 

Theganhere. 

— 

Truhudher, Thrudheri, 


Luitgerus, oder Lotharius. Chronogr.Saxe p.286. —— Thorgır.! 
aget, 


und p. 394. 
Lube Lib erus, Litkern, 
Lantker, Lanther, 
Lenger, 
Licher, Lifker, Liubker, Liecardus. 
Madalker, Madalkarius, 


Vigikiar, 

Vitecir, Witger, 
Ulf kair, 

Utriker 

Uuachere, Uuachiri, 


Maginarius, Maginharius, Magnacharius, Me- Vadalger, Vadalker, Vadalheri, Vadalherius, 


ginher, 

Maragarius, 

Mungeir. 

Naotker, Nanker, 

Nidger, Nitgern, Nitcherus. Nitker. 
Niker, Nicerus, 

Nitilgerd, 

Nefgeir, 

Nordker, Nordheri, 

Notger, Notkerus, Notcari. 

Odacar, Odalger, 

Odoacer, Odouacer, Odacrus, 

Odouacrius, ober Audoacrius, 

Othokar, Otkarius, Ottaker, 
Ottokarus, Otkerus, Orger, 
Orgarus, Organus, 

Oager, Okger, us, Ocer. 

Ontger, 


, [Osger. 


: eri. " 
atager, Pat 
Pillunger. v 
Reginger, Reginker, Rezinher, 
eginharius, oder Reginhart, 
Ragnacharius, oder Rachanarius, 
Ragenarius, 
Reincher, Reinger, Reinker, Renger, 
— 
iger, Rathere, ari, Rargar, Raker, 
Ratgaer, Ratker, 
Kedgari, Reker, 
Randgarius, 
Rauengarius, 


Vodalger, Vuolger, Uuolker, Uuoleger, — 

Uwualtger, Uualdgaer, Uualthere, Uualtheri, 
Walcardus, Uualtharius, Walther, 

Uuanathere, Uuanger, 

Uuarger, Warker, 

Wenulger, 

Weringer, Werinheri, Werinhari, (. Bern, 
Verinker, Uuerhere, Uuericharius, Uuerna- 
rıus, 3 

Wernher, Werner, 
Warnachartus, ober Warnarius, 

Uueif heri, a 

Uuichger, Uuigher, Uuichere, Uuichiri, Uuic- 
ger, Wicharius, Wichart, Wichardus, Wiker. 

Uuinihheri, Wineger, Winiger, _ I ori 

Uuinither, Winitherus. Winithiri, Vuinthiri, 
Uuinterhere, Winther. 

Uuitheri, Witger, ' : ; 

Williger, Vuillichere, Willacharius, Wiliacha- 
rius. 

Vulgerius, Uuolger. 

Uurmger, Uurumger, Vurmhert. 

Wolfher, Wolfker, Wolfharius. 

Eiche Bart, Gi. 
Gerade, adj. 

ectus. : 

recta, nad) dem £i 

nial, ad r 
C dnurgrrab, ad amuffim, 


fine ambagibus. 
ein Stab der nicht gerad, fondern quem 
Uns; cillus 


342; - Gerb 


bacillus —— oder incurvus. 
erad machen, corrigere, 
piii , nad) der Waſſer⸗Waage, equus ad 
libram aquariam five dioptram. 
orm on, nach ber Bley⸗Waage, ad per- 
pendiculum effe. MM ] 
gerader Leib, corpus quod nihil incurvi 
habet. j 
gerade, eben, nicht ungleich, equus ; planus. 
ein geraded Rohr, arundo enodis. 
ein langer gerader Stamm, truncus proce- 
rus & enodis. m 
erabe machen, equare ; faltigium amne 
PR. ise profundiora loca implere ; pla- 
nare; deplanare. 
gerade, ber 2abl nad, par. 
die gerade Zahl, numerus par. ' 
gerad ober ungerab? ein Spiel, par velim- 
? 


r? 
fint gerad ſeyn laffen, non contradicere 
velle; connivere. 
girab, adı. geraden Weegs, redu. 
geradezu, id. directe, — 
gerabe gegen über, e diametro. 
gerade zugehen, nen fimulare. 
gerade geben, non claudicare; erectum 
incedere. . . 
gerade, ber Zeit nach, für eben, ober ber 


t nad. ar 
gerade jur felbigen Zeit, eo ipfo temporis 
pundto five moinento, ea ipfa hora. 
gerade als, codem modo, eadem ratione, 
zque ac. — 
erade, ber Zahl nach, ubi nihil fumme de- 
ae nibil KE. numerus completus elt; 
convenit numerus. 
. nad) gerade, f. rathen, nach gerate, paula- 


tim. E 1 
gerade, grraba, f. tabe, utenfiliabona. | 
Beradigfeit, f. proceritas corporis; jufta & 

elegans ftatura, — . 

Beradichait, in Chron. Auffv. Hagen. mit 
feinem edlen Geperb, unb an des Leibes Ber 


„Id. 

—— * directus, ſagt man von ben 
laneten, wann fie wie andere Sterne von 

rgen gegen @bend gehen. _ " 
wungerao, adj, non planus; inzqualis quod 
torruolum; incurvum eft. It. impar, ber2abl 

nad. PW 
Lnd Alten haben gerade, fonderlich bie Poe⸗ 
ten jufanımen gejogen im grade, ald Tom. 111. 
Script. m 21 v. $. 















0 der tit do grade 
Waren verfwonde M. Jar. 
Hundert eine unde XL. gat. 
Gerade, fcheint mit re&tus einerlep zu ſeyn. 
Die Jraliner haben rerto. 


Gerben V. 


etwas gar machen, preparare; perficere. 
gerben, ald £eber, perficere corium ; maceran- 
do fcilicet & fubi endo. BR 
mit Eichen Rinden gerben,, if ein Sprich: 
Mort gemeien, Rayfereb. Narrenſchiff. far. 
. das ift ſcharffe Lauge aufgieſſen; bie 
Sabrbrit ungefcheut, ohne Heucheley fagen, 
duro nodo durum querere cuneum. 
gerben, al Metalle, nad» Verfertigung einer 
Arbeitvon Metallen, diefelbe glatt und glän: 
end machen, polire.als beyKupfer-Stechern, 
Ule dymicben ‚ Echloffern und Gürrlern 
ichieh 


eichtebt. 
gerben, den Epelt durch nialen aufder Müble 
gar machen, far deglubere, & e glumis exte- 


meffen gebäufft werden, mann fie nicht ae 
Arbt a 
hi. 93. 


Gerb 


(farris) gegerbr, gibt 32. Simmer Kern, 
(f.die Wörter —— Weſſen, Car) 
und Kern, grana farris, (‚an ihrem Ort. Item, 
Einforn, melches aud) gegerbt toirb, mono- 
coccos, unter Korn.) 

* gerben, durch anfleiden, zu etwas ruͤſten, ve- 
fles certas induere iisdemque fe preparare. 
Schfen:Sp. Canons. 1.65. Vor dem Rich⸗ 
tere ſolen je beide gan, bi Par vechten folen, ae; 
— —— At. indem Er ba er 

Ich onne germet, (in qua preparatur. 

Er gerbete fid) viet Tbone 

Au der Meife orone. 
Das ift: Cr jog das Meßgewand an. MS. 
vom 5$. Brandamo. 

gerben, für Echläge geben, cædere, im € dtr; 
und Spott. Cinemben Budelgerben. 

Im alten Aelden:Budy fol. 193. 

cbr viel ber tieffen Wunden, 
Cie durch bie oe fehnitten, 
Sie murden all aegerbet 

Daß ihnen geichah gar web, 
Mit Blurmardda gefarbet 

Das Feld und auch der Klee. 

Das Berben, confectio cariı. 


alte Häute brauchen viel Gerbend,duro no- 


‚do querendus eft durus cuneus, 
Ein Gerber, coriarius, fubadtor. . 
NorBerber,cerdo, coria fortiora fubigens. 


folyerber, id. corticequercino coriaper- 


ficiens. 

,. Sif Gerber, cerdo, alutarius. 
Die Berberey, f. officina coriatii. 

um coriain. - 
gerbeliren, in ben. Bergwerken, den Eifen: 

Stein auf dem Renn Heerd, woman ihn 

ſchmelzt, mit hölzenenHämmern zufammen im 

ein fdylagen, und mit Fleiß dursharbei: 


It. opifici- 


ten, lapides qui ferrum continent, malleis li- 


eis contundere. 
. — actio poliendi. 


itii Pocta anonym. n. 3 


8. 
Ge bebe imi got alfo dir Goldſchmid büt 


or wirkin millit eine nuſchin gt 
Dij gelt findit ber in ein viure 
Wit mebim meri dit ber fi tiure 
Mit reierim alfo eleinin 
Wole flift ber bie Goltſteine 
Mir maniger fIabtin gigerwa 
SGewinnit ber in bie varıma. 

(variis modis opus fuum poliendo tandem 
colorem ejus omnem fplendidum reddit.) 
durchgerben, perfizere, nullam pellis partem 

intactam relinquere, 

im Echerg und Spott, einen wohldurchger: 
ben, tergus alicujus probe depfere & concin- 
narc. 

ungegerbt, adj. nondum maceratum vel non- 
um perfecti corium, 
Gerber; Baum, m. rhus folio ulmi. 

Die € chefiling davon, fe Ellen bed gewach⸗ 

fen, werden bis auf den Boden abacídnitten, 


etzocnet, acpülsert,umd nach Epanıen ger 


nicht bas Leder zuzubereiten. Rönig Schw. 

5aus; Buch, p. 659, 
Berb: Hang, n. officina coriarii. 
* Berb:Haus, wird im 
fchrieben, fur C acriftep, ald Tom. IH. Script. 
Brunfw. p. $56 font Tree: Kammer. ‚Item, 
p. 454 On Cit. Martınd Gerbufe, da der 
Brgunſchweigiſche Rath feine Briefichafften 
in Kiſten batte, j 

Die Ober: Teurfchen fchrieben es Gerb- 
Daus,das ift,die@acriftep da man diePriefter 
ankleidet, welches gerben bie. Hocab. Vet. 
1482, Gerb:Haus, veitibulum; (acriftia, 
Gecbistammer, rt (e viel als Gerb⸗ Haus. ti 
derf. Geestammer. T. 111. Script. lrsnfw. p. 
378. lt. Apherdian. Tyrecin. p. 1758. 

Sauft ut der Kübeckiſchen Chron, cor, 
136. bat Dtre hammer, aber inder Sram: 


Wüberf. nur Ger Hus ge: 


Fenb. Ehron. cal. „. und fonk immer cero: 
Kammer, mo fid bie Priefter auésegen und 
anfleideten. Chytrens in feinem Nemcaclator⸗ 
Saxon. zu Cuͤbeck, 1597. An. bat Gerif am: 
mer, Socrarium. 


* Gerwere, oder Garwete, oder Gherrwant, 


gehört auch bieber für Gerbaemand. B 
rieſter⸗ Kleider und Zierat im Gerb · Hauf 
oder in ber Berbs Kammer. 
Stapborfi. Hamb. Kirchen: Chron. T. IL 
V.1.p. 346 alle Elenodia diefer Bröbdericher, 
Schappen, Laden, Boten, Kelten, dere 


ten 1c. 

là. ibid. Volum. 2. T.I. p.8£o. €inrotb Fin 
tel Barwere bat fie ber Xerfe gemen mirar 
ler tobebórumnge. 

Dat tctbe Fluwel Barwere ward gearben 
dem Bifchoppe von Bremen ur Foerden, wenth 
de Greve von Mangfeld batte ome genammien 
alle (pne Walfahrt und 3orat ven hem flache. 

T.111. Sıript, Branfw. p. 35 1, Selle, Niue 
buf, Sherewant. —— . 

Gerb: übt, ein Gang in ber Mühl, deſſen 
Etein fo gerichtet, vo. Epeloförner, als 
der Kern nur aus der Spreu heraus gedruckz, 
und nicht zu Meel jerdräcke werden, mula ad 
exterenda grana e glumıs farris, 

Gerber: Dolj, Laug⸗Holz. Frifcbi. Nemencist, 

veccóedix si, frutex coriarius, f. Gtrbet⸗ 

aumi 


Gerber: Hund, canis coriarii. . 
Kavſerob. Jarrenſchiff 38 Eines 
en fid) als bie GerbersHund, crebro & malu 
vomunr. ImSpott, wider die,fo piel janfen 
unb freffen unb hernach fi muffen, wie die 
Gerber: Humd, fo zuviel Abgeichabenet sen 
ben Häuten frefien. H 
Gerbersfinecht, famulus coriarii. 
Gerb:&tabl, inftrumentum quo poliuntur ope- 
ra artificum & opificum quorundam que &- 
ciunt e metallis, unten etwas Deryfeemio mt | 
einem hoͤlzenen Etiel, ber auf des 9tebeitrri 
Achfelgelegt wird, 
Serben femmt von gar, f. dar, melcheiman 
vor Alcers Garw gefchrieben. Könnte alie wehl 
mit & aefchrieben werden. 


vielleicht aud) Corium. _ . 
Gera, oder Gere, mirb an vielen Orten in 
Zeutfchland im gemeinen Reden für den Mes 
ber: Namen Gertrud, gebraucht. Im Nider 
fächfiichen wird es werächtlich.ven einen at 
ringen und jungen. Weibs: Bild gefagt, und 
fcheint eben dieſen Urfprung ju haben, sen den 
SRamen bie mit Ger anfangen, (f. Ger ser hen 
Weiber Pamen,) gleich wie Stlefe ans Mel; 
beit fpöttlich worden ijt. ' Und wie man aus 
Margareta, fpettlich Gráte macht, u.a. m. 
* Ber, m. Bare, vor Alters jaculum, ein Wurf 
Erich. 
In Fragm. de Bello Saracen. verf. 2525. 
tiit (meme fcarfen Bere, 
Ramete er fin jo then Grüften. . 
bas iſt, acuto jaculo fao, (collimabar, coll- 
neabat.) oculis defignabat pectus ejus. 
It. ibid, v. 4062. 
Crforteanfinere Hant 
Yinen Spanne⸗breiten Ber. 
Tenebat in manu fua 
Jaculum ſpithama craffum. Als emes 
maps 70/ fet war Oipie bey Or 
m verf. ftebt mar Spief bey Ger. 
Cie kunden mole vehten 
Mit Spiefe und mit Geren. _ 
Das hindert aber nicht, ob gleich beide Erin 
f waren; das erfte ifl hafta, bad andere ja-u- 
un. 
Im 1676, verf. dieſes Fragmenu tft gar. 
Bierjeben 


5 


Beren . Bern 


Vierzehen thuſend an finer fcare 
Thie furten born unde gare. 
Qutuordecim millia in exercitu fuo 
Gerebant cornua atque jacula. 

f. ba$Compofitum, Ategar telum Saxonicum, 
zr? Hategar bw Du Frefne, It. Ethgete, im 
srıltero, 

Gar oder ger, (eint nichts anders als der Al; 
ten gafum, ju feyn. : 

Suidas. — youcóg, x ávros, Eidos 
«uustueis Glory Óogarof, contus, teli ge- 
nus ur haltı. M er } 

Hefych. yaızas , sußarsev GAcciónpov. 

Feffur. Geſum eft grave jaculum. 

Serzin;, Geffa Gallorum, ut hafta Roma- 
norum & Sarıfla Macedonum, 

Fofna V. HL 18. yassov, ubi Auguftin. Lo- | 
tution. de Fofwa. Mirorti lanceam, Gallicanam 


intelligere voluerunt, ea quippe dicuntur | 


eia. 

t unb (s) bat man immer mit einander vers 
mechielt, als in war und mas, erar, für Spieß ift 
€yer worden , und für Gefus bat man gejagt 
Br. In Wermii Lex. ift cir, pro halta, f. 
untenmwaß, waſſen, füracurus. —— 

Gere, ober Geere, eine Gabel mit dreyen 3o; 
do, momitman Fifche fängt. Dell. Ghrer, 
fufcina cufpidibus horrens quibus pifces capi- 
urttur. 

Die Lachſe werden zu Nacht beo angesinder 

ten Fackeln mit Geeren geftochen. Rönig im 

Scweigeriihen Haue Duch, p. 876. 

seren, ©. feriuentare, f. gábren, gáren. 

Brite, ſ. Gem, Gernde. 

Geren, m. &f. 

. ‚Das weite Theilam Kleid, das wegen des Ot 

"bend und Echreitend unten weiter feonmuß, 

emm; finus veitis; inficini veltium lim- 

i &acinit; pars veſtium que laxior fit. 

3 ónigebol ieifafijcbe Cbron. €t fchärgs 
te bie Geren au( unb fuer fin 9x effer. : 

Bapjersb. Poftill. fol. 46. Wann du eis 
nent Sinb etwas geben milli, fo (prid)ftu zu 
ibur, wolan heb den Gerenuf. 

Apberdiam. Tyroc. p. 46. Lacinic, Schli⸗ 
pfen, (Schlippe) geren. 

er, linus, Frifcblin, Nomencl. c. 139. 

Gall. giren. Ital. gherone. Holl. gheren. Angl. 
1 garde. Lar. barb. giro f, gyro. 
bcp pP Vormund, tuto 
* Berbab, Dafyp. Lex. Bo , tutor. 

Srilico, tft ded Honori Gerbab unb Bor 
münder gewefen, Wurftifen Safler Cbron. 


5. f. . 
Serhaber, heit noch in Ofterreichifchen 
rin Si Ada - Men dan curator, 
er t, tutela. ! 
zog chance mar miftrauifd) an ben 
Eherm und Gerbabícbafft, König Albrecht 
feines Vetter. Hogen Cbron. Aujtrie. 
Mergerhaben, einen Bormund befommen, 
Befold. ein Pupill bat fo lang Termin, bis er 
sergerhabt mird, donec illi tutor detur. 
Brrbab, Fomme nicht von begehren, fonft tà: 
rt des Kayſers & deri ohne Nahdrud gemeith, 
das em Gerbab offt ein T merbe, Es 
fheint fe viel als Währhab ju (con. Derfeiner 
Zupıllen 2aab und But in feiner Gewähr bat. 
Ber:Syaus, f. gerben, 
erieben, f. reiben. 
cz Kammer, f.gerben. 
Gerlein, Gegerlein, (ler. Im Pid. und One- 
met. Golii c. 326. 
f. Menag. diervi in Gall. Origin. Holl. Ghi- 
sole, ſiſer. - 
Bern, adv, 
mit Begierde, cupide; haud coacte; haud 


ain vire. E 
er trinfegern, bibaculus eft; porum amat. 


Bern 


nicht aer feben, egre ferre. 
etwas geru wollen, defiderare ; oprate. 
id) wolte gern, pervelim; vehementer 
cupio. 
] lo molte gar zugern, (vnlg.) nimis vellem, 
ih münfchefehr. “ 
er hat ed germ, (alg ) placet illi ; dele&ta- 
tir hac re. 
geri, willig, libenter; lubens; haud gravate ; 
noninvitus ; fine recufatione ; animo liben. 
ti, promto,non coacto; fua fponte. 
nicht gern, invite cum tedio; non liben- 
ter; coadte. 
nicht gar gern, coa&tiusiinvitius; recufans. 
von Herzen gern, perlubens; libentiffime 
ear gern annehmen, libencillimo animo, 
utraque manu amplecti. ] . 
fie mögen ed gern thun oder nicht, velint, 
nolint. 
es ift nichts fo leicht dag einen nicht (dimer 
wird, mann er e$ nicht gerne thut, nulla eft 
tim facilis res, quin difficilis fiat, fi invitus 
facias, —— 
gern, leichtlich, facile. 
junge Leute werden gern betrogen, adole- 
feennum animi dolis haud difficulter capi- 
untur. . 
ein Schwerd das gern aus und eingeht, 
(nemlich aus ber Scheide, und in diefelbe,) 
gladius qui facile evaginatur & reconditur, 
nicbt gern, difficulter, 
gern, mit Fleiß, ftudio; debita opera; con- 
110. 
tr bat es nicht gern getban, (nicht mit 
Fleiß,) imprudens fecit. 
gern, oft, frpe; plerumque. 
bebe Steiger fallen gern tief, qui altiori 
petunt lapfu graviori ruere folenr. 
teer gern Ingt, ber ftielt gern, mendax folet 
etiam fur effe; furcuin mendacii comes eft. 
Im Krieg ift gern mehr Unglück, ald im 
Frieden Gluͤck it in bello plerumque plus 
mali, quam in pace boni eft. 
ungern, egre; invite; difficulter; gravate. 
etwas ungern feben, molefte ferre. 
februngern, coactius; invinffime. 
was man ungern Dat, quod odiofum, oder 
perofum eft. 
Goth. gairnam, in Goldaft, gano, cupio in 
Vet. Confeff. Anglof. geornam, gunam, gyrnan, 
Es baben einige ben Comparativum vor gern 
und ungern in den Schwang bringen wol: 
fen, aber vergeblich. Mor Alters wurde er ges 
braucht, alsin einem alten Poeten ſteht: 
Alfe bag die Wiffagen, (propherz) 
Michel gerner waren da, multo libentius ibi 
erant. 
man braucht dafür, lieber nilliger, begieriger. 
u. b g. und für ungerner fagt man, mit mebr 
Unmwillen, oder Widermillen. 1c. 


Man bat zu allen Zeiten das Wortgern, bald 
vorn bald hinten an die Cade geſetzt, bie einer 
ern bácte, und meiftens in feinen. guten Ber: 
and, aló: — 
2L rixofus, "UA 
abel;gern, qui libenter aliorum di&a & fa&a 
reprehendit, : 


Trinkgern, und Angek Saͤchſ. brunfen georn, 
bibax 


Mainsaiarn, doli cupidus. ——— 
Alfo daß man ſolche Compolir» ob fie gleich 

aut fheinen gemeint ju ſeyn, Boch für verdächtig 

hatten finu. als; zur 

Xobrgern, oder Lobo gerni, im Norkero £ofzgetn. 
Angel⸗Saͤchſ. gloriolam captans, laudis cu- 

idus. 
Hohgerner, altipetax. in Miftell, Tbeatifc. Peteii. 


col. 391. 
Nechtgerner, der recht haben mill. 

, In eben diefen Milcellaneis tft das gern aud) 
imabitradto als : 
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Hocdgerni, altitudo, rehtgerni, juftificatio. 
Nomgerni, jadantia. co/, 410. 
Im C chers wird có and) voran geſetzt. aid: 


ein Gern Meifter, wird bey den Handwercks⸗ 


Leuten eon einem Gefellen gefagt , der gern 
Meifter fepn wollte. eiui, der a 


feiner Pupillen aab hätte 


Gernbaber , f. &erbab, ein Bormund ber germ 
Bernde, hieſſen vor diefem die Spicheute, fo 


im Land herum sogen, unb id allenthalben 
anbeten. It. allerley dergleichen Arten von 
Landlänffern und 35ettlern, f. Schitt. Gloff. p. 
$7. 5. von begebren, bonn fo muß das £ateini 
(dr Wert füpplices im Goff. Schilt. verfian» 
en werden, nenilich bem fcblimmen Verſtand 
felcher Benennung nad), das begengt der Drt 
dabey aus dim Reinefio, eim gernder Mann 
trüget. Niderſ. gbernbe, aberbe, al$ T. III. 
Script. Brunf. p. $34. in ten. Goflsrifchen 
etabt«Pefenen : ne ſchal nenen aber 
den gruen, dasıft: Man fell feine Erielleute 
halten; men ne fihal nene Gberbe bebben 
to ber Hochtyd, menne de ufer Stad gefinde, 
unde Bargbere fin, badift : Man fell feine 
Emelleure aufder Hochzeit haben, als die von 
' unfer GtadtsKeuten und aus ber Bürgers 
fchafft find. 
n Knauts Alt⸗Zelliſchen Befchreibun 
T. VIII, werden in den Geburts Briefen al; 
lerbanb unachtbare Leute ausgefchloffen, als 
iffer, Fiedler, Zautenfchlager, Gpielleute, 
gleicht ür Comödianten,) Borfprecher, 
» (fonft auch Spruch⸗Sptecher,) u.p. rox. alddas 
genus dajugefest, gernde Leute, p. 70. ftebt 
um Zuchmacher:Privilegio, fie (ollen nicht eins 
- nehmen Uneh⸗Kinder und gernde volle Lus 
tt. p. 102. oder, ber keines gerenden Man⸗ 
nes 


ohn ift. 
Genen Qu. »" Bein-Haus an einem Kirch: 


bof. f. 


Gerolf, aber Wittemal, Pit. Eine Art von Voͤ⸗ 


geln, in ber Gröffe einer Droftel, oder Kram⸗ 
metẽs Vogel, deſſen Männlein im andernJahr 
ganz gelb wırd, mit ichmwarzen Flügeln, unb 
rothem Schnabel. Ceine Umftände, nemlich 
bet Zeit mann er fommt; der Nahrung bie er 
fucht, fonderlich aber fem Geſchred, bat qu vies 
leriep Namen Gelenheitgegeben, ald Kirſch⸗ 
$3ogel, Pfnaſt· Vogel, Pirold u. a, m. morum 
ter auch Gerolf und Wittewol, ober Wittes 
wal. Es iff eine (pecies turdorum, und fan 
ar wohl eurdus luteus heiffen, bani galbula, 
o man dazu ſetzt, ift auch andern gelben $86; 
eli gemein worden, als dem Goſdammer. 
eronnen, f. rinnen. 


Ger(te, f. 
hordeuin. 
Fruͤh⸗Gerſte, ober Sommer Gerſte, hor- 


deum vernum ; hordeum galaticum. 

Winter Serſte, hordeum hyemale ; hor- 
deuin cantherinum. 

imojeilige Berfte, an deren Seren. nur 
jmen Reihen örner find, hordeum diftichum, 
Ipicas duobus ordinibus granorum habens, 

fechsjeilige Gerjte, ba bie 9ebren fed 
Reiben Körner haben, hordeum hexaftichum, 
polyftichum; fpicis fenis verfibus granornm. 

gerellte Gerſte, Koch⸗Gerſte, geftamufte, 
geründelte Gerfie, hordeum decorticarum 
majus. 

VerlsBerfte, hordeum orbiculatum mi- 
nus. . 


EpersBerfte, Eyer in einer Cuppe, die fo 


flein gemacht find, daß fie wie Gerſte ausſe⸗ 
ben, ova in juleulo carnis minutim dıfloluta. 


GerftenAder, m. arvum hordeo feininindum, 


vel feuiinatum, 


Serſten⸗Bier, n. cerevifia ex hordco cocta, 
GerjtensBrod, n. panis hordeaieus. . 
GeriensDiftel, ein Kraut, f. labrum Veneris, 


Gerfte® 


' 
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Serſten⸗Gruͤtze f. hordeum] decorticatum , or- 
bicularum. f. oben gerollte Gerfte. 

Gerftens@raupe, f. 1d. peifana. : 

Geriten:KrautXaffer, ». von Gerfen/Gras bu 
füilirtes Waffer, aqua dellillata ex hordei gra- 
mine. 

Geriten:Korn, v. granum. A 

Gerfien Korn am Auge, tuberculum in ci- 
liis palpebrarum ; crithe; hordeolum. 

'o— Gerfteniforn im Meſſen ber. Flaͤchen, duo- 
decima pars pollicis. 

ss ober im Gewicht, granum; ber 6oſte 

Theileines Doints. 

Berftew:Ktriechen, f. eine Art Pflaumen, foum 
die Seit bet Gerſten Erndte reif find, (pecies 
prunorum, quz tempore mesíis hordei ma- 
tura funt. . : 

Gerſten⸗Meel, n. farina hordeacea. 

Serſten⸗afft, m. ptifanz chylus. 

Gerften E dieim,m. mucilago hordei. 

Gerjten:Strob, ». ftramen hordei ; calami 

gerfie ni rent, m. pri 
erftenZranf, m. ptilana. 

G&ergen Zmald, ein Unkraut, fo ber Berfie 
(cbáblicb ift,egilops prima & (ecunda. 

GerftenWaich, feftuca, zgilops. 

Gerften: Waffer, decoctum hordei. 

Gerften:Murm, pi. Gerfien®ürmer, Sebald 
in Breziarıo biff. p. 730. nennt die Heinen Ro: 
ſen· Kefer fo, melche fid), an die Ahren des Ger 
traidesfegen, fcarabzus fufcus minor, rofas, 
falices ariffas arrodens. — 

SGerſten⸗Wurm, heißt an vielen Orten gryl- 
lotalpa, Schrot Xurm. 
Celer. im aus: Buch nennt fie 7. 8. c. 14. 

Weern und Serfien: Rürme, und den Eca: 
' Pen ben fie an den Wurzeln des Oetraibes, 

fonberlid) ber Gerfle b nennt er reiſſen. 

Der Namen Bere ift mit dem Briechifchen 
xg1d%, verwandt, Dann Bift bey den Griechen 
niit einem Sibilo ausgefprochen worden, und ge: 
geſchieht noch. Das e if verfent, als litera 
Eumeraßoros. ' 

Wer ben Namen Ceres, fo mobl in ber My⸗ 
thologie, als bey den Poeten, unb in ber alten 
Bier Hiftorie recht betrachtet, wird nicht minder 
einige Ubereinkunfft deffelben, mit Oerfie 


finden. 
Gerte,f. arte. 
Gertraud, Gertrud, f. Ger. 
mit Canct Gertrud einen Mettlauff thun. 
Teutiche Sprichw. fel, 171.0: Das ift, Siri 
ut su fid) bringen, daß e$ einen Schein 
babe, es fep nicht abgefeblen, nbern abge: 
mwonnen. Ein Borfieher eines Spitals ju S. 
Gertrud genannt, nahm einen Geld⸗Sack ab 
dU ver EpitalWeld, 4" ibn neben das 
fit er &t. Gertrud, und fagte, er molle mit 
ihr in die Wette laufen. Wer am erfien na 
der ird bür fáme, follte ben Sack bebal; 
ten. Weil aber das Bild fiehen blieb, ba er 
hierf, batte er das Gelb gewonnen. 


t, f. Ruff. 
Qejóht, f. gären, (puma in liquoribus fermen- 
tantibus. 
Gefell, m. 
Gm Des Gefellens, focius; fodalis. 


der mit ben einer Sache ift, focius & comes. 
der Theil daran nimmt, focius eft parti- 


ceps. 
Befellen in Unthaten, complices. 

Gefell, bey einer Kunft oder Handwerk, fervi- 
ens in officina; focius mercenarius; fervus 
ratione opificii & artis ; Opitex ferviens. 

er ift Gefell morden, tyrocinii annos abfol- 
vit; nunc mercede fervit. 
einem zum Gefellen machen ober fprechen, 
tyronem in numerum fociorum recipere. 
Geſellen halten, magiftri nomine focios 
mercenarios habere. 


Alt⸗Seſell, ber unter den Gefellen eine Drté 


Befellin,f.foci. — 
geſellen, v. fociare, einen zu einem, aliquem cum 


geſellig, adj. fociabilis. 
Gefeltichanit, f. focietas ; confociatio ; congre- 


& 


- legium oder locieratem. 


Geſell 


derſelben halten, eolere ſocietatem 
ta derfelben annehmen, eueri. 
oͤſe Gefellichafft, conventiculum; cu 
tio malorum ; complices. 
ellſchaftes Rechnung inbet Athe 


regula focieratis, 


65 cfe It 


Gefellen fördern, id. | 
ein eingebrachter Gefell, focius debito | 
more opıficii ad magiftrum introdustus. 
‚ Gefellen verfhreiben, focios ex aliis locis] gr 
literis invitare, quii nulli in diverforio eorum 
ordinario funt. 


Gefell, für Menich, Kerl, (im Verachtung) gefellfehafelich, adj. focislis; collegit. 


-o-o - ade, focialiter, collegialiter, tangusın i 
cietate conjun&i. V — 

Gejellichaffter, collega; membrum (oce 
fodalis; focius. 

der Altjte, (enior vel opificine, inter omnes vergefellichafften fich mit einem, ad; 

opificir ejusdem foci8. tatem alicujus accedere; prebere (da 
Halb:Befel, tyro nondum infociorumnu-| | Comirem. 

merum plane pieneque receptus; tyro mer- Geſellen⸗Arbeit, f. labor quem focii opificim 

cenarius, f. Jünger. gitri facere poffunt; ad quem magitnius sai 
MeifternBelell, opifex fivefociusquividum | requiritur. Ir. Labor quem is fact quis 

opificio. przelt. tea magilter. fuit & paupertate coadias ine 
YahrsBejell, ober Muth⸗Geſell, foeius opi- | focios alios laborat. 

fich, qui in numerum magiltrorum recipi | Geſellen Bier, m. GemeinDier, ui 

vult, idemque debito modo petiit, fed pro- funfft ber Bauren, da fie ein Ra 

pter confultam eorum dilutienem nondum | vertriucken, eonvenrus rufticorum cas oc 

receptus eft der noch nicht gleich Meifter mer: cafione fummam certz pecunie quim hibent, 

ben Fan. portando confumunt. Churfinl, Shi 
MitBefell, focius, gregalis; confors. Land⸗Ordn. Tit. 44. 
em junger Beiell, calebs. BGeſellen⸗Braten, munufculum quoi nr (o 
ber Jungaefellen Stand, calibatus. ciis opificis dat qui in tyronum minus 


ümQ. 
ein leſer, fauberer, liebertifer Geſell, 
homo levis. 


unfer; Gefell, bey Hochzeiten, der die| rum numerum recipitur. Der ein Jum 
Braut Führer. wird, aber noch nicht Geſell ut, unb aucı ein 
Schlaf Geſell, concubitor. ung mehr, muß denen Befclen tin Anand 
€ dul;Getcll, commilito, condifeipulus. ef geben, welches alfo genanut min. 
Spiel⸗ Geſell. Geſellen Dank, m. ein Gejdent, (obe 2x06 
Stuben⸗Gefell, contubernalis. dienten gegeben mitb, die mit bem inim 
Turnier gemefen, m die Free On 


fe ausgetheilt. T. 11. Script. Saxon. Mani, 
col, 21$$. prremium virtutis quod pays 


aliquo. te : 
(id ju einem, focium fe adjungere alicui ; bus aulicis finito ludo equeftri dıßnbumng 
ü g 


applicare fe ad familiaritatem alicujus. Befelten;Rifchen,n.da nicht einer voc ſich hit, 
ít efellen,. conjun re, die orte mit da viel oet bran haben, pifcatura nous 
Werde bie Wiffenfchafft mit Tugenden, cum focio. 


Geſellen⸗Lohn, m. merces qua opifcsiousi 
oficina fervientibus datur, 

Geſellen Mal. Kayſersb. Lt y 
convivium magnum. f. Geifel, Burt! 
Geſe llen⸗Ritt, m. eine Arbeit, je man ar 

Geiclen ju Gefallen tbut, eme 6cdem 
gatio. Stt tbun. Retbmajer Draunhw Quo 
a Gefeliihafe mit einem machen, focietatem — 224. Labor qui propter los 

cere cum aliquo. TU : : 

(id) in eines Geſellſchafft begeben, fociera. | Befelien € diieffen, bas Erie don 
tem inire cum aliquo; conferre fe in fociera- ner. Gefellſchafft, jum Vnteridue dr} 
tem alicujus. nein djicffené und andres dt 

mit einem in Gefellfchafft ſtehen, in focie- Srädte einige Dazu jchicken, exercintum * 
tate alicujus effe; focieratemhabere cumali.| dendi iclopera ad fcopum, certe acis 


quo. Gietatis. 
„Nie fteben in Gefellfchafft, focietas eft inter 


jugefellen fid) einem, adjungere fibi ali- 
quem. fich andre, aggregare. 
à jufanımen gefellen, confociare; focietatem 
acerc. 


Geſellen⸗Stab, mit welchem die T 


illos. ren Zufammtenfünfften eime 
die Geſellſchafft fören, focieratem dirime-| monie haben, baculus ereitws, que; quidtm 
re; focierariı moleftum efle; facere ur feja | in conventu fociorum opifiai o 
focierate multi pin cumfert, quando quilibet quentur an 127 
die menſchliche Gefellichafft, conjun&ioge-| aliquid quod contra mores opti pom 
4 


Geſellen Stand, focii opificis ftarus, 
vita. 

das bat er im Gefellen-Etand getan 
fecitabíoluto tyrocınio, cum jam inaune! 
fociorum opificii effet. ; 

* Bejellen:&techen, ba mach dem unite 
ben Fürftliche Perfohnen mit remien ht 24 


neris humani; naturalis communitas homi- 

nuin. . ] A 

einent Gefellichafft leiften, comitari. ali- 

quem; It. facere cum aliquo ; focium fe 

prebere & comirem. 

tfell(cbaift, die iſich zuſammen gefellte Leute, 

focietas ;-fodalitts; collegium; catus; con- : 
Bedienten em Stechen halten, ludis 5 


ventus; numerus fociorum. "m, 
Reife: Geſellſchafft, comitatus, comitesiti-| ftrisaulicorum finitoludo Prinapum ^ 7 
Script. Saxon, Menken. col. 2156. eds 


neris. 

Schul⸗Se ſellſchafft, condifcipulatus; com- ß im Gegenſatz bti 
mihtium; condifcipuli. — dee labor —* mondrat 4 
- 7 in die Geſellſchafft nehmen, cooptare didiciffe opificium quoddam, done in m 
in collegium, recipere. merum magiftrorum legitime —— 

‚einen aus der Geſellſchafft ſtoſſen, e colle- Gefellen abl, f. Neaider ber Brit en, Cini» 
gio ejicere aliquem. gus magiltrorum opificii alicujus, quo ordı . 

eine Geírllicbafft anfangen, auctorem effe.| in hofpitio communi mercenarios 1ve15 

dieſelbe ftifften ‚aufrichten, conftituerecol-| fuos defideraverunt. i ads, umque 
, 9 locietate Befellenmeis, als ein Gefcll, ad ang". 
eine Gefellicagt fuchen gu erbalten, ſich zu cius opificis in officina, & non awp pe 


Gefind 


—⸗ 
E EM tanquam íocius mercenarius 
au üs tanquam magifter. 
, womit der Sung beweiſet, 
er —— geworden (tp, fignum tyronis 
n numerum focioruni recepti, quo le- 
—— Dei 
Pt! rc i in ^ gültiges "bein 
"hurfürften beffen nicht n. f. 5 


X. Teut. n 


Geſſen 











ca 


commune. 


Geſinde Ordnung, f. conftitutio principis qua 


fervis & ancillis certa merces aut aliud quid 
ordinatur. 
bieß vor Alters ber Weeg, f. Schilters 


Gloff. p. ommt. Die 
— iníepur ge iſt * ga, und d ausge: 
findus, 


minabantur. qom dergleichen lieberliche 
er = es dahin Fommen, (der vielen Hand: 
t anderer geringen Perſohnen Gefel: | Ga 
dmetgen) p ecce 7 die vielen emat d. auge | G 
i man ol fo gentigt auf, 
e UA pdt llegen, Colla- 
n. 


al 
, tin — dcos CE — 


—— — — en e bei üxartgeeien. "Endlich ald Bernd 
€. e I nd a e 
il “al i» * — Te barb. Galindium. 
ES | i as ichnicht, au L. ar 1. trt 21. 
iat À aee eu saefotten, f ; fieben; eid 
|" fenen; o nen, f. (pinnen; geíprungen, 
bringe 
—** e t f. fenbtn. 
e5 
gefchieden, f. icheiden ; acf n l 
1 andern Qe a enommen mor: — t, f. ——— A) m 
m. and aufgeFon: | Gefchmirter , f. Schmwefter. 
en, (d zu Sd eint es eme Ge: | gefchwollen, f. fchmellen. geſchworen, ſ. ſchwe⸗ 
Wörtern Geil, Sille, unb| ren, Oeícmür, f. Schwer, Schwier. 


icem ju oM ‚fofern fie ein Zufammenbinden 

tx —À — uch das jo tt Os — 
m Ge 

té iei Und im at. conjux, ven 

Tamweil der Griechifche Spiritus 

fe offt von den Alten in einen Sibilanteın 


erai emorden, als 88, ſechs, fex, fo 
weh eine —— mit 
unten Seil, Sellen, Sillen, 

baben nach dem I, in Geſel⸗ 


i iet seme chen x in £Àxva 
XT ET ibl. 1.Sam. XIV. 

mit den irem, Und im 

"Lud. R. $.; 62. Geiellion, commili- 


Geſſen, vergeffen, v. a. 

e veraltet, Dad Compof. vergeffen, i 
— den iride ber oim. 
her gewefen, oblivifci, aus bem Gedaͤchtnuͤß 


verlieren 

ich vergeffe, du vergiffeft, er * Im-| 
perf. ich vergaß. Perf. Pret. ich hab vergeifen. 
Imperat, 

tin Ding * eines Dinges vergeſſen, obli- 
vifci Án a rem velalicujusrei. 

es ift vergeffen, in oblivionem venit; ex | 
animo effluit; memorie fubductum 
oblitteratum eit. 


| 
; 
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etÉ — si ehedeſſen gefi * für — niche mebr können oder willen et: 


er bat die ateini t €pra 
dedidicit. —— gum ers 
woran man lang ge Cnt, vergift manni 
bald, dediícit animus fero quod didicit , diu 
bae Bergen, oder 
die Der f. oblivio, oblitteratio. 
bringen, memoriam abole- 
re, des 


tnu bal fBergefien "aller vorigen Feindfeeligtei 


vergeffen, adj. ve. oblitus; oblivioni dà 
tus; quod quis dedidiclr. 
ein vergeifenes Wort, vox oblita. 
unverge(fen, non oblitus, inoblitteratus ; 
inoblirus; cujus memoria manet, 
verge(fen, adj, active (vulg.) qui obliviícicur ; 
cui quid. e memoria excidit ;. obliviofus; im- 
"ein v eſſener Knecht, ift vom biebifchen 
ein verge(fener i 
Knecht wenig unt dicen, fervus oblivio- 
fus a furaci parum 
r|veraefilid, adj. ——— cujus memo- 
ria facile amittitur; quod oblivio facile ob- 
pro Perfi b blivioft f 
vulg. von ohnen, obliviofus; qui faci 
1 lau obl oblivifcitur (f. bier ju Endediefes 
p v 
bit sedebltinteo follen ung nicht vergeßlid) 
feyn, Beneficidrum acceptarum, nunquam 
immemores effe debemus. 
unvergeflich, adj. non oblivifcendus, 
perpetua memoria colendus; cujus memo- 
rıa non deletur aut amittitur; quod nun- 
quam e memoria effluit. 
auch eines Hellers Verluft ift einem Geigır 
gen ein unvergeßliches Leid, in ınemoria avarı 
vel oboli — indelebilis e 
Vergeßlichkei g^ memorie infirmitas ; 
infirmitas - iquid in memoria. 
—— conltans meuoris, 
vis retinendi aliquid. emper vel in zternum 
in nemoria ; Memoriz virtus qug nulla obli. 
vione debilitatur. 
Dergefienbei f. oblivio; defectus memoriz. 
nicht in Sergeffenbeit femmen laffen, ab 
oblivione vindicare. 
s LS uai ftellen, oblivioni tradere. 
n Vergeſſenheit gerathen, in oblivionem 


adduci, oblivione extingui. 


," bab es vergeifen, oblivio me cepit hujus |. Deigef, 5 n : 
erg n, oblivioni tradere. 

ND. F in der Mark. Coler. * u uode menorca sume 3 femen, oblitterari ; oblivione 

f vel hiatula, hat weiches fich nicht, non deeit ibi, a 
L Alberaı im Lex. ad voc. Siíd) Lat.C. vergeffen, a dem Anyedenden laffen, volnn- |, 04 0 vim E en " —* — **— 
ergefer taria oblivione conterere; oblivioni dare; ten efe " Gloff. 2e wo veraltet 

am m bulliens, f. gáren. memoriam deponere; amittere ex animo; |9 gemefen, f. 

Sicht. cogltando nonrepetere ; nonreminifci;non| Die Prepolio nu MEE Alters 
Befinde recordari aliquid. als ar, a, ir, ausgefprochen, unb das fimplex gez- 
, f. "n. es fou vos " feon, Ge evulfum ex omni |?an, (ba baéz alé s fautet,) von den Compo itis 


; familia; fervi & ancille. 
balten, famulitium alere. 
, turba famularis. 


Gefinde 
viel — um fid) haben, frequenti fti- 


memoria ; tio facti decreta eft. 

alles eimi ve dr machen, rei omnem 
meinoriam fanditus tollere & delere. 

man bat ed Längft vergeffen, in oblivionem 
diururnitate adduétum elt ; in oblivione jacet; 
oblivione exftinguitur; exceflit ex memoria. 


ich bab e$ ſchaͤndlich vergeffen, curpiter pre- 
en. 


an einem vergeſſen, das Lys UN €iffer 
E er tbum in iu fraffen, ober un r 
ian ira impulfum modum reads 
LY ie peut aliquem. 
vergeffen an etwas, Script. med, avi. 
BL. T. IL cel. 1463. 
eid vorn d der Treu und anden 
Hiden 
Die man ben Haiden 
Gelobet und geichmworen. 


alleriey Beute fo in geringen oder 
príammen halten, * quod- 


nde, qui furum ritu vivunt. 
nde, multitudo latrocinantium. 
en⸗Seſinde, genus hominum pe- 





bos » unuügef ſchaͤdliches Gefindlein, remi- 


pun Ulytlis. Aphberd, tyroc. p. 209. promiflis non ftare.) 


verbrenaet werbei 
Der Sibilus ober ber Laut des s, iff im Nider⸗ 
Seutfdyen auch vor Alters in c, verändert geme: 
fen, mie annoch in vergeten. Sued. forgäta. 
Anglo-Sax, ſorgytan. 
: —— bat i irgajum,! fie vergaffen. 
otker. agejje, oblivio. 
SE arie oblivifci, afetjjalit, oblivio- 
us Bergefeiicen oder Bergeffelung. 
0 
elis fo viel als veraebrer, 
von gehren, cupere. SBergebren, appetitum 
alicujus * rn. Daß das (r) in (8) vers 
wandelt worden, ift n ben Alten nichts unge: 
—— Dom gl 


oblivioni. 


den mug eich Wort gären, 
(mit gebren,) wird das r im fub — 
en in Gäft oder Bäfcht, eme fpu- 


ma fermentantis liquoris, aud) in ein (6) ve n: 


(fidem ethnicis datam non obíervare, | bert. 


C4 wird das Wort, vergeßlich, mit wielen ans, 
Er. dern 
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dern, fo fid) auf lich enden, und paflivam (igni- 
ficationem haben, insgemein gemifbraucht, als: 
Er ift ein vergeßlicher Mens, obliviofus eft. 
Ingleichem braucht man dag participium eber 
adjestivum, vergeffen nicht wohl für obliviofus. 
Dann vergeffen, ift etwas das man vergeifen bat, 
und vergeblich, etwas das vergeffen fan merben. 
Bedeuten alfo beide nicht mat obliviofus ift, 
nemlid ber leichtlich etras eeraift. Das Par- 
ticipium vergeffend, verdient an der andern 
Statt bicrinnen gebraucht jumerden, fonderlich 
in den Coinpolitis, als ein €br:veraeffenber 

































wergeffenbe Frau. Ein leicht; vergeffender 

Menſch, obliviofus, cui facilealiquid e memo- 

ria exeidit. Aber ein leichbwergeßlicherMenich, 

cujus memoria facile ex hominum memoria ef- 
uet. * 

Vergiß mein nicht, eine Blume, fo von eini: 
en Chamedrysgenennet wird, f. Bamander: 
ein. Iſt eigentlich ein Kraut, deffen Blu: 

men-&tengel oben in einem Schnecken Rin 

(in linea helica,) liegt, und viel Bluͤt⸗ Andpf 
lein bat, von denen alle Tage einige aufblu⸗ 
ben, bis auch bie Cpige gerade wird. Bon 
welcher Blume einigeim Scherz eine Appli- 
cation auf bas Angedencken der Freundfehaft 
und der £icbe ne hei 
bluͤhen ſoll, un —— i eed mi Blur 
me gezeigt, movon ibr ber Namen, Vergi 

mein nicht, geblieben ift. * 

Geſtade, f. Stade. 

Geſtank, f. ftinfen. 

* geiten, ein ungebräuchliched Verbum, daher 
Das Compofitum Davon entaeften, (eint ein 
vom £af. getus entlehntes Wort ju fen. Es 
bat es Pidorins in feinem Lex. 

entgeiten,ungeftalt machen, deformare for- 
mam alicui auferre, dehoneftare. 


Eutgefiung, f. deformatio. 
Geitern, adz. 


Menich; Eine Pflichtwergeffende Verfohn; €i;| « Scu ttv reichlich ausgeben, largiri. Pid. 
ne Gottegwergeſſende Gemeine; Eine Treus|» 


macht, welche immer neu aufs | * 


6t) 


un vonder Farbe die fie haben, unterfchieden, 
ald: 


Tent. : 
neti&epet, milvius. 
SGold⸗Geyer, mit rother Bruſt, vulrur pe- 
ctore ruffo. Nn 
7 f.inhier folgenden beſonder 
Meder, euchzer Stoec 3 
Helvetica, m der Beſchr bes Anpenzehtfden 
Bebirges. p. 255. €8 gibt da Jochgeiren 
in folcher t, daß fie aant Schafe m die 
Luft und Höhe des Bergesju einem Mad mit 
fi fübren . — — 7 
SotciGeper , ein Heiner roth⸗gelber Ge 
er,tinnunculus. — . 
Stein⸗Geyer, wie SteinAbler, vulrur m 
rupibus nidificans. 
Stoß Geyer, cararacta. 
Der Aaß Geyet hat vielerley Namen, als: 
Keib⸗Geyer. 
Roß⸗Geyer. 
Ob⸗Geyer, und Hotz⸗Geyer bepm Ceſrer⸗ 
vultur cadavera devorans. 
geierlich, avide; gulofe. Alhra: in Lex. ad 
vor. ich effe. Lit. DD, 


cub Ben —— 


* Beuden, 
frölich ſeyn bey Mahlzeiten,⸗. geibin, 
geofbmMS. -* —— . 
iner Ritter ein teil, — 
zu * er —— wenn geh, 
, nb tn Wir ü oidin. 
Pocma Germ. Td rcd. Stript. medii e. 
si. col, 1516. 5 1558. , 
Die unrain Haidenfchafft 
egunden vor Vreuden 
allen und geuoen, 


















geuden, prodigere. ; 
Geuder, m. prodigus, Geuder mit ſchenken, 
largitor. Pi, 

creber, Gaffter, unnuͤtzer Ausgeber, pro- 
digus. Vct. Voc. 1482, 


* Geuderin, f. prodiga. me 
Bayjereb. Def, ol, 179. Judas hielt die 
Frau fo C briftum falbte für eine Geuberin. 

. —— mild ſeyn, und geubeln von eines an; 

ern Gut. Grobian, fol. 140. a, prodigum effe 
five latgitorem, (deminat.) 
: genbig, prodigus. Pid. 
* Beidigkeit, f. Verſchwendung, profufio. 
Gel. Onemaj?. col. 466. d 


Geudigkeit, id. prodigalitas, GeyersAdler, gypaacus. Ein Grger,alé ein Ad 
* geidiglich, Pic. prodige. ler, f. Gerialf bier unten, 

geudiich. ads. Lurh,an ben TeurfchenAdel,| Beir-Schmalb, f. gir, girren, apus. 

prodige. 7 Die Alten haben Giroder Gore vies 
Groffe Schaͤtze werden an ausländifche Codex. Bibl. MS. Lez. XI. bet ore, vulcur. 

Waaren acubifd) verfchütter. Mifcell. Teotif. Petzii. col. 412. Kir. Do. 


- Gembifcbbeit, Gufftigfeit, alljumal Mil: 
bigfeit. Vet. Voc. 1482. 
* Beudung, prodigalirss. 
* Begeude, Frölichkeit mit vielen Effen und 
Trinken. ! 
der Vaſtnacht⸗ Gegoide. Serofcb. MS. 
Geud Marren, die ftd breit machen, brüften 
weit beraué laffen. Teutſche Spridyw. fel. 
350, a. prodigus eris, 
vergeuben, z. prodigere ; dilapidare; popi- 
nan. 


er. 
Lat. barb: Gira. In Gil, Britame. Lib. XII, 
Philipp. v. n [n 
Antiochus, bis fexque duces, plebs.eii 
dolebunt, 


Cafpar Bart 
fem Drt des Brit 


E is he ie. Bergeuder, prodigus. feiner leichtlich erratben w ira, in bit 
prp E vefperi. ' vergeuberik) ‚adj, prodigus. P Berfenfeonfoll. Der Yat. Woet berbes Phe 
vergestern, ehegeftern, nudius tertius SBergeubung, f. prodigentia. ippi, Königs in Sranfrei —* t 
a M3. heflerntas. . Diefes Wort geuben, ift gar mahrfcheinlich| fagt im Befchluß zu dem Cobn biefes Philipp: 
tt aeítrige Tag, hefternus dies, vom Latein. gaudere, und dest gaudir, ing] Ludovico: Er wilfe baf er auch Theten 
bie aeftrige Beaebenbeit, cafus hefternus, Teutſche durch die luftigen Brüder gefommen,| thun werde, und munjchet fe lang st 
reprehe epe E lada 31-07. oa a 
— ng des geudens. reiben er 
vent —— der Teutſchen der iphthong. au, ift vor Alters auch in | und der Antiochus, und noch cn Due 
Füsrtrr t . d wd onderlich ber Compo-| i ei em, umb i verändertmorden. Helden nictébagegen (ton follten, 
— LAE AEn SRM „daß fie] Pi. der fonft eu, wie Die meiften, bat bod) | (id) follte Diefer Antiochus, 
un ergeben mel d anm] qud Tm Profundes uiti age usb Traun, tane 
A. "fnr, en. it , i 
penerstorden boten ( ie (i er "rem geuf, Imperat. yon gieffen, funde. f.gieffen. rimi a Mant cia Gem igra, eines 
» — d Angelf at rflenbà € verünbert, eufpe, te Gefpt, eine Hand vol. langíamen fua unb Wuchs dagegen Pam. Als 
: . 9, giftra, ace: baf der Verſtand der Norte Des fipeten di 
Milben bar cud) pilrabni, aber einen * Gron, BR n 
tbi i i$, aber e$ fommt ; i gi i ibige Seder 
nicht omobi mit hefterno, al mit eraftino üben, | fint Freie der Endung eb, bat, ich En —— s 
ein, Dann es beißt, crus, CEBRIRO die. abeb, ofcito, os hinlcum, (f. Alber. beymWort Succumbet pigra, fell [angfam 
eefliegen , f. Reigen; Oeftirn, f. tern; gets] | Mund,) das dagheebt. Ic pandiculari, aber Libello de te compofiro, mam ich (eder 
hen, f. flecben ; geftobien, f. fehlen; gefter;| ben, unb fido aus einander ſtrecken. ein Buch von deinen 
ben, f. flerben » geftrichen, f-ftreidyen; geſtrig, das Gheben. id. Alberus indicium vagi ani- fchreiben, ober: 
f. geitern ; geftritten, f. fireiten ; geftunden| mi & hallucinantis. Da wird Antiochus mit eigem Dus end 
2 Pi f po t und A qe das Gloff. Monfeenfe bat geuwen. 
, f. finaen; , ; getban D .in Lex. cito, bi i jum Kris 
fu; seme "ltr ined. a y —* tato Es — X. cito, bit Geb: Bor deinem erbaut 
; gt Tl, |. l. gemogen, ſ. mágen, Maag; gewonnen, f. win Antiochus ber fo eüften Kal; 
M ui ^. Fit mitt, lafeivus; petulans. |" nen; geworben, f. merben ; MALE tfr d idt uo 
: [ ] : 
eg ira] s deer BL pde 
, Gloff. Menfeeuft. p.377. bat Otilofeu, lafci- ess n der Rranzöfiichen Sprach i ebmabis ] 
vientibus. . | Vultur. "4. gemefen , das Wort d seem 
Scheint von Beif, oder Beit, capra und caper | Beyer, ein Schmaro Da fie mehr auf das e, im Wort Geper 





a feon, von lafciva capella, als eine [efe Ziege, 
. Beif 


Geteling, in Schi. ſcheint bieber qu gehd⸗ 
pn, hadus. . 
A 


Iden fie von ihren unterichiedenen 
deren Umſtaͤnden des Orts, 





t, parafitus. 
vulg. wird er für x Feuffet gebraucht. - | babert,bann diefes haben fte gemébnti 
Weil vielerlen (olde — find, wer; 8* als me, moy; le lei re nas 
Raub oder an: vom Jtal. fera, foir; alfo von ger, goire. 
reo fie fich aufhalten, ' Femmt von geren, brgtbren, cupere. * cm 
atem 


ze 


—-a— 
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vultur , yon vile, velle, unb sea, von 
» cupio. Hefyckins ſchreibt — 
facinen Meden, yepauxa, für ispaz, wel; 
tne nabe Syermanbídefft te Teut⸗ 
— 

$c tesa co. 

Buch von der Kalfenier- Kun, ober von 
gb, fo den ftapfer Friderico IL als 
chrieben wird, ftebt im 2. Buch im 



















leitung Diefes Namens it von 
Davan Gier und X fommt, f. 


, 


rent Andet man C 
| . findet man Ger- 
Sirifalco pet auch Franz. G i- 
fe Da Frefniu: meint, es fey (o viel al$ 

iripen, greiffen. Paulus Veneto. 
chos. Das alte Pocabul. 
det, Greyfall, Gryfilco. Coler, 

15. c. 14. nennt ihn GursJal: 
hir galden beiffen. 


vy tva di 
oh 
$^ 


"Mat 























Gril 











E * 
Gp. oer Def. fol. 42. b. Mören, gelbe 

j piei Bain, es xi . : 

Frifchl. Nemencl. c. 94. GrigelMören, fi- 












cer im Appellat. Plant. Geyerleyn, Gri⸗ 


Die Endung des Franıdf. Wort, caror, und 
carotta, läßt das Wort jum Stamm⸗ 

woraus Geyerlein entitanden, unb 
fieram er geblieben, vielleicht auch des 


m, mwingen. 

Sh, 
Hech Teutſchen nicht mehr. 

etes mir noch im Nider⸗Sachſiſchen 


nd im ndifchen, um ber ſtaͤrkern Ausı 
fprach des a, willen. Der Allemannifche Dia- 
V pode uni bie Splbe ge, mit 
n b, einiger Wörter jufammen 
- gb, nnb macht bernad) ein $ daraus, als Ger 
[ ‚ Ádtibt Pidorius im Lex, Ghalter. 
[pet Pier and Oben fir Ocheih, ek fu 
v t rins à tti rur Geber t tur 
Weit, das Hüsen Des Die. 
jb, Imperat. von geben, da! 


- perve p Pre fentis fec, unb tertia 
Bibel, f. Giebel. 
ire, f. Kibig. 


licbelu, vaig.. furtim ridere; fono acutiore ca- 


^ L. Vo nt die 





err 





bat man- 
-Sfan find 
















beym Pic. und 
chen Gelaͤchters, 


füriahen, bejaben, (bas) wurde als d 

confiteri. Davon femmt bas alte Subitantivum 

Gicht, welches noch bep ben Juriften übrig in 

bemCompofito Urgicht, unb bey den Theologis 

i * ptem im Wort Beicht für Beiicht, f. 
ei 


* Bichter, Tortor. Pi@, 
gichtig, adj. ber etwas befennet, confitens. 


* gichrigen, v. jum Bekennen durch die Tortur 
* Sichrung, f. Pictor. tonnentum ; queftio. 


.| *büdptid). T. III. Script. Brunfeic. p. 437. im 













. Gidt 


gleichtwie das Lateinifche cachinnare gemacht 
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col. 2093, Es hatte bie Gicht (das Kind) (oaat 

















iu feyn. » erbrochen, bag ime fein Glied unb Knochen 
* godblem, Pid. garrire. umb ftunben, benb aud und ein. 
Gidt, f. Sicht an den Fuͤſſen, podagra. f. Podagra 
won jahen, confiteri. - — chiragra 
Ser Alters ſagte man gihan, ober gehan, EA 


ber bad Podagra hat, Podagricus. 
bez bas Gbiragra bat, Chirdgricus. 
Segicht. id. Spiegel der Seſundheit 
Ayfffel.9. Wit bem Gegicht geplagt werden. 
* Dergicht. id. Chron. Hageni apnd Pets. 
col. 1136. Cic wurde beímert mitbem Siech ⸗ 
tum, ben mannennet Bergichte, 
Darnı:Bichr, f.Iliacs paffio. _ . 
Btchr®rere, pl. nennen einige bie ſchwarzen 

SobannisrBeere, ribes fructu nigro. 

Bichrbrüch, m. Paralylis. Gol. Onomaff. col. 350, 
Bichtbrächia, adj. paralyticus, 

Gicht⸗Eſſeni, f. Effentia arthritica. 

Gicht: körner, plur. (emen peonie. 

GidtSraut, f. Bellis. Item geranium. tnb 

Himmel Schläffel. = 

uhr paftt; n». emplaítrum contra archritt- 
em. 

Eichr:Nofe, f. —— 

Gichr:-Rübe, f. bryonia. 

GicheMWurz, f. didtumus. ! 

Der Namen biefer Krankheit kommt aud) 
von gehen, wie von fehen, ficht, von geicheheit, 
gefchicht,meil fie fortsugehen pflegt,umd auch iit 
andere Glieder ju kommen. 


Gicht, 


für Gift, von geben, 
Gicht eingeben, einſchutten. : 

Ein Maaf, darinnen ber Cifenftein unb 
Koblen auf bent Doben Ofen aufgegeben mer: 
ben, unb geben bareing bid 9 Dichte. — — 

Auf eine Gicht werden gemeiniglich ein 


gelefen) 


idyten. Pictor. queftionem habere, ober adhi- 
, bere, foltern, zum Ja, oder befennen,bringen. 
einen gichten, torquere alıquem. 


Durch gichtigen Mund offenbar werden, 
ex Adis Lindavienfibus p. 953. alfirmanteali- 
quo cognofci. A : 

mit Hand, Halm und gichtigem Mund einem 
etwas übergeben, legitima füpulatione, manu 
& oreconfirmare traditionem fuam. 

. *"gichtig ſeyn inder Folter, confiteri, fateri 
in equuleo. 

*.. - einer&chuld,agnofcere zsalienum. 

"...- einer Cunbe, tareri commilla. 

er Verheiſſung wicht gichtig jeyn, pro- 
miflum revocare, . — 

gichtig machen. Wurſtiſen Baßler Chr. 


veritatem extorquere. 


wingen, extorquere alicui veritatem. 

Hagen, Chrom, im Scriptorib. Aujiv. Petzii 
col. 1103. Cie murben gegichtiget; It. Er 
lieg fie giehtigen und aufziehen. 


* Biche s Zettel.- Bayer AunjtLex, Bericht 


der Mund Aertzte andie Dbern, von bet Be | und dren Viertbeil, oderjmen Kübel Stoblert 
fchaffenheit einer Aunde, relatio chirurgi de| gerechnet, folglich tag und Nacht 18 bid ag 
vulneris alicujus circumltantiis. Gichten aufgefeßt. 


Man nennt auch ben Platz, wo auf dem hoben 
Ofen ber£ifenftein bungeftürgt mird,bie@icht. 
Gide, ift an einigen Drten ſo viel als eine Robl: 
2 oder Feur-Grübgen, fo bie Weibss 
erfonen unter bie leider ju fegen pflegen, 
warn es falt ift, batillus calefactorius. 
* gicten, gycken. Pictor. fchrenen mie die jungen 
Eperling, — 
gidelen. HSeldenb. fol. 221. cel. ı, 
Mo iſt der mit ber Fidelen? 
So pm deriunge Ortwein, 
Der alfo feft thut gidelen 
. Necht als etm mütenb Echmwein, 
Scheint vont £aut einer Geige zu kommen, 
fonderlich einer Baß Geige, unb gidelen fo viel 
als gigelen ju ſeyn. Holl. ghillen, grunire An- 
glolax. giddian, canere, ludere. 
gie, für gieng, f. geben. 
Giebel, m. 


der ſpitzig ju gehende Theil eines Border: Haus 
fr faftıgium, culmen. 
e 


Riderſachſ. confitens reus. eim Berüchtigter, 
infamis; profcriptione dignus. 

Swelk man begbet unde belt rovere unbe 
Kechelere, un ere gbelifen, merdan enen bad) 
unde ene Nacht, de fchal weſen buͤchtich man. 

* po xi betennen,für vergeben,ober verier 
en, f. 5a. 

Codex MSS. Nor. Teff. in Biblioth. Reg. Be- 
rolin, bat veriehen unb vergichten Mattb. X. 
Mer mon vergicht vor ben uten, def vergich 
ich vor mynen bimmlifchen 3Bater, ber aber 
min verleugnet xc. 

"Bergicht, énigebof Elſaß. €bron. 
p. 1025. Die Sefenntmüs, confeffio. £ 

Urgicht, ift bey den Suriften ned) gebräuchlich. 
ie Nusfag und Bekaͤnntniß der Miſſethat, 
Confeffio eriminisin queitione, — 

Vergicht: Brief, Befänenüf in Goldaft. 
Reihe:San, Confeffio Scripta. 

Mayer: Dings: Bicht. Cuno im memorabil. 
Scheningenf. Zum Pfarr· Acker zu Schoͤningen 


gehört aufder Eibecfer Mark 18 Morgen Ze⸗] giebel,der Vorder Theil des Hauſes, worau 
——— Mayerdings⸗Gicht, und ge⸗· der Giebel, Gen: rtm ! f 
port ju €, €. Xatb$ Elaufe. p. 250. einen Giebel haben (Sprichwort) für fer: 

Gicht, tig ſeyn. Ihr Häuslein hatte einen Giebel, 


Mattbef Sarepta. ad culmen perveniebat. 
Giebel Feld, n. tympanuım taltıgii, bey den Baus 
Meiftern, ein Nauman groffen Giebeln, ent: 
meder oval durchbrochen, oder innen mit 
Schnitz⸗Werck oder Gemählden ausgeziert, 
Giebel-Haus, n. edificium cujus frontilpicium 
verfus plateam fpectat. als mMorgenweeg in 
der Beichreibung Lüberfs lagt: Anno 
1511. babe man in Lübeck gejehlt 16000. Gie⸗ 
Er 10000; Zwerch· Haufer,/ 900 Dt 


von geben. Wie von jahen, jehen, Sicht, Gicht, 
von ge(dieben gefchicht,, von fehen Geſicht, 
alfo von gehen Gicht. Iſt in wenig Wörtern 
bey den Alten gebräuchlich gemeien. — 
* Sonngicht, Singichten, folitiuum aftivale. 
f. mebr unter Sonne. 
* Kirchen Gicht für Kirch-Bang. 
Gicht, f. 
die Krankheit, srthridis, tidis; morbus 
articulorum. Glieder: Gicht. Häufer. : j 
bit teifemte de, arthridis vaga. — Qiebel aur, f. murus frontifpicii. — 
Die Wirkung diefer Krankheit hieſſen bie Al-| Biebel,&xchoß, m. tributum de edificiis in op- 
ten brechen, Com, ‚U. Script, Saxon. Menkenii , pidis Marchie — ng s 
Fa ie 


LU 
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* — — — Gebel. wologo Tentone. : 
a le th. 1.6 +9. * N 
aa templi. Glof. Monjtenf/. 33x. Oipilt. ^ — — ^ Ar r.n.6,.| Der Siclene m Branpenbu 
Kommt vom Briechifchen xe caput. Fr Begierde, in Veteri Confef. T. II, Gol- 2,15. nm. 35. tn ber : 
Giebel, — diac — ges daft. eid, concupifeentias. — :oqu 


Eine Art Karaufchen, aber mit dicken üd'en, 
wird in a en Seen gehalten. 
" [4 


fo tj ale der &asauhen ihre, fondern etwas 
elbichwarg, an einigen Orten auch Gilblichen 
welches eben fo viel, von Gilbe herzufommen, 
siebig, f. geben. MEC 
Sich, das Maul auffperren, wie bie jungen 
“ Bögel, dienoch geäget werden, hiante ore 
eicam petere. It. hianteorerefpirare. 
f.gemwen. 
* Biel, Gil, m. gula. f. Y^ d 
Jerofcb.MSC. Ein flag fo fcharf durch ben Gif, 
jim Haupt ontfief. 
MSC.v. S. Brand, Er rief lute us finem Biel. 
Gienen, v.n, 
ofcitare; os diducere fomnolentia. 
das Bienen, oíciratio. 
, " beom Pi4, beift es auch hiarus. 
Ein BienAfe, im Scherz und Spott, qui 
' omnia ofeitans & aperto ore afpicit & admi- 
fatur; negligens ; fecurus. 
Gien⸗Affen feil baben, vulg. aperto ore fta- 
re & aliquid afpicere, 
bir Diem ndi, ofzedo. — 
- nadygienen, mann einer gienet, (o gienet ber 
— o — "- end alter, 
aufgienen. Pi. das Erdreich gonet au 
von P8, terra eftibus hiat. " f 
Das Lateinifche hiare, und Griechiſche given 
foxımt mit gienen, oder gähnen überein, Pidor 
bat geinen. Niderfächf. heianen. , 
"genen. Pi. hiare, und inhiare, inbrünftig auf 
‚etwas aynen. 
gieng, das Imperfe#. Pret. von gehen. 
gieren,v, ferınentare. f. gáren. 


Gier, f. 
für Begierde, cupidimis ; defiderium. 
In eınem Befang Sperati D. 
Daß wir in bir 
E Mit Hergens:Bpr, idu 
5t. im Pura ang oiefer Colledien : x erlich, «d». cupientis animi more; ar- 
: Mid) mollen ‚wir denter ; avide. 
Aleluja fingen * DegierlichEeit, f. cupiditas. Ayff. Spiegel 
Ku bi beh tn Ev —— ur ilg 
j ringen. ? erigt'eir, cupiditas. 
Jereftbin. MSC. £u edliche Bir. — |f — — 
Die Alten haben Girt gefagt, welches fo viel | gieren pren, f. gi 
Gier 
Sans, 


if als Bierbeit, - — 
Bier ift abgebrochen für Bierde, moie man von u ; n ein Sent. m. Co 


ieren fagt Zierde, Sier, alfo von gieren, Gierbe, Wird won einigen nicht „da er bod) 

Bier. Man braucht icht dafür Begierde. jm ein en fürdas Gehe ift, weiler der 

—— Res nad gebräudlih, vio i mdr dd geachtet, auch Ha dugeridotet 
wA wi 

* gieren, ». ettvas eifrig begebren, avarealiquid BinSchwalbe, f. girren. 


cupere, inhiare alicui rei. 
gierig, adj. avidus ; inhians; famelicus; eupi- Gieffen, v. 


fh E li 44 . : : — 
ee nn MM | defe M Mii ir sek Mul 


Kirida. Kero. defiderium. girido, Pets. 
Mifc. T'ent., col. » 
Sn tint Collection Teurfcher Befänge, 
Erfurt. 1325. im zoſten Lied, 
dy fteb in Angfi, wie wohl mir langft 
wohl gebprt, bey bir ju fuchen Half mit : Eric 
gyrt. . g. eris fufore majore fur 
girdinen, v. begeren, Tatian. cupere. Roth; ober Gelb; Gue er, 
gierdigelichen, adz. Mofer. Bibhorb. MSC. I,| furno. 
p. 113. Rudolph, IV. Archidux. Auftr. im Di- : 3 nnt 
plom. oer Stadt Wien. Welche Stadt mir nd T, fü 
mut ben. Armen unfer. Lieb fo gierdigelichen &i — tYPog 
umfangen. t » m. eim (t 
Degierde, f. appetitus ; cupiditas ; defiderium. 
böfe finite Begierde, concupifcentia. 
aus Begierde ju etmaé, amore alicujus rei. 
niit groffer Begierde, avidiffime. 

et bat eine Begierde ju bauen befommen, 

cupido wdificandı illum cepit. 

B4 ietbe erwecken, amorem exeitare. 
rfe ierbe nad) etwas haben, cupidita- 
te flagrare alicujus rei. . R 

bit Begierden jábnten, mäßigen, coörcere 
cupidirates. : 
, ierden folgen, nachbängen, indul- 
ere cupiditatibus, Em Mr 
— für Begierde brennen, Aa rare cupiditute. 7 —5* * Brig? 
ero alicujus " 
rei ede cre vp, , Item conus five vas c 
für Begierde flerben, fiti alicujus rei con- — patand 
fumi. E 
Ehr Begierde, ambitio, --— 
Freß-Begierde, appetentia cibi. 
begierig, adj. appetens, : . 
begierig nach etwas, cupidus alicujus rei, 
uc fon defid ftudi fur 
egierig , cupere; deliderare, jo 
uis rei teneri; felare aliquid. 1 dues 

begierig ju fireiten, cupiduscertandi. — Gi eb Renner a 4 

febr beaierig auf etmaé feyn, magna cupidi- 334 ne 

tate rapi in aliquid. ef: «eei 3 
begierig, adv. mit Begierde, cupide. fiehen, locus füfc 
* begierlich, adj. deüderabilis. Pi&. Item cu- 
$. 


B 


trig ſeyn auf etwas, inhiare alicui rei. jmd. f Perf. Pret. ab gegoffen 
eldgierig, $varus; pecunim cupidus; —— & —— 4. , : 
Qdeyvpee. 0 € oder andere fliefige Saͤffte, 
Blutgierig, fanguinis fundendi cupidus. undere. : 
ierig, vindi&e cupidus. gieffen, als ;erídymelgted Metall, fundere. 
Neugierig, novarum rerum cupidus, Bilder gieffen, conflare ftaruas. 


Meugierigkeit, f. ftudium rerum novarum. | gieffen, 98 auf das Getraid gieffen, bey 

, €braterig, ambitiofus, unb andere mehr, | dem Bier brauen, aquam affundere frumen- 

bit man in argen Verſtand formiren fan, al$|  tovelhordeo ad coquendam certam cerevifiz 

Mo eru imus Dopnocdu ir EE 
: , 24 ic 

Sxigbiri. Bier aufs bó iu madym, Erchs n 


Gift 


"fundere aliquid fuper aliud; af- 




















us iem, effundere. 
die 9usaieffung oder das Ausgieffen, ef- 


= Pan Ei Rie: OM 


r fot silet * 


—— 


bf und 
^ TEE 

rigare 

m, alperge ere; Kr 

ma. , perfufio. 


3 
, ere. 
* eff Anfundendo mifcere. 
Hp ransfundere colare. 
| — * affufo plumbo 


dert tin Stuß, redundare; 
$ refta 


ergieffen * mare. 
Land, inundare campos cir- 


exundatio; inundatio ; re- 
effundere ex altiore loco 


iore loco eft. 
Boy uode adtio illius qui 


—— 


x 
—— bett — len quod prope 
effundere in id quod re- 


f. weggieffen. 
dendo addefe, fundendo fup- 
fi aliquid fundendo five con- 


aberrare in fundendo ab ori- 
—— aliquid ad latus vafis. 
eo quod — * tegere ali- 
- obiter mad 


profund eze, ald Blut 

als Wein, u.d.g. 
, M. Q. T. 
— 


4 auf bem tint.) aufs 


innovare, fundendo 


ormar: — * 
Feuchtigkeit umge (wann 
j E: auf bem oS doen Tier 
tn, boots liquorem in- 


: m, a | e edens perse ef 
Ei —— 









o rimam claude 
affundendo mifcere; aut 


t 3, varios liquores confundere. 


E — — 
perficere aliquid donis 


' ibus. Gabi cS Mit Gefchenden, 
iftc Gaben etwas ausrichten. 


conftruir 
ir ^y^ 


x IE meet —— ime pu, m. 
E p ſol Gifft Heil m. 


Gifft 


künftige Ehe Leute einander geben, donatio | ifie f wo das Arfenicum gem 


„Inter conju es. 
am Nid fifden wurde es mit yu ober to 
4 Tom. III. Script. Drunfw. p. 114. | Gi 
em med tto 
us oben eme óren benft ur 
(md boten ihm ihren ——— tenf 
St. Se voren te gifft an finden 
(Sie zogen —— — Dienſt) 

* Giffter, donator,in genere ; dotator in pecie, | G 
der eine Kirch ober €lofter Ms etwas be: 
ideen x. Mog. d Au. p 
t. ber geiftliche £e n vergi t. ei 
Mc L 9. Vicarien, die erledigt, des 

ren mir Gi ind, Patronus, 

* giten, gi ipa. Pomar. Chron, Magdeb. An. 

1321. Die Capelleund Bartholomaͤus Hof iſt 
' won N. bem Rath der Stadt gegifftiget unt 
—* en worden, tradere. 

. Befald. Contin. exictio. 
f unb "ran Reform. Francof. 


P, Hl. t. 5. f. 7. 

. beatfften, A bela be efchendhen, ein eite 
begaben, dorare. T. III. Script. Brunfis. p. 

* vergifften, durch vieles ſchencken fid) um dm 
Gut bringen. Sachfen:Sp. 1. 12. vergifftet 
kt e fin Gub mit Se diffipat donatione &c. 

* i che Rechrs :Drdn, von 

i c. 103. Céftnb Fälledader Giff 
NGA rbi miberruffen fan. 
Mit⸗ Gi 


Privilesium iumé/Gifft. gersfcb.:MS.. Der €i: | 
tal MM e mit viel Privilegien Gifft gewidmet 
und reich gemacht. 

* Ubergifft, eines £ebené einem andern. Juͤlchi⸗ 
fches Lebmiiedhe. c. 5. 

Sireoifit, donatio propter nuptias. Wehn. 
Ob 

audit. Wehn. Obf. Pr. dos. 

Gifft, fonimt von geben, mit Trifft von trei: 
ben; Wiflt vor meben. 


Gift, 


Venenum; toxicum. 

‚Gift, ber einem im Trincken beygebracht 
wird, venenofa potio. 

Gift eingeben, venenum infundere. 

mit Gift vergeben einem, venenum pre- 


ter X 


ber 
nit Gift tödten, umbringen, veneno ne- 
cat 
ein befftiger, ftarder Gifft, venenum p 
fentifimum, velociffimum. 
Gifft, fit eine ſchaͤdliche Cade. 
(ard der Wein ift jungen Leuten ein Gift, 
vinum fortius juvenibus venenum eft. 
Gi Fi valg. für Zorn, ira. 
fft machen, venenum conficere. Schwab. 
Sp. LandıR, c. 378. einem, für mit Gift 
vergeben. 
gifftig, adj. venenofus ; venenatus. 
tine gt * —z286 anguis — 


2. 


Bild 


gereinigt wird, adıficium (ive locus in 
AR arfenicum conficitur & purgatur. 
Sicf,m. ein Stein,in me Arfenicum 
ift, "ym arfenicalis, tft oie Mißpickel, mur 
bag indiefem —* Schiwefel, in je gr mehr 
Arfenicum. Henkel Pyritologia p 
Urt, ouis beißt er 3 aijeidtl, im pbm 
—* Gifft⸗Kieß. 
Kraut, ». Aconitum, ein Kraut fo giftig. 
5 — , m. globus venenatus, vergifftete 


Gift amet, ein mn aries glänzendes Stein, 
fein, aldeinefinfe. Wird in einer Schlange 
" een gefunden, und ijt qur wider den 


ln her: einer der Menfchen oder Vieh 
mit Gift umbringt, venchcus. 
^ gai r3 veneficiuii. 
Giffe:Meel,n. Hi a — fo fich 
inden Diten oben oben a bángt. 
pA tMuß, Gocod t 
Plafter, ein ;ader wider ben Gift, em. 
altrum contra venenum. 
Sifft Pillen, pl. Pillen wider ben Gift, pillula 
contra venenum. 
GifftrPulver, ». wider den Gifft, pulvis alexi- 
sd, oder alexiterius. 
eier "7 paltinaca marina, eine Wurgel. 
t; Cd ffel, in chin, fell or Gift verfprim 
en menn einer hinein komm 
t&tein, m. ober Dien/Brud ber fid in ben 
comelybütten wo man Metalle vom Arſe · 
nico reinigt, unten im Ofen anlegt, daß man 
ibn abbrechen muf warn nan wieder was 
neues fchnteljen will, Henkel Pyritologia. p. 


eigo, f vincctoxicum; Hirundinaria, 
rakena radix, Bezoardica radix, eine Wur⸗ 
tel fo wider ben Gifft ijt. 
Gegen:Gifft, Alexipharmacum, 
Naufeßi t, Ratten ifft, arlenicum. 
* vergifft, mie gifft von eben, alfe vor Alters 
vergifft von'wergeben, f. geben. 
Fiir Gift, inden Worten bed Schwaben; 
Sp. LandıR. c. je Ob fie ibm, ober eribe 
ein Gifft machet, bat Mofer in einemandern 


Eremplar gefunden, vergifft machet, f. Biblio- ' 


tbec. ejus } 
T. IN. Script- Brunf.. p. 409. Do wart bem 
Königh vergeben mit orgift. 


vergifften, v. mit Gifft subereiten, ir. mit 
Gifft umbringen, veneno inficere, imbuere, 
Gagere. 
Gift in etwas thun, venenum inde- 
re, "affundere; venenare, 
veraiftet, adj. venenatus; veneno tin&tus, 
als Pfeile, 1c 
SReraiffter, m. venchcus, Gift Mifcher. 
Vergifftung/ veneficium. 
gigacken, p iie ein €fel fchreyen, rudere. 
Biker, Gockel Hahn, Huner⸗ Hahn, gallus gal- 


linaceus. 





ein a Straut, herba venenofa. Bil, f. Giel, 
Gift, v. undm. * inſonderheit vom Arfeni- | gijh, f. gelb. 
co gefagt , und fcheint baber .. * —— 
trum bep eintgen — Sild, f. 
weiſſes s iniſches o n arfenieum cio, Bing ium o [AA 
.eryftallinum album. birgrrió eſell ——*8* focietas five tribus 
ein mei piemlich fchmeres, Olatartige | civ 
unb durchlich I err ed Gifft⸗Meel, wel Bild, Mf tlihe TrindhBerfammlung der Bür 
ches —5 durch fublimation geſe eídiebt. aer, fo iu * Sunfft gehören, folenne con- 


gelber ere allinener Gifft, Arfentcum cry- 
ftallinum flavum, Gift: Meel fo mit Schwe— 
fel wer wird. Roͤßler im Bergdru 


Sp. 
Potter Gift rother Arfenif, heißt bey den 
Ma lern Raufebsgeel, v Wiitin 
Sifft⸗ Arzney, f. Alexipharmacum, 


acerum ex alexipharmacıs. 
ora, ein Kraut. 


—— p erumque potandi cauía. Irem, 
locus ubi collegia vel ejusmodi focietas con- 
vo 

enag. Origin. Gall. yd n a, vicani atque 
— in Germania Gilde vovant convivia 
publica, qua collatitia ftipe quotannis femel 
iterumque celebrare (olent. 


wird in Peſt⸗Zeiten gebraucht, — eben ſolche Verſammlung der 


ercke Leute, mo fie mit einander tein 
den, r^v opificum porandi caufa, 
ra 


Dreufi. 


350 Binnen 


Preuß. Land:Ordn. col. 6. Die Gülden: | Das Verbum beginnen, fchrieb der Allemans 
Bier in den Heinen Städten, follen (o gehals inifche Disle& .pikinnan. Das Angelfächt bat 


ten werden, baf niemand fein Gefinb entfpen: 
net, oder von der Arbeit abgebalten, auch bet 


arme Handwercksmann dadurch nicht beſchwe⸗ duginnan, aggredi 


tet werde. ^ 
Gilde Bruder,der mit zur Zunfft gehoͤret, mem- 
brum collegu opificum ; collegiatus. wig. 
vel tribus civium ; contribulis. 
, Niderf, Gelde Broder, als in Goflar, der 
, in die Gilde genommen tft, Tom. HI. Script. 
" Brunf.p. $19. m. 125. " 
Gilde Knecht, in ben SeeStaͤdten, der bie 
Schiffer abfertigen muß. Wann fie feinen 
Schein von ihm haben, läßt fie der Zöllner 
nicht fahren, cribuum depurarusad commer- 
cum navi antium. R 
GildeMeifter, ber vornehmfte in ber Zunfft, 
confulopificum; Capurtmbus. Tribunus. 
Bil, it in ben Ältften Schrifften fchon Bild, 
als im Gotbifchen des Ulphsle; Bild, tributum. 
Lar. barb. Gildum, Gilda, Gildonia, Con- 
ildones, Gilde Brüder. 
och ift dase von Gelb auch ſchon alt. Dann 
vont Geld haben bie Gilden den Namen, es find 
Geſellſchafften, die mit einander heben und le; 
gen, wie bie. Daubimerdié: Leute fagen, fonften 
auch Zunft, Innung. Gall. gueude,f, Menage 
Orig. Gall, Les confreres & la Kippofts de la fo- 
ciet£, vulgairement appellée gueude marchan- 
de, (die Saufmanne: ilde⸗ 
Gilgen, für Lilien. Pi. lilia. "mm 
Gilgen, für Agidins, f. Algen, Cgibi, Bilgen. 


Gall. Gilles. 


Gall, Guiller. ef, tromper. 
Am Gloff. Monfienf ftebt, gilouvi ; aftutia, 
für Gilwi. 
bur gilt. 
€i gilt, packen 


fre able, von bem (waren Sieden auf 

ren t, von bem ichmarjen lecken au 

E Kopf, Gimpel, den er als ein Schleyer 
auf bat, pyrrhula, f. Güger, 


* Binnen, 


iſt nicht gebräuchlich, nur das Compofitum 
beginnen, Imperf. ich begunte. Perf. ichihar 
be begunt, incipere; inchoare. — 

von neuer beginnen, repetere ab initio. 

wohl begennen, if halb gewonnen, dimidi- 
um fadi qui bene caepit babet. J . 

tetr vid beginnet, endet menig, plurima qui 
aggreditur; nihil apte perficit unquam. 

ein Beginnen, n. conatus; inceptio ; au- 
fus; nifus; inceprum. 

von! feinem Beginnen abftehen, defiftere 


Wımpel. i 
Gimpel, ein Vogel, der fonft von feiner Beftallt 
’ Blut’Fint ( t, von feinem Gr: 


capto. LM — 
Adeoinn, m. initium ; principium; pri- 
mordium. — > 
vom Anbeginn ber Welt,a mundo condito. 
Veraltete Wörter find Anbegunft. beym. 
5 MSC.im prologe. doen einige vor 
itfem ned) von ben Juri en Deginfigung gt: 
braucht, pro aufu ; facto; comillo, 


eine frevelbafte SBeginftigung , frivolum, 


temerarium attentarum; facinus audax 
ancacuge, id. I beginne, begunde: 

Tom. III. Script, Brunfvic.p. 13. und 278. 
anegende, Arch. Tento.Anakin,initiumKero. 
anagenni, initio. Lipf. Gleff. GOtt der wer 


der Ende nod) Anging hat. T. II, Seript. |: 


Branfzic. p. 144 


| einem MSC, von 1269, art. 2 














| ergänzen, ald SpeckSeiten, die noch ni überfchlagen, nachdenken) unde over prece 
angeichnitten u.d.q. Ó prüfen überlegen) wat bat uppet negefte 
Es iit aller Schein da, daß ginmem von gehen en mofte, T. Ill. Script. Brumfv. p. 459 

fénimt, mofür man vor Alters gefast gen, mit 

nec un N. S. aan. Xngeben fonmtaud) mit 







' * * 

Gipfel Gig Bitter Glanz 
Kifalbertus, Gishbrachus, oder Gilbert 
Gifelbertus, Gifebret, Kifalprehr, Kifalperc 
Gislebert.oder Gilberrus, Gilbert, Guillebe: 
Gilbert? oder Giberta, Gifabric, Gisbert à 

edi. e . Dat Siſchkent, das Keichen, anhelitus. C£; 

wübegunt, beigt im Sachfenfpiegel Weichb. treus Nid. Sachſ. Nomenzl. col. 295. 


Mas man ai . aáren, Geſcht. 
nech nicht angefangen qu gebrauchen, unb E er of fcholden fe aij 












333 auch anginnen, aginnan, oginnan. 


rb 
^m Gorbifchen ift ein befonderd Compofitum, 


igere, judicare, inferre, Das konnten 
nit anders gyſſen oder reifen. Regfmar 
Lüberf. Cbron. (o Fauft heraus gear 


cal. 144. 

Met ber ghihen geben, iftim Hol. nach dem 
a erdt geben. : 

gi „ed. gh Vieh, ift (o viel als gelt Dich C 
gerit, aüft. - 

Vojf. de V.S.2. 23. meint, t$ fonmt geür; 
jacere. gift. cubile, daher Gall, gilter. Liz. 
barb. agıftare animalia five pecorain fylvim 
immitterent ibi jaceant & pafcant certa anni 


ber Zufammenferung im £ateim überein, oon am, 
imb gehen, mie inire, vonin und e ; Anbeginn, 
initium. : 
Ginete, f. ickt. 
Ginſter, Genſter. 
gypen, Niderſachſ. für gaffen, Hol. gaepen. 
Davon cw/r» gypern, gaffen, avide aliquid 
aperto orealpıcere eique inhiare. 

m Glof. Monfeenf. ftebt gipandi, patens, 
dadey ju verfteben, os habens more ofcitanti- 


um, f. gienen, gemen, tempeítate 
Gipfel, m. Gitter, v. 
: bas oberfie Theil, faftigium; cacumen for | Ge 


derlich eines Baums ober Berges. 


weile zuſamge ſetzte Stäbe wir ain Wirt, 
darnach auch der Gipfel der Ehren, faftigi- hra. 


cancelli; clathri, oder clat 


m honoris — ein Det mit eium Gitter um 

: s t ectus clathris claufus pro puens n 

ae fommt mie Giebel mit xedary rn excidere poflint. E ' 
erem. 


Gitter genfter, fencítra ferro reticulata. 
Gitter; € ted, ein Maaf unb Werkzeug der 2$ 
fcher allerley Bitter zu machen. 
vergittern, mit einem Gitter serfeben, dz 
thrare. Gol, enomaff, col. 313. f. Gatter. 
en f. Kutfche 


Get. 


Syn, oder Jon, beißt auf ben Schiff, mann tin 
til über alle Kollen geht. 
Bon, für jene, f. ener. 
Gpps, f. nach au, an feinem Drt. 
Gin, Giglin, Pic. capella ſ. etf, ftit, hadıs. 
glafern, v. (Königshefen) baf viel keut an fie 
verglafert wurden, 

(an tft bier für in) veralaferm, fürverac* 
en, das Maul auffperren, bie Lippen bangen 
affen, f. aleif ! - 

Jerekbin. MSC. verglaifen. 

Day fie bie Burg verglaiften. 
(Das ift vorbep giengen, überfaben, em 


ehlten. 
Glantber, der Schwantz eines Cometen, coca 
comerz 
er Teurfche liberfeger der erſten Por: 
tugififchen Reifen nach Africa. c.67. Dow 
|o ARuchamer.ısog.4. Ein Comer mit einem lam 


Girren, v. 


Wird noch von qe tn Gethoͤne der Zauben 
ebraucht. Ef. XXXVII. 14. wann fie ihren | 
atten ruffen , gemere. 
girren, mie ber gefrorne Schnee Slemmina 
Teutſcher Jäger p.336. gemere, ut conge- 
latanixfüb pedibus, — 

* apren, alé bie ungeichmierten Räder. Pider, 
gemere; ftridere. _ k 

* geyren, crepare, tit eine Thür. Pier. — 

goren ober Firren, geigen wie eine sähe Weide, 
Pi&.ftridere. : 

Gyrle, Italice Girola. ein Vogel als ein Cana⸗ 
rie⸗Vogel, in der Schweiz Dirnairl, unb mit | 
— Hirngryl, paller viridis Canari- 
enfifimilis. 

Gierlig. idem paffer. Chytrens in Nemen- 
elatore Sax. col, 384. gibt ihn ben Namen se · ¶ gen Echmani ober Glantber. 
rinus, (vom Franzöfiichen Serin.) alaffen, (. Flaffen un? gleven. 
Dom Laut ift dieſes Worrgemacht,denoben glán, f. gleor. 

p Dinge von fi acben, Von Schwal⸗ 


en braucht Aayfereb. Pott. fol, 119. d. garren ; Glanz, m. 
ex Mt RAPI Uer sm qiiem, |! fplendor; nitor. : 
ie dymalben, apus. Pi, ein blinend fulgor; radiatio. 
N a e Holl. Das Lateinifche queri, fommt Glam der Ei ers ei A mt 
amut überein, . : einen OL iare; 
giriren, v. ein Kaufmanns Wort, wird von eis a A re ne sc a. ri 


: fan ful 3 
nem Wechfel: Brief gefagt, der fon Durch — - den u Ur 
viel Hände gegangen. - weiß hlau, hält Bley und C'ilber, mal 
Boni tat gyros, gyrare. giauch oder ſebr weiß ift, bat nicht leidtiid 
» 


Giert Wurz, 1. Gert Metall in fich, galena; molybdzna. 
eid, Ovid) f. Gieriſch. gl nim v. Ind ere ; faeere; radiare. 
Sie, Giſel, infer, bigen, ul ddere, fu] 
u remre 1 
an ben Namen beralten Teutichen,inwielen | micare. — — en 


. Beränderungen und Endungen,mann e$ obne 
Zuſatz ftebt, ii berfelbe ausgelaflen. 
Gilo, Kvfo, Gizo, Kezo, Ceizo. 
|  Foem. Gif, Kifa, Geza, Keza, Giffa, Geifa 
Demin,Gifal, Gifel, Gifil, Giful, Gisle, Gil 
Geil, ut. b, a. Gis, Ges, chis, his. cis, kis,gais. 
Giflbrecht , Giülbrachtus.| Gilelbrecht, 


glánseno, adj. fplendidus, nitidus; nitens ; mi 
cans 


glänzend gemacht, pelirus, t alán;jegb ma 
polire; in fplendorem dare; fplendı 
dum reddere. 
glänzend meerbeu,fplendefcere ; nite(ere 
glänzend, adv. nitide; fplendide. 
Gli; 


Glar Glas 


nz Hammer, etwas (o qu haͤmmern daß es," 
— malleus qui laborem nitidiorem 
Ir geddit. : 
-Jiober hervor glänzen, exfplendere ; eni- 
Ore. 
Ug md um alänjen, circumfulgere, 
| falimen, aleiffen, Glaß, glitſchen, Slas, glatt 
senti, plendor, glantien, fplendere. 
glatt. 


„@las 


GSleſtung, als über ein irden Gefchirr, lorica 
teitacea, Glafur. _ more 

Blas:Apfel, m. mei fie leichtlich in jmep bre⸗ 
chen, pomorum genus vitrea quadam fragili- 


tate. 

Blas:Aiche, f. (che, fe man jum Olaf 
braucht, cinis ex lignis vel herbis ud confici 
endum vitrum. 

Glas⸗Birn, f. pirorum genus quod vitro fimi- 
le quid habet, 







à 


Bo ie, eine Canton in bet € dig, ober Bla 


fis, Glaron,pagtıs Glaronenfis. Glas-Blafer, der bie gläfernen®efäß mit einem 
@larner, adj. glaronenfis. Rohr bláfet und formiret, qui vitra ex igne 
glarnerifd) Giebirg, montes'pagá Glaro-| mollia flatu format ; qui virreamina conflat. 
nenfis. ges a HAT t * or Bley p 
und läßt fid) fchmieden. Der Gentner bált 
Glarren, viel €ilber. 


Ölaerfenfter, n. encítra vitrea. 
GSlas⸗Galle, f. f. Galle, fel vitri. 
' Blas:Gefchirre, pl. virreamina; vafa vitres. 


1 alafern. 
" Blarr- Augen, Rayfersb. Marten: Schiff. 
e Thue deine Glarr:Augen auf, und 
t 


Nt Sache recht an. @lag:grün, m. hyalus; color hyalinus. 
Blar-Aug, Pid. . | Glas: Haug, v, worinn man Gewaͤchſe hält, edi- 
— id. pxtus, der das Aug halb jit| ficium ve camera plantis in —— 

bat, als ein Bock vandis. 


serglarren, nichtrecht aufehen, nicht beob: 
abun, Ferofibin MSC, die Lage verglarren, 
inhdiasnon videre, non obfervare. —— 
3u HolL. find glaerende Ooghen, oculi czfii, 
glauci. glaer pd ti czfius; glaucus, mit Ka: 


glauren , acht haben, lauren, Bayfersb. po: 
(till. fo. 191. mit den 9tugen über fich glaus 


ven. 
Je. Karren Schiff. f». 31. €ie glauren 


GlassHafen, m. ein Gefchirr worinn das Olaf 

gemacht wird, olla in qua vitrum conficitur. 
Slasssyütte,f. merinnen ba Glaß gemacht wird, 
, Witriaria. 


wieder zuſammen Elebt, gluren ad fra&a vitra. 
Gladıfirämer, f. vitrorum nundinator. 
Glas: Kraut, x. helxine, perdicium , herba mu- 
ralis, parietaria. Vitrago, urceolaris, Weil 


{ es zum ausbugen ber Gläfer bienet, Sonſt 
nur miteinem Aug darauf. WandıKrant, Mauersftraut. 
ein Olauer, der lauftert, Coryczus. Albe- x groffes Glasıskraut,kali cochleatum majus; 
ali majus. 


ri Lex. . 
Diefes Wort fommt von lauren, gelaur, ſ un; Feines Glas Kraut, kali album. 

ten lauten. Glas Kopf, m. der retbe Eiſen Stein, den die 
Materialiſten Blut⸗Stein nennen. 
Pyritelogia p. 238. fchiftus. 

Gt. em hides Er; in Zien‘Berqwerfen, 
weil esrund und glatt, bag aud) die Bold: 
fchmidte das aufgetragene Gold damit blank 
machen fönnen. 

Glasımachen, n. hyalurgica, 
Glas: Macher, erde Far 


Glas, v. 


Vitrum. 
Glas: blafen, vitrum flatu. figurare, fpiri- 
tuin plurimos habitus formare. 
Glas ſchleiſſen, vitro varias concavirates & 
convexitasespoliendo dare, 
Gas fdneiben vitrum poliendo czlare. 
Glas, vas vitreum. 
ein Glas mit Getrände, poculum vitreum, 
als ein Olaf Wein, poculum vitreum vino 
plenum. : 
DintenBlas, Efig:®las, 1c. vas vitreum 
ad atramentum ad acerum, vel alio liquore 
plenum. 


Blas:Mabler, ber bie Karben wie Glas auf et: 
was ſchmeltzet, Emaillirer, encauftes. 

Glas: Mahlerep, f. encauftica. 

Blas: Merl, n. pulvis vitreus. Dasman aufdas 
Eilber und Kupfer freut, barein manGalmey 
brennen mill,bamit es eher ſchmelzt, und befto 


j weniger Abgang ſey. nes 
arm Bla, urinale. 2... |@las:Mut, f. die Dui rl finie im Senfter: 
liegen:®las, worinnen fid) bie Fliegen) Rahm, das Fenfier-Blap brein ju (een, linea 


fangen, vitrum ad capiendas ınufcas. 
Stunden⸗Slas, clepíammidium ; clepfy- 


ra. 
Benedifch Glas, vitrum Venetum, omni- 
wm fübrilifhimum & clarifimum. 
Spiegel⸗ Slas, polirteó lad, cabule vitrez 


tm. 
BrennGlas, vitrum ultorium. 
Glas, releicopium. 
eraröfferungs Glas, microfcopium. 
$rauen:Blas, md in ber Erde, ift ein 


pro vitri. ersllitudine excavata in ligneis ex- 

tremitatibus fencilrz , cui vitra inferuntur. 
(Blae:Ofen, m. furnus virriarıe. 
GlasrPerlen, m. margarita vitrea, Perlein won 


las. 

Blas:Nute, f. rhombus vitreus feneftrarum, ein 
efchobenes Glas⸗ Viereck, im Fenſter, an ftatt 
er Scheiben. 

Glas⸗Scheibe, f. einrundes Fenfter:Glas, fpe- 

culare orbiculatum, 


— rens poliror vitrorum. 


arichter durchfichtiger Stein, lapis fpecu- | Glas-Schmali, ein Kraut, falstg amBefcpmat, 
ris. JANE wird in ben Glas Huͤtten gebraucht. Man 
Soi y antimonium. macht mit beffelben Aiche bas Glas durchlich: 
alien, oder gläfern, vitreus. aut, kali, mwächft am Ufer bed 


PM Blası, T 

Mittellaͤndiſchen Meere, bey Trieſt, falicor- 
nii, &c. Kalıgenicularum. 

M ree ben den blauen Farben⸗Werk, 
bet bie blauen Kobolt fchmelzet, fufor viui in 
officinis Zaffere five (malte. 

Slas⸗Schrank, m. hyalotheca. 

Glae:&ttin, quocolos, zuocolos, al ein Mar⸗ 
mor,etmas burdfidtia weiß unb etwas Meer⸗ 
grün mit Adern. Wird rm Feur zulas, mar- 
mor, quod in igne vitrum he. 

BlasıTrager, bec mit Glaͤſern berum geht, und 
diejelbengfeil bietet, circuuuoraneus qui vi- 


Slaſer, fencítrarius, ber die Ga: enfer 


t. 
glafia, bep ben Gerbern, ober alajicht, mann 
. das Leder auf einer Geite hart ijt, da es doch 
gelinde feyn fol, corium altera fuperficie vi- 
trea fragilitate. 
Glafur, beo den Töpfern, encauftum; incru- 
fano vaforum figulinorum. . 
glaffuren, mit einer Materie wie Glas 
übersieben, encaufto incruitare. 
vergiafuren, id. _ 
"Brie, Pid. eruflarius, der da glafuref. 


Glas: Kitte, f. womit man das jerbrachene Bla! 


„Henkel * erglaften. 


Glaſt Glat 3g 


uͤſchiſchen Palicey’ 
(ron. p. 12. uuter ben — unb£op 
terbuben. 


Blası Werf, allerley von Glas, vitreamina, 
^m Niderf. Tom. III: Script. Brunfw. p. 
M 1. beißt Glaſe⸗Werchte, ein Olaftr, fpecu- 
artus. 

* verglafen. Ravferab, poft. fol. 6o. einen fal 
(chen Echein unb Gan einem Ding geben, 
ineruftare rem aliquam. j 

* Sferglajung, f. unb Fenſter, wegen bes Winters. 
Arff Spiegelder Befundb. fol. 14. a. 

, Siergla(ung, f. die Vererbung eines Metal; 
Lifchen Eörpers, ift der Weeg ju feiner Verala⸗ 
ung, und folgleb zu feiner Verſchlackung, 
ann bad ift eine Verglaffung. Henkel. Pyritel. 


pag. 973. ] 
Die alten Teutichen haben Gernftein , nach 
dem Zeugnüß Plinii L. 37. 3. unb Taciti de Germ 
lefum genannt, fuccinum , fagt Solin. c. 35. 
German! entiliter glzfum vocant, welches 
Mort mit Glas überein kommt. 
* (lat, 
ift fo viel als Gant, fplendor. f. gligen. 
s fereb. Yrarrenfchiff fol. 100. 
in Narr will Fackeln jünben an. 
Und will der @onnen Glaft bepftarr. 
. Stultus Soli lucem afferre vult ncibus. 
| — Pingft;Lied ift ed geweſen, welches 
noch aus bem Reim —5 
D HErr, durch deines Lichtes Glaſt, 
udem Glauben verfammlet baft sc. 
! *alaften, Pi. relucere ; candefcere ‚glängen, 


tra vendit, ftebt in ber 


a rrt fchöner Vogel mit geiben unb 
aichenden Federn. Stumpf. Schweizer. 





Thron. fol. $61. b. j 

elden: Buch fol. 138. micare; re- 
lucere, alänsen, leuchten. Zürdel unb Jo⸗ 
ande (C ürd'i4 unb Dyacintben) fab man er; 


leiten gar. . 
, bu Vhutes Wunderwerck an ihm ergles . 
fien. Rayfereb: Poſt. fol. 61.5. mallen 
Merken eines ſolchen Menfchen ergleftet und 
fheint B Dtt beraus, wie ein Licht aus Der La⸗ 
tern, ju alien véblei. id. ib. fof. 116. 
* Saiberaleftung. Kayſersob. Dott. fol.96. für 


ar eman jest Glanz 

Maft ſag x 

* ^ mit Blaft vermanbt, f. auch Olaf, 
und daben glefTus. temOlatt,glage etc. 

Gg, f. £affen, Grläß. 


(lat, adj. 
énidjtraud) ift, levıs. ] 
grum t, "\evigarun; politus, mit 


icatus, mit Der Feile, limatus, 


Bimẽeſtein, pum 
olatus. 


mitdem Hobel, ded 
glatt,ohne Haare,glaber.glatt vom Scheer; 
Meifer, ralus, alatt ums Maul, lanugine ver 
ftitz gene; nondum barba hirtum os. 
"m ng iw — * A niti 
att, (ett, ,pinguis ; mt : 
Slate Suerte, ſchmeichleriſche Worte, 
blanda verba s delinimenra; blandimenta, 
glatt, mit einem Zahn geglättet, denta- 


E eftriegelt,ald Pferde mangonizatus 
att 1 3 ’ us, 
Sat Ohne Saiten oder SXunjcl, line plicis 
aut rugis; erugatus. 
glatter Kohl, Bratlca. 
glatt, «dz. vwig. für ganj und gar, plane Ayff.. 
&pieg. der Bejundb. Mit der Dit, un 
glatt mit feiner Arjnev helfen. 
einem etwas glatt abſchlagen. 
es ift glatt ju geben, via lubrica eſt. 
das Kleid liegtihm glatt an, ne plicis aut 
rugis membra tegit. 
glätten, v. levigare; com 


! * . 
"das Blätten, Ievigado ; politura. 


planare ; po- 


2 Glaube 
ing Bfätte, —— 
6 
b ve r gla£te Worte gibt, 


* ein Blättlin 
—— pl blan us det Nic 
tter, pl. gewiſſe Papiermacher, bie das 
. pier glätter machen als die Pocher unb Staͤm⸗ 
ger, deren Arbeitrauberift, Magiftri Pio 
facientes madiorem in molis & officinis fuis. 
Glaͤtter, w. Inftrumentum quo levigatur ali- 
quid, ein Mircdieng, womit etmas glat ge 


macht wi 
Glatt: if, ».menn der Segen ober ber Nebel 
auf ber Erden gefrieret, und alles mit Eiß 
überziehet, crufta glacialis viarum & lapı- 
dum quibus via ftrata, 
es glattseifet, nebula five pluvia delapfa 
laciatur vias lubricas reddit. 
el: ter@ifen, ». momit man etwas glat machet, 
nicht aushohlet, fcalprum planans laborem 
in oppofitione eorum qua excavant. 
res tile, f. lima poliens. 
pj, m. li Pm. five inftrumentum li- 
—— borem. 


neum 
‚m, —— dolobra ſecunda ſive 


e iate 
mplanatrix complanans ea que prima in- 
equa Pts, reliquit. 

Gletv&tahl, m, womit man bie Metalle plani; 
tet, initrumentum ex —— complanans 
ingqualia operum ex metallis factorum. 

Glatt Stein, m. womit man glättet, lapis com- 

lanator. 
Gita m. dens complanator. 
ad ift mit bem Sclavonifchen verwandt. 
— gladiu, ſireicheln, mulcere, Gladko, 
late, posed hladiti, levigare, hladky, glaber. 
n, glatky. 
Aus dem riäniden Aen, ifl das —— 
ſche levis, unb vie ——— eg ve: 
p^ afpiration, vor das I, m ältften 
en Gebrauch, auc v An glatt. 

Glare, t Blaze, f. f. ein fabler Kopf, calva 
pars capitis; calvirium;  calvities. 

. É ig, adj. fabl/fópfig, glaber; calvus ; | 

caivalter. 

'  BlanıKopf, calvus; recalvus. 

MI heißt in ber Schweiß, alter Schnee, 

den fie Firm beiffen, welcher immer üb 

ander gefriert, und biefer gefrorne eifige 

Schnee y ou une Lateinifche gla- 

FA Gal ce. die Berge beifen 


( id €dn 
Mary auf ie Be ^ dn «d 
Cbron. Helvet. p. $54. 


laͤtſchen, v. Heben garrire. 
Elarf er, ein Dlauberer, homogarrulun. 


ng der — den ſie mit ihrem 
Maul in ihren Reden und plaudern machen. 


Glaube, m. 


fides. Gen. des Glaubens, Dat. bent Gat: 


ben, «c. 
‚nem Glauben quftellen, fidem habere 


inem feinen Glauben geben, idem dero- 


Dr. alicui. 
den Glauben bey einem verlieren, fidem 


ud Glaub der einem in die Hand kommt, 
if 0 —— bona fide. 
auf guten 
feinen Blauben! haben bey einen, fufpe- | 
m efTe alicui. 
teinen Glauben an etwas haben,non crede- 
re aliquam rem 
— halten, i in fide ftare; fidem fer- 


"seinen Glauben halten, fidem violare, 


frangere , folvere. 
der feeligmachende Glaube, fides falvifica. 


der Blaube, für Religion, religio. | 


G aud) 


—* nnd du? cujus religionis es? 
nein C chriftianz. 
ber ® abe ehe 
nüß, url um Apoftolorum ; Articu- 
li hidei dime. 
das Credo ober ben Glauben beten, recitare 
fyınbolum. 
glauben, «. fich überreden, etwas für wahr bal: 
ten, credere; fibi perfuadere, non dubitare. 
einem glauben, credere alicui, alicui fi- 
dem alicui tribuere ; idem habere alicui. 
um nicht glauben, fidem "derogare | 8 


"ffi glauben, firmiter fibi perfuafum 


an GOtt glauben, bie Verheiffung GOt⸗ 
tes annehmen, crederein Deum. 
Glauben machen, probare. 
slaubig, adj. credens 
ein Glaubiger, im | Gegenhalt bes Unglau⸗ 
bigen, credens ; fidelis. 
em Glaubiger, im pops des Schuld» 
nerd, —— die Alten ſetzten das Wort 
Schuld b Ein àubiger, aij 
Ravfereb. tà tlarren e ik fel 83.offtmablé. 
— adj. credibilis; probabilis; veri- 


B" iif glaublicher, hoc ad fidem propius. 
nicht glaublich ſeyn, abhorrere a fide. 
- laublich, incredibilis. 
!aublich, adv. incredibiliter. 
stánb d, ift iti Compofito aberglaubifch f. 


suba t, adj. — fide dignus. 


{nd tit, f. p robab; ilitas. 
— yf. ei tisubiglet redi At 
flaig. Vocab. 


8 |Glaubene, Artikel, « articulus fidei Chri- 


Blaubene-Befänntnüß, s. confeflio fidei. 
Glauben of, wi. ſocius ſidei. Der einerley 
Glauben ober Keligion bat. 
glaubwürdig, adj. fide dignus; quod fidem 
meretur. 
ein —— — Autor, gravis auctor. 
Unglaube, m. Incredulitas 


unglàubig, adj. infidelis; qui fidem Chriftia- 


nam non habet; non credens; incredulus. 
ungläublich, adj. incredibilis; fidem excedens; 
quod extra fidem eft. 
ungläublich. ads. incredibiliter. 


d en Spigen. Stumpf, feichtglaubig, eredulus, f. leicht. 


Hleinglaubig , Asydrızos, f. ein. 
VO Aberg — Chytrans. 


t1. &. Vocab. cel. 575 
beglaubigen, etwas glaubmürbig — 
ignum reddere; confirmare argumentis; 
—— Lage etwas zuglaub⸗ 
juglau vnlg. einent i en, i. e. 
iu Gefallen glauben, oder mei d ber anbere 
— ift, credere alicui aliquid, ob 
—* icentis. 
4 4. am Wort Glaube iff die Prepofitio in- 
un = " rog dt * — i um 
a cupt rum[7.p 1 eX 
mi foven biive (auf baf der Kath bey Credit 


RD batbaber Kilauban, Kelauban, für glau: 
ben. Angl. believe. 
a alfo glauben won Loben, geloben, auge: 
oben. 


Glau ch, ad). 


Meifblau, Schimmelfarb, wird von Metal: 


len geſagt, glaucus. 
was vom Glanz (galena oder molybdena) 


glauch, oder (cbr weiß j ift, bat nicht gern Metall 
in fib. 


einiglaucher Gang, eine Erk-Ader fo mie à 


(doeint ächtes Era ju haben, venz foding ne 


Gan 
liches Glaubens⸗ Befännt ——— das ochte darüber ju mu 


Gleich 


folido in igne metallo. ein tauber, leere 





en, un an von ben 
abg — i machen 
eum, der Cornel ; Daum, cornus. Alberxs m 


— * (i —— 
lauren, 


ai ef. get Olatft. 


f. Otevr. 
Gleich, adj. 

eben, equus ; 

gleich, an Zeit u 


lanus; æquatus. 
gicid au Zeilen, oder im Austheilen, eqs 


Sxaafe, zaualis. 
gleich, an Geſtalt, Eigenfhafften,ähnlich,u.d.e 
fimilis; par; cu: fimilitudo eitad alıguid, 
oder cum aliquo. 
leid) unb. gleich acfelit fid) gem, fimilis 6- 
mili gaudet , pares cum paribus facile congre- 
genrur; graculus erscalo aflider, 
gleich mit gleichem vergelten, parpari re- 


ferr 
gleiche Brüder, gleiche Kappın, Monaci 
ejusdem ordinis, eodem uruntir ornatu; 
pares in labore paresin honore; idem necer- 
tum eadem poena. 
es ijt tein CT i andern fe glei, non ac 
lacti n bec abl 
A E E 
von 
edensährt: Du haſt g 


Es le 
—— Antiphen T E 
— 


auer 


Stücke, fo man bey dem 
gefammiet ſtehen, von Anno 1525, au 
—— gedruckt. 


[ 
eid, ded ^ rid a unb redit, Billig am . 


bic —— bey gleich und 
gen. Wi pne praed — 


gleich, adv. zque, 


gleich, adv. einem mie ben am) e. 
gleich austheilen, aquabiliter i 
"s te su unde zquabiliter j 
à, edv. * K. — 
An 


vies , d — 
‚adv, 


eadem celeri 
obald, — 
die Gleiche, bie Ebene, des Zu 
des, planities ; num; ; 
Gleichheit t, fin Befdafenbei - 
fimilitudo ; imago ; k 4 » 
M ipeo in ic 
sonat Let rri e aqu- 
61 
adt nee P6 CAM MNA 
gleichen, v. a. gleich oder eben machen, aequare y 
complanare. 
gleichen, v». gleid RN machen; ibid, machend 
fimilem effe alicui ; 
"M gleichen, —— fe prebere 
gleichen, f. eeralei 
mms - à pereboa; Sedis TN 
r^ gleiches Bild, fimulacrum, 


. & . now j 














vıor. 
Gleihungs.Erde,, heiffen die Rafen womit 
U⸗Erde befleidet wird, cefpites virides 
"quibus veftituragger. Terra complanatoria. 
@leichung, in der Algebra, Æquatio. 





eichung. 
dn, (indechmab.) adj. an den Genit. ber 
(m. poffeffivorum, und des Artikels Def, 
deſſelben, ald: Meines Gleichen, deines 
tnee Gleichen u. f. f. mihi ümihs, z- 
qualis ta, par ei, ſonſt ftebt der Genitiv. des 
Suhftantivi babep, deffen gleichen man meint, 
des Mannes gleichen ‚des Weibes Glen 
en ıc.bab ich ai seien mai huic viro,hu- 
L&Éemime par poni poffit, non vidi. 
derglei 









Ss ift auch dieſes Wort nod) im Compofito, | ' 


Gleich 


es iſt gleichviel, perinde eft; parum refert. 
at? t mir 354 mihi quidem unum 
1dem. 

gleichwie, Gcut5 veluti; quemadmodum. 

gleihwohl, bod), tamen. 

gleichsu, re, gerade zu. 

gleich achten, parem putare. 
es wird ihm Feiner gleich geachtet, nemo 
illi par ponirur. f elei dg. 

gleichdeutig, adj. das einerley Bedeytung bat, 
ejusdem fignificatus, Synonymum. 

gleichgelten, zquipollere, 

er gilt mir gleichviel, in eodem mihi nume- 


ro cit. 
gleidyaiftig, oder gleichgültig, indifferens. 
bem alles gite in neutram par- 
tem proclivis animus. 
gleich et &dj. unanimus ; concors, 
gleichgefinnt (tyr mit einem, concordare 
cum aliquo. à 
sieihgefant gegen alle, pari in onınes 
ftudio elle, 
Gleich: Gewicht, n. equilibrium. 


chen, defgleichen, beffelben gleichen. | aleid» halten, equiparare. 


[ item, inge t yen, f. mben hier nachſt folgenden | gleichhänmern, mit bem Hammer eben ſchla⸗ 





E us, fo da gleich hinten am Wort 
ieies Gleichen, fagen einige Blichters, 


der ba etwas gleich macht. Ed nem 
oh Den equátorem, alf, den bie Gif 
" es eie: Dütien werden einige Ar 
> 1 $ Ar 
v. Gleicher "Zieh dam ben dem Blech 


anf einem Blech⸗ YPNammet arbeiten, ald 
m |i 7 Gleich 














er, Schmbeiß : Bleicher, 
ores laminarum ferrearum. . 
4 3 , nae bat Pier. fimiliter, wie 
tstelit. 


* giridliaen, Piét. mutuo, einer bem anbern. 
* Blei tefticuli. &tumpf. fel. 660. 
im. Cbron. «. Cie fchnitten einem 


€t, commalleolare. 
leid Kauf, bat Matrhefins für arıha. daraus 
man jent gemacht Ley: Kauf, ber rechte Schluß 
bes. Kaufts von gleich, fo fern e$ recht beißt, 
den Leih⸗Kauf vertrinfen,archaım datam potu 
vini confumere. 
gleidymadjen , gerade machen, cozquare ; com- 
planare; ad zquiratem redigere. 
ben Boden gleich machen, folo equare. 
das Krumme gleich machen, corrigere 
curva. 
- - erfegen, remuncrare; gratiam referre ; 
— pues hd 
- » parem facere alicui ; 5t. Ähnlich machen 
fimile reddere aliquid ME men 
gleidnabe, und gleich weit von einander, pa- 
rallelus. 


lichen Mann wegen einer yungfrau, mit | aleichrichten, gerade richten, dirigere. 
gi brinid i gfrau, ' ‚ang 










er 
E eichling männlicher Bemächten aus. 


t 


Culex AMSC, Noci T. Bleichener. 


" gleicbfeen, gleichten, fich verftellen, imu- 


be M US leichinen, Pi#. affımulare. 
die Freundichafft gleidfnen, fingere ami- 
cuiam 

"Holl. 


veienen. 
te Uberſetzung ber Bibel, A. 1483. 


ur Sie aleichfeten die Flucht 
» 2e " 
osi R ‚ie jum erften betten 

^ unb À een man Bleifner, f. Gleiß⸗ 
er 


*sergleichinen , Pia. diffimulare. 
Particle, oder Adcerbia unb Conjnngatientn, 
bie fid) mir aleich anfangen. " 
d) als,für, eben ald ab, perinde ac fi perinde 
—— ac i. m" i 
Man brauchte das ale ehmal für fo, und 
rich als, bieh fo viel als eben fo, ba mußte 
m als ned) einmahl folgen. Pic. im Lex. 
ih ald als ber Himmel, eque altum 
iliter ; fimili modo. 
niliter; fimili ratione; It. 










es in feiner Schwein. 
h 1 , P.1. p. 351. 
'- en begaben fid) auch 


* 
t, totidem ; tantundem, 
el achten, juxta sítinare. 


eu Heuchler, &imulatoz; hypocrita. — , adj. æquilaterus, 


ublet, die Nieren oder | gleichichägen, zquiparare. 


gleidyfchneiden, abícindendo equum facere. 


eine Seite 


fe lang als bic audere. 


* Blichfung, Gleichinerep, figmentum ; — ähnlich ſeyn, bem Vatter gleich fe: 


cem. parentis habere; eandem linea- 
mentorum qualitatem in facie habere. 

gleich ſeyn an etras, equare aliquen aliqua re; 

formam alicujus rergerere; fimilem effe ali- 
cujus iantrlid, oder alicui, Äufferlich. 


gleichſtellen, conformare mores. 
| gleichtheilen,, aquabihter partiri. gleiche Theis 


le machen. 
oleichgetheilt, proportionalis; propor- 
tionatus; in partes quales divifus; equabi- 
liter. parnitus: 

aleidymeit von einander, zaui diftans; paral- 
lvlus 

gleid) werden, imilem fieri ; planum feri, 

gleichwichtig, wquilibris ; ejusdem ponderis ; 
xque grave; zqualis momenti. 


Sleich i(t in vielen Compofitis fo viel 
ele Con, 


aleichemig , coeternus, 
gleichfärbig, concolor. 
gleicdyförmig, conformis; conveniens. 
2o * e adv, uniformiter. 
Sleichſoxrmigkeit, uniformitas; convenientia. 
gleichgefinnt, unanimus; confentiens; con- 
cordans cum aliquo. 
aleidiauten?, confonans. 
der Gleichlaut , coniunantia. 
gleichſtimmig, confonus; harmonicus. 


Compofita mir Prapofiriemen. und andern 
Wörtern, 
obgleich, licct; ctfi; quamvis, 
wenngleich, id. 


Gleich 357 


"bergleichen, f. gleichen, adj. indeclinabile 
obs hujusmodi; hujus generis; hujus 


e. 
unb dergleichen, Gelb und Silber, unb ders 
u , aurum argentum, fimilia horum. 
* dergleichen tbun, fimulare. ; 
leichen, item ; itemque ; fimiliter. 
beffelbengleid)en, fimili ratione; eodem 
modo; etiam ; irem; fimiliter. 
. „m = adj, ejusdem generis. 
ingleichen, adv. imiliter ; item; eodem modo. 
vergleidyen, Imperf. ich vergliche, Perf. ich bab 
verglichen, comparare cum, mit etwas, con- 
ferre cum; facere comparationem rerum in- 
ter fe; equiparare. 
Bergleichung, f. comparatio; collatio. 
Vergleichung anftellen, comparationem 
facere. 
BVergleihungs Weife, comparate. 
* die Rechnung vergleicht fid), ratio con- 
ftat, Apherdian. Tyrocın. p. 246. 


veraleidyen, Vertrag machen, pacifci, fid mit 
einem, cum aliquo tranfigere. fie haben fid) 
verglichen, convenit in illos. ; 
ſich vergleichen mit einem wegen eines 
Dings, convenire dealiquare. 
einige mit einander vergleichen, pacem 
faccreinteraliquos. _ : 
die Audtores, die einander entgegen fchei: 
nen,veraleichen, conciliare fcriptores inter fe. 
der Vergleich, Vertrag, conventum; pa- 
Qum; conditio, — — 
einen Vergleich mit einem treffen meaen ei⸗ 
ner Sachen, pacifci cum aliquo de realiqua 
tranfigere - - - gmifchen jmep Ctreitehben, 
conciliare aliquos interfe. — — — 
y corem autliden Vergleich fommen, ad 
padionem venire, : 
den Bergleid; halten, paXtum fervare; con- 
ditione ftare ; in pactione manere. 
nicht balten, a pa&tione recedere. 
Vergleich anbieten, conditionem offerre, 
zum Vergleich bewegen, ad conditienein 
adducere. od 
fid) in einen Vergleich einlafen ‚ad condi- 
tionem defcendere. ! 
ben Vergleich nicht eingehen wollen, con- 
ditionem recufare, refpuere. 
vergleichen, erfesen, f. aleid) machen, remune- 
rate; beneficium reddere. 
ungleich, adj, uneben , inzquatus; inzqualis ; 
iniquus; non planus. : 
ungleiche Vorſtellungen, injufte, iniquz 
relariones. ; 
ungleich, ungerad, als Zahl, impar. 
ungleich, ber Geitallt nach, ditlimilis. 
nicht ungleich ſeyn, non abhorrere ab. 
ungleich im auscheilen, inequabilis. — — 
ungleich, unterſchiedlich, diverfus; difcre- 
pans, difpar. 
ungleich, adv. inequaliter; diffimfirer, diverfe, 
ungleich, unrecht veriiehen accipere al. 
quid iniquius in aliam partem ac dictum eft, 
Ungleichheit, f. Mnebene, iniquitas loci. 
— an Eigenfchafften, diffimilitudo. 
--- + an Maaf, Zeit, inequalitas. 
cr imAustheilen, inzquabilicas. 
-- 2. in Gran Umpftänden, ane» 
malia. 
unvergleichlich, adj. psv. mid fine pari 
non comparandus cum aliquo. 
unveraleicblid), adz. egregie. 
zugleich, adz. fimul; Ana; Conjunde; juxta 
cum. 
jugleichen, v. in ben Münzen, bas Gelb, damit 
es fem Mp genna teen wider juglei: 
chen, dab man den Echnirt ber Benchm 
Scheere nicht fo ficht, oozquare marginem 
moneta. Fritjcb. Supplementa Befold d vocem. 


em Bleich 


34 Gleich 


Gleich kommt vou. Lik, fiuilis. Belgice. "m. 

Dan lig. lo-Sax. lic. & prapofit, ge. Án- 
lo-Sax. lie un gre. Goth. [eifé und galeiks, 
milis. Anglice like. 

Im Niderſachſ. ift fof geblieben, als T. III. 
Script. Branfo. p.453. wird Cikhus gu Braun 
ſchweig genannt, mo die Maafe in der Stadt 
nach gewiffen Stadt: Mtaaffen von Kupferiger 
aichet, unb einander gleid; gemacht werden. 
Da das Zeichen : Eifen ift, momit man das 
Etradt Zeichen auf bie hölzern Maaſſe brennt,mo 
de Mathe genetben unde gelifeng werden mit 
des Rades Koppern mathe. 


"n 

wieder Obere Teutichen und Siber/Gacfen 
5 Ausſprach noch in derſelben Schriften 
e 


t. 

m gemeinen eben hört man auch bad Wort 
Belichter,das fommt nicht vanficht,fondern von 
fif. Davon gleich entitanden, fie (inb einerlep 

elichters, ejusdem farinz ; ejusd, generis funt. 

Wann man den blinden Gebrauch in der 
Conjugation des Verbi gleichen yu Hulfe foni 
men will, mug man feft an der Regel balten. 
Die Verba tranfitiva und intranfitiva, oder Adti- 
va und Neutra bie im Preienti einerley find, 
merben in den temporibus, fonderlich in Imper- 
fecto und Preteriro unterfchieden. Die Intranfi- 
* find irregularia, die Tranfitiva aber nicht, 
als: 


ich werberbe, heißt pereo unb perdo, jenes 
bat um Impo f. ich verdarb. Pret. Perf. td) bin 
verborben, diefes aber ich verberbte, ich bab 
»erberbet. 

ich erfchredke, heißt perterrefio und perter- 
refacio, jenes wird conjugirt, ich erichraf, ich 
bin erſchrocken, Diefes, id) erichreitte, ich bab 
erfchrecket. 


Alſo heißt gleichen, ich bin gleich,und ich ma: 
che gleich, jenes, mann man e$ conjugiren 
reill, welches doch felten gefchicht, mug im 
Imperf. haben, ich gliche, diefed, ich gleichte. 

‚Der, Mifibraudı hat im Verbo verglichen 
eingeführt, ich vergliche, ich bab verglichen, 
eb e$ gleich 










dein ich verftehe Durch das Wort mer, nicht plus, 
nd alglite if. cor- 


a Egi 
. Einvorn 
See: Räuber. — 


«gleich, ». articul 


oder Zehen, f lem ein Glied vonden Fingern 


tirud oet e dics 

: podagricus, und dergleichen. 

— ift. der Schwein, $. i. " 

"ne DE : —* eine E ju ffchen in 

u en von . bi 
$c Geo. Kbrafer 4 pifc. — m 
Gleider:Korb, aber ift in Bayern ei 

verbottene Art 2 fiſchen — Ge r3 

«r.a. Holjreuffen und Gjriber/storb, follen 
nicht zugelaffen werden. 

Bleit, die Lippe, labiuin. 


Gleiß Gleit 


Kuͤhrende ber Wunden Sleif, 


Die yme Longinus ſtach. Ferofchin. MS. — 


RE Mrd T " P" 
ium, (f. €, Zefien,) Alberns in 

Lex. pi ang Rum, — Do) Zbeil jmi 
fchen bem oberften Gleff und ber Naſe. Ir. id. 
unter ber Reims Endung eff. N 

‚Er batte einen befcheidenen Mund, Qut 
idein gre ‚und nicht zu Hein,) mit Glefle, 
etl d um DIR-JRUREIMD, Chron.ums 
abr 1 €ol. 9, 
$ omnit bi Wort vou labium, Lippe, Leffje. 


{ : Das g ift von ber alten Ausſprach, bie ein b vor 
—— Gilih, zqualis. Kero. Kalich, Kelich. |ba8 I gefegt, oder es ift die Prepofitio infepara- 
a fet aljo aus bem Gebrauch ber Alten, | bilis ge, melche ein colledtivum macht, 


% 


eif 

elippe. , 

CI Seinen, Sx JoannisBleimcen, Jo 
* Bleimchen , Sc. Johann eimchen 

bannieWürmlein, cicindela. . 


Gleif, n. 


die Linie fo bie Näder auf der weichen Erbe 
machen, orbira; rotz veftigium, 
Eigentlich heiße Leiß oder Gleiß, fulcus, das 
ber beiffen bie Leinen Furchen, fo bie Ege mit 
en Zähnen macht. Zeißlein, CCeifle) Pictor. 
oll, £eefe , fulcus; orbita. © 
m Allemannifchen Dialca fpricht man e$ 
Blais oder Glaag, aus, und Alber. im Lex. 
fchreibtesauch Gag, fulcus; (tria. 
In »ev Juͤlchiſchen PoliceyiDrdn. pag. 
7. beiffen es bie ensZeiften, die mar, mo 
fined heraus find, foll_einftechen, und wo 
ie i tieff, höher machen, f. £eifte. 
$ enge Gleiß, orbitz minorum curru- 
um, orbite five veftigia rotarum minus di- 
ftantium, five brevioris axis, in agrorum aut 
fylvarum viis, 
das weite Bleiß,orbitz plauftrorum in via 
regia; longiorisaxis currum veftigia. 
nicht im Gleiß bleiben, exorbitare. 
‚Aren,auf beide Gleiffe, axes ad utriusque 
diftantie orbitas: 


Leiũ⸗Scheer, Fritfeb. Varii Trad, p-250. 0 


was das die Schmidt am Wagen machen, ift 
bie Tare dafür 2. Or. vielleicht an den Felgen 
ad. " tin Scheer⸗gleichen €ifen —* 
€$ kommt das Zateinifdpe licium , Gall. li 
bamit überein, die Zei Be beiden Seiten dei 
a ba? fo parallel geht wie das Wagens 
IB. 


Bleiffen, n. 
f. glänzen, (plendere; nitere. 
aletifenb, adj. nitidus. 
Ein Gleiß unb anaemafte Heuchelen. teur 
(de Sprichw. fol. 337. a. 
Glis, Niderf. 7. IT. Script. Brunf. p. 45. 
Darboven fucecbe eon duve mie, 
Der Vederen gaven blanken Glis. 


Bleif: Hammer, m. malleus ab aqua actus quo 


metalla redduntur fplendida, wodurch das 
Erjglänzend gemacht wird, 


Gleißner, f. gleich, Gleichſner, imulator ; hy- 


pocrita, 
Gleißnereh, hypocrifis; fucata pietas. 


* ei Würmlein, Pi2. nitedula. 
BGleiß⸗Bluͤmlein, f. glinzen, alinjelt, polyan- 


themium. Pıd. 


Gleit, f. Geleit in leiten. 


Gleiten, z. n. 
Imperf. glitte, Perf. ich babe geglitten, vefti- 
gio lubrico ferri. f. glitichen, 
In ber überfegung des alten Teft. findet 
man: 
bie Fuͤſſe aleiten, pedes moventur. 
ben Auf ateiten laffen, dare pedem in com- 
inotionem 
die &nidyel gleiten, veitigia infirmantur. 


Glev 


die Tritte gleiten 


Sont fupplantantur, 


. ausglitichen in glitfch. 
as (4) ift litera concomirans des (i) in ie 
fem an ftatt des Diphthongi et ; iff ter 


Alters nur (i Mt Vocalgemefen. 
Glidir, lu odd Glideri, lapfu. cn 


Lipf. to glide, lab. olabor. Angl:gipden, 
br labi. gliffer, Call f. glatt. 
dmi f Lens. 
lett, f. £ot, plumbum, 
Bleve, f. T * 
ein veraltetes Wort, wel bet alten 
Hiſtorie haͤu ede ift auf niti 
- leo Weiſe geichrieben worden. u 5 A 
Giäne,Oleine, Gleme Die eut. es; 
E Blasien, Glevieu, 9i 
Ian, Gläne, Glaine, Olene, "ON 


Bleve, wird genommen erflich 
einer £anje, haítile. 
Botboni Niderſaͤchſ. Chrom, p. 294 
Cic teten ore Sleuink in oe ' unbebat 
beit me bo eyn Schecht ( bat nu eva 
Glenint bet. (n ben Tom. pt. Brum- 
fvic. wird es Gleuiuck aelefen. yn der nacht 
gronben de Exchechte, Und ei noch 
de Walt, de bet der (edite Walt, uysc € i5 
eich der Bleuind Walt. 
eve, für die Lanze felbft mit Schafftund €i 
fen, Lancea. . 
Gel. in Onowmeff. cel. 179. Glam, Sariſſ. Qum 
eergewedde gehörte ju Braunschmeng. 7 41 
cript, Brimfv. p. 454. Cabel, C per E mat 
Glevien. u. à. mt. 
Apberdian. Tyrocin. p. 197. Blan, lux 
T. II. Script. Saxon. col, 1673. er flachen tet 
















niit finer Blewen, und aleid) Daranı Ir! 

Mut Die paf den iN finen Sei 
adier gaf ben 9 

dat fe eme ſcholden alle Jahr a Pe 
unbe eon Gleuynigb. Botho adanım. 941. 
Mit brefen Gleven laden fiemmfei um 

RitterrZurnier. Der Herzog ſtach mut 

ber Gleve. T. III. Script. Saxamı ci 

fegten bie Gelaͤnen miber einaub 

Lex.beym Wort Begenputich, X 

die Fußgänger bisweilen N 

Teutich. 2 4 797. 

gebat brem Y * oder 
ebarnifchten £angen: Z 

dr. St. ein CdyüsendMerb neh 

ten, die hatten auch Hinter unb 3E ti 

Pickel: Yauben, einen Gebel, oder qutm y 

fchneidigen a lanae 9 

einen Schmein-Spich, der Zride 


Bleve, ein fanjenXeuter,- 
;n Ludwigs T. VILLA 
nno 1538. und fo fchele 

mit und vur ein ue, (eftump 

tu fenden, ten Gehen) Ma 

4o mit Gleiven, * 

Urftifins Cbron.l. 3, €. 7. 

zu Oeſterreich (amfete 





ntichter £eute. 


vichickte ibur $oo Often zu Hülfega 14 
Stumpf fol. 650, a. Y. 
Bleve, eine Zahl von Colbaten zu Pferd, ent 
oder niet DIR C — 
. I. Script, Saxon. n - 
einer jeglichen Gleven⸗ u 
gemapnee gerechnet, 
ente, die wegen 


f. 
ber 


Röni Elſaß 
— Ölen mi Gewaznım 
Ks pen ge — 


Land in der Schleſien / und Die 


eticb . 
id'ten soo Glefen. Sunt Glefen quos Latine 
ceas vocant ; in ordine militaris exercitus 
gula membra ex quatuor aut quinque equi- 


us armatis conftantia, & fic $oolances vi- 
dentur facere fumınam 2000 equitum arma- 


Herburtu: I. 16, Hiffor. Pol. $. 9. de Cazimiro 
mp. Haftati unius nomine tres equites conti- 
» sentur, nempe haftarus unus gravioris arma- 
torz, cum duobus baliftariis. 
Gerofckin. MSC. Daß fie 
bp vunfen, vieren, brien 
b mut Eigen nnd Blavien 
F Sumabl auf einen haften. 
m. ein Soldat, der eine Lanze ober 
Gine führer, lancearius. — | 
E. *in der Nachricht von trürnberg 8. 1707. 
7.168. Der Kayfer Carl jog Ann. 176. vor 
D Ulm, in welchem Zugdie von Nürnberg 6o 
Gegner batter. j 
Ct. p. 173. Einige ven Adelhaben ein Rei: 
+ fen wider einen andern gethan mit 300 2A laf; 


leven Bürger, cives haftis five lanceis inftru- 
. à Patria plerumque. im Gegenſatz ber 
; len Gleven, bie Ritter und Cbelleute beó 


Landes waren. 
EievenErfen, die eiferne Epige an ber Zanie, 
* mucroferreus lancez. . ; 
Verus Vocab. 1483. Sperr⸗Eiſen, Spieß: 
i Eifen, oder Kronlein am Speer, oder Glewen⸗ 
E n,mu«cro. 
. IH. Script. Brunfu. p. $33. m. 24. Ein 
Schmid zu Goflar, dernicht nut in der Gilde 
5 war, burfíte doch unter anderu Arbeiten Gla⸗ 
; qp ſchmiedten. BEER 
3l diefes Wort fo unterfchiedlich ift ge: 


J 1 morben, bat. es ben — is 
: iegfeit aemacbt, fenberlid) funten fie 
] unb Giene nicht zuſammen reimen. 

aun im Adel. Eur. jagt p. 482. Was eine 


oder Glaide (ep, ift (mer zu (agen. Schil- 
fm pr efat. ad Kanigshof meint, es fen aud lin: 
ban ftatt Gleue, Glene, gefchrieben mor: 
. Stettler m Annal. Helo. at beitändig Gld: 
als p. 9$. &'c. daß cé ciné fen, Gleven ober 

, bejeugt Serar. T. IH. Reg. Moy. p. 740. 
en oder Öleven,i.e. equites. Tfcbudi T. 
Chrom. Helv. p. 465. bey soo Glefen ober 


Diealte Vc fon der Bibelvon A. 1483. ſetzt 
Bs eines. 1. Sam. XV HL s. 10. Die Worte: 
it Saul lanceam, überfegt fir: und Saul 
Diele die Glenen oder Gleven. 
\ €$ kheint man fonne diefes Wort mit bem 
T Bitiedikheu Acor. daraus bie Lateiner lan- 
ei gemacht, gar wohl reimen. Die Alten haben 
waren vermechielt; mie nod) in After und 
1 Sitter, in Gerücht von Gerüfft u. a.m. geichicht. 
Die Gier nnb andere haben vor das l,ihrh, ge⸗ 
E X Die Franzojen hatten unfer Glaive lang, 











Fin Glive und deglavier, welches g, offt aus 
oben h, vordem 1, geworden ift. ; 
e s ad Lat, barb. glavea. Belg.Glavie, 
lincea 


^n Btäne ift dad n, von dy nt und lancea. 
geblieben, in Gläfe, aber bas X unb c in f, ge: 


dert. 
Glied, m. 
] membrum; artus; pars corporis. pler. die 
b eir. —— 
ccíunte Glieder, partes corporis integrz. 

à té ficat ihm in den Gliedern, membra ejus 
M fentiunt ‚quandam debilitatem vel dolorem 
&oanternidu. 


| er pat feine Glieder nicht alle, deficit illi 
i 
] 
LI 






menbrum quoddam; corpus imminurum 
kabet. 


‚Glied einer Gemeine ober Geſellſchafft u.d g. 


membrum ; collega. 


lico, m der Berwand hafft, ein Grad in bn! pli mer, ımden Bergwerien, für Katzen Sil⸗ 


' bisinstaufende Glied, Deus iniquitatem pa- 























5 €. 252. wird ber 
aupt. Die Kinder die Fug an ben Achfeln. Ge: 
chmifter: Kind im Ellenbogen, 
Kinds: Kind das 
Lac ir ba ber Mittel,Fingerandie Hand ftbft, 
und fo 

ala bas fiebende, tft, mo ber Nagel daran if. - 
ber genennet. ! 

Slied, ber Soldaten, cine Reihe €olbaten, 
Blied, eines Gewaͤchſes, internodium ; geni- 


Glied einer Kette, annulus. 
Glieder, ber 3Berbáltnig im Nechnen, termini 


Miitglied, membrum ; fodalis ; collega. 


ser 


* Bliedgan;, adj. (an allen Bliedern ganz, nicht 


Sprihw.fol.146. —— 
Blieder;Krandheit, f. Gicht, arthridis; dolor 
Glieo:Sraut, n. fideritis. 


Gliedlang, adv. longitudine articuli digiti. 
Slieder Rann, ein von Holtz geichnister 


Gliedmaffen, p/nr. äuffere Glieder des Men: 
Glied: 


Glied⸗Stück, ». Glied. Ayf im Spiegel der 


Bliev:Waffer, ». die mäfferige Feuchtigkeit der 


Glieder: Web, f. Glieder: Krankheit, arthritis. 
Bliedv:Weich, em Kraut, lychnis fylveftris. 
Glieder:Wein, m. vinum arthriticum. 
Gliedmeis, adz. membratim ; articulatim ; ge- 


Sliederweis, adv. fecundum ordines five feries 


bil; Geund Lid, f. £ib. 





Blimm « 


Germanbídjafft, generatio; gradus cogna- 
tiunis, 
BDtt ftrafft bis ind ste Glied, und tbut wohl 


efimpef — xs 


"sl fplendor Magnetis, mica. (Geerg. Agri- 
Cola. : 
Gleimichen, valg. Ct. Johannis Gleimichen, 

cicindela; nitedula. Johannis· Würmlein, . 
anglimmen, concipere ignem ferpentem ; in- 

cipere candere fine flamma. 
fortglianmen, ferpente igne nitere; alere fcin- 

tillas. 
ausglimmen, deleri, non amplius fcintillas 
fovere. 

Glimmen fommt von glüen, f. alüer, mie von 
fcheinen fhimmern. Gothice ftebt Marc. IX. 3. 
Giitman. Anglofax glitiman, fplendere, al 
von Glut mit ausgelaffenen (t) glimmen. 


Blimpf, f. m. 
für Gelindigkeit, moderatio; humanitss ; le- 
nitas; modeltia. 
Glimpf gebrauchen, humanirate uti. 
alimpflich, «dj. nioderatus; humanus; comis; 
mitis; lenis. — 
glimpflich, ade. mit Olintp( , magna lenitate; 
moderare. RA 

Bor diefem bat man bisweilen bie Prepofitio- 
nem infeparabilem noch ausgedrückt, und (6 
wohl Grlimpf, als Glimpf gebraucht, auch 
das adj. und Verbum davon ım etwas andern 
Verftand, 

Gelimpf, in Bömigshofen Elſaß. Cbr. 
compofitio amicabilis. : 

die Sache zu einem guten Gelimpfen brin⸗ 
om, im Chron, Hageni beym | P. Petz. Script. 
Aufr. 

einer Sache Fug unb Glinpfhaben. Tfch»w- 
di T.I. p. 621. jus & auctoritatem habere ad 
aliquid. — 

gelimpflich , beqoemlid) , habilis ; decens; 
aptus. Her. Vocab. An. 1482. 

gelimpflich, zymblich, decenter ; apte. ib. 

gelimpfen, v. aptare, habilitare, decere, 
oder snmen, ibid. . 

Es waren etliche eut, bie funten bent ges 
meinen Mann gar wohl einbilden und glim⸗ 
i mit fteter Anhetzung, mie bann uncubige 

ut finde. Tfchudi T. .— 

einem alimpfen unb Anleitung geben. ib. 

einem nicht glimpfen mollem, Pi. aufto- 
ritatein. defugere. 

einem glampienaudorem e(Te alicui, Tfcbud, 
c.l. p. 626. gilimfit, convenit. Tatian. 

















trum in tertiam & quartam generationem vi- 
fitat & facit mifericordiam in millibus. 

nben alten Nechten, als im Schwabenfpies 

Ctomm: Baum als cin 

enfch vorgeitellt, SBater unb Mutter ſind das 


Geſchwifter 
elente an ber Hand. Die fol: 
ort, bit 2 folgenden Gelenke. Das legte 


Davon werden bit gradus cognationis lie 


ordo; feries. 
bit Glieder verdoppeln, ordines denfare. 


culum in culmis, tt. 0, g. 


ranonıs. 


jum Mitglied aufnehmen, in numerum ali- 
quem aggregare 3 incorporare. g 
fiedern, zerfchneiden beym Gaſt Mahl die 
fen, articulatim in convivio diffecare ; ober 
anatomiren,anatomice dilfecare. 

die Zergliederung der Górper, Anatomia. 


ierítünumelt noch jerfrüppelt) Teusfche 


articulorum. 


menfchlicher Górper, deffen Glieder man bie: 
en undftellen Fan, Sceleton ligneum ; mem- 
ris coherentibus & mobilibus. 


hen, membra corporis humani exteriora, 

Cham, ein gewiſſe Gefchmulft an 
bem&nie, tumor mollior in genu contuſione 
lefo, ichor. 


Befundb: fel. 1a. GMieb/ tüd'ebes Lẽibs, die 


i elimfit, concedit, convenit. Kero. Galim- 

Eu Rind ns En werden vig von phan, competunt, pertinent. Gloff, Menf. 
* Bliev: Sucht, & Gliedersrandbeit, Af im Kelimflichan, congruam. id. Chalimfan, 
"Sp. der Gefundh. fol. 132.6. It. Alberms Kalımfan, competere, Kero Kilimfit, concor- 


eom Wort Gib, arthritis ; articularis mor..| dat. id. Pc : : 
m pcr articulorum. Unglimpf, m. Sefftigkeit, vehementia, aufteri- 
ins. 

* verunglinipfen, hart halten. 

Rerhmajer Braunſchw. RirhenChr. 
P.11.p.283. €6 wurden die Kinder in diefer 
Schule übel gehalten, geihlagen und verrum⸗ 
deit 5 ; manlieh nicht mach bic Kinder fo pu 
verunglimpfen. : 

* suberf ünlump. T. III. Script. Brunfw. p. 

98. fo bat o» vele Unigmpes brod) twiſchen 
dem Bifchoppe und fine Stedten. 
t. Yriderf. Cbron. An. 1493, 08 trug vi 
len Unglimpf twifchen önen. 
* uuglimpflich handeln, (das iſt, wieder Recht unb 

Bug,). Tfchndi T. 1. Cbron, p.622, 

ungalmflich,abfurdum. Kor. 

Glmpf für Gelindigkeit, kommt mit lenis, 
(indüberein. Das ge tft vornen angefegt, und 
das p als litera concomirans liquidam. (m) bim; 
ten 5 eigentlid) heiß es gelind,oder limo, dem am: 
artiffen nad). Daber bat Piet. ned) limpfi 
gig,tener, das fich laft hangeln, mit den Yanden 
biegen und tractıren, f. Zumlen, Lampen, G 
.ambeau, £unipen. : . 

Orfrid pat das u fdjon gilumflih, congruum, 
und im T fc»xdi wirb e$ nod) mit à geidhrieben 


geinnden, unglämpflich bandein. 7. L. p. 622. 
9»2 Pidorins 


Glieder, aqua glarcalis, humor ferofus in 
membris, aqua articulorum. 


niculatim. 


militum. 
Glied kommt von der Prepofitione infepara- 


Glimmen, v.». 


ohne Flammen langíam brennen, nur Funden 
geben. Imperfglimmte. Perf. e8 bat geglim⸗ 
met. Einige ſagen unigo ned) es glahm, es bat 
geglommen, languiter ardere fine Haınına ; 
nitere in materia , ut fcintillz ; (cintillare. 
( unter der Aſche alimmen, fub cinere gli- 
cere. 
ber glimmende Zunder, ignefcens fomes. 
der lumm, die Gimme, der Glimmer, fuͤt 
Funde, fcinuia, ift veraltet. Mattbefins Dat 
noch ein Glimmierlein, tecinuilula. 


356 Glimpf Glinz 


Pictorini bat im Lex, das Subftantivum , bit 
Blimpfige, Teneritas, die Zarte noch im eigentlis 
chen and, in welchem Blimpf mim gan 
veraltet, und nur ber figurliche Davon geblieben. 


für feumund, fama, ehrliche Namen, honor. 
Sachen, die Leib, Ehr und Glimpf bela 
aen. Cleviiche Rechts ®rdn. p. 52. rcs capi- 
tis honoris & famz. 
-- - damit er hett. 
ein Wehr⸗ Wort das fein®limpferrett, 
ut eſſet quo famam ſuam deſendat. 
ed gereicht ibm zu guten Glimpf, Gimam in- 
de adipifcirur. ] 
t$ betrifft €br unb Glimpf, de honore & 
fama periclitamur. . " 
* verglimpfen, entſchuldigen, vertbeibi: 
en, fie veralimpfeten ihre Sachen fo gut fie 
unten,caufam fuam pro viribus defendebant. 

Stettler — 143... 

Im Mattbef. Sarepta heißt e$ auch, bas be: 
ſte ju etwas fprehen. 

Unglimpf, Schimpf, ignominia. 2 

verunglimpfen, v. übel nachreden, crimi- 
nari, obtrectari, derrahere de fama, 
ne f. (Beichimpfung,) f. 

Unglimpf. 

In diefem Verſtand Fonimt Blimpf für 6t: 
rücht, gemeines Gefchren, von Limmen, Kehren 
en, davon ift Limme, clamor, als Ferofchin MS. 

Mit f, graufamir Grimme 
yi flágelicbin £imme. 
St. munderlichin Limmende, durch tanzen 
unde goibin, und anbir fürzunge der Cit. 
Poema Germ. T. II, Script. med. avi Eccardi 
col. 1575. als der Pabſt in 

richtete. f 

Darum fab man Zimmern 

Den Pabſt, nnb grimmen 
Als ein Eber⸗Schwein 
Da; er ben Willen fein 

Mocht nicht volfuren. 

, Das Lat. Verbum clamare, fommt mit die ſem 
limmen oder galimen überein. Die Epanier 
ragen nur lamare für clamare, Das Franzöfis 
ſche galimathias gehört mit dazu, ein verwirrter 
— Handel, ober ein undeutliches Ge: 


e. 
rh ift von bem Verbo übrig: 
£eomb, fama, unb eununt, f. Zeumund. 


Glinzen, Blinzern, 





icilten nichts aud: 


micare, fommt mıt bent alınitern über: 
ein, von gliten, candere. m Ober-Elfaßis 
hen fast, man Blunfen für Aſche Dan. glinds 
e, en 


eo. 
elinitbs5lümte, bat Pictor für Gleiß⸗ Blümle 
ftrumea, eine Art von Ranunkeln mit gleifs 
fenden Hlättern, f.GligerPfänlein in gligen. 
Ferofcbin MS. hat auch glinftern. 1. 1. c. 1. 
Er alinftirbe fam bi Vunkin tunt, micabat ur 

fcintillz. 

glinzen ift nod) in der Teurfchen Uberſe⸗ 

una £Zutb. 


alà ein helles Erz, Esech. T, 7. 

als ein Schwerd, Ezech, XXI, 15. 
In glinzern bedeutet dad r, bie furpe unb et; 
mas zitternde Bewegung, als in ſchutten, ſchüt⸗ 


tern. 
Guns, Pi. Lex, mafc. ſcintilla; favilla. 
eünfle,fcintillula. 
Glunjen. Golii Onomaff. col. 336. glüende 
t 


lumft, in Elucidario MS. als die Glunfte 
fahren auseime heiffen Ovene, feintille. Fun: 


dt. 
*Glirmaus, ein Stage, glis. Dofypod. Lex. von 
glis, Gen. gliris, und Maus iufammen geſetzt 
glitſchen, f. gleiten, ausglitfchen, veſtigio lubri- 


* gligerig, adj. 
* Blige, bief vor Alters 


ter. 
latt. 





Glitz Glock 


co ferri; Minus firmo pede ftare inlocolu- 
brico- 
YArxgäslubricus; tenax. " 
YAıspav, Grec, barb. labafcere; *yAvsget, 
lubrieitas. Lat. pss; terra tenay. Angl, 
glid, lubricus, glidan, labi. 


glitte, geglitten, (. gleiten. 


* Bligen, v. 
uoo) niet corufcare. 
afypod, ich alite, fulgeo, 
* gliBen, wie ein Cvitgl, Etterlin Chr. 
der Eidgenoſſen. fol. . 
i ofyp. fulgidus. 
Eentel, f. Du Frefne 
Goff. Glizzum , linteum fentela. Goldaft, T. 
II. Rer. Alam. & totidem lintea que Germani- 
ce Glizza vocantur. ! 
Gliger Pfännlein, polyanchenium, (‚lin 
jen, Blinzele, (oder Spirgel-Blümlen.) Pid. 
ftrumea. Pi. 


* ausgligen. Auctor Vite St. Elifabet. Tom. II. 


Script. Saxon. Menkenii. col. 2094. relucere ; 

fplendere. 1 : 
Man fab nad) ihrem Gebet ir Antlig, 
Als ber Sonnen Echrin ausglig. (aus 


gligen.) 
" onion Grob, fol.53. a. vor einem gewetzten 
effer: 


€ o wird es denn gar bell ergligen 

inbblenbenallbiebepbirfitem. — — 
Bon glatt, gleiffen, nitere. Angl. alifter, glit: 
Anglol. glitenan ; glitinian, Ital, lifcio, 


Glode, f. 
campana, 


pen . I 
Garten⸗ Gloͤcke, cam vitrea olitorum. 
Glocke bey den Schmeltzern in Bergwer⸗ 

Mr row Frifcbl. nomencl. c. 114. 


ode, Lat. barb. cloca. f. Du Frefne Gloff. | 


Angl, cloake, ein Kleid, Gall. olim cloche. 
Wegen der Gleichheit mit einer Glode, f. un 
ten Glocken⸗ Rod, veitis (uperborum homi- 
num utriusque fexus. Daber bat Mattbefiu: 
in Sarepta, In allen Glod'en ſeyn wollen, 
omni genere magnificarum veltium fuperbi- 
rc velle. Ann.1350. trug man Heiden (Ober: 
Kleider, f. € (die waren weit, lang unb 
auch theils MA all umb runb unb ganj, baé 
bief man Gloden. Sau(t. Limpurg.Chron. 
€0/, IO. 

Gode von Kräutern unb Blumen, wegen 
der Gleichheit. f. unten Gloden: Blume. 

Glocke beym diftilliren, campana fhillaroria. 

Gode bey den Lufft- Pumpen, campana 
antlie pneumaticz, 

Glocke fo bie Stunden fchlägt, horologium. 

Glocken gieffen, fundere campanas. 

eine Glocke gieffen,confilia mire de re aliqua 
quz omnibus tandem innorefcent. fid) jufams 
men verbinden. T. IH. Script. Brnnfz. p.256. 

Soll id) die Epeife (ws tufile) alle jufant: 
men fchmeizen, fo mill ich ibm eine Glocke 
guo baf er horen (oli, es (ty keine fchlechte 

pmbeL nod) Schelle. Lurber Verantw. ge 
gen Her eg Georg. — 

die Olodt ifi nod im Echwang, Rayf. 
poft. fol. 64. b. Das tfi, fie ruhen noch nicht, 
res adhuc in motu eft, nondum quielcunt au- 
$ores. 

bie Glocken làuteu, campanis gnum dare. 

bie Gode bat neune gefchlagen, hora 
nona eft audita. 

was ift die lode? vulg. quorahora eft ? 


BerBlocde, bie Bet Mlocke lutem, fignum 


campana e turri ad preces dare, 
Zum Erempel ann. 1592. wider ben Türfen 
angeftellt. Zeil, epiff. Cent. $. peg. 712. Alſo 
auch wider bie Pujiten, bed SRoraené um s 
t an etlichen Deren 
'Blod'e, im Echenj, hora prandii vel ex na 


Glock 


qua efurientes anxie expectant. 

eut⸗Slocke, campana incendiaria. 
eyr⸗Slocke, womit man ein Zeichen giebt das 
* Abend fto, (ignum campana circa fobs ec 


um, 
Mord⸗Glocke, ju Straßburg, wenn £ermen 
Dit ins Hd su deben, Limnans Lpshi. 
. 6. c. 9. p. 69. 
SawBlode, mit der Sau⸗Glocke (sten, unfk 
tige Worte (agen, verbaobfcena loqui. 
Schand⸗Glocke, mann man einen mit dem is 
en: Schlag des Landes verwies, relegarıo 
per campanam. f. Zabn, de mendaciiz 1 2. c 





$9. n. 4. 
&turm:®lode, campana qua tumulrusindican 
tur. f. Gledrm/€ lag. t. unter Sturm. 
ThonBlode,. fignum claudendarum poftaryın 

urbis. 

WetterrÖlode, wenn man bep groffeus Umgerit 
ter bie Bet⸗Glocke läutet, campana cujas (o- 
no incolz ad preces exhortantur tempeftars 
tempore. It. de qua fuperftirio eft cas tempe-- 
States difcutere velavertere polfe. 

Blödlein, n.nola; tintinnabulum; campanu: 
la; crotalum. 

Milch⸗Gloͤcklein, f. Milch, verrucz in colla 
eaprarıın —— It. herba, rapuncu- 
lus. f. bier Tov 

Glöcklein:Thon, ein Regiſter in ben green 
Drgeln,fo als Blödlein Klingt, als wenn mas 

nit, Hämmern auf ein Were 
fchlüge, concentus certarum tbiarum m or- 
gano pneumatico qui campanularum fonus 
Sdner, m. Xüfer, St. ber bem Oleden 

& er, m. , 5t. 

Schlag beforgt, templi cuftos, zdituus, cuz 
tor campanarum & ut pulfus earum ftacoro | 
tempore fiant; campanarius, r 

It. bem Gefellen s machen ei | 
wercker, pulfator pelvis in Y idicula qua 
uis tyronum in numerum fociorgm mar 
een recipitur. "M 


it. praf i campanis 
—— Situ CEDE 
Gloͤcknerey, f. das Küfter D 
editi, Anaut. Altzell bung. & 
* Sidi, für Ktöppel, pitillum campus. f. 
ER ts eise REM 
oden;Birn, f. eine irn | 
alt einer Glocke haben, pi m forms eum 

Hl 


panz. " 


Glocken⸗Blume, f. campanula; | 
Spaniſche 6 ocken, campan 
Vu lodi * = cmtbpc 
t ein, anguillaris ibo | 
PFleine OÉledenthium, ciffanthensus. 
Wiefen:GlöcMein, campanulı minar. 
etii rt Su 
aun⸗ Glocke lavis 
helxine ciffampelos. " 9* 
Giled'enformig , adj. ad formam campane. —— 
GBlectenrgrau, fe mit einem Glbdicin Aimofir 
visites, in quibusdam -— e. c. Berolim t5 
em colligens pro us i 
Spir. S. — —— a —À 
GSlocken⸗ Garn, m. ein Begel’;Barn, bie 
Hühner zu fangen, rete ad formam - 
quo perdices capiuntur. €$ mirb an | 
unten ausgefbannt,in i der Suienan 
einem Kıng, wedurd eine (iebenbe Stange 
geſteckt, in die Höhe gezogen etwan Mi 
bed), wodurch S fchen den 
etwas m bie Dóbraebt, Dag bit 





bie (chon mit Sórnern an diefen Orr. 

worden, Darunter hineinlauffen, unb Die 

* freffen —* Dann pear — 
arunter geweſen t an eimen 

an die Stange J tei, ba ffe Dieich 
ben auch feetfen. um fie e$ emt 

getban, "man den Sing obra fo los, 7 


Glor Gloſſ. Gluck Süd 35 




























— FEB TE ser — 
herab fállt, mann fie unten an ben Weigen,| Kaviereb. 1.55. b. detrahere fi el : welche brtet, 
BESSERE pue —— 
. er 7. von gloriári, men, Kay: E 
Glocke: , n. f. Mundium da maneribus. p.| ferob, pert. cpi br Juden nloesieren ER * 












*Gluderin. Pia. Cieben/GBefitrt, plejades. 
glucFen, z.mie eine Henne thut, ovis incubare ; 
pullos exclufos ducere ut B inz folent. 
&utberus im Büchlein von2tufridy 
tung ber Schulen: Der weder jum à 
nod) jum Enerlegen taugt. Das ift, bet mer 


won bem Namen Abrabam, und von dem 
Stamm, Blut, und Fleifch se. Die alte 
Teur eiberfe ungder Bibel 1483. 7»- 
die. YII.2. Daß iet nicht olorper wider 
mich, ne glorietur contra me. 


edm. $ Diefer, fufor campanarum. Etüd: 


id. 
&lofewf)aus, wo bie Glocken bangen, angu- 
lusin wa au fub turribus in quo cam- 
m dependent 











pansram de glerifictren, v. verberrlichen, vonglorificare , 
Stumpf. Schweizer Cbron. fe 6615. ur Maria im Magnificat dem m. Bay der gefchieklich reden, mod) etwas mügl 
Side Oerar i£ zu Bafelim Muͤnſter bev| fereberg. Poft. fol. 174. b. un fan. - 
dem Haus begraben . glormürbia, adj. gloriofus. alucPjen, v. fingultire. = 
Eugen, oder hefchen. S yif im Spiegel der 


Gloden:Slang,m. fonus campanarum. formurt loriofz me- 

P an Siengín MICA — yn urdigen Gedaͤchtnuͤſſes, gloriofz me 
tinnientium aurium. 

f. Ofódfner.Retbmajer Braun: 


Slocken⸗ Mann, 
ſhw. Birchenschron. P. 1I. p. 332. campa- 


narius. 
Slodenteiften, inder Bau⸗Kunſt, gula orna- 
tus fab abaco columnarum. Wegen der Fi: 


eed. m. pner pn 
‚m, veftis ad campanz formam 
exten(a. 


Fri Nomenclat. c. 140. crocotula, ein 
——— 
GiocfemG til, n. funis, quo campanz vectis de 


Befundbeit fol. $9. b. 
Bluchjer. Matbef. Sarepta, fingultus. 
der Alufs, ingultus, Golii Omomaff. col.75$- 
Latino-barb. haben fie das Gluckgluck in ei; 
nem Gefäfle, mit bem Verbo glocire, audbrit 
den wollen, als beym Du Frefne. Alexander 
— 1. 1. paffion. c. 102. de fignis hy- 
ropifis. Cum humor quafi in utre aliquo hue 
illuc commoto clociendo decurrit. 
Cafanbonus in Comment. in Perfixm. p. 428. 
t mellens alfo glofen nicht. t 3Berfe ven einem Poeten an, Der von einem 
Non ita intelligere & explicare volunt. | befoffenen Bauren fagt: c 
gloffiren, v. Rayfersb, Narren: Schiff. fol. Percutit & frangit vas, vinum defluit, anfa, 


369. b. . Stridta fluit. git pe murmurat unda 
Viel fagten id) follte das (Marren: . = enans. 
"edi etwas färben, Hieher gebört abfonderlich wegen be$ Glw 
Und nicht mt Eichen: Rinden gerben, | dens der rut: Hübner, das Ferbum glocire, 
(nicht fo ſcharf und hart reden,) | wovon Gall,gloffer. Ital, chiocciare. olim Gall. 
Sondern mit Linden Safft and) idunt glogoter. Hifp. cloquear. 
tcn, (aelimber reben.) . 
‚Und etüd) Ding etwas glofieren. Sluͤck, n. 
Ein Comment oder &e$ machen, glofie | Glaͤckſeeligkeit, fortuna; res fecunda. 
ren, ujlegen, commentari. Altenftaig. fol. Giüd haben, profperitate uti. 
weil er das Gluͤck batte, blandiente cceptis 


$. a. 
n Angelf. ift das o in 9 verändert, Glyſung, fortuna ; afpirante fortuna. 
* ix ; ? —— glolſa. und zu feinem Glück war das Thor offen, 


& quod illi falurı fuit, porta erat aperta. 
Glogen, v. 


zu allem Glüd, favente fortuna etiam in 
hac parre. 
mit —— Augen anfehen. vwlg. ein 
Eport:Mort, oculos nimium aperire, groſſe 
berausliegende Augen haben. 
Ly ms adj. einer der ausgeqvollene 
grofe Au —* oculos tumidos aut nimis 







Sloſſe, f. 
die Erklärung eines unbefannten Wortes, 
vom fat. gloffa. Grec. yAusca, lingua, ex- 
pofitio vocis obfoletz vel minus note. 
(offen machen, commentari. 
Rand⸗Gloſſen, glofíz in margine. 
* glofen, ol. alofftren, auslegen. z. 
Anonymi Poetee. in Hiff. Scholaft, MS. 








CM 


vimitur. 
elostewE viel, * Slocken, anf melden man 
NLI I campanz harmonice. 
‚m. Klöppel, piltillum vel 
malleus in campana — 
m. fonus campanæ horologii, 
quoquzlibet hora indicatur, It. fonus cam- 
jentur malos. 
r ron. p. 10. benen fo 


pulfus ad excitandas incolas ut per 
* M ey: 
: rper bem Glocken⸗/ Schlag 
woraus man Glocken 
5 campanas a tum. 


EturmStreic, f. Gledenfblag. 
ler de officio Jurid. politic. 1.2, €. 15. 









) 





er wird Fein Gluͤck unb €term haben, 

vulg. fortunam habebit femper adverfam. 
d) wohl in fein Gluͤck ſchicken fónnen, pul- 

cherrime ferre fortunam fuam. 

bietet Glück ift zu groß für ibm, magnitudi- 
nem fortune non capere poteit. 

fein Glück anberémo fudyen, tentare fortu- 
nam foam alibi. 

einen an feinent Gluͤck hindern, ficere ur 
aliquid non fuccedat alicui. 


apertos habens. 
Slotzer, einer ber Glotz Augen bat, qui cumi- 
dos oculos & nimis apertos haber, 
an n apertis oculis alpicere. . 
d fommt diefes Spott-Wortvon Klos. Ein n 
rundes Erd flebige Marerie, fuaelfermige ein Gluͤck verfchergen, fua culpa amittere 
Speife, beißt daher Klos, SIMe. Gloger nen: | forrunam. 
nen einige bie Heinen gebrannten £eimeni Ku⸗ vont Glück verblenbet, fortuna caeca occıe- 
gen, momitbie Knaben jpielen. Wird im& pott | — curus. 
! gel. fol. 144. fq. von pn Augen gefagt, morinnen man den | er bat mehr Gluͤck ald Necht, plus fortunz 
Slodie kommt von klopfen, vor Alters bat man orn d» el (tebet, und als eine unformige Kugel | quam virtutis habet. 
"ast &iobprn, Elechen, pulfare, |. ns aué bem Kopf beraus liegen. er fan. von Gluͤck (agen, fortune mulrum 
Peine Onamsropea sem Pant det SIer-| Blog. Pid. trochus, Den Blogen umdrehen, | deber; magnum tortuos icum evitavit. 


[L5 y Süsppel, Klechel. Das (a), (O ich wuͤnſche Gluͤck dazu, viel Glück dazu, 
i Haan der Schrift efft abaemedfeit , 






olfenbuttel continens. 
m. i in qua campane fuf- 
5 campaniic. 

t pulfator calcando movens pi- 
campanam. 








* f. Jofepb. Furdenbach. im 


ludere trocho. 
qued bene vertat ; feliciret eveniat. 









bed) und heute zu Tage das (g) ben Bor Glud, glud , Glück auf ben Weeg, bene fuccedar iter. 
que re. bey Du Frefne, clo vom faut, mann etwas aus engen Gefchirren, e Giüd verfuchen, e$ magen, jacere 
aleam. 






e, glo 


elocca, gloccus, umb im Tradir.Fuid,|  ebecin diefelben flieffet. 
459. : Pen eL Glas, vas ar&i gutturis, Alpe. | — de Anger Echalk, je beffer Stück, quo quis 


: , Holl. Klocke. f. ! 
pote * — nequior hoc fortunarior. 


; cloche &c. rus in Lex. beym Wort Saf. ^ leve 
| n, fufficere. ein KiuchÖlas oder Engfter. Chytreus Vo- dieſes 91d bat nicht jedermann, hoc non 
glimmen. tab. col. 415 cuivis comtingit, 


ein Giud sber Schluck, culcus, hauftus. | lint, was fid) jutrágt, fors, quodcun- 
Slorie, Script, Branfv. T. H. p 17s. que cafu fit fortuna ; * Y 


memet. Gloria, in ben. Teutfchen Gefinaen | Blunt, sem Schall, mann diefliefige Materie | das Glück iftunbefiánbig, fortuna volubi- 
i son ber Lat. pee oi als: Glorie,|  imetmas tiefeéfült. — lis eft 






eit. 
fob, (br und Herrlichfeit, fey GOtt c. Rayfereb, Yrarrenichiff fol. 301. Das | glüden, «. n. gelingen, profpere fuscadere; 
Slorle den Maäblern. Die himmlifche) Geſind ſaufft ben Mein and, undmannder| feliciter evene, — ——— a 
mit licbten Wolfen, mit€traly| Herr meint, er hab noch einen guten Drunk, es if ibm gegluͤckt, felicemevenrum habuit, 
| Af ibm 
unt Schein, mit Engeln und Ouffermebl;| fo machtder Zapf den luce, Sind, Blunf, min illi, 
e — erfpectvifch vorgeftellt. Und fo.589. besihcen, s. 9. fortunare.; profperare ; 
je, Ruhm ber Menfchen, wie Gall. Gloire, Und bringen eim ein freundlich Trunk bem. .' ,. 
1 En, einem feine Glory und Ehre mindern. Damit der Becher mad) gluck ginn: a Fa fortunatus ; beatus. gh 
. [ 


Br 


s3 Gluͤck 


giheriich, adj. felix ; fauftus ; fortunatus; pro- 
fp icti feyn, felicitate uti; felicitate flo- 


rere, 
"weil er glücklich geweſen, felicitate adjutus. 
iitich machen, profperare. 
get lich, adv. feliciter; fortuna duce & comi- 
te; afpirante fortuna; beneficio fortuna. 
tücklich fortgehen, benefuccedere; pro- 
eedere, felicem exitum habere. 
gluͤckſeelig, adj. beatus ; fortunatus felix. 
adv, beate » fer e elici 
tückfeeligkeit, ffelicitas. - 
"T x m felix. * glückhafftig, id. : 
Già cte Girfel m. eine Art Spiele, circulus in 
tabula jacente cujus diametrum ferreum in 
centro luo facile mobilem ludentes circum- 


agunt, & expetant in quo figno cufpis ejus 
quiefcat, & ibidem lucrum propofitum indı- 
Fraus impofturis circumforanei hac eft ; 
Loca & ferra in circulo ubi nullum vel exi- 

um lucrum eít, magneti affricata funr, cæ · 
tera vero nequaquam, hinc illa, utin pyxide 
nautica currentem indicem fe:rovm magneti- 
ca virtute retinent & a majorum lucrorum fi- 


cct. 


gnis avertunt. 


Srrafburgifchen policey:Drb: 
25 (i —XR famt 


nung p. 81. werden fo 
Gtüds: Hafen verbotten. 


üd'e: Hafen, Gluͤcks Pot, urna circumfora- 
—— e qua educitur fors. Tabor in Eie- 


ment, Jarisprud, Part. III. vocat eam. vulg. 
ollam Lottariam five fortunatam. 
BlüdeBude, f. taberna in qua fors edu- 
citur. 
Sluͤcke⸗Kind, vulg. m. fortune filius; homo 
fortunatus; qui fortunam femper habet fe- 
cundam. 


GSluͤcks⸗Spiel, n. Spiele, in welcher esnichtauf 


dent SBerfanb, fondern auf das Glüd an 
fommt, luíus in quo forruna five cafus regnat, 
& ratio nihil aut parum valet. 

Qiüd'e/Ctanb, m. res.fecundz; tempus, quo 
quisfelicitate utitur, 

Giuck⸗ Staͤuber, Rebellen unb Näuber, Stett: 
ler Annal. Heiv. P. I. p.498. homines rebel- 
les. (forfan quia rebellando, canum venatico- 
rum minorum ritu, quos € tátber venatores 
vocant , aliorum fortunisinhiant.) 


Gluͤck Wunſch, m. gratulatio; verba gratu- 


i " * 
"Olüd wuͤnſchen einem,megen etas, gratu- 
lari alicui de aliqua re. 


Oiüdwünidung, f. grátulatio; actio gra- 
N Glüdhwünfdjungt: Brief, epiftola gratula- 


toria. 
Unglüd, n. infortunium ; fortuna adverfa; ca- 
lamitas; malum; cafus infeffus. 
ein gre(feé Ungluͤck haben, habere mu- 
gnum infortunium. . . 

in Ungläc fommen, fubire calamitacem. 

barein gerathen, incidere. —— 

das einem begegnet, quod evenit. 

- - entfteht, naicitur. es mírb ein groffeé 
Ungläd daraus entftelyen, evadet in magnuin 
aliquod malum. x 

- - gröffer wird, ingravefcit. 

-- einem vorfiehen, impendet. — 

* - Das von neuem angeht, integrafcit, 

- - Dajmifchen Fommt, interccdit. 

in Unglüd feyn, etie in malis. 

- - fedem, verfari in malis. —— . 

- - pergtben, tabelcere, perire in calami- 


tate. ] 
- - einem Delfem,levarecalamitatem. — 
es fommt = Ungiüd über das andere, ali- 

ud exalio malum ; undique vis mali urget. 
das Unglüc ſuchen abjumenben, malo falu- 


tem querere. 





















Gluͤen 


GOtt wende das Unglüd ab, Deus mala | * 


prohibeat. 
bem Unglück entgeben, evitare malum. 
aus bem Ungluͤck fommen, emergere e 


malis. 

ein Unglüc anrichten, fifften, au&torem 
effe mali. ] 

einen in Ungläc bringen, trahere aliquem 
in calamitatem ; calamitatein afferre alicui. 

einen in Ungluͤck fürsen, conjicere in ma- 
lum ; calamitate aflicere. 

einem Unglück vorkommen, precavere ; 
providere; avertere, nalcens malui oppri- 


mere. 
ein Unglüc überſtehen, defungi malo. 
unglüdlich, adj.infelix 5 erumnolus. 
unglücklich (eun, conflictari cum fortuna ad- 
verfas fucceffu carere, 
ungluͤcklich, adv. infeliciter; inprofpere. 
unglüdlich ablauffen,triftes exitus habere, 
non ro[pere fuccedere. 
ungluͤ r3 f. 2 
* für gebrechlich an Leib, Kayſerob. Por 
ilL fel. 191. Das aller ungluͤckhaffteſt fo mir 
aben,gebenwirdem Herren. — . 
unglücheeiig, adj. infortunatus, mifer, calami- 
tofus, erumnofüus, 
- « adv. infcliciter. ; 
Unglüdfeeligleit, f. adverfa fortuna ; infeli- 
eıtas. 
verunglüden, e. ». wird abfonderlich vom 
Cdifbrud) gefägt, frangi; mergi; naufra- 
gium pati; naufragio perire, 
Ungläds ; €tiffter, turbator; auctor mali ali- 


cujus. 

in luͤcks Vogel, id. vulg. N 

Lück bat einen Urfprung ben man mit vielen 
Sxutburaffungen nicht recht nahe fomnten Bons 
nen. Der Wabricheinlichite ift von Wort £of, 
fors, welches einem der bie Veränderung in ber 
Ausſprach niemahls unterſucht, feltfam vor 
kommt. Die Alten haben nac ot, davon ift 
Beweis genug, dann Holl. iff Lot, Gall. Lot. Ens 
gell, Lot. Ital. Lotto. Dänifch. Lot. 

Die Ober Teutfchen haben ben fibilum behal⸗ 
ten, fo daß Kero pat erlozzan, fortiatur, auch fo 

ar imGreco barb.ift Aer(a. Bey allen diefen 

leibt ber Anſtoß noch an allen Buchſtaben bie: 
" Worts Gnd, mann es (o viel al$ £of ſeyn 

oll, dann es ift nichts bemiefen als das einige £, 
Das ©, das voran ſteht fommt von ber alten 
chen Ausiprach, ba man ein b,vcrbem I, 
bat hören laffen, als Hludwig fur Ludwig, tror: 
aus die anbern ein c gemacht, im Clodoveus, da: 
ber ift für Lot im Gotbif.hen Des Uiphile. hlauts. 
Der Vocal des Worts £ot ıf bain au verändert, 
mie man im Zeutichen nody qu tbun pflegt. Ni⸗ 
derſaͤchſ. of, Ober: Teutich anc, u. b. m. 

Im Angel:Sächfiichen, aebt der Vocal (n die 
Veränderung mit den andern weiter, ba findet 
man blet, bier, bint. f. £of, bleibe ned) das f 
übrig, welches vor Alters mit t vermechielt wor: 
den,aldr örls.önxa Dor. mörs mix. oder 
e$ kommt Giüd, ned) mit dem Grichiſchen 
Ade, da für ꝓdas x geblieben. 

‚Daß wir im Ludwig das H wegbleibt, (6 ift es 
nicht von Kot unb fof meggeblieben, fondern 
auch das € in Gluͤck, im Nuiderjächt. if Luͤckich 
für glͤcklich T. 111. Script. Branjw. p. 269. be 
was Lüfich, in Stride und overwan de Wende 
und Ungern, Wie aud) um Holl. [ud, nebſt gbe: 
luk gefunden wird. 


Glüen, v. n. 


candere, glüend ſeyn, ald Kohlen ober Eifen. 
glüender Wein, vinum defruttum, 
gluͤend ſeyn, candere, 
glüend werden, excandefcere. 

giücub machen, candefacere. 

* gun, für glüend, Dan. X. 6. ein glun Erz. 


Blum Gnade 


b, Niderſ. luͤend, glogend 

Nim, ferrum Ar, ET, Du 
echt. 1. 39. 

* giegenbrd ad kandens. T. III. — Script. 


umfv. L 270. 
* glüyg, id. Pi. candens. 
gluen, a. glüenb machen, candefacere. aH in bex 
pum das Cilber, damit man e$ beffer ac: 


ıten fan. 

Glüc Pfanne, worinn man das Cilbe in 
der Münze glüend macht. 

* erglüen, jernig werden, ira incendi. 

ım Grimme (o irglute, ira incendebacur 

eftb. MSC. j 

f. Blut; glimmen, glingern. 

* Gluff,aricula, fdeuit vor dieſem eine Art Ra 
bein gemefen ju ſeyn, melde fib (palteren als 
tin Klobe, wovon fte den tm Slußt bc 
kommen, meld)e man nicht fo mobl jum cm 

eden, als jum Äufierlichen jufammen halten 

er £einmaubenen Zieraten, fonderlic der 
Kraufen und Krägen gebrauchte, acicula dif. 
fiffa.f. Kluft, Klobe, Sluppe. Guffe. 

* Gufner, für Radler, acicularius. 
Frifcblnus in feinem Nomencatare. c. 15$ 
Gluff, acicula; fpina. _ 

] * Blum, ad). 
trüb, nicht Har, miro von Waffer, oder andern 
—— 
um eine after Esch, 
XXXII. 2. "m 
* ber Blumm, lutum; quod aquam turbidan 


facit, 
es (ttt ng damit ber Ofumm unb dad tri: 
be Waffer. Stettler. Annal. Helv. p. 202. 
p A —— facere. 
ancher will angefeben ſeyn, er Em 
Waſſer geglümet, uno ift wohl es 
gewefen. Dietberr. Contin. Befoidi, 
*beglunten, für betrügen,(luro mácc- 
late, ) decipere. Jersfcbin . MSC. f. fdpeiffen, 
beicheiffen. - 
ein glumenber Hund, f. glupen. 
Blum, kommt von Leim, mw, mad bas Wei; 


fer trüb macht, lutum diffolurum. 


Gun, Glunfe, Glunſt. f.glücn, glinjern, 
Glupen, v. e 
Niberf. bie Augen nicht gerad etwas 
richten, fondern ed von der citt 2m bi. 
mis oculis afpicere. ' 
alüpifch, tücfifcb, tubdolus. 
glauplings, .tüdiftber Weife, Yneftpbal m 
ocum. Meklenburg. p. 210. 
wann einer alauplinae oder ot 
tin ber 


bauen wird, ift 30 Mark übr 
lich Me. IRRE 

* glumen. Gve fo halt entm glamenden 
Hund, (ein tüdifcher Hund der Benni 
beif,) Sahne. MSC. — 


mordens. Zobels Edition, bat time fdpáblo 
lichen Hund. 
Blur, ſ. glar. 
Glut, f. 


f. glüen, ignis ardens. Feuers⸗Slut, id. car 


— fien Gir ont yr? 
elbſten Gluͤt die t 
* Helvet. fol. 310. a. fibi * dr 
adterre, : 
BlursPfanne, Kohlen: Pfanne, etas brüber 
mármen, batillum, — ⸗ da 
vendos in patinis cibos, 
* Blüte, f. Feur⸗Zange, forceps; prüniceps 
it. rutabalum. . 
aluvg, f.glüend, candens. 
gluren, gluckien, Gngultire. 
ber Gluckſen, fingultus. f. Gluck 
Gnade, ff. 
heift eigentlich bas Meigen zu etwas, daher 
beißt Gnade Lat. baib. id rmn Und 97 


Gnad 
frenitiden faate 


man vor Alters à vos 
nnes inchnauuns, an ftatt a vos bonnes 


graces. 
an fatt der Tag bat, fid) geneiget, fagte 

man ebedeifen, bie Sonne will ju Gnaden ge* 
Grebian. fol. 74. b.) Hedions Enfcb. fol 


20. b. 

€4 ifi ein Bild ebnaRe Onab, corpus fine 
peitore. Ein Deb08. Teurfhe Sprichw. 
fe. 44. b. Dasıft, ed Fan fid) ju keinem neigen, 
eber den Seepter ju eimen neigen, als ein Zeis 
den ber Gnabe. 

* einem ju Gnade geben, fupplicare alicui. 

Ende, für göttliche Gnade, gratiaDei. 
Bir von GOttes Onaben ꝛtc. Nos Dei gra- 


tia &c. 
durch Gottes Gnade, Deo adjuvante; Dei 
beneficio & munere; adípirante numine. 
diefe Gnade bat ervon OD tt, hoc Deus illi 
concefüic. 
GDtt gebe Gnade, faxit Deus. 
Bette; mabe, ein Kraut mit weiſſer Blüte, 
gratiola. BEN 
Enade, Sewogenheit einer hoben Perfohn, 
gna 5 Clementia. 
beo einem im Gnaben fieben, gratiam ali- 
cojus tenere ; inultum valere apu aliquem. 
ur eines Gnabe (epi wollen, grauam aucu- 
pari. 
. ineines Gnade kommen, gratiam alicujus 
inire, A 
eined Gitabe erlangen, erwerben, gratiam 
tonfequi; conciliare. 
eine Gnade verlieren, gratia excidere. 
mieder in eines Gnade kommen, in grati- 
am tui. 
einem bie Gnade tbun , unb felbfil an ibm 
, clementia ınagna uti, & propria 
manualicui feribere. — 
Gnade vor oder ben einem finden, clemen- 
‚teraudiri; non repelli. . 
eine Gnade, ein Zeichen der Gnade; ein Gc 
& groffer Herren, gratis & benevolentiz 
ignum; effectus; donum ; beneficium. 
Gnade, tbuna, venia, 
um Gabe bitten, orare veniam. 
ed ig keine Gnade qu hoffen, non eft veniw 


Gnade erlangen, veniam impetrare. 
Gnade miderfahren laffen, admiffi criminis 
gratiam facere. 
Gnade vor Recht gehen laffen, non ad juris 
rigorem fed ad clementiz pondus refpicere. 
auf Gnade fündigen, e. veniz peccare. 
GSuade, Barmberziafeit, mifericordıa. 
anderer Leute Onade leben, vivere aliena 
mifericordia. ] ] 
meines Gnabdefliehen confugere in mife- 
ricordiam alicujus. 
. einem. Gnade finden laffen, mifericordiam 
& veniam. 
um Gnade bitten, implorare alicujus mife- 


rikordiam, — 
alle Gnabe einem abfprechen, fpem gratiz 
abrumpere. 
— ein er ie T 
vergangenen Zeiten feste man bas Wo 
Gnade * an bas Sem es undfagte, 


—— BnadbiHerr! fi 
ir so. b. 
elv. fol. 354. 


chmeftern, fon; 


dern Gnad⸗Frauen genennet, bie ibre Almofen 
in Xenten, Guͤlden und Sebenben verwandelt, 
Manfagt in tituliren ju Edelleuten: 


ua. 
€. Freyherrliche Gnaben, Illuftriffime. 
€. Hochgräflihe Onabrn, Comes Celíffi- 


me; Celfirudo Tua. 


€. Hoch⸗Fuͤrſtlich Gnaden, qu einem Bi; 





(5nab 


fchoffl, ber von Geburt kein Fürft ift, Clemen- 
uffime Princeps. 5 

* Bitade, wurde für Ablaß gebraucht, indulgen- 
tia; Jubileum. 
Anno 1334. war von Gnaden des Pabſts ein 
Ablaß zu Duffeldorf. Diefe Gnad und Grari- 
en, gieng von Coln, umb währte ein ganzes 


abr. 
f. unten anabenreid), Onabem&aften, 
*anaden, - fir Gottes Gnade empfeblen, fa- 
lurare; valedicere, 
Cie tamen zuſammen, gnabeten einander, 
und sogen wieder ab. Stumpf Helv. fol.673.a. 
‚Er wande fid auf dem Richt Platz gegen 
die Stadt, geitgnet und guader diefelbe 
Stertler Anal. Helv. p. 311. 
gnadig, adj. clemens; propitius, 
dum legis rigorem. 
eine gnädige Strafe, clemens caftigatio. 
gnädiger Herr! Domine generofittime! 


gnábigfter err! Domine clementillime! | Bnaden:Pfenning, 


guädig cor, propitium effe; indulgentem 
-€ 


um propitium, 


gnäbig oder guädiglich, adv. clemer.:er. 


tgnabigen, v.a. einen, veniam dare; condo- 
nare crimen, das Leben ſchencken. 
Begnadigung, f. gratia & remiffio delit 
quam princcps alıcus facit. 
Begnadigungs-Recht, v. Jusaggratiandi, 


begnabtgen mit etwas, aus Gnaben etwas | Bnaden:Gteur, 8naben : rof: 


geben, ex gratia aliquid dare, donare, honora: 
re alrquem five ornare aliqua re. 
Ungnad, f. offenfa; inclementia. 
‚er iſt in Ungnaden, excidit e gratia princi- 
pis; in otfenfa apud Dominum elle. 
in Ungnaden bringen, ratum reddere prin- 
cipein alicui. 
in Ungnaden fommen, incurrere in offenfi- 
onem Domini; in otlenfam cadere, five in 
odium regis. 
ungnábig, adj. inclemens ; non propitius. 
ungnädig werden einem, gratia privare ali- 
quem ; odiffe aliquem. 
ungnábta, ungnädiglich, «dv. inclementer, 


c. 
einen gnädigen Ott haben, habere De- | Bnaben retd), adj. 


Gnad 359 
nos quo viduæ ſalario demortui viri ſruun · 


rur. 

Gnaden⸗ Kaſten, m. worinne das Ablaß : Gelb 

| far, arca in qua colligitur pecunia pro indul» 

entia Romani pontificis, (f. &mab für Jubis 
| Tun und Gnadenreich,) Script, Saxon. Men- 

| kenii, T. 11. col, 1560. 

‚Snaden:Leben, Feudinn Camerz, das aus eis 
nes Herrn Tammer in iahrlichen Geld gereicht 
wird. It. feudum foldatz, vulg. 

Enaden;Lohn, m. nicht verbienter£obn, merces 
gratuita, 

EnadenMeifter,melchen das Gewerck au$Ona: 
den aufgenommen, magilter inter opifices, 
quem ex gratia receperunt 5 magilter preca- 





rius, 
non fecun- Guaden⸗ Pfann⸗Werk, Antheil am Cale amer? 


fo einem aus Gnaden auf eint gewiſſe Seit gt 

geben wird, f. Gnaden:Büter, Salinz pars er 

gratiaad tempus certum data. 

m. numifma aureum quod 

Reges aut principes benemeritislargiuntur,in 

telſeram gratia. "T" j 

gratia dives; gratia ple- 

nus. 

Ein Gnadensreicher Prediger, ber ein Ju⸗ 
bilium predigte, ein Ablaf Prediger. Script. 
Saxen. Menkenii T. LL. col. 1486. lacerdos Ju- 
bileum & Indulgentiee Romani pontificis 
predicans. ibid. col. 1560. . 

Das Gnaden-Reich, n. regnum gratie, 

en, wird von 
den gemachten Eilbern im3ebenben ınnen ge 
lajfen, armen Zechen, Davon eine Beyſteur E 
reichen, pecunia qua fublevantur pauperes Lo- 
dinarum confortes. ! 

Gnaven/Gtubl, w. propiriatorium, über btt 
BundesZade. ; : 

Bnaden + Vertrag, m. tranſactio gratiofa, 
Hann ein Gröfferer mit einemGeringerm me: 

en einer nod) ftceitigen Gnade, ſo ibm ebmalé 
oll gefcheben fen, y ftt, unb fie ibm um 
reitig erflärt. Schi, Praxis Juris Rom. inFo- 

ro Germ. p. 30. 

Gnaden klagen, m. für Kutiche, Lehmann 
Speyerf. Chron. 4 


. 23. 
Ensden Bejeugung, f. gratie teitificatio; cle-| Bnaden Wahl, f. (im Theologia ‚) predeftina- 


ientiz fignum, 


ge wiebt, iinmunitas a collecta cerevifiaria. 
Enaden‘Bild, ». munderthätiges: Marien 

Bild, imago miraculofa divz Matiz. 
Qnaben rob, m, vidus precarius. ſ. Gnaden⸗ 


das Gnaden⸗Brod effen, victu precario vi- 
vere. 

Gnad⸗Erweiſung, f., remiffio delicti; modera- 
tio pena. ] 

Gnade Gottes, ein Gewaͤchs, gratiola. 

SnadenMMabe, f. chariſma. 

Gnaden⸗gehalt, oder 

Gnaden⸗Geld, n. ſtipendium ex gratia; pecu- 
* quz emeritis miniſtris annuatim aDomino 

atur. 

Gnaden⸗ Groſchen, f. Gnaden⸗Steur. 

It. eine Schau⸗Muͤntze fo wohlverdienten 
Leuten geſchencktwird, moneta pretiofa, nu- 
—— aureum quod viris benemeritis dono 

atut. 
Guaden⸗Guͤter, pl. zu Halle in Sachen , find 
Thal:Büter, welche Fürftlichen Dienern au 
10, £0. bté 30. Jahr von der Regierung ver: 
fchrieben worden. Zondorf. p. €. f. Onadens 
Prannwerf. 
Bnaden: ^3agb, f. venatio precaria, Khraifer 
Fus Ven. Bavar. p. 4. : 
Bnaden-Jahr, n. annus defervitus. Lübeis 
ídye Cbron. Sauftens. col. 156. bey ben Vi 
caritil, Commendiften und Officianren im ben 
Spfarrsstird)en, worinnen einer gekorben. 
Ic. die Zeit, Darinne eine Wittib oie Beſol⸗ 





bung tores verfterbeuen Mannes gemieht, ans. vigten abgeídpabt, 


: . : no. . 
Gnaden⸗Bier, n. Bier, wofür man feine Aufla⸗ GBnadens Wappen, Infignia graiie. Ein aus 


egeben 


i. Gnaden vermehrres Wappen. 
Zeit fo jur 
f atur ad 


Gnaden⸗Zeit, f. bit Duffe 
wird, teinpusgratie, [patiumq 
genitentiam. d 
nabe für Genade, fommt von ber Prepof. 
Infep. (ge) und nahen, Das Abttradtum die naher 
de. Zufammen gegogen, Gnade. Daher ſchrieb 
mianauch Genade, Für Kyrie eleifon , fagten 
‚die Alten "Eruhtin, fiyade und, HErr fto ung 
gnädig, f. in Schilt. Gle ff. Ginabe. Die Przpo- 
fition, ae, blieb bisweilen weg. Seir qot. 
fol. 308. Der Engel Fam qu Maria, dadie Sonn 
jegt ju maben was gangen. 
Wie propitius oes prope, fo kommt Gnade 
ven mahe. 
Gnapper, f. Kuappen. 
Gnaſch, f. Gneis, Gnift. 
* (Bnág, m. Lez. XIV. 56. ein Kennleichen des 
Auffages. Hebr. NIED, Lxx. ezuacía: 
Das Teutfche Wort tommtvon ge, unb naf/ 
wagen ober ne en, gode von tragen, Era’ 
Br lcabies, Gräge, Niderſ. fagt nan jeptSinags 
je, biemeil bep der Orüge ımmer eialgene 
und judenbe Keuchtigfeit heraus mill, ober e$ 
font Onane, Knane mit dem@riechifchen 
x, [calpo, xrn Yoga, prurio, annoch 
überein. 

* öneis, m. die Unreinigfeit auf ben Köpfen der 
Heinen finder, fquaniz in capite infantum. 
Gnift, Gnaſch, eder mas man fir Unrei⸗ 

$ 


ettilt , oder abgewiſcht 
bat 


360 Goͤckel Gold 


" Bat, peripfema ; limarura; rafura; 

—— an Vocab. fol. 11.a. j 

Kueiſt oder ‚den man abſchabt. Paf. in 
Lex. Grec. ad voc, yaw, megibrun 


tine . 
Seg⸗ Gniſt, Seg⸗Mehl, (cobs. fel. 32. a. id. 
8. . 
* ai Roderstfche, ie. Funden. Pi& ein erlos 


en Gnepft. i , 
PE fcintilla, vom Eiſen das man glüenb 
ſchmidet, ſ. Gneis, Gniſt, (Gleff. Monf. gnei- 
fto, igniculus : 

in Cod. MS. Bibl. 2. Sam. XIV. 7.und fs 


sr verlofchene monıe Benejter die mir 















elaiffen iſt, (und fuchen ausjulöfchen meinen 
Funcken ber nir gelaſſen ift.) 
* anon, Tfibndi T. H. p.74. fürgenemmen. 
* gnutten, ©. 2llrenftaig. Vocab. fol. $6. b. mit 
ben Kopfwinken, von nuo, nutare. 
Goͤckel⸗ Hahn, 
dunerifyabn, gallus gallinsceus. 
* in rínten, 6 3 —* m" faut 
ines Geſchreyes unb anbern£odens. 
" — — ‚ gallus. Fiiac, OR: 
del,i. Küchlein, pullus. 
Die Sranzofen haben davon noch cog. Die 
fat. baben auch vom Geſchrey gemacht, cu- 
curib. . : 
Qr odeostem,ornithogalum, Huͤner⸗Milch, ein 
Kraut. Frifebl. Nomenc. p. 90. 
* Gövderlein, vornen ani Dalsber Saber, das 
bicfe Fleiſch unter bem Kinn, bat das alte Po. 
cab, von 1482. 


Kommt nut gurrur überein. Niderſ. Ka 
der, f. Kader, DIES craffior fub mento verfus 


urtur. 
eid, f. Géttel, fufceptrix. 
£ob, f. gau. 
Das Bold , 
&urum,' 


bas (E nicht mit Gold zu bezahlen, auro con- 
tra carum. . 

in Geld einfaffen, magno honore afficere; 
auro ut gemmam includere, EJ 

mit So überzichen,aureis laminis tegere 

eim Gold, aurum purum. i 
ia, ober létig Gold, id. f. ledig. 

gediegen Bold, aurum folidum. . 

es ift nicht alle$ Gold was gleiffet, multa vi- 
dentur & non funt. 

Muſchel⸗ Gold, aurum inconchis. — 

Gold fcheiden, aurum feparare ab aliis me- 


tallis, 

Gold feiften, f. €ciffe. 

Gold fireidyen, auf beni Probier⸗Stein, au- 
ri colorem explorare lapide lydio. 

Blat⸗Gold, gant dünn geichlagenes Bold 
fo zwifchenPaprer in einem Büchlein verkauft 
wird, aurum toliarum in libellis. We 

Trind;Gold, Gold fo man ald fluͤßig ein: 
nehmen fan, aurum potabile. — 

SRaufd Gold, dünnes Mefing : Blech, fo 
von der geringften Bewegung ein Geräufehe 
macht, laminz ex onchalco, quz quovis mo- 
tu ftrepitum edunt. 

Flitter:Gold, bractez ex orichalco tenuio- 
res; laminz politz, dünnes, aber polirtes 


efing- Blech. 
e für Gold⸗Bergwerk, aurifodina. 
bebe Golder in feinen Landen und Gebie⸗ 
ten fallen haben. In Maximal. Imperat.Reidhe: 
Abichied. Regenfp. A.1476. welches Carol. V 
A. 1551, in Feichs⸗Abſchied zu Regenſpurg 
erflärt, Gold Bergwerk baben, 
(B »Ib, der rothe Schein ber C onne, wann fie am 
Horizont if im Untergang. 
zu Gold geben. Tjihndi Chron, Helv, T.1. 
p.405. als jegt die C um bald je c[b niedergan 
mollt, cum foi jam occidere vellet. 


Sulden, Gulden, f. an feinem Ort befenber. 


Bold 


purga. Genane, f. in Bergwerfen, auci vena in fo- 
inis. - 


Gold⸗ Ammer, m. Sommer, ein Bogel, galbula ; 
miliaria luteo pectore. 

Comp, nennen einige ben Pyrold, turdus 
uteus. 

Golo?trbriter, Golb.Cidymibt, faber aurarius. 

Bold: Blätlein, geichlagenes Goldes, aurea bra- 
&eola tenuiffiina ; aurum foliatumm in libris. 
It, calcha, Gold⸗Blume. 

Bold: Bergmerf, auritodina, 

Bold: Blume, f. caltha; chryfanthemum.. 

Gelb; lumen in ber Arjuep, flores folis. 

Gold-Braun, eine röthliche Farb ber Pferde, 
Kraus im Seſtuͤtte⸗Sarten p. 82. 

Bold: Erone, f. Gold⸗Kront. 

Sold⸗ Diſtel, icolymus, chryfanthemus. 

(olo Drat, aurum ductile. 

Gold-Erj,n. metallum aurarium. 

GBold:Faden, m. filum aureum. 

Gold-fald, adj. eine Farb der gelblichen Pferde, 
flavus. &raueim GeftümsBarten, p- 82. _ 

GoldrFarb, f. color auri; naturalis, & artifici- 
alis, quem fabri aurariı coquendo auro dant. 

Sold⸗ Faſten, f. bie Dvatember-Jafen. f. Heit- 
ans Calend, med. evip. 14, jcjunium quatuor 
temporum. É : 

Gelb. Singer, m. ber vierte Finger, vom Datur 
men anzurechnen, auf welchen man Die Rin⸗ 
ge trägt, digitusannularis. 

— m. tin Vogel, pyrrhula. Dom Pfaff, 

t 


nipel. 

Gold⸗ iſch, eine Art geräucherter Fiſche, deren 
füberfarbe Echuppen burd) den Rauch gollv 
farbig werden, chryfon. 

Gololorm, Wurſtiſen Baßl. £bron, 1.4 f. 
bier Gold» Gülden. 

Gold⸗ Fore, f. Sorel, aurata. 

Bold suche, f. Fuchs, eine rothe Farb ber Mer: 
de. Kraus im GeitürtBarten, p. 52. 

Boldigelb, aureus flavus. 

(Boltorptr, m. Mafı Weyer, harpe. Frifchlin. 
Nomenclat. 

(Belo: Blett,chryütis, f. Lot, Geloͤthe. 

GoldrGrund, m. beo ben 9Xablern, bic gelbran: 
reo: farbe, auf welche man das Gelb: 

at um Vergulden legt, celor luteus fub au- 
ri bracteolis. ! 

Golo:;Grunb, der Grund eines Fluffes, mo 
Gold⸗Sand gefunden wird, fundus in fluvio 
in quo auri ramenta inveniuntur. , 

on dem Gold; Gründen des Rheins ſ. Nee 

Meurer. T. V. viel Gel Wäfchen um. Rhein, 

beiffen Gründe, als: Mittel Grund, Pfeifſers⸗ 

Grund, Gend: Grund, Kindels Grund. 

Gold⸗ Guͤlden, w. f. Guͤlden, aureus Rhenentis. 
Eine gülbene Münze der 4 Ehurfürften am 
Rhein, Daher dieje Are Rheiniſcht Gold Guͤl⸗ 
denbieß. Die erfien Guͤlden wurden zu Flo: 
ren; -gemünzet, und hieſſen daher Floreni, 
galt em jolcher güldener Pienning 6o Kreu⸗ 
ger, meilaber deren fo wenig wurden, nulmgte 
mar in Teutſchland eine Minze von Cilber 
bit aud) 6o Sireiser galt, und bicg fie doch 
Glben, als wann fie von Gelb wären. Die 
Rheiniſchen Gülden aber waren wieder von 
Bold, und befanien den Namen Gold: Guͤl⸗ 
den, meil die andern filbern maren. Der 
Werth aber der Rheinifchen Gold Guͤlden 
meil bie Florenziſche fo Klein waren, mar faft 
zus ſo hoch, nemlichbey nabe 3 mabl 6d 

user. 

Fu Regenſrurg find die aerechten Bold: 
Gülden, oder Reichs Bold-Gülden aefent auf 
afl.s6Hreuger. Merer Gold-Ehilden aber 
aufafl. zo Kreuger. Sie hatten an oto 1$ 
Starat,6 bié 9 &rán, unb giengen in die Cel: 
nifche Mart 72 Stuͤck Nach ber Niderſachſn 
fihen Valvation Ann. 1610, 25 Batzen, oder 
ı Thlr. 9 Grofchen 4 Pfenninge Meihniſch 

m Kayſerl. Cam̃er Gericht nennt man einen 

olde Gulden sDrts@nlden,ober 75 Kreuger. 


Bold I 


Anno 1 bat ber Kayſer u € bri 
Dar f bed Braudenburg — 
ne Gold-Bülden, fo ſchwer als Die et 





Gulden von Florenz find, zu we 
der des eiche ned der Eron 1, ned 
anders Zeichen darauf (c9, fondern tbt ze 
und beronderes Zeichen. Rentich im Sram: 
M —— — p. 147. m 

. liben giltheut £f 42bi£ 55 

in ben Gerichten in C adbíen 1 Zblr. 25 "x 


pf. Wabjt vom Cbur(ürftentb. Sadyfen 
— nr t. 2. P. 110. | 
old⸗Haͤhnlein, einer ber Beinen Wögel, ja in 
Europa ber fleinfte, als u en ie 
Koͤnig/ weil er kleinet als dieſer Wisucer : oder 
€ donee nig, Keg lus. oder Trochilus cri- 
ftatus. Wegen der gelbengarb dieſes Kamıms, 
nennt man ihn Gold⸗ Haͤhnlein, erıftam genr 
rutilam, five ex cierino rubefcentem, me 
Peer € 
old elch, ift eme Erd-Art, welche bisweilen 
Gold in fid) Halt, fenften tt. calcinıptes Geld, 


calx auri, 
GBolo-ftrone, f. Erone als ein Rünz Namen. 
TEUER: maren mehr alseım Tbe 
Gold⸗Tronen, weniger als ein Ducat. 
Anno 1593. wurden die ConnenS renen 
als güldene Cxün;en in Der Schwein aut 3. 
Bozen gefegt. 
Anno 1340. fiebant Corone auri fini. Da 
cui. * ad votem, Marca. 
lo:Sefet, m-ein Käter von Golbrgrümer Fer; 
be, fcarabeus aureolus in arboribus —— 
flores earum item rolas & alios Bores arıc- 
dens; Menlibus Majo, Junio, f(equentibusco- 
lote viridisureo mixto. Multo Iatior & ui 
Jor elt cantharide in officinis pharmacopol:- 
rum. 
Bold:Klumpen, m. maflaauri, Wird mit Bers 
achrung vom groffen Reichthum ber Geimgen 


acíagt. ] e 

Gold: ftüften, bie Africanifchen und Yadieni 
schen Suften, mo Gold bergefübrez wird, era 
Atricz & Indiz, unde aurum advehunt nam 
gantes. 

Goldebilie, f. iris hemefocallis, gelbe Bolten 
be £ilien, deren jede an ibren Stengel nur ev 
nenzagbauret, colore pomorum aurantium, 
lilium croceum. 

Bolv Mader, Alchymifta. 

das Gold⸗Machen, Alchymia. 
Goldmachereg, Alchymia. 
GoldmachersKunft, Chryfoparta, 

Gold⸗Rute, ein Kraut, virga auyea ; i 
aurea. 

Bold;Eand,m. Sand mit GoldsFlittern ver: 
miſchet, in einigen Flüffen, arena ramentıs 
aur mixta in quibusdam Huviis; minera are- 
nárm. 

— f. unguentum aureum Marggre- 
vit ar. 

Gold⸗Schlager, der das Gold ju binnen Sát: 
term fchlägt, bracteanus, qui ex auro 
tacit renuisiimas. ! 

Gold⸗Schlich, oder Seiffen⸗Gold, Gelb fe man 
ben ben Bergiwerten aus den Shäffen ted fit, 
auri ramenta e fluviis extraéta. 

Sold Schmid, faber aurarius, 

gedencken als des Goldſchmids Jung, cad. 
verba alicujus & ni. ndata apud fe contemne- 
re, eincé Worte und Befehl beo ftd) verachten. 

Bold-Bpinner, ber die Seiden⸗ Fäden. mir bro 
geplaͤtteten God: Dret durch Dreben ummo 
ckeit,fila ferıca aureis ulıs lauoribus obdusens 
torquendo ea rota. 

Gold⸗Stein, m. Probier: C tein, lapis Iydias. 
Cbytr. Nom, Sax, col, 42. wie der olv tein 

bas Gold, fo probiert Gold und Gelb bic Yen 
fe, Tentydye Spridyw, /ol. 201. «, 
BGold⸗ Stein/hieß oorXlttr der Chryfolich 
: Op 


—- 


| eff Goller u 


‚Or: Porta anonym. 1. 78. und 4a. f. Schilt 


G 7:1 
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1:5. 
it. pannus aureus; veftis auro intexta, tii 
ug merein Bold gewebt ift. ] 
hier, beg ben Jaͤgern, f. gelt. 
"Tinétur, f. tinctura folis. 
b:3 aae, f. trutina auraria. 
» feine Sorte auf der Gold» Mage waͤgen, 
, eaurius loqui; verba fuabene examinare. 
Bold Wärche, f. der Drt, wo man den Gold⸗ 
Band findet, und das Gold heraus wäjcht, 
in fluvio ubi ramenta iuri cuim arena 
* exrrahuncur, Ir. actio lavandi & purgandi 
aurcm e flovio extraétum. 


Get 3d echt, jus auri fluviatilis. 

—— — — M 
das Gold» Wafchen wird auch Ceiffen: 
Werk genannt. Fritfzb Suppl. Befoldi. 
Eoid-Kurmzum Unterichied des Gold⸗Kefers, 
zer der Cpantfben Fliegen, rin groſſes Ges 
fchiecht mit viel Arten, bupreltis. . 
, chelidonium. wegen des gelben 
den dieſes Kraut bat. Ic. Afphodelus 


^| . 
Eoid: Zahl, diefandläuffigeMeißnifche Silber: 
M Hall in Gad(gr. Hondorff vom 
Salswerd, 
.. Bold bat feinen Namen von gel oder gelb. 
Schw, fchold, gelb, mit der Verſetzung des Li- 
idc iff Sclavon. Slora,zlara, f. Scaliger de Subtil, 


. Ial. giallo. gelb, woraus Gall, jaune, 
" », f. Gauckler. 
candela febacea. ſ Gau. 


' Golf, m. 


vorago; zurges, von tiefen Waffern. Lev. XT. 
36. Se Srarnen, Rölfe, Teiche find rein. 
Grec LXX. Axxxog. —— 
m, Alber. in Lex. felflin bey bem Wort 
rund, ingluvies. die Haut unterbem Kinn, 
, paleare, f. Bobrrlein. j 
scheint mit gurges oder gula überein zukom⸗ 


Golf» das einige hieber ziehen mollen, 
Ban vielmehr mit dem Griech. xoAmog 
Goller, \ 


som Lar. collare, daher es auch einige Seller 

Treiben, aber im Aus ſorechen bleibt Geller. 

" Har anfänglich nur den Haus bedeckt, Kan: 

. erg. Dott, /»/. 160. (agt von ben unfeus 
Weibern. Uff ber Gaſſen haben fievers 
T M — ie —— 
werien fie inmeg, und jeigen ihren Ha 
und rm dem Knecht im Huß, 1c 

Frifehiin. Nomencl. c. 139. Goller, epomis, 
tib ohne Ermel, und c. 145. Bruſt Goller, ma- 

re. 

Goidaft. T, I. Rer, Alam, p. 119, ufus fuit ca- 
gitiorum qui plane obfolevit, illud verus modo 
cbllum circumcngebat, hoc totos humeros, 
doríum arque — tegit, imo irtegrum hodie 
veftimentum. factum, 

€ enberlid ein lederner Roc der Reuter, 
corıJcea tunica equitum. 

Goller, 24 Vogel, cin Gruͤn⸗Specht, Pidor. 
picus s. 3 

Bolter,f. Soter. — 

Bölie, culex. ven culice ift 8Sft gemacht, ift an 
sielen Dertern am OberRein gebräuchlich 
bes f, tit geblieben, im Sranzöfiichen aber iit 
ecufin daraus geworden. 

Golich, eme Arc Parchent, fo zu tlm gemacht 
wird. Klock. erar. 3. 37. n. 35. ff. Noir, 

— er Con fchneiden,, caítrare porcos. 
adltıen, f. t. : 

Som, m, Pid. in Lex. ein Schöpf-Topf, capula. 


95. E 
Stuͤck, m, güldene Muͤntze, numilma au-| 5 


Bonn  Gorf | 


mit dem Gon, ober mit der Kelle ſchoͤpſen 
capulare. f. ^ 
fe zu Venedig, gondela. » 
)unbeleim, u. Frifthiim. Nomench. p. 540. 
navicula; nivigiolum. 


- Gönnen, v. 


non invidere, einen etwas, alicuialiquid. — 
einem etwas nicht aönnen,inviderealicui 


aliquid; non equo,animo intueri fortunam| (Báfen, oder 


alicujus. : 
ein Gönner, fautor. 
eine Bönncrin, ſautrix. 

. Ganft, initia. xc. f. befonder. 
mifgönnen, invidere. 
Mikadnner, invidus 5 malevolus. 
vergennen, erlauben, periittere; concedere. 

urbergMtnf, vetitus. . 
Vergoͤnſtigung, permiſſio f. Gunft. 
vergonnt ſeyn, Dicere. 

t$ ift vergonnt, licitum eft. 


nicht vergönnt feyn, non fas cffe, inconces- Sof, 


. fum eſſe. 
* Bünner, Pid. fautor. 


BönnersGchd, pro dimiffo jure 


optionis, Kühr: 
Geop, f. Otptel.— 
aopen, Pi. fpielen wie bie jungen Hunde unb 
Sagen, colludere. 
mit einem gopen, colludere cum aliquo, 
f. ute. gumpen. 
Gorl, 
men an ſtatt des Epigen Bandes mit runden 


aedrebeten Borl umleger, und von innen | Ger. Go 


mit allerhand Spitzen ⸗Stichen ausgefüllet 
orben. Zedlers Lexic. 
Görps, Pii, cin Orolj, ructus. 
Örpfen, v. ructare, id. 

? eine N 

.gerrem. 
Qorrem, 2. 

ober gurren, einem Thon in dem Hals hören 
laffen, mit zugefchloffenem Maul, wie die 
Pferde in der Güurgel, mann fie traben. 

murren und aurren, Matrhef. 


eine Gorre, oder Ourre, eine Etute, equa ind ſche 


gemein, Dafypod. bevm Wort mitte, equus 
admiflarius. Ein PM den man zur Stut⸗ 
ten ober Gurren läßt. Equa, ein Ctute, 
Mer, Gurr. Pr. equa, Burre oder Märch. 
Pencerms in Vocnbul. equa, ein Feldyn, &tut, 


Gurre. : 

Darnach, heißt es ein fchlechtes Pferd, vun 
noch bis anitit. 

Vet. Voc. 1482. gut. ober ſnodes Pierd, 
runcina ; vilis equus. 

eine alte Gorre, equus anhelans ftrigofus, 
macilentus, eine Acker: Märe. 

* der Gurre zum Aug Iugen, (bas Pferd 
genau anfehen,) Proz. bene gerere fuum ne- 

otium, Pi, 

urren iff vom Laut! Man fagt vuig. ber 
Bauch gurrt mir, venter geunnir mihi, mur- 
murat, crepitat. Mann die alten Pferde tra: 
ben, fo gurrt ihnen ber. Bauch. 

Burren und oe ben eine Verwand⸗ 
ſchafft. Franzöfifch hieß wor Alters Gorre, 
ein altes Schein, Gorret, ein junges, vom 

Laut des Grunjené, aud) Cpanifd). Menag. 

m orig. Gall. 

Speimamm im Arcbeologo beym Wort affr; 
fagt, in Ireland nenne man die gg nn 
Garrons, Gemma gemm. Gorelus, ein Goriel 
von einem Pfert. . . 
Gorf, f. cucumis, eine P us t die gar gemein 

ift, eingemacht, (aure Borden. 

Gorf, n, 


fuber, ein Baum (o ^ icbciim trägt, deffen Rin⸗ 
de überall Häufig groraucht wird, woher auch 


aln. 
ondel, f. navicula. tal. eine Art kleiner Schiſ⸗ 


achabmung a eines ru&us, 


Bofd) 


or Spitzen nennet man, po die Blur | 







| 
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der tane Gorf, aldvenCortex, Gall. ecoice. 
Ital. Coiteccia mag entitanden feyn. : 
Gork, aufaläfene Flaſchen, oder SPutellieu, 
obruramertum fuberinum, 
GorbGobten, anf. Weiber Pantoffeln, fo- 
lex fuberine. . 
Golfe, Gofa, ber Fluß, wovon bit Stadt Goflar 
ben Namen bat, mie auch das Bier die Gofe 
heist, fo davon gebrauet wird. T. IH, Script. 


Rrunfw, p, nt n. 32. ó 

fen, ober Idſen, ein Fifch, breitlich, ſchuppi 

in 3l fer, werden (o groß als Sarpen. » 

t, f. bas Maul, os. oris. aus Verachtung. 
, halt die Gofche, halt das Maul; compefce 

in m. 

Bojche, Pitorivi Lex. ritus, bit Gofchen itti 
edi "wenn a ; " 

n Echiefien, unb anderem, ber 
bel auch, die Guſche — 
Es ſcheint dieſes Wort vom Fran oͤſiſchen co- 
cho entſtanden zu ſeyn, welches eine Kerbe quf 
bem Kerb⸗Holz heist. 

m. Frifchlin. Nomencl. Loxia, ein Krums 
Schnabel, ein Vogel, der die Epizen eines 
Schnabels Creutzweiß über einander bat, bar 
ber ibn einige auch Creutz Vogel beiffen. 

(poffe, f- ein Drt in ber Küche, mobin man das 
unreine Waffer auégieffet, wird auch fonften 
der Buß genennet, und weil e$ meiftené ein 
etwas ausgehoͤhlter Gtein ift, fo heißt e$ ber 
BofrStein, effuforium ; aquarium culinz, 
&alius locus edifici aut canalis, in quemTor- 
dida aqua jadtarur ut effluat. 

Lat. barb. Gora canalis, addit. Da Frefne 
te canalis, culis. 

(Botben. pl. Gothi, ein Volck der alten Teut⸗ 
chen diefes Namens, fo heut zu tag Schwer 
en beifien. : 

@othifch, adj. Gothicus. _ . 

- «- ade. Gotbice, Gothiſch, oder nach der 
Ausiprach der alten Boten, Davon wır nod) 
eine Uberſetzung der Evangelifien haben, uns 
terdem Namen des Codicis argentei des Ul. 


fie _ 
Gorhifch, in ber Bau⸗Kunſt, methodus edi- 

ficandi.Gothica, hodie obfolera. Die Gothis 
Bau:Art iſt nicht mehr im Brauch, — 
Gothland, Gothia, wird heut zu Tag einge⸗ 
theilt in Oftgothiam und Gotlandiam 

in Sinolandiom und Oelandiam, als: Das 
alte Cuv Getfanb. Und im Wettrogothiau 
und Hollandiam, Weft-Borhlaud, 

Gorheburg, liege in Weltgorhia oder 
Weittogorhia, eine Stadt der Inſel 
Hifingen, 





Gott, 


Deus. 

Gott helf! Ein Wunſch ben man ben Nieſ⸗ 

— thus, bie mau ert und liebt, fir ſaluti; 
Tot. 
t GDttgeb! baie. faxit Deus; utinam, 

Im Mißbrauch ift es cine Particula unter 
dem Pobel worden, für das Kat. cunque, ale 
Rayfersb, Poftil.fel. 16. b. Die Finſter⸗ 
nüffen haben das Licht nicht begriffen. Die 
Suͤnder (reffer unb faurfen. GOtt geb wa 
das Licht wer, luxfir ubicunque vehr. 

an geb, wie es gefchiebt, quomodocun- 
que fiat. ! 

* gottfanten, zuſammen, zugleich. Rayferss 
berg. in poft. fol. 191. b. fa. alles aettfamen, 
omma fimul una cum, 

Gott gruͤſſe dich, falve, ave, 

Gor bebütebih, Vale. + 

(59 tt ob, Deo fir laus. GOtt fey Lob, 

Oott beſohlen, Vale. 

dad molle Gott nicht; ba frg Ott ver. 
vulg. quod Deus avertat. 

wis don annuente Deo. enr . 


L . 
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@HDet vergelte ed! Deus retribuat Gottes Gebarerin, wird bie Mutter Gbrifti ge; 

in GOttes Namen, aufpice Deo. | nannt, Deipara; mater Chrifli. D. Maria. 

fo wahr mir GOtt belfe , ira me Deus amet ;j Ein Borres: Belehrter, Theologus; Theolo- 
Ità me Deus adjuvet, gie peritus. 


bilf ewiger &Dtt! proh. Deum immorta- die Önstesgelahrtheit, f. Theologia. 
lem! > Gottes:Gnade, f. cin Kraut, Sideritis. _ 
bey &Ptt ! GOtt weis! ein Echwur, De-|* Gotte/Grefdet, m. f. Miete pienning, 
um teitor, Miets Geld, in den Magdeb. ron, p. 663. 




















es Gewalt, $ Hand, apoplexia, Gottheit, Antonisfraut, brunella. 
f. en SIEH DIM SEUE nt der n. Kırche, templum ; zdes facra. 
phe. bie Bötter, Dii.— wurde vor Alters, abfonderlich von Biftus 
Götter-Speife, ambrofia. men, Dom:Sirchen, von € tiffté-Stirdyen unb 
Götter:Tranf, Ne&ar. Eöftern gejagt. Daher bett in den Grau: 


bunden der Bund,mormmnen das Si(iumG bur 
ift, der Gotts Haus Bund, fadus domus Dei. 

Darnach von jeder Stirche. 

BortsrzaussPfleger, Kirchen: Morficher, 
— * re — 

otte Saus⸗Kute, Kirchen: Borfieber, 

uͤber die Sion en Gotts⸗Kaſten Sche⸗ 

lig Conflit. March, p. 17. curatores erarii 
eclehaftisi. 

In ber Schweir heiffen des Abts von S. Gal: 
len Unterthanen, feine Getté:auéeute, in 
der alten Landſchafft, und im Türgau. —— 

Bots äausrtand, n. ager ad parochiam 


eine Göttin, Dea. 
bie Gottheit, Divinitas; Deitas. 
eine Gottheit, Numen; Deus quidam. 
görtlich, «dj. divinus. . 
. — * göttlich, fuͤr andaͤchtig ju Gott. Per. Vo- 
£gb, 1482, devotus. _ — 
——2 v. a. für vergöttern,ad immor- 
talitem cœleſtein aliquem confecrare. —— 
Rariersb. poft. for. 7$ b. Du bift nicht 
BDtt, dadurch aber du bit geabttlichet. 
* Gyéttlicbteit, Andacht. Her. Vec, 1482. 
devotio. " 
Bög, m. idolum. J 
Gópen Bild, idolum. pertinens. — — 
Bögen: Diener, idololatra. BGottes⸗Huͤlfe, ein Gewaͤchs, Digitalis, Gratiola, 
Gotzen⸗ Dienſt, idololatria. Andorn. 
Goͤten⸗ Haus, Gotzen Tempel, delubrum. Gottes Junkern, hieſſen vor Alters bie Dom: 
Gösen:Opfer, idolothytum. . Herten. Rnipfchild de nobilitate, 1. 7. p. 11. 
em ein Nom. propr. abgefürbt für Gott) — m. 51 
ried x. . 
Goͤtzel. Deminut, Tfcbndi Tem. I. p. 16. 
tele, ein Herzog in £ettringen. Tfibudi, 


«$1. 
GortessKaften, m. erarium Ecclehafticum, in 
der Kirche, morein ein jeder jur Bepfleuerder 
Kirche etwas legt. . E 
Gotts⸗ Kühe,an eimgenDsten im Thuͤringiſchen, 
Kuͤhe bie dem Pfarrer jum Gebrauch gegeben 
werben, vaccz qua Eccletiz paltoribus uten- 
dz traduntur. 


aj. . pag. 90. Beylagen ber 
ems a. 5. 90. Beylag 


Ein Abgott, idolum ; numen fidum. Syn 
pi. bie S babtter, idola. 
einen Abgort aus einem machen, facere ali- 
quem Deum. 


EinAbgörter, Bögen:Diener, idololatta; Deo · Braun chenZift, An. 1427. Her: 
m Bann —— tec 3d elm genemetbe Bodes Ro. ? 


Abgoͤtterey, f. idololatria, cultus idolorum. 
Abgotterey treiben, colere aliquid ut ve- 
rum Detim, , 
; er treibt Abgotterey damit, hoc etidolum 
uin, 
abaöttifeh, adj. idololatricus. 
. epe Ver. Vocab. 1482. als 9fbgott an 
en 


vergätteen, v. göttliche Cbr ermeifen, unter 
dir Otter yblen, referre intet Deos; Cacle- 
ſtes honores dare alicui. ; : 
. . Vergötterung, f. confecrario: 
Sotts Acker, m. ein Kirch⸗Hof, cemererium; 
Gortes:Dieb, Kirchen-Dieb, facrilegus. 
Gottes Dienſt, m. facra, orum ; res divina; 
€zrimonim. .— ] 
ben Gottesdienf verrichten, (acra obire; re- 
bus divinisintereffe, — : 
GSotts⸗Fart, f. bief vor biefem eine Wallfahrt 
ins gclobre £anb, peregrinatio in terram fan- 
étam. 
. qoreqria m. Kirchen⸗Fried, pax ccclefía- 


"Schw.&p.c.101. den Gottbrieh ſchwe / 


ren, 
Cad. Sp. c.98. heheverdenGodes:Bre:| admirrere. 
de an mp gebrofen, Gortlofigkeit, f. impietas. 
Bortes-Furcht, f. timor Domini; Pietas erga | Borte/Dftnning,m. ein ewiſſes Gelb fo vor bic: 
Deum. | —  — fem diejenigen, welche Gentracte machten, 
gottsfürchtig, adj.timens Deum. Pius, re-| jum Behuff ber Kirchen und min geben 
'"ligiofus. : . ! | muften, pecunia, que olim a contrahentibus 
= ortsfürchtig, adv. pie,religiofe, in res (acras, pios ufus,velin pauperes eroga- 
Seusfürduigleit, - pietas. batur, denarius ſanctus. 
aettéfürdbfialid, ad. pie. Mev.£übed Recht p. 639, 
Gotis Gabe, f. Kirhen-Einfünffte, reditus ec- danach mirb e$ genommen für archa, mad 
&lefiafticus ; beneficia ecclefiattica. man auf die Hand giebt. 
Goldafß, Conf^t. een der TürkensStenr.| — t 
. 194. /g. Die von ber Geiſtlichkeit, Pfarren, |  aibt errafib. Delicey eon. p. 18. 
— andte HottsGaben haben. ^. Qetrosirt, m. alles mag ein Grrfticher von 


BottesiLafen, n. Jamb. Cbr. Stapkarf. T.I. 
Vsl.2. p. 756. das man um GOttes Willen 
an arme Leute gibt, linteum quod fub eleemo- 
Iyn: nomine pauperibus ditur. 

Bortes:Lade, li worin das Kirchen: Geld ver: 
mabret wird, cilta in qua pecunia templi con- 
fervatur, 

Gortssfäfterer, blafphemus. 

qotteitüfferung, f. blafphemia ; Pefphenntio. 
-. Gotré£áferung ausftoffen, blafphemare ; 
Deo maledicere, 

bas Gotts: Laͤſtern, blafphematio. 
gottsläfterlich, adj. blafphemus. 

gottelà erlich, adv. blafplieme. 
Bertsitehen, Güter eines Geiſtlichen, bona 
cleri. : 

Giotiói£eben unb 9xann;febn, bona cleri 
& bencficiariorum. Serr, Tem. II. Rer, Mo. 
gnnt. p, 333. 

Gotted'oUn m.retributio divina, it. der Wunſch, 
baf es GOtt belohnen molle, votum, ut Deus 
eleemofynam retribuat, — — 

gorelog, adj. impius; a pietate remotus. 

gottlos, adv. impie; fcelerate. 

gettlos handeln, pietatem ledere ; fcelus 

















GOtt 
Rechts wegen verrichten, und ber Grmri 
thun muß, officia ecclefiaftica. : 

Im geiftlichen Bann, merinnen die C c 
mar, that man feinem Bürger der Em 
Gorts:Kecht, wegen bed Interdiäts, teimpa 
interdidi five excommunicationis temp 
claufa erant. Tfibndi. Chron. Helv. T. 1.031 

* Gotte : Nitter, beiffen beo einigen bie Tea 
ſchen Ritter, Equites Teutonici. 

gorrfeelig, adj. pius. _ 

Gortfeligfeit, f. pictas. 

*Gotte/Cdymus, m. wann man bep etm 
das GOttes ift, als beo GOttes Cac 
ten, Blut, ꝛc. ſchwerei. 

Gotte/Cole, Prnmings:Sole, Herr Gotte E 
le im Halliichen Salzwerk, eine gemifle Fat 
Zober vol Salz Waffer, melche bey jeder 
wöchentlichen Sieden der Armut im 23x 
jum beiten gefotten werden, und das Brldts 
für ausgerbeilt wird, certa quantitas aque 
falinis, cujus pretium pauperibus diftzibu: 
tur, Zondorfp. 14. j 

GOtteẽ Tiſch, m. das Heil. Abendmahl, can. 
Donninica, S. Cana. - n 

Bortivergeh, oder Andorn, ein Kraut, Cimetc 
podium ; eynopra(ion; plilopeda. . 

Ayff im Spiegel der Gef. fol 121.4. 

Sym alten Voceb, 1483. Gottswergefien, et 
vergeffen, Saubzeffel, marrubium ; (ao 
pholaria. 

ſchwarzer Andorn, marrubium nigrum. 

weiſſer Andorn, ttachys. 

Andorn:Kraut, philochares. 

An ftatt unſer HErt und GOtt, fagt men tá 
nur unfer HErt btt. 


Im Zeldenb. Zeinr, von Ofterdinam, 
fel. 150. col. 2. tft edumgewand : 
GOtt HErr der moll gebieten 
Der reinen Maget baren, 
bafift: bem Cobn ber reinen. ^unafrax. 
m plur. bat mar vor Alters nur Gete oder 
Odtte gefagt, als im Bebet:Buch, Gılaen- Par 


ten genannt, im Buß: Palm, Venite; Got it 
es sfr Herr, unb arm groffer Künıgübersd 


m Gdywwaben:Gp. c. 149.9. 22. mer Ih 
ötte anbetet.. 
n der Heidnifchen Götter Namen, fetum 


die Sache, deren Oett ein jeder ift, voran, mir 
auch in andern Compofitis. Der Met , 
Bacchus, ber Kriegs Gott, Mars &c. alle aud 
in ben Namen ber Gottinen, die 98Imnen&io 
tin, Flora, bie agb.Géttin, Diana. 


n einigen Compofitis bebeutet das Ven 


GDtt, obet beffen Genirivus, Getté, voran, rint 


t bie GOtt gewidmet, f. Ne Compofin : , 


(Gotté;)ab, Gotté:fafen Gotts Pfennm 
Gotté; Wohnung. ' ! $ 


Diealten Heidnifchen Teutichen nennten ci 


nen Abgott, Wodan, oder Uvodan, Gmuodan, 
moraus wahrfcheinlich das Wort Gott aemerden 
Wt, Paul Warnefrid. L1. de cff, Longob.9. Wo- 
dan fane, quem adjecta g, gwodan dixerunt &: 
ab univerlis Germaniz gentibus ut Deus ad- 
oratur, 


Das Fra Bi M: 1 
bi C an Me igoterflärt Menagisı von 


tt, mie die Heuchler immet 


GOtt im Mund führen,und bep Oy un) 
bejcugen , fo fcheint auch das — son 


cap, capite Dei, zuſammen aecfest,fenft verändern: 
ten fie das Wort Got, mann e$ % ihren abies 
lichen Flüchen hinten Runde, in goy, ais 

oy, VirtusDei. Sangoy,fanguis Dei. Morzov, 


orsDei; fo ift in cagor und Bigot dag Wort 


mebr bem Teutfchen und Fränfirchen aleich ac 

UN * wie — caput Dei, ſonſt mur 
au 

ber Miet: Pfenning, den man dem Gefinbe G —— 


eoffroy. 


Alam. Kot, God, Got.  Gothice, Corh,guda, 
oo. Bor 


Dii. Gadgi, divinus. Angl. God 


(5cb 






* (ob el, Göttel, 
"jer 9flteré war Bode 

der TaufiZeugen beiderlen Geſchlechts, famt 
pen ibnen aus der Taufe aebabenen Sur 
auch benderien Geſchlechts. Nicht uut 










Minbbin mie cá der Gebrauch mir beni Wort, 5 


eder Tod im Allemanniſchen Dialect qe 
macht bat, und mit dem Wert Pate, ba Ic 

T péven ber Sutter. (f. eben das Wort Dot 
oer ater, diefesvom Lat. Pater, eigentli 
sem Mater feliteaefagt werden, wie Geoat; 
‚nun aber von allen zufanımen gebräuchl ch 

if, enbern meil bier beo God das Wort Da: 

x, Mutter, Kind ober Sohn, Tochter ausa: 
LL lafen worden, unb mur das Wort God oder, 
"Bett, Deus, fo woran ftebt, aeblicben ift. Der 
| nde e$ daben, als im Angeli. 600 
m, ful — Godmoder, ſuleepirix; Godſu⸗ 
filius luftricus, Das ift geiſtlicher Vater, 


mter, Wind. ; 
unterfchieblichen Sprach + und Schreib: 
babru die Etpmologie diefes Zorts allen 
er gemacht, mei es von allen Diefen Deriobr 
qm beo der Taufe geb 
weitio vielerley Endun — M biewenen bie 
mit einem Zufa 
— — Dort zu — oetemmen, aber 
tiit tocb nicht überall zulänglich — 

- im Schmwaben:Sp. c. 37 1.1.8. Reht Gotte 
r filia Iuftrica, Bates: oder geitliche Toch⸗ 
ter, als: Ich nebme ſelbs meines Gevattern 
- Kind mit allen Nichten, (uxorem duco.) nim 
dd) nut * "e das d —— — 
V or fum,) mann bad iſt min Goite. Mi⸗ 
—— Kind nim ich wohl, min Bor 
re en er filig luftrice,) nim sch nicht 
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— Basler Cbron. Börtin, 


qu N. bed Bi Cau Göttin, 
h ift. col, 10. (Bótte, commater, 


Ergoͤtzlichkeit, f. voluptas; 


raucht werden, und dag welches vom £ateinifdben gau 
Zeutichen aufgekommen zu feun. 
oder Gegen⸗ Brab,grab, 


Goͤtzen Graben 


Gottharius. Gozhere, Cozhart, Gozhart. 


eb 
Bode oder orte , ein Namen | * göricheln, f. Bofche. Pit. fufurrare, raufchen, 


murmeln, wie ein BAchlein, wie das Waffer 
e Ive anfchlägt, unb emen Waſchklang 
^t E Opt, 


: Bögen, v. 
iff veraltet. umb das Compofitum 


evaónen, v. geblieben, delectare; oble&are; 


delectationem afferre, 
fich ergögen mit etwas, an etwas, delectare 
fealiquare; pafcere oculos; exfaturare ani- 
mum; voluptatem capere ex. 
: deleftamentum ; 
recreatio, " 


oM! Ergoͤtzung, f. delectitio; jucunditas; voluptas. 


In Aayiceeb. Naxrrenſchiff fol. 95. ift au 

baé Simplex —— £0.» ient 
Jreroftbin, MSC. bat ergujen. Want dirre 

e funderlich fid) amt Nutze ber Ecclefie 

ich ergusit. ] 

€ dint vom 5taliknifdyen pie goderfi, 
ere fommt, im 


der nachgemachte £aut eines Ra⸗ 
bené, Ceurídye Sprichw. fol. 212. a.) Der 
‚Rabfchreitgrab, grab. — : 

im Schmweigerifchen Dialet, mit das Wort 
Rab ald Rapp ausgefprochen wırd, ſ. Mabe, fo 
baben fie ein Verbum davon gemacht 

grappen. Pider. im Lex. crocire, fchregen 

vie ein Rapp. 
Braben, v.a. 
Imperf. ich geub. Conj. Imperf. ich grübe. Perf. 
ich bale gegraben, in bie Erde, Die f 
ein Loch oder Orube in bie Erde graben, 
fcrobem facere. - 
eine Grube graben, daß ein anderer darein 
falle, foveam fodere ut alter incidat. f. Orube. 


fetter, proparcr, des Kinds. | graben, für hart arbeiten, graben mag ich nicht, 
(0 Fnfü 'emexcl, cap. 151. p. 429. Sufce-| ingratum aborem füfcipere non polffum. 
$ pater initalis ; fidejuffor fpititualis, | gra 1t, fürausgraben. 
















piritualis, ttr, Dott. 

Pi. s tte, arbiter initialis. -_ 

"Krucfibe Sprichw. fol. 67. b. Sie gieng 
Ihres Sohns ju ihrem Gevattern oder 
Ó trem initialem ) 

chen Xedyte : Dron, c.98. 

tci, Paten, bie filie luitri 


E : f. mater S 


> 

EL 
Ar 

are 


m 


, 














og 
a 






ul 
al: 
Kindern als Patten und Boden. 
immtivun if Godel, Góttel für Ges 
a der Strafiburg. policeyiDron. pag. 
Taufizeugen, ai$ Soͤdeln und Pfettern, 
ud. „‚Godek Bel, unb p. 32. Bödel 

eis que puerperg dono datur. 
ech in Poli. Debenten p.382. In 
Ibe wir —— wer die Pfettern 
ein geweſen. 
ai der alten Teutſchen, welche mit 
: artt [eru geíent 
fenderlich nachdem das Cbriitentum 
iefommen, dann da find bie Nachs 
angegangen, werden auf vielerley 
fo vieler Nölkerfchafften Mund⸗ 

eben gefunden, als: 

bertus, Godipert, Cotabreht, 
a5... Gotpertus, Gozberaht, Goz- 
. Gofsbert, Kotzbertus, Cosbertus: 
erm 5 Cauzbertus, Gotabraht, losber- 


"Cozpold. Gozbold, Gozboto, Gode- 
‚dboldus. f. oben Bald. 


lettirieb, bedíe, olim Coreftid,'Cottried, Co- 


9 the fr id. Gaufredus, (f. ona Gotfridus, Go- 
| fort, Gaudefridus, Gosftidus, Gosfredus. 


J redus, Gozfredus, Josfredus. Jh] 
bodie. si. Godhardus, Gotharius, 


"der Grabe, fe 


Brunnen graben, pureom effodere, 
graben. für, in mas harted eingraben, m Felſen 
raben eine Schrifit, rupibus incidere lıteras, 
inferibere quidfaxo. 
graben, in Garten und Weinbergen, paftinare. 
f umgraben. 
—— in Metalle, fculpere; infculpere. f. 
echen. 
das Braben, indie Erde, fof o. 
das Graben in Erz, fculptura. 
das Graben in Weinberg, paftinatio. 
das Brab, fepulcrum ; tumba; buftum. 
tin Grab, morauf die ausgegrabene Erde 
liegt, fo viel nemltd) der Carg Plag einge 
nommen, tumulus. 
einen zu Grabe tragen, efferrealiquem ut 
fepchatur. — 
ind Grab bringen, ind Grab legen, condere 
in fepulcre ; fepelire. : 
cé giengen wenig Leute mit ju Grabe, pauci 
funus fequebantur. — 
er bat hen einen Fuß im Grabe, morti pro- 


ximus eft. 

ein prächtiged Orab, Maufoleum. 

Sutter des 5. Grabes, eques fepulchri 
Chrifti in Paleftina. . 

des beiligen Grabes nicht umfenft büten, 
mercedem fuam expeétare; mercede fua dı- 


gnum effe, J 
bis ind Grab beftändig feym,conftantein cffe 
usquead mortem, _ : : 
etwas mit ing Grab nehmen, retinere quid 
usque ad mortem. 
n Grab jufcharren, fepulcrum terra im- 
ere. 
ffa. 
„m einem Graben umgeben, foffa circum- 
e. 
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einen Graben un einen Ort führen, foflkın 
ducere circum locum aliquem, 

einen Graben füllen, foffam complere. 

* Graben fuͤllen, inter — milites 
mori. 

ned) nicht über ber, Graben (eon, obſtaeu · 
lum nondum fuperaffe. 

den verfchlammten Graben räumen, fos- 
fam oblimatam detergere, 

Gräben ba das dberffüfige Waſſer darein 
(infen fan, colliquie, . 

Land⸗Graben, ein Graben jur Bezeichnung der 
Grünen, foffa limitanea. 

Lauff Graben, im Belagerungen, im melden 
manfich der Stadt nähert, foffa obfidionalis 
accellus. 

Schieh : Graben, f. Schieffen, trockener Graben 
an einer Stadt, worinnen fid) bie Schuͤtzen 
üben, fois urbis ficca in qua fagittarii fe exer- 
cent. 

Echligs Graben, ein Heiner Graben, durch mel 

ben man die Wieſen máffert, fofffila ad ri- 
ganda Ban ' 

ein Graber, foffor, ftebt meiftené in der Com- 
pofition : 

Brunnen⸗ Graͤber, putearius, 
Schan Graͤber, aperarius caftrenfis. 
. Schag-Bräbeg, homo — fuperfti- 
tiofus qui cheiauros defoffos querit. 
Siegel Graber, — figillorum. 
Sobten GO rüber, vefpillo. 

* Grauer, Niderf. Uthſtecker, celator. Chytræa⸗ 
col, 248. Golius Onomaft. 

*Brabs Brüder, aemige vom Adel, fo das 
Mecht hatten, im der Kirche des Klofters zu 

feu,.nermulli ex nobili- 


Lucke begraben zu faf 
bus qui ex certa quadam fraternitare in tem- 
plo monafterii Luccenlis fepulturz jus obti- 
nent. T. III. Script. Brunfuic. p. 697. 

dB rabr£ifen, ». beret, fo in Metall graben, cr- 
(trum, ferrum fculprorum acurinatuim. 

Brab:£an?, n. ein Acker oder Erdreich, fo man 
nicht uadert, fondern umgrábet, ager qui 
bipalio fubigitur. 

Srab⸗Lied, x. nenie. 

Srab⸗ Ral, monumentum. 

Grab: Meiſel, Werckzeug derer fo in Metall gra⸗ 
ben, celum ; inftrumentun [culptoris. 

* BrabPrüchel Todten:Gräber, Vetus Voce- 
bul. 1433. vefpillo, 

Srab⸗Scheid, m. Schauffel, Spade, bipalium. 

Srab⸗ Schrifft, f. —— 

ESuab⸗ Stamofel, m. bey ben Bergwercken, et; 
mas damit zu zeichnen, facrum ügnarorium 
apud excodtores metallicos, Frifchl. No- 
mench. c. 114, 

Grab;Stäte, f. fepulcrum. 

(rab; tein, m. cippus, — 

Brabs&tichel, m. damit in Supffer ve. zu flo 

en, inftrumenrum fculprorum acutum. 

* SrabiThier, das die Zobten aus den Orly 
bern ausgräbt, hyzna, P: Vielftaß. 

GrabiTuc, x. linceum ferale. 

Graben:güller, im Spott, ein gemeiner Sob 
dat, miles gregarius, ignobilis, qui ad nil uti- 

. lis quam ad complendos foffas corpore fao, 
in oppugnatione. 

GSraben Gulden, Befold. Thef. Pr. das Geld fo 
man jährlich in einem Ort erlegt, das Bur⸗ 
gers Recht darinnen ju erhalten, ob nian 
gleich darans weggezogen iit. 

Graben Steiger, Melzer in ver Schneeberg. 
Cbr.ein ben anbrenvargefeneberimam 
Steigen, Steiger,) der bep den Holz $005: 
Graben gebraucht wird, fotlor; fofíz racia 
v2 curam habens. 

abaraben, etwas von des Nachbarıı Land, fo- 
diendo alicujus cefpitem fuo proprio folo af- 
fodere, fediendo auferre & fibi vendicare. 

-..- das Waſſer aug eintin Ort durch graben 

wegleiten, aggcrem perfudere qui aquas con: 
217 tınet 
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tinet; foffis aquam exaliquo loco alio deriva- 
- rej fodiendoavertere, 
das Abgraben eined Wafers, avarlio aqua- 
rum ab aliquo loco. 
aufgraben, aperire fodiendo; fubfodere; re- 


los: —— 
graben verbergen, defodere in terram; ab- Tent. p. 619. a. andere Erempelda e$ Grad zb 
icondere infodiendo, Orait für Karat geſchtieben wird. 

feine Gabe, fein Talent vergraben, donis | Brad, in der Bluts Freund chafft, bie nähere 
fuis nemini utilem efie ; nihil iis lucrari. oder fernere, und weitere Me 


ſich vergraben, f. eingraben, caltra fua foffa propinquior vel remotior cognanons zra- 












fodere, : & vallo munire dus. 
ausgraben, mit S3erd;eugen ausder Erde,et- vorgraben, preiodere, Brad; in der Tortur, deren brep find, guida 
ME 


umsraben, {mit dem Aceent oder Thon aufder torture minus vel magis rigidus. 


* -* - ausicharren, eruere; effodicndo terram. trfien Eylbr, paltinareg [odiendo vertere ; | Sr ao uirte Berfohn, qui in Academia gradum 


exträhere, ur —— —— mures]  bipalio (ubigere Menu : ., Baccalaurei, Magifez, 
rn. Wit den Brab:Stichel, exículpere. i " tinare; refodere;| — Litentiati vel Do£toris. : 
==» - auöfchneiden, ausbauen, in Stein eber| Aus“ eru inter qid FH Bratéogen, m. bep den Cchiffern der Qu: 


aus Soli, fculpere; exfculpere; celare. 
- * -- Gals Bäume, Stocd, Wurzeln, exitirpare ; 
eradicare. 
ausgegraben, ausgegrabener Sand, arena foffi- 
tia, ausgegrabene Münze, nummus cffoffus. 
ausgegrabene Knochen, unicornu foffile. 
ausgegrabenes Salz, fL folTilis. 
das Ausgraben, ettofTiu, 
- - mMerall, fcalptura. 
- » Der Bäume, exftirpario. 
begraben, fepelire; humare; humi tradere; 
"ba li MNA b begraben, eulz. Prov. hz: 
egt der Dunb begraben, vulg. Prev. hzc 
vera cauffa elt, ba ift bit wahre Urfach, 


; drant, womit man die Hohe bes olt fih 
umgraben, (wann ber Thon aufber weiten ee —— que pell desde 


t,) circumfodere, a[ Dre Bau ineuiri ; irudiais à 
untergraben, fuffodere;; Juffodiendo evertere. —— ps aisi ori ——“ 
. das Untergraben, fuffofio, Grad; Bogen, ben ben Markiebeidern, tini. 
—— f. fertaraben. ment von einem halben Gurfel, die Inclizso- 
Im Stiberjádf. uf f ober »,anftattb,ingrar| fen der Linien in bent Gruben zu meifen. Tue 
ben, daher Soll. graft oder gracht, foffi, grevint, SeigerTiefe, und Sole varmittetitder 1:5. 
Yer yet fid "o leere — — x (inuum gu finden 
en, weil fid) die Dachfen eingraben, unb aus "i 
dti 4. ben merden. / Don Grad, gradus, iſt aud) gebräuchlich werden 
om graben im Erz, haben die Franzofen noch Gradieren, v. 
graver, : tt einen bóbern Grab ber Güte bringen. 
Gicff. D» Frefne ift Corvata, Croada, fo — beym Calp : Werk die Coole 


das Begraben, tumulatio,humatio, vielals, azros & hortos excolere, umgraben, durch tust ober Weärme ftàrfer machen, daf 
—S fepukturs; —— fepul. oder fofforim, 5 " viel von bem Waſſer verdamofft ebe r$ artocht 
crum. Es fpeine das Griech. yea per, in Wache, | wird, damit man ju diejem Cinfeden idc 


ein- Begräbnüß ausrichten, feralia officia 


pus ri, graben und fdreiben, (die Lat. ba; | viel Hols verbrennen darf. 
perfolvere; (uintus funeris facere. 


ben (in feribere,) femme nut graben übereim. —— ein groſſes den 
, 


fein ehrlich Begräbnüäß befontmen, carere | Bracfeel, vlg. Gand, Streit, litigium; rixa, | bic Goeleburc aen ffe Rinnen 
onore ln ! : vom Hol. Krackeel, altercatio. cd ein Theildes Wajfers ——— 
M Begrebde, fepultura. Rayfersberg, po; gradeelen , s. altercari ; rixari. majus in quod aqua falfa per canalestiaa, « 
ol. 179. Grackeeler, altercator. j pars quedam aquz in qua tal eft evaporet 
Erb,Bebräbmäß, ſepulerum hereditarium. |* Gracker, Öragger, Pit. einer der räufpert, —— m. der lag unter Deriem 8o 
unbegraben, infepultus; inhumatus. fcreator, il fäß, area fub hoc t : 

* bevgraben, für bepfegen ift veraltet, bas * grágglen, febr auswerffen, ober Seuditig | BradierTach, n. das Tad des 
Subítantizum davon, ii vor Alters fepr ger | — eit unb Schleim ausräufpern, (crear, id. | nebie Orabierrg rame ftebt, ted m 
bräuchlich gemefen, für Begräbmüg, ſt einnachgemachter Laut. ym Angel. it | _inquohzcevaporanofie. — 

Bıgrafft, exíequiz. Sachfen Sp. Land: ſchon hrecan, fcreare. \ Bradiers aus, in welchem bie Graben RU» 
Redhr, I. a2. ren ober inen find, sdificiam In quocee 
Beygrefft, Vers Vocab. 1482. Crab, les jacent ad hanc cvaporationem. 


Byar aff, Chytrans Nemenci. Suxon, cel. 16. 


vom Lat. gradus, beift eigentlich eine €tuffe | Bradier, Röhren, pl. canales ad evaporanenes 
porertalia. Mahlzeit beym Begräbnüß. | 


Dder Treppe. fe aque pofirı, : ; 
Senarufft, T. 4L. Scrip. Sax. Menk. col Im Nıderf. ift e& aud) Orat, int p/ur. Gräte Bradierigarfer, m. — — 
1451. fte baben des Gburfürften Beygrufft ge: 'aefbrieben worden, als T. III. Script, Brunfz.p.| Durch die Gradier- Möhren launt. dolm quies 
halten, 121. Da Sapfer DttolV. iu Nom aefrönerwur — aqua falla in canalibus affluens. . 
Grufft ober Bengrafft. in Tenzels {ierks |de, be Papheitvordeonnptoden Breden Ste. Gradieri'Werk,n. vor biefem € 
würdigfeiten von &artenbera. ters. (Die Pfaffheit führte bn bie C tuffen bin: | langes offenes Gebäude, 
die Bigtafft für Begräbnüf, Ferofch.MSC. mát St. Peter.) De Pavesfin upden Breten | ſtreichen kan, mit einem Za 





" 






durchgraben, perfodere, te, (der Pabft wartete fein aut den Stuffen) binemregnen fan, md die 


oL: buschbohren, Hände unb Füffe, per- | De Ritter traben manlıfen uppe de Brat, und | linter biefen Tache liegen Ninnen, wor 


forare. — Kunden mit baren Swerden die € celc aufdiefes Gradier fall, m 
eingraben, infodere; defodere cadaver. Grad, im Mathemarifchen Tiefen, it eseiner | ces ven Hol; oder Citrob beit Lu] 
einbauen, einfchneiden, incidere; in-| ven den 360. Theilen, in welche jeder Eirkel: ie gallen und Tropfen vielsistayi 

feulpere. : Sireif tingethetlt ift, —— und i re Lufft weggeht & omes 
* 7 - - fid) im Strieg, foffa & vallo fe tegere; ‚Brad, im menfchlichen Febent(tGrab eıne&tuf| apparatus ad evaporarionem falfewque pro- 











€ffo(Ta terra fe munire, 


fe ber Bollfommenbeit unb Ehre, ub. g. gro.  curandam. 
das Eingraben, infoffio ; defoffus, us; in- « M 


dus perfestionis, honoris five dignitatis, j, | Gradieren, das Gelb bemfefben eine bibere 


cifio. Stuffe. x arb in einen grwiffen Waffer geben, mil 
entgegen graben, contrafodere fodiendo ob. su einem höberh Grab ber Weifheitgelan:| ches dic Boldfchmiede werfteben, veddere co- 

viam ire. ge, ad alorem gradum fapientiz pervenitc. loremaur: elegantiorem. d - 
ergraben, owlg. fodiendo acquirere. Grad, in ben Münzen und den C tujen verc: Sradier Waſſer, aqua in qua aurum ce 


nigleit des Goldes, bat man aus Grab oder | quitur utcolor efus elegantior = 
Grat, Karat gemacht, f. unter Karat, Die | Bradual, ober Bradal, m. ein Buch, moramt it 
Mark Goldes bat 24. Karat, dann gar fein | Gentlichen im der Kirche fingen. — Graduile, 
Gold, ſoll auf 24. Karat gradirt feyu. Mat-| oder Gradale, fofern man Anuphona 
„thef. Sarepta conc. 14. meint auch e$ ſey von| daraus fingt, edere ae 
Brad geworden. Die Jurifien haben hernach wegen der refponforien es refponfare- 
ceratio, caracta Darausgemacht, ald Marine. le, und an ftatt graduale, nennen es andere 
ns Tract, de nfaris quaj. 203. n. 779. p.995. | Cantatorium. 
Summa & abífolutitiina bonitas five puritas Aayjereb. in Doft. 2.3, erflärt Grados! 
& probitas auri, feuculmen & agas. eft in| — aud) tin temütbig unb * 
24. Carattis, argenti veto in 12. denariis. | Das ganze Bud) aber fo ſ e m 
Teutich bat man ehmahls auch rait genen' | —— andere Zuge 
net, alé Scrar. Rer. Mosunt. edit. Fommnıs. p. 759-| atab Boten rab, f. gerad, 
". 24. Die giildene Manze foll halten 19. Girsit | 9" dungrade gene, 
Tunes Geldes, ba p. 670. c.liPro ehe: €t Heiner Graf, m. 


den Mainzach oll Pru und jwemig Karim) Comes. _ Mv 
ten unb. cie halben halten, f. Schuir, Güf, Vor Alters eiu Richter, Judex. — 


er bat bunbert Bulden ergraben, centum 
florenos fodiendi labore acquifivit, mit / gra⸗ 
ben erwerben. 
Vor Alters brauchte man ergraben für 
—— — A einem —— MSC. 
en et fiebt, ergrabenes, als 
; 3«4. XV für (culptile, ^ ers * 
ertgraben, fodiendo pergere, progredi. 
heraus vaben, velfodere. BUNTEN 
pops ; infodere aliquid in aliquo loco. 
umeggraben, fodiendo auferre. 
binzugraben,fodiendo a propinquare, 
nachgraben, fodiendo fequi; fodere poft ali. 
quem, 
--- - Wut graben etmas ſuchen, fodiendo & 
perfodiendo querere, 
vergraben, in die Erde verfcharren, mit cin; 
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MEitel Bid An. 1100. da fiengen fie an @brens 
tel ju werden, f. Heur. Maibomti Rer.Germ. 
T. 111, p.97. Was die Reiche: Brafen nemlich 


dr einigen Sürftl umb Reich: Würden, if 
i$ Wort Grat nodo geblieben, als: 
Marf- Graf, f. Mark, Marchio. 
Land⸗Graf, f. Land, Landgravius; comes 
ovincialis. 
gue f. Mali, Comes Palatinus. 
* fbuza:tyraf, f. Burg, Burgeravius, 
Wıldund Rhein Sraf, ſ. Wild. 
Raub»Grafen, f. Raub. 
Rug O raf, vor Alters ju Daffel, procura- 
mperatoris judiciorum cenforiorum, f. 
1 Cm Ru 
ichs (raf, Comes Imperii immediatus , qui 
it loquuntur, fesfionem & votum in Comitis 
















fürftete Grafen, principis dignitate fulgen- 
zes. Fürftensmäßige Grafen, ad principalem 
ügritatem evecti & tamen comitatus titulum 
nentes Principibus pares, ut Hennebere, 
‚Tyrol, &c, ! - 
Srafen bed Meiche , werden von einigen 
seit: Schwarjburg, Eleve, Ciliz & Sa- 
udie. Dbgleich andere bicfe Eintheilung 
ir ungegrändet aab ift bod) der Tırel et 
Bier-Brafen dem en 
Haufe erneuert worden vomKarferRudolfden 


r 


aeern. Fritfch. —— Bejoldi, 






furiliche Grafen. liefoid, Thef. Pr. Comi- 
- — nie cujusdam, ald Schwarzb. 
oniz, Rietberg, Hasliz. 


af, ein Wort gemiffer Beamten unb óffentli: 
her Bedienten, przfectus; Preies; Prepo- 


«is Burgaraf, Caftellanus, 
‚Ernt-Braf, f. bier unten Zent. 
Dot-Braf, f. bier unten: — 
Frey Gtaf, Freigravius. Prales Judicii 
ersici, |. M * 
Seo⸗Sraf, judexagrarius, f, Bau. 
raf, judex bellicus, Kriegs⸗Rich⸗ 

ter. An gere torn. MS. ift t8, pro duce belli. 
Haus-Sraf, Ratisbonz ; Magiftratus, qui 
gnofcic de litibus mercatorum. 
De —— 
3od: Graf, f. hoch 
s(/Graf, Comes 
prar, cei lignarım prafeQtus. 

mer: raf, reditibus, Rei metallica 
Altus in fodinis Ungarie. 


Palatinus. 


iperii. Guilond. decif. Cam. 46. n. 142. 1.1. 
ali: Graf, rei falinarie praefectus. 
Ready rat, ſ. Teich, judex rei aggeralis. 
Beich-Graf, f. mei 9 
BiceGraf, Vice 
AM La] d rl. ette. . 

traf, f. Sent, Centgravius, tribunali 
iori prefettus. 
—, ( Spangenb. Adel / Sp. von den Gra: 
em. T 1. fol. 162, 
Bräflich, adj. quod Comitis eft, 











das Bräfliche 06, fedes Comitis. 
E Euer Heochgraͤfl. scellen;, celfisime Co- 
a faf f. Comitatus. 


SXarfarafícbafft, Marchionatus. 
^ anbarafídaffr, Landgraviarus. 
- — Burggrafichafft, Burgeraviatus, 
Wréteu, s. m den Grafen Stand erheben, ad 
mirum diguitarem evchore; Comitis titu. 
& EE fid gr» í 
dere Herren⸗ Lienie bat gräven faffen, 
1 2 Schw. Cbron. fol. $38. ^. 
Braien:Banf, f. auf ven Reichs Taͤgen, mobit 
- raten ibren Sig haben, edes & locus Co- 
uwutum m Comuitis, 
Criivdıng, n. das Gericht, wohin die Teich 
- Richrre Ihre, Wroegen bringen mmen, nepit 




























E:Oraf, Comes mediarus nec ftarus | 
— &c. 


(uns, oder cin 


raf 


den Miugeln bie fie bep ber Teich" Schau an 
jedes Wale gefunden, judicium quo confe- 
runt Infpectores aggerum defe&tus quos in 
cujuslibet incolz parte invenerunt. Hakmann 
de jurc aggerum, Mantifa, p. 6. : 

—— eine ione fo der Rath zum Con- 
vent Ded Ealg-Brafen (didt, fenator quem 
Senatus ad Salzgravii conventum mittit. Hon- 
dorf. p. 115. 

Grajen:Gtand, m. Comitis dignitas, : 

in ben Grafen⸗Stand erleben, ad Comitis 
dignitatem evehere. 

BratemC teur, f. Befold, Supplem. Fritfchii, die 
C teuer fo ein Graf von feinen Guͤtern, die un: 
ter eines andern Herrn Jurisdition liegen,ge: 
ben muß, tributum quod ex Comitarus bonis 
qua in alius jurisdichone territoriali funt col- 
ligicur, die der Landſaſſerey unterworfen find. 

GrafensZäge, Convent der Neid: Grafen, 
Convengus qui a Comitibus Imperii inftitu- 
untur; Dixte Comitum. 

‚Wegen ber Bedeutung find die Audtores alle 
eins, baf nemlich Graf o viel als das £ateinifche 
Comes, und als das area 5 ſo pon 
Romiſchen aud) am Griechiſchen Kayierlichen 
Hofbehalten worden. Wie nun Comes nicht eis 
nen blofen Gejerten, oder Begleiter bedeutete, 
fenbern einen Beamten und Bedienten, derin 
tenen Verwaltungen Mecht unb Gerechtig⸗ 

cit handhaben mußte, und das im Namen des 

Kaifers, alfo daß bey jedem Comite auch ein Ge- 
nitivus oder ein Adjectivum mußte verftanden 
werden, beffen worüber er beftelle war. So ift es 
dann auch beo dem Wort Graf, yom Comite Pa- 
latino, oder Pfalz. rafen an, bisauf den Gali: 
Bräfen und Go Giráren gebräuchlich geblieben. 
Db fid) gleich der Staat durch alle Stuffen ver: 
Ändert bat. — 5 

Der Zweifel iff im Wort Graf, mo e$ berfoni 
me. Im Grafen: Saaldes Herrn Sriedrich 

Lucas, werden bie Meinungen angeführt. 


Welche bier nicht zu miderbolen find. Dem fi: 
deren. Erymviogifchen Weeg nach, muß eine 


Unterfuchung aller Buchſtaben, eines fo alten 
Worts angeſtellt werden, als welches unter fo 
vielerlen Volckern tnb Ausſprachen rel, Doch 
gemöhnliche Veränderungen gelitten; Der 
Anfange Buchſtab ©, des Worts Grat, ift ein 
angeiester Buchſtab, von der Prapofitione infe- 
parabılı. ge, Spelmenn in feinem Archaologe ber 
mweiletes: Saxonibus noflris, jagt er, Gerefa & 
per contractionem Grefa dicebatur, i. e. comes, 
limplex jgitur vox eft refa, & pro hacnos hodie 
revæ utimur; fcilicet pro comite; judice pre- 
Diele ae, iR zwar efft obire befons 
ere Bedeutung im Teutſchen vornen an die 


i His. — Worter geflicht worden: aber es ſcheint hier als 
, judex territori loci. an einer Art der Collectivorum su ſeyn. Da eu 


ne Gefellfchaffe mit angedeutet wird. Weil bec 
Grafen viel waren, der Graf aud) allezeit, fon; 
derlich der fo das Ober⸗Gericht hielt, feine Schds 
pfen umb Beyſtzzer batte. Dieſes g, als eim Pala- 
uchftab, der mit den mittlern 
Theil der Zunge am Gaumen ausjufprechen tft, 
wird nuit dent andern feiner Art vertaufcht, bann 
nach weagelaffenen e, an ber Colbe ge, kommt 
das r bem g mäber, und vor brefem liquida wird 
4, gern in c, um? E verändert, wie in Denen hier 
EV folgenden Exempeln gefchehen zu ſeyn 
ſcheint $ r, umb a, gehört zum Stamm 
Wort. Doch tft das a,offt ald ac, ober eausgejpro: 
chen morden. Das e bat noch niemand jür vers 
dächtig aebalten, banm ob es gleich, in Lac. barb. 
und Funken mut andern Buchſtaben feiner Art, 
nemlich lubialibus, vertauſcht worden, al$ Gra- 

hio, gravio, grave, bat Doch Feiner nachgedacht 
bj es aud) mie ch, geſchehen fen kan. €8 leitet 
u diefer Vertauſe ung nicht allein der 8e; 

auch, das man 3. €. für After, Achter gefagt, 
jondern vor alien Der Namen ber Beyiiner eines 


een oder Ober: Grafen; bie vor Alters Ra- 


wg CScilov)) genenne worden, Wir 
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man auch im Hollandiſchen und Nie (ic 
Graben, toffa, jagt Grafe, Kracht, fo it fic das 
Angel⸗ Saͤchſiſche Gerefa, Contal unb Underges 
refa, Proconful,in Danzig, von folchen Richtern 
und Dbrigfettl. Berrohnen gebräuchlich, baf lie 
bie Dbern : Kräften, und bie Untern + Sträfften 
beiffen. Es ſcheint alfoder Uriprung des Worts 
Graf oder Gräfe, das alte Verbum recan zu ſeyn / 
welches bey den Angel:Sachien noch übrig, in 
der Bedeutung rezere, curare, Mef, bit‘ 

Teutſch eim Held, f unten in Buchjlaben R. Re⸗ 
de. Welmer hat aus dem Goída/t. bemerkt, ba 
die alten Frieſen ihre Regulos Neggen genennet 


aben. 
Nachdem die Grafen-Mäürde im Teutichen: 

Reiche erblich geworden, haben Die abaetbeilten 

jüngern Herren, der Negenten in den Teutſchen 

Fändern, brefen Titel oft angenommen, unb 

mar der Negierung nach, aber nicht bem Ger 

Kblecbt nach unterfcbieden blieben. Saber ftd) 

nod) immer Fürften unb Grafen untereinander 

mit Vermahlung vereinigen. T. III. Script. 

Brnnfv. p. 315. ſteht tm Chronico Bathomis. Bru⸗ 

no mas —— Hinrikes Sone to Beyeren, 

Keyſer Otten Broder des groten, ſo was do Dot 

eyn Wiſe, de dldeite Broder dat bleif ein Ders, 

thogbe, be Jüngfte eyn Orevr. 
o-ftebt auch im Leben der Heyl. Eliſabet, 

T. II, Script. Saxon. Menkenii col. 2075. [q. von 

ber Wilkör mp be Eldeſte Furſte (elt regieren uns 

de bpanbern nicht Wayber nemen 
edite er aber des nicht getbu, 
€» felt imeder Eldifte helfen darzu. 
Das erein Grave wurde bani, 
Und neme fid) ander Elos an, 
Als gefchach vor in ben tagen 
Deme Öraven von Zigenhagen, 
Der ift alsich ban vernommen, 
Zu erftevon den Landgrafen kommen. sc. 
Anden Diplomatibus, werden des Ottonis 

Marchionis Brandenburgici Brüder, Grafen ges 

nennet, und mar einer su Werben, einer zu Gars 

belegen. ] . = . 

* grageln, c. bie Beine meit aus einander 
thun, varicare. 

* Bragel, varicatio. 

Graglen, Pi&. Die groffen alten Schoß an 
den Weinjtöden, bie krumm aus einander fe 

en, dracones, palmites in vitibus emeriti, 
ie altem. Bögen die man ab(dnribet und 
neue machjieht. 

Gragger, f. Gracker. 

Gral, aulterus ſ. Grell. 

Sral, m. cin altes Spiel, fe mit Zangen und 
Schreien gehalten wurde, ludus qui fit cum 
tripudiis & clamoribus, 

etbmajer. Braunſchweig. Kirchen 
Chron. Es mar vor Alters ein groffes C piel 
um das ftebenb Jahr allzeit, vor der Stadt 
Ruf beu Lindenberg, bad von vieler Menſchen 
unhaͤlliger Grimme wn? Zumult Graeli, 
id Art beralten Zächfiühen Sprache buf, 
fonkt auch wohl Groͤel genannt wurde. 

Gral, T. 1I. Script. Branfvic, p. 140. und 418, 

t. T. II. Gralli Jnd. XIV, 91. 
. Schilt, Gloff, Tent. ad voc. Gral. Da Gral et; 
nit wird Durd) cipudiare & deliciis deditum 


e. 
omarius Magdeb. Cbron. unter bent 
asıten Erz Bischoff, beſchreibt einen Turnier: 


Gral, ber bereitet wurde, und viel 3clpe und Pau⸗ 


Innen (Pavillon) aufgeſchladen. 

Mattbefins in —— heißt des reichen Man⸗ 
nes Leben, ein pancketiren und kraleſiren. 

In ber Kaͤtzelhaften Beichreibung eines eb: 
mabligen Ritter. Wagens (f. unten Ritter,) der 
mit einem Pferd verglichen wurde, unddie Mär 


der dem Huf. : 

Stben Speken, (Speichen, radii) mar des 
ufles C trabl. 

ch mene (wähne, opinor) Kundreye aus 
bt ale.. 

3; 3 Hier 


^ 
- 
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ier icheint baf contrée in Kundreye perändert. 
o: Kontreye N! und Gale, fo vielald 
die "abe fco. Kiſe bafi bie Worte: ch mábne 
Kumdrene aus bem Grale, fo viel beiffen ale, ich 
verfiehe dadurch den Raum aus der Höhe, der 
Nabe morans die radii jur — gehen. 
Welches fich zu dem Reiben und Längen im 
Kreiß herum ſchickt. 
Der Gram, 
Traurigkeit, egritudo; meror,, 
der Gram verzehrt ihn, moror illum con- 
fumit, . ] 
einen gram ſeyn, einen haſſen, abaliena- 
tum elfeabaliquo; odıfe. ! 
fich graͤmen, aniio excruciari; egritudi- 
ne affici. EM M 
fid) zu tebt grämen, egritudine opprimi, 
marore confici. 
raͤmlich, adj. vag. merorem amans. 
as Grämen, maeror. Qe 

fich abgrämen, fid) durch Traurigkeit vet: 
jebren, egritudine confumi. ] 

Gramm, bro ben Alten, für Grimm, f. 
Grimm, 

gramm, Fict aſper. grob. berb. 

grama, Anglo-S. moleſtia. 

emde,er litte groß gremde. Ferofth.MSC. 
f. bärmen, bermbe. 

gramen, ol. moleſtum effe. 

gramo. Ital. elenb, armſeelig. ] 

gremigaj Glof. Monfeenfe. triftis (fcilicet, 
es.) f. bermen, bermfen. ] 

*(ramán, Teutſche Gpridyw. fel. 38. b. ein 
altes mageres Pferd. : 

* Grämlein, ein Heines Pferd, das Bündel 
und Waaren trägt. Kayſersb. Warren 
Schiff. fel. 9o. b. Ein Grömlein mar dad 
fchmächkte unter feinen Roſſen, dem legt er alle 
Bündel auf. 

arammanzen, cerb. cule. Teuriche Sprichw, 
fel. 18. a. nugas ape Mörlein (agen, lofe 
Grammanzen, fubjf. nuge. fel. 307. a. 

vade. Man wird nicht viel Grammanjend 
machen, non diu verbis res agetur, fed ſtatim 
exfecutio fequetur. 

Dom Yraliänifchen garrimento, Schwaͤtzerey 
von Lat. garrire. 
Gramatellen, Kayſereb. Poft. fol.ı70. 
Scbannes af Heuſchrecken, ('ocuftas, als bie 
gemeinen £eut fprechen) unb die rechten ra 


matellen. 
Es ſcheint D. Bailer von Rayfereberg bat 
emeinet, Johannes babe nicht Heuſchrecken, 
—* Gramatellen ger Es ift eine Eleine 
Art von Krebfen, welche fonderlich arme Leute 
in Holland, und anberémo effen, G 
need, mte Kilian bat, fo das gemeine Volck Gra: 


Garnaerb, Gar: 


naten nennet, fquilla; pifciculus. Fean Louis 
d'Arfy aber bat im Lexico Garnaet. Gall. Guer- 


me Gramatellen entſtanden (eon. —— 
Qramanen, vulg. Gauckel Poſſen mir dem Lei⸗ 
- be, gelticulationes; geſtus. ] 

Baxſerob. poft. fol. 148. Wann ein 

Kind abgerichtet, ba ed fid) [et fehlen Fan, fo 

fprechen fie denn, ber fan Bramamen ma: 

chen da wird etmaé uf. : 

Diefet ort ift vom Franzdf, grimace. 

Der Spare, in jenem Sprach⸗ Schatz, vers 
menact diefe beoben Wörter, wie e8 auch ber Db 
bel tbut, und ſetzt fie bepde unter Gramanien, 
fibule; inepti; gefticulationes; unb ju Dem 
Derivate Brammanzer, fo er hinzu fchreibt, 
(cat er grandiloquus, tb geftuofus. 
Srammatif, f. die Sunjt recht zu reden unb ju 

fchreiben, Grammatica. — 

Diefes wort iff durch die Lateiniſche Schulen 

fo ing Teutſche gefommen, daß es durch das 

neue — — ſchwerlich wird zu 
ertretbun ſeyn. 

Mas Adjedionmfchte Grammatikiſch ſeyn, 


nette, Sauterelle. Aus diefem mag wohl ber Na; 


Gran 


aber es it Srammatikaliſch gebräuchlich, 
Grammaticus. und Grammaticd. 
grampeln, f. Grempe. 


Gran, ober Aran, m. 
von Lateinischen und Griechiſchen Geranium, 
yegavosı wegen der Gleichheit mit Hals 
und Schnabel eines Kraniche. Ein Gerüft, fo 
an ben Echifftänden aufgerichtet mird, die 
Dite in bas Schiff unb aus bemfelben zu 
t 


en. 
der Bran:Eränder, columna verfatilis in 
cardine fuo, cui incumbit. 
der Bram Balken, trabs transverfa zeranii, 
das Gran: Rad, rota geranit. 
das GramGebäufe, parietes geranii, - 
Gran· Recht, Eranens&erechtigfeit, bey ben Ju: 
riften, Gerenii five ftapufe jus, da man die am 
gegebenen Waaren beficbtiaet, zehlet, ober 
mist, damit bem Gell fein Eintrag gefchiebt. 
Stan Meifter, KranenMeifter, ber bie Aufı 
fichtüber den Gran bat. Limmens Far. Pabi. 
1.2.0.9.n.132. Curator Geranii. 


Brane,fegen einige für das Saut Geranium, 
welches andere Gtordy Schnabel nennen. 
f. Grant, prora. ] 


Grat, n. 


num. ein Gewicht, granum hordei. Noch 
ey dem Apethefer-Bewicht, ber aofte Theil 

* — und der 6oſte Theil eines 

intleins. 
wy M Syubilier : Gemicbt, vomit fic 

Edel: eine mägen, bat das Karat nicht 

mebr als 4 Gran, Und diefe find leichter als 
beym Gold: Gewicht. 

Gran, ſcheint juni Unterfcheid des Worte Gran 
nach dem Sranjbfdyen Grain, gemacht ju fepn 
Holl. Greyn, Graeufen, grapflum. 

ein Grán ift im Gold-Gewicht der dritte 
Theileines Brand, Ein Karat bat 12 Grän. 
Die Marf 4 Karat, 

granuliren, bep. ber Chynicis und Cilber: 
Exchmeljern, das zerichmeljte Cilber durch 
——— daß ed Kornerweis in bag darı 
unter chende Waſſer fällt, von — 

Gran, f. Grat, Graͤt, palez aur furfuris parti- 
cula, ein Spreyer⸗ Stuͤcklein, dergleichen in 
der Kleye find, 

Gran, f, Grimm. Altenfkaig Vocab. fol.8. b.grim, 
trurig, gran, jornig. 

Gran, f. em Fluß in Ungarn, Granus. 

Gran, die Stade und 3Beftung am Fluf Gran, 

Strigonium. 

rin, f Kraͤn, raphanus inajor. 

granen, v. ques obvagire. f. greinen, gran: 
fen. id. Pid. 


Branat, 
Granat:Xpfel, m. malum granatum; malum 
punicum. 
Bransrem Baum, m. malus granata, malus pu- 
nica " 


GSranaten⸗Bluͤte, f. balauftium, 
Granaten:BlütZarb, color balauftinus. 
GranarApfelb Schelfe, putamen mali granati 
‚malicorium,corium oder putamen mali punici, 
ein Branat, ein edler Stein, granatum, gem- 
ma coloris balauftini, einburchfichtiger Gras 
naten-Blütfarber Stein. _ 
Grat tn, granatum minus. 
Und im Cer, eine Verfon bie immer arant, 
—— ober zankt. Teutſche Sprichw. 
vl. 267. a. 
Eine Frau fell nicht zornig unb janfi&D, und 
‚ kein Granaatlein ſeyn. ] 
ein Branat, ober Granade, um der vr... 
willen der Bröffe und des Zerferingeng. : 
fänglich bieffen bie groffen cur & ugeln fo,die 
unfern Bomben gleich waren, pyrobolus ma- 
pi wst ſind es die Hand⸗ Granaien, pyrobo- 
us mınor, oder manuarius, 


Graͤntze 
ein Granatier, oder (weil e$ die Franzo 
ein Granadier, der folche Heine er: 
ge voirfft, pyrobolarıus, "- " 
uut Grauat entweder von ben Grinis, 
movon die] t vell ift, oder vom Königreich 
Granada in Spanien, wo diefer Baum baugis 
Die Teutſche Uberſetzung der Bibel von 
An. 1483. gibt malum punicum, oder granatum 
aliejeit Wargran, alá Exod, XXAIX. 24 ar f 
Malgran, malum granarum. 
= p» * ene — ur dieit 
prache tern ift im vulgaren Reben n 
ben poen iis : " 
bas ift zu grandig, Das dft zu wiel, hoc nig 
uin eft, modum excedir. 
Der alte poet Jeroſchin bat: 
9 grandır unb — das it, immer befti 
„ger, fubinde vehementius. 
ein Grand in Spanien, unus e proceribtis auli- 
corum RegisHilpanie, e principibus purpu- 
Sem Sranzöfifcen grand mercy Bat ber alte 
om, rand meri 
Sroet im Des Eccardt Poemete Germ Pr baden | 
bur med avi T. II, col. 1549. | 
vergramersiren, für danfen, oder verdan⸗ 
Daß Conftantinus ben Pfaffendas € die: 
in der Stola gegeben, das baben fte ibm gar 
chlecht vergramersiert, non pro merito gc 
tias erunt. J 
grandig, für ſandig, f. grien, fabulum. Cis 
23 Nomenci. Sax. col. 39. á 
qraubiae Befen, glareofi rivi. 
Oranig, f. Oránge. — t 
granen, granfen, f. areinen. 

Grane, etis F'oceb. 1482. das vordere Theil 
an Schiff, prora. Irt. puppis. Der Hinten 
Oranf,; fedes rectorisnsvis. Sep dem Wort 
bieten: wird es im Piderio aud) aefchrichrn 
9 5. a Lcx Mt Mtt ned Bieten 

Pu. qm Lex, vnb 
Hinter· Granfen des Schiffes, prora & p«p- 
18. 


pis : 
Dafyp. Lex. bat Braunfe, puppis.f, geaunfe, | 
Es jcheine es Pomme von Oran, : Tania, 
Dann man fast noch der Schip@chnabel. | 
granuliren, f. ran, granum. 
Gränge, f f. 
finis; ora; limites ; confinia. 
Graͤntzen fun, limitare; limitibus di- | 
ftinguere; delunitare ; definire terminis; 
determinare, 


die Oránjen bejicben, limites infpicere, 
einigen. 
die Granzen verrud'en, turbare, eher cor- 


rumperelimires. — 
bie Gránjen erweitern, propagate fines. 


Land» Graͤnzen, limites regionis, provincie | 
ditionis &c. : 
erfpGrknen, ſaltus limites. 


gränser nut einem, collanitari ; finitimum effe; 
confinem effc. " 
angrángen, tangere limites alicujus; com | 
jundtos habcre limites; c ; conter 
minum effe, 
angrünjenb, finitimus; confinis; contet · 
minus; eonterminare alicui. 
Granz Baum, m. arbor, quercus limites deá- 


nans. 

Bräny Befichtigung, oder SränzBrjichung. ^ 
obambulano finium; infpectio limitum; 
ocularis infpe£tio, x ; 

Gränz: Haus, OränyFefiung, munimentum li- 
inımneum, 

GränzHert,der die Bränge befiget, Domino 

mirum, 

GränzHolj,n. Baͤume, bieauf dem Cri n 
ner Bränze wachien, und das Geſicht bindern, | 
denjeiben ju tenuen. Pommerihe «5olz- 

Comuna 


BA. Siku eme "9B 


Graͤntz 
—— Anno 1717. p. 29. arbores qua li- 
mitum lineam quarentibus obftant. 
(eins: Hügel, m. collis limires defignans. : 
BränzMal, m. gnum quodcunque limites in- 
dicans. vi 
Gränz-Dieffer, finitor, qui finesconftituit, ter- 
minator. ' 
Gränz: Nachbar, confinis; finitimus; conter- 
mins, 
BränzsPfofte, m. pilus limitaneus; palus ter- 
ininalis. 
Eränz,Mecht, m. jus limitum. 
ràn vC ule, column terminalis, limitanea. 
Gràns/&dyeibung, f. collimitium; coitio limi 
tum. It. bie Granz⸗Setzung, delimitatio con- 
finiuni. N 
Grün C doeiber, finitor, terminator. 
SrinzGoldaten, milites limitanei, qui in limi- 
nibus regni conftiruuntur in prefidio. 
Graͤnz⸗Stein, m. rerminus; lapis terminalis. 
der die Graͤnz Steine verient, Dem foll eer 
Hald abgepflügt werden, Beck de jure limi- 


— 


—e— " 
Qràns C treit, m. agraria controver(ía ; contro- 
- de Ea A e 


GränzBergleidh. m. Gräng:Recefs. 
EränzBerrüdung, f. turbatio limitum; cri- 
^ Men rermini ınor, 

Sraͤnz Veſtung, f. munimentum limitaneum. 
rins eden, v. ſ. Grän; Mal, fignum limi- 


tum. 

Graͤnz Zug, m. Abftehung, Bezeichnung der 
Gränzen, delincatio limitum; defcriptio fi- 
nium. 

. Bordiefem bat man auch Bränig unb Grenitz 

ataat. &amelm. DIoenb. Cbron. Ein Streit 

ipegen ber Scheidung oder Grenitz der beiden 
m. Gränis, im Bayrifchen Dialed. 
aifer. Pas. Ven. Bav, c.21. 
. Graniger, in Ungern, Brän; Soldaten, mi- 
Iites limitanei. 


Die Endung und das Stamm: Wort von 
ring, tft rain, f. unten rain, womit man die 
lunires bemerdtt. Daher geraine, momit das 
Eclasentfdbe Erain und rain übereinfommt, 
das Land Cram, Carniola, femmt den Namen 
sah davon P Die Prepofition u, und fo in 
hii S an ober bey heißt, wurde wornen 
etie davon fommt Ukraine, mas an den 
ec ift, al$ das Land Ukraine ın Bohlen, 
des an den Orán;en der Tuͤrcken liegt. Rhezino 
x die Cramer Ucranos genennt, neuid an 

geriſchen Gränzen mobnenbe Yeute. Die 
Benden an ber Marf: Brandenburg bieffen 
wach Ucrani. Tom. III. Script. Brunfs. p. 307. 
Anne 934. bezwang Kaifer Heinrich die Wen: 
den, Uerani genannt, bie mum bie Ucker⸗Wenden 
—* f unten Ucker. Man finbet e$ vor Alters 
auch (don mit G, aefchrieben, alsin einem Di- 
pmate des Ortonis Imper. An. 974. in Hundii 
Merspoli Salisb, p. 93. In Ducatu Ducis Henri- 
&, & in Comitatu Poponis, quod Carniola vo- 
crar, & quod vulgo Greina, Marcha appella- 
tur: eft ibi rivulus parvulus qui vocatur Voca- 
—* Sclavorum Subniza. Popo mar alfo ein 
omes Pannonici limitis. f. Sagittar, Antiq. Tbu- 


net. p. 298. 

Grapen, f. Gropen. ( — 

&rapen, für gerapen, f. raffen, Rappuſe. Lat. ra- 
pere. bid. antafen, * grappen, attrecta · 


te. Ital, grappare. 

die Soldaten appen meg mas fie antref: 

fen, auferunt inilites, rapiunt omnia. 
Gräpel, ein Berg: Maaf von etlichen 

Erannen, jmep Gräpel thun ein viertel 


á: grappeln,f. Krabbe, frabeln. 
app, Gallice. garence, Grappe, eine Wurzel 
jum. toch färben. " j 
. &rappirotb, color rubeus hujus radicis 
in pannis. - ! 
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Gras 


grappen, v. Pid. f. Grabgrab chreyen wie die 
Rappen oder Naben, von Laut dieſes Gr: 
fchreyes, crocire. 


(rae, n. 


men. 
fchlechtes aevinged Gras, gramen ignobile. 
fido ine Grae legen, in herba recumbere. 
das Gras machten hören, fid) Flug bünd'en, 
plus rj velle quam alii. = 
Gras, für den Kampf Plag, oder die Walftatt, 
campus pber locus prælii. E 
davon fagt man noch, ins Gras beiffen müſ⸗ 
fen, in przlio cadere ;-prono corpore proftra- 
tum jacere, & ultimo morfu gramen petere, 
ned über das Gras lauffen lonnen / im Krieg 
noch nicht gefallen, noch nicht umgekommen 
feon, nondum in certamine proítratum cffe. 
£utberus vom Pabitum zu Xem + ich 
fan noch übers Gras laufen, ıne nonduin vi- 
cerunt diſputationibus fuis. 
Gras, für bürgerliche Verbafftung, Gaffcliur 
de Statu pubiico Enropar. c. 32. p. 925. 
nit dem Gras fraffen, in cuitodiam dare. 
in das Gras acben, oder auf die Pforte, f. 
Porte, in cuftodiam iuitti. 
aufbem Gras liegen müffen, das ift, ald ge: 
fangen, auf Heu ober Citrob ſchlaffen müffen, 
in cuftodia teneri. 
Sraͤßlein, x. herbula. 
Gräßlein, oder Meer Zeißlein, ein Heiner Bor 
gel als ein Hinfing, linaria minor vertice, 
rubro,& pe&tore eodem colore quafi irroraro, 
inaliis locis vocant eam Zitſcherlein, 3iferá: 
nichen. 
grajen, =, Gras abſchneiden, gramen demetere 
fecula, idque domum fer gramm collige. 
re ubicunque prata non funt. 
auf eıned andern Wrefen.grafen, Sprichw. 
furtim auferre, falcem in alienum pratum ınit- 
tete, 
emem nach dem Leben grafen, (nach dem 
Leben tollen) Sprichw. inlidias parare alicu- 
jus vite, 
raſen, alá bad Bieb, gramen depafcere. 
tafta, adj. herbofus. 
rafung, f. pabulatio, n fit gramen viride 
pro equis vel bobus demetendo. Item loci 
& prata ubi hzc pabulatio fieri poteft. 
ere valgo loca herbufa pro equis aut 
obus. 


BrasBanf, f. fedes ex cefpite viridi, 

Graerdlume, f. vais. caryophillum. (‚Näglein, 
Rüld'en, unter Nagel. — ] j 

* BrasBot, n. das Urtheil, mann einer ju et 
nem gewiſſen Gefängnüs verdammtmwird, roo 
er auf Etrob oder Heu fchlaffen muf, fententia 
judicis qua quis damnarur ad cuftodiam ubi 
in ine vel in feno illi dormiendum elt. 

des Gras: Bots ober Buß, erledigt werden, 
euftodia hac liberari. 

Gras-Bufch, w. cefpes longiore & denfiore 
gramine, ! : 

GrasFroſch, m. ber fich im Graſe aufhält, aber 
fein aub-Frofch ift, rubera ; rana in gramine 
latens, quz non confundenda eft 
dicitur Laub⸗ Frofch, in foliis. 

Gras gruͤn, adj. color herbeus five herbaceus, 

Se al$ Caatigrfin, orobiris. ° 
Bras:grüne Galle, bilis porracen. 

* Bras: aus, n. cuftodia, in quam cives ducun- 
tur minus morigeri, ut ibi dormiant fuper fur- 
no vel ftramine, 

Sras⸗Hirſch, m. Tu: Ven. Bavar. Kbreifer c. 3. 
p.13. cervus qui pro necellitate fainilie per- 
mittitur capi extra tempus. 

Bras:Hopfen. m. Coler. Aausb. s. gr. ben 
man nicht bebad'et, unb bejfen Gruben man 
mit Gras bewachſen läßt, lupulus incultus. 

Gras;Düner, Hüner, die man bent eru für 
bie Freyheit in feinem Wald zu grajen, geben 


cum ea que 
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muß. Befold, Thef. rac. Contin. gallinz vel 
urendt gramine in. fruticeris vcl fylvis fuis. 

GrasHudfer, m. ein Heuſchrecke, loculta. 
Sras⸗Jung, m. puer rulticus, qui mane equos 
GrassKammer, eine. Stamimer, bad qum Ders 
ratb eingetragene Graf. frifd) qu. erhalten, 
camera ad confervanda aliquandiu. gramina 
Sras⸗Kraut, n. uniola, : . 
(rae icb, n. cantiuncula, quam ancillæ rufti- 
/corum canunt, que gramen ia fylvis & juxta 
Grae ilie, f. phalangium, lilisftrum. 
*ba£ Grasrkiegen, cuftodia civilis, in 
untut in ſtramme five faeno dornure, 
um Erledigung der Pforte, oder des Orat 
liegens foppliciren, libello fuppliei petere cu- 
ftodia hujus liberationem. 
vaccis in Itabulo. : 
* BraeXal, n. eine Mahlzeit auf bem grünen 
Gras, Bavfereb, Poft.fol. 59. cana. vel 
BrasMäpen, eine gewifſe Art langer Waffer: 
Sure mit fteiffftebenben. Flügeln, fet 
erla. Gall. Damoifelle. : 
avium minorum mulciperarum genus, quo- 
rum - fpecies quædaia  fuaviter canunt, 
curruca. 
GrasCdnepff, m. rufticula loca graminofa 
amans. 
Sras Sichel, f. fecula ad defecanda gramina. 
nis, cefpes quam falx fa:naria hirram reliquit. 
BraeZ uc, n. morinnen man das abgeichnittes 
ne Gras nad) Haug trägt, linteamen quadra- 
men defedtum domum portant. ’ 
Bras: Weide, pafcua herbofa; campus herbi- 
dus & pafcuus. 
jernaget, eruca, qua gramen corrodit.Stumpf, 
fol. 711. b. as 
Die Namen des unterfchiedlichen Graſes f. 
Binſen Gras, gramen junceum. 
Blur Örad, fanguinarıa, ——— 
Spantich Gras, gramen Itriis pidum. 
sbarafen, gramen delecare ; herbas depafcere. 
auéqrafen, Gras ausrupfen, audjáten, exher- 
bare; herbas evellere. 
rbafeere. — . 
darnach beifie auch im Echerz, fib begras 
fen, frui alicujus rei eopia, ut pecora in par - 


galli que Domino dantur propret licentiam 
in palcua agit, die dominica vcl diebus feftis. 
collecta pro pabulo vaccarum. 
vias colligunt. 
n co- 
7 oben 
ras, pro eultodia. 
Sras⸗Magd, ancilla que gramen colligit pro 
prandium in cefpireviridi. 
ungfern genannt, libella, infectum. 
BrasMüde, f. ein Heiner Mücken: Vogel, 
GraenMay marea graminea. 
Gras:Ctoppeln, p/nr. f. ftipule de lecti grami- 
tum, aliquot pedes latum, in quo ruftice gra- 
* BraediQurm, m. eine Naupe, fo das Brüne 
unter ihren Anfangs Buchftaben. 
an gramen miliaceum. &c. 
fid) begrafen, vulg. mit Grad grün werden, ob- 
e 
uis pro lubitu errantes, optima quavis de- 


afcunt. ! 
r 9tmfanasBudtabe & an Gras, iit der 
Spiritus, der auch um Briechtichen das r, am Ans 
ang der € vlbe begleitet. Das Ctamm Wort ift 
bi cefpes, f. unten Naien. Das (a) doen 
\ mie: 


einigen Mund; Arten in o, verändert. 
mannifchen Diale& fagen viele Gros für Gras 
Die Niderländifchen er verändern bas ®, 


babep in S, umb nennen Srood, alles grüne, fo 
auf dem Waſſer wachſt, als: Meer-Linfen u.d.9. 
woraus einige *Riber: Sachſen gar Gruͤtze ges 
macht, und ed EntenGrügenennen. In diefene 
Niderfächfiichen Ländern fagt man für Sxafen 
endlich gar Örufe, cefpes, und kommen vomer; 

en Vocal (a) bis qum legten. In Pommern be: 

ält man das (6) und fagt mit einem andern Spi- 
rırıı, newlich labiali, Wroſe, f.unten bey Nafen. 
Kiejes Wrofe führe in der tpinologie aufdae 
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Sport Wurzel, ceſpes iſt nichts anders, ale dick | 


bewurzeltes Gras Land. Wann an den Auſſen⸗ 
Deichen in den Niderlanden der angefldüte 


Schleim ober € cblaFarün wird, fo nennen e£ | * 


die Holländee Gorje, andere aber mit anverſetz 
ten (D Grode, f. unten Grede. Es Femmt dar 
mit nberein das Sranzöfifche race, racine, von 
radice. im Ital unb Lateın. Das Angeh Saͤchſ. 
Great, gramen, die fenft auch fagten gras, gra- 
fian, palci. Graft(Tarianws) tenunn. Island.gra- 
(ed. Sued. gráfet. 

eráflid f. Grauf. 

Grat, m. 


mens an einigen Dingen längehin, oben hervor 
gebt, oder neben heraus ftebt, als: 

der Grat des Ruͤckens, fonderlich der Pfer: 
be, ſo nicht gar fett find, und des Rindviehes, 
fpina dorfi. f, Nüch Grat, 

&utb. im Büchlein vonAufrichrung ber 
Schulen, (el 7. 5. An. 1524. €itbaben und 
bis auf ben Grab gefunbem, cucem & car- 
nem nobis detraxerunt, & offa nudarunr, ut 
fceleton remanferit. 


Grat, au ten Fifchen, weil er oben und neben 
viel berausgebenoe Soitzen bat, haben diefe 
fanıt den andern allen, cen Namen vom Rück 
Grad, und heiffen im p/mr. Gräte, offa pifcis. 


(Brat, der eberfte Balcken im Dach. Frifchl. No- 


menclat.c. 147. "o 
* Grat, in der EQmeigerifchen Sprech: Art, 
dorfum monris. Pidf, Lex. . 
Stumpf Helv. fol. H^ a. ſchreibt e$ Grab. 
Tfehudi Chron, Helz. T. I. p. 459. 
dieweil Grund unb Grab fiat. Tfchadi T. II 


. 154.2. nemlid) einer Respublic, fo lang fie 
hehe und nicht gaͤntzlich jerlört ift, das ift, 


ewig, beftánbig, das Unterſte und Oberfte. 


Erite, heiſſen bey den Arbeitern in dem Wald 


bas Holz unb die Arte bie won dem Bau:Hol 


und andern gefällten Bäumen abaebauen 
werben, f. Aftter-@chlao, rami & partcs tenui- 


v: es arboris que sbfcinduntur. 


Ser Alters bat man von Graten Das (D aud: 
delaſſen, und nur Gran gejagt, mie von laffen 


oder faten, lan. j : 
Gran, fpina. Alb. m Lex, bey Fiſch. 
Kirche, bie viel barte, ftarfe und fcharnfe 
Giranen babet, Ryff im Sp. der Befundh. 
- fel. $6. b. offa. : 


in eben dieſem Buch fol. Mis "me M 
+ [4 


kleinen Theile ber Sermon 

machen, Brane genennet ‚im Kleyen⸗Brod, 

furturis particule; Feftuc 

grátia, «dj. ein grätiger 

incujus carne multa offa funt, ME 

(ret »obel, m. bep ben Tiftbern, €«ein Eifen 

hat an der Seite ber Schneide einen halben 

EcdwalbenSchwanz. Es wird mit diefem Ho: 

bei der Grat an dieEinichiebsLeiften af ". 

Braugägt, bey den Tifchern, bie Zeiten 
in hartes Hole einzufchneiden. 

} ausgräten, einen Fiſch, exoffare; exdor- 

uare. 

Gröglein, in Gel. Onom. col. 378. foeint 
für Grätlein pd i ſeyn, bie unterften und 
cberften Heinen Groͤtzlein ander Aber, fupre- 
mam & breviorem ariftam in fpica vocarun 
Lat. Fri. Eines von den unterften aber pied 
urruncus. . , 
In bem Wort Stud : Grab fchreiben bie mei 
fien ein o, koͤnnte wohl Ruck⸗Grat geíd)rieben 
werden. Holl. graet. : 

Gretra, G:ür und Grütra, Gritta, furfur, fin; 
betman im Angelf, 

Qiráte, der abgehirjte Namen von Margareta, 
it ehmahls für eine mp Weibs⸗Ye r^ 
überbaupt genommen worden, fonderlich im 
Fr ay Reden. ** der abge⸗ 

ürete Manns Ramen Hans, fi 


ringe Manns Perfohm gebraucht wird. Da⸗ 






m". 
Fifch, pifcis fpinofus, | 


Graͤtſch Grau 


ier tommtbie Frage beym sopuliren an ſtatt 
bes Namens bec Braut Leute: N.N. Hauns 
beißt ou Gräten zu einent eblichen Gemabl. 
Gite, f ini € diumpf, homo eftaminzrus. 
* grätifch, weibiſch, mulicbris. 
- - adv. muliebriter, Pi. 


gräten oder 


Graͤtſchen, 
heißt eigentlich bie. Fuͤſſe auseinander thun 
machen. —— : . 
das kommt mit ber Boͤhmiſchen ſratſcheti 
überein, und denr Kat, gradi, greflüs. 

alfo amd) dag Dimimuriunm grätfcheln. 
Darnach peret ec oie Beine zu weit audeman 
ber tham, divaricare. 

erareichen, «oig. ergrätichen , durch pl ahi 
ermischen, magnis greffibus ſequendo depre- 
hendere, 

Wurftiien affer Chron. An. 1410. des 
Weibs Mann bat fie ergreticher, als fie eben 
mit einem Mönchen Davon ziehen wollte, und 
den Plunder ſchon zu € diff gelegt. 

rix i prehendere ; capere. Aiterffaig.Vo- 
cab. fol. 71, 5. 

fido zergratſchen, durch das auseinander tbun 
ber Fuſſe nid im Keib etwas jerreiffen, diva- 
ricando corpus lgdere. 

f. gritten, griggeln, f. griggeln, varicare. 

(rau, adj. 

von Haaren oder Alter, canus. 

graue Haare, canı. 

er làpt (id) deswegen fein granes Haar 
wachfen, non propterea canefcer, 

grau werden. canefcere, 

tàu fen, canere: capite candido effe, 
ifegtau, capillis nive candidioribus, 

Aptel:grauMmelinus, fcutuatus. 

grau, füralt, canus; verus, o 

der graue Bund, ein Theildes Graubün: 
der Landes in ber € dymeig, faedus canum. 

die Graubünber, Grifones. 

Graubünden, Rhætia. 

grautecrben,fenefcere, — - 

grau, vom Tuch zu Kleidern, leucophzus. 

GramsTücher, eim eigenes Handwerk der 

Tuchmöcher,f. Tuch, als die geringften unter 


den Zuchmachen, weil dergleichen Farb nur | feld 


die geringfien Leute, Bürfende, und Bertel: 
Mönchen getragen, Textores panni leuco- 
phai viliorrs. 


bie graucn Mönchen, Francifcani Monachi, 


ber graue Drden, id. yen Manns Bildern un 
Weibs-Buldern, : . 

€$ aibt auch graue Benebictiner Nonnen 
unb Mönche, moniales ordinis Ciltertieniis 
grifce & monachi: 

ein graues Elofter, cxnobium leucophzum, 
monafterium P*ancitcanorum. 

gran ackleidet, leucophxarts, 

Herren graue Mitrel:Tuche. Knaut. in 
Alt ʒell. Cbron. P. FIN. p. 366. Eine Art 
Tuche bey ben Wellen⸗ Webern in Rofmwein in 

fen, panni leucophei, quibus etiam ho- 
neltiores utuntur. 
—— Velzwerk, Graumerf, vellus vari- 
um, 


deuter-inder appen Kunft koſtli 
—— von Ferch, oder Ferch⸗ Fell, He 
eun. 

, Snsgentein aber bief ehmahls Grauwerk fo 
viel als Belzwerk von geringer Art, als in ber 
^o —— — vonAn. 1585. 

eiden en hieſſen die 
Kürfchner Grauwerker, ps abe 
grau, mani cá veru Geld gebraucht worden, 
8 D " « —— im Gegenſatz bcd 
rhen oder rotben Ku 
83 pfer⸗Geldes, ober 
pen CI eta Zone ron, 

R - 150, Mark granes Geldes, un 

Darkı ibd, Qanghartr 3X ma » 


Grauen 


25 Am quier gangbarer grauer Mrüngbe, 
als Kifdalern, xc. 
gran, für weißvon Schimmel, 6m canos. 
grau, in graumablen, rft eine Xct ter Mahler, 
Da fre eine Ward mit gebrannten Streh eder 
Kohlen anſchwaͤrzen, hernach übermerfem 
und die Figuren darein kratzen, graffieo. 
grau, von den Augen, czfius; glaucus. grat: 
‚blau, Katzen grau. 
die Graͤue, grauen Haare ber alten Leute, ca⸗ 
naties, 
granlich, fubeinerens, albens. 
granen, s. fürgraumerden, incancfcerc. 
die Efel grauen in SXutter/2eib, «(ni coni 
funt ante partum, 
* graueten, ſchimmlich werden, Pi. mucere 
Graucbiünben,f, eben in grau für att. 
zm pott oder&cer; fegt man von eine m Alten 
em Braudart, barba cana. : 
(Brau i Slepf, capur canitie candidum. 
—— — von Pferden, equus colors 
melnı. 
Granthcer, f. hier oben, grau von her 255; 


arbe. 
Grau⸗Werk. ("bier eben. - 

Die Arten ber gauen Farben werden nac 
ren Graben von 


son Ichmarzen ins metffe genennet, 
oder im Gieichnüf von Thieren, dumdel eder 
fhmarggran, color murinus, 

olf/arau, ravus. 

Dachs grau, melinus. 
Aſchematau, cinereus. 
veet&sgram, licht grau, — — 

Die Scythen haben nach Pins 2etamás 1 6 c 
17. heri Caucafum, Craucafum genennt, feu nive 
candidum. 

Die Lat. haben den Spiritum bed (r) wease 

laffen, und nur savus geiagt. 

Dom Griechiſchen gehört hieher Yazır, 
verna. , 

Vor biefem bat man nicht allein eram oe 
ſchrieben, wie noch die Holländer araum ſegen, 
fondern manbetesimalten Teutſchen aud di 
v cher b ausgeſprochen, als Hand. Metros. S-E). 
T. HH. p. 231. Das Glofter zu Fürftenfeld ar» 
ven Ordens, unb p. 232. tt Abt Grabe Ot 
dens Sand Bernhards bes Cloſters ju Futien 


Io. 
Die Cadifrn haben das a in e, ä, oderei veri 
dert, aldim Angelf, aret, area, gräg, arcia ae 
funbeg mirb. Das (0) Dasfie am Ende wi 
Worts acbabt, ift im tal. geblieben. Grigio, 
woron im Frangor. gne grife geworden, unt ven 
diefem dag Lar. barb. grifeus, unb Gofones Nt 
Graubimnder, unb biefer Sibilus ift auch ins Teut 
sche gefommen, Terefth. MS. bat bas adj. aros. 
Der Bart mar viel gms. Das fa4/. reis if 
daher noch ben uns ecbráudytid». 
Qrauen, Imperf.cv, 
einen Abfchen haben, horrere; abhorrere; 
abominarı; deterreri. 
es grauet mir Davor, horreo hanc rem; 

abhorreoabhacre; horror animum fubit. 

bad Brauen, der Abfcheu, horror, abominario. 
Grauen haben vor etwas, horrere aliqui; 
— —— * 
tauen erwecken, horrorem parere; 

terrere. , : sd 
Gräuel, ſ. Greuel. 
graueln, horrere, 
raus, f. Graus, horror, 
graulich, oder greulich, adj. quod horrorem 

"arit ; horridus ; abominabilis ; deteftsbi- 

i —— horrendus. f.Grenet, grew: 


(t A 

ide . grumelif. Cbron, Rhythm. T.IIT. 
Script. Pani, p.130. = "e 
grüulid) merben, inhorrere; inhorrefcere, 
graufam, edj. an fic, Grauen ermedeno, hor- 
vribilis ; horrendus 5 deteftandus; abomı- 

nandus; terribilis; exfecrandus, 
eaiov 


Braun Graus 


PER 
. graufam gegen andere, inhumanus; bar- 
buus; crudelis ; fevusz atrox 5. immanis; 

! crudelitate & immanitate terer. 
"die Grauſamme, Pic. atroeias. : 
graufamlıch, ober graufamı, a4». crudeliter; 
"erocter ; hoiiibiliter ; horride; inhuma- 
see; horrendum in modum. 
gramam mit einem umgeben, verfahren, 
erıdelitarem exercere in aliquem ; adhibere 
ſevitiam. 
auen, erg e 164. €. & 

Lent einer greulichen Geffalt erichrede 

U mbil afpectu terrere. 

>-Brauen fcheint mit horrere, unb crudus, cru- 

fies eme Ubereinkunfft zu haben. T 

IBravitát, €rnübaftigfeit, vom Lateiniichen 











einen, 
"t, hot- 


Gräße Greiff 


abjecta nullius pretii ex ea re que olim in fuo 
pretio fuit. 

Pider- Acht. Grufi, radus. C-ytren: in Vo- 
cab. Saxon, col. 399. 


Sraus⸗ Werk, n. Schutt, rudera. 


das cingrfallene Graus⸗Werk aufräumen, 
(nenrlich von einer eingefallenen Kirche.) 
€briftian &dulsein oer Stadt Bardle 
gen, Aufund Abuabm. 


. 206. 
Grüjel-Wert, Stuͤcklein Kal und Steine, joco 


che herunter fallen von einem Bau⸗falligen 
Gebàube, particule calcis & lapidum, qua 
decidunt dezdificio, quod ruinam minatur. 

‚Schulz, c. /. p. 207. Zu der Mittag Pre⸗ 
bigt, ba etwas, Kalk umb Gruͤſelwerk begunte 
gu kruͤmein im Glocken⸗Thurn. 


guavins. j ! : Diefes Graus bat eine Ubereintunfft mit ru- 
aranirätifch, meiftens im fpöttlichen Vers | dus, bem imi Teurichen die Prapefirio ge, (o die 
fand, adj. unb adv, gravis, graviter. Collectiva macht, vorgefegt ift. Gerudus, Ot: 
















ein arawitätifcher Bang, inocffus fuperbus. 
9 Eraumfe, m. das Hinter Theil vom Schiff. 
puppis. Dofyp. L 


FS, 
der Hinter-Braunfe, f. rans, 
Graupt, f. 
wird vornehmlich von ber Gerſte fo zum C (fen 
warribtet ifgeíagt, inund am Nider⸗Eachſ. 
aca, 

Berken » Gauge, acrändelte ober gerün: 
deite Gerjte, prfana, hordeum tulum non 
olira. 

Suenn fie (aft rund, nennt man fie Perle: 
Braupe, pufanarorundior. —— 

Seaupen, in Bergwerfen, Heine und groffe 
Metall, die noch in der Erde ſtecken, 
und dichte find. — . 

^c. alles mas im Bergwert im Puchen, 
junächtt am Puchwerk liegen bleibt, particulz 
metallı folidi, quae vel in terra merallica adhuc 
firmz funt vel comminuris lapidibus detecta 

Étaspel; €8, id 
aupel: i 1d. A 
Das q, (eint nicht jum Wort jugehören, 
kan um Giof. Monfeenfi. ftebt, giroupen, girou: 
pa uuerban, torreri. p. 400. fricari. P 321. 
girsupta, chihharium (Sticbern.) p. 327. 
airoupti, fnxura. j 
Shen. raub,ba das raube Haͤutlein berab ge; 
neben iit. . 


Graus, m. 
(L. Grauen,) der Abichen,horror, Pets Voca- 
bul 1482. 

* granien, grufen, für grauen, horrere. exhor- 
refcere. mir aifet und graufet. T. IT. Eccard. 
Scrigt. med, avi. col. 1560. 

» einem grau(etbinauf ju feben, Stumpf. 


fel. 305. 
Tfcimdi. T. II. p, 10. téfitngim an arufen. 
grájlich, für graußlich, greulich, torvus ; hor- 
us; truculentus. 
ein iches Geficht, torva facies. 
, adv. torviter ; horride. 


5 elif, NiderSächf. T. IU. Script. Brun- 


fex. p. 130. 

erilid, Bayiersberger poft. fol. 1 

* ergranfen, ol. in Schilters Glofario ıft noch das 
alte Compofitum. irgroufen, ergraufen, ab- 
horrefcere. im Gloff. Monjeenji. 

* begraufen, etwas; darüber erſchrecken. T.II. 
Script. med. «vi Eccard. cel. 1517. 
Graus femmtoengrauen,(.grauem. —— 

Braus, m. ift bey ben Porten noch gebräuchlich, 
und pen den blinden Nacäffern, mit dem 
bier vorher gehenden Oraus, horror,sermengt 
worden 


4c(manne Waldau fagt imrechten Ders 
fand dDiefes Worts, ju Derlen legt fie Braus, 
zu Kohlen legt fie Kreide, : 
raus, heißt bier Schutt, mas verächtlis 
té, geringes, rudus; rudera, brrmnd) zes 


er ein Namen eini 


fcabere, und 


ruf, Gruf. . rn ] 
Braußle, n. Pi. ein Heines edifiin navicel- 
eich 


la. f. fraus, von einem Trinck⸗ irr. 

1 er Loh⸗Gaͤrber, welche 
auf MWeiisgar zugleich gelernet, oder Weiß 
Gerber zugleich (eom Fónmen, und werden von 
ben andern Defwegen fo genennet. 


Graͤtze, f. f. 


fcabies 


gräßig, adj. feabiofus. f, ragen. j 
Dt DE albt, f. unguentum contra feabiem. 


Gràne, tenimt mit radere überein, vafum, mie 
e. 

fo fen man Fragen muß, heißt e$ bie Gratze 
oder Kraͤtze. 

jo fern man ranhe Haut davon befommt, 
beißt ed bie Näude. ——— 

ſo fm bieje Ràube ber Rinde einiger Baͤu⸗ 
me gleich fiebt, beißt esder Orind. 

fo fern fie ımmer naf ift, die Gnaͤtze, von 

neuer. Pl : 
Grebing, ftebt in einem alten Vocabulario 
Anno 1482. und wird dafeibt Late iniſch ges 
nennt Grillus, oder Cirogrillus. Es ſcheint 
dieſes Ichte Wort für Chirogrillus qu ſtehen, 
von Aie» manus, und dadurch das Infect, fo 
man gemeiniglid) Grylioralpaın nennt, wer: 
fanben zu werden, weil fid) Diefe Brille in bie 
Erde eingrábt, und in berjelben (don eheer 
Flügel befommt, berum gräbt, wegen feiner 
wen Vorder⸗Fuͤſſe aber, melde Maulwurfs⸗ 

üffen gleich ſehen, calpa heift, und Dadurch 
etwan aud) ju bem Kocabwio barbaro Cirogril- 
lus Gelegenheit gegeben bat. Bom Graben 
dent er den Zeutyd)en Namen zu haben, 


“jene beißt er Erd-Engerling, sonderlich mann 


er jung if, oder Crot: 
Burm, ıc- f. unten Grevinf. . 
Bred, Vet. Vocab. als in ben Augen, pituita, 
o0er Mafcher, morbus gallinarum, der 2ipf. 

Greibe, Schinder, Abdecker, excoriator pu- 


blicus. i 
Rayfersb. poft. fol. 160 b. Die Greiben 

und elmen:Schinder. (Schelm bieß vor 

biefem das Has, cadaver.) 

€$ kommt diefed Wort von Nefoder kf, (f. 


urm, Gerfien: 


unten Näf,) welches vor Alters den Leib bedews 
tet, fenderlich den Bauch. Man bat ed aud als 


ef ausgeiprochen, wovon Orcib. übrig gewe⸗ 


tn, ju Aapferöberg. Zeiten. Angel⸗Saͤchſ. bràm, 
cadaver. 


Greifen, Orieben, cremium. 


Greiffen, v. 


Imperf. id) atiffe, Pret.P. id) habe gegriffen. | augrei 


greifen an etwas, cangere. 


mit unocn berühren, attıngere; attre-|- - - - 
re. 

den Puls greifen, arteriw motum explo-|- - 
e. 
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„das fan man mir Händen greifen, hoc mi- 
nibus teneri poteft ; manifeltum eft. 

die Huͤhner ober die Hennen greifen, ob fle 
legen rollen, gallinas attrectare an ova pone« 


re velint, ] 
aufdie Saut greifen, vulg. fe- 
cre, 


einen fcha 
veritatem adhi 
un fid) greiffen, corripere proxima quz- 
que; pro: reffionibus uti. 
. -- - Aló eine Srandbeit, ferpere. 
einen aveiffen, comprehendere aliquem & in 
cuftodiam tradere. 
* qu einen greifen, Pi£. comprehendere. 
greiffen nad) etwas, manus adferre alicui rei, 
appetere aliquid manibus, 
nach der Gurgel greiffen, petere jugulum. 
nad) dem Schatten greifen, umbram con- 


arı, 
greifen und tätichlen, Pil. palpate. 
-.... punt Gewehr arma capeffere, concurre- 
re dd aima. 
su etwas ermeblen, eligere, incipere ali- 
quid, applicare animum ad aliquid, 
zur fan greiffen, calamum fumere fcri- 
bendo fe defendere, 
- - - uni fid) mit Händen, manibus rangere; 
vcl comprehendere que proxima funt. 
- - - als Sirandheit, ferpere; graffari. 
- * - al$ ein Dieb, zn/g. furtun auferre; 
proxima queque raperc. . 
-* - - dn etwas, manum inferere in aliquid. 
einer in ben Bufen greifen, inferere ma 
num in finum mulieris, 
. greijf in deinen Bufen, nofceteipfum ; ce 
iplum concute; in te defcende. . 
in ein fremd Amt greiffen, falcem inalie- 
nam meflem mittere. à; 
greifen, beo den Jaͤgern; inben Formeln von 
Leit Hunden jureden. 
nur Fahrde * veftigia fere quarere. 
er Hund greift zur Erde, veftigia quarit. 
f. eingreifen, und vergreiffen in Diefem = 
Berftand bey dem Sagen. Slemming im 
Teutjchen iger. 
greiffig, eingreiffig , minoris menfurz quam 
orygiz. mirb von Holjund von ben Bäumen 
gríagt, dem fiáfftrigen im Gegeníag. Col, 
Haus Buch, 6. 14. eit ringreiffig boli. er. 
ein £lágtriaer Balken, s. Gr. 
^it. eine Hágtrige Fichte, 20. Or. eine eins 
greiffige 16. Br. eine geringe 12. Or. 
3t L'6. c. 22. ein f'láftiaer Baum um 
15. 0r, 
ein areiffiger Baum umo, Or. 
(Breiffer, im C pott, qui attrectat aliquid quod 
illum non decet. 
Dutten : Greifer, qui attrectat mamillas 
muherum. - 3 
üner:Greiffer, der bie Huͤner betaftet, ob 
ſie per haben, qui gallinarum ventrem explo- 
rat, an ova habeant. 
greiflich, bandsgreiflich, tangibilis; manifeftus ; 
quod manu tangi poteft. 


Greif, m. gryphus; avis fabulofa, corpore 


Leonis. 

Greif, bey den Alchymiſten, ‚ein ftarfes 
menítruum, melches alle Eörper auffofen fam. 

Greiff ⸗ Holz, n. bro ben Tuchicheerern, 
manubrium ligneum in forpicibus tonfurum 
pannorum. 

Greif; Schnabel, m. ein Inſtrument die 
Zähne ausjujiehen, inftrumentum chirurgi- 
cum ad dentes extrahendos. 

ei ate mg attactu deterere. 

en, mit Händen berühren, manibus tan- 
gere; attingere; artrectare, 
mit den anfafien, prehendere; ap- 
prehendere. 
- - etwad, anfangen, aggredi; manum wi- 
— incipere j facere. 


an * - finem 
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Greif 


Brein 


5 e - einen mit Worten oder mit Waffen, ad-, eingreifen, manus porrigere in res alterius; gugreiffen, manum admovere; apprehend:r 


oriri aliquem verbis; laceffere aliquem male- 
di&is, aut bello; invadere. : 
angrtiffen, ald eine’ 9(rjneo ben eib febr an: 
greifft, operantiffimum effe; vehementioris 
effe£tus effe; infigniter afficere. : 
, omnes vires intendere; It. reich: 
lich geben, oftendere facultates fuas; prome- 
re largius. 
- - - frenibeé Gut, manus non retinere a bo- 
nisalienis; confumere partem alienz pe- 
eunig. ; 
- - - feinen Schag, ober fein geſammletes 


* 
* 


quicquam collegit vel quocunque modo re- 


attentare contra jus, 
Ad ferapere velle que alterius funt; 
Mittere falcem inalienam metfem ; 
ufurpare; ufum alicujus rei non jure fed fuo 
aufu vindicare, f. Eingriff tbun, Untergrif, 
tinarciffen, mie bie ammMRäder mit ibren 
WT in bie Getriebe, wodurch fie machen 
‚fie fid) umdrehen müffen, dentestympa- 
no inferere, idque cireumagere. 
eiugreiffen, beißt bey ben £eibSunben ber 
Säger,dieSpur finden, veftigia fere invenire. 
eingreifig, adj. f. greiffig. 


Gut, the(auros fuos & condiroria ubi aliquis | ergreifen, etwas mit ber Hand, prehendere; 


apprehendere. 


Boat aperire; Suppeditare aliquid de fuis]- * - einen bep ber Hand,manu aliquem prehen- 


thefauris ; non parcere reconditis; promere 
res colle&as. 

ber einen mit Worten ober, Waffen an: 
greift, aggreffor. 

der angegriffen morben ift, laceffitus, oppu- 
gnatus, provocarus, 
a ngreigen, f. bey Griff, Angriff, attre- 

o 


tio. 
des Feindes, invafio. f. Angriff mit Wor: 
ten, conſectatio. . — 
angreiffiſch, vale. eine angreiffifche Ma 
re, wornach Kinder und Gefinb gerne greiffen, 
res quam incontinentes homines libenter at- 
treclant, aut auferunt, 
anfgreiffen, auffangen, excipere; captivum 
ducere, ut lictores legis transgreffores, 
ausgreiffen, comprehendendo eligere & fe- 
parare, — 
in der Mark Brandenburg ift dieſes Ver. 
bum gangbar im Reden von den Schafen: 
Die jmenp jübniaen oder jungen Hamel aus 
den Laͤmmern ausgreiffen und unter die AL 
ten tbun. 
begreifjen, mit Händen betaften, contre&are. 
= - - etwas enthalten, in fid) begreiffen, conti- 
nere; complecti; capere. 
* - « fit beni Gentüth, comprehendere; affe- 
qui, concipere animo,five mente; intelligere, 
- 5 - mit bem Gebüdtuüf, difcere; memoria 
tenere, comrehendere. 
*co- fid) begreifen, apud fe effe. 
B fich wieder begreiffen, ad feredire; fe col- 
gere. : 
Begriff, n. f. unter Griff. 
bad Begreiffen mit Händen, contrectatio. 
-coc mitden Ginnen,comprehenfio; co- 
gnitio. * 
^ begreifllih, adj, comprehenfibilis ; intel- 
igibilis. 
PL ud ober wehlbegreifflich, planum; evi- 
unbegreifflid), quod animo concipi non 
poteft —— e rr : 
. * Begreiffung, f. territorium; ager alicu- 


ag. 
Put Dorf mit allen feinen Begreiffungen, 
m und Angehörungen, Befold. Thef. Pract. 
eym Wort Anfchlag. 
begriffen à particip. mit ber Hand, contre- 
tus. 


mitdem Verftand, comprehenfus. 

mitdem Gedächtnüß, memoriz mandatus. 

in einer Zabl mit begriffen (en, in nume- 
rum aliquorum relatum elle; 1n numero eo- 
rum effe. 

durchgreiffen, burd) etwas mitder Hand, ma- 

nu on sd gu ee 
manui perferere ad capiendum aliquid ; ma- 
nibus perfcrutari aliquid, contre&ando per- 
quirere. : 

durchgreiffen heißt bep ben Falfenieren, un- 
guium acie penetrare. 

ber Falfenier muß dicke leberne Haudſchuh 
anbaben,dap dergald nicht Durchgreiffen Fan. 




















* übergtei 


- * - fid) an einem, violare quendam; ledere 


vorgreiffen, preoccupare partes alterius; pri- 


dere; complecti dextram alicujus. 

* - - über etwas Böfes, deprehendere in male- 
ficio, auf frifcher That. 

.* einen ergrei en, prehendere aliquem ; in- 
jicere manum alicui. 

der Qm ergriff das €xhaff; Leo rapuit 

Oven. 

- - » bie Gelegenbeit, ample&i occafionem ; ar- 
ripere tempus. 

--» bie Flucht, capeffere fugam. 

- o - bie Waffen, arma capere, oder (umere. 

-. - fld bas Seur etwas verbrennliches, corri- 
pere. 


Das Ergreiffen, bie €rgreiffung, prehenfio; 


c eprehendendi , ampleétendi, capellen- 


i. 
feblareiffen, fruftra manum porrigerc ad ali- 
quid capiendum; aberrare manu. 
Dergreifen, admovere manum ad propius. 
bingreifren, admovere manum ad remotius. 
. bimund bergreiffen, errante manu palpare. 
hinaus greiffen, exferere rganum ad capien- 
dum quid remotius ab afpiciente vel loquen- 
te de hac actione. 
berausgreiffen, exferere manum e loco pro- 
piori. 
binein greiffen, inferere manuın in remotius. 
erein greiffen, inferere manum in propius. 
*übergreiffen, admittere crimen, übertreten, 
Goldaft. Reich⸗Satʒ 


. p. 17. 
* Ubergreiffer, —— T.I. Script, Saxon. 


Menken. col. 1195. 
Ubergriff, f. unter bem Wort Griff. 


$ 
nd, für Bbereilenb, precipitanter 
agens. jf. Fin. Chron. col. $3- F 
ein gefchreind übergreiffenber Mann. 


vergreiffen, durch greiffen bie Hand verrenfen, 
€ 


uxare manuım. 


- - - fid) bas Unrechte nehmen, errare in pre- 


hendenda re. 


-- - particip. vergriffen, fagen einige & 
tevon ihren sehr Süaaren. Pie * 
t 


plare diefes Buchs find alle ver rifem oinnia 
vendira funt; ab eintoribus diftraé 


perlonam inviolabilem, 

an der Obrigkeit, crimen la(z majeftaris 
committere. ] . 

* unvergreiffenlich, f. bier vorgreiffen, 


us quam alii occupare; antecipere, preripe- 
re alicuialiquid ; prevenire. 
Nu —— ober beffer, ame 
cogitariones quse alii 
— erede nihil reg . 
eine unvorgreiffenbe Mepnung, fententia 
qe alterius auctoritati nil derogat, niemand 
n ftinem Wrtbeil vorzugreiffen. 
o unvergreiffenlid), o/. T. I. Script. Sax. Men- 
a7 



















im Sport beißt es ſtehlen, furari; aufer 
proxima queque. .—— 

mit ans oder jugreiffen, fimul laborare 
adjuvarelaborantes, 

sugreiffen beo bem €ffen, cibum e patin 
—— Suerftjugreiffen, primus. in paris 


e. 
Gothice im Ulphbila greipan.  Anglof gui 
pan,griopan. Angl.gri Dach $rypen. Ci 
greiba, anic. gribe. Sued. begropa. Gall gr 
per, a Tem Itàl. gritfare, mit St lauen anfallen, 
guiffa, Klaue. : . 
Es fommt int —— damit überein 
pIT06y rapax, "y£vw, gryphus. 
7 Das —— Garbear, Garrafar , Garfar, 
qu ift vomt(rabifchen garaph, rapuit Hebr. 
3. 


* (reinen, v. x. 


Grungen, kommt vom Laut ber, (onomatesa:s) 
unb ift einerley mitdem Lat. grunnire. 
Daher ftebt in Erflärung der alten Teut⸗ 
fchen Spridyw. fol. 42.0. Eine Cau nubit 
und greint. onmenteler im Büchlein 
von den Urſachen warumdie Beiftlichen 
| bae Evang. nicht annebinen. A. 1524 get 
braucht e3 auch von Pferden, unb fpricht ed 
grynen aus. ; 

Eie grynen auf bie Weiber mie die brünii 
gen Pferde. 

Das alte Vocal. von Anne 1482. bejeugt, 
baf man ed auch von den Füchten gebraucht, 
greinen ober jaunen, gannire, quod eít v. 
greinen, mirb auch in Dber,Zewejehlan, be 

berlid) im Alem. Diulect vom mes en der Ds 

ber unb Kindergebraucht,flere ; plorarepus- 
rorum more, 
greinen, oder grünen,brauchen vielViider-Teut: 
ft zugleich für bie Verfielung beé @cüces 
unb Mundes, fo bey dein Weinen geicicht; 
wie die Holländer, greinfen, ringere; es dı- 
ftorquere. 
(o gesfbin MS. 
Der tuvil on irfchienende 
Und vreif d) fen pn grinenbe. 
Diabolus illi apparuit 
9 —— o erga illum ringens, 
n Poemate Germ. T, II. p. 1462. Seript. 

MS. an Eccardi, — 

inen, und tzannen, (f. bier oben 

ba t$ gannire heißt, aus dem alten 
Vocab. 1482.) 

Mit im felber began, (mit fich felbit tc 


gunte,) 

Des Pabfted Eapellan, (der Cardinal 
ber vom Pabft nach Ackers im gelob: 
ten Zand, geſchickt war, und jeruig 
wurde, bag ihm die zu Siders nicht fob 
gen molitem.) - 

* bat Greinen, bo Weinen, ploratus; fletus, 

Dom greinen, davon m ber Oeſterrtich 
fchen Hiftorie ftebt bep P. Petese (. reta. 

* Breinung, das Beichrep des Fuchjes, ganni- 
tus. Vet. Vocab. 1482. Az. 

Greinerlein, ein Nolae Vogel al$ eine Gus 

, curruce fpecies querula, 
az itwerlein —— — 
| it ed in einigen Gegenden genannt 
p. Wegen feines Häglichen Furgen eo 

* granen iſt noch in einigen Sorach⸗ Arten in 
Dbers rutídblanb gebräuchlich fàr greun, 

Pid. gibt e$ mit obvagire, e$ it fein vdllges 
—— fonbern nur ein Laut ber dw 

ultigen. 
Im Helden: Buch bes fogenannten As- 
doris von Ofterbingen. fol. 214. co/. 2, lebt 
ven einem gedichtsten Sicfen deifen Bruder 


etworden: _ . 
Hört bu wie der Rieſe gunt, 


B 


Ja 


Grell Gremp 


Sin andern Orten fagt man granfen. 
Greinen fonımt mit grunire überein, m 
Orfrid ſteht es noch mit u,grunni, grun, plo- 
rarus, ja aud) grungen, deplorare. a, me 


es 
ennoch von einen gefagt wird. ie 


Franjojen haben groigner „und gronder bit; | 
ven. 


| 


Grünen, fofern auf bie Verſtelung bed Mun⸗ 
—æ* wird, fontmt mit bem Lat. ringere 
Angel-Gächt. grennian Angl. co grin. 


Qreio , ſubſt. m. 
tin alter Mann ber graues Saar hat, fenex ca- 
fus. , 
* lien haben Bros geſo ‚febin MS. 
u t. Ferofchin . 
der Bart mar viel Grys. * 
Niderf. ein Sr Tom. III, Script. Brunfw. 
7.75. de olde Griſt, fenex canus. 
presen, v. m. graued Haar bekommen, canere; 
cinefcere. 


Errisshlum, Senecio, tin Kraut deffen Blüte 


anii. 

T . grau. al. Grigio. Gall, gris, 
arie. Grys. 3 

prt, (f geistig) avaritia. 


® Grell, 
pmi. 
Dor Alters bat man ed gralgefchrieben. 
‚Das alte F'acub. Au.1483. Dat noch gral in 
icem Verſtand. : d 
ein Sraler oder ummutiger Menſch, com- 
morus; feverus; aufterus. 
uel V army yc Verb. 
vergrellen, bat Leifer in Sure Georg. p.323. 
Due Jungen haben E rüll :£dien hit 
Eteinen gemorfen und pergreet, daß er eine 
Frautsd geitoffen. ym gemeinen znB 
man wd vergrelit, für bofe gemacht. im 
gell. griellan, provocare. 


Mattbefins im Sarept braucht e$ auch vom | * Grempler. Fer. Vocab. 1482. qui diverfas 


tur. Ei bat ni i 
$ = mE nicht ju grell und zu groß 


Pda ein graufam frech geficht , 


Brofien. 
rf, murrild, nude, grel, und · — Alberus im Lex.ad vec. Kauſ. Seru- 


wild. 

Orel, ſcheint für groͤll ober groͤll geſchrieben 
Eſzu, und gehoͤrt zu groll, fimulcas. 

auftin —* Cbron, Am, 1340. 001,19. 

. Euno von Falxfenſtein hatte cin groß 

3 miteiner Ötrauben, eine weitr brau⸗ 


ne e, ein meit breit Antlik, co/ 25. /4. | 


nennter e$ Kroll, f. unten Rolle, woraus Ge; 
trade, Serölle und jufammen gejogen Örelle, 
‚ Krolle und Kruke gemorden. 

, Wort, kommt über: 


ti best: bie Schmide fo nicht in ber Gülde 
waren, doch ſchiniden gropen Niern 
(bas in Cifen ober en an bie gegoffenen 
Xo: Zöpfe,) unbe Grellen, öl) In 


* Ein Brempe, 


* eum, peen. Cbytr. col. 274. f. f rampe, 
die Grempel, pecten. 
gremptelu, vxig. petere lanam. 
Die Atali&uer haben bas Wort gramola, ein 
fiel, unb ift wie Graͤmpe vom Lat. car- 
men, carınımare, als einer durch Kunſt verferti 
tr: Sache Namen qu ung axtonımen_ Da pi 
^n Buchſtaben der dem m,am Ende eines 


ellen, nem | * Brempel,m. queltus mangonicus. 


Grtlig f. cincinni ; crifpus capillus. f. Rolle. |» 


rille, ein Lp Te. Gr mpel fsgt man gii all annedy an einigen 
h er: 


Grend 


Worte angehängt wird, im Reden und Schreis 
ben ‚und das r.ık feiner 9trt nad) verſetzt. 
ß Brempen, v. 
im Niderf, indie Höhe Frümmen, oder biegen, 
als einen Theildes Hut⸗ Randes in die Höhe 
frümmen, aufftülpen, curvare. ] 
— ie agt mam von ben Ermelneines 
Sod, menn man ben vörderften Theil derfels 
ben um : ober auffcolügt; jut Bequemlichkeit 
‚oder Zierat. ! 
bie Erempe, ber umgebogene Theil am Rand 
des Jut, curvata pılei pars, 
* grämpig machen, hieß cbebeffen etwas bod) 
oben, Pid. : ! 
ein Ding grämpiger machen ald e$ ift, ex- 
per in * 
groß und graͤmpig machen, exaggerare. 
das Orinpigime br, ud id. 
Hol. Frimpen , contrahere ; ardtare, von 
krumm, frümmen, f. Kramp, Kranıpf. 


* Bremp, m. 
elm Krämer, (. Kram. . 

* Ein Oremp, ein Hof, Salfamentarius, ber 
Hering und dergleichen verfaufft. Go/. Ono- 
maf. col. 316. £ 

Rayferob. Poft.fol.109. Die Kaufleute 
unb die Brempen,und dergleichen liegenden 
ganten Tag jeſchwadern unb jeſchwetzen. 

Strafb, PoliceysDrdn. appendic. p. 13. 
Die Beden fo fein Grempen:Handel mit 8e: 
kürn, (Körnern, als Berfien, Kraupen u.b.g.) 
neben ihrem — treiben ꝛc. bit andern 
aber fo auch Mehl⸗Grempen find, ibid. 





der Grempel, was zu Nom fchon alfo ange: 


fanden, ba man um Geld fauffte was man tel 


wolte. Stumpf. Helset, fol. 307. b. 
M —— ** tem ufe 
afyp. Lex. propola, ein Für t. 
Pitt. Lex. Grámpler, mango. 


vendit partes, particus, (V. ocab. barb. von pars 
partis, ein Kaufmann im Kleinen, nicht im 


offen 


tarius. Grenipler, ein Zrübler. Frifchl.Nomen- 
clat, Scratarins. 
2i grempel, cauponor. id. ibid. 
ine Öremperin. Vet. Vocab. 1483. antiona- 
ober Pfragnerin, Phretfcherin. . 
Bremplerin. Frifebl. Nomench, Scrutaria, eine 
Rn — 
empel:Marft. Frifebl. Nomenclat. cap. 1$ 
Scrutarium forum, Trodel Marck. mn 
Grempeb Wert. Frifebl.c.1. Scruta, allerlep al 
ge Kleider 2c, zum Verlauff. 


Drten in eutfhland, morand einigt 
Gerämpsl gemacht, f. rumpeln.Hol.Brimpel, 
cruta. 

werarenyplen, geiftliche 9femtee durch Sim 
vergremplen. Tfcbudi T. 11. p. — - 


tempe, vom tal. crompare, für comprare, f. | 4 


unten Kram. 


gremfig, ald gar emſich, in que eft pertinax ope- 
ra, intenta ac diligens cura. Altenffaig.fol. 35.b 


* Brendel, m. 


der Echlag Baum vor einem Thor, ober ei: 
nem Weeg. Wurstifen. Baßl. Cbron, adAn. 
acp des pur 
em rendel, oder ge . 
Dofyj.d. Lex. j np 
Örendel. Vet. Voc. 1482, ein Heiner Pfahl, 
paxıllus.oder Riegel, pellulum,pder&chlingf, 
Piss RE N i -— 
Brüuoc., Friftbl. Nomencl. p. $37. anner 
einer Armbruft, fucula. » , 
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die Zapfen des Brändels oder YO «lf 

aums, colla fucule, id. 

Vet. Vocab. & Virgil. emo, tine Deichfel 
am Plug, die Pfluge » Brändel, der Pflug 
Balken, cemo aratri. da 

Orengel/fette, eine Kette an der Deichfels 
Stange des ene, catena temonis arátri, 
Gringeboder Orinbel fette. 

BrengelsWiede, vimen quernum loco ct 
tene temonis aratri. 

Die Hol. haben Ge endel annoch, peffulus, 
obex; repagulum. 

Gren pom, vectis, 
gums obdere peffulum ; five repa- 

v 


um. 
m Verbo Grenbeln ift im Notkero bad 


das (c) wieder wiſchen 1 
ichreibt Gerinbela , X d, aber es icheint 
von Rand, al$ dem äufferftien Theil eines Orts 
oder Sache berjufonmen, mou die langlich⸗ 
runde Beftallt eines vectis ober Siegel kommt. 

Der frontem cranequin feheint son dieſem 
Granbel ober Gränel Dergufommn, e$ hies das 

olg ober Meine vectis bie Armbruft ju (pannen, 
[M enagii Prig. Gall, lingv. quafi granekin, demi- 
nutivum, verftehe ben Genitiv, Armbruft barum 
ter, wie bep Pflug; Brendel ber Genitivus daru 
efentift, 9nber'Brüdeiftes Brücken  Gräm 


Brengel, ein Kuchen, ſ. Krengel unter Ring. 

Srenfel, Burjeln, portulaca, Frifehlin. Ne- 
mencl. p. 89. 

Brenfing,, mit verfeßtem (r) f. Gans;Ganfts 

, GNnft Kraut, herba anferina. 

^et, Voc. Anno 1482. Örenfing, lamula, 

ober Waſſerſemde oder Zanenfuß, oder Ces 


lprech 
arena Crime: 
Brepe. f. Ein Niderf. Wort. 

Chytrens Nomencl, Saxon. fol. 57. Grere, 
Miftgabel, tridens. : DES 
Es fcheint daß ed vor Alters vielmehr einen Miſt⸗ 
»afen bebeutetbabe. Kılian bat e$ auch bemierdt, 
und fegt jum Holl, Lue es (ey vor Alters ein 
vack gemefen, nehmlich vont gcopen, greifen. 
Daruad) bat man r$. für die win auch int 
jollánb. genommen. Grepe, Grep, Orrppt, 

"ufcina ; tridens, ! . 

Brepel, Handgrepel, für Dan5griff, anfa. Sta: 
orf demi. Kirchen Cbron. !. 1. p. $08. 
E n Cülvtr Kop von jme) Delen thohope ftül« 
pet mit vergülbeten Worten und Handgkepeln. 

greglich, f. graus. 

grettig f. grittig. 


Breuel, m. 


bominatio. 
einem ein Greuel fepn. 
ein Greuel vor einem, : 
Oreuel vor: ober. an einem Ding haben, 
abominari aliquid 5. deteftari. 
Breuel/ein abfchenliches Lafter, abominabile, 
exfecrandum peccatum ; dereftandum fcelus. 
Gireuel, ein Bögen Bild ber Heiden im alten 
idolum; abominatio coram Deo. 
aceulid), (. grauen, gräulich, adj. abominan- 
dus ; deteftandus ; terribilis; dirus; atrox 
trunculentus ; teter quod horrorem facit. 


ma torva. 


Ferulich iu fagen, turpe dictu; immane 
dictu. 
$(aa2 gren 


J 


gráulid) anzufehen, horridus a(pe&tu; for- 
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greulich, adv. i ; Griechen, find vor Alters aud) die Nuffen ge: | Gries: Beet, Ver. Vec. 1492. ber Shumg, uv 
Rn —— — ſo wohl er bertantus RP | ci, Lat. barb. &in Sbretlein fo man an de 


te - vnlg. deivwg,mirifice; valde. 

T OU Mai WES. ligion nach. Runge der Wagen Räder Ut 
erii dt —— mulutudo. à dim xumig en Grab⸗Schrifften $ot) nicht auf bie Are fallen, Er dir 
* Brevind, (ein Holändiicher Namen des S Cirepetrapbns Size. 9. 262 ..| Nabe fommen fan. tegmentum ligneum 

Dachfe$) meien, f Orebin rein öl meh ee] EE ee MEN d 


mit Waßer fan geldfcht werden, ignis Greca- | luti vel fabuli rote motum di 
nicus in aqua vivens, Belg.Grieks vher. ciat. 


f. Cafpar Darıb, ad Guil. Brit. Pn. 128. | Bries : Büchel, el Band : Oiael, welchen bel 
ur 


von arau oder graben, 
Grevinne, Kräens Fuß, coronopus hortenfiss 
herbaitella, eine Art von Heinen Callat: 






















h oleum incendiariunquod perniciofo fotore| Meer ange bat, tumulus areng a n 
e pir rus AN einegroffe Ha; | omnia confumit & aquis vinci nequit, arena] ri littori allotz, lob. Gad. im Conjhit. de iie 
felmaus. "Pid. Glis. á veto refperfum comprimitur vel aceto. viont maris, 


Ton beffen Erfinder ſ. Cbron. Alberici Mona- Grieo⸗ Holtz, n. lignum nephritieum. 
am Lade da s $8. It. Meibom. Srt Vet. Voc. 1482. parvi filices ın 
T.l.p. 359. €$ wird auch ignis marinus 0; glatea. 1 
pant, — —— non concedit. | Bries:MWeife, adv. durch angefpälten, ange 
Griechiſch Harz, colophenium. Sronfpera| worfenen Eand, per allotam atenam, 
von Seuerwerfen fol. 2. b. : ayriſche £anoDriv 25.52 Nl 
Gtlechiſch⸗Weiſſenburg, eine Stadt in Ungarn, | Waffer jemanden in Gri mm 

Alba.Greca anfdyirtet, folches foll bem, Dem esdas 

An ftatt Griech, Grecus, bat Pidoriw im Lex. | fer angefchüttet, verbleiben, jure alluvioa 
Griecher. « retineat; quz fluvius terris fuis addidit. 
Griel, heißt in einigen Gegenden eine gemiffe 

Art von den Vögeln, fo man Grasmuden Gries, m. 
nennt, unb wird von etlichen Lexic rupex| eine 9(rt febr feiner Grüne wenigen obe 


Sreuß, fommt mit dem Hollandiſchen Greus, 
em glarea, furfur, überein, bedeutet in 
den Bergwerden, eine taube und leere Berg: 
Art oder est Erde, han ————— 
r t, adj. l'iefricht oder lettig Land, 
bat her 
Ores f. Krän, tratte, crates, 
Grid, Pi. Finseweid, exra, vifcera. 
* griebeln, fcalpere, Ponme mit arübeln über: 
tin, als: Würmer griebeln und grappeln. 
br: Briebel, aurifcalpiuin, Alrenfteig. 
foi. 35. d. 


Zahn riebel, dentifcal , Apberd, ‘ 1 
— perpe rl e 7 id Epis riam; Mit Panem 
OricbelCucbr, Schwen : Blätterlein, fu- |^ Brielen, z. miililia in vulgus fpargere, aut zea aut aliis granis non molins fed tin. 
damina; papulr rubre mordicantes Geld unter Die £eute werfen. tum comminuris. f. Gtut , 
Y * Griel : Geld, miffilia; pecunie in vulgus Gries: Meel,m. Pi, ocimntuum ; farina cai 
Brieben, pin (pırlz, ; üben W ler, b fiot. " E 
mas wen denen Señ fae: Cped nad) ausge ſcheint vom Seanjbfijcen Wort gréler, har Gries Brey, m. puls e crimno. 
kochtem Seit ober Schnaltz in ter y e ras gen, entkanden zufepn, Weitzen Ories, crimnum c tritiep, 
den übrig bleibt, cremiam, quod poft ex- * Brien, n. " Heidel-Bried; crimnum e 


itB für grau, canus, f. Grets. 
— — Vet, Voc. 1482.gtiíeus Gall. 
1$, tal. grıgıo. 
Bein tta farf | 
* Brieji afyp. Kleve, furkur, 
3t. dnd — Strufdj; fter, la. 
: 


crulca. f. 


«odum febum aut lardum in patclla rema. 

netaridum. . 

Die Alten haben den Singularem auch ge: 
braucht: : 

Alberns im Lex. ad terminationem eb, cremum , 
cremium, eim Brieb, 

In einem alten Gebet + Buch der Bilgen: 
Garten genannt: Waun meine Zaaegepraften 
(defciebant) mie ein Rauch und meine Bebein 
gedorret alt ein Grieb. 

Wer Voc.1483. Örieb ober fwart, cremium. 
Aeller in Erflärung des XXI. Cap. 

Math, Es wär Fein Wunder, einer verfdymelg 

micein Brüb in einer Pannen, 
Srüben, mas (id) unten im Gefäß von einer 

geſchmolrnen Materie feget, tubfidium ; quod 


der Sand am Ufer ober unter bem Waßer, 
arena, fabulum inaqua, velad htzus. 

Ein alter Codex. MSC. Bibl. lofua IX. Ein 
Volke bes gar viel mas alfo des grienes be? 
Meers (des Cartes am Meer) 

Wurftiien Bafler Cbron. das Wafer 
batte viel Griens in Pie Stade geführt. 

N. Teft. MS. anb und Grien Mattb. VII 
worauf ein Thörichter baut. 
Grien, für Gries und Sand ‚der in Stein⸗ 
Srandbeit vem Menfchen geht, Pid. das 
Orien, calculus. 

Kayſerob. poft. fol, 216. ^. fchreibt ed 
Grin, menn ein Mann das Grün bat, unb fid) 
Crümmtet und) windet. 

Grien, beiffen bey ben Alten auch allerley 


| 
















Griff, m. | 

f. greifen, conta&us, qui fit manibus& àn- 
un tactus;; das Angreiffen. l 

das raul am Orificn , ober anguareifmik, 
afperum tactu. * 

; etmaé mit Fingern zu umrigiitu, «dx 
comprehendend: manibus, " e 

eine Zauft voll, hapfus. 
einen Griff i$ Geld un 


inimo fubfidet, — , Häfen, feces, Pi. Grien, extra, Wurftifen An fori 
Wird auch Oriefen und Greifen gefchrie | 2afer Cbron. beym abr 1. Sie —— ee a 
ben. Mattbefins in Sarepta. Das Dberfte vom murfen viel Zonnen mit Girien und Unrach & diffipare — 
Vald⸗ wech it Schaum, das Mittlere dasber | gefüllt indiegertung, wodurch ihre Brunnen mit einem cinigen Ori n 
fie, das Unterfie die Briefen. unb Wohnungen verunreinigt wurden. a aa MEE S yo 
Colerur aus Bud), 7. 61. Wann man das Delbergeien, fzces olei olivarum ; amurca, ferre — 
Erd:Del oder Berg:Vech ſiedet, da mirdesdüns | f. Schilter Gloff. p. 20. a. im Griff babe, in p Ber 
nc,uub fdymimmet das leichte oben, das befte In der üldifchen Policey: Ordnung | |, rad cognofcere; manus 


bleibet in ber Mitte, das grobe leget fid) zu Bor [wird de Oreinbt genennt, .47. bie tiefen Wees 


ben wie die Defen, welches fie Breifen nennen, |gemit Greinbt, Behdl;, Ctemen, Dornen oder Stiff, moben man ein ui 

damit die iönerbepber actleuchten.. fof biben. "t j * nt Surb t — i 
£iben,geringe Uberbleibfel eines reichen Eib; |* arienig, adj, einig, calculofus, vom Men: Grif am e dv 
S beilé, tenues & aride reliquiz pinguis pa-| fen 1 


Grien:fraut, perdicum. 








Bayiereb. Poft. fo/.1g2. b. von verlohr: |* Brien&tan, Ctein in ben Nieren,oderin | gendapro 
nen Sohn. Erverkauft Schmalz, — 3 er| der Blafe des Meinfchen, calculus. , tne a 
bat, unb nahm bie Oriebeninben Gedel,er| Grien, fonimt nrit arena überein. Grit, ars; modus sell 
eio, wish audyvon einer Arc mit Suder t [egg —— SUR IE V ehlinmie Griffe, fráudes ; aftutim.. 
quanta ti und Her Stärkung go za „griefichtig, voll Gries. Pic . glareofus, | Angriff, m, adionis comprehendi manibus u 
try Orieben oder Krafft⸗ Srieben vm id edi. —— "i primus imbori aon. * 
€ ift dieſes Wort Grieben aus dem neulateis s adj. das férnig ift, unb nicht ju u morhenta ; initiud. — — — 
nifchen Wort cremium enfanben ; f. Glof. | eye ober ulver, ober fonft fein gen Angriff bey ben ' 
c" cremium, ficcamentum frixorum in | nie * — en Bund vum Angriff t aé | 
pate rec. Xpil4VOYe tnbemOried , Nieren®ries, calculus re- texendum Finblibe £5 x — 
num, Angriff, eine liche That, 
Griech, m. ; ht y^ calcinirtet Tartarus, aus Wein: fio uer rr ‚ano urbi 
Gracus, einer vonder Briechifchen Nation. Häfen gebrannt; Cauftica ju machen. Angriff than m Seat are; anmde 
Griechifch, adj. Grecus, a, um, Gries: Bart, wilde Angelica ein Kraut, herba | re, impetum, oder im n facere m ho. 
Griechenland, Gracia | podagraria egopodium. Ítem; oppugnare m im prelũ initium: 


Griff 


”-- - in Lehens Sachen ben Angriff verrich: 
ten, jum Zeichen der Mit⸗Belehnſchafft an 
n Mate befienigen greiffen, ber belebnt 























riff, mit den Händen, dafür ift gemöhnlis 
r das Begreiffen, (. oben unter greiffen, be- 
greifen 


if, ber etwas in (id) begreift, ambitus; ca- 
Lptus, us; circuitus; fines; limites. 
ein kurzer Begriff, compendium. 
- » ein Ausjug von Schrifften, epitome. 
"ff bes Derkandes, captus, us, vis ingenii 
sw menfura; ingenium ; perceptio, 
meinem Begriff, pro meo captu. 
meinem geringen Werflanb, id. 
wie ber Begriff ber Kinder ifl, ut captus eft 


rum. 
einen Deariff vom etwas haben, percipere ; 
tspete; animo comprehendere; intelligere. 
^ einen geichwinden Begriff vor etwas be: 
Temmen, ingenio effe penctrante, 
: eines langíanten Begriffs ſeyn, .obtufiore 
FI elfe mentis acie. : ' 
Begriff, für völlige Bereitichafft, ultimum pre 


parationis momentum; articulus rei ir.-i- 


A 
- im.SDeariff fen, (tare in procin&u; para- 
tumefle; id agere ut; ineo cffe, ut. 


Der im Begriff iſt abyurelferi, iter ingres- 
furus. 


-: - abjufchiffen, qui alterum jam pedem 
L7? quafi in navi habet. E 
| iff, arca ambitu adſtricta; locusin 
*firibus futs contentus ; It.quz in libro aliquo 
;; continentur. 
', manus injectio; ufusreireprobus. 
finen Eingriff tbun, manus inferre, porri- 
mittere; uti contra jus. . 
einem Eingriff hun in feinen Gütern, in- 
wadere, oder adinvolare poffeffiones alterius ; 
occupare bona invito Domino. — ] 
einem in feinen Rechten Eingriff tbun, jura 
Palicujus minuere; Impedire aliquem in ıpfi- 
"us jure. 
ZZ ru vanus five inanis corripi- 


uid, 
- einen! Fehl, @rif tbun, umbram capere; 
Noperam perdere; nihil agere; nihil corum 


' e quz quis cupit, 
+ lr aliud arripere quam quod quis petiit ; 
vilius comprehendere quam jud 7: petiit. 
ik eimigen fovielals Fehl Griff. 
, Tolner. in Cod, Diplom. Palat, p. 
17. ba man ju weit greifft in eines andern 
* Band, occupatio ditionis alterius; actio redi- 
gendi alterius regionem in ditionem fuam. 
4 -*Ir.rransgreffio przcepti ; exceffus. 
circuitus; complexus. 
; à&tio prefumendi illicita. 
td) leide feinen Vorgriffbierinnen,nolo mi- 
* quendam prevenire; praoccupanti re- 
0, 


Sees renim vot Alters in Wachs ges 
l Du graphium ; flilus. 


i au ift Briffel in einigen Der: 

| tem, ein Höljlein ober Drat, ben man ben 

+ Kindern in dieHand gibt, aufbie Buchfiaben 

\ »zu deuten, 
rorum. 

Brigel: &abn, Koͤnig, im Schweinerifchen 

| : &, ein wilber Hahn, fad als eine 

— ein Kat Mofa 

en, einen glatten Ko Far 

ai firmare Flecken befprengt, ber Hals, 

unb Bauch rörhlich, mit ſchwari unb 

weiß getüppelten Afchgarben Federn an ben 

i^ € prion gi d [47 

erlich in ben 

! —— und m Sar (à 

mer. p. 40$. de avibus. nennt ihn grygal- 

Nac, von feinem Geſchrey, welches als dry law 





ftilus, index elementariorum pue- 


Ori Grimm 
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tet. Und faat,man fónne ihn auch arragenem AL, magii originer Gall, lingue. beym Wort grimace. 


binum nennen, febe aus von Farben ald ein 

eb: Huhn oder Schnepf, mit einem rotben 
ing um ben Aug: Apfel, hinten am Auge 

EolekDabn hr Mi Granit, qui (vat mi 

Hahn in der Schweitz, u mt mit 
dem Birk: Hahn überem. ; 

griggen, f. gritten. 

Grille, f. 

gryllus. Ein ^nftct. 

puscort; gryllus domefticus. 

elbrGrille, gryllus campeftris. j 

)irn : Brill, ıft ein Heiner Vogel, ald ein 
Canarie : Vogel, nur etwas Heiner, fonfi dem 
felben in allen gleich. In Italien unb in ber 
Schmweig bekannt. us de avibus p. 260. 
nennt ibn Serinum, Bey einigen beißter Faͤ⸗ 
oentle, Echmederle, weil er inimier mie cine 
Grzüe jinger, daß e$ einem im Kopfichallt, 
bat nian tin Airn⸗Grille genannt. 

Brillen, plar.unnüge Vorkeltungen, Sotgen, 
fantalticæ cogitationes; curzinolcttz; phan- 
tafie, manes, fpecies in anxio animo. 

bie Grillen vertreiben, moleftiam depone- 
re ; curas.fugare. 
ein Grillen: Fänger, inanes fpecies fibi fi- 


gurans, 
E: Dy f adj. thörigt, cerebrofus. Apberd, p. 12. 
Es ijt eint Onomatopaeia, vem Laut Diefes In- 
fedis bergenommen, die Griechen haben fchon 


diefen Zaut mit 222 A^0€ ausgedruckt. 
Grimm, m. 
befftiger Zorn, ira furibunda ; furor ; atro- 
cis ; fmvitia ; feritas; iracundia. 
Grimm, o. für grimmig, adj. ( Pid. im Lex.) 
Ízvus;atrox. —— 
ein grimmer Feind, atrox inimicus. 
grimmig, adj. eftuans ra ;indignabundus; ira 
commotus ; iracundia concitatus ; furore in. 
cenfus. — . 
grimmiger Krieg, bellum acre , grimmiger 
Zand, jurgia rabiota. —— — 
grimmiger Löwe, grimmiger Eber, Leo 
acer; aperacer. 
grim Worte, verba. effervefcentia, 
grimmige Stimm, vox furialis, 
grimmige Kälte, frigus atrox. 
grimmtig fep, vehementer incenfum effe ; 
ira & rabie agitari ; fremere, 
5 grim werbet, in furorem agi oder verti. 
*grinimig, adv. [eve ; atrociter; torvo ridtu. 
* grimmen, befftig, jornig (ror, fremere, Al; 
tenftaig. a7. fol. 
grimmen als die Loͤwen, id. fo. 87. rugire, 
alà ei €berídymein, T. II. Script. Med, ei. 
Ekcardi col, 1575. frendere, 
ergrimmen, iracundia abripi ; ira furibun- 
da corripi, incendi ; furore cxagitari; fren- 
dere; fremere; iracundia exardefcere. über 


etwas. 
ingrimmifd), adj. vulg. für ergrimmt, dolo- 
or Witrié hat man auch gefagt. 
er mar au a 
* Die Grimi, crudelitas, fevitia. Hedion. Chron, 
Eufeb, fol, 77. a. 
* grämen, Cod. MSC. Bibl. 1. Reg. XXI. 4. in- 
dignans & frendens, jernig unb grámenbe 
u Tfekudi Chron, Helv. p. 48 
* ergrámen, Tfc ron, Helv. p. 483. 
T. 1. indignabundum effe. s . d 
* irgremjen, irritare. Ierofcbin, MSC. in iti 
emjenbe;u vreif. b. i. er machte ibn. ers 
freti gummi. SP 
Goff. Rab. Maur. fevit, crimmifot ; fremunt,cre- 
misone. ] — 
mmen kommt mit dem fat. ringi überein, 
be te vor Alters, wie ringi, os diducere; 
ftomachari ; ex ira nares in rugas diducere, ut 


canes ringendo. f. greinen, gram, grämen, 
Davon —* die An me grimace, (. Me- 


Ital. grinzare, rungeln, grimo verdriehlich, 
' morofus, der die Stirn rungelf. 
Hifp. grima, Echauer der Haut. 

Darnad) hieß e$ aud) einen jornigen att von 
fid) geben, als : Yomen, Hunde, Tiger u. d.9. 
Een als cin Löw, rugire, gemma gem. babet 

ti&t im Böhmifchen, hrimani, conitru, hrimati, 
tonarc. 

Das g vorbemr in bent Wort grimmen, ift an 
ftatt Ded b, fo vor Alters vor bem teufchen tr, gr: 
hört worden. 

Grimmen, x, Imperf. 

es grimmt mich im Leib, ich babe Schmergen 

oder Reiſſen in Av eg babe repr 

or; inrelfinorum crucitatibus corripior. 
Das Grimmen im Bauch ober im £eib, bas 

Reiffen im Leib, tormina; dolor inteftinorum 

vel ex dyfenteria velalia de cauila, ileus. Die 

irm idt, colidolor; Colica; colici eru- 


ciatus. 
der das Bauchgrimmen bat, torminofus ; 
qui inteítinorum dolore laborat; cui tormi- 
na mulefta funt; iliofus; ilium morbo labo- 
rans; colo infeltarus. " 
bad Bauchgrimmen macht, torminalis; 
quod tormina infert; quod colicam excitat. 
eine S(rjmeo wider bas Grimmen, colicum 
medicamentum. 
bas Grimmen flillen, ceffare facere tormina. 
Grimmen Waſſer, fo das Grimmen fillet, 
aqua carıninativa. J 
til die Winde, welche bad Grimmen im Leis 
be verurfachen,, ald ein Warren oder Murren 
geböret werden, fommt es von grimmen freine- 
re. Altenftaig gibt in feinem Focabulario ba 
Grimmen, fremere. fel. 76. c. unb 87. fol. c. mit 
murmuriren and brummen. 
Grimpe, eine Wet Fluß Fiiche in ber Leine. 
Grimpel, f. Orempel, ferura. 


Grind, m. 
Gräge, ober bie Kruſte eines Gefchwürs, (ca 


bies; ulceris crufta, = 
Orinb auf bem Kopf, manantia capitis ul- 


cera. . 
béfet Grind, pfora. 
Erb:® rind, N ; 

Läufe in ben Orinb fegen, oder in den meli, 
malumaugere, hominem impudentem rec 
pere; qui difficulter ejici poteft. 

(rino, vulg. im Spott ‚für Stopf, caput. 
Kayiereb. Doft. fol. 119.5. - 
einem den Orinb laufen, involvare alicui 

in capillos; fcrutari fordés alicujus; caput 

alicui verberibus comminuere. ; 

einem eins auf dem Orinb geben, id. 

grindig, adj. (:abiofus ; feabie infectus ; ulce- 

rofus; porriginofus. 

fehr grinbig fepn, fcahie fcatere. 

auf eren grinbigen &opf gehört eine fi 
£augt, duro nodo durus quarendus 


neus. 

Gríinb: Haube, f. der-gane Grind über ben 
Kopf tincd Menfchen, rotius cranii five capi 
tis fcabiofi crulta. 

Dir Griub.Daube zucken, S avíereb. poft. 
fel. 81. b, i. Den Orinb auf einmahl berab 


jieben, 
Grinb:elben, plar. bit unterften teciffen £n 
bt an ben Haaren, die im OcinbiSepf Reden, 
die mit berausgejogen werden, mann man bie 
Grind⸗ Haube abjiebt, Kayſersb. poit. fel. 
$7. radices alba capillorum e capite purugi- 
— extractorum. T 
nb:Stopf, m. caput porriginofum, 
Grinb;Sraut, —S —— 
Gcinti6di, unguentum ad fcabiem íanan- 


am. 
Brind-Stein, bey ben Bergwercken, geringe 
Steine, (axa vilia, apud excoctores merallo. » 


«aa 3 rum, 


arfe 


Lcu- 


374 Britt 


rum. Frifchlin. Nomencl. c. "^ 
Exind⸗Sucht, Prio Germ. B. P: t mit 


dieſem Wort jugem fcabiem [P . über: 
tent 

imbri, oxylapathum ; lapathum fylve- 
fire, Eme Art Bauranıp er. 


Grind,fcheine in Diefem Wort aus bem Na⸗ 
men —— ju ſeyn. — 


€ A 
weile surfen Gri inb unb rdieRäude 


rind unb 
Grind fommt von ber Gleichheit mit ber rau⸗ 
hen Rinde an ben Baͤumen, ;ufammen gesogen 
für9erinb. 
* f. &renbef, obex, ve&is. 


grinfenf. greinen, 
iig ven grinfen ober greinen, meil 
in einem Thon fo PIA 


Gefchren oder Gefan 
der Vemm eines Vogels 


fid) lautet. ^f 
ber Marf en ber fonften Soldamı 
en * Emmerling beifft, miliaria lurea. 
amen, Verbum und Nomen. 

eu r^ ——— von Gram, graͤmen, 
womit die Alten das Wort fremere, überfegt, 
als : in bet liberfenung der Bibel Anne 
1483. Im alten Pfalt, Anno 1494. in. 1. 
quare fiemuere gentes. Warum haben ys 


t die Heiden 
— 18 fel.G4. I$ JE 


Juden Weinen (abe, grifgramet er im 2) 
52 in Sarepta bat 
Andere überfegen das Zateiniiche endare 


tamit. Als Pidorins frendere, 
mit ben Zähnen 

Altenftaig fel. 71. a. dentes agitare ex ira, 
die Zahn aufernanderbeiffen vor Borm, Gcut | » 


— er. grißgramen. 
er Verfo Nov. Tof. Mattb. VIII, E 


m i meinen y^ grifigramen der Zähne fenn. 


. Aplerdian, in formulis p.75.lat ateifgram 
ern. 


Er ift mir gar greifgramm, mihi vehemen- 
ter e eit, graviter jn me commotus elt. 
^ den biefer Apberdian. wendet e$ um, unb 
vs 

gramgrofen, unb gibt e$Zat. infanire; de- 
Brifen (eint alfo eine O iu feon 

rijen D nomatopcria jt 
um Ya? r mit den Zähnen gemacht * 
E tien, mit bem e$ einerlep Bedeutung 
vg 


Grifmwärtel, f. Kreiß, 
, Frangdf. gris. Gemma Gemm. cyaneus 
grau oder grpß. 


* Britten, 


ift fo viel als gräten, grätfchen, f. oben gräte 
* grittächt. Pi, bie d aie sida vag einer 
Ober Feitet, vacia. 
*jergritten, bie Beine von einander grätfchen, 


varıcarı, 


bi haben 6 mig i — tum unb 


e 
Va drrggaei, explicaos crurum, Pid, 
Gritteln, 
vule. Cinmürffe machen, 3t. janden, dubi 


movere. it. rpxari ; jui 
bas Gritteln, curiofitas critica. 
tin Orittler, dubia movens ; altercator; 
tor; — — —— inni 
t 
u Band, dt, ontrovertas ema "^ 
Continsator, vigil 
femper — ſed timens i Elantit nan 
faria eff curiofitas. Daf af man etmoad grittlich if, 


Bi bof. axiem. L 1 
R eie grittliche eue res ingentis - 
"ci 
Gaiter, in Schiit, Gloff. Tewt. 
" weruwige grüdlechde, Menf 


litiga- 
macht 


| Daber bat Stumpf fol. 663. b. 


Breit Grob 
nit 4 gritig, welches hier ſolgt, ſondern zu 


— von ruͤtteln, fonderlich das Sieb, 
etmas v fieben oder fichten, bös o4 od * 
sufondern, Das g vor dem r, i vib 
wein. 

Der Grerüttel für Tumult. £utb. vom m 

und neuen Blauben bat rütteln von fieben: 

Den Kern rürteln, bie Spraumen den Wind 
efeblen. 


* (Britober Breit, f. m. 


ber Grit, avaritia. Rayfereb. poft. A. 164. 
die Wurzel aller Laſter ift der Breit. ı 
von Briteswegen. Bönigeh. Elſaſſ. Chr. 


t. 3. f. 35. 
* gritig. adj. avarus. f. Gloff. Schilt. p. . dw 
n| ans, ab. Bb. anf FE 


die —— —J waren 
ir Orkan nd ix) 


"eum it, f. avaritia, oder 6 
Sen Debet tiefe Wort in ben verwandten 


Epr 
B P ent avaritia ; gretig, avidus; grt: 


ten. 1, green, capere ; Greti pb, aviditas. 
n. gra 4 Island. Gra 


ren gredy, avarus. re grübig, 


Grob 


ruíhcus; rudis; impolicus ; invenultus, im 
comtus , incivilis ; inurbanus; inficerus. 
grobe time, vox gravis; infima, 
grober € rri, ülliberalis jocus fourrilis. 
€ Lügen, mendacia cr 


. grober Fehlet, grobes Verſehen, deliäkum 


grobe Rotten; verba abfcorna. 
ein grober Kerl, Bauer, Odd, Efel, am 
am Berfland , tuncus; flipes; anus; 
—— — nn 
emBroben heraus ar 
faxo informi formum aliquaa: dare ; exafln 
grob, «dv. ruttice; incivilirer; 
- vel pingui a les, 
gegen einem im Neben m rm 
rum, acerbum efle, grob 
ten, verbis durioribus vti. 
das ift zu ra hocnimiumelt. — — 












dien, modum excedere. 
óbli r abfurde erra. 
foie TEES idt. d re obfewniras. 


Grobbeir, rufticiras; tii; ^uem: 
—* barbari; rulhcenp geil 


Jitas; impolita agendi rano. 


Grobtan,im Gcheri, ein bàurifde 
—— a. home $ 


hebes; ftolidus; — — 


in | 

ben, ; 
penso duin b. E 
$m Fra Gredin ein bungró |.‘ Garn Bel 


Die poete bet a, in f, unb c, ift auch 
bro ben len infnden, TAA bat a Gloff. | 


kreuti Tr rittig, 
beg MSC. inb bé POE odis nilo 
(& hunc horrenda mabin) 


bel £ebiné man (vita privabant 
értaud) — pone gaen. T.II 
Pi Brunfv. p 


uer ochens in ben 
Pfingft;Fevertagen tft zu — eum 
eine ent, baf die junge 
en in der alten Stadt 4 n gu mie to 
gaen, vn vom ? u —* 
maren, beſchenckte fie der mit ein Paar 
Stübichen Weine. 
. gebren, begehren, auf bit Gabre geben. 
greit unb gritig ift baé r, verfegt, e$ fommıt 
von aebren, Bierde. 
——— ie NE ifebl. Nomencl. 
er. LE! smenci. c. 
Cakerriben/ gelbe Rüben) It. Peucer. in Pe 
ellationibus plawtarwm. Gcheint aus dem 
frm sbfifchen caror, oder Ital. carotta entftan 
nju fepn. 


Grob, adj. 


groß, wet n major. 

grobes Ser , tormenta majora in bello. 
ges Grid oder grobe Minjen, moneta 
major & gravior. 

grobe e4 e litere majores. 

grobe reibsgeder, penna-crena latiore 
mucrone craffiore. 


Pere 


tt Ganb,(aburra. 
vs x 


ſchlecht, unb bey geringen Leuten ju 


Pie Meel, farina fecunda. 
p bes Brod, panis ater, fecundarius , ace- 
rofus. 


grobe Arbeit, labor gravior; 
mole u opus minus rn — 


en, victus afper 
" * Hände, manus cillofe , cute afpe- 
ore. 


grobe felien, linteum filis craffioribus ftu. 


8* grobes Tuch, 
arobrd Garn, 


annus villofus. 
la craffiora 


7 — groß, von Sitten, unhöflich, baͤuriſch, agreftis ; 








ergroben, & 
fel. $78.b. für e v Murder ren 
ar murde.vor bi 
melde nicht Meine Werfr 
der üblen Bedeutung mill 
if es nur von ben Grob; 









"e ren tin ens 


ffe ben D 










An. 1585. 
feiica. 

Hol. fi 
von fra 
no, rerzanella gro 
Grob: P j 
p. 175. Cue Art —* 
meinen Leuten ju 


















font vor demr finnbe d — 3 | 
Grobiß, arulla; f ] 


Groden, mad au 
qt bat Meer iui 
extraa » 
Chrome : Imann im der d 

ront, p. 523. eel 
Jedern sabre c em —— 

"en Veo it 

ie Grenada 

angemorfen batte, Hee 

een An. — ent 

und vor ber Örmalt 





————— 


Groll Groppe 


L bie berum gelegte Teiche oder Daͤmme be 
ſteven. 





melman. Oldenb. Cbron. p, 321. eine 
2 Meide und Br 


vedt, 
Gras öder rufe, f. ru 
uper en fande 


vor zu © ri: 
E mo » uj ei 
dpi m. 
T Haß, verborgene Feindſchafft, 6- 
fimul 
Sim dbquo; eureete oe babere 
em; odium deponere. 


tt Groll, vetus fimultas. 
Srolle wider einen faffen, odium fu- 


— en Laut, 


gen, anders 
"E das Gras 
en eid, Buten⸗ 


—— 


nod) Compofira, aufft bem 


grulfen. 
rül a ructus. 
—— 


immer die 
bey jedem Schluck grolzet. 
ein ERrigpem Enger equus 


‚Die Kettiche grolfen einem 

hani ruétus excitant. 

Laut, der auch mit Rülpfen 
andern ausgedrückt wird. 

ficben diefes Urfprungs. 


a Beope ster dm 


me — Au. € weichbild. 
Mecbte Keſtan, u 






bet mit Bropens 
—— pedes mixti 


IM i — , 
—— 


lee fe c pendent vel 
— mit jur Ste 
Sax. lebes, ein föpnern 
Ziegel,) ebber Brape ‚| o 
P te: Örape , col. 420. Grüß: 
: * ffe. im Lübeciichen Recht, p. 
b. Rleider:®ron, 4n.1585. 
und Grapen:Birifer. 
E Ein M^ 
(O44 tii ‚ein Medicus, ſetzt ihn 
rn 
gen, unb zu @rundeln 


ee T. 1. [77 Pu. P opis 















































Meng 








Groſch 


den kleinern Fluß⸗Fiſchen in Augipurg- 
Stumpf Schweitzer· Chron. fol. 607, a 
Bropgen, find um Wallıfer Lande Fluß 
Fiſche im Rhodano. 
önigim een igerifchen 
i Á—€—— EM 
und leicht verdauli d 
— —— prin: Monat an bis 


ur fontncrasienden 


auti, p. 
ein mei: 


inet C 
EN welche geringer unb weifer find. 
bep ben Alten eimerley mit Kop oder Ko 


(Sob, von gobius, wegen des etwas eem 
Stopíé heift er bey een capito, u esaber 
fot ein groffer S Namen bat, 

[8 Alet. Got, in mes . oo. Grop Ca- 

de Carabus fere idem. Go ped capitatus, 

Top, col, 301. 

Alber. ad vec. Fiſch. Carabus, ror, Kob, 
Siue, KaulKopf. (Maur, Mur, f. un; 
ter Mor, Moraft.) 

Daß: Cimbu ein Grop ober Stop, oder 
qon Ibe, KaulKopf. 

Das alte D: von 1482. bat Lat. barb. 
corabus, are , —* Kaulhaupt, Koppet, 
(für carabus My o 

Altenftai — — der Lat. Woͤr⸗ 
tet. fol. 107. b. Capitatus , ber einen groſſen 
Kopf bat, unde carabus, Brob, capitatus di- 
citur. 

Ichters heim in Topograpbia Alfatis fupe- 
rior. p. $. bat Rroppe, b — Art Fl er 
Carabus, fcheint vom Griechifchen xa ga, ca- 

pur ju feyn, und yon Carabus unb Corabus, 

grob odar grop, 


Groſch, m 
offus 


Kein? cin Ramen 63 nachbem bie 
Blech Muͤmen dicker wurden. 

Die * ern waren bie Thaler, Goldaft. 1. 
IV, c. 2. de Regn. Bobem. majorem groflorum 
formam praeferunt Thalenfes (. Thalerı. 

Die Gdau: Münzen ober das Schau⸗Geld, 
f. iau, bic man aud) SchamsBrofchen,num- 
4 ‚güldene@ü í 
nadenrofchen ene Muͤntzen, ſo man 
von Fuͤrſtlichen Perſonen ger Bekhend bes 
mt, aurea numilınara, dona principum. 
3 Die —— Groſchen von kleinerer 
ern 
tin guter G 12, gute Pfennin offus 
ngu oi, 1. au sinis - 
deren 24. einen Reichs⸗ Thaler machen, pars 
imperialis vigefima. 


EinkapfenBrotch,deren 3o einen Reichs Thaler Gro 


machen, duodenarius cæſareus; groſſus Im- 
peratorum ; groſſus levior, quorum quinque 
valent quatuor Mifnicos ; pars inpe tri* 
gefima, 


a Marien: Grofd), deren 36. einen Reichs⸗ 


zu machen, und einer 8. gute Pfenning 

gilt, duodenarius (ive groffus Marianus ; pars 

unpenalis trigefima fexta. 
eraltete Namen find, melche 


t unteribren 
Anfangs Bu — in n dieſn 


uch fieben. 


Eric a A 


mijder 

— 2 — Er die Böhmifchen, lati Gros- 
fimonetz Pragenfis. f. Goldajf. hb. IV. c. 2. 
Regni Bohem. 


—— Ereug. Engel⸗ Groſchen, f. 
gürten, oder DeiremBcokden, find fo viel als 


gute Groſche 

Anno a "wurden bie Für 
abgejegt, die folten emer 1 á 
2üntüng Braunſchw. Ch 


—— 
cherf gelten. 
ron. 


Gülden-Brofchen. Alemann. Pala fi ra Confult, p. 


385. deren 8. eine Mark Cilber bielten, 
Hohe Grojchen, für gute Groſchen P. M. Sagit. 


Eo SUMA 


Groſch 


ps LM Sax. Menken. col. 769, T. L1. Dj- 


— —— 

ornichte Groſchen. Melzer Schneeb Chron. 

2.39 ivi als Kaiſergt. ao. auf einen Gul⸗ 
on denen ju bepben Geiten befindlis 


BE Tan Sur 
dene chen, f. 


een, Ein find die guten Or 
fhen. Buͤnting Braunſw. Cbron. die nei 
en Brofchen mit bem Neichs:Apfel wurden ges 
Bine auf ta. — 

Reichs» Grofchen, Goldafß. im Ferdin. I, Pros 
bier  Orbnun D ar. fechjig Kreuzer, 
oder einen Gulden 

ſchmahle Brofchen, T. Seript Sax. col. 741. An. 

1361. in Thüringen, fcheinen den Böhmir. 
| en breiten Grojchen entgegen gefegt. iu 


ee Grofchen, ſ.Schild, (curatus. galt 


gent ı Bröfchen, f. Schwe 

e pe f. Silber, i i viel als Kaiſer⸗ 
f. oben Argent. 

— Y A bieffen bie ganzen Thaler. 


f. Si 
€ pis ı Grof en, f. erit 25ünring Bram 
ira broni£, murben An. 1572. abge; 
tht, fo das 18. einen Thaler gelten ſollten, 
e» el, de num. Gotb. p. 159. grofli acuti, 
roſchen, fine dubio ex eo quod mino- 
= nt ceteris, typoque nitidiori ac circulis, 
acutis — — icuis qui includunt infi- 

gnia, percuffi. 

zT ed roſch, ber im Thal gemüngt, nemlich 
L dat, wovon auch die Thaler den 


Mam | DebeR, Mattb. Sarepta Conc. 6. (inb 
Drtsctbaler geweſen. 
Zins &rofchen, groflus cenfualis. Alemann. p. 
$83. ein Marien Ores a cenfu —— 
ríolvebatur, waren in Sachſen gute Gro⸗ 
, Schleg rd — Goth 
Zeit „@rofch, emiffe Br ftue ber Inmohs 
BL nel tir ie Geiftli [5 ——— amntlet 
als ju *Bloctenburg am H 
ue L; @rofch, id. — ** * Eceleſiæ 
miniftris ab incolis gag qui agros poflident 
exfolvitur. 

BahlBrofh, Ralsoder ZaylsWrofch. T. I. Script. 
Saxon. Menkendi col. 650, An. 1559. in Thürins 
en bey Erfurt, unb col. 731.1nCiena, je eilf Hel⸗ 
er Bt den Brofchen. 


ET Groot Flämifch, 6. Pf. oder halber 


ein reet i in €ngellanb, 4. Tf. Sterlings, 
ober 16. Barding, bey uns. Gr. 
M Groot LA v! unb Wefpbalen, 
einen Thale 
«» . 7 Collni * 100 einen Thaler. 
- - * in Braband. 

Von den Ländern unb Städten murben ein 
ge = in en y^ vpn — welche 
den en id) kommen, aber bie meis 
ften —* kleine Groſchen von "etlichen Pens 


teiner 3. Schillin 
ME ento Mte t t 
oder 8. Gr. pärs at perdona ma, 


Schleſiß Fan 
: ber Alten, f. 
SUE I MESI tu 
— ein alter Groſch, 1 2. Luͤtke 
Penning, An. 1554. St. Alem. p.553. 32. 
und yo. eines guten Pfennig. 
ein 


y6 Groſch 


rin neuer Girofd; Magdeb. Webrung, fünf ; 
ütte Menning. Alm. pale free. p. 584- 
Anno 1$24. ferte Erz, Bifchoff Albert ju 
Maadeburg die Münze auf ibren Wertb. 
Braunfchweigiiche, Reu⸗Goßlariſche, Reiffen⸗ 
suite A He 11. — 
ildesheimi tingiiche eti 
prm d, Hannoverifcht Fes 
fen, 1o £- Pfenning. " 
Braunſchweigiſche Städterr@rofchen, 19. 9M. 
de yer edt €tábter : Oroft en, mit den 


one re Gr. mit 3. Zömenund ben ger 
barnıfchten Mann murben verboten. 
MeHenburgifche Ort· Groſchen/ 43. f. 
nowerifche halbe Brofchen, y. Pf. 
Diete balbe Brofchen, s. 9f. | 
ert! i 4. Pfennings Groſchen, 3. Pf. 
1. Heller. 
nbergi/de, Dortmündifche, Hildesheimi⸗ 
C Hoperifche 4.Pienning-@ro chen, 3. Pf 
Hehiiche 4 Pfenning⸗ Groſchen, 3 4. 9f. 
Es marenvorbiefem. —— 
halbe Grofchen, dimidia pars groffi ma- 


ors, 


Penning: 8r 
conitans. ! 
Staͤdter⸗Groſchen, groffi Urbium, Impe- 
rialium precipue. 
€ óed ADrodyen, f. God. 
Kleine Grofchen in der Laufnig. Carpsov, Zit⸗ 
tauifche Chronik. P. P. p. 172. 
eine Zittauifche Mark bat nod) heut zu Tag 
$6. Meine Grofchen, oder nach ulual Gelb ar. 
Gr. 92.9. 
ein Heiner Orofdy, beträgt mach unferer 
Küng x Pf. oder 7. Börligiiche pf. Sechs 
Heine Groſchen machen 7. gute Kreuger, oder 
a. Cr. 4 Tf. Euren : 
ned) beut an Tag beträgt in Zittau ein 
(eben e m 5 t. - MAC 
Auch! t . 6t. Ä 
, Stet e OR ment Rie DI. 


dri, groflus paucis numis 


fien unb 


men. 
manue Wechſel⸗ Al sr auf alle gebráudy 
. 3Mttau 1658. 

nt 


fein genennet im 
Gtocnfag der breiten Q6 miíden Groſchen 


ober Quttaui(dyen » Zahl: Prager: Brofchen, f. 
Diplom. 


6o. tr. fünf einen guten Or. 
Mal ne 3 Wide sb flete ien 


t ei Stuck auf 
P NIS p pi at 


Stuͤck 
Weinreich Hennebergiſcher Kirch unb 
SchulStaat. Ix au 
Die Goßlariſchen vier Mienning Lg im 
Regifter des Aiberti Archi Ep. Magd. roſch ⸗ 
fein, und werden auf 3. Pf. et. 
roſchen⸗Stiück, moneta aliquot grofforum. 
" nt: tr.€ tüd, duorum grofforum. 
4 Grojidevt tüd, usa — 
$ und 16 Brofchen-&täd, oAo grofforum 
monera five dünidius florenus & fedecim 
offorum Miínicorum monera five florenus 
Dermeniem. ! 
* Gröfchner, moneta aliquot grofforum , 















Groß 


man in bet Compofition in Ober-Teutfchland 
an vielen Orten, an ftatt Groſchen⸗Stuͤck. 3. 
€. Drey⸗ Groͤſchner x. 
« rof, lommt won groffus. Ital.groffo. Gall; 
gros, grolfe, Didi, (- Dn Cange ad vocem Marca. 
Anno 1413 fiebant, (fc. in officina nronetaria) 
Denarii vocati Grofli argenti , curfus 20.Denar. 
ad 11. Den 16. gran legis (legit) ponderis 7. f. 
& 7, duodecimis de denariis, An. 1414 fiebant 
albigroffi. An. 1417. groffi Denarii. 1420. Pa- 
rifienfes Groffi. . 
Garpzov 3itt. Cbron, P. V. p. 172. Die 
Srofhen maren anfänglich ein £yoint, mie un: 
fere 4 Grefchen. Daber bie man fie groffos, 
bide Menning. vid. Hagen. Cbron. Bobem. ad 
ann. 743. & 1040. Stramiki de Republ, Bobem. 
c. 18. f. 2. p. 536. Raͤdels fehenswürdiges 


rag. «. 44- p. 136. 
Dus. forie d aud) vor Alters Gros unb 
Groffen 


Goldaft in Conflit. T. II. p.22. An. 1357. p. 
23. fie koͤnnen vom Geleit/Oelb erwerben von 
jedem Pferd einen Englifchen, deren brep eis 
nen alten Grein tbun. 
zur inder Lübecfifchen Cbron. col. 27. 

treibt fie aud) Bros. ] : 

m Niderf. fonderlich ju Bremen, ift noch eis 


Drt:Grofchen, — pars groſſi majoris. | me Münge fo Groot beißt, ein balber Holländis 


ſcher Stüber, in Colln 4. leichte Dfenning. Imep 
machen alfo einen Srüver, und so. Grüber ei; 
nen Reich Thaler. In Bremen gelten 73. root 
en Thaler. Groat, ift auch im Engl. eine 


Broß, adj. 


magnus, . 
"um major. - 
der röffte, maximus. 
groß ‚der £eibet: Oeftalt oder Länge nad), 
procerus. 
ber Höbe nach, excelfus. 
grofi, der Breite unb Weite nach, vaftus; fpa- 
fus ; amplus; largus; capax. 
ein qro(íc4 Haus, zdificium fpatiofum. 
ein grofler Ceebafen, fpatiofus portus. 
eine groffe € móbe, (olitudo vafta. 
tint gro 83 ampla civitas. 
ein groſſes G f, vus capax, 
grof,bid,craffus. — 
in groffer Blindheit ſtecken, craffis tenebris 
circumfundi. 


groß, fehwanger fepn, gravidam effe; partum 
erre. 
* Pi&, groß ſeyn, groß werben, Etterlim. 





mit Kinde fchwanger geben, 


emens. 
groffer Fleiß, ftudium acre. 

ein groffer Trincker, potor acer. 
ein ud: er Mutb, ingens animus. 


gro be, vehemens opera. _ 
groß an der Zahl, numerofus. zahlreich, 


fortune. 
aus.Gefinb, familia ampla. 


Leiche, funus amplum. 
N eel s Ede In ber Gbarmed) 


— 
ibid, 


tof, wichtig, ma 
, ris, eine groffe Sache, res gravis. 


immenfus ; ingens. 


gt 


Schweig. £bron. fol. 42. b. 1d. (nehmlich 
groß, befttig, ſiarck, acer. febr groß, ingens; ve- 


ein groffes Kriegs: Deer, exercitus numero- 


fus. 
groffer Reichthum, aude exaggerateque 


ein pir ) i 
groß, anfehnlich an€bren, magnificus ; (plendi- 


ed. 
e Donftag, T feudi T. II. p.9. ober 
onftag, ibid. ber aro(fe Mitmuche. 


i momenti ; maximi ponde- | bie Bröffe, ma 


ein wenig groß, etwas grof, gradiufculus. 
über bie maffen groß, enormis; immanis; 


groffe Begierde haben,cupiditare Bagrare, 


Groß 


fleine Diebe bángt man, die Groffen läfl 
man lauffen, crabrones abeunt,recidunt in * 
tia mulce. 

„ein groſſes Weſen von etras machen, infla- 
tius commemorarealiquid; extollerealiquid 
in majus. 

gu Freude, lætitia effufa. 
as groffe Meer, oceanus. 
der eroffeDerr oder Groß⸗Sultan, Impeni- 
tor Turcicus. 
etwas gröffer, majusculus. 
ES Britanien, Magna Britannia. 
(rog Pohlen, Polonta-major. 
bie grojfen Propheten, Prophetz majora, 
capitum numero fcilicee Icriprz prophegs. 
ie groffe Zee, pollex pedis. 
groffentbeil$, adv. magna ex parte. 
imeomab! fo groß, altero tanto major. 
wir groß? quantus, 
grep? tantus. 
o groß er ſeyn ntag, quantus quantus? , 
quantuscunque it. 
alla groß, nimius; enormis ; modum cx- 
cedens, 


ſeht groß, pergrandis ; 


groß (ey, magnum effe, preitare aliqua re; ex- 


cellere, 


erwachſen fepn, adultum effe. 
gréfer feyn, ınajorem effe; ınagnirudine vin- 


^ erp s " 
ie S often find aroffer a 5 08, fumtos 
fuperant 2 ww 
grofjer feyn als e$ fell, excedere modum. 
am größten fenn, wenn bie Noth am ar 
y quando neceflicas maxima premit. 
groß machen etwas, extollere in majus; 
magnilacere; magnificare, exaggerare; 
augere, 


ch groß machen mit etwas, jatare ali- 


"quid; gloriolum captare aliqua re. 


groß werden, grandef.ere; augeti; cre- 
fcere. 
- - - als Gemáficr, 
— -- Kınd,crefcere; adolefzeme, | 
- - - an Ehren, promoveri; grandefvers, 
groß sieben, dun. 
achten, magni eftimare. 


efi, adv. 
: groß fcheinen, fpeciem magns rei pre fe 
erre. 

fich nicht groß barum befümmer 


aliquid minimi putare; nihil morari ali 
rof tbun, vxlg. elatus fe gerere. 


* größlich, Pi&. febr, iu fttt, v de; nimis. 
* großlich, adj. Pid. grandiculus. erwas 


Brof, m. Subft. 


as Groß, baben einige Zei 
ber für das Sran;öfifche, Le gros. 
das Groß der Armee, exercitus pars ına- 
xima; robur exercitus. 
das Groß der Echiffe,claflistom. . 
im Groffen syandeln, beißt bey den Kauf 
leuten, emere & vendere merces (olidas inte 
gras, non paiticulasaut portiu ; acer 
vatim non minutim, non meinbrarun, non 
particulatim. 
ein Orofft$, magna fumma pecuniz; ie 
magni 11, Mag momenti. 
ein Groffes verlieren. 
t$ bat mich ein Groffes gefoftet, pretio na 
gno ftecit. . 
ich molte nicht ein Groffes nehmen, «i 
magnam vii pecunis oflerrent,non facerem 
die Groffen eines €taaté, bie 98orneba 


fen, proceres; potenuores, 


itudo. 
fonderbare Groͤſſe, eximia, oder finguları 
magnitudo, 


von ungebeurer Gröffe, immanis. 
dm" mäßiger Größe, modice magnım 


eri 


Groß— Grub 


Groſſe bet Gat, oder febenben Länge grofroünfig, adj. febr. günftig, benevolentis- 
mt 
der fiche visamoris, unb anbrer af- | - - - - adv. tanquam fautor; pro ma ra- 
J , viae n dn eit ditis 
— — der Zahl, quantitas. | groß s mächtig, adj. Groß : Diächtigfier, in den 
ens, genen doloris. &iteln ber. Könige, potentiffiinus. 
Mft einer € dana ern pa Großmuth, f, magnanimitas, gravitas, animi 
ach, —— firmitudo. 
qrofimfitbig, nimus, generofus. 
irm m adhibere animi magni- 
mem 
Großmüthigfeit, f. magnanimitas; animi 
itudo; excelfitas. 
Gre ftuc, f. avia. 
ng — prosvunculus, 
... er, prownatertera. 
— ich, adj. 
geoßiprechen, prablem, omnia magna loqui ; 
gloriari aliqua, vel de alique re, f. pralen, ma- 
á Pe Sid qui; predicare lorioáus de fe ipfo. 
sofipr tr, ein Prahler, o; jada- 
v. Pidl. der Schatten umbra : Ariel T T 


tor; gloriofus. 
cidunt majores, longiores, bit t jtbet sioiriedetió, «dj. magnidicus, grandilo- 
Tore fupeibà " 
Be. eben. | gioquenits vela signi ni 


Groficfater, avus. 




















m mercator ına- 



























grandire; amplia- |- - - - väterlicher Ceite, avus. paternus. 
.... —— , àVus maternus. 
GroßMVaters Bruder, propatruus. 
liquid mejus. Schweſter, proamita. 
Bios. — augere; multipli-| - - - - Qum, — 















$ cumulare. --...M roavia. 
« Dutch erweitern, ampliare; amplifi- terii adj. avitus, 
R rof, bat vor Alters nur groß unb dick geheiſ⸗ 
= » Durch erhöhen und erheben, exaltare; fen, wie aus bem n nifchen groffo, und Stam 
inem ; exaggcrare; extolle- VAfden gros ju (chlieffen, im neuen verderbten 













here in fartn heißt figürlid) groffus, groffulanus, b 
Et trung, f. incrementum ; acceffio | den Yuriften in pena dimi — hebetis E. 


mugni udin ; »ugmentum ; multiplicatio ; Sue. Frei — 
mph de LR iderländt tot. Engelländ, great. 
$ gréfier + @las, n. macrofcopium. f. Groſch en E 


4 


Compofition, bedeutet vor den : ; 
hei aup ib4, | Brorte 2s tent u grendffhen grorte, in Teuts 
Wo 68 und des Seibe, m den Waffer» Stünflern befannt, 
Bde mine oculos. ocus = antrum przparatus, in quo aqua 






zus Echönbeit gered⸗ falit per canaliculos arte difpofitos, parietes 


ejus t tur variis lapidibus & conchis 
vat im Griechiſchen, que certa monlirofs Co meal — 
adj. fcaurus. 


ero ; atemifden 
: o SUR, et epo; mugil, Grote, * * ir — und 
% ze à wit em an Kopf, Seifen, aquilex, —— A = 






















LX tin Brunnen Meifer, ober (Nbbren: 
Man » ie immerzu 
Te" den Lippen nach), labeo; la- rathen ibre eu baf — e 
jmafos na , nafatus. kommen. Ceut(d)e Sprichw. fol. 61 nn 


Bauch 
Buen Der Kräuter bedeutet die ipn zum bittet. ibid. fel. 305. b, 
| pun. fovea; foffa. Bf 
: ulus. 
ben hochſten Grad der 





wer andern eine Grube gibt, fällt felbft 
binein, malum confilium confultori 
mun. 
Suche Grube, caverna vulpina in qua 
later. 
Wolffs Grube, fovea qua decipitur lupus. 
zu stir ^ wo man SRetalle beraué grábt, fodina. 
PM caput fodine. f. Fund. 
Tube, metalli fodina; fodina eraiia. 
b/Orubt, aurifodina; auraria. 
Sri onı argent fodina. 
Eiſen Grube, ferrifodina; ferraria. 
Grubens\ung, puer famulans in fodinis. 
Orübend id làmpas tofforum. 


(br arger Leinwand. 
Gruben⸗ Jet, inftrumenta fofforum. 


ruber &ittel, amiculum fofforum, von 


Grub — 37 


Gruben Beil, fecuris € 
Grube reir, f. Steige 
GrubensZicherper, f. 
Gruben Tafche, f. peru fo orum, darinnen 
die Bergleut ihr Licht unb Feurzeug haben, 
Le mit einem Riemen um ben £eib ange: 


ruben tleiber Schacht Kapye 
gi ittrUitofie, Arte? —— 
oru 


Grube, die man macht etwasin Garten einjus 
Pflanzen, fcrobs, bis. 
Srube, 179 Ort der etwas tiefer ift als bie 
andern b 
Leim -@rube,lusi fodina. 
€tein: Grube, lapicidina ; latomia. 
Eand-Brube, arena fodina; arenaria. 
Schinder⸗ Grube, locus morticiniorum. 
Wiſt ®rube, himietum ; fterquilinium. 
Lem ne fpelunca ine Höhle " 
t. in $c —*8 eine eunter dem 
Bo y Keller, ee ceca fub pro» 
pugosealu: ‚camera fubrerranea ad tormenta 
ica, quz murum & foffam in oppugnatio- 
ne tuentur, 
Herjs Grube, depreffior pars in pectore 
hominis ; ferobiculuscordis. 

Grube, für das Grab, fonderlich in diefer Re⸗ 
dens:Art: Einer der auf feiner Grube gebet, 
qui ſumma fenestute confetuseft; qui alte» 
ram pedem in cymba charöntis habet ; [7 
pularis (enex, 

gruben, verb. eine unweidmaͤnniſche Urt ju fa: 
gen in Bayern, cervos foffis decipere alios- 
que feras hoc modo ca 

Gruben, v. Pi&. in ben Weinbergen, foflas fa- 
cere ad propagandas vites ; deprimere vitem 
in rerram. 


— Pi&, mergus. ſonſt Center, 


sibi E dj. qe foflis, fcrobibus ; ingqut- · 
cunofus. 
Grüblein, Grübgen, fcrobiculus. 
Grüblein in ben Baden, wenn einige la 
en, pundtum gelafinum in buccis. 
grüblen, v. m. rimari ; fcrutári; quali fodien- 
do querere ut foffores in fodinis metalla ; ut 
canes in terra latentes mures, 


vergebliche Zweifel machen, nodum in feir- 


umrere, 

© erhbien mit Nuͤſſen, ein Spiel der Kin: 
der, Frifcbt, Nemencl, p. 556. b. d]AiNAat, 
*58 nucibus in fcrobiculis ludere. 

Orübelsüffe, bie Heinften vou ben Wels 
fchen Nuͤſſen. 
ein Grübler, rimator ; homo (crupulofus. 

ausgrühlen, rimando invenire ; verum ex- 
quirere, 

ergeben, ferutando confequi. 
: — fcrurando fequi; inquirere ; 


invefti bas Mad 
acharübeln, ftigatio 
exibiing, — Ar änfel mm Daneben mi 
nte gen au ibrer Äufferlichen 
b in) baben, Jonfton. ze p 


pefri- 3 "Fopograpb. Alfat, p.3. 


bling ob ung, welſche Artos 
fein deren Camm bey Stra 
verbotten, fie werden in mei verfäbet, 
und find im Elſaß auf ein, auf 
eiden und in (bern. 


orbing, u MM aus Buch. 
$41. 3 p rund wie Apfel, baben eine 
n Haut, uneben, viel Schrunden, 
tbeilé p theils ſchwarzes Mar, muͤrb zu 
T waͤm zum in dürten ſandigen Erd: 
inpqräbt manfieausder Erde, 

bee en in her sche, unb ijt fte mit Cal; 


en t 2n feinen Derivaris kommt vom gra: 
den, f. graben, fodere. 
Bob Gru⸗ 


3738 Orub — Ortum erün ^ Grün 


——————————————————— —————————— 

Grubens Kohlen. carbones quus in foveis fa- | 152 pec Hew unb Gruematcbenb. » — locus virentibus herbis ama. 

ciunt. 1. Omat. = . SS - 

. Grube, ( Krubs, Ebitz oder Ewig, bie Kerns Drumat oder Grummet, fcheint fe viel ale | das Grün, Gel. On⸗maſt. col. 259. ifchiss; Scu. 
jii — — arulla. Vets Voca- | ari eif, i M 3 f geien, in: t 
— — —— ^ ade ae ud: grün werden, virefcere ; frondefcere. 


À ; : wieder grünen, revirefcere. 

Aue P 7 vor3titen ba man im Halli: Orumpen, f. Ktume. becoor 5 en, efflorefcere; evirefcere, 

en Salziwerk noch mit Stroh gefotten, | , Grün, adj. , grünen, figurlich ; im Fler (eun, blühen, 
eun ein pop? vor En Dee And — florere ztate, auétoritare; ing 

treb unter bie Pfanne werfen, und folcbe viridis, von Satu d c. florere. 
ven einander ftören, welchesfie gearudetbieh | Kräuter t, 4t Brad, Blätter und Grünig, loxia, ein Vogel der font Krumihas 
fen. f. ThabOrdnung 1482. rutabulo five bel,oder Creutz el heißt. 
grünlich, adj. fubviridis, 


pertica kraınen comburendum in furno pto- E 
— eine Art oon grünen und gelbenfim. 


trudere ut ultima partes etiam comburantur. 
Gruber, ber Knecht fo vor Zeiten gegrubet, ibid. ‚de grüne Rußs&chale, culeola ; putamen| den, (ong Schwunig, Gruͤnſchwan genanst, 
viridenucum. vıreo, i 


operarius ftramen fubaheno protrudens, — X 
ber grüne E forum olitorum, Grünsel, nennen einige bit Ctidbel: eber Cty 
























































nmat ju fen, ba grün jo viel ift ald unreif, in: 


uter, 
ber grüne Lorbeer⸗Baum, viridans laurus. 
bic grüne Farb des Meers, viriditas maris. 
n⸗traut, olus, herba viridis. 









ruben, fommteen rutare,davon rutabulum 
ift. f. uber, unb ſcheint auch dad Wort Grutia, die grüne Saat, virentia arva. chel-Beer, uva fpina. f. 


JusGrutiz, das Flo5-Necht davon herzufommen, 
meildas Flöffen mit Fortſtoſſen aefcbiebt. Belg. 
fruben, Eruyen, wudere; protrudcre. 


Grüe, 


Brandenburgf. Fiſcher-Ordn. Ann. 1574. 
fatus pilcium;; pilciculi minuti. junge Hech⸗ 
tt, oder andere Cam Fiſche, Gtuͤe genannt. 


fer. 

ber grüne Theil eines Gartens von t | Grunjling , f. in greinen, Grinzling, Geldanıs 
tblumieu unb emwächlen, — — mer, milfaria lutea. - i : , 
grüne Dinte, tinctura, ober liquor viridis |" —— (uva fpina, exlg.) bacce virides. 

ad — — en pom f. Kraus, Sráufe , 
rüne Erde, terra viridis, f. Ber cre-|* grünfarten, v. odorem immarun 

tà dide. í — mb son eben oragt, mam e abge | 
iridi i ebe er reif gewor Mb iu grim 

grin, ven Kauf, colore viridi arte fa&o pictum os. 4 we en 


























‚Krudsoder Kraut: Flacke, das ift, ein enges i if. Celer. aus ⸗Buch, s. 79. Die uit 
iher »©arn, darınnen bie Heinen jud | nahe SO. gtünfart, Dasif,erriecht arafiht. 1 
leiben müſſen. ibid. grüner RÄß. Grün Donnerftag, wird imégemem Dies Viri 


Straut:C ge, id. bas Steg welches aud) klei⸗ 
ne Fifche nicht durchläßt, vete pitcatorium ad 
retinendos pifciculos. 

Wilhelmus Dux Bavarie conceffit Caeno- 
bio Berenried pifcationem que dicitur. mit 
ben Fladern, unb mit ben Siraut: Gegen. 
Hund. T. 1I. — von Kraut, wie, 


rün inden Ebarten-Epiel,viride; familja] Vum, genannt; Dies Jovis ante Pafch. 
poco. — 
er n, viride pictorum foflile, oder Mi | 
Blei rün, viride dieux É erlin. Da e$ von Karene , fo man oer Ak 
duncdkekgrün, color minus dilutus, Ea Ee en Afta beri : 
an, color porraceus, prafinus; pra-| (es Sag grüne Kräuter effen, uf fara 


feges in herba, noch nicht reif um ärndten, fo laé:atün, color vitreus, hvali fren in grün verändert worden. — 
die jungen Fiſche nod) nicht tüdytta zum effen. en, berbaus una. Lm ei epa Brünling, vireo, tín Bit 
Dber wie das bier vorbergebenbe ruben, | — Symmergrin, ein Straut, Amerimnon ; fe-| Brüns m. lebendiger pé 
protrudere, Fiſchlein von Eyern oder Rogen, dum majus. Grönland, für Brünland, das áufferfte befengo 
erft vor kurzen aus der Oxutter Leib getan narün, ein Kraut, Chamzdaphne. te Land gegen Norden, Groenlandia, Terrs 
worden, oder aus bem gefchlagenen Laich les redi fiaragdimuscolor. Gall Ce.| idis. 5 | 
bendig morben. Die Murters ife heißt |  ladon. eich €i 
man ai vielen Orten Schlag. Mütter, Safft⸗gruͤn, viride e baccis rhamni. nn 
GrügelsYahn, f. Griggel. Y Schiefer:grün, borax; Chryfocolla. nii. f orenis 
Gruft, f. crypta, mirb in böbern Sieben von hen C dicferiarün, armenium. 1 herey. p.25. 
Todten Gemolbern grofier Herren — Sinmgrün, ein Kraut, Vinca per Vinca. 
unb von einigen Poeten für jedwedes Grab, f. Spamgrün, erugo; viride eris. b berOrüninc « 
on — Stahl:grün, Me e quali chalybs five fer- "^ pu 
£d s ; : rum in ıgne inrerdum tingitur, E i i 
e acier iim faute | = Sintengein, emper vivum. NEE: 
, [i oT, gens r : " M : PER PER : RUODTm, 
Een (gegen) den®eften, uf ein WiderGrulen, [TE figürlich, in lore; firmis & integris viri t ^ 





bus; cui vigor fuusadhuc ineft 

bit grüne end, viridis juventa; viridi- 
tas, quam ſenectus aufert ; ætas florida. 

die grüne Zeit, bie grünen Jahr, das befte 
Alter, viridis etas; veraratis. 

grün, nicht trodfen, recens; non falitus; non 

fumo duratus. 

gruͤnes Hole, viride & humidum lignum; 


* Brumen, 


ein Wort vom Laut gemacht, fommt mit 
Band E Ty —— 

Tebu 4J. - Helz. p. 358. ann bu 
dich fürchteft, máreft bu mol ju Hausden Weis 
bern segeumen bliben, prelium & clafficum 
timens,domi potius manlilfes & jurgaffes cum 


—— die Groͤnſchmart 
eld, hzc enim altitudo 
zftum maris ordinarium five- : 
fufficere exiftimatur, Hakmann de 74 ix 
TA. p. M er tiff '$ Ander 
, * beißt es das Grüned 
Grünfpan, m. zrugo, Mo wem Kupf 
i ee 




















mulieribus. noviter fc{tum. C panier. ^ 
Suͤnting in Braunſchw. £bron. adomm,| — grüne Fiſche, Coler. Haus Oud), 2. 16. Grüne pedt v. picus vitídis cuju en 
1553. braucht e$ offt vom donnern der ano:| — pilces reccntes. ce rubro infignis.eine fet 2 pet 


nen, 


grüne Nofs Haut bey ben Gerbern, bie erſt SRännchengrim find, mit einem rOchen 
Das alte Vocab. gon Ann. 1482. hat grum⸗ ; p. dni 


abgefchunden ift, cutis mortuo equo recens! — d'enaufbemi 





men ober grymmen, und (est Pat. eagu ftimu-| — detracta, ——— ln, i :grüm, unter greb, 
lare , — — nemlich Tn barter Stims | gruͤn, nicht reif, immature. ee * t ' 
me.) grimes DbR, poma nondum matur. |geim, mann rd fo siti dig ifthiss. f. seien, 
grummeln, Rethmayer Braunſchw. Cbron grün, für Pfeffer, Michael &emmerfam ^ I(chias. 1a. 
IV,p.225. Die andern brummelten und |" Yo 


Ind laniſche Reiche: Defchreib, p. 18. Grun Solen, Pi. (ment, eim traut, — 
Rei —— — Die ‚Erd Srün, anden en : 
rün find, wenn manfieabliefet. Wann fie locus viridis, — 
eG 


grummelten, mir wollen die Thͤr zumachen 
1c, Gall. grommeler entre fes dents, 


Qrumen und Grümelen, f. &rubme. 
Grummer, », 


ann einige Tage ander Sonne gelegen, mer; Gronna, in Da 
der: fie runjfid) und fchmarz. runna, Grunnia, palus, locus ulig; 
Grün:Kufen, heiſſen bie Küften mo ber| Gronnofus, paludol 
Pfeffer wächft. id. ib. ora maritima ubi piper fier 1 


foätes Heu, fenum chordum; fenum feroti- 
n viride crefcit & colligitur. 


um. 
Gol. Onsmaft. col. 230. bat Grumat. bas Grüne, viror five vıriditas pratorum. Viri- 
Auno 1463. in Hynd, Metrop. Salisb. T. ILp. | dia jam loca virentia, virentibus herbis conái- | 


Grund 
Stesfel bit Gruͤnacher heiſſen. Pi, melappia ; 


- Poma apptana. 

> Bifchorfs Mrün. . . 

.. Dieters tin, ti. fu Wohnſiedliſchen 
M Markgraftums oder Fuͤrſtentums Bay 


der Gegenb mé Carlsbad im Ellenbog; 
j in Böhmen, ifi ed mebralé so, 
hinten an ben Namen der Dörfer. 


Grund, m. 









bóbere? iit, imum alicujus rei. 

b, niedriger Ort, in 9fnfeben der bóbern 

! Berge, locus depreffior; Vallis; prata 
im radices. 

: pros die Ftäffe laufen, als: 

Mr. Ach: Grund, planities in qua fluvius 

iffa Qa in Franconia. 

ber Tauber-Brund, 1c. 

»rerra; folum, in Anfehen bed Acer: 
rd oder der Wohnungen und Güter bat: 
fdmparget, fetter Grund, (olum pingue. 
pute Grund, argillofum, lutofiin fo- 


litaenbe Gründe, bons immobilia; villz, 
fpredia ; agri, prata, vinez, horti &c. 
no MET: fundus; vadum. 
bc fallen, find'en, fubmesgi. 
Schiffe ju bobren, verfenden, de- 
hmere naves. 


ben Brund ſtoſſen mit bem Schiff, illi- 
er b (adjen, bolide aque altitudinem ex- 
































unb, im Bauen, fundamentum; fuften- 
"ticulum- cui aliquid innititur. j 

> den b legen ju einem Gebäude, fan- 
ponere. 


mei e, 
"tbe ber Welt Grund gelegt war, antecon- 
irum mundum. 

ins. bem Grund aufbauen, a fundamentis 


fer Grund, folidum fundamentum, 

Stadt im Grund jerftören, a funda- 

mtis proruere urbem ; funditus evertere. 
aub im Grund verwüſten, flamma fer- 

ie depopulari agros. 

dten Grund bauen, inlubrico & 


locare. 
fen bauen, folido petre fundamento 
re ed’ficium. — 

b, worauf eine Cache beruht, 
pium 5° entum ; funda- 


t 


T tm Grund im Ctubiren legen, 
fündamenra ftudiorum jacere, 

1 Brumd einer Sache umreiffen, colu- 
n rei. cujus fubvertere. 

iu(ben eben, fontes rei fcrutari. 


jtu "^ bon, pertingere ad rei 
Nc ! 
Gründe, gravia argumenta ; rati- 


sen gemifen Orunb fommen Fön: 


invenire non poffe. 
ide sorbringen, rationes fuas 


‚Gründe herhohlen, a capite arcel- 
ere. 
end, oder, der Seele. 
xWahrheit fagen, rei veritate 
absque rationum fundamen- 
Brundaus abthun, penitus tollere. 
4u Bruude geben, funditus perire; 
richten, exitio dare aliquid; per- 


nv 


unterfte,morauf obrr moran etwas anders |. 


^ Grund 


Grund, bep ben Mablern, bie erfte fchlechte 
Deligarb, womit das Mahler-Schild,oder die 
Zeinewand überftrichen , und eben gemacht 
wird, color primus & vilior, qui fundamen- 
tum eft ceterorum ; tegmentum quo fila te- 
le equantur. 

Kreide: Grund, fundamentum colorum e 
Creta, five cretaceuim. . 

Grund, ber gemahlten, aemebten, geftichten 
ober audrer came. Samit mit güldenen 

oder filbern Grund. Roftocdy. Kleider -Ordn. 
p. 15. An. 1585. 

Spatium inter figuras vacuum ; 

Campus in infignibus, alius coloris 
quam figurse. 

Pars plana inter figuras exftantiores. 

Grund, beo ben Buchdruckern, das viereckigte 
Taͤfflein, auf welches die Schrifften gefeit wer; 

Wt, tabula znea ; quadra citi imponuntur 
charasterum compofitorum forme,eneorum 
typorum fundamentum in prelo. 

Brund, inder Compolition an einigen Nomi 
nibus, druckt einen Superlativum aus, mie das 
wichtigfte und fchmerite auf den Grund fällt, 
von Bofen und Guten. . 

Grund⸗doͤß, febr bod, pesimus; nequiffi- 
mus. 

Grund Schelm, qui quantus quantus nil 
nli malitia eft. : . 

Grunb (aul, pigerrimus ; negligentish- 
mus, 

Grunb:gelebrt, folide do&us; Do&tisü- 
fimus, pröfunde dodtus. 

Brundsgätig, benignisámus. 

Grünoen, Grund legen, jacere, oder ponere 

fundamentum. 
. grünben auf etwas, fundamento aliquid 
imponere. 
fid) auf etwas gründen, niti aliqua re, ftare 
aliqua re. 
gearüntet, fundatus, folidatus, firmatus. 
gründen, inr 3&affer, den Boden erreichen, per- 
tingere ad fundum. RER 
grünben,bep den Mahlern. Die feinemanb und 

\ anderes juez gt mit fchlechten Sarben überkreis 
chen, telam primis colotibusimbuere, vilio- 
rem colorem fublinere. 

das Gründen, fublitio pi&oria. 


gründlich, adj. folidus ; firmus; rationibus |- 


munitus; veritate fundatus. 
gründliche Beweißthuͤme, folida argumen- 
tà; vere rationes. 

gründlich, adv. folide; penitus. 

gründlich veriehen, penitus perfpicere ; 
alrius compertum habere ; ad rei fenfum pe- 
netrare, exploratum habere, 

Gründung, f. fundatio. 

,rünbung für Mühe, etwas ju thun. Pid. 
nifus, 

Grundel, Grändling, (zulge. fundulus,) in 
Dber s Ecutídlanb ein Heiner qué ohne 
Schuppen, im Nider⸗Teutſchen, Schmerle. 

ingegen beißt im Nider Teütſchen Grund: 

ng, ein Heiner Fiſch mit Schuppen, ber an; 
berémo Krefle, Kreßling beißt, haben beoe 
* Namen vom Grund, den ſie im Waſſer 
ieben. 

Abgrund, m, abyflus, 

* abarünben,für ergründen. Chron. Rhythm, 
T. HI. Script. Brunfw. p, 114. 
ergründen, mit bem WurffBley, den Grund, die 
iefe eroríden, ad fundum pertingere ; ho- 
lide explorare altitudinem aquz. Ir. eánglid) 
einfeben, pevfpicere penitus ; penetrare; cer- 
tum invenire, . . 
Ungrund, m. Unwahrheit, reifalfitas ; vanitas; 
fum; fidhun. 
ungegründet, non fundatus, infirmus, fine 
fundamento, rationibus non munitus. 


unergründlich, adj. unpenetrabilis; inperferu- 
| —* ch, adj. unp ; inper 


Grund 379 


Unesgründfichfeit, f. infinita altitudo; im- 

— — 
rund Öalfe, m. leat man unten ind Waffer 
das eine Mühle treibt. ^in Diplom. MS, fic 
nafterii Porta Celi, Aw.151$. In profundo flu- 
minis molendini illis liceat, fi opus fuerit, po- 
nere trabem, qua lingua reutonica dicituc 
Grund Balfe. . . 

Grund Bley, n. das £ot, einan einen Strick 
gebundenes Gewicht, momit man bie Zieffe 
bes Waffers erforfcbt , bolis. 

Brunds Bloch, m. Jülchifche Policeys®rdn. 
?.55. Durch ungewöhnliche Grund: Blöcke 
unb Arken dem Waller dem gewöhnlichen 
Vauf benebmen, ein Bloch oder Pfähle, fo im 
Waſſer feft find, 

Grund Bret, ein Inftrument bey ber Artille- 
rie, beftebr aus einem langen Richtfcheid, ait 
welchem vorne ein viereckiges Bret befeftigt 
ift, worauf ein halber Quadrant von 45. Grab 
eingetheilet it, Darüber ein Perpendifel hans 


act. 

Srund-Briei, fo ber Der bem Lehns: oderZing: 
Mann über beffen Dau ober Gut ee 
rz Domini, emphyteute date. 

Brund-Bruch, m. mann das Waffer in einem 
Damm oder Teich ein Stuͤck bis auf den 
Grund weggeriffen, ruptura aggeris per vim 
fluctuum usque ad fundamentum, 

* Brunochrübe, Pis. im Schiff, Waffer fo un: 
ten im Echt zufammen gelaufen, nautea ; 
fentina. : 

GrundsBuch, (velg. urbarium,) liber rediru- 
um Domini territorii, 

Gewehr und Grund: Buch, Huber. in Au- 
ffria ex Archive Mellic. p. 186. 

das bebaufte Grund ; Buch, liber reditum 
ex locis ubi edificia exftrueta funt. Direllius 
Mif:ell. 1. 334 

GBrundsEiß, n. das aufdem Grund des Wailers 
gefrobrne Cif, glacies inferior. 

es geht das GrundsEiß, flumen glaciem in- 
feriorem erudır. . 

Brund-Eifen,n. womit man die Tieſſe der Wun⸗ 
de unterſucht, inſtrumentum ad explorandam 
profundiratemm vulneris ; Specillum. wg. 
Gall, Sonde. 

. dum vae — Shen fan 

"fehudi T. I. p, 163. der Bifcheff fab feines 
Stiffts täglichen Grund⸗Fall und Schaden. 

Grundsgefte, f. fefter Grund, fundamentum fir. 
mum. 

* Grundseften, v. fundare. 

Srundsg che, bie unterfte Fläche eines Coͤr⸗ 
pers, tuperficies corporis inferior ; bafis in 

quia corpus jacet. 

Grund⸗ Fohren, ober Lachs⸗Forellen, Pi. falar 
lacuftris ; trutta falmonata. 

Grund: Subr, avectio reliquiarum ex ruderi- 
bus, Schutt und Grund⸗ Fuhren. 

Grund: Gerechtigkeit, bie miedern Berichte. 

Srund⸗Geſetze, aufwelche fich die andern gräus 
den,leges precipue quibus aliquid innititür 
& fuperitructum eít, Icges fundamentales, | 

Grand Binden. fuffotfio fundamenti jaciendi 
caufa. 

Grund: Haare, plur. gehen int Gerben ausden 
ſchwarzen Fellen nicht heraus, radices nigre 
capillorum in cure latentes, 

Grund: per m. womit mar etwas aus dem 
Grund des Waffers jiehet, harpaga ad qua- 
rendum & extrahendum aliquid in funda 


aquz. 

Sruͤnd⸗Heil, ein Kraut, aragallus, quia pto- 
funda —— fanat: s P 
GrundsHerr, Doininus directus. apud W'ebne- 

rum. 
Dominus territorii. apud Befoldum. 
Dominus fundi fervientis, Eigenthums s 


—— cit, f. jus fundi. 
Grund Jobel, m. dolabra qua jungendoram 
ba ligno 


, 


lignorum & afferum partes excavare fiunr, aufes, oder Gartens der Obrigkeit jablet, freundlich birten, eb man darf, petere aliquid 
behebt in einem balbin Gicfel al8 tim Trans- Dar five pecunia pro folo ; en M ab ali d ea comitate qua par pu es adirc ar 
porteur, das Eifen gebt perpendicular Mrd Grund. Nieder@. T. HL Script. pena ^ quem iiit, adj. infalutarus. 
welches ten ach einem angulo re&o, qc 2 Grunt. p. 428. "Goth. Grund. An m 
fré ft fot baf e$ mit über fid gekehtter face rund, Delg. Grond. An: — ves Be 
—— Grunde der ansjunehmenden Leiſten Grund. Boh. & Pol. Grum 
chen kan. grunen, v. ein Wort = den @ärbern in 
— ein Kraut, fenecio. fburg ebräuchlich, i in der alteft Polir | re, ed 
Qruntistuael, bey ben Seüermerfern, die lana —— ppend p. 6. Es foll niemand da⸗ 
im Waſſer bleibt. felbft grunen, ned) einig Eder bafelbft wa⸗ 
(prunt«£abe, f. ein Balfen,der unter etwas ge chen oder netzen, fondern welcher fein Vaß 
leat wird in Bergmerfen, bic einfallenmollen, | grunen oder Leder mafchen mill, thue e$an 
trabs fundamenris fuppofira in fodinis qua-| andern bequemen Orten des Ctabené. Web 
TUR ruina timetur cher dem zuwider Up fein Vaß fonnet, 
* Grundlag, für Fundament, Gtettler Anal: — Feder, oder bie Traͤncke verleget ix. 
Helv. p. 392. K. üne Häute beiffen bep ben Bärbern, dr 
Grund:Lehre, f. dodrina cui innititur aliquid. baszogene Häute von ben Zbieren, f. r igen 
Dad — — actio jaciendi fundamen- | unbereitet. Man bat ed unterie 
rus en, v. f. greinen, eg femmt mit dent Zateis | Vet crunen, frucien, gr 






































"Nt Orundiegung, id. fundatio, nifchen grunnire überein. Gall, nder, — — 
der Grundle undator. groigner, wird nur noch von ben meinen 
Brund Linie, f. bafis figure alicujus. 9rast. NX fern TT 
grundlos, adj. fundamento carens ; fine fun- as Grungen, grunnitus, — 9* 
do; fundo carens Grupe, f. Braupe. mmen 


grupen, f. krupen, kriechen. XII. 2, 16. 


Grufe, f. 
ein Nafen, TietenSäht. cefpes, 
"| Brufe, die grüne Saat, fezes. 
die Haren fell man nicht inder Grufe tiet | i 
fen. Mecklenb. £anoecronung, Tit. 26.  gröffern oben 
ed Ferofch. MSC. darnach in der Summer voten TU 


8. fo ſchein es mitre 
eret von ber le. 0:1. bal fab an | Oca. (, Orufd, ferte 
verroſte V 

ben fru tbaren Bäumen, erfrer in ber Kal⸗ rari, Ye den 3 


" eben diefer Ferofchin posee Orutt Perf 
aus: uf bes Gevildes Gru wie 
It: Bote der eus A ve Gef bildet 


* ‚Neben, 9 ober Gnitel eben, Pitt. 
chainzciffos. 
* (PrunocXedit, n. dominium dircftum, im Ger 
genfan Des Genieß⸗Rechts, dominii utilis. 
grundrichtig, adj. nach allem Gefenen und Um: 
gno d emer Wiflenfchafft, fecundum leges 


amenta alicujus fcientie 5 in optima 































XE 
| rief j dt * 


erani m.die Zeichnung nit ein Gebüube 
iu unterft ausficbet, ichnographia, 


nd. — 
— — mann ein iff eines Herrn ir 








Grunb berührt im Ctranben, und im das niet, 
durch verfallen ifj, naufcagium ad litus alicu- Gott ber H. Geift MM : d Vieh ofen te 
jus; navigatio que fundum tangit, in der Nature Grube, 
Grundroringe, Rider T. H1. Script. Brun- as jiemer Gotió Gute. tmm ter 18. 6.8.89 


fuic. 

Srundruhr: Recht, jus quo bona naufrago- 
rum cedunt dominis ad quorum littus faétum 
eit naufragium. 


f. Groden 

fig, adj. valg. mas Ly ra? fchmeckt. comminurum, — 
UNE RE fommt von 3iafe hon tren; Grüß, prifana; 
Sruſch, Grid, ade Sie, * das Gruͤſch, ber/Griüig, avena: 
Erund@ängel. Khraiffer us Pifeat. Bavar, art.| fürfür, movon das Jtaliänifche cruica, fitbe id ti 
$. it fo. itl al Orunbel, ober Gründling, , Brad, Veak. fol. 27. Gruft ober | fum. 
fundulus. Elepen, furfur, © 
Brand: Gäule, eines Staats, fundamentum | &rus, — Graus ** 
regni; leges & ftacuta ju flich, und Grüfelmert, f. auch unter |* rüe 
SrundCas, m. woraus mam anbete Wahrhei ⸗ m 







































ten berleitet, thelis ; principium. el: Horn, X» sb. Eljaf. Cbron. das 
Brunde ‚Sprach, veia d ein Buch zu erft ges erii Yorn Ste effin Y 
chrieben ift, fog originalis, in primisHe- acht au dem 2xün 4 
raica & GrscaVeteris es Teft. n Juden ee 
SrundGtein, eines Ge lapis cui edifi- bl Horn Anno 1349. machen 
cium Ba ; lapis in un angulido- Pt iu 
amus. 
Grund ergmerten, ein grobes 


eor mi Aj elen Quarjen, miemit ruf, m. 

— me, f.der Baß, vox 

Erum:& ei 2d artum, als: 
der, Wiefen, 10. fundus; bonum immobi- 


falus; faltıtario. 
einem 


Gruß eermelben, entbieten, 
. impertire aliquem falute, oberimpernre ali- 
eui falutem. 
















le; ager. liegende Gründe. einen freundlichen & —— 
o nh S NOTES Cla 
oben nie entina; fex fundi; rius. 2 utet davon 
PC 23 — "tà A. der Engliſche Gruf, falutatio angelica, bag | n a nqual 
te iginalis i rimis Maria, contringi n 
— — * + gran oru, — )uarie, & 
Grund intra $Brie terz falutatoriz. A 
peer migrate In I oer . grußbar, i affabilis. Stettler. Amal Hee.| Xni: © 
Waffer. p. 57%. [ 
Grund Wellen, Pid. flu&tus infernus. ſ Stro vüffert, v. falurare; falutem alicui dicere: t das € dii 
Grund Merl, Verenihas eiie ia be Be , gré ihn mein , velim fülvere il- | — fifdber 
— der Mühlen lau lum j falucarum eiie volomeo nomine. | 8U&e 
etus — n. vocabulum primiti vum unde „a itbugrbfe  mir irgend u d 





tabis ita r 


Giund in, m an fd ro at rne grün, rim vinen um etas, einem nni tad | 





Gugel - 


ein Stinckender ſeyn, als die fhmarzen, fon: 
derlich die Spanifchen Fliegen, und bupreftis. 
yon f. Gudut. 
(gel, zallus gallinaceus. Pi. ſ. Goͤckel⸗ 
alu. 
das (Qügaele, Pi. am Hals oder Gürgrle, 
en 


zu 6 uden 


> fiebt, mie Albermi beym Wort ich febe, 

as Deminutivum hat; 1d) blinjel, ober gau: 
Ber biefem marbe ed öffter gefhrichen, als} 

or er gefchrieben, ale je 

; Kavíereb. Doftill. fol. 190. b. hatdas 

chwort: b die Finger gud'en, bat ift, 







































, ald mann man e$ p tbt, connivere, rümen. 
^m eben fagt der Pöbel: güd' einmahl! süggen, v, mutire, Pic. 
uzío ! nicht guck (agen, mie man von mutire fagt, 


nicht mud fagen.) 
ein Bügger, Pid. 






quzío 
) peu dem Fenſter guͤcken, profpedare efene- 


a. 
tm die Bücher gucken, infpicerelibros, 
. ein junger Güd in die Welt, puer ; juvenis 
mperitus; qui nondum multa vidit. 
ein Stern Gucker, aftronomus, qui ce- 
lum per tubum opticum afpicit. 
ein @u er, oder wie man ju Nürnberg 
ein Gußerlein, fencítella ; feneftra mı- 
nor in majoris ala quadam. 
e Compoüta find faft fo häufig als bie mit 


ale: - - 
ausgudfen, profpe&tire, 
abguden, Koravis oculis aliquid afpicere & 


.Pidl. yt. ein Guͤgger, ein inv 
et, *5lut Sind. f. oben Gimpel. 

Shgler, oder blaue Linwat. Vetus Vocab. 1482. 
barb. flavilineus; Aavilinum. 

(Vielleicht meil man Gugeln, bawon ger 
macht, f. Gugel.) : 
Gügler, hieſſen die Engelländer bep ben aenteu 
nen £cuten, melde Ann. 1575. ins Eſſaß fies 
len, aus Franckreich und £otbrinaen berauf, 
unb bent "v von Defterreich alic verberb: 
ten, als des Grafen ven Guyſin Volk. Tfcba- 








dee 0| 
intueri. 
" yedev dicc infpicere, Graf 
anden, icere attentius, oculos 
mon defle&ere. , 
tranfpicere. 
guft durch das jerriffene Kleid, 


. bh 
eutis confpicitur per laceratam veftem. genannt. 











umber , drcumfpicere &c. 
— täten, (. unten gugen. Gugel, 
f. ‚und Bauch). tegumentum capitis; cucullus. 
^ genden. weil bie Tracht veraltet, fo veraltet auch bas 
Pi&. plaudern, garrire ; fabulari, Wort, * 
en, wie ein Krap kiappert, cor- Sor Alters trugen Männer und Weiber 
ücari ; ire. Gugeín, eto nur nod) einige Gegenden und 
— | COME TED Si inde" ober De 
í E en, f. [ ! n,a nae, o tt [2 
reden. 2 did quemlichkeit.behalten als bie Bergleute. 


n trürnberg und Thüringen, tragen 

einige Weiber Gugeln, ſchwarz mit jeep 

rundlichen Theilen, fo über ben Hals auf die 
a geben, 

14. bat ber Ongel, cucullus, fo die Frauen 
tragen, mann e$ regnet. |. Schappert, wel: 
ches eben fo viel, capırium, Pi. 

Das alte Vocab. 1482. hat 
* BugilsZut, oder Kapp, caputium, gem- 


* (uf, Saft, v. Ocídrt clamor; zuuäium; 


Sm ime MSC. ift e$ (cbr offt, als: 
u 




















- im hi ma gem. capitum, Kul:Yut, ober ein Kap. 
Mole Belt ecfeerrm : Gune Zipfel, Br Kappen ; Zipfel, id. 
—* erguen Wut verforen. Ac —— bey eme als Schik. 
Buft, o pe | en ebne Geídoren. Ferofchin. . ad cucalum cleripeplum. | 
das ift, bit Spige, (oan ben Spitz Gugeln 
Em, verb. ji. Sun ih ift, «s ea eA bag dans —— 


caputii Francıfcanorum Mortachorum. 


ire ze inci! (erreibe) BugelsHauben, die hinten auf bie Schultern 


ir Bufftin gar ju 


- d ban cucullus faeminarum. 
Kihen pat, ugel: Häublein der Kinder, bie man bin 
er ten in den Nacken zubinder, und die Gpigen 






"* a binab bangen läft, cucullus linteus infantum. 
. Poem, Unter den SXeibésstleinoben ift eine Gugil, 
jmeen Handichub. ae. Geldaff. A. 1350. in 
Confit. Imper. T. I. Part. 2. 
Eugel, eine Art verbottenen Jagens oder Weid⸗ 
werds in Defterrrich, cucullus venantium 
— Sritíd) Jagdrund Sorft Oron. 
| IHI. p.73. 
Man reißt et auch Kugel ober Kogel. 
Burberus bat im feiner Überfegung Ezech. 
XXili. ı5. Die Tracht der alten nier 
unb Ehaldder auf ihren Köpfen Kogeln genennt, 
DO riapa, megen der vielen, wie um die 
Zürkifche Bunde, herum gebumbene Leinwand. 
Wie er fie auch fonen befchreibe. Ein Kogel 
it wie vor Zeiten Magiftri unb Studenten Kor 
ein trugen, ba viel unnüges ud) unt den Kopf 
ferum Aber di 





irm. jn Script. 


s 
— 
— —— 


JL jubilus, font bo: 

im En eine Steckuadel, 

ao té eine Nadeloder Nadelfor; 

| —— ton, womit man bie 
rägen und andern zarten Schmuck 


A von guffen, Pid. dehiícere. f. oben 


Pid. ( Bauch, Geflant, eine Art fi ben Ougeln ni gl d ie le 
. eine ins] ren den nn eich. enim Chrom. 
1 santharis ; fcarabeus, wird Aufßr, MS.1.3. Die ptten Machmerum 






— 


Guͤlden 33 


an, k A ero is en Wein, rem, 
gen "n ouact. In ilteyo Bio). . 
p. 191. Die Türken tragen mite Röcke als Sut; 
ten ebne Sugelbüte. - 
Ku J — p.43. Cucullus, eine Kugel, 
‚Kappe. : 
Thugebssauben, tine Weiber Rüge. 
Kugel. Alberus im Lex. capitium., 
Bungel, if noch bey den Berg Knavpen gemóbw 
lich, cucullus fofforum in todinis. — 
- die elan die aue nageln, heißt in Dies 
fer £eute Sprach: Allen Unfugauf beraede 
treiben. (Schönberg) f 
Sauft in der Limpurgifchen Chronik Ann. 
1351. fagt: Die Kogeln waren um diefe 
rof. Etliche trugen Kugeln, CNB. in etlichen 
Belen auf einander fhreibz er Kogel und Kugel) 
vornen einen Lappen, und hinten eu 


ie hatte t N 
, bit waren verfchmitten und gc 


nen Zap 


ebeudiefer Gronil col. ao.fchreibt er, dab 
FA 1362. i? jungen Männer meii alle 
ie Kugeln ald bie Sranen trugen, unb 


Niderfächt. bieffen fie Stogael, waren Anno 
1400, eine pe Aubert, tradit aufbem 


ner ben BürgerrEid getban batte, fo antwortete 
Pier if, gab oder sei ime der Surgermeu 
et be Burgerfchop, alfo 


9 — 
Deraleichen Kugeln tragen bit Benedictiner. 
d duche sugefpigte 


rata. 

Air mann von ben ZefifchenLiöftern p.17. 
fagt: Zu Bugpach ee Seculo XV. cenobi- 
um peculiaris ordinis , der — e⸗ 
weſen. Ihr Haus bie Das Rugeb HSaus do 
mus coglitica. Proclericis haberi noluerunt, fed 
pro Presbyteris, canonicis & Ecclefie collegia- 
te peculiaris tamen congregationis membris. 
EappelsoRöndhe, StplerDrben, f. Winkelm. 
Zehifche Cbron, p. 218. Ihre Kappen waren 
ziemlich weit, fond; wie andere Mönchen, aber 
mit engern Ermeln, fie hieſſen fich fratres com- 
munis vite. gleichen Domus Coglitica 
war auch ju Grünebergin DberiDeffen, (0 man 
ben weilten Hof b * 18. ſKuchenbecker 
Annal, Hajjiac Collect, V LI. p. 1. f44- 

Kugel fomme vom Kateinifchen cucullus, der 
—— Kugeln ſcheinen (pigig geweſen ju 
ſeyn, auch ire Pfeffer⸗ en cuculli hieß 


fen. 
Gülch, Pi. für Jülich, Juliacum. Eine Proinz 
am Unter⸗Rhein. 


* aureus, 3, uui. 


eine gülbene Kette, corquisaureus. "% 
Guͤlde d, tela auro intexta; veſtis at· 


talica. 
Die g&lbene Kegel im Nechnen,reguls pro- 
— die Segel de Tcr. 
Gi cond Ader, f. eine Krankheit, hemorrhois, 


M. 
"Pri Gilbrn/ther at, kemarrhacus 


b3 Süden 


323. Bülden ett 


Bülden Au, eine fr are Gegend in Thürin: 
en, planities fertiliffima in Thuringia. 
Bulden-Günfel, confolida major. (ein Kraut.) 

Bülden:Haar, chryfocome. (ein Kraut.) 
das Guͤlden Jahr, ein Jubel:Jahr, annus Jubi- 
leus. T. II. Script. Saxon. Menkenii cof. 1812. 
Bülden Erz, Sera Stuffen, welche Gold halten, 
terra metallica qua aurum conrinet. 
WeifgäldenErz, ——— 20. 30. und 
mehr Darf Silber giebt, und alfo am Hupfer 
eringer mirb, aber folche qua,ntt, tf uube: 
Andig darinnen, Zenkel Pyritologia. p. 4435. 
terra metallica multum argenti continens fed 
inconllanter. M 
S&etbaiilbensEr;, mo beftánbig viel C ilber 
darinnen, terra inetallica, que conftanter 
multum argenti continet. 
Die güloeue Meſſe, am Eonnabenp ber Wo: 
de nach Michaelis ‚als amlenten Tag ber ge: 
meinen Woche, jf gemein, ba be wo. m 
che Seelmeſſen für aller Gbrifren € eclem ac 
lefen werden, wurde eine arojre Andacht von 
allen Geiftlichen verrichtet, und ihnen arofie 
Geſchencke gegeben. (bar alfo den Namen 
vom Werth ber Geſchente) 
der güldene Sonntag, Dominica Trinitatis. 
das gülden Vlies, Aureum vellus; item ordo 
fociorum five equitum aurei velleris. 
Gülden,Zabl, im Calenbet, (cyclus Iunaris. ba 
ber Mond im 19 Jahren miber auf feinen 
Punet im Zodiaco fommt,) Numerus qui 


jer gefekt. 























Groſchen Cd, oder 60 Kreuger, Horenus, 
aber ein dicker Guͤlden⸗Groſch, unius imperia- 
lis uncialis pre: qui yalenis; ein alter Guͤl⸗ 
ben Brofchen, oder 20 Baͤtzuer, zu Regenſpurg 
geirur, auf 1 f. 26 Kreutzer. 

Golb;Gulben, f. Gold. 

Ein guter Bulden, in Franden 2o Grofchen, 
imn Gachfen, ar. 

Ein ReihinBulden. Aleman. Palaffra Confult. 

P. $48. 60, freuger, florenus. 

In Notitia Ret nummarie Luncb, T. III. 
Script. Brimnfw. p. 222. Ein Bulden fo viel ala 
24 Brofchen, ein heutiger Thaler. fiehe aud) 
bafelbft von Anno 1300, an ben Wertiy, den 
Werth der Lübedifchen, Damburgiichen, R 
nifchen, Churfuͤrſtiichen, alten Ehurfürftlichen, 
den Schillingen nach gerechnet. 

Wann man eine Münze von Gold, voti ber am: 
dern fo aud) einen fl. aber an Gilber machte un: 
tericheiden mollte, (o beifft fie T fcbuaiChron. 
Helv. T, 1. p. $62. einen roten Bülden. 
ein Pommeriſcher Guͤlden. 18 Cilber/Gro(djen. 
Coler. Haus Buch 7. 16. 

Apberdian. Tyrocin, p. 171. 
órnéGyülben, aureolus Cornutus. 
Ibilippé Gülben, Philippeus. 
arls:@ulden,Carolinus.ıb, 


ift auch offt für Difcate in den alten 


novendecim annorum periodum continer,| Bhlden 
aureus dictue ob commoditatem ad invenien- € driften aefet. Freber. de monet. 
dum cujusliber anm pafchalem diem. Hagen in Cbron. Die Venediger beflache: 


einen Grafen mit falfchen Ducaten, die hei 
en Buldein, ſi waren füpfrein. So fprechen 
te Alten bie legte €plbe an Bulden aus, weil 
man für Gülben ehmahls Buldin fagte. 
Poem. Germ. apud Eccard. T. II; Script.mned. 
evi col. 1575. 
Der Pfenning Buldein 
Dy do beiffent Slorein. , 
Mattbef. conc, 14 Sarepta. nenntbie Quca: 
ten auch nur Gulden, als Matthias babe aut 
feine Gulden einen Raben fchlagen lagen, 
das waren Ducater.) 

Die Eintheilung vom Kayfer ; Gulben find: 
pred. EN florenus. 
Drt&Bulden, der vierte Theil eines Gul; 

den, quarta pars floreni, 

uͤld, f. Gilo, collegium opificum. 

gulfen, v. vom Laut den Das@errände macht, 
mann es aus einen Hals des Geſchirtes ber: 
aus kommt, womit das Kat. glurcus, überein 
fommt. 

Gulk· Glas, oder Augfter, f. Golf. 
* Güllen, Miſt⸗Gullen, ( Gall, gaͤllig, feucht. 
* die Güllen, Pi. palus, udis, 


der güldene Zoll, su Würzburg, Hebr. Obf, 
Pra#. vom Nheinifchen Gulden, von einem 
guber Wein, als ben gröften Zoll, von Sachen 
die ausgeführte werden, und ehmahl verlieben 


morben. 
Guͤld er Maͤnner⸗Tag, ein Catholifches Felt, 
i Hriligenftadt bem 5. Aureo, und ie b. 
uftina, ju Ehren gefenert wird, Fettum S. Au- 
rei & lultinz apud Heiligenítadenfis, ubi cle- 
ricis deficientibus cives honoratiores arcam 
reliquiarum geftant, & tunc Archiepifcopus 
mogunt. Senatui epulum, civibus autem duo 
auftracerevi(ie dare confuevit, vid. Ada 
end, Menf. Fan. T.III. p.85. fcheint vom 
Damen S. Aurei (ded Gülbenen) berjufem: 
men. 


Guͤlden, m. 


florenus, ehmals eine güldene Mänze, juerft 
An 1252. ju Florenz gemünzet, ven 24 Karat, 
deren achte eme Ume machten, auf ber einen 
Seite mar eine Zilie gepräget, davon hieffen 
t Roreni, £ilie,Bulden,Roreni de Florentia, 
n Fritſeb. Muͤnz⸗Ziegel, beiffen fie £ilien: 
ulben, p. 119. Gulden ber Gemidt von Flo: 
renj. Tfchbuds T. 1. Cbron. Helv, p, 451. 
die Fleinen Bülden von Floren;, war einer so. 
Kreutzer, oder der vierte Theil von einem Dur 
caten, bernad) murden Stucke von € ilber qe; 
miünget, die fo viel alsdie heutigen &apferlt: 
chen Gulden waren, und behielten den Na: 
men Gulden. A 
Die EhurFürfen am Rhein, münjten dergleir 
chen, bie bieffen RbeinifdyeBülden, Floreni 
Rhenenfes. ! Befold. "Thef. Pratt; Tileman 
Friefe im Münz: Spiegel, /. c. 15. Serar. 
Mog. edit. Joannis n. 24. Die Münjmeifter 
dreger Gburgürgen, Mainz, Trier und Pfal;, 
slien Guiben fchlagen, deren jeglicher (oll 19 
tait feines Goldes halten, und follen, deren 
100 und nicht mehr, als 13 ghlniſche Mark mies 
en. Und p. 670.c. 4, fchreibt Er Biſchoff 
;erlach, wir wollen eine Müns fchlagen, mit 
Namen einen Pleinen Bulden, von 23 Kara 
ten, und einen halben Karat wichtig. 
Eülden Thaler, fo viel als 6o Kreuger, flore- 


nus, 


volutabrum. id. 
Guͤll achtig, vell Pfuͤtzen, paludofus. id. 
Gulfigkeit, f. Gefräfigkeit, voracitas, hat 
Api crdian. p. 180, vom Pol. gulßgh, gulofus, 
Gulſigheyd, gula, voracitas. 
Es kommt von gula, gulofus, 
Gült, oder Guͤld, 
f. Geld, und Bild, für Schuld, als Hund, Me- 
tropol. Salisb. T. 11. p. 206. Das Citifft war in 
arofer Guͤlt, an Gbriften und Juden, eémar 
Urlurgs (Kriegs) regen in fo groffe Guͤlt ge: 
vallen, debitum. ] 
Guůlt, ift im Schwab. Sp. ſo viel als Bezah⸗ 
lung, folutio debiti. 

* Gilt unb Bürg fron, fid jum Schuldner 
verbinden, umb nut ibm geloben und verbeij: 
fen, expromittere. 

*gültoderrecht tbun. Lebm. Chron, Spirenf. 4. 
19, farisfaétionem praftsre, 
Mit⸗Guͤlt, MivBürge, Tſthudi T. II. p. 


$8. a. 
An: Guͤlt. id. ibid. 


^ 
= 


Geldaft. Conftit. Imperii P.H, T. T. wurde (B 
iu Srantfurtb ein GüldenThaler ju 64 Kreu: 


Guͤlden Groſchen, ift auch fo viel als ein 16 


beis p 









* Olten, woriun fid) die Schweine melyen, |. 
'vielgültig, magni ponderis, magnim 


— 


Guͤltig Gulte 


— — — —— 
üift, jährliches oder gewiſſes Eintemmen, — 
&gal; reditus; pecunia vecti a cenfus, 

voit geiftlichen Zehen, Güfben, Brüder: 
fhafften, und andern geiftlichen Zinfern, f 
Preuß, daunbeDebn, 1577. foi. 22. 

Als der Kopfer Otro IV. in Stalin fes, 
T, HI. Script. Brun fuic. p. x18. 

Al bes Kıfen Bulden 

De fint Seifer Henriche waren 

Gicfanrmet bin elver Jaren 

De vorde man eme entgegen. 
unablögtiche Guld, cenfus irredimibilis 

em Handwerck, ift eine taͤgliche Gülte, «s 
ficium quotidianos reditus fuos habet. 
igülten , v. jährliche Sins abtranen, verzinta, 
| — cenfus vel reditus annuos. 

fo Baur, Zins: Bauer, colonus, cenáncas. 
lt. emphytcuta. 
Baur Bild, f. Bauer, homines propri, cer 
te glebe adfcripri. 
Bhltshar, 2inébar, adj. vextigalis. 
Giltoperr, der Herr der den Zins befommt,Do- 
minuscui cen'us datur. 
Herrn; dite 3iné,fo man beaferm sicht, 
cenfus dominici. 
Korn⸗Guͤlten, Zins, fo man in Kr cb 
ir cenfus in granis, ! : 
ein⸗Guͤlte, Zins, ſo man in Wein aberögt, 
GShlte Brief eine rift, in weiderdie gio 
te⸗Brief, eme Schrifft, Ut / 
€inlünffte verzeichnet fteben, lirere redim- 
um, ipftrumenrum centuale. 
Sult⸗Verſchreibung, id. mn 
bült:Sauf, wenn man bie jährliche Cinfüsitr 

a ſich kaufft, emtio redituum anmuorum. 

Sul Pfenning, breg neue 318: Gr und 
neue Dienning,deren zwolf einen Zi : 
ichen gelten. Land B. I. 3. art. 45. im Gf. 

tt. B. 

Gib, Guͤlt, kommt von gelten, ift fion im 
Angelf. Mattb. VI. a. and forgıb us ure Gub 
t$5:: urum gyltendum, Lat. barb. Gul. 
(Du Cange) tributum. 

Gültig, «dj. 
(von Gült) quod valet, quod non rejicinz , 
probus, legitimus. t 
gültig, ald Geld, ufualis; probatus; v* 
lens in commercio. 
: nicht gültig, ald Ming, reprobatus] re 
uctus. = 
guͤltig ſeyn, valere ; legitimum effe. 
Guültigkeit, f. Werth, valor; preftantia; excel- 
lentia ; pretium. ! 
gleichgültig , adj. indifferens. 
Gleichgultigheit, indifierentia. Ejusdem 
valoris. . ; 
* nachgültig, adj. vilis; contemtusj tonten- 


nendus: 
außorifa- 
tem habens. d» pt 


ungulis, reprobatus , antiquarus„ abtogatus. 
óbfol jo 


— i .. d ee. 
unaultig, erflären, ann "JC 
lingültidfeit , indignitas, vilites, emoten- 
tus 

Bayfereb. Poſt. fol, 84 9. 
Bu. Wercte zu * 
stricte gl 


Menſchen, bie fid) von 
n, fondern alles ju ü 
tite nachguͤltige 
nirgends ju güit. ibid. fol. 323, 5. 
K Te Er da qp dua Rbmiſche 

egiment ift ofit Durch arme madygülrige 
Perfonen verwaltet: worden, 

* Bulte, 
f. Kolte, von culcita, ein Küffen, 
eders@uiten, culcıra plumea, Pid. 

ulteriein. id. culcitrula, 


Volker. 
Lex. 


* Emt 


Bummi 


Eine Bulteren, f. oder Bert’ Dede, lodix,cul- | unbelein, f. Gonbel. 


eitra. Pi 


fen, anaclinterium. 


SGuiter⸗ Decke, Bett:Dede, toralium, Pid. 


Lex. . 
Cum, Ravyftreb. Poft.fol. 182. Du ſchmeiſt 


dein Kind im Grimm wider die Wand, bad ift | Gunberlunse, f. Gundermann, — 
nicht geftrafft, fondern geracht, bu thuſt allein Bundelrebe, Pid. f. oder Gundrebe, ein Kraut, 


deinen dnm und Wüten genug. f. Gampe, 
gampen, gumpen, und gämelich, unfinnig, da 
man von Zorn ftampft mit ben Füſſen. 

Bum, bie eı 
Namen ift von Gund berfommen. 

Gümin. Tfebadi Chron. Helv. T, I. p. zer. a. ba$ 
ober Siebental ward verbrannt und vermüft 
depgleich zwei Büminen , (vielleicht fo viel 
als &emnaten, f. Kemnat von Eamin.) 


Gummi, sw. 


Gummi; xou. 
weiched Gummi, gummiliquidum. 
Strabifd) Gummmt, gummi Arabicum. 
Gummi haben, Gummi von fich geben, 
inare. 
adj. gumminatus, gummofus. 
rung, f das Uberftreichen mitGummi, 
gunsmicio ; ıllinitio ex gummi. — f 
Mr tr, n. Waller, wecin Sum i 
, quain qua gummi liquidum. 

Gm eine Tiefe in Bächen und flieſſen⸗ 
den rn, 1551. In der Wörtenbergis 
ſchen Wald: Drdn., X I. 

ein Waffer-Gump, das ift, Tiimpfel 
wder , Wuritifen Baßler Cbron. 
, Frifcbl, Nomencl, p, 21.vertex, gur- 
gs Etrudel. . 
gumpig, firublid), verticofus,id — 
idor. bat Gompe, die groffe Tiefe eines 
Fluſſes, gurges. 

Bunıp ‚eine jede Tiefe, f. tal, gumba. Gall. 
combe. —— ad vocem 558 F 
Tie fen im Waſſer, ſetzte man Wa agit, i 
aber von biefen Waffen Tiefen am gewoͤhnlich⸗ 
fien geblieben. 

Notker bat Gumph, ftagnum. Hol. Gum: 
De, gurges. — 
gumpen, z.faltare; tripudiare, f. gampen, 
frringen, famem. — 
5eri aumpet mir fir Freuden, Pi. 
gumpig, ——A lafcivus. id. 
t 


€ümpcel, etn (onft Bluts ind, Dom: 
Pat, Dable ; (6 ler im Pid.) 


rrhula. 
weil er fid) leichtlich von ben Moort Fin: 


gern betrügen läßt, heit man im Epott auch | 


einen tummen Menjchen einen Guͤmbel. 

als Melzer Schneeb. Cbron, p. 1164. 
Gümpel, fo leihtlich auffipen , (neimlid) aut 
Die et tben,) liige Leute 


f. Sımpel, wie man ihn megen des ſchwar⸗ 

en Kopts oder Müge deſſelben einen Dank 

ibaffeu bei fe haben andere biejen Sic ii 

tinem € bleper oder Wimrel vergucht , i e- 
o vel velamini monacharum. 

* (pümprl, ferutarie, BümpelbWeiber. 7n 

r^ dl policey:Dron. p.78. für 3 co 


trim. 
SGümpel Markt, TrödelBarkt, ſeruteri · 


um. ıbıd. Append. p. 6. : 
Guubpriclen, mar cınc ue Kranckheit, af 
far. Annal. Augjinrg. 1.1, Script. Sax, A s «e- 
mur cel. 1$26.. Anno 1527. Mita que dau c aie 
demia hanc urbenm toramque «deo fuper; cm 


Germaniamcorripiebat — Qa exit quic ior 
vel quinque ad ſummum dies, molcitii: is 
deítillauonibus taborabant, «c tatione pitv4- 
ti inftar phrenericorum fürebant atque ine 
conv ileicebant,paucrtümis ad orcum demi. $ 

£ SOurieia unter Buͤrzel. Wurſtiſen in 
der 2o [icr Cyrom. p. 664. bribtbirge Sucht 
ben Bürzel, 


3 e 
Guter ; Bett, n. ben Tag darauf ju ſchlaf⸗ MS terreftris minor rubea. F'etur. 


e€plbe an Bumprecht undandern] Es fcheint der Namen biefes Krauts, von Cu- 
nila, Cunilago. bergufommern, f. Qvendel, eini: 


Bunft 


anderen, Gundreb, ein Kraut, afarum; he- 
Voc. 1482. 

nbermann, hedera terreftris. Heiner Gun: 
dermann mit meijfen Blüten, chamzdris mi- 
- flure albo. mit blauer Blüte, floreca- 
ruico. 


elatine. 
Gunbreb, Matter: Wurz, Wurm Kraut, 
SRatter/3ung, ferpentina. 


t haben au( bas win ixia 206, gefe: 
n , melches eim Briechi Namen diejes 
Krauts, und daher Grund-Reben. Angl. Grund- 
Ive gefagt. Wie e$ auch fonften heißt, Erden 
Kränzlein, Erden: Epheu, aber Gunbel soder 
venbel, kommt vom Lateinifchen Cunila ber. 
ünfel, ein Kraut, von den Lateinifchen Na: 
nien deffelben, confolida major. 
Bülden-Günfel,confolida media five Sara- 
cenica. 
Stein:Bünfel, confolida petrza. 
Roth⸗Guͤnſel, (ont Tormentill. 


Gunft, f. 
favor; benevolentia; gratia. 
gute Gunft, gratia bona. 
wohlverdiente Gunſt, gratia merita debi- 


taque. 
fenberbae Gunft, gratia fingularis. 
fuchen in eined Gunft jufepr gratiam ali- 
cujus querere expetere. . 
mad) eines Gunft auf alle Weife fireben, 
aucupari gratiam alicujus, 
: "1 Gunft erwerben, conciliare fibi gra- 
tiam. 


Gunſt erl 
gratiam apud aliquem, 
fid) in Gunſt f'etn, conciliare fibi aliquem 
amictorem.. 
in Gunft ſtehen bey einem, tenere gratiam 
alicujus, eines Gunft haben, id. 
die Gunft verlieren, gratiam five favorem 
alicujus amittere. _ 
‚wider in Bunft bringen, reftituere in gra- 


tiam. 
cunt, fo viel al4 Frlaubnüß, venia, bep ben 
Handwerks Leuten. 
mit Gunſt, cum bona venia prefentium. 
mit Gunft ju reben, (alva venia. Rayſereb. 
Narrenſch. fel. 31. 

Bunt, in den Tireln, ald Huber. in Anfiria cx 
Archivo Mellicenf, p. 190. Hans Neitber von 
Tuen entbiet dem Hodwürdigen in Gort 

eiſtlichen Here N. Abt zu Moͤlckh feinen aebor: 
amen Dienft, barauf hn und füge fuer 
—— und Freundſchafft hiermit zuver⸗ 
nehmen. 

Bunft, eine Be mus etwas ju sien. 

cfold. Thef. Pratt, bepm Wort günftig, ba: 
von man etras gemwiffes T us mug. Amt 
Dfchag, von einer Amts-Bunf s. Grofchen, 
Procuratur. Meıffen, s. Grofchen won einei 
Sunf; KühensAmt Merfeburg, ein Gulden 
von einer Ounft, wann es hundert Bulden 
und datüber. 
unſt Geld, beißt in Pommern, in ber 
Tügenwalbifden Amtes unb Dorfs:Ord: 
zung, Ann. 1681. Das Geld ber Syujt/teute 
fo fie dem Herren jährlich geben, (oap man 
teen nemlich vergonnt inr Dorf ju mohnen,) 
Tu der Treptauiſchen Amts und Dorf 
QuiMtung. p. 20. Ann. 1683. Das in der 
SivSale geſetzte, unb vor Alters üblich ges 
mene Gunſt⸗Geld auf groß und kleines 
Ben, fo auf die Maͤrkte getrieben, und ſonſt 


en bey eínent, confequi ; inire 


verkaufe wird, find die Unterthantn ju ent: 


"din ſchuldig 







Gurgel — 383 


Bunft: Brief, Gonts : Bridf, Kayferliche 

redu eigeng, daf ein Reichs Stand, Yin 

- dernüs balber feine Zehen zu beftimmter Zeit 
nicht beftättigen laffen darf, liter morstoris 
que Principi ab Imperatore concedi folent, 
quando is propter legitimum impedimen- 
tum tempore legali feudi — pete- 
re nequit, quo ei feudum poffidere liceat, Ur⸗ 
une Brief des feb, über einen 

unit» Brief bes Kapferd, über © 

Zaufch ber Güter, littere indulgentiales, 

‚Reber. Thur. Sacra. p. 209. - 
günftig, adj. benevolus, gemogen, geneigt. _ 

einem aünftig ſeyn, favere; favere parti · 
bus alicujus, 

er ift mir günftig, habeo eum fautorem. 

günftig, in Titeln, active und paffive. Befolilus 

I" Pratt, Der Herzog von Hraunfe "f 

Frideric. fchreibt, an bie von Nürnberg u 

tienlirt fie, aünftiae, befondere, Liebe, und 

licht, wollen euch Demnach günig erſucht 
en. y 
grofgünftig, ift noch in den Titeln, bie 
man Werfehnen, fo die nächften nach denen 
die man anábíg nennt, (empiterna benevolen- 
tia colendus; cujus bencvolentiam aliquis 
expertus eft; benevolentiffimus 5 fautor fuin- 
mus 

günftig, adv. günftiglich , günfliger Weiler 
benevole. —— 

Bünftling, Liebling, zratia fingulari florens vel 
valens apud aliquem; qui in maxima gratia 
eftapud aliquem; grauofiffimus. 

Abgunſt/ f. malevolenria; odium; invidia. 
abaünftig, «dj. malevolus; invidus. : 
einem euren abgünftig machen ‚abalienare 

ahquem. | . 

abaünftig merden, abalienari ab aliquo. _ 

begünftigen, v. vergönnen, f. gönnen, permit- 

tere, concedere; indulgere; difpenfare, — j 

Begünftigung, f. difpenfatio. 

- - - bey ben Juriſten, ein kleines Verbres 
den, als Injurien u. b. g fo eben Fem deli- 
&um oder Denkersmäßiges Kafter ift, ald: Er 
iſt um feiner Beyänitigung balber um 1o. 
Thlr. billig ju beftraffen. ; 

Mißgunf, f.invidia; malevolentia. ; 
einen in Mifgunft bringen, invidiam ali- 

cut concitare, le " 

in Mifgunft fommen, in invidiam venire, 

mifgünftig, adj. invidus ; invidens; male- 
volus. 

migaünftia fepn, invidere, malevolum effe. 

vergünftigen, ift (o viel ald gönnen, vergöns 

nen, f. gönnen. 1 

SSergünftiaung, permifio; conceffio ; po- 
teftas ex gratia dara. . 

Ungunft, malevolentia;5 edium. 
ungünftig, adj. abalienatusab aliquo; ma- 

levolus. 

Gunft fommt von gémen, mie Kunſt von fónt: 
nen. Leo Jud, in jeinen liberjenunger des 
Erafını parapbrafium batCiunft immer im amo fcul. 
Günter, ein SXannésRamen. 

Gbünter, Alberar in Lex, gefüllter Mageneir 
nes Schweins, Cau ad,taifcus. 

Bunterfedh, f. Eonterfep. 

BunzensPienning, eine Münzevom Gunzene, 
einem J ergeg in Alamannien und Crea: 
ben. Goldaji. T. I. P. I. Rey, Alawiann,p 250. 
f Gunje von Gunb. — : 

Gurben, Fict krumme Höljer, fe bie Seiten des 
Schiffs jufammen halten, coftz navium. 

Vom Framoͤſiſchen Courbe. 


Gurgel, f. 
Ne iro abkhneiden 
te iden, jugulare. 
durch die Burgel jagen, = bibendo & 
comi.dendo confumere, SE 
das €tinigt, devorare patrimonium ; ab- 
ligurire fortunas. : * 


34 Gur Gurt « But c Gurt 
I 
! 





— 





die Haͤnde im Gürtel haben, müfi 
otio effe, nihil —— —— kom, 


‚fo viel der Gürtel umfängt, f. Dalé;Pe 
t. Dasiftnurdie Perfohn, nicht ihre 63: 
tu: Formel, ficut cingu- 


ter. ft eine alte Rech 

—— |. E in Hamdi Metro: 

peli Salisb. T. II, p. 34. gefunden. 
Zunicürtel, Moog 











* Qüfel, m. Pia. alled was man aldgering 
wirft, quisquilie ; i 
Daber Gi id "fem mit $ 
* Büfeiorftoß, em Witrb bad. 
wirft, Aitenffeig. 


equus. 


* das Gürgele ober Troffel im Hals, rumen, der 
Schlund, jugulum. 
CaufzGurgel, vxlg. homo qui multum bi- 
bendo fta confumit, 
Kriegs: Orgel, im Spott, tin ungeflümer 
oldat, miles, omnia que invenit rapit & 
confumit, homo vicam militarem nimium 








































amans. 

In, v. i itésDürtel, ein Braut, Artemifia, Guf/ 
Sur d Ductel, purgaristtio. AE rr pin das häufig ausgegoffen 
gurgeln, beo "d e mper » n Loy ien a 1482. nennt e$ nur Gür: e ; —* 

* . 142. Der n t, (gie r 
einen Schall von fid als einer, ber ád mit Bürtler, m. ius; Cingularius; fibula- ein 


Maffer gurgelt,) unb pullcrt im der Pal, wie 

ein eines Drug »Kad, fonum e gutture edc- 

re ut liquor per angultum tramitem means; 

Baurgeli, — p biend bänge,machen 
& raein a ein abjenbem d ' 

esed feparare. d ni in gut- Kettlein, verfilbern unb vergulden fie. 


ture. ürten, v, cingere, fid) gürten, accıngere fe. 
abgurgelm, iff bey einigen fo viel,alsdie Gur| — abgiirten, cingulum exuere, oder auferre. 
ge! abfchneiden, jugulare; jugulum incidere. 


angürten, cingere. 
BurgelWaffer, n. gergarılmatium. fi) einen De en anglirten cingere fegla-| 40. © üir 
Ital. gorga, gorgolare. Gall. la gorge, Lat. dio, habere gladium de cingulo —— quantitas e qua affufa aqua cer 
rges. 
VD. Maur. Gurgulio, (guerca fiir Gurta) 


au um folvere. | Buß, auf ben 
'  ehela (Steble.) 











nus. 
Das Pürtleri 


































ürten, wp eingu 
talrten, das Kleid in ore Höhe gàrten, 
— recingere, 

a 





Gurf, (uber, f, &orf. umgürten, cingere aliquid aliqua re. 
fic umgürten, accingerc fe. 
Qurfe, m. —— —— 2* unterm Sa k 
1 ; maurten, cınctura, cinctus, us. ardum balene in inferior 
— E ivi die Imgurtung, id. Buß, in gefchmelsten Metallen, f 
Gurlen in den Gärten, cucumeres fativi. ——— ab —8 mel fi 


tleine Gurfen , cucumeres minores aceto 
— TS (ileafperf 
aure Gurken, cucumeres fale afperfi. 
Efels:@urken, ein mildes Gewaͤchs, das 
ftachlige Gurfen trägt, unb übel riecht, cucu- 
meres afinini. 
€urten Serm, m. ber Caamen von den Our 
ten, (emen cucuserum, 
Sur ken ⸗Salat, acetarium cucumerum, —— 
Gurke, Fommt nut bem Lat. anguria überein, 
daher beiffen fte an einigen Orten ned) Angur⸗ 
Zen. Chytraus in Nomench. Sax. col. 440. Sucd. 


Gurter. 
Qurre, cine alte Citutte, oder Pferd, equa ftxi- 
gofa. f. Gerre. 


iugurten, cingulo conftringere. Buf, fu(um merallum; conflatura 
* BürrebSnop beim Ctrid mit Anoten, womit] — fene. M Ex 
fich eine Art Mönchen gürten, laqueus noda- abguf, m. ting hilb;imeen 
tus quo ordines quidam monachorumíe cin-| en - forusam ext fufa.- ' 
unt. gem ni fifa, exzre,.cerakc, #7 Tea 
Orten. Knopf, nennte man Epottweis einen Ausguf, © Ci ‚das Cp Vier co 
ſolchen München mitben Sinoten Strick. gteyen, f. 3 Bev 
— schw. Cbron. fol. $59. 5. Ein| Aucgußein ben 'in Cla 
Biſchof ii Bairl, An. 1275. bie mit dem melchen dad er Dum 
namen dürtel/Anopf, meil er cin Sbarfüpfer tlia man 
geweſen, und ben Ensdrichten Gürtel getra/ l 

























canalis per quem aqua ex anta mar 
oco - Das Werfbenm Vah nclje ," 
"s MA : dem Heerd in bas ánniem 
Henricus II. Archiepife, Mogunt, weil er] morben, metallum och 
c— 













des Ordens ber Minoriten war, batte den gu;| hauftum. 

nanen Snoberer , oder GürtebAnopf, we] - 

gen des knodigen Strictd ben er vorher getra: 
en. Serar, Rer. Mogimt. T.1. 

* Bürtelsmagb, für SammerXegb. Tem. II. 

Script. Sasen. Menkenii. col. 2047. cubicula- 


ra. 
Gürtel:&täte, bat Eingemeide, Cbytr, cel. 109. 
Niderſ. Gordelfiede, da. 
. Gurt, Goth. gaird, zona, bigaurdans,pre- 


Curl, cingulum, picurte, begügtet. Ala- 
mann, 
Gprdel. Anglof. zona; Angl. gind, Dan. 
—* Sued. giorda, cingere. Giordel, fub- 
ec um. 
Well bie Alten die inreftina chordas gt: 
ß kommt üben 


Gurten, 
f. aerren, vom Laut ben ber Magen macht, 
erepitare utventer vacuus, murimurare ut 
equi interdum folenr eundo inteffina concu- 


tientes. 
ein, als Getránd'e oder andere Feuchtigfeis 
"ren wand einem engenHald ftieffen, f. ule, 
ae. 
















Gurt, m. 





cingulum. 
nOGreumurt, mit einem Ubergurt. 
j 1 —— mem der Cat; 


n 

Gurt, in der Architedur, ein Theil Zierrath ber 
Z^ torus , weil er um bie Säule berum 
9c 

Der bintrte Burt an einer Ganone, das Ram 
merBand. Der Theil des Cuids an bem 
Boden⸗ Ftieß, daran das Zündloch. 

Gurt Werd, mas man auem nach ber Länge 
ber Maur an einem Gebäude mie einen Gurt 
acht,ornamenrum architeftonicun cingens 
murum. 


Gürtel, m. cingulum. 
| bm Gürtel u umlegen, cingere, cingulum 
circumdare. 
Geld: Gürtel, zona. " 
bie Zonas inder Geographie, oder Sphari- 
ca, heifien einige oie Yo ele Guͤrtel. 










GortWorm, 
* Burt, der Hoff, bas Nat Haus, Wehner. Ob- 
fers. e | ier en in quibusdam locis 
Alemannnie cwtem feu curism, iff von £a: 


teinifchen Curtis — 
5* Schilt. Gloff Gurt. cohors, grex 
— Seaſchurten 
urt, curia; aula. Gsll, la cour. 
* Bürt, weiche € eife, Brüb, Gürt puls; pul. 
mentum; cibus pulmentaris, Apkerd. p. 185 
Guide, f. Goſche. & 








— 


LJ 


u 


j einander 


* 


2 


ene 


6i, womit man etwas mit 
nadjormet, 


numifma vel aliud qui 


um ad —— alterius. 


mbar —— 








m ato ihnen, und * [rj 
'nininge wieder Itefeen. p. — 
ann, if i LE „ben e. eru 

der S * Ein der Gu 
aba —* 


— 
die Zuma 


vi von 


en, "M Sive "er € die, fo un 
os vel ovis non ladtaria. 

*0 anno non vitulum parere, 

sper Bibe: im Grgenfag ber 


us Buch 1. 11. 1. 
, &dyaeft, ibid. lactarie 


und guld ober gelt 

— Ber a fen, nicht ine 
ei ^ dann d dabeifen 
ein ^abr lang 
4 —— ren, abet 


gab fe viel als — zum 
Se - eád üf oder gift, ald que 
& tamennonparit. Daber 


— 1 be, vacca coitus appetens, 
tti V Anal Helv. p. 288. bat Guft: 


n" But, adj. 
ir wolifemmen, perfectus; fumme perfe- 
: ift aut, denn Jed einige GOtt Der 


ZIEL Eigenfchafften, bo- 
NAME; — Koch, xc. 
t ein gutes Berähtnfif, ic. 
a d Orhó 


* 


Weil haben, quod compo · 


non poteſt fieri feſtinantius. 
b, i), oder t merfälfeht, purus; 


feines So und Silber, pro- 


um argenrum. 


echter 
n, vera marguritz, non faltitie. 


|, animus fincerus, in- 


"wt Latein, incorrupt= Latinita- 


ce Ben ipid 


mant, adamas 


But 


Zuftand, ftatus incolumis, fanitas, 
rofperitas, incolumitas, tuta & integracon- 
io falutis, 
ein guter 9Rann, homo integer & hone- 
ftus in omnibus vitz partibus. 
o Bernunft, integri fenfus. guter Ders 


t Gefundhei letud 
[3 ee Ar null 


q | eut, für jlingid genugfam, wohl gemeffen, 


ehe mehr als weniger, fufficiens, nicht fchlecht, 
** wenig, nicht kurz, sc 

ein autes — pomis exuberans 
annus. 

guter Unterhalt, (ufficientia victus. 

ein guter Theil, major parsulicujusrei. 

eine gute Weile, oxlg. diu. 

- == ey * fatis longum, 

menfura ulnz non brevis. 

en cn au ef $leifch, fruftum carnis non 
parvum. * dio 

im gutem Alter fterben, provecta atate 
—— Rn gradu a 8 fummó vitam 
nire, 
Gut, vom Geld, argentum. probum, moneta 

non prohibita; valoris. 

E M Kapferlis 


gut A a eas s en 
dm, wel ki 
KL. guter — eh " nicus quo- 
uatuor faciunt quinque Iniperatoris & 
rianos. 
guter Gulden, Borenus 27. grofforum, 
o jh. in Gegenbalt eines Kaiferli 
n, der nur 16. ſolche Brofchen gilt. 
4 Mus, utile, utilitas. 
t$ fommt bir jt gut, in rem conducit tuam. 
er tbut es bir jt qut, tuis commodis fervir. 
iu aute bringen, in rem fuam convertere. 
gut, für nobilis, generofus, Mdelichen ober Kit: 
terlichen € tanbeé 

Gutman, vi: probus, nobilis, Niderf, Gu: 
demann, Leibnis, T. 11. Script, Brunfe. p 
257. be was con aut Mann geboren. Tom. 
Ill. Script, Brunjv. p. 362. 

gute SBrauen, fen five virgines nobi- 
les. Kapier Heinrich (ttfftet das Glofer qu 
Diredlingeborch von Witten unb von guden 
Drawen, 

Reyber. Thuring. Sacra. tà iſt kommen vor 
Berichte qut Hans Kaleitſch 5t. aut Heinzen 
Lei dut Knecht. p. 761. unfe richter gute 

er Feſch 
gut, megen A guten Umſtaͤnde. 

tin guter Wind, nemlich für die Schiffen: 
de, ventus fecundus, 

ein gutes Land, nemlich jum Ader ; Bau, 
— ferax, uber folum, annone fecunda 
reg! 

“ine gute pm locus bene munitus. 

ein gutes Jahr, u berrimus annus. 

ein guter Bote, letus nuntius, Evangelus, 

ein gutes Gewiffen, confcienna recta, (ine 
labe & vulnere. 

ein in gutes Bette, lectus mollis & commo- 


im gutes Feur, fid) ju waͤrmen, lucu- 
lentus 
guter Wein, vinum — 


gute Worte, verba blanda 
AU Muths (tym, magno & erecto snimo 


ix 


ein guter Tifch, delicarior victus, 

gute Gelegenheit, occafio idonea, com- 
moda. 

ein 

gut 
poris. 
gut, fonderlich vom Metter, oder der Zeit. 
gute Tage haben, ex fententia vivere, vitam 


felicem agere, otiolum eec & fufficientiam 
vittus ere, 


er SRatb, confilium conducibile, 
em Befchmack nad, fapidus ; boni fa- 


—— 


But 


385 
guten Tag! falve! 
«n guter Tag, diesfelix, fine calamitate 
aut malo, 
am guten Tage ſey guter. Dinge, felicem 
diein hilarem fume. 
nod) aute Zeit haben, etwas tbun, habere 
Fr temporis fpatium ad opus aggredien- 
un 
feine Seit mehr baben, appropinquante 
tempotisp uncto ur eri. 
utes Ieter, (für bit (o fpa P fn jieren gehen 
mol en) reuipus ferenum, fudum, ferenitas, 
- für bie £anbi£eute, cempus frugibus 
utile, vel agriculture commoduin. 
in diefemi Haufe ift fein gut‘ Wetter, difcor- 
diarum tempeftas hic eft, heri vel herz ira u- 
menda, tempeftas impendet familie. 
eot: gebe baf biefed jur guten Stund gt 
feel AA me felix fauftumque fit. 
ein Menfch wie bie gute Stunde, Pi, ho- 
mo commodus. 
guter Montag,bießbenden Handwerks · Ge; 
fellen, jeder Montag, weil fie nichts daran ar: 
beiteten, ferie opificum die Lunz; diei Lu- 
nz tempus otio & luxu perditum 
t age der Tar Deche / bieffen vor Alters 
gute Tage. 
der gute Mittwoche. T. III. Script. Brunf- 
wıic. p. 362. 
der gute Donnerfing, ibid. p. 399. 
der aute Sreptag. 


ut a abet bil 
— 8 ee * ide Frauen, nobiles 
Gut feyn, 
P allen obigen Bed wird nur 
fonft (agt man au 


gefe 
es ift aut tnpe fma er) expedit. ei nuͤtzlich, 
conducit ; 234 3 — 
was redit iR; d auch 
ducunt, que funt re 
das ift Lip prid —8 pues tibi prodeft. 
eine Luft, eine SBergnügung, j * 
—— ii gut ſeyn, ober gut — 
bleiben, domicilium hic egregium e — 
commorandi exoptatus 


wann du vor vut auf befindeft, ift 4 gut, 


P vales, Y: " Pis 
es ift gut, es m gut, e$ it genug, fuffücit; 
pluribus. he bietuit. 


gut, ea Mob con- 


"taut, für Leiche fegn, faci 
es t, E 
-Y es iſt Gut. ri es ute menn man Gelb 


at. 
es ift Kiss fe aut (eben fo viel) als gefchehen, 
f in| ur jut! ber vert fev t! Sormel, 
We ic fo gut! ber o aut! eine , 
bem Franzöftfchen gena ta: ezla bo 
té) digneris me, quzío, hoc beneficio; pre 
tua benignitate. 
er iit fo surgenefen, (fo höflich, ) que ejus 
humanitas eft. 
gut m. einen ftn , Bürge ſeyn, (pondere 
Po 
bin gut dafür. Fine Verfich 
ux baj e$ gewiß geichehen werde, p 
rie eccipe. 
- It. eine Formel ber Borbitte und Ders 
beiffund ber ng für einen andern, in- 
tercedere pro aliquo ; fpondere pro aliquo. 
aut vor den@cha ben feyn,cavere de damno. 
qut jeyr, vor etwas, al Arjney, remedium effe 
ad aliquod malum, curare tanquam medica- 
mentum, 
aut vor bie Wafferfucht, medicamentum 
ad aquam intercutem. 
qut zur Medien, ald ein Kraut, ic. herba 
medicinalis, 
qu etwas aut (eon, utile effe ad aliquid. 
einem qut feyn, guͤnſtig feon, bono —— effe 
in —— lum effe alicui ; ; benecu- 
pere alicui ; favere. 


ec qut 


386 But 
gut feyn, der Urt des Zurichtens nach, dem Ge⸗ 
fchmadn : 


bad it qttod gebraten, hoc fapit eli- 
xum ; affun &c. melioris faporis effe. 
ich bin fo gut als bu, nicht geringer, non fum te 
infenor; partibi (um. : 
es ift fo gut aló dag anbert, ejusdem bonira- 
tis, ejusdem pretii &c. ! 
gut feyn laſſen, zufrieden feyn, acquiefcere ali- 
*^ quare. 


q 
fich zu gut ju ſeyn duͤncken ju etreat, ed fid) vor 
unanfäntig Iter, rem aliquam fe indignam 
(0 putare, fe non decentem ; indecoram fibi, ali- 
enuma fe putare, 
es ift zw gut dazu, res vilior adhiberi poteft ; 
cin majore pretio habetur. 
gut, adc, bene ; probe; recte, für wohl. 
gut ſchlaffen, bene dormire. 
o Theils, magna ex parte. 
f du gut eingebrockt, magft bu e$ auseſ⸗ 
fen, tute quod intrifti tibi omne exedendum 


gut Kapferlich fton, Imperatori & fuis be- 
nt vellc. 


gut machen, opus fuum bencfacere, etwas 
ſchlimmes gut machen, corrigere; emendare ; 
rem deteriorem relftituere. 

gut machen, für ericgen, f. unten in Compo- 
fitis pon qu qut thun. 

gut haben, glücklich fegn, felicem effe. €r 
bat e$ aut, bene illi eft, 

gut haben fónnen, mit bem Infinitivo, poffe 
aliquid facere , fine impedimento, cura, peri- 
culo &c.quod alii non poflunt. Er bat gut La 
hen, aber id) muf meinen, ille ridere poteít , 
ego ploro. 

gut fiehen, es biu qut bey und, bellceft 
apudnos; redtefehaber res noftra; meliore 
loco funt omnia. 

feine Sachen fteben gut, (alva (unt res ejus 

wie ſtehts 7 re&teapud te omnia? 

gut werden, fich beffern, meliorem fieri, eg 
wird wieder qut werden, res meliusibit; me- 
liora fperanda (unt, f. gut fem. 

: 7 - gut ſeyn einem, benevolum fieri ali 
€ 


ui. 
gut meinen, bono animo facere. 
- * - mit einem, bene velle alicui; ben 
tupere alicui, 1 
—— age! agite! placet, bene ha. 


Gut, fnbfl. m. 


ohne plur. bonum. 
das höchfte Gut, fummum bonum. 
die Zugend für das höchfte@ut achten, fum. 


mum honumin virtutc ponere, 


Gut nicht nehmen, und 


€$ thun, totius mundi thefauros nollem acci 


pere. 
Haab und Gut, omni i ; 
— —— uch ze aa 


das bedeutet nichts Outes, trifte, Aniltrum 


einen eft, 


a pet aufnichts Gutes um, aliquid mon- 


Butes ‚gönnen einem, bene cupere alicui ; 
non invidere alicui bona quie habet. 

abet, Gutes. anmwünfchen , precari. slicui 

»ona. 
iu allem Guten anfübren, edocere aliquem 
omnes virtutes. 
, Gutes reden von einem, mentionem alicu- 
jus rM rg facere, 
viel Gute von jemand 

multum boni exfpcé&tare ab ei erect, 

nad) bem Guten fireben, adniti ad bonum, 
"Plberbem Guten Daltrm, 
. n t i; 
id defendergs rueri can elle boni; 


















die Büte, f. bonitas; przítantia. Benignitas; 


É eut 
des Guten kan man nicht ju viel tiun, in 
uo epe —* "e — CAM 4 
tt lap es bir utem uo 
Deus ben: vertat. " , : * ) vorher verfuchen , tentare an re 
Gott geb bird qu Guttn, quod Dei benefi- — —— postit 
iu 2 .bonitas. — = ; 
— halten, condonare, non accipere in | gütig, adj. nicht neibifd) , freunblid, günfie, 
: oer AR — facilis ; comis; humanus, 
n Guteé, viel Unkoſten e$ mirb n t . Y 
" Gutes fofien, multum pecunis requiritur; |» - - adv. pee gütig tbun, benigne fce. 
r 
tbáti 


gütig anhören, benigne att Ue audge, 
Guteé, für Dane beneficium, - o - mild, wohlthaͤtig, bipun 5 Dude] 
Gutes geni en, empfangen. liberahs, — ides : 
einem Gutes tbun, beneficiis aliquem affı- |- - : — benigne; liberaliter; comiter; 4 
cere. nevole, — 
ſich was zu Gute thun, genio indulgere; — f. benignitas; beneficentia; kbera- 


corpus curare; cuticulam curare. . : —— 
das Gute, an ſtatt bie Güte, ift abfonderlich | gütlicb, adj. gütfidye Handlung, einen mittea 
í andern ju vertragen, compofitio amicibiss. 


im — en - dergleichen Xe: ae ee io er : 
4 B9 7 d e lacere 
— mes alicui, liberaliter ahquem trattare. fold 


But 
: fich in ber Güte vertragen, amice rem tis 
erc. 
[^ feiner Ole, pro fua bonitate. 


magni fumtus faciendi funt. 


inOutem (ober in berOüte) auseinander ge: 


bona pace difcedere, ibm gütlich getban bene cum illo a&um «it, 
vr Outem,cin der Güte) beylegen, cum bo- fid güchch tbun, indulgere genio; curant 
nagratia componere. cutem. uae - : 

g miré in Dutem bona verbaquefo. | Butacten, f. ». Urtheil, judicum; fentenz:, 


m Gutem vermerken, accipere in bonam 
partem. . 

in Guten, ober mit Gutem geben, fponte, 
non coacte dare. 


audtoritas; arbitrium; conülium. Nachdem 
die Perfohn und bie Sache ifi. 

fein Gutachten von etwas geben , judicium 
fuum dicere; ferre de —— re. 


Ein But, cinfanb/Gut, predium, fundus;vil-| —, auf eines Butachten anfommen laffen, js 
la; poffesiio. dicio alicujus ftare. . 
fein Gut übergeben, cedere poffeffione. M meinem Gutachten, ur mea fet opi- 


aus feinen Gütern verjagt werden, depelli HN n 
de pot _ Ey ram = , * eines Dutaditen überlaffen , arbi id 
ein Gut wieder befommen, poffesfionem cujus rem tontın relinquere. 
amiffam recupetare. ^» nach eurem Gutadten, de ferırentia vei 

Geld und Gut, bona; divitie; thefauri; — bonz indolıs, wird ven Kindern 


ecunia, pollcsfio. g 
Peut at Gut, Gutbehnden,f. Gutachten. 


Gut an Gut, Leib an Leib, Formel im c -— 
taté-Gontract,forma Bent de db na (urb wird meifteng in nidyt fe guter $e 


poslident inter fe, communicant cum ineune| Deutung ald Gutadbten gebraucht. 
conjugium, eadem ratione qua corpus com-| der feinem eigenen Outbünfey felgt, (ijo 
"municant & in hoc cafu alter alteriusheres | — dicii homo, e 
exiftit. tt bat e$ feinem Gutbündts "sd, 
erworbenes Gut, bona acquifita. fuo privato confilio fecit, propria azékcoti, 
Erb⸗Gut, hereditas, bona. hzreditaria. gut ; f. billigen, approbare; rarum habe: 
fahrendes But, Mobilien, bewegliche Gi | re. 


ter, bo obilta. nicht aut beiffert, improbare rejicere. | 
Saupt@ut, ca das Gutbei en, ap srobari ranbabine, 
Dominus func 














Haupt; Gut, capital ; fors. L 

HeuratGut, dos. Gutiberr, Herrdes Gute, — 

Kaufmanns-Gut, Kaufmanne Waaren, guthetzig, gutig, adj. benignus. 
mierces, ium, - - - adv. benigne. 

Lehn Gut, feudum. Gut⸗ abr, »- Ne 

Nieten, But, feudum equeftre. Gut Leut, f. leprofi. 

vaͤterliches Gurt, patrimonum. (But: eut 7 

muͤtterliches Gut, hereditasbonorum ma- | Ctrafib. Doliceyirom, s. 5 
tris. —2— 

Kirchen Gut, bonum Eeeleſiaſticum. rofus, 

or Alters nur 




















ein Gfitlein, przdiolum; pofesfiuncula. 

Gütlein m Spott, hereditas, bona, fortu- 
nz. 

er bat fein Gütlein verzehrt, bona (ua male 
conlumlit. 


urmachen, f. guttbun, ben €x 
Om; s —— — 


mas nuͤtzlich ift quicquid aliquo modo utile ef- Gut Recht, m Schwaben, fe 


nei 


fe poteft, quod non plane rejicitur, hinc &| cis,a uo civitares quedam dvilegus. 

ftercus humanum quidam Gut vocant,quiaad | is cipit funt. Grypbiand. YOridybilo c 

ftercorandum hortum utile eft. Diber auch | m. s. Qe 

der Menſchen Miſt Gut oenennt wird, 'gurfagen,, gutfprechen, gut (eben 
Miete, But, berft inBerseerten, wasntan | Vürge feyn, interponere pro 

zur NobeXrbeitninmme, das die andere Urbeis fpondere pro aliquo; fponforeu etf 

ten, fo bie edlen rye bekommen, nicht belohnt. | cujus. ^i 


Das nod) vie! qutes Metall, aber jerftreut in | Guͤter Beſchauer, der bie Waaren befic 
fich bat. Henkel Pyritolog. p. 960 explorarur mercium rribut EU. 


Schweinen» But, was man vom Schwein | Büret»&teine, pl.lapides | 
nutzen fan, quicquid in fue elt; potisfimum dii alicujus fi € 
caro & lardum, je 


clementia ; lenitas. - 
in der Goͤte, ad, amice; amid more. 


m" * Dis O————— ——2——— 


But 


gu iq, adj. beneficus ; liberalis ; lar- 
gus; munificus. 
Butthäter, tren. 
Gurtbátigftit, f. beneficentia; liberalitas; 
munificenna. 
prex, m fen feine Pflicht thun, frugi 
ei. o 


cium filii fervi aut ſubditi cxplere ; 
ebedire. 

gut thun etwas, erſetzen, refarcire damnum, 
uten 


9 . à; 
. guttbun, als (rine, valere; levare dciv- 
few; remedio effe.belfen,mirfen.— 
guttbur, befommen, ald@emächfe in einem 
gemiffen Grund und Boden, benecrefcere; 
sdolefcere; augefcere. — . 
Boredbrune, bey dem Gürtler⸗PYandwerk, bie 
Ablegung eines Dinge, beffen man fich be: 
$t, intermisfio alicujus. confuetudinis ; 
ontanea renunci4tin, 
yonsillig, «dj. hbens; nulla vicoadtus; ulwo- 


meus. 
mit gutwilligen Herzen, libentiffimo ani- 
mo 
ein qutwilliger Menich, ad omnem facilita. 
tem oıcelivis, 
‚sucwillig, adv. voluntarie; fua voluntate ; 
uxiu. 
®ntmallisfeit, f. facilitas, .. 
abssten. Juldrijche Rechts Drön. p. 79. eine 
Fochrer ücaltcn, mi einem qemifen Heurat⸗ 
fur eer SXitaab ſie von aller Auſprach an die 
Sater ausſchlieſſen, pactum facere de non 
facc.deado data certa dote. 
abgegutete Töchter, filisdotaacceptanon 
Íacced estes. . 
Abgürung, pa&um de non fuccedendo fi- 
ve renunciatio haereditatis paternz. ibid. 
PL78. |. . i 
begütern, ditare; demibus aut przdiis do- 
nare. 
begktert, adj. ditatus ,. locupleratus, bona hu- 


bens. 
beaütigen, befünfftigen, placare; mitigare. f. 
eben gutmachen, in grata redigere. 
Jugut, HausGeräth, &amelm. Oldenburg. 
bron. p. 171. bonain doino vel fedt ánqua ; 
utenfilia &c. 
Veben Guter, Leifer. Fus Geerg. p. 174. guge 
brachte Guter, bona paraphernalia. E 
in 2fnfeben ber Erbs&hiter, (bonahzredi- 
tin.) 
und erworbenen Güter, (bona acquifita.) 
tiigüten, erfegen auf andere Weiſe, alio mo- 
o rfbruere; zompenfare. 
gnbegütert, bona non habens. 
ungut, es nichtin unguten aufnehuten, (ungt 
iij) non in malam partem accipere aliquid. 
Ungüte, nicht in lingüte vermerten, id. 
mabgig, afper; inhumanus ; durus. 
-. . adv. inhumane ; duriter ; immifericor- 
diter. 


dat P9 nimmer Gut fcheb, (dab bir nimmer 
Burs gefchehe.) St. bat bin Hern unb 0p neen 


gudt ide. . ] 
"Gut, Dafypod. Pil. Apoplexia, bet Schlag, 
oder Schiag⸗ Fluß. 
Notker. gutte PRA Tropf. 
fo emen der Tropf fchlägt, das Gut. Pi&. 


poplexia. 
Gali. heit nod) das Podagra, la goutte. 
















* Gewardi, Beſchirmung von 


Gward 


Wie bad Lat. gutta bamit überein kommt, f. 
rir ep Gall. ad voc, goutte. ada 
Butiche, f. Paid), unb Kutiche. 

* Butter, m. Flaſche, ampulla. Dafyp. 

‚Bombylum, utter, Angſter. Golii Onom. 
cal. 320. 

utteren, vitrez ampulle. Pid. . 
3t bie Borlag, wenn man diffilligt, exci- 
pulus. 
Guttermacher, ampullarius. 

Qu AlberiZetten ift es in feinem Dialea febr 
verändert geweſen, beym Wort Fa bat er ein 
Gbubborf, Fleich, (Flafche), bauculum. 

ein Sutteroff, bad oben eng, gutrus. 

Quitereffy vas aréti gutturis, Gluͤckel⸗Glaß. 


- Gulf. 
Gütterle, bullula. Pi. 

€$ kommt bi Wort von gutta, guttus, gut- 
turnium. 
Guad, (. Gward. 
gugen, v. f. gud'en. sag. für aſpicere aliquid, 
vıdere, 

* gugien, betteln, afpicerealiquem more 
mendicorum eleemofynam exfpectantium. 

" Quse, ein überlegener Bettler , flagira- 


tor. Fit. 

Tfchudi im Teurfchen Decret 30. Epiftopo- 
rom, wider Gregorium ober Hildebrand den 
VH. barinnen nemen fie ibn einen unver 
fbänten Gugler. _ 

* Buglung, f. ein unverfchäntes Begeh⸗ 
ren, procacitas, Pi. 

Gugerleiny im Nürnbergifchen Dialedt, ein 
cines Fenfter,dad man ohne dad Bröffere off: 
nen fan, feneltella in majori feneltra. 
griffen, Pi#. auffled'en, dehifcere. 

edion. Kirchen Hiſt. fol. 284. s. bad Volck 
anffe aufdie Frucht, (oder angefonmene £e 
bens:Mitcel,) expectare avide, ore aperto ad- 
ípicere, mit aufocíperrtent Mund, begierig 


warten. 
Giof. Lipf. bat aipenb, patens. 
f. gapen, in goffen, arcnen. . 
Qype, vom at. gypfum; cognaracalci res. 
e », gypfarc. 
as Gopfen, Kyplatio. 
ein Gppier, gypfoplaftes. 
gupien, adj. oder aupfern, gypfeus. 


Vom Franzöf. guarde find ins Teutfche ger 
. fommen: 
Gwarde, oder guarde, garde, f. oben Gardens 


beisuedite. 

Leib» Garde, prefidium corporis; £eib: 
Wacht, Zrabanten, Gwarde, Pr&. prætoria 
cohors, 

* (yearben, Bayfersb. Narren⸗Schiff. Der 
Hifchaff rirte mit einem groffen Kriegs: Zug 
und Ömardey baber. fel. 1 


' rabanten, ſetel · 
ltium. Dafy 


Gemorbe inedit, fatelles, id. Gwarde⸗ 
Knecht. Fict itipator. 

. — Kieb,iftdie befte Hut oder Bewardi, amor 

optimum farellitium. Teutjche Spridyw. fol. 


08. 

Der Alters fagte man auch Guarbing. Lat. 
barb. guardingus. V'off, de Vit. Serm. Lat. 2. 6. 
in Legg. Wifightb. 

Gwardein, Muͤm⸗Gwardein, Mint: Befichti 
ger und € dug, cenlor & explorator mo- 
netalis. Zygoltata feu Wardinus - probator 
wonetarum, qui callet prefcriptam publicis 
legibus fingularum fpecierum hgam, & pon- 
dus. Etquoties opus elt intrinlecam bonita: 
tem ad gradus, grana, ſerupula ex amusli ex- 
trahere, juxtaque illam. bonitatem intrinfc- 
cam proportionem cujusque fpeciei derermi- 
nare eltimationem. . . 

Mattöej. Sarepta. concl. 6. heißt ihn Silber, 

Hüter, (von Garden dur) 
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Sin der Gtrafb.DoliceyiDrbn. p. 75.bei 
er der Schauer, de murder —— * 
Bwarbian, Guardian, m denKlöftern des Bet» 
telsOrdens, fonberlid) der Brancifeaner, der 
oberfte unter den Mönchen, Prepofitus Mino- 
rita rum. 
Teutſch beißt er aud) Regel⸗Mei Re⸗ 
gel, Leſe⸗ Meiſter. $n f 
$, 


Der Laut des Hanchens, beffen Buchftaben 
die Grammatif Gurruralem nennet, und jmar, 
nur ben einfachen und gelindern, in Anſehen 
des (ch,ch) welches den (fártern anbeutet. Die 
alten Teutſchen haben ihn ftarf aebabt, davon 
nod im Schweigrifchen Dalee. ein Muſter 
PA die heutigen unterlaffen viel von folcher 
uéfpracb, und machen dadurch einigem 
fremden Nationen bieten. Buchftaben leich⸗ 
ter augsufprechen. Dann die dmm, 
taliáner und Nuffen finden Echwierigs 
tit daben, die erfien am meiften, ob fie ihn 
gleich in vielen Wörtern deutlich hören laffen, 
die andern machen ein gelindesk baraus, Die 
britten ein g. odergelindesch. 
Die alten teutichen C drifften haben bad bios 
fe b, offt, wo wir jetzt cb, haben, fedes cé aud) 
als einen karten Hauh-Buchfta en aus 
Bor den Confónsnten r,undl, iftesfchen bey 
fehr alten Scribenten mweggeblieben, als: in 
Hrudolf, Hlotharius, Hludwig. &c. 
in einigen Partifeln, bie den Ort andenten 
ftunde e$ lang fir bie, als; bunten, haufen, f. 
unten bie. : ' 
Das 5), nad) dem Vocalen, dient bie Verlaͤn⸗ 
erung derfelben angubeuten, reci bie Figur une 
tret Vocalen einerley bleibt,fie mögen lang oder 
fur; feyn, welches eine groffe Unbegvemlichkeie 
if. Dievonden Debráemin ihrer Sprach gang 
ehoben bleibt, von ben Griechen aber nicht gar 
alb, von den Cateinern gar nicht, bte Teutſchen 
aben entmeber den Vocal verdoppelt, oder h 
dazu geſetzt, welches b, bernad won den unii 
fenben Schreibern efft verfegt worden, unb vot 
bem Vocal gefonimen, das nach bémfelben hätte 
fieben follen, als: tn tbum, für cubi. Und manm 
die Gelehrten tad b, an feinen Ort fcgen wollen, 
find die ungeſchickten Lehrmeiſter dazu y 
men, und baben es als einen rechten Hauch⸗ 
Buchtaben ausgefprochen, welches nur ein Zei⸗ 
chen der Verlängerung ſeyn folte, und babem 


! huchftabiret: ich rusbe,du cusbeft, daß ed be 


ſſer 
máre, man lieſſe dag b, in ſolchen Wörtern Ld 
weg: id) tue, tu tueft, aber eö würde von Den Pos 


i anten eingroffes Geſchrey Defwegen gemacht 


werden. 

Unter den Mißbräuchen ift auch, bag diefte 
Buchilab, ba er gleich hinter ben Vocal fie 
follte, binter den folgenden Confonanr geſetzt 
wird, ale: Gebeht, Gebeth, Noht, otl. 

sa, terj.) 

wird nteiftend zweymahl im Reden hintereins 

ander gebraucht. 5a! 5a! Wann man etwas 

mürflich verninimt daran man gedacht, ale 

Ha Ha! da tf e$! da ſeh ichs, da bl ide, 1e, 

particula invenientis. 


der Zobn ift allejeit auf ben zweiten. 


*5aab, f. 
mas einer befiget, quecunque quis poffidet; 
bonaj, res familiaris; fortuna. 
quan fegt iusgemein Gut dazu, bant mam 
es von andern Gütern untericheide, bie einer 
and im Gemütb befisen kan. 
aab und Gur daran wenden, omnes rei 
fanuliaris. vires conterre in aliquid. 
Hab, tommtoen haben, f. baben. j 
Hab, an Jans, Zaushad, (f. Haus) aconomia, 
&rea Saab, 


388. Haar 


rferm , . fF Sáfe. 
b, Mi lirbab, f. 5 —— 
$ ab, ol. portus. f, Hafen. 


AD, f. 3Mppt. 

bab, là bab, oder Jmperet. bab, habeo oder ha- 
be. f baben. 
aag, f. bag. 

$ul/ f. Daft. 


pilus, i. 
Haare bekommen, pilos emittere; pilare; 
pilis veftiri, ale: 
bie Wi nini ubelcere. 
diefe Haare, pili denfi ; dünne, rati. 
Haare ausreiffen, evellere pilos; depilare. 
es ift fein gutes Haaran ibm, né pilum bo- 
ni viri habet. 
„er bat fein 


Haar, m. 


aar von feinem Vater, (et ifi 
m gunt ungleich,) ne pilum patrishabet ; 
illi plane diffimilis eft, 

nicht ein Haar, nichts darnach fragen, pili 
non facere, flocci pendere. 

die Haare geben aus, fallen aus, demittun- 
tur,defluunt. 

‚die Haare ausbeigen, unguento depilato- 
T10 uti. 

die Haare (pringen aus, (beym Bart: (bet: 
ren) a tondente extrahuntur potius quam re- 
E " — " 

Die Haare gehen jiu Berge, Rayfereb. po: 
ftill. fol. 986. wie ben Hunden, mann fie böfe 
werden, eriguntur. 

er, wird böfe, capilli ſurſum exporre&i funt. 

‚einer Haare ftn, ven eben ber Art (eon, 
ejusdem farine effe. 

Saat, auf bem Kopf, capillus; crinis; capitis 


P . 

ichönes langes Haar, wohl durch abfchneis 
den gezogen, cafaries. 

Haar, das lang und nicht befchnitten wird, 


coma. 

bie Haare machien laffen, comam alere. 

er trägt fein eigenes Haar, comam propri- 
am nutrit, cefarie fua ornatur. 

langes Paar, capillus promiffus ; prolixus. 

rothes Haar, capillus rufus, rutilus. 

dünnes Haar, capillus rarus. 

das Haar kraͤuſein, crifpare crinem annula- 
tim. 

aekräufeltes Haar, capillus intortus, cala- 
miftro fius, tortus, flexus. 

von Natur fraufe$. Haar, capilli ingenio 
fno flexi. 

ungefämmtes Saar, capillus horridus, ne- 
glgenrior; pili inordinati. 

jerftreute, ‚verwirrte Haare, capilli feluti, 
fparfi, fufi, paffi.. 

bit Haare fteben zu Berge vor Schrecken, 
Crines eriguntur, horrore, vel inetu, 

einem in bie Haare fallen, invalare alicyi 

" incapillum. — 

eimanber in bie Haare gerathen, rixari ; cri- 
nes quafi fibiinvicem evellere. 

einander in den Haaren liegen; litigare: 
jurgure ; rıxari; orta elt diffenfio inter illos. 

er will ibm in bie Haare, ditlidium querit, 
rıxarı vult. 

. „wann fich groffe Herren rauffen, máffen hie 
die lintertbanen die Haare laffen, delirant 
Reges ple&tuntur Archivi, 

en den Haaren einen dazu jieben vi cogere. 
* ihrer weyen die Haare jufammen früpf: 
fen, fie meins machen, commovere diffenfio- 
nem inter aliquos. Stumpf, fo/.6gg. 
‚feinem ein Haar frümmen, keinem im ge: 
ringiien beleidigen, nemini moleftum ee ; 
neminein attingere, 
qeleben fid) das Haar wachſen zu laffen big, 
voverefe crinem,non depofiffirum nifi. 
Haar / die pr anMannbarenPerfonen,pubes. 
ſolche Haare befommen, pubefcere, 


- Haar 


ber noch fein Haar au Bart bat, inpuber; |. 


qui pubertatis, annos nondum attigit. 
Die óaare in ber Nafe, vibriffz. . 
er bae lange Haare in der Naſe, nares ejus 
horripilant. 


Haar, als eines ber Heinften ZängesoderBreitem | So 


Maa 
ni 
guem difcedere. 


' '  $4aat 


ren Haar: Bande getragen, in mu 
manne Dipenburgide Cbr. if cin G 
mit einem güldenen Haar Band abgezeichen 
p. 160. ald mit einem Diademate. 
Saar: Beutel, w. morinn man bie Haare d 
trägt, facculus cervice dependens qi 


conduntur crines, » 


t ein Haar breit weichen, ne larum un- | Zaarı Buß, zı. alle 3itrat ber Haare, corya 


bium. - g 
nicht ein Smar weniger lieben, ne pilomi- | Haar⸗Boden, m. bit Haut auf bem Kopf, 


nus amare. 

baarklein, adv.genau, accuraciffime. 

auf ein Haar, id, BR 

nicht ein Haar beffer, nicht im geringflen, 
ne pilo quidem melior. 


Haar unb Aas, bep ben "peret bie Seite | 


eli auf ber 

des Thiers tn, utrinque. 

Saar und Grund, bep ben Zuchfcheeren, gani, 
vollfommen, durchgehende, links und rechts, 
auf beyden Geiten, utrinque. 

aus den &aaren gefhoren , bey beh 

&udyídyeerern, mann das Tuch bas erftemahl 

ba té noch naf ift, abgefchoren wird, bei 

viel, al aus dem groben Haaren," m 

gröbften " etwas oben — é 
aus ben Haaren gezogen, beo ben Tuch: 

machern, mann das dud aus ber "ial 

kommt, hber den Tifch gelegt, unb mit Dàn: 
den geftr 

te abfalien, 


mo die Haare ſtehen, unb mo das 


“welcher die Haare heraus wachfen, cunis 
capite, e qua crines procrefcunt, | 
tr bat einen guten HaarBoden, capur Ft 
bet crinium ferax. 
aarı farb, adj. badius. 
—— ifen, calamiftrum. f. Kraus, Kräufel-&i 
n". 
ar⸗Feſt, ſ. Haar Wachs, 
aat: Kopf, Haupt-Echmud von Haaren bet 
Weiber, mundus muliebris in capite e crim; 
bus adulterinis conftans. jum Unterfchied dei 
Bandsoder Bänder-Auffapes. 
*5aar Haube, eine Art Peruden, capillare; 
vitta ctinalis. — ! 
Mar vor Zeiten aud) eine Mode beo den 
Männern. Aayfereb. Nartenſch. fel. 13. 6. 
*Saati£ode, m. cincinnus. 
o berfinber, cirri. . 
-- + - an ber Etirn der Weiber, anna. 


ichen wird, bue gegangene aa: | d&aaristann, mann das Tuch aus ber Walke 


fomut, beiffet e$ ein Daarmann, das ium 


su Haaren bereiten, das Tuch-bereiten, bag | &ucbídbe 


tá Haare befonimit und rauch wird. 
iu halben Haaren fchären, des Tuches Haas 
re nur balb abichären, unb die Fänge balb fter 


ben laffen, ba ed wieder eingeweicht unb aefar: 


tet wird, bann kommt e$ wider unter bie 
€ hr, das beifit geichoren, bis e$ nach ber 
$e pum drittenmahl recht ausgefchoren 
wird. 


Milch: Haare, bie erften zarten Haare, lanugo. 


fremde Haare, ald Peruquen, coma fiftitie, fup- 


pofititie ; cappillamentum; crinis hypocti- 
ticus ; come emtitiz, adulterinz. 
ferde:Syaare, (era equina. — 
rlein, ». criniculus; flocculus.— . 
baaren, v. ben ben Bärbern, bie Haare abfcha: 
ben, depilare. ) : 
fich baaren ober báren, bie Haare verlieh: 
ten, pilos dimittere; alopeciam pati. 
báren, adj. von — gemacht, cilicinus. 
ein báren Kleid, cilicium. 
* báren, f. beym Pi. € dilingen von Haaren, 
menit man bie Bögel fängt, 
baarig, adj. pilofus; pilis tectus; pilis vefti- 
tus; villofus. 


erer muß. 
aarı Mantel, f. Nacht-Mantel ber Weiber. 
Zaar⸗Mülbe, ein Würmlein, fo bte Haare jen 
frißt,acarus, 


; dest f. acuscrinalis. 
2 {, 


aarPenfel, m. ber von Haaren gemacht if, 
penicillum e pilis factuin, 

aarRöbrlein, cubi capillares. 

aarKupfe; f. vellicatio crinium ‚menn man 


einen beo den Haarei. gefchmwindt ji 
aar Salbe, f. ium DAR p com 
guenrum d ilatorium ; dropax. 


aari€ dir, f. forpex. ] 
aar⸗Schmück, corymbium ; capillaturs ; ca 
liendrum ; ornatus cspillorum. 

Haar ſchlaͤchtig, adj. f. Herz. anhelins. difhno 
cus, eine Krankheit der bete, ba heichme 
ren Athen haben. 

Gear &chnepf, m. fpecies rufticularum, etmas 
kleiner alá ber Rieb-Schnepf. 

Saar⸗Schnur, fetaceum, in Deräfrgnen, da man 
einem emen Dicken Haar⸗ Faden dur die Haut 
sieht, undals ein Kontanel offen bebäft. 


Saar dopf, m. cirrus; villus. 


ber Pferde aufder Stirn, caprona. 


- + - - raub von Haaren, hirfutus; hifpidus. | Saar⸗Seil, ». bep ben Wuntsärsten, ein Dim 


- - - Ald btt Kopf, crinirus; capillarus. 
bárig in ben Compofiris, bünnlárig, raripilus. 
frausbárig, crilpieapillus. — 
brepbártg, ze. liſtig, tückifch, callidus; 
afturus; vafer, homo non duplex tantum, (ed 
uafi triplex, in oppofitiene fiuplicitatis & 
inceritatis. ' 
haaricht, «cj. baaricht Silber, das gediegen, 
auf ber Erde ober den CryCteinen als Daar 
road m, f. HaanSilber,baarichte Fortfaͤtze, 
bim ciliares. . . 
bebaart, crinitus. mit Haaren bewachſen. 
unbebaart, zlaber ; depilis. 


aar: Sieb, ». von 


nes Ctridlein von Baum Mole oder Seide, 
durch die Gefchwäre quiae fetaceum. ift 
Ü uchlich, wiedie aar 

y bert 


enichen. ” 
Pferd [i $ )aaremn ac 

en t 

fetis equinis textus, ad cribrandum pulver:n 


cribrum feraceum, cribrum cujus 
fubüliffimum. 


SAaars@ilber, n. gedieden Silber, das wir c 


Büfchelein Saar in Geitein liegt, Blaargi 


tea in fodinarum venis. 


xaar/Ctrang, ein Kraut, peucedanum ; fe 


culum porcınum. 


fad Saar: Ausfallen, defluvium capillorum ; | Saar Tuch/ ein Stůck Beutel Tuch, bey ben 5i 


alopecia. TOP 
Hagv Ballen, nennen einige die Gemfes Stu: 
ein, weil fte imwendig voll Saar duͤnne Sa; 
ern,pila damarum.agsgropila. Item derglei: 
chen Ballen von andern Thieren,als Stálbern, 
Ochſen, üben, Pierden. 

Saar Band, n. crimle; vinculum capillorum; 
redimiculum. Zopf: Band, fo ein geflschten 
wird. 

Vor biefem haben auch die vornehmen 5er; 


chen, klare C peifen durdhzutreiben 


Saar: Wachs, eim fennichtes € rite im gició 


tendu ; inis. 


x5aariulft, merüber man die Haare in Wer 


beo/€ dinüden schlägt unb binbet. 

aar; Wurm, m, acarus, f. Haas Mülbe. 
It im Helländiichen unb Nider / Saͤchſ her 
pes, étis, &e7ry6, ignis facri fpeciesardor qi 
unt cutım per artus. 


Sit. ein Geſchwuͤr fo um fid) frift, exedens 
& depi: 


REITER... NRBEM. 










r5 Qui, f. Ser Blume, nym 

v:Smuriel, f. dad unterfte Ende, ber 
ausgeriffenen Saare, radix erinium; pun- 
&um album & paulo craffius in infima pili ex- 


ein, ». vulfella, oder volfella, die 
Haar Damit ausjurupfen. 

eZirtel, m. ein accurater und fpigiger Bir; 
circinus accuratior. 


re da m. plecta capilli. bie Zöpfe der Wei: 


Die Krankheit fo plica beiffet. 
ATL vermwirrte —— "i ein €trid, 


Bug, Weltphal. monum. Meklenburg. 
f. 210. wann man einen bepben Smarenzieht 

‚ aber. tauft, vellicatus ctinium. 
 itdem Teutichen Haar, fommt das Griechi: 
überein, man bat vor Alters Hera ar 
t, * in iam 1 Gloff. Hergri in 

i à Her (Haar i 

em. pu eh eilichum en m 
Flachs hieß vor diefem "- — e tit in 









3 chen, Wf, Saar b Daher 
4a en, —— — —— unter 
Zırel de Cannabe & Limo, von Hanf: und 


Am, Cf Khraifer jur iftand. art. is 
anberé ju en als —— MEE aftn 
i . fterrei n" 
fic (2o A r rt man 


Glo. M b P. P. 
e$ Wort Marsposi Mate dei. lini Y n 
fatt man heut ju Tage fagt : kat. 


f. Daft. 
Haben, v. 
E P fu — 
re cat. | t, habeo ; bu a- 
bes; erbathabet —— "" 
Impe 04 Indicat. ich batte, babebam. 
Perfe n gehabt, habui. 
Imperat 
Praef. Conjund. id) dab, habeam ; du has 
, ha ser habeat. 
Imperf. Conjunä. ich bátte, haberem. 
dem ium Zeugen haben, habere aliquem 


er bet einen Bund mit und, focietas illi no- 
bis cum eft. 
mann 2 bas Leben habe, fi vita fuppetit. 


Wittel, Dane ei facultates, 
K at Königliche uͤrde, eft dignitate re- 


* für befigen, genieſſen, uti ; ger 
einen dütigen Vater haben, D patre] in 


tine jur Ehe haben, habere aliquam in ma- 
mimonio. 

einen vertrauten Freund an einen haben, 
uti aliquo familiariter. 

fie gaben diefen Gebrauch, hoc utantur in- 


Rırur 

einen töblihen Sinn 'an fid) haben, ani- 
mum laude dignum gerere. 

mider einen haben, gerere fi- 
mu hen cum aliquo. 
. baben, fürbalten, tenere, 

bro der Hand haben, habere ad manum. 

cas bey fid) haben, habere aliquid fe- 
eum; einen bey fid) haben, habere aliquem 
comitem. 

ben Naalbeym Schwanz haben, anguil'am 
manibus tenere; rem lubricun tencre. Proo. 

etwas bey bem Ko t baben, ve/g. compo- 
tem fidum effe alicujus rer; etioas erlangt 


eiu Land haben, tenere regionem. 

id) babe dich, teneo te. 
bajtbuibn? repcrilti eum? 

ba haſt o9 ihn! ellum, en, tene! 


Haben 


ulcus, ein €i bat umme (i? frett. beben. | für befommen,adipifei; nancifei, 


was man immer haben tan, cujus femper 
copia datur, 
was man leicht haben Fan, parabile. 
‚einen Feind an einen haben, incidere in ini- 
micitias alicujus. 
Kinder baben, —— liberos. 
haben, für ſolen, debere. 
er bat ftd) dabey einzufinden, ibidem pre- 
fens effe debet. 
nach diefes eures Herren Willen habt ihr 
euch ju richten, ad hancdomini veftri volun- 
tatem vos conformare; ad hune nutum vos 
convertite; fic volo, Ge jubeo. 
me v für ornatum effe. 
haben, preditum effe. 
der ſchoͤne Studia hat, re&tiffimis ftudiis at- 
que optimis —— ra ditus. 
groffes es Anfehen bab en, fingulari audtorita- 
te quie effe, 
baben, für umterfleben, audere. 
was haſt du barnadbi gafragen! quidadte? 
was habt ihr meine semine zu leihen, 
meas res aliis mutuo dare audes 
baben, macht mit pem Subflantive das Ver- 
bum beffelben, aid: 
„Hefnung haben, pem habere. fir bof, 


Pede baben, für ed'eln, tzdere. 
and haben, rixari. &c. 
leichwie das Verbum, fton, mit bem Ad- 
—— rj Participio Paffive eigene Verba 
mad 
edei at Te, ändifch (ton, gelehrt fe 
baben, "n das Ehre im Confugiren, "es 
ift, ed macht mitbemParticipis Preteriti Pajli- 
vi eines Verbi mie miteined eignen bad Pre- 
teritum, Perfectum und Pluiquamperfectum 
durch alle — als: ich babe gebabt, 1c. 
id) babe gelefen, legi, legerim. 
“ batte oder hätte gelefeu, legerem, legis- 


haben, teirb fehr offt elliptice gebraucht, ba man 
etwas darunter verfteben nu. 
. nichts davon baben, nemlich feinen Bor 
theil, nihil lucri facere exaliqua re, fruéium 
non percipere. 
erbat nicht viel daran, mann eré verfaufft, 
perum lueri eft vendenti. 
etwas wider einen haben, nemlid) ju (agen, | , 
und ihn wp n accufare alicujus factum. 
b is doch 
de hzc fiant. 
ba habt ihr e ! en eventum rei quem pre- 
dixeram, - 
nicht haben mollen, nehmlich das man e$ 
tbue, prohibere, 
nídyt baben, ich bab nicht, deeft mihi, 
hácre, careo. 
er bat feine Zeit, deficit illi tempus. 
haben m enetmag,nesefle habere. 
er muß es haben, als hätte ihm ein Hund ge 
biffen, malum eft propter quod neminem in 
jus vocare poteft. 
er mags haben, habeat fibi. 
Ko ——— hat, für, es giebt, ^u 
all il y a 
In hats gut Bier, in Pomera- 
nia bona cercvifia coquitur. 
bat fid) wohl! vulg. nicht doch! noli credere, 
nequaquam ; minime, 
t$ baz etwas auf fid), es ift feine geringe 
Each, non temereeít, quod &c. Res alicu- 
jus moinenti elt. 
es hat Noth ober Gefahr, periculum eftne, 
periculum impender, initat. 
es bat; Feine North, res falva eft ; nihil peri- 
cli et 
baben, mit Prepofitionen, fo einen Ablativnm 
Dtd Nomini: st Pronominis regieren, ftebt 
meiftens für halten 


an fid) haben, als eine &emobnbtit, con- ft nicht jo (ehr! — autba 


privor | babba 


‚ Haben 389 
ra Ze Arpafcensulcus, baben, für befommen, adipici; mancifei. __ fauevifefoltum effe facere aliquid, morem har 


"id babe diefes nicht an mir, ed ikmeine Ge⸗ 

mobnbeit nicht, non et new confuerudinis. 

ur 1 fid) haben einen, in der Folge, habere 
equentem. 


Zner hinter fi id) haben, pediffequos ha- 
Schalk Winter ben n Ohren haben, ferva- 


re in pectore vulpem ; diffimulare 
mebr binter Dn baben, al$ man meinet, 
plus in receffu habere quam fronte promit- 
terc. 
infi 
mit fi 
mad) feinem Kopf (Willen) haben, 
quem ad ingenium fuum. 
‚neben fid) haben, prope fe habere. 


fid) baben, f'nprafe habere. 





deni in x * * 
en re; adferre. 
opt (Willen habere ali- 


um (id haben, circa fe habere. f.umbaben 
unter fid) haben, fubrer fe habere; in fuam po- 
teltatem redactum habere. . 
fie haben einen unter fich ch,melcher ac. eft qui- 
dam in numero illorum, qui. 
m ben Fuß baben, (ub pede habere ; vie 
ciffe 
vor fid) haben, ante fehabere; pre fe coram ha- 
ere. 
meinf du, 
non te credas Davum ludere ; 
vis habere 
babınd, im Compofito moblbabenb, adj. locu- 


ur ein wohlhabender Mann, reicher Mann, 
vir opulentus- 
babenblid), Wehm. Obf. iftfo wiel al bie pers 


liche 9. 
sehabı, «jj re quishabuit; poffeflus; ha- 


ar die aebabte Mühe, pro labore fuícepto. 
T d e licentia conce 
* Zab, fü ^ "3. ol. Bene Ger. 
us⸗Ha 
Hab, f. in lir, 7 ürbeber. 
iran Güter, bona, qu quis habet ; fortune 


bur haft einen Narren vor dir, 
ludibrio me 


* m Qut, omnia quz quis poflidet. 
einem um Saab und Qut bringen, omni- 
bus fortunis aliquem evertere. 
* Acbe, ber Daafen, porcus. Pitt. 


Dtt Lob ! eft, Deo gratia un- ier" von — f. heben, und unter anb, 


and: Habe 
aber, ift nod) in den, Compoftis. f. Befelcho⸗ 
* aber, Lieb: Haber, pt 4 Recht⸗ 
aber, Theil Haber/ 1c. f. unter ihren Buchs 
aben, und bier Jun aber, unter nnbaben. 
t, ber etwas bat, adj. cumpos, otis. 
hafft ſeyn, eompotem Ae alicujus rei. 
bhafft werden, compotem fieri, 
bbafft machen, compotem & participem. 
* Bil ich, adj. ol. locuples. 
* habiälig, reich, 2d. cl, loc 
Yabfäligkeit, fortuna, bona, eter. 
x ni 4 Kar mohlhabend, Tftbudi. 


db bicíel Simplex findet man nicht 
* Vin die. Compofità in den Diale- 
As. €$ gehört zu haben, fo fern es balten 


beißt. 

tbáb oder b, adj. und adv. ald ein e 
fi Py fet remi Em mit —— > 
len, al z,a0ber iſſe, u. * 
"ils timam habens. geh dd font n» 
n en, humorem non cransint * 
T —— bat man es von andern Din; 
en gebraucht, welche Fein Raum ges 
la affen p die fefi aneinander oder aufeıns 

ander liegen. 
Colerms € GaussBuc). %. 19. Die Garben 
fein acbebe auteinander legen, bay (id) die Maͤu⸗ 


ten. * pábig, 


390 Haben Haber 


* pábig, «dj. und adv. das zuſammen hält, veraushaben, f. vor. — — — 
“nicht auslauffen TÄR, Gnerimis. vorhaben, v. n.als ein Kleid vor dem Leib, te- 
hernach im Gleichnuͤß, auch geinig,avarus.| — gere anteriores corporis partes, 
n BE ; TR ein. Tuch vorhaben, cinctum effe panno. 
* Aübiateit, f. Hartnäcigkeit, pertinacta.i- » » » einen, zit examinifen, adducere a iquem 
Apberdien. p. 34: ceram, examinare aiiquem. 
bebàb, bebäbig, adj. und adv. genau an einan⸗ 
der, $roniperg von Feur Werk. fol. 13. 2. 
mit flarfen Echnüren auf das bárteft und be: 
häbigft unmunden. 
ungebáb, oder unbehäb, voller Ritzen, planus 
rimarum, perfluus · und im Gleichnuͤß, futilis, 
* der nicbté verfchweigen fan. Pröorins. 
ünbebábigfeiz, furilieas. Pic. — 
ungehäb werden, rimas agere, Ritzen be; 


tare, aliquid in animo habere, 
etwas richtiges vorbaben, moliri ; conari. 
was bofcd vorhaben, aliquid monftri alere, 
eine Reiſe vorhaben, iter parare. 
mas bat er jest für ein Merck vor? qualc 
opus jam in manibus habet ? 
Vorhaben, f. * propofitum ; confilium ; inft; 
tutum. 
bcd Vorhabens ſeyn, id agere; meditari. 
, fein 3Borbaben ju Werck ſejen, deltinata ex- 
equt. 
wider auf fein 9Borbaben formen, ad pro- 


nien, . ] ] 
—— etwas anhaben, als ein Kleid, vefti- 
tum effe ; indurui eile aliqua vefte. 
Schuhe anbaben, calceatum effe, 
ein Purpurs Kleid anbaben, amictum effe| — politum redire. 
toga purpurea. wegbaben, al. genommen, abftuliffe ; rapu- 
u... tinent etwas ſchaden, nocerepoffe ; for-| — ifle. als: ; j 
tiorem cífe; vincere aliquem ; damnum da- empfangen, accepiſſe. babin haben, 
re alicui; malum inferre alicui. MR 2o co jümt eeraus,anticipafTe. -2 
fic fónnen mır nichts anbaben, mihi nihil | wieberbaben, du (elf tá mieberlaben, recipies. 
ab itis noceri potett. . ] wiederhaben wellen, repotcere, 
aufbaben, ald den Hut, capite effe recto; pile-| subaben, er will etwas jubaben, Zugabe haben, 
um capite gerere, mantiffam, oder fuperpondium, addıramen- 
=... als eine £aft,onuftum effc, aliqua re. tum petit. 
als cin Wagen sder Schiff bie Waaren, |- - - - zugeiihleffen haben, ala eine Thür oder 
merces vehere. - nfter, portam, oder feneftram tenere clau 
Einige Juriften. (agen, wider ben rechten Ger| — fam. BE 
brauch des Particirü, die aufbabenoe| Niederl. (aot man Debben, Vriderf. ingleichen, 
Pflicht, Cobtiegende Plicht,) munus quod | bt befft, habet. Anglo-Sax. hebban. Angl. have 
alicui incumbit ; efiium quod explendum, |Dan. heffve. Goth, haban. 
cui fatisfaciendum eff. x "m" Das *ateinifd)t habeo, kommt mitben Zeut: 
nichts auf (id) baben, ven Feiner Wichtige ſchen haben überein, —— LS 
fcit fepn, nullius moment effe, nullius pon- | Die Verſetzung bed Spiritus vom Griechiſchen 


---- etwas ini Sinn, confilium ajiquod agi. 


deris. . 
aue baben, bey einem, ssh. er bat e$ ausbep 
feinem Herrn, er bat feincé Herrn Gunft vers 
febrem, gratia Domini fui excidit, in offenfie- 
nem Domini fui incurrit ; nihil amplius va- 
lere apud aliquem. . 
leid) aushaben wollen, als einen Becher, 
nemlich ausgetrunten haben mollen, velle íta- 


tun € 


tenbet (eon, vellealiquid ftaum finitum, ale 
o Lied, Gomóbie, € piel, 1c. 
ge^aben, veraltet im Gebrauch 
cá nur (o vielalé haben, s 
Feur Werk, fol. 43. b. €olde Werk: 3cuat 
muf man zum Vorrath behalten, damit jo der 
ren eins verlohren oder jerbrochen wird, daß 
man ein anders gebaben möge, von noch Äl: 
tern Gebrauch, p chikers Gloff. Tent, p. 366. 
beom Wort gihaben. 
Cont fagt man med, : 
fich wohl gehaben, bencvalere. 
ebab dich wohl! vale! febemwohl! — 
idi übel gebaben, dolorem fuum geftibus, 
verbis, vultu, &c. oftendere. wegen einer €a: 
t, queri de. &c. . 
4 Ir gehabt fid) übel barfiber,hoc illum male 


et. 
inbaben, für brfigen, obtinere; poffidere; ha- 
Meis für begreifen, verfiehen, intelligere te- 


nere. 
Inhaber, ald eined Briefs ober Obligation, 
der dieſelbe aufweifen kan, poffeffor, qui in- 
fteumentum obligationis producit; ccffiona- 
rius. 
mitbaben, habere fecum. . 
Voie, als DeuratOut, dotis nomine 
habere. 
x mas bat fie mit, mas bat fie jum Heurat; 
But? quam dotem habet ? 


"e $ 
umbaben, indutum efTe, ald ein vaut A 


b = Kleid oder Mantel, amistum efle, cin 
eic. 


vordiefem bief - 
qp Me Sylbe der Abítractorum n 


dx unb Zo, läßt bie Muthmaſſung einer 
Ubereinkunffe mit dem Niderſachfiſchen befft, 
gleichfalls ju, f. becht, lucius. EN 

Der —— * — Diale&. bat in dieſem um: 
regelmáffigen Verbo noch mebr Unordnungen, 
als: fie hond, (habent) Rayfersb. Poftill. for. 
153. b. woraus ber Framgofen ils ont, geworben. 
Gleichwie aus dem Allemannifchen fie gont, 
eunt) das Franzöfifche ils vont, entitanden. Im 


tum. ! 
ausbaben wollen, das ift, wollen das ed (oll —— wird das Lateiniſche 


atis ee itc 
eum, ir einem Codice MSC. 1. Reg. XII 4. über; 


’ babent in. ! 

Die Haabe, ——— vor Alters bic 
/ reet, in Gloff. 

bed Lipjii ſteht, bie Hevode, poſſeſſio. 

ungebabt und angeſtallt, bief bes ben Alten, 

teftamentum fub dio conditum. Feb, Andr. 


Kopp. Specim. Il. Sur. German. 
Aaber, m. 
avena. 


Weiſſer Haber; Augſt aber, glatter Haber; 
avena vulgaris & alba. 

tauber Haber, der bloße Hilfen Dat, egi- 
lops, vitium avene, avena fferilis, 

ſchwarzer Daber; grauer Haber; Bart⸗ Ha⸗ 
ber ; Eichel: aber; avena [ylveftrior ; nigrior; 
tenuiorque. 

nadender Saber, avena nuda. ein Unkraut, 
—— gleich, ſteckt in Hülfen mie der 
echte Saber. 

t$ licht ibn der Haber, ein Gleichnif von 
den Pferden, die da wild und unbändig mer: 
den, mann fie zu viel aber befommen, effr= 
narz ferocim eit; abundantia eum fecit fero- 
ciorem. . . 

der Haber if vor dem Korn reif werden 
Prov. Pic. Die jüngere Echwefter ift vor 
der ältern in bit Ehe gekommen, loror natu 
minor ante majorem nupfit. 
abcr, von Haber gemacht, adj. avenaceus. als 

aber-Meel, farina avenace —— ^ 
sem bict. avenaceus. HDäberin, id, yon 
Pabrr. 


| Saber 


deber ide, m, ager avena confitus vel com 

crendus. 
abersärnde, f. meffis avene. 
aber Bier, cerevifia exavena, 
abersBrey, m, puls avenacea. 

JaberGur, wenn man ben Haber als eine Xp 
jeney gebraucht, avenaad medicinam prapa- 
rata, 

djabeeGirfit, f. alica avenacea, « 

Habder-Gifel, Pid. p. 204. Leimen mit Haben 
Guͤſel gemengt, lutum avenaccis paleis sx» 
5 utum paleatum. Leimen mit Heben 

troh. 

Haber⸗ Kaſten, Futter· Kaſten, arca in qua aveng 
pro equis. 

Haber⸗Kern, Sron'o, von RriegeRüf. Al 
204. granum avene fublato fc fliculo in quo 
— Kern vom Haber, merm die Düufe meg 


ut. 
' SjaberiRad, carducella, (ex mtraque beiberi: 


Fe 
Im altem. Vocabelario 1482. (oll Haben 
Match beiten, dann: MP 
— 7 - > a Kraut dieks 
Namens. It bep andern IaberMild,und : 
tineriey Kraut, nepurtid) barba EP — 

Haber Metl, n. ſ. Haber⸗Grutz/ farim craffioc 
avenacea. 

Fronſperg. von TKriegs⸗Vorrath in 
Magaziuen fol. 94. 

„aber Merl, hieß vor Alters auch, die 
€ peite aus folcbem Merl gemacht, weide 
Speiſe von Plnu Zeiten an, ab. 18.c.17. Ger- 
maniz populi ferunt avenam nec ala puire 
vivunt, 

Saut in der Limpurgiichen Chronik, 
Col, 12. Der Herr j Limpurg (im Trierifhen) 
hätte nicht roo. fl. genommen, ba$ einem an 
men Mann in feiner Kuchen en 
gejfen bàtte, er folte ihn bezahlt ban. 

Haber⸗Wilch, nennen einige das Saut, mel 

cé fenft Bod Bart heit, tragopogen. 
aber Mus, ». HaberrBrep, puls avenaces. 

Zaber Nart, vue. homo petulans ; ferociot. 
den ber Haber (fiot. 

AaberMeffel, f. urtica. zx/g. Neffel, 

aber en, wilde Rofen, Lonicer Hif. nat. 
cynorrhodus. . 

AaberSaat, f. (atio avene ; tempus hujus (&- 
nonis. It. [egesavenacea. 

Saber ad, m. (accus quo avena portarur, 

Aabersfchredten, heiſſt beo einigen lozofs, 
wo E ibnen j| Deiers fdbaten thut, 
tie beo andern am Det, bep denen ex 
ſchreck beifft, cıcada avenauis. 

sSoberfteli, f. Daatftol der nicht beprachen 

mill, vir qui inter fuos conjugium fpernix fe- 

—— equi multa avena fiunt, Die der 5o 
er fticht. 

AabersStoppel, plur. ftipule demeffa avens 
manentes. üb bi Hab 

der Wind geht über die HaberrGtoprein. 
avenz meffe peracta, frigidius tempus elt. 

— , ni-Ítramen avena. ; 
aberrant, ein Argenep : Trank von Hadu 
gelocht, potus medicus Richardi Lowes. An- 
gli, exavena coctus, 

Sabersweich, ifterStStephanus-Tag.— Weil 
man vor Alers den Haber für die Qo 
an diefem Tag geweichet bat. Stephan rd 
der Pferde Parron und beifft bep einigen irt 
groſſe * 

saber: Wender, Tom. III. Script. Brani: 5. 
465. in der Stadt Braunfchmeig ein Bedien 
ter des Magiftrats, der den Saber für die 
Stadt⸗ Pferde mug cufmejfen unb abmeien, 

452 und —— De abro 
aberidüur] fcorzonera. wilde er Wun 
oder Bods-Bart, barba hirci, tra opogun. 
Das Lateinische avena, ift dem Wort aber 

pb verwandt, nod) näher aber bas Zramjönide 


averoa 





 $abit  $ad 


‚ Servius ad lik. 10. ZEntid, Falco in Thufca 
o^ Capys dicitur. ' É 

per, Gall. Niderf. beißt sudg. ein Bi: 
fen, ein Happe. 



















*abit, 
für Kleidung, iſt von habitus ; habit 
ſchon vor langen eiten ind i v " "v 
worden. Jerofcb, MS. hat abit, veftis; ve- 


[dd 
tus; ornatus, 
Zaͤchel, 


In; 


Röge) 3 fiet, accipitrarius. Ge- 
avib.9. 39. auceps avibus rapacibus. 

z abichtein, Häbdılr. Sam G&dwei: 

chrom, fel. 560.fg. Eine Heine Art oon 


1, werden aus ber Schweitz nach 
nd fo 





: oder Hechel, f. f. pe&ten ferreusad pe&inan- 
wird von wielen ; 
1 ! duml lache, (bel, f. 8 ! 
1; abich, von cini "einen bur bit py —— 


ziehen, carpere aliquem dente maledico ; per- 
Itringere aliquem. . 
Flachs : Hecheln, linum 


bächeln, ». petinare, 
per eic. 
gebechelter Flachs, linum pexum. 
Eine Hächlerin, peétinatrix. 
—— —* qui ferreos pe&tines facit, 
Zechel amm, ein Kraut, peiten veneris, Par 
del:Korbel, fcandix. 
Hechel Schrifft, f facyra, Spott:Schrifft,einen 
durchzujiehen. 
Sechel Zahn, m, dens pe&inis ferrei, eine Spi⸗ 
rein ber Hechel. 
durchbecheln, verfpotten, tabeln, durchzieben, 
vituperare, latenter reprehendere, perítrin- 
ere, 
bas Durchbecheln, cenfura, reprehenfio. 
Hechel oder Haͤchel, kommt von Haken, uncus, 
uncinolus, fofern e$ etmaé fpigigesoder heraus: 
ftehendes bedeutet, ſ. Hate. 


Anke, f. 


in die Erbe zu bauen, oder etwas aud derſel⸗ 
ben gubauen, ligo. Rode ; ober Reut Hacke. 
eine dade im Weinberg, bidens, Wen: $a: 
de, paltinum, 
Kraut· Hacke, marra. — 
EINEN farculum, eine jade jum aud: 
. gàten. 
cine ace, fol; su bauen, fecuris, Net. 
3yelj iut bebauen, afcia. Zimmer:Xer. 
der Dur einen * finden, n vulg. ad 
rationem aliquam. confugere, ein Mittel fin: 
ben Die&ache ju beffern. " 
‚von der alten Hacke reden, vnlg. confabula- 
ri familiariter, colloqui de rebus olim fa&tis, 
‚von alten unmitien Dingen plaudern. 
ie Hacke in den Weinbergen, die Arbeit, menn 
man den Wein mit ber Hacke bearbeitet, pa- 
ftinatio ; adio paftinandi prima. 
die weyte Hacke, repaftinatio, wenn man 
jum zweiten mahl folche Arbeit tut. 
baden, v. in bie Erde, ligone uti aderadican- 
dum aliquid; terram fodere. 
Da Adam had und Eva fpa, 
Wer war bamabíó eim Edelmann? 
Cum Adam hortuin foderet & Eva fila ne- 


ta.Conc.$. n des von Offerbingen 
nb Buch wird Dade für ein Nomen 
v gefctt, fol. 224. col, 1. aber als ein 


it einen n Herrn, als mit einem 
en 5 rc Be miren T 
tineé-grc fico 





































[ Serm böfe Anfchläge auéfüb: 
" & cr im Teutichen JA: 
orinn man bie Habich nut ei 

fängt, decipula qua capiuntur ac- 


Ij». ein Kraut, accipitrina, hiera- 





fe, fF. kumme Safe, natus aquili- 








tg, s. womit ven die Habicht: fängt, 
: juntar accipitres. Slemming 








rjr, 
innen, id. da fich der Habicht daß 
E übec den Kopf wirfft 
ip, m. hieracıtes, 8, Kdlerr&trein. 
it Buchflaben des Morts Habicht 
rerünberung inden verwandten Sprachen 
en, fi —— en davon febr un: 
m Exempel, der tamen des 
ib rdi der Ehre, daß e$ 
aus (o vieler Kayſer geweien, febr 
prbem. Wann man ſieht mie es die 
ben, fo bleibt die ——— 
bichsburg ſey, die wahrichein 
Das ch, oder [oue E iſt febr beſtaͤn⸗ 
fem Wort geblicben. Anglof, hatoc, 
5gl. hawc. x; havik. Sued. höök. 
‚Havel. T. 111. Script. Brunfw. pag. 
je Bojwar. Abich, im Wort 9tuet: 
—— | 
as Hapich, ein GSans⸗ Habich. f. 


j — wider allerley Herleitun⸗ 
rté Habs in ——— 
ud) ber gelehrte Her: 

t8 Tfchedi. T. I. p. 6. [q. nota amet: 
chadi, e$ fomme von haben ober Ha; 
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weil e$ in einem Diplomate bald ret, quis 
ung, Habesburg, und nicht Ha Dum erat altero nobilior? In nativitate 
met worden. — Allein e$ ſteht omnes pares fumus. 





ber fo alten Schriften ausdrücklich 








baden im Weinberg, paltinare. 

Hundii Metrop, Salib. T, I. p. hacken mit der SibDade, farrire. 

o. Rudolf, Comes Amichipurg. |bac'en, Holz, cedere ligna, Holz hauen. 

upilazieue Chromologica apud Leibnitz. |- - - - Kleiich, concidere carnes, Kraut ium 
b. T, II. p. 67. Rudolphus Comes | effen, concidere olera. 

burge imperat. A. 1258. bas Hacken aco cedendi afcia, five fecuri ; actio 
fo, wann in Moſers Biblietb. MS. | farriendi, paftinandi, concidendi, oder farri- 

.90 NL ps Sohn,) "e a conci 8 = 
unb ven Kigbürg, e$ fce | acer, oder Häder, ift im einigen Compos. 

chrieben morben, für da: | ale: Lm " 


Holz Hacker, li czfor, 
abi wen Kader eno." 
"utet, i 
Frefne eden ort capus, oder cap- 
i, axis pre datorin, Hd (aj e$ poi) capiendo 























121. 





Harfe 391 
Hider, für tint Art geringer bauren, f. 


ader:£obn, f. bier unten, 
Säderling, pl. Mein gefamittened Ctrob, (tra- 
menta minutim conci 
Häderling ſchneiden, concidere ftramen- 
tum ad wer, equorum. —2 
Haͤtſel, oder Härel, in Nider⸗Sachſen, id. 
Herel. Coler. Jaus Buch, 1.10.n.9. 
Piderling: oder Häkfels Bank, machina in 
qua ftraminis concidendi pars jacet & ad cul- 
tri aciem protruditur. _ : 
Haͤckſel Meſſer oder Klinge,momit man den 
Herel (dyneibet, conciforium ftraminis. 

Aad; Bank, f.rabula, in qua aliquid conciditur. 
adi od, m. truncus in quo conciduntur cat- 
nes vel alie res. > 

^ad Bret, n. in der Küche etwas barauf su has 
den, rabula minor five fruftum afferis in culi- 
na, margine in tribus lateribus munit in qua 
aliquid in minutias concidi poteft. 

-* - * morgen Der peas mit einem dad: 
Bret in der Küche, unb mitder SBerricbtung 
des Zerhackens, mit jmep Meffern und beiden 
Händen, bat man auch ein muficalifches In- 
itrument, fe mit irat: Seiten bezogen, bie 
mit vornen gefümmten Hölzer geichlagen 
werden, ein HadıBrer genannt. ^t. ein Cym⸗ 
bal, initrumentum citharoedorum jacens, cu- 


jus zneg chorde duobus pledtris fonant ; 
Fides jacentes; fambuca, : 
HadBret-Schlager, ber auf diefem Inftru- 


menefpielt, Tayfereb. Yrarren ; Schiff. 

fol. 71. Sie fpreigen und merfen bie Finger 

von einander, wie ein Hack Bret:Gchlager, 

citharoedus cithara jacente duobus pledtris. 
acker⸗Lohn, m. merces que cafori lignorum 

datur, 

acken⸗Meiſter, beißt bey einigen der Meifter, 
I denen fo die Schiffe und Brücken aus 

beffern, Magifter eorum qui naves aut pon» 

tes reparant. — 

a effet, n. cultor conciforius in culina. 
—— Kraut, m. (Pitorins) anemone, ein 
qut. 


rat. : 
ack⸗Stock, m. truncus in quo conciduntur 
carnes. f. Dad: : . 
&bbad en, fecuri feparare; abfcindere inftrü- 
mento ferreo; aícia auferre; amputare. 
— inftrumento ferreo folvere, ceden- 
oapsnre f. bauen, aufbauen. : 
- - ald die 


itinare. ' 

2 als Cif, afcia glaciem perfringere; aper- 
turas in glacie facere. : 

- concidere omnia, que concidenda funt, 
alles jerhauen mas man zerhauen ſell. 

aue hacken aus der Erde, als einen Baum, ligo- 
ne eradicare. 

.. + . Gli ünfaut, farcuto agrum vel hortum 


. 


tbt, ligone terram frangere, pa- 


purgare. u Z : 
- - - - als Holi, fecuri excavare ‚aushöhlen mit 
Haden. j 
Ausbader; bey den Böttchern ini Wald, 
der die Saf-Tauben dünner bauet, quualleres 
ad dolim conficienda exafcıar. 
bebaden, das Holz, afcia cudtora decidere. 
-- ben Kohl, rerram ad caules ligone admo- 


vere, 
- - - bie Bäume, amputare arbores. 
* erhacen, Pi. ijt fo piel als baden. 
vulg. aber auch, pattinando; lignaceden- _ 
do luccari aliquid, mit baden etwas verdie⸗ 


nen. 
Gebade, n. frequens adtio cedendi vel fonus 
qii fit, cedendo ligna. 2 
Qebáde, ». eine jerhackte oder Heingebadte 
peife, cames concife, minutal. Ga 
hachis. : 
Kälber-Gchäde, minutal ecarnibus vel vi- 
fecribus varulınis. 
umbaden, 


2 Hack Hab 


-usbecen, ſ. umhauen, unterhauen, hgonc 
vertere terram; paftinare 
zerhacken, fruftaim concidere. 
zuſammen baden, als abgenauene 


concidere ut in faſciculos componantur, jer: 






en und zuſammen Icaen. 

‚Für baden bat man vor Alters auch hachen 
adfagt, bie Franzoien haben baven hache, ha- 
cher. Holändifch, beißt auch ned) hachte, inci- 
fio, hachte, confcindere. : 

Das Briechifche xo, moraus xóm To mer: 
den, und das Holländifche Kappen gehort hieher. 

Hacken, v. 

von fpigigen Dingen. ] : 
baden, ne dem&chnabel beiffen, roftro ferire. 
eder, im Wort Baum⸗ Häder, ein Specht, o 

picus & alig ejusmodi aves majores minores, 

que roftris infecta petentes foramina facere 
poffunt. f. bafen, quatenus acutis ungulis ad 
corticem arboris herere,afcendere & defcen- 
dere poffunt dieunrur. Baum⸗Haͤtell. 
Haͤckerlein, bit erften Zähne der Kinder, primi 
infantum dentes, quia acutiores e gingiva 
prodeunt, f. Hafen ven ungefrümten Dingen, 
aufbaden, mit dem Exhnabel, als ein Ep, 

ovum roftro D j 
aushacken, alé bic Naben dem Nas bie Augen, 

oculos eruere roftro. t 

eine &tübe hackt ber andern die Augen nicht 
aus, in ınalorum regno non fibi udverfarii | 

funt, tradunt mutuas operas. : C 
anebad'en , be ben Schuhmachern, mit Meis 

nen Schnitten und Stichen die Schue zieren, 

fetiombus pundtionibusque calceos ornare. 
Hacke, ſab ſt. f. Dafe. 
Ander, m. 
-— Streit, jurgium; lis; altercatio. f. 
: | 


Hader anrichten, lingium contrahere inter 


Haf 


€$ veraltet diefeg Wort, unb mird das Wort 


* zum Unterſchied bed Worts Hader, rixa, 
* 
Akte, ramos] 5 


zugeregt. 

Brus, f(£ump app. —— — 
Haderlumpen, lintea detrita; inprimis ea 

qua colliguntur ad chartam faciendam. 

. Suberluumen€ doreyer, clamare in plate- 

is & vicis ut afferantur lintea lacerata pro vili 

pretio. a 
Fuũ Hader, €dul£appt, panniculus quo 

calcei abitergungur. 


f. Hudel, und Halunf, vom Granjbf. haillon, | Dafen: Gelb, 
| aló mann man chmahls hadeln gefagt, wie von | 
fudeln, fouiller, 

Hadereck, Schel⸗Fiſch, afellus. Frifcklin. Ne- | 


minc 


1. 132. 
aͤfen, f. eben, unb hiernuͤchſt. 


Hafen, m. 


ein Gefchirr, veraltet in einigen Ländern, in 
DberrZeutfchland ift es nod) unter ben gemeis 
nen Bid gebräuchlich. . 
ein irbener pete Topf, olla; vas fragile; 
fitile ex luto f argilla; cacabus fictilis. 
der übel acbrannt, male coda. 


ein gegofiener Hafen, cacabus e ferro | 
us 


ein fupferner Hafen, eacabus eneus 

Hus einem hohlen Hafen reden. Das ift, 
einem nut viftellter &timme ſchroͤcken wol: 
len. mpi peur poit. foi. 23. b. Er mird an 
deine bruderliche Geraffe uͤber lange Zeit oc 
denden, und einmabl jagen : ber bat birbas 
gefagt. Er bat e$ nit von ibm felber, er redt 
nit aus einem boblen cafen, unb befjert 
fid), non fidta voce fevera terrere, fed argu- 
mentorum pondere movere vult. 

es ift eben als mann einer in einen hohlen 
ann ſchteyt Teuriche Spridyw. fol.219. a. 

as ift, hr man e$ nicht hört,) magna voce 
clamare fe 


— . . non auditi. 

en Hader killen, difcordiam fedare, „äfelein, n. ollula. 

babern, v. rixari, mit einem um ober über eb n gute Freunde zuſammen kommen 
1$, cum aliquo de aliqua re. mit amilten, umb jeder fein Ejfen unb 

Ein Haderer, ober Zänker, rixator; altercator. | Qrrinfen. mitbringt, fagt man an einigen Dr: 


baderbafft, adj. contentiofus; rixofus. ten: Die Häfelein juſammen tragen, ad con- 
* gebäder, häufiges Grjänf, contentiones mul-| vivium pesce ur cibos quetecunque 
te, frequens rixa. conferre. Fritfch. Supplem. Befoldi, . 
T fchudi, T, I, Chren. Helvet. p. 603.4) dann Stollen⸗Haͤfelein, ein Heiner flader Topf, 
darum viel Gehaͤders gemefen was. tees eh oder Stollen bat, tripus. 
* verhädern, zanken Pic. rixari- sSafner, f. Topf, Töpfer, figulus. 
Hader Buch, Regifter derer, fo mit einander ges | affner⸗Erde, ar eimen. 
sandker. Beföld, Continwat. ad vocem, fün €, Ha cn,ober wie (8 Dafypodiu: im Lex nach der 


JFunfer; Gericht, liber judicii in caufis inju· glten Urt fchreibt. Hat, kommt überein mit bem 


riarum Noriberge ; Catalogus rixantium. 


£atéinifdyencavus. Ein ausgehohltes Stuͤck Lei⸗ 


* Hader, bat vor dieſem abſonderlich das hadern gen, morinn etwas fan behalten werden, von 
um eine Ehren Etelle bedeutet, daher nennt haben, fo fern es auch halten beißt, f. oben.baben. 
Stumpf Helv. biff. fol. ı12. Die feum ein Daher biefi nicht nur ein Topfven allerley Mas 
Amt janfen, und andereverdrengen wollen, gerie, ein Hafen, fondern and) die Hirnkhake, 

aber:Ceute, und einen feld)en Abt, einen wegen ihrer boblen Art. C& yf im Spiegel der 


adersAbt, : 
- Die zänfifchen Weiber haben bavon (impf 
liche Namen befommen: _ 
AaderBalg, m. jurgatrix. 
AaderBaß, á - 
Welche Samen dann auch zaͤnkiſchen Maͤn⸗ 
nerngeaeben worden, ald Zader Metz, der 
gern janfet unb hadert, virilicigator. Ge/. Ono. 
muaft. cot. 240. : : 
Saber udt, f. libido rixandi, bit Begierde 
Zand. = 
dier Rai er, barüber bie Jfraeliten mit bem 
Herrn imb Mofe gesandet haben. Nam, XX. 
13. aqua contradi&ti 





onis. 

Hader, rft im figürlichen Verſtand. Was das bier 

? folgende Iber im ae cx nemlich 
reiſſen, jerreiffen, Trennung ie, 


ab 
Lumpe, pannus. vwig. 


€t, m. , 
linteum detritum ; pan- 
nus ob(oletus; pi s. 


—— 11 
ben Haupt ⸗Hafen, 
Hirnẽ, )wie dann au 
portus, 
guégeboblten Theil bed feften Landes heriuleiten 
ift, barinnen die Schiffe ge erden. 


. 4.) nennt bit Hirnſchale 
be —— DE 

as bier folgende Hafen 
ar leicht ohne aie bufualek vom 


balten w 


*Safen, m. 


ein eingefchloffener Drt, wo bie Schiffe ficher 
liegen fónnen, portus ; ftatio navium conclu- 
fa & munita, 

Meershafen, oder See Hafen. 

in den Hafen einlauffen, einfahren, por- 
tum capere ; intrürej in portum venire; fe 
recipere, invehi. 

auslauffen aus dem Hafen, e port exire, 
prodire; folvere; portu egredi; excurrere. 

in dem Hafen liegen, in portu effe; por- 
tum tenere, 


$af 
ein £anb am Meer das vief Hafen bat, Vicus 
P$ Heint Hafen " i 6 
i ortu L 
die Cinfart in ben ofen, portus sdieus, 
oftium, clauftra, plur. fauces. 
ein ſchlechter geringer Hafen, portus ne. 
que magnus neque bonus. 
ein guter Hafen, portus idoneus, turo, 
tranquillus, optimus. 
ein gemachter Hafen, portus mancfaftus. 
mole jacta munirus. 
eld, ». porterium, das man : 
Freyheit im Hafen u liegen, zahlet — 
SyafenSReifter, der die Qrumáptuber die eddie 
w 


im Daten bat, lncnarcins. 
Hafen, 1f bey den Poeten audi eine 
ht,locys tutus ; perfugium oder um, 
die Sunft ift ber Atmut ficberer Hafen, «o 
portus eft inopi. 
t voaferev, oder Haverey, ober Aperey, havaria 
oder avaria, 
Heißt 1.) das Geld fo tin iff zu linten 
haltung bed Haven, wo cd ei zahlen 


i 


muß, vedtigul. ; 

E ) A Tin, den Yr ann, 
oder Phloten gibt, die das mut den 
Waaren in ederet inben 1 


merces quz experto naute datur qui bohde 
altitudinem maris explorat & navi wiam tu- 
tam in portum monftrat. 

3.) das slBerj; Geld, fe biejenigen, deren 
Maaren in bem Hafen ficher — fat, 
denen geben müffen, welche im Cturm det 
Waagten baben in die Ser werfen 
quod ab his quorum ınerces & bomaın por- 
tum falva delara funt, in eos conferrurg: 
merces & bona fua jactu ob tempeffstem pe. 
4) Der Echaden eibfi, fo an Gütermtrike 

4.) Der Schaden ‚foan Ga 
labenen Echifis gefcbicht, da tinerbes andern 
€ daben mit tragen muß, unb das ift Die grei; 
fe Haverey, ja&tura mercium in generein prı- 
mis earum que fervande navis caufa ejicion- 
tur. Die andern gemeinen Feinerm Koften find 
die Heine Daverep 

f. Mev. &übeF. Xedyt, P, FIT, vom Ere 
Surf tmb Haverep, i 

in Saferep ftellen, Durch eine Beyfieurt die 
— Maaren erfegen, bat gener: 
pe Guth ın Haferge ftellen, ja&um contri 

utione farcire, Ciytrem; Nomen, Sexex, 
€ 


. 343. 
Biel Gelebrte leiten das Wort Sof 
die Sue 


von aber her, melches oor Alters 
"" —— en. e ab, binab, mei da 
rem ind Meerbinn 

diefe Minde an 58 ét une 
find. Unter die Schrifft⸗S 

ten, vomit diefe Í 

bie Dömer dir per rien end 
ie ie nde an ſtatt 
leuc CUL: 

m 
fich haben beißt, viel mabrieimticher, Ran 
tíaat Hab, ! 


—— Objerw. 
bafetbf, vor : 


‚Die 
einge 


eines 


Germ. T.Il. Eccard. Script. midi awi col, 1516. 
Wird uns bit Port unb die Hab, 
Fa erii gelegt ab, 
Wo jculten wir dann zu dyeran * 





Hafft Haft 


Häfe 
t t, deutet alfo an BEE ntivum | 3uaeb ‚Angehörige, ige,Dachius iw 
xe Ae seri perma | Merge. oam one a A tertie duit 
als ein fchalkhaffter a ein en, Stadt un er Erben, Na 
nee fm Sat Menfeh der die Elzenſcha eines Schalts| Fommen, Undertbanen, gehe und 
di, Recht iſt es auch Fam. eine 


bat. Zugewandten ir Fürftenthum und A 
Nemencl, Saxon. | nambafft, der einen. guten und groffen Wamen | ten, und der m 







mu und m Zuge 

oder Ruhm bat. ten und Zuge haffte iberum auch um 
nanbafít machen, Sa sn was er füreinen | — foll, unb im —— m Articulo. bie ũ 

.|. Namen bat, alfo and) wie unb unfere Qugebóre und Zu ——— 
bettelhafft, dienfthafit, ert aft, XS a unb Zugebafften. :. den € nien 












im Orig. Gall. c. lebbafft, lügenbamt, mannbafft, nabrba Herrn S eniern Zugewannten und Zu: 
fagt Thormärter und Thorwärtel xc. | | € wird an einige fel dt Adjeöivabie ibe|  gebafften 
Latinitate barb, habulum und havla | (ig) ang gebänget, md dann Subftantiva daraus Saft, m. 
* der 9 rein Ger, [fe ow 4 als lebhafte, lebhafftig, £ebbafftigfeit, in Hafften, etwas fo das andere hält, als ein 
" 
afen, fibula, unc tinacul 
wi Demand |, Dad Were hf e — — 
"das wilde Hart. f. Ehe. —— ftot * von etli⸗ 
cript, Bramfv. p. 125. | Hafft, eine Art von lalecden, eine Fliege welche — — pin fyofit geben, commniete- 
im uu - ped = MX ve er. re alicu —— orasfuturis, — 
er feni melche 
Hefen,f.f. Wärme, (puma concrera, qui| ürme an Aigen Orten Uferad bein. lE — mn 
* * —— —— cere- Dit I safe (^ M » dem| zum. , ; fumma re 
! ** gertogen, uno Falten Die. auss fft, Pi&. bas Anhängen, adhefio. 
1 geben, cerevifie re- = "n t Haut tiberall fleben mo fte ge Saft, gen, 
jus fermentate immi- (md — 4 den dii ifen. © x SE er Haß eir Seeundfchafkt, bie SSerfnüp( 
fen fie n, weil die Haut ba hafftet, wo fie 
gefeien. eil dieſe Fliege nur etwanı einen e ed u. f. Sinbefft.) Pi. beym 
ag lebt, heißt fie bey einigen, Ephemera. - |: No yr cud jnüf, cuftodia. 
emen jur Saft, oder in gefängliche Haft 
















timus, wird ein Sub- 
N, caufa legitime. 

























































pur 


Hafften, v. m, bringen, in cuitodıam aliquem dare. 
1, craffamentum in imo. ] aliquem dar 
an an in ber st finen in cuftodia teneri. 
i — Ger erein Die etwas hängen bleiben, feft an etwas bleis ws En, d Te ING 






ben, im eigentlichen Berftand, eh ran ad 
aliquid; harere, 

idt bafften können p side fett een fn: 
ntn, fime cafu non infi ere poíte adiquo loco, 
effe in lubrico; fine prolapfione vix ingredi 


nung, Anne 1628. p. 12. 

der Hafft entlaffen, cuftodia emittere. 

in die Haft geratben, in vincula abripi, 
conjici 


en "e. vinum 


dei, feces bibeie, " fi 
viore 







" Haftung, f. Jülchiiche Policey Ordnung. 
jegen, liege "n, non| pofle. 
; tranquille in ien ^ ini- baf w, im figürlichen Verſtand, für hangen differt Gt nt — — 


eiben, nicht vergeſſen, herere in memnotiu, 
25. cerevifia. i moribus, &c.inhzrere, 
N, feces vini. nicht bafften, nicht angenommen werden, 
ll, amurca. nofi accipere; loeum non rélinquere alicui 
fediment 


— 8 rei, vergeſſen werden, oblivifei; negligi. 
nod fe puma & que fermentum |" tardari. b 


—— 
agt man " n 
die man ans frifch gebraute ? —— 


es hafftet an mit, an ibn, ftat per me, per 
"m n auf igerürter Häfen, facatus, fa- 


ilu uo minus illud far. Pid. 
bafften, fi «teat, ale vor Schaden, gut ſeyn für 
er ire Hoͤſen gufammen |. Az einen Buͤrg fron, (pondere oder 


praftare alicui damnum. 
3 * raue qui cotmit feces vini (pon orem effe proaliquo. 


quibus perfequitur fugitivus; mandatum 
comprehenforrum. Rerbmayer Braun⸗ 
fdyweig. Chron: P. IP. p.70. 
LUN d, ein pe fe man drauf gibt zur 
d. Continwat. arıha, qua 
—* iade 15 eft quin & emtio fa- 
a, fonft auch 5s ne. 
$a. feet * &. f. Gotts Pfenning. 
Anbe hans, additamentum, in der 
Preufi hen. Lande-Drönung. Ann. 1577- 


b Idjes 
vs ef Auf ei Sirbens tr, De 




























ufum fuum vertit. * baffteu einen,f. vineuia nebmen laffen. ter Da pole at 

y Air. "(7 init pim oebaden an. * jnhervre. = «i ; gen ; nil = Í-— ende ron, Beef e 
li cuftndi 

Srasforit, implicarum eie morbo morbo| 25, poft iiber eddy. pedis Sacıfen 

mit ben, zre alieno obítrictum efTc, Nt. A verba. mill be one in 


mit mit Mängeln, Gebrechen, in Hafft, und ch, in Hächt ober 
— nn un de 


mulatunm efie. 
in Sbehaffter, bie& wor Alters auch ein Beſeſſe⸗ en ec 
A * f mp — Feltmann. dejure 


ner, T. II. Script. med. «vi Eccardi. col, 1518. 















t 0 ad rcm. 
Dig ig ict vot orn Gaifen. Gduibiyum agi, (f fo ial Haft, obit 
iili rin mithaffte Geſelle, Alliirte, focius. dt. 
⸗ 3. Das fel ET iig" mmn fte für Def, manubrium (in beben für pal 
3, um I Affelein, Demin 
» (olg ud Md nebme reset iun E. Um ME say un 
atus; V Steg 


fton am, y A9 effe ali- 
cui, einem unterworfen fepn 

. mit Schuld einem ve verhaftet f , effe in 

erc en einem etwas ſchuldig (ton. 

afften, ein Pfand draufgeben, gewiß ma: —8 —— * EIE M 

der ivorum * E Pid. arthabone con ratificare, | Dei, Stubpe: oderstnopfNtadel, ſondern e$ war 

: * — nũeare. ds dd " ein Ficgemalten: bümee ran Sabes 

f. , Verhafft/ Pfenning, ad eontinendas was oras unte vel a 
Das Het, *| de , Piand, arrha. fubnededar ves (un an, five "€ 
eujus 


fönne. Es — 
en fir Hefe. 










Häg 


E 






















UN zybeit erftrecfet, limites venatio- 
bits five trabibus erettis indicarz. Beck de 
fr . 10. 


Baffer, morinnen ber Fifch: Fang verbo: 
i$, flumen, Gve aliaaqua, in quo pifcatio 
ibita cft. a, : 
Seil, müffe bie Ceifer im Anfpachi: 
unter andern jum Meifter : Ctüd mas 
den Ctrang (oll am Gewicht 2 unb cin 
Pfund haben. Fritfük. de Colleg, Opific.c.7. 
en, ©. eingsunen, fepe includere; fepi- 
nto ab apertis locis fcparare & a perviis di- 
uere. 

arb. hayare, (beym Da Cange.) ſepire. 
= Yon aa kommen, mit bebaltenem (g) 


m.voluntas; commoditas. (bt: 


-— unferm Bebag, in Sigism. teutfchen 
i *. des Poblnifchen Preuſſen. 1538. 


s. 
en. z. belieben gefallen, placere. 
mperfonal, t$ bebagt ihm, bif Verbum ftebt 
» im adii. po u 
Bui Hehagen, der Wille, voluntas ; arbitrium. 
4 Freude die man über etwas bat. 
ige haben, mie jeng in biefem Wort Dag, 
in Bebagen das g, in i, verändert, aló : im 
Se dicht. in Eccerd; T. Il. Script. Medii 


isl. 1526, . : . 
— $e Werfen (nebmlich bie Ingeniers vor 
Aders in gelobten Lande) bo erfunden. 
Das in (ihnen) nındert pas (nirgends beffer) 
bebatgt, Cbehaute) e 
Deu (Die Gelegendeit, u 
Qiu earen durch der Erden March Qu mini; 


C BAP ada 

y, col. 1552. Das in ier Per behaigt, dab ibnen 

- We Bette bebage oder geíalle) 

Pésalid, «4j. und adr, ac gefallig angenehm, 
óinmodus ; acceptus ; placens. 

Bebägligteit,f commoditas, 

* mifbagen, ol. für mißfallen. . 
Eihäge, ein eingebägter Ort, zur Jagd, eigent; 
+ lids locus fepe arcumdatus. — fepi- 

bus circumfcriptum, ager a publico fepara- 
tas, pratum fcpe circumdatum. Daruach 
lcus aut diftictus in quo confervatur ali- 
quid ; inprimis propter venatlonam, pifcatu- 
man Sec. aliis verirus. , 

einem ins Gchäge kommen, intrare fine li- 
tertia in locui qui alterius juris eft 5 trans- 
gredi limites venationis ; ſectari ferasinalre- 
nus fylvis vel campss. An eines andern Gter⸗ 

jagen, wird auch figürlich gebraucht von an: 


Dingen. : 
Das —— die Jagd⸗Seulen der 
niedern Jagd. Bed, de jurc Limirum. p. 10. 
&ibag, eine Art son uneitwännifchen Jagen 
i Gapeın. Khraiffer us venamd, ia Bazar. c. 


i3- . 
Behaͤgte, eben dergleichen Art beom Har 
fenfan * id. ibid, T 
? n , für Ungemach, Eccord. T. II, 
Script. Medi evi. col. 1543. j 
Opäge-Bereuter, inb in der Käyferlichen Hof: 
en, fobie Kagd Grenzen bereuten und 
ichtigen, Infpector liriites venationis ob- 
equitans. Stiffer Jegd.und Forſt⸗Hiſtor. 


pa n — 
Aufſeher, Infpe&or limitum venationis 
ar ift nicht je viel als der Hage Reuter, 
Sriffer, c. le 5 : 
* &agen, ol. mit einen Saum umgeben, Hedien. 
Te 1 — fepire, fepimento munire 
en, einja! epire, 1 . 
das gehägte rid meil ed mit Schrans 
d'en umgeben ift, confiltor ium , tribunal. 
bágte Band, f. Band, das Bericht, con- 
feffus judicis feabinorum, Schoͤppen⸗ 


* an geheishir Band, (vor Gericht) 














6. Waſchen lang, 6. Mafchen breit, mie] 


Haͤg 


Menken Script. Saxon, T. I. col, $60. An. 


1983. (m Thüringen, 

bägen, bemobren, erhalten, cultodire, fovere, 
tueci, defendere, alere, in domo fua habere, 
recipere. 

, , bägen, habere,fovere.ais: Haß, Zorn haͤgen. 

Häger, Herger, Bejald, Continnat. Die 9: caniten 
der ya und Deeger, Mas man an das 
Ufer macht, tvo der Fluß einzeifen win, qui 
cratibus aggeres contra vim fluctuum tuen- 
tur. 


Haͤgling, m. P; fonft aud) Teilling, eine rt 
Weiß Fiſche, Iacuiticus lacuftris minimus, f. 
Qu Deyling,ba cd vonRochforen erklärt ift 

‚Weil man in einigen Orten bad aeringere em 
bie Ecken tout unb an die Zäune, oder weil fich 
an den Dag ober Zaundiegeringern £cute auf: 
halten, als: Bettler und dergleichen, ſo verrin⸗ 

gut das Wort pet bie Bedeutung mie im 

Holländifchen, Haeg, als Haeg-fchole, für Win: 
del: Schul : fo fagt man im Teutſchen auch 

Heck⸗Herberg, He: Münze, «e. f. die Compofi- 

ta, von Dag und Haͤg ober Hede, biernechtt. 

, 8 ler, (vr von andern im Groſſen etwas 
auft, und im Kleinen wider verkauft, ein 
Krämer, infitor; propola. — — : 

eme Häglerin, Hoferin, «aig. ein Safe, ein 
geringer Kaufmann, 2 ] 

Haterey treiben, im Ganzen Fauffen, geb Stein 
verfauffen, Scyeplig Conf'it. March. 

safer, ein Art geringerlinterthanen, fubditus 
ferviens domino certa mercede; incola qui 
parvam agri partem habet. . 

Ein Dächer mit zwey Haken, er und ein le⸗ 
dig Hüter oder Knecht. Ein folder Haͤcker, 
muste (amt bem Sinecht dem Juncker im 
Winter Hockſel schneiden. Der oder befam 
on, an Geld und Getratb, Schwein, But: 
ter, Käfe, 2. Morgen Vrachland, und 1. Mors 
gen Haberland, dem Knecht gab der Junder 


zu cffen. j 

Ein Hoͤcker auf einem Hafen befommt, 1. 
Morgen Brachland, und 2. Morgen Haberland, 
(ammt Geld und Depurar an Eifen, f. Afer: 
Deftallung in der Neumark, An. 1667. 

Hide But, eines folchen geringen Unter⸗ 

thanen, domus & ager hujusinodi fabdıri. 

ded shperberae, f. geringes und verdächtiaed 
Wirth: Haus, an —— — Straſſen 
und Wäldern. Jülchiſche Policey ron, p. 
11. diverticulum; diverforium ſuſpectum 
vile, 

Heck Muͤnje, f. geringe Münse, auch der Ort 

"ws man MP. Singen aufbewahret, loci 
ubi cuduntur nummi viliores, moneta nulli- 
us auctoritatis, j . 

Heck Motarien, foe —— creitt mor: 
den, unwurdig unb untuͤchtig dazu ſind. Jul⸗ 

eife Redco;Dronung, p. 153. Notarius; 
nulla auztoritate ritulum confecutus; fcri- 
ba five formularius non publicus, & nul- 
]ims dignitatis. 

Sedensjäger, venator clandeftinus. ber über 
bad Bd Gehäge diebifcher Weife gebt. 

«5ád'e, oder ede, f. für Gehäge, (cpes. 

eine lebendige Hecke, fepes viva. 

An einigen Drten heißt e$ auch ber lange 
Gatter, welcher die ganze Straffe eines Doris, 
wo man ein und ausfübrt, zufpert, als : in der 
Amts: und Dorf Ordnung zu Nügenwal 
de in Pommern, p.9. Es (oll ein jeder im 
einsund ausgeben oder fahren, oie ede 
vor dem Ende des Dorfes ju machen, cla- 
thi um mobile ; clauftrum vie per pagum. 

Häde, unt ein Gebiet, Julchiſche Policey: 
Ordnung, p. si. alle apr (ellen allebed'en, 
Schlage und Beftungen unfers Landes auf 
den Gränzen beritten, bejeben, und in Bau 
und Wefen erhalten werden, man fell fie zu 
— Zeit bocken und aufſiehen, f, 

Ag. 










Hay 

hedig, dumofus. dornich. 

Dorñ Hecke, fenticerum, dumetum, 

— Art von unweidmanniſchen Jagen, 

. Hehay, 

Seh: Binder,au.der bie Dornen: eden ju jaͤu⸗ 
nen bindet, und zurecht macht, operarius qui 
colligat fentes & dumos fepis; qui dumetuin 
fepis vinculis conftringit. _ 

eden£efer, ber Zweige aufliefet, Büfchel das 

von ;u machen, qui calligit ramos renuiores 

ut. füfciculos faciat. Stiffer Jagde und 

For ſt⸗Hiſt p. 126. . 


399 


f. itis, f. Dagt; Keuter, 


eck Nofen, wilde Roſen, cynorrhod: Rores. 
Zecken Schlang, Dtter, vipera. Frifcblin, Ne- 

anencl. p. 140. 
4$etednart, eine Art Waffer Hüner. 
4ec : Ccheid, im Zalliſchen Salzwerk, 

Fritſch Var. Tract. p. 267. Wann man die 

hg Cal; Dianne tiber über den je 

änget, daß fie etman drey Singer hoch bari: 
ber ſchwebe, werben zwey Heck Scheide jm 
fchen die Stapeln gefteft,n.mitKlögen umſegt. 

Aus Hide ift im Dx Cange. Halcium. Lat. 

barb. Angl. aHedge, fepes. 
bed'en, v. Junge ausbruten, pullos excludere ; 
parere; nidulari; nidificare. 

ausbeden, id. incubando ovis pullos exclu- 

erc. 

ed heckt feine Taube einen Sperber, aquila 
non progenerat imbellem columbam. 

ausbeden, zunge befommen, parere. 

audbed'eu, (im Epott,) finnen auf etwas, 
aliquid monitrari alere; emohri aliquid. 

ausbeden, cag. eine Kranckheit/ morbum 
latentem. alere. donec invalefcat & erum- 
pat, ben Anjag jur Kranckheit (don heimlich 
an fich haben. _ 

bas Heden, incubatus, exclufio pullorum ; 
nidulorum exſtructio. ' 

die edet, f. tempus incubarus; fieru- 
ra, wann bie Vögel hecken oberbrürn. — — 

Heck Murter, ſagt man im Scherz, won eis 
nem fruchtbaren Eh⸗Weib, mulier fccunda ; 
felix pucrpera. 

* Hec:Druß, Hen-Druß, Vetus Voc. 1483. 
tefticulus, juri bed'en, unb Junge qu jeugen, 
Schite. Gloff. hegadruofi, —— 

HederPfenning, m, beißt in Cyott, ein 
Beigiger, der alle Pfenning zuſammen beyt. 
Grabiam. fol. 163. a. 

eine $Bogel: jede, locus ubi includuntur 
aviculz ur nidihicent, 


hecken, heißt auch ftechen, Pi. (meit viel Dorne 


in den Hecken find, morein man fid) ftechen 
fan,) aculeo ledere ; fpina — ſ. 


den. 

«cm ^ ed auch von andern — 

fonderlich gifftiger Thiere genommen worden. 
es gar ibn ein Wieſel geheckt, a muſtela læ · 


fus eít. 
ER FR 
durch bie gelinde Ausſprach des Ca,)iftaus 
bag, bay geworden, und aus bágen, heihen. 
Zar, m. ein bufchiger,gebegter Wald, (ylvacer- 
tis annis cedua ; alio tempore cedentibus ve- 
tità & quafi fepe cincta. 
Wie Im Dx Cange. Haga oder Haya, tín Ge; 
big, {ylva fepibus munita. 
chtiter im Gloff. p. 457. b. bat heihen, für 
bägen ‚gefunden, ] 
inige haben das Heu gefchrieben für Ge⸗ 
L3 t. Daber Fritfeh. Var, Tract. p.724. Die 
edensArt: Diefe Wieſe acbtin das ex 
zu St, Georgen, erklärt: fie wird’ gebeut 
oder gebägct, fo in Thuͤringen von St. Geor; 
gen bis Nichaelgeichiebt. 
Alfo ift aud) im Tradit. Fuld. Schannat. p. 
A aus Hagebach, im Heßiſchen Amt 
chmargenfels, der jegige Namen beffelben, 
Heubach gemorden. 
Doda Frans 


6 Hain Hagel Häge Haͤher Hahn 


—— ift für mme auch Hayegeblieben, bageln, v. grandinare. Imperfed, t$. hagelt, Frifchlin. Nemencl, p, 149. mufculefus, ta 
Pol, Gay, lucus, fus. 


Cantbro Britannite, Cae, fepes| — grandinar. 2d , / 
Dali. Gaji.Bohem. Hag. ea hatgehagel grando decidit, racilitas, Magerfeit 

— 
Sud) & | iet, 1 
































ain, es bagelt flard, nimbi grandinis fundun- 


tur. 
n, Dam, dieſes Wort id aut Gan umb Ha: i elt es offt, celi qualitas hic erandi- 
P e das veraltet, o ift nur ned) in ER M 3: " 
g mibllichen Perfon Lxtberi und von ben| Zagelı Feier, n. wenn bit Bauren inder Bet; 
Namen a Derter befannt. xoche in die Kirche geben, um BOtt anzu 
Sain,m. ein Wald, filve. Gem. XIII, 18. 9t bra: tufen, daß eribr Gletratb ver Hagel behitten 


bani, wohnte im Hain Mamte. ildvogel, de Inre feft. p.181. ruftici Saber = 
Kain, heilige Yon lucus, Deut. XVI. ar ofi ede v roe Hal jSetmodo| uf; fbr pica glandaria. vin 
Du felt feinen Hain planjen. conveniunt in templis & Deuminvocantur| — tine Art Altern. 
Den s 
Einige Karren 
"nige ihren n 
aber alle 


Hein, das Bild, fo fonft in folchem Hain verebs| — fruges agrorum a grandine defendat. 
fet murde, idolum. 2, Rez. XXI. 4 den) Aagel: Gang, wilde Gans, anfer fylveftiis. f, 
Hain ausdes Herrn Haus führen. neeiSané, Y» 
Sam, vor diefem ein Zaun, fepes. Ir. vallum. baealte Vocabul. 1483 (e&t Schnee⸗G ans, 
bapnen. Sell bezdunen, teebagnen , qu: bajtt, das ift, anfer (ylvcftris qui ingruente 
bainen. = : : hyeme & decidentibus nimbis. grandineis 
fid) verhainen, Jereftbin, MSC. Cit hatten| in terras calidioresabir. 
fi) behonwin und verhapnit, namin doch di Sagel&pende, f. Tom. I1. Script. Brunfw. p. 
vlucht uj beni Hapne oder S‘ adim. 77. Ein Almofen, das der Rath ju Braum: 
1 ud. f. Hag Buche, ornus. — fbmeig ab, damit das Getraid vom Hagel 
im Butten, für 5agrButten,feminis cy- nicht t beichädigt werden, eleemofyna 
nosbati bacca. : I ob avertendam calamitatem fundorum. 
Hann Botten, Vita S. Elifaberhe. Menken. Argelmeiß, adj. zul . Schneesoder Hagelmeiß, 
T. 11. Script. Saxonic. col. 3068. 3 febr mei, magis albus quam grando. ) 
R Deinde, aber Sanbutten, fra&tus * Hagel Wetter, n. cempeftas calamitofa ; grandi- 
acca Cynorrhodi, neus nim us. 
Weil aberbie Darten Roſen auch Hambut: |. Anglo-Sax. hegele, hzgle, grando ; hegelam, 
ten suis. beiffen, fo nennen einige die wilden, grandinare. 
— andutten. als Slemming in Teut. *Sagel, m. im Geichof, und Cchieffen, von 


hen Jdg.p.339. |. Bleys oder €ifen;Ctüdiein oder Sügelein 
ein, oder ann, oder Han, iftentmeber blos; —2* —— vel particularum 
ohne Zufas, oder am andern Wörtern der Base . 


Gleff. Monfe * bat Hei Pie M : 
—* e" Coradrion, folltebe 
welches aber cin ganz anderer Begi —— 
— — 
* NL Tem 
leichfa — — Art der 
te vielmehr Pica beifen, bann dba 
TU £x 


Inno-b 


das Franjöfifche gea 
Mt aber les 1 
bw rt 


D 













Namen einiger bewohnter Derter, ale: efchrottenerHagel,bat viereckigte jerſchnit | SAber, in einem vi 
" eire eopaem, in Sachfen, f. Hag,ald Haag ui ent ** e — quadratis |] Medica, ein Kran 
in . 


ferreis transverfim fecatis. 
Nagels Hagel, grando e particulis ferreis 
er — formarum, won unterſchiedenen 
em, 
Korb Hagel, grando in corbe e filicibus 
—— ber aus kleinen Kiejel: Steinen 
beftebt. 


Trauben: Hagel, grando botroides e glo. |. 
bulis plumbeis colligarus. der mie Trauben 
an einander hängt. FR 

Öranaren-Hagel, grando eglobulis igni- 


Mp 

ne 

um Sutter des Bichesgefär 
nglich wie tee. 


Gigembapn, eine Heßiſche Graffcbafft. 
rünbaın, x. : : 

Vicbtenban, für —52 wie man 
ſagt Grubenhagen, Freben agen, f. Hag. 

. 209, im Nider⸗ f. bat Hag, und an flatt 
tn dem Hag, in 1 908. Daraus 4 Latino-bar. 
bare, das Wortindago entftanden. 

Erftlich nannten fidy einige vornehme Leu: 
ge von dem Drte den fie hatten, und bad Dag, 
oder in dem Nay,bießabIndagine, 

Als von dem berühmten Benedidtiner Joh, 









eine bát in bias 
ah Fits VR 













| mas im $ 

ab Hagen, al Reformatore feines Dr end LI — Oranaten beſteht / bie nr&dliterfbabn t t, glacieslul 
febt: Pauli Langii Carmine, von ihm un? fei: deni ; Gefchh y =. Sronfpera von — 5 petu facto 
ner oen Johannes in m feu de In Briegs.:Rüftung, Tu. 13-0. Warvor Alters |. NU —— auf bem ij 
dagine diclus. Ein Theil der Citabt Braun, eine Orgel, ba ein Nebr neben dem andern N, in glacie fuii 
repos EEG EE E NECS p. 

: tengen, bombardarum feries quz fimu ex-[» ; " Y 
wird, Indago genannt. Gemma gemm. In. —* grandineın globorum feda t. fol. bäbifreichelm, fhmeicheln , mit der 
dago, tin Hage, circa caltrum vel civitatem. 


adulari, mulcere. 
Das Böhmifche holiti, glabrare, 1 
kommt bent ria Eo ux 


97. einzele Röhre, bie jmey Finger weit wa: 


Endlich nenncen einige Unwiffende in den at) ren, Dare man viel Kugeln auf einmabl 
ch 


ten Documenten auch die Dörfer ſo hagen an tten funte, berenetma 4o. ober so. auf cin 
Wem. Namen. hatten, Indaginem, als in fund giengen, mie man bie Dandröbre mit — er E u 
Weftphal. Spec, Monum. Meklenburg, p, 14. gel (abet, fclopeta canali latiore ad reci- Oimpel bei 1, pyrrhula ; fringi 


pendos complures elobos, . rubro, nigroque vertice, 
agel/&ugel, eui boble Stuͤck Kugel die 2 emt 
ind e 4 bob €1 ift ein Wort welches — 


efullet, globus ferreus 
randine ferreo & —— repletus. drm Beichregn 


mirb das Dorf Munchshagen fateinifd ge: 

nannt, Menacherum indago, N 

Fenshagen, Indago Volquini. 
Warn man bemeifen fan, baf die Stadt 


@rofenhain, in Sachien, ver Niters das 5ag, 


fn : . : Hag. Sabn, 
eder in’t Hay, Indago gebeiffen, fo bat e ege : 

einigen, chein mann man ber fnt era 00 | gen, (bey pag. dad Männlein unter den Vögeln, mas, # 
fen Namen gebraucht, unb fie alfo Latino. | - * Zäge, adj. ( 


barbare nennt ; warum aber nicht lieber Ha. dicum —— xf 


mann der Hahn fráet, mà 153 
á Hahn das 
— — cordı eff; 1 
uin ejus neminem tenet. ! 


} 

Ins, * Ge rm post r = 

nem, une bulum son al Aunaen 
COS; 


hager,'troden,aridus; ficcus; fiecitate labo- 
fans. 


Sranfenberaifdye £bron. Anno 1 76. cal. 
61. mar gar ein tred'en Jahr, beae Zeit, fo 
daß in der Stadt fein Maffer mar, tnbco/, 62. 
es funte niemand bem Feur teuren, bann bie 
Zeit war trocken und beae. 
bager, adj. mager, macer, macilentus. 
einhagerer Menfch, homo maeilentus. 
baaer werden, extenwari ; maciari, 
hager ſeyn, macere; imacilentum effe. 

!* bügrig,ba man die Muffeln fan liegen feben, 


grando. - " 
vom Nagel aetroffen. werben di 
verberari, cedi, piofterni, comminu ^ 7 
ber ageljerichmelge bald, cito folvitur. 
er Happert an den Senftern, feneftris in. 
euffa crepirat. 


Donner unb Hagel fum, digas impre- 
eu. 







* * , 
eriorem criftam 


— ae Deu 


einen den ertangen, (einen Lohn davon 
fragen,) mercedem five premium accipere, 
pretium son ob aliquid. 
Hahn, xc. f. u.!er ben Ans 

















Bun m, gallulus Gallinaceus. 
Bold: Hähnlein, eim febr Heiner Vogel, der 
med) Peiner als ber aun: Sónig , avicula mi- 
- mor trochilo, ^ einer rorben und gelben 
) aufden , propter eriftam quam 
e poteft, unb wegen po Seber Sto: 
e ulus, Gontmer Zaun: 
„Der andere i der Schnee König, 
aunRönig,rrochilus, aber eb 


fe, Künigle, (Röniglein.) Pic 
bnlein, ein Kraut, ranun- 

ites luteus, nemorofus. 

ein, ranunculus gramineus , 

"pleno, ein Kraut. 

Balken, ein Balden oben im Bibel 

aufmweldhen die Hüner gern über 

1, trabs in faltigio domus fumma 

odcare folent cum £aminis 

fuis, metu viverrarum. 


oem ber M me £üplein am Schna; 


beides 
A en Sra, wegen ber Gleicbrjt 
, ranuncu]lus. 
: + Sabnm : Fuß, ranunculus pratenfis 


en uf, ranunculus echinatus. 
$$, ranunculus paluftris. 
alten Vocab. von An. 1482. 
Kraut pes pulli, und wegen Pr 
amm unb Farb, und anderer Im: 
p es foni auch Brenn: 
fännlein bei t, wird es bar: 

Wie flammula, Maffers 












Fahnen: Kamm, ein Kraut, crifta 
Alectorolophos pedicularia lutei. It dor 


tía des fie 
arte hervor geht, und baffelbe ber 
d in ben rechten und linden Theil 


igen Deines, der aud 


anliche Glied , membrum virile. 


- vonis. 
am Saf, propter finilitudinem crifte 
- pili & membri virilis, canalis, tubulus , ca 
iculus in fundo dolii equoliquor eMuir, 

omium obruramento verfatili. 

ben Hahnen jufchrauben, tubuli foramen 
daudete removendo obturamenti aperturam. 
IT die 

auf der 










*ilis, index venti. 
Wetter-Hahn, f. Wetter, bractea verfatilis 
> E faftigio edificiorum. 
n encSeoí deii bro einigen Anatomicis bat: 
nige Citud dee menfölichen Leibes, durch 
en bepbe Augen oder Rund: er der 

n: Röhre dringet, heißt als 
erchheit ey fenbern mit 


"ne Haupt eined Bachs Deigt, oo 


tras anfängt, caput &i 
nem Sopf, ein Kraut, onobry ;chis, 
⸗nen⸗ Hoden, Cornel’firfeben, Dufyp. corna 





5abnen 
























Anatomie, ber obere unb inmenbi | * 
bfirmi 


fb —— fimjlitudinem naf de- $a 
tis gal 







fol herfommen ; 


cornum, fructus corfi. Sorgen btt Gleich: 
beitder Tornelsfirfhen mitden Ma celhiculs ber 










abnen 
Aabnen: t. Hödlein,der Saamen de8@pillbaums, 


femen evonymi, wegen der Gleichheit des 
Gaamené diefes Baums, mit den cefticulis 
gallorum, 

—— evonymus; fuſaria. 
vnig. m oder C pill i Baum, earpinus, 
WerdHdol,f. Pfaffen Huͤtlein 
ahnen Gefchrep, valli cantus; Gallicinium. 








JiabnenOyom, calcaria galli. It. Ariftolochis, | den 


ein Kraut, 


Sabinen Tan, ein luftiger am bey den Alten. 


Rapyfersb. TarrenSchirf, fe. 161. Gie 
reden mit einander in der Kirche, wo ein 
Abend: Tanz, ober Hahnen⸗ Tantz werde ange; 
richtet werden. 

Ha hnen Weder, ein Fruͤhſtuͤck, deren fo bis jum 
Hahnen: Beichren tugig aemefen. 
Aabn, auf ben Buͤchſen HandRöhren. 
Weil die ere Sigur des fen: ent, 
bie Figur eines Hahnen gehabt,der mit —* 
nabelden Feur⸗ Stei gehalten, fo 
(em Grüddes Buͤchſen⸗ und Flinten 
fed der Namen Hahn geblieben, gleichwie beo 
den Sranjcfen, weil an ftatt ené ein 
Humd ben eur: Ctein gebalzen, fe beißt er 
nod) chien, pyrirz in fclo retinaculum. 
ben Hahn subire, pyritz retinaculum 
erigere, vel erectum relu ico bi 
dnapibabn , —J ich bie der Hahn 
der FlintenSichlöffer, Chnap Hah ** * 
andere auf den Feur⸗ ms mehr ein Ru 
he· Hahn, unb ber auf ben Mufgveren ein 3 
Hahn war. Dieferaberab "un Hera 
wurden auch die Strafen: 0 genannt, 
—— riis Flinten⸗ Coi fer auf ib: 
ren Nöbren führten, und fie die brennende 
Zunten nicht mehr verrathen Eunten,retinacu- 
lum pyrite interno motu decidens &ignem 
excitans, It.latro qui hujusmodi fclopeto uti- 
e & in Cm viz publica violator. 
"n, in mel Hätten, bie Körmei 
fo im Treibsund Drenmidien abfprigen, 
oder fid) am Brand: fegen, granula 
argenti ug S ent. 
ban 3 die ea ^ t am beers —— ein 
ap r,fdyein [] von 
gallus zu en, als von cantharis, —— 
i folia ſalicum arrodit. 
De rg haben das Deminutivum ba: 
zu t ——— —— 
ot Aabı, heißt bey einigen der Wi upu 
Em ^ deer rd ean i 
an , unb nad) Koth riecht. 
bn, fommt von bem alten Pronomine han, 
welches die Schweden annod) baben, unb 
beißt er, ille, mir nemnenbeut zu Tag nod) das 
M ie gel ben Er,oderden 


í oo. hana. Dan,hane, Belg. Haen, gal- 
us. 


Id eine End⸗Sylbe vieler Namen der Der: 
Kc St. für haben. 


ter, f. —— 


RR s etm, unter DE EDEN 


fe, tefticul 


Aanrey,oder Dabnrep, m 

ein Mann deffen Frau bit Ehe bricht, curruca; 
vir qui machos uxoris tolerat; aut cujus 
uxor ma«cha elt. 

einen jum Hanrey machen, adulterariali- 
cujus uxorem. 

ein apr id (ton, habere uxorem, Quz 
adultera eit. 
Es find viel 9x t: wovon dieſes Wert 

Die meiften feben c für ein 

wd Wort unb für ein Compofitxman, €» 
ift bey allen biefem ju überlegen, ob ed nicht vieb 





n€il: 





eant und nice nahmen gets 

Die Ytaliäner, welche in Bier Materie (oni 
beriich Wortreich,nennen einen becco, — 
einen Bock, ober aus Scherz; von —— 
eines oodd, (perSynedochen) cornaro, davon 
baben vermutblich bie Zeutfchen das Sort 
Hanren, in eerberbter Aus ſprach behalten, Aus 
dem C, von Cornaro, haben fie ein H, gemacht, 
wie in cornu, Darm unb bie zmey Liquidos ber; 
wach veriest, daß aus Cornaro, Honraro getooti 

den. Daher if auch das Hörner Tra * einen 
Diener auffegen ac. im Zeutfchen gebräuchlich, 


RT alten Teutichen haben nichts von —* 
gewußt, es ift. erft durch bie Teutſc 
didit unb —— in Italien gereift, aufı 
—— die ME ner * na es ven ben fa: 
atsdie Umſtaͤnde der 
—— Lexico. cornu 
t esjwar (den aldim 16ten Se- 
nicht im rechten Berftand, bann 
braucht ed nur für einen Hurer, und babey 
ei im Faminino,für proftibulum, eine geringe 
Hure, ali in —— XIV. em Hans 
im Fami. eine Seller doubr, ein Santty, 
ein Hellermann. 


Haiter oberheiter, adj. « 
NE baitere Himmel, dernicht trůb it eec. 


lum ferenum ; candi 
bey baitern Dium, beo bnem Wetter, 


— fereniore, calo ne nubecula perrurba- 


teinern fo wo 


edes aber ne 


S. ° peitere, belle Tage im Sommer, ferenita- 


heiter Wetter, cempeftus ferena, ba es nicht 
regnet, fudum; ſerenum. 

ein baiteres — animus — 

ein bai - tere Gefi 


" bie altere; id für Heiterkeit, claritas ; evi-, 


patri, ferenum; ferenitas, 
baiter, adv. ferene. 
* baiterlid), Pi. adv. ferene, clare, illumi- 
nate. 
* Tfehndi. Cbron. Helv. T.I. p. 137. b. tt 
bat baiter umen. Qui ift flärlich A ai 
batter, v. t * fous mirb baiter, ea- 
lum recipit ferenitarem fuam. 
aufhaitern, es baitert * immel wi⸗ 
der ren (er wird beiter,) celum ferenumnu- 
bila fequitur & jam bar, refurgit fe. 
reniras; luceícit poft obfcura nubila. 
si den Himmel, bad Wetter, fere- 
; ferenum & clarum reddere ; difpul- 
fis ubibus ferenum inducere. 
bey aufgehaiterten Himmel, ferenata coli 
temperie, . 
aushaitern, ferenum fieri. 


aushaitern das Hemüth, ferenare animi 
nubila. es pergnügt, munter machen. a 
Die Alten, fonderlih im Allemanniſchen 
Diale$. haben ES für Hat unb * ey als 
Pi&. in Lex, German-Lat. mo m Hoch 
irr nidt m ——— die hai⸗ 
ahrheit, ein heiterer en einheitere® 
Gemibibe. t Rn io jm nicht heiter 
entichlieffen. er Chron. im 
Jade 1451. en ear A enge — in ctio 
en Redens Arten gebrauchen, als: von weiſſen 
Moldten, von der hellen Nacht. 1c. aber e$ fängt 
auch davon an hart gu lauten. 
HapterNeffel, in Fer. Vocal. barbaro An, 1 
ud 2M nn Haid⸗Reſſel ober Wald: R: [fe i 
P» Hm pit fo vict, ald weiß liche m 


398: Safe 


‚wie im Piorio heiter Leber: Farb fo viel ift, 

als bell £eber/Sarb. S 

Nit haiter tommtbad Griechiſche aS re und 
etSreín, haiter Wetter, überein. 

Es fen daher wohl mit a, geſchrieben werden, 
baiter. Weil esdie Ausiprach leider, uno all: 
bereit in einigen ander; Woͤrtern geſchehen tt, 
als £aid) für Leich,in SiciPbtado, Mainaid ine 
Meineid, 1c. ohne jemands Äreybeiteinzuichlien 
fen. Abfonderlich weil bre Alten schen em a, in 
Diefem Wort gehabt, als: Ar Lieni Glof. ſteht 
adro, welches nichtd anders alsunferhaster (ft, 
Dabep ftebt dilueulo, Dann da mird nicht auf die 
: —— dieser Morgen Demmerung gefeben, 

udern auf daß Licht fo die Sinfternip anfangt 
uvertreiben, vote im Lateiniſchen Wort dilucu- 
o, auch auf das Licht geſehen wird. 


. Hake sm. 


oder Hafen, Genit.ded Hafens, uncus; unci- 
nus; ferrum aduncum, 
Feiner Hafe, ald eine Angel, hamus. 
groffer Hake, ats Feur:Pate, Brunn⸗Hake, 


harpago, onis. 

ed Haken, manus ferrea; harpago, 
alseinsJalen,uncinarus; hamatus; uncini mo- 
re incur varus. : : 

die gifenen groffen Hafen, womit man die 
Werk⸗Dtuͤcke als mit Zangen in die Höhe 
kiehr,anie ; forcipes uncinati. 

Harfe, beo bem Türken eine Leibs⸗Straffe, un- 
eus fupplicu. 

einen in ben Hafen werffen, unco fufpen- 
dere aliquem, in uncum fupplicii injectum 
necare, 

Haͤklein, x. uncinulus; hamulus 

Haͤklein an den Kleidern, uncinulus fibu- 
lun iniens; infibula. / 

"8 ift ein Haͤllein Baben,eine Hindernüf, 
eft aliquid impedimento, elt quod rem retar- 
dar. ein Aber, ein nifi. VM 

* er bat em »áticin auf mich, Cer iſt mi 

- feind,) infenfus mihi cft, me quafi unco retine- 
reaut clam pungere vult. : 

Aäfel, in ben tamen 2aum:áFel, f. Baum: 
Häder, pemlich, mann dieſe Vouel im die 
Bäume nut den ſpitzigen Echnabel badfen ; fo 
fern fie aber mit ben krummen und fpigigen 
Klauen an den Ninden hinauf: und berum 
lauffen, ſcheint es von Haken ju Fommen, 


Baum Haͤkel. Daher fit and) Baumsftlerte: | 


Hafe 
jicere. fid) einbáfe!n in etwas, die Klauen eins 


eren. 

aneınander häfeln, zuſammen báfe[n, uncinis & 
fibulis conjungere. 

forrbaFeln, an den Spulen bes Spinn Rades 
den einlauffenben Faden bed Garns weiter in 
einen andern »afen legen, filum fequenti un- 
cınulo immittere. 

3ubáfeln, uncinulis conjungere, zjuſammen für 
gen ntir Haden. ] : 

uncinos immuittendo claudere, mit Hafen 
zuſchlieſſen. 

Anker Halen, dens ancoræ. 

Angel Haten, hamus ad pifcandum. 

Brunnen Halen, der an der Brunnen⸗Stange 
i etwas ausbem Brunnen ju sieben, lupus, 

rpago. 

Seuersoder Brand⸗Haken, in Feuers 
Brunften, die Balcken und anderes Dolg ber; 
unter ju. jieben, harpago quoad decrahenda 
ligna in incendi.s utuntur, 

SeficlDafe, catene vel alius ferramenti uncini 
ad füfpendenduim ahenum in camino, _ 

Mift: Haken, ben Mift aus ben C tall zu ziehen, 
m bidens ad extrahendum fimum c fta- 

uli. 

Sclüffel-Hafen, an welchem bie Schluͤſſel ban: 
gen, uncus in latere pomi condi vel aliusad 
colligendas claves. : j 

Thuͤr Haken, auf welchen bie Thüre hängt, un- 
cusin poltejanuz in quo janua pendet & qua- 
fi in cardine movetur, 

Wieder Haken, mie an ben Pfeilen, hamuli ad 
culpidem fagirtz vel ham: pifzatorii, 

Dieile mit Wider Halen, fagirtz hamate, 
Pıötorins. fdyteibt Daagen, für Dafen und He: 

genen für Haäkenen, ai$: 

Zangen, nennen die Sifdorr in der Schweiß das 
Männlein vom Lachs, megen des Erunumen 
Schnabels ben et bat, f. Königs Schweine: 
riſch 5aueDudy, p. 376. 

Zegenen, id. ibid. p. 884. bic Fleinenvotben Fo: 
ren, welche ihren Stand tief in der See ha— 
beu, unb mit Angeln gefangen werden, dir 
man eer der Hand, ohne Sifch-Nuche mit se 
generen hinab laßt, weiches Zangen man 
in dieſem Land Hegenen beißt. 

Zegling, id. ibid. 885, heiſſen jolche mit den 
Angelsspaten alf gefangene Fiſche, f. Hay, da 
= rims Hagling auch vonsandern Fiſchen 

at. 


rer, Baums£öuffer heiſſen, picus, & alie aves | Hak⸗Scheide, find beo ben Ealy Merken Stäbe 


'« quz ungulis in cortice hzrent. 

Haͤker, ober Häker, f. Parfefim, fzungerulus, 

'U feutaque in terra ftantia uncis. conneclens, 
Ecyild-Träger, ber die Schilde auf bie Erde 
fielen, und zufammen hafen kan. 

Páteln , ©. die Klauen einjegen mie bie ager, 
ungulas infizere, ut cati folent ; ungulas in- 
jicere. . 

baken, v. Imperfonaliter, ed haket, «n!e. da hakt 
t da Fan man nicht weiter kommen, hic ves 
here. - 

baten bleiben, verhindert werden, harere 
impediri, non polTe pergere, 

anbaren, an emen Hafen feft machen, mit ei: 
neni Hafen balten, als ein Heines Schiff ant 
Ufer anbaten, dentibus parva ancorz retine- 
renaveni. 


von hartem Hol;drsscchaib Ellen lang, etman 
J. Zell breit, oder nach proportion ber an. 
ne, oder der Soog Bunte, länger oder Für: 
yer, find unten in Die Pfann Hatpen eingeha: 
fet, Damit fie die Pianneinder Mitee halten, 
und burd) Schwere ber Coole ndr nicht in 
einander drucken fan. Cie dienen auch, oaf 
man der Pianne einen Bauch geben und mu 
dernehmen fan. 
Uberdißnchmen fie ned) einen eiſenen Hafen, 
der Sord Halen genannt, welcher unten nacht 


in Form eines Dafene gefchmicder, fondern nur 


ein Deere ift, das ſtecken fie hinten beo der 
Pirfchke unter bie Dfanne, in das Obertheil 
aber, das bre Form eines Hakens bat, machen fie 
«on rund gefrämtes Hol;, das groffe Hat: 
Scheid genannt, und ſtegen oder zwingen Dat 


anhaken, hangen beiben, vulg. reialicui ad-| felbe zwiſchen bte. imen Goog: ume, dur 


herere. uncinis rerineri adherere. 
gnbáfeli, uncinum immittere, mit Hafen feft 
machen. 
fth anhäfeln, ungues infizendo adherere. 
aufbáteln, den Haken wearhun, aufjiehen, in- 





| welche schen Hafen, nemlich neune an den drep 


Fleinen Hak Scheiden, anb den groffen bie 
Pfanne gleichfam über dem eur Heerd banaet, 
nur bag anden Ecken vier Zegel Steine unters 
liegen, f. Joudeorf.p. 7. 


bulata folvere; uncinos e ibulis extrahere, 4Dbev: Haken, wann die Born sünedite m Hit, 


tin^afen, inuncare, 
einbäfeln, uncinos immittere in fibulas, infibu- 
hice It. unguibus inuncate aliquid, ungulas in- 


tiícben Balz Werfe, nado ten siebff Stunden, 
die ſie den erſten Tag und Nacht arbeiten, ber; 
nach gor uno Nach Wıstag nur wenig Stun 


. Dafe 


= ——— 
ben. arbeiten dörfen, das beiffen fie in Oben 
Haken gearbeitet. 

9x. Ober Hafen machen, Zonborf.>. 38. 

Safe pad'en, v. vuig. róanm frd) einer wit den 
Händen an des andern Hals hängt, und auf 
ben Süden getragen wird alsein Pad, inal- 
terius dorfo herere & portari. 

cafe, oder Hafen, dens. 

Ton ungetrümmten hervorgehenden oder 

| mpi Dingen, von Spitzen oder 

y us, 

cafe, die Hafen, bie rundlichen umb ſcharfen 

ábne, die nádiften an den Eck Zähnen, f 

en Pferden erit um fünften Jahr wachen, 

dentes acutiores E equis quinco anno pie- 

rumpunt & dcinde obtufiores facti fenede 
tem eorumindicant, 

Hakerlein, xls. wird auch won der Kinder tm 
fien Zähnen gefagt, weiche mit ipeen Eigen 
beraus brechen, primi infantum dentes. 

Aalen, an den DachZiegeln, woran fie aufge 
hängt werden, prominens pars ive naíus te- 
gule, tegula hamara. 

Zafen, an den HufFifen ber Merden, hai 
ferrsarum folearum. 3 

oc - Haken, en den Fuͤſſen, vit getfe, zur 
calx, talus. Chytreus col. 113. 

die Hafen am Schuhe, bien, pars calcei 
fublimor fub calo. 

einem aufden Haken feyn, emm verfolgen, 
períequi aliquem; fequi aliquem prope & 
quali in dorfo herere. . 

Haken, ins dichte Erz jchreiden, das if indie 
Maflıve, filberne Hand-E reine, oder C iufcu 
aus den Bergwerken mir dem Meſſer fchueiden, 
angulos incidere in argentum folhdumererrz 
"'julen erfen, hieß in en Beramwerfen,tins 

fen merfenbief in 
Mintel oder ein Eckrund 9rbfati machen, ent 
weder bep Werlierung der Gänge, finins ve- 
nis, definentibus zrıs venis, oder Bey vielet 
und fleiner Zertruͤmmerung, diffectis & iz- 
ius interruptis, inque minutas partes difper- 
is venis, oder einen Winfel machers im fertoe: 
ben, in unci five anguli formas congnoir. 
henfel,pyritologüt. p. 257. 
Winfel-Haten, norma linearis, ein zfn: 

. ment, worin nan bie Buchftaben m Eimirn (c 
Een fan, damit fic richtige angulos xettos, an 

4 dem —— ris " 
aken⸗Schluͤſſel, ein aenteiner C chläftl, 
nur eine heraudftchende Epige bat- opor 


Kamm, > — 
wann er aber zur Oeffnung vi eae 
niigorancbt wird, oder jonften te . 
vis adulterina. Fritfcb. Ver. Trac. p.704. 
cael ert, n. Saun, fepimenrum virgulrcum 
five fprneum. Chytr. Nomench Saxon. coi. £4. 


y. Scheplig, p. 219. (von den Dermen ít 
als Haken heraus fteben, f. edt bey Hag. 


* AnfelPael, vallis; palus. Chyer. cal. 62, 

jare Haue, Gall. pic hoiau , eın Inrument, 
fo vernen breit tib etwas eingebogen, defien 
fid) die Minirer im £eim und fim 


Ris veni iſene Scheibe en 

aken⸗Scheibe, eine eifene vornen 

binten neben dem Kad an den Adseón 
kel geftecht, daran man das dritte Prerd poo 


net. 

Aaten, oder Haken Pflug, eine Art ven Plus, 
der eine zwerichneidige Plug-&char bar, et 
weey Ohren, aratrum vomereancipit. 

daten, ein Maaß und € tüd vem Acer, modus 
3gr1, 20. jugeribus equalis. f. Da Cange. Gif. 
uncus, modus agri, und fest dazu apudDsnos, 
Aber ed if in£icflanb geicheben, bag ein König 
in Dänemarf A. 1242. und 1249. muitos un 
cos dedit ecclefiis, da nennt man cá Hal, 
nicht wegen der Figut des AdtersLandes, ie 
dern weil ed mit Hafen-Plügen geadert mi? 

*abCeble, cin € nid eiſenes Bejchläges um 
Haupt des Pfluges. duh 

iin 


Hal 





Halb 


Y — 


ten brrausitcbenbe Holz, welches in ein Holz, | bal, ein wenig verborgen, dundel, fubobfcurus, 
hacinnen cim Loch dazu mar, geftedt urbe, | davon balen, f. in beblen. 

iches ein Bock bie. Sronsberg fol. 13. b. Sald, «dj 
jm mérbe cC Rebe sekolen ba —* dimidius — der Quancität nad) 
den n: Büchfen, f. y rer n von der halbe Theil, pars dimidia; dimidium. 


AriegsRü 

tin und Back⸗ 

fin Doppel;s 
ken Buͤchſen 
























um Da beu Mufgveten entgegen geſetzt, fo ber 
Morgen Geſchoß das 4 tot) fob, womit 
auchwer dieſein nad) ben Scheiben geſchoſſen, 
als auf einem *. Schieſſen zu Bafel, An. 
er der Preiß des Haken: Schuß 
nemlich beo der u 7. 
weis 

ron. 
vtr, zu bei; Doppel-Haken, ja laden 


und ju fchieffen, 8 7. Pfund Galpeter, x. Pf. 


Schmweiel, 15. Df. Koblen, zum Unterfchied 
ze ngenDulvers,und. des Gartbaunen: 
ptr. 

i: fe, Goldaft. Conflitut. T. I. p. 179. tin 
Beichot, welches eben fo viel als Dorpel⸗ Hale, 
t, unb halbe Jake fdyeint gemeien yu fipn, 

- I "d veurbe getbeilt in Hein,groß, unb mit: 
m e 
Saft fer, eint Art Handı Mörfer, baraus 
Gramaten auf erliche 100. Schritt geworfen 


AakensNadel, eine Nadel, womit man die Staͤr⸗ 
fr des Metalls an einem Stücke durch das 

Zind⸗ Loch zu meffen — 

Aaten ufqvetier, bombar- 
€ ügen inPferd,aldSpani ate div 
eg e Vire rat i ? 
vom Teurfihen Kriege. 

Davon iſt bey den Holländern SaebiGcfdut, 
t, Haekebufier, haekebufere, Der 
Gall. ol. haquebute; haquebatier, } 
d wurde im Franzöf. unb tal. ein r 
unb das h meiftens ausgelaffen, aber 
oft behalten. f. Menag. beym Wort arque- 

hf und baquebute. 
Die Zeutiden (deinen ihre afpiration anbaé 
uncus, unb Griechifche ovx», gefegt zu ba: 

- Das n, (oin Hate MEAT ui fommt 

aet bangen wieder, welches mit Hake über: 


oder gar bason herkommt. 
Hält , lubricus. 
b das Imperf. von hehlen, celare, f. beb: 
Aal, fub obfcurus, f. hehlen. 
; in Chron, Hagenii apud Petz. feript 
‚fer. column, 2074. Cie vertrieben die Ga’ 
lade, gan; aus Steyrmarf. Ir. col. 1078. Die 
utſchen lagen od, und tóbten manchen Un⸗ 
ben Halade. 
irt em verächtlicher Namen gemefen ju 
m sielleicht iu Spott fo viel ald Held, welches 
Alten alé Hrlede ansfprechen, f. Held. Oder 
Beil in der Ungariſchen Sprache Halade, mann 
der Thon auf der MittlernEylbe ift, fo viel heißt 
as heus, audin? und die Leute in denfelbigen 
zm Diefes —* Peg gi weil gern 
verftanden feon, ihnen ber Namen 
Halade bavon geblieben ift. 
" $2 ‚ ferramentum Camini. Ein HAl, Keſſel⸗ 
en. Dafyp. Lex, 
Haal. Fr jm Namencl. col.129.im Küchens 
Grrápbr, vega, catena, ging Kette. 


eine balbe Sugel,hemifpherium. — 
‚tin halber Gepertag, femiferig, dies inter- 


cifus. 
balbes Gnaden;Jahr, femeftre gratiofum. 
ein halber rr — mors five 
menfure inte dimidium. 
ein halber Ders, fin der Poefie, hemifti- 


chium. 
acht Fuß unb sin halber, o&to pedes & fe- 
mis. 


ein halber Girfel, femicirculus. 

eine halbe Stunde, femihorz (patium. — 

ein balber Mond, munitio femicircularis ; 
lunatum propugnaculum, 

der halbe Mond, luna femiplena, oder.di- 
midiata, bep einigen aud) nur forma crefcen- 
tislunz. 

eine halbe Cardaune, tormentum murale 
fecunde magnitudinis. . 

das halbe Blatt nad) der Länge gerheilt 
und gedruckt in ber Buchdrudteren, columna. 

ein halbes Brod, panis dimidarus. — 

eine halbe Pife, hafta brevioris modifive 
fex pedes longa. , ! . 

balb hieß vor biefem fo viel al Hein, Heiner, 
f. bier in ben Compofitis Halb: Vogel, turdus 
minor. 

In Aónige:dof. Elſaßiſcher Cbron. p. 
855. Er —38 ze. mit dritthalb 
geben, mit brittbalb Mann, unb britbalb 
Hunden, i.e. duobus majoribus & uno mi- 
nore, jtotpen groffen und einen kleinen. 

halb, adj. medius, quod equaliter ab extre- 
mis diitat. für Mitten, in der Hälffte. 

auf une (tg, in media via. 

im balben, Junio, medio Junio; mediante 


Junio. : ! 
bis in ben halben Tag fchlaffen, in medium 
dormire diem, : 
anfchlagen auf ben halben Mann, die 
Büchje aufdie Mitte des Mannes richten, ad 
medium virum dirigere fclopetum in pralio. 
auf ber halben Zeit (cu, tn ber Heiffte der 
Schwanger Tage fep, in medio temporis 
graviditatis effc. . 
alb, adj. der Qualität nad), nonahfolutus; 
" mediocris ; imperfectus, nicht völlig. 
mit balben Wind fegeln, non plenis velis 
navigäre poffe; mediocri vi venti vela dare. 
halber me. probatiofemiplena. _ 
Er ift ein halber Sternfeher, aftronomiz 
aliquam cognitionem habet. _ 
cin halber Narr, homo non integre men- 
tis. 
ein halber Feyertag, ferie intercife ; dies 
rtim feftus partim profeftus. 
halbe Trauer, veftes mediocris lu&us, 
mit halber&timme fingen, voce fuppreffa 


cantart, : : : 
* halbe Schlag, eine Kranckheit, hemi- 


plexia —— 
balb, ads. der Quantität nach, ad dimidium, in 


der Zuſammenſetzung mut Adjedivis femi, 
palboell,femiplenus. —— 
aibyoll feyn, ad dimidium plenum effe. 
Lal theilen, medium dividere quid. 
nicht balb fo groß, dimidio minor, 
ned) balb fo groß, dimidio major. —. 
- bó von einander gebrod)en, medio ru 
tus, 
R Das Adverbinm quantitatis, balb, ſteht an 
den Namen des folgenden Numeralis Ordina- 
lii hingen wach, unb if in ber Compojition fp 
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vielalsdas fo vorher geht, und nicht genannt 
wird, ganz, unb das folgende, fo genannt 
wird, halb, als: anderthalb, ift eid ganız 
und bad andere halb, drittehalb, zwey gant, 
unb bas dritte halb. 
anderthalb, adj. fequialter. C anber, 
anderthalb Ellen fabft. fesquicubitus. i. 
anderthalb ellig, adj. fesquicubitalis. 
anderthalb Fuß, fesquipes. 
anderthalb Stunde, fesqui hora, 
dritthalb, duocum dimidio &«. 
bald, adv. der Quantität nach, für unvollfoms 


men, nicht völlig. : 
Gott nur balb dienen, colere Deum negli» 
einem etwas faut halb fagen, vix dimidi- 


ntius. 
um narrare alicui. 
bie Wörter nur balb audfpred)en, imperfe 
Üte pronunciare verba. 
. mur halb verfiehen, non fatit intelligere. 
Die albe, latus, eris. bit Seite, ifl bey ben Als 
ex * tr) semefen, und NiderS. noch 
gebräuchlich. 
* Dfterbaloe , Sadyfen : Sp. verfus orien- 


tem. 
auf bit Halbe gehen, fecedere, aufdie Sei 
e 


gehen. 
* bie € d)merb: Halbe, bad ift männlicher 
Seite von d eed von muͤtterlicher 
Seite, Wefterum halba. An. 779. Moine. auf 
der Seite des Manns. Eccard, T. 1. 
Rer. Franc. p. 675. 
‚halben, Prepofitio mit dem Genitico. fiir wer 
gr propter, oder Willen, ift das Subftant. 
e Halbe, oderidie Geite, vor dieſem faate 
man auch noch halb, nicht balben, als: Kei: 
ſersb. t fol. 181. b. Leibshalb und ber 
Cerlenbalb, deines Nächiten zu Hülfe Eom: 
men. Es ſteht insund auffer der Compofitiom 
binten nach, als: inden Pronominibus Perfa- 
nalibus, und einigen andern. 
meinthalben, propter me; pro mea parte; 
me licet. 
boinetbalben, tui caufa; propier te. 
feinethalben, ejus caufa; in gratiam illius, 
e aud) unftrtbalben, euretbalben, ihret; 
en 


berohalben, igitur, ergo. 

nn propterea. 

weßhalben, quapropter, quare. 

€ reutpalbeh, Ebr. ’ 

terébalben, per etatem. 

Im eigentlichen SBerflanb vom Drt, unb 
Seite find nod) übrig. 

allenthalben, ubique. 

aufferbalb Des tá, extra portam. 

innerhalb, der Mauren, intra muros, 

Deraltete Compofita und Parrifein mitbals 


ben | vod * 
ehalven, enommen, excepto. Tom, 
Ill. Script. —— — 

beidenhalben, utrobique, in utroque late. 
re. Chren. Vet. 1229. beibenbalven an dem 
Gebirg, bribenbalbin. Opit. Para. 

enbalb, für jenfeits. Der König blub en 
halb des Fluſſes Pets. Script. Aufl. 

die Güter enbalb, ber Donau. Huber. im 
Anjfir. 

Bor Alters mar eine Prapofition voran, 
als: Cbron. Rbytbm. T. III. Script. Brimfw. p. 
4 anallenthalben. ( auf allen Seiten ) 

»alben, oder zum balben, verftehe babep 

Theil, als in bem Redens Arten, mit einem jiu - 

alben fáen, zum halben jenen, Das iſt, das 
ieb um den halben Theil sufammen fegen. 
gui Georg. Leyfer. pacifci de dimidia parte 
fridboum vel pecorum eum aliquo, welches 

im Mecklenburgiſchen verbotten. 
balbiq, Subft. ſ. Heb⸗ Armer. 
halbig, adj. em m veraltet, wird von 

den Unwiſſenden in halbweg verändert. Er 

mag 


' 
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mag balbig mas befommen, parva portione; 
dimidia parte contenens eft. Es mögte ljalbig 
etwas ſehn, & vcl minims pars cflct. 
für balbig Eing,hora duodecima & dimidi- 
um xe prime. ift undg. halbweg Ciné. (halb 
ein Uhr) 
balbiven, ift ein teutiches Wort, mit fremder 
Endung, beym Recdnen gebräuchlich, dimi: 
diare ; bipartiri ; dividere in duo, in der 
Helffte theilen, 
Halbiryng, bifedtio. 
gang! Heer. 
alb-Anipänner, f. HalbMayer.. 
alb⸗Bauer, berein &tüd Land um bie Hälfte 
baut, die andre Hälfte dem Eigenthuͤmer 


giebt. . 
‚Halb: Baneren, ber Part und Vertrag mit 
einem ſolchen Halb-Bauern. — 

Zalb; Bauer, colonus partiarius. bet mur 
einen Theil eine$ Baurens Guté. inhat, 
oder beftellt, qui ad preftandus operas cum 
alio concurrit , equum vel bovem fuum alte- 
rius jumento jungens. . : 

*Salb/Berg, m. ein Weinberg, ben einer um bie 
Helffte baut. Fritfch. Var. Tract. Im Gol- 
daft. p. 7O1. vinea qug vinitor partiarius colit. 

s5alb; ier, n. ſchwaches Bier, cevevifia tenuior. 

Halb’ Bruder, der einen andern Dateroder eine 
andere Mutter bat, frater ex altero cantum 
parente. ] 

Frater uterinus, Halb: Bruder, wegen einer: 
ley Mutter. 

Halb Bruder, oder Halb-Schwefter, frater 
vel foror unilareralis. 

walbrere, ber bie Helffte erbet, heres ex paite 

mmidia. 

Salbserhaben Schnitzwerk, Gall. bas. relief. 
fculptara fima, beom F'itrucio. 

s&albi£rmel, m. manice linteg fuperiore parte 
truncare, bit nicht gau bis an die Schulter 


reichen. 

Halb⸗ Fiſch m. Echolle, folea. 

«in balb:iGelebrter, mediocriter doftus. 

er ift fein Dalb/Gelebrter, non mediocriter 

literatus, egregrie doctus. 

Salb⸗Getraid, nt ſoviel als Mank⸗ Korn, halb 
des einen, halb des andern. 

Halb⸗Hemde, indufium, inferiore parte trum- 


catum. 
halbaahrig, adj. femeftris. — 
Ain , f. die nicht ganz mit Waffer umge: 


— 


benüft, peninfula. — ANM 

v5alb:£eben, ». Bermiethung auf einige sabre, 
locatio 1d modicum tempus, novem Ic. an- 
norum. 

Salb · Mann. Nider-@hchf. Halfmann, colonus 

, partiarius. f. Halb⸗Bauer. Clevifche Rechte⸗ 
Ordnung, p. 11. iſt nicht viel gebräuchlich, 
weil Halb-Kann auc einen virum caftrarum 
bedeutet. Halb : Leute find bie Feld: Bau, 
Sprich: Zucht, Schäfferey , sc. um bie Hälfte 
vom Figenthimer haben. 

Halb: Maper, oder Vollıund Halb-Anfpan: 
ner oder Pferdner, »ufener ben der Herr fo 
viel Lands übergeben baf fiedavon Pferd und 
Ochſen halten fónnen, dabep aber mit denſel⸗ 
ben Dienfte tbun müffen. 

Halb Rutter, noverca. 

balbpart, ift ein Pobel⸗Wort, ald ein adverb. 
mann eier etwas finder, rufe der andere fo 
mit an gebt, balbpart, dunidia pars inventi 


mea ett. 

alb⸗Pfeiler, beo ben Iral, un conforto. Gall. 
$ un —— kutze Pfeiler über ben andern fo 

flärker find. — : 
Halb: Rede, f. ein in Rechten nicht völliger Ber 
wrif, femiplena probatio, in jure. ] 
Zalb-Eceid, f.Helffte, dimidia pars, nicht fo 

wohl von fcheiden, dividere, fondern adjudi- 

care. yon gerichtlichen Beſcheiden, purs dimi- 

dia adj ta. 


SalbStiefel, m. ocree, usquead genu pedem 





















balbweg, f.ob 
balbmreg n 


die Halfte, ber eine Theil von halb getheilten, 







Halb - 


bung ber DergsEtreitigfeit indem Drz, ch 

bey dem Bergwerck, decifio conrrovezíie mi 

teieiDalet, teclivins, aile Det 

(asa? e, acchiviras, 

Burgspalde, eine Höhe, worauf eine Burg id 
oder vor dieſem ba grffanben, dechvirss ad cà 
ftellum a'iquod. 

"Pe wei. dechvitas, Drt. 

ie Haldender Gräben find i 
bergvon anri ia fel. Ag: -r- 
BriegeAuft. fol. 99. a. das, mas man jr 
fcarpe, und Contreicarpe beißt , declivim 
ve, pede ejus, ae ad fundum fofíz; & 
adverfo a via te vom beoecftem 28e) 
—— " 

* Haldung, declivitas. Pi. & Dafyp. gäher 

ere cr cin Pie. e e 


Halb 



















— 
al adj. dimidiam horam durans. 

alb el, m. turdus minimus inter quaruor 
turdorum fpecies, ein halber Kranmete Bo: 
gel, der nur balb fo groß als ein Ziemer, 
gleich wie bie rep rate! balb (o avef ale 
pe iftler, Man nennt btefei: 
—— ſonſt auch Roth⸗ODroſtel, und, 
et 


teftel. 

balbig, aus welchem diefes 
entftanden, al$ : balbweg Eins, hora 

duodecima & dimidiaprıma. _ 


Ib tft eines von ben ÄlteftenTewtichen 305r: 
tern, im Gotbifdben des Ulfie halb. Anglo-Sax. | * ballia, f: J. locus elevatior ivis, ein en 
bealf. a s balf. aljo aud) Belg. Dan. balff. habener und gäher Drt, für balbig oder abbäl: 
m Bothiſchen, ifl auch Das Worthalbara | — big. Hakm. de jure ec geram. p. 209. unb 220. 
f&hon, moraus unfer Halfte worden. 5. 105. Diefes fÁnblern, (Terra renfs ) 


ift v.n 3 it eint bebe Hallig oderEpiand 
t 


bie AAlfte, Sing. numeri tantum. 4 
" halten, ©. Pi. nutare ; inchnare; propende- 


das Mittel wiſchen den jiwen halben Theilen, 


—— quod equaliter diltat ab extremis ; |. "7. frd) (eufen, neigen 

medietas ' 1 a ' 

mts. x DefpersZitf, ba fido bir Cima vaf bat 
mit find in ber Hälfte unferer Reife,inme- " , 

dio i 1-4 eder n , bet. Etterlin , Cbron. fel, 24. b. dw m- 


clinante ad vefperam. — 
n: gebalden, ium Fall gerichtet. Pi. procli- 
pronus, fitr fid) aebelt. Dafyp, 
declivis. nieder fich mode 
lenitet erectus, ob fid) gebelder, id. 
cafteria, ein Drtbalun man bie Sxuberunb 
Stangen  gebalter, fo man aufhört ju fübij 


* abbálbig, adj. ein abbálbiger Self, eder dir 
Echerfan den Felfen, ober bed 
an einem Waſſer, ba man nit mag eat, 
rupes, przrupte terre propteraltitudinem ac 
proclivitatem inacceflz. A/tenjlaig. Vocab. fal 


24. b. 
* sufbäloig, iufibelbig. Altenfaig. fol. gy. a accl 
vis. 14d. 


* ausbalben.Martbefons.baé Erz vom Berg aber 
dern, feparare inetallicam Ab inucds ur 
uamlibetinacervum conjicere. - 
Behäl, für Gebälde, cantherius, ba bi 
eym b. auf einen Ort gebälder 


bie Hälfte des Diameters ift der Mittel: 
Punct, medium Diametri centrum cft. 

bis zur Hälfte voll, femiplenus. 

bis auf bie Hälfte offen, oder halb offen, fe- 


mi apertus, 


dimidinm; dimidia pars, 
um die Hälfte mehr, dimidio plus. 
um die Hälrte gröffer, dimidio major. 
ein jedes Ding bat zwey Hälften, in fingulis 
bina funt media. 
Es kommt diefes Wort von halb, welches auch 
fausgefprochen worden, moraus man mit Ans 
tung ber Endung der Abftrad.ta ober te, ſchon 
im Gotbifdyen, balbeta, beat ju e Hälfte fer: 
mies. f. int hier porberaebenben balb. 

E * Aalde, f. 
declivis locus, dechviras, eingäher Ort, Pia. 
ober ucclivis, acclivitas. 

bas Magen: Rad ſpaunen an balden und gà: 


ben Derterit, Matthef. Sarept. Conel, XII Defy- 


Das Setraid ſo an Büheln Halten oder ber — 
Gebälde. Pid. Ghaͤld, das Truͤtter in Xc 
en FERES viet. Avi plegel eerie ben, jugum, S&ebauben, Dafyp. cin Ochtide 


oder Truttet sm Garten, cop;arium. 
niderhallig, Gemma e cian, prochvus, gáb. 
utibalben, umgeben, cingere, im- 

mincre armata manu. 

fie zogen bis an den Berg, damtit fre nicht 
umbaldet wurden, ne hoftis colles occuparet. 

T jcieudi T, H. p. 148. b. : 

Die Alten fagten beloen, inclinare. f, Schitt. 
Grf. Hell.helden, inclinaze, propendere , ver 
erc. 

fib belben. Pidlacclinare, vergere. 
baeonjautman nod) «wg. die Tomne i 
len, für balden, inchnare dolium, fdorág v 
e " Behr fira, als fram halde 
und hatten meht Compoſita. m 
nus. Schilt. p. 315. intheldan , reclınare. 4. 
447 k 


Mird inégentein oon Fleinen imb areffen 
Höben, und abbangigen ober gähen Dertern 
gefant,fogar bug Mattsefin: auch einen meis: 
Hügel, cute Omeis Halte nennt. 

sSalbe, wird inionderbeit in den Bergwerken, die 
auf Haufen gefchürtete Erde genenmet, oder 
nach ihren Redens⸗Arten, ein ecbabener Ort 
ver ciem Schacht ober Stollen, der von den 
ausgefdrderten, und auf einander geflürkten 
Berge gemacht wird, ante puteum aucintroi-| & 
tum ſodinæ coacervata terra. 

‚Die tauben Berge über die Halde lauffen, 
die ausgegrabene Erde herab merffen, terram 
efoflam dejivere. : 

über bie Halde Rürgen; “ die Halde às 
betnic. bie unnüge Erde auf einen Hauffen 


utten, conjicere in acervum terram inuti- * 
—— Ahylde, Anglof. Mattb. VIII. xAire, 10. 
priceps An- 


fortheald, inclinatus, prenus, 
glof. 
Halrai, Goth, claudi, Anglof. healt, 
Halda de monte. Hıffan. Gall. vertirur; 
une pente de montagne, un cótea: 


Es aebórt balbe bem Urfprung ned) zum Teut 


em. 

bie Bergleute fprechen e8 auch nur Halle 
aus, al$ Galpeterrund Alaun: Hallen. Haufen 
von C alpeteriober Alaun Erde, acervi terrz 
nitrofz aut aluminofe. 

einen auf bie Halle (ther. Sprichw. ber 
Segen: Einen von feinerArbeit im erg: 


vertreiben, weil dieſer Halden gabe find, | fchen halten. Seil man ba halten fe meti 
ba man hinunter muß, mann man einmahl su | von unten hinauf, da fagt nan im C pricb: Wort, 
en angefangen, expellere fofforem.Mat. | c ſtehen b t Dchfen an fan 


thef. Come XL, "nicht wetter : ale von eh 
Ensihedung auf der Halle, bit Enefcheis| belftic, [. bab. 


' 


* 
f alf 





‚bäten, (. 
js Ifter, 
= 
£5 bl : 
einem Pferd die Halfter anlegen, capiftrare 
equirm ; b rum induere. 


Et eine Neit5alfter, capiftru 
zi aus der Halft 


4 


alfo nme ein halber Zaum, Paber es auch 
ifter 


m Mider frfchen ſchreibt Chytreus in 
mel Sax. cal. 368. Halter. . 
eine Halſter mit yocp 3ügeln, nennen einis 
m cuin habenis. 


een. — 
. capiltrum, ein Zaum ohne Bebiß, 
SRamen von halb ober half haben mag, 


Halle 





gehillen zw etwas, fuffragium fuum dare. 
Per "ec — apud. Eccard, T. II. 
tol. 1456. fo gebullen in ber Mer. (fie fimmten 
diefer Erſehlung bey.) e 
‚cal. 1457. fo achullen all an dem Nat, confi- 
lio omnes accedsbanr, 


cal. 1460. die Exhrifft aehilt und, (criptura 


nobis confentit. 


iR ein vom Laut gemachtes Wort, tie 


er reifen, das ift, rebeir| Schall, c. 


werden, nicht mehr geberchen mollen.| Haller, f. eller. 


eifen Bajler Chrom. (editiofe agere. |” 


"gem Trinf@eld, fo der Käuffer bem Knecht 


Lx 


ballen, v.n. fallen, fonare. 
Arn, Mart bef. Sarept. Daniel mollte indes Kö: 


E» nidtbelen, (für einmilligen, f-ae: 
eins- 


fenus; fonitus. bell den Klang nad). C belt. 


(te: 
be(jen Heren er ein Pferd gekaufft. 
fter. 


der all, 


dad Dat patr, vot Alters beg den Juden 
Das funk Jahr oder Jubel Jahr, annus 
qunquagehimus ; annus jubilæus. 


Gegenball, Wiederſchall, echo. 
rts tefonanta. 
Nachhall, fonus durans, primum & fortio- 


ren comitans. 


im eim, confpirant. Rönigehof. 3.85. fit 


“ 


"itin bung, Einbilligung, Mofer.Bibl.MSCre- 


Zunbrlung unb Rat. 
* entbállen,Tfcbnd: T.I, p.484. a. fie entballen 


Nh. lim, concentus. G/»ffe Lindenbeeg. 
i end, oder mißhaͤllig, adj. nicht einig, dis- 
mitbällig (emn, difcordare; diffentire; inter fe 


Lu bállisfeit, "n Uneinigkeit, nicht einerlen 
ere 


adj. confentiens ; concors. 


ig fepn, einig ſeyn, confpirare; con- 
cordare; confentire, 


eld, n. donarium pro capiltro.|* 









llig, adj. Pit. müde, laſſus. 
eigen, Pi. mio machen, bemühen. 
beigen, id. auf Waſſer unb Land gebelget, 
getrieben, terris jaltarus & alto Dafpped. ex, 


ijt bey ben Wundsärzten eine 9frt|*. bebeigen, das Land war mit Srieg bebel, 
Binden, die unter die Kinn: Baden gemacht Xn d dex 
— unb oben auf dem Kopf zuſammen geht, fol. 6ı5.a. 


<api . 
Spalfter:Kette, f. catena capiftri. 


und verherget, Stumpf. Schweiz. Cbron. 


bebelligen, brfcbmerlid) feyn, Harsdoͤrf. 
im Teutſchen Secretario. P. I. p.223. Wie 
wohl wir denfelben mit widrigen Schreiben 
su behelligen und nicht vorgenemmien. 
. DBebälligung, f. Becfoid. Contin. Ihrer Mar 
icftàt und Dero Regierung fomere Behelli⸗ 
gungen machten auf, (das «fl, fie werden mit 
lagen unb um »ütfe ichregen überhauffet.) 
Hälig ift nicht müde überhaupt, fondern von 
chreyen und balten 


Sallunke, w. ift aus dem VBöhmifden ins 


Zeutiche getommen, Holomfa, heißt der Ans 
bang ben einer hat, vom Religions: Werfen, 
oder vom Krieg, durch den fried ifl cs auch zu 
den Sranjofeu gekommen, die fre ungen 
mele der Soldaten jerriffene Aleıder anleq: 
ten, harten bie £umpen um fid) berum hans 
gen, haillon. Gall. panniculamenta, baber tft 
ed ein Cjimpfamoert, Homo pannis obitus, 


v» theiló fagen dem Boͤhmiſchen Wort ju folge 


nod) Holunke, mendicabulum, Bettel Lumpe. 


einhällig, «dc. concorditer, unanimi con-| Zallunferey, f. Betteley, mendicitas. 


fenfu. — — 
Cinbelligltit, concenrus,confenfus,confpi- 


rans, unanimitas, concordia. 


rum rm Diplom. Rudalpbi Auftr. nad) ihrer aller 


und ;evfielen in ihrem Urtheil, ditfentiebant. 
erhalten, erichallen, das erball inalle Lande. 
Petz, Script. Auffr.col.969. — 
inftimntung, er ift mit aller &ebell 
zum König gemacht worden. Hedion. Kir: 
chem: Ziftorie. fol. 323.0. 
in etwas, cinmwilligen, concordare; 
confentire; approbare; ratum habere. 
en, Vetus Verfio Germ. An. 1483. tt 
nicht gebellen, emer Stym, noluit voci 


vellrz. acquielcere. Devt, 1.45. et moltenidot | 


gebellen, ben Worten Jepthæ. Jd. IJ. 28. 
noluit acquiefcere voci Jephte. 

"Beballung, 1.Reg. XII. 7. Verf. Bibl. Ann. 
1483. wann bi gibft bie Gebellung ihrer Ey: 
ibo, fa petirioni eorum cefleris. 


ns; dilfonans, 
diffonare; difcrepare. 
igbállig, ade. difcorditer. 


einung, di 
diffonanta. : ! 

miiffebullen, (fie waren mißhaͤllig,) Poem. 
Germ. Eccard. T. Hl. col, 1471. 
lnbálligfcit, Etterlin iSibgenof. Cbron. 
f^. 93. 4 

miederballen, z. refonare. : 
sanc*^[báttung des Gefangs, hírmonia, Alten: 
fig. fol.9.r- 


pantia ; difcordia; diflenfio; 








alle, Kote, 


ler, mendicus, mendice. 


halle oder Aalde, f. 
vor Alters eine Huͤtte ober Kram, traberna, f. 


Wurfteifen in Bajle ! 
ula ar anus Dafler Chron, has für ge 


Ham ch 
Ar, im Spieg. der Befundh. fal. 119. 
Man mellte zu Streng ein ob geíalici 
Warer führt, ju einer Gal Dianne oder Halle 
"Gale oder Hallen, alite 
aljem oder en, Cal ine. 
ur o0 Nomenclat. c1 c— — 
als Hallen, Beſold ex Tabere de metat. p. 
251. faq. Halle, domuncule que in efficinis 
falinarıs exftruuntur. It. horrea & tegmina 
illa Tov ndo & preparando deftinata. 
das Sal; Werk if bafel in 14. Hallen zer⸗ 


fblagen. It. nach Orbit feiner habenden 
Pali portion ; &c. 














Fall, das Thal woririnen die Cal Brunnen in 


Halle in Cacbfen find, heißt auch bie Halle, 
als: er wohnt weitvonder Dalle, Zonderf 
p. 4. und 46 : 

er machet ein neues Galy-Gieden in bent 
Ghbürzbal, daffelbe Newhal fties nienbert 
au Ehainer Stadt. It. fie flugen den newen 
Hal erunter. 


Hal, ift der amen vieler Derter in Teutſch⸗ 


larıd die Salp Hallen haben, und von dieſen 
Hütten den Namen behalten, nicht von dc, 
al, ald mann die Teurfchen wie bie Römer ben 
fpiritum afperum ins verwandelt, fal, Gali, 


von As. , 
Hall in Sachfen, Hala Saxonum five Magde- 


urgica. 
Hal in Schwaben, Hala Suevorum five 
Suevica. 
all ant ‘nn, Hala Tirolenfis. ; 
PP &Uelem ın Bayern, oder im Saliburgi⸗ 
11. 

Halle, teo feine Saly Werke, feinen den 
eap von den andern Bedeutungen zu ha⸗ 

en, als: 

Halle, eine Heine Stadt in Nider-Sachfen, 
nicht weit vom Bodenwerder, bey der Wefer, 
Braunſchweigiſch 

Halle, in der Graffſchafft Navenfperg. 


ballunFifch, adj.& adv. bettlerifd), als ein Bett: | Hall Surſche, Salj:Arbeiter, Befold. c. ſalis 


codtores, 


call ente, Hondorf. p. 122. id. 


Hall, mann cé ffr aula ftebt, ſcheint bad b voru 


Halde, eine Hütte die vou der Erben an mit | an aula gefege zu ſeyn, wie man für olus, holus 
dem Dach gegangen, dadurch war die Hinter: geſagt. or i2 
€ eitc bebeft, mb tunte der Regen nicht durch | Sal: Grave, Hundii Metrop. Salisburg. T. II.p. 


tropfen, fondern lief vom €trob, oder dem 
Aften unb dem Laub ab, und (ic waren im 
Chatten wegen Der Sonne. Das alte Hocu- 
bular. von 1482. bat Gewandlaube, locus 
umbrofus, ubi mercatores (kant, Strámmier: 
Hütte, Schragen, oder Halde. Holländifih, 
beißt Halle eine boutique, Gobler. im 
Rechts Spie gel. fol. 102. b. cfl ober Werk 
ſtatt eines Kraͤmers. 


Alle, Lar. barb. Halla oder Hallus. in Lege Ri- 
puar. tit.45. de Hellis hieſſen hernach alle Derter 


der Kraͤmer, wie Cafeneune fagt, toutes fortes 
des lieux couvetts,oü l' on vend les marchan- 
diícs à l'ombre queles Romains appelloient 
umbras ont pris le nom de Halles, ums abt 
1180. lief Philippus Auguit, jroep groffe Haͤu⸗ 
fer bauen,in quibus tempore pluviali mercato- 
res merces fuas mundillime venderent, quas 
vulgus Halas vocat. Gallice hieß endlich Hale, 
forum venalium. Halle. Holländ, macellum. 


Halle, bief wor diefem veftibulum templi, Bors 


bof einer Kirche, die Leich Halle an ben &ir: 
den CMattbefius) f. Lane, laicus, weil die £ap: 
en»Priefter ober LeutsPriefter barinnen Meſ⸗ 
fe lefen durften. 

Chytrens Yriderfächf. col. 
um, Halle, Vorhof. Hicher gehört, A 
III. $6. a. weſches Halle überfegt worden, por- 


tiens. 

der Ort mo viel Calystoten bey; 
fanımen, (o wohl wegen bed Kochens ded Gal; 
405, als wegen des Verkauffens. 


eulmi. ] 
AalmRüben, die 


166. Halgravius, fcheint ein Graf von War 
ferburg geweſen ju feon in DN bey Hall 
im Calyburgidjen, ber etiean über das Cal 
Mefen gefejt geweſen. Anno 1305. tutet; 
fehrieben ſich in einem Diplomate Henricus & 
Albertus dicti Helgraven, fratres, Weinrich 
im Zennebergifchen Kirch» und Schulens 
Staat, p. 116. 


Halm, m. 


calamus frumenti; ftipula; culmus, 4 radi- 
ce ad fpicanı protenfus, . AK 
€ trol aln, m. calamus ftraminis. 
aim Knode, m. genigulum calami. 
almMerte, f. die ben Halm Durchlöchert, 
tinee fpecies que culinos perforat & interio- 
ra corrodit, id quod fertilitatem impedit. 
Zalm⸗Pfeiffẽ, f. eine Dfeiffe von einem 
Stroh⸗ Halm gemacht, filtula ex internodie 


leid) nach ber Ärndte unter 
die Stoppeln actáet werben, rape, ftatiin poft 
meflem inter Itipulas feminatz. 


ftramen minutim concifum. 


eim, wird an einigen Orten für Häderling a 


raucht, 


Propgle- Salm, in den alten Rechten der Teutichen,bey 


ihren Sgertrágen, ftipula; feftuca. 
. c Hand, Hal unb Mund etwas uͤberge⸗ 
ben, tradere aliquid ftipula fubnixa. In tra- 
ditionibus ** edit. Pifforii. zu virgi- 
nedicim: Trado me ipfam & mea, & ea 
cum ftipa!s hujus abje&tione depono, 


ec . Gobler 


‚als, fiir das Leben. 


402 Hals 


Gobler, im Rechts Spiegel, jagt vom Auf⸗ 
trag eder Ubergab, scadicıo genannt. Mit | 
m unb Mund, das ift, mir Wort und 
" T baf ed bem andern eigen 


teh (oll. 
mit Hand, Halm unb Mund fid) versehen, 
‚und ein Erb oder Lehen auflaffen, Ann. 1383. 
In Menkens Script. Saxon. col. $60. vor geheg⸗ 
tem Bericht. _ 
Adimlein, v. cauliculus herba. 
älmig, in den Compofiris, 

weyehalmig, duos calamos progerininans. 

vielshalmiges Getraibt, da ein Storm viel; 
Halme treibt, frumenti grana plures calamos | 
protrudentia. - 

Halme jm eine Art zu lofen, mer ben 
lánaften oder kaͤrzeſten befommt, unter denen 
die oben gleich lang und bid! heraus fieben, 
ducere cilamos five ftipulas tanquam fortem, 

After Halm und Heu, das ift, mann Getreid⸗ 
Arnde, und Heu Arnde vorbey, in Herbſt ſ. 
, Haítaus Calendar, medii avip. 15. _ 
einem das Hälmleindurche Maulftreichen, fali 
fche Verfprechungen thun, us fublinere alicui. 
Teutſche Spridyw, fol, 14.5. illudere, vanis 
promifhis decipere. . 
einem ein Hälmgen durch bad Maul jier 
ben, einem fchmeicheln und was aus ihm los 
- en wollen, ex mesuro arcana expilcari,adu- 
lari, blandiri alicui. &amelm. Oldenburg. 
| £bron. p. 293. . . 
Durch ben Halm wird bier ein voller Dalm 
mit den Körnern verftanben, ober ein Fleiner 
Salm derin Fett aebuntt if, einem appeticgu 
maden. Aayfersb. in Poft. fol. 44. feit bie 
Schmeichelep anzubeuten noch dazu: hr fal, 
ben mir mein Angeficht, and ftreidótn mir das 
Hälmlin durch den Mund. Daß aud) durch 
das Helmlin ermas fettes verftanben merde, 
meil etian Die Koöche ed Xn mit einem Halm 
über einige Speifen gefitiechen, fo fejt D. Gailer. 
ju 5 3 b. Einem das Specklin durch ben 
iehen. 
Fruteötum Rab. Maur. cahilmit, für gebalntet. 
Salm, tommt mit dem Lat, calamus überein, 
unb mit xaAamaor- 


ale ) m. 


sollum, an Menfchen undiThieren. . 
einem um ben Hals fallen, cervicem alicu- 
jus ample&i; in collum alicujus invadere. 
einem Kind ben Hals biegen, e$ gehorſam 
machen, Bekiere cervicem pueriantequam ob- 
rigeſcat. 
. Sit meiften Redens⸗Arten find poͤbelhafft 
worden, als: 
einen an ben Hals fchlagen, colaphum in 

























SHele, ım Reden von 


Toben 
Wag:-Hald,f.magen, audere; homo audax & 


Hals 

melm. Oldenb. Cbron. p. 166. fe inimicum 
capitalem alicujus declarare. 

a6 koſtet bir den Hals, actum eft de collo 
tuo. 

mitben Hals bezahlen, morte multari, ca- 
pitis peenam fuffinere; collo folvere. 

er (ipt auf ben Hals, fupplicium in carcere 
expecht. 

es geht ihn an den Hals, capitis res agitur. 

, eſchweẽrlichkeiten oder 
raſten. 


. einen an ben Halſe haben, vexari alicujus 
importunitate. J 
viel Verrichtungen über dem Halſe haben, 
magna munia cervicibus fultinere. 
eine Kranckheit am Halfe haben, laborare 
aliquo morbo; morbo unplicitum effe. 
„einem ein Weib an ben Hals hängen, cervi- 
cibus alicujus matrimonii jugum imponere, 
vinculis jugalibus aliquem innedtere. 
‚einem emen Proceß an den Hals werfen, 
dicam alicui impingere, j 
einem über: ober aufden Halſe (ton, mole- 
ftum effe; oneri elle alicui. 
einem etwas vom Halſe (dyaffenliberare ali- 


quem onere. 


fid etwas auf dem Halfe laden, onusali- 
quod collo (ubire ; fufcipere moleftiam. 


* an einem Glas, collum vitrez ampullz. 
a 


le, an einer Laute oder Beige, collum teitu- 
dinis vel fidium. 


*5ale, an ben Racketen, der Drt reo fie am 3ünb; 


Loch gebunden werden, pars tubu!: papyracei 
& ignivomi prope orificium conftridtior. 


Beinssyals, febr geigiger Menfch, homo inhisns 


aurum ut devoret, inexhaultz bonorum avi- 
ditatis homo. 


Keller: Hals, f. Keller, 
EpediHals,t.Sped, 
4, 


lé, (- Zeb. a 


teinerárius, 


Winde Hals, eine Art von Epechten, melde fei; 


ne lange Zunge unb bie Klauen anzeigen, ale 
deren jmey vornen, zwep hinten ausfteben. 
lyme gis. Einige nennen ihn Wende Hals, 
aber nicht eigentlich, dann andre Vögel fon: 
nen ihren Hals auch menden, diefer Vogel 
aber minder und brebet ihn, auch mann ntan 
ibi in ben Händen bat, daber beiffet man ibn 
aud Creb alo. .— —— 
aljen, v. ampledi, ift veraltet, man ge: 
raucht 
umbalfen, umden Hals fallen, ample&i 
brachiis cervicem alicujus, amplexari ali- 
uem, cervicibusalicujus innech, 
Saiten, : f. die Dalfen, Pi. vorn Lat. helci- 


fringere alicui. um, 8 mmet, oder woran Pſerde und Och⸗ 
i en eben. i 
einemben Hals brechen, frangere cervicem Al EST binc clon Suhl: dc ail 







icui. 
einem ben Hals umdrehen, obtorquere gu- 
lam alicui. 
etwas vom Halfe fchrepen, laut (agen , alta 
voce digere aliquid. 
* dem Halfe finden, animam feetentem 
te 


aus vollem Halje lachen, cachinnos tollere. 
dutch ben Halsjagen das einige, obligu- 
nire fortunas. u 
in feinem Hals lügen, lauter Zügen reden, 
mendaciloquum efle; mera mendacia fun- 


dere. 
die Eprife p Ife fchlagen, Ayf Spiegel 
. der Bejundb. fol. 70. &. begierig herunter 
fchlucken, avidius deglutire cibum. 
etwas über Hals unb Kopfthun, preprope- 
se facere aliquid. 


- 


beym Halfe gebisten ol. Schw. Spiegel, 
€. 171. fupplicio conflituto vellc aliquid. 


eme iu Hals und Haupt abfagen, dam: 


Aaleling, ein Strick ober 


fleines Hals Tuch von Leinwand, linteolum 
circa collum plicatum. 


Haͤlſung, maé bte Leit: Hunde bey ben Jägern 


um den Hals haben, mann man fie führt. €i 
ne Art breiter Hals Bande, lorum latum cır- 
ca collum canis fagacıs. Flemming Teutſcher 
ág. p. 13$. a. undp. 255. 

r Schnur jum aufbán: 

gen eines Menſchen. Tfebadi T. I. pag. 533. 
Cbron, Helv. Das ift, ein Henter ‚End, 

ueus, reftis, ad fufpendendum aliquem. 


9 fing, ein Galgen⸗Strick. Pid. reitis, ſ. Hals⸗ 
ng. 


ing 

Hölfingf. T. III. Script, Brumfis. p. 400, 
Hettogde Otto de Brote to Brunswik mas vin 
ernftbafog bofe Mann. Wann be epn traten 
toner betrad, bem bebe be be beijing? umme 
be Hals, unbe bantön an ben beu barbe erft 


Jo quam, unde leit &m dat pert unter ut ten. 
Hals⸗Ader an den Prerden,oder Hera Mder,mwird 
wider alleriro Gebrechen von beu Würmern 


Hals 
gefehlagen. Flemming Teutſch. —5 


204. 5. 
Hals⸗Ader, heißt bey einigen auch cervi 
die Kehle, vena jugularıs. 
Hale Muls Adet, Pule⸗Ader am Halt, s 
rix carotides. 
alo⸗Vand, n. ornamentum colli,; mori 
vinculum colli. 
- - - von fieiffer Materienls Eilber, annoi 
‚circa collum; numella argentea, Hals Au 
mie einige Moren tragen. 
. * ein ſtachliges Hale⸗ Band ber Hunde, mi 
us. 


--- an einem €tüd Geſchuͤtz, der Ziſhe 
Kaum amber erhabenenZieraten desBerdri 
£beil$ des Stückes. 

* Aale Bein, Het. Verf, Germ. Biblierum. Aex 
1485. cervix. 

Hals Bein, oder Nack Det. IX. 

hartes Hals: Peynes feyn, durz cervicis € 
fe. Exod. AXXIH.3. 

Hals Pepnich, adj. dura cervicis. 3bid Ex: 
XXXII. 9. 

. date Serge, Wocab. Vet. 1462. Hals eret 
oder Plate, oder Krebt, oder Xürié, ode 
Brufs Blech, thorax. 

f. bergen, chorax &lorica five ex lamin: 
compazla five contexta exannulis. 

Gall. hauberge, non tantum colli muni 
mentum, f, focale militare, fed totius cor 


poris. : 
Daher beiffen Lat. barb, Halsbergi, Siri 
fiet, milites loricati & cataphiacti ipfi. 
als Binde, f. fafciola circa collum; linteo 
luma collu dependens. 
2* f: Sigismundi Teutſche Cenfte in 
reuſſen. 
mit der Hals ⸗ Buſſe geſtrafft werden/ 14 
vite privari. Am Leben geſtrafft werden. 
le-Drüfen, glandulz jugulares. 
alscıgen , f. Zeibseigen, 
le⸗Eiſen, n. numella. 
ales@ehäng, n. monile; collaria, =. 
Perlen Yals:-Behäng, fila margaritis ple- 
na circa collum. 
*Sale/Geridt, n. judicium capitis; five crimi- 


e. . 
Hals⸗Gerichts Ordnung, ordinatio crum- 
nalis. 


p pot ois inn n. ulcus in collo. . 
^afo:Gefdmulft,f, angina, eber boa ice (deir. 
"Aals:Bold, für alf &ctte. Tom. III Script. 
‚Brunfw. p. 161. torques aureus. 

die Hals⸗Haare, x. eines Pferde, bie Mäben, 


juba. 

Hale⸗Hemd, a. fonftleinenee Geller, homes 
linteum feninarum humeros & tu 
tum tegens indufium. 

* AalsıHerr, der am Leben fivaffen fan, ber, 
qui jus virz & necis habetin fuos, vel qu ho- 
iines proprios habet. 

 Aavicreb. pot. fel.45. Ein Rnedt, rin 
tigin Mann, muß tbun mas fein. Halt or 


will. 
Tfehndi. T. I. p. 137. Die meltkichen Halb 
Herren mit ibrer ſchatffen Beherrfchung. 
als Huhn, ». ein Fin: Huhn, welches bro dr 
—85 muß bezablt werden. 
ale:Kappe, f. cucullus. 
aleiSette, f. torques aureus. 
lesftragen, m. collare. 
Ale-firaut, m. cervicaria. 
*Sale;ftarte, f. eine Kranlbeit, teranus. It "cia 
Laſter, contumacia, Pi. 
* alt ftarf, einem Hals⸗ Hark geben, i. e. einem 


verbaléftarrigen. Wurjtifen Baßl. Chron. 
beym Jabr 1405. - 

—— adj. contumax ; pertinax ; obſt⸗ 
natus, f. dig, P ; dure cei- 
vias. 


* edi. 


Haft 


- - adv. perünaciter; obftinate ; contuma- 
citer; prefracte 

Dalsit arrigfeit, f. pertinacia ; obftinatio ; 
contuimn acti. , 

verbaléftarrigen einen, obítinatum facere 


quem 
qud) ber Weiber, ſupparus. Der Maͤn⸗ 
C S3alé;^umnbe. ——— 
auaffer, Arne ver einem böfen Hals, 
WirbelrBein, das oberfte, adus. 
das andere, —— der Umwender. 
hels Wurzel, Campanul. 


Halten, 


ich halte, bu hoͤltſt, er hält, Imperf. Indic. ich 
"Wut, cté mitben Händen, tenere aliquid ına- 


us. 
den Molfbeyden Ohren halten, lupum au- 
s tenere, . 
vor dem Qxumb einem etwas halten, baf er 
es genieffen jell, offerre ori alicujus. 
einenvor die Nafe halten, adınovere quid 
sd naſum alicujus. 
Moti vr oem 
dir Sebote GOttes halten, obfequi prece- 


$ T. 
u^" Gee halten, obfervare legem. 
Glauben halten, fidem praftare, oder fol- 


vere. 
fein Wort oder Verfprechen halten, ftare 
promiffis. 


den Eid halten, jusjurandum datum fer- 


vere 
feſt über etwas halten, tenacem effe alicu- 
jusrei. 
in Berwahrung halten, cuftodire. 
wrborg gi ober heimlich halten, celare, te- 
trc. 


teımdichafft halten, amicitiam colere. 
ieden halten, pacer fervare. 
tíZag halten, diem fetum agere, oder 
celebrire. . 
den Kauf nicht halten, ab emtione abire. 
den Kauf halten, vendiionem implere. 
eines andern Statt oder € telle balten,par- 
tibus alicujus fungi ; loco alicujus effe. 
Buch halten, codicis expenfi & accepti cu- 
ftodem effe. 
den Zact halten, numerum muficum ol 
feryare, percuffionis moderamentum fequi. 
etmag bereit halten, paratum habere quid 
bes cinige iu ratde Dalten,parce continen- 


e vivere. 
fewurde es chmahls gcbalten, hic olim nos 
60 bad die Probe hält, aurum ad obru- 


* eine Klage halten, eines Todt beklagen, 
deplorare mortem alicujus in funerc. 
fid) nach dem Recht halten, fecundum le- 
ges vivere. ] I 
über einem halten,einen befchägen,prefidio 
* euftodiaque fua tegere aliquem. 
— im*^atrbalten, reparare, inftaurare zdes. 
auf Traͤume halten, fomniis fidem habere. 
balten, durch feine Beforgung, gutbun ac. 
Dierde, Hunde, 1c. halten, equos, canes 


re. I . 

eine Armee auf ben Beinen halten, exerci- 
tum — C €be 

Ebebalt, f. . 

Haushalten, Hofhalten, f. Hans, Hof. 

einen wohl balten,carare aliquezm bene,tra- 
Bare aliquem liberaliter. 

einen mie feinen Sohn halten, pro filio ha- 
bere aliquem. . 

einen tto balten,fuis fumtibus alere,fuppe- 
ditarefumrum, folvere pro aliquo. 

einem Hochjeit balten curam agere nuptia- 
rum alicuj.i5; curare nuptias, 

offene Zafel halten, cenare in publico ; 
zdınittere multus ad convivium. 















Halt 


ine Gafterey halten, convivium apparare. 

Zn Schad los halten, praftare Ka da- 
mnum ; indemnem aliquem declarare, 

à fid) zur Reife fertig halten, ftare in procin- 


n. 

Unterichieb halten, diftinguere quidab ali- 
quo, fecernere. P 

rein halten etmoad, f. reinigen, purgare. 

Seur halten, ignem alere. 

balten, (till eben, aufhören, fe non movere; 

non progredi j ceffare &c. 
. halten mit bem Wagen, inhibere currum, 
im Zauff, reprimere curfum. ; 

balten auf dem Marſch, ald Kriegs: Volk, 
quiefcere aliquandiu, refiftere cuin exercitu. 

einem halten, fich wicht ftveubin , üne motu 
prebere le, vel aliquid, alicui. 

Hn zu Haufe halten, cenere fe domi. 

i halten, als im Singen, paufam facere. 
als nir Leiden, —— fe prebere. 
als tm geben, ültere gradum. 

alten auf emen, inlıdiari alicui. f. halt; 

halten auf einen, prit Reutern, auf Anregung 
bes Blodens Schſags auf ju ſeyn, nadjutii 
len, vor ju balten,aufsubalten , oder aufiers 
halb ju behalten. Schilt, Prax. 


Jur.Rom.p.301. 


fie hielzen auf ibit, tentarunt illum indus; |. 


infidiatores vite cjus erant. 

Zus halten, (ubüittere; Stand halten, ma- 
nere, non aufugere, 

* Maul halten, ſchweigen, ſilentium 
prz arc. 

halt bad Maul, race ! 

in Derfuchung eft halten, durare in tenta- 

tionibus, 

Fried halten, pacem fervare. 

Dalten,mit Oberhand. — - 

einem ju etwas alten, Canbalten,) adigere 
aliquem ad aliquid, 

gum Studieren halten, velle utanimum ad 
ftudia qus applicet ; bonis literis tradere pue- 
run 

unter der Zucht balten, difciplina coerce- 
re; caftigare verbis & verberibus; educar 
aliquem adhibita difciplina. 

inZaum halten, freno, cóercere, pbtr com- 
pefcere. ! 

einen, frenos alicui adhibere, froenum in- 
jicere alicui, tenere aliquem in officio. 

feine Begierden, cupiditatem conftringere. 

gute Drdnung halten, fervare ordinein. 

Maag balten, modum fervare. 

Nachfrag halten, omni cura veftigare quid. 

gefangen halten, cuftodia tenere. 

in Schranken halten, continere aliquem in 


officio, — 
fo mil ich es gehalten haben, hzc hoc modo 
eti volo. 
‚dazu gehalten ſeyn, verbunden ſeyn, teneri 
lege ad aliquid ; obligatum effe aliquo modo, 

Ihre Angen wurden gehalten, oculi eorum 
tenebantur, 

einem bie Wage halten, einem gemadpfen 
ſeyn, non inferiorem elTe, parem effe alicui. 

balren, in guíammenfunft unb in Geſellſchafft 
ul halten, liberos docere aliquid ; pue- 
ros in fchola inftituere, 

anfangen eine Schul. qu halten, fcholam 

eric. 

Collegia halten auf oben Schulen, doce- 
re ftudiofam juventutem in Academia. Ik. 
audire docentem aliquem, dostorem quen- 
dam colere. Juriſtiſche Collegia halten, ope- 
ram ponere in fcholis juridicis. 

Murkt halten, ad imercatum venire tan- 

* quam mercator; inforo federe, nundinari. 


ed wird Jahrmarkt gehalten, nundine 

unt. 

N Meffe halten, in der Kirche, miffam cele- 
rarc. 

E. Nachtmahl halten, euchariftiam 














| 


» 
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eine Prebigt halten, Cermonem facrum ha- 
bere; concionem habere in templo. 
eine Nede halten, orationem habere. 
" Hoc it halten, nuptiarum folennia cele- 
rare, " 

eine Schlacht halten, pugnam conferere, 

prelium committere. 

eine Comedie halten, agere comediam: 

einen Reichs Tag halten, comitia imperii 

aut regni habere. Land⸗ Tag halten, conven- 
tum agere provincialem. à 
Gefpräch halten, fermonem inftituere, col- 
M c habere. 
ufrerung halten, exercitum luftrare; — 
alle Dinge gemein halten, habere commu. 
nia omnia. 

* dad Mahl halten, cenare; prandere. 

balten, das etwas nicht durch : hinein» oder bets 
aus fan, arcere. . 
das Waffer halten, urinam inhibere. 

eim Hut der Waſſer hält, pileus per quem 

pluvia non penetrare poreft. 

diefe Stiefel halten Waffer, fie laffen fein 

7* hinein, in his ocreis pedes non made- 

unt, . 

dieſes Faf bát bat feine Rigen, dolum 

hoc rimas non habet. 

ben Zorn halten, iram reprimere. 

im Gebádtniüj halten, memoria tenere. 

fid nicht halten tnnen, impotentein effe 

anını. 

Seru balten,irantenere, - ] 
halten, für beyſammen ober aneinander bleis 
ben, conjundtum inanere, non fepararı. 

biefer Keim hält nicht, i. e. ufammen, glu- 
ten hoc non tenaxeft, non jungit; congluti« 
natio hzc facile divelli potett. . 
bas Eiß hält nicht, glacies non fuftinet 
tranfeuntes, ! . 
ber 9i hält nicht, ramus frangitur, non 
fert afcendentem. . dm 
diefes Kleid hält fang, veftimenti ;hujus 
textura diu durat; non deteritur. : 
nicht Farb halten, colorem mutare, non 
eodem veftigio fture, inconftanrem effe. 
nicht Stich halten, als Tuch, bas (o abgetras 
gen und dünne ift, daß es nicht fan zuſammen 
genäpet werden. Sit. zu ſchwach (eon, adeo 
errirum effe ut non confui poflit ; adeo tc- 
nue, ut aci non poffit confarciri; infirmum 
elle & inutile. 
fich nicht halten, als Obſt, putrefcere. 
als Wein, vanefcere; fugere. 
ge etwas halten, niti aliqua re. a 
ich zu einem balten, applicare fc ad ali- 
quem, facere cum aliquo, partıum alicujus 
effe, adherere alicui. . : 
er hält fid) zu ihr, fidus ejus maritus eft; 
eam folam amat. i : 
fich zu feinem halten, nuilius partis efe. 
es mit einem halten, ftarea partibus alicu- 
jus; in der Meinung, der febre, confentire, 
fe&arı aliquem ; in Widerfegung,confpirare. 
das Gegentbeil halten, contradicere, contra 
aliquem (tare. 


balten, für achten. 


viel von einem halten, plurimi facere ali- 
quem. L 
balten, magni facere. 
ieb unb mertb halten, amare & honorare, 


venerari. 

in Ehren halten, honore afficere, 
bi eure Wort in Epren gehalten, Gchonos ver- 

is tuis. 

nicht von etwas halten, fpernere ; non 
— ahi ke bee von fib (eibi Halten 

viel aut fich,oder von fich fe arro- 
ganter de fe fentire, fibi placere, effc a fima, 
torem fui. 


andere gegen fich für nichts alten, pra fe 
alios —— — 
wen eta : für 


404 Halt 


a Ehre halten, ducere ibi glorisaliquid. 
ür gering halten, parvi ducere, ponere ali- 
quidin minimis. 
für gelehrt halten, habere quervin numero 
orum. 
für untreu halten, damnari fidem alicujus. 
‚su gut halten einem etread, ignofcere, veni- 
am dare alicui alicujus rei ; condonare, 
alles für verlobren halten, de omni falute 


deiperare. 
halten, das Simplex flebt offt für eines feiner 
Compofitorum 


XXXVII, 14, fage mit mie fiche haͤlt 
fin verhält, ut res t feat! MINA 
ext, degebant, —— bebat 
it Hoffnung halten, für behalten. 
das Fafı hält sven Wimmer, duas amphoras 
continet, für, ind halten, 


alt, (Particnla,) 
ift eigentlich der Imperativus gom Verbo bal 
en in umterfdyieblidyen Bedeutungen deffel; 
en 


balt, eines befeblenben, expecta; nolice- 
dere; fifte gradum; inhibe equos. 
eines Drohenden, halt du Hund ! ve tibi! 
eines Vermahnenden, daß der andere etwas, 
oder einen halten (oll, (ine Mattb, XXVII. 49. 
- retine (fügientem) cape, mane, haltftill, 
* balt, (Adverbinm titatis) 
daß der Acker befto halt Korn gebe, RS: 
nígeb. Elſaß. Cbron. für defto mehr, ur 
- €o plus frinenti ferat. 
* balt, vieleicht eine im&chreiben veralteteInter- 
jectron, aber im Allemanniichen Dia/ed, in 


febr gebräuchlich inter bem Möbel. Cà 

vom Verbo halten, fe fern es achten, dafür 

halten, oder glauben bedeutet, als: int Imper- 
fonalt. fiir forfan. 

m Poem. Germ, T. II. Eccord, Script. Med. 
«evt, col, ſwas halt nu fo haben begangen, 
bas ift: fie mögen etman begangen haben, was 
fie wollen, quicquid commiferint. 

Item, col. 1503. Darum lad mir fein nicht, 

Was uns halt davon ge: 


; t. 
A ifl, t$ mag uns darüber begegnen mat ba 
te l. . bat bal 
Pr E fo$. bad halt mol mer geneſen, das 


reitet E ich dafür halte, hätte Finnen ge: 


Halt, f. m. 


woran etwas hält, retinaculum, quo quid re- 


tinetur. 


t. fultentaculum, worauf etwas hält ober gif 


ex. 
t$ bat feinen Salt mebr, non eit quod illud 
retineat, fuftineat. 


Halt, der Werth, valor; pretium. 

















t bielten fich im Land, für, fie hielten fid) | 


Halt 


^o bie Land ⸗ Straſſen 


equanzur, aut ibi in infidiis lateant, 


infidiarum, Schilt. Prax, 
bim fol. 176. a. Duel. 
—* f. binterbaft 
nte . bim en. 
Geha f. Ede. 
Grgenhaltoder Widerhalt, quodrefiftit moven 


ti, velverberanti. 
Bebalt, m. valor, Werth. 


"T, 
1 


jedes an Metall bál 


terra metallica boni metalli in fe continet. 
auri in moneta five in quoliber nummo. 
Gehalt, B oldung, falarium. 
lin t, m. fultentatio, alimentunn, 


ben Nechten, falvo jure terti: 


fchloffen geweſen. 


als: Einhalt, Aufenthalt, Inhalt, 
Halter, m, 


ifl in den Compofiris am meiten nebräuchlich. 


ranfen, Schwaben und Bapern, im Re alter, im Chron, Hagenii MSC ein Nachftel: 
bi 4 e ii fet, und in Schalt. Prax. Rom. p. 302. miles li- 


initaneus, ber auf die Feinde ober Räuber 
vor jubaften, aufjubalten, aufferbalb ju 


bebalten, p. 301. 
Ein Zälter, ein Fiſch⸗ Teich, pifcina, Alber. Lex. 


vivatium, rece- 


beym Wort Waffer, Li. DD 


[3 
alter, 
Mitt, ten, € 


metcatores, 
ter, fervator; confervator. 
- - «- der ernehrt, nutritob. 
- 7. - ber befchügt, defenfor. 
älter, pifcina. 
‚Halter, Gas Wirth, pandocheus ; ho- 
pes; cau 
[i 


o. 
er acipaln, Richter, qui judicis loco eft, 


udex, 
der iunerliche Halt des Crjed, internus aris | Datsbalter, economus, domi cuftos & prafe- 


€ — —— lechtem 

von gutem Halt, von ſchle It, id 

quod pretiofum reddit dar vel —— 

rum velcorruptam. 

E 9n von fchlechtem Halt, nummi adul- 
I 


Salt, fur Hinderhalt, indie. Pets. Script. Auffr. 


col. 1035. 


alt, die De ng der Land⸗Stra 
d ma em ein Sushi 
ttn werden, cuftodia MM —— 
ſubditsrum numerum. — — cohorspro- 
vincialis ad —— atrones evocata. 
den Halt bereiten, bie Unterthanen iur Ber 
ficbtigung btt n im Wald aufbietben, 
evocare fubditos ad vifirationem viarum fyl- 
veftrium. Evocatos 


ice per certum 


&us. f. Haus, difpenfator. 
en bat —— — RE * 
Halter, iſt bey den iſchen neuen 
Kapfern RR, an flatt i red Saroo- 
derfchez,oderdes Briechifchen, avioxpalue, 
(Gall. Souversin) Monarcha, 

Stamm⸗ Halter, der ein@efchlecht fortyflan: 
Ret, itirpis auctor; familie columen; gene- 
ris fui propagator. 

Statt⸗Halter, vicarius; vices gerens; qui 
pro aliquo miniftrat. 

Königl. Statt » Halter, vicarius Regius 
Prorex; prefectus tonus regni abfente. Re- 


c. 
à Statthalteriſch, adj. more vicarii. — — 
Grattbalterichafft, f. praefectura ; digni- 


tas vicarn. 


tolligere. f. Schilt, Prax.! Behalter, m. Schranck, armarium ; feriniueh. "abhalten 


» Fur Rom. p. 301. fq4. f. oben baltenauf ei 
en 


halt: Nitt , m. die Meife, fo einige Reuter thun, 
cher zu balten, oder die 
Räuber zu verfolgen, iter equitum qui vius 

ublicas in fylvis cuftodiunt, ut latrones per- 


















*Salt/Ctátte, f. ein Drt bes Sinterpaitd, locus 
4 r, Rom.p. 302. 
ifcell. T. M.Halt⸗ 


Gebalt ber Erje, die OtigFeit, wie viel eim 
t, pondus quod queque 


Gehalt ber Münze, pondus puri argenti vel 


Morbehalt, refervatio. mit Vorbehalt eines jo 


. geiftlicher Vorbehalt, Ferdinand: I. Contti- 
tutıo de refervatiune Eccletisfticorum, der 
at gemacht, daß die proteitirende Bifchöffe 
ang von dem jure conciliorum, find ausge: 


Die übrigen Compofita won halt mit denen 
Prapofitionen, ſ. bier in ben Verbi Compofitis, 


ptaculum. _ 
Halter, Niderf. für Halfter, capiftrum. Chytr. 
col. 


Anhalter im Bett, linteum vel laqueusin le- 
&to egroti dependens quo fe erigere poteft. 


‚womit ntan bie Bücher offen 
in Schreiber bey denen Kauf⸗ 
t retinaculum, quo libri tenentur aper- 
ti. Item, cuftos codicis expenfi & accepti apud |. 


Halt 

— — — 
Bor Alters ein Vormund, Schwaben: Sn 
^ v : : LK 
ichs Behalter, Fiſch Teich, vivarim, 
Apberd. Tyroc. d ESTA f 
ein Dated pina Einige Pr 3 
ter. 


Gitbalter, ein Schranf, ift ned an einigen Dv 
ten, gebräuchlich, wird meiftens in Kalter, 
verändert im I + Reden, armarium; 

iios dois io ring. C Mierin ie 

LÀ ten, bie .bter sw 
fitis, als bag Sohlen be bat una 
abhalten, und in den Anfangs: Buchkaben 
der andern, als: A 
am Haushalten, bie Saudbaltumg zn: 
ane, 
7 Defbaltung, edybaltung/Geringbalten;. 
ba war fein halten, nemó eum retinere p-- 
tuit. 4 
das Halten ber Zeit, obfervantia & 
das Halten ber Spiele, celebratio ludo. 


rum. ] 
das Halten bes Gefeges, i lgit . 
Des Halten der bt, 1o dic: 
phinz. , _ 
sem üf, tft in dem Compofiee, Bebklmik, (. be: 
halten. 1 
Salbe, f. befonder, nach halb, dechvitas. — . 
Alter, f. vivarium. Weiber, 
Zalden, ‚oder Helden, eiien wer Sitere, i 
Feſſel, im Nider Soͤch⸗ 
. III Script. Brurfwic.p. $33.m. 34. Elst 
Helden, Haken unde Heipen, unde teat te. der 


ren unte to Venfteren bert mof be mel ime 
den. (Das ift € cbieffet, Feſſei oder 
und Fuß: Echellen ic ein 
— wobl fbmieben.) 

37. 


rovere (Diebe unb 


s fal mem find 
und fmeden, (in €tod legen, in 
den,) daher heißen die Kuss in 
Chytrei Nomenclatore. Voth 
des, Gn Nürnberg nennt man die Co t 


im Cpoett, € b fagt: 
Ertnge —— "jm € ens 


mird alfo compedes bey bem wn 
ftanb 


nden, 

áltiq, udj. fagt m in ben 

: Bieten un a min 
5. 

bie €ry€rbe ift Silberhältig, 


in fid), hec terra metallica a 

geringbáltige Münze, welche bi 
Gewicht nicht monesa 0 
argenti vel auri pondus non 
levior & vilior. 


vollbáktig, ober vulgo vollhälig, ein: 
liger env, tin ide tem, lenses. 
baltbar, adj. in Bergwerfen, conn- 
nen x 


s. . 
haltbare Erbe oder 
halten, a MED, — 
nent, 
im Srieg, ein | 
Drt, locus munitus ; 
teít, R 


Sadjen:Sp. MSC, An. ı art. 
Mit euer Helden (ol men Es 









defendi potefta p 
en, eimeifener 
r durch ben Lange 
ie Hinter Achſe nicht qur 
Compofita, von balten mir Prep 
abbaltem, detinere; retinere. [ | 
ud Weife von etwas 
abhalten von m 
Pemrsunge ORDER, 


dehormri; ave 


Halt 






torquere ; rerraher 
ten em We et nitentem, ace 


Rice ber C'tab abhalten, arcer 
«P abhalten, continere 
een das Abhalten, za T 


$ Böfen, depulfio mali. 
— nicht falle ‚als? einen auf 
' bangenben Wagen, tenere carrum 
) ne a; fuftinere. 
anhalten, in Arreſt nehmen, cam- 
; retardare ; diltinere ; 
licere ; retinere ob ali 


DT ua * 
—— inquiren m; filtere fugam alı- 
s. € sudes Daß c6 nicht fictiat: 
—— — — tenere aliquid ; 


Pesce fertfabren, continuarc ; 
mung, perfeverare in obfidi- 


| 


continere al; 

















nr dps 


iav ber! 2 
it, inftare operi,affiduum effe ; 
iabuen, follicitare, inftare 


| VE 148 bey einem, (bitten) conten 


aane EE Pantin merinonius. 
nen Npeteemanus; honores 


Ls 


Ig, (autreiben) impellere; $ 


m", u continuat. 
fuge der fallen vill, | - 


m inclinatum, 


E die weiter will, (auf 


| impulfus, inftin&us, in- 
continuatio; perfeve- 


t$, inftantia ; follicitatio. 
heit, morbus tenax. 


luvis contintia. 

' AW on Gufammen: 

t», (.: * qe dee 
E Bat 2 gei de ut] 


Palywerfen,einer ber um 
riecht, bgmen einen seen 


“RL Ei 
zonjünéu: | manere ; E. 
Ke edant 
eU aggere 
— 


D cf, mons vento 







DJ) 


Tenare hoftis im- 


—— impedi- 


remora- 


moram fa- 
| Ne Da 



























captivitus 
M ne a&io fe tenendi ad ali- | ^ 
« * jettim, firmiter affixum manere fuper 


daraufhakten, (t — mer vitL auf etwas bab 






Halt 
* 


et. (gout Diet u 
aufhalten 


etwas, das —— ift, tardure 
retardare ; inhibere. 
* uhr aufhalten, ret:rdare horologii mo- 


* für unterhalten, damit etwas hinein 


* t Hand aufhalten, porrigere manum ad 
wy me ali 
Hut aufhalten, pileo excipere aliquid. 
quod dece vel projtcitur. 
aufbalten, tenere faccum aper- 
tum al — aliquid. 


— t geben, receptare. 
vem refert 


offen behalten, apertum tenere. 
an einen es eine Seitlaug feun, 
commorati , verfari in aliquo loco ; tenere fe 


li 
i f i nicht aufhalten lafen , onmem rejicere | 


moram, non poffe retineri. 


" id einem aufhalten, als qur 


udaliquem ; —*8 acujus uti. 
ſich an einem Ort aufhalten, habitare 
alicubi ; degeret vivere; verfari. 
(id unter einigen Leuten aufhalten, converfari 
inter aliquos. 


gehalten werden, harere alicubi, 
ia) über etwas aufhalten, bep einem Ding fte 
pen bleiben; fid) womit behakfigen, uno: 
rarialicui rei; occupari aliqua re. 
fid) gar d lang damit aufbalten, nimium. 
longum effeinaliquares cundari. 
fid) gern an eiuen Drt aufbalten, amare locum | 


quendam 
"fi gern sm in ber € infamfeit aufhalten, foli- | 


De Spaten, retentio. 


Ies ınora. 

— die Derbi rung, obftaculum ; 
— MUR procraftinati 
converfatio, 
Pferdes, xc. inhibitio. 


3 rime 


„m... 


... —— 


ten, magni facerealiquid, 
wenig, parvi facere 
aushalten, poem leiden, ertragen, fuftinere, 
eh ti, tolerare. 
ge aushalten, excipere verbera, 
‚für ausdauren,obdurare, perdurare, 
— an einem Ort bleiben, ausdauren, 


al 

eulbaliem , enden, perfeveräre, ad finem usque 
p Te 
— aud mh Tun —— 
—— 

aushalten im Singen, iu 


mát finfen lafen; ben ae e narr| 


machen, in fine cantionis voeem non remit · 


tere; definere — — 


te tempus, 


uere tf 
cai, e idt u Entetemu |" eines vh ^t 


rberg, diver- | 


fid) irgend "aufhalten müffen, wider Willen auf; 









Halt 
ober im legten Clavi 


Fe juta timm cla« 
vis, five finiscanrus, mora, 
behalten, retinere , non dimittere; non negli. 
gere; non rejicere; fovere. 
im ended * Wd tenere. 
ni bat api d en, non oblivifci. 
wohl, infcribe hoc in animo ; 
—* "em. 
feine Meinung behalten, permanere in fen. 
— * 
ch behalten, habere aliquid fecum ; 
weigen, filentio fegere ; tacere 


qui 

vor fid) behalten, (ibi tenere. 

bie Oberhand behalten, vincere. 

feine alte Gewohnheit behalten, antiquum 
obtinere, 

prüfer alles, das Gute bebaktet, omnia pro- 
bate, quod bonum eft tenete. 

er behält ben alten Girollen, manet alta 
mente ne m. 

etras beo fid) bebalten, Cim Magen) re 
nere cibum (non evomere) 

einen be» fid) behalten, non (inere aliquem 
abire; retinere apud fe vel vi vel amicitia, 
vel auctoritate aliquem. 

ben Fluß cm Ufer behalten, compefsere Au- 
vium ripis, 


edt behalten, jus fuum obtinere contra 
"fint Lob behalten, famam colleftam confer- 


isis für bemabren, ift nicht mehr in ſo viel 

edensArten gebräuchlich, als erhalten, bey: 
behalten, aufbehalten, als: 

‚in RE bebalten, bepm deben behalten ic. befi 


für ir Debater, —— cuftos, Pi. ſagt 


auch 
* Erhalter, f. 

Sübeue Ld hieß behalten, aud fit hal 
ten, 7* Rn Script. —— P. 373. da ſe unter 
—* Br — hes "p e fte —— das 

r famen, bie € ftill, als wenn ihnen 
| mas anden Wagen fehlte.) T 
Bepäteniß, ”. Cdrand, Lifte, 1c. receptacu- 
lum. 
anbebalsen, als : ein Kleid, nun exuere ; non 
nere veffem. 
Gürtel estejetien, cin&tum manere. 
bad Hemd nicht anbebalten, exuere fe in- 
dufio; denudari, ipte! fpoliari à latroni- 
bus vel creditoribus. 


aufbebalten, fuͤr aufbeben, refervare. 
"boite roch für (it galten, T. 
n Nider i 
„Script. Bruufw. bebelben, 925. " 
aufbc ine, alé ben Hut be 
- t itare vel manere; — non nu« 
aufbehalten für aufpeben, verwahren, con- 


—— ervare. * 
ebalten, refervare ; cuſtodite. 
it, f. entbaltem. : 
Haag retentis. 
inne behalten einen, retinere in loco que- 


€ 
* vont Lohn inne Bebalten, de- 


id de mercede. 
* ener pallium non 


ret ie Se ey a — aliqua veftis 
queanteriorem corporis partem t 

cibum oblatum & ante fe Doérom —— 

etwas vorbehalten, refervare fibi ali- 

quá, excipere fibi aliquid exiis quz ttadun- 


"Aló fein Recht vorbehalten, falvo fuo jure 


facere aliquid, 


Merino. ums 779 


where — 


406 Halt 


Bed ”. relervatio juris competentis. 
‚Borbehalt, f.oben,balt. 
beyeinander balten, non disjungi ; conjundlum 
— cum aliis. It. conferre aliquid cum 
aliquo. 
barbaiten, porrigere. 
daranbalten, admovere. 
darüberhalten, tenere fuper aliquid ; St. beor 
bachten, obfervare, tenere confuctudinem, 
non recedere j curam rei gerere. 
Baraufbalten , tenere fuper aliquid. 
viel barauf balten, magnifacere. 
tinbalten, a. veraltet (tt viclerlen Sxebené : 9t 
ten, manm es fo wiel beiffen foll, als Ein⸗ 
balt tbun, welches gemöhnlicher ift. f. biet: 
nádft Eiuhalt. (- Innhalt. : 
einhalten, ». mit der Bezahlung zur beſtimmten 
Zeit, conftituto tempore folvere. 
€inbalt, w. inhibitio. 
einem Cinbalttbun, continere; reprime- 
re, froenare; compefcere;. cohibere. 
bem Ubel Cinbalt tbun, malo obviam ire 
occurrere vitiis; litere coércere. 
enthalten, fid eines Dings, abítinere aliqua 
re oder ab aliquare; tercperare (ibi ab ali- 


quare 
ftd) des Weinens enthalten, tenere lachry- 
mas 
fich nicht entbalten fünnen, Yaß nicht, xc. 
temperare fibi non poffe, quin &c. 
ch eines Orts enthalten müffen, exclufum 
elle ex aliquo loco. 

enthalten in fid, continere; ample&ti; comple- 
di; comprehendere, ; 

* enthalten für erhalten, veraltet auffer der bis 
u ^ dein freudiger Geiſt enthal⸗ 
ten ir, 

„der HErrenthält bie Gerechten, Picforin; 
uͤberſe zi es in Diefem Verſtand, defendere , fo- 
vere. 

* enthalten einen, oder etwas, Pi. einer ben 
man enthalten muß, abitinendus. 

* feine Hand enthalten und nicht ſchlagen, 
1d. manum fuam fuftinere. 5 
das Enthalten, ober die — f. abftinen- 
tia. wen etwas, continentia, in ſich. 
Aufenthalt, m. f. eines, comnnoratio; man- 
dio; lecus commorandi. 
robin man fid) begeben fan, recepraculum; 
diverforium ; latibulum. 
einem Aufenthalt geben, recipere aliquem 
tunquam in commorandi locum. 
" femen Aufenthalt haben, nullum receptum 
»a^ere 
aufenthalten, veraltet, f. fich.aufhalten, e$ 
bieg vor Alters lügen, erhalten, fulcire; fu- 
fenrare. Aktenflaig. Vocab. fol. 88. d. & fol. 
107. d. fuftentaculo firmare, 
vorenthalten, detinere; non tradere velle. 
bie Borenthaltung, f. detentio. 

entacaen halten, obvertere; opponere, obji- 

cere; obtendere. f. Begenhaltung. 
bad Entgrgenbalten, oppofirio. 

erhalten, fervare; confervare, etwas ober eis 

nen, inoberbepetmaserbalten. — ,— 
einen bey Ehren erhalten, exiftimationem 
dignitatemque alicnjus defendere. 

" . $n Effen imb Trinken, alere, 

gefund erhalten, preitare (alvum. 
erhalten, etwas von einem erlangen; impetrare. 
durch 3mang, exprimere. 

‘erhalten, davon bringen ober tragen, obtinere ; 
adipılci; confequi; compotem fieri; repor- 
tare; auferre. — 

erhalten, für aufrichten mit etwas, proficere 
oder cfficerealiquo re. À 

benProcefs erhalten, vincere cauffam. 
, Erhalter, confervator ; fervator. 
Erhalterin, confervatrix, 
... €rbaleung, confer vatio; fuftentatio. 
fürbalten, f. vorbalten, 


* gebalten, ift veraltet, und lebt noch im Pie. 


Halt 


vio. für erhalten, confervare. f, Davon Gehak 
ter, Kalter, armarium. unter Halter. 
Gegenbaltung, f. Bergleichung, coliatio, eines 
audern Comparatio. ; 
in Itung, conferende aliquid cum 
aliquo; in comparatione, 
geaen einander halten, vergleichen gegen 
bas a conferre quid cum aliquo, 
comparare aliquid , alicui, cum quo, ad quid, 
interfe; componere —— cum alie, 


$aít 


einen ag mithalten, celebrare feftu 
una fimul agere feftum diem. 
,bamit halte ıch e$ nicht, das gefálit mir 
nicht, hoc mihi non placet. 
e$ nuit einander halten, tradere mutuas operas; 
, unius fententie. & propöfiti effe. 
niederbalcen, als bit Augen niederfchlagen, & 
. gere oculos in terram. 
nieberbalteu, einen bodbmütbigen Menfchen,de- 


primere aliquem, frangere aliquem. 


das Begeneinanderhalten,collatio, compa- | verpohen, nicht beraus taffen, aus Zeib, ren 
ratio. : AME : ^ 
— porti e poet er in Eee Sri vien, urinam cohibere, iua- 
erhalten m ar, gefira > 13 
werden, caltıgari ; puniri. : di buf n verhalten, tuflim inhibere 
berbalten müffen, als unfchuldig, affigi, | nere m verbalten, animam compe- 


(ten, bit Hand zum Fenfter heraus pal, ‚Verbalten, für verborgen halten, werfähterigen, 


— 
Tene 
ttn, habere manum e emis exferram. 
du bátteftbie Hand heraus balten (ellen, bu 
b enthalten follen, manus 
‚continere,& ab hac re abitinere debuilfes. 
binansoder hinzu balten;admovere aliquid ma- 
i —— ü 
terbaiten, verläugnen. ] 
emem etwas (o man aufzuheben "ober qu 
Pfand gegeben, binterhalten , abnegare de- 
pofitum ; non reddere pignus, detinere, 
binterbalten, zurückhalten, als bie 5ejablung, 
den Lohn, debitum exigent tardius aut plane 
non folvere; Mercedis folutionem ditferre, 
retinere ; Fraudare creditorem ; Fraudare 
aliquem mercede. —— j 
binterbalten etmaé einem, celare. 
Hinterhalt,m. indie. — 
zum Hinterhalt legen, ex infidiis collocare; 
aliquem | aliquo in infidiis difponere, einen 
machen, infidias ftruere. . 
aus bem Hinterhalt hervorbrechen, ex inü- 
diis confurgere. — Js Dd 
im Hinterhalt liegen, in infidiis effe. * 
in ben Hinterhalt led en, perducere , trahe- 
re ad locum infidiarum, — 
in den Hinterhalt fallen, infidias intrare. 
inhalten für einhalten, warın es nicht auf den 
SDtt geht, Bill halten, aufhören, quiefcere ; de- 
finere; ceffare ; morari; non pergerealiqua 


actione, : 2 
inbalten mit beni laufen, reprimere cur- 


um. 
balt inne, neli pergere. e 
inbalten im lefen, dab man die Unterſchieds Zei⸗ 


fulpendere fpitirum in lechone 


celare; reticere. 
unverbalten, non celatum. 
t$ ſey bir unverhalten, certiorem tetaae; 
Nonfisinfcius; Non ignora;e debes, 
verhalten für hindern. — 
ben Moft verhalten, die Gäbrung drffelben 
verhindern, fermentanoncem vini recentis im- 
ire, ut dulcius maneat. 
| fic verhalten, in ber 9X 
(ton, Proportion haben, fe habere. - 


als vier gegen "a ur quatuor adodo. 
(ih verhalten, fid) au räbsen, in und € 
fen, fe prebere ; griere fe, gegen einem, 


verfus aliquem. 
twieverbält ſich die Sache Quomodo res 
fe habet? comparata eft ? - 
fi nad) eines Willen verhalten, ieconier- 
mare ad alicujus voluntatem. 
das Verhalten, eines Dinge fe besaus will, ve 


tenti, 


bas Verhalten sber 3Ber(dymeigen, xencenma. 


occultatio. 


das 35crbalten, in ber Mathematik, 2 
| arichinctica & — ica, der Sohlen wer 





des 9x aaffcé gegen einander, et | 
das Derbalten, cte Auffübrung, moresiomn. | 
vità; vivendi ratio. 2. 
rn d ore - 
verbaltene Dämpfein den Bergem, (emos — 
fchlofiene) incluti vapores ın mongum anto. | 
verbaltene Winde inben rete 


ti pu ^ Meer ey —* 
verhaltener Moſt, der 

reu fönnen, muftum duod onde RE 

tàre potuit. ; 


nemine detentus, 


chen, ald coinmata puncta &c. in acht nimmt, | ungebalten, ungehindert, non 4 EO 
— 


das —— wegen des Athemhohlens, more 
relpirationesque in oxatione. 
Inhalten für enthalten, fid inhalten, comprime- 
re ic. 
inhalten ben£obn,f. bebalten,inne bebalten. 
innebalten, oder innen halten, ng Ort, re- 
tinere inclufum vel euftodirum in loco. 
fich inne halten, nicbt ausgeben , tenere fe 
domi; Non in publicum prodire. 
in fich halten, continere, alé cin Buch ober eine 
hrifft, comprehendere. 
Anhalt, m. einer Kede ober Schrifft, argumen- 
tum; fententia; fünmına. 
ein kurzer Anhalt, confpectus; Compen- 
dium , epitome, f, Begriff, Yuzzug. 
der Inhalt der Rede mar diefer, oder die Re⸗ 
be var diefes Inhalte, ın concione erat hec 
fententia; hanc fententiam habuit ejus ora- 
tio. 
mitbalten, mitdem Zeib, fimul cum alio tenere 
vel fullinere aliquid, adjuvare ferentes vel te- 
nentes aliquid, 
mitpalten im Borhaben, conlentire, ftarc a 
tibus alicujus. . Eines Partey mit balten 
eine Mabljeit mitalten, convivio interef- 


fe. Oder lumtum convivis habere cum aliquo. 


teu. z 


ungebalten fepn über etwas, unmillig , indrxca- | 


nde e 7 | 
ungebaften feyn auf einen efle m 
ali d voluntate ; taf eine M 
ungehalten, ad: indignanter, 
— mit dem Accent btt Thon cut 


un. 2, 
als ein Geſchirr unter et 


des halten, Da es ba bi te 
vel tenere E TE LO 
— 
eine eu balft 
trindt, tenere fub mente bil 














unterbalte tt bett T 
Bim. co a ce 
fultentare ; tueri 5. fubleyan i, 
fich unterhalten laffen, oli 


men dure 


: Halt 


Ham 


mit Gefrrächen unterhalten, bie Zeit vers guíamnten halten, continere,etwas. 


‚aufhalten, fermonibus detinere. 

Unterhalt, m. f. fuftentario; alimentum vié&us. 

Unterhalt geben, alimentum przbere. 

ber tägliche Unterhalt, vidus quotidia- 
nus. 

feinen Unterhalt befomnien, ali, 

Unterhaltung, f. nutritus; ſuſtentatio. 

Sencinanber balten, feparare ; feparatos tene- 
re aliquos, 

vorbalten, einem etwas, baf eranficbt, pone- 
re ob oculos; oftendere; exhibere. 

-.- - - (inentetmaé, bab er es riecht, admovere 
aliquid ad nafum alterius. 

u... - etwas, ba man das andere nicht ſehen 
fan, obtendere. « á e 

die Hand vorbie 9fugen halten vor Scham, 
—— oculos pic manu tegere. 
-..- - vorbalten etwas jur Befchügung, als: 
den Schild vorhalten, ſeuto proregere. 
den Schild allen Hieben oder Schüffen vor 
balten, cırcumferre fcutum ad ictus. 
bem wilden Schwein den Spieß vorhalten, 
apro haftanı projicere. 

...- für vorwerfen einem, Das Böfe fo er vor: 
Bat, exprobrsre; opprobrare, przvaricati- 
onem objcere. —— 

2r - für verweilen einem, was er unrecht ger 
tban, expoftulare cum aliquo. 

* sorbalten 5/78 ehmahls auch fo wiel ald bent 
Soick etrons vortragen, vorlegen zuberath⸗ 
fchlagen, ad plebem ferre, rem in medio pro- 

nere. Pid. 

* gerbalten, (mit bent Thon auf dem Ferbo, und 
mit Furja prochenem vor.) Pid. T ver: 
balten, ben Weeg vorhalten, ben Paß verle: 

iter intercipere. 

widerbalten, (uit bem Thon anfwider) vulg. 
non ——— Hat niti. 

.. .- - refiftere, ald Kleider, vulg. nicht leicht 
zeiffen, non facile deteri, "-—- — 

lederne balten wider, vulg. femora- 
lia coriacea diu durant. 

dünne Röder halten nicht wider, dauren 
nicht lana, rotz fubtiliores facile rumpuntur. 

SiGiberbalt, m. oppofirio ; id quod refiltit 
eotui fortiori nifus adverfus. 

3ubalten etwas, baf man e$ nicht febe, tegere ; 

um tenere. — * 
*-- - ba$nidtébineinfomimt, arcere; exclu- 
$ obítruere aditum. 
die Naſe jubalten, nares comprimere. 
bie Dbren jubaíten, aures obruratas tenerc. 
^--- baf nichts heraus fomme, claufum te- 


nere. 
die Hand jubalten, comprimere manum. 
einem das Maulzubalten, os opprimere. 
--* - gubalten mit einer, confuefcere cum ali- 
qua lcs 
u... . einem, e$ mit einem wieder ben andern 
halten, complicem elle; confpirare cum ali- 
uo. 
-*- - zubalten, ju rechter Zeit bezahlen, fein 
echen baiten, promiffis ftare; folvere 
tempore, 
Zuhalten, actio tegendi ; arcendi ; clau- 
. dendi &c. 
** als das Ohr, aurem admovere. 
Iten,retinere; arcere. 
AFr zurucke ziehen, retrahere; refrenare. 
— jurücke ruffen, revocare. 
jurücke treiben, reprimere, repellere. 
r aufhalten, hindern, im Wege fteben, 
obftare; remorari; retardare. 
=... - fi, non procedere. f. enthalten, non 
pergere ; fe reprimere. 
22... zurüde behalten etwas, refervare. 
“=. - mit etwas, non proferre aliquid ; reti- 


Pet Fur eite ein retinendi, arcendi, re- 


* 


ne... 


a bad, mas aus einander lauffen will, cohi- 

ere. 

- 2 - und aneinander bangen, cohzrere; co- 
herendo conjunctum effe. 

- e. etwasentgegen halten, f. gegen einander 
balten, conferre ; comparare. . 

2 m. alsvereinigte auf allerley Weile, con- 
junctum effe, confpirare, confentire cum ali- 
quo; perpetuo uni cffe. 

Zwammenbaltung, f. comparatio ; collatio. 

das Sufammenbalten, id. a&tio continendi, co- 

hibendi &c. 

‚Halten hieß vor Alters unb im Ulpkila. cufto- 
dire, fonderlich bas Vich. Ans diefer Bedeu: 
—AA die oben geſetzten alle; das hüten 
des Viehes geichicht um des Nehrens willen, Das 
ber heißt halten auch alere, mad man mehren will 

Alt man in Achtung und Sorg, man hält bit 

werde bepfammen, ftebt ihnen vor 1c. 

Die meiften von ben verwandten Sprachen, 
mit ber Teutſchen haben dieſes halten, mit ben 
gemöhnlichen Veränderungen ber Vocale unb 
Confonanten, Die Holländer haben das 1, im 
Engelinpiften Holbe, in u, vermandelf, hou- 

en. - 


Die Franzofen, haben ed im frieg behalten, 
mit und ohne h, faire halte, ober ebmablé auch 
alte. Ital, far alto. Wann in ber alten Bunde; 

ormel, gwifcdhen Ludov, Germanum. und den 
arolum Caivum Gealtniffin ſteht, für falus, 

Croaltung, ift e$ baber nicht noͤthig, bag man 

das b, wider anflidie, unb nteint es fey verfchrier 

ben. Die Srauten haben es bamabl (don nicht 
gern gebraucht. Qu 

Das Latemiſche alere, kommt mit überein. 
batm, f. beim. 

Sam, ift nfammen gezogen von Hagen, f. Dag. 
beift daher ein eingejtunter ober auf allerley 
Art gehägter Ort, cá (ep Wieſe ober Wald, 
Feld, ober Haus und Hof. Einfolcher —-— 
fa&ter Ort, i eim bemohnter Plag, oder gehört 
zu einem folchen Bla, (. Heim, aus welchem 
efft Ham wird. Weil eim apa wi dergleis 

n Einfaffungen vor andern hat, kommi bas 
ateinifdbe campus mobl mit Ham überein. 

Das p. tft gewöhnlich angehängt. 

5n Engelland ift Dam, an den Namen der 
Dftter, [.Spelmann, beym Wort Dam. 

Im Griechifchen ift ausos faltus,' aiıacla, 


fepes. eipaaides, bey bem Hefych. paftorum tu. 


uria. 
bmi db, f. beim, heimiſch. 
ri done für Hagenbugen, baccz cy- 
nosbati,in quibus femen rofarnm fylveftrium, 
quz inprimis in fepibus funt. f. Pag. 


Jam, damen, 


oder Fiſch Hamen, m. ein Res, fo als ein Sad 
an ein hölgernen Ring, und dieſer an einer 
Stange felegemacht ift, faccus pifsatorius re- 
ticulatus, funda, rete pifcatorium minus, fac- 
ci forme, cujus pars fuperior, circulo ferreo in 
pertica, alligara eft. 

Setz. Hame, oder 9háren, ift gröffer, bat nur ti: 
nen balben Reif,und wird vor einLoch gelegt, 
daß ficb bie Fiſche darein fangen (ollen, faccus 
pifcatorius major femicirculo ligneo & furce 
alligatus quo foramina claudunt ut pifces 
tranfeunces capiant. n 

Schleñ Hame, ein folder Dome, ben bie Fiſcher 
auf dein Grund halten, unb (o fort fchlerpen, 
funda faccus pifcarorıus, quem pifcatores in 
fluvio vel lacu in fundo habent. & fecum 
protrahunt. Brandenb. Fiſcher⸗ Ordnung. 
Anno 1574. .. : : 

Hüner: Dame, ein €ad im Vögel: Garn, die 
Keb: Hüner ju fangen, faccus in reti aucupato- 
110 in qurem perdicesagunt & capiunt, lem: 
ning &rusich. Jg. 33 
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Hämlein, eine Art Klinge Beutel, it ber Kirche 
Geld einzufammlen, facculus quo durante 
concione in templo, appenfo tintinnabulo 
nummos colligunt. m Magbeburgifchen 
ehmahls gebräuchlich : 

Kuh⸗Ham, ein balber bölzener Ring, ben man 
den $üben an den Hals thut, und an ber Krip⸗ 
pe anbindet, circulus ligneus in collo vacca- 
rum, quo alligantur ad prefepe. : 
Hame ift wahrfcheinli ven baben, fo fern es 

halten, ober fangen heißt. Wie 2 Hecht 

be Are davon fommt, alfo Fiſch-Hame, ber 





bie Sifche fängt und hält, Kuh Ham, ber bie 5 

be beym Hals hält. Hämlein dasdie Prenning 
hält. Hüner-Haın ber bie Reb⸗Hüner bält, xe. 
Ran bat das (b,) in haben auch in der Porman- 
on ansgelaffen, ban für haben, jo find (b) und 
(m) in der Ausfprach verwandte Buchftaben, 
mann man fagen wollte Same wäre für Habe 
mie man diefe fagen kan, warum Haft 
von haben Fommen, u. &. Mit. 


: Same, 
oder Hammel, m, Cdyópd,) vervex, aries ca 


rarus, 

Leit⸗ Hamel, ber bie Schafe führet, vervex, 
dux gregis ovium. f. Zeiten, vervex [e&tarius. 

amel Braten, au. caro vervecina affa, 

amelSleifch, n. caro vervecina. 

amebS&eule, f. Schendel von Hamel, fe- 
mur verveeinunm. 

Hamel Bug, m. Schulter vom Hamel,ar- 
mus vervecinus, E 

Neid Hamel, «xig. ein Schmaͤh⸗Wort eis 
nes Neidifchen, homo invidus. 

Edrint nicht fo wohl von vervece, welcher 
fein neidiſches Thier ift, aló von einem Haus⸗ 
Genoffen genommen ju feyn, ber ben andern 
beneidet hat, ober fo fern Jamel bie Kluns 
dern und Korb: Klumpen an den Hameln bes 
deutet, invidie ftercore fqualidus. 

. Bell:Hamel, von Bel, tininnabulum, ift 

in ben Niderlanden, ber Damel be der Heer⸗ 

de, fo die Celle ant Halſe trägt, vervex, dux 
gregis, tintinnabulum in collo habens. 
mein, v. | bammeln, ober ju verfchnittenen 

Schaf Bocken machen, cultrare agnos mafcu- 

los; exarietibus verveces facere. ' 

Mas: Hameln, heißt in ben Bergwerken 
wann der Schicht Meifter etwas anrechmet, 
das nicht gefcheben ift, jum Exempel, einen 
blinden uer * (Schönberg von 
Bergwerten,) f. Mak, Magen, von matt, 
ungüchtige matte Dinge, für gute anrechnen, 
a — * x reddend — pro utili- 

us 4 ‚toljorisinercedem cere, qua» 

fi adfuiffet. . ” . : 
bebammeln, wird vulg. von langen Kleidern ges 
. faac welche: man unten mit Sotb befudelt. 
t die Hamel Sotb:Slunbern an bem 

Schendeln haben ; viarum luro veftis infee 

tiorem partein fqualidam reddere. 

Hamel fcheint von Haim ober Heim in Fon 
men, evefur man auch Ham gefagt, unb noch ing 
Alamannifchen Diaiet. aud(pricbt: Haam. 
Hämel ift diefem nad) ein Hamel: Camut, wels 
ches im Haus und in der tube erjogen ift, und 
(o heimlich gemacht , daß es einem nachläufft, 
wie man auch die Grillen im Haufe Heimen, 
Haimchen nennt, unb Dafyp. An. 1536. edit. 
Lex. Grills. ein 'peomen dud, Grille, Sey⸗ 
mel, Coier. Haus⸗Vuch, 8, 45. Heinen, ems 
lichen, gulli deimeftich. Mei! iun felche Laͤm⸗ 
mer dadaurch jam worden, bat man (tc, wann 
fie erwachfen waren, ju Leit-Hammeln ge 
braucht, welche einem Schaf Hirten ſehr nbtbig 
ſind, dann wann eines voran geht, folgen die an⸗ 
dern alle nad), Es hieß ebmalló behameln, bey 
m —— rise om ae int 
en, gürig machen, fedare. Ein verfchnirtener 

"t qi 
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€ caf Bad ift nicht mehr ſo wild und ſtoͤßig, (on: 
aan aded et aud) nicht in der E rubr 

en ift. Hieß alío bameln fo viel, als zahm, 
felgtm, heimlich ſeyn. 

Jamme, m. 
ein uf des gefchlachteten Schweines, pes fu- 
is; perna; coxa porcina; perafu. . 

Sf abfonderlich in Ober :Teutichland im 
Aamanniichen Diaſect gewöhnlich. 
‚ein Border-Zuß vom Schwein, perna ante- 
rıor, 
ein Hinter perna pofterior. 
—E ert mit zamba dem Stetit; 
nifchen Namen des Fuffes oder Beines überein. 
Moraus die Franzofen jambe, jambon, gemacht, 


unb, ausdiefem die eutfden, €dyunte, € din: | 


fe. f. Gampe. Vegctivi bat Gamba für einen Zu: 
fall am Fuß. 
Sammer, m. 
malleus; marculus, Fauſt: Hammer, 

Haͤmmerlein, v. malleolus. 

Im deri unb Spott, «xis. Meiſter ám: 
merlein, im Comdbdicsfptelen mit Bupen, ber 
Sudellering. It. eim Poltore@eift, ber im: 
‚mer ju. flopfen pflegt, oder anders Getoſe 
nacht, mie bie abergläubifchen Ceute einen 

olz⸗· Wurm, ber mit feinen agen einen 

lang als vom bämmern macht, das Erd 
fd)nublein nennen, - 
bämmern, v. inalleo tundere ; marculo 
dilatare; pralongare; fubtilius reddere ıne- 
sallınn lanimzsque tinnientes in incude. 
gehaͤmmert, malleatus. 

bae Zaͤmmern, adio tundendi metallum. 

tae Gehaͤmmer, actio frequens mallea- 
toris, tinnirus quem malleus in incude reddit. 

Btimm-Hammer, womit man die muſicaliſchen 
Cnftrumente, deren Gaiten eiferne Echrau: 

en haben, fimmet, marculus cujus altera 

velinferiore parte Mufici chordas e ferro vel 
erichalco netas intendunt vel laxant, altera 
vero clavos tundendo infigunt. _ . 

P ett, Uhr Hammer xc f unter ihren 
Buchſtaben. 

Kammer, großer Hammer, der durch Muͤhl⸗ Ra⸗ 
bet bewegt wird, malleus major in variis offi- 

'einisqui machinis regitur. Ik. officina ipfa, 
ubi es ad ufum variorum opificiorum prapa- 
ratur. 

€ ife: Hammer, officina ferraria. 

Kupfer: Hammer, officina raria. 

Blech: Hanımer, officina Jaminartım ferre- 
drum. 

Mefinge Hammer, efficina laminarum vel 
aliorum operum ex orichalco, 

Waſſen⸗ Hammer, officina cudendorum'ar” 
ınorum, _ ! . 
Sammer, iftehmahls auch infonderheit vom 

Sung Hammet gedraucht worden, als Naujt itn 
ber Küber®, Cbron. cei, 76, An. 1486. Die 
ron Lübeck verleiheten ven Aammer, und 
ſchlugen nene Schillinge. 
Zammer Rug, n. das Loch im Dammer, worein 
"man ben Stiel beffelben ftedt, foramen mal- 
lei cui manubrium vel veclis caput infixum 


ett. - 

Sammer Baden, m, bie Seiten am Hammer 
Aug, larera foraninis mallei. 

Kammer:Babn, f. das breitere Ende des Ham: 
mers, fuperhicies mallei Jator & inferior; 
pars unie. 

Z ammer:)aubr, f. bad andere Ende, mas fiber 
ten DammecXug iit, füperior pars forami- 
nis mallei. 

Zammer⸗Helm, n. bec Etiel am Hammer, ma- 

"nubriun mallet, veftis ligneus majoris mal- 


la. ' 
Sammer: Herr, der Herr von einem groffn 
Hammer Were, Douinus five pefleflor of- 


fica. $ 


Hamſt Hand 


Hammer: Meifter, f. Hammersherr, 

Jammer Mine, f. das hinttere fpigige Ende beg 
Hammers, pars mallei poftica, minus lata, 
aut cune: formis. 

hammer Mad,n.dasMab fo ben Hanimer treibt 
und bewegt, rota qua ergataın ſive axim cir- 
cumvernt. 

Sammer⸗Schlag, m: ictus mallei, 

Gt. tas vom Eifen im fehlagen abgeht, 
gäladen, fquamz ferri qux decidunt ; ftrı- 
ure, 

Sammers Merk, v. fo durch Räder getrieben 
mird, officina ; Resofficine. 

Es fcheint es fen die End⸗Sylhe bes Worte 
ammervor Alters mert oder marf, mart,gemes 
en, vom Lateinifchen marcus, toon inarculus 
oder martus, Iral. Martello. Gall. inarteau. 

Für Ical. martellare íft auch das Compofitum am- 

wartellare gebräuchlich. Die Zeutichen haben 

ibre —— eg t Dber an das (a) 

welcheöden liquidam (im) in martus oder mar- 

cus jtt begleiten pflegt. 


— Ammon, ber heidniſche Gott, 


** ammon oder Ammon, 

Hamons:Horn, cornu arietis, mit welchem 

etliche Könige gebilder worden, aufden Mün: 

E die fid) für dieſes Gottes Söhne auéga: 
en. 


die werfleinten Ammons:Hörner, find Siu: 
ſcheln von Ctein, bie man noch findet, als: 

das keinen erhabenen Rüchgrad bat, cornu 
Ammonis non fpinatum , leve:pder fpina- 
tuin. 

geftreimt, flriatum ; Ariis fimplicibus, 
oder bifurcatis, oder (triistuberculofis, tıifur- 
caris &c. 


Hamſter, m. 

eine groffe Geld» Maus, mus campeftris in 
Saxonia inferiori & aliis provinciis ; cricetus, 
epnlorug, brumt als ein Meiner Bär, hat 
einen furgen Schwanj, und ift fehr böfe, baf er 

den Leuten ins Geſicht fpringt. i 
Gm Nider⸗Saͤchſ. fast man Scher zweiſe/ 
mann einer p ift unb brummt : Cr bri 

fiet wie ein Hamfter, grunnit more criceti. 
Weil diefe Feld Mans, einen rechten Bau in 
die Erde macht, und viel von den beiten Koͤr⸗ 
' nern babinein trägt, fcheint e$, fie habe den 
Namen von bam ober beim, fo fern es eine 
Wohnung bedeutet. Rab.Masri Gloff. gibt 

Gurgulio, hamiltıo, 


Sambreyifehn, auf den Blechhammer, eine 


gewiffe lauter gemachte Materie, morcin die 
€ tir;en getaucht werden, damit die Bieche 
im Schmieden nicht zuſammen ſchweiſſen. 


Hambutten, f. Hagen, Dagenbutten, unb Sam: 


butten, baccz Cynosbati five Cynorrhodi, 
Sano, f. f. 
manus. pler. bie Hände. 
bic flache Hand, palma ; manus explicata. 
bie zugethane Hand, manus compreiTa in 
pugnum. f. Fauſt, pugnus. 
bie umgewandte Hand, manus inverfa. 
ftfte Hand, (.. Danbrefte. 
die boble Hand, vola. 
bit beffere anb, bie rechte Hand, it. ber Tu⸗ 
gend Wen, dextra manus, via virturis. 
prt beffern «Sano greiffen, T. IH. Script. 
Brunfw. in Chron. Rhythm. p, 15,7. 50. Derjog 
Dtto hatte einen Sehn, : 
De mart Henrif genannt 
De greip to ber beteren Jade 
An tucht und allen Dingen. 
hi ärgere ano, vonditio dererior, Ein 
Kind jo von emer Mutter, bie bem Vater an 
die Kalt Hand getraut ijt, hat die Argere 
n 


auf feine eigene «anb liegen ober fiken, 
fich ſelbſt nebren, ohne eines andern Knecht 


Dand 
mum & fervitium alicujus heri, qui familias 
ecl ervitium alicujus heri, qui familia 


gegenlauffenbe anb, Unbi 
Teutſche Sprichw. fol. 207. b. tecbte ve 
fie geiätden mit gegenlaufiender Hand, (oBe. 
renGo. 

Lehen: HZand, das in einem £ 
iu folgen, jus fuccendi in bona npe 

die anb winnen, menn der Erbe dad 
Recht Des Verfiorbenen erneuern läßt, quan- 
do heres jus defundti renovanone acquicit, 
Br de Sure inrer.n.ıg, 

ne des Zerrn Hand, obne Bemili 

bed febné : Herrn, * confenfu domini * 

die p - Hand, ii Lehens Sachen, da 
Yngleid) bie Anvermandten mit belebnt mer: 
ben, inveftitura (imultanea, five conjunta 
manus, Befold. Tbef Pr. jus (imultanetum, jus 
ficcedendi in bona feudalia proximi coznae 
(reeil fie alle zugleich an den febenégoboen 
oder an des Herten Hat greifen, mann fie 
das t —— 

mit ungeſchiedner und unzertheilter Hand 

t: Befold. Thef. Pre, * m qun 
onderlidy, f. unten ns e 

gerreue Hand, ober treue óágbe, in £e: 
bens Sachen. $ 

in treuen Händen tragen, wird pen einer 
Mitme Ar] welcher bertebené Derrem £e: 
n I daß fie e$ den Kindern verwalten 
vll, bif fie erwachfen find. Toiner.Cod. Dx. 
P. 122. 


etreue hand, Zobrdorf, in Copien rc 
ocumenten beym Salzwerk zu alle, p 
14. Thals Güter auf feinen Nahmen bringen 
unb fid) damit belcihen lajfetr, bte doch mache 
fein, fanden eines audern, Dem er vie Aw 
ung davon folgen lit, welches getreur 
and genennet worden. Zobudorf, F- 155. 
pere Zend, Set tragen der £ebn: Gütr, 
aran andere bie Währe, Ausläuffte oder ou 
s baben foll, ald ein Thun wider Act, 
n. 
tebe Aand, in Oberfeitlichen Sachen und 
Rechten über einige Unterthanen, morari 
, ade E or 
. Subtbril, Erbrecht, Haupt , 
ba dem Herrn bos befte — fit gc 
börte, und wann gar nicbté Da tear, fagen emi 
—— man dem Hertn des Tedten anb ae 
radıt, 


„Mit Zand, Zalm, und gichtigen Mund, 
einem etwas zu cigen übergeben vor deut id» 
ter, das if, mit Dandgeben, fripulata mann, 
oder tete esinden alten Boflarifchen Geis 
zen, T. 111. Sapt. Brunfw. p. 489. n. 97. erfläri 
wird, mit aufftippen mit Dem Singer. 
(fymbolum ftipulationis) unb giebtigen Mund, 
T —— bejahen, 1c. baf manesihr 
überlajfe. 

Sines enes anb fdyweren , fiber 
das iit, allein und nicht ſelb ſſeben fchmeren 
fuam tantuin ursnum clevando jurare. 

mut fein felbft gant, nit feinem Gre , mi 

riner fordern Jano fic — ad 

me Hand ſchweren ob erfchuldig abe 
ni 

Gotteo anb, apoplexia. f. ber Schlag, 

‚die Hand Gottes bat ibn gerührt, apoplı 

xia correptus eft, 

fefte Hand. f. Handfefie. 

ano, bey den Falfenieren, der Fuß bes ad 
den, pes falconıs. 


"e alten auf den Bergen baben gelbe Hi 


Sand, für Arbeit, Hütte, Berrichtung. 

: eine Hand waͤſcht die andre, manus manui 
avat. 

bic Hand an etwas legen, opus ondıri ; m 
numadmovere operi; manum adhibere. 


die (este Hand an etwas legen, fumausi 


jm. ſeyn, uale ouzrirearte vel opéra, extru do. manum alicui rciimponere. 


Hand Hand 


eémilliniemanb Handanlegem; nemoopus| — bie Hände über. den Stopfsnfammen ſchla⸗ 
aggredi vule; nemo manum Mer gen, nea lamentanri aliquid manus fu- 


em Sjanbleiften, auxilio veni-| — pra capitetollendo & torquendo- 
dei. encum afferre alicui; ferre Él die Hände gen Himmel heben, manus fup- 
- alicui " lices ad caelum rendere, Ar. levatis manibus 
e die eon einem absieben, deferere ali-| -Deo gratiasagere; jadaremanus in celum, _ 
quem 5 orbare —— fue. 2 9 RE y MA klatſchen, plaudere, in bit 
viel Hände ma t, quo plures nbe flopfcu, id. 
: 1,e0 citus Idabfelwunt. die Hände jufammen fchlagen, manus com- 


á * — Befold, Thef. Pr.|  plodexe. ir, : 

ms , polleflionis reftitutionem die Hand in bit Ceite feren, anfare dex- 
Ar: tram. 

—— feine Hände wohl gebrauchen, manibus fu- die Hände ausbreiten, expandere, oder di- 


ud. . fpandere mamus; paflıs manibus orare aut 

— cà Vie Hand geben, ober jur Hand auxilium petere. mit ausgebreiteten Händen 
eben, f icuiad manum efle; fubmi-| bethen 

auftrsrealichh ea qua ops funt, fubfervire. Qm bie Hand geben, dextram offerre 


immi : icui, 
Er re Armeen — — b einander bie Hände geben, dextras dex- 
1 » itdabep | tris jungere. 
f be Yan rad ea aha Ss (u.] . bt Hände inden Schoos legen, in ben Bu⸗ 
gete ; imludentium numero effe. - N den —— Beben; 4 den Ri, 
1 Hand aufchun, i tt legen, (mußiq feyn,) oriofum efle. 
Mali mnu ra à ma fen die Hände nidt in den Cad fteden, fid 
EE ' b Rio tn fe — manus objicere , 
t i ; alterius manum repellere, 
ze pou einem die Hand bieten, offerre dextram fh- 
lutando, vel opem ferendo; ınanum porri- 
gere promittendo. 
da haftdu meine darauf, ich verfpreche 
bir es, en dextram fidemque, 
ich wollte feine Hand defwegen umen: 
den, manum non verterim. 
einem die Hand vor ben Mund halten, ma- 
num ad os alicujus objicere. 
einen mitber Hand (ireidbeln, mulcere. 
die Hände ſincken faffen, ber Arbeis über: 
drüßig, müde werden, labori fuccumbere ; 
negligentius rem tractare, 
einem die Hand Füffen, dextram alıcujus 
amplecti & ofculari. 
einen bep. der Hand nehmen, compleat 
dextram alicujus. —— 
einem etwas auf die pu^ geben, zur Ver: 
ficherung, arrhabonem dare. à 
das Haridsbefehen ber 3igeumet ;das Weif: 
im aus ber anb, chiromantia. 
as bat Hände und Fuͤſſe, bad if ſchoͤn, vell; 
kommen, Teutfche Sprichw. fol, 192. 5. ele- 
gans & perfectum cít; quafi viveret iveani- 










aid. 
nturbie Hand führen, im Cchreiben, ma- 
: e. 


C 


" der Hand führen, manu ducere 


da de fbeyen, ox!e. um ein glattes 
effer in den Händen ju halten, fputo 
egere palmam manus, que levioraligna 
e deber; omni ratione laborem fibi 










7 "mit feinen Händen drbeiten, proprias ma- 


gebt ibm mobi von der b, er ift ferti 
Lr! (and te roii "d 










^3 ^d eta 
—á 
"oves 
M. 
fth men! 


Bene 
2m rectum fine regula facere. 
‚nehmen, ordiri; inchoare 


Fat ftint Hände well zu thun, (aris laboris 
abet, n Iufeipere: mam haberet. 


ym non 
jur part (ema — dat meder Dine nod) gage bat, opus 
"n, | nicht hernehmen uod omni vita caret. 
labo ; "incommodum locum 1 nad) der Hand verlaufen, nach bem Ge: 
rhabere. Ic. noneffe prz(entem,non| wicht, ſo man mitder Yand errärh, ohne Wan: 
vefle, p verfauffen, manu pondus e(timando fine 
bra venderealiquid. — 
unttr ber Hand, heimlich, clam latenter, oc- 


culte. 

vor der Hand, jeht, nunc; jam; in przfenti. 
b, fü Genatt. 

» bos —* Reben, in poteftate alicujus 
effe; in alicujus manibus eife ; pofituim effe 
- Di b acht durchs gange Land, grofi 

erren: Hand ge gro 
fe Herrn haben tange Hände, an neícis longas 
regibus elle manus, 1 
Bie Hände an einen legen, vim inferreali- 
; eui, injicere manus alicur. 


un" an fich felbft legen, manus afferre 
in ie Hände befommen, redigerein pote- 


ftatem. 

in die Hände liefern, tradere in manus five 
poteftatem alterius, 

einem in bie Hände fallen ober geratben, 
inadere in manus alicujus; in poteftatein 
alicujus venire, er 

nicht aus den Händen laffen, non dimirte- 
fequid c manibus. ? : 

aus ben. fallen, elabi de manibus. 
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it Händen haben, habere, poffidere, 
einem etwas in die Hände geben, tradere, 
exhibere alicui aliquid, 

‚einen etwas unter bie Hände geben, c^m. 
mittere quid in poteftatem alicujus ; mandare 
fidei alicujus; + 

unter her. Hand des Arztes (ton, medico 
uri, preceptis medici fequi; 
NL Hand in etuas haben, integrum effe 
cui. , 
es find ibm die Hände gebunden, non pot- 
eft facere quie vult. impeditur, 
„ae nichts in Händen bat, cui nihil eft in 
anu. 

m Leben in eines Handflellen, einem fein 

Leben anvertrauen, falutem. fuam. credere 


alicui. 


einem Höhern auf bie Hände feben, jeman 
vu pia erwarten, exſpectare euxilium ab 
alıquo. . ] 

einem Dieb auf bie Hände (eben, obferva- 
re manus 1 bit Dänd feben, al 

emem im bre t imenrum ex- 
fpectare ab aliquo. Unterhalt ven einem ers 


warten, — 
Fand, für Schrifft mit der Hand, 


diefer Briefift feine Hand, hac epiftola ına- 
nus ejuseft, — 

er dıreibet eine fhöne Hand, calligraphi- 
am amat; calligraphus eft. - 

das ift feine eigene Hand, (ua manu fai- 
ptumeft. 

unter feiner Sand und Siegel, manu fua 
& figillo confirmatum. 

id bab feine Hand, chirographum ejus 


habeo. 


ano, für bic Perſohn. 


em @efchend von bober Hand, donum a 
fummo quodam viro acceptum, 

febre bie on Hand ju Hand aufandre ge; 
kommen, tradırio. 

von der erften Hand Fauffer, ven bentieni: 
gen der etwas verfectiget, nicht allereritvom 

auffmann, ab opifice vel artifice ipfo alı- 
quid emere; non a mercatore qui pretium 
auget. 

eine Zeitung von guter Hand, von einem 
getreuen Freund, nova a fido quodam ami- 
co accepta. 


Derivata unb deren Compofita. 


. panbbaft adj, oder banbbafftig, bandhafte 


bat. Sadıf. Spieg.s.35.. Die ban 
He — "T man nen a mier Da 
tgript, £, HH. Script, Brunjv, Wur en Dre 
be brafe geichhd, edder duve eder off, werd 
en dar upgebolben, eder in ber Vlucht, bat 
i banthafftig baet, flagrans crimen, frifche 


bat. 

ein banbbaffted Bergwerk. T. III. Script 
Brimfv. p. $49. #. 183. fodina in qua metal- 
lum quzritur & invenicur. in welchem man 
Er fucht und findet. 


Zändlein, ». parva manus. 


Ruppen Haͤndlein, beiffen bey ben $6 
chen die 16. Sädlein, bieal Poor en ie 
Magen ber Ruppen herab hängen, ftomachus 
——— eine kleine 9i 

im 
Altersin Schwaben, obulus manus ex > 


tarus. 

KRayfereb, poft. fol. $1.5. 5n Schwaben 
laͤßt ſich einer ebe b Í , 
— dann —* — ** 


Haller, beſunder manm er ihm mdt 


net. 
del Kraut, fedum re&orum; paro- 
ia ruraceo — — 
Handel, handele, f. befonver. 


* —* ‚in Tfebudi Chrom. Helv, 


: : t, 
‚und ade, fortis; fortirer, banplic) 
sr ' ju etwas 


410 Hand 
um teben, Tfebudi T.11.p.118. fid) bant; 


wehren, p. 148. : . 
* bánbig, ift nicht gebräuchlich, aber in ber 
Compofitionj _ . j 
, tigenbánoia, ift meiftené ein adverbium, 
am eingenbánbig fchreiben, fua manu fcii- 
alicui, 
22 adj. unimanus, na, um, 
ändig, hunderthändig, centimanus. 






Hand 


Inst, bafelbebabard überwiegt, (Amererund | Sandfef,ade Handfeß nehmen, in cuft 


Yrarren Schiff fol. 245. 
Was unrecht ift ninmit hberhang, 
Die bóf Gewohnheit wären lang. 
überbanb nehmen, invalefcere ; prevalere. 


Accent auf bie Eylbe wor.) ! 
bie Vor 


Vorband, f. {neh prerogativa. (mit dem 


b haben, antecedere aliquem, 
priores, f. primas habere. N 


— te etmas einem, tn eines anbetn | »orhanden, adj. przíto; paratus. 


pe geben, aus feiner Gewalt heraus ac 
, de manu in manum tradere aliquid; e po- 
teíLate fua dimittendo alteri tradere. 

Die Ausbändigung, f. tradicio ; exhibitio, 


. | 
, vorhanden fepn, ba fen, gegenmärtig ſeyn, 
in promtu effe; ad manus efle. It. jam jam 
adeffe, imminere. 


iR vorhanden feyn, abfentem effe ; e 


€ 


Hand 














ucere, ind Gcfánanié werfen. Rügenw 
Amts: und Dorf: . An. 1681. p. 18. 
einem die fefte ano geben, einem 
privilegium geben, mit bem Necht etwas 
werbieten, privilegium dare alicui, cum j 
prohibendk. 
in fefte Zand nehmen, das fallende 
aus bem Bergwerk, b. i. fich deifen fe 
chern, taf ed nirgend andersmohin verfa) 
werden —— — Hand · Ea 
Feſte, Vet. Vocab. 1482. Han ! 
oci brief, chirographum; privile 
um. — 
jus Provinc. Alemann. c. 48. f. 5x. Wit (ott 


dimiffio e manu fua &eradirio in manumal- | effe. 

terius. * iubanb, gleich, bald, adv. ftatim. Pets Script. chen daß Briefbeifer ſeyn al$ G masn 
* hehändigen, gefangen nebmen, capere. | Aufr. Niderf to bant. T. LII. Script. Brunfv. — bic Gejeugen fterben,fo bleibeu'die Drei as 
Stettler mesh Helcet. P. I. p. 426. -521. Gall. maintenant. Da man es noch in — met (ict, dad bei . 
er ward megen Miſſethat behändiget, pro- | der Hand hält, incontinent. Es blicb das Zand oft mea, als Ve, 

pte: crimina caprus e Altmann. c, 1. per chartam de rebus fuis fic mie 


«bebknbigungs: Güter, Die denen Erben | Compofta, da Saud voran: · 
Senbräimer, m. in Segenhalt des Bug Ai⸗ 
m 


ein genteiner Waffer-Mimer mit einem ei 
enen oder hölgenen Bügel, (fies Wafler zu 
oblen, oder font etwas damit zu fchöpfen, fi- 
tula manualis. » 
Sand⸗ Arbeit, f. opera manuum; Opera ma- 


ratem faciat. Felti. beiftim Gief. Moníceufi 
LI ease Da nr 

tio. im Orfric t 

urfapte enheiten. De Datis Breve Fe 
T. III. Scri»t, Brunfv. p. 160. sche. 
Don bet Brigbeit erworf (ermarb) (evon Da; 
mes Johannes eynen Pre, Dantı Veſte ger 
namnt, unb p. 152. Der Pames aaff oL eme fir 
ne Orkunde mit einem Breve, Hant⸗Teſte ge 
nannt. p. 171. um. 70, Hantſeſtun ge up örf 


beit. 
verbantfeiten, in Chron.Hageni Auftriac. b 
P. Pets. col. 1139. Carol. IV. bat ben Pr: 


aus Gnaden gegeben werden, bons admanu- 
ationis. Fritfch. im Speidel. & Befold. Supplem. 
us ex gratia folent concedi heredibusinftar 
Varrimonialium habenda, ald mre e£ ir Erb ⸗ 
einbäudigen, tradere alicui in manum, red. 
: 35 in manus. do. (.bebenb, Denbeli 1 
igit ben, cito, adv. f. tnb, m nuarıa, 
gen. 1332. Landfried. Tolner. codex. Diplom. HandıArbeiter,operarius, : 
m Hift. Palat. p. 101. Hendeklingen. im A |" Zand-Aufuehmer, unb Empfaher, Notarius 
nigeb. Chr. A = m — tipulans & recipiens. Tfibndi Chrom. Helv. 1. 
— ber, ift in bem Wort einiger Quriftenin | — p. 319. ' . I 
eben: Cadm, Treubaͤnder, ad cujus fidus dub Ded'en, n». malluvium, bie fánbeguma:| — (orngu Prag auf guten Gütern Erb und Gelb 
manus feudum traditur, donec pupillusmajo-| fchen. "el verbantfejter. 
rennis fiat. f. getreue Hände, ben bie Lehns: | Zandı Beil, n. ein Feines Holg: Beil einiger] Zandsgried, m.immunitasa violentia, Berhicht; 
Güter anvertraut find, bis ber Erbe münbig | " Sanbmerd' Leute,afciola.. — runa, daß bie Hand nicht an einen verf gelegt 
gemerben. — u and dläster, plur. wmeife leinene itter,| werben 'oll. Befold. Thef. i'radt, ’ 
handſam, adj. P:H. tractabilis, commodus. bt | " vorn an die Ermelzu machen, lacinia fine pli- den Hyandsgried an emem brechen, Fori. 
qoem. 
bantiren , f. befonber an feinem Det. 


cis manice exrrema vel integri indufii, vel] — sari Trad. p. 696. verberare, aur wulncrare 
inem ou | Lerunci, f. Sanbistraufen. aliquem; pacem & iminuniratem datam vio- 
* Handtein, Handſchu, Picterin; Lex. digitalia. — — m. kleiner Bohrer, terebellum; ^R 
Compofita von anb, mit Prepofitionen : are bes Gi m: 


lare. iebrid) H. 2&edt c. 5. 
s oid 1. rnfciben mit bea Cote lag ren, 
Zandıbreir, das Maap einer Handsbreit, pal- 
abhanden gelommen feyn, nicht mehr ba feon, 





n. 1. Denfeiben mitbem T 
mus. 


7.2. Der Nichter fo den Hands gricden go 
nant fcd ibn Yo aus wen i 
nonampliusadeffe; quocunque modo abla- | &anbiudb, n. ein eines Buch,fo manofftges] er vernere dann bie ano, *. 3. (1 
tum effe: ; non amplis in — & in ma- — promtuarium ad dnd — bem Kayfer ober Richter bie Hand 
nibus polfefforis : femper habendum ; enchiridion.. botten bey Berlu 
allerband, adj. allerley, varius, multiplex. Sand: nde, f. Heinere Schieß⸗Büchſe, bom- 


uldig ; 
ift alfo Dieter Friede gebo fi der 
anb des Thäters, und in des von Ludwi 
btbanben, oder belehmen, infeudare, bey den Ju | " bardaminor; fclopus qui manu regi poteft. 


. Reiigu. MS. $. so ftebtbabep: oder der Xi 
ter verleuffet die Hand. 


suten. Strafb. Policey : Ordn, p. d ; 
behändigen,id. einen miteinemOut begna;| 1628. Sem t —— dann, f. f. Hand Dienft, operz manza- 
gel (cbieffen foll inner einer MWergs. rie fubditorum. 


en. M erg : - 
ber tititbebanbiate, focius inauguratio- | ZandDienft, m. Dienft unb Arbeit,die mit ber Hand⸗Froͤner, qui operas manuarias ipfe 


nis, ber Mitbelehnte. and ie rr quz manu preftantur,| — preftar. ] 
bebantigungécbiter bona feudalia,fehm | —— ker Fervicia eo- | Hand: Weld,n. das erfte Geld ſo ein Krämer Ls 
Güter. Job. P. Ludwig. de Feud, p. 294. rum qui bobus vel equis non poffunt fervire. fe primitie mercarus. Prima pecunia que 
brbenb, «dj. ferti gelhmind, celer; cırus. |ZandsiBiien,pi.m.anden ünbenber Gefango | — folvitur mercarori pro merabus. 
Bebendigfeit,Tolertia; dexteriras. — nem,manice; vincula quibus manus capüvi , $anbvOrib, nb siel,arrhabo,mas 
* behendt n, 1322 im Land rrieden.| — veftringunrur. f. Handitefel. einer auf die Hand nimmt, pecunia promil- 
Tolner, Codex Diplom. ih Hiftor. Palat. p. 101. |* Zandı fabn,m.in einem alten Vocab. Anno] fum confirmans. . . 
f. oben beubigltden, cito. ‚| 1482. welches Lar. barb. bau ftbt, panula & HandsBeldbnäß, promiflio ftipulata manu fü- 
unbebend, tardus, langfam. adj. It. mas ei| ftola in brachio facerdotis celebrantis; pha-| — Qs. . . 
men aufbált, quod rardat, als int Mattbef. $a-| non, fano, die der Priefter in der Hand bielt| &ano/Gemabl, uxor ad aricum, an Hf 
rept. unbebenb Wetter, — —— rardat| wenn er Meſſe las. linde Desb — M T. 4L, Scrip. 
viatorem, qua ngore p' ros reddit artus. Sand Fafi, n. aqualis ; ad lavandas manus. Saxon. .1 A : 
ber sand, f. f. Sieg, vittoria ; poteftas. ] no:Genabl, die Gerichts statt, bela 
b vim nb * en, ee nan efle. . - + im Salz⸗Werk, bat i Elle in ber Weite, u er ‚oder mo einer Y 


Auland dc Commifar. P. 1I. 16. c. 3. m. 7. 
danb;gemein werden, cominus pu ; me 
nus conferre; pugnis inter fe contendere; 
manus conferere. 
[ 1d 


Hand: Gemenat, n. ind 

— 1 —— £ bea 
nb: at, f. ywab, . €. TOt. 
ftr eben bey ben Derivaus von Due 

* AandıBifft,m. Her. Voc. 1482. Neues al, 
LI 


ena. 


7. oer 8. Zoll hoch, mit ymey Handhäben oder 
riamreportare, confequi; palmam ferre. Griffen, fic oben amufalfen mit den Händen, 
ebbanben, adj. bevorftehend, imminens; im.| monsit man den Koch, &ebrig, Schladen; 
ndens. "ok Aſche unb anbreé ausder CalySott ju tragen 
ebbanben fegn, imminere; inftare. pflegt. 
liberbanb, ift eigentlich fo viel als Oberhand,  Zandı SAuftel, ein Hammer ber Bergleute, 
aber ben bem Verbo nehmen, welches manallein! — malleus fofforum. —— 
babcp finder, ift ed auf Dberbang geworben. Es ZmnbsSeffel, f. Hand⸗Eiſen, manicm ferrez. 
t dan eft, adj. lard, tapfer, manu fortis ſtre 


nuus. 


die Obersyand behalten, vincere; victo 


tman bát gemeint, bad (a) an Oberhaug 
vrl ba man fagt Pind. für San " | 
$ 


man ed beffern wollen, unb Damit ift es durch | Handfeſtung, Gefangennehmung , captivario. Ic. Hand-Geld, primitie mercarus. 
ben blinden Gebrauch befeftigt worden. Uber, ^ vulg. Um Aandfeflung des Wufferhäters am | Hand⸗GOites, f. &osg stus, Apopl 
bang if, mann etwas über bas untere Theil | (uen, petere uxin vincula sonjisiatur, anorQranate, f. bir man mit írr Dani, sie 





Hand 


aud in wirft, pyrobolus manuarius. 

Jaudgreifflidy, «4j. Aus manu fentiri poteft 
& tener; manifeftus. ] 

zand⸗ Griff/ m. an einem Gefäß, das man tras 
em —* Thür, fi achen 1 

72 an er ‚ We pun » annulus, 
inanubrium vel quicquid adartrahendamn & | 
elaudendanı januam commodum elt. 

** - - trafandi dexteritus; attis. feeretum. 
Bortheil beyeiner Kunft, quicquid longus rei 
ufus traétantem docuir; encheire 


Hand — 
wieber beim 


um pro feado folvere. 
Hand Leiter, qui manu ducit aliquem. 





inflitutio, inforanarío. 


Weichbild. 66, n. 13. fignum pofleflionis,eines 
eati. 
. It. fponfalia, Verlöbnüs. Eccard. ad Leg. Sa- 


- P. $9. 
Handmahl, Bericht, m welchem man fid 


$anbss Sabe, f. anfı. 
ein Gefäß mit Handhaben, vas anfatum.| menden muß, tribunal judiciale, forum com- 
le. in ber Anatomie, der oberſte Theil be$| petens. 


BrufrBeins,in welchem auf beiben&eiten ei/| Sands Mörfer, m. mortarium minus ad jacien- 
me Höhle. — dos pyrobolos ıninores, Heine Kugeln Daraus 
en, v. einen bey etwas fchügen,erbals| au werffen. 
ten, tueri, defendere, confervare. and 
Handhabung, 


ned er. : » f. mola trufatilis. 
efenfio, vw/g. manutenen- 


and: Pferd, m. ein Pferd fo cin Diener an ber 
tia. rechten Hand führt, jum Dienft und Staat 
Sand Bauff, m. ohne Waage, nad) der Hand, | feines Herzen, «quus honorarius. 
emtio fine pondere & menlura; manu vel vi-|- - - bad Pferd welches au ber rechten Hand bes 
fu utrumque eftimando. Sättels Pferde jiebt, equus ad finiltram te- 
-- o. Des C ilberé bey den Müngen, mas man| — monis. 
ben £cuten von BrudyC ilber und andern ab; 4$ vele, f. mantile, nm ; 
gum beften des MüngsWefens, weiches Zand Ramme, Heinere Ranıme,dıcPfäple eins 
(enit von den Livranten damit verfchen wird, nan der das neugeleger Straſſen⸗Pfla⸗ 
emtio fragmentorum argenti fadi. er feft ;u ſtoſſen, cà mantraria. 
bei &ánbe: Alat(den, plaufus. Sand Keiche, f. if veraltet. Pit. Man fagt ic 
Sand: Ancchht, Sroniperg Briege/Rü(t. fol.| — gunb Handreichung tbun , miniftrare alicui, 
21,5. Cin Sinedyt ber jweyen Wagen, meld)e| — porrigere que necefläria funt; vcl egroro 


bic Cuiiift jur Schiffrdräde führen, anbie| vellaboranti. 

Hand gcbt. Hands Keicher , Sronfperg von Feur⸗ 

ub A orb, m. calachus, Werk, p. 43. für Danb;ifangtr, (ubminiftra- 
S re pa f. Hand» Blätter, (onig. Hands] tur. Straßb. Policey-Drdn. 1628. append. 


a 
etten,) finibrie manicarum lintea-| — p. 13. qui murario mortarium ubminiffcar. 
rum, ormamentum pluribus plicis. dnb eh f. eben Hand Büchfe, bombarda 
Hands Bun, m. dextri exofculatio. minor &levior. —— 
einen zum Hand⸗Kuß laffen, dextram of- | Haud Nute, f. ber Stiel ober Stock an der Peit⸗ 
ferre alicui ofculandam. Ein Zeichen ber t, baculus Aagelli, ber €tiel am Drefch: 
Gnade leget. 
ano:C dge, f. ferra minor manuaria. 
ani delle, f. manica ferrea, f. HandEifen. 
andfchen, ert f Dandfihe ME 
WeppemHanfchen. T. II. Script. Brunfv. 


p.455. 
dünne Sandzeken. Sadıf. Sp, c. 1.63. 
Handſchlag/ für colaphus, ober alapa, ift eral 
tet durch bie mä 


Hand Aangen, v. n. ben Maurern oder andern 
Arbeitern jt ibrer Arbeit etwas zutragen unb 
dienen, murario offerre mortarıum, fubmi- 
niftrare, miniftrare alicui opera manuum. 

ein dlangen, murario fubminiltrans 
Mmorearıum; Subminiítrator. 1 alteri ali- 
quid manu porrig mercede condudtus. 















iniftrati ii en Wörter, Dbrfeige, 

„des Dat en , fubminiftratio mortarii Shan xt a , : s " 

; n brau nbgcben 

hr miror Jamig der gleichram als Echlag in die Syand des andern, 


vech crat 
furorum fine digitis , qua muniint manum 

contra filorum picatorum frictionem. 
fedig, adj. unb adv. Freygelaſſener, liber 

& manumiffus. 2. . 
Hand Leuchter, ent mit einem Stiel, can- 

delabrum fine pedibus, - — 

mosteben, frepes Hand» Lehen, Erb:£chen, 
— mere hereditarium, I 3x anms und 
Frauens;Perfohmen fähig. Schut. Gloff. Tent. 


n Handrtehen, feudum immediate a Domino 
absque interventu procuratoris obtentum. 
del man unmittelbar von bem Herrn felbft er: 


Iten. 
» Dam bitebung, — Tſchudi Chren. 
Heiv, T.1.p.319. ſtip 


und nicht an den Kopf, ftipulata manus, 
latà manu facta. 
Handichlag von fid) geben, ftipulata nianu 
promittere; dextram dare fidei reiten. 
einem bie Hand drauf geben, porrigendo 
dextram fe obligare f. Han ; 
Sand Echrifft, f. chirographum, ratio fcri 
bendi ; characterum & apicum feribentis fi- 


gure. " ] : 
and⸗Schrifft, bie man von fid) giebt, lire- 
re Iponforiz & omnis fcriptura vim obl;gan- 
di habens. : 
Haud Schuh, m. chirotheca ; manuum tegmen- 
tum. 


Handichubh Macher, chirothecarius. 
das Hand⸗Sehen, das Weißagen aud ber Hand 


chiromantia. 


ftipu- 


ulatio, 

sSautefobn, m. mad der Erb oder Süuffer dem 
Lebens Herrn aebcn muß, wann erbas Durch 
ben Zodreskall dem £ebené: Herrn entledigte 
und heimgefallerre But haben mill, wo ſolche 
Güter nur au( £ebenélang geliehen find, lau- 
demium; Relevium. 

Syandı?öhner, Befold. Thef. Pradt. pag. 43. 
begm 29er: Antchlag, ba der Sall bed Abſter⸗ 
bené eines (clt Lehens Mann auf ao Jahr 
ehugeiebr im Anfchlag ſteht, daß er fid) juzu: 


Hand⸗Streich, für Hanbfhlag, prowißle, obli- 
gatio quz fit porrigendo ando dextram 
—— -— wp - fpon(alibus. 

pflege. * AandrTaftımg, f. L 
e seranbisbnei, Bel C. 1 p. 362. a. ein piae rm n ER 


But, oder tim (el bm, das dem Landes lung wit ei anb: Caftung, bem Ehur: 


H 


durch eine gewiſſe 
umme, als ein Erbüberfommen, — ns 


enbleitung , Unterricht, (manuduftio) — ein Habicht, 
* &anodmRabl, Zandszeichen, ſ. Grypbiend. de| Hand voll f. hy 


ng. Pomar. Mag- 
haben bie Hand: - 


^ Band 4m 
A 


ata manu promiferunt- 

Le Pra. tfi DOLO * 
, Pratt. ra et 

promiflio ftipulata — facta — 


der abgerichtet auf 
udwoll abgeſchnitten 
traid, oder ee u. b. g. manipulus 
manus aliqua re impleta, 
eine Handvoll Seid, ober Soldaten, im 
Epott, parvamanıs. — 
Handwoͤllig, edj. baó bit Hand füllet, quod 
manum implet. 

Das &anbihabrfagen, oder bit Hand / Wabtſa⸗ 

geren, chiromantra. 
ein Hand» Wahrfager, chiromanta. 

Zandı Waffer, v. bie Hände damit ju maf 
oder in welchem fie gemafchen find, aqua 
luvandas manus vel qua manus lavatee (unt, 

einem Hand⸗Waſſer geben, dare aquam 
manibus. e 

Handwerk, n. brift eigentlich opus manu fa- 
&um, ift aber in biefem Verſtand nicht ges 
bräuchlich fonbern bedeutet, opificium ; ars 
manuaria. 

-.- - bie Berfamlung ber Meifter, bie Zuufft, 
Collegium opificium. 

einem bey den Handwerk verflagen, 

-.-- tribus, ald zu Straßburg, barinnen aere 
fey Bürger bis auf die Edlen. Bernegg. in Ta- 
Gitum im Complem. ad Cent. gue/l. 2. ad fin, 

---. tin Geräfte im Sieg, etwas damit im 
den belagerten Ort ju me machina bel- 
lica ad injiciendum ignem vel aliud quidin 
loca obfeffa. 

‚Die Alten ließen dad h, offt aus, unb fchrieben 
biefté Wert id) bamabliger Weife, bie neuern 
aber deutlicher, ald : P. Petz in Script. Auftr. in 
Chren. Zwetienfi col. $44. Awno 1335. In caltrum 
injecta in parvulis vafis multa ftercora hominum 
de machinis i. e. autberich. tnb eol. 1102. Es war 
barinm ein Sinwel (runder) Turn; unb das 
Dach ma für die Würff mit Hauten überjogen, 
darauf marfber &aurwerdymreifter ain Seurg 
mit Pech und m En, emadt. ibidem cal. 


die Hand ufi 


1165. Gie hatten Spice , Schügen, Wagen, 
Antwerch, Hagen unb 3 

Das Vocabularium von Anne 1482. bat noch 
Unrwerch, oder Pleyde, vala & imftruments 

lica. 4t. AntwerE, 

T'fthudi in Cbron. Helv. T. I, p.474. fdyreibt 
ed (den wölliger, fie hatten zur Belagerung und 
—— en geruͤſtet bobe Katzen und andern 

andw " 

Handwerts:Mann, opifex. 
ndwertss@efell, focius opificis merce- 
nanus. Danbme urſch. id. fodalis. 
Handwerks:Bruß, formula falutandi homi- 
nes fui —— — 
dwer , tyro apud opificem, 
Sie Danbtecrié Leider, primicerius 
opificii. 
P anbmerté meld, turba opificum. 
—— inftrumenta opificis. 

ein Danbiverf aus etwas machen, fo andern 
hmwerlich ift, Öffter thun, rem minus lauda- 

bilem, vel aliis moleftam, vel ob caufas certas 
* non optimam fzpe facere. 

einem das Handwerk legen, das Danbmerf 
verbietben, Je. überbau?t verbietben, opifi- 
cio interdicete ; opifich exercitium prohibe- 
= aliqueur, interdicere alicui ne quid amplius 

ciat. 

ein Handwerk treiben, exercere opificium ; 


artem profiteri, 


er verſteht fein Haudwerk, artem (uam cal- 
et. 


and Wuriel, brachiale. 


ad Zunder, im Krieg mit den £unten etwas 
anzwjünden, baculus ad ſomitem nitratum 


wecedendum, 
Bund: 


ffa 


412 Handel 


Sünbi3Xute, tormentorum bellicorum. 
Hand bat feinen Vocal bieweilen verändert 
in andern mit ber Teutfchen verwandten € pra: 
tm, um nae. findet man nebft Hand, aueh 
Donb, im Allemanniichen Det. (agt man 
noch bie — im fingnlari. Pict bat ed int Lex. 
Aavfereb. im Jarrenſch. 
Da fchleifft man Venus bey ber Hend 
Da bat all Erbarfeit ein End. t 
5at alfo eine groffe Ubereinfunfft mitber 

Lateiner alten hendo, davon prehendo, 

i. d. m. 

Es (dint bad Primitizwm haben, unb heben, 
ju feon, hand, für habend, hend, für hebend. 

Schon in ber Conjngatton des Verbi baben,bat 
man die Cplbe in ber Mitte ausgeſchloſſen, 
für ibr babt, bat jum Erempel, Reller in ferner 
@rflärung, des XXIIL Cap. Mattb, id) weih 
was ihr fürein Der; dazu band, bie dritte Per: 
fohmim p/vr. fie haben, hört man noch, fie band, 
audacfípredyen. : 

Wann im Wort Antwerk für Hantwerk das b, 
audgelaffen, (e fan man dazu rechnen, bad Lat 
barb. feltinantia, für fefte Hand. f. Schiit, Gloff 

Teut. p. 395. a. 


Der Handel, 


emeio, venditio, permutatio) mercatura ; 
commercium ; negotiátio. 
Handel und Wandel, commercium. 
" vertbeilbaffter Handel, mercatura quz- 
ftuofs. 
tn Handel mit geringen Sachen, merca- 
tura fordida, tenuis. 
ein nefier, ftarfer. Handel, inercatura ma- 
gna, & copiola. 
Handel treiben, mercaruram facere. 
in Afien, negotiari in A(ia, exercere nego- 
tium aliquod; mercaturam exercere, 
banbeln, mercari, mercaturam facere, expor- 
tandarum & importandarum mercium cau 
(aad aliquod tempus excurrere.- 
bandeln mit einen, commeicium habere 
cum aliquo. j j 
etwas anfich handeln, acquirere aliquid 
mercando. 
handeln mit etwas, commercium facere ali. 
uare. 
* mit Koblen handeln, exercere negotium 
carbonarium. 
ind Groffe handeln, emere aut vendere 
merces integras ; fimul & acervatim uno 
retia 
nid ins Groffe handeln, nur Stuͤckweis, 
mercari membratim, minuti, particulatim ; 
ticulis vel portiunculis mercein vena 
em M af 
nde fr, f. mercatura. 
— elſchafft treiben, mercaturam facere. 
Das Zandeln,oder die Jandelung, f. nego- 
tiatio; venditio & emtio mercium ; merca- 
tura ; libera convehendi merces facultas. 
die Handlung nad) Italien, commercium 
cumltalis. — ö 
mit einem in ber Handelung ſtehen, ſoeiam 
mercaturam facere ; focialiter mercari, 
tine Handlung anfangen, aliquo genere 
mercaturam negotiari incipere, ——— 
tine Handlung fortführen, negotiationem 
continuare. - « 
Geld in die Handlung legen, pecuniam fu- 
am negoriantibuscredere, 
dlung, für Trattaren, negotium, 
die Friedens Handlung, picis negotium. 
f. Handel, negotium, tractatio, befonder, 
Handlung einer Comadie, beſſer abhandlung, 
aétus, f. Handel, tra&tatio. befonder, 
Zaͤndler, wird ohne Zuſaz menig mehr qe 
braucht, fenbern mur bintenan die Namen 
der Iaaren geirnt, momiteiner handelt, ald : 
Buch: Haͤndlet, bibliopola, 


Korn Händler, Wein⸗· Handler, se, für mer- 





Ha ndel 


























exercens. | 
handele: Buͤche 

num, Befold. 

codices smercatorii. 


fenatus mercancium, judicium cominercii. 
nbelacDiener, minifter mercatoris- 
noele:Genoj, (ocius negotiatoris. 


natus ınercatorum. 
Sexe Dese. focietas mercantium. 
Aandels:Gemölb, m gemölbter Saufi£aben, 
taberna fornicata. 
ZandelerCafli, f. erarium mercantium. 
Zandele- Mann, mercator , negotiator, plar. 
Handels Leute. 
jene lag, m. mercatus. 
anbe[4 taet, f. emporium. 
Zaudels Waar, merces. 
Zandels⸗Zeichen, das Zeichen eines Kauf⸗ 
Manns, fignum mercatoris 
Ein oder ber Zandel, 
Sache, That, res negotium; cafus; factum. 
ein toller Handel, vu/g. negotium infanum. 
x ^ vermirrter Dandel, res impedita, con- 
ula. 
ben verwirrten Handel iurechte bringen, 
negotium expedire, den Handel ausmachen, 
tranfigere. 
fid) davon loß machen, e negotio emer- 
gere. 
er ftedit in einem ſchlimmen Handel, in de- 
teriore [tatu eft. 
den Handel fchlimm machen, rem deterio- 
rem facere. 
ein ſchlimmer Handeloder That, u&us pra- 
vus & perverfus. 
berfoanbel fteht fchlimm,male (c res habent, 
einem ben ganjen Handel erzeblen, cafum 
vel fa&um, rem alicui ordine,narrare. 
, ber unerfahren ift in einem 5anbef, rudis 
inexercitatus in re tractanda. 
der deu ganzen Handel angefpennen, totius 
negotii architectus. 
t ganze Handel kommt baraufar, in eo 
res vertitur. 
Händel, fid) in_ alle Händel fhiden,com- 
modis moribus effe. 
f.unterden Anfangs Buchſtaben, als : 
Kinder s Lieb: Kriegs Lumpen s Weiber 
ndel, :c. 
bandeln, v. tractare ; agere. 
„von einer Materie handeln, tractare mate- 
riam aliquam. 


von einez Sache eigentlich handeln, perfe- 
ui aliquid accuratius ; accurate agere dc re 


qua. 

mit einem von etwas handeln, agere cum 
aliquo de re aliqua. 
. übel und unrecht handeln, facere male & 


injufte. 
x mit fid) Handeln (affe, commodum fe pre- 
ere. 


handeln einen, ober etwas, Pi&. ift vers 
altet, bit Confiruttion mit dem Accufativo 

aber noch int Verbo. mißbandeln. 
handeln, ficb bejengen, ſich aufführen. 

wie ein tapferer Mann handeln, prebere 
fe virum. 

, in einen Sache liſtig handeln, callide verfa- 

r;inaliqua re, 

n 
f so 


Nor Alters faate man im Pider-&ä 


d». 
handeln, für fid) aufführen, T. HE. Script.| ftehen die Worte aus dem Decrete 
Brunfio. im Ctabt/Red)r der Stadt Braun | Qui manuum immiffionem refifferie, 
weig, P. 438. n. a7. Ein unecht €one, be fef | te/od dicirur XL fol. fölver 
let, mach mol ghilde winnen, (in eine | rem querenti red 


vet 
Gilde fom 


Nandei,im plar. Bände, für Sand ‚Streit. 


cator, oder negotiator ; negotium alıquod 


r, der Kaufleute, libri ratio- 
Torf. Pr, regeita mercatorumm 


Sandels:Collegium, Gericht der Kaufleute, 


a 
erede gen, n, judicium commeruii ; fe- 


ad) feiner Pflicht handeln, fungi officio | tar. handeln, mie lachen 
fchütteln 


Handel 
das wird! Händel geben, hoc jurgium ge 


da wird es ndelfi oder Daraus men 
ben Händel a re jurgia ex&- 


Händel mit einen haben, jurgio cumas- 
quo contendere. 
er hat Händel mit ibm, rixa eft illi cum eo; 
jurgari; rixart. is ! 
RL babe Händel mit ibm, res eibmihicur. 


D. 
fich Händel zuiehen, moleftiam fibi creme. 
Händel mit einem befonmen. 
Händel tuit einem anfangen, lacelicıe oL 
quem, rixas movere, fufcirare, ferere, 

ver bat biefe Händel angefangen? qua 
harum rixarium auctor cft? 


finem Händel machen, negotvum facetiue 


alicui, : 
Handel, für Rechts: Handel, lis caufa. f Proodi- 
Händel mit einem anfangen, litem fzreres 
item creare ; litem intendercalicui, —— 
feinen Handel vor bem Kichter bringen, 
caufam apud judicem dicere. 
bein Handel ift noch nicht ausgemacht, oa 
caufa adhuc difceprarur, 
; den Handel beylegen, rranfigere controwerium. 
- - - - fehlichten, caullam decidere; sem 


mere. 
Compofita von banoeln, mit Prepofiienen. 
abbandeln , durch handelm oder faufen ct 
mas an fid) bringen, emere; merca 
ab aliquo ; pretio 


dato potiri. 

abhandeln durch Gefpräche, differere; pst 
tractare. " 

abhandeln, einen Handel ober Gadeu 
haben, agere, tradtare. r Berta 

abhandeln, eine Sache fchlichten,abtbun, 
tranfige: e. 

abhandelm eine Sache, biefetbe mich 
fpruch enbigen, decidere. 

Abhandlung, f.udio,erndaue, —— — 

-.- - im einer Comadie,adug 

€i. des este in eint ins 
de Aber 


- - - - dos, quam filia * 

tem hereditatis (uz. Echeplig. C 
. 219. Töchter bie ihren Beſcheid 

—— EE 

n, de retio re 
fich behandeln laffen,conditioném acapen 
eisbandeln , pretio dato potiri „ emtione ac 
quirere & fuis bonis addere, 


ecbanbeln von einem ttmad, avercam aique. 
1b aliquo, emere. NI | 
mifbanbeln, fündigen, delinquere, peccux, 
admittere facinus. 
eine Weibs:Perfohn mifbanbeln, flapcas 
minam; vicomprimere. 
verhandeln, verfaufen, vendere; foluto pre 
tiodare. : 
Unterbandlung, interpofitio, 


Wuterbaublung pflegen Über etwas, ageı 
cum aliquo de re aliqua per 


il 


Med. 
an) dk 


Unterbändler, internuncius. | 
durch Unterhändler etwas werzichten ine: 
nuncisagere. _ 4 = 
Unterhändlerin arbiter. 
‚Handeln fommteen , 
eigentlich manibus Pi 
rühren, attredare, cor 
handen, manui convenire. das 
" in, 


Bey dem Handio Metrop. Salisb. 






WR, 0 
eddar. Ei dir ^ 
lod — seu zei e Para 
man , 
ober au 


hi 


Hang 
Aangen, verb. neutrum. 


(bängen aber ift verb, adtiv.) Praf. ich ban: 
ge,duhangeft. Dnperf.id) bieng. Perf. ich bin 
sehangen, pendere; fufpenfum effe. 

: an tiem Ctrid hangen, laqueo depende- 
c. 


an einem Baum, exarboris ramo pendere. 


Hanf 


| 
hantelod, das Teutſche Hand oder Sant deutlich 
"ft, welches lettere vonjebem, jenem vorgesogen 
wird. Nur den andern Theil des Worts Hantes 
b muß man beffer betrachten, ob ed ein Ver- 
"bum, und etwa das Imperfectium von banteln, 
mie im Gloff. Menfeenf handalotum, tractave- 
runt, fie handleten; ober ob es die Endung der 
‚alten Subitantivurum s mer im Nominati- 


"vo auf dap oder in ben obliquis auf do ausgiens was haugen (oll eríaufft nicht, vim fatorum 
gen, unb Die Lateinischen Verbalia ſo aufio aus⸗ nullus cafus vincit. ] j : 
geben, ausdrücten, jum Erempel im Glofario bangen, uber einer Stange, jacere in pertica & 
anfeemfi : dependerc 


al$ Haare über die Achfel, pendere ab hu- 
meris. 
bangen, ſchweben ald Wolcken, impendere ;im- 


minere. 


yp, Heben, herere ; adherere ; adhere- 


ere. 
bangen bleiben, nicht forttommen fönnen, 
ere inpartealiqua; impediri; retatdari ; 
inuncatum effe. 
an einer Weib Perfohn bangen, harere 
— amore trahi ; cujusdam amo- 
ribus irtetitum effe. 


contritio, Vernidrida, (hodie Crnicbrigung, 
inflammatio, Inzuntida (hodie €ntjiimbumng, 
corcifionis, Ziteilido, (Zertheilung,) 
confufionis, gin.ifcido, (Wermifchung,) 
oble&tarione, Vrouido. (hodie Freude,) 
abduclione, Firleitido, (Berleitung, ] 
lís manuum immiflionem, bantc/od für hante- 
lido, Angreiffung oder Ergreiffung einer Sache, 
die man bey dem andern findet, und al$ etw 
uammdert, oder ald das Seine wider nehmen 


Man mögte einwenden, ed wäre doch das (a) 

et co) m tam hantelodf, mie es an den ai | bangen, als rt gemacht, affixum effe, 
t. Eo muß man wiflen dag nichtallein | einen am Ercug bangen laffen, non fuccur- 

iter EndsVocal bey den Alten offt geánbe rere, non opem ferre alicui. 
merben, als im Gioffar. Lipf fteht Hevode jür bangen, burd) anhalten mit den Haͤnden, ober 
Hevoda ‚von haben, pe io, Herori, Domi-; aufandre Art, manibus tenendo aliquid non 
—— (4 ns € — ab ^ pofle. ber oral, ub 

i, capaviras (pofür man bernad) fagte t als Kinder an ber ubera circumpen- 
unb ito DE bep bemeldten Lipfio: Sondern | dentes pueri. " zi 
das © Monfeenf. läht ſelbſt das a aus im als Egel an ber Haut, fugendo adhzrere 
ort helftanot, medietas, heut zu Tage die uthirudines. 
unb man fagt nod) Kleinod von diefer als bangen, mit feiner Liebe an etwas, trahi aliqua 


ten Le Kleinod, . re; teneri. . 
Hantelod, fommt vou danbein, melches, mie | ein jeder banget mit feinem Herzen an eb 
nm greist fo —— d * nden angreifs | mas, trahit fua quemque voluptas, 
ge ————— TEN. n, als ti b anb, bit fallen 
(said Pit. (chregen wie ein Eſel, cheint mit "-" N —— * Lee mi- 
aut bitfté | — nari. 
bangen faffen, als die Flügel, alas demitrere. 
Den Kopf, pendente capite incedere Das 
Maul, dependente labio inferiore aninum 
non contentum indicare. 


übereinzufoiimen, vom 
$a ein, nennt man an einigen Orten die 
fleinen + Füllen, pullus equinus, hin- 


nic matrem querens, f. Hengſt. 





he Hanf, m. - voll bangen, für behänget ſeyn, oneratum ; or- 
tin Kraut, cannabis. natum elle. 
Hänfin, cannabis femella, f. Femel, der Baum hängt voll Früchte, poma pen- 


dent ex arbore. . 

der Galgen bánget voll Diebe, furum cada- 

vera patibuli trabes implent. 
— adj. und particip. 


feine Körner, caule breviore; citius 


marurefcit & grana non fert. Ls 
in Qd tonem, 


ar, fila cannabina. 


4l angenbe Obren, demiffe ; flacce aures. 
M —** "we "y — 
angenbe Re nod) nicht ausges 

macht iſt, lis pendens. : 
bas bangenbe in Bergwerfen wohin man 
nfling, linaria ine maculisin pe- | ben Rücken fehrt ian man einfährt, pars pu- 
tei *2* defcendenti in fodinam. 

" 


Hanfı i angel Daum, f. Hangel: €parre. 
itur rer — mee Angiermel, an einiger Spriefter; Kleidung, 
' | manice pendentes eadein cum velte longitu- 


eine Deut voll HanfrStengel, 


rtig, ftupa cannabina. 


in Bogel, linaria. 
— pectore fanguineis 
snaculis a(perío, alibi, ol. Zegel Haͤnſſing. 
Stein: i 
4ore. - 














canna, dine. 
m, m. eine Bogel-Scheu auf dem * lychnus pendens. 
terriculamentum in campo, ut | Yan ofi, bad uan vorbángt, fera pendula. 
iculz quz cannabim * ira patrtn, im Hol: dBetnffm €ady 
en. : 


Coler. Haus Buch. 6. 25. Ein Ctrobaumnb 
angel: Eparren ju einem Dach, das nut 
trol agbedft wird, abet c. 27. ift etn Hangels 
Sparte hur halb fo ſtarck at ein € tre; par: 


nfi des 


t, mola ma- 






 eSanf rant, ina. ; rt, ald cin 9t (pe trob/€ parre um 4. Or. ein 
. ‚HanfıKraut, cannabinaaquatica. | Hangel;Eparre um 2.Ör. zu Raumbu 
m. oleum e granis cannabis. ein Ctrob:Cparre um 5. Or. ein angel 
, m. calamus cannabis. Bann un 5. Or. cancherius minor levıoı 
er, ». von Hanf diftillirtes Waffer, | | in ceto rugurii, tigillum eig domus — 
—— e cannabı, — sang Bun, Vet. Voc, 1482. herba britanis,ein 
Az: | it Cannabis, u vapıs aut, 
ord kommt mit is, und banken É benten. 









Hang 3 


Haͤngen, 


verb. AGiv, bangen machen. Imperf. ich hängs 
te, Perf. id) babe gehänget, fufpendere ; pen- 
dere facere. 


hängen, in Bergwerken, etwas in bie Grube 


binunter laffen, demittere aliquid func fu- 
fpenfum in puteum fodine. 

fein Herz an etwas hängen, omni cogitärio- 
nead aliquid ferri; rem amatam nunquam ex 
animo dimittere ; habere aliquid in medulla 
& vifceribus hzrens. 

die Fhffe über ein Pferd hängen, (im Spott) 
reiten, equitare, ! 

etwas binein hängen, als ind Waffer,oder in 

einen Drt, demittere aliquid fufpentum in alı- 
quem loeum. 
- viel Gelb an etwas hängen, magnos ſcuntus 
in md facere; impendere fumtum in ali- 
quid. 

ben &op(büngen,triftitiam vel devotionem 
in latus inclinato capite fignificare. 

ein Kopf Hänger, hypocrita. 

das Maul bángennon contentum animum 
pendente labio indicare. 


die Flügel bángen, demittere alas; animo 


fracto demiflo effe. ] 
(ib an einen hängen im Krieg, in dorfo ho- 
ftis herere ; non recedere, fed eum armis per-- 


ſequi. 

tá an einen hängen, fequi aliquem; a par- 
tibus alicujus ftare. 

cinen an fid hängen, in partes fuas trahere. 

Zänger , f. Henker, Kopf: Hänger, Heuchler, 
hypocrita. 

Zängeb Baum, f. Ganar C parre. 

Hangel Baum Vet. Voc 1482. ober idt, 
(eine aufaebangene Stange worüber man als 
lerlegbánaen fan.) _ 

* ein Zaͤngels, oder Kleinod, fo man vornen am 
bie guldenen Ketten haͤngt. Roſtoch⸗Kleider⸗ 
Qron. 1545. p. 13 Ornamentun pendulum, 
numifına vel geinma in aurea catena pendens. 

* Zengbe. T. III. Script. Branfv. p. $33. im Nir 
der „ein Hake an den Thür pfehen, mworein 
mandie Zbüre hänget. ] ] 

einvolde Henghen vor 6. Vennighe, Ceinfar 

che Hafen,) uncus minor. 

grote Hengbe bar nien bor anhenget, uncus 

(loco cardinis,) major. 


Zängel, oder Heutel an etwas, anfa, woran man 


etmas hängt oder trägt. 


Hängel. 2. Reg. XXII. 34. jmifchen den Banter 


und Hengel, jun&ura munimenti coßporis, 
im Tert aber heißt ed, inter pulnonem fto- 
machum, LXX. ara wesov Tl mVvevmavas 


, * , " , 
al ava misov TE S'ugaxer. 


x 
Ein Hengel mit Kherfchen, modus capiendiaves 


in Bavaria. Khraifer Jus Venat. c, 22. ein 


fchädliches Waid Werk. ib. p. 85- 


Gchänge,n, Eingemeide,vilsera five exta, pen- 


dula in corpore, _ 
Gehentim Schwein, exta. Golüi Onomaff. 


€. 344- 
Grhänge, auffen ant Berg der abhängige Theil, 


declive montis. 


Gyebánge in Bergwerken ber hangende Theil, f. 


bangend, Die Seitederen man im Arbeiten 
den Ruͤcken febrt. 

per elfe; Nidetf. T. III. Script. Brumfiw. 
es (oll feiner in eines andern Gang ober Grw 
beduechbrechen, unb ihm feine offene Wege, 
Schächte,unde fine opene Hengelke brechen, 


E 


Sehänge ober Gebenfe, ornamenta pendula vel 


pendentia f. Hingeld, 

Ohren Behänge, in auris. 
HalsGchäng, ornamentum colli pendu- 
um. 


3 ja le —— tenia, an ein 
ntet. . nm 
$it3 "uw 


! 


414 Hana 
— ee 


Bank, oder Haugel⸗Bank, locus ad orifi- 
vu putet Pria barimen in ben Bergwer: 





Een die Hafpel:Stügen eben, unb ba man das 


es ift über bie Demgebant, e$ ift ſchon aus 
bem Bergwerck heraus gezogen, e fodirm jam 
exusctum eft. — — 
Haͤnge⸗Bruͤcke, bie Fein Joch bat, fonbern fi 
nur an den beiden Ufern anftemmt, pons 


enfilis. j 
4ingcE til, ». woran man ben £eit/unb füb: 
ret, funis yr vera) acum Ggax. Slemming 
DAac p.96. b. 
Ne — ober 30. Schritt vom 
Lager làft der Hirſch bic Loſung fallen unb 
fta 


et. 1bid. 

Szengeldome, Niderſaͤchſ. Hängeltun, mas 
nicht feft angemacht, fondern nur aufge nat 
ift, quodcunque non affixum clavis led pen- 

dervelfufpendipoteft. — — . 
ift unter den Dingen, bie ein Mieths Mann 


Er täten gehafpelt worden, efchuttet. 


auf einer BergwerftsHürte, im Goßlariſchen, 


muß (ir fein Gelb beifern laffen. 


SengelKerne, ibid. (fcheint e$ ſeyen Hängel 


Karren.) 2 . 
ange Werck, mann man vínen langen Bals 


fen, ber (reb fenft biecer wuͤrde, ohne C üufen, 


fo verbindet, das er fid) nicht biegen fan. 
anger "p" ift aus haben geworden, 
angen aus faben. 

... Cbron. Hageni bey P. Petz. Script. 
Aujtr. . €t legt fid) vor die Rauber : Seftung, 
unb bie er barinnen fand, lief er haben. 

Haben, ift mit hohen eines. Dann ma ba 
ue oder gebánget wird Femmt in bit Höhe. 
ber, wann int C omaben € pitgel febet: 
über einen richten mit der Wide, das iſt, ibn 
mit einen WerdensImeia, an ftatt br$ Stri⸗ 
des au einen Baum hängen, fo lebt in andern 
—— 38 ie Pharao des Ber 
ers Haupt erhöher bat. ] 

Hang, und feine Derivata und Compofita, f. bier 

befonder. 


Compofita von Zangen unb. ángen mit 
Prapofitionen, . 
Abbang, f unter Hang, mie auch abbángig. 
Unbang, f. unter Jang, famt pea gig. 
anbangen, v. s. adherere, arcte adjunctum 
elTc. an ermas, das Böfe hängt mir an, malum 
gihi adjacet. . 
einem anbangen, als einem £ebrmeifter, fe- 
&ari aliquem. difcendi gratia. It. auctorira- 
tem alicujus fequi ; effe affectatorem five af- 
feclam. 
einem anhangen, als eine Oemobnbeit, das 
hängt ihm nod) immer an, antiquum obtinet; 
nondum hanc confuetudinem muravit ; redit 
fubinde ad priftinam confuerudinem. 
an etwas angehängt (en, f. Das bier fol: 


t. 
anhängen, alligatum effe, affixum, annc- 
xum &c. 
anhängen, v. «. machen, bab etwas an andern 
bangt, fufpendere ; appendere. 
- - - burd) anbefften, affigere. . 
- ++. durch anbinben, anfnüpftn, alligare ; 
- annedlere; fübnedtere, 
an eine Waaye, appendere. . 
-..tinem eine Xrantbrit, inficere ali- 
quem morbo. . 
„+. + einem einen Cchand + Flecken, infamie 
macnlam alicui adfpergere. 
fid) anbangtn, als ein Weinftod, claviculis 
proxima quzque complecti. 
einen alle anbángen, in uno ornando pro- 
fufiorem effe, : : 
anhängen, durch binjutbun, auf allerley 
Weiſe, addere, adjungere,annedtere. 


- t 

















tinbángen, eine Thür, ein 


Hang 


anbrennen, f) — 


hzrere, 


aneinander bangen, v. n. coherere inter (e, oder |* ge 


cum aliqua re. 
banget die Rede an einander, Gic 

coherentius & aptius profertur. 

aneinander bangen, quovis modo conjundum 
effe & cohzrere, oder conjungi; coherefcere. 
als Ketten, pendere ex leutannelli; conca- 
tenatum elfe. . 

* * - als mit Wachs aneinander gef(ebt, cera 

— efle. ] 

alfo auch, als angeleimt, adglutinatum effe. 

-. + - ald Anverwandten, cognatione quadam 
inter fe contineri. 

antinanber hängen, v.2. quovis inodo conjun- 
gere, coagmentare, ald Worte, verba verbis 
connedtere. 


aufbängen, v. «&. aufbenfen, fufpendere ex 


unco ; appendere unco. 
: - 8l einen Dieb, laqueo fufpendere; an 
pus Daum aufbángtn, ex arbore ftrangu- 
r 


e. 
(id) aufhängen, laqueo bi frangere; 
futpendendo fe interficere. f. erhängen. 
ausbangen, v. w. fulpenfum eífe in exteriore 
parte zdıum tanquam fignum vel ob aliam 
caufam. 


auebángen, v. a. als ein Zeichen, daran man ein | 


Haus oder etwas anders fennen Fan, fignum 
quoddam publice e domo fulpendere. | 

tn Zeichen auchängen baj da Mein feil 
fto, hederam fufpendere. 


"=... von Pferden, penem babere propenden- 


tem. 
Awsbäng Bogen, Aushang, bep ben Buch: 
drucken, ben fico der Buchdrudter Geſell ober 
Jung mee folium vel exemplar libri, 
quod fibi tamuius typographi tribuit, qui il- 
lud typis expreffit. 
bebangen mer en mit etwas, fufpenfa aliqua re 
-ornari, onerari, tegi. 
behangen fenn, fufpenfa aliqua re ornatum, 
vel oneratum, vcl tectum &c. effe. 
bebhangen bleiben, herere &ımpediri. 
- « ini Gedaͤchtnuß, herere in mente, in 
meinoria. ! " 
in etwas jähes, anflebendes, inherefce- 
re in re vilcida. 


bebángen, v. a. fufpenfa aliqua re ornare, one- 


rare, regere, &c. 
fich mit Leuten behängen, Freundſchafft 
mit Leuten machen, bie einem befchwerlich 
find, adjungere fibi tociosincommodos ; cum 
hominibus moleltis focieratem inire. 
einen nit einer Frau bebüngen, machen 
daf jemand eine Frau zur aft befommit, inji- 
cere alicui uxorem in collum. 
* unbebenft jcon, unverbegratet fepn, celibeın 
elle, vel viduum efle. Aayfereb. Dot. for. 
177. 


Behaͤngun⸗Zeit, f. Haͤnge⸗Seil, wenn die ar 


er ven Leit: Hund am Seil führen, unb bim 
elben folgen, tempus vernum quo venatores 
canem fagacem fune ducunt vel ducentem 
fequuntur, $lemming Teutſch. Jäger, p. 
255. 


bareinbángen, ©. a. (afpenderealiquem inali- 


quem locuin. 


* paju bingen, zu Huͤlffe fommen,fonderlich im 


Krieg, opem ferre, fuccurrere, inprimis arma- 
tis houunibus belli tempore. Job, &ticb, 
Sauft Srantenbergijbe Cbron, coi 72. f7. 
An, 1392. in Diplemete quodaw. Cie jollen 
ung bci lich ſeyn und dazu hängen. 
enfter, u. d. g. ap 
pendere inferendo valvas in uncos five car. 
dines in quibus moventur; foresappendere 
poitibus, 





Hang 
erbängen, fu x nd fid 
tn, laqueo ere; vin 
kr die afferre. — : 
p. einwilligen, confentire. (.nerbä 
t abit gebing ber bete, Ferojchä 
indes Keronis Gloffar. fe an, confentre 
berabbangen, v. m. dependere. 1 
berausbangen, v. », pendere exloco aliquo, 
berausbängen, v. «. fufpendere, pendere facer 
ex alıquo loco. 
berumbangen, v. s. circumpendere, 
bineinbangtn, v. m. pendere in aliquid vel i 
, aliquem locum. 
bineinbángtn, v. a. facereut pendeat aliquid a 
aliquo. . 
nahbangen, und (inber Sermenguna deriin 
toiffenben, die das Neutrum vom Adızomidı 
unterfcheiden,) nachbängen, beift rigentih 
einem Ding nadjlauffen, Dapelbe mit ver fid 
— a: — Sgen, a emn man ei 
on fangen rv. y tergis alicujus inhzrere 
confedturi. PHEor. im Fx ' 
„feinen Lüften nachhangen, voluprates ſequi 
illis fe — - á 
* einem tey nachbangen, Teurfch 
Sprüch. fel, 341. b. rumorem fequi. ^ 
beni abjtebenben bernad) hängen, profe- 
qui abeuntes holtes. 

... * Nachbänger, confe&itor, Pi. 
niederbangen, v. n. propendere; proclirsre. 
berbangen, v. n. fuper impendere ; fuperio- 

rem parrem inclinatam habere; nutare ut 

edificium quod ruinam ininatur. 
übrrbángen, v. s. conjiciendo veftem sut palli- 
um ie tegere, dccornare, 
verbángen, heit feeiel als erlauben, pageber, 


annuere ; finere; permuirtere, 


— — — — — — 


n der alten Bibliſchen Ferſien. 1483. 
s t ocn Ua Tochter, 7»4. XI. 2. 14. uj 
nie i —— —— jagt, Wo mir, bei ik: 
aube, wergönne mir. ren e 
—5 Y 113. 5. bat verbeukkn far 
eftatten. 
Der beutige Hof⸗ Stilus braucht e$ noch som 
—— E x. mus "um T 
verbangen er en : batder 
Single ef über das Fürmliche Haus rine 
ilitatiſche Uberzichung uber die a t ven 
bánger. It. Euer Kayferliche Gxajeftát mer 
ben uber mich nicht verbängen, baf ich une 
m — — por 
v faget man auch : von werbüncet, 
à Deo petuo faralis. P 
* mit verbüngtem Zaum, menn man dem 
Pferden den 2aum Pr läßt, Iscifümis 
habenis ; remiffo treno. Rarfersb. peti. 
fel. 105. 
SDerbangnüf, vr. fatum; dire&io divina. 
erhängnüß, bro Gemalchätigkeiten und 
Druͤckungen, die aroffe Herren andern 
als bey fo harten Berbängnüffen Sic 
dhenfyaufeé, melle man fid Bräflicher 


ſtille verhalten. 

Einige Praͤlaten und bobe Geifliche (dora 
ben cu fattvon GOttes Onaben, aus Gc 
Derhängnüf. Bcfold. Thef. Pract, bey ben Wer 
ten von SOttes Bnaben. 

* Für Erlaubnäß,fteht es in Tolner, Cadet 
Dipiom. p. 120. . 

* svi Verhänger, Diebss Heiffer unb. etie, 
adjutor; occultator; receptor furum ; Jatzo- 
nun. 

Strafb. Pelicey;Ordn. p. 10. 1638. An 
Er ſoll als ein Mit-Berhänger der Cimbe an 
geſehen werden. 

iumbangen, v.n. herum bangen,circumpenders. 

\umbängen, v. o. ei Kleid, Mantel, c. injicere 
alicui veftem, pallium , vel velum &c. palio 

| 8 * den Mantel umbängen, velare fe 
veite, 


mon 


nn 
£z 


Hang 
Ktbangen, 7. #.prominere dependendo; de- 
quum hdi uid. hervot hangen. 
ngen,appendendo & expandendo aliquid 
7 ere ne videntur; ea qua pendent preten- 
dere. 
hängen, auferre & in alio loco fufpendere. 
men gen, in unum locum fufpende- 
„re. ke. ufammen fügen, conjungere, als Haͤu⸗ 
"fer im Ba connedtere &c. ] 
gufammembanaung, actio connedtendi. 


Der óang, 
eines Orts, das abhängige Theil , devexitas; 
dechviras 


des Hang oder uw am Teich oder Deich. 
Das abbánigine Theilam Auſſen⸗Teich, oder 
ander Seite gegendie Ger, declive aggeris 
weríus mare, vel fluvium. Hakmann, de t 
aggeruys, in mantı a. p. $1. A 
Wingig, adj. inben Lie ofitir, ald in Rechts⸗ haͤn ⸗ 
gia, adj. eint Rechts bángige Sache, die nicht 
ausgemacht ift, lis lub judice, big andern 
Compofita, f. m bier folgenden. à 
m. devergentia, declive, declivitas. 
gig, declivis, dem Ort nad). 
abhängig, baà ju etwas gehoͤret, ohne mel; 
d$ das andere nicht (eoi fan, quod ad aliud 
——— a quo dependet, on etwas. 


ng; eripe perro hn aim 
12249, erfohnen, An a - 
latos la; aflccle, die der einung und 


t es and 
Bang jur Ofenziichen Aneinigfeit; factio ; 
ber fic) einen Snbeng mad, factiofus. 


fit Anhänger einer Lehr oder Meinung, afTeQta- 
a, qui a partibus alicujus ftat fautor, defen- 
T. 


anhängig, «dj quod facile adhzret. 

£n)àngig machen im Bericht, perlequi rem lite 
ac udi so; deferre caufam ad judicem, bey 

bea Richter. - 
überbang, f. überhanaen. : 
Hängen bet Afte eines Baums in eines 
n oder Hof. Davon der Nachbar 
die ju genieifen bat.Fritfch. Var-Trod. 
9.748. rami & fructus in aliena predia pro- 


pendentes. 
2 nehmen, fuͤr uͤberhand nehmen, 
przvalere, f. Hand, uberbanb. 1 
Bayfereb. Harren:Schi 
Die bó Gewohnheit máret ! 

Was unrecht it vummt überhang. 
Unbang um das Bette, velamentum quod tria 
adtniniinum latera lecti tegit, peripetafına. 
Brrheng, vor das Bette ober Fenfler, linteum 
v mA textum quod pretendjur feneitr& 

vel ie la 


baben 
eınguli dependens. — 

Suíammenbang, connexio; coherentia; con- 
tnutas. 

* Sannig, adj. Ayf. im Spiegel ber Befund« 
beit fol. 68. b. 38ir nennen dem Geſchmack 
eines Dings, &aunig,barinnen mt cine beif: 
tige Schärfe befinden, als: im Pfeifer, Anob: 
lauch, Zwibel, Kreß, acuti faporıs, 

In bem alten Vocab. German, Lat-barbaro 
14%2. fiebt ; . 
bentig, bittöt, fellicus, amarus. 
Hanrep, f. Dabrtey. 
Sans. von Johannes, 


Sf der ierftümmelte Tauf-Namen Johannes, 
me man es viel andere Namen macht, nicht 
allein Zaut-Namen, Ehritophel, Seöfel, Nı- 
solaus, Claus, &c. ſondern auch anderer Cà: 







Hanf 


chen, Namen, die von fremden Sprachen ent 
lehnt, als: Hofpita tal ; ge 
Syflafter ; alfo jene Hans. Nachdem 
bie alten teut(dyen Namen ben meiſten vers 
ächtlich werben, it fef feinervon den Biblis 
m bey fo vielen belicht — als der bey 

en Heiligen Johannes. Anfangs führten ihn 
nur oornebme Leute, und weit fid) beren emt: 
ge übel auffübrten, bat man ihn hernach jum 
verächtlichen amen folcher Leute gemacht, 
als von denen die fid) im Sieg etwas vor an⸗ 
dern einbilbeten. In ben Kapferlichen Arti⸗ 
kels Briefen des Kriegs Volks, beym Srons: 
berg von Rriegerüftung fol-69. b. Es (oll 
von niemander fep mer ber wolle, Bleinsoder 


Brofshans,ein Übelthäter aufgehalten,ober 
ibm *8 gethan werden. 
tem Gobier, im Rechrs:Spiegel fol. 229. 
Kuecht ober Rortmeifter, Broßsoder Klein⸗ 
aus 


456 in allen Baffen, Onemaft. Gelii col. 237. 
ardelio. 


ns, f. bochen. 
Fabel:Hand, nugator, nugigerulus. 

ral⸗· Hans, thruio, oftentaror. 

Die $ranjofen haben von J oder Ha 
eben ein ſolches Cpottmor: gemacht, durch ihr 
Jean porage, worausim Zeugen, »anéCupp 
gemorb.n, gleichwie anémurft. ] 

Nachdem dieſer Namen Hans unter bie qt: 
meinen Leute gcEonaten, bag die meiften Knech⸗ 
te Hans heinen, iit er ſonderlich mit Deminati- 
wis vertelle werden, und mie man aus €xderi 
von bem Namen Friedrich, Demimativis oder von 
Niclaus, einen Hrxametermacht, fo tan man bet: 
gleichen auch von Johannes, und wohl mehr ald 
einen ju/ammen bringen. : 

Johannes, Hand, Hanfel, Hinslein, Hins 

gen, und H 


Hans heiſſen, fondern Herr Johannes, unb das 
auf dolche pedantifche Weiſe, bag viel Edellent 
lieber Haus als Johannes molit 
Hänsel in Keller, ift eigentlich eia Pocal, Das in⸗ 
ven eine Heine Tiefe im Zub, wormnen eim 
Ubern Kındlein fedt, mann man da Wein 
mein giegt, fo fliegt das Kindlein ben flei; 
nen Deckel uber (id) aur, und begiebt id) ber 
auf, welches ein Scherz auf ſchwangere Wei⸗ 
ber war, jegumd trinkt man nod) die Befund: 
beit be$ Haͤnsgen im Keller, infäntis in utero. 


sanft, Hänfe, f. 


Hanfa, beit im Borbifchen beym Ulpkila. 
ein Haufen Leute, en ; cohors mili- 
tum, focietas in genere, einige fchreiben e$ 
auch Anfe. als Beca. 1.2. Francic. und Pontan. 
1. Rer. Danic, ad amuum 1364. Sernad) mut: 
de es infonderheit von ber Kaufınanfchafit ae: 
braucht, davon ift zu SXeaenfpurg noch übrig 
ber Ttel &anesDra?, Handels⸗Richter, ma- 
giftratus qui cognofar de litibus concernen- 
tibus mercaturam. (. Du. Cange Gloff. Hans- 
gravius, qui refpicit negotia nundinarum, 

Spangenberg im Adel: Spiegel, 7. I. 
foi. 323. yat ano: Graf, ald Oben Marc: 
meifter, 


Endlich Fam bie groffe Handels: Gefellfchafft, 
ba fich fo viel Teure tábte zuſammen tbaren. 
Die Nieder⸗Teutſchen nennten es Die enfe, 
Henfa, Liga. T.I. Scriptorum Brunjuic. p.92. 
Liga henfata. p. 93. Hanicaticum foedus. 

einen aus oer Seuſe verweiſen. Befald. 

Thef. Pratt. p.356. 

- eine Ctabt «ue ber enfe legen, aud bem 

Hanfeatiichen Bund fto Nen,exchidere focicta- 

sc. T. LL. Script. Brnnfuic. alo Brunſewik. 










Die [o frubierten, molten nicht mehr mie Knecht 


en genenuet ſeyn. 


Hantir Hanz 2 


p. 386. Maydeb. ibid. beide wegen Auftuhr 

Zeil bep ben DberCrutfäen Hanfı 

pben eu bad More Hanſe 
veraltere, muften wenige mehr was Sanfti tibi 
te waren, machten daher Aanfee-Städte bati 
aus, weil die Mächtiaften an ber See lagen, und 
bamit fie die erfte Colbe biefed jerriffenen 280rt6 
auch verftändlich — * es ihnen ſo viel 
ſeyn als Hain. In Recejf. Imper. ann. 1544. f. 33- 
merden fie Hayn und See: Städte genennet. 
Das Hain fellte die Stätte, die von der See abs 
lagen, anbeuten. Die Nider : Teutfchen aber 
verlängerten das e,am Ende Diefed Works nicht, 
fie fagten nur ense: Stede. T. HI. Script. 
Brunfv. p. 243. Stede van Henſe. ibid, p. 384. 
Luneborg was en (ebmate (Ofiebmaf) bn Sen 
je wan oldinges. ibid. 

Cie werden daher nicht wohl Zateinifch civi- 
tates maritime oder ítagnales genennet. Tom. 
II. Script, Brunfv. p. 85. 86. 
SanfeerStädte, Städte fo im teutſchen Bunb 

fiehen, fid) wieder feindlichen Seit qu belii 

fen, civitates five eınporia feederisTeutonici ; 

SEE Ld ber ia DRERMD b fi 

anfifdy, adj. ber im Dan un in Fn- 
En Part, II. * Pts 2. tin Pudet 

mit feinen ber nicht banfiíd) ift, Gefells 

Mft oder factorgen anktellen, membrum 
ocietatis f. faederis Hanfentici cum alio qui 
membrum ejus non eft, (ocictatem mercatus 
4 € Recht, bit Gefene des Hanfer : Bundes, 

enſe , 1 

leges & jus federis Hanfeatici. Befold. Tb. Pr. 
verbenjen, Befold. c. 1. ibt Gutunb ihre Bürger 

nehmen unb richten, nach ber HenjerRecht. 

. hanfen, bie alfe in bie "ride tnebmen, 
n Cangehat Hanfatus, in hanfam, i. e. focieta- 
tem admitfus. Gall, olim, an marchand hanfe. 

Hanfer un hemme, le recevoir en la compa- 


gnie. 
Anfeln, das Demingtivum won Hanſen, mit ids 
, cherlichen Eeremenien in bit Pais N aufs 
nehmen, vecipere in focietstem modo ridicu- 
lo & magn prede & — 
ejus qui recipitur, mar € eo vie 
Bräuchlich als bey Fubrleuten; b i⸗ 
bern auf den Stinbtauffeu. u. a. nee. 


cieratisinitiare, 


bänfelin, f. unter bantiern unb hangeln. 


Aantiren, 
en hanter, mel t vom 
mM ey handeln eie eder 
— einige ſchreiben e$ haudthieren. ſ. bani 
.... mit etwas. 
Hantirumg. 
- » treiben. 
* dansefn, 


‚mit den Händen angreiffen, tractiren, trakta. 
re. Pict gehangelt, tractatus. 
banglen, manu tractare. in Händen umhin⸗ 
geben, attreclare. — 
Karſerob. poft. fol. 220. bie wilden Thier⸗ 
fein find viel alatrer, als Die man hautzlet, 
die find jerftrowelst. : 
die Jungfrauen follen fid) nicht laffen 
banslen, ibid. : 
* Zanylung, Pi. tractatio: contrectatio. 
Senielin, Rayferb. Narren⸗Schiff. fci. 96. 5. 
mann die liederlichen Studenten nach Daufe 
fommten, arm find, und haben nichts gelemet, 
fo fügen fie: ] 
Das Gelb bad ifverjebretbo — 
Eines Handwerks find metr fehlich froh 
Und raj - Ran anftrager Wyn, 
men 
Daraus wird dann ein Zenfelin. 
und fol. 99. ber eine wird ciu Gauckler ober 
Epielmenn, der andererin Teller Lecket, der 
dritte ein Henſelin, ein Lotter Dub, Adams 
er 
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. er nicht gar jum Schelmen oder Dieb wird. 
ft alfo Heufelin ein tiederlicher Wein oder 
^ Bier Wirth, ein Huren Wirtly, caupo, leno. 
Teurfhe Sprichwoͤrt. fol. 1355.5. Ein Sif; 
fianer, (Ital. Ruffiano, Kupler,) Senfeliner, 
Hubren Führer. ] 
enfelner, bat auch Mattbefius bet ben Wein 
verfälscht, und mengt. 
Hanzeln, fommt von Hand, nie Wanze von 


Hard Häring 


Einige machen ein befonberé3Dort,aus diefem 
toderHard, al6 Philipp. Eyjtedenfis m Vita S. 
ilibaldic. 11. macht bart, valde, daraus. Vom 
Richardo fehreibt et; O beate Richarde qui 
valde dives Latina lingua interpreraris. 

Andre machen das Nider⸗ Teutſche hart, für 
beri daraus, Leonhard muß Lönenberi beiiien, 
iun? scheint nichts anders, ald Lehner qu (eon, ber 
ba lehnt. Bernhard, Bärenherz, von Berner aber 


Hand, für handfeln, mit Hinden rradtırn. Gel-| f. Bern,der da brennt,eder als brennend leuchtet, 


licus Kerus-interpres Wilb, Tyrii 1.20. c. 35. gibt 
bie Worte, ufum habentes armorum familia- 
rem; bien hanfez d' armes. 


* Aappen, v. 


vom Holländirchen happen, unb dieſes lommt 
niit Md Lateimſchen capere. unb $ranjbf. ha- 
er überem. ! 

Sappe, vodg. ein Biffen, oder fo viel ald man 

auf einmahl nimmt. 
ein Diaper ein Bißgen. 

* bappen, ol. für bamen, welches man von aller: 

[to fchneiden gebraucht. Ein Ctüd Brod ab: 


bauen, ben Bart abhauen,ift nocb in einem ges]. 


wien Diale# zwig gebräuchlich. Hol. appen; 
Daher beißt Häu, fenum, bas Gras abbauen, 
* &appt, eu Keb: Meffer. Vetus Vocab. 1482.(- 


iprt. . I 
AappenDienf iſt fo viel ald Hand Dienſt der 

Unterthaner- die keine 9fnípann halten fen: 

men. Befold. Con.in. weil diefer Dienft meis 

ené in fchneiden beftebt, fo von hauen ober 

Sn ift, al máben, bas Brad abbauen, haͤu⸗ 

en, Heu machen, bauen, fchneiden Das Getreib; 

wit Sänfen oder Sıcheln, mit ber Haue in der 

Erde, opera manuatıa, der Happen⸗ Leute. 
bapern, gebrauchen einige im Niderfüchfifchen 

fir bangen bleiben, nicht fortfemmen können. 

ba bapert ed, hic aqua hæret. 

Sommt mit habere überein, fo ferm ed cenere 
beiét, davon niam audbbafitenfagt. — — 
ar, Vet. Voc. Interje&hio. It. Pi in einigen 

Teutſchen Ländern, iſt es eni d der Subr: 

leute, (o mit VPferden fahren. |. ber. 

av,capilus pilus.f. Smart. — 
b n für er, F Hor, Sotb, quisquilie; lutum. 
barb, f. berb. 


Hard, oder zart, 


ift an einigen Nominibns Appellativis und Pro- 
„. „priis bie Endung der Mafenltnevum tr. 
Dieſe Cylbe wird durch ben SRiberzeut: 
ge Dialect gedehnt in aer ald Schuldner, 
chuldenaer; Mollenaer für Müliner, oder 
exüller. 


Hernach wird b ober t anviefe geſetzt, ald, 
mann einige gleich diefes ev nicht dehnen, fe: 
gen [ie Dod) t daran, al$ mam einer Taucher 
beiffet, fagteu- fie nach Tauchert, Tränker, 
Zräntert.u b. 9. alio hört man für Ganter, 

"C (anfer mas.) Gantert, mie im Srangdfiichen, 
von diefer Weiſe Äbrig ift, cane, anas femina 
canard. anas imas 2 PEN 
dilſo wird im Sollünbifdien vornemlich eine 

Manns Perfohn,durch dieſe Endung eingeſchloſ⸗ 

en, unb dann aud) von andern Dingen ger 
raucht, ali: — — . 

"&onactt, ein feiner liftiger Kopf, homo callidus. 
tayart, Moyard, homo elegans, laurus, 

ein Baper, olcitator, depart. 

eingrober Stecl, grosacrd, homo craffüs, hebes. 

ein Spiter ober Cpeidyer, Cpicbart, von fpica- 
rum. 
Endlich ba viel Nomina propria Virerum qud 


und berübmt iil. — 

Es ift put bewundern, baé nicht einige aus dem 
Marsham in Conom. Chron. p. $27. bemerkt, dab 
Arc in der Perſiſchen Gpracdh, magnum ober 
Heroem bedeutet und voran ftebt, in Art-mus, 
Art-ibarnas, Art-icas. It, Phra-ortes. Grac. 
"Apgxaelng, furfın & ar in Arbaces-Cyaxa- 
res, Atlibares, hucrefcrri poflunt, 


Harde, 


beift im Holſteiniſchen ein Diſtrict des Lan, 
tes, przfectura. 
des · Vogt, Ctabbalter, Ambtmann 
über einen Difiriet, preteitus diftriétus five 
partıs principatus. : 
ür Hardesund Caſtel⸗Vogt, ftebt in bet 
oifteiniichen Landgerichts ; Ordnung, 
Landund Kirchſpiel⸗Vogt. 
Weil fürdardauch einige mahl arret ſteht, 
ſcheint es von Herr zu eon, ald Herrete eine 
errichafft, ober beberrtes C tüd Land, (. Herr. 
rder, oder Sarbern, ». ein Bid, Frijcbim. 
Nomencl. 128. ınugil. Xtsgeug ofvev'y xgf« 
Schleim⸗ Harderẽ, muco, mixo, ia. ibid. 
Etrim:Hardere, labeo, zur Dax xps. 
Alberns in Lex, beym Wert Stich, cii Har⸗ 
ber, muuus, "E . 
Kilian, nennt ibn im Holländifchen, Her: 
der, n:ugil, capito. 
Bon Hor, f. Hor, wofür man aud) har unb 
hart gefagt, Korb, Moraft, Schlamm. 
* baren, ſchreien, clamitare, f. Éerren. 


Haͤring, oder Hering, m. 


halec, 

ſeiſcher oder neuer Häring, halec recens. 

eingefaljener Häring, halec conditaneum, 
muriaticum, ] ] 

geräucherter, ober Buͤkling, f. Büdling. 

[care Häring, halec macerarum. 

rat: Hrerina, quod poteft in crate torreri, 

vel quod jam toffum eft. 

Maitens:Hering, halec quod eo tempore 
capitur, quo nondum ovis aut lacte repleuim 


eft, 
ber. volle Häring, um 95attbolomái, halec 
pleno ventre. ) 

Brand: Häring, f. Brand. haleces in doliis bis 
cauterio fignatis five rardius advenientes du- 
plici doliis inufto figno. 

Hohl Haͤring, lang ſchmahl und mager, ha. 
leces macilenti. 
en: f. Vickel, morio hiftrionum. 
Zirckel Haͤring/ der in Säffern eingemacht, 
bie mit einem Ring bejeichnet find, halec in 
cadis circulo. fignatis, 
FlietsHäring, D 
ring oder hüHung, in ber Mitte durchfpalten. 

Hoaͤrin ge Blick, der Gang welchen bie Hrringe 
im Echminmen ven fid) geben, fulgor hale- 
* in Bri be, f. Brühe it 5 . d 

Haͤringo⸗Bruhe, f. Brühe mit Hering jurecht 

: emacht,wie&ardeHen:Brübe,jus e eiim 


dergleichen geworden, haben bit, fe fie Zateinifch | SArıngs : Buife, f. ein rundes Echifflein jum 


Kae, und ausjprcchen wollen, ein h einge: 


idit, a1$ Walter ober Walther, ein Erz: Bifche 


Hering-Fangen, navis halecaria, navigium rg- 
tundum alvo panda. 


non Magdeburg der IVtt. heröt, Daher auch nf Ziringen ang, m. halecum captura, 


thardus. Pomar. in Chron. Magdeb. 
Aus Reiner, iff Reinerus, Reinher, Reinard, 
Reinhardus geworden. 


äringe:fticherey, f. halecum pifcarus. 
Akrings s Krämer, falfamenrarius, qui vendit 
haleces. - 


ektenburgifche trodene He: ; 


Hart Haͤrm 
r ingo⸗Seele, f. eine Blaſe ohne £ufit, wid 


dem Dering inmeenbig am Rüden ban 
ca fine derein dario lace intus —— 


Haͤtin een =. meiches ben »erinai 
. aiidiena tríty bret, navis, qua. piícag 


tibus vafa alimenta & fal ad vehit. 
SáringeiGerudy, m. odor quem haleces condi 
Sleingetad, z babqetdqene bafi und 
r e woren 
die Heringe gelegt —— aqua (ali 
TE 
; . € 
Clo mit vierHärings:Mafen, das an 
ubált, auch gehoben und æ— ift. 
ringe-Donne, f. orca; cadus falfamentıri- 


us. 

Es behalten die mit der Teutſchen Sorach veri 
wandte Öprachenpas (r) und dag (a) Belg he 
rink. Angl Herring &c. aud) bie von tet Fat, 
fommen. tal, arenga. Gall, harıng. Hifp, bei 
renque. Die Latemnifche allein bat bes ci) aus 
ars, mate, weil fie int gefaljenen Meer Waſſer 
gefangen werden. Smon bem Bert Halec, bat 
man noch in ber dern, f. Pi, Lex. Heenigüe 
ohne (n), und fchernt fie ſeyn alle &i$ Elalec oder 
Alex entfianden, ba mur das 1, in c vermanbeit 
morden fürh:lec, Harig oder Häring. Wegen 
des a jo im den € pradoen bleibt, ibat à in der 
Drrbegrappie dem e ober eein Hering weriujt: 


Harke, f. 
ein Niderſ. Wert, mofür Ne Dber T eutíóen 
fügen Neche, f. Reche, rin Duers Etänglern 
mit Zacken, an einem langen tet, as@irod, 
Dun. aufder Erde iufammen zu jieben, n 


—— m. densriltelli. 
arfesStiel, manubrium raftelli. 
arken, v. raltello uti in prato vel inhon 


to, 
zuſammen Zarken, v. raftello corraders, vel co- 
acervare. 


Lat. barb. hercia, occa. Gall. herce. Her- 


a — —— ſatculare. (f £r& 

e,croc. Gall. vom afttn Sof, m 

Schwed. curvus berg, "T 
arn, m. 


urina, (eint auch aus biefem Wort fermirt 
iu fen; 


bernen, v. n. urinam reddere ; mejere ; 
mmgere, 
2 lafe, vefica urine, 
arn⸗ Fluß, diaberes, ha der rin einem unser 
mectt gebt, ift eine strandbe:t. 
Harn Gang, Harn Röhre, ureter; mearusun- 
us, 
arıÖlas, matella medica. 
arn:Solbe, eine Diſtillir⸗Kolbe, darein bie zo. 
geben, cucurbita chymicorum maxima. 
Farn:Kraut, cepza, DieBlumen baben gleich 
beit mir herniis, alíe, Dat cé mehr ven hern, 
ale uiina, berzukommern fent. 
HaruRoͤhre, f. urechta, fiftula urinaria, 
Harn: Nojen, brift bepm Lomcer biff, weten 
teilbe SXefen, chynorıhodi fores, 
Harn RAuhe, diabetes ;diarrbiea in uripa. 
TIE dyfuria, beiffe iffe. 
arntreibende Arjenep, medicamentum diur- 
ticum. 
Harn⸗Winde, 


; ftran is, bu Yıffe. 
xarnSgerfl Vr mcd 


ung, f. uchuria. 

Haͤrmelin, 
vom Ital. Armelino. Gall. Ermine, odet Het 
mine, Angl. Hermin, Hifp. arminos, fommt 
von Armenus, Diefes Thirr ift in Armenien, 
inus Armenus oder Ponricus 

„die werfen Fette davon heiffen auch SHärmr 
Ian, peilis mur:s Penrici. E 
Vif. de V. S. bat Herminium ‚und-fegt bazı 

Vıla 


Harm Harn 


fetis pretiofa e pellibus. muftele Alpinz five 
Ihe. e£ nennt at Pi& im Schweizerifchen 
«23, das Männlen von einer Maus, Härme, 
vile, aber Dad ift (o wie‘ ald Herman. welches 
Namen auch andrer Männtein der Thiere 
"Herman. Auch ift ed eom Kilian. mus Alpi- 
mo biefe Alpen find, unbefannt. . 
Brom Goldoff. Cenffit. Imp. A 1530. heißt es 
(ein, als had Deminat. yon Hermine, mie 
jul arurelino. . j 
Die Alten haben Harmin gefeßt, f. Schült. 
. Kilian, armyne, armeline, hermyne. 
Anden Wappen iſt es noch jn finden Vellus 
Köncum.ein meiffes Sell nut (chmwarzen Sieden, 
fies die Erigen vem Schwanz dieieg Serme: 
loi find. Gegen: Härmelin, ift ein fd)maricé 
Bi nit weiſſen Sleden. 
orm, 


erben. 

—— haͤrmen, veraltet auch (cbr, 

gn? wird mit dem Verbo grämen, fe meiſtens 

dajugeiet wird, erklärt : fic) haͤrmen un? graͤ⸗ 
men,lugere; wgreferre; dolere. 

. Ortied batdas Abfiraclam hermida ; welches 
Scater nicht teo bl Überfegt, und Scherzins beffet 
mit ladus gegeben, Ferofchm. MS. bat e$ kenn⸗ 
li&tr, nemlid) Härmde. ^m gemeinen Neden 
it. in Ober Teutſchland das Wort fänıen 

harten oder gebarmen annecb. Welches ini 
tits Franöfiichen guermenter gemefen. 

Bir man ver1 Namen, Namien gemacht, (« 
fuste man vor Dielen von Harm, hermien, für 
Nasen und frán fen, durch Berleumdung. Das 
Goferum Menfeenfe bat das Imperfeitum noch 
deden Harmifoca, calumniabar, p. 330, Harmi- 
fotun, calumni abantur, p. 339. 


Har niſch, m. 


armatura fexrea, qua corporis partes te- 


guntur, ( 
der velle Harniſch, armatura integra, à ca- 
piteusquead pedes, 


Herttd, vom Ceutídyen Krieg. p. 606. |" 


dr Sapfer Carol. V. funtc ben vollen Har⸗ 
nid) wegen Ded Podagramsmicbt anziehen. 
Druf-Yarnifch, fevum pedtorale; thorax 
ferreus, Pas Border: € tüd. . 
einen glänzenden Bruſt⸗Harniſch trugen 
dor Dieiem die Piquenierer. ; 
“einen ſchwarzen Harnifch hatten bie News 
ter. Hortl vom Teutſch, Arien. c.l. p. 606. 
bed) zu Roß und Fuß fo im Ben ⸗ 
—* ítyn. Fronſperg. von Kriege i 
1f. 


Haut; farniíd, caffis, cafquer. Gall. Pir 
Haruiſch, — einen in Harnifch brin; 


gen, jornig machen, irritare aliquem ut fe ad 
pugnam accingat ; crabrones irritare, 
aleich im Harniſch feyn, bald jornig mers 
den, Rayfersb. Do(t. fol. 195. ftatim lead pu- 
gnam accingere. 
Sari, in ben Bergwerfen, bas Äufferfte der 
BAder,exteriores partes vene metallic®. 
, der Gan führer einen glatten Harniſch, 
i. e. die ErkAder fondert ftc von ber nád» 
fien Erde ab, baf fie mit derſelben nicht ver: 
miſcht ii, vena fe feparat, & fe quafi munit 
contra —— terram & lapides ne adhe- 
reant , & confundantur cum venar 
gtbatniídot, cataphracta armatus. 
" fa ebarntichter Mann, caraphractus. ein 
rafıer, 
* ein Jarnifcher, ein Harnifch+ Macher, ein 
Vlatũer, Alberm ad vocem Harniſch. faber la- 


Tninarius. 








‘Harp 


* Dafyp, bat, ein Harnäfchter, ein Blats 
ner, laminarıus. 
Pi&. Harneft-Hendfchuch, chirothece fer- 
reis fquamis tectw. 
* &arnifdy: Sieger, (vom Ital. pezzo. Gall. 
piece) Sronfpera vou riege mt. fol. 
89. für Darniide Slider, qui reparat choraces 
ferreos, vel [quamas lefas. 
Aarniſch⸗Feger, der den Zernikh glängend 
nacht, politor arınorum. Chytrans Nomencl. 
Saxonicns. c. 248. 
HSarniſch⸗ Haus, oder Kammer, Zeug: faut, 
armamentarnum. 


Harniſch⸗ Macher, faber laminarius five ca- 


taphractarum. , 
avnifdy cSxeifter, in einigen Städten ehe: 
eſſen jo viel als Zeug: Meifter, cuftos thora- 


cum ferreorum. Knaut Alt⸗ell. Befchreib. 

P. HI. p. 375. 2 
Allermann⸗Harniſch, ein Kraut. Viftorialis; 
Androfuces. 

m 


Echwaben : Sp. i 
ed inden Red ra — 


* 


Li 


Hernelium. 


.. Sarpfe, f | 
ein Muficalifches Inſtrument, infttumentum 
lyricum, chordis harmonicis. va/g. harpa, Tri 
angulum hodieredtum chordis repletum. 

Danidssharpfe, fiebt mitber Spitze unten, 
harpa major, chordis exanimaiium inteftinis 
contortis, Triangulum bafi longiore, chordis 
bati parallelis angulo redto ad os mufici, bafi 

ad m pectus, angulo. acutiori ad terram 
verto. 

Aarpfenct, die Fleine Harpfe, ficht mit der 
Epine in bie Höbe, a choidis eneis, in 
utroque alvei ui latere fonantibus, Triangu- 
Tum chordis catetho parallelis in bafi breviore 
& angulo fuo rcéto ftans. . 


Harpfeniſt, der auf ber Harpfe fpielt, muficus | - 


hoc inftrumento utens; harpator. Lar-Barb, 
Karpfen Spiel, ift fo viel ald Harpfe. 
auf der Harpfe fpielen, harpa canere. 
Sarpfe, ift in der Haushaltung des Landıfer 
brué, eim Drat: Werk; deffen Crüde trat 
nach der Quer gelegt, ale € eiten einer Harpfe 
in ben Seiten Zeiten, aber enger neben eingn 
er fiefen. Uber diefes abhängig geſtellte 
at Werk laßt man die Körner des Getrai⸗ 
des hinab rollen, wodurch ſich der daran tle: 
bente Staub abreibt, und durchfallt, modus 
purgandi grana fiumentiapulvereadherente. 
In ber Preupiichen Cammer:Bronung. 


Anno 1648 m". 104. Das Getraid durch ete, 


. Harpfe inm gi lafien. 
Aarpfe, bie in der alten Archite&ur, nach 
Zeugnüß eines Focabuiarii von Anno 1482. 
ein gemölbter Aufagang in einer Kirche. St. 


im Krieg, ein Schnecken⸗Aufgang auf eme 


rt Battereh, (e man &agen bicf. 


T Namen SHarpfe ſcheint Griechiſch zu 
fegn, ar, cine € ide der frunme Klauen, 
! tl man die Finger im C pre 

len. auf dieſem Inſtrument rum macht, bie 
Seiten damıt etwas reiffet, unb fonderlich heut 


wie der harpyen, we 


zu Tag, da man zum Epielen auf den Heinen 
Harpfen bie Nägel wachien läßt, oder dieſelben 


mit andern Kiauen bewaffner. f. Krarf,uncus, 
en haben bif. Wort 


Die Europeifchen Epr | 

behalten. Auch auf diefe Gleichheit gefehen, 

Sranzöftfch heißt man die Hunds Klauen, har 

pe de chien, Einige jagen und jchreiben ntt 

Harfe, aber das Hoch:Teutiche liebt Das pf in 

ndm Wörtern: palus, Pfahl, pondo, 
fund. 
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ift ben den Wa —— 
ift ben ben Wallfiſch⸗Faͤngern ein Wurf⸗ Pfeil 
oder Wurf Srieß, zwey bis drey Schuh lang, 
ohne ben Schafft, hat Wider Haken und miro 
bem Wallficch in den Leib geworſen, ibn das 
durch zu vermimden, und ju tébten. f. Zorg⸗ 
dragers Groͤnlaͤndiſche Fiſcherey, telum 
quo balanz necantur. 

Aarpunier,derienige,fo ba abgerichtet if 
ben groffen Fiſchen den Harpuhn zur rechten 
Zeit, unb an den rechten Drt in den Zeib zu 
werten, pifcaror telum comniode vibrans. 
€$ fonimt diefes Wort vom Lateiniſchen har- 

pagine, yon ben Wieder⸗Haken an ben Spitzen. 


Harraß, m. 


' ein Beweb biefeé Namens, aus C eiben, Wol 
le und Leinen, fo vermifcht, daß viel andere 
davon gemacht werden Können, auch bernad) 
befondere Namen führen, ale Barchent, Bers 
fan, Borat, Gatticé, Eron: Rafch, Orel 
Grün, Raſch, Geiden Ruff, Viers Drat, u. 
b. g. unter dem Namen Niederlandiſchet Waa⸗ 
ren ehmahls (chon unbtheil nec bekannt. 
Der Namen bieícé Gewirkes iſt von bet Stadt 

—* in den Epanüchen Nieder Landen. fat, 

trebatum (in Artois.) fonft Arras, f. Atraſch. 


Harren, c. m. 


warten, expectare; operiri , mariere donec 
aliquid fiat, dum veniat quis. | 

barren an einem Pet, beyeimem. 

eines barren, veraltet auffer ber Bibliſchen 
— 

barren auf einen, oder auf etwas, expectare, 
manere aliquem, - 

auf GOtt barren, fperare in Deum. 

barret bis esbeffer wird, durate & vosmet 
rebus fet vate fecundis. 

beden unb bareem, macht, manchen zum 
Marren, exfpectatio fepe fallit. . 

barre! cin Drobungs:Wort, iuterjedHio ıniman- 

ti ! expecta. ——— 

die Harre tft noch in etlichen Redens Arten ges 

brämhlich, als in bie Harre, diu für m Diggans 

$t, procedente tempore, Pad wird in bic Har⸗ 
re nicht aut thun, nicht befteben, oder bauren. 
Stettler in der trüdbrlánoifdyentbromn. 

I. 1x. p. $14. eine folche Violenz wird auf die 

Harr nicht Stich halten. 

Zarrer, cin Bedienter ju Etrafburg,ebemabls 
bey ben Fertigern oder Befichtigern der dif; 
fe, der dieſe forderte, die gefertigten Schiffe 
fahren hieß, und ihnen alfo aufwartete, auf fie 
und aufdie&chiffe harrte. Schulter in addend. 
ad Rudmgeri Obferv. apparitor publice curam 
mercium in navibus habens. . 

ausbarren, f.ausdauren, ausbalten , obdura- 
re, perdurare. - 

bebarren, perfeverare, perdurare, 

- - aufienen: Vorhaben, in incepto. 

auf ſeiner Meynung, permanere in fenten. 
tia. r 
=» . beo einem,eeraltet, mancre apud aliquem 
bebarrlich, adj. beſtaͤndig. 
bebartlicher &lei , affiduus ufus. 
fich zu bebarrlich MWohlwellen befehlen. 
bebarrlid)e Unbäßlichkeit, continua valeru- 


© 
Beharrung, perfeverantia ; permanfio; 
pervicacia. 
betarrlich, adz. perfeveranter. 
verbarren, f. bebarren, permanere. 
wer verbarret bis and Ende, wird ſeelig, qui 
— " —— is —— geini 
arten, ift von bart, harten, mie im Lateints 
ſchen durare von durus. ' wie man von hart 
verherten faat, fo ftebt im Codice MS. Novi 
Teft. Mattb. X. wer aber volibertet bis and ubt, 
der wird bebalten. . 
Lerperrich. Altenflaig. Vecab. fol. 28. d.) 
[on T] refra- 
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* refractarius, nimis (ue fententiz tenax, und 
— 101. a.) verherrig, perfeveranter. 

" barídyen, Dick werden, gefichen, hart werden, 
Ie-erharfchen. Mattbef. coagulare; cruítam 
ducere; callefcerc. — 

beharſchen, überfrieren, hart merben von 

oft, frigore durefcere, fupeificiem gelu in- 

duratam habere, 

verbarfchen, als eine Runde, coire. 

yt nur im gemeinen Sehen an etlichen Orten 

ebräuchlich. Es kommt die Bedeutung haupt: 

auf bas Äufferliche,und aufdie obere glas 

che an. Dayer wie im Niderf.Karfe für Krufte 

tfagt wird, fo ſcheint das K, tn D, verändert ju 

on, und fommt mit bent Lat. cru(ta überein. 

Roft. Belga harſten von röften, durch braten 

eine batte (aperficiem machen, 

harſchlich. Pi. dominans, (don Herr,) Pitt. 
harſchlich unb gewaltige Weiber, Regine, f. 
berrichen, 


* Sarft, 

exercitus; copim, milites. 

bad frift als (d) ausgefprochen merben. ck 

niaebef Elſaß. Cbron. braucht es offt,unb 
erklärt r$ mit Daufren, € djaar, u.d.g. 

*Saríd)  Hömer, licui. Srumpf Chren, Helvet, 
fet. 471. b. Kayfer Carolus M. habe ben Lucer 
nern die Freyheit gegeben, daß fie in allen rie: 

gen bie Dar(dybérner mitfibren, und fich der 
zen gebrauchen follen. Dieſe Harich:Hörner 
—* noch auf dieſen Zug bep ihnen im Ges 
rauch, fo foRriegbabend, fo wiffend auch Fein 
anders herkommen in €broniden unb fonft, 
als dap fo cá vom Carol. M. habend. 
Etterlin SchweinsChron. fol. 90. b. defis 
eichen luget das Horn von Up, auch die 
Harſch⸗Hoͤrner von Luzern. 
* &jar(t, wird in biefen Ehronikendauch offt für 
renbeuter, Frey : Compagnien, Partheh⸗ 
unge geuommen, excurfores, graffatores, 
pradatores, inter milites, 

ein (reper Sarfcht. Tfebudi Chren. Helv. T. 
H.p.156.. Die andern mußten bey bem Heer 
IM biefen ward Frepheit gegeben aus zu⸗ 

" —* Knecht, excurfor. Tfebudi T. Lp. 613. a. 

Haͤrſcher. ErterlinScweig. Chron.fol.s$.a. 

beißt fie Blut: Zapfen, (metl fie die Leut big 

aufs Blut ausfaugten,) Frehheiten, freye 

Knechte, Zerſcher. 

"harter. Stettler Ann. Helv, (rege Knechte im 
Krieg. Es murben etliche von der Eanton 
Schweitz ju Blut:Harftern, das tft, ju freuen 
pn verordnet. E 149. BK ónigebof dl: 
fc$. €bron. p. 352. GlutHarft, muthwillige 
Knechte, bie im £anb fengenamb brennen. 

Hari, ven Här oder Heer, alá von einem alten 

Verbo ven Hrer,härfchen, (mie man vonDberr, 

Dominus. herrfchen formirt,) tn einen Hau⸗ 

fen oder Schaar jufammen thun. . 

atíd Horn, hieß — Horn. Sonder⸗ 

lid) i Har ſt in der Schweitz und im Elfag (cbr 
gewohnlich geweſen 

f. ferit, mie Horſt mit Stauden, Baͤumen, 
chen, Neften, Graf c. einen Haufen andeu: 
tet, fo Darf ry —— mit —— 

rung des Vocals, Dori unb Harſt, ift einerley. 
arſt, für Karſt, rm um Tem. 
— a5 


art, adj. 
A Gegenhalt bed meichern aber gelindern, 


Iris. 2 : 
bie Erde ifl ein hartes Lager, terra durum 
«ubile. ! . 
anf cinen harten Aft gehört ein harter Keil, 
duro nodo durus querenduseft- cuneus, hart 
wider bart. id. 
Eifenbart, ferrens. 
elfenshart, faxeus. 
tein hatt, lapideus. 
































? 


I. Script. 


bart, adv. duriter; dure. 


Hart 


— — ——— 
es haͤle bart, harer, mul obſtant 
bart gehen auf dem Cube, (oles us 
commodis, 
bart, adv. ſcharff, acerbe; acriter. 
bart auf etwas bringen, acrius urgere, 
fich hart gegen einem erjeigen, darin 
preberealicui; acerbe feverum effe. 
bart mit einem verfahren, trackere alicue 
—— 


bart, adv. für ſeht, vehementer, vlde; gi 
ter. . 
bart verbieten, fancire aliquid par; | 
terminando vetare. 
* verklagen, 
art ſchlagen, 
beribus. | 
di darauf beftehen, obfirmarsanixun. 
bart wiederſetzen, obfirmare riii 
obfirmato animo agere. 
einem bart anliegen, impenfe dligıee n 


Hart 


hart von Froft. 

ober Dart von der Kälte,congelarus ; gelu 
duratus. . 

hart, von Schwielen, callofus. 

arte Eyer, ova dura. 
tter Feib, venter tumidus, inflarus. 
arte 9tuf, nux puraminis durioris. 

bartes Holß, lignum quod findenti durum, 
qucd non ram cito &onfumitur,ad ope- 
ra durabilius. 

harte Speiſe, cibus non facilis ad conco- 
quendum, non muris, non lenis. 

Majfer:hart,als ber naffe Sand, arena exhumo- 

re compadta, pluvia ftipata. 

bart Getraid, al triticum ,filigo, horde- 
um, im Gegenbalt des Habers ber weich Korn 
iſt Böppen Decij, 24. n.13. unb Coler. &aue: 
Bud.7. 16. Man beigted aud ^art/R orn, 
und verftebt Hirfen unb Zein mit darunter. 

bart Vieh, iſt beym Albero armentum. 

bart, für die, nicht biegfam, fteiff. 


viter accufare. 
re aliquem males m 


re. : 

hart Geld, exlg. nummimajores & craffio- "t, adv, für fchmerlich, difficulter; vix 

res ur floreni & unciales five vulg, thaleri; bart ju bewegen, ditficulrer moveri. 
Roreni duplices. e eot mit hart tin, cem non aic 


barter Made, rigida cervix. 
bart, figürlich, quicquid id lenitatis, clementiz, 
com modi&c.' non habet quod habere debet 
autaliashabet, autin eo defideratur; quod of. 


mt mich Dart an,perarduum mihrel 

der bart hörer , lemifurdus lurdafter 
Script, Auflv. P. Pete, cel. 971. t üt 
Diener und Dienerin fo teme, bm 


i 





fendit quocunque modo. batt befanı. 
ein Mere Mann, ein geigiger, homo pumi-, hart, ansoder beo etwas, für nahe. f 
ce ari ior, renax s avarus. - E er wohnten oder ander Ft 
ein — qui animo duro eft;| xime vn óna d sb 
1115. 





ferreus ; inexora 

im firaffen, feverus ; acerbus ; aufterus; | 
rigidus. 

nicht jártlid), non delicarus.nec mollis ; 
duriter vivens. 

eine barte Stirn, unverfchäntt, frons inve- 


bärtiglich, adv. duriter. 
fic) haͤrtiglich nebren,vix tantum và pa 
rate poffe, quanrum fames exipt, dumme u 
&um querere. 


bärtiglich arbeiten, defudareerzen 29 














recunda; znca. vere lapidem. SM 
] f barter € inn, obftinarus, dure cervicis ; vae ri der ei tin wenig but 
indomiti ingeni. , ’ 
ein barter Orden,ordo monafticus difeipli-] ^ - in ye Diet — alin. 
ng tetrice, vite [cverioris. — A dere min C bet h 
‚ein harter Echlaf, foınnus profundior, ar- 2i Härte aa : een T 
ior. €i zs 
barte Zeiten, temporis acerbitas, iniquitas onere. * 
vitium temporis, tempora dura, difficillima. " ade feit, f. durities. — dt 
hartes Pflaſter, vu/g. urbs ubi magna funt b — — — LP 


omnium rerum pretia; —— 
tine harte Dienftbarfeit 
durum fervirutis jugum. 


dere, indurare, als das Cifen, durie dur 
e Adrrumg, das hart machen, sber Hio 


‚iniqua fervieus; N 


i Eiſens, auo indurandi ferrum. 
—— Dent, eM pa m Balgen, u. d. gi. bart werden, obdurari; indurari,durum ber; 
ein harter Sali, lapfus gravis. callum obducere. P "E 
barte Rede, verba quz non facile poffunc|: ; „dem Gemütb nad, ol urefcere; 
capi aut intelligi A eut mente — obducere ;obfirmunadulpe 


sonfequi. 


„eine ‚harte figürliche Nedens s Art, cata- 
<hrelis. 

ein hartes Leben haben, multa pati poffe, 
nectamen mori. 


a harte Arbeit, labor gravis, operofus, mole- 
us 


bie Krandheit wird härter, morbus ing" 
vefcit. 2 re M 
särling, m. * ed die unti 
n’Deere an oen im ; 
" Sgeonflon. lib. 1. de’arbor. p. 3-4 piti 
duracinum nralum. 


mc5l sn. Metall, plan 
gnum durius, vel etiam me 


. a vricacm I 
tine harte Kranckheit, gravismorbus. —— vom Walde, d 
ein hartes Verfahren, tractatio acerbior; „m Waldenfe. £utberge eft. De Qut 
modus agendi five tractandi aliquem ajpe- —— a hniegnng ———— 
rior. — i 
eine harte Belagernng, obfidionis mala, |, , Pf. * Dm —* ai ingema Kt a 
oppugnatio valde premens prefidium aut op- fractis T bändi ^ z 
idanos, "sull Tv + dui 
P ein Datter@treitscertamen cre, vehemens partipaarig, adj pilus fetofos habers i 
eine harte t, pana gravior fubeunda; * Post - 5 
fatisfactio —— * | — uni Dieb 
baren Gefhmad, quodofendigußu. | av era ferrc nmi 
ue übe, er; VIX S THEO | > avt: fyobef em auf Debri it dedoundua ir 


j i j fter. ' 
part fallen, lapſu graviore Iedi. bartihörig, adj. furda E 
es gebt ibm hart, afffigitur aliqua re. bartlebrig, adj. indocilis. oM 
bart £eben, duriter "x ix bartleibig, «dj. alvo adítricto laborans 
der bart erzogen, non molliter educatus. parus. Ws 
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Hartleibigkeit, f. Alvus adítrida.— .— ille, fénnte diefes Wort wohl Haart ger; (en. Pegnitz unb Greuffen, eine Vogtey unb 

gyartmäulig, a4j.al$ tbeils Pferde,oris durioris. ieben werden, jum Unterſchied pau, gu. | — von dem alten EindenWald, £inbenbart, 
SRonat, von hartgefroren , December. rus. Es iſt in dem meiften Gebrauch ein Fam. | genennt worden. 


In der alten Teutſchen Uberfegung der) Nur in einigen Wörtern ein Mafcal. als mo| Daß hercynia fylva, unfere Harten durch ganz 
Bibel. An. 14837. Eftb. 1H. v. 16. Derjebende) bey man bas Wort Wald, verftebet. 1. €. der| Teutichland feven, ifdie größte Irheicheinlichs 
Ronat der da heiffet Thebech oder Zart⸗ Mo⸗Hart, vder Harz im Braumfchmerqischen,beißt| Feit, Die Geleprten baben diefes weitlänfftig ger 
Bat, eigentlich der Harz Wald, fo fügt man auch | zeigt, oem jouir» Caefar nad, bat fid) die 

Das alte Vecob. 1483. bat Hartman, De-| der Epefbart; Thurn am Hast. xc&sit Hart! Wald in und an der Echmeig angefangen, und 
eember. ! - 1 eigentlich ein Nomen — unb macht bis an bie Donau ın der Breite gegangen, ba fitt: 

Wann man meint, —— mit Wortern fo von andern Umſtaͤnden ba;u| bet man auch ned) ben Namen Hart. In Porz, 

‚ pire Hart für Hort,oder Hor, fevormablé| kommen, oder darunter verfianden metben, | Script. Aufer. Differt. a. p. 31. ſieht ven den Gräns 
Serb dich, bawon noch Hormung übrig iſt. ſ. ein Nomen Proprimm. al: jeu einer nfelander Donau, taf fie gegangen, 
Hermung. — , ] die Sujenbart, ein Ctücd vem Schwarzwald usque in lylvam quam Hart vulgariter nuncu- 

dartuádig, adj. obilinatus; pertinax; contu- Pen pr " ber Geben ; eh pant. " SORS da M 
máx, ! aS ertſcha ufenburg, oberhal eybutg til hereynia fylva fid). att rb gang 

bartnád'ig (con , perftare inaliqua re; du-|  amiXbem. — Teurfchland erftredit, fo fino einge fo meit qe 

pe cervicis elle. — ' M» . , [bit — in Bayern am Galjburgifchen — daß fie gemeint, Hart (ep fo viel als 
Hartnädigkeit, f. pertinacia; pervicacia;] nicht weit vom Mat: See. Wa d überbaupt, Conrad Celtes. in Hiffor. urbis 
pervicax animus; obitinarusanimus. Churn am art, in nter:Erain, 11, Deil von | Norimb.c.3.rechnetdie zwey Walder die an Rürne 
bartnädig, hartnaͤckiglich, «dv. perrimaci| — fapbady, ] berg liegen,auch nod) zum Harz, bie bod) in einer 
ter, obílinato aniıno. | : die Hart im Elſaß im Suntgau, gegen bis |groffen Ebene liegen, Hart iſt nicht nur Wald, 
dart Xiegel, m. ligultrum, Nein Weiden, bat; Eiadt Muhlbauien, ondern Wald auf Bergen, wet c Gebirge, 
ihmarzje Beere und hartes Holz, werden Rad⸗ tzenftabt an der Zart, Neapolis Nemetum, | ein Wald fan in der Hart„aber fein Dart ım 
Eprichen davon gemacht. ‚gegen dem Rhein, | Wald fen, In Chr, Hilderb. T. I, Script. Branfw. 
daitíd)aatia, adi. ald Schneden, Eyer, dure | die Zart um Fuldiſchen, unb an Hirfchreld,ein] ». 754. Epifcopus fylvım quandam in Härte 













"mw oder als Nüffe, duri putaminis. Theil des alten groſſen Waldes, Buchoniz. | quz dicitur Wrochtere-W/ald à multis echt war- 

urchkächtia, f. Hertz. : davon bie Mittäge Seite bie C&yimoerbarr]| iis pro magna pecuniz fumma expedivit & ec- 

rofiebey, v n.al$ Eyer, coquere ova donec, heißt, f. Tradit. Fuld, edit Scbamnat. p. 364. | cle(ie fuz obtinuit. Diefer ift ber Braunſchwei⸗ 
durior Bst albuin & virellus. j Zurter an der dart, im Fuldiſchen Amt [aiídye Harz, obne jet : ^ 


dero Stheke,diederHammir-Schmide aufdem, Aieyers 
$up er: Danımer venbou Kupfer in ben eıfes der Spifbart, vor Alters, Cpedté Dart, ber 
nen Ziegelgieht. MA . b. grove Waldım Dbersxbemifeen Ereiß, viel: 
Harıs Studer abpochen, felbige in £leine | leicht ven den vielen Epechren die darınnen 
Ernte bauch, da bieSteyel Narans gemacht „ent. : SERA 
derden J Reinhart an der Weſer, gegen bem Solling, 
Hart: Stücke, qu ſchroten, felche Stücke entis ungernatd Gagel —8 
wcyo ſchlagen. 27 4. 1Wt Gerz Wald, ober der Dart, im Braun: 
Wirc3Xdert, bad, fo von dem künftigen Finn:  fhmeigifwen, f. Harz beionder. j 
rein bey bem fchmelgen im Dfen zurück m Coren. Porteufi begm Reyher. Thuringia fa- 


€8 waten zwiſchen ben Darten unb erg: 
Wäldern, auch einige labe Möge vell Wald, 
welche meiſtens ausgereutet und eebauet find, 
und hieffen Deiwegen auch Harten, a wenn eine 
kahle Gegend, iwiſchen und an dieſem Gebirg lag, 
da keine Bäume ftunben, befam fie den Namen 
Hart, daher hat Frifchl, in feinem Nomench. c. 
118. glabrerum, eim Hart. Die meifte Abficht 
aber qieng auf Das Gebirge, welches wohl Dar: 
ten bleiben werden, bis ans Ende der Welt. 


heibt. tra p. 829. usque ad terminos Glve qua dicitur Th n zu dem Adjecf:vo, hercinius, b 
|erczcabeht Pferde, m. equus fuccuffator, gra-| Hardt qu m Porrenfi Eccle(iz contulit Epifco- e: —— iron welches bad bee 


du tolutario fuccutfanstefforem. _ pus Kaumburg. ; : 

Wpärren, 2 bartmaden tinem, duriorem red-|" ^ der Hiforie der mittleim Zeiten, fibt unter, aus fegten, und bie riechen Mv» 
dere aliquem ; inultis incommodis exercere ; | an diefes Hart ehr offt, als Namen der waldi: wos: Co baben bie Griechen aud) bie Berge 
libore indurare. . . | gen Höben, und der Wälder unten daran yc. ſammt den Lateinern nicht babey vergefien. Ari- 

abgehärtet, indurarus ad omnem patienti- | der Shrier und Detter, Lie nad) der Ausreutung |/Foteles (agt : Die meiften Flüffe forımen ex 

im; cujus corpus vel animus obdırwtaddo- | foicher Wilder in der @bene das Hart an ibrem | rar dgwr rar Agxuviav. Und Apoller. Rhodius 
Jerem novum ; occalluit longa patientia. d | tamen behalten. 4. €. In Tolner; Codice Di-| ib. 4. Dichtet : Me Argonaurz wären bis an die 
"'anbárten. Vocab. Vct. 1482. (eint von ad- plom. p. 3. finb bie dels, vilice Langundun.| feuchten Derter ber Eelten gekommen, da feo 
Sr hortar: zu feon, weiches tabrysitbr. T. N.cl datulehart, Roíleshart, Cubercshart. | oer hercynio monte die Juno vom Himmtel acr 
Pihkhärten. Poem. Germ. apnd Eccard. T. ger |, €6 finb bie meiften Duni Das y, fo an bem Na; | Formen, und bab fie aemarnct, das it/bie raube 
Loa. Dajunier eun e Pas unfrer Od | men Harz Wald ftebt, auf das Wort Harz, rea. | Cuffi, (o bon Nefem Gebirgen, fondezlich von bem 





) na. Put ^ ^ inf: Gyteticbern, von den Gijamt ocn Schnet Gebir⸗ 
, , Pnrivg, durch bie gänzliche Ubereinlanffe Ichern, Y und orn Sod este 
T 5 - ——— geführt worden, da fon ei auf ben meiden | 6t eig finds fo non Ariffotele und andern form 
Witbávten, bart merben, indurare; occallefce- Diefer maldigen Gebirgen iode Deretbesme derlich durch die hereynifchen Berge verftanbeu 


! unb Fichten wachſen, (f. unten Harg:) Allein 
re; indurefcere, j 0 L 
E. 'e» - > weil unfer Harz, in allen andern Namen teo es 
?:- mitetrsas bemeifen, teftacum fee allein, oder an ben Namen Der Derter ftebt, in 
sehärtem T. 111. Serie De für | tan) DbersZrusfehland, das den Sibilantem 4 
"V am die Länge nicht aeberoen fóunen, für Matt (t) lieb: (onit , de mit ci e 330. Prominet hércyniz confinis Rhætia (ylve. 
U ausdauren, perdurare ; manere. ox ord gg cg cde an ande Part 3dalo, | Culter. c. 1. fdrreibt Daher gar mobl, tie ber Tau- 
It SPI See Sam Denken. o. rtp o [tmb auch ber ahnen Dur aen unb dr Acus Bund A cage 
| fübinbas fo das nit lang grbertin funten, für Alters 5 tt p: " en er dem gemeinen | Ut» fo. Geben Die hercynii montes durch, Teutſch⸗ 
2 eben, perpeti; tolerare. : Manı s io i néunet ti d : (o " nt ei In dag hercynium jugum, bid anben fylvain 
bárten, malitia durcicere, indurare, in £u | Eme mm f 2 Bir Beriaberm heeft | Arduennam, welches überbliroene Wort bie 
"fern fein Der. a Tee Al eii Si carie E. grt i llbereinfunfft mit bed Ariffetelis atexvviog ant 
n B Log Büenverbärtet, ad omnes ce ur)? erglrute, oder durch Beyſchub der Stm: meiften bat, bann es ftebt ohne Afirstion oder 
Das nerbärtet en Lei, hie cibus durat ven. | reo, vem ae rlem tore ai (o) sien Jortermauóaeiptodien 
trem. | 
h u cad Berfiopflung , ob- che edo ed BET dee — eA peg n » 
ficuétio alvi. en ; y. [idt adr Ubereinfunfft unfers Hart mit hem Lateinischen 
"^ ^ serbertigen. Bayjere . poft. fol. 192. o Es murben B uch andere Bau⸗ | Adietivo, arduus, eme Hart it alio (ylva ardua 
durare. Kere, furıhertan. Pen Derge, worauf ond) anbere oun, un? alle Darten haben abfonderlich ard ritatem 
Fuͤr Mert aot der Dial, Allemamnica auch bert, | me wuchſen, bd) Hart genenuer, ober ai wel: dance xe 
jedie Holländer, berd. Das Krangöf. hardı | ben Bergen ſolche Bäume untenber ftunben. ES . . 4 . 
ft wicht bicber, fondern jum Wort Joery Die | ! ser ru c. 1. p. 2- bat die Bränz:Defchreibung | | Rofla, von der Übereinkunft bart durus, mit 
; ten Sprachen behalten das afhardı, | cr Grabe Heppenheim ın ber Pfalz, da war Die | Dart, fylva 2edvia bemeat, nreint Hart Pone 
Goth. Anglof. heard, &c. Burgunt hart, (welches lautet, als SStrfenbart, vou dem zufälligen hart: oder Dauerbafft ſeyn 
hereynia betularum ) bie Cidbetbart, (hercynia, ‚der Ceute fo im Harten fonderlich auf beu Harz 
ka artt, ! quercuum)bisan die Mofehart, fylva mufcala) | wohnen. . 
[4 ein heher Wald, um ber gemtinſten Ausſprach &c. ym Bayrensiichen Furkentum mr) Ein —. "" aus HarıWald, uw 
= , 


werden, dann baraué flieffen die meiften &tüWe 
gegen Mitternacht, wie er fchreibt, ba ift 066 
Kerie von dem Clondienws (adt: de Bello Get. v. 








— — 


4220 Harz 


Wald, weil viel Hirfchen und Wild darinnen, 
welcher Gleichlaut der Samen unterichisdener 
Dinge, in der Etymologie ein breiter Weeg iit 
verleitet zu merden. _ 
Zariſchier, f. Hatſchier. 
Harz, 
für Hart, ſylva in arduis montibus Saxoniz 
inferioris. 


&vs, n. f. Hart, (ylva ardua. Harz Wald, ir. | 
$ im Braunichweigiichen well pol 


Ein Gebirg im 
ber Bäume, Bergwerke, Berg Städte und 
andere £erter, pars hercynie fylva in Saxo- 
nia iiferiori, bat allein unter denen malbigen 
Gebirgen,die ben Namen De baben, hinten 
bad yet, wiewohl es vor Miterd auch Hart ift 

enennt worden, unb insgemein unter vici 

len ned ſo heißt. 

ein arzer, ein Einwohner des Darr + Maldes 
in Nieder⸗Sachſen, incola loci cujusdamın 
magna Saxonis inferioris fy1va. 

A arsbura, vor Alters eine Veſtung am n. 

2arySerren, biet. m An. 1386. die Für en, 
Grafen und Edle, aufs und an bem Dari 
Mald,die fich wider ihre Widermärtige zufams 
men tbaten, T. III. Script. Rrunfw. p. 390 
C ie hielten vor Rudolphi Habsburgici Zeit 
alíe zufammen, f. Cbron. Rhythm. T. Ill. 
Script. Brunjuic. p. 142, v. 151. wider die mÄd)- 
tige Nachbarichafft des Heriogs von Braun 
ſchweig. 

Harz, m. 
refina, eine fette und sähe Feuchtigfeit, fo aus 
den Bäumen qvillet, und in der Lufft hart 
wird, humor five liquor pinguis & lentus ex 
arhore fhillans, qui in aere fpitlatur. 

Hatz, lauft aleıch anfänglich, mann man Theer 
brennt, aus dem Theer⸗Ofen in ben Pech 
Zrog beraus , aus welchem das KünDelin 
Süpfern Blafen geläutert wird, Slemming 
Teutſch. gimp. * b. talia liquida e fpis- 
fata igne liquefacta effluens. 

ars: ren, bad Hark von ben Fichten: 
Bäumen abfragen, unb jum Pech brennen 
fammlen, refinam e pinu nafcenrem ferrea 
curvata radula deradere & ad picem coquen- 

exam — honium. f 
eigen Hartz, colophonium. f. 

Näucher: Hark mali. 

barsen, v. w. ift fo viel als Dati fcharren. 

das Harzen, das Recht die Fichten Bäumejuvers 


legen, und das herausffic hende Hari ju (ami |. 


It, Melzer neebe g. £bron. Die 
Stadt hat neben andern Wald» Süugunaen 
auch dag Harzen, jus vulnerandi pinus, & 
relinam profluentem colligendi. 
Harzig, adj. refinofus, 
barsiged Helg, lignum refinofum. 
barsicht, adj. vefinaceus. flebig mie Harz, refi- 


is, 

Harz Baum, m. aus melden das Hark flieht, 
arbor refinifera , refinam fudans, vulnerata 
refinam ftillans, fundens. 

Lonicer in bifl. natur. Harz Baum, pinus; 
TiTUs- : 

SerzZanne, ein TannensBaun, ber Hark 
giebt, Frifchl, Nomencl. p. 72. abıesrefinifera 
7£UX», picca. 

Sarz: Gallen, f. Hark fo in einen Sos vent 


Harz Baum häufig jufammen aeflofen ik, ! 


refina inarborıs refiniferz trunco redundans 
— Flemming Teutſch. Jäger, p. 


75.5. . 

Harz Ballen in den Klogen geben garſtige 
Flecken in Pen Brettern. — — 
*Sacsitopren, f. Saepe, eine Art Kleider, mere 

ben den Bauren 9Rann$SBold! in Preuffen 
1:77. verbotten. : | 
Harz kommt mit dem Ori chifchen Par 
movon das Lateiniche refina ift, überein. 3 
* zarweich, Pid. eine Art Raub⸗Vogel, wie 


. Haft 


ein Geper, harpa, avis rapax e vulturum ge. 
nere zen. für Hartweich. 
Hafıhen, v. 
fangen, ergreifen, capere. 
Harder. ou üttel, it. ein Vacht / Wächter, 
hétor; eircuitor; vigil publicus ; captivans 
noctivagos. : 
Häfcher :SRotte, caterva circuitorum; ma- 
nipulus lictorum — 
Haͤſcher⸗Loch, die Huſcher;Stube, lictgrum 
latibulum ; circuitorum camera ; c 1a 
4 —— 
ſcher lctorius. 
2.2. ade, more lidtorum.. Häfchermäfig. 
etbafdyen, v. ergreiffen, ermifchen, deprehen- 
dere; fugientem confequi. 
halchen, f. begen. Nider:&. ol. beffen. 
betichen, Hedion. in Enfeb. Chron. bat fol. 
6 


„it, 
i erhetfchen, für erhafchen, davon ift der Ita⸗ 
liäner cacciare, und der Sranzofen chafler, 
fcheint alles vom Geſchrey der JAger, und Her 
zn berin fommen, von be! bei baber im 
hwabenSpiegel beffen, begen. 


aft, m. 


us. 

bie Häfin, lepus femina. 

Häslein, n. catulus leporis, lepusculus. 

es ift fein Häslein, ed finde fem Gräslein, 
Deus etiam animalium ignobiliorum curam 
gerit. 3 

der Hafe bat vornen Burke Füffe, und hin: 
ten lange, lepuscurrit pedibus primis humi- 
libus, pofterioribus altis. 

ein Das:baft, eine trächtige Häfin, lepus 
feinina pregnans. 

ein SOterecafe, ber qu Anfangs des Früh⸗ 
linas jung wird, lepus primo Vere natus. 

ein, Soli Haſe, lepus amans fylvam, der 
gern im Walde. _ . j 

Hafen begen oder jagen, venari lepores; in- 
fetari eos. . , 

den Hafen beftättigen, beift ben den Jaͤ⸗ 
gern, das Lager eines Hafen umgeben, bafer 
nicht entmifchen fan, leporis nidum circum- 


ire, eum Se frei ( i . 
einen Hafen freien, gern um 
Köcen,) dem Hafen od abziehen, 
: lepori pellem detrahere. 
ein gefpickter Haſe, lepus lardo traje&us, 
ba ſiegt der Hafe im Pfeffer, das ift die Ur⸗ 
fach der Traurigkeit, hinc ille lachryma. 
Safe, für einen furchtfanen Menfchen, homo 


timidus. . 
ein Hafen:Herz haben, umbram fuam me- 
€ 


tuere, 
das Haſen⸗Panier aufmerfen, b. i. wieder 
Hase davon laufen, er red't aber den * 
Schwanz in die Höhe, wie vor Alters die 
pt: Fahne einer Armee, als ein Maſt 
aum in Beinen Schiffen, auf einem Wagen 
autaeribtet wurde, mann bie Armee fort jit 
ben jollte, in fugam fe dare; tergum vertere. 


der Hase buuget enen, T. Ill. p. 252. Script, | 


Brunfv. fie find erſchrocken, timore percellun- 
tur. f. bungen, paudfen. . 

den Hafen in ben Bufen friegen, dammel: 
mann Oldenb. Chron. p. 304. fib fürchten, 
tiinore agr. 

Hafenfchredfig fen, vom Haſen⸗Art ſeyn, 
furchtfam (eon, aurito parento natum cffe. 


safe, für einen thörigten Menfchen, homo tto- 


lidus, ineptus, ndiculus, Sans Hafe, ein Ha: 
fen: Kopf. 
em —— machen, ben Kopfin 
die Höb reden, unb mit den Vordersgüffen 
den Bart tine den Kopf pußen. 
rifch aufführen, erecto corpore federe &an- 
teriorıbus pedibus barbam caputque purga- 
re, ridiculuu fe prabere- 


4 
"| 


. $$ afe 


: put Hafen dret gefchoffen fepn, 
ibrio elle. 
ins Hafensgett green baben, in veft: 
leporis itetifle ; aliquo inodo leporem ag 
mit Hafen Fett betropft (eon, ineprire ; 
lidum fe prebere. 235 
baieliren, salz. Pohen treiben, tbérigt 
ineptire; defipere; nugas agere. 
^ = adz. wie ein Dafe. 
en: 












ffter Menſch, ber fid 
tt, qui leporem agit. 
Gebitie, m. ji den Jagern und Koͤchen, 
Borderr@ehäfe, das vordere Theil des 
pars anterior r vir l . 
das Hinters Behäfe, bas hintere Theil 
Hafen, pars pofterior leporis. 
* erbaien, in. Pit. Lex. oder erfchredien, 
fürchten in eine Gefabr zu begeben. 
trbaiet, pavidus ; metu oppreflus. 


2222 oxys. ein Kraut. 
pies pe Krandbeir,da von A 2 
pern 


au 


dad Roche anfängt heraus jufeben, 
wann fie umgewandt wären oculus leporın 
lagopthalmos. | 


ajen:Balg, m. Hafenfell, pellisleporina. | 
8l en-Bulie, eh Eh acd. tide a 
niedrig auf einem boblen Stiel, im Moss 


po breb, Hafen Gras, eziops, Ha’ 
afen; Brod, Hafen: Gras, zgilops, Ha 
2 " Kraut. _ — » 
afe uf, m. lagopus. ein Haſen· g 
—— 4 eine Gegend m weicher 
niemand Hafen jagen barff , diftristus in 
nemini lepores venari permifium. 
afen:Geyer, m. f. HafenEröffer. 
aſen; Hede, nennt alte Focab, 1483. tin 
Kraut, fo zur jelbigen Zeit, Lati t. 
priafpıcus, oder ura gebetfien. ! 
Safen:Kaften,m. in welchem man die Ichendi; 
gen Hafen nach Haufe bringt, arca ın quale- 
pores vivi domum ferunrur. 
afensKohl, m. fonchos, etn Kraut- 
n⸗Klee, f. Klee, lagopus; erifolium lepo 


rinum. 
: gelber Hafen:Stlee, vulneraria. 
— wit runden Blaͤttern, 


ute. 
* 4afeni£ab, coagulum leporinum. 
Sajenxemen, €tride, moraus man bie afe 
arne ftridet, Fritfcb. War. Tract. p. 251. f- 
nes ad retia leporaria, in btt € eilerz are dad 


E —348— enter, coagulum ie- 


ponnum. 
ajen: Met, x. rete ad capiendos lepores. 
ajen ;Debrlein, bupleurus, ein Kraut, (eni 
Ochſen⸗ Ribbe. 

ein altes Vocab. 1482. mri ram im 
bara nomma dazu. br. ine lapacitım, unt 
agt, t$ babe auch eine Art Schmammen (o ge 


ciften. 

kan ein, ein Kraut, malva fylveftris. 

‚ajensdfefer, m, oder Haſen⸗ chmarz, m. dei 
ingemerde vom Hafen, nnt einer ichmarken 

Brübe gefocht, exta leporina, Inquaminc à 

gro cotta. - 

aſen⸗ Pfotlein, lagopus, ein Kraut. 

a(ewE darte, f. bie jertbeilte £ippe bed Du 

fens, labium leporinum, labium fiffum. 

Haſen Schlaf, m. menn man mit offenen 2c 
fehläfft, tomnusapertisoculis. = 

Haſen Schrot, menit mau bie Hafen ſchieſet 
giobuli plumbes minores, quo lepores e icio 
petis mıcantur, 

Haſen Sprung, m.das Gelendeober ber Eurti 
Knochen an den Hinter: üjen des arem 
articulus, hve os brcvein pcd:cus po. 
bus poris. 


unb blauer 


1011 


ir fic vàr | Safe Sioner, mein Adler, je Nic Dafen fit 


aquil : iepoiaità 
4a eri£ rracd,, "Pin m ipe an Tis com 
Ks. , 2 


Haſel Haſpe 


Haſp 


— — — — —— — 
HSaſen⸗ Wolf, lapus leporárius, eine Heine Art| ein, wegen der Kruͤmme der Klauen eines 


von Wöl 
mie Die Boos Wölfe, 


‚von ungeftallten Kopf und Hals, Naub-Bogels, ober anderer Hacken, ſ Hafpel, 


und darunter. die Compofita, anhafpeln, aus; 


Safen/dmint, m.bider Zwirn, woraus man bic | bafpeln, verhafpeln. 


Hafen Mege füridet, filum craffius e quo retia 
ad capiendos lepores fiunt. Yu der Geiler: 
Sare beym Fritfeb. Var. Trad. p. 252, das 
Pfund 4 Groídoen, 
Weil der Haas fe lange Haare bat, aud) buf; 
t und eber als der Fuchs fan aefangen wer 
‚ fdyint ed, man bab dieſes Thier von den 
poris g genennet, unb hernach das r, in f, ver: 
dert, Angel⸗Sachſ. heißt er hara, und Engel: 
Undıich annod) Dare. . 
Szaiel, am Wort "are YOurs, ift ausafarum, 
bear £ateinifd)en Namen diefes Krauts ent: 


fanden, 
Hoſei⸗Wuri, eines andern Geſchlechts, afa- 
nna. 
Haſel, - 


sen Corylus, if auffer der Compofition nicht 
mehr gebräuchlich, fommt mit dem Lateinis 
fhen Corylus überein. Corylus aber, fommt 
som Griechiſchen xagvor, movon im Teuts 

baé a, geblieben, baé e, aber in f, verän: 


worden. 
„Z ſe l Etrauch/ m, Safe Ruf : Ctaube, f. co- 


tylus. 
Zwerg: Hafels tuf ; Sträuche, findet man 

auf bem P nd Gebirge, fonderlich auf 

dem Zeten⸗Berg, corylus nanus, gr niedrig, 
and bre Frucht fo klein als ZuchersErbfen. 

Stel Dub, n. atragen, weil es bie Zäpflein von 
den Dafeb Nuß⸗Stauden abfreffen fol. Flem⸗ 
ming Teurich. Jg. p. 143.4. 

Fark Raus, f. eme odis, fo die Daft 
9tüe frikt, mus (ylveltris avellanas nuces 
corrodens & colligens, inus corylorum. 

fel: f. nuxavellana, 
.... Ubel, oleum Heraclinum,gon Hafel: 


Heh. : 

Are sur, muß bif auf beffere Erfahrung zu 
dem Sabrlbafften Lind Wurm geseblet in 
den. Bünting in der Braunfdyw. Chr. 
P.L ad ann. 1597. fchreibt davon: Esfeyei: 
ner im Har Wald gefehen worden, 1$. b 
lang, Manns Did; am Kopf als eine Kae, 
grün unb gelblich, mrt Süffen am Bauch, ^in 
der alten Harzburg fep einer aefebeu worden, 
13 lang, mit einem Maul als eim 
Her. beiffe : Wurm, meil er fid) 
gern uziter den Haltlnu Stauden aufbalte. 
Engelländıfch und Daniſch ſagt man Haß⸗ 

irre, Haslerre, für Hafeinuf-Staude. 

Gen dem alten Hafel, ift auch ein Adjetivum 

fermırt worden. . 
báfeln, was vom Haſel Nuß ⸗Baum ift, co- 

urnus. 


Eine bäfelne Ruthe, virga colurna. 
ein Häfelner Reif, circulus colurnus. 
Hifelmg, (. Hafiel. 
*Sáfpe, f. 
Haten auf welchemdie Thür hängt, und auf 
und jm gebet, unci in quibus valve pendent ; 
uncus in quo fores vertuntur, cardo hamatus 
in pofte januz firmus. Dieſes Wort ift am 
merken tn Riber € acb ftn gebräuchlich. 
Haſpe, ber Daden auten £eitern oder Fahrten 
in den Bergmerden, woran man binab ftcigt, 
uncus, rernaculum ferreum,quod fcalam te- 
niet 
anbaipen, die Leiter oder Fahrt mit einem Har 
den feft halten, fcilam in fodinam demiffam, 
krinrer renere unco quodam, 
Sstpel, Deminat. von,Dafpt, j. unter Haipel be: 
ſeuder 
Daipe,Lar-barb, Hatpa. Verel. in Indice, he- 
fpa , unus. A gl. hatpe. 
Wenn das f, in v, verwandelt wird, welches 
tft gefchrebt, fo kommit es mit hat pe ziii 


Haſpel, m. 
kommt von. gt oder Häfpe, bedeutet ba 
er eigentlich emen. Hafen, uncus. 


en Galzwerken, ift es noch gebräuchlich von 
den Sere Daten, womit die Salz Dfanne, 
> anandere Haken gehängt wird, baf ſie frey 
ángt. Fritfch. var, Tract. p.270. Die Cali 
anne batinnen 16. Saſpeln, unb oben auf 
der Pfannen, liegen vier Yfannen Bäume, 
da merden 16. Mannen Haken augemacht an 
die Haſpelft, davon bie Pfanne_getragen 
wird, tem, Häfpen an den Keffeln inden 
Ealjmerken, werden unten an den Boden ges 
nagelt, unb gehen neben etwas heraus, mie 
Krampen, dab fie bie Pfann: Haken faffen, 
die oben an die Hal⸗Scheide angehängt wer: 
* baf die Pfanne von der Zaft nicht Noch 


e. 

Haſpel, fibula, vinculum. 

In Chren. Hageni. er prachte je megen, ba 
man Graf Henrichen von Pranneberg au 
Heipel anleget, ung er die Veſten gab. E 

Haſpel, eme Winde, womit man etwas mit 
leichterer Mühe in bie Höhe oder zu fid jte: 
bet, machina que aliquid in altum trahit vel 
ad fe rapit tanquam uncis. So fern ber Da: 
fpelamgebrebt wird, heißt er gyrgillus. 

Vornehmlich ift e$ ein Barıı Hafpel, ma- 
china quz fila in fufo glomerata in uncos 
fuos rapit, & actrahit, rhombus utenfile mulie- 
rum fila ducentium. —— — 

Seiden Haſpel, womit man die Seide von 
denen Beiden » Eyern Ccoccons) abwindet, 
machina ad detrahenda fila de involucris 
bembycum. . ER 

Haſpel, etwas in die Höhe qujteben mit einem 

til, trochlea, fucula. ba das Geil um einen 
Cylinder gemunden wird, machina tra&oria, 
in Bergwerken unb Saljmerkin. _ 

* Zafpel, ift an einigen Orden fo viel, als His 
(pe, uncus, unciin quibus janua pendet, car- 
dines in poftibus. 3 ; 

d das Häflein, momit man die Thuͤre ju 

Alt, uncinulus qui claudirjanuam, five clau- 
am tenet. — 

Saſpel, nennen Tn das auf einen Pfahl 
horizontal liegende Creutz, moeldoeó die Fuß 
gänger umdrehen müffen, mann fie emen 

tea gehen wollen, da dic Sabrenben und 
Reutenden nicht Durch können, vertibulum 

. trabale femiras claudens equirantibus. 

Haſpel, ein Tortur⸗Werckſeug, machina tra- 
&oria qua tortores utuntur. 

an den Hafpel, und mit Webe fragen, tor- 
turz fubjicere, Wehn, Obf. Pract. 

baipeln, v. al$ Garn, fila gyrgillo glomerare. 

das Haſpeln, glomeratio, actus vertendi 
gyrgillum, vel trochleam aut fuculaın. 

die Cole aus bem Dorn hafpeln, aquam 
fallım € puteo haurire. vl 

bafpeln, *. gehen mie ein Krumbeiniger, glo- 
merare greilus, incedere ut vari & valgi fo- 
lent, finuare alterna volumina crurum. 


ein Aafpler, an ben groffen Häfpeln, vectiarius. 


ein Hajpler, im pott, der die Süffe übel 
minbet im Geben, £473, qui glomerat 
giclfus. 


Aafpel Baum, m. cylindrusfucule. 
95a. pel ; Geftelle, n. wird zuſammen der Pfahl: 


Baum, Haſpel⸗ Stuͤtze, und Hange Baum ge: 
nennen. 

Haſpel Horn, n. eines von denen am Ende der 
€ pridhen des Garm (appelé angemachten uni 
eiwas getruͤmten Quer-Yoiniein, werauf dad 
Garn duſgewunden wird. at einer von ee 
fi 4 SIDE AN CHEEE ATI; s.l 
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cornutus in gyrgillo, ve&isin fucula, , 

— * der die Etze und Erde aus dem 

ergwert zieht, unb wieder etwas hinein läßt. 

— plur. Haſpel Leute, vetiarii. 
afpelpumre, f. bie mit den Händen gejogen , 
wird, antlia, que manibus trahgur. 

Haſpel⸗ Rad, w. ein Rad fo an ftatt eines Haſpels 
zu gebrauchen, roca fuculz, cujus radii vectes 
funt, vectes fucule canthis conjtundti. 

Safpel:Stügen,f. plur. wereuf der Haſpel unt: 
gedrebet mirb, fulcra fucule, quibus axis 
2x cardines jacent & vertuntur, ftipites, po- 

es fuculz. R 
Haſpel⸗ Winden, pher, die Heber Bäume der 
Binde, vectes in fucula. 

Haſpel Zug, m. argano, ftarfe £aften, ober Cav 
nonen auf die Berge zu ziehen. 

abbafpeln, v. die Fäden von der Spindel ber; 
unter winden, it. ben Ctrid von der Winde 
abmid'eln, fila de fufoin rhombum trahere, 

detrahere oder demittere funem de fucula, 
* trahere five levare januam ex uncis fuis. 

* anbafpeIn die Thür, in bie Häipen tbun,janus 
ferra in cardinibus üve uncis fuis. ponere, 
eamque annectere pofti. (.Dáfpe. . 

aufbatpeln, fila in gyrgilld'vlomerare, adglg- 
inerare, fucula inaltum trahere. 

auebajfpeln, mit Haſpeln heraus ziehen, ver- _ 
— fuculam extrahere, oder heraus bar 

n. 
* * ausbafprín, januam levare ex uncis five 
cardinibus fuis, aus ben Häfpen tbun,f. Ha⸗ 


frt. 
* verbafpeln, Rayfereb. pojtill. fol. 185. 


Du bit verbafplet und verwicklet mit jcitlu 
chen &ergen. Br 
verbafpeln, beißt eine Thür mit einem 


Meinen Hafen zu báfeln, clandere januam un- 
cinulo. f. Ha 


pe. 
Haſpel, fonumt von Haͤſpe, f. Haͤſpe, uncus, 
afi, m. 


nt animus alienus ab aliqua re; aver- 
atio. 
einen Has auf einen, oder wider einen has 
ben, a habere in aliquem. : 
* bad ermed't Daf, odium conciliat, concitat, 
gignit, creat. — 
einen Ja wider einen befommen, fallen, 
odium contra aliquem capere, concipere in 
aliquem. 
in eines afi verfallen, in odium venire ali- 
€ui, incidere in odium, incurrere. = 
feinen Haß auslaffen, explere, faturare 
odium fuum. 
ein beimlid)er Haß, odium obfcurum, oc- 
cultum, tectum, coinpreffum , tucitum. 
ein bitterer Haß, odium acerbum. 
h Haß verdienen, erwerben, odium contra- 
ere. . 
Haß hegen, fovere, retinere odium. 
ben Haß lindern, auslöfchen, odium miti- 
ure , ieftinguere, odia inter illos fublara 
unt. 
ag auf fid laden, Vufcipere, fubire odium, 
einen Haß arfteben, merken laffen, odium 
indicare, profiteri. 
ben Haß fahren faffen, deponsre odium. 
ben Haz vergröffern, odium inflammare, 
den gefaßten Hab gürfen, odium confir- 
mare. 
aud Haß etwas thun, offenfione incitatus, 
odio motus, adio agere, 
haſſen, ». oditle, {ehr haſſen, inalc, miris ınodis. 
einen haſſen, Animosalieno efie ob aliquo. 
etwas bajen, avedari, odio habere, detefta- 
rialmquid. 
2a werden, odiofum effe, invidiofum 
eff , in odium in currere, venire in odium, 
odiis premi, 
Das oat iederman, in odio eft oinnibus. 
das Haſſen, odiun. 
6983 Das 
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dad Haffend werth, odio dignum. 
Be en , a 
Sebifig, adj. infenfus. jun der Haß bat gti 
gen einem, exofus , odium gerens. 
der einem febr gehäßig, (cbr feind ift, per- 
ofus. 
einem achäßig feyn, infenfum effe alicui, 
odium in aliquem habere, infenfo atqueini- 
mico animo effeinaliquem. —— ; 
einen fid) gebäßig machen, infenfum fibi 
reddere aliquem, offendere alicujus animum. 
einem gebáfig werden, odium concipere in 
fliquem. : : 
einem nicht acháfig merben innen, odio 
non accendi pofle in aliquem, : 
ich bin ibm gebáfig worden, cepit me odi- 
um ejus. B J 
gehaͤßig, adv. infenfe, gehaͤßiger oder ſeind⸗ 
ſecliger Weiſe. qu d 
Geiräßigkeit, f. Haß, animus iniquus, male- 
volentia. . 
verbafit, mad gehaflet wird, odiofus, odio di- 
gnus, qui odio elf. 


eine verhaßte Art von Zeuten, odiofum ge- |, 


.nus hominum. j j 
verbaßt fcon Pty einem, odioalicujus pre- 
omi; ın odio effe, RER 
einen verhaßt machen, odium in aliquem 
concitare ; conflare alicui odium, 
fich verbajt machen, odium fibi conciliate ; 
odiam in [e convertere, Voluncacen alicujus 
ale ablienare. 2 
verhaßt werden, in odium alicujusincurre- 
re in odium venire, : 
. verhaßt, adv. verbafter Weife, odiofe. 
Haſſer, ofor, mal«volus, infenfus, male anima- 


tus. 
af bat ben übilum nach ber Hoch: oder 
—— 9tusfprad). Die ee damit 
derwandte Sprachen haben das (p ober (d.) 
Goth. " Uifila, hatgan. Dan. hade. Anglo- 
tian. » 
aß, Anglice hate. Belgice. haet. Saxon. 
— var Anglo-Sax, — 
Lat- barbare, in Spe/m. arya titib hatya, in- 
vidia. Du Cange atia, eatia, odium, 
Lipfü —* hategon, emulatione. Hatoh- 
m, iracundiam, 
eju man das Lat. odium. umb Griechifche 
dT», nocumentum, odium, leicht bringen fan. 
Atine olim, Gallice (beym Du Cange ad vocem 
atia.) € Wen " * ym : 
tal. ift bod Ten ‚von vrtbaft, ge: 
daß, gebiieden, atio if bcyidmen, odium. ^^ 
Das Adje? gebáfig, wird von einigen mif: 
braucht. Es ift ruractiveguacbrauden: alsı 
bin dir gehäßig. Das ift, ich bin dir feind,i 
c" Has gegen bir, und pesi Pap hr beo bur 
verdaßt / patfive. An ftatt ac; áfia batmanvor 
Alters geſagt gehaß, daraus ift gchAßig morben 
Sachen Spiegel. Prolog. 
De moner £ere find aebas 
Und mich dach dicke fragen. "c 
SchwabenSpiegel. c. 49. 26. Er wirdihr 
bernach qua. (er wird ihr feind.) 
Altenfteig. Vorab, d 109. a. ego fum exofus 
te, ich haffe dich, ich bin bir Behah oder feind. 
Haſſel, cine Art Stufe Fiſche Prlorius nennt ihn, 


Sax -- 


Íqu dum minorem, Gang: Haßlen. 
Golduft. T. I. Rer. Ai. P. LH. faat, in Aug: 
fpurg fcn es einer der aröffern Siehe. 
Bey einigen beißt er aud) Häfeling. 
Ga, + 


Wann e$ eim Verbum, ift e$ die andere Pers 
on im Singulari bed Pre ſentis Indicativi. 5d) 
be, habeo, du hoſt, habes. 
Sat, f. inder Daft, inder Eile, ell. barfte, fe- 
itınatio,properatio. 
Das Verbum hieß vor Altersfich haften, ta. 


Haub 


bafis, adj. der fich leicht ergürnet, ir Niderf. 


trass col. 116. biliofus, im baftigen Muth, 
mit übereilendem Sinn, properans, fettinans, 
incitatus, vehemens. 
Tom. LII. Script. Bruxfvic. p, 527. Haſtmu⸗ 
. bt, iracundo animo, mit llbereilung, ba ntan 
etwas nicht mit 3Borfan tbut. 
ind, fubito, fine mo- 


baftig, adverb. bald, g 
Sajtigkeie, f. die Eil, properatio 
a h : 

a ‚(cheine von ij; ba n, mit Verſetzung 
des Gibilantis, haiſten, fich harten, fib antretben, 
pie ſeyn, ardere, Wie von lat ber laͤſte an (tait 
atfte. 5 
at. 3. perf. des Verbi haben, im. Prefenti Indica- 
Pe MA 


Hatſchier, 

Trabanten des Roͤmiſchen Kayſers, Satelles 
Imperatoris RomanoGermaniei & aliorum, 
oder ehmahls Hartſchier. Die Teutichen fe: 
en eine Alpivation vor das jrembe taliänis 
t Wort arciere. Holl. arcier, ArtfieraGali. 
archier, von arcus, Man hieß die ſe Leib⸗Woͤch 
ter ehemahls Leib⸗Schuͤtzen, vom ſchieſſen, ab: 
fonderl:ch mit dem Bogen, ihrem Herenzu be: 


Wien, ER 
Aachen, m. der Haͤtſch, ift cin Wort bom Laut 
gemacht, das Schluchten, fingalrus. Pi bs; 
(8, und d noch um Diele Alemannıcayı 
brauchlich, als sun Subft. 
Im ZSawab Spiegel i.2.0.129. ſteht nut 
heſchen, fiagaitire. 
Das verbam: Db jemand huſtet oder be: 
fcher vor feinem Leben Herren, 
Häticher, :«/g. m. fing ultus, 
den Hatſcher haben, tingultire, 
bárfdyen, over bet'cen, f. batchen, hetzen. 
baricheln, einen inaben, denfetben freundlich 
begegnen und Fügen, blandis verbis puerum 
alioqui, amplecti, & cfc: dai 
eerbátidein, ein Kind, verziehen, demſel⸗ 
beu gar ju gelinde feyn, indulgendo corrum- 
erc. 
Flemming Teutſcher Cfáger. p. 252. li- 
centia dc reriorem reddere, 
bas Verhaͤtſcheln, die Derbätfihelung , ni- 
mia induigentia, inepta lenitas. 
bau, f. bauen. 


Zaub,f.Ubu. 
cube, 
eine Art Müsen, operimentum capitis, caly" 
ra 


Weiber; Haube, calantica 

die Haube auffegen, calanticam capiti ac- 
cgmmodare, 

emer Braut die Weibersdaube auffesen, 
recipere fponfam in ordinem uxorum, 

unger e Haube kommen, matrimonio jun- 
gi, uxorem hen, emen Wann besratben. 


ofern ote Haare Dadurd) gebunden twerden, | 
Huxus capillorum | 


virt) 1d quod. colligendu 
cft, fafcıa, victa crinalis, capillare, 

HNaar⸗Haube, reticulum cipillare. 

d:lapSaube, oder Nach: Haube, cucul- 

lus nodlurnis five cubicularis. 

Veltz Haube, pefcia, orum. 

Sturm Haube, Büfch- Haube, caffis, idis. 

‚Anno 1368. famen Engeländer ins Elſaß, 
bic trugen ipinige Hüte. . Da feng man auch 
am der (piper Iſenhuͤt ju machen, Die man 
Engliſch Auben nempt. Tjchudi Chron, Hel- 
vet. mitra Anglica. 

Aeube, wird auch der Echopf Federn genennt, 
den einiges Geflügel aur dem Kopf bat, apex 
plumeus; cirrus; apex voluarum. 

Debate ‚ 3&ubel: Lerche, galerica ; 
eallıta. 
Hauben⸗Maͤiſe, Kobel Maiſe, parus cirta 


tus. 
von ift Franzöfiich fe háter, feftinare, properate, I äaube, bcp ben Jaͤgern, umb Fiſchern. 


Haub | 


Das» Haube, f. Dache, 
Sad, den Dachfen in inem Lech zu fangen. 
, alter» Haube, f. Falk, die ben aldenuber 
bie Augen debet, operimentum oculorum, 
velamenrum falconis. 
eine Art von Sifdber2eng, in der Merſ 
burg. sic: Dion, An. 1670. m. s. Gare: 
eu * cufen, Mathen und HSauben finder: 
Saube, fürden ey à 
einem auf ber Haube feon , vale. (gintli 
auf cinen acht geben,obfervare aliquem infen- 
le, Wie ber Huͤner⸗Geder ben Kuchlein. 
einem auf Die Haube greiffen, zig einen 
drohen bepm Kopfju nebmien, capiri alicuyos 
imminere; (everiüs agere cum aliquo, : 
ed "a t bie Haube nicht recht, erii 
nicht, räume, zx/g. illi aliquid moleftie 
in animo eft, pileufwmodo in d.xtram modo 
in finıftram capitis partem mover, ur homines 
qui rixas querunt. 
Aaube, für ein ausgefchweifftes Tach auf einem 
Thurn, cectum ventiofum, 
Haublein, n. witella. 
ehmahls, operimentum qpiris erudito- 
rom —— 
Hänbleinds Narren, Rayfereb, carre 
En «f. Deben, verb, es | 
zalerrcuius planus coriaceus. 
Miüsgen, qui A; nifi verticem, — 
nec aures tegit. ——— 
ein eiſernes Müglein,lamina verticalsfer- 
rea. D 
naut Beſcht. alten Zeil. P. HE. 
Die Bürgeriihe Ru — 
Haͤublin, Krebſe, xc. — 
hauben, verb, bit Haube auffrgen , secomme- 
darc capiti vittam, A. 
aebaubte Golden, denen die um 
decke find, pom tectis oculis; 
m vertice, ic jungen Falcken 
bàubt mit Reuſchhauben. ma 
24. induuntur capitis & velamentis ——— 
grbaubte trarre , die Gelebrten quip 
fereb. Zeiten. Narren Sin fol 
banben, v. einer Braut am ander Dale 
u E ——— E yr i 
aubeinden $a falconi oculos tegere 
* — 0 Cer 
abhau en Ka Died 
be abnehmen, falconı apicem re 
Haubner, vxig. deralleriey 5 
verkauft, qui mittas varii ge 


dir. n ENT 
Hauben; Band, «5o! T 
gr IV, s. pets 
Neues —ñ— 
Hauben Drat, worauf ber glor m anderd am 
Haubem&chnmd vonder Stirn ablieg - 
vSaubemn Sram, m. itreraus (we virt: 
run venalium, 
sSaubem/C ted, m. ein : 
man die Haube fec, ban 
te, runculus,cui tnitra mg 
fuam retineat E 
Aauben Stricker, retiarius, 
Haube, vor Nem bat 
Diphthongum, ibt ge 
vinpen Dialed ke 
Lat-batb, ift baé c, an 
Cang. Gioff. cupha, ca 
damit fonmtbad Sram 
Beil dergleichen Hauben v 
fo fcheint cá, bie erften fi 
ner Gefchirre werden, menti 
* überein temmt, melde 
cpeutet ‚jondern auch eine 


aud) ein La | Score» 
— 
ie Curt 
— 
wotaus Bickel⸗ Haube ge 
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fale wird Beckeneel Hollaͤndiſch genannt, bauen, mit Stutben, virgis cedere. 


son ‚ plevi. I 

Gaubig, m. ein mittel grobes Geſchuͤtz zwiſchen 
einem Mörfer und Canone, tormentum for- 
mz medie inter niortarium & tormentum 
longius, ven der Form einer Haube. 

Saubt, f. Haupt. : 

baudern, v. mit Immer frifchen erden fort: 
reiten koͤnnen, welche in erlichen Ländern ben 
Reiſenden um billigen Preifegegeben merben, 
iter facere fubinde recentibus equis mercena- 
Tis. " 


Zabıchen, v. 
halare; fpirare; halitum emittere. mit mehr 
—— Mund den Athem aus dem Hals 
treiben, als im gewoͤhnlichen Athemen und 
im Blaſen nefebieht, da nian bep fenem bie Zip: 
tn nur em menig Öffnet, bey biefem dieſel⸗ 
n etwas puſammen dieht. 
der y pma halitus. j 
das Zauch⸗ Blat, v. das 2ápflein im Halfe, uva, 
uvula Ayfim Spiegelder Befund . Silaun 
ieucht aufdas abgeſchoſſen Hauch⸗Blat. 
anbanchen, v. adhalare; adípirareapertoorej 
afflare halitu. 
das Anhauchen, afflatus ; adípiratio. 
ausbauchen, exhalare ; apertiore ore efflare, 
das Aushauchen, exhalario. 
debauchen, mit der (ubtilen Feuchtigkeit fo bed 
dem Hauchen aus dem Mund gebet, etwas por 
littes trüb machen, als Glas, Silber und ans 
dere mebr , ix. durch die Wärme des Hauchs 
weich machen, u. b. g. adhalare. 
einen Spiegel be en, adhalando fpe- 
eulum obfcurummreddere; halitus humidıra- 
te ſpeculum tegere. 
tin Glas bebaudyen, vitrum halitu oris im- 
perípicuum | facere. 
bartes Wache behauchen, duriorem ceram 
halıtus calore mollem reddite. 
tinbaucben , hineinhauchen, it. eingeben eis 
nen etwas ind Gemüuth, infpirare; inhalare. 
Huchen, für gehanchen, anhelare, f. kauchen. 
baden, f. beucheln. 


Hauchen ift ein wahrſcheinlich Wort voni£aut 
den das Hauchen map. Das Briechiiche dw 


kommt Damit übere 


Hauen, 
‚Sch baut. Imperf. Indic. ich hieb. Perf. id) hab 


schauen. 
hauen, mit gefchärften Werkzeug fchlagen, cz- 
TC. 
Hols bauen*mit ber Art, im Wald, cedere 


arbores. 


u Hol; bauen zum Brennen, (cindere, findere 


einem mit bem Degen bauen, enfe vulne- 
rire aliquem, 

‚nach einem hauen, gladio aliquem appete- 
te; cz(m peterealiquem. 

Zeilen bauen, limsrum incifiones faeere, 
fuperficiem chalybis liarum incidere. 
$ieifd uen, carnem diffecare in macello ; fe- 

curi dividere quod ma&tatum eft. 

‚einen Fum und lahm bauen, vulneribus 
alicujus membra inutilia reddere. 
fich Durch bie Feinde baten, per medios ho- 
ftes fibi gladio viam aperire. 
tinen hu vom Baum bauen, decidere ra: 
mum. 
um fic) bauen,gladio fe defendere. 
" bauen im Bergwerk, fodere in fudipis,cffo- 
erezs. 


» T — incidere — vel faxo, 

Vflaſter bauen, mit en aufden 

quiepm Boden, ftricto Mh u ez- 
ere, 


cufpide enfis fcintillas e lapidibus vix 
elicere, 


tin Bilb bauen, fculpere fLatuam, 


bauen, als cin Schwein mit den Zähnen, denti- 
bus n defendere, & Izdere pis iem ut 


aper. 

‚oder als ein Biber einen Baum umbauet, 
mit den Zähnen Durchfrißt, daß er endlich uav 
fallen muß, dentibuscedere. _ — 

* bauen, für ſchneiden, iſt nod) im Schweitzeri⸗ 
ſchen Dialect gebräuchlich, feindere , fecare. 
Kayfersb. poft. fol. 91. nitbem Scharfach, 
Scheer Meſſer) in ber Wunde bernm fahren, 
und das ful (faule) Fleiſch hinweg bauen. 

bauen, für beiffen, foffen, rei(fcu mit bem 
Schnabel, der Specht bauet, Köcher in bit 
Bäume, picus fibi foramina in arboribus fa- 
cit, roftro excavat arbores. 

ber Adler bauet mit dem Schnabel, aquila 
roftro vulnerat, dilaniat. 

* bauen, fürichlagen. , 

Mie die qWerbe mit den Border: Füflen 
ver fich hinaus hauen, wann fie rennen. 

Script. Branfv. T. IL, in Chron. Rbytbmi- 
co, Die Fürftin gab ihre Tochter 

Einem Heren, horteeffagen, _ 
De kam bergebowen, an den Kreiß. 
Mom male, gebowen werben, (aud bem 
"m gefchlagen werden.) T. III. Script. Brun- 


a Fr z 39. " T 
weber gehauen n epe, = à 
res vel a&tio confufa & un a. 1 
tinen red bauen, vulg. ein prid)mort, 
von denFleiſch bauen genommen, einen ſchim⸗ 
afen, ausichelten, conviciisaliquem prolein- 
ere. 
über die Schnur Bauen, vwig. über die 
Maap gehen, die Grentzen überfchreiten, aber- 
rare ab amuflis linea , excedere modum; 
tranfilire lineas. 
in die Pfanne hauen , vxlg. den Feind 
pinetid nieder bauen, concidere ; cedem 
oftium facere, als die Köche, bie ein Gehäde 
‚von Sleifch machen, ein fricaflee. j 
eine aue, ein Inſtrument in ber Erde ju arbeis 
ten, biefelbe aufjuhnuen, —* 
eine Reut⸗ Haue, die Bäume ausjurenten, 
und Wurzeln ausjubanen, ligo fortior. 
eine breite Haue, Rafen ober Wafen abt; 
bauen. 3t. die Wieſen von den fleinen Ameiß⸗ 
Hügeln ju reinigen, bie som Maufmurf auf: 
gemorfen morbeu,hgo largior & tenuior. 
eine Jaͤt⸗Haue, jum ansgäten, farculum, 
marra. 
eine Mörtel aue, womit man ben Kalch 
anmacht, rutrum, quo calx fübigitur. 
Fic. beiffet aud) Paltinum unb Bıpalium, eine 
aue, (o fonften ein Karft genennet wird. 
au, m. ein Wald, morinn man Holtz bauer, 
fällt, fylva cedua. : 
verbottene Häue, aemiffe Gegenden, da 
man wegen des jungen Holzes fein Vieh hin: 
treiben, noch mit der Net binein geben darf. 
AR .abgefürgt Has, für Scu erg, au: 
Soll, &aurtDalo, melche ſonſt aud) im Ge: 
branch find. als T'extor Yrauffeuifche Cbron. 
E 31. von ben Haw Bergen und Gehölgen, ar- 
ores que fuccife ex ftirpibus & radicibus 
renafcuntur. — 
Gehau, ». ein Citüd vom hoben Wald, 
pars [ylve cedum. 2 
Coler. Haus⸗Duch 6.9- 5n ie mehr abr: 
Gehau, man die Gehau theilen fan , je ftatlis 
cher ift der Nutzen, ben man jährlich vom Ges 
ból;e jugemarten. : 
gehauicht, n. im abbauen umb Nutzen eines 
Waldes, ordentliche gehauicht halten, arbo- 
"- ordine cedere, locus certus ubi cedunrur 
arbores. 


* Uberhau, fylva cedua, Wald zum HoljFällen. 
Alle Hol; Waide umb andre Maibe foll (ren 
ſeyn, ohne Wieſen und Uberbau, die man he: 
get. T. 11]. Saxon. Menken. col, 711. 
báuig, adj, ceduus, das abgebautn werden fan. 


Oe 


Hau 423 
nichtshäuig,! Nieder Holz, ‚oder Brenn? 
Holj. Leyfer. Tus Georg. p. $57. incmedua tylva. 
qmenibauig, adj. wird ven Wiefen aefaat, 
dieman jmep mabl des Jahrs máben fan, pra- 
tà que bis meti poffunt, 
baubar, adj. id. j 
Sauer, in den Bergwerken, foffor. Berafnap. 
Dorpel Hauer, der 27. Groſchen zum Lohn 


tommt. 
Erb⸗Hauer, foffor, cui pleni merces datur, 
qui legitime faborei fun, didicit. 
Ganñg⸗Hauer, ſoſſor qui mallas que fodine 
meatus impediunt; comminuit. 
£ebrifoauer, tyro fofforis. . 
dem Sauer nachftechen, vifitare fofforem 
an diligenter laboret, 
auer⸗ locke f. campana qua fignum ditur 
Goslarig fofloribus, u Goflar, womit man 
die Bergleutezufammen rufft. 
Sauer:3eit, T. III. Script. Brunfuic. p. $35... 
tempus quo fuflures conveniunt ad fodınas. 


- inmelcher die SbergSmappen jur Arbeit ge 


n. 
Bild Hauer, ftatuarius, feulptor.. 
Feilenshauer, limarum upifex, der die Fei⸗ 


" edd lanius, Fleiſcher, Metz 
e auer, lanius, Fleiſcher, Me 2 
Sehen aurreinsRuftcalirches Städgen, 
fe offt hintereinander auf ber Baffen gefpielt 
wird, cantiuncula qua yicatim repetitur, meis 
tu$ bey Ctnbenten , (die fonften auch von 
wen ins Oaffen: Dflafter, after: Hauer 
iffen fónnen,) gebräuchlich. . 
ra : Hauer, Grummet ⸗ Hauer, für Mäs 
der, ja. Var. Trait. p. 905. feenifeca. 
Holy Dauer, im Maid, der Bau oder 
Brenn:Holg imn Walde faͤllet, faber lignaritis, 
cefor; cedens arbores. . . 
—— des Brenn» Holjes, in kleine 
Stüde,lignorum fiffor. a 
Hauerikohn, merces que fiffori lignorum 
datur. 
Knochen⸗ Hauer, lanius. Fleifcher. 
4auer, en Jägern, mann ein Eber fünf 
abr alt ift, ein hauendes Schwein, sper, tus 
ylveftris mas, 
ieb, (. unten an feinem Ort. 
ausderg, f. Hau. f. auf melden Holy abges 
bauen mırd, mons in quo fylva eedua. 
au⸗Block, m. paulo, w. Sante ,m. 
truncus, in cujus plana parte caro Nlecarur a 
laniis & opificibus quibusdam. 
am Degen, m. enfib eorum qui czfim pugnant. 
au Geb, n. ber £obn ber Bergsnappen, mer- 
ces, quz fofforibus in fodina datur. 
doe echel, ononis, ein Kraut, (on Ochfens 
red. j 
dau; Joli , n.fylva cedua. ein Wald, in wel 


dem man Holz abhauet. 
au:ftlog, f. auto ed. 
awGtod, (. Haublock. 
au⸗ Wald, (ylva cedua, f. at. (s5/f. , 
au:Zahn,m.groffer bervorftebenber Schweine 
Zahn, dens apri prominens. , 

Aaule, Pferdund Manl⸗ elı reiben, agulos 
mulio, von hauen ober (cblagen, mit Ruchen 

auen. Anno 1240. fchenkte der Kapfer dent 

. eld Friedrich in Ofterreich 12. Raulthier, 
die tvaren relifam heraus im Land, unb 12. 
Haulen, bicibr plagen, (pflegten,) — Petz. 
Script. Auffr. col. 1035. 

abbauen, mit Diebenabfonberm, — 

-... . einen Baum ober Wald, Cylvam cedere, 
decidere. 

-. - - unten bet, (uccidere, ald Bäume, oder 


Getraib. 

- - - - als Orat oder Getraid, demetere, defe- 
care, fuccidere, : . 

- - - . alsäfte ober Olieberam £cibe, u. b. g. 
amputare, precidere. " 
- -. als ben Kopf, dctruncare caput; colla 
premuncare ; de re. * 
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vor diefem fa 

: Kopfmeg. T. T. sen Branfw., p. 361. 

enbauen, anfangen jtt bauen , facere initium 
decifionis aurincifioms.. 

Baͤume anhauen, ‚heißt beo den Förfiern, 
etwas von der Rinde des Baums abbauen, 
und dadurch ben Baum der umgehauen mer: 
den fan, zu begcidnen, fignare arbores que 
cædi poflunt,decifa particula corticis. 

einen Baum anbauen, fagt man von Joli: 
Dieben, ledere arborem fecuri & femifucci 
fam relinquere, 

euftaucn, cedendo aperire. 

-.. - »diflecare, als geſchlachtetes Vieh. ] 

-o-o- s eine Thür, diffindere portam fecuri, 
comminuere fores cedendo. ; 

- --- alid Holz an einem Ort Elein hauen, 
omnia ligna que fecanda vel findenda erant 
concidere. 

ansbeauen, als einen Baum aus ber Erde, exci- 


dere. 

2 s als ein Bildhauer , aud Stein oder oli, 
fculperee faxo vel ligno, 

2o - durch hauen aushöhlen, excavare. 

-... dn der Münz, monn der en 
beo Gicffung des Schwarz⸗Kupfers unten 
und oben aus den Echeiben etmaé aushaurt, 
bafi er ſe auf Silber und Bahr probieren fan, 

2. mit Nuthen ansfireichen, auspertichen, 
virgis cadere & ex urbe in exilium pellere. 

= als. Schlaͤchter, diffecando carnes ven- 

ere, 

"o - verfdneiben, caftrare, ein Widder bent 
nidyté-auéatbauen ift, aries. Dafyp. Lex. 

das Aushanten ber Bäume, excifio. 

- - - der Bildhauer, fculptura. 

-c mit Muthen, wall gatio publica, qua 
virgis fit & fimul expulfio ex urbe & finibus 
ejus. . 

bebauen, ald Bäume, precidere ramos luxu- 
riantes ; amputare ramos longiores ; inutilia 
computando tollere ;. purgare. 
2. bat Bau⸗Holz, afciare materiam, dolare. 
- . einen C tein, cedendo plapum facere. 
2 bep ben Kergleuten, etwas von der 
Berg⸗ Erde abbauen, damit der Bergfinarp 
fcbe, mie er damit umgehen folle, decıdendo 
aliquid de tcrra metallica ut videat follor quo- 
. mpo traétanda fit. . 
durchhauen, cedendo penetrare. j 
er „Nö, durch bie Feinde, viam fibi aperire 
adio, 
. E - einen Wald, fylram cxdendo arbores 
perviam facere vel profpe&tum ad alium lo- 
€um procurare. \ j 
mit ber Ruthe, febr fireichen mit Ruthen, 
concidere virgautfentiat alter, — j 
"einbauen, Buchftaben in etwas, incidere, in- 
fculpere literas faxo vel ligno. 
-.. + tit Thor, durch bauen Öffnen, commi. 
nuere cedendo, fecuri aperire. ] 
2. insCal;Sleifd jerbauen um es einzufal: 
' fen, dillecare carnes ut fale afpergi & condi 
poflint. : . 
ss Cintm ben einem, einen verleumben, cri. 
minari, calumniarı. 
"rein bauen, blind drein Dauer, claufis oculis 
gladio petere hoflem. 
entjmen banen, diffecare, cedendo dividere. 
Pv (ilm aberrare ab eo quod quis acie inftru- 
menti petit, idibus. vanis 'ahquid afcia vel 
gladio petere, quando manus in vanum labı- 
tur. 
beraus bauen, aedendo eruere, effodere radici. 
tus, excrdere. , : 
herunter bauen, acuto inftrumento feparare, 
dejicere, ferroamputare.f.abhauen. _ 
hinein bauen, cedendo penetrare in aliquid. 
=». ». afcie velalius inftrumenti aciem infigere, 
- -* in den Leib hauen, ferro petere interiora 
corporis cæſun. 


-- 


"Han 





man nur abbauen, und ließ | Ioebauen abbauen, von einander bauen, ce 


dendo folvere. 
--- - als Wurzjeln,ablaquearearborem. 
nachbauen, bem Feind mit bem Deaeninder 


-- - . cedendo fequi, einem mit bauen. (oli 


gen. 

niederbauen, ald Bäume, cadere. 

co » Die tune, cedem facere hoftium. 

verbauen, einem ben Weeg, Durch niederhauen 
der Bäume veriperren, prohibere aliquem 
itinere czlisarboribus illud implendo, preci- 
fis arboribus viam claudere. 

ben Wein, oberbie SoeimC tód'e, deca- 

euminare vires. 


"n 


-*- - s 


b verbanen im Krieg, Bäume nieder 
auen, daß der Feind nicht ju einem kommen 
n, conczdibus fe munire, hofh facultutem 

quendi adimere przcitis arboribus, 
— fich im echten, febl bauen, und dem ars 
dern dadurd) Zeit geben, einen Dieb anjw 
bringen, manu in vanum lapfa alteri tempus 
Izdendi dare. 

2o fido im Reden, fid) blos geben, dare fe 
turpiter, fuis verbisfe prodere. _ n 
verbauen, bief im Niderſ. ídilagen im Krieg, in 

einer e chlacht überwinden und todten. Tom. 

= Script. Branjv. p. 17. fqq. v. 77. p. 17. 9. 
106. 

af 18. 5.55. p. 40 v. 45, unverbowen, invi- 
8 


2ünting Braunfchw. £bren. ad an, 
1401, Er bat ihren Bruder verbauen unb er: 
ſtechen laſſen. 
verbauen, bepden Tuchmachern Fritſch. de Col- 
en Stud Tuch bre 
ceren, iu verbauen, ju 


, pert 


legis. opificum. p. 245. 
mabl jubereiteny zu ib 
legen, und zu heſften. 

verhauen, burd) Einſchnitte jieren, incifiones 
facere ornatus caufa. . . 

Sauft Limp. Chron.col.2o. Die Etirfel 
batten obın roch £eber, und waren verbauen. 
umbauen, (mit dem Thon auf bcm um.) ale 
Bunte, cedere arberes, einen Wald umbau: 
en, excıdere lucum. . 
umbauen, (mit dem Accent auf bem bauen.) 
eircumeidere arborem, — SXuigéberum bes 


buen. 
fid) mit einem berum bauen, mit den Der 
gen ſchlagen, cireumagere aliquem terro & 
circumagi, digladiari cut aliquo. 
wegbauen, inftrumentorum acie auferre. 
jerbauen, concidere. ie 
in tleıne € cüd'e zerhauen, cim pralem,) face- 
re ut aliquem formica. fruftatim ditierant 
- - - ornatus gratia veltem incifuris varus ape- 
rire ut fubjacentis panni color eluceat. 
Alberus p. 38. Ein Kleid b .éverbremt unb 
erbauen. Zum Zierath Einschniste machen. 
jubauen, bauen und fib nicht aufyalten lag, 
gladio petere; alcia ferice, inltare quovis mo- 
do cedendo. 
bau jt! non differ idum! = 
 Hauen, kommt mittoppen, oder fappen ber: 
cin, unb mit bem Nieder Teutſchen, howen, auch 
mit bem Briechifchen xomev, xómT&v, 
* bàuen, gehaͤuen, quälen, um Aleman. Dialedt. 
einen fäuen, vexare. vag. f. beven. 
verbäuen, verderben etwas. Matthefins in Sa- 
repta. it. verfäuen etwas, perdere aliquid, in- 
utile redderc. f. mein in beyen. _ 
Sawenlen. Pid, in Sachſen. Ein Geſchlecht 
des Sarbachbaum, alba populus, weifſer pap: 
pelibaum. 


Haveren, (. Hafen. er 
Haug, oder aut, ein Fell im Aug, prerygium. 
LE »fer. Jus Gemg. p.355. Den Haug oder 
eiren lecken auf bem Auge haben. 
Slemm. Teuricher Jager. Nagel ober 
Haut in ben Augen ber eror. p. 250. b. 


aug verfolgen, und hinten drein bauen, ho- 
em fugientim fequi obtruncando tardiores. 


Hauf 


Saufe, oder Zauffen, m. 
oet. Deuffens, eines über; oder anf dem am 
Meißen, ecervus tritici. 


ern. 
ein Dam 
em Haufen deu, niera teen 
" ein Danfen jj, oder der Rift: Haufe, ü- 
c n. 
die Waffer blieben iti erban über e 
Haufenftchen,aque in —— iem 
inftar —— —— 
ein Stein Hauffen von eingefali 
bäuden, rudera. — 
ein Scheiter Haufen, einen ju verbrennen, 


rogus . 

‚ein Haufen Hol, ſtrues. It. certa menfurs 
lignorum ; menfura major, que aliquoc mr 
promi Klaffter, continet. 

anmien getragener Hauffen, congeries. 
—— 
ein feiner auffen aufden Groͤſſern, cumu- 


lus, 

ju oft bringen, conjicere in acervos. f. 
báuffen. Ben dem fiber tt hope, für jujam: 
men, ift bas Hech Teut ſche zu Seufe, auch nur 
ven jm«pen in Ehe Sachen zu fben, als 
arab. Lands; Ordn. An. 1577. fel, 17. a. 

d uneblid) ju Haufe verfügen wen, fid 
alé Eheleute nicht wieder zu Hauft bringen 
laffen,bis fie die Noth zu Haufe treibt. 

uber einen Saufen wer en, fubvertere; de- 
ftruere; demolire. 

- - - offen, fternere; profternere. 

Haufe, uneigentlid multitudo, vis, copia, für 

viel, multi; copia. 

ein geringer Haufe, pauci. 

vus. bitfe Ctatt bat einen Daufenztürnr, 
magnus turrium nemer us in hac vibe cit. 
n... tut einen Haufen Geld, Du reqzint 

agnam fummaın pecuni í fto 
fet atciculus. : Ve 

Haufe, für vicl£eute. 

em »auren Soldaten, copiz; manus, c 
tervà; à,men; turina; cohers. 

ein Haufen Zeugen, nubes. teffiumt, 

m Vite verbe uan —— 

wnerbenticber Haufen, torba, 

Holcks, turba : : ame 

em 5»aujen 





—— 
€ änger, chorus canennum. 
der gemeine Haufen, multitudo ; fax po- 
pelli; plebs, vulzus. 
ein gefanımleter Haufe, multitudo colis 
congregata. 
einer aud dem Seters Haufen, herericorum de 
$e | 
iufammen gefeüter Haufen, globus. 
ju. Saufe fommen, convcnire in arum. 
iu Haufe verſammlen, adunare ; in unum 
conducere 
* - - bringen, cogere in unum, compel 
ere. - 
banfen, v.auf Haufen zufammen fchlichten, le 
gen, ſchuͤtten, werien, u.a. m. acervare i cos- 
cervare 5 veunporrare in unum, in acervos 
uu vim rerum cungerere. 
w Haufen vol unb zugeſpitzt mates, 
Hauf auf auem edu ER 
den Scheffel bàufen, cumulare modius 
oder menluam frumenti, 
Eünde mit Sünde häufen, ſeelus (ode 
cuinulare, 
die Ehre büuffet fid) bep ihm,accefio fir he- 
noris & dignitatis, 
fib häufen, vermebrt merben, amplifican, 
] 


auget, 
fid die Straffe báuffen, cumulare, coacer- 


vare pœnas. 


die Erde um ein Gewaͤchs häufen, adager»- 
re humum. : 
báufig, ar. copiofus ; cumulatus ; ntirem- 


fus, abundans ; uber, 


biui 


Haupt 
„„Hufgen Dank fagen, cumulate gratias 
Milufae Frucht tragen, fruBus abundan- 


tes feıre. 
án dv. weis, mit Zaufen, 
—85 len fliegen, u.d. 


$ catcrvatim,agminatim, gregatim. 
báufig zufanımen kommen, concurrere ; 
venflucre —— frequentare. De 
mit Haufen baber gehen, glomeratim in- 
ere. 
erwas häufighaben, abundare aliqua re. 
vs ba (con, abunde adelfe. ? 
u: alles häufig ba, omnium rerum copia 
uit. 


une tmorauf man alles häufighaben 
lan, via copiofa& omnium rerum abyndans. 

ba ligen fie ber Aaufen, hic omnes pro- 
frati jacent, alius fuper alium , glomeratim. 

fung; f. acervatio ; coacervatio ; accumu- 


fuficint, n. ] 
Ze Siufein Erde, etwas bamit qu bemer: 
31mulus. 
"in Däuflein @at;, rimulas falis 
iim gewordene Haͤuflein Volds, copiolz 
uten nme. 
er Häuflein Zuhörer, conciuncula. 
ein, exiguus grex; palicı. 
Haft chwammendie Häufleinmeif ben: 
iamen, wachen wie@allufchel, germ um Xie 
- ft Stämme, 
mbáufet, cumulare , coacervare, addere pa- 
"tum parvo 
(ib anbänffen, in eumulum furgere, augeti, 
xumlari, coacervarı. 
Wir Kuhäufung, coacervatio. 


soacervare; adcumulare; cumu- 


losalicujus re: uere. 
E bit Erde, aggerare humum. 
r i mon p etwas, adaggerare terram 
i: aliqui . 


concervatio; cumulatio. 
‚mit etwas, obruere aliqua re; ni- 
| mium efTe in accumulanda re. 
^ berbáuft feyn, obrutum effe. 
E w- merden, obrui, J 
fen, coacervare; accumulare; 


a; Sauft. Lüber. Cbron. col. 14v. | Baupt, für den ber berrfcht, befiehlt, anführt, 


Da alle zu Hau eins find, iind ja dazu fagen 
«ed ad adum, Vertrag und Haufias 


une dr ein Berglei * * qm aufae 
ten Receffen, umb ju Hauffetzung mit eir 
nem. Bermeifen, ak. Rabe. Cbron. 
co. ı v» 

iberfächf. bee, bat eine große Ubereins 
pen LN bare. dat ee und me 







194 Ubereinkunfft mit &ua, opu 


; abet böflicher, mam man 

8 Umſtanden vou Senden ober ans 
Dingen im Geid)nüp redet, caput, plur. 
bam ertrudt, delirans, infaniens. 
Sleichnäß, weil e$ das Dberfte am 


» Wiberlánbifdy, das Dber: 

n in der Cleviſchen Deidy 

‚ An. 1575. cáput five fumma pars 
Syr 


fuptrr, das Dberfie am Hopfen, die grt 


Coler. $. 81. capita, cacumina, a- 
r^ 


fen, w Jet h 
wird in den Lateiniſchen Diplomiatibus caput | - 


Haupt 


Leibs, Anfana, Quelle, ortus, origo, featuni- 
go rivi five fluminis. : 
ft bey ben Alten febr gebräuchlich newer 


man rent fagt, Duell, Urfprung, 


genannt, als in Hundii metropoli Salitb. T.I. 
p. 165. bey eng Of tigitng, usque 
i$ um Urfprung des 


ad caput Theonpach, 
con 


In Tradit, Fnldenf. p. f16. Kaltenbaches 
baubit, in Rinachà baubit. 


Aaupt, anden Adjectivis, 


Haudt 48 


imwen Vecoles daraus, sum menigften ratione 


- mor in pronunciatione. 


f. bier die Compofita fo folgen, morunter 
einige ſolcher Wörter find. 

Ran Fan bisweilen Bu Subftantiva mit 
ercha tmb archi ig Latein ausdrüden, als, ein 

auptiXeger, hercfiarcha. Plantin mar titt 

auptBuchdrucer , Archirypographus, k 
| einen Superla- 
tivum im Poͤbel Reden. Ein Haupt syuter 
Mann, vir optimus. . 


Wo ber Fluß Inn, Oenus, in der Echmeig | Gaupt, in der Compofition, bat was bas Vor: 


inet bieh es auch Ketifch, ober Gur: 


, en code Ino. Lat. in capite Ocni, wels 
ces Stumpf. in Schwein, Cbron. teutich 
i, fl 570. a. am Haupt ober Urfprung des 


né. 
apr, im Gleichmüß, meil es das Worberfte, | * 


fonderlic an den Zbieren, : 

In ber Geographie, ein Vorgebirg, pro- 
montorium; mo das Land in die See hinein 
liegt, vergfeichen es die Nationen bem Kopf, 
und nennen ed auf der Seefahrt cap ; capa,&c. 
merunter abionderlich befant, das Haupt ber |. 
auten Hoffnung in Africa, caput bonc fpei. 
Sleichwie fie"die langen Geiten eines Landes 
Gall. córe von cofta nennen, f. Caper, predo 
marimmus, 


Haupt, im Gleichnuͤß vom Kopf, welchen man 


—* Feind bietet, ſonderlich von den ftöfigen 
Zisieren. 
Haupt, plur. Häupter, wenn man der Gee 


etwas von Pfählen entgegen fert, innerhalb; ZAuprling, in O 


deren groffe Steine liegen, pali undarum im- 
perun oppofiti, agger excurrens in fluvium vel 
mare. 

Strauch⸗ Haupter, wann biefepfüble in ben 
&uffen a , und mit Strauchwerd ac 
füllt werden. Hol. 9ipéboofo 
wioles five feries palorum valide confibulato- 
rum, alte depattorum & faxis aliisque fare- 
turis confirmatorum. f. Krippen: Krippen unb 

&upter ſchlagen, ejusmodi palos fiuttibus 


en, Xpétverten, | bäuptlingen 


nebmfte i, id quod fummum, primari- -: 
um &c. 
als Haupt⸗ Kirche, templum alicujusurbis 
—— & plerumque cathedrale. ſ. 
;ampofita, - * 
haupten, hiefivor Alters fo viel ‚als enthaͤu⸗ 
pten, &dywabeni&p. c. 162. Im Raub ſoll 
man bie feut haupten, 
baupten, braucht das Bayrifche Land⸗ 
Recht, (tit. 22. art. 6. fub fin. inter confuetu 
fubdirorum fervitia) das grüne Kraut oben 
* den Rüben abſchneiden, bie Rüben bau: 
pten, : 
baupten, t im Rörigsh. Elſaß. Chr, 
von einem Dependiren aló vom Uo t, 
Er batte viel Gülte, mobl 400 Malter a: 
ber, von ben Antmerchen bie an ihn boups 
tent, und Zlfyon ihn hatten. 
ue — Pı&.das Kopf⸗Grett an einem 
ette. 
riefland, einer von bent 
vornehmſten Adel des Landes, bey eine oder 
mehr Derrkhaften darinnen hat. Befold, The. 
faur. Pract, nobiles regalibus, Jurisdictione, 
mero mixtoque imperio prediti, anriquitus. 
Häuptlinge, disti. Thabor. de fuffragie p. 36. 
gen, über als und Kopf. Hola 
Hofde inf, bat Pid. im Lex. Helver. einen 
häuptlingen, hinunter flüren, przcipitem 
agere aliquem. * 
„upper, f an Haupt, ven: ceplialica, * 
upeXrtifel, 


uvii opponere, put = vornebmfte irticul, caput 

aupt, an ben Wällen upd Dämmen, der ab,| , PPmamium, punetum principale, 3 

$ hen Theil, der mit Kafen bedechet wird, Drupt,Ariney, f. für das Haupt gut, medica. 
atus valli vel aggeris cefpitibus tectum, ne| mentumcephalicum, — 
terra ob diedbiderdesidas. AaupeBalfe, s. rrabs pracipua. 

aupt; Balſam, für bag Haupt qut, ballamum 
cephalicum, — 

Aauprdär, in £ittbguen, deren einer bet a9. 
C dub lang, urfus maximi corperis. 

aupt Batterie, f. bié größte Batterie, fo den 


oder auf andereXßerfe, der Bornehmfte, Gall. 
chef, ift caput, princeps, dux, corypheus, pri] 
marius, precipuus, | 


SBeránberung ber Buchftaben bilft € 


Haupt, von ber ründlichen Figur, wird von tini; 






ben Feind bis aufs Haupt (lagen, gang 
und gar, occidione occidere hoftem. 
» ber Mann ift des Weibes Daupt, der Eher 


mann, maritus dominus efl uxoris. 


— in ber DerolbdcSunft, caput ſcutarium. 
a 


upt, für ein Stüdgroffes Dieb, ein Haupt: 
tàd im Gegenfag der feinen 

Anden Tradit —* P. Í 6. De bobus 
fex capita. in Niderſachſen H for. 


Brlagerten am meiſten Schadenthut, fugze- 

ftus oppugnátorum primarius & maximus e 
wo tormentis bellicis fibi viam in locum ob- 
cifum aperiunt. * 

aupe Bat, m,.corpus adificii, (tn Gegenfe 

der Neben-Gcbäude. iis 


— t, relatio principalis, ba andere 
t 


ben: Berichte find. 


Haupt⸗Beweis, probatio principalis, bey ben 


Neben : Bemeifen. 


n won Gemwächien gebraucht, me man an an⸗ Zaupn Binde, um das Haupt, vitta, redimicu- 


für Kohl⸗ 


dern Drten lieber Kopf fagt, - a 
‚mie Kopfe 


Zum, faat man auch Kraut: op 
alat, Mahn: Kopf, u.d. g. 


man allerley Vorzug unb Vortreffichkeit ei: 
nes Düngs, m Boſen und Guten ausdrücen 
will, €$ befommt alsdann den accentum Em- 


lum, 
Königliche Haupt Binde,-bey ben alten di 
—— mud der Könige, "i 


Saupt, wird vor die Subftantiva gefebt, mann, Saupt⸗Binde, in der Wund⸗Arimeh, fafcia capi- 


talis. , 
die einfache, capitium fimplex. die gedop⸗ 
pelte, tegumentum capitis duplicatum. 


phaticum, fonderlich mo fonft die Shebeutumg aupt; Bohrer, m. womit die Wund⸗ uͤrtzte, die 


iweiffelhaffi würde, als nian ſpricht das Wort 


Hauptmann nicht fo nachdrůcklich aus, mann 
t$ centurionem bedeutet, als mann es einen 


eingedtuͤckte Hirnfchale in bie Höhe ziehen, 
tercbra Chirurgica, trepanum, qua cranium 
* perforari poteft. — 


Hauptmann, virum. egregium,eximium, an⸗ Saupt⸗Brief, m. DauptiDocumenta, Go/daf? 


deuten fol. Haupt⸗A 
eximium, wird mit einen andern accent aus⸗ 
geiprochen, als Haupt: Argney, medicamen- 
tum Cephalicum. Man dehnt ben Diphthon- | 


aupt-Aranep, inedicamentum| Reiche 


P. 14. 1.5 tit. 6. von Haupt⸗Brie 
fen. und jährlichen Sinfen.ble verlegen find 
documenta principatia ad probanda debita 
Initrnmentum obligatorium principale. . 


gum, (au) etwas nieht, und macht gleichlant Haupt⸗ Druͤſen, am Haupt, glandule capitis. 
5bb aupt 





. 426 Haupt 


—* m, heres precipuus, ber vornehm⸗ 
e Erbe, i 
Haupt Fahne, vor Alters bie größte bep der 
Armet, maximum vexillum exercitus, ut 
apud Romanos Labarum Í 
aupt fall, Tod bes Zürfien, obirus principis, 
auptzall, m. mortuariafu, bep den Inriften. , 
. DauptáXect, ba dem Herrn das beſte Stuͤck 
ieh beimsällt, manm der Unterthan fiirbe, 
dense, groſſer Feind, m. inimicus ca- 
itas. 


Anne dtu. m. Fluß ber im Haupt, rheuma.| 5 


eatarrhüs, 

Haupt Tug, der vornehmfte Fluß, Auvius 
precipuus alicujus regionis. — 
jowl f. queftio primaria. 
auptBang, m. in Bergmerken die größte Ertz⸗ 

Zider, vena primaria in fodına metall, vena 

rineipalis. 

Zaupußcgend, der Welt, plaga mundi cardina- 
lis, Deren 4. Oriens, Occitens &c. 

aupt Geld/ m. ein Kapital, Haupt : Cumma, 
fors, primafummma e qua faenus redit. 

Aaupt: (Gelb, f. Kopf: Oclb,. capitatio. 

Wein, Obferv, Pract. * 

Haupt: Geleit, gelb unb Haupt» Geleit, das 
Recht «uf ber SX eife, Kauft: und andere £eute 
ium Gelert yu mietben, jus conducendi in iti- 
nere mercatores out altos, porutorium prin» 
€ipale, ba andere Beygeleite find. 

Saupt· Meſimſe, bey den Shaumeiftern, tra- 
beario, mas über dem Gaptteel einer Gäule 


teat. 

sSaupreüctle, die Riemen am Pferde fe um 
den Korf deffelben find, lora cırca caput equi, 
circa aures, genas & gulam, ] 


" $e , carnificinas (f. Daupst/Etatt.) 
Li 
sSaupriBut, bad Capital. f, Daupt/Gelb, fundus 


principalis, ; 
sSauptio dar, v. auf bem Haupt, capillus. 
*auptibafen, m. die Hirnfchaale, cranium. f. 


Hafen, vlla. A : 
Jyaupt:Derr, eines Cité. Der Heplige bem 
man e$ aláPatrono zu brengeftifttet, ImM Ni⸗ 
derf. SóvetiSere. T. HI. Script. Branfa.p. 39. 
und p. 52. 2j 
Sauprberrfdjafft. ibid. p. 20. 

*auptoDube, f. pradium totale & dominans, 

. Ps eet yon bem Feiner ein Stuͤck bat. 

em. 

Haupt· Huhn, v. iit (o vitLalé Faßnachts Huhn, 
das man in recugninonem wmortuarn, Des 
Haupt Rechts gibt. Rauch Huhn. id. Wehn 

Saupt Jagd, arojje Jagd, venatio major & 
principalis. Wann man feifte Hirfchen und 
Schweine jaget. 

Haupt Kirche, Eoclelia mater, im Gegenhalt der 
Filiale ober Beykirchen. . 
aupcSobl, f. Kopf. Kohl. 
auprfiranfheit, f. morbus qui caput afficit. 

Ic. aroffe und allgemeine Kranckyeit, ınor- 
bus gravifliinus& epidemicus, 

AXauptifüjfén, n. cervical. 

Haupt lade, f. arca opificii alienjus major, æra · 
rium — wo fie nicht nur ihr geſamm⸗ 
leteé Get? haben, ſondern auch mit deren Dar⸗ 

ſtieellung und Oeffnung ein gehegtes Gericht 
andeuten, ift daher nur im emer der gröften 
Stedt eines Landes, wohin fich die andern 
Fleinern einfinden, oder einen Ausſpruch hob: 

(den men. — — 

»yaupptager, n. imS rie, caftra majora & prin- 
€ipiia. , 

SaupvFfafler, m. caput vitiorum aliorum; fons 
rr urn — m PA tu 

eis, Chr⸗Geitz, aa oder Fleiſches tu 
Augen ut nno hoffärtiges Leben. * 
Zaußt. Laſter, bas eine Nation oder ein 
Menfch vor andern hat, vizum precipuum & 
duininans, 














Haupt 


*Saupttebre, f. die in einem Spruch ausder | SauptXuf, m. delineatio, protographoa. ri 


5. Schrift fedt, capot przceprionum ad ex- 
ercitationemaccommodandarum. | Precipua 
— five doctiina, quie ex aliquo dicto 
uit. 
Saupsfeine, bie oberfte Leine anben Jagd Ti 
cbern, fanis fuperior in plagis : 
Tanne! Daxptmadn, effen per. cd ift. 


aupt.£inie, f. in bee Zeichnung der Fortrfica- |" 


uon. Der Strich vom Kehl Punct, bis a; 
' die Bollwerks Spitze, lima capitalis. 


Saupttuft greffe &uft, jucunditas longe gaxi- 
ma, gaudium permagnunn, incredibile. 

SauptDtargel,defe&kus fingularis, precipuus. 
An Pferden tft ed. vitium, trium illorum, qua 
fufficiunt ad refciffionem venditienis. 

Hauptmann. 

Lands-Hauptmann, der oberſte in Land⸗Ge⸗ 
richten, caput præfetorum & judiciorum 
—— Prefeihis ſupremus provincie 
ive regionis alicujus. d 

Ober Hauptmann, Prefident eined groffen 
Berichts, praies judicii alicujus comitatus. 

Amts Dauptmanı, der oberfie Ammann, 

precipuus præeiectus inter ulios,"f. Landes 
Hauptmann, ratione ecsnomim. 2 

über eine &ompagnie Colbaten, centurio. 

SSeracDauptniann, der oberfte unter denen 
fo über die Bergiverde geeut find, prefectus 
fupremus vei metallice & fodinarum regio- 
nis. : 

- Gaffen: Hauptmann, der die Aufiicht über 
die Baffen bat, eurator platearum, & boni or- 
dinis. vici alicujus. iR Sr 

Seuptmanfhefft,f. die Würde derjenigen, fo 

aupti£eute genennt werden, dignitas prz- 
ech alicujus qui titulo hoc praeditus. 

Haupt⸗ Mittel, » die vornrbmfte Zunfft der 
Handwercke Leute, precipuus opificum con 
ventus. Collegium opificu alicujus primari- 
um. e.g. Uratislavie in Silefia, collegium tin- 
&orum. 

Gaupt:Periobn, f. in einer Zufammenkunfft, 
ip einer Comddie, períona primatia, 

auprp(able, plur. an einem Wehr, in einem 

Kluft, alé bie vorberften, cran man ſieht vie 
met bas Wehr in den Fluß hinein geben bat", 
pali anteriores & caeterorum capita, quo us- 
8* aqva ſtagnare poteft, Braudenb. $t 
cher:Ördn. An. 1574. 

Haupt Pflaſter, n. für das Haupt, emplaftrum 
cephalicım. 

ZuupsDillen, par, pillule cephalice., 

Aaupt:Polfter, m. Haupt : Bühl, pulvinar 
ad cervicem dormientis fub cervicalı. 

Haupt⸗ Punet, m. punstum principale, Pun- 

chim vifus. In ber Perfpectiva, ber Punet 

auf einer Tafel, mo bie £imte binfüllt, me aus 
den Auge perpendicular batauf aejogen wird. 
pripuncte, giur. pun&a cardinalis , in bet 
osmographie, die pier pundta wo der Fqua- 
tor dir Echpric oder Liniedes GonnenLaufs 
durchſchneidet, als im Widder, Krebs, Wa: 
ge und des Stein⸗Bocks. 

Haupt ·Quartier, mo der Dberfte oder General 
mwohnet,locus ubi Dux exercitus moratur. 
Pretorium. : 

Haupt⸗ Recht, ». jus caduci, mortuarium, ben 
ben Jurifien, maun nach dem Tod eines ge⸗ 
wiſſen Unterthanen, das beſte Stuͤck Vieh beni 
Herrn heimfaͤllt. 

Haupt⸗NReif, m. der aͤuſſerſte am Faß, circulus 
extremus dolii in utraque fundorum parte, 
apud vietoires. . . 

*5auptXucael, (tardeQ ver Hölzer, mobyrd die 
€ eiteii der Kafete an einer Kanone zuſſmen 
gehalten werden, ligna transverfa forniora, 
quibus parietes pedamenti tyrment bellic: 

eonunentut, 


5 


auptlof, adj. capice fio. privatum, ald ein | 
Daugtidlefze Regiment, Seid, vc. : 










xoaupt]lrjad), f. cauia principals. 


- Haupt 


Gebäudes oder Scüung mit ein rachen Cm 
der €intbeilund oder des Umſangs. 
Haupt Xing, m moraufmanan einigen Dr 
etwas auf beni Kopfträgt, cefbicillus 
daupradt, f. cauta prinfipals, cardo rei 
der Haupt: Sacher, der Anftiffrer, X 
fübret, aufter fceleris, Julchiſche p 
| cerOrdn.p.7. Wer ſolche Mifferbärer 
berget, feli gleich den Haupt; m 
merden. 0. : 
hauptfächlich, adj. der SRernebmfe, noc 
mus, primarius. a; 
banptfächlich, ade. vornehmlich, peci 
mum, precipue, 
cuppCclat, $opf.C alat, w. laducs caoiz 
aupra, w queitio principalis, rhehs. 
aupt.C dulb, m. in der Wappen Surf, ! 
e Schild, der andere Fleinere, ald Se 
childe in fic bált, utum majus. 
SeupeCchlüffel, m. der cRe Thuͤren im He 
auffperren fan, clavis generalis, quz own 
conclavia in domo referarc potelt. 
vSaupr C dimud,o. ornamenrum espiris 
Saupe ich, m. Sep dymerien, cephalalg 
joupc Schuldner, debitor prancipalıs. 
^auptC dmm, n. ein milbes Cdrmcin, i 
fechften unb folgenden Jahren Slenunig 
Treurjcher Jäger. p. 100. aper principils. 
Haupt⸗Seegẽl, das groſſe Ceegel, verumn 
vis principale & maximum, acanum, a 
mon. 
Haupt⸗ſiech, adj. morbo capiris laborans mi 
von Pferden gefagt, menn es am Sepifrzs 


Sau vGobfe, ein eifened Beſchlaͤge unten at 


ug. R 
Saupu@&ptade, f. lingua mater multärcm f 
arum. 
dauptC prud, m. didum primarium. 
in Rechts Sachen, endiicher Sacred 
—— definitiva. , - 
aupt⸗Stadt, f. caputalicujus regni vel pro 
5 vincis. p Prnt rg d. 
Haupt⸗; Statt. oí Dte Sit C att, Sek 
Ct ut, locus publicus ubi homıngs 2 cim 
ce occiduntur. Aitenfi atg Voti. fei 63.5. 
aupe&tamm, f. Capital, fors. 7 
^aupr.Ctünbe, pr unter beri Menſcher, hit 
. varchig, ordines principes humanı genet 
Haupt⸗ Staͤrckuna, f. fürdas Haupt, recent 
. cephalicum. quod capur fortificat. 
SauppC ten, m. der €dvC rem, oder Or 
Stein in ten Grángen, welcher meiiens de 
MWappendes Herrn bat, und imifchen meld 
bie Beringern ſtehen, die nranv ánper beijul 


pis angularis, five in angulo limius. 


—— Nopf-@eld. 
a 


ups; tolle, in ben Bergmerde, mearus f; 
terraneus, der viel andern Stellen ju. 5i 
kemwitz friſche Luft hinein zu driugen, und M 
Waſſer aus zumhren. 


Haupt Strahl, in bet perfpe£tiva, gadics 
dem e 


cipalis, eine gerabe Linie, bie ; 
. perpendicular gejogen wird aufder Taftl 


4aupt/e rd , v. ald Chriſtlicher £cbro, cipit 


religionis Chrifliang. 


Saupt Sidi, m. ift fe virt als rin GcItCal 


tal, 1o! s. 


Haupt Sturm, m. impreffio generalis, deot 


totta. 


X5aupt.Cumma, f. er vornebmte Jubalt, ica 


ma fummarum. I. das Capital, iors. 


s$auprZreffen,w. wedurch der Krieg geenda 


wird, can decrerorta. 


gen erieben, v. lapfus fugiae, 
2 


&uptllbr, eine /Equinodtial- Horizontal 915 
tages Witrernachts Abends Morgen und 2v 
larıUhr. Wann jemand eine dauern Ui 
; braucht er ferner meitern Sonnen Uhr. 


és 


“Haus: 


aupr.SC adr, f Pd wa Rahlweichiie. It. 
der Ort, mo fich fel e Wächter auflalten, vi- 
glum armatorum corpus, locus & conven- 
ps exeubitorum. Excubiarum caput. > 
pti Weh, cephalalgia, . 
pt3Bert, n. rci caput ; cardo rei. 
aupr'inbe, venti cardinales. Oſt Wind, 
Rind x. — * 
eRurm, m. bie Alten haben geglaubt,der 
Hopf Schmergen der einigranium beiffe, fent: 
ne son Rürmen ber. Das alte Vocab. 1482. 
! at Lat. barb. dazu, einigraneus. ; 
WMrecuprGeidyi, |. Haupt: Puncte, Widder, 
Krebs, Waag und Gteinbed. 
pt: Zeuge, m. teltis locupletisfimus. 
ed, m. fcopus primarius, — 
IL, m. vectigal principale, im Gegen: 
fa der Dep Zölle. . 


inten am Nomine ftebt, f. unter des 
— te Buchftaben, als: 
Parbaupt, unter Bar, nudus. 
Dracheu Haupt. 
Fraut Haupt Mobu: Haupt, f. Kopf. 1€. 


Won bem veralteten ver. baupten, (rb die 
Compofita fiorig : 
upten, eine Meinung, Lehre u. b. a, bewei⸗ 
, probare, evincere conclufione rationis, 
planum facere teMibus; expedire dilucide; 
confirmare rationibus. 
- - mitmwiederlegen, refellere argumentis. 
- eine Veſtung, defendere, tueri ; fuftinere. 
g, confirmatio, adfertio, defenfio, 
prebano, demonitratio. 
fiitbzupten, einen, decollare, capite ple&ere 
| Amliquem, precidere alicui caput. 
2 das Enthaupten, amputatio capitis. 
bit €ntbauprung, decollatio, 


fts, da Haupt nad; oen Prepefitionen: 
upt, m. occipur, das VorderTheil des 













der Play vom Acker, wo der Plüger ums 
n muß, fpatium agriin quo arator pro- 
"pter vicinum agrum vel aliud impedimen- 
u— vertere cogitur, & deinde alia 
rum linea arare. 2^ . 
Cn nd ſynciput, das Hintertheil des 
taut, bem man gehorchen muß, perfo- 
man quis obedientiam deber, rei prefedtus, 
'poltrus, qui rei preeit. : 
en für fein Ober Haupt erfennen, impe- 
an alicujus facere. ; 
tbeupt, adv. fummatim, generatim, non fi- 
gllatiın, non nominatim. j 
^ d find uberbaupt, oder in allen, fünfe,quin- 
komninofunt. — DOS 
lel ber Alten fo viel dieſes Wort ntit b, ge⸗ 
, Goth. haubır, andere haubit, houbir, 
fo molten fie es von heben berleitemunb 
caput, bet fichertte Weg ift bie lberein: 




















, von jener find in allen verwandten 
1 deutliche Spuren. Die Verwechſe 
der Confonanten c, und h, find befannt, 
ámie auch der Lippen Buchftaben, b, £ p. v. 

» fenuut mit Haupt überein, wie x£paAs 
S Xop, Kopf, ic. Das Kuntfche behält die 
ulcs por —— die andern verändern 
"fico, houf: Belg. ín ea, oder eo, im Angel: 
bte alten Teutfchen in o, hover, oder ou, 
h 2 | 
an, f. heuren. ] — 
4 Pi&. defidere, niderhocken wie die 
Biber, anderswo haterhuren, miderhuren, 
bring zufanımen gezogen von hofen, hoggern. 
] Haus, 

lin Gebäude, domus ; edes, ium; tecta, orum. 
fae huhaufdomicilunm. 































































Haus, bas Materland, 















t mit capur, unb nicht bie Herkunft zw]. 


aus, das einiger maflen einem 


Haus 

iu. Haufe (cen; domi effe. 

von Haufe fontmen, venire domo. 

nad, Haufe aeben, ire domum. 

im Haufe bep einem wohnen, fub eodem 
tecto habitare; in unis edibus effe. 

di n inr Haufe, in vitiis edibus. 
eine Reihe fet, vicus, . 

ein einzeln Haus, an welches Feines andern 
Haus angebauer ift, mlula. . 

ein prächtiges Haus, palatium. 

ein Haus mieten, beftchen, conducere 


* 

cin Haus bejiehen, ins Haus ziehen, edes 
emtas velcondwetitias occupare, fuppelledti- 
lem eo transferre. 

ein fchlechtes Haus, domus obfuleta. 


zd 


es wird dir wider zu Haufe femmen, exis. | 


in te recidet iftud. 
ba ift bann niemanb ju Hauſe, alsdenn will 
niemand hören, tum nemo audit, nemo opem 
ferre vult, fruftra opem peres. 
* einen wider qu Haufe bringen, Hamelm. 
Oldenb. Chron. p. 352. paria paribus referre 
Gleiches mit leidbemvergeften. — - 


Haus unb of, domus & quicquid ad cam per- 


tiner. . 
einen von Haus unb Hof treiben, expellere 
aliquem bonis & fortunis. 

Haus und Hof verlaffen, rebnquereforui- 
nes (ps. 


Haus, dem Zimmer im Haufe entgeaen geist, 


Vorgemach, Flur, fpatium ante conclavia; 
atrium ; ipt vin MAN. % 

er gung in das Zimnier, ich blieb auffen in 
Haufe. . 
, u atria. - 

mo fend ihr zu Haufe ? ubi natus eft? ubi 
pates domicinium. 

wo aehört ibr ju Hauſe? equoloco, urbe, 
vel regione es BR 

er bat Briefe won Haufe, literas a fuisacce- 


peo. . : . 
er reifer mach Hauſe, abirad fuos, in pati- 
am, ad domefticam edem irer facit. k 
der nirgends zu Dane ift, apolis, 


Sans, fur Samile, familia; domus uxor liberi 


&qui illis ferviunr, ! 
fle grüffen bid) unb bein Haus, falutant te 


tuosque. . 
. fin aus verforaen, &uniliam faftentare. 
ein Haus vermebren, ftirpem ayggre. 

fmué in diefem Berftand heißt im Gloff. 
Rab. Maur. 
* nude, familia. 


ans, für Geſchlecht, domus; gens; profapia. 


das Königliche Haus, regia dumus. 

‚alte berühmte Häufer unterfuchen, claro- 
rum virorum propagines cognofcere. 

das Chur-Haus, domus elestoralis. 

Jane, der CrbenéiNitter Wohnung oder Eiß, 
domus, fedes commendatoris. * 
das Teutſche Haus ju Rͤrnberg, fedes com. 
mendatoris ex ordine Teutonico. 

T. lI. Script. Medii avi Eccardi col 1497. 
Der Meifter ber C pitaler, (equitum Malt.) 
Emasfie Häufer erkannten 
Den in (die ihnen) unterthänig waren 
darınn beaunten fie varen. 


col. 1498. ibid. Der Meiſter der Zenipler 


(templarioruni;) 
! ven Haus zu Haus reit. 
ad fedes equitum fe recipiebat. . 
Haus gleich 
fiebt, —— quodcunque. als: 
Nogel:Haut, cavea, avearium. 
Schnecken⸗ Haus, domialium cochlez, 
eren Daus, gyrgathus. 
ebeijiD aus, lacrina. 
Enten: Haus, anarum ftabulum, 
Hüner: Haus, gallinarıum. 
Tauben Haus, columbarum, 


Haus 427 
Bienen Haͤuslein, cella apium. 
Schllter Haug, fpecula, receptaculum ex- 
eubsartım. ! Un 
WettertHäuslein, hygrometrum, in mo- 
dui adieule ttrusfum.” wobey man bit Tro⸗ 
dene ober feuchte Lufft ectennen kan. . 
Gäuslein, n. cali, calula, Xugurium, tugmio · 
lum, demuncula, zdicula, gurguftium, gur- 
guftiolum. : : 
ai einigen beißt latrina, cloaca, das 
sSáuelein, Rayfereb. Dot. fol 159. P. 
bauen, v. bie Haushaltung führen, rem fami- 
liarem 2dmiriltvare, 
er weiß nicht recht zu haufen, economiam 
non didicit, negligentior circa rem familis- 
rem. " 
übel haufen, male rem adminiftrare, mit eis 
nen, Cn übel tractirem) male tractare ali- 
quem. 
einen baufen und hofen, einen aufnehmen 
ins Beet hofpitio excipere aliquem. 
* Aaufer, ber&t an einigen Drten ein Cinmebi 
ner, Miethswann, incolainquilinus, 
Hauferlein, quali Hausberrlein, dominus do- 
ini, qui inquilinos babet. Neriberg. vnd. 
baufiren,z. alsein Fraͤmer, von Haus ju Haus 
feine Waaren feil bietben, ciroumferre mer- 
ces per domos. Brerrler in Annal, Helv. p. 
331. braucht e$ fürdepopulariagros.. » 
* eim Haufirer, eirciror, meroutor clancula- 
rius. 
baufen, bie Endung an vielen Namen ber bes 
wohnten Derter in Teutſchland, Staͤdte und 
Dörfer, Muͤhlhauſen, Nerdhauſen. u a. nt. 
Am Braunfchmergifchen wird e$ vom Vobel 
niamnıen gezogen in fen, als 7. I. Script. 
vnm w.p. 468. Hornfen, für Hombufen; atr 
tenfen, für Partenhufen, 7. 1. p. 86. 
Haͤusler, imcola pagı ahicejus, ber fein Feld tut 
Dorf fondern nur bie bloie Wohnung bat, ca- 
farius, als ein Tagelohner, und dergleichen. 
Carpzov. zittauiſche Chrou. P. F.p-178. 


f. 
unger· Hausler, find in Schleſien der Cdel⸗ 
leuthe, auch wohl der Baurſchafften £eibeu 


gene. 
vjáuslina,ftebt fürHäusler, in derittärkis 
fden Derf®rdnung Jf. Hausmann, Haus⸗ 


eute. - . 
Haͤuſel Mroſchen, Fritfch. Supplem. Beſoldi. 
Das Geld ſo Ain Dörferndie S nmoly 





"ner jo feine f baben von ihren Hoͤuſern 
dem Prieſter geben müßen, wert fir feinen 2e 
Mise Wr 

On Heo Thefanre Pract. beiffen Diele 
Häusler, Gebüufere , welche jährliches €i - 
elo geben. p. 43. 
biuslich, «dj. rei domefticz deditus; frugalis. 
unbáuelidy, verichwendiih, Stumpf. 
Scyweis. Cbron. fol. 664. a. rei familiaris 
neglgens. E ' 
haͤne lich, ads, fid) an einem Ortbáuslid nie 
der oclafien haben, domicilium habere in ab- 
no loco, fedem collocare. 

Aruslichfeir, Cparfamfeit; gute Verwaltung 
des Hauss@efens , adminiftratio domeftica 
frugalısz frgalicas, . 

bebaufen, aliquem in edes fuas admittere, fub 
tecla fua fufcipere. ind ausnebmen. — ' 

Behaufung, f- Haus, Wohnung, domicili- 
um; domus ; habitatio. 

bebaufen einen, auf einem Gutb, heißt ihre 
das ju Leben geben. Ludwig reliquie Pid 
T. 1V/. f.37. ein Sehauiter Mann. ibid. * 

* Bebanfe, m. (collesttive ) unterſchiedliche 
Haͤuſer beyfammen, varia zdificia, n uno lo- 
co, Sauft Limpurgiſche Chron. dal. 57. 

Hinten Gehaͤuſe, Hinter⸗ Haus, dium par- 


tes poſteriores. 
Gebaͤuſe einer Uhr, Futteral, checa hotologii, 
recepraculum machinz. ee 
bba Junge ⸗ 


423 Hans 





nn $ enofen, Hund. Metrop. Sa- 
2E Kar Mig en Inngebaus, Ede, 
balten, oder Diener 


aus haben, inquilini. — — 
Viebemióaue edes maſoridus iz leterezzzevm. 
verhauſen, beift eigentlich, in ein anders Haus 
sieben, migrare, edes mutate. Apberd, 7 yrec. 


P5; e 
verhaufen, nicht gut P alten, und ba: 
bey verlieren, omnem reif perdere, velnegli. 
entem vel imprudentem cconomum agen- 


epus Miethsfeute, bie fein eigen 





















— 
Sinterhaus, ædes poíticz, adverfa pars do- 
mus, 


Vorbaus, veftibulum , atrium, propyleum. 
Vorderbaus, de# Parlaments in Ennelland, 
curia fuperior, in Anglis, principalium ordi» 
num. 
, das Unterhaus, bed Parlaments, curia inferior 
communium ordinurm. 
——— f. pharmacorheca domeflics, 
aue; * — A 
xyauedatre, f. Are, ropyleum ; pavimen- 
m ante conclavia. j bes bier folgmde Hausı 
re. 


SausArme, pl. Familien die arm find, tmb fij 
ſchaͤmen, Öffentliche Almoſen zu fodern, fami- 
je, que paupertate premuntur, & erube- 
cunt eleeinofynam publice pereré, quibus 
resungufta domi, | 
. *$auetrreft, Stuben⸗Arreſt, arreftum domum 
non egrediendi. . ; 
Asus Ätzenep, f. remedia domeftica, famili 
nota & fzpe probata. . 
— Dadtnibroh, n, panis domi coctus, non 
in furno piftoris, . 
Anus Betrler, mendicus qui in domos venit, 
vel oftiatim ſtipem colligit. 
kr ui n". perla familia co£ta. 


aussrief, m Kauf Brief eines Hauſes, do- 
cumentum, quod emtionem legitimam domi 


probat. 
aus drod, ». f. Haus Baden:Brod panis 
$ domi codtus, im Gegenfag des VäderBrode, 
Haus: Buch, n. Megifter der Ansdaab und Eins 
nabm im Haus, liber economicus. 

A b vitlalá Erb Gaalsoder Engers 
Buch, worinnen eine Herrichafft alles vers 
tinet bat, was fie für Einnahmen und 
echte ineinem Drtbat, cataltrum, liber re- 

tuum. : 

s5aue/C epcllt, f. facellum doeficum. Haus⸗ 
Kirchlein. _ . 
XSoueGreug, ». Hauslinglüc, calumitas que 
familiam affligit. * 
*XjaueCumter, ein Comter eines gemifen Hau: 
(t8 unterdenen Rittern, commendator certa 
alicujus domi ordinis equeitris, inprimis teu- 
tonici, in oppofitione des £anb/Gumteré. 
Saus⸗Dieb, m. fur domelticus, e numero eo- 
rum, quiin edibus, five infamia funr. 
XS eue Dienrr, die nur im Hauſe dienen, haben 
iu. Damburg eine Brüderichafft zur Se. metri 
gehabt. &Gtapbor(t. Kirchen: Chrom. I, 1. 
. 229. Amo 1455. i1, qui domi (erviunt, non 
oris, in itineribus. A 
* kr rh f. hiefed Wort fcheint in einigen 
Schrifften bie Ehre des Haus Vaters, honor 
patris familias, zu feon As Schwaben Sp, 
e.157. Einen eglichen Achter misa ein ann 
‚wohl behalten über Nacht, auch mir Willen, 
und fell ihn des Moraends Infien reiten, vas 
ift aeftbt durch des Mannes Haus Ehre von 
Haus Ehre iſt viel Gates kommen. 
Bißweilen heißt es aber der Flur im Haus, 


area five pivimenrum ante conglavia domus, | baushalten, 


f. Aire, als im Schwaben:Sp.c.64. rubica, | 
wie lang ber Dan Hawsere aebaben mag, i. e. 
uando quis bona fiaipf- adınmiftrare pos- 

* fir An der Eid» Formel aber ber Bürger ju | 
Girafburg, begu Sckälter im Gloff. Tent. p. 





MSS..e7 
—— ſuppellex. 


Hauo : Giebel , die vite vorn am Gebäude, 
aus⸗ Mottet, lares; penates. 


effe ; promunn condum effe. 


agaiere. 





b 
Da —— als: pars pro "M (oon 


m Aufr. 94. an €anb Margareten Abend 
tau ift der Kirche ju Grillen; 


498. 506. 
Fuchs, vulg. eine gemeine Art Eperkus 


jouer , fpiritus familiaris. 
Zaus⸗Meld, n. (o fii bie Wohnung einer adelis 


den Wictib gejabler werden muß, Befold. 
Thef, Pra&. peeunia habitationis fub nomi- 
ne ‚(ultentationis & alimentationis contine- 
* mares habitationis vidue nobili przíta- 
ri iolhita. 


Saus/Genoß, domefticus, ber mit zu den Dies 


nern bed Haus Herrn gehört, item inquili- 
nus, ein DausCinmebner. . . 
Hauo⸗Geuoſſen, bieten bie Mänzer ein 
eren, f. Bewold. ad Hund, Metrop. Salisb. 
P. 180. vom Necht der Münzer der Herjöge 
in Bayern qu Regenipurg. *ytem, tWofer in | 
Fibliotb. MSS. 7. Lj. 118. /99. Es waren ju 
Wien bcd Miüngmeifters Leute, welche vom ' 
Erz: —— —— waren abein, die 
Land Můne gegen anders Geld ju verwech 
feln, Scbut im Gloff. p. 225 fagt die Urfach, 
warum A Haus: Benorfen heulen, meil die; 
Münze des KHänferd Kammer mar, und fie | 
aud) ım Nochfall ibm — burfzen, fie 
verwahrten die Rünpeifen, f. ot, Gelote p. 
= els 3* — — "- 
ausgenoffenjchafft verfauffen, f. Ohm. Ec- 
card, de Rebus Franc. Orient. T. 1. p. 205. fe- 
quebarur Reges in palatio uni officina mone- 
taria & Palatina vocabatur. r 
aue/Genoffen, bieffen auch bie Ordens: 
nen ín einem Elofter, Hand. Metrop. 
aiiib. T. I. p.1116. 
SaussBenoffen, find auch bie fo von eis 
nem ZehensHeren behaufet, (mit einem Haug 
belebnet worden.) Ludwig V. T,IV. Retig. 


aus;Gefinbe, n. familia ; fervi, ancilleque, 


domeltici; famulitium, 


acumen frontis edific 


aue : Hab, für Haushaltung, Stumpf. 

«iv.f 305. aconomia. — ' Ü 

ue:Dab, ein Haus fo einen Heerd hat, it. 
eine Familie, Tjebudi Schweis. Chron.T. 
I.p. 406. domicilium quod focum habebar, 
fainilia. Bon ı der Hut: Hab die eine Kur: 
ftatt (Feurftatt) bat, fell rin Mannds Bild 
fommen. 

* hausbablich , «dv. haudhablich im Land 
mohnen, bas rft, (e&bafft [epn, domicilium five 
fedem habere. 

* baudpeblicb, gibt Thef, Praif. Befoldi 
vagabundus, es het&t aber auch, baus(gia, 
als im Helden Buch fol $. col. 4. Ihr Ma: 
ter ift geſeſſen Tenfeit des milden Meeres zu 
Munthur mar er hausheblich, aber alsdenn 
—— cé von haushaben, und richt von bes 

at. 
n. difpenfare, rem domefticam ad. 
miniftrare. 

einem haushalten, difpenfatorem alicujus 


: mit tan haushalgen, certo reditu faguik- 











"Oe en 


«aueseute, f. Damian. 
3 tu 


um 
HausMagd, f. — 


Hans, 


übel, baussalten rem mleguem, | 
„mit wielem YAlt man mit ntnign 
omme man auch aus, — 
ter nutrizut «adem enam frugaliter, 
das Zaushalten, resfauilurs; fand 
„das Haus zalten verfehen, rem famliaren 
ROI, 


t£ (unb vieltaufend Hauthelten (fanis) 





' ba, familiarum multa millja ibi (unt 


ein Saushalter, ber dafür bunt, £e. 
fator, aonomus Conlkitutus , adminufrang 
rei fanuliaris. j 
ein Haushalter, bem das Hans atr s 
ter — — er 
3 eym Sali alptond, 
ber Amts⸗AKnecht, (o eer e eeu 
Teutſchen Brunnen if, jhhlieft das Acid 
auf und zu, unb hält e$ cem, bait c, in 
nimmt den Hausrat in acht, appanrcug 
conclavium curain gerens, 
aushalter über GOttes Orsi 
T alteri, difpenlurix, procaanás 
bausbalterijch, ídj. operam dunsexuce- 
mim ; cconomicus. j 
eine bausbalterijdye Fran, bea fois; 
UXOT GCUDn OD peritd» 
bausbalterijd, adv. more bonorum zx» 
nomorum, eecenomice. 
fie ift bausbalreriid) gekleidet, more bone 
ditpenfatiicis veitira e akt 
agebalrung, f economia, ad: dar 
niltrand: rem familiarem. 
die Haushaltung führen, acnnemiz pr 
e, cài dingeie,adininıftrare 
„ Janébalzungé: &unft, prudexa fpi 
ter v, vendi, Ictentis oninia rente iri 2d 
perciyiendi fuo modo & tempore, ecumıms 
pracepta. 


ausablid, i Dauslmb, 
Rte) ert, herus; parerfamilit. 


Seuchen m.gallus gallinaceus dömuk, 


gauge, «dj. (o bach mie eu fuic 


domus al:itudinem zquans. 


aue Dni MIDI 


tin fo eme t, famula 
—AãA 


Haus + Keller + Hoff Keller / Meißen, cet 
aulz. 


Ye 
b. due. porte 
€ lof + Hauptmann, Dicri€dals ul 
Hous Keller 1c. 


Saus⸗Kirche, f. Hans-Andadit, dere | 


ftica, preces. & cantus familie convoats, 
miliz convenrus ad audiendum ledio P 
Scripture vel fermonis alicujüs qui ea 
plicat ; culeus divinus privatus. 


zaussKnecht. mediaflnus — 
eu, f. ordentliche gemeine Esci: 


bus familie ordinarius; Sb ehem 








duda quz domum 
gar. 


inum in predio — pe 
j petuo, quam 
dem een. Lode. de fa px 
us Wann, Cinmebner in eiurm 
teichtem Ort, incola in terrisaggen fae 
$jamécSRann, ber Otabt Mafiact 
Krompeter und-Pofanner, der Turrr 


rf] 
E 


Haus 





aus divinus publicus bawwinzror. Tem, III. Gaus+ Zins, m. habitationis merccs, Haus: i beift, daß Chlobhaufen fo niet 


Script: Branfo.p. 360. 


. o Baufen 


SX iethe. 
Dans Manns dum, eim Kich+ Thurn, | Gans Zuct, f. difciplina domeftica. 


morauf der HausMarın wohnt, curris in qua 
bucoanatot vigilar. 

Haus Manns· Koſt, ſ. aud Soft, cibus vi- 
lior, quem economia —— minus pre· 


tiofus, tenuis, facile parabilis. — ——— 
fano, fedum, ein Kraut mit bid'en Blät 


rder,m. martes amans edificia, dome- 
wi martes, im Grgenfag des Wald: Marı 


$auscitigei, Haus⸗ Artzeney, pharmaca dome- 


ca, medicamenta familiz nota, vela hera 


irata. 
Alae utter mater familias, hera. . 
‚Haus: Mutter, ol. in YarfüflersClöftern bie 
wornehmfte unter den Tonnen. Reiher. Tbwr. 
Serra. 9.275. Wir Margarerba Neumargtin, 
Mutter, ıc. und ganzer Convent, der 
i Megel, San&t. Francifci-Drben. 


Die Häufer befommen Damen: 

1. Vach dem ead inan barınnen tbut, als: Bach 

zur po yy ho en " —— 

ung s et: Dur: Xiag : Kauf 

guy Haus, € it Epinn vind? £raur 

TA jJ e Han, fe irtbé : Werks Sedot: 
Haus. 

a. Nach dem wozu ed gewidmet oder darinnen 
ift, al8: Armen: Bein : Bloch: Findel : Forft 
Gaft : Haus, Gemächs » Gottes + Oleden: 
Hirten v. ers Haus, Geleité: Korn; Stan: 

en : Zerhs Keich : Luft: Haus, e » Pandı 

art s opp 4 , Yroviants 

tit : €alj : €ieb; C hei: Haus, 

Eu i * Zoll: Wach⸗ Wag⸗ Wagens 
n: ri. 

3. Nach den Einwohnern, als: Fürften» Bürs 
‚ger: Bauren « Herren : Amt» Haus ic. 

4. Rad) bem Ort mo ein felches Haus ftebt, als: 


ZausPakill, f. explicationes Evangeliorum & T Sram D dug De di A — 
iltolarum Dominicaltum , & Feítivalium | v. had? andern Umfänden: Sreo 1 Lager: 
in ufurn familie privatum. Poftilla domi le-| € amm, (iebel + Haus. " 


genda. 
$jsiA L, m. fuppellex, utenfilia, inftrumenta 


Rauch, m. Wohnhaus, (Heerd für das 
genommen,) owsicilium, camınus pro 


Alle diefe ſiehen unter ihrem Anfangs 
Buchſtaben. 
á Das Kateinifche cafa fommt mit Haus aber: 
in. : 

Die verwandten Sprachen mit der Zeut 


dibus, focus pry domo. Tfchudi. Sdywris. fchen, lieben alle in dieſem Wort Haus, hus, das 


Chron. T.I.p.472. ». 
Gans Recht, n. jus patris familias; jus hofpitii, 
imn initas dom.is. * 
Iig, adj. domicilium habens alicubi. 
m m ber in der Leute Hauſern 
fhladhrer,, lanius, qui in domibus matar. 
tüffel, m. clavis demus, 
ul, fchola privar«. privat-€ dul. 
welle, f. jatua dumus; limen imaje- 
ms portzdomtus. —— j 
ort, f. curarei familiaris, follicitudo 
de familia confervanda, 
nd, (fatus economicus. 


8, Befold. Thef. Pradt. perquifitio 


in edibus alienis ob rem furto ablatam, in- 

"quifitio furtorum; pervefligatio domüs alie. 
ne ob (ufpicium furti. A d 

afel, als ein Theildes Eatechifmi, tabu- 

Aus Tauben, pier. columbz quz domi nutri- 

tintür , im Örsenfas ber Scb auben, ober 

eolumbe domellice, im Gegenſatz der wilden 


Dauben. 
' sjanecteuftl, ſGaſſen⸗ Engel, angeli in publi- 
«0. diaboli domt. Pius forisdiabolus intus. 
der Marf hraubenburg im Havelland, 
DD eme Art Schuepfen, jo man Streit⸗ 
nennen fan, Haus / Teufel qe 
- nennt, weil fie in bem Stuben immer mit ein: 
“ ander ‚fireiten, rultıcola pugnax, gallinula 
* pratenfis longo roftro, avis pugnax. 
‚ Prieterliche Copilation, die 
put r dt in der Kırche geichicht, copu- 
eftica, » 
sjauec£runf, m. ein Trand, (o bie im Haufe 
trinken, otus quofamiliaontur. — 
, n. das man im Haus ober für bad 
„ Dans armecbet, pannusa familia textus, 
t , paterfamilias. — i 
ha x. malum domeftisum. 
f. horologium domeftitum. 
, f. anguis domefticus, eine Art 


ber fr das Haus fergt ober etwas 
procurator domus, — 
(rtt, n, ces domellica, oder familiaris. 


hofpes; dominus domus. 
f. Sans aud, fedum; quod in 


ET 












Cw |j 


Uhr 


u/ umd machen e$ lang, alfo bag es megen ber 
Recht: Schreibung groffen C dein bat, taf e$ 


! beifer mit einem (f) gefchrieben werde, als mit 


imepen. 

€in gemijfet Wörter s Sammler bat nad) fei; 
ner Att die Teutiche Sprach unnótbiger Weile 
mit Wortern jn vermehren nefucht,dieman nicht 
braucht, und bie wider Die Kegeln formirt find. 
Alf: weil man faat, Hausbaden : Brod, fonne 
man auch fagen , meinte er, Nausbrauen:Bier, 
Haus machen ⸗ Tuch, Hauskhlächten: Vieh oder 
Ferch, Dausseben: Geflügel. Allein weil er 
nicht beobachtet, ha Hausbaden foviel, als im 
Haus gebaden iff, von einem Verbo, das im 
Pratertto ein (n) bat, weil im Imperfe&to fein 
(t ift, ich backe oder bache, (mie einige fagen) Im- 
perfect, id) buch, ich babe gebaden, um Preterito, 
daß alfo HaudbrauensBier mite heiffen Haus 
brauet, D p gebrauetes Bier,) Dausmas 
den. mitte Haus machtes, Cim Haus gemachte 
Tuch) lauten, bat er einen groben Febler im 
neuen Worter Dichten begangen 
Hauseke, f. Huſete, 


Haufen, m. 


hufo, onis ‚oder efow unig. Ein Filch in der 


Donau, unb dafelbft ber größte unter allen. 


Es meinen einige gar wahrſcheinlich, es Font: 
. me ber Namen hufo, Haufen, vom Zürdis 


» fhen ufun, welches Lang heißt, und meil in 
eben diefer Sprache, balyk, ein Fiſch heißt, fo 
fcheint der Namen beluka, ben Die SXuffen Dies 
fen Haufen gen, daraus entſtanden ji (run. 
Diean der Donau wohnen, nennen ibn eon 
langenZeiten ber,elax, obgleich Pinins meint, 
es 4 pifcis rhenanus, der £ar, welcher Efox 
beiffe. . 
Knochen effen fan, fo haben einige im Eder; 

efux, von efu umb os hergeleitet. Die Ct: 
ter ber Elöfter an ber Donau baben bie Dr: 
benéeute mit Einkünften von drefem Fiſch 
verforgt. Haber im Aufiria ex Archivo Melitceu 
fi An 1337., Pronunciamus & definimus. 
quod plebani predieti — quäib,. 
unum e(ozem qui vulgmirer Chlobhanfen di 
eitur in fignum patronatus Monafterio Melli 
cenfi folvere teneantur. T. I, Ns 191. fol 
362. Chlob, fcheing an biefenr Wort vom 
Wendiſchen infepp, welches jo viel als Haupt 


Weil man han cm feine ftärekiien‘ 
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— re 


Haut 


fen, das ift, einer non ben gröpten 


an XJ N e 
em » angenehmen effen 
bee leifched unb ber Orüte birfet Ticbed, ift 


auch feine Blafe und Nogen ju 


Ruta. 
Hauſen⸗Blaſe, f. vefica hufonis, eine Artvom 


eim, ichthyocolla. 

Saufen Rogen, m. ova hufonis, wird wie bet 
€tórStogen iu Cal gekocht, sder (onft einne: 
macht, daf man ihn trod'en unb inder Brüb 
als ein Bey Effen geniefien fan, unb wird ca- 
viar genannt, 


" tn, für auffen, f. aus, 


Zaaut,. 
auf dem Fleiſch, cutis. 
m obere Ceiteber Haut, furma cutis, epi- 
"inis. = 
‚bie untere. Haut, carni adhzrens fuperfi- 
cies, f. Aas Seite, unter Aas 
was unter der Haut ift, fubcutaneus. 


‚Sau, bit abgezogen und gegerbt, corium; 


tergus, 


aut, die vom Arbeiten ode Beben bid if, cal- 
us. 
Haut, bie eine Schlange oder auders Gewuͤrm 


abgelegt, exuviz ; fenectus. 
haut, die jart über einem Glied ift, als über ben 
Aua, unterden palpebris &c, membrana qua 
oculus veftiruseft. — 
bie 9tieren baben eine Haut, renes tunicis 
contezuntur. 
unter ber Eyer-Schale,membruna fub pu- 
tamine ovi. 
qut, über der Hirn⸗Schale, pericraniuin. 
Haut, über bem Hirn, bep den Medicis, pia 
mater. 


Sjaut,über Gewächfen, ald über Zwiebeln, Ruf 


Kerne. tunica. 
über Caſtanien, corium, über Mandel 
Kern, cortex, corium. ] 
Zaut, die aus naffen Materien obember wird, 
als aus der Feuchtigkeit berefd)müre, crufta. 
eine Grind⸗ Haut befommen, cruffam du- 
cere. » 

die über eingekochten Materien wird, cubi- 
cula ow! id ge " K 

"Im MWidervergeltungs Recht, jure talio- 
nis, fagte man Haut um Haut,ıt. per quod 
quis pecaat per idem pumtur. 

In ben alten Rechten, ald im Schwaben⸗ 
Gpíeg. c. 148. aur umb Haar abfchlagen, 
fuitibus verberare aliquem. Ik. einen su 

autunb3u Saare fblagen. c. 11$. n. 4. 

hen bem höchften waren 4o. Etreich weniger 


einem. 
Die Kedens-Arten von der Haut des Mens 
Boa und andern, find meiftené figürlich, pb 
elbafft, unb in Epridu Wörtern, ale: 
Aus andrer Leut Häuten ift gut Riemen 
fhneiden, de alieno qutliber potelt effe libe- 


ralis. 

Die aut über bie Ohren jiehen, heißt eis 
LA *yügern unb Köchen einem Thier, 
effen Balg man ganz läßt, von Dem Fleiſch abe 

léjen, big gegen deu Kopf, ba her Meinen Theis 
fe zu viel find, morüber man die Haut nur mit 
geben abfondert, detrahere pellem, figürlis 


cher Weife, funere alicui, que habet in bonis, 
nihil ei relinquere, exuerealiquem omnibus 


bonis. , 

ei jud't ibm die Daut , prurieum fentft im 
cute figürlid), er wilSchläge baben,fuite vule 
perfricaris dorfum illi prunt,. 

einem bie Haut vol ſchlagen, fuftibus male 
contunderealiquem. ! 5 

einem techt anf die Haut greiffen, feverius 
sgere cum aliquo, non mulcere aut palpare 
f«d ut — jultam ſentiat 
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430 Saut 
fie bat ihre aut pereunt, libertatem ven- 
^ diditvirgo, deipanfam Mt. 


feine aut theur verfaujfen, non inultum 


mon in bellp. 
ſich feiner Saut wehren, fe tueri, ftrenue 
fe defendere. . 

nut der Haut bezahlen, luere anguine & 
morte fua. . 

er ift nod) mit ganzer Haut davon gekom⸗ 
P fàlvus & incolumis egre tamen elapius 
eit. " 

es ift eine ehrliche Haut, caput finserum, 

omo antiqua fide. ] 

er tft nichts Pann Haut unb Bein, vix in cu: 
te herctmacilentus ett. 

bre Haut verkaufen vem Bären ehe er ac: 
fangen it, triumphumante €ictoriam cancre. 

in einer schlimmen Haut fteden, valerudi- 
nauium efie, . 

wann ich in deiner Haut fteckte,fi ego in tuo 
loco efleni, tuaın perfonam agerem. ; 

einen aufdie Haut brennen, plumbeo glo- 
bo vulnerare aliquem e fclopeto. 

aufder faulen Haut fiegen, otiofum effe, fi- 

, Pe cura javere 9 doriniendo teinpus confu- 
mere, 

ich möchte ausder Haut fahren vor Zorn 
und Unwillen, vira inihi imoleffa eíl, . 

es ıchaueemmir hie Dant, horreo. 

Hoaͤute der Augen find : bie weiſſe Äuffere Au⸗ 
gen· Haut, albuginen. 

bie Hotn Haut, cornea. 

dir harte Haut, fclerorica, dura. 

die arm fernmige Haut, choroidea. 

bic rintraubensförnitge, uvea, 

die Nenforinige, retina. 

fe üreniopaut, Bär, pellis urfina. 
Eſels Maut, Eſels Leder, corium afininum. 

It. Palinxeitus. Rechen: Haut, daß man 
aufdicfer Haut oder Dergamen ühreiben, und 
es auslo chen Fan, quadratum fruftum cori, 

ita accommodatum , urtyrones arithmerice 
eriam atranrento numeros ineo exprimere & 
delere pollint. 

Saͤnſe⸗HNut, cutis anferina. 

It. Wenn in der Kälte die Haut des Men: 
ſchen rauh wird mie Gaͤnſe Haut; curis homi- 
nis cujus pori ob frigus& lierrorem aliqua- 
tenus extent, urin anlerino corio ubi plumz 
infixw erant. Sterbe Haut, corium anima- 

- lismorbó mortui. 
o0 Zömens:Haut, exuvie Leuninæ- 

> iBoraut, f przputium, am männlichen 
ieb. 


Haͤutlein, cuticula; pellicula ; folliculus. 
báutic, adj. if in einigen Compafitis 
dickhaͤutig (con, craffioris caris effe, callo- 
fom. coteaganofum, it. .duratum ad verbera 
tiic. 
barthäutig ſeyn, durioris cutis cífe. 
vielbáutig, aij. multiplicis tunica, 

fich bauten, (sat man von Kindern un? andern, 
wann die vorige Haut abgeht, nova crefcente 
Cute prioris fquamas amittere, 

bäuteln, bep ben Köchen, die jarte Haut vom 
Haſen Fleiſch abziehen, cuticulam qua cárni 
leporis udhrrer, detrahere. 

fi báuten, wie Schlangen umb Infe&ten, exu- 
vias five fene£tutem ponere.die Haut ablegen. 

Haut. ohm.& Saxen. Hut. Damit dommt 

' eursÄberein, z 

inen, f. betichen, fingeltire. 

Hau, ein erdichtes Wort" der 2ioewner, an 
ſtatt des Haus Wirths. Inden alten Cents 
ſchen Syrichwoͤrtern, j0.193. chen einige 
ſolche Wörter, tiefer Betruͤger und £anbbettr 
ler, welche den daunen unb bie Aauzin be 
fafeln, und darnach bas Ihre im Soͤnnen Bett 


Se He 


—— warn die Conne untergangen, ver: 

jehren. 

SBaw, eine große Eule, bubo ſ. Uhu. 

Haͤr/ f. f. Her, aga. Zauberin. 

3 áven, m. Pi. f. Done. Fifiuca. : 

San, tin See⸗ Fiſch, alé ein Fleiner Kahn, bat 
oben im Kiefer drey Reihen Zähne mit eine 


Saͤge, Wechlelmeis einen 3abn ausmwerts,den 
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Im U, Fi que Hebe geben, offerre mung 
— ee aniufapen und au 
beben, anta. n : ' 
See, & Häfen,feces. (Weil andere f, anfareh, 
im beben ausiprechen, ) quia. attolht fe & 
vim tollendi tanquam ferientum haber & 
tanquim fedimentum levaro in poiteriore 

parte dolio remanet. 


andern einwerts, galeos, onis; canis cetaceus, | Acbel, m. ve&tis, cbehount. 


major & minor,carcharias. 


an, f. 
Hatz, f. begen. 
iv ER Ital. gazza. f. Apel, Nglafter, Alı 


TragsHebel, ein Hebe Baum der in bie dh | 
bt bebt, vectis elevans. 
ruck Hebel, ein vectis ber. miderbrüdt, 


vectis deprimens. 


E 1. welches eben diefes Vogels Namen | debel, Ber Hefel, Sauerteig, fermentum. 


‚von feinem Gejchren. 
Kayfereb, KarreusSciff, fol. 67. ver⸗ 
mengt Shuibeber und tie, graculum &pi- 
cam, wann er fagt : mancher verläßt fich auf 


fein Schmägen, daß erber Hetze eine Ruß ab; | bebii 


ſchwatzen könne. : 
—— in Horab, pt cel. c. fet, pi- 
ca. P5. ber. Herren⸗Vogel, Higler, garrulus. 


He, Interj. vocanti, 
aut exfultantis. He! heus! 


Hebel, f. hiernechſt beben 
Geben, v. 


Imperf. id) bub, Perf, Prat. ich habe gebo:| feber 
ben. 2164. 


biben , in bie Höhe, tollere in altum, ele- 
vare. 


>» als bie Hände, tollere manus? 
die Augen, attollere oculos. 


. — v. vecte uti. ben HebeBaum gehrar 

en. A 

* beblen, v, fermentare, gcbebleter Teig. 7.2. 
Re ^l dirt Bred, Rot: felag.u. —— 

, baulich und heblich, €. bier bebia, der 
ſeßhafft ift, habens bona & demicilunnah- 
quo loco. 

apo iier s — 

* ni us heblich, ei Her tifen 
der, der nicht ſe 
Heber, m. fipho, eine Roͤhre, Wein oder Ser 
aus dem n oben beraus ! en, mag 

fagte ehmahls auch Hebel. Prat. fpho. 

Seber unb £eaer ſeyn, Ausgcher und Axt 

im Haufe fevm, T. II. Script. Sx ot 

1 Wpenfatorem & primarium indeme 

etie. T 

Seber, ein Ehirurgifch Inftrament, vectu. den 

Aisbergefihlägenen Hirn debel nit eiu 
tan 


ber Wind debt den @taub,yentus pulverem | * bebig, oder” bábig, Pil, avarus, der imme 


in fublime tert. 
ein Kind aus der Taufe, fufcipere e bapti- 
mo, f.fontelacro, * . 

- » tin Faß daGetraͤncke darinnen geweſen, 
levare pofteriorem partem dolii urreliqua lı- 
quoriseffigant. | . ] . 

- einen big in den Himmel, das ift 
febr loben, in celum ferre. j. erheben, 
ern u$ etwas, f. ausbeben, 

einen Schatz beben, heraus graben, effode- 
re thefaunim, S j 

aus einem niedrigen Ctand, exallare ad 
dignitatem promovere. 

‚einen aue pen Sattel beben, dejicere. 
Cin Geichniß von ben alten Turniren, da 
man nut Kanzen aufeinander trennte, uito der 


Geld heben und haben mill, tenax,ber Gd? 
bat un? halt, f. beben, für halten. 

bebich, posfidens bona fub jurisdictione fü 
loc. In dem €aljungiichen Galjmerf m 
tur Pänser báufi unb bebich mie Nt 
Stadt Maur jii Cal jungen fi&en. Frrtfi Vo 
ue p.324. 5. tin Haus an einem Cris 

en.- 


Aebung, f. reditus, praltatienes certz. mif 
bie Obrigkeit von den Unterthanen hebt edet 
rinnimmt. 
ebung, aus Cer Tauf, Icvatio de fonte ficco. 
ebanıme, f-veile Sutter, obiterrix, 
Hebammen Arbeit, f. labor obiterricius 
Amt, ». munus obiterricium. 
"f. Lohn, m. meotrum. 


€tárdüie ben anbern vom Bferd marf,prz<ipi-| Zebi Arm, ein Hol; an der Welle eines XN, 


tare ex equo in terram, fieuelich, adverſarium 
vincere, e poſſeiſione cjicere. 

einen heben, id. tollere aliquem. 

einen Streit heben, ausmachen, endigen, 
cententionem dijudicare. 

-- - - alte verfsllene und verfchlemmte 
Girgben ansräumen, und miber erneuern, fus- 
las purgare. IP 

heben und fegen mit einem Handwerk, alle 
Wein des Handwertd beobachten, bas & qw 
rige geben, und dad zuſammen geleate nieder 


das etwas heben muß, lignum brevein cyhin 
dro rorz alicujus, quocd tanquam breviur ve 
&is tollit longiorem. P 
Heb Daum vectis ligneus 
Hebakiſen, Brech Eiſen, veltisferreus.  * 
——— memir man bie Tücher int ^o 
en auf Die. Höbe bebt, S femmine. Teutſch 
ager, p. 220. furca quibus plagas erigunt 
venatreres, ! : 
Arbserüft, v. mäfchala, fenberlid) ein Sran 
zu den Schiefladen. . 


genießen, cines. confuerudines opifi.it ob- dcc orf, ſ. Debslrm, vectis hrevisin cy: 


iejvare, fia conferre & collatis fuo tempore 
frui. 
fd heben, beb dich! apagete! meg mitbir! 
bebet euch weg von hier! hinc vosamoli- 
mini i. 
für wegbeben, was man micht heben fan 
mu man liegen laffen, jaceant, que moveri 
non onun'. er 
heben, heißt in einigen Zprady Arten, balten, 
tenere, f. biermächit befonders, heben für bal: 
ten, Pic. eb mid! ich falle ſonſt. 
beben, im Alt. Teft. in der Uberſetzung Zu; 
tberi, offerre. . ._ 
GOtt zum Dpffet bringen, oder bent Prie⸗ 
fter, € pebr. 


verjanen, das ift, welche dem Haus Wirtb | Gebe, J. f. Opfer, donum, manus, primitie 


und bit Haus Wirtbin berrägen, unb Dafelbe | 


quz offeruntur; oblatio. 


dro tallens longiorem. 

Hebe / Korn, den Bauren die Aider um fce 
Korn austbun, Markiſcher Ree, Am. 160 
und 72. . 

HebsBpfer, m. f. 
Deo ın Ver. T 
Rebe. 

sehe dyulter, f. arımıs Deo confecratus pes 
einem Thier jum Opfer. 

Hebe⸗Spiegel, m. difzus ligneus in mortarioh- 
vctormento bellico cui imponuntyr pyrobo- 
li, eine béljerne Scheibe ım Ctüd , mex 
bic Kugeln gelegt werden. . 
ebe Staug, f. phalunga, Alb. ad vec. Stang 
eb:Stadt, civitas in qua collecta impen 
cxigitur. f. LeaStadt, merinn eins Kurier 
dt Steuer eingefordert wird. " 

eint 


t, quicquid offerebarır 
. ut priutig & donara, 





Heben 


weine Acber Winde, f. Wagen-Winde, pancrati- 


um gloffocomum. 


eine dcoiSange, womit auf Hammer⸗Werken einbeben, 


der Theil von Gaͤnen in das Feur, und von 

bat wider unter den Hammer grboben wird, 

forgeps qua maffa fex [ub malleum & inde in 
ignem tertur. : 

Heb · Zeug, inftrumenta mechanica adı tollen- 
dum aliquid, Mechanische Wercheuge etwas 
in die Höhe ju heben. 

abheben, a£hi: c. f. herabheben. . 

-.- ablolute. Mım harten⸗ Spiel gebraͤuch⸗ 
lid, tullere fuperiora quxdam folia. charta- 
rum luforiarim antequam diftrıbuanrur. 

,* eabcben, f. anfangen, incipere; inchoare. 

aufhebeit, in bie Höhe heben, levare, elevare, 
tollere, attellere. . 

aufhebendes Mäuslein, mufculus attol- 
lens, in Der Anatomie. — 
Aufheber, em Chirurgifched Snfirument, 
elvarorium, —— . 
aufbeben, zum Heiligen machen, f. erbeben. 
abheben ‚. aufs fünfkige verwahren, adfervare, 
fervare, reponere, condere, recondere, fe- 
ponere. AM 
augnbeben geben, deponere aliquid apud 
sliquem, concredere alicul aliquid. : 
aufheben, für meabeben, abfchaffen, ceffare fa- 
€cre, "ect zn $ b ı b 
ein. Geſetz aufheben, abrogare legem, abo- 
lire, deltruere, Row. Dry. - . 
&ufbeben, einen Bruch im Rechnen, reducere 
&ionem ad minores terminos. 

aufheben, für enbigen, das Bündnüf anfbeben, 
focietarem dirimere, 

‚den Stteit aufheben, controverfiam oder 
fitem componere. 

die Belagerung aufheben, obfidionem 
folvere, ab oppugnatione recedere. 

aufbeben, für gerangen nehmen, intercipere, ca- 
prvum ducere, Goldaten im SRunteriQuar: 
tier aufheben, milites hoftium ex hibernis ca- 


ivos abducere, j 
außdeben, den Tuch nach dem €ffen abráumen, 
menfz apparatum auterre & reponere, 
das Aufheben, oder bie Aufhebung, elevatio, 
viel Aufhe bens machen, viel Zubereitung zum 
Kampf machen, als die &loptiSechter, vidicu- 
lum adhibere prepararionem ad pugnam ina- 
nibus gelticulanonibus arma ad duelium ar- 


ripere. 
Sufbebung für Abſchaffung, abrogatio, 
abolitio. 


* 7 . desßerichts, judicii fublario. 
2s ber Cünben, Hebr „IX. 26. dcftiturio 
peccati. E 8 
:- bed vorigen Befehls, reprobatio 
puoris mandıti, 
-- * der Belagerung, obüdionis folutio. 
* 7 dei Streits, compofino. 
- *- SBermabrung, adiervario. 
aufheben, das £eben, feudi pofictfione Vafallum 


vare. 
aufbeben, den £obrt in den Bergmwerten, wegen 
umterlaffesier Arbeit ben Conn inne bebálten, 
fofíoris mercedem ob neglectum laborem re- 
tinere, u 


fifbeben, wird nur von qemifren heben einer 

, Bache aus einem Ort gebraucht, als: j 

5t. mithem Heber Bier ober Wein and eis 
nem Faß hebem phone extishere. 

**« - gen Baum nit ben Wurzeln, effoffam 
irborem eximere. Ir. plantam: inftrimmento 
quodatg fimul cum terra tollere & in alio lg- 

»  toplantare. . : : 

“+. - eine Thuͤr oder ein Genfer, valvas janue 
vel feneftra cardinibus emoras exiınere. 

Ausheheben, f. beheben, in beben fur balten. _ 

Rasprben," bey den Yandwerten. Wann die 
Vittwe fich einen Geiellen von einem andern 
Meier ausleien Dart Ir rct; Meilter au 


Heben c 


feon, ald bey ben Schuhmachern, eligere offi- 
cine vice-magılfmen, nh 
als eme Thür oder Senfter in bie An⸗ 
gen oder Häipen, fufpendere januam velfe- 
neltram & in cardınibjis reponere. 
tuper beben, tollere in altum; erigere, 
fich emper heben, emergere, fe erigere. —.. 
— miht viel gebrauchlich, f. heben für 
alten 


erbeben, etwas, inaltum tollere. 

- - em Brichren, extollere clamorem, 

ſich, als ein Erreit, für entſtehen, eshat 
fi) ein Streit erboben, controvertis orta cft, 
em Ungewitter, cempeltas orra eft, ein 


Eturm, facta cít procella, fid) erbeben, für in | tollere. beißt, 
bie Höhe firigen, in fubhme terrı, alcendere, ' 


Heben. 4 


hinüber heben, allevare, & in alioloco de- 
mitrere " 
verbeben, f.oben, für erheben, 
serbeben, für jubalcen, f. beben für haften. 
verheben febr imr Jerojcern. MSC. für überher 
ben, eines Dings verhaben feyn, fü: üben 


baben, ' 
. PN für Hebel, Sauerteig, Kerns Wocab. 
2. e 
-* Wrbebun ibid, j 
M g,für Anfang, ibid. Daher heißt 


Urheber, auctor ; inventor. 
wegbeben, collendo auferre. 
Heben, kommıt mit böben "m manm e$ - 
w es aber für halten ſtebt, 
fommtesvon haben, halten, f. in bier folgenden 


als MWolden, Dampf, Rauch, tendere in | Blätterndiefes heben für haiten befonders, 


fablime targere. : 

oc fein Gemuͤth, extollere animum. 

ttbebet eure Dergen,! furfum corda! 

ec bit Stimme, vocem intendare, extolle- 
re vocem. , 

-- - für loben, exaltare, Himmelhoch erbe 
ben, laudibus ad caelug tollere, cfferre laudi- 
bus ad calum, meine Seele erhebt ben 
HErrn, Magnificat anima mca Dominum. 

c ji geoffen Ebren, evehere, exaltare, ad 

, dignitates promovere ; efferread honores. 

Na erheben, hochmuͤthig werden, efferre 


eic, 
^ fid) rühmen, und erheben, gloriando fe & 
redıcatione efferreantumefcere, efferri, in- 
olefcere, in fuperbiam corrumpi. 
es will fich alles immer erbeben, natura fu- 
blimitatis avida. ; ] M 
mie lang fellfich mein Feind über mich er: 
heben? . sque quio exaltabitur inimicus meus? 
fid) erheben wider einen, furgere & invadere 
aliquem, auf emen lef gehen. . 
ſich erheben über einen, extolli & adverfari 
alicui. E 

| fich erheben an einen Ort, recipere fe in aliquem 
locum, fich begeben. ! 

erhoben, oder erbaben, erbabene Arheit, opus 
figuris cxftantioi bus; opus ceelatum, bà die 

iguren erhöner find. wp 
erbiblich, «4. eine erhebliche Sache, wichtige 
Eachr, («s gravis, magnı momenn. 
unerveblich, geringe, nullius ponderis,oder 

» moinenti. . » 

Erbeblichkeit, f. ratio magni momenti, 
Sdusteit, > 

Erhebung, elevatib; adio erigendi, extol- 
lendı. 

* er eben, canonifiren, sum Heiligen machen, 
für erhöhen, in numerum fanttorum recipe- 
re, cunfecrare certa folennitate ac ceremonıa. 

T. 111. * Bramfic, ſteht im Niderfach⸗ 
ſiſchen, an ſtalt erheben, vorheben, upheben. 
Pag. 3233 und . 34 xu 
- erbebung, cohtecratio s relatio in nunie- 
run fandtorum. . 

Saxonıce Erhabung, T. 1H. Script. Brurfz. 
p.101. S. Kunıgunde Erhabung. 

* erheben, im Niderfächftichen, des Dodes erbe: 
"een, (ur des Todes überheben, leben laffen, 
im Krieg Dvartier geben. 

aebeben, f. heben rür Halten. 

orrab ober herunter oeben, tollere ex altiore 
loco,allevare & demittere, 

überbeben, einem eihes Dinge, eines foren 
merinnen, daß ers nicht thun muͤſſe; befreyen 
von etwas, parcerealiun in imponendis aliis 
oneribus ; dus vacationeın a muneribus 
& oneribus. —— za : 

Ungluͤcks if niemand überboben, befreyt, 


à malis nemo iminunts cft. 


Daher feht im Schwab, Sp,haben für 
ben, fo fenft aud) Dafeibit fiebt, td c. 2 en 
fell ibn baben fire hängen. Man bat un bier 
er verwandten Aust rad) willen, erboven und 

loghen im Niderf. mit einander gereimt, ale 
wann erhoven wie erhochen, oder erhogen Laus 


term: 
He ghebot (König Conrad) de fe Herto’ 
(ergebot — ot 
ogen 
Unde nepnenic Pa eod cà 


; boven, 
- (und feinen Sachſen des Todes übrrboben 
ten lieffen. 
T. HI. Script. Brunfv, p. 162. c. 26. v. 5.6. 
und». 31.22. erhoven. 


loghen. 

Eben in dieſem dritten Tomo, in den 
Riytbmis Everbardi p. 170, c. 41: v. 18. ſieht 
vom Kapfer Heinz. und Kunigunda; — | 

Derer beider Lichnam find ut ber Erde 


gebaven, 
Unde fin ock an der brgben tal ensfas 


en. 

Man fügte vor Alters haben für heben, im 
Vn für sehen. — 

' Hevora, in Schilt. Glo. Teut. Hebor, der 
erhabene Arbeit mache. Das Lat. exclufor, fo 
daber ftébt, tft barbare, für excuffor, gleid) p. 
437. hevarı inclufor, (five incuflor,) dag mas. * 
auf eincr C eite hinein gefchlagen wird it aaf 
der andern Seite heraus. 

Es find diefe begde heben, levare, ober tol- 
lere, und heben, tenere, fchon vor Alters ung 
terſchieden geweſen. 

m Gothiſchen, hafgan.athafgan,ushafgan, 

tollere, levare, andhafgan, reipondere, dje 

Etimm entgegen erheben, 

Anglof.hebban. Angl.heave, Island, he» 
fia. — heven. Alaman. heffen, he- 
ven, erhapener, Cerbaben,) f. in heben, co- 
nem, 

Das Participium gehoben, ift meiftensin ger 
haben uber Teurihen Len Lurberi vers 
ändert worden. Vom Verbo heben, cenere, 
aber iſt dasParticipium gebebt. Num. XIV, 
Das Land darüber sch meine Hand gerit, 

- terra fuper quam Jevavi man im, einmabl ges 
fegt worden. - n den Compofitis fagt mar 
heben, abgehoben, aufgehoben xc. 


Geben, 


halten, tenere. Imperf.eó ub, es hab gebebet, 
Im —— Chron. —* ſie 
brhuben, für behielten. 
Wann man den Faden ju Fein (piunt, fe. 
bricht das Garn, und mag nicht heben. Kayı 
ferob, po(till. fol. 12. b. 
Por Alters bat uan mur baben geingt fuͤr die⸗ 
(té heben, halten; ſollte baber mit ä geſchrieben 
werden, allein ber Gebrquch bat es noch nit gto 


fich überbeben, hochmüthig werden, elarius fe | litten, jo wenig als ur heben, toliere. 


gerere, cflerre fe animo, crıltam tollere, 


der (ig aͤberhebt, cui cula furgit. 


* bab, f. bad, woran ntan etwas balten kau. 
T jtiud: Gdlyweigec Cbron. 7. L p. 626. 
| - am 


432 $0 
am Pöbel id fein bab, plebs non habet quo te- 
mh (er is durch, man Ban lich an 
nichts halten bey ihm. : 
d⸗⸗Hab, f. anfa, Hand⸗ Hehe. id.Frifchl. 
— — * —* — 
am Ruder heißt e$ Frifchi. Hand: Saber. 
enchiridion. p. $43. 
à brium, bit Hand : Habe, der 
ei ied Beneiré oder tom ments, f 
* 9inbab, davon anheben, Autor, 9(mftiff: 


ter. 
Tfondi T. I.c.1.p-607. Wer ift diefer Ca: 
che Anhab gemefen ? 
* rbab, beut ju Tag Urbeber, Autor, 
evel®arn, s. licium. Chytræus Onem. Sax. 
-— 374. Anglof. heueld. idem, hebel, *he- 
beld, —— hebel.gerd, liciatorium. 
bábid), adj. tenax, jb. Alten fais. fel. 44. b. 
* vaft : bebtg , (eft, gewiß. Leo. 34. über: 
fent E. iffal. ad Tit. Erafın, Rot, Ein Bifchoff 
foll vaftbebig (eon ber Evangel. Lehr. 
- Sebiafeit, tenacitas. Pic Feſtigkeit. 
bebebig, adj. das man bequem halten Far, 
aptus, commodus, ; 
udin adj. das man nicht wohl anfaffen 
darf, das leichtlich entfällt oder zerbricht. _ 
* aufheben, fcheiten, exprobrare. Leo 7n4. in 
der lberfegung der paraphrafis Erafmi Ro- 
ter: der Epifl. ad Galat, Es wird euch nicht uf: 
gebept, (exprobratur,) daß ihr, 9(babtter an 
b 


gebetet. 

* bebeben, behaupten, Schwab. Spieg. c. 107. 
Mer die mehrer $ofac bat, bet bat fein Urtheil 
behebt, qui majora futtragia habet, fententiam 

ro fe obeiner, bihaben, f. Schilter, pihapar, 

:tentor. ibid. ^ 

* u$bebept, ausgenommen, preter, excepto. 
Tfchudi TL p. 350. für zuvor: ober ausbehal⸗ 
ten, qusgenemmen. EE 

In ber alrentiberfegung der Bibel 1433. 

ehrt Devt. XXF IL 1. 888ani bu das Land be: 
habeft, fiobtinueris terram. 

* entbeben, in des Lipfi Gloffario ift anbeben, 
prohibere. (etreaé entgegen beben ober bab 
ten, 26 ju verbindern.) . 

(id) einer Sache entheben, gebrauchen ei: 
nige nod) fürfich enthalten, die Sache verlaf; 
fen; fe exfolvere, relinquere rem. 

fido derfelben enthalten, abítinere. 

. erbeben, etbalten, obtinere, Alberus Lex. 
bep ber Endung eb, ich fau e$ micht erbeben, 
non poffum, obtinere. 


gebaben, fid ehrlich gehaben, Pis. decus te- 


nere. . I 
et gehabt fich übel, aliquid eum male habet. 
(Bebeb, oder Bebäb,ad;. ba das Waller oder 
andre flieffgeSachen bált , daß e$ nid)t durch» 
i fine timis. 
in biefen Grand blieben bie Gtadt-Por: 
ten alle geheb Heben, (bas ift zugeſchloſſen eb: 
ne durchs Feuer burdbrennt qumerben , ) 
ranfenberaifdye Cbron. co/. 64. ^n bes 
chilt, Glo eht aus Rönigeb. Chrom. c. 1. 
jf. 11$. bed Gehebe das Lateinifche anlarum, 
es folte aber vielmehr heiffen Gne rimis ; fir- 
miter conjun&tum;nequ.d influere poffit. 
ungebeb, plenus rumarum, voller Rigen. 
verbeben, für jupalten, alsdie Augen, Chr. 
Hagen. bey den P, Pers, in Script. Anfiriacis 
die Citttafeit (modeftia,) neigt ba$ Haupt 
unb fegt ein Maaß ben prachen, (fupercihis,, 
unb bem Antlin, ne verbabrdie Augen, und 
mebret dem Stuttern, (cachinno,) unb wielem 


en. 
" daſe verheben beym Oud eines Tod: 


Die? 
Kavfersb, Poft. fol. 160. b. 
aim einen * en, Pict. fletum fufpen- 
dere, hehrymas retinere. m . 
verheb ihm das Maul, Pid. os illi opprime. 
* perbeben, fur vorhalten, votrucken. 


.btót ^ c Heer 


einem verheben bag man ihm Gutes ger 


tin, Gente Spridyw, fol. 49. a. benefi-] YDelt. c 112. 


cia alicui exprobrare commemoratione illo- 


rum, 
verbeben, fuͤr vorhalten, ald einen Gebiet, ift 
nod) gebräuchlich, ob oculos ponere alicui 
id in quo erravit vel peccavit, expoftulare 
cum aliquo malefacta exprobrare alıcui. ' 
Im Bothifchen beym Ulfila if haban, gaha- 
ban, tenere. Lar. habere, für tenere. &xzıv. 
Das teutiche haben ift vor Alter Öfftess für 
tenere, gefegt worden, wie dann die Redens⸗ 
Arten davon nod) genungfam jengen, f. Pid. 
Lex. viel auf einen haben, für halten, admira- 
rialiquem &c. véralten aber meiſtens. 
Gebenhols, f. Ebenholj,ebenus. 
von Hebenbolj, evenininus. . 
Aebräer, die 9tad)fonmen Sacobé, bie Juden, 
Hebrzus, Judzus. 
Aebräifch, adj.Hebraicus; hebreus. 
Aebediich, adv. Hebraice. 
Hechel,f. Haͤchel. 
echt, m. 
lucius; lupus. der Raubs Fiſch im den Flüfr 


en, 
gefatyne Hechte, lucii fale conditi. 
tedusiefer, SBademglone des Hechts, 
mandibulz lucis, = 
deduteber, jecurlucii. — . : 
Den Nanıen fcheint biefee Fiſch von feinen 
fiharfen Zähnen bekommen zu haben, deren qeu 
ne zroeg Kiefer voll find, und als Haken heraus 
(ben, wie Die Deruen inden Hacken, oder von 

Hr und hefiren. Im Teutſchen und Hellan⸗ 

morden, melches im Angelfäch. gebli bin, ha- 

cod,heced,hecit,daraus Lac-barbare begin Spe. 
mann hakedus, formirt worden, von bebaft, mit 

Haken im Maul verfchen, mie er im Zareın von 

den jänigen Zaum ber Pferde, mehr als von 

ber. Gleichheit mir dem Rolf, lupus heiſſet. 
Das alttVocebularixin von An, 1482. bat 

p ſchon das ch, aber baé e, nod) von bem t, 

Hechet. 

tit, f. Han, Häde. 
eckerliug, Deckel, f. baden. 
edil, bie Krandheit, Hectica, 

iftin Dem Vocab, 1482. verderbt genennt Ec- 
kum, oder Schwindjucht. 

Sederich, m. em Kraut mit gelben Blüten, fo 
inder Berflen: Saar haͤufig waͤchſt. Wilder 
Senf, rapıitrum, weil er der Aube Saat gleich 
ficbt, Jampfana. Bey andern beipt diejes 
Kraut arınoracia ; eryfimum ; Irio. 

Heede, f. Itupa, in Niderjachfen, mas an andern 
——— oder Werrik heißt, Das grobe 
vom Flachs. 
heeden, adj. heedenes Gewirde,ftupea tex- 
tuta. 


Heege, f. ag, Haͤge. 
Heer, m. 


multitudo creaturarum quarundam agmen, 
potisfimum militum exercitus,copis, Titgé: 
Heer. 
HimmelsHerr, fanctorum magnus nume- 
rus in clo. . 
€ngeld5yetrangelorum exercitus, 
Gottes⸗Heet,id. 
Sternen Heer, aſtrorum innumerabilis ex- 
ercitüs, 
'  Cchiffs:Heer, clasis, armatarum navium 
copir. 
j eu Heer der Heuſchtecken, locuftarum mul. 
titudo. . 
bas mütenbe Heer, foll ein Heſpenſt fron, fo 
durch Wälder unb Zefder mit groffen Bethds 


en ift bas ch, aus dent c, ober Laut des E, |" 


HOeer 


nung ber 7 Gdiffarren in bie neut 
lébalb bie Nacht zn Here gieng 
Dad ifl, am bem Himmel gefehen wurde, obe 
anbrach) ingruente nocte. 
*— Tm. a " 
"Heerberg, Lager. ol.-als in Jer im. caftra. 
Lat. barb, Hereberga caftra.  M'leram. u- 
bernacula, Hereberga : 
T. III, Script. Brunfs. p. 164. 
Der u end wi von Abende 
went (bif) an den Morgen. 
Anden Zerbergen (in caftrıs) lagen de 
: ngarn verberaben. 
T. LI. Script. medii eri Eccardi, wird Her 
berg auch für das Lager genommen. cal. 1641. 


Serberg, f. ift endlich für jede Einkehr ober fr 


fort Drt genpinmen morben, mo man em 
rt. 

ntliche Herberge, Wi mo jeder 
- aufgenommen wird um bie Bezahlung, pan- 


cheum ; diverforium publicum. 

Herberg, alé eines Fremden, als bep guten 
Freunden, hoípitium. 

einen zur Derberg aufnehmen, hofpicum 
prebere alicui, in diverforium recipere. 

bie Derberg Bey einem nehmen, apod ali- 
quem diverti. - 

in der Herberge (eon bey einem, hofpitioali- 
cujus uti. 

erbergen, divertiapudaliguem, hofpirio 
alicujus uti. 

peivergen, ober 

eberbergen, accipere, oder retfpere ab- 
quem hofpitio, 

Setbergier, mit einer ausländiichen Er: 
bung für Herberger, caupo, qui recipatholpi- 
tesin diverforio publico. 

Herbergierer. id. Holſt. Laud · Berichts 
Qron. p. 174. Apberdian, p, 176. 

Serberger, vom fat. 3Qort herbarius, f. Ec- 
card. ResFranc. T, 1. p. 226. ab herbarum co 
le&ione fuperftitiofa ufuque prohibito Rd- 
veris adhuc magns vel incantaror herberge 
dicitur ab herbarius, quz vox medio evo eo 
dem fenfu ufurpata eft. 

Die Schrerip. oreet bat berg, in Wort 

SHerberg verändert, (in Stettlere Anal.) t 

Éerbring, 7. 1. Chren.p. 679. 

Herbrung, andre Epracen u— ME 

Wort ber verändert. glifch, Harbour. Iri. 

Albergo, Gall.alberge, auberye. 

Kerr: Brand, m. bellt incendium, das Krirgd 
sent, Opitir Poeta Anonym. f. 15. 

Seer ahrt, f, expeditio bellica, Feld Zug. 

— —— Magen, plauftia mmlıraria. 
ber zum Exempel das Amt Golbis fichen bat; 
te, neben zwey Sutter: Pferden. 7. 1. Sorıpt. 
Meukenii Saxon, col. 687. 

* mit einem „heerfabren, T. LI. Script. 
Saxon, Menkenti col, 1511. 

. Sterne. f. expeditio bellica, Selb/2we- 

* meer: Slüchtiger, defertor, pertuga, ( 2». 

elerteur.) . 

Heersfiichtig werden, deferere exercitum, 
vile, delertiren. 

* Zeerführer, Duxbelli, ein General. 

* eSeecibemebe, ober Heer⸗ Gewett, re 
de. m. mas ein Mann zu einem Feld⸗Zug on 
** quicquid in expeditione beilc 
opus eff, in acie & in caffris, res expeá:to- 
riz, f. Wand, Wad. X 

* éceriDane, f. Aitenffaig im Vocab. fel, 6.4. 
cine Art Waſſer⸗ Huner, ober ſchwartzer 2 ao 
cher, fulica, nigcr inergus. 

Seer Geraͤthe, n.fuppellex caftrenfis,res ad er- 
peditionem ınilitarem pertinentes, was 008 


Goldaten im Felde nótbtg iff. 


ne fähret,terriculamenta noéturna per cam- |* sAceriGGraf, Lat-harb. Heergravius; Comes 


pos & (ylvas cum ingenti ftrepiru vagantia. 


A* iu Deeregeben, Sn oec Teutſchen Uberſen. 


exercitus, belli Dux, General. 
tct Geld/ n. pecunia five tributum alendo 
extr 


Heer: 


men e baf ed fo viel als von Schleifi 
fen, Schlig máre, Allein e$ ſcheint bier 
das s) gehöre jum Genic. Heris, dann man 
findet ed auch ohne s) als in Capitul: (alia 
quam m ob Herifliz citatur) /. 3. €. 7. inveni- 
tur eriliz, alſo daß e vielmehr von laffen, vers 
faffen kommt. 


Heer 


exercirui collarum. Auflage jur Unterhal: 
tungdes Kriege: Volcks. ] 

jeeres: Krafft, f. Kriege Bold, vis armata, ma- 
nus arman, exercitus. 3 - 
yer:orn, Trompete im Sieg, liruus, tuba. 
‚Pocm. Germ. T. H. Script. t aevi, Eccardi. 


tol, 1541. bad Heer⸗Horn mart erſchellet. it defertor, von deferere, 


vL ager, n. caftra, (caltrorum. F weil aber dadurch das Heer zertrermen, 
xANanu, heißt eigentlich eim Soldat,virin]| und (liz, in folhem Verftand gebräuchlich, 
exercitu, miles, und war fo wohl Appellativum der Genitiv. von Heer, Heris, in ſolchen 


ald Proprium bep den Alten, im píur. Heeriyd, 
brom Kudbeck, (Heers£eute,) Hermadur, 
Goth. beg eben diefen Rudbeck. p. 751. Pr 
Heerınann, Worm, Lit. Ran, Herman, bey 
anderen ift. Heruan, vervex fedtarius,ber Leit 
ie La font der Bod, vir gregis beißt, 

iut bue ux gregis. 

Heut iu Tagıf es noch unterden Tauf Na⸗ 


lender. 
Dan bieß das Männfein der Thiere auch 
Herman, im Piderii Lexico heiht das Maͤnn⸗ 
len emer Maus, Hörme 


Allen, der Compojition nicht febr gebräuch: 
ich, fan ( unb 1 wohl benfammen bleiben, als, 
Florent. beym Eccard. T. H. Rer. Franc. 
p. 985. ditfidium zif lizzida. 
[pene Lat. barb. Heriftallus. Stall, 
ieß vor Alters nicht nur eine Stelle das Vie 
u halten, fondern aud) bie £eute, fonderli 
ie Soldaten, die hieffen einander Stall⸗Bruͤ⸗ 
der, wie von Taberna contubernium, contu- 
bernales, von Camera Camerada, Cameraden, 
alfo von ftabulum Latino-barb. conftabuli, 








. conftabularii, Stall⸗Bruͤder Gall. conérablé, 

Zeer-eilier, ein Titel ber Oberften,über dag | von Con nicht von Contemie etliche.meinen, 
Herr ber Ordens Ritter, Magifter ordinis —— motas ad Menagii origines Lingue 
equeftris. ll, ad voc. Connétable, Heriltallus, war ju 


Meil aber biefe Ritter alle Herren bieffen, 
Tempel, Herren, Teutiche Herrn, fo ift es auch 
Hert Meiſt et geichrieben worden. 

Serold, ein Geſandter im Xritge preco publi- 
cus, internuntius vel pacis vel belli feriendi, 
€$ bat (o mobl bit Solbe Der, als old, viel 
Ausleger bekommen, melde aber wenigen 
en Ganügen thun. AST 
€i iſt zu — ob nicht Her in dieſem 
Burt fo wtel alá Eur, honor tit, worär man auch 
vi Xlteré Her aeíagt, f. Schuiters Gloff. p. 451 
€i haben auch einige in diefem Wort €br, für 
i geit&t, als Merkel in ber Belagerung 9Raa; 
Li 
boy 


Carol. M. Zeiten, locus ubi caftra metantur, 
ein Dre mo das Lager aufgeichlagen ward, 
Voffis de Vit. Serm, fedesexercitus. Poera 
Saxo, Tom. I. Script. Brunfv. p, 146. Wilur« 
poficis in littore caftris 
Sedit Heriftillique locum juffit vocitari 
di jam —— habet nomen. 
om, I, Scriptorum borum. pag. $63. legitur 
„Hal, P pag. 565 ^r 
Atev. : Cpitt, f. exercitus. in acie, ſpitzige 
an ed e — 
Heer Steur, Heer⸗Schuld, Heer⸗Bann, Reiſe⸗ 
Geb, den Krieg gu führen, tributum quod 
ad bellum gerendum datur; pecunia alendo 
— iiem re geb " 

m Sachſen⸗ Sp. Lebn:Rechr, art. 34. 
Belehnt $8 dient nicht bed Rikes Hervart, 
mer fi gibt berftüre.. ] 

Heer⸗Steur, fo vic alá das Gut foeiner zu 


in Stärferlicher fecialis, oder Ehren⸗ 
m ver bie Stade mit bre Drommtetern, 
im fanem Habit, als mit einen guldenen Stück, 
mit einem Reichs Adler hinten und vornen be: 
Aindet Inder Schwein berft man bit Gefandten 
annch Ehren: Geſandten. 


Die Epibe old ift vor dieſem auch alo gemer | £eben bat, ein Jahr trägt, mann der Lehens⸗ 
fen, ats s Lat. barb. Heraldus. Ital. Pid o Mann bie Peeiart nicht (elbR mitfábrt. v. 

Dder alt, Gall. Heraur, fuͤt Heralt Ludwig. T. IV. Reliqu. MSS. f. it 

Bio bag Die Sylbe old oder alt, fcheint von | Zeer:Gtraffe, f via militaris, via publica oder via 


iepn, und fo viel ald Ehrenbalt, wie 


regia, fanb;/Gitraffe. 
. Dann er mute anderer ihre Eh⸗ 


GeerrZrompeter, buccinator bellicus, qui tuba 
mm in bello dat. Hedion, &irdendijt. 
Uberíenung, fol. 359. b. DérZ rumpter. 

— ſ. Wagen, eutrus militaris, vierer⸗ 

t 


1) Die Yroviant unb Munition führen, 


agen. : 

2.) Somit man bie Wagenburg fchloß. f. 
MWagenburg, defenfive, carrago ; caftra con- 
junétis vehiculisclaufa, | 

3) Wagen die offenfive giengen, f. Wagen. 
Ann. 1338. die von Bern hatten eiferne Hoͤr⸗ 
Magen, die ftirffen fie ungeſtuͤmmlich den 
Feinden in ihre Ordnung. Die waren gemacht 
bag fir nicht wieder hinter fid) geben funten. 
Tfehndi T. I. Cbron. Helv. p. 359. currus fer- 
rei non retrogradi. 


balten zu 
jyaterbat 
te Zeichen und Mappen, urb piel anore Weite 
den Adel in feiner Ehre erhalten, und wurde 
hingegen widerum in Ehren gehalten, ober ed iff 
tit oder oft und bolt für die End⸗Splbe art und 
1? gefent. f. oben bey hard, unb dieſe fur bie 
der Mafculinorum, Bon Ehre, ebrer 
gitebrenet. . 
Herr Wachter meinet, Herold unb Ehrenhold 
mäßten unterfchieden werden, jenes leitet et 
son haten, clamare ber. ] 
ét: Daute, f. tympanum æneum equitum ; 
tympanum geminum, 
die Heer Paule (dilagen, pulfare tympa- 
sum geminum, 
der Baufen:Schläger, tympanotriba.. 
ter-Schaar, f. exercitus. Sirieges: Völder. 


er-Schau,f. |. Mufterung,luftratio exercirus, ) Sitter: Wagen, worauf geharnifchte 
tte dno, m. an militaris, Echild im exlaner inter einander als aut einem Pierd 
&ritae. 5t. Grabe ober Würde,und des Adels] — faffen. f. Ritter, currus cataphrastorum in eo 


Unterichied, gradus & ditferentie digniratum 


equitantium. , 
&nobilitaus. v. Brauns Adelidyes Europa 


Sees Wagen, das Geſtirn am Himmel, ardos, 
ura fignum apud polum archcum, plauítn fi- 
gnum. Hiob. XXXVIII. Arcturus, im Vet. 
Verf. 1483- : : 

* Her: Weg, f. Heer-Straffe, viaregia. 

* pter Zeug, Kriegs Ruſtung, machinz belli- 
€x appatatus beilicus, mit beni Herzeug vor 


. 1. 
d er editio bellica; exercitus, al T. 111. 
Script. — p.371. Mit dem Heer⸗Schild 
einen Ort bejichen. p. 357. 
* Serisit, bie Verlaffung des Hrers, das Ent: 
laufen, defertirenvon der Armee bep den Al⸗ 


ten. Sagittar. Antiquit, Ducatus Touring. 1l. 4. eine C tabt reifen, oblidere uibem, machinis 

C21. f. 14 wie Ote llberlàumer gelo jlüchtige| — diipoliuis, Stettier annal, Helv. p. 229. . 

unb andere "YT: tbun. *5ersog, Dux bells; Princeps dignitate ducali, 
€í haben erliche bad (I, dieſes orte beyſam⸗ 


*aer3oglid), Ducalis, 
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Hefttig 


rrjs, ". Ducatus. 
Ar, ru Jerjog im Defterreid), Archidux Au- 


n-T. 

Seer⸗Zug, expeditio. Selt/2ua, Niderf. Heers 
Vel. T. 111. Script. de E . 5 : 
Bor Alters ift ein a, am Wort Heergefan 

ben, alsim Uiphila. Luc. VIII 30. hargis, legio, 

wiline multitudo. Anglo.Sax, he herig. 
herg, here, aud) im alten Teutfchen t man 
den £aut bes g, Daran, ald verbergen, für verhee⸗ 
ten, Stettler, Amal, Helv. herige, Opiteti Poeta 

n. 6, anonymus, cohortes, manipuli. 

bebeeren, berauben, feiner Ehren bebeert ſeyn. 

vema. Germ. in Script, medii avi Eicardi T. 

IT. col. 1467. (, verbeeren. >: 
verbeeren, ranben,fengen und.brennen, rapinis 

exhaurire, flamma delere; depopulationem 

inferre, vaftare, vom fimplice, beren, in Opitzit 

Pocta n.4. Serie, Rudbek. p. 750. das fo virlift 

als vetbeeren. 

"Derbeccumn 

ftatio, : 

Te Belg. Heer, exercitus. 
eier, ftebt auch beym Wehnero Obferv. 

Pradl. für Berbeerung, in einer Claufula loca- 

tionis. Ausgenommen, Hagel, Wind, Heier 

und FlugFeur, : 

Vor Alters bat man für Deer in ber Compo- 
firion auch Arı, Hari, gejagt, als in den alten 
Gejegen, iR bad Wort Hariraita oder Harireita 
von Deer, armara manus, reifen oder reiten, pro- 
hcifcı. Spelmann. meint raida fen fo viel alsRott. 
in Lege Ripuar, tit. 64, honinemindomo pro- 
pria cum hariraida interficere, auch Lege Bei. 
Tit. 3. c. 8. S. t. liberum hominem hoftili manu 
cingere quod herireita vocant. 

"eff. de zit. Serm. L. fagt, Arimannus oder 
Ertimannnus fco fo viel als Heermann. Eine Art 
Unterthanen bre mit in Das Heer mußten, wann 
fie aufgebotten wurden. . => 

Das Recht folche Leute aufjubieten, beifit 
beym SpelnmanArimandia: Arimania: aber jolche 
armati homines und clientes. IN 

Rudbek p. 406. bezeugt daf Arimadur, infris 
net; Sprach ber Mars, "Aere » heiffe, umb Die Sol⸗ 
daten, Arimen. In den Cippis Runici, ift Ari, _ 


mies. - 
f. Hart, und Horſt, Heer Hoͤr bebeutete einen 
, n Mich emailen, Gras, 


8, depopulatio, excidium, va - 


Haufen von B hen 
und endlich von Soldaten, als in Hark, manipu- 
lus,cohors. 

tren, f. Heben unb Häfen. 

2 efel, f. Haͤſe unb beben. 

Jieiel, f. Dáfeunbbeben. — 

Zeit, manubriuna, f. beben für halten. 

befften, f. bafften. 


Hefftig/ adj. 
vehemens; acer. 
befftige £iebe, ardens amor, 
garzu Heftige, furiofior. — 
em beficiger Mann, homo iracundus. 
eftine Begierde, cupiditas effrenata, —— 
| befftig, befftiglich, adv. vehementer ; acriter 
graviter; mugna contentione ; ingenti vi; 
ardenter; concitatius. 


alsder Streit am befftigften, fervente pu- 


Migreit, f. vehementia ; contentio; ardor; 
fervor. 
f. pt in bafften, woran man al geheff⸗ 
tet tt. 
Het f. HZaͤge. m 
»egen, pl- in een. Saliwerken, fleine bölzene 
Hammer, ohngefehr a 2ell lang, 3 Soll breit, 
mit emem ere erteilen langen € titel, 
dienen ben Schor beym aus brennen der Cali: 
Pannen an den Geiten und an ben Bord abr 
juktopfen. Dann der auf dem Boden wird 
mitdem&cdpyanımerapgellopt.Zondorf 
p.77. fommt — e n vaden. 
. tovere, f. J 
brgen, v 5n s, f. Has/ dee 


Sehr Mefle, Öffentliche bobe Meife, miffa folen- 


h - 359. 
GebrMeffe, iede Heh: Reif . Knaut Alten: 
Zelliſche Cbron, P. 1H. p. 210. Milfa die Do-| Get 
lus, Heidel,Beere, vaccinia ; fruétus myrti; | beidnifch, adj. gentilis; ethnicus ; pagamuz. 
bacca nigra in fyivis, trügt (marit Deere, | beienifdy, adv. ethniee; more gentilium. 


* beblinaen, clam. Ailberucbeym Wort verberg. 
* balen, für heblen,verhehlen. Eccard.Script.med. 


aelare fommt damit überein, xaAvzrTo, aber 
vielleicht mit balen. 
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Seht Hehe 
s in Stück Feld fo ftii t 
ea 1 — 
egeſter, i. Aliter. ie 
% oru, f. Seden. 
tbes, f. Däber. 
Heblen, v. 


serbergen, celare, wird vorm Compofito verheb: 
- Sem, verbrenget. 

td) verbeble, ich verhehlete, ich bab verheh⸗ 

, celare; occultare; reticere; velare; te- 

re; diflimulare, 

Vor Alters fagte man bebfen, Im Imperf. 
baht, im perfecto Pret. boblen, gleichroie em 
pfeblen, empfahl, empfohlen. . 

alà Scripr. Branfe, T. 1H. p. 107. König Dt 
ten das nicht bal, (nicht verborgen mar) Re- 
zemnon latebat. . 

Ferofchin. die Lage fid) da babl, (ber Hin: 
terhalt fic) ba verbarg.) 

Ron beblen tft dasAdverbium,verboblen, 
serhoblen halten, oecultares clam habere. 

unverboblen, publice . Gne disfimulatio- 
nie, aperte, non in abfcondito, palam. 

das Adjecfivum hieß verhoblen, als unfer 
crauen Tag ber verboblnen, Dies conceprio- 
mis Marie. — Ic. Unſer frauen Tag die man 
noembt, Cnennt,) verhorlen. f. Saltauß, p. 


dese bat ned) das Adv. verholnlich, 


clam. 

Heel, Hehl, f«h/?. fitr Hehlung, in den Redens⸗ 
Arten ba c für dir Urfach des Verhehlens, nem⸗ 
lich der Scheu unb Scham, ſteht, als ın ber 
Teutichen Herfien Lutberi, Ef. IL 9, J 
Weſen bat fie fein Hrel, verecundia eos non 
fubit faciendi mala. — — 

Syr. VIL. 21. Was dich heel bat, bas tbue 
nicht, rem, in qua erubefeis, noli facere. 

Herr Died. von Stade hat ed in Lutberi 
Tom. Fen, Germ, fol. 4. * auch gefunden: Es 
folte michnicht Heel baben ju befennen, non 
erubefcerem fateri &c. 

„Sebler, celator; occultator, 

ig abſonderlich im Sprichwort , ber Hebler 
ift wie der Gtebler, uterque fur, qui invito 
Domino aufert & qui ablatum recipit; ugen- 
tes & confentientes in caufa furti, pari pena 
digni funt. 

verhehlen, ift (o viel alsheblen. Ser. XVT. 17. 
i bae Recipr, fid) verbeblen, an ſtatt (ido vet: 
trac. 

Berbeblung,disfimulatio. 

Aib. bat in feiner Lex, bal, fubofcurus, 

"balinge,adz.clam, im Aidbtíteig MS.unmo 1269. 
2 à 


3. > 
* unbalimge, unverborgen, palam. 


= 
E 


«yi col. 1532. 


iz Angelf.it auch helan, celare, und das Lat. 


"Zehr, adj. 


heilig, fenerfich, Sacro Sandtus, folennis, au- 
gultus. Alb. Lex. 
der bere Namen JEſu Ehrift- Seripr.Brun- 
fuic. T. HIT. p. $. facrofandtus. 
Syeditilbi$ bie bere, Gan&ta. ibid. p, 6o. 
Hertoge Henrich beitbe erfte, (nemlich 
von Herjog Heinrich des £ometi Cb: 
nen 


Der ander Otto unde der herſte, augu- 
ftisfimus. ibid. p. ig dios 


nis. T, LT. Script. Brnnfz. 


mınica 


Esfind 


maria. 


fen. adjetivo meiſtens andere puge: 


fenet worden, den Umſtand anzuzeigen warum etr 
was behr geachtet. 
























Heide, für Heides 


wird mit Zeide geforten, meil das Hol; das 
felbft mangelt. Fritfcb. Var. 
Seide, für 


* Aeiderling, m. Pi. fungi —— Gelbs|. 


-v- eſſen Fan, mie runde Hüte, unten braun, 
oben 
Heidel,m. mann esallein ftebt, 

mentum faracenicum , Buch 


P. und annoch in&chmaben unb $ranfen. 
"1 


Heide, 








mächtig und hehr, ob potentiam auguftus. 
als im Cbron. Rbytbmice T. III. Script. 
Brunfv, v. 86. ftebt von den jme Heiligen, fe- 
hann Baptilt, und Scephano, mechtig und bept 
(für bebr) find fe am Himelrif, | 
in Poem, Germ. T. 1H. Script. med, «i, col. 
1522. lieb unb hehr, ob (an&ticatem charus. | 
Geliten mir vermeiden | 


Dy beren Stat unb b» lieben, (nemlich | 


Heide 
In einigen Nominibus Propriis, [äßt vu 
bad Beer aus, und fagt, jum Erempel,ne 
Heidelberg, ein Berg wo viel DeidelsBren 
wachſen, al$ bey Blanfenburg, und ber Zu 
Br ac amYarj. Drsgieichen bat eot 





weiffel aud) die Stadr Zeidelberg in bd 
Mal, den Namen. 

Heidel Beer⸗ Stamnt, ein hoͤlzernes rim 
ment, womit man bte Heidel Becr fanımla, 
und einem Kamm ähnlich ift, mftrum esta 
ligneum quo colliguntur baccz nigr= inis. 
vis, a fimilitudine pedtinis ita ditum. 


erufalem. | 
Im Grobiano fol. $0. u. einen lieb unb heht AeideBeien, (cope ex ericz caulibus. feno 


balten, amare & venerari r^: mm 
Cif unb bebr. Terofcb. MS. 


"Ep (user (füifer) Dr viel bert, ob gra-| Heide Korn, m. panicum. oder Heid 


, tie fuavitatem auguftisfime. 
beofig unb hehr. Pf. CXI. v. 10. ob fandtira- 
tem auguftisimum & venerandum five terri- 
bile, wie es £utberue felbft T. FIT, Tenenf. 
Germ fol,207.erllärt. Das Wort texribile, 

fagt er, heiffe ich auf Teutſch, bebr. 

Matthef. in Savepta, in einer Bergwercks: 
tebigt am Martins Feft, ſagt Borwurfs Wei⸗ 
t,baf man basoRartiné- feft beilig unb bebr 
alte. Das ift, an demſelben Gayerepen bab 

tt, tanquam folenne feftum celebrare. 


Sehr, Pracht, Subftantivum, Mattbef. in | * 


Sarepta. Die neue und Fünfftige Welt mirb | 
auch nicht öde ſeyn, fondern ıhr Heer und 
chmud haben, magnificentiam & ornatum 
fuum habebir, . 
Hertum, oder Zebrrubm, wird’ in ben 
Sertpt.med. evi'Eccardi col. 1547.fürdagVene- 
rabile tn der Monftran; gebraucht. . 


Hehr, kommt mit bem Griechifchen legos 


berein, Die alten Yat. haben die Afpiration 
von iegos ftárfer ausgefprochen, und cerus ge: 
fagt, welches eben fo viel bedeutete. Man bar 
cà vor Alters nur her geichrieben, moburd) eine 
Synemptofis ven vier andern Wörtern entitu 
de, Y man fchrieb auch (1) bet für eher, 
prius, (a 
unb (4) P" Heer, mulcrudo, jum Unterfchied 
ichreibt man es alfe billig, bebr. 

Heider, f. Eider, 


n 
für €br, honor, (5) für Derr, herus, 


Heide, f. 


lid) ven ber Lüneburger Heide, Beſen vin 
Heide⸗Kraut. 
idel, Bes 


Weitzen, weil man e$ bis auf dieſe Zeit in Vi 
u an den Heiden, unb neuausgereutrire 
dern ju f&en pflegt, Einige imOber · cutn 
land fo das Wort Heide, für Wald nidi sci 
anden, haben es für Heide, ethmzs, gti 
raucht, unb daher faracenicum  genrrit, 
oder weil es wie ber Türfiiche Weiten von da 
ber genommen, bie Böhnien nennten ed auch 

Pohanka,von Pohan, ein Heide, genrilis 

Heidels Brey, m. pulmentum e paruco, gb 

Fochte ym DENE 2 

erdel: Send), gemeiner 

niculum vulgare, gend) 

morden, f. Send. 

eiden Iſor/ helianthemum, ein Kraut. 

Zeide Knecht, ein UnterFörfter, Heide :Piw 

fet, Scheplig Confit. March. p. 546. ſaltuan 
u$, venator inferioris conditionis. 

Zheide Kraut, erica, (o in den Heiden mädie. 
roth Heide Kraut, erica fiere purpurco. 
mei$ Heide⸗ aut, «rica fiore albo, 

Seide-kerche, alauda filvatica, galerıra, fx 

ben Lexch. 

Seide Laͤuer, in Nider Sachſen, eiu armar 

Förfter, ber mur zu Fuß fein Amt verticttt, 
altuarius pedes & inferior. 

Seide⸗Reuter, Sorfier, ber ju Vſerd den Dad 

befichtiget, faltuarius eques, & fuperior 

* éciockofen, Lonic. Hiff, natar. cynorrbodus. 

Hambucten⸗Roſen. 

vcibe Cd mtd, Friſthku Nomencl, p. 46. fert · 

la fylveftris. rapfis. vargdrf, ein Kraut. 


c 
: Weisen, pe 
iſt aus panicum $6 


ein ungebautes, unfruchtbares ebenes Feld, Heide Schnaken, Schaft, die in bertuneburgrt 


planities inculra ; campus fterilis ; ericetum. 
dergleichen it die £imeburger Heide, erice- 
tum Luneburgicum. | 
die Raftadter Heide im Marggraftum $a: 
ben, ericetuin. Raftadienfe. 
über Heid unb über Wieſe, ſagte man eb: 
mabls, für über Stock und über Stein, über 
Berg und Thal, per faltus, per prata & invia 
oca. 
u Chren,. Hageni , al$ Rudolph. I. Habs- 
"Y jum Kaifer gemeblt war, eilte der Mar⸗ 
diall mit des Neichs Wannyr über Zaid 
und über Wiee, den Graf Rudolf ju finden. 
Kraut, erica. ! 
in ber GaljPfanne ju £ueber in Heffen, 


Trad. p. 273. 


alb, fonderlich im tiber: Z eut 
hen, fylva. 


* beibig, adj. ein heidiges Land, Terre ericetis für eoiemes grib- 


lens aut.fylvis, mo Heide Kraut ober viel 
aldung ift, erica horridus. 
mammen. Eine Art S mmen fo 
le Farb. . 
nicum, fru- 
eigen, al in 


Beer Strauch, myrtus, vulgo myrtil- 









tibe geweidet werben. 

* Heidel:Staude, ein Strauch, dumus, 4 

tenjlatg. Voc. fol. 4. a, 

Heide, ift in allen mit ber Tentichen vermands 
ten Sprachen nur etwas verändert zu finden. 

Mr. Du Cange in feinem Glof. Lat -barbare 
beym Wert bovara, führt Die Worte eines Aram 
gbftfchen alten Briefesan: a vendu- 16. mei 
res de bois appellez boibedie , von welchem 
Mort ber vbrbere Theil das Wort bos, 
Buſch, Holy, der andere bat T 


eutiche bebe 
f tbeint, fo daß boihedie fo mel — 
uſch⸗Heide, 


campus fruticetis & arboribus 
fylveffribus obfitus. 


$t es bro und erice compos, 


Pr dant elo, tete int bier vorbergebentes 
mors rd 


und 
ür Wald genommen wird; ein unt Delg im 


Ein Seide, 
gentilis. 


ein Unglänbiger, em Bögen Diener, His- 
lolarra. die Heiden im Gegenfag ber 
im A. T. gentes. . 

Der Alterd bat man gefagt, rin Driden. 
Prem Germ. Eccard, Script. Meda evi TIL 
cal. 1483. baber bleibt dad n, im Adpedir o. 


Orid 


Heil 


Heidniſch Werk, Pit. das ift, gefticht, mit 
Blumen gewirkt,oder mit andern giguren,au- 
kzum, wie Damaft von Orient aus Damaſco, 
Zürkiiche Arbeit 

Man nennt dieZigeuner noch an einigenDr: 
ten Heiden. Julchiſche policey Oron. 
p. 14. die bunte Tacken tragen, al$ Heidniſch 


Mert. 
Heidnifche Blumen, Pid. lilium fylveftre, 
eer Lilien für Heides Blumen, campeltres 


res. 
eidniſch Wundı Kraut, virga aurea, Pill, 
Paju haftula regia, filiqualtrum, fcopa 
repa. eum Kraut. : m 
Zadenſcha fft, f. gentilitas, ethnicifmus, der 
eé (enit. 


Briebiihen erhnicus, &Svor, wor Alters jagte 
man en Hayden; mit man auch von Choítia- 
nas em Epriiien gefagt. Die Chriſtlichen Teuts | 
Naronen haben biefcé 38ort Heide alie bes 
ten, Goth. Haichn, &<. und gaben alle profa- 
nos fo genannt als Marc, VIL. 36. Geh, eur 
Grebif) Weib eine Heidin unb Anglo - Sax. 
Matth. V. 47. heiſſen bie Zöllner Heiden. 

Die vorangejegte Alpiratıon hebt nichts von 
bet WahrfcheinlichFeit dieier Herleitung auf, fo 
wenig als daß holus nicht von olustommen ſoll⸗ 
irc 
Geiöuf, ift ein Ungariiches Wort, Heidu, ve- 

lcs, miles expeditus. meilaber folche Leute in 

ihrer Ingarıfchen Tracht von vieler Nationen 
sornenmen Perfohnen als Kateyen gebraucht 
erden, fo verficht man durch &eybud , et 
sen Diener, ber neben ber Kutſche eines Her⸗ 
ten bergebt, curfor vefte Ungarica. 
| f. bepen. 
; f Horte, furter Mantel bep ben Alten, 
palum brevius apud vereres. 
Heil, 
tbt bel, ein Niderſaͤchſ. Wort, adj. gan, in- 
er,incolumis. —— ! 
t bxle Werlt, (bit aanje Welt) univer. 
fum. T, IU. Script. Brunfw. 
fel, adv. T. IH. Script Brunfs. p.83. v. 

130, in Chron, Rbytbmico. 

Dat be an des Keifers Dant 
Serllganz unb gar) nepnec Gnade fand. 
gehel, adj. ganz, das gebele Hausge ſind. 

Apberdian. p. 177. . ] : 
‚Unter denen welche theils Thiere fdneiben, 

als: M me Pferde u. a. m, baben einige 

‚andere Namen vom beilen in ibrer Arbeit au; 
bracht, weil einige Thiere von unredlichen 

Fam eaftrirt werden, als: Hunde, Sagen, 

und das fon won viel Tahren ber. 

Beilen, Piz. für verbeilen, caltrare, evirare.ver; 


" 

‚Zeiler, e caftratus. ein Wallach,.Coler. 
im daubDud, 1.7. c 5p. bi Oder teute 
fon wet er Seiler bie gt; 
Seilung, 
den 





| 
| 


nito. 
Pid. eviratie, caltratio,bas Verſchnei⸗ 


Ein ZeilsBod, vtr(djnittener Bock, ca- 
per arftrarus. Pi EL 
verbeilen, v. verichneiden, cafttare. Pid 
verbeilt, «dj. caftratus. — 
unverbeik, nicht verfdnitten, non caltın- 
tus, integer. 
Ayff uin Spiegelder Ge(unbb, fol. 48. a. 
idderensKleifch denen unver: 


. unb 
Eater ift, werden für ungefunde Speifen gel 


\ 











Heil 5 


‚ unbeilbar, adj. infanabilis 5 irremediabi- 
Iis ;immedicabilis. . 

HeilrBlat, m. thalictron, ein Kraut. 

Seil⸗ Kraut, panacea. 

heiblos, cdj. eigentlich, infanabilis, unheilbar 
(figürlich,) gottlos, ber fid) nicht beßern will, 

erditus, impius ; fceleratus. 

beillos, adj. impie, gotttof, 

* beillod ein heillofes Eifen, das man nichtges 
nie&en Fan, cibus ad vi&um inutilis. Frous⸗ 
berg Rriegsräft. fol. 9s. b. 

HSeil tũm f. heilig, Heiligtum, reliquis ſancto · 
rum, Reliquien ber Heiligen. - "M 

*. beilmertb, adj. gebrauchen einige für heilbrin⸗ 

gend, falutiter. 

, bie Dellmertbe Menfchwerbung, falurifera 

incarnatio, J. C. iftabernid)t von vielen ans 

—N weil der Verſtand beffelben veral⸗ 

et. 


* heilwirtig, ben geholfen wird, falute & ope 


Heit 
halten, dann verbeilt Sleifd) des Viehes das 
ausgeworfen it, iit gefunder. 

Derbeiler, Schwein: Schneider, caftrator fu- 

um, aut equorum. . 

Es wird bey diefen Wörtern aufbeilgefeben, 
mann es fo viel als gang betét : verbeilen ijt al: 
(o eben das, was jergänzen ift, Franzöfiich ift 
das Gegentheil entier, cheval enrier, ein unver; 
heiltes Pferd, ftebt alfo heiler für verheilt, vers 
fchnitten oder geniti Pierd, Heilbost,für 
verheilter Bod. 

Es kommt dieſes Wort, fo noch in Nider⸗S. 
gewöhnlich ift, mit dem Briechifchen aAss über: 
ein. #Aög, integer fanus, &Auf Hefych. pavor 
xa(0^o6. unb if im Diejer Bedeutung dad 
Grund» Wort aller bier folgenden Wörter, als : 
das Heil, falus, heilen, fanare, mit feinen dazu 
gebórigen Wörtern ic. 

Es bat aud) das Hebraifche n^3 $52 

















. . fruens, Rayfersb. poft. Die Worte des 
perfecit ‚und € 3 perfedum ‚ totum, inte | — Cgange[i ien Mc IX bob e prit 
a einen gre(fen Scheinder Übereinkunft. wen, meine Tochter, dein Glaub bat dich heil: 

til, gefund, fanus, f. bier unten heilen. mirtia gentacht, bem Heil aemábret mird,ober 


der ed ermarter. Bib fem) beilmirtig, gefitnb 

oder gegrüßt, falve. Altenjtaig Focæs alar. 

€ol. 97.1. ! 

Heil-AWurz, f. althea, fenft Ibiſch. 

totbe Delius; , Tormentill. 

abbeilen, a. durch beilen machen, daß das un⸗ 
nüte Theil abfallen muß, facere medendo ut 
infanabilis pars. fefeparet. 

22e n als die Kraͤtze, ſeabie liberari. 

er ik gan; abgeheilt, curatione adhibita 

cutis fcabies lanata elt, 

anbtilen, a. abíciflum feremembrum chirurgi- 
ca arte fuo loco reftituere. _ 

u... V. 0. es heilt (elbft wieder an, coalefcit 
fua fponte. 

ausbetlen, eine Wunde völlig heilen, percura- 
re, perfanare. 

einbeilen, als eine Kugel in bem Fleiſch, faceve 
curando, utid quod e vulnerenon poteltex- 
trahi maneat & vulnus coéat. 

zuheilen,conianare. — 

Bauchheil, anagallis,ein Kraut, f. Bauch. 

Gifftbeil, anthora, ein Kraut. 


Die verwandten Sprachen atit ber Teutſe 
behalten das Wort Heil und heilen, mit geri 
g:r Veränderung. 

Weil das Wort Hepland insgemein für das 
Partidpizwe wen heilen gehalten morben 
mwelchrd das Genw; Majfcaliuum, und au 
die Endung amb, einigen wahricheinlich ges 
machtbat : Co fund doch babey die Urſachen zu 
betrachten, ob nicht Heiland :ualeid) und viels 


Heil, ». 


falus, zeitliche und ewige Wohlfart. 

das dient ju deinem Heil, hoc ad falutem 
tuam conducir. : 

fein Heil 5* vxlg. verſuchen mas 
man ausrichten fonne , tentarc, quid valeant 
humeri, an velit procedere, oinnem lapidem 
movere, ] - 

* baf dir nimmer Heil geichehe, ein böfed An⸗ 
wunſchen bep ben Alten, Sauft Cimpurg. 
Cbron, co! 16. 

Heil wuͤnſchen, falurare. 
Unbeil, n. malum; cilamitas ; peſtis. 
€à entſteht Unheil daraus, malum inde na- 
(citur; evadet in magnum malum. 
einem Urheil abpeiffen, fanare, reprimere, 
avertere malum, 
Unbeil verurfachen, malum excitare. 

Zelland, m.falvator; fervator; foter. — 

der Heiland ber Welt, falvaror mundi. 

Es wird für das Participinm wen heilen fal- 
vare gehalten, welches durch Veränderung 
des e, in a, von Heyland, falvans. einigen 
undeutlich worden ift, f. bier am Ende von 
Heiland die Anmerkung. 

beiljam, «dj. falutaris; falubris; fanus. 

Nie beilfante Lehte, fana doétrina, — 
die heilfame Gnade, gratia falvatoris, bie 
Gnade des Heilandes ber Welt. j 
ein beilíames Mittel, ſalutare remedium. 
eim beilfaner Rath, falubris fententia. 
beilfamlich, d. falutariter. 
unheiliam, infalurarıs. 
⸗el Monat, oder Heil Monat, ift ven Carl IL 
"pem Grofen, der December genenne worden, 
melcher font megen des Seres der Geburt 
EHrifii aud) ber Ehrik ; Monas genenner 
wird, 


gemacht, 


articipie 


Zeilen, a. 


(anre ; mederi vulneribus, oder morbo, 
Wunden heilen, Kranckheiten heilen, 
heilen, ». ald Wunden, corre zuheilen. 
bie Wunde heilt, vulnus coit, cicatrix ob- 
ducitur. j n 
die Wunde heilet übel, vulnus male coit. 
heil fepn, id al eine Wunde. DM 
die Wunde ift heil, vulnus convenitin ci- 
catricem. . : 
bril merben, confanari ; fanam fieri; con- 
fanefvere- 
beil machen, dare fahırem. 
eilung, f. fanauo. : 
bar adj fanabilis, bad ba gebeilet werden 
tan. 


binein gefommen? Cà fino viel Anmerkungen, 
welche ju der Regel vonden Teutichen Abitra- 
etis aimo deren Endung te, ober de, gehören, wor⸗ 
unter auch diefe ift, daß man njcbt nur mie er 
gemeldet worden, für Heimde gefagt Heimat, 
fondern daß man auch offt Fi Qu) einen ben, 
als für deugd, welches noch bey den Dellánberm 
gebcäusblich,fagen wir Tugend, für Jungde, Ye 
gend ; für fàumbe, Leumut und Leimund; für 
temor, und Heimat fagt Tfcixdi im feiner 

23a Schwie- 


* 

46 Heil 
GdáywelseriCbron, T. 1. p. 634. Heimen. unb 
Pictorims in ſeinem Lexico Heimand, alſo bat 
man für Heilde, Heilat, auch Heiland behalten, 
baf ed nicht nur auf die Perſohn ecorzp, fon: 
bern auch auf ewzzeiov. gehen Fan.Glof.Rab, 
Mour. bat das Adzerbium und Adjeclivum bti: 
fantlich, falubrıs, davon, 


Heilend, Rayiereb. in feiner Do(till erflährt 
bad Eprichwort fo iu (einer Zeit geweſen: 
au dich für dem Heilend, dir Buben (dad 

1 die Landlaͤufſſer, Betrüger auf den Jahr: 
märften, Spirbuben,) haben ein kLotter Holz 
(als Lorter- Buben,) ba machet einer ein Zeil: 
end an, unb wertet mit einem, fegeminnet 
er allmegen, er Fan machen, daß cé daran blei: 
bet oder herab geht. Es ſcheint dieſes Wort 
von heil, ganz, und Ende, von einem Band 
oder Riemen jufammen gefegt zu fepn, 


eilig, adj, 


D 
D 


E 


Én&us; Sacer; quod Deo nuncupatum eft ; 
quod tanquam res divina in fumma veneratio- 


ne eft. 
das heilige Nömifche Reich, facrum Roma- 
num Imperium. 
das heilige £anb, terra ſancta; palæſtina. 
ein beiliger Ort, locus facer, religiofus,invi- 
^ut Sierbeitia 
as Allerheiligſte, ſanctum Sanctorum, 
Tempel ju Syerufalem. " 
ochheiltg, facrofandtus. 
. bereinbeiliges eben führt, homo moribus 
incorruptis & integris a labe, 
bie heilige Schrifft, Sacra Scriptura. * 
ba heilige Feur, erefypelas. ; 

, bai beilig Ho, lignum fanctum, ein Ame: 
ricaniiches Holz, welches 7 vieler Krafft 
in ber Arzneh fo genannt wird. 

M e berlige Bein, os facrum, in ber Anato⸗ 


tifiger Abend, Seft.9fbenb, vigilia. 
as heilige Monat, December. 
ber Heilige Beift, Spiritus Sanıkus, 
, tin Heiliger, die Zeiligen, calites, 
in Sanétorum numerum relati, 
5 —— die Hilligen, an ftatt Reliquien ber 
uppe den Hilligen ſchweren, jurejurando 
manu fuper reliquiis vel aliis rebus Cundtis po- 
fita confirmare. Vel rcliquis fuper capite ju- 
rantis pofitis. Freber, Origin. Palat. p. 107. Pa- 
lentinus Comes juravit fuper clavum Domini 
& fuper omnes reliquias in eadein capfide 
contentas. 
a Gef ag Allerbeiligen, Diss oınnipın fan- 
orum, 
Niderf, aer GOttes Hilligen T.I. 
Script, Brunfu, p. 420. — — 
Gemeinſchafft der Heiligen, communio fandto- 
rum. 
Heiligen Butten, eine Art See⸗Fiſche fo an b 
Inſeln an Dftifrief : Land. ceder 
inkelmann Oldenb, Cons, 1I. 
Beiligen Pfenning/ oder Pfaffen / Pfenninge 
heiffen bey einigen bie Nummi B X 
Sich es ini Bracleati, 
Heiligen: Pfleger. Befold. Thef. Pra. der de 
Kirch ⸗Bau beforgt, —— been 


templi. 
Heiligen:Sote, f. im Hallifchen Cal. 
ibl Zober voll —— — 





Fr eo p 
e woͤchentlich ben Kirchen qum? 
ten werden. Hondorf. p. a wöehen.gefeb 
beiligen, vers. ficrare; facrum facere, oot 
wedhen, vom gemeinen Gebrauch abfondern, 
Deo dicare, confecrate, fegregare ab ufu vul- 
an. 


sinen Deidens Tempel bem. wahren GOtt 


E 


Die Zeiligfeit, San&iras; Sandimonia. — — 
ciligFeit, ein Zite[ des Pabſtes, veltra Sandti- 
tas, 


I" - + in 
geheim, 


Heim 


heiligen, Templum idololatrorum vero Deo 


dedicare. 


beiltaen, für heiligmadhen, (an&ificare, fan- 


&um efficere. . 
bein 9tame werde gebeiligt, fandtificerur 
nomen tuum. . 
‚eine @Dttgeheiligte Jungfrau, Sandtimo- 
niahs. Fine Nonne. 
gebeiligte Derter, loca facrata. 
er Deiligmacher, ber H. Geift, Santifica- 


tor. 
ie Zeiltgung, oder Heiligmachung, (an&ifi- 
cat . 


10. 
te heiligung oder Weihung, Confecratio, fa- 
crario. 


eiligtum, m. der heilige Ort, oder Tempel 
GOttes, San£tuarium, 


Heiligtum, Reliquien, Knochen, oder was fonft 


von den Heiligen übrig ift, reliquiz Sandto- 
rum. Lipfanum facrum. 
tiliatumé:ftàfilein, lipfanotheca. 
eiltum, id. relrquig fandtorum. ! 
eiltums⸗Fuͤhrer, der die Heiligehümer im 
Land heram führt. Raifereb. Narren⸗ 
Schiff. fel.223. Monachus qui reliquias cir- 
cumfert in regione quadam. 
Ic. Aayfereb. poltit. fol. 233. n dem Al⸗ 


“tar ift Heiltum, man meibt kein Altar, man 


macht ein Zoch barcin, unb fet Heiltum bar: 
ein, und vermaurt cd. 


⸗ 
das Heiltums · Feſt, feftum armorum Chri- 
oi Ein gef von ber Lanze Ehrifti nach 
t 


rm. 
Heiltums fand, Pi, facrarium. 


D 
berliglih, adv, (andte. 


chein:beilig, f. Schein, hypocriticus. 


Werk heilig, pharifeus. f. Werk, 


enrbeiligen, profanare; ex lacro profanum fa. 


cere; facra violare ; facra polluere, fadare. 
Entbeiligung, f. profanatio. 


* verbeiligen, v. «w/g. für Canonifiren, gebrau⸗ 


chen einige, aber mir wenig Beyfall. 


fan&i ; unbeilig, adj. profanus; irrehgiotus. 


Wnbeiliafett, f. profanitas. 
verunbeiligen, profznare. 
beilig, kommt von Heil, integer und falus. 


Heim, T 


ein Haus,ein Baterland,domus, domicilium. 
locus feptus in quo domicilium five fedes; 
fui, fuaque ; familia & qua ad domum fpe- 
Gant; patria &c. 


atria, 
1 im bier nachfolgenden befonberé, 
eimat, ». Vaterland, patria. 


cime, Heimchen, Heimeke, f. im bier felgen:]. 


den beſonders. 


beimifdh, ii veraltet, roa im Haus ift, domefti- 
die Heimifch Maus, im Gegenfag der Feld⸗ | 


Maus. Teutſche Sprichw. 344. a. 


c 
















Heim 
beimifche arte Leute, ibid. fo! 66. a. 
- « - beinufó, für das ned) gebräuchliche ei 
beimifch, e civibus. - 
den fremden entgegen gefest. Strafb.i) 
licev®rdn. p 6 
- ‚für zahm. A yi im Spiegelder Befund 
M dM e, n 

Es (inb bre jabmen Z hier oder Das beeanit 
Dich feuchterer Natur als das Wildbrer. | 
Pit. heimuch, eient. Altenftaig tm Fes 

fol. 11.2. batbamifd), am. 

* * u — Sr cicer. 

*bemifchlich, Terofch. für heimlich. 

bäiniich, Mi bt einigen noch gebräuchlich ft 
obliquus, heimlich, Irfiig, tückifch. _ 

einbeimifch, adj. domefticus, ald Krirg, intı 
ftinum ; civile. 

- - - indigena, alà Lan» Wein, vinum indgi 
na, einheimiſch Gemäche. 

* beimen, v. eine Frau beirathen, und fie beim 
führen, uxorem ducere, eamque dom: de 
ur = se à T 

Schwab, Gpieael. c.149.m. 26. 

acit cin Barer feine Tochter bin, und de 

Mann heimet ſſe 
heimſen, ©. für heimlich machen, hej man einer 

nicht fürchtet, fondern :u ibm Femmt. 

einbeimfen, die Gchulden einfordern. 
Falkenft. T Il. Antig Nordgam. 7.438 
- - - famlen die Früchte, colligere, pec 

ere fructus. . . 

* Heimfame, f. Klofter, monafterium. Hass. 
Eufebii Rirchen:Zift. fol. 14. 5. 

Heim vornen an den Wörtern: 
beim, ift ald ein Adverbium vornen an virkem 
Verbis, und bedeutet domum, nad) Haut, 
eld. beimgeben, domum ire, cedire. 
beimbringen, domum referre, 
timfabren, domum revehi. 
imfartb , domum itio; dedudie in da 
mum fponfi. 
beimführen, deducere domum, beprite 
eine cau, F 
das Heimfůhren, dedu&io ad domum, 
die Heimführung, id. 
beim gebenfen,domum fpedtare; euperere 
dire ad fuos. - 
eim boblen, domum reducere. 
eim lebren, domum reverti. 
beim femmen, domun: revenire, 
Heimfunfit, reditus, reverfio. 
eimlauffen, domum currere. 
am reifen, proficifci ad fuos. _ 
im ſchiffen, renavigare in patriam. 
Heim⸗Steur, f. dos. 
beim tragen, domum deportare. 
beim treiben, domum — . 
beim jiehen, domum difcedere, remigrare- 


Compofita ba bae voranftebende beim etwa⸗ 
mebr in fid) fchlieffer. 
Zeimburg, Heimbürge, plar. beißt bepm 9 

nero Oif. Pratt. Geti precu, Hc» 
burgenfis Adminiftrrator publicus., 
Heimbürge, fo viel al$ die nádpften nad 
dem &chulken,im&chwarjburgifchen jn 
lersieben, 1. Fritfeb. Varis Tractat. p. 686. 12 
pratori ruftico afüftunt. | 
Hrimbürgen» Amt, relaxantur textoritt 
Moguntiz duo officia quz vulgari appellice 
ne dicuntur, deimburgen Amt, un? € d 
chensAimt, Serar, Rer. Mogunt. T. IH. p. 518 
Heimlbnira,fak vor Alters mit in bem otbet 
ten Gericht. f. Menken. Script. Saxon. T. lie, 
561. fg. und fieht daſelbſt zweymahl olei 
nach bem Fronboten. i 
Sagittar.l. 4. amtiquit. . fn Zbürio 
en find bie Zeimbürgen : Gericht un 
even Himmel, fie nennen e$ «Seimbürgov 
Sıgen, zuſammen gezogen, Heimer⸗Sitzen 
In Eihikers a n 


Heim 


Braor s Artikein im oen Anmerkungen su 

énigsbofen Elſaß. Chrom. p. 7or. unt 

chuſtheiſſen gtbert , daß er fcge ote Heimbur⸗; 
en benfem :. Das ıft Lateiniſch daſelbſt: Ad 

:iltetuin pertinet ftatuere tres precones quos 

eimbargenfe dicimus. 

; 5n Lebmans Gpeicrifdyen Cbron. 4. 18. 

Heimburg citirt die. Mörder, ruft bad qe: 

€ Urtheil aus. €3 mar allzeit damahls 

in Bürger alten Geſchlechts. Gonften find ed 

Schwaben; tribuns quafi plebis. die ſich der 

meme annehmen. Speudel. Secul. : 

ımfallen, gebrauchen einige für. begenenen, 

; zufallen, obvenire, oder obtingere, über: 

baupt, aber am befiem wird es von Erben 

und dergleichen Fällen gejagt, die der Familıe 
jum Beſten lommen. 

2 als Lehen, dem Lehns⸗Herrn mieber zu 
fallen, redire ad Dominum feudi directum, 

|! feudum caducum, apertum. 

’- - - wider beimfallen, redire ad priftinum 
Dominum. j 

5eimfall, f.m. am Erbe, hereditas ; acqui- 
fiio, confohidatio, 

beimfáttiqe Güter, Guͤter ſo vergeben mer: 
den fönnen, lebige Güter, bona vacantia. 

* beimsfeilen, Sprichwörter der alten Teut⸗ 
Khen, fol. 155. b. oon ben HurensWırien „fo 
junge £eute inibr Haus als an cınem Geile 
chen, fune captum ducere. . 

Hrmrad, im Elevifchen fo viel als Teich⸗Ge⸗ 

er, juratus affe(for five conüliarius ju- 
dias aygeralis. " 

bamftellen, eines Gutbefinben überlaffen, per- 
mittere alicujus arbitrio. . 

beimfegen, Pid. reponere in manfuetudine ju- 
dicum, committere ingeniis, conjecturaque. 

beimfteuren, ausfteuren, dotare. 
mfteur, dus, SXitgabe. : 
beimjuchen, i meiftens gebräuchlich mit Bey 
fejung eines Worte, fo eine Plag oder Strafft 
andeuter, ale: 1 

mit Krieg beimfuchen, mit &randbeit, u. 
b. g.afigere beilo morbo &c.— . 

im guten 3Berftanb bieß e$ ſo viel als beſu⸗ 
den, invifere aliquem in domo fua, convenire 
aliquem in edibus fuis. al$ Rayfereb. Dot. 
fol. 181. b. Die Wepslofen beherbergen ; bit 
Kranden heimſuchen. 


Davon ift noch übrig: 

das Feſt der Drimfudung (der Befuchung) 
Marre, Feitum Vilititionis Marie, 

* Heimfuche, Heimfuche thun, hieß ver Als 
ters mit gewafnetersyand emen ins Haus fal; 
len,arınara manu aut alia vi irruere in alicujus 
domum,  Befoldi. Contmwmat. Lehmanno 
Ep:yer Thron. 4. 14. 

n ben alten Bayerıfch. Befegen, Tir. 3. 
t. $. f. 2. mirb es Deimudt geichrieben, 
wie man (aat, netbiücbtigen, von Notbjucht, 
einen mit —— Hand in ſeinem Haus 
und Hof überjieben, das Haus mit Manns 
ſchafft umjichen, ze. invafio domus. 
deimsrüchich adj. fubdolus, ein wenig tüd'ifd). 
ade fubdole. 
brimavárté, adv. domum verfus, nad) dem 
Haus zu. 
Heim⸗Weeg, m. reditus domum, Zurückkeh⸗ 
rung nach Haus. 
cime», x. das Verlangen nad) dem Vater: 
land, deliderium patrie, quod alii. vocant, 
— — — 
gZeim ⸗Weſen, =. Haus und Hof, Juͤlchiſche 
ehts:Ordnung. p. 156. das Gertcht,morins 
nen einer mit fenem. Heim⸗Weſen und Gi; 
term geſeſſen und gelegen. Tjcbsd. Chron. 
zn Sein Heim⸗Weſen an einem Drt 
aben, 











Heimlich, adj. 
esculus; teslus; abiconditus; latens, 





























Heim 


heimliche Natbichläge, clandeffina confilia 
das heimliche Gemacb, larrina, feceffus. 

ein beimlicher Ort, locus abditus ; latebra: 
reccffus. 

à beimliche Derter bes £eib3; regenda; pu 

enda. 

heimliche Dinge, bie man verfchmeiger 

foll, arcana ; fecreta. f. Heimlichkeit,receflus 

beimlich, adj. mann man von Thieren rebet, bie 


Heim 417 
oder Sürften baben einige eim d, eingeflid't, meti 
ches aber nur bepben Schreiberen: Bermand 
ten bleiben fan, als ein, unndthige * 
ein geheimer Rath Kegi ab interioribus fi- 
ve fanchioribus confilis; Confiliarius Regis 
intimus. 
bad qebeime Satbi:Collegium, confeflus 
— Confiliariorum ; Senatus San- 
&ior, 


nicht milb find, cicur, domirns, ſzahm, mel; | gebeim, ado. clam ; fecreto; arcano. 


ches gewöhnlicher ift, heimliche Thiere beiffen 
eigentlich, melche in Haufe können gehalten 
werden, als groffes unb Feines Vieh, Hund 
und Huͤner, zahm aber, was vorber wild ges 
weien. 

heimlich machen, manfuefacere, cicurare, | 

heimlich werden, manfucheri. . 
heimlich, adj.mo man ficher wohnen fan, habi- 
eabilis, ubi nihil umendum neque ferg, neque 
fpe&bra &c. | 

‚unheimlich, adj. reo man wegen Geſpenſter 
nicht a ae mohnen fan, incommodus ad | 
habitaculum ob fpeztra aliave timenda. 

Barferob. Narren Sch. fol. 378. ein raus 
ber unbeimlicher Weeg den man nicht wohl | 
reiten fan, via qua pauci ob afperitutem pro- 
fizifci poffunt, 

Wuritifen Baßler⸗ Chron. 2.2. ber Alle: 
mannier Nachbarfchafft it den Mömernfehr 
unheimlich geweien, unbegvem, vicinitas Al- 
lemannorum Romanis fuit incommoda. — 
beimlicb, adv. clam; daß e8 ber andere nicht 

merft, clanculum, vor einem, aliquem. 


* 





i 


2 - Diebifcher, verftohlner Seife, furtim; | 


furtive. ; ! 
-. + verborgener/verſteckter Weife, latenter; | 
abdite; tecte occulte; inoperto ; ex occul- 
to, clandeftino. 
-c . - ohne jemanbé Beyſeyn, fecreto. 
: Miffen, arcane. . 
beimlid) halten, celare, vor einem, aliquem 
aliquid, occultare; habere quid fepofitum & 
reconditum. 
fid) heimlich freuen, in finu gaudere, 
Heimlichkeit, f. myfterium; arcanum; fecre- 


tum. 

nach eines Heimlichfeiten forfchen, fcrutari 
arcanaalicujus. — — En 

feine Heimlichfeiten offenbaren, animi fe- 
erera detegere. 

*...  batbeimlide Gemach, fecefTus, latrina. 
T. HI. Script. Brunfzic. p. 497. Niderfäch. 
bemelichend, 

* Zeimlich, Snbf. T, I. Script. Saxon, Menkenir 
€. 667. Heimlicher, lieber aetreuer. 

. My en in ben Diplomatibus, Freunde 

und Hausgenoffen, familiares domeflici, nit 

Math unferer Grünbe, SHeimelichen und 

Diener, : 

Seime, 

oder Heimen, Haus Grillen, gryllus domefti- 

cus, im Gegenſatz ber Feld⸗Grillen, Coleri 

Fausıd. 8.46. 

Dafyped. ın Lexico. edit. 1536. ein Heimen: 
Muck, Brille, Heymel, Rab. Maur. in Giof. 
bat umgemandt, mucheimo, 

Das Diminutivum beym Celero !, a Heim: 
lichen, in Niderſachſen. Heimken. 

Es gehört dieſes Wort qu heim, domus, weil 
dieſes Intect (id) in den Wohnungen der Men: 
ſchen aufuält, und fo unterfchieden von den Feld⸗ 
Grillen, bof diefe jene todt beifien mo fie fie 


finden, 
Gebeim, . 
f. heimlich, mit bem es in vielen Xebend,9(r: 
ttn einerien Bedeutung hat, aber mehr in au 
tem und in Ehren als jenes, rectus; vecondi- ; 
tus ; occultus; abditus &c, 
Geheime SXatbicblàar, vonimaconfilian, — 
yu Titel der Geheren tbe ence Könige 





dom 





^ geheim halten, racitüm habere aliquid, ce- 
are. 
in gebeint, id. 


in geheim mit einem reben, fecreto collo- 
ui cum aliquo. 

Der Allemannifche Dialet zieht es im Re⸗ 
ben juíammen gbeini, unb R avfereb. Poft. fel. 
161. b. bat es auch fo gefchrieben,, wie gbeim 
dir ein Herr ift, (für vertraus, familiaris,) muft 
du doch demüthig bleiben, 

* Geheimfche, Rayfereb. poft. fel.75. Judas 
mar nichtvon den 72, er war von den Zunölfr 


| ^ fen, einer vor ben Bebeimichen. 


* die Geheime, Vertraulichkeit, familiaritus. 


Dafyp. 
Gebeimnüf, n. arcanum ; fecretum ; myfte- 


rium. 

das Geheimniß verfchwiegen halten, my- 
fterium tacirum habere, fervare, tueri fecre- 
tum. 

‚ein Geheimniß entbeden , aperire, enun- 
ciáre. 

ein Geheimniß aud etras machen, in ob- 
feuritare & ülentio ponere aliquid. 

fein Geheimniß draus machen, velle ut ab 

omnibus intelligatur, j 
Gebeimnüße, heiſſen bep ben Steinfehern unb 

Bränzen : Befichtigern, die Stuͤcke von aller; 

len bauerbafiten Materien, fo fie unter die 

Marffteine legen, und deren Leg; Art fie als 

fein miffen müffen, Beck de ure limitnm p. 

54. figna fub lapidibus limitum. f. Eper. 
Geheim:Bücher, nennen eini —— 

Bücher, fo fie für fid) felbft halten, und fei 

nem Diener weiſen. E - 
Geheim⸗Schteiber, baben einige um d 

an ftatt Secretarius, jtt (dreiben, meil aber bet 

Tittel Schreiber fo verächtlich worden, wird 

biefté Wort fchmerlich inden Bang Pomme. 

Bey denen vielen Veränderungen des Diph- 
thong: in heim den mir heut zu Taghaben, und 
bey den Alten gefunden merden , fan man 
nichts gründliches von bem weitern Urfprung 
deffeiben fagen. . . 

Cluzer. fagt, es fey bam, heim, beem, hient, 
been, bom unb bum, ehmahls geweſen. 

Rudbek p. 65. T. 11. bat bimm, beman, bai 
men, bamala, pro fede & manfione. 

Vredus in Vetera Flandria p. 402. fg. fagtwie - 

Cluver. weil aber alle zuviel du bad n, tn bai 
gefallen, fo läßt Vredus Pa n, an dergleichen 
Endungen nicht fo parthepiich aus,ob er gleich 
barinuen es ju eng ein chließt, Pa er meint, e$ 
baben,es nur die Franzoſen getban,und die Wal 
Ionen an ftatt was fonft Frelinghem Pr 
Frelinguien, daraus gemacht, mie auch fonft Ar- 
kingien, Radingien, Raflingien, feld)e Namen 
wr beim geweſenn. Man bar anftatt heim, vor 
Alters auch ban gejagt, als 1n ement Cbronito 
son Anno 1229. fteht: Ses Duſent de nicht de⸗ 
nen wolden de lec be ban. Sechs taufend die 
nicht dienen wollten, ließ er beim. 
. Die Grafichafft fo jet 3itgenbain heißt, wird 
in Handi Metrop. Saiib. p. 10 genannt, Ztegens 
bagen jonft 2iegenbeim, alfo, bas beum unb bar 
gen, feinen einerlep gemefen ju (enn, f. oben 
5a, Heym, tft Hellaͤndiſch auch ein Zaun, baps 
men oder bannen, begauneu. . 

Wann baim binten. an den Nominibus loca- 
ram, und der Leute jolcber Derter icht, haben e$ 
die Griechen ned) deutlich bepalten,alo Kram. 

3113 unieg 


A3 Heine Heinz 


unter bie teutichen Voͤlcker jehlt, Boroxpiuug 
Teypoxaimas, fupra Sudetes montes. Die 
Teutſchen felbit aber, fonderlich in Nieder: 
Sachſen, Frießland und Holland, haben aus 
‚beim, em,om, um, gemacht, wie Fredus c./. be: 
jeugt, für Laurishame, T. I Seript. Brsmnfu. p. 
67. fteht Larfcın, für Gandersheim, fagt man 
En erfum, im Sranden unb Schwaben ma: 
hen fte offt gar nur a, daraus, als fuͤt Windsheim 
fagt der Pöbel Windſa. j 
Man bat aus diefem heim, bad Gentile, oder 
ben Kamen der Innwohner mit der Endung 
beinter, als: Nerdbeim, ein Nordbeimer. 
Zeimelting, ein verdorbenes Gaͤttner⸗Wort, 
aus dem fremden Namen Milketon. Eine 
Art Frucht und Pferſich⸗Baume, arbor fructu 
duro, carne candida ex albo fubrubente. 
Rhodacina; duracina alba. der eigentliche 
Namen tft, Melocotanen, An 
HSeimbzen, iſt nach dem alten Leipziger Maas 
tm halber Scheffel, f. Himte, Himpt. 


Zeinrich, 


fo web die hindern ald die sárbern Sylben 
iefesalten Manns» Nanıen, haben den €tv: 
ie Befliffenen viel Muhe gemacht, und 
noch nicbté davon ausgemacht worden. 
$ bleibe bey Ruchmaffungen und groffer Un: 
gemibbeit wegen, ber allzuhäuffisen Verande⸗ 
rungen, und alumenigen Nachrichten. Man 
nie diefen Namen Henrich, Heinrich, 
intid), 1€. 

Die Deminutiva (melche die alten Teutfchen 
Namen abfenderlich in Derwirrung geſetzt,) 
Heinz, und weiter untenHerzil unter Hezzo Co- 
mes Heimericus Willifwinde filius. ZuCarolı M 
gate mirb anberimo Hemricus genannt, f. 

einer. Codic. Diplom. an feiner Hif. Palatina, 

Unter berStitua des Henrici. IV. im Frank 
reich zu Pferd, ftebt für Henrico Errico IV. Erri- 
ei M. &c. Das Didlion. de Trevonx meint ed ftp 
das Nordifche Erich mit Henrich einerley. 

Eccard. T. I, Rer. Franc, p.760. Car. M. mifit 
Ericum, quem Alcuinus JEricum. Anonym. in 
Vita Car. M. & annales Bertin. Heinricum, Met- 
teníes annal. Hericum, Fuldenfes Ehericum. 
EngolismenGs Eenricum five Henricum appel. 
lant, Hunroc idem acHenricus, ad. Ecc. ib. p. 796. 

Die Kraͤuter⸗Sucher haben unter ihren fel;a: 
men Namen auch einesdas Bun Zeinric heißt, 
Henricus bonus; und eines das Erolj;Heinrich 
genennt wird, vulvaria, atriplex canina five far- 
tida. 


mole 
ift 


Heinz, 


ift der abgefürste Namen Heinrich, wie Eunz 
yon Konrad. f. Heinrich unb Dejo. 

Des Sapfer$ Friderici 1. natürlicher 
Sohn Anno 1258. hieß Heinrich, aber auch 
abactür&t Pena. 

Kür bre Redens⸗ Art: Es mag (eem mer da 
will, (aate man (dien ver Alterd. Erfen Heinz 
oder Cunz. Kayſersb. Karren ; Sch. for. 
65. b. Tros Rurilusve fuit. E 

Eben diefer Kayſerob. c. 1. fol. 30. bat ein 
anders Deminurivum; Ein grober Dein, 
ein Hansachtnicht ſeyn. 

Heingil, unten bey Hegil unter Deo. 

eins, 
oder Heinig, Heniß, machina tractoria, ein 
Geräft in den Bergwerfen. Matthef. Conc. $a 
repta 6. daran ein Aimer wie ein Scherfel, das 
Wailer beraud ju geben, 

die Heinzen geben wegen ber groffen Unke— 
fien ab. «d. ib. ei 

ein gefchauffeltes AeinzenNad, iid, 

Adnin, (fagt Schönberg,) iſt ein Nöhrmwert 
batinnen ein eifern Cal mut Taschen gebt, 
das Waller aud der Grube ju heben. 


Heinz Haiſch 


tfieser im der Schneebergifchen Chro: 


Heiß 


Leben gm (ihm) vorfchritt, (nahm) pro 


ce 


nif fchreibe: Es (eon bie Zeinzen ; Runft| tl atrocirate, vira privatus eft. Damit 
die Alte in ben Bergwerken. Die Bulgens | — fommt ned) überein bas Imperfe&tum ves 
Stunft (o aus den Ungariichen BergStädten aerem ich brefs, er bicf.. 4 fems mar ver 

Iter auch ey chen, mie annoch im Holländ, 


— » babe fte abgebracht. f. oben 
Zeinzen:Seil, bie Kette unter bem Cd): 
mel an bec Zoden woran bie Wage bängt. 


euichen unb bepicben. f. Biblica Germ. Anna 
1483. Effe. V. 3. enfchen. Die Juriſten baben, 
wie tm Angelſ. und Engliichen das a lang be 
halten, in jenen heißt ahfian , poftulando re- 
uirerc, in diefem to afk, oder in der Aus 
tad) Afh. alfo findet man in ebmer: Objerr, 
Pra&. beym Wort Rotlen : Cteur Ré, 
Zinsıoder Aifchs Regifter. Die Continsatu 
Befoldi , bat Aiſch⸗Gericht, und das frimnola 
Aifch, für Informations-Urtbeil. Nerker jest 
es jufammen, Zinfeifca, Zinsheiſchung 
Schit. Gloff. p. 261. von eyC kon, eter eıtzon. 
I" Niderſ. bat man eichem gejagt, als im 
chilter. 1. c. bemerkt, und das noch An. 1400. 
2. Saujten Zübed. Cbron. die fonf ma 
end Dber T eutídy geichrieben ift bas linper- 
fectum noch geblieben. Da bicje Männer 
GDtt efihede, co/. 229. das ıft,da fir@Dr non 
der Welt abforberte. 


Dbgleid) Melzer meint e$ fommıe nicht von 
den Zug Ochſen, bie man im Gebirg daſelbſt 
»einjen heißt, fo ift es bod) regen des Ziehens, 
moben viel Leute nicht mebr foarbeiten Dörfen 
wahrſcheinlich, und tft das Wort faul babe tu 
verfiehen, wie ben bem bier folgenden, faulen 
Deinjen, ober có ift aus HenaferlKunft jufams 
nen gezogen, Ein Nöhrmwerk baburd) man vet: ;. 
nittelſt eines Seils mit einer anbangenben 
Xtlappe mit Leder ober Fil;, das Wafler aud ber 
Tiefe in bie Höhe jiebt. 


* Heinz, 
urnus chymicus, ein fauler eint, heißt in 
der Chymie ein Dfen ben i. vol Koblen 
füllt, und deßwegen lang nicht nachfüllen 
sert; weil er nit mehr verzehrt alé er | An Ober:Teutichland bat Schilter aus dem 
à ! . . Argent, vi 
Schheint das Gleihrüß von den bier folgen: * N —— i $n den - 
den Namen der Den genommen ju (eom, weil | ren Namen theils feb: unkeunlich worden "als 
Diefer Ofen nicht ſtark zieht und Daben greift. | Geckel’@nyder, (brute ner) — 


Heinz, und Neger, forfan, Reg⸗ Macher, turbaro- 
bas. 


es, 
titeíser in ber Schneeb. Chr. da er von ber MWegeler, f. Aufmiegler, oder mie Wıp 
BWafferstunft dem Heinkreder, fagt man heiffe] Pr 90m miegen,ponderare. 


1 


int Gebuͤrge bafelbi bre Zug Ochſen Zeinzen. —— ucherer, Die um greffenZind 
sum Zeinzen fübren, ein alte Gprichwort, p : 
melde beym Grobiano fol, 81.5. jteht: ffer. 


Daß er dich nicht jum Heinzen fübr, 
, Und dir die faulen Lenden fchmier. 
ſcheint aw die Zug-Dchfen ju zielen, welche 
man fchlägt, mann fie nicht jieben und arber: 


ten. 
einzel’ Bank, heißt bep einigen di i 
5 "d ‚ beißt bep einigen bie Schnitz⸗ 


, „ Ebenfallg von den Ochſen, wegen bet dicken 
Kopfes und der Beguemlichkew des Arber 
ters, ber in gewiſſen Maaß dabey faul fen 
* figen, und michts mic den Handen halten 

tr 

SeinzelMännlein, nennen einige die Alra 
Wurzel, f. Alraun. ' - 

„Weil ed von — Leuten durch 
einen Hund aus ber Erde gejogen wird. 

beunzen, heißt beym Tfcbn.: d. 11. p. 206.0. 
fo viel ald vor Gericht ziehen. — Den reiten 

Acher (reuim) m ibren — Gebieten und 
e 


. unb Ryffion. . 
Hier scheine Eſſer für Eicher, beider zu üchn, 
von heiffen, vote aud) bie deutlschere Lestion du 
bep Echier für Eicher dieſes ju befiärfen fient. 
Heifcher aber ft niit dem fremden Wort Ryfion, 
fo babey fiebt eier(ep umb erklärt Daffelbe. Dann 
tà it dad 3ranjef. Ruhten. Ira Ruffiano. Ficer 
aber eben fo viel, ein Aupier der die jungen 9r 
te jur Unzucht ufammen heiſcht. Ein cider 
vor diejen,Magirator follicıtans. Holl eyicher. 

Bon berfchen, eifchen, ejden, find Composz 
gu merken: 
abheiſchen, einem etwas, abfordern, exigere 

abalıquoaliquid. Ir. emendicare. 
* aneijdyen, in Mofers Bibſioth. MSS. p. 18. de 

fiderare, depofcere, exigere. 

einen um Steur oder £ofung aneifchen, an 





fprechen. 
fidy anbeifchig machen ju etwas, veripen 
den etwas ju thun, offerre otfioum fuz & 


—— anfommen,diejelben anlangen und , prowitzro, Devincire fe rei praitande. 
irat, f. Deurat. —— id. poſcere ab aliquo aliquid ex- 
Zeiſch oder Seiſer, adj. Aus heiſchung, einee Stein⸗Detzere von tet 
raucus. 


eh in Deck de are limitum, p. 137. 
er heiſchen, exigere. id. 
bey Erheiſchung der Nothdurfft, urge 
te, oder exigente neceſſitate. 
Erbeiichung. Fick Xfag, poftulatio. 
* ereichen,, unterfüchen, exquirere. Sadılew 
Sp. MS. art. $0. exquirendo competire. 
Etirfen man over mere al je fineKindert 
Einen Dot erft erefcher. 
fürbeifihen, als bit Zeugen, teftes citare. 
Cleviſche nu. p. 20. 
fürbeuden, für Gericht: Gabler. fel. 104. & 


„eine beifere Stimme, rauca vox. 

beijer, «dz. heiffer fingen, rauca voce cantare, 
, beifdyer werden, raucum ficri, irraucefcere, 
wraucire. : : 
bis man beifcher wird, ad ravim usque. 
Hn rai feyn, raucire. 

„birfcher machen, raucum reddere, 
Heifcherfeit oder Heiferkeit, f. raucitas ; ravis, 
heifch £lingenb oder beiferlautend, raucifonus. 

eiſch da man feinen lauten Buchſtab bört, 
fondern nur hauchen und jifchen aus Kehle und 


Mund, tano- . 
* Sineiching, Einferderung ber Schuld, exadic, 
Zaiſchen, v. ] eiſch⸗ Brief. Fritftb. Supplem, Bejold. darinnen 
begehrten, fordern, poltulare; exigere; po- | Die Unterthanen von bem Stiffts + Earıtel Bo 
fcere. fehl betommen, dem neuerwehlten Bilder ju 


huldıgen, f. beiffen. 
Seif, 
yon Feur, ober ven der Sonne, 
bé aſſer, aqua fervens, fervida. 


das alte Imper feiium war, Sich. 

In Zerofchin MS. An. 1336. Iſch, requi- 
rebat. Dasder Ehriften Suͤnde ich. tm, 
mit obe als (pn erge, (malicia) iſch, man dag |. 


, LI 
Heiß Heil 
— — — — — 
fiedsheiß, bulliens. kochend⸗ heiß, id. 
BrübheiffesWajfer, aqua candens qua fues 
glabrantur. 

beiffer Wein, vinum fervefadtum. 
Bee nichlitt, febum candens. 
beiffes Bley, plumbum liquefadtum, 


tif , 
sonder Sonneu⸗Hitze, warm. 
beiffe Tage, eftaot dies 


ein beiffer Comnter, eítas flagrans, fervi- 


beifer Canb, arena ardens. 
beiie £ánber, æſtuoſa & vapore folis torri- 
dz regiones. ' 
mann der Tananı beiffeften ift, flagrantis- 
fimo meridiei etu. 

et ift beiffed Wetter, æaſtus favir, magnus 
eft folıs ardor. 


heiß (eon, ald Waſſer, Eochend ſeyn, fervere,bul- 
Ire, tervidum effe, ald Sand ui. b. g. ardentem 


tie. 
bei merben, ald Waffer, effeivefcere fubdito 


une 7 ue 
es wird mir heiß, incalefco. 
cif machen, tervidum facere; fervefacere, 
infervefacere. DOMUM 
beit, ſauͤrlich. Es wird hierheiffes Plafter,es 
wird bier che 
ardefcunr. 


heiſſe Thränen, (nicht FreudenThränen,) 


lichrymg quas dolor animi elicit five expri- 
mit. 
e d Senffier, ardentes gemitus. 
eife Liebe, ardens amor. 
einem bie Hölle bei machen, einen burd 
Vorhaltungder € traffe erſchrecken, pene n 
gore aliquem perterrefacere. — "es 
bei vor ber Stirn (eon, zuig. leicht jornig wer: 
den, facile irafci, exzftuare ira. 
beifigrátta, adj. ein Sebler Des Cres, vitium 
zıısin iodinis. . 
beifbungeria, febr hungrig, admodum efuri- 
ens, valde faniclicus, vehementem & quafi ca 
ninum appetitum habens, . 
Hat, ift bep ben Alten ohne übilo,als es in Ni⸗ 
baden ausgelprochen wird. f. beinen, i 
auch Das b bey einigen weggeblieben, alfo day 
das Briechifche dior, altus, gar mabrídbein: 
lid damit überein kommt, wie das £at.eftus uni 
e, afTus. 


*5ei(fen, 


Inperf. id) bief, Perfect. Prater, ich babe ge: 
beiten, er ankle a n 


ir brit mid) Meifter unb Herr, vocuti. 
me magiítrum & dominam. 
«men lügen beiffen, dicere aliquem men- 
un, vocarealiquem mendacem, 
einen fury unb lang beiffen, va/g, einem al; 
Irrieg Schimpf ; amen geben, omnis gene- 
ris conviciis aliquem profcindere, 
ſſen, genennt iwerden, vocari ; nominari ; 
dic; nuncupari. 
de er VE oe nomen a eft1 
er mut amen N, - 
tum ilii eft, N. _ j T 
man heißt e$ jekt anders, alio vocabulo 
nunc exprimitur; alio nomine eft, 
mie beißt das auf Teurfch ? quo nomine 
Gerinani hocindicant ? 
beiffen, für bedeuten, ſeyn follen. 
mas (oll das beiffen ? quid hocfibi vult? 


literis operam dare. 
beiffen, für beſehlen, fagen man fell, jubere ; 
presipere. — 
wer bat bid) bas geheiffen? quis hoc tibi 
precepit? - bri En 
«nen willkoumen en, gratulari adven- 
tum alicujus, " 


x» Otbeifi, Befehl, juffüum; mandatum. 


Echulcheiß, f. 


uerjehren, pretia rerum hic cx- | fchen foühaiter, bamit bommt Das Oriednd)e 
| au Ter überein, 
| Gtifter , Im ber JAuͤlchiſchen policesDron. 


5 ei t, Die 
yeiter, f. halter. 


durdbeigen, percalefacere fornacem. 
eınbeizen, ignem accendere in fornace, lignis 


Bi "io mara genug machen, man fan dies 
té 


cin Dürbe, 


mut einander, mie Schwer, und Schwitzen, 
betifei Spieß, Spitz, u.a. m. 
foll das ftubirt beiffen, (ſeyn,) eft ne hoc] ó 


Heif 439 


Helden jeugen fetten mieber Helden, He- 
roum fliinuxe, x 5 ] 
er ift ſeines Leibes ein Held, ec befchünf Ri 
. nen £eib tapfer. Teutiche alre Spriihw. fel. 
julfu aliquid facere. 284 b. tuetur corpus fuum heroica virtute, 
shne eurem Geheiß, injuffa veftro. Eine Zeldin, f£. herois; virago. ] 
auf meffen Gebeig, cujus juffu,quo auctore. bélbenbpaqt, adj. unb adv. heroicus, animo he- 
unge heiſſen, ohne Serebl, freymillig, injuf!  roico. 
fus; ultroneus; ſponte. eldem; Briefe, literz heroum. 


Heiß Held 


einen ſchweigen heiffen, flentium alicui N 
ponere, 


auf des Vaters Geheiß etwas thun, patris 


* Aurheiß, €ntbeif, in MS. Codice ud, XI. ein‘ Zelven:-Buc,n.dasvon Helden handelt, liber 





Geluͤbd, vorum. fictis heroum virtutibus plenus. 
gut bei(fen, billigen, approbare. elden:&rdicht, n. carmen heroicum. 
nict gut Wien anprobar: elden⸗Hertz, s. animus heroicus. 
das Gutheiſſen, approbatio ; cenfenfus; —— bit von Helden handeln. Alberns 
confilium m Cbron. An. 856. p. 195. cantileng Heroicz. 


verbeifjen, promittere ; polliceri ; fpondere.| Zeidensmäßig, adj. heroicus. 


f. veiſprechen. -^- « adv. more heroum. 3 
Serbeiffung, f- promitfio, promiffum. Helden Muth, m. animus heroicus. 
dui. - - - mütbig, adj. heroicus. 

Nur ber Allemanniſche Dialect hat (don vor |. - - adv. ammo heroico. 


Alters den zifebenden Thon im heiſſen gehabt, wei i ; ; 
eg ae eg de al Helden reich, ads. BriechenLand mar Helden; 


ben, bie andern mit der Teutſchen verwandte : inige ihre Mutter 
Era dn haben das Eächfiiche (c) Helden: Sprach, nennen einige ihre Mutter 
oth. tan, " 


en geblie: reich, Grecia heroibus celebris evar. 


Sprach, aber nicht ohne Spur eines eitlen Eis 
genLobs, lingua. heroum, f. oben Gelten, iR 


. iner Eeltifchen Prahlerey. 
Belg. - - - - heeten. &c, —— * Phan. f. H heroicum. 
€$ Recht auch mabrídbrinli) im grani | 9"! or e — richten, fortiter & ex- 


cellenter aliquid facere. ) 
Die Etymologie, daß Held, oder mie man e 
5 in 5 ebmabis (dyrieb, Helt, mit Gelten tiberei on 
er nu Ue nie, Bönigebof m Chron, Alfat. bat Hailt, « 
plantale,) tin 3Xetf, ein langer Schuß von ei- Speim. in Archæol. ift febr wahr heimlich. j.oben 
nem Baum den man in Diegrde Reden fan, dag deu Celten. Strabe fagt, die Celten jenen fe * 
er mieber ausſchlage, unb ein Baum draus nannt worden, DT vv —— , qus 
merde, von Weiden here man fie Satz⸗Wei | auctoritate prevaluerint, five quod robulta 
den, von Eichen find e$ &icben/Ctalen, (ead. | valensnatio fuerine. Die alten Poeten baben 
pat. c. L) unb pag. 58. Junge Pop Heiſter/ſ. 5* ald Opitzens Porta anonymus, und int 


u 


unten Poren, (Reden ober fegen in die Erde.) Ferofebin fteht Hellede. € kame Held alfo von 
bftra&torum, dell, clarus, lerenus. Man gibt den Fürften ans 
ic ter noch ben Titel, Durchläucht, wie das Griechi⸗ 


che Howe, von 4a, Juno, wovon Lat. heros, 
La per bellen Lufft. 


Helfen: Bein, n. 


(für fanten-Bein, f- oben Elephant,) vom 
lephanten;Zahn, ebur; dens clephantinus. 
beifenbeinen, adj. von HelfensBein, ebur- 


neus. 
ein helfenbeinenesBild,Ggnum eburneum. 
mir Helfen-Bein belegt, eburarus. 
ein Arbeiter in Helfen Bein, al$ Drechsler 









“eigen, v. 
beiß oder arm machen, ftebt nicht ohne fti 
nen Cafum. 

den Ofen warm machen, calcfacere forna- 


cem. 

den Bach Ofen heitzen, ignem accendere in 
furno ; furnum igne percalefacere, 

die Grube beigen, vaperarium calidum 
reddere. 

das Heigen, calefadtio. 


Heiger rit in den Compofitis. Einheiger,| oder Bild-Schniger, eborarius, 
fornacarius, calefastor. ( 
Stubenbeiger, calefa&tor conclavium ha- Helfen, 


bitaculi, 


Ife, bu bilfft, er hilft, wir beffen u. f. tv. 
nd i M * ich van. 
Imperat. Sing. bilf. Plar. helft. Perf. gebolfen. 


in fornace ıgnem fubderc. belfen, einem Hulfe leiten? benfteben, juvare ; 


das Einbeigen, calefa&tio. adjuvarealiquem ; opitulari, auxiliari alicui. 
‚Im Scherz jagt man, ber Wein bat ihm mie Ratb unb That, sg & confilio. 
eingehrigt, poto vino ruber,vino incaluit, das Wf viel, e cn: oder plurimum 


juvat. 

es if ihm nicht gu belffen , (alus ejus defpe- 
Kata cit. 

Brpelfeneinaunet, tradunt mutuas operas. 

er Fan nicht helfen, nihil opis eft in eo. 

mem nicht ju ratben ift, Dem iff aud) micht zu 

» Qui contemnit confilium manet 

auxilio. ? : 

sm einem Wis Glide, complicem ef 
fe iccleris, fceleris confortem , participem & 
focium effe. 


Gelahrtheit hilft viel zu einem vergnägten 


emach nicht ebay hoc conclave non 
oreit fatis calidum reddi. Multo gno con 
uinto, five perpetuo licet igne in fornace ac- 

cenfo hoc vaporarium non calefir, 

icerii Lex. facis virgultorum, 

ein Bündel Keifig, zum einheigen . 

beigen, f. beig, xit, Cf,) und (4,) wechſelu 


elber, P;&. ein Spreuer⸗Sack, faccus acere re- 
pletus, in cunis infanrum. 


Held, m. $tbtn, eruditio ad bearum vitam mulcum ju» 
$ ; vat. : 
ein grofimütbiger, tapferer Mann, heros ; bel- einem a einen Chren:Dienf beifen, adju 
lator exummus; Vir tnagnir animi, 3 torem honoris alicujus effe. ] 
fich ais einen Heldenermeifen, heroemage-] einem von etwas beifen, liberare aliquem, 
ve; Is visum fortem prgitare. eiipere aliquem e malo, 


tinem 


21410 Self 


einem vom reb beiten, vw. aus den Weg 
räumen, e medio tollere — 

einen tröften helffen, con 
mul cum aliis. 

die aft tragen helfen, auxilio (uo levare 
onusjin portando onere adjutorem effe, 
lio effe ut onus pograre quis poffit, ö 

Im Droben P dergleichen Conſtruction 
Ircnice, ein mifbilligen des Thuns cines am 
bern, als: Ich mill dir kachen helfen, poft ri- 
-fum hunc plorabis, define ridere. 

ilf tt! bone Deus! proh Deum! 

pus bel! fagt man qu benen welche niefen, 
formula qua falutamus fternutantes ; Deus te 
adjuvet. 

Gott heif euch! oder belf GOtt! fagt man an 
theilé Orten zuden Bettlern, menn man fie ab⸗ 
meifet, formula, qua mendicos abire jubent in 
quibusdam regionibus. — 

* Der £anb: Fried fell auf ibn aebolfen (evi. 
Tolucr. Codic. Diplom. p, 102. omnes in punt- 
endo turbatore adjutores funto. Cie (ellen 
den Etöhrer des Land⸗Friedens alle ſtraffen 
helfen. 
Helfen, v. 
nuͤtzen, prodefle; utilem efTe. 

e fitit das Anfbauen warn man cé 
nicht acmieffen fan, quid juvat aſpectus fi non 
concedirur ufus, — 

das bilit dir, aber mir nicht, hoc fit in com- 

- modum tuum, non in meum. : 

mens bat es gebolfen? cujus e re fuit. 
Man findet in diefer Bedeutung des Nukens 

auch den Accwfativum, welcher entweder vom Ac- 

cz fetizo beg V. pet — aliquem, oder vom Ni⸗ 
achſiſchen geblieben. 

* Fehr —A das? quid hoc tibi prodeſt? 

uem fructum indefeis? | i 
helfen, durch 9(rinep, mederi, medicari rem, 
oder rei refiftere malo medicamentis. 
diefeakittel bil ít, huic remedio cedit mor- 
bus, remedium falnture eft; valet adverfus 


morbum; ine(t illi vis reimedialis, remedia-|. . - - 


tur. : 
in etlichen Srandbeiten ift nicht mehr zu 

belffen, morbi quidam immedicabiles funt. 
bas hilft doch etwas, wann es gleich nicht 

gänzlich Duft, hoc levat dolorem quamvis 
eum non tollat. : 
wie ift da zu helfen ? quodnam huic malo re- 

d "m " : 

elfe, cl. fü t, auxilium. 

5 Em Kanbfsieh, Ann. 1332. Und gefchebe 
et doib baf man mehr elfe bedärfte fofollen 
ie einander helfen. Toner Codic. Diplom. ad 

‚hifter. Palatin. p. 101. Helta, in Keron. 
elfer, adjutor; auxiliator , epitulator. 
Heiſers⸗ elfer, der Helfer eines Helferd, 
adjutoris adfuror. — v i - 
An Sroniperg Kriegs Roͤſt. beiffen des 
Zeũgme iſters Leute oder Gebulfen, Helfer. 
ol. 22. b. » 
à An Crafbura, und andern Dertern, me 
män die Lateiniichen Namen abichaffen wol: 
te, welche den Kirchen Dienern ſonſ gegeben 
werden, wird cin Diaconus oder Caplan. Hel⸗ 
fer genennet. Gott Onomajfic. coL 10. 
Sintbbelfet, f. etb, bie d iron 
abbeifen, einer Cade, einen Streit beilegen, 
componere item; caufam decidere. 

22 Cinem Ubel, malo mederi. 

L.-- dem Mangel den man an eines Sache 
bat, fublevare inopiam alicujus rei. 

.. - Cincmber Marter, liberarealiquem eru. 


ciatu, ' 
abbeiflich, adj. ben Beſchwerden abbeifliche 
tafle geben, controverfiam dirimere. . 
anbelten einen, belffen daß er ein Amt oder C if 
erhält, conferre siquid ad figendam federn, 
ad obtinendum munus aliquod. 
aufbelfen, einem der gefallen ii, oder ſonſten 


olari aliquem fi-|- * - - 


eO tfe 


[iegt, ſtratum & dejectuim fublevare, erigere, 
allevare. : 

einem ber gering unb arm iſt, conüfio, 
pecuma aut alus rebus alicui fuccurrere & 
eum fublavare. ! 

von einer Stanfbeit, morbo aliquem le- 
vare; falutem reddere, 


aushelfen, einem belffen, opem ferre alicui, 


fuccurrere. , 
--- . einem in ber Noth, levare, eripere, cala- 
mitatem alicujus levare. ) 
-oc c einem mit etwas, fublevare aliquem ali- 
qua re; fuppeditare alicui aliquid, . 
das 9tuébeffen, fublevatio. 
bebeléen fich, mit weniger und (chlechter Epeife 
zufrieden ſeyn, frugalem effe, parvo conten- 
tum elle. tr 
ſich fümmerlid) bebelfen, parce ac duriter 
vitam agere. ] 
ich mit Worten ober eben nicht bebelfen 
können, verbis defici, inopi lingua effe. 
: beholfen fen u etwas, adjutorem elle, au- 
xiliari alicui ad obtinendum aliquid. 
Bedeli, m. exculatio; exceptio, Ausflucht. 
nichtige ungegründere Behelfe, exceptıo- 
nes trivole & inanes. : 
bebelfficb, adj. behelffliche Widerreden, frivole- 
objectiones, unerhebliches Einwenden. — 
davon belfen, belffen, daß er befreyt werde, oder 
entwifche, adjurorem effe füge alicujus, ut li- 
beretur aliquis conferre aliquid. 
bait belfen, conferre aliquid ad, confortem effe, 
complieem elfe alteri, applicatum effe ad aii 


quid. . ] 

durchhelfen, durch einen Ort, adjuvare aliquem, 
ut aufugiat ut penetret, apetiendo portam re- 
movendo obftacula, fubininiftrapdo neces- 
faria &c.. 

einbelfen einem, faccurrere memoris alicujus, 
fubim;niftrare que oblitus "eft, menn einer 
etwas vergeſſen bat, 

fertbelien, befördern, promovere, eveheread 
bonores. — 

in Wiffenfchafften, te. conferre aliquid 
ad incrementum velprogreflus alicujus, viam 
monftrare ad proficiendum. 

oc c auf ber Reiſe, fubwiniftrare que ad iter 
pertinent. 

-- «in der Flucht, viam monftrare ad fugam, 
facere ut quis evadere poflit, dare alicui tacul- 
tatem füge. R 

mitbelfen, una juvare, adjutorem effe alicui. 

nad)belfem, facere ut quis majores progreffus 
faciat, ut alios fequi poffit, Machen baj etwas 
weiter fomme, —— > 

überbeifen, enrfchuldigen, vertheidigen, excu- 
fando, atteltando &c. adjutorem elle alicui, 
eunque defendere, — : : 
die Mütter helfen ihren Sohne immer über, 
— omnesadjutrices folent eile in peccato 
filiis. 

verbelfen einem qu etwas, adjuvare aliquem in 
coní.quenda & obtinenda ré, 

verhelfen Gut, werein man den Gläubiger 
gerichtlich geſetzet, Churf. Sacht, Berichtes 
Qon, tit. 39. bonum m quod credıror judi- 
cialiter per executionem immiffus eft, 

Die Hochteutſche Sprach batbas f behalten 

in belfen, bie Niderteutichen, das p, famt allen 

andern mir der Teutſchen vermanbten Cypsa: 
chen, belpen. Goth. Hilpan, Anzlot. helpan, 
hylpan, &e. €8 ſcheint das Griechiſche £2aco, 

damit verwand zu ſeyen, 7 und x, werden im 

Griechiſchen miteinander vermicbíelt. Die Ber 

deutung ıft Synecdochiich, nur gen gereiffen jie: 

ien aus der Gefahr, oder etwas ju retten, und 
zum Nutzen. ’ 
Sülfe, f. 


adjutorium ; adjumenrum ; auxilium. 


er braucht Hirlfe, es ift ibm Huͤlfe pon ni' tet, von belfen, 


then, adjutorio eget, opisindiget . 


Hüffe 


x m Hälfe bitten, auxiliám alicujus impio 
mit GOttes Huͤlf, adjuvante Deo. 
Huͤlfe leiften, opem erre, fuppetias ferr», 
adjumento effe alicui, 


M ind iu Hülfe kommen, venire alicui au 


Huͤlfe ven einem haben, auxilium ab 25- 

o habere ;. auxilio alicujus uti. 

meder Hilfe noch Rath wiffen, neque con- 
fiki locum habere, neque auxilii copiam. 

u Jil fe Fommen,venire adjutum aliquem, 

Sülfe für Arzenen,f. Argeney, remedium ; me 
dicina j medela. — 

Sülf, in Jure, SBelljiebung in Gerichsen, exc 
cutio, quia eft extremum auxilium l:tgarons. 

in bit Hülfe oerurtbeilen, fententiam conda- 
mnatoriam contra aliquem exíecutio- 
nem concedere actori. 

die Hülfe ergeben laffen, exfecurionen 
mandare. 

Hülf : Geh, expenfz exfecutionis. Befall. 
Tief. Pract. was jur Crecution gegeben * 

Huͤlfe in Nechts:Cachen, executio, da bit 
Richter einem auch verſchafft, mas ibm das 
Urthel zugeſprochen. 

Hulfo Auftage, Befehl die andere Parteden je 
zwingen, preceptum exfecurivum. 

Huͤlfs Brief, litere exfecutoriales, litere mu- 
tui compaffus, privilegium pro celeri exfecu- 
ian peras a, Srepbrit Execution ju q6 

raucen. 

xulfe : Brief, terminus exfecutionis, Ereruti 
endétermim, 

AülferDebübren, ſportulæ exfecutorum, 

ZulfenBeld, honoınria extecutionis pecus 
exfecuronalis, mulcta exfecutorialıs. 

sSülferPrivilegium, Privilegium ad celerem 
exfecuttonem impetrandum conceflum 

Sülfe Schein, litterz exfecutionis, rel'imani- 
um ſacte exiecutionis. 

Allfssjwang, exfccurio, media coactivi. 

büiffidbe «gno, tubüdium quod magıftrarus 
iagiftratui præſtat, menn ein Magikisarden 
andern Dil. 

Sulfänflage, Steuer, tributum, fubfidi vaca 
in Hand, Metrop, Salisb. T. 11. p. 40. ttt im 
Sranzöfiichen aides. 

*ulf, bei&t an vielen Orten in Nider Eachſen 
ein Holz welches an den Nacken inder die 
€ dultem liegt, auf bepben Eriten Reim 
Faßlein oder Stumer daran zu bángen un? je 
‚tragen, jugum aquariorum. 

bütfid, adı. pitfidoe Hand bieten, fubüdıo 
occurrere, manus prebere auxilrrices. 

beiülflich ſeyn, adjumento effe ad alıqud 
adjutorem effe. 
‚unbebälflich, adj. inofficiofus ; neminiss- 
xilio venicns, der nicht belffen mill. 

Deybülfe, f. adjumentum ; adjuterium; ſeb 
fidium. . . : 

Sehölfe, m. adjutor, in einer Sache, in rez- 
renda. 

Gebülfin, adjutrix. it. uxor, dad EherMeib. 

bülfilos, adj. zuxiliiinops; omni ope deftr- 


Hütfofigteit, f. suxiii inopia, Sang 
Härte, 


Aülfı Gelder, plur. pecuniz fumma quz ıis 
S fubfidium datur. 
Huͤlfe Mittel, remedium. 
E... Hülse Mittel fepn, remedio effe, reme- 
jare. 
Zülfe-Völder im Krieg, auxilia, auxiliari mi 
tes, ſuſidiarie cohortes, 
ulf Wurz, althæa ein Kraut. . 
Huülf, kommt von helfen, von gebeffen, ve 
biejem bat man d nur vom Prejentr hetgelet 
if. 
: clit, f. balb. 
He, 


Hell 


Sell, adj. - 


mas bel macht, clarus, als Licht, Sonne. _ 
I bellen Sterne, lucida fidera, nitentia 
sitra. 
eine belle Zadel, fax fulgida. 
beller Blid, fulgerrum. 
XI, das bell gemacht 


bibus. 
bell Wetter, fudum, ferenum. 
ein belled Zimmer, conclave illuftre. 
als Waffer , flar, limpidus ; liquidus. 
glänzend, fulgens ; nitidus; fplendens. 


lucidus. ux 
belle, flare Augen, oculi clari, nitentes, fulgen- 
tes. 
bei, für flar, offenbar, manifeftus; planus. 
t$ ift bell unb flat am Tage, conftat; pa- 
tet; liquet. 
bei ſeyn, lucere, illuftrari. — 
als polirt, politum elTe, nitere. 
es ift SXonbibell, (plendet luna, lucet. 
et ift Cternibell, nox minus obfcura eft ful- 
gentibus itellis. 
bel machen, illuftrare, lumen inducere, collu- 
fares ferenum reddere, nitidum reddere, 
nitorem afferre. .. 
tad Hellvxder Glängend machen, fplendoris 
tonciliatio. 
bell machen, durch bünne machen, rareface- 
re; diluere; eliquare, durch ſchiuelzen, liqui- 
dum reddere, ad aliquem ufum purgare. 
bell merben, e$ wird hell oder Tag, luccícit ; lux 


LI tt. 
.. PP ur bünne machen, rarefcere, rarefieri, 
«= +. glänzen, nitefcere, niidum fieri. 
+... Har werden, clarefcere, exclarari. 
bul, sor den Namen der Farben. 
bell:blau, caeruleum dilutum, bleich⸗ blau. 
bellbraun, fu(cum diutius, 
belb;grün, viride palleus. 
Bell, sd, clare; dilucide. 
bell ani Tage feyn, clare apparere; 
bel. feben, ferenius videre. 
bit delle bed Wetters, (erenitas. 
t$ Waſſers, limpıeudo. u 
eines durchfichtigen Dings, pelluciditas. 
eines glänzenden Dings, niror , (plendor. 
* bellig, hieß ehmabls dünne gemacht: 
bei machen, attenuare, 
"ello eitel, unnüg, inan 3. Vet, Voc. 1482. 
U, fommt mit 5226, überein, fol, mosen 
bie Tages : Delle tommt. 
«ufocllem, n. fid) aushellen, klar werden, clarum 
eri, clarefcere, 
der Simmel bellet (id) auf, celum fit fere- 


hum. 
auebellen fid, ferenum fieri, f. baitern, aushai, 
tern, bel werden. ] 
** daraus erhellet, daraus if offenbar, 
inc patet, liquet, manifeltum eft. 


Hell, 
dem Gehör nad, «di. eine belle Stimme, cla. 
ra vox, canora; elata. 

eine belle Zrompete, cuba acutior, fonors. 

Clare fonans. : 

bell, «dv. clare. hell Mingen. 

Gleich mic bet fulgidus. in bie Augen fällt 
fo bat man bell aud) ven dem gefagt, mad in i 
Dbren fällt, wie im Latein, (plendor, auch vc: 
der Stimme geſagt wird, fplendor vocis. 


Alle, inifegnus, f. Hölle. 

elicere Heim. — 

Bellen, ſchaf iff bie Höhe gieben, inclinare, fü 
Hälden, f. Halde, eine Tonne bellen, im 8. 
derfähfifchen, inclinare dolium quod fere vu 
cuum ef, ur reliquum effluat. 


ift. otelt. 
der belle Himmel, calum ferenum fine nu-| » belit, adj. Ann. 1 3 56. hat Kaifer Earl der 


—— pellucidus ; diaphanus; trans- | e Dresbellerer, rufen bie Straffen:‘ 


Seller: Wagen, ein gemieteter Wagen, 


| Heller: Hure, proftibulum viliffimum. 





che gemeint,es feg von Halle einer&tadt,und ba: 
ben b 


Heller Helm 


20 velie, 
bie geringfte Muͤnje, moneta viliffimi pretii, 
Groffi Mifnici vigefima quarta pars, olım 
obulus, in chartis Veterum. — 
es ift ein böjer Heller, der einem ein Pfund 
fd)abet, Bayfersb. Poſt. fol 68. res minimi 
pretii interdum niagnum damnum alicui dare 


Helm 4 


Etterlin. Schweiger CbroniE. fol. 24 & 
Es waren da 1200. Helme ju Roß, dero waren 
700.gefrönter Helm. Stertler Annal. Helv. p. 74. 
unb 94. Man jehlte in ber Schlacht bep "in 
pad) viel Mdelicher Perfohnen und darunter 
350. frönter Heimen. _ 

Den Helm recht binden, vincire & ador- 
nare galea, war eine fonberbare Wiſſen⸗ 
fchaffe, die vielleicht die ganze Heraldik oder 
eines ieden Haufes begriffe, fonderlich was 
den Apicem anlangte, 


Selm, wegen der Gleichheit, das obere runde 
Dach an den Kirch⸗Thuͤrnen, Fict (Ital, cup. 
pola,) ceftudo tecti; tholus, 

b —— ime ein ee bebeftee 
n jufammen komm 
«dicula (ub tettudine tecti, — 

Selm, auf den dittillir/solben, alembici teg 

menrum. 


Selm, auf bem Haupt eines wirklich Gtwa 
neten, fort im bon ta en nme 

ein Helm mit dem Feder: Bufch, galea cri- 

ata. 

ein offener Helm, galea aperta. 

geichloffener Helm, galea claufa. 

Helm mit Reifen, gereifter Helm, galea 
clathrata, . 5 

audgenommerner Deli, galea fine clathri 
der feine Gitter oder Keim bat. T 


«elm, bas Bälglein fo einige Kinder um ben 
Kopf auf bie Welt bringen, pileus; pellicula 
infantium nafcentium. 

Die Alten trugen nur Thier Haͤute im Krien, 
mit deren Kopf fie ihren Kopf bedeckten, unb 
das Maul des Thiers über fich fehoben, im 
Treffen aber vor das Beficht berab zogen, 
die bieffen nach ben Thieren, yoodan xvygat, 
Auvy u &c. von "yaA.ecu meinen viel, (ey Das 
at. Niſche galea entRanben, unb vieleicht das 
Teutſche Helm, ingleichen, barautbat man eiſe⸗ 
ne Helm aufgchracht, feuberticb ift man beforat 
geweſen Das Befichtrecht zu bedecken, unb doch 
die Augen recht gebrauchen jt fánnen, auch das 
Kinn beffer ju. bewahren, biefe untere Sete 
dung des Geſichts hieß man bad Helmlin oder 
Helmlein, bucculam. In der liberfegung des 
B eben Friderici Landgrav. T'buringenf. Gerfs- 
nis ſteht: Cr babe im einer Niderlage feiner 
Zeinde viel Kriegs⸗-Faͤhnlein erobert, auch aes 
veifjte ausgenommene Zelmlin, Sılber-&e 
ſchitt, ꝛc. Das Cilber/Gefdirr und die ausge: 












Etadt Nürnberg auf acht abr verliehen, 
Heller mit einem Ereur und Händlein zu 
münjen, deren 31. Echilling und 4. Heller 
auf ein delleriíd) Mark geben follten, 
tiadyridren von Würnberg, p. A 8. 

ungen 
ju. Nürnberg einem Schlitten nach, ber mit 
andern viel fartlichern in Geſellſchafft hinten 
nachfährt, unb um geringes Geld fangemies 
tet werden, traha tribus obulis locanda. 


ber ba 
febr fnarret, unb alfe fo fchlechter Lohn dafür 
tinfommt, daß er bie Wagen d)miér nicht 
bejabit, vehiculum vilius. 


* Zeller Mann, i Mattbef. Con. XIV. Sarept. 
meechus, fcortator, ein Durer. 

Heller Zins, ber von Krämen, Läden, Brod⸗ 
Baͤnken 1€. gegeben wird, als Stand Gelb. 
Befoid Stand:@eld. ö 

unartige Geller, werden bie heutigen füpferne 
und Kleine Heller genennt. f. Strav. Etat, Ar- 
cbiv. P. I. p. 101. 

Wie ber Werth ber Heller, von An. 1200. bà 
das Pfund noch fo viel als 3. Fl war, herab gr: 
fontmen, daß man ieBt 600. für einen Thaler 
rechnet, ſ. Soͤnn. Coburg. Cbron. Am. 1700. 


8. p. 149. 
fcil die Heller auch Haler hieffen,baben etli: 


t Lat. barb. Hallenfes genennt. (. DuCange 
Gloff. moneta Hale cu(a. Goídaf?. aber Rer. Ala- 
mann. T. I. P. IH fol. 594. fogt, Halerund Heller 
fey fo viel alshalber, ein halber Pfennig oder 
(bling, Xayferebera Post. hatbeides: ald 
oft. fol. 164. 38er Gut har, bat €br, (prado der 
rofch, und ja auf einen Helbling, und fol. 219. 
Man gibt ba einen Haller übers Waſſer zu [üly 
ten, und wider berüber. . ] 
Zalbling war ein altes Adeliches Geſchlecht in 
Torol,und Ritter, davon unterfchrieb fich eis 
ner An. 1266. Conradus Helbling, ditus 
obulus de Mayenburg, f. Bejchreib, Tyrol, 


rtt: 


Aug fp. 1703. 8. nonınene Zelmlin babe man gen Meiſſen in 
Heise, Seller, Vet. Vocab, 1482. die Zum: Ctiffté sire gebracht. Von der rr 
Sälbler, Mattbefius Conc. XIV. 5irepta. id. findung biefer Helmlin fagt Pau! Fovinsin Vita 


Eiche Spelmann im Archeol. ad. voc. Bord- 
halpeng, für halber Hennig, Kram: Zins, und 
Du Cang. ad vocem. Althelbline, Aders Heller. 


Magni Sforzie c. 10. loquens de Alberico Bab- 
biano qui vixit, Anno 1400. Hic eft ille Alberi- 
cus qui equitem Caraphruckum ea fpecie, quam 
videmus, formavit & inftituit. Adinvento hoc 
conchnfe. duplicisque galez genere, quo nunc 
maxime utimur & Gothico nomine Helmettsm 
vocamus. Helmlin mar alfo ber Heine Unters 
tbeil des Helms, der das Kinn bedte, bie nieis 

Sprachen haben das Wort Helm, als den 
groffen Dbertbeil des Helms behalten, als ltal. 
, mo. à yelmo. Gall. heaume, auch im Lat. 
Selm, f. m. barb. Helmus, unb im heutigen @riechifchen 
alea ; caffis, eine eifene Dedt bed Daupté im ew &e. Engelländifch, helmet, aud) Hols 


reg... àn^. belmetumnb Helm. 
Zelm, für die fo ben Helm tragen, miles vel Die Deffnung des Delmleint hieß : 
eques galeatus (ive galea armatus. 


atus tlm: Senftev, ig Hagenii Chron. er ſta 

mit (o viel Helm erfd)einen, cotequitibus] ihn Durch das Hei her. nad 
ftipatus comparere. á 
tto 


«tlm Difier, Got Uf. 1 
. HI. Script. Brunfv. p. 176. is 3 « " 
übel 600. Del; 


. eImiReiff, clathri galea. 
ſchickte wider bie had ad 2 £ Zelm Roſt, m. id. 

me, bad ift Nitterund Knechte. Darabe:óelm, galea ad pompag. 
zelms£eben, feudum Galeatum, Sitteri£ebn.. 

do bedung, difpelcere equites, Eintheir 

lung der Ritter. 


ein Stediselm, im Ernſt, im Krieg, 
! man feben fan, galea ad prelium. 
Die Bornehmften, unb die von Hohen Adel 


ein Turniershelm, galea ad ludum eque- 


ganz geichlorfen, und bat nur Löcher maid 
n getvónte helm, ftrein ; rorneamentaria, 
basten 8 5 P da 


442 Oelm 


Am Obertheil des Helms waren? 
die ZelmSpige,conus, morinnen der fe; 
Moe d, apex galez plumeus, oder culta 


. 
die zelm:Binde,tenia. "n 
Helm: Kleinod, cimerium (Gall. Cimier) 
apex galee. ! . 
die Helm Decke, in denen Wappen, bie ges 
frümmten 3ieratben uni den Helm, und um 

Das Wappen, Laciniz five ale illz fexuofe & 

finuofe, qua galeas & infignia nobilium & 

piincipum circumfluunt, lemnifcus. 
sem ór, f. Lor. 

Das Gemebr womit man folchen Helmen ben 

meiſten Schaden thun funte, mar die 
vAelmparte, fo man imégenmeim nur Delle 
parte heißt, mit deren en" ftachen (ie i6? 

Viſier mit dem Hafen, auf der einen € eite 

unten fie ing Gegitter fommen, und den 

Mann von Pferd reiffen, mit ber Barte aber 

oben auf den Helm ſchlagen. Das alte J| s 

bulor. An. 1482. fchreibe Helmpart, und da: 

bey caflidolabrumn, auch Altenfloig. im Locab 

fel. 36. a. 

Stettler. Annal. Helv. 536. bat Helmparten. 

ronsberg von Seuerwerfen, jchreibt Hel⸗ 

enparten, fol. 42. b. 

Edda Tiland. im Indice bem Wort Aurhei⸗ 
tet, fegt unter bie anten ber Arte, Trollquinde, 
Hielmens oc Brymens, gigantilTam gale«e & 1o- 
ricz jecuris. Wegen Brymene, f. eben Bruna 

Die Framsfen haben hallebreda daraus ar: 
macht, und nennen ein unformlich langes 
Weib ; Bild hallebreda, megen des langen 
Echafftd an ben Helleparten. 
Die Figuren bed Cifené diefes Gewehre find 
immer geändert worden. 

—* emein beißt Hellepart, bipennis. Die 
Leib:Wächter der aroffen Herren führen beſon 
dere Arten, und beiffen davon Zellebardicr, 
bipenniferi. f. oben Barde. 5 

Fabric, I. 7. Origin. Sax, p. 700, circaannım 
1426. Inventum'paulo ante armorum genus 
fuerat quod Germani hellebardam nominanr. 

Warn nian ed gerab ju vom Wort Halın, cala- 
mus, culinus, betleitet, IR e$ eine Synecdoche, 
vom bed'en ber Hauſer mit trob ober Rohren, 

bernad) von allerley Decken acmonmen mor: 

n, baber beißt helm, Anglo-Sax. tectum, cul- 
men. Gloff. Boxbern. halm, culmen. Ißlaͤnd iſch. 
helmen, dag Verbum, tegere. Man fegte daher 
den Hnterfchied qu bemerken etwas dazu, alsım 
Gloff. JElfrici galea, lether helm, caflıs; Iren 
helm, oder eifener Helm; cyne helm, Könige: 
Selm, diadema. Litbmm. ift chelimo, pilens. 

obem, Helm, beides von Tentfben Helm. hial- 
mur in Indice Verelii tettum fani velfegeruin, 
hialima tuguria pro ficcandis pifcibus. 



































Selm, n. 
der Stiel an der Art, ober am Beil, manubri- 


um fecuris, — 

unb iar ein langer € tief. 
„Die WaldsLeute undKöbler geben einander 
ein Zeichen mit bem —— folcherHol;: 
Arte , und beiffen esnoch Hell» ByH inpar; 

Wald, vom ballen des Stiels. 
T. 111, Script. Saxon. Menk. in Adami Ur (m: 
Thnring. Chron. col. 1333. Die Stau des Foh⸗ 
ters, welcher ben Eun; von Kauffungen gefan: 
en nahm, und den en Herjogen rettete, 
[ug an die edge, bof ihm dir andern 

ter zu Hülfe kommen follten, 
eimi ted, ami Steuer:Ruder, anfa gu- 
‚bernaculi. Go/. Onomajt, col, 189. Anglot 
healma, clavus. 
Miderf. Dat belit, manubrium. Chytreus 
(1.249. At lof. heit, hielfa. Angl. helve, von 
beifen, weil e$ jur Arbeit des Hebens unb Sec 


^ 


gensviel hilft, f. Halt, nach belfen, ein Holz auf | fantmen gezogen zu fepn.. 


den Achſeln jum r fragen. 


aufbemfen, Fritfeb, Fori Tratatus, 


ausbemmen, oder die Hemm⸗Kette aushängen, 
ben Ketten⸗Haken aus dem Ketten: Blied ber: | che 


Hemd Hemm 
deno, n. 


indufium linteum ; fubucula interula.— 
das Hemd ift mir naͤher als ber Roc, tunica 

pallio proprior eft. l 
einem bis aufs Hemd anszichen, fpoliare 

aliquem, & detrahere omnia veftimenm. — 

* das Hemd murbe ihn warm. Tfehndi 
Schweig. Ziftor. T. I1. p. 588. b. Man bat 
ihm das Dite heiß acmacht, in funımas an- 
gultins adductus eilt. Pid. 

Hemd, fürallerlen Kleider, als: 
Mei: Hemd, alba. 

EherrHemd, für Chor⸗Rock der Prediger 
oder Priefter, veltis lintea facerdotum., 

Wüllen Hemd, Sutter Hemd,em kurzes Un⸗ 
ter: Rleid, veltis interior lanca & brevis, tuni- 
Ca interior. 

Fritfch. de Colles. opificum p. 245. 

Gm Ehunstrei in Sachfen verfauffen bic 
ke re odis roullene Sxannd? Hemder, für 

1 bi$ 2 

Hals: Demb, heißt an einigen Orten eu 
Ober Hemd, vom Hals an bis tiber die Bruͤſte/ 
fubucula truncata mulierum. 

Halb: Hemd, fabucula usquead eincturam 
veltium, 

Ober Hemd, interula tenuioris textus qua 
aliam tegunt. 

Unter Hemd, indufium corpori proximum, 

Eterb:Hemd,indufum Imteum & longius, 
quo mortuis induunt, welches man den tod» 
ten Corpern anzieht. 

WefterrHemd, vellis alba baptizat fe bie 
Kinder bep der Tauf auhaben. 

qanjer Hemd, lorica. 

Bor Alters fchrieben einige mie Hembe,als 
Fauſt in der Limb. Cbron. co/ 10. jagt: Fu 
feiner Zeit, A. 1370. babe die Srauem fe mette 
ausgeſchnittene Hembe getragen, bag man 
ibnen bie Brüſte halb ſehen kunte. Das fam 
mit den Oriechiſchen Hua, ol. tupwüber: 
ein. 

Henrich von Ofterdingen bat immer 
Hemmat, als fol. 66. co! 4 und 67.fel. Das 
fommt nie Hembd den x i0» näher. vndg- 
Hemmer. 


Kemmen, 


heißt eigentlich ein Nad des Wagens, mit der 
Hemmsstette fo feit halten, daß c# ftd) nicht 
umdreben fan, und mur fortgefchleiffer wird, 
fufflaminare rotam, fuftinere currum ne pre- 
ceps ruat in declivitare vie, fufflanine rea- 
nere. 

Gleihnüfßmeis_heißt _bernach bemmen, 
dem hefftigen Lauf eines DingsEinhaltrbun, 
impedire morarı celeritàteut, moram adferre, 
inhibere, retardare. — 

SZemmung, f. 3uriid'baltung, Einhalt, ve- 
moratioz; rerardatio. 

HemmKette, f. womit man ein Rad hält, 
daß ed fid) nicht umdreben fan, werın der Wa; 
aen einen ftetlen 300g berab fahren foll, fufla- 
inen, rerinaculum rotz celerius procurrenus. 
; ns. p, 268. 
m een Galjwerkift ein bebeé 
Rad 56. € dub hoch aufgehemfer,aufbängen, 
böber bängen, iufpendere. 


ausnchmen, lolvere catesam rota radiis in- 
herentetu. 
bebemmen, Vet. Vocab, An. 1482. 

ein Behempter, Ergriffener, Grbangener, 
deprehenfus. 


einbemmen, ober einbängen, die Semnufette | caballus überjett : 


mit bem Daten fchlieffen, catenam rotz radiis 
injedtam unco claudere. 





























Hemmer $enaft 
deurung bed Aufhaltens einer Perfohn, er (ctb 
té ft fo viel als bummen, mit buen und au 
dern Zeichen der Grimme einem zu erkenne 
geben, bag er kommen ſoll. Undder das From 
Ihr dazu gefegt, bat bep bicfem beum, 
3àli. he 


miner. a 
Hemmerling, ober 


Hemmerlein, Meiſter Hemmerlein. Am 
pen:Epiel, da nan die Hand in bie Pumpe 
ſteckt, und damit den Leib, Kopf untéteme 
felben bewegt, ift es der ide 1 

Meifter Henmterling, nennen einige 
fer, carnifex. ; 

| Meifter Hemmerlinq, ift beom SeBald ix 
ciario /1fforico, ber Teu weil der 
ring im Puppen &piel meiftend ein 
ches Larven Beficht bat, diabolus. 

Mütbef\ in Sarepta , nennt die 
jun dörren Hemmterling, tmb 


Hemmerlen, (der Vickelbering,) berfie 
gen fo, weil er Schnige und 
Dann einige nennen die 


H 
närriche € der;e, Schniße, | 
t als Ammen 
‚davon 
‚der 









Hemmerling, ift font auch fe 
lima, eme Stet ber Heinen 
Gold Ammer, ober Goid Hammer, 

. tefie ift, miliaria lutea. ! 

Hämmerlem, malleolus, f. Hammer 1 

bemien, f. benimen. ! 

ben, Interj. interrogantis, ein mm 
fragen mill. Das alte Focal. . fe&t iN 
be, unb machteseinesmit beu. 9m 
Dertern in Franken (pricbt man / 
Sramzofen durch Die Mafe aus, 


Sengft, 
equus mas, 


Henoft, den man wegen fein 
zur Zucht gebraucht, equus adu 
Ste Pengft, admillüre idonei J 

zeſcheller. ! " "— 

Heng Gelb, für die Zuaffung eint dep 

es omerces proadmiflura.© 7 FT 

Zuren:Hengf,admilfirius ; homo perve 
pus — WR 

*ben falben Henaft freien, n 
dein, blandiri; "a x 

Altenftaig Vocab. fol. 89. €. pe 

mit ben falben 
fchmeicheln konnen, in 
adhibenttr equis indomitis cum 
manuum urn fcire. ayfereb. 5 
fel. 360. A 


Hengſt WMann, Ctutendmeifter, t 


2 
Füllen, ie, in ber € 
gatio & alipisctio pullorum qui 


cura data eſt A 
» 









A 


wm 


n auch aus, und 
ohne Zweifel dr T 


geni 
n Semnero {ft 


davon bep Heugeſt bebalte 


Tit. 41. 3. m 
Hemmen, fcheint von hängen, unb haben ju; | und beo M —J 


Kilian pat hemmen in einer beſondern Be⸗ 


folgt, nidt 
eg eg 





Hent 


— — — 
fo viel ftv, als bas vom chengilto,unb dahin iSentera : Arber, f. Henkers⸗Atbeit verrichten, 


vertanden werden. Bon dem Verbo Hans 
, € oben anfeinem Dre. Cd merben auch bie 
en Pferde eber Füllen Hankerlein genen 
wie von hinnire, hınnulus. 

Am Bohmiſchen nt Hynk,für fengft. ; 
€ eifern einige alte und neue Etymologi 
diejenigen, bic aus Hengift und Horſt, den 








en geführt baben , En unb Roß ger 
t, (- umten Roß, Hors,) davon Gerzaf. pag. 
fq. cdit, Mader. Saxones Hengift & hors du- 
. Cie miffen nicht genug faryrıfche Ausdrü⸗ 
"aen ju finden, paf man folche Namen von 
ieren erfläre, aber ben ſolchen beichimpfen 

t t$, fie zeigen nichts beffers, fondern nur et: 
Aderlicberé, Was ift e$ Wunder, mann 


tito Henricus Leo dem owen duch get 
Üinber Lat. barb. bat man die Cowpofita nit 
ft bey einer Art Unterthanen febr falich ges 
ieben, alé in ID Cange Glef. aud des Fondi: 
"Metropoh T. I. p. 89. cum utrisque fexus man- 
"pis, parfcalcıs, Sindmannis, hengisvvoteris, 
‚Ks. It Hengiftnotis &c. ui p. 102. c. 4, Sind- 
mannis Hengiftures &c. Diefe drep unkeunt⸗ 
36 senadhre Wörter merben in Meichelbeks 
| .Frifiwg. erklärt, mit dem rechten Wort 
‚Bengitfuorris, das ut, Unterthanen bie dem 
‚Herrn jun Dienfte Pferde und Hengfte füttern 
‚Ruten, Sengfräutterer, tert arter. . 
n Da Canze Gioffario ift Forcite ad Hengi- 
Aie nichts anders als eine malbige Gegend, wel: 
l leichen Denaft Sutterer gegeben wurde, 
Tere Sommer unb Minter daraus zu er: 


€ 
, 


baltın, p. 716. Bon ** Umſtaͤnden 
magmohldi 


€ Hengs: Heide 


, ty) Lemgow den Na⸗ 
men befommen haben. 


im Pi bepm Wort fer. Der ud | 
1 


"am 
ur Ber lage darauf man dad Ruder im 
Bt, fcalmus. 


af. Im alten Vocab. von An. 1 








y bangen, gen, 
] ‚als Henkers Arbeit, fufpendere ; affı- 
aliquem patibulo. 
bent merben, fufpendio viram finire. 
Aenken, f. (ufpendium. 
itt ja ntcbt benfeus unbfépfené, zs]g.non 
t ud 
hentens würdig, capitalis. 
, W 
nt, fulpendere, ı 
13 , una fufpendere. 
efiohlen, mit gebenft, eadem culpa, ea · 
iii una deprehendun- 














yenfer in bie Hände 
3o digna coinmitrere; fup 
ber tit unter des De 
irnificis aut tortoris manibus fuit. 
ORI o ober jum 
qui malum! conari 


gerathen, fappli- 


icio affici. 














penterét vale. as u fers (ángft bu 
vulg. für Teufel; parte dich zum Hen⸗ 


d Der Dr iral 

t bid) der enfer boble. 

: ind Henters Namen, 

er f. carnıficis habirasulum, — 

, —— benteriich peitſchen, virgis cz- 
, ore carnificis ; carnificis inftur. 
t mäßig, aij. fupplicio dignus. Galge 


ganificis, wie tin Henker, 


nb geweſen, in 


| 


Atenfolche Thiere bierinnen fo gemhräigett , enne, 
n. 


1 


| 


1 


hb. 
, Echarfrichtef, rerum. capitalium 


HSenter⸗Geld, cxpeníz criminalium executio- 


denter ted. carnificis minifter. 
2 


"| de verurtheiltenultima cana ante fupplicium. 
Namen ber Dáupter, (o bie Sachſen in Bit Henkers⸗Schwerd, n. gladius carnificis. 


Sennen:Darım, bat Pi atyla, e. f. Huhn, Hür 


Hennen⸗ Waller, nennen einige cine Brühe die 


— man als Zinſe giebt. Befoldws 


Henne ift eim Huhn, aber nicht jedes Huhn eine 


Henn 










carnificis partes agere, 


num. 


enters: Zoch, w. carnificina, Schind⸗ Grube. 
enfer: Mahl, die legte Mahlzeit derer zum o; 


enne, 

gallina, Dausioenne, domeftica, 

BrutYeune, gallina ovis incubans. 

Sluck Henne, zallina glocitans. 

LegsHenne, gallina ova pariens. 

bic imer legt, vallina ta:cunda. 

bie nimimer leat, gallina effeceta. 
—** allina ſylveſtris. 
als Auer Henne, f. Auer. . 

meliche Henne, rut oder Caleeutiſche oen: 
nt, Gallina Indica. 

eine Heine Henne, gallinula. 


ner Darm. Ein Kraut 


sus einigen gefchlachteren Hennen in einer 
Flafche ausgeloche worden, jus e corporibus 
Aliquot Gallinarum excoctum. 


bey bem Wort Henne. p- 412. Theſ. Pradiici, 
vor vielerlep Arten ber Zerend und Zins Huͤ⸗ 
ner, der Zeit nach, als inaoftiDeroft om: 
mer: Hüner, vermengt Huhn und Henne mit 
tinanber. Eine jede 


Salm auf das ausgereutere Feld, ba man ju 
gleich mit verbrennen abgeraumt. 
Zenne, wurde zu Ctrapburg zu Rayfereber: 


ger Zeiten der Polar⸗Stern genannt. fol. 206. 
Defill. Der Meer-Stern, ober ber Wagen, 
Heer Wagen) oder die Heun mit ben Hınlın, 

mic ihr Chr Buͤrger zu Straßburg) ed beiffen , 

der C tern gegen aquilo, wann em Schiffman 

diefen Stern liebt, ic. 


dem, von tiarcenbera, fcheint ein alter 


Schimbfe Namen von einem Nomine proprio, 
das in Heun abgefürzt worden, gemefen zu 
feyn. — im Narreu⸗Schiff/ foi. 100. 
b. Der, welcher GOtt granit, (das (t, der 80tt 
meiſtern will, deu Dtt nichts recht gemacht,) 
der heise wohl Henn von Narrenberg. 


Henn bruͤtend. Mattheſ. Conc. XVI. Sarept. Der 


Teufel hat die £eute ju Delphis qué einem Koch 
angehaucht, Day [re Hennesbrutend unb Folle: 
vet worden, (nemlich wie russ Henuen ju | 
thun pflegen.) ^ 
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Heunen⸗ Greiffer, Rayfersb. Narren: Schiff: 

fol. 118. 5. Ein Farger Fils, ein Laufer, der ^ 
fid) um ale Heine Dinge befümmert. _ 

Henne, rft der articulus feminini, unb iftden 
S$yünern geblieben, mie man annoch von anberit 

Ögeln Das Pronem, er und fie gebraucht, für 
männlich und weiblich Befchledht , und im 
Schmwedifchen, Han, ılle. _ : 
Heunegau, eine Provinz in ben Niderlanden, 

Hannonia, . m 
Henz, f. Heinz, für Heinrich. 

Heppe, f. Dippe- 
ber, fürbebr, f. bebr. 
Her, adv. 

huc, deutet bie Bewegung an, von einen att 

dern Ort ju dem naͤhern. 

Die meiſten Compofira damit, ſtehen bey 
Wörtern die einen Motum ad lacum propio- 
rem andenten, al : berfommen, herannahen 
berauífteigen , berausfriechen., 

Alſo auch :_ berbeo, herein, — 
vor, V hernach, hernieder, herum, beer 
n . felde Compofira ein jedes unter bent 

AnfangeBuchRaben feines Verbi, oder Ver- 
1$. 


Hinten an andern Vartikeln, flebtes noch öffs 
ter, deren aleicbfallé wenige allein e fn 
nei, fondernallean ben Verbis, als: 

anher, auffenber, Parüberber, darunterher, 
einber, hieher, bintenber, nachher, innenber, 
nebenher, obenbey, umber, untenher, vorber, 
vornenher, woher, unde. 

Wann dergleichen Morter im Befehlen und 
andern Umſtaͤnden alleın fteber ift bad Verbum 
fo dazu gehort, nur. auégelaffen , als : heraus 
heraus, nemlich fonime, oder gebe, u. D. g. Me 
fer her! mir ber! : 

Cintae bebeuten Drtunb 3cit, als: 

daber, nicht bortber, oder dorthin, hine 
non inde, hucnoninalium locum, bis daher, 
in hunc usque diem. Es wird auch alddanın 
wegen des ausfchlieffeng einer andern Bedeu⸗ 
„tung der Accentser[eat, al daher, wann es 
das dorthin aucfdlteft, bat den Accent auf 
da, nicht auf ber, mann ei (baber,) aber 
hinz, Reque, tirar, &c. bedeutet, ift der Ac- 
cent auf ber, wie font gemciniglid) aufden 

Diffyllabis, und dieſes geichicht auch in allen 

andern ſolchen Compofes. : 

bisber, hucusque; hadtenus. 
feitber, ab eo tcmpore. 
C$ iſt ned) ber alte 


diefen baben einige das b, zum Erempel, in bere 
aus meagelaffen, und fchreiben nur eraus, ans 
dere haben an ftatt Daher, babar, als: Leo Jad. 
in der Überlegung des Commetarii Erafımi, 
über die Epijtelandie Pbilipper, gleich ari 
fangs. 

Die Subrleute haben bar vor Alters fchon ger 
braucht, mie auch viele annod) den Pferden jur 
ruffen Menage in feinen Orig. Gallic. hat bavon 
dad Wort Harry. 

Das alte Focabul. Anno 1482. bat bor , bure 
ty, und feit Dazu: interjedtio feftinantis, & c 
quod auriga equis loquitur. 


Herb, adj. 
eigentlich vom Geſchmack, acerbus guítui. 
Mis 5o ———— a 
als 33cm, vinumaufterum. 
Im Gleichniß fagt man ed vou andern empfins 
eu. 
als berbe Worte, verba acerba. 
die „zerbe, f. acerbitas, 
xtfa berblich, 


ET 


be, adj. fabacerbus, ein wenig berb. 
erb, adv. acerbe, 
erb kommt mit acerbus Äberein. 
Gerberg.f. Heer, 
Gerbft, m. 
au&tumnus. 


ju Anfang bes Derbfted, au&umno novo. 
wann es fchon weitim Herbſt, precipiteau. 
umno. 

Herbſt, für allerler mas im Herbſt nefchiebt, 
oder bet Herbſt mit fih bringt, auctumnitus, 
Herbſt, ins befondere für die Weinlefe, vinde- 

nua. 


einen guten Herbit oder Weinleſe haben, 
uberem vindemiam habere. 

berbftlich, adj. auctumnalis, 

berbitbafft, id. . 

Serbitling, m. vom Sieb, mas im Herbft gebo⸗ 
ren wırd, ic. von Apfeln, ftus auctumnalis 
pecudum. it, pomorum. —— . 

berbften, cinberbften, bie Weinlefe halten, vin- 

einlare. 

: * - auftumnefcere, anfangen Herbſt zu rers 

en. 

Serbfi-Bfune,f.hermodadtylus,colchicum, ti, 
ne Blume. 

Herbſt Monat, cd find drey Herb: Monat, ben 
Monaten nad, 
jede ^yabré: Zeit drey bat, fo Eommten 
Herbſt, September, October, November; von 
biefen nennnt manche Schrifft den erften, 
mand)e ben legten, ben Herbit-Monat. 

Serbfthen, n. eine Art Gromat, f. 
fernum ferotinum, . z PR 

Hexrbſt Huhn, ». eine Art ZinsHüner die im 

etbft gegeben werden, Stem ein Derbitling, 
. eben Herbſtling. : l 
scene f. aér au&umni frigidior, mann 
der Win über bir aber-Stoppeln mebet. 

Herbſt· Roſe, f. malva roíes arborefcens, f. 
Pappel;Rafen. 
erbſt Wetter, m. tempeftas auctumna. 

Zerbſt Wieſe, f. bie nur einmahl im Augufto 


gemábet wird, eine einhäuige ERR quatum Herd⸗Aſche/ cinis qui in foco extra fornacem: 


Quod unica tantum vice demeti pote. 
erbit:Zeit, f. tempus auctumnale. 

erbjt: eichen, plur ‚figna auftumnalia in zo- 
— Bey uné die Wange, der Scorpion, der 


€ 
„erbft:Zeitlofen, bulbus pratenfis, ein Kraut, 
KHerbft kommt von berb, Die herbeftelufft,Zeit, 
oder Wind nach dem Sommer, 


sero, m. ) ' 
ein Pat, area, certum fpatiam terre, locus | ZerdsBret, wonsit man bie reinen Koch⸗ Herde 


finibus fuis eircumferiprus. 


Vogel Herd, area aucupatoria, 
Br [s Bergmerken, ber runde Platz im 


Goͤpel, morauf die Pferde berum geben, wel: Herd⸗Seld, f. oben Herd, proarea domus, und 


tbe dasHorizontallicgende groffe ab der Ma- | 
chine urnibreben, area maching five rote ıra- | 
Goriz in fodinis, e, c, Schemniziiin Hunga- 
ria. 

- 7r der mias morauf man bie Miffethäter 
binridtet, daher heiffen hie Cumtus in execu- 
tionibus criminalibus, das Henker : oder 
ZerdsBeld. Befsid. Thef. Pradt. 

.- + der * morauf ein Haus ſteht, melches 
ein Herr den Unterthanen ju bauen erlaubt. 
Daher beißt Herd : Belo, Gerd Zins, oder 
Herd⸗Recht, cenfus qui rauióne arez exfol- 
vitur; vectigal caminarium; pecunia, quaın 
dubdiri ratione arem five ratione loci & foci 
Domino perſolvunt. ] 

- - - - für das Haus, woriunen einer mobiet, 
St. für Haus unb Hof, daher das Sprichwort: 

Eigener Der 
Sft Goldes werth. . 
domus propria domus optima. 
Winkelmann Oldenburg. Cbron. p. 20. 
Elters eibieut wird in ftjreilanb wicht 


Herbſt Herd 


von Martio anzurechnen, da | e; 


aufden | 


: | 
Gromat, 









Herd⸗ Hammer, teontit der Herd gerichtet unb 


Herd⸗ Kugel, womit manfindet mo die Mitte 


Herd Herd 


vererbt, fondern geht mider an ben dero Gerbiföfel, vomit man etwas vom geläuten 
tim, mober e6 gefleffen, raum keine tie tensiert opt, unb bit prob nimmt, wie nd 
ben ba fb, f. hiernächft Herd» @üter. es Cilber hält. Pel 
* or - im ber Baus Kunf, das €tüf Säulen: | Serorplatten, Pid. familiaris focus. 
Geſtelles, meldet Goldmann den Dedel | Gerd: Probe, bie man mit dem Herd: £d 
nennet, heißt beym Sarsdörfer ber Herd, ar und daraus fiebt wie viel fie €t 
coronis, bey den Werfleuten, das Poftemment: |  bält. j j 
Gefinfe, Gall. corniche de piedeitul,momit Herd⸗Ring, von Eifen an einem Theil ermad 
der Würfel gedecket wird. breiter den Herd auszuichneiden. j 
Herd, Seuerszerd, Kücensserd, locus in | Herd⸗Schaufel, vor dem beben Ofen den Herd 
quo ignis ftruitur, pavimentum fubcamino | anfangs von bem £bf rein zu balten, md 
vel in culina, five communis in domo ad | | bep dem Eifen:GteinSchmeljen gebraucht. 
ignem locus, focus. . : — Pid. focus familiaris. 
Zerd im Caljmert, mo die Beige gemacht wird, Herd⸗Statt, Hammelman. Oidenb. Chews, 
basift: t pt Er bat feiner nicbtb beo vcrerfen, 
der Siede⸗Herd, ſo alle 10, oder ıa. Wochen | fondern feine ert; Stette (res famis) 
eingeriffen, unb das Sal; fodareın getropfe | gewaltig aebeffert. a 
iur Derfärtung der Coole gebraucht wird. |v5eró, beitien in Teich» Ordnungen bie Güter 
Ofen: ero, mo fen, Köfe und Wärm | die einen See Teich unterhalten müjren bci 
Sibbren find. fen, und davon fo viel als ihnen ju genres 
dero tbi, vornen an bem Dfemiberb. worden, domus (ive familie, quz gitione 
radier⸗Herd, f. gradieren. quantitaus aut qualitaris bonorum fuorum 
2" ben Bergwerfen find mancherley Herde, Le agerem ceitz menfurz ejus curam he 
alé: ere debent. I . : 
Im Puchwerk ift ber pea eine von Hol; ges | beberoen, v. obermie man e$ im Hellandiſchen 
machte Werkſtatt morauf die Planen jum €rp| und Cleviſchen ausfpricbt, bebeeren, mic man 
Waſchen geleget werden. 


für Leder ſugt Leer, Cleviſche Ta drdu 
n ber Schmel Huͤtte heiſſet &erb eine Grip | Anms 1575. Einen Befiger beffimmen, ivt 
Ocus excavatus in foveam, sor dem&chmelj 


nebft andern fürben Teich forge, potletlcr.a 
Dfen, barein fid) bad Werk aud bem C fen begibt, 
















cujusque fpati intra aggerem conflirucre, 


unb aus demfelben lauft es in ben Grid ero,| | quiaggeris curam cumaliis habeat. 
Epid Bru — dem rg aia if, dareın u — Teich auf Mann und Erbew bein 
es gelaften und abgejtochen mi ocus in tove · H . I . 

M RUTAS fub iet pron. : ein unbebeerter Teich, cin Srüd Teich der 


Friſch⸗Herd, ifi em jugerichteter Herd, bar; 
innen das ſchwarze Kupfer deſchicket, und in 
Caiger/Citüde gemacht miro. 

Treib ⸗ Herd, der Boden im Treib:Dfen, 
und das Bley (o fich auf demfelben in bie 
Aſche gezogen, wird auc) Gerd genennet. 

“Herd Ache, in der Schmelz Zůtte bie tie 
womit ber Herd jugerichret wird, ober auch 
dasjenige, fo im Zreiben fid) von der Glbtbe 
zuerſt abfeßt. 


feinen * bat der ihn ausbeert, parsag- 
geris tive valli fine polleflore: 

Herd, if von ber alten Heidnifchen Teutſchen 
ihrem Herth übrtg, davon Taat. de M. G. ı.40. 
ipt ba es terra mater gemefen, e$ bat dei 

ort Erde bas b, lang behalten. Das Guf. 
Menfeenfe batherdu, folo, und T'atian. herda, 
tbie thar in zum Herda gijauutt. ift, mer dam 
gute Ervegefäetift, 

Scheint afe ber vornehmſte Werkand bo 
Worts Herd die Erde eincé gemifien Plases iu 
feyn, Stertier, Annal. Helv. p.288. fchreibt, det 
UM Berg bebedte Das Dort mit Gerd 
und Steinen, bap man megen der Zieic des 
“erde, fein Gebáub durch nachgraben mor 
ergründen fónnen, hier ficht noch Herd für €» 
de, und bas nicht inder Endung odergenere ci 
nes Famnini fondernwie Tacıtus c. /. im Mafial. 
fagt Herthum, id eit, terram matrem colunt. 

Anglo-Sax. heorth, Angl. herth. Belg. haert 

Hernach it durch bie Künfe, fenderlich die 
mir Feuer umgeben, und in den Bergmerten 
Heerd aus area, Call.aire. — 

Eiche oben Stich⸗ Herd, FriſchHerd, Item 
der Herd mo bie Mero im Gepel berum geben, 

nur eim blofer und groſſer runder Plas i 
Gleichwie Zire, Haus ; Are mit area uberem 


fommt. , 
“erde, 
OT Denn, f. grex; agınen, ein enfer 


eine Herde von vielen Stüden, multorum 
capirum. 

chaf⸗Herde, ovium grex, Echwein.Hm 

de, grex porcorum, Ziegen Herde, grex - 


colligitur, in Begenfag ber DfensAfche, 
Herd⸗Auffte hung, mann das beife Bley auf 

dem ZreibsHerd fid) eingräbt, und bie Geudy 

tigkeit im Herd erreicht, davon e$ allesüber 


fich wirft. 

Herds Bley, oder Gloͤth, ift bas Bley das vom 
Silber gefchieden wırd, mani man abtreibt, 
das ift: wann man Cilber unb Bley von ein: 
ander (dyeibet. Fritfcb. Suppl. Befoldi. 


an ben Äufferen Ende belegt. 
Herd⸗Fluth,/ das was im Echmeljen von plani 
Herd ablaufft. . 


area carnificis, 
Herd Geld im verfaufen eines Hauſes, ein 8c; 
chend (o man ber rau des Verfäuffers giebt, 
onorarıum, quod uxori venditoris datur 
pro foco dium, Precipuum in venditione 
predi aut domus, quod matri familias ab 
emtore datur. . 
SerdsWüter für DebGüter, domus ruftici & 
uz sd illam pertinent edificia & Dona. Be- 
feld. ad vocem Hof Gut. 


gefchlagen mirb. prinus , Sfiebifeetbe, grcx armenticius. 
HerdKdrner, GilbersKörnerdieaufdem Zreib:| , Derb:Ochie, Stier, Sure, taurus arınenta- 
Herd vom Schmelzen liegen bleiben, lis. 


erd⸗ Voͤgel, el, fo tft ii 
Diet et diete ens 


bes Herdes ift, mann man fie en. St. bie au 
t Ber find, i... agminales que agminatim 


darauf laufen 
lág, und fie an einem Drt ruht. 


erdMRännlein, Pioriws mas man in den] — abeuntes & redeuntes volant. It.aves quz ab 
nben ber Zimmer, ober in andern Doly| aucupibus nutriuntur,ut in autumno illices im 
werk gleichfam fchmieden bört, f. Erde aren aucupatoria fint. 
Schmiebdlein, c cofforum minorisfpe-| Herde femmt mit cohors überein, contre: 
«ici, eine Art Käfer. chors, tis, Anglo-Sax. heord. Dir andern oen 


wind 


Heriſey Herr Herr 


d ben den Vocalem verän‘ das Wort herus ausfprechen, baber auch einige 
postée Coraden n das Wort ———— herleiten‚andere baben 







Heeren, bebeeren, (Herd, nur ebr Ehren gebraucht. 5t. ern, wo 
i . ing. man fe derlich b té 
widkan o Bde eidem ede tul it Ei im 

, 


ganıle — uod) behalten, f. oben Er, das 
itel Wort. 

€$ (jt falfch, mann man fagt es ſey nur von 
ger ben geringern gegeben worden, 
» oben Er. Unſer gnábiger Herr, tr Gafpar 


eine 9frt von aemirften Zeugen, ift aus bem 

Namen diefes fremden Zeugs entftanben, 

Jral. cariféa, Gall. carifel.crefeau. — An einu 

c Orten macht der Pöbel Kirfchep daraus, 
riſa 


Herr 445 


gewaltige Herrſchafft, dominatus ; impe- 
rium defpoticum ; tyrannis ; illegitima 
ufürpatio imperii. j 

*o - - über bit Begierden, dominatus in cupi- 
tátes, eas frangere, domare. . 

das Gluͤck bat groffe Herrfchafft über ung, 

fortuna magnam in,nos habet dominatio- 
nen, 

-- ++ bit Perſohn fo die Derrfd)afft bat über 

s. 


einen, dominus; heru 


y. . Biſchoff qu Meifen, unb an einem andern Drt, die jumge em chafft, die Kinder eines 

Serling, m. eine faure WeinTraube, uva acer- | dem Cbrmürbigen in GOtt, Vater und Herm, | — Derren, fibus herilis, in plurali, filii fibeque 
ba, —— . [Stm Caſper Bier Reife, — ‚|, beniles. - . : 

Einige meinen es Fomme von Dertling,| — Diejté ber, ift auch aus €brerbietiufeitan bie | Herrſchafft, ein Ctüd Land, Darüber ein Frey: 





meil e$ noch etwas harte Beere, ſ &adbfene] Namen ber Perfohnen gefegt worden, deren in 
Es iſt aber wahr chein⸗ der Bibel gedacht wird, als Ser David, f. oben 


Herr oder andrer Herr jubefeblen hat, dyna+ 
ftia; vulg. baronia ; dominium. 


. XXXI. 39. von berb 
licher von Herbling, Ant Davon (amy —— 


ler für Helbler. 
„Serlings —* a 
enningegenennet, bie er 
Ter ber Stiperfächfifgen Pan Ordnung 
verbotten worden. 
rligen,f, Horn, Hörligen, cornum. 
ermann,f. 
ermelin, f. 
bermen, . 


etr. 
Ärmelin, 

rmen. 
Heroilh, adj. 


som Lateinifchen Heroicus, — 7— 
Zeroiich, adv. heroice, mit einem Helden⸗ 


Muth. 
écolo, f. Hrer. 
Herr, m. 
5. btt der Herr, ber HErr aller Herren. 


Einige ſchreiben Herr in diefem Verſtand alit; 

gu "Rit greifen Buchſtaben XX, ober 

jum meniaften Herr. n 5 rifft mirb 

em eftt Doppel von ODtt geſetzt, der HErr 
ft. 


Gonften wird allegeii der Articulus Defini- 
tivas Dazu gefent «t HErr baté gegeben, 
ber HErt hats genommen. — | 

— qui, regit aut imperat, nach al/ 
irm €tuffen, bif auf dem Geringften, ber 
Herr über eiwas ifl, unter bem Tatel den jeder 
bat, qui aliquid in poteftate fua haber. . 

die vornehmſten Herrn einer Stadt ober ei; 
nté Staats, principes civitatis, proceres, qui 
puncparum Raben. 

ein gewaltfamer eingedrungener Dert, ty- 
Tannus. . : 

err im Felde, vidorin proelio, 

cT jur Ser, qui maritimi imperii domi- 
natum habet. 
im Haufe, berus 
fein eigner Herrfegn, ſui juris eſe. 
en über etwas, in cujus poteftate aliquid 


über Land und Leute, cujus imperio 


éitionique aliquid fubjectum eit; Dvnafta. 
über Zand-@ürer, dives prediorum. 
über die Geinigen feo, Dominum 
effe in. fuos. ' 
err, in KirchenSachen 
m pie abfonderlichder Heylige, bem ei: 
nt Kirch oder Cloſter gewidmet war. 


Herren, bie Dom Herrn, Stiffticherren, 
die Ordens Perfohnen, EhorsHerren, xc. die 
Ordens Ritter, als chmabl bie Tempel Herrn 
und noch die Teutjchen Herren. 

Zerr, ein Titul Wort, Dominus, honoris prefa- 
men, quo quemlibet compellamus, qui hono- 
re quodam dignus eft. 

4 das Framdſiſche Monfieur, ſowohl auf: 


auf ber Auficheifft ber Briefe, als innen 
benZiteln. — — 5— 
Die Alten baben wie die Nider Sachſen nod 


ba, an Ders nur ein v geichrisben, ald voir jene * » « » Über Leute, unpezium. 












in Er. 


An einigen Wörtern too es im Compofite bin: 


tennach ftebt, ift Herr nurin Ernoch übrig, ale 
aker, für Sungberr, Pfarrer, für Parrberr. 
errlich, adj. für prächtig, , 


) ftaatlich, ftaatifd), 
magnificus ; magnus , auguftus. 
t HY TEN (bli, gloriofus. 
r fóftich, Foflbar, (umtuofus. 
, t bod, anjehnlich, fplendidus; ex- 
cellus, 


Zr 
berrlich, « 


era &c. 

Herrlichkeit, f. majeftas; magnificentia; gloria. 

nach Art der taliäner, Signoria, ift e$ 

an ftatt Hert an einigen Drten gebräuchlich, 

Dominatio. 

Zu Nürnberg nennet man einen Rath 
Den Eure Derslicgteit, Eure Hochadeliche 
gms luftriffima Veftra Dominario. 

Die Nationen melde fid mit Latein reden 
bebelfen, gebrauchen Dominatio auch an ftatt 
tr, Guil. Brito —— L VI. verf. gg. 
tffra quidem plene Dominatio novit, ut a 
quo tam laudabiliter regitur tam nobile re- 

gnum, &c. 

Herrlichkeiten, bedeuten fonft auch Regalia, f. 
Mes. £übedi(d) Recht, p. 611, & Webn. Obf. 
Pract. St. anbete blofe®erichtbarkeit und ge: 
tingere Recbtfame, Befold. 

verberrlichen, c. clarificare ; glorificare. 

Berberrlihung, f. clarificario ; glorifi- 
catio. 

berrig, adj. weyoder dressherrige Herrfchafft, 
jum Erempel, ba einer die Wilbbann, er an: 

ere die Fra umb Gent , ber dritte bie 

Fandsı FürftlicheObrigkeit,fonft die geíammte 

Drerdaft genannt, bie tn Jurisdictione funt 

zquales, & pro indivifo poflident. Commu- 

nio Jurisdi&tionis ubi in loco uno plures in 
exercitio * funt. 

peii, adj. imperiofus, ber immer befeblen 
mi 


- elatius, inflatius fe gerens & loquens, 


*---^ 


...+ 


fhön, egregius ; excellens; clarus. 
v, magnifice; gloriofe; fplendide; 


b mátpig. j \ . 
berrijch, adz. al, das ift herrifch gnug einen an« 
geredet, fatis pro imperio. 
iwep : bre: berrifched Dorf, baf a. eber 5. 
Herren bat, dominis duobus vel tribus pa- 
rens pagus. - A : 
berefchen, v. n. dominari, über einen, in ali- 
quem, tn einem Ort, in eines Gütern, in bo- 
nis alterius. 
dominatum tenere, oder nach ber Würde, 
, imperare; regnare, als tapfer, als König, «c. 
berrfchen, Imperium habere, gerere. 


* einen berrichen, für beherrichen, f. err; 


afften. 
das Herrſchen, dominatio. 
errfcher, Dominus ; Dominator ; Impera- 
ur Rex; Redter &c. doninans in aliquem. 
Herrfcherin, f. dominatrix; domina, 
Herrſchafft, f. domini au&oritas, das Anfe: 
ben eines Herrn. 




















unter eines Herrichafft ftehen, in ditione 
alicujus effe. ! j 
unter feine Herrſchafft bringen,in ditionem 
fuam redigere. 
sur Herrichafft über Land unb £eut gelan⸗ 
gen, rerum potiri. » > 
der Herrichafft entfegen, dominatu ali- 
quem pellere. 
berrichafftlich, adj. dominicus. : 
die DbersHerrichafft, fummum imperium. 
* berrichafften, v. a. eines Herr werden und 
ibn drücken, Sauft in der Limpurg. €bron. 
col. 3 ? Sie unterkunden ben Markgrafen ju 
riſchen und fein Land ju gewinnen, ba fant 
er Markgraf mit feinen Freunden und legten 
ich um Erfurt, und fügten ihnen groffen 
chaden ju, und herrſchaffteten ſie ſeht. 
beberren, mit einem Herren verjehen, domi- 
num conftituere fuper aliquem. 
] der Cleviſchen CeidyDrbnung 1575. 
ift beberen von herus nod) Nider-Sächf. mit 
einem einglen (t) gefchrieben, einen Teich bes 
ren, baé ift, einem jeden der innerhalb bei: 
elben wohnt, feinen Theil ju erhalten und ju 
beffern geben Ein unbeberter Teich, «de» 


erörns,deffen fid feiner annimmt ibn iu er: 
halten, f. oben Herd, von bem es auch fan ber: 
geleitet werden. 

* fid) beberren, Tfebudi T.I. p.277. einen 
Herren über fid) nehmen, eligere ibi domi- 
num; fe fubjicere fponte alicujus imperio. 

* unbeberret, obne Herren, Tfcbudic. Lp. 
276. fine domino, domino carens, bitfe Laͤn⸗ 
der waren unbeherret. 

, Wit beberret und nahe befreunbet, ber 
ift glüclid) ber feinen Herrn in ber Ferne bat, 
unb io. fi. in der Nähe, Teutſche 


Sprichw. fol 19. a. felix cujus dominus in 
vcmotiore loco, atnici vero in vicinia funt. 
* beberrtifch Mayer, Crbiains Maun. 
Beherrtifchfeit, einErb;Iing But. 
überberret, für übermannet, Teutſche 
Gpridw. fol 92.2. mann bu überberret bift, 
ift ichen feine Schande, vi&us fine turpitu- 
ine fugit. 
Oberssert, dominus fuperior ; Princeps. 
Untersserr, oder Amtmann, Beamter, von 
bem man an bie Ganglep appelliren fan, üt 
chiſche policevirbn, 3ufag, p. 19. 
beberrfchen, regere; fub imperio tenere. 
bie ganze Welt beherrfchen,terrarum omni, 
um rectorem eſſe. 
Beberrfcher, dominator; moderator ; gu- 
tneétor. 
"Beberricherin, f. dominatrix. 
2Seberridyung, f. imperium ; gubernatio. 
mitberrfdjen, condominari ; finul cum alio 
rebus pre effe. 
Serrſch Sucht, f. imperandi cupido. 
berrfdyifidbtig , adj. usen copia. 
berrichfüchtig fepn,imperandi cupiditate fia- 
grare. : 
derrenpfel, m. eine Art gelber rothbadis 
ger Apfel, puma digna que doininis apponan- 


Ser; 
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Herren⸗ Bauch , m. im Echerj, von denen bie 


einen etwas biden Zeib bekommen, venter | b 


obcfior. ; 

Herren⸗· Brod, w. von befferm Meel, panis e fari- 
iere fi 
evrencbefehl, m. refcriprtum. ! 
errensDienf, f. Fron:Dienft, HoferDienft. 
erren Gefälle, alerley Einkunffte eines Der: 
ren, Zins, Steuer, ic. omnis generis reditus 
domini, cenfus, mibutum &c. 

Syeccen : Gült, f. Herren:Einkünffte, ven anb: 
Gütern, reditus domini e bonis aut przdiis, 

Ein Gur nad) uͤlt anſchlagen, bas 
ift, einen Guͤlden, Einkunft für zo. Gulden 
zu bezablen, wann ein Gutverfaufft wird. Be- 
fold, is € ———— 
erren; Faſtnacht, f. iſt der Sonntag Effo nihi, 

— Eito mihi, oder die Pfaſſen Faſt⸗ 
nacht, bann die Pfaffen nennt man abfonder: 
lichdie Herren. i 

— eichenfe, im Halliſchen Calimefen, 
wann um Weinacht, oder wann ein neuer 
Ealj:öräfe oder Ober⸗Bornmeiſter einge 
fübret wird, ben 6. Amts: Knechten zum Ge 
chenk eine gemiffe Zabl Seber vol Cal Bat 
e gelaffen, und ihnen jum Beften gefotten 

y ^g Lo ) — 
erren⸗VBunſt, f. gracia virorum principem, 

5 abfonderlich im Sprichwort das bie Her: 
ren: Gunſt mitbem April-Wetter vergleicht. 

deren : Haus, m. €it oder Haus eines Herrn 
vom Land Gut, domicilium poffefloris pre- 
diialicujus; fcdesdynafte. —— | 

Herren; eben, n. " dent Pobel, glückliches 
Leben, vira beata ob delieatiorem cibuin & 

orum. 3 A 

Aervenslog, adj. reird abfonderlich von£anbláui; 
fern und PRüflsaängern gejagt, Herrende: 
fes Geſind, vagabundi, fine duce & capite 
vagantes ; famuli herifuge ; milites. exau- 
Fe Meifter,, dammelm. Oldend. Cbron 
err⸗Meiſter, Samnmelm. . a 

$ , 125. nennt den Preuſiſchen Teutſchen Or⸗ 
Benéexefter alfe, bant meil fie die Tcutſchen 
‚Herren heiſſen, fo bief te Haupt der Herr 

eifter, magiſter equitum Teutonisorum 
f Heer Heer Meiſter. 

Herren C diente, Pid. donativum. 

serre i, m.woder Herr des Guts wohnet, 
fedes alicujus a: —8 * 

Zerren⸗Sole f. im Halliſchen Saljwerk, gewiſ 

"ie Zober vol — ſo der berrichafftlis 
chen Rene Kammer zur Einkunfft wöchentlich 
geſotten werden, Hondorf. p. 21. 

Zerren: Etand, m. Adel: Stand; vornehmer 
Stand, ordo nobilium; Dynaftarum ; Viri 
fplend:do loco. : j 

* ZerrenWogel,m. Pi. garrulus, fdycint fe viel 
als Yapagay ju ſeyn, um des rebené willen, fo 
dieſe Vogel lernen, oder cé find die Alftern und 
Hoͤher vor diefen mehr in der Herren Haͤuſern 

ewtſen, um dieſes Plauderns willen, dann 

38. ſetzt dazu Zaͤtzler, picı aber heißt im 
Dber:Teutichland an vielen Orten Hetze, f. 
oben Debe. 

* AcrrensWage, m. bat Pi. für Heer Wagen, 

eier hdus " Plaufhvum, das Gehirn. | 
errenMerge, mo der Herr fährt, oder privile- 
girte Werge, vie dominice, vie privilegiarz. 

Serren· Wein, vinum quod herus bibit, den der 
Herr trindit, vinum dominicum. j 

it Compofira, da Here hinten nach ftebl, f. 

unter ihren Anfangs buchftaben: — 

VBauHerr, Bauer Herr, Don Herr, FeldHerr, 

Herr, Gerichts Herr, Haus: Herr, Im 
err , KTanimer Hert, Land Herr, LandsHerr, 
ehns Herr, DíarriDerr, S&atbsiperr, se. 
ers, tommt mitden Lat. Herus überein, 

welches die Franzoien im Spott gebrauchen, un 
pauvre hére, ein arm(teligee Derr, mei mir mit 


unferm Herrn⸗Titel mwoblteder find als e, Dir 


wird 





Herz, 

alten Tentichen haben das Mort Herr nicht ges 
abt. Sommerns verneint e$ aud) wider Speim. 
paf es im Angelſ gemefen. ! 
D. Angnfina: 178. erFlárt die Worte fo gu [e 
ner Zeit zu Nom befannt waren: (Es hatten aber 
die Römer zu Auguftini Zeiten unter den Gor 
tben Gotbifdy eee Sibora ormen, mit den 
fat. Worten, Domine miferere! Die Gelehrten 
haben allerley felt(ame Muthmaſſungen, mas 
biefed Wort Sihora bedeuten müffe; Dann me 
gen armen, find fie fchon aus den Zeutichen Dia- 
ed ber Gotben überzeugt. Die ganze und 
Syauptifyimbernsé ift geweſen, bafi fie das Silora 
für eim einiges Wert gehalten, und baben nicht 
gentercht, daß A das Teutiche, (ey, fs, von hora 
muſſe gefondert werden, welches alddann den 
Imperativum mit armen macht, alío dag fi armen 
* ift, als erbarme dich! fismitericors. Das 
oraaber, tft entweder verſchrieben, für bere, 
Herx/ oderdie Gothen baben Pamablá das Xiv 
miſche here fo ** f. bic unterichiebe: 
nen Meinungen in Franc. Funii Goff. ad Uifi- 

lam. p.65. — 

Im Goldaft. T. I. Rer. Alam. p. 56. ſteht von 
einem Nätier oder Granbünder, ba er geſagt 
babe, Cott ilferro, melches lente Wort gleich: 
falls muß getbeilt, und bre afpıraion hinzuger 
than werden, welche bieientae, fe in brefez tati: 
on nicht Teutſch reden, auslafen. Dann es fef 
fo viel fenn, al& Deus adjuvar, Domine! und 
muß daher Teutſch geichrieben werden : Gtt 
lilt, HErre! 


u ders , "n. 


cor ; fons & receptaculum fanguinis, 
bat Der; Root, cor palpitat. 
das Heri ichlägt ibn, trepidat; angitur; 
tünert. 
einem den Degen durch bad denn foffen, ad- 
verfum pedtus rransfigere gladio. 
Sen für die rug, worinnen bad er; if, pe- 
ctus. 
das Echildlein auf bem Herzen des oben 
Vrieſters, pzctorale. — 
“ers, für den Leib, corpus, und für Die game 
". 


Serie 
up Dee flárft bed Menfchen 
XIV. 


trj. 
tt erfuͤllet unfer Herz mit 1 
1 


reife. Ad. 
7- 


ar dein Herz begehrt, das ift, was du be: 

stis, fürdie Seel, Gedanken, Cina unb Ber 
muͤth, und allerley Bewegungen und Kraft: 
ten der Seele. - 


in feinem Herzen behalten, retinere in me- 
morıa 


Altes und Neues hervor bringen aus bem 
Schatz ſeines Herzens, nova & antiqua pro- 

mere e chcfauro cordis fui. 
weß das Herz vell ift, geht der Mund über, ex 
abundantia cordis os loquitur. 

etwas ati bem Herzen haben, eine Bekuͤm, 
mernaͤs haben, angi annno. 
, C8 laegt ihm etwas auf dem Herzen, angitur 
intimis tenfibus. 

es lacht ihm das Herz, in finu gaudet. 

erbebet eure Herzen, furfam corda. 

maserhebrfich dein Herz ? curte effers? 

in feinem Herjen nad) etwas trachten, ani- 
mum appcl!zre ad aliquid, toto pectore cogi- 
tare de sitqua re, . 

ich reis wie es ihm umd Herz ift, wie er ge: 
finner (t, novi animum cjus. 

fich ſein Herz abfreflen, cor edere; cogita- 
tionibus animum exedere, 

einem das Herz rühren, movere aliquem ; 
comimnovere animum, — 

einem ins Herz dreiffen, tangere animum 

* alicujus. 


einem das Herzermeichen, einen beiänfftis | 


gen, wingare animnm alicujus. 


Herz 

ins Her; druͤcken oder pnägen, inprimere 
annnurm. 

aué bem Deren beten, orare fine premedi- 
tatıone. 

mo cuer Schar ift, ba if euer H ubi the» 
faurus velter iv) animds eft. e 

qu Herzen geben, atficere aliquem. 

ın (ei Der gehen, defcendere in fe. 

in fem Het ſchlagen, id. ] 

em jerfchlagenes, jerftoffenes, gerfnirichtes 
Herj, cor contrirum. 
: bas Herz verhärten, obdurefcere, perzille. 
cere. 

ver Herjen gern,lubentiffimo animo argu: 
coide, 


ju Deren uebmen, animo mandare ; ani- 
mui advertere. 

ven Dersen lieben, toto pectore amare ah- 

uen. 

Geld ift ibm an Herz gewachſen, eoiu: 
cor ejus cum auro, fine interitu ejus non pot 
eftíeparar; pecuniailli magnopere cordı cit. 

das Geld tft mir eben nicht and Herz gem; 
fen, non fum adec tenax, 

das Herz an eine Syungfer hängen, animam 
adjicere ad vir inen,illi adharere, uni i.i de 
Feci ad Sitocm Herzen an emis ban 
geni " ; 

eines Herz einnehmen, in alicujus animam 
quali intuere. ! 

er ijt em 3ery umb €eele mit ibm, etes 
alter ego; concotdes funt. 

fein Her; von einem abwenden, totu 5 
avertere ab aliquo. 

kein Herz ju einem baben, exlg. abaliensr! 
ab 4l:3uo, animo averfo elle. 

nad eines Herzen fepn, ad voluntatem ili- 
cujuseffe, — ^— 

Mn 5er mit einem tbeilen, cor partirican 
aliquo. 

etwas fich ju Herzen geben laffen , comm 
veri ; affligialiqua re. - 

nicht über Das Herz bringen können, uk 
non poffe non moveri. 

teas vom Herzen fommtaebt wieder zuher 
jen, quod nobis intimum fuit ejus amio ın- 
tiinos fenfus affligir. 

‚ fein Herz vor einem zuſchlieſſen, non more 
ri alicujus mifezia. 

vor Herzens Hrund, ex animi ſententu 

, erg unb Mund ſtimmt miche bep ipm über: 
ein, alia cogitat alia loquitur. 

tinem (eui ganzes Herz entbedien, roruım ft 
aperire alicui. 

fein Herz ausſchuͤtten, exonerare fe; anim 
— detegere. 

erden, mit es einem ums if, cal. Loo 
re loqui; apertum —— " 

ed qebt ibm nicht vom Herzen, Gmulat. 

cé mill ihm bad Her; abitoifen, cum exani- 
marc videtur, 

mann bu e$ verichmeigft, fo wird e$ dirdas 
Herz nicht abfloffei, fi arcanum hoc non cit» 
t$ non rumper ribi ilia, 

„einem einen Spruchans Herz legen. 22i 
(jt, zu bedenken geben, i beom Rayiersb. ın 
pent. fol. 98. b, etwas zu Syrien legen, per 
pendere, : 

ers, für das was man liebt, oder eines Cub 
unb Neigung. — AME 

ihr habt mic mein Der; g en, clam mi 
hiabftuliftis quz mihi amicisfima funt. 

et ftobl ihnen >as Herz, benevolentia; vo- 
lunratem , ftudium. eoruu, callide concu- 

4 tus * Ruth, «ni 
ers, für Muth, animus. 

ein maͤnnlichts Herz, virilis ardmus. 

einem Herj machen, animum alicui adferre, 

ere, 

einen wieder Der machen, reficere, revo- 
care enimum, anunum ad res gerendas insjs- 
rem faccre. 

er het 


Herz oc 
er hat wieder Herj bekommen, animus ei 
d bub $5 eft 
€be bin, wann du da eriba animum 
une fi ar ; fitibi edad ard. eſt. 
er hat das Herz wohl, non deett illi auda- 


cia. 
das Herz faffen, mafculum fumeie ani 
muin. 
bas Herz ift ibm entfallen, animus cecidit. 
Herz, mann e$ im fchlechten Meden vor ber El: 
tern oder anderer Namen geſetzt wird, uft fo viel 
als Sergliebjter, als Herz Bater,chariflime 
pater. 


Im Chren, Hageni, Hersog Albrecht erfuhr] * Ger 
das fein Herien lieber Darer, (Koͤnig Nu] Kuſt 


PelpbO aefiorben. 
. Cn einigen Provinzen in Niders Cadbfen 
ift cé noch (cbr. gemein. E 


t5, für Das Innerſte, iteriorpars; medulla,] Her zOhren, pla 


Atvsicin, Derjgen, n. corculum. 
bershafft, adj. tortis & animofus, acris, magni- 
que animi. 
- - adv. animofe; fortiter, 
Herjbafftigkeit, f. fortitudo; animi magni- 
tudo; anumus fortis. 
berzhafftiglich, «dv. animofe. 
bersta, iff Den Compofiris geblieben, unb wird 
bismeilen nod im gemeinen Reden gehört, 
als batmberita, gutberjig ac. eut Pofefivum, 
Das ccn folches Herz bat, alé das Wort jo ver; 
nen Daran ftebt, bedeutet. m Reden aber 
bebeuter ed etiead, das herjlicher Liebe werth. 
* geberzig jur beberjt, ftebt in Kaytersb. 
Pefttll, fol. 55. ein gebersiger Mann, virani- 


molus. ! 


berzlich, adj. exanimo exortus; fincerus j ve- 
rus; fine fimulatione. 
beustuch, adv. fincere; vere; ex animo; non 
de 
bersen einen, v. kuͤßen, ofculari; complc&i. 
beberzigen, v. betrachten, referre ad animum 
& confiderare; ammotraclure; acie mentis 
difpicere ; animo ample&. 
das Beberjigen, confideratio, qua fit inti 
anis cogitarionibus. 
unbeberjigt, Stumpf. fs. 724. non confi- 
derando, unerachter, unangefeben. 
beberst. adj. tapfer, der einen Much bat, fortis; 
animofus ; forti animo praeditus. 
einen beberjt machen, animum alicui adde- 
re ; confirmare animum alicujus. 
er ift beherzt werden, accesfir illi animus. 
SerzAder, j.oder Hals-Ader, mirban ben Pfer: 
den miber allerieg Gebrechen der Wurme yes 
laffen, Stemming. Teutſch. JAg. ». 204. b. 
Herzene-Angf ‚oder Herzens» Bangigfeit, cor- 
dia.us motbus ; candıaca, 
i$ aum,nennen einige den Fichten Baum. 
vr» Händel, m. zwg. das, teorinn das Der im 
Leibe banget, pericaidium. 
v3:25lat, n. 3mergfell, diaphragma. 
er3;:Btümlein, borrago, ein traut. 
ecyurnb goldene Leber⸗Blum, hepatica nobi. 
lis, em aut. 
Zerz: Bräune , morbus Hungarieus , eine 
—— 
sscesibredoenb, adj. mas bad. Herz rübret, ani- 
mum movens, 
ev; Sell, ». pericardium, f. Sers/Bünbel, 
evy/Sieber, febris cardiaca, 
ers freifenb, Herjnagend, animum exedens. 
Serzizinger, m. digitus quartus, den Ring trägt 
man an den 4teu Finger, der heißt der Herz: 
Finger, Kayſerob. pot. fol. 102. 
erzensigreund, homo alicui conjanctitfimus. 
erz-@efpan, n. cardiaca, eine Sirandbeit. 
Vetus Vocab. 1483. Her Span oder feu: 
shender Sieg⸗ Tag/ althına. 
Se. ein Kraut diefed Namens, branca lupi- 
na, Serp@cherr. : E 
er Gewache, polypus, rint Beiícbigrr 







serufdl 


der yftárfenb, adj, quod cor recreat, reficit. 


Herzen⸗Stich, m. dolor au&tus quem cor fentit. 


sStrsen/E toj, m. ictus ad pectus; vehemens 









securi, meum; hermodaftylus ariftelo- 


Sranjbfifcben, hardi, hardiefle. Italice ardire. 


Def 


Materie im Herjenftatt bed Bluts. 
SerzHänslenn, ober Herz: Haͤutlein, pericardi- 
x m HERES ANE 
Atrs Grube, f. pars pedtoris depreflior. ber 

bent rui cim. r 

s s Tempe f.ventriculus cordis, 

erz:Kler, acetofella , ein Kraut, 

Zer zKlopffen, n. palpitatio cordis, 

grasstirfche, f. cerafum cordis figuram habens. 

Jerzen⸗Kraut, n. meliffophyllum. ! 

ersen:s ünbiger, fcrutator. cordium, der bie 

Herzen kenner, ift GOtt. 

«Sersen:teib, n. egrirudo; cordolium. 

3108, furd)tjam, Sronfperg von riegé; 
. fol. 86. 0.dj animi fracti ; timidus. 
erzensrAngft, f. anxietas precordiorum, 

Acvsene/£uft, f. animi voluptas; animi dele- 
ario. . 

res cordis, am Deren gewiſſe 

Theile p eine Ähnlichkeit mit Doren haben, 

chtig, das einen ſchweren Athen bat, 

Suberfüdbr. —— oe, ober inégemein 

bey bem Pferd Handel, eim Haar ſchlaͤchtiges 

Pferd, equusanhelator, difpnoicus, aithmati- 

€us, cardiacus. 


1 beri türfung, f. recreatio, refectio cor- 
is 


It. verba quz animum fodicant. 


cordis motus, 
erz:Waffer, n. cholera, bilis, Galle. 
evicRtebe, n. cordolium ; cardialgia. 
evicurmr, m. eine Art Kranckheiten und 
Herziebe, dolor 2 cor exedit & rodit. 
Daẽ genteine Volk fagt, wann einem bas 
SiQaffer ins Raul Lauft, von einer Bewegung 
des Magens, oer Zerz: Wurm bejeicht ibn, 
weiches auch offt von Wurmen im Leib Eommt, 
erificium ventriculi veteres dixere fepe, 


xajbiav. 


chia; Anthora ein Kraut, . 
5 Niderlächf. Hard, Hart, davon im 


Goth. harto, femmt mit xagdia überein, bie 
andern Sprachen verändern bas a in e ober t 
Die Selavonifchen Dialedti, haben auffer 
den Hochteutichen Sibilum auch vornen et 
nen, als Dalmat. Szarcze.Behem. Stdee. Pol. 
Serize, 


heichen, f. beifden. 
Heſſen. 
oder Heſſen⸗Land, Haífiaj Landgraviatus 


Haffiz.. 

Dberipeffen, Landgraviatus Haflie Supe- 
ror; Hitfia Darmitadıana. 

Niber-Heffen, Landgraviatus Haffiz inferi- 
or; Haffia Caff.llana. 


tologia p. 40]. 


Bor Alters fprach man e8 ohne fibilo oder f- 


Thon aus, die Griechen fagten, xarlen als 
Ptolom, I. 7. fol. 331. edit, Xyland. 1571. Die 
fateiner veränderten den afpiratan; in C. Catti. 
Que Teutfchen machten $ag daraus, Carti Meli- 
boc. betr anient KagensElenbogen, eine Graf: 
ſchafft diefes Landes. Es fcheint dieſe Aenderung 
in Sage, auch invieler Derter Namen geblieben 
zu feon, alà in dem benachbarten Hennebergi⸗ 
schen ift Kattenhaida, Sagenteba, Ober umo 


Unter: Saga, der Xagencpammer. 2€. Picorá | qa 


Lexicon nennt die Gafeler, Cattuarios mit greffer 
Wahrjcheinlichleit, Beym Prelomaeo c./. fib có 


dis Karluaignn ſo zu den Chatten geſetzt find, 














Hetſch 447 
t Bei, 


f. oben Haß. 
heßlich, bem Geficht ober ber Geſtalt ach, de- 
formis; fardus ; teter, 
beélid) machen, deformitatem adferre. 
beflich, unflächig, unrein, 26. fqualidus; fe 
dus; al 


He 


heßlich, tchändlich, im. Morten und Werfen, 


turpis , obícaenus. 


beflich, adz. turpiter; feede; terre. 


beblich ausſehen, ungeftallt ſeyn, defor- 
menm efle, 

das (tebt heßlich, hoc ab honeftate remo- 
tum eſt. 

beflich mit einem umgeben, indignis modis 
aliquem tra&tare. 


Heflichkeit, f. deformitas corporis, faditas 


odoris, curpitudo verborum, action'im, (qua- 
lor, impuritas, rerum, ve(tium &c. 


Man könnte diefes heblich mit 4, haͤblich ſchrei⸗ 


ben, der Urfprung und Ausiprach würde e$ 
wohl leiden. 


Diealten Angel»Sachfen haben ed bald mit 


= bald ruit egeichrieben, und nur das I, von Lich 
behalten, als hetol, odiofus; heul, invifus ; hz- 
tul, furiofus ; hatol, odiofus, von hatian, odiffe, 


Heſſo, far Henrich, [. Heno. 


erh, 


ein Cebnbeé Ganaant, m 
bie Kinder Detb, Hethaz. 


ein Hethiter, Herhzus, der vom Geſchlecht des 


Heths ein Cananiter, der nur dem Namen 

nach fo beißt, wen bem Land darinnen ebr 

mabls die Hethiter gemobnt, als: zu Davids 

m einer unter den Helden Davids Uria, 
er Hethiter bief. 


Sethitiſch, adj. hethzus. 


Hetſchen, 
land, gemeiniglich fingulti- 
re, fenften fchlucten, gluckfen, f. unten burfen. 
Anno 1530. find vies beiſchen ober fchlus 
dem geflorben. MWielzer Schneebergiiche 


Cbron. 
* der Hetfchen, Schluckſen, ingultus. 
Bor Alters bat man e8 Zeichen gefchrieben. 
n Hefchen —* Siuren ‚Ay ım Spiegel 
er Geſundh. fol. $9. b. 
m — Spiegel Lebns Recht MS. 
art. 68. Dffif bie man wiſchet ober (nut, ober 
[a oder jeicher, oder buftet, eber nuffet, 
LU 


Meet) _ 
(6 i& dieſes Wort vom Laut gemacht , bet 


in Ober: Teu 


man im Hetichen hören läßt. 


* Serfchen, Hericheln. v. 
ift ein veralteted P erbwm,ald ein tummer bem 
andern geboren, obíequi alicut tanquam 
fatuus fatuo, aut poer 


dw. 


len und (pielen. — 
das Hetſcheln, blanditiz ; indulgentia 5 
blandiloquentia, qui liberos corrumpit. 
das Hetſchein verberbt bie Kinder, blanda 
atrum fegnes facit indulgentia natos. 
verbeticheln , die Sumber durch Nach⸗ 
fehen verderben, liberos indulgentia corruue 
ere, licentia deteriores reddere. 
das Verhetſcheln, inepta lenitas, facilitas 


rava. 
jehe biffen, indie Höhe heben, wider nieder⸗ 


en. 
Zetſchepetſch, ift ein verftellter Namen, dem 
einige den Joambutten geben, luctus cynos 


bau. ER: 
vielleicht 


448 Sen c 


Heuch 


$nuf Heun 


— —— — — — — — — — — — — — — — —— — — 
vielleicht von Hekenbujen, für Hag oder Item, Tfcbudi T. L Cbron. Helv. p. 461. Homs |fen. Wie im Franzöfifchen Tarrer, lauter ange 


Hambutten,f. oben Dag, Hecke. 
eu, "n. 
fenum, Stem bad abgemábte Gras. 
das Heu wird bürre, gramen inarefcit. 
ift noch ju frifch, nimium fuccum habet. 
auf Haufen fchlagen, in metas conftruere. 
Heu einführen, fub ce&um congerere, 
es wird beiß aufeinander, concalefeit. 
aur ben Hew Boden legen, in tabulara com- 
ponere. j . 
in Bündel binden, in manipulos, ober fa- 
. fciculos colligare. . 
4 in der Cdrune abladen, in horreo con- 
ere. 
Acker Heu, fenum e campo feniculario, ex 
agris colletum, 
eItibeu, id. 
ie(emisoeu, foenum pratenfe. 
Berg Hau, tanum montanum. 
Garten Heu, faenum hortenfe. 
Syerbí Heu faenum chordum ; auftumnale. 
peuen, v. Heu machen, faenum fuccidere, oder 
demetere. it. bafelbe auseinander breiten 
ba ed trod'en mirb, und wieder zuſammen 
bard'en, fenum raftellis corradere & collige- 
re, herbam. deſectam in fole exponere ut lic- 


cetur. 
Seudimbr, f. fanifecium oberfenificium. — 
die Hewsärnde beflellen, fanificium admi- 
, niftrare, : 
eu⸗Baum, m. pertica craffa, longior quam ve- 
hiculum, qua fanum quo hoc onuftum eit, 
comprimitur & tenetur, baé. Heu an bem 
Magen feft ji machen unb nieder jubrüd'en. 
yeu Blumen, die um bie Heu Arnde blühen. 
flores quz tempore faenifecu Horent. 
eu: Boden, m. fanile, f. DewOtall.— . 
en Bucht, m. ein Ort im Stall, mo ein Theil 
Heu qu baldigen verfuttern liegt, angulus in 
ffabuli ubi falcieuli fani certis diebus confu- 
mendi confervantur. 
Sen: Bündel, m, fafciculus feni, Heu⸗Bund. 
eu:&abel, f. furca faenaria. 
eu: Dedi, ein Sraut, anonis, remora aratri, 
ift im. Heumachen wegen der Stachel und 
Dornebeichwerlih.. . . 
eu : Henne, f. die als ein Zins um die Heu⸗ 
Armde ‚gegeben wird, gallina, que domino da- 
tur a ſubdito tempore fenifecii, 
HeuMaͤher, fanifeca. 
eu-Magazın, m, horreum fenarium. 
eu: Markt, forum fanarium, 
eusMonat, m. Julius; menfis fenifecii. 
eucRauffe, f. über der Krippe, aus welcher 
das Vieh fein Heu felber heraus ziehen kan, 
receptaculum feni s przfepio equo ju- 
inenta pabulum detrahunt ne querendo ıne- 
liora nimium perdant. 

Dergleichen macht man auch bem Wild den 
Minter Über in den Wäldern, Slemming 
Teutich. Jaͤger p. 57. prefepia cervorum in 
faltibus. 

Zeu:Kechen, m. raftrum fanarium, 
Heu Regiſter, mie groß der Jahr⸗Wachs, wie 
die Wiefen heiſſen, wieviel Fuder darauf ge: 
macht, mo es hingelegt worden, mas für 
Brunmet eingefonmen, ie. defignano eo- 
rum que ad feni reditus ſpectant 
eu⸗Saamen, m. femina in fundo fenilis, que 
conjiciuntur in loca gramine nudata, 
Seu⸗Senſe, f. (lx famnilece. 
ex C eunt, f. horreum farnarium. 
eu:&chober, m. Heu⸗ Hauffen, mera foeni. 
eus&crel, m. locufta. j 
Siehe ſchreken, das hieß vor Alters foringen, 
daher beiffen fie in SRiber/Gadyfen Gprenfel. 
Heu fchrieb man fonft Dam, fo gar im Gothir 
hen des Ulfile ftebt havi, St. Dem, daraus tft 
Chron. Hagenii — die geworben, f. 
Hader. Stumpf Schweitz. Cbron. fol. 7i1. «. 


Röffel, dieſes Stöffel ift in Scbrit. Gief. auf un⸗ 
terſchie dene Weiſe verftümmelt, P. 75^. Heitäffe- 
le, für Hewftiffele, p. 467. Hoiltafel, (0B Staffel 
beiffen, und für Hoviftafto lieft Howıltaflo. 
Locufta tt Giof. Lindenbrog. houfrechil. 
—— * m, Heu⸗Stall, m. é Heu Boden, 
ue. 


Sewlagen, m. plauftrum ad vchendum fa- 
num . 


HSeu⸗Wage, f. ein Balden an bem einem Ende 
mit einem Bericht, womit man einen gangen 
Wagen mit Heu mágen fan,ftatera ad ponde- 
randa plauítra feno onuíta. 

Scie, f. Dag, gebeate Wieſe. 

Fo i , m. decime congeíti feni. 

—— ohannis:Kraut, hypenicum. 
urgundifch: Heu, medica, ein Kraut. 

fit: Deu, hippuris, ein Kraut womit man 
etwas jchaben und glätten fan. ! 

, Heu fommt von bauen. Hawer ift vor biefem 

im Ober: Teutfchland Faniteca geweſen, und 


ment. c. 119. Hewet. Altenflaig. fol. 34. d. 
Hömat. Ta: 1I, p.95. b. ve 

After: Hom unb Dalm, finitis meffibus, 
fani. fcilicet & frumenti. ! 

. Qtr. Diphtbongu: dieſes Worts ift in ben 
Dialectis, und verwandten Sprachen ſeht ut 
terídieblid), das alte Angel: Cácbfiftbe hag, 
heg, hig, &c. nebft andern geben einen Exchein, 
baB man auch auf bag unb begen bey dieſem 
Namen gefehen, das Heu fo viel als gebegteó 
Gras bey ihnen gemeien. 

„sera, für Eva, Nomen prime mulieris & mul- 
_tarum filiaruin cjus. . 
Heviter, ein Cananitiſches Volck im Gelobten 

Lande, Hevai; Populus Cananiticus un Pale- 


fina. 
benfen, f. Haufe, 
SGeucheln, v. m. 


fid) fronm,fellen vor den £enten, hypocri- 
tam agere, (peciem fandtiratis pre fe terre, 
beucheln, fich auf allerley Art gegen einem vers 
fielen, Gmulare; adulari; fpeciem alicujus 
pre fe ferre. 
er fan nicht heucheln, (imulare nefcit ; ab- 
eft ab omni fimulandi ftudio. 
s5eudyeley, f. hypocrifis ; inanis offenratio pie- 
tatis; perfonata fanctimenia ; fucata. pietas. 
It. fınulario, affentatio ; adulatio,Ironia. 
ein „geuchler, hypocrita; Phasiímus; hiftrio 
in ftudio pieratis, fimulator, ein Schein Hei⸗ 
liger, ein Sopfànaer.—— 
eue Heuchlerin, (imulatrix, adulatrix. 
heuchlerifch, adj. hypocrite geltibus adulato- 
rius; hiftrionicus. 
... -adv, inftar hypocrite; more fimulato- 


rum. 

abbeucheln,durch heucheln erlangen ven tinent, 
fimulando confequi; perfonara p:ctate {po- 
liare aliquem aliqua te, 

anbeuchelen fich dep einem, durch beucheln 
fid) beo einem in Gunſt icgen, pietatis larva 
aditum quzrere, gratiam aucupari. 

erbeucheln, burd) Heucheley erlangen, fimu- 

ndo confequi; pelleovina acquirere. 

mitbeucheln, hypocritam agere una cum aliis. - 

nachheucheln, e$ einem Heuchler nachmachen, 
imitari hypoctitam, 

ungebeuchelt, adv. ohne Verſtellung, Gncere ; 
fine fiimulatione. R . 

Seuchel /Gbrit, Schein / Chriſt, ore tantum 
chriftianus pieratis fpeciem pre fe ferens. 

Seuchel:Liebe, verftellte Ziebe,amor fumularus, 
= MEN —— E Mud 

ein, won bauden, Demin, häucheln, 

mie fmeideln von Schmauch, einem einen 

Bifam: Hauch zu meben, Bilam+ Kugeln im 

Mund haben, oder in einen Biſam / Knopf bla / 


das Heumonath bie Hauwet, Frifcblin. No- eb 













bme Di , i 
—* —— reden, babet ift e$ oft fowiri als 
Heufe, 


im Lübecifchen Xedt des Mevii, palla, eine 
Art von kurzen oder langen Mänteln m Rr 
der Sachſen pallium; toga. 

Im Braunfchroeigifchen ein kurzer Mantel 
Hoyke. den beiderley Geſchlecht trugen, gebön 
te bey den Söhnen mit jum Heer: Gemeddr, 
T. III Script. Brunfv.p. 424. und bey ben Z4dy 
tern niit jur Gheraba, p. 485. | 

9n der Ro oeifchen Kleider : Ordnung 

Hoifen, Anno 1585. p. 13. unb Ammo 1591 p. 

26. n nun Dane 50iken. 

ytraus Nomencl. Saxon. col. 2 dft, a- 
lyptra, Bededels. roam 

érter:Dbife, amiculum fcapulare, id. 

Sauft in ber Limpurgiichen Chron. Ar. 

1351. Man trug —* Hoiken bie marem ge. 

fnauft vornen nieder bis auff die Füffe. cei.8. 

* — Vocabal. von Anno 1482. Wantel 

tt &oife. 

«scite, bat Jepeneper Braunſchweig Kir 
cheni£bron, P.I. p. 140. ciu Ober Klerdder 

Weiber in Braunfchmeig, ber Nach lief den 

Bürgern und Bürgerinnen jur Straff tm Her 

ausgehen aus der Kirche die Mantel und 

Heiden wegnehmen. 

—— uyke. — ^ 
Wegen der Mäntel hieß man im Ccherjdie 
üler —— TA 

Weil dergleichen Kleidung vor Kälte, Neaen, 

op Bei ge pe ars —* Leid 

o ſcheint es von Heihen für 

men, f. Schilt. Glejf. p. 457. b. unm 


Heulen, v. m. 


wie Hund und Wölfe, c ululare; ulularım 
tollere, ^ . | 
wie Kinder unb Weiber, plorare; ejulare; 
edere ploratum. 
alé Winde, fremere fonitu; flando per ri- 
mas ſonitum edere. | 
bae Heulen, ululatus ; ejulatus ; ejulano i 
ploratus ; fremitus; fonirus. 
das Geheule, ululatus; ploratus frequens. | 
id) abbeulen, durch bculen -mager, matt wen 
ben, ejulata confici. | 
€$ ift ein Wort vom Laut des Heulens cn 
macht, moeen auch andre Sprachen ihren Pia 
en des Heulens genommen, ald oAsArJın 
ululare, Belg. huylen, Gall. hurler, Nal ur 
lare. &c. | 


«eune, 


ift von dem fremben TBort. Hime | 
trila König der Dungern, auch ber ema 
Pets in Script. Aufir. ım Tabul. Clauffr. Nor | 
burg. 
Die Wenden urb Heunen, Avent. Dayriſch 
Cbron. /. 4. fel. 331. 
Das Niderländiiche Heyn gibt Kilian ev 
"Emblid bat man deum in ber Bedeutung 
noli man Seun in 
eines Rie ſens bebalten. Martbef. Goliath Mr 
groffe Axe 7 gigas. 
oce Ver. An. 1482. Hemne Hüne TI 
Ru oder Ryſe 2 . 
1 


z Riderſ. Seit jüne unter ben gemere 

feuten, anno Ties als Nyie, gigas. 
ZünensDetten, earäbnäffe ber Kiken verze 

men £eute. 

ünen-Huͤgel. id. 

—— dhlen ber. alten 

Süiefen, und find vielleicht auch bit haben Ge 

birge daberKiefensWebirge genemnet mortes, 

als das befannte in Echlefien, und ber 


fü am Rhein, gleichfam der 
doríum edinsGmorum montium. 





Bebenr 


Heur 


ebeine, f. oben acbeine, fremde, hochfahrende 
ſchwaͤrmeriſche Leute. 
euniiche Trauben, megen ber groffen Beere, 
uva fpionia, bumamma. 
yünmen, f bein. 
Zeur, Gebeur, 


fanfftmitebig, ohne die Sylbe ge, ift beur ver; 
"iret im diefer Bedeutung. | T 
Bebeur, adj. manfaetus , von Creaturen übers 

baupt, zahm. 

Ferofchin MS. Alle Creature 

Bebuyr:und ungehupre. 

i. » von Leuten und Perfohnen, humanus, faci- 

hs 


Eccard. Script. med. eviin Poemate Germ. 
Man reip, (rief) bem Wolfe bat dar 


fund, 
To fyulpe bemeiben Büre, (yu Huͤlfe 
dem leidigen Feur,) 
Dat Volk al gares re(aures prebens,) 
Was bereit to (oller eifche (zu ſolchem 
begebren) _, 
fcbin Derfelbe Meikir gebure, 
tem , Der Gortis Kempfvilgebure. 
gibeur , von Geiftern, Geſpenſtern, bte nicht 
wel Unruhe machen, bonus, tranquillus non 
moleíftus. 
^in bem Ofterdingifchen Helden: Bud 
Vorrede: ein gebeurer Geift, demon, fpe- 
drum non moleltum. 
cher, von Wohnungen und andern Dertern, 


ine fpeätrıs, ohne PolterrGeifter oder andre | 


Beirenfter. 
Ungebeur,f. n. demon malus, fpe&rum mole- 
m. ein Polter⸗Seiſt, terriculamenrum. 
*« - . monítrum, jonderlich ber Bröffe nach. 
ungebeur, adj. ſchrecklich, wild, unmanis; fe- 
rox 


In Poem. Germ. apud Eccard. T. II. Script. 

Med. evi, col. 1487. 

Seit fobanier Plut, 

Um nicht dan durch Übermut, 

Gegen ung vergieften fo gern, 

Des (dull mir fp gewern 

Sprach der lingebeuwer, 

€» mill ich dir gu freumer 

Suren dreyflig Zaufene Mann. — 

ungebeuwer, adv. ungentetn, der Groͤſſe ober 

itlbeit nach ıc. ungeheur groß, valtus; pre- 
andis ; prodigiofus ; ftupende magniru- 
nis porrentofus. : 

Ber Alters hieß gebirmon, meldhes mit ge: 
bear ſcheint einerley Urfprung zu ſeyn, quielce- 
re, abedire f. Schiit, Gloff. 

ungehirm, adj. inquietus, turbulentus ; fe- 
rox, unruhig, frech. . 
Ferofiben. Bon den Heiden ungehirm, 
i i en Pruzin (preuffen) 
ungebirmelif, inceflabilis, Gloff. Lipi. 

Es temmt gebent ober gehit mit dem Adjedti. 
:w gehörig überein, mas die gehörige Eigenr 
haften bat, ungeheur, mas ſie nicht hat. Dies 
(t$ gehörig ıft aud) imSimplici in biefer Bedeu⸗ 
a nci andern Compofitis obfolet, als zu⸗ 


Das Gef. Menfeenfe ungabiure, monftris, 


ab:uro, portentuofe. ] 
oil. Rab. Maur. atrox, crudelis, Ungahiurer. 


tur, adv. 
diefes abt,hocanno. —— 
bturig, hornus, adj. mas in diefem Jahr ift, 
quod eft hujusanni; hornotinus. 
beuriger Wein, vinum hornum, 
beurige Früchte Miet, horn fruges. 
* Heurling, ein Fächer, fenberlich mo et; 


Heur 


-* Hentling, Fiſchbrut ven diefem abr, 
Pid. (onderlich im Neuenburger See eine Art 
Dane oder Perfich, welche das erfte Jahr 

eurling beiffen. Bänig im Schweigeris 
(den Jaus:duch, p. 885. 

Tfcbudi T. II. p. x. An. 1415. galt das 
Pfund »ürling einen Goften er agen. 


* $wyrenpeif, Pi. bie erfte Frucht von al⸗ 


lerley Art, primitiz frugum. 

Kay jersberger Poftill fol. 35. bit H. drey 
König waren als Heyden, primitie gentium, 
das bumerenbeif oder nüberat mie ihr (gu 
Straßburg) es nennet. 

Wann der Accent diefed Worts aufder Syl⸗ 
be en ifi, fo fommit es von Inbiß, f. unten Imbiß 
von Anbif, ber erfie Biſſen ober Mabljeit oor 
etwas dieſes Jahr. 

Für heur Rebe im Nider⸗Saͤchſiſchen T. II. 
Script. Brunfnic. p. 130- v. 127. huͤre. 

apfer Dtto wird vorgeftellt daß er einer Glo: 

ſter Frau erfchienen,und ihr sefagt, baf er einem 
n ee Gürtel gegeben ‚dem Elofer 
u > 

Wette, bat cf aif fende bürebe 

By einen Monichen ein Gorbel büre 

Hp mines Yoveslefte tit. basift : 

iffet daß ich euch fandte beur (hoc anno) 
Durch einen Mönchen einen Gürtel tbeur, 
Um meines Lebens lette Zeit, 

Mit beur fommt das Lateinifche horno, und 
hornus überein. 


Zeur, f. 
oder Heure, die Vermi , unb Mie⸗ 
thung, Pacht, HWebn. Obf. Pract, locatio feu 
penfio locata, die Heuer ju fuͤhren. 
einem fein Gut verbeuren ju befcheidener 
Heure. Befold. 


Zeur, w. ein Miethsmann, Pächter, condu-| . 


Gor. Dftírie&l. Ceid) : ron, Hackmann de 
gore aggerum. p. 358. 

aur, f. Stapborst, Jamburg, Kirchen: 
Cbron. p.750. T.I.Yol-2. Sym Daur und Ge: 
brauch haben, condustio, ber ein €tüd Land 
im Dauer bat, colonus, ibid. 

beuren, n. mictben, conducere mercede. 

einbeuren, x. als SRietbémann einnehmen ei 
nen Ort ıc. conducere partem domus alicu- 
jus eamque occupare, inque numerum con- 
du&orum czterarum ejus partium venire. 

ausbeuren, mehr Miethe geben, unb ben am 
bern oXietijümann vertreiben, mercede ma- 
jore conducendo domum velagrum, priorein 
condudtorem expellere. 

Ausheurung, f. expulfio condu&oris prio- 
ris, majorem iercedem offerendo. Befold. 
bepbeuren, 

verbeuren, vermiethen, verpachten, elocare, 
domuin vel agrum, locare. . 

Berbeurung, f. elocatio, locatio, 

verbeuren, für verbeuraten, f. bier folgendes 
Wort Heurat. E 
4curling, Stapborft &amburg. Kirchen⸗ 

£bron. T. I. col, a. p. 758. der ein €tüd 

Land im Daur bat, colonus. . 

Heurling, vom adv. heur, hec anno, f. in 

beur, diefes Jahr. 
beurig, adj. am Compofito Kofibeurig, das 
ift ein Mann oder Gut baé mitbem Beding 
angenommen mar, mann der bé ed) gi 
und hat Erben, daß ber Herr das bete Stück 
Vieh eber andreMobilien nehmen (oll. (, Tradt. 
Kerr von £Cubwige dr Curinedii. n biefem 
uch wird col. 281. ein Diploma —— da 
die Hofheurigkeit, mr Hoirigheit genen⸗ 
net wird vom Holländifch. hueren, für heuren. 


Ein folder Gucmetifdier Mann wird in den Zierde und Zierat. 





Heurat 449. 


Zurr, für Heur, Pacht oder Find, Corhm- 
Corf. 43. mum, 117. fol.351. 

Heur Jahr, ». das abr, folangiemanb etas 
gemietbet, annus condu&oris ; tempus an- 
nuum condudlionis. 

Zeur: orn. m. Mieths⸗ oder Pacht: Korn, 
Scdeplig_ Conffit. March. Part. IV. tit. 19. 

f.1. müfte Felder den Bauren um Soft: 

Korn auschun, agros defertos ruricolz pro 

certis modiis frumenti elocare. 

SeurMann, 9Xietbé Mann, Huͤrmann, ew 
ers:Mann, conductor, 

Seur⸗ Pfarrer, Rerbmayer Braunfchw.Chr. 
P.1, p.231. der von dem Bifchoff eine Pfarr 
um eine penfion ju vermalten befant, pultor 
mercenarius ; parochie conductor, 

Seur;Zärte, MiethiBrief, Miethe ;Contraet, 
inftrumentum locationis, condudtionis. 
Angl-Sax. hyran. que Belg. hueren. 

den heurigen Genuß um Zins nehmen, 
conducere, oder geben, locare, fommt mit 
hornus, überein, f. beitr, hoc anno, 


Heurat, f. 

€t, Hochzeit, connubium ; matrimonium ; 
nuptiz, von benderley Befchlecht, f. Ehe. Pid. 
bat der Heurat, contractus nuptialis. 

eine gute Heurat treffen, felicem effe in 
contrahendo matrimonio. 

eine reiche Heyrat thun, ducere uxorem 
bene dotatam five divitem ; nubere viro opu- 
lento vel pecuniofo. 

eine Heurath (rifften, conciliare nuptias. 

eine Heurat machen, connubio conjun- 


gere. „ : 
Im Pierio heißt Heurat mache 
geben, nuptut ux pn e m Che 
eine Heurat verhindern, bintertretoen, dı- 
fturbare nuptias. 
eine ftatlihe Deurat, matrimonium ple- 
num dignitatis, 
bie Deuraten fchlagen offt Anglüdtidy and, 


matrimanı evenrus dubius cft. 


beuraren, v. mirb von bepderley Geſchlecht gti 


fef be » : 
ine beuraten, ducerealiquam uxorem... 
Einen beuraten, nubere alicui. 
aus feinen Stand beuraten, e oder Ci 
nen beuraten fo nicht gleiches Standes 4f, 
ducere uxorem vel nubere viro ingqualis di- 
gnitatis; enubere, 
einander beuratben, nuptiis inter fe jungi. 
toieder beurdten, matrimonixm repetere, 
jun andern mabl, iterare nuptias. 
Eine gern beuratemn wollen, cupere fibi ali- 
uam defponderi. — 
einbeuraren , fid) in ein Haus oder Familie, 
innubere, denubere in domuin aliquam. 
verbeuratben, feine Tochter, nuptum dare, 
dare in matrimonium ; capere aliquem gene- 
rum ; locare, colloearenuprui. 
fic verbeuraten, matrimonium contrahe- 
re ducere uxorem ; nubere alicui. 
verbeuratet ſeyn, in conjugio vivere; uxo- 
rem vel maritum habere. 
unverbeuratet, caelebs ; in calibaru vivens. 
eeurate/Gontract, m. unter zweyen €beeuw 
ten wegen ber Mit⸗Gabe, tabulz dotales con- 
tractus nuptialis. 
eurat/&ut, n. dos, dotis. 
urat/Ctiffter, conciliator nnptiarum, 
z. + Gtifftung, f. conciliatio nuptiarum. 
Heurat, fommt von Heur oder beuren, ob 
gleich einige umber Umftände millen ote bey 
dem beuren find, nicht an biefe Derleitung 
welen. — I 
Surat ift wie von beim Heimat; von jieren, 
Die T eutſchen find bierins 


wed von dern Stamm daran, woran folche | an 5»oüanb grängenden Teutſchen Ländern an | nen den Lateinerm nachgegangen ‚die fagen, lo- 


Sebe ausgeſchoſſen, malleolus, 


hrs, und nachdent fie eingelegt wider aus) nannt, und fein Out, cin 


fhlägt, Gel. Onomaji. co! 368. und Pit, 


Zudwig .c.i.cel, 299. 


virga inallzo- | ftatt Zofbeurig, nur borig, oder Sorrich ger | care alicui flliam nuprums elocate; colloca. 
origer Zof, von|re nupta. Esift em beuren und verheuren, 


nicht auf ein Jahr, fondern auff Lebenslang: 
£It Wohl⸗ 


40 Heut Here 


mohlhabende Perfonen, fonderlich von Adel, 
machen 5»enratbé, Goitracte , die Deur bringt 
die Frau mit, bec Mann — tur, wann 
er tobt ift, denn er hat fo viel indeſſen daran 
efent. Die Alten, ald Picterin;, fagen nur wet: 
feine Tochter, ruptui — werhews 

ren, ire in matrimonium. Die Hrländer bas 
ben werbeureu, locare; elocare, und behalten 
im Suftantivodasd, al$ wann Huerde für Heu⸗ 


rat, wie Zierde fiir Fierat, im Gebrauch máte ge: ; bie Bu 


weten, ein Derbuerter, conductor, und mie 
—* dolut, ober Leimund Cf. unteny&eumb, 
Merleumder fommt. : 

Der Dialeä fo bit Diphtboneo: ti, eu, gern ald 
ai ausfpricht, » diefes Wort al$ Hairat ausges 
forochen, T. Il. Script. Saxon. Menken col 1459. 
€ ie tvarb bem Markgrafen verbairet: Pidtorins 
pat Dcurat, im Mafcuhme der Heutat, das Manı 
gen, nuptiz ; contraétus matrimonialis. 


Heut, adv. 


hodie. 
heut ju Zagt, hodie; noftris temporibus. 


* für beut ju Mbit Poſtill 


fol. 190. b. heut bep 
beutig, «dj. hodiernus. 
noch bentigeö Tages, hodieque. 
«nbeur, hodie, 


&ür beut Kracht, hat man von alten Zeiten 


der jchon nfammen gesogen gefa 
binad)t, hac no&te. Orfried, IV. 12. 12. 
int, Alberus. 
einde, Grob. fol.y7. a. - 

Die Erymologi flimmen alle überein, daf 
beute von hodie, unb dieſes von hoc die entftam 
den, Gothice, hia, Belg. hoyden, heden, tim 
Kern amd andren hiutu. — 

Meil aber Gothice nicht mur hita, fondern 
auch himma daga, und hina dag gefunden wird, 
fe fcheinen biefe legtere von hinam dag, qu(am: 
men gejogen, als; den Tag hin von Morgen 
bis Abends, und vieHeicht auch das erfe, nem 
lich Met, as im Orfried pinabt für hinnacht, 


Ya b 
ber hört man beint auch für hodie, für bin: 
taa, fonderlich mo man von bem Unterfchied des 
beat und beint, ober binte nicht meht meis. 
‚Don Allerianniſchen biutu, oder häte, haben 
die Franzoſen hay bebalten, tn aujour d’huy. 

* Zzeuting, ein Fiſch, wird vom Gefnero durch 
mzna, verftanden. Sn Wieder s Teutichland 
fell er Donting btiffen, mzna candida, der 

, Weiffe Deuting,meinen einige, ſey (maris, idis, 
swapis, welcher Namen mitben Gmerle 
übereinfommt, unter welchen die in Ober: 
Teutſchland befannte Grunbeln verftanden 
werden, bie aber in Nieder + Teutichland 
Echmerlen beiffen, Und bingegen find da 
Bründling, masdorten Kreffenoder Krefling 

* droit, ud) Karidt delis, Pid 

, adj. bali), trux, eru , Pid. 
(f. oben Eyſen) für eyiſch. 
Ser, f. 
Zauberin, faga; venefica; incantatrix. 
deren, vule. für jaubern, verb. m. tractareartes 
magicas, incantarc ; cffafcinare. 
 anberen, nig. malum alicui inferre, opear- 
tis mayice, facere ut quis incantationis effe- 
€um diu fentiat. 
beherxen, vw. für bejaubern, incantare 
aliquem, oder iquid. 
bad Beberen, incantatio; fufcinatio, 


verheren, vulg. f. bebegem, veneficiis ali- : % . : 

quem affligere ; incantationibus nocere. ME, f o^ a x 
sererey, f. vencficii crimen; veneficium ; in- " 
— TER Seen, Geheyen, v. * 

cxenraut, nennen einige das Tanacerum,| if im Teutſchen veraltet. Im "fHe^| ei dare 
. Reinfaren, oder filix, Fahren traut, megen PA hen Da bie in ius binen, die Sache böfern 
einiger Wirkung o die abergläubiichen Leute | hörtman anne) gebeyen, und wird als ein | — ibid, p. 332. T. H.5. 

fre davon tinbilben, oder Diefelben mifbraw]  gieichglltiges Wort mit Weeren gebraucht, | bellum erumpat. 


, chen, und auf ben Nanıen fahren feben, wie | 


$t 





mann biefe$ Scheeren, n 
gen unb groben Reden gehört wird, bann bey 
en ift allem Anfehen nach 


man von ben Deren (agt, baf fie aus ſah⸗ 
Uu vos bauen, feien 
bauen fo viel «ft als fchneiden, mie ed nod i 


ren, 1c. j | 
HerenMeifter, Zauberer, veneficus; incanta- 


tor. 2] der Ecdhweig —— it. Piers ba 
Seren: Werk, ». Saüberey, ic. Tafchenfpieler | die Nägel abbáuen; (b mar die Syaar abbas 
rey, preftigie. en, für abfchneiden, oder abfcheeren gebröud 
bietet treiben, incantare, lich, Pid. den shaft oder das Saar abbirm 


barbam aut capıllostondere. Diefee@ det 


Dafypod (doreibt ed Haͤuß, unb tbeilt das x in 
Tit er ren it foverächtlich und gemein worden, 23 


aben, woraus e$ jcheint entftanden zu 


fron. Alfo aud) Apherdian. p. 235. Hägflin.| das Geheyen, und hat diefes fait audgedr 
Die Alten fagten, efisli. Kero. egidlif, terribi-| Und mie das HaarAbicheeren nur in gendi 
lis, von egiffe, pavor, egife, terror. In Gof,| Befchimpfungen vor Alters ge [| 
Lipf. (. eben Cyfen, epflich, eyiſch Hung.| endlich fcheeren und abbauen, ober 


egezni, falcinare, baf mit der Alpiration Der 
daraus worden, und wird aufbie garſtige Seſtalt 
am meiften dabey geſehen. Anglof. egefa, egfa, 
egefe, grimma, eme efeltefie garfiige Dor. 
ommerss hatauch hegrys, ſtrix. Hifp. hechi- 
zer, faga,hechizar, incantare. Das Wort Edel, 
faftidium, gebórt zu biefen Namenden man eb: 
mabis, abtonderlich vor den Seren: £euren ge: 
babt. Francifcus Hildefaemus (dreibt in Mundi 
Catbolicit p. 151. de Islandia. Eftin hac Infula 
mons Hechelberg, manibus, empufis , Folletis 
atque lemuribus clarus, als anm c$ fo viel mi 
reale Hechfenberg, mie manvon Brodsberg fa: 
beit,von Hecla aber deftomehr, meil man (olde 
posae Berge als DundsZöcher ber Hoͤl⸗ 

t angefeben. 
lef. Monfeenf‘, bat Hazus, ftrio, Hazafa 


ftriombus. Ebnerianum Hazafa, Eumenides. 
5». 157. 


ufammen gejogen, fepen,) für allericy d 
erdrießlichkeit, € impf, Beſchweri 

yu. b. g. unter bem Pöbel aufgefemmen, vom 

re; moleftum effe, moleftare; negorum fe 

cefTere ; fubfannare ; contumelia afüsere] 

cruciare; exagitare, Ik. fchmängern, 5: 

re; coire? corrumpere virg&nem, f. dn 


ten. 
er gene mich auf das ürgftt, (er (dict 
mich 


[aj mich ungebeyer, noli mihi malt 
effe. (laf mich ungeichoren.) i 
gebepe ober fepe Dich meg ba, Cicheer bid 
meg,) APA . 
verbeven, Tfcbudi T.I. p. 339.5. einen Dans 
einen orrbpten Zers beiffen, einen 
tenen, membrum virile inutile hıbenzem, 
caftrarim aliquem vocare. 
verbeoen etwas, verbrtben, corrumpere. _ 
zevbyen, brechen, Tfcbudi T. II. 9.239 Cit 
babenden Bumd; Brief jerhor, violutoce ie 
deris fadi funt, & faditragi. 
Bebeyer, i in dem Compofite 
bgebeyer, qui vaccas iniit 
Gtettler Annal.Helv. p. 335. DuCdotn 
Bet wurden bey Xanbed! oon der Dot 
—— uuchtiſtlichen Wort 
eidigt. 
Tfebudi T. II. p. 355. b. Ven ben rule 
murben fre Sügebpoer geuennet. 
Hetze, f. Däge. 
hetzel, f. heno. 


Zezzen, oder began, 


jagen , venari ; feras agitare 


* ótre, f. 
ein krummes Meffer ber Gärtner, (calprum, 
falx vinitoria, oder putatoria. " 

Coler. Zaus Bud, 5.78. Die rjeln 
bes Hopfens mit einer Here ober fonft fcharfen 
Meſſer abfchneiden. . 

dere, nennt bas a[te Vocab. 1483. An. ben Knie ⸗ 


bug, poples, itis. Lt 
m port nennt ber Pöbelin einigen Ge⸗ 
"m en bie Füfle «Seren, unb fcheine baf ab 
enberlid) eins ober ausgebogene Knie und 
ſonſt Érumme Beine Dadurch einem vorgemor: 

en werden. 

* entbebfenen, in Cod. MS. Bibl. Spenerinno 
fieht Jefa XI. Die Spann Adern serbau: 
en oder abfchneiden. Ihre Roſſe ſolltu ent⸗ 











ehſenen, nervos pedum fuccidere : ? / 
: Bon der Figur m Hakeng, unci, daß es je ied mo mit Hunden begen, feri au 
viel als Häkfe, falx purato irb proptei pL. ut, 


biere im Dey; Danke beit, wann 
commitrere inloco 0. 
einen Dchfen hegen, canes infligare sd per- 
fequendum taurum ferociorem. 
einen Tu e  begen, lupum canibus dr 
n 


lacerandum um dire. 


finum & partem aduncam , Häkfe ober Here 
genennt. Der Kniebug, quia pars pedis eft, 
qug infledtitur. 


ty i 
eine Interjecis exclamantis. Ohe, Pid. bey, 
es ift genug, ohe jam fats eft, — 
" - , Pict, Interje&io aurigantis. Ruff der 
ubrleute. 
bey, ober beya, interjeftio bellantium. Ruf 
der Soldaten im Krieg.. Es murbe der Na: 
men baju gefest, wider. welches 
oder Kriegs Leute man fochte,alsT.IJI.Script 
Brunfv, in Cbron, Rbytbmico, und mit Zufag 
anderer Partikeln. 
Surta Heya Beyaerland! Lr. p. 62. 
Al dat Benilde bei, jo bei 
Dil [ube Beyerlanıd e u. 
Pocm. Germ. beym Eccard. T. HH. cel. 1540. 
€tj& bep! my mart ba geftritten. 


bey, Interj, exultanris. SRuff eines Frobloden: er bu = * 






. 


: 5t 


— — — — 
gn J)at liegen, id. ib. p. 403. b. bellum ge- 


Hie 












Hier 45 


um. — dene, : Den, — bie, biet, erlären will Die 

. > Ese ita eutfchen en ibre Namen, wie, ıejer iupofitorum. tuten ni 
— ——— — ammec ordnet tr war i wb Denim Put ‚den Det, (enbern and) Die Brit oder die 
habere. E tivabaraus gemacht. Derichr gebr iche | Saat. ! Me 

Henticus, bieran, (bem Drt nad) hieran (oder and 
—— —— En ——— — — Stein oder Bereichen) fu 4 Sd dtr 
: ""Qyubem.ber Fuchs (dart indem Welt, |, Prin Mero Sab. T- MIT p 35. Hen- hunc lapidem caputoffendebat, — . 

(in ber Erden) ricos nd Decke Herisg in Bayern. ie ——— ſtieß er ſich, in eo offen- 
Erichleichetihn der HeperBolb. heiel, femmtven Hezzo, als ein Demime | Ri — — — 










tivum vom andern, gleichwie von Hetzel Hezi- 
linus, L oder Hezilinus, der 17te Bir 


ten, »« em gejaunter Ort jur Jagd, lo- " 
‚hof ui Slbenteim. PSünting. P. IV. 


feprus ad venurionem ferarum. 
, n. fpacium edificiis vel muro fe- 















J . fm Ottone II. p. 
Us nebſt andern für einen Zunamen ange: 

ben, f. Tolner. in Hif. Palat.p.a.b, Darts 
nichts anders ald Deminutiva yon Henrico 


Siacyntb, f. Hpacinth. 


Sie ober dier, (adv. Loc.) 


in biefem Drt, me nemlich berbavon rebenbe 
ift, oder morauf einer beutet, hic; in hocloco, 

bier find viel Bürger, in hocoppido multi 
cives funt. 


fübrtt, lorum quo canes venati- 


ucunrur. u 
en, fid) Durch Jagen müde machen, vera- 
tu defarigare fe. 

*- die Hunde, venatione enervare. 

- - tine Hirſchen oder anders Wild, canibus 
—— ita defatigare ut caro ejus inuti · 

sd coquendum fiat. 
en, die Hunde, inftigare; ober incitare 


. anes. 
- - tin Wildbret,anfangen eim Wild qu verfol⸗ 


"gm, incipere feram iA 


Eim Wildbret auf (einem eigenen Boden bier mádoft guter Wein, in hac regione &c. 
[ en und in der Folge in eines andern twir haben hier feine bleibende Statt, di- 
& gen. Scheplig Conflit. March.pag.| verforium non domus hec vita eft. 
P sns. . bier geredet! hic, prafentibus amicis meis 
T. einen Menfchen, antreiben jemand, bag| | xc dida fint! 


bier! verändern einige Gebietenbe in ein Wort 
montit fie ihren fBebienten ruffen, veni huc ; 


adeitum. 
bier, ! wann fiebe babey ausgelaffen wird, en, 
ecce 
er ift er, ellum! bier bin ich, ecce me! 


i 
Im ift euer Buch! enlibrum veftrum. 
bier, in dieſer Welt, n hoc mundo, in hac vits. 


cám andern fchaden fell, inltigare ; ftunula- 

realiquem ut alterinoceat vel contrarius fit, 
P à ere, inflammare ad aliquid. 
"weisander hegen, ald Hunde, canes commit- 


tere. 
^. - als Leute, als Schweftern und Brüder uns 
eins orores & fratres inter fe com- 
mittere ; infunmare unum in alterum. 
ufbenen, einen wider einen,concivare aliquem 
in alcerum 


widenen, aufhören ju jagen, wann Dat er eins 
! mabl ausgebent 1 quando finiet venatio- 


. 5; binaus Degen mit junben, canibus expel- 


€ 
verhetzen, erbittern, irrirare aliquem ; infti- 
gare in alterum, acerbare animos. 
*- - feine Mittel burd) Sagen verſchwenden, 
. reníuam venando difperdere. ] 
zu obet eingebegte Hunde, hört man bep einis 
, Schläctern,bey denen e$ verborten folche 
de dem andern —— oder an ſich 
iw gewöhnen. Hunde, fo gewoͤhnt find Das 
& Bic fortzutreiben, canes ad impel- 
lendos boves quiad um ducuntur, vel 
virulos &c. affueti. — , 
tafammen benen, f. an einander begen. 
Hesen, fcheint vom Geſchrey der hetzenden 


* 







m onderlich won der Inter-]| Die P fitionen womit bi " 
Sitz pag iem nem b rr Bm al pta ang. Da 
Die alten Franken fagten bar, f. Nicod | fcheint bier. eim subſtantivum zu fegn, mann 


Lex. Gall. vox infbgantium canes. Die Ver 
wechfelung der Buchftaben t und 8, ift gemóbn: 
lid) geweien, wie was und mar, erat, harer le 
ehren, initigare canem. Daher hieß Harlevri- 


er, ein e s 

Die Sachen haben ff aus bem r gemacht, 
und Heffe Hunde gefagt. Sachfen:Sp. MS. 5. 
47. noe, 5effeunbe unb Braten, 

Heut zu fagt t hezjen, oder begen gebráudy 
lid) geworden. : . . 

Belg. bifichen, bitfchen, hiffen. Ical, addiz- 
zare, aizZare, . 

Der jichendg Laut des Buchſtabens (8) iff ben 
Hunden abionderlich vornehmlich , baaer ift er 
in allen biefen Wörtern dem p. vorgeingeo mor: 
den. - 


"poft 


* n Gli dieſer Materie, ex hac 


acre. 
es ift mir nichts hieran gelegen, mea hoc 


commi : raunfdyw. Cbron. 60a. p. nihil refert. 
—** u een M AA. nian * RN €f, in Menfch gebenft hieran, hujus memo- 
: : 1 2 1 ur. Stum weg. 4 
dan M citi VA GON DU: €bren, fi ss. m Woo " biezauf, (auf biefem Ort) funb eine Ehren, 
iemen, m. ein Riemen woran man die a PE Et ome bat Aventiu, A. ; hic ftarua pofita erat. 


 bierauf, Cauf dieſem Altar,) fuper hoe alta · 

ri facrificabant, 
per Zeit nad) poft quum, poft hec; 

oc; quo facto, 
(der Sache nach) bierauf (auf diefen Cim 
wurf oder Frage, 1.) antworte ich, ad hec 
refpondeo. — 
- - - serlaffe id) mid), hac renitor; hoc fre- 
tus &c. 


bierans, ausbiefem Ort, 


bieraus floß d 


‚hinc. 
er Wein, ex hoc dolio luxit 
vinum. 


ven hieraus fan man bie €tabt fehen, ex 
hoc loco, e feneftris hujus domus "nov vie 


dere sid 
figürlid),) hieraus ift ju fchlieffen, ex 
hoc fequitur, concluditur; hinc appares 
i culla ex hoc 
luto hex ficta funt. 


bierauffen, hicfors. 
biebevor, vor Diefem, quondam ; prete 


ritis tem« 
poribus, olim. ' 


biebey, bem Ort nad, in vicinia; juxta. 


das naͤchſte Hauf hierbey, contingua 


zdes.' 
bierbep, bey biefem paquet fommen auch 
Briefe, hunc fafciculum litere coniitantur. 
fo rlich) bep diefer Gelegenheit bemerfen 
mir, hac occafione notamus; circa hanc reu 
obfervamus. 

hierdurch, bem Ort nach, hac. 

- - ber Weife nach, hoc modo; hacratione; 
his rebus. 

bierein, bem Ort nach, bierein indiefes gef ge 

ben viel Ximer, multasamphorashoc dolium — ; 
capit. 

«7 * der Cache mach, bierein menge id) mich 
nicht, his rebus me non immitto, 

|i der Cade nach, contra hoc. 
ieber, bem Drt nad, bald hieber,balb dorthin, 
modo huc modo illuc. 

fomm bieher, Veni huc. 
bis bicber; hactenus. — 

5 der Zeit nach, bidbitber, adhoc usque 
tempus; usque in hodiernum diem; huc 
usque. FOR 

--. ber Sache nach, das gehört nicht hieher, 
nihil ad remi; huc non quadrat... 

biebermárté, horfum, treiben, agere citra, [ity 
gender dre nach. - 

bierin, inbiefer Sache, in hoc; hacin re. 
bierin irret er, in hoc errat. 

bierinnen, in einem Drt drinmen, in hocloco; 
hic intus. - 

mer wohnt bierinnen? quis in hac domo 
habitat. 

mas ift hierinnen? quid in hoc vafe; in 
hac camera eit. 

biemit, mit diefer Cade, als einem Werkeug, 
u. b. g. hoc ınltrumento, hoc gladio. &c. 

-. ald mit diefem das man tbut, hac re, 


452 Dieb 


‚Diemit richtet ihr nichts aud, hoc agendo 
ins. 


"eti. je fbliefen eines Weib, b 
-.- vule. bepnt fchlieffen eines Briefs, bie: 
mit ſchlieſſe 1. hic jam finio. 
, biemit GoOtt befoblen, vale. 
biernach, pott hec. 
as folgt biernacb, quid hic fequitur ? 
biernad) rirhret er fid), hanc regulum fe- 
quitur; hoc praceptum ante oculos habet, 
hoc obfervat. 
—— verlangt a —* ** 
ern agt er nichts, hoc negligit. 
biernächkt, a —— in — loco. 
mad folgt hiernächft? que fequuntur im- 
mediate? in proxime fequentibus lineis. &c. 
n f. hierüber. 
ieroben,m hoc altiori loco. 
mer wohnt hier oben, quis habitat, in hac 
—— contignatione. 2 
^ ber, was deckt ibrbierüber? quaretegitis 
Oc. 
et vermundent fid) hierüber, admiratur hoc. 
er lacht bierüber, idet hoc. 
bierüber wird man ibn examiniren, 
bieberum, circa hunc locum , in vicinia hujus 
oci. 
bievunten, hic infra, in hocinferiori loco. 
, bierunten im Thal, in hac ville. 
hierunser, ald unter dieſem Gtein, fub hocla- 
ide, 
‚unter bieftr Decke, tub hoc tegumento &c. 
ſteckt Betrug, frausfubett. 
ift etwas verborgen, latet quid'fub hac re. 
- ^ -.- unter diefer aft leide id) hoc onere ego 
premor; hoc ego affligor, vexor &c. 
bievon, de hocloco..- 
von dieſem unreinen Ort Bommit feiner um 
beſudelt, dehoc impuro loco nemo fine ma- 
culis venit, 
- de hac re, hlevon weiß ich micht, hoc 
ignoro. . 
hievon [affe id) nicht, hancrem non relin- 
uo 


bi 


quo. . 
biervor, vor dieſem Ort, ante hunclocum, wer 
ftebet 


vor biefem Riß der Mauer, quis taetur 
hanc muri ruinàm. 
biervor an ich nicht, hoc mea culpa non eft 
factum ; hoc non potui impedire. 
biervor ift fein Mittel, contra hoc malum 
non eft medicina. 
bierwider, contra hoc. 
bierju, adhzc. 
hierzu fommt, huc accedit. 


er taugt nicht bieruinutilis eft ad hanc rein. | ha 


biergu if eim gutes Mittel, huc aprum eft 
reme ram. : 
bierjwifchen, in medio fpatio. 
jrorichen Diefen bepden, _ 
biergmifchen stecke id) mid) nicht, his me 
non iumilceo. —— 
gie kommt mit bem Lateiniſchen hic überein, 
ier haben bie Alten auch (don gehabt, als in 
Kipf. Glejf. hiera, hic. 

Von bie ift arı einigen Prepo/ttionen fo fid) mit 
tinemVocal anfangen mur bas b, geblieben, find 
aber vulgar. gemefen und veraltet, ale für bteun: 
ten, brauchte man bunten; für bieauffen, bauf; 
fen. Darbunten und hoben flebt in Fritfcbii 
War. Traci. p.273.0. 

Hied, m. 
das Subauen. auf einem oder auf etwas mit ei: 
nem fchneidenden 5nflrument, petitio, actio 
. €xdendi, e$ mag treffen ober nicht, 
ber Dieb gieng neben bin, manus cedentis 
aberravir. 
er iſt dieſem Dieb ausgewichen, declinaro 

corpore hunc ictum evitavit, , 
Sieb, ictus, qui acie ferit, mit bem Gewehr ober 

nit der rtu. b. g. 

auf den Dieb fechten, cxfim pugnare. 



















Hief 
einem einen Hieb geben, cefim percutere ali- 
uem, 
viel Hieb nad) einem thun, cefim petere 
aliquem. : 
. auf einem Hieb den Kopf abbauen, uno 
idu gladii caput amputare. ] 
ber Baum fällt nicht von einem Hieh, ar- 
»* non cadit uno afciz ictu, i. e. non ftarim 
primo conatu res ardua fuperatur. 1 
m Wald hört mam alle Hieb, derer die 
Bäume umbauen, in fylva omnes ictus eo- 
rum refonant qui arbores cedunt. 
Hieb, bie Munde fo man gehauen, vulnus es · 
^ fim inflictum; plaga, it. ber Spalt fo man in 
eine Materie gemacht, veftigium afciz li- 
gnumeedentis, — 
man fiebt alle Hiebe an ber Thür, omnes 
uw videri poffunt quibus janua czfim læ ſa 
€ 


einen Hieb befommen, cefimvulnerari. 

Hieb, deifen,der mitiXutben baut, ictus virga ca- 

gants. : 

Sieb, vom fpi&en Schnabel eines ftarfen Bor 
gels,als vom *— — pici arbores 
pertundunt, vel fe defendunt, & manusali- 
cujus lzdunt, die Hiebe einer SRobrbonimel 
womit fie einem bie Augen ausbad'en fénnen, 
ictus butionis quibus oculos alicujus eruere 
poíTunt, ] oU 

Stem, vom Zahn eines Gchweind, idus 

4 —— apri. €iid in @efen, baf ei 
eb bey den tern, ein Geſetz, daß ein 
jeder Schlaͤchter ju feiner Zeit eine gewiſſe 
Anzahl Vieh fchlachten darf, lex qua cuilibet 
lanıoni fuo tempore certum numerumpeco- 
rum mactare permittitur. 

‚Dieb Geld, n. das ein Schlächter der fic 
biefer Verordnung bedienet, dem Gemerb 
jährlich zahlen muß, certa pecunia que a quo- 
libet lanione quihac lege utitur, opificio 
quotannis folvitur, 

Aue;hieb in bem Bergwerk, mann ber Guar 
bein won bem eingefommenen Brand» Silber 
etman ein Loch ſchwer oben unb unten aus 
hauet und ausjchlägt, eine Prob davon zuma 
chen, particule e malla argenti excille. 

Gegen; Sieb, iftus gladii quem refert cafıın 


petitus. ] 
Nach Hieb, ber nad) bem erfien Hieb folgt, 
ictus gladii vel afche poft priorem. . 
Item, im Krieg wenn man denn flüchtigen: 
Sein? verfolget, czdes fugientium, quam fa 
ciunt. victores perlequentes 


Hieb komme von hauen, f. oben bauen, oder 


umen. 
Sief, m. f. 
ein Zautden bie Jäger auf ihren JagdHbr: 
nern blafen, (onus quem venatorum cornu 
— ^ à 
Siehe Slemming im Ceut(den Jäger, 
Die Jungen bey ben Jaͤgern müffen lernen : 

1, mit euiem € tog eium langen Hief. 

2. drey Hennebergiſche reine [ange Hier. 

3. €» viel kurze Hief als ber Dtbem daurt, bod) 
menigiten einen Jagdbaren Hirfchen vonze: 
ben bis pwoͤlf End en ju melden. 

4. Das m nad, einander fut 
ien Hier reinlichgeblaen.  _ 

$- Wiederum einen langen (i nie im Anı 
fang, doch obne Rundel oder Zrilter. 

lef; - orn, n. Jagd»Yorn, cornu venatorum. 
Die 5ipborner. find dreyerley, fonderlich 

von Thon oder Klang, alé : . 

1, Zinten vom Flarem Laut, worauf die Jungen 
lernen, cornua fonora quibus exercentur ty 
rones Venatorui fonum edentia acutiorem. 

2. Mittel: Hörner, die einen mittelmäßigen 
Thon haben, cornua minus acuti foni. 

3. MüdenHörner, bie einen groben und tieffen 

£aut haben, cornua foni gravis & rauci. 
Halb. Ruͤden⸗ Hörner, corıtua minus rauci 











I” bic 


Himb 


foni & minores, weil die ganjen Rüden«dts 
ner gar ju groß und unbequem. 
Die Hief: Hörner find vornen am Schalt 
orm mit retbem ffet. Siemm, 
c Lp. 254.cornus venatorum in latiore parte 
cera rubra illita funt. j 
tefiätemen, m. woran das Hief: Horn bancır, 
lorum in quo cornu venatorum pendet, 
Nach Belieben eines Derru, mit filbera 
Buckeln beichlagen ober nur glatt, sen der 
linden Achfel herab an Die rechte Certe ma 
er 


Haufe. — 

Hiefen, it in Ober-Zeutichlend an vielen Orzen 
fo viel als bey andern Hambutten, truc 
eynosbati; capfula feminis cynorrhodi 

Andere fehreiben Hüfen, Buttel : Dirfen, 
oder fagen Wiepen. 

Bon bentalten Gebrauch yu Nürnberg, bae 
Kinder und andere Arme vom fand, am Neuen 
Yahrs : ag (bon vor Taus an, bis bie Predigt 
angeht, von Dans ju Haus geben, unb bıetem 
Hiefen zuverkauffen an, ohne 3meitel aud eınem 
alten — mit dieſen Worten: 

Sluͤckſeeligs Neues / Jahr 
Drey Hiefen jum neuen abr! 

, Additam B:fold. Tbef. Pract. beons Wort New 
br/Beidenf. tem Michael Dilberren: Zeit 

und YDeloCauf, p. 387. . 

Es cheint bie Franken baben biefe Gemohm 
heit mit nad) —— gebracht, Dann fit ii da 
in einigen Städten noch gereknclich, (Meus:- 
um im Origin. Lingue Gallice beg bm Wit 
Aguilanleu, Und Job. Lemnb. Frifik Noten 
über den Menag, in den Miftell. Berblimcnhón: 
IV. continuat. ag .uilanleu, ſcheint etn corruptet 
Wort ju ſeyn, unb zuſammen gefept von : gu 
l'an neu: gui fitr Wiep, Hief, Wiepen yum su 
en ^jabr. Orfr. hiafon, tribuli Sof Linden- 
brog, tribulus, hiffa. 

Hifft, f. bief. 

biele, Das Imperfttium vom Verbo halten, C 
balten. 


bier, ſ bie. 
biefig, f. bier. ER 
bieß, Das Imperfe&. ven beiffen, f. 


Hilb, ficht in Frifcbiin. Nommencl. p. 25. izcunz, 
Lach, 5ilb. 


: en alten Tentfchen Namen, if and 
Adel fo unfennlich worden, f. Abel. Hide 
bertus, Hildebrandus. tft fo viel als Mbeibert, 

Hilperhauien, für Hildeb 

bilf,der Imperat: ns von belytu, adjuva. 

Silgen, für bie Hepligen, (inn. 

bille, im Niderjächl. fo virlalseilig, felinans 
cum quadam lætitia 

HillperssBriffe, ein Pöbels Wort, artes tzbols- 
rum, Rab:iliítica. Befold.Advocitert: €treidt, 

Es kommt mal nfich ven Hilf. Eis 
ſiſch. Hılpe, ungegründere Bebelfe, excepuie 
nesirivolz; exculationes inanes. 

Himbeer, n. . 
eine gewiſſe Stauden» Frucht, bacca ribi 
Idzi; frultus hujus rubi. ruber. 

gelbe Himbeer, ſructus rubi Idei Bavus. 

Simbeer-&taude, rubus Idzus. 

Es fomuit Zim am Wort Hembeer von Siete 
einige —— fagen Hinabeer, wie fie 

für Hunde fagen. Weraus wegen bes 

ben Labialis Him geworden. Andere Epradım 

und Dialeéte, behalten Dind. Angl. — 


Himmel 


2 inbef iter Hindbeer., Himmel Brod, à Manna, in deferto, in itinere 
2» f. Hinde,meil bieft t das Hirſch | ^ Iraelitarum. 
ildret gerne frift, von Xeb/Bod heiten fie | Simmel-Eri, v. bey ben Berg-Leuten, bas über 

aud) Bodddcer, Belgice Hinnebeer, vonhin-| — ber Erde am Tage bricht, s quod fub fupe- 

us, hinnalus, Himpelbeer, fo Chytrens im No-| — riore cefpite campi invenitur, bad unter ber 
"mencl. Saxon. bat col. 473. ift febr verfiellt. oberften Erde im Felde den wird. 
iimentz, m. ein er, Chytraus col. 329. | 5immelabrt, f. adícenfioin ccelum. 
Niderfädyl.fufpirium. — Mos Hımmelfahrts ; $eft, Feltum adícenfionis 
peln, v. nad) etwas, Niderfächl. fcheintmie | — Chiiftiin celum. 

pst von zn ju fepn, unb vom Laut Maria Himmelfahrt, Feftum aflumtio- 

cuff;en 


dea " Vienne 2i — apo v í ; 
imlig, f. Himmel, bumnmeljern. * Simmel: sm. lapfus cceli, ruens ccelum. 
Zimmel, m. trt 5 


1 Sprichwörter fol. 191. ich hätte 
idm mich ehe Himmel: Falls verfeben, quicquid 

- bi$ an ben Himmel erheben, ad calum lau- 

dibus efferre. k: 


aliud, etiam impoflibilia evenire poffe, pu- 
der Himmel ift (mar bei 


taraın, 
Sure eon f. plage celi ; regio cali. 
"bducitur; colum nubibus o 
unter freyen Himmel, (ub dio. 


immele:ftugel, f. eine Rugelan welcher man 
die Aftronomie begreiflich machen fan, glo- 
„in den Himmel kommen, in celum perve- 
; Glvumfieri 


wie, wann der Himmel einfiel? quid? fi 


bus celefis, ad monftrandam Aftronomiam. 
ZimmelssHeer, n. exercitus coleftis angelo- 
ruat. SONT A 
ich, adj. cœleſtis. die mölfhimmlifchen 
Signa Zodiac. — 
immlifchen, bie in Himmelmohnen, 


rum & calitum, 
—— pimmtifc, adv. bimmlifdy gefinnet fepn, 


Himmel 
Dan. Hindebeer. Piötor. bat a 











, nox celo 
Ícuratum eft. 













Himmel hoch, ad;. altiffimus ; fublimis; in ce- 
mentem calo dediram habere. 


lum elatus; in immenfum editus. 
-- adv. Himmel: bod) erbeben, in calum 
In, ein verächtliches Schery Wort, mo- 
ſterben. 


efferre. 
— m. Lauff der Geſtirn, motus 
1 fu . 
P Dumque, £4 —— 
| oet 


eram. 
Zimmels: Leiter, f. fo Jacob im Traum geft: 
ben, fcala Jueobi LÀ Ens genen an 

bey den en für GOtt, ber im 
imntel wohnt, Deusin ccelis. 


Qa; viaad ccelum. 
Zimnelreid), n. regnum celorum. 
el, für etliche Arten der Ober: Deden 
über etwas, welche theils feit, tbeilé bereeg: 


--- - ehmahls ein Suppen: piel, Frifcblin. 
Nomencl. p. $57. a. ludus puparum, enger 
lich find. * 
der Simmel ber über groſſe Herren getra⸗ 
o in perticis lerica. 


Doe vevgee acu, welche bernach andere 
den Politionello genannt ‚oder Marionettens 
Spiel, ba die Puppen von obenber gezogen 
gen wird, Baldalin, teft: h 
ein Zimmel über einem Bette, f. Him⸗ 
mel Bett, teitudo liaca vellignea. 


und zum öfftern berab gelaffen werden, ald 
der 4 mmel über einer Kutiche, (f. int 


vom 5immel herab, 
gimme Schluͤſſel, eine Blume, primula veris. 
2 
mel Wagen,) teitudo coriacea, H 
* Zimmel bie ebmablé auch bie Dber- 


immel(d)repenb, adj. ad Deum in ccelis cla- 
Dede eines Zimmers. 


EtubensHmumel,fornix; laquear. 

Su dreier Bedeutung gehört aus bem 
Gís f. Monfeenfi ba Verbum bimmeln, gemol; 
ben, gehuniliton, laqueatis, p. 345. f. hier⸗ 
nid Himmeljen. 

* Hımmeljen, Pict. conopeum, 
di. T. 11. p.82. Ann, 1417. man trug 
über dem Sünig alser ju 3rd) eimog | 


en. 
em Vocabul. von An, 1482. bat Hims 
‚und babeo bic veralteten 2 eutíden und 
wberbte fatriniibe Wörter €taubibule,: 
‚damit der Staub nicht herab 


mans, 

Himmelfcbrevende Sünde, peccatum 
quod Deum ad vindictam movet. 
immel: tif, f. Melthau. 
immel;€ dymerbel, eine Blume, f. €dymerb, 
Echmerdifilien, iris. 

ZimmelSpur, oder 5immeléAeiden bey ben 
gern ‚wann ein mit dem Gehörne 
das Laub über fid) ummendet, ober die bürren 
Jte jerbricht ober fnid'et, mann er - bit 
E:rräucher frücbtig wird, woraus mán feine 
Höbe erfennen fan. Und folches mirbbaé 

enden, bie Vine gi oe das Him 
mels Zeichen genennet. Flemming Teutſch. 
Jäger p. 95.5. figna m:gnitudinis cervi in 
arberum fohis & ramis, & quecunque fugi- 
ens cornibus fupinis tangit, 
immel&tängel, ein Kraut, gentiana minor. 
immelei£bau, nennen einige den Saamen 




















fallen f egre end der C dovaben, f. Cchwaden, aber e$ ift eis 
E larum, ober getàftit Ding oder wi diei p dee Apothefe, eine gelinde 
Daum, oder geh ett, (grofies Bert if fo Zimmels Wagen, bieffen Ser diefem bie Sut: 


fchen mit einem vieredigen Himmel, die £a; 
roffen, currus, teftudine ecorio tectus. 

Himmel ⸗Wagen mit platter Decke, wird 
bem Kammer⸗Wagen entgegen aefent, in ber 
Saͤchſ. Car: Ordnung der Stellmacher 
beym Fritfihl. Var. Trad. p. 252. Erfoll 
für emen Himmel Wagen 18. bis zo.fl. haben, 
für einen Kutſch Wagen 12. 

Aimmels: Wagen, f. Heer: Magen. 

Zimmel Zeichen bey den Ságern, f. bier im: 
nietiC pur. 

ZimmelFege, Niderf. für Dimmeliieae, Chy- 
trans col. 384. f. tbi, vanellus. meuen fei: 
a ipe ‚das bem Mäckern einer Ziege 

eichet. 

 vummel, ift mit bem Saͤchſiſchen Deom ber 

uml einerley, kommt oom heben, 


] Bett.) 
Aimmel, sornen an einigen alten tentfchen a: 
wien, ift aus Amel gemorden, Amaley, Jum 
n für Ameldrud. 
‚turnix, teftudolapidea. .. 

'l eine Dedit über einen Sreiſe⸗ 

in €taub auf das Eſſen, oder 
feit von ber Dicke des 2im: 


eis. 
mel,lunbus patrum,morein nach eimi 
na bit Eeelen nad) dem Tode zuvor 
‚ehe fie in den Himmel formen, 
7. das oben eine Deife hat, daß 
auf den der drinn liegt, ſallen 







$imp Hin 45 
Im Cbron. Botbon. picisrato T. UI. Script. 
Bıunfnic. p. 277. Des anderen Defect maefede 
a. den beven, ben my beten ben mpdderen Jot 


Ddie Verwechſlun der Buchſtaben dieferWörs 


* | ter ik in andern auch gewöhnlich, bie Hotldifder 


und viei Teutſche fauen m mel, vom beber. 
nennt man aud) ben Cauerteig Hebel, Hevel. 
impe, 

Himte, Himpte, ein Getraid Maaß, im Nu: 

——ã— Ereiß. 

Retbmayer Braunfchweig. Cbron, Bey⸗ 
Inge P. [^ 4. Himmite. , 

Ein ifpel bat an einigen Drten 10. Schefi 
fel oder zo. zn - 

ein Schefel 2. Faß ober 4. Himpte. 

ein Faß a. Hımpte oder $. C pint. 

ein Himpte4. ejnt. ; 

Semethe, menfura aridorum, Script. 
Brunfuic, T. 1. p. 615. 

Menfura frumentariz 

tenfes, Du. Cang. Gio ff. M 

Der Wifpel iu Braunfchmei hält 4. Scheh 
feloder 4o. Himpten, 1. Scheitel hält 10. um 
pen, r. Dimipte bált 4. Stertel, Befold. Tief. 
Prad . ad voc. Grwicht, SRaaf. : 

Die Herſtammung diefes Wort von Yemina 
unb ywiva ift ſehr wahricheinlich- ; 

Mattbefins meint aud) c fomme von Semina, 
Chanix, fagt er babep, fto in Thüringen ein 
Maaf gie f. Heimbe heiſſe. 

Lat-barb. ift auch Emina, menlura frumenta- 
tia gemefen, und Eminata, terra modus agri uni- 
us hemingz capax, It. imina. 

Frifeklin. Nomencl. 85. c. batunter ben men- 
faris aridorumsgeienlon,hat vier Chanices,ein 
halb €ümern. 

$i , 


fpecies apud Holfa- 


ift ein 
anbern 
elaffen. Da 
dem Wort fuchen t \ 
[t fuche unter geben, bin ift bin, unter bin 


tol. 
1 bedeutet motum de loco; ad locam cer- 
tum oder incertum, als: gebe binab, das ijt, ge: 
he von bem Ort, mo ich oder du bift, in den uns 
tern Ort, ben id) bir geige oder (age, oderden du 


weißt. — 
(. Hintritt, Hingang, binrid)tem, unter 
Zritt, Bang richten. 
Die Alten haben Derivata won dergleichen 
qartifeln gemacht, davon ift von hin übrig von 
binnen,icheine zufammen —— von hie an, 
oder mir dem Angel Saͤchſiſchen beonan, emer: 
leo ju (eon 5 ober eó ift eind mit bem Lateiniſchen 


hinc. 

Im Tfebudi T. I. p. 163. ift bad Compofitum 
verbinnen, abire, fonderlich von ber Zeit, do 
die 2it verbinnet, elapfo teınpore. Ic ibid. p. 
267. b. alfo werbinet das it, fic abit tempus. 

An einigen Partikeln Hehe es ju letzt, an ben 
meiften aber vornen an,ald: ] 
dahin, huc;als die Hoffnung iff dahin, fpes de- 

fperatu elt, f. fepıf, dahin ſeyn. It oa. 


bortbin iuc E bert : 
din, ift eine nene Partikel vom blinden 8t; 
brauch eingeführt, und-beißc fo viel als folgs 
dann was da folgt, geht 


lich, confequenter, 
mit bin. : 
ſorthin ober fürobin, welches gar hoch ben ev 
migen geredet fen foll, geht auf bic Zeit, bes 
deutet Auxum temporis ad incertum finem. 
Iran fam aber doch dad bin voran fegen, 
und (agen binfort gder hinfüro, polthac. 
wobin? quorfum. 
(obín, f. fo. ' t 
ints bin, Recht# bin, neben bin obem yos 
— enge aud als Com polita anfütes 


en, andere aber ſchteiden jedes Wort belonder 
£u 3 aus, 


44 inb 
twin. veralte Vw als In näyfersberı 
arren tbt, fol. 120. b. 
Denelaus bett fein been behan, 
ett er Paris da auo 
br um er, ultro citroque, 
i unb mider,ıd. D 1 
"ey aa oder Un ub Ver begangen, t Dedi 
acat. 
835 Weeg. Es wird aber Dadurch bie 


pin glan (gelaffen.) 
uc illuc, 


* 






Sleichguͤltigkeit eines Dings angedeutet, und 

— —— er im Vobels 

ilo, Geld bin, Grld ber. 
, deorfum, 
imam, ad aliquid. 
inauf, furfum. ; 
aus, foras, hinauswerts, verfus exteriora. 
indurd), per. 
inein, intro. e ; 
ineinmerte , intrrorfum. , 
infert, pofthac; in reliquum tempus ; impo- 
] — d 
nfüro, id. 
vn 4 , contra , e contrario, e diverfo. 
bet, ultra; trans. i 
inunter, deorfum ; fub aliquam rem. 
inmeg, deloco; ex &c, 
inmider, viciffim. 
p e dit diefe qufammen gefegten artis 
e 
Fein bey ihren gebräuchlichen Verbis, oder Ver- 
balibus. 
Finde, 
indin, f. ik von alten Zeiten her für Hirſche 
b —— (cerva) oder mit Rehe ver: 
menget worden. 

im Stumpf. Dowd e $57. b. 

Hind, des Hirzen Weible ober n. 
Dafyp. cerva, ein Hir.. 
ed — — —— nur des Reh⸗ 
ocks Weiblein zu ſeyn. 

Die Lateiner haben hinnus, f. Voff. Etymolo. 
gicwm, und daven hbinnulus. h 

Hefychins aber dag eite eque * aif, capra 
u'war ai£ aygia, capra fylveftris. : 

Den N Al pian Y —— eint 

alb: t, emming im Teut: 
Lee er, baf N ſchen⸗Weib⸗ 
ein anneb Hindin aemennet werde bep den 
Qägern, bis e$ trägt, va fie e$ ein Thier beiffen, 
wie die groffen Hir t. 

Man behält auch ben Namen Bock bey bent 
Miännlein des Rehes, und heißt ihn Rehe⸗Bock. 
Da hingegen die greffen Hirſchen mitbem Och: 
fen verglichen werden, und bey einigen Bauren 
Bullen heiffen. : — 

Die tothen Berre fo indgemein Himbeer ge⸗ 
nennet werden. f. oben Aimmpbrer,werden von: 
der Hindin, sen andern Hındbeer ausgeiprochen, 
wodurch man gleichfalls mehr auf des Reh⸗ 
Bods Weiblein,oder atid) auf ben Bod felbft ge 
feben, mann man fie auch Bocksbeer beiffet. 
Sindcalve,im Willeram Cent. Cant.11. 9. hin- 

€ ein junges, von cerva ober 


ulus cervorum, 
—— "river ‚wie man ned) jagt, Hirſch⸗ 


ichterne Ereaturen, welche 
warn fie ihre er verlohren, durch ihr 
hinnire anzeigen, mober fie im Latein und viel: 
leicht auch im Griechiſchen ben Nanıen haben. 
Zindläuffte, ein Kraut, fonft Wegmart, cicho- 
ben dierum Uns lagruade sbes i 
[ i 
fide überjogen, unb Hindläuffte genennet. 
pinber f. binter. 
Sindern, v. 2 
i etwas, impedire; obftare alicui 
a Micujus confiliis adverfus ftare; retarda- | 
fe, morari aliquem. 


$inf Hint 
was hindertst quid obftar? 
binderlich fepn, impedimento efTe. ; 
an etwas, inpedire aliquem agentem ali- 
quid; inorari currentem, am £aufen hindern. 
Sindern üf, f. impedimentum, 
-- 7 - gerurjachen , impedimento effe, moram 
injicere oder adferre. 
- - - überwinden, impedimenta fuperare. _ 
Hinderung, f. a&io impediendi & impedi- 
mentum, 

* bebindern, ftebt in der Clevifchen Policey⸗ 
Ordn, Behinderung, für SBerbinberung. 
verbindern, tft fo viel als das Sımplex hindern, 

und bat eben biefe Derivata als: 
verbinbezlid) fen. 
Derhindernüp. 
Verhinderung. h 
ungebindert, non impeditus; liber. 
-- - - miv. libere; nemine obibinte. j 
Hindern, machen daß einer dahinten bleiben 
muß, kommt von binder, f. hinter. 
Hinkebink, ein Lahmer, Apkerdian. Tyrocin. p. 
zo claudus. — : ; 
für Hinfebeinichen, Sinfbein, PiZor,clau- 
dus, loripes. 
Sinkeman, eine Art Münze, vor biefem ju 
Braunſchweig 
T. III. Script, Branfv. p. 445- im raum 
ſchweigiſchen StadeRcht. Wanne de Wete 
(Weizen) abilt X. Solid fo fralde Wegge (der 
Wecke) wegen 7 Loth de mentoftumme enen 
Hinkeman. 


Ainfen, v. 
slaudicare, Imperf. hinkte. Perf. ich babe ge: 
bunten. 

binfen von einer Wunde, claudicare ex vul- 
nete, 

vom binfen eines Hundes, f. Hund. 

binfen mit emen fub, altero pede clau- 
dum effe. 

‚ einen binfenden Gang haben, claudizare 
— iit Rohr nid á " 

nfen, heißt figürlich micht recht geben, in 

ſchlechte nn &tand und Bang fcon. 
feine Sachen binfen, claudicantres ejus. 
t$ binft mit feinen Sachen, id. 
t6 fani der binfenbe Bot hernach, hoc gau- 
dium magnum malum fecutum eft. 

Das Zinfen, claudicatio, clauditas. 

fortbtu£en, claudizando progredi. 

, €& bintt.med) immerfort mit ih, non me- 

lior fortuna fequitur. 

nad)binEen, claudicando fequi, claudican- 
tem aliquem initari. 

Weil das Dunfen von verrendter Hüffte 
kommt, ſcheint Diefes Wort eine Verwand ſchafft 
mit Anke zu haben, ſ obea Anke. Gall. hanche. 
binnen, f. bun. ^ ; 
Sinfch, f. eine Krankheit bed Nind:Viches, 

xmrdystraut, amara dulcis. Theod. Zwin- 
ger im Hlerbar. (aat: Es werde dieſes Srcut al; 
togenennet, weil es bte Hirten Dem Rind⸗ 


Vieh anhängen vor die Hinſch 
b inte, f. beut. 


xSinten , adv. loci, 


atergo; retro. 
binten im Haufe, retro in edibus. 
einen von hinten anfallen, a tergo adoriri 
aliquem. 
einen hinten einlaffen, recipere aliquem 
per averia, per pofticam. 
einem Die Hände hinten auf den Ruͤcken bin: 
ben, vincire alicujus manus pone tergum, 
Die Partikeln mit weichen binten fan zuſam⸗ 
men gefebt! werden, umb alle vorden Verbis fte 
ben, f. beo folchen Verbis, als; 
bintan fegen, poftponere; pofl haberem: 
ttr eten, atío bey andern: una! 
bien ab, binten an, binten auf, hinten 


Sint 
aus, binten daran, binden Durch, bi r 
hinfen be, on iw ice binten d. 
au , hinten nach, 
" ber, hinten um, binten weg, hinten ju, 
poll — 
ice, au 5 
iu Tag binten. Kommt alfo binten non 
in und bana, f. dann, bannen. 

Hinten, (ft in Fob. Roth, Cbron. 
beyim Menken, T. II.Script. Saxon. für 
ald'col. 1798. wepmal, 

inter, 
Prapofitio, segiert einen Accufstizmm bey der 
Frage worin * unb einen Ablativ. bey deräro 
$c, mo 1 


ich merfe es hinter die 
es —— — der 
bintec dem Pflug einen wegnchwen, arın- 


tes ad militiam cogere. Ó 
der hinter den Schafen if, qui cuftodit 
oves, 
‚binterder Maur wohnen, prope manis ha- 
Marec. 
bınter einem ber feyn, perfequi aliquem, 
mordere clanculum. 
fid) hinter den Dbren fragen, auces kal- 
pere. 
It. etwas bereuen, pigere. : 
er bat es hinter die k gefchrieben, c» 
net alta mente repoftum. , 
was binter erras ift, das iſt verbergen de 
beißt binter, clam, dahinter, 1 
hinter ber Thuͤt Abfchied beim 
davon laufen, inore ingratorum ab- 


^ fe —— a E 
inter bem Berg bal montem 
re, in infidiis effe, Muda 

binter den Dbhren baben, fuftig fepa, va- 
pem fub pectore fervare, 2 


binter einer Sache flcd'en, rem dua pro- 








movere. : v 
. ftd) hinter eine Sache fedien, rei fe dan 
immiılcere. 
binzer eines Springe Femmen,einet Eixheb 
mercy entbeden, nequitiam alicujus deiege 
re. «Ted 
ba ftedt mas babinter, quod zv 
lum; latere anguis inherba, — — 
binter feinem Bater (tbut et ef dep 
tren. 2 
feben was hinter einent (ledit, videre qui 
valeant —— explorare o- 
examinare &c. «im 
ead binter fido haben, habere aliquid v 
rece(tu, Wi 
bincer fich, retro, geben, lauffemze. recede 
re, recurrere óc. f. TOUS 
hinter fich binaus,Irenice, für) fir 
das Oegentbeil, minime, 
ter fich hinaus, probi homunes, fcil 
der intere, od). bie Hintere, ; 
et Hinterfie, poftremus, 
unjé Frauen Zar ber Fe 
Nariviratis Matiz, f. fatlatet- — | 


— wap > i , us v 





Ld 
Binz Hippe Hirn irf Hirſch 455 
-— —— ———————————————— — 
inter⸗Fleck, bey ben Schuſtern, particula Suppen⸗Bacher Hipen Decker, id. der Hirſch aaſet, jeucht ins Gras, paſcitur. 
* fub dic —* vel calcei. * |^ Demient. Soc , €8 fcheint aus dem Fran bat A alvum exonerivit. 
üffe — poſtici. oſiſchen oublic, entftanben ju ſeyn, unb dieſes er jeucht zu Holt, redic in (ylvam &c. 
inter: bá , &des poftice. omnt von oblata. den Hirſchen aufbrechen, cervum exente- 
inter-Sefcirr, poftilena, . 4ippocrafi, vom Namen bed alten ®riechis | — varc: 
interhalt, infidie. ER en Medici Hypocratis. Gol. Onomajf. 351. ben Hirſch jerwitken unb zerlegen, difTecare. 
4 intersbut , Nach Zug, agmen extremum ; tet m. wovon bie Apotheker am eis Die n d X Dee f. unter ihren Uns 
po - claudunt agmenın itinere. dom en,alé rip 118) denDoctoribus | — fang 
upt, occiput. Medicine eın Seide » — I Ein pas e PB ranbipirfb, Dans Hirſch, 
bunte, 8, zdes poftice; pofterior pars Ám bie Secepte ihrer rer jug Gab 
ben, vinuu aromatites, . tun pur Hirfch, cervus qui in fylvis ali- 
—— depoſitum. Pes Hebirm, f. aut, grbruer. , turad venationem. 
— infidie, fraus. 3i irlig, cornus. - "- irf), cervus major, & nobilior, f. 
interi ig, adj i infidiofus. i «Dirfd), unter Brand, 
i mnídiofe. " -— — Siem, s. au: Hirfch EN imm unterſchied des 
a s pofterior. en ern. , Sete meinen reté 
—— ——— — 5irn, in fpöttlichen Reden, für den Kopf unb Schaufel: 
trrüdé, «dv. a ter SA pe tergum. "bieten Verſtand. 88 ir pe 
„aueh, ein Eine ner ber fein Unters| . baé fommt nicht aus feinem Hirn, hoenon | * in, adj. cervinus, mad vom Hirſch ift. 
han ifl, ıncola, ermandter. ejus eſt inventum. Non fui ingenii partus eft. din, Hirjin, cerva, Pil. f. 5oirídyStuly, 
— eegel, * romus. * id Be itn, m. —— ein s : 
mo bie Haare am Tuche nicht eiim, tin harter Stein, momit bie Chur: | * Zirfchling,eine Art Erd⸗Schammen, fungus 
qid UT. —A7 ſind, tonfurz ine- Orufft ju Freoberg in Gachien gc omi - y 


qualicas, beo ben Tuchicherrern möldt,und von Orüllenbutg epar Sirſch⸗Bein, officulum in corde cervi, ein 


|] ben.Yoili b.Rir II 
interest, f Sudffanb , quod reftat fo 2l ven. M aee vol en n lein im Hergen bed Hirfchen, ſ. Hirſch⸗ 


bi ig, adj. reliquus. cerebri, morinn das Gebirn eingebüllet ift. is Sreus f LP bran 
tyr, reftare. itn; Bohrer, f. Trepan. Brunft und son brummer, 
inrer tid, pars —— un⸗Grill, —* kleiner Vogel in den Ländern —— Send ft, tempus coitus cervorum. 
intcr pir, porta poltica. Teutichlandes an talten, al : ein Eanarien It. eine Art C)mámme, tubera, fü 
il p es pofticus una cum eo | Bogel,an ber grüngelben Farb und anbenBe; cervinus. f. Grube, Brübling, etwas gr kt 


ali ang, mirb megen feines durchdringen 
quod «i quatram hanc partem animalis (X d, e» P - x. - —A Jes ei eine Bafelnuf, uneben rund, Auffenröthe 


en, vehiculi pars polterior. op aus bem Italiaͤniſchen citrinella tte ftigium cervi, Spur be Hir⸗ 
rrerorfum SEN n tergo. — melden 9 men Degelwe: 5 Au — — 
m poftilena, " feiner —— Farb in Italien bat, | 4 


iibri (Seifti3eit,f. tempus quo cervi pin uieres 
Goth. hindar, von bin und bar. oben Citron, Eitrinchin, u mann die irídt am fetteften find. 
* Sinz, * &jirmDàubleim, vor diefem eine Art Bickel: lien And, entis venarorius, Degen 
afe Hauben, oder Casquer,den [o bem Krieg 
ift ein altes Adcerb. zu en us y- Me iu bewahren, * — aa 
, abgefürg tt Teutjchen ngbet 
eS Term. apud. "prom Eccard. T, HH. s. ye edigabeten An. 1508. ta "ge auf (tt 









i * 
— «y» lieffet bie Haiden vas Son reiten. nem Haupt ein Barethe ven einem gülbenen 
, edid ice cal. vd Tuche, mas gemacht geleich als ein eiffenré — ee — —— Ar pur. 
Eueich (etliche) jen Tagen Hirm Aublein lang, und hoch. Airichi@el , Hi rich ot, ftercus cervinum. 
td Peys (Pıla) unb er lenus) gevas v len, vx/g. tunica cerebri, in ber Ana: ài iríd«g adj. teitb vom Jäger gefagt der 


"bas (time verfteht, venator qus artem fuam le- 
girime didicit. 


6 v. cornua cervina, oder Hirſch⸗ 


35 f. pellis cervina. 
Mir rr ee libanotis, ein Sraut. 
older,fambucus cervina,hat rothe Beer 
jd IH, ". cornu cervi. 


EN cormu cervi uftum. 


| 
(Her H u Sa Hein Pıtz. Stem MSC. Berolin. fene) hutiein, v. meninx, gis, bep ben Anato: 
M Setia bt.' " miften ba&obere, dora mater, bas untere und 
1 CE nox bes Buchs Hiob in ber Dibel| — jártete, pia mater. 
" icni&ammern, ventriculum cerebri. 
E itin, ein Sraut, lithoíper-| Zirn⸗ Traut, ev * 
weil die ‚Körner als Thränen herab Zirn Sd ein, bie mit Hirn von Zbieren ge 
eed eti der befir eftrichen find, placentule cere- 
ro 1 itae. 


i ^ m a sinne, ff. Sirmio, i im € pott, fine judicio; carens inge- 
vinitor nıo, cerebro vacuum. 

pg ZEN ie ein DU Zirn;Reiffer, im Spott, vinum vel cerevifia 

yfarpula fx] caput ke Wein oder Bier fo in den 


rich Norn⸗Sall, fal volatile cornu cervi. 
itſch Hornspirtus. fpiritus cornu cervi. 
Si Inſchlitt, n. febum cervinum. 
an n. pullus cervi. 












ir(dyfaften, m. qo4 lebenbígen. Hirſchen 
tommisen Sien : cranium. Haufe, oder ber elt iu führen, arca 
Sippe, f. ime alen, Moys, usnea humana. m [dede rerit. . 235. 


Strich Käule, $ Pe Cd el, pes cervi 


cum clunibus, five cum femore, 
yd rari ein Kraut, euparorium. 
Kohl, ein Kraut, pulmonaria lati folia 


chen. ein ebad'enes ein —— * pericranium. 

L Bas tart hime tr 3 d Fits. m Ple. mei eu im: Kopf verrüdt, cercbrofus ; 

Nomen: ıtrıum, 

EST pa Core Nomen Papier ud 9 Sram Ni png. m n tt 

au ft, cel, er oblarum, cruftulum, Zirn: Wund, cujus cerebrum vulnere lafus, 

* Kuchen | - ben das Gebirn berletzet i(t. 

cn ein fo breites Eifen ober Zangr, Siri, f. bie mit Hirn von Thieren 9 e 
LE die bünnen pus ensKuchen werben follen, | ^ fülit (ft, tarcimen in quo multum cerebri 

dimit Teig  überfricien, wird ed juge: irnihiten, phrenefis, Raferep. 

midi und das $tur gehalten Go. Ons- Zirmmwütig, rafend, Apberd, 13. Pid, in Lex. 
Au XA po iu dvi Hien fonimt mit bem Kateinifchen cere in ce- 
axis su verfanffen berum po | t. Qo. ——— — — 


Ta Sa Menkenii col, 149 
$m Sirfd, m. 


- —— 
cervus. 
bey ben Sdgern find Weidmänni he Re 


deneArten, mw aber unter ibren Worteru 
bemerkt, al $; 


maculofa 
fiirídy Solben, cornua cervi nondum dura. 
Sirfch : Kolbens Waffer, aqua e typhis corna 
cervi, 
Hirſch⸗ Augeln, bezoar cervinum, ín 
„gen Der Am —S = nn. 
—— ". optem 


yn ifte psal cervi, itf t. 
trí — — rin, 


Röhren, paltinaca domeltica, eine 
Kurs el. 
eich: Ruthe, priapus cervi, das 
ieh Rue, pri a ET SO TEE 
*oiridytrber, n. im cervinum. 


diris 


456 Hirſe Hirt 


| Siiſſ 


$i . bie. 


Hirſch⸗· Echwamm, lacinia, ein aroffer Erd:| Hirten⸗ Gedicht, m. beyden Poeten, bucolica · Hitſchel, ein Bret worauf die Kinder einander 


Ediwamm unter den Eichen, Alberus in Lex. 
beym Wort Schwamm. Á 
t. ben den Medicis. holetus cervi. f. 
HirihBrunf, meil fie die Hirfche gerne fre 
fen, und ans ber Erde fcharren. 
Hirſch; Sorung, ralus cervi, Die Sole des 
Hirfch » Suffcé. : 
diri ur lacrymz cervinz. ein Kraut. 
"ivfdostinfclitr. f. Hirſch⸗Iuſchlitt. 
Aeſch Wildbret/ n. caro cervina. 
irſch⸗Wolf⸗ lyrıx. Luchs 
iech Wuri, f. eigentlich Herz Bart, cardo 
parium album, elaphobofcon, peucedanum, 
chimedrys montana frutefcens. 
(di marie Hirfh Bunt, caucalis, 
mee Hirich-IBurz, laferpitium. 
Kirk cner, oder Stemel, f. Ziemer. 
Sie) Auen, f. birfdyutbr. 


t j 
Aividy3unae, f. ein Kraut im ben Gärten, (pie- 
nium, Sil; Saut, phylletis, lingua cervina. 
iríd), Niderfächt. Hert, im Sadıf. Spieg- 


Fr — — — 
ie alte teutſche Perf. . Pfal. : 
ariereb, Pier. 


Andere fchreiden Diti, 

w. à, m, Dirjn, cerva. ——— 

Die erfie Cwlbe am Fateiwiichen cervus, 
ebert bieber, umb bad Griech xsgag xapar- 
«6, Horn, f. Hirzen, xtgalicuv, 

Hirſe, m. 
— Art Huͤlſen⸗ Früchte zum Zuger 
t. 
"blat pif 4 phalaris , femen gignit candi- 
dum, oblongum, milii magnitudine. 
Seer: Dirit, f. Meer, milium folis. 
Mald:Hirfe,milium fylveftre. —— 
Sirfe;gieber,n. febris miliaris. Da Heine Bla: 
fen als Hirſch Körner auf der Haut auffab: 


ren, Sricfel. 
por m. miliaria avis, als ba find ber 


Ammern, unb hr Gefchlecht, ald Hortulan, 
Roos; Ammer, u.a- m. : 
siricfirmio, Hirferförmige Drüfen, glandule 
nullares. 
Hir ſe ⸗ Oras, n. herba miliaria. Hirfen: Un⸗ 
fraut , pers "d xc Nuls 
SirferKolblein, m. panicula mili; fpica milii. 
ren des Hirfens. — 
Hirſe⸗Brey⸗ cibus pulmentaris e milio. 
Belg. unb Dan. Heers. Miderf. Herſe, momir 
xtyn,pot übereinfommt, babaé e im Heers, we⸗ 
1 des ausgelaffenen afpirate [ang oder ver: 
—* worden. 


Hirt, 


paftor, cuftos animalium. Vieh· Hirt. 
ein Hirt ber eine ganke Heerd pat, paltor 


egarius. . 
"i der eine Heerde groffes Bieb bütet, armen- 
tarius. paftor. 

Berdessdirt, win 

Gänfe: Hirt, anferum cuftos. 

ein 8 Kaͤh⸗ Hirt, bubulcus. 

Schaf Hirt, opilio. 

€ au Hitt, fubulcus, porcarius. 

jegen:Hirt, caprarius. 

Satan Nachtssyirt, wird umter bad Lum⸗ 
en; Gefind gerechnet. Sriffer. Sorfts uno 
Dog. evlag. p.132. Paftor vagabun- 
us, qui nusquam domi eít. 

*pirten, v. meiden, pafcere, paftorem agere 
ict, 


P 
zu T geben, patum ins: 
irten:Amt, ». ofheium paftoris. 
$ eines auten irten-Amt ift die Schafe (bee 
ven, aber nicht fchinden, bon paftoris eft, con- 
dere pecus, non de glubere. 


sirtenigtft, m. parilia, oder palilia, bey ben Al: 
ten. 


orum. 

Airten: Gefpräch, w. ecloga, bepben Poeten. 

$t ten Haus, m. cafa paltoritia. 

Atrten: Horn, n. buccina paftoritia. 
sten. juny canis pecuarius ; paftoralis, 

Zirten⸗ Keule, fo tbeilé Drum an ftatt des pedi 
qefübrt. Carpzov. Pract, Crimm. P. I. 9.3. n. 
16. clava paltoralis. 

“irtensfeben, n. vita paftoralis. 
recie *. carmen paltorale; Ecloga; 

yllium. , 

Hirten : Pfand, ».. Wann ber Hirt die ganje 
Heerde bat ſchaden thum laffen, unb gepfäts 
det wird, mug er zwey neue ‚das if, 5. 
Thlr. Mand : Schilling geben. Das ijt ein 
Hirten Pfand. Leifer. jus Georgicum p. 337- 

HirsenPreiffe, fiftula paftoritia. ; 

Zirten⸗ Vfruͤnd, Befoldi Contin. baf bas Eleine 


Diehfoman nadiiebt, nicht dazu zu rechnen, bi 


merces, qua paltori datur. 
irren: Schütte, f. ein gewiſſes Maaß Getrais 
be, fo das Dorf dem WichNirten_giebet. 


ti, quz bubulco ab omnibus in pago confer- 

tur pro opera. 3 
Hirten⸗ Seckel, ein Kraut, fanguinaria herba. 
Zirten.Gtab, m. p : s 

Wird aud) für den Hirten:Berichts:Stab 
nommen. Befald. Thef. Pradt. p.43. Die 
regen des Hirten: 

Dorf ift. Hirten Gericht, Ausichlag des Vie⸗ 

t zu ordnen, ſchadha Sieb su pränden, ger 
eheuen € daten gu ftraffen, 1c. pars jurisdi- 
&tonis inferiuris. Ada Lindsv. p. 276. - 
Atctmdiaiiót, f. pera paftoralis. Ir. Täfchel: 
raut. 

Hirten, batvor Alters ſchon jmeperle beden⸗ 
tet, nicht allein hüten, fondern aud) waiden, fo 
wohl auf ber Waide, als im Stall. 

- Auch die Agürliche Bedeutung ift babey im 
Gang gemeien, als'ım Angeli. cwen-hyrde, cui 
farmınarum cuftedia demandara erat, Cyldz- 
nn cere itt) paedagogus. fo bey und 
Seelen Hirt, Eeel:Sorger, paftor. Wir e$ num 
mit Heerde vermand, beig Heerder, ſo ift e$ auch 
nicht viel unterichieden von ben Hürden, worin⸗ 
nen die Schafe bewacher werden. 
Hiri, ſ Hirſch. 
hir zen/ ftoffen, ift in Sachſen, Meiſſen und ans 

dern Orten nod) gebräuchlich, von dem alten 

Pur oder 

tích gehört, der mit dem Hörnern ſtoßt. 

Ic. das Franzöf. hurter. Die Franken laffen 
das r aus, und jagen es ned) ven ben Ziegen 
und Schaf Böden,dagfie miteinander hugen, 
das ift, mit den Stirnen und Hörnern gegen 
einander ftoffen. f. hurt, burtiren, mit ben£am 
ien auf einander ftoffen. 


in dem ge en f 
meabirgen, als einen Heinen Erdfchollen oder Eine Hihe Brod oder Semmel, coctura. 
@tem mit ben C tab megbirzen, oder wegfton) Aise, ben 


fen, s 

Das Verbum asgarigen, fom auch bier 
mit überein ven x2 eas. 1. Hirſch. 
Hiſpanien, f. Spanien. 


Hiſſen, 
iſt bey den Schifſern noch gewoͤhnlich, in Si 
* berzeutichlanb ober Nider⸗ Sachen, (eiut 
von hoh / hohen, zu fenmeen, Davon Die $ranjor 
jan annoch baben, hauffer. 
eine iffe, cine Mafchine memit man im & 
etwas in die Hoh heben fan, machina cd 
que in * SPRUCH Hifennad 
t$ werden verfchiedene Hiffen nad) demiln: 
terſchied der Laſt gebraucht. i 
auftiffen, «n Quiter aus bem Verdeck heraus be: 
ben, atiollere. 
Chytr. in Nomencl. Sax, col, 240. 
das Seegel uphiſſen, velui attrahere. 


Siſtorien Bu 


tabs, fo bep einem | 


en durch Die Kehle 
chluckſen, u.a. m. 


aufheben und wieder niederlaffen, indem fie e 
" erwas legen, und auf jedem Ende eines 


Bit, 
davon fie au mi berichen 
gen, fich alfo —— Mid » 


Ziſtorie, 


vom Lateinifchen hiftoria, Geſchicht/ Beſchtt 
* a" Erjeblung deffen was bep caeí 
nothig iff. 

eme Hiſtorie won etwas fchreiben, hiftone 
aliquid mandare, ^— " 

eines Dings Hiftorie fchreiben, hiftoriam 
fcribere, res geítas fcribere. 

ja m. liber hiftoricus; hiftora 

cripta. 


Siltorien-Screiber, hiftorie fcriptor ; lit 


ricus ; hiftoriographus. 
ftorifch, adj. biltoricus. 


dv. hiftorice. 
Dir NiederZe baben bieweilen mecs 


: : a v 
Fritfcb, Supplem. Befoldi. Quantitas frumen- — 2* YT eie EAE A 


im Chron. Rhytbm. 


— 

e igen der Sram . 
Aut Pit. Pen ng 

Hiren, fingultus. Apberdien. f. 17 


Relg. biffen. 


Iſt ein Wort vom Laut gemacht, den der Ro 
verurfacht, wie besicen, 


sine, f. 
ardor ; clamor, ei ich des Feuers odet 
der&onne, vapor folıs; atus. 
role Hitze, flag rantiffimus, oder vehemes. 
tiffimus aftus, gravis. 
von Hike ausgetrocknetes anb, toren 
elu terra. 
er Hitze zerfchmelgen, folvı, liquelere 
etu. 
in der Hitze fid) mit etwas abkuͤdlen, folsr: 
[ttm aliqua re; ex calore le reficere. 
von der Mittags: Due geftecben meter, 
- yer gemis * 
ie Hitze hat nachge calor fe fregı 
ba codd) abgenommen, mulum rig e 


re decrevit. 


erten, fteffen, wozu vas More | Sine, ber Sirandheiten, als des Siebert. 


er liegt in der ine, ardore 
groſſe Dibe haben, inzituare. 


2 ar fervor juvenilis, temeritas 
ine 


' Begierden, imperus animi; ardor, 
defiderium quo quis A 


t. 
*ige, bey den Bedtern, fo viel ld auf eem 


b Dfen fan gebaden werden 
n Getberu, des aufeinander lt 
den gewalckten Leders, davon e$ gelb * 
lentz ferınentationis ardur, quo i 
corium, 


binig, adj. für beif vom Feur, veraltet, 
weit, ir ; 


jormig, eiferig, e. fervidus ; Ar 
: igneus. 
. ein bibiger funger Dienfch, ferwentisunini, 
juvenis. 

ein bikiaed Pferd, ardens „acer, 

das hikige Zieber, —— ae, 

hihig ſedn / fervere, e. g. som Dorm, ev 
cundia. A 

bigig auf etwas (er, cupiditate rapi i ai 
quam rem; — —— 

hitzig mer Ícere; ferveicere 
— e animi concalefcere ; end 
mero, ] 


bikig, adr. ferventer ; acriter. 


| 
| 


binen, s. bei oder warm machen, calidus b 


cere. 


"ow 


— wu NENNT o 


$e Hobel 


das Eichen: Holz bit beifer, lignum quer- 
num calidiores facit. cameras, 
biefer Wein hitzet ſtark, vinum hoc nimium 
eılorıs facit bibentibus; vis ejus nimis eft ex- 
eit faétoria. 
durchbigen, calore penetrare; percalefacere. 
trbinen, ealefacere; excalefacere. 
fich erbigen, inealeícere. , 
erbigtes Geblüt, palierzdus fanguis. 
Erhitzung, f. excalefadtio. 
Sig Blatter, f. papula. " 
QV f. heiß. Nidertewtfch beit. &iSos, Lat. 
us. 


4o ! Imterj. 


improvifum impetum rimentis vel indican- 
tis, eumque retardare volenris, wird meiftené 
verdopelt, bo ! bo ! iftzulgar. - 
bobo! mo will ber hinaus ? quo fert hunc teme- 

ntis velaudacia fua? 

bebe! wilſt bu mich (reffent num devora- 
bisme? 

obo ! id. Lar. ehoa 

Eineandere Interjection it hobo 1. bie ift 
durch das Geſchrey Des Pobels verborben aus 
bab acht! bob acbt, bobo! 


Hobel, m. 
ein Werckzeug der Tifcher, inftrumentum 


feriniariorum & fabrorum lignatiorum ad 
lanandam fuperficiem aflerum velaliorum 
gnorum. 
ein Fauſt: Hobel, dolabella; planula. 
ein grofer Hobel, runcina. 
aft, bent Maul, bem Balten, ben 
Balken, 1c. des Hobels, f. unter diefen Wörtern. 
Alfo auch bte Namen der Hobel unter ihren 
Anfangs Buchkaben. 
Edärf: Shlicht:Fahn  Vergatt-Carnies- 
tabs Kebl: Hohl Kehl: Rahm Nub-Brumd 
‚Keiften s Dart: Hobel. ] 
tin &obler, einer der mit dem Hebel arbeitet, 
planator, complanatar Te dedolat afferes. 
bobeln, s. mit bem Hobel ein Holg alat nia 
chen, dolabra vcl planula. uti, planitiem do- 
labra perficere. . 
ein ungchobelter Kerl, ein grober unge 
&bidter Menfch, truncus indolatus, 
abhobeln, d«dolare, 
 bebebeln, dolabrare, planula levigare. 
das man nicht behobeln fan megen vieler 
Ate, lignum propter duros nodos indolabile. 
bit Steine müffen wor Cteinmeten beber 
—— faxa tancum lapıdicidis funt dola- 
les. . 
überbobeln, planula obiter polire, oben bin 


behobeln. 
ZobelsBauf, der Tiſch, auf welchem bie Tiſchlet 


bebein, ınenfa fcrinariorum dolatotia. It. qua- 


«unque inftrumenta ad hanc menfam, imo ad. 


totam officinam fcrinarii pertinent, 

Als ju einer vollfommen HobelsBanf gehd⸗ 
ten alle Arten der Hobel, mit ihren Sägen, 
alle Stemm : Eifen, allerlen Caen, te. 

GobelrEifen, w. das ſcharffe Eifen des Hobels, 
ferramentum in dolabra five in planula & 
S ebeiipagen, bat das alte Vocab. 1433. 
obe gen, alte Vocab. 1483. für 

FobeiBagen. . . 

Hobel, wird vor Albero im Lex. übel ge: 

ricben, ſcheint aljo von erbaben, erhoben ber: 
mmen, meil er die unebenen, erbabenen 
le — Wie von body, Hugel, von 

Hefisgen oder Flug, Flügel formirt wird. 

Sober, Panzer, Sauft in feiner Zimpurgi: 
gen Cbron, co. 14. ftit unter des Herſeg 

. Ruprecht in Bayern Lob, daß er bereit war 
mit Hobern, £ormen, oder mit dem Zuge zu 


pL —— Framoͤſiſchen pani 
anie; 


rt, einerley qu (eon. 


.. 906 


— Hoch, adj. 
dem leiblichen Maaß nach, der fánge nach, in 
aufgerid)teter Linie, altus; fublimis; in al- 
tum exfurgens. 

Ellen⸗ hoch, cubitalis, quod in ulearum qua- 
. rundam alctudinem exturgit. 
Hausıhoch, xdificii comınunis, five edium 
altitudine. 
Mannschoch, (ex vel quinque pedum alti- 
tudine f. proceritate. : 
qdevbed, decem vel duodecim pedum 
longitudine in altum, 
Simmelsboch, für febr hoch, ad colum 
afcendens. 
Wann an bod) (c) oder (cr) Eommt, fo wird 
nur (b) aus oem (dy. j 
der Hohe, ein Hoher, höher, im Superlativo 
aber i das ch, ber Hochſte, alfo auch im 


adv. 
peor Schuhe, calceamenta altiuscula. 
er babe Ofen, furnus ad liquefaciendum 
efiotfuim ferrum. 
ein bober 3ober, f. ober, vas ligneum ma- 
jus quod in humeris fertur. 
eine hohe Gtirm;fronsalta, — ] 
bech, für groß, meil das obe zugleich groß ift, 
magnus; ingens; fublimis. 
hohes XOa(fer, alveus plenus, inundans 
proxima loca humiliora. 
int boben Meer, in maris profunditate five 
inmarilongius aterra, — | 
hoch, meil e£ vor den niebrigern hervor ragt, 
itus, eminens, 
hohe Berge, editi montes. 
ein hoher Thurn, turris alta, oder magna 
altitudine, excelía, 
hoch, was beffer in das Geſicht fällt, bem duncke⸗ 
lern entgegen geſetzt. ! ^r 
eine hohe Sarb, coler floridus, hilaris, ar- 
dens, igneícens. 
bed, den figürlichen Verftand nach, (tropice) 
oder den übrigen Qualiräten nach. 
nach boben Dingen trachten, alta petere. 
4 ift nad) hoch am ag, multa adhuc dies; 
ur in bober Tag, altior jam fol eft; e ift 
n ber Zag, nondum vefperafcit. 
obe Brüche, delicta majora. : 
it bobe Obrigkeit, fuperioritas territo- 


rialis. 
bo 
od) aum Bret, in magno honore. . 
i" einem bed) au Bret (eon, fingulari fa- 
vore alicujus uti, . ] 
der hohe Stilus, (bie bobe Schreib:Xrt,) 
ftilus illuitiior, fublimior. | . 
‚das hohe Lied Salomonis, Canticum Can- 
ticorum. E 
bebe Augen, Hochmuth, fupercilium ; at- 
rogantia ; Íuperbia. . 
ein hohes &eft, feftum folennius. 
ein hohes Stift, ecclefia cathedralis. 
eine bobe ul, academia. . 
die bobe Jagd, das Recht (o einer bat das 
Edlere Wildpret ju jagen, jus venandi feras 
nobiliores; bod) Wildpret, fere ad venatio- 
nem majorem relate. — . 
der hohe "M Spreif, magnum pretium. 
ein bober Schwur, wichtiger Eid⸗Schwur, 
jus jurandum fandtius. 
bobe Noth, ingens urgens neceffitas. 
in boben Ehren halten, magno afficere 


nore. 

: Tage, heiffen bey einigen bie Tage der 
de m hebduimatıs ante Pafcha, 
Haltaus p. 83. 

der beoe Mittwoch, Haltanı p. 10T. 

der SXittmooc nach Pfingften, Dies Mercu- 
rii poft Feítum Pentecoltes, : 

hobe Zeiten, fuͤr Feſte Tage, f. Hochzeit 

bu baft hobe Zeit gehabt, 


der Wenfe, ferres infortunium fi tardius ve- 
. \ A 


in ber Mufit, ronusaltior; acutior. 


| 


fagt man brobcg | 


$ed 457 


ni/Tes, oder fi hoc non feciffes, e8 ift hohe Zeit, 
fummnm Wy diee eft. 

eine bebe Perſohn, ſummus vir; felbft in ov 
ber Perſehn, ipfe prefens. — 

von beber Hand, eliteris, vel per manuin. 
vel de manu magni viri, 
. der Hoherpriefier ehmahls bep den Juden, 
— — Coach . 9 

ohe Morgen: Sprach, wann die Hands 

wercke / Leute an Fefttagen zu früb eine Zus 
fammenkunfft halten, conventus opificum et- 
am diebus feftis ante meridiem extraordi- 
narius. 

ein bobespooud, cffc Gefchlecht,) domus 
five familia magni viri, nobilis, principis, &c. 
von hohem Haus entiproffen, fummo loco na- 


tus. 
ein hohes Alter, etas prove&a ;gravis fene- 
us. 
das find mir allju hohe Dinge, hsc (unt 


ultra caprum meum, 
bobe Ehren» Stellen, altior dignitatis lo- 


cus. 

einböheres Gericht, judicium fuperius. - 

ein bober Verftand, ingenium fummum. 

die be, altitudo; altum; fublimitas; er 
celitas; locus fuperior, —— 

---- für bie Cpig eines Dinge, faftigium; 
cacumen, fummitas. 

--.. (ined gerad fichenden Baums oder 
Menſchen, proceriras, 

-,- - das Maffer vom arb ab, oder vom Bor 
—— des Waſſers an, altum altitudo; proſun· 

itas. R 

-.- - bed, Polus, altitudo poli; latitudo, (alo- 
co aliquo ad polum.) 

os - einer Barallion, die 9(njabl der Reiben, 
wie bie Soldaten einer Batallion hinter eins 
ander fteben, dimenfio turmz five cobortis 
in profundiratem, quatuor fcilicet lineis viro- 
rum inacie ftantium. — 

--- in der SRatbematif unb Airenomiefind 
viclerleo Höhen, welche alle zuſammen altıru- 
dines. beifen. 

böber, der Comparativus won hoch, fuperior ; 
altior; füblimior; excelüor. 

je höher bu bift, iemebrfelft du dich bemi 
tbigen, quanto fuperior es, ranto te geras fub- 
miffius. 

beber fliegen wollen als bie Fluͤgel gewach⸗ 
fen, infirmis pennis nimium fablinta petere. 

böchit, der Superlativus adj. & adv. der Hochſte, 
für Gott, alriflimus, höchft bienftfertig, fum- 
me olliciofus 

bad hoͤchſte Gut, fummum bonum. 

das höchfte Alter, fumma ſenectus. 

es ift aufdas Höchfte gekommen, ad fum- 
mum res rediit. 

ben hoͤchſter Straffe gebieten, fupreme 
fupplicio fancire. 

hoͤchſtens, ad, oder zum höchften,ad fummum ; 
fummum; fummupere. 

hoͤchlich, adv. febr, fumme, majorem in ma- 
dum. 

fid) höchlich bebanfen, etiam atque ctiam 
grátias Hr j . 

fich höchlich verfündigen, graviter peccare. 

* bádblid) bedeutete auch ehmahls vor 
nebmlid, precipue. Pid. 

bod, «d. alte; fublimiter; excelfe. 

Zochheit, f. bobe Würde, altitudo, dignitas, 
excellentia. / 

im TitelEuer Königl. Hoheit, regia cclütas 
ober celfitudo. 

Sanferliche Hohheit, Befald. Th. Pr. die 
Macht (o der Sapfer für fich bat, ald Portten, 
Univerfiräten aufjurichten, in den Fuͤrſten⸗ 
€ tanb ju erheben, ıc. Refervara Imperatorig, 
als reitirutio illegieime natorum, poftarum 
infirario, Academiarum o erecti, Regum, 

gmm rin 


$of 
Principum, Comitum Baronum, Nobilium 
. Creatio. &c. 
* hohen, v. benfen, fufpendere furem. 
* Sn Henter, carnifex. 
erhoͤhen, v. exaltare; extollere; efferrein alti- 
tudinem; fublimare. 
die Erhöhung, exaltatio. - 
der tàn ber£rbébung,ftatus exalrationis, 
(nemlich Ehrifti) ba er fich nach feiner Menſch ⸗ 
cit wieder in den vollkommenen Gebrauch 
einer göttlichen Eigenfchaflten gefegt hat. 

* unbed), gering. Tftbudi. T, II. p.322. a, einen 
nn Worten unb auch fortften halten, 
facere aliquem parvi, trattare aliquem tan- 

uam hominein tenuioris ordinis, humilis loci 
X fortuns. 


verhoghen, Niderf. für erhöhen. 
—— an den Wortern, bedeutet den hoͤ⸗ 
bern Drt,\pder den hoͤhern Grab. 


1, podj, ben £f nad, ad locum inaltum, oder 
in loco, in alto, 
- hoch bauen, in altum edificare. 
hoc) bleiben, in alto manere. j 
bed) bringen, einen hohen Grab erreichen, 
furia confequi, inal:iorem gradum perve- 


nire. 
hoch bebem, alte extollere. 
bed? erbaben, in coelum elatus, als ein 
Berg, editus. ; ' 
erheben, f. bitr unter num IT. 
ochfahrn, Á Hechfart in Hoffart, elatius 
fc gerere. 
fallen, alte cadere. 
bed) fliegen, fubvolare; altius evolare; 
inalto volare ; fublimiter volitare. 
bed) Hiegende Bägel, altivolaaves. 
hoch halten, in die Höhe balten, alte extol- 


ere. : 
einen hochhalten, fufpicere aliquem; ma- 
gnifacerc. L 
ri ngen, in alto pendere. 
[] ingen, fulpendere in altum. 
boch hinaus wollen, alta petere; magna 
fpectare. 
bed) fommen, ad altiora adfcendere. 
mann e$ hoch kommt, ad fummum. 
och legen, in alto collocare. 
ed liegen, in alto collocatum effe. 
och machen, altius elevare quid ; facere 
nr aliquid exfter, emineat, 
hoch rechnen, deputare quid magni pretii, 
hoch reden, exceliius loqui. 
bed) ſchwingen fich, colli in altum ; ferri in 
fublime., i 
bec fegen, collocare inalto, alte conftirue- 
re quid. 
bed) fien, in alto collocatum effe. 
(con, altum effe, elevatum & fublimem 


e. 

boc fingen, mit feinem Then, altiore five 
scutiore tono canere j altiora canere, canere 
ut aures audienris tinniant. ch meis wohl 
daß ic hoch gefungen bab, viel Ding qu ſcharf 
angegriftn, ſuckt aber cinem dag Dbr, ich will 
die Noten aufs höchfte immen, : 

bed) (pannen, die Caiten, baf fie hoch Hin» 
ger, tendere chordas ad acutum tonum. . 

bed) fpielen, viel Geld aufs Ciel fegen, 
periculo ludi multum pecunis offerre, 

bech Erna, exfultare, alte falire, 

chen, in alto loco fitam effe. 

ech ſteigen, adſurgere altius, fublime ferri 
án altiorem gradum afcendere. 
och ftellen, in fublimi collocare. 
ed) erabffürjen ex altoloco preeipitire. 

hochtrabrud, bejártig, fuperbus, fuperbo 
greffu incedens elatus; hochtrabende Worte 
puedo projicere ambullas & fe(quipe- 

ia verba. 


bed) tragen, fublime ferre, 


$ed 


hochtragend hochmuͤthig, ambitiofus, Rays 
fereb. pet. fol. 148. 6. : 
. . bed) treiben, pellere, agere in altum, ad 
fummum faft;gium provehere. 
bed) machen, crefcendo in altum furgere. 
och werden, altum fieri. 
och wohnen, in altiore loco habitare. 


Il. hoch, dent Grad nach, febr, valde; maxime- 
bochachten, magnifacere; fulpicere. 
Hocachtung, f. magna de aliquo opinio, 
admiratio alicujus, magna cxiftimatio, auéto- 
ritas, fama. 

in feiner Hochachtung (eon, in nullo loco 
effe, prorfus jacere, honore vacare, nullius 
nominis efTe, 

Hochachtbat, als ein Titel, ampliffimus 


(vir, 
Hechadelich, fummo genere nobilis. 
ochangelegen, mit gropen jteif, fidi et: 
mas hochangelegen feyn laffen, fummo ftudio 
aliquid aduiniltrare. 
bedjangeleben, fumma fide aliquid promit- 
tere atque recipere. 
hechangefehen feyn bep einem, multam va- 
lereapud aliquem. 
, Dechantechuen, imputare, rationibus alicu- 
jus pro magno pretio inferre. 
bochanfegen , id. pro magno pretio alicui 
annetrare aliquid. 
bedjanfebnlid), adj. illuftris; fpe&tisfi- 
mus; magnificus ; amplisfimus. 
bed;anfemmen, magnam dignitatem adipi- 
fci, ad magnos honores evehi, Oder pervenire. 
Hoch Boten, für Ambatffadeur, f. Bor. 
bochbedaurlich, adj. febr qu bedauren, gra- 
viter ferendum, deplorandum. 
bed)begabt, adj. fummo ingenio & pru- 
dentia praeditus ; ornatis(imus 
bechbefümmert (eon, animo excruciari,val- 
























defollicitum effe, in magna fullicitudine ef. . 


fe, valde timere de. 
bochbeleidigen, valde offendere ; graviter 

ledere. : 
ochberuͤhmt, celeberrimus; inclitisfimus, 
ochbeichimpfen , magna ignominia affi- 


cere. 

3 ſehr alt, natu pergrandis. 

hochbruftig, adj. der eine erhabene Bruf 
bat, pe&ototus, 

och-Edel,f. Edel bey Adel, nobilisfimus. 
och⸗delgeborn, prenobilisfimus. 

hocherfabren, febr erfahren , multarum re- 
rum gnarus, peritisfimus , multarum rerum 
experientia. Armatus. 

bedieríceut, magna Igtitia auctus , fummo- 
pere lætus. 

hocherhaben, editisfimus; ad coelum ela- 
tus; eminentisfimus. 

becberboben, id. fummis laudibus elatus, 
ad fummam dignitatem provectus, in amplis. 
fimum ordinem promotus. 

becherleucbtet, adj. em bocherleuchteter 
Scribent, ber deutlich fchreibt, oder der von 
Gott Weißheit befommen, luculentisfimus 
audtor, celefti lace. plenus... Omni pruden- 
tialucens. Sapientiæ luce illuftratus. 

bed» ebren, magno honore afficere. 

bochehrmürdig, fumme reverendus, maxi- 
me reverendus, ein Titel vornebmer Geiſtli⸗ 
chen, alé Superindent u. b. g. 

bochgechrt, honoratisfimus. 

me al cin Titelder Grafen, celfis- 
fi 


inus, 
hochfeyerlich, perfolennis; folennisfimus. 
adv. magna folenniture celebrare, hoch 


feperlich begeben. — 
Hochfart, 1. Hofart. x 
Hochfurktuh, Euer Hochfürkl, Durch 


Teucbt, ein Zitel der Fürften, Serenislime 
char, (. ut, Hoch mug. 


Hoch 
gebietend,fumma auctotitate pradira 


auıttoritute valens ma 


det dostisfunus. 

geneigt: benevolentisfimus, 

. = Lumen ac ne ni 

: (e omes fuperior: vm 
Kite einiger DberRichter. y i-e Hab 
erefa, fummus prepofitus. n der & 

fofi Smart ift annedy tin bedarf —* 
eu Broͤckerfelde, iu a 


chwdlm. 
Hoch⸗Graͤflich, ein Titel der Grafen. ut 
Hoc:Bräfliche Gnaden, Comescehisäne. 
bochbeilig, adj. felr heilig, fanesicas: 
Sacro-Sanétus, 
hoch loben, laudibus in ceelem efferre. 
hechgelobt, benedi&tus, in bibliíde An 
den&:Arten, wird von GOtt gefagt. 
* Hoch: Maul, Groß Maul.Prid. brozca, 
— —— improbus. 
* Hoch Meer, das groſſe Hoc: Meer, xi 
Meer. Pi. Oceanus. TM 3 
HochMeffe, groffe Smeffe am Sei Tau 
oder Sonntage, facrum die Fefto Ave Dcos 
nica, folenne publicum & populare. Mill: io 
M dederis Per pm sedi 
xodymeifter, ber zwey nodo übrigen beer 
BüttrriDrben, der 3Xaltefer: und Teutſchee 
Ritter Dbers Haupt, magifter equicum be 
TT II Sor Brunfv 
. HI. Script. /. P. 343. Anna 1141, 
Wurde der Rhodifer Orden 
Der Hogemeifter mete ( 
Paunes helpen kronen 
T. Hl. Script. medii zi, Eccard cal. ait 


Das iy du Dedmeifter bi 
Sai il ir (der Dre — 
briften Ram. — 
$ed eut(d) ; Meifter, Magnus ordins 
Teutonici Magifter. Das Oberifaupt Nit 


Zeutichen Ritter. 
Hochmdgend, ein Titel der Holändiiden@tam 
«ten 


ten. 

IhreHochmögende, ordines praepos 

Hochmuth, m.faftus ; arrogant; <uus 
animi, 

Sedmut konmt vor dem Sall, ico 
tie crimen — ; quo major aas 
eo gravior laptus. 

bochmütbig, adj. faftuofus ; a ; de 
tusanimo ; fuperciliofus; gloriofas. 

* - - adv. faftuofe; arroganter. 


bean, adj. pernecetfarius. 


tot 
) 


* chrüchig, «dj: gibbofus. 


hoch fchägen, magni eftimare, magnifice. 
ot ch, wie die Gelehrten tcd 
reden und ichreiben, (tilus purior, theolcge- 
rum, jurisprudentium & omnium Doors 
Germanie in fcriptis & fermonibus. kr 
tio pronunciationis & orthographie Gcr 
nice lingue inter eruditosrecepte. — 

a = sarcina 5 —— 
teutſchen Ausſ rach und Mun nupsuee 
ris vernaculz, & multarum dialedtorum, 
bochverdient, um, optime anerims de | 
hochvernunfttig, adj. prudensiffimus. 
>. ede. pdpstgninfig tie 
pradentia (ua judiche, 
———— 

rigkeit verraͤth, perduellio, . 

des Bochverraids fehuldig, perdueliiact 


vrrratbé anflagen, «A 
— alicui intendere. 7 


1tus. 

adv. prudentiffime, peracute, 

bedomeife, adj. prudence 
adv. prudentitlime. j 
bodbmertber I fumma obfervantis 

de, in Titeln, ellimuiisime , 


T 


$$ Hot 


bochwichtig, gravistimus. — 

5 rden, Hochwuͤrdiger, in Titeln der 
Dom⸗ Hertn, Hochwurden und Gnaben. 
andern den oberſen Geiſilichen, Hechwürdi- 
gr, H reden, Reverendisfime. 

, SedomobiEbler, in Ziteln, Nobilisfime. 

Hoch wohl Erwuͤrdiger, plurimum reve- 


wende. - 

in Ziteln der geiftlichen Perſohnen, al Ar- 
«hidiaconorun.. 

HedyZange,eine areffe Schmid⸗Zange, vot: 
nt mit einem breiten Schnabel, forceps ma- 
jor brorum ferrariorum latiore roftro. 


Hochzeit, f. 


nuptie; faces nuptiales ;_ folenne nuptia- 
rum. 
Sedicif anftelen, apparare ; adernare 


nuptias. — 
edicit machen, conficere nuptias. 
mit einer, com aliqua, 
halten, celebrare folennia nuptiarum. 
einen Tag jur. Hochzeit beftimaren, diem 
muptis dicere. — 
die Hochzeit wird morgen ſeyn, cras fient 
nuptie, oder future funt. 
zur Hochzeit laden, ad nuptias invitare, 
auf der Hochzeit ſeyn, in nuptiis intereffe, 
inconvivarum numero effe. 
Zochieiter, zug. —— —— Hoch⸗ 
jeiterin, Die Braut, fponfa. 
bodbseirlich, «dj. nuptialis. . 
vit Brief, m. darinn man jemand jur 
Hedhzeit [&bt, litera invitatoris ad nuptias. 
scipajt, conviva nuptialis. 
eis eicbend, n. donum nupriale. ! 
zeit⸗Haus, n. domus nuftialis, nymphe- 
um. 
zeits Koften, pl. fumtus n uptiales. 
seit A rans, m. corona nuptialis. 
dyieitente , dicit; Gdfte, convive nu- 
, 


ics. - 
seii Lied, ober Verſe, epithalamium. _ 
tit: SXtaM, 1t. convivium nuptiale. 
u it, EA ver bitfem auch ein Feit-Tag. 
ben 
in Ecclefia. 
Im Gdywaben: Sp. in Goldeff. Confit. p. 
; Die drey Hochzeit, Weihnachten, Dftern, 
en. Ranfersb. Pott. fol. 167. 0h. des 
ers, deß Hochzeit und Tag mir beut ber 


 frávrit große Qu(ammenfunfft und Gafti 
n2 Ou len T. I. p.357. b. Wann 
die Seifer &unig oder gewaltige Furſten Hoch⸗ 
- feige ober aroffen Hof balten ? Hof, conven- 
^ gus publicus, & convivia fplendida. 
"S Cum Chron.Ver. von An. 1229. fiebt Hochs 
» tidallegeit für Gaſtmahl ‚geoifer Herren, 
Bönigebof Chron. Aifat. p. 18- 111. umb 
2 Sos Gafterep. 
bvon, Rbytb. T. III. Script. Brumfe, 
| edes ber Tag der Kapierl. Erönung p. 
119. and die Meſſe nach berfelben bie becbtit: 
life * 165.0. 17. b. 
Baylersb. Dojt. fol. 153. bat Hochjeit, 
, pro nuptiis, immentro, Ed waren viel in oa 
! Wyedseir gegangen ohne Brut Kleid, fie ka⸗ 
men all zu dem Zochzeit, fcheiner tempus 
Darunter verftanden ju merden, ober nupriale 
feftum. Belg. Deudytübt, nuptie, unb 
tiibt, bobe d eit, Heugh Tiidt, ia- 
tus dies, f. unten ougen. 
Hoch ober bob, ſcheint mit haben, erhaben, er⸗ 
„erhoben, einerlen ju (eon, f. auf heffen, ha⸗ 
tollere, babtr, carnifex, it. pober, unter 


Bo, m. vulg. 
ein el, tumulus, von hoch. 
‚God, m, vulg. der Rücken, dorfum. 
."k. Berge, montes. Cod. Mg. Bibl, 1. Sn, 


"a 






















Den Hocke, ein $5 lg. 
» It. ein Bündel oder Teller voll hoch auf ein: 


boden, v. auf ben 


oder, vulg. ein Buckel, 


eiten, die hoben Sefte, dies Feftus |. 


Hoͤdeke, ein 


Hod 


XIV. Die Hebräifchen aant us in den vor 


Fen, in ben fie verborgent waren. 
del, fafciculus, zw 
ander gelegtes Eſſen von Braten, Kuchen und 
andern, bie man von einer Hochzeit mit mach 
Hanfe nimmt, apophoreta, orum. 
Süden tragen, bajulare, 
vedhare dotío, Cen) . . 
aufhockeu, dorfo — 
ibbus , gibber. 
* Hoger, Kropf; Buckel, Pic. tuber, gib- 
bus, (truma. : 

Hager: Falk, für Hoger s oder Hocker Falk, 
weil ec einen Purgen aid bat, falco gibbotus. 
Gefner. p. 72. de avibus. (ob brevitatem coili ) 

au Deterridrig , der ein Hoger bat. Pid. 
ibbotus. 
" Högeret, gibbofus. Vet. Bibl, Gern. 1483. 
Lev. ixi. v. 3$. 
* Hoffer, Hedien. Biechen + Si(t. fe. 229. 
gibbus. Pipinus (nothus Carol. M.) war ti: 
ned ſchoͤnen Angeſichts, doch mit einem Heß 


t. 

böfferig, bucklicht, gibbofus. Rayfersb. 
poft. fel. 190, 

höferig. Frifeblin. Nomenclat. col. 65. 


Höcder, m. gibbus, Budel. 


béferig , «dj. gibbofus, 
der rige Mond, luna gibba. 


Hocken, v. 


 wnle. im € pott, niebrig figen, fedendo in cal- 
cibus expectare; demittere lefe ; conquini- 


Ícere. 

lang wereiner Stadt in ber Belagerung be 
d'en, mügia fien, otiofum federe ante urbem. 

* boiden, Pis. warten, gem 

Unfall becfet und vor ber Thür. 

Vt pen als eine Henne über ben Eyern, 

incubare pullis. 2. 
niberbod'en, fid) mit gebogenen Knien nit 

derlaffen, demittere fe, flexis zenibus ftare. 

Einige im Franden jagen hauchen, nider⸗ 
bauchen, oder fauchen, (. unten Sof, hofen. 

* bódien, Pi. mit Nuſſen kurzweilen, nu- 
cibus ludere. , D 
Socteten, Pi. (Gall. hocquet) eine Gat 
tung eines Leib: Rocke, faga. 

* Aoceren Krämer, lagarius. 

der mir einer Hocketen bekleidet, fagarius. 
Aorkerle, Pih fagulum. —— J 
beibaßter Geift in Hildesheimis 
ſchen, davon viel in den Ehroniken, als, T. 17. 
Sript Brunfnic. p. 338. mojelbit e$ falich Bo: 
dele gedruckt iR, Hodedin, Hodeken, fpiri- 
tus familiaris, Demon Winzenburgenfis. T. 
IE, Sript.Brnn[u. p.791.unb T. Ill.p. 280. und 
183. 


Soden, m. plur. 


tefticuli, un/g. fonft Seifen. 
die Hoden ausſchneiden, caftrare; evirare. 
bobig, adj. in den Compofitis, 
einbobig. Gobler in Redyts: Spiegel fül. 
225.4. monorchis, uniculeus, uniteitis. 
dreg:hodig, triorchis. 
grogchodig, magno fcroto preditus ut hirci 


taurt. 
Biber Hoden, für Biber⸗Geil, Dafyp. Lex. 
caltoreum. . 
* Zoden:Balg, fcrotum. Pid 
ootnrud, hernia. 
$yobeniorüdbig, herniofus, 


Aoden Kraut, fonft Staͤndel, orchis mu- 


fcarıa. 
Hodemn los, eviratus, verfchnitten. 
en m. ferorum. 


odenGads Binde, —— ſerota. 
rator [uum vei 


Hoden:5cmeider, cal 
ovium, Schwein; Echneider ac 









Hof, 






Hof 459 
Hhoden⸗ Stein, enorchis wegen der Gleich / 


tit. 

* &obler, Pi, dardanarius, der Kom auf 

beur binter fich hält, 

* otl, Gol. Onomaff, col.326. climafter, bie 
Kette moran der Seffel in ben Küchen über 
dem Feuer hängt, oder ein Eifen, mora max 
den Keſſel höher oder wiedriger hängen Fan. 

von bopen. Belg. heughel, Hangel. 
; yof, m. 
inden Gebäuden unter freyem Himmtel, civ 
dium fub divo. 

of, ein eingesäunter Ort am Haufe ober um 
ein Hang, locus feptus; area fepe vel mura 
circumdata, habicaculo annexa, cohars, odet 
chors, tis. 

35a ef, area ad materiem, : 
Gaſt⸗ Hof, pandocheum , hofpitium pu- 
blicum. 
ger det, area qua ligna conduntur. 
trdy 0f, coemiterm. 
Hinter: Hof, cohors polterior ; Sherberbef, 
area anterior. 
s5of, edificium una cum arca, predium, Haus 


unb —* 
arr⸗Hof, edes parochi. 
— «des ad rem venatoriam perti 
nentes, 
P a of, habitaculum venatoris. 
itterHof, predium nobile. 
306, Bauteil, villa; predium rufticum, 
iné-yefyhuba triburalis. . 
am 0j, huba five cortis dominicalis, 
biner Hof, villa coloni, huba fer vilis. 
fpiusDof,id. — . 
Freyhof, predium immune. R 
of, der Pallaft eines cu Heren unb feine 
Bediente fo er um fich hat,aula principis; fe 
des domini regia; palatium , ef. fedihove 
Git; Hof, Opitit Poet, n. 30. 
tem, proceres aulz & omnes qui in aule 
fervitio funt, aulici. 
nach Hofgeben, in aulam fe recipere. 
bey Hofe fen, in aula vivere. 
zu Hofe Icben, id. 
er ut am Hofe,e numero aulicorum eft. 
er iit einer vom Hofe, id. AR 
bey Hofe wohl ftehen,in gratia principis effe. 
einem zu Hofe reiten müſſen, beo einer 
Sürülichen Per en in Dieunſt ſeyn, in fervirio 
principis elle. Veut(dye Spridyw. fol. 232.5. 
für Zuſammenkunfft vornehmer Leute, 
unb für Gaſtmahl, conventus, curia. 

ol. Zufammenkunft der Reichs⸗-Staͤnde, 
^nt Schwaben:Spiegel c. 58. der Hof ben 
£n. Zeutjcher König gebor ıc. in Städten des 
Reichs, do mag er fie Geipräch gebieren mit 
Recht, curiam convocare, conventuin proce- 

. rum indicere, ; TM . 
einen Hof legen, id. fonderlich im Niderſ. 
T. II, Script, Branfuic. p. 44. Liunan: Capi- 


tul.Carol..V'. 


Fupiet pef Eis 
vf, f. Schuͤtz. 
p^: báprn,e! für Oafmabl. Schwa: 


Einen 
ben;/Gpiegel 2. 115. Eoder Hof Herr oer oder 
Hodyeit bat. Der Abt 


Gt. BRöninsbofp. 108. 

zu Se. Gallen bat ein 3of und Bantet acbalten 

daranf bey 900, Grafen, freyen Zitter und 

Knechte geladen waren. Sumpf fol. 309. a-- 

zo, ftebr in den alten Nachrichten bicweilen 
für Siret, als in Rehtmaſer Braun 
(dyweig. Kirchen⸗Hiſtorie (ft die Redens 
Art, umme Hof gabn in Per Procelion, alle 
Cenntag und au den holen Zeit, Item, & 
libro in fupplem. p.78. Die ganze Glerifco ift 
miteinander zu Sc Coriaci am Def gegangen. 

‚4of, der erleuchtere Creiß des Gemulfs nnter 
oder um dem Mond unferm Geſicht nach, 


halo. 
exmm a von 


460 Hof Hof Hof 


^ Qon of ber ycleitete Wörter. i [rie bofieret haben. 9fudfebren finder, Áger, venator aulicus. = 
„Aöflein, Höfgen, areola. Heiner HofRaum; wer in die Stuben hoferet babe, Teutſche under, nobilis aulicus. 
vıllula, feiner. Bauren: Hof; prediolum. —— fol, 16. b. du biſt wohl jung, bofies | Hof:Lager, vo ein ke Herr mit feinem &y 

t 


Hein £anb;Gut; Impluvium,moctin bie Dach⸗ aber durch einen alten Str. ibid. fel.23, b. | finde aus feiner Kefidenz fid aufhält, fedes 
— — ae Wörter da of voran ſteht. T 
don abe Pre bers hof io Poids TN ——e n. ein Amt bey Hofe, munus auli- 


D unb Räuber (oll man nicht haufen st; mte, find bey ben Bikümern 


um 2 Hof: A 
" pofen für bofbaften, Städte mober Kayier me gi * b amr m del 
* DERI, für Hökichr ciet DIM D Conditer : unb Silber: àmmerer. 
id ee Heine Gtade bat gang cin bor nun 
* SHoveicheit, Niderf. chbeit,, in be die Hof: Bediente, minifterium aulicum. 
— dyweig. 5 m 11 Script. et — und Handwerker ſo 
heit — fo Pu Eee of ⸗ Brauch, m. confuerudo aulica. 


umpanen ac. —— nen | gof ries, m. der Contract fo über ein Erb⸗ 













principis cum fanultio fuo extra aulam. 
tem, ciped Herren Refidenz, al die Quo 
s ven Brandenb. ebmablé in ıhıra 
rifftlichen Verordnungen, gegeben in m 
fern Hofrkager zu Coin an ber C prrur. Gee. 
Anusb. 4. 4, 

xSopEeben, m vits aulica. 

* sofi£eder, Kayſereob. Doft. fii. m. 
chmeichlender Hofmann des Gürfcu, aduls 
toraulicus; umbraaule. 

Sofrfehen, m. das mit dem Beding atceta, 
baf man einen gemigen Dienft am Seiezm 
walten foll, feudum palarn, ealege ut 
cliens munere aliquo in aula fungatur. 


















i cipere. — Out errichtet worden. Hoffeute, minifteriun: aulz, famulitium suli- 
“öfelung, f. Bafimabl, convivium ; com- Hof⸗ Capelle, bie Sof/;Mufici, collegium mufi- Cum. —— 
oratio, Kaifersb. Poſt fd. Sim | 7 cn db: maücertün ROT tem, infonberbeit bie unter dem Ein» 

n elung an ber Faß nacht treibeu. : Sohlavallier 'Nobilisaule, R fchen £aet: Gericht fiehen, f. Hol: rj. 

: böflen Pi. — epulari &c. Sof: Dame eine adeliche Fran am Hofe, No- Seftfeute. — Dirt 

Behöfte, Hof von einem Land Guth, manfus, ? bilis mina sula; , tem, ber Fürft und feine Sitter, Priccoos 


& equites ejus, T. HT, Scrigt. Branj. >. 176 
Die Borger to&ubfe worden aevanaer bea 
velube, nemltd) Herzog Dtte Soc. Helımı de 
helten den Sege. Me 
* Hof: Werk, de copiis militaribus bene 
inſtructis & exercitaris. T. III. Scriat. Sax. 
col. 1197. D. ‚1298. A.|1230. A. 
Zofifiverep, f. color & ornamenta veltium is 
mulitii aulici. e 
of Manier, mos aulicorum. 
Tee. villicus, ein Cdaffner auf eme 
Mayer:Hof, Gel. Onomaff, cla. 0 
tem, ein Bedienter am Hofe, sulcus, ive 
morum politiorum peritus. 
$e axànnet, die ber Rechtemund Grid 
tenetfabrem, im Cleyiſchen DofiGebins. 
cof 3mart, Unter-Gericht, jurisdietio infaor, 
in Bayern, pagus, five predium nobile. 
Hund. in Metrop. Salisb. T. II p. 16%. com 
fuis Hofiarchiis (vw/go Suber/&r Ibl 
Dbrigfeit Anno 1057. 
He fmanns Recht/ idem Hand sbid, T.1.5. 
343. jurisdidtio caftri nobilis. > 
HefiMarf, Befeld. Thef Pra&t.adelic Get 
in Bayern oder Edeimannd : Serechtigten, 


territorium. 


'! etepbor(t.L. 1. p. 149.Dw Cange hoffata, pme- 
dium rufhicum. _ à . 
* Höfener, für Hübner, ein Baur der Hufen 
t, im Gegeníag be Köteners, In der Dit: 
marichen Teidy Ordnung, 


—2 adj. urbanus; comis ; commodus; ci- 


vilis. 
i ‚böfticher, Ede, urbanitas, urbani fales ; 
ocus quodam lcpore jucundus. der Zafel idt werden, cibi qui abfenti 
höflich einen anzureden, liberalis. — —— A Ps T 
hoͤfllich fid) anreden zulaſſen, facilis, affa-| &o(/Gebina, n. f. Hot:Din —— 
iis. — Ec dr fuerant im Gleoifcben, f eviiche Rechter 
; uabifid, expers civilitatis ; incivilis;| @rdnungp. 121. 
inurbanus. A . [vof Folge, f. ba die Bauren bey Merrichtun: 
böflich, «dv. humane; humaniter; comi- Br Herrichafftlichen Hofes nbthiae Fuh⸗ 
ter; urbane ; civiliter. ten thun müffn, f. Solac. . 
unhöflich, adv. inciviliter, inurbane. Hoh@ereut, n. für gettin eines Bauten 
Hoͤflichkeit, f. humanitas ; urbanitas 5 facili-] ° Hofs, liimitesaree five aula ruftici. 
tà5, comitas ; affabilitas ; elegantia & venu- 
fts, ad familiares congreflus civilitas. 
ridet, f. vufticitas. 
böflich, adı. und adv. inben SXcbené&frten| | hubam &c. 
bep ben Bergwerken, fodina in qua es inve- | Aof®rräthe, m. appararusaule, 
nitur, poffeflorinsilis, ba gutes Er; gebrochen HofBericht, n. forum auliéum, als das Kayſer⸗ 
wird. Es if damahls ſchon béflidyaeftanben.| "liche su Notbweil das &ádfifdie zu Witten⸗ 
jam tum reditus ex ea erant, Scheint es| bergsetliche in den Schleſiſchen Fuͤrſenthu⸗ 
Temmt ven beben,Cinfunfft von etas beben,| men. - : : 
miefonft von baren, urbar, f. ur, Hoß Gerichts Bot, apparitor üáve nuncius 
Aöfling, mit einiger Verachtung, aulicus, ein] judiwn aulıc, : 
unniger Hof Bedienter * &of : Geringe, die Grentzen eines Bauer: 
* Zofler,ein Hofmann, T. II. Seript.Sax.col.| Hofe,limresawbitusareel. ville. 
1710. Anno 1225. ein weiblicher Ritter, Cte: Haus und 5ef:Gering iu Luther in der 
eher und Hofer. ^ Nialj, Tolner Codex Diplom. p. 121. 
beferen, ftaatlihen Hofpalten, Wurftifen | oj Geſind, m. famolitium aulicum 5 comira- 
afiler Chrom, ad an. 1444 Man läutete 
Freud mit allen Glocken, befieret niit Trom: 
meten, Pfeifen mb Trommeln. 
befieren, v. aufwarten, honorem exhibere. 
br ermetfen, fchmeicheln, Alberns Lex. RE: 
viceb. Eli. £bron. m erem befieret 
uns cin jeder, Lutkemenn. Koͤnig Ladisla in 
Ungarn ſchiede fich von (emer Gemablin, 
und pefkret einer Heidin, Flagen in Chron. 


Sof: Diener, unus e minifterio aulico, Hof: 
Bedienter. 
tem, ein Baur der Hof⸗Dienfie thun 
muß, als in der Prigniß, f. Conflit. March. 
Scheplite, P.IW.2. II. $.3. ' 
ofDienft, für gren bienf. : 
SofrDing, ». forum aulicum, f. Hof@ericht. 
3o Eſſen, n. Efen fo einem 9(bmefenben von 


Hofraitha, in Hund, Metrop. Salirb. T. I. p. 
67. in Bavaria, in Altenhofen nnam Hofraı- 
tham, in Euften unam curtem, in Hard unam 


Schloß * af gefebt if, aulemagıfer; | 
a 


Regiz prepolitus, it. cel 


tus aulz 

Hof Gewand für Hoſ Liverey, Hagen. in Chron. 
Aujlr. apud Pete. Es waren 1600. Kıtter bie 
fein opBemanb. trugen, color veltium au ; 
licorum : ze 

* of: Graf, Reich⸗ raf, ein Hof: Rath, fo Syo(meifterim, bir Gemahlin ine DD. 
über weiriihe Dinge das ürtheil forecben| — fltré, praefecti aule uxor, oder fin aur 
mußte, comes palatii qui de caufisfeculoribus| | principis cuftos & procuratrix. 
judıcabar. Hinemar. ep. 3. c. 16. bicffen auch 60fmeißer, der vornebmfte im 







ai — —— iot a Palenz: —— hielten das SBerbér im Kb: | edi. --— P pr ^ 
ie Schled:töche bofierenbem Mundund| — niat. Pallaſt. nn AES Tu ^ ; 
Appetit, Ayff im Spi:gel der Befunbbeit| &of ut, Crbyiné Gut, emphyreufis. ; SanbDefmeiórr im Clevifibeu ber Diele 
fol. 25.2. ef Guͤter, worüber im Elevitchen Hofr@eding) — tnter den Yandr Bedienten. j | 
keine Atzeney Brauchen, Ne nidt bem| — ertaunt mir. ri. —2 ar " kl 


Qieidmad hofiert, dil. fel. 176. b. 


i xsop5alnima eines grofen Herren, aula. 
befieren, Pi. den Tanz führen, daher Do: 


feine Hef:daltung, aneinem Drt auffchlas | Sofmeifter, t& auch an einigen | 


— " 


ger BVortänger, P: choragus. aen, cum aula alicubi e mmorari. i halter, Maper, wconomus ; 
mit Orjängen hofieren, ad amice -limen | AofsHerr, der Herr eines Bauer-Hofs, domi.| — villicus. 
eintare. . nus villz. Hofme 


eficven, für Faden, Hedion Rirchen:Zift. tem, in der Cleviſchen Nechts: Ordnung] — beleyen nung 
pd Coptonyınus murde ————— dominus judicii, ber £aebband : err, sder Chrutien Schulgein der 
1V.gebeiffenbarum,baf er noch ale sin Kind in | fan Het, gen Auſund 





Hof 


bopneijtcern, zd. einem befehlen, regere, ıno-, 
deratorem, monitorem elle, precipere famu- 
lis que neceffaria funt, impotenter aliis impe- 


rare. — 
„er mifi fid) nicht hofmeiftern laffen, monito- 
ribus afper. 
"Ps er, villicus. 
et3Xuficant, muticus aule. 
or Narr, morio; aulicus fcurra. 
of d rebigrr, concionator aulicus. 
epiXecbt, n. jusaulicum. ' 
nach Hof: Necht more aulico, mit einem 
alfe umgehen, und fid) bod) vorbehalten, mas 
man font mit dn auszumachen bat, 
echt, f. Sof/£eben, Davon im Schwar 
bes Spiegel Lebhen echt e 115... Ein Eu: 
ju Het: Net geliehen, nemlid Zruchieß, 
Marichall, Kämmerer und Echenf. 
Sot Ratb, confiliariusaulicus. — 
werent ‚area ville, ber plat eined Mayer 


+obRichter, prafesfori aulici, five curiz ; ju 
dex aulicus. 
of: Richter in gan; Deftereich, Anno 1347. 
f. Habers Archiv. Mellicenf. p.75. 
Hof: Unter» Michter, vicarius judicis beym 
Korhwerlifchen Hof: Bericht. 
. SoRäftung, Pid. appsrarusaulicus. —— 
4otZd)laa, die Gemeine bey ciem — 
Land, welche ben Teich im Bau erhalten muß. 
focıeras five incole diftritkus alicujus, qui ag- 
geres illos-reparave tenentur. — Ports tez- 
1z aggere tedtz, f. Bönigl. Dänifche Teich 
Ordnung in Guocri Ditmarfdyen n. 5. 
Wann nicmane einen verlaffenen oder Det: 
tenloien Teich⸗Schlag annehmen mill, fo fell 
es dem or dlag oder Schleuß⸗/Einigung 
angeborten merden, melche (eld) Erb und 
Land jür eigen annebmen,uno den barufgehös 
rigen Teich verfertigen fol. 
$t : Mei 0 im Spott, aulicus. homo, 
Schweichler beo Hof. u 
KHot-Schreiber, ein Schreiber beym Rothweili⸗ 
ben Hei; Gericht, ferıba judicii Rothwei- 
lenis. 
4o(/Ctatt, f. alle of/£eute eined Herrn, co: 
miratus principis vel regius; aulici univerfi. 
Vor Alters ein lag, barauf ein Bauren: 
Hof funte erbaut werden, vuig. arialis, ıd eft 
Houaftat. Tradit. Fnid. p. $01. Im. 49. Pift. 


edir.nud mas ju. ſolchem Hof gehörte. ibid, p.| , 


iim. 47. Trado unam Houeitar cum 
ennibus jacentiis, ram in fylvis quam in caui- 
is. Tradit etiam illam Houeftat in qua zdı- 
catum habet & (edit, p. 476. lim. 43. und in 
Schannats edit p. 386 inum Hoveftat XL vir- 
asin latum & LXXXIIL in longum. 
"Sofa, f. Hoi: erit. Huber. Arch, 


elle. p.78. Judicium aulicum, in welchem 
der 5c Ester figt, unb bie Lant⸗ Herren Ur 
theil ſprech 


en. 
m. Pi&. otbis faltatorius. 


few e. 3. 51. c2 1 
Script. Brunfv. wird der Hund (o aeheifien,den 
Kaiter Heinrich den Ungarn zu Zinſe geſchickt. 


pP. 164. 

Kor Wehrung, f.Beräche zum Acker⸗Bau fo viel 
ein Hauer deffen von ſeinem Herrn befomme, 
aiftrumenra rufticaad - dans turam fpeéctan- 
tia, quantum rulbicus a Domino accepit. Mev, 
Lübeck. Recht, ^ of Wehr. id. 

of 3Retft, wird fonderlih im Epott gefagt: 
Disik res Hof Reife, nebmlicb eine 
ſchlechte 5o li.bfeit, en morem aulicum. /. &. 
1c, Enhominem incivilem & rufticum. 

* Aobiert, f. Doffeute. 

Vott Lefold. 1 bef Pra. beym WorcHol; 
scs rcm peli uno Bau⸗ Holz, fo man iu 








Hoffar Hoffen 


einem Schloß des jahre über gebraucht, ma- 
eria 


* Aofı Wort. Kaiſerob. Narrenſchiff fol. 115. 


fi 


ef'3Bort mit einem treiben, complimenti- 


Ten. 
sot Qudyt, f. Hof Weite im Spott. Das ift fei 
ne xcd Zucht, hoc non cíthominis aulici five 

Civilis. 

Hof, fommt von baben, ín (id) halten, das f 
unb b , find vermechfelt , daher fagt ber Nider⸗ 
Cad, er beft, für ec bat, f. oben Hafen, portus. 
Es wirb mit diefem Wert abfonderlich auf bie 
Einfaffung gefehen, auf ben Zaun, bit Maur, die 
Marb-Steur, die Schranken, den Ereif und mas 
um etmad berum, alsdie Hofifeure um den 
Herrn, bie Gájte um die Hochzeit» 9ber andere 
SafbTafel, 1e. j 

m Niderf. T. III. Script. Branfo, p.44- 
bat Bobler infeinem Cedice, an ftatt : er legi 
te einen "y 28 gelefen; er legte 
ime einen ab ju »alberftatt. 

Hoͤfer, f. Hoͤcker. M 


Hoffart, f. 

fuperbia ; arrogantia ; elatio animi. 

Hoffart treiben mit Kleidern. 

beifircig, «dj. fuperbus ;. inflatus fatu; tur- 
gens; tumidus. 
orärtiy fepn. 
offärtig werden. 
— adv. fuperbe; arroganter. 
fyoffart wurde vor Alters Hoch fart geſchrieben, 
als in Chrom. Hageni col. 1129. Cie fleibet ficb 
nicht zu Hochfart mit ben linden Kleidern. 

Codex Spener. Jud. VII. bochfertig, fuper- 
bus. Hedıon. RirchemZift. fol. 238.0. Esift 
Feine Hochfart m ibm aeweren. 

In Miofers Bibi, MSS.p. 16. Das Wi 
mid) Reich ift gejent, daß es die Diemutigen 
erhoch, und die Hochſertigen diemuͤtig. 

Belg. hooahvaerdig, ſuperbus. 

Wert es aber einige ſchon vor langen Zeiten 
auch von Hof, aula, berleiteten oder das ch in 
boch leichtlich im f verändert wird, ift e$ auch 
Horart- geſchrieben worden. Heinrich von 
Ofterdingen im Helden duch bat bald Hoch⸗ 
(art, bald Hoffart, ale fo/.217. co. 2. - 

saujt. £impurg. Cbron. col.8. Die it: 
ter warın fie hoffarten, 1e. (menn fie fid) bey 
Hofeinfiellen,) equites aulam trequentantes 
non funt armati, 

Hechſart, kemut alfo von hoch und von fahren. 
ie fahren bechdahır. — 

Die es von Hef herleiten, meinen e$ komme 
von Hof und von Art. 


Hoffen, v. 
fperare; fpe teneri; exfpc&tare, etwas, oder 


auf etwas. : 
offer für fürchten, ift ein Syifbraudo, man 
bofit das Gute und fürchrer das Höfe. 


hoffen, etwas zu jeben, oder e$ werde geicher] 


ben, oder daß es aefchehen werde, 
wir hoffen Die Ober Mand ju haben, nos fu- 
periores fore, er werde es thun/eum facturum 


effe, 
nichts zu hoffen haben, (pe carere. 
bofien und barren, macht manchen zum Nar⸗ 
ren, multi iniiprenter fperant. 
das nicht zu hoffen til, defperandus. 
fich faft zu tod hoffen, zug. fpe languere. 
hoffentlich, adv. ut fpero ; ut fpes eft. 
das hoffen, oder 
die Jomnung, f. fpes; exfpeclatio. 
3efinung baben, fpem habere. 
Hormung dekommen, fpem concipere, in 
fpem venirc alicujus rei, in ipem induci. 
Hefinung auf etwas fenen,fpem in aliqua re 
onere, politam habere, 
auffer, oder nr Hoffnung (tyn, (pe priva 
bn eile. 
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einen mit leerer Hoffnung abfpeifen, fpc ai“ 
quem fruftrari; falla fpe lactare, 

bet Hoffnung leben, fpe teneri. , 

fete; aute, fichere, ungegweiftelte,, gewiſſe 

offnung, firma, bona, cerra, non dubia, ex- 
P * 

vergebliche, ungewiſſe, eitle, leere, geringe, 
fchlechte Hoffnung, inanis, falfa, fallax, incer- 
tà, ceca , exigua fpes. 


ift ned) Heffnung ba? ecquid fpei reliquum 


eit. ! 
. bit Hoffnung verlieren, fpem perdere, de 

e decidere. —. — X 

die Hoffnung ift ibm in ben Brunnen gefals 
fen, vulg. fpesoccidit. 
à ifi ibm gu Waffer worden, valz. fpes decol- 
avıt. 

febl gefchlagen, fruftrara eft eum. 

es ift nad) Hoffnung ausgefchlagen , fpes 
non fefellit. 

wider alle Hoffnung, preter fpem (evenire.) 

einem Hoffnung machen, fpem alicui adfer- 
re, oltendere ; fubminiftrare, prebere, face- 


re, j — 
fid) Hoffnung machen, ad fpem erigi, exci 
tarı 


einem aller Hoffnung berauben, fpem prz- 
cidere, eripere alicui. j 
machen baf einer bie Hoffnung faft verliert, 
fpem debilitare, exrenuare. 
eines Hoffnung ftárfen, fpem confirmare. 
effnung [Aet nicbt zu fchanden werden, 
{pes piorum non confundit. 
verboffen, ift io viel als hoffen, fperare. 
t wıder alled SDerbeffeu, preter omnem 
em. 
unverbofft, adj. infperatus ; inexfpe&tatus. 
adv. infperaro. 


Tert fcheint von bed) ju fommen, babaó d 


in ff veránbert ift, als Achter und After ; Geri 
te, Berüchte, ba man das Haupt aufhebt, nicht 
miedergefchlagen liegt, fid) nach derKertung ums 
fiebt, ald auf einer boben Warte, in fpecula ex- 
fpectat, f. Hugen, Hogen,in Scbilt, Gloff. und um 
ten bey Hugen. . 

bob, bobe, f. bod), « 


' obl, adj. 


cavus. 

inwendig bebl ſeyn, exeavatum effe. 

bebl geichliften oder einmarté bebl, con- 
cavum. 

bie boble Blut⸗ Ader, vena cava. - 

ein bebler Zahn, cavus dens, cavatura 
dentis. , 

das Hohle des Fuſſes, concavitus pedis. 

die boble Hand, vola manus. 

eine Doble Stimm, vox quafi e caverna fo- 
nans; fonus obfcurior quali ex infimo fpecu 
redditus. : 

ein bobler Baum, arbor putredine exca- 


vata. 
die boblen Theile einer Höhle, bie Winkel, 

“ receffus ; finus. 

* hohl, vacuus, Jerofcb. aller Wunne was i$ 
bel, (aller Wonne war e$ hohl.) omnibus de- 
lıcıis carebat. C 

HohlsAder, f. vena cava, bey ben 9fnatemiften. 

bobl:äugig, «dj. mit eingefalenen Augen, redu- 
&tos habens oculorun: orbes. 

ZoblBohrer, m. ber hohl, und nicht mic eine 
Schraube gefallt, it, cerebra excavato ferro 
& quafi lunari acie foramen faci.ns. 

ZoblErfen, das anf bem Eiſen⸗Hammet bobl 

ausgerrieben wird, wie in den Kupftr⸗Haͤm ⸗ 


mern. 

0blWiſen, 5e Meilſel, cactı um, . 

Sobl lote, Orgel Pfeifen, gleichweit aus mit 
engen labiis. 

bobl:geichliffene Klinge, lamina enfis inca- 


Yata. 
Rum 3 Hohl 


4601 — Hohl 


Hohl Hohn 





bu@läfer, vi ta hohl geſchliffen. 
done d vulg. fi 


etn us ". 
í Nn len, in ber Bau Kunſt, an denen Seu⸗ 
fen, Itrıges, camaliculi columnarum, ruga. 
DU S ril t, picus niger & maximus. 
detis »orrum tubularum, ein Kraut. 
ohl tcifte, f Sobisteble. ] 
ob: Münzen, nummibriest. ———0| 
obl:Richtung, ftriaturà in columnis, frigium. 
eblC pitael, m. fpeculum concavum, — 
ebLUG ubl, Chyer. cel. 426, fella familiaris, Qe: 
— s viarum 
e t auce " , 
25 Ru f. fumaria bulbofa, radice cava, cin 


Kraut. 
obl:Ziegel, m. imbrex, tegula concava. 
Se ee: fpelunca ; fpecus. f. Sae, 
$uble, Hülfe, — 
ber Eingang einer Höble, ober das vordere 
Loch, oder derfelben Oeffnung, os, (pecus, 


bn pibte oder Loch eines wilden Thiers, lu- 


rum. ; ar. 

Dieb: ober Mörder: Höhle, latibulum. 

elen: Höhle, rupes excavata. 

Dn fe der Beine, bie eines andern Haupt 
in fid af, wie im Huͤfft⸗Vein, nus ollis ; 
— Ww S = 

eble im Obr, alvearıum. " 

ER in den Bergwercken, ein balbırund 
ausaebeblter Baum, auf einem Wagen Ge⸗ 
fielle, Erz darinnen ju führen, ein Trog, trun- 
ci dimidia pars excavata. 

böblig, «dj. cavernofus ; fpeluncofus, voller 

öhlen fich su verbergen, latebrofus 

dag Gebirg in Juda it böhltg, montes Ju- 
dee untc.vernofi; pleni fpeluncarum. — 

béblern, ». zulg. bob machen, durch vieles reis 

—— als Ruͤben, u. b. g. 

us en, excawate, 

C , - durch graben, cffodere. 

.... — — 

ie Au ung, excavatio. " 
burd blew. Daccharaben perfodere, als eineh 
Sera, durch Bereiwerdb: Gänge. 
* erhöhlern, hohl machen, cavare, Pet. Verf. 
Bib, An. ar 

" X 'ob 
vanríaxa. Fin k 

verbéblen, bep den Ihgern, aus bem Loche 

heraus ziehen, efpelunca jworrahere, 

einen Dachfen verhöhlen, melcın erfudere. 

m Gotbifdoen des Vipie findet man bilan 

und bulgan, welcher Jitera. corcomitans bed Ej. 
quida |, lang geblieben. Codex Bibl, MSC. Spe- 
! neriam. bat 


er eltern die Stege, aqux exca- | 


erholchet, oder erhulcht, uno zur Erklärung bas 


‚ergrabenes (Gallice bodie grave) Rai 
"e — — 218. b. hat ned: utbliichen für 
ausböhlen, wie man cine Qemeratige aushäldhe 
dag murdie Echale bleibt. 

Man bat auch b an das T 


ofer gefagt, davon ned) Holder, Sambucus | 
5 ^s g len Solet übrig iit, f. Holluns | 


der. Das alte eg er 1482- batdurchhol: 
tt, durchlochert, pertulus. 
"er Höhle, Dat man ehmahls aefagt? Hole, 
ule, Hulre. in Cod. Spenerinuo 
«ig. hat /»l. $4. c. Dielen, latebıe. 
Es komme mit bobl überein, xerAcg, cavus 
caelum , celare, Ó 
rd caulz a cavo didtz funtinquir Feftus, 
antiquitus oves inantris claudebantur, Per cau- 
las intelligit Lucretius cavas & inanes corporis 


partes. 
Hohlen, :. 

ift eigentlich aus einem Pet herausnehmen 

uch Hohl oder leer wırd, barnad) wird 

es won allerien bringen und berbringen ge 


das Hohlen, adio perendi aliquid, vcl appor- 
Hehlung, ift in etlid)en Compofiris afà Wieder: 


Hobler, ift felten aebräuchlich, unb das nur im 


abhoblen einen, facere ut aliquis veniat, dedu- 


nenmten, Gcere utaliquid abfens prafens fit. meit herhehlen, e longinquo petere, 

Die Art des Deblend ober Herbringeng, ſteckt berabboblen, ducere. portare, ferze in inferio- 

in bem baju gefe;ten Umſtañd, als: rem locumadaliquem. —— . 
einen boblen wenn man einen ruffen foll, ac- | berausboblen, ducere, ferre in fuperioremlo- 

cire, adducere, vocare, abire petitum. cum ad aliquem. 
einen hohlen laffen, arceffere aliquem bereinboblen, facere ut aliquis introeat ad pre. 
wanı e der Hoblendetragenmuß,appor- | fentem. : ' 

tare, bertragen, afferre, berumboblen einen, einen ^yrrenben oder den 
bete für herführen, adducere. : der gefehler hat, wieder zurecht werien , c 

affer hohlen fut fchöpfen, aquam haurire, |  runzem, oder peccannem reducere in vi.m. 

trahere e puteo. binboblen,ducere ad abfentem, portare ad ig. 
auf einem Sagen, lubvedtare., , Cum remotum. 
auf einem C dir hohlen faffen, mittere na- | bínausbeblen, ducere, portare, &c. alique 

vem ad deportandum. - [vel aliquid foras. 
Arhem beblen, fpiritum ducere, refpirare. | bineinbeblem, vocare vel ducere aliquem in 
locum remotum. 

nachboblen, feinen Schaden etfeen, repara 
damnum. 

.-..- etwas verſaumtes, fupplere negleda, 

^ werboblen, íbeblen. - 

* verboblen, erjeblen, Apkerd. Tyrosin. p.20. 
Ich verboble, mas du mir erzehlet baft, narro 

uz. tu. narrafti mihi. 

megboblen, megbringen, teafübrem, quocor- 
quic modo auferre, afportando, abripiendo, 
Abducendo, avehendo &c. 

wiederboblen, (mit oem Thon auf mide) jum 


tando vel ducendo, vel vchendo &c. 


hohlung etc Fan aber gllezeit der Infiniti vus fol: 
des verbi compofiti, unb oft deutlicher 
dafür ſtehen. 


E:cherj, alsder Vogel, der fenft Pprole oder 
Birelt heißt, wird von einigen Grgenden Bier 
Hohler genennet. 


€cre, mittere navem ad deportandum &c. 





arceflere, andern mahl oder aufdas neue hehlen, iecum 
* o 5 CEmád, perere quid & auferre, oder denuo venire & abducere, adducere, ip 
aufboblen, bep ben Gesjahrern, als einen Bot ortare &c. 


aueboblen mit ber Hand, um defte Rärker zuzu⸗ 


* auébeblen, Niderf. uthonlen, 


miberboblen, (mit dem Tohn auf beblen,)neh 
emmabl thun, nod) einmabl etras durche 
ben, 1€. repetere, denuo dicere, rumunari, me- 
moria recolere, lecta revolvere. 
Lad 3Qiberboblen, repetitio. 
die Wiederhohlung, id. 

Hohlen komme von de , cavus. Davon ba 
‚ben die Italiäner ein Verbum gemacht, cire; 
ri wr veu boblen, auf allerlep Weiſe bras 
à Sim Angei@äct ahola, ut, Mattb. V. 29.00 

tras. 


^w 


ind. große Schiff hinauf steben, fenfim attol- 
lere & trahere in. majorem navem, ad locum 
fuperioretu vocare,ducere, &c. 


fchlagen, manum aut brachium ad fortiorein 
Kum elevare & extendere, 
- - + einen, einen ausforfchen, explorare ani- 
mum alicujus, pose pereuncoiui aliquid 
ex aliquc, pertentare aligtiem. 

für M ee: 
commemorare narrare, stlicbe Schrifft belt 
ut, he were beverdich gereefen. T. 1H. Script. 
Brinafv. p. 298. 
beboblen, erwerben, acquivetz, 


Tíchwdi T. óebn, m. . 





11. p. 8. Sie waren free bee Inglimpis den | Crett, irrifio ; ludibrium; <evillane, 
der Hergoowiderden Kunig und dad Concili- einen zu Hohn undSpore niachen, eullime 
umGnkonftan) bebebitbar. «+ tionem alicujds deformare,..— 
einbeblen, bic Stimnien, volligere ſutſragia. * einem Hohn (predién, contumeiolt ai 
- emen Herrn in eine Etadt, inrroducerg; —* alloquı aut provocare, BA’ 
obviam irc honoris cauta, honorifice ante por- | hohniſch, ad, concumeliofus. M 


5 nur verfolgen, con! 


udic. XVII. 18. Sculpil« überfegt |^ ^ 7 


erhohlen (ido, refpirare; virescolligere; refi- 


geflickt, und holder " 


Pt fido Echadend, refarcire alicunde 


MS. unb Alten: e 


beinibeblen, domum ducere 
berboblen, f. berbringen, adducere; appor- 


--- fid) des Raths bey einen, confiliüm’ali- 


tus recipere. ; A 
- 5 einen der voram ift im Lernen, ed ibit | 
wieder gleich thun, exzqviare in cebus memo- 
rie mandandis vel addifcendis. 

qui; alfequi, occu- 
pare celeritate; depi dere; adipifci. 

- einen Mald abmeſſen, ausmeſſen, mb 
einhoblen, defignaram dare longaudinem & 
latitudinem fylvse alicujus. Slemur Teutſch. 
Tg. P. 44- 


. — ce at 

ohniſch antworten, wridendorefpender. 
böhnen, ober verbóbn E 

fugtllare joculariter cal ‚ca 
quem; ijrridere; illudere alicui$ peri 
& jocum contemnere; verbis) 
cuntumeliofis Mluderealicui, 
aushöhnen, imidere, per arifa 
conteinnere, exübilare, : 
|*Zobunöport, T. IT. 
Stadtwegii, wird bad Were b 

| Apocalypfi von bem d bier i 
bcftia voll Namendeg I 
|! hobnecdein, f. Ecke. 



















cere le 

- omi ber nach, einer Krankheit, viresre- 
callizere e Ignea zyrırudıne revonvalefccere. 
damnum. 


cujus exquirere, adire aliquem petendi confi- 
lii caufa, 
. mad) areffen erlittenen Haus Schaden, 
initauraıe, confirmare res fuas. 

fich kaum erhohlen Fünnen, vix in prifti. 
num ftatum rcftitui poffe, 
-- + , fürcinbeblen auf Ben Weeg, veraltet, 
in. viaaflequi. 
-- - » erboblen, fir beraufbohlen, Pi. ein 
rufen von Grund auf erboblet, (piritus pe- 
titus. imo latere. 


Beni, Bg eros 
u, 

in ot 

— 


tare, advcherc. &c, 


Hoye Hofen | $ofb — | Holm Holp 483 | 


als gihonnet, humiliaris. Gloff. Monfeenf. gihon- | - pola, revenditor, apud Job. Marquard de jn- Maf-Holder, acer, f. Maß, Alten/laig fol. $7. € - 
ne, elidet, (forfan eluder,) ibid. pag. re commerciorum, y ap atem — | ha pal ober Flader· Holz. E 
Bon diefem alten Gebrauch ift das Framiöf. eine ZSFerin, mulierqguzeduliavendit. | Niders)older, ebulus ; fambucus humilis, Abs 
M — Hoͤrerev treiben, minutis nundinari, venditio · | tic, Heiner wilder Holder. 
onny foit qui mal y penfe. ne minutaria lucrari. | Wacholder, f. older, juniperus. 
Hohn ito bem ber übel ent, rideatur, con- böferifch, adj.& adv. more —— | Waldholder, acte (ylveltris, ifambucus fylve- 

































tumelia afliciarur, qui hoc male interpreta- | ausböfen, ober ausoólern, ald ein Hocker ver ftris, bat fdyimarje Berne. 
tur. . ER ids fauffen, minurim vendere aliquid. |  Hellander unb Holder fommt von hohl, Cca- 
Im Allemannifchen Dialed ift eine Particula | erbó£ern, lucrari aliquid hac mercatura. | vus) quia fambucus, medullam fpongiotam 


verböcern, minutim vendere certam partem. habet, und Tree, fo vor Alters Holz und 
— e E Dun bie Angell. —* e l. ge 3* 
erhoker. Textor Naſſauiſche Cbron ere, tier, &c. vor Zeiten apheldera, > 
- 31. ' - —* auch im Teutſchen malus, arbor. Holantat, 
Mar bat Hacken, caleaneus, Hafen und Has Gloff. Monf. p. 414 lambucus., 
fen gejagt, Gemma Gemm. calcaneus, ein Hot HollerrKeimen, cyme fambuci. _ ; 
oder®erien, f. oben Haken, ralus, der auf den Ha⸗ Holunerden, medulla ipsngiot fambuci. 
feu oder Berfen figtniberpedet bey feinem Han⸗ Holunder Staude, frutex lambuveus. 
l Jo - Beer, baccz (ambuci. 


bel. i 
«oer, ein Böcklein, Chytræus col. 560. ift dad|- - - - Sluͤthe, fores (umbuci, Holder Bluͤt⸗ 
9 Deminttivam von ae es —— MWaffer, aqua deftillata « floribus fambuci. 


memit man ju fragen pflegt, cb einer verfianden 
bat mas man ibm gefragt, um wird bad n Paru 
nen mie im Franzöfiichen Durch bre Naie gehört. 
Hebn, welches die jernigen und ſpottiſchen eu: 
tt ot ju aebrauchen pflegen, und feine höhnen 
davon herzukommen. E : 
401, bat Apberdiam. p. 79. für Schotte, &áf: 
Waſſer, ferum. 
if das Hull. hoy, huy, pars lads aquea, fe- 
rum. 
M n v. ofcitare, ift im Niderf. gebraͤuch⸗ 


, un? ſcheinet fo viel Ez feyn, als bod) aim] hedum, oder hedillum, Hodecken, contracte, | - - - (fig, acetum ſambuei &c. ; 
nen, f. gienen, ofcitare & limul funum fom-| das Hoden bat. ..-. fatmerge, fuccus. baccarum fambuei 
inira cot. j Hold, adj. fpiffatus, elcctuatium fambuci, Flieder Mus. 

bad Hoanen. Chytreus col. 329. ofcitatio. —— - - . Maffer, aqua deltillata e cortice virga- 


f. Huld, fuavis, amore vel benevolentia " " uni Combucl — 
I... Blatter⸗ Waſſer, aqua deſtillata e foliis 


fambuci, 
T " f, ei Mos, welche als dünne 
das belbe Glück, propitia fortuna. sSellensopí, eine Art 1 
beld, ſeyn einem, bene cupere ; bene velle — — waͤchſt, (von 
alieui; favere; inclinatione voluntatis pro- Zollunder f. 5 on . 
pondere in aliquem ; amicum cffe alicui. (» 3 


: óoyt, f. — 
fiftuca, bit Ramme, Niderf. ein Bloch, die 
Pfale iu bie Erde zu schlagen. 
der Vocal diefes Worts ift offt verändert 
werden, Pi. bat Haye, Heye. Gall. Hie, Hı- 
te. Belg. Hye, Hete. . 
* Apberdian. p. $1. bat ein Heyen, Hey 


gnus. 
ein beider Mund fuavior fermo, fuavitas 


loch. e: . bie Jugend rft ben Laftern hold, adolelven- Holm, m. 

: gung, —— tia — um a —— ein Hfigel, clivus ; prp * beo 
) v9. care, voluntatem fentire inclina- F n, ic 

auf qnàic gelacht, ehent, opusfiftucatum. tamindliquem; fautorem fieri alicujus. er gnpeiäubern, re Mn — mit 


bolofilig, adj. fdben, der leichtlich Gunft fit | collis überein. 


, :. Die Pfale mit der Hope hinein 
det, angenehm, qui gratiam &tavorem facile] Weil die Infeln in Fläffen undandere Wir 


treiben, Hiedien. filtuca adigere palos. 


einbogen. «d. demererur, amabilis, venuftus ; favorabilis, ter erbabener Derter, ald auf ber Erd €bene 
» tt, tft fo viel als ope, filtuca.  Latine| — «ratus pienus. * a —— ü elhaft er So merden die 
barb. hiator. Gall. hieur. Das Soli merit | Holdfaligkeit, f. amabilitas; venultas. Onftln auch xad genannt, ue olm eine 
man das Grein Pflaſter gleich ftößz, pavicula, | Dolbfaltg, «dz. amsbiliter, venulte. Eo dyroimmen?e Infen Loccen. im Lex. dm Und 
inftramentum-quo pavimenti lapides tun- | * Holdſchafft, Pid. qt veraltet, für bie Liebe, findviel Namen der Derter der Geographie 
duntur utequales & firmi j:ceant, amor, tlammnia moll:s. damit zufammen gefegt worden; alé Stocks 


Es fcheint vom £aut des Geſchreyes ju kom⸗ 
men, wemit man ben Männern ein de tn gibt 
def -— Block zugleich aujbeben jollen, unb 


be * 
“orte, 1. Heuke ; ! 
** m. der Holbruder, ein Vogel, ſ. Ten; 
, larus einereus, vel gavia cinerea. 
Hoken, 
in feinen verkauffen, ins beſondere Cf/dfGaa: 


ft, minutim nundinari, potiſſimum edulia, 
encre & in foro venditione minutaria iucel- 
lum quærere 
- I qu Verſtand werden fie unter ande: 
tt Handwerker und Künftler gerechnet, weil 
fie den Armen dienen, welche nichts im gan: 
gen fac fen können. " 
er Roſtock iſchen Kleider, Ordn. ftc 
pen fie unterden Kannen-Bieffern und Bal⸗ 
ierern. p. 7. . : 
Ein e, ein folcher Berkauffer in Meinen unb 
Maaren, propola. Sachfen : Sp. MS. 
Weichbild. art. 21.Wann die Hoken und mie 
Ge auf dem Markt kauen. 
Es ſteht offt dabey mas fie in kleinen ober ge: 
mmen, oder Gewicht sc. verkauſen, 


Siero s venditor halecum. 


abbold, adj. nicht guͤnſtig ſeyn, malevolus;alie-| palm ac. _ Ara 
“ringe nicht abbolb ſeyn, non male cupere elm Pu pa * einigen Br On 
‚alicui, non infenio animo elfe in aliquein. Fätbfehaften " E p. 

eine Unholde, wird für eine Here gebraucht, Wegen der nöthigen Crbabenbrit, bie 
venefica, Goth. unbultho, demonium, An-| Gchiffe von da in die Ger zu laſſen. 
glo-sax. unhold, minicus. Zolm in ben SSetgmerfen. 

Heldin, hieſſen ver Ditfem die Freunde, ^ — ein eliam reus im Gepel, darinnen die 
Pe.ta O, toin. 28. feine Holdin, amiciejus.| Buͤchfe iit, in welcher bas Greugin der € pim 
Es komme bolo von Halde, f. oben Halde,] — pel gehet. 

proclivitas, wie Me Mctaphora vont neigen, ge jtem, bie Quer-Höler, fo die Bocke an den 
neigt ſeyn, un) ven nahen, Genade,ic. Sco; Kümfen zuſanimen halten, auf welchen 
m. Meier ein Surchföchertt6 Holianden Vom⸗ 
oder Hollunder, ober Flieder.f. oben Slieber. £n, em ou 
doe m. er Namen unterkhieicher Su | MCI, PPM e ni euren 
me und Kräuter, heist vornehmlich Gunbu- | „., - n. tsm i flamen tor d 
5 . fi fi ;eus. u Berlin son die ſem Holm, allein er bat es ni 
—32 —— es von bolo | tecbt.| ausſprechen bören, fit beißt eigent⸗ 
füme, amata, asfeveb. Yrarrenichiff fol. iid) Geckholt, Das ift, Ge ! halt, dann man fiv 
$. Ein Buhler jucbt feinem Holder» Stock Pi ar M * pe Pre zr um? 
f | fenber mußte miber i Y N 
- — — it, fol, 98.unb anders: den sen Aeg stem D a ihr vie 
Cranifde Selber, oder Hollunder, (vulgo fy- | TR port: Nanıen bekommen; als in Han ur 
nn — —— her, Cie * der Kchres weder, das (fi Wende dich wider um 
* ae —— — und jurücke. 
older oder Aftholder, mie ein &ernelSirfd | — 
Baum, opulus, arbor fimilis corno, Pidtorins Holpern, v. 


(elc, venditor cafeorum. N — : 
fagt, es ſey eim Baum alé Ahorn, bod) Heiner anfoffen, impingere ; offendere. Alber. Lex 


ds: Hofe, inftitor herbz nicotiane. 


My nce Befold. Th. Pr. contim. wird e$ aud) an DOelj Defwp. beift ben. Miftel, vileum. tin &olper, oder Holperer, en Cto$, ben man 
er rarae. f. Sede. Aftholder f. P dry cid auf einem rauben Weeg im 3abren befommt, 
, id Fritſeb. — qui edulia emit, | Bach Holder ſambueus paluftris, acte paluſtris, concullus fedentis in curru propter falebras 


bat rotbe Beere. Mai ; — rotarum. Salebre, loca 
roter Bergsdollunder, Cafp. Baubin. opulus, | feabrofa, ,—. . 

d Amen five —— Ben bolperig, «4j. ein belperiger ober rauber Weeg 
Buch Hollundet, (Pillorin,) das groſſe Kletten ⸗ falebroía, contragala via. Salobrg, loca in« 

Kraut, perſoluia herba, uqualia & afpera. e. un 


& minutatim in foro vendit, in Conffitut. Sa- 
kom. 
Höker, in ber Preußiichen Land⸗ Ordn. p. 41. 
«. Lr alleriey Eifen’Xaar inita — 
ter, id, im, Bayriſchen Kandenecht, p 


bulla p ve Aa. 


: 226 ben Weeg. 


$et Holz 


€. Heim mitbem Help überein fonmt, jenes 
ur PA t des Landes im Waſſer, diefes eine 


in den alten Vocabulario von 


er 
une Er Uberläuffer, transfga- 


Anno 1482 


Gel, ein Kaufmanns: Cchiff, navis oneraria, 


fall 4 : d 


s 


e^xas« 
^ui Sauftene Luͤbeck. Cbron. col. 105. 
eim Holckvon 120. Lafen. D. 
polla ! Interj. eines Kuffenden, eb jemand im ei: 
nem Ort iſt. Pie. bela! hola! (gt niemand 
da?) che; cho. . 
Holland, 
dia ; Batavia; Batavorum regio. 
en p permis , Batavus ; Hollandus. 
Holländerin, Barava. 
Holl aͤndiſch/ «dj. Batavus ; Hollandicus, 
e. Ío5 dde. —— d Holländi 
Händerey, ein Land Gut, ſo nach Holland: 
* Art ein erichtet ifl, predium Batavo- 


rum more initructum. 
; Hölle, f. 
‚der Ort der Dvaal für die Verdammten, infer 


orcus, damnatorum carcer, 
u^ tit eMe frürgen, ad tartara detrudere. 
»àIe, MA man an etlichen Orten den Pat 
wiſchen dem Ofen und der Wand, Vielleicht 
mm der ige willen, als Teurjche Sprich. 
fol. 30.5. Der Hund (prag indes Biſchon 
Genach ans der Holle berfür, und fperrt bae 
s j 
en | internus, a, um, oder infernalis. 
Hölliiche Coaai leiden, impiorum apud in- 
feros fupplicia perferre. — . 
bàllijd ade. höllifch gepeinigt werden, crucia- 
tuf inferni perpeti. ! ] 
sr: Zölle, limbus patrum, inmelcher bie vers 
— Serien (inb, ehe fie im die Hoͤlle 


fommen. Wm : 
nfabrt, f. (Ehrifti) defcenfus ad inferos. 
—— — nn in den Heidniſchen 
abeln. 
de, Goth. Halge oderHalje. An lof. helle, 
hylíe &c. Esleiten té cinige von Dobl, cavus, 
andere von büllen , tegere ber, wie dann Pid. 
nod Suue bat, und fan beides beyiammen jum 
tirfprumg biefcé Worts gerechnet werben. Wann 
ben den Alten Nordländern Hela eine Goͤttin ge 
mefen, ift es mythologice von der Hölle ju ver: 


ſtehen. 
: Holſtein, 
ein Herrogthum in Nider-Eachfen, Helfatia. 
ein Zolfteiner, Holfatus. — - 


. eli "Js adj. Holfaticus. 


Zolunf, f. Dalunf. 
' sols, ®. 


s. für einen Baum, arbor. 
els, für einen ; 
Ar pe einen wa, fytva, f Wald, f. feli: 
rel, pomum fylveftre.. 
i be "den Särmem, die Äfte der Bäume, 
rami arboris, farmenta vitis. Satz⸗Holz, talea, 
dieier Baum bat ju vicl Del) hzc arbor fru. 
&ifera nimium ramorum häber. nu 
Holz legen, abgeſchnittene Ranken in die 
Erde legen, daß fie Wurzeln bctemmen, far- 
menta in terra ponere ut fiunt viviradices. 
(3, im Bleichnäß von Leuten, — 
ein grobes Holy, cin ungeichikter Menſch, 
truncus ; ftipes; homo, quiligno finilis, cx 
m non Les — 
Bau⸗Holz, materia. 
Bol m Bauen fällen, materiam cedere. 
Gehölze, n. ein Wald, fylva, faltus, tractus ar- 


gi von ef; an einer Sache ift, trabes, 


igna &c. Mo 
"Prin (el enet Gefaͤß an einem Degen oder 5 






Holz 


Drolchen, Codex MS. Spen. nd. 111. 23. capu- 
lus, bas Schütze, - . 
Hoͤlzlein, n. lignum patvum ; ligneolum. Ik, 
eim kleiner Wald, iylva parva; fylvula. 
im Sport in Teiuſchen Sprichw. fol. so. 
b. ein grobes Hoͤlzlein, (ein ungebebelter , um: 
geſchickter Menjch, truncus fpes, — -— 
Es iſt ibm fo viel nüg als emem Kind ein 
fripiaré Holzlein, ves et qua fe ipfum leder. 
wereb Hoͤlzlein zum anjünben, allule 
fulphuatz, 
Holzung, f. lignario, das Holjboblen der Col 
daten jur Selagerung,ugp anderer Notdurfit. 
Holzung, oder Bepolzunge :evered)tiufeit , jus 
bofcandi & agnandi, Abafw, Fritfcb, Differt. 
Holzung, oder dium, die € doarren an den 
eden, Scharten, paries ligneus contia 
undartm maris impetum ad aggeres. . 
die Schlagung der Dol;ung, wenn man bie 
Prähle an bem Teich einichlägt, actio defigen- 
di paios qui undis refiftunt. , 
. SBeficbtigung felcber Holzung sc. f. Hakm. 
are agzerum, p. 141. 
bài seri, ober hoͤlzen, adj. ligneus, von Hol; 
bolzig, lignofus, hart mte Holy, 
als Wurzeln ac. 5 : 
holzen, v. fylvam cxdere,lignari, materiari,nach 
Hol; aus jahren. 
abholzen, einen Platz, die Baͤume darauf 
abhauen, cedere, fuccidere arbores alicujus 
locníylva. — I 
'"bebolsen, mit Holy verfehen, parare hi- 
gnum. ] . 
* «fib. beholen, als ein Baum der viel 
Zweige befommt, luxuriari ramis. 
- - einen Teich, Pfale an einemTeich eins 
lagen, ligneis palis aggerem tueri coptra 
imperum undarum, e onn. ad P. 141. 
el;t, mit ns bemachien, tylvotus, 
. Bebol;ung, f. 3eljung, das Recht 3»ol aus 
einem Wald ju boblen, lignatio,jus lignandi. 
Jnbols, m. smedur Chytr, col, 335. navis 
c eres col * 
jer und Schifferstnie, 
Vorszolz, v. cin Feld soder Acer. Stuͤck mit 
elg oder Bufch bemachien, (e an einem arof: 
en Wald ankdpt. Slemm. Teurfch. Züger. 
p-44- agri pars ſylveſcens majori lylvz conrı- 


gua. ; ; : 
SZolzAmt, n. die Aufficht auf bas Hol;, przfe- 

ura rci lignarig. 

* —— procuratores rei hxnariæ. 
Holy Apfel, pomum fylveftre, wilder Wpfel. 
etsust, f. fecuris ad findenda & czdenda 

igna. 


Zolz, Binder, ein Arbeiter beym Saljwerf, mel: 
ol; im Wellen bindet, oder das 

trob und Rohr jum Gal; austochen jufam: 
men bindet, qui falces virgultorum, ftramen- 


er bas 


torum &calamorum facit. — 
Holz Bir, f. pirum T e, wilde Birn, 
* - 7 - Bauın, picus fylveftris. 


Zols Bo, eme Art Käfer im Holy, fcarabseus 
qui fir ex collo, & cornua tit hircus habet, 
von allerhand Arten. Ic. infectum pecudibus 


inhgrens toto capite infixo, reduvius, 


im Spott von einem unfteundli " 
Mix ee OUR Jd EET RM 


nus; morolus. 
ols‘Boden, m. tabulatum lignis condendis. 
Bol Buch, m. worinn vent 


grànde von Hol; gibt. 


HolzDieb, quılıgna furatus, lignorum velät- 


borum fur. 


Holz Einſchlaͤger, oder Buffeben, der die Holz: 
aaß fegen laßi, 
qui curam habet ponendi ſtrues & obſervan. 


Haufſen in der gehörigen 


di debitam menfuram. 


& 
3 88a 
5i 











! feli gebandelt 
wird, liber in quo tractatur de lignis Coser. 


6. 1. 
Holz:Eur, f. ba nian einem Patienten lauter 


elyi£rb, m.Soly€rben, beiffen bie Dörfer die 


Holz 
ein Hol; mit andern gemeinſchafftlich haben 
und p^: Dole Gyrid)t gehören, oder jur Hob 
jung berechtiger find, qui (imul eum aliis jus 
lignandi habent. 
* äule, ficaries, 


olzFloͤſe, f. Floß. J 
els: ud? im Eleviichen, f. Forſt, ſaltuaiu 
i er. . 
ürst, ber Oberſte 9tuffeber über dag He; 


ti, fummus rei lignarig prefeftus Fej 
Lat». in hiftoria Salomxonis & miniftrorum 


ejus. 

Holz⸗Geding, w: ol; Gericht, in ber Tüldif 
policeviDron. p. 58. judicium lignarıum. 

SolzBefälle, Einfommen vem Holz, redicus ex 


ligne. » 

zolzBelänge, $ ol;:Marf, eine Gegend fs 
jum J5oel;38ady$ behalten wird, trastusarbo- 
rum ceduarum, 

Holz⸗Geld, m. in ben Calymerfen, bad el; iu 
bezahlen, pecunia qua pro lignis folvitur. 
Fritſch. Var. Trad. p. 296. 

holzsgerecht, adj. Holjverftändig, Slemming 
Teutſch. Jag. p. 59. ltgni prudens. 

Holz⸗Gericht, judicium lignarium, wenn gemwif 
fe Gemeinen ju einem Hol; berechtiget, und 
die Lands: DObriafeit ibmen nicht felbit einen 
Forſter (et, fo gibt fie ihnen qu aemitien cv 
ten einen Depunrten, der in Diefem Hericht 
Przíes ift. werden bie Verb at: 
ftrafft, Holz angemicfen, und andere Ankaltrn 


gemacht. 

Holz Gräfe, derdas Hol Weſen brfergt, curs- 
tor rer lignarie, 

Folz:Grund, eine Gegenb fo ium Wald ber 
ſtimmt ift, Kbraifer. Tni Venat.c, 33. tractus 
ad (ylvam deftinatus, 

Holz⸗ Hacker, lignanus; lignorum cafor; li- 
gna findens & diífindens. 

Holz Haͤndler, negotiator lignarius. 

HoljHandel, m. ncgonatio lignaria. 

Aolzdau, Pid. ein Crtba man Deli haut. 

yols aujen, m, (trues lignorum. 









ols«pauer, f. Holy: Hacker. 

Zolz⸗Heher, m. eim Vogel, graculus, garrulus, 

= — velcens. 

Aolzsderr beym Halliſchen ein 
Raths MHerr ber iter das ol rin gei 
ift, Senator rei lignarie przetcél us. 

Holz⸗Hof, m. wo man Holz einfdliditen fan, 
arca Itruibus ligni deftinata, It. locus conier- 
vandi varia ligna vendenda, ju allerhand 
—— ( Helv. Chrom fe 

* oli oom, m. Stumpf Helv. Chron. fel. 302. 
a, ein Wald daraus man Hol; bauen In, 
fylva ce dua. 

«Sols &ammer, f. camera ad ligna fervanda. 

dels Kauf, m. emtio & vendinio ligni. 

2 elystunft. f. fcientia lignorum. Coker. 6. 1. 

Zolzine t, ſer yns curatoris veilignarie, Der 
dem Holj-®refsn jugegebenif, _ 2 

Holz Auechte hieſſen fib gewiſſe Ztrei; 
fen Raͤuber in Oberkaͤrnten Avmo 1463. Chr. 
Suiübirg. apnd Duell. T. II. p. 145. 

Holzkäfe, f. wann die armen Leute dünnes 5e 
auflefen Dorfen. 

Zolzfeger, im Alendorfiſchen €aljmerf der 
das Civit Hol; in gleicher Maße legetund 
bütet. rem, in der Straßburg. polices 
Ordnung 1628. append.p. 16. cuftus gni 
rum & menfura illorum prepofitus. 

Aolz Made, f. coflus, elg Wurm. _ 

holz: Maite, f. die Heime Kobls Marie, Zanm 
Maife, parus parvus. 

Holzmann, -lignarius, Frifchl, Nomend. p. 

35. Straßvurg. Policey:Ordu, Der 
Hol; auf bein Rhein fubrt zum werfaunen, 
AomwAns, T, III. Script Brunfa. p. $45. 
n.r83. Man (ell des Bergwerls Theil den 
man bauen will befichrigen laſſen mi enem 
Emede, une mit enem s5oltmanne, unde 
miteneme Toroper. deli 


ls: Mangel, m.Tignorum penuria, —— 
o[s-3SRanacib, ein Kraut, limopium, in ben 
Omcimen Pyrola. 
2153 aaf, m. bed gebattenen SSremvbelies, f. 
Haufen, Stoß, Klarfter, Malter, gaoen, war 
zer dieſem dreyerlen, das Wald: Manf, das 
Bieten Maaf, unb bas Waſſer⸗Maaß, fonder: 
lich im Preuſſen, das Wald Maaf war TT 
, das Wieſen⸗Maaß nur 8. beide 9. Fuß 
zeit. Das Waſſer Maaß mar des Nm jes fo 
auf dem Safer id: ift alles durch eim 
Edict einerley, 9. $u$ bed, unb 8. breit, men- 
fura íftrwuis ligni. . : ! 
Bol yotilet, der bie Solybaufen miffet, 
liga menfor, qui menfuram lignorum ven- 
—— er fel fauf 
oIs3Rarft, m. die Zeit menn man Holz kauffet, 
25^ wenn Selpbtrid gehalten wird, forum 
lıgnarium. lt. tempus ftarutum, quo eintores 
invitantur &judicium lignarium five rei fo- 
Pei —— M 
„Meifter, Zimmermann, faber lignarius. 
: Deli Rcillet des Cloſters, Reiber. Tbur. 
ara. p. 256. 
£21; Ordnung, f, ftatuta ob rem lignariam, ut 
Haiz Saxon. in Salinis, 
Rechnung, f. rado rei lignarie reddenda. 
Is Reufen, find in Bayern eine verbottene 
Art zu fi 
M 











$ 


n, Khraiffer jut pifcat, art. 2. 
ArlyRıchter im Gleoríchen, der das Soli nad) 
gewiſſen Maaf in Haufen jenen läßt, traum 


penendarum ordinator. 


Solch, wt. navis lignaria, 
Holz⸗Schlag, das Recht Hol; zu fällen, jus 
1y/& palter, ber das Holz mit Sicilen jet; 


h i, andit. 
feattet, difcunzatorliznorum. 
ZolzZ dub, m. calopodium, — 

Cn? zweyerley, mic fie theild Ordens Leu⸗ 
te noch tragen, calopodia monachica, Sanda- | A, 
lia alnora, folem diſcalceatorum monaclho- 
run. und mie fie bie Bauren in Frankreich an 
einigen Orten tragen, calopodia rultıca, igna 
excavara ad calceorum formam. 

Jene leate man au hit ſchoͤnern gu ſchonen, 
wie man in Ungarn unter den Tentfchen mit 
den ledern Regen⸗Schuhen gr Daher ftebt 
in den alten Teurfchen Sprichwoͤrtern. 
f4 205.5. Kanſtu regnen, ſo kan ich auf Holz: 
zen geben, (das ift,ich achte dein Drohen 

t. 


&clx C tátte, f. locus publicus alicti datus & 
monftrarus ad confervanda ligna fua, tim Hal: 
kfchen €aljmetfe. , _ 
els:chreiber, fcriba judicii rei lignariz. 
els:Cd)lágtr, qui defigie palus. ligneos ad 
tuendos agzeres contra vim undarum, ber 
die Helzungen ver den Ger: Teichen un 
Lehn macht. 

dcl: Zchlägel, m. eine hölzerne Seule, etwas 
a'$ einen Keiloder abl einzuſchlagen, cuva 
lignea ad intrudendain afciam, vel cunenmad 
findenda ligna, vel ad defingendos palos trun- 


cus. 
0l3⸗Schragen, 3. Ellen hoch, 9. € len lang, ein 
olg Raag, (truces ligni. 

sols reper, m. garrulus, avis, f. olet 

ber. Col. Occon .c, 14. 1. 1$. graculus ceeruleis 
parvis in luperioribus alarum plumis notatus. 

4ol s €perling, pifer fylvetbis. 

£oly Zag,m. ein Tag in ber ABoche, an welchem 


5 


5 


man Hol; aus dem Wald hohlen darf, dies 
quo permiffum clt ligna congerere infylva & 
avehere in vicinaloca.. 

dots Taube, f. palumpes, wilde Taube, 

^oly ar, f. immung des Holzjs Preiffes, 
"He do. ael defignano, . 

HolzsTeich, m. ein mit aneinander eingefchlager 


nen Prählen verfcbener Damm, agger conti- 
nuis trabibus contextus in fronte munitus, ad 
i os undarum impetus, 


t ^ d f. Hos labrufce; enanthe, ein 
raut. 

«Sols rifft, f. das Necht in einem Wald das 
Holz: Bo 


Aolz Wagen, m. momit man 


Holz Wart, cu 
Hol MWärter, wie ein Heiderfäuffer, tuber 


*5ols età, v. 


Holz Weide, f. pafcua in fylvis, Weide im Ger 
j. 
sSolseitenbel, Pid. onifcus. 9tfestQurm, Sel 


So ».an einem Bau, materia, 
—— n. res lignaria. 

e 
A of; Qui, fariftolochia, eim Rraut. 
ols/aebbel, ein Fengnüs mie viel Holz eim ie 


^ Gabenosels, sc. 


hen, ift e$ feine Syncope, wie einige meinen, 
fon 
m 


. conferre, € 





Sommer Monig, mel horeum, mel zfi- 
vu 


m. 

Wald Honig, me! «riczm. 

e Sojenivonig, rhodemeli, mel rofaceum: 
ein Land ba Milch und Honig flicft, cerra 
lacte & melle abrindins. 

Honigeinen ums Sx aul ftreichen, einen bes 
triegen, Apberdien. p. 17. os ſublinere alicui; 
decipere aliquem. : 

ba$ Honig aus dem Bienſtock ſchneiden, 


eximere favos, 


Vieh jt meiden, jus palcendi in ſylva aliqua, 
Scheplig. Confit. March, p. 553. 
cultos fylve in certis locis Marchiz. 
als Heide⸗Reuter, Heides Knechte, Puſch⸗ 
Lauffer, Holz⸗Vogte, yo auf unfer Gehalts be; 
ſtellt, tylvz & lignorum cuftos. 

Hol; fährt, plau- 
ftrum ; farracum. 


olz⸗Waaren, opera varia eligno, ale bie Cal: das Schneiden der Vienftöcke, melletio. 

€ und Berchtoldsgadner Tım geringes Sungfern:Honin,Donig, das von fich felber 
Geld machen, von Heinen Befchirren, Epiek | and den HonigFellen fließt und nicht Durchs 
und Puppen Werd Feuer heraus geſchmolzen wird, e favis fine 


Holz Waarem Händler, mercator vendens 
varia opera lignea, ald Molden, Siebe, 
Schauffeln, 1c. 
Ítos fylve, Script. Brunfv, T. 11. 


igne prefivens mel. 


denigibaft, adj. ead voit Honig fchmeckt, mel- 


Pommerſchen Zolz Ordnung. cultos fylvz 


inferior, . : : 
den in Walde bie Hol; Fahrens 

den gemacht haben, und worauf man fid) 
leicht von der rechten Saft verirren fan, 
via in fylvam ad advehenda ligna, quam qui 
fequitur, errat, nai ei revertendum eft. 

numer ben Holz⸗Weeg wollen, immer bet 
rechten Weeg verlaffen wollen, Rerbmai. 
Braunſchw. KRirchen-Hiſt. Suppl. p. 113. 
femper ad errores proclivem effe, & ad defe- 
rendam rectam viam, 


ler Wurm 


ligenus; mellis ſaporem referens 
* Zöniken, Heniten, (Demimt.) Coler, Aaus 
ud. er Die Märker heiſſen Das fürle jun: 
Sort | 0 von def erften Pfanne noch unge: 
öpft tft, Heneken, was andere bie Würze 
nennen. 
Zonig-Asfel, melimelum, Süf: Apfel. 
gonig Bär, f. Zeidel, Zeideh Bär. 
onig⸗Bau, m, mellificium. 
Sjonig Saum, melianthus, 
ZonisBirn, wu. pirum muffteum. Frifchl, Ne- 
mencl, p. 69.- d E 
Zonigdlumen, aus meldyen die Bienen He: 
nia zufammen tragen, flores e quibus apes 
mel colligunt. 
Honiggarb, f. color melleus. 
Jontaelber, geringe Bauren, welche Honig: 
Guͤlde geben. Polon. Kmedones. f. Da Ceng. 
Kmedo. 
In Diplomate Marchionis I.ufatie. An. 1296. 
Die Sitter von Bunenmwald haben bie Honig: 
Murm, m. coflus. Gilde, unb alle bie Honig ; Gelbere, die Pa 
offetin aenennet find, (f. unten Kote, Kot⸗ 
aſſen.) 
Honig Mitte, Honig Zins ober Geld, an gatt 
des Honigs, cenfus mellis aut pecunia loco 


der zu feinem Bergwerck nöthig bat, reftino- 
nium quantum quisque ad todinam fuam li- 
gni opus habet. — D : , mellis, 
olz;Zeichen, n. womit man bie Bäume jeich Foͤnig Geſchmack, m. Gpor mulfeus, 

ntt fo da verfaufft werden Fnnen, inum, i ZonigOcrkbmulft, meliceris, ein Bläflein üt 
venomen Domini aut principis, quo arbores, | "per Giefiórulitoe(fen Materie dem Honig 


que ezdi ant vendi pollunr, notantur. gleich fier. 
Holzeit, ne ergmerten, tempus ver- gonigs oder Bienen-Hand, mellariom. 
num, h | a oia: Suc 8 1m. 
Holz, wozu man es braucht, f. an achériaen | * nig : Suchen, m. placenta mellita, (eb: $t 


Drt, Bau: Hol, Brenn : Bands Kohlen iG. - eio. 
Kiapp soder tab: Holz, &biff. peli. | —— — 
Hol;, nad) ſeinem Maaß, als Klarfterroder Jiouigacid, adj. mellofus. 


sSonigcXofe, f. favus. Kayſersb. Poft. fo/. £6. 


Hol, vom Namen des Baums, als, Eichen: |, &je brachten Ehtino ein C tid gebratenen 
Buchen : StienDeli, xc. ifches und em Honigs Nof, Delg. oni. 
el;, von andern Mmfänden, als, all Fre tomm? mit cadius überrin, Gall. rayon 


f: Strauchs — 
el, Frey: Holt. 
inae, Cüb-Spolt, 


ol; , kager Nur "dep 
y X. Mait: Stop t 5 
lj, nad) feinem Geichmack, 


Glycirihiza. 


de mouches à uiiel, f. Roſe. 
Zzonig:Erim, m. Favus, ein Stuͤck des von den 
Bienen eecfertigten Gebäudes, worinn bas 
Honig ijt, Frultum operis apiarii, 


Tj das Gricchifche Cr unb &Aros, mit À —— 
Holz überein femme, i febr mahefeheinlich, m ——* — uie iet - 
sieichen, na en. einen weiſſen (üffen Gafft gibt. 


Wann die Holländer bout, für. bolt audípres |, mini, melleus; melbtus. 


dern eine alte Meränderung, dest,inu, mie | Honig Tau, m. eine alte Meinung der Alten, 
Framdſiſchen, fauter für fire d fue em Thau ober Regen ber als Honig 
ondten, Sroniperg Kriegs: Rüftung, fo. | ſchmecke. f. Brand im Gerraid, rubigocder 
20. b. (et ed zu binnen, (f. Suhne) fcheint eg | | robigo, vitium in fegere,fi in fegeres implue- 
feyen dicke Brerter, wie Bühnen und Zielen, | TI! ros, neque fluxerit, calore folis in iis putve- 


fcit eoque vitium inferr, quo fpice multa 
na corrumpuntur. als, Jereſthin. 1, 6. t6 
a allia ein Honigtom 
das Getraide fo durchzew. 
Mer fie inden Mund genam 

Daz der Honig C mad veram. 
SonigTrant, , Mert, hydromeli ; enomeli, 

muftum | melle conditum, Melicratum, 


Nun Die 


fammen 


weraus man die Schifdrüden iu Kr 
legt. eh 


$enig , m. 


mel. . 

eläuterte® Honig, met liquatum, quod 
nullam habet Ipurcitiem, — 

onig fangen, eintragen, ſammlen, tugere, 
— ribus co jgere ; mellificare, 


466 Hopf 


Die Alten haben das Wort Doni? aud in ben 
verwandten Sprachen gehabt, nur mit veräns 


unc 
berter Endung. Das Gorhifche milich, Marc. — opfendtanir, f. farmentum, brachium lupu-' meiden, oder meil aujic 


I, 6. fommt mitbemOriedifd)en und Lat. übers 
ein. Kero, honec, 


Her 


Hopfen zurück bleibrt , 


worinn der 9 
slupulus remanet. 


qualus, in 


li, palmes. 
oprenseibe, f. feries plantati lupuh. 


Hör 
i a che ubir rires, Mr Are 
r bem Merg man üb 


muß, fich ouf Pie €i 
1. Script, Saxon. Menk.a 


bid und bünn megg 
machen, al$ Tom. 


Rayfersb. Poft. fol. 73.5. Hunnig. An-|Hoyfen:-Gad, m. faccus major ad lupulum in- | 2043. 


lot. Hunig. Belg Honigh. Angl hony. | 


uec. honung. Island. hunang. 


trudendum aut avehendum. 
Hopfen⸗Salat, m. von jungen Hopfen-Gprofi 


Wenn mun einem die Endung ig, bey einem — (em, cymz, germina e radice lupuli teneriora 


Subftantivo fremd vorfomt, fo iſt nicht nötbig 
ich daraus zu machen, Honich, fonbern e$ bat vor 
Alters Honung oder Pin aebeiffeu, wie Scb 
nig ebmabl toníng hieß, f. &óni 


& delicatiora, quz afparago fimiles, abrum- 
puntur & cum aceto 
duntur. 


Hopfen⸗Seige, ein Korb jum Ctigen oder ab; 


vleo preparata come- 


9. - 
v5onne, ein Befehlshaber von der geringften fordern des Hopfens, qualus ad leparanduın 


rt, 
n ber Jhlichiichen 
—— mt Satdratt, Voat, Schult⸗ 
beiffen, Richter, €deffen, Boden, Sronen, 
onnen, und andere unfere Berchlöhaber, 
eißig Acht haben follen , damit unfer Sadel⸗ 
das und Dienſt Güter nicht wertbeilt wer: 


den. 

Hun ſchafft, ift auch ned) am Nieder Rhein in 
einigen Provinzen aebräuchlich, für Hund⸗ 
(haft, Hund, für unt, Hundert, centum. 
Chunno, bieft vor Alters ein Hauptmann, f. 
Schiit. Giof. Teut, 

Daß alfo Honne mit bem Namen Eent@raf 
fcheint überein qu femmen, f. oben Cent. 

op, Niderf. für Haufe. 

opf, am Wort Gugelbepf, f. Kogel und Hau 

be, ein Bebadenes mit fetter Rinde, rundals 

eine Art Hauben bey den Alten, laganum 

eraffius in globi fere formam, erultarum. | 
bopf, am Wort Widhopf, ift vom Laut Diefes 

Bogel, unb dem Zar. upupa. 


„Hopfen, m. 


lupulus ; lupus · ſalictarius. 

pner Hopfen, Heck Hopfen, lupulus fyl- 
veltris. 

Hopfen unb Mal; an etras verlieren, als 
ant Bier, oleum —— perdere, alle Muͤ⸗ 
be und Koften vergeblich angewendet haben. 

Hopfen abbrechen, im Bayriſchen Lands 
Recht fol. 22. art.6. ab(cindere farınenra lu- 
puli. bi 


epfen pflocken, abftringere flores ipei. | 


H 
Hopfen blaten, id. 

der Hopfen minbet ober flicbtet fich an der 
Stange hinauf, lupulus perticz fe circumpli- 
cando ferpit fui fum. 

Hoͤpfener, Hopfen-Gärmmer. Coler.  auebud, 
$. 8o. lupuli ciator; hortum lüpuli fodi- 
ens & colens. ] 

böpfen, v. den Hopfen ind Bier thun, Jupulum 
addcrc cerevifiz coquende, 

— ae m. cultura lupuli, 


olicey:Ordn. p. 56.150 


upulum, 
pfen Stangen, moran (id) der Hopfen in die 
Sie rand'et, pertice quibus Fra see lupu- 
lus. Adıninicula in quibus afcendunt far- 
pene —* lupuli. a 
opfen, Belg, Hopp. An op. . hou- 
blon. Lat. barb. humlo, — umulus, hupa. 


Das m, an fiatt p, ift ned) im Spanifchen 
—22— DAY Aerea Boheiu. 
Chmel. Hung. Komlo. 


Sommtmitcyma, xvajza, überein. €t ift 
planta ofa, m und p werden mit einander 
vermechjelt. : 
bepn, mterj, exfultantis, Ruff, eines der da 


et. 
bopp, bepp be! f. bupfen. 
beppen, boppern, f. í 
Hoviger, Pid. ein Frofch. 


* or, Gore, 


Koth, eoenum, ift veraltet. 
- orm, Horb, id. als m Lipf. Ghf. & in 
Conjtitwt. Argent. p. $. iw append. 
* Hork, id in Ferofch. MS. coenum. 
port, fercus, Schiit.Goff. (ifl zuſammen ges 
sogen von horet ober horwet,) bep here, hore, 
Anglof. horew en, fordes. 
ormet, im Statutis Argentor. lutum. 
"horig,adi. Anglof. fordidus, forhig. Ir, 
horlıc, horeht, phlegmaricus. 
*bergeien, befudeln, fordidum reddere, 
Notker. . 
* boridbt, fotbía. "m Grof.Monfeenf. Hor- 
otemo, Dat, luteo. N 
tiderf. i£ bas o bisweilen ald a ausnefpros 
chen worden, welches den SBerferttger des equ 
fteréan dem dritten Theil Script, Brnnfv. p.472, 
verleitet, daß er es für Haar, crines, angeſehen 
Esfichetaber in eben Dieiem Tomo auch Hor 


als ». 455. fq. in eben die ſer Bedeutung des Bafr 
en⸗Koths unb 9tustebrig. 


| Dercunpe), beym Notker für Rohr: Dommel. 
2 


eratupil, im Gieff. Monfeen/. id. onocrotalus, 
Gieff. Rab. Mauri horitubil. 


opfensdlute, f. lores lupuli, fquamatus fru- | Hartmonat, warn es ben Febr. bedeutet, fan 


Aus, five folia femen tegentia. 

Hopfen Brüder, tft foviel als 9Sier: oder Zech⸗ 
fbrüber, bit am Gewinſt und Diebftahl Theil 
nehmen, conforres lucri & furti. 

ünting Braunſchw. Cbron. P. III. ad 


bare für bert, Koth ober hart, durus vertan: 
ben werden, meil e$ ned? hart gefriert, M Vo- 
- Lt 1482. wird Dartnian uit Decembr. 
erklärt. 


Es ift das Wort Dor, nicht allein für Gaſſen⸗ 


anno 1462. Das Gut aujbem beraubten 28a: Korb, fondern auch für lurum, oder argilla ges 


gen, wurde unter bie Hopfen Brüder unb. gui 
te Geſellen audyetbeilet. 

Bopien-Dolden, dieerften Eproffendes Dep 
ftis, germina prima lupuli. Coler. Aaus: 


$. 81. 

sSovfem $fer, viviradices lupuli. Coler. $. $1 
Wenn man Hopfen einfchlägt, daß bie Xam: 
cken Wurtzel faſſen ſellen. 

Sopfen⸗Garten, m. hortus culture kupuli dica- 
tus. 

Hepfen; Berg, id. lupulus in loco acclivi 

quodain plantarus, 


xSopftuslet, eifolium flore lupuli, eine Art! Monfeeni. gor, fimus. 
num, palus, locus paludofus. 


Klee, fo mie Hopfen blübet. . 
Sopfaixerb, beym Bier⸗ Sraueu, ein Korb , 


nonmenmorben, In Codie, Bisl, MS. Spener. 
heise der Leimen, womit man eine Wand wieder 


| angeftrichen, die man wegen bes Auflages abge: 
* i fchabt, Lez. XII". 
! 5 
+; ben, Dorm, lutum platearum, unb nicht huner. 


Horw, und alío mun auch a. 
Sam. XXII. v. 43. indiefem Codice gelefen wer: 


T. HL. Script. Brunfv. p. 278. des Nebucadne⸗ 


| saré Bild: 


Dat pferen was, an ben Noten ahempicher 

mit groppens&cherven, nnb nut bore. . 
Sym. Angelf. ift auch Gor, fimus, lutum, wie, 
horg. horh, fim..s. Deßgieichen su) im Gloff. 
oll. goor, lutum, cc- 


Weil die Werge wegen des &abrené Eothig 


Als na Meifter Klingsor 
Bon dem Fürften gieng übir or. 
It. cel. 2051. . 
Da woneten 9fuffesiae gu der Zeit,” 
es nuften ver Sc Glamé bor 
on €tunb an weichen übir «Sor. 
Daher heißt Angelf. bermeg, devius, da fri 
gebabnter Weg ift. 
Da Cange im Gloff. beym Sport faros, & 
Pferd, bat her-farus, (tercus caballinum. 
Horb, f. Her. . 
Horchen, v. m. 
die Dbren fpigen, achtſam zuhoͤren, arzigen 
aures. - 
meiftené im niedrigen Verſtand. 
ber! gieb acht und bere, arrıge aures, a 
tende. 
borshen, heimlich zuhoͤren au der Thür, mai 
man oen einen redet, sdmovere aurem ad ji 
nuam, fubaufcultando excipere, fermonces cz: 
re ab vftio, aufcultare. 
ba zen: aufcultatio. 

“order, der heimlich zuhoͤret unb etmas gem 
nt wiffen will, aufculrator ; fubaufcuirans. 
er Horcher an der Wand 

. Hort feine eigene Schand 
qui aucupatur lermones alicujus, plerumque 
excipit qua contra fe funt. 
aufborchen, f. pubbren, arrigere aures. 
|; bebordben einen, heimlich jemanbes Worte «v 
ten, clam fermones alicujus captare, au- 
cultare aliquem ab oftio. 
geborchen einem, n.v. obedio; pareo ; obtem- 
pero; morgerum effe; imperata facere; ob- 
fequentem effe. 

. Horchen, fommt von bören, gleichfam son bi 
rigodirhörig feyn, dicto audientem effe. Arg. 
Sax. hyrcnian. 
sorte, f. Huͤrte. 

Adren,v.abfolnt. 
audire; fein Gehör haben, nicht taub (rox, 
fenfum auditus babere eoque uti. 
er fan nicht vobi hören, furd. fter eft. 
gar nicht hören, furdum effe ; aurium ufum 
non habere. u 
wohl hören, ſerſum Madirus habere, 
Wer übel hört, reimmtmwohl, ſurdi ridiculos 
rhythmos faciunt. 
bören, v. «3. etwad, audire aliquid ; azribus 
percipere. 
ich bab es gebört, ad aures mess pervenit. 
vom hören fagen haben, audita dicere. vom 
en fagen, lügt man gern, ine cred 
mentitur fe pe cum fama. 
, etwas immer ven fid) hören laffen, femper 
e habere liquid ; omaibusferre ferne 
nibus. 
das bór ich nicht gern, hoc auribus mesi 
gratum eft; hocaures meas offendit, 
höre viel, rede wenig, auda mulca, Joquere 
fica, 


laf hören, facut teaudiamus. 
das laͤßt ſich hören, hochene dictum 
ü hören, baf etreas lauter, fonum aliquez; au 
re. . 
oder mitdem Infnitivo, pro Subf. Eingen 
bóren , audire cantum, fáuten hören, audax 
fonum campanarum &c. — 
béren, für anbören, erbören 1€. Gehör geben, 
prebere alicui aures, Aures darc. 
der die Klagen gern bórt, cujus aures qut 
relis patent. 
eras von einem bören der es feloji fast, 
. audr 


Hör 





Hör 
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sudireexaliquo. Von einem etwas 
bas anbre — audire de aliquo. 
erinen n 


stress. 
bas muß ich täglich hören, his verbisaures 
—— — beni 
cen t ge ,obfequi. 
lá Hören, f. Sehör,audisio; auditus. 
orem, auditor, IR 
Hörer des Worts, auditor verbi divini, und 
auch Zhäter, qui audit & facit. f. in ben Com- 
pofitis, Zuhörer, Berhörer. j 
Brig, in einigen Compofiris, als harthörig, ber 
nicht w Toms fan, difficulter audiens. 
ungebórig, taub, furdus. \ 
dr, — und Particula heus. 
Spera, Höra! Altenfi. fel. 105. 
Nu in Compofitis, Gehör, Verhoͤr, 


Bebör- 
sr Kammer, ju fübed, mo bie SXatbé«Derren 
abtretten m mann fie nicht grommirrig 
dörfen, Mevins £übecti(d) Recht, locus 
ve camera fenatorum fecedentium e confes- 
(u — diced 
t: € tube, f. auditorium. i 
doceant, Das nur einer bat (agen gebóret, und 
ser Bericht anbringt, Fritjch. Var: Trad. p. 
691. quod quis ex auditu refert in judicio. 


abbören, als dm teftes interrogare, teftes 
T 


hören, 


exammnare, f. oerboren. . - 
9tbbéruna ber Zeugen, teftium examinatio, 
annotatio re(ponfioms teftium. (vulgo rotu- 
lus examinis vel depofinionisteftium.) — 
enbéren, aures dare alicui ; auribus percipere 
aliquid. 
nbórung, jur Anhörung Gottes Wort ju 
fanımen foumimen, convenire ad audiendum 
verbum Dei. . : . 
nach Anbörungder Predigt, audita leQio- 
ne verbi Dei. 
aufbören, f. biermächkt befonder, ceffare. 
ansbóren, einen bis ju Ende anhören, prebere 


alicu: aures. usque ad finem verborum fuo- |- 


tum ; exfpectare finem fermonis alicujus. 
ibr babt mich ned) nicht ausgehört, noti- 
dum oinnia audiviftis ex me. 


Beboͤr, für vati Mevius Jus Lubec. Refponf. 


"tin Behör über eine Streit⸗Sache vorneb: 


men, examen ; audire partes. L 
eim Behör vor des Kachs Deputirten an: 


ficllen. : 
bebácen, für — f. biernächkt beſonder. 
ebören, für Deren, audire veraltet, ift noch 
übrig im der Sebentitrt, das iff nie erbort, 
hoc a nemine unquam auditum eft. zur 
Clanffro Neob. Da das Wenzla der Süniy iu 
Bdheim erhörte, zog erbeifeitd, ——— 

‚adj. nonauditus; inauditus. 
auf unerhörte Weile, modo non audito. 
unerbört, «4v. modo immemorato. —— 

tibóren, cine. Bitte gewebten, non repudiare 

eces, exorari ab aliquo. 

Erbörung, f. exauditio. 

Sebáreu, f. biern&dft befonder,für pertinere ad. 

geboren, für audire, ift veraltet, Kayfersb, 
Warrenf.fe..30.. Citgaffen mit aufgefperr; 
tcm Saul, als mann fie durch ba£ Maul gebór: 
ten 


r, n.auditus, für Behörde, Rayfereb. 
cour e| 121. 6Dtt batbir gr en ein 
ut Geſicht, ein gut ®ehörd. Cod. Spen. MS. 
ad. VII, 3. Vredige anibr aller Behörde, 
tunéus audientibus pradica. 
. - audito, etmas aus dem Gehör haben, 
accipere aliquid fama & auditione, 
2. - audientia, einem Gehör geben, prebere 
aures alicui. 
übırbören, nicht recht vernehmen, audire & 
negligere, mon bene pereipere, t 
tr bát es üotrgórt, auces -jus praeteriit. 


einem überhören, einen etwas herſagen lafs 
fen und ibn anhören, audire recitantem. 


t hören wollen, claudere alicui| verbóren, bit Zeugen, examinare teites, 


die flreitenden Varteyen, cauffam cagno- 
fcere, audire accu(antes & excufantes. 

verhören, nicht hören was man hätte hören 
follen, non audire quod quis aydıre voluit aut 
debuit. ' 

das bab id) verhört, hoc aures mess prete- 
rut. M 
unoerbórt einenverurtbeilen, condemnare 
aliquem non auditum, non cognita cayfa. 
merbbrGtubt, camera ad audiendum aliquem. 
Verhoͤrer, Umnterfucher, &utber. in ber 

Derantwortung gegen óersog Georgen, 

examinator. 
subóren, einem anhören, aufcultare alicui ; 

attendere; audire ; aures prebere. 
fleißig zuhören, aures animumque atten- 
ere. 
Zuhörer, auditor. 
Das Subören, aufcultatio; auditio. 
bören, ei. hooren, in Kerone ift wahrfchein: 

lid) von Ohr, auris. Anglo-Sax. hyren. 

Drey Compofita vom Verbo hören, find durch 
ben Zropifchen oder Figürlichen Sfer£anb fe 
weit von der Bedeutung des Hörms abgefoms 
men,daß einfältige Unterfucher bit Connexton 
beyderſeitigen Verſtands nicht leichtlich finden 
tönnen, diefe drey Verba find : 

1. aufhören, U. bebóren, HL gehören. 

I. 
Aufhoͤren, 

heißt eigentlich das Gehor Öffnen, und die Oh⸗ 
ten babin wenden, famt den Derftand wohin 
man fell und muß, aures' prebere stten- 
dere. Wer acbtfam aufhören ober zuhören 
mil, muß alle Arbeit bie er vor fib bat, 
eben laffen, davon ablaffen, auf allerie 

eife etwas enden c. Diefer Rer(tanb i 
giten, unb jener ungebräuchlich gemor: 

en 


aufhören, etmáé ju thım, non amplius facere, 
are, definere, 
einen qu bitten, defiftere orare aliquem, 
mittere orare, 
zu reden, finem facere dicendi, orationi, 
ju kriegen, conquiefcere ab armis, a bello. 
iu meinen, mittere lachrimas, 
nachjuferichen, omittere percontari. 
aufhören, nicht mebr fo (tard fortfahren, einiger 
maffen nachlaffen. 
. aufhören zu fchmähen, remittere aliquem 
fujuriis onerare, - 
bald auffhoͤren, non diu durare, non dura- 
bile effe. 
das Aufhören, ceffatio, finis. 
ebne aufbó 
mi onc. 
wnanfbórlih, adj. perpetuus ; fempiternus ; 
zternus ; affiduus ; conftans. 

- - - fo bas gange Jahr fort bauret, — 
als e Does, fo ben Sommer über nicht 
verfaibet. 

unaufbörlich, ads. perpetuus; indefinenter. 


Ik 
2ebóren, 


vou biefem ungewöhnlichen Compofito, ha⸗ 
ben umter ben neuern Schreiberey⸗Verwand⸗ 


ten einige neue Wörter formirt, unb an fiatt |- - 


9 von gehören herfommen, gebraucht, 

als: 

be * für gehörig, behöriges Orts Vorſtel⸗ 
um : 

die: Beh tbe, bie Behörde qu verfügen nicht ers 
mangeln, für das Sehbeige. 

Behoͤrung, das Gut mit allen Zubehoͤrungen, 


elena Pista iii, (Dem. 


ten, fine intermiffione, fine te- | 


A ftung, fe! 


1. 
Gebären, 


kommt von bören, mann man einen hörtaus 
Liebe oder aus Furcht, Dadurch gefchiebt eine 
Bereinigung, als writ dem Herren, mit dens 
Befiger. Da werden die Poffeffiva Mein, 
Dein, Erin 1€. gebraucht. Meine Echafe 
ron meine Stimme, Hernach wird e$ 
ür allerlen jugeberen und angehören c. ge: 
taucht, fo reobl lebendigen, alé leblofen Dini 
gen, für Mein ober Deimaic. fen. 
Wem geböret diefes, ad quem ſpectat hoct 
cujus eft? quis cft ejus poffeffor? 
gehören zu emet, peranere ad &c/ conjundum 
effe cum &c. ptem alicujus rei effe, ad 
ufum alicujus effe, 
fich dazu jchichen, convenire, als eir zukonu⸗ 
—— heil, partem effe fimul diftribuen- 
am. 
als ze einer Geſellſchafft, ad ceetum, ad fp. 
cietatem aliquam pertinere, e numero eorum 
effe ; adnumerati. . 
nicht gehören, biefer Titel gehört ihm nicht, 
man ift ihm denfelben nicht ſchuldig zu geben, 
hic titulus non debetur ei. . 
ba gehört Ctraffe darauf, das verdient 
era. penam meretur, 
unter went gehört er? meen Unterthan it 
er? cujus fubditus eft ? ] 
das gehört nicht jur Sache, nihil ad rem,fe- 
junctum eftare. — : 
das gehört nicht bieber, fondern an einen art 
bern Ort, hoc debitum locum non occupat. 
da gchört viel dazu, dazu wird viel erfor: 
dert, multum requiritur. 
gebören, für gebübren, Imperfon. 
wie fichd (port, ut decet, 
es gehört fc ‚decer, debet fic fieri, 
, t8 acbert mir zu, das gebiibret mir, mei offi- 
cii eff meuin ett. j 
gebörig, «ij. das fid) ſchickt, gebühret, decens, 
conveniens, congruus, debitus. 
gehörige Ctraffe leiden, debitas peenss fol. 
vere, 
gebórig, adv. decenter, debito modo, digne, 
convenienter. x 
angehören, einem verwandt (cyrt, cognatione 
contingere aliquem. 
er gehört mir nichts an, nullo gradu me 
continyit. 
angebörig, anverwandt, propinquus, cogna- 


tus. 
2e für zuftändig auf allerley Art, (pe&ans 
ad aliquem, proprius, meus &c. nofter &c. 
slicujus «fie. 
e numero civium, e familia, e difcipulis ali- 
| eujus, 
| aneinander gehören, certo loco vel modo con- 
jungendum vel anneétendum effe. 
au einander achören, debere fupra aliquid effe 
| ut operculum, ut pars fuperior. 
* eingebören, eingehörig. _ 
3i unb Eingehörige eines Dorfs, Befeld. 
Thef. Pradt, ad votem Anfchlag p. 42. (m. 1. 
in Schwaben. — . 
barein gehören, perunere ad aliquid ut ad the- 
cam, vel tanquam in vaginam, vel tanquam 
pars interior, 
barunter pnm, e numero effe, adnumeran- 
dum effe. ] 
zugehoͤren, pertinereadaliquid, qu. etwas. 
- * eine, meum, tuum, fuum. &c. effe. 
effc alicujus, poffideri ab aliquo. 
-o 5 Officii effealicujus. 
tbun mas einem jugebórt, facere qug debet, 
‚que requiruntur, : 
die Zugehör, mas dazu erforbert wird, quod per- 
tinet ad aliquid, requifita, quod debetur ad 
Up Svonfprrg Ariel 
it Zugehörde, Sronfperg Kriegs: ur 
; b. Eine Schiff Bruͤcke - ihrer 


16. b. 
nna uge 


























A68 Behor Horn Horn 
ugchörde, Zugehört, bat Befold. Tb. Pract. Hörner befommen, cornibus arımari. 
Bu zum titel n.15. Lit,3.vnlg perünehtiz ; ot: Büffel: GennfensSirich-DchfenssHörs 

dependentie. — — ner. u.a. nt. JA 
Sugebórung, id. [i ri, — —— riti 
tig ſeyn, pertinere ad aliquid, Najen : Dorn, eim gemiffes vierfüßiges 
mi dal groom, ejusdem —— familie] Thier, das ein Horn aufder Nafen hat, rhina- 
&c. ; ceros, . 
qufanmen. ehören,ad idem totum pertinere, fo- weit auseinander fiebenbe Hörner, cornua 
cium efle. ejusdem pofelforis eife, ut mem-] — patula. 


t 
bra, partes, ut pars altera adnumeranda, ut bebe Hörner, fubre£ta cornua, 


t gilceorum &c. vornen ausftchende Hörner, cornua. por- 

ür jugebören bat man vor diefemmurgubö: | — reda, j 
ren sek, als: Tfehndi T. I. Chron. Helv. p. ber up Diener bat, cornibus mutilus. 
140. mit aller 3ubérumg. abuebrechene Hörner, cornua prefecta, 


u Jem werden cornefcere. 
dfra mit den Hörnern, cornupeta. 
Hörner abmerfen, cornua dejicere. 
*5orn, für das mas vornen amr Kopf ſteht mo 
faf die Hörner fib, alé an ben Juſeeten. 
efer; Hörner, cornua fcarabzorum. 
Fuͤhl Hörner, ber Infeeten momit fie fühs 
fen, che fie náber zu einem Ding fommen, 
cornua infectorum mollia & nodofa. 
Zorn, jum blafen, inftrumentum quo fonus 
edi poteft; ecornuanimalium factum, 
aufdem Horn blafen,cornucanere. — 
mit dem Horn blafen, fignum cornu alicu- 
jus fono dare. 
der aufden Horn bläfet, cornieen, 
Siehe Poft: Horn, 2 Qux f 
Horn, DirfeNiderMi 


Ries dre, f. ird. Ein Kirch: Spiel 
barinne Die Leute *** find, dieeiner 
Kirche oder Pfarre gehören, diccefis. 
Anglo-Six. Hyvemann, parochianus, 

berricb, berrig, f. beur. 
Gehorfam, f. m. 


obedientia; obfequium. 
G cberfam ler obedire; obfequi, impe- 
vata facere obedienter. j 
einen wider jum Gehorſam bringen, coge- 
re aliquem redire ad ofhciunn. - 
allen Gchorfam beyfeit fegen, abjicere 
eg 
Gehoriamkeit, id. — 
geborfam, adj. obediens ; obfequens; dicto] . 

















+ 


Hirten: 
erel Flů⸗ 


vin ins edendi ea Dom Bidder Horn, $ 

am feyn f. geborchen, unt ; om ter: Dorn, Sum 

yos —— vinti eden, Dom in ben raeln, Schalt: Horn,f. Echall, 

gehorfam, geborfamlich, adv. obedienter, obfe- lau: Horn, f. Blafen, Heer: Horn, i. Deer. - 
in ein Horn blafen, unter einander eines 


uenter. 
1 Vor diefem ift für geborfam,gefant worden, 
die Gcheriamp, f. Hedıons Rirchen:Jiftorie 
365. a. für Geborfambeit, Kero horlamu, obe- 
lentia. 5 
geborfamen, v. obedire; obedientem effe. 
Gchorfam, m. ein Drt auf bem Nath Haus, ba: 
bin ein Bürger wegen Ungehorfam gegen die 
Dbrigfeit ui Arreit geben muß, locus com- 
— in curia tanquam in carcere hone- 
wore. 
In Geborfam gehen heiffen, Befold. Thef. 


ſeyn, confentire inter fe. 

Horn in ber Vergleichung ber Epike und 
des Winkels mit einem Eck, oder andere ber: 
ausftehende Dinge. 

Hörner, in den Salz Werfen ander Cal; 
Panne, find es bie vier Ecken oder Winkel 
derfelben, anguli caldarii in falinis. 

die Hörner des Altars, die Ecken des Altars, 
EY Carl, bie äufferfien 3 

die Hoͤrner am Gegel, die Äufferfien Zip: 
pel des C'eegelé, Chytreas col. 228. extremi 


Pra, praceptum de commorando in curia. veli ** 
GSe hor ſam Brief, wodurch die Unterthanen jum ‚die Hörner am Hafpel ber Berg Gruben, 
Gehorſam ermabnet werden, Bejold. Tbef.] Die Zapfen, vectes eirgarz. 


Horn am Ambof, cornu incudis, - 
, einen in ein Bocks:Horn treiben, einen in 
die Enge treiben, in anguílias pellere ali- 
ie, eine Spitze bed fan: 


quem. 
Korn, in ber * ! fai 
des fo in einen C ec ober in einen luf hinein 
tbt, ald Stum j. Chr. Hels. f. 343. Nomifchs 
orm oder 3Xenianécborn liegt aur einem fpis 
Bigen Horn des Geftabeé, welches hid meit ut 
ben See hinein erzeucht, und fol 348. 5. unter 
der Inſel Reichenau erzencht ſich ein fehon 


Pract. Contin, Litere qua fubditiad obedien- 
tiam admonentur. 
Ungeborfam, m. f. inobedientia. 
ungehorſam, adj. non obediens; dicto nonau- 
iens ; inobíequens. 
ungehorfam ſeyn, non obedire, . 
Ungeberfam, f. m. menn man nicht vor Orricht 
er'cheint, contumacia, . 
angeborfan adj. ber nicht vor Bericht erfcheint 
wann er vorgeladen wird, contumax. — 
Angehorfans : Zettel, momit man die nicht er: 


heinende Dartbepen contumacirt.. Schilt, | — luftig Gebirg mit einem langen und fruchtba; 
Prax. fur. Kom. p. 29. ren Horn berein in ben C ce, und weil berglei: 
Gehorfum, behält das e, venberalten booren| chen, éonft Daberum nicht if, beißt es ohne Zu; 


für hören, davon es fommt, mie obedire von ob 
und audire. 
sSosisent, gebrauchen einige Porten, dad Ey: 
de des Brfichrs, mo die Erde am Himmeldem 
Geſicht nad aniteht. ; . 
Semen Horizont haben. Sein Ehr Geitz 
bat feinen Horizent, erit gar gu groß, er ficht 
immer mehrsu erlangen, ] 
Vom Zateinifchen, unb Briechifchen seilwv. 
Hart, f fer, Leimen, lutum. RR 
€. Horneif welche aud) von einigen Hörligen 
genennt werden. . 
Hörlis, oder Hornkirfchen, cornum. Ger: 
nel Kirſchen. 
Horn, x. 


cornu, ber Thiere. 
Hörner haben, cornibus armatum elfe, 


fas Horn, famt dem Dorfdarauf._Gonft find 
viel andre Hörner und Land: Epigen am 
5 untern Boden⸗See mit 2una 
men, als: 
Nunnen⸗ bern, Arger⸗Horn, Kippen Horn, 
tidy Dorn, Katten⸗ Horn. 
Sn der Maͤrkiſchen Fiſcherey zum Erempel vor 
Spandau in der Kiichereg der Demmer genannt 
ift das Mägde: Horn. In ber Deestichen 5a: 
vel, und mo fie nach Beben geber, heiffen bie 
Zugderter, Brauu Federssdorm, Greug fom, 
Sehe⸗ Horn, Tite: Dorn, Marion Horn, fo ju 
diefer Bedentung des Morts Horn gebören. 
Wurſtiſen in der Daßiler Chron. braucht 
Horn, reic die fateiner auch von einer Reihe bin: 
auslauffenden Gebiras oder auch wohl einzle 
"Berge die als ein Horn oder mehr in Ne Hohe 
Reben, daher Ochſen⸗ Kopſe, Tauxi gencnut mor 


- Horn 


den. f. Scheuchzer von den Bergen Schwr 

— 164 Horn in bir Landichen 
chams in Graubünden. p. 171. Enael&NHart 

bepm Urfprung der Gar.p.1$9.graue Dorn.z.ra; 

Gugters Horn. p. 183. Hormım Gebirg. p. 192 
ddl, Hürnie. — 

„ern, um Gleichnäß ven der frummen Figur 
vie theild Hörner haben. 

die Hoͤrner bed zunehmenden ober abnıch 
menden Monde, cornualune. 

krumm wie ein Dern, cornuatus. 

an einigen Drten wird weiffes Brod in 
Horn» Figur gebaden. f. Hörnlein. 

Zorn, von been Bere und andrer Gleichben 
mit deſſen Eigen cbafften beift auch das Tier, 
de Huf Horn, j. Compofira, 5Sern : Kim, 

ern: Calbe, Seriüjio. Se. gewiſſe M 

Steine in den Bergwerken, f. De er, 

— Beibi í 

Aorn, gewifle Befchirre aus Horn. 

"o Dintensoder Black Horn, inten gas ans 
Horn gemacht, atramentarium e cornu. 

Del: Horn, corneum vas ad oleum canier- 
vandum. 

Vulver Horn, theca pulveris incendiarii, 
Sünb;traut. aurjufchütten. 

Dampf: Horn, an einer Stange, memit 
uan die hachitchenden Lichter austoicher, cor- 

nu bubuli extremitas excavata, qua cereosin 
templis extinguunt. 

Sinken:Horn, ein Waſſer⸗Geſchirt en den 
Kaffig ber Mögel ju bángen, corniculum in 
quod potum pro minoribus avibus, inpr. 
KC fringillis infundunt, cavez id appen- 

entes. 

Füll:Horn, in der Mothologie unb bcp der 
Mabhlern, cornu. copiz. 

Trinfssyorn, weil die Alten aus Hornern 
tranden, f. bie Beichreibuug des Divenhurgw 
ſchen Horn, 
ern, für Macht, Stärke, dieweil die gehon 

= Thiere viel Stärke darinnen haben, mder 
Biblifchen — das Horn des Held, 
eines Dern erheben, u. b. a. robur; vires; 
arma. 

einem bie Hörner bieten, fid) einem mit 
Macht wiederfegen, cornua alicui obverrere, 

die Hörndr ablaufen, fich bie Wildbeit ven 
gehen laffen, cornua amittere, frangere, & 
vinci; debilitatem fuam. agnofcere. 

Meil die ftégigen Hirfcben und Ochſen int 
mer einander an und in ben 5 hegen, 

o haben die Alten baven em —— 

eym ſtarken Sauffen, einem die Hörner o 
ben, das iſt immer zu trinken. SC mang der 
Wein su ftart it daß man davon Frwunten wird. 

eben, fol. 146.0, 

Man fané an deinen Sreren ſehen 

Da ibr qut Wein aetrunfen babt, 

Der eud) die Hörner recht geichabt. 
vom fcbaben werden bie Hörner buane and 


wach. 
Hörner tragen, Hörner einem auflegen, 
f. beoni Wort Dabrrep. 
Hoͤrulein, v. corniculum. 
Je. eine Art von weiſſen Brod, fo ala eis 
Horn gebacken wird, als im Erfurt, in un 
berg und anberémo, f. DormAff. 
gebórnt, mas Hörner hat, cornutus, cornige, 
cormbusinihudtus. 
der ocberpte Mond, luna cornicvkent. 
eine gehörnse Frage, ba man überall über 
zeugt wird, man mag eines oder bas andete jw 
acben. Kayſersb. poft. fol. $7. tyllogisuus 
Cornutus. . 
ungrhörnt,excornis, j 
Bebörnwe, m. conva, bee den Aägern, die eni 
die Hirich-@eweibe, oder Gemichte baie 
hört man oed» Gehörne, Slemm, p. 91. i. eld 
einem Hirſchen das Gchörn aus lagen, cor- 
nu4 à cranio ieparare, Wann tem + 


Horn 


Br . 


das Gehoͤrn mider waͤchſt. Idem. p. 281, von; weis, opifex (ive complanator cornuuur bu- 


ben Hirſch⸗ Gehoͤrne werden die Broifen ben 


bulorum. 


groſſen Herren auf ten Bebörm Boden, mo: | Zorn: ag, m. die Schnüre am Hief Horn der 


rüber ein Bebörniinfpetor gefept ift. * 
bornicbt, adj.corneus. als Horn. " 

bornig, in ben Compofitis. 

einbörnig,mad nur ein Horn hat,unicornis. 
jmeenhöruta, bicorms. 

bornen, vn/g. Dömern, von Horn, corneus. 

* &ovnaff, Frgcbl. Nowencl, c. 147. triangu- 
luns, als ein Zwickel zwiſchen den’ Fenſter⸗ 
Scheiben. 5t eine Art Bretzeln, fpecies fpi- 
rartun cerüs menfibus codtarım, wird vei 


Bu tter⸗Teig ju Erfurt gebacken. 
in 
ua. 


theilt werden, da bie Martins: Dornap nur 
tinfad find. 


affen, faft al$ ein 8, jme aneinınder 


Ager, von Bocke oder Dame: Haaren ger 
ten, nebft einer arünen Schleiffe Band. 
Diefe Schnur bat vor Alters eine gewiffe 
Länge gehabt, mann man fie aus iren vielen 
Schleifen auseinander gethan. So weit als 
dieſe Schnur langte, durfte cin reifender Ads 
ger von der Ctraffe ab, einen em Fuchs 
oder Ente zum 3cbropfennina fchieffen. Heut 
r Tage wiffen e wenige mehr, und tragen 
aber das Horn felten, chorda longior corni- 
culo venator:o alligara. 


rnápgenzanberéme von Weigen: rob | orm C dilanae, f. eine ArtSchlangen,ceraftes, 


ferpens cornurus. 


fenntna, fönnen ohne Zerreiſſung ge | Zorn:@albe, f eine€albe damit man die Duff 


der Pferde beilet, unguentum ad fanandas 
ungulas equinas. 


Horu⸗ Arbeiter, ber aus Horn etmas verfertiget, | Zorn:Echallung, f. ein €tef ins A 


opifex rerum que e cornibus fiunt. 

Zorn Band, ein Buͤcher Band von Kalbs /Le⸗ 
der, involucrum librorum e pelle vituliga. 
Horu Bretter, pl. im Galysmett, afferes in an- 
ulis caldarii in falinis, bafi bie falte £ufft ba: 
frei nicht auf die Pfanne schlage an ben €ci: 
ten, beiffen die Dort; Bretter, Hohndorf. 


P. 74. 
horn: Drechäler, m. ber ans Horn etwasdrehet, 
tornator variarum rerum e cornibus. 
* 
durchſichtig, und doch nichts kennliches von 
Metall an ſich bat. ; 
Horn⸗ule, f. bie men Federn mie Dbren ober 
Hörner auf bem Kopf bat, ulula, pennas 
in capite erectas gerens ac fi aures. haberet, 
buboauriue f. fbr, Dor Cul. — S 
&orn Feſſel, m. ber Riemen über die Achiel ei: 
nes Jaͤgers, woran er das Hifft⸗ Horn trägt, 
lorum venaroris de finiftro humero depen- 
dens, quo cornu minus alligatum fert. 
HZorn:Farb,’f. color corneus potiffimum ar- 
mentorum. 1 5 | 
orn: Fiſch, eine Art Walfiſche mit einem 
y Cetus unicornis, cornuta. R 
Horn s geile, momit die Grob⸗Schmiede das 
Huff ber Pferde befeilen, lima fabrorum fer- 
rariorum «€ Sue — equorum. 
rnfüfig, that, cornipes. . 
— * — vom Thuͤringiſchen Wappen, 
mit jmep eben gebogenen Hörnern, Schlegel. 
nummi: Gothanis. : 
— aureolus cornutus, Apberdian. 
P? " 
Sornunge Gulden, aureus comatus. Alberas 
beym Wort Münz. — 8 — 
örner-Befellichafft, f.eineRitter:Gefellichafft, 
fe mit einem Horn bejeichnet war, cornua, fo- 
cietas equeltris cornu —— 
An. 1379. Ein Bund von Rittern und 
Edelleuten in Deffen an ber Loine. Diefe 6e 
fellen mit den 2 mern, deren mehr ale zoo. 
waren, márten bis ing dritte Jahr, und thaten 
ihren Nachbarır viel Verdruß. gsankend, 
Chron. in Analect. Haffiaci Coliect, V. p. 206, 
tor n beffen Zeiten dieſe Geſellſchafft mar, 
t meiner Cbron. eben biefe Nachricht ba: 
son, cal, » nur Daß er bie 
€ 


dec toi tr: ebne an 
pin 
die 


fest, und daß man fie auch nur bloß 
er genennet. : 

wKlufft, f. am Hufder erbe, einesirand: 
er ura in ungula equina, mor- 


bus equi. 
rt, fo hart wietHorm, adj. corneolus. 

vniteite, welche an den hölzern Flächen als 
an einerZarel 1c. an ben Ctamm Enden nrit 
* einer Dareingejogenen Put angeſchoben 
und beieftiat wird, ba. fid) bie Fläche nicht 

werfen konne. . 
SZoruMichter, der die DOchien: Hörner ben 
$aum: 


n. eine Art vonreichem Cr (e gan; |. 


ein Call beffelben , bent Leit Hund fein 4 
p mir lauter Weid⸗Spruͤchen von bel; 
en Hals unb Zorn: Schallung geben, fonus 
cornu venatici. Kbraiffer 72s Ven. Bav. p. 20. 
Horn; Statt, f. ber Raun über einem € adit 
ebre Grube, darauf ber Haſpel ſteht. Wird 
ven ben Hafpel:Yörnern, welche Man gum um: 
breben babe müfen. Die Oergi£euteplau 
, dernda mit einander. aber fayt Mottief. 
in Sarepta in auem und Hornftätten Davon re; 
ben, ſpatium fuper puteo fodın® quod erga- 
zu ed — — " 
eriu€ tein, in ben Bergwerken, eine (marie 
ober retbe frenae Berg Art, flex. . 
It. mas der Bildhauer Marmor heißt, 
nenntder Bergmann Hornſtein. Henkel Py- 
ritolog. p. 218. . . 
dern ten, beym Cal; Werk, vier Steine 
morauf die Salz⸗Pfanne mit ihren 4. Eden 


ftebt. Fritfeb. Var. Tract. p, 270. 
Hörnern ftt, pe- 


KZorntöhig adj. ber mit den 
tulcus, cornipeta. \ 
Soma x. pecora cornuta, inprimis boves. 


fie 
Diefes Worte Horn Übereinkunft, it in den 
meiften&prachen deutlich ju ſehen, IP ,xtgası 


cornu, Arabie.Karnon. Syr.Karau. Goth. 
haurn. Anglof. horn, hyrn. Run. karnid &c. 


Daß die Trompeten beo ben Celten xalgruf 
acheiffen, bezeugt Enflatb. Iliad. E. p. 1189. unb 
Hefych. fagt: xegrev Tn" €amryya Ta- 
AT. 


Sorneiß, f. 
embro, nis. E: 
Dafypod, und Gol. Onemaff. cel. 305. hat 
urnaufi, Hoͤrlitze. Vet. Voc. 1482. Horneſ⸗ 
el. Nideri, Chytraus col. 396. Hornte. 

Es ift die arößte unter den Wefpen:Arten, 
und Horns beo ben Bergleuten, fcheint aus 
crabrons entftanden ju feyn, aus Horns aber 
die andern. 


Einige haben bie Hummelen, fucos, ju ben 
Horniffen acíent, als Gebler. Rechts : Spiegel, 
fel. 249. & Die faulen unnüren_Hürmien, 
Würme unb Maden aus dem Bien⸗Stock thun, 
daß fie bad liebe Honig nicht effen. ] 

Die Hornäffen auslaffen,(allerlen Unfug treis 
ben,) Man fagt noch, er hate hinter den Ohren. 
Wenn die Bergleute eine Heimlichkeit, Thor⸗ 
beit oder Echmachbeit entbecfen und offenbaren, 
fo fagen fie, einem die Hornuͤſſen auslajfen. Zie⸗ 


Machern plas und gerad ju richten’ len aufdie Rappe, bic zugeſpitzt aufdem Kopf (ft, 


Hort 
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unter welcher, als in einem Bienſteck der Schall 
verborgen ift. Matthef.in Sarepta. Enlomon der 
Seife, tft in fremdegechen eingefahren, unb feis 
ne Meiber haben ihn bie Hornien audgelafen, 
(das ift, feine Schwachbeit entdeckt.) ] 
Item, ber Diener ded Midas lief bem Midıs 
fein Hürnfen aus, un? bracht feine Thorbeit uns 
ter die Leute. Midas bat Hummeln und Hor⸗ 
ncijfen binter den Ohren achabt, denfelben orm - 
m batibu einerausgelafien. Wie nec der Ges 
rauch, bag man die Hornſen über bie Thür nag; 
let, damit fid einer feiner Zufunfft zu crinnerm 


t. 
^it. eines ſein Hornſen auf der Horn⸗Statt and; 
laſſen, und ble Kugeln ven den BergeKappen an 
bie Kaue nageln. Sonſt ſagt man z»zo , Fr 
an; ausgelafien, der Rart dt ibm aus den ur 
ein gelemmen. z 
*ym Hol. berfef, crabro, celtrum. Dr Horſel 
in’t booft hebben, asftro incitari. 


' Sermung, 


der Monat Februarius "o: 
Bon Her, Korh,f. oben Her, weil cà in Dies 
fen Monat aurtbauet. (. weitläuftiger in 
ben Mifcell. Rerhiwenfibns T. IV. 
Hornungs-Blunten.Frifchl. Nomencl.p.92.Naw 
cıffen, Seitloftn, leuconum bulbofum. 
Hors,f. Roß. 


Horſt, oder Hurſt, m. 


frutex, Buſch. 
Ein Schiehen Hurſt. Gel. Onomaft. c. 362. 
prunus tylvettris. . 
Hoͤrſt, ein bufchicht oder waldiger Ort, fylva 
tractus frutectoſus. , 
Sie liefend um als die Hund um ein Hu 
vn en Wild darinnen ift. Kayſersb. polt. 
.62. = 
pes aebraudyen einigenoch für bic unb als 
w einen Buſch gufammen gewachſenes Grad, 
Das an meraftiaen Dertern einzeln flebt, oder 
für einen Buch beyſammenſichendes Kobr 
im Waffer, ceípes in loco paludofo viridis 
& eininens. , ] . 
Se. ein Bürchelein Getraib auf dem Halı. 
Da auch dag Deminutivum Zörntefen im 
Niderf. gehört wird : : 
Hort rit bep den Jagern ein Neft, ſonderlich 
groffer Bogel alá Slemming Teuricher Jaͤ⸗ 
ger p. 150. ald eines Adlers. . 
Giburfte, maldigter Ort, tractus ſrutectoſus, 


yıva. en 
Es gefchah der Ctceit in einem Geburfte 
oder Cod. Biel. MS. Spen. 2.Sam. XIX, 
borjten, x. niften, nidum facere. Die Neiber 

riten auf den Bäumen, Flemm. Teutſcher 


áget p. 1 
"1 nuu Propriis bie aus hurſt vor 
Alters entftanben,ijt ſo oft nürurítalé: Tradit. 
Fuld. p. $85. lib. 3. novale infylva Braniurft. 
©. oben P» , Heer, ift vor Altersari gewe⸗ 
fen, darnach Hari, Her, f. oben Deer, mie von 
Herr berrícben, fo von Hör, herichen, mas auf 
femmes bepíamm en ftebt, wächkt, liegt, e. enbs 


lich im Geicbmif aud) von Soldaten⸗ Hauffen, 


manipulis, cehorpbus turmis &c. 
Kilian in Lex. Belg. hortcht virgultum, fylva 
humiles tantum frutices proferens, frutetum. 


dert, m. 


vtraltet, und ift nur in cinigenOrten ber Teuts 
(cen Bibel Furheri übrig geblieben, woſelbſt 


es für das Hebräifche Wort "3 geirgt 
wird, rupes, ım Lateinifchen der Vulgirse 
weitens fortis, im Briechiichen aber allezeit 
in c andern figürlichen Verſtand gegeben 

mird. 
cert, beißt eigentlich crares, (. Hürte, Sach⸗ 
fen: Spiegel =. 13. den der mit Saubcren 
nn 3 ums 
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wo) : . 

Pena oder Hürte, Hürde, womit man bie 
Schaſe bey der Nacht umgibt, wıunimentum 
cratitium five paries ex cratibus, 

Zu 10co. Echafen braucht man 36. Sorten, 

jede Horte eiue Ruthe lang. j 

Sors,fiaürlicliynecdochiceyfür alles worinnen 
man etwas vermahret, f. Hirte, bamit kommt 
überein das Lateiniſche neue, cors, curs, cur- 
tis, cortis, und dasaltecors, für cohors. cor- 
tem vocabant five cohortem romani, locum 
in domo ruftica parietibus cin&um, quo an- 
feres, anates. & aliasavesinapparatum urba- 
ng meníz cuftodiebanr. J 

Sort, (Metonymice) für bie Sache bie man ver: 
wahrt, daber beißt Hort abfonberlid) eim 
€ dan, thelaurus. 
zu 












n dem alten Vocabulario von Anno 1482. 
ürnberg gedruckt, ſteht: Hordt, thefau- 
rus. 


m Vm repose oy 1s c. 159.9. 55. Cio 
thũt Gott bir feinen böchften Hort auf. 

Angelf. ift Hort, und Engelländifch a hord, 
thefaurus. : 4 ] 

Wann Hort aleinfteht, ohne fein zugehöriges 
Wort, das da anzeigt mas es für ein Schatz ien, 
(t gebt baffelbe wirklich vorber oder folge, oder 
ift aus den Werten babep juverfichen, als: in 
D. Gailers Rayjersb. Yıarren, Schiff col. 1. 

Auf meine Lieberep ich mich verlan 
Bon Büchern bab ic) groffen Sort. 

Da gebt Lieberey und Bücher vorher, taf e$ 
alío cin Bücher Hort, ober im Angelſ. ein boc- 
hort gemefen. 

Su Hort fegen, T. I. Metrop, Salitburg. 
Hundii p, 180, edit, Gewoldi. 5n den dag 
und in Vermabrunglegen. — 

Sj Aingelf. Mattb. 11. 11. it Boldbord. 

Sort, ift aud) al$ € at von Perfohnen ge: 
braucht morden, Pid. ın Lex. der rechte Hort 

unter den Bolf,fos delibams populi. f 

ein fchönes Weib nennte man Horb, letlis- 
fimam taemnam, wie verliebte Perfohnen 
einander anned) € diat nennen. 

Herreeic, Pi&, ber viel Schaͤtze hat, pre- 
ıves. 
Hort, von GOtt gebraucht, mann nicht das 
. Mort GOtt, dabep ſtunde, wäre fo viel als 
fonft ausdrüflich gefunden wird, Himmels 


rt. 
"Schilter im Gloff. Teuten. p. 456. führt an, 

daß ein guten Priefter ein Summel5ort ae 
pennt worden. St. das Wort ODtteé, ber 
hoͤchſte Dimmel-sert. i 

berben, v. Schoͤtze famlen, thefaurizare, ift im 
Angelf. geweſen, unb im Helden Buch fol. 
188. col. 2. wird ed auch noch acfunben. 

Unhort, Kéro inerti, Schilt. p. 466. b. 

Hort, für Korb, unb Horw, Hormet, f. unter 


or. 
«pota ! eine ehmablige Interjecion, für heus: 
Altenftaig bat (im Elſaßiſchen Dialect)' 
Vocabrl. f. Yog. col. a. dergleichen unterſchied⸗ 
‚ liche, alé: heus, lof bu! lufter! bàra, böra! 
loſa, (ofa! hoſcha! von höfchen für hören, às 
Dr, auris, aufis. 
* pore, für Mill, adj. 
Hoſe, 
im plwr. gebräuchlicher, die Hoſen, vor Alters 
Nerhand feberne unb andere Kleider der 
Beine des Menfchen, calige, ocree, tibialia 
Etrümpfe, Stiefel,u.b.9. 
Cod. MS. Bibl Spen. ocrez «rez, I. Sam. 
XVI. 6 «ren Hoſen. = 
Altenflaig Vocab, fel. 39.d. tibiale, vela- 
mentum tibiarum quod nos caligam dicimus, 


kim . caliga, ein Hoh oder Kriegs €tiefel. 
Aoftochifche Kleider : Dronung p. 2o. ben 


Hoſe 


fen unb PBantoffel geben, 

—— ——* Weichbild 117. to Hofen 
ell er anbaben) on Vorvute, das iſt, jwey 
truͤmpfe ohne Vorfuſſe. 

— oder Strümpfe, Gel. Onomajf, col. 

199.1 11. 
téeiel oder Cebrrifoofen, Gemmagemm. ocrea. 
ofen, in ben neuern Zeiten, femoralia. 
weite Dofen,bracce, seit Brok. 
enge Hofen, femoralia ar iora, va/g, Buͤch⸗ 
fen, anberémo Pump Hofen. 
‚Von der Mode und dem Gebrauch haben 
die Hofen umterjchiedliche Zufäge befommen. 
SchlafsHofen, femoralia quz nocte induun- 


tur. 
Unter-Hofen, femoralia, que aliis laxiori- 
bus teguntur. . 
Plotter » Hofe, weit aufgeblafene Hofen, 
bracce laxe 


Das Herg i(t ibm in die Hoſen gefallen, ift 
rob und fpöttlich geredet, von einem, dem vor 
urcht hinten etwas in bie Hoſen fällt, ani- 

mum demittere, { 

Die Frau bat die Hofen bey ibm, bie Frau ijt 

Herr über bem Mann, uxor ejus herum agit, 


maritum ipfum regit. vulg. 
Der Stand ber gefliten Hofen vulg. bet Eher 


Hofp Hott 


dultern geht, lorum, vel fafcia faper hume- 
ris, ın quo fgmoralıa pendent. 
Hoſen⸗ Hafften, die Halten an ben Hoſen, 
moran dieſes Band angehängt wird, una, ın 
uibus hujusmodi lorum hæret. 
$ Teutiche Hofen femmt vem Franjdü 
fien chauffes, bad. $ranjbfiíche aber von zii 
E woraus — calze, und bernach Durch 
t gewoͤhnliche Weränderung, des c, in ch, des, 
aber in v- chaufles. Die Holländer haben, Kocs- 
(en daraus gemacht, mud Gall.chaufiecer tf under 
Schuſter worden, nicht wegen ber , fet; 
dern meil calige. wor Alters Stiefel waren, (e 
die Schufter machen. 3u Caroli M. Zeiten bat 
man hofellum von choíes oder von hola gemadı, 
und davon wurd: houfeau, nos s (fagt 
Menage.) difent encore houfes , pour dire des 
chauffe. & de là le mot de triquehoufe pou: 
gamache. vid. Voff. de V. S. 3. 7. hofa, imt 
ben Bein: Kleid Diefed Namens (cbon qu dem 
£ombarben gefommen. Pauls Discon. L. IV. 
de geftis obard. c. «t caperuntho(s ur, &c. 
unb das h obne pecie flach ansgefprechen mors 
ben, wie bann bie Holländer gar f, baraus ge: 
macht baben. 
Weil das Wort Hofen nunmehr mit der Ber 
deutung fo mie am £eib gefiiegen, son ben ur: 


umgeht, fell man uppe Hort bermen, (anderes Dräaden der ‚Braut mag ber Bräutigam e: be 556b gehalten werden, welches über die 


fand, matrimonium, in quo veftimenrorum | tern Fuͤſſen biß an den Gürtel , ift e$ um vielen 


ornatus negligitur vel in quo in paupertatem 
labuntur multi. 

Einem die Hofen aufnefteln, ol. im Et, 
machen bag er figen bleiben muß. ym Krieg 
einen -— Textor. Naſſauſſche Chr. 
p.203. Die eia ung von Heufden, haben 
des von Parma Voll bie Hofen bermalfen aufı 

eneftelt, daß ihrer viel ba figen blicben, 
Pam manu die Hofen aufaene(telt, bangen 
€ über die Beine herab und hindern am ge: 
fuzam & occidere aliquem, 
ofen, für bélsene Butter fifttim dolia par- 
vaque —* implentur & venduntur. 
eine Hofe Butter in Meifen, Anaut Altzel: 


ME in böteneäkleiin@alywert ual 
. ur en em a . 
—— — 


hen, precidere 


Hoſen, f. Schauffe 
t, adj, fagt man von Tauben und andern 
eflügel, dasgedern an den inter Fuͤſſen bat, 
pedibus plumis hirtis. 
Soien:Band, ». ligamen quo femoralia ligan- 
tur fupra vel infra genu. 
vel ligamina quibus femoralia ornantur. 
n - perifcelisfalcia cruralis. 
der Drben des blauen. Hofens Bandes in 
Engelland, ordo perifcelidıs. 
Hoſen⸗Knopf, m. globulas caligaris, quo fe- 
moralia ubi latera cingunt firmantur. 
Hoſen; Latz, m. Hojen + Klappe vorne an ben Doe 
Pi. te —— Pic roit (rà ét 
ofen; Stcftel, f. womit die Hofe ft gema 
wird,daf fte nicht abfalle,ligula qua fenıoralıa 
tenentur, ne decidant. 
Sofen:@ad, Hoſen⸗Taſche, Facculus, in lateri- 
bus femoralium. 
Hoſen⸗Schlitz, m. fiffura in anteriore parte fe- 
moralium. 
ofen -Scheiffer, puer, qui femoralia fua excre- 
sine — pier wn imf 
ofen.€ trier, it noch an vielen Orten (o viel 
ale €trimpf € trider, nbialium textor. 
ofen: Teufel, vor einigen Seculis wurd ein fol: 
Pracht und Hoffart mitben groffen Ho⸗ 
fen getrieben, bag die Theelog: darmider 
fhrieben, und e ben Hoſen Teufel nannten, 
als einer, Namens Spangruberg gethan, 
Die weltliche Obrigkeit aber öffentlich verbies 
ten mußte. Inder Preußifchen Land Ord⸗ 
nung. fol. 52- b. Synjonbetbett follen fich die 
Edelleute der unchriftlichen unmágigen 5e: 
fen enthalten. j 2 
doen rager, m. sin anb woran bie Hafen in 


Mißbrauchs und unzüchtigen Echerjes mien 
verächtlich worden, und heiffen die Spofen ben 
den meiften Schneidern aniegt Bein: Kleider. 
Ein alter Namen der ichon aus Königsbofen 
Elſaßiſcher Chronik , befammt, da werden fie 
Beingewandt genannt, memlid) ber unterm 
Beine, bas de chauffes. Gall. da dv aim 
Dbern find, culotte, pder baut de es, 
> Sofpital, m. 
vom Lat. hofpirale. (. Spital. j 
26* eigentlih Xenodochium, fie bt 
Holländer jagen, € x "1l ba Gaft (tul 
als cin. Fremder ift. Iran vermengt es mt 
Nofocomium, Kranken:-Haus, Nofodozhiuz 
$us für alte Leute, ger óntocomium. 
oſpital Meiſter, in den Gléftern, provilor 
xenodschii, ber vor-die Kranken: 
forget, infirmarius. 
Hoſpital Vatter, ber bie Leute im Spital bem 
tbet und pfleget, ptochótrophus. 
Hoſpital Pfleger, Berwalter, Vorftebet, pre- 


feetus ptochii, 
Sollie, f. 


(von hoftis. Dpfer) das runde und bünne 
Brad im H. Abenditahl. 

Niderfächt. offt Oſtie, ald T. IIT. Script. 
Brunjv. An. 1384. van de blobpen Dfien to 
et. (von der blutigen Hoſtie iu 

ilinaf. 
^ qun Hoflie im Xbenbmabl, und 

t 


Zoipodar der Zitel ber heutigen Sperren in 
der Moldau und Wallachey, princeps, Domi- 


niis. 
Die Ruſſen haben das Wort & i von 
Gott, und — für Der. — 
Es kommt vom Griehiihendesrwerne- 
Hort! interj, 


ein Wort bed Suruffé, wann Pferd ober Och⸗ 
am Wagenrechtsgeben foll. Eigentlich beift 
«8 nur jo viel als gebe fort, vom Celavenc 
fehen chodiri fortgeben. 
betten, v»/g. für fortgeben. €4 will nicht 
Sertoeng baben, ed will nicht bot:en, res non 
proccdir, - 
hotten, für rechter Hand vor fih gehen. 
Mattbefius Conc. 8. Serepr Es mill vidit 
bettem ned) fdymoben, das tfl, e$ mill weder 
. recbté ned lind fort. 
Im Hollandifchen rft auch botten, min 
et 


$ott Hub 


4e tter, 


Opere tripartito,oder Decreto beelIngati bübfch, f. büpfch 
Sud 


chen LandıRechts von Vermarkung und 
Unrerfcheid Jer Hotter. P. I. tit. 84. 
Daf man in Retifcirung der Hottern, 
feine Verjährung julaſſe. P. 7. tit.85- 4 
‚Bon Dereitung der Zorterung, P. II. 
tt. 18. 
‚Bon Vollziehung der Zotterung, P.I. j 
tit. 19. ) 
Belche Hotterungs⸗Briefe gelten oder nicht. 
P. Zeit. 86. 
Hey, f. ei, fiftuca. 
"Bine Zotte, 
tine Art Körbe, corbis doffisaria. 
In Franckreich, Hotte, Panier d' ofier, unten 


enger ale oben. 
‚ein Koͤtze, Zieje, an einigen Orten. 
* tiue For x. eine Wiege. 
T. 11. Script. Saxon Menkenii. die Koͤnigli⸗ 
che Prinzeffin Clifabet mar inibren vierten 
abre ba man fie mit ben Gejanbten wege⸗ 
(dte. bo gab man en das Sunt, unde eine 
lbirn Zosın,unde einen filbien Badelechir, 
Baldechin, ſtatt des Bogens über bie Wiege) 
darmeden fidin Zepte ıc. Cfeibene Tapeten) 
Ibidem col. 1744. Die Kinder lagen in Go: 
sin, eins von1 3 Jahr, das andere von 3. 
abren. . 
* bogen, v. bemmegen, wiegen, motare. 
* einbogen, für einwiegen, f. wiegen, quie- 
tum reddere. d 
* boneln, lachen, daß einem ber Bauch (dut: 
tert, concuti cachinno. Pict. f. futtern. 
* bonlen, einem einen Cte geben. 
* benlen tragen wie in einen Korb, Hediou Rit: 
demit. f. 363. b. fie find mit Handen und 
tm binangekrechen, dann liefen (ie fid) 
sien auf en Achieln, cald man nemlich 
eine Dette trägt.) 
Es (dmt mit quarere, concurere überein 
fommen, fo fern ed bemegen heißt, mit einem 
eot oder auf andre gelinbere Werfe. 
f. bugen, das p^ man von ben Böden, mann 
fic anf einander floffen. Gall. cotir, arietate, 
Hogel, f. pirum fiecarum, f. Dugef. 


Zub , 
wor: heben, Auchub⸗Maiſel, memitder Guar 
dein etwas Eilber jum probieren aus einen 
IM cc baut, beißt auch Her 
eifel. 

ube, für ft f. 

be, für Haube, aube, Gall. huppe, mr: 
won auch Widbopfden Namen huppe, und ai: 


bene &opf/Sebern. Dauben beiffen, v ben. 
Fade f. Perl m em — Ale u. 

















$5 


in 
Fritfch, Var, Tract. p. 272. 
e £ t, Pic, was man Äberdie Schuh feit, 
N 
E . Hu - qozpatron. 
— diefiebbaber der Jagd 
©. 5 ubtrté ; Orden, O ri 


je 


i d ieri —— ü,cen 

von Juͤlich geftifitet. An. 1 
von Gburf. in ber Pfal; ob. Wilhelm e 
erneuert, Das Ordens⸗ —5 tin Cruem. 
tragenber Hitſch. 


Aüde, Chytrams. col. 284. 


Sub 


It S. Huberts Orden, von einem Hertzog ín | aud) man babe vor Alters badel p 


Mirtenb. 1702. gefifft. 
"lide, eine Art ide m Augfpurg. Gel 
rt, eine Art Fifche zu Augipurg. Geo 
daß. T. L pii, Confit.Imp. A.1566._ 
ucke, f. Ded, ein Bündel; Armwoll, farcina; 
ee m5 ' 
ucke, ein Mantel, pallium, f. eute. 
udup, m.wom faut der Schluciſen, fingul- 


tus.Chytreeu: col. 329. 

234. Hüde, Echlotkorf, 
Bro enborf. (utbeniforb, Fiſch Reuſe,) fi- 
celli. 

Die Fifche verbottener Weife nicht aufden 
Markt bringen, fondern in Hüdergäffern und 
Epiel : Kabnen unbefichtiget verkaufen. 
Brandenb. Fiſch Ordnung, An. 1574 
gleichfam Hürtes Fäffer, dolia cratitia. 

*nbel, m. 
ein gerriffenes Tuch » Kleid , lacer pannus vel 
lacera veltir, paxog. Alber, Lex. ad vocem. ich 
tleyd. Lir. A. 

Grobian. fol. go. a. Ych wollt eh daß id) ub: 
bel bief. Lumpen Hund. . . 

Bayfersb. Po fV. Tos Pin oesinge Bich 
der. Die andre Ehre, die fie dem Herrn an 

atent, ift, ba$ fie ire Sudlen, ire Kleider, 
: bde und Mäntel dem Herrn auf bie €fel Leg; 

tn x. 

in diefpigigen Echub viel Hudlen offen, 

m Carpen unb Lumpen ausfd)oppen. ay: 
ersb. Farren Schiff, fol. 343. b. 
uocimami£ Geſind avſersb. Narren⸗ 
Schiff. fol. 103. b. für £umpen Geſind. 


udel Volf Pit. (ex civitaus. 
buoeliu, v. dependere ur panni laceri folent. 


Wann einen der Schlag gerührt, ift alles 
weich und lodlecht, bie Hut (curis) Iumlet und 
lapet: Go budlet alles um einen den bien: 
be lumlecht nemacht bat, es ift feine Dapfers 
feit da, Kaylersb, poft. fol. 152. 


buodeln, v. quälen, beunrubigen , vexare, exagi- 


tare, beyden Handmerken, bie Arbeit verder⸗ 
ben, gefd)minb weghudeln und fehlecht ma: 


chen. 
Hudelung, f. nidjtémürbige Dinge. Das Quaͤ⸗ 


len, becumtretben, res nullius moment, nu- 
ge. Parfimonia ruflicana ; vexatio ; exagi- 
no. 


Zudler, fordidus, pannofus, homo vilis. Pier. 


It. nugator, fcurra, bey ben Handwerkern ein 
Hrüimpler, Stümper 


»nolidt, dori beileidet. Pi. pannofus. Huds 


ledig. 
umpicht. Apberdian. p. 299. : 
It. n igatorius. ber niit nichkömärdigen Din, 
gen umuehet. 


verbudeln, verderben. Matthef. Conci.3.Smrept. 
Wie im *oganb efft cin Theil bad andere vers | € 


bubelt 1c. (0 gehets auch im Bergwerk zu,mann 
eine faule Erj:Ader ober Bang einem frifchen 
zufällt, (o verbubelt er ibn, ba das Erg darauf 
abfest und aufhört, 


umbuveln, umminden. Hedion, Kirchen⸗Hiſt 


fol. 317. b. Die €aracenen hatten [ange Bar⸗ 
te, un? bie Hänpter mit £inmanb umbuelet, 
unb wie cir T oucn aufgefzigt, Qoa rf mit3eug 
und Linwand ummunden , mie einen Tuͤrck 
fchen Bund,) circumvolvere ut falciam. 


berambudeln, etwas oder einen, verächtlich 


bandein, mit cipe Kbel umgeben,quslen,con- 
teint tradtare, exagırare. 
rhudeln, :erreiffen, Iıcerare. 

Aa fcr b. D, ft. fei 161. Wer da bletzet ein 
alten Roc, mu namen Tuch, ift edu: 


und je idit, . 
tire j.iouctfte Rede, Pit abruptaoratio. 


taito| fem. ger 
ba bad nuto Thucch Das aft mer 3ecbuolet, | von gest 


Huf .— 4n. 
t. "Holl. 


haill i ein 
ai on gemerben,mie ven fub eer 


hudfen, hedfen , panniculi , 


'cine Xet Forellen in Schlefien. | laceri. ' Hoetelen inartificialiter , ignaviter ali- 


quid facere. Houteler. homo iners, o erarius 

iners, nequam, fcurra, ift einetley nuit uber, 

foeteler,fouillon, Gall. Angl. to hudole, con- 
fundere, mifcere omnia. 

suber, ein Kraut, Cl»tr. cel. 509. (von hedera) 
hedera terreftris; chamsciffus. 

Audering, (von Haut, 5ut, cutis,)ber Froſt 
oder dad € djauren ber Haut ver dem Fieber, 
perfri&tio ; horror. Cbytr. col. 337. 

uef, Chytr. Nomencl. Saxen. cal. 106. De Hu⸗ 
ef, uva, uvula, columella. "Das Fäpflein im 


al(t. 
? Wann einem de Hueg dal gefchaten n5, la- 
xatio columella. N 2 
Wann de Huck entzündet u$, inflammatio 
columella. id. col, 337. Holl.huygh. 


auf, 4ub, f. 


won ben ältften Zeiten ber, eine gewiſſe Maaß 
vom anb, ele ert für fich, oder andern 
um Zins ju überlaflen, ober fonft (rey juger 
nieffen eingetbeilt, predium rufticum, v 
tantum agri unde colonus fe cum familia ſu · 
ftentare poteft, Leyfer jur Georg p- 136. 
itin Zuf Land, ifteigentlich das Fand an fid), 
ed mag barauf ſeyn mad will, als tn Tradit. 
Fuld, 31. I. 2. Quatuor bobas in fylvis 1n 
ratis, in pafcuis,in aquis in aquarum decur- 
ios. in molinarüis in edificiis, in mancipus 
&c. it. Tradit. 116. Treshobas cum fylvis & 
cimpis, Wann man heut zu Tag jagt eine 
Hufe Lande, wird meiftens eine Hufe baubas 
res Land darunter verfianden, Oder: · 
eine zur Ackers, brepíig Morgen, agertrigin . 
ta jugerum, por Alters in Trad. Fuld. Una ho- 
ba, quod eft XXX. Jugera terr araturiz, ober 
Trad. 86.1.1. duas hun arabilis. 
ann der Bauer daranf blieb und baute, 
ie ed manfus, oder man(um, davon das 
rani d maifon, entftanden. 
^n Hund. Metrop. Salısb. T. H. p. 144. a fin- 
gulis monafterii manfis qui vulgo appellan, 


i d biet ein folches Huf manfus vefti- 
er ed bic 

tus, das von jemantes — -— 
verjinfet murbe, mo aber miem 

ue Die es manfus abfus, f. D». Frefne 
G 


lof. i 
tfc ift das gemeinfte 5o. Morgen. 
— in Fonfeb. Seoplem, Befoid. 
aus des Hagecii Beſchreibung des Binige 
reich Böhmen. 
Eine * ger Morgen, oder 12600 El⸗ 
len, oder 37800. Spannen. 
Eine önigiche Hube Aderd 1a. C dod Bette. 
in Geiftliie Dube, - - - - 12.8 od 
Eines Herenoder Edelmanns, 10. - - - 
(ines v.auren 3méxpube - - $.€ dye Bette. 
NB. € find ba fhmahle unb in ber Mitte 
erbabene Bitte, deren müfien auf einem 
der Bett allezeit 7. Furchen unb im andern 
8. (eon, alfo im 2.- Betten 15. Surchen, 
Ww = al. j 
onft tbeilt man. die Hufen 
in Kitter-Dufen, predium equeffre. 
in frege Hufen, bit feine Contribution ges 
ben, predium immune, 
in —— ager eccleſia. 
inq arr: Hufen, ager parochi. 
in Baur Hufen, eger rufticus. 
In der Mark Brandenbueg da alles nad) ur 
«t wird, nennt man bie Fınfunfft 
jen Leuten bie nicht mürklich Acker bas 
etwas contribwren mäſſen, 
Schatten, asi mettus netus. 


en, und bod) c 
Schatten⸗ Hufen f. 


f. abr, welches mt Hudel einerleg, icheint | auptopute, ti beym eon. Ool uos 


42 Hub. 
völlige Hufe, huba integra, huba dominica- 


Tradit, Fuld. Edit, F f. $03. Novem 
tr&do colonias ( hoc funt hubannz ) integras. 
€tüd Sube, Theile einer ganjen. Due, 
partes rex da hube, huba particularis huba- 
tii. Schilter Glaff. p.471. ! 
Schritte. im Gleſ hat aus einem Rorulo des 
Stiffts St. Thoma zu Ctraßburg eine Hube, 
9 43. Adler arofi, eine z0. eine 40, und eine 
age hube 9. Heer. . 
vSubner, cın Bauer ber eine Hufe ober eine hal⸗ 
be Hufe hat, emphyteuta huba integra vel 
dimidig partis ejus. 
anderswo im Gegenbalt bes Goffáten. 
Syubner, W'ebu, Obf. Pract, lit. Rad vocem 
Beguine, ber ein gewiſſes Stuͤck Ader be: 
fonimen bat, adfcriptus certe gleba vel terre 
oder der von einem Elofter begunt ift. 
jn Schüt, Gioff. Wt eim Ort, bd unter bem av: 

t Ruperto in der Erjehlung der Reichs 
tände Häbner find, und vor den Gemeinden 

inden Siaͤdten, aud) Märkten und Dörfern fte: 

hen. Scheinen Herrn gerocfen ju fron, unb 

Beſitzer vieler zerſtreuten Hufen, dabey freye 

cute, oder die vom Reich Sorfträuben, und 

Zeidels Auben gehabt, eber wie in Dfterreich 

ein Dabiikeißer gemefen, ober ein Hoch: Huber. 

Befold. Tbef. Pra&, s 

uber, iit bevm Befolde ein Dinghofemann, 
der ein Acker als Unterthan oder Zusmann 
Bat, euriahs, colonus, trıburarius, valg. hu- 

iius, 

Hoch HZuber, ber Cigentbumé Herr folder 
Untertbanen, dominus colomerum ralium, 
hubaiius primarius, ſ. Schrit. Gloff. p. 471. 

SuffnerDienft, Scheplitz in Conftit. March. 
IV. $. 6. wird einem Mifpel hart Korn 

gud geachtet, das ifi (Nod'en ober Gerſten, 
be 











r Geffüten£Dienft aber einem Mifpel Ha 


t. 
YadırAtbner, im C derg ber Bauren in Sram 
fen, der cine Bauers Wittwe bepratbet, und 
bent Hübner im Eher Berte nachfolget, ınarı- 
tus rulticz vidue, qui iucceſſit in locuin prio- 
Med —— ort 
. Sev£cdube, f. Kork. j 
Zuſen Geld, m. Zins von Hufen, cenfus qui de 
hubis datur, zw/g. agraticum. 
s5ubiGüter, Hauer: Güter, fo einem unter Ber 
dingung Der Irene gegeben werden, pred:a 
- auftica, qua fepe fub fidelitatis lege conce- 
duntur, Leifer as Georg. p.136. 
"Zub: Hoff, vor Alters curia dominicalis, mo 
die Hubs&erichte acbalten worden, und Imo: 
bin man ‚allerley Victualien liefern mnffen, 
mann der Kayfer oder die Grafen hingekom⸗ 
men. Speidel Spec. : 

Hub: of, ein Cut movon fich einer wohl 

, mebren, und von welchem er Finfe geben fan, 
predium ex quo quis fe & fainiliam fuam 
commode poreft fuitentare & ex quo cen- 

. Sum referre. deber, alii fundum cenfualem 
coloniem, hxredyum vocant, Speid. ib. 

Aub:@ericht, f. DubQet 

dubeifier) Sch. loff. p.462. hobarum ma- 
giiter. Hudd Meiſter. 

An.ı358. in Hubers Auffria ex Archivo Mel- 
licenfi p. 83. ch Jans von Tytnach, ju den 
Zeiten HucbMeieer in Defterreich, unb 
MünzMeiter zu Wien. Syn einem Diplo- 
mate da das Elofer Melk brep Weinberge in 
Prun 3ebenbifeeo erflärt, unter gewiſſen Be: 
dingungen. 

Aub:Pienning, m. cenfus pro huba f. 6ub/2in£. 

Zub Recht, n. hubarıum. Bejald. 7. "tg Ge 

wand nibo Blase. Mann der Unterthan 

me muf er etwas geniffes bem Herrn ge⸗ 
en, an einigen Orten eimas Wen, 


Schilter erklärt e$ mit Erſchatz, laudemi- 
um. 


Aufi&chlag, m. die Zeichen, als 


3eidel-Hupe. f. Zei 
Huſen⸗ Zins, Qin ven einer Hufe, cenfus de hu- 


e Glo „feine von bauen, abbauen und aus: 
auen ber 


5 


1 Huf Hüfte 


baffelbe befkraffen, obfervare vias & actiones 


alicujus. 


— behufft, bad qute Huf bat, bene un. 
i. in ben Compofitis. 


1, ald Zurchen, ben 
denen man merken fan, mie weit fid) ber Acker 
eines Orts erſtrecke, f. Auf,ungula equi. 

Hier aber beift ed figna quousque agriloci 
fe ex:endiint,eo usque tcilicet quo fulcus pet- 
eft agnofci. Schepfitz, Conftit. March. P. IV. 
tit. 19.5.3. C$ if Landes Gebrauch, baf die 
bewachfenen Stůcke und Aider, fo weit man 
die der. Fahren nach erkennen kan, für Huf 
Schlag geachtet, und bajs gerechnet merden. 

ipe ei, ein gemiffeó Stck 9tderé 
fo an einigen Drten denen Bienen :Märgern 
gegeben wird, certus jugerum numerus in 
quibusdam regionibus apiariis publice da- 
tus. 


achhüfig, ungulis planioribus. 
rtbifig, ungulis durioribus. 
fprátbüfig, das trockene und ſproͤde Hufe hat, 
ungulis aridioribus & fragilibus. 
vollbüfig, das viel unb dides Huff hat, un- 
gulis (oldıoribus & plenis. 
imangbufig, das fbmablt/enge Hufe bat, 
ungulis anguftioribus 
Aufifen, n. folea ferrea. 
5 .upeifen aufichlagen, induceve equo (s- 
un. 
- - abbrechen, detrahere foleam equo. 
Huf:EriensKraut, weil der Saame dieſte 
Krauts eine Aebnlichtert mit einem Huf bar, 
ferrum equinum, ungula equina, a feminis in 
in ie uis forma, 
Bäume berjufemnten. ufiSammer, m. womit man dad if 
In Cbron, Rbytbm. Gandesbeim Tom. III.| anichlägt, malleus quo faber en ray T, —* 
Script. Brimfz. p. 153. cendas foleas ferreas, ! 
Er gab jum Glefter Land genug uf Lattich, m. ungula equina a foliorum fi- 
Darpine ndoch nu backe nod) de ploch militudine, uffilazo, ein Kraut. 
Due veren bedde gbegangen : ou Me = —— ien, clavus, quo fo 
Mit groren Wal Bömen mas fe befan go. ore 
$ omn was fe befen» | c, Schlag, w. duilapfen ber fere, vefti 


gen, T 
De leit ſchere ier) ut roben unde | „Birungularum five ferrearum folearum equi. 
fdyere (febier) Sufe&dlag, m. das Beſchlagen der qa 


ba quam pofleflor annuatim preitat domino. 
An. 1180. Serar. T. I], Rerum Mogunt. pag. 

533. —— idicuntur. Auobecinie, 
nbe, Lat. barb. houba, huaba &c, f.Da Can- 


auch auf das Verbum heben, 
nen Doz und Haus daranfbant, vermengte man 
t$ nit Hof. 


auwen 1 A 


en an xc 


Daman hernach 3infe davon hub, fab man 
Da der Baur et 


Heit de Here . herrlich Gtichte va: 


Huf, im Wort 2ebuf, 


Es gehört dieſes Wort ju beben, beheben, für 
bebhalten,erhalten, und heiße eines Dinge, wo⸗ 
von die Redeift, Erbaltung und Nothdurfft 
dazu, quod — eit, ad obti· 
nendum necelfe eft &c, 

T. I1 Script. Brunfo. p.457. Niderſ. ber 
hoeff, dat des behoeff qv. 

mas tree Norturfft ma; bebuf. erofch. 1v. 

Es wird jum Behuf diefer Sache gereichen, 
n promovendam rem non parum contn- 

uet. 

(teas ju feimem Behuf anführen, zu (einer 
Vertheidigung, sd probandam rem & ad fe 
defenden um liquid allegare. 

Sum Behuf ſeiner Sache etwas ausfindig 
machen,ein Hulffe Mittel finden, invenire rei 
remedium. 

Die Holländer gebrauchen bebbei, für eze- 
ftas;neceflitas; indigentia, und das Verbum 
bebeefen für egere ; indigere. 

Sm Nidert. behoven. T. LIT. Script. Brunfs, 
p- 449. fie follen den Saber umwenden oder 
umftcchen, wen he bed bebojer. n, 88. avenz 
gran frequenter moveznt & vertant, quo- 
dies confervatio ejus rd requirit. 


kommen, mei 
mehr in die Höhe heben im geben als andere 
Had ſondern auch, weit es fo bed) und ctos: 


Conffit. March. P, IV. tit 26 f.3. Wann die 
Märkischen Cbelleute niit zu Felde genangen, 
it ibnen Sutter, Mahl, auch der »uj€ lug 
bezahlt worden, fumtus folearum ferrearum, 

folez ferrea. 

T. IH. Script, Brunfz ic. p. 457. Die Seien 
an Perden, an vedere Futer) der C tak: 28cr: 
bere Lohn, unt Hoeffſchlag auslcgen. 


Sur Schinidt, ter denen pferben ie »ufécm 


anlegt, füber ferrarius, qui fuleas ferreas taat 
& equis indecir. 


S805: ub, für efi uf, ur gula equina 


Dufsungula, ſcheint von beben, er haben bere 
Teil Die Verde Ciefelben nicht nr 


Auf, 


ift in Sranfen und benachbarten Fänderneire 
Intcrjz*. und Zuruff, wann Das Zug : Biebyus 
rüd gehen, und den Wegen zuriick fetuchen 
fell, icto, zurüdte. f. Das bierfolgend Sufte. 


Hüfte, f. 


am Leibe cox,coxendix, vor Alters facte man 

bup, oder Huf, als Goth. hup. lumbi, ili An- 
lo- Sax. hupe, Angl. hop. Belg. heupe. Rz 
am. Mar. de part. corp, hupphi clunes vel 

coxa, Giej.Menftenfe huprı , femur, y den 

haffin, ad femora, Sersch. Ce trugen to 
Sword ais Rittere utir Auf. 

Chron. Pilar, Botbonu. Rarfer Sinrikderil 


Db einige Erben ol; bebüfften ju bauen, | An. 1005. fprang over be murem, mr em 


Jülich. policeyiDron. p. 59. 


(Vf, omn. 
ber Dferde, Kraus in feinen BeftüttxBar; 
ten, p. 46. fantder Huf, [p equina. 
den Huf auswirken, da 
um das HufEifen anzuichlagen, ungulam ad 


zu Tiſche 
Huf audboblen, |accumbere, dileumbere. 


borch, bat 6m de bif bo brach, bat ren 
nanıen Krech, unde btot de pr) 1 di 
bintenbe, claudus. f, Yalde,) X. ofer 


«re, (Qt 
inrit. 

Hufſen liegen, wie man dor Sri 
gelegen. Kayfereb. Port, foL 176). 


UA den 


Er mar damit umgurtet umter feiner ferm, 


inducendam ferream (oleam inftrumento ad! (fao) an der rechten Hufen. Cod. Bui. MS. 
16. 


hoc facto excavare. 


das Hohledes Hufs, ungule cavum. 


einen in die Hufe traben, Spridyw. bevm | femur , und die 


Spener. Jud. III. 


Piftorins in feinem Lexic. Germ. Lat: bat Huf. 
Hufft am Schentel, eye 


Matthefio in Sar, Comc.2. Das ifl, eines Sup: | xendix, - 


frapfen nachfolaen, nachgeben, Stufficht auf 
ihn haben, und wo er aufunrichtigen Wer 


ejbes mit. einan 


Man vermengt unterichiedene Crüde de⸗ 
er, und brit. fomold kemur, 
al 


| Hügel Dig 


1$ coxam, oder coxendicem. tmb lumbos, | mädhtiges Bolf, biealfen aroffen Zü 


Haft "e d 
15 Jufe Bein ift coxaifchion, oder os inferius 
vertebra 
Die Huͤffte verbrechen, coxım frangere, 
M6 Hunt⸗Blat, as coxendicis . 
Das verrendte Huͤfft⸗ lat, coxendix luxa, 
worinnen dagbobie, acetabulum, finus, co- 


(la. 
: bie Huͤfft Pfanne. id. 

Mdb ZüfferTeh, cine Kranckhelt und Ecmer: 
genin ber Hüfte, ifzhias, dolor ifchiacus,oder 
ualumsfchiadicumn, zig. fciatica 

* Häfftfüchtig, adi. P: itchiadicus. 
dft, nennt man auch (wegen der Nähe ober 
[b des coxendicis) die (lumbos) £enoen, 
$ ift, quinque inferiores ſpinæ vertebre. 
da ut Suͤfft los, ober Cenb:Tod efft cinereo, 
elumbis. 

GüfeAder, Ryff im Spiegelder Gefundbeit, 
fcatica. fol. 132. Vena ifchias minor. bie Dbes 
te oder Kleirere, umb die Gröffere, major. 

üt, (wegen der Naͤhe unter bem coxendice) 
das Dide des Schentels, femur. 
hift oder Huf, fonımt von heben für bafften, 

beiten, weil da der obere und untere Zeib an eins 
ander hält, f. heben für halten. 


acl, m, 
collis, focus editior. . . 
” qm Meiner Hügel, Huͤgelein, clivulus, tu- 
mulus colliculus. 
ein zufanınten getragener Hügel, grumus, 
terre collectio tninor tumulo, terra exaggera- 
tà in collıculum. 
Zügel über einem Grab, tumulus. 
ein Hugel werden, aflurgere in clivum; 
exereícere in collem. . ] 
büafta, adj. clivofus, bügelicht, id. abhängig. 
Hügel, f. Hübel, Holländ. Havel, Heuvel, von 
beben, erheben, ober von bod, f. Def, Hocker, 
alsdas Primiivum von Hügel, Die Alten ſagten 
benc, als in den Tradition. Fuidenj. davon wur⸗ 
bm Nomina propria vieler Derter, in edit, 
Sbennats. p. 336. I 
Mark Houg, Steinini- Houg, (Eteim bi 
bo ın colle Lochun⸗ Houg/ xe. Er 
Das Wort Hügel, if im Nıderfächt, an eini⸗ 
gen Orten qufammen gejegen, in Hülle, colli- 
culus im locıs paludofis eminens; cefpes in 
humıdo loco elevatior. 


Angel-Sächfiich, ift hille, mons. 


* Zugen, 
ein veraltetes Teutiches Wort durch alle vers 
mandre Sprachen, mit der Teutſchen chr 
mahls gebräuhlih, f. Schilrers Gieffar. 
Teuton. 
Im Gothiſchen, hugjsn. cogitare, gahug- 


dai, mente. Anglo-Sax. gchygan, meminifle,! 2 


hyge, mens. Dan. Su, Huf, animus. Belg. 
beugbe, bege, mens, heugben, meminifle, Ix- 
tart. - : 
Lang nad ben alten Schriften bie Editer 
durchgegangen, finder man noch, jum Erempel. 
Gebug, memoria, Angedenken, in Daellii 
Mifeell. x. 420. Da ber autor in den Noten 
dazu (e&t, hinc eft commemoratio S, Pauli, 
Gebugnuß, et. Pauls bey ben Alten. 
Behugnuüß, 
guidenen Bulle 
Suggenunft, Andenken, eroftbin. memoria. 
ju ewiger Huggemunft der felicligen; C ig: 


| r ] . 399. 
geuunft, in eternam memoriam felicıflime Auner:Hund, ber m Reb Huͤner Jagd abge: Bxargorofen (ben 


victori, 
«^ae, der Muth, animus, bat Etterlin in 
" pi Schweig.Chron. fol. 34. b. € 
in denfelben Deal obfidjone) aller 
Kat ‚(Borrarh) und vof 
uno 


am u$, 1200. Helme im Sof, ein grofiró 


Andencken, memora, in der Ziner⸗ 


peiſe von Wyn | SA ümers Kohl, m. oder gemei 
rott,C o wurden geſchetzt mol für 30000. | Dvendel, Ayff. Spieg. der Grfundbeit, fo. 


Huhn 


— rat) batten, und troͤſten fich ihrer 
acht. 

bäglich, adj. luſtig, fröhlig, (Belg. beugbelof, 
jucundus, hilaris.) Tfehndi T. II. p. 651. b. 

Es ward ein hüglich Ding unter denen von 

Rapperswil mit Vaſnacht ju haben, und mit 

andern Dingen. 

Weil man nicht nit huggen, und bugen, be: 
en finder,.fondern auch Inneten, fo ſcheint e$ vom 
ateinifchen cogitare zu ſeyn. 

Huhn, m. 

gallus und gallina, in Piwrali abet nur von jun: 
gen Hinern von beyderley Geſchlecht, (onft 

nur von Gallinis, f, Henne, Dabn, unter den 

—— wilden Huͤnern, f. unter ihren Ans 

angsBuchftaben. 

Birk⸗ Huhn, Haſel Huhn, €eb ; Huhn, Schnee 
n, Stein: Huhn, Tauch Huhn, Waller 
" 


Zubn, wird beo ben — ſonderlich fuͤr Keb⸗ 
Hüner genommen, f. Dünerunb, Huͤner⸗ 

arm, Dünerskager, 1. — 

Huhn, wird auch von einigen Arten ber Eulen 
gebraucht, als bie Käuslein fo fid) in den Kir: 
chen-Gebäuden aufhalten, beiffen aberglaubis 
fchefeute das&terb: Huhn oder Leichen: Huhn. 

Frifebiin. m Noinencl. nennt Bubonem 
Berg Huhn. Es ift aber dieies Wort für Eu: 
te genommen, vielmehr von Huben. bubo ent: 
ftanden, melches benm Kerone und im Giof- 
far. Monfeenfi Hvun,bubonem, (ſ.unten Jum) 
bedeuter. 

süubnlein, n. pullus gallinz, gallinula, Alber, 
Huͤnkel. 

keinem auf dem Marſch ein Huhn kraͤnken, 
in itinere militari ordinem fervare, incolas 
non ledere. Prov. An, 1519. T. II, Script. 
Brunfv. p. 256. : 

wer Eyer haben will, muß ber Huͤner Gatzen 
feiden,cınnis commoditas (ua fertincommo- 
da fecum. j 

die Hüner die inr Korb find wollen gern 
heraus und die heraus find wollen gern bin 
ein, nemo fua forte contentus. Optacephip- 
pia bos piger optat arare caballus, feiner (ft 
mit feinem Stand green, 

Hühner fegen, gallinis ova fupponere. 

dins:Süner, f Düner-Zine. 

HerbibHüner, Rauch Himer, f. Henne. 

ůner⸗ Aar, eine Art Geier, milvos. 

Zuner⸗Aug, ein ſchmertzhafftes bartes Häut: 
lein an den Füffen, clavus; callofum tuber- 
culum. — —— 

Aüner:-Bif, ein Krant, morfus gallinz ; al(ine, 

Zaͤner⸗vBrůhe, jufculum de gallina cocti, 

&uner arn, ein Kraut, anagallis. Alfine. 

Zuner Dieb, vulg. milvus. 

Aunergang, eb: Hüner :jagb, venatio per- 

dicum. 

imer: ger, n. ova gallinacea. ' 

Zuner⸗Faͤnger, ber Reb⸗Huͤner fängt, Venator, 
qui capit perdices. 

4üner' saut, f. f* F 

Zuner-Barn, n. em Neg Reb⸗Hüner jur fangen, 
rete ad capiendas perdices, 

Ahnen; Geyer, m. eine Art Raub⸗ V 


Aunerr) 


el, milvus. 
aus, w. Hüner-Gtall, gallinarium. 


Vier, parsretis ad capiendas 
sünerd 
allinas. 


perdices. 


richtet tfi, canis ad capiendas perdices doctus. 
dneriftlee, m. ferpillum. ein Kraut. 
Zuner;Xorb, m. worum 

den, ornithotrophium. 


213. ferpıllum. 


of, m. feptum ad nutriendos gallos &| rid) ju Meiffen ward.) 


Hut $ufb a 


(sni- | GünersLaget, n. berDrt mo dieMeb:Hüner über? 


machten, locus quo perdices pernodtanc. 
Sáner taut, f pediculus gallimartus. 
Alnerskeiter, f. auf welcher die Huͤner aufftei 
gen, ſcala gallinaria qua afcendunt gallinz in 
gallinarium, 

Huner⸗ Milch, f. ornithogallum, ein Kraut. 
üner-Mif, m. ftercus gallinarium. 
ünerfteft, m. urls linartım. 

Aüner-Plins, eine Blödigkeit der Augen, ba 
man nichts mehr ficht, wann die Sonne un: 


tergenangen, = 
Hůner Salbe, haben einige aus bert bier folgeme 
den Huͤner⸗Serb aema 


üners&cherb, oder Cerb, alfine, ein Kraut. 
üner-Steige, Diner-Käfg,ornithotrophium, 
parvum e baculis ligneis factum eorum qtn 
in. foro yallinas vendunt. : 
SünerBoyt, Huͤner⸗Waͤrter, gallinarius, oder 
curator gallinarum. 
$yüner : Saut, oder Vogt, Befeld, Thef. 

Pratt, certus officialis qui homines proprios 

habet confcriptos, mortuos delet, fuperseni- 

entes adícribit, ad mortuariorum preftatio- 
nem & aliorum ad que tenentur fubditi eos 
admonet, f, Denne, teil foldhe homines pro- 

p fonderlich Hüner liefern muften. 
Huͤner⸗Zinſe, die in Dünern müffen abgetragen 

werden, preitationes gallinarie. Difp. D. 

Deinkns. 1731. An. 

KJüner:Zeug, bit Reb⸗Huͤner⸗Netze ".retiaad 
perdices. 
dui! interjedt, 

Antrieb, etwas gefchwind qu thun, ober eiu 

Geſchrey, daß etmad ju gefbwind geſchieht, 

(olim hu. Da Cange Gloff. Gallice. lever hu & 

c epe nen ^ 

uit Dui! über unb über, properate et 
omnia evertantur, in der Eil! obgleich alles 
umgemorfen wird, — 
ui, Subf, ein Augeblick, pundtum five mo- 
mentum temporis, 
xammelm. Chron. Oldenburg. t 48. 
Er nahm das Land in einem ui cin, brevi 
tempore, : uno imperu. 
im Hui iſt es vorbey, fubito tranfibir.- 
überbuyen, v. überrumpeln, improvilum, im- 
prudentem, incautum nec opinantem eccu- 
are velo "aui 
Huͤle, f. Höhle. 
“uld, f. 
f. Hold, benevolentia ; gratia ; favor, pre- 
penía volunras, Gunft, Bhrigleit, Gnade, 
Wo Gold if, ift Huld, pe fe tortuna eo- 
dem & favor hominum inclinat. 
* Hulde thun, für bulbigen,(huldam face- 

re.) Syn Script. Brunfmc. T. HH, p. 206. 

Sachſen Spiegel MS. LebniRedpt art.z. 

Die man fal (ime Herren by Plicht hulde bum. 

," ein buldıg Herr, ein Herrdem man bul; 
digen muß, Nider Soͤchiſch/ buldigh bere. 

Da Anno 1423. die Chur Sa ausftarb, 
do * WMargareve Frederie to Branden⸗ 
borch, unde nahm dat Land to Saſſe in, unde 
bat Slot to Wittenberge, unde be Manichop 
unbe be Gtede, de nemen ón vor ein — 

eren, unbe wolden anderen Deren bepden, 

$ ift, fie nahmen ibm jum Interims - Herren 


ame, m. ein Theil von eb: Hüner:| an unb molten ermarten, men ibnen ber Kanfer ' 


gunt. Herren aeben würde, fe Margeraf riedes 
Tom. III. Script Brnnfu. 

Doc) mute e$ ber neue Churfürft vom 
Sonft ift ein bulbiab Her, bem eine Stadt,die 
fonft Privilegia bat, bulbiget, als Luneburg nant 


Hüner erhalten wer⸗ ben Sorforften Wenslav to eynen bulbig Deren, 


339. 


ibid, p. 
net wohlriechender, Zuldigung, f. ber€ib der Treue, fo Untertha⸗ 


nen ablegen, homagium, facramentum tuturo 
Domino Pium, jusjurandum fidelitatis. — 
: PII $ulbi, 


a4 Hulf it 


Hulbigung thun, oder leiften, homagium 


praiture. ] 
fich ein Land Huldigung tbun laffen, Pro- 
vinciam in fua [verba per jusjurandum adi- 
ere, 
Buldigen, v. facramentum dicere alicui , jurare 
in verba alicujus. ] ] 
gebulbiate Bauren, die Gránp2auren in 
Ungarn, die bem Türken und bem König in 
Ungarn gebulbigt haben, einem jeden angu 
deuten, wann ihm der andere mit Volck uͤber⸗ 
stehen will. ] 
* bulben, für hold ſeyn, ober lieben. 
von einen geliebte und gebulbet werben, 
Yrarrenich. fol.za. . i 
* fid) bulben mit einem, eine Allianz mar 
chen uut einem, Stumpf Schweiz. Chron. 
fol. 312. à. Mit der C tabt S. Gallen bufbet 
fic dr Abt eräffentlich, umicitia jungi. 
* &uloidyaft, f. der Abe itunb in greffer Huld: 
haft mit den Fürften, i. e. in Allianz, 


Stumpf. Schweiz. €bron. he 12. 0. 
Zulde Brief, Nider&ä ari fir Duibi ungd 
Brief, T. HI, Script. Brunfuic. p.461. Wann 


Braunſchweig huldigee, befam fie vom Her⸗ 

ieg einen befiegelten Brief. j 
buldrcich,, adj. gratiofus, liebreich, gnábig, 
5ülfe, f. belfen. 


Aulfter, 
das Futteral der Piſtole, welches am Sattel 
eines Reuters hängt, theca felopeti brevio- 
ris ad ephi bon pendentis. 
Gatti dfe, ober Fauſt Rohr Hulfter, 
vulgo Piftel: Yulffter. 
Es ſcheint dieſes Wort von halb und Hälfte 
u kommen, bann es fiedit nur die Hälfte des qu 
bi8 recht darinnen. Es wird aud) von eint: 
gen Halfter aefchrieben, als: Fritfch. in opnfcn- 
sp. 248. PiftoliHalfter. - . . 
"tert Wagen Büchfen:Halfter, weil nur bie 
Kolbe einer Buͤchſe die man aug oem Wagen mit 
fich führe, barinnen ſteckt. 


Gieid)mie man eine Halfter nur als einen | 


bene Pferde Zaum anfeben Fan, f. Halfter. 
Hollaͤndiſch beige Souelfte, fculponen, folea 
lanea, als ein pet dub. 
ulli) f. uite. : 
ulfe, oder Hullich, eine Art Laſt: Schiffe, na- 
vis oneraria, Apherdiun. tyrac. p. 157. 
Huike, Belg. ein Kauffahrtey eai, navigium 
latum " navis frumentaria, 
Es kommt mit bem Griechifchen óAxa« 
—— Bögel ihre I N 
ulFen, v. wie Voͤgel ihre Jungen unter ben 
Klögetn f. Hülle. 
Huͤlle, für einen Rafen an ſumpfigen Dertern, 
procefpite in loco humido, f. Hůgel. 
* SZüllen, verb. 
ift in feinen bierunten folgenden Compofitis 
ebräuchlich, etwas auf unterfchiedene Wei: 
t bedecken, vario modo tegere aliquid, in pri- 
mis veftibus. 
Peem. Germ. T. II. Eccard. Script. Medii evi 
tel. 1510. " ; : 
€ furten dahin, Hol, Staudeich darin. 
Darauf Zuft und Siain, unden groß, oben 


: chlain. 
2v en fo tu pullen agb das mit Erde büllen. 
* óüllen, fub/t. f. Pic eine Haube fonderlich 
der Weiber, vitta. 


Roſtochiſche Kleider Ordnung, p. rz 
Anno 1587. Samnitte Züllen mit feiden 
PM befegt, und p. 31. Die Handwerks 

rauen fellen fd) an Kraͤuſen schlechten Mu: 

n, und Brauswerferäüllen genügen laf: 


en. 
ble Zülle, bs in ber Xebené : Art die lle 
uno die Fülle fo viel, als Kleidung, amictus, 
velles, wegen des Worts Fuͤlle aber beifit es 
nicht nur nothige Speiß und Z rand, fondern 














$um Hund 


— M À ————MnÀ 
in Die Erde, brerc orummen und ſumſen is 
fee und inr ausjaugen ber Blumen, fee 

rlid) des &leed, berum. 

Andre nennen die fucos, Hummel, melde 
aber nicht aus Dem Cted kommen, bai man 
ihr hummen unte ſcheiden könnte, dicre he 
fen eigentlich Torenen, maiculi, que spum 
ehren live matıcın perperuo comitante, 


Hilf 
auch Uberfluß daran, abundantia omnium re- | 


rum. 
bebüllen, v. obtegere; velare; obnubere. 
einbullen in etroad, obvolvere ; adoperire. _ 
fich in einen Mantel einhüllen, pallio fe in- 
volvere. \ 
verbüllen etras, mit etwas jubed'en, tegere 
veitiinento; vclum obducere. n 



























ben Kopf verbüllen, caput obnubere. brenen. €, zt Frifcb Beschreibung 
Im Uifile ftebt huljan, tegere. . der Te page ie Holländer beifien tie 
das Lateiniſche celare fommt damit Äber | Hummel mit eben er Onomaropesıa, als die 


areıner von bombus, Bommeln 


ein. f. heblen. 
f beb * bumien, beirmit brummen fingen, ct 


Huls, ein Baum, f. Hulſt. ne einen deutlichen Laut hören zu laffen. 
Die Zülfe, a Vocab. 1493, bum[en als die Bienen 
- en Nüffen und Kernen, putamen, was man Altenftaig. Vocab. fol. 86. d, bumfen edrris 
abichneidet und wegmirfft. fen als bie Dmmen tbun. ! 
eii, von Hülfen: Früchten, (liqua, theca, five] ummele:Zafben , eine Art €ceigíde 
folliculus "leguminis, als von Erbien, *Bol;| fo an den Infeln ald an Jevern und an C6 


nen, Linſen, vnlg. C dotem. | . 

Huͤlſe, ober das Bälglein worinnen die Oc 
traid: Körner fteden, gluma, theca grani in 
frumento. Epreuer, 

Huͤlſen, fo fern fie leicht find weil der Kern ber: 
aus, acus, aceris, quod leviffimum eft, 
evannatur. foras extra aream, als: aff. 

Sülfen won Beeren, vinacea, Gen. orum. 

uen von Oliven nach bem Treffen, fraces, 


um. 
ülfen «Früchte, legumina, als: Bohnen, €tb; 
$ fen, Kıchern, vinim, Widen, sc. 

Huͤlſe, verblümt, das worinnen etwas beferé 
als ein Stern qemefen, der €eib if die Huͤlſe, 
morinnen bie Seele gemefen, ber Reichthum 
dir Hülfe bed Seegens ODtted, exteinum & 
vilius. 

aus huͤlſen, aus der Hülfe heraus thun, c puta- 
mine vel filiqua folvere. 

Der Bär hülfet feine Jungen offt felbften 
aus, wann fie groß find, (Lebmann Annab, 
Cbron.) bis auf das Fell, urfus carnem caru- 
lorum fuorum (pe ipfe comedit, relicta ran- 


tam pelle. 
í u. bebl unb Hüfte. 


— gefangen werden. Winfelmans 
Ioenburgiid)e &bron. p. 11. 
Angl, to hum. 


Aumeral, 


vom Lateinifchen humerus, humerale, ein 
Kleid der Priefter fo über Die Schulter hangt, 
veftis clericahs, amictus facerdotu. 

Zeitfuchs Srolbergiiche Cbron, in ei 
nem alren Inventarso 1.albe mit ftole, Mani 
prin, unb Humeral mit Veroniken Antlis. 

Dmeral, T.I.Scı ipt Saxon, Menken, cel. 760. 
Ein Dmeral mit Heinen Perlen, em reto joa: 
met Mefgewand mir einem Omeral, dar 
21. pH eem rr e 

ein rıta Duicrai mit 37. ngen. 

Umbrel, naut Slut Chrom. P. VHI s. 
151. jmep neue Almen CSliben) cm neues 
ur Verf. Bibl Exod. | 

1 Vet. Verf. Bill. 1483. Exed, XXIX x 
Vulgata v. $. Pts hu od t ift überiest 
humeral, 

In Reyberi Thuri 
bralıa mit ſilbernen 
und Prerien. 

Summer, m. cancer marinus major, ein großer 
See Krebs. 

Gall. Homard, Sued. Hommare. Lat. Com. 
marus. Grec. Kauuapıg. : 

Humpe, vxly. ein grojfes Geſchirr zum Geträn’ 
" —— da viel Maaße oder Quart ba 
ingeben. 

inige (dyreiben Gumpe, Gall. ol, cum: d: 

preffoir, vas, emanantem de prelo liquorem 

recipiens, f. Sunt, f. &pelmann cuna, das 

E it cymba, dannt e$ überen 
t 


nunt. 
bumpen, heißt im gemeinen Xeben im Niden 
ze an einigen Orten, eine Art des Dun 
en 
bumpen, bey den@erbern und Kirſchnern, Fele 


ia Sacra p. 293. & Um- 
bergulbten. Epangın 


Hülfe komme 
Pi&. bat Half 
*Auls. Vet. Voc. ein Baia, ſcharff von Blaͤt⸗ 
tern, und Sommer und Winter gen , und 
überfont ed vaxus, Klımbaum. Aber im Holl. 
heißt er Hulſt. Gall, hoax. rufcus fylveftris. 
Andre heiffen ibn StechPalm, meil die 
Blätter neben Stacheln haben, 
Mald-Diftel, azrifolium , aquifolium, 
* Zum, iſt ein Wort vom Laut gemacht. 
ep einigen Interjectio vocantis non diſtincta 
vect. 
hüm! büni! böre! marte! audi, attende, 
exſpecta! u s. . 
Womit das Lateinifche hem, übereinfommt. 
* bummen, wie eine Biene fummen, fo- 


cm 


num bombilantium edere. | die nicht von " 
Beg. — sans —— fubfequi, P" deus Me vea g^ 
revocare vei advocare, St. heranien. impler,. einer ber fein Danbmer? ni 
* erhummen, mann etwas in der Sache er: $ eb, —55* b i 


bummzt, baj fich niemand darf Öffentlich dur 

sen,(das ift bap man beünlid) Davon murmelt, 
nicht laut davon reden darf. 

* bümfcben, etwas durch ein leifes Huſten 

anzeigen, leviter tuffitando aliquid indicare. 

Hummelchen, eine Art Cad; Merffen, fo nur 


or * — —* ignarus. 
mpelwerf, Bayiereb. poftill si + 
ee en. Deli Mi 


bel, eine A i { idis 
— — 


geo Stimmen, nemlid) : F, und C, beyde "unb, m. 

mit einem Strich bat, tibi urricularis — — 

minor. ! . . tre Hunde jur Schwein: und an 
Zummel, mirb im gemeinen Reden mifp] — bere. Det 

braucht. Es heißt eigentlich, die Art der leichte Hunde. 


KammersHunde, bie. bep dem greifen 
Schitm beym Ausſchit Ten einen eigeneudrt 
baben. Slemming Tensjcher Jäger. p. 27% 

‚er muß cé baben, als bárte ibn ein Hund ge 
bifien, quid fi canis eumin via — 


groſſen ſchwarzen Feld⸗Bienen, die bisweilen 
am Hinter: Leib etwas geldroth find, andre 
weißlich geret oder Nunge von ſolchen 
Sarcen um deu £eib haben. . 
Apis agreftis, machen tre Meer meifiens 


T "Hund 


, bellende Hunde beiffen am menigften, canis 
timidus ur — quam — di | 
einer ben die Jumbe. amr ein verni 
teter Ted nahen rd E 
ein Hund fri$t miebermas er gefpien hat, 
canis ad vomitum redit. 


— — 


rem pretioſaim indignis dare. 

einen mit Hunden hinaus hetzen, profequi 
aliquem canibus & e domo ejicere eum. 

bie Hunde fübren müffen, viliffimum in ali- 
qua focrerare effe. M 

Da liegt ber Hund begraben. 2x/g. ba ift bit 
Sache getroffen, das ift,der Grund davon, rem 
acu tangere, hinc ille lachıynıe. 

viele Hund find ber Haafen Tod, vrig. mul- 
tirudine vinci. ] 

es wird ibm befommen mie dem Hund das 
Gras freffen, zug. magna incommodiras fe- 
quetur hunc laborem, actio ejus malum exi- 
tumhabebit, — —— 

der Simüttel liegt immer bey dem Hund, 
enig. comod.tas omnis fua fert incommoda fe- 


um. 
at fan damit feinen Hund aus bem Dfen lo: 


Non eft bolus qui cani projici poffit, 
Res nullius pretii, nullius ufus. 
Es fteht nicht bey den Hunden, toic viel 
ferde des Jahrs fterben ſolen, das Ubel 
ouimt nicht mie es die Boſen wuͤnſchen, mala 
ron funt ad voran malorum, Hammelm. 
Oldenb. Chbron.p.374 __ 

Ach bab deu Huud m ben Topfen gefinden, 
me abfente omnia perefa funt nihil nihi edu- | 
liorum reliquum fecerunt. Le. bit ;cirft ben 
Hund in dem Hafen finden, poft feftum veni- 
es. Apherdian. p. 66. : 

über ben Hund fallen,geben einige, abſchlaͤ⸗ 
gige Antwort befommen, vepullayi terre. 

von den Nanten der Hunde dem Gebrauch 
nad) beg den Jägern, f. an ihrem Drt,alt: 

Tas: Hund, Waſſerr Hund, Lee: Hund, 
Eur Hund, Treib: Hund, Wind Hund, Hü⸗ 
ner Hund, Wachtel: Hund, DachsHund xc. 

Nach dem Ort iib tamen: 

Bauren: Hund, DaudscDunb, fetten; Hund, 
5 und, Schoß Hund ꝛc. 

dem Gebrauch allerley Hanthierun⸗ 
gen: 

SchäferHund, oder Chan Hund, Schlaͤch⸗ 
terober Mirkger:- Hund, i. — - 

Hund, in Bergleihung mit anderer Crea: 
turen Eigen ſchafften, als SeeHund. 

dan der Mothologie, der Hollen⸗ Hund, 
cerberus. 


Fund, in der Aſtronomie. 
der aroffe Hund, canis, ein Geſtirn unter 
bem Orion zur Kinten,befteht aus 19 Cte, 
morunter der Syrius, f. HundoStern. 
der Heine Hund, canıcula, ein Geſtirn, fo 
aus 8. Eternen befteht, procyon. ar 
und, tn hen QUINTI ein Kaften mit vier 
niedrigen Raͤdern, darınnen man bie Erde 
pberbas€rg ausder@rube oder aus dem Bang 
brt.Friftbl. Nemencl. col. 111. bat e$ Saun⸗ 
geuannt,umd canis clitellarius Äberfeßt, 
als mann e$ eim rechter Hund máre, Es ift 
vehiculum fofforum , eorumque puerorum , 
quo evehunt, quz eos in laborc impediunt. 
mit Hunden oder Zruben laufen, arcas 
plenas vel vacuas in fodina prorrudere. 
sSjuncetáufir, cin Berg Knapp, ber nut einem 
felchen Echub + Karrın etwas herausführer, 
e —— miim —— fen Ded f 
vnb, beißt aud in den Bergwerken bas ftar: 
kr" rad oli mit € pipen, fo an tie Tocke ge: 
en mirb, welches das Holz jo man m pre 
e läßt, hemmet, daß ee nicht zu geichwind 
binein (creffen fau. 
ben Hund anhängen,oder ben DunbésBen: 


*$unb, im Schinipf, bie man ben Hunden gleich 


vor die Hunde werfen, canibus projicere; | 


Hund 


Beugel ſtecken, bedeutet im Ciber; der ad 
—— fa viet als feyren,ober Die Arbeitgemä 
reiben, 


achtet, e i as d die Wenden und Heiden, 
und jego bie Türken. EM 

lr. emen verächtlichen , liederlihen Men: 
fier, Lumpen⸗ Hund. 

einen Berzigen, Schind ⸗ Hund. 

einen Tprannen, Blut⸗ Hund xe. : 

Bor Alters mar das Zunder rragen eine 
fchimpfliche Straffe der gemeinen Soldaten 
undanderer. Die xvvoQogía, baven Arnol- 
dus Lubecenfis I. 7. c. 2. Daft soo. €elbaten 
militarem paenam peifolverint, t. e. ut finguli 
milites de loco perpetrati celeris usque adfo- 
res Majoris Ecclefie caniculum deferrent. Me- 
iminithujus moris etiam Dodechmus ad ann. 
1155. qui locusnos in alia erisın caufa & cul. 

a 1gnominig hanc canum geftationem impo- 
iram. 

Wie die fo ben Lands Frieden brachen, auch 
greffe Herrn biefer Citraffe (id) unterwerfen 
mußten, f. Meibem. T. I. Script. Germ, in No- 
tis ad W'itticbindi amnele: p. 685. OttoFrifingen- 
fis, 1.2. de Geffis Friderici Barbaroffe, Hedıon 
Kirdyens Ziff. 373. b. Serar. T. II. Rer. Mc- 

wnt.p.110.. Hermannus, ber Palj:Brafam 
bein mußte An. 1156. einen groffen ſchwar⸗ 
jen Hund als einLand⸗ Fried⸗Brecher nach bem 
Befen der Franden und Schwaben Frage 
mie Otto Frifingenfir fagt, eine ganze Teutſche 
Meile, unb sehen feiner Grafen bie mit gehol⸗ 
fen unter Kayſer Frieder. 1. Die Nobiles 
des fürften mußten einen&chämel tragen, daß 
der Fuͤrſt miederfigen Funte ann er müde 
mar. 


Bon hinten der Hunde, mann fie nemlich 
einen Dinger: Fuß um gefchminden geben in 
die Höhe heben als mann fre lahm auf demiel 
ben wären, welches doch nichr (ft, ftebt in den 
Teutſchen Sprichw. fol. 84. b. 

An der Hunde binken, 
An ber Huren winken ; * 
An der Krämerfchweren, 
Cell fi niemand kehren. 
und bedeutet daher auch falich feyn, Untreu 
ermeifen, einen verlajjen und Davon geben, 
ald: Grob. An. 1586. f. 176. b. 
Und ob (te auch gefinner ſeyn 
Dir zu bezahlen fotden Wein 
Dover den Hund wollen laffen hinken, 
as tft, unbezahlt Davon gehn) 
Und ftrads umfonft benfelben trinken. 

Daranf zielt aud) das Syrich⸗Wort in einer 
Satyra, auf bas Conci, Trident, Es will den 
Hunds Weg genen. Das ift, ed mill hinken 
nieder Sache, non procedere vult, fraus fub- 
elt. 

T. III. Script. Brunfe. in bet Stifftiſchen 
58 257. pi die Helfen dem Fürſten 
iu Braunſchwau Zülfe wider den Biſchoff von 

ıdesheim,aber das Kriegs Volt — 

a mit einem Cderi vom bintenden 
unb. 


ndem Here ber Fründe hocp 
2j e eon grot Wrlop ‚(Auf 


lauf) 
Bon dem lofen Belke dar (von ber Ca- 
Hie 


na ME, 
Dat dar mas an der Forſten⸗Schar, (das 
in der Furſten Armee war,) 
De boven (die TrogsQungen) molben 
nicht bolben den Mund 
&e leten bar bynfen den Hund. 
Des kemen de Heſſen in Wedder willen, 
Den unmect fonde nenmand ftpllen :c. 
Se repen tbo aller Ctunb 
By Heſſen bygeruns den Zund, 


Bünting in Braunſchw. Cbron. P. 11. 


















HundeBaum, alnus nis 


Hunde⸗Begraͤbnuůß, 


X 

$unb 25 
Da er ven diefer Geifftifchen Fehde ſchreiht / 
meint, die eiae am tte die Heſſen 
verachtet, unb den bunten Löwen ben bte Def; 
fen führen einem Hund verglichen , und weil 
fon den Heſſen nicht alles (omobl anftunde als 
den Braunfchweigifchen. Es ichernt aber, e$ 
fen eine andere vermeinte Falichheit ihnen das 
mit aufgerudt worden, ba fie etwan einmahl 
die andern werlaffen haben. » 

Hammelm. Oldenb. Cbron. p. 317. Ohn⸗ 
eachtet feine vier Mit Regenten den Zund 
infen lieſſen, das ift, ibm untreu wurden, 

und bie Darchen verlietfen. 
Drauffen find bie Hundein Apoc. — jn ben 
Morgenländern läßt man feinem Hund ins 
—— wegen des Geſtanks. Im Wendiſchen 
agt man nicht es ſtinkt als ein Aas, ſondern es 
ſtinckt als ein Hund. Da werden in Apoc. die 
Hund ben Pos verafidyen unb den Unglaubis 
en, * nicht in die Hemeinſchafft der Heyligen 
onnten. 

ündlein, m, catellus. 

uͤndin, canis femina, vulg. Zauche, Betze, 


Luſche 1c, 

huͤndiſch, adj. caninus. 
Adv. (nore canum. 

In ben Compofrtis bedeutet Hund efft die Ber: 
ächtlichfeit der Sache, fonft eine Gleichheit der 
Glieder und Eigenfchafften u. d.9. eines Hundes. 
* Aund-Nas, Fer. Voc. 1482, cantabrum , von 

eſſen, Mas, f. Uns. 


va. 

Zunde⸗Beere pl. It. Waldholder Beere, Wald 
Winde Beere, frustuscerafi alpine, xylolte- 
um, ſchwarze Deere, fra&tus gemelli, folio 
ferrato cerafus alpina 


bf, fchlechtes Begräbnüs, fe- 
pultura canina, 
bas Zunde ⸗ Bellen, latratus canum. 


AunderBett, v. bey ven Bergleuten ein Sprich⸗ 


Wort: Es liegt alles im Hunde: Bette, bie 
Arbeit und der Bau des Bergwerks geht 
nicht aut von ftatten,culeura fodınarum ob de- 
ficiens zs lentius procedit. 
undedlum, f. ein Kraut, cotila fetida. 
unds Brod, v. für bte Hunde, panis furfura- 
ceus & fordidus canum. canrabrum. 
Aunde:Diftel, f. f. HundeBlum, cotila fetida. 
Aunds:Drec, m. excrementa canum. 
meiffer Hunde: Dred, in den Apothecken, 
album grecum. 
—— n. pellis canina. 
Hunds⸗Fliege, f. fe bie Hunde an den Ohren 
fir cynomyia, mufca quz canum aures in- 
eltat. 
Hun ds· iſch, n.carcharia, eine Art groffer Sees 


Fiſche. 

—— - 

Jjunbe:faul, adj. fo träg wie ein Hund, piger 
ut canis. 

AundsÖrad, gramen caninum arvenfe. Que 


en. 
undo⸗ Hals Band, collare canis. 
unds⸗Haber, ben einige Unterthanen geben 
mürfen, bie fonff Hunde füttern avena. ca 
nina. 
undsHödlein, ein Kraut, cynoforchis. 
unbe:Punger, m. appetitus caninus. 

Aumds:Hütte, redu m cane. 

It. ein gar [Meter unb Heines Haus, tu- 
gurium viliffimum. 

Aundergel, m. eine Art Igel, im Hegenfag 
des Bau: geld, erinaceus caninus, 

Aunde Jung, der Hunde füttert, ein geringer 
Knecht, famnlus vilitfimus, qui canes ducit, il- 
lisque cibuin praber. 

Aundssierte, f. das Geil womit ber Hund (C 
obru Hund in beri Bergwerken) un den Grols 
fen gejogen wird. Marthef. tm Leben Luches 
ri. p. 163. braucht e$ auch furandere Geile, 
womit man Gefangene binder, 

Doos Kunde; 


476 Hund 


AunderKirichen, f. oben YundsBeere, 
unde⸗ Kogel, f. Segel. 
unbe:S obl, m. eim Kraut, apocynon. 
unde: Köpfe, ein Kraut, fonft Löwen Mäuler, 
oder Drant genannt, antirrhinum, Gloff. Rab. 
Maar. zenozcfano.(lege cynocephalos,) hunt- 
haubito. —— : 

Hunds-Kot, eine Art Harraß, ein Zeug von 
Seiden, Wolle und Leinen. Inder Strafib. 

licey ; eon. Au. 1628. p. 45. Die Mög: 
t fellen nur fünbifdh Tuch tragen von 15. 
Schilling bisa.fl. It. Hunds; Stutt, ar; 
het, DeppeUZ rott, Bomafin. 
unds Krampf, wi. ſpaſmus cynicus. 
urbe; Kürbis, m. colubrina. f. Zaun:Reben, 
bryonia. 

—— f. —— be inf 
unbeitody, n. morinn Hunde liegen, ein fini 
fteres @efängnüg, locis angultus ubi canis 
vixlocuin habct. Carcer obfcurus. 

Hundssmager, adj. wie die Wind⸗Hunde, ma- 
ccr, ut canes leporarü elle folent. 

AundsrMelde,bonus Henricus, Bingel-fraut. 
unds- Milch, f. ein Kraut, Wolfſo Milch, efu- 
la, apocynum. . — 

Sundermud, adj. fo muͤde mie ein Hund nach 
der Jagd, laffus ut canis poft venationem. 

Hunde Maͤgelein, ein Kraut, faponaria. 
undesVererfilge, em infrant, cicuta. 

Zunde Peitſcher, ber bie Hunde aus ber Kirche 
treiber, virganus, qui canes etemplo abigit. 
Lorarius. 

Funds Maute, f. ein Kraut, ruta canina. Scro- 
phularia, fpecies. 

aunderRecht, n. jus canum, Davon Job. Kin- 
werns — 

“Bunde Ring, o. (f. eben Hund in Bergm.) ein 
Sina ander andern Dode, daran der Hund 
befeftige wird, mann man Hol; indie Grube 
lafer mill, — ! 

ded €, ein Kraut, plantago minor. 
rina ie, f. wilder Roſen⸗Stock, cynorrho- 


us. 

* Aunde-Gattel, eine Art baariater Raupen, 
eruca villofa, f. Sunbefpor, Gloff. Rab, Maur. 
Handifartel, ruca, (lege eruca.) 

und⸗Schlager, Abdecker, Schinder, excoria- 
tor publicus, five carnificis famulus qui canes 
in diebus canicularibus publice in plateis ne- 
cat, canicida, ! 

SZundsfchleppen, v. mit dem Karren im Berg: 
werk fo der Dunb beifit, aus und einfahren. 
ZundeSpor, cine baarigte Naupe, im Nider: 

fächf. eruca villofa, f. 7. L. Frifch. de Infedir. 

SD, m. firius. 

óunte C uf, w. einen Hund⸗ Suff baben, fo ge: 
foffen haben, baf man fich anfaͤngt ju zancken, 
vulg. Ita bibiffe, utrixie fequantur. 

sjunbe: Tage, pl. dies caniculares. 
unos ob, ein Kraut, napellus luteus. 
unds⸗Diole, eine Blume mie eine Viole, aber 
ohne Geruch, viola fine odore. 
unde: Wem, m. Iyıra. . 
unds Zahn, ein Kraut, dens canis flore pur- 
purafcente. — 

Hunde Zunge, ein Kraut, cynogloffa. 

Hund, femmt mit canis, und xUwv, xuroc, 
überein. Goth. Hundos. 
Da b, ift nur an bos mn gemöhnlich ange 
feßt, mie niemand für nieman. 
einige fprechen ein g nad) dem naut, und 
agen Hunge für Hunde, 
erhundeta, defpecta, heym MWilleram f. 
Schilt. Gl f. tommt vom verhöhnen, von Hohn. 


Hundert, 


centum, (adj. namerale.) 
bunbert Maͤnner, centum viri, 
bundert Pfund, pondus centenarium. f. 


Centner. 
hundert Jahr, feculum. | 


Hung 


Hunn 


ein Hundert, fubff. centuria. eine Zahl von | Biſſen verſchlucken moͤgte, qui etiain cal 


Hunderten, Hundert an der Zahl, centum 
numero. : . 
Hundert eintbeilt, unb aus 
t. 


Was man in 
Hunderten beftebt. 
da liegen bie Feinde bey Hunderten tobt, 
hoftium integre® centuris proſtrate jacent. 
er verkauffts bey Hunderpen, cencum fimul 
vendit. I 
ber —— nam, ordin. centefimus - ; 
as Hundertſte in das Zaufendfte mengen, 
alles verwirrt vorbringen, milcere quadrata 
rotundis, absque ordine facere aut narrare ali- 


quid, : . 
der Syunbertfte verftebt es nicht, wenig vet: 
eben e$ , pauci hoc intelligunt. 
bundertfach,centaplus, centuplex. 
bunderrfältig, adj. cenruplicarus. 
--- ade, centuplicato. — — 
bunubertblütterige Nefe, centifolia. 
bunderrfifig, ceatipes. 
bunderthändig, der hundert Hände hat, centi- 
manus. 
bunbertiübrig, adj. fecularis. 
—— centiceps. 
bunberrmabl, centies, . 
bunbertpfünbig, bas bunbert Pfund wiegt, cen- 
tenarius. 
* Aundert + Haupt, Alberus Lex. od. vocem 
aum /it. M. rubi rofarum, WildsRofens 
Errauch, bringt raube Subpflcin, die heiße 
man Hundert Haupt, fegnb jum Stein aut. 
Das Wort Aunfchafit, ift noch am Nider⸗ 
Roein in einigen Provinzen gebräuchlich, es 
fcheint für Hundfchafie zu fiehen, Hunno oder 
Chunno hieß ebmabls ein Haupemann, 1. 


Schilt. Gloff. Tenton, und wäre ore(em nach jo |’ 


viel als Hauptmannfcafft, oder von Gent. jo 
ziel als Cent Graiſchafft, f. eben Cent. 
Hunderte kommt mit centum und centuria 


überein. 

m Gothiſchen ift (jon Hund für Centum. 
tne, f. eunt. 

june, Chytrens col, 357. bt Hune, reticulum, 
das eg im £eib. 

Huner, p/ural. f. Huhn. 

Hungarn, f. Ungarn, Hungaria. 

»unge, für Hunde, f. Hund. : 
ung fur Honig, Pi. f. Honig, Hung⸗Bereiter, 
Bienen Wärter, apiarius. 


“Aunger, m. 

fames. : 

ber Hunger nimmtüberbanb, fames ingra- 
velcht, 

Hunger leiden, deficiente cibo languere. 

nicht Hunger leiden können, impatientem 
famis effe, 

Leder vor Hunger effen, corio famem le- 


bolos deglutit. pe | 
Süngerling, Heine Trauben bie wenig W 
geben, uve minores, e quibus parum viai 
primi poteft, 
Aunger Brunnen, ein Quell, ber micht imz 
Waffer giebt, fons non perennis, fed tanz. 
cadentibus imbribus. fcaturiens. 


Scyeudyzer. T. U. von Waffern i: 
Scdmeig. p. 131. Dunger-Brunnen, mel 
ur flieifen bey bevorftebenden — tbeut 

eiten 

Aungers$arke, ift eine aroffe Harfe, oder e 
Rechen, fo an einer Deichſel gejogen s 
d geſchleppet wird, mann das Grai? 
onderlich Die Gerſte, abgeſchnitten ift un? Se 
ben gemacht find, Damit die kurzen un? ; 
pe — Ahre zuſammen gebarfet 
en, raſtrum majus, ad corradendas fparıs? 
fpicas hordei. Am Harzwald beiffen fie tınin 
ge auch Cufterbe, peitis (uum (ive porcorum, - 
Le die Echweine'welche (enft diefezerfirentt 
bren auftreten, baburd leiden. 
Nomenci. Saxon, cel. $6. 


Hunger⸗Krieg, Schlef. Rernitbron, P. U. >. 
151. €$ tbiten einige €dleftibe Herjene 
mit dem König in Pohlen einen 2ug wider 
dieCreux deren ui Breuffen, mußten aber ans 
Mangel der Lebens Mrrtel wider winkehren, 
defmegen wurde es der Hunger: Krieg a6 
naiunt, 

in HungerLeider im Spott, em armer Mann, 

homo tamelicus ; fame langaens 
ungers⸗Noth, Thrurung der Lebens Kittel, 
tumes; annena magna caritas, | 
4 ungerdticrie, Pid. der gefrafig id, greffen 
Appetit bat, cibi avid is. 
Dann man fagte, den Hunger verkofen, 
Pit den Hunger füllen, explere tamem 
Aunger:Tuch, mirb in einigen Kirchen am lem 
(6 ſchwarzes Tuch aenannt, meiches m der 
Fakenzen yo haͤnat, Paf man Des Altans hun ı 
te Gemáblbe nicbr feben kan, iſt auffen meges 
mem en Ereug oder ein anders Tapis 
Bıld daran gemable. Wielzer in der 
Schneeberg. Cbron. p. 102. Ein ionderlich 
Gemáblte muf auch das greffe HungerZud 
emeien (eon, welches eine Zeitlang in der 
ire gebangen. 

Es hieß abcr wegen der Faftenzeit Pun 
eritud). Brands Vocab. f. 38. #. Hungen 
rad, velum mi. 

ausbungern, durch Hunger jmingem, cet 
Stadt oder Vekung, u —* mag 

trbungern, Hungers erben, incdta necari &- 
me perire. 

verhungern, inedia confumi, fame exube 
Ícere. 


nger, (dyeint erfifid) von befftigen 












vare. ? H 
‚es Fommt mich ein Hunger an, famesobre- Ru: qu fepn, bulimia, eem mund, 


pit. 
Hunger ift der befte Koch, fames optimum 
condimentum, ! ] 
(id) des Hungers nicht ermebren Fönnen, 
funem non poffe depellere. 
Hunger fterben, fame perite. 5 
; den Hunger ftillen; amem explere, compe- 
cere. : 


unpd:fPuunger, bulimia. 
ıger haben, efurire; cenaturire. 
ein macht Hunger, vinum appetitum ci- 
bi excitat. 
Hunger lehrt Kuͤnfte, paupertas omnes ar^ 
tes per ocer, , : 
es ift aroffer Hunger im Lande, graviflima 
annone caritas affligit incolas. 


! bungern, z. efurire; famem fentire. 


es bungert mich, efurio, 


bungeria, «dj. fanelicos. f 
Veipäungerig, der für Hunger wohl heiſſe 


alé Hunge audgefprocben worden, unb ven ox, 
E von bracbren, Dungaer, apper tus canınıa, 

ernach ift e$ von allele E6-Begierde gentem 
men worden. 


Aunnen , 


ein Namen gemiffer Bölder, melde von Im 
en ber aus den Ungeriihen Beaenden e 
ommen, ind die meiften eine Tartarıide 

Nation aemefen, mele immer ju Pferd nt 
eld geben, baber auch einige mepnen, Ir 

amen Hunm oder Chunnı fep ibnen ven 
den Selavoniſchen Nationen graeben mic 
den, dann Kon, oder Chun, berft bep ihrer 

Pferd. T. JScript Bramfwit p. 27. im wot. 

Chunni vcl Hunni Saumatis tdem quod egui- 

tes, Chun Sclavonicis gentibus equus. 

Darnach find auch alle Heiden beo ben Zezt 
fehben Summen genennt worden. 

Hunni five Hun pio psgans. T MN 
Sorge. 


Hunz Huvf - 


Huͤpſch Hure 


Hure — 477. 





Script. Brunfn. p. 159. Galliam, Belgicam va- 
ftant. Fm , 


men und bergu fpringen, im Spott, ad nutum 
alicujus adfilite. 


Ja oar Heel pro Normannis, cit. T. II. Jüberbupfen über etwas, tranfilire, bad vor den 
L 


p.326. Weil dieerfien aus Ungarn famen. 
en, bie man jeje in der Mard Branden 
burg Ungariſch⸗ Zeibfarb nennt, bunniid), 
—— — 46 
ers. Sript. Aufir. col. 1026. €t bat mit 
ben Rum und Tartern geftzitten. f Chan, 
Cumanı wurden fie aud) aenennet, gleichſani 
Kunmann,ibid. Anno 1241. Cumani & Tar- 
tari Hungariam invadunt und 243. in Chron, 
Mellicenfi Regis Cumanorum menrio fit. 
fjn Gregor. Turom. p. $1. Chunni, für 
Hunni. 
Durch eva finbbann auch fonderlich von 
den Eachien dir Wenden und die Volcker fofich 
denfelben hielten , verftan^en morben, und 
an wohl feon, ba$ man dabey auf ben Namen 
unbe oder Hunge gefeben, wie es in Nider; 
achten und Thüringen annoch ausgefprochen 
wird, man bief die Heiden und Wenden Hum 
ge. In einer Saͤchſiſchen Chrom. ftebt, Her⸗ 
jog b zu Luneburg 4 eynem Forſte to der 
Wende fine Citer. De Forſte het Meſteſwyn, 
entoch fe óm bernach, ente alle man be (prat 
‚Dat ein Wendejch unt, fcholde eyn alfo ede: 
le Srume bebben, dat verdrei dem Markgreve 
Mektefmon,unde jede: Schal ick eyn Hunt fon, fo 
will tef e£ gnarren alío epn Hunt, unde fioch alle 
Parın ut PHamborch, x. — GA 
Dayer sche ihnen Safer Heinrich einen 
Hund an jtatt oed Zinſes Coron. Pıtur. pag. 305. 
m Script. Brenjv. morauf bue Hunnen mit 
einer groffen Arınce kamen, die beftunde mie das 
C^ren. fagt, aus Wenden, Daunen und de 
bem. in cr Coron. Botbomü T. III. Script. 
Brunfu.p 282. ſteht; Dennemark bat Lant het 
mc Dfiegard, na dem male as yd licht int 
Dften, of betme dat (Deunemart) Junegbard 
wende be Hunen de plegen dar dre vorkering to 
bebben. Eind ale bier iounnen «0 viel ald die 
Wenden, welche an dieien Gegen en mobnten, 
Hunm, frbt im Indice. T. II Scri, t. Brunjnic. 
.1$9. vel potiusflavi; Saxoniam & Weltpha- 
km vaftint. » 
Hundfchafft, f. hundert. 


Zunzen, v. 


im eigentlichen Berftand, ſcheint es von hau⸗ 
en herzufommten, f. bauen, für fehneiden, mu- 
tilare, difcındere. 


Coler. 
In 


Mattbef beitt die chmahlige tolle Modeder | 


vielfältig aufgefchnittenen Kleider. 

zerbunzen, zerbunzte und jerfegte Kleider. 
ernach ift e$ von allerlep fpörtlichen Ver⸗ 

berben eines Dings gebraucht werben, fonber: 
lich das Compolfitim. 
verhunzen, verderben, verlegen, corrumpere, 

cum dedecore ladere, vielleicht von verbóbr 

nen, f. Hund, : 

4upfen, v. 


heißt eigentlich mitden Füffen den Leib Durch | 


eine geſchwinde und mehrmahlige Bemegung 
in bte Höhe heben, falire,, faleare , ale Mens 
fchen, Deufdyreden, Froͤſche, Flöbe, u. a. m. 


vor Freuden hupfen und fpringen, gaudio  bübich, 


exfiltare, 


bupfen, für andere mehrmahlige Bewegung A oder unehlicher 


anderer Dinge, 
das Herz hupft ihm im Leibe, 
das Rind (m Mutrer £eibe, als Johannes. 
In den Compofiris wird es meiſtens fodrtlich 
oder in Pöbrlhafften € cher; genommen, wann 
man eon Menſchen redet. 
aufbupfen, ald ein Vogel auf etwas, faltu pe- 
tere locum quendam. 
-oo- - Gl$ ein Menich vor Freuden, exfultare 
gaudıv, 


- o - ine, einem auf einen Winck gehorſa⸗ 


Fürfen liegt. 


u Coleri Zeit hieß man bie Art Weintraus |- - - - etwas im leſen, reden, ſchreiben se. meg: 


laffen, auslaffen, prztermittere, tranfilire, 
tranlice legendo, negligenter vel ftudio 
amirtere. ! 

-«- - einen Cbebrud) begeben , adulterium 
cominittere Chron, Hagen. apud Pets. unters 
beffen bat feine grau mir einem andern 9Xaun 
übergebüpiet. . 

wetabupfen, ſaltu aufugere ; fagere faliendo. 

* bop»en, Pit. tanzen, faltare, — 

à Hoprpen : Dani, Spring: Zanj, Pi. tripu- 
ium. 
freg. boppern, wann ein Wagen auf Bruͤck ⸗ 
Höljern fährt, trequenti faltu moveri & con- 
cutere aliquid. 

* ein Dopger, Pi. ein Froſch, rana. Anglo - Sax. 
Geiithup. ein Grad«Dupfer. : 
bupfen, buppen, kommt von heben des Leibe, 

welches in Der Formation das u, und o, bat, ich 

bub, id) babgeboben.. 
Schilter. bat das alte überhepfen, tranfcen- 
dere, eranfilire. 


huppen, f. bippen, 
Süpfh, Huͤbſch, 


femmt mahricheinlich von cof, aula Princi- 
is, Maber bout ed vornehmlich, höflich, 
reundlich, civilis, urbanus, Yolländ. bofich, 
oder heulch, mie im Teutichen höflich von 
2t aulicorum moribus. 
iberf. hovefch. Tom. III. Script, Brunfuic. 
p.259 
2112 Alwyn 
, €in Süter hoveſch unb fon. 
wie mir nod) tagen: bübfd und fein, hatte 
die Veſtung Woldenburg in, ein Herr von 
Bortfelde. 
T. II. Script, Sax, Menkenii col. 1733. unho⸗ 
bifchlichen, ad. ungesiemene für unbüpfd, 
oder büpfchlich, (o Job. Fried. Kauft in der 
, Srantenberg. Coron. An. 1392. col. 55. 
bat: Sie jollen ibm geborfam eyn im allen 
giemlichen, und büpidiliden Sachen. 
Darnach ift e$ von jeder Schönheit genoms 
men worden, aljo ba& hupſch over bübjd heut 
'au Tag heißt, fchön, wohlgeftalt, anjchnlich, 
venuftus, pulchellus, fpeciotus, tormofus, deco- 
rus, concinnus. 


Bayfersb poft. bat es mehrmahls fuͤr ſchoͤn, 
und Bönigeb Elſaſß Chrom. 6. 3. macht den 








— — — — — — 
L] 


fchönfte und bübefte Engel mas, für huͤpſcheſte. 
d dürfe, für Hüpfchbeit, /. Schönheit, venu- 
ftus. Bavieveb. trarren/Gdym. fol. 9a. b. 
Wer bübfdhe im und feinem Kind 
Wünfchet, der fucht Urſach jur Cunb. 
Dafyp. Lex. Forma, Gefallt, Angeficht, 
t. 
Zübfchbeit, T. II. Script. Saxen. c. 2010. 
| beubich, edv. fein, aut, bat Apberdian. p. 86. 
‘ch bab fein beubfd) gerochen, ego illum pro- 
e ultus fum. 
für feb, Cod. Spen. MS. a. Sam XV. 
Und David lief geben finer büpfchen Wiber 
iber ju bebuttenbe bas uf. 
Hubfcherin, eine Hure, merctrix, Schilt.Gleff. 
p- 41.10 Jure Auguſt. MS, 


Sure, 


inidem gelindeften Verſtand, puella cui vis il- 
lata, die qu Fallgebracht, que ftaprata, & ho- 
nore fpoliata elt. 

eine jur Sure machen, ftaprum inferre vir. 
gini, ludificari virginem, virginitatem eri 


ere. 
. qur Hure werden, devirginari, corrumpi. 


— bh Lucifer fabe bag er der) & 


Hure, um Geminnft willen, meretrix. 

eine offenbare Hure, fcortum ; proftibu- 
lum; que corpus publtcat. C danbipurt. 

Land» Hure, fcortum per regiones dılcur- 
rens. 

* baften,fzortaalere. — 

uren beiffen im Krieg alle Weibe: Perfobs 
nen, die fid unter den Bemwaflneten , unb in 
Lagern feben laffen. Daber rufen viel Teut⸗ 
ſche Soldaten noch auch den oornebmften Mar 
tronen und Damen Hure iu. 

Unter dem Troß bieffen ebmabl alle Weibs⸗ 
Perfohnen Huren und alle Knechte und Jun⸗ 
gen Quben, Sroniperg von BriegsRüft, 
fol. 53. a. b. an Hart rop, Huren und Buben. 

Buben⸗Hure, die der fred: Jungen Hure 
ift, que lixas atque calonzsadunttit. 

buren, z. fcorrari, meretricart. 

von Meibss Bildern, meretricem agere ; 
publicare corpus, fornicari. 

das Huren, fcorratio. 

ein Hurer, (cortator; fornicator. 

Zurerey, f.|fcortatio, Huterey treiben, mere- 
trnıcarı, 

Ober Hureren, doppelter Ehebruch,fo wohl 
des Mannes als feiner Frau, Alemann pale- 
fra. 1. Confult, x. duplex adulterium cam ra- 
tione viri quam uxoris, 

* Huren, für eine Hure fchelten. Rayfıra 
bera. Yarren:Schiff. fol. 193. br armen 
Eheleute rauffet umb ſchlaget, huret und bubet 
einander. e 

burifch, adj. meretricius, 

burenhafft, id. 

Zuͤring, Pid. beym Wort Bube, tin Eher 
m d ' 
tlein, meretricula. . 

> uren : gührer, Teutſche Sprichwoͤrter 
ol. 13$. b, leno. RM b 

* Horgrifft, für Huren Griff, in LL. Bejorum. 
Siquis manum injicit alterius uxori vel libera 
propter libidinem. vid. Spelm. Archæol. & 
Gleg. au Cange. LES 

Auren: Hengk, ein Hurer, ber mie eim wilder 
Hengſi ift, fcortator, qui ut. equus hinniens 
cquas fequitur. ; 

Huren⸗ Jager, der Huren fuchet, und aufs ui 
ren ausgebet, (corta venans ut venator feras. 
uriaus,m.lupanar. — ! 

$ ^4 $yur Haus ſtecken, liegen, ins Hur Haus 
geben, in lupanarıbus cum fcortis volutari. 
urensKind, m. fpurius — — 
urensfeben, ». vita meretricia. 

Susenteen f. amor meretricius. 

urciirteb, m. verfus. fefcennini. 

urensZobn, m. queftus meretricius. 

ZurenPad, n. bie Huren im Hur Haus, mete · 
trices & quifuntin domo lenonis. 
ucen Schelm, HurensHengf, (tuprator. 
uren:& dnd, wi. ornatus meretricius. 

dorem uncer(dimte Huren⸗Begierde, 
frons expudorata. 

Auremndainlcl, lupanar; luftrum. 

Auren:That,f. fuprum. — 

*' Zurendlibel, tortura veneris. 
uren Wirth, leno. 

dore Kara lena. " 

Zuren⸗Wirthichafft, f lenocinium. ] 

Zuren,Weibel, m. hieß vor brefem ein Offizier 
der den Zrog führenund im Zaun halten 
mufte. Dinn ben Troß hieß man Huren und 
Buben, Sconfperg. Sricge it. foi. 53. 
Die Herkunft des Worts Hure vom Bricchis 

fhen xoci, puella, pp: ſcheint die wahrſcheim ⸗ 

lichfte unter allen ju fenn, Das aus x H wird, 

i# befannt, al cornu, xépas, Dorn. Das ober 

halten von x ogr, die meiften mit ber Teutſchen 

sermandee Zprachen, ſo gar das Gothnche gat 

Horo. Das alte Teutſche pat Jouar ober Huor 

Doo 3 einen 


478 Hure 


einem  Disle&. im Griechifchen gu Folge 

xXe»,an flattxcey geſagt. 

Sr uns nähere, € clavenifcben Sprachen ba: 
ben and das u tm tbren Kurwa oder Kurba, me- 
rerrix. Die Alten haben ſowohl ald die Neuern, 
dergleichen Leuten gelindere Namen argeben, 
als fie verdient, per vroxogsemen, (welches mit 
Rogm verwandth extenuatione, qua rei turpi 
honeffum nomen pretexitur, mie bie Teut⸗ 
fchen das granzöfifihe máitreffe mifibrauchen, 
tnb Die Franzofen fille de joye gebrauchen. — 

Ron dem Verbo buren find Compohira mit 
Prepofitionen. . — 
ſich abhuren, libidinibus & ftupris debilitari, li- 

idine vires fuas exhaurire, we ] 
andhuren, er bat ausachurt, meretricis amori- 
bus non amplius deditus eft, lupanar non am- 
plius frequentat; ad libidinum turpitudinem 

non amplius rapitur. . . 

fie bat au£geburt, impudicam vitam reli- 
quit, pudor ab infamia eam avocavit. 

* peburen, tear vor Alters im Niderfächt, ae 
brauchlih.Das alte£ bron. 1229.fagt. Biden 
tiben mart dat grote orlogbe twiſchen Iſrahe⸗ 
lie as unde Beniantinis, durch er nichter 
len de beborit mas vor Gabaen in ben bete. 

erburem, durch Duren geminnen, meretricio 
amore lucrati. 

forthuren , pergere fcortationi deditum effe. 

nachhuren, ftebt in der Bibel für andere Götter 
ehren, cultum idolorum praeferre cultui veri 

wt. 

verhuren, feine Guͤter oerburen, durch Huren 
verídimenben, cum fcortis fua bona confu- 
mere. 

ein verburter Menſch, vulg. der der Hure⸗ 
rey ergeben ift, rebus venereis deditus. 

Stan bat vor Alters huren auch vom Ehebres 
hen f 
XVIHL 11. Island. hoer, adulterium, f. oben 
Ober Hurereh, huaron. Kero, adulterare. 
Hores plegben für huren. Cbron. Saxom. 1229. 


Mahomers €cbre ifi, man mürbe diefesnebft | Dir;en, davon das 


ejen une trinfen im Paradiß thun. 

Gemma Gemm. bat bey Curia. daß et unter 

andern T. meretricem bedeutet bat, melches 

unt bem Selavoniſchen Wert cvvva überein 

tommt, cine ur, . 

* pür, für heur, hocanno. f. heur,diefes Jahr. 

* Atechelein, Pid. eine Art Tauch ; Entlein, 
colymbus minor. 

Zur, für Haur, condudlio, f. Haur. 

* buren, für bauren, fich niederfegen, defide- 
re. Pic. niberburen, niberbeden, f. oben Dau: 
ten. . 

Huͤrten, f. Hurt, irte. 

*Zuͤrung, f. beur, ein junger eben: C doof, 
malleolus. 

* Zürling, ſ. beur, biefleineften Fiſche, das 
erfte Jabr, ober die dieſes Jahr erít aud bem 
Laich gelommen, Pictor. pifciculus hujus anni. 

* burnigeln, bageln, Kayfersb, Poftill. for. 
45. fo c& buifen fo falt ifi, Daf es burniacit 
und ſchniet und regnet. ; . 

t. fol. 171. mann der Herr fpricht e& i 

falt, (o fpricht der Hoſ⸗Leker es burniglet, i 

bin fchier geradt. 

Es ſcheint von Horn qu kommen, dafür man 
auch Hm geiagt, und bedeutet Durn auch bie 
Härte vom gefrieren, mie Stein hart, Hein 
bart, alſo Hernchart, der Kälte Groͤſſe zu vermeh⸗ 
ten, iſt hier hurnigeln jo viel als hageln. 

* Hürnin, von Dorn, corneus. f, Seri. 

* butr ! geſchwind! particula mterjeclio. eut: 
fe Sorichw. A 113. hurr! oben ausund 
nirgenb an! fubito, Angl. Hurry. eile. 

* burícen, accelerare, die Hunde anhurs 
fen, anderen, incitare canes. 


Hurſt, f. Horſt. 


^ 


- 


braucht, Goth. Horo, adulter Zue.|* 


Hure — $ürt 


Kurt, 
ein Stoß, impetus, oder fchÄdlicher Schlag, 
Chron. Rbytkm. T. III, Script, Brunfz. p.99. 
Da die Echwerder blutig waren, 
n des puneyſes buvt, 
Da man bre Mannheyt fpurt, 

Gt. vom Hurt die Echild gaben fchall: 
old. in Paraner, 

* burta! cin gewiffer Ruf. Interj. in Poem. 
Germ. Eccard. T. IH Script, med. evi, coL 1534. 
Da die Haiden gegen fe brunaen 
xSutta mas do C mert erichlungen 

ie aus dem Helmenfchrieten Feuwer. 
( chroteten eur, ſſchroten) 

St. Die Chriſten drungen an die Haiden 

urta my denn von in paiden 

Wart geſtritten und gevochten. 

hurta, bcoa, f. bey. SU ] 
burdıren, 3 rofchin. MS. Ubin Sitter/€ piel. 
Mit jufte mit burdiren 
Mir ſchuſte mit turniern. 
hurten, ftoffen, Gold, in Paranet. p. 378. tru- 
| derc,pullare. 

* bebort, T. 11]. Script. Brimfvic. p. 502. Wan: 
ne torneo, eber foreft, eter bebort uppe deme 
Marfede eder anberémur uppe bem Melde 
ift, bat men by bringet Welt Qupere tbo vopte 
eter t5o perde, fpecies haftıludii, Gall. be- 
hourt oder bohourt, das bo vornen an bohur- 
der ift in Brauns adelichen Europe y. 740. 
in pohurdiren verändert. ım Befold. Continuat. 
Thef. Pract. in pubhururen. 

, Verbum behurden, Gall behourder, 

, bebirten, im Chronic. Hageni Anfiriaco. Er 
lieh bie. SRitter munberlich ntit einander be: 
bicteu. ſ. Du Cange Bohordicum. 

Es (eint das € rumpfeivennen gemere su 
ſeyn, ba man nur mit £anjen geſtoſſen, die vor: 
|, men wie die Kappire maren 
Hurterkeder, T. IH. Script. Brunfv. p. 434- Gt: 
hörte mit jum Deergemebbe. 

Sym Sranzöfiichen ift noch übrig hurter, ftoffen. 
m Zeutichen ift birjen. daraus worden, f. oben 
) ert Hirſch vom flofen 
kommt, x égac oc, femmt mit überein. Ical. or- 
tarc, baber auch Gall. boórder, 

Hurtus, Hurtard; ein fioffender Hammel, Da 
Cange. 

Angl. hurt, 


Eine Zürte, Hürde, Horte, Horde, 


eine Wand von Gräben oder geftecbtenen 3: 
ften, crates. vimines. 
Sadyien:Sp. 2. 15. Hort, fon Hoͤrte, den 
foll man uppe Hort bernen.. 
Schw.Sp. c 115, Dender mit Zauberen 
umaebet foll nian u Hurd verbrennen. 

Kürten, oder Hürden, des Nachts um die C ha: 
fe aufden Felde herumt zu ftellen, crates Gve 
parietes cratitii, quibus ovesin campo no- 
&u includuntur. Ir. fhatio ovium in agris 

Korte, ju 1000. Schafen, braucht man 36. Dor: 
ten, 9. ind Quadrat, je de Horte eine Ruͤte làng 

borten , v. die Schafe des Nachts bald an tic. 
fen, bald an jenem Drt auf dem Felde lae, 
unb dadurch dasLand Düngen,itanonibus ovi 
um a urnis& —— p ftercorare, 

gehortetes Land trägt trefflich, ager ovium 
fimo ftercuratus Pic vidi) * * 

das Horten oder Pferchen, ſ. Pferch, tterco- 
ratio per ftationes ovium nocturnas. 

Huͤrden aufichlagen,erigere crates ftationis 
ovium. 

* 4üroin. Wurſtiſen Bafler Cbron. adj. 
Huͤrden Waͤnde, cratitius, . 

bürbine Wände, parietes cratirii, 

Zorde, worauf man Wolle ſchlaͤgt, bro den 
Zuchmachern, crates in quibus purgatur la- 
na baculis verberats. 

Sürdler, eine Art Breglauiſcher Fubrleute, 


welche folche Hurden Wände atribrenzQagen.! re. 


Hurtig Hufh 

baben, genus ve&torum apud Vratislavienfei 

a cratibus five gerrisdicti que ipforum curn. 

bus impofitz. 

XSurbe, cine Art verbottenen Weidwerke in De 
fierreich. Ic. in Bayern. Kbraiffer Fur Venet. 
p. $1. Hirten, find gebräuchlich , bie Füchie 
- niit an alle ju fangen, aber umma? 
maͤnniſch. 

HBurten⸗Gerten, f. Reifig, woraus man Hürden 
macht, vimina ad conficiendas crates. 

Hůrten Stecken, m. bie Stäbe, um melde dieie 
Zweige gemunden werden, baculi pemales 
circa quos virgulta eduntur, ad tmplenót 
fpatia, inferiora. 

Hũrten⸗Echlag, m. das Aufichlagen Ptr C dut 
uͤrten auf bent Feld, ic das Mecht bieju, ere- 
io cratium ad (titionem ovium inagıo. Ir 

4 m eas "s & figendi. 

ren Pfabl, w. momit man bie Hurten fef 
ftellet, me ad firmandas crates erectas. 

Schaf Muͤrde, geflochtene Wände,die man hber 
Nacht um bte € dyaafe berum ſtellet, crates ui 
includendas oves. 

Anaelf. hirdel, Angl. hurdle. 

Hurditius oder Hurditium. Lait. barb.cra- 
tes viminez quibus muri tegebentur ur ce- 
dendo magis quam re(iftendo vim miffilium 
anrentur atque infringant, F’off.de Vit. Serm, 
2.7. Voxeft Saxon. hurd inde hurdare, pro 
hurditüs veftire ac contegere. vid. Barth. ad 
Gailielm, Brit. in indice. ] 

Huͤrte, kommt mit crares uͤbertin, ohne def 
man in bie Meitläufftigteie der mit aut und 
Vuchſtaben verwandten Wörter geben tart, f. 

unten Kraͤtze. Hort, für C doa. 


Hurtig, adj. 
geſchwind, fertig, alacer 5 agilis ; promtus 


impiger. 
burtig ſeyn, promptum effe ; veloctite 

eminere. 
burrig, «dz. alacriter, fein burrig ! meve te 
ocyus, burtig fortlauffen, magna inciranont 


tr. 
Hurtigkeit, f. Befchwindigkeit, Fertigkeit, alı- 
eris. 
Angl hurry, Hurryd, 
Arcu, " € ule, P:&. BergeHum, bubo, bi 


ou, Gall. 
* Aufefe, 


à Gs. Palla, Schaub, Sufeke, grt co 

antel. 

Zanıdfe, Pid. mit einer Hausräfen bekleidet, 
mut einem Mantel, palliatus. 

Huſake, Anno 1565. fant viel Englifch Volt int 
Elfaß,die hatten Lange Féflicbe Rleider an,ven 
ihnen fam die Gewohnheit in dieſe Land, 4$ 
man auch derfelben lange Meider macht, die 
wurden — en genämpt. Zftewdi T.1 Chrom 

elv. p, 463. a 

Syefete, Ungarifchr&chauben und Heſeken Nat 
reme. fol rg. _ 

Hoſek, ein langes Kleid, Mantel, tunica ralarıs, 
pallıum. Frifcht. Nomenclat. 

Lat bark. Houfia, Houcia tunica ralaris. Ds 
Cange. . : 
Einige meinen ed komme von Kofak, deu 

Volk, das ſolche leider tráat, wel fie aud) Ber 

feveb. Ungarische Schauben beißt. : 
Vielleicht ift das gewöhnliche Lat. Demiru- 

vum, cafula, ein langes Priefter : Kleid im em 

Teutſches vermanbt worden, Caſeke, oder ift mu 

calaque einerlep, f. Koftaken. 


*Sufd ! 


bufcha oder befdya. Interj. höre ! Deed. 
in Lex. wird noch von einigen gebört. elis, 
bella; hoſcha! heus, audi, audite. 

hucher, Gall.appeller. Lat. barb. huccs- 


* — Hüchet. 


Huſche 


Huͤchet, ein 
ruffen. 


Hut 


Suſche, f. f. 
tin unverfehener Echad ober Plage. . 
tine 5ufce,beitan einigen Orten ein plieli: 
cher Megen, der aber bald vorbep gebt, eim 
‚Strich Regen. 
rine HaarsZujche, ein Rauffen, ober unvermu⸗ 
‚thete Haar-Nupfe, vellicario. .. 
eine Huſche, für alapa Maultaſche, Hand 
fireich. Huſch. Frifchl,nomencl.p.484  . 
Die Bergleute nennen einen jeden ploͤtzli⸗ 
den Schaden eine Hufche, er bat eine Huſche 
befommen , jonderlich bie. Aberglaubuichen, 
mann einer von einem Geſpenſt vermeintlich 
vexirt worden, 
zu Lipf. Giof. hofce fubfannatio, hehof- 
codon, fubfannaverunt . 
ven bui, meil es geſchwind geichieht. 
fce, Familie, familia, f. auf, 


uf, domus, f. Haus. ] 

ufi, Pi. antaceus, f. Haufen der Fiſch 
Auf, Nomen Propr. Joh. Huß, der ju Coßnitz 

verbrennt worden, Theologus, qui Conitan- 

nein concilio coneremarus elt, 

Huffiten, fein Anhang, Huflite.- 

An Eberhard Windek. Ziftor. Sigism. Im- 
per beymı Menken Script Saxon, T. . Wird auch 
ein jeder Suffite, uf genennet, und ibre Seete 
Ne Zufferie. 


Hurt. hutſch. 

Zuffer, ein Ungarifcher Reuter, eques Hunga- 
à beißt eigentlid) als ein. Appeliat. ein 
Reuter, 

in Ungarn imb Teutichland find fie von 
derleichten Neuteren. 
In Poblen von bec ) 
bat da Helm, Surag, Mopie, €ábel 1c. 
24 SXef cin erjern Bruft Blech und Stirn⸗ 
Blech. 5g" . 
Zu Caroli Vti Zeiten famen fie juerft in 
£eutídiaub, f. Zortlever vom Teutſchen 
Tries p.627 und hieſſen Dufern, Anno 1546. 

Jer. im Cádfifdben Krieg, führten £anjen 

unb Zartichen. 
tlielzer Schneeberg. Cbron. p. 975 

ſchteibt Hufeer, Ferdinandi Huſſeer fielen 

im Bogtland, 


HDuſte, oder Zuften, f. 


fchmeren, dann ein uf 


eine trodene Huften, rusfisarida, ficca. 
bie Huften juruͤcke halten, tuffim inhibere. 
eine Sirjney wider bie Yuften, tufliculare 
medicamenrunt. 
eime-Eleine Dun. tufficula. 
€ laf. Huflen, rauber Huſten, tuflis fono- 
ra ovis inftar. 
Einige fagen der Huſten, als Frifins im 
=. 
tem Apberd. 19. er hat einen ſchweeren 
ae graviffimatuffi laborat. i" 
buften, ». tuflire. 
aushuften, cuffi exfpuere. 
Blut aushuften, (anguinem tuſſi ejicere. 
Eiter ausbuften, purulenta etuflire, 
tem gu buste. 
immer buften, tufliculofum cffe. 
Zuftiäieber, febristutficulofa. 
uftensKraut, Noßhub,rufiluge.. 
Zuemsüclein, rneg mie Küchlein, wieder 
den Huften, trochitci contra tuflim. 
Hufen, tommt vom Laut den man mit buften 
mᷣacht mie bas Lateinfche rullis. 


Hut, "m. 
mentum capitis; pileus. 


emen Hut tragen, pileo uti ; pileum capi- 
te geiere. 


Horn ober Pfeiffe, einen quiu» | 


Hut 


den Hut vor einem abnehmen, honorare 

aliquem pileum detrahendo. 
ohne Hut, nudo capite. 
den Hut auflegen, pileo caputtegere. 

; — und fpöttliche Redens Arten find: 
viel Köpfe unter einem Hut bringen ift ſchwer, 
quod capita tot fenfus. i15 tot animis fa- 
nitatem dare poteft, ut judicia epinionesque 
concordent. ; 

, unter dem Hut nicht mobl vermabret fepn, 
i, e. nicbt recht bey Sinnen jepn, infanum 


clie, 

Sperlinge unter bem Hut haben, in exhi- 

bendo honore, & aperiende capite illibera- 
„lem eife, . 
| ein Huͤtlein⸗ leolis. 

.* unter dem Huͤtlein fpielen, mit einander 
e" ſeyn wieder jemanden, confpirare in- 
ter ie. 

Eifen-Hütlein, ein gifftiged Kraut (wegen 
der Gleichheit der Blume mit einer callide) 


M M "v 
eto ditiis in der Wappen⸗Kunſt, f. 
fen. 
Eiucidarius MS. nennt auch ben Bifchoffs; 
t infulam. 
das Hütel, für Hütlein (Dialecto Auffriaca.) 
Hutleins:Apfel, eine Art Acpfel, wegen der 
Bleichheit, pomum forma pileoli. 
Dem Gebrauch nach find Damen der Hüte: 
Bad: Yut, pileus balnearorius, 
Biſchoͤffs⸗ Hut, infula, 
Reiſe Hut, petafus. 
Fall Hut. pileus infantum. 
Finger⸗Hüt, digitile acu laborantium. 
Der Materie nad) jagt man: 
Streh Hut, galerus Itramıneus, 
gii xy IT elana coadta. " 
on der Form ver ebmablé jugefpigten K 
der Hüte ift der Namen geblieben "m " 
Zuder: Zur, ein groffes Stück 3uder mie eine 
Pyramide, mal laccharı pyramidalıs for- 
ma. 
umgemandt faat man &uti3ud'er,(acchari 
formi — ——— maffa vcl fruſtum 
ejus. Zum Unterſchied des ers (o als 
Meel, in feinem Stuͤck. — 
ein utr, oder Durmacher, oder inderdrauns 
ſchweig. RirdyensChron, Rerbmajer P. II. 


pP. 269. _ 
ut⸗Wirker, opifex pileorum, worunter 
utmacber, das gewobnlichfir. 
ann dasjenige, baé den Kopf des Huts uns 
ten zufammen hält, und auſſen umgewickelt 
wird, etwas breit ift, fo beißt es eim ut; 
Band M crar pilei, wann ed jugebrebt 
ift, Zur Echnur, funiculus. pilci, fpira. 
2 utteral, n.checa pilei. 
ursigutter, n. linteum, vel corii annulus latus 
quo capillus & frons contra hirtos pilos tue- 


tur. 

AutiKopf, m. das beble Theil des Duts, worein 
fid der Kopf binem fchickt, * pats cava. 

Sara, m. margo pilei, qui umbraeuli loco 
e 


ut; Rrempe, in Nider⸗Sachſen, oder anders 
wo ⸗ut⸗Stulpe/ ala pile; curvata vel paulum 
convdluta. . 

Zur&tafierer, ein Kauffmann ber die Hüte 
mit allen zugehörigen Zierathen verfies 
het, mercator qui pileos omnibus requiüris 
pro temporis vel lóci more praparar & 
ornat. 


Hut⸗Stock, hölgerne Forme um das boble 
Theile bed Huts, darauf zu formen, forma 
lignea concava. partis pilei pro magnitudine 
capitis cujuslibet. | 
Hut, fo fern ed pileum bedeutet, ſcheinet aus | 

jube, Haube, f. Haube, als von Hubet oder 

Hurt zufammen gejogen ju ſeyn, vom Danube 

auf bem fie dit. 


Hut ^ 479. 


Huot, in Kero, mitra, Angl. hood, velum, 
flammeum. 


* Hut, cutis, f. Saut. 


Aut, f. 
Bermaprung, Wacht, tutela; cuftodia; cau- 
tela. 
auf ber Hutftehen, fibi cavere, in fpeculis 


effe. 
auf feiner Hut fiehen, ſecuritati ſuæ pro- 
fpicere. 
in feine Hut nehmen, in tutelam recipere. 
in feiner Hut haben, bebüten, protegere. 
büren, z. cultodire; obfervare; cum cura at- 
tendere; protegere; cultodiam agere. 
UM eines Ding, ein Ding bewahren, 
dafür forgen, cultodıre aliquid, curare quid. 
des Bettes oder ber Kammer hüten. vnig. 
frand (eon, zgrorum effe. 
fich hüten vor etwas, cautionem adhibere ; 
cavere fibiab aliqua re; declinare; abltine- 
rea; fugere aliquem. 
. annt fid) hůten, caute opus eft. 
ein uter , cultos. 
einen Hüter jegen, cultodem ponere. 
Hüter jeyn, tutelam alicujus gerere. 
BärenHüter,ar&tophylax, &büribüter, Feld⸗ 
Huter xc. f. unter ibren Anfange"Buchttaben. 
Laden;Hüter, im C pott, verlegene Waren, 
merces obfolet®, 
das Kürten, actio cuftodiendi ; cuftodia. 
bebüren, v. tueti, cutari, bebüten vor etwas, de- 
fendere. 
Gott behüte e£, Deus confervet. 
bebüte Ott! Interj. Deus prohibeat,aver- 


tat. 

bebüten, vulg. Abfchied nehmen, valedicere. 
&yott bebüte dich, Vale. | NUR. 

bebut(am, adj. cautus , providus, circumípe- 

etus. . 

- - - feyn, adhibere cautionem. 
behuttamlich, adv. caute. 
Pehutfamkeit, f. cautio, providentia. 
unbehutfam, adj, incautus , improvidens. 
- - - adv. incaute imprudenter. 
tinbebut(amfeit, incuria, imprudentia. 

Dbbut, f. Schug, tutela, prefidium. jl 

der göttlichen Obhut empítblen, divine 
commendare tutela. . 

verbüten, dafür forgen, daß etwas nicht gefchebe, 
abmenden, przcavere, avertere. 

GDtt verbüte e$! Deus avertat. Deus 
prohibeat. Deusmeliora. — 

Sur tube, im Bad, apodyserium, mo mam 
die Kleider ablegt. : . 
Hut in dieſem 3Berftanb, wie auch in ben hier 

olgenden, im Krieg und in Bergmerfen, unb tmt 
iden, fommc nut cautus überein, cavere fibi 


& aliis. 
Züting, eine Art Fiſche, fontius. Apberdion, 
p 


Fur, f. 


— der Platz, oder die Weite eines Stuͤck 

andes, worauf man das Vieh weiden fan. 

* Eine Huudt Landes. Staphorſt Samb. 
RirbemChron. T. 1. Vel. 2. p.758. ba im 
Srt dabeh (tebt, eiui Morgen Landes, meni 
gerobermepr. Ein Stuck Land das andern 
als Colonis ausgethan wird zum Gebrauch, 
fonderlich zur Waide des Viehes, und ſcheint 
weil ed zum öfteren dafelbrt ftebt, vag es nicht 
Hundt, fondern überall Duubt müurfe geleſen 
werden, ald p. 771. &c. Á 
Vielleicht ber Namen Hude aneinigen bes 

mebuten Dertern daraus enzitanden, ais etiam 

Burtebude, wie oon Hut, cultodıa, fanbébut. 

. Dergleichen Verband des Worts Jut, dab e$ 
eine ganze Gegend von Zeidern einfcblteffet, 
ſcheint auchin den Worten Zusbert zu on, Da 


er in der Auslegung des CXXVII. Pf. ſagt: im⸗ 


mie 


420 Hut Hürth 
mer jorgen mie man Gutunb Hut übersommen 


m t. * Li * * 
Ms M, die Arbeit eines Dirtend, adio cu- 
ftodiendi pecora impafcuis, paftoris vfficium. 
hüren, v. weiden, Hirte cpm, pecora in pafcua 
cuftodire, pafcere, pultoris cfficium gerere, 
der Schaͤafe hüten, paftorem ovium effe. 
der Dehfen hüten, bilbuleum effe. ee 
viel Hirten, ubel gcbütet, paftorum major 
numerus, minorem facitovium Curam. — 
butlos, «dj. cine niei Heerde, die feinen Hir⸗ 
en hat, grex pal^ore carens. 
abbüten, Son dem si meidenden Vieh abfrefen 
lafen, male euftodiendo pecora facere ur 
ícgetes vel gramina. alterius. depafcantur ; 
gramina vel fata confumere gregibus fuis. 
«jut C tein, 9NarbCteine, mic weit die Hut ei⸗ 
nes Orts geht, limites pafcuz ; lapides fini- 
um juris pafcendi. 


Sur, 


in Berswerfen. ] : Mh 

" obe, m überf. bie Zeit fo lang eine Mies 

ung eines Arbeiterd máret. T. 1H. Script. 

runfzic. p. $49. binner ber Hode unter der 
Ding Zeit, 10d. v. 177. 

* Hoder, id. inden alten Boflarifchen Berg: 
Gefenen, T. III. Script Brunfuic. p. 545. de 
bobere unbe hower. 

tem n. 64. ein jeder der einen Theil an 
, 'tiner Grube bat, muß mitfeinenr Hoder wor 
dem Purgermeilter ericheinen, menn wegen 
der Grube etwas dazu thun ift. 
Hoder gehören ju den Sinapen ale p. $46. 
*. 149. De Knappen van hoderen und »an 
heweren. 

«ur aug, oder Zechen⸗Hauß, wo die Bergleu⸗ 
te beten und ihre Werk Zeuge haben, orato- 
rium fofforum & cuttodiarium inftrumento- 
rum eorum. 


Zutmann, ber Wirth im Huthaufe, hofpes & 
cuftos oratorir. 


- aut, 
im Krieg, ein Pofte oder Ort wohin ein €el; 
dat zur But le wird, ald Straßburg. 
ge : Ordn. alle an den Hueten dieſer 
tadt beftellee Snedote, locus excubiarum. 
Kurt, bie Wache (eibft, excubiz. 
auf Me Hut ſtellen, in fpecula collocare, 
aufder Hut fteben, in ftarione effe. 
8 pires bie ver diefem fo viel als in Guarni- 
-Ion ſeyn. 
bie ber Burg huhdin, Opitii Porta w. 20. qui 
arcem cuftodiebant. 
* HintersAur, f. (agte man wohl ebebeffen für 
rrierc - Guarde, agmen poftremum, inilites 
ui agmen claudunt. 
Nach ut, id. : 
* Dorbut, f. füravantguarde, agmen primum; 
prima acies, ^. . 
* Aur Anecht, Garnifon ⸗Soldat, TJoxndi T. 
7 p.aʒ i.præſidiarius. 
* Zurich! (Interjeflio) 
im Laut womit man einen Hund oder andere 
biere treibt, fibilans clamor quo odiofaın 
beftiam, canem, fuem &c. exfibilando abigi- 


mus. 
bug, buté, Voff. de Vit. Serm. 2, 27. für aus, 


maus. 
In Annal. in Vita Lndev. apud Freb, T. HH. 
f. 19. Converfa facie in finiftram partem in- 
dignando Á€— modo, virture qua potuit 


dixit. bis, hun, bib, quod fignificat foras, 

foras. . 

Es iftdie Prapoft. aus, in Sranfen fagt man 
zu den Hunden fo hinaus fellen, ous, das Debr. 


V3 foris, foras , fommt Damit überein, 


Hüfte 


* Zurfcp! Interjed. 


f. begen. 

‚Teurfche Spridywörter fol. a. Es gibt 
ein jeder nfi ju mann einer liceat, ed bett 
cin jeber andre an, auf beu ber ba liegt. 

busen, beym A énigeb. s. 75. für hetzen. 
anbutichen, für anbetem, vulro. 
Huteſium f, Da. Cange & huefium. Stregi- 
tans clamor quibus fugientem perfequntur. 


Hürte, f. 
ſchlechtes Dad, Haus, das man leicht bemes 


$us 
ul Pie bt fond Suujv fr, Suus 


der gelbe, auripizmentum, 
, derrorhe, fandaiach. 
Huͤtten Rester, bei die Auſſicht über den Me 
talusSorratb bat,curator rei gracie in hocce. 
Hhuͤtteu· Schreiben beym Bergmwerke, ics 


horret erain. 


se —— — 
tten⸗Wert, alles was zu einer ſol 
und Erfenss ütte gt )ótet, res hor Le ur 


— —— der Dabep wacht, cuftos hoc 


gen Fan, tectum vilius, tugurium, cafa, do- | abbütten, abtoblen, mann man alles aus eie 


muncula facile mobilis. : 
Die Namen von allerícy Hütten, f. an ib: 
rem Ort, als: 
Baurens Härte, Bettler Hätte, Feld-Hütte, 


de. Hütte, Sobl.oütte , Kauber : Hütte, |* batren, v. 


un 

chaͤfer Hirte, Stiffts-Hutte, Viehmuütte, 
Vogler Härte 1c. 2 . 

Sürte, officina, zur Arbeitin Metallen, Mine: 

raliem und andern, 

Bley Huůtte, officina plumbaria. 

Eiſen Hutte, officina ferraria, 

Erz Hutte, officina graria. 


ergmert' ber aus. baut, die t nicht 
ne iw pi —— vrrficht, 
ern u Bruch und Etump 
fodınam dcssere une dare. farben obs 
] eh vor Alters bebed'en, verber 
en. Niderfäch. buden, Dave 
cben ued) to hide, abdo. — 
Und im einer alten Cbron. In demſelben 
arc nemlich An. 1122. ſeten ted Manc an 
dem Himmel, (duplex luna incalo videbi- 
tur) e leſt fam eon duſter Welten unde bei 
budoe fe beide, 


Giẽß Hutte, officina fuforum eramentario- [* Auttelein, Hüddelein, ein laufendes rani 


rum. 
Gifft⸗ Hutte, officina arfenici. 
Glaß⸗Huͤtte, officina virraria. 
Kalt: Hütte, fornax calcaria. 
toon officina picaria. 
alpeter: Hütte, «fficina nitraria. 


cupro feparatur. - 
—— officina ſulphuraria. 
Schmelz⸗Huͤtte, ulteina. 
wael-Hütte, cíficina lateraria. 
‚ die Hütte ſtehet alt, non laboratur in offi- 


cina. 
ürte, infonderheit bey ben Bergmwerfen, hor- 
reum ; armarium, barinnen ift aller Vorrath 
e yum Bergwerk gehört, Bälge, € eile und als 
es jum verfauffen fertige 


ders Hut. : 
-  4üttenzfnityn. bed über biefe Huͤtte Geſetz⸗ 


rzfectura horrei fodine. 


IH immdicat, Pid. 
ielleicht von hitzig Hell, bittidy, caturıens 


pruriens. 


Der von Autte, f. Kutte. Daber mx 
aud) ven einet Weibs⸗ Perſohn fagt, Kücıli 
chen, inerecricula. 


Geiger‘) ttt, officina in qua argentum a|* btittern, mie ein Gaul micbern, hinnire. Gre- 
t 


bıan jel. 142. b. braucbtce von unerfummen 
lachen, cachinnum cacie. eri 


* bürrig, (^. von Deut, hodie) hodiernis, 


beutig. 
» $m, — f Ubu, e ni Cue 
uant, chat huant, bibou, fo xm. 
Berg: Huw. Pi bubo. ipsam 
Virum, id. f. fle, Frifcbim. Nemenc. 
Ausdiejem Hum fdoeint nicht mur das Frans 


eralle und an: | ibfttcbe hibou entiianden zu (eon, femdern and 


bap einige anned) dieſes Huw oder Huncn,m 
Huhn verändert, In Sceurer ftebt Hyun. p. 476. 
Gloff. f. Huhn von Eulen, Eterbsjuhn, Lei 


ten ? : 5 bn von 
$ tten-Arbeiter, omncs qui in purgandis | denss>uhn, Herg: Huhn. 


metallis laborant. . 

der Zürtenshof, der Hofbiebey, locus fe- 
ptus prope horreum fodine, 

«-utsen; Gebübrnüf , das Grid fo man 
dem Herrn bes Dres für diefe Huͤtte sablet,pe- 
un que domino loci propter horrcum hoc 

atur, 


‚Sürten:Gefräge unb Echladen, tinrei: 
nigleiten fo in folcher Hütte abgehen, pur- 
zen horrei, [corea. 

Zuͤtten⸗Herr, der Herr von ber Erg: Hütte, do- 
minus horrei. . 

Hůͤtten; Katze, Berg:Kranfheit , morbus foffo- 
rum in fodinis, befteber in Engbrüftigfeit, 
Huften, Fähmung der Glieder, 

Huͤtten⸗Mann, f. Steiger. 

Huͤtten⸗Meiſter, der über die Berglente und 
Echmeljer aefegt ift, prefedus eorum qui in 
officinismetallicis laborant. 


leten:Nauch, Gift: Meel, arfenicum; fpodos, !e 
cn i hoben Dfen von Arienikar 


das fich im v t 
lifchen Erzen, unb in Kupfer Oefen anfegt,mo 
es das erfte Falte Bläglein finder, gebet fonft 
in bie (repe Lunt fort. 

grauer Hürten-Nauch, fpodos cineres, nil 
grifeum. 


geeler Hütten» Rauch, als über bem Treib⸗ 


Heerd, fpodos lutea. 


geeler Zechen : Hauch, ſpodos fubterranea 
utea, 
weiſſer Huͤtten ⸗Rauch, als über bem Gar; 


Heerde und über dem Kupfer Ofen, pompho- 
unm. 


lyx tornacum ; nil alb 


un, |. Dul. 


utzen, vele. auf den Dörfern in Franken von 
Bee adıneregun Örügaft ns Martin 
ee! usé 
iu fpınnen oder ju arbeuen, In end dome 
^ querere, hutzen geben, vons)ant, 
à bogen Kayſereb. Poſt. fol. 173. meinet 
Einader babe iu ium —— und 
nit weiter im Gebirg. Zachurtas, fagt er, 
mar em Priefter der feine Woche verieben 
mußte, follte er erſt aeboret baben, vier 
mahl gen Jermalem, fo,dıe X3edoe an ihm 
maß,non verifunile, darum war er qu "cul 
kom 417 
busen, fagt man von Ziegen⸗Boͤcken, man (it 
einander fojfen, font mit quatıo, concuno 
uberem, bie Srangofen haben conr Davon. 
Holl buté, butfingc, concuflus, butien, 
bügen, e wird ein groß bügen und 
und fehrepen 
über die von Straßburg. ! hetzen, butiden. 
Hutzel, vulg. 
Rel, f. tred'ene Birne, pirum fi 
Dr Brüh, decoctum om — 


| Se ind foichen Birnen gebaden, pa- 


nisin quo particule pirorum torum mas- 
fa ^ad immixpe, earundemque decodo 

pilus, : 
bugeln, v. runtzlich werben, rugofum fieri. zt. 
. jufammen buseln, zwig. trodfen unb rung 
lid) werden, omnem fuccum amitteres rvgo- 

un & minorem ficri, 

bur 


—— 


Hylich I Sa Ya i 






















iunlich, oder hoilich, rugofus, runglich. ja oder nein ven einem haben wollen, categori- 
Son betten, fo im Hollandiſchen coagulare, | camreiponfionem expetere. — 
Hotte,!ac coagulatum. ſage ja! oder nein! voluntatem tuam de- 
: clara vel firmando vel negando. 
Zylich, 


ja, momit man bas vorber geſagte vermehrt und 
röffer macht Unter diefen ja mirb verftans 
den: Was noch mehr iit, immo ; quin et- 
iam, qn potius, ale; : 
et iit in gang Teutfchland, ja in ganj Eu⸗ 
, Vepabefannt. — 
ja, im bitten, verbieten oderdroben. . 
fage c8 ia niemanb, noli quzfo cuiquam di- 
ccre, cave dicas cuidam. 
baf er ja nimmer widerfomme, ne unquam 


edeat. 
aber ja nicht auf das Feſt, ne fiar tempore 


it ei ue etintiftet Bart irt 
der Cleviíd)en Rechts Dronung junio 
tern, als Hylichs Sürmorben, p. x fies ' 
als €b : Pact, Deuraté: Contradt. Vorwort, 
Hell, deurwerde in Geichrifft, pactum, con- 
tractus, Houwelik. Holl, conjugium. 
liche Noteln, Heurats 84 $8. 
; vun : Berichreibung, Ehe + Verſchrei⸗ 
,P.79. . 
lam pat aud) Holt, Hielit, Holich 
Schilter Heplech, nuptiz. 
! dy! Pidl. niter jectio admirantir. 


r 


f etti. 
signe Soit v Blume, bebe ——— 
,Utraufen: Hpacintd, hyacinthus floribus | qui m homo, quidem eft, utíque Chriíh us 
d : i non cífe poteft. 
Trauben⸗ Hvaeinth, floribus racemofis. diefer unfer Anſchlag ift ja zu loben, hoc 
term boacintb, (teHaras Italicus. qnidem — ba eft. 


die Tube Rofe, ober Indianiſcher Hpar 
cintb, radice bulbofa Indicus. j 
édyacintb, gemma, eimgelb : und röthlich gelber 
ifti, Hyacinthus. Grzc, vaxiSog. 
Sk vor Alters feltíam ausgefprochen worden. 
Hilleram. Jechande. 
Opitii Pocta n. 33. Jachant. 
Leiden: Bud). fol. 138. Türfel, und Jo- 
chande 
: — in Schweitz. Chron. Jaßeink. 
u, 92 .. 
época, Pid. Aromatites. 
: 


*ffep, ſ ep. 
Ax 


Der neunte Buchſtab im Teutichen Alphabet, 
unter den Vocalen, in Anſehen ber weitern 
oder mindern Oefſnung des Mundes, der 
Mittlere mir dem :atemifden 1. euteríen Lau⸗ 
tes, von Dem auch bie Figur bep den Teutichen 
geblieben. 


Wagen bes einzeln Striche mirb er oben mit eis 


e$ ijt ja nicht (dymer, ves haud fane difficilis. 
wir findiafeine Kinder mebr, nucescerte 
reliquimus, — . 
ja, das em meinen, glauben, wiffen, hoffen, u. 
b. g. in ſich ſchli . 
mei ihr mir dann janicht wollt geborcben, 
quia, ut video, non vultis orem gerere. 
mit werden ibm ja nicbt beichwerlich ſeyn, 
non molefti illi erimus, ut fperamus. 
er wirdia fo flug feyn, tancuu, ut credo, 
prudentig habebir. 
Ja, fabjt.affevevatio, — ! 
ſein Ja tft nir fovicf alé in Eid, afirmatio 
ejus mihi jurisjorandi loco eft. 
ein fauled ^a, oder Nein, affirmatio'aut ne- 
gatio, quae fit vel fono tantum egutrure, ore 
claufo, vel quz fit nutualioque gettu. 
Ja ſeyn, Ja unb Amen jegn, veriffimum 


eiie. 

le. u gr —— gun ver bie: 
em febr offt in der Teutſchen Uberſetzung Cf. 
and) für je, ja fieben, und fieben für ii fie 

— ben sc fepteni & fepteni. 

ja, it beym fingen ebmahls unter gemeinen 
Bol zum miderbeblen eines Wortsam En 


nem Punet geeichnet. Vor dem e, und nach is: 

Demielben bust er offt einen Diphthongen de 9rbraucht worden, als: x 
machen, follte aber alsdann um ber Anfänger „ Man wird * ſagen und ſingen, ja 
willen bemerkt und kennbar gemacht werden, fingen, 


ja, ja! repetitio affirmationis ad majorem cer‘. 
titudinem. A 
er Mede fey ja, ja! fir fermo vefter : eft, 


damit fie Aften, Echlefien nicht lefen mie lich, 
dienen. u. b. g.umd Acheift nicht mie meiſt 


oder teift. 5 
Bar den Vocalen mird er fonfi ein ob, unb a(4; 
bann auch im Echreiben unterichueden. Im 
'edytn vermenaet ihn noch Das gemeine 
im einigen Gegenden mit dem g, rote 
cá vor Alters fchon geichehen, f. bad hier fol: 


gende Wort Ja. 
Die t — deßelben iſt im Hoch: 
wann er ſeht apnd en ocal 
wird, fo wird aus iub, jub, aus iod, 


ja, ja! im Spott, hocnon fiet, contrarinm 
fiet, — mit einem ſpoͤttiſchen accent ausge, 
prochen. 
ja ee ! omni modo, omnino, fine dubio &c, 
ta bod! denuo trbi hoc affirmo. 
ja wohl! utique, certe. 
tin Tarzerr, im Cpott, qui omnia approbat 
quacunque alii ante eum affirmarunt ve] ne. 
garunt, Qui ait fi ajunt, & negat fi negas, 
Qui nil addere, nunquam contradicere audet, 
dns eet confenfus, fonderlich bey Ber; 
oͤbnuſſen. x 
um das Ja: Wort anbalten, confenfum ex- 
etere. 
das Ja⸗ Wort von fi) geben, confentire. 
das "ia Wort erhalten, confentientem ha- 
bere virginem & parentes. 
der Ja: Worts: ing, Fritfch. Supplem. Be- 


í Ja, adv. i; 
ein Wort oder Zaut, womit man bie Wahr; 
beit befennt, fimplex affirmatio, fic res eft, ita 


ett. 
du bas gethan? ja! 
$ wird aber allejeit das vorberaebende 
Verbum darunter im ber Verſohn des Antwor⸗ 
genden verftanben, welchesim Latein wirklich 


heben muj: feciltt ne hoc? feci, jal| joldi.annulus pronubus. 
ferit ich bab es attban) feripfit ne? bat er |bejaben, affirmare, alfeverare. — ! 
fdyrieben? fcripfit, ja! Kerbatgeichrieben.) er beiabet e$ nicht, er verneint e$ nicht, ne- 
ja fagen zu etwas, oder etwas mitjabeantmor/| que aut neque negat. . À 
ten, wann man nad) ber Wahrbeit fragt,at- das Bejaben, afirmatio, affeveratio. 
firmare, affeverare. bejabender Were, adaffeveranter. 


Für jaben faote man im Allemannifchen 


ia fagen, (mann man um etwas bittet,) confenti- 
Diste&, auch iehen, geban. 


tire, annuere. 


B 








(yaf Jacob Ar 


Das b, wurde bald ansgelaffen, bald inc 
verändert, das im dud, te jad). iiio! 

Man brauchte jaben aud) für nennen, als: 
T ‚III, Script. Brunfvic. in Chron. Rbythmico, 
Pp. 27. v. 180. 

De bord) men bo Dankwerderoda jach 
(die Burg man ba » + nennte) 
Eyn dorp bar nal) bp lach, 
Dar nu ift be albe Wit 
2 Pt —— men do Zeiss: á 
. empefitum verjeben war auch vor 
ters gebräuchlich, für confiteri. A/renj?. —* 
ſol. 95.a.jn ben iplomaribus, wir vrricben 
und tbun Fund, Huber: in Archivo Mellicenfi, 

Einige gebrauchten = jahen, jachjen und 

Jagen mie man von du, fagtdugen. 
In nfebii Chron. Hedisns. fol. 43. b. bejagen, 
unb verneinen, affirmare & negare. 
Tícbudi T. T, Cbron. Helv. p. 485. der ſonſt verjes 
chen bat, gebraucht da verjach zen 
Die Gech, fams, das Gerücht. T. 11, Script. me- 
dii avi Eccardi col. 1467. 
Es ift und von Herzen leid 
Das £after und die Schmech 
Den von diefer Gech. 
Dieſem Land widerfährt. 
Ja, ift im Gothiſchen ga, ati, gab, und kommt 
mit dem Griechifchen xai, überein. 

Im beu unterſchiedlichen EprechArten der 
gemeinen £cute in Teutſchland hört man für 
Ja, aud) ga, ba, dba, ta, jo jeb,je. — . 

Im Griechifchen auch ys. Dorice ya qui- 
dem certe, 
jac, f. ab. 
Jachholder, ſ. Wachholder. n 
acht, f. jagen, wird ven einiged, fonderlich in 
Nider⸗ Sachfen fo geichrieben, und das nach 
der Gleichheit der gleichen Wörter, wie von 
fchlagen, Schlacht ; von tragen, Tracht, (. ja 
gen, Jagd. 
Jacht, 


wird ven ben leichten See Schiffen geſagt, Me 
man zum Verſchicken braucht, celux, navıs 
exiunie ce,eritatis 1n tari. 
Advis-Jacht, celox prenuntia, 
Cyiel acht, celox in Huvio vellacu, dcle- 
"pr mo 
Ad, f. d. 
3 Adel, Mottbef. Er muß ein Jaͤckel, unb 
9ticbe s Prodel fen, pro ftulto habetur. 
f. Jacob, woraus man im gemeinen nennen 
auch Jatel machen hört. . 
Jade, 


f. unten Sepe, hieß ehmahls ein langes Uber⸗ 


leid 
ben Meibs ; Perfohnen‘, veltimentum, 
nod aliis fuperinduitur, toya, als eine 
Ehaube, die mebrmablé von C eibe mar. 
bey Manns: Bildern, fonderlich Kriege 
Leuten geben es einige, an lorica, thorax, 
«8 (eint, aber ed (ty ein Warfens Rock oder 
gbevest ieib im Krieg — 

Davon alte Sprichworter gefunden wer⸗ 
ben : Einem etwas in bie Jacke werfen, o 
alicui donum ; Einem bic Jacke voll machen, 
einen betrunfen machen, vol trinfen, ebrium 
reddere. ] K : 

an einigen Orten ift ed, veftis rudis & villo- 
fa — -—— * 
Bey den Jagen ift ed der Panzer ober Ja⸗ 
den, fo man-den groffen Hunden beont 
Schweinhetzen anlegt, lorica canum venan- 
tium apros. : 
Da Cange Jacke , Jacque fagum milirare 

uod lorice füperinduebatur, Gall, olim jaque. 
oll. Jacke. 


Jacob, 
Jacobus, [S 
Jacob, ber Datriarch, Iſaacs Sohn. 
prp in 


am Jagen 
Ein Zawf Namen, welcher aber vom qe 
—— 23eld in Jackel oder Jaͤckel verändert 
wird. 


Jacobus, mit der Lateinichen Endung, wird 
ven den beiden Aroſteln gebraucht, nentlich 
Bed: Johannis Yruder, welcher der Oreffere 

t mirb. Dies Philippi Jacobi, der et: 

€ Maji, und Jacobus ber. Kleinere, von beni 

‚auch eme Biblifche Epiſtel: bit €piftel ace: 

bi heißt. 

Bon Jacobs den Gröffern (inb megen der 

Serübmten — Compuftell, eini: 

€ Syenennimgen aufgekommen, Compoftell 
lb, fommt von Giacomo Apoitolo. 


acobus mis den Muſcheln, hieß Jaco⸗ 
bué der Gröffere, weil ev won ben Mahlern 
mit der Kleidung der Pilgrim eoraeftellt wird, 
welche, wann fienachC 
dem aufgeftülpten breiten Negen: Hut eine 
Muſchel an ftatt des Suopfé tragen. 
Jacobs Muſchel, bie Art ber See Mu⸗ 
ſcheln fo gedachte Pilgrim tragen, pecten. 
Tacobe:Bruder, ein Pilgrim nad) Com- 
poltell, peregrinator ad fanum Compoltellz. 
Weil in diefer Pilgrims Tracht mancher 
boͤſer Bube verfappt mar. jt der Namen ar 
eobe : Hruder von allerlen böfen Leuten ge: 
braucht worden. al$, Rayf. Poſt. fcit fie qu 
den Mahrfagern. Yrarren:Schiff. fel. 37. 9. 
€. Jacob, ein Ritter⸗Orden in Holland 1290. 
won Graf Florentio in 2 
Das Zeichen war eine Jaco t. 
JacobẽStecken, der Wander: Etab ber Bil; 
grım nach Compoftell, ift (ang, und bat oben 
inco Kuödpfe, welche ald ein Degen:Griff von 
einander Reben, andieiem Griff batten eint: 
ge Mörder einen Dolch oder Degen : Klinge 
im Stock verborgen. Daher mirb Syacobé: 
Stecken vom Pi. überfegt, dolon, 
Jacobs:Stab, ein Inſtrument ber Ceefabren: 
ben, bie Höhe des Geſtirns zu nehmen. Wird 
sen ber Bleichbeit mir dem Stab der Sjaceba: 
Brüderfo genannt. — 
Tacods »Stab, heißt fonft auch Cingulum 
Orionis, iti ber Aftrongmie. 
Ir. Pid. ber Schwan, das Geftirn. 
Tjacobe:ctra(je, am Himmel, Vet. Voseab. 
1482. via ladtea, galaxia. 
I. Pid. circulus lacteus, 
Jacob der Bröffere, heißt bep ben Affronomis 
das Geſtirn der Zwillinge, Gemini. 
Tacob der Aleinere, das Geſtirn, Virgo, die 
Juugfrau int Zeichen⸗Kreiß. 
Jacobs⸗Birn, Birne, weiche unt Jacobi reif 
werden, fpecies Pen prevozium. 
ee ume, hydrozeron, ntis. 


acobecBraur, das armeine, (umb das moti 


lichte, welches fonft Aſch⸗ Kraut heift,) Jaco- 


St, Jacobs: Stab im Schnitt, ober in der 
Arude, dies S, Jacobi verfus audtumnum. 
Jacobiner, ein Engellandiſch Geld, geben auf 

eine Mast 26 5. Cie, halten am feinem 


Gold 22. Karar, iſt ein C td werthr. ft. 8 
Krenjer, oder 4. S br. 18. Gr. Fritftb. varii 
"Trad. p. 1091. 


Jacobiten, in Engelfand, find Eathelifch, hal 
tenesnit Jacobo I. amb feinen — 
Nachkommen den Prætendenten. 


Tagen, s. 
das Still, venari, feras acere; 
jagen, treiben, ale leute, pallere, in fueim ver- 
cre; 
er gebe fo gefdyminb; als wenn ihm einer ja: 
fttt, properat, currit quafi quis eum perie- 
querens. 2: : 
einem wr fich jager, peilere aliquem dumo, 
abigere. 


HU 









Compoftell reifen, auf 











eftiffter. | 

















veriagen, fugare, pellere, exturbare, extermi- 


menagen, Tu 
jufammen jagen, compellere, cogere coire in 


Hedi Jagen, f. Bevjagen. 
"anni Jagen, f. Dag, benen, quando beftiz fe- | tor,.qui proftibula fequitur; (copıprum lanta 


Sagen 


von Haus und Hof jagen, exturbare ali- 
quem domo & e banis fuis. ' 
durch bie Cpiéruten jagen, caftigare mili- 
tem virgis, pellere per feriem virgis verberan- 
"um, : 
jagen, crig. feftinare, properare. 
" eim gabren, im antreiben ber Leute zur 
reet. 
das Jagen, venatio, f. Jagd. 
as Tagen ind ganze bringen. Steffi. Teut: 
(der JAger,p. 274. contrahere retia ad ulti- 
mum venátionis magna actum, 
Gejäge, vefiatus, venatiö frequens. 
ingbar, f. jagbbar. 
ag⸗ Stich, m. lupus marinus, Meer-Moff. 
Jag Recht, m. jus venandi, f Jood Recht. 
JagensTeuffel, ein Kraut, 
nid:Kraut, : 
abjagen, einem etwas, perfequendo eripere 
alicui aliquid 5. infequendo recuperare ali- 
quid ab aliquo. 
fich abjagen, venando fe defarigare, venati- 
one debilirare vires, 
abiagen, beo den Jägern, venationem fini- 


ypericon. Johan⸗ 


clufas perfeqin & necare. 
eim Hirſe jer iunt abjagen groß genug, cer- 
vus quia Domino fine venationis damno ne- 
cari poteft, f. jagbbar. 
bad Xibjaden, ulcimus magnz venationis atus. 
das Abjagen halten, hinem imponere vena 
tioni, necando omnes feras. , 
aufjagen , als ein wildes Thier auf ber Jagd, 
feras canibus vel clamore e cubilibus fuus 
proturbare, exagitare, f'ufcitare. 
- 7 als einen Dieb, ober Räuber, fures aut la- 
trones e latibulis fuis exturbare. 
auejagen, (f. austreiben, ausſtoſſen,) jagen aud 
einem Ort, expellere, exigere, exturbare, eji- 
cere. 
bas Ausjagen, expulfio. 
baé Beyjagen, oder Dediagen, f^. wann der 
Hirſch nicht feift, ned) in ber Mp omn e 
fondern dazwischen gejant mırd, um Geatníag 
eines Haupt: Jagens, mann der Hirſch feift, 
und die Schwẽim Hetze Zeitift, venatio, qua 
fit in fylvis minoribus, tempore extraordina 
rio. 
durchjagen, niit bem Thon aufber erftcu €ol« 
be, oderauf der Prepohtion. * 
bier darf man nicht durchjagen,per hunc lo- 
cum non licitum eft perfequi feram. 
durchjegen, mit bem Thon auf bem Verbo, 
pervenari. 
dem ganzen Wald burdjiagen , per totum 
Glen infequi ferus. 
tinjagen, einem eine Furcht, metum incutere 
cu. 
einenreinen Schreden, timorem dare, ter- 
rorem afferre alicui, ; 
erjagen, venando capere, oder nancifci, 
„mit Betrug, arnfcio, fraudeconfeqgun | 
fertiagen, expellere, exsrudere, ejicere, cogere 
abire. 
als einen Knecht ans bem Dienft jagen 
- - - den Feind, profügare hoftem, 
nachjagen, profequi, infequi. 
als dem Wild mit Hunden, canibus perfe- 
qui feram. 
alá bent Frind, imminere tergis fügienti- 


um. 
dem Guten, dem Rriebem nachiagen, virtu- 
tem fectari, pacem quierere, 


nare, 


diffipare, 
d fortiagen, abigere. 


unum. 


re, feras in anguítum coinpulfas & retibus in- Sa 










in verächtlichen 







Jaͤger 


pugnent inter fe & irritate porfequantur $ 
invicem. p | 
Jäger, 
— i 2 
bei er, venator fuperior. 
ee , Venator aulscus, $e xad 
T 


anb; Jäger,venator fupcrior in certo que 
dam re e Rs du. E ; ' 
Alle drey baben ihre Meiſter. | 
Dber:JägersMleifter, prætectus rei vom 
torie fupertur. | 
‚HolrIAgersMeifter, przfedus venti 
nis aulice, | 
Land JAgerANeifter, przfeSus vers 
rum provincialium, Íeiunus rei venarong 
prefectus. Leyfer, p. $68. 
Erb gand Jiger; Tirifter, imPeferreiá 
fihen. Stiffer Sorft : uno Sagtvifter. 7. 


PhafanFiger, im Oeſterreichiſchen. Stif 
er. p.448. c.l. 
Jägerin, venatrix, 
er, gemiffe Schiffe, Gallioten fo ben ſtiſchen 
erina abboblen. 
j&aerijcb, «dj. unb adv. venatorius, morc vera 


torum. . 
ift etwas ſpoͤttiſch, wegen ber Endung, sich, 
Marken ift beffer , venarorius. Einjbger 
er Aufjug. 
Jagerey, f. rcs venatoria.. 
Gügerey:Verkändiger, rei venatarie peri- 


tus. 
fämel. hochloͤdt. Jaͤgerey, omoia laudande 
rei venarortiz membra. — "x 
„IägereggeldsEaplan, imDefterreichiicen, 
Diaconus, Venatoresin itinere fequens. 
Jaͤgereh⸗Balbier, Chirurgus in itinere ve- 
natorum. 
Jaͤgereyy Echmid, faber ferrarius venaro- 
ram, Stiffer Sorfb und Jagd Hiſtot jx. 


448. 
ügerdeut, f. preda venaticia, 
Jager Wurſch, m. attis venateciztyro. Ve 
natoris famulus. 
I. gen Gern, n. rete venatorium, plige. 
Ingerszaus, edificiumad culodıenaum rp» 
paratum rei venatoriz, vel wenatans habın- 
culum à 
Tägernäof, id. Jäger: Zorn, cornu 
rıum. 
Jaͤger⸗ Tleid, veflis viridis, quali venatores 
uruntur, 
Tägeri Richt, famulus venatoris. 
ger Örden, ordo venatorum equeftris. 
Anno 1672. ben 23. Aug. füfftete der lege 
te Schleſiſche Herzog wem Prakiidien 9e 
ſchlecht, Georg Wilhe ſin, bep emer Jaget {uf 
im Thier Garten bey Briegden Nägen Dre 
btó pm Hir ſcheu, unb berbrte Damıt ko 
beu Tavallier. Das Drbené$leiusb mazcın 
gülbenes Eichen Blat, auf teficn einer Cctr 
ein Dirich, auf der andern C eite ein 12206 
Herz; mit einem reifen Erens. 


verat» 


Tiger Rechr,n. mat ber Jäger ven einem his 


fdyeu ober Wild befonmit, aceidenraie prafe- 
&orum  venationis.& venatoris cervum dde 
cantis, Fritfih. Snpplem. Befold. 

auch des eit: Hundes T herd beige iom 
Recht, frufta fes que can: fagaci danrut. 
Kbroiffer fni Ven. in Bavar. p. 20. 


Jaͤger Kuͤſtung, f£. apparétus ad vemrionem, 


was der Jaͤger an ftd) trägt, unb bep fid) habta 


muß. 
Jaͤger Sprach, voces fingrlares guibys vcn- 


tores uruntur. r 
Jaͤger, von Magi perfequi, braucht man 225 
Reden, AurensJäger, ícoi- 


sociores ınmodıro ipauo commuitsuntur, ue|laivellig.ns. 


Zen 


Jagd 
Jagd, f. 


— 


Saft 


——Ó————  —— HÀ MÀ — — M — M — —— M — — 
Ja gd;Steine, lapides quibus limites venatio. viel Jahr Dintereuamber, longafeties an- 


Venario. . 
i ber 38 ſeyn, venari. 
auf Die Jagd gehen, venacum exire. 
eine * anficlien, venstionem paráre. 
«iie 

ago, veg. tumultus, fimilis venantium cla- 

mor & ftepitu. E LM 
was babt ihr ba für cint agb? quid hic 

tumuleuamini? quem tuinulcum excitatis ? 

aco machen, cin feindliches Schiff verfolgen, 

ale Gergel aufipannen, perfequi aliam. na- 

vem, 

lagd Amt, judicium quod judicat in rebus, 
u@ad rem venatoriam pertinent, das Ot 


richt merunter alle Fälle geboren (o bey bem | 5 


d⸗We ſen vorfommen. — 
«sobar, adj. ein jagbbarer Hirſch von schen 
Enden am Gehoͤrue, und bep 300. Pfund 
wiegt, Slemm, p. 91. à. carvus jultz magni- 
tudinis. I . 
ein unjagbbarer Hirfch,der nod) nicht 8 
"Brhheiden bat. Khrayfer us Ven. Bav. & 13. 
d.: jagobarteit, Jus venandi , das (dt 
m jagen. . — 
tin J:9d,Bdedienter, qui eft a venationibus, 
gu Begierde, f. venandi itudium, 
ab Dienjte, opera venatoriz. 
ap folge, lequela venatoria. 
£r *8* opere venatorig. 
ad: szubren, vedturz vematerim, —— 
aov Belo, pecunia fructam venationis com- 
petentis veprele.kans. : 
*jagoxBransen, linutes, rerminus quo usque 
jus venanci alicuji:s extendi poteft, 
agduBerechiigkeit, jus venandi, : 
uorBeselt, m. tencoirim ex quo fera telis 
petuntur. meraus bad Wild b.9 einem Abja⸗ 
gen geiäller wird. 
gd⸗Sezeug, apparatus venatorius, 
g0. haut - bois, wi. tibicincs venatorum. ' 
53: dune n. cornu venaco: ram. 






agd Hund, m. canis Vonat Cus, 
aadı"inndfer, nobilis qui pi:ncipis eft ave- 

^ pancnibus, ein@delmannder unter den Jagd⸗ 
Seuentea. eines Derru. 

Jar Land. Knecht, lictorapparatuim venato 
rium fequens, der Buͤttel, jo ver Jagd folgt. 
agd Cager, lecellus ve ationis gratia. 

ade Cehen, venauoinfeudum data, Jus ve- 
nandi fcudale. . ME 

29 € ujt, f. ftudium venationis 
ago t1e5e, retia venatoria, calles. . 
30: Ördnung, conftitutiungs rei venatoriz. 
ag» Dian, m. arca five fpatium ad ulumum 
magna venationis actuin. 

cox Dfcro, m. equui venacui adornatus. 

da age · nobilis famulus Domino in vena: 
tonc ierviens, ein junger Edelmann ber bep 
der Jagd bem Herrnaurmartet- 

Jegd vartier⸗ hofpitium quod cuilibet ve- 
ratori vcl venationem fequenti adfiznatur. 
jag» medpr, jus venandi, Ir. pars ferx capta 

qur Domino danda cft. 

TC. Hl. Script. Brunfv. p. $58. ene ſchulde⸗ 
ten to Jaget · Rechte geven bem eren van 
tinem € »ine. ] 

Jago Raht/ Confiliariusinre venatoria. —— 
“Sen, columna, qua limites ven:tio- 

nsa fenoris indiciht, tin Gegenſatz der X à 
ar C áulen, bie oer Dbern: Jagd wegen geſttzt 
werden. age ule, id, a, 

3a39/S djieb, wm. decifto cauſæ venatorie, t 
iei? uno Urtheit in einer Sache fo bie Jagd 


betrifft. 

jag odneiber, fartor apud apparatum ve- 
naar. 0. 007 : 

jane dyreibet, feriba rci veratorix. 

Jagd Secretarius/ id, in revenatoria ab epi- 


itus 
jag;-Siler, reftio, in apparatu venatorio. 











ms defignantur, quo usque venatio alicujus 

exerceri poteft. Lapis, venationis diftrichum 

defignans, Graͤutz⸗ Steine, wie meit bit Jagd 
und derfelben cct gebt. 


ago halten, feras cumpulfas necare.| Jagoreucdr, f. Ingspxria. Leyfer Jut Georg, 


P. iu nimium venauenis ftudiuin, allgugtof: 
fe fuft am Jagen. diee 

Jagd⸗ Tuch n. hnreum venatorium, deren ei 
ed 160, Wald C dritte Relet. 


Jean oat, f. Syagivfantesimedht, die Nebellis | 


[ben Bauren ju ſchueffen und andern Ver: 
rechern die Stutm⸗ Haube aufjulegen. 
MAN n. res venatoria. 

agbi3eir, tempus venationis licite. 

tſtaud⸗ Jagd, Onaben:Sjagb, venatio pre- 

caria. 

Erb⸗ Jagd, venatio hereditaria. 

bie bobe Ya b, bannum fuperius, venatio fe- 
rarum nobiliorum, in primis cervorum, cer- 

varum &c. ba man die Hirfchen fällen darf. 

die Mittel aq venatio capzeolorum, apro- 

* da manXehe und wilde Schweine fällen 
arf. 

die Niedrer Jagd, venatio ferarum ignobilio- 
rum ut leporum, vulpium, anferum, anatum, 
& mino: um avium, Hafen, Ruchs, und aller: 
ley. Geflügel, von Gànfen, Enten, und Heis 
‚nen Bogeln qu jangen oder zu ſchieſſen. 

eine Haupt Jagd venatio cervorum & omnis 
genens ferarum, que in fylvis celebratur, f. 

.Cbenbenijacem. — 

Von tenni ben Thieren nennt man fie: 

Bären ago, Gemſen⸗ Jagd, Hafen Inab, 
Hirſch⸗ and, Schweine Jaud, Wolfsr Jagd. 
Mit Aagd, bep ben Aurifen, convenano, Die 
ein Lei,cnd Hert ur einigen Ländern aufdes 

Vaſallen Federn bar, 

Rad) ago, perlecuno latronum & malorum 
hominum füperioruen jutfu. 

Koppel:Jagd, venatio fimultanea, 

Tor Jagd, bat der König in Preuſſen in Hins 
ter Pommern, ſ. Pomerifche Jagd:dron. 
zu P. 62. um hartoelomái, ea man € tell 

taͤtte macht, un? bie aus ber Stadt offt Leu⸗ 
te dazu gebeu muͤſſen, aberbermad) die C teli 
Erärte auch acbraudoen." 

In Thüringen batder Lehens Hert aufden 
meiden Selvern der Adelichen die Bor Jagd 
Layfer 3s Cieorg. 1.3 c. 12.0. 70. old bie Bra; 
fat von Echmwarzenburg, Abefz. Fritjch. tr. 
dc Conzcnat. Memb.2.f.2. 

Waſſer Jagd, venatio in qua ferz pelluntur in 
aquam ibiquenccantur. " 2 
Im Bayriſchen jagt und fehreibt man Jaid, 
arjaid,Kraiifer Jush’enandı Bav. p.1. von ben 
Fuͤrſtlichen Yuy  geinidern unb Wildpauen, 
Erbund Onaben Jaider. 

Geiaids Verwaſter ober Wildmeifter , ib. 

42. aud) ım Djterrsichifchen, raten am 8c 
ato , Petz. Script, Aujir. Chrom. Leobituf. col. 


968. 
jaͤchen, für jagen, veraltet. 
Altcujlarz. Vocab. fo! 74. pet jeudyen. 
jöuchen y. — T. Ln : b. (dirieb 
ür man gejagt un neben, 
Kan Lei Confit.March, d 
(dt, Chytr. col. 384. : 
Jagen kommt mit dem Griechifchen ay 
überein, einige Teutſche haben das j, ald g, ini- 
tile ftarct anéaefprecben, gleich als das jächen, 
mie ann och einige ragen, davon ift das ^tatiáni 


‚be cacciare, uno von diefem bad Framoſiſche 


chaifer. 


jähe, f. gáp. 
Jahr, m. 


annus, annuum tempus, bit Zeit von 12. Mo ⸗ 


naten, und 365. Tagen. i 
99,1366 Jahr, anno fuperiore. 













Jahr 483 
norum 

beym Anfang bes folgenden Jahrs,aufpicato 

ero anno; [ub aulpicium feguentis anni, 

£8 war faum ein Jahr da wiſchẽn verfloffen, 
vix annus interceflwrat. 

das Jahr ift meiftend worbey, jam major 

rs anni procelht, 

bald zu Ende des Jahrs, anno ferme circum- 
acto, tub anni exitum. : 

ein Jahr puruͤcke [raen, annum conficere. 

das Jahr bat 365. Tage, annus defcribitur 
in trecentos & fexayinra qumque dies. 

ein Jahr ums andere, aleernis annie. 

er ijt nun breo Jahr toot, hujusa morte hic 
annus tertius eit. à > 

einem ein Jahr lang Zeit laſſen, dare alicui 
annuum temporis fpatium, 

Jahr ans, Jahr ein, continue, 

eine Zeit von zwey oder drey xc. Jahren, 
biennium, triennium, t. f. f. 

feine Jahre verwandern, certum annorum 
fpatium peregrinari, bey den Handwerks Leu⸗ 


ten. 

vor drey Jahren, abhinc triennitm. 

br Tag, jam annus abiit. 

‚ Sabr und Tag, ift im Sachſiſchen ⸗ Sedit 
ein abr, fedbé Aochen unb drey Tag,f. 
Syabré. Stift, 

übers Jahr, vertente anno. 

es ift (chon übers Jahr, annus eft, & quod 
excurrit. , " 

vorm (vor einem, oder vor dem) abr, prz- 
te1ico aniio. 

* wer Jahren, bad ift, vor Zeiten, ehmahls, 
eliw. Straßburg. policey;dropung An. 
1628. p. 12. E 

* zu Jahr, das ift, ubers Jahr, Kayſereb. 
polt. vl. 5.5. Wann nian indie Cliven Bau⸗ 
me ni * wirft, geben fie ju Jabr nicht 
als virl Frucht. 


Jahr, für eine oder mehr Zeit des Jahre, 


ein trockenes abr, hecus annus. 

em naffes abr, plaviusannus. 

ein beiffed abr, tervens annus. 

ein teniperiteó Jahr, mitis, temperans. 


Jahr, beym menfchlichen Alter. 


viel Sabr Älter ſeyn als ein andrer, multis 
annis preltarealicun. 

noch nicht volle ſechs Jahr alt icon, fex- 
tum atàtis annum nondum egreflun ce. 

ind schende Jahr geben, desimum annum 


ager«-. 
y" jiemlichen Jahren ſeyn, grandem natu 
eiie. 
I" bey Jahren ſeyn, ætute jam profectum 
e. 
viel Sabre auf (id) haben, ette gravem 


efie, magno natu effe. 

bit beiten abre, viridis zras, " 

in feinen befien Jahren fepn, flozere ætate, 
wtate integra effe. 

Aft 3o a r alt, triginta annos liabet. 

er ift im 30, Jahr geftorben, obücanno eta- 

tis tri —— Mna honus in 
"inen „jahren Sidi 

nihen sche a1. annos habere, fui juris 


e. 
Jahr im «op , annuli circa centrum medul- 


lr arboris. Die Ninge im Stamm + Soli, 
mann man cá nach ber Quer durchfäget, datan 
man fcben Kan, mie alc eur Baum ıft, weil er 
jährlich um einen (oldyen Ring dicker iub. 


jábrig, «dj. annuus. 


eun jábriaed Alter, ztasannicula. 

eiu jähriger Find, tanus unius anni. 

jährig «enn, annum cffe. 

viertelsjäprig, ci nneltris. 

red uxctennis. ' 
tzigsjähriger Mann, octogenarius. 

bunderi: jaorig, fesulans. 

VPpp a mindern 


|. — Habe 


JabrsBewächs, ». annona, was alle 
Nahrungs Mitteln wächft 

^fabr Aunvderr, m, feculum, 
bert Jahren. u 

* Jabr: Kleid, Stumpf. Helv. fol. 305. a, ve- 
itis annua, bas man einem VWfarrer jährlich 
geben mus, Incé auch Wadt:-Gvende. 


484 Jahr 
minder sjährig, minorennis, volljährig, 
majorennis. — —— Ó 
Minderjährigkeit, minorenniras. 
eieiniAprig, annulis fe tangentibus circum 
medulladf ; das Birnbaumen + Holz ift born: 
feft unb kleinahrig verwachien, Slemming 


Jahr a 


eine Zeit von huh: 



























eutich. Jaͤger pag.76. 
jäbrlich, Pun —— Jahr Knechte, oder Träger, ſo die Sole beym 
die jährlichen Abwechflungen der Hitze und ) Häliichen; Ealiwert vom Brunnen we 


ver die Kote tragen, und daſelbſt in die Gol; 
Faſſe gieifen, Hohndorf p. 9. 
Jabrs : Augen, laganum, in memoriam nata- 
lis e. g. filiz vel fili. ben man jábrlid) am Ge; 
burté Tag einer Perfohn backen läßt. 
Jabhr:Lobn, v. annuum, mas man einem zum 
Jährlihen Lohn gibt. j 
Jabr: Markt, m.nundine, ein Markt der jahr⸗ 


tt, annus varierates calorum & fngoruin. 
ein jaͤht liches Feſt, facra anniverfaria. 
bic jährlichen often, annui (uitus. 
Mbrlicher Unterhalt, annuum. 
einem fein jaͤhrliches Gehalt ordnen, annu- 
um confhituere alicui. 
adv. Jahrsiäbrlich, v«lg. quotannis, Preuff. 
Lands®rdn. fol. 49. a. annuatim, anniver- 


farte. lich zu gewiſſer Zeit gebalten wird, zum Un: 
nd vulg, Im a! jähret ficb, annus eft. trt - eerie Marfts , ober des Wo: 
rlina, ein Thier bas ein Jahr alt unter dem tn; 3tarfts. . 
Zucht: fieb,anniculus. 3 . ber Dlay zum Jahr Markt, forum nundi- 


narıum. 
Jahr⸗Schneider, f. Jahr: Arbeit. 

Sabre tag; f. Situ 7 3abré: Tag, Calenda Ja- 
nuaári. . 
Jahr Wache, m.annoha, annuus frugum pro- 

ventus. 


bejabrt (eyn, etate provectum effe, multosan- 
nos habere. 

* erjäbren, erläbrt feyn, preferibi. continua 
poficffhoneacquifirum. &utber.an denTeur: 
fcben Adel. Er bat ed unter feinem Titel, e$ 
hats ibm niemand geben, noch geliehen, (o 
iſte auch nicht erſeſſen, noch erjerer. 

verjähren, inveterafeere,obfoleícere, verjährt, 
alt,obfoletus. 

in ben Rechten, ufu capere, poft diuturnam 
ufus fructus perceptioneim, rem candem pro- 
priam acquirere. 

Verjährung, prefcriptio, ufucapio, onis. 

JabrsArbeit, f. bey ben Handwerkern, labor 
annuus five unius anni probatio, 

in Jahr: Arbeit Reben, in einen Prob Jahr 
bey einem Meifter fteben, weil fid) ein folcher 
Geſell um das Meifters Recht gemeldet. 
‚ein rein, der in Jahr: Arbeit bey 
einem Meifter ftebt, ebe er fan Meifter mer: 
den, opifex junior qui probatur an opıficium 


intelligat. 
ein xp U, id. 


der Jahr⸗Wachs an einem Baum, turio. 
Jahr Wochen, feptimanz fepruaginta apud 
Prophetam Danielem cflicientes annos 490. 
Sabri3abl, f. era, annus'a nativitate Chri- 
fti, von gemiffer Zeit bed. Erbauens einer 
Ctabt oder der Aufrichtung einer Nepublic 
oder des Anfangs einer Religion u. D, g. 
Jabrszeit, f. Stumpf. Heiv. Cbron. fol. 505.2. 
jährliche 
SBerfterbenen, anniverfarium. 
bit vier Jahrs Seiten, quatuor tempora 
anm in Calendario. | 
bie Jahrs⸗Zeit (o bie Sonne macht, tempus 


tatio quadripartita anni. 


und Ringe um ben inneren Kern eines 


ein Jabhr⸗Schneider, id basift, ber 
i f ber nad Baumsberum. 


ein Jahr als Echneider: Gefell an einem Drt 
arbeiten muß, ebe er Meifter werden Fan. 
abre:-Befoldung, ftipendium annuum, mag 
x ehe —— en Eon —— 
abr: nu n. annalis, Chronicon, morein 
man die jährliche Gefcbicbten fehreibt. 
* Jabr:Bündnif, das nur auf gemwiffe Jahre 
gemachtmird, Tjehndi T. I. p.56. a, 
SJabre:Se(t, n. facrum anniverfarium, facrum 
folemne, bad ju einer gefeBten jährlichen 
Zeit begangen wird. : 
Jabre ; Srift, f. annuum fpatium, f. oben Jahr 
unb Tag. : 
innerhalb Jahro⸗Friſt, anno transacto, 
Sjabr«Bang, m. annuus curfus. 
im Predigen. methodus annua paftorum. 


. gut Jahr, Altenffaig. Vocab. was nan qu ei: 
nem guten Jahr fchenft, ftrena, munus quod 
datur ominis boni gratia, principio novi anni 

ol. 36. d. > 

bel: Jabr, annus Jubileus, Jubileun. alle 
bunbert^jabr Hie 42 rt bep den Juden 
ebmabls, und bernad; bep ben Gbriften. Das 

unbertiüábrige 9tnbenden ınder Römifchen 
irche aber bie auf 25. Jahr abgekürjtes eft. 

Kirchen: Jabr, dominica I. Adventus, da bie 
Evangelia und Epifteld+ Lectionen ju Ende 

nd, unb miber von vornen angefangen mer 
en, annus explicatinum curfus. 


Jahr⸗Gebung, yenia ætatis. JEtatis ab impe- fet jabr, tyrocinium- | 
iali ai : yrocinium : 
od men | ime eta. | "UP Ste febr Fedee ausfehen, rudiments tyro- 
1 iverfari í nir ponere. 
JahrSedachtnuͤß/ anniverfarium, die vef ci S — ER 


fene Jahre Zeit des Angedenckens 
Gabr. 


YabrıBeld,n. annuum falarium. fábrlidye Ber 
foldung. 
YJehr: Berichte, judicia qug quotannis in qui- 


nere, 
Neu Jahr, annus novus, calende Januarii. 

J eu⸗Jaht münfden, felices Calendas Ja- 

rid precari, € ] 

rob:Jabr, annus probationis. —— j 
Engeln, — biffextilis, qui habet di- 


da huringie | inftituuntur, ! 
Fore riy io m Beſoldi. Fahr sund Rug| — emintercalarem, das einen Tag mehr al die 
Gerichte, ſ. Rug. drey vorhergehenden Dat, 366. ba die andern 


nur 365. haben. . : 
eiie abr emortualis, barinnen jemand ge: 
erben. 

Stuffen Jahr, annus climatericus, allejeit das 
e Fahr des £ebené eines Menichen, fon: 
derlich gegen das bobe Alter qu, als: 7 mabl 

9 ft das sh. 


In quibus finguli ex populo fub juramento 
tenentur revelare quicquid Domino vel rei 
publ. nocivum fciant & to perpetrarum 
eft. Daran ein jeder ridlich ausfagen muß, 
es er — ober der Gemeine ſchaͤd⸗ 
iches geſehen bat. 

JahrGeſell, f. Jahr⸗ Arbeit, 






























86—R Gedaͤchtnuͤſſes eines f, 


annale, quod fol fuo circuitu definit, commu- 


Sam San 


Trauer Jahr, annus quo durat luctus. 

Wander Jabr, annus peregrinationis, Beg 
Handmerts;@ejellen. ı 

WitwenJabr, annus quo durat luus vid: 
vel gratia & beneficium in hoc anno, fe los 
die Zraur einer Wittwe oder die Wobich 
wöret fo fic als Wittwe zu genicten 
Mit: Jahr Anglo- Sax. gear, Goth. Ge 

femmt das Griechiſche &ae, #p Ver. übern 

Der Anfang des Jahrs für das ganze Gabr, 

: — ift nur geändert für Ze. Ger, Lic ve 

r. 

Vor Jahr in der Preuffiihen Cande Otd 

ET 27. b. jwifchen Dftern und 265 


Jammer, m. 
quiritatus lamentabilis, lamentatio: vc 
—— quse dolorem teitatur, Beklagen unl 
njeigen_des Echmerkens, 

Jammer, Elend, Schimer; ober Noch, die da 
Sjammern mit Morten verurfacht, iiec 
calamitas, 

sommer unb Noth, deploranda calar-ıras 

Jammer unb Cab, miferandum di 

mnum. 
in greffen Jammer ftecfen, miferia & zru, 

mna premi. 
t ammer, ober in feinem Jammer ver 
geben, ınıferia confici. 
mann das gefchiebt, fo weiß ich meines Jam 
mers fein Ende, perii, fi hoc fir. 

jammern, ». lamentari , voce trifti dolorem 

teítari. 

fi) jammern laffen, tangi alienis malis mi. 

ericordia mover. — 
es jammert nich deiner, miferet me tui, do- 
loribus tuisangor. 

jämmerlich, adj. iniferandus, miferabilis, de- 

, ,Plorandus , flebilis. 

jämmerlich, adv, mifere, miferandum in zo 
dum, iierabiliter. 


ahr Zirkel, annuli circum medullamarboris | beiammern, x... miferari aliav: ; 
3 qui annos incrementi indicant, bit. Kreiſe " dolenduc er tlquid, e$ id pw te 


jammern, dolendum eft, 
Dejammernewirdig, miferandus. 
das Bejammern, commiferatio. 
Jammern , fcheint eine Onomaropoeia ju (etn. 
Kero im Giof. bat nur amern, cé kommt 
überein mit mémmern, für meb mir! alio ax; 
mern, gleichfam adj mur ! 


Jan, ober Jahn, 


ein Wort ber Bretfpieler, wann einer feine 
Dame befommt, fagen fte, er ijt en, victus 


eft turpi modo. 


€s ſcheint eé kommt bif Wort vem zuſam 
mengesogenen Namen ^ebanr, zehn, aud) 
reg: John, oder Franjöt. Jean. das 
ift fo viel ald Hang, Hänfel, Er ift Jahn, das 
ifl, er ift noch unter den Anfängern, die das 
Piel ned) nicht recht fönnen. Jean qui ne 
peut, fagen die Franzoſen für einen obnmäc 
tigen,pour.un impuiflant, ce qui eft un terıwe 
de Trique trac, f. das Didion. de Trezonz, b 
dem Wort pouvoir. 
verjanen, ein eigene Wort ben ben3ies 
nern. Teutſche Sprichw. fol. 195. a. Dur 
Tartern beiefeln den Haus unb die Hausın, 
und verianen das ihre im Gonnen: Bert 
Mendicabula, quz fub nomine Eryptiorun 
circumvagantur , befefeln, ift betrieuen, 
cau uno Zautzin, den Dauswirth und 
ustwirebin, umb verjanen, veripicien, 
verzehren das ihre, furtim ablata coniu- 
munt fecuri, im Gonnen Bert, des Abends 
unb des Nachts, wann bic € enne untergegan 
en und gleichfam ju Bette (ft. 
^jáfen oder Goͤſen, ( Soͤſen. 


Zanitſchar, tft ein Türkifches Wert, Genirzeri, 


munes five milites, tyrones, mie r$ 
Len. 


novi 


Jaͤtt Jauch 


Leenclavins in Pandectis hiſt. Turcie p. 246. 

4 erflärt, miles pratorianus, der dürfen bei 
e$ Fuß Volk. 

Tanfen, |. adt, toga pratexta. Pi. Frif. Da- 


»P. 

j&ven,f. a&ten. 

Jäjche, f Bercht, gaͤren. 

jafeu, f. gären, 

Tafınin, met es vom Franzoͤſ genommen, muß 
mian, das J als Cb ausiprechen, Janin, 
Schaſmin. Iral. Gelfimino. Heyden Kräw 
ter: Berftändigen, Jafıninum, Jelfeminum. 

weiffer ^afmin , Jafminum Catalonicum 
fore albo, Spanticher Jafmin. 
Iber Janin, JaGninum flore Iuteo. 
aſmin Del, weil die Blumen diefes Ge: 
wachſes wodl riechen, wird ein Del davon ge: 
macht, oleum Jalmini. 

Taipis, m. cin edler Gein, gemma Jafpıdea. Ja- 

Spis, 1dis. \ 
^játten , járen, 

farrire, herbas inuriles evellere, runcare. 

das irren, farcitio, opera farritoria; ope- 
ra runcatortis. 

At Sade, oder Hauer, farculum, runco. 

Jatter, farritor, runcator. 

audjátren, ab herbis noxiis purgare, erun- 
care , runcando auferre. 

Gärten, mirb auch gátten gefchrieben, und 
fcheinet, estomme von gatt, aaffé; weil man die 
Binge eines Garten fonderlich gätter, und von 
allem Graf reiniget. SQ 
Hrter, eine Art Fiſche, faft mie die Höfen, bod) 

fdmäbler, länglicher und dynner, die Augen 

Gold; gelb, die 

gute Brat Fiſche. 
Jauche, f. Gauche. 


Jauchzen, m. 

exclamare laetitia, ovare. 

men über etmas, ob aliquid, wegen 
glüdlichen Fortgang, ſueceſſu ovare, 

einem jauchzen. Jauchzet dem HEren, 
ovantes obviam ite, ovate Domino, 

Grjauchze, n. frequens & magnus multo- 
ruin hominom clamor lzritiz. 

bas Jauchzen, ovatus, clamor ovantium. 

er geht mirJauchzen daher, ovans incedit. 

er lauft mit Jauchzen berju, ovanter ac- 
curr 


it. 

Das acmáfigte FreudensBefchren von dem Baͤu⸗ 
rischen, und vom Geſchrey der Befoffenen iu 
en w man au pons Drten im 

rauch dieſes legten. mit 7 en ausu: 
drücken, jür Jauchzen. 
juchzen, ruftica voce inclamare, jubilare, 
** m — 
uchzen, jubılum, 
juch cir Yes 
a ein Sucher, vulg. clamor rufticorum, jubi- 
tus. . 

Die Briechen haben is, f. unten fo, jodute. Tt, 
is, won Betrunckenen fagten fie. dag 
lax XAC, davon Jacchus, Bacchus. 

Das Lex. Picl, bat bey jo auch die Interj. 
Jauch, davon jauchzen, f. oben Guff. 
auner, Stiffer in Jagd und Forſt⸗ 
Be —— . 132. feßt aus einer 
Ordnung dergleichen £umpen:Gefino 
fammen, bie ausgeichloffen feon fellen, als 
er, Zigeuner, £anbfabrer, Kebler, 1c. 
vagabundus, apolis. 
wner : Gefindel, eim Lumpen-Geſind, 
eld3igeuner,fenberlid) in Schwaben befannt, 
baben ihre eigene Zunfit und Sprach. 

Saute, f. T. II, Serie Branjbie. p. 953. eine 
warme Jauten. Es mird im Auctore er: 
Härt: unum — cerevifre calide, fine 
pine cum modico n: Buftbins in refor. 
matioue monajierioram. War alſo ein warmes 


- Ih St 


Bier, feine Bier-Suppe, wieder Au&or des 
Indicis Diefes T. 11. fagt. . 
Bepm Frifcblino in Nemencl, c, 131. wird 
es Jaufe geichrieben, und uͤberſetzt Merenda. 
Eine Unterzech jwifchen Mittag und Abends 


en. 
ben : Baum, Sbaum ober Förchen Holz. 
Stumpf. Schweig. Chron. fol. $55. b. |. 
mebr in Eiben-Baum, taxus. . . 
bis Greif, f. Stumpf, Gdywein, Chron. 
* fel 558. des Steinbocks Geiße, von 
ibex, ibicis femina. 
Ibiſch, ein Gewaͤchs, hibifcus. 
Ibifch Wurzel, malvavifcus. 
7d), Pron. 1, perf. 


Achte Jeder 485 
ul es brend fe ob fie voll Feut 
T. "0L. Sc ipt. Abe ", "T unb 
P. 373. (bt ene wat an den Wagen fchelde, 
als ob ihnen etwas an dem Mayen fehlte. 


Ichte, 

etwas, aliquid, : 

In Cbron. Hagenii. et (elite nieman; id far 

gen, ift bey einigen Dber; Sachien noch ger 

räuchlich, fegen aber gemeiniglich bad erae 

oder was daju, es mag ichte was feyn, für 
irgend etmas. 

Stetrler, Helv. ammaleı P-I.p.453. bat ichs 
ait. Item die Strafib. polic. rom. append. 
p- 46. und Jülchifche Rechts: Dro. p. 156." 

ichteswanne, für etean.j Script. Branfs. T. 


Ege. : Ip. 100. , 
Die verwandten Sprachen (agen id, auffer Dan. | ^oiot, idiota, illiteracus, ein unwiſſender, un: 


ieg. das fateinid) exo, komme mit rd über: 
ein, welches die Töchter des fateiné in io. 
Ital. je. Gall. y. Hifp. verwandelt. 

5m Gloff Lipj. ftebt im einer edition Io ben 
fell heiſſen Ic ben. 


Etliche neue Leute bzben ein Abftra&tum davon |, 


great: bue Ichheit, wann fie von der 

GelbfsKtebe reden. . 

Ein Freund it mein anders dj, amicus alter 
ego. 


26, 
bie Endung einiger Thiere männlichen Ge⸗ 
(cbledbté, ale Gänferich, anfer mas. €nteridy, 
anas mas, Zäuberich, columbus. 
Es bat dieſe Endung aud) beo Benennun⸗ 
aen der Menichen, Platz gehabt, als Wüterich, 


tyrannus.  * 


log: Federn blaulicb, ſind vies io oteeidt auch in wielen Namen ber Leute 


nod) übrig, als Friederich, ein Frieder, Befrie⸗ 


der, 
zd, 


bedeutet hinten an einigen Wörtern, locum 
(X q rintıtarem. als: 
as Nöhrich, von Rohr, arundinetum. 
* das Grmörsch, loca paludofa, von Door, 


Meraft. 
Ice, 


die Endung der Adjedivorum wird ver 
menge nut den adjectivis polfeffivis Die fich 
nur aufig enden, fo mit dem Lar. icus, oder 
Griechiſchen xoc, überein. fommt, als, ben 
den meiften ift einig und fteinicht gan; tinet: 
ley, da fie vod) fehr unterſchieden find, einig 
ift das Poflelliwum, ein fteiiger Acker, ager 
faxofus; aber fteinibt ift, quod inítar [axi eft. 
Was als Stein und rür Stein ju achten, von 
biefem achten it achtig an ftatt icbr, al$ 
im Riderſachſ. Felſachtig für Felſicht Chyrra- 
us Nomencl. Saxon. col. 41. oder achtig, echtig, 
bey eben diefem Ciytraro col. 41. Hol. oup: 
fterachtig , (ubobícurus, 
jt, 

ichte, (f. wicht, res, newicht für nicht,) icht, et; 
wasalıquid. — BER 

die Welt bat nimmer icht, übrig, Teutſche 
Sprichw. fol. 321. 

feinen Gaben Csram/£abem) aufthun, daß 
" * daraus verfauffe. Gold. Conflit. c. XV. 


Icht, 
ichte, etwan, forte, fortaffe, Bayfereb. poft. 
über Job. VII *f»l. 66. wird et icht unter die 
Heiden geben. #’erfio Ver. Pfalm, II. Ann. 
1494. ne quando, icbre , jürne , und ihr idt 
vergeet von dem gerechten 33ecg, Geth. gah- 
thau, gathau, ichtwann, forían. 


Wb t, 


fiber C Af für das Hell. ifft, oft, be Wat er 
fparfeben, (funfleten) des Nachtes, (bt ft 


gelehrter, unerfahrner Menfch, Befoldi Cen- 
tin. idiuten, imperit, LL. ignari, idıotz. 


ze, 
macht bey numeralibus diftributiva, je wey 
unb jmey, bini. 
ben den ordinalibus tmb andern Wörtern, 
quisque, quaque, quidque, &c. 
je das fünfte Jahr, quinte quaqueanno, 
ie das befte, optimum quodque. 
je für jemehr Qufaninten gingen immer) veral⸗ 
tet, femper, heri folet ut, fubinde. 
es tjt je einerreicher ald der ander, ubique, 
vel femper alius alodirioreft. — — — 
, es betriegt je einer ben andern, alius alium 
ecipit. 
für immer, fan verdoppelt werden, baé fort: 
wehren gewiſſer zu machen. ] 
ich babe dich je unb je peliebet. 
it benden Compararivis wirdverdoppelt. — — 
je böber du bift, ie mehr Demüchige Dich, 
, Quo-eo; quanto tanto. 2 
ie, für ja, certe, veraltet,mir müffen je bekennen, 
cé ift je gewißlich wahr. a 
je, ftebtofft für jemablé, unquam, habt ihr mich 
i untreu befunden? wer bat ſoiches je geier 
en 
jedoch, conjund. von bed) und je, tamen, atta- 
inen, verum ramen. 
pere adv, unquam. 
emano, aliquis. 


M, 


jt 


^jeber, 


ſteht allejeit ein babey Promom. ab/olut, und 
Conjundt.das ift, ein Pronomen das allein und 
t9 einem Subítanuvo ſtehen kan. 
ein jeder, foem. eine jede, neutr. ein jedes, 
quilibet, quisque, unusquisque. 2 
an jedem Ort. Sie fanden bey jedem eim 


Meffer. 

! Colerus Jans Buch, I. 11, unb anbere haben e$ 
miber Die Regeln des heutigen Gebrauchs 
mit Declinations- Endungen gefchrieben, als 
im Genit, eines jebevn Anıtd,: Privilegien. 

m Ablat. an ftatt in einen jeden, in jederm 

ormerf. Es (taber bod) eine Spur, bafi jt 
der von jedweder jufammen gejogen, mel 
ches man chmablsalfo dechnirt. — 

jedweder (f. weder) omnis, eine jedwede, 
ein jedwedes. : 

Tm bat pgwebir. 

febndi T. II. p. 68. b. demeder, f. roeber. 

Die Alten haben an ftatt des b, in biefent 
Wort einen Palatinam gehabt, f. egi. 

jederman, prenom. quilibet, Gem. jeders 
mans, cujuslibet. 

icocemabl, adv, qualibet vice. ' 

jederzeit, adv. quolibet rempore, für ju jt 

Derzeit, nunquam'non, : 
jeglicher, quilibet, unusquisque, eine jegliche, 

Fam. ein jegliches, Nent. 

Diefed Pronomen. ift zuſammen geiogen von 
wen Wörtern, davon bas bintere welcher ift, 
das wördere aber gar felsfam verändert worden. 

9r 3 Vier 


e 


486 Sen 


Nider Saͤchſ. in Aerbmai. fide quae cu 
Kirchen Chron. p. 235. P. II. ichtes welfer 
Borger, quilibet civis, : 

Sym Kerene eocowelihhers citi, omni hora, 

cogoweri, usque quaque. 

T. HT. Script, Brunfuic. p. 85. jowelker, 
quilibet. 

p.452. c. L jormwelken. 

Anglo-Sax eghwylc. 
Für ichtes welter bat nian zuſammen gejogen 


geiaat. 
wslich, T. III. Script Brunfv. p. $1. 
lich, im Dfterreichifchen, t m Mofers 
Biblistb. MS. p. 120. 
elle, f. Set. A 
rau, Senna, Pi. Genus, bie Ctabt,unb 
Resp. ut Italten. 
Jenumegen, Genuefer, f. oben Genua. 
Jener, Pronem. 


jene, jenes, ille, illa, illud, deutet das fernere 

oder entfernte an: dieſer, dieſe, Diefes aber, 

cé nähere, als : Faulheit ſchwaͤcht ben Keıb, 

Arbeit tärder ibn, ime befördert dag Alter, 

dieſe verlängert die Jugend, ignavia corpus 

hebetat, labor firmat, illa maturat ſenectu · 

tem, hic longiſſimam adolelcentisnyreddit. 
jener, für quidam, aliquis, wann man cune Per— 

phu. nicht nennen Fan oder will, . 

wie jener jagte: jener Dock, der unter bie 

Meike der Kethigen gehört. 

mann einige ſagen, Das 
und jener, verfieben (ie oen Teufel darunter. 
jener, braucht mai auch vom Ende ber Seit unb 

— mas dabey geſchehen, oder Darauf felgen 

pre. 

ài jenem Tage, inextremo judicio. 
inienem £eben, in vita. aeterna. 
in jener Melt, in futiro feculo. 

Die Alien haben vornen g, an atti, gehabt, 
Gorh guns ilic, gainai, illi, gandvaischs, illuc 
Kol. ginswertes Narum. 

zerofch. gyn illum: ginre ille. . 
ayfereb. Poftill. fol. 147. b. wann der 
kumpt der bid) mid gecnen geladen har, It. 
men giener krapt der dich geladen hat. 

Andere haben vun erten Buchftaben gar aus: 
gelaffen, unb eus für jenes gefchrreben, ais, iu 

Thr. Na emi MS bet ene tieth bij, Der ander eus. 
T cmd, T, IL. p. 136. einer wollt dis, der 
guber ene, 

Es if jener ven jeunb einer jufammen aeo 


en. . ; 

kn, a mit dem Artikel der, bie, das, ger 
raucht 

Bernie, dieienige,dasjenige, ille, illa, 

Mg, 

Ein Pronomen relatizum, €6 fofgtallgzeit 
der, ober welcher, ober re, an ſtatt derſelben, 
Darauf nech dasjenige folut, was für welded, 
ám plaroti dierenigen, melde. 

Es ſtecit dicſes Pronomen ort in den folgenden 


Ihr wiſſet micht ead ihr bittet, für Dasient- 
ge was ihr bittet. d 
mer u bis and Ende, für derjenige 
weſcher verbarret, 
Wann die Alten bad (g, am Ende ausgelafr 
fen,baben fie das n, verdoppelt. 
Rebemsiers Chron. P,II.p.226. de: 
jene, Mider-S. für dieienigen. ! 
Kaylireb, pot. fol. 4. den yhennen, fiir 
demenigen. 
genſeit, ederjenfeitt, prep. mit dem Gen. für 
auf jener Eeite, ultra tıans. 
jenjeit der Stadt, jene des Fluffed.. 
Wann der Artitel des Daverftehenden Nomi- 


dancke dir dieſer Tejute, [etuita. 


| 


[D 


RII: 


Script. Medii ei Eccerdi col. 1489. tem 


Ayff im Spiegel bee Befundb, fol. 20. An. Laut der 
1 


Igel Ihr 


fieht, fondern cur auf den verberbenen 
Yöbel: Mäuler, R . 
ol. 160. batjerumdan, für ee vpn 


$45. 
— Jeroſch. ASC. vyndert, im Hort⸗ jetzig, adj. hodiernus, prafens, hujus tzmpcru 


iennert, Tf T. H. p. 65, a. denen. 
Reriereb. pojt. fol, 19r. qi unter allen 
deinen Kindern jenen eum Lamer, ein Kruͤp⸗ 
pel, der mußein Münch metben, jenen, iena, 
Adnigeb. 1. 14 _ 

niendert, für niergend, Rayfereb. Poll. 
es vient nienbernt ju als xc. neinoert, fol. 


94- ^. 
ninoerr, Matthef. : 
mat, » Januarius, der fre Monat int 
Jahr. 
Jerufalem, Hierofolyma, ®. oder Hicrofoly- 
— die Haupt⸗ Stadt im gelobten 
and. 
erufslems: Blumen, Ans Conftantino- 
politanus, Iychnis Chalsedonica, 
Seht, f. garen, Gaͤſcht. 
: m eine Art Sisb Finde, In der Chur: 
acht, Fiſch Ordu. d. 16. 
er ytreni toi. 387 Dat Jeſen, alaufa, oder 
aoj1. 
Jejiıs, JEfus, vom Griechifchen, und ebrii: 
fchen, Salvator mundi 
Es mir? dieſes Wort nach bem Latein decli 
nirt in ocn ng Jefum, wm Jefu. 
e octetate Jefu. R 
Cuir and dem Jeſuſter : Orden, patres 
Ignanani, five Lojohte, Die Jefuiter. 
po adj. Jctaiticus. 
eren, f. gàten, farrire, 
jeuchen, f. jagen. . 


jeune, fent, jeno, ien, 


jetzund fcheine ein Compofitum zu ſeyn, und 
dic andern nur Verkuͤrzungen von jetzund, Dac: 
um ifi ed hier voran geſetzt. Diealren Teut⸗ 
fchen fauten nur giu, für jani nune f. in Schi 
ter aus Dem Keron: und Tatiano und im Ne- 
phia t mur gu, fürjam Darnach hat man 
ſtund Daran gefent, f. unten ftunb fur Zeit 
insgemein, mie man noch für jogund fagen 
bert op, oder up ftund, anberáme finder man 
aufſtund jam,ftnd rear auch fo viel als mabl, 
andere fund, das andremahl, mie ed noch jent 


quod nunc eft. 
Igel, m. 


erin^cevs, hericius. 

Zgoel, ift dem Urferung des Worts nach, mit 
dem Öriechifchen exjrss verwandt, 
Im Lat. aber ift echinus rin 38affer: oder eem 

Jael, pifcis ex gencre cancrorim aculearus, 

ein Yundssgel, erinaceus roftro canino 

ein € dimeuicyael, erinaceus roftro luillo. 
oder im Spott, homo furdıdus. 

Igel, ein gewiſſes Enen von Kalbs Leber, 

Eyern und geriebenet Seniniel, mie cm Igel 

ormirt. Wann es trocken if, mit qumdez 
efedt, und [ànglid) geſchnittene Mandeln, 
unb geb 1d'en. 
ibm, ber Dor. und Ablat. fing. Maftul. des Pre- 
nom. et, illi, ci. 
ibm, für fich, gebraucht man felten mehr. 
. C badte bep ibm felbft, beffer bep fido retos. 
"C ber Aceaſat. fms. mafz. des P«enom. er, cum, 
ilium, 
ihnen, ber Dativ, unb Ablot. Plaval. des Promem, 
der dritten Perfon, fein, illis , eis. 

Mer man mr Reden und Schreiben nunmehr 
Eturfen macht nach der Würde der Periehs, um 
ter du, Ihr, cr, fte, und brauch. Diefes fic, aud: go 
gen die andere Perfohm, fe meinen die Lait 
ben, man muͤſſe in alien cafibts des Punral. lat, 
fie, als nran jagt im Nowsirar. zu einer Pene 
die inan im aten Grab anredet: 

. — fitbaben es mir gefagt, ex te audivi. 

im, Genitiv. ihrer, f. ihr. 

ibui, Dat, und Ablar, inen, ich bab ed ibmenis 
banten, (nicht, ich babe e$ fie zu Danten, ) coz 

benigmitati hoc debeo. id) habe ed ven i 

nen, (nicht von fic,) e tuis manıbus accep. 

oder ex ce audivi, 

Wie man im singulari ibm, nicht mec en 
flat? ia), gebraucht, ie geichicht es anch ım pue 


! vali, als, (t haben ihuen Das eben gensmmen. 


Wann man von der dritten Perſohn reet, i 
heißt e$ ıllos ınzerfecerunt, verſteht man es abet 
jo, Dat Die, ten Denen man redet, fich velbf das 

eben genommen, te muß auch fady für ibnen fr: 


fo viel beiffen fan, als imahl,bald,oder jet, Dies DEN 
fer, iet jener, bad ift, bald dieſer, oder einmahl hr, 
icier, M» HM rere t jener; rund, l 
war auch ſo otel als tario. won ſteden, te man bit antre Berfühn, Plur. Nontinat Gen.zom 
fage ſtehenden Fuſſes, Dermtund, bie dreye mun. Par. von, 


mabl,ober Deenftend: io findet manienumd,und  — Abr, fommesenimer, Kero. für euer. Goldaft 
letzend, aid unCodice MS. Spenerinne 2. Sum, Conf. An. 802. ba: orrer. 

ill.28 cum autuſſet David rem jam, geftam, | ibr reder, und met nicht wa⸗ 

alje David borte dasyemend, das Dungdt!  masfügetibr? 

ſcheheu. rem, mie man für jetzund oder gint! Diefes (br, fiehe allezeit beo. einent verba 
aud ſagt anient, fe ebtin der Juͤlchiſ. Por Plar. Nam. umb gebt auf mehr aléací cine 


lucey Erdrung >.8. antun, . Secicbir. 
Aus jeuaD, ifi abe worden icet, aus dieſten ibv, eus HöflichFeit, an flatt da, und geht err 
jcse und je, jam, nunc, hoc tempore hie, qi cune Perobn, Die man mdbe fenberiid) e 
hors in prelentie, hudte. rs d 
bért bod) ihr Landsmann ! ibr junger 
Menfch! » 


agant jest ;menniabl auf einander echt, fo beißt 
tbrsen, ju einem tbe fagen,an flatt du, c 


té bald, als: jet dieſer, jetzt jcner, nunc hic, 
nunc ille. 
Einige wollen das iet, odericho, noch meiter| mei, nicht cunc, —— aliquem in iecuad: 
veriüirmen, und ſchreſben gat nur itz. C3folgen| — pertonapluralis. Lat. baib. vodlirare, 
aber wenige Mens Neuerung, bas e, hat ein al⸗ £bv, Detivas und Aihtur. fingo. Des Pronom. Fe 
tes Recht ai jezund, oder jur Est vor Micro) ara, deseris, fie, li, mulieri. 
garals cin Dij toongss ar 1 prochen worden, : fag: tbr, daß fie fich nicht Paraur verlaffe. 
un Kerone ift giu, jun, de F sdjtab p g,und) ——— muribr, cumilha, aus ihr, ex illa. 
hernach jud. geweſen A f oen Vocat haben | ibr, aus Höflichkeit, an far: dein oder euer, ji 
muy. Ob gleich im NivemZachl. einige basi, — betoerieo Geſchlecht, jm einem oder niebeen. 


nis barauf feat hört man nur. jcnteit, ebn 3, ftebt 
dieſe Vartjtel aber ebne Caíu, fo hott man baé , 
er mohnt jenfeits, der andre difieits. | 
jenicitig, adj. ultcrior. 
jendert, irgend erman, 


für e, gefegt, fo baben fre Dach Das q, bebalteit, iſt das ihr Vater? cft ne hic pater cos? 
als gisumo, X. 44 Script. Branfu.p, a4, An) — Wann mau mit einem redet, veller? Wann 
bere machen cé gar ju lang, und ſagen i:gunder, | man mit mepr als einen redet. 

jo führe men ans enc Schler an Deu gudern, Ibe, Pronem. Pofej. Farm, «jus, fuus, fua, fuam. 
Poema Germ. T. II. weil man nicht auf die Etymologie, ter baé Q(U| wird dertmirg, - 


Hefe Illyr 
ihres, ihrem, ihr, ven ihrem, ihre,ibrerzi 


ihre, Pier. Pron, Poff.[f. conjundt. commun. eo- 
rum, carum, fui, fuz, fua. 
ihre Eltern, parentes illorum, illarum &c. 
ibre, an ftatt die Ihrigen, ſteht ohue fuf. Pro- 
nomen Abfolutum. — 
find bas meine ober ibre? an ftatt bie Mei⸗ 
nigen oder die Übrigen, mei aut illorum. 
N eine find meg, die ihren find nod) da, f. 
ibrig. 
ihrem, Dat. und Ablat. von fie, Fem. Sing. 
beom Mafı. Sie gibt es ihrem Sohn, dach- 
lio fao. . . 
ich höre es von ihrem Gehn, audio ex filio 
ejus. SOanuaber ber Beſitzer viel, fo bedeu: 
meebeumum 2. 
diefer iftibrem (diefer cute) Geſchlecht ein 
Schandflecke, hic familiz eorum dedecus eft. 
ihren, Dat. unb Ablat, Pron, Poff. Plur. comm. 
Tert. perfen. eorum, earum, fuis. 1t. veftris. 
ibrent, Gen. fing. fan. oder Plural, comm. gen. 


Bann wegen, ober halben daran gehängt 


wird, für ihrer, Ihrentwegen, ibrentyalben, 
propter eain, oder propter eos, «a5, ea. 
ihrer, Gen. fing. Pranom, fie, Fam. 
ich vergefft ihrer, oblivifcor ejus, 
, (éaeminz, fie giebt es ihrer Tochter, dat fi- 
liz fur. 
ihrer, Gen. plur. ven fie, Gen, comm. für ders 
felben, eorum; illorum, illarum, illorum. 
ihrer viel, multi eorum, Wie viel (inb ily 
rer? Ir. veftrorum, veftrarum, 
ibro, ‚für ihrer, Genit. plur. Tfckadi T. II. 
66. Aw. 1417. Mit ro Bunft und Willen. 
Heut zu Tage wird ed nur gegen hohe Pers 
fonen gebraucht, Ihro Durchl. u. f. fort, im 
Gen. und Dat. Das o ift nur der zocal bes 
bqwide t, Kero pat ru, fua. 


Ileke, 


iſt ein Namen einer Haube der kleinen Kinder, 
bie glatt um den Kopf, bag nichts als dad Ges 
beraué fiebt 


allen Schein nad von Eule, weil 

derfelben Geſicht mit einem Strich umgeben, 
als ann fyc eine Haube aufhätte, und daher 
auch eine Art davon, fenberlid) Schlever⸗Cule 
"yt in. Nideri. unter bent gemeinen 

IE en ^ m alten Vocab. von 

E mui Pogge baut; oder Eugliſche Haub, 


a. 
Algen, f. Egidiws.) Egidi. 
—— Rumpf werden, vor Alters von dem 
MS. Hift. Pafionis ex Patribus, Unſre Bet; 
ter fumer Winper geffen, und die 3ábn 
ber Slinder find ylgern worden, 
Vet.Vocab. von An. 1482. 
Algen, —— illgern, obſtupeſcare. 


Ir. daſelbſt, Sen ilgern, ob&tupetcere. 
Ting, f. Iltis 
Sluminiven, 
ifl vom Fat. gebräuchlich worden. ^n öffent 
lichen renden beift ed die geuiter des Nachts 


mit Lichter ober Lampen Dell machen, und 
Tackeln apden Häufern anjünben, edium fe- 
neftras noᷣctu luminibus exornare. 

Bey den Mahlern heißt es, coloribus trans- 

rentiljus inducere imaginem are fculptam. 

uos reddere imagini colores, ur fculptoris 

lincz non tegantur, 

Lr. Chartarum Geoeraphicarum partes co- 
loribus di(tinzuere. 

Dor Alters hieß in MSten, das Buch bat 






Am Imm 


ein Illyriet, Mytius. 
Uprifch , Uyricus. 


"me, m. 


oder Im Baum, ulmus. 

Coler. im Zaueb. 6. 19. aus einem Hol 
Kaufffegifkier ini Dbev-Sächfifchen. 

ein Ilme ju Naben, 14, Gr. 

StmensZolz, lignum ulmeum, 

Almen Wald, ulmaritun. 


Stef, 

eine Art Beere die in corymbis oder Drau: 
ben mie der lieder machfen. Chytraus Nom. 
Sax. hedera, Das am des Mauren binauf 
waͤchſt col. $09. Ephen, meil cd von einigen 
T Glaub genennet wird, anb vom Chyrr. 

ven, (o (demt Iloff (o vielals Jvelaub 
oder épbeic£aub qu fepn. 


- tie, m. 
viverra. Es mirb diefer Namen fehr verän: 
Gm Mer ing. In Cchlefien, Zip 
m Niderſ. ling. efien, Jiſter. 
Sm Dberj. i£itbier , Iltuiß Slemming 
Teuticher Jager. p.232. 
Colerus «4ausb.6, 30. das Ildnis, oder 


Iltitz. 
u der Roſtockiſchen Kleider⸗ Oordnung 
1585. Ilke. 


In Bayern braiſſer Jus Ven, Das. p. 38. 
Emtes. Lat. ics. Gall. turet. Holl. fret. 


pag, Ilxie⸗ Iglle, viverzanium, worinuen man bie 


Iltis fängt. 
im, für ın dem. 
Imbiß, [. Biß 
jnme, 
c jenen dau), ap 
Immen : Zeus, apiarium men; 
Dank, id. j * — 
-- Korb, apiarium, ein Bien⸗Stock 
-- Schwarm, examen, Bien⸗Schwarm. 
Immen: Wolf, oder Grün: Specht, Gol. 
Onsmaft. p. 295. picus viridis. 
Immen⸗Mann, Immen-Waͤrter, apiari- 
us Cuytrenu: Nomenci. Saxon. col, $5. 
. Immens$lug, fid) einen Immen⸗Flug an; 
richten, Biene jichen, apiarıa difponere. 
ein Jmmer, ift in den Zeidel Weiden, ein 
Bien,Ötod, den die wilden 3bienc im Waid 
qo haben, apiarium ab apibus occupatum. 
ſ. Beuten und Zeidel. 


Immer, 


iff and je mehr worden. Lipfii Glof. je mehr 
eternum. Schwaben:Sp. und Opıtü A 


jemit. 

immet, femper, affidue, in perpetuum, per- 
petuo. 
— vulg. für nur, modo, oder interea 


pe — . 
E ou immer voran, gebt immer ber, inimet 
es ift immer einer kluͤger als derander, ali- 
us alio prudentior eft. « 
immer, fir immermehr, vulg. im pweifeln. 
wo mag er dach immer bleiben, ubi quefo 
sei: v 
was mag ed bod) inmrer fun. 
Immerbar » immerfort, immerzu, femper, 
alıdue, 


Immergrön, ein ferant, amerimnon, fedum 


majus- f. grün. 


Bürfche Oudftaben, groife Gapitel, ift bupidy | immerbin, ein Wort womit man die Werach- 


iiuininirt. Bayfereb, Poſtill. for. 1%. 
Illyrien, 


em a : ne lic 
Blyriidis, Hiyricum, ein groffeé Zand an immersu, 
iden 


Wngarn. 


zn. andeutet, bag man etwas ni t aufiyalten 
* trauſeat, valeat, non impediam, fit, per 
me licet. 
fo viel ald immer, (cmper, fubinde, 
udem, cxvbras * 


| narius qui faciunt foli 
| tur. Poote, Pore. Holl. furculus, calamus. puo» 


In 487 
mm, 


ein Korn Maak in Schwaben, Befehl. Tref. 

Pra&. 43. beym Wort Anfchlag, 100. Schaft 

fel Biberacher Maah,7.Wiertel, 1 3 Immi 
ſ. inpet, hemina. 


Smmig , 
Goldafl. Conftit. Imnper. T. 1, p. 126. m9 
Maaß Wein machen cin Zimuig. 
Impfen, 
inferere furculum arbori. 
"mpfen, inftio. 
ein Jwpfer, inütor, 
*mpr3veiglein, furculus. 

Bor Alters bat man ge(agt mtpten. f. F^» jf. de 
Vit, S. vn impoten. Lat-barb. Inpotus, i. e. al- 
teri arboriinfitus.. Ingepot , infitus. in Lege Sa- 
lica Tit. 29. f. 8. Si quis impotos de ınelario, 


(Sipfel amm) aut de pirario tulerit CXX. de» 
i * tres culpabilis judice- 


mm 


ten poten, furculum terrz aut arbori in(evere, 
infigete. Weil aber Poste auch ſo viel iſt als 
pes, von mus, moÀóe. ote, und weil miam 
picd noch vonden Stamm der Baume nimmt, 
fo fan impoten fo wicl (con, ale einen neuen ju 

oder C tamm jegen. . 

Man bat auch curpten gefagt. Fritfh. de ure 
Veuat. Foreft. Ed maa ein jeder auf einem ut 
einen jungen wilden Baum empten, Frifchlin. 
uh €. 121. Empter, intor, Emptung / 
inlitio a 

Das Framdſiſche enter id davon entilanden, 
Will man ;urüd auf vas Griechiſche Quar, 
und dugur éverr, gehen, ſo ift ote und Qut ov, 
bald zuſanmen gereintet, wie eur eve, und 
empten,impfen. — 

Impuer, Jupss Dichter, Vet. Vocab, vonr Au. 

Per von hymmus, mofür nram verderbter 

eife gefagt, hympnus, ein Lirder Dichtet, 
comp r hymnorum, 


yt, Prepsf- 


in, kommt mit bem £ateinifdren-in, auch tar 
riuuen überein,daß ed einen Ablativum regitrt, 
mann man andeuten will, baf etwas (chon in 
Dre unb Zeit ift; unb. einen Acenjatizums 
wann có abe will ober foll, als x du biſt 
in der ze u gebefl tr die Kirche, wann 
bu in das Alter kommſt, im weſchem ich bim. 


in, macht bey einigen Nowmbus ein Adverbium, 


in Eile, properanter, raprimr. \ 
in erwas, ez 1f in etwas graufamer, aliquane 
to crudelior. 
iu pe cum bona gratia, cumr pace. 
in furjem brevi. , 
Bey dem Adzerbio ingleichen, Fónnen die 
 mreiften nicht eins werden, ob man fell fchreis 
ben,ingfeichem,oderimgleichen,oder ingleis 
chen, weil die meiften von Diefer Art Adverbi- 
en Den Artikel wicht haben ; im kungen, nicht 
in dem furjen, fo ober im furgen, fan dad in, 
an ftatt im las finden, Wann mar 
pua n, anftatt m findet, ſo iſt ed Der Plura- 
:, unb mird eben dasdarunter verflanden, 
LE In gieiche m Fall, over in gleichen Foͤl⸗ 
ten oder Anden 


umfſtanden· 

umittelſt, i£ durch bas ft, sum formalen 
Adverbio geworden, unb das erfte ns, iſt uur 
Wohllaurs mike aus Den n gemacht, wie das 
n, hingegen in bem Adcerbio inzwiſchen, (o 
von gleicher Bedeutung iſt, neudid). fir ine 
terza,bleiber, 
Dass, des Artikels das, bleibt in einigen Ade 

verbitrrantsaláz — — 

ins: befonbere, für infonberbeit, ſpciatiu⸗ 

infgenteün, valgo, plerumque. 

iuegeſammt, oinnes lanul. 


Sue, 


488: Inner c 


Ind nf 


Ing inf 





inne, Innen, 
Pl durch den dehnenden unb verlängrenden 
ile wen in, aufgefommen, daher findet 
man ed mur im einigen Verbis, al$: inne 


haben, und innehalten, wofür noch einige fa: | 


gen innenbaben, und inmenbalten, oder wel: 
ches eben fo viel, inbaben, unb inbalten. 
innen, adv. intus, . 

innen unb auffen, intus & foris. ! 

ich fenne ibn innen unb auffen, ego illum 
intns & in cute novi. . 

* innen und augen fchön ſeyn, ubique men- 

te & corpore excellere. Ta 

von innen beraus fommen, ex interioribus 
venite, oder egredi. : . 

innen verpichen, intrinfecus picare dolium. 

innen werden, animadvertere. 

das ift erinnen mordem, hoc illi fuboluir. 

binnen, ift oom Holländifchen und Stieberf. 

binnen, des Hute etwas ift, Sachſen:Sp. 
2. 40. cujus in cuftodia aliquid eft. 

binnen, f. innerhalb, intra. 

2unnenlano, Braunſchweig. Teidy 
Ordn. terra intraagzerem jacens, A 

einige machen binder daraus, unb ſchrei⸗ 
ben Binder: Scharren und uter/€ barren, 
pali lignei quibus agger intra vel extra vet- 
fus mare aut fluvium munitur, ) 

T. II, Script. Brunfu. p. 475. ftebt der Su- 
perlat. das binnerfte Thor, porta interior. 

innig, adj. & ads. oder inmiglich, intimus, 
intime, wird nur von dem Herjen gefagt im 
Lieben, daber fept man efft hertzaunig, ex ani- 
mo, toro corde, medullirus. 

innig, of. andächtig, T. 11I. Script, Brunſu. 


. 298. : 
d inniges Gebet, T. II. Script. Sax. col. 2074. 
Innigkeit, Andacht, T. HI, Serpt. Bruuſu. 


P-430. | : 
darinnen, in hoc, in haere. — 
Parimnen,fepm. Es ift nientand darınnen, 
- nemo inhocloco eft. 
darinnen betrüat er ſich, in hoc füllitur. 
bierinnen, hic, in co, in hac re. 
merinnen? ubi? inquo loco? 
morımnen, quainre. 
mitten innen, in medio. — 
innenber, interius ; mas innenber, oder iu: 
nen berum ift, interior, que in interioribus 
funt. ] . 
Man reiffet in dem Niderfächfifchen Diste& 
" unb in deifen Nachbarſchafft das Wert darin⸗ 
nen von einander, umo jagt jum Erempel: dad 
Haus, da ich innen mobne, Da tein Waſſer 
innenift. Wofür mun im Hochteutſchen lieber 
fagt: Darinnen id) wehne; darinnen kein Waf 
e * 
unis Sinner, adj. 
Comparetiuns interior. Im Superlative im 


nerjt, intimum ., A 
der innere Theil ber Ctabt, interior pars 


urbis. —— 24 o: 
ber innere Menſch, homo interior, occultus 
interior ille —— 
inner für innerlich, internus, E» 
em EN ergnügen , deledtatio in- 
terna. ) 

*innerr, Pid. ex in 
* indret, Tfihndi 
jmener Derter. 

— er 
nnerlich, adj. interior, internus. — : 

. ein innerlicher Krieg, bellum inteftinum. 
innerlich, ado. interne, in corde. , 
ftd) innerlich freuen, in finu gaudere. | 

innerhalb, Pr«p. mit dem Gen. von Zeit und 


intra. . 
pte A jehen Jahren, intra decem an- 


"innerhalb der Mann, intra mwros. 
innerhalb diefer Zeit, intra hoc tempus. 


tra. ! 
T. IL. p. 562. innerhalb 


Innung, Collegium opificum. 

38er Alters Ainung, Einung, Enung. 

Anna 1367. Hund. Metrop. Salub.T. II.p.201. 
Die Chor-Herren des Stiffts Effing in Bayern 
follen Écinerlen Ainung oder Marckrecht tragen 
mit den Bürgern, Aber Holj, Gemein Veld, 
Weid unb Waffer mit ihnen nugen. 

Die Einung und Satzungen. Lebm. 
Speyeriihe Cbron. 4. 16. Sachſenſp. 
MS. A. 1269, Daß die Hoken iren Kopr 

naut Atze, Chrom, P- VIII p.ést. €i 

t Altzell.Chron. F. .p.648. Eu 
nung unb Bi De T e 
nnunge-drieff, Statuta & Privilegia 

Collegii alicujus. opificum. ER 
Sjinnunge:pfennina, eine acwiffe Collecte einis 

ger jpnomerter, certa collesta ab opificibus 
coacta. 


. Innern, 

ift veraltet, ſteht im Sachſen Spieg. c 7.7. 1. 

. geinnern für erinnern ift veraltet. 
erinnern, monerc, admonere, 

einen eines Dings, aliquem de re aliqua, 
oder rei alicujus ; commonefacere aliquem 
alicujus rei. 

ftd) erinnern, ineminiffe, memoria repete- 
te, reminiíci, recordari. 

Erinnerung, monitio, monitum. 
auf deine Erinnerung, te monente. 
unerinnert, non coinmonitus. 
unerinnerlich, adj. itrecordabilis. 
In, 
die Endung an den Adj, fo eine Materie be; 
deuten, komme mie Der Karermifchen inus, 
überein, als —— 

Cie ift aber durch eine ſalſche Endung faſt 
ausgedrenget worden, da der Pobel durch et 
nige Namender Materien, die auf er, ausge⸗ 
ben, verleitet, faft alle andere fo formirt, die 
doch Bein er am Ende haben, als, weil man 
von Gilber, Kupfer, a. m. fügt, (bern 
für filberin, füpfern, fe fagt man jetzt aud) 

— bleyern. Es iſt nicht un⸗ 


ölzern, ſteine 
einige dieſe Endung wider atus 


illig, da 


bringen ſuchen, und ſchreiben ſteinene, eue: 


ne, blepene, innene. 
Inbraun, Pid. f, braun, infufcus, infuſcatus. 


Indien, 


India, eigentlich nur eine groſſe Landſchafft in 
Alien, am Fluß Indus, hernad teas über Das 
Tuͤrtiſche und Perfiiche Gebiet bunaus geht. 

Dſi Indien, India Ortentalis, Afia, 

Weſt Indien/ India Occidentalis, America, 
ift Indien von den C dienten genennet reet: 
den, weil ftc gewohnt ſind bre entfernte Thei⸗ 
le der Welt Prem und Afrira, Indien zu nem 
" , fo mugte ihnen America aud) Indien 

eiſen. 

eur Indianer, Indus. ^ fi 

Indianiſch, adj. Indicus, 

Indich, m. 

eine blaue Färben: Farb, Indigo, Indicum. 
Plate-Indich, Guatunal· Indich, indünnen 

Platten. 

Indult, 

2 unb Frift, im, Lehm : Recht, erlaubter 
uffcub dad Leben zu geben und qu empfahen, 
uando inveftitura feudia Domino differtur 

conceduntur dilitiones, usque ad cerrum 

tempus. Documentum requifitionis, indul- 
tum, quod repetendum & renovandum us- 
que ad inveftituram, 

Infel, 

Biſchoichet Haupt· dimid oder Dut. 
Stertlar, Aun Helv.p. 314. er ift iur Apelichen 


i 


Inful gelanget. 


, „ Pfel, Pid. infula, mitra, 
Sjnfirmarey, in ben Gloftern, locus axgrote- 
rum eorumque cura, Reiber. Tburing. Socr: 
, P221. vom fat. infirmus, 
inflen, fteblen. Geldeft. rerum, Germ. T. 15 
1. fol. 126. Item. Wehner. Zeiler. epift. 314. 
Jgbebom. 7. "urs Brunf: 

m. T. III. Script. v.p.487. Xu 
ene Fran bem Manır qubringt, í ie ai 
Eigentum, — run 

Ingen, 


die Endung an den Namen der bemohnten 
Derter in Schwaben und Granten, fcheint eine 
Ubereinkunfft mtt der Lat. Endung ına, zu da 
ben, und eben bieje ju feyn, Die dn anta 
Teutſchen Ländern in, ift ald Eorin, Lenin, 
Küfteen, Srettin, alfo Tubingen, Kıpinen, 
Sxemnnngenac. 


Angenieur, 


muß a en merden Infcheniör, ein 
Sranzöf. Wort, fo völlig ind Teutſche genam 
men worden, archite&tus militaris, vom grav 
ie. Wort engin, machina s lat. ingenio. 
Wurſtiſen in Baßler Cbron. adas. 1499. 
bat ıchon Infchenier. 
eet architeQtura militaris. 
Anger, (f. Engerling,) Pi. 


Ingnote, 


ein veraltetes Wort, bedeutete fdien, ict, 
wirklich. 

m Codice MS. Speneriene Bibl. memir. 
jor. XXI. Und Joſua tgnete bat vil Jare 
und was gar alt. 

2. Sam. III. Abner was nit bp David in He⸗ 
bren, wann erbatte in iancte gelaiſſen. 

Rönigsssor, m ipnete, für jest. 

Dajyped. in Lex. bát nod) innote. 

Es fcheint ingnote bejtche aud 3. Theilen in ct 
note, taé ifi, im Gerup, metür mon genet, 2s 
€tiffté: Otneffe, Stiifts Genet. Ss im 
Giof. hat G«nore unb Agnor, mas man ım 
Genuß bat ift baunb — Ne maınte- 
nant, was man in den Haͤuden Mit, jit yr, 
taber ficbt behand babe, beom Aiengraw im 
Vocab. fol. 101. a. ftatim, mox, bald, iznct, 
bebamd.. 

Sngràn, Pis. fite febr grün, valde viridis. f. iij 

run. 


t 


2l Ingwer, 


zinziber, eris, (oyyılagl, ya n Gil. 

ex, ber, ri "LÀ, ak M Lee rd mu 
derfächt. Enaever. Chytr. Nem. Sax. 
Voc. von An, 1482.Qngeber. 

Infecre, inlecta, Ungesiefer, vom Lateinifchen 
Infettum. 


etur 


Inſchlitt, 
Iett febum, Thalt, f. Infchlitt-Licht, sur 


ela febácca. 


Intl. Anglo-Sax. febum. f. Unſchlicht 


Infel, f. 


vom £at. Infula, cii mit Waffer ganzumfer 
fenes Land, , 

‚Halb »Infel, Pen-Infula, das Land fo an 
einer Cette nicht ganz umfleffen, jendern 
noch am feten Land anbängt. 
(810 das Wort nfel vem Lat. infula, eiit 

Schreiben e$ Inſul. Stein man aͤndert in dreiem 
‚Fall »ad u uno 0, von ulus, olus; ula, ola, It 
at. in el, ald regula, Kegel, nicht Megul, «pr 
fto!a, F piftel, nichtEpiftol. Die Jtahräner fager 

i mur Hola, haber Der Frangofen Iste,fle, Tj 
T. I. p.366. wenntemGtid Land in der&chmrit 

Iſelgout, weites viel Inſeli bat. 

* Zujter, 


Inſter Jo— 
* Inter, 
nennen einige bad ganze Eingemeid, intefti- 
na, auderenurabomafum. 
Jnft, tft von tmn, inten. EM 
Davon ift bas Wort nfter, inteftina. 
Und Juſten⸗Graͤber, in Schitt. Gloff. einer 
ber einmarté gräbet, wie bie Gieael-&räber, 
nicht rote andere, bag auswarts etwas bleibet, 
als en bas reliefSculprör (graveur Gall.) 
Juſtmann, oder Einfieger, inquilinus. 
In Pommern gebräuchlich, ber in eines ani 
m Haus mobuct, und Feine Güter im Dor⸗ 
t. 





Inſtrument, 

4 aus dem Lateiniſchen Inkrumentum, bti 
deutet einen jeden Nerkjeug, fonderlich in 
der Machematif, Initrumentum mathemati- 
cam. Darnach. in ber Muſick, morunter abs 
fenderlich zu merken, daß man das mas man 
keit = tügelnennet, -" nem ** tbi 
Li en Inſtrument beißt, initrumen- 
tum se dr mni qued clavium 
penus tangitur. 


ed! meinen Händeln ift Inftrument eine 


fo zum Beweiß einer vorbergegangen 
nbiung d initrumentum publicum. 
ocumenrum É " 
Inter dict, 


ein Kirchen / Terminus, bey den Roͤmiſch⸗Ta⸗ 
tdeliſchen, ein Verbot mit allen Kirchen⸗Ge⸗ 
bräuchen in zubalten, eccleliaitıca poena di- 
vinorum privativa, per modum inflicte cen- 
fure ; Ecclefiaftica Cenfura ufu privans divi- 
narum quarundam rerum. — 

Tfbudi T. I. p. 350. Interdict ift eine Abs 

idung ber GottesiXedten, (alles Ceremo⸗ 
mialriden Gottesdienſtes Verbot unb Ur: 
terlaffung) des Meß halten, Tauffene, c. und 
alles Kirchen Dienftes, . 


Intereſſe, 
if in Jure damnum emergens, vel luerum cef: 


fans. Befold. Contin, ein angehender Echade 


oderaufhörender Nupe. 

Im gemeinen Bcbrauch ift Intereſſe, Vor 
fbeil, vom Frangöfiichen Interét, oder foenus, 
der Zins von einem Capital. 

Interim, 


de interim Catholicorum. Carpzew. de L. Re- 
pi c6. f.9 m. EA Ju 1$. Sire o 
fragen, aber weder oen den C atboliicben n 
> Proteffanten in alleit gebilliget worden. 
jt ein Zateinifches Adverb. und bedeutet 
mütichweil,unterbeffen. — 

im Mittel, vindiciarum prejudici 
um, vindicietemporariz. Remedium provi- 
fionale. Carpzow. decif. $$ in fine 9 decif. 189. 
n. 11. fummariiffimus procellus vede manu 
tenendo, vulgo interim appellatus, 


Inventarium, 
Vermoͤgen Regiſter, index bonorum, confi- 
gnatio facultatum alicujus, inventarium, re- 
pertogum. auod 
3nsigt, ift (o viel alsinjurie, 
je, interj. 
io. Lat. iw, Grec. aut merentis & inclaman- 
^. fis. f. Jodute. 
À dio, helflo, Feurlo. 
Audr. eller, sErflär. bee XXIII, cap. 


Mattb. Dieweil dij Feur brinnet, biemeil wol:| 5 
wir Sewreyo (drepen. 


Es pat aber auch jo Interjeitio lætitia gefti- 
ventis, als: In einem Lied, Wacht auf rufft 
bit Stimme, ber Wächter, 1c. ftebt : Des 


L wir b! jo, jo. 
- € Ay Diefed Wort immer mit einer Dia 











Joach Sob 


refi ug merden, nicbt als Fo, jo, in einer 
Spibe, jondern alsin zweyen. 
Soachim, 


Joskim, ein Hebräifcher Namen, Joachimus. 
vulg. Joachim. 


» Johims : Cabl, eine Stadt in Böhmen | od» Sifd), w. zygena, libella, ein 


aus deren Bergwerken und Münze bie erfte 
wey lothige Münze gekommen, und daven 

ochims+Tabler aebeiffen hat, bernach nur 

abler allein. Welzer in der Schneeberg. 
€bron. p. 1223. Anno 1518. bat man qu erft 
im EMEN unter ©. JohimsBilde 
die h edyimiécz paler genrünget. 


eb, CHiob. : 
obit, ? Jodocus, eit Mann Namen, 


. * Sod, 
Pid. für ja oder je auch. 
Bayfereb. poft. fol. 3%. Chriſti Leichnam 


funte nicht veriwefen, wann er jod) 1000. Jahr 
ihr Sprich. fol. 87. b.Cicjinei 

eu e cp wo. fel. 87. b. nen 
€ piel ſchicken mie b cd iod) a. 

Mann beym Kayferob. pet fol. 39. b. 
ftebt: „Ihr feyb Gbriftem eut, ihr müßt euch 
„um eines Jochs enger gürten, als bie Den. 
„den, und nach einen vollfommenern Leben 
„trachten; Da fell e$ heiffen, um eines Lochs 
enger gürten. 

Joch, für Jach, f. Jach. 
Joch, x. 
jugum, inftrumentum ligneum quo vel bo- 
um cornua & cervices junguntur vel quod 
boum collis imponitur, woran die Ochſen jit; 
ben oder fchieben, . j 

Vom Joch an den Hörnern, heiffen die Och 
fen, EhubsOchfen ; vom Joch am Half und 
an der Gruft, Zuo Ochſen. 

qué Jech fpannen, jugare. 

das Sch anlegen, jugo fubigere, boves 
jungere, collo jugum injicere. 

och, für Dienftbarkeit, Knechtſchafft, jugum 
fervitutis, jugum fervile, fervitus. 

unter das och bringen, das Joch an den 
Hals werfen, lub jugum mittere. 

- ant Joch ziehen, das d tragen, unter 
bem Joch feon, (ub jugo eiTe. 

barted Joch, jugum grave, acerbum, du. 
rum. 

dad 

des 
are. 

das Joch vom Halfe werfen, collum jugo 
fubducere, dejicere a cervicibus, in liberra- 
tem ſe vindicare. 

Joch, woran man gebunben ift, als €hftanb, 
mu d.9. noon 
an eben dem och jieben, pari jugo niti. 

Joch Band, Pid. jugale vinculum, conju- 
gium. 


Koch auf fid) nehmen, fubire jugum. 
Tode gern los ſeyn wollen, jugum ja- 


Joch, ein Paar angeiochter Ochſen, par boum | 


jugaliuin, par jugatum. M 
mut vielen Jochen adern, multis jugis 
ararc, 

Joch, an einer Brüfe, feries palorum, per in- 
tervalla infixa in quibus trabes pontis fublicii 
majores jacent. 

Die Balken, fo nach der Qotr auf den Pfä 
ten liegen, machen mit ben felben bie vierecki⸗ 
ge Geftallt eines Hald ao oder verbinden 
" —— andere. t das HörmerJoch 

ie en. 
och, wird mie das Lateiniſche jugum auch von 
vielen gleichshohen Bergen an einander ge 
fagt. Srumpf. Helv. fol 491. P. e 
Joͤcher/ Bau Jocher, in den Bergwerken, bie 

Der Hölzer oder Ober Schwellen die oben 

auf den Eeitens Piälen eines Gangs liegen, 


damit nichts von oben einfallen fan, juga- ı gelilt 
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— in modum jugi transverſi reli- 
ata. 





,| * jochen, jugare. 


aniochen, boves jungere, jugo ſubmittere. 
ausjochen, bobus jugum demere, foluto 


jugo dimittere. (b, auf 
n, 
oder an deſſen Vorder Haupt ein x“ oder 
Mags Ballen auf beyden Geiten erwas 
breirlich heraus ficht. ! 
SodyiBeyer,aquila helvetica,bit da Schafe me 
tm können. Scheuchzer vitu eid). 
dass 


ed Odys, bos jugatorius, 
odyienen, lorum, quo jugum ad cornua al- 
ei, fubjugia. 1 
Sod) fenunt mit bem Lateiniſchen Jugum 
überein, and if ben meiften Europsifchen 
Sprachen mit gewöhnlicher SDeránberung ber 
Buchſtaben kennlich geblieben, 
Jochante, ſHyacinth. 
* Sochandel-Straud, beißt in Echlefien, Ju- 
niperus. 
Jochandel⸗ Safft, Wacholder: Latwer⸗ 
gen, eledtuarium Juniperi. 


Godel,f. Jodocus. 
Gobocus 1 


ein SannécRtamen, ber in einigen Provinzen 
von Teutichland fehr gemein, an anbern ws 
ten aber faf unbefannt in feinen Verkürs 
jungen. , 

Jodel, für Jodocus, aber auch im € dier; 
Warum ichreibe mir der Jodel nid)t? bas ift, 
ber albere (schlimme Menſch. 

Jobſt, bat fo gar einen Teutfchen Lexico- 
graphum mit bem eingefchobenen b verführt, 
baj er Jecobusdarans gemacht, 

Sort, ijt fo viel als Jobft,oder Jodocus. 

S. Joſtens Bruͤderſchafft vor Alters ju 
Grünberg in Ober⸗ Heſſen, Airmann Mouajé, 
Haf. p. so. > 


Jodute, 


elamor vim patientium, ut proximus quisque 
civis civi eu efTo fuccurrat. 
Ferem. XII. 6. Verf. Sax. Bill. Schreyen 
' tbo Jodute aver bp. 
Sn Verf. Sucd. topa Jadwi ofver big. 
‚Dan. ffrige Jodut ofver dig. 

In einem alten M5. som Jahr 1269. Nichts 
ficia genannt, febet, bag ber Bronbode vor dem 
Kläger unterwegs babe aefdrien, to Jodure 
over mynen Mörder. Weyen eines Bildes 
das mach einer groffen Echlacht von den Eadys 
fen aufgerichter worden, und bernac foll Jodute 

enennet worden ſeyn, ſ. Miftellan. Berol, T. 
V. Lx Iſt nicht eigentlich ju verfichen, dag 
das Bild fo gebeiffen, ob es gleich erman Einfät: 
tige fo genennt, foubern daß dergleichen Ges 
Kan bat Volck aufgebracht, bag bie einander 
—— und ben Sieg erhalten. 
4 fommt von jo, der Particula exclamandi,und 
dute die Leute, komme zu Hülfe ihr Leute, 
obute ruffen oder fchreven, ift foviel als das 
mifche quiritare, die Quirites jt Huͤlffe rufe 
en. Sonft ift auch im Geſchrey der Streiten⸗ 
en das jo geweien, als: T. II. Script, Brunfu." 
P. 92. à — 
Alldat Gevilde bei io bei u 
Biel £ute Beyerland erfereig. 
- 


f.. ie. 
oͤckel⸗Gut, in ben Bergmerken, fe mad): 
3 fener Vitriol, Ver M Mot 
Sobannes, 


f. Hans. 
qobannee der Täuffer, Johannes Baptifta, 
Sobannes der Evangeliſt, Johannes Evan- 


a. 
Q4 e, Je; 


Johannes Tag, Sunnwenden, ol. der 24. anniss Weihe, man läßt ben Mein in ber 

AF . irche meiben , unb fegnet benftlben. Mat 
banneó if vor andern vieler Gbrifen Tauf f 
Namen morben, bat baber vom Pobel viel 


ohannis Namen unb?Berotenftbamit er mir 
BDeränderungen gelitten. ! 


er allen Gifft diene, unb. thut deraufeinen 
Sobannedi£ rund, mi bebt ihn auf m Sanct 
orgen oder Ganct Urbans Namen, Weil 
. der Ebangeliſt obne Schaden Gift ges 
runden, trindt man ben Johanmis⸗Seegen 
ober Johannes: Trund. 
Johannes» Würmlein, cicindela, nitedula, 
yris, ein Feiner m Johannis 
Kefer, bet ara Bauch als ein‘ 
d bep ber Nacht glänzt, das 3Gciblem aber 
ift ein Wurm in ben eden d 
mit eben hen glängenden &ledlein am Bauch. 
obanriteriDrben, Sxaltbefer/Orben, Ordo 
trägt ein achteckiges weißes 
d'en Geite ber Bruft. ] 
Jobannirerstizeifter „verwaltet des Johannis 
ter: Ordens Güter in Teutichland, 
lingern c. gehört unter bi 
fen des Reichs, ftebt unter bem Hochmeifier 
u 3Raltba, und bat feinen Gig ju Deiberé: 


inige Leute in Afıen, 


"in —— Verß gefaßt, mie ed jur ſelbigen Zeit 
gemeien. 
Hans, Haͤnſchen, Henifein, Johannes ober 
t 


nig. 
Cin anderer batbie heutigen Berftellungen, 

net Syobaun, Hans, Haͤnſel, Hänfichen, 
nía . 


Sjobannes vor der Pforte, am sten Maii, im 
Gregor. Ealender, Johannes ante paggen la- 
Johannes vor den Welfchen Thor, memo-] I 
ria, ut ferunt, Johannis in fervens oleum inje- 
£i, & iniraculofefervati, _ 
fyobanneseee, ribes, is. 
Johaunes Beer⸗Staude, ribefium. 
Johannes Wlut, polygonum minus, oder coc- 
annisTag findet man 
1 autsRurzeln, morinnen 
ein Cynfect ift, welches rotben Cafft bat, mann 
es jerbrüd't wird, : 
Johannes BSlum, buphthalmumStinbé/(ugt, 
eine gelbe Blume. 


Dobannes:Brod 


t Beiftlichen fürs 
cıferum, um den 
Dläslein andiefes 


Johanniter : Chriften, t ei 
in Verfien, Arabien 2c. haben einige Gere 
monien der Cbriften, . 

Jol, ober lle, einfleine$ Schiff oeynen unb 
inten itia fo in SRormegen und Moskau ger 

raucht 


] wird, | 

idfen, alles jchreyen, jauchzen, jelen, Straßb. 

9. 

bicf ber Bauren Jauch: 

E: io, welches rufticerum sm/QS type 
r 


filiqua arbor, ceratium. 
at, e$ feo ein groffer Baum, 
ppten sc. einige ber 
Alten haben aemábnet, Syobannes der Evans 
elift van davon gegeffen, unb ſey defmwegen 


b oſch, alte Sroſchen in Schl 
davon ſechſerley Arten in der Schleſi 
KernChronik p. 374 in Kupfer zu 
viererley, morauf Johannes der Täufer, mie 
+ er auf ein Kamm deutet, zweyerley aber nur 
mit dem Haupt Johannis. 
Sjebannes : Seur, ein Feur welches bie Aber: 
läubifchen Zandleute in der Nacht des Jo⸗ 
ünden unb daräber fprın: 
ie Johannis Bapt. incenfus. 
obannes:Bürtel, ein Kraut, artemifia, 
obanneeshaue, hofpiralis Johannitarum, zu 
Ctibba in Ober Heſſen, Airmann von ben 
ßiſchen £lóftern p.23. 
e erren und Brüder 
ohannis : Drden des Haufes in Rho- 
dis. Job. Friedr. Saut $rantenb, Cbron, 
€ol. <2. An. 1392. waren qu Wiefenfeld in Hef 
fen, tamen nach $ranfenberg, und wohnte der 


PoliceyDrdn. p.a 
Jubilus, jubilare, 


eine Art oen Kleidern, welcher Namen wegen 
des j, fo in änbern Spr 
den jrichenden £aut bat, (ehr eeraubert mor: 
den, fo tft aud) der Vocal mit allen andern vers 


tn ben (Sibilum.) 


ope, Picteriut Lex. fupparum. 

epe, Codex Spenerian. MS. Fud. IH. 16. und 
ward damit (nemlid) gladio ancıpitı) nmgur: 
tct unter feiner Jepen an derre 
fubter fagum in dextro femore. 
(pibe, ver bicfem unb nod) in Burgund, les ca- 
faquins de toile. 


Bippe, Kariersb. Doft. fol. 153. Etliche fa: 
men mit Zwilch gekleidet, al$ mit Gippen, und 
im tiarren diff fo 


obanneerRraut, hypericum. Ahnen (den Bauren) 


obannes: Del, oleum hyperici, von Johan - — nit 
Die Bauren wend (wollen) Fein Gippen meh. 
Gipo, (Du Cange) Gall. & 
expreffit nof rum Jubon. 
ohifhen "RleiberiDrbir. 
open oder Brufleibe fellen 


Syobannes : Geegen trinden, bas ifl, noch iu 
bichied einen Zrund. tbun, 
NarrenSchiff fol. 372. 0. 

. Sertpt Saxon, Menkenii col, 1111. 
Gerrgii Spalatini Ziltorie, ber Hochzeit des 
Ehurfürken Johann. Sie haben den Bräw 
zigant und die Braut vor bem Altar geführt, 
ben Gergen vorgelefen und 
der Biſchoff von Meiffen nad 
Töblicher Weifebeiden eine alü 
agewuͤnſchet/ und Sr. ^ 
nmwabrer £iebe ihnen qu trim| I 


Britans, ın Catbolico 


ula five Yopula pro vefte interiore Eccle- 
iticorum im flatntis Bafileenfis Confilii, apud 
Daellium Miftel. 1.p.83..— 

üppen, Dafyp. linea tunica, eine Cp 
l. e, Jupe-Nicod. Juba Lat. Gi- 


i 


Joſaph Grgend | 


Joſaphat, | 


ein tamen ciues Güdiichen Könige. 
ins Thal, Kofapbat laden. | 
Dom Urfprang diefer Ladung bat Chyſ 
mas T. V. unb hält bafür estemmie ven 7:4 
111. 13. weil man meinte das hate Brecht 
würde in brefem Thalgebalten werden. An 
bere niegnen, es habe dazu bie 9hefreourg i 
Iz 8* von den Cree s. Coo. 
XV 11 Belegenheit gegeben. Esbeiftib 
ins Thal bat laben ſo viel, alf: cio. 
lentem adverfarium aut. judicem "- ij 
ftum ante tribuna! Dei vocare, — Appelbto, 
reiinjufte gravati, ad Dei tribunal, atiio s 
valleın Joßphat. 


Sjefepb , 


ofepb, der Sohn Jacobs bes Batriarden. 
oitpbue, ber —J Seſchicht Ecdenknn, 
bebált bie Lateiniſche Endung zum Umm 
fcheid, mie id der Patrıard), und Sachol 
der Anoftel. 
SjotfepbrGtab, narciffus magno & oblongo c 
bo, calice brevi luteo, ge roy ut. 
eft, für Jodocus. f. Jodocus. Jotfe. 
ocras, f. hypocras. : 
cher, Matthef. Sarept. Conc. l. Em Beh 
Gerber unb ein Lob: @erber. 
basé alte Vorab. vom Jabr 1482. iM de⸗ 
Wort rcher auf feine Barbat iſche Art, zu- 
larius, gallicarius. 


Irden, irdifch, 


find Wörter fo von Erde berfommen. 
irden, adj. nicht das von obe hoe aufgeibät 
ter, fo fonft auch nur won Erde genenut wird, 
als ein Wallvon Erde, melches verreus oder 
terrenus heißt: fonderm muc was vos fanc 
oder Thon ift, und gebrannt werten fan, und 
von diefen gebrannten miberum nidi zlei 
und iedes, fondern nur mas ber Zopfer verkn 
tigt, figlinus, fi&lis, reftaceus. 

irdene Gefcbirre, teftacea, oder da via. 

ein irdener Dedel, operuventum tefte 
um. 
ir diſch, adj. was aus ber Erde gefchaffen, ue 
nus. 

ein irdiſcher Leib, terrenufti corpus. 

fih bep irdifchen Dingen ;u lang aufhalten, 
terrenis immorai ;. 


irdiſch, adv. irbifd; geſinnet ſeyn, mentem hu- 
mi defixam habere. 

ımterirdiich, adj. fubterreus. — 

der Heideg unterirdifche Gotsheiten, dvi 
fubterrei. 

das unterirdifche Seur,ignis (ubrerraneos. 

einige abergläubifche Leutenenmen ein it 
von fabelhafften Beiftern, Umterirdifche. 

überirdäich, fuper rerrenus. : 

eine uͤbe rirdiſche Herrlichkeit, giouia Gaper 


terrena, 


Irgend, 
irgend, forte. ! 
“ irgend mo, alicubi. 
irgend woher, alicunde. -- 
wann irgend, Kcubi. ; | 
damit nicht irgend, necubi. | 
irgend wohin, quopram, 


nirgend, an kemem nusquam, mullbi | 


S.Johannis poculum vegeres amicis] 
uum iter ingredientibus offerebant, 
bomafi Dij. de poculo S. Jobannis. Lipfie 


1675. . 
Sjobannie/Cránblein, w fru&us ribefi ;ribes, | % 
dt des Sobannié : Beer: Burfches, 
nnia/Crumnd, f. Job. Seegen, unb Joh. 


eihe. 
Jobannes⸗Wendel, ulmaria, regina prati, ein 


pellum, Pieatdis Jupel. Du Cewze alijs 
xand. IV, Hofpira- 
rii in bello utantur Jupellis. 

oder Cidjope, Vet. Voc. Anmo 


Jecke, Joppen, Schoppe, 


bt. j 
ment, eiue Art Apfel in Schwa⸗ 


nirgend als, nusquam eiquam. 
Bor Alters bat aan gebracht uuccgit, J 
Schite. Gloff. Tent. Willeram bat x 
Alb Lex. ad voc. Wann, ift ed jufammen e 
gen, und irn daraus gewerden, alie 
nur hinten angehängt, alf in nici aud 
man. Fuͤr nirgend bar —* ın Glap. mic 
gin, niergin. Leo Fad. in der verfionz 
phrajtica oce Erajfmi Rat. zur Epifielen 
Poalatec in oer Dorrtvt; gebracht — 


vu SL 


Irmo Irr 
für nirgend, unb die Ceur(d)en Sprichw. 
el. gg. a. niergend, 
Sum. ift ufamnten geſetzt von je unb nerb, 
iibi, f jeunb merb, auc werb bat man werf und 


oder merd) gemacht, mie 
alatinıs , und gurturalbus 


it b 
RE „als After, Achter, Beräffte, 


te. 
De, für iemahls. 
t 


Cirmo, ober Jrinim, 
bed — e i eam —— ſteht 
" gleidiXnfangs eine Beſchterbung tmix: 
zule eines alten Bögen: Bilds der Sachſen, 
und wird Dafelbft geseigt ba tà gejchrieben 


worden 
Iminſul, Irmidſul, Erminful, Hermefuel, 
ermenful, Hormeniul, Armenful. 
meinen etliche eó ten der Mars darunter 
Wrflanben worden, welcher dee beißt, von bit 
ftu bat man ring gemacht, alá ein Nomen 
p $5tom Reginone 1. 2. heißt ein 


varorumn, find, Ing, iſt nuc eine anges | 


ie ene, daß die Sdibe ir, von ders das 
Wort gu (eon fcheint. Sut dem Ma; 
mm Jring, bat man ver Alters bie Milch⸗Straſ 

imumel angebeutet, langi nonnne Litte- 
usorh circulus indicatur. Witichindi Aunal. 
San. apnd. Meibom. T. 1. Script. Germ. weicher 
in den Noten aud dem Urfpergenfi hinzu thut: 
Vrla3eus celi circulus Iringis nomine Irıngis 
Susiusque in prefens fir vocarus. An Hart 
Bieter Jernas:Seraffe Hecht T. 1, Script, Brimf- 
#9 Imindtreer, via laztea, ba 18 ju tr, au fiatt 
tan, min, ge ſetzt, ober it ans ring, Itmin ac 
worden. Daf alie das Goͤzen Bild bei Marten 
angedeutet haͤtte. Aus der Beichreidung und 
gun wird diefe Meinung beftättigt. Mei- 

€ Lf. 9- * 


9- . . : ; 
ig ahnen inder Hand, unb in 
ben eine Roſe. 
d der linden Hand eine wage. 
' child einem Löwen, aufder Bruf ei 


wmárem. ——— 
Wn der Seite ein Schwerd, au( beni Helm 


tinc Hahn. 
fi en bat man auch Hirmin gefagt, 
Sirigt. Bramfo. T, I. p.74. Hirinin Deus Sa- 


xonum. 
"Das Gloff. Monfeen(beym P. Petz inScripr. 
Axftv. überfegt, Irmanfuli,f yramidos. 


Irre, 
ein oder "yrrlánber, Hibernus. 
lano, Hibernia, das Königreich an En: 
franc. 
irren, 
, errare, declinare de via, ben red 
ten Weg verlaffen ober verfeblen. 


febr, befitig, teren, valde, multum, vehe- 


menter errare, totà errare via, 
wen, für fehlen, in (rinem Thun überhaupt, 


frare; —— . 
wo id) nicht irre, niü me (fallit adimus; fi 
recte memini. ! 
bariunen bat er geirrt, in eo fefellit illum 
opinio fua. 


ren, a£. einen irren, impedire aliquem, im- 
pedi 


mento eífe alicui, incommodum, oder 
eftum eíl alicui, in etwas, mit etwas, ali- 
qua re. .— , ; 
ficb nicht irren laffen, non moveri, nontur- 
T . 
‚ange 


mol 


irrt, non impeditus. 
ver , für Itrtum fraus, error, turba, 
angel. Nicodemi MS. der Irt wird gröf 
fer 1 p mad. d í 
'£yert, ih ber aree berum geben oder lauf, 
i. vagari, RUM balabunde & erran- 
tes Oves, extra fincs legiumos five termino: 


Die labiales auch |. 
















er 


vagari extra oleas vegari, rectam vel relictam 

viain non poffe reperire. 

ievig adj. eine irrige Meinung, erronea , ober 
fa (a opimo. Eine irrige Lehr, doctrina in vi- 
tiaauterroresducens. —— 

Diefer Wahn if pani irrig, ift etwas hoͤfli⸗ 
cher und gelinder,als falfch, reapfe hac fenten- 
tia, Ober opinió nulla elt. 

a für Uneinigfeit, difüdium, lis, 

(al, veraltet, error, aberratio, inprimis à 
vera fide ive doctrina ejus, traditio erronea. 
Irrtum, m, error. 
ein grober, ſchwerer Irrtum, error gravis, 

em gern er im, error levis. 

in emen Irrtum verleiten, inducere in er- 
rorem, barcin gebracht merden, deferri. 

m verurfachen, gignere errores. 

„In Jrrtum fallen, incidere in errorem, bat: 
ein geratbem, errore capi, iinbutum effe, 
barinn fid) verwickeln, intricari, implicari. 

der Irrtum Femmt daher, caufa erroris hzc 
eft, beitebet barinm, in eo confitit. 

in Syrrtum ſtecken, verfari in errore, teneri, 
dui errore. 

ben Irrtum fahren faffen, deponere erro- 
rem, redire in viam, 

einen aus bem Srrtum helfen, benfelben bes 
nebraen, bavaus reifen, difcutere caliginem ; 
eriperealicui errorem ; ab errore aveilere. 

es (ft ein ertum vorgegangen, per errorem 
—— eit, aus Irrtum fehlen, per errorem 
ADI. 

.. ciuem Irrtum begehen, errare. — 
itr in der Compofition, oder irre mit verbis. 
ter ſeyn, um Kopf, delirare. 

* eurem ier ſeyn, impedire aliquem. Duell. 

Mijieil. 1.256. An. 1477- 

itv machen, facere ut confundat aliquis ali- 
quid, rürbare aliquem. 

irr werden, turbau, confundi. 


irr fabren, curru vel navi declinare a via. 


irr geben, deerrare initinete, 4.4, m. 


Compefita mit Nomin. und Prapof. * 
YersBarten, m. labyrinchus, ein Garten aus 
deffen Gángen man nicht heraus kommen £an. 
Jer:Geift, fanaticus homo, hereticus. ein 
Menſch der nicht richtig in Slaubens Sachen. 
Gersteben,m. Fritfeb. in Suppl Befold, expecta- 
riva feudtincerri,id eft, illius quod inter mul- 
ta feuda, que Dominus habet, primum aperi- 
etur. Anwartungan eines unbefannten3Xan: 
nes Gut. EN 
rv£icbr, n. (. Irrwiſch/ ignis fatuus. 
rr;Steri,m. planeta, ftella errans, f. Planet. 
vt Wagen, m. Wehnerns vom Lat. errovagus, 
aus Schimpfgedichtet, erro, vagus, ein Va- 
gant, ein herumſchweiffender Menfch- - 
JrrWahn, m. opimo erronea, ein falicher 


Mahn; irrige Meinung. — 
— m. iter devium, ein falſcher Werg, 
tta. ] ] 
reed m. ignis fatuus, Str; gibt, das bit 
SReifencen bep ber Nacht vom Meg abfübrt. 


berum irven, errare, circuimerrare. 
. ba$ ferumirren bed Ulyffes, errores Ul ys- 


fis. 

im der Flucht berum irren, palare fuga. 

wrircen fid, decedere de via, deerrare, defle- 

(tere a recta via. i 

ba? Verirren, error viarum. 

im Niderf, fagte man —— erre, unb 
fcheint zufanınien gezogen ju ſeyn für argern, im 
dem noch gemeinen Pobel⸗Reden für boͤß oder 
jornig merben. . 

* erre werden, jornig werden. T. III. 
Script. Bruni. p. 180. im Chron. Lunch. bo 
fenabe be erft an to unwillende, (unmillig iu 
mwerden,) unde feer erve co werden, (örgers 
Tid) zu werden heut, au Tag) up den Rath to 
Luneborch. 

Erring. 


T. LII, Script. Brunfv.p. 467. tin | 
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Mangel ober Gebrechen ben ein Pferd bes 
kommt oder bat, den der Herr in beffen Dienſt 
es gefchehen, erfegen muß. Der Rad (coal 
inen neoneríey erring gelden wenn booet 
feet, £emenijfe und 95linbniffe , (der Kath fol 
ihnen Eeinerley Fehlerder Prerbe erſetzen, als 
Haupt:Krankheit, Kran hend 9Mtnbbeit, 
Auf der vorhergehenden Geite c.7. ftebt in 
eben diefer Materie: De rad ſchall negnerlei 
Argberinge gelden ic. 
niffe, in 3eitfucbfene Stollberg. Chr. 
p. 169. fteht An. 1472. für Irrung, Zwi⸗ 
tracht, pm Erniſſe, bie entfeben mögte. 
Wann bie Sylbe ac oor bad Verbum irren ges 
est —— hat man ſie ei Alters mi dem Ver- 

o jufammen gejogen, irran, für geirren 

f. Schitt. Gloff. p. 378-9. , vo 
ungert, für ungeirrt, ungehindert. Script. 
Aujtr, Peta col. 1025. 

"Seren, kommt mir bem Lat. errare überein, 
und mit den verwandten Sprachen, Angl. eric. 
Gallerrer &c, _ 

Pic, bat irf, irrsgon, errare. 
im Ulphila airzgan, feducere, 
in Augſpurg, vie, irrjen, id, allicere in vi- 
tum, 

Aberfel, bem Mattbef. Conc. 4. Sarept. €rmuf 
ein armer Joͤkel unb Aberſel (eon, von ab und 
erien, armer verführter Abirrender. 

Irte ſ. Urte. 


Iſabella, 
der Namen einer ehmahls Spaniſchen Prin⸗ 


ieffin. 
^vabeli/garb, aus gelb und weiß verntif 
foll von a Princeffin wegen — 
fen Begebenheit den Namen haben. 
fel, Gol. Onomafl. cel, 323. fomes,Zundel, Iſel. 
ale für Infel, ſ. Infel. > 
Sfop, 


hyffopus. dec«xoc, AN, ein wohlrie⸗ 
chendes Kraut diefed Namens. 
wilder oder Gras; Ion, hyffopi folia. 
Sarten⸗ Iſop, rhymbra.. 
Ryff. fol. 721. b. nennt ihn Kirch vdert Clo⸗ 
er^op, man macht davon in ben S(potbetem 
SieprtbafftrGuder&afpExtract Elienz-Del. 
— der weißblübet, oder blau, oder 
rorh ic. 

Pi, hat das Demin. (ple, Aitenfaig. vers 
kuͤrzt diß Wert, fal.29. #. in&öpli oder pen, 
Wen be Biblische Rame bed Jacobs wid fei 

ues Geſchlechts br 
Mit einem groffen Mißbrauch nennt miam 
das £ubeckifche Bier Iſtael, Ccler»» aue; 


Buch, s. 5. 

ig, bet Imperat, Pra f. Singul. von effen, ede. 

br w dritte Perfohn Pref. Siugal. von id) bir, 
eit. 


Item, 
ba£ lateinifche Wort, deigleichen, ingleichen 


wirds einSnbffantivum im Teutichen. 
Rayfereb. poit. Einem eim Irem machen, 
(eine edler zeblen und merken, mann er e$ 
nod) eınmahl gethan. 
In Gerichts « Händeln bey Nechnungen 
und Inventarien, bedeutet e$ einen neuen 


Artifel. 
die Iteme bed ausgegangenen Mandats. 
man bat denielben temen nicht nachges 


lebt. 
durch Item und Artikel, capitularim Fic 
bie Stem, Strtifel und Namender qeríob: 
nen, t4. " 
* Cirweie, í 
{.Schilter Gloff. in Hıwılan und Edwis, . 
Verweis, Bormurfi, Schand, contumelia, 


opprobrium. ' 
Pon n 


492. Jub Suó 
vi Poem. Germ. apnd. Eccard. T. II. col. 
1. 
: Der Sochweiner der Coiteler u dera 
a 


rad, 
€ mer dem Drten eine &chand 
Und mir einarges rweis ] 
Da; ich biet (hätte) fo chlainen Vleis, 
Meiner lieben Brüder. 
t: cel. 1472. c.l. 
- 58 wurd ein Itwis Mail, ie €dant: 
a 


Sjren Orden allen trien, 


Juck 


uch⸗Pfenni 
E. Pius Ober 


ud | 


im Schi. Glof. Zins von ei⸗ 


Sod D dcn. 


Jucht, f. . 

auf den Dammermerten ein gewiſſes Maaf 
von Kohlen mit gemengten Steinen, beftebet 
gemeinialid) in t; Zrögen gemengter Eteine 
unb 5. Schorsgäffer mit Kohlen, certa quan- 
titas munerz ferr: & carbonum qus in fur- 
num fuforium injicitur. 

odi t fe&en, v. bie Jucht durch den hohen 
en fegen, das yudbt: Gegen, m. fubft.d 












7 Sta; mufcara, ein Kraut, chamepitys, ajuga,| tam quantitatem minerz & carbonum inji- 
abiga, “je länger je lieber, Erdpin. cere. 
Jubel, Jucht Buͤne, ber beym Obertheil ober Mund 


des hoben Ofens befindliche Naum, wohin 
von ben Vorläufer der gebuchte Eiſſenſtein 
Zrögmeife von jeder Certe zum. Juchtiegen 
auf emander geftürjt wird, locus Juxta orifi- 
cium furni fuforii ubi coacervantur minera 
& carbones donec fatis fit ad injiciendum. 


Jucht Maaß, ein Stab von Hol 9. Over Hand 
bed), vermöge deffen allezeıt wie tief &oblen 
und Steine im boben Dfen geichmolzen ift 
und ob bie geſetzte Jucht bald nieder, unb cb | 
eine neue ju fegen erfunder werden muß, ba- 
culus ligneus novem palmas longus quo exa- 
minatur quantitas fula & fundenda minerz 
ferri. 

uchren, m. corium bovinum, colore rubroin- 
fe&kum, fommt ans Rußland, (onberlid) von 


Im alten Verftand ber Römer, beift jubilare , 
wovon Jubel tommt, beym Fe/to, ruftica vo- 
. ee inclamare, juchjen mie bie Bauren, f. juch: 


jen. 
JubelQjabr, bey ben Hebräern, Les. XXV. 8. 
[44. annus Jubileus, feptem fabbatorum 
feptennium labbatum. Ein Jahr das alle 
Jahr einmahl fam, an dem lief man alle 
Felder ruben, alle veräufferte Güter famen 
miber ju dem nprigen Herren, und die Leibe: 
genen Juͤdiſchen Knechte wurden wider, lof 


gelaſſen, daher hieſſen es einige als von ^ 















num emancipationis, wie ein altes Orie| Groß Neugart. 

birch Lateiniſches Lexicon hat, Juden, » 
Qubelabr, beg den RönnifchsEatholifchen, dá 

Jubileum. prurire. 


der Kopf judt mir, caput prurit, pruritum 
fentio in capite. ! 

bie Dbren jucfen ihnen, pruricum aurium 
Tentiunr, nad) einem neuen Redner, audiendi 
novum oratorem. 

ber Buckel juckt ibn, vwig. vapulabit, fufte 
fricabitur pruriens dorfum ejus. 

bie Haut juckt ibm als mann Ameifen dar: 


an. 
Das wegen Ubergab der Stuafpurgifdoen t ibn 
auf liefen, cutis formicat. 


Confeflion alle 100. Jahr, von 1530. an. 


Alle Univerſitaten und groffe Schulen bal; | jucfen, a. tcabere, fcaipere, fricare prurienies 
ten alle 1ce, Jahr eines von ihrer Griffe) co orispartes. - | 
N. an. das Jucken, pruritus, appetitus voluptatis ex 
beleuth fo so. Jahr begíammen aeleber,| fcabendo feu fealpendo. . 
balten ein Subel/yabr,mie auch alte Prediger) - - - - als lauffen unb beiffen ber Ameifen, for. 
und Schuſſeute. micario, j 
Syubel ; Bejchrey, jubilum,;jubilatio. -co- der Augen Mippern, trachoma. 
poen hama are, das Jucken, aiio fcabendi five fcalpendi five 
as jubiliren, jubilatio. pruritum ſedandi. fricario. . 


Jubilierer, 1, Zumel,follte Jumelierer gefchrier 


das ^ 
ben werben, 


uden unb Borgen tbut furje Zeit 
mohl,Prov. voluptas ex fricatione & inutua- 


qud, QJuchzen, f. Syaucbsen. tione momentanen elt. 
Juͤche f. Sauce, juículum, Bruͤh. Sub, 
Yuchart, m. WR 7 
Feige * Judzus, einer der Juͤdiſcher Religion. 
jugerum Jurhert, ift ein Wort fo mit jugerum Einige Handmerts: Price bieffen die um: 
übereinfommt .Crarremidyiff fol. 75.50. Jus| gen fo ned) nicht Gefellen waren, ee 


ı gart, Feldt. 
inden Tradit. Fuld. edit. Pift. P. 481.unum 
jugerum fex virgarum latum & XXX lon- 
gum. 
Ein Juchart bat in Schwaben 1T. Mor: 
gen, b. i. 225, Ruthen ins gevierte, Juchart 
+ oder Taaiverf, Beck in ore limitum 221. 
Juchart, Pj. cin Morgen, was ein Zugdes 
Tagsreren man, jugerum. _ 
T aud. Pi@. gáblinaen, oder int Gud! davon 
abren. 
* aufiuden, aus bem Schlaff oder Bette 
ſchnell aufjud'en, e fomno vel ftratis corripere ! 
corpus. 


t 
fi nach ihrer Erremonie im Befellen machen, 
noch nicht getauft waren. 


Der emige Jud, von einer Fabelda man ge: 
alaubt, e$ müffe ein aemiffer Jud sen Ehrifti 
Leiden an bif ant Ende ber Feit in der Welt 
berunt gehen, teirb noch von Land» Länffern ger 
braucht, vagabundus, nullibi manens. 
Südin, Judea 

ubáa, im Graenfar Galilea, tea? mter bem 

Mömifchen Land: Pfiener ehmablé fimnb, Ju- 

(ma. Pars rerrz fancte in qua Jerufalem fuit, 
Juͤdiſch, adj. Judaicus. ' ] 

das Judiſche Fand, eigentlich das Land der 

. jn € támme, infonberbeit aber zu Chrifk Zeis 
* oudbinjud'en, Pi. fidy zu der Thärhins" tem, Judaa 

aus machen, evadere. Südifch, adv. Juraice. 
An, im Holfteinifchen jugerum. Nach Ju⸗ Andenthum,m Judaifmus, 

den oder SXorgeniabf, Hakmann de Jureag- * Judiſchbeit, pofteri Ju 
geram p. 278. — ganze Juden Volk, 


Jüdiſche Religion. 
devrum,jJudzı, bad 


B 


ebi- 5 


Sub 

* Jubdenzen, Judaizare, viel sem Judentum 

ich haben, ihrer Süeprumg in etwas folgen 

* Yuden:Apfel, m. beym Lonicer. bif. mat « 

us medica citria, Citrinat⸗ Apfel. ! 

Juden» Bilze, — fabl und de 

i im meiflen Moos, baben feb 
tiele. 

Subrn Cron ⸗ Steur, f. oder gillbener Or! 
Vfenning, refervatum Imperatoris ex:g-: 
aurum Coronarium a Judzis etiam i5 a 

-- imperii terris. 

uden;Dorn, m. rhamnus tertius folio (ab 

tundo, weil etliche gemeinetbie Dornen€r 

brom Leiden Gbriffi fen daraus arflochrrm; 

"wr baber eraud) (pina Chriiti bep erg 
eifiet. 

Juden: Döclein, halicacabus, weil die cer 
Kirfche diries_Gemächfee als eim Kori m 
dem rothem Schleher ausficht, f. Dede. 

den Kirſche 


Ju ride. 

Juden⸗; Fiſch, bep der Infel Jamaica, weirde| 
ttlid) 100 Pfund fdymer, bat &churpen, fid 
dem ted: sif aleich. 

JudensBenoffe, profelytus in Religione ] 
dasca, ber um Judentum gebracht worden. 

SubeniBrefde, f. Suben&epf, Juden: Harp 
Juden Hut, eine Münze mit euem quor: 
ten Jut, oder einer Kappe mit cinem buutı 
ich Rebenben Biptel, dergleichen bie Gute 
ange Zeit tragen mufteu, m bem Werben 
chen Wappen aber dergleichen auf dem Hefe 
war, und bernad) im das Sachſtſche Barre 
getommen. (. Sceur. Gloff. Text. p.616. a. An 
1440. 20, galten einen Rheinischen Get 

eine Werber 


Gulden. 
Heiner Uberalar 


Juden: Zaube, zu 9fugfpu 
Tracht au dem Kopf, em 
her n Daupt unb Neſt, neden mit Epiger 
eſetz 


LIT] 
row 


JudensZut, bie Juden mußten vor Alters; 


gefeihte „Ute tragen, und da e8 sinmahlabs 
gekommen war, murde im Syncéo Fr vin 
ciali Vindubonenf A .1267. aufs neue gend 
nt , Judzi corautum pileum, quem de po- 
fuerunt, relun.ant, ut a Chriftzanis dılcerman- 
tur. Script. Sax, Menk. col. 271. ex Lambecci. 
Mit dergleichen Hut mu die Kam dier 
vor Alters im Duell, und andere im Qurie 
ren erfcheinen, f. e. Ludwig T. VII reigws. 


rum MSS, p.277. Davenbı neimige € à 
fifche Oroben, Juden;Grofcher sder utem 


Hüte und Juden: Köpfe, mal im Eichen 
Wappen ein folcher — und \udem 
Hut ift, dergleichen die Juden damals tu 
gen. Mujtoz. p. 486. 11. 

JudensHut,ein leerer Pas im Ober €l 
faß, im €tifft Murbac, ol Joger Haus, ice 

bt darau Martfiein des Gebmeiln 
Stadt-Baums,melcher eim Juden · Hut auf der 
1 jegiger &ranabietiSiappen, von oii 
em Zeichen ber Drt ben Namen brbalreır. 


Juden:Rappe, f. Juden Hut unb Juden 


— * f. — [^^ Kirſches 
gleiche Frucht im einem rot glem is 
rüber. f. Suben/oédlein. 


Juden⸗Kopf, ift ans Juden⸗Korpe ober £a 


gemorden. f. Cuben; Grofcb, Juden: fot. 
Menk. Script. Sax. T. IH. col, 1185. De 
Feutichen Annales Erfurtenfes nennen d 
Groſchen, die mit einer Juden:Kappe arzeide 
net waren, und bieffen gemeiniglich auc ^w 
ben.Steppe, Galt einer 9. Pf. unb machten oo. 
einen Rhbeiniihen Bulden, gien-en 71. «xi 
ein gewogenes Mark, und bielten $. Lech 

t. P. Es giengen 18. Heller —— 

—E Anno 1440. in der Mün;Re- 
ormation, find groſſe qange Grofchen mz 
Juden· Könfen m morden. Die mar 
daher JudensHäre bief, Schlegel de mm. 
Gstb, p. 79. moncta altera facie galcac — 


2 


Judas 


fis ornamentum, caput fc. hominis barbati. 
a fie auch bartige Brofchen, ober 
RUM tete) * 
wiber Tewrmg. Sacra, p. £93. aute alte 
Meiſmiſche Groichen rechter anb; Wehre, 
Derer drep einen guten alter (dyilbigen ^yubeu: 
Kopfaelten, An. 1444. 
gubewAoppe, f- Juden» Hut unb Juden:Kopf. 
Juden: Kraut, Pid. ein Wund’Kraut, fide- 
ritis 
fjubeint eim, ober Juden:Pech, weil ed aus 
bem Juͤdiſchen Lande vom TodensiReer, auf 
welchem es ſchwimmet, indie 9tpotbeden ges 
bracht worden, síphaltum. Davon Sfr ed 





Meer, mo Cobem und Gomorrha geitanden, 

^ anddie Per Brunnen gemefen, melche dieſes 

ech annoch heraus ftoffen, afphalticis ger 
nenaet wird, . 

* Subenmidter, Chur⸗ Mainz ift ber Juden: 

er im Zeut(dlanb, als. Erz: Ganjler. 

SchwabenSpiegel im Goldaft,Conjt. c. 24. 

dera, ju Kegenfpurg. f. Scherg. 
ben:Gdyul, f. (ynagoga. It. locus ubi infor- 
mantur pueri & puelle Judeorum, fchola 
judica. 

Warn man alleríep Leute unter einander 
ſchreven und reden hört, ba man feinen recht 
verfteht, (agt man im Scher;, t ſey eine Ju⸗ 
bri dul. 

udensSerte, f. (e Judeorum antiquo- 
rum ut Pharifei & Sıdducei in S. Bibl, Ir. 
Effri, Seitz Judeorum, noftrorum tempo- 
rum ut Karaice & Talmudiltbe. 

Juden Spieß, m. fanus immodicum. 

mit bem Juden-Spieß laufen, fenus im- 
modicum a debitoribus exigere, magnum fa- 
neritbrem effe. 

Sit das Gleichnuͤß von den äffentlichen Be: 
ten genommen, wehche bie Liveren deſſen anba: 
ben der fie jender, neben eine bledyene Taſche 
poer Küche, wort nen bie. € doriffren oder 
Briefe, unb einen Cpief in ber Hand, Alfo 





Julep Syung 


Sutas Stud, Tom, I. Script. Sax. Menken, col. 
1106. 


Herzog Friederich von Defterrei 
von —* —— die Pene,ana atis, 


84 en inZeutfcher Sprache neunet 


JudasıObr, fungus membranaceus, oder fam- 
bucinus, Flieder· Schwamm. 
Man bat ihn inden offentlichen Spielen vor 
Alters verächtlich vorgeftellt, ald Bayfereb, 
oft. fol 214. Wann er nicht Biſchoff hätte 
ton wollen, fe máre er nicht Darnach gelaufen, 
als Judas in bem Ofter;Spiel, bag ibm viel 
Etimmen mürben. 
uoas Ruf, perfidiofum oſculum. 
udas⸗Beutel, pretium proditionis. 
übasiPruf, infida falurario, 
ufKind Pi. adolefcens perditus, difTolutus. 
. oben Juch, ein Bube ber immer im Canf 
eben, Juchjen unb alles vertbun mill. 
Jugend, f. jung. 


. . Julep, 
ein Arineys Trank, ven ben Arabern erfun: 
ben, den Kranken jur Ergvictung, Frifekl, Ne- 
menci.c.91. Arab. Giuleb, (#Admer. 


Juler, 
wurde vor bitfem jur Gerade gerechnet, ald 
auben, Häfftlein, Sulet, ober vuig. end, 
ubelen oder Slemocien , f. Jleke, Kinder: 
aube, unb babeo Pla, Englifche Haube. 
Juſius, der Monat Julius, im Commer des 
Sabre, hat den tamen vom Julio Clare. 
Jülich, 
das Herzogthum im Unter⸗Rheiniſchen Ereißs 
Ducatus Julsacenfis Ein Sulicher, Juliacus; 
Ir. die Haurt⸗Stadt darınnen, Juliacum. 
dag Julichiiche, tra&us Juliacenfis. 


Jung, adj. 
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ber noch zu jung ju etwas if, cujus etas nen- 


dyum matura alicui rei. 


wurde] jung werden, im PöbelsReden, nafci. 


‚wieder jung werden, faciem. & vires juve- 
ni$ recipere, 

ed fan fein Menſch wieder jung werden, re- 
pubefcerenemo poteit, — ' 


Jung, fabf. 
dem Alter nach, puer. 
Jung, dem Dienft nach, famulus, fervulus, 
puer. : 
dunt, ber £ebre nach, difcipulus, tyro. 
ungenbafft, adj. unb adv, puerilis, pueriliter, 
It. inore tyronum. 
, SänfeJung, anferarius , puer pafcens an- 
eres. . 
Kuͤchen Jung, tyro coqui, vel qui viliori- 
bus laboribus culinz occupatur. 
Hunds Jung, tyro venatoris, qui canes du- 
cit, eorumque curam haber. . 
StallJung, ftabularius, ad viliores in fta- 
bulo labores. 
Troß:Jung, tnilitis famulus, calo, cacula 
militaris. 
Jungen Poſſen, puerilia, um. 
Sunientefem treiben, pueriliter exfulta- 
re & lafcivire. i 
Jungen Jahre, ober £ebr;Syabre bey Künſten 
unb Danbmerfen, tyrociniam. 
Jungen ärbeite labor quem ryroncs preftant. 
+ Ir labor qui tyrocinium olet, minus cle- 
gins. 


Von Cbierem unb andern Dingen, 
Jung, «dj. & fubf?, 


hit qur fatus omnis generis animalium, 
die Jungen von Bögeln, pulli. 
ein junges Dferd, pullus equinus. 
. ein junger Ochs, juvencus, eine junge Kuh, 
, Juvenca. : . 
ein junger Hund, unb andere dergleichen Thie⸗ 






von Menfchen, melche durch die €tuffen der 
Jugend, meiche denen bie Älter find, ober dem 
alt und ıchmach fegn entgegen gefegt, junior, 


find Dre Juden inımer als -oten:Zäuffer, Die 

pen einem zum andern lauffın, und Find ein: 

fordern . j 
ZJuden:Stein, m. eine Art fiaurirter € tene, in 





m als Löwe, Bär, Wolf, Luchs, Katz 1c. catu- 
us. 
Mit dem adj jung, reerben bie Deminative aude 


der Gehalt ber Dliven, lánutid) und mit 
Ctreiifen von eben. herab, pyrene, thecoli- 
thus, eurcos. «a/g. lapis Judaicus, Phenici- 
tes, gemma balano fimilis. 

Juden Zins, fenus immudicum, magnum, 
iniquiflimur fenus, Sins von Finfen, anato- 
ceism'rs. 

fjuberiSopf, plica Polonica, ein 2opf von fe ver: 


ireten Yaaren, baf fie niemand aus einander 
wirren fan, werden viel folche Leute in ob: 
len gefunden. 


Einige brauchen das uͤ faft überall, welches 
Taum im etlichen derivatis nöthig ifl, Alberus 
bat (don Jud. 

Judas, 


€4 find vier Perfobnen biefré Namens inber 

Sul. C drift zn finden, als: 

' Qudas ber Apoftel Gbrifti, fonft Lebbeus 

sder Thaddeus,bavon eine Cprftel im 0. Z eft, 
ubae Iſchariot, der Verräther Chrifti. 
udes Galılzus, A#.V. 57. ber Aufrüb: 


ger. 
* Barfibas, Act. XV. aa. 
arunter ift der Verroͤther durch alle abt: 
undert um gemeinen Reden am befannte: 
en, nach den meiſten Umfaͤnden in Heiliger 
58 —— u A;berd d 
udas:Angit, A," erdian. p. 137. mar 
fchier in Leibe⸗Nothen, in bab, "m non 
proc ıl abfuta periculo vitz. 
Auvas Baum, hligualylveltris.einemilde Art 
Ichaumt:Brod-Baun, meil einige gemeint, 


udas Iſchariot babe fid) an einen ven dergleis Pak 
€ 


en Bäumen gehängt. 










efcers, juvenis. — 
ein junges Kind, infans paucorum dierum, 
aut menti m. NS 
tin junger Stnab, oder ein junges Mägdr 
fein, puerulus. puella, parvulus, parvula. 
eine junge Weibs + Perfohn, puclla virens, 
florens 
eine junge Wittwe, vidua juvencula. 
ein Junger Gefell, non vcl nondum conju- 
gatus, celebs. 
eine junge im uxor juvenis. 
Pn junges Menich, feemina junior. Ir.an- 
eilla. 
in meinen jungen Jahren bab ich das ges 
than, (nachdem der ift, ber alfo redet,) puer ; 
adolefcens, juvenis, hoc feci. 
das junge 3Belf, vwig. catus, turba junio- 
rum. 
jung gemebnt, alt aetban, confuetudo ju- 
venrutis ſenectutem usque comitatur. 
ein junges Blut, cujus fanguis integer, in 
florc juventutis, 
ein junger Menſch beffen Berlut man 
bedanrt, e$ fen der Geſundheit oder beéfebens: 
die Konigl junge Herrſchafft, juventus re- 
gia, &c. fiin &hlie Domini. 
die junge Mannschaft, Nosexereitus; mi- 
lites in vigore etatis; juvenilis roboris. 
jung, unb ned) ohne Bart, imberbis juve. 
nis, imberba juventus. 
nad) Artder zungen Leute, Cals Knaben,) 
pueriliter. 
als Ermachfene, juveniliter. 
feyn, in flore etans , oder Porent: 
, puerum, udole(centem , juveni etie 


gu den zungen £euten gebort,intans, puer, ado. 
















zrerel* 


gebrud& mo man bie Endungen ber Deminu- - 
„tivorum nicht gebrauchen far, oder will, 

ein junger €fel,an ftatt ein Efelein. 

Junger ern, m. vinum novitium, 

cin junger Baum, arbor novella. 

jung werben, na(ci. 

von Pflanzen unb Gewächfen, revirefcewe, 
ungen, Junge gebáren, procreare fatus , pro« 
generare, parere catulos , pullos excludere. 

Quer befemmien,id. —— 

mcr ſegt die Kraft ins giri taf ed junget, 
und die Welt voll Vogel, Tbier und Fiiche 
mirb. Zucber. Aust. des CXXVII Pfalms, 

jung, für lett, f. jung öffter in Diefer Bedeutung 
in dem bier folgenden Comparative & Saperla- 
tivo, jünger, inaft. 

die junge Saftnacht, ber legte Tag vor dem 
fcher —— 

die Jungen berfferfän einigen Orten die Merk 
Zeichen, (o man unter bie Marckſteine legt. 
Beck de jure lmitmm. p. 34. 

Jung⸗Geſell, bep ben Sanemerdé: Leuten, bie 
nicht fo viel ald Junger:Bcfe ‚juvenis in ce» 
libatu vivens, fondern im Gegenſatz des Alts 
Geſellens. Ein Jung Gefeli muß bey den Zus 
fammentünfften anfwarten, junior inter cæ · 
teros foctos , noviflimus e tyrocinio excedens ^ 

JunaMeifter, noviffimusinter magiftros opi- 

cH. 

Jünger, adj. Comparativas eon jung, junior, na · 

tu miner. annis inferior, 
ec ift imn etliche abr junger, aliquot annis 

minor. 
Jünger werden, faciem & vigorem juvenis 


recipere 
Qa4 3 unfer 


494 Jug ung 
, unfer Frauen Tag ber jüngere, Feftum Na- 
singen, f Mi. m. dif ipulos 
Tünger, [nbj7. m. dici . 
dé Sie Jünger Chrifti. : . 
auditor, al$ eines alten Philofophi. 
tyro, als ein art j 
ep Jünger ift bad Leht ausgelaſſen, für 
ebr^yinger, man bat ehmahl nur Junger ge: : 
fagt, als Kayfereb. Yarren: Schiff, aus 
Meifter wider ein Sinecht oder Lehr» Junger 
werden. fol. 177. & 
ilingit, bet Jüngfie,Superlativns, von Jung, na- 
ime it, (ürali nus, ber Letzte 
“Jung uiti . . 
“der jüngfte Tag, diesnoviffimus. 
Sin Cod. MS. Nov. Teft. die erften werden 
die Sängken unb die Juͤngſten bie Erften feyn. 
die ängiten beiffen in der Preußifchen) 
Kent Kammer in Bönigeb. An. 1648. f. 
$2. die wohl Schreiben und Nechnen fünnen, 
die in der Kammer aufwarten, mann jemand 
guverichiefen ift. i . 
die jüngften Briefe, ultime littere. 
das ^üngfte mit übers Feld nehmen, bey 
den Haudierfern, mann der Cumg: Meifier 
durch feine Abreite die er nicht angedeutet,ets 
mas als Dad lette das er hätte beſtellen pollen, 
unbcftelit gelaſſen. ; 
jüngit , ads. nuper, veraltet, unb ift nur nod) in 
einigen Gegenben gebräuchlich. 
qu jüngeft. ol. An. 1386. für zuletzt. Jeroſch. 
veriüngen, weriängern, als bep den Pflanzen, 
aft, venovellare, einen Wein-Stod, per pro- 
pa ines facere ut revirefcat. A N 2 

icy weriüngern, faciem & vires iuvenis re- 

cipere, reivvenefcere. i 

a8 ein Adler, novas plumas recipere. 

a14 (im Seiden Wurm ober Schlange, fenc- 
— — b "n 
tinalíng, adolefcens, puber, cphebus.. 

3 «n Shngting werden aud einen Kind eber 
Knaben, nuces relinquere, ad annos puberta- 
tis accedere. . . 

über die TünylingsJabre binaus feyn, an- 
nos pubertatis excedere, excedere cx ephebis. 
fein Jaͤngling mebr (eon, fagt man von 
einem Beragten, ber alt und tida, ben doch 
em anderer für jung mögte anftben, adole- 
fcentix annos exceflit,provestioris eratis effe. 
die JünglingsJahre, adolefcentia. 
Qugend, fem. 


alle 4. Stuffen der jungen Jahre, infantia, 
ueritia, adolefcentia, juventus, Bos zratis, 
orens ætas. 
on Jugend auf, ab ineunte adolenfcen- 
tja,2 parvulo. 
es ift ihm in der qum bart gegangen, du- 
ra —— "? juventute ulus eit. 
ugeno, für iunge Zeute. 
3 * es die Jugend macht, ut fert adolefcen- 


19. 
ungezogene, effrenis, alljufrepe, liberior. 
fredje, temeraria, paprerva, bipige, fer- 
vida intemperans juventus, Jugend. 
die nod) nicht verraftt, que nondum de- 
fcrbuir. 2: 
Jugend⸗ditze, fervor juvenilis. 
Augendıgebler, viria juventutis. 

Das Kort Jugend gehört unter bit Abſtracta 
melche eim n. jur — der Colbe te, 
ober n,unb et — * ters m Bun ge 

agt, Juget, edien T irebeu: Zijterie fol. 
at 5 derf. Jeget, T. II. Para ——— 
Holl. Jeugd, mir Teugd, Tugend. 


Jungfrau, Sungfer, 
im gewöhnlichen gemeinem Schreiben und 
Reden, ^ungrer , vir 


u 
Pe virgo. 


t 


du, «d fechhe Gehirn im d 


^ -— 


Sun f 


Hausjungfer, filia henrilis, filia. familias, 
oder: rei familiaris adminiftra. 

KammerJungfer, virgo'famula corporis 
herz, in cubiculo here fariulans. 

Jungfern unter ben. Synfectem, eine meis 
E lanaleibige Fliege ; einige find Fingers 
ang,i.J.Leonbard Srijd) Sefchreibung 
ber Snyecren, einige nennen fiedibellas, wed 
fie tbrewfeib als einen Wags Balken balten, 
unb babeo bie Flügel Gamer Leif. Die rani 
ofen nennen he amoifelles, von ihren groß 
en Augen, die als ehmahlige Hauben«Trach: 
ten am Kopffind. 

ungfer, ift bep ben Münjern eine Gluͤe⸗ 
dmt barinnen bie Münzer : jungen die 

uͤme f mau prägen will, alten müffen, 
Fritfch Supplem, Befoid, ad vocem, Geld. 

Bey den Spfangend áufern ift Jungfer 
ein "lon, an ben bie Gefangenen geichmier 
bet find, und ibn im Arm mitichleppen můſ⸗ 

. fen, mann fte (id) bewegen wollen. 
iunaterlid, adj. virginalis, jungfraulich. id. 
Jungferſchafft, virginitas. 

ol. Zunyirauirchkeit, Kayſersb. Poſtill 


fol. 180. - 
Sungfer, beym Plaftern, cudes lapidato- 
rum 


qun gfer:Biene, primum examen apum alvei. 
Jungfer⸗Milch, lac virginis, bep den Apothe⸗ 


dern. 

—— ftuprator. 
ungfrau⸗Pergament, membrana perga- 
imena. fubrilior. 

Jungfrau Wache, cera virginea, veh Bienen, 
welche das erftemahl Wachs machen, fo ins: 
gemein weiß if. 

SungferniDel, von erſten auspreſſen des Deli. 


Qunfer, 


für Junghert, dominus junior, filius nobilis 
domini. 1 
Junker, nobili profspia genitus; claro ftem. 
iare ortus; qui nón alio dignitatis tirulo 
gaudet, cujusque fit aatis. / 
anb; Junker, nobilis dominus przdii alicu- 
jus, nobilis ruralis. 
tadt Junter, patritius, nobilior civis, 
nobilis oppidanus. — 
€alj : unter, ifalinarum poffeffor, ein 


ner. 
ahn Junker, vexilliferi peditum vicarius. 
trick; Junker, hbrator tormentarius ju- 


nior, 
sfSunter, nobilis aulicus. 
‚Kammer : Junter, nobilis cubiculi princi- 


Wachtel: Männchen, Davon fliegen, mann fte 
—5* nicht * und M nidt treiben 
en, Slemming Teutſch. Jäger p. 359. 
Tungier- Hof, ph — one Bod aw. 
catoris collegium Dantifci. 
Junker Compagnie in £übrf, fodalitas S. Tri- 
nitatis alias Circul-Brüder. 


unfer, Leyfer im Sure Georg. p. 154. fagt, es 
fep zu eft der groſſen Sürften E ohne unb regie: 
renden Herren jüngern Biuͤder Namen aene: 
fen. Die alten Herrn bie(fen Seniores, woraus 
Seigneur worden, führt Erempel von Herzogen 
von Braunschweig, und Königlichen Prinzen 
von Dännemarkan. 

Die Canonici hieffen vor Alters Gottes ^mm: 
fern, Springfeld de Apanog. c. 18.7. 14. /44. 

Endlich t£ diefer Namen den €blen aeblic: 


en. 
^umg fomme init junor überein in allen mis 
derZeutichen vermanbten Sprachen. 
Yunins, der Monat, Junius, eines won den 3. 
Semmer-Momaten des Jahre. 


pis. 
Sjunfer werben, heiftbey ben jim, vendem 


Juriſt K. 


Ein Juriſt, 

Jurisperitus, Jurisconfultus yen Jus, juris. 
. ein Juriſt, al Student, legum ftudiofus. 
juviftijdb, adj. juridicus, forenfis. 
Juriſten⸗Sir eiche, ftraregemara advocatorum 
forenfia. 
* Guffel, Brad Vocab. fal. 27. jus Bruͤh oder 
Zuſſel, (ft aus Jufculum geworden.) 


- . Soft, m. 
vont Frangöfifchen juíte, juftement, die £anjf 
gerad einlegen. 
n den alten Sitterfpielen.. 
Jerofchin MS. übin SXitteripiele. 
Mit Sufte mit burbiren 
Mit Schufte mit turniren. 
9X and) Roß ward da erſtochen 
Wohl im demfelben Syuf : 
Und mancher Echild jerbrechen. 
GeldenBud) des von Ofterdingen fol 


179.a, 
einfaftiren, Narrenſch. fol. 283. 5. den Etein 
in den Hahnen recht einjuſtiten, inierece 
, filicem bombardz, 
iuftiren, Bcfoldi Centin. apud Romanos Juftino 
erat intermiffió Jurisdictionis fcd nunc vul. 
gus vocat vacationes, Ferien bey Gerichten. 
Quftinus, 
ein Manns⸗Namen im Ealender,vomtateini; 
fcbtn juftus, gerecht. i 
fyufttna, eim Werber Namen. 
Juftiner, eine Münze, 
Anno 1593. murden die Venetianiſche halbe 
zu. in der Schweiz auf 12, Dagen ge 
ent, Stertler Ann, Helv. p.371. , 
Jusic + Jabjt, m. momentum, Pid. 
rg Km ys —— 
9 ge a ott [^] 
ſprochen, wie Hui, im Hui, ——— 


Jumeel, 

gemma, ornamenta aurea & a ^ 
mis diftin&ta. — 

Ovele, Niderf. Tom. III. Script. Brumfa. 
p. $23. 1i. 177. in den alten Goßlatiſchen Giſo 
ben Off qo jemam) fines Seren Bud, 
oder finer Browen Doele, (domin. (ui bona 
aut domine [us pretiofa, gemmas &c.) t$ 

bringet, (verbringet, verbut) eber 

let, (oder verípielt.) 
Juwelier, zeinmarius, gemmarum propolt. 
Suwelenszandel, mercatura gemmaruim. 

Juweel, ift ein Wort (o aus Frankreich u uns 
gefonumen, das Latino-barb. ee vr pa 
re, fpielen, haben die Franjofen injoyaux, per: 
Ändert, uud ein Jumelserer bief, joyauber, el. 
darnach joyalier, jcgt jouailler, gemmarum 
ps. davon iſt Juweel, unb ^urmelier, vom ipie 
en mad fuhkeln ber geichlienen Edelfcine. 
Befold. Contin.advocen focalia. Que pretiofio- 
ta & ad ornatum tancum pertinentia 
Jocalia vocant. 


Don diefem jouer femmt 


| Brillant der auf jmep C eiten er Mer en 


uvm ed 


A. 


if aus g und b gemorben, in ber Endung 
Ab(tredferum Aul, für —** —* 
eſagt Heylikeit, (prechen e$ noch eid eh 
ans „Ei nie Serbanchar tradi 
5direi en, m 
die Unmilfenden bat a, wie der bineju geflid 
und ichreiben Heiligkeit. , 


Kab 
Alfo auch Junfer für Jungberr. 

Dann Bie —— — ge dor den Woͤrtern das 
eserlobren, tft. (G) in. verünbert worden, 
fonderlich vor ben /iquidis al$ Knoden für ge 
noden, nodus, Flug für gelug, ven Zugen, fe: 
ben, providens, prudens. 

Die un des Teutſcheng, iſt vom Lateiniſchen 
unb Sriechiſchen k 

Latein ftebt bad K. mur vor einem a, dahet 
beißt es auch Ka, unb bat nicht mie andere 
das (c) man fagt nicht ke, mie be, de &c. 

- fym Zeutjen aber, mann man ein Wort La: 
Feinifch formiren und enden will, fan ka vor 
allen Voculen fteben, als: Komorra, Kiczin 
ga, Kuffiteinum. 

Der Ausfprach mach ift bae 7& sweverley, 
bas (tart; unb das gelind slautende. 
Das ftart s lautenbe fängt die primitiva an, 
wann ein Vocal darauf fommt, als, fan, few: 
nen, Kind, fommen, fund, ob gleich hernach 
eine Przpofition oder ein anders Wort vot 

ent mirb, als befennen, anfommen, ver: 
nben, WeltsEund, Land: fündig, Zuruck⸗ 
enommen kacken, und bie Wörter, da 

ven an fonft ein ggefeßt wird, als: Kibig, 


n, &anftr. 
Das gelinds lautende, oder das bem & mäher 
fommt, ift (1) hinter dem Vocal ober Con- 
' fonant der € vibe, als €ad, faf, Banf, faf, 
if, wann auch gleich eine oder mebr Sol⸗ 
intem daran femmen, Gäde, Haten, 
Banf:@ifen. (2) vor einem liquida, flein, 


Kucchr, Franf. j 
Xaag, tin Holländifches Schiff als eine 
C dimetr, E auch auf ber Nider Elbe ge 
brauche Gall. — 
Baar, Dafyp, ein Schuͤſſel oder Napf, paropfis 
Gol. Onomaft. col. 321. Haar, catinus, gabata, 


j äffel. 
—* "n Pid. Sumtrente, Spuͤl Waſ 


Kabel, ! 


funis, f. unten Kavel, ». ein bidet langes 
Beil, fünis nauricus. 
* Bünting Braunſchw. Chron. ad ann. 
1522. Cit machten etliche Kabel an ben 
, (ben Die e in ben Graben fcbiejfen 
wollten) imb feileten ibn Daß er in die Stadt 
„fallen mußte. 
Mevins Lübedf. Recht, P. X. art. 3. das Anı 
Het eil, rudens. ; 
Babel, in diefem Verſtand kommt mit xagec- 
Aog Äberrin. Lat. barb. fommt davon caplum. 
Gall, chablc. 


Kabel, 


fylva cædua, que funiculo diftriburionis di- 
widitur, ein ganzer Plaz, darauf man das 
Holz mit einander Faufft. Coler. Haueb. 6. a5. 
x IL d jedem Kabel 31..8am5àu; 
Beben laffen. 
Kirine Kabeln m beym Colero c. I, 
Erempel in Sachſen, iu Häni 
26. tin Kabel Hol; da ngefebr ei 
c. 26. tin Kadel Hol; darauf ebngefebr ein 
erlein Stangen, unb fo viel Reißig gefál 
gx erba ein Kabel Hol 
t. 27. gu Liebenwerda ein Ka el; n 
Gröffe des Plans und olyes um Ard 7N 
ein Kabel Erlen und anders Schlag Holj 
nach Gelegenheit des Platzes. 


in, rem communem torte dividere, alfo 


Zabein, v. certam lignorum menfuram cxden- 
dam dıftribuere, Surftk Magdeb. Kitchen⸗ 
t Herzogs An, An. 1652. p. 88. 
Welcher Prediger Mangel an Holz bet, foli 
gleich denen Untirthanen, mann Hol exige 


^ 










h f. hit 


Kach Kal 


theilt oder 5* wird, 
tbeil babep überfommen. 


Kabel Weiſe, (in Pommern Cavel⸗Weiſe.) 


In der Pommeriſchen Holz Ordnuͤng. 
An. 1717. Wann das acbágte Holz fo gr 


ift, dab e$ Haurecht, fo foll es in gewiſſe eh 2 \ 


p unb Caveln vertheilt, unb mas jur Feurung 
enet, gu Faden gefhlagen werden, 
träuche des Jungen Elfen Holzes, 
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ihren Part und Am ı die acte, (tercus; merda; excreinentum; 


ventris fordes. , , 
dünne Kacke, itercora liquidiore. foria, 


orunf. 
ie Kacke als eine Befchwerlichleit, alvas foluta, 
cita. 
die dünne &ade haben, forire, foluti ven . 
tris effe. 
der fie Bat, foriolus. 


en nicht hin unb mieber, (onbern Eavels | kackerlich, em BöbelWört, ed ift mir kacker⸗ 


iQ 
ud und jut Winters: Zeit gebanen meti 
“den, ibid, 

Cabel oder Rabel, für Geil und Maaf, oder 
für den Plan, barauf nad) diefem Maas Holz 
abgebauen werden (ell. Holt. Stappen, Damen, | 
cedere, concider:. Lat. barb. iflin Leg. Salica 
davon *6 capulare. 

abel, fur Los, fors. ſ.Kavel. 

Kabif, f. Kappis. 

Kablen, Pii. eine Gattung Fiſch im Rhein, 


glanus. 
Babliau, foll. Kabeliau. Gall, Cabeliau, ufel- 


-lus pifcis. eine Art Stockfiſche. 
Rabufe, Chytrans Nomencl. Saxon. col. 229. ti 


ü b xhed 
— — god i 


adl, f. 
bief vor dieſem ein irdenes Befchirr. Picteri- 
ur ım Lex. nennt es vas figulinum, bas eine 
Form bat, klein ober groß, als ein Napf, cati- 
nus, catillus, 

‚Heut ju Tag braucht man e$ nur nod von 
einem wieredigen irdenen €tüd , mit dem 
man einen m en Ofen mt tellatornaca- ! 
lis, mel.her davon em Rachel: Ofen beißt. 
Dieſe fen; Kacheln maren vor diefem ans: ' 
gehohlt, das das hohle und Napfeformige in 
das Zimmer hinein gieng. Wie man auf den 
Dorfern in Franken und anderswo ned) ders 
gleichen finder. Da fie in Städten andetzt eins 
warts viereckig hohl find, und aio Die Kachel⸗ 
orm mr -— mehr yabın. — 

tt alten bibluchen Uberſezungen haben das 
Latemiſche Wort [ood etd nut Sade ausge: 
ren T " 5) in MS. Speneriano, 1. Sam. 
H. 14. (in ollam) in einen irdenen Hafen, oder 
(in cacabum) in bte Kacheln. did 
In ber Aw. 1483. 30 Nuͤrnberg gedruck ⸗ 
ten BSibel. a. Par. XXXV. 13. Cie fochten, 
in lebetibus (in Zegeln,) & cacabis, (in $a: 
celn,) & ollis (in pum) 
* badler, Pid. figulus. 
* osa, im groben Poͤbel Reden, ma- 


tula. 

Laß Kachelein, Xy(f im Spieg. ber Befund: 
beit, morein man das Aderlaß Blur t, baf 
man e$ fteben laffe. fol. 136. a. catillus ad fan- 

Ben excipiendum in vens ſectione. 

Dfen:Kadel, telta fornacalis. 

Dp rem po n Y teltacea. 

* Badıel: Mu ilcb; Brep, puls la&ea. 
Frifcht. Nomenci. eg 1. * 

Das Lar. Barb. caucus oder cachus fontmt das 
iit überein, wovon, wie caucellus alfo cachellus 

formirt worden, ceac. Arglo-Sax. urna. e 


Baden, v. n. 


cacare, alvum dejicere, alvum exonerare. 
faden wollen, cacanurire, alvi onere premi. 
kacken geben, petere locum excernendi. 
nicht Faden fonnen, alvum habere adftri- 
Gam , diffücillime excernere, 
kacken machen, alvum movere, oder fol- 
vere, 
dünne fade, forire, 
das Racken, dejecdlio alvi. 
das Getacke, frequens alvi dejectio. egeftio. 
ein Kacker, toriolus. 


en Berner Hoſen⸗Kacker, qui concacat fe- 
muraliu. 


das Kack⸗5aus,, latrina, fo 


lich, ſentio motum alvi, cacaturio. : 

‘ i fern man darinnen 
8 Derrichtung feiner Nothurft verborgen 
tn fan. . j 

cloaca, unter bem einflieffend Waſſer ift. 
forica, ein öffentliches Kadı Haus. : 
ein KadtStubhl, fella pertufa evandz alvo; _ 
fella familiarica, Nacht s Stuhl, Gemach⸗ 
inem. 


Stuhl. 
auskacken etwas, als Blut, dejicere fangu 
aufhören ju Backen, abfolvere dejestionem 
alvı. 
— concacare; merda inquinare; con- 
orıre, 

Das Verbum faden if vom Latein, hat daher 
auch noch bie gelimbe Wus(pracb des C. Das Las 
teinifche it vom Briehifhenaunnan Eufath, 

liad. V. p. 928. Bafil. 


* Bad, Kabel, 


f. Kobt, Quad, fuligo, fordes camini. Eine 

veraltete Nusiprach des Worts Koth, fo noch 

gebräuchlich uf, welches man vor diefem Staat 
efchrieben, f. Pic. Lex. 
ent Wort Sab ift die — von der 

C dán des Sotbé geblieben, heißt alſo nodo in 

einigen Gegenden fo viel als die Unreinigkeit, 

oder Ruß im Gamin, und wird daher immer iur 

Erflärung mit folchen Wörtern begleitet, als: 

Ayff im Spieg. der Befundb. fol. 56. b. 

Kadt und Unreinigkeit, 

Mattbtf. Conc, Sarepta. 9. Truder-Dinte, 
macht man aus Kad, £uff, Ruf und 3Bernif. 
Sumprecht jn ſeiner Griechiſ. Grammat. 

t 329. feet u dicDoAes, der Ruß, Rauch, 

abelim Dfenlec). _ 

Esfcheint man babe ehmahld auch Kaden ger 
fagt in diefer Bedeurung. Dann beym Matbef. 
Sarept. bom. X. werden die 3auberinnen oder He⸗ 
ren alte Teuffels Huren und Cabarrin genem 
net, oom Kuß und ber Schwaͤrze, weil wan fre 

warjünftlerinner beißt, unb von tbren 
end (aat , fie fahren jum Eamin auf Dfens 

abeln hinaus. — . 

Bon diefem Kader iR eben Diefem Matbefie 
Conc. 15.0.1. bad. Verbumverfädern, falci- 
nare, verhexen, bezaubern, 

BaddigBaum,juniperus. — ^ ——— 

Kaddig-Brandmwein, fpiritus iuniperi. 

Kader, brit bep einigen um Rider Deutſchen 
was unter bem Kinn von Fleiſch unb Haut bets 
ab bangt, v»/g. als von Dicken unb fetten ts 
fihrern, pinguedo fub mento dependens, 

P Hahnens Bart, palea, Kader. Chytrerns 

tol. 375- 
ein auswendiges Hals Geſchwaͤr, parafi- 

nanche. Chytr. rol. 328. f. Koht, unterkoͤdig. 

Don der **3 des Hals: Geſchwoͤrs 
ſcheint e$ auf das hera ende Fleiſch und 
Haut gefommen juiepn, f. oben ab für Untei⸗ 
— die aus einem ſolchen Beichwur heraus 
ent. 

Kadun, f. Catun. . 

* Ráfen, f. bie Häfen. Pid. Die Höblesder das 

ohle Theil tn dengroffen Wagner-Näbern, 

. Nabe, Näber, pars cava terebre, qua unodi- 

olus rotz excavatur, 

von kat. cavus, hohl. 

* Aavel. 

Baͤſer, ſ. Kefer, ſcarabe us. 


gaͤfig 


| Rafig, 
el⸗Keſich. 

en In Cable Gabbia. Gall. 

enge. Wordiefem hieß das Gefángntif Be: 


Wwurſtiſen Bañler Chron. ad An. 1595. 
Die Gefangenen wurden in den Kefichen 
fleisig bebort. 

Dan bat ehmahls auch $n und see ge: 
faat, Pid. "o. das SA er, : iat p Fr 

Baur) Vogel: Hauf, ober : 
pig voc. Vogel lit. A. p. 179. Stebfen S e 


fich, Baur, BogelsKorb, cavea. 
Kaff, rn. 


es — * die Woͤrter Kaff und 
Sopteu. Kaff ſind purgamenta cujusvis gene- 
ris frumenti. Die Hautlein fo vom Getreid 
im Trefchen vonden Kornern Stuͤck⸗weiß fal; 
len, acus, eris , leviffimum, quod evannatur, 

alea. 

€ y:cu, (- unten, gluma, folliculus zez five 
vulgo fpeltz, (oobf des Dinkels als des Cim 
forne 


Anglof. ceaf. Mattis IIT. 13. dxXygov. 

Prag Vet. An. 1229. Sar niet den 
Siete van den Kaue. Ó 

aff, mird Süberf falli genommen für 
leeres Gefchwäg. T. 11. Script. Branfv. p.124. 

Dat mere Kaff davon to fprefende me, nu- 

' e effent de his plura dicere. 
fe tommt mitcavus überein, leere Bälglein 

som Getraib. — 

ate, von vꝛdium. 

Saft: Rer. Mogunt. T. I. £ 782. Daß uns 
fer Gerichts fuf unter die Saffaten ber Kir: 
chen in einem Sämiegebogen gelegt. 

*'&affe oder Heiligenpuche. Voc. Vet. 1482. und 
(ttt Lat. barb. dazu, crifpes, lipfonium. 

etwas hobles, cavum, Hepligen: Bücht, 
theca reliquiarum, da Lipfana Reliquien bar: 


innen. _. 
Bagel, f. Kavel. 
KRahl, adj, 
ealvus, depilis, der ilatus. 
ein kahler Kopf, capillo, nudus vertex, cal- 
vitium. 
Zahl ſeyn, calvere. 


fabl werden, calvefcere. 
fahl machen, decalvare, calvum reddere. 


vornen kahl, precalvum caput, hinten fabl, | 


$ recalvum. ] 
fabl, mas abgefchuben und glatt wird, al Tuch, 
a —— * n : 
L für fchlecht, vilis, nullius momenti. 
ue ek infida caufa, 
fable Ausreden, vane excufationes, 
Babl:Ropf, caput calvum, calvafter, 
Balmsufer,von fabf tnb Maus, wie die Fran⸗ 
ofen eine Fleder⸗ Maus, chauvefouris heiffen, 
m Gpott, homo umbrarilis, ber immer 
al£ cine Fleder maus bey Tag im Loch fedt, 
und fich menia fehen läßt. . 
Ralmäuferey, littere umbratiles. 
fabi fomme mit dem £at. calvus überein. 


"habi, m. 

ein Trog bey bem Cal;merf zu Halle. Mattbef. 
Sarepta. Conc. 11. ' 

und &obnt»rfp. 10. Die Störzer ſtuͤrzen 
bie aufgernundene Cole. in den Kahn er 
Rt reg, alveus, vasligneum. 

Kahn, eiu fleined Schiff, cymba, (capha. 

Kahn⸗Holz in Sachſen zu £obemen und 

onftein, ijt ein Baum, daraus ein Kahn ge: 
macht merden Fan. Coler, Saueb, 6. 13. 

Euflath. Ody ff. a augue Euäiruus fx 6v- 
yo d xavta Aya. 

Vetur Pas n Furenalis ad Sat, V. Can. 
na Micipfarum prerafubvexitacuta, Genus 


nr navis, que Gadeia dicitur quam foli 
Afti invenerunt. 
Aabn, m. 

mucor, lanugo qua fitu diutino contrahitur, 
f. Schimmel. 

Fabnia, adj. mucidus, 

fabnig werben, iniicefcere ; mucidum red. 
di; contrahere mucorem. 

fabnia feun, mucere. 

einige baben Kon, mucor. Dafyp. fenácbti 
e" ein, Pıdt, Andere ald Chytr. col. 450, 
s 


Man. 
Rabhre,f verſura, reflexus in arando, von Feh 
ren, umtebren, 
Raifer. 
Imperator, aldder Roͤmiſche, Imperator Ro- 
nanus, der Rußiſche, Kuflicus; der Zünzi 
fe, Turcicus, 
A atferti, Imperatiix. 
Kaiſerlich, hnperatorius, czfareus , cafa- 
Teanus. 
gut S aierTicb fen, firiniter ſtare a partibus 
maris. 
Raijertum, » Imperium. 
BKaiſerling. Alb, Lex. boletus, eine Art 
Schwamwmen, 
Raifer, eine Art Lebkuchen oder Denigfuden, 
panis renuis mellitus, placentulz meilitz. 
Der Saifer Lees mar Anno. 1487, jt 
Nürnberg; lieb daſelbſt viel Kinder jufanı: 
men kommen, an denen er feine Freude batte, 
unb ließ ihnen Lebkuchen auscheilen, melde 
Art noch heut zu Tage unter diefem Namen 
Kaiier befannt , fo, bap auch einige das Bıldı 
nif des Kayfers annoch haben, 
— Kraut und Blume, corona im- 
penalis. ' ; 
aiferfeey, ald eint aifefrepe Reid) tabt, 
civitas libera imperialis. 
aiferiBelo, moneta provinciarum Imperato- 


vis, 
Kaiſer⸗ Gulden, 16. Or. Meifnifch, &ore- 
nus, 
Raifer-Brofchen, groffi Imperatorii. 
Kaiſer Wurtz, font SReifter/Qurg, Imperato- 


ria. 

Kaifer, ift aus bem Lat. Ce(argemorben, Cj: 
nige ſchreiben Safer, Keyſer. 

Ratferifch , mirb wegen des üblen Wer: 
ftanbé der Sylbe iſch, im erbarn Schreiben 
nicht leichtlich gebraucht. 

Kafemume. Chytr. Nomenel, terriculamentum. 
Kaiute, f. Gajute und Kaue, cafteria, cubicu- 
lum nauticuim. BH 

Raland, f. Calanb. 
* Kal, Pid, Lex. btt Oloden: C dymengel , mal- 
leus in campana pendens. f. Kallen, 


Kalb, n. 


vitalus, vormehmlich von Ochs und sub, bar; 
nach auch von einigen andern Thieren, pur. 
tio. alb, weil ber irf ala e 
5 2 Arſch als emm 
ar anjufehen ift, daher —— E: 8 
innuius celvinus, c $ ll» 
Ex oi a mdi ervi pullus mafeu 
eb'&alb, bat der Jäger Gemebnbeit ei 
bet, ift aber nicht eigentlic) * dm 
es tft eigentlich eii Z bier, fo mehr einer Wald: 
Ziege gleicher, im Lat, auch capreolus und ca- 
— eiſſen, hinnulus capree fylveftris. 
ecri S alb, wird von ber Orsfe fo genennet, 
eg ef. Mond, mmol 
on; Ae » Mond, -ınola, caro j 
nafcens, ndi es nur ein tobrd Stüd Fleifh, 
Alber: Kälber, wie es in den Breflaui: 
(en Samlungen oder Berfuchen im eai; 
fter des IX. unb X. flebt, als menu es von Alp 
und anderer Fauberen käme, p. 116 aber 


Rebe im Zert AbersStälber, uno Eggerstälber, 


Balber:d 








im XV unb. XVI Verſuch aber p. 262.18 t 
€ber » Kälber, welches eben fo vie als 
Kälber, von aber, f. oben. affter nach, mel 
dieſe Mola umb Stůcke Fleiſch nach dem Kalbe 
erft aus dem Leibe kommen, abgelöft umdr die 
beraus geaangene Theile wider in ben Tab 
getban werden. 

Bullen ı oder Ochfen: Kalb, vitulus. 

Kulsoder Verfens Kalb, virula. 

ein faugend Kalb, virulus lactaps. 

ein Kalb abgewehnen, abbinden, vitulum 
vacc® fubtrahere, 

das Kalb ins Aug (lagen, ledere aliquem 
cum acerbiffimo doloris fenfu. 

mit einesandern Kalb pflügen, bobus alte, 

tius fuum arare agvum, 3 

Augen baben als ein geftochenes Kalb, in 
oculis fuis nullam monítrare vivaciratem fed 
magnain ftüpiditatein. 


alb, tft inber Cáuffecc/eiellbafft in Nr Xo 


benécXrt, ein Kalb machen, ober eim an 
biben, fo viel als fpegem, vomere, danndie | 
Gpeienden laffen einen Laut som fid) hören, 


alsböllende Kälber. 
Grobian, fol. 107. #, 


Sie hatten das Kalb redlich ausgetzier 


Daß ihr ifi feiner nüchtern blieben. 
Kalb im „ei, bat Pidorix: im C dederit 
fchen Dialect, und bie Holländer für pulpa, 
mas fich nad) Den Adern und Ringen des Hal 
im * einander ablöfen und bequem ſondern 


Ralblein, vitellus. 
eine Kalbe, vitulabima vel trima juvencs que 
nondum iparuit ; bucula; vaccula ; Zik. ad 
voceni Kınd. 
Falben, v. vitulum parere, 
austalben, cefIare vitulos parere. rem 
wenn ſich die Kübe in der Scart feaustiz 
fen, baf alles aus bem Leib fällt, dacddanı 
verftändige Lands Leute naider binem juchun 
wifen, unb die Molas oder zx/g. Eber: Kl 
ber abjurciffen, fenf mmiffen fie Kerben. 
Kalb, eim. junger murbmilliger enic. zx. 
Kayſersb. Poft, fol. 35. dur biſt nach ew 
junges Blütlem, das Kalb-Fleich ik má 
nicht veriotten. 
"&albe raten, m. allum virulinum. 
Kalb⸗Fell, n. pellis vırulına, 
dem Salb/$ell folgen, militie pedeftri ro- 
2 dire; a pelle qua tyınpana obdus 
unt, 
M ee n. caro vitulina. 
7 al exGefváír, lades vitulinz..— . 
Kalbs⸗Seſchling, exra vitul, al$ ftri, 
Lung, Leber, nd. —— — = 
Ralberäopf, caput vituli. 4 
KalbeTab, (RülbecARagen, memit man 
Kaͤſe macht. 


KalbLeder, corium vitulinum. 
Kalbs Maul, antirrhinum, anagallis fyl- 
veftris, fenft aud) Kalbs⸗ Naſe, emm. Kraut. 
R albi3eircervz tempus pariendi,teann bit 
Hit ſchaKuh ein Junges be t. 
Fälbern, z. vitulum parcere. - 
It. valg. vitulari, perulantem effe, lufcivire. 
ausFálbern, cefTare virulari, 
NA äber-Kälber, f. audfalben, bey 
alben. 
Eálbern, adj. vitulinus, vom Kalb, 
Fälberbaflt, adj. & adv, more vitulorum lafü- 
vientium, petulans, petulanter. 
mutbmillig feyn , als ein Kalb pri 
ebd hr aifum vitulinum. gebraten 
Na eiſch. 
AlberFuüſſe, pedes vitulini, jum Eſſen zuge 
er 


richtet. 
BERUF vacca feeta, eiie f ub bie Kälber 
trägt. 
Biegen, coagulum virulinum, jum 
a a . 
— Kälber 


e 


Kalch 


Bälber4Ntarft, forum vitularium. M 
&álberiábae, Salbe: Zähne, deniculi, eine 
zierat, ald tine bey einander in der 


et orſte hende Balcken. 
Ld ar oe, om faut des Oc 
förepes, 





Bald, 


oder Kalt, m. 

ge dranuter Kalch, calx cota. 
—— calx viva. 
gelöfchter Kalch, calx temperata oder mace- 


rata. 
wu £ Kalch bewerien, calce incruftare. 
Gparisátaló, gypfum. 
kalchen, deaibare parietem calce. 
gekalcht Leder, Das warm gemacht morden, 
unb um Kalch liegt bis die Haare davon abge; 
ben, conum calce depilatum é& puepa- 
ratum, 
kalchig, adj. das Sald) in: und bey fid) bat, na- 
turain calcis habens. 
kaſchige Cube, calcei obducti & inqui- 
na ı calice. : 
BaidyBeulen, beinbaffte Knorren ber Podar 
ramachen, tumores in juncturis, calci fimi- 


es. 

Bald» Bruch, m. latomia calcaria, Japidicidi- 
na calcaria mo man die Sreine bricht daraus 
man Kalch brennt. 

AaldyD en, m. tornax calcuria, teerimnen man 
den Kalch brenner. 

Baldybreumm n,coquere calcem. 

Bald Brenner, calcarius, 

Bald: Züre, pilei nondum colore tini, unge⸗ 
farbte »üte. ! 

Bald utte, f. calcaria. 


Bald: Stein, lapis calcarius, woraus man 
Said im $aldyOfen brennt. 

Bald Stöffer, ber den Mörtel anrührt. Mel⸗ 
ser Schneeb, Chronif, p. 71. calcem arenz 
mifcens, 

Ralch⸗ Creſcher, qui comminuit frufta gypfi, 
Gepé Siepfer, der den Gyrs mit. boiyern 
Hammern zerfchlägt. 

Baldsunen, Ralender, Kaleſche, Kalecut, 

Aeljatern, f. unter €, 

Balinken⸗Beere, Pencer. in Vocabular. bac- 

cz dios ipyri, flamma Jovis, diospyros, ba: ju 

trí grüne, im Gommer rotbe, im Herbſt 

Ihmwarze Berre. 

Ballen, Pi. concrefcere, ſ. Gallert. von cal- 

lum, wie Knochen wider jufammen machien. 
p Kallen machen, congelire, das ſcheint 

mebr mit gelu überein zu omımen, 
efallet Geblüt, Prdf. cunglobarus fanguis. 
Sud oder Sallen legen. Juͤlchiſche Polis 
ce: Ordnung. p. 49. Wo bife Sumpfe und 

Epring wären, da fellen ju Werſch durch die 

Merge Bud oder Kallen gelegt, oder wo e$ 

von nöthen, Brücen gemacht werden, viam 

per loeum paludofum fte nere. 

fallen, loqui, vocare, Alb. ch fall. Angl. 

to call. Belg. kallen. vom riechiichen x aA ew. 

u —— ed. Monf.enf. 

eu pridyw. fol. 93. b. ber aus jm 

Sxunben fallt. -— 
Sit. fol. 205. a. ben der Hunger bat fallen 

unb reden lehren. . 

das allen, Jeroftb. yr Kallin 
Murd gemifcht mit &ai.in. 
Schitt. Gloff. p. soo. b. €taw bow. fol. $1. 

AU Kofflut lernen talleen, vil ſchwatzen unb 


trieben. 


Kalt 


"alt, adj. 
algidus, frigidus, gclidus. 
ein falter Winter, aſpera, acris hiems. 
faites Waſſer, frigida. 
ber falte Brand,gangrena, . 
falte Küche, cibus fine foco, reliquiz ante- 
cedeneis prandii vel cene, cibus in itinere, 
non admoto igne. 
falte C dale, jufculum e vino, vel cerevifia 
fri Mic ife : 4 
alte Pi ranguria, ardor urine. 
fale, ada. Maio, o 
ger falt trinken, frigidum amare potum. 
* bas A alte, febris querquera, andere jenen Das 
ausgelaffene Subffantionm dazu, ald Apberdi- 
am, ^ 36. bad Kalt⸗Weh, in Chron. Hageni bet 
ehalte Sicchtum. 
,T. Il. Script. Saxen. Menkenii. col. 2075. 
die Seuche dir mannennt das Kalte. 
T. 111. Script, Brunfv.p, 398. be Rarfin Uns 
heren an eem Kolden. 
kale ſeyn, algere , frigere. 
er ift kalt, zuig. mortuus eft, frigidus jacet. 
fait tbun dem Probier:Ofen, temperare calorem 
claudendo orificum furni. 
Falt werden, algefcere, frigefcere, colligere 
frigus. 
€6 wird falt ber Jahre» Zeit nach, frigus in- 
jit. 


bie äufferften Glieder werben am erften falt, 
extrem partes inembrorum citius inulge- 


fcunt. 
Cif/falt, gelidus, frigidus ur glacies. 
die Alte, frigus, algor, rigor. 
grummige, acerbum, afperrimum. 
anbaltenbe, continuum. 
qu atum,inrepefcens,remisfius. 
te Kalt wird ftärfer, ingravefcir. 
fid) derfelben nicht ermebren fónnen, vim 
frigoris non fultinere pofle. 
fie wohl ertragen fónnen, perpeti poffe, pa- 
tienrem algoris elTe. . ' 
den £inben tbutbic Kälte nichts, tiliæ a fri- 
gore ture funr, 
vor Hält verſtarrt, torpens frigore. 
Kälte ausfteben, frigoresflligi; frigorela- 
borare, . . 
eine durchörinaende, unerträgliche, pene- 
trübile, intolerabile. 
Fálritdy, adj. unb adv. frigidulus, frigidius- 
culus, tubtrigidus. 
die Erkältung, infrigidatio. 
erfalten, w. trigore ladi, algefcere, frigi- 
dum fieri. . 
ich bin erkalter, falt werden, nicht ohne 
Echaden. 
erfälrew, a frigore Iedere, frigefacere, falt 
machen mit Echaden. 
Erfältung, frigefadtio. 
KRalt⸗Haus, delator, oder mie Golins in Onoma- 
Fico bat, emiffarius, 9(us(páber. col. 239. 
RältiKefiel, m. Gel. frigidarium ; aquiminari- 
um. cef. 322. etwas abzufühlen. 
alt: Lager, n. im —— Salzwerk, 
mann ken Keur unter ber Panne ; manm Herd; 
und Panne kalt liegen, weil manmegen des 
pie ten Abgangs nicht fiedet,quando ſaline 
Igent. 
Tale eiffel, f. inftrumentum ferreum cunei- 
forme quo fabii ferrarii & ferarii ferri ali- 
uam partem, quamvis nom fir calida aur can- 
ida, dividere poffunr, eine Meiffel, kaltes 
€ifen banut zu theilen. 
* Ralt:Schlächter, mortieiniorum excoria- 
tr, ber € chinder 





1 


als bit pes belen bi das fie ie Marver | Ralc-Schmid, Frifchl. Nomenci. orichalcarius, 


gällen,gelr. 


eng sEchmid. 
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—— aniinus fine ardore, fine 

commotione ce . 

Salt iſt in ben meiften Sprachen bie eine ther: 
wandſchafft mit bem Zeutfchen baben, mit ges 
möhnlicher Neränderung. Kommt überein mit 
gelidus. Die Alteften Sprachen haben dad b 
noc, £ald. 

KRälter, f. Selter, BE. 

Fam, Imperf. Verbi fommen, Perf. 1. —* ich 
fan, veniebam, und Perfona IH. er 0 fie 
fam, veniebat. : 

Bamaka, ober Kamanfe. Limn. Fur Publ. add. 
1. 4.6.8. p 685. ein Gewirt ber Leinweber zum 
Meiſterſtuck zu_Anfpach. Fritfeb. de 24 
opificam.c.7. 6. Viertel breit, vierzehenſch 
tig von 1600. Faden, zum andern mabl wider 
6. Viertel breit, — von 1400 Faden, 

Rameel, f. Camel. 

Kamin, f. Camin. 

"&emillen, f. &amillen. 


"Aamm,e, 


pe&en, pl die Kämme, peftines, fatu 
Samnt, inftrumenrum quo explicamus ca- 
pillos, I 
ein Kamm mit engen Zähnen, Läufe 
Kamm, radiis denfis. — — — 
mitweiten Zähnen, radiisraris. — 
ime: jähniger Kamm, ferie duplici vadio- 
rum, inferiorum & fuperiorum. 
Peluſtamm, pecten ferreus ad purgandas 
pelles pretiofiores. . 
SRej/ Stamm, pedten major & fortior ad 
pectendam jubam & caudam equi. 
So. Kamm, f. Sof, mango, quiequos pe- 
Gir & ornat. 
auf dem Kamm blafeı, pectine admora 
charta canere. 
über ben Kamm fchreren, attondere per pe- 
&incin. Teutiche Spridyw. fel. 393. ». Das 
ift, einem mit €dymeideln berrügen, einen 
cheeren ober vexiren bag er nicht empfindet 
aß er geichoren wird, und Saar laffen muß, 
alle über einem Kamm fcheeren, vexare 
omnes uno eodemque nodo, : 
fámmen, v. pectere, pedtinare. 
unacFánimr, impexus, : 
abfántmen, herabkaͤmmen, depe&ere, mit 
dem Stamm becabjieben, i-2 
audfümmen, peitere, explicare intricatos 
capillos; repedlere. | 
juräcdefämmen, repe&tere, retropestere, 
als bie Haare über der Stirn. 
Kamm-Burſte, fafciculus ferarum. quo pur- 
gantur peétines denribus denfioribus, womit 
man die engen Zähneder Kamme ausbußet. 
"AamneSurter, n. theca pectinum, worein man 
einoder mehr Sámme ftecfen Fan. 
Kammacher, opifex qui pettines ad pedtendos 
capillos facie, ber bie Sámme macht, 
RammsStein, Crenites, Der. eimem Kamm 
gleich fiebt. BATTERIE 
Ramın: weis, adv. pedlinatim, ad pedlinis fimi- 
Iitadinem. à 
"emm, m. crifta, . Ei 
HahnensKamm, weil er Spitzen als Zähne 
am Kamm bat, crilta galli. . ] 
ber Kamm wird ihm roth, b. i er hat eiue 
Bewegung des Bemüchs, die ibn retb im Ger 
ficht, fenderlich an ber Naſe macht, als Zorn, 
oder n geſoffen baf er roch wird. 
auf den Kamm beiffen, wird vom Hahnen 
gefagt, fubigere gallınam. 
dadurch ateng ihnen der Stamm empor, 
Wurilijen BaplenCbron, 2.2. 0. t. fie wur: 
denvermegen, cciltam erigere, arına fumere, 
caput armare caffide, in qua criffa erar. 


teiberfallen, Henr. von Ofterdingen s5el | telr(innig, «dj. à adv. quod fit fine efficacia, fine! amm, im Gleichnuß vom beroor ragen ober ers 


denb joi. 69. 2. widerſprechen. 
Eaımaurer, 1. kahl. 
Eaimus, (. almus. 


animorum commorione , gelide, frigidisime. 


es acbt bier Faltfınnig mit dem cuoveren i 


ftudia hic frigent. 


bascn fem, wieder Kamm auf bem Hahnen⸗ 
Kopf, crılta, mons, collis, montis apex. |. Da 


Cange Gloff. criſta. 
Arr Hahnen⸗ 
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nen Kamm, ein Berg swifchen Ramm-Top , olla prunis plena, in quo pedi- 
B— — — — sitate eſto⸗ 








den Bergwerten, bervortommende Gels| eher Durch die fettgemachte Wolle geben. 
+ und hartes Gefteine, Stablfefte mme, | fümmler, eine Art SXittelZ uc zu Noßmein in 
— — rupes que nullis inſtrumentis pos- Mei en. f naut Alrzelifche Cbron. P. 
unt ng. . P $ 
InChren. MS. Mindenfi. Cit haben Wiefen, Bamm,der Weber, weil dadurch die Fädender 
Kempe unb Bärten vor der Stadt. Kette fo auseinander gehalten werden, als die 
Cidelstánme, pommerifde Zolz:Ord: | Haare durch die Zähne des Kanıms. Warn 
nung bat Kämpfe, woman Eicheln ſaet. |  mandas Dlat dazu rechnet, welches eben dies 


f i fed thut, fo if dieſes peiten texworum arundı- 
Tore d —* ee Hia e naceum, Ober cx chalybe. jene ex filis lineis. 
ren einige folche Irumaebogene Dber:Häle| Für fämmen,fagen einige — Rd wit eii 
baben, colli equini pars fuperior de qua juba | nem fampeln, levius contendere —— 
depender. Davon auch das Fett, Bamms Kamlen. Apberdian, Tyrec. 10. —— 
Pu beißt, pinguedo criftz colli, nicht die — - gae dose em 3d e fn rn 
> : 1 
— —— ind in der Brandenb. Fiſcher Ordn. vers 

























dnitten, bag bie Borken davon indie Höhe 
eben: Es ſcheint bre Alten haben auch den otten An. 1574 unb 1690. cap. wlt. 
— c: Kühe, tamm genennt. dm Sam, fommt mit bem tat. coma , unb dem 


Griechiſchen xj, überein, cefaries. 


Rammer, 


camera, xaj4atoao ein Gemblb, des Worts 
Urfprung nach, arcus, teftudo, fornix, tectum 
in curvitatem formatum f. arcuarum, darnach 
in edibus reductiora conclavia, loca ſecreta 
feparata, als proinptuarium, cella, erarium, 
apotheca &c.vielerleo Zimmer, bie ber € tu: 
beentgegen acfett , fonderlich Schlaf: tam; 
mer. Gruben unb Kammer, dormitorium. 
Endlich grofier Herren ute und Zimmer, 
wo fie Collegia ju iren mtern binfegen, 
tribunalia, diculteria &c. 

gn Ei die Kammern, 

Im 


$n Lex. Numella, ein Kuwham, ober Bam⸗ 
+ wyd, ein hülzen Ring, Damit man das Vieh 
an die Krippe binden, bül;en Hals: Band. 
er es liegt diefer Bogen oben auf den 


als, 
Sonft ig Kuͤh⸗Ramm, ein Beilder Ctei; 

ger inden Bergmerfen. f. Stub. j 
Bamm, im a von den Zähnen eines 
Kamnıs, das Kanım Rad, rota dentara in 
den Mühlen und andern Mafchinen. Deffen 
Bam neben heraus ftehen, neben am Um⸗ 

' bed Rades 


Kamm :Bobrer, Fritfch. ser. Trad, P 
250. bey ben Bohrer-Schmieden, fcheint em 
Bohrer zu den Löchern zu ſeyn, morein man 
bie Zähne der Kamm Näder in den Mühlen 
fedt, Wie dann Diefer Bohrer bernad, c. 7. 

um beym Müllers Wert noch einmahl 


t 
Kamm : und Cpeifen : Holj, Dommer. 
ios Ordnung 1717. b; 23.jum Kamnt: 
ab unb Epeichen an ben Rädern. : 
Ramm, an einem Schlüffel, mann ernemlich 
über fich ficht, mann er aber unter fich gehalt 
* wird, heißt er eigentlicher der Bart, dens 
avis. 


Kamm, der Weintrauben, fcapus racemi five 
tri, in quo uvarum petioli tanquam radii 


pe&inis funt. ] 
Bamm, bey den Geegeln, eine lange Leite mit 


feichnüß von ber erften Bebeutung f. 
bier im folgenden Kammer⸗Wagen, Pulver: 
Kammer, Kammerlad, Herz: Kammer, 

f. unter ihren Anfangs Buchftaben: 
Accıfe-Kammer, Amts⸗ Antiquitäten Bet; 
Bett: Braut: Fleifchr Gaſt/ Gerümpel Der; 
of: Holzs Käfe: Kleider Kräuter: Kriege 
Kunf: NRaruralim Meeb Obſt Pulver⸗ Rauch: 
Rechen Rent; Ruͤſt⸗ SharsSpeife:Kammer. 
Bämerer , Camerarius, auf ben atbbáufern, 

quzitor, thefaurarius, erario prefectus. 


auch in den Klöftern. 23 naut 2(1o3el. it. 


Il. p. 179. ; 
ben Königen und Fürften für Kammer: 
Herr,cubicularius, nobilis primi ordinis. In 


bet Bibl. Uberſetzung, eunuchus, fpado, cubi- 


viere m Löchern, weran man das Ceegel 
au befi Aigen — cularius. - 
"Kamm, Wollen⸗Kamm, pecten lanz ; carmen, Kunſt Taͤmmerer, cuftos technophylacii, 


wegen ber langen Zähne, die mie am Kamm 
chen, unb die Wolle fámimen, wie der Kamm 
ie Haare. In Pj. die Kamme, bey den 
Mol: Kämmern, nicht bie Kämme. 
einfache Kamıne, pectines fimplici denti- 
uin ferie, gebrauchen bie Tuchmacher. 
doppelte Stamme, pe&tines duplici denti- 
um ferie, gebrauchen bie Jeugmacher, 
ämpelsKanıme, (. Kranıpf. 
Holländische Kamme, merben ju rm 
berg gemacht, dahin fie aus Holland gefom: 
men, koſtet ein Paar brep Thaler. 
Reif : Kamme, momit man die Wolle an: 
fänglich nur jerreiffet, ift fo viel als Kraͤmpel⸗ 
a 


mm. 
Welſche Wol Kamme, werdenzu Earfche 
gebraucht. 


Fammen, mann fie vonder Wollereden, (nicht 
fämmen.)carere carminare lanam. 


Ramerier, bebalfen einige Höfe vom tal. Ca- 
meriero. 

Hedion Rirdenddi(t. fol. 359. b. des Bis 
fchoffs Gameror, cubicularius, qui euram le- 
&i principis habet. 

Eamerierer, in ^er Pommerifch. 
und Naad:Drdn. p. 29. nochvor dem 
9Reifter, nad) dem Amts Hauptmann. 

Rämmerey, f. erarium Senatus; camera redi- 
tuum ; queítorium. woman die Einfünfften 
unb Ausgaben berechnet. j 

Rämmerling, cubienlarius, Kammer Diener. 

Kämmerlein, cubiculum minus; cellula; fe. 
cluforium, 

Vor Kammer, locus ante cubiculum. Proce- 
ton, oder proccerion, cubici]um anterius, als 
Gall. Antichambre, Inden Rammelberais 


els 
ent 


Brnn[v. p. $37. n. 14. teur ber Vorjchacht in 
Rammer, an hatt Kämmer, carminarins.fonft| der Vor Kammern nicht en ps, bat bet bed) 
Wol:Kämmer, haben mar ein eigenes Hand wol edu 3er amere, fo ſe unterſchoten ip. 

wer? umtereinander, manm fie aber zu ben | Rammerad, f. Camerad, fi 
Zuchmachern kommen, müffen fie alà Befel:| Kammern und Unzucht, fcortatio, adukeri- 
len arbeiten. um &e, 

KRimlinge, pl. brevior lana, quæ in pe&inere- | Rammer:BÜchfe. pomar. in ber Magdeb 
manet, extradla longiore, Past nod) jum | Thron. An 1561. Die Magdeburger hatten 
ausser Zuch gebraucht werden, in ihren Schihen, mouit fir ausfelen, erliche 





fbenBerawerfen bey Bofilar T. 101, Script, 


Kammer 


Kammer Büchfen, in bie ac. Echerpenting 
und Dorpelbaden. Davon fagt Sronsberg 
von Briegs Rüftung, fel. 13. b. fie babe 
i" ober breg Pulver Kammern qu jetem an 
abt, mann man eine feft an ben £aut gemacht 
batte, ift bie andere indeffen geladen me:tes, 
mit Pulver unb Kugel. Waren 2. ober 3 
Echublang, ſcoſſen Kugeln 2. Faͤufte grei, 
und lagen auf niedern Rädern, 
Rammer⸗Secken, n. macula, Rammer Topf, 
Kammer Blumen, Camillen, Anthens. 
Bammer:Diener, cubicularius, 
oder bro einer Cammer eines Collegii, col. 
‚ legio famulans, ferviens camerz alicui , alf 
Kriegs: unb Domainens@anımers Diener, 
TammeriSrau, cubiculo prztfeéta, (e für die 
Betten unb das Bett-Machen forgt. 
Bammer:Sräulein, virgo nobilis an cubicule 
erviens. 


| Rammers$urier, defignator hofpitiorum pre 


iis qui ad cameram pertinent, 
— — nobilis cubicularius primi or- 
mis. = 
Kammer⸗Gericht, Dicafterium rerum ad Cs 
meram principis pertinentium. Judicium 
Camersz. 


: Stapftrl. Cammer⸗Gericht, Cam. Imperia 
18. 


RammersBeige, im Scherz, infans no&u in 
cubiculo five dormitorio alicujus ejulans, 
—* ed Kind in der Kammer der Ch 

eute, 

RammersBraf, bey ben lngarifcben Bergmen 
fen, rei metallice fupremus curator, Prafe- 
&us fodinarum fummus, der über die Ein 
tünffte aué ben Bergwerken gefegt. 

* BammerBulden, hieß An. 1425, eine rt 
Duraten, T fbudi T. 1L. p. 158... 

KammerrBüter, valg. Domania, Domanialia, 
Bona Caineralia, quz. non tam in principis 
quam principatus patrimonio funt, quafı dos 
Reipublice, bie nicht ſewohl bem Hera 
ium £anb gehören. 

Rammer:Zülfe, Fritfch. Suppl. Befoldi, (pecies 
collecte inElectoratu Saxonia ufitara (.£bur: 
fürftl. Gádyj. t£rlebi ung. Tit. Cammer: 
Sadyen. Eine Art Citruer im Gburfürie 
tum Sachfen. 

Kammer Jungfer, virgo in cubiculo Dominz 
ferviens. 

Kammer: Junker, nobilis cubicularius fecun- 
di ordinis, ein Edelmann ber jur beri 
lichen Kammer gehört. 

Kammer⸗Knechte, heiſſen en vielen Orten des 
Reichs die Juden, des Kavfers Kammern 
J UT Imperialis. f 
Im Preußischen Bernitein : Fiichen beiffen 
bie Ocbülfen des Strand-Reuters, Kammer 
Knechte, bit ba Acht geben, dag michts am 
Strand entwendet wird, cuftodes littoris ır 
feriores. 

Kammer: Knecht, in ber Königebergiicrn 
Kammer, der die Nent Kammer und Spricht 
auf unb jufdiliegt. f. Preuß. Cammer. ors 
nung f. 83. 

*Bammer:Lad, oder Larte. Alber. ad voc Vi 
num fit. B. jugum, meran der Weinfiodan 
bunden wird, eine Wand zu machen. 

* Sammeratten, auf begoen Seiten mi 
folchen ju is, pergula, 

* oben ald im einen Bogen, funerum. 

als gemölbt, viris cameraria, 

BammerLauge, Rayjereb. tetren dif 
fol. 223. urina. 

RammerZeben, n. Feudum de Camera, ie 
bencficium quod alicui ex zrario Domini pro 
futtentatione quamdiu vivit affignatur. Carpe. 
Diipp. Befold. Cont. Zehen aus des fers 

Schai/ Kaunner fo lang cinti lebet 


eis 


Aum 


Kampf 
BeammerLeinwand,f. Cammer⸗ Tuch/ f.€am: 


.. mer. 

BammerMagd, ancilla cubicularia. 

Bammer:WMiarrikel, matricula camere Impe- 
ri. Confignatio quantum quilibet itatus 

»«onfest. |t, confignatio perfonarum que in 
camera imperiali funt. Was eim jeder (X eicbé: 
Stand al4 jein rem m gibt, Ir. Vers 

Der pt ichs / Cammer⸗ Ge / 
nb. 

Bammerstteifter, prefe&tus five magifter ca- 


- mer®. 
BammertMuficant, muficus camerz ſ. cubi- 
culi principis. 
mer⸗Ordnung, conflitutio camerz, Eins 

richtung unb Capunge ber Kammer. 
Bammer;Page,nobilis famulus in camera fer- 
- wiens, ein junger Edelmann ber bey des Herrn 
—— gammer dient, 






Kampf 


obesiftampf, agon mortis. 
Qwvenistampf, duellum. monomachia. 


in einen &anipf treten, defcendere in cer-| Ran, f. Kahn, mucor. 


tamen. 
* eincn Kampf (lagenqT-111. Script. Brun- 
fiic. p. 417. pugnare publice, duellirem, 
zu Geding unb Kampfin bürgerlichen und 
peinlichen Sachen. : 
Fämpfen, ‚reiten, heißt eigentlich contendere, 
incampo militare, darnach insgemerm dimi- 
care. 
mit einem, unt etwas, confligere cum ali- 
quo pro aliqua re ; depugnare; congredi 
eum aliquo. 
* einen Fämpfen, Rönigebof Elſaß. Cbr. 
e — — bie S 9 
mpfen, gebrauchen die Jäger vom Dir: 
fchen zur Sranfiant, upra ied we Á 
Die Compofita von füntpren find neue erbidy 


Kammer; prüfibent,PrafesJudiciiCamerz,ber tete Verba, das Verbum ftreitem. mit feinen 
c Dberfte unter ben Cammer⸗ Gerichts ⸗Raͤthen. —— bat fie ausgedrenget, an ſtatt bes 
m 


- Bammer:ARatb, Confiliarius Camere. 
Zammer⸗Aecht, wann im Serie 
| o e capital ift, welches fon(t mit bem 
d⸗echt gleich abgetban wird, fo varitt 
der Procefs, und wird die caufa cin Cammer; 
—. Mechegebeiffen. Befold. Thef. Prac.—— 
 BaommevrRicbter, Judex Comerz, der Richter 
— brobeni Kapferl. Cammer· Gericht. 
E ZamimersSachen, res que ad cameram perti- 
- — ment, ma jum Reichs» Cammer ⸗ Bericht ge 


“Kammer:Schaffer, Conüliarius Camers. 
—oMofer Bibl. MS. p.ı20. . 
Bammer;Schreiber, Henderf.p. 155. iu Halle 
' en Schreiber in ber Kämmterey,einer ven den 
Ratpe-Echreibern, fcriba camerg, 

Bammer:Sccretarius. id. 

Kammer-Stubl. Gol. Onemaſt. col. 338. fella 
familiaris. 
f. Kammer: f üdjé. 


: ‚Thon, tonus fymphonicus qui ali- 
- —quento altior ordinario, etwas höher als 


: 

ohn, 

] r:Traur, veltes minoremaule lu&um 

- — indicantcs, bit nicht fo tiefald die andern trans 

* Tuch, f. Cammer ud), pannus ca- 

+ meracenfis. 

 "ammeriDagem. Die Ru 

Bieten gemölbt, tie Die Lands urichen annoch 

Bed hieß man in einigen €tübten,alé 

pe enberg, auch bie Kutſchen mit vieredi: 
- gen Himmeln, auch Kammer-Wägen. 

ides Bufchii Reform. monafl. T. II.Script. 

o Brsufe. currus fpharicus, als p. 850. 

vo fn Geil. Britone I.12. v. 34 rotis camera 

is, in nihilo patitur thalamo differre 


0, ] 
names, vchiculi conte&ti gehus, apud 
Herodot. 
Kammer Weib, für Kebs Weib, concubi 
mt, pellex. 
Codex Spen. 2. Sam, III. €aul batte ein 
KanımerSBetb,oder oneliche graumr, 
Bammmeriziel, ». terminus quo camenali Judi 
cio Imper. penfum folvitur.. 
Bamexe, Chytr. col, 223. fchedia, rataria, genus 
navigii, eine Art € diffe. AR 
cad Bolt auf ben Kamepen, ratiarii, ratium 
dustores. 


amillen, f. Camillen, 
ximus Pil, Lex. ceduum, alii canduum, 
" , 


emp Kamm, 


"Kampf, m. 


gertimen, pugna, conf:dtus, collu&atio, 
sg^n. 
aum 


en waren vor 







Fánpfen ift gemöhnlicher beftreiten, 


bad Verbrei | dad Rämpfen,, dimicatio, decertatio. 


* ein Rämpe, oder Kämphe hieß ehmahl ein 
dapferer Kriegsmann, miles, Lat. barb. cain- 
pio, Gall. champion, Anglo-Sax. cempa. 

erofcbin MS. Dviel fiber Kempfe mi, 
tem, ber Gotis Kempfe, Streiter Eprifti.) 
bron. Rhythm, T. Ill, Script. Brunf. p. 40. 
Se was eon Sorfte utermelt, 
linbe an doget eyn manlit Helt 

; Rechte eon Kempe unverhowen. 

Bämpe, wurde verächtlich, weil fid in Kampf 
Recht viel um Geld jum Kampf gebrauchen 
lieffen, weiches fie unebrlich und verüchtlid) 


machte. | 
Sm Schwaben:Spieg. 1, 38. Kempe, 
ui queftus caufa in cerramen delvendır. | 
Kampe, heiße in NidersSachien und auderswo 
fus mas, porcus mafculus, verres 
Kämpfer, it an fatt &ámpe aufaefommern, 
bellator, athleta, certaror, colluttwor. 
Bämpfer, in ber 9 aucstimft, incumba, der ms 
P das Capital bet NebensPfeilers barauf 
der Bogen eines Gewolbs pubt, f. wegen dien] 
(c8 Kämpfer das Wort Käpfer 
* Fämpflich, adv. Fämpflich arhffen, mit Kampf) 
an(preden, kaͤmpflich Planen, das tft, peu 
fid) anflagen, an den Leib fprechen, duellum 
indicere, accufaread duellum. 
T. IH. Script Brunf. p. 57. 
Do klageden gemennliche 
De Forſten over Henriche (ben Loͤwen) 
Unde der Markgreve Diederich 
Over den Forſten kempichlich. 
Kampfichut, Goſdaſt. T. I. Conf. Imp. p. 330. 
war mut Riemen vernäht, pileus veteruin 
campiinuim. 
Kampf⸗Platz, m. arena; paleftra. 
Ssampfiächt, Wehn, jus campi. 
Sampbécidt, amp duellicum, Befald. 
probatio per duel um, ad quam actor teftibus 
deftirutus adinictebatur. 
Kampfwürdig, adj. 
faurpímárbige Wunde, T. ITI. Script. 
Branfu. die Nagels tief unb Slieds lang, 


| 
I 


vulnus grave, prefunduin. & amplum fatis 


qualia in duello infligi folent. 
* Aamp(rAunft, Pid. ars duellica, 


balten Fönnen. 


* Rampf : Spiel, pancrarium, Pi#. was wir 
iep Leibe:llbuns 


jegt exercitien nennen, 
gen, 
* KampfiSthd‘, Pis. ftrategema, eine Finte. 


Kampffommt von campus, rit. eigentlich 


nur Ctreitim Feld ober fonft Mfentl 
* Rampf, 


io mpi, cambetis, 


isch, torpedo, der ein Schiff ſoll au(; 


‚ar A —* etabxlarto, wurden von 
einigen dar $t ren genennt, und bey ben 
Kampfausfordern, provocare ad e| om ftn feat er biu, ber Bede i" 


Kanne 490 
Rämpten, Campodunum, Reichs ; Stadt und 
Abten in Schwaben. 


fan, of- 


Lan, prima Perf. Verbi koͤnnen. 
nd. potelt, f. 


(um. Er fan, tcrtia Perf. Pref. 
können, 
"kan, f. Chan, Kunne. 
Bandel, f. Kanne. 
Bandeljucer, .Ganbel, — . 
Ränpdel, j. Canal. 


Kanifas, f. Eannefas. 


Kaninchen. f. Eanınchen. 

Baniggen, Thrmmims in Chrom, Coldizen, 
apud Menk, Script Sax. col, 688. Getmlinat,. 

Kaningen, eine Arc Fiſche in ber9Xulbe bey Coli 


ib. 

Banfer, an einigen Orten eine Spinne, arra- 
nea, fheint von Lateiniichen cancer zu fepn. 

Es wird an die ſem Wort gelind ausgeipros 

chen, aló mann eé nad) bem Vocal ftünbe, und 
mit faden vom Latein, cacare, ein gelindes 
P, veran Dat, fo auch dieſes, ald vom Lateiu 
cancer, 


Banne, f. 


cantharus,ein Gefchirr, vas potorium. 

Gieó Kanne, ettufforium, Spreng:Kanıte, - 
fuftuforium. 

EhleifiKanne, obba. 

SQaffer s Kanne, ein kleines höljernes Ges 
fäß in der Boͤttcher Taxe in Sachen anges 
(est für x. Broichen 6. Pfennige, Fritſch. 
Var. Tra#. p. 352. 

Sanne, ein aa modius, anandern Orten 
ein Maaf, ein et bált zwey Nöffel,oder 
Geiblein eber @choppen. i 

‚eine Kanne Wein ober Bier, modius potan- 
tium. 

e$ trinft niemand eine Kanne Bier mit 
ihm, vxíg. omnes illum fpernunt, ctiam cum- 
potorum turba. — : i 

eine Kanne Wein ober Bier már mir lieber, 
vnlg. mallem aliquid minus moleftum. 

54 Kannen Biſier Mags, oder 63. € dent 
Maas machen in feipsig einen Aimer. 

120. Kannen machen dafelbit eme Ohme. 

3. Sched Kannen betragen in Sachſen 
ein Viertel Bier oder anderes Getraͤncke. 

6. € dbod oder 360. Stannen ein Faß. 

90. Kannen eine Tonne. 

60, Kanneneinen Dreyling. 

2. annen find in Nürnberg 1. Viertel. 

Haupt » Kanne, Kayjereb. poft. fol. 
a1$. b.cancharusmajor. tem eine Art Bier⸗ 
und Weinſchenten, in der Straßburg. po: 
licegs Ordn. p. 25. Allen Wirthen, Gattges 
bern, Haupt:Kannen, Küchen Meiftern, xc. 

KannenBiefer, fufor vaforum ftanneorum. 

— — f. echinus ad purgandos can- 
tharos. 

Xannen : Bevatterfdre, compotsrix, Apberd. 


. 381. 
KannenBlät, ». ultime guttz velfecesque 
incanrharo epoto in funde rewanent. 
RannenRraut, hippuris, equiferum. 
'Rannewweie, adv. minoribus modiis (eme. 
re vel vendere. 
ein Rännchen, Rännelein, cantharulus, 

Vor diefem bat man das t, oder d, in biefent 
Wort mehr gehört ald iet. In den Dialcáis 
aber hört man ed noch. Veraltet ift : 
die Kant, die Kanten, Kantel, cantharus, 


Pi, 
Kante hatRayfereb. Poft. unb im Mafcul. 
Coleras im Haueb. 1.7.c.47. Kleine Fiſch eine 
Randel oder Quart um 4. Orc(cen. 
Butter gefchmeljt eine Kandel um 3. gr. 
Chan, in den Luneburgiihen Gals: Pians 
nen wird das Cal; truden eingefotten, als⸗ 
denn mut einem —— beraus genoms 
men,das fie £ot heiifen,in ein anders, heißt eim 
Rıra €ban 


Lat. incumba, von welchem Wort incumha dag 


— 
$00 Kan Rap 

Chan, ift auf ber manne tbalbalbig einer 

€ «cite eingehaͤngt, dat die Cole davon laufen 

fan, Fritfco Var. Trac. p. a67. 

Kanne kommt von cantharus, xavSragog. 


"Aantt, f. 
bedeutet bit € viae, oder bie Äuffere Schärfe 


einer C eite, extremitas. 
aufder ante, in extremitate. 
Rente,die € cite. . 
in die ier? Kante, in quadrar, als: Dom 
meriſche holz: Orduung Anno 1719. p. 24. 
auf allen vier Eeiten, als r4- bie 15. Zoll dick 
in bie miecistante am StammsEnde, 
‚die Ceo anten, ora terre qua aqua alluit 
ripas; littus. 
Yantig, adj. voll de, angulofus, ed'ig. 
Fantig aefchliffen, angularus, 
dreysfantig, tıiangularis. 
Bier:fantig, quadrangularis. 
Binnen⸗Kante, Pomerifche ZolsOrdn. 
Amo 1717. p.22. —— 
Das Klapr Hol; (oll 4 Fuß lang, und 6. bie 
7. Zoll bid indie Binnen: Kante, die äufer: 
fie Kante aber s. bis 6. Zoll, 
Reber: Kante,-ein Kraut, dipfacon. 
Rasıren beiffen Nider Teutſch bie gemirf: 
ten und genebten Fierraten die man im Ober: 
Teutſchen Cien. nennet, Gall. dentelles, 
fimbrig denticulare. 
' Holl. Kant, angulus, ora & regio in ora fita, 
convenit, Lat. canthus. 


Siníterle, P:@. in einer Wand, rifcus, ein 
Loch darinnen man etwas gebaltet in der 
Maur, Dafyp. E 

Saprirr ab oder Känfterlein, Gol. Ono. 
eol. 117. chartophylacium. 

Bielleichtvon cancelli, Schraͤncklein. 
kannte, Imperf. von fennen, f. kennen. 
Banzel, f. Eanzel. 

"Banz: Wagen bey ber Artillerie, currus tor. 

"menti bellıci. Eine Canon von bem Kanj: 
Wagen indie @efäß, (Kafeten,) oder fon von 
einem Wagen auf den andern heben, Fron⸗ 
fperg Kriegs, Rüftung /ol. 19. b. 

Die Wägen fo die Cxbiffe zur Chi Bru⸗ 
de führen, find wie die andern San; : Wägen, 
nur ba bie Kopf: Blöcke hinten und vornen 
mit guten ftarfen Spauchen oder Stuͤtzen wer: 
‚feben, bie bóoer find dann bie Näder, und ftarı 

€ Amerch :Latten darauf, damit das Schiff 
umgewa t daran fliegen fönne, idem ik. fol, 
21. b. 


— 



















Raprteier t 
eapite . Kappen. 
Sap rsumd, 4 vv Kaͤpfer. 


Kapaun, Kaphahn, 


-eapus, capo, gallus caſtratus. 

Nem, homo caftratus, ein Caftrat, Ital. 
Capone. 
Bapaunen :Sett, pinguedo caponis. 
ZapaunenStein,ale&toria, Peacer im Vocabul, 
ex G. Agricola. 
Raper, f. Caper, Capern. 
*Büpifer, Pi. eingemaurte Steine, bie wor di 


Maur heraus geben, andere Balfen und Ge: e 
"mur ju tragen, preceres, mutulus. Ic. eine — einge ede — - 
Säule, erh ung an antes. Kappen, für Schläge an ben Kopf, daß ote Kap: | 
NE - —— nie der Balfen, | ^ peierab fällt, mit fünften oder ım Sirieg. | 
Es lommt von capur, Kopfber. Sent zu £a dreht, Teutſche Sprichw, fol. 146. ^. 

bat mau Kämpfer daraus gemacht. Der Impott. fie (harmügelcen mit einander und fielen 


m geblieben ut. Känıpfer, ift das Gapitàl in Den 
—— daranf der Bogen eincs Gemöl 


AappenaBel? , um das 8 


Rapp 
Bappe, f. 
tunica talaris, ift thrilé ein Kleid über denkeib, 
eheild über bein Kopf 
Uber den Leib ift eg tunica ralarıs, (den zu 
Hieronymi Zeiten capitrom genannt, weil es 
vornen nicht offen war, ſondern man mußte ec 
über den Kapt ber anzıchen, alimo eben eine 
—— uit bem Kopf durchnakommen, 
manicas habens affutas & in ſuperiore parte 
qua collo induitur,aperta, mit e$ Hieronymus 


befchreibt : re 

Don bicfent durchſtecken des Kopfs icheint 
es den Namen capitum, ven caput, yu haben. 

Dergleihen Kappen haben bie Driciter zu 
Hieronymi Zeiten getragen, umo Die Dihens: 
Prrfobnen undMönchen von Ludovici Fii Sci: 
ten bis bteber. Cappa oder Capa, f. Da Camg. 
eu Sxondjé«Stappe, davon imi bit € pridy 
Woͤrter: 


die — teer den Drden aͤndern. 
Sau Frankenb. Cbron. col. 55, dir 
Benedictiner ju St. Alban beyMenz tbaten bit 
Kappen aus unb wurden Doms Herren, urdı- 
nis an[titura murabant cum vefte. 

gleiche Brüder, gleiche Rappen, unum 
bert: omnes —— " * es einem acht, 
t geht ed bem andern auch, f. Kappe, für cin 
Stoptsi lero, Kappe für Schläge. i 

te S& appe an ben Zaun hängen, monachi- 
fimum 'exuere , cucullum abjicere. 

appe, hieß auch einjedee Kleid "en ber: 
gleichen Tracht, der weltlichen und der geiſtli⸗ 
chen Manns und Weibs Perſohnen, geringen 
und vornehmen Standes. 

Einen jeden Lappen gefaͤllt (eine Kappen, 
fuumcuiquepulchrum. —— — 

Das Amt ift gering, es gibt nicht viel Kap⸗ 
pen. Teutjche —— A. 162. a. Dehu- 
jus falarıi nummis. parum corradi poteft ad 
veftium fplendorem. 

Parysappen/f. Dar, muſten An. 1577. ben 
Bauern in Dreuffen verborten werden, _ 

. Eher: Kappe, amiculum pelliceum, bie bel; 
jinen 9x ántel ber Chor⸗Herren. REN 
Reuter Kappe, für Neiß Noch, veftis equi- 
tis in ıtıneve, 
auen: oder Weiber s Kappen. Strafib. 
eliecyiDrbn. An. 1628. p. 45. von ber Wer 


ert vacbt. Nae 
en: Gelb mit ei: 
ner reden. Aavfereb, Doft. fol. 106. und 220. 
Ein? Frau zum Ehbruch bereben wollen, de 
folvendo cingulo loqui cum aliqua, 
einem eine appe zuſchneiden, Kappe 
heist hier em Kleid, bas man emerit über den 
Kopfhinab, über den £eibangieben muß; im 
böfer Bedeutung, malum confilium, velleali- 
quem ornare pro fuis virtutibus, 
T. IH, Script. Brnn]v. p.260. 
De Kappe be be dem Gorften hadde to 
meden 
Is obm over ſynen eygen Hals gleden, 
malum confilium fuit confulturi peffimum. 


Nebelsfappe, bey ben Alten Helden-Bedichten, 


Nebel anzienen, fid) unfid)tbar machen. 
Kappe, 
capitistegmentum,eine Art von Muͤtzen, wel⸗ 


che hinten einen Zipfel binab haben, capitis 
tegmentutm angulare, cucu'lus, wie die Moͤn⸗ 


einem eine Rappe geben, bap er fid ums | Bap-Srürzung, in Teich 


von bei enCziten gute Rappen. Zammelm. 
Oldenb.Chron. Ic. ie giengen ritterlich 
auf einander, da £6 dann tapiere Kappen ge 
ben, 2. 33°- | 





fi wtrfa velare caput; slim perfuen 
| induere ric aon faciem, W 


Kapp 
nn 

Narren: Kappe; eine Müse mit Zipfeln m 

—— daran, — 
erg· Kabpe, eiue weiſſe brened'igte Haube, i 
die Bergleute deed iur Arbeit unter dem 
Hut, aid auch zur Fierde auf bem Rüden ben 
eb bangen habs. 

Rappenszipfel, ven der Figur diefer Sauber 
Epier, Die oben meit und itr tcn engri bet 
man das Eleichninß ver Afters eem den dudes 
und Goffen einiger Erädte genommen, di: 
Da bte Hürger der Seich⸗EStadt Netemburz 
in Franken ihren € pital aut im bre C5 
Mauren fchloffen, bat diefer Sinbara ciscC vr 
m gemacht, bie man anncch den Kappen Ay 

Iheift. Frankenft. T. HH. Aut’qwitet, Nerige 
"Qu Wuanbera if ei ade bern 

Qu Siinbera iff eine Gaffe n 
€ nitti Kırchhof,da man in eine engeußib 
fein ui ein anders bineingeht, deffen €maeg 
oben jugebaut ift, welches meaen femer jus: 
auch annoch der XappeniQipfcl beigt. 
| bie MIN rud'en, mird ven unteridied 
lichen Umfänden gejagt, erſtlich, da einer and 
Höflichkeit doch gleichmohl am Die Kap 
greifft, und fie an ſtatt be Abziebend mur em 
wenig auf dem Kopf ridet, darnach dawan 
aus Unmslien die Kappe bald bin, tal eroi 
det. Oder, indeın pan mit Dem ener jankt, 
—* ze hinter fic), unb fert in den Kopf 


_ ammelm. CIbenb. Cbren. pkız. Die 
—— lamen vor das Schiof, aber mum iij 
ie ohne einiges Kappen Aucken und Neveren 
nach x fuite a ie 2: 
viel Karven⸗Ruckens machen, fagt man suk 
in brc Echweiß, Ak p nee, ion mon- 
Itrare movendo pil.um ad dexrram vcl bui 
ftizm. Minaii verbera alicui, 
.. Sm Ofeidmüi mit erner Kappe aufdemänf. 
Baypes beiuen, " dın Beramerken Mati«f. 
arcpt, Couc. 3. bie dictern Dver-Dölger, tu oben 
über den Etd Gangen liegen, — nit 
barein ſalen fan, Die von ben Getemeddos 
oder Trag;@tempeln als von 3Mefen getrasın 
werden, mie fuperliminaria 
- Kappen, die man vornen anf oder andie 
geflichten Strumpie (eet, lacinaa faramıtors 
tibialium qua dig:tos pedis denuo rege. 
Flegel tappe, f. Fleucl, capur cylindr fugit 
corio tedum quo de baculo depender 
Rappeisiren, das ciene Band Abm dem 
Bleuel, ſBlaͤut 
danger appen, bic Heinen Ninoe aufn Ce 
ten ber &üoel in ecu ergmerfen, dadura die 
€ eile gehen, ober bas Dvänfel, enngh ın i 
terıbus fitularum ın tudinıs. 

Flor⸗ Kappe, Traur: Kappe, ricinium, velim, bit 
man in tiefer Zraur über das Geht zieht. 
appe, ift aud im Lat. und Orid). cape. war“ 
ma. kam aTía, Hefsch. *yustimtia. ind 

Trix. lfidor. capa, capitis ornamentum. 
Das Demin. acpplein, wird in beafeis 
” 


fi Dialedt de 
fat Nie man fen ia gen me 
abfappen, einen bie Kappe abjiehen, au 
n dum. EEE : < 
abf apt, für abbauen, - im bier (elgenba Ve 
ue. NP D 










befappr, als Frauen, vicimiarus. > 


Wajier uͤber den edu 

ecger. p. 25$ und £13. 3 

der. Kappe ale des De 

meiſtens Koͤl und Zienrn. 
nderszolll, 


2 MC 
Hakm. p, 25. ctii C oerftertung und E 


Ravn — arb 


KRarg Sat. —— Karl gor 


——— ——————————————-—— e 
bol (cosa Waſſers, pracipicauo tali deaggeris: Marg, adj. deutung iſt zwar immer geblieben, baf ein 
altırudıne. í bebeutete sor Alzersbrforgt, ſorgfͤltig, rath/ Manns + Bild dadurch angedeutet worden, 

‚Kappel, ſ. Capſel. 


Kappen, 
confcindere, 

kappen einen Dahn, caftrare gallum. 

Kapbabn, capo.capıs. . 

Fappen, Aénig im Scweinerifchen daue: 
Bus p. 69. mailleoli, (vom abſchne den der 
Rebe unten und oben,) beym Wernpflangen. 

Bapper, ein soll. Wort auf bem Echiff bcon 
Wallüich: Fang, der die zaͤheſten € ped E tiv 

. deova Fisch zerichneider, auf des Wallfiſches 
—— Schwanj, conciſor lardı ba- 

rne. / 
Bapıtieffer, culter conciforius. die fei 

fien Syeck Stucke gar zugerfchmeiden. 

Kappen indieire Bedeutung komme mit bein 

Griechifchen xoz7ev überein. 

Kappes, oder Kappıs, f. Cappis. 

T EM dias 

Ly tag, .| ar. : 
u oder Kirar, vom Arabifchen alkerat, f. 
rab. E 


Baraufche, Raruefche, f. 


"ein L rd mird etwan Handbreit als cin 
Karpf, mit cinem Heimen Kopf, (eint von 
coracius, coracinus, von der chmarjen Garb 
fo genannt, von wopaf, corvus. 

Barbarihe, 

fcutics, eine lederne Peitiche vom Sjtaliáni: 
"fen corregia, coregia, rin Nieme, vomfateis 
nifdyem coriigia. 

Farbarfchen, fcutica caftigare, 

binaus farbatídben, fcurica aliquem pelle- 
retoras. . 

Barbe, carum, in Gol, Onomaff 354. Matfüs 


mim; 

Barbiner, f. Earbiner. 

"Barbidyi, Geidaft. T. II. Imper. Conflit. p. 34. 
der ^"abft bat 16. Galeen und groffe Kerb⸗ 
«n gefertigt, der Konig in Frankreich ſechs 
Galten und fieben groffe Kriegs:Schiffe, 

Bon Kärevceloder Korvrel, Cercurus mi- 
nor latini veli. Circerus brevior auriti veli. 
Lembus lingula: veli. runde Schiffe, corbita. 

Karch, ſ. Sarre. 


Kardaͤtſche, f. 


ift vom Staliänifchen cardaffo, vom Pat. car- 
duus, Diet, heißt eigentlich ein Wollen: 
Kamm ven Di eln gemacht, bte man anno 
ebraticht, carduus fullonum. Herma 
iit von Drat gemacht auch alfo genannt 
worden, carmen. 
Pardätichen, carminare. 
ein Rardätfcher, carminarius. l 
Bardärihen: Macher, opifex carminum. 
Farben, v.carminare, Chytr c.272. 
faroen, cardui bie Diſtel : Köpfe, momit man. 
das iud fügt, Cur, Zaus: Bud) s. 52. 
Barden Diftel, dipfacus, f. Diftel, 
ungefarter Tuch, pannus non pexus. 
Bardeel, Chytr. col. 230. Kabel⸗ Tau, prymne- 
fiam, retinaculum quo navis in littore alliga- 
tur ad palum velaliud quid. Wind⸗Kardeel, 
das Tau damit ber Rab, (antenna, regieret 
wird, ibid. - 


Karbivioh Scheuchzer Schweitz. Berg: 
Beſchr. p. 258. Die Ziger Alp, weıldafelb 
eite DRarerie m einer Höhle wácbft,gang meig, 
und in $orm des Kardiviols, bas man fie mit 

ern fanabidyneibrn wie Ziger, unb wird 

t Groftall : Blur gehalten. Cardivldi ſcheint 

fo. viel a'á Blumensschl ju feon, ben. man 
aud ui ne fg : Kohl bet. 

Carjonf 


el, m. gemma carbunculus. 


am, Darnach wurde ed genommen für for aber vom Oberften bis auf ben Beringften, feni 
üitig in — 32* di u in faciendo En derlich bep den Angel:Sachien,daf "| auch von 
tu, reitriekus ad lurgiendum. Endlich da| Thieren gebraucht worden. Spelman. jagt, 
man mit éarg das gehäßige geigin,gelinder) nos hodie carım malcalum Carle cat, (tut 
geben wollte, ift dicfes Wort fafteinSynony- | Saut) cannabin robultiorem a Carle Hem 
mum mit geig gemorben, und bedeutet mei‘ e appellumus.  Starioanf, mte voit Pen am 


ſtens parcus, renax, fordidus, ern femel nennen, als: femeliam.) An 
farg feyn, tenacem elfe, attentiorem ad rem | Andres Presbyteri , Ratubonenfis Chron. Ba- 
effe y:ram fat ett. var. Pipinio annunciabarur que illi ex pel- 
nicht farg ſeyn mit etwas, non parcere ali- lice filius natus effet, his verbis: Vivat Rex 


cuir rei. . 
* dard, für farg, prudens. T. II, Script, Med. 
evi Eccardi col. 1554. ' 


uod Karolus ell. — Eit igitur, addit hicau- 
dor Karolus lingva Germanica homo robu- 
ftus , pulchra »« Jud membra, aber es ifl viel: 


Wy ftcb ber Held char mehr juertláren. — Es lebe ber König, weil es 
ma pua —— : ein Ls Herr oder vn y "Tu 

« - ( , illi » of. Charl mancus, Daher 
— parcitas, tenacitas, ſoxdes era Qu im. oeng. Pad heben Sränner fol 


|* Gpárgt, fur Kargheit, prudencia, folicitudo. ehabt haben, im Orfried 4.6. thiu habera zi 
In Eccard. r 


, Script. Med. «vi citata Tom. & le fibun bruoder. . 
Columna. 30/8 unb Karge Diefer Bruder | mo mirjego Mann gebrauchen feiten bie Alten 
Pflach, prudentia & foiertra hic frater uteba- | $erl, begm Du Cange Buscarla, Botsmann, 
tur. : Colve Kerli, Kolben Mann, Huscarla, famu- 
mit Gperg, für faum, mit Mühe, (Gall.a | lus domefticus, Spem. Hans; Knecht. Das 
peine) und Gorgfalt, c. /. Eccardi col. 1465. | Kerl einen Mann oder Menfchen bedeutet, 
* untarch, In Chrom. Rbytbm, T. HI, Script.| hat auch Flac. Hiiyr. in bet Borred an den Or- 
Branfu. p. 65. ws fried. bemerckt. 
Als Kapfer Friedrich een PM | Kerl, wann man einen ungersiffen Menfhen 
a í en: UBL 
Tere abore C A 
L " 2 2. 
Sattel auswug) Sym VNiderſachſ. Chrom. An. 1492. 90 


: " | de iprad: be 
Loves und Gutes ungeipart, (obe ſcho⸗ ng Eoi ei Kerie unde ſprack: b 


Man (e&t insgemein ein Loh⸗Wort hinzu. 
—⏑ in braver, rechtichafener, ebrlicher, feiner 
Mic Kidverfcap batbe unkarch Kerl, soft ig es verächrlich, wird nur von ges 
Krefteiglichen mart beferen (belagert) ringen £eucen gejagt. 


ür unfarch, niit der Auctor der Noten, | Daß Kerl nicht für Mann gebraucht worden, 
müpre man —* unde farche , für genau und | fiebt einigen um Weeg, bafi eó ju Mann geſetzt 
eny einichiteffen, aber unkarch iſt hier fo viet als | 9. IM More Carlmanu, — 
obn, (cbonen, wie das vorhergehende ungefpart, | Allein bier ſteht Dann Lıeofojungs Weiſe wan 
unfard) it hier kemer Koften und Rupe chonen | Einer árieoerid; bet, genut tn die Mur E 
die Veſtung ju gewinnen. $rigmann, Diererich eder Tiheod. Sen. * 
TAEC p, 384. Geroveden und bren: | den. Murch. Mifnenf. \neß ‚Diezinann, - 
den unferklichen, Kerken und Sertpoce, 4 | wird Carl mob! ın cuner Dan" " 
rapinis & caedibus non parcebant, (dyonn n | ſeyn, bay Yiann (o wohl dabey, alé beym Kin 
weder Kirch noch Kirchhoff. ficben fönnen. 
das gebräuchliche aaz. if Bärglich, parce | Das Primitivum ift dem Angelſoͤchſiſchen 
tenuiter fruga iter, nach ceor, ruiticus und Sarl das Deminut vum. 
türglid) geben, parca manu offerre, Bey den Eugeliinvern ift Earl und Churl 
fargen , v. vomparcere, paifimonia rem fami- | ſchimpflich 
liarem confervare, fordibusopescomparare, |£aroltn, (unter €. 
Anglo-Sax. cearig. Belg. karigh. farmen, f. barmen. 

Dad Snbfantizam wovon dieſes Adjecf. fag | ecmes, f. Carm. c . 
bertommt if Anglo-bax. car, E mit ie a Aaruat, beym Seallfifdo: Fang, ein Geil wos 
das £ateinifd)e cura, übereinkeimmt, caran. An. | ME man aus bem € doiff oie tidie C prd! wir 
glo-Sax. oder carun, curaie, folicirum eile, der heraufjieht „has jme Speck Hackgen, bre 
gemma gemm. parcus, tyndig, katig. man in den Speck einſchlagt, vag es m der 

Die Witen haben jür kargmıgder Afpiration) Ewatre hält, diefe £u binab kafien, heißt 
gefagt dard). Das ———— a er EB Grönl. F 
beom P. Per: hat nad) feiner Gewohnheit die |... P. 431-399. ; 

—— Me dr P. 386. —— Bermap, Uthiucht, Erkener, menianum.Chytr. 
ciu, für charge, Kargbeit, und p. 394 argen, tena- |.,, 9^ 404 Tacı:genfter, £ute. 








! cibus, für täryen. p. 413, llehlakeıı C dem nad) | Farmer, vom Italianiichen Wort Carneria, 


araker, pruxdei, parcus frater, das die Faltenier gebrauchen, von bem € 
C AMNES rn 
Hu. É "e 4 : 
— * — von carcharie. dendie man anbángt gebraucht, fonderlich Die 
Rarl, Bärl, jungen Knaben die in die Schul geheu. 
F . ] Kearnıes, ſ. Karnis. : 
gr ein Appellstioum und Prorrinm Nomen, | tagnigeln, sder farnöffeln, f. Earniffel, Earnöfs 
jeſes beißt allezeit Earl, Carolus, iencd alles  fel, beiyt ein Bruch, ramex, bern, . 
(eit Kerl, Karſ. Matt»ef, Sarept. Cowc. &.| — einentarniffeln, vom Framoſiſchen &corni- 
Man bat bre alten Krigs⸗Fuͤrſten Kerigeben | fer, shinmogen. Einen als einen € dmaros 


fen. Scal. Exercit. 266, Curolus piifot von) Ber tractıren, vom tal. Scorno, Schumpfi 
eit, qua robulti tortesque vir: an | c num 3 * 


it. j 
Es fomme mit oem Sclavontſchen Koro., Kex, | — Das Herzogthum, Carinthia. 


überein, Carl, von Caroli M. 2etien, it «d| — * bie Karmeher, ef. Carantanı, Slavi five Wi- 
ald cin Nomen Proprium betanut. Die Dee] — nidi. f. &ccara, Res Francis. Caimuntum quod 
E: arr 3 Cor. 


so Karvf $arft 


coirupte Carantanum dicitur. Eecard. ibid. 
T. lI. p. 616. 
"harpf, m. 
eyprinus, v«/ro carpio, eim Fiſch. 
tidy Sarpft, cyprinus e pifcina. 
luß Karpf, cyprinuse fluvio. 


fquamis tectus : : 
BarpfensStein, ofüculum triangulare in 
capite cyprini. : T 
arptens Teich, pifcina in qua cyprini 
aluntur. 


BarpfeniBrur,progenies earpionum. 


Rarren, Rarn, m. 
carrus, birotum, birora, cilium. . 
den Karn in den Treck gefchoben haben, in 
luto herere. : Ps 
Rärner, — ign 
* Karer, Rayfereb, poft. fol. 218. 
Karrer, Tfcbndi T. II, p. 186. für Fuhr⸗ 
mann mit Kaufmanns: Waaren. 2 
® Alberus in Lex. bat mur. Sar für Karren, ein 
Kar, catinus, tiefe Schluͤſſel. * £eidyScar, 
locilus capulus. * &ág:SLarre. Vetur Vocab. 


ns. 
" Far, fir Narren, veraltet, vomcaruca, Alb, 
ad voc. Wag. ; 
Kärcheliäicber, qui trahit carrum merca- 
torum. ' 
* Kärcher, von carrucarius. Altenflzig. Vo- 
cab. fol. 4. c. : : 
. gente, Laug · Faß, feria, orca. Frifehl. 
€. 135. : 
sücnlein, parvus carrus. 
Farren, carrum trahere ut equus, carrum pro- 
trudere ut homo, ad munitiones damnatum 


effe, E 
ausFarren etmas, carro evehere aliquid. 

Rarren:Dhchie, f. bieß anfänglich cin Stück 
Gefchüg auf Rädern, tormentum bellicum in 
fuo vehiculo, welches jetzt € tid! oder Canone 

, c genennet wird. : 
KarrenSaul, m. equus carrucarius. 

Rarren:Läder, beo bem Hallifchen €alymert, 
certi homines qui peregrinorum carros aut 
trahss certo pretio onerant. bie der Fremden 
Karren mit € alj beladen. ] 

Tarrcn£áuffer, puer terrum e fodina carro 
trufarili evehens, ein junge der in bem Bergs 
werk mit. einem Meinen Karten Erde aud: 
fartet. RER - 

Karren Mann, carrucarius, cifiarius, der mit 
einem Karren fährt und etwas darauf führt. 

* Rarren:Salbe, f. axungia Wagen» chmier. 

- Karren:Streg , ein doppeltes Quer-Eiſen am 

EchubsKarren der Bergleute, ferrum trans 

verfum duplex in carro trufatili foflorum. 

EarveniYOceg, für Fuhr⸗Weeg, via plauftro- 

rum. 
erch.Karren, carrus epilionis apud Cra- 

tes vigilancis. 
Mitt: Karren, Trediftarın, carrus ftercora 
rıus, 
Schinder Karren, carrus carnificis. 
Cub: Karrou, vehiculum trufatile, It. 

Lauf Karren in Vergwerfen, id. 

Karren, ift mit Carrus verwandt, baven find 

die Namen Carerra, Ital. und Franz. charrue, 

Plug, charron, Wagner, Catoſſe dc, 

So gar im Thalmud. [YYO, Caron im Ara; 
bifchen Corron. 

Karrebn, carrenm, carina für quadragena. eine 
FaftenZeitven 40. Tagen. St. ber Ablaf von 
Diefer Faſten Zeit. 

Rarfch soder Knofpel» Bein, cartilago, 

Barft, m. 
bidens; paftinum. 
mitbem Karft umbacken, paftinare, 
ein Rärftlein, pur vum pallinum, 


Rarte Sáfe ^ 
" , Bartef. ) 


Land⸗Charte, charta geographica. 
Cen farte, charta nautica. 
Spiel⸗ Karie, chartzlufoiim. — ] 
mitber Karte, oder in der Karte [pielen, chartis 
pitis ludere, 


pgebstarpf, cyprinus per intervalla | pit Garemengen, folia charta luforie mifcere. 


die Karte Fermer, folia à tergo noviffe. 
die Karte geben, tolia diftribuere, 
ein ganzes &artem€ piel, fafciculus integer 
foliorum. : 
t$ war eme angelegte Karte, ex eonftituto fa- 
&um eft ' 


einem Indie Karte (eben, detegere alicujus fe- 


creta, 
die Starte ift falfch, nolo pergere, fraus ſubeſt. 
deceptus fum autdecipiar. — 
fie meinten bie Karte wäre für fie recht gemis 
ſchet, fie hätten anjege den Wurfin der Hand. 
Stettier, Ann. Helv. p. 139. putarunt le victo- 
rm inmanu ere, 
ein Kartem Blat, folium charte luforiz. 
Karrenmacher, pictor chartarum — luforia- 
rum, 
RartersPapier; charta fortior & fpiflior, 
das Karten⸗Spiel, luíus chartarum pictarum. 
ein Spiel Rarten, faiciculus foliorum pisto- 
rum charte luforise. 
farte, chartis pitis ludere. 
eine abaefartete Sache, ex conft tuto fa- 
Aum,ex compofiro. 
Rarten, Kartätfehe, ſKarden, alt von carduus. 
Kartefe, inder Roſtockiſchen Kleider Ordn. 
1585. An. p. 3. Ihre Hoſen der Geſchlechter) 
ne zum böchften nur mar zwölf oorr 14. El: 
en S&artefe oder Brofgrän,(find wuͤllene Zeu⸗ 
ge) oder mie Seiden Tafft durchzogen (eon. 
In Huafftitii Cbron. MS. Marcia 1590: 
Eine weiß Kartefen Fahne daraufder Preupu 


Adler gemablt, ad amm. 1569. An. 1581. | V 


he , 

nemen und Beinen mit Fleiſch⸗ farben Gar; 

teken, als wären M blofi genejen angetban. — 
— beym Wort Parpio c, Parpıole, ei⸗ 

ne Münze in ber Schweitz, verbotten. 


Kartaͤtſchen, 
wird qum Unterſchied der Kardaͤtſchen von 
carduus, (f. oben Kardätiche,) mit t geſchrie⸗ 
weil es von chara fomimt.— 

Die Kartärfchen, fo man in bie Stücke la⸗ 
den fan, waren anfänglich von dicken appen: 
Deckel, hernach wurden biechene Büchfen ba. 
iugenemmen, daher heiſſen fie von charta, 
noch Kartätichen, pyxs tragmenus terrer: 
& globulis iuplcta, qua petuntur hoftes in 
proximo loco ftantes. 


"Barmey, carum, f. &arbe. 
Tft, m. cC 


o $8 feus bubul 

übs®äfe, cafeus bubulus. 

S t, cafeus ovillus. 

Siegeiufüfe, cafeus caprinus. 

Ki made, caícos conficere, facere, 
Käfe formen, figurare cafeos, 

das Koͤſe⸗Machen, ryropeeia. 

€ prr. afe, cibus ex lacte & ovis coactus, 
Kunmsels Käfe, cafeus infperfo cumino 


preflus. 
ScmirnKäß, cafcus mollis qui pani illi: 


oteft. 
——— Kaſe, cafeus Hollandicus. 
erel:Käfe, caleus viridis. 
Schweitzer Kaſe, cafeus Helveticus. 
Ximpurger L [i t, caleus Limpurgicus 
quadratus, teneritudine & pinguedine inſ⸗ 


Rarmeſan Kſe, cafeus Italicus Parmenfis. 
*von alten Kaſen fagi), de miris cafibus (uig naı 
[Me 


afe 


Grob. fol. og. b. 
Einer jagt bet ven alten tüíen, 
Wie er em Hauptmann feo gemefen. 
Bäfe in den Augen. Bayfereb, EL fl 
ü Meine Augen find rotb und tri g) 
tib voll Käfe, gramia, lema. 
Werdsftäfe, (. € etger, Zieger, (al Gemár, ti 
vite bie, Kräuter 


fe,) Kräuter, bie ma 
€, drey für einen 
lein, cafeolus. 

A brer, m. wemit man in die 
fe bohrt, ju (eben mieTic innen 
terébra cafearía. 

Taͤſe⸗Bude, f taberna cafearia. 

Kajesorm,f. forma cafearia. Mon forma et 
man Lac. barb. formagiam gemacht, merat 
das Fransdf. fromage, cafeus, entitanden. 

RäjerZorde, crates cafearie in quibus (icc 
tur cafei, worauf ntan die Käfe trodnet. 

áfec obl, ober Blumensstohl, m. braflicacy- 


rica. 
AR Orb, m.cafeale, ein von C pánen ghe 
i ex 
Ii 


fk 
find, 


tener Korb, den die £anb£eute 
Loc) bmaus tbun, bie Käfe bari 


Afer vam, taberna cafearia, 

Sie Srámer, cyropola. 

RäferKüchlein, tyrolagamım, find anetliden 
Drten etwas Feiner ald Sauf groß, und rund. 

Raͤſe Tab, f. coagulum, Sáfetpp, 11.Gs.0m- 
mft, col.344. welche bie Milch zw Kaſt ufem 
men rinnen mache 

Rarefliade, f. vermis cafei. 

* Käje Mach, Alberus coagulum,(ad ver. Beefe) 

—— — 

e Meiſter, der in einigen die 
pr geirgt. Ceurfd)e Sprichw fei, 162, ce 
feorum curator. 

Räfe: Miete, f. acarus, ein Infe& mit 

[nr tein, welches die Sáfe auſſen befriyt. 

ſe / Mus, n. tyrotarichus, cin IRus von Ah 
fm gemacht. — 

Kaſe⸗ Mutter, die jun Käfe machen beidlt 
Coler. 7.46. faemina qua facit calens famibe, 
cuítos cafedruın, T 

Breyiapf, m. modulus & forma cafeorum. 

Ode inner, coagulum. Gel. Onsmajfi. cii. 344. 

. KiferKab. 

DERE! f pores aam. 
affer, m. fchiftugı, ferum, f. elfe. 
se ift einerley More mit — 

Kaſel, elula. f. Caſel. 

Rafrel, für Karfſdel, (Kirchpiel,) Niderf p 
—— 3 * ——* fir 

Rafpern, Nıdert. fürftirfchen ober Sirfddberr. 

Rap dal, ſ. Katz im Balls Epiel. Chyer. Nr 
—— m tol. 301. pıla manuaria, pal 
vom , caccia, ein Wort bes is. 

Kaſtanie, f. Caſtanie. 


# Baite, B aften,m. 
arca; eiſta. 
ein aM pp ains 
Reiten, in ben Kirdyen das far 
len, eleemofynarum ere uni 


Aalen. 
Bajten, die Ortraib : Einfünffte, und bermió 
alle andere, f. Sagner, KafınBogt, edt 
annont: t, granarium, 
Vet. Voceb. 1482. vas rufficorums, fee m- 
fervatorium fsamentt. 
Karten, etwas bariumen zu erhalten 
mwabren, zu verfchlieffen , een 
rium, als Geld, Kleider, Pulver, 
BüchersKaften, cifta, arca lignea, 
MeelKaften, tarinatium. 
Gottes Kaſten, zranum facrum. 
C d)ag.S apte, erarium , thelaurus. 
Corigtsaften, bey den Buddrudem, re 
epraculum characférum encorum in mp 
giophia, repotiteriut ty porum. 


A 
A 


"n 


San Kauch 


BrunnKafen,Röhr:Kaften, receptaculum 
aque fontane, alveus. 3 
Raſten, etwas iu fangen, decipola. 
als MaifensKaften, decipula avicularum. 
Boren R aſten, decipula urforum. 
Blut Raften, ift bey den Jaͤgern bas Hert, cor 


fere. 
Karten, inden Bergmerfen. Wann man in 
der Grube eine Meite gebrochen, und ftarfe 


Etempel ind Hangende und Liegende getries 
ben, fotann Etangen darauf quer überlegt, 
daß man die Erde darauf fhütten fan, und 
nicht hinaus ſchaffen darf, das beigr Kaͤſten 
ſchlagen, arcas facere. : 

Eaften, an einem Sing, wo ber edle Stein bati 
tin fommt, pala annuli. ! 

der Baften Vioab, arca Noachi, die Arche 


Noah. 

Kaftner , heißt eigentlich ein Verwalter oder 
Amtmann über Das Getraide, oder ben Korn 
Kafen, prefcctus redituum annonariorum, 
aber jest ein Amtmann über ale Einkünfte, 
doch bieíté nur in gewiſſen Gegenden, prefe- 
&us redituum principis. 

fo viel als Kaſtner, aber bey 

den Glöftern, monalterii advocatus, Oder de- 
fenfor Befold. Thef. Pr, tutor, defenfor. 

Raſten⸗Vogtey, jus advocatis. m 

Bajten:Vorfteber, erarii facri adminiftrator. 
Safe vem Iral, caffa,cafferra, 

Lar. barb. caftulum, Stáftlei, . 
caftularius, Kafen sMeifter, im Conffit. Ca- 


roli M. 

. Bafteyen, f. Eafleven. 
Rat, f. le 
ater, f. Kat. 

Zatis, f. Eattis. : 
Rattich Deere, nennen an die Wachhol⸗ 
der Deere, grana juniperi, ſ Kaddich. 


Bau, oder ane, 
bey ben Bergmerfen, das Huͤttlein über dem 
Ort wo Kübel und Seil hinab gelaffen und 
berauf grita wird, caía putealis, redtum 
puteo metallico fuperinftruetum. 

Holänd. Saure, Soume, fauces, fumma 
pars gu!x. fommtbamit überein Das Lac. 
cavea, f. Käfich. ] . 

Bau, Apberdum. tyrocin. p. 147. eine Dohle 


Baften: Vogt, 


Gall. arg 
Faubern,f.lauen. . 


Rauchen, Päuchen, 
Diefed Verbum ift mit hauchen einerley, von 
dem e$ auch entKanden, die Alten fenten an 
viel Verba die Sylbe ge, da murde aus haus 
eben, gebauchen, unb von dieſem Fauchen, f. 
sm d s, 7 p us 
fyp. im. Lex. adilo, td) Fauche an, 

an, inhalo, ich fauch ein, blafe ein. 

Baudunag, der Wind, Babrum, id, 

* Keuchigfeit, difpnea, id. 

Beuchen, anhelare, id. 

afthma, Engbrüfigfeit, Hartfeichung, id. 

afthmaticus, ein Keicher, bernit wohl ath⸗ 
men mag, id. und ım Teutſchen Indice. Beu: 

r. * 

keuchig, adj. anhelus. 

Pil. in Lex. bat keychen, anhelare, hippa- 
care , (celeriter animam.ducere, mit bit hart; 

en Pferde.) 

feuchend, anhelitus eger. 

das Beychen, anhelatio, fufpiratus. 

* fodcn, id. hippacare, 

* Encherig, difpnoicus. 

* Enchia,afthmaricus. 
: Frifins (ttt im Lex. ji aftmathicus feichig. 


Eenfierig. 
* Sußerige, cine Krankheit, ba man immer 











Kaud Ravel 


$auw — Sauf 503. 





aufaered'ten Hals haben muf zum Athem bel Kremmen wirfli bad fige; Land heiffe. Zu 


len, orthopnea, (Picforiur) 
Kyſterigkeit, —— diſpncea, id. 
Apberd. p. 117. id) lache, anhelus. 
Hol. Ficken. 
Weil bif Wort ven bandoen fort, ift wohl 
fäuchen der andern Schreib⸗ Art vorzujieben.. 
Eauchen, (boden, für bodeh, fagen noch viel 
Derter im —— Dialedt. Hauchen 
durch Vorſetzung der Epibe ge, ift gehauchen 
und faudyen geworden, fubfidere, conquini- 
fcere, wie voñ hauchen, Fanchen. . 
Für niderhoden fagt man niberfauden, fe 
deipittere, incubare, &c. f. keuchen. 


Kauder, 

im Wort Kauderwelfch, ift gar wahrſchelnlich 
aus Ehur entftanden, ber 5 aupt: €tabt des 
Biſtums diefes Namens, in cen Graubünden, 
woſelbſt die Seite oder Jtaliänifche Sprach 
nut groffer Veränderung geredet wird, und 
ba der gemeine Mann für Chur, Gaur jagt, 
ift esin Kaur Welich unb Kauder Welſch ver; 

nbert worden, 

Dder weil Sauber fo vicl als ftupa, das 


gröbfte vom Fl tét, foi der⸗ Welſe 
die groͤbſte Pide AQ Selen * 
Ravel, 


ift in den Holländifchen und Rider: Sächfif. 

am meiften bekauni. Es iſt einerley mir dem 

Tentiben Kugel, dafür jagt man Niderf. 

Kagel und Kavel, wie man den Fluß Havel 

im gemeinen Reden auch Hagel nennt. Der 

alten Art zu lofen ift mit Kugeln gemwejen, und 

in den GlücdsTöpfen annoch, Daher heißt 

Bavel fors, fortitio, rata portio, inprimis in 

divifione bonorum. 

— fortiri , dividere bona forte, eligere 

orte. 

Sceplig Confit. March. P. IV.tit. 20. f. 
1. p.$19.b. Brüder biecine Schäfferen er 
ben, müffen biefelbe entweder gemein haben, 
pber einem allem bie Schafe gönnen unb bat; 
um faveln. — 

Ravel, wird bey dem Brauen in einigen Staͤd⸗ 
ten noch ftark gebraucht, wird aber nach derjels 
ben Art gefchrieben, Kabel, Gabel, u. d. 9. 
( oben Kabel. ; 

Fabeln, rem communem forte dividere. 

Brau:Kabel, m.ordo, qui quemlibet inter ce- 
revifiz codtures fuo tempore tangit, bic Dro: 
nung bie im Brauen an jeden fommt. 

Babel: zäufer, die einen Braus Kabel haben, 

^ pber einen Frohn⸗Kabel; als im Amt Bibi 
«enftein, domus cujus poffcffor in ferie co- 
&orum cerevifie, vel inter Domino fuo 
op fervientes, die in ber raw Drdn. 
bie Reihe mit haben. 

Babel:Regifter, n. catalogus co&torum cerevi- 

fie, Namen derer bie in ber*Brau: Ordnung 


fieben. 

Babel3eddel, fcriprum, quod quilibet in fo- 
Qetrate coctorum habet, propter jus ıniuo or- 
dine coquendi cerevifiam, fhrifftlicher Ber 
weiß, bag man inder Reihe ber Brauer fen. 

Kabelung, fortitio, beym Wein: Kaufen im 
Skbingau, immer in einem Los ein gutes unb 
ein ſchlechters Stuͤck. 

BavelsLand, certus diftridus agrorum aut 
—— in vicinia urbis, qui civibus forte 

itribuirur, als zu Berlin zwifchen bem 
—— Thor und der Majerey Bocks⸗ 

agen, Nt 
Einige meinen e$ komme Kavel in biefem 

Wort von fabbeln ober jand'en ber, weil es un 

ter den Befinern deffelben immer €treit gab. 

Wie benn zuXönigsberg in der Neumark ein fot; 

ches Stüf £anb das Ctreib£anb heißt. Aber 

Zerr Grüwel zu Kremmen leitet Ravel gar 

mobl von Kagel ber, veri deralsichen Land iu 


Belin heißt ed noch deutlicher das Kugeb Land. 
Bauen, v. 
mandere, bit Speiſe, extenuare dentibus & 


mollire cibum. 
* Pi, pat kuwen unb fünen, einige neuere 
en. 
das Bauen, manducatio, 
ungefauer, ımmafticanis. 

* fauci, heiße beym Pi. aud) (creare, exfpuere, 

KawMıttel, matficatoria, Arineyen bienurga 

kaͤuet werden. 

einkauen, premandere, manfum alicuiin osin- 
ferere, inculcare alicui aliquid. 

das Einkauen, inculcatio. 

widerfauen, femandere. ] 

- - - - als das widerfauende Vieh, ruminare, 

das Widerfauen, ruminatio, 

jerfauen, commafticare. 

Esubern, ein veralteteó und vulgares Verbum, 
fubinde mafticare, buccam' perpetuo inita 
mandentis novere, —— 

. Biwifchen au und en, if wor Alters m geret 

fen, faumen, es fcheint es (e daher, Käfer, Kies 

fer und andere Wörter von kauwen entitanden. 
Saumen aber (dyeint von hauwen oder hau⸗ 
en ju fommen, dann bauen bat ver Alters eis 
nen meitläufftigen Beritand gehabt. Die 355: 
ne jerhauen die Speiſen. Durch verítgen des 
, gehauen, tft fauen worden. 
lauern, fid fauern, ein Pobel Wort, etwan 
in Schiefien und anderswo gemöhnlich, ince- 
xo, fubfideo, (oben hauren, defidere, mt dem 
vorangejegten ge, wird gehauren, und juíani 
men gejogen,fauren,fauern. 

"auem, 

emete, pretio mercari. ] . 

um Geld, für Gelb, przfentibus nummis, 

"a doiíeil, parvo pauco ere. 

m , - 

mag gefaufft ift, un ve HS anbrer Arten 
womit man etwas augeſchafft, emtinus, ges 
taufite Eicheln, glans emma, 

das Kauffen,emto, 

'derKauff.bierbefonder.. , 

der Ruder, emtor, die Kaͤuferin, emtrix, 
Fäuflich, «4j. emtionalis, mercabilis. de 
adz, Eänflich an (id) bringen, jure cintionis 


urere. 

*uni⸗ überlaſſen, vendere. 

Bäufler, in einigen Stadteu, fcrutarius. 
Unterkäufler, pararius. ] 

Bäuflin, feruraria. Käufler und Käuflerin. 

Strap. PoliceyDrönung. apfAud.p.7- 
kaufbar, emtionalis. . : 
Baufarthey, wird fonderlich von Schiffen gts 

act. . 
' Sauffartey; Schiff, navis mercatoria, 99g 
Kaufund jahren, Fahrt. 


Bauf, m. 


emtio. 

Kauf machen, treffen, fchlieffen, emtionem 
facere, convenire inter fe de pretio. 

einen auten Kauf tbum, bene einere. 

einen ſchlimmen Sauf tbun, male emere, 

ben Kauf nicbt halten, abireab emtione. 

ben Saut urfid'e gehen machen, emtionem 
re(olvere, umitoffen, d. brechen. 

wie Sauf unb £auf ift, utin comm ::cio fie 
ri ſolet. ' 

gut Kaufgeben, equo pretio vendere. 

im Kauf wit eindingen, mit in bem Kauf 
geben, Cib pretio comprehendi. 

einem in den Kauf (allen,venditori plus o£ 
ferre & pretium reiaugere priorseniton. 

durch Kauf, f. táuflicb, jure emtonà 
BKaufo Meile, per emtionem. 

iu 


| 404 ‚Kauf 


Kauf | aul 


Kaͤnle 


iu Kaufe feyn, venzlem effc. : -7 - einen andern Käufer, plus licendo five fol- cet Pope "& eme, Handel treiben. 

u Kaufe haben, fegen, fielen, venum expo-| — Vendo alicui aliquid prenipere, Jauſt ti ber Srantenb, dr L coL. 35. 

nere. —— u; ie einen Bauen, alsınder Mark Branden | BaufSchläsn — ^ on. Das eu. 3s 
uten Kaufs feon, parvo pretio emi. unsTi 


einem "auf geben, mar vor diefen im 
Krieg eine Redene Art, von Neurralen € tà 
m" die Freunde und Feinde einkaufen lieſſen. 
chude m Chrom. Hetv. p, 604. a. Einem ın eis 
ner C tabt feinen feilen aufgeben, ift das 
Gegentheil. T'omer Cod. Diplom. in Hiſt Pa- 
lit. p. 101. commercio privare, nihil ei tan- 
quam - a prr ist fonf emi 
oC * beu Kauf brechen, nfl emtionem 
refolvere, aber in ale des Cbron, 
des Regkmanns cel, 241: Alle Montag (ellen 
die Beder den a echen, ıc. Sonſt fo 
das Korn (o mohl für bie Becker, als fürden 
& sammen fepn, non teneri confüeto ementi- 
um oi e. 
den Kauf nachfenen, contra&tui ftare. Befeld, 
Thef. Pr, p. 454. . ; 
Mann Siu ir den Sachen ftebt, bie ordent: 
Tido zu Kaufe find, fo fchlieffet e$ anbere Arten 
des duis end oder Beſitzers ans, und bedeutet 
mie em Ding ordentlich zu Kaufe tft, emtıtius. 
als Hanf Brod,nemlich das man nicht felbft 
gebacen, ic. panis emtitius. 2 
Rauf Fuder Mein, v. X, ©. Reform. Fried, 


111. macht an der Viſier 4 LageriZuder, wie 


es zum verlaufen angeführt wird. 
BautAimer, hält 128. Maaß LautersAich, 
reoraus ein u beftel 


S aufrfuder beficbt. 
——— 


reichen. Hondorf. . 16. 
Hand Kauf, prima pecunia quod per en Seed 

nein in venditoris mantıs venit, primitiae mtl» 

catus. bas erfte Gelb fo ein Krämer einnimmt. 

Leib: Kauf, arrhabo. 

Mark: Kauf, pretium quod ufus rerum fin- 
vlis diebus mercatus rei alicui conftituit, der 
reif einer Cade der nach bem Map der Zu: 

fuhr fälle oder ftetat. x 
Sáber-S auf, jus rerraätus, wann einer näher eti 

was ju taufen ift, alé der ander, 

Sxcucf atrf, panaconventionalis ejus qui contra- 
é&um non impler. zalgo mulctà paenitentiz. 
wann einem der Kaufreuer unb bem SSerfàu: 
fer eras zum Beſten gibt. 

Sic : Kauf, redhibirio, da man etwas wider: 
fänflich verkaufft bat. 

Schand⸗Kauf, pretium cujus venditorem pu- 
det, vilifimum, gar geringer reif, mofür man 
etwas egeben. 

C chein Kauf, emtio ſimulata, verftellter Kauf. 

Schad⸗ Kauf, laſio ultra dimidium in emuone & 
venditione, babe aroffer Schaden ift. 

Die Compofita des Worte Kauf mit prepoü- 
tionen, f. bep den Verbis Compofitis des Worts 
kaufen, als: 

Ankauf, f. anfaufen, Verkauf, f. verfaufen. 
abkauſen, eurem etwas, emere, comparare quid 
ab aliquo, mercati quid de aliquo, 

. fid durch Gelb ven einer £aft freo machen, 
redimere, jtt fido Faufen ober löfen. 
das Abfaufen , emrio, redemtio. 
anfaufen, «mtione fibi comparare & proprium 

?— reddere 
, Ankauf, prima emtio. Jus protimifios. ] 
. enftaufen, co&mere. Das Korn auflaufen, wie 

die Kom Juden tbun, comprunere annonam, 
retinere frumentum coemtum im horreis, 

der Auflauf, ceémrio certarum. rerum 
qua advehuntur ut nihil aliis fuperfit. 

ber Auffäufer, coemror. 

der Auftaͤufer bes Geträides, dardanarius. 

ausfaufem, Dem Sterfánfer alles abtaufen , 

onınes merces alicujus coemere; 


burg an einigen Orten vie Edeueute Die Frey: * ler, in zu. und andern 
beit hatten, mann fie der ausgelaufitin Baw| S c 3; —— *—* ui, | 
ing. 


rens&üter ſelbſt gebrauchen moliren. Es 
papas don uia i P 


tit. 7.f.2. 
einkaufen, etwas, emere ut domum portetur, | Aaup3ug, K 
bfonare. [ 


: t, 
femmrt mit —— aac De 
—— als welches durch das Kaufen und Ver 


SPorratb einkaufft, coenitor, obtunarer” denen ihre Waaren genommen, wie mar 
der Einkauf in die Küche, ob(onarus. nr! AL, für faufen gebracht ; Wo nimm 
erEaufen, redimere, erc parare. er (eine Waaren? das (fi, wo Fauft er ic? Di 
leskauſen, redimere. Braniofen haben von capio, captare, Latino 
verkaufen, vendere. arbare, accaptare | 
zuverfaufen! Füruxorem ducere, haben die 


fa le effe, 
M AED vm — 
‚verfaufen,daß ed in vielerley Hände fommt, 


ein Weib kaufen, heut zu T Sieb 
Sauft in ken Áo —* cut. 1. 4 


diftrahere. 1350. gebraucht e$ von ; und Herr 
der Verfauf, venditio. au fogar von 1b6, Bildern, nie mit feicobi co 
das Verkaufen,id. — neyraunchmen jagen, ald een Dann nehmen, 
der Berkäuffer, venditor. Jals c..co 12. jagt Fauſt: Die eltite Techter bit 
—— venditiix. biep Jungfrau laa die kaufte einen rapi von 
verfäuflich, adj. vendibilis, Surd)bery. Die dritte Tochter (des 
Dorfauf, protimifis m £imipurg) bie Jungfrau Elfe, ui b mal em 
bae Necht des Borkiufs, Jus protimifios. ngirou ‚u kaufen (fie war manıbar.) hn 
Vortäufer, proémtor, propola. ber» Teutſchen baben das f m (fran 


witerfauflich, cum jure reluendi, auf Sv | Baviller, f. $illcin. 
derfauf. = Ai 
Baufıdrief, m. libellusemtionis. Littere pa- ule, . 
&u emtionis continentes , infirumentum eme 
tionis & vendirionis, fchrifitlicher Bemweif,daf 
man etwas gelaufft. 
Banf Geld, pretum pro re emta, der Werth 
für etwas. 
BaufiSluͤck, fortuna ementium & vendenti- 


um. 

BeaufGeriche,ift ſo viel als Gaſt· Gericht. Befela. 
Centrn, 

a andel, negotiatio, commercium. 

Baufäsuf,domus mercatori, edes publice 
in quibus mercatorum bona publice confer- 
vantur. 

Bauffübn, wann ein reicherAnbruch erfolget, 
daß die Sure dadurch in guten SGertb tom: 
men, (o fagt man, das macht Me Theile Kaufı 
tuͤhn, pretium partium. foding auget. 

Kaufladen, taherna mercatoris. 

Raufifeben, feudum venditum, auf Wider 





teutfche aufgenenm 
kleinen Kugeln if das Demi 
àuicben, globulus mi 


luforius. 2 


Andere Wörter 
Compofitiun, 
Käufe, 


aule, oder Keule, f. clava 
ctufhus, fultis tn altera. 
gs minusve fphericus v 
m eigentuc 
mebr ım Gebrauc 


fauf. 

Kaufleute, pl. von Kaufmann. , 

Aaufiee, mann ein Becker fein Los einem am 

bern vetraufft. 

Raufmann, mercator, negotiator. 
KRaufmannsDiener, ferviens mercatori. 
RaufmannsıBur, merces, oder Kauf 

manns Waar. 
das ift nicht Kauſmanns But, non funt 
merces vendibiles, man wird damit betrogen. 
KaufmannsDSchiff, x. navis mercaroria, 
Faufinännifch, adj. mercatorius. | 
Baufmannichafft, f. mercatura, negotia- 
tio. 
- - + treiben, negotiari. 
* KaufPiag, mercatus, 
Raursciling, m. quantitas pretii, Be- 
fold. soc. Kaufleur, - 
BanfSchlag, audio 
Zautidylageminder preuj: Land Ord ⸗ 





en einigen 
Gebrauch 





—ã——— 





en a 


%% 


4 P hi 
faulig oder fa i einige 
plige ulicbt, ift bey eini 


— 
pera. minor fri 





t Co 





mo Apu htt Cur 
gehören ju dem 
bier 
M B 


Kaum Kaum 


Albers im Lex. beym Wort Fiſch /it. C. 
Staulberfcb, rubellus, rubellio. 
Gol. Onomaft. cal. 303. Saulpctf. melanu- 


rus. 

^o Pencer. in Vocabul. melanurus, 

nigris maculis diftin&i a percis habent cau- 
dam, ut Athengus inquit, nigris lineis di- 
ftin cam * 


Gobíi, zußirer, Bauel beuptlein, boni 
faporis pıfaculi, in rivulis degunt frigidis. 
Peuceras. 

Beul’Ropf, Stob, Orop. Alb. Lex. beym 
Worr Sid). Carabus. f. Quappe und Sob. 

BauelBrotem, Peucerus. poNuseides, Ba- 
roaxjdes, bie. aus ihrem aid ausgefrochene 

ojch soder Kroten⸗Brut, fobulcs ranarum 
vel bufonum, que ex ov.lo veniens nil nifi 
caput & caudam videtur habere & clava fimi- 
lis eft. Huf Patten, Moor: Kolben. 

ding, Niderfächl ift fo wiel als Kaul⸗ 
Sort, mugil. Chytr. cel. 390. 

Tau ‚ft. Seit. 


Baum, particnla adv. 


vix, egre, difficulter, ehmahls bat mam ed 
nicht fo abgekürzt. Cutherus in der Schrift 
an den Teutichen Adel Dat nod) kaumend. 
7j der UÜberſetzung der Schrifft von 
ber neuen Welt, c. 48. bat ber Audtor fau: 
menden, mit einer Solbe zu viel. Es führt 
aber bicícó end, an Faum, aufdas alte Kum 
Ebum, deficiens, zgratus, —— Dar 

ven das Adyerbinm fumen, kaum, und fommt 
barinnen mit der Bedeutung von agre über: 


Saum, der Zeit nach, vix; ber Bemühung ober 
Dvalität nach, difficulfer; egre. 
* "Kauf, Interj. beym Fict. ich darfnicht Kauf 
fagen, nihil jam mutire audeo, ich darf fein 
tt reden. 
* aun, Khaun. 
Dbrifer Sbaun, 


Hund. Metrop. Salub. T. IL. fel. 301. in privi-| Weil fie 


ig. quodam. : 

€s ger dieſes Wort in einem Schlefis 

ſchen Gioffario auch al aebräuchlich. 

* Bant, permutuo, f. Kauten. . 

* Baut, Gol. in Onom. cel, 302. pee e 
Saut, percafluviatilis minor, f. Kaul, aul; 


* aute, eine Saute Flache, manipulus lini, f. 
Stauber in Kolter. 
* Raute, fovea, f. Kote. . 
* Kanten, Sam. Reiber im Tburing. Satrn. p.168. 
et, fauten, Thuringis antiquo ftilo 
idem quod Sıxonibus, tauschen, permurare. 
uten, verfauten, x. . 
Baut, permutatio, tin Aauter, ein Baus 


Eauricht, ade. dando & accipiendo. 
* Kauterer, Reuter, f. Kolter. : 
* Rauter, ein Tauber, columbus. f. Kuttern, 


* Rauwerz, 


der Ehurfürkt uon ber Pfalz macht ein Teſta ⸗ 
ment, baj fein ub oder Kauwern, bie man 
nennt £ampertet, wegen ihres Wuchers mehr 
ám£anbeíegn (oll, Tolngr. Codex Diplom. p. 139. 

Lat barb. in Da Cung, Gloff. Gewertefchrn, 
ufurarii Publici, Judei. 

Scheint c feo von Bau oder Gem, Land, 
und ven Teufchen, betrügen zuſammen geießt, 
unb. fo viel ald LandBetrüger. In Kaumer; 
it das Teufchen zufanımen gejogen, 

* Fauwen, Pr&. (vom Laut, wann man ben jär 
ben Schleim aus der Stehle losmachen mill, 
ebne ibit ven oben herab ju jieben, ba man ben 
Laut bes (O mehr hört, rie in ben Synonymis 
Daben ftcot, graggen, kodern, wie im Lateini⸗ 

_ fihen fcreare) fpuere, exípuere. 


für Obrifter Kämmerer. | orus minor, 


Kautz 


* ein Kauwer, fcreator. 
die Keuwete, (creatus. 


Rauz, m. 

fcops, no&ua. 

ine Eule fonberfid) bie Hleinern, welche 

man Käuzlein nennt, momit man bie Vögel 

iufangen pflegt, bie man bffter in die Hände 
nimmt, unb aufftellt, daß fie die Bögel feben, 

und herzu fliegen. . 

Die alten Sprichwörter: als in ben alten 
Teurfchen : Sprichw. fol. 217. b. ben Rau: 
er ftreichen, für heucheln, fchmeicheln, eb; 

fen. St. im Narren Schiff, fel. 29. f. uns 
ten beo Kone. . 

Weil die reichen Leute einen Zulauf von 
Echmeichlern haben, fo heißt nian fie reiche 
Aausen. Warren: Schiff. fol. 309. Tin ber 
meloten Ceutfd)en Sprichw. fol 356. b. 
Ein jeder Vogler lobt feinen Kauzen. Wozu 
bann an einigen Orten viel geholfen, dab fol: 
che reiche gemilien Kauj, Kauzius geheiffen, 
als ju Berlin. ] : 

Im Gleichnuͤß beißt es etmad, montit man 
ein anders fangen und befommen mill, mie die 
Vögel mit der Enle, die mit Gefchren auf bier 
elbe ufliegen. (Lurber an den Teutſchen 

del,) bie lieben Hepligen durch Erhebung qu 
Geld Kauzen aufftellen. j 
Weil Sat und Kauz einander mit dem Geſicht 

gleich febem , auch beide einen meichen Pelz 
von Haaren unb dee haben, fo bat nian 
beide im Gleichnäß efft wen einerley ge 
braucht, als Pid. in Lex. nennt paniculum, 
oder Julum, das an ben Weiden oder Niufr 

Bäumen vor der Blüt herab hänge, Rägle 

und Slemming im Teutfchen Jag p. 142. 0. 

beißt es Die Zaſel austin, oder Spin, f. 
r 


Soit. 
Weil einige Käuzlein, wie Mere hu oder 
Schurfut, em i edern als Dbren über fid) 
ftehen haben, fo heißt man fie Obrs Raugen, 


(tidy in Stein und Mauren Löchern ber 
altem Kırchen aufhalten, werden fie Stein: 
Kauzen genennt, nuctue faxatiles. 

Es tan wohl ſeyn, das das Hebräiiche O12, 

? einen Kauzen bedeutet, biefen Vögeln ges 

lieben, und Die Gleichheit des Kazens@efidy 

tté viel dazu geholfen, bann fie maufen auch 
mie die Raten. 

Es fcheint der Namen carta. Raruch. VI. ar. 
eil das fliegen daben ftebt, inne von fol: 
en fliegenden Sagen veritanben werden, 

obgleich noctua fchon daſelbſt ſteht, fo nir von 
ben a iu verfteben, fo fern fie Nahe Vo⸗ 
gel (ib. . 


$46 


AaB, f. 


felis. 

bie age pfuchzet, obfihilat cum ftrepitu in- 
fputanris, mátiet, clamat, 

die Sageu tammein, feles ceeunt, balgen 
fid, fe unguibus lacerant. 

bie Sabe im Sad kaufen, rem non antea 
vifam emere. — 

auf die Säfte fallen wie eine Kage,agilem 
effe in periculo 

vernafchte Kagen machen achtfanıe Mägde, 
qua nocent dacent, vexatio rit intelle&tum, 

böfe Katzen bie vornen lecken hinten fragen, 
falfi homines prefentem videntur amare, ab- 
fentem lzdunt, : , . 

bie Katze frift gern Fifche, fie will aber die 
Fuͤſſe nicht netzen, fie zu fangen, writ com- 
moda fed metuit incommoda. als die tage 
um ben beiffen Brey berum geben, id. 

der Sage bie Schelle nicht anhängen mol: 
fen, ein Sprichwort von einer Kabel, da bic 
Mäufe vorgefelit werden, daß fie der Kate 
gern eine Schelle anhäugen wollten, bamit 
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fi dieſelbe eher hören fonkten, periculum nol- 
i3 © . 


fubire ob bonum publicum. 
leben wie Hund unb Staten, femper rixari. 
» t laufft ibm bie age ben Buckel hinauf, 
ennt 


: —— refens & timet majus. 
die Hase (aft das Maufen nicht, natura ex- 
pulfa recurrit, —— 
Supr Saut, felis pelle cana immixtis ni. 
gris lineis & imaculis. 
Meer Katze, cercopirhecus. 
Zibet Katze, felis zibeti. 
Räglein, felis catulus. It. panicula in juglan- 
dibus & corylis, Julus. 
"Kater, catus, felis mas, " 
Kase, im Krieg, vor diefem, vinea, plutei. 
turm: Sage. Wurftifen Cbron. Bafil. ad 
ann. 1324. Sie famenbavor mit Werken und 
mit Katzen, bie man aller Enden zutreib, f. 
Wulf, de Vit. Serm. 34 gut Lipf. Poliorc, 1. 
7. ptem. Gatti. machina belli, 
eget. 4. 15, Vineas dixerunt Veteres, quoe 
nunc militari barbaroque ufu vocant cattos, 
Tfibudi. T, I. p. 332. Der Meifterma 
ba ein Böffel, unb em Haken, und ordnet 
barft in bie Sagen, unb furenb mit ber Stag 
an die Sur, reprare faciebant cattuin, ut fuf- 
fodmnt murum. 


"ane im Krieg, beut zu Tag, edirus ager machi- 


narius, pulvinusin propugnaculo. (Gall, Ca- 

vallier.) Wall⸗ Stage, Baſteh⸗Katze. 
an, eine Art Schiffe, Kat⸗Schiff, in Norden 

gebräuchlich, navis puppi rotunda, malis fine 
corbihus, & minus convexa carina, catta. 
an, im Ball-Spiel, terminis. (davon bat 

Apberd, tyröcım. p. 118.) pile mora, pilarisin- 

ftitio. B 
die Sap geichnten, fignare terminum five pi- 
lares moras. : 

wir haben eine umübermindliche Ka, ha- 
bemus terminum inyincibilem. 
verlieren toit dieſe Katz, ſo itd ums&piel ger 
fcheben, (i amiferimus hunc terminum &c. 
Fagen, v. —— vel pila palmaria ludere. 
ein Danb:o 26; Ball pila palmaria. 
eine Kap: Bahn, fphzriiterium. 

Sag im BallEpiel. kommt vom Jtal. caccia 
welches in biefem piel gebräuchlich ift, mofüg 
die Sranzofen in eben biefem € piel chaffe fagey. 
Daher fagen auch einige Kafı Ball. 

Rage, beißt bey den NReifenden, cingulum in 
quo pecuniam ferunt iter facientes. Zona. 
Kattzen Aug, ein Edelſtein als ein 9(gat, halb 

durchfichrrg und mit einer Augbraune. tem 

Sonnen Aug, oculus beli, 

KRagens Augen, nennt man die grauen 

Augen, oculi felini. glauci, chi. 
Bagen:Salg, m. pellis felna, 

fagenbalscn, v. rixarı, altercari, fe lacerare 
more felium: : 
das A anbalgen, rixa felina. 
KatzenBalſam, Katzen⸗Muͤnze, 'menra- 
ſtrum. ciu wohlriechendes Kraut der gerin⸗ 
gern Art. 
Ragen:Dley, lapis ſterilis nitorem. plumbi 
tantum habens,nihil vero metalli. 
* Rasen:dret, Vet. Voc. 1482. alé ein Puls 
pet, pulpitum. 
Ragen:Drech, m. excrementa felina. 
Ragen:$uf, hifpidula, ein Kraut. 
Rasen: Blas, lapis —— Frauen⸗Glas 
Katzen⸗Gold, fonft Blende, apis fterilis in fo- 
dinis. nitorem tantum auri habens, ein Stein 
der viel Glantz und Fein Metall in fich hair. 
Bagen c Klee, trifolium leporinum, Hafens 

See, lotus, melilotus. 

Katzen Koͤrbel, Erdrauch, ein &raut.fumaria. 
Baneu Braut, valerıana, Baldrian, weil die 

Katzen dieſes Kraut fonderlich lieben. 
Kagenskeiterlein, Ivcopodium, muſeus rer- 

reftris clavatus, ein Kraut. ] 
Batzen Melker, fagt nau im C pott von einem 

€ ff ber 


«o6 Kebs 


Keck Kefer 


B .  , 


Regel 


— — — — — — — — —— — — — —— — —— — | — — 
derdic Sagen immer i nnd bep fid) bat, qui , Rebie»Scohn, Menken. T. II. Script. Suxem. cola Holz: Käfer, fcarabeus lignarius, von wirlerla 


. _ feles frequentius manibus tradat nn 
— mentaitrum, herba cati, ein 
aut. 
Bagen:Pförlein, f. MausDehrlein. 
Bapen:Piffe, urina felina. 
KapeniRicter, Befold. Tbef. Pra. qui artenı 
paleftricum lucri caufa exercet. 
Ragen:icheu, qui abhorret natura a felibus.. 
Bapen:Silber, amianthus, eine Art Steine 
in ben Bergwerfen. x 
Basen Schwanz, Schafft: Heu, equiferum, 
ein Kraut, ; 
Ratzen-Traͤubel, Maur : Pfeffer, fedum par- 
.. vumacre. ein aut. ! . 
Rasen wolf,iynx, Luchs, weil et einer groffen 
Stage gleich ftebt. . 
Ranen: Wurgel, valeriana, f. ftagen:Sraut, 
Baldrian. . 
Batzen⸗Zagel, equifetum, ein Rtaut. 
Evagrins l6, 34. d&Augog yv xaT]av o cuvi · 
- rua Aéyen catus, Lat. Boh. Kotfchka , das 
Hochteutiche behält ben Sibilum, bie vermand: 
ten € pradyen baben ibn nicht. _ j 
Bey den Bergleuten s eißt ihre gemöbnliche 
Krankheit Zürten Rage, morbus fofforum 
in fodinis. : 
Kammer⸗Kaͤtzgen, nennt man im Spott, 
virginem in cubiculo Domine fervientein. 
Bapenellenbogen, ift fo viel als ber übrige £a: 
teinifche Namen eines Stuͤck Landes, Catri- 
meliboci Comitatus, Cattimelibocenfis, im 
Ober⸗ Rheiniſchen Creiß. 
Kebs, adj. 


illegitimus, ift noch gebräuchfich in ben 9r; 


term: 
"Rebe:tebe, concubinatus. 
KebeMann, fubnubus. — 
KeboWeib, pellex, concubina. 
& be esci ui Sachſen Sp. MSC. 
ebes, Keves ſeyn. a Sp. MSC. 
1269. e Red rr Ein Wif mag min; 
nen echt Sunt, Xbel&int und Keves Kint, 
id fe egen, man mag fe vri laten, ie ſe Keves 
(fornicaria,) fe mach achten man nennen 2c, 
Siebefe, concubina, Hiller. Cent. Chepfe, id, 
Chepisoth, Gloff. Memfcenf. p. 322. pellicatus. 
Als man heut qu Tag müurbefagen, Kebfes 
de, wie Zierde, oder Kebe ] ] 
kebiſch, adj. jepte, Ciephthu,) einer tebifpen 
Frauen Cone, mulieris meretricis, Jud. XI. 
T. 1, Spen. e ben; Cipienni. Mi 
köpfchlich, ade. Schwaben : Spiegel. Abra⸗ 
ham batte den Iſmahel bep feiner Dirnen 


opſchlich. 
Frbefen, keueſen, Éepfen, in der Compofition. 
befcbeien, Evangel. MSS. Wer fin Wip 
faffet, es fey dann baf fo befebes mit andern 
Manne. en 
verfepien, verändern, als einer eine Con- 
cubin verläßt und ihr untreu wird, oder. eine 
rau dem Mann. Hs ] 
3 der Specht verfepft fein Weib im Winter, 
im Sommer rufft ers miber, Mattbef. 
Kanfer Hemrichs von Bayern Gemahlin 
Kunigunda wurde befchuldigt, bat ft ene ver: 
Pevejeder batte. " : 
Auffer dem Eheftand wird ed Bleichnüß 
Meije auch von andern Umftänden gefunden. 
9Müd Martbef. Sarept, Conc. 16. Am etlicher 
willen eine ganze Verſammlung verkepien- 
Diliherr propbeten: Schul p.264. Cóift 
nicht gut den Kirchen, wann fie ihre Lehrer 
verkepien. 1 
Keves: Aint, Sachen: Spiegel MSS. 1269. 
Man faget ba nen Kint (imer Ruder Keved 
Sint ne fi, des nid bod) nicht. Ein Wif mad) 
feinnen echt Stint, Adel Kint, egen Xint, und 
KevessKint 
tbe: piind, filiusnothus, 


















1749. Cimne oon Iſenberg vorher Kebs⸗ 
Weib des Canbgraven in Zbüringen nach ber 
rechten Gemahlin Tod mit ihm eblich vertraut 
murde, batte fiedaben den Kebis⸗Sohn untei 
erme Mantel, uffbaf ereinen elichen Namen 
erfrigen mochte. : 
Keves: Eone, Chron. Anno 1229. Abime: 
, led) mad richtere und Keues Sone, undefloch 
finer Mv ge feuentich bot. 


qus efagt 2X cbfen. 
Kebfen, Kefih, Baur, Bogel,Korb, unter bem 
Wort Vogel, dir. A. Die Kebs: Weiber find 
für verächtliche Perſohnen gehalten worden, 
und ihre Kinder daher von bas, niedrig, für Bas 
arbe, f.oben Baftard, tie bordel von Bord 
ommt, f. oben Bord, für Bret, ein elendes 
Haus von Brettern, cavea, fent Damit über: 
ein. Pifforins (dyreibt Sb4 : Weib, 
Kaue, beißt an andern Drten Kote. Vet. 
Voc. An. 1482. Regel oder Kotzen⸗Sun, fpu- 
. rus. 
Rebien, cavea, f Käfich, Alter. unter dem 
Wort Vogel Lit, A. 
Rechen, fi ed, unb queck. 
Reden, f. Febbern unter fofen. 


Re, 
Pi&. did, folidus, denfus, durus. i 
* fed, Dafyp. denfus, Étdj, jammen (quſam⸗ 
men) getrungen. 
* fled machen, Pid. addenfare. ; 
ich mache fed) oder dick, Dafyp. id) tringe ju: 
fammen, denfo. ER . 
* die Sáde, PIG. folidıras,die Dicke, die Kaͤche, 
denfitas, Dafyp. ] 
Der figürliche Berftand iftint Hochteutichen 
gebräuchlich doch mit bem ck. Im Schweitze 
hen Diale&t tft er mit bem ch, al: bach, 
kaͤchlich. Pi. impavidus. 
einen erkechen, Tſchudi T, I. p. 360. red- 
dere audacem. ' 
fed, adj. dudax. _ 
Keckheit, audacia. 
kecklich, adv. audadter. ] 
* komme von qued, f. quid, wecken, aufge; 
m 


"Aefer, m. 


fcarabeus, ein qanfeet von vielerTey Arten, 
alle oben mic härtern Flügeln als bte ungern 
find, Infe&tum duplicibus alis, quarum fu- 

periores duriores & non plicabiles funr, ar- 
rodens & corrodens inprimis vegerabilia 
corruprioni proxima. 

der groffe SaunrStefer, fcarabieus varius, maxı- 
mus ınarboribus. 

der Mayen⸗ Kefer, (carabzus rutilus in Majo vo- 
ans, , 

ber Brach⸗ gteſer, (carabieus in Junio volans, me- 
die magnitudinis. 

ber Suliuéistáfer, fearabzus in Julio volans 
pampinos arrodens. - 

bet Nofensoder WeidensKefer, (carabeus ruti, 
lus minimus. 

Noßroder Miftsftefer, fcarabzus niger , pilula- 
rius. 

GoldsKäfer, fcarabzus viridis Iatior. 

der größte braune Miftsfefer, (carabeus rhino- 


ceros. 
ber größte Holzsfefer, Schroͤter, Feuer⸗ Wurm, 
fcarabgus taurus, oder lucanus. 












unb tn. 
grünestefer,meiftens Otind: Kefer,cancharidıs 
bupreftes. 
3üefrr eftt, fcarabzus aquatilis, von vieleria 
Arten und Groͤſſen 
Kefer, ſearabeus, fcheint von kifen zu fem 
| 


men, f. fiefen , rodere, 
Befer, Mattbef. 


Cent. 9. Sarept. Man findel 

2 ‚aroffe Wände unb Refer ober glatu 

teine mie joie Kißling in fücffenben "f. 
Beffer, m. 

Mattbef. Sarepta Conc. 9. Die Alten haben 

ihr Hebjeug, Gemáge, Aefer unb rani 

baben men geraniun. 
‚Item, ib. Der eiferne Treibs Hut bangt an 
einen Kranich:Zug oder Keffer. 

Keffer Rad, bie Cole in den €a tr u 
Halle, al indem fo genannten S&etrig, wırb 
mit einem Keffer⸗ Rad herauf gejogen. Fri. 
Var, Tre. p. 267. Iſt ciniXab, in meidem 
meg Männer geben. Der Brummen Gab 

abt mico auch mit einem Sefer ausge 

1. Der Brunnen Hadchern miro au 
mit einen Keffer ausgejogen, geben allezeıt 
imeen am Seffer. 

Kerfer, ein Schiff auf der Elb, def zo, bid zu. 
Mann darinnen Play baben, dag immer br» 
den Gröffern angehängt tft, die Leute, fodas 
€ diff jiehen, bisweilen auf die andre Seite 
uͤberzuſetzen. 

Keffer, kommt von heben, Hollaͤnd ' 
Heber, Gcbeber, zufammen gejogen, Keffer. 
Reffer, in denZien Griffen, 3ien-&teine,more 

noch viel ii fo kein Metal. Wann aber (ele 

ieniCteine rein find, von darandangenden 
tein ober Erde, fo heiffen es derbe Artier. 

Refig, f. Käfig. 


Begel, m. 


conus. 
Regel, in ber Mathematif eine Figur, pugeſrijt 
wie ein Kegel, figura pyramıdalis, pyrani- 
ata. 
Kegekformig, conoides. 
ein recht winfliger Kegel, orthogonius, re» 
Ctangulus, beffen Achfe bent halben Diamerer 
der Bafis Linie gleich. 
ein ſritzwinkliger, conus acutangulus, dei: 
fen Achie länger als der halbe Diam. ber Baüıs. 
ein Stumpfminfliger, obtufangulus, an- 
biygonıus, deſſen axis ürzer als die halbe Ba- 
fis-Vinie, 
ein schiefer: Kegel, conus fcalenus, deifen 
axis ſchief ſteht. 
cin gerader Kegel, conus rectus, deſſen axis 
gerad ficht. 
KegeliLinie, linea conica. 
BegebSchnirg, fe&io conica. 
Regel, sum Spielen, conus, truncalus lufori- 
— 
cael ummerfen vom 3icl, conos evertere 
eteimino, 
Kegel ichlagen, conos evertere revertende 
ad terminum. 
Kegel auffenen, conos erigere. 
ein € piel Kegel, conorum novenarius. 
Eegeln, ». conis ]idere. 
Reael:Plag, area adconorum lufum. 
RegebSpiel, lufus evertendi conos. 
Regel, cin grober ungefchiefter Menfch, cc. 


cus, 

Aavftvob. Poftill. fol. 32. b. rc ‚(rm 
&tarc.) und engel in ber dfe Are Re 
pars fupfen, und dergleichen, bte Ding feat 

"t M eg ei u pi ift. 

t, fol. 141. Die muften Segel, bi 
Nacht vel find. nre 
Begel, fpurrus. Jet, Vocab. An. 1482. 
Kegel, ober Segen un, ipunius. 
A eabeir, 


Kehle 


Begbeler, find ımterden Raubern, and Leute 
bre nian nicht haufen und bofen fell. T. 1H. 

+ Script. Brunfe. p. 437. im Stade Kecht ber 
Stadt Braunfdyweig. v.a. Swelk man 

»beabet unbe holt-rovere unde Segbelere un 
ere abelifeu mer bann enen Dad) unde ene 

& Nacht de ſchal mefen bücbtig man (f. pugen.) 

Beael, in der Redens · Art beym Mattbefio und 

* Die am einigen Orten. noch gewöhnlich. C$ 

> ift Vater und Miurter, Kind uno Kegel 
nichts nuge, fcheint Kegel auf die unächten 
Kinder oder bas Geſind qu geben. 

Begel, Vifier eines Stüds, ein hölgenes Merk 
mabl, au (tatt e&&orné bey Heinen Büchien, 
das Etüch zu richten, f. Vıler. . 

Begel, heißt in einigen Gegenben das Zeichen 
des Bierfchanks, lignum quo indicatur vendi- 
no cereviliz. : 

Bepel, iu ber Drudereo. Die Hoͤhe der Schrifft 

udo charaéteris typographia, Cri 
ven gleichem oder ungleichem Kegel. . 
1, an den verbern Schenkel ber Pferde , bie 
end mo (ib die Schulter endet, unb der 

del anfängt, und gebet bif auf das 


&me. 

Mit Kegel kommt das Franzdf. Wort quille, 
überein, von conus, davon man gefagt, Kengel, 
bead) Kegel. 


- 


Beble, f. 


gula, jugulum. . : 
einem ein Meffer an die Kehle fegen, mina 
ri mortem alicui petendo jugulum ejus cul- 


"ie Kehle abfchneiden, jugulare,gulam pre- 


re. J 
bit untechte Kehle, nennen einige bie afpe- 
ram arterian, die Lufft- Röhre. 

Bebling. Nomench. Frifcbl. Bolch, afel'ws ven- 
tricofus , ein See⸗ Fiſch. p. 152. weil ihm bie 
Kehle wie den Heringen ausgeichnitten wird. 

BeblAder, f. vena jugularis- 

boe ttm f. angina, fynanche. 

Bebbzäpfchen, ». epiglortis, ber Zapfe 
Mnten iin Hals. NO 

Süotbfrbidben, crithacus, ein Heiner Vogel 
mit einer roten Kehle und ruft. 

bie Knie⸗Kehle, poples. : 

Beble, in ber Ba, timi und zugehörigen Um⸗ 

Minen und Werkzeugen. ] | 

feblen, v. bey den Tifchern und andern | 
Handwerkern, eine £eifte in andre Formen | 
oder Bliedes verwandeln. 

Hobl:Kehle, ftrix. canaliculus, 

Sob &eblDobcl, bey den Tifchern, dela- 
bra qua ftrıges faciunt, . 

Aebb2alfen, der Balfen eines Dad» 
werfö, der in der Mitte jmep gegen einander 
fiebende €parren vorbildet. 

BeblDecklein, epizloris, 

Kehl Kraut, Daphne Alexandrina. 


BebisLeifte, (.cymatium,eine £eifte,berenDber: |, 


Eheil ein BiertelsKreiß (Quadranten) beraus 
gebaucht, unb der Convexens Kehle auffen 
gleich fiebt, bad untere Tpeil aber einen Vier 
tel &rei£ ausgenommen , ober einwarts hohl 
tft, als die halbe inmenbigt Keble. 

BeblRiune, f. angularis tc&i nexus, ald 
bie KappZenfier machen Sebl9tinnen auf 
bem Dach, mo fie beraus geben. 

Bebl:£inie, in Fetunae; Bau, collum, 


Birlest 


u Kehr 
ieben chela, chila, giel, gil, f 
ie Miera ipeieben eo dr 


! Kehren, ' 
Vverrere, 
mit Befen,locum fcopis purgare, purga 


menta fcopis verrere, 
febr vordeiner Thür, cui ipfius fordes re- 


move. —— 
den Gamin febrem. caminum fuligine pur- 


re. 
das Aebrig, quisquilig, purgamenta. 
* & cbriel, id. 
Rebrig:Winfel, angulus quo purgamen- 
tà conclavium conjiciuntur. . 
Rebr.Befen, m. copula veftium, meifienó von 
Reif:Stängeln. . 
Rebr-Bürfte, f.(copula e denfioribus & brevi- 
oribus fetis, von Borken. 

RebrWifch, initrumentum purgatorium e pe- 
niculis, & e fetis longioribus & mollioribus. 
abFebren, (copis deverrerc, veftem depurgare 

plumis. 
ausfehren, everrere fcopis, fcopulis purgare, 
als ein Kleid. 
das Auskehrig, quisquilie. 
nachtehren, male everrentem fcopis fequi, & 
melius purgare locum. 
überFebien,purgare ícopis grana a triturantibus 
exculia. « 
Die Uberkehr, beym Trefchen. Coler, 8.19. 
Ein 5autwirtb fol beym Treſchen bic Uber: 
fcre fein zufammen halten, unb ben Pferden 
vorichäctenlaffen. Eine Fran aber das Staff 
dem andern Vieh, grana leviora a gravioribus 
fcopis feparata. än andern Orten ficht das 
Uberkehrig anf fammlen, und des Winters 
ben Laͤmmern geben, 
megtebren, fcopıs tollere, averrere. 
sufammenfebren, fcopis converrere. 
Grzc. xopeiv, fommt mit kehren überein. 


Aecbren, 


menben, vertere. 
einem den Rücken kehren, tergum obver- 
tere alicui. 
etras fehren gegen jemand, obvertere ali- 
€ui aliquid. 
D^ iu ODtt Echren, convertere fe ad 
eu 


imn. 
das Unterſte ju oberft kehren, ima fununis 
milcere, 
. alles zum Beten Febren, in bonam partem 
interpretar. 
fid) von etwas fehren, aveitere (e ab ali- 
uar 


qua re. 
id anetwasfehren, moveri aliqua re. 
an etwas nicht kehren, afpernari, poft- 
pee quid. 
* febren, für erfegen, penfare, compenfare. 
einem feinen Schaden kehren, Straßb, 
oliceyiDron: An. 1628. p. 14- append. 
ebren, vertere, überfepen, T. III. af 
Brumfü, p.154.€ 0 mel dat Lateinifche buk, bei. 
richtet, barvon ef bit bok to dudeſchen hebbe 
gefart. 


* Aere, Änderung, Unterlaß oder Aufbören, 


T. IH. Script. Brunju. vom Stayfer Lothario. 
Des deswegen) nannte men óne fonder 
Kere (oeftánbig) 
Des Landes Bater unde Here. 


das C tud der verlängerten Cortint, von btt |Rahre, Käre, dir Ummendung mit bem Pflug, 


flante bıs jum 
Bebl:Puner, almo fie auch ben Winkel oder 
Bebl:Wintel, der Sigur machen. 
aus kehlen, kriges facere in columna 
ra, canaliculos & rugas facere dolabra. 
bie 9tuéfeblung, Itriatura. 


"Aebb3teael, m. imbrex, HoblZiegel, der abfebren, 


até cin Crüd einer Rinne Res Daches ik, 


verfura, reflexus in arando. 
* kare, char. f. Schilt. Gloff 163. (atisfa&io, mul. 
&a pro delicto, f. bier kehren, befebren. 


ftria- Kehr Rad, rota in utramque partem volurabi- 
dr 


is. in den Waffer, machinis, Frifcbl. No- 
menci.c. 113. 

ein Unglück abwenden, depellere, 
dechaare, avertere palum. 


auffehren, 


p po inverfig. 
* a 


Kehr 507 


fid) abfehren, defle&terea, averterefe. 


ankehren, Fleiß anfebren, diligentiani adhibe- 


re,0mmem navare operam. 
* alie Arbeit abfebren. Kayſereb. poft. 
fel. 81. b. fid) nicht daran Febreu, non moveri. 
r Aber fid Eehren, furfum ver- 
tere 


er bat iu Gallen bie Fuͤſſe auſgekehret, ben 
intern 3€. 


aud: oder beraudfebren, bad Rauhe heraus Feb 


ren, feveritatem adhibere, feverum fe prz- 
bere. 


befebren,einem,adfrugem perducere aliquem, 


revocarealiquem aberroreinviam. 

fich belebren, refipifeere, ad frugem fe re- 
cipere 

fich gu Gott, convertereanimum ad Deum. 

er bat fich befebrt, rediit ei fana mens. 

belehrt, der ficbé reuen läßt, converlus in 

nitentiam, . 

Ein gewiffer Cloſter Orden bie Befehrten, 
als: in MS. Claufre Neoburg. Das Elofter 
der Bekehrten, rauen St. Hieronymi ju 
Wien, f. Neu, bie Neuere, . 
, die Neubekehrten, recens converfi, als die 
in Frankreich bep der groffen Reformation 
em murden, 

befebren, erflattefi, erfegen, den Schaden ſo 
eimer gethan, befehren, Gold. Reichs: 5. p. 16. 

Bekehrung, manm man einen andern befebrt, 
gorreitio alicujus ad frugem. 

Bekebrung fein felbft, reditus ad frugem, con- 
verfio. 

* Befebruna, Goldaf. Reiche⸗S h 1$. Kla⸗ 
gen am Befehrung und Wandel des Scha⸗ 
dene, compentatio, : 

Zu Rechten kommen um Belehrung (Wie: 
der: Erſtattung) Land und £eut fo man in die⸗ 

em Krieg eingenommen, bie miberum juge 

en. Srumpı fol. 693. 

» "eid HM — converfus, pii. E 

* Befebrnuß, Leo , Verf. paraphr, Erafm. 
Rot, Epit. ad. "Fam ä 4 

* gefehren, T. 111. Script. Brunfu, p. 154. aver- 
tete, mutare. 

Se unten bat nicht geferen, 
Se moſten fef untergeoen den Heren. 
einkehren, divertere, diverti, bey einem, adali- 
quem, holpitari. 

die Einkehr, diverforium, taberna diver- 
foria, hofpitium. 

verfebren, pervertere. 

bic Augen im Kopf, pervertere oculos. 

eneni die Wort im Mund, invertere 


verba. 
bad Recht, pérvertere Jus. 

vertebrt, pravus, perverfus. 

vertebrter Einn, mens perverfa, perverí- 


as. 
verfebrt vorbringen, perverfe proferre. 
etwas verfebrt thun, przpoltere agere 
nullo ordine. , , 
verfebrt, eine Art ju fpielen im Bretipiel. 
das lang verkehrt, das Furg verfebrt. Ceu 
(de Sprichw. fol. 188. b. 
fich verkehren, fagt man vom Bier. Coler 
2. 14. daß fido ein Bier nicht verfebre, oder 
wann ſichs fchon verfehret bat, baj es wider 
komme, corrumpi. 
fid) verkehren, mutari. 
t$ verkehrt fich alled, tempora nutantur & 
nos mutamur in iplis. J 
verkehrte Tage, die 9(mtleute ſollen alle, 
Maaße beſehen auf verkehrte Tag, (das iſt 
bald an diefen bald an jenen,) incertis diebus. 
Me Bibl. MSS. p. 125. « Rudelpbi Arcbid, 
mute. 


Der de gebrenchen einige für Commercium. 
ich b 


abe keinen Verkehr net ibm. 


9g 


$608 Keib Keil 


Verkehrung des Verſtande ber Worte, ca- 
lumnia, cavillatio. 
‚umfebren, A. Perf. Pref. ich bab umgekehrt. 
alsein Kleid, invertereveftem. —— 
Jn Wort im Maul, male interpretari verba 
icui. 
ein Blatim Buch, vertere folium. 
den Wagen, contorquere currum. 
. „ein Haug, fubvertere, demoliri, deftruere. 
umkehren, ». ich bin umgekehrt, revern, regre- 
di, redire. 
dad Umkehren einer Stadt, fubverfio. 
2nach bem vorigen Drt, reditio, re- 
greſſio. 
vorkehren, haben einige Juriſten in den Gang 
gebracht. 
fonft hieß ed nur obrendere, pretexere, vor: 


wenden. n . 
alle Vorſichtigkeit vorfebren, adhibere 
prudentiam. 
] ut nöchige vorfehren, uti iis que neceffaria 
unt 


Grpenanßeiten vorfehren, anniti ne res 

retarderur aut impediatur. L . 
. tin feharfes Einfehen vorfebren, rigore uri 
in re examinanda. 

wegfebren, avertere. 

wieberPeljven, reverti, redire. 

* widerfebren, unrecht Out, Rayfereb. 
poft. fol. 8. reddere male parta, reitituere 
ablata in jufte. 

bie Wiederfehrung, ba Wiederfehren, die 
Wiederkehr ‚redirus. 

zukehren, das Geficht, advertere vultum. 
einem deu Rücken, obvertere alicui ter- 
gum, afpectum alicujus vitare. 

miber jufebren, vwig.von Patienten bie wie: 
ber gefund werden, reítitui filnitati. 

zuruͤcke Pebreu, revertere, redire, remigrare. 
Es fcheint vertere damit überein zu femen, 
. qotber, quer, queber, limbus, damandad En: 
des Gewirks nurumfebrt, umfchlägt unb an⸗ 
nébt, ver von verto, gevet, woraus qoer mor 
ben, das b, in queder it nod) die Spur vom t, in 
verto, 


* Reib, m. 


ein veraltetes Wort, cadaver. 
‚Bayfereb, Poft. fol. ı60. b. Sie giengen 
&E einen tobten Menfchen umbin und ver: 
ebten die Nafe nicht, da fie fürden Reiben 
giengen, aber da fie fur einen böfen Buben 
vorbey giengen c. 

Wie Schelm vor Alters Aas hieß, f. unten 
Echelm,und hernach für (celus & fceleratum 
genommen wurde, alip auch Keib. 

Reyb, beym Piä, cadaver, furcifer. 

handlen wie ein Keib oder Bub, Pic. pag. 
211. à, 
"AeibiGever, vultur cadaverum, (31a6/0f9t) 
'fmer. de avibtt p. 782. 

eiben/YOer£, für Schelmen⸗Stuͤcke, Keiben⸗ 
Werke treiben, für Schelmen-Grücke treiben, 
Pit, uti dolo, preitare officium nebulonis. 

Keib, f. keifen, Éiefen, nagen, rodere, an bem 

Aas Frefen und nagen die Hunde, janten unb 
beiffen fid) daruͤbet. : 

Feiben, janfen, f. Fiefen. 

Beiche, (. keuche 


e, f. . 
Keidel, f. Keil, 
Beil, m. 


„euneus, 
mit bent Keil Holz fpalten, cuneo diffinde- 
re tigna. 
auf einen harten Aft, aebórt ein barter Keil, 
duro nodo durus quarendus eff cuneus, 
Donner Keil, f. Donner, fulmen. 
It. Bronria, ein Stein der fo genannt wird, 


Beil, beit audi im Bauender EihlußSteinan | F 


ben Gewolben. 


Keim ein 


Feilen, cuneare, (. audfeilen, vulg. 
wie man auf nen sel fchtägt, einen 
abfeilen, verberare, retundere. 

fid) ausFeilen, in Bergwerken, fpigig und 
fcharf als ein Keil Ju sehen und aufboreu 
Warn fid) die Anbrüche verlieren, als mann 

eausgefeilet wären. Der Gang feilet ben 
erg, oder ber Gang feilet fid) aud, cuneatio- 
nefinem fuumindicat vena metallic, — ' 
Kilhacke. Nideri, ligo cuneatus, Keilha’ 
de, deren Eifen einen. cuneum macht, Tom. 
ILI. Script. Brunfv. p, $83. n. 

Beil⸗Haue, id. ligo merallicus cunearus, 
die Steine abzubauen bie gern losgehen. Ei 
ne runde Keil- Haue, dad zufammenklebende 
Erz losjuhauen. Mp 

Keil Berg, in Bergwerken, gibt Frifebl. in- 
tervenium, toann ein Stud Stein⸗Gebirg als 
ein Sei! wiſchen einer Merall-Ader liegt, cu- 
neus lapideus qui venam dividit, . 

vetEeilen, cuneis ada&tis firmare, ald einen 
Etiel ober Helm in einem Beil. ] 

Reil-$Auftel, ein groffer Hammer, mont 
der krumme und einfache Zapfen in ber Wels 
le verkeilet wird, 

Reibförmig, adj. cuneatus. 

Keil , ſcheint von cuneus, Gall. coin, entfan: 
den zu ſeyn. Die Alten baben Weste für Keıl 
tíaat, . Wrede. Das n ift anfänglichin b ver: 
nbert worden, unb bat Keidel gelautet. Ge. 

Onomaft. . 195. cuneus, Keil, Weden, Keidel, 

aus welchem Keil geworden, f. Kengel, Rene: 

Kiel, Niderf. 

Beiler, Kagd⸗-Wort, aper, mafculus ad mini- 

mu erimus, vielleicht um der Keil formigen 
Zaͤhne willen, ober wegen feines Hauens ba 
mit, welches man feblagen nennt. 


Beim, m. 


ift bad Lat. cyma, Briech. zungen, germen, 
an einigen Kräutern afparagus, die als € par: 
gel in die Höbe heraus machten. 
Keimlein, germen parvum, tener furculuslu- 
puli vel afparagi. MR: 
Kiemlein. Coler.$. 77. Hopfen⸗Keimlein, 
lupuli afparagi. 
Feimen, ol. fimen,germinare, pullulare; 
bie Gewaͤchſe femen, plante pullulafcunt. 
der Sobl keimet, cymos braffica pruikar. 
auffeimen , ausfeimen, pullulare, progermi- 
nare, a 
Da viel von ben Alten das m behalten, als 
Gioff. Lipf. kuno &c. Ifidor. Galen. de faciht. ali- 
ment. |. 2. auch zeigt, daß xume fo viel ald 
xunsa, fen, davon das Lat, ayına iſt. Ital. 
& Hifp. cima. Gall.cime. Pid kimen: So hat 
man doch im Goth. keinan us kiganan, als von 
xvéy, farumedene, Gm alten Vocab. 1482. 
An. auffeinen. Mattbef. ansfeinen. 


Rein, adj. 


nullus, ift aud ein formirt, unb wird alfo atrd) 
mie ein deeimirt, Mafe. und Next. ein, Fam. 
eine. Wann beybeiden, nemlich ein Subj?. 
fa fein Menich, keine Ereatur, Fein 8e: 
choͤpf, ftebt aber feines gleich dabey, fo find 
diedrepgGenern. À 
| feiner, feine, feines, 
und bezieht fich auf bas Subitantivum fe bar: 
unter muß werftanden werden. Ihr habt viel 
Bücher, ich bab feines, nemlidy tein Buch. 
Feiner, ohne Sub(tantivum, beißt, nemo, mann 
feiner, keine, keines, mitnicht einer, nicht eis 
ne, nicht eines, fan erklärt werden, fo fan e£ 
mulis; heiffen, ſonſten ift e$ mur fo viel ald non. 
er bat feine Ehfrau, non habet uxorem, 


tagen, 
item, 


fie bat Feine Mutter im Leben, non habet |, 


matrem &c. 


mode. 


— 


Reit . $td —— 


Frinmabl, für niemabt, nunquam. 
Peinesweegs, requaquam , minime. — 

Man fegte vor iter vor bad Wort eítr, mem 
man kein wollte ausdrücken, nur bie *2 
negation, ne, und ſagt nein, neiue, mullus, 
la, neineg, nullum. Andere febten nib, fürnich 
ober nob) Davor, (o wurde nibemer,nobemer ur 
aud, ntit ber ſtarken Afpirano, welche 1 
hh &ngeoeutet murbe, aus welcher bernacb das 
an Fein wurde, unb bie negation moegblieb. ^» 
Wilievam (rebt nod) dein, für fein. Im £eb 
mans Speyer.Chron. 5.64 An. 1182. bebe 
re, (feiner,) bebeinerfeo, (feinerieg.) Am. 1294 
cit. Chron. biebrinreleie, (kemerley;) welche an 
bere zuſammen zogen, und nur bbarm, oder dhen 
für fein (cbrieben, al$ Hagen in Chrom, Aufr. 1 
2. überall blieb aber bas b, und im Nliderländi 
chen das g, aid tn Conjfit. Carel.M. von Ber 
tigfeit ver Sriefen, Am. 802. geen, im 
b en. n Tfibudi — iron. uü 
debein und dhein, enbbeinerie, enfeineries, 
Nach der Zeit ift bisher beftánbig Fein e 
ben. Das n iff im Allemanmi fad 
durch bie Naſe ausgefprochen werden, and bann 
auch efft im Echreiben ausgeblieben, als in 
— Elſaß. Cbron. ſteht keyo, für 

eyns 
Wann Lebmann in feiner er. Chr, 
das E, ankeingefegt, fo bat er Fein gebraucht 


als ie cin. 

Wer urge, ober Gtädte, ober brise, de 
einen) Bw, (Bau ) machen will, * 
mit ſeinem Gute thun. Ir. mer barum feinen 
Zell oder Fein Ungeld nimmt, infeiner@tudt 
oder auj feiner C traf, über bem foll man rich 

„ten als über einen Straffen T. L. f. cop. 


108. 
Daß die Endung er, an Feiner affe 
worden, vor ben. Pronominibus vis, 
wie in all, als all unfer Gut, iftin Hand. Me- 
trop. Sa.t.b. T. Ill. p. 340. 48 ſehen, daran 
fern unfer Amtman pfrengen mim 
feiftern, Pid. bujten, rusüre, f. 
— Beit, 
die Endung der Abftradtorum ift aud g, and 
b bene daher fie auch merfrens an feb 
dieu Wörtern ſteht, die auf g mra 
, ben, er.iche wenige mewformirte A 
ausgenommen, aus C celigbeit rft edam 
worden, aus Freundlichheit, Sreugblid) 


Keef, 
f. faber, unb Oed, pars faciei fub mento us- 


que ad collum. 
ben Keet (obermo bas ® etmas flárfer aub 
good ‚wırd, Beek,) befabbern, Nider⸗ 
eutich, wie vie Kinder ben über 
das Stimn am s-als herab laufen laffen, men- 
tum faliva vel cibo liquido ex ore na 
eulare, 
"etd, ". 
calix, calicis, von welchem Lat. Wert Kelch 
entftanden, ? 
Kelch, bcp ben Blums Gelehrten, calix e quc 
flos prorumpit & fe explicat. 
"Kel, im Gbarten/E piel, folium calicis vulg. 


comp. ] 
"eldilae, calix vitreus. 
Kelchlein, caliculus. — 
Kelch, im 5. Abendmahl, calix Eucharifticus 
. Qemmunien:Seld. — j 
ben Seld) reichen, vinum. euchariftcus 
porrigere, porandum przbere. 
Spül’Keldh, calix eucharilticus non confeci 
tus. 
RelchTeller, 2ulg. patena, operculum asics, 
lamina de qua porrigitur paris eucha. iflich® 
ReldySutrer, theca calicis. 


einerley, adj. indecl. auf feinerley Weife, nullo Kelch Tuͤch lein, linrcolum ad extergendum «+ 


licein. salg. purificatorium, 
. Bıldı 


Reit Kemn 


vm , onifcus, porcellio. multi- 
E 


Kl 


m — — 
Reich Ketzer, nenit Monach. Pirnenf. Tom. 1. 
Script: Sax. Menk. cal. 1611. Die Huffiten, 
heretici circa calicem. 
Dieb, facrilegus qui vala fiera in templo 
furtim aufert, inter quie calices funr. 









zegens geich/ calix pasfionis, qualis fuit Chri- 


reium eld, crux chriftianorum. 
Serm elc, calix ire divine. 


Belle, f. 
ein er Löffel mit einem fangen Gtiel, 


cochlear majus. : 
en:Kelle, cochlear coquurum, tudi- 


(felle, cochlear defpumatorium. 
Á frtelle, hauftı im cochlearis menfu- 
rz, concha ferrea qua depletur aliquid. 
’ Sb flle, concha ad implendum vas ah- 


quod. 
Maurfcle,laminaferrea qua fabri cemen- 
tarii utuntur, trulleum. 
El femmt von cochlear, wie dergleichen 
ument Rame von bem Fremden gefeni 
mm , cuiller. 
eller, m, 
cella, cellarium. 
ller, cella curialis. 
€tabtSelfer, cella publica. 
: in Feüer, cella vinaria. 
et Bellerlein, cellariolum. 
Bellerey, cellatio, cellein domo, it munus cel- 


1. 
Slafde eller, checa lagenarum potu re- 
plerarum. ux 
Beller, wo man Waaren ver kaufft, die im Keller 


werden, apotheca , taberna , 


fubrerranea, im Gegenfag ber Buden bie 


obenher fteben. . : 
"Aelier,ober Kellner, qui celle five penori. pre- 
ett. mus. 


ler, cellarius fedis alicujus prin- 
cipis vel domini. nn 
Bellerin, fur Haus Magd, Beichlüfferin, fa- 
* miula , ancilla. 


ich bin bed Herrn 3Ragb.) 
E: Gebàub oder Dach über ber 
Tre in welchen man von 
tnbtrgebt, rectum graduum in cellanı 
qued: prominet cum parietibus fuis in viam 

publicam. 

Hundii Metropol. Salisb. T. I.*p. 313. 
m ben Rechten des Probfies wen: 
niemand ohne fein Erlaubung eme 
e ver feine Thuͤr bauen ; fein Schmid 
einen tal: niemand einen Kellech: 
Fyatd; (fell beiffen Keller⸗Hals, wir man es an 


ned)befiet) — 
"Éetleeóforr, fieht in Slemmings Teurichen 
PRA 202. a. Lt verdruckt, fell beiffen Koller, 
" „weit p. 205. a. 
Ketlirigals, oder Reller: Kraut, laureola, 
ides, thymelza. 
# KelleriLarve, in Sauftens f übed' Cbron. 
. Ü"übang von Wifmar. co/. m. £umpen: 
s ſo in Kelleru dient, mit ichmugigen 
£l ein aujcüirifdyer 1 t. 
"A £oó, n. fpiraculum, hve fencftra celle, 
p.i 8b, cellaria. 
Bellerfalt, ed; frigidus, ut potus eft, qui e cel- 


la venit. 
JR elleritieifter, prefedtus cellz, cellarius, qui 
celle reeít, & poculenca curat, 
 Retier etel, claves cella. í 
Belter-Schreiber, ſeriba celle, f. cellarii 


Beller Wireh, caupo cellarius plerumque vix | 


honeftioris loci quam leno, 















"B eltev oder Rälter, f. 
calcatorium, eigentlich. ber Ort oder der Platz 
mo man ben Wein oder Dit Beere an ben 
Trauben jertritt, morem man bie abgefchnit: 
tenen Trauben aus den Wein⸗Butten ſchüt⸗ 
tet. €$ nennen. einige die Kälter, torcular, 
aber torcular, ift tin €tüd er prets and 
nicht der Kälter, weil aber beides nahe beo 
fammen, ja eben der Plan ift worauf man 
preit, (o mırd eines für das andere genontmen. 
Reler, für die Trauben und Deere imber Kel: 
ter, Die da follen getretten werden, uve cal- 


„ande. 
Kelter, das Gchäude, werinnen und morunter 
die Kelter ftebt, roreularium. 

BannıKelter, torculum bannale, eine 8 el: 


KReng Men 509 


NR ER Me ian 





"em A 
Keller, fommt vom. Lat, cellariam, nie Sol⸗ Bempten f. Kämpten, Campodunum. 
kempeln, f. S 


Kamm. 
Ren oder Ring, ober Känchelanden Gleichen, 
condylus. Vet. Voc. 1482. . 
Aenel, f. Canal, 
Bengel, ni. 
ift eigentlich die Röhre eines FedersKicle, 
caulis penne, calamus. Gol. Onomaft. c. 154. 
Seil ober engel der Keder, ein groffer und 


barter Kengel. 
» beym Piorins ift Sengel, fcopus candela* 


rn. 

Rengel, um ber Gleichheit willen, des Modes 
fo den Kindern aus ber Nafe bánget.. Bayı 
berg. Poft. fol. 22.5. Kengelinder Naſe bas 
ben und. fie hinein ſupfen. 

Sog :Sengel. Narren⸗Schiff fel.- 219. 
Siiber e adf. eL ; 
Es kommt mit Canalis überein; f. nel, 


ter moriunen bie Unterthanen müjfen prefjen | Canal 


laſſen. 
Fälrern, calcareuvas. 5t. für preſſen, torculare, 
uvas calcatas exprimere prelo. 
neugefelterter Wein, vinum tortivum, 
uod elt noviffime egreflum, 
Kelter;Baum; trabs qua uva calcata premitur, 
" cochlea lignum ereétum capreolatim ftri- 
&um. quod attullirur dimittiturve tor- 
uendo. 
Relte: Buben, im Würtenbergifchen Statu- 
tir, famuli torculares, bie da preffen und alles 
beftellen, KeltersLeute, Kelter Knechte. 


Beiter⸗Sebaͤude, zdificium fub &inquo tor- 


cular & calcatorium cit. 

npe vaſa & inftrumenta torcu- 
aria. 

"Belteriderr, Dominus torculi bannalis. 

'& Iter:Ennd, dominus uvarum qus ad torcu- 


. cenfum dat & mercedem operariis, 

E up ' ' . 

Relteeidieb, &miAnvaucr, canticum torculare. 
Kelten Meijter, prafedtus torculi, rorcularius, 


"Beitevirbnung, ftatua torcularia, de torcu-| 


lis rite edificandis & legitime dirigendis. 
Relter:Pfalme, be Davids, vm £p Tav Ayrwr. 
als der Villte LXXX. LXXXIII. Pfaimi 
torculares, 
Kelterifiecht, n. jus preffure, recognitio quz 
folvieur Domino :orculi bannalis. 1c. Jus uve 
in alieno exprimende. 


vicinos, qui tenentur uvas in eodem torculati 
exprimere. 

"A elter/Gdyreiber, fcriba publicus torculi. 

Relter:Trerter, calcator uvarum. 

Relters Wein, ben man für bas Keltern ju Sinfe 

eben muß, vinum five cenfus torcularis. 

5 Alterius, f. Kalter⸗Recht. 

ab£àlrern, tertiaui prefluram abfolvere, 

fem, ^ Altenftäig. Voteb. fel. ao, a. acer, gret⸗ 
tig, fem. 

femmet, Dept: infumibulum, Rauch Loch. 


Kemmich, für Camin. 


Kemnat, 


wird gar unterſchiedlich gefchrieben gefunden, 
es fommt vom fremden Caminara, and mel: 
ben dir Deutſchen S'amnat, Semnat, femi: 
nat, Kaͤmnat, Kämmat, Stempnat, &enrpna: 
de, Kemlat, 1c gemacht. 


M doen enn — 

emnis, oder Gbemnig, ein Namen einiger 

C-tüoie und Echlöffer, fo ibnen von den its 
Wenden gegeben worden, von famen, 
Eclavenifb ein Stein heißt, 
Meiffen, am Waſſer €bemnig. Bohmiſch 











Belter:Sag, diltriätus rorcularis, jus cogendi, 


Mar vor Alters eine neue Art von Grbäur 


o| ri ungern fa 
als eo n "e Ar 


Aamen, 
Imperf. kannte, Pret. Perf. ich bab gefennet, 
ober gefannt, nofcere, cognofcere &c. 
einen kennen, cognofcerealiquem. 
einen mohl fennen, bene, optime cogno- 
Ícere aliquem, * 
t wohl, exomni parte. 
innen unb auffen, intus & in cute. 
Fennen, daß man e ;wuntericheiden weiß, ald : 
Buchftaben, Gbarteu : Blätter, €. digno- 
fcere, nofcendg diftinguere, internofcere. 
Eennen, einen von Gefidt, nofcere de facie, fa- 
cie nofcitarggliquem. 
einen einiger maffen, leviter, tenuiter, co 
gnirum habere. 
ich fenne ibn ben Nabmen nach; vom hören 
fagen, fama mihi notus eft. 


lar, domini torculi Bannalis afferuntur, qui | formen an etwas, nofcere aliqua re. 


den Vogel an den Federn, ex ungue leo- 


nem. 


kennen lernen an etwas, experimentum alicu- 


jns rei capere, experimento dicere quid fit 
c. 
wir haben einander erft meulich feunen 
ferien, hec inter nos notitia nupera admo- 
dum eft. 
fich unter einander fennen, noife fe inter fe, 
Kenner, peritus, cui peritia alicujus rei elt. 
ein aclebrter Kenner altcr Schriften, feri- 
ptorum veterum literate perimus. 
kein fonderbarer Kemer von etwas, minus 
exercitutus in re aliqua. 
ein Kenner natürlicher Dinge, Phyficus. 
der Kräuter, 1€. botanicus. 
Fennlich, «d;. nofcibilis. : : 
die Buchſtaben diefer alten € teim drift 
find kaum mehr fennlich, litteva veruftate ex- 
efi monumenti vix funt nofcibiles. 
e$. ift gar Fennlich, pre ceteris no(citari 


orelt. 
! er ift im Tod noch Eennlich, lineamenta fa- 
cie etiam in loculo agnofcibilia funt. 
un£ennlíd), adj. incognofcihilis, non agnofci- 
bilis, — difficilis. . 
*RennlicPeit, noraforma, agnofcibile. 
üm£ennlid£rit ,: ubi. nihil nott amplius. eft, 
agnitionis difficultas, 
Fennbar, ift fo viel als tennlich, nofeibilis. 
KRennnüf, cognitio. 
Bennszeichen, nota, charadter, fignum. 
Kennzeichen der Neigung gegen einem, 
fignificatio voluntatis ; ipdicium. 


Ibetennen, Imperf. ich befannte, Perf. ich bab 


befannt, beraudfagen müffen, fateri, conbte- 
eit. 

ich mug betennen, fatendum cft, fateor, 

frey beraus, aperte & ingenue, 
ei 3 bekennen 


$to Kenn 
bekennen bag man gefeblct, arrorem fateri. 
bekennen frepwillig, voluntarie & libere profi- 
teri, ultro de (e affirmare. 

befennen, für miffen, (cite 

befennen auf einen, culpam in aliquem trans- 
ferre, dicere aliquem auctorem eiTe alicujus 
rei vel principem, referre aliquem inter reos. 

iu einer Religion befennen, profiteri ali- 
m Religionem. 

* befennen, in lbergab eines Lehens, fonderlich 
an GOefifte. Wann einer fein ibm von 
£ebnd: Mann aufgelaffenes Gut einem am 
bern ju eigen übergiebt. Script. Sax. Menk. 
T.I. cof, 560./4. Da befannte ich N. vorge: 
b tem Gerichte der drey und eu Viertel 

er WeindBarten, dem Bruder N. des Glo; 

fters, die Güter ewiglich zu befinen, wie fie ber 

sorige Inhaber befefien. It: Ich babe bie 

erfigemeldte mir aufgelaffene Güter geleigen, 

gelichen ) und betannt bem GotisHuß ju 
einherborn. 

betannt, Pra. ich hab bekannt, faſſus fun, con- 
fellus fum. — 

befannt feyn, es iſt iebermann befannt, conftat 
Inter omnes. . ! : 

nut einem befannt feyn, noviffe aliqucm. 
werden, in notitiam venire. 

befannt, adj. notus, cognitus. 

einer meiner Bekannten, amicus notus. 

- 7 - - das feinen Beweis braucht, notorius, 

.... Ban EM, pervalgenas, perfpectus, 

bekannt, berühmt, clarus, nobilis, werden, illu- 
ftrari, nebilitari, inclarcfcere. 

bekannte werden, norumf .ti, innotefcere ema- 
nare in vulgus. —— 

befannt machen, nofüm facere, manifeftare,pu- 

te, notificare, vulgare. 
fich etwas befannt machenamotitiam acqui- 
rere. 

dekannter maffen, ut omnes fciunt. 

unbekannt, ignotus, incognitus, ignoratus. 

unbekannt feyn, ignorari. 

weil ihr Stand unbefannt war, propter 

iraorantiam itirpis. 

Sekenntnuß, eontemo,. (actio confitendi) 

25 efenurmüß, s». articuli confeffionis, verbu 
concepta confeffionis. 

Bekamitſchafft mit ben Leuten, notitia. 

vertraute Bekanntichafft machen,contrahe- 
re familiaritatem cum aliquo, 
Befanntichaffe mit einander haben, fe nos- 

fe inter fe. . 

„ fie haben Belanntfchafft mit einander, ufus 
intercedit inter eos. s 
erfennen, id) erfannte, ich bab erfannt, cogno- 

kcere, noffe incipere hactenus ignora. 

Sott aus feinen Werden, Deum exopc- 

zibus tuis. 
erkennen und annebnien, agnofcere. 
für feinen Sohn, agnofcere pro filio. 
aus etwas, intelligere ex, indicio effe, 
eigentlich ertennen, percognofcere, 
iu erfennen geben, aperire, fübjicere ani- 
mo, declarare, 


erfennen, inre venerea, concumbere, nofcere, K 


cognofcere aliquam. 
erEennen, über einer Sache, caufa cognita judi- 
cire, 
Urtheil fällen, dijudicare litem, fententiam 
ferre, cognofcere 1n foro. , 
' etwas für recht erfennen, probare, com- 
probare. : 
aberfennen, abjudicare. 
auerfennen,adjudicare, 
— adj. cognofcibilis, agnofcibilis, no- 
cibis 
erFännclich, adj. — beneficii memor. 
Ertannelichkeit , ıneritorum wemoria 
grarus antmus, : . ! e 
Unerfännrlichbeit,adj.meritörum oblivio. 
Erkanntnuß, cognitio. 


"T 


Kent erbe 


feine Erfiuntnüß daven haben, notitiam 
u babere, 
tfánntniüs ber Sünde, notitia peccati. 
Erkanutnuͤß. Jülch. Rechte» Ordnung. 
decretum.p. 13. . 
Einige wollen für kennlich allegeit feuntlid) 
fhreiben, aber ohne genuofamen Grund Fen 
lich, erfennlich bat bte Gleichheit mit verbrenn 
lib, gertrennlicb, ꝛc. Wann in Ertänntnüß 
ein teingefchoben if, joift es gefcheben, dag micht 

3. n, aufeinander folgen, welches 1n Eennlich 

nicht geichieht. 

Bekenntnůß, bat nicht ohne Anterfchied swener: 
ley genera. Die. Bekennmüß, tit aho, für 
Bekennung, moburd) man etwas befennet. 
Das Bekänntnüf tft concretum, das in Artir 
Tel verfaßte 35efenntnif. Wie man fagt, bit 
Armut, paupertas, das Armut, pauperes. ] 
Kennen, kommt mit bem Grichifchen yraw 

u nur daß man ben Vocal zwiſchen *y unb 

vim Zeutfchen ftark hört, im Angel-Bachl. cnz- 

van. Angl. Know. pu e bd t 


* Benter, m. 


für Bohle, Bock, vom Lat. Cantherius, Rens 
terlein, Demin, 


Kentern, 


if vom MWallfiich : &ang in bie Teutſchen 

Schriften getonumen, ale aus Reuſch Gröns 

landiſch. Sifcherey. p. 12 Den Wallfiich 

ummenden, aufdie andere Seite legen, damit 
man dem todten Fiſch auch auf derfelbigen 
den Speck abichneiden fónne, vertere balz- 
R nam mortuamu. 
die entering, das Ummenden des Wallfifches, 
actio vertendi balenam in alterum latus. 
tin enrer Iyn, ein au fo 66 Faden lang, 
4g Daumen bid, wiegt 180 Pfund ju3 2 
Stüber Holländ. thut i 8l. 10. Stüber fu. 
, nis major & longior ad vertendam balznam. 
eine enteriZánge, ein Tau ſo 14 Faden ang, 
€ 1 Daumen bid, wiegt 120. Pfund, funis 
brevior & minus craffus ad vertendam bale- 
nam. 

Bon Kante, Seite, auf eine andre Crite 

egen. 

Repenik, f. Gepner. Ex do 2 

Keper, m. eine Art bes Wirkens mie Raſch. 
Pepern, mie Rafch wirken, mas gejogene 

Arbeit berft, und einen Keper bat, gehört 

den Raid: Machern ju. Einige führen aber 

feinen Keper, fonder Ent:&Schnüre. 

Don Hol. fepern, ad normam formare, ger 
fepert Zeug, frtarum, virgis defcripta textura, 
und von den NiedersLändern iftbiefcd Gemirfe 
ju und gefonmen. 

Kepf, Frifcbl. p. 125. Nomench. vom Griechiſ 

xtzQof, cephus, ein Naub:Bogel, Sif: 

mepe, (fell heiſſen Wiefen Rewe, dein Art 

Fand, pyrexla, PIS. bie yoben Dein au 
pel, pyramis, Pid. Die 1 Helm anbeu 
ttd. d tren, ſKappe. 

Beppen, f. Kippe. 


erbe, f. 


incifura, crens, angulus incifus. » 
‚bie Kerbe unten am Pfeil, crena, qua infe- 
ritur nervo, ; ; 

Kerbe bie man in eime hölgene Schachtel 
fchneidet, ba der Faden haͤlt, mit dem man fie 
jubindet, incıfura. . 

Kerbe wiſchen den Hinter Baden, fiffura 
pofteriorum, Arfchrfterbe. 

Kerbe, das Maul, vor Alters fchrieb man 
Körbe, ald Kayſersb. Dojt, jol. 52.5. Warn 
em Rad uber ein Ben gar, ober, Das Waſſer 
Aber Die Korb fo wird man wigig. Hamel⸗ 






















Kerbel Kern 


mann Oldenb. Cbron p.75. er merckte meli 
baf es ausreiffen und das Waſſer über bie £c 
be geben wollte, mie man vom . Coche, 
Kerbe,das Wort Goſche behalten, f. Goichr, 
rben, verb, incifuras facere. 

giferbt, crenis inftru&tus. 

voie theiló Blätter, ferrato margine, da dag 
fe emrmarté gebt, jmifden den Zähnen ege 
lich Sterben find. 

geFerbr, in ber Mappen: Sunft. 

geferbt oder gefcbuppt,bobl gekerbt, hohl am 
fdyuppt. Want eine Siaur feine bat, 
unb bajmifdyen ausgerunbet tft. 

VRerbakiſen T. Il. Scriptor. Saxon. Meukrs, 

tel. 2146. Cir haben beide bep bem Beplasır 


erannt, find beyde gefallen, und eins sez 
H der en 


nbe fiber das 
hen. 

Kerb⸗⸗Holz, tales, tefTera lignea, bacilli trans 
verfim crenis notati. ! 

m den Bergwerken ift e$ ein Stüdfein 

Hol; eines Singers breit, unb @lied lang, dan 
auf der Berg Reiſter feinen emen brennes 
oder zeichnet, unb loco citationis bregdrt. 

KerbıStod;, ift fo viel als Kerb Hol, baci; 
erenis & incifuris rationes accepti & dati 
oftendentes. 

Xer(3ettel, Kerb Zedel, chartz ille quas Galli 
rare von diefen Zetteln, Cerpzez. 

. IIl. C. 4. d. 7. De literis ad invicem 

incifis & excilis, vulgo recefs, gber ausge 
ſchnittene Zettel, ba man mit der &deer mi 
ten durch Serben: ober Bogen «weis fonti 
det, und beiden Theilen eine Hälfte ait. f. 
Rutger. Ruland. tr. de Commiff, part. 2. hd. €. 
€. 12. Gel. enomaft. KerbZedel,Dand-Ecrift 
EduldBefänntnäf, c. 120. Syngrapha. 
‚Das Lat. carpere kommt damit überein, Durch 
die feinen Ausfchnitte, carpitur gnum." 
Berbel, m. 
(herba aut potius olus.) Chzrephyllum sem 
Oiediifd). xaugeQuAAcr. „ Columeli. bat 

* nur em 1. Chzrephylum. Gall. Cer- 

eun. 

LES Spieg. der Befundh,. fel. 55. a. 
Sterfelraut. Gloff. Mcnfeenf. chervolla, mon 
aus endlich Kerbel gemorbeg. Belg. &erod. 
Angl. chervel. i 

Slettemrbel, caucalis, 

Sftabel&erbel, icardix, icis, ] 

SRappen : Kerbel, Salo cicutaria, milder 
Kerbel, myrrhis, peuppis- — 

Spaniſche Kerbel, cicutaria odoram. 


Berfer, m. 


vom Lateinischen Carcer, mehr 
Poetiſch als insgemein getr b, mie 
man auch dad fremde Preſaun von prilon ber 
balten. It. Ketten, toitur. &c. 

in den Serfer legen, fegen, werfen, in car- 
cerem conjicere, 

aus bem Kerker gelaffen werden, emite 
carcere. 

kerkern, Gemma Gemm. carcerare. einferi 
Fern, unb andere Conipofita, find micht im 
gemeinen Gebrauch. — — 

Rerfers Meifter, if in der Bibliſchen 
Uberſetzung, carcerarius, oder vielmehr, cu- 
ftoduni carceris prefectus. 
jm Süiberfácbf. ift bisweilen Kerkner, als 

T. HL. Script. Branjv, p. 151. fonft carcer, ihid, 
p. 270. Goth, Karkar. 
Kerl, f.Karl. 
Kermes, f. Garmin, Carmefin. 
Bermeſſe, f. Kırchmefle. 
, Arm, 
nucleus, w. fommt mit granum überein, ft 
fern es aHerfey groffe € aan Körner bebeuzet. 
als in alleriry 2.8f feni ım CteimcDi, ed 
Sd 


Kern 


Kern 


KRerren Kerze sm 


— — — — — — — —— — M nn — 
„Vflaumen, Pferſich, Datteln, Mans ſeiner Huͤlſe heraus ift, Haber:fiern genennt Viuriol-Slem und Kern, Hörner und kleine Abs 


— — 
Kirſchen 
Bein, Dliven ic. wird, beym Fronſperg von Kriegs’ Rüft. fel. 
An allerlen andern Obſt, als Äpfeln, Birn, | 94. Á. T— "9 eA 
ic. Eitronen, Someranjen ꝛxc. Co davon 
En olere Oi 18| fürdasgnm — Steichnäß,mied 
n aderley Gc en un umen, a T nime c.— m Bterd vete der 
Kürbis, Melonen, Ourfenic. Betonien,Son:| _ Kern bas Innere von ber Frucht ift. : 


nemwBlumen sc. _ . 
Bern, ber Ctrin morinnen einige fele Saam⸗ 
seme finb, als in Kirchen, Pflaumen t. b. g. 
05, ollıculunı 
Kern, inGafftvollengrächten, als iu Weinbee: 
ten, vinacea , acınus, 
fernig, voll Heiner Saam / Körnlein, aci- 
nolus, 

einen harten Kern steel haben, rem 
srduam & plenam laboris habere. 

mer ben Kern haben will, mug bie Nuß auf: 

Wifen, nucem frangat qui nucleum edere 

vuit. 


BermBeiffer, eine Art von Finken mit einem 
Schnabel. Er frißt aus den Kir 
nur ben Kern, deffen Stein er fo leicht 
der Mitte ſpalten fan, ald er fonften das 
$anfsstorn fpaltet, coccorhrauftes. 
Zermäaus, im Apfeln und Birnen u. b. g. 
theca feminis, granorum loculamenra. : 
Bern Sad, mormnnen man allerley Obſt⸗Stei⸗ 
nt hat, ben man des Nachts, weil fie die Wär: 
u lan jet, an ftatt des Bett⸗ Waͤrmers 
sehraucht. 
Bern Waſſer, eine (rjnep, aqua diuretica, von 
quee, Pfirtich » Kern ꝛtc. wider den 
in 2c : 


ausfernen, enucleare, 
Bert, 


2ea, m. im Allemann. Diale?f, zea, far, ador. 

Die 8 drner aus dem Getraib bas man C pelt 

nennt, fpelta, ober Dinkel, (f. oben Dintel, 

lixoxxos,) Cie fteden in Hilfen, melde, 
warn Die Körner heraus find, Epreuer beit 
fen. Lueber. vom alten und neuen Glaus 
ben: den Stern rütteln, Ourchfichten,) die 

Epraumen dem Wind befehlen. Weil dis 

Setraid nicht in allen Ländern befannt ift 

wird es mit andern Namen vermengt. Es vit 

aber bem S&ed en. und Weisen entgegen qc: 
ftat, als Nar renſchiff fo/.555. b. Die Wu⸗ 
cher treiben mit Weiſſen, (Reigen) Rocken, 

Bern. f. aud) unten Veſſen, melches bo 

Namen diefes Getraids, mann e$ noch in ber 

Epreu ſteckt. Wann es alfo unaudgebülfet 

ur, wırd es im Meſſen nicht geftrichen mit dem 

Streich⸗ Holz, mann es aber gegaͤrbt, das ift, 

auf der:Mübl die Körner heraus gedrückt find, 
fo wird es als der Kern gejtrichen, dann eim 

€ tutgarter Scheffel Befen gegärbt, tbut 27 

Eimmern Kern. Sroníperg von Kriens 

Aüft.93-b. 

KodyB ern, $ronfperg, cit. lib. fol. 94. b. 6 
ber Grieß in &ranten unb Schwaben, der i 
bem Kern oder gegerbten Dinfel gemacht 
wird, crimnum zex, craffior zez farina. 

zum Unterfchied des Ral Dinkels, aus mel; 
chen man bas weiffete Meelmacht. 

diejer Oricj ift Eöftlich Brey qu fochen, das 

t er fchon bey den Mömern pultihcum far 

ift, unb bie Stugen davon, adorea liba, far- 
reus panis. 

Lat.burb, cheıno. Diefe Urt beé Getraibes 
bei&t alfo mit einem Vorzug Kern oder granum, 
en Kern: Getraib. Goldafh, ad Ekkardı je c. 
XI. p. 129. Puragrana, Nullo adınilto vel 
fecali vel avena, [uter B ernón, purum frumen- 
tum. Grana his fcriptoribus, quod Alamannis 
Kerno, ut chartarum exempla docent. 

Abionderlich aber heift e$ Kern, weil ed aud 
feinem Bälalein mote ein Kern aus feiner € bale 
tommt, Daher auch der Saber, menn er von 


Der Kern des Baums, cerebrum , um welches 
die pulpa oder bie Kreiffe des Machstums ber: 
um geben, ald die Hirnfchale um das Hirn. In 
einigen Baͤumen, bie inmwendig meiden Stern 

ben, als fambucus, fan der Serm medulla 

iffen. Gofern bie (tolones al Junge ba: 
von heraus fommen, nennen einige oen Kern 
bed Bauntd, matricem. ud 

Ctubliober KernsStechen, heißt eine Abderläf: 
fe im Maulder Pferde. 

Rernichaligefldge geben Feine gute Bretter. 

‚Slemming Teurich. Jäger p. 70. 0. Wann 
die. Jahre und Strerffe inwendig, fonderlich in 
den Tannen vom Wind losgefchobei find, da 
fie nicht mehr zufammen machten. 

BermScheiter, zum — der Afte und 
Stlóppel, bie gegen den Kern ju aus dem 
Stamm gefpalten. 

MU oce AZufes, pars interior ungule & mol- 
lor. x 

das Kern: Schminden, mann das immenbige 
Fleiſch des Hufes abnimmt. 


Rern: oder Kern: Stange, cine Stange von Ei⸗ 


fen, welche mitten in derStuͤck Forme im gief? 
fen ſteckt. Solches Stüd heißt alddann Kerns 


Recht. . 

Bern, ber Artifchoefen , nucleus fcolymi, pars 
interior & mollior eynar. 

Rern:Aftig, adj. mann ein Wald⸗Baum Afte bat 
die ihm aus ber Mitte des Kerns heraus ger 
wachſen find, ! j 

Aermedu$, mann bie Kanone binten und 
vornen MWagrrecht ftebt, daf fie gerade und 
nicht Bogenmeis bui j . 

Kern⸗ Geſchuͤtz, das imstern überall gleich weit, 
und eine Kugel ſchießt. Dadie andern fohin: 
ten Nammern haben, oder weiter find, ju Ha⸗ 
gel, Eartätfchen xc. gebraucht werden. 


Kern, 


für das Befte an etwas, optimum alicujus rei. 
der ern ber Armee, robur militum five copia- 
run. 

ber Seri ber Bürgerfchaft, flos civium. 

der Kern einer Predigt, ınedulla fermezis Ec- 
clefiaftizi. . 

Kern aller Gebete, ſumma omnis zenctis orati- 
onum five nrectm. 

ein Keru⸗ Spruch, aureum dictum, felecta fen- 
tent*a. 

Rern:tMeel, 3. Ros farinz. Ir. farina zem. 

ein Kern⸗Mann, vir lediflimus & ornariffi- 
mus. 

Die alten Poeten bieffen dergleichen Mäns 
ner Kerne, chne Zuſatz, ald Helden Buch for, 
It. fol. 198. c, 1. 
Da (prad) ein Fübner Kerne 
Der Herjoge Gerwart. 

KermTurch, im £burfürftl. Saͤchſ. Schneis 
ber/Care, Abafueri Fritjchii de colleg. opific. 
p. 246. pannus ledtiffimus & omnium opti- 
mus. 

auskernen, das beſteEtz in ben Bergmerfen von 
den Beringern abfondern, feparare felectiora, 


Rern, das Beſte und fetteſte von der Milch, mor:| b 


aus man Butter macht, Milch⸗Raum, tos la- 
&is. Die Milch fo nad) bem ausbuttern übs 
tig bleibt, heißt an einigen Drten aud) nod) 
Kern, Kerns Milch, lac ferofum, Butter 
Milch, oxvgala. ! ade 

Wegen andrer Gleichheit mit Kern, fagt 


man 
Bruſt ſtern, pinguior, five fulidioris pinguedi- 
nis pärs thoracis. 


gänge von rj aus der Grube und vom Vitri⸗ 
ol:-Arbeiten, Senkel Pyritologia, 939. p. f. 


ern. 

fernen ober Firnen, fundere merallum ut grana 
inde fiant, 

Kirn Kupfer, cuprum granatum, adgrano- 
rum formam fufum, f. Korn. 

* Kerder, hieß vor Alters der Sleifd) : Mark, 
Wet. Voc. 1483. carnarium. 

Rarnell, Gefn. de avibus p. 107. um Straßburg 
eine Feine wilde Ente, von cercerelle, quer- 
quedula, 

Kerengerten, liguftrum. 

Keerngerten, Pi#, ein frember Baum uns 
ferm liguftro gleich, cyprus. 


* Berren, e 


. clamare, cum ftridore, ift int Schreiben 
alter aber im Allemannifchen Dialect nod) ges 
bräuchlich, ferren umb fehrepen, wird meigené 
. efeßt. í 0$ 

rren für ferrem, fagt man noch vont 
Baur, wann ber Schnee gefroren daß er 
t 


tret. 

Vor Alters bat man gefagt charen, f. Scbit- 
ter. Gloff. Tent. oder haren, Rab. Maur. cla- 
mitat, harer, ferren aber wird bafelbft unter 
dem Verbo feren, vertere, mit biefem Verbo 
ferren vermenat, p. 167: es gehören diefe 
e als: 

cherret, deledtatis.  * 

cherenter, garriens, und 

cherrentiu, ftridentia. 

Zudem Verbo ferren, clamare, fie in aus 
dem Gief. Monfeenji beffen Gebraud) ift bey 
bent. dazu gefegten Zatein, ftarfe Ellipfes jus 
verfteben, als: 

cherret, dele&tatis (feilicer vos clamando 
mit ſchreyen umb jauchjen. . 

cherrenter , garriens, (fcilicet ut hominee 
gaudentes folent.) 

ausfarren , nicht mehr fnarren, meil der 
Angel verborben, durch viel auf: und qund: 
dien, Celer; im Cbrifts Mond. 

Wann die Böfen ſterben müffen 
Ep ifts dann zu lang acbarret 
Dann die Thür bat (id) ausgef'artet, 

Matt:Rerrn, Friſchin Nomench, p. 117. Crex, 
Schrik, das ift eine Art von Wafler-Hiinern 
fo den Wachtelm gleid) fiebr, und auch der 
$8adtelStónig genennet wird. — Insgemein 
neunt man e$ ente Za Schnarre, meil diefes 
Maffer : Hahn einen fehmarrenden aut von 
fich hören tágt, fehr früb im Tau aur den Wie 
fen, ‚oder feuchten Marten am Waſſer, wel⸗ 
her faft wie Crex lautet, welches Wort davou 
gemacht worden. —— 

Firren, für Eccren, iñ in den alten Teutichen 
a fol. 2 Eine Sad Pfeiffe muß 
vell Wind feon, foll fte firren und ſchreyen, 
ftridere, nitden Zähnen, frendere. Pid. 


Colerns im Zausb, s, 17. Wann die 
Merre Pirrer, und der Srofd) qv'arrer, miro 
e6 erft recht warm. — (Werre ifl bier grylio- 
talpa, Schrot· Wurm, Gerften Wurm, ic, 

firſchen, Pi. Rridere, 
das Kirfen, ftridor, 
. 5 erst, f, 
candela. 


der Kerze verfauffen, an vielen Drten in 
eftpbalen zündet man bep Anfang einer 
Mobiliens Auction ein Licht an, ebe diefed vers 
brannte (ft muß die Auction aus fep, und wird 
den Meiftbietenden jugefchlagen. — Fritjcb, 

Supplem, Befold: 
Kerze wird an einigen Orten für ein gerabftebeme 
des Licht genommen , e$ (eo won Wachs oder 
Unſchlitt, Daher mut man gum Unterſchied zu 
cereus jenen Wachs: Kerze. Um dieſer Slcich, 
ve 


en u] 


2Heſſel Keſch | Ketſch | i Kette q 2 


E63 willen nenmet man Metu der | als — — Kettel⸗ Hake, carena cuni üncoin | Kettmus oder 
urborefcens 






Leuchter aufrecht chende R uo ahenum pender. gehört —3 — AU 
xiuger, 5 fuffunentum erectum uccere-| emwedde. T. 1I. Script. Vic. p. 7 
x efiel.óut, SetteliDeet, T. ILI. Script. rene 
piónig ve. a6 verbafam, m Wullfraut,| 2. 754 gehört mit qum Seer'Gemebbe, cas 
ur Rn als iz fis, idis. 


iei eficbsSaun, unter ben Bedern, —— ſo 
























Fang au Stangen’ Kerzen, cerei] — beom Breſel⸗ Baden das Feur unter 
funcrei perrig: Wurjtifen Bafler £br.| — Seffel in acht nimmt, 

ad An 1415. — Die Zänfte hoblten den neuen | Reffel- Jagen, n. venatio plagisin hemicyclum 
Me tu Sd ugj:Serjen ein, dergleichen] — pofiris. 


rg vor die Thür des Hauſes] Reifebtrieifter, bie bey ben Tuchmachernauf | denss etten, (d id b faa. 
gm merden serimen eine Leiche ift, bie jr Farb jn ben Keſſeln achtg "vns alles Ui mann men von 5 


2 —— will. ats 93:7; und edt fc — Altzell.) redete. Als m 
pur ein Amt deſſen, ber adbtgibt;] | £bron. .367. ın peor tin£torum. mit ber Merten. Ör 
rd: in v [tok verfallene C traf Kerzen — ——— aber erarius, ahenorum fa-|  melmanne Did 





































* eingeliefert werden, cereorum cura- Ketten Glied, annulus catena 
tor, inter clericos inferiores, axefbSer,i im Holfteinifchen ein Stüd Teich, | Betten⸗zund, canis catenz i igarı N 
& send t, lychnopaeus. welches pn eines gefchehenen Einbruch tenariuis. j 
tiet Seuyen@ted, undelbrum. als: des pora mit einer boblen Kusihweiltung ng | funds 
n Codice Spen. 1. R 2 e wird. f. Sradt, €djabe eid), oder | Kerten:Kinie, linea. catenari 
nt Sronfperg von Briegs m üftung ber Teich. Hakmaun de jurc aeger. p. 150. | Ketten⸗Zchmidt, ein 









uigen Staͤdten, als: 
ic, fiber carenarutn 






fol. 20. aggerispars in hemteycli formam conzetti 
. give, Vo Voc. An. 1482. candelabrum. | Regel; Crummel , tympanum, eine aude, 

































^t: in Bibl. Germ, 1483. Gen. XXVÁ. unting. Braunſch. Chrom. p. $14. tympa- | ore Arbeit it: Miebgee — 
AAerscmgerab, adj rectus & erectus ut cereus| num & iefti e. Ck Sette, vor bent 
in candelabro. Acffei Such, ey usinaheno tinctus, das nicht emm&ette "TT — 
Kerzen⸗ Traͤger, lychnuchus. feine. natürliche Farbe bat, Daytetten , ſewohl 
BKerzen Weihe, f. Lichtmeß. Es ſcheint cé komme von Lateiniſchen cacil-| alsın KaufHäuſern. 
Kerze ift eom Zateiniichen cereus, Nider-& | lus. ven Carinus, nemlich reus, im Gothiſchen Brunen Ketten. "^ 
Kaiffe, des Uipbiiae. if Katile. Lat. barb. Cedellus. , Sruf ume Deichſel Ketten. i 
Keifel $e f Kerich. Kuh⸗ Ketten. e. ^ 
ffel, , — 
Keicher , 





caldatium, caldaria, — etis, ahenum. 

Drau: Keffel, arb: Seffel, Fiſch⸗Keſſel, 
Schwant Keſſel, Weih⸗Keſſel, 1c. ſ. unter ur 
ren Anfangs Buchſlaben. 


reticula. wm. den 9tgtftein fÄnge man in Hein 
reihe argls oder Netzlein au lan gen, 3 
taugen, Matthef. Sarept. Conc. $ Ketten, u. D. g. 

















Um ber Gleichheit millenheißt : es Tet f ch fei Strand» Baur ohne Keſcher Renten er, Fridericus IL sedux. 
Beffel,inden Bergwerten, lignum cavatum, in| am Strand finden laffen. Bernſtein Ordn. [4 —* nno a petiir, or 
quo cardo machina tradtorre vertitur, Fried. HIE. Eicétorn Brand. 1693. Ita Frauen ße 
Keifel, locus in fodina concavus e quo multum | Keſcher, beiffen aud) bie Bauren foden Bern sur in tuit, u Focal orquis : 
ar. —— 






ſtein mit Keſchern fifchen muͤſſen, deren jeder > 
E:trandsXeuter feine beouritige Zahl bat. Benen-Stab b, baculus in annulis 
ries ein Fifch Damen, einem die Sudeben| bepm Feiprskefen mit ber 
Keſchern oder nnen zukommen lafien. E: 
Preuf. Land: Ordnung. 
fich Feifeln, in aheni formam excavari. Reiten, f. Eaftanien. 
Refler, faber zrarius vagabundus, Brannens| Fefügen, f. caftepen. 
(cer, Seffeler, find unter ben unredischen, Keiſch, adj. 


ten Hand b ! 
ungeachteten Handwerken in den Geburts mollis, alles was man feubr, mirb danon Fetich chen, niberpod'en, 
un: weich Ayff. Spieg. der Geſundheit . emen in ote Reiche 


| 
"Sid tiche, Flegmatifche Speifen, ind. | NEE DENS" | 
qu weich, Keriche, Sleantati peifen.öönd. | Reicyensmeifter, 2 Güter, ca 
eine B eiéhe, cibus mollis. > T | 


scıre & lapidum per foramen quoddam. 
* deadit, es bat fich gefeffele. - 
Keffel, vortex aqua in fluvio. 
Reijel, lucus in quo pyrobolasii mortaria fua 








collocant. 



















nefen. 
: Reiler def nd, homines vagabundi, per- 


* einen. Kehlers Muth baben, Sorgslof 
und bey vielen dete bed) luſtig ſeyn. 
Ustren Schi fol. 87. 

* Kepler Cans, vor "ater eine gemiffe 
Art von vire der £anb£üuffer. Yrarvens 
edi, fel. 2 

Keflerachug, bat ber Gburfürft in ber Pfaltz, 
unb unter dieſem bie Herrn von 3obel, damit 
diefe LandıFabrer auch eine Obrigkeit haben, 
poe fabrorum eneariorum vagabundu- 
run 

ö Reifel: Defferer, f. geſel Zlicer, Sauf £i — Ohr bin und ber. Rayfereb. Dojtil, 
bed. Cbron. col. 228 e ft einen koſtlichen Rock, und meint er 

Reſſel Bier, cerevifia, que in minoribus ahe-| — fep zu nichts aur, als daß er ihn foll durch den 
ni$ coquitur. Keffel-Bier brauen, privatim] — &atuno Wuſt Berfchen. 







ftus carceris. 


eine Kerche aus Kalbes Hirn, eine Keſche NI LL 
His 







von melden Rüben, Celer aues. 3. 156 /7. | Feufen, f fiefen. 


Kerfchen , Reufe, 


oder Fefchen,'trahere. im Allemammijchen 
Dinie#, ichleppen. 
Eine Bu oder treit tr Ketzlin ben 




















caftus, urat, ppdicud, rd — * 
te orrupta 









braxare. Bofold Thef, Pract. Contin. p. 10$. nachketſchen, alé einen Schweifam Kleid. 
ein Keſſel Brauen, braxatio clandeftina, ober] Hif. —— Patrıbns MS. chweif et = Wa nofe 
privata. —“ einem, pediffequi more fequi. — 
Keſſel⸗braun, ». eine braune Erde, womit die Was ein Biſchoff mehr braucht, meber| ^ vire. Cei Gemächd) Gewächt.) 
Kefler ihrer neuen Arbeit bie Sarb geben. Nothdurft, und das er ſtoſſet in die, die ibn : 
"eye, Buͤſſer, für Sefieigtder. ^id» peli;| nachkerichen, und in die Huren, das i alieá 
cey Ordnung, — jufanımen Diebſtahl. Kayſersb. c. 4 foi. 
Keſſelrarben; uch, als aute MittelrTuce. 212. b. 1. Cod, Spen, ali 
naut. Altzell. Chrom. P. IH, p. 367. eine Ketſch⸗Magd, Gal. onemaſt. col. 235. | * Unkeuichen, non caftum 


Keſſel flicken, reparare ahena, reficere, recon. ediffequa. promifeue. Verfion der 
ml für keiſchen, fagt man auch zeichen. Ruff, 


einnare. 
j Beffel: $licfer, reconcinnator ahenorum. — f. unten jefchen.Holl. ferien, fectari. unter On nah Te 
BefklbiBewolb, foinixtormaimn aheni habens. "Das &ett, Pit. care arborum, caro ligni, 





&t33 &itíá 
, ibid. 


ober 

veruufenfchen, contaminare fe, ad den freni 

den Göttern, idololarria. Cod, Spen. xd. II. 
Die alte Uberfegung von Am. 1483. gibt 
eunuchum, immer einen fenfchen, e$ fom 

‚aber ed fen eiucBermengung mit Fufcb,f.fufd 
«Das Franzöf. coucher, brauchte man vor A 
Peto unb nennte einen eunuchum, einen 

Kufchmadher, cubicularium, Bettmacher, 

Binfch für Feufc, (. unten tünfd. _ Daben man 
Bpnderih aufdie ebliche Keufchheit gefehen, 
md vielleicht bey Ehuft ber Alten das n nur 


KRezzern, RAR 
SRigen in etwas machen, baffelbe mit Keilen 
von einander ju treiben. . 
Davon ft in ben Bergmwerfen noch übrig. 
audfegern, die in harte Steine gemachte 
Kige nut Rummeln und Federn audfiebern 
, runis in faxis factis cuneos in 
e, ur vi malleorum findantur. _ 
auffegern vint Mand, das iff entime 
——— ait machen un 
nfchlagen jertheilen. : . 
Bleihnäß Weıfe beißt fegern fo viel als affi 
gre feparando. Leutídye Sprich. fl. 145- 
u —* ketzert und martert bie Reichen über 
af. j 
um Ned Abfondern und Theilens willen, 
gr im Kerone Beer ;Brube fo viel als 
hinder-@rube, cadaverum locus, und it 
im Serario annech zu Meinz mit biefem Pas 
men bekaunt. à 
Beser, 


hzrericus. 
Begerey, herefis, fetereo am Glauben. 
* Kezerbeit. Chron. Hageni. Er fuf aus: 
juraiten bie Senerbeit, bie heiffet 'aldenfes, 
Kegerey, wird auch für Sodomiterey gt: 
, venus poltica. 
ketzeriſch, adj. hzreticus. 
- - - adv.hzretice. : 
Renee Meiſter, archihereticus. Ir. In. 
quifitor herefeos. Apherd. 4 44. j 
Benertader, qui oblevem caufam ali- 
que orthodoxum in hereticorum numero 
bet 


Unter ben vielen Meimmmgen, mo das Mort 
eter. berfousme , ift fchen einigen be wahrı 


kbetnlicbfte, baá e$ von dem Wort hereticus enti | 


kanden: welches abfonderlich Dadurch beftättigt 
wird, bag man ebmablé gefagt Nerzer, ald Aus 
tber in der Veranrwortung & en ro 
Georgen, bat unterſchiedlichmahl Xerjer. 3. €. 
fel. 24. b. im. 4. Barfereb. in poft. fol 115.5. 
bat das r jmeomabl ur der erfien Sylbe des 
Werts, Kerjerep: Weil aber das Mori ferern 
fern es theilen beikt, von vielen für das 
Stamm: Wort der Ketzerey angejehen worden. 
auch die viel leichtere Ausiprach dazu gefoni 
men, ift das mittlere v, in Kerzer meggeblieben, 
doch ift auch imi Hollaͤndiſchen bas r , im kerteren 
eblieben, und Setter dafür geſetzet. Sterten 


6 fonft incidere, und fetien, (ectari. f. oben 


, worans das Wort Settec und Ketferie] Reif. Slemmíng Teutſch. Jaͤg. 5. 176. b. ber 
Hund (fo Sausfinder genennet wird,) bellet 
E chwein berum, bif ed auf fel; 
chen Keif, vom Weidmann geſchoſſen wird, 


leicht zu formieren geweſen. 
a eine Epindel voll Garn, fo auf den 
el: Rad geiponnen ift, unb fan abgejoger 
werden. 
"ib, f. ficfen. 


ibis, 


Gibin, gavia, Kibig, f. Lat. barb. vanellus. | fifein mit ement, rixari. Karren Schiff, fel. 


Gall, vanneau, réiromit ben 
meugt. Kibig bat lange 


men,laris, vers 










».| 
L.| Kivit, femme mit dent Briechifchen xémqos 


Kich Kief 


den einige lange Federn herüber hangen. 
Aufdem Rüden braun "n ai Ae ek 
der; hält fid) an ſuͤſſen Waffern und Cum: 
dien auf, fdyrepet ſtark, und verräthet dadurch 
feine Eyer, welche man ſuchet und iffet. 

Es ſcheint der Namen Kibig, Kifie, Geifitz, 


überein, f. oben Kepf. Das alte Vocab. 1483. 
nennt ibn Gebytz 
Frifcelin. Nomencl. c. 41. ben geheupten Oei 


fit, wegen ber eoder der Federn auf dem 
Kopf. An Du Cang. Kivit. f 


Bicheln, 


fügen eitjige vom Laut eines hellen Weiber⸗ 
oder Kinder : Gelächters. Es Fommt mit ca- 
chinnus überein, abjonderlich mit dem Gries 


chiſchen, xixjurjeóes das nach Euffathii t£r: 
Elärung, Ócyff. p. 718. /mn-32. unb 795. dm, 
6. ift yuraux eroe yerws, Weiber: Gelä 

er ge ve ' í - 


Tideri, 


ifl das Lateinifche Wort Cicer, welchesohne 
Sibilo ausgefprochen wird, mie in ben alten 
Seiten. In bem MS. Ced. Spen. 2. Sam, XVII, 
28. wird ed mie im £ateintfben zur bantablis 
gen Zeit überfegt geröft ober acjottent Ciiers 


ren. 

* Füoig oder fiedig, adj. hepm Piclorio von quie- 
tus, ba e$ noch Eydige Nacht war, de multa ad- 
huc nocte furrexit, fpbige Nacht, intempelta 


nox. 
Riefen, vulg. 


rodere. Pic: als ein Hundan einem Knochen. 

Kiefer, m. —— z, maxilla. ” 

Hehe iefer, mandibulz lucii, pifcis. 

RES 

at Kiefr Balken, für St 
M * Siejtl, mala. Pi&. 

* fielen, rodere. Pid. 

* das Kieflen,rofio. — 

AKefel Zahne, bie viervorberften Zähne, 
dentesirofores, anteriores. 

* Suefel, fonderlich an ben Erbfen, filique, 
meil man aus benfelben bie Crbfen mit ben 
BorderZähnen heraus fiefet. Daher fie an, 
ned) in 3ranfen RiefrtErbjen, filique virides 
pilorum, genennet merden. 

für abkrefen, gerfiefen ac. [. abnagen, jernas 
gen. 1€. 

Sleihmäß Weis findet man von dieſen Kiefen. 

* isiefe, Sabſt. hellum, certamen, quo al- 
ter alterius vires arrodir, corrodit. 

Cbron . R^ytbm.. T, 111. Script Brunfv. p. 33. 

An Orlog umde an Stride 
Mit figentlifen Sot. 
St. Kit deine bc babbe mangen Siff. p. 33. 
40 ©. — 
* Sif. im Richtſteig Seck. 4. MS. Streit 
vor Bericht, lis. 
Kid, &yb. Pict certetio, jurgium, 


4aus:25, p. 884 
‘Kiefer, 


aus Ryb uneins feyn, anunorum conten- 


tione gilcrepare. Fict 


einehr zu KRyb ſchreyen, certatim obftrepe. 


re alicui, 


um ein wildes 


latratus continuus. 


tyven, rixari, htigare. T. III. c. 1. Script. Brew 


fic. p. 280. (c Egveden umme de Lande. 
!yoen. Pid. certare, rixart. 


120 b. 


t, aͤber bem Juv RKeib, m. pertinacia, 








&iet $83 


Solchs lacht von reichem X eibe 
Der wilde Garagen. delben2Dud, fel, 
" 13. col. 3. 
Teibig, bart, unbiegfam, prafra&us. Daſye. 
Min: Iron, fuepan mb paulus. 
ft, fei reyen 
Ehiubit 55 een A 
dit, comminuit, Chuvuın, comminuerent. 


"n. gehört diefed Verbum qu Eiuen, f, 


uten, 
*jn R. P. Pete. Script. Auftr. 
teen unb (eint ek pm 
— Kaas Oele t ceti 
eT 
„it das Seh, ance d 
rd: Kiefer, coris, xogle, in bi 
ae Segre i Mecha re n 
* Riefel. Altenjlaig. Vocab. fol. g5. P für dab; 
leifch, fcheint abgefürgft von gingiva, giva 
riulenimen. 
Riefer, Guíammen gejogen, für Klen⸗Foren, 
f. Forren und Sien,)t=da arbor. 


Kiel, m. 


das Ctarfe und Hoblean ben Federn, caulis, 
mit welchem caulis, Kiel übereinftommt, 
—— penna, calamus. 
tfielem, fagt man ven Inftrumenten und 
Slögeln, deren Seiten mit Feder⸗Kielen ge⸗ 
Dur erden, novis pennarum particulis in- 
uere. 


Biel, m, 
trabs imma navis, fabrice navis fundamentum, 


cartina, 
Riel, navis longa. Lat, barb. Cyula, Ciula, 
andgeipre 


ceel, Ceols, Das C, alleseit ald 
chen, C. Du Cange.) nach Art der Alten und 
jegigen Nider⸗Sachſen, nicht nach Art der 
et⸗Teutſchen. Die jo genannte Zeilen oder 
€ diffe auf der Donau merben von jicben ſo 
genannt. f. Zeile, : 
Im Chron Hagenii poft. col. 1102. apud Perz, 
Script. Aufl. Medii evi Eccardi 1.c0l. 1498. — 
Auch fanbten die Venediger 
Stange Kiel und Galein, _ 
Poem. . T. II. Scriptor. med, evi. Ec- 
tar di col. 1498. 


Und die Venedier 
Mangen Chiel (tort 
Uber Merianden 
, Vet, Voc. 1483. Kieloder groß Schiff, trie- 
risa tibus ordinibus remorum dicta. 

Sachſen⸗ Spieg. MS. 2. 44. €i feepeden 

mit dren hundert Selen. Eine andre edition 
at. Kenlen, (im den Gloſſen ftebt Kil ober 8a; 
een. 

Angl Keel carina, — — je 
Wie Kiel und caulis miteinander überein 
fommen, fo auch Kiel und gaulus, yavAog- 

Vom welchen gaulus aud) alte kommt, f. 


oben Oaler. 

Conr. Urfpergenf. A, 1177. bat Hil für Kiel, 
navibus rotundis quz Hilnachie dicuntur 
(Kielnachen.) f. Nache. 

Kiel, in MSto vom S. Brandano, ein Kiel er 
m wirken bieß, it mie im Holländifchen 

Keobaus Kittel worden, f. Kittel. . 5 

Biel, Urfprungeined Waſſers. Mattbef. Sarept. 


" * 


t t. 

unterkielig, adj. fagt man von einer Wun⸗ 
de oder orit, mo bic Materie oder Eis 
tet einen m Zufluß bat. 

Biel-Kropf, ein ungeftaltes Kind, von bem bie 
abergläubifchen £cute meinen, t$ fen ausges 
taufcht. f. Wechſel Balg, infans monitrofus 

uem fuppofititum a maligno fpiritu cre- 
dont. Vie won chel Kropf, ftruma, tee; 

der lingefialt. e 

— * eine € tabt im Hollſteiniſchen, Kilonium. 

Kieler Umidhlag, nundın Kilonienfes. 
Ttt Kien, 


$4 Kien — Kies Kiez Rind Rind 

































Bien, m. Biefen, (. Chur, Falſchheit ſeyn, fimpliciffimum effe ad mal 
teda. | Riese, elle "am Be ——— 
kienig, adj. reſinoſus. eine Art von &brben, vulg. corbis viminea. ind merben, kindiſch werden: alte Leute men 


It. die kleinen —— — 

Wann die Kinder in die Beere gehen, fo 
machen fie ihre Kitzen aus Tannen⸗inden, 
vafculum corticeum. ! 

* Köge, Da[ypod. aviarium , ba man Vögel jit: 
bet oder nebret. 


Kiez, m. 


in Niderſ. eine Ort wo bie Fifcher benfammen 
wohnen, alsin ber Marl — justi 
penif, ju Königsberg in ber Neu Mark, ba ber 
Autor der Aónigeb. Cbron? Kebrberg 
fchreibt, es tomme von keiza, ober Seifde, ei: 
ne Hütte oder Haus mo die Sifder wohnen, 
habitacula pifcatorum. 


Bien Daum, m. ceda arbor. 

Bien: Sadel, f. fax ex eda. A 

Kien⸗Fohren, f. Fobren, «eda, arbor, juſam⸗ 
men gejogen Kiefern, 


Binder , beiffen die Gefellen einiger Danbesen 
Fer, als ber Tuch t, mie ber 
ihre Snappen beiffen, (Knaben) opificii zo» 
P ie Echifer die Bots: Leute Schirt 
Lj nennen bi 
Kinder. Mev.im Lüber®, Recht. 
Kindes wegfegen, exponere infantes. — 
Kinder und Narren reden bie Wahrheit, ne(ci- 
unt fimulare puerique ftultique. 
yre(fer Zeute Kinder —— — wohl, 5e. 
rou: filii noxæ. 
bie Kinder Schub ausgeben, excedere ex pce- 
ris, nuces relinquere, non amplius puerilia 


lei Schleiſſen. 
Ziemols, n.lignum tede. It. fylva e tedis 


co ns. 
Biendel, n. Wann man anfängt indem Pech 
Dfen E brennen, kommt gleich anfänglich 
tj beraué gelauffen in ben Zrog, aus mel; 
em Hary man in Füptern Blafen das Kien⸗ 
Del läutert, fe Har als Brandwein. Slemm. 


Teutſch. Jäger p. 67. b. Sebald in Breviar.Pijf traftare. 

n : alb iar.bifl. p. 695. Wann man 

— ne * —— —— aufbem Biantenſeiſchen Kig mollte fiícben, * den *2 befommen den Namen 
ex tzda in magna copia colligitur & —* mußte man zu Belig jährlich s. Schilling Fin, Beiht;Kind : ez i , 


ken⸗Augen erlegen. 

Bier ‚ pifcator in loco pifcatorum feorfim ha- 
1tans. , 

Es (eint e komme von $ote, f. Sote, beffen 
Einwohner Kot⸗Saſſen, zuſammen gejogen, Ko: 
[t Eu preuf. Land Ord | Gaieiiin, peivignus 

n ber Preuß. Lands Orbn, 1577. fol. | Z: inb, E. 
go. b. Keutler und andre Fischer, melde | Zieb-Kind, suis. Halte: Kind, elummus. 


i í inb, filius in gremio, charisfimus: 
Dounrtisdt — Degen, WaifenıXinb, orphanus. 
, 


Wickel Kind, infans in fafciis &c, 


tur. 

Rien⸗Stock, m. ^n Er: Schmelien, das 
Kupfer von bem das Bley noch nicht recht ge: 
fommen, amd bod) fchon auf bem Geiger: 
Heerd gemefen ift, cuprum e quo plumbum 
nondum fatis exco&um elt. 

Kien kommt mit candeo, incendo Übrrein. 


! Biepe, f. 
Niderf. Korb, ZragıKorb, corbis, cophinus, 


vas vimjneuni, 


iſter Cind, confobrinus. 
Kind, albe gallina filius 
uren Kind, fpurius, 


66 puer expoſititius. 
et 


i i j . ihren Anfange-Buchftaben. 
Bype. Vet. Voc. 1482. cophinus. f.gulet, sels videre im Nider-&ächfifchen. | ,, inter ibcen 
Sin fact des — enr Sr den In die GäldenBüffen fien. T. II. Script. mess anıchmen, open 
geben , fagen die Niderf.einem die Sype| Brunfv. p. 261. mul&am folvere, an flat des inbein. — 


Svorichworts, in die Buͤchſe blaſen. 
int Land, (f. £ugen, lug ind Land,) ent 
Nomenclat. Suxon. col. 43. (pecula, ein Marder 


eben, f. unten Kober, cophinus, mit denen e$ 
einfommt, xia, Hefych. pera, facculus, 
Ziepen beifen bey einigen tie Sid 
epen iſſen bey einigen bie D 
* ie, bad. fommt von Kiefen, puoi 


igung. 

orn. : r . 
Gerne Kiker, Aftronomus. Chytr. c. 1. col. 188. (kc ope ^ c es 
Kikaten, in Bergwerken ber Tocht im ruben: Ben 
Licht, vieHeichtvon Fifen, feben, ellychnium. 


Mariz. . 
Biliefcdy. Befold. Tbef. Pr. gladius leviter incur- a =. infanrulus, infanculs, poerulu, 


Kies, m. iolus. 
* vus, e Tabor dearmis. c. 2. 9. 7. , ag: » 
glares, als an den Stüffen undBächen. Eimmen, getimmet fagt, man von dben@efäffen, EA — nde — 
Fiefig , adj. glareoíus. melchen der Boden eingefegt merben fo Kiudlein-Befcheren, valg. m. donum qucd 
A, Kietditin, dex. Kinmen : Hobel, jum Boden einfegen.| — pueris Fefto Nativ. Chrift datur 
Bi ling, m. filex. Schilt. im Gloff. Teut. aus Anglof. Glefts MS. inbleinésfRarft, vulg Uus nat 
Kies * —— Chytr. ag eed ee * Cimbing,commiffum, It. Benſon. fom Netiv. Chrifh . nundine 
r " s ME . E 
— m e MER auch ai 


unter bem Namen Pyrstologia p. 134. fagt er 


Aller tief if eine Durchfchwefelte oder durchs Zindbeit, infanna, pueritia, etas puerilis. 


von Sinbbeit auf, a puero, ab infanti 
Rindfhafft,adoprio. Jusherediraris, 
bie Kiudfchafft empfangen, adoptari. 
kindiſch, adj. purrilis. 
eine Eindiiche Meinung, puerilis fententia. 
das kindifche Wefen, puerile, infirmitas 
puerilis; ineprie puerörum, puenliras. 
das findifche Wefen laffen, puerilem an 
mwm deponere. " — 
Finbiid), àdv. pueriliter. 
id tbun, pueriliter facere. 
fin werden, repuerafcere, puerilem 
animum recipere. j 
Eindlich, adj. & adv. filialis, more filiü. — - 
Einkin dſchafft, iit den Rechten, unio prolium, 
cum liberi prioris matrimonii, liberis pefler- 
oris exequantur. Befald. Tbef. Pr. Cleviihe 
RedyteiDron. p. 62- 4 
Die gemachten Einfindere, liberi per urio- 


proles, foboles, progenies, p. finder, liberi. 
Rind, in SXutter£eib, embryo, faetus. 
fo lang es ni treden fan, infans. 
- + - bid ind jebenbe Jahr, männlichen 8e 
fchlechts, puer, puellus. 
- - - - _ teiblichen Gefcbledjté puella. 
Rind, für Cobn,filius. Die Kinder Jiracl, 
filit Ifrael poftert Jacobi. 
Kind, für Tochter, filia. 
Rindes»Rin®, nepos, 'neptis Finder 
Rinde: Kind, pronepos, proneptis. 
ein Rind fo aus SRutter'teib gefchnitten, cefo. 
ein Kind ſo nad) des Waters gebohren ift, | 
sim. oi mdecimeb. Ceuefe, Gries. f 
nb. ol. mdeclmab. Teutſch. Sp . fel. 
12. b. Haſtu Kind, fo zeuch fie, generator 
cum fis, fias eriam educator. . 
Kind, bep bem Namen der Geburts⸗Stadt. Ein 
Spracufifhes Kind, Syracufa oriundus, cui 


... 


andere; t aud) Waſſer: Kies, vyrites ar- 
genteo colore. Der Kieß ift röchtlich, 
Ernst ler erar Siró, ober url 
staube un it£;ober. 
um weil fie (o feft als $i ing, t 


Sici: 9) 


Stichhäpfel, Kıes:Birne. Syracufa patria elt: 
Juefebxbarn, eine verbottene Art ju fón. neugebobrnes &inb, recens natus.. . nem prolium exzquari. 
Stiſſer Jagd: und SorftsZiftorie Deylas faugendes Kind, puer ladtens. . 1VoriRinder, privigni, Kinder voriger Er 
—— D Kinder jeugen , procreare, gignere; bad Sim.| Llewifche RedbresDrbn. p. 62. 
Rieſelhart, adj. Aliceus, . der jeugen, (obol:s procrcapo, &c. * ausfindeln, virgis czderein memoriam inno- 
ThieedLa ger, locus fubterraneus pyritis ſtratus. Kinder befommen, fulcipere liberos. cenrig puerorum Bethlehemiticorum. 
verkiefet, in pyritem mutatus. wit einem Kind geben, (nemlid) fcjmauger,) |" befinden fid mit feiner Frauen mit wel € 
überFieft, pyritic materia ineruſtatus. avidam effe, ] neu, multos fiios fulcipere ex aliqua. 7. 1 
Anglol.ceofl, vieleicht einerlen nit cos. inb. (ton, nihil fallacie; nihil dolifovere, obne | Script. Sax. Menk csi. 1673. ende 


-Kind 


"Wpefindert (eon beg cínem Sxanne. T.IIL. Script, 


JBrwnfv. p. 488. . | 

Das stinbrrtbireibtn, abadtio partus, abortus 
rocuratio. 

X inber: Dalfam, ma embryonum. E 

Binds:Deine, von Simb6; Beinen an, a teneris 

unguiculis,a puero. i 

d. Bett, =. puerperium, | 


ins Kind» Bett fommen, parere. 
Kind Bert balten, puerperam effe. 


im Kind-Bett liegen , peperille, in puerpe- 


4 rio jacere. : j ; 
Kinder-Bifchofl, epifcopus puerilis, eine alte 
ſchuldigen 


Eeremonie, ba bie Kinder am Un 
„ KmdersZag einen Biſchoff wehlten. 

indeBrey, m. Rindersddrey, m. pappt. 

inberi2Mattern, Kinder Pocken, varıoli. 


EinderSrau, Rinder: Miagd, geraria, bit 


des Kınded wartet. 
‚BinpersBeld,n. pua pupillaris. 
Eind: Leben, feudum pupillare. 
Ainoer£ebr, 4 catechefis. . 
Ir. Gatedyifmus, als in Franden, 
Kinder· Leht balten, catechizare. — 
in bie Kinder Lehr neben, examini puero- 
rum in Capitibus Chrifhianz religionis inter- 


effe. 
Kinder dL iebFo(ung, infantilia blandimenta. 
Zinderrefchrey, oder Weinen, vagitus. 
BinberATiotb,m. infanticidium. 

Binders Mörderin, infanticida. 
Zinder-iflutter, jur frölichen Kinder Mutter 
werden rperto felicem effe, - 

SinpersDtutter ift auch obiterrix an einis 
gen Orten. RE . 
"Kinder:tiacht, vigilie feriarum innocentium 
puerorum. T. Ill. Script. Brunfv, p. 366. 
bit Kınde: Nöthe, pl. in Kinds Noͤthen ſeyn, pa- 
rere, laborate e dolore, parturire. 
in Kindes Noiden einer bepfpringen, juvar 
riéntem. 
Ainber:los, adj. orbus. 
Amoe/trotb, f. dolor partus, 
in Kınds- Nörben liegen, 
22— officium filii, . 
Binder: cube, die Kinder-Echub ausziehen, 


nuces relinquere. 
bit —8 Art. 
Zinder:Spiel, n. ludus puerilis, 
SinberiE piclmert, crepundia, orum, ludi- 


cra. 
Kinder⸗Spiel (eon, effe nullius momenti, 
das id mir eim Kinder E pic, hoc mihi fa- 
cillum eft, ludendo perficere poffum. 
ARinv/Lauffe, f. baptifinus infanris, epulum lu- 
ftcaicuin. x 
jur Kind⸗Tauf gehen, ad convivium ire, 
quod propter baptizatum infantem inftituf- 


nim. 
ARinber/Cau(e, pedobaptismus baptizatio in- 


ntum. 
Binbe/Cbeil, portio hereditaria unius ex libe- 


ns. 
was von Erbichafft ein Kind befommt. id. 
Rinder: Werk, n.puerilia,opne reifen Verſtand, 
unb ohne Nachdenken. 
BinderiWiege, f. cune. 
Kinders Windel, f. falcie infantiles, 


Bindersjucht, f. educatio, & difciplina dome. 


fthca. 
m nat wo für Kinder in einigen 
Compofitus, Kindel paeem als: 
Bindel:Bedde, T. II. Script. Brmmfv. p. 344. 
KindelBter. Roſtock. Drbu. 1583. convivi- 
um quod propter baptiſma datur. 
der Echmeigerifche Dislcét bat in einigen 
bepm Pi&.dasn, al$ Kinden Mus, Sinben: 
Brod , Sinben;aBert. 
. Das b tft au Kind hinten angefent, als lirera 
toncomitans lingualem n, mie in jemand, nit: 
mand. 
















Kinn Kipp 


kun, genus, progenies, in der Compofition ge 
ba Geſchlechts, fvymrs, f. Cunne. 
Kin Hufen, ruflis ficca, beynt Chyrreo ift vom 
Hell. otft, vom Zaut gemacht. 
Kinn, m. 
mentum. . 
der ein groſſes Finn bat, mento. 
ein gefpaltenes Kinn, mentum bifidum. 
Rinn Baden, m. maxilla. 
"hiuniBrübletn, w cavacura menti. 
Tnm ette, f. an bet PferdeZaum, catenula 
freni fub anteriore parte muxillarum. 
Tintin, m. mentagra. 
Kinn:Schleyer, velam tegens mentum. 
: — Maul⸗Eiſen, pottomis. Gol.Onom, 
tol. 38 $. 

KinMaiff. &ane Srieb. Zörwart von 
SZobenberg in feinem Duty vonder New 
serey. 1.3. Figuren der Gebiſſe, SRunb/E t 
tt, Stangen, KinsRaiffe, (. Kinn Kette. 
Kim. Goth. Kinn, ear. Anglof. Cinn. 

Angl.chinn, Yeresov , kommt mit mentum, 

überein 

Kyns, oder Ken, oder Knüchel an dben@leichen 
condylus. Vet. Vocab, 1482. 

Binfter, vicum, Miftel, Chytr. col. 468. 


Aippen, 

eine Bewegung anzudeuten, ba etwas mit eis 
nem Theil unter fid), und mit bem andern in 

Höhe pe alé eın Bag: Balden mit Balı 
fen und Zunge, nutare & fubfilire, deprimi 

pondere, & ab ultera parte affurgere. 
der Tiſch Fippt, ınenfa pondus non fuftinet, de- 

‚primatur. 

bit Kippe, locus cujus bafis minus firma eft, 
precipitium. 

auf ber Kippe (eben, effe in praecipiti. 

Kippe, eme Falle, decipula, que dejecto 
pondere refurg:t. 

für eine Salle inégeutein , ftebt e8 in des 
Lipf. Gloff. Kıppen, compedes. 

Kipper, Sipper und Wipper, adulterator 
monete. MWasdicres für Ceure geweſen, wird 
in viel Gbronid'en gemeldet, als: Andreas 
Riemer in jeiner Alt· Maͤr kiſchen ober Can 
germündifhen Chron. An. 1651. jchreibt 
- 36. beym Jahr 1620. „In diefem und fol: 
„genden Jahren erbub fico das hochſchadliche 
„Kipper : YDefen, welches unter bent zierlis 
„chen Samen ber Münzs Verwechslung den 
„Anfang genommen bat... Dann ob imar feis 
„ter 1604. die Heine Münze in Reich febr 
„Schlecht worden, mar e$ bod) mie (o arg als 
„An. 1619. bi3 1623. Indem ein Reichs Tha⸗ 


unb leichtiertiger Sorten eingewechſelt 
„und aufgetrieben ward. Da (abe man nichts 
„als lgchtfertige dor i 
„schier auf bem Waſſer harten ſchwimmen 
„mögen. — Supferne Pfenning obue Zabl, 
„und infolcher Menge, Da auch Die Smber 
„aufden Gaffen damit jpielten, ıc... Man 
bórte unaufbörlich Kipper, Wirper,Schelm, 
Dieb ſchreyen: Aber wenige melden warum. 
man fie Kıpper und Wipper geicholten. Mel⸗ 
ser in der Schneeberg. Cbron. p.964. gibt 
bie deutlichſte Nachricht: Die Aufwechsler, ſagt 
er, legten. die guten. Groſchen unb andere 
Münzen auf ein (roii Inſtrument ober 
Mage, ımd faben ob fic auf: oder niederkipp⸗ 
ten. Was mieserfüppte, behielten fie, unb 
wechfelten fie ein um geringes Aufgeld. Das 
durch ftítg ber Thaler aus 5. bis 10. Fl. und 
murde in Waaren ein groſſer Aufſatz unsTheus 
rung, f. Wippen. 

aufcippen, alcendere inlibra ob leve pondus. 

uteotrfipptu, de.cendere ob gravius pondus. 

übertiypen , refupinare. 


Kommt mit genus, Yeror uͤberein. Goth. 


„ler won 5. bis 6. ja Tletzt 10, Thlr. Münze, | 


Kirch 95 


"Ri , beym Albero unter der Ein; 
bung, ib, beym Wort reib, intertrigo. 
eil man im Meiten mit bem Leib immer 
etmas fippet, moburd man fid) tounb reibet. 
das Rippen, mutilario monete, erufca-io. 
tippen, bepm Pis. fappilare, furari, ftetfen. 
" koppeu,f Ko 


en . Kai; 
en atem ét C pen olden (bem 
Gipfel) im Baum 1, decacaminare. 


* Ripf, Sopf. ym alren Voc. 1482. fan, Nuns 
Nagel, er Leuchie, (das ift, ber Nagel 
vornen an ber Achie, daß das Mad nicht abge» 
ben fai, ber yg em el. 

Kipfs Block an c Rriege: Rü 
fol. ax. b. Die Wägen fo die Schiffe 
Schiff Bruͤcke führen, wie andere Kam⸗ 
Wägen, nur daß die Kipf: Blöcke vornen und 
binten mit guten harten Spauchen oder Stü⸗ 
vr ‚verfeben, (morauf bie umgewandten 

hiffe innen aufliegen,) icheinen nichts an; 
ders als die en ju fepn. 

ipi tod, hat das alte Vecab. 1482. 
Für Fippen findet mau aud) feppen unb fóp; 

fen mit dem Stopf , ober dem mas vornen an 

Kopfs Ctattift, aufober nieder fid) bewegen, 

- durch dieſe Bewegung bear P» 

von caput gemacht, über Ha 
und liber Kopf binab fallen. Kipfen, den 

Kopfvom Baum abbauen. tem, fippen ift 

bey einigen fo viel, ald mit ber Cptpe des 

—e des andern feine Spitze oder Dber: 

tbeil des Eyes eimfchlagen, melde als der 

Kopf bes Eyes ift, da bad ımtere Theil im Ger 

enfag der Arıch genennet wird: ſo ſcheint 
ippen unb fipfen von Kopfherzukommen. 


Rird, f. : 
«ds, templum. 
Kirche einmeyben, templum Deo facrare. 


‚in bie Kirche läuten, ignum dare campa- 
nis ad frequentandas edes facras. 


‚indie Kirche then, frequentare remplum. 
Rirche, bie Verfammlung der trito bit 
delium.. 


Epriflliche Gemeine, ecclefia, coccus 
bte (treitenbe Kirche, ecclefia milituns. 
die Gloftersircbe, templum cenobii. 
die DomsKirche. eccletia cathedralis, 
aué Kirche, privara pietas. 
fartsKirche,templum parochiile. 
Sor: Kirche, . auditorium. templi fubli- 
cium. 
Stiffts Kirche, ecclefia collegata. 
Rirchlein, edicula, facellum. 
Kirchner, eix Kirch Bediener, berbie Fofibaty 
fen Geräthe einer Kirche in SBermabrung 
t, dituus, rerum pretiofarum templi cu- 
os, teirb dem Glöckner alóbann entgegen 


eſetzt. 
, Birdmerey, 2des editui. 
kirchlich, adj. ecclefiafticus. 


rofchen , bie | tine ew &irdbe ober eine Zu⸗ Kirche, ein Filia? 


filia parochialis ecclefie. 
MorKirche, veftibulum rempli. — 
‚ Vet. Voc. 1482. nennt die SBossircbt, por- 
ticum, 
RicchenAlrefter, ein Kirchen Borfieher, anti- 
Ítes ecclefie. . 
Kirchen MAgende, das Buch morinnen alles 
- ftehf, was ein Kirchen Diener Öffentlich leſen 
und thun muß, liber rirualis, libri liturgici. 
Kir Amt, v, wiunus ecclefiafticum. 
Bir Bann, m, die Ausſchlieſſung aus der 
Kirchen:Gemeine, excommunicaug. 
Kirchen. Dan, zdificatıo templi. 
Kirchen: Bauren, tanbi£eute die zu emer Kir: 
che vermacht find, dorales. 
miren: Gebrauch, m. Gemobnbeit einer 
Kirche, cerimonia, ritus ecclefiafticus. 
Rirchen⸗ Buch, ». pad Regiſter der Beraufften 
in einer Gemeine, calendariom alicujus 
ecclefiz, catalugus baptizatorum, 
Rirdyen: 


Kira 


D 


$16 Kir 


Birdyen Brecher, der um Diebftabls willen | Kirchen ⸗Knecht, der die 


in eine Kirche bricht. rsFopfe 
Different. furis Civil. & Saxon.m. 60. 
* Kirchen Sruch. Wet. Voc. 1492. facrile- 
am. 

* gircpenBröchel, Gacrilegus. | 

Birchen: Buß, Öffentliche Befrafung vor der 
Gemeine, deprecatio: publica. in templo; 
cenfura ecclehafticı pro concione. 

In Lebmanns Speyer, Cbron. if Sin 
hen Buf, ven ber Kirche ausgefchloffen meti 
den. Befeld, Thef. Pract. 

M facrilegus, qui fana fpoliat. 
en Ditbflabl, facrilegitim. | . 
Birchen:Diener, Marrer uud Prediger bep ei⸗ 
ner Gemeine, ec i 
tr telle | 


! efim minifter. 
Rirchen⸗Dienſt, Pfarre ober Predi 
bey einer zus munus ecclefiafficam. 


rf, worinnen die Kirche einer einge: 
pfatrten Gemeine, oder der Inwohner eines 
orf, pagus in quotemplum parochiale e(t. 


A t, der Fahne ben man bey Bros 
ionen braucht, ber nach ber Qvere an einer 
€ tange hängt, labarım facrum, transverfo 
baculo pendens. . 
Rirch⸗ Fahrt, einer Proceffion nach einer Kir⸗ 
, ordo procedentium devororum homi- 
mum ex uno temploadalterum. 
Kirch + Fahrten geben, fupplicationibus 
— ex templo in ceinplum. 
rd): Sabrt, ecclcfie membra quz in uno 
templo in pago conveniunt, parecia, paraeci. 
irdyBeráte, n. (uppellex ecclefiafticus. 
Rirchen⸗Gebet, oratio eccleiz ordinaria, pre- 
ces eeclehaftice. 


14, der, Eingepfarrten mach einem 
Drt wo bie Kircheift, via eorum qui ad paro- 
iam pertinent ad commune templum. 
« baben einen meiten Kirch: Gang, viam 
habent ad templum longam. j 
‚Kirch : Bang bey ben gemefenen Kindbette: 
rinnen, püerperarum primus in ecelefam 
exitus. Den Sirdyang balten. 
SüirdyGang. ^m Fritfcb. Supplem. Befold, 
e er Unterthanen in Schwartburg. in 


Me ien anjer Kirch⸗Ga lo enger 
«) 14 
e balber SirdyOana, f Slandern, "Sim 
ing. : : 
Kirch Rang if amd beg Copulationtm, 
pompa nuptialis. 41 
a IrdeniBeldoidot, f was in geiſtlichen Dim: 
en der Cbriftenbeit, eber eines befondern 
eich# und Orts derjelben gefcheben ifi, hi- 
ftorm ecclchattica.  _, 5. 

Rirchen : Beftüble, bie Sitze ber Zuhörer in 
der Kirche, fubfell.a auditorum in ecclefia. 
Rirchen But, n.ma$ qu einer Kirche gefliffter 

unb vermacht, buna ecclefisthica. 

* Rirdyd,crr, parochus, der feine Diaconos 
bat. ie aber aus dem Mares Herr nur 
SYarrer geworden, alfo aus Kilch + Herr ‚mie 
es in der Schmeis ausgefprochen wird, nur 
Silber. _ Tfebudi T, 1. Chran. Helv. p. 453.4. 

A irdydóof, m.mobin man bie Todten einer Oe 
meine begräbt, cameteriuin. . 

Rirchen⸗ Jahr, annus ecclefiafticus, fo ſich 
ben erfen Advent anfängt, mornacb bie 
€ vangeli& und Cpifteln und andere Gebraͤu⸗ 
che eingerichtet find. 3 

* Kirch: Zöre, parecia, was ju einer Kirche 
von cingepfarrten gehört. Sumpf fel. 575. « 

Kirch : borig fepn, für eingepfarrt fepn, ad 
arochiam pertinere. Stumpf fol. 610. a. 

Rirdyenszube, gewiſſe Acker fozur Kirche umb 
deren Erdaltung gehören, jugera qua eecle- 
fx in pago in dotem data funt. 


Kir 


den Zuhörern befchwerlich ift, abbált, abattor 


canum & eorum qui in templo auditoribus | Kirchen : Sie, 


mole(ti funt. 


RBirdyen:Kuy, mas einer Kirche im Beramerfs: | Kir 


Bau gehört, portio metallica evclefie afi. 
gnara. 


BirchensLeben, ». was man won einer Kirche 


iu Leben bat, oder mas ihrentwegen ju £eben | .. 


$ eben wird, feudum eoclefisfticum. 

BirchensLebrer, do Aor ecclefie, mirb ſonder⸗ 
lid) von ben alten Kirchen: Bättern gejagt. 

BirchensLobn, reditus ecclefiaftici. 

Coler 7. 16. Gerichte, Kirchen : Lohn, 
Fleiſch Zehend, weiles nicht gemiffe Einfoms 
men, fondern jego viel, jego wenig tráat, vere 
trägt man fib darauf (nehmlich im Anfchlag.) 
% bab aud) wohl ebe geiehen, ba6 man cin 
irchen: £el «. um 100. auch wohl 200. Th 

besablet bat, darnach die Kırchen find. 

KRixch Meſſe,ſ. Nider⸗ 

kerkinule. 

T. II. Script. Branfs. p. 371. jufammen 
gejogen, zug. Kirmfe. . 

m Mattbefo. Serm. —*8[* rd 
barkeit eines Heinen Orts und Dorfes mit €f; 
fen, Teinden, Tanzen und Epilen, paganalia, 
feftum ruftisorum, occafione encaniorum. 

Zur Kırınd vfeiffen. Grobian fol. 98. b. 

Bis man ben Feind bab rrr e 
Da bab man ibm jur Kirmes Ber en 
Und drob erlegt manch taujend Mann. 

Bird: Meiſter, antiftes economicarum re- 
rum ecclefiz, Kirchen⸗ Vorſteher. 

Pamar, Magdeb. Chron, ad em. 1451. 
Wegen eines Kirchen: Baus wurden ben 
Sirdy Meiftern 8. Verſohnen zugegeben. 

Kirchen: Muſſk. f. mufica ecclefiathica, welche 
man bey den Singen, unb jur Etweckung ber 
Andacht amgefelit. 

RirhenOrdnung,ftarura ecclefiaffica, ecclefi- 
ftıc® ordinationes, worinnen wegen der red» 
tenkehre,mwegen der Kirch:Bebräuche oder Er; 
remonien,auch der Kitchen⸗Diener u. b. g. das 
Noͤthige verordnet. j 

"Birdyen: patron, patronus ecclefie, ber bit 
Pfarre ju vergeben bat. 

RirhenPfleger, 

& Caput rei c 
clefiaftici. 
Kirchen: Rath, Confliariorum ecclefisftice 

rei collezium ; Confiltorium ; Senatus eccle- 

Galticus ; JCt., Confiliarius, ſive membrum 

hujus collegi, bad ganze Circhen⸗Raths Col · 

legium, oder ein Mit; lied beffelben. 

Kirchen Raub, m. facrilegiuin, das Bes 
rauben und Beflchlen einer Kirche. 

Kirchen⸗ Raub begeben, fana expilare; re- 
rum facrarum quicquam furtim auferre, 

AirdyenRiuber, facrilegus. 

Rieden: Rechnung, ratones ccclefiaftice, 
megen der Einnahm und Nusgaben des Kir 
chen Gelder, 

Rirchen: Ruff, m. proclamatio (ive ledtio alı- 

. cujus edicti in fuggeftu ceinpli. 

etra durch einen Kirchen⸗Ruff verfünben 

' faffen. Juͤlchiſche Kechts⸗Ordn. p. 129. 

Ricchens Sachen, res ecclefiafticm. 


Rirchen Schein, ein 3euanüf aus bem fit 
chen Buch, baf einer getaufft, copulirt, oder 


aler | 


| einigen Orten Senator 
cm ; przfes Senatus ec- 


inbe und alleé mas | . ma. 


| 
Kire | 


ur in templorum ediüciis& curnlug 
nidificar, f. Schwalbe. 8 . 

. Kirchen : Ctubl, fubfeli: 
ecclcfiafticum. I 


:Sptel, parochia, parecia. — 
N inch, Ciel; Kirche, moju eine gamt 
meine gebört, als im Lübel, im Oegeníag 
derer Kirchen, woju feine gewiſſe 






art piel 


ái 
Raipel:Sta 


| nd, in Pommern, convencus pare 
chialis indi 


ui a Superintendente indicitur , m 
tur demediis refe&tionis dium 


Qrbn. n. 4. Br 
fellen acht y ed 
allgegemeine ( 
Nachricht angekündigt werben, annuncio 
in ecclefia pnblica vifitationis aggerum. 

Rirden:Staar, ftatus Dr wa 
nium Petri bes Vabits Land unb Gebiet 

— ſubſellia in templo, Aicchen 

tand, id. 

RirdyTag, m. dies cultui divino diemm. _ 

KirdyTagOrdnung, f. ordinatio enceno- 
se in Bayern. 2ayrifd)e Policep@rdn. 
. 3. tif. 7. . 

ird Ebür, f. porta ecclefie (ive cempli. 

Bardytburn, m. turris templi. 

Rirchen Trauer, luctus ecclefie. 

BirdyDatter, @conomi templi alicojus, cura- 
tores templi. 

"Rirdyen/Dorfteber, curator rerum ecclefaft- 
carum ; curator templi alicujus, wel facri 


erarii. 

BiechrWeibe, f. Encenia, Feftum Dediciso- 
nis. Diefes Wort ift auf vieleríen Art auch im 
Schreiben unfennlich gem worden Ak 
berus im Lex. Rirb, Tfcbuds T.II.p. 120. 
Rilchwine, Scheplig ia Comfl. „Part, 
5 tit. —*8 —— 

Kirchweih⸗ Schutʒ, Enceniorum prote- 
Aio, five Kundinnen quide diebuser 
fe folent, — delictorum - re 
t 


ters 


det. 


"Birdytente, (. Krieh Ente. 
firnen, f. , fürnen. 


geftorben fey, teftimonium ecclefiatticum nati- | Firreu, f.ferren. 


vitutis, copulationis,. mortis. 

RirdyewGan, us patronatus, bad Recht Pfar⸗ 
rer einzufegen. 

Kirchen⸗Schutz, protectio ecclefiz. 

Kirchen : Schmud, ornatus ecclefiafticus, 
Kleider und Gewandt der Prieſter und ber 
Zierat des Altars. 

KirchSchwalbe, hirundinum fpecies maxi 


Rirre, adj. 
tirre (tni, cicurem effe. manfuerum domirum 
elle. 


firte machen, cicurare. . 
firren, bep be] Nägern, die wilden Eden 
ne nut Eckern (Ficheln) firrrn, allacere ape 
projedlis gland ibus. * 


Hirſch — «ift 


bit Sirrung , actio projiciendi glandes ut 
aprı alliciantur. Jj 


locus ubi apri hoc modo allici- |&iften : 


Kirn Bl 

wer Mate Teutſch. Jaͤs 

&irr fommt vom Fat. Cicur. 
Rirfar, f. Kirfchep. Vet. Voc. 1482. (urcotus, 

fpecies panni. : 
Eirichen,f. kerren, ftridere. 

Rirfche, f. 
cerafum. 


faureKiriche, cerafa fucci acidioris, 


.p. 268. 


„I dina. 
Serio Kirichen, cerafa figuram cordis ha- | Subrmannéittel, veftis linea aurigarum fine 
benca. — manicis. 
Horm Kirſchen, corna, deren Baum, cor- | Babe-Sittel, veftis balnearis. Stettler P. I. An- 
nas. na 


Lonicer Hifl. natur. 


m Kirſchen, halicacabus. 
els Kirfchen, cerafa fylveftria nigra & 


rubra. 

eique Kirfchen, cerafa condita. 

edörrte Kirfchen, cerafa arefacta. 

Kir aum, m.cerafus. 

Kirfhrfarbig, adj. cerafinus. 

Bir 

er. 

Birfhaßeld, wann die Fleifcher qu Zeig eine 

Heine Ertenntlichfeit und accidens unter Dies 

ftm Namen ihrem Ctabt-Xidter geben, do- 

num paucorum Grofforum (ad emenda 
cerafa. 

KirfdyRern, nucleus in offe cerafi. 

RirfdyStein, olficulum e cerafo. 

Birfch Vogel, turdus luteus, ein gelber Vogel 
mit (hwarzen Flügeln, bat vielerley Namen, 
Bidemall, Porolt, PringkBognel xc. frift das 

teifch der Kirſchen, unb. der Siríc: Sind 
tet die Eteine ald Hanf, und [rift die 


ern. 
Arf Wake, aqua deítillata e cerafis con- 


Rirfc Wein, vinum cerafinum. 
Br Alters haben die Teutichen vom £ateini: 
cerifum, und Griechiſchen xsgaieicv, 
€ gehabt. ym alten Vocabulario 1482. icr 
aud) im Ober Leutfchen Kerfe, mit im olli 
Kerſe. Einige da n nad) ihrer Sprech: 
Urt das r vericht. DasGlof.Monfeenje batChrie- 
fibeum fur Siri. Baum. Tfebadi TI. Chrom, 
Betz. P. $86. Krıefi. Dafypod. unb Pid. Kirfe oder 


Einige in Niderr@achfen, fejen Beer an Kir: 
fe, wie auch im alten Vocab. 1482. welches fonft 
nad) der DbeisTeutfchen Ep: edytrt eingerich: 
fagen Kerfper, worausandere &ajbern 
machen. Die Ro ode py TW RE 
Ana 1533. ‚erflärt das NiverSähf. Kafpern 
Kirs Birn. Die gemeinfte Herkunft des 
Werts Cerafum iff von Cerafunte bisher gemer 
fen. Es mag aber Cerafus von x epator, x egatv- 

ben Ramen befommen haben. Hyginus 
. 274. fügt; Carafus em Mann, babe ben 
Namen Cerafus, von xeyasas bekommen, weil 
er Wafer mit Wein babe vermiſchen gelehrt. 
Dann fo fchrinet es, daß der Drt aud bem. Hygino 
gu [eíen (ep, unde a mifcere xegarau, «lt diclus, 
«m flatt unde mifcere xseacau, ft dictum, alé 
das xspa.Tou, von Cerafo bergefommen 
Alſo mag ignes auch von x £eaicau x &- 

euo» genennet morben (eon, weil’ 
fm mie ort after : man ben 
ey, f. Heriien. Gall. de lacarifée, genus 

panni. Sell. Saríane, Karferie. " 


Rifte, f. 


Lat. Citi, Hefych, Kign. 
Rifter. Alberns in Lex. ad vocem, gabe. 
Riftler. Friſchlin. Nomencl, für Tiſcher, 


infe, coccothrauftes, ofifragus. Kerms| Kittel fommt mit dem Griedh. xyrar über: 


i 


bunter Sod! war... 





&itt Kitz 


mf. & 113. b. die Leute fo plündern, qui ci- 
ftas relinquunt vacuas. 
m m Piand, pignus. Kiſten⸗Pfands Recht. 


Rittel, m. 


I. Helv. p. 353. 
EterbesKittel, amiculum ferale, den man ben 
Armen SBerfterbenen amiebt. 
Eine Art diejer Kittel i vor Alterq gefaͤltelt 
gemi, bann in bent alten Hocub. 1483. wird 
in 
Rittelmacherin, genennet veftiplica. 
unb ein Kittel, multiplicum, 


ein, unb dieſes mir MINI, tunica, als Joſephs 


kittern, f. Tutteen. 


in, 
f. Gif, hedus., — . 
Bayiersb. pen. fol. 177. b. alé ber Hirt 
theile die Schate von ben Kigen, ju ben £infen 
wird tr bie Kmen ſtellen. 
Riglein. Ryff. Spieg. ber Gefunbb. fel. 
4 b. 5 p ober Stiglin. 
Pid, Gitzlin. 
Kitz Soͤdlem, Reh⸗Bock, capreolus, ipe 
Geis, ein Rehe, Nehesftiglein, id 
Ande, für KigHäute, bie KänsHut: 
te der Ehor + Herren waren anfänglich von 
ellen oder Häuten, fo hatten bie Chor. perm 
ün; Mäntel, aber bernad) mußten fie von 
Fehe ſeyn In diefen RögRappen fteftfei 
ne Demut mebr. Audr, Kellner in Erflär. 
des XXIII. cap. Mattb. 
$i&fommt mit hedus überein, Angl. Kid. 


Rigeln, v. a. 
ticillare. - 
mas die Sinnen Figelt, quod titillat fenfus, 
fonderlich das Fühlen, das ba lachen, macht, 
quod fitillationerifum mover. 
mas die Begierden Figelt, als bie Ehrfucht, 
quem gloria titillat, 
die Dbren Eigelu, aures permulcere grato 
fermone. 
der Rigel, voluptas titillationis, titillus. 
einem ben Sigel vertreiben, pellere curas 
voluptatis fame, labore, dolore. &c. 
ber fied ift ibm vergangen, lafcivia vel vo- 
luptas in dolorem verfa eft. 
der Kitzel Richt ibn, lafcivia agitatur. 
bae Rineln, titillatio. 
‚durch Kitzeln lachen machen, titillatione 
rifum movere, — . 
er fan dad Kitzeln nicht leiden, velleviter 
tangi ob ritillationem non patitur. 
Figlig,titillofus. 
|... ‚eine figliche Cade, res cante tra&anda. 
tinlich feyn, vcl minimo tactu titillari ; tirilla- 
tu facilem effe. 
Mer fo litzlig und andig ift, baf eralles fo 
enaw mil füchen und auseckeln. Teutfche 
ricdyw. fol. 216. b. quiinquirit in minu- 


una, 
figel, für atio fine ſeyn. Auch, von 
e Türen find febr nigern 


t 


Akcoran. c. 2. 
(neugierig) und fiel, etwas von unferer er 
ligion ju hören, Turci libenter aliquid de re- 
ligioné noftra audiunt. 


rius. 
Men seger, nennt Stonfpergvon riego: 'BigchAder. Ayff im Spiegel der Geſundh. 


















Klaas. Klaff zı7 


fol. 138. die man wegen der Gebrechen bet 
untern Glieder läßt. nn : 
Kigelm ift verwandt mit chatouiller, Gall. 


und Diefes femmt von catulare, catulire, pru- 
ritus canum & catorum, catulitio, 
Rigina, m. der X 


en von den Karpen unb 
echten. Coler. Aausb. 3, 52. vulg. & 

- Si, meil bie Gijcber in ihrem it ben met 

ften fammien. 


Blaas, n. 


Ein Bloch mit 3. eifenen Federn, worauf man 
den WallfiichrEpeet ein Stuͤck nach bem am 
dern legt, daß man ibn bafelbít gar von der 
C dymarte reinige,umd mit pem&trantMefler 
abídneibe, bte Männer fo dazu beftellt rufen 
C ped op Klaas,umd heiffen bernach auch alio. 
Renfch in Grönland Sticherey p.432. (tint 
(e viel als Klotz, truncus ju ſeyu. 


Klad, 
Pit. Mach, rims, fiffura, hiatus, — 
. Plüden, dehifcere, Pic. agere rimas. 
fäct, hiulcus. | ] 
; (ef, dehifcens, in ben € dbiffen. : 
tem lácb;en, gerlächjen, von lacus, lacu- 
na, f. unten flaffen. . 


Aad, 


vom Echall oder Laut, wann man etwas an⸗ 
gefeuchtetes oder genentes auf etwas mft. 
qune matetig macerate fortiter projeztar 
onus. 
Eläcken,, luti vel materie maceratz portiones 
unam fuper alteram conjicere. ] 
£ cim: lád'er, im Scheri oder Spott, qui pa- 
rietes luto macerato complct & tegit. 

Die Franzofen und andere brauchen es auch 
für andern Faut,ald plaudere, Hlatfchen, cloque- 
ter, cliquetis, ] ! 
Kladı DPappier, charta bibula, emporetiea. 

Apherdian.p. 104. 


"Alaffen ' 
* "Rlaff, m. crepitus. Gol. Onsmaft. col. #26. f. 


Happern. 
. Auen Pi. f. crotalum, crepitaculam. 


"| 


* Aläfferle, Klaffle, Pid. Schällelein, 


erepimculum. 


klaffen, crepete. 


tem, deblaterare. 
Kinfier, loquax,garrulus, ——. 
bas Alaffen, loquacitas, pua 


Geklaffe, ». nuge, Plauderey- 
rig, : dig, pi Altenftaig ver. 
fol. 12.d. . 


* Klaffenmann, Pid. qui crotalo ftipem colli- 


it, wiedie 9tuffánigen. : 
Rlaffen, Braut, aur; Pfeffer, Pi. aizoon 


minus. k L 
* Rlaffbeir. Vet. Voc. 1482. dicacitas. 
Blaffen, 


f. Mae. rima, dehifcere, etras offen Reben, 
als ein Epalt, oder ald bit Erde in der Nine, 
hiare, als eine Wunde, y. b. g. vulnus didu- 


&tıım. 
* gleffein, die Lippen etwas von einander thun 
und die Zähne. 3 
Yrarrenfch. fol. 29. Zeute von weichen Ges 
berden und Bitten, Mc fich anderen jw 
Me mit glefjien, lächlen, fehmeichlen, 
eu. 


later, f. 
menfura, quee inter manus expanfas yiri jufta 
magnitudinis continetur, orgyia, 6 pedes. : 
In den Bergwerden ift eine Klaffter 3 2. 
Ellen, und wird in 8o. Zoll getheilt. 
uM TY fiMftes 


ng Klag Klag 


rlaffterig, adj. ein Baum, unde orgyia ligni 


eon nna —— anderrhalbfläffteriger , cui, vocare aliquem in jüıs. 
gmeotlüffteriger Baum... , id) darf nit flagen, muffiranda hec in- 
eb. 6,35. Denen qu Dallemur] juris eft. 


bas E lagen, lactus. plan&tus, lamentatio, que- 


nmonta. 













Magender Seife, accufatorie. 


unam orgyiam ligniad focum continet. 
[s, oder Schr olj, bad find | Bläger, accufator, actor, petitor. 
Pe iie von nd e. mo fein Kläger, it fein Richter, judex non 


impertit officium faum nifi im tus. 


Rlägerin, accufatrix, actrix. 


bilis, queribundus. , 
Fiäglich, ade, miferabiliter, miferandum in mo- 
um 


Eläglich thun, vxlg. habere querelas. 


"lage, f. — facinus accufabile, Mags 
: are That. 

auffer dem Gericht über fein Ungemach, que- Flagbar werden, actionem intentare, 

rela, über etwas, de aliqua re. .  [anflagen einen, accufare, nomen alicujus de- 


—* lamentatio. 
efftige Klage, querimonia. 
Mai Klagen nicht mehr anhören koͤnnen, 
fuftinere querimonias alicujus non poffe. 
Klagen ber Weiber, fletus mulierum & 
lamentariones. ' 
hierüber ift leine Klage, de hoc nemo que- 


ritur. , : 
feine Klage bey einen vorbringen, referre 


ferre de adtionem intendere furti &c. 
befítig, acriter, alpere. . 
auf Leib und Leben, capitis 


aliquem. 
das Anflagen, accufatio. f. Anklage, 
die Antlagung, id. 
Anfläger, accularor, actor. 


querimonias fuas ad aliquem. quod debet, 
€, gerichtlich, accufario, actio. : AR u 
T lage ae kam anfangen, a&ionem in- ausgeHlagte Sache, res judicata, lis finita. 
tendere alicui. Ew e hs chulden, debita — 
ü adtionem infti- ustlag; Sachen, wann fie str Subhattari- 
Klage haben oder führen, — — p san ie m 


ausaeflagt haben, caufa deüiftere, actionem de- 
erere. 
beklagen etwas, deplorare, eines Zuſtand, mi- 
ferarialicujus conditionem. 
ie beBlagen über, queri de. 
as Beklagen eines, miferatio , commife- 
ratio. 
über etwas, querela, conqueftio. 
die Beflagung, id. 
der Beflagte, accufıtus, reus. 
Bekiagen⸗ꝰ werth, deplorandus, 
erklagen, ein erllagtes Recht, jus acquiſitum. 
mittlagen, litis confortem eſſe, intervenire 
a&tioni, actioni udherere, 


tuere. mS 
Klage über Echimpf, a&io injuriarum. 
über Diebftal, adio furti. 
j fon tliche &lage, libellus. — — 
ie Klage abweiſen, actionem rejicere. 
die Klage liegen laffen, defiftere accufa- 
tione, 

Klage,ben Leichen Begängniffen, Yu&us, plan- 
Aus, firnificatio doloris in Funus venienti 
um, der Eaib Klagenden. — 

die Klage einnehmen, doloris fignificatio: 
nes in funus venientium recipere. 

die Klage führen, oder in der Klage geben, 
ducere exiequias alicujus. ; . 

oben: Klage, als Toden Lied, nenia, v, 
ejulatio, lamenratio lugubris, leflus. ^ 

Anklage, accuſatio 

Mit und Neben: Klage, interventio, 

Vorklag, preventio. 

Wider⸗ Klage, Nachklage, reconventiv. 

uũntlage, actio frivola, inanis, non compe-! 
tens, nugatoria, 


Klage, bat das Kennzeichen des Abſtracti 
nicht mebe. Im Holländifchen ift e$ geblieben 
ur Pet fagt Schlacht, von fragen 
Zracht, fo von tagen Klachte, 


"lagen, v. m. 


über eigenes Ungemach, queri dealiqua. 
über einen, beo einem, habere querelas de 
aliquo apud aliquem, lamentari. 
einen Klagen, für beklagen, plangere. — 
A ad flagen, dolore, übel auf fepri, zgrorum 
c 


e. 

mas flagt nt in qua parte "rim dolo- 
rem fentır. Wo thut es ibnimeb? 

einen feine Noth Magen, narrare alicui mi-, Klagrlos, Ala 


erias fuas, refi d al i i taria. 
ferias fuas, referre ad aliquem querimoniam Rlag Schag, m. Wm. Ob f Prat. falarid & 


Mitfläger, confors litis. j 
verflagen einen, litem intendere alicui, wegen 
Diebitald, furti deferre nnmen alicujus ; vo- 
care aliquem in judicium. 
das Verklagen, accufatio. 
, berBerflaate, reus. 
weiter Plagen, caufam prorogare, ad fuperio- 
rem judicem provocare. 
reiderflagen, judicio aliquem reconvenire. 
Widerfiäger, reconveniens. 
Widerbeflagte, reconventus. 
Klag⸗Sedicht, m. elegia. 

Alam Srau, dergleichen bey ben Alten eine ben 
Zoden beflagen imb loben mußte, prafica. 
Klag, Saus, domus im quo funuseit & lanen- 
tatıo funebris. : 
u rop im Rorhmeilifchen 

richt, ein Procurator ber flagenben 
oder Unterfchreiber. 
Blag’Rleid, m. veltimentum lagubre, 
lapin, ". nenia, ©. > 
ie KlagrLieder Jeremiä, Threni. 
glos:Stellung, fatisfactio volun- 


ef: Be 
tbe, 


u z “+ " 
od t4 65tt, Dei fidem implorat. fportule judiciales ; pecuniz judicibus, viatu- 
einem das feid Flagen, ignificarealicui do-| _ ribus & exfecutoribus folvendz. 
lorem ob mortem amici. - Xlag;Gtimme, f. lamentum. 
über eines Geit Hagen, avaritiam alicujus| Klageweiſe, adj. acculatorie, 
in erunen vocare, Klagen kommt mit xAa⸗eiy übereim. 


Flagen, vor der Obrigfeit, accu(are aliquem, 
1cam fcribere alicui, altionem intendere ali- 









Hagrnà, adj: Hagende C'timme, vox queribun- 
A. 


Fläglich, adj. milerabilis, miferandus, lamenta- 










wegen eines Laſters, criminis, furti deferre 


ausFlagen, eo litibus adigere aliquem ut folvat 


Klam 
Blamm, oder Klemm, adj. 
arctul. 
fiemm werben. Die Waſſer wurden PLemrm, 


= inopia erat. 
fiegume Zeiten, difficultas annone ; omi- 
"temm fepn. dif alles Flemmnı ep 
emmfeyn. Es i i 
Beldstlemme — pen t 
, Cunia rara eft. 
die eme, ein Yırftrument etwas in bie Enge 
iu bringen, intrumentum quo quid cumpn- 
,mitur vel artarur, decipulum. 
die Klemme, ein enger Ort, anguftia. 
in bie Klemme geratben, incidere in anzz- 


as. 
indie Klemme en, in anguſtum coge- 
re, oder premi T li$; inter corticem & 
ftirpem ardtarum effe, ınter facra & (2xa flare. 
er bat nicht viel jum beften, cft illiresangs- 
" fta domi. A 
emnten, artare, premere, ftrinzere. 
‚den King — claudendo januam di. 
itum premere & Igdere. 
"Plemmende Bögel, Sachſ. Sp. MS. 5. 4r. 
Eiegende und 
Flemurenbe Vögel. Eine andere gedruckte 
edition hat 
krimmende. jn eben diefen Mñ. in weich 
Bild, 108. ſteht bad Vederſpiel das micht 
EM und das grymmende Bederipiel, 


a * 9 
ram bat Slam: Vogel , accipiter, und 
Kim: Vogel, und frimmenber — 


ter, vas fie andere mit ihren Slauen em; 
nen. 
*"Flemmig, adj. ar&us, anguftus, flemmia Oe 
ftein. Schönber 3 Ji - 
klemmicht, oder feta Gefteine, Matthef. Sar. 
der Klamm,angına. Ein Hund der deukianm 
bat,qui xvray*y laboratmorbus quo tzu-es 
anguntur &ftrangulantur. 
flam, adj. folidus, Hamm:&ofd, aurum fol- 
dum, gediegen Geld. 
gelligeselfen, dasift hart@efteine. Schoͤn 
erg. . 
abPlemmen, als einen Finger abElemmen, vi 
pue digitum uvellere. 
beflemmen, in angultum cogere, premere. 
A. betlenimiten Suftanb feyn, in anguftis 
efTc. 
. „ein beklemmtes beri, cor preffm. 
einflemmen, pallii phcam claudendo janusm 
tenete aditcistam. 
inFiemmen, alé bie 9(ufteri tun, arde fe clan- 
erc. 
verflammen, vor Kälte, Chytr. Quom. co). +37. 
torpere contrahique frigore, ufum membro- 
rum non amplius habere. 


Rlammer, f. 


fibula ferrea, qua fahri lignarii ligna que pre- 
paranr aliquandiu firma tenent, uncus ferre 
us duplex. 
anflammern, uncis ferreis aliquid alicui adjur- 

Gum tenerc. 

fid) anflammern, manibus aut ımguibus e 
firmiter tenere ad aliquid. . 

Kilian bat im Hollaud. Slamme, uncos. 

Das I, i aus bem r, des alten Wortson 
morden, man fagt im tiber: Teutichen ned 
Kramme. Die Franken haben Krampe acíaat, 
daher Gall. crampon. Es gehört auch hierzu 
Krapf. f. Krapf f. Grempe, Krampf. 

Flammern, ver^. bey bem Wallachen der Bien 

be. Leifer Jos. Georg. p. 361. Die tefticulos 
vermittelft zweyer Hölzer jufamen Hamntern, 
nad) Bindung und Unmerfung des Thiers, 
hernach an ſolchen Hoͤlzern ber alles abfdnc 
ben und zu brennen. 
Klammer fommt vom Flemmen, fie flemmer 


etwas zuſammen. 
aim 


- 


Klämp Klapp 
Blämpern, 
fo viel als klappern, ein Verbum fo vom 
aut, Klang und Call gemacht, und den 
lang beffer auszudrücken, ben ein Blech won 
gibt, wird das m hineingefegt, bad raber, 
utet ben miberboblten £aut oder Schall, 
tinnire, ut ferrum aliud metallum tenue 
malleo tufum. 


das Eifen Hämpert bem Pferd, folea ferrea | - 


minus firmiter tenéns tinnit in pede equi. 
auf einem Clavier immer Hämpern, cbor- 
das tinnulas inftrumenti mufici diu rangere. 
tin Geklaͤmper, frequens tinnitus,chordarum 
tinnularum frequens tactus, fonus monera- 
rum, ftrepitus expulfu m«talli qui malleo fit. 
verklaͤmpern, vui. fein Geld, nummos proji- 
ciendo, prodizaliter vivendo fua perdre. 


Blämpner, ein BledSchlager, opifex qui va- | 


riainftrumenta e lamina facit & cujus incus 
femper tinnir, laminarius. 


ana, f. flingen. 
app, 
oder Klapf, m. ift faft veraltet. Pitor. bejeugt, 
daß e ein von mas ed and) (ey. Wurjts 


Ken undDa/yp. haben Donner: Klapf, fragor 
celi. Bey andern iſt der £aut den die €i gt 
machen, crepitus plagarum. ————— 

flappen, mit den Zähnen, ift eigentlich 
mando dentes cellidunrur, crepitare dehti- 
manır es einen friert, umb nicht mann 

man mit den Zähnen aus Unwillen knirſcht, 
a vo — — — 

à appen, br man auch verächtli 

Weiſe von üblen X emen. 
"t 3Berie Happen nicht gut, non eurhyth- 
mi iunt. ^ 
füingen fie nicht, fo Flappen fie doch gut, hi 
verfus m inventionis Poetic t; 
rhythmi tamen bon funt. VEN 
enf braucht man im Cpott, ed will nicht 
flappen, non quadrat, non congruit 

tint Klappe, etwas das ald ein dünner Dedel 

Dy ne Thür mit einem Happeuden £aut 


Nie Klappe an einem Blas⸗Balg, opercu- 

lum gulz follis. 
die Klappe inder Pumpe, valvula, aque in 
lum. das Ventil. 


anthltam impreffz retinacu 
Gall. Clapet. 


Rlap - an einem Tauben ; Schlag, oftiolum 


1c. 
Klappe, als ein dünner Dedel auf einer 
jeru Bier Kanne, mit dem man flappen 
, ‚bernach die Saune felbft, oder das was 
als eim Zeichen des Wirthe aushängt, canta- 
rus ligneus vel ejus figura pro hedera fu- 


fpenfa. 

Blapzols, im HolpHandel, Heine Faß Tau⸗ 
ben, tabule quernee minores, im Gegen: 
fag der Pippen:Stäbe, 

das Franz: Klappı Hols, vier Fuß lang, und 
ſechs bis fieben Soll Dic, in die Binnen: an: 
te.f.Pommerifche Holz und maſt Ordn 
A. 17 17. p. 22. ] 

das Heine SlappibDoly aber, 30 bid 32 Soll 
lang, und 5 bis 4 300 in die Binnen⸗ Kante, in 
die Aufferjtraber 5 bis 6 oll bid. 

Alap:tITanm, heißt ju Gardelegen in der Alt: 
mark ein Mann ver mit der Siapper für bir 
Spital Leute bettelt. Chriftian Schulze in 
der Auf und Abnabm diefer Stadt, p. 58. 

— mitella e corio, baé nut den 
Scheitel deckt. 

Klapper, f. 
erepitaculum, crotalum. 
‚als die Siechen, die Nacht-Waͤchter an ei 
nigen Drten haben. . 
| Kläpperfein. Teurfche Spridyw. fol. 145 «. 
tntinnabulun. GOtt jàiget einem jeben eiu 


* Klar, für Durchleucht, 


Klar 


Kläpperlin an, und läffet niemand ohne Creutz 

bin, itf viel alà f. 146. a. &Dtt henckt einem 

jeden tein Kietten / Schellen unb Schlötterlin 

an, Deus nos omnes facit tintinnabulatos. 

Wie die alten Teutfchen eine Diode batten, 

us wen Schellen an den Kleidern trug, f. 
elle 


flappern, crepitare. 
- - - aldeins Storch, crepitare roftro, glocto- 


rare. 
- -- + mit ben Zähnen, collidere dentes. 
- - 7 - als mit Zellern, ic. increpare. f. lips. 
Rläpner, vule. ciconia, cretuliftria. 
flappern, für plaudern, deblaterare. 
das Rlappern, blateratus. 
ein Rlapperer, blatero, garrulus impor- 
tune loquax. 
"Alapperey, blateratus, nuge. 
Rlapper⸗Maul, os concreparium, 
Bläppersdols, Vet. Verf. Bibl. a, Sam, III. 
v. 39. crepitaculum leproforum. 


"Alapper:titübl, mola crepax. 
"Alapperitriann, Pit. blatero, nugator. 
Alappertiarr, Warren Schiff. fel. 24. 4. nu- 


ator, garrulus. 

Rlapper-Storch, croraliftria, ciconia. 

Geklapper, mit Happrenden Gachen, con- 

crepatio. 

- - - mit plaudern, blateratus. 
RlapperRofen, papaver erraticum. 
RlapperStein,äcrites, Adler-Stein. 

Klapper: Werf, crepundia, orum. 

8 find diefe Wörter vom Laut gemacht. f. 
auch Hopfen. Die Sram. haben Clapet ein Ven- 
til. Clapier Lat-barb. Claperius. von Klappe, Gà 
nichensKlappe. ' 


Blar, adj. 


clarus, purus, non turbidus, , 
deutliche, llart Worte, verba dilucida, per- 
fpicua, a 
belle, flare Stimme, vox canora. 
Flare £ufft, liquidus aer. 
Mares Waffer, impida m 
Harer Wein, vinum a fecibus liquatum, 
défiecarum. , 
ed ift die Hare Wahrheit, veritas eviden- 
tiffima eſt. " 
Haren Wein einſchencken, veritatem alicui 
dicerc quamvis odium pariat. 
die Cade ift lar, res liquet, patet, inter 
omnes conftat. 
Bat, adv. clare, far unb deutlich fagen, aperte 
icere. 
flar machen, pus facere, clarificare, ald 
das Geficht, cxplicare, elarum facere, 
flar bartbun, liquido confirmare, declarare, 
int Tag wirds flar machen, tempus do- 
cebit. 
ed if Flat Damit, resin confeffo eff. 


pürpen: Eitein , Serenus, Sereniffimis. T. 
11, Script. Branfv.p. 24. 
* bae PlareLand,Morden, Aquilo. 
Dru Rinder unter bem Meer luae: 
tend, (refpiciebantad Aquilonem) ju bem Pla; 


ren Yande, Dru ju bem Mitten Tag oder zu | 


dem heiffen Lande. Dru jy. dem Orient, bru 
ju dem Occidenr. Vet. Verf. Bibl. 
Elar, für nichts ale, merus, lauter. 
Elar Fett, mera pinguedo, 
flar Bold, folidum. aurum. 
Flac, für fubtil, fubtilis. s 
flare Leinwand, tenue linteum, Sindon, 
carbafus: 
"Alarbeit, claritas. ! 
Slabrbeit des Himmels, ferenitas.. 
& ++ 7 - ber Cufft, liquiditas eris. 
cce bt Waffers, linpiditas aqua. 
* o » der Rede, der Orünbe ded Bewei⸗ 


ver Zeiten bey ben | 


|- - - vom Schlagen mitbe 


$fa$ Klatſch g0 


Rladre. Sub, f. ſagt man von der Leinwand, 
2 erm — 5 snis dd 
t . bit aus Hiefch ; Horn, itu 
halen von Kalb; —*5* fubtile 
Alche, zu Eapellen für die Gchmeljer, cinis 
fubüiliffimus e cornu cervi vel craniıs vituli. 
icti adv. perfpicue, manifelte, aperte, dilu- 
cide 


Pláren, far werden, von liquoribus. 
ber Wein Härt (ido, vinum clarefcit- 
*. Apherd. p. 189. die Augen klaͤren, pafcereocu- _ 


los. 
aufklären, den Himmel Par machen, wie ber 
—X Py detergere riubila ccelo. 
- 2 mit bit Gonnedastrübe Wetter, ferena- 
re nubila. celi triftitiam difcutere. 
- - - - fid), ber Himmel bat fid) miber aufge 
geflürt, ex curbido die lux ferena rediit. 
ausflären fich, aushaitern fi, ad. ferenum 
eri. 
bey ausgeflärten Himmel, ferenata cceli 
temperie. : 
erPlären, explicare, explanare,enodare. — 
ein jeber muß feine Wort ectlüren, quiliber 
verborum fuorun interpres. 
fich erklären, fenfa menfis explicare. | 
einen für etwas, einen für einen Feind ers 
' fláren, judicare aliquem holtem, in hoftium 
numermm r ; . j 
einem jum Burgemeifter, defignare ali: 
quem confulem, declarare, renunciare. 
in bie Acht erfláren, profcribere, exfulem - 
judicare, in profcriptorum numerum referre. 
fid für. einem erflären, defcendere in par- 
tes alicujus. . 
@rflärung, explicatio, explanatio, expofitio,. 
enodatio. 
verflären, transformare, clarificare. 
vertlärter Zeib, corpusclarificarum. 
Berklärung, clarificatio, transformatio. 
unklar, adj. non clarum, non perfpicuum, non 
planum. . ! 
€8ift etwas befcheidener geredet, bie € 
che ift unllar, ald: e$ ift ein verreirrter Dan» 
dei, es ſteckt £ift und Betrug babinter is, 
Eyer-Har,albumen. 
Sonuen flar, f. Sonne. 
Blarer, f. laret. 
"Marin, f. Clarin. 


Klaß, 
beißt in einigen Gegenden in ber Mark rane 


denburg munedula, eine Doble, — 
Kommt mit ibrem Geſchrey überein, Grec. 


mem fo bie Griechen vom graculo ger 


braucht, unb mit #oAsscs unonedula,jufanımens 
gejogen, 


Klatſchen, 


vom aut den man mit den Händen ober mit 
Pre —— ober mit einer Fuhrmanns⸗ Peit⸗ 
a 
in. die Hände Hatfchen, complodere ma- 
nus, mitden Händen, plaudere. 
aufden Hindern Ha „nudasnates pal- 
mis verberure refono i 


mit der Geiffel kiatſchen, cottabum fcutica 
edere. 
bat Klatſchen mit den Händen, plaufus, manus. 


— reis, j 
--. - mitber pei crepitus fcuticz. 
X [arfdj ofen, f- flap fen, papaver. 
ein  Larfdy mit Dem Maul, puppylnus. 
u Haͤnden, oder am 
dern Schlagen, cottabus, ictus refonans, ſo · 
nus ex ictu· 
eine lace; Fliegem Klatſche, ferula mufca- 
ria „ inftrumetum cujus pulfus fonum edit. 
ten, garrvla mulier, Joquaculà: 


(t$, perfpicuitas., argumentorumcvidentia,. | Oeflar(de, frequentes (cuticz crepitus, plaga- 
zauma 


* 


so Klatt Klaub 


rumre 


fus. WBeiber:Gelläsiche, anicularum nuge. 


Mlarjchen, vag. für plaubem, deblaterare, gar- 


rire. 
tlat(dhig, «dj. garrulus, loquaculus. 
Rlatſcherey, loquacitas, rixz garrulitate mote 


delatio. : . . 
&lat(d)ereo ausrichten, nugis turbas exci 
tare. 
Alärfdyer, nugaror, delator. ] 
austlarichen, garrulate divulgare, effutire. 
nachklatfchen, rem a garrula auditam divulga- 
re garrulicate. F j — 
vertlatſchen einen, garrulitate odium alicui 
conciliare. j , ! 
verklarichte Weiber, muliercule omnia 
lequacitate fuadivulgantes, 


lacdtiaul,os garrulum, f. Flitfchen. 
latte, 
oNändifchen ft(abbe ift im Niderf. 
wi adj 8 m Chytrao in —— col, 
a6. f deteriae Augen gramiofi oculi. 
befiade, Apberd,. p. 191. «aho infectus, luto 
afperíus, mit Korb unten befprigte Kleider. 
f. oben Klade, Papier. 
Blauben, 
tim legere, digitis carpere, roftro collige- 
7e Ki "e ambe ere, odere. ] 
Hauben an einen Bein, meil man (att ift, 


ober aus Said bafftigteit, carpere purticulas 
carnis in offe adhuc pendentes. 


das Klauben, carptus. carptura, ° .—— 
Flaubein, vnig. imut. carpere hinc inde ali- 
quas particulas efce. . 
Plauben, in ben Bergmwerfen, (eligere melio. 
res particulas. ! : 
Blaube-Bühne, tabule in quibus tanquam in 
menfa feliguntur particule eris. : 
‚Hauberich, ». particule fele&z in quibus ali- 
uidargentielt. — PN 
ablauben,als C peift 1c. decerpere, hincinde 
conquirendo digits capere; cultro abfcin- 
dere, dentibus abradere. 
-..- - ali füuft sc. pediculas querete & detra- 


here. 
-- -- ald Grinb, oder die Häutgen, ulcerum 
eruftulas, vel ſcabiei tunicas decerpere, _ 
- - als etwas fo am Kleid haͤngt / Huccos in 
velte legere. 


aufflauben, legere aliquid quod ſparſim in ter. 

d = í auflefen, welches im guten Reden 
beifer ift. : 

allerley Mährlein anffiauben, nugas col. 


Rgere. 

auéFlauben, f. auslefen, unter lefen, eligereali- 
quid quod fparfim jacet ; ex aliquo, excer- 

ere. 

Roffroe terra vel e fimo grana feligere 
excerpere quali unguibus, vel digitis fruftil- 
latim carpere, z malís id quod bonum, vel e 
bonis meliora legeır. ] 

perauéflauben, id. fcrutando perveftgare. 

ausgeflaubte Waare, ift entmeber merces 
unde meliora felecta vel excerpta, 9bet mer · 
ces aptıme & (cle&e. 

beflauben etwas, meliora decerpere, decer- 

ndo deminuere. . 

was er bellaubt mag ich nicht effen, nolo 
unde ille nieliora decerpfit aut que 
arrofit. . 

* ettlauben, Apberdian.p.44. Man foll nicbt 
erf lauberi, road andere Leute machen, non eft 
inquirendum in alios quid agant aut quemad- 
dum vivant. ; j 

yufammenfiauben, colligere ſparſim jacentia. 

im Spott von Leuten yafamnten geflaubteé 
Geſind, undique collecta vilium hominum 
manus. ' 


iti cottabi frequentes manuum plau- 


Ray Kleb 


Klauben kommt oon Kla a, fonderlich 
gefpalten,als bie üner —— erm, 
als an ben Händen find, 
me, von lieben fpalten. 


appa. 4 
Klauder, Alb. im Lex, falicetum, contradt. |* Bleb/Xächfein 


Klaur, 


Blaue, f. 


Kleib Kleber 


für eins Ruthen. $rons. 
berg, von Kriegs: Küftung. fol. 119. «. 

| expantz & pendentes, qui- 
bus irretiuntur aves inprimis aluuder, Perdyew 


: T ] Klebiyeuec, Briechifch Feuer, ignis rei comba. 
pic bat Kindsieh, Schafe, Schweine re. bus | tibia — — vir 


ben, ungula bifi 


die Klauen vou den Ochſen⸗Fuͤſſen herab: RiebiRu 


bi 
tl, globus qui lignis adkæret cufpi- 


accendit ea. 


aufs Klauen; nennen bie Jäger ungulas JanPeben, m. adherere, adhzrefcere. 


BlauımSteur, tributum pro jumentis. 
Blauen-Scmals, Fett fo man aus ben 
ausgefechten Klauen betommt, und zu den 
Zaripen und andern Dingen gebraucht, pin- 
guedo ex ungulis bovinisexcocta. 
Bärenssklau, ein Kraut, f. Bär. 
Blaue,ungula quz hibet digitos, ald ber Bis 
ren, fer. urfina, lupina &c. ungues ad- 
unci, trifidi, utavium rapacium, iniivini, 
aquilini &c. falcule. uw 
bie Klauen in etwas (lagen, ober in etwas 
gen, ungulasinjicere. _ Ad 
Klauen, pl. rapacitas. Einem in die Klauen 
fommen,ıncidere in manus rapacis avari; pre- 
da alicujus fieri. 
DiebisKlauen, furaces manus. 
Zeufels:Klauen, ein Kraut, mufcus terre- 
ftris repens, fenft Eeils Kraut, Schlangen 


üx ees. 
Plauen, int Niderſ klowen, Apberdimus , fca- 
bere, fcalpere, fonft auch fláuen unb fragen. 

Altenftaig bat im fo/. 26,0. nur Fla, un- 
gula. faber ex in den Frieſtſchen Befe: 
kon, Kladolg, Eladolg, cine Bunde oom fra 
Kin. Dola bief vor Alters ci Wunde. 

* beklauen T feoni T. I. Coson. Helv. pag. 
$65 audrer £eute Güter an bringen und 
beflamen, avaris manibus invade: e, rapere, 
Klaue, heit im Niderj. ein Scheid Heli, von 

Hieben, fpalten,von welchen Hieben auchKiane, 
urgula file, fommt- 


Blauer. Alb. ad vec. Waffer. Lit.D, pifcina. f. 


Klauder, Slaur. 
Blaue, f. Glauft. 


Klaz Muͤhle, 


Diefen Namen erklaͤrt Mattbef, in Sarepta 
Conc. XII. ba man mit Gchug malet, mann 
manaus geringen Fluͤßlein einen Teich füllet 
unb abfchuget. 


eint alfo won laſſen, gelaffen, herzufons | 


men,da man den Teich und Das Wafler darin 
nen ablaffen muß, mann man malen mili, Aber 
mahrfcheinlicher (fl e$ (o viel als Klot Mühl, (f, 
Klog) dann moles aquarum hieß eer Alters auch 
Klog, ba man das Waſſer vorher jufanumen 
ſammlet. 


Reben, 


an etwas, inaliquo, adherere ad aliquid. 
Heben bleiben, inherefcere. 
etmas anden Händen kleben laffen, furtim 
retinere aliquid. vwig. 
bat Kleben, adhefio. 
*pläb. Pi. vifcus. Holl.kleve, vifcus, gluten, 
unde Gall. glu. 
tiebig, Flebicht, vifcofus, tenax, vifcidus. 
mie Leim, glutinofus. 
arj, refinaceus. : 
wie Thon, argillofus. ] 
* Píeberia, id. Holl. kleverig. Pi&. flipptrady 
tig, f. Sibbet. AM : 
Bleber, f. biernàdft nach kleiben. 
Kleber, br ben. Tuchmachern ihre fegenannte 


mie 


| beEleiben, ». 
" ser fleben 





anklebende Bofbeit, malitia infita. 
anftebi Lor mel 
das 9(nfleben, adhzfio. 
aneinander Heben, cohzrere. 
befleben, oder (mie eöinsgemein mitdem A2- 
vo fleiben vermenget wird) befleiben, radı- 
ces epe —— —— facere, 
in ber au 1 Wurjeln 
kleben bleiben, A " 
befleben ober befleiben, concipere in utere, 
* * MariäBekleibung,Feftum eis (is. 
- — Grauen;Zag befleibin, (Behei 


g. 

* Unfer Frauen Ci 
PU epben:Tag, Cleybel Zag, 

Unfer Srauen/Zag ber Clyben. f. Halte: 

lend. medii ai p. 75. 

Unfer Grauen/£ag den man nennt ben De: 
Pleiber, T. III. Script. Sax. col. 1273. hinc m 
"uM hujus Fefti omnis generis (emina fpat- 
gebant & plantas transplantabant, 


Kleiben, Adis, 
Meben machen, lucare, delurare, 
eine Wand fleiben, (nemlich mit 
für befleiben, limo —— een, 
tem. 
' ein Rleiber, qui delutat. 
ankleiben, affigere materia tenaci. 
augkleiben, als Wände mut £ebmen, terra argıl- 
M — —— baculis vel virgis un- 
piera oblınere, lurum parieti inducere, parie- 
tes € dA 
auétleiben, als einen Saften mit Bapier 
parietes ciftz glutine vcl farina uel "ras 
illinere & charta veltire velt . 


aufPleiben, odylutinarealiquid alicui rei. 
Burzel befommen, (. bekleben 


beflciben, ad. limo obducere, limum ind. 
cere alicui rei, illinere. e 


, tinFleiben, folium inferere libro alicui g- 


tine. 


‚überfleiben, verfleiben, zußleiben, adglutinan- 


do alıquid tegere aliquid, limum inducende 
tezere, oblinere, 


vorklei materia vifci sffigere aliqui 
uid it videri, — equi 


ufanımentteiben conglutinare, = 
I icibre ebrio, ». tinsijerdyeng ben biet diis 
ex cotkoris me- 


kommt we | 


efürat Klee 


1 offt mit einamder se 

men 4 in Neutru " 

ein divom. mia fof errem, MN 
Bieber, 


reiben, Om "Ro ie Re e 


&fef Klee 


SKläber für Klee,rrifolium. Es ift abfonderlich 
ven rotben Klee verftanden worden. 
Meberrorb. Colerns Aausb, 4, 4. unb 6. €i 
ne Art Sein zrauben und deren Stock, für 
Sleemrotb, find ídorearirotbe Beere. die aber 
dichter beofammen fleben, als der fo genanm 
tt Magari; Leib: Farb, der ausgeprefte 
.Sgpeinaberift &leevotb.— . 
kleber:stieer, das rothe Meer an Egypten, ma- 
—* dd Ofterdingen fel 
en / Buch des von Ofterdingen fol. 
110. col. di Don Aders (Jean d' AcreitBt.) 
bis and Kleber Meer, ab urbe Ptolemaide us- 
que ad mare rubrum. . 
Stettler in Annal. Helv. P. 1. p. $53. Cit 
weinen fie ſeyen am Klaͤber· Meer. dab (t 
bié Kriegs: Volk kan man nicht von ber € telle 
en, alà mani das rotbe Meer vor ihnen 
wär, ba fie nicht weiter können, mie bie Kinder 
a da fie aus €gppten pen. —— 
et, für Klepel, unter tlopfen, piſtillus in 
Campana. , 
Klecken, 
fufficere, ein altes Verbum vom Orfriedher, 
u. an einigen Drten gebräuchlich im Re: 
m. ^. fta vt pa tig. 
es will nicht klecken, non fuffiiunt que dan- 
tur & qui ad(unt, perpetuo defectus adeft, 
Mattbef. Sarept. das wird für fo viel Volk 


ean. 
erklecklich, adj .(ufficiens. In der Strafis 
burg. peliceeDconung p. 5. Miterglödit: 
dt Steur den Armen iu Huͤlf lommen. 
Die Etraßburgiihe Schreib»Art, gibt einen 
€, als mann dieſes Wort vert Loch ober 
fute herkaͤme, bie er des Mangels ju 


len. . 
Zleck, f. Klad unb Klitter. 


nf , Aet, m. 
trifoliam. Wird fonderlich senttrifolio pra- 
tenfi lore purpureo gerftauben. f. Kleber, von 
melden Wort let. abgekürzt ift, f. auch 
Sev, Flebige fette Erde, worinnen ber Klee 
gern wäÄchft. Hernach ift es von allerfen Kraͤu⸗ 
tern bie brep Blätter bepfammen haben ges 
bräuchlich worden. als: 
‚Bergsstier, mit langen rothen Ären, trifo- 
lium montanum. 
Baum⸗Klee, lotus frutefcens, cyrifus. 
$5iberstlee, trifolium fibrinum. 
Buch⸗Klee, acetofella. 
elo Klee, trifolium, arvenfe. 
| ler, acetofella, 
Griechifcher Klee, Alicia. 
GüldensKlee, gelber Klee, melilorus, 
ajen: Lee, lagopus. batraube Kölblein. 
Ti'& Lee, critolrum cordatum. 


opten: Klee, bat gelbe Blu i 
vico bl FM Lice, bat a nien wie Ho⸗ 


S5yümnec See, Cerpillum. 
age Klee, (- Haſen⸗ Klee. 
Taupen⸗· Klee, Icorpioides. 
Schneden:Kiee, medica anglica, mit Mu⸗ 
fhekformigen Sanmen:Häußlein. 
Spanifcher Klee, onobrychis femine cly- 
peato f. hedyfaruın * carum. 
agen flee, aceto hi , Oder acetofum. 
ee: € dneden; lee, trifoliuum cochlea- 
tom maritimum, 
€tein tice, f. Dülbeniftlet, 
mwoblriechender Klee, lotus hortenfis odora. 
Waſſer⸗Klee, f. Biber Klee. 
nther:Wirfenstlee,trifoliunr pratenfe flore pur- 
pureo. 
meter Anger⸗ Flee, trifolium flore albo. 
Rleeri£ede, f. Klep, terraargillo(a, marga. 
Klee Meiſter, für ———— Schin⸗ 
der, excoriatot publicus. 
Blei, f. &lep. 
Fieiben, f. leben. 


Kleid 
Rleid, "n. 
veftis, veftimentum, veftitus, indumentum, 
teguinenrum corporis. 
ein Kleid anbaben, tragen, veftitum effe. 
ein Kleid anziehen, anlegen, vefte indui. 
dis Kleid ift mirgerecht, veltis meo corpo- 
ri vel meis membris accommodata. 
das Kleid wird mir quflein, non capit am- 
plius membra majora vel craffiora, vel non 
"e ver omnia. . 
das Kleid verftelit ben Mann, veftis lcedat 
virum. 
ein Kleid machen, conficere veftem. 
. ein fRattliches Kleid, veftis fplendida, pre- 


tiofa. . 
& — Kleid, aureo vel argento di- 


incra. 
langes Kleid, demiffa, talaris, 
ertiffenes Kleid, lacera, pannofa, confciffa. 
A mugiges Kleid, inquinata, fqualida, 


a. 
abgetranenes fabled Kleid, detrita. 
meited Kleid, (inuofa. j 
‚das Kleid macht den Dann, veftis ornat 


virum. à 
ein Kleid ablegen, veftem nonamplius in- 

ducere, abjicere. 

Kleid, heiße den UmPänden nach: 
Bauren:Kleid, veftitus agreftis. 
Beinsttleider, femoralia. 

Staut Kleid, veftis nuprialis. . 

Ehren Kleid, das einer Perfohn befte if, 
ferialis, feltivus,oder infigne honoris, bas fie 
Amts wegen trägt. _ 

Mode:Kleid, veftis fecundum morem ho- 
diernum, nova indumenn forma. 

Nacht⸗Kleid, veltis nocturna. 

Seife Kleid, veitis viatoria, 

Soldaten:Kleid, amictus caftrenfis, vefti- 
tus militaris. 

Sommer:Kleid, veftis tenuioris texture. 

TrauersKleid, veltimentum lugubre. 

Leichen: Kleid, amidtus funebris. 

Weiber; Kleid, muliebris indutus. 

Winterrfleid, (pillioris texture veftis. 

ein altväterıfches Kleid, veftimentum ob- 
folerum. 

Fleiden einem veftive, amicire. - 
blau fleiben, regumentis caruleis veftire. 
fih in Gold und Cilber fleiben, auro & ar- 

gento feornure, . . 
fid) in Seide fleiben, indui vefte ferica. 
mie geht er aefleibet ? qua velte utitur t 

Kleidung, vetlitus, amictus. 

Kleider; Sefen, fcopula vefttaria. 

Rleider:Bürfte, everriculum feraceum, 

Kleider: Rammer ‚veitiarium. — 

Kleider Rämmerer, veltiarii curator & 
euftus. 

Bleiders Raften, Kleider : Riften, Bleiber: 

Schrant, veltiarium; arca veltiarıa, 

Rleider: Rrämer, negoriatur velhiarius. 


Kleider Macher, fagte man chmahls für 


Schneider, veltitor, veftifex. 
Bleiders Sachen, res veltiarıa. 
"Aleiber: aue, f. pediculus veftiarius. 
Rleider-Pracht, luxus veftium. 


Kieider arr, qui veftitui nimium indulget. 


Kleider: Ordnung, leges veftiariz. 
Rleider: Schranf, arca veftiaria. — 
Rleider: Tracht, modus fe veftiendi, habitus. 
NiederKleid, fubligaculum. 
ObersKleid, (uperindumentum, pallium, 


* ms Kleid, Zammelm. Oidenb. Cbron. 


pP. 110. 
Zu Oldenburg Graf Cbriftian 
Der mar ein löblich Krieges Wann 
hm war Recht lieb, und Unrecht leid 
Das tft ein zierlich Umme«K lere. 
Unters $ileid, inducula, tunica intenor, 
cula. 













fubu- 


Klein en 


— 
abkleiden, exuere veftem, deponere veftes, de. 
veftire. 
ankleiden, veftire, vefte induere, veftitu ornare, 
auskleiden, einen, exfuere veftibus fe velalium. 
It. veitibus pretiofis ornare. 
fich audfieiben mit jeltfamen Kleidern, pe- 
inis vel ridiculis veftibus fe tegere, indue- 
re larva. 
bekleiden, veftire, mit Kleidern, amicire. 

„ein Amt oder eine Stelle, munere fungi,of- 
ficio alicui preeffe. 

. „unbeEleider, nudus, inveftis, non veltitus. 
einFleiben, wird abfonderlich von Elöfterlichen 

Drdensiperfohnen gefagt, oder von andern 

Geiftlihen. — 

eine Nonne einkleiden, virginem vitz mo« 
nalticz facrare, veftiru monaítico ornare. 

Introducere in poffeflionem feudorum epi- 

N Un &c. 

infleibung, introductio in poffeffionem 

Ecclefiaftici feudi. It. vitz monaftice dicare 

aliquem & facrare. vulgo, inveftitura, 
entEleiden, exuere er 7 
uͤberkleiden, fuper veltire. 
verkleiden fich, aliam perfonam induere, nom 

folitis veftibus fetegere. : 
verfleibet, larvarus, perfonatus. 
Siertleibung, bey ben Tiſchern. In Saͤchſ. 

Tarı®rdnung, Fritfeb. Var. Trad. p. 251. 

Eine eingefaßte Thür mit ber Verkleidung, 

afferes in quibus janua pendet & que trabes 

vel poftes fabri lignarii five murarii minus po- 
litos tegunt. 

umfleiben (id, veftitum mutare, facere muta- 
tionem vefhis,. ' 

2 Kleid ſcheint das dem I anhangende b, 
b ernach in £, verwandelt morben, den Urs 
prung undeutlich gemacht ju haben. Hernach 
bat man für liegen ehmahls gefaat, ich liege, als 
Alberns nod) im Lexico hat, er leit, für er liegt 
wird noch gehört. Iſt alfo dieſe mnach Kleid, eti 
ys car —— — "o aníte 

nglo Sax. clatha. anfen Dort mam n 
Klaath für Kleid. 


ein, adj. 


der Groͤſſe nach, parvus, exiguus, minutus. 
Heiner, minor ; ber Kleinſte, minimus. 
wie flein, quantulus, fo Flein, rantulus. 
Hein Allen, Afia minor. 
der Eleine Singer, digitus auricularis. 
Klein Geld, monera minoris forme, nummi 
minores. 
die Fleinen Propheten, Prophetz minores 
in S. Scriptura. 
fleine Befait des Leibs, ftarura brevior. 
das Waſſer wird Hein im Fluß, Aumen de- 
erefeit. . 
Heines Kind, pufio, pufillus. 
ein Heiner S&autr, fpatium permodicum. 
fleine aab, resangufta. ; 
flein, für hurj, eine Deine Meile, milliare bre- 


vius. 
fíein, bem Werth nach, tenuis vilis. Heine Beu⸗ 
te, preda tenuis. : 
ein feyn in eines Augen, contemni ab ali- 


uo. 
* flein; achten, parvi zftimare. 

Plein, fubtil, fubrilis, tenuis. 

den Faden ju Hein (pinnen,fila nerenimis 
fubtilia. 

Rayfereb. Poft. fol. 13. b. Wann man y 
viel clain fpinnt, fo wird ber Saben meifje 
tretig, und bas Garn bricht. 

— adj. adv. pilo fubtilior, accure- 
tilliine. 

* Klein, für wenig, e$ if fid) nicht Plein su vers 
mundern. Goidaft. T. H. Conffit, p. 252. es 
bat gar an Heiner Grimme ermangelt. (das 
ift, esfehlten wenig fufliagia.) T. HI Script, 
Brsnjatc. He wan dar clene ane. €rgeman 

uuu mdát 


LS 


$22 Kleinod 


——— 


cleyne, bat Bome, Krut, orforde. 
tt fo wenig, Daß alles vertrod'nete. 
Blein, adv, exigue, tenuiter. 
es regnet Hein, creberrima tenuisque plu- 
viacadit — 
. Mein fchreiben, minutis characteribus uti. 
Hein machen, minuere, deminuere. 
* Fleinen in ben Bergwerken, confringere. 
* Fleinern, extenuare, imminuere, 
* Rleinerung, imminurio. 
Heinlich, adj. etwas Elein, minutulus. 
adv, exiliter, tenuiter. 
Kleinbeit, parvitas, im Gegenjag der Gröffe, 
exiguiras, exilitas. 
ZleinigPeit, bem Werth und ber Achtung nach, 
res parvula, minutioris cure. 
bie Rleine, Síeinbeit,exiguitas. — — : 
bas Reine, in Bergwerken, das Bitriel Klein, 
Heine Stüde bie vom auslaugen überbleiben. 
das Sileinecte f. Kleinod. 
* Rleinfug, Pid. humilis, tenuis, plebejus, 
fleinfügig, exilis. 
Rleinfüugigfeir, exilitas. 
— ‚adj.parvafidei, — 
" teinglaub, m. Kleinglaubigkeit, parva 
es. 
Heinslant, (ift vule) klein⸗ laut fepn, fra&o ani- 
mo, f. flemmitbig. 
— adj. pufilli animi , pufillanimis, 
animo fradto, 
Heinmüchig werden, animis cadere, animo 


angi. 

Heinmäthig machen, animum frangere. 
XIiinürbig, mens Tr Ai 
Bleimürbigkeit, animus fra&us, $leinntutb, 


xem. 

Klein⸗Schmidt, faber ferramentorum mino- 
rum. 

gué£[einen, in ben Bergmwerken, particulas ter- 
rz metallice, in quibus veltigia eris funt, ex 
rejectaneis colligera. 

* bePleinen, detrahere de aliquo ; extenuare 
aliquid. Kayſerob. Poft. fel. $3. 5. Gie 
beclainten unb fchwechten das Mirackel 


i 
serkleinern, ald durch Glaͤſer Feiner machen, 

wie in einem umgewandten Perfpediv, fpe- 
ciem rerum reprefentare minorem. 

farürlid) heißt ed, extenuare famam, dete- 
fere. 

DVerlleinerung, extenuatio, obtrre&atio. 

ertiionio, contumneliofe, ignomi- 
niole. 


Das E, fcheint am Wort Hein von der alten f 


Ausiprach geblieben qu feyn, ba man an das [, im 
Anfang des Worts ein b, gefeht, voraus andere 
ein c, ober P,gemacht. Das Wort lein, welches 
nach megaelaffenen f, übrig bleibt, bienet ben 
ZTeutfchen Das Meine ausjudruden, als: Kind: 
kein, 2c. Und das nach Art ber Briechen und 
ateiner, welche in ben Endungen ber Deminu- 
tiyorum , báél, Heben. 


Kleinod p 9. 


gemma, ein ober mehr Edelgefteine, bie man 
zum Schmuck gebraucht, cimelium , plural, 
Kleinodien. : 
Lat. barb. Clinodium, — 
» Kleinod zur Belohnung eines Kampfs, bra- 
eun. 
ierat auf dem Helm, in der Heraldica. 
* Kleinod, was unter den Heinen Hausrath 
ver Alters gerechnet wurde, fonberlid) ber 
Meibs: Perfohbnen, inftrumenta ad ornan- 
dum, in primis caput. 

Sachen at: MS. Land + X. 1.24, 
Nachdem alle &tüdfe ber Xabe eines Weibes 
erieblet werden, folatfermer: Noch ift mans 

trbanbe Alenobe, bat pn gebort, ald: Bor 
t, Schere, Spegele. Eine ander Yusgabe! 


Kleiſt Klepp 


nicbt' viel daran, und p. Rs tegebe e 1539. bat Rleinar, als: Bürfien und Sem: 
+ C. 


Rleinod, fuͤr koſtbares Befchirr, vafa pretiofa. 

Als Bischof Joh. Cafp. in Meiffen erieblt, 

daß er das Biſtũm mut filbern &leinoten ge: 

beffert, als: mit s. filbern Echüffeln, Heinen 
ft ern Salfit Schuͤſſelchen. 

Kleinode, des Reiche, clinodia Regni Germa- 
nie. T.I, Script. Brunfn. p. 457. Clenodia, 
T. 1I. p. 1122. Clenode, T. /[1. p. 433. 11. 

* Bleinod heißt aud) das Pilgrims+ Zeichen, 


xenium, 
‚Der Thon diefes Worts mar auf Klein, unb 
nicht auf ber lentem. Cplbe, man fagte für 


Kleinheit, Kleinete. 


Als in Chr.Hagenii Auftr. Weder mit Gabe 
noch mit Ehalineden, unb ſchrieb es,meil die 
* Solbe kurtz war, bald mit a, bald mit 
e, bald mit o. Hedionim Cbron, Eufcb. ar 65. 
a. Kleinad, Retire. poft. fal. 65. b. Die 
Kaufleut follen das Sleinet Der Gerechtig⸗ 
keit unter ibrer Kauffmannſchafft haben. Die 
Lateiner baben durch ihre pweyſylbige En⸗ 
dung ium, aus Kleinod, Clenodium gemacht, 
und den Thon auf das Das o, gejogen, worauf 
er noch ift, auch im Teutſchen. . 
Sonften bat man von allem mas Hein war, 

unter andern Dingen, das Kleiner geſagt. 

98 Melzer in der Schneebergiichen 
€broniF. Das "Bleinet in den Gärten vers 
berrte alles von der aroffen Hine. . 

Kleinod, M den Schlächtern, die Stücke von 

geweid jo zur Beilage im _verfauffen gege: 

en wird, fonderlich beom Kalbsund Schoͤp⸗ 
ſen⸗ Fleiſch, inteftinorum partes. 


Rleifter, m. 


puls glutinatoria, gluten farinaceum, glutina- 
torium. — . 
etwas mit Kleiter anfleben, pulte glutina- 


totia affizere aliquid. 
Aleifter echte. Sheptin Conftit. March. in 
der Vorrede, Jura nondum in juftum cor- 
pus colle&a, undique conglutinata. 
Pleiftern, glutinare. . 
anflei(tern, materia vifcida affigere, adgluti- 
nare. 
befleiftern, glutinofam materiam affricare. 
auffleiftern, glutine farinaceo affigere, tegere. 
verPlet(tern , rimas vel oculos ie vifoida claude- 
re, conglutinare, tegere: 
jmEleiftern, glutinatorio oblinere. 
Zen von Kley, leimige €tbe bavon Fleben, 
Kley. 
Klemme, Plemmten, f. unter klam. 
Blengter. Goi. Onamajt, col. 49. pampinator, 
Reb:Lauber, auper. 
Flengfen, pampinare, ibid. col. 370. 
Riepel, f. Ploplen. : | 
Fleppen, f. Kluppe, befleppen, 


Blepper, m. 


equus currens, zum Unterfcheid eines andern 
das aınbulans bit. Gall. amble, ein Zelter, 
Paßgänger, f. Barthii net, ad Guil, Britenem 
p.621. 

Wird vom Pferden gefagt, woraufbie Dies 
ner reiten, oder gemeine Soldaten, ein New 
ter » Pferd. Wurftiefen: Cie halfen bem 
König auf einem anderen Klepper, da ibm 
fein Leib Pferd tobt geſchoſſen worden. 

Rof-Klepper, für Neuer: Pierd. Reiſig Pferd 
oer Kobflepper foll fein Soldat im Wagen 
ſpannen. Bayierl. Reuter :2oeftallung de 
ann. 1570. art, 12. 

Buſch⸗ Flepper, f. Elopfen, graffator. 

Klepper, von laufen, lopen, lönen, Loͤper. 
Gall.ift in galop noch die Spur, mie man das 
lin lopen ausgefprochen, hehmlich hlopen. 


Klett Klehe 


Rlerte, f. 
der Saamen⸗ Kopf unb das Kraut, lappa. 
Kletten Kraut, afperu 
Rlerten:Rörbel, caucalis. 
LeberRietten, eupatorium. 
ScarfrKlett, rumex Dafyp. 
GrofrBletr, apps major, Kof-Kfette, id. 
Feine Kletteoder pit sette, xanthium, lappı 
minor, 
Es megnen einige eöfommme von Pleben, abe 
es ift wahrfcheinlicher von Klaue, von fette 
oll. klouteren. Wie auch, Gall. gletreror 
und glouteron, meil rechte Klauen und fm 
fen an den Kletten find, womit fie in Wolle umi 
Haaren feft halten, _ 
ette im Echwerinifchen Recht. In Heftzbal 
Monum, Meklenb. p. 210. wird bie € iri e 
ftiimmt, mie viel, und rem man für jebdi 
SBerbrecben acben mu, ufrci dem & 
n. 15. für einen Bade em € tart 
Sedo 4 1. gem! ber Dbeigh 
5. 16. eine lette, i eit (dem 
Sürften) 15. Mark Lübifch. 
enbi eG cin Bein Bruch dem Parte, s. Mark 
übiſch. 


Rlerrern, 


Vor Alters mar das Primitiem Hetten rod 
ebräuchlich. Altenfaig in feinem Vecab. 
at t6 fol.77.t. 

Fete, binauf Erpfen, klumen, fcandere ioca 
afpera. 

Flettern, ungvibus vel manibus frequenter 
utendo fcandere, more urforum vel fehum 
&c. velpicorum aliarumque avium. 

das Alettern, reptarus manibus & pedibus. 

- Xlerterer, (candens manibus pedibus in 
altum, 


Wetter i Süffe, beiffen bie Süfft ber Specht⸗ 
unb Specht Arten, die allegeie zwer Klauen 
hinten hinaus, und. nur jwep vornen gebram 
chen, als Schwartz⸗ Grün: Buntipedt, Aw 
tuf, Winde oder Wendehals, Papager, pr- 
des avium que unam ungulam ex anterıon- 
bus pollici adjutricem habent. 

Rletter Zpecht, der letter; Specht ber fitt 


ter-Füfle bat, picus major. 
Rlerter: Stange, pertiea aucupum, ij 10. 
Fuß lang, su oberft mit Zeimruchen beürdt. 


binauffiestern, fcandere manibtis pedibus re- 

pendo. 

berum£letterm, circumcurrere utriusque pedis 
unguibus fe tenendo in cortice. 

Klettern femmt von Klaue, wir Bären, £o 
gen, und Vögel am Holsund Bäumen, Beig. 
klouteren. 

Kleul,f. Kneul. 
Riley, 

ift eine befondere fette, graue und gäbe Erde 

von Heben oder eniin genannt, humus 

[e Dir Düngung ber Adtermit Se abe 
ey, bit ermit &1ep ober init 

fetter Erde und SRärgel, marga. Conjfit. D«- 

vuar f. fit. ” 

"Ales, für $t trifolium, weil in ber fettentr 
beber Klee häufig und aroß wächt. 
Sammeln. Dibenb. Cbron. 4. 1. «4 

Die Pferde ftunben im Kley bisarı dir Pie 

dc, crifolii altitudo equorum ventri equab 

erat. 
flevit ano. Winfelm. Oldenb. Cbron. r- ;t. 

Stieo;£anb ifi fo geil, bag ein Echäffel imei 

unb mehr gibt. P. L c, 1.9. 12. a. 4 c. fchrrik 

er Kler⸗Erde. 


"Mese, f. 
furfur. 


SiBeiten:&ltpe, furfur triticeus. 
Gerfiem Ime, furfures hordacei. 


" 


Klib 


Fleyig, adj. turfureus. 

Rleyen Srod, panis furfureus.. 
8 , die Rinde vom Getraib für Kreye, 
ctu(ta, Davon ical. crufta, f. Krüfch für Kleve. 

* 'Alibber , 
son fleben, gummi, materia glutinofa, 
—— Pit. glutinofus. 
€libber, Niderf.de Qualiter unde unflede 
ward ben £uben [o Elibber, tenax, in bem £i 
ve, bat fe des niputlofen, (löfen) konden, fo bat 
dele van (taroen, T. IIL Script. Brunfv. p. ut 
Bleibber. in Chrom. Kemigibef. Kleiber 
uͤtten mit Geſchutt und mit ander Notwer, 
» t ae Kothe unb Elebende Materie aus 
er 


fung fchieffen. 
Mice, talıtrum, Alber. im Lex. 
vom Vaut mit Gode, f. fach, fled. 
fid, CDintengledr, f. &itd, Slad.) Grobian. 
fol. 194. a. - 


lieben, oder loben, 
findere , cuneis fcindere fiflile lignum, cune- 


are. 
Zlüber, Grob· Rluͤver, bie die Baͤume wohl zur 
fpalten wiffen, qui findunt victoribus arbo- 


res. 
Sein. ffüver, welche die Faß⸗Tauben Pünft; 
lid) ípaiten fónnen, qui induntaflerculos vie- 


torum. 

Fihbig. Sronfp, von Feurwerk. fol. 2.5, das 
fich st fiteben läßt. 

Blöbung, filio. 

BlödesLarren, f. £atten. : 

Rlieb⸗ Wiſen, bey den Boͤttchern Spalt⸗ Klinge, 
ferrum ad findenda ligna. 

aufflieben, rimas agere. 

jerflieben, a4. difündere. Zerkloͤben, m. 

Und mand) $elg zerkloͤbet, für zerſprang, 
(pattet (1d) von einander. : 

Diefes Verbum gebt nebit feinen Derivatis 

alle Vocales durch, ausgenemmen (e) wegen der 

Bermergung mit bem Verbo leben , (. Klaue, 

Hieben, Hobın, Slobe, Klufft, &luppe. 

Alter, fcapula: e, $rauen: Pappe, Klier, Apber- 
dian. T'yrocin. 43. (. flár unter Bar. 


Klimmen, 


Klinge 


difficulter loca edita fcandere. 

Altenſtaig. Hocab. fol. 78. bat Memen. 
Emperf. im Schwab. 8p, 1 4. c 11, i£rclam, 
&nemltd) Remus) über bie Mauer. 

* Wurgtiien Baßl. Cbron. Elimfen über 

elfen, Stauden und Stöde. 

" frimen, Gall. grimper, () ift in (D veräns 
ert. 
Flimmen, rie Kohlen, f. glimmen, 
Flimpern — 
Bltmfe, (- Stlunfe. 
Klinge, 


vallis angufta inter montes & rupes, ift im 
en febr veraltet. , 
urſtiſen Saßl Chron. das Schloß liegt 
einem Dorn des Berges Blauen, ba 
font man durch tiefe Klingen. 

Feiix Fabri Pilger: Buch, p. 191. a. Um 
Bittag Bauen mir auf Höhen, und hatten un: 
ter uns eine faft tiefe und enge Klinge, ber 
ſchloſſen auf beyden Orten mit [aft hoben und 
$ elf: Wänden. . 

a Frankfurt an ber Oder ift auch ein Ort 
be9 ber Stadt, fo die Klinge heißt. Wegen 
der boblen Länge — ie Weinberge 
dabeh, heiſſen daher der Klingensderg, der 
Weg dafelbft, der KlingensSteig, ber Bars 
ten, eder en der gelbiDiter B lin: 

eläuffer. 

Notkerns gebraucht Ehlinga, wann eror- 
rens im Pfalmüberfent. Dergleichen im ge 


Klinge 

lobten Land , viel des Sommers obrte Waffer 
maren, und lange enge Thäler machten. 
Der Namen eines folchen balé fommt mit 
bem Gotbifben hlaina, collis, überein, baf man 
aufdie Höhen an dergleichen Dertern ronberlid) 
getcben, vom lehnen oder leinen, de acclivitate 

declivitare, bas alte b, iſt als E, ausaefprochen 
worden am Anfang ber Wörter, und ſcheint im 

ranjbf. colline, bte Endung jut "uto von 

- zu haben, f. Schluchte , welches eben (o 
viel. 

Klinge, f. 

Iamina ferrum enfis, ferrea pars gladii, lamina 

enfis largioris inprimis, veru verutum ferrum 

enfis ad pun&tim feriendum. 

‚einepoblgefchliffene Klinge, lamina in me- 
dio —— ſinuoſa. Sritgu 
gemeine Fechter Formeln, oder Kriegs Re⸗ 

dens Arten find : 

einen vor die Klinge fordern, ad duellum» 
aliquem provocare. : 

über bie Klinge fpringen muͤſſen, fcheint eis 
tutlic) nur vom Kopfabbauen genommen ju 
eyn, detruncare caput uno ictu. . 

* er mußte durch Die Klinge lauffen, (das ift 
ermarbeentbauptet. Wie man fagte durch 
die Spieß lauffen , und noch durch die Gpißs 
Sutben.) Stettler Annal. Hei. 

bie Sache vor ber Klinge ausmachen, rem 
ducllo decidere. 

einem an ber Klinge bleiben, rem enfe tran- 
fizere fecundum artem. — Difceprare cum ali- 
quu debita cautione. 

Ringen Schmid, faber enfium. 
Rlingen:Stod, biculusin quo fica occulta. 
appier: oder Hallen: Klunge, verutum gla- 
diatoriumfinemucrone. Ein Fecht Degen, 
womit man fechten lernet, an dem keine € pit 
tft, (onbern eim breites Eifen, einen Ballen 
von Leder daran zu machen. 

Degen:Klinge, lamina enfis. . 
‚Hausftlinge , lamina lata, enfis ferro bici- 
ite. 

R Rücken Klinge, gladius ex una tantum par · 
te acutus. Die mur eine Schneide bat. 

, €itot linge, enfis ad punctim feriendum, 
einen mit nbn zu verwunden. 
Klinge, wird auch von andern ſchneidenden 

Werkzeugen gebraucht, mann fie Haͤffte bar 


ben. 
gung [inge , falx (trainentaria. 
eife Stlmuge, laminaceltri. — 

Diefed Wort Klinge fommt ven klingen, tin- 
nirc. Nicht forern c8 eine Degen: oder Schwerds 
Klinge bedeutet, fondern abfonderlich eine Sein 
—— welche bie Bauren gum klingeln ger 

rauchen, wann ihre Bien⸗Stoͤcke ſchwarmen, 
den Schwarm damit in der Naͤhe zu behalten. 


Blingen, 


Imperf. ich Hang. — Perf. id) babe gelungen, 
Imperf.Conj. ich Hänge, fonare, tinnirc, fo- 
num vel tinnitum edere, 
e3 Klingen mir die Dbren, aures tinniunt. 
mit Hingenbem Spiel aussichen, tyınpanis 
fonantibus exire e loco tradito. 
mobi Hingen, jucundum fonum facere, per- 
mulcere aures. 
übel flingen, abfonum effe. 
anders flingen, diffonare, diffonum effe. 
bas klingende Erz, es fonans. 
das Klingen, tinnitus, R 
erFlingen, fonare, refonare, perfonare. 
nachklingen, fonum vel vocem reddere. 
überflinzen, fono fortiore fiperare, 
iufammenPlingen, confonare, fuavem concen- 
tum elle. u 
RlingaBedtchr, haben einige Teutſche Poeten 
ebraucht, das fremde Connet ausjudrucen. 
Klang, m. fonus, fonicus. 
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ohne Klaug und ohne Gefang, fine ſepultu · 
tz (olennitate. I 
Klang von (id) geben, fonum edere, 


Slocken · Klang, campanz fonus. 
Lauten: Klang, cytharz fonus &c. 
n Klan 


Klang, et f,cloquentia. 
Gerhard, **1 ilbetbein, ein bar 


rühmter Redner, befam im Serieg den Biſchoff 
von Dalberftabt gefangen, ber ein quter Logi- 
cus war, ba en dasSprir Wort : £lanf 
überwand ben , eloquentia Logicam fh- 


ravit. 
To Hange gan mit eynem, auf einander mit Stů⸗ 
den fchieffen. T. III. Script. Brunfv. p. 258. 
Dit Bürffen e. T ‚ (Geld 
angen 
Wöllen (e gan motb ém te flange. 
Nachklang, fama, echo. 
HbelElang, diffonantia. 
Wohl:Klang, euphonia. 
Flingeln, tinnire, fignum tintinnabulo dare. 
as A lingeln, tinnicus. 
ein Bellingel, frequens tinnitus. 
einen klingeln, tintinnabulo arceffere. 
bem Biew Schwarm flingeln, tinnitu eris 
rerinere examen. 
ein Blingler. Teutſche Gpridyw. I" 1$. 
—— tintinnabulo ftipem pro Xenodochie 
colhgit. 
Klingel Beutel, Ringel Sactgen, fucculus 
«um tintinnabulo. 
 anflingeln, an bas Klöcklein eines Hauſes 
ieben, ba man aufmache, tintinnabuli fono 
num dare fc ante portam effe. ' 
S&lingen femur vom £aut ben nian mit ber In- 
terjeétion klingklink andeutet,wann e$ eine Schel⸗ 
[e oder Fleine Glocke ift,und mit Eling Flanf,roans 
cé eine gröffere iff. j 
Die Lateiner haben von eben bergieiden 
aut ober klingendem Geſchtey ihr clangere 
unb clangor gebraucht. 
"Alingebtrióren, nennt Pencer. in appelist. 
Piantarum. bie gelben Rüben, fiferes. 


' Rlinke, 


im liberf. eine Schnalle, bey andern an der 
Thür, peffulus, qui levatus januam aperit, fuo 
pondere vero vel elatere preffus deciden. 
do eam claudit. 
aufflinfen, peflulum hunc levando je- 
nuam aperirc. 
iu£linfen, peffulo hoc fores claudere. — 
"Llnfe Röuigebof Elſaß. £brow. Ein 
Schlag Baum vor ben Thoren. p. 935. 
und A —— cffulus, repagulum, 
Siegel, rknbet, Klinke. 
Klinke tommt alfo nicht ſowohl von Elingen, 
als veu Klad, [oben Klack, vom Laut, Gall. lo- 


| quet. 


Rlipp, 


f. oben flapp, vom Laut, den geringe Waaren 
unb bólyern Klapper: Werd gibt. Hernach 
von allerhand geringen Waaren und Nahrun⸗ 
gen, im Niderſ. j 

Klippe rümer, tabernarius vilior, ven- 
ditor erspundiarum, nundinarius. 

Klipp Krug, caupona vilior. $lipp&rib 
e£ geringe Wirths⸗Haͤuſer. Rerbmayer 

raunſchw. Cbron. ». 217. T. IF, 

"Altpp Schenf, id. caupo. 

—— ſchola a 

Mipp; Verf, geringe Krämer : Wan: 
als Butter Büchſen, x. merces viliores. "T 
Rlippchen, ». berfautben manmit dem mitt; 
fern Singer macht, mann er vom Daumen in 
die Hand herab gefchnellet wird, crepitatio 
medii digiti a pollice in palinam. 
E ein Klippchen fchlagen, crepere hoc modo 
1gitis. 
* Elippern, mallee cuderc laminas, 
uua 


Klip⸗ 


624 lips: Klob 


"Blipperen, malieator laminarum, bra&tearius. 
lirren, id. crepitare. 


"&lippe, f. 
enl — eie. ijo, vols fast bet 
an 


—— 
E m uw —* auf diefelben ftofr 
— — in leopulum, ud ſcopulum oflen- 
dere. ad faxum ferri. 
Flippig, fcopulofus. 

* Klippe, f. ein vierediges Stüd Geld, num- 
mus quadratus. 

Rlippe fipes, ins. Gtüd Hol, f. Hopfen, S5: 
rel, lippel. malleus]igneus. It.fufusad te- 
xendas fimbrias denticularas, 

— Ari u sien. 
pp 
Alit —* pir deine bey den Alten eine Pi- 
que, Lanze oder Spief Pa zu ſeyn, als, 
in einer Grab; Schrift Rebe: der Herr fen 
u eine Klige umgefommen, fcapus halte. 

— in Sachfen beyni Colero. 6. 


"eine Cod Hopfen&tangen. r2. Or. 
in Schock Klifien-Stangen, 18, Or. 
tlisídten, f. Hatfchen. 


Alitter, 


fo viel als Kleck, Hecken, Klack, macula, 
Dinten: leden im Schreiben machen- .. 

Flitteru, ſchlecht bin febreiben, viel wider aus» 
loſchen, etwas in ein Buch Hittern, binein Hit: 
tern, negligentius fcribere; ad teinpus anno- 
taıc, 

litter: Schulden, Befold. Contin. Thef. Pradt. 
nomina, jura, & actiones quas vs go. Klitter⸗ 
Echulden, vocant, mobilibus annumera- 
re, &c, 

BRlirtersoder Klaͤttuch, bey den Kaufıfeu: 
ten, ſchlecht zuſammen geheffte Blaͤtter, ba 
man alles hinein flittert, mas " ber Handı 
lung vorgeht. Zarsdörfer P. 11. Teutfcher 
Secretar. p. 733. In ſolches —— 
oder Memorial, ſchreibt Jung, Diener und 
Herr. ibid. p.721. 

Golins rm Onomaff. nennt e$ cel. 149. lec 
Buch, Sudel⸗Buch, rapial, sd verfaria. 

. brflürrern. Stettler. Annal. Helv. p, 88. fit be: 
Hütterten ihnen feibf das Neft, proprium ni- 
—* —— ü 

ober. Kayiersberg. "po ill. fol. 98. 5. Cit 
fabe daß er verfpeyt was, unb fein 9fugefi : 
voller Kloder was, unb megt ed ibm ni 
trüdnen, fputum in faciem conjedtum. 


Kloben, m. 


b bem Vogel:Fang, baculus aucupatorius 
itus. 


uote, -: Lour wie eine Zange ober 
A T. unterfchiedlichen Handwerken. 


oben, rerinaculum adftrictorium, 
E. fet n halten baé man feilen will. 
Mg S loben, bep ben Böttchern, bie Tau⸗ 


ben uud Reife an einander alten. Eine 
Art von Klammern unb Ehraube, 


9c E 1 
ine T 
Bloben:Säge, megen ber geipaltenen| Die And getrieben wird, baculis depre Ihr Augen — 
tr — das Sage Wlat fedt, Gigiem. in Teutſchen preufifd C hr Mund drebeiden Ohren 
ARTE man — ert . 22. An. 1538. Es foll aud) feiner in Mit Weite gar be I « 
—— ^x angina, teorínnenbiegunge| den das zoit? jchmen oder fürre machen, meet Die Kurzweil an den Elorem — 
Kloben, em Glied oder (Ring in ben Berg: - din uel ire a Beruf ber ürfrn febr wr. 
werfen, fo man gleich in eine Kette wider eins [og lopjen vulfatie. Bos, m. rw 
machen fan, mann ein Glied daranzerbrocdhen | ^ Has Herı-Alopfen, palpitario cordis, — 
i annulus qui rupto fubftitui poteft in ca- [4 (4 evel. Alberus bevm Wort Glod, Kiöppel |: leba terra, ErdensKlos, 
Bloben, für Sollen, bep den Simmerieuten| I" 2er lade, sapbalum. A epit primm tona r Re 
unb anbern, nocle genus ad extrahenda Klöppel ben man den Hunden bes Derfe Be Ktöfer, phar. in : 


onera per orbiculos. 
Scheiben unb floben: Werk. 
Bloben· Arbeit, das Aufsieben der Balken 



























Klopf 


und Cont wann ein böljern Gebäude ges 
— wird 

A ben@eil, funis trahens per trochleas. 

Zlöbichen, bey den Leinen unb Woll We⸗ 

, Ablein im Gefchirr, wodurch die 
Wändeaufund nieder geben, wann die Schäs 
mel gerretten werben. 

KRloben, eine Stange worauf die Falken figen, 
ames, pertica üaccipitris. 

tem vor Alters, worauf mau den Süttern 
die gecrónten Helm nachgeführt, Sauft Zim: 

burgich. Cbron. 

— f. pem 
* Slob/Darm, der feiftefte Darm, oınafum. 

* Slobe Klachs, eine * Zahl Reiſten, von 
30. ober 6o. Die Alten haben ap eníum ge: 
nannt, al$ Vet. Vocab. 1482. PL Script. 
Saxon, Menken. Unum man(üm folvendum 
maldrum tritici, modium. pifi, tres fertones 
albi argenti, penfum lini quod Clowe dicitur. 
cel. 700. Befold. im einem Negifter. A». 1580. 
beym Wort Heller, ein Kloben Flache ift 6o 
Reiſten um 24 Heller. 

Diefe Bedeutungen des Worts Kloben find 
tbeilá von klieben ober kloben, fendere, theifé 
von Klaue unguis, som (eft halten in etras ger 

paltenes. 

Kloder,f. Klitter, 

E 9 den Böttchern, ein Stücklein At 

zh in einen Reif ber ju weit ober qu lang i 

as MM legen, wovon er enger unb 
2 — 
Klopfen, 
pulfare, pultare. 
an die Thür Hopfen, pultare fores. 
die Selle Flopfen, pelles baculis purgare. 


FA oder Scherz gebraucht, für verberare, 
agen. 
auf die Singer klopfen, audaciam alicujus 
en Kauf rimere. 
Maul flopfen, obtundere osalicui. 
ie Hände Flopfen, complodere. 
das "per y rad cor falit. 
4 — r bonnern, f. bier im folgenden 


- $n ; oder Klo , Klupf, fragor cali. 
Donner: Slapf, Kayíereb. Doft. fol. ra. 
obannré bat 12. Donner : Slópf in biefem | y 
ne elio, gebunbert -— eflopft und be; 
fehrieben, báttte er bóber g ellopft, fo betton 
— d oriente en. 
" xD et fem ein seh tino Ungen emitter 
i * underet, unb fie hörten ein Stym 
* ſprach, klopf Hopf, unb es Elopfet Som 


— einen. 
s "ned im Bufen, (das Derj : Klopfen für 
we Stettler Annal Helv. p. 81. palpita- 

ung cor 

EU bep im Yägern —5 8 vom 
309. fa. Das ‚Klopfen ge: 
fbiebt 1 ti élbemm unb Büfchen, mann 
von ben ibern mit Klappern ober mit 
Steden: — an bie Straͤucher, das Wib⸗ 
bret gang ſachte ohne gro Geichren weflo: 


anhängt, baf fte * Wildban keinen Schaden 
thun, muß einer & 3 Ellen lang fepn, baculus 
qui cani appenditur ne feris noceat. ' 
















flopfen, wird in einigen Steben nur ned) im |. 


ier Klos 


LENIN. cocto 
$lipoet, (.$& f. flippet, fufus ad texendas 
entiaulai 
un beißt auch malleus ligneus que ve 
rii opifices utuntur. 
sl: epptl, f. Kleppel, fuftis. 
Klopf Fechier, gladiator in cerramine ludicra, 
Klopf: Henõſt, equus mafculus, cujui te 
fticuli malleo contufi. 
KlopfiXeule, bey den Böttchern, ligneus mal 
leus vıetorum 
Klopfiäoli bip den Schuftern, fuítis calceo- 
arn 
Riopfer, picus niger maximus, weil er mithe 
€ dnabel fo an die Baͤume klopſt, baj maa ef 
weit hört. ic annulus vel malieoius quopui- 


— porta. f. Anflopfer. | 
mp eine Art der to be 
Role schfloppen oder JL 
T " 2 shes wird, ba fie geflopfte tp 
— ulía ndo decuxere aliq 
---- (iM TD regen fa 
fte, vel pu —— = 
dere. abetäopelı it. Bel 





--- verberare Aare aliquid quopercoqui pofüc 
anflopfen, pu farejanuam. 
u Anklopfer, annulus vd.sallectil gui 


ulfatur. 
—e tempore nativitatis Cari 
ſti pue per vicos & pagos curfirat, Y 
fores wv per te 7 on tice 
yl. Kaif ler im antiquit. Sept. & Cei. p. 508. 
agt e$ (ey noch in dem —— à cas 
gen Drten gebräuchlich. Saltaue p. 148. 
auéPlopfen, bie Kleider wegen des | 
culo pulverem excutere e veltibus. 


Gewächien, flagellure ee | 


fem baculis vel perticis. 
- -- in den Bergmerken, finem indiczre le-— 
boris diurni percutiendo lignum aliqued, 


erFlopfen, pultando excitare. 
1 152 muc 


amer aus 


* erklopfen eines Dinge, 
1p det Herzog (für erichr 


7 ni Dinas etit fton, 
o di N 
e$ SQert » ‚m aut Merit oo | 


mitdem dan 
— — pens m Scio. are " | 
decken, — — 
iron. Auftr. H 


über etmas eo | 











. moraus bi 
. Ic 
Pu ferie Brei. P — 
* Aiorem, 
: Peor eem 


Petit Steine, womit die Wirfer ben 
ifchen b fanne unb bem S>eerd 
Paficu istoc —— MÀ 





zen 


Kloſt Klufft 


er heraus gehen kan, ſondern alles hinten 

An idum frufta ad obturandas 
rimas, quando fal coquitur, 

* Bios, | 

Stettler Annal. Helv. p. 309. it. P. 1. p. 384. 


f $n . . | 
:* Aióf x, fir Klöplein am Schwein Spieß 


in den pen ift. 

Kommt mit globus überein, fonderlich f. 
Stop, weldhes einerley Urfprung unb bierinnen 
sinerlep Bed 


eutung bat. 
vom fleben, —2R kleben, gleba. 


Kloſter, | 


som Lateinifchen Wort clauftrum, canobi- 


um, monafterium. | 


ir globus, die Klöfe zum Gefchüg. |* Klufft, Seurs Zange, pruniceps. 


repagulum, Fict. — elo, Muͤnz. 
HöRIG, adj. grumofus. ald das Meel bioweilen | Klufft, jertioden 
me, ein 


Klug 


lung, fo aber nicht beftanden. — Hackmamn de 
t aggerum c. 7. 79. ua . 
SluffsOrbmumg, conftitutio aggeralis. 
Dafyped. 


Lex. 
AInfti3anae, in ber Muͤm⸗Schmide pm aud: 
alien.  Frrtfcb. Supplem, Befold, ad vocem 


‚Brenbol, f. oben Klaue, Klas 
heit Holj, hgnum difcuneatum, 

vr ligni fisfi eb ocum - Brut 
m ifchen Holz ⸗Meſſen ten 
die be en n Sei lnbler Ober 
te, Muteri Klüffte, Schaden oder Geiten⸗ 
Slfffte, welches alles aam abgefchafft, das 
Achtel Brennholz; it 9. Schuh bed), umb 8, 


breit. 
tlüfftig, adj. hifcens, hiulcus. 


- 


Sungfrauen ; ober. Nonnen: Elofter, cxnobium | 55 [nffe, heißt an einigen Orten eine Ctednabel, 


virginum. . 
Manns : ober Möndhd ;Gloffer, monafterium vr- 
róruian ober inonachorum conventus. 
ins Glofter geben, fid) ins Elofter begeben, vi- 


tam monafticam ampledti. 


ved man an flatt ber € tednabeln vor Alters 
Heine bünne Zänglein gebraucht, mit deren 
Epait, welcher mie die Seueri Zangen war, 
das- meiffe Zeug und andre Kleider zuſam⸗ 
men gehalten wurden, acicula. 


ans bem Elofter lauffen, aus bemfelben entfprins | Klufft, Goff Flerentine apud Eccard. T. II. 


en, monafticam vitam deferere. 
Hörterlich, adj. monafterialis, monafticus, 
Clojters Jungfer, virgo Deo dicata, monialis. 
Cloiter» Beer, uva crılpa, ſcheint es (ty aud 
demfat. Namen diefer Deer, groffularia, ente 
fanden. 
Aon, m. 


truncus, caudex. 


Belt log, bann Klor ift vor biefem für 


worben, als: i 
f£nmen: fa eB. Rayiersb, Doft. fol. 160. ber 
Hafen (olla) ift uj cin Leimen⸗ Clotzen. 
Bafler » log. Cod. Bibl. MS. Spen. tjt Job. III. 
das £atrin, aquzein Jerdanein una mole con- | 
filtene, überfegt : erdent fichen in cime 


&lopt. 

⸗ Gm für Kugel won allerley Marerien, von 
leimern Kugeln, Schnell » Käulchen, f. Glos. 
Fr für BleyiKugeln. Tfcbnds T. I. p. 


s. b. 

" pM remo f. Kugel⸗Buͤchſe. 

ae m rramerim, ein groffer Hammer, 
1 us major, 

Blog, ein tummer Menfch,ingenium ftupidum. 

* Kloger. Apberd. p. 111. ropalum globulare 

clava illa, qua lobi teriunnur. 


Mogig, adj. cau 


eint ! 
Maffam von allerley Materien genommen | Stuff. 


Rer. Franc. p. 988. emunétoria, Eluft (Licht: 
buße. 


Kluft, 

Kluft (ooiel ald Grufit, f. Orufft, erypta ca- 
verna, ven welchem crypta,es aud» entftanden. 
Für das Grab:oder Sarg: Gemblb eines 
. grefien Herren. T. IH. Script. Brunjn. p. 
320. Se matt begraven in de Clufft up £u: 

nenborc ver bent : tar. . 
Apbera. Tyrocm, p. $3. ogeum, 

tin Seller unter ber Erben. dtr 

Blut, Pi. cubilia ferarum, latibulum fere, 


cavum. 

verflüfften, bey den eu ben Dachfen ser; 
flufiten, aus dem Bau bringen, melem e fpe. 
lunca fivc latibulo fuo pellere. 


- Klug, adj. 

prudens providus, circumlpe&kus. 

mit ben Jahren wird man flüger auf etwas, 
etate fapimus rechus ad aliquid. : 

mít Ehaden wird man flug, docemur cala- 
mitate, 

klüger ſeyn, plus videre. 

nicht Hug feyn, infanire. 

vor ber Zeit des Alters Hug ſeyn, ante pilos 
fapere. 


craffus, ftupidus, ine- | Flug, adv, prudenter , confiderate, caute, pro- 


: de. 
xlotA bei, nennen bie Gärtner bie groffen tlüglíd), adv. feine Sache flüglid) anftelten, 


n ober Schoten von Klon, weil 
Heine Kugeln find, und pitum, Erbfe. 
Einbe, t$ t. 
Elud, f. Glud, 6ludi&lat, Gluck Henne. 
tiud'jen, (- gludien. 
Rluff, f. 
ven lieben, hiaws. Erd⸗ Klufft. 
Kluft in Bergmerf, fibra metallica, meil eine 
feiche fleine Ader bas Befteine ge 
ertheiler, follte ed auch nur Strohhalm breit 
pn. 
eine bangende Kluft oder eng: Klufft, 
fibra incumbens, 
eine drüfige Klufft, fibra cavernofa. 
eine EcheersKlufft, fibra que fe venis pau- 
Atim jungit. 
eine Greutf Lift, fibra eransver(a. 
Quer suffit, fibra obliqua. 
ene völlige Kluft, fibra folida. 
Slüifte fo Waffer tragen, venz aqua repleti. 
Kiuffte (o Waſſer jutragen, vene per quas mul- 
tà aqua adfuit. 


emit 


rudentiam adhibere. 
A lugbeit, prudentia, confilium. 
iftift keine Klugheit, calliditas prudentis 
nomine ihdigna. 
überfiug, «dj. nafutus, fciolus, oftentator 
fapientiz. 
*erflugen, £utb. an ben Teutſchen Adel 
Yun bat ber Geitz fido weiter erfluget, (das 
tft, noch etwas Flügers erfonnen.) 


altet und | Flügeln, argurari, nimium fapere velle. 


unnótbiatr Weife Flügeln, nodum in fcir- 
poquzrere. ] 
Blügeley, argutie. . 
i ZKlügier, homo nafutus , argutator , fcio- 
us. 


Blügling, id. 

audflügeln, callide invenire. 
Bor Alters (agte man clauue, glauue, klauue, 
Klug, ſcheint von Iugen ju kommen, entweder 
daß bas vot deml imalten pius in k veraͤndert, 
oder flug für gelug gebräuchlich worden. Zu: 
m heiße indie Fernefeben, f-luaer. Wie vom 
at. videre providentia, und prudentia ber: 


$tump AT ovs 


Blump, m. 
tmaffa, moles rudis, gleba. 
Golbistlumpen, maffa auri. 
‚Klumpen Haar, manipulus tricantm, ca- 
pilli convoluti. 
in Klumpen bringen, in maffam redigere. 
Blumpern, bie ben Vbieren fo in ihrem Koth 
liegen, an ben Echendeln bangen , cic for- 
dide, fimi plene. 

Rlümpgen Erde, glebula. 

EHE adj. informis. 

id Flümpern, in fruftula dilabi. 
kluͤmperig, als Erde glebofus. 
——— vatrax, vatricofus. 

"bet. Stlunte s Both, loripes. Chytraus 
toi, 119. 

Klunkern, für Klumpern an den Kleidern, for- 
des dependentes, wie bie Klumpern am Vieh 
- unb ber Wolle. 

RlunfersZammtel, vervex tricis depen- 
dentibus foedus, vel femina fordibus lacinia: 
tà, fordida, inquinara. - 

flunteri » füc Plüntyerig, fordibus depen- 
dentibus fadus. 

beflunkern, fimo vel luto veftes inquinare. 
Bon Eappen, Klump, ber wegen ber e 

te Elappt, und wann er Hein ijt und dürre, flap 

ert, find onomaropeiz durch die Dialedte vers 


nbert. 
Blüngel, f. Knauf. 
Klunfe, f. 


ein Epalt, fiffura, rima. 
Vet. Vocab. 1484. Klume. 
Kayiereb. Port. Die Rlunfen mitfotb 
verftreichen. fol. 16. b. 
Klunte, für Klunie. 
Rluntern, für Klumpern,und Klunkern. 
Klunter Milch/ lac coogulatum. 
befluntern, für beflunfern. 


Aluppe, f. 


von klieben. Fin etwas gefpaltener Stock, 
ben man den näfchigen &agen zur Plage an die 
Schwänze hängt, baculus altera parte fiflus, 

Kinppe, (o man ben Pferden an das Maul legt, 

altomıs. - 

"Biuppe, beo ben Kammachern, die Kaͤmme das 
rein jm ſpannen. : 

lup, in Bergwerken. Cine Zange den jerbro⸗ 
chenen $Sobrer beraué ju sieben, 

einen in bie Kluppe kriegen, vulg. premere 
aliquemanguftis. —— 

Bluppe, gebrauchen einige von efwan 4. obee 
$. Regeln faiciculusavium,meefbeé man fon 
einen Spieß voll beißt, ein Cpieftein, fo 
fcheint e$ Kl wird von den Vögeln ger 
braucht, deren Hälfe man, wann fie gerupft 

hen Lp red fpannet- 

uppicht, bewben Jägern, eim Hi 

—* mehr ald drey ober vier 

de bat,unb die oberften Ende der Erone als 


Huppicht Oebürn genannt. 

betlepy emrbatpemartue in Tagdeb. Chron. 
den Feind beringen und befleppen, in angu- 
ftum cogere. 


Kluͤſeln, 


blandiri. Rayfersb. Brofaml. fol. 39. 
Glüßling,amafia. id. ib. fe/ 13. j 
Zutiäßler ‚adularor. Bayiereb. poftiK. 

fol. 211. 5. 

áfem, find jme Löcher anfeinen C dif, mo 

M AnkersZau brrané geben, miden Dem 
imen Berdecken in dem Bauch des Schiffs uns 
ter dem Gallion. 


Alufft, Slüffte, die Theile eineseingeteichten | kommt. Klaue it von einem Diale der dasg| lütrer, f- Sitter. 


Landes in einer Oſt⸗Frießlaͤndiſcheñ Einthei⸗ 


nicht viel hören läßt. 


Hlusen, d rr Xncb, 


6 Knab Knall 
Anab, 


puer. bem männlichen Geſchlecht nach. 
Cul : Knab, dilipulus, f. Schul. Edel: 

Sab, oder gemöhnlicher Page, Maaſche.) 
Bnäblein, puerulus, 

RKnab, puer, famulus, bem Dienft nach, juve 
nis, wird von Ermachienen nicht mehr qe 
ken, aufjer ber Teutſchen Uberſetzung ber 
Bibel, f. Smap. 

Znaben:-Kraut, orchis, fatyrion, megen ber 

men Hödlein (o unten an ber Wurjeldeffew 


en ftu. 
Buaben:Schänder, pedico, pedicator. 
bae Knaben: Scyänden, padera(tis. 
BnabenWurg , priapifcus. . 
Gloff Ijidori. Gnabat, natus, generatus, fili- 
us, creatus vel enixus, lingna Galhea. 
Alfo mat vor Alters ein t daran, Stmabt. Das 
b wurde von einigen alsf ausgeiprochen, Knaf, 
und murbe bernad) Sinecht daraus, f. Knecht. 
Enabbern, rodere, nagen, f. Enauen. : 
fnabb. ell. fnabbelen, ift vom Laut diefes 
Knauens gemadt. i 
knacken, crepare, ohne jujerbrechen, worinnen 
es vom krachen unterfchieden iſt. Doch fagt 
man auch vom Sred): £aut, Nüffe knacken, 
eonfringere nuces. . 
auftnacken, frangendo dentibus vel inftru- 
mento ligneo aperire. " 
knacken mit den Fingern, concrepare digi- 


tis. 
knacken, ali Bretter die ſchwinden, fon) 
tus quo afferes arefadti fe contrahunt ab alio- 
rum glutine folvunt. 
das Knacken, fonitus e re foluta, & incipi- 
ente frangi. . HM 
Brad Wurft, fpecies lucanicg eraffioris infu- 


mati. 

. Knall, m. 
ber Pant den ein Gefchoß oder der Donner von 
fid gibt, fragor, fonitus bombardarum , ve 
veficg dıfplule, 

Knall und Sall,ut fragorem coli fulmen fe-' 
qvitur profternens. N 

un einen Knallvon fich geben, fragorem 

edere. 

bas Ruallen, fragor coli, oder tormento- 
rum bellicorum.  Sclopus bombardz nuno- 













ris. 
Ball: Büchfe, canalis fambuceus puero- 
. rum, quo fclopos edunt, vulgo fcloperum 


fambuceum. ) « 
Bual:Bläfer, Meine rumbe gläferne Ku⸗ 
geln, worinnen Waffer oder Brandwein eins 


" eljt, bie auf bem Soblfeur mit fnallen 
jeripringen. . 

It. die BladsTropfen, ven berenC pige man 
etwas abbridht, vitra tonantia , lachryma vi- 
tree. 

KualkPulver, davon man etwas in einem 
Löffel über ein Licht hält, bacon es einen grofi 
fen Knall gibt, pulvis fulminans. 

* Enellen, Enállen, crepare, frangi. Pid, 

HarrenSchiff. fol. ” a. 

Ein junger Zweig fid) beugen fet. 
Wenn ntan ein alten unterſtat, 
Qu beugen fo Fnelt er entjwai. 

Sronfverg vom Herder sl. 13. b. 

Da find bre bienitlicbften Schläge, mann 
das Pulver barinnen angebt, fo Fneler es hart, 
verfpringe unb gibt viel Scherben. 

* fnilien,crepitare,pollicis ungue premendo di- 
rumpere. 


Teutiche Sprichw, Er knilt wie eine doͤr⸗ Knappelker, Biſchoff Ludwig von Minden 


re Dorn⸗Hecke, er epitat ficut fentes arıde * 
ceníz, er ift leicht in den Harniſch ju bringen. 
fnillen für knicken, alé eine Zaus, 
Er luat od er Ecim Wildbret find i 
Mit ſechs u$ und einen Ulmer-&xchild 
aj erden auf dem Teller Fnillt.Gro- 
ign. 


Snap 


jerknellen, zerknilen. 
Diffilio, crepor, jerfpringen, zerknellen Al⸗ 
tenftaig Vocub., fel. 88.0. ! 
Wann Ne Dlafe voll ift,fo jerfnilt fie. Teut⸗ 
fce &pridyw. fa. a. j 
sm unterfchiedlichen Laut haben bie Zeut' 


"dtu Enallen und ndllen. Anglof. cnyllan.Angl- 
knel &c. 


f. Schnallen fe von fnallen fommit. Gall. chi- 


quenaude, als von Echnallen, Schfnalte. 


Zap, für nb, 


ift vor Alters eim Namen der jungen Edel; 
leute gemeien, bie noch nicht Ritter waren, 
nobilis equicum tyto, f. von dieſem tyroni- 
bus ober armigeris mehr in Cafpar Barrbe 
Noten ad Guil. Briton. p. 402. /H. bie unter: 
ſchrieben fid aud) Famulı unb Knechte, f. 
Knecht. 

mn Chrom. Rythm,, T. III. Script. Brauſu. 


. 76. 
z Bil SXibber unbe Knappen, 
Die ba trugen Wappen. : 
Ferofhin nennt (ie auch Wappensfinaben. 
und p. 183. Cine Ridder unde Knapcn, 
fo men igund Sunfern nonet. 


Knapen Sericht, f. Sürftliche Refelntion ber 


eod Landichafft ertheilt 100. f. 2. 
in Gericht vor Alters der Edellent über eini: 
v Verbrechen, davon fie die ufus fructus, auch 

traffen fe aus einiger Criminal-Fällen vot: 
gefallen, ju befräfftigen gehabt. 


* einEnapen, in ordinem tyronum equeftrium 


recipere. 
melden Buch zuig. Henr. von Ofter: 
dingen fol. 188. 
Der edel Fürft Gebeure 
Der ward da cingefnapt (in S. Syór: 
gens Drden) 
Er befahl fid) dem Gommetbeure 
Und fonderlichdem Apr. 


Anap, für Sinecht bey unterfchiedenen Hand: 


merken, und bepben Pergleuten. 
Zudhinap, focius laborans apud. pannifi” 
cum, 
Bergknap, feffor metallarius. 
Anapfchafft, focietas fofforum, 
Knappen edt, mad ein neugemadhter 
Geſell yeinem Pathen zum Geſchenk geben 


muß, premium quod novus focius reffi fuu | 
t. . 


Znappen:3wang, pana qua mali opifi- 
cum focsi afficiuntur, nomine eorum in n'gra 
quadam tabulainfcripto. — 

Die Mägde fo beo ben Leinwebern arbeite: 
ten, nennt ei edit wegen der Türlen: 
€teur in Pommern, Knapp und Smappin, 


Chnapina, in Da Cung. Gloff. 

Anappe, mit Me Mage: Bäumen imb eifen 
Bolzen, werden in der Artillerie bey einem 
Prosmagen Diejenigen Spreuzen genenner, 
weldye von der Börder-Achfe beraus bis an die 
Deichfel zuſammen geben, 

Anglo-Sax. Cnapa, fervus. 


* Kap, fnap, 


£ oben Knabbern für nagen, vom Laut ber 
ffenben bie etwas hartgebackenes kauen, f. 
auch knacken. 

RnapKucen, Hippen. Chytræus col. 443. 
erultulum, 

aus bem Braunfhmeigifchen Haufe, confe- 
rirte die Kitchen felbft,und ordinirteselbit. Er 
molite feinen Suffravaneum annehmen, unb 
fagte: er möge bie Snappelleré nicht haben, 
Anno 1346. Es ſcheint er babeauf das Wort 
fuffragäneus qtgelt, vom jerfauen nnb iet: 
brechen im Kauen. 


Knapp Rnät 
Zum — —— 


fuay für das, was werjig, und nicht genug ode 

jureichend (f, f. nu, grneu. 

Enapp (eyn, non in fußiciente quantitate effc | 
mebr im gmau, unter nau. 

Cyn Notitia rei uemmerze Lune . T.I 

Script. Brunfu. p. 322. Das Silber « Geld na 

0 Fuapf, daß man es nicht mehr befomimaı 


nte. 
unigo flebt fnapp für fparfam, kaum, f. mad 
genau. “ 


es geht bey ihm Enapp jtt, curta eft illi fog 
pellex, res angufta domi, 
fnapp fo viel als nothig, vix tantum quar 
tum requiritur, parce ac duriter. 
fnapp anliegen am £eib, anguttum effz. 
Knapjad, pera, woraus man etwad iu 
fnabbern bolt, ober worinn Das wenige Een 
eines Reifenden oder Soldaten if. Dir Fyins 
oſen haben le Canapfe, für eine Soldaten: 
anje behalten, f. Menage Origin Gail. 
Bnapiad, für genaurs okeaf- tr betri: 
serifchen —— srimer. mona 
Matthef. Sarept. Conc. 3. Em ner, 
Scholderer und € polt, der mit feinen Snap 
(ad unb gefälfchter Münze die £cutt befäbelt. 
Bnappen, 
claudicare, hinten auf einem Fuß, altero pede 
claudum effe. 
fnappend, claudus. 
knappen mit bem Sopf, nuere, annuere.f. unten 
nápen, nàpbjem, mut beu Kopf Enappen, 
wenn man finend fcblágr. 
Sm Narren Schiff f6/.51. febt fürbüu 
ben. und verneinen niit dem Kopf. 
* mitbem &opf £naupen umb fchüftlen. 
* Enspper, eim Ja⸗Hert, Senator pedari- 
us, qui capite annuit, guecung'e czten di- 
cant. Teutſche Sprich. fl. 44. 6. 
* Enappen, ober gnapen,mie die Baume jhrmans 
ten, nutare. 
4” unarpen, Pid. fid) bin und ber bewegen, 
vacıllare, ; 
* unepfen, Pid. binden. 
* Inıppen und [nappen vor einem, inclina- 
reoiput & corpus. Narrenſ. fe. 9. unb 59. 
auffnappen, decipule. modo, una parte aízen- 
dere, altera defcendere, 
. Es ſcheint man babe vor Alters Happen ge: 
‚tagt, davon die Franzoſen clopim, claudus, clo- 


— 


piner, claudiearẽ. Lat. barb. qm Lege Alemaxn 


cluppus. 
Rnarbel, (-Snerpel,crepare inter mandendum. 
. Anetren, 


crepere, ald eine Thür, als ein belademer ader 

nicht wohl gefcbnrierter Wagen, und andre 

Dinge fo nicht gefchmtert find, 

fnarzen, id. itridere,itrepere, als neue Echuhe 

tem, murmurare, ringere, rixau» alsalte 

murrifche £eutebenen nichts recht t. 
„furren und murren, id. 

knaſcheln, Pre. crupirare, f, Fnaden. 

Knaſter Tobak, ein fremdes Wert ven Can 
ftre, eine Kiſte wie em Korb von trod'nen Och 
fen; Häuten, morein man alerband acer 
in Indien packt, und heraus jchickt. 


Rnaftern, 
crepitare, tom Laut den das Feuer in einen 
Reiſſig oder Wald Bäumen von Tann, 
Fichten oder Kiendäumen inten Tangela 
macht, ftrepere. 
Lamm der Laut etwas Flärer ift, ſagt man 
Eniftern, 


Altgnflaig in Vocab. fel, 29. bat Imafteln, 
ftrepere. 


Knäten, 
, defpete, fubigere, als Zei imen oder 
| Som. $ 9, Zeimen 


dei 


Knaͤuel Knecht 


das Anaten. fubastus, us. 

ein KnäuScheid, fpatha lignea. 
Anglo-Sıx. cnadan, Angl. to knead, Belg. 
kneeden, Suec. knzdu. 

Inattern, crepirare. 


Bunäuel, n. 


glomus. 

€$ fommt diefes Wort mit bem fateinifdoen 
giomzs umb globus überein, unb ift tl, unb fn, 
mit einander verwechſelt worden. ie nian 
für &nob(aud) im Giejf. Monfcenf. aud) chlovo- 
leuch findet. Die Alten haben das |, in ben 
Beränderungen diefes Worts behalten, ald: 
x fret Süemlein. Ver. Voc. 1482. glomicel- 


as. 
* globus vin Klüngel, glomero, id) winde auf 
ein Klüngel. Alberns in Lex. ad Voc. ich binb. 
° — ein Klungele Faden, oder Klungel⸗ 
aden. 
. e mero, id) wifle anein Klügel, Dafyp. in 
ex. 
Knauen, 


* fnauenn beißt bep einigen rodere, für nagen, 
(oder gnagen.) 

* Anauer, inden Bergwerken, faxum, petra. 

sem Ecl in Pyritologia p. 223. Felſen⸗Bruch⸗ 
un) 9Raur : Ctein: Gebirge, heißt auf Berg: 
unit Knauer. 
es baumer fid) ein Knauer vor dem Gigs 

Piahl auf, bicroeil man denjelben nicht auf; 
emmabl beben kan, fondern nur gleid)fam be: 
magen muß. 

* ein A naue vom Brod, pufula. Frifcblin. No- 
mem. 125. vulg. uif. im SRiberfdf. weil 
man Daran Enauen muß. Das Neufferfte am 
Sted berum, der Ranft. 

ein Kuauſer, v. genau unter na. 

£nauf, f. Eapıtäl, capitellum columnz, der 
sberfie Theil einer Eäule, welchen über den 
Stamm und Saulen⸗ Haus brraué ragt, und 
fie mit feiner Breite bedt, capitulum, Das 
Dberite ber Säule, fo eben nicht rund, fonberm 
viereckig ift. . 

Anápt, 4 Gnaͤtze. 

Knebel, m. 

foftis. In diefen Wort ift $n und fmit eins 
ander. verwechielt, mie in &nàuel, Kläuel, 
Knebel und Klepel ift bem Urfprung nach ei; 
nutrice von Mlopfen. 

Knebel eines Hundes, f. Klöpel unter flo: 
sin, fuftıs cello canisappenfus. — 

SGalgen⸗Knepel, für Klöpel, wie in ben &lor 
dt, Galgen ngel, furcifer. 

Knebel, fürallerley runde Quer Hölzer, li- 

m transverfun, ald worauf einer figem 
an, ber an einem Strid aufgezogen wırd, 
oder fich daran fchminget, St. momit man die 
Barbens Bänder zufammen jminget. 

Knebel am Schwein⸗Spieß, lignum vel 
ferrum transverfum in venabufo. Daber fols 
dt Spieffe Kpebel⸗ Spieſſe beiffen. 

Knebel ins Raul, obruramentum. 

Inebein, als bie Rauber und gewaltſame Diebe 
pflegen, bieden Leuten einen Knebel ins 
Saul legen, das fie nicht ſchteyen fónnen, Li- 
gnum in os inferere. It. conftringere mergi- 
tum vincula. 

AnebeL2Darr, myftax. 

Knebel, an ben Fingern, f. Knoche, Suódjel, 
sondylus. 


Recht, 


fervus, famulus. 
Leibeianer Knecht, mancipium, 
Fohn: Knecht, mercenarius. 
tehrsinecht, Knaut Altzell. Cbron, P. 
VIII. p. 109 tyro. 
eines Snedt (eur, fervire alicui. 
, in lervirutem redigere. 


ium Knecht machen, 







&neót 


des Heil Keichs Knecht, der Hohe Reiche: Model, 
Sptid. Continuat. & Befa/d. Continuat, 

* Knecht, für mafculus, puer, filius, im Ger 

; sain bel Echhlichen Gefchlechts. 


T. 
2 


ter) in irem vierten 







I. Script, Sax. cel. 2047. Da was bit | € 
frau (des Königs iu aen Primzeßin | c odır z. der 


Kneif  &nidf 57 


Knecht kommt von Stab, für Knab fagte mo 
n 


Knaf, wie Anglo-Sax. Davon wurde 
wie e$ Pidvrin f 


cibt. Das t, war vor Altır am 
tomlogie.. Die Sclavoniſche 
prach bat an des Kn, ſtatt. Kl, und hinten ein 
ach nach daran, welches eine 


Snab. (. $nab. 


abr, und ber | Spur des alten t (oan Knad geweſen, unb nod) 


Knecht (des Landgrafen in Ziüringen Sohn) | am Knecht ift. Klapec. 


in feinem fiebenden. 
Knechtlein, puerulus. y 
zn -im Krieg, für Soldat, fonderlich vor 
tefent. 

Lands Knecht, miles, Kriegs: Knecht. 

Su sS nedt, pedes, 

ut⸗Kneche, prefidiarius. 

Keiſige Knecht, equites. : 

* Rech, f. Sap, Edelfinecht. Die Edel: 

eut fo nod) nicht Rittermäßig waren, bieffen 

—— oder Knechte. als Rethmayer 
raunſchw. Kirchen Cbron, Spehn. ad 

Part. p 17. unterfchreiben fid) als Zeugen: 

Herr Siverd son Saldere, Rydder und Si⸗ 
verd von Saldere, Knecht. 

Daber ift Knight, bey bem Engelländern 
noch ein Namen der Mdelichen Würde. f. 
Spelmann. adzocem Knight. ' 

Mit Knecht, confervus. 
Ober: Knecht, fervus priumrius. 


o u bie dienlich. 

Pfannen⸗ Knecht / ſuſtentaeulum ollz erez 
ejusque manubrii. 

Stiefels Knecht, lignum ad extrahendas 
ocreas bifurcum, 

MWaffersfinecht, momit man in Bergwer⸗ 
ten das Waffer aufhält, quod aquz renititur. 
Matthef. Sar. Con, 7. 

Knecht, bey den Zifchern, ein &tod Ti 
v unten mit einem Fuß, wird vor ber Hobel: 

nf gebraucht, Die Bretter auf tub nieber 
zu laffen, mit dem Eattel ben manauf; und 
nieder (eben, und das Bret in bie Kamme 
die am Knecht ſind legen kan. 

Knecht bep den Geurmerfen, ein Eylinder 
mit Bulver und Kugeln gefüllet, famulus py- 
rotechnicus, 

Knecht Ruprecht, homo larvatus ad terren- 
dos pueros. 
ar e, pecunia ad confervationem 
p fidi. An. 1435. geloben einige Kirch“ 

Zpiele im Oidenburgifchen bem Grafen iábr: 
lichen von einem ganzen Pflug eine Tonne 
Kogken, und eine Tonne Haber neben bem 


liefern. Jammelm- D[oenb. Chrom. p. 195. 
Knechto⸗Geſtallt, forma fervi. 
Acker: fnecht, Amts⸗Knecht, BrausKnecht, 
Beenssinecht, Boots finecht, aut Knecht, 
—— Yungfersfen Kammer: 
dt, Mammons: recht, DW Kurdtı, 

Bor Knecht, Reit Knecht, uber: Knecht, 
Gchäfers: Knecht, f. KnechterBieb, Schin⸗ 
tersönecht, midsnecht, &dul. inedit, 
—— tab Knecht, e. f. an ihren 


chafı Bieb, oves fervis — pro- 
H: 


Der mg = t, so. &itüd. 
Der Fimmers Knecht, 2o. Stüd. Inder 
Magdeburgifchen Ordnung. p. X 
Rnechte Dienſte thun, lervi munerefungi. 
—“ in guter Bedeutung, adj. more fide- 
siervi. 


Emechtifch, adj. «evilis, in fdlimmer Bedew 
tung. 
Enecheitch, adv. ferviliter, in fchlimmen Ber 


and, 
Anechrichafft, fervirus, fervisutis jugum, fer- 
vitium. 










Tuecht, von einigen Hausrath, oder andern |- 


Snedt/Gelb, auf das Haus Könneforde ju. 


Baeif, m. 


Nieder⸗ Teutſch, Knief. Ein krum gebegenes 
Meſſer der Gärtner, falx viniatoria, putato- 
ria, mit eingetrüumter Klinge, cum (inu five 
roftro fuo. : 
Schuſter⸗Kneif, nit audmartd gefrümmtes 
Are, fcalprum futorium. 
an bie, ehmahls auch andere Arten ber 
Meifer womit man etwas Heine C tüdmei 
ab(dnitte, Kneife, als ein Feder-Meifer, bei 
noch im Englif en penneknif, amd die Sram — 
jofen haben coif, canıf. — 
* entfneifen, des Houbetis int knoufen, ben 
Kopf als mit dem &neif abſchneiden. Jerofib. 
f. das bier folgende kucipen. 


Kneipen, fneiffen, — 


im Dber/Zeutíd)en niche viel gebräuchlich, 
man fagt da zwicken, digits vel unguibus cun- 
ftringere, forcipe comprimere. . 
Kneipsvder Kniep Zange, forceps labiis que 
aciem habent, pm Beiß Zange, forceps qua 
mordicus quafi tenet, & tenuiores clavos 
morfu auferre poteft. 
BniepScheer,. Chytrans Nomencl. col, 351. 
forpicula.. : j 
derBalbier, vulfella,die Haare fo fef damit 
fneipen bag man fieauéjiebenfam. |— , 
Dmieper, eine Art Cz ecte, (marg mit weiſſen 
Bauch und rotben € bnabel in Lappland, pi- 
cus Lapponicus. It. homoayasus, tenax, qui 
undique decerpit aliquid. . 
abEueipen, Lev. I. 15. und c, V. 8. avmoxviTery 
759 xeDdaryr, caputavis ungue abfcindere, 
mit der Zange, de clavo partem tollere. — 
Wachs mit dem Nagel, ungue ceram de- 
cerpere, 


Kneis, 


Geneis, eine me leere, und bisweilen 
tleinsfpreifige ichmere und fege Unart in dem 
Bergwerken,gemeiniglich imSchiefer Stein, 
und kan fehwerlich von den Erzen gefdieben 
werden, terra metaliica minus utilisinlapıde 
fcisfili. 

tneifia, «dj. feft unb hart, f. Sinautr. 

Enellen, (. fallen... 


lium, das Schab⸗Eiſen gebrauchen fie bey = 


trod'enen. . 
* "Anibbe, für eripe, fcabies. Devt. XXVIII 
28. Die LXX. haben ein Wort fe damit über 
ein fommt. xvíQy. j 
* Fniblen. Apkerdian. p. 77. hadern, janfen, fni» 
ben, altercari, f. fnabbern, rodere, umb 
fnauen. } . 
* "Anid', feptum naturale, fepes viva, gruͤner 
Dorn Zaun. Chytraus Nomencl. Saxvn. Col. 54. 
Die man bep: ben Land Wehren gebraucht, 
vimina arbuftorum contexta, aditus interclu- 


dentia. 
Buiden, 


das Genif eindrücen, 
Sen, ale Bögel, 


cervicem frangere 
Safe, x. 


Eniden, 


$28 Knie 


fnid'en, von Knie, federe genua, alsim Tan⸗ 


Knipp Knitt 


gewiffen Winkel, ek ein Knie, unb diejenis 


en, oder als hte Weibs Bilder aus Höflich: ben melcher di eſchicht, eine 
tit, oder als einer der ſchwache Knie bat, ift Ad ee 
Poͤbelhafft. Knie-Scheibe, f. patella, rotula. 

ein Knicker, ober Knicks, vulg. genuum | Knie;Cttefel, culige. 
flexio. nitiTiefe, profunditas usque ad genua. 


— er, eine‘ arie o aed 
1 mern, die zarteſte un rite ju famımen, ipe- 
NL. ar —— Ba —— = ne fubtilior. i = 

i nie, bat man vor Alters gefchrie eu. 
toch,unde treep reten Centjmep riffen) (pleten,| Kero, 4 cer beg sinon, 


Enicen, für knacken, excitare (onitum, frango- 
re ny vom Laut des Brechens, 


unbefnidebem. — ee nüm. Pi&. to, Wurftifen. 

Läufe knicken, pediculos ungue pollicis di- P ehe — — aud) nod) 
rumpere. : . gar Feuntlich. 
: fin Ols knicken, ita frangere ut fffura| ^ $mie, fommt mit bem at. genu, und Griech. |? 


ein Anis, ruptura. yyorv , überein, mie dann fchen im Griech. das 
einen Knie befommen, frangi,ut vitrum | % bisweilen meggeblieben, als "yrvas poples, 
ut filfura vidcatur. | yYv£ , adv. genu flexo. 
auffnicken, al$ Nuͤſſe, cum ftrepitu effrin- | Eniepen, f. fneipen. 
gere. Enillen, f. nallen. . 
einknicken — ——— fran- Enippen, für neigen, f- Inappen. 
gere, vitrum feneftre frangere. 
jerfnicken, ald Danfi&órner, femina con- 
terere. 
Enicken, für fniepen, abjvad'en,geibig handeln. 
ein Knicker, avarus, xt Eniepen , ein 
Knieper. 
Knickerey, fordida parfimonia. 
knickig, «dj, undique aliquid lucelli decer- 
pens avarus. 


Znippen, ſchnellen, 
—— & viextenfo digito percutere ali- 
ui 


* ein Reif, Schnellung. Apberdian. p. 26. tili 
trum percuffio, que fit digitis in condylos 
complicatis. 

Bnip: 


&is obulus luforius. Echnell: 


í : tojicitur , 
Enicherifch, id. iu Ehen "- 
das Knie, m. Knip : Tafche, crumene feminarum curvatura 


e metallo, quz claudi potelt. 

Saxo libro p. 173. 
Knippchen, f. Klıppehen. : 
* Knipe, im Scherg, für Brandwein, Spiritus 


genu, ale mit einem Dipbtbengs im Singal. Weßphal. de 
ba man das e, nicht hört, im Plur. aber wird 
e$ etwas gehört: bre Knie, genua. 


bie inte. beugen, genua fle&ere. nk 
— Knie fallen vor einen, in genua pro. — snos manchmahl bier und da verklatſcht⸗ 


Weiber Zungen bey einem Bläschen Anips 
euch Kindern vorgeſungen. 

Knirplinge, Bilfen, fo einige eſſen, theils uns 
ter dem Moos oder Laub, weiß mit gelber 
Haut, find groß, j 

Sau Finirplinge ober Sau:Reifken. 

*Knirten, Enirjchen, 


auf ben Knien liegen, genibus inniti. 
nien, v. ». (baf man das e etwas mehr aldim 
Diphthongo hört,) genibusinniti.geniculare. 
infnien, niederfnien, ingenua. procum- 
! bere, genua fübmittere, 
2 nie, im Schiff Bau, ein Holz als ein geboge’ 
nes Knie, fo den Boden und bie Wände zu: 
fammen hält, genu ligneum in navigii ftru- 


&ura. , 

A ift vom Laut gemacht der etmas Märer lauter 

ane Rider Grad der Verwandſchafft, fonften ak farm, | drm ade e Sähnen 
— gebraucht. ] 

bed mad dns an ben verden Kine. Tem. III. das Anirren, Nider&. dat Snitrent der 


Script. Brunfv.p. ag. It. be was ome anden 
veften Kup, ib. geniculum, quorum tot äunt 
inftipite quot perfonarum generationes, ve- 
lut internodia & articuli in caulibus & cul. 


mis. 
*"Anieling , genörte jum SHeergemedde im 
Braunfchw. T. 111. Script. Brsmfv. p.434- du⸗ 


Sene, ftridor dentium. — Chytr. ce]. 105. 
knirſchen, mit ben Zähnen, movendo mandibu. 
Ium inferius verfus buccas dentibus ftridere. 
jerknirſchen, cum ftridere aliquid contere- 
re, vel euer Irt 
Gotbifdben un elf, bat nan bagr 
ta oe n, gefegt, kriuttie tunthuns he 


Tone nicis Grnhicht Gerkuhe bis an bie fcideba entibus fuis kruíts, das Sir 
i Ip 4 22 en. 
Knie Band, n. perifcelis,idis, genuale. -Grifbitung, Angel / S. Matth. IIT. es. 


bad Knie⸗Beugen, geniculatio. . 
Aaníc2ug, m. * Knie Buch, der Hin: 
tersgüffe an ben Thieren, ſuffrago. 
* ucel, m. $ronsb. von TriegsRuͤſt 
ol. 1$. a. : 
Die eifenen Bleche fo man als ein Stück des 
gute die Knie machte, genu, armature 
errem. 
Brite: Bügel,m. nennen die Bergleute das Knie⸗ 
Leder, corium genu fofloristurans, 
Aniechölzer,i.Knieim Schiff Bau. 
BuieReble, f. poples, itis. 

Knie Geige, Viole de gambe. fides quas pan- 
duriffa ihter genua tenet ; barbitos major. 
Taiemuemen, f. Knie⸗Band, bep ben Schu 

fern, ift ein Riemen memit fie bie Schuhe auf 


für 3àbnflappen 
eain f krefchu, ich fniríde mit Zähnen, 


Gall. grincer : 
. — m. ganglium, ein Oberbein. 


hd p.i í knuͤ ‚Pni t ‚Fr 
; Fa ie —— 


* Enifchen. Bayferob. Narren⸗ Schiff for. 
24$. conterere. : 
Wann man ben Narreu kniſchet klein. 
Go bleibt er doch ein Narr alé vor, 
zerkniſchen, Pid. elidere. 
* £niften, Fict sertniften, contundere, 
odex MS. Bibl. Spen. 3. Sam. XXII. jers 
melen unb see£ni(ten, Gie haben mich um: 


dem nie feft halten. j : geben in 3erfniftunge des Todes. 
fatieRólren, bep den Le rie i ‚ die Altenflaig Vocab. fol.73.c. zerfniften, alli- 
Zufammenfügung weyer Nöbrennacpemem dere interficiendi gratia contra aliquid jacete. 












áuldyen, pene qui digitis contra- |- 
8 


Knob Knoch 
knitſchen, jerknitſchen, conterere, id. ibidem 


ol. 80, a. 
— — Der Hagel bat die Ziegel⸗Oocher 
ganj 33 —S Cbror. 
Kayfersb. in Dot. fol. 21. uf Diefelben 
fülltber Stein und jerfnütfi fie. Und imen 
angel, MS.uffwen er vellet ben foll er jerfos 


©. in Scbilt. Gleff. chnuffan, 
Die alte Uberſezung 1483. bat itm 


érfnüfcben. 

dus dieſe Verba find vom Laut, bem bie jen 
foffene oder Iste unb meißens weiche 
Materie von ftd) atbt. . 
ni + f. fnaftern. 
knittern, |. fnattern. "ym Niderſ. als in Bü 
tinge Braunfchw. Chrom. P. III. p. sı 
Da börte man in der Schlacht die Epi 
tnittern, crepere. 


Bnob , 


bát manvor Zeiten für Knopfgefagt. Erik 
aber in wenig Wortern geblieben. * &nobbr, 
tin graber Snob ober Sinotte, homo infulíus, 
rulticus. 
." nob; Peitſche bat Sebald in breriari⸗ 
Ac 2 sn 
n Snoblaud) ite , 
A noblaud, allium. " 
das nach Knoblauch riecht, alliatus. 
grojer Knoblauch, ulpicum. 
wilder &noblaud), dyſoſmus. 
Enoblaudjedoraren, caro vervecinaalli &al- 
jara. 
Anoblaud:Zeupt, fpica allii, 
Anoblaudy s raut, fcordium, alliaria. 
zeg 


— bulbus allii. 

Knoblauchs König, pou 

von Lottringen wird jum Xu. König ger 
wehlt, unoe fe ſatten öne uppe de Bord to 
Spleve bar dar Knuflock waifer; alfo wart 
bein Sport Konıgb Snuffopt gebeten. 7.141. 
Script, Brunfv. p. 329. 

Rnoblauchs: Yıfitewoch ‚su Halle der Mich: 
mod) nad) Pfingſten, Daran bie gememen Lew: 
te Stnoblauch e(fen, und meinen aut dns gax;t 
*iabr gefund davon in ſeyn. 

"Iberi nobland), allio porrum, Frifchl. Ne 


88. 
Acker⸗ Knoblauch, fphericeum. 
Apen⸗; Knoblauch, Schlangen⸗Kneblauch. 
Serge Sneblaud, allium montanum. 
Feld⸗ Knoblauch/ allının campeftre. 
Garten⸗ Knoblauch, allium fativom. 
—— allium caninum, porrum 
agreite, 
Lachen: Knob lauch, (cordium. 
Schlangen: inoblauch, ophio fcorodon, ferpea- 
tinum allium. 
Wald:Knoblauch, allium fylvcftre. 
RBelfdyStuoblaucb, f. Alpensfinoblaud. 
Waffer-Kuoblauch, altium aquaricum,fcordiur, 
poitel : Anablauch, fcorodophrafum , porrum 
uicicum. 


os, offis, ift vulgar. für Bein, als Bein, 
e$ iſt nichtsan ihm als Haut und nochen, 
totus offa atque pellis eít. 
Buöchlein, otlic um. 
knoͤchen, adj. von Anochen,offeus. - 
Knoͤchel, anben $üffen, talus. * $nügel, talıs. 
Alberi Lex, 


an ben Fingern, articulus, nodi digitorum. 
ober Knebel, Knoͤbel, Knubel, condylus, 
* Knorchel, Gemm. condilus. 
ene Mv w Bern 1 melde 
en Rang ı en greifen Codes 
bat. Weit fte ſchon fo groß ifa man etmas 
fleine$ daraus dreben fau, fr 

tertis iagnatudinis, : 


um fucci 


BRauso ⸗ 


Knod Knopf Knor 


inochem;öreber,tornator rerum exoffibus. | &nopf, an den Kleidern, nodulus fiveglobus, 
inochen:Steiit, enoftos. Peucer. ex Agricola. qui ad veftis extremitates;continendas adfu- 
$medbensóaucr. Nider-Säcf. für Schlädh: | tuselt. : 
ter. T. HH. Script. Branfv. p. 399. Kugel runde ubpfe, (pherulz, globuli. 
Snode femmt mit Knote lierin t unb balb runde Sinép,t, hemifpherra veftem 
‚werden mit einander vermechfelt, heißt alfo eis | conitringentia. . j : 
ftd Sinoche cin folches Bein, das einem feidene Knöpfe, hemifpheria ferico reti- 
Beeren aleıcht, oder bie jme» runden bid'en | — culata. ] 
teile cines groffen Beines oben und unten. filberne Knöpfe, ſpherulæ ex folido argen- 
to, vel exargenteis laminis. 1 ] 
Buoden, Bnopf auf einem Thurn, glebus in (ummitate 
turris. 
Knopf am Degen, capuli pila. 
Kropf, in welchen eine Blume ift bie aufachen 
will, involucrum floris priusquam dehifcat, 
* Bnopf, Pit. die runde Höhe eines Edelfteing, 
umbo ingemma. : ; 
Bnöpfe, nennen einigedie Smbtlein, globuli fa- 
rinarit, die rundliche Meel⸗Speiſe als Feine 
Kugeln gemacht. 
Bnöpflein, nndulus. globulus. 
fnopfig, adj. nodofus. 1 
auftnspfen, veftem globulis adftriftam aperire; 
folvere globulos aditrictorios. f, auffnüpfen, 
nodum folvere, : 
Rnopflod, n. fiffura in qua globulus extremi- 
tates veftis adſtrictas rener. =. 
Bnopfmacher, mirb von denen & aat, fo bie 
Kleiderssindpfe machen ‚fonderlich die, ſo die 


















nodus. 

Anode oder Knote if einerley Wort, nur die uns 
terfchtedene Ausſprach in den Ländern liebt 
eines mehr als das andere, mas bier unter 
Ane den nicht ftebt, fuche unter Knote, fie fom: 
men mtt nodus libere. 

en Anode, oder Kneden ben man Emupft, 
nodus, 

tintn Knoden machen, nodum nedtere. 

den &mTob en auflöfen, nodum folvere. 

Enoden, für eine ſchwere Sache, ober für um: 
deutliche Worte, nodus. i : 

Znödlein, globuli farinarüi, eine Epeife von 


Mer vM , 
* &nóbel, exl. Heine wilde Birn, pirafylve- 
ftra. f. Knot. 
Modig, adj. nodoſus. : 
*Knoderer, Henr. II. Archiep. Mogunt. meil 


er des Drbené ber Minsriten mar, batteben | Funden Hölzer mit allerlep beden Einnen, 

Qunamen Knoderer, oder Gärtel:Rnopf. Se.| opifex p globulos ligneos varia materia te- 

rar. T. I. Rer. Mog, (von bem modigen Strick it, vel — fericis vel pilis equinis aliisque fi- 
15 reticulat. 


der Eapuriner,)f. Snotter unter Smofe,— . 
Beben: Knoden, eine befondere Art bie Ende der 
Faden jufammen I fnüpfen daß fie nicht wis 
der aufaeben, nodus cextorum. 
Smefelé: s moberr, ein Simoben ober ſchwere Ca: 
be, vo man nicht anjufangen weis e aufzu⸗ 
iMen, Gewiſſe Züge ba man weder Anfang 
ned) Ende fiebet, nodi in fe ipfos implicati, 
latente nexu;nodusgordius. — 
Brof-Enödig, fcaurus, weil man bie Rnorren an 
den Fuͤſſen aud) Knoden hieß. Frifchlin. No- 
menc,c.6$. 
tit Knoden⸗ der, Ryffim Spieg. ber Befund: 


BnophYTadel,aciculscapitara, Steck⸗Nadel. 

Bifam:finopf, globulus vel evulum mofcho 
repletum, olfactoriolum, ein eines rundes 
Gefäß als ein Knopf, mit wohlriechender 
Materie gefüllt. : 

Hoſen⸗Knopf, hemifpherium, cingulum femo. 
ralium vel braccarum claudens. 

S&ofen:ftnopf, rofa alabalter. 

Goattel:Xinopf, apex ephippii 

Ansppel,fnöppeln,f. Knuͤppel. 

Knopf, ober Stop und Knod ifteinerley, kom⸗ 
men mit nodus überein, das k, ift vom b, fe 


! . a. fciati ver Alters voran ſtunde, Snob, Stmop. 
Lo ler € dentes. ict, s Den inier tuüpfen, f. befonder an feinem £t. 
nell, m. Knorpel, f. 


cartılago, . ; 
— im Teutſch JÄg.p. 263.4. im 
aufbrechen eines MHirſchen oie Droffel ober 
Gurael unter dem Knorpel abichneiden, 
afperm arterie nodus. 
Niderr@ächf. Knorvel, cartilago. —— 
Schildformige Sinorpel, cartilugo fcutifor- 
mis oder thyrioides, ber Buckel den man aue: 
wendig ander Kehle ficht, vx/g. Adams Apfel. 
fnovplig, adj. carilagineus. 
Enorpeln, vom Laut, mann man Knorpel ift 
sder benagt, crepare inter mandendum. 
* fnatbeln. Grobian, fol. 204. a. 
Wann bu mit den Zähnen fnarbeft 


alfo fein, . 
As obdürre Eicheln fräß ein Schwein. 
Bnorre, m. 


tuberculum , extuberatio, ein «Seul, ald Ge⸗ 


ſchwulſt. 

Znoll, ein grober bäurifcher Menſch, homo ru- 

ficus , rudis, Rayfersb. Poft. fol.35. Die 
reben Knollen fprechen: Wir bon nicht gern 

ng Predigen, viel lieber lange Brat⸗Wuͤrſt. 
fnollía, adj. plenus tuberculis, nodofus, das 
viel Knollen bat. . ] 

* RnolkBerfte, Defse. die (eb Eike ober Zeis 
len bat, hexoftichon hordeum. 

Znollen:Rraut, altragalus. 

Bnol:-Sucht, fpecies arthriditis, offa corporis 
ladens, eme. Sranfbeit die Stuollen in der 
Haut madıt. . 

hiollen, v. bey ben Braͤtzel⸗Beckern, ben Teig 
uit Händen reiben, Daß er faft bröcklicht wırd, 
darnach wird er gefnoller, baf er wider ju: 
fammen fonımt, in mallam comprimere. 
SneH fcheint jufammen gejcaen eon Knodel, 

&nobe, Knöchel, Smobel,u. D. 5. 


Knopf, m, 


die Bedeutung des Knedens fcheine hierdie 
vernebmfte zu feyn, ba man etwas langes unt 
ſchmahles fo ın einander ſchlingt, baf es viel: 
fach übereinander im knupfen fenimt, und ba: 
ber Knopf und Knoden an eines Faden mia: 
den an viel Orten nod) einerley af. 2804 
aber dadurch eme Dicke und rundliche Staus 
wird, fo bar manden Namen Kuopr, von vie: 
Ierieo dergleichen Figuren gebraucht. 


el. 
e ift aus Knoden entftauben. Pic. nennt ta 


davon ift Knorre. 


prominens, ein 3b S noten im Holj. 
Enorrig, adj. nadofi 
Anortiche, homo 
rober und tummer Menfch. 

en Knorre, Knou. 


Aoribus, calyx. 





talus, os extuberans prope calcaneum f. find: 


*"Anüicl. Pid, ober 
lum Knoden am Su. im F'erel. in Ind. ftebt eine 
C pur, bag man aud) Knoder unb Simutr gefagt, 





"Anerre, ift aud) tuberculum ligni, nodus 
us. . 
ftupidus. Pic. ungefchicter 


Knofpe, m. gemma inarboribus & oculus. In 


«nof Knüupf 520 
— bekommen oder treiben, gemma- 
re, gemmas agere. 


note, m. 
ift fo viel als Knode, nodus. 


Bnote, am Weinſtock, caput prope terram, e 


quo palmites procrefcunt. — 
Knoc Holz, eine Ranke die bif auf ein sber 
ve Augen nahe beym groffen Snoten abger 
thnitten wird, palmes fubfidiarius, palmee 
cuftos in trunco vitis, in pollicem precıfus. 


Leim: 8noten, capíula feminalis lini, Zei 
Boilen. 


Knote an den Halmen, geniculum. 
Bnoren, Knoͤdel nennt man die kleinen Hol 


Birn. als T. II. Script. Sax. Menken. col. 2068. 
d fylve(tre. ] 
or Hunger.affen die Armen 
noten, HoljApfel unb Schleen, 
teen. 


n To bie funden 
Knoten an ben erm ber Abſatz twiſchen beut 


Huf unb bem Gelenke, tali equorum. 


* tnonlid), nodofus. 
* netter, ein Gapuciner mit einem Strick vo l 


Knoten um ben Leib, f. Knoderer unter 


Stnoben. 
knottern, f. knatten, nurren , janfen, cixari. 


Bnüpfen, vn 


nodum facere. 
pfen, foluto nodo detrahere, oder 


nedter 
abfn 
auferre. 
antnüpfen, anne&ere, nodo alligare. 
auffnüpfen, ben Knopf oder Knoten löfen; 
nodum folvere, enodare; denodare. 
auffnüpfen, vx/g. aufhängen einen, fufpen- 
dere aliquem, patibulo affizere. 
dasAuffnüpfen,den&noten löfen,emodatio. 
* * - das Hängen an ben Galgen, ſuſpendi· 


um. 
einknuͤpfen, ald Gelb in ein Schnupp⸗Tuch, in 


nodo linteoli fervare, inneftere. 


verknüpfen, nodo difficulter folubili eonne- 


ere, 


oc 5 fld) mit einem, fedus jungere cum 
aliquo. 


iufammenEnüpfen, conne&tere, nodis conjun- 


ere. . 
nüpfen Fommt von Knopf. 


Inüppeln oder fndppeln kommt son ben vielen 


Knöpfinachen im Kanten-Wirden, 
für fnàppeln, fagt man im Ober-Teutichen 
Epıgenmirken, : 

"A nüppele, btef vor biefen das geftrichte Garn 
mit viereckigen Mafchen, das man mit aller, 
ley Figuren auénebte, und an die Certe der 
C dyulter-Stüffe ober groffen Kopf· Kuͤſſe rente. 
baf ba rothe Darunter heraus heben fuite 
Roͤſtockiſche Kleider Oron: An. 1585. pag, 
15. Die weiſſen Linien: Schnuptücher follen 
an ftatt des Ausnehens nicht uͤber drey Finger 
breit Knuͤppels darein geiegt haben, f. auch p. 
18. Diefe Tücher hieſſen Anup + Tücher, 


p.13. : 

Knuppel, von Knop, heißt beym Dafypod. im 
Lex. ein Haufen Bien in einer Kuuplen bey» 
ſammen, uva, apum examen glomeratum. 


Enurren, jufammen gejogen von Enuttern, für 


Inottern, |. Enottern. 
fnüfel, gravedo. E 
$ tommt diefes Wort von Nafe, für Gnüfel 
it Knuͤſel, ufa, hard die Nafe reden, (f. Rat) 
it noch im Fränfifchen Dialekt —— 
beknuſeln, Naſe und Maul beſudeln und bes 
. "rig Grob. 34. a. von groben Baurens 
Schau zu was grober feifter Trufeln, — 
o, Dit ftd) mit ut Milch gar beknuſeln. 
* Anüfpel, m. nodulus. A 
knuſſen, f. [ain ' 
Pnürichen, f. kniſſen. 


Fr Knuſt, 


so $nüp Kob $05 Koh |^. $06 



























Bruft, im Nider Teutſchen, nodus arboris, tu- Robold, f. Cobolb. Fochen, als bie Weintrauben an der Emm, 
ena hs nn * panis. Holf.| *Bobel, an En Drten eine Stute, equa, | , maturum fieri, maturelcere, _ . 
Knuyft. Ir. ein grober Menſch, ein grober| vielleicht von caballus. kochen, ad. am tur, coquere aliquid ad ignes. 


mit Del focben, coquere ex oleo. 
TT Bobel, fochen, als der Magen bit Speiſe, concoquer:, 
wird im Elfah für einen 9tuffat ober Kopf igerere. — É 
Zeug der Weiber gebraucht. Die Holländer | Focben, als die Sonne ben Wein am €t, 
baben noch Kovel,calanrıca, Sfowel der diaz | — maturare. 
en, font ift S obel etn Wort jo wtel Decken ge: | Fochen, für Koch fepn, coquum agere. 


Knuft muß grob eracirt werden, duro nodo 
durus querendus eft cuneus. ^ 
Bnutee, f. der Namen ber Moſkowittiſchen 
Veitſche, mit vielen duͤnnen Striden, und ie: 
ber Strick mit viel Knoten. Don welchen 
Sineten fie auch fcheint den Namen ju haben, 


ius men. Bey den Sranjefen ift coite übrig, ich fan nicht fodyen, coquinariam nonir- 
Rue, agelium Buflicum. das Teutſche ar ie einerleg damit. telligo. 
Rnüppel,m. Kobel Maiſe, oder Haubelsdkaife, Gtraufs teet focht euch? quo coquo utimini? 


fuftis, ſ. Mörel unter Hopfen. Das Hol; fo 
die Hirtenden Hunden anhängenmäffen, dab 
fie nicht im Wa de: 

It. pin jedwedes Stüd rundes Brennholz 


Marfe, parus erittatus. - er focht ſich felber, cibos fuos ipfe coquit. 
Kobebtterdye, oder Häubelferche, alauda cri- kocht er fid) wohl, fo ißt er wohl, fcibum fi. 


itara, 1 bene coquit, bene coctum manducat. 


Siobeli agen, biej vor Alters ein bedechter War | ba$ Rochen, actio coquendi, ars coquorum. 
yon Aften, Knuͤppel Holz. Vet. Voc. 1482. gen, eme Kutſche, der mit einer Haube gleich ,- - - Des Magend, conco£tio, digeitio, 
fan bedeckt war. Daber er auch Kammer: |- - - der Sonne, calor, quo frudus iwanıre- 


Enüppeln, z. den Dunden folche ia 
anbángen, acfnüppelte Hunde. Scheplisg 
Cen f/it, March. p. $87. . 

It. einen mit Kunippelmfchlagen. — 

n Knäppel, fürflüppel oder Klöppelift (£n) 
and CRT) miteinander verwechlelt. 
Zndppeloderänsppel, mann es don Knot ober 

Kuorf femmt , beißt es ein Hol;, womit man 
Kanten oder Soitzen fndppelt, f EÉnupfen.— 
Anübel, f. Sinebel au den —————— die 
Knochen an ben Gelenken, condylus. 
inüllen, frlammen gejogen von fnütteln, f. 
^o $nütte 


Wagen genannt wurde, als ewölbt, oder 
Quare, wie man fagt Himmels 

ttté. . 

Frifcbl. in Nomencl.c. 1aa. hat des H, noch, 
Hobel Wag, effedum. Hobel hieß rympa- 
nuin. 

Alten flaig. in Vocab. fel. 16. d. pilentum ita 
libratum, ut coflidentes mulieres in pulvinis 
in aere fufpendi agitare videantur, quafi id 

uod petoritum, Hofe: iWag, vel bangenber 

a 


Pu. Vatab. 1482. Hobel⸗ Wagen, Kammer 
Wagen, carpentum. 

Einige nennnem den Kutichen:Raum , mo 
man unten die Füffe binfegt, nod) Kobel. 


Aoben, m. 


Niderf. ift von den Schweine⸗Staͤllen ge: 
bräuchlih. Schweine Koben, ftabulum por- |. 
corum. Mon Kaue, cavco gs. Gall. caveau. 
Eminefoven. T. II. Script, Brsmfv. p. $17. 

Kove. — 1 1. werten in ben Koven, des 
gat alüenben Den, cova, Da Cange Gioff. lo- 
cus cavus. 2 

Kopen. Sad. Sp. MS. Web. art. 26. Mele⸗ 
Kopen unb. Sorn.Sáfien, cophinus. 


Rober, m, 


eine Artvon € pánen geflochtener Körbe, bie 
in ihren Deckel ermas al$in eine € deibe bin. 
ein geben, und beide mit einem Strick aneine 
ander bangen. JR im NidersZentichen ge: 
wöhnlich, femmt mitben Framzöfiichen Cof- 
fre, überein, cophinus cum operculo, laqueo 
portatilis. 


cunt. 
das Köchiel. AyffimSp.der Gef. fal. 34 sem 
Gemüs und Köchfel. AU Gemüs und Er 
fédyfel, bann aljo nennen mir gemeimalich 
" af tn/Epeif, Erbien, £infen, Bebuenz. 
. 8. 14. 1b, 
od), coquus. 
viel Küche verfalgen den Brey, mulis im 
perantibus nil bene geritur, 
Gar: Koch), popinarius, 
, MRund:Koc,archimagirus, coquus prima- 


rius. 
Sudel Moch, lixa. 
Böcdin, coqua. - 
Die Küche,f. befonber an feinem Ort. 
abFochen, decoquere, 
einen Fiſch in €alj; Waſſer abkeden, p- 
fcem in aqua cum fale difcoquere. 
votber abfochen, precoquere. 
abgefecbt Waßer, decocta, ein abgtlochter 
Zrand, deco:tum. 
au schen, bullire, bullare, efferveícere igne 
ubito. 
wann etwas auffocht, muß man Né gem 
unten wegnehmen, fi quid builar ignis (u5éo- 
cendus eft, 
ausfochen, inem coquendi facere. 
-* - völlig Durchfochen , percoquere, coquere 
quantum fatis eft. 
Etwas, aus etmad, excoquere. 
- - bur) kochen ober fieden reinigen , coques 
do purgare. 
durchFochen, percoquere, emollire. 
einfochen, confumi codtura, coctione exfpirare. 
erfochen, coquendo emollire , percoquete, 
perPóchen, commeffando confume re. 
wiederfochen, recoquere, 
ierfochen, coquendo nimium emollire ur diffal. 
varur quid, nimium coquere. 
Rodyikifen, n. artopra. Chyer. cal. 423. il vom 
à Kock-yfer. ftugenCifen, &ugen ju b 
en. 


BodyBerften, fptifan Gerũen⸗ Grütze Fron 
ſperg von Kriegs⸗uͤſt. fel 94. 
Kocdrkern, m. für -Oricg, von dinde 
Spelt, crunnumezea, (Kern. _ 
RedRum, f. coquinaria. 
Rod:Löffel, m. cochlear coquinarium. 
















Bnürtel, 


son Knot, tuberculum prominens, Panus 
, tumor fub faucibus, auri aut inguinibus. 
Dafypod. in Lex. ; 
Bnüttel, für Sünüppel, fuftis, (. &müppel. 
fnutteln bie Hunde. Den Hunden Knuͤt⸗ 
tel anhängen, daß fie bem Wildprer im Wäls 
dern und Bürchen nicht nachlauffen können. 
Für fmütteln, fülte percutere, fagen einige 


ullen, 
Ináttefn, Pi, mit Weiden binden, viere. 
KRnuͤtten, 


wird von jmeperlen Arbeie im Nider ⸗Teut ⸗ 
ſchen gebraucht, welche man sonft ftvid'en nen: 
net, als vom Ctrümpf : Gtriden, und vom 
„Bars oder Rege € triden. Pie 

p Strümpistmátten, texere, Oder ne&lere ti- 


, ,Bnütrránglein, virgula znea textricis 
tibialium. 
enuͤtten ein Res, texere rete, Garn ſtricken. 

Anütt:Gpan , Knuͤtt⸗ Eiſen, Kür 
$25 worüber man bre Mafchen üritet eber 

uttet. Modulus cujusvis retium fpeciei, 
Macularum modulus. 

Sonderlich beißt in der ranbenburg. Si; 
cber.Drbon. An. 1574. das unterſchiebliche 
füaaj ber Maſchen ber trAftete , ein 
Jnütt/Gpan, ob ergleich von Eifen ift. 

Ein Garn (o nad) bem &nütCpan gerich: 
ttt, rete maculis debice magnitudinis, 


* Kobern, 


Im Zeutfchen findet man bad fimplex fobern 
nicht leichtlich. Kiiam fegt ed im Hol’ foc 
veren, forvereren, comparare, acquirere. Das 
Compofitum : 
erfobern, für erlangen, ift das gemöhnlichte, 
als & ónigobof Elſaß. Chron erfagte: Er 
trumete fido noch ju erfobernde, daß er mi 
beranbas Neich Fine. €$ fcbeint jwar, als 
menu eben biefer Rönigehof an einem ans 
bern Ort das Compofitum abFobern hätte, 
wannerfchreibt: Es hatte einer dem andern 
etwas abberfobert. Allein e$ bleibt doch Koch⸗Kraͤuter, olera. ; 
das erfobern, ift nur mit ab jufanımen geſetzt, KodytrTannel, in €ólefien eine Art Biljen, 
"- di [4 Iten haben ir£o: een meif, unten Kama re mie cin Rerkfe, 
» . Gieff. verbe 
Es v ya recu erare, moon Galt.| fpei E von den Kochen für Champignon sc» 
ige gemeint ez beiffe vom ftopralfo, umb haben | zen nuic ertobern ancpanhıe Compofita geblier | «s c dhsMeel. Alb. in Lex. fangus pratenfis. 
in den Wörter: Büchern gobro capitarus, s ben, nie erfobern auch if, — Koch Monat, n. Menfis Auguftus cujuscalore 
capito, meil er einen dicken Kopf bat; e aa Fobicen, Dat Jerofehin MS. Cir fobirten fid i : M» 


A 4 ed uve maturelcunt. 
fie ibn auch mit einer Kolbe verglichen, umdaRur, | da in fin, vom fat. Verbo, coire, in Teutſchet in welchem die Weintrau bein fe 
Kolbe, oder Kaul-Kopf genennet haben, f, auch | Lonltruction, fre vereinigten fi. chen , oder jeitig werden. Mm 


Roh, . 


gobius, eber gobio. oder cobio, x«i, mo: 
nit Bob überein kommt, ein fieiner Flufs 
iſch. 


inige haben bad o Fur tn, unb 
Kop gefchrirben, als Dafyp! 2 ti 


eben Cueppr, carabus, Dir gröffern Koppen . A odyediürse, f. precinctorium cnaui. 
werden mit Veränderung Des 8, Qoappen ge Boden, — BohrSchwämme, fungi edulcs, Ehmimmt 
nennet. am Feur, bullire, bullare die man kochen und eſſen Fan. 
Meer⸗ Sob, ge marinus. der Wein fodit, vium buflir. Koch Weim vinum cibariam, ben man jum!» 
Kobalt, f. Éobalt, cadmia. kochen, im Mayen, digeri, concequi. |o hen brauche. 


Ao 


$65 Rod 
Fodzuder, m. faecharum cibarium, den man 
ati die Epeifen tbut. 


Kochen kommt mit bem Lat. eoquere, überein. 


Böcher, m. 


Köcher bie vor Alters, theca, alfo baf beo 
Köcher pharetra, zu verfteben, Pfeil Köcher, 
Die Holländer brauchen esnoch won andern, 
als Barbier Hofer. Davon hat Chyrr. col. 351. 

Schersfiöter, Xyrotheca, Scheer Meſſer⸗ 
futterat &eberS&oder., Apberdian. p. 102. 

«ca calamaria. Tu EL 
Es btef aber fonderlich eine theca, Die einen 

Deckel batte, unb mie ch und ff offt mit ejnander 
ecmed)fet worden, fo ift Kocher fo viel als 


pharetra. 


Rocher, 
ein Fluß in Schwaben, entfpringt bey der 
Eradt Hobfingen,welche Dvell ver (dywarse 


ſchw 
Kocher geneunt wird, flieht bey Pe ideen Spaͤte Kog, moraus man im Nothſall den Teich 


Aalen, Gaildorf, Chonberg, Schwaͤbiſch Halt 
ngelfingen, Eindringen und Neuenftadt 
sorbep, flit bep Wimpren in den Neck ar. 


Bomergau, die Gegend an dem Kocher, |] Bo 


pigus 4d Cocharum. . 
ber todte Kocher, ein Fluß fo in ben andern 
Kocher fällt. 


Rode, 


Ant Begenfas der langen fchmablen Schiffe, 
sder Baleren, wurden bie breitern unb rumbr 
lichen eor Kocken oder Steggen genannt, 
Kogh⸗ Schiffe, Kogghen, Belg. le. Ehochen. 
Wie es ſcheint vom Sranzdf. coque. Ital. coc- 
chio, unb Diele eon tat. concha. 

T. IH. Script. Brunfv. p. 141. 

Smel € diffe auf bem Meer 

Die geladen waren febr 

Und viel Soden in ber Nord⸗See. 
Koggen. 25d, T. HI. p. 204, 

Hagen. m Chron. Auftv. Runig Xerfes ftritt 
wider die Athenienfer mit 1000. ſtund 1000. 
Wapnern, und mit 1200, acfneblod)tenC dif: 
fen, unb mit 300. KR ofen, und wart zwir Sieg⸗ 


T. II. Script. med. avi Eccard, col, 1498. 
Werleicher Leut genug 
Die auf dem Waſſer trit 
Manig Galei und Choch. 

f. Ds Cange Glof. Cogo, Coggo. Coge,Co- 
co. Bon dieſen Kocken bat ore halbe Carthau⸗ 
ne fo vornen aufden@alcen ftebt,den Namen 
Kocker ⸗Stück, weil ſolche &tüd' auf Roggen 
fonft iu fteben pflegen. 


BodebBörner, 
‚Coceule Orientules.au£ Malabaren und Egh⸗ 


ptemals Erbfen,find etwas gifftig. Man macht: glatte Soil, braflich (olus levibus. 


wit Köß und Kanıpferfiugelndavon. Wann 
Diele ein Fiſch (rift, fo ſtrigt er über fich, 
n" 
Böden, 


eru&are, — l 
enung£Zutb. Ef. XXFT11.7. 
f Patr ef Sar. té d'en alsein Voller. Conc. 2. 


f oben Gockel Hahn, und unten Kukuk, mel; 


€ ben Namen oom Laut bekommen, fo au 
ds action ded Speyens, x 4 


| 


H > 


| 1 unb Huͤhner Kohl, Cerpillum, em Kraut. 
mmt daß man ihn mit Händen greifen jounte etl age non ein Kraut. 
Bl 


VY vr Teutſchen Uber: 


4 — 


Sof Kohl 


Röbdern, 
Mattbef. Sarep. verkoͤderte Kleider, waren 


ehmahls Mode, jerichnitiene, jerfegte, ver: 
: Soc f. bunfen. 
fadı 


Kohle i 


rother oder brauner Kobl, braffica capitata ru- 
bra, cumana. 

* Wüben:sebl, ravacaulus. In Capitul de Yil- 
lis c. 20. 

Sauer⸗ Kohl, braffica capitata muriatica. 

GavogeriKohl, brallica Sabaudica, Sabaudica 
rırgofa capite oblongo non penitus claufo. 

Gre sobl, campanula marina, convolvulus ma- 
niinus, f, Engliſch Kohl, die Blätter fichen 
wie Kobl-Blätter, monofpermos, hat nur ein 
Samen⸗Korn 

weiſſer oder grüner Kohl, braſſica alba vel viri- 
dis lævis, aperta. 

Wieſen Kohl, aeanthus fylveftris, bradica pra- 


tenlis. 
wilder Kohl, f. Nders Kohl, lumpfana. - 
Würie:Kupl, f. WerfesKobl, unter Werſt, 

Würfching,braflica rugufa, Ital Verze. — 
Kohl fommt mit caulis überein, xauAof, 
eigentlich der Staͤngel. In einigen Diale&. 
(aat man Köpl, als Käß: Kohl, oder meil man 
im Latein der legten Zeiten, holus, für olus 
gefagt, ift Xobl baraué worden. 


Koble, f 


























ft vielleicht [o viel ald bad Hol. keuderen, 
care, oder kommt niit cedere überein. 
Ko ſent, f. Convent, bünncd, geringes Bier“ 
* Böffeley, onis. fraudes opilionum, 
Roffer, 
vom Franzöfifchen Coffre, unb diefes fommt 
mit Stober überein, arca camerata. - 
Pi. bat Kofran. 
Aeg, m. 
ars quota & rata, ein Stück Land bad inner: 
alb einem Teich an der See oder an einem 
luf liegt, weßwegen der Befigerein Srüd 
eich int Bau erpalten ntuj. 
des Koges cigenet,dominus portionis ter- 
re aggere tele. 


aus;ubeljern mit der Spate Raſen abjtechen 
mäpen, pars e qua ad reparandum aggerem 

ceſpes ablatus elt. . 

eA egi(ter, caraftrum aggerale. 

on quotus, pars quora, f. Kuks, Suy." 

* hog. Im F'ecabuiario Vet. don An. 1482. five 
Rujtitano Putten⸗ Schlegel ober Sog, womit 
man bit Reife antreibeg. Lar. barb.coga. 

‚Bogel; f. Gugel. . 


carbo. 


eine glüende Kohle, pruna. 
zu Koblen brennen, in carbones redigere. 
Kohlen werden,carbonelcere.. — 
als auf glüenden Kohlen ſtehen, in timore 
obl, m. effe, angi. 
, Koblen Köinelen. Sn der Pommerifchen 
braffica , clus, 
Bohl:Strund, caulis hraffice, thyrfus vel fca- b 
pus brafficz. 
BohlKopf, caput braffica capitulate. 
Bohl:Sallar, brafficz ciput conciffa pro ace- 
rario appofira 
Robl-Sproffen, c:ulium cymz. 
Kohlrabi, ober &oblrapi, caulorapa, Napo- 
braflica, vx/g. $oblriüb; 
* BoblSprint, Vet, Voc. 1483. locufta. 
* KoblSafft, ibid. fuccus caulis. 
KRohl SSaanmen, ſeinen brallice. 
KoblRaupe, eruca braflicam corredens. 
Acer : Kohl, olus fylveltre, braffica fylveftris, 
eif Reb, ben nigra. Coler Zaueb 
til: era nigra. Coler Hausb. 3. 46. 
€penat ober Bei. pl. 
Blattsoder Blätter» obl, braffica cujus folia 
inferiora decerpi poflunt ad nutrienda pe- 
cora. 


breiter Kohl, braffica aperta, capite patulo. 
—— vom ltal. capuzzo, f. Kopf: 
. : 


13:Drbi. v717. p. 59. für Kohlen brenaten. 

Röbler, carbonarius, f. Kohlen Brenner. 
Röblers: Glaub, was glaubft du ? mag 

die Kirche alaubt ? was glaubt bie Kirche T 

was ich glaube, fides carbonarti five hominis 

Gmplicillimi, ] 

Foblen, v.ligna redigere in carbones. 

Coler.6. 21. Ein Wagen Kohlen daielbft 
gebolet, maldzinfet 3. Grofchen. en 
verfoblen, id. in carbones redigere, einen 
Baum. Coler ibid. 
niederPoblen, in Koblen zuſammen (aller, 
wird vom Holz im Meuler gefagt, das vorher 

: aufrecht geſtanden. . 

Boblensdrenner, carbonarius. 

Kohlen: Dunjt, oder Dampf, m. vapor carbo- 

num. 

BoblSald, Gef. deavibarp. 73. 

Koblseur,n. pruna. : 

Koblen:$löge, bep den tein. Soblen, catus 
carbunum fosülium. 

Roblen:Zarke, raltrum ferreum quo trakun. 
tur carbones in alia vafa. - 

Boblendau, ein Revier im Mald, wovon das 
Holz zum SSertoblen abgetrieben wird, Ipatı- 
um fylvz czdus pro carbonariis. 

BoblenBammer, f. cella carbonaria, 

Boblen‘Korb, corbis ad portandos carbones. 

Ic. ad menlurandos eosdem. 

Koblens Brücke, rurabulum ad corradendos 
carbones. 

Bohlen Maaß, f. Kohlen⸗Korb, corbis quo- 

rum quidam carbonibus pleni pro vche ha- 

bentur. 

Rohien· Maaß, menfura carbonum. 
ein Kübel Kohlen in Sachfen, beym Colera 

6. 15. ju den Bergwerfen, 4. yf. 
ein Wagen Koblen, 5. ar. 


zur Ausforderung der Stein: Sohlen mit 


Blumen:Kobl, brifficacaulifora, caulis florida, 
braflica cyprica, varicgata. 

€uglifb Kohl, ein &rautan der Ger, f. hier uns 
ten MeersKohl See⸗Kohl. . 


Saíem&ebl, fonchus, ein Kraut. 


8* umen:Kobl, vulg. in einigen 
egenden oon Ober-Teutichland. 
Stappcécst obl, von caput, bruflica capitata. Einis 
€ (agen caput, fommt mit bem Gelavoms 
fom kapulta, olus, überein. j 
&ompft, Komft:stohl, f. Compoft. eingemady 
ter Stobl, faurer Kohl, braffice capita con- 
feiffa & fale condira. 


ı Meiner Kohl. f. cvambe. 
Sophstobl, caulis capırularus 


fraufer Kohl, braflica crıfya, h Savoyer Kohl, 
folus rugofis. . 


Pferden ın groffen Sübelu ober Tonnen,in - 

deren eine breo Scheffel aehen, 

eine Seite Kohlen, f. Seite, 12. Kübel. 
KohlenMeuler. In der Pommer. ols: 
Oron, Miebhter p. 40. locus ubiligni in or- 
— pofita coacervantur, ut carbones inde 
ant. 

Bohlen Meſter. T. III. Script, Brunſu. p. 
549. im SHoplariichen Bergmerf, Ein Kobs 
rr leni 


Bodðel, f. Koth. 
£öddern, f. koſen. 
7A óber, em Bauren Hund, f. Kothe, tugurium 
Boder, Echleim, f. Koͤth. fiwctuléistobl, ccifolium acetofum, ein Kraut. 
^ unterfodig, |. Koth. MeeraKohl, braflica marina, foldanella, ein 
Köder, dif: Köder, f. Koth, das manfnäter| Kraut. 
und in$ Waſſer wirft, nicht eben an ben Ans] Rain⸗Kohl, f. Acker Kohl, lampfana. ein Kraut. 
gel hängt, efca. Ronnſchet Kopl, bera, ein Garten⸗Kraut. 





$1 Kolbe 


— 


ju liefern, 


ee 

KohlMaiſe, 
atro capite, parus maximus, bit gröfte unter 
ben Maiſen⸗Arten. - 

LP Urea f. foculus portatilis. ' 

Tobi Rute, f. in ben Orpmertenin Dale. €i; 
ne Stange momit man bie Kohlen im Heerde 
ſchuͤret, pertica ad componendos carbones. 

Xeblemeac, ber mittelde Raum im Diltillir- 
Dfen gleich über dem Roft, locus carbonum. 

BoblenSchact, w. puteus e quo carbones 
fosfiles extrahuntur. 

Roblfhwarz, adj.oter ut carbo. 

Roblen: Schütter, eıner von denen 6. Amts⸗ 
Knechten zu Halle ia Salzwerk, der Hot; und 
Kohlen einkaufen, verwahren und austbeilen 
muß, difpenfator lignorum & carbonum. 

Bobb6starte, f. SteblaXculer. " 

Ao — m. pulvis carbonaria, Kohlge⸗ 


t, 1d. 
Kohl ⸗Stein, iſt im Wallifer Land fo vielals 

Stein Kohlen, (. Stein, 

Rebl:Topf, m. teſtum prunis plenum. 
Seis. Kohlen, f. reifen. 
GammetsKolylen, carbones molles. 
Stein Kohlen, catboncs fotfiles, 

TagesKohfen, carbones fosfiles qui in fu- 
perficie fere terre cffodiuntur. 

immer mehr Kohlen entblöfen, (ubinde 
plures carbones detegere & effodere, 

Kolbe, f. 
clava, wie fie ben Hercules angedichtet mirb. 
, €treit&olbe, mie fie im Krieg ebmablé ger 
führe worden, clava bellica. 

Kolben, Kerl, f. Dx Cang. Colve Kerli, 
Unterthanen bie mit Kolben erídyeinen mue 
ten, inilites clavis armati, claviger. 

Kolben⸗Geſellſchafft, Serar. Rer, Mognnt. 
T. IL. p. 706. Eine Geſellſchafft ber i 
unb Ctanbé: Perfohnen zu Stapferé Mens 
ceslaus Zeiten. Die bieffen su den Rolben. 

Rolben: Recht, war damahls fo viel ale 
Sauf Recht. f. Kauft. 
olbe, ein bid er Stock oder C tab, ber unten tii 
ne Kolbe bat, alá bie Ochſen⸗Haͤndler Zreibi 
Stecken haben, fuftis nodofus. 

tien mitber Kolbe laufen, als einen tar: 
ren mit&chlägen flug machen, ornare fatuum 
pro fuis virtutibus. 

Bley Kolb. Apherdiam p. 119, cläva plum- 
bara, ein Sinber/E piel, den Ballen in ein 
Lech ju treiben. : 

Kolbe, eingeicherner Kopf ‚als bie Narren vor 
diefem hatten, caput rafum morionis. 
Beige dem Narren feine Kolben und Of: 
ren. €$ gefällt ihm michts als feine Kolbe; 
Und e nichts n feinen Eſels Ohren ein, 
-— vd ejas ri tn. Teutſche Gpridywór: 
ter. fo. 33. b. 

einem bie Kolbe laufen, einem Narren 

Schläge geben, corrigere Itultum verberibus, 


Rolbe, ein Kopf eines Bod der feine D5ruer 
betommt. ^m biefem Verſtand fommt das 
Wort xoAo[20s bamit überein. t. xóAo, 
Theocriti, Scholiaft. Idyll. I1. v. 45. X GÀog M 
yaras Tpavyog 0 ja Ex ger x fgorra. 

Rolben, bat das neugemachiene Hirſch⸗Sehoͤr ⸗ 
ne,.bis alle Enden völlig bárau find, cornua 
cervi) recentia. 

Kolben, bte Wurzeln bez. Haare (oi 
— alba ca ates —— —— 


5i 


Kolbe, im Waſſer, ober Moos-Kolb, rypha Bo- | - 


ribus mufcofis, vel fpica mufcofa. 
SRobristolb, id. unbbie Mole daran, panicule. 
Sarren; Solb , eine NobrKolbe, bie man den 

Marren vor Alters indie Hände gab. 
Maursstoldben, Dietel ftolben, Lieb; Kolben. 
Schmadsdusichen, Cdymadstunen, 


ins Örenner.der u einer Hütte beftelle ift | die 













follern, ift eine Krankheit der Pferde, 


Kollat | Kollern 


aröffere Artivon biefen Kolben, typha palu. 


ftris maxima, ceftrum morionis. 


f. parus atra linea in ventre & | Kolbe, jum diftilliren, vas deftillandi, cucur- | 


Ita . 

Scheide: Kolbe, ein Glas worinnen das 
Bold vondem Gilber durch das Scheide, Matı 
fergefchieden wird. 

Rolbe,eme Art Heiner Fifche, welche wegen des 
dieklichen Kopfes einer Stolbe gleich fehen, 

y mRM rn wig i 

Rotz⸗ Kolbe, ein folder Fiſch, der vie 
edle an iid pat. - 

Kolbe, tpics mili, die Ahre am Herfe, Getraib, 
Eaam Kolbe. Á : 

"Kölblein, oder Schmämmlein am Licht:Bus 
Ben, fungus, 
Folbig oder kolbicht, adj. ad formam clave, 
. bey Marien, bulbofus- 

eine Rolben : Bürfte, n der Saͤchſiſchen 
Bürftenbinder Car Dronung. Frit/ch. var 
trac. p,253. Eine Oroffe fürg. Gr, Mittlere 
3. Or. Kleine 2. Gt. 

als Sprengwedel, Kannen⸗Bürſten, fie in: 
wendig ausjubngen, 

Kolben Bohrer, der unten einen Conum, def; 
fen Feilen⸗Streiff alle auff die C pine zugeben, 
terebra inftar coni. 

Kolben Durs, bulbus, radix bulbofa. 

Kolbe kommt mit clava überein. 

elt, f. Golf, vorago. 

Aelt abe, corvus, der groffe Nabe, von feiner 
Stimme die er im »alfe macht, ba btesi à 
ben davon unterſchieden werden, undzauch 
von ibrem Geſchrey Kraͤhen heiſſen. 


Aollatíden, 
vom Lateinischen Wort collatio z Iſt von ^y 










meſſari. 

Kollatſche heißt auch eine Art Gebackenes, Pen- 
cerus in Vocabulario. gefwdtene Kolleg chen. 
SR auch in Ober:Ungern in einigen Städten 

it unbefannt. 

Kölle, ein tamen den mandem Pfeffer⸗ Sraur 


gibt. f. SMeffer'Straur. 
Roller, M ers 
Kollern, 


gr im Cypott, von Cholera, böf oder jornig 
con, und den Zorn mit ungewöhnlichen Sor: 


beißt davon im 


Koͤlſch Kolter 

einem Gepolter herab rollt , becab Fols, 

X de ju — Collet, ein leberm 
‚Fran o 

Kleid, € corio contecta veltis, mit dem 2m 

auf ber lejten Sylbe. 5 
Kollerer, vom Sranjif. colleret, linteolun pe 

&torale a collaıı dependens, mit Dem deca 

er leiten Sylbe. 

Aóli of, f. GoIm5of. 


Koͤlſch, adj. 


ein wenig Bley Farb unb blau als eon frei, 
von Gchlägen, Cubluridus, fublividus. 
BE , eine Art Zeug mut blau 
fteifen. 
Eine Art Gemirté, welches Frijch L Denn. 
elat. c. 137. Oällifchen Zwilch nennt. 
f. Küllen. Die Külen, Kölich, blau etc 
hwarje Ctriemen. von Streichen, Pid. v 
Xx 


Golſch, eine Art ) 

macht wird. Klock. erar, 2. 37. 9.35. 
Bolte, f. 

ein Niderfächl. Wort, eine abgeaebte Dec, 
oben auf das Bert ju legen, gehörte mir ja 
bem Heer⸗Gewebde. T. M. Script. Branfc, 
p. 434. Eine Kolse de ein "d mut iet co 
varenbes befrt me bere nicht, fe medo 
von enne Kolte be me begbelifen uppe nin 
bedde beft gelecht, bert —— put 
Kolten, unde troep tynene lafen todren eren, 
de ſchal me nicht gbeven. 

denu Selten. Sachſen⸗Spi 
Bild, art. 23.) beren ock to der 
per or Man ein Kremer, fodat be vele Bol, 
ten bedde sc. 

Aultbe, Apberdiem. p. 93. Unterndert, 

farciter vel plumis, velalio quovistument: 

Diefed Wort kommt wegen des utem lo 
teinichen Urfprung näher, am mädıren das 
Hol. Kulckt, culcita, meiches auch Das om 
culcita behält. Gall. vor Alters couie, coute 
pointe, 


Weich 
We⸗ 


Kolter, m. 
oder Bolter; le&i operimentum, * 


te Decke und das Lacken — 
Jun Zutbert libe ung 3.R. 1. 
Der kranke Komg in Gprien den Kol 
— tuntet ihn in Waſſer, und breisetihn über 
ich 


Alberws in Lex. mater bem Wort dec 
to, eine grade Decke, Kolter, gefirpt Ded. 
NS —— —— culcitra picta, $6: 

edelter oder gemabiter 

Sale, finíad, 


Altenftaig Vocab. fol, 34. a. € 


: N ; : Bert: Kleid, lodix, lecti openimenrum. 
— — furore agitari, infanite. durch dıe Veränderung bof —— 

alt: —* im Sarepta Cont, XVI. Der Framoſen Weiſe, welche aus ait c 
Zeufel bat bie Zeut qu Delphis aus einem | .,, "^t ift Klier —— 

angehaucht/ ba jm dadurch Sennebri | Arurer.  Scloen ; Buch Des fo GEnamm 
tenb und Follerer worden. (Das iji, mie die] von Oſterdingen gg ed. — 
vrut Hennen feljame Stimmen von fid) ge: Da lief die A fime —. 
ben, und fid) jornig bejeugen, unb Eollereno Ein 
p Bron) — Den e — 
ern, nennt man in Berg⸗Werken, mann et; — 

was an einer Mafchiene nicht recht €it —— 
einen un oe en —— —— A —E dintan ic. 


ten, Waſſer⸗Kunſt u. b. g. defectum infolito 


ftrepitu indicare. 





in gyru 
verti, infolito corporis motu ferte ind. 
care, 

ber “Koller, furor equinus, 

ein Kollerer, equus qui hoc merbo ls. 
bora. — | 

die Koller⸗Ader, wiſchen den Ohren bed 
Pferds. Slemming Teutich.Jäg.p. 205. 

Kollern fagt man sw/g. mann eias mit 





Xuter. Yrarrenich. fol. 88. 


Denn, fo man nicht 
ienemen 
ich die 


d ftupa, fleccus. 
UDP- 4, 
ipe este o Is — 


*- 





er 


lich 
Ruder, oder Kauder, baé mad in 
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Gil. Onemaft. c. 309. uber, xp 

c, 211. floccus, Locken⸗Wolle, Kuder ober 
€ taub von ber Wolle. : 

Pic Gbuber, floccus. 
Alles vom £at. culcitra. imb Franz. coudre. 


"E olter, 


in ber Marf gr red benachtbars 
ten Pommeru, bie Pflug:Zäge, avatri dens, 
vom Lat. culter, joauch eme Pflug⸗Saͤge 
beißt. Gall coutre. Holl kouter, aratri 
dentale. ] 

Bölter, m. Chytr. Nomench, Saxen, c. 229. cla- 
vus, am Steuer guber, — 


Bommen, 


ich femme, Tete Indic. ih famt. Imperf. 
Cenjunét, id) fámt, (einige. fagen in. ber 
Secunda und Tertia Praef. Ind. bu fómmf, er 
kimmt,) bedeutet allerley Naben, (venite,) 
welches ber Zufag beftimmen mu, fonders 
lid) der Prepofitionen, melde insgefammt ein 
Mahen, oder nahe ſeyn, oder deffen Gegen 
theil bedeuten, 

femmt Zeit, femmt Raht, occafio dabit 
confilium 

bu fommft eben recht, in tempore ades. 

An einen kommen, die Ghter find au ihn gefoms 

men, fuccesfit in buna, heres bonorum factus 


eit, 

nicht an einen fonımen Finnen, non habere 
occafionem appropinquandi, item aggredi- 
«ndi, ledendi, nocendi. 

er läßt es mobl an fid kommen, non cit 

cintus ad agendum quid, vel ad vindictam 


EI 

an eines CtcHe fommen, fuccedere alicui. 

obenanfommen, primum locum obtinere. 

and Land tommen,appellere, exfcenfionein 
facere. 

an die Sonne fommen, and Licht, an den 
Tag, detegi, palam fieri, 

ans Keich Emmen, in regno fuccedere, 

auf etwas fommen in ber Mede, in rei mentio- 

nem incideie, in fermonem de aliqua rein- 
eidere. : 
wider auf bie alten Springe fommen, ad 
ingenium' redire, 

nicht Fonimen können auf ettvad, non pofTe 
reminiíci,non deprehendere, odet invenire 


po e. 
auf bie Welt kommen, nafci, 1n luccm edi. 
„ser närrifche Dinge fonımen, ad ineptias 
abire. 
es iſt mit ihm auf bas &uferfie gefommen, 
sd reftin res rediit. 
es fommt auf bid) an, in te fpes auxilii fita 
eft, cui articrii eft. 


auf bie Nachkommen kommen, als die Erbs | 


‚propagari, 
auf die e fommen, prefentire, perci- 
e, olfacererem. 
„auf die Mepnung fommen, adduci in opi- 
nionem. ! 
ausden Schulden fommen, es alienum folvere. 
aus der Siotb fommen, emergere e m.lis. 
aus der Gcmobnbrit fommen, non ampli- 
us ufitatum cfle. 
aus ben Augen kommen, e confpe&tu 
er Händeln ko dire fe dif. 
aus ein kommen, expedi - 
ficultaubus. _ er 
aus Dem Sinn bommen,ex animo excidere. 
das tommi daraus! en effsctum: hujus rei! 
binter etwas fommen, reperire aliquid. per- 
cun&tationibus, cognofcere experiendo,dere; 


gere. ; 
binter einen fommen, deprehendere ali- 
quem. 
in Sinn fommen, venire in mentem. 
in etwas foumien, oder unverſehens gerathen, 


Komm Runft 
incidere. 1 indie , , '" 
- 2 * — ungnad, Ver 


den Leuten ins Maul kommen, abire in ora, 
in Gebraud) kommen, in confuerudinem 
venire. E j 
ihwägen was einem ind Maul fommt, ef- 
futire quicquid in bacca vcnit. 
über etwas Fommien es ju lernen. 
über das Studiren fommen, arripere ftudi- 
um literarum. 
einem über das Gelb kommen, occalione 
data fursri alicui nummos. 
über einen fommen in Würden, majore 
dignitate ornari ; alcendere in fuperiorem 
locum honoris. 
nam über den Halsfommen, fupervenire 
alıcilı. 
«à fam eine neue Trauer über bie vorige, 
novus fuper veterem luctum adjectus eft. 
es tommt ein Unglück über bad andere, ali- 
ud ex alio malum. 
um etwas Eonim. n, perdere aliquid, amittere. 
. wm eben kommen, occidi. 
einem unter die Augen fommen, fe dare in con- 
fpedtum alicui, 1ub oculos venire. : 
nicht unter bie Leute kommen, conventus 
hominum fugere. nicht darunter koͤnnen Font 
mitn,carere publico. . 
unter die Leute fommen als ein Gerücht, 
efferii, emanere. 
immer unter die Leute kommen, in celebri- 
Late verlait. - 
von einem kommen auf dem Weerg,aberrare, co- 
inites anittere, . : 
von einem der einem halten mill, expe- 
dire fe. . 
von einem dem Befchlecht nad), originem 
trahere ab «liquo, genus ducere sb aliquo. 
von ftráfiten roninen, vires amirtere. 
von Sinnen lommen, inente alienari, de 
mente derurbarı. 
vor ciues Augen kommen, venire in confpedtum. 
iu einem. kommen, adiread aliquem. 
zum Krieg Fogimen, ad manus, ad pugnam 
venire, at 
_ wider zu Gnaden Fommen, reftituiin gra- 
tam. . 
zu etwas Fommen, baffelbe erlangen, adi- 
piti. 
zu Ende kommen, finire, finem confequi. 
bit Sache i ju Stan.e commen, rescon- 
fetta. elt. 
zu Sráfften fommen, vires colligere. 
> zu fich felbi Fonimien, animum recipere. 
iu Ratten fommen, ufui etle; in rem efTe 
alicui. 
qu Hülffe Eommen, fuccurrere. 
ju etwas kommen, damit vermengt ju wer⸗ 
den ium Gebrauch, ale Vicriol fomint. jur 
Dinte, virrolum adhibetur atramento. 
iu fur fommeg, detrimentum capere, ja- 
Quram facere. —— 
Unter ben Derivatis ift Bunft dasvornehmfie, 
und diefes nur im den Compofitis, 


KRunft, f. 
Abkunft, genus; domus equa quisortus, pro- 
fapi f. Derfommen,Oe(dlect. f. St ftommen. 
Ankunft, adventus, dem Drt nad, ortus, ge- 
nus, familia. der Geburt nach, feine Ankunft 
von einem ber'übren, oriundum efTe ab alı- 
quo, genus ducere ab aliquo. f. anfommer. 


LC Beni MEHR qr egal | 
* *5eptunít, beimli eſpr ille Beyevon Wee 
kunften, clandeftina colloquia," taciti con- | - 2 


grellus. 
Einfunjt, reditus, f. Einkommen. 
‚reiche Einkünfte von Bergwerken, uber- 
rimus reditus ex metallis. 
feine €intünfte bat er von Stadt Guͤtern, 
— ejus conítànt in. urbanis pofleílio- 
nibus, * 


fommf, für 
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eimkunft, redirus, domum reditio. 
erkunſt, ben Ort nach, adventus, 
bem Geſchlecht nad), genus , 
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Niederfunft, partus, puerperium. 
Uberfunft, tranfirus. : 
übereinEunft, convenientia, congruentia. 
MWiderkunft, reditus. 
Zukunft, ad vennis, acceffus. 


zukünftig. f. biernächft ben kuͤnftig. 

im Qufunft Cein neues Adverbium, bergleis 
den fonit Feines bey den Compofiris mit 
funít gemöhnlich) für ine fünftigt, inpe- 


fterum. 


Surüdfunft, reditus. 
Zuſammenkunft, conventus. 
Fünftig, «dj. futurus. 


das Künftige, fururum, quod futurum cft. 
das bald Fünftige Ubel, impendens malum. 
aufs fünftige feben, profpicere futurum. 
ins fünftige, in pofterum, 


«i. sufünftig, «dj. futurus, venturus. |. 
Römmling, 4 in einigen Compofitis mit Pr=- 
ofitionen. 


Abfümmling, unus e pofteris, ex alicujus 
ftirpe progencratus. u 
Antimmling, advena adventitius. — 
€intbmmling ober ehmahls Inkömmling. 
€intómmlingé : Schein in ben Ealendern, 
brepjebenber Mondichein. Pet. Voc. 1482. 
embolifmus. I 
^nfimmlingé ; Tag im Echalt:Jahr. Chy- 
trans col. 32. diesintercalagis. 
Süad)fómmling, unus e pofteris. 
die Nachfömmmlinge,: poftcriras. f. Nach⸗ 
fomme 


"n. . 
* Fommlich, adj. di bequem, commodus, iſt 


nur noch in gewiſſen Dalecten. : 
* fumlich, id. fumficoe 3xallflatt ein Clo⸗ 
ſter su bauen. Tfcbud.I.p.$8. 
4 * Sonmtidteit Bequemlichkeit, commo- 
itas. 


Kommenſchafft, ift in dem Compofiro Nadıs 


fommenichafft, wird aber ven wenigen mehr 
gebraudht, pofteri, potteritas. 


omni, if veraltet, unb nur in Compofitis. 


* Mberfemimnüé, für 3Dertrag, Ubereins 
funfft. T condi L p.610. 
* Serfemmnüf, für Vertrag. Stettler. 
amnai. Helv. p. 340 Stumtpf. fol. 695. b. N 
Kunkt, it Hellandiſch, als einige 
Compeofira, 


T. JI, Script, Brunfvic. p. 125. 
Ein Kumft, nu beboe benomen 
AU Schaden und Schimperture. 

T. III. Script. Branfvic. feberepden fid bar 
upp fine co Kumſt. 

4amelm. Oldenb, Cbron. p. 152. groſſe 
Snten. unb auf Kumſten der Kirchen. 

MidersKunf, Cleviſche Sedyte: Ords 
nung. p. 56. 


Compofita von kommen, 


Mit einer — que mit einen 
40. 


Wann nur eine einige Prepofition voran 


0 suche das Verbum in feiner Ordnung 
—XX als:bierabtommenunter A, 
wann aber zwed voran heben, als: derabkon⸗ 
men vou ber unb ab, fo fuche e$ nicht unter H. 
fondern imter ab, bann ber gehört da ju ab und 
nicht ju fonımen. 


abPommen, beijt eigentlich, venire relinquen- 


do loeum. 

j aberrare. ] 

- - . won Periohnen beo den er ifi: fan erabs 
fommen von der Befellichafft, t- poteit neabi- 
re; licet ne decedere, velmquere focios? 


-.-- von Verrichtungen nicht abfomnen fóne 


nen ,certis rebũs iunpediti; negotiis det ne- 

ri, nec pofle venire. : j 
wohl abkommen können, facile feenpedire 

& „venire_polle. BER 


Hs - 
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-.-- von einem Geſchlecht der Stamm, de- 
cendere; genitim efle a. 
f. Abkunge unter Kunft und Abkoͤmmling, 
unter Könimling, im bier folgenden. 

--- - peralcen, aus dem Grorauch oder Gc 
wohnheit kommen, obí(ulcfzere, exolelcere 
veruftare, definere eGc in ufu. 

das ift bep und abgefommmen, de hoc con- 
fuetudo deflexit. ] 

oco c von feinem nt, ab officio removeri. 

T4 á von (einem Vorhaben, defledtere a pro- 
pofito. 

x i vont Beritand kommen, mente defice- 
re. Fict. . 

* von feiner Gegalr, fenberlid) im Ges 
ficht, macelcere. . 

* eur abgefommener Menſch, fanaticus. 

bas Abkemmen. . 

Das von der andern quarto gejucbte guͤtli⸗ 
die Abkommen, das ift, gutliche Bepiegung, 
$inica compolitione controverfim finis. — 

berabfommen, defcendere (ad locut (cilicet 
propiorem.) . 

Binabtomnen, defcendere (ad locum remotio- 
rem ; 

antommen, advenire, (id) nahen, nabe Fommen, 
appropinquare. i 

ji Schiffe, nave advehi. . 

nicht aurommen können, non poffe contin- 
gere porrum, non admitti, . 

barauf antommen lajien, periculum facere; 
eventum expgelare; rem fortunz & calın 
commmittere. 

auf das Aeuſſerſte anfommen laffen, extre- 
ma experin. ER 

es auf einesEnticheidung ankommen laffen, 
rem aibitiro alicujus committere. . 

186 if ihm oder ion bie Luſt angekommen, li» 
bido ınceflit etim A 

was if dich für Narrheit angefommen? 

juz te deinentia cepit? Ne 
es lommt mid) Furcht an, timor fubit ani- 
mum. ] ar 

es femme ibn ſchwer an, hoc illi durunı, 
oder perarduum eft. 

t$ tommeihn leicht an, nihil illi negotii dar. 

wann dur die Krauckheit ankemmt, quan- 
do paroxylmum five nnpetum morbi tentit 
qu.ndo in hunc morbum incidit. 

antommern, erlangen. 

ey ift cep anten, res ei fucceffit ex vo- 
to forcunam liabuit fec:indam in aliqua re ob- 
tinenda. 


übel ankommen, male accipi. 

bed) aufommen, magnam dignitatemadi- 
pilcı, ad magnos honores evehi, honores aí- 
iequi. : 

ankommen, als auf bie HauptSache. 

es Fonimtalieé darauf ai, in hoccardo rei 
volvitur. : : 

es fommt nicht auf £eibuib Zeben an, non 
Capitis res. agitur. 

meraur aues anfemmt, quod caput rei eft, 
in quo omnis res confithir. 

merauf e$ nicht antonmut, quod rem non 
impedit, ad quod non refpicıtur, quo resnen 
nititur. 


das Aukommen im Schettz, er hat viel Ankom⸗ 
mens multi eum adeunt, deliderant ad offi- 
cium aliquod. 
fie Sat 2icl Anfommens, multos habet pro- 
cos, mulrieam ambiunt. 
.* ankommen für anfangen. Pid. 
‚man ift anfommen von ihm ju reben, inci- 
dit inentio de eo. 
daranfommen, appropinquare ad locum, 
de quo m cit, —— 
binanfommen, id... . 
berantommen, sgpropinquare, (ad locum 
propiorem.) . 
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obenanfemmen, obtinere locui fuperio- j- - - - 


rem, 
untenanlonimen, vemitti in locum inferio- 
rem. : 
voranfommen, occupare locum primum. 


auftommen in die Höhe kommen, lurgere, fe 
eugcre, 

- o entfieben, nalci, 

coc 1m Xegiment folgen, fuccedere. 

cc von der Krankheit, ex morbo affurgere 
vires Tecipere, erigi. 

t, - als was neues in den Gebrauch kommen, 
jn morem venire, oder in morem perduci,in 
contuetudinem venire. 

- 7 5 als Gemüchfe, nafci, procrefcere, cre- 

cere. 

nicht auffommen laſſen, incrementum, ober 
progreilum impedire, fupprimere quid; 
‚principns obſtare. 

ferne &inoer tommen ihm nicht auf, liberos fuos 
aceıba inorte. amatur, polt breve teinpus 
mioniuntur. — ^ 

darauf femmen, fequiin ordine. ] 

ich fan nicht darauf fommen, non fuccurrit, 

bersuftommen, alcendere, (in locum lo- 
quentis.) 

binaurfommern, afcendere, (in locum lo- 
quenu tenotiorem ) 

oben auffommen, in loco fuperiore collo- 
can, 

auskommen, ausgehen, exire, egredi. 

man fan bicr weder eins noch audfonimien, 
nemo ingredi neino egiedı poteít, patetnec 
aditus necexitus. * 

nid)t auskommen, non exire e domo, domi 
fetenere. ' . 

toos c mit etwas, faris infhudum effe aliqua 
re ad peificiendum aliquid, habere quod tut- 
far alicui rei. 

mit wenigen aisfommern, parvo vivere. 


. E - nut einem, slg. ferre aliquem & ferri | 


co. e 
wir kommen mobl mit cinanber aus, con- 
venit inter mos. . - 


id fau in viel Dingen nicht mit ibm au: 
Tommen, multa illi mecum non conveniunt, 
mut bem kein Menſch ausfommien fait, 
quein nemo ferre pocelt; cujus moresintol- 
lerabiles lunt; quein nemo zacionibus vince- 
re poteit. x 
. 2 7 - als Feuer, oriri &latius fundi, ut incen- 
ium. 
, turd) wen ift bad Feuer ausfonmen ? cu- 
jus neg rgenua vel fcelere woes ıgnem cen- 
ceperunt, aquo incendium ex«iratuim elt ? 
bcp mem ijt das Feuer ausgel ommen ? e cu- 
jus zdibus incendium fe latustuait? apud 
quem ortun eit incendium ? 
alé em Geruͤcht, etter;i; evulgari ema- 
nare. 
durch einen, per aliquem enunchari. 
etwas nicht ausfommen lajlen, ülentio te- 
gere quid. : 
---; aus dem Gefangnif entwiſchen, erum- 
pere, evadere, 
* emitti e carcere. Piff. 
das Austommen, victus & amiftus neceffarius 
& iufficiens, 


ber fein Auskommen bat, qui haber urdel- . 


vivat, cui fuppetit tantum quantum fatis eft, 


austemmen, tote bie Huͤner aus den € perm, ex. 7 * 
cludi. red 


barauéfomnten, venire eloco monftrato, 

berausfemmen, venire exire eloco monfirato 
propiore. 

binausfommen, exire e loco de quo fermo, re- 
motiorc, 


befommen, etmaé von einem emrfangen, acci- 


pere, als: Briefe, Schläge, :befebl, qoi 
ven doin, 0. » Schläge, Befehl, 


Lu 
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durch Wachstum und SBermeprung; 


. f. augeri. 
Augen befommen, protrudere gemmas. 
Laub befommen, trondefcere. 
Wurzeln betommen, radices agere. 
Mare oder Feder befomuten, pius, we 
plum:s veitiri. 
Kinder befommen, liberos fufcipere. 
‚er bat Muth beiommen, animus acce] 
"let dat Grid und Gut befsmme 
.. €t bat Geld un " accefüi 
illi Fr eit diviuarum; bonis rn ett. 
als etwas verlangtes, nancifci affegun 
acquir. re, als Zeit, otium; €br, pena 
Orlegenheit, occafionem  u. b. g. 
eine Urach befommen, caufaan invenire. 
einen " Greunb betomnien, in famılian. 
tatem vel affimtarem alicujus venire. 
* * aldetwas befchwerluchyes, ald Krankheit, 
inciderein morbum ; Feinde, im ininicinis 
einen Sunamen befommen, invenire co- 
gnomen ab aliqua re, 
* 5 als Nutzen oder Schaden. 
ı das wird ihm wohl befommen, hoc illi ni- 
e erit. 
mohl befommte ed! ber Munich bey den 
Trincten, profit ; fir faluri ! - 
übel befommen, non prod. ífe, nocere. 
** 5 - aid Gewaͤchſe, vinde manere, radies 
agere, creicere. 
das leicht zubefommen, facile parabilis, obvici. 
einem bekommen, beißt in Ober Teutſchand an 
vielen Drten fo viel als einem begegnen, ob- 
vum venire alicui, font btijt e$, aifequi 
, comprehendere aliquem. 
einbetommen, einen haltbaren Ort mit Gr 
malt, capereurbem vel caltellum. 
6 Durd Ubergab, in deditionem accipere. 
"*-- ül$ Erb ober etwas anders, occopin- 
dum acapere. 
miberbefemmen, recuperare, recipere. 
inbefommen, accipere ur additamentum, 
bcgFonimen, accedere, venire propius. 
eine Stadt welcher man — beof on 
wm kan, urbs cujus omnes aditus funt dıß- 
cıles. 
ein Ort dem man gar nicht bepfommen 
fau, locus innacceffus. 
to parem efle, (fimilem e(Te, accederesd h· 
militadincin. 
einen nicht bepfonimen in etwas, inferio- 
rem elle oder nun zquare aliquem aliqua re 
herbeyfommen, appzopinquare, advenire. 
died berbep kommen, approperare. 
bit Zeit fommt berbey, cenipus appetit. 
durchtommen, bin: urd) .ommen, Durch e 
derungen, penctrare, pervadere. 
durchs Meer ın Aſten kommen, ccanáre 
per iare in Afiam, 
für durchwandern, permeare. 
da wird er nicht durchkommen, hujus loc 
difficultates non iuperabit. . 
ducch alle Wachen Durchfommen, ue per 
medios fatellites. . 
--- ali durch ein Buch! perlegere, abfalre 
re lectionem libri. 
: für durchbrechen, perrumpere. 
einfommen, venire intro. 
nicht einfommen Fünnen in einen Ort, nor 
intromitti , excludi. | 
- von oder aus etwas Einkommen haben, 
ire ex. 
fovie! kommt von Bergwerken ein, tans 
reditex merallis. 
- mit einer Bitefchrifft, 
exhibere. 
miteiner Klage,aftionem inftituere, icc 
fare aliquem. 
einfommen, (im ben V ergmerfen,) oderrinäre 
gen, bas ifi, einen Durchfchlag ober Derrung 
machen, wodurch das brüto: Sa 
nr 


t 


.. 


litteras fopplics 


- 
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abnimmt und frifche Lufft bekommt, peraper- 
turas deducere aquam & nocivum acrem. 
das Einfommen, reditus, fru&us, vettigal. 
Eintommen haben, frochi m capere, f. Ein: 
funt, unter kommen bey Sunft. 

Einfsmmling, advena, f. in fommen unter 
Koͤmmling. 

darrın kommen, venire in locum de quo fermo 
cit, incidere in difficultates quarum mentio 
facta cit. 

derein fommen, intrare, introire in locum ubi 
is eft. qui loquitur. 

bineinfommen, venire, intrare in locum remo- 
tierem, de quo fermo cft. 

überein kommen, eines werden, convenire, 

megen bes Werths überein kommen, con- 
venire de pretio. 

co mit etwas, milem elTe. 

bie Aufführung fommt überein bep ihnen 
probent, conveniunt morcs. 

nicht überein Eemmen mit etwas, difcrepa- 
re, nun confentaneum effe. 

mpor Fommen, aldausdem Waſſer, emergere 
ex aqua. 

aus einem armen Stand, ex mendicitäte 
emergere. 

arme £eute kommen felten empor, haud fa- 
cile' emergunt quorum virtutibus obftat res | 
angufta doini. 

entgegen Fonımen, obviam venire. 

attommein, aufugeie. 

*ctommen, für erichredten, Die Prepofition 
er, hieß vor Alters ſo viel ald aus, [.obener, 
unb wur de auch ir und ar gefi bee war ali 
fci Temm fo viel als aué f e kommen, auf; 

— ftc ico ko mmen für groſſen Gchreden. 

Hagen: bey P. Petz Script. Anfir. 
Des der Martg berilid) eccham. 
f in Sebirr. tyr end erkumen. 
und p. 64. argvamen, 
bey tempoet.oceDpince n.47.irgvamen. 
Gm Oeſterreichiſchen und Bayrifchen 
Diatect bbrt man ned): 5d) bin derkamma, 
(ich bin erichroden.) 
f-Schiit. Giof. p. 174 allmo alle angeführte 

Ctellen beo irdyemen den Verſtand des Erkom⸗ 

mens oder Erfchredenshaben. — . 

ürfonsmen, f. vorfommen. 

ertfom men, von einem Ort, abire, difcedere. 

t. nid MWerge, progredi. 
wohl fertfommen, iter expeditum habere. 
nichtfertiommen fönnen, impediri, itcr ha- 
bere diffizile. 
-- - in feinem Beginnen, fucceffum habere 
pt rgete. 
- .- pf ber Welt, mit etwas, victum ſuum inve: 
nire aliqua re, 
ein. Künftler komme überall fort, artem 
quz vis alic terra. 
- -al$ Gemächie, crefcere poft plantationem. 
primtommen, domum venire, 


berfommen, venire huc; accedere ad locum 
vel heininem prefentem. 
mo fommft du her? unde venis? (fc. ad nos 
gber huc ) 
-.- als — 22 oriri de caufa, exoriri 
ab aliquo. provenire. 
proficifci ex aliqua re, von etwas. 
- - - abaliquo, ven einem. 
wober fommts? qua caufa eft? 
- - - als ven Geburt, von einem Gefdiledot, n. 
b. a. wafci, originem trahere, ortum effe. 
das Herkonmen, origo, genus, ftirps. 
geringen Herkonmiens (m humilj loco 
natum efle. 
das Herfommen für Gewohnheit, Gebrauch 
e einem, ufus, confuerudo. Jusconfuetu- 
nis, 
* Herkommens ſeyn, morem effe. 
altes $ntenmm, inos a majoribus tradi- 
tus. 


in Chren. 


Komm 


bepertemmen, venureillinc, daher Pestit | . 
u^ hzc caufa eft cur. 

itberfomuen, venire huc, in hunc locuin. 

 nuchherfommen, tequi. 

vorberfoniten, precedere, venire ante. 

er von einer Prepofition, f. bier unter ber: 
bir en als gerabtommen, f. unter abfommen 


— venire illuc, in illum locum, per- 
venarc. 
babinfontmen , ift fo viel als binfommen , 
bem Di nac. 
- der Sache nach. Es iſt dahin gekom⸗ 
men, res eo redut, res eo adducta eft, in eum 
loum dedudta «ft. 
bortbin fommer, illo venire. 


on binnen fommer, abire, difcederc hinc. |, 


* binterFommen, ». Müller ReiherTag. The- 
atr. 3, Vorftell. p. 129. vom Jabr 1446. 
Wer aber das Hinter ommen und mur der 
Wahrheit beräget würde, daß er das nicht ger 
halten batte, deprehendi. 

mitkommen, venire fimul, comitari. 

j nabe£. mmn , appropinquare. 

— den Berge nach, pott venire, fe- 


... : der Berbindungnach. Eines Befehl nad 
—* mandata extequi, efficere mandata. 
temer Pflicht nachkommen, preitara oflici- 
um fuum. 
Fem Verſeechen nachtommen, ſtare pro- 
millıs 
- * - pem Gefchlecht unb Geburt nad), poftea 
nufci, oriri, otigineim trahere. 
die Sadjtommen, qui poltea, nafcuntur. 
Potteri. 
Nachfommenichafft, pofteritas, unb 
Nachkönumlıng, f. bey fommen unter Kom: 
menfchant und Kommumng, 
nieoertc mmen , (nemlich in$ Kind-Bett,) pa- 
rere. 
fie ift mit einem Sohn nicbergefommen, 
filium peperit. 
Pidertunft, f. oben kunft. 
überfommen, m. mit dem Thon auf ber Prepo- 
htion über. 
für anlangen, pervenire, advenire. 
- . - über € et, tranfice, trajicere, transmitti. 
überfommen, «. mıt den accent auf dein Verbo 
fommen, nanc fci, potiti, confequi, accipere. 
überfommen, für eins werden. Aaviereb.Doft 
biftu miche mit mir ubertümen mut bem ac 
tier, (eins worden um emen Groſchen,) 701 53- 
convenire. 
überfommen einen eiues Dings, das ift, über: 
weiſen bag er$ gethan, convincere. AZ naut 
Altzel. Chrom. P. V 1L p. 363- 
Uberkunfft, 1. unter tunít nad) fommen, 
Uberfomnuß, oben bep tomm. 
darüber kommen, venire ad ledendum vc) 
auferendum aliquem. 
bie Kage wird darüber fommen. 
beruberfommen, venire per mate, oder per 
iter pedeſtre ad locum in quo. loquens ek. 
binüber tommen, trantıre in remotum lo- 
cum. 
übereinfommen, f. einfonimen. 
* vecEommen, Ziberu: beym Wort verderb. 
perire, interire, pelfuin ire corrumpi. 
—— f. oben Kemmnuͤß. 


umkommen, perire, interire. 
umfommen im Krieg, cadere, occidi. 


baé ift nicht Hertommens, non receptum ,- - - unter einem Herrn qu wohnen, ivenire 
eit ufu. habitandi locum. 
Herkunft, f. beo fommen unter Funft. einem Herrn zu dienen, invenire herum, 
|n 


Komm $14 


- füruntergeben, Cieviſches Lebn Recht. 
c. 17 Daß etliche Keben nicht in Empfang ger 
nemmen, noch eingeforbert find, fondern uum 
Theil unerfommen,und verluflich worden, 
vnb c. s. Aufficht haben paf dir Hobbeit und 
Gerechtigkeit der eben eines Landss Herr 
nicht unterfomme. 
berunter fommen, defcendere. Ir, für vers 
armen, vu/e. ad egeilatem redigi. 
vollfommen, (voll. 
vorkommen, antevenire, prevenire, pracipere 
celeritate, occupare, 
- 2 baf etwas nicht geſchehe, prevertere. 
eines Anichlägen quot femmen, anteveni- 
re confilia alicujus. 
Unglüc verhindern, exftinguere, tempefta- 
tem difcutere. 
-. - im&inn, im Schlaf, offerri. 
was wir des Tags gern bátten, Fommt und 
bep bez Nacht vor, fomniamus qus vigilantes 
volumus. 
--- fo fcheinen, videri. Es 
alsıc. inihi videtur, 
... 3 ad geſchehen, accidere, occurrere, inve- 
ni 
wegkommen, abire, locum relinquere. 
nid) weglommen fénnen, teneri. 
von einem Herrn, e tervirio abire. 
- - - durch Diebftahl, fureo auferri, eripi 
weitfommen, longc procedere, progre E 
er ift nidtmeit in ber Welt gefommen, non 
multum ultra fines patrie proceſſit. 
-. . in Erlernung einer Kunft, oder im ftudi- 
ttn, egregios profectus habere, multum pro- 
ncere. 
weiter fommien, progredi, pergere. 
wieberfommen, redire, effe reducem ; repetere 
locum priorem. 


kommt init vor 


aus der Fremde, remeare peregre. 
auf (ein Berbaben, reverti ad propofirum. 
- + - fagr man vem Bier, Das fich verkehrt bat 
und durch Mittel miderfommt. Coler, aues 
Buch. 2.14 redire ad piiftinum faporem. 
f. oben nach kommen kunſt. 
willkommen, f. Wille, 
jufommen, ju etiwad, appropinquare, accedere. 
" gu einer Beftung, oder etmaé nal zu befes 
Wegen ber vielen Gräben oder andrer 
Dinberungen nidit tgafommen rt. 
- c. aléctmat gc vidi d'icé, adierri alicui. 
Brie ſe auf 
- o (inem als Side, officii effe, partium ali- 
cujus eff: ; facere debere. 
- . - einemals Wohlſtand, decere. 
-- einem durch Los oder Erb, obvenire, ce- 


der 
an einem als Figenthum, attinere, proprium 
effe. Es kommt mir zu, meum elt. 
- - « aldbie Thiere zur Fortpflantzung, coire. 
- - - laffen einem etmaé, dare, communicare 
eum. bs 
- . « uné Gelb, vendere... 
dazufommen, fuper venire, ald ohngefehr, 
... metal Brgenmärtiged, azccdeve, appro- 
pinq 
d * noch dazu kommen, eo res redibit. 
- -. muften, ald eim Ctüd jur Arzneyu.d.g- 
wine. 
ben ommen, accedere e loco remotiori. 
[omm berju ! accede! 
binitommen , accedere. It. addi. 
Qufunft, f. oben Bepkunft, nachlommen 


jnrüche Fommen, revenire, revertere, redire. 


berum fommen, venire circa aliquem lo- iufammen Pommen, convenire, fe congregare. 


cuim. 
barum oder drum Femmen, vx/c. 
unterko mmen, invenire locum manen 
que. 


erdere. 


fub ahi | 


ſchnell jufammen fonimen, concurrere, 
convolare, confiuets. 
auf einen Saufen, conglobare. 
Sufammenkunft, F oben fuuft. — 
imwifchen 
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twifchen kommen, oder ‚aebräuchlicher bayeu 
{chen lommen, collocari ınteı duas res, inter- 


venirc. 


.. - accidere interea, inbeffen gefchehen jur 


Derbinderung. 


* « - accederc ut arbitrum, jmifchen jmep Unei⸗ 


mt. o. : ; : 
Stier Alters Dat man im Gotbifhen geſagt, 
uiman, f. U/phii. & Jswu Gloff. Die Pra politio 
infeparabilis, ge, ober vor Alters ga, wurde ver 
fommen.s 
in ben Dialectis in Schleſien und 
ranbenburg übrig, er quam, für 
erfam. Davon ıfdasf, an Fommen, f. erko; 
men, und darunter irqvamen. Dveman fin 
bet man auch im Allemanniichen Dialec?, als in 
einer Satyra auf bae Concilium Tridentin. ibt 
qvembt, für funft ift im Goth.fchen gavumtha, 
Synagoga. Das u ifl vor Alters fur baé heutige 
vin fómnten — geweſen, auch auffet 
[. Schutt. Gloff. in chuman, 
Altenftaig in Focab. Fumen, fol. 85. b. in Ver]. 
Bibl, An. 1483. Deut. XXXIIIL 16. Der Ceegen 
Angelf. cuman’, in am 


au gejeßt, f. Jun. c. libro, gavimanı, 


Inder ar 


dem Derivaro In 


fum auf fein Haupt. 1 
dern verwandten Eprachen ift ſchon das o. 


pow alten viman kommt das Lat. venire 
abf. 
Eumlidh, hieß ehmahls fo viel als mad mach ber 


Proportion auf eines Theil kommt. 
olner códic, Dipl, p. 102. An. 1333. Man 


ell davon nehmen nach der Marrzabl, als 


arum gebürt und gefumplid) und recht ift... 
"hommet, f. Kummet. 
Kompan, f. Gompan. 
Kompoft, f. Gempeft. 
Fon, an Nom. proprus. f. Com, 
Tkonig, f. San, 


Rönig, . 
Rex, ber Regierung nad). 


König werden, fuccederc regi, afcendere 


in folium regium. — — 5 
oder im Mahl: Königreich, «lii, creari, 
König ſeyn, regnare, regem eflc, . 
unter den Blinden ift ber eindugige König, 
regnat luícus inter caxcos. 
Röntg im €piclen, im Scherz, oder ſonſt we⸗ 
gen eines Vorzuge. — X, 
König im Kartenfpiel, rex pi&us. 
--- c im Kegelſpiel, conus medius & emi- 
nentior, f e 
ben &ónig tefie oder flechen, regem fo- 
lum evertere globo. 
-2cc dil Cdad/fpiel, rex in ludo latrun: 
culorum. Ä 
Bönig, unter ben Thicren, ald der Adler unter 
Ben Dögeln, der Löw unter den vieriüffigen 
eren. 
Saunfenig, ald Smintet Zaunfönig, tro- 
,chilus, Echnee:König, id. 
Sommer Zaunkonig, regulus, curruca vi- 
ridis erutata. Gelobábnlem. 
- MWachtelsKönig, galline aquaticz fpecies, 
colore & maculis coturnicum, dax & comes 
abeuntium coturnisum in hiberna, ortygo- 
metra. . 
Ratten König, monftrum plurium ma- 
jorum murium, qui caudis concreverunt. 
Bienen-König, oder Königin, dux apum. 
König unter Gefellfchafften, 
unter den Schuͤtzen, jaculatorum accura- 
tiffimus, victor jaculantium qui metam at- 
ugit. 
Wocen:König,dignitas vi&toris hebdoma- 
ts. ? al 
abt: König, dignitas annua. 
à jer Bogels König, qui avem de pertica fua 
ejicit. 
ber Ccheibeni/stbnig, qui proximus fcopo 
in .difco fuit. 


Bey den Schiffern Auf der Ober⸗Elb der 


























&ónn 

Knecht ober Bediente der über das Schiffs 
Volk geſetzt ift, ihnen ihr Deputatjugeben, 
dil — e an — , 4 
pech; König bepm Wa ang, f. Sped. 
König in ber Chymue, Regulus, Bere Wort 
ift wahricheinlich von ben kleinen Conis, wor 
em man das jerfloßene Metall Lie movon 
unten der Regulus im conıfchen Ziegel bleibt, 
Darnach bat nan e$ auch vom groffen yer 
braucht. Als Mattbefins Sarepra Conc. 13. 
Konig in der Chymie, heift das was man von 
bem mir Bley vermengten Silber julegt aus 

bem Schmelz Ofen fchöpft. ? 
tem bey dem Schmelzwerk in den Berg: 
werten, das unterfte Erüd im Deerd, bey 


den Kupfer ſchmelzen und Garmachen, 
mann die oberm Scheiben geriffen unb abge: 
oben find. 


Königin, Regina. 

Königlein, Keule: 

Königlich, «dj. regius, 

ronıglicher Ctaat, regalis pompa. 
Königliches Gefolge, regalis coinitatus. 
Könglihes Schloß, regia. 

Böniglich, adv. regie. — 

Rönigirh, adj. regis, iR in der Teutſchen 
Uberſetzung HEN. T. regius. 

eu Konigiſchet, regius minifter, 

Königreich, regnum. 

* Königedann,f. Bann, 

Bönigs:dlume, menion, ein Kraut. 

RönigerKerze, verbafcum, MWollfraut. 

* Königs s Leute, in den alten Teutſchen 
Rechten, Diejenigen io feine narürliche Erben 
batten, fonberm deren Verlaſſenſchafft ber 
Dbrigkeit heinifiel. Wehn, 

Rönigs:Sulber. Serar. Rer. Mogant. edit. Fo- 
ann, p. 670, argentum purum in officinis 
monectaàrus. 2 

Rönigs:Spiel, ba einer durchs Los zum König 
gewehlt wird, welcher bernad) den audern aıs 
Knechten befiehlt, Bailinaa. 

Rönig; Tag, im Calender, H. Drey König 
Tag, Epiphanız tettum. 

Rönı eichaler, ift fo viel als Philipps Tha⸗ 
ler, ide baler ift ein Achttheil mehr als eii 
Reichs Thaler, Anno 1559. wurde er auf 27. 

te Grojchen geſetzt. | 

Bönige:Werg, biep ehmahle bie Yanditraffe. 
Alsichen ın Tradit. yo $16. via regia. .. 
Es molien einige die Herleitung des Worts 


König vontönnen nıcht gut beiffen, id) ſehe aber | 


bag die Ihrigen nicht wabrfcheinticher find. Ich 
halte cs mit den Potentaten, fie !dnnen und vers 
mögen mehr aléalle anderc unter ihnen, fie bicfr 
fen vor Alters Koning, dag fid) alfo niemand an 
die Me iy, ftoffen darf, und meinen Xónid) 
würde beffer feyn. Es ift bem Wort Stouig ge: 
gangen, wie dem Wort Honig, batur [aate man 
aud) Honing, darnach haben andere das naug: ! 
gelaj:m, Leute welche feinen recheen Blick in 
das Witertbum der Teutichen Sprache gethan; | 
auch die mitber Zeutichen Sprache vermanerin | 
Sprachen gar nicht verjieben, follten fid) mid 
—— dergleichen Orthographie ju mti 
ern. 


Boͤnnen, 


Pre feni, Indic. ich fan. Flur. wir koͤnnen. Pref. 
Conj. ich fónne, Imperf. Indic ıch funte, oder 
ich Fonnte.Imperf. Conj. ich könnte. Perf. ich 
babe getonnt, poffe, valere, ES 

‚ich fan, weil e$ wergonnt, meil id) darf, 
licet mihi, 
ich fan weil ich bad Vermögen hab, habeo 
facultatem. 
ich fan nicht, erepta eft mihi poteftas. 
id fan nicht, nequeo. 
ich fan nicht mas id) thun foll als ich Fan, 
meine Schuld nicht bejablen, non fum fol- 


, vendo. 



















Kopf 


‚sch fan bitft £aft nicht tragen, non fum one. 


uterendo. 


Wann können obne ein Verbum ftebt, fo wird al, 


legeit eins fo bre Materie erfordert verftanden 


fonnen, für miffen, cadere, fcire, intelligere. 


‚er fan jeine Lection nid)t, (nemitd) auswen 
big beríagen) non memoir tener. 
er tan dieſe eme nicht, Cnemlid) reden, 
verfieben oder ſchreiben.) 
er Fan nichts, omnium rerum infcius eftar- 
que rudis. 


* wann Fommen barunter ju verſe 


n iſt. 

er E nicht ins Haus. (nemlid) Fontes) 

er dan nicht aus bem Bette. ” 

Und das in viel Compofris, als auffönmen, 
ausfönnen, hindurch fónnen, rovttonmen, du 
iu können, u.a. m. worunter allcjeıt Fommen 
u verftebeu iff. i. alfo au(iónnen, unte auf 
—— nicht auflemmen konnen, und is 


1 an: . 
fie konnen e$ mobl mit einander, das if, madre, 


fie verichen und helfen einander, cradunt uio 
tuas operas. 

, Die Redens Art, nicht davor Fönnen, id 
eine Entichuldigung, baf man e$ wicht bin: 
dern koͤnnen. 

mas Fan ich Davor oder dafür, culpa non ch 
mea; non pollum refiftere malo; nequeo 
impedire. 
orunter ein P'erbum ju verfteben, nad 
bem Umſiand der Cade, ald manın , 
Mitteln fagt, ec Fan was davor, nemlid ac 
——— er bat cin Huͤlfs⸗ Mittel Das gut 
avor ift. 


« Qriau: S ónnig, legis peritus. bat PiZerz im 
ex. 
Kunf, (. an feinem Drt. 


König, f. um bier vorhergehenden, 
Wie mögen, von mag, cognatus, ſcheint ber. 


jufommen, fo fonnen von Eunne, f. unt 
kunne, 

Konter, ſ. Contre, 

Koos Guͤter, f. Gbur, Koſen. 

* op, ructus, f. Kopp. 

open, 9xeel open, f. Kobel. 


Kopf, m. 

caput, (f. oben Haupt. 

Kopf, wird nichr von den Thi 
ven den Menichen aber, im Scherz orbus 
drigen Reden. 

inis den Kopf einfd)lagencappt-imas- 
nuere alicutr. 

den Kopf ſchuͤteln, quaffare caput, 

nut bloſſen Kopf ftehen, Itarecapire nude 
inteéto, aperto 

den Kopf hängen, demirterecapat & ocu- 
los verfus terram. 
. einen nach bem. Sopf graft capiti alicu- 
Jus nnminere, f * 

von ju an bif aufden Kopf,acalcead rer 
tic2un. 

es geht alles über Hals und Kopf, omoa- 
raptım & turbate aguntur, 


«nen vor ben Kopf ftoffen, offendere in 1f- 
quo. 
einen bep den Kopf nehmen laffen, in care» 
todiz tradere. 


rem ubducerealiquem. Cul 
fie. befemmen einanber bep ben Köpfen, po- 
gnis interíe contendunt, 
‚ermeiß nicht wo ibit der Kopf flebt , nelc- 
ub: hit. 
fich in den Kopf fragen, caput fcalpere ber 
fcaberein fignum. penitentis, 
ben Kopfaus der Schlinge ziehen, Tube. | 
here fe periculo, " l 
einem ben Sopf bieten, refiftere | 
filtere contra aliquem, repugnare. ? 
fróntem hofti obvertere. 
cà gilt t'en Kopf, capitis res agirür. 
n 


d 


Kopf 


ı Kopf 


er muß den Kopfbergeben, vira privabitur. | RopfnBeld, n. capitatio, capitum exadtio, 


‚mit den $opi durchwollen, arietare omnia, 
vi vana omnia concurer« velle: . 

ber Wein £eigt ihm im den Kopf, vinum ca- 
put ter.tar, 

einem den Kopf toll madhen,ad infaniam ali- 
quem adigere. 

im Kopf verwirrt ſeyn, non fanz mentis ef- 
fe; in(inire. 

Zopi, für Sinn, Verſtand, ingenium. —— 

em vortrefflichet Kopf, preitans ingenium. 

einen guten Kopf baben, ingenio valere. 

feinem Kopf folgen, fuo confilio uti. 

er nach meinem Kopf, ad ingenium me- 
vm cit. 

einem ben Kopfjurecht fegen , cogere ali- 
quem in ordinem. : 

fich nach eines andern Kopfrichten, fe con- 
vertere adalterius voluntatem , alieno more 
vivere, _ m 

es will ihm nicht in den Kopf, non poteft id 
eomprehendere, fibi id perfuadere non pot- 


Kopfr Geld ausfchreiben, 
triburum imponere. 
Kopfiäaar,n —— crinis. me 
Kopf Kohl, caulis capirularus, ber in bide 
Häupter zufanımen wäÄchft. ; 
KRopf üffen, cervical. 
opta aue, pediculusin capite hominis. 
KopfRennen, m. exercitium equeltre, qe in 
equo currente fedentes caput ftatug dejici- 
unt. Das Nennen ju Pferde, ba man im Ken 
nen einec Bild-Säule den &opf abbauet. 
Bopf/Gdmers, m. cephalalgia. 
Bopf,Steine, tm Bauen, bit ba hervor eben. 
Ao —— eine Muͤne. T0 
Spaniſche Kopf Stuͤcke fo fie wichtig, ift 
eines 17. Sreuger. Fritfch. Var. Tradl. p. 
1093- : : 
etii Englifch Kopfſtuͤck wurde letzlich zu Re; 
genfpura gefent auf a4 Kreuger. x 
Andere €ngltíbe obne Jahr⸗Zahl, auf 


18 2. reu, Fritftb. Lc p. 1093. 


in capita fingula 


ft. 
: virl Köpffe, viel Cinne, quot capita ot (en- | Bopf;Webe, ». (. Ropf/C cbmeri. 


tenta. 
fid) etwas in ben Kopffegen, imagingre fibi 
aliquid ; mer bat dir das in den Kopf gelegt? 
quis hanc ribi mentem injecit ? 
einem etwas aud bent Kopf bringen, tolle- 
re alicın vanascugitationes. 
aud dem Kopf heriagen,memoriter recitare. 
ein Werd das Kıpfbrechens braucht, mole- 
filimum & plenum lolieitudinis negouum. 
oyf, für ben Menſchen. 
ein lu&ige Kopf, fcftivum caput. 
ein fcheimiicher Kopf, [celeratus homo. 
ein unrubiger Kopf, homo turbulentus. 
Ropt,im Echänden, Sbüffelé; ober DchfensKopf, 
ſele Kopf, Bänfe:Kopt, Dafeni/S opf. 
Schoͤpfen⸗ opi, caput vervecinum, 
Gtarrisopf, homo dure cervicis. 
Kopf, bey ben Bemächfen, ores & receptacula | 
fenis. 
Diftek kopf, QRobn:stepf, Kletten:Kopf. 
Bopf, das Dbere von einem Berg, vertex. 
das obere oder fpigige Theil,an einem Mark 
in, daran das dickere Then (o indie Erde: 
mut, der Fuß beißt Ded. de jure limitum. | 
Zopf,das obere dickere oder breitere Theil.p- 30. 
ein Cragel mit einem Stopf,clavus capitarus, 
Kopf, das Bördere von etwas, fo etwas dicker 


ut. , : 
F der ftepf an ber Tobacks⸗Pfeiffe, caliculus 


tübuli quo fumus herbz Nicotiane attrahi- 


tur. 
der Kufem Stück Geſchützes, elevata pars 
tormenti bellici circa orificium. - | 
Zopf, von der Bleichheit der Nünde, f. bier das | 
nad Igend Kopf für ein Trinck / oder ander 
r ! 
in Xépfcin, capitulum. 
ES pfen, entbàupten, ladio demere caput, 
et 1f actórít worden, capire plexus eft 
. Bor. Alters war vornen an dieſem Verbo 
eine Prepofition. Altim alten Focal. von 
An, -— abfépfen. InChrom. Hagenii apud 
R. P. Peteinm enchopfen, für entfópfen, wie 
entbaupten. 
Pöpfig, in eingen Compofitis. 
ein großkopfiger, bictfopfiger, capito. 
eim (migkopfiger, cilo. 
jmenföpfig,, biceps. 
der drepkopfi t; cerberus. . 
ein inti er Thaler, dergleichen find 
ium Grdächhınüß ber Theilung des Sachfens 
andes gemunjtt. Wielzer Schneeberg. 
ron. 
orfopf, occiput. 
interfopf, fynciput. 
opf:Binde,f. taícia capitis, vitta crinalis. 


"er 
er 
une 


* Ropf, 
Geſchirr, fcyphus, ven der Geftalt und Runde 
des Stopís5 eine Art von Trink Geſchirt, fo 
unter brefem Namen ned) an einigen Orten 
betannt ifi. Gleich wie man das Cranium 
aud) von Echale, patera, Hirn-Schale nennet. 
Ital. heißt occiput, coppa. Gall. couppr. Lat. 
barb. coppa. Gold. Rer. Alam. T. I. p. 111. 
f. Schoppen. chopine Gall. 

In Anrca Buila be Goldaft. T. E. p, 3. Cen- 
jfit, Imp. c. 27. Darnach fell der König in Pe: 
heim uff einen Pferd Fonmen, unb fell Erie: 
gen ein filbern Kopf wen jmölf Mark Cil; 

ers mit Won und mit 3Oaffer gemifcht, und 
fell den Kopf bem Sapfer zu trinken bieten. | 
avfereb.poft. rol. 160. Da ift cin Hafen, 
ba iſt ein aüloin Kopf celer bani der Hafen 
Der Kopf it us Bold gemacht, und der Hafen 
aud einem Leimen⸗Cletzen. 

Gioff. Monjeenje. Chopha, Scyphos. 

Die alte Gürnberg. Bibel. An. 1483. 
überfcht Scyphum, Kopf. Gen. XX. v. 33. 
f. Gloff. Teut. Schilt. Kotte. 










und HandıÖrıffen, ba ftebt in ber Note unten: 
forte Itop, aber es ift nicht nöthig, das Wort 
Kop war uͤberall befaunt genug. —— 

Bon dergieichen Köpfen hieß der Schran 
morinnen fie waren das Kopf: Pau. Fer. Vo- 
cab. 1482. Ein imr € anf, Kopf Haus 
und ffeht Lat. barb. dabey Spintrum, (eine 
a 

af. Ncpf, Schrepfslopf, cucurbitula, j 

Föpfen, veré, Schrepfistöpfe fegen, fcari-, 

Care. 

Altenftaig. Vocab. fol. 82. und a im 
Spirg. der Gefundh. fol. 142. a. Alb, beym 
Wort Schreff. : 

föpflen, id. EEE : 

imt Charten· Spiel ift in einer gewiſſen Art 
der Namen Copy beo ber Figur der Kelche, 
welches nichts anders als der Namen copa 
oder coppa ift, das 2“ hinten daran, weildie 
andern Namen auf 1 ausgehen, al$ Denari, 
Baltanı unb Spadi. Le 

Piet. fegt ju Kopfdaraus man trinkt. Cups 
Diatretum, Calix, Scaphium, Obba, Capis; 
idis, Cratera, für * muß fum .Cuppa, 
Cupa ift eine Kufe, Cuppa tft em rito: 
(itr, xv(9Ba. Hefych. woriguor. 1. Menag. 
Orig. Lingn. Gall. a4 vocem Cuve. 


Rovi. Kopp sm 


Zopi, f. ; 
Cacho und Gelavonifch ein Spieß ober 


Grec. xomig, hafta. % 
Kopeica, eine Rußıfhe Münze, deren roo einen 
Rubel machen, find klein und laͤnglich, bey dem 
ar Peter dem erften fo rar worden, daß er 
üpferne müngen_laffen, fcheinen auch den 
—— pes gu des Ort. 22 4 ba 
en, ber. darauf gepregt, wie er ben Lind⸗ 
Wurm burdjftidt. : 
opp, capo, f. fappen, Kapaun. 


* Bopp, m. 
ru&tus. Frifchlin. Nomencl, p. 61. 
Copp. Picforius im Lex, uctus. tp. Dafyp. 
foppen, ruttare. Dafyp. coppen, ructate. 
das Roppen, rudtus, Gol. enomaft, col.ag5. 
tópreln, vulg. der Settid) Föppelt über 
fich, raphanus rudtus frequentes movet. 
auffoppen. Teutſche. Sprichw. fol, 49. a. 
es foppet ibm leicht auf mad er einem auté 
gerban, Izpc commemorst que alicui bene- 
cia exhibuir. 
€$ ift ein Wort von Laut gemacht. 


Boppe, f. 


die Cpige, ber Gipfel, eines Baum, falti. 
gium.f. Gipfel. _ . 
abfoppen, a. bie Spitzen abbauen, dejice- 

re, faftjgiom, decacuminare. 
 amköppeln, n. YDil jd Freybergiſche Bir 
chen⸗ Chron. T. If. p. 499. Ein Eleın manteni 
des St — ift umgekopbelt, da er auf daſſelbe 
tratt, daß er Siding gefallen, fefellit vetti- 
gia, ceffit, everfum eff,— 

Roppe, ober cule. Kuppe eined Bergs, vertex 
moncis. 


$. 
Roppe, ein Fifch, f. Rob. gobio. ^it. Qvappt. 
Koppel, f. 


einige fprechen es als Kuppel aus Es i vom 
Lateiniſchen Copula, zu uns gekommen, Das 
vou man yaf. coppia. Franz. couple gemacht. 
Die meiften lieben das o im reden unb ſchrei⸗ 
ben diefes Worts, und derer bie Davon herfoms 
men, man läßt uber Kuppeley und ben Supr: 
ferinnen. f. uppeln. À 

Bey ben Jägern ift Koupel, numella gem na ca- 

naria. 

eine Zundes Koppel, ein Paar Hunde jt 
peu ju binden, und an den 3até; Banden 

eyfanımen ju halten, auch die gende beijfen 

eine Roppel Hunde, par colhgatorum ca- 
num venarncorum. 

Koppel:Zunde, canes venatici qui numel- 
lis colligantur. 

Roppel:Rieme, lorum quo conjunguntur. 

S uppelxbarn, die leichten Wild: Garn, 
fo etam 6o.. Schritt ftellen, von etwas düns 
nen Leinen oder Seilen geitridt. 

Ben dem PierdesHandelheiffen toppel: Pferde, 
equi venales colligati, utunus alterum fe. 
quatur. A : 

eine Boppel (older Pferde, grex five nu- 
merus ejusmodi colligatorum equorum ; (e- 
ries equorum venalium. . 
In ben Rechten. 
KRoppe Jagd/ fimultanea venatio, conve- 
natio, jus feu poteftas, qua in alieno fundo 
cum ipfoDomino vel tertio quodam fiinul ve- 
nad licet. 
Koppel: Sifherey, duorum vicinorum 
idem jus in aliqua aqua pifcandi. 
"RoppelYOeioe, jus compafcui, quo dao 
vel plures alternatim paícuo aliquo uti pos- 
funt. 
Jus Compafcuationis, Ruppel +, Trifft. 
Fritfch. Var. Trait. p. 760. 
pv Bey 


38 Korb 


Bey der Vogel Beitz mit Falden hat nan auch 
einen, fà der Coler alf (onften heißt, falco fa- 
cer. Gefn. de avib. p. 66. Der wird aud) gti 
nennet 

Buppelsoder —— focios vena- 
tionis & prede amans falco. 

BWeitdas Franzöfifche couple von einem Paar ger 
braucht meirb, fo bgt man im Wort Eoppel 
oder Kuppelauch oft auf biefe Zahl gefeben, 

Poem. Germ. - Eccard, Script. med. avi T. 1I. 
zu Octonis IV. Seiten ward gemennen. 

De Stat Genftantinopole — 
An Kriten (in Gracia) van einer Cople 
3Benebere (Venetorum) tnb Frans 
koilere, 

Topprieaerte, ». Pi, erytropus minos 

Ebr, optio. bie Wahl, .Gbur. 

Boralle, Coralhum, Gorgona, e. f. Eoralle. 


Korb, m, 
eorbis, cophinus, vás vimineum , anıltrum, 
fiícina. 
Körbe flechten, texere corbes. 
età. Korb won Weiden, corbis falignea, e 
falignis virgultis texta. 
Korb, bepden Fifchern, fporta viminea, werden 
Kun den SXeuffen ju gemiffen Zeiten ins 


ffer gelegt. 
* Serb dif, Teutfhe Sprichw. fol. 
$5. 6. gerre, nuge. 

Korb, in S$ergmerfen, das runde Ocftánge um 
die Spindel an Göpel, um melche fid) das 
€ til legt, tympanum in machina tractoria, 
eirca quod funis volvitur. 

Rorb:Scharben, bie aufgerichteten ftarı 
d'en Stäbe ſo dieſes tympanum machen. 

Be in der Mühl, fenft der Rump, infundi- 

auudum 

Rorbe, oder Gorbe,Zapfen, jiehet bie Saͤge in 
der Mühl mit bem Lenke, brebet wie ein Ken: 
fer. Gall. courbe. PO 

Rorben:Röllgen, Nädergen mit einer Stuppen. 

de: Korb, vas in quo fures rerum in hortis 

ineluduntur, & ex co in aquam przcipitan- 
tur fuper qua pendet, f. Richter, J^o/. IT. Con- 
fl. 3$6. m. s. Durch den Korb fpringen 
mfifen, &teblené halber à . 

durch den Storb fallen, repudiaria virgine 
quam quis ambit, repulfam ferre. 
* einem den Korb geben, repudiare procum 
excludere eum, dedignari aliquem marirum 

Für Spreu geachtet werden, welche man 
auch dergleichen Freyern zu ftreuen pffeget. 

Körbe, heiffen in Nürnberg bey ben Drat:Zier 
hern imb andern, Dieienige,die ihren Ehekand 
übel anfangen, und nicht zum Meifter- Recht 
baben gelangen können, meil fie beym Hand: 
mer?! einen Korb befommen, repudiarus opi- 





fexa collegio opificii fui, bey einigen beiffen | 


dergleichen, ausgefchloffene Rorb Brüder. 


Rorb, HimersKorb, ornithotrcphium. 

er mill Hahn im Korb fen, folus vult effe 
gallinarum maritus & Dux. Solus vultefti- 
mari &aliisimperare. 

Körblein, corbula, corbicula. 

Rorbmacher, textor corbrum. 

RorbWagen, corbis pro infantibus cum 
rotis. 

Korb Waſcher in, melde bie acbrauchten 
eelnkiche uad) ten Berfauffen des €alye? 
matt. 

irm Serb corbis anfara in brachio fe- 
renda 

Bienen Korb, Aveus 

Binfen:Korb,corhis juncen. 

Brod Korb, panarium. 

Futter Korb, corbis pabulatoria 

HandıKorb,calarhus 

S fert orb, corbis cafearia. 

Liche:Adrbleim, corbicula cratitia ad fei- 

candelas febaceas. 


Korn 


tica. : 
Maul:Korb, fifcella quo capiftrantur equi. 
Cdaniftprb, corbis cylindraceus cratitius 
terra repleta, munimentum mobile tormen- 


torum. 
Seih Korb, qualus. 
Ruch Forb, Trag Korb, corbis dorfuaria. 


Magensftorb, crards. T 
e; ift mit bem Zateinifchen Corbis ti 
necieu. 
Börbe, f. Tee 
órbel, Körbel: Kraut, f. Kerbel, 
Korbeer, f. Eornel. 


Korde, 
Sauft im Anbaugder Lübecfifchen Cbron. 
TOifmarifdben2Iufrubr ce263. Das Pd 
bel; Molf batte ihre Panzer unb Wehr: Su 
Kung, unb Korden unter ihren Holen (vom 
Lat. corium.) 

* Korder, Vet. Voc. 1482. Lat. barb. intercu- 
dium corium durum, quod furor interponit 
in caleeis. An andern n ſteht Querde, 
oder Korder an Schuhen, liripipium, (von 
corium, 99 (unb/£ebrr. 

orc, f. Ebur. 

ovt, m. 
cortex fubereus, & obturaculum quod ex 
hoc cortice fir. a 
Rort: Baum, Pantoffel Holn, (uber, (peior, 
Korfiicdye, Peihödpus, fuber, Angl Cork- 


tree, 
Bertin i Berlin die Pantoffel⸗ 
——— LAE töpiel aufigläfene 9. 
ae Frisch opufcul. p. 247. ſcheint 
es ftebe für Site dub. Inder Schufters 
Tare des Meifnifchen — 
ein Paar Ser t mit Dfunb/Coblen, 


19. Grofchen. — 
Cordowanſche Manns Schuhe mit Pfund: 
Sohlen, 18. Grochen. sw 
fonft gemeine Manns ode mit doppel⸗ 


ten Soblen, 8. bit 9. ® 
Sort, Parit von Latein cortex. 
"otn, n. 


, plur. Körner von allerfep Saamen, 
feffer om qc. ^. 

Korn, allerley Betraid, frumentum. — —— 

Born, unter bem @etraid, infonderheit in 
Schwaben. ©. Schilter Gloff. Chron. p. 171. 
der Kern ober Spelt, aea, e. c.in Franken, tar. 

Born, von der Öleichheit, ein kleines Ctüd, 
granum, particula, mica, f. Körnlein. —— 

Born, beym Gilbert : Probiren, das Heinfte 

cklein vom Metall, das nach bem Abtreis 

ben in dem Ziegel ober auf ber Eapelle bleibt, 

num. 
P 'edrot unb Korn, das Gehalt ber Münze 
der Quantität und Qualität des Silbers nae, 
daß iuft fo viel Suber und juft fo fein Silber 
bey ieder Art Münze, als babeo feyn foll. 

von güten Schrot urb Korn, debita argen- 
ti quantitate & qualitare, f. € dyrot. 

Rorn, auf bem Danb/Gefd)of vornen aufbem 
SRanb des Mund s Lachs, bie Linie von 
des Shifier$. Sterbe nad) dem Ziel im balten, 
granalum in fclopetis, 

Korn, Gerítentern an bem Augenlied, crithe. 

* Rorn, glandula, bad Korn haben, oder pfin: 
nia feum. Rayfersb. DoftilL fol. 191. Ein 
labmes Ferkel das pfinnig ifi, ober das Korn 
bat, porcellus glandulofus, 


Derivata von Korn, 


* Gerstne, für Gerraid. meinem Heffiichen 
Diplomate, An Sauftene Sranfeuberg. 
Chrom. aw. 1392. col. $2. grana. 


. MaftıKorb, corbis in malo, fpecula.nau- | Koͤr nle 











Förnig, adj. granofus, granatus. 
tbrni 


férnen, das Bley, plumbum Jiqu 













In, granum. ^ : 
ein Körnlein afi, mica falis. 
ein Sand⸗ Koͤrnlein, arenula. 
ein Weyrauch ⸗· Koͤrnleiu, granum 
Börnlein, eme Frucht, f. von Co; 
t, adj. particulas habens granis 1 
förnicht Bold, auri ramenta graviora, t 
Gegenfag des Almmichten Goldes, 


rumleviorum. Chytraus col. 88. 


excavato vafe movendo & jadtandoin 


redigere. 


fórnen, bey ben gern, inefcare ; 
die wilden Echweine, milde Ont ui) 
ten mit Getraid⸗ Zornern anloden, 
Tórnen den Galpeter. - Sroniperg 
erwerfp. 1. : 
das Sulvertörnen, ibid. in gram red- 
ere. 
Förnen, als ein Metall, in globulos diffolverr. 
ita effundere metallum li ut grana 
inde fiant. , 
In Frid. III. Reformation. €$ fell fem 


ausföruen, ausgetörnt, egranatus. 

—— ee m 
vner, bey ern, ein "orfrument 
wie ein (pisio eie Dorn, verfahlt unb 
wohl gebärtet,  Cóémerben mit lden af 
lere Punete gefchlagen, mo das Eiſen je 
durchbohret ober durchlöcyert 

Börner: Weife, ‚per grana. 


fcabiofa flore rubeo,cinereo &e. cyanus Tus. 
cicus odoratus. 


orn aue, granarıum, da mam Borran, 


let. 
zónvliughas. NNNM 


RornKlüfftlein eine Fia Qunsr emit mm 
das Körnlein Eilber 


i man auf tt 
Probier@ßaage legen mill, parva r^ 
mu 


rum qui metalla probanı. 

gorum volfella, womit fit bie Hei 

ter anfaffen. , EIER 
Korn; Kupfer, m. granorum formen 

—— das man als Körner Durch Gieffen ja 

t " LIS 

Korn: Ind, durdanarıus, ber das 

eid Mit bie esrecht theuer wird. 


Rornilerche,f. bep Feld, Feld Zerche. 
—— m. forum desees 
orn, Mohn, papaver erraricum, die 
tefte Art von ohn, Schuͤtt Mohn — 
* RormMeifter, granarius, in beu 
frumenti curator. Zuaure 


Rorn:tieffer, menfor frumemmurigegubins. 
Born Naͤgelein, oder m fme 
: : Sum. 


Koſen Keden 


BorniRofen,pfeudomelanchium, nigellaftrum, 
| Raden. " 
rn⸗Sack, (accus frumentarius. 
en:Scheune, f. granaritim. 
orn:&dütte, Korn⸗Grube. 
ensSpeicher, m. granarium. 
or Wage, morauf die Heinen Körner Prob: 
Eilber gewogen werden, hbellaprobatoria- 
ven: Wurm, turculio. Stent, beym Chytr. 
toL 288. proa s ber Korn bit jur 
gbeurung jurädehält,f. &orm^jub.—— 
orm Zange, ift (o viel al$ Korn flüfftlein, f. 
sben volfella. 
oru: Scbeno, frumentarie decima. 
r'u3ina, cenfus frumentarius. . 
Korn fommt mit granum überein, bas r, iff 













| Börper, f. Edrper. 

' Sort, f. Kurftel. j 

! Roctel, f. Eordel. 

| Eofel,ícrofa. Friftblim. Nomencl. p. 166. 

Eos, Imperf. von ficfen, eligebam. 1. unb att 
Prerfohn. — 

Bofaren, eine Art Bilze in Schleſien, (mat 
und groß, wachfen gern in Birken, und find 
gut zu eſſen. 


a 


* ofa, 
für reden, ift vor Alters gebräuchlich gemefen, 


oqui arrare. 
m Zeiden Buch des fa genannten von 
erdingen fel. 218. col. a, 


König Gibich ward koſen (fieng an zu 
Feden. 


Mit Reid aus groffen Zorn 
Wir haben bier in den Nofen 
Au unfer Glück verloren. 
Ferofchin. MS. ex tote tiblich zu mit, me 
blande alloquebatur, f. Schilt, Gíoff. gichofan, 


. 363. * 
: Im HochiTeutfchen ift ned) übrig im Xe 
ben unb Echreiben das Compofituim liebPos 
fen, blandiri, deinulcere. 
das £icbfofen, blandimenrum, 
In Thüringen hört man kofen, für ſchwaͤtzen. 

Nderl. koofen. B 

* Rofung. In Hund. Metrop. Sal. T. H. p.247. 
Als mir untermeift werden ausdem Allerheil: 
mertigfen Geſehen der Heiligen Kojung, 
(verbı Dei.) : 

* erfofen. T. II, Script. Saxon. col. — "a. 
mit einen wohl erfofen, ein langes Beipr 
mit emen haben, lang mit einem ſchwaͤtzen.) 

* Hinterkofen, für Aſterreden 

fhwästn 

Centid)nlbigen mit viel Worten ju tbun pficut, 

und mag viel jum Franzöfiihen Gebrauch Des 

Verbi cauffer,fchwägen,und cauiſeur ein Schwa⸗ 


kei 


. Man bat vor Aiters (dou ein Verbum 


ehabt,darinnen an fatt (, ein t, ober b, geme: | auto 


tn, f. bat hier folgende feben. 
* Been, 
loqui, fir fefen, ift Holl. couten, vor Alters 
Are reed pes fabulari, garrire, tert. 
Peıf. Imperf. quoth, 
Anglo-Sax. cvedan. Goth. vithan. 
Eck Riderſachſ. höre nan noch im Pöbeli Re: 
en 


dern, d -* I 
Pictoriu eu im rn Dialeft 
derfchen f. oben guderichen. e 

gue MS @ehudde fhr Befpräch. 
In Schilt, Glo. i weitlaͤu 
quedan, chuetan. 


—* jus uti. 
operae gren er red . P''inen in die Sof thun, menfam conducere. 
gebra . 


gebolien haben, dieſes aber zum Teutſchen Nach &ófte, Niderf. NaAöfe. Chytr. col. 127. 


& 
g das alte 


Rofiaten Koften 


£ mo cheden, ijt lana geblieben aud) in Ober» 
utfchland, 
3 ben alten Teusfchen Spridyw. foi. 


103. 5. . 

Biel und offt reden mill nicht mob! keden. 

mültum loqui non eftbene loqui. 

Lazins fagt /. 6. de migrat. Gent. Carni pe- 
culiares voces a ceteris populis Germanis 
diverfas ut: deben, proloqui. Lazins bat 
alfo den Gebrauch die ſes Worts nicht recht ums 
terfucht gehabt, cheden für heiſſen, fagen. 

n Goldaft. T. LII. Rer. Alemann. p. 34. yt : 
Tem. 11. p. 63. ftcbt, chit, für hrißt. 
Rofiafen, 


f. Hufefe. Cummarien und Coſſaken fle 
en als Arten der Kleider in ber Roftocir 


chen Rleider : Ordnung 1585. offtbepfam: | - 


men. Eine Art Mäntel, fo nit. bem Franj.. 
eafaque fiberein fort. 


2 often, 
ftare. 
etwas meniges in ben Mund von etmas neh: 
men, guitare, verfüchen mie ed ſchmeckt, guſtu 


fuo explorare. 

Foften, fiaürlid), etwas von Böfen oder Guten 
ju verſuchen befommen,, leiden, empfinden, 

tpeti. ] : : 

mer das Bittere micht gefoftet, it des Suͤſ⸗ 
fen nicht mertb, dulcia non meruit qui non 

ıltavir amara. 

bic Ruthe Foften miiffen, virga caftigari. 

faum ein menig acfotet haben, primori- 
bus labris vix de ultaffe. 

Rofter, ift un ebräuchlich, unb nur etwan im 
Compufito, Wein « Stoftr , wofür man fonft 
fagt, WeinKiefer, 

das R often, guftatio. : 

ausEoften, gultando meliera eligere. 

der Zimmer ift ausgefoftet , optimum ele- 
&um eft. 
vorberfoften, presguftare. 
ungefofter, inguftatus. 


Koſt, f. 
vi&tus, cibus, alimentum. 
eringe Soft, tenuis victus. J 
oft und Kohn bem Knecht geben, vidtum 
& mercedem fervo dare. 
einem bie Koſt geben, victum dare, alimen- 
ta prebere. 
gute S ofi haben, vium lautum habere, 
"B oft, convictus. . . : 
beo einem in ber Sof ſeyn, in convi&u ali- 
cujus effe. —— . 
beo einem iu die Soft gehen, menfa alicu- 


"Rófte, f. cibus. 

Käftung, convivium. Preuß, Lande; Oron. 
cal. 6. tollen ebne grojfe Kosten geſchehen, (on 
derlich Braut ⸗· Wirthſchafften. 

repotia. 

ft, was man jum Brod eſſen Fan. 

Eb fib wird nicht eigentlich vom Gefd)mad ge: 
(aat, fondern vam Werth deffen was man tft. 
€8 ijt föftlich, ed mug viel gekoftet haben weil 
es (o qut ſchmeckt, f. koften, conitare. 

Eéftigen, victum prebere, 

beöftigen, verföjtigen fid felbft, de fuo vi- 
vere fibiipfi coquere & cibum parare. 

Hausmannd;Koft, victus in economia mode- 
ratus, frugalas. . 

man mug mit Hausmanns⸗ Koſt vorlieb neb: 
nen, victu tenui contentus effe debes. 

Bauten Koſt, victus rufticus. 

(tfrev, cui viétus granis prebetur. — 
"oft gFreyheit, menfa gratuita, viétus gra- 
tuitus. 















Roften 539 
Roft-Bänger, convictor. 
- - - Keft&änger halten, aliquos in convictum 
admitiere. 
"oft Beber, T. II. Script. Brimfv. p. 469. btt 
ben Kucchten in ben Mühlen bie Soft gibt. 
Roft:Beld, n. pretium convidtus. 
T oftiderr, in cujus convictu quis eft. 
Soft, ift von Feften, guitare. 
Für Eoften if im [43 od, unb Pi&. füften, {6 
bem Lat. guftare nod) näher tommet, und biefes 
if vom Griechifchen ya, yea. 
Das Gotly. tff kausgan, re, probare, ten- 
tare. ] 
eft, für Quaſt, f. Qoaft. 
T often, v.m. 


conítare, den Werth haben, valere, fumtus 
redet fofi . ^ n 
vielkoften, magno ftare, wenig, parvo. 
nicht halb fo viel koſten, minoris dimidie 
conftare. — — 
bie Hochzeit will rad koſten, velg. opus erir 
fumtu ad nuptias. 
fich viel foften laffert, magnos ſumtus facere, 
té koſtet, nuit bem Accwfat. perfon. Es koſtet mich 
nichts, nilulo mihi flat, gratis mihi conftat. 
t$ koſte was ed molle, (amtuum rationem non 
A ad pretium quamvis magnum non re- 
picio. : & 
es toftet Leib umb Leben, ober ben Hals, ca- 
pitis res agitur, vite periculum fubeunduin 


eit. 
- was bat dieſes Haus gcfoftet? quanto pre- 
tio emta eft, vel iN ^ hzc docu ? , 
fich etwas viel Mühe koſten laffen, magnum 
laborem infumere in - - das viel koſtet, quod... 
magno ſumtui ett. 
ben ehrlichen Namen ju erhalten fid fein 
Leben fojten lajfen, vitam impendere fame. 
er vill Gewinn baben, und fell ihm nichts 
koſten, vult quæſtum fine impendio. 
ie Roften, (lumtus,) p/ur. impenfa, z, pecunia 
infumta. 2 
Stoften aufivenden auf etwas impendere pe- 
cuniam ad aliquid vel alicui rei, fumtus face- 


rein - - 
alte Mühe und often (inb vergebens, periit 
opera & impenfa. 
Koften herichieffen, ſumtus erogare, Roten 
zu etwas hergeben, (appedicare, fuggerere. 
koͤnnen nicht beffer angelegt werden, meli- 
us poni non poífunt; wohl anlegen, bene 
collocare. . . 
bie Koften tragen, ſumtum fuftinare, tole- 





b 


rare. 
feine often fparen, fumrui non parcere, 
fich feine Soften dauren faffen, id. 
die Koſten erleichtern, verringern, geringer 
machen, tumtus levare, minuere. 
bie Koften überichlagen, fupputare racio- 
nem fumtuum. 
Unkoften, bie meiften vernrengen die Bedeu⸗ 
des Worts Stogen und linfoften, aber 
nach dem blinden Gebrauch. Unkoſten find 
unnbtbige Koften, die nicht fepn follen, um 
mäßige, überflüßige Koſten, fumtus non ne- 


ceílarn. 
der fid) Unkoſten macht, in fumtus profu- 


us. 

Boften,frey, adv. wird mit Koſt⸗frey vermengt. 
Kokensfrey ift, immunis, liber a fumtibus. 
Koftsfrey, cui victus gratis prebetur. 

koͤſtlich, adj. flebt bisweilen noch für fofibar 

überhaupt, wird aber meiftens vom Círen und 
Trinden gebraucht, Daher es einige auch von 
foften, guftare herleiten. Aber e$ jcheint viel: 
mehr von conítare bergufentmen, das viel 


werth ift, in pretio habendus , egregius, ex- 
quifitus. ; : 
gov koſtliche 


540° Koth 


—— — —— 
rem r es 

ein öflliche® Leben, umpruoheie. ^ 
ti Eſſen unb Trincken, lauutiz, edulia de- 


icata, 
koͤſtliche Mahlzeit, convivium lautum ; opipare 
inftru&tuur fumruofum. 
fbftlicb, «dv. laute, eximie, infigniter. " 
Foftic zugerichtete Speife, opipare condi- 
PaSUlid Leben, edere, bibere opi 
[ en, edere, bibere opipare. 
Koͤſtlichkeit/ pieítantia, — * ciborum 
magnificentia. 
koſtbar, adj. pretiofus, magno pretio conftans, 
carus, fumtuofus. 
koſtbar, ads. magnifice, (plendide , pretiofe. 
Kofibarfeit, pretioficas, praítantia, quod ma- 
ni ieftimandum. 
often ift vom Lat. conftaze. — Ital. coffare. 
Fic. und Dafyp. fdyreiben es nod) mit e, coften. 
Die Framoſen verändern on in u, umd jagen 
fürconftare, coüter, wie für convenr, couvent, 
Lar, Barb, f Du Cange, coitus. Mattb. Parif. 
cuftus, profumtu. 


Koth m. 


lutum, terrahumore foluta. 

Strafen⸗ und Gaſſen⸗Koth, lutum viarum. 

im Koth ſtecken, als ein Subrmann, ober 
ein Fuß Ganger, in lutoharere, 

im Koch melgen, in luto volutari , ober 
pem un iet à í 

einigen Dialectis hat man e$ ausgefpror 
chen elé Kat, Kaat, f. Quad. Hol. quad, quaer, 
quar, kaet, 

‚Bayiersb. poft. fol.56. ee nicht Kat 

ins Gefichtvor den Leuten, das ijt, befchimpf 

ihn nicht offentlich. 

Es wird binfallen mit das Sat vom Rad, 
(mie das (o nicbt dazu gehört,) decidet ut rote 
adherens lutum. Andr, Keller rflär, des 
XXII. Cap. Matth. 

. ficbángen fid) an mich mie Dvot an$ Rad. 

£utb. vom Dapftum zu Mom, 
Rorb, der find t, Unreinigkeit, coenum. 

Koth fo aus bem Leib gebt, ftercus , fituri- 
tas. f. Dreck. . 

gan mit Koch befchmieren, coeno aliquem 

incre, 

tmi S etb liegen, (erachtet fepn) in cano ja- 
cere 

* Forbigen, faatigen, mit. Saat überbeden, 
Pit, delutare. 

kothig, adj. luteus, lutofus, lutulentus, cano- 

fus, ccenulentus ‘ 

Rob: Blech, bractea ferrea, que axin tuetur 
ne lutum axungiam perdat. 

KotheHahn, m. Katt Hahn. Pi. ber Widhopf, 
upupa. 

"Botb: ade, f. lacus caenofus, 

Kor, Maiſe, f. parus cauda longiore, loca palu- 
dofa amans, f. Moor, Mormaiſe. 

Baden Teich, Kah⸗ Deich, KageDeich,, aggc- 

res inlocis paludofis que aquam ftagnantem 

arcent, ad tres vel quatuór pedes in altum ag- 

geiti. ' 

Don Koth oder fat, Quad fommt. . 

Roddet, Niderf. ftercus caninum durius. 
Holl. kentel; f. $übbel, ftercus equinum, ut: 
tel, Aib. ib, 

Koder, Schleim, pituira, pus. Ayff Spieg. 
ber Ber. fol. 99.0. Xober unb jeher Schleim 
in ber Bruft, ; 

"unterfóbia, adj. ein Echaden oder Go 
ſchwaͤr am Yeid, barinnen oder darunter fid) 
Citer fegt, purulentus. 

Köder, mei es eigentlich mie Leimen und Koch 
unter emaneer gewirckte Pillen find, efca. 

Als in £burf. Sachſ Stich: ron. m. 26. 

Del:Kuchen, Lein, 3anf, Rüben, Mahn, und 







Kodpden, mit £eimen bemerfen, Heiben. SRiberf. 


* Keinhardsbern vor 


Kote Kote 
alle andere Fiſch / Köder oder Etzen zu gebrau⸗ dictum callem defcendit in foffatum quod vJ. 
chen, ſoll An Se. 1. nomine dicitur Cuda, « 


dYveber. Jochberg. Adel. LandsLeben. Ese f. tin Schrant, armarium, arca, Kleieo 


Öte 


2. 33. 3. . 
Beköre, fcheint zuſammen stieg" ſeyn Kothgen, n. armariolum. 
für — als Zochberg.c. . Alle Dveder Bote, f. s 
M der Ri ee —— iid em Min DM im DDerí cit 
anlıuncu 
—— rei EEE Tad ber tiber eariden u rad, eine 






Stabte, als in etntr Rügenwaldi den Amts 
und Dorf Ordnung, 1717.p. 14 &atbcosl 
Haus eines Kaͤhters. 

In Diplom, Monaff. Diftorp. MS. An. 13:8. 
venditur monafterio in villa Ekhorft unada 
muncula, que Kot. vulgariter nuncupatur. 

Der Inwohner einer &ote, heißt Sóter, Ron 
faire, Rorfäre, Roffäte, Rorje, cafarıus, 

Lat. barb. cotarius, cotinannus, 
co otlafien 

ot . in der Magdeb. Verordn. 

f 627. Die feine eigene C pannbaben, bera 

— - att das Feld um gemiffes Geld be 
elle. 

Cojläre. beym Coler. HausBuch. x, 11. 








T. ILI. Script, Brumfv. p. 469. Bon demMübs 
len» Baumeifter aus bem Kath in Braunfchw. 
be to alle bed abes Molendem Bumerf vor: 
fteit,mere ambengX Men wat to bumende ebber 
to coddende, bat be dat mit Rabe des Buw⸗ 
meßerd x. Du! die —— * 
«.1.p.459. Im Fidt im weitzeriſchen Di- 
acd feiner Jeit. aat Werk, lutamentum, 
von Korb, Leimen, fled mert. 


Raatin Verf, midi beym P2. baé 
t 















aus Kaat ober fätt gemacht, opus luteum, 
QvotWerk, eine groſſe Schläuder womit 
man Koth und Gtinfpörte in eine Veſtung 







—— Eiſaß. — Be war € ba nne k: 

am ander, in eame ‘dur ervitium pedes, m 

bamit war] . —S: " Ggcnfa der größern Banrrn, ferri i equo- 
rum. 






Kuttiniren, f. unten ftercore mifcere efcu- 
lenta 


Aot, f Sote , fovea. 
Roteoder Aute, Röten, 


In der Braunfchweigifchen und 
SerftDronung.1590 ftebr Körter.nir Köter. 
Korjen oder 
















Nider⸗S. fovea. Saut. Alberm Lex. art; Brandenburg im Mecklenburg. xc. et 
ol, Haute. Sauft. Srand'enbergifdye "3 inve. KT ze Ne 


ron, 
€ol. 14. Waſſer⸗ Kauten, fovea in qua aqua. 
col. 15. LeimensKauten, fovea e qua lutüm 
effoditur, 
Schinder⸗ Kute, fovea in quam conjiciun- 
tur cadavera. : 
Chron. Vet. A. 1229. Valentinianus ward 








, 
Abıre, Xdbber, em SE on? 
efifchen ‘ : und Ordnung. 
——— Au 





.P- 34. Einem Bumboioder 
Stahde und Stäbe; 
——— —— 
land 
à 














(o de — Aot, - —— Bote, er 
. kallmo der Auctor cine Brube dazugem ablt.) " r 
Rören, f. acerabulum in ofie, Holl. Kot, cavus, tugurium falinarum, Matehefius 












locus excavatus, 
Köten, altı * 
Koten:Epiel, 






Em Haus barinnen man 
Conc. IX Hondorf icit, 
immer polsundbkeimen 


alus, Talus. Chytr. col. 300 
jactus talortım. jd.ib. * Her. 








Vocab. 1482. Pichels$tor, (ein node womie | len die 4 der Erde liegen, ba eit 
man fpielet.) Zoir. fofte. » uem le 

Koten an den Pferden. Die jurmtur des Sote wienter, der eim 
Schienbeins Knochens und bed Untersfuffes ſieht, em Winter. 


Sotesdcufe, 
der S occ arbeiten. : 
Tot: Penfion, oder Ginfe 
módyentlid) 4 bie s. Glue 
Kote ein geringes Bau 
an Cau Citra, 
tt, E sss Voj. 4« V. . 
um. Angl. Cote, 
lens eot, €dywemetall 
Stil; 3 eft-S et, faginaiu 
Stote beym Cali erf 
Grube. Fritfob. Var. Tra 
neburgf- € "rf, daß 
ın die Gruber ober 


y PO ad 
nerf werí ten, i 





SSerftaucbung der Koͤten. Slemmtng 
Teutich. Jäg. p. 205. b. artıculus loco motus 
luxatio pedis. 

das Gemórb oder Gelent 
203. 5. . 
Kötten, der liberfeper ber Reiß Beſchrei⸗ 
bung des Aloyfir de Godamoflo.c 44. Der gut 
des Nelfanten ift rund mie ein Sup von einem 
Pferde. S8 aber ye von einer A ótten, die 
ift Fchwarz und faft arof, aufwelchen Rötren 
des Fuſſes er fünf Nägel bat. 

ausFórben , aiféfütben, oder auéfegeln, 
wann ein Pferd bie Körbe eerítaucbt bat, und 
nur vornen mit der Cpibe auftritet. 

verkoͤrhen, das Verrenkte wieder einrich⸗ 
ten. ol. worfeuten, conjungere, im figurichen 
Verſtand. ald Reiber. Thnring. Sacra p. 235. 
Smene Briefdes Abtd unb Convents jt Geor; ! , 
gba ber die s dini mi aud) un ree Gruben 

e 









in ber Köten. p. 
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andes und Andere Sınfe, mit dem t | oven, f. Koben 
i cuter. (Das wird im a; ZXovcrinre, vom Franj. c 

tein babeo Überfest 1 Bine litere Abbatıs&| qum Heere N 
1alenis de mola quibus- 
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&ore Krabbe 


* Sou, grymiofus. 
f- S obrr, pita:tà, uter Sotb, lutum. 
* Besse, f. 
ria Lex. Julus, bie Kon oder Wulle an der 
Bäumen, ebe fie Frucht bringen. 
Frsfckhn. Nomencl. p. 68. Die Kone ober 
Rolle an den Bäumen che fie Frucht geben. 
"IxAos. f. Kauj, Käglein. 
Rozze, m. 
it im Franken an einigen Orten unter den 
auren der Ober⸗Rock. Lat. barb. cozzos |. 
D» Cange, oder kozzus, als in Tradit. Fuld. 
Edit. Schannat, p. 403 inLupenzo, (Lupenttz 
eppidum ad Neflel Auvium,) funt flavi 
XXV IIl. qui reddunt kozzos , (tiemitd, als 
jährlichen Zins.) Eswar ein raubes tape 
(borne Dbers Kleid, mie Altenftaig im 
V ocab. fol. 107.a. veftes Auxz & intonlz, um 
beichoren oder Roger; Rleid,und foi 98.2. Ko⸗ 
&cu;SXantel, Regen Mantel, penula. Lena 
—— aea, gaufapina, tunica, mM 
ruca. 
Den Kugen freichen, für ſchmeichleriſch leben. 
Bayfersb. Poft. fol. 147. Der Buben find 
viel am Hofe, die den Sünder loben, und den 
Kuren ftreichen. Cit gekon dem Herren mas 
er anfacht. Gnädiger Herr es ift recht. St. 
fel. 148. b. Wer ju ceren fommen will, ber mu 
jedermanden &ugen ftreichen, unb die Federn 
ven Dem Ermel lefen, und ben €tob blayjen, 
mo weder Kedern noch € tob ift. 
BugenStreicher,beißt baber fol. 171.c./ 
fetteder, adulator 
enr. von Ofterdingen Helden⸗Buch. 


so. col, 4. : 
Ein Kogen (hören mir fagen. 
Den ſchwang «ran fein Leib. 
€t fprach: den mill ich tragen, 
Dis das ich find ba Weib. ! 
Und fol. 81. cel. 3. Wie find ihr ſo thörliche 
Der inden üokenfommen? 
Chozzun. Glof. Monjeenf. biriis. 2.374 byr- 
rus, lacerna, vellis genus. 
one Gun, für Huren⸗Sohn, Santart. 


f. Bantart. 

Koslein, P.Peiz. in Script Anftriacir tol. 
ir64. Die Marfaller (Reit⸗Knechte) und 
Buben, (Zrep : Jungen) famen (nad) der 
.€djiadt) nad Wien, und famen all in Koß: 
lein, bunacrig unb nadbet. Denen gab man 
jeglahen 6. ellen von ber Stadt unb gien, 
(gtengen) bettlen. ; 

Kosje, eine raube zottige Deckt, gaufape, 
amphitapa, villis ingentibus. 

enmacher, textor gaufapum. ] 
Zug ut, der weltiichen Pıiefter Kleidung ift 

lint, als übereif, €ooropemb, und auch der 
&ugut, ift fo weich, mo es Anden Baden 
anruübrt, gibr e$ Wärm. Rayfereb. fol. 222. 


pott. 
Brad! Vocab. fol. 19.almucium, Sut sott. 
Item ibid. caliendrum, ein tuler KogHüt- 


Kozzen, 


vomere, ift ein veraͤchtliches Poͤbel/ Wort 

es lojjert mid) vulg. naufeo. ' 

Es may anfänglich ein hofl iches Wort geweſen 
(eon, dann es Femmt wahrscheinlich vom Ital. 
— Gurgel, und iſt fo viel geweſen ald da 

jyranjof. 1enáregorge. . 


e Rrabbe, 
ein Krabbe, vt. cancer maris rotundus. 
€jm& wer ſagt nan e8 im NiderrTeutfchen 
"ven Wrefelssiundern, die ba anfangen Hände 
und Süße ju bewegen, oder die aug ber Erde 
berum riechen. 
frabbeln, fe uiovere ut vermes &reptiliatar- 
diora. Manus & pedes movere ut iníans fa- 


Krache Krafft 


fcis folutus, nervorum morum exercere. It. 


grappeln oder krapreln. . 22 
* das Krabbeln, motus vermium vel infantis, 
& unzüchrig Srabbeim , tangere aliquam la- 
Civius. 
Frabbe kommt mit carabus Äberein. Gall’ 
rable, Prabbeln, die Fuſſe als ein Krabbe oder 
‚Krebs bewegen Einige ragen nach ihrer&prech; 
Art, frabeln, motus primos pedum & manuuın 
— f. auch kriebeln, grappeln. Ital. grap- 
polare, 


— f Groaten. 


Krabs, f. Krebs, 


Bracde, m. 


ein Wort des@chweinerifchen Diale&ts, ſcheint 
- d^ ald hiatus, profunda vallis zu ſeyn, oder 
- rag, ein hervorragender Feld. 
PA e een = Chron. jmeo - 
all mit einem daſwiſchen liegenden 
Edel abgeíonbert. en : " 


Rracen, v.» 


inter frangendum crepare, fractura crepi? 
tum edere. / 
Prachen, als das Eiß, cum fragore diffilire, cum 
cet epitu infalle 
krachen, einfallen wollen, ruinam minari. 


$ | Frachen, als cin Baum der umfallen mill, inmmi- 


nentem catum fragore indicare. 
Frachen, alá ber Donner, ronare, 
das Rrachen, fragor, crepitus, 
ein Arsch, zug crepitus. 
"einen Krach laffen. Rayfereb, fol. 19. b. 
von einem Bias, veltigium ruptionis Sffre 
indicare. 


* einen Krach befommen. Stettler. Annal.. 


Helv.p 276. Sein Fürfag kriegte einen haͤß⸗ 

lichen Krach, ——— — uil 
einen Krach thun, percrepare. 

— n. fragor frequens, ein offtmaliges 
rächen. 

auftrachen, vulg. als Nuͤſſe, corticem frangere. 

frachen, frafen iff vom Laut. Gall. craquer. 
Angl.to krak, 


Brädızen, 
gemitum raucum edere, anhelar € gutture rau 


co. 
das Rrädhzen, anhelationis raucitas. 
*yfl vom Laut gemacht, wie Fráben. 
Brad, m. cquus ftrigofus, macilentus, coriag: 


nofus. 

Vom racken, f. Racker, €dinber, : Daher 
(e&t man efft dazu, Schinder⸗Krack, ein Pferd 
das bald fterben wird. 

Krackeeil, voni Hol, lirigium; rixa. 

Eraderlen, lingare, altercari. 

ein Bradeeler, altercator. 


tred'ein, id. (. Holl, krygel, pertinax, ob- | 


ftinatus. 
Krygelaerd, homo dure cervicis. 


Brafft,f. 


das Vermögen und die Stärke eines Dinge, 
deifen Genitivus allejeit babey ftebt, oder ju 
verfieben ift, vis, vires, facultas, efficacia, ner- 
vi, vigor, auctoritas, potenria,poreftas,robur, 
virtus. 

Kafft haben, vim habere pollere, poffe ; 
groffe Kraft haben, viribus excellere. 

es ftecft groffe Krafft barimnen, vires ma- 

a )lli infune. . 

ftrafft haben, fráfftig feum, ald Arznep, effi 
cacem ells. 

Krafft geben, roborare, vires concedere 
refocıllare. 

die Kräfften entgehen ihm, deficiunt vires, 

die Kraft uehmen, adimere, trangere, he. 
berare, debilitare vires, incidere nervos. 


. Stat st 


| bie ftrüfften anwenden, gebrauchen, admo- 
vere Vires, nervos contendere, 
feine Kraft verfuchen, perieulum virium 
facere, videre quid valeant humeri. 
bie Kräfften noch bepfammen haben, inte- 
rum, incolumem effe. 
‚alle Seräfften jufammen nehmen, colligere 
vires, omnes intendere nervos, 
e$ tit feine Kraft mehr ba, nihil virium (u- 


per eft. 
o lang man bey Kräfften ift, dum vires fup. 





etunt. 
, bie Kräften verlieren, vires amittere. 
die Kräften der Jugend wohl anwenden, 


virorem & efficaciam juventutis bene collo- 


care. 
nach alien Sträfften, velis remisque, mani- 
bus pedibus, pro viribus, omni nixu. _ 
wieber ju Kräften fonımen, vires recipere 
recuperare. : , A 
ei ift über feine raft, vires ejus excedit. 
Brafft, ober Bermöge, mit dem Genitivo Adv. 
vafft ſeines Amts, exofficio; vi, audto- 


ritate, 
Krafft des Gefened, ex lege. 
Einbildungs: Kraft, phantafia. 
Bewegungs; Krafft, vix morrix. 
Erinnerungesßrafft, reininifcentia. — 
Bey den Juriften fagt man; Das tirtbeil 
fell nach Ordnung der gemeinen Rechte in iei 
ne endliche Krafft geben, unb in bie execu- 
tion geftellet werden. 
das geendete und inrafft ergangene Recht, 
res judicata. 
Eräfftin, adj. efficax, validus, potens. 
fräfftiger Beweis, frinum argumentum... 
Fräfftige Arznen, prefens medicina, confor- 
tans reinedium. 
kraͤfftig, adv. efficacirer. 
Fräfftiglich, id. fortiter, valide. 
, unkräfftig, adj. inefficax, infirmus, inva 
lidus, elumbis. 
unfräfftig machen, enervare, infirmare. 
unkraͤſſtigkeit, inhrinitas. 
Krafibloe, adj. languidus, incfficax. 
Kraffuloſer £cib, effierum corpus. 
Krafftt:log feon , languere. 
Stafftlos werden, languefcere. 
Strafftlos machen, in&rmare, enervare, 
&raffules, «iv. languide. 
Rraftiofi feit, debilitas, virium impo- 
tentia, imbecillitas. 
&raifttiteel, u. amylum, von dem betenSpelt 
oder Weitzen. 
Brapriliild Inc confortanse pharmacopolios 
ein Zrand auster Apothek ber Kraft me 
arafft Weifer, aqua contortans, ein ftärkendes 
Waͤſſer. 
abkraͤfften, f. enttraͤfften, exhaurire vires. 
die AbEräfften, dolores poft partum Vi 
res puerpeim exhaurientes. 
dekräfften, confirmare, afirmare omni affeve- 
ratione, rationibus fuffulcire, bejtärken. 
Bekraͤfftigung, confirmatio. 
entkraͤfften, debilirare, enervare, facultates ex- 
haurire, vires deftruere. 
durch Krieg entfräfften, bello deftruere. 
die Kräften erfchöpifen. 
unentfváfrtet, integer, firmus, incolumis, 
bep nod) vöRiger Saft : a 
Strafft, oll. Kracht, kommt mitbem Oritdi,. 
ſchen wpalos überein. i 
Kracht ift vor diefem noch gehört worden, 
als der Auctor eines belannten Lieds bat es 
ned» dcbabt, welches man aus der darauf íoli 
genden Reims Eyibe fiebt, fo aber, als um 
deutlich in Krafft verändert worden, 
fou vátterlie Kracht 
RKegieren von Ende zu Ende, 
Kräffrigaus ergner Macht. 
9993 kraͤfft 


£42. Stag ^ 


Kräh 


* frájtig, von Eräuel, f. Pröuel, dreyfräfftig,* Kragen heißt auch der Halsan Muficalifchen 


tridens. . 
Braffel, f. Krauecl, navis ve£ctoria. 
fraglen , f. kraͤhen. 


\ Krag, 
ein altes Wort. Crag oder Careg, petra. 
Camdenws in Daswoni p. 136. Mons Mı- 
ghaclis incolis careg covvse, i. e. rupes cana 
dicirur. In ipfo adırurupesardua & preru- 
ta Crag ab incolis vocata furgit. f. Becbarti 
Dialcas 79. ] 

RrabStein, Rrag:Stein, ein bervorraeenber 
oder berausfichender Stein, baf er andere, bie 
may daran baut, binden, oder Daf man etwas 
darauf legen fan, lapis frontatus, mutulus, la- 
pis prominens , ut latere edifici continuato 
cum aliis conjungi, vel ut trabs ci imponi pos- 
fit. Proceres. 

Es font vom ragen, hervorragen, für Ge 


ein. . 
ubere heiſſen diefe proceres, Krag: und 
HehSteine, oder Käpfer,i.oben Käpfer._ _ 
Melzer in feiner Schneeberg. Cbron. 
bejeuat, daß der Stein auf ber Canjel worauf 
der Priefter das Buch leget, annoch ber Strab; 
Hein heiſſe. ; 
-Frifchlinns Nomencl.c. 145. bat Kragſteine, 
proceres, 
Bragen, m. 


eollare. ! 
en Friedens Zeit if es eine Kleider / Zierat 
um den Hals gelegt mirb, men vielerico 


rte. 

Anfänglich da man in den falten Gegenben 
nicht mebr mit bloſen Hals geben molte, mad): 
ge man einen breiten Saum oben an das 
Hemd, limbus linteus circa collum. Diefer 
breite&aum vurde bald etwas fraud gemacht, 

Da er über das Kleid mußte gelegt werden, 

unb bie breite beffelben bat fo jugenommen, 
daß er nicht d am Hemd feft bleiben Funte, 

fonberu mußte befonder enaeiegt werden, wie 
man in einigen groffen €tábten an Kirchen: 
und Raths⸗ Perſohnen annoch fiebet, er 
über die Achſeln hinaus ſtehet wie ein Rad, 
collare linteum erifparum, Die Spaniſche 

Mode behielt diefed breite Hals:Queber, mie 

#8 im Nider-Teutichen beißt, smar ungefráu: 

elt, aber in der Breite gab fie bep breiten Ard⸗ 

oder arg nichts nach, und wurde noch 
mit einem Epig oder Kanten⸗Saum gejiert, 

Collare Hifpanicum amylarum. Einige bo 

ben ans modeftie oder aud) Bequemlichkeit, 

nur die beiden Ende vom Hemd⸗Kragen über 
den Roc heraus gelegt, collare dependens 
duobus — acutis, andere haben aus die: 
fen cullarıbus triangularıbus gieredige ge: 
macht, collaria dependentia quadrara, die 
man auch befonder anlegen muß, unb liber: 

Schläge nennt, Daben ſowohl niit der@rdffe, als 

mit der Figur, und mit dem Saum berjelben 

viel feltíanie Weränderungen bisher vorge: 
nommen, Daß ein gemifler Auctor der etn 

Buch gefchrieben, bad er ben HofensTeufel ges 

nanın, mobl einen Nachfolger befommen folt: 

te, der eines ſchriebe, fo er den Sragen Teufel 
könnte nennen. 

ragen bep beroaffnetemteuten, collare cata- 
phrastorum, fire pars sataphradte collum 
muniens, oder: « 

ein. Ring⸗ Kragen vom Panzer, colli te- 
gmen annuis ferreis confertuui. 

Zragen am Mantel, collare, pallio adfütunr, 
womit man in Wind, Kälte oder Regen bin 
ten ben Hals bededkt. 3 

Kragen, fürden Hals, im Cdjrri oder Spott, 

u 

u feinen Kragen füllen, fid) (att freffen, ex- 
plere gulam. 

Holi. Kracghe, jugulus, Gall. Gorge. 


Synftrumenten, collum citharg, cervix teitu- 
dinis &c., 5 


* Sagen, der Hals an Geſchirren, collum vi- 


trez lagen, 

Fronsb. von Seuerw. fol. 6... Cine 
ſchirt fo unten meit und oben mit einem engen 
Kräylın (Srägelein) gemacht ift. 

Kragen, man magaufden Hals felbit oder duf 


beften Bekleidung feben, fo fcheint e von ragen. 


Bor Alters bragen, hervorragen, prominere. 


eminere, zu feyn. 


Bräbe, f. 
cornix, eine Art ber Raben von ber zweiten 
Gröffe, gan ſchwarj. 

Nebel; Srábt, cornix corpore cinereo alisque 
nigris. 

MandebKrähe, graculus eceruleus. weil fie auf 
bie Mandel weißñ zuſammen gelegte &etraib: 
Garben fliegt, und bie Körner (rift, f. Man⸗ 
bel, eine Zahl von Funffjehen. 

ſchreyen als eine Kräbe, cornicasi. 
€) backt feine Krahe der audern die Augen 
aus, graculus euloadüder; ſimilis Gmili 
gaudet, bie Bösen helfen einander durch. 
ein cien: Aug, oder Huner⸗ Aug, clavus 
eGum, 

Krähen:Aug, nux vomica five nux Metel offi- 
cinarum, waͤchſt in Judien, tóbtet alles mas 
blind geboren rft. : . 

gcn Sup, coronopus, ein Sraut dieſes Na⸗ 
niens, 

Angl. Crowe foote, Belg Crayen voet. 

Bräben; Fuͤſſe, nennt.man um C«berj, bie et: 


n übel gefchriebene Buchftaben der Kinder, 1. 


iterze ınale pıcte puerorum, 
KrabenKindiBetr, (dent e$ femme von eis 
ner Meynung ber, bag eine Kräye, bie ihren 
Gatten verlohren, feinen andern innehme, 
baf esalfe ein Kinds Bert máre einer Frau die 
feinen eblichen Mann hätte. Das Frey 9e 
Ys in Weftpbalen batte bor diefem Daruber 
gu ſprechen. f. Goidaff. Reichs :Sag von 
der Reformation dieſes Berichtes An. 1459. 
Der amen Srábe jielt jar auf ihr Oe 
ſchrey, aber es ſcheiut dabep das Grieſchiſche 
Kap mit —*—— kurzen o, worausdm 
Lateiniſchen mit Verſetzung des p, cornix gewors 
NN einen Theil von ber Herleitung ju erfor; 
trm. 


Kraͤhen, 


kraͤhen, wurde vor diefen auch krayen geſchrie ⸗ 
ben, im Nider und Ober Teutſchen. ^m 
jenem hieß e$ nicht mur das Kraͤhen oder 
Echreyen des Hahnes, fonbern ein jebiedrs 
Öffentliches rufen. 
Als T. III. Script. Branfu.p. 140. 
Einen Tırenep ließ er frenen, 
e en, Grafen unb Sreven, 
iu £üneburg ouf oem Gefilde. 
acte teo. peftil, fol. 67. der Hahn 
tort. 


pet. 
Unter den fremden Endungen fo durch das 
Zurniren in bie Teutſche € prad) acfemmen, 
aud) aud frepen, Ereyiren, und Rider 
"a. kreyeren geworden, 
6 Jerofcbin MS. Es ward febr geereni; 
ttt, (das ift, ausgerufen, bey dem Turnier.) „ 
m Niderſachſ. Cbron. 1492. De Her: 
leot. ut Ereyeren in dat Norden. rem, 
T. Ill. Script. Brunfw. p. 347. 
anfräben, hat Matthefius in Sarept. die Berg 
werke haben viel Anfrähens oder Anfpruch 
der Groffen, principes contendunt fodinas 
ade pertinere. 
fráben, als der Haus ⸗Hahn, canere, cantare ut 
gallus gallinaceus, 


da Erähr Fein Hahn darmach, es verlangt es 


Kral Kram 


ETE dede p NN 
an, f.das hier vorhergehende anfráben , jice 
utrescentcınta. 

idem den zwey Vocalen ín Eräben oder 

früen, iff dee Confonant oder die Afpiranion 
bald gelinder bald ftärker ausgeiprochen merden, 
frächjen, gemere rauca voce, aud) t nachdem 
Vant bed Geſchreyes der erfte Vocal bald mnt 
mehr geöffneten Lıppen, bald mit mebr aefch. 
fenen ausgedrückt worden. Bepden &ráher ifi 
arblieben,. bey dem Raben; 0, wie Früchten. 
Gall. croafter, croaftare, vonxogaf. 
Graglen, ift beu Pictorio garrire, als einige Di 
gel pflegen, dazu auch graculus gehört, ImL 
gracchiare, unb gradien. Pid. crocitare. alles 
aber rauca voce, welchesdas {r) ven Faren un 
terfcheidet, als bie Hüner pflegen. Für hb 
ben baben andere ege als Andr. Keller 
in Erflär, des XXII c. Matta. f, Into 
fehen, kreiſſen, freiften. 

Das Subitantıvum-ift B rey ober &ry, dus 
Feld⸗Geſchrey, Symbolum. 

Your(tijen. Baßl. €bron. bevm Jahr 
1096. Das Ereu; war ihr res in diefem Zug 
mider die Garacenen, lieben (id) auch amit 
bezeichnen. j 

Dajypod. Symbolum, ein Warjeichen, 
Krev, Symbolum militare, &ritaé:&reo. 

, Einige fagten Kry, als P. Krp, ein beim 
[ibd Wort einer Wache im Strieg, teffera, 
fymbolum. (. Chry tm Gisff. Schiiteri, daden 
ik das Franzöfche crier. 

Sür Srepbat man auch gejagt Breide,da 
von ift das Italianiſche gridare. 

Die Kreyd imb. Merkzeichen, (Tofungs 
Wort. Stertler Annal. Helz. p. 83. 

Kraid, £efung, Feld: Zeichen, Symbolum, 
teilera. Gol. Onamaff, col. 168. 

die Kreid, refTera, ber Me Kreiden gibt, te⸗ 
ferarius. Frifchl, Nomenc!, $52. b. 

bic Sireibeu. Wehn, Obferz. Prat, 

"t. Goldafi, Imp. In denfelben €trit bat 
Herjog Wolf mit ben feinen fur ein tei 
den: Hiel Wolf! Herzog Sricoerid und bre 
feinen für ihr Kreiden, Die Gibling! «dd 
Continnat. Bejold Thef. Prat. 

€$ murde im Srontperg von Kriegerüft 
fel. 99. a. {hen das Wort Loſung jur Erkik: 
rung binzugefegt. Nachdem er ſein em elf 
—— und £ofung gegeben, fo folle er de⸗ 

eran. 
. freiichen und fretten befonder. 

Chradem, m. T. M. Eccarái Script, medii eci. 


tol. 1535. 
Öroswartder Chradem — . 
Der € dall unb der € aus, 

In Ehradem fenimt baéa von kraven wie: 
ber, auc im Schreiben. Und fdeint mit deu 
Griechifchen. xea Coo, und dem Debr. NP, 
groffe Verwandſchafft zu haben. 

rat, f. Kräuel. : 

Pralcfigen. Mattbefius im Sarept. (f. oben Gral) 
pandetiren und fralefjren, große Mabljriten 
anfellen, und dabey fangen und fpringen. 


Kral, 

oder Krall, faleula, bie Krallen, ungues ari 
um rapacium. 

Erätlen oder frellen, ledereunguibus wird 
von Sagen gefagt. _ 

mer mit Sagen fpielt wird gefrellt, cutis 
manuum, quz cum catis ludunt, vulneratur. 

das Arellen, levis Iz(o cutis. 

( Frauen, 


Kram, m. 
taberna mercatoria. 
j einen Kram aufichlagen, tabernam erigert 
in forc. 
das bienet in feinen Sram, hoc ere ejus e* 
hoc illi placet. 


niemand; e$ macht niemanb Pratenfion Dari Kram, für die Waaren, bie einer in feinem 
Kram 


Kram 


Kram bat, apparatus niercium tabernaria- 
rum, mercimonia, orum tabernaria, promer- 
calia, ium. 
ben. Kram auslegen, merces exponere. 
den Kram einlegen, componere merces. 
Aram, ber Handel ben einer mit Kram⸗Waa 
ten treibt, negotium,commercium tabernarii. 
einen Kram anfangen, tabernam erigere 
merces venum exponere. 

Dergleichen Kräme befommen von ben Waa⸗ 
ten ihren Namen, als Käj- Kram , Eiſen⸗Kram, 
X 4. m. Gemütj: Kram, aromatopolium. 
frameu, ^v. negotiari, mercari more taberna- 

riorum, 

ber Marft lehrt framen, Sronfperg von 
pw fel. 77. 4. occafio docet uti fore. 
abfr amen, merces expofitus deponere, repone- 
re, pendentes detrahere, einlegen,einráumen. 
auskramen, merces in arcis advectus venum ex- 
ponere, auslegen, Bona quz quis habet, & 
parvi momena funt iliis oftentare. 
finframen, merces expofitas reponere in arcas. 

It. emere a tabernariis & emta domum ferre. 

das Seinige einkramen, male negonando 

fua perdere. : ; 
tin Arámer, der gleich miber verfaufft, und 
tbeuret alé ec e$ pon der erfien Hand gefaufit, 


propola. M -— 
der in ber Bude oder im£aben ftebt unb ver: 
inftitor, rabernarius. 
der auf die gabrmárdte berum reifet, nun- 
a di T.I. Die nad) Kram ih 
* Tfcbudi T.I. p. 342. Diena ant. ib: 
re$ &aufé fahrend. 
Bekoninen Nanıen von ihren Waaren: 
———— purpurarius. . 
rysSrámer, aroımatarius, ti. d. lif. 
B rámerin, tabernaria, uxor inltitoris. 
Krämelin, tabernula. 
Brämerey, vulg. nundinatio. 
Krämerep treiben mit etwas, nundinari 


uid. 

ZirämerBude, taberna mercatoria. 

Bram Diener, famulus inftıroris. 

Rramer handwerk, das Sachen von feiner 
Arbeit imr voraus zum Verkauff macht, und 
im Kram feil bat, ald Beutler, Gürtler, Raus 
macher u.a. m. 

Bram; Jung, difcipulus mercatoris, mercatu- 
rain difcens, 

Kram:Süter, im Gcherj, fpecimen mercis ob- 
- diu proftando pulvere obfitum. f, 

aben. 

KrämersBülde, collegium inftitorum. 

— — n 
ner 105. Pfund bat,im Gegenſatz eiſcher / 
—— fo 100. Yiund hält, libra initiro- 

zum 


Kram fommt mie mehr andre Wörter im 
faufen vom Iral. comprare, wofür das gemeine 
Bolfnurfagt crompare. Wie en von co- 
ftaxe &c. Bayfereb. Narrenſchiff fel. 190. b. 
Diearmen Kraͤmer tragen ihre Waare in einer 
*abe berum, undrufen framen, framen! das 
t&, nach bem Strafb. Dialect der im fec. Plural. 
m fürt bat, Framen für ramet. — Ital. crompa- 
te, crompate! Das p hat man im Wort Oremp 
behalten, f. oben Gremp au fiatt Kramer. 

a Arammer, . 
ift ein **8* Wort, unb durch das einges 
miſchte Lat. Wort, grana, unfennbargemacht 
worden. Man hat viel Baͤumen ben Nanıen 
Holder gegeben, f. oben Holder, umter diefen 
bat'Juniperus den Namen Machbolder be: 
Kommen, vor Alters Weckholter, ald der Wach ⸗ 
Hoider Baum €ltà, Cod. MS. 1. Reg. XIX. Ir. 
Thy ff Sp.der Gef. fol. 115.2, Wechlter. Dies 
fes ved ift fo viel alé quech, quid, fed, (unter 

,vivax.. MeilderWachheider unter den 
men, die Holder beiffeu, immer grün 

Bleibt. Seine Frucht birk man Lat, grana, 







LIE man an einigen Dr: 


Krampfi Ader, varix, vena crurum fanguine 


Frampfia, adj. fpafticus, fpa(mo affedtus. 
Brammf:Sifdy, torpedo, ein See⸗ Fiſch von bem 


Erämpeln, &tinare lanain breviorem, bie Fur: 


Kran — Sranf $5435. 
validi & inftrumentum eorum, cene[Kramme 
vel Dyck(pade. Hakmann. de jre azgerum. p. 
104. f, Cticfen, Stiek oder Stroh Deiche 

Kran, ſSran und Kranich, geranium, 
na tractoria 
Rrän, 


in einigen Gegenden fo viel alf an andern Dti 
tm SReerxettid), raphamusmajor. Ruflice, 
ren. . : 


rien, ober Krin, id. Gol, Onem. col. 385. 
1.1najus, raphanus major. 
Kranich, m. 
grus, "yegavog. 

ven ron der machina, f. oben Gran. 

Die Alten baben S& ron gefagt. 

Chytr, col. 380. Stron, grus. 

Kranich⸗Zals, ift das Kraut fo man fonf 
€tordy E dmabel nennt, Geranium. 

unb im altem Voc. Anonymi 1482. 

* RrowSchrot, Rron:Krant, Kronch⸗ 
Wurz, yeron, (mird aud) dad geranium fton.) 
Wann ibn einige Krey genannt, als Dafypod. , 

fo ift «3 nicht fomobl vom frepen, ſchreyen, ald 


Krampf Kram 


dadurch iff Granawek, und Kranawed, jufam 
men gejögen , Kranımet entflanden. Die 
Böhmische Sprach bat das wec noch an ihren 
Jalowee, Juniperus, . 

Einige fegen das Wort Beer noch einmahl 
baran, welchesdoch fchon in grana ſieckt, un» 
fagen Kranımet:Beer. Slemm. Teyrich. à: 
ger p. 142. a. Pi, im Lex. vnb Altenftaig 
imi Voc. haben Kranat, Kranat Vogel. 

Für Wectholder bat Pitt. Kechholter. 
Wie das Wort verfrüppelt worden, fo iſt auch 
bit Sache bey einigen unbefannt geweien, als 
die alte Teuriche Bibel Uberſetzung 1483- 
gibt Num. XI. coturnices, Krammat⸗ el. 














ten viererlep Art Voͤgel, weil fie Wacholder 
Beer freffen, "d : ; 

1. Die Schnarre ober ben Miftler, fo der 
größte darunter, turdus vifcivorus. 

2. Turdus nizris pedibus, ber Ziemer, wel: 
cher in DbersZeurichland vor andern der 
SrammetésBogelDeigt. — — 

3. Turdus minor, bie Weiß-Droftel , meil 
fie etwas meife Federn oben umter ben Sli 


geln bat, die ing Droftel, turdus muficus. " 

„+ Turdus minimus.plumis rubris fub alis, vom Hort grüc, im Granib. gruß 
die Roth: Droftel, Wein: Drofiel, mit rorpen | _ Erant, adj. 
Sedern unter den ObersFlügeln, 2 eger, egrotus, 


tranf ſeyn, egrotare, morbo laborare, mor- 
bo teneri ; ein menig, leviter ; ſchwerlich, 
graviter ; tödlich, mortifere. 
an etwas, jald an der Waſſerſucht krank 
feyn, ex hydrope egrotare. 
trant liegen, decumbere, in morbo jacere. 
& einen Eranf machen, morbum alicui ad- 
erre. 
b franf fiellen, morbum fimula:e. 
anf werden, in morbum delabi, in mor- 
bum incidere, morbo implicari, wieder frand? 
werden, recidere in morbum. j 
er iff krauk roorben, morbus, illum corri- 


Aramanen, f. Gramanjen. 
Rramme, f. tampt. 


Krampf, m. 
fpafmus, convulfio, oder renfio fpdftica; net- 
vorum contractio. 
ben Krampf haben, fpafmo laborare. 
einer ber den Krampf bat; fpafticus. 


diffenta feeculento. 
A" rampfaberig, varicofus. 


mar den Krampr empfinden fi 


wann man 
ihn anfäßt. 


puit. . [ 
Sterbens krank, morti proximus. 
da der iranfe penes war et árger als juvor, 
poftquam convaluit, pejer ut anse fuit... 

Bsantbeit, morbus, zgrotatio. 

=... uͤberſtehen, morbo defungi. 

-..- nimmt ju, ingravefcit. — — 

bat nachgelaflen, vis morbi remifit. 

- -- - bat ibi unverſehens überfallen, inpro- 
vifo eum oppretlit. - 

---. regiert int gangen fanb, pervadir to- 
tam regionem epidemicus morbuseft. ' 

die Kranfbeit beilem, morbo mederi. 

an einerley Stanfbeit barniebrr liegen,unoge- 
nere morbi affligi. : 

andere mit einer Sranfpeit anfted'en, vulgare 
morbum. : 

eine anftcd'enbe Krankheit, lues. 

Gemüthssiranfbeit, «g ricado. ] 

iranfbert bie tegt im ganzen anb regiert, mor- 
bns epidemicus. - 

See Krankheit, naufea navigantium. 

Kranfbeit wird vom Pöbelzufammen gezogen, 
die Sranft, und wird epilepha Darunter vers 
fanden, Apkerd.p. 157. 

Eranfen, «erotare.. . 
ertranken, incidere in morbum, morbo 

implicarr. " 


Krampe, 
ober Kramme, ff. Klammer. Ein Safe, un- 


cus. . 
Brämpfe, Apberdian. p. 109. Clauſuren an Buͤ⸗ 
bern, uncinuli in codicum involucris. 
Rrämpe, (.Girempen. 
avrampel, (f. oben Grempe.) peQen lane. 
Arámpelsümme , par pe&inum lane 
brevioris, quorum dentes e filo ferreo in me- 
dioangulo obtufo uncinati, inferiore ad fca- 
inum alligato fuperiore lanam protrahente. 
Woltenftämme, bie enger find als die Reiß⸗ 
Sámme, und von flárern orat. 
BrämpelSarfche unb Kraͤmpel Raſche. 
texturz lanez, fibs lang brevioris immixtis, 
Zeug von fui,er Wolle. ] 
" Krämpel-Stücke, textura e lana longiore 
breviore mixta, Geweb von [ang und furj vers 
meifchter Wolle 


je Wolle fänımen. 

das Rrämpeln, actio pectinandi lanam 
breviorem, das Kämmen ber kurzen Wolle. 
rampe, an einem Thuͤr⸗Schloß, retinaculum 
obicis ferz, der €xblief Hate ber Thür ‚oben 
mit einem Einfchnitt, werein bie Kliuke 


fdnapptt. ro ean leviore affici, mediocrater 
Brammen, fránflid), adj. valerudinarius, mediocriter 
eft. und Niderſ. Krommen. T. III. Script.| | agrotans. ; 


runfi; p.472. unci, nomit das Stroh gehal⸗ Kraͤnklichkeit, ezritudo imperfecta. 

ten miro das an den Zeichen oder Deichen k en, dolorem adferre, affligere , crucrare- 
liegt, und auf jeden viertantigen Fuß 3. Kram⸗ fich fränfen,merore affici, wgre terre. 

men gejeßt find. Hakmann. de jnre aggerum in dag ränkt ibn, hocillum mordet, male habet. 
eined Ehre Pränfen, tamaın ledere, 

das Kraͤnken, maror. 

Macr kalvus, illafus, dolore non 


auc 


Mantifía p. 97. Bon diefen Sicamnten heiſ⸗ 
fon gewiſſe Arbeiter an ben Deichen, Sram: 
mere, unt ibr Werkzeug eine Aramme, oder 
Bram Spate, operarivrum genus, homines 


$44 ramus Kranz 


austranfen, cole. aufhören Erank zu ſeyn, a 
morbo liberari. : 
ten, wis. etwas ſchaͤdliches (o man gegeſ⸗ 
fen oder getrimifen, inordinatum appetitium 
morbo luere. . 
denzu viel getrunfenen Wein an den Füffen 
ausranten, vinum largius hauftum podagra 


uere. 
* befranken, Pi, frank machen, dolere, bei 
frenft, dolens. ] 
* Eranf, hieß vo: Alters auch ſchwach, infirmus, 
fonderlichin Veftungs:Gebäuen, als; 
deret MS. eine cranke Veſtin. 
königeb. id) binzufrang bay. 
Cod. MS. Bibl. Spen. Num. XIII. tie C je 
er des Landes fellten ſehen ob c8 ftarkoder 
rang fp. . 


to crauch unbe fpranch dar aber. 
Chbron.Rbythm. T. HA Script. Brunfs, p. X11. 
Alle fekto groten € torme treiben, 
Vil Manlık fe traten to 
Alle Per Statt, dar ie do 
Krankeſt mas toder were u 
Krankheit, für Echwachbeit. In Chron. cit. 
An. 1229. von EHrifto de unſe Erancheit am 
fic ane funbe wolde nemen. 
- Fürmar ertrug unfre Krankheit. £utber. 
und int Hymmo Ambrofii infirma noftii corpo- 
ris virtute firmans, in ung bas frank leid) 


erbalt. 

Feänten, für ſchwaͤchen, corrumpere donis, 

mit Gab chrenkchen. — Hagen. Chrom. MS. 
A5ranug, . 

ſteht bey einem alten Teutichen Poeten aus 

Dem es Go daflui 1.1. Rerum Alaman. p. 125. 

und aus dem Goldaff. Wehner. Obj. Prat. ge: 


nommen. 
Di die £üte da gruͤſſen in der Maſſen 


rn 
Als der ung CHriſt verriht (als Judas) 
Cbr Herzen mujien Branutz nagen. 
Es it eine £atenradde Erklärung dazu ge: 
feet, melde aber bie Redens Art ned eunt: 
ler macht, nemlich cacmicolam abmordere, 
nagen, fell sbmordere heiffen, und carnicu- 
lam,Sranwg. — In des Da Cange Gloff. steht 
carmicula, wofür andere lefen, carınula, das 
bee Schmach, Schand, bag diefem noch ib: 
re Herzen iellen ip | nagen fó viel’wär: 
Dieſe falfchen Leute fellen an der Echmach 
magen mie ein Hund ani Knochen, unb viels 
+ leicht ift Karnug mit Verfegung bré r, aus 
dieſem carnicula formiert. 


Kranz, m. 


corona, ſtrophium fertum. 
einen rans binden, coronam facere © 
foribus. : 
] - - . » quffeßen, coronam capiti im- 

ponere, M 

- - tragen, ferto redimitum effe. 

SR [men gram, corona florea. 

Lorbeer rami, laurea. 

Roſen Kram, corolla rofacen. It. globuli 
precatori- Geinen Roſen Kranz beten, per- 
currere globulos corolle precatorie. 

Braut Kranj, corolla, ornamentum virgi- 
* pnisIponfz. 


























- 


Meinfrang, hedera fufpenfa ubi vinum] " 


venale. 


dien gram⸗ corona fpicea, fignum finite | - 
meflis 


1} 
die Ceres trägt einen Ähren:framj, Cere: 
corcna picea evinéta eft, E 
An vielen Orten achen ber mohlbabenden 
Leute gebabte Echnirter mit einem Ähren: 
Kranz und mir fingen nach Haufe, ber Kranz 
m qu Haufe jum Angedenden aufgehän: 
9 . 


: Krapf 


I €trob: Kranz, (eram ftramineuim, qucd 
Anfamibus mulieribus imponunt, quas in exili- 
um ejıciunt, 

Erdsfirang, ein Kraut, chimeciffus. 

S. ben / Strang, corona in loculo calibum. 
Kranz utm cin Bett, das Obere der Fuͤ 
welches Die Ringe, Stangen, ober 
bea t, woran vie $ürbángc auf unb zugezogen 

werden, corona velorum lecti. 
Pech⸗Kranj, corolla picata, e repicata cun- 
torta, que incendii tempore accenditur ut 
adcurrentes videre poslint. 

T ránslein, corolla, ftrophiolum. — 

St: Eine Qufammentunfit gewiffer Ber: 
fobnen und deren Drorung, Die qur Mufic 
oder andern Gefellichafften qufammen tom: 
men, ordo, qui queimliber in certis. focie- 
tatibus & conventibus tangit. Ubi vel Mu- 
fici, vel fympofia amanres, vel in areis jacula- 
toris fe exercentes e vicinis locis fuo tempo- 
re conveniunt, ] x 

das ^ungfecn : Cramlrin, virginitas. 

‚eine ums Kränzlein bringen, deflorare vir- 
ginem, eam violare. 

Kränzler, ſteht in bem Wort Kupfrängler, 
fell aber beiffen Kur⸗Treutzler, todinz & par- 
tium ejus proxcheta, f. Ruf. . 

befränzen,coronare, corolla ornare. 

t5efránsung, coronatio. . 

Uberfranz, m. auf einem Damm ober Deich, 
luprema parsaggeris, verfus mare vel lumen 
altus elevata. — Hakm. de jnre aggermm p, 15. 

Kranz Binder, coronatius. 

Kranz⸗Binderin, coronaria 

dran T€ in ber Architedtur, corona. 

Branjdeif, m. moran die Blumen feft gebum. 
den werden, ſteinma. 

Kranz tfi mit corona verwandt. 















Rrapf, m. 


placenta farta, 

Strapíc, Pi, placenta. 

Mattbefims bat. Kropf. Conc, 3. Sareptz 
Krdpf und Echlecherbifilein, haber einige mey⸗ 
nen eg (eo ein teschnub vom Kropf, ftrum. 

Das Demmunizum tft gewoͤhnlicher gewe⸗ 
fen, und baben andere von wemzisı idos, 
bergeleitet, auch mit diefem Wort Lateiniſch 
gegeben, als: 

Kröpfiein. Gel. Onomoft. col. 342. crepi- 
des. Man bat aber folche Kuchen gebacken, | 
davon benen berum auswejchnittenen Cterm 
Spitzen, eine sidergebogen, und etwas iar 
unser bedeckt wurde, Die andere in die Hohe 
kunde, bie dann einen Haken gleich hunde, 
f. bad bier folgende Krapf, uncus. 

Frifchlin. Nomencl. crepida. c. 151. placenta fri- 
xà, crepis. 

„reflein, Dafyp. artocreas. 

: Kreppel. Aibern:, ſeriblita. 
Krappel, in Sile(ia. Meifner in Silefia loquente, 
ein Pfannsstuche- 


Krapf, 


1 





uncus. 
Die alten Gloffsria haben Crpbon un le.. 
Notker. Craphun, uncinos. Gloff. Monfcenf. 
f. Schilt. Gloff. p. 173. und 321. 4. 
Schwengel damit man Waffer | 
sicht, Alberws ] , 
.— ber Brunnensftrapf, It. clavus, ein Haͤle 
Jirt, fibula id, . 
* ich Ereppe uf, idem. beym Wort Hefft. 

* Krapf, ein Hafen, die feute zu martern, fer- 

rea manus corvus. Enfeb. Überfen. Aedions 


Kraͤuel Kraus 


Brappt. Saujt in der Limpurg. Chron.cı 
20. An. — In die abe bias > 
langen £ederien oder £erien an, an 
meiten Hofen. Die gemapneten fübrenen N 
ten Beinen Grreich-Hofen und barüber ace 
weite £erfen, diefelben betten Krappen e 
nen bep deu andern, von ber aro tbe as 
bis. oben aus, unb binten aufaeneftelt baib txt 
an den Ruͤcken. f. £eré und Veberícn. Aber 

ttftt c6, ocrea, ber Lerſen an bat, ecrexcos. 
Wie einige beut „u Zag die Ctieteletten jm 
Krapf, fommt überein, mit harpagus. merauf 
der Staliáner «rpione - ber Franken 


o Mal. ift bad a auch bon weg, i gräf- 


"rar * f. Krag, Kr 

etn, f. Ara 
Krappe, uncus, dti — 
Krappe, €eosrebé, carsbus, f. Srabby. 
trapreln, f. &rabbe, grabbein. 
Frarichen, f. gratichen. 
kratt, tratten, f. br 


! Kraveel,- 
sci cL 231, navis vedoria grandis & 
Regfmann Lübe. Chrom. edition des 
Zn I —— darunter mar quof 
en € Geidii 
Sannidafi. 7 9 Tüfet mit gb 
Houll. Harevel, Karveel, vom £at. corbini ca 
vis oneraria, wegen des MaftıKorbe. 


ua Kraͤuel, 
uſcinula tridens. Teutſch. Bibel Lurb- 
2. Sum. Il. 13. Codex MS. S5. 
ger Krauwel. — 
grentig, iſt bier von Krapf. ſ oben. Krapf, 
Chrouu Ila. Gioff. Monjcenf. c1 
Dajyp. tu:cinula, Ein Ps rn eua 
® um — — 
v, c0/. 431. Crea : 
wel edder Forke. EN Zu 
Alberus Erewel, tridens, 
Krail, wur fuͤnf Baden, raftrum quinque 
dens. Frijebi, c. 113. von Be 
Ein euencé Inſtrument in Yergmerten, mt 
eine Srage mit s. 2aden, Damit cas Cr, en? 
Berg in oie Korbe gefagt wird. 


Krauen, v. m. 


fcabere fricare, 

ba es mich juckt, ba darf ich nicht frauen. 
Teutſche Spridyw. fol. 136 b. Herculena 
fcabies. : 

"Arau(tein,m. pumex velas apis cur al 
fricamus pedcs. G, Agricol, Dell &ramfieen. 

x gea der : Schr, Schmtich 
ler, sonderlich im Predigen md gelinden 
Straffen. Rethmaj. Brauuſchw. Kirchen 
ditor, Suppi.p. 113. 
Hol, Fraumen, unguibus fcabere.if. Krapl, 

uncus, und fragen, 
Alberns. ch fraug, ram. 


Kraus, ad). 


erifpus intortus, mird von natürlich franja 
Haaren zuvörderft gefagt. 4 
fraufe Haare, coma crifpa, intorta. 
kraus, von Hlättern, erıfpus. 
Kraufe: Münze, mentha crifpa. 
frans, gefränfeite Haare, cincinnus, crinesin- 
rorn calaıniftrati, ein Fraufes lodiges Haat. 
— adj. coma intorta, calamı- 
'ata. 


fol. 69. b. Cie haben mit Krapfen oder &lau: | Kraus, von Leinenen Kleidern, crifpatus, pl- 


en die Chrifen zerriffen. Cte haben Buch | 


catus. f. cine Krauſe. 


(ventreu) 3upr, Echienbein jerzerret, und fie | bie Rränje, vA quod crifpum, intortum vel er 


bis auf bre Kegel mit Krapfen erſucht. 


lamiftratum 


hit 


Krauf Kraut 


die Siráufe der Haare ik vergangen, cala- 
miftrata & crifpa coma facta eft redta. 
tine S raufe, (ii per y ben Compofitis) vulg. 
fich die Krauſe jerreiffen, egerrime ferre ali- 
utq. 
, eil tte Hals⸗ Krauſe, collare crifparum vel pli- 
catum. f. &r05, SrojtLs Kragen, cælitinun ru- 
arm. 
2 Spcicfter-sraufe, collare canaliculatum. 
SRatb.Derrnistratfe, aló zu Nürnberg, col- 
lare tubulis quadrangulis, 
bifraufen, extreme lintee manice La. 
cinta rugata, 


kraͤuſeln, erifpare. als Krägen, in rugas cogere, 


in. ftrios cc 8 
mit heiſſen Sachen bie Haar kraus machen, 
re candente ultulare, j 
mit dem Arauſe Eſen, calamiftrare. 
mit aufwiceln, volvendo fuper aliquid, 
vel convotvendo in fe ipfus —— crines. 
auffräufeln, incrifpare, fraué machen. 
Fränftich, fuberifpus, ciifpulus. 
das Zh vàufeln, incrifpatio, 
ungeßeäieltes Saar, coma reda. 
das Gefräujel, erebra incrifpatio. 

Einige rechnen Aräufel- Beer bieber, und nen: 
ven fie uvam crılpam, aber dieſes Wort ft vom 
Sranzöfifchen grofleilles. i 

Kraus fommt von crifpus. Ferofch. MS. hat 
frufpeliche Haare mit c. 

Branfe, f. 
Trinck Geſchittr. Narren Schiff fl .b 
Und geben da gar manden tof (b. i. 
. faufenaus) — 
Der Sannen, S vaufen, Flaͤſchen groß. 
Frifcklin. Nemencd. c. 134. Krauß, Kräußs 

(ein,urceus. | 

P;& die S raufen, carchefium. 

Es (eint diefes Wort von Krug bergufent: 
men, melches man an vielen Orten ausipricht, 
Krus. Gall. cruche. 


Kraut, m. 


herba, im Grgenfag des Graſes. plur. Kraͤu⸗ 
ter, herbe, plane. 
Berge wo viel Kräuter wachen, montes 
herbidi. j 
Die Namen der vielen Kräuter fiehen um: 
ter, ihren Anfanaeı Buchftaben, fonderlich 
Kräuter four Aryncp dienen. 
Krauter⸗Artzt, medicus qui herbis immedici- 
na utitur, quim arte herbaria excellir. 
Brautersdier, cerevifia herbis infufa, 
Krauter⸗Buch, n. herbarium, merinnen bie 
Kräuter abaejeicbnet und befchrieben (inb, 
herbarium vivum, worein die Kräuter, mie fie 
n, geHebt find. 
Bräuterslebre, botanice, febrerber Kräuter 
Erfänntnüf. ProfetTor Botanices. 
Bekumiann, herbarius, qui colligit her- 


as. 
AArüuteriSrau, herbaria. 
T rautrae, hzmaticum. 
dráüter: , mulier, abufu herbarum ad ve. 
neficia infans. 
es art mit Stráutern gut, veneficiom fubeft, 
mie Gall, enherber, bezaubern, vergifften, 
BraunSalat, acetarium e capite brallice. 
— lat, acetarium e variis fanioribus 
erbis. 
Bräurer-Stengel, cauliculus. 
AràuterCobad, herbz aride, quarum foliis 
utuntur loco herbz Nicorianz. 
Bräurer:Tranf, potio exherbis decocta, 
uter Wern, vinuin variıs herbis attufum. 
Bräuter:Verjtändiger, botanicus. 


J:Arünricin,herbula, und um Epott von einem | * 


- bofen Knaben, pucr malzindols. 
Berautler, herbarius, Sráuterey, negotium 
herbarıum, HI. locus ubi coniervantut herba. 


| Brut Bram, aromatopolium. Chytr. tol 4$, 


Kraut 


* Aràutler, botanicus, der alte Sicáutler Dio- 
fcorides. Ayff im Spieg. der Geſundheit 


£i 36. b. 
. —— Pi}. herbas effodere, aut ewtra- 
ere. 
* Rräuterer, herbarius. Frifebl, Nemenel.c. 77. 
* Rrauypeibe, f. mehr in Wurz Weihe, Fe- 
ftum. allumtionis Marie, menfe. Augufto. 
Confervatio herbarum medicinalium. 
Unfer Frauen Crutwige. Nider⸗Saͤchß. 
T. III. Script. Brunfv. p. 274. (fo muß man dis 
Wort auf diefer ward tn, nid)t Erutwige, 
wie p. recht febt, Crutwiginge) 
Braut, 
olera. : 
Gekraͤute. n. einem 2 
1392, in Sranfenbergifdyen Cbron. Sau: 
ftens col. 52. omnis gencris olera. 
Braut: Barten, horrus olitorius. 
Kraut⸗Sartner, olitor. j Li 
Braut Vogel, hortulan, vulg. fpecies miliarie 
propter gokgelinen celebris. 
Kräuter, die Einwohner an Breßlau olitores. 
bae ueber ps fupertor & viridis alicujus 
herbz (ine radice. 
Uinfraut, n. mila herba, Zizania. 
Traur, für Kobl, fonterlid) für Kopf: Kohl, 
caulis capitulatus, 
Araut dace, marraolitoria. 
KrautDorſche, thyrfus braffice, caulis. 
Krautland, agerad proferendos caules capi- 
tulatos cominodus. 
Kraut⸗Salat, acetarium e foliis capitis braffi- 
cz in tenuia fila concifa. 
Kraut Salat mit Speck, olufeulum multo 
* lardo pingue. 

Kraus Wurm, eruca, quz brafficam corrodır. 
Alberns Lex, Chytrens cof, Nom. Sax. 397. 
Sanersftraut, Sauer-Kobl, braflica condita. 

Sauer: Kraut einſchneiden, con(cindere 
Capita braflicz, einmachen oder einfalgen, con- 
fciffam brafficam condere, falea(pergere. 

Sauer: Kraut Tonne oder Faß, vas quo 
conditur braffica. 

Beesc oM, tudicula ad condiendam bras- 
cam. 

Xeenezóeiibe, muria, falfugo braffice con- 
itz. 


rau n oder eraut: Hobel, die Kohl: 
Köpffe darauf zu hebeln, dolabraad confein- 
dendam brafficam condiendam. 


Kraut: Stampfe, ferrum. figuram littere C 
vel litere S, habens. quo confcinditur olus 
tundendo. 

Kraut Strich, raftmm ribus tantum dentibus 
ad fignanda fpatia plantandi ofus. 

Kraut⸗Struuck, caulis pars inferior vel in ter- 
ra manens, vel eradicata ad comburendum 
ficcata. ; ] 

Braut, fürgeringe Epeife. . 

mit einem €ffen: Straut. verlieb neben, 
prandere ojus. . 

nuit fchlechten Eſſen nid)t ecranügt ſeyn, fa- 
ftidire olus. 

Rayjersb, Poſtill. fol. s. Der arme La; 
jarus mar arm bat Krut effen miffen, der 
* Mann lebte alle Tag berrlich unb ın 

euden. 

Kraut, ol. Strut, von Gruſe, arüner Safer, 
wachſendes Gras, Ornte,f. oben Gruſe. 

ı Kraure, inden Weinbergen, purgatio vinez a 
herbis inutitibus, Beer⸗oder SiimSraute, 
evellere Zizanias ultima vice. 

Fruten, herbas evellere e vinea. 


Kraut, 
aroma. 
Kraut, Nider Saͤchſ Krut. 


Rrude,sroun. Stapborft. e Gloff. Vet. Hamburg. 
T. I. Vol. 3. p. 550. 


19. 
inlenbecbeit, fur GartensKraut, olus, 
efifchen Diplem. 


Kraut Kraͤtz 545 


rut; Äramer, aromatarius. 

ErivBüchie, vulg. für Gewuͤrtz Buͤchſe. 

Eriv B ümmel, cuminum aromas. 

£rübeDatr. Nider-Sächt. T. II. Sir. Brun- 
foit. p. ac, Gemürp Schachtel oder Gerät. 

Rrüden, Gewuͤrſen, aromatizare, condire aro- 

anatibus. . 

geltüdet Moes, (30006) pulmentum pipe- 

ratum. Chytren: col. 438. 

gefrüdete Stofen, (gemürpte Kugen, fef 
fer Kugen,) panis dulciarius. 14d, cef. 441. 
gefrübet Won, atomatites. "M 
BrautStein, pila, mortarium, Apberdian p, 
61.ad contundenda aromata. 

Weil man vor Alters die Kräuter unb Burs 
jeln an ftatt des Gewuͤrzes gebraucht, fo iſt 
Kraut und Wurtz auch den fremden aromanı- 
busjam tamen geblieben, Daber heißt Würj- 
burg, Herbipolis, 






Braut, 


ılvis nitratus, für Schiefi Pulver, im Hell. : 
m noch übrig frimben, qepee nr 
re, f. oben gruden, meil bas Schieß / Pulver 
bie Sigel fort: und hinaus fréét. 

Saut und et, pulvis nirratus, Das da 
treibt, umb Kot, das Bley, bie bleyene Kugel 
Die getrieben wird. . 

nb; Kraut, fomes nitratus. 

Buſſen Pulver, Büſſen⸗Kraut. Nomen. 
Saxen. Cytræi col. 81. 
Kraut, pifciculi, fetus pifcium, f. eben Gruͤe. 
Rrudsoder Kraut⸗Flaͤcke, Kraut:Säge, rete 

pilcatorıum ad retinendos pitziculos minu- 

tos. 

Kraur bey ben Berbern, f. imten Cemad, 
rhus, frutex coriarius, heißt beo den Gerbern 
Kraut, unb die fo damit gerben, nennt mam 
Kräuter, zum Unterfchied ber Lob » Gerber. 


Brig, m. 


oder Srápen, caniftrum, ein Korb von Holz 
geflochten, cilta viminea, caniftrum. 
Ge brachen einem Krämer fin Krägen auf. 
Tſchudi. T. II. p. 489.2. " - 
Es fommt Kräs von crates. Daher hat 
Frifebl.Nomenci, c, 130. Kratt, canıftrum. 
Altenfiaig. fol. 19. c. camftrum, Kratt. 
Dajsp. Kratten oder Korb, calathus fi- 
fcella, ein Korb, ein Kratten. 
Britlein, fifcella. Pid. 
Rrägerey, Gartenmerf, olera, fo man in Koͤr⸗ 
ben auf ben Markt briyat. 
Kraͤtz Sarten, Greg: Garten, hortusolitori- 
us, fubadtus, für 


Man feste Korb und Kräpe bigweilen juan: 
men, ba dann Das Kraͤtze (o viel als einen aeflodh: 
tenen Korb andeutete, bann Kräße, crates, reat 
nicht allzeit Korb» Geftallt. Kayſersb. poft. 
fol. so. Den Miſt in Kronen usfuhren. Man 
leat einem Eiel p Börbs Kregen uff unb 

let fie mit Miſt. 2c. In Augipurg ift e$ ein 


Arm erb. 


Bräge,scabies, f. fragen, Graͤne. 

Kräge ber Boldfchmiede, und in Bergwer⸗ 
d'en, ramenra argenti vel auri, in cinere & 
quisquiliis. " 

wafchen, ramenta lotione colligere, 
2ii es geht 









t$ gebt ind Kräge, inter detrimenta nume- 
randum eft. 
Gefrägein Bergmerken, ramenta & alie parti- 


durchfragen, radendo perfurare. ] 
einkratzen, f. fcharren, einfcharren, ald bie Kar 
en ihren Koch, fcalpendo terra tegere. 


cule argenti vel auri, colligenda vel collecta. 


Kraͤtz Waſcher, ber im P 
Bi rein 


amd Ofen Bruc macht. 
KRratz· Schlich, in dem Hütten: Puchwerk, ea 
qua per cribrum lavantur,ubi aliquid parricu- 


larumaurı vel argenti latere potett. 


RirchenRräge, bie Koͤrnlein Cilber, (o im 


Zreib: und 
ren bec Kirche, particule argenti dili 
j| radere, corradere , ttajjen. 
Kragen oder krazzen, 


mit Nägeln ober Klauen, pruritum unguibus [A c 
fedare, wegen des jud'enf, fcabere cutem, un 


guibus, vel alia rc fricare, 


zalg. fid) binter ben Ohren fragen, pani- 


tentiam fuam indicare, caput perfricare. 


kratzen, ald Katzen Erállen,cutem unguibus vul- 


nerare, lacerare. 


4 Leute find wie die Katzen, die vornen 
n binten fragen, mel in ore fidin corde 


l 
habent. 


tragen, wiedie Hüner in ber Erde,oder imMift 
fcharren, Icalpendo in terra quarere aut dete- 


gere quid. _ : ' 
fragen, wie die Goldfchmidte das Cilber , (ca- 


endo polire. 


fraten, als bie Wolle mit Carbätichen, carere, 


carminare, f. Strampe, Serampel.. 
Fragen, aufeiner Gbitarte ober Sitter, un 
bus digitorum vel penna, tangendo chor 
earum fymphoniam uno tractu indicare, 
bae Kragen, fricatio, frictus. 
- - - lxfio, que fit unguibus. 
- «» adtio carminandi lanam. 
- - - á&tio poliendi argentum. 


crartare unguibus lacerare, 
egratigner. Iral. 

ben Di 

fratfen. 


1 "ta. erkratzen, corradereo 

werk bie Befchirr: ‚erfragen, lacerare — 
iufragen, lcalpendo terra implere. 
Krag:Deere, neunt Coler. im 


ausb. 5. 22. 
die Brombeere, mora rubi, weil ihr Dorn auf 
ber Erde Ericcht, und Menfchen und Vieh fo 
ibn berühren, befragt. 


í rennsDfen abfprigen, unb bic| Rrag:Burite, (copula lutaria, radula veftiaria. 
ich im eft gefeht, merben gereinigt, und ot.| Kran Samen, oder Citrridysyamen,finb in der | & 


|  diflipata 
quzin ufum sani ecclefiaffici colliguntur. 


Fiſcherey verbotten. Zochberg Adel. £anol. 
2. 23. 3. faccus pifcatorius rericularus quo 
pilcantes fundum radunt. 


"Bragesammer, T. 111, Script. Brunfv. pog. 


$33. ». 24. im Gegenſatz des Klopf. Hammiers. 

is acil, bad Kraut, Erdrauch. 

Bon Fragen haben bie Neuern Lat. formirt, 
Gall. pe Item, 

trare. Die Holländer haben 

ev Zeurfchen Sibilum behalten, fretíen, 


Scheint mit radere, rafus,überein zu fommen. 


Kranengen,Zaufendgülde,centaurium minus, 
Li 


T. 


"Arebe , m. 
im Waffer, cancer. 
luß⸗ Krebs, cancer fluvialis. 
Arebs, cancer rivalis. 
eersfirebs, gammarus. Cancer marinus. 
ber Fleine Meenfrebs, (quilla. 
GeesSirebs, cancer in lacubus. 
Stein Krebs, cancer qui faxa amat. 
Eyer:Krebs, cancer oviparus. 
Brutsfirebie, cancri minores. 
ebfen, v. n. cancros venari,ober capere, Krebs 
fangen. 
, austrebfen, einen Bach, cancros omnese 
rivo quodam capere. 


eine Rrage in ben Bergwerken, inftrumentum| * Brebelin, Alberus ad vocem Muͤnz, uncia, ift 


ferreum ad corradendum & implendum, ein 


€ iíen etwas iufammen ju fragen. 


werten, f. im hier sorbergeben^en. 
Trà 
87 und Ofeiu 


mu. 
Brässe,fcabies, perrigo, f. Grüne. 
bie Kräge haben, (cabie laborare, 


einen die Kräge anhängen, affricare alicui 


fcabiem. ] 
bit Kräge vertreiben, tollere fcabiem, 
Fränia, adj. fcubiofus. 


che pochen unb reinigen 


ein Eorbufer Scherflin ober Krebolin. 


! Rrebs:Augen, pi. —— 
Kraͤtze, bep den Goldſchmieden unb in Perg; Krebs Augenüeſſenz, 


Tentia lapidum can- 
crorum. 


5: — der int Pochwerke Ge; KRrebs⸗Blume, f. (corpiuron. It. heliotropi- 


um, groffe unb fleine, 


Krebe⸗Sruhe, jufculum cancrorum. 
Brebe:Burter, butyrum cancrorum. 
Krebs:Bang, m.gr 


: us cancri retrorfum ver- 
us. 
Arebegingig werden, vg. non fuccede- 


re, fucceffu carere, 


Krebs-Schale, f.crufta cancri. 


ein Bräger, fcalptorium. Inftrumentum quo| Rrebs:Scheere, f. brachium cancri, forceps 


fcapule prurientes fricantur. 


cancri, chela. 


... bro ben Schieß⸗Rohren, inftrumentum| Rrebs:Sreine, f. Krebs⸗Augen, lapilli cancri. 
quo canales bombardarum purgantur, bacu-| Brebe»Strudel, laganum ecancrıs. 
]us raforius. ! Arebs;Wajfer, aqua deftillata cancrorum. 
- - - im ©chetj, vinim acrius, quod bibentes Krebs 
, 


raucos reddit, gulam radit. _ ] à en 

kritzein, penna ftridula male pingere literas. morbus, meiften$ unbeilbare Krankheit, im- 

en bekrigel, adio feribendi pennis ftridu-| medicabile plerumque malum, cancer, carci- 
nona. 


lis, & litere male pite. e ) 
aberanen, — fcalpendo ſeparare raden· ber Krebs feigtum fido, ferpit. 
do dejicere, abradere, defricare. N friße nicht weiter, ftar. 
das Abgelraste, ra(ure detrimentum ; ra-: wird neichmitten, excidirur. : 
dule purgamenta, Fur or x adj. cancerofus, cancrofus. 
auffragen, unguibus aperire, fcalpendo lz- Frebficht, adj. ein Erebfichtes Geſchwuͤr, ulcus 
dere. cancrofum. : 
eine Wunde auffragen, refricare vulnus frebfichter Geffand, feetor canceraticus. 
| Rrebe, 


armature genus, im Gleihnüß von Krebs im 
Waſſer, femobl feiner obetn Cale, als iei: 


vel cicatricem. 
bas Auffranen, refricatio. | 
audfragen, mit Klauen, ald die Hüner, exfcal-| 


re. 

5 Lm einem bie 2fugen, effodere alicui oculos 
unguibus. j : . 

. . mutéragen ausloͤſchen, exlculpere, infcul- 


geuennet, fonderlich das 9ruf ; Stuck Ger. | 
— delere, eradere. 


Onomaft. Krebs, Bruſt⸗ Darnifch, im Gegen: | 


nem Schwans nach, hat man die eifene Bleche ı 
menit man lich im Krieg bemaffnet, den rebd |" Breisling, m. ı fo piel als An andern Orten 


Kreid Kreis 


ferreus. Niderſ. Chytr.col —— 
. ‚co " 
SHarnifch, thorax eneus. — 
annoch die Kuͤraſſe in Zeug: 
Fr eiae lese eſchr. 
ammer ju in waren He 
te, Srebfe, ArmSchienen xc. Php 
An. 1531. Ephef. VI. wird babrr Surat, 





Sirebé überfegt. 


. Ar tbe, 
geste, 
ein Zeichen i 1 
z ierStreiíeó, fignum adde ' Streit sn 
tt KrebssKreis, tropicus cancri. 
bit Sonne tritt in den Krebs, Solingreäi- 
red femut wit ben fat. carab 
> mit dem 
r = — [rA — ardiente, 
redysen, f. ien unter , 
freben, l Fráben. RE udis 
— Beten, f. unter frähen, Krep, gras f. 


ra . 
nA r Feld⸗Geſchrey, f bep Srep unte 


Breide, f. 
creta. ! 
der Wirth fchreibt mit doppelter Kreide, 
—— duplici notat creta quz hofpi- 
us porrigit. 
diefe Kreide fchreib molla 
eít ad Pe vada —— 
Reinige Kreide, creta lapidoſa 
fchmarge Kreide, creca nigra. 
auf bie atte Kreide zehten, pergere ataber. 
nar:o omnem orum mutuo fumere. 
Freidenbafft, adj.cretaceus. freibig, cre- 
tofus. e 
Kreiden⸗Srund, terra cretacca j 
loci. bey den Mablern Sreiben: Grund eur 
Kreide beftreichen,anlegen, cretare,incretire, 
creta inficere. 
KreidemBrube, fodina cretz. 
" e: befreideln, din maculare. 
reibe kommt mit crera [ 
auch Kreite geichrieben werden — 


Areis, m. 


gyrus, circulus, orbis, ambitus orbieularis, 

ein Pferd imt. Kreis berum laufen taffın, 
als aut ber Reit⸗ dul, in gyrum ducere, in 
gyrum cogere, docere equum variare gyros. 

im reis herum breben, gyrare. 

eine Ebene bie einen Kreis macht, circus. 

‚das 3nftrumentfo einen Kreis macht, ein 
Birkel, circinus. 
, bie Xreifeant Himmel, ambirus aftrorum 
in calo, circuli in fphzra mundi, orbes, quos 
ftella conficiunt. I 

Leute bie im S reije bey einander fieben,ce- 
tushominum in'orbem colle&us; circulus, 
corona circumltantium. 

im Kreid berum breben, cizculare, in circz- 
lum agere, motu orbico. 

ein halber Kreis, femicirculus Pemicyelie 

einen Kreis fchlieffen, orbem facere, in er- 
betm coire, confiítere. 

ber Crbifüreié, orbis rerrarum. 

t$ geben alle Dinge als im Sreid berum, 
rebus cundtis ineft quidam velur orbis. 

in einen Kreis bringen, circulo circuaíai- 


re. B $ 
Eirkel:freis, circulus. 

em Stüd vom Girfel/ Kreis, srcus, 

der KreissLauf eines Planeten, orbis 
Ic. deö Bluts, cmculatio. 


ein Scheiben⸗Aiel. Jonſton. I. x. de art, p. 5. 
malum orbiculum. 


agen etwas, circumfculperc aliquid. für bed huuierabs oder Rüden Bleche, thorax | cin dAreie, von breuem worein Zeutichlanden 


* 


- Rreis 


£beilt ift, Imperii Germ.circulus, al bere 
Fıfche Seis, circulus Franconiz, oder Fran- 
conıcus. ' 
Kreis:Oberfter, A reieiDire&or , Prefc- 
€tus Circuli quibus edicendi conventus po- 
teftas data c(t. Befold, Tb. Pr. 
Breis;jugeordnere, legati quos fibi cir- 
culus elegit, 
"A ccie:viadygeorbneter, Adjun&tus Le- 
garorum, filcgutus im abfentis ducis vices ejus 
gerit, ber Racharordnete eines Zugeordneten. 
Breis:Abichied, receilus Comitiorum cireula- 
num. 
E rete:doercitidyafft, apparatus circuli. 
AreidzG affe, erarium le 
Kreis-@afirer, arcarius eirculi. 
Kreis: Zülfe, jum Erempel wider den Türken, 
auxília quz circulus quidam mittit, collecta 
circulat:s. 
KreissR.icbe, Confiliarii,qui a circulo quodam 
eliguntur. 
Breiss&radt, urbs circularis, 
BreisTag, Comitiaalicujus circuli. Conven- 
rus univerfalis vcl particularis. 
einen reis: Tag augfchreiben, conventum 
&rcuh indicere. 
Breis:Verjaffung, conftirutio circuli ali- 


cujus. 
reis: Derfammlung, conventus circuli. 
Breis:Steuer, collectz circulares. 
Areie:zir lage, fumma, que a quolibet circuli 
membro colligitur. 


Kreis, old cin Heiner Kreis beé Lands in einem 
wm Ditriius, als der Schmwibuftiche 

eis, Diftictus Schwibufienfis,in Schleſien. 

der Lmfreie, cii cumferentia, peripheria, ambi- 
tus, carcuitus. 

* umfreiffen. Cod.MS. Bibl,Spew. Judic. XX. 
circumdederunt domum, fie umumfreiffeten 


das Pouf, . 

Beyden Zurniern der Alten waren ben Kaͤm⸗ 
péenben ju gute dren Perfohnen, der Warner, 
der Zußner, undder Brießwärtel, melchet bey 
einigen Interventur heißt. f. T. 1, Confi. Imper. 
Geidafli, vom Viürnberaiiden Bampf: Bes 
ridyt. Aus alten AUnftanden ſieht man, da 
Giric$ bier fovielift als Kteit. Dann der Kamp 
Ylag ber Turnierenden murde (1) ein Kraiß ge 
nenne. n. 46. beſagten Kampf:Berichte, (2) n. 
17. ber Rint im gerichtlichen Duell, 20. bi 25. 

ub weit mar. Schwaben;Sp.c. 171. Wer 
Daraus flob der war Sieg los, Und wird (3) vor 
brr aud) Greifwärtel gefchrieben. (4) T. T. 
Conftit. Imp. Goldaft. p. 230. beißt er nur rif: 
warte, und bald Darauf fibt: Im Brei feli 
niemand (epi als Lunſener und Aveißwarte. 

Weil in eben diefen-Congit. Imp. unter de 
Zitel Ritter-Schimpf n. 4. Kriegs: Warte, für 
Grieß- Warte ftebt, (o, (inb einige inder Herlei⸗ 
tung Des Worts Grieß- Warte, auf ben Kr 
führt worden. Aber weil dieſes erftAnno 1530. 
fo gefchrieben wird, und bie Altıften Schriften 
vmmer Brief, oder Kreis haben, fo ift es wahrs 

Fcheinlicher, bag e$ fo viel ald Kreis fev. Um 
eben diefes Tahr 1530. Ichrieb Wurſtiſen Baßl. 
€bron. ber Heron begehrt der Stangen, nent; 
lich ber Gries Stange, dann biefer Ori War⸗ 
te mute eine Stange untergbiehen, wann die 
S&ámpfer ju higig auf einander giengen, dieje 
bie Die Brief‘ Davon fenimen Die 
Reden Arten: _ 

.. „Der Stange begebren, 

das iſt, begehren / der Oriep tel fell dirStan: 
ge unterjchieilen, weil einer davon ein wenig aus: 
ruben wollte. Welches bermach für Friede be; 


tange. 


acbren genommen wurde, als Jereſchin MS. von | ber von King, welches man vor Alters ausge⸗ 


den Preuffen fchreibe: . 
Die Camin und Nattangin, 
pr 


reuffen) —| 
oe. der Grießke Stangin. (mollten 


ritbe machen unb €oriften werden.) | ladteus cali, 









Vceite, f. Kreide. : 
Brefelin, grillus. Apberdian. p. 150. vom voll. 


iegger | 


Volter in | Para übrig, hringus, f. & 


Kreiſch Krenge 


fleben.Piat. ınLex. bezeugt, bag aram qu feiner 
ett Greiß für Kreiß geichrieben.Gar aus dem 
Sreiß kommen tota errare via. DenDiplichon- 
gum et, im Wort Kreiß ausjuörucen, ftebt 
1512, T. HH Scr. Sax. Menk. im Turnier beym 
Beylager Herjog Heinrichs, Bryeswarte. 
Das Wort Kreis Fomt mit gyros überein. Die 
Glavonifdyen Sprachen haben bad Compofi- 
tum, Dalm. okrufenyc. Pol. okrafchek. Boh. 
okrffeek. _ 
Kreiffel, ein &inber/&piel, tarbo,conus parvus 
qui feutica agitur & verlatur, fan ein Kegel: 
Breifjel bein 
den. Kreiffel treiben, turbinem fcutica age- 


re. 

^ RugelKreiffel, Heul⸗Kreiſſel, Hohl Kreiſ⸗ 
ftl, turbo excavatus major, ſphæra cava, ob 
quadratum foramen in medio ululans, & qui 
in pede digiti In circumagitur, f. 
oben amni icgel. 


Kreiſch en, 


f.oben früben von kreyen. Es iſt von unter 
fehiedlichen Geſchrey gebraucht werden. Fe 
rofcbin. MS. frerichen als ein Kınd. 

freiffen oder kreiften, dolore partus clama- 
re. It.partunre. 

eine kreiſtende rau, parturiens. ] 

Belg. ifttrofcben uno frpten. Goth. grei- 
ten, llere, grets, etus, friefchen. Apberd. pag. 
48. vociferare,clamare, xgaiQev. xpilem. 

, Bohem. krıtfcheti,clamare, Ruflice,kratfch, 
eine Kraͤhe, cornix. 

freifden i auch ven dem Laut gebrancht 
morden den das &ett macht, manu man es uͤber 
bem Feuer zergehen läßt, crepitare ur buzy- 
rum liquefactum. 

Knaut in Alezell. Chron. Pars VII, p. 
$95. in einer Seuer:drdn, m. 10. Es (oll 
auch feiner € ped oder Fett beym eur durch 
fein unachtfames Gefinbe oder Kinder Frey 
fi 33 M weil dadurch offt groifer Schade 
geichehen. . 

Coler. Zausb. 3. 102. Voͤgel fo mange: 
kocht, bernach nach abgegoffenen Waller in 

ichel und Echweinen-Echmal; legen, und 

it wobl Ereiichen laffen, und warın fie wobl 
gefreiichet daß i nicht zu feucht und nidit ju 
träge, fo richte fie an. J 

dergleichen jerlaffene Butter, beißt ae: 
kreiſchte Butter, id. ib. c. 190. 


kreke!, geillus, vom Laut den biefr$ Iníeat 


macht. 
krekein, (. Erafeeken, und retten. 
Erellen, f. Kral. 
Brempe, f. Grempt. 


Brenge, Brengel, m. 


circulus, ambitus. 
Sadfen:Spieg. MS. 1269. 
Danger manet ein Meifter fon 
innen fineme Brenge 

Der fume bleoe. ein Meifterlin 
£ief er mit mir bie £enat. . 
Krang. Ferofehin MS. Minen Einen €in: 
nemsstrang, judicium, captus. . 
^m eigentlichen Beritand ift noch ber Namen 
einer Art gebadenen Brods übrig, bie man 

Stenael oder Sringel heißt, f. oben Brägen. 
€$ temmt Kringel oder Krengel und Krenge 


prochen Hring, davon ift in Der Lannirate bar 
ing. Nachmabld bat 
man jmifchen dag h, und reinen Vocal geſetzt, 
hiringus. — 2. I. Script Brunfu, p. 74. circulus 
woraus baruad) Geringbe gemor, 


# 
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einem dieStange (nemlih@rieh-Ztange) ben ie. Tom. III. Script. Brunfu. 
paicen bie einem fu ps prx inde Pi cime WM Ten. IE Serge. Dri 


inCbron. Rhytbm. 
gering um bie Ctabt, für rings um bit 
Stadt berum. | Goldaft. m Conftit. Imper, |, 
 Niderfächt. ir Murin umme Krengel, für 
rings umdie Mauren. — erofch. MS. 1. 6. 
Kreppel,f. Krapf, placenta. 
Krejem, f. Ehriiam. 
"rente, 
1. Sam, XXIV, 3. wird in Cod, Bibl. MS. bad 
Wort ibices hberfegt, Gemaifen, (Oemien) 
und Krenken. Es mirb in dieſem Codice e 
Wort fo bem uderfcher nicht fo gemöhnlich 
efehienen, mit einem gemwöhnlichern übers 
"fet, fo bag Krenken in feinem Dilalect deut⸗ 
licher al2 Gemſen gemefen. 


Bref, 
e, gobio. 
fal. 155. Ste ift ein 


Rrefling, gobio. Pick. Brackim Vecabularie 
reram fol, 48.6. Stedling, gracius. 
Kreß, ober Kreſſe, m. 
nafturtium, das Kraut. 
GartensKreffe, nalturtium hortenfe. _- 
Brunn:Kreß, nafturtium aquaticum,fiTym- 
brium. 
dianiſche Kreſſe, nafturtium Indicum. 
ürfiíde oder Orientalifcbe Kreſſe, draba, 
nafturtium Orientale five Babylonicum. 


egal? ; 
milde Kreſſe, lepidium. 
MWinter;Kreffe, nafturtium majus. 
Wald Kreffe, nafturtium pratenfe. 
Frefig, adj. nalturtii faporem habens. 

x r^. | Kohltraut, das fcharfen Geſchmack 
bat. XAwff jo. 58.5. 
Breffeling. Her. Voc. 1482. Dornſchwamm, 

Kreffeiing, Pfifferling, bolerus, fungus. 
Man faat ned) reé oder vhs für acris, ſchatfen 
Geichmats. 
Pist. hat Na acerbus. 
die Näffe, ober Echärfe des Efigsf. unten 


$, Raͤs 
Don die. m Raß ober Hräß, Beräß, if Kreſſe. 
Ital. Crefcione. Gall. Creflon, 


Kretſchnar, 
oder Kretſchmer, ift cin Boͤhhmiſches Wort 
unb beißt in ber Nachbasfchaftt von Söhmen, 
caupo, tabernarius. 
ur ud caupona. — Befeld. Centin. Thef. 
MT. 
Kretſchmarey treiben, cauponen! eife. 

Das —E Sort heißt Kretſchma, cau- 
"e. &rug, Krus, wovon Kretſchem beri Font 
men íbeint, mie die Franzoſen Cruche, frühe, 
daraus gemacht. 

* Bretten, 


ein altes Teutiches Wort. 
einen Écetten, einen mit Mecht verneie 


men. : 
T. III. Script. Brunfu. p. x Der Saw 
fer Friedrich ließ denen in Diepland fagen, 


bat (t em huld igeden, be 


als er fit belagerte, 
me) ben 


qoólbe örer nein Pretten, funder (o 
Borgermeifter, den moliPbhe bengen. 
p.344. Do mar groti pe fo dar eyn Der 
ne (Danus) in Caffen fr» und velich gingf, 
nemend derftefekverten. 
ſich mit einen trerten, rıxarı cum aliquo, 
T. 111. Script. Branfn. p. 389. An. 1383. Bi 
Ba ſchoff 


s4 re Rein c grieg 


hoff Albrecht zu Magdeburg beide guden auf allen Vieren kriechen, manibus pedibus| ben Krieg abwenden, repellere belluni. 
—* —88 his que nid 4 — or Ereug riechen, fe fübmittere malo x fuperari ; inferiorem effe. 
melmp,dat he fit mofte mit der&tadt Prerte „ven, u ! 
mretelet. Beym tol, 216. vitilitiga | ¶ actum nerlicher Krieg, bellum domefticum ; bd 


» m 
tor; concinnator litium. Für kriechen baben bie Alten auch kryſen. Als — lum civile. 


Breteebet Altenfaig fol. 78. crepere undferpere, chrefent | Krieg qur Cet, bellum maritimt&m ; navale. 
Brod, toit, rot, ls, rixa, f in Schbiit. Gloff. reprilia. ju Krieg unb Wehr. Serar. Ke. 
T. L Rer. Mog. Serar. p. 774. Nachdem | das Kriechen, repratio. . u Mot. p. 706. für offenlive & defenüive. 

ime viel Gedrangnuͤs Crodes unb lnteillens | —— Thier, infecta repentia, reptilia. | Krieger, bellator; amator belli. 
tif, end, reptabundus. IM triegerifc, adj. bellicofus; animus bellax 
T. IL. p. 773. Er bat arf Muwe, Arbeit, | anfriechen, arrepere, repere in aliquid. kriegeriſche Seit und kriegeriſche Lew, 


Kroit und auch Kofte darauf gerban. ^t. das anfriechende Ungeziefer fan man wohl| tempus viris armisque incitatis(imum. : 

baf er ein older Picos fa Kroit md verhindern, aber nicht das anfliegende, arre- |* Eriegifch, Altenfaig. fel. 107. col. d. Ériegiíót 

Kofte xc, petia infecta impedire poffumus non vero| Wafen,arma bellica — — 

N * andern Dem ſteht für Krod, art — A ——— 
areber grote Soft, Kreit und Arbeit von fa. ie erepere, M STU. T id überjieher. 

men. qm, —— ſe den Radt — te 2. 0ló Küchlein ausden Eyern, prorumpe-| Srum — Cbron. 























Kriege und rbo A rete togen bebben. Item ve; excludi. . * Friegbafft, krieghafftig 7. IH. Soi. 
— vele Kretes — ———— was Iren, berausfriechen, repere ex aliqua locare-|' Brunfv. p. 408. Markgraf Albrecht was cx 


auft Zimpura. Chron. einer der Cob| motiore ad propiorem. j Irpabafftig Man, bellicofus. 
S. ve "- ien batte einen Edel: j binausfriechen, repere e propivread remo- |* unfriegbar, adj. uubellis, 
Knecht erſtochen, alfofamen die von £impurg | | tiorem. Self. Zedion Chren. Euch. fol, 553. 5. 
in ben Acor. befviechen etwas, perreperc. Friegen, bellare, bellum gerere; belligerare. 
kruttlich, krittlich, ber leicht zum Zancken ju | DurchFriechen, repere per aliquem locum an- abFriegen, einem ctreaé, bello eripere. 
benegen, eixotus, litigioftis. gultum. ausfriegen, vn/g-belluurfinite. . 


alie Winckel durchkriechen, omnes angu- er bat ausgefriegt, (im Cet) copias 


les perrepere, lum finite; non poteít amplius e. 
einEriechen, als Tuch, fe naf wird, contrahi. audPriegen einen. Stumpf. fel. 430. 


ein frittlicber Mann, homo difficilis, mo- 
rofus, facile irrirabilis. 
eine krittliche Materie, quod facilelites & 


rixas movere porelt. Westin, irrepere e remotiore loco den * Krieg arm machen, bello opes 
Belg. freten re, irritare, exafpe- | in prefentem. i icujus exhaurire. a 

rare. : d dura dcus e Heintriechen, repere e prefentelocoinali- befriegen einen, bellum alicui inferre. 
Éreytelif, irvitabilis. Vm, introrepere. RKriegs /Artickel, articuli conftitutionum belE. 
Goth. greiten , lere, grets, fletus, fortfriedyen, sependo fe fubducere. dad eh die Befike der Kriegenden. 


| 

herabEriechen, rependo defcendere in prefen- Briegs Bau⸗ Kunft, architectura. militaris, 

tem locum. fortification, mie man einen Ort wider den 

binabfriechen, rependo defcendere, e prefen- eind befeftigen, oder das Lager vermabren 
u 


€. oben kreiſchen. Belg, kreyten, kryten, 
clamare vociferari,fo mit fretten einerlep iR. 
* Been. Brad Vocabal. rerum fol. 49 a. alıze- 


Tannen eptiber oberstrrt,vie eicht von | te ir topiore in reinotiorem locum. cll. 

einem vielen reyen. rvorkiechen, prorepere. li - 

Kreuel, C riui." i " ich verfeiechen, latebras querere;rependo | eer sif —— "m qu 

Breufel, f. Srcufel unter Kreis. E sd : Kriegs: Comunffarius, bellicarum difpenfario» 

Breuer, f. Gre cujer. er muf fid gegen ihm verfriechen, ob per- Kriego⸗ ius, ; 
pru rr Eraser feßtionem alterius fe occulere non 2* pu d ni a curandis rebus ad bellum ne- 





A reusler, 
f. Sufé. Andere haben Kurs:Kränzler, 
, Sufé Sreujltt, proxenera partium metal- 
licarum., 
Freuseln , Kuks verfauffen, vendere partes me- 
tallıcas, proxenctam agere in vendendis par- 
— eg 
reus, f. Creun. 
krey, trepen f früben, reyeren, ibid. 
Krezze, f. rdc. 


Kriebeln, 


Alberns Lex, movcor atque repo, f, frappeln. 
Knaur Altzell, Beichreib. P. Ill. p. 310. 
da das ganze Land von Mönchen und Nonnen 


randum effc ad alium, , 
berumfriechen un Haus, pcrreptare dumum. (Br miel — 
ynterfriechen, condere fefib aliquid, alé die ricgécDienftt thin, merere, unter einen, 

Küchlein unter die Flügel ber Henne. | aliquo imperante, operam in remihtn pr- 
] u * hoe 5 * I enm ftare 5 ftipendia bellica facere. 

I inem | — 2 
und indie €rbebinem arit. » Uim Scham Diener thun dörffen, oos 
—— — fe auferre. einen qu Krieg Di fen zwingen, cogere 
erju en, ädrepere. , ' aliquem ad bellum 
juíammen Priechen, corrependo convenire. — Arica tEr(abrenbeit, rei militaris periti 
- Kriechen kommt mit cepere überein, bical; 32 1.88 T aS ren eI, rer miiranis perii. 
ten Teutſchen haben ihr b, vor dem Anfaı LT — bclli gerendi peritus, mili 
in f, verwandelt. Angl, creep. in Lipf. Gf. pay Rrieges$eur, belli incendium. 
cropinda, repentia, reptilia, " UR ; 
Sym Niderfächl.frupen, ym Niderſacht rer "value " 


N Cbron. Anno 1129. fie cropen, davon daß. H "Ut ^ 
E ida | meer, trechen, unb für frupen * a T — — beili jare captus, capti 
i rüchen, die SBeránbrumg des p, unb ff, in ch, : 1 
krieben, ſ. grien. Uit, @efangenen ausmechfeln, captivos 
Briche, Krieg, m. Briege:Derátbe, inftrumenta bell: jum Xe 
prunum. Pi. bellum. gri and Widerſtand. 


Briegim Sinn baben,moliri, de bello cogirare.| BriegesBurgel, im Cchimpf, bellandi cu í 
Krieg aufangen, bellum fufcıpere, — a bellas ; miles infulens. YTarres 

quem armis. fol. 127. qui alterius petitjugulum ; (uumque 
der Krieg ifi angegangen, bellum initium ce-| detendic 


bie grofic Krieche, prunum emulum pruni 
Damalceni, oblongum caeruleum. 

‚die kleine Krieche, prunum parvum ex vi- 

ridi Bavefcens, eine andre Art iftatro coeru- 


leum dulce. . j n gebt von neuem an, renafeitur ; nimmt! Rriegesäcer, exercitus, Armee. 

Die leinen runden Sriecben, beiffen grang.| | überbanb, exardeícit. C Rriegeseld, vir bello fortis. 
Cersfertes, meil te rund mic die Scirfd)en, eager [ein bintiger Krieg, bellum cruentum ; hefftiger,|* Kriegẽ Herr. Tülich. Policey : Drimunt, 
beißt cerafus Holl, Kriekboom. Kriekelaer,| acre; vehemens, fchädlich, calamitofuim. . 84- cine muthwillige Geſellſchafft, die unser 


Crieke, Kitſche. j 
„Die von Cregui führen in ihren Wappen 
tinen Kriechen⸗Raum, von creque, crequer. 
Kriechen, v, m. 
repere, ich Fricche, Pref. ind. bu. friedye 
oder val. du react, er friedyet , der : 
Treudot. Imperf. Indic ich froch Imperf. Couj. 
ich fröche, Perf. ib bin aefrochen. 
frischen als Schlangen, lerpere, 


, ben Krieganfunden, bellum denunciare. m Schein, daß fie von ihrem augegevınen 
esiftimgansen Land Krieg, bello arderregio. | — S&ricgéoerren. beftelit, und Dericlbcu Q4» 
er wird noch ſchweret werden, multo major mo-] Port und Eriaubuus Brieferlangt, raubc x. 

les ejus ſupereſt. princeps belium gerens . 
ben Kriegindie Länge ipielen, bellum duccte. Rriegeränecht, miles gregarius, flipendiarius, 
im ben Krieg gehen, admibmamıre; adbellum! gemeiner Geidat. . 

profile — . Rriegss@äufite, belli tempus. 
einen inb nS&rieg fbideu, bellaum mittere. | Kriegertift, Itraregeına, manm einer ben em 
im Krieg begtiffen ſeyn, darin verwikelt tory] — bern. heimlich ? bintergebeu unb ju nähen 
bcllo occupari. oder iu fangen ſucht. Kriege 


Krieg - 


Briegss Mann, miles; bellator. 

BriegsstMecht, exercitus, f. Kriegs Heer. 

Briras: Manier, belliconfuetudo ; mos mili- 
raris. 

BriegestTorb, calamitas belli. 





. Krieg 
friegifcher Vormund, curator ad litem. 

Mit einemauf ein namhafftes Theil ber 
friegifchen Sachen Gebinge machen, mel; 
ches man pactum de quora litis nennt. Preuf: 
fiihe KofBerichre:Ordn. Tit. 6. 


Eriegs:Rarb, collegium confiliariorum, bel-}* erfriegben. T. III. Script. Branfu. p. 485. ur 


lcorum. Confilium bellicum. 
einer diefer Käthe, confilierius bellicus, 
qui alicui elt a confiliis bellicis. 

; 7 * halten, de bello confilia inire. 
Rrtege⸗Aecht, belli jus, judicium militare, über 

einen balten, judicare aliquem fecundum jus 
"belhcum. 

vor bas KriegsRecht ftellen, juri caftrenfi 
fubjicere, ejusque pene, 
* Ariegedeije. mpf. fo/. 670, b. expeditio, 
für Feld⸗ Zug. 
Briegs:Schaben, damnum ab hoftibus datum. 
Arıge-Schiff, navis bellica, armata ad bellum. 
Zriegs:Seil, müffen die Seiler im Anfpachi: 

ichen machen. Fritfch de collegiis opificum. c. 7. 

Das 40. Pfund (comer und © Ellen lang. 
Briegs:Tharen, ves bello gelte. 
Briegsslibungen, exerciria bellica, 

Kriegs v erfajfuna, apparatus bellicus. 
ARrcaespolf, exercitus, copiz, milites. _ 
Artege : Cejtament, teftamentum | militare. 

Das bie Coloaten unter einander machen, 

und die Bürgerlichen Umſtaͤude nicht jo genau | 

daben beobachtet werden miiffen. 4 
Rriegs⸗Zucht, difeiplina miluaus, cvercitio mi- 

tuin. 

Krieg, beift eigenttich bad Geſchrey derer die 
miteinander fireiten, (. oben Krey, Kraide, um: 
ter frähen. Darnach ift es für ben Streit ielbft 
genommen morden, Die Alten jagten wicht 
Krieg, bellum, ſendern Werre,. Wovon die 
Seal. und Franz. guerra und guerre haben, wie | 
xgav*ys, im Briechifchen für Krieg ftebt. Theo- 
peraft. Charad. mor, €. a5. meil Beichrep und 
Streit gleich beides beyſammen. Won dieſem 


bamit er bad €rbtbeil durch folche 93orftelluma 
erfriegbe, Durch Procefs erbielte, durch 
Rechten befäme, contennone five lite obti- 
nare, 

€rumpf. fol. 692. b. Da fid) beide Theile 
genugſam erfrieger hatten, (da fie fid) vor Ge⸗ 
richt genugfam gejantes hatten,) fatis con- 
tendiflent, . 

* Erifwardra, In Vredi Vetere Flandria p. 438- 
imo 450. In diefem Wort wird Crik für Krieg, 
lis, judicium genommen. p. 439. beift er aufs 
brücdHid) preco, officium ejus erat fcabinos 
fubmonere ad jus dicendum, mannire ad mal- 
lum, five convocare ad judicium ; falfiaccu- 

, fare fcabinos &c. 

einem etwas ahkriegen, litibus extorquere. 

Anfündigung des Kriegs, liris denunciatio, ba 
einer benjenigen beri posee eic feiften 
und er alfo miber ibn feinen Regreil zu neh: 
men hat, von dem vorgefallenen Streit Nach: 
richt geben läßt. * 


Briegen, 


befommen, mirb im guten Stilo ſelten mehr 
gebraucht, f. oben befommen, unter kon: 
men. 

einen feiegen, f. oben befommen, als etwas 
verlangtee, affequi comprehendere. 

etwas friegen, nancifci, acquirere, augeri 


&c. 

zn den Compofitis bleibet miderum die 
Bedeutung des Bekommens, und die Gache fo 
dabey fteht weiſet, mas in der Uberſetzung in 
eine andre Sprach für cin Verbum erfordert 
wird, fo fich dazu schickt, ald : 


&uf, ober Krig unb-Selo ;Gefd)rep firhen im — oder herabiriegen, ſeparare; durch 


Cbron, Rbytbm. T. IH, Script, Brum[uic. p. $1. un: 
smrichiedliche Arien. 
Sewapent be wolde ſchowen (ibauen) 
Wat der groten Krik mere (mas für groffes 
eſchrey wäre) 
p. 577. Dat Feld van frifchen blode lot: 


fchaben, fcabendo, radendo, durch jicben, de- 
trahendu. 
durch ausziehen, ale Kleider, exuendo, 
durchherab werfen, dejiciendo &c. 
auffriegen, für öffnen, aperire. 
anfriegen, al$ ein Kleid, induere. 


De Lufft erfchall van Krige grer (vom groffen | audEriegen, als ein Kleid, exuere. 


FeldsBejchren) 
Hurta, beoa — (dns Feld⸗Geſchrey 
alberſtat Wr A genant ; : : (der 
1 
* Halberftädter. ) 


als die Kugel aus bem Nohr, extrahere. 

als einen aus einem Ort, expellere &c. 

Und alfo mit allen Prepofitionen die u 
Verbis fönnen gen werden Die eine Adtion 
bedeuten. Als Efa. XT. 11. erfriegen. 


7.140. Meifnet Land mart nicht verſchwigen. Stem, mit einigen Adveibiis. 


(der Meifner) 
Wo fid die Echaare rührte. 
n der andern Sichaare allglei 
If uns Ct. Gcorgiug von 
: —— 
St. p. 62. € ege unbe lo 
Eprüche geben 
Ut Bevgerland Henrich. 
pr. 218. Dem Kaifer Orco IV. ba er nad) Nom 
ieng fid Erönen ju faffen j 
o guamenvil Biichope ut Zombardige 
De dn mit d von Krige (mit Lob⸗Oe⸗ 
te 


y 
Untfengen unb qut groter ere. 
es ie auch Ene des gerichtlichen 


( PTT | 
meiger eld:@efchren.) 


Ruftens und langen Nedens für Procefs genoms | reiepren gemacht, und haben angefan en bat f, 


wien. . ee 
Krieg, lis,contentio in judicio. 


Codex MS. N. T. Qui vulrtecum in judicio con- | hern pep dem Haupt und durchftach feines ge: 
' tendere, der mit bir will friegen am Bericht. | gen dee eben ri : 


Sieg Rechtens, gerichtlicher Krieg. Clevifche | er 


RedrsDrdnung. 
Kriegs:Doat. Befold Th. Pr. Curator ad litem. 


Megerdes Kriegs. Cleviídye Redyte Dro: | aentlid) aefchrieben merben. 


nung ». 11t. E ) 
Rriegs Befeſtigung, litis conteflatio. 


—— en (£0b;| ba 
eegen jufchreyen) | gemepnt mit db, werde e$ mit friecben repere, 


er fan es nicht entimen friegem, es (ep 
durch Schlagen, Stoffen, Tretten, u. d.g. 

er fan e$ nicht [os Eriegen, nicht wegfrie: 
gen, u. a. tit. 


an bat ftillfchweigender Meife zugeaeben, 
dieſes Verbum mit à, geichrieben, meil man 


vermengt, unb merft nicht, daß man e& oa; 
durch mit Friegen, bellare, vermifebt, e$ bat nie: 
mand von folchen unbedachtianen Leuten die 
es aufgebracht an dem Urſprung bes Verbi fries 
gen für befommen gedacht, Es kommt vielem 
Echein nach her von greiffen, mofür man vor 
Alters gefagt areipen, gripen, f. oben in allen 
verwandten Eprachen, daraus haben einige 


ibl. MS. Spen. 


fürg,sufegen. Als in dem Cod. B 
2. b , ein yalicher kriepfete ben an 


am. II. ‚Und 


2.Sam XIII. Do kriepit 
fie und (aite, komme zu mir. Endlich ift aus 
ipen, greifen, und ans diefem Freichen unt 
riechen worden, dann mitbem dh, felite es ec: 
€8 fommet auc 


ie Rediutung mit areifien, ergreifen, überein 


i£ Alten haben bad dun Niderſaͤchſ. Als im "ville brequin. 












$rif ^^ «fin 59 
Chron. Bothenis T.III. Script. Bruxnfu, p. 
5t fred) Bivall, er PR seat ves 

"vic : nte, f. 


querquedula. 
. €£ ift eine Art der Heinen Enten, welche 
in unterſchiedliche andere eingutbeilen dft; 
ber Namen Kriek ober Kricch tfi vom Lateir 
nifchen querque an querquedulo Dazu gekom⸗ 
men. Lat. barb. cercella. Franz. cerserelle. 
Cafp. Peucer in feinem Vocabulario hat das 
verfegte t, da aus quierque, Kriek * 
worden, wiederum vielleicht ie nach ſtigem 
Dialect zuruͤck gezogen, unb neunt fte K dd» 
Ente. Georg. Agricola macht Kruk⸗ Entlein 
daraus. Gefner de aribus p. 106. bat die 
Teutichen Namen biefed. Waffer ; Vogels, 
Hein Ence, Sxurentle, &orentle, Grauentle. 
frien,f. tràn, —— AE 
* friepien , für friegen, befommen, f. friegen, 
für ergreifen, befemmen. j 
riet? kriechen, repere. 


* Krimmen, 


für jucken, ein altes Verbum, prurire. 
' Alberus ich frimm, frico,  Imperfedl. ich 
ram. : 
die Haut krimmet mich, cutis prurit. 
* frimmig, «dj. lafcivus, pruriens. 
an einigen Orten (aat man krimmern. 

Es fbeint mitdem bier folgenden Feimmen 
für Memmen einerley zu ſeyn. Gall. grimper. 
f. lemen unter Hamm, Wie man fagt Die 
Sas laufe ibm den Buckel binauf, deren Klaut 
eu man fühlt. 


Arimmen, 


f. klemmen unterflamm. ! 

In Schsit. Gloff. p. 521. lim. 9. ftebtberalte 
Comparativus krmmor, faftor, hartor, krim- 
mor,arcius, Aus dem Glof. Monfeenfi. Der 
Herausgeber dis Gloff. fegtin Parenthefi bat 
iu (lege acrius) fed legendum | arctius dann 
frunmen unt Éfemmen bief ardtare. 

Diere Vermengung der Bedeutung be& 
frimmen, und des grimmig ig auch im ges 
dachten G/eff. p.188. Aus Dent Orr. 25.56. 
vonder Taube. ! . 

Mit Enabalu ni uumnit 

DH Ruazın ni krimmit. 
Dat ift, fie baben feinen Frummen Schnabel 
tie die Raub Wogel, auch Eeine Klauen zum 
flemmen und fef balten, 


trimmen im Bauch, f. grimmen. 
Kringel,f. Krengel. 
Zrinig, f. Erünig. 


Krinne f. 


von fat.crena. Pit. 
mie das Doble unten am Pfeildasfich auf 
die Senne ſchickt Dafyp. crena. : 
Atem, unten am Epanner der Armbruft 
worein die €enne gelegt wird,  Nomench, 
Fiifcbl. p. $36. yAudis, crena, canaliculus. 
dai? u t. Conc. 17. Der Eilbers 
Brenner jerichlänt das Cilber anf einem 
€tcd, der in ber Mitte eine Krinne bat, daß 
nichts davon verfalle. "n 
Die Rriunen an der Saly Pfanne mit eis 
nem Sleifter vongroben Regen Meel, Aſche 
und Rinder-Blut beichmieren, üflura; aper- 
tura Hondorf p.76. _ 
Krinlein oder Sinfein an den Blättern. 
Gel. Onomaft« c. 383. crenz, in foliis ferratis. 
Dat alte Sranibhide cranequin, fcheint von 


Siefem crena oder Krinmezu ſeyn, ald oem Teut⸗ 
fdyen Deminutivo Krenele, wie fievon Bohte⸗ 


en Terchella verfegt brequin, gemacht inu Wort 


813 Brippe, 


Krippe 


Krippe, f. 


eso. 


im Stall, woraus das Vieh friét, — b 


Rrippem:Beiffer, Rrippen:eener, 


Kropf 


"BrinelMor,oder Mord. Vet. Voc. 1482. 
f. Grigel@keren, für Morrüben ober gelbeRür 
tn, hier. 


ren:Groiger, der bey jedem Hinabſchlucken u 7 i-Rref und Grubs, das Kern Haus im 


| bie Zähne auf die firippe (eeen muß, equus 
certo morbo affectus, qui eam cogit dentes 
enteriores in prelepe ponendo quoties. ali- 
quid deglutit fimul ru&tum edere, 


» Krippe, : 
am MWaffer-ZTeich, fepesaggeris, qua vis al- 
luentis maris vel luminis avertitur. 

€jn g3erjaum von Holz und dicken Aften 
geflochten, DergleichenZaun man an Die Dam⸗ 
me (ent, daß das angeflofiende MWaffer fie an 
folben Orten nicht fo ausmafchen ober bad 
€i fo_befchädigen kan, das if, wie im Latein 
eigentlich prefepe ein Vorzaun. ] 

Krippen und Häupter fchlagen, Borzätne in 
das Waſſer machen, das Ufer unbefchädigt 
zu erhalten, aggerem fepibus tueri. Palus 
infigere & flectere. ramos ad retinendum 
littus & avertendas undas, 

frippeu, verb. 7fn der Braunſchw. Teich 
Qron. ». 31. Damit man fo viel minder 
Mangel an Teich: Erde babe, foll das Auſſen⸗ 
£anb gefripret, und dadurch erböher worden. 

befrippen, littus fepe munıre. 

Bekrippung, a&io muniendi aggerem 


epe. 
Brippen:Bübnen, Heine Dämme fo in das 
' Maffer geleot werden, das Ufer von ben nei: 
tern Einrenfen des Etroms ju bedecken, fe- 
pes & aggeres in aqua, 
Zrippsöräf. In der Lebufifchen Teich 
Oron. ander Doer p. 158. ber Teich⸗Be⸗ 
ſchauer, curator littoris 5 wolium vifitator. 
zem Ad inhibendam vim aque prefe- 


* us, 

BrippemBnecht, den man jum Hauen unb 
Binden der Reiß⸗Binſchel braucht, momit 
man die Waſſer Zaͤune flicht, fervus qui ra- 
mos ad fafces colligit eosque ligut. 

BrippArbeir, opus muniendi littus. tegendi 
aggercin contra vim aque, ben Teich nit 
Reid Bnfcheln belegen. 

Krippen; Slügel, ein Eingebände an ben Ufern 
und Teichen. Lebufifche CeidyDron. p. 
182. 

Bripps Lohn, merces pro fepiendo aggere 
vel. riuniendo littore, was man denen [o die 
Teiche befrippen geben muß. 

Dir Sranzofen machen aus dem p in fripe ober 
Krippe, eim ch, unb fagen creche, mie fie für 
prope, proche fagen, und für pos ache. 

^um Echweigeriichen und Elfaßifchen Diale& 
finder man fripfe, als #i#. Dafyp. preefepe. 

Kapgfereb. Poft. fol. 9. Maria legt bag 

Kind in eim Kripfen, : 

Auch fofern es für einen Bor-Zaun eines Dani 
mes genommen mird, ift e$ Kripfe geichrieben 
worden, als das Waſſer Geſtad auffen mit Kripfen 
einfaſſen, und Das Orten dahinter führen. 

Es bedeutet wie im Lat. prefepe, einen Vor⸗ 
pum melcbed auf bie Krippen au Waſſer leicht: 

ich zu deuten, mann aber auf die CtallStrippen 
gefchen wird, ro scheint es fo viel als ein gefloch⸗ 
tener fcítaeniadptee Sorb gemefen zu ſeyn, wors 
aus das Vieh, vor welchem er Hunde, pr [refe 
bann bie Nauffe und der Barn, fo terr jegt ba: 
ben, iſt gam anders. DasBricchifche pp, poros, 
oder gumrig, Crates, ift Damit verwandt. 

Krippel, f. Krüppel. 

SirifpErien, f. raus, fräufeln, Das Eifen wor 
rinnen man bie Diinnenfuchen bädkt. Ir. das 
Eifen womit man bie Haare kraus macht, ca- 
lamiftrum, 

Don crifpus, crifpare. 

Frierlich, f. fretten, 

Prigeln, Eragien, 


ir. der Knopfan der Keble, larynx. 
krochſen, Erod'em, vom £aut den bie Sröfche mit 
ihrem Gefchrey machen, ober die 11, ero- 


Kröte - 


unten nach einem rechten Winfel gefröpfet, 
— d reor ^ 

ropf: Leifte, un ber Bau: unſt. Ci 
groſſes Glied am Deckel bet Einen 
unten wie ein Wulſt, oben mie ein halber 
Kreie, an ber obern Fläche ausgehohlet, 
Regen abjumenden, ornamentum tubeiculis 
prominens. 


:itare, f, fräben. . Stropf tommt mit(crofa (crofu'a übertineed 
: Narrenſchiff fel. 77. kroxen wie bie Gri | bie Cdnrint bergl i t * 
fche. Hilfen baben. Im Frangöf. Ecrovelies, ıftdas 
Rrod, f. Fretten, ausgelaffen, vom tal. fcrofola. 
Rıöl, f. Rolle. , Kropf, vom $ranjdf. croupe, das Dinterthei 
Kromme, f. Kramme. eined Z picré, fonbcrlid) derjenigen bre darauf 
son, f. Eron. gen - — wx = Hunde u HT > j 
, WORK, for. - 
; * Rropf, T auf - Abend von Gen darte (nad 
ingluvi ilium , er ihnen zuvor in irem € di unt Li 
2 Si ige , ingluvies volatilium, finus fie aitouerböbat. nah —* in 


Kröpfer, columbus ingluviem pre ceteris 
inflans. Species columbarum peregrinarum. 
frópfia, Adersfröpfige Geichwulft, neduli 


venz alicujus cum tumore. 


rem Hintern) figen. 

It. ibid, fol. 67. über Foh.X. in encaniis, mir 
lang hältftu ung auf, rete lang milt bu und lei. 
fen aufden Kropf jinen. 


BropfAder-Bruch, wann die Samen:Ge: | Bropfi£ifen, pecies vedtis ferrei apud fabros 


füffe ungleich aufgefchwollen , im fcroco, ale 
Knoten konnen gefüblt werden, 

ZaubenKropf, ein Kraut, capnus, oder fu- 
maria, fenft ErdRauch. ! — 

Shotlvs ropf, f. Kehle, Rothkehligen, ein Hei: 
ner Bogel, erichacus. ms 

BropfVogel, nennen einige die Rohr: 
Dommel, weil fie den Kropf si macht ann 
fie fehreiet, onocrotalus. 


inurarıos. 

Kropf, für placenta, f. Srapf, placenta. 

Kropf; selgen, am Kamm: Rad in ber Mübl,die 
aufn ihre Růnde haben, aber breit wgen das 
—— hinab gehen, daß fie dajelbſ ein Viet 

en 


, P ittn Der Peripherie, fint Ded neh 
Drufielgen, bie Sámmebarein zu ſetzen. 


BropfiBans, eine Art von Band: Zaudy | Atop. Frifchl. Nomench. c. 112. Ameurf, &ret, 


ern, melcher hebt am Schnabel einen Cad 
bat, bie Speife fo er nicht gleich hinab fchlus 


fibula ferrea, mteovy auöygz, f. Krupf, un- 
cus. 


d'en fan, eine Zeitlang ju verwahren. Bónig Kroppe, eine Art Fluß⸗Fiſche, f. 
im aue Duc P. 860. mergus major cum Rroppen, f. Ed rd ſche, f. Oron. 


facculo fub rotlro. 
Eröpfen, alé bie Bänfe, farcire. 
froppen, id. turundıs implere. ingluviem. 
Bropf:Schwane, mergus ober primz magni- 
tudinis, faccum magnum ab inferiori roftri 
tte dependentem Ban 


Kroös, "n. 
mefenterium, me(areum. 
Kälber:Krös, Stalbé:Strbd, mefenterium vi- 


tulinum, 
ammelftrösß, mefenterium vervecinum. 


Im Bleichnüß fagt man Siröpfen, en/g. aud; | PePróe, meienterium. 


von virlen €fjen eines Menichen, ftd) Fröpfen, 
cibofeimplere. Den Kropfvollbaben, cibo 
& potu impletum elfe, 
tob, für Rauſch, crapula. 
en Kropf ausichlaffen. Apberdian. 89. 
auffrópfen, gar fatt machen, exlatiare, exfa- 
turare. Apberdien, p. 180. 
fich mit Speig unb Tranf auffröpfen, cibo 
ac potu fé implere. id. 
Kropf, atu Hals bed Menfchen , (truma, timor 
in collo. . 
ben men exfecare ftrumam. 
den Kropf verbergen, ober bas, me(fen man 
fich fchämt mit emer Ehre bedecken, ftrumam 
dibapho tegere , infamiam dignitate aliqua 
obliterare, 


es (ted't ibm etwas im & ropf, wig. eft, quod |» 


non vult dicere; habet quod eum clam urit, 
tin Rröpflein, ftrumella. 
Tropffürfbalé. — 
Kropfein, Niderf. Chytr. vulgo nodus 
gutturis; orificium traches arteriz. f. $róbé, 


jugulus. 
Englifche Kröpke, pars colli certarum pel- 
Bun, Be ger & mM cola. 
ritfib. Colleg. opific. Die Kärfchner im 
Anfpachifchen müffen jum eierket einen 
Engelifch Fropfenen Schoos machen, dazu (ol; 
len fommen 25. Englifche Kröpfe. Ic. einen 
KinderrPelz, dazu ſollen fonimen 8. Englifche 


K ir: 
Kropfiteifte,beyden Tifchern, ornamenta lon- 
ga eminentibus tuberculis, 
verfröpfen, tuberculisimplere & ornare. 
Fropfen, das Cien bed Grund Dabels, iR 


Gefróe : Blur:Adern, veng mefenteri, 
vens ineferaice. 

Geirös:Drüfe , oder Sróedprüft, pa 
creas, caliicreas, lactes, 


Gefr5eiDrüie Dang, du&us pinzrac- , 


cus. 
Gekroͤs Puls Ader, arteria meferaica. 
Coler. 3.97. ſchreibt e8 Gefrüie, em Welſch 
Gekrüfe zu machen 
Brös, (unigo) um der Gleichheit willen, collare 
Mcr rugarum, canalicularınn. 


etj. inderStrafßburgif. pelicey: Dro: 


nung. p. 47. 
Ubermakhte, mebr bann fuͤnfach getaffelte 

Kreebe. p. d multiplici rabulorum ordine. 
Hand: Kröfe,f.oben Krauſe. 

$troé kommt von cri(pus, truus. 

Projen. Pid. crepere, ftridere. 
nd die bürren Siräuter Profen, vixantur he:- 
tarde. 


ror, f. Krotten. 


Brote, 


ober Kröte,f. bufo. 
Aróte, wird mit Verachtung won Feiner 
unnügen Leuten gefagt. 
Aröten: ifft, venenum bufonis, quoi e 
pofterioribus einittunt. 
b Waſſer Kroͤte, bufones ululantes in laci- 
- bus. = 
Selb:oder Garten:Kröte, bufo hurtenfis 
"n —— five n ficco ponit. ; 
tóten ⸗Bilze, find Mein, Doittenarlb, 
machfen inHäuflein en ind rr as 
alten verfaulten Stocken, ſind fe 
Broͤten · Galluſchel, rint giftige Art Sd 
jm, 


frücke Krug 


gen, glatt und gelb, Bein wie eine Meine Müns | 
je wachſen gern am Weeg. 

Ardien Kraut, quercula botrys. 
Krõoten aich, ova bufonum in paludofo 
oco. 

Bröten:Till, thalierrum. 

Seuerc&róte, Mattbefins Sarept. come. 16. 
Die ernehrt Gott im gälligen Stein davon 
man einige in der tiejften Erde joll gefunden 
haben. 

Bröten-Stein, eine Art € teine melden 
man unter ben Gelehrten beur gu Tag, echi- 
num, echinitem nennt, weil er mit feinen 5. 
EARUM ben Echinis im Meer gan; gleich ik. 

ie Niten haben ihn bufonitenf, chelonirem 

enennet. Und haben geglaubt, er helfe wider 
ie Gefchmulft bed Viebes, welche von gifiti: 
gen Zbieren fonderlich von &róren berkoms 
me. Erläf fid) polren, und können Figuren 
darein gegraben werden. Rayiersb. poft. 
A Der Kröten:Stein_wird in einen 
ing om ber im ganzen Dorf (üt die Ge⸗ 
fcu to. F 
Der ſpricht es an einigen 


des Viehes bil 
ntifche Dialet 
Orten Kruut aus. Es komt von bem Alten Verbo 
frupen für friechen ber, repere, mie auch im 
Franz. crapaud, f. unten frupen. 
Rrüde, 


oder Krude, f. fulcrum fubalare, quu claudi 
fe fultentant. 
ring pad — a 22—— 
col. 336.2. fich tn der Jugend befleifigen im Als 
ttr "t Zehrung un. Krüchen-Beld ju haben, 
laborare in juventute ut 1 fenecture fir quo 
quis fe fuftentet. 
Lat. barb. croceus, Croca, Crucca. (Du 
e Giojf ) bey ben Webern ift Kruückgen 
beldyeu, barinnen bie Schnur auf den 
grojien Rädern fieger, furcula. . 
Kructe, ift ein breites VWörderTheil an einer 
Stange,etmwas qu fid ju gteben, alde: 
die DfensSrücke beo ben Beckern an einer 
langen Stange. Das euer fobintenaus ge; 
brannt, bervorjujieben,- Die Kohlen werden 
mit einer Krücke an einer fürgern Stange bets 
aus gezogen, wie auch oit Brejeln, rurabu- 
lum pifterum. ] 
—— i den (iude 
Die Rei e we bie Reife gebeuget werden. ' 
gir s ride, 1o bie Börscher beym Faß pi⸗ 
chen gebrauchen, 
——— f € chlamm. 
chladen:Krüde, f. Schlagen. ] 
Kıüden:Blar, bad breite Vorder Theil an 


ber Krückt. 
made, in dem Bergwerken eim Inſtru⸗ 
ment von Eifen, eine bapize Kratze, das Erzin 
ben Trogzugieben, — 3 ] 
Brücel,ift bep einigen fe viel ad ein Haken⸗ 
. Sclüffel, iterich, clavisadulterina. 
Brüdgen, n 
€ ptidyen der gcoffen EpinnKäder bep ben 
Webern, barimen die Schnur lieget. 
Früdfen, v. rumbulo extrahere, f. Schlamm, 
den C diantm aus ber € al Pfanne Irüd'en. 
Krüde som alten Krock, foim Sranjöfiähen 
,, ned) — ift, Croc. man bat ſonſt Hark daraus 


t. : 
Krb fonmt von crux, cruce. ! 
im Arubie, ungebundene Bücher in Krudis. 
Apberdien. p. 109. if bas Lateinische in cru- 
dıs, rohe Materien. 
Brufft, f. Grufft. 


Arg, m. 


Car 
ein 


urceus, 3 
der Krug geht ſo lang yum Brummen bis er 
erbricht diuturnus ufus deterit omnia. 
abs funt fragilis. 
Nobis: Sirius 


Krug 
Stadt, wohnte nahe beym Tohr, tvo bit Leis 
chen binaus getragen wurden (e oft man eis 
ne vorbey trug, warf er ein Gteinlein in eis 
nen Krug, mit ben Worten feiner £itaneo: 
ora pro nobis, und jcbite fie hernach um 
wiffe Zeit. Endlich wurde er felbft hinaus 
getragen, davon ift cin Sprichmort gekom⸗ 
men, er ift im Nobis-Srug, das ift, mortuus 

& fepultus eft. Es ift aber einerdichteter 

Urfprung bes Worts Nobis-Srug.— Franc. 

Junius in Willeram p. 207. ft t Obis-ftrud, 

als mann Obis von dbytíus te, und Krug 

von orcus, mie Krug als ein Geſchirr wahr: 
fcheinlich mit urceus überein kommt, abys- 
fus orci. 

Cia: trig, ampulla ad acetum, 

Delisrug , ampulla olei. 

€yreng: Krug, (abfuforium. 

Waſſer; Krug, hydria. , 

Wein⸗Krug, hirnea. 

Es mennen einige e feo eine Verſetzung ber 
Buchſtaben, unb fep Krug won orca. Goth 
aurkge. Anglo-Sax. orc, Weil aber bad Wort 
Krug aud) mit einem fibiio am €nbe ausac 
forochen wird. Als Holl. Kroes. Niderſachſ. 
Kraus, Gall Cruche. Latino -barb. Crufe- 
linus. Voff. de V. S.Creche. Cm Pil. eine 
Kraufe. Im Dafypod, ein irbin Krauß: Go 
iſt eine Ubereinfunft mit dem Lat. urceussoder 
mit dem Gricch. xgeecog. Beym Euffatb. 
liad £ p. 964. der e xsgautios nennt, fi- 
&ilem craterem aque, hydriam. Der Scheliaft. 
bes Theocriti Idyll. 13. v. 46. xpugaüv, vigo 
Boxpr aryytiov. 

Wm der Gleichheit willen wurde auch eine 
Machina, die man fonft um der Gleichheit willen 
einen Flaſchen⸗Zug heißt, beyandern ein Krug 
genennt. Als Sroniperg Kriegs: Rüftung 
fol. 17.5. Beym Gefchig fellen fepn im Zeug: 
Haus : Legund Heb⸗Eiſen, Winden, Thremel, 
Hd bie man Krüge nennt, mitvielen Cdi 

en. 


Brug, m. 


eine Biersoder Wein: Schenke, taberna; 
srupana. Dt nfi on bem Seien das 
noch bep ben Bierfchenkeh ausgehängt wird, 
als ein Bretlein fo wie ein Krug aefcbnitit. 
‚Inden Traditionibur Fuldenfibns befamen 
die Derter wo man Getränk verfauffte den 
Namenvom Krug, als p. $44. chinzigu cruo- 
ga, weichesnochdeut ju Tag gefchiebet. 
Brüger,tabernarius, caupo. 
Krögerie, Mieder:& 
cauponaria. 
ien Nider⸗Saͤchſ. cauponari. Chytr. ibid. 
Crbistrüger, caupo hareditarius. 
Agent, hofpes diverforii alicujus opi- 
ei. 


Chytrans col. 277. 


die kleinen &abeln auf den Brug’Tage, certi dies quibus famuli alicujus 


opificit in diverforio fuo conveniunt. 


‚die Bruges Lane, ift ein Krug: Find ber 
nicht ein Jahr mit das andere gegeben miro, 
als etwas von Malj, Trebern, oder Eovent, 
oder bie Bürger inden Städten, fo die Krü: 
Hi vorlegen, geben etwas an icr, ober einen 

Ibern Löffel, oder Pieter, bem (ober Krug 
gebört,rriburum cauponis. 

Angabe, ſteht im einem Edi&. 1617. wegen 
der Türfens&teur in Pommern gab ein 
Kruͤger vonder Strugabe a. Thlr. 

. €. Kretſchem, fr ar, taberna, 

rrus. 

Erulle, f. Xolte.— 

Rrümmlınge, eine Eifen Arbeit der Grob 

d)mibtt am Pflug, inder Saͤchſ. Car :Dron 

Y — Var. Traii. p. 250. cin Paar ba: 


. l von 5. Or. Mi ae 
Ein Schuſter einer greſſen |Erümmeln, yon des Bewegung vieler tri; 











Krup y 


wer Tiere und Wärme gefagt, de avaltitudi. - 
ne vermium, eorum motu, f. fribbeln. 


Krumm⸗S i 
ed efäffe, Gefaͤſſe ber Bottcher die bau⸗ 


ge: | Brumm:Zals, obftipum 


Frummbälft qui eft obitipa cervice. 

Brumm: 4ols, ift bepden Wagnern ein Gefelle 
ber wandert. 

Rrumm:Zorı, Cistr. col. 389. lituus. 

Bey den Orgelmachern rft Krummborn aus 
dem Franzdi. corınorne geworden, eine Ark 
von Kegiftern der Orgel. 

Fruntbeinta, Erumfüßig , fcambus. Loripes, 

regen Feuuftebeuoer Knorren, fcaurus ob- 
tortis plantis. — 

sorgen krummer Schien Beine, curvis con- 
tractique eruribus, varus. - 

wegen ausſtehender Waden, qui furas habet 
prominentes, valgus. 

"Arummst£i(er , ein krummes Schnitz ⸗ Meſſer 
bey den Bottchern. Das arbeiten damit heißt 
das fel; aus iehen. d 

Brummedfen, war von ber hohen Ofen darins 
neu unterfchieden, bof diefer 6. Ellen, jener s. 
Ellen tie( rr. Wird aber nicht vielmehr bars 
innen, fouderlich zu nach gefchmeljet. 

BrummSchnabel, ein Vogel, deffen Unters 
Schnabel über fich, unb ber obere unter fich 
getrünimet ift.Greum C d)nabel, vns. bey des 
nen fo von Vogeln aeíc tiebtn,loxias, Grün. 

BrummStab, der Biihofl-Stab, ber oben ges 
frümmt, Goldaft. T I. Rer. Alem. Krumbeer⸗ 
Stab, Krummer@tab, pedum epifcopale.Lat. 
barb. canrbora, vom naar rer. 

Frummftäbiich Leben. Befold. Thef: Pract. 
feudum ecelehalticum, quod abEc datur 
velab ea accipitur, 

* erfrummen, Hagen. Chron. afud Petz Script. 
Antv. er ecdyrumpte ocu Gifft / nervi menibro- 
rum fuorum contrahebantur. j 

verfrummen, id. contradis nervis. debilem 
procumbere. 

im 4fmünfben fagen böfe Leute, baf bu 
vtrirumme(t ! utcaptus fis manibus & pedi- 
bus; ut omnia wembra tibi incurvefcant. 
Die Alten festen binten ein b, ober p daran, 

frumb, trump. Es kommt mit curvus 

ein, mtt —— t. Gall. o. croube, ft cout· 

be. Sclavon. kiiwei. £ 

Frum, in bem Ramen der Krume Mittwoch, (o 
ber Mittmoch in ber Carwoche til, fomnrt von 
caréme; — 

Bayfers Rh col. 3. und 75. ame care- 
ma ift come anfänglich worden, f. Schilt. 
* krome, darnach irumm. Im Wort 
Gruͤn Donner ſtag ift grun auch aus careme ger 
worden, weiches Die Teutſchen als caren, oder 
Barin, ausiprachen. } 

Krumbach, das Gebirg jmifchen Wohlen unb 
Ungern, Fict. der Mons Carparhus. Pid ber 
fessted um ⏑— badr in bits 
femi Wort auch verfegen. 2 

Krums,ein —e bey anderthalb Viertel⸗ 
Ellen lang mit £öcyern bag mun fo mit 
€ drauberm an bie Sami tanam beieftigen 
fan, In ber Mitte gehet ein Arm von 4 20K 
vor, vornen mit.einem Koch, Dadurch man tu 
ne seder &ed'en tan, baj bie Zug Stange oder 
das Kappen Eifen nicht daven abfahren fan. 

Krün, Apberd. p. 1 ‚für Erone. Die 

aarı Krone Der dónde, eine Erone oder 

latte fcheeren, tonderc wonacho coromaua 
incapite. 


— Krtupen, 
m Nider Teutſchen für riechen, r - 
to t 
mar(dyen. w. 25. für alierieg Dieb, bad bens 
afe aufden Gee:Zeichen sott sichen 
chabentbut. , 
Pru, wasıiedind if 


ss Krum Krumm 


——  ———— 
. _Krup Bohnen, faba pumila, Bie nicht an 
Btangen hinauf wachſen. 
Krur⸗· Hůͤhnchen, gallina brevibus pedibus. 


Krume, f. 


mica, omnium rerum fruftula, rungen, Ni’ 
derfächf. Eromen, inica, medulla panis. Chytr. 
' €9l. 422, 
infrimen, tritum injicere. —— 
—— Speiſe, Chytr. intrita. 
frümeln, conterere, friare, comninuere. 
Coran Schulz Gardelegifche Auf ; und 
2tbnabm. p. 207. Es begunten Kalk unb Gru⸗ 
ſelwerk zu Erümeln im Glockenturn, Cebe er 
nemlich einfiel,) froftillatim decidere. 
jerfrümeln, conterere, friare, 
Greb. fol. 135. “Den jungen Bogeln broͤckt 
an bar 


n ü 
Auf allerfleiuft serPrümelt gar xe; 

Krumpe, oder Grumpe, von gröffern €tüden 

ald Krumen find, frufta majora, jonderlich von 

bartgemorbenen Brod, fruftum duri panis. 

Krümpelein, fruftulum panis duri. 

. Anglo-Sax: cruma.Angl. cium, mica, to crum- 
ble,ftio. Belg. Kruyme. 


Krumm, adj. j 


curvus. 
Hakensfrumm, uncus, a, um, uncinatus, ha- 
marus. 
Bogen runim, arcuatus. 
Sichel-frumm, falcarus. 
trummer Echnabel, roftrum aduncum. 
frunmer Mücen, dorfum incurvum. 
Frunmer Wreg, Hexuofum iter. ' . 
Trummer Kanf des Fluffes, tortuofus alveus. 
des Baches, rivus ferpens. 
..— das Srumme gerab machen, curva corrige- 
Te; prava rcétafacere. — : 
einem, frumme Sprünge machen, (ein 
Bleichnäß som Haaſen der die Hunde durch” 
krummes Lauffen betrügt,) fallere aliquem 
variis dolis. " 
einen krumm unb lahm fchlagen, fuftibus 
, aliquem delumbare, claudum reddere pedes 
velbrachiaverberibus alicti frangere. 
krumme Singer baben,furacem effe. 
eine Erumme Hand machen, munera five 
dona dare vel accipere. 
, trumm und gebüdt gehen, dorfo incurvo 
incedere, : 
einen Frunm fehlieffen, quadrupedem con. 
ftringere aliquem. 
man darff ihn nicht krumm anfehen, zuig. 
vel minimo indignationis figno ledirur. 
das frumme Stroh. Coler. 8. 19. das Heine 
gerbogene Stroh, daß man nicht wider in Bars 
ben binden Fan, wann es gebrochen ift. 
krumm, adv. arcuatim, tortuofe, fliexuofe. 
krumm machen, curvare, 
- - - durch biegen, fledtere. 
- - - durch Drehen, torquere. 
* « - ald cineu Haken, uncare. 
- * - als einen Bogen, arcuare, 
--- fid in einige Ringe alé eine Schlan⸗ 
98, fe confpirare, 
, Frumm werden, incurvefcere, incurvari. 
kruͤmmen, f. frunım machen, curvare, &c. 
e$ trunimt (id) ein Wurm wann man ihn 
tritt, vcl vermis lefus fe confpirat. 
dad Maul frümnten, os diftorquere. 
das Arümmen, als des Weinſtocks, incur- 
vatıo viris; curv4atio. 
das Kruͤmmen, durch berum minder um et: 
was in bic Hohe, obliquatio. 
, bas Srümmen, Biegen, flexura. 
bie Kruͤmme, curvatura, flexus, 
die Strüntme ber Hörner, curvor, 
ber Glieder, pravitas, tortuofitas, 
ins Land bineen, finus. 
des Schnabels, aduncitas, 


Ricieni Sube, oder Wirklade, ein Stuͤck der 
, übig, f, Oibit. 


Krüp x Kuͤb Kuͤche 





















das viel Kruͤmmen bat- dexuofus, finuofus.: Tüb 
, - bit Krünme des Weggs, anfractu ll 
n tin hoͤljern Gefaͤß fo ae tein d machen. 
Krüppel, frbf. m. 1 ben Bergmerken ift der Berg: Kübel, as- 
homo, vel natura vel ca[u contoreis, vel fra- | Pedos vas extratorium, fitulus major, me 
is & male fanátismembiis; curvatis pedi- | Mitınan Erz und Erde aud ber Grube jiéhit. 
bus vel brachiis, vel membrorum aliqua par- Kübel unb Seil einteerfen , beikt m den 


Bergmerden, fotiefgegraben haben, Das man 
einen Hafpel feßen und die Erde berausjichen 
muß, habere jam pureum profundioretn. 


te mulcarus. 


Früpplig, curvatis & contortis membris, 


di- 
bus captus, claudus. iui 


einen jum Srüppel machen, facere utali-' übel unb Ceil fahren laffen, das ift, cui 
quis vulnere 58* deer sin vel contortis bren etwas an das Bergmerfju menden, c«- 
mentbris deformis maneat. re conferre quid ad fodinz labores. 
jum Krüppel werden, membris contortis Sonſt heißt ein übel eim ffeiners Gefdj, 
deformem fieri, bad unten ettead breiter als oben, als&chmal; 
verfrüppeln, jerfrüppeln, als Wappier ober | Kübel, Kühr-fübel oder Butterfa, 


oder Pad eben etmad breiter als am Beden 

als elc Kübel, mulctrum. — 
tristübel, Abrum. 

Auf denstubeln fchlagen.Ein Scherj 


ſteife Leinwand, comprimere aliquid quod 
planum debet manere, idque multis plicis 


deforme reddere, 


Es tommt Sráppel von frum, curvus, baber derfikher 


aud) einige das m, noch hinein fegen, unb | vor Xlteré ju € trafburg, bie aleichfam etmwıs 
li dont m, n v ken, damit audtruntmelten, Lee percu- 
Krug, 4 Krug, urceus, tiendo notum facere, 
Auf Pil farfur. WerenfiffeLas. 
etaftániíd) crv(ca. f. Brüfch, als heimlich hält erfeine Sachen 
Rrüfel, Nider Sachſ. Chytr. col. 419. einhans Daß iederman davon nruffagen. 
gender ** —— genden. uf Rel 2i bead ge m dr agen. 
vom Kreife, in welchem die Lichter bara SAT; refina, met ari, gekecht 
" 4 und ın Kübel gegoffen, wird von Balbırrern 


ſtehen. 
Krüfele, Pict. pullianferes, 


Dom Beichren der Bänfe,f. oben Frähen, Fry. 


Gall. erüe, ein Kranich, vom Ge ö u 

Eid s us Hr. i phu —— culina. bore ^ 
rü i, Pun. m mixen i cana 
vermufcbte Sachen, da alles bunt und Eraus — — — er 


burd) einander eermengt. 


Krufpel, f. 

Kröfpel, Pii —— 

— ——— Vet. Voc, 1483. car- eine aut s " bes haben, cibis exquiátis &mul- 

: ! uotidie frui. á 

erri vefeten v, Karren. Kap | ine fr Sp — 

Frofpelich. Frifcbl, cartılaginofus. "e zo DN fed nonamplius catıdi 
d u n c Im 

Es font dis Wort mit dem Lateinifchen | £ateini jum, medicı- 
erufta überem, iſt auch von einigen nit ft, audi | —— sie purmacopelion, : 
gefprochen werden. Als in der alten liber: | Barfüche f, aar. 


teeuag der Bibel Auno 14837. Hiob XL. 13. C ebif& adisa i ; "T 
Rrafe cartilago. Brach 4 5 3 ftiche, culina in navibus majoribus. 


ack im. F'ocab. veram: Car- | Teufels: Küche, vwlg. du mirft im des Teufels 
tilago, Krußbeyn, Weichbein, p. 8. ^. Anglo- t i 
Sax"criitie , cartilago. Coni fagt nian od -— "ANNI T — — 


Knorpel, e$ fomme vom Laut den dergleichen 
cru um Kruſpel im Effen zwischen den Zad⸗ Küchen: Subren, vecturz pro menfa princ. 


man wird dir feine befondere Küche 
: propter te non novus fiet — 
eine Küche aufichlagen, culinam temporariım 


exftruere. 


nen fü ze dar dim die 
. ubrt, und das Kühren Derfetben. 
Krufte, K iden ! Get&tbe, o 4 "S'ücicueeibirre v 
vont Rat. crufta, Rinde. fa coquinarıa oder culinaria. — : 
a Rinde am Brode. 5m tiber Edd. gm e : mus 1-7 d € 
ríte. 
Eruftia, «dj. quod cruftam haber. nen gebraucht werden. : 
art-trufitg, dure eruſtæ. KRuͤchen⸗Geld, fumtus ques requiritap zd 
"B rüitlein Brod, particula duri panis. jum Yufgang in der Küche wird, Ir 
Arv, f. Siräbe, t donum quod ab hofpite, coquo vel dr 
ryfam, gemma gemnt, chrifma. tur. mas ein Gaft ur 
. pe in bie Küche beo jenem Xbrdueb 
Kübe, Rüden Jung, coqui famulus &dıfer 


die geringften Arbeiten i 
MM i in der Küche veri 


— — pl. olera, jum fpeifen und 
€ 


"n. 1 
RücdenLarein, m, latinitas corruptas fire de- 
pravanı. . 
Rüdyen:Leben, ſeudum de camera, 
Küchemt}iagd, ancilla in éulina fervfema. 
KRüchentieiter,beiftin ber b. pelir. 

Ordn. p.25. coquusqui m nupms 

ribus cibos coquit. . 

bey Höfen it té, przfeXus culifus ie 

ächen.Mieife al 
RücenMieffer, n.culter coquinarius. 
Tid 


Iſt bey den Tuchmachern mas die 3euama: 
her die EcheerrNäme nennen. Ein aufger 
richterer Hafpel fo oben und unten im Zimmer 
auf einen eifenen Zapfen in feinen Pfannen 
geht, girgillus perpendicularis five erectus, 
quatuor columelhs que 1n cardinibus fuis 
vertuntur ilaconglomerans. — 

C dyeeristübe , mann biefc Kübe einmahl herum 
tgangen, werden Die aufgebafpelten Wellen⸗ 
aden gebunden, baé beigi eine C deer: f übr, 

feries florum conglomeratorum. 


Weiber⸗Gerade. 


Kuchen | 


Küchen: Regifter, n. catalogus fuppelle&ilis 
culinarss. ] ; 
Kuͤch en⸗:Schafe, beiffen zum Erempelim Amt 
£eutcuberg der BratihafftSchwargburg,oves 
quarum rufbci certum numerum de.pratis 
univerätaris (von ben Wiefen der Ormeine,) 
Domino przíitare tenentur. Fritjeh, Suppl. 
Belsid ad vocem Trifft sand KüchenrSchafe. 
Büchen : Schälle, f. anemone fylveltris. Gel. 
enomaft 387.c0l. ein Kraut, pufatilla. 
Küdren:Schranf, 1, armarium ad confervan- 
das reliquias ciborum & alias resqum ad cu- 
linsan pertinent, E 
addens djilling, caftigatio culinaris, que fit 
virgis,quam panunrur nobiles pueri principi 
ferwientes. : 
SüchenSchreiber, fcribs culine. r 
Záden: Scylüffel, m. clavis culing. It. cura 
cuhnz.  ' 
BüchenSchürze, linteum five przcin&torium 
ad detergendas fordes in manibus coquentis. 


Bühen: Schwein, €idrl& deine, bie tor: 
gends amd bem Hauß unb Abends miber bar: 
tin ANE m egenfag derer fo Tag und 
NRacht draus ‚bleiben gebütet werden, 
porci qui glandibus faginantur in fylvafed 

üdie velperi domum currunt. 

Kuchen⸗ Vorrath, penus. 

Böden: Wagen, m. vehiculum ad advehen- 
das res ad culinam pertinentes , der den Kür 
en : Vorrath zufuͤhtt. 

Küchen:3ettel, m. catalogus ciborum quos Do- 
pe» afferri vulc. tod tede 

n fommt von Fochen, f. , cequere. 
€inige Dialecte fagen Pd 


] Bud en, 





placenta. ' . 
Buchen, m. oder Kugen, opus piftorium quod 
adipe conficitur. k 
Aſchen· Kuchen, panis fubcineritius, fo man 
im beifier_Afche ba 
rob;Sudyn, artolaganus, libum farina- 
ceu 


ni. 
Eyer⸗Kuchen, adipatum ex ovis. 
EijensKuchen, —— pulticula ferreis la- 
minis & ignitis affula compreffaque & leniter 


onigi Kuchen, placenta mellita. 
rap: Kuchen, f. Krapf. : 
Sairfídy&udyen, placenta cerafis teta, mit 
Kirſchen belegt. . 
Lab ⸗Kuchen, f. £aben, placentule mellitz. 
Nürnberger Lab⸗Kuchen, placenta mellita 
. amygdalis & aromatibus plena. 
abwstudyen, libum papavere tectum. 
vStuden, libum pafchale, 
annfuchen, panis artoptitius, libum 
in Grtagine coctum, teganita. 
aefe-Suden, libum mellitum aromati- 
bus conditum. 
Speck Kuchen, libum farinaceuim fparfis in 
fuperficie lardi particulis. 
Geied: Kuchen, libum in veru fixum, 
eOéua. j 
Sprig:äuchen, opus piftorium tortile per 
onem factu, velur ftriis plicatum. 
watnier Kuchen, feribhra. 
Kücblein, cruttulum, placentula &c. 
Apfelssiüchlein, malorum fegmisa frixa. 
Bruft:&ichlein, trachifci pectorales, 
fà Küchlein, cyro-lagana. — ^ 
HäfensKüchlein, lagana fecibus cerevifis 
tumida. : 
Sterns Küchlein, tröchifei ftella norati. 
Hellunder : oder lieber: Blüts Küchlein, 
flores fambucifrixi. ° 
Aude oder Ruchen, die durch das Preſſe 
gleichſam zuſammen gebackene fere Hüſſen 
von Weinbeeren, Lein, Hanf, Rubſaat, Ran— 


Kufe 


der Safft oder dig del atpreffet worden. 

** "e ^ "mtm, er fufa, : 

ilber Auchen, Kayiersb. .fal. 386. 
Buchen, auf den Bash —E 


— Dpitten und andern Früchten, baraus | Rufen, find jme oornenaufmarté gefrü 


Kugel Kuh 553 


mmte 
eid blger eines Schlittens, Schlitten⸗ 
uten. 


teriore parte reflexz. 


tten, Zeinene &töp: | Auffer, ( Koffer 


el , die Lufft«föcher des Glas:Dfeng biameilen | Kugel, f. @ugel. cucullus. 


inumachen, obturamenta foraminum furni 
vicrrarit- . 

A der, für KuchenBecker, fonderlich im zu: 
ſammen gefegten Wort Zäb: Küchler, dulcia- 
rius. 

Bon alten fufen für Kuchen, fcheint 

* Kufener, gebräuchlich gemeien u ſeyn. 

Im Ced. MS. Bibi. 2" ift 1. Sam. V/TIT, 
13. Das Wort panifica focaria überfest 
ufinerinne, 

Zudem: Bäcker, libarius, placentarius, cruftu- 
larıus, dulciarius. 

Buchenc£ifen, ald womit man bie dünnen Ci; 
fen: Kuchen bad'et, artopta. 


Man bat bisher das Wort Kuchen, libum, | 


fo zufchreiben gefucht, daß es nicht mit Rus 
chen, culina, unb dag Küchlein, ein Meiner 
Kuchen, placentula,nicht mit Kuͤchlein, pullus 
llinaceus vermengt werde, aber cé tff bey 
en meiſten das ch geblieben, nur dafdasuin 
chen, placenta, lang ift. 
Büchlein, pullus gallinz gallinacez. 
Es femmt dieſes Wort vom Alten Wort 
d'en , für lebendig machen, In Vet. Voc. 
1482. erfud'en, ausbruten. 
Ruder, oben folter. 
Ruder, der Edel: und Stein Marder, Ruder 
und Sti. Sriffer Jagd: und Sorfiói(to: 
Der "ut Beylagen, viverra. 
Kuͤdde . Alberus Lex, Pferds-Kuͤddel, ftercus 
equinum. f. Köttel, unter Koth. 


Rufe, f. 


das größte hölgene Gefäß, oben offen, unten 
etwas breiter als oben, cupa, lacus. 
Brau:Kufe, Siri ftu , cupa co&oris ce= 


revifim. 


goein. Su tics vinaria. 
feit , pellionis cupa, vel coriarii, 
feu: ; traha incendiaria. 
Rufe, ein groffes bier Faß mit jmep Böden, 
cu à cerevi arm. : . 
i iogenes hielt Haus in einer Kufe, do- 
um. 
Kufen Bier, cerevifia fortior. 
Davon heißt ein Meines Haus, vulg. eine Kuffe. 
dat Kope mu. Bor Altersem Faßnacht⸗ 
Spiel ju. Lüneburg. Sagittar, D de Sulcia. 
Luneb. v. 23. €it nahmen eine Kufe wie ein 
MeinFak, und führten diefelbe durch bie Gaſ⸗ 
tn ber Stadt, endlich verbrannten fie diefels 
€ undtanjten um fie herum. j 
Rufe, ein gewiſſes Sal Maas in Defterreich 
Bavern, Salzburg, Daffau. Hund im Metrop, 
Salisb. T. IL p. 284. Bon 30. Hufen verrich: 
tetes Cal; nnd desgleichen von dem feinen 
Ban) genannt, die üfel allmeg ein Pfund 
Mad cx tuͤfel jürgo. &ufen zu raiten, 3. Schil⸗ 
ling; Pfenning Maut iu Paſſau zu geben. 
Rufe, eine Art Trink» Beidirre,genus poculi, 
cupula , eyachus. 

Aüfer, doliarius five vieror in majoribus 
cellis virsariis, bie Kufer find an vielen Orten 
von = Boögschern, —— unb Küblern 
umterfchieden. Der Küfer aebtnur mit Wein 
Gefáten um, weis babep mit ben Wein um⸗ 
jingeben, und dienet in aroſſen Stellerepen, 
träge eur Hefte am Suttel, mit. etlichen 
Hands und Kufſen- Meſſern, melde den 
Küblern unb gemeinen FabıBindern nicht et: 
Inube tft. f. Kübel, Kübler. . 

Kufe, iſt mit dem Latemiſchen cupa einerlen, 
Gall. cuve, imb dieſes mir dem Briechifchen 
zumn, beym Hefycbio, navigii genus, aber 


x da, genus poculi, cymba. f. Kopf. 


Rugelidem 


— , n. 
g 


Burgel, f. 
globus. 

eine halbe Kugel, hemifpherium. 

33 age, glans plumbea. 

Biefem; Kugel, f. Sirm, 
Drat: Kugel, glandes filo ferreo conjundte. 

Erd föugel, — obus terreſtris. 

euer⸗ Kugel, globus incendiarius. 
leck Kugel, globus fnegme ad delendas 
maculas. 

—— globus eœcleſtis. 

tuͤck⸗ Kugel, globus tormenrarius, 

Ketten⸗Kagel, globi tormentarit catenz 
eonjundi. 

Kugel wechſeln, certamen fin 
bombardis minoribus. Duellum 
bus fufcipere, 

kugelicht, «dj. globofus, 

Rügelein, globulus. 

Pugeln, conis ludere eosque globis fter- 


nere. 
Urb ober herunter fugeln, devolvi, ut 
obus. 

TairgeboS[ume, f. ranunculus maximus. 


lare inice 


glandi- 


Bugel:Büchie, f. yon pn quo globi five 


ndes plumbez exploduntur, (ut Gegeuſa 
tr Schiot⸗Buͤchſe. ° 
Ruael:$orm,f, globi forma. 
Kugel:formig, adj. fpheralis. 
sb, n. concameratio hemifphzra. 
lis, das oben Sugelriunb gewölbt. 


KugelCack, m. color rubicundus in globulis 


cretaceis, tótbe Farb in Streibenistugel. 
zug ken RugeliDebr, Rugel: Probe. 
Il, Paffebale. Paffebouler, nachdem Calibre 
eines ieden Geichüges, modus globi, ad dia- 
metrum orificii tormenti, Kugel: Maaf jur 
erforderten Groͤſſe einerjeden Kugel. 
forma fpherica in qua 
andes plumbez funduntur. . 


Rugelrund, adj. in forma fpherica, 
Zugel:Zieber, m. uncus, quo glandes plumber 


e iclopetis extrahi poffunt, ein Kräger, fo aber 
bep ben Stuͤcken eint Schraube ift. 
Kugel, für 6ugel, f. Bugel. j 
Kuarl ift den neuern Zeiten aus Globus, 
durch bie faljche Ausfprach entitanben, f. Studis 
el. Das I,ıft nach bem Vocal geſetzt, Golbel, 
woraus Ocubel unb Kugel geworden. 


Xub, f. 


vacca. . 
eine trächtige Kub, horda. 
eine junge Sub, juvenca; bucula. , 
er ſieht e& an mie bie &ub ein neues Thor, 
mimburdus ho: f, eétat. ni 
was foll der Sub bie Muſcat, qui pretiuin 
rei nelcit, eam. quamvis pretiolifimnam ne- 


ligit. 
: die blinde Stub, ein Spiel, myinda. 
die blinde Stub fpielen, velatis oculis ali- 
quem capere, . 
Melck Sub, vacca lactaria. 
Hir ſch· Sube, cerva. : 

Kuh / beo dem Bold wafchen artt Rhein, die un⸗ 
gebobelten Bretter, worauf ber Sand abge; 
mafbenmirb. 2 

Kuͤh Bilze, graulich, wachſen nahe bey ben 
Weegen, und werden gegeſſen, bolerus ad vı- 
am nalcens. 

Rub:2lum, f.caltha, — 

Kub:;@urer, #. uber vaccinum. 

KubDreck, ». KuhFladen, m. excremen- 
tui vaccinum. * 

4 Tubs 


oley 6. 20. trabes trahe inferiores an · 





554 Wübl Kühn &ud 
Kuh⸗gleiſch, m. caro vaccina. ein tollkuͤhnes Unternehmen, protervus 
Bubsäire, bubulcus. aufus, . : 
A ub Ae, cafeus bubulus. fübu feym, confidefitem effe, in ſchlim⸗ 
Bub; Kraurt, myiagrus. — men Verſtand aber, temerarium, audacem 
Kuh⸗ Kamm, ein Beil ber &teiger in ben Or 

ben unb auffer denfelben, afcıa Ave fecuris. f. 


teiger. 
KRuh⸗Milch, lac vaccinum. 

* Rub:Schmeer, hieß vor Alters buryrum, 
Suefmger, Giof. Lipf. j ] 
Kuh ⸗Schluͤſſel, bie Zwang⸗ Mittel, bag ein 

ung der elernt hat, Geſell anf einem 
andwerk werden muß, Damit die Gefellen ib 
re Gebühr von ibm befommen. . . 
BRub-Schwansz, ein € dinpé3Xaort,miber bie 
fo nicht Geſellen werben mollen. In der Com- 
pofirion, deutet Sul) bismeilen die Gering⸗ 
achtung eines Dinaéan, ali ; ; 
Bub: Weisen oder Mohren⸗Weitzen, uerAzu- 
zugor, melampyrum, triticumexihus. Dar 
ber eben diefe Feld Blum Holländifch Pferde: 
Blumen beiten, f. Pferd, . 
€» heiht im einigen Wörtern Stub fo viel, 
«là groß, bep ben Bergleuten ift eine ub: 
Schicht eine lange Tages: Arbeit von 12. 
Etunden. FEMME 
Rubswarm, adj. das ift wie bie Milch von ber 
Sub kommt. Stumpf, fel. 5o7. 
. Stub, komme mit xvi, inutero gero Tiber: 
ein. 


eife. 

tübn machen, confidentiam afferre. ; 
"Aübnbeit im gutem Verſtand, fiducia. 
‚im Bölen, temeriras, audacia, nimia fidu- 


cn. 
kuͤhn, fübnlid), ads. confidenter ; confi- 
fus alicui rei, audazter. 
... 'übn fommt mit bem Griechifchen Yarraros 
überein ; generofus, ingenuus. 
el. fune, tene, unb lebt bep ben Namen der 
Daft als ber fune Degen, Reke oder Wi⸗ 
ant x. 
xh nrücke, f. Kuͤulein. 
A übr, f. Ehur, 


Tuduf, m. 
f. Gauch, cuculus. 
Kayfereb, Poſtill. fel. 78. 5. Guckgauch. 
, Pit. (chreibt Guggauch, ba bann das a, al$ 
tín gelindes E, muß gelefen werden. 
Fucfu£en, cuculare, fart mie ein Suduf, 
- wil kürzen diefed Verbum ab, und haben nur 
fufen. Ravfersb. c. .gucen, Pi? aug: 
gen, welcher auch diefen 33egel nur Bugger 
nennt. 
Kuckuks Bein, m. oscoccygis, cuculiro- 
ftrum, ein Heines Bein fo unten am heiligen 
Ben angewachien. 
BudufsBlum, f. nafturnum pratenfe, 
Budfufs:Brod,».0oder 
Rudufs:Robl, f. Gall.pain decoucou, 
Buc:Ampfer, scifolium acetotum. 
Kuckuko⸗Klee, acetoſella. ein Kraut, 
Kuckuls Maͤgelein, caryophyllus praten- 
Sin Bat 9. fo unteribicid audgeforod 
Weil das g, fo unterfchiedlich ausgefprochen 
wird, biefer Bogel auch nit feinem Gefchrey 
mebr ein E alseing hören läht, baber er ben ben 
gateinerm cuenlus, nicht gugulus, bey ben Grier 
hen woxxuf | j 
man lieber baT im Hochteutichen. — Celer. iz 
Haus Buch z, 4. Edition in gro. nennetibu nad) 
ber Ausfprach, bie & als au£(pricht, p. 46. 

uckruk, und fagt man heiffe das Wittenbergi⸗ 
che Bier fo, müthmaſſet aud) Scherjmeife, ed 












"Abl, «dj. 


frigidulus, frigidiusculus, remiffe frigidus. 
hle Winde, fubfrigidi venti. 
. fübter Schatten, alfior umbra. 
die Aüble,tempus diei fubfrigidum, modicum 
& temperarum frigus. 
das Aüble, lecus vefrigerans. 
Fühlen, retrigerare, frigcfacere. 
£übhlend, frigus afferens, frigerans. 
füblenbe Sachen, que vim refrigeratori- 
am hahent. 
fein Mütblein Fühlen, libidinem nocendi 
explere. . 
das Korn auf ben Schifffühlen. — Mezin: 
Cuͤbeckiſch Recht, das ig, unimenben daß es 
nicht warm übereinander wird, calorem ver- 
tendo impedire vel exftinguere. 
bie Küblung, refrigerario, 
ein Geſchitt etwas abjufühlen,frigidarium, 
frigeratorium, ale; 
übl-Becken. — Gol. Onomaff. col. 322, 
——8 refrigeratorium, btym Difil⸗ 
trem. 


morben, ohne Zweifel, m eil ber Kuckuk ein Ep in 

ein fremdes Reit legt, babin es nicht 

und zwar ein aroffes Ep in eines Heinen Dogeld 

Nefi, fo werde das Maffer ind Bier quee 

da cé nicht bin gehört, und jmar viel erin 

wenig Bier. : 

* Füfen, In einer Überfegung der Pfalmen 
Davids An, 1494. gibt die Worte Pfam 1. 
fubfannabit eos, der Herr wird fie beßifen, 
dieſes güdten gehört ju Gaͤck. 

* Eüfen, erfüfen, excirare. Ju der alten 
Uberfenung der Bibel 1483. 


KablKufe, 

RüblSchaff. id. 

tühlende Mittel, refiigeratoria, als: 

Aal DAaper, Aübl'&albe. 

"übliCran£, Rübl: Waffer. 
abfühlen, calorem exftinguere. 


die Cal; : Pfanne. obnhorff p. 77.|. gehoͤrt qu auıcken, erweden, 
mann mar uu fieden Faber Prey irhr Eucken, de ag Kuduf, . 
bic Pfanne mit Waſſer ab, 


Aude, m. 


einige febreiben es Kukes, Kukus, tuy, ein 
Bergtheil, bad 128fte Theil einer Zeche, por- 
no alicujus fodinz,nebmlid in einem&ilber: 
Bergwerk. ZERENG . 
Auf 3ien + Berqwerfen wird die Sede in 
Echichten, jede von 52. Kukſen getbeilt, 
an niemand weniger als 8. Kuffe bauen, da 


der Efig kühlt am beften ab, acetum oumi · 
um maxime frigorificum elt. 


fid) abkühlen, frigidiufculo aéri fe expo- 
nere. 


durch unb durch abfühlen, perfrigerare. 
die Abkühlung, refrigeratio. 
„abgekühlt, refrigeratus. 
Kühl kommt mit gelu, gelidus überein, f.Eaft- 


Rübn, adj. 
Sit eigentlich etwas lóblided, intrepidus,con- 


dens, audens. 
u ermas, ad aliquid. 
, tübn, im verwerflichen Verfahren, ift fc 
viel, als tollfübn, tumm⸗fühn, temerarius, 
audax adaliquid, preceps, 


vierte! Kuks bauen fan. : . 
Schicht» Kufs, pars fodine ftanni, ein 
Theil des FienBergmerkt. _ 
Erb: Sufd, pars fodine libera, ber bem 


meine und ben Armen gebaut wird, fonbet: 
lid) beißt derjenige ein 


Ru 


Fuli 


nicht yéyv£ beißt: behält 


ey vom Zugieffen des Waſſers alfo genennet 


Kulm, f. Eu 
* Fülftern, (ubruffire, vent £aut, 





man auf Silher⸗Bergwerken wohl halbe uno | 


Sufum — Sum — — 


ti fodina, portio ubi private fundi domin: 
non decima argenti portio fed hereditariz 

uedam portiones afBgnantur, ſ. Oràx. 
Metall, Elector. Saxon. Art. 23. 


RudeKränzler, ober 
Kufs-Ereupler, mie Leyier in Jure Geore p. 


766. wermeinet, proxeneta partium fodıra. 
rum. 

ein fündigerZug oder guterfufs. Mari«i 
A decer ione e oe. 
auf me ertel: Jahr vie 3 
fuos reditus haber &c. 3 —— 

von bem Geld aber, fo man in ben $2H 
verbaut, unb nur immer Rubuß geben maf, 
fagt man :ba$ Gelb ift in ufo, pecunis ps 


iut. 


KukeCohn, merces fofforum. 


Sufé;obn baven bringen, fich umferg be: 
mühen, oder cine afe beblen. 

ckeund Erz partierer, find betrügeriiche 
Kult Händler. 

Es mepnen etliche, Studi femme von einem 


Manne ber ber (o gebeiffen, und folche 9tbtber 
lung erfunden. 


Kufumern, 
von cucumeres, f. Girrfert, 
An einigen Orten beiffen fie Künmerling, 
vor biefem Semmorte. 
Ced, MS. Spem. Num: XI. Es kommen 
uné ju Gedanke die Krumſen und Prademen, 
(für Pfeben,) cucumeres & pepones. 


"Aule, f. 


foffa , fovea, eine Grube, tin Grab, tal. ein 
NiderZeutiches Wort. - 
dat Rülefen in den Baden, mans man 
lacht, punctum —— locus depteſſiot n 
buccis quorundam quando rident. 
kulich, adj. lacunofus, plenus (crobibos. 
onpder £eimen:Sule, luci fodina. 
tubercftule, locus morticiniorum. 
Sand⸗Kule, arenaria, 
In der alten Biblifchen Uberſttzung 
1520. ftebt immer Kule füz Grab. 
Belg. Kuyle, femmt mit x&ihog, cavus 
fiberein, 


Rule, Kaulparfch, f. S&ule,— ^ 
* Kullen, pler, die Süllen, f. Rölfeh, fehmeri 


blau Maſen von Streichen. Pid. vıbıce 
vonder equi der Kohlen. 


. * Rume, 


auxilium adveniens, adventus auxili, ein 
veraltered Wort, wird meiftend zum Verbo, 
beiten, expectare, gefept, Sume beiten oder 
erbeiten, Huͤlf erwarten, alt: 

a Fragmento de Bells Carol. M. 1323. em 
BEER vile Rume, magnum auxilium expe- 
E * 


Otfrid. HT, 24.99. irbeitfit theſet RZumo 
expectabat hoc auxilium. 
eeta. Anonym. woraus Job. (orriob 
ern inbevóanb2ibliorbet von Sad. 
. VIL. etwas anfübrt. Als p 786. cii. 
Ein "ume erbeiten Eelicheit, auxilium 
. .. expechug falutzs 
Ban fint bebiet vil ume erbeir, nom mz 
tum auxilii ejus Ethnici expe&abmt, 
Cn eodem Poeta in der Anrede Jacobs ar 
ofeßb 


Der ferre des Komen an im ſchien 
Dominus cujus auxilium in eo ( lofe 
pho)appanut. 
Es fcheint bey Sume meil e$ aud) t ome qn 


Lands: erm, Grund⸗ Herrn, ber Gtabbbe; | fchrieben wird, feo Half ju werfteben, und / 
fo viel als in fuccurs fchon berjutauffenbe Dil 
b;Studé, in argen- | fe,von kommen, 


Zümme 


| &ümm Kumm 


Kumm 


Kuͤmme, eine eingefchninte Kerbe oder Ziefe |. In der Uberſetzung der Bibel Anno 1483. 


ing Ceutidy. "14 techBarnen. Slem: 
míng Ceutidy. t p. 538. 4 
Bünme an den Zahn oder KamMRädern der 


in einem C ted an ben 


al erorberte Dläge. Nam. XXXIT. 4. 
unb Ziob IV. 13. Wann der Echlaifden 
Menjchen befümmert. 


Weber Bäume, morein bie &linte fállt, (pa- |befümmern, hieß auch vor biefci fo viel als ver 


tium inter duos dentcs rotule. 
—S Kuͤmme ſcheint von Kamm ju. fom: 
1. 


' 


Tümmel, m. 


cuminum. 
Micfen + Kümmel, cuminum pratenfe, 
* (ato SCümmid). Dafyp.id. 
Sani oder Garten⸗Kuͤmmel, cuminum 
ſativum oder hortenfe. 
Weiß Kümmel, carvi oder carum, arbe. 
fhwarjer Kümmel, nigella. Gith. 
Sobrentünmtel , daucus, 
Nömifcher - oder Welfcher Kümmel, oph- 
thalmas trigonos. _ . 
ora-Stümmel, milder Küfel, hypecoum. 
anger Wald Kümmel, daucus alter, fefeli 
AEthiopicum, 
etb , Kümmel, ober Nider/Saͤchſ. Feld⸗ 
E — — 
vif im Spieg. der Geſundh. fol. a. 13. 
ay des mam ben Romiſchen Kuͤmmel 
aud Pfefſer Kuͤmmel beiffe. 
Kümmel:Brüb, f.cuminarum. 
Kümmel: Suppe, id. 
Kümmel2rod, n. Bümmeb£eiblein, 
panis cum cuminata crufta. 
Bümmel:®el, n- oleum cimininum. 
Künımel ift verwandt mit dem £ateinif. 


cuminum, und diefes mit xvjuvov, [OD 


5 ümmid), f. Kümmel, 
Zumlich, f. Fommlid) unter kommen. 


Kummer, m. 


füreft, für Dinbrrung, und für das mas 
Summer im Gemithe macht, Urreft ber 
Gürer oder des eibi, impedinientum, ne res 
aur períona loco vel ftatu fuo moveatur, re- 
tentio, inhibitiorerum vel perfonarum, valg. 
arreitus,arı eltario,f. Arreſt 

die Guter mit 
bonorum interdicere. 

Kummer darauf legen. id. 


Summer (ucben, erlangen, mit ferner | f 


Kummer verfahren, denjelben verneuermic. 
Quiticheltung, des Kummers oder S(rrefté: 
Erlaffung. 


Zummer: Klage, moburd) man A unb 
feum aufjubringen fudit, ro ide wd 
to11li5. 

Lei er —— Ord⸗ 
mung p.2. ant ei eniben Perfohn 
Schulter Schaden halb —— —* 
unb feine Perſohn bekuͤmmert. Wann aber 
der Belommerte Burgen oder Pfand (tet, ijt 

S ummeré (rep. 


camibrer. Gall. 
ifzombrare. 


feren, zu Brand geben, pignori opponere, ale 
T. III. Script. Brunfo. p. 485. m. 28. und m. 24- 
fiebedafür verſetten. 
unbefümmert, ibid. nicht verfent. 
verFünmern, ift fo viel als befümmern, für ver: 
feßen. Fond. Metrop. Saliib, T. H, p. 158. 
E tint aber bod) von den Verſetzen in gemifien 
erítane unterfchieden zufeyn. Db bie Dr: 
densPerjohnen (olde ibre vermachte Gite 
verenderten, verkümmerten, verießten oder 
verkauften. " 
Von * Bedeutung des Kuͤmmerns find 
viel Franzöf. tal. unb neue Lat. Wörter, wel: 
be alie bre Bedeutung des Berbinderns bebal: 
ten haben, al combri oder cumbri, das Verhau⸗ 
en der Bäume im Wald, andre ju verhindern, 
Daher Gall. encombrer, f. Du Cange combri.in- 
cumbrare —— Ital. ingombrare. De- 
impedimentum auferre. * Ital. 


* Bunmer,ruinarum materies, lapidum frufta, 
rudus, edificiorum dirutorum reliquiz. Gall. 
decombres d'un batiment. 

* 
Kummer, m. 


im Gemuͤth, zgrirudo; maeror; folicitudo; 
cura; dolor. 
d Kummer haben, dolore angi , darinnen fte 

en. 

Kummer machen, egritudinem, curam fo- 
licitudinent afferre. 

fid) des Summeré entſchlagen, egricudi- 
nem vitare , pellere. 

den Kummer fahren laffen, egrirudinem 
exfuere. 

ben Summer cinem benehmen, levare, de- 
mere zgritudinein, 


fid) luͤmmern, angi, folicitum effe. 


fich um michts fümmern, nulla re affici. 
mmerlich, adj. maerore o arumnofus. 
adv. egre, fümmerlichteben müffen , parce 


ummer befchlagen, ufum sr duriter vitam agere. 


mmernöß, meror; egritudo; folicitudo. 


Fummerbafft, adj. anxius, lolicitus. 


befümmern um etwas, affici realiqua be: 
uͤmmert ſeyn, id. 


einen vefünmern, afficere aliquem egritudine. 


unbetuͤmmert, qui caret folicitudine, fecu- 


rus. 

unbefünmert feon , fecuri animi effe, fep 
unbefümmert! otiofus fis! 

Bekuͤmmernuͤß, ſ. Kummer, egrirudo, 
cura. 

Die Particula faunt, cgre, difficulter, (eint 
ber ürſerung dieſes Worts Kummer ju fepn. 
Man fagte vor Alters Kum, davon hich kumig, 
egrotus, und Fumida, zgrirudo, f. oben faum. 


ummer : Beredyrigfeit, Webn. Obf. Bummerichafft, ein Wortfo aus beim Sranjif. 


Praä.p. 29. 

Aummer;Tage, deren brep find, id. ib. 
daran nian feine lage übergicbt ‚und Cira- 
tion auébringt, dies imponendi, renovandi 
& jultificandı arrefti. 


fümmern. f. Wehn. Obf. Prad. p. 29. artefti; 
ren, ufum rei interdicere, cuftodi« tradere, 
arreftare. — 
ein Gekümmerter, das if, in Arreſt Ge 
nommener, cultodie readitus. 


befümmern, mit 9tereft belegen, cuftodis tra- 


dere, impedire, ufum interdicere. 
Tollner Cod, Diplomat. in Hift. Palat. p. 


1301. 
tem p. 135. bekümmern für ac 
fen. 33 "n für gefangen 

teümmern, für einnehmen, occupare. 


commerce formirt, in ber Straßb. policey: 
Ordn. p.74. ben ben Gemmercien unb Stunt: 
merfchafften alle betrügliche Waare meiben, 
und p. 76. wer ſich biefer C taut mit Kummers 
fbafft iu gebrauchen pflegt, foll keine betrügli 
che Waare einführen. . 
Kummerer, vom alten Funt, kumig, egrotus. 
Ein Hirich der im Kämpfen, (uemlib jur 
&brumft: Zeit) am lurzen WildiBret, (in re- 
fliculis) verlent worden. Slemmtug Teutfch. 
^jág. p.91. ». Welche fo unvermögend davon 
werden, ba fiedie Hörner melche fie baben, 
nimmermebr abmerfen, fo bod) die andern 
alle Jahr thun. 
Es fcheimt, mie bier Kümmerer paflive gt 


nommen wird, ba bre Conbri , achve find Kuͤm⸗ 
brer genenng weorden. Jeroſch. MS. beißt Das, 


Sumt Kund 555 — 


€ treiffen unb Plündern in einem Land, baófanb 
befünmern. Feffs fagt , Cimbri heiffen Lingua 
Gallica Latrones. 

Rümmerling. f. Kukummern. 


Kumt, m. 
helcium, Kummet, fomniet, id. 
Das alte Vocab. An, 1482. S omat. 
‚Foben Sum, Huͤlfe. Man nennt noch au 
vielen Orten die breiten Bande oder bie 
ier fo man hinter dem Nacken auf beide 
feln leget , eıne Hälfe ; alfo, wie jenes Rug 
Hülfen find, fo ift das Kumt eme Zug: Huͤlfe 
Aderrftummte, die mit Leinwand überjo: 
gen, helcium ararorum? 
Sebrummte, fo zum Gabren auf ber 
Straſſe schören, helcium aurigarum. 
Kummet⸗Hoͤrner, cornua. helcii. 
Kummet:Bappe, das Leder zwiſchen ben Hör 
pu. das Kummer ju beden, tegumentum 
eich. 
Kumpe, für Compan, compagnon, f. Compa⸗ 
guit. 


Bum, Rumpf, 


Dat ben rechten Verftand noch im Hol. da 
beift om, eine tiefe Schüſſel, catinus, 
Rommefen, vaículum, alveolus, catillus. 
It. alveus, vol om, alveusfullonis. Davon 
it in den Bergwerken im Bochwerck ein 
Kumot, der em CobliCifen bat, darauf man 
die gerbfteten Zwitter pocht. Gall. war vor 
Altersim Gebrauch, cume de pieffoir, unb in 
Spehm. coma, f. oben buiipe, jo bieher gehört, 
welche Wörter mit bem £at.cymlium überem 
Fenimen, poculum cymbe fimilitudinem re: 
ferens. Das Gleichninß ift bernad) auf groß: 
ſe Raͤume gesogen worden. Kumpe. lncnsgumph 

agnum. Gump vorayo aquarum. In dis Chy- 
trai Nomenc, Sax, col. 7. ein Kum jum. Se 

enmaffer, cilterna. a bie Echiftendenges 

rauchen Zum für eine Fleine Eintiefung der 
See in das Land. 


Rumpf, m. 


ein abgefchnittenes Eck an etwas, a[8 Mattbef. 
Sar. Conc. 3.fagt, es (eon einige herausgewa 
fene Eteine auf ben Metalbreihen&teinen (o 
(dtt abgeediet und polirt, baf fie gleiche Gew 
ten und abaeiteblene Kümpfe haben, als hätte 
fie Bezaleel gemacht. 

Kumpfitiafe, nares comprefle. 

emer bec eine folche Naſe bat, fimus, fimo. 

Gallice (ft übrig, camus. auch Belg. kamus. 
Camus femmt nit bem eutfdyen8ànié übers 
ein, Kumpf;Nafe, ift ewe Ziegen; Nafe, na- 
fus, rupicapre fimilis, ober wie W^üb. Brite 
ſagt: babe einer Petrus Bogis geheiſſen, 
quem a brevitate nafi luforie tah. nomine 
vocabamus. Es iſt aber Bogismichts anders 
aldunfer Teutſches Dedi hircus, hirci, nafus, 
hirci nafo fimilis, 

Kumpfen, find (im Narrenſchiff fol. 28. b.) 
Bautoflen, weıl der Rüftervonden Schuhen 
biuten als abgefdynitten ſcheinet. 

Kun, f Hunnen. 

"ün,f. ten, tzda. . 

ünrüd, Kan Wammen, f. Künlein. 


"uno, 


fund, fo an einigen Verbis ein befonders Ver- 
bum macht, notum, cognitam apertum, mas 
nifeltum, unte oculos, 
(unt ſeyn, notum effe, apertum effe. 
e& jey biemit fund, notum fit omnibus, no- 
tum facimus unieuique. 
die Cad ift fund, res nota, atque apud 
omnes per vulg ıra elt. 
Fund tiun, fund machen, pal m facere, notitiam 
dare, vulgare, norungfacere, nianiteftare. 
das Kund machen, divulgatio, maruteftatio. 
Yaanz fund 


$56 Rund 


—— en, innoteſcere, manifeftius fieri, pa- 

in fieri. 

Zunbe, f. im Nider Teutſchen notitia. (Belg. 
Konde) mird won andern auch im ⸗ 
Teutſchen gebraucht, ais Geichichts » Runde, 
hiftoria, ven einigen aber nicht ohne Nachaffe: 
ren unniáfig. 

infante, für Unbelanntichafft, notitiz 
defectus. — T. III. Script. Brunfu. p. 164. 
funbia, eritus. 
ber Sache funbig fegn, compertum habcre 
de re aliqua. 
des fanbesfunbig, peritus regionis. 
kuͤndig, adj. in ben Compotiris. 
tlündig omnibus in urbenotum. 
, Kanbifünbig, quod omnibus regionis inco- 
lis notuin, 
MWeltrfändig roti orbi notum. 

Ründiger, als: 

Heriens:Kündiger, ferutaror cordium. 
aturi&unbiger, Phyücus, indagator na- 
nr. - 

f.die andern bey den Verbis Compofitis 
mit Prepohtionen, 

ber ba fündiget ‚nicht ber fid) erfunbiget. 
Abkindiger, Ankündiger, xc. 

unfundig, imperitus, expers alicujus rei, 
ein des Handels unfünbiger Menfch, igna- 


Tus. 

Kindigen, Fund tbun. Niderſ. T. III. Script. 
Brunfu. p. 438. "1. 14. 

* Funden, für können, funbig ſeyn, fcire, Al. 
tenflaig Vocab. fol, 88. a. fcire, wißen, Funden " 


verdon, — ! 
* Funden, für verkünden, zu willen machen. 
Opitii Poeta n. 41. 
* Runder. Cod, MS. Spen. 1. Reg. XXII. 36 
praeco. I 
* Rundung, für SDerfünbiatmg, annuneiatio- 
Zu Wien an unfer frauen Abend zu der 
Ehundung, feítum annunciationis Marie, 5n 
Duell, Mifcell. L. Y. p. 417. 
* Kündling,unferfrauenTag ju berfinbling. 
Huber, Auftria. p. 34. 
Zündlich ‚adv. manıtefte ; aperte. 
tündlich groß, manifefte magnum. 
allen Schaden, der fid) Fündlich erfindet 
wider gut thun. Zfcbudi T. I. Cbron, Helv. 


- $90. 
Aunpbar, adj. exploratus, manifeftus, notus. 
Bundichafft, für Befanntichefft, nora. 

für Wiffenfchafft, Erkänntnif, cognitio, 


peritia. 
Bundihafft, für Erforfchung, Ausſorſchung, 
exp orario. 
! auf Kundfchafft ausgehen, fpeculandi cau- 
a cxire, 
- fid) auf Kundfchafft legen, exploratores 
habere, ex plorare. 
Bundichafft für Nachricht. 
Kundichafft einholen, explorare. 
Kundſchafft von etmas haben, habere ali- 
qu cumpertum, ober exploratum, refcifcere 
e re aliqua. . . 
Rundſchaffter, heimlicher Spion, explorator, 
fpeculator, Öffentlich. 
kundſchafften, ober ausfundfchafften, explo- 
rare. 
Rundfchafft, für Zengnäf, Te&imonium, f. 
das bier felaenbe Kund, teftis. f 
Kund, m. teftis ( ber ba Kunde gibt.) 
Cleviſche Rechts: Ordnung p. 20. von 
Beweiſung der lebendigen Kunden. 
Kuͤndſchafft, der 3eugen Auffag, dium 
pro teftimonio, teftium verba. 
jn der Cleviſchen Redjto«Dron. c./. die 
Kundichafft aus des Zeugen Mund treulich 
anfichreiben. tem, Kundfchnfft geben, für 
Zeugniß ablegen. 8 
- Kurdichafft, das Feugnüß das man einen 
gibt, als dem Behind fo ud bem Dienfte gebt, 


Fund 


teflimonium. Ws in ber Preufifchen 
Landsı®rdn, fol. 36. einen der keine i 
ſchafft bat nicht in Dienftenehmen. 

Ber. den Handwerks: Burfchen ift ejt meb 
als iemabM, ba jeder feine Kundſchafft von 
feinem gewefenen Meifter babe, feinen Lehr, 
Briefund andere Documenta. A 

* Urkund, teftis. Lipf Gloff. Urkunde, tefti 
monitm. Cod, MS. Bibi, Tabernake 
Urfundes die Hütte des Zeugnuͤſſes. 

iu Urkund beffen, in reftiinonium. 

Urkund, teftimonium, im P/araji ift e$ nod) 
poe als Schrifftliche ober Briefliche 

Funden, monumenta, documenta, 

urfündlich, adc. in rei teftimonium. 

St: adj. T. HI. Script. Brumfu. p. 152. v. 
25. a. erfu idliche C drift. 

 urtunben, v. mir urfunden und befennen 
biermis,teftari, dieſes yit Urkunden. ] 

Bund, m. bey ben Kaufleuten, kommt nicht 


| bed] Bünel, $ 


Sunfef. - Kunne 


Die Compofita mit Prepofirionen lieben 
das d, als ven Funden, hinden, ‚aber m 
fundigen behält das u, noffe velle, micbt noti- 
ei oder notum facere fido felbft nicht am 

ern. 

Rundreye, (, Ritter, Ritter⸗ Wag, Grale. 

Es if vom Fransdfiichen concrée, weren 
auch * Kontrege,regio,tiactus. 

| lein, f. Qvendel, vom Lateiniſchen 
cunila, chymbra, faturesa. 


Zunfel, f. 
colus, was man feng Woden sber Roden 
nennt. 


Zayjersb. Poftill. fol. 125. Cell ident 
Zunfel jpinnen ?. (das ifti, Sgeiberi cbe 
thun.) Jch bab brut genug getban als cm 
ann. Aedion. Kirchen : Zift. fol. 281.6. 
Marfes follte mit den Töchtern Kunkel an 


legen und fpinnen. 


von kennen, fondern vom Kaufmanns: Wort) Kunfel, Adel, nobilitas marerna. Digniras fr. 


Conto, Rechnung. Eine Perfohm die im: 
mer Waaren bey einem nimmt, eon welcher 


man immer etwas einnimmt, emtor certus: 


& ordinarius. j 
er iſt mein Runde, multaa me emir. 


, Runden haben, bekommen, vertreiben, vers 


lieren. 


* auf Sunten nehmen, das ift, auf Conto, 


oder Rechnung. 
‚In üblen erfand nimmt man e$ auch 
ir einen ſchlimmen Menfchen ber ſchlimme 
3 — hält, es ift ein loſer Aund / nequam 


tiarren(dy fol. 88. dergleichen Kunden 
und €dnapbabnen, ejusmodi fcelera & la- 
trones. 

,' Fünbig. Im Defyp. parcus , vaftfün: 
dig, preparcus, fpnbig. Gemma gemm.fenig, 
parcus. 

* fünbialid) , parce, 


e 


ber gar gu genau bin: 
Get, unb alles augrechnet. i 


abfünden oder abfünbigen, proclamare, publi- | ces, fe das Waffer macht. 


ce notum facere, renuntiare, 
—— publicatio, renunciario. 
anfünden, ankündigen, nuntiare, annuntiare, 
indicere. 
einem ben. Krieg anfünben, denunciar 
oder indicere bellum alicui, ' 
Anfündiger, annuntiator, nuntius. 
Anfündigung, snnuncistio, denunciatio, 
rg oder auftändigen, als bie Freund 
Khafft, bie Herberge, den Pacht, renuntiare 
alicut aliquid. 
die AufFündigung, renuntiatio. 
ausfündigen,, eui Kayjerlih Mandat. Juͤl⸗ 
chiſche Policey:Ordn. p. 84. promulgare, 
in vulgus edere, 
erfundigen, (id) einer Sachen, rem explorare, 
percun&tari, fcifcirari, exquirere, relationetn 


expetere. 

Erfundigung, exploratio, indagatio, inve- 
ftigatio. 

Erkundiger, explorator. 

vertünoen, verfiünbtgen, denunciare annun- 
ciare, 

* verfünden bie fo ju ben Leuchten verfün, 
ben, (die Zeichenbitter) Gtrafb. Dolicey, 
Orb. p.94. 

Berthndigung, annunciatio. — 
das Feſt der Verkündigung Mariä, Feftum 
annuncrationis Maris. 
* f. im hiervorhergehenden unter Kund, 

teltis. 

38e Alters bat man bas b, nicht fo durchge 
bends an Kund geſetzt. Der SachfınSpien. 
Lenrechtart. 1. In MS. Swie Lentecht fun: 
nen till, bie —5 diſes Bolkes lere. 

Tfcbuds T. 11. p, 8. a.erfunnen, explorare, 

Es temmt kunnen, Binnen, (cicemit. 92voe- 

xe überein, 


es if auch cine m 


mins collata per fe, non propter pazentes vel 
— vel maritum. 
Siunfel£eben, feudum femininum, fenfi aud) 
Senteitehen, Echlait:Zehen. Befald, Tief. 
r 


ad. 
* die Kunkleten, was man an bie Kuntel 
legt iu fpinnen. Pi (tamen, 
eine greffe Kunkleten oder Dedeten 
Werchs:die man aufeinmabl anlegt, penlcm. 
Kunkel guſen, ein erdichteted Wert, menn men 
das fat, confu&ion nicht nennen pill. 


‚Run:&unfel, ein grobes € deri Sort von Xam 


itl, oder zuge urb Suntel. 
eine alte unsuntel, vetula. 

Bon conus fell conucula kommen. Sn. 
Rip. Tit. $8. f. 18. Voß. Vit. Serm. 2.4. Ahr 
inliche Erymologie 
wann man fagt, ed Pomme von conch; sca brm 

tc'enaleiden anlegen bes Sladbícé, unten 
breiter als. oben, Irul. conoch:a. Gall que- 
nouille. Holländifch beiffen bie Wirbel vor- 
onfel und koalelen, 


contorquere. 


Rünlein, m. 
cuniculus. f. Kofi Etymelor, ed if ber Namen 
die ſes fremden Thiers aus Spanien zu uns ge 
fommen, Polyb. und ZE/ion. nennen (ic xu» 
x^xe. Die Franjofen connil, wer Alteri 
conin. 
Aus diefen Benennungen find beg uns die 
Namen entftanden. 
ee er ea v " 
Stumpf fo .@- naelim. 
Bayiersb. rarven- Schiff. f. 72. 5 àngele. 
Pidlor. Süngle. 
Dafyr. Sünclle, Säle. 
Power haben fte Kuͤniglein genennet, mel 
be bic Böhmen verführt, daß fie Diefelbeven 
Kral, S$tbnig, baben &ralif, regulum, gebe 


fen. | 
ndianiiche Rünigfein, beiffen bep eigiera 
J dir foarnannten an nem 
Die Kürfchner haben nur die Unfungs 
€ vlbe behalten, und nennen Die Rüden vd 
tlüe$ dieſes Zbieré Kuͤn⸗Rücken. Tin 
aud) aber KünWammen. Syn Corp. jv. 
Saxon. Vol. I. fol.423. 


* Bunnt, f. 
enus familia, Geichlecht, ein veraltetti 


ert. : 

Alles Mannes Kunne, (Aller Meniden 
Beichiecht,) genus humanum. Elmcadirm. 
MS. It. Pocma MS. Hiftoris Schelaftica (8 
der Anrede Jacobs an feine Edhne febr e 
ium diltern rür polteii, tribus &c. 

Kıurmne, sent, von Ofleromgen 4d 
den Buch zei. 172. Er iſt von hoͤchten $us 
nen, lusnmo genere ortus. n 


Runne 


Kind und Künne mitbringen. Paltbewin: |Bunne, beym Bells 


bezeugt im mot. «d Tutian. dag man noch jet in 
Dommern aljo jagt, univerfam familiam fe- 
cum ducere, — a 
Xane, £banc, für $unnt, genus. 
Cbron, Réytinniceum T 11. Script. Brunfo. 
p. 85. s. 155. uber Klage über ben Tod Hen- 
rici Leonis. 
Dat ber Werlt alfodan Lech, (quod mundo 
tale lumen) : 
Dathe ſo werde mas gekommen (tam di- 
gnum, quod venerat) 
Unde van fo bogben fane mas geborn.(& 
tam jlluftri genere natum.) 
Kunue, (exus. 
Veben beider Kunne, pro utroque fexu. 
Wehner. Obf. Pradl. ad tit, Zuldifch Leben. 
140. 5. Mannes s oder Frauen: Kuͤnne. 


Schottel, de jur. Sing. p. 49. 
Gefunne, für Gckhlecht, genus. T. Il. 


Seript. Brunfv, fepius, gehunni, Rbytbm. de 
Ludov. Reg. V. 103. 

Snel unde kuoni, alacer & audax, 

tbas was imo gefunni 5 hoc illi genus erat. 

Bunneichafft. Poema MS. Hijtoria Schola- 
fica. In der Anrede Jacobsan Iſaſchar, ge- 
neratio, pofteri. Chumnejcefte, lemen, pre- 
genies, Notker. Pfalm. XCII. 1. 

Chunneling, Netker. Pfalm. CXXI. v. 8. 
umbe mine Bruodera unde umbe mina Ehun: 
nelinge fageta i frido vone bir, propter ira- 
tres meos & propinquos meos loquebar pa- 
cem dete. _ 

Kunling, veges fuas olim Feifii appella- 
bant. Goldaft. (. Wehner. Obferz. Pr. p. 405. ad 
voc. reichinen, nemlich wegen des alten Gc 


echte, 
ded Genefis. Notker. Pfalm. 
XCII. 1. 


Manchunnis, genus humanum. Netker. 
Pjaim XXXIV.23. 
Bunne, Eb:Batte, €lyyOtmabl, uxor aut mari- 
tus, conjux, 
Apnd Petz. Script. Auffr. in Chron. Hagen. 
Die eine Tochter bich Margaretha, die nahm 
Gbone Friederichen Katfer Griederichen 


Ibid. cel. 1097 König Zadisla Ride fi von 
feiner Chan, fie war Ehunig Charles Techter. 
Poema Germ. apnd. Eccard. T. II. col. 1555. 
Schön Vrauwen iungen 
Brit man euch tzu dienen. 
Wer einen Konen nimmt und Khint bey ir 
— x. Wann der Vatter ein andre 
bon nimmt. x, fmreligniis MSStorum von 
fubrmia. f. 18. T.IV. 
TAonmani, maritus, eine 
Konmann genimmt, v. 
T. IV. f. 42. 
Eonleur, conjuges maritus & uxor. 
‚Huber. in Anfirie ex Arcinv. Mellicenfi. p.192. 
An. 1599. db Hainrich, undich Anna fein 
tblid) Haus: Fran. 1c. barauf (olgt ; mir obgri 
. sbadtr Gonlcutb. f 
Mbunihafit, conjugium. 
(o Pete. Script. Anfir. col. 1148. _ Die Chan: 
fft ward imifchen ihnen vollführt. 
in Chron. Hagen. Cie nahm ihren Un: 
a gensjaen jur Chanfchafft, viro qui ex inferiori 
P 


ofapia erat nupfit. 
Bufine, f. progenics. 
rojcbm. V'erfio MS. Petri Duisburgenfis. 
edult ein edle Kunne ifl, patientia nobilis 
⸗ eſt prog. nies 
Bu gefigne alle Sicifl ad vincendum omni 
- : tempore. 
=. D mie ſchoͤn in engie Wunne 
Bir bu edils Kufches Kunne. (vom der In; 
bitb) «s tu nobilis & cafta progenies, 


ungfrau bie einen 
w. reliqu. MSS. 


Sonne, genimen. Pf. LXIV. 11ma.ig felbige | ertláren. Hic marabus fe tenet Corona co 
teraii nobilis Lcilicet profapis. 


oun £, multplicis genimina. Notk, 


Sunne 


Handel, Gattung, pellium, 
certa quantitus, certorum vellerum un:us, 
qualitatis numerus. 

T. IE. Script.Brunfo. in den Goßlariſchen 
Geſehen. p. $33. n. 20. 

Loſche, (Fuchs: Kelle) me mot neman mon 
verfepen denne egne Runne, bat (mb vif vcl, 
pellium Iyncearum nemo minorem nume- 
rum vendat quam quinionem. Nur 
Sume, Kun, kommt mit bem ®riechifchen 
£vog. yorım, überein, und mit dem Lateini⸗ 
en genus. 

B.lg. Konne oder Kunne. 

Anglo Six, me (unten Sind. 

Goth. in Ulphila. Kun. 

Kunne, ven ellen, (eint von quinque, quinio» 

su fep, wie ein Decher, von decuria pelirum. f. 

eder, aud) Nider Saͤchſ. Deker Bolvel, 
Rintvel.ic. 

Man bat e$ efft als Kung ausgefprochen, 
ja auch geideiben. . 

^m. Üi^ila find Luc.1.8. Die Worte oom 
Zacharia, in ordine vicis fus. Goth. überft; 
in vikon Kunjisoder Kungis (cinis. bas heißt 
eigentlich in der Abwechslung feines Ges 
fchlechts und Familie aus welcher er war, 
Warn oben bey der Bedeutung Kunne, Eb: 

Gatte, bie Derfe aud des Eccardi Chron, Rhythm. 
angerühre find, da fid) iungen und Ehonen mit 
einander reimen jollen, (o fiebt man leicht, day 
Chonen muß gelefen werden ald Chungen. 

| Das Wort Algakunga im Ulpbila Luc. XVII. 
j18. oder mie tà Stirnbilm fchreibt aljakunga, ift 
‚nichts anders als das Zareintfche ahenigena. 

n Lexe Salıca Tit, XIV.n. 10. iff it bem 
ort Chanchi chaldo das Wort Chan mit 
dem g ausgefprochen, und wird für Befrcuns 
bt, cognati, genomnien ; chald aber tít gib, | 
und bedeutet alo fo'riel als das AngelsSächfir | 
ftr Gonebot, oder Sipnegilb, compolitio pro 

omicdio cognatis facienda LL. Æthe ſtaxi 
c7. Cim Gloff. du Frefne Cenegild heißt: 
Währgeld, ubi recipit fatisfa&tionem univer- 
fa domus. mie Tacitus jagt. 

ür Kung ift auch Kund ausgeſprochen unb 

efchrieben worden, mie annod) tm Thüringi: 
hen und andern Dialectis junge für Hunde, 
Singer und Sindergebört wird, und machten bie 
Alten adjeftiva daraus, Die Das Geflecht und 
Herkunft andeuteien, al : 
Kero Prel. Cotchundiu , divinus, divini ge- 


neris. 

Ulpbil. Luc, XIX. 12. Godakunds, bong 
aut nobilis profapiz. 

Anglo-Sax, Eortchund , terrenus, 

Gad). Spieg. MS. Weichbüd. art. 6. 
Dat die Rankunde foide volgen deme Vadere, 
unb bat Wifkunne der muder 













* Bäniter, arti 


L4 


$&ünffó Kunſt 557 


Für feuíd) ik im Schweigerifchen Diale#. 

beym Pidforio im Lex. umb bey andern kunſch, 

im Tfchndi Cbron. Helv. . 35.2. Kunichbeit, 

welches mer mit user als mit Kuͤſch, caltus, 
einkomm 


Bundel, Runreben, Buudling, f. Quendel. 


u Luͤnſch, 
— — nur eine beſondere Ausſprach 
Worto euch, caltus, zufegn. Man fan 
es aber gar wohl von Sunne, einem ehlichen 
berleiten, f. Kunne, daß es da ev 
den Alten jo viel euſch⸗ 
eit. PIS. batt 


emefen, als eblidye 
; fd), und Tfcbudi T.1. p. a$. 
nfchbeit. Weiche Tugend bie Alten fo 
derlich an aroffen Sperren bewunderten. 8: 
gen in feiner'Chron. Anffr. bey P. Pets N 
109 Albrecht hatte bie Tugend bet Chewicher, 
mann er feiner grauen begebret, wanngrauen 
Elspeten feines Weibes. 


X unft, f. 
ars, 
ia, necromantia. : 


fchmwarge Kunft, 
eine 25 tm machen, ad artem revoca- 


re aliquid. . . 

einen in einer Kunſt untermeigen, tradere alicui 
artem aliquam. 

eine Kunft verfiehen, noffe artem aliquam. 

eine Künft treiben, colerealiquam artem. 

nicht mehr treiben, miflam facere. 

teer eine Kunft * fan, der pfleget fie tadelm, 
ars non habet oforem nifi ignorante. 

arte ad hanc rem, 


Die 


Waflı 

- ._ bat. Dann man (eat das Wort 
un 
treiben, unb von der Stümperep 
nen Arbeit unterideiben,alé ; 

Bunf:Drcchheler, tornator fecundum artem. 

BunftsBärsner, topiarius. j 

*Rünftel, Kunftelbängen, in Bergmännifchen 
Reden, betrügen, decipere. 

Künftlein, arrieüh. — | 

* Fünitig, im Jerofebin. in Kriegs: Künften et 
fahren, beili peritus. 

Altenſtaig fol. 55. b. 

* Rünftner, autenjad Dorrebe an feinePer- 

eihive An. 1584. 


ober genet 


Wanrı im Notk.Pfalm. LXXXIV. 6. Chun- | Kun er, urtifex. 


"hafti gefchrieben iff, pro generatione, 
es für Chanfchufft zufteben. 
. Wegen des folgenden b 

in m verändert, im Wort Cbumberra, gens, | 
tribus. Nork. Pfal. LXXI. 17. au imo uuer: 

dent Sefegenet. alle Goumberra Pero erbo, 

In eo benedicentur omnes tribus terrg, von 

Chun unb báren, parere. 


m Diplomatorio Zwettalenfi. wird beà Worte 
Chueneing p. 26. erfie €plbe mit fübn erflärt. 
Die Herren von ded Azonis Nachkommen von 
allerlen Namen molten doch aud) einen gemei 
nen haben, ald.Bertern, und bauten daber eine! 
Furg. Ale fie mum alle in einem Creer berum 
kunden am Über mi der neuen Burg, rief 
einer ber anft 
bie Chuen dieſes Landes an einemXin 
von hieß das Haus Cbuenring. Nach Ausles 
gung des Au&oris fell es ſoviel ſeyn al$ Corona, 
audacium. | Aber man fan es wahrfcheinlicher 


Rheine) 


gna-| 


mary Künftler, necromantes. — 
TaufendsKünfller, dolorum mille artifex. 


das n von Chun Pünftlicb, adj. artificiofus. 
- - - adv, artificiofe. 


fünfteln, moliri aliquid artificiofi, conari ali- 


id& non habere artem fufficientem, meii 
dene in fpöttlicheni SBerftanb. 
gefünftelt Geld, aurum, quod vocant fo- 


philticum. 
ungekünftelt, Gne faperflua arte, 
pii in, invenire, affabre facere. 
nadPün(teln, imitari aliquid artificich, 
verfünfteln, ninio ftudio corrumpere ; ar- 
tificio fuperfluo & imperfecto perdere. 
QcFünftel, n. artificium vanum, imperfe&tum. 


nliditen aus ihnen. Ziebabent Runfberfabren, adj. arte predirus. v 
‚Dar RunjtBraben, tolfa per quam aqua ad machi- 


nam fiverotam machinz hydraulicz deriva: 

tur, . 

Brnftßriff, m. artis arcanum, artificii pars fe- 
erera, modus tractandi artem non cuivis no- 


tus. 
Hana 3 Bunjts 


£$ Kind Kup 


Kunft-Zändler,, mercator figurarum chalco- 
graphicarum. It. aliarum rerum artificialium. 
Kunſt ZHammer, malleus quo annuli machine 


impeilluntur. . ] 
Kunft Anechr, in ben Bergwerken, bed Kunſt 
Steigers,tamulus magiftri machine hydrau- 


ice. 
BunjtLeder, corium quo machina hinc inde 
mumtur. 
Kunſt Kammer, f.technophylacium,locus ubi 
artium (pecimina rariora confervantur. . 
Kunſt⸗Kaͤmmerer, cultos rerum artifici- 
oft factarum. 

ZRunftmäfia, adj. artificiofus. 
udv.artıfciofe, fecundumartem. —— 
Bunt Rad, rota rractoria sque in. fodinis. | 
Bunftbreicdy, adj.artificiofus. xz 
BunftRinge, annuli ad varias partes machine 

twadorne. 
Kunſte Schacht, meatus fubterraneus per quem 
machina hauftam aquam effundit. 
Runft-Schlöffer, annuli & cochlea quibus per- 
tica machine conjunguntur. 
KunfStamgen, pertice quibus utuntur ad at- 
traliendam aquam. E 
RunbSreiger, foflor qui machine aquam at- 





Supbfrce 


bie Körnlein acnennet worden, welche vom 
abgelöfchten 5 upfer abgefprungen, 

Kupfer⸗Blume, flores cupri wann man Kur 
pfer nit Salmen fchmelst unb Mefing macht, 
bánact fich die Kupfer⸗ Blume an ber Geiten 
bcd Dfens grümiblau an. 

Kupfer Brun, plegma, Rupfer:braun, ber 

„Feine Hammer ; Echlag von Kupfer, 

Kupfer: Doͤrner, die Schlacken fo vom Kupfer, 
feigern übrig geblieben, und noch Metall in 
fid halten. 

Kupfer Druder, inpreffor tabularum znea- 
rum 

KupfersEidey,lacerta chalcitica. 

KnupferuErz, cerra metallica, que multas libras 
cupri continet. «ScnEel Pyritol. p. 4or. 

Kupfer elo, n. nummi zrei, fo gan; Kupfer, 
numm: erofi multo ere mixti, fo mit Kupfer 
vermifcht. NM 

Kupfer⸗GSlas, v. Kupfer: Erde mit Eifen vers 
mengt, terra inetallica in qua æs ferro mix- 

tum. 
Kupfer ‚grün, n. RupferiXoft, so 
Item, ein grüner Sinter oder Beſchlag, 

fo I Eupferigen Gängen fid) an das Oefteim 
anleg 


trahentis pecſt. Der ben: Waflerstünften | — alt, mie viel ber Centner an Kupfer 


voriefeht. 
Zkumftitüd, mv. opus artificiofum. 


balt, als ini Dee hen 6 Birfer liegt, 
ber beonabe bie Delfte Supfer bált. 


Kunft- Wort, vocabulum technicum, das man | Rupferchaltig, ad). terra metallica, qua as 


iu attire Eachen gebraucht. 
Kunft kommt von fónnen, willen. 


Künzeln, | 


Pitt, demulcere, fubblandiri, fcheint ven Kind 
zu fommen, mie blindfeln von blind. Es ijt 
ein Pobel Wort und nir an einigen Orten ge: 
brieicblicb,fellt alfo vielmebr indieln gefchrie; 
ben merden, mit einen erwachfenen Knaben 
noch immer als mit einem Wickel⸗ Kind reden, 
undihm allen Willen laſſen. 
das Kindieln, pueriles blapditie. 
verkindfeln, puerilibus blanditiis perdere. 
Bunzen, SchlafKumen, fpongie eynosbaro 
accrefcentes, fenfrer auch Schlaß Apfel ger 
mannt. &dlafiCóns, bedeguar, fpongiolz 
Cynorihodi,Lonizer. rn biflor, nat. 
Kunzen⸗Spieler, im Onomaft, Gol. col. 337. 
ber im Land herum jiebt, agyrta, preftigiator. 
für Aunftmann, Taſchen Spieler 
' Bunsmann,id.von funt, 


Kupfer, n. 


} — rium. 
chwatzes Surfer, f. 33 
weiſſes Kupfer, durch Sung gemacht, cu- 
prumalhum, — 
Zupfer, für Beichirr von Kupfer. 
viel Bien und Kupfer haben, habere multa 
vafa (mnnen & cuprea.. 
» Kupfer, für &upfer/Gtidb, figure in zsincifz. 

Kupfer, im Cerg,von einem pfinnigen Ge 
ficht, facies rubida, nafus plenus phymatibus 
rubris. - 

Füpfern, adj. cupreus. 

‚kupfern Gelb, kuͤpferne Seel Meſſen, devo- 
tio metitur przimio, pro televi pecunia levis. 

Fupferig, ad). das Kupfer in fid) hält, meral- 
lum , fivezs, continens. 

Fupfericht, adj. bad vie Kupfer ausfiebt, cupri 
colorem habens. 

Bupfer/ider, vena metallica, e qua cuprum 
faditur, : 

Rupfer:Afche, mas in ber Loͤſch ⸗ Wanne menn 
pte ausgetiefften Kupfer Keſſei in der apger: 
Härte adgeſcheuret werden, gefammlet mirb. 

Kupfer; Bergwerk, a ifodına, aravia. 

Kupfer Blume, etu kuͤpfricht Erg, bas faft alle 
Karben fpieler, und fich nur auf Kluͤfften an: 


tt. 
Spirit lumen, llores «ris (inb vor Zeiten aud) 


| parat, 


continct, " 
Aupferóammer, malleus quo dilatatur cu. 
prum. 
Kupfer: zammer,oficina traria. 
Rupfevsjemmer:Scdymidt, qui tabulas pra. 
uibus faber &rarius utitur, 
Kupfer Hiefen, cin berbed Kupfer rj baé mie 
Erbfen und Bohnen. ME 
Kupfer Kaue, ſchwarz Kupfer in Scheiben bie 
zerſchlagen, unbnut andern Kupfer Stein 
wider zugelegt werden, : 
Kupfer⸗Kieß, m. terra metallica, quz inter- 
dum multum zris continet. 
Kupfer LCeg, oder Lege allein, mas über bem 
| abgeftechiuen €dbroarj s Supfer, Cf. Kupfer: 
Gtein,) —** ſchwimmt und liegt, und 
vom weißen ein klein wenig ine Kupfer rothe 
ſchielet. Heukel Pyritologia p. $54. 


Rupfers£ayur, bat cine Ctabl; blaue Farb, | 


man nennt e jonften gelbsgrünliches Kupfer: 
Cri fo nur auf stlufften mit blauergarb (pieit, 
daher es Laſur heißt. Sentel p.452. 

Bupjer:Viidel, eine Kupferrösgliche Ku 
boſd⸗ Art. Aenfelp. 45. 

Kupfer Platie, limina erca, tabella in qua fi- 
gurx inci duntur vel incifz funt. 

KupferPreffen, prelum chalcographietun. 

Rupfer Probe, bre aus den Kupfer Erzen von 
dem Guardeim gemachet wird, damit mau 
wiſſen fan mie viel fie an Kupfer halten. 

Kupfer Rauch, eine graulidie Materie, fc ſich 
bey der Schwari Küpfer⸗ Arbeit von dent bey 
fid babenden Artenie und Schwefel anlegt; 
davon hernach Vitriol gefotzen wird, faligo 
cupri e qua fit virrtolum. 

Kupfer Joſt, beißt der fchemahlauigebrannte 

por-Stein, fo von beu Miteel-Stein durch 
fischen worden. Er mird gemachet, mann 
man kalt Waffer auf nefchlagen Kupfer giefi 
ftt mann có glüend aus bem Dren Font, 
a dann ber Rauch Fleine Sórnletm erweckt, 
melche in eine Fleine kuͤpferne Feuer &chaus 
fel. abgeſchuͤttet werden, erugo e candente 
cupro aqua perfufo. . 

Kupfer Saue, eigentlich ſchwarz Surfer, 
wird aber meildie C chetben uno SnigC ti 
cke annoch alüenb, in Stücke jerfchlanen, und 
andern Kupfer: Stein bey dem Echmarz 
Kupfer» Machen wieder jugefeßet, cuprüm 
nizrum, quod iterum funditur. 


Kupfer⸗Scheibe, was dep den Kupfer-Schmel; 


^ u 


Rupp Kürif 


ien mir ein Kuchen abgehoben worden, cup: 
placenta, de cupro fufo ablata. 

Aupfer ; dyeffer, ein grauer und fchwärjti 
dyer Schiefer, auf deſſen Klüften felbige ma 
fhoneu Kupfer-Ölumen und fafur ae;ııt 
find,bricht man in ben Mansfeldiich. Tourır: 
giſchen und Neffen, darauf bisweilen Figure 
von Fiſchen unbSrautcrn fich befinden, i275 


fiflilis interdum figuris pifcium & herbarım 
ua lu. 6 

upfer, ^g, ſquama eris, mas een Sur fa 

unter beni C djlojnabfyringt * 


Rupfer⸗Schlang, ferpens coloris «nei. 
Kupfer» Schmidt, faber erarius. 
Kupjer-Stedyer, chalcographus, fcalptor in 
ere. " Wenn —** vere AR n ko. 
graphum neüen, mit tét, 
„ und der Kupfer techerichreibt in Er, 
Rupfersitechen, v. in esincidere. 
das Kupfer⸗Stechen, chalcographia. 
BKupfer Stein, lapis wrofus, mann der Mobs 
Stein Cf. Rob: Stein) fein Eilber durchs 
Bley bergeaeben, fo beißt er bernady ico 
Stein, dann er bat das Kupfer noch beo fich, 
durch vieles Röften wird er bernach jum Kurs 
,, feiern. 
Kupfer⸗ Stich, m. figure & imagines ere excu- 
Ie, ın upper gefiochene Bilder und Figuren. 
* ». hgura in ere fculpta ve in- 
cifa, abgebrudte &upfer/tidoc. 
Rupfer;Virriol, wird aus Kupfer gemacht, mel; 
chen man in Der&lasimacher: stunt gebraucht, 
„ Vitriolum artificiale ex cupro. 
Kupfer / Waſſer, u. vitriolum, chaleanthem. 
weil etliches durchſichtig ift, als tim Glas, 
heißt es vieriolum, mann e$ memlich mbley 
ern Pfannen gefotten mie Alam. Cont 
tropft ed aus einem Eupferigen Stef obez ct 
an ben garten wie Ciß⸗Zapfen. 
Kupfer Fommt vom Lateiniichen cuprum. 
Kuppe, f. Koppe. 
Kr f. Koppel, 


Kuppeln, c». 


wird allezeit in geringem oder gar vermerfta 
| diem Verftand gebraucht, im Pobrt: Reden 

i heißt es Deucatben fifften, nupcias conciliaze, 

nuptiarum conciliato: em efTe. 

Ruppel:Prlz verdienen, id. 

Fuppeln, ueretricios amores nuptiis congluti- 
nare, lenocinium facere, lenccinari. Huren 
Dolk aneinander bángen. 

Kuppler, leno; internuncius amorum & con- 
cilintor. 
Kupplerin, lena, conciliarrix nuptierum, aut 
ftupri ; adductrix ; adulterii intemuncia ; 

conciliatricula, 

das Kuppeln, lenocinitim, conciliarura. 

Kupplerey, Auppeley. id. 

Fupplerifch, «4j. lenoninus. 

|* fid) Euppelich machen, fich zuthun, als eine 

! Hi focitrbilber achtet. Ceutjd). Sprichw 

el. 234. b. 
|| viarcen(diiff fel. 61. Man fragt bey Ber 
| beurathung ber Töchter nur, ob emer 6e 
bab, ob er aud) wár eu fuppl.d) Knab ! 
ankuppeln, nuptias conciliundo adducere alı- 
uam alicui, 
uppein, lenociniis feducere, corrumpere. 
Verkupplung, clandeftina copularig, 
iuFuppeln, addácere aliquam alicui, 
Kuppeln fommt vem fat. copula. 
Zurbeer, f. Cotnel Kirſchen. 


KRüraf, wu. 


som Franzdf. citirace, und diefes son evir.£at 
corium, coriaceus. Ein Bruft : Gemebr vom 
ſtaͤrckſten Leder, oder ſtarcken Siemen, da d 
vor lorum lorica hieß. Tacit.L1. buff. Cataphr- 
ctatum pondus, id principibus & nobii 
vi 


Kürb 

mo cuique tegmen, ferreis laminis aut predu- 
79 Peut iu Zag ift Stüref oder Kuͤriß, thorax 

ut jiu: 1 , 
— preme m Lat. barb, coratium, 
Grecis recentioribus xogait (a oder xu 
pav Ga. lal. corasza, 

Die Poeten haben das gram. cuir in kür 

verändert, als Bejald. Thef. Pr, 

Da tratt erfür der i cum 

In eines Dradyen Kür, 


Und das 5tal. coruzza blieb auch bey einigen 
ıfterien:Cchreibern, als Sauft. Luͤbeck. 
bron. ce. 172. bat Korig, in follen Koritz. 
Der volle &ürif mar, mann ber Mannven 

eben bis unten mit Eifen:Blech bedeckt mar, 

als Eiſern Hut eberCalquet,cafTis. €rjernstra; 

«en; ifern Arm dienen, Bruſt, unb Su 

cken⸗ Stuͤck, Schendelund Beim dienen, ja 

Handſchuh unb Schuhe. 

Daher unterfcheides Fronſp. in feinem 
Bud von Kriegs Rüft. fol. 15. a. Den 
Kürrffer vem Harniſch zu Rob und Fuß, auch 
wont Harnifch zum kämpfen und techen. Ir. 
fol. 119. b. theilt er bie Kuͤriſſer in ganz und 

balb Küriffer. 

Heut ju Tag find Rürafier, caraphradti, 
Reuter, die ein Calquer, und ettoann inter: 
und Boarder: Stuͤck anhaben. 

Rurbel:Spieß, heißt bey einigen der Schwein 
€ picf oder das Fang:Eifen, venabulum. 


Kürbis, m, 
eueurbita. 


. find vielerley Arten, 

Neine, als Pomeranjen, cucurbita minor auran- 
tii forme, . 

Birn⸗Kuͤrbis, Fein unb grofi, piri forme majo- 
res & minores, pira cucurbitina. 

Apfel, Kürbis, pomi forme cucurbire. 

lange oder Drifchel, Kürbis, forma flagelli, 

lange weiſſe, longa alba. 

Wei Ablang, fpate, longa alba ferotina. 
lange reeißefnorrige Kuͤrbis, alba verrucofa. 
lanae arüne nuit gelb gemifcht, longa colore vi- 

ndi & luteo. 


Binalicb;grüne mit weiß gemifcht, e viridi albe- 
cens. 
Welſche Apfelformig, weiß unb gelb, Italica po- 


mi formz colore albo & luteo. 
Mel 


grün und rund, Italica colore viridi. 
Bel 


major lutea. 

Bergleichen gelbsrunzlige, lutea verrucofa. 

grün mit gelb gemenyt Birm Kürbis, piriformis 
viridis & lutea, 

Smdiauifch gelb;fnorrige, Indica lutea verru- 


cola. 
gelb Indianifcher runglicher, mit einer pyrami- 
Ballen € pite, Indica lutea verfu apicem 
yrami-formis, 
n und gelbsrunzliche@ronen: Kürbis, corona- 
ria verrucofa e viridi lutea. 

[uonzau lagonaria. 
leiche Stefem Sürbis, rofea pallida. 

greffe ichwarzearüne, major colocynthides. 

greffe halb Saffranrgelb, halb (dymar;grün, ma- 
jor dimidia crocea altera parte atro-viridis. 

groß meiß Indianifche runde Kürbis, Indica ma- 
xims rotunda alba. 

bet arééte (omatygrüne, zucha marina omnium 
maxun a. 

Efels: Kürbis, oder Cfelt/Gurfen, cucumis afi- 
ninus, wegen der ftacbligen Kamen Behält: 
nif und Form derfelben. 

Syunbésturbis, weil bi Kraut mit Ranken fert: 
friecht, vitisnigra. Brionia, Zaun:Keben. 

Rürbis:-drey, oder Kürbis: Mus, cucurbitz 


Heiner Kürbis, cucurbirula. 


ein, und davon ber, bie erſte Solbe ift meggebtie: 
gen wie in hofpirale, Spital, eınplaftrum Pla: 
tr. 
cucurbita alé t aus, &ürbig. 
Rürd, machera. Alb. Lex. 








! grün und gelbsrunde, colore viridi & 
uteo. 
weiß gröffereBirn:Kärbis,cucurbita piri formis 





Surf Kurz 


Sürbis Foninit mit dem Lat, cacurbita über 


n Nider Teutſchen (prid)t man das t an 


Rurfen, Rürfchner, 


einveraltetes Kleider: Wort. Alrenftaig im 

Vocab. erflärt es fol. 108. 1. pellira tunich ein 
tfütterter oder rauber Rock mit Sell unter: 
ttert, cher ein Kurſen. 

Dajyp. in Vocab, Au. 1531. bie Rürf, _ 

Narrenſch. fol. 30. ein Kurffen einer 

auen. Dieſe Kurien wurden von allerley 

elgmerfgemacht. Die vornehmen Herren 
trugen fie von Lıschfen. Davon Hagen in Chr. 
apxd R. P.Petz Script. Auftr. col. 1060. erjehlt: 

$ babe ein Herzog nach Djterreich im Win⸗ 
ter *8* ein Luxe in Kürſen und Pelitz 
Der dot vernam (verunde) er biet (er hätte) 
pn um Dchfein Sürfen, (un ein Ochſenes, 
vom Dchien)gefchickt.DieChürfner liegen pm 
von jungen Chwhewten (&ubi/báutem Cbur 
fen und Pelig machen. €$ bieg Kuͤrſen eis 
gentitd) ein peljenes]nterfurter. Teutſche 
Sprichw,fal.44.a. Daher ein Stürfchner Jtal. 
fodraro beiffet. ] 

Die HermelinFelle in ben Wappen fiellen 
folche Unterfutter vor. Lirer in Schw. Cbr. 
p. 27. Der Herr von Bregenz führt ein Her 
min; Kuͤrſen, mitten vadurch em gelben&trich 
unb drep (marge Egli, (Ecklein, Zipfel ober 
een als inden Hermelin⸗ Fellen find. _ 

as alte Korab. von An. 1482. nennt bieft 
Kurſen mitviel vocabulis Lat. barb. ald man- 
itruga, manítruca, manftraga, matexta, unb 
Kur en/Gaben, (Kürfchner Kram ober Laden) 
ellıcına. 


on diefen Surfen bieffen bie, folent Kuͤrſch⸗ 


ner genennet werden, ebmahls Sürfiner, Piä.ın 
Lex, Kürfiner oder Beljmacher, pellio, 


Im Niderf. T. III. Script. Brunfs. p. 405. 
KorfenWarchter, als zu —— — 

In Pomarii Magdeb. Cbron. An. 1524. 
Korſen⸗Wrechter. 

Beym Chytr. in Vocab. Saxon. col. 269. Körs 


ener, 
armer, bey ben Zifchern ein Fehler, wann 
en —— auf dem Blind⸗Holſe nicht recht 
aufliegt. 


Kuͤrſchner, pellio. 
Kurſchner⸗ZJaus / oder Laden, pellionis of- 


ficina. prov. ie Fuͤchſe fommen im Kürſch⸗ 
ner⸗Haus zuſammen, das ift, man verkau 
bafeibjt derſelben Bälge,fie werden endlich al; 
le erwiſcht, in domo pellionis vulpes conveni- 
unt nempe corum exuviis, 

A ürfdnertiaat, eine chirurgifche Statt, 
futura chirurgica. 
Es fcheint dieſes Wort komme von Sranjif 
:orps, fo vor Alters thoracem, unb tunice cho- 
racem unter andern bedeutet. It. corfer, f. un 
m * yc A u ; 

urtel, f. Alberus beym Wort ich bind, Kurtel 

oder C nur, chorda. Gt. Sturbel, — 

Es kommt von chorda, ald vom Deminutivo 
chordula. 

Aurs, «dj. 

dir Geitunb bem Maaſe nach, brevis. 

ein kurzes Leben, breve curriculum vite. 

eine kurze € plbe in ber Ausiprach und qot 
fie, fyllaba brevis, correpta, qua corripitur. 

in den kurzen Vächten, nodibus contra- 
&ioribus, 

ein fürzerer Weeg, compendium, via com- 
pendiaria. 

auf kurze Zeit, ad breve tempus. 


efculentz,interma cortici adherenscaro costa. |Furs, abgefürkt, recifus, deminutus, amputa- 


BürbieRern, (emen cucurbita, 


tus, abiciilus. 









febr furi, adj. i 
iemlid) furi, ubbrevis. 
urigefafte k 


Kurz "e 


kurzer Auszug, breviariuin. 
einen um einen Kopf Fürzer machen, vni. 


amputare alicui caput. 


folftitium hibergum. 
t,folititium eftivum. _ 
Geficht, er fibt nior weit, 


der kürgefte Ta 
bie hürjtfic Na 
er bat ein kurzes 


hebes eft illi oculorum acies. 


ein Eurzer Syruch, concila fententia. 


ein Eures Gedaͤchtnuͤß, memoria labilis ac 
fluxa. 


wa⸗ 


ebogen wird oder gefrümmt mird fürjer, 
conrarta hunt brcviora. 
erbrevis, 


tbe, preffa oratio. 
ein Sxebner der es fur; macht, preffus ora- 


tor, 
kur; jufammengejoger, contractus. 


Kurz, adv, 
breviter, brevius. E 2 
Fürzlich, fummatim, ftri&im, brevi. 
den Zaum fur; halten, equi habenasaddu- 
cere; jungen Leuten muf man MINE lur 
halten, juventus aí[ervanda eft arctius 


rius. 
über Fur; obet fiber fang, brevi aut poft lon- 
gum tempus. . u 
fur; junor, pauloante. 
m" barauf, oder kurz hernach, non multo 
om. : . 
in furien, brevi,brevi tempore, propediem. 
er iſt Cur; angebunben, qu eft ad iram. 
. fur; machen, nicht viel davon fagen, breve 
ncere. 
daß ichs kurz fade, nemulta; quid multa? 
ut in pauca conferam. : 
die Zeit lehrt mid) Turj fepn,breviloquentem 
me facit tempus. 
fag e$ Furg! in pauca confer! verbo ex- 
edi! 
i furjum, vulg. brevi. . 
qu fur; tun einem, defraudarealiquem. 
zu furi kommen, defraudari. 
es i mir ju. fury gefchehen, defraudatus 


feve- 


um. . : 
die Kürze, brevitas; bet Zeit; der Leibs: Ot; 


ftalt; der Solben. . 
des — compendium. 
in der Rede, breviloquentia. — 
fid der Kürze bedienen, brevitati fervire; 
adhibere brevitatem, 


ber Kürzere von einec Art bed £ofi: 2iebené, ba 


das Sürjere aliejtit das Geringfte ober eine 
SRiete war, pars deterier,nihil lucri detrimen- 
tum. 

den Kuͤrzern jiehen, detrimentum capere. 


- im Srieg, bello fuperari, inferiorem 
difcedere, vinci, 


Fürsen, v. breviare; Fur machen als eine Sylbe 


oder Vocal,corripere. 

abPürsen, alödieRade,abrumpere. — 

abtürzen, im Echreiben die Wörter, fcri- 
pture compendiis uti, . 

-. fielis fcribere, nur mit Anfangs Buchs 
ftaben fhreiben, als S. P. Q.R.d. 1. Senatus 
Populus Que Romanus. 

- - Syncepare ben er(ten umb legten Buchs 
aben oder Sylbe ſetzen, als ee, cffe. JCtus, 
uris confultus. ] DM 

- - eine weitlaͤufftige Rede, in epitomen 
redigere. j 

- - vom Werth, diminuere pretium, de- 
trahere aliquid de pecuniz fumma. — 

abgekürzte Wörter, alá S. V. B. E.E v. 
vales bene cit, ego Valco. . 

verfürzen, decurtare, contrahere in at- 
Qum; amputare; precidere, truncare. 

- fein Leben, fata fua abrumpere. 

verfürjen die Zeit, detinere aliquem ; tem- 
pus fermonibus fallere; occupare animum 
in aliqua re; oblcétare aninium "-— re; 

: asere 































Go Kuſch  XàW Kuͤſt Kutt 
facere ut tempus abeat fine moleftia aut te · auf bie Etirn füffen, frontem oſculari. 
io. einem bie Süffe kuͤſſen, pedes ofculari, fe 
verfürgem durch brechen, breviare abrıtm- | | humiliare. es Wu 
1 bie Muthe füffen, virgam ofculari; difci- 


.plinam approbare. 
ein Gcfüffe, trequens ofculatio, 
das s ei ofculatio, exofculatio. 
ein ufi, ofculum, fuavium, bafium. 
einen Kuß geben, fuavium dare. 
einen Kuß befemmen, fuavium accipete. 
einen zum Hand Kuf laffen, ein Kenner: 
hen der Gnade eines Broffen, manum conce- 
dere ofculandam. 
Rüßlein, bafiolum, fuariolırm. 
Belg. Kuſſen. 
Kiffe, Goth. Kukgan, exofculari. Mie ofcu- 
lum im 2ateinifchen von os fommt, fo (eint 


nos fommt von Bojche,os, f oben@ofche.Gall. 
0c 


tc. 

Am Cod, MS, Spen. in Buch Ruth. Und 
Naemi Fofte fie, man fagt auch v»/go ein 
Mäulgen geben, ofculum dare. 

Kuſt, A ; f. Chuſt. 
fte, f. 
vom Lateiniſchen coſta. Gallice, caffe; coté. 
Die Jtaliäner haben coftato, woraus Franj. 
coté wird, Die Seite des Landes an ber 


er ; durch biegen, fle&tendo ; durch ſchnei⸗ 
tii, ab'cindendo, truncando, . . 
Merfürzung, breviatio,correptio. — 
- . der Wörter, verborum notg Scriptus 
rz compendium. à 
- - durch Abfchneidung, ampatario detr:- 


mentüm. agp 
* pefürzen, Hedien. fol. 277. b. in epitomen re- 
digere, der Kaifer Juftinianus bat bie Bücher 
ber Römifhen €agungen befüriet. 
* Fürzern, einen Anfchlag kürzern, einefängere 
Zeit (ten ihn ju vollziehen. Tfcbudi T.F. p. 


239. . 
Kunterh, eine Art Weintrauben in ber Sxarft 
Brandenburg. Coler. 4.6. — 
Kurzweil,f. jocus,facenz; ludi. 
Furzweilen, v. jocari. 
#urjmeilig, adj. lepidus, jocofus, fagerus. 
- - adv. jocofe, lepide. ni 
Kurz fomme überern mit bem Lateinifchen 
curtus. Griech. xuplor. Die Gelavonifchen 
Sprachen fegen das r vor dem Vocal, ald Kratak, 


Krorky, 


Ruf, : 
vom Frausdfifchen coucher, bat man in ab: "dL — anna HAN, kufte, kofte. 
richten ber Hunde, mann fie fid nieberlegen GeidUR, emn, unde anum edvelitue 
—*4 8* er eere —— «d Büfen: Dewabrer, strirgt; € dí, fobie 
Redens Art Fufche madyen,ober Fufchen ] € 
gebracht, ventre in rerra jacere. Sende jut Gee abhaͤlt, navis que oram tue- 


Lürkem. in Evangeliſch Aufmunterung 
Domin. poft Nativ. Chrifii, Die Grommen 
merden eingeſchnuͤrt, müffeg fufchen, das ift, 
fih demuͤthigen. ] 

Meil auch Kranz. couche ein Betr heift, fagt 
man Hol, Roerie, ledtus, und einige jchreiben 
«$ Teutſch Gutſche. ald Bayfersb. Poft. fol. 
106. b. Der Mann liegt nach dem Cffen auf der 
Gutíde und rubet. f. Kutiche, fo aber mehr jum 
—— cuche gehört. 


Kuͤſte, eine Art Krücken in den Bergwerken / 
auf zum Glauch⸗ Herden, in Waͤſchen 
die Schlemm⸗Kuͤſte. 

bie Wäfch: Kuͤſte bat einen kutzen Helm 
oder Criel. 

die Auszich: Kuͤſte, i r3. Viertel Elle 
bod, unb hateinen längern Etil.  _ 

mitber Küfte ausjiehen, den pie bin 

m Cu MS. Sem 1. Sew. VIII v 1g | x uus agr chen, line Bird 

teird Eunuchus,cubicularius überfegt, Bufch 


Pfleger. 
Kuͤſel, 
im Nider⸗Sachſ. turbo, trochus. Hol, Keu⸗ 
ſel, Kupfel, fe 
mtt dem Küfel (pelen, ludere trocho. 
Sr fel, f. oben DamZiegel, turbo ulu- 
art. 
yg ufen. Chytr. eol. 106. dentes molares maxilla- 
res, Baden:Tene, Rufen. Hol, Kiefen. 
Kuͤſſen, v. 
anzöf. Couffin. Ital. cufcino. Lat. barb.Gus- 
nus, 
Bchwaben-Spieg. c. 263. Küßin, 
Shefemmt vom Gebrauch unter bem 
menjchlichen Leib ober deffen Gliedern den 


amer. 
Stn fen, cubiral, pulvinus cubitalis. 
Herten, culcıta le&i. 
gr (fen, culcita plumea. 
orfober Dauptistüffen, cervical. 
Snie$ if pulvinar geniculare. 


Rüfter, 
cuftos, ber Zittel einer Etiffts Perſohn, Cano- 


nicus. 
ür Cuftodes bat man gefagt Cuitores. 
Script, Brunfu. T. I. p. 108. ju Caroli 
MZeiten. Wurſtiſen Baßl. Cbron.beym 
abr 1240. Den Chor⸗Herrn einen Cultor 


(Bert. 
m Sranjbfifd)en courre. f. Menag. Orig. 
8 hieß hernach cin jedweder ediruus und 
cuítos facrorum, ein Kuͤſter, ber auchinden 
aroſſen Kirchen wirklich in ber Kirche wachen 
mußte. Wie in Kerhmajersuppim. ad Part, 
Lp. s; ber Braunihw. Cbron. ftebt, daß 
der Dppermann, melches jo viel al$ bet us 
er ift, in ber Sc Martins Kirche mit zwey 
ülern alle Nacht in der Kirche ichlaßen 


en, 
eut zu Tage ift annoch bep jeder Kirche 


an einigen andern Orten Wehner. 
Büfterey, f. munus cuftodis & domus ejus. 


Zutte, 


grex. Barferl. pa b:Dren. Leopoldi An. 
1675. Ein Volk oder Nutte eb; Küner, 
perdieum puliities, nıdus perdicuim. 
Dafyp. grex, ein Echaar, Sütte. 
Butt Vogel, Grünfint, chlaris. Gol. Onem. 
col. 393. weil er mit einem befondern Gelocke 


VFeit Küſſen, pulvinus coriaceus, ephippii loco. 
Sig: Küflen, pulvinustomento vel pilis refertus; 
mau wird Dichauf fein Küffen fegen, non fubji- 

cient ribi pulvinum. 
Kadel:sihälein, pulvillusacicularius. 
Büffensziche, faccus. culeite linteus. 

Suffen kommt von coucher. Gall. oder coche, 
leétus. f. Kuſch unb Kutſche. 

Kuͤſſen, 


ofculari, ſuaviari, ſuavium dare. 
einem die Hand küſſen, ofculari alicujus | abfonberlicb (aat, Pic. ſ. Kutten ein 
manum. vom Laut gemacht. 


fireicht. 
Don Ghutteln, melches man vom Geſchrey 
der Reb Huͤner, und vom Locken ihrer my 
ort fo 





eim Küfter, ber die Kirche aufund zuſchlieſet, 


Küter ^ Kurt 


Hoil. Kudde, grex, armentum, Won alie 
Ity Heerden, 
Züter, 


in Vommern ein Hauss&chlächter, Gar 


Bräter, fo in die Garfücben fcbladbtet, i 

Grgeniak der Flericher oder Knocher= Don, 

die m , bad freche 
leifch Mev. in Refp. Super. Fu 
ubec, Refp. 8. 


Kuyter-Huys. Holl. laniena. Chytnew 
P ma de See. cl 6g. Süter s» Saw, 
Schlacht· Haus, laniena. 

Küter " * viel als das Franz. chaircutier f. 


Anglo-Sax. Cyffin. Dan. | Dif, Trezelft 


KRutruff, 


Matthef‘ S. . Conc, Man [i aus 
34 a Me ende ae 


m ; 
It. bie Alten haben auf Blätter vom qi 
nen Baum die Eutroff und 9unben der Din: 
ne gefchrieben. 


Rurfche, 


bat anfárglid) eine Sänffte geheiffen, \e&tica, 
Hell. | nw lectus, Gail. nomm coche 
von coucher, liegen. 

Gutſche. Ravitreb. Poft. fol. 106.5. Ein 
u ett. Einige Gärtner haben cuchdır 

rtensBecte Butfchen oder Stutíden, von 
coche oder couche, genenner. 
, Gutíde oder Culterbett, anaclinterium.co- 
bile. Pit. Dafyp. 

Da diefe Stutíden aefübrt wurden, birffen 
fie carpenrum, pilentum, Gutſch Wagen. Der 
Kapfer Carol, V. legte fich, weilers Dodacra 

atte in einen Ungeriſchen Gut 
chtaffen. Sortled. vom Teutſch Arıeg. 7. 


612. 

Stettler bat Gautſche. Nuͤchtl. Thron. 
Lirp.497. Der Herzog lich bie Prinzefm 
auf einer Gautſche abboblen. Ira, cocchıe, 

die Kutiche an n,thedam egquisjungere, 

Land: Kurfche, rheda publica ame 
jor rheda plauítraria. 

Braut Kutſche, pilentum nupriale, 

Miet/ Kutſche, rheda meritoria, E 

Brad‘, fol. 20. a reclinarorium, Gütihlin, 

: —— s 
ueſchen, v, wurigare, equos pilenti regere, 
kutſchiern, id. verfurfchiern viel Gelb, mul- 
tuin argenti confumere n pilenus circomve- 
hendo. . 
das Kutſchen, aurigatio, oder Surfdurren. 
"utídjer, auriga pilenn üve thedz plaufharut. 
Ycibiutidyer, auriga principis, 
Bauen t ephippium aurige rhede plau- 


ftrariz. 
aud ber Kutfche fteigen, defcendere , audfrigen. 
E In fietgen, confcendere, einfitigen, 
aufftcigen. . ] 
in einer Kutſche fahren, pilento uti, 


RurjchensBläier, vitra ſ. feneftrz pilenti. 
Zu een Gimme, teftudo coriacea pilenti, 


Bu "S iemen,lora, quz pilentum portant 
zh ütte, 
C tein S ütte, lithocolla, womit man Steine ius 


fammen fitttet. . 
Glaé:Sütte. Matrbef maltha. 


Eürten, verfiheten, lithocolla firmare. 
Kutre, 


cucullus. Frifehl, Nemencl. p.451.50Anı Stt. 
——— vela monachalis, cues 
ex .veítis mon i$, cucu 
lus, voga monaltica, 


&utt c 


Q ab 


Lach $6r 





Hagen. Chron. Innocent, der IIT. erfand bit 
—* ied des Gewandes und Kutten ber 


en. 

Diefenau, ein Frauen: Klofer, SSernbarber 
Kutten. Stumpf fel. 367. a. ordinis S. Bern- 
hardı. 

Kutten; Trager, überfegt Stumpf fe! 301, 
eucullarius. uy 

Der ein Schalck, in ein Sutt oder Kloſter 
treucht, wird einen Buben beraud tragen , 1o- 
cum nonanimum mutant qui vitam monafti- 
cam eligunr. Teutſche Sprichw. fol. 26. a. 

bie Sutte anfegen, vitam monaltıcam eli · 

erc. 

bie Kutte au ben Nagel haͤngen, vitam mo- 
rifticam deferere, 

Burtem, eine Weiber Tracht. &traéb. Poli 
ce: Ordn. p. 4v. An. 1628. feine Diagd foll 
andern Zeug zu Schauben, Nöden, Sutten, 
Ubermüttern nebmen alé Lind iſch Tuch. 

Butte, if beo einigen NidersTeutichen wann 
t$ allein ſteht, inter obiceena, pro pudenda 
mulierum, fonderlich mann es _auffer der Zu⸗ 
fammenfegung mit andern Wörtern ftebt. | 
Belg. kur, uterus, vulva, 

Kaͤttlichen, meretrieula, 

Rutrenstoll,nymphomania, nimia falacitas fe- 
minarum, uteri deliramentum. 


Auttel, piwr. 

inteftina. — = j ; 

mas man im Leib hat. velg. viel auf fein 
Kuttelu halten. arren:Schiff. fer. 220. fibi 
ipft placere. _ Me 

Ahr unb die Kutteln die ihr im Bauch tragt 
find umfer. Tfcbudi T. II. p. 217. a. 

* Dafyp. inteftinum, ein Darm, &uttle. 

Burtler, eine Art von Schlächtern, welche ab: 

fonderlich das Ingeweid verkauften, lanio qui 
inteftina vendit, dergleichen ın Nürnberg 

b, fo diefen Namen haben. Miean andern 

rten, Kuͤter, f. Küter. 

Kuttel Hof, laniena. publica, Schlacht: 

aus. Welser Schneeberg. Cbr. Knaut 

Itzel. Chron. 

Buttel: Braut, ábrotanum. Alb. ad voc. 


Kraut. 

Schiff : Burtel. Scyeuchzer. orydlolog. p. 

248. Nautilus, eine Art Mufcheln. 

Goth. uith. Anglo-S. cwid, Germ. weid, Ge 
weid, wie aus Goth, uiman. A. S. cuman fon 
men. Goth. u&an. Anglo-S. cwedan, Germ, Kb 
tern, fo uitb. Boe Kurt. Zeusich. Kuttel. 
3üttel, f. Kitte 
Börsen, f. Quitten. 


Butten, 


einen Laut von ſich geben, von welchem auch 
ch -— —— werben, alt: = in Lex. 
ebutten nen, ftridere. Der Wind chu 

RED e c M 
urteln, hat P;&. gleichfals vom Wind,aber im 
Bee De Wind cbuttelt im Meer, zquor 
tringir aura. 


. * n, chuttelen, wie ein Rebhuhn, f. Kuͤtt. 
Li 


* Futtern, chuttern, wie ein Hahn. Pi, cucur- 
fire. 
* futtern, braucht Hagen, in Chron. Auftr. 
auch für Fittern. Die Cittigfeit mehrer dem 
„  Hittern odervielen lachen, 
* Kauter oder Churter, columbus, ober Sut 
ter Ls Set. Dub: De: Mp j 
olumba eme Zaub, oder Kaͤutin 
Ebuttin. Dafyp. Pi. oder 
Firtern, ift im Pobel-KReden noch an vielen Dr: 
* gen, imAllemanniichen Dis. tollere ca. 
chinnum. Daj»p. Fittern, ficheln oder gacblen, 
oder fiplen. 
ein Bitterer. Altenftaig fol. 13. 4. cachin- 


no, onis, qui edit folutum rifum. 4 

















* Ruttrolf, Vet, Voc. 1482. holo, Del (afi 
yp omen It. una oder Bintauß, bie 
fts Vintauß ik vom Franz. ventoufe, andre 
nennen có Kutter, Rutter: Glas. Guttorf, 
Butterf, ein lad mit einem langen Hals, 

Es ift wahrfcheinlich vom Lateinischen guttur 
gedichtet, umb unter ben Sauf Brüdern ſo vers 
früppelt worden. _ 

Futteniven, (.couteniren, : 

futtiniren, Sronfperg von Rriege,Rüfl. fel. 

111. 5. alle Schnabel» Weid Futtiniren. unb 

fpid'en, das ift, mit unterntengten Koth ver: 

berben, daß (tt ber Feind nicht aenieffen fan, 
ftercore efculenta nnfcere. (, Korb. 

Kux, f. Sud, 

hun, ſ. Kojje. Brack. Voc. f. 19. a. Almucium 
Kurzhüt. 

Kuͤtzel, f. Sigel. 

Kyſel. in Het. Voc. editioni quadam Virgilii ad- 
ditum. filiqua, Kyſel ober Dun, ale ait Erb: 
fen, f. Kiefen, von Kief:Erbien, für Kyſſel. 

Ban Alberns Lex. Cefticulus, Ceftillus, ar- 

cuius. 


2. 


Lab, wv. 
coagulum, bes mas bic Milch gerinnen macht, 
baf fic mit Köfe wird, fonderlich der Magen 
gemiffer Thier. 

der Milch Lab geben, mifcere coagula lade. 

labben, coagulare, laͤben, id. 

SM tab, ventriculus vituli, quo utimur ad 
lac denfandum. 

Kalbs⸗Lab, id. 

LamımsLab, ventriculus agni, ad denfan- 
dum lac. 

Hıindintipp oder £upp. Stumpf. 557. ». 
fol die größte Arzney wider den if fepn, 
coagulum cervinum. 

aafen:Lab, coagulum leporinum. 

$ wird der Vocal dieſes Worts (aft durch alle 
andere veránbert, auch berlabialis Durch b,ff,p. 
—2* pe Gebráucblidfte im Hoch eutiden. 

att, 


taf, Melkrinfe. 
Lebbe, £ibbr. oll. 


quid condenfat & conjungit. f. £uppen. 

£y», fie liefen zufammen mie Milch, manm bu 
ig oder Zyp darein tbuft, (o laufft 
men.Rayfersb. Poft. fol. 73. b. 


men treiben, und ju Stáfe machen. Stumpf, 


[] ‚Bü, 
id lippe, id) mache dic, id) tring zufammen, 
coagulo. Dafypod. 


fem einfplbigen Wort, macht die Etymologie 
recht fchwer, mo es berfommt, oder mas davon 
berfommt. — ] 

Es fcheint ed fommt von Leber, weil bie 
Milch davon mie eine Leber mirb, bag man 
auch für labben fanen hört, lábern, bie Milch 
läbern,dentarelac, f. £eber, gelebert Blur, 


diefen Kraut did machen oder läbern fan. 


Laben, v, a. 


recreare, reficere. 
mit etwas, aliqua re. . 
- - ben Sranden mit Arzney⸗Mitteln. 


Tran unb C pe 

fiderium ejus lenire; 

fatiare, obfequio hoc placere. 
Labung, recreatio. 


Grab oder Man. 






iber;G. Chytr, col. 446. coagulare, Lip, 
Luͤppe. Dafyp. Rennen, KäG Rennen. Gt. quic- 
t fie zufanıs 


£upp, die warme Milch mitbem Lupp jufam: 


iefe Veränderung der Buchftaben in bie: 


Lab:Kraut, gallium, weil man die Milch mit 


-- den Durftigen ober Hungerigen mit 






ife. 
ich wollte feum ders nicht laben, nollem de- 
hanc cupiditatem ejus 


erlaben, ift fo viel ald laben, aber in hoͤhern 


factb Sr 


Lab ſal, iff ſo vieL al Labung, lenimen. 
* £ÀbiG rell, Läb: sers, Pi. voluptarius. 

Zàb/Ruden, ober £ebitudoen, placenta dul- 
is, aromatibus condira, vel tantum melle lo · 
co aqui pilta, libum dulciarnium. Davon nem 
nen es einige Honig Kuchen, Davon bie ſchlech⸗ 
teften nur mit Hong-Waffer angemacht, ober 
mit Honig überfüricben werden ;-Ob es gleich 
einige vont (eden haben herleiten wollen, als 
Alberns beym Wort Brod fchreibt Leck Kuch. 
Frifchim.in Nomenc. c. 117. ingleichen , (8 
bleibt bod) das Altertum beym Lebsftuchers 
Das alte Vocab. 1482. giebt es mit feinem 
fchlechten Latein Liberum, unb meint e fem: 
me aud) davon ber, bann es ſchreibt eu bet 
Audor deffelben, Lebt : Kuchen ober Lebt; 
eit. Es tommt aber gar wahrfcheintich ven 
aben, reficere her. Colerus im Haus Buch 
edit. ım 4to. 7. 47. lágt diefen ftreitigen Buch⸗ 
Be. sat *2* bat uut Lecelten. Man 
at zu allen Zeiten dieſe Kuchen, t wohl bre 
dünnen als bien, ſo mobl bie fchlechten als 
gemürgten, mit Bildern oben auf oder als Fi: 
garen gebaden. Kayjersberg. Poſt. for. 15. 
hreibt von einigen folchen germen. Hau 
einen Pfauen auf der Form, oder einen Hir⸗ 
fchen, oder was e$ ift, truckſtu einen £ebis ur 
chen darauf, fo bat er biefelbe Form. Die 
Nürnbergiichen Läb: Buchen: Bäder ba: 
ben diefer Sormen bep den geringern Läb-Kun 
chen noch mancherlep, fonderlich eine mit den 
Bildmüs eines reitenbenStaifers, f.Karfer, mc: 
ven die geringen unb dünnen Lab Kuchen das 
ſelbſt, alle Kaiſer heiſſen. — Na⸗ 
me it im Nıider&ächftichen Ü eſſer Kuchen, 
da man das gemeinſte Gemür; oder Pfeffer 
unter bem Honig⸗ Teig getban. 


Caͤb Wuͤchner, oder, Laͤb-Kuchen Baͤcker, dul- 


ciartus, 


at man im Sprichwort geſagt: Er aut 


$e, Holl. abberdan, fale invererams & fal- 
ugine abluta ex nova * elixus laberdan 


Ste: ! 
fabebt, ober £abect, ift von einer. Srt des 


Gbarten : Spitlens bey den Franzofen, labeet 
merden, cum quis ab 15 vincitur quos fubire 
ludi aleam coégir, von Branzdf. la béte. 


fabiren, von Labium, bit Labia der Pfeifen zu 


recht machen. 


Labyrınch, Labyrinthus, SrriGarten, 


Lacedämon, 


Lacedemon,Sparta, eine der vornebuften Res- - 
publiquen in Öriechens£and, 
Laeedämonifche Gebiet, Laccdz monica. 
£acedämonier, Laco, Spartanus. 
Lacedämenierin, Lacena., 
Lacedämonifch, adj. Lacedemon:us, Laco- 
nicus, Spartanus. 
- «* adv, Laconice. 


Lach, n. 


vor Alters lahhan, ift noch in einigen Compo. 
fiiis übrig. Nider- Schr. 


N . Vaten , pannus lin- 
teus. ein Gewirk von Leinen oder Wollen 


caedit. Sadfen : Spieg. Land: 
Sed. 7. 
E Kufge fafen. Sachſen⸗Spieg b. 

Tch Laten. Sachſen⸗Spieg Tiſch/ Lach. 
SchwabensSp-c 267, mappa. 

Bbbb feilady, 


362 Lach 


Leilach Schwaben:Sp. c.263. Sachſen⸗ 
Spieg Lilake, lodix. f, Lein. 
etti aen, uberi. linteum. 

"lad, ift vem alten labbam für legen, anlegen, 
auflegen oder aufbreiten. 

Davon if in der Yüldhifchen Policey «rtv 
nig p.47. 

aulachen ein Waſſer und dadurch auellen, (das 
ift ſtemmen und geſchwellen madhen,) aqua 
curfum retinere & impedire. 

umlachen, ein Gtraffe. seid. p. 48. Das ift, ver: 
andern, das fie anberámo turdiaeben mug, 
viam publicam murare & illi aliud. fpatium 
dace. 

werlachen, bie Qmt:£eute follen bie Werne 
9imtédpalben machen lagen. Die £eutebabco 
mäffen die verlachte Unkoften wider bezahlen, 
fumtus ad reparandanı viam publicam reíti- 
tuere. 


Lach 


das Lachen halten, rifum tenere. 
das Lachen 


ferre in gemitum, 
das Gelaͤchter, rifus effufus, cachinnus. 
Gelächter machen, rifus movere, 


das hoͤlzene & 


el. 
lächerlich, adj. ridiculus, jocofus, 
adv. ridixcule, 
lächeln, fubridere, — 
das Lächeln, rilus moderatus; mediocris. 


nem das 


£ade, f. 
aqua ftagnans, aqua quecunqae ftsgnans, 
propter pluviam, wel nivem liquefadtam. 
Locus depretlior aqua repleta, fed non per- 
perua. 
Laden: Rnoblauch, fcordium ein Krant. 
Stotb.£acbe, lacur.a caeno liquido replera. 
ii Kommt nut bent Lat. Lacus oder lacuna uͤber 
in. 


dendo amorem alicujus in fe accendere. 


tigare. 
anlachen, arridere. 

















re aliquem. 
das Anlachen, arrifio. 


dere, ludibrio habere aliquem. 


328 - , Race, f. rorem alicujus ridere. : 
incifio, ein Zeichen fo in die Bäume gehauen machen daß einer ausgelacht wird, deriden- 
wird, fignum per incifionem in arborıbus.] dum aliquem prebere, ludibrio & fibilis ex- 


f. D» Cavge. laha, lachus. 
£ace in einen Baum hauen, ein Forſt 
Wort bep den Pechbauern, f. Loch, Lohe 
Lach: Bäume (chen auf die Marken. Pi, 
ponere in confinio arbores, 


* fabbeume. Trad. Fuld. p. 465. f. fed, 
Loh 


poncre. 


alicujus minas. 
bas Auslachen, derifus, us. 


culus, 
belachen etwas, ridere aliquid. 
verladyen einen, irridere aliquem. 

etwas, contemnere. t 
das Berlachen, derifus, us, illufio. 

Lachen bat wor Alters das h. vor fid) gehabt, 
als im Getbifchen unb Angel Saͤchſ. hlaghan, 
hlighan, wodurch #8 mit *yt^av» verwandt qu 
feon ſcheinet 


t. 

lachen, bie Bäumelachen ober reifen um 
bes Pechs willen. Griffer Jagd amo Soft: 
iftorie p. 242. 


Läden, 
Fieder Teutſch laͤcken, tinnen, triefen, tro 
en. 


lecken, Chytr. col, 116, bet leckende gen 
befft, lippus. 

eine £àd'e, rima navis. 

lächzen, hiare, hiante ore captare auram. 

” jerlächen. Pit dehifeere, agere rimas. 

verlächzen. Mattbefins yon bolgern Gefdoir: 
ven, dehifcere 


Lachs, m. 
(slme, vulg. efox, ein GeesFifch der in Fluͤſ⸗ 
fe &eigt, pifcis marinus in fluvios afcendens. 
friget Lachs, efox recens five recenter ca- 


tus. 
"ic erieche, afficcefco. Alber, Lex. , geſalzener Lachs, efox falitus. 
uberitánbife, Led merben, agere rimas, von geräucherter fadé, efox fumatus. 
Beichirren, fo lacus beiffen, unb ven lacuna, £adw song —— palorum ad ca- 


Sit, Spalt. piendos efoces, & tempus capiendi eos. 
Lache-$orelle, trutta maxima in lacubus, 
elocı congener, trurta falmonata. : 
dentadj$, das Männlein fo einen 
Schnabel ober Haten am UnterMaul Dat, 
efox ınafculus. - 
Skofenifacbé, efox effatis tempore captus. 
Kupfer:Lachs, efox maculıs zneis. 
WintersZache it (cbr weiß und nicht ber bes 
id 


Lachen, v. 
ridere, edere rifum, iiberetmas. 
. t$mag darüber lachen mer da vill, lieet ir- 

rideat qui vult. 

fie lachten alle darüber, rifus omnium co- 
itus - Tes —* — conf.quebatur. 

eines Dinge lachen, ift meiften$ fo viel, als 
belachen, verlachen, ridere alla — fie als der blauliche t. —— 1 

tinen lachen machen, ri(us alicui excitare. Der Teutfche Namen diefes Fiſches 

gani —— lachen, in rifum diffundi. | vom meiten Maul qu ſeyn, vom Lateiniſchen la- 
á - — Lachen m befchreiben, fagt Kun, ben biefer Fiſch vielle icht von ben Mönchen 
LTR m 


men, deren Klöfern einige der Fiſcher 
4,29 lachen berfien wollen, rifa diffolvere | jährli bringen mußten, wann fie nicht meit 


von folchen Flüffen lagen.D» Cange bat Lahfus. 
..; den Bauch haiten müffen, id. Und p" PE etrop. Salitburg. T. I. p. 164. 
fic) aus bem Athen lachen, rifucorruere. |Ammo 848. patuli pifces quos vulgo lahlos vo- 
i tob lachen wollen, ri(u emori, cant, vom weiten Maul. Es bat diefer Sif 
arf, laut lachen, cachinnari, cachinnostol-|alá ein Raub + Giid, ein meites Maul vo 
” Zähne, deren einige £ gar auf ber Sunge 
find, mit bey den For len. Wann ibm der 
Namen efox difpueirlich gemacht wird, fo 
(cbemt e&, er babe ihn von edere, efus, und heile 


Te. 

in die Fauft lachen, rifum occulere, 
Ph eL, ri a í -- 
das laute Lachen, cachinnus, 


nicht verbeiffen können, vwig. rifufe 
"&dimoderari non poffe, egre continere rifum. 
ba? Lachen einem vergehen machen, dolore ri- 
fum pellere, rifum mutare in planctum, trans. 


es erhebt fid) ein Gelächter, vifus cooritur. 
Gelächter. ju machen fudjen, rifus captare. 
ter, baculi in ftramine 


posue fymphog&a, fonft aud) Ctreb gie 


bl Teutſche Spricdyw. fol. 304. a. eis 
ik —— be und 
anlachen verliebt machen, ridendo & arri- 


fid) ablachen, ridendo five cachinnis fc fa- 


anlächeln, abblandiendo & fubridendo afpice- 


audladben eium rides aliquem, deridere, elu- 
auslachen einen wegen feines Fehlers, er- 


einem austadyen mit dem mas er tbut,alé 
einem mit feinem Droben auéladoen, ridere 


das Auslachens mertb ift, ridiculus, deridi- 


Lad 


| nur megen feiner Rauberep edax oder eíor 
Salm ift fein erfier Namen, ben er bit qu oem) 
er Groͤſſe behält, al$bann befoutmt er wom rao 
H und weiten Maul den Namen eíos gab 


achs. 
Lachfner, f. Loß, (ortile 
—*8 Alaffter. u 

Lad, f. 
aus Indien, eine Artvon Ounrmi, (o aer co 
Indien fommt. . 


Gummisfad, lacca. 
granulirte Lack, ingelbsrathen Körmern, luca 


rànis. 


1 
Holykad , lacca in ramulis, am firintn Ira 
fo etwan $i —— 
Platt Lack in breiten Tafeln, kaces in mais, 
ie Holntat iftbiebefle 
Li i . A 
Siegel Lack, wird ausdem fad anf Indien 
emacht, und vom fol;?ad in Zafelnaruek ' 
en, bat an einigen Orten ned den Runen 
Cpaniid) Wachs, weil es aus Cpanıen zu und 
<a,serafigilieris, 
























getommen ift, cera Hifpani 
Rad, - 


iu Farben. 1 

Gelumbin «Zac, lacca Columbina, colo: cocc- 
neus e tomento panni coceinei (Echarlah,) 
codtus & crete albe mixtus, wird un cchgen 
Ctüdenverfaufft. 

Florentimer Lad, color coccineus in 1 
Florentia primum miffus pro Pıcloribos, Iac- 
ca Florentina. Tu 

Wienersfad, color coceineusingramuls, Vier | 
nz venalis, ' , 

Cack· Mus, color ceruleus e ftoribus colla 
& in fruftis venalis, appellatur a quibusdum 
net — Der —* miden e$ unter 

en Kalch im anſtreichen ber werfen Wände, 

Singebad,, lacca in globulis majoribus, r&v 
ner ber geringften fad in Kreiden: Spgcin. 

lackiren, bat von bem Gunimutad jenen 5e 
men, wird aber jegt uberall in Europa mit ab 
lerley Berniffen — veinict ob 
ducere craffiore ut poliri p — 


Lade, f 


muria aqua falfa, falfugo, Cal; Maffer. 
iſch⸗Aacke, muria, n condiuntur prices 
leifd fade, aqua falfa in qua carnes ab 
quandiu jacent. 


Heringe;Zal, muria, in qua haleces adsc- 
huntur. — 


Ladev, f. läden. 1 
lád'en, triefen, rinnen, (üben 
den 000 
oder (pringen mit agéfdylageu ba 
JN fubflio. Aer. ex —— 
lád'tn mie bie Kälber, mann fie bréretilen am 
bem Ctall gelaffen werden 
feringen und bingeu 
more vitulorum. : s 
NL ed ben an erfus ii. 
m calees, von en,me i 
bent Plug liegenden n yes ide | 
— und wider 


wodurch ſie den Stachel erft recht 
Lader, 3m Far ey pedibus 
26 


be im Lauffen die Fülle binten ausichider M 
Lackeyen Schuh. N «ol, 261. wl. 
weil anverer feute. Schuhe apern, ages 
—— a eg en — 
AMenaxius in feinem Orig: Ln 
fagt : man finde das Wort Laquáy, oder 
t8 jegt acichrieben mirb Laquais, nicht eer. 
1 Und Fre fert fret; man baci 
auch Laquets gtnannt. * 


Lad 


Im Borhiichen ift laikan, faltare. 
Läden komme mit dem Gtiechiſchen Aax[i- 
Ger Rberein, unb mit calx, calcaneum. Add, 


1. laichen. si 
£a«ctufe, f. unten Lattich. 
Lade, 
arca, (im Plar. e mie cifta, capfa. 
Als bie £aben unb verfchloffene Vepättnät 
€ oder Zruben , die ein Anecht oder Magd 


t. : 
bic Lade bed Bundes,arca feederis. 
eine SchubsLade, cap(a quz poreit extrahi 
intrudi, arca du&ilis. 
bie WindiLade in einer Orgel, receptacu- 
lum venti in urguno pnevmatico. 
eine Beylade, arcula interior in majoris 


A5 qobten tabe, loculus. ! 
Lade, worauf ein Stück Gefchäg liegt, f- 


te. 
. der Weber, pecten, ’ 
‚die Lade eines Handwerks, arca opifi- 
cii, »rarium collegii; die 2unfti£abe. 
Berfammlung ver offener Lade, conventus 


co egi. d d 
bit Haupt: Lade eines Handwerks, tribu. 
nal fupremum omnium ejusdem opificii 
membroruin. 
Laden xBelb,zrarium opificii, (ive (umma 
eolleitz pecun:z in zrario. 1 
* &aden:Befell, fenior focietatis five focio- 
nun opificii, qui zrario eorum preelt & con- 
ventus menítruos inftiruere poreft, 
Laden:tMleifter, unus e magiftris opificii 
qui nómine collegii ad fociorum conventus 


venit. 
Ladens Bande, Fritfih. Saͤchſ. Cap 
on, in Var. Tract. p. 250. ein Grob: 


mibt befommt für ein Paar Ladens Ban: 

de 3. bis 4. Grofchen, vincula five ligamina 
arce & operimenti ejus. : 

Laden, morinnen bie Pochftämpfel in Berg 


LIN geben. 

fein, arcula. 
£àb hier, ein Stuͤck der Meißen: 
€tüd der Tifchler, ein Tiſch mit Auszügen. 
ein Lädlein eintragen, heißt unter den 
—— einen berrägen, ‚vielmebrZoden, 


> Laden, m. 
vor dem Genfer, (pinrali die LÄden,) foriculs. 
ein Fenfter » Laden, tabula, feneitram clau- 


genter mit Läden, lumina feneftrarum 
Veit fabe valve. 
bie Läden cd d valve adaperte funt. 
B ue beigt beym Pid. und Dofyp. ein 
affer. 
Kammertade, f. Latte: 


Laden, m, 


eines Krämers, worauf ein Krämer feine 
Haaren auslegen unb feil haben fan, tabu- 
laraberne que poteit aperiri & claudi. Qui 
teft demitti & menfe loco effe, ut in ea res 
wenales exponantur, valve taberns., 
Kabrn, taberna ipfa, meil die Krämer fonders 
Lich die Armen ihre Waaren in einer £abe beri 
um tragen, ift es hernach auch von gröffern 
gejagt worden. 
tam caben, raberna mercatoria. 
Buch Laden, bibliopolium 
- GBemürjs Laden, aromatopolium. 
Laden, worinnen der fo die Sache feil bat zw 
ich arbeitet, officina. — ^ 
Golbfdomibé faben, officina aurifabri. 
* £aptnidyütce, m. rcs qua diuintaber. 
"ma venalis jacuit & obfolesa faéta eft, 










dir Ladung, pulvis & globusin tormente vel 
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* die Läde, Laire, Laide, 
Leede, Lede, Zebbe, uger rehétus, incultus. 


Läden, beiffen bey ben Land-Büätern, wüft-lies 


gende aber bod) brauchbare Pläge, ager In- 
cultus vulgo, codetum. 

Ein forgfältiger Hauswirth pflegt alle £; 
den moran er einigen Nutzen ju , um: 
jureiffen, unb beiismöglichft zu feinem Bor: 
tbeilanzumenden. Blaffey Anleirung zur 
Teutichen Recheichreibung. 

dürre Läden unb trodene harte Pläge. 


Laden, 


alé fafi, ».ichlade, bu labe. Imperf. Ind. i 
——— Lon) (i) t onerare onus = 


ponere. 
etwas aufein Schiffladen, onus in navem im- 


mittere, 
aut ein £biet, farcinas jumento imponere. 
laden oder beladen mit etwas. 
was haft du geladen? qua re onerafti cur- 
rum, vel navem vol jumentum &c. füraufger 


laben. 
auf n" laben, fid) aufden Hals laden. 
ald Schuld, adimittereinfeculpam. — — 
„eines Feindichafft, fufcipere alicujus inimi- 
citiam. 
Neid, fubire invidiam. 
bad Laden, oneratio, actio onerandi. . 
auch das Miſt⸗ £aben bat feinen Vortheil, 
ne fimus quidem, a ruftico fine ordine & cau- 
.tionein plauftrum conjicitur. 
bie Ladung, onus, alt eined Echiffes, Wagens 


i. b. g. 
dabung fuchen,als ein gubrimang, quarcre 
res vel tnercesavehendas plauitro fuo. 
Ladung gebenals Kauffmann, dare plau 
Ítrario onus fuum. 
mit voller Ladung, jufto onere, onuítus 
uanrum (aris. ; 
Lader, mit Zuſatz be(fen mas er abet, ad Miſt⸗ 
aber, qui plauitrum fimo onerat. 


Lader obtr Zábér, beom Salzwerkiu Halle, f. 


H p.94. 
ber Modem, Läder ladet bie cinbeicbélidben 
Wagen und Schlitten, morauf Wagens fer 


tern find. 

der Karn⸗Laͤder, ber bie Karn oder Schlit⸗ 
ten mit Karn⸗Leitern ladet. 2 

Lade Darte,momit bie&alj,Läder bie bari 
ten Stuͤcke im laden jerhauen,damit (ie jerjals 
len und feine Lücken bleiben. Hand. ibid. p. 91. 

Lade-Stadı, € rrafburg mirb von Kasfer 
Sigismundo fo genennet , weil fie Nundinas 
und Stapulam bat, Fritfch. deregali Nund, n. 
6. c. 10, N 


j Laden, * 


alsein Geſchoß mit Pulver umb Kugel, certo 
pulveris nitrati modulo, & globi pondere in- 
ftruere bombardam. 

blind faben, inruere fclopetum pulvere fi- 


ne g obo. "2 . 
fbarfladen, addere pulveriindito globum 
five glandem ad ictum 


bomba: da. 
LaderStecken, oder Lade⸗ Stock, virgs 
ipateria. } 
Lade Maaß, modulus pulveris, quem 
globi pondus requirit, 


£abtodjaugel, uenfura five modulus 
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pulveris nitrati, quantum in tormentis belli- 
cis globi pondus requirit. 

ablaben, onus deponere, exonerare plauftruur. 
aufladen, imponere alicui onus. 
- * - bie Laft auf ben Wagen heben, extollere 
onus in currum. Onerare currum aliqua re, 
-* - fid) etwas. aufladen, fufcipere aliquod 
onus. 
ausladen, ein Schiff, exonerare. 
ö das Ausladen, bie Yusladung, exonere- 
10. 
beladen, onerare aliquem aliqua re, imponere 
alicui onus. 
beladen, oneratus, onuftus, farcinatus. 
mit Gefchäfften, negotiis obrutus. — ' 
beladen (eor, premu. : 
* Beladnüß. Stertler. Annal. p. 208. bit Im- 
poften, Onera ber Unterthanen. 
einladen, ins Schiff, immittere canquam onus 
innavem. s 
entlaben, liberare aliquem onere, exonerare, 
© * Brief, darinnen man einen 
aller Beſchuldigungen freo fpricht, mo einen 
ju viel gefcheben, Srettier. Annal. p. 207. 
laden, nimio onerealiquem premere ; pre» 
vare. 
unlaben, onus ex una navi in alteram trans- 
ferrc. ' 
un bet, " ge ben if idi 
‚Weil bae Imperf. von laden ift, ich lub, unb 
nicht d labte, fo A das Perf. ich habe geladen, 
undni tyeladt,fo jum verdorbenen Teutichdes 
Pbel-Redens, nicht inf Lexicon gehört. 
Diefes laden kommt gleichfalls von £age, Liu: 
de und lägen, oder legen. 
laͤdig, f. ledig, 


Laden, 


vocare, invitare, v. a. ich lub, Imperf. Ind. ich 
lübe, Imperf. Conj. ich babe geladen, Perf. 
laden, als ein^ti Gaſt, vocare, invitare. 

zum AbendrEffen, ad canam, 

einladen, tft ſo viel als laden. 

uneingeladen, invocatus. 

die Einladung, inviratio, 

das Faden, inviratio, 

Einladungs⸗Schreiben, fcriptum invita 
tonum. 

Einladungs Weiſe, adv. vocative. 

ber Einlader, invitatur, vocator. 

Hochzeit Lader, invitator ad nuptias. 

[aben, vor Bericht, vocare in jus. Toberi adef- 
fe ad dicendam cauffam. 

laden um etwas, T. VII, Reliqu.MS. a Lud- 
wig. p. 147. Vort mer fcal unfere urgere (ju 
Stendal) nergen. beclagen roch laben un 

eiminge oder Schuld. Wann bynnen ber 

tabt vor dren belenben (belebaten) Richter. 

Ladung, citatio vor Gericht. 

vorladen, vocare in jus. 

Vorladung, ciratio. 

* Lade Brief. Tfehudi T, T. p.49. fchrifft: 
liche Citation. — — 

Lodding, Lodding vont laden, Bodding 
vom Bot, bieten vorbieten, f. oben bieten. 
Ein Ober⸗Gericht in der 9tip3Xarf Brandens 
burg. f. of: und Land Berichts» Dro, 

acbim. Ele. Brandenb, 

tefed laden, für invitare, vosare,fommt vom 

alten Zeutfden blaben , blatbot, vocatus , wel: 


ches mit xau, xNySrag, überein Eommt. 


Laff, f. Lab, 

&afanber, f. Lavander, Nardus Celtica. 

* (aferen. Pi. immer fchwägen , garrire. . It. 
Dafp. Iafern, und Altenjtaig fol. 12. d.lafern, 
blaterare. 

&aferev, ein Gchmäger , nugax. 
Don Iabia, Läffzen, f. Lippen. Holl. laffen, - 
leffen, garrire, 

*laffen, ihr lecken. Alte Uberſ der Bibel 1485. 

aquas ficut 

folent 
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folent canes lambere. Die bo [affen bit Wafı 
fer mit ber Kur und Zungen, als die Hund 
haben Gewohnheit zu laffen 1c. und der (o das 
fDafftr lafften mas 300. Mann. 

£a, einiunger faf, ift (o viel als ein junger £e: 

er, ber noch als ein Kind nichts ais Zunge 
und fippen gebrauchen Fan zu fangen unb 
Brey ju lecken, ( lecken und £app. : 

* jaffen, Pic. die Schultern wegen ihrer Breite, 
momit fie (die Scapule) einem Löffel gleich fei 
beri, armus,fcoptulaaperra,offa fcapularia, la- 
ta duo offa ad fcapulas rendentia, die Schul; 
ter Beine. . . B 

die Laffen an einem Ruder, ber breite Theil 
deffelben, paluia. 
bie £aff, palmula, Frifchl, Nomencl. p.543. 


Laffere, 
vom Franzdf. l' affuce, pedamentum Tigneum, 
carrus tormenti bellici, bas Gerüfte nnb der 
Wagen worauf die Canonen liegen. 

Man fchreibt es daher nicht recht £avette. 
Raffeten:Tifcher, qui pedamenta tormen- 
torum facit. 
£affetentYróvfer , mortaria in pedamen- 
tis. find in ber Artollerie jmenerlen, ftebenbe 
und hangende. Die fiehenden haben unten 
amey Zapfen, bie man Gchild-Zapfen nennt, 
mit welchen fie aufden Laffeten fieben. Die 
liegenden aber haben in der Mitte des Sic: 
gie 2. Schild, Zapfen, niit welchen fig in den 
affeten bangen. . . 
Zaffete, bie vor diefem Lade worinnen 
das Stück liegt. 
Lig, adj. unb. adv. 
humilis, depreffus, declivis. 
Holl laegb, leegh, (ven liegen, legen.) 
einen läg halten, verächtlich cactiren, con- 
temtim habere aliquem, tanquam vilem & ab- 
jedtum. ER 
Langer: Wal, das niedrige Mfer bep den 
Echiffenden, an welches man nicht anfabren 
Fan, weil das Waffer bajelbft zu feicht ift, hireus 
ubiaquitnon fatis profunda ad appellandum. 
£áge unb Pfäle, £áge unb gorfted'e, limires fal- 
mus. („unter Gang, Vorgänge. Läge gehört 
iu Lach, Lach⸗Baͤuine, f. eben Zach. 


£age, f. f. 


eines Orts, tus loci. 
Rege; collocatio fuo loco, ordo, feries, dige- 
Ítie. 





















eine Lage, wey ober mehr Sachen überein: 
der wechielweis, (rata rerum alterna, 
' in derChymie,ftrarum fuper ftratum. 5.8.5. 

Lege, von Ctüden, fonderlich in den Kriege: 
. Echifen, dilpofita in utroque latere navigii 
— bellica. Series tormentorum nava- 
ium. 

einem feindlichen Echiffdie game fade ge: 
ben, globos totius feriei tormentorum literis 
navigii in navem holtis explodere. 
Lage, [pen Steinen in den Bergwerken, feries 
pofitus lapidum in fodinis. 
Rage, infidiz, ift noch im Doll. Laeghe, laqueus, 

infidie, 


largben, leggen, Hol. infidias collocare. 


Im Sachfen:Sp. MS. fagt Repkon : 
Ich muj mich vor den huten bag — 
mich nrit Worten lagen, qui mi- 
hi verbis infidianrur. 
im Pöbel-Reden hat man [og und logen 
daraus gemacht, als im Ver. Vocab. A. 1482. 
Daher Schilter das Dell. Orlog dazu rechnet. 


- * - thun, unter Bedrohung etwas befebfen : 


Ausiage, f. autfegen, unter legen, 


Lag ga 
cere, gibt Wendelinus als einen Germani- Darlag, fumtus, ; A 
fimum, MWerge: Lagen machen. ort Kriegs Volk fodurc ihr Maieftät eisen 
Weeg wird unter diefem Lagen verftanden.| Darlagumnterhalten wird. Gortlederp. m. 
Daher fteht im Lübecfifch. Recht p. 855. Wee⸗ Einlage, id quod lirteris aliis inclufum eft 
ge:Lagern, in viu expedtarealiquem ut ladat - des Grtränds in ben Keller, coeurzz 
eum, Und Domarius Chron. Magdeb.| vinum vel alium liquorem in doliis fuis & 
4.1400. einen verweglagern und erſchlagen. — cella fua reponent: libertas, fofuto vectigal: 
Lage hieß vor Alters ein Befeg. Lat. barb. ifl]. -.. . mat man an Gelb in einem Ghefäg für o 
Laga Lagha. Anglof.lag. Angl. law, wie man| nen fantmlet, quod conjicitur in aliquod vai, 
—* von fegen, fo 1a te man Lagevonle;| quo colligitur pecunia pro aliquo. 
gen, und Lat. ftacuta, von fturuere. Gelag, oder Belach, convivium, für Zecht 
Scaxenlaga, baé Cacbíen/Xedit. vom legen unb jufanımen tragen des Beides 


Denelaga, bat Dänifche Recht. das Yeyfanımenliegen der Leute bey Ein 
























„Inder Zobiftein. LandsBerichrs:Ordn, und Zrinden, 
neu] idt Asa Fe Tann ae M 
& etz im ogtun re i 

n dings tn - B s tne ; P " in mund, Belag des Abends nicht über s 
oro Slefuicenfi übliche Recht. p. 27. f. $. Da Chytreni col. 434. eine gemeine Bram 
Lo Buch,p. 87. Lob: Buch, ia Befeld. Tb.Pr.| mahlzeirin einem £a ge, ue quilibet fyuibo- 


contım 


Lage, für Gelach, f. Belag, Gelach. 


Lagoder Lage in ber Zufammenfegung 
mir Prepofitionen : 


Ablag, alTignatio certe portionis liberis prioris 
matrimonii patris, was man den Kindern et 
fier Ehe abgibt, ; 

Anlage, cenfus. Difpofitio cenfus impofiti, 
vel cujuscunque oneris a pluribus ferendi, 


lum (uum confert. 
Zeich@elnache. Kun ihn Chr, 
1, unter den unndthigen Tinfogeu e. 
otten, (amtuofius convivium fanebre. 

, ns Gelad) hinein geben, efunre quicquid 

in buccam venit. 
das Gelach beablen müjem, (um 

omnem fuftinere, omnem culpam in (e trans- 

atum videre, - 

Hinter! 


l'cuju dcpofitum, fequeltratio. f. Wehner, 
Gintoritung der allgemeinen £aften und Auf⸗ Ober Pra EN pas n - 
agert. — ;.| Witberlam, bey den Kaufleu ivilegi 
Mou: " 1 ten, privilegium 
Für Muflagt, onus tributi; exadlio pecuni rediens Fia werte 8 22 — 
die Anlage wachen, difponere quantum To INT Niderlage, -Befsid. Conti. 
—— »uere debet, mie viel ein jeder : * vilberlagrdjaufe. Ver. Vocab 18i. 
u 


fceptaculum. 
Miederlag im Krieg, cedes, ſtra 
^ Süiberlag ieiden, cladein Sonnen. . 
gänzlihe Niderlag, internecio. 
erlag, m. eines Buchs, impent, famtus. 
, W eines Verlag, unpenfis, fumribus alicu- 
jus, 


”- - aneinem Kaften Schloß. Das Eifen oder 
Blech, durch beffen Ocht ber Bogen geht mor, 
rinnen das Schloß hängt, ferrum in medio 
marginisareg quod operculum fera claufum 
tenet. 

*. - - Auslegung ber Seften ; ber Water tbutbie 
Anlage. Apberdian. p. 220. fumtum his rebus 
fuggerit pater. Die Anlag fparen, fumtui 
parcere. ; 

+ aneinem Schieß⸗Gewehr, bad man an ben 
Baden legt, pars bombardz qug maxilie ad. 
movetur. : i . e 

* 77 eines Gebüubet im 9 brif, ichnographia. 

- * - ein altes Eifen bad man an ein neues an: 

mieden kan im BergmerkArbeiten,ferrum 
ufu detritum, quod cutn novo conferrumina- 
ri poteft, 

Auflage, f. auff 


in eines eignen Verlag, propriis famtibus 
alicujus. : 


Derlags: Boften, fumtus editionis, in- 
enim, 


Unterlag, als unter ein Faß, ba£ ei ni 
die Seiten tollen Aid fi en = 


lio jacenti ne volvatur 
7o - unter dem Heb Baum, worauf man iba 
ypomochlium. 


anſetzt etwas zu Deben, h 
Vorlag, vas excipiens liquorem deftillatum, 


t9. : mas man beym diltilliren uutem an bie 8b 

Bil etin bu populo impofitum, rem ut, daß das Dtrübergebem — 
M —* e —e— — —— — —— nuptist, gu ple- 
wie ſtarck ift die Auflage ? quot exemplaria em equat, dotalea, tinet 
hujus libri abfolvuntur in rund mph e| Ber beuratbet dem feurap&ut entgegen fe 


gen muß. 
oo dm Bauen, ftard'e Pfeiler fo an dien 
" — den Druck emes @emälbed 33s 


quor exemplaribus conftat hec editio ? 


als beaebren mir biemit,ihr mollet bem von N. 


Ev Gr leaf Nears — 
jungere. * : : ; 2 
ee Buffage, be man auf einem Zellerober in| des) erilına, columna (. lapides eminentie- 


res que interponuntur adfuftinendam fi» 
&uram, 


Sulage, mantiffa, fuperpondium, mais 
Gewicht oder Ma einem —BB 
Zulage jur Befoldung, Cce mo nummo- 


rum ad fummam falariı. 
er Befoldumg 


einem Geſchirre etwas für einen (ammlet, col. 
esta. 

die Auflage bey eineht haben, fid daſelbſt 
als licderliche £eute aufhalten, conventicu- 
Ium habere apud aliquem, in conciliabulo & 
catu malorum hominum efTe. J 

et bat eine qute Zulage ju fein 
befommen, egregio acceffio ıllı facta eft. 

Alle dieſe vorberaebenbe Compo£ra, famt 


en, das ausge: 
ge wieder erftatten, 
ere. 


legte Gelb, bie Ausla 
expenfum alicui reftitu 


“m Gloff. T'ent.aus welchen legen. Die Bibl. | Beplage, additamentum. dem Simplic: £aae, formen vom Verbo 
liberf. 1483. laugen nacht, Num: XXXPF.| - - - - bie 883* Documents welches lage bat Apherdiam p. 320. für legen, c 
20. vel jecerit quipptam in eum per infidias, | mit ber Klage übergeben wird, copia. legt viel an feines Sohnes Erziehung, aut 


oder an ibn auf ein £augen, 
Lat. barb. ift aus Lagen, lacina oder lachbino 
geworden, ſ. Du Cang. Gloff. viam lacinam fa- 





- co tin Geidenf, melches ber fo e£ aibt, noch 
eins Zeitlang beplegt unb permahrt, depofi- 
tum. : . 


gen, aussahlen, infumere, 


h „daran ju Koſt lagen, das ift, füch [affer to 
£gày 





Laͤgel Lager 
Lägel, n. 


Iſt ein hoͤlzern p^ appe irm 
ein zu thun, als ein Kaf, (o von umterfchieder 
ner Gröfe,und gegen bem Epund etwas en 
ger jugebr, damit es jo mobl aufder Achfel 
bed Menichen, als mann e£ pst ift, aufden 
Rücken der laftbaren Thiere beffer und beque: 
mer ju tragen, weil cé ſich beffer anlegt. Bon 
melchen legen und feiner Lage es auch ben 
Nanıen bekommen. 

Doliolum acuminatiore parte fuperiore. 
feria , Wein:oder Oeb Laͤgel. 
Es gibt auch folche Faͤſſer, darinnen andre 

Maarenverführer werden. 


Lager, v. 


eines Menſchen, le&us, cubile, dad Bett 
morinnen einer liegt. . 

Lager, das Niderliegen von einer Krankheit. 

ein fchmeres Lager augftehen, motbo clini- 
co in led teneri. 

* gäger, Geläger, für Lage, infidie, f. oben Las 
ge. 5n eec alten Uberſetzung 1483. Joſua 
VIHL. Gene beimlid) Geleger hinter der 
Stadt. Die heimlichen Leger bie verborgen 
lagen ſtunden auf. 

Lager im Fechten, pugilum corporis pofitura. 

Lager ber Faͤſſer im Keller, die Bäume 
des Yageré woraufdie fe liegen, fuggeltus 
trabicı doliorum in celía. 

Lager:Dier,n. cerevifia fortior, que fer- 
vatur ad. ufum eftivum, melches dauerhaft 
ter umb flárfer ift, im Conmer unverdorben 
ju bleiben, : ] 

Lager /Auffen halt der rubenben milben Thiere, 

luftrum, latibulum. _ HA 

Cager, f. Ablager, die Cinfebr jm ein Klofter 
auf tlufeften effelben, diverforium fumtum. 

ein Klofter mit übermáfigen Lager übers 
laben, moleftum effe crebrius perauctando. 

bag das Kloſter wegen ber Kager und des 
ungemöhnlichen 9fufreitené nichts erübrigen 
tan. Schörtdyen und Kreyfia im 87. Theil 
der Dipiematifchen Nachleſe p. 707. fa 

Lager, für Heerikager, Feld:Lager, Kriege:far 
ger, caftra, orum. 

das Lager fchlagen, oder aufichagen, caftra 
ponere. 

pae Lager abſtecken, caftra metari, 

guit bem Lager aufbrechen, caftra movere. 

das Lager anfallen, caftra invadere. 

dem Feind das Lager wegnehmen, hoftem 
caftris exfuere. E Ä 

Lager werden, mann bad Oetraib megen bi: 

unb fetter Halm unb Ähren (id) im Regen 
umlegt, procumbere. 

fib lagern, als Leute bie effen wollen, difcum- 


re. 
-.-- als Leute die uͤber Nachtbleiben wollen, 
cubilia five (trata occupare. 
--. als Eoldaten, callra facete, caftra ten- 


dere. 

laͤgerig, i in bem Wort Berrlägerig, adj. 
clinicus valetudine oppreffus decumbens. 

Ablager, n. f. Wein. Obf. Pract. albergaris, me- 
tara palanna, fenft Atz, Ausſpann, jus hofpi- 
tature quod plerumque Domini ac Patroni 
ex paéto vel confuetudine ob protectionem 
in rgonafteriis habent. — 

Ablager halten, mann ein Fuͤrſt in feinen 
Ämtern Mittags oder Nachts an einem Ort 
bleibt, divertere apud aliquem, ober: adali- 
quem fubdirorum. : 

Benlager, m. nuptiarum folennia, bep hohen 
VPerſohnen, mas bep andern Bermäblung 
oder Hochzeit ift, MM ; 

Einlager, f. unter reiten, Einreiten,obftagium. 
Hobiftein. Landgerichts Ordn p. 153. 

Einlagerbalten. Hameln, Oidenb. Chrom, 

2.372. Des Conanendant yon Delmenhorſt, 


Lahm 


wurde nach der Eroberung nach Dibenbur 
gefangen geführt, nebft einem von Adel, unt 
mußten dafelbfi ſchweren und anloben, in eis 
M: Herberge Einlager jubalten. 
ager, id, 
ert ager, dices Kriegs⸗Lager, f. biet 
£ager der Eoldaten, caftra, 
Wedetager, der Drt bes Ubernachtens, man- 
o 


das Lager woraufman übernachtet, ftratum. 
bad Stacbpgager halten an einem Drt, per- 
noctare in aliquo loco, 

Lager:Dier, Loben£aaer bad im &eller ju ben 

Ajferr gemacht, cerevifia diutius durans, 

Lager· Buch, n. caraftrum, barinnen ftebt, vie 
jeder Ott ober jedes Grüd eines Ackers 
oder einer Wieſe liege, reo e8 an ein anders 
anftößt, liber quo fines agrorum defcribun- 
tur. . 

* &ageriBrelo, m. ein gewiffes Geld fo bie Un 
terthanen geben müifen, Als in naute 
2tir Sell. Cbron, P. FIEL p. 347. viria Oro 
fehen fo. fi gen apro Greta Ham) von bem 
Hefe Zadel gegeben haben, Lager»BGeld ge: 
nannt pecunia pro licentia cerevifiz vel vini 
quantitatem in cellam demittendi. . 

Zagerióols, n. was im Holz auf ber Erde liegt, 

geallen. oder umaetallen. — Gcheplig 
Conft. March. p. $47. Dorfen an einigen Orten 
arme Leute abholen, f. Raff Holz J 
eine Reife gemein Lager: Holz ift 4o. gemeis 
ne guber. Coler. 6.22. 

Lager:Statt, f. le&tus, cubile, ftratum, teor: 
auf man liege unb Plag zum feblaffen bat, 

— * f. in ben Bergwerken, ein feſtes 

zfteine da man nicht Zimmer-Holz unter: 
fegen darf, fondern Zimmmermerk darauf fegen, 
terra firiniter tenens. 

LageriZins, locarium mercium, Fine für ben 

t bie Waaren dafelbft niderzulegenund 
ju vermabren. 


-belagern, eine Stadt, obüdere, oppugnare, 


obfidione premeie; belagert ſeyn, obítdione 
tencit. 
bie Belagerten, oppidani, obfcffi. 
die Belagerer , oppugnatores. 
die Belagerung, obüdio, oppugnatio. 
: die Belagerung aushalten, oblidionem 
erre, 
umlagern, obfidione cingere, circtimfidere. 
£ager komme von liegen und legen, 
Goth. Lig, leétus, Legr, (pelunca, Aatypór, 
Hefych. exponit, x aruor, 
uͤr Lager bat man aud £oger gefagt. Als 
Monach. Pirnenf Script. Sax, Menken. T. HH. 
col. 1$0$. erlogirte fich, für er lagerte fido, fo 
kommt es mit bem Lat, locare, unb bem gran. 
leger überein; 


" £abm, «dj. 
ber bie Nerven eines Glieds oder des Leibe 
nicht brauchen fan, ener vis. 
labm, an einem 3uf, altero pede claudus. 
labm, in ben £enden, delumbis, elumbis, 
framm und lahm, contra&t, nervicus, nervorum 
vitio laborans. 
lahm, von verrenfen, cui membrum luxa- 
tum ob Iuxationem debilis. 
lahm jeyn, delumbem effe, claudicare, five pe- 
de claudum effe. . 
ber lahm an allen Gliebern, paralyricus, 
labm, im Gleichnüß, labmt Entfchuldigung, 
excufatio enervis. 
labme Poffen, joci ineacumine, 
lähmen,morum impedire. 
an fenben, delumbare, 
ant uf, clauditatem adferre. 
die Nerven abfchneiden, incidere nervos, 
fubnervare. 
durch verenefen, luxare, 
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bie Zábme am Fuß, clauditas. 
in ben £enden, lumbago ob fra&turam lum. 
borum fiveob lumbifragium. 
. an ben Händen und quje, paralyfis. 
die Lähmung, refolurio nervorum. M 
durch Gicht, paralyfis. j ] 
durch ein Schlag⸗ Fluß auf ciner Geite, h«- 
miplexia. 
* brlebmen. Weichbild 6o. belehmt feyn, 
claudum effe. ] . 
erlabmen, ufa nervorum deftitui. : 
verlábmen die Wierde, und dadurch auch die 
Wagen verlähmen, equis nervos incidere, im 
Krieg der Alten. 
£&ábm;ifen, Suf:Ciftn. — Sronfperg. von 
"Ariege üt, fol. 15. a, murex. 
* Labm:Schlagung, Lands Recht r. 65. 
Zemefle, nervorum ufum verberibus impe- 


dire. 
* (abmsfüchtig. Schwaben: Sp. ZebniS, 
ralyticus, c. 61. 

[abm, mad nicht ſteiff ift, fondern herab hängt, 
dazu gehört Lampen, Lappen, fumpen, Gall. 
lambeau, lumlen f. Lampen, 

Läbne, f. leinen, vegelare. 

Zabn, f. Vionifd), Lahn-Gold. 

labrt, lehren, gelahrt. 


£ai b, m - 


anis orbicularis major, Laib⸗Brod: dickes 
Eric rundes Brod, als man aus den Teig in 
machen pflegt, auf den Kauf oder ins Haus, 
ein a, Or. Brod.u. D. 8 
£aib, heißt eigentlich maffa. ' 
£aib im. Bergwerken. Berg riceib, malla 
zris, 
£aib, pavimentum. Alberms. bey der En⸗ 
dung ib. EN 
rene ri aes t. * l^ pafta. - 
Die alten Gothen und andere fegten h ver 
1, hlaibs, danıs. Goth. hief, hlaf. Ange, Ad). 
auch die Sclavonifche Sprachen. Böhm. chleb. 
auch Poln. Andere haben bitafpiration megger 


affen. E : 

Das Wort Leib, corpus, ift einerley mit 
aib. Piterin: bat Laib da Geſtalt. Man muß 
dem Ding einen rechten Laib geben, — 

Das Latemiſche libum und gleba iſt damit 

verwandt. Lat. barb. leibo, leibunculus. fr 
Du Cange. . MP 

ein Zaiblein, panis orbicularis minor. 


Laich, m. 
pifcium ova, genitura pifcium. 


&roídy£aid, (perma ranarum, femen geni- 
le. 
“richen, wie Fifche oder Fröfche, parare 


ova; femen edere. . . 
die £aidy cit, tempus quo ovà edunt pi» 
fees; quo Iperma euntrunt rans, . 
laichen, beift überbaupt fpielen. Pere. lai- 
ka, ludere. Sued. lecka, . 
€. Staden im Voc. Bibl. p. 846. faq. btt 
£utbero —I lufus conorun:, bey 
ſchen und Froſchen if laichen, lafciviie, f. auch 
A (altar a fpringen, melches auch ju dies 
en latcben gebört. - 
í ntit einem laichen, hört man noch, für fein 
Spiel mit einem heimlich haben oder treiben, 
confpirare cum aliquo, mit im C pit! ſeyn. 
* laidyen, illudere, teufchen. 
et. Vocab, 1482. laichen, 
phifticare, 
* (aichlich, fophiftice. : 
ver aidyung, Beſchyß, Triegung., 
tenítaig fol. 31.6 m 
— —— laichen. id. ib. fol. 75. €. 
Goth. bilaikan,iludere, — 4 
Mann jemand das alte lirleig will hieher 
technen, fo betriegt er ſich. Utleig if ver Alters 
von TOES hurologiam. 
B 


b3 3n 


— 


fubfannate, fo- - 


ab 


$66 Laid Lakritz goal Lamm 


Geben Teurfchen alten Opridw. fel. 292.5. en, qub fam für emplaftrum nur Pflaſter ;| 





Lamp 


Zimmer: YOolle, f. lara agnina. 
Lämmer:Meide, f. pafcun a 


is apta. Ir. cm 


wird es nur leichen geichrieben, als; 


(4 find viele vou den MWeibern geleicht 


werden, unb zum Theil umfommen durch ib: 
re Lit. und fol. 340.0. Das Kind wird ven fet: 
nem eigenen Pater geleicht, und wirft je einer 
den andern übers @eil. 


Caid, adj. 


malignus, turpis, häßlich, verhaft. 
* Die Leide, Heidenjehafft, improbi ethnici. 
*6 

* die Leidem@äfe, woletti hofpites. Script. 

Brunfv, T. IH, St. * das Leide gür, flaning 
furibunda. 

leti, adj. das Leid bringt. Alber. beym Wort 

ich ſeid. Ar. B,lu&tifer, . . 

der leidige Teufel, cacodemon, noxius fpi- 


ritus. 
btríaibige Geis, turpisavaritia, auri Sacra 


mes. 
laidige Zröfter, improbi confolatores. 
* [aibtu, egre ferre, moleftum effe. 
mas emen lieb das laibt dem andern. 
Teutiche Sprichw, fol. 350. &. quod hic 
winar,alter egre fert. 
beleidigen, offendere. 
bet belaidigee Theil, pars la (a. 
PLA belaibigte Majeſtaͤt, crimen leſe maje- 
tis. 
verlaiden einem etmad, in faftidium adducere 
aliquid , aedium alicujus rei adferre. — 
es ift mir vrrlaibet worden, faftidio ab eo 
alienatus fum. 
erfaiden, id. zuwider machen, Hedion Birdyen: 
Hiſtorie fol. 389. b. fotbarius verftieß feine 
Gemahlin, und nabm ein Kebs⸗Weib, brefen 
Balg Funte ihm nieman erleyden, neme eum 
faitidio ab illa abitrahere potuit. . 
* laibfam. Cencordent. MS. Evmgel. warum feit 
ihr laidſam diefem Weibe?cur huic fœminæ 
molelti eftis ? . ] 
‚Die Stanjejen haben davon ned) laid, garftig. 
bie Jtal. laido. 
£eim, ſ. Leim. 


Cake, 
fü Tuch, f. Lach, pannus, Lake ift Nider⸗ 
eutfch 


Latemacher, Tuchmacdher, als ju Braun⸗ 
ſchweig. T, III. Script. Branfv.p. 476. . 

Wann bie Tuchhaͤndler oder Schneider bie 
Tuͤcher nad) der Qver mollen von einander ba 
ben, jo machen fie nur einen Anfang dem $a: 
ben nach hinein, mit der Scheer binein ju 
fdineitben, und reifen es alsdann gar bird). 
V8 reiht aber bisweilen merter ein. Davon ift 
das Epricdhwort: es mögte einreiffen, nem: 
lich ind Lacken, welches andere Dazu fegen, als 
Hamelm. Oldenb, Cbron, p. 457. Es wol: 
ze 3ulest zu weit ino £aPen reifen, resin- 
dies pejor fieri ceepit. J . 

Zafen, war vor Alters auch cin gewiſſes Maaß, 
oder eine Zahl von Ellen des Tuchs ober ber 
Leinwand, Sauft Abe, Cbron. col. a7. 
Sie mögen verkaufen Wanth und Lawemth, 
bexLaten, ober bey Reepen poer bey Stuuen. 

Nachdem ein feinem. £afen zu etwas X. 
braucht morden,nachdem bekam e$ einen fa: 
men, € oben Zach, £etlado, für LeinsZafen, lin- 
teun, alfo Baderfaten, €tubiZaten, Eper: 
Laken. xc. 
£afen kommt von legen, lachen. 


&afrin, 
ift aus dem Lat. Wort glycirrhiza in ben Mas 
























T hofpitale nur Spital. Die Ber gung 
des r bat cé vollends unkennlich gemacht, we 

ches auch im ſchen gefcheh 
es — on f: Hol;. Das alte Nocab. 


tvann té vor liquore des GußsHoljes, mie in 
ber Sache ajo auch im Wort Fine. Gel. 
nennt e$ Zedrig, ald mann e$ von lecken herr 
geleitet waͤre. ] 
Läichen, allambere. Pi#. wird oom Feur gefaat. 
E Lallen, 
balbutire, corrupte & impedite loqui. 
einem etwas berlallen, balbutientium pue- 
rorum more recenfere alicui aliquid. 
die Saͤug⸗ Ammen (allen iren Kindern et: 
was vor, nutrices Allant cuim pueriss. 
fallen fommt vom £aut, wie auch das Lateini⸗ 
ſche lallare vox nurricia, litera luxollis & liquida 
huic ztati conveniens. 
Turnebus Adverf. 1. ar 34. Latiales lal- 
lum coluere Deum, balbis qui præellet ne- 
niis, quas occinunt infantibus nıtrices, 


Hebreis puer lillans eft sip, a fono 
ha la 2 


tn, reghife. | £ámmer;3ebeno, 


Kraut dieſes Namens, [. LimmerLarrich. 


m. decimz agnorum. 


Lamm, o/.Lamba, £amb, im Gorbifchen und 


1483. (ejt das Latino-bui b. deris dazu, als Angelf. bedeutete aber nicht nur agnum, fer: 


bern aud) oves, unb ſcheinet m J 
wandt ju ſeyn. " Dun 


. Lampt,f. 

lampas,adis. 

Lampe, die hängt, lampas penfilis. 

bep der Lampe leſen, ad lampadis lumen I» 
re 


gere. 
bte Lampen aufden Etraffen, lampades p2- 
bliex in vicis. 
———— 
pen⸗Mann ius, der 
7-55 na 
pen -. palus | ?u$, 
teorauf mam die Nachttampen dedic FR 


Zampemfdywars , n. ber Muß ber fid oon 
bem Lampen imenbig * fuligo c lam- 
padibus majoribus, e colorıbus arrıs pido- 


ruin. 


Lampe kommt oom Lat. unb Gri tdi. lampas, 


£amel, hat man vor Alters aus bem £ateini; Ares, unb diefe von febr. Wy. up 
ſchen lamina fermirt, 9Xeffersting. Vet. Vo- | ig eingefchoben, mie in DEN, riuranın 


cab. 1482. _ 
f. lanfemiren. 


Zamenticen , 


ift aud ben tal. und Lat. lamentare, Magen, 

ch beflagen, um Teutſchen febr gemein mor: 

en. 

Lamento, vom tal. lamento, fonderlich in 
ber Mufic, eine Fläglich : lautende Ausdrür 
dung eines Klag-Bedichtes. 

£ami, find eigent ich zwey Wörter aus der alten 
Benennung der Thöne, ut, re, mi, fa, fol, la. 

Davon ift bad Sprichwort entftanden: Es 

geht endlich auf ein la-mi aus. Die linges 

möhnlichkeit dieſes fogenannten folmifirené 
at einige Ecymologos verhindert, baf fie bic: 

t Wörter als eincd, und als gan; etwas an: 

ersangefeben. Wienun ber Ausgang eines 

Lieds aufdiefe Thöne Mäglich lautet, jo beigt 

dis Sprichwort ſoviel, als: Es wird endlich 

ein fchlechtee End nebmen,res triftem exitum 
€bit. 


£amm, s. 


agnus. 
Schaft oder Mutter: Lamm, agna, im Ge: 
genían des Dammel:Zamıms. 
äug:famm, fubrumus, 
Dfker:famm,agnus pafchalis. 
ein Lamm abfegen, von der Mutter thun, 
depellereagnum ; disjungere a mamma. 
ein Lämmlein, agnellus. 
lammen ober lammern, v. agnum parere. 
verlammen, agnum mortuum edere, vel 
qui cito morirur. — 

— m. eine Art oon Erb⸗ Zine, von 

ern oder Wieſen, ſo man denkehn und Zins 

rm Jährlich mit einem geſchlachteten 

amm oder gewiſſen Geld abtrügt, agnus ma- 
&atus loco cenfus. 

Lamme:draren, m. caro agnina aſſa. 

£ammerSell, n. pellis agnina, 

Zámmer:Gelo, oder Zámmer:deller, mirb als 
ein Find ben Gütern zugemutet, die Schafe 
balten können, davon JÄbrlich etwas ju geben, 
cenfus e palcuo ovium. 

Lämmer Junge, Zimmer ned, anuli 
opilionum, qut paícunt ovium agnos. 


terialiften Krämen geworden, und zwar nach dámmer£attid), lactuca agnina, olusalbum, 


deffen Griechiſcher Nusiprach, yuxvppiCa, 
u Art d Teutſchen, melche per ie 


sm fremden Wörtern oornen etwas weglaſ⸗ 


valeriana campeftris &c, ein fraut, 





Lampen, v. 
(f. fon) em ym effe. 
ayfersb. poft. fol. 120. bit lantpet, 

lumlet, ift lecr und toelf. um 

lampidt, flaccus. Dafyp, flaccus , der lam 
pechtige Ohren bat... 

Hacceo. Pid. (d bin lampechtig, Aascidun, 
lammpechtig, jchletterich. 

Es kommt hiemit überein das Wort fappe. Ir. 
Vumpen ,lumlen. Gall: lapper, lambeau Lac. 
lambere. 

Zampert, von Landprecht, ein alter Mannk: 
Namen von Land, regıo,und precht, berubmt, 
f. eben in Bern, Bertie. 

Lamperr, von £onibarb, £enaebart. 
Zampertetitüffe, nuces lombardice, 

Zamperter, der Ehurfürft in ber dale A. 

1595. ordnet Zeftamentéaoqrt bak Fe mt 
pcer Kaumer;, bie man nennnt Lamperter, 
wegen ihres Wuchers mehr tm Land (eon fol. 
Toiner. Cod. Diplom. p. 139. (. unten Loınbard, 

£ampfen, f. £angfabn. 


£amprete, f. 


vom Lat. lampetra, a lambendis petris, f. Pofl 
Etym. ad Vocem Petra, 
Weil fie fic) an bie Steine imi Waffer an; 
E ne mit ihrem Saug- Maul, das mmer of 
n ftebet, wozu fie oben auf bem Kopf ein flet: 
nei Zoch haben zur ausuziehen, daß ficte 
Ro feſtet ankleben. Wegen ihrer ſieben Def 
nungen bie an der einen Seite lànoshin fr 
tn, und ihnen ald Fiſch Ohren find, melde 
eben runde Löcher fammt Pen insen rechten 
Augen am Kopf, neune an der Zahl machen, 
nennetman fie tm Rider-Teutichen, S eumar 
en. Die Staliäner baben das r des Wartd 
mpetra verfeßt, denen vicle gefolgt, alsJtal. 
Lampreda. lamproye. Hilj. lamprea. 
Holl. lampreye. Niderf. Lamprende. Cic. 
Die größten behalten diefen Ramen aud ix 
Niderf. fonderlich an der Elbe, ob gieich tit 
andern nur Neunangen beiffen,f oben Brad. 
Weil man ebebeffen gefagt Kamprid, mie Me 
nogins beym Wort Lamproie be;cuat, bat man 
er Vrid, Prik ober Brick gefagt, f. oben $c 


t. 
Es finden viel gelebrte Männer Urfachen, toj 


f ámmeriDbren, bonus Henricus, ein Kraut. fie nicht einerfeo mit murena baraus machen. 


Caͤmmer· Stall, itabulum agnorum, 


gian bat dieie Lamprett allejcit für einen 15b 
lichen 


Land 
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noch m Eher; ge irb : will dır Zams 
preten vorieren, das ift, id) will dich fo koͤßlich 
nicht rraätıren. j S 
Lan, f. £cbnen, Lehre, Linſe, Zannagel, ibid. 
Lan, £abn. Gelb, f. £tenifch, Lion. 
Lande,edcr C lang , ober Adır-Rurm, tyrus. 
Vet. Vorab 1482. 


Land, *. 
im aun des Waſſere, bepeutet bep ben 
Schiffenden bic ganze Erde,terra, littus , arı- 
Qum, (hatkeinen plipralem.) 
Das fefte Land, Continens. 


an das Land fahren,appellere, applicarena-f 


vein ad httus. 
zu Waſſer und js Land, terra marique. 
N Lande feyn, in continenti cffe, in arido 
e. 


Land feben, terram confpicere e navi. 

ein eraut das Land bringen, in aridum 
fabducerenavem. ——— 

eine Reife ju Laube, iter pedeftre, oder ter- 


e. 

qu Lande kommen, ad. cerram venire, ter- 
ram contingere. 

ans £anb fommen, in terram evadere, 

C- 2 ftettn, navibus egredi. 

am Lande hinfahren, rerram legere. . 

einen and Land jegen, exponere aliquem in 
terrain. 

vom £anb abftoffeu, e portu folvere. 

fano, bic Erde, Anſehen ihrer natürlichen 
Ergenfchafften AM unterfchiedlichen Orten, 
folum, terra, ager. j 

In diefer Bedeutung fügt man: das Land ift 
i mager, feucht, trocken, fanbig, leimıg, 

ergig, eben, fteinig, müft, fruchtbar xc. 

Diver es miro. hinten an bie € acben oder 
Srücte geſetzt die Darinnen find, oocrbarauf 
machten, It. an die Urbeitdie daran gefcbiebt, 
als €anb£anb, BerramdsLand, Weigen Land, 
Wenkand, Rübesfand, erabi£anb, Brad: 
fand u. a. i. 

Land, ein Ctüd der Erde, fofern ed bemobut 
oder beberricht wird. Kin Reich, Furſten⸗ 
thum, Herrichafft, Gebiet, Regnum, Princi- 

zus, terra Tego, terrirorium., : 
R Hat einen voppelten Plural. £anbe und Län 

tT. 


das feindliche £anb, terra hoflilis. 
eundeskand, terra fociorum. 
t £aubt, terra diffe, regiones remo. 


tz ah. 
das heilige Land, paleftina, terra ſancta 
das gelobte anb, tervapromiffa. — 

 vonfanbjufanb, regionatim, provincia- 


tim. 

das Land ráumen müffen, cogi domicilium 
alhotransferie; e numero incolarum excludi, 
aho habitatum exire fuperiorum juífu , des 
Lands werweifen, in exilium ejicere. 

einem ins Land fallen, in fines alicujus im- 
pref&onen tacere. 

einen nicht ins Land kommen laffen, prohi- 
bere aliquem finibus fuis. 2 . 

fein Zand erweitern, magnas regiones fini- 
bus {us adjicere, fines prorogare. 

in fein Land aufnehmen, intra fines fuos ali- 
quem recipere. 

ein ganzes Land voll, vulg magnus numerus. 

weh Lands? cujus? . 

In biefer Bedeutung fan es hinten an ben 
Plüralem einiger Bdlfer gefeger werden, bie 
in einem Land wohnen, ald Schwaben 
Land, FrantenXand, —w⸗ Lk an 
die vier Gegenden be$ Himmels, als Morgen 
Land Djiteofanb. a 

DasBold ınıkande, omnes incolz, populus. 

Land, fo fern einer barinnen geboren und crjo 


gen, ober fenfien barınnen wohnes, pais, na- ¶ durch, Vogtlandiſch, E hinten eruca m. 8. 


Land 
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tale foluin, civitas alicujus. Hat feinenPlural.; £ünber,bie Endung fo bie Inwohner destande# 


in meinem £anb, apud cives meos; inpa- 
tria mca ; noftris moribus ; apud nos. 
, er muß aud bem Land, in exilium ejicitur. 
ber Land jieben, peregre abire. 
ein. 3Bogel in der Hand, ift beſſer als sehen 


über £anb, przít&nt pauca certa, mulns in- 


€ertis. 


Niderſ. to Lande fahren, in patriam redire. 


à mwillfommen iu Zand, falve in patria & 
omi. 
Land, im Gegeníag einer Stadt oder Veſtung 


dabep, rus, ager, campus. 


abire. 

das Volk aufbent Lande, vuricolz, — 
£anb, ein Acker ober Stück Feldes, bat feinen 
plural. fundus, arvum , ager. 

eine Hufe Landes, triginta jugera. 

* Fine £enbe, in einen eben £enben bes Nor: 
dans, in campeftri regione. 1. Reg. VII. v. 46. 
in Ced. Bibl. MS. lt. in Gloff. Monfeenfi, niuvi 
lenti, novalia, 

fie rodeten das Holz aus. 5 ónigebof El⸗ 


anbeutet , ald Holland, Belgium, Holländer, 
Belga, f. hinten critica. s. 10. 

Länderey,f. hinten critica. m. 3. 

Landlein, ein Meines €tüd Land, parva regio, 
als in der Mark Brandenburg das Laͤndlein 
‚Srifaf, das Landlein Rinau 

Läudlein, ein Meines Stüd Land an den Gräns 
ien, alé das in Deiterreich, das Landlein ob der 
€n4, tractus ad Auvium Ens in Auftria.. So 
heißt auch in Srumpfs Schweig. Chron. 

ol. 414. a. der Helvetier Lands March gegem 
ie Rbetier, bte March, das iLanole. 


auf dem Lande, ruri, aufsLand geben, rus| Cánolein; inr Scherz zu Nürnberg. Die Derter 


nicht weit von ber Stadt, wohin die Bürger 
fpajieren geben und (id) luftig machen, auis 
tánblein gehen, in vicinum agrum ambulare 
potandi & comedendi caufa. . 

tin Zánoleine:Zauffer. Befold. Thef. Pra- 
icns 2 1039. Ein Bürger, fonderlich im 
Nürnberg, der fein Geld unuiger Weife auf“ 
ben benachbarten Dörfern verjehret, civis de- 
costor, bona fua in tabernis pagorum vicino- 
rum confumens. 


fafi. Cbron. A. 1386. unb machten eine neue | ein Zánoler, accola Auvii Ens in Auftria. 


£enbe und Korn Beld. En 
Land, im figürlidyen Berftand für bie Leute, e: 
báube, Srüchte,und was ein 
incolz, agri, urbes, bat einen doppelten Plu- 
ralem. . 
das ganje Juͤdiſche Land gieng hinaus. 
Marc. I. 6. 


bie Heuſchrecken freffen bas Land. a. Paral. 
VIl.13 : 


qan ein frommer König ftirbt, fo trauren 
feine Zänder, (ober anb.) — - 

Land, bcp ben Gärtnern , ein befäetes oder bes 
pflan,tes Garten⸗Bit, im Grgenfag des Wer: 
ges oder andern Raums im Land, area. 

Lande oder Länder, in der Teutſchen Bibellus 
theri, die Heidniſchen Länder um der Juden 
Land berum. — — . 

ben Königreichen in £auben dienen, 2. Par. 
XII. 8. Rejibus ethnicorum fervire, 

mit bie Dölker in £anben, 2. Par. XIII. 19. 
more ethnicorum. 

Land, vor Alterseine müfgelaßgene Gegend, f. 
bier folgende Erym. 

landen, v. exponere exercitum in terram. 

landen, z. linitibus definire, bad ift, bie Selber 
und dde ſtoͤken unb feinen. Afim Dbti: 
S&beintfdyen éreif an etlichen Orten gebräuchs 
, y — in oer Solmiſchen Land⸗ Oron. 

Cc. 


fánben, zu Zand fahren, appellere. Pid. j 
molànben? 4d. oci, heipt in Franken unb in 
der Nachbarfchafft, ubi terrarum? ubi gen- 
tium? 
Landung, excenfio, exfcen(us. 
Landung thun, exicenlionem facere. 
Landung, agrı, als Stadt: Landung, agerad 
urbem pertinens. 
ländlich, adj. pro more incelarum. Pid. con- 
fueto more populi. 
ländlich, fittlidy. Teutſche Sprichw. fel. 
iu a. lex & regio. . : 
*(ändlich für freundlich, brüderlich. Glaris hat 
garemländliches Volk. Stumpf fol, 414. a. 
* bie ländliche Kreundichafft, amor inter cives. 
*dieländliche Eiprad), vernacula, 
landig, adj. ein landıges Gewaͤchſe beißt inben 
Bergwerken eine Stuffe oder ein Ctüd Me: 
talliſche Erde,daraufdas Eiber-Eträuchlein 
eraus gewachſen un rg eine Land⸗ 
chafft vorſtellt Albin. Meiſn. Cbron. und 
aus ibm Melzer Schneeb. Chr. p. 888. figu- 
am campireprefentans, 


lánbifdy, bie Endung fo an bie Wörter unb Nas 


men gelegt wird, ein adjectivum Davon jtt mas 
doen, als Hollandiſch, Ausländifch, Inlaͤn⸗ 


nd if, Regnum, | Landichaift, 








| ein Ausländer, extraneus, peregri 
Auſſen Land, an einem eich, terra extra ag- 
| iere. 


vulg.die Ländler-Bauren. 

Landfchafft, regio,provincia, terrarum tractus, 

1 tp den Mahlern unb andern 
Künfttern,regio depiäta, campus penicillo vcl 
e«clo expreffus. 

Candſchaͤfft lein, campi confpe&tus figuris 
minoribus. 

Landſchafft⸗Mahler, por qui hoc ge- 

, nere picture excellir. 

Candſchafft, beiffen auch die fan» Stände, unb 
das Haus wo fie zuſammen kommen, f. unter 
den Compolitis, 

ablánoen, vom Lande fahren ober abfahren, 
oram folvere. . 

Anlant, für ohne Land, hieß man vorbiefem bie 
Prinzen (o fein Land hatten, als ein Herzog 
von Defterreich bie Johannes Dux Anlant. 
Weil ihn fein Vetter König Albert nicht jue 
Befigung kommen ließ, mefwegen er auch hers 
nach Albertum * Ann. 1308. Pets. 
Script. Auftr. in Chrom. Salisb. ven Johanne 
fine terra cognominato. f. Cafp. Darth. im 
Guil, Briten. p. 463. ber vierte Sohn des Koͤ⸗ 
nigs von Engelland, ber bod dernach Köni 
geworden, hieß ſonſt Lat. auch extorris, u 
p.733. expers terrae. 

enricus Mifnenfis dictus Aneland. Alber« 
ti Thuringiz Lantgravii frater. in Cbron. MS, 
Haiberf]ad. ol.269. . 

Fried. Markgraf, in Meiffen kommt um 
fein Land, hieß Markgraf Aneland. E Monache 
Pirnenfi apud Menk. T; 1I. Script. Saxon, col, 
1559- ; 

ju ohn fagte man vor biefem nur an, al& 
anhand, mancus. 

unieb, heißt im Cod. argent. Pauper, ber Fein 
Gut oder Land bat metvon er leben tan, Led, 
für£ab,£anb, fundus, preventus. 

Anländer, m. Collimstium. Aiber. im. Lex, 
beym Wort Feld. Das Zufammenftoffen eis 
nes Lands an das andere, 

anländen, appellare navem. 

anländen. Jülchifche Dolicey « Ordu. p. 55. 
Was einer in Rhein mit anländen_ ger 
minnt, (jure alluvıonis acquirit) des fe 

mftommt, ba man es zu Maiden oder Saͤe⸗ 
and gebrauchen tan; jell von den Morgen 
Anſchuß etwas geringesgeben. : 

die Anlände, ein Ort zum anlánben, ftatio na» 
vium. 

ausländen, dieim Fluß fchwimmende Zobten 
ausländen, ex aqua in terram trahere. 
Stumpf, Sdyweig. Cbron. fel, 598. a, 


i nus. 


auf 


SCH Land 


ausländiicdy,adj. exoticus, peregrinus. 

auslandig, 
fci. fol. 80. b. ] 

Ausland. Im Spelm. Archzol. Utlaud. Was ein 
Herr gewiffen £anbiZeuten ober Unterthanen 
iu bauen — und überläßt, ager certis 
conditionibus alus datus, ager cenfualis. 


Ausland,Utland, terre Marüce, Marfchländer. 
Hakmann de "fure ageerum p. 207. Das Auf: 
ferft an der See bas ber Flut unterworfen 
mar, tbe ed eingeteicht worden. Eshieh ſchon 

í - — —— eene, Uzlente. 

eländen. olcey Ordnung p.55. 
die lieffenden Waſſer beländen unb ver , 
daß te Fiſch in ihrem aufiteigen bab e 
binbert werden, terraalveum luminis imple- 
re & anguitiorem reddere, 


Beylaud, agellus a jugeris feparatus. 
innenLamd,terra intra azgerem. 
elände, m. agri vel prata. 

Gelande, vicinus ruricola. In Lege Hludoti 
& &  Hiotarii I, IV, Leg. Francic. epud Vre- 
dum in Vet. Flandr. l^ 356. Vane (inen gelan- 
den, de fuis pagenlibus, von feinen mit Cir: 
wohnern in bi em Gau. ^m Géof. Lijfi 
ſteht Selende, accola.ın Lex. Kilian. gbelante. 
Conlors rerrz, agri, prati confinis. Ir. portio, 
pärs, proportio rata mae gbelande, pro rata. 

li&aelano, eine Herrſchafft verfauffen mit 
Mgaelano und Ingeland, cum agris extra & 
inera limites Dynattiz. 
Ingeland, terre intra limites. 
‚bieläindifch, adj. ex his terris, ex hac re- 


tone. 
® in roter einländifch, inlánbifdjer Krieg, bel- 
' Jun civilz inteftinum. 
eintändiiche Wolle, lana de ovibus regio- 
nis, lana indigena. 
Niderland, Belgium. 


die vereinigten SRiberlanbe, belgium fadera- 


rum. 

Niderländifch, adj. Belgicus. 

ein Niederländer, Belga. 

Dberländiich, «dj. Tractus fuperioris. 

ein Oberlánber, qui e fuperiori parte alicujus 
provincie eft. 

Unterland, Traftus regionis inferior. 

ein Macer nier, qui ex inferiori parte regio- 


: mis cit. 
Unterländifch, adj. tretusinferioris, 

verlanden, v. illata terra curfum aqua vel navi- 
um impedire. 3 

Borland, ba£ in ber Cee vor einem andern unb 

: gröfferm Land liegt, terra interjacens, ders 
gleichen an der In "de igberg, 

Borland, in Teich» Gadıen, fo auffer einem 
Teich wiſchen dem Teich und dem Waffer 
legt, terra extra aggerem. 

bie Erde zum Teich fell vom pra ge 
nommen werden, reann eines da iſt. Lebufis 
fche Ceidy ron. p.153. , 

zulanden, lacum vel paludem terra implere, 

julaͤnden. Dafyp. Lex.appellare, 

die Zuländung, appul(us. 


LandiAct.f. Befald. Thef. ift ſo viel al Land 
Garbe, ein gemiffer Theil der Frucht, dis 
man von einem cher acben mug, ale einer 
Sins der nicht abzuldien noch abjufauffen. n 

LandrAdel, m.Nobiles mediati, Nobiles pro- 
vinciales ; 

É em, —* —— 
and Mann, für Land Amtmann, im der 

chweitz ber Prafidenr eince Lands Gemeine, 
przfes communionis alicujus. 

Land⸗ Art, f. regio vel ferrilis vc! fterilis, Die 
baulich fan gemacht werden. T. II. Script. 
Sax. Menk. col. 1488. un? 1543. 

Cand⸗ Arzt, medicus regionis, wird bey einigen 
ein verächlicher Name, und Land: Phyficus 
dagegen gebraucht. 


Land 


Land: Ausgaben, f. (umtus provincie. 


für ausländifch. Hedion. Chron. Em — — milites limitanei, fivefta- 
Adi 


tionarii, przfidiarii, pratoriani. Altbuf. c. 34. 
fel. $60. ım Gegenfag legionariorum, berre- 
gulirten Zruppen,) insgemein Land» Milig. 

Land dau, m. agricultura. 

Land:Puanter, inquilina. Rab, Maur. 

Land daumeifter, architectus provincialis. 

Land: dar, agricola in planioribus helveriz 
locis, tm Gegenfag ber Berg⸗Bauren. 

Land: Bereuter. m Recefi. Imperii Anno 
1555. f. Nach aber 1c.equi emifforii quos prin- 
ceps alere debet propter fecuritatem vir ob- 
tinendam. Fritftb. de regali viarum publica- 
vum Jure c. 13.7. 

Landsdeder, der bad Brod in die Ctabt 
ve, pittor in agro urbis, 

Land»Beichädiner, Scheplig Confit. March. 
P. IV. T.37. 6 1. latro & turbator. 

Land Bebre, f. colle in provinciis. Webn, 
Of. Pratt. p. 332. precarim. tem, contiibu- 
tiones extraordinariz olun precibus princi- 
pum impetrat, 

Land Bede. T. II, Script. Brunfz, vributi 
enus, und (m Indice flebt babey Plug: 
ag. 

Land Beſchreiber, chorographus. 

Zano Befchreibung, chorographia. 

Lands Betrüger, impoltor cırcumforanens. 

Land-dettier, mendicabulum | circumfura- 
neun. 


* Land: Bigänger, Land: Vikengeo, incola. 
Rab. Maur. Gi. ff. 

Land:dor, deputatus provinciz in Polonia, 
ein Eee pori: pd einer Polnifchen Provinz 
auf bem Reichs: Tag. . 

Land Bore,an einigen Orten fo viel al$ Büttel, 


1etor. 

Land⸗Bot, n. Aufgebot ber Unterthanen, feque- 
la, f. Land» Folge. 

LandıBrauen, ». tad auffer ben Stoͤdten ae: 
brauet wird. £burfücjtl. Brandenburg, 
BrausOrdnung codtura cerevifiz in agro 
alicujus urbis. 

Land Bürtel, liter provincialis. 

Lande duch, des Curoli IV. Pragiſches refor- 
mirtee Cand Buch, ſtatuta Pragenfia. 

Leiſer 3n: Georg. p.258. fe us tid) ein ca- 
taftrum der Bohnuſch. Leben und Länder. 

Cand⸗ Buch, mar in Magdeburg barein Adta 

ublica verjeichnet worden. Rethmaier 
raunſchw. Kirchen Hiſt Suppl. p. 170. 

Land:Lanzler. ^m Zolliteinifchen Land: Be: 
richt. Cancellarius Judicii provincialis. ^t. 
der Sürftentbümer in Schleſien. 

£anbiCaffa, erarium provinciale, 

Kante · Caſſen· Director in Schleſien, pre- 
fectus ærarn provincialis. 

Cand⸗Comter, Commendator provincialis, 
jum Unterſchied eines Haus⸗Conters ben den 
ei fonderlih des Teutſchen 

rdend. 

Lande Dieb, fur, qui per totam regionem vaga. 
tur. 

LandiDienfte, minifterialium Principis nobili. 
um actus, ald des Marichalls, des Schenkens 
st. bey Solenniräten ihres Lehens Herren. 

Land:Ding, ». im Polniſchen Preufien. Conti 
tut. Sirirmuudi $. 5. in jeder Weiwodſchafft, 
judicium. palatinatus. Im Sachſen⸗Spieg. 
judicium provinciale. 

Land Dinger. in Per Jülchiichen Rechts⸗Ord⸗ 
nung p. 132. für Land-Nichter, judexin judi- 
cio provinciali. 

Land:Dircktor, Prafes Confiliariorum provin- 
cialium. 

Land⸗ Droſt, oder £antvDroffar, als bie Länder 
ven JZulich unb Cleve. u. a. m. prafectus pro- 
vin£ug, : 


. Rand 


Land:Droftey, f. officium, & przfe&urs 
ber S»of yen: 


prefezti provincız, 

Land Wdelmann, im — 
dern, nobilis ruralis five ruri degens. 

"ce dm Oegeníag eines ifchen, no5* 
lis ad provincram pertinens. Eques patrie 


ein Schleſiſcher Edelmann, eques Sila 


cus. 

Land: Pirigung, f. manm gane e&nber cox 
Bereinigung unter fidi when feedus quod 
provincie quedam inter fc faciunt, 

LandstEnge, f. ifthmus. 


| £anbuErbe, c. heres allodialis, im Gegtníss 


des ſucceſſoris feudalis, ein Erb bet Tand 
ter erben fan. . 

Land⸗Fahrer, vagabondus, agyrta. 

* £antvSabrer, in guter Bedeutung, homa 
e ınagna itinera fecit. Lirer im Der 

ifchen Chron. p. wit. Stttez und Leute die 

fremde Länder befuchen. 

Bandsflüchtig, adj. profugus, extorris, exıl. 

Land: Solge, f. fequela, mann nach gefchebenen 
Aufgebot ber Obrigkeit bie Unt mit 
bemebrter Hand dem Lande zum n fei 
gen unb jemand veriolgen. 

ZanbSrevbeir, f. in der dert une 
pel um Lucernuchen, mann ein Landmann tin 
-Ctüd ungebautesYand ausbolzer und baunch 
macht, da erdas Holz bebalten, und das Land 
worauf ed geſtanden als eigen brauchen dar. 
Schenchz. Stotchoiograpb. p. 203. 

Canorfremo, adj. peregrinus, ex alio regno, ali- 
usregionis, ^nt Geaeufas eines Fremden, 
der nut von einem Ort afffinerleo Land ift 

Land; Srieb, m. unter gemi err chmabls 
in eutfchland , pax puli ai 13784. die 
Herrn in Gachfen. T. LH. Script, Branjv. peg. 
389. Befald, de Prat, 

einen in ben £anbírieben nehmen, ceci 
aliquem in numerum eorum qui pace c 
frui poffunt. ! 

einen £anbfricben m aufrichten, pz- 
cein publicam facere, conftituere. 

„den Landfrieden am einem brechen oder 

überfahren, leges pacis publicz transgredı, 
pacem publicam violare. 

, Merldergleichen Landfried oft unb leicht 
—— wurde, iſt das Sorichwort ent; 
ſtanden: Es ift dem Landfried nicht ju trauen, 

noli confidere tranquillitati, momento marc 
vertitur, . 

"einen verlanbfrieben , pace publica aliquem 
privare. Goldaft. in ReiherSag. n. 33. 

— — f. Fun ——— certa itinera 
cum curri| ubren fo die Unterthanen 
bem Landes⸗ Herren ju chum fcbulbig. 

Land »SubrLeure. Sronfpergiih. Kriegs: 
Wü. fol. 17. «. aurige quorum currus vcl 
carri furcam Ioco temoris habent, welche die 
Pferde binter einander fpannen. 

Land: Sürft, (. Lands: Fürft, Landfürftlice 
Grafen. Bcold, Thef. Par Valallen pen er 
nem Fürften find, 

* Bandgendmann, bief ver Alters bey den 
AngelCachren. (f. Spelm. Arck,) ein 
der ein Stück Land mietet, und mann (eot 
Reit um (ft, wider fertgeben fan. Im Gear 
{as ii Lanfidvendmann ein Baur gemcts, 

T auf einem Ader bleiben mußte, cere gi 
bz adfcriptus. Somn. im Gleff. Anglo-Sax. 

* £ano«Bang, m exícenfio. 

einen Land Gang exfcenfionem faet· 
re. Fauſt Cuͤbeck. Cbron. col. 161. um Nas 
bené willen, 

Land:Barbe, f. certa pars fructuum agri, qoc 
a colono domino agri datur, 

Land : Barber, colonus partiarius qu: 
agrum pro certa parte fructuum colit. 

r— hortus civis in agris &pre- 

A.V au 


Land: 


i 


— — 


Land i Land Land — 569 


Lands Rurfcher, rhedarius publicus five 

aungarhede plauftrariz. 

LandıLÄuffer, vagabundus, etro. 

Landsläuferifch, adj umb adv. more vsgt- 
bundorum. : 

* &anbitüuffte, Gebraͤuche und Gewohnheiten 
eines Landes, confuetudines & mores Regio- 
nis alicujus. 

Land:läuffig, £anbilüuffig werden,’ aus bem 
Land haufen, aufugere, patriam relinquere, 
in exilium ire. 

Landiläuffige Muͤnze. Rayfersb. poft 
fol. 150. moneta in tota regiene recepra, 

Landıkeder, n. corium five pelles que in regie- 
ne sliqua preparantur, im Gegenſatz bed 

Fremden aus andern £ünbern, als Savian &c. 

— er, die Matt M P: —— Land 
ini Holſte miſchen ju einer Siele gehören, u 
t liegen, baj ihr Gewaͤſſer in folder Cile 2 

auffen fan, incole intra aggerem quorum 
ftagnantes aquz per alveum catarrhactz vcl 
elauftri alicujus oftium defluunt, Hackmawg. 
de jure agger. Mautiff. p. a6. 

LCand £eben, n. n «ye » ib 

* BandsiLeite. ift im Glof. Du Cange übri 
Landleira, mann fid; eier oder ein — 
for deſſelben, um feine Acer, Wieſen, Waͤl⸗ 
bet, xc. von befanntenZeuten bat berum leiten 
und führen laffen, ju fehen ob noch alles da, 
und nichts entzogen worden, popularis cir- 
cuitio. 

LandsLeuge,ruftic. —— Se: 

* Fandefeure, beiffen infonberbeit bie Un⸗ 
terthanen im Land unten ber €n$ in Oeſter 
: reich. Huber. in Auftr. p. 153. 
Cand eure, incole totius regionis. Script. 
Brunfwic. T. lil. p. 359. Indigene, 

* Landileute, alle Leute einer Canton inder 

Schweitz, diefeine Stadt hat, St.aKe Leute 

fium pee des Cantoné gebóren, foni 

erlich bie auffer ben Städten und . 

* Canbi£ eure, nennt Tfebudi. T. I. p. 19. auch 
bie in bent. Canton weiß, fo ihr eigen 

Land und Unterthanen als €belleute haben, 

(id) aber zum Canton halten. 

LandsLüge, f. mendacium notif&mum. 


38—* — —— der gun | » 179. * provincialis Bavaricus ad Ratis- 

er um bie Hälfte ober um itte bei onam refidens, 

baut. edges rd Ced. Loc. LandıBrefftigen. f. Gtapbor(t. Zanıburg. 

|, €brom, p. 782. Vol. II: T. I. judices inferiores. 
Ein Proceh im Bremifchen, per media habi- 
lia & Juris ordine, nicht ergangen vor den 
Land: Örefftigen. "M 

Land:Bränze, f. fines regionis. : 

Z£anbgültig, adj. quod ejusdem valorisapud 
omnes incolas e(t. In regione ufu receptus. 

Lands But, n. predium, villa. ! 

Land: Zaus, n. das Haus morinnen bit Land: 
Stände jufammen Fommen, domus conven- 
tus ordinum provincie. 

Land: Haus, ein Cit eine. Herrn auf bem 
anb, (edes viri principis vel Nobilis in locis 
campeftribus f. ruri. e 

Zanb:ierr, Vir Nobilis, qui bona allodialia in 
Regione poffidet, non feudalis. 

Landızerr. In ber Oft: Sriefländ. Teich; 
Ordnung. p, 258. dominus przdii, five fit 
condu&tor five locator. 

£anb:cjge, termini territorii quocunque mo- 
do muniti, a4 um das Gebiet der Stadt o: 
tenburg au ber Zauber in Franken. 

Kand⸗Zoͤf Ding, in Schweden, prafes pro- 


vinciz. 


































i wo bt - tlich geb 
emmerne . als t erbeutit ; * . 
ret, eingejeichnet und eingetrieben werden. — Magier Ordinis Teutoni- 
Draunihw. AmmsOrdnung$.7. . > Ohm in Fruta, " 
Land Btrichre, find fonft sud ín einigen — 2— der Oberſte unter den Land⸗ 
f cutícben Ländern, als ein Kapferliches Land, | Ad Commilfariat - Bedienten im Herzogtum 
Gericht in Schwaben, unb ju Anfpach, denen Eleve, fuperior prefeftorum Provinciz. 
ermiffer Reiche: Stände Unterthanen unters Kenia, proftibulum per regiones difcur- 
werfen find. s IUE 
ü i LandiJÄge, Srettler, Annal, Helvet. p. 392. 
dh ben — —— — publica armata manu latronum 
aut aliorum malorum hominum. 


gm geieblrt, im Gvgeníat ber Yofmarchen, Cand⸗ Jaͤger, venator tra&tus majoris Provin- 


als Reini — u e 
eu n en Tr 
mr ganze Land, —— provinciale & 


cie. 
Cand⸗ Jaͤgerey, f. officium venatoris pro- 
generale. ! 
—2 u Tanger⸗Muͤnde in der al⸗ 


vincialis. It. domus ejus. 
LandiJÄgertMeijter, prefectus venato- 
&anbilnfpedor, als im Altenburg. dürfentum 
ndsInipestor, al$ t $8. , 
der bel Gonntags bie rehiger auf bem Lam 
be unvermuter befucbt, unb fiebt ob fie getreu 
find, Inſpector Eccleharum Provincie. 
NIS nobilis ruralis, im Gegen(at der 


Lanpgerichtifche Grund, m. territorium pre- 


fe&kurm vel uionarchia in Bavaria. Khraifer 
Venat.t, 


Hof Junkern. 

Cand⸗Tammer, f. camera regni, in Böhmen, 

Land: Bämmerer, alsim Fürftentum S; 
gerndorf in Schlefien, Camerz prefectus. 

Land; Raften, m. erarium provinciale. 

Land:Karte, f. charta Geographica, defcriptio 
Geographica partium terre majorum & mi- 
norum. 

Landı Rarten: Stein, m. tín SteinBruch im 
Stollbergiihen Amt stent in ringen, 
in den Dörfern Peders Dorf und Raͤddiges 
Dorf, weil bie Adern diefed MarmonStei 
in groffen Stücken wie die Flüffe in ben Land» 
Karten ausjehen. 

Land Kirche, f. im Gegenfag ber Cloͤſter und 
Gtabt/irden, templum rurale. 

Land⸗Knecht, lictor. 

ZanbrArámer, beraufbem Land etwas N 
men faufft und in ber Stabt wieder verfaufft, 
oder etwas aufden Jahr Märkten und Kirch: 

tiben verfaufft, propola in agro urbis, 
mercator ruralıs. 

Land: Krankheit, f. morbus epidemicus. 

ZanbrAreb(e, cancri terreftres, die fid) auf 
bem £anb in America aufhalten. 

* Land Kreiß, m. Stumpf. Helv. p, 313. fines 
regionis. E 

Landtündig, adj. eine £anb/fünbigt Sache, 


res omnibus incolis regionis nota. 


Land : Maͤnner, Gerichts s perfobuen in 
peinlichen Sachen, in ber Schweiß, judices 
in judicio criminali. Im Runifchen Lexico 
ift Lendirmeun, Land Richter, Brafen. 

Land: Mark, heiſſen die Marksund Gräng 

$e bet unb Aecker fo qu einem Gut 
geboren, als: Er hat die Hertſchafft verkau 


e Spelmanns Archaol. bit ed beb ben Angel 
Sachen, Landimera, für Land Mark, terra 


limes. 
Land⸗Marſchall, Marefcallus provincialis, ca- 
»ut otdinum provincie, af tn Oſterteich ber 
rnehmſte unter den Land⸗Standen, der auf 
bit Propofirionen des £cnbé:Derren autwor⸗ 
tet. E» iff aud) Marefcallus Principatus iu 
Zeichen, in Schlefien, unb andersmo mehr. 
Cand Unier Marſchall, Submarefcallus pro- 
vincim. 
Landund Erb⸗Marſchall in Pommern, Ma- 
refcallus heredirarius, Erbsfand Marſchal 
im Galburaifhen 1t. : : 
Land Mili [58 Ausfchuß von jungen Lands 
Leuten, f anb ; Wusídjuf, im Nothfall 
Krieg Dienfte ju thun. 
Cand· Meſſer, geometra, Feld⸗Meſſer. 
bae Land⸗Meſſen, geometria. 
LandstlZünge, f. moneta principis five domini 


run als im ce iſchen von Schoner 


, 
rinnen das ‚feinen $ bat. ag: 
deburgſch. d: Ordnung: einen Land: 
Graben en oder machen, aque ductum 
communem foderc. 


rd) Gräben, Sand Bräbe 
ur an n. 
kandıBraf, ein Titel einiger Teutſchen Für: 
als £anbr/Oraf in Sachen, Landgravius. 
„hinten Erymolog. bed Wortd Zanb. 
‚ZandıBraftum , n. Landgraviatus, Prin- 


cipatus, 

SaxbiBraf. Geld. T. I, Rer. Alem. p.106. Land- 
avius qui prefider mallo generali. Prefes 
udicii provincialis, dergleichen ju Raven; 

erg gehalten. 
and GraiTde judicium (ive forum 
hujus przfidis & tractus —— Candruͤndig, adj. qui omnes vias & loca regio- | 
——5— ies Segenfpur FA im5Qa:| — nisnovit. —— rt a - rec Pared e 
nien erzogs von Bayern Recht fragt und Aaudı Bu ^ rheda publica five ordinaria, | * Landıtiabme. In der Aan en Zi⸗ 
fricht. eld. Hund, Metrop. Sabe T. L| major * rni "| ftoric er Termode  Terjj «o in ferie Frans 
: eee unie 





£70 Land. | , fanb 





Dante |. 1. p. 7. Landnamafaga. Liber ori- 
ginum Islande. uw 
Das Wort Fand bebeutet biet ein noch iu 
bersohntes miifte$ Land. Mama iji ſo viel als 
mas die Alten Teutſchen zum Erenipel: In 
‚ Tradit, Faldeuſ einen Bıtang. Lat barb. ca. 
turam, ambitum, comprehenfionem ocheit: 
"n. Die Finnahm eincé unbebauten Landes, 
. & LZandjuchug. 
Lands Ordnung, leges & conflitur. provincie. 
Textor Naſſauſche Chrom. p. 5 1. 
Land:Panner, m. Stumpf. Helvet. fel. 703. a. 
Ein Panier darunter Dad Wolf eines ganzen 
— ſtund, vexllum magnum & gene- 
rale, 
Aand»Pfarre, f. psrochiaruralis. 
ein Land⸗Pfarrer, parochus ruralis. 
Land.Pfleger, przfes provincie, bey den Roͤ⸗ 
nem proconful, wie Pilatus in Syubda. 
Lands: Plage, f. calamıras totius regionis & 
ommum incolarum, 
LandRauber. Sachfen-Spiegel c 190. la- 
rie publicus quifirmata manu regionem va- 



























einem Gehölze ind andere feinen fregen Gang 


Land:Rurbe, f. pertica agraris, zum Inter 
fchied des Stadt Maaſſes, welches an vielen 
Dertern unterſchieden iſt. Zum Erempel: 


oder 12. C chtrh bat, fe rechnet man die Land⸗ 
S&utot zu 16. Cub. —Colerms im 
Buch 7, 1$. faat : eme Land Ruthe fen 15. 
Schub,zoo.foldrefuchen geben einen Mergen 


Laͤnge und Breite, f. Land-Stod, 

£ano:Gade, f..ies qua ud totam regionem fi- 
ve ad omnes fpectar, 
March. p. $9. als Gränp&ceidungen, Joaͤge⸗ 
reyen, Sho £antCtraffen. 

Land Safran, m. iu Dfierreich, crocus regio- 
nis (non vilior alio e peregrinis regionibus 
advecto) fed omnium,undecunque veniant, 
optimus, . 


ZantvGaf, heißt im Sachfen-Spiegel adve- 


eld einraͤumet, davon er mider meg;teben 
an. Sonſt heißt Yaubi af cin der Bau⸗ 
ersmann,ruricolain regione alicujus. 

Land. Saß, Landísffius, ber. nit mtr Ader, 
fondern gröffere und ciane Gitter hat. (Schi | 
ter. Di fert, in Praxi Far. Roman. bit mit eir 
nem € tüd £anb angefeften find. Gemittelte 
von Adel, die auf £anbtáaen Sitze haben, No- 
bilis fubdieus provincialis, find ben fani 


at, 
Land Rath, confiliariue e numero nobilium 
provinciz, ut in March:a Brandenburgica ; 
vel e confulibus oppidorum. 
€. c. in Pomerania, urcerto tra£tui in cali- 
bus quibusdam publice fis confiliis affittar, 
* £anboXath in der Schwein, confilium five Se- 
natus pagi totius 
Stumpf Helzet. fol. 370. b, Die Aypen; 
pun haben num and) einen Land: Kath aus 
Land Leuten des yanzen Landes beſetzt 
ft: "jcbnds T. 1H, p, 68, terre Wallis Sena- 


Güter haben. — 
Land» Saſſen werden auch Diejenigen ges 
nennet, die ſonſt Schrifft⸗Saſſen heiſſen, das - 
ift, die Feine Unter-Dbrigkeit zum Richter has 
ben, fondern dem Lands; Jerren felbft,unb 
deffen Ean;eley. : 
Land:Säfferey, bep denQuriften,Landfafiarus 


tores, 
gant edi, n. jus & judicium provinciz five 
regni. m jus civile, im Gegenſatz bed 
Lenenamd Canonifchen Rechts. — Jojua Pi- 
&orims und Golins im Onomaffico col. 31. mei 
nen Land Recht fto jusgenrium. — Auch ber 
Sagchſem Spieg im Indice, 08 iff aber vic: 
mehr jus genris, eines Volkes edt, nicht al: 
ler Völker, infonderheit jus provinciale Sa- 
xon. Jede Provinz; in Sölefien bat ein 
Land Recht. : 
. rag a ie provincialis 
alle gor. der LandsrNechten Beyfiper in Dfler: 
pei, Huber. in Auffr. p. 183 
Land Recht: Ceger in Böhmen, judices 
& afleffores judicii regni, 
das fanb; Recht einer Canton in ber 
Schweitz ergangen, im Geaenfag des Berg: 
Rechts. Stertler Annal. Helv. p. 290. 
das Land» Recht trt einer Canton anneh⸗ 
men. Stumpf fol. 365. í 
Cand⸗Regen, m. pluvia totam regionem irri- 
gans & diutius aliis durans. 

Cand Reiſe, f eine Land⸗Reiſe tbun, expedi- 
tioneni ia fuis terris facere. T fcbudi Schweir 
ger. Cbron. T. 1. : 

£anometter, liberator patrie. Hedion Rit: 
chen⸗Hiſt. fol. qos. b. 

£onbReuter, ift in ber Mark Brandenburg, 
executor provincialis. 

— f. officiun executoris provin. 
cialis. 

St: diftri&us ubi hoc officium exercere 

poteft. — 


im meitläufftigen Verſtand, Botmaͤtigkeit, 
ib. 6. 3. 49. Utt eigentlichen Verſtand, ba ev 
ner Unterchanen int Land unter fich hat. 


faffics, fo wohl der groften und völligen Landı 


ter. 
Cand⸗ Saͤßigkeit, Landfaffitas & jus ejus, Das 


Land Caf ift. 
Arnd: Satzungen, ſtatuta provincia alicujus, 
Candſchafft, Ikarus fiveordines provinciales 
rem, Gomus m qua cunveniunt, comiti 
um. f. oben unter den Derivanıs. 
Lanoídyagte:Caffa, erariuiu ffaruum pro- 
vincislium. 
Candſchafftlich, adj. provincialis. 

Landsichäglich, adj. ber gemiffe Auflagen im 
Lande nit tragen muß, qui certas contribu- 
tiones preftare deber 

Lands Scheider , agrimenfor , finitor, der 
die Mark Steine ſetzt und befichtiger, 

Cand Scheidung, fines five limites regionis. 

Land Scheide, id 

Land:Schelm, nequam in rota regione notus, 

* &ano:fdeucb, adj. Land⸗ ſcheuch fen, oder 
werden/ fugeree patiia ob delicta... Stumpf 

item, «des ejus - Schweitʒ €bron./. 7. f. for. 

ifs 2 (T, 

Gand'Nichter, judex provincie fuperior prz- Kane DAN s Ma MEUM DONAR DNE 
fes fori provincie. Khraiffer in Jure Venat. ie Spann iuam H, WnO.fin 
Bavar. f. Land⸗Gericht. 

Sceplig P. I. Confit. March. penntben 
Ho frumd Land⸗ Michter, oder Land⸗Vogt in der 
tid'ermar?, capitaneum & fatrapam. 

* gane Toͤbrung / ein feindlicher@infall in ein 
Land. Kauft Lübeck, £bron. co. 160. 

Landırüchtig, adj. omnibus in regione notus, 

Lands Ud, m. oder Wild: (affe, had ift, ein 
breiter Weeg der eingesäunds ift, imifden den 


* 


tus civium mulferum opprdorum ad certum 
jaculatio provincialis. Zum Unterfchied ei 
get. GemeimC dieffené, mann nur eim ein 
ger Ort oder Gemeine dergleichen Schieſſen 
halt, 


reitris, 


Land in das Viereck ober um und um, ui die ——— — 


le 


Status Landfaffiorum. Limreus 3n: Publ 4.4. » 


£antvíáfita, ad; fanbiüéraeGüter, bons Land-! v. 


= n3 ! & t 
Eajfen, als ber Heiner, unb bec Pauer Gi | Land Siedel, ein Land» 5 


Secr auf den Gut das emer befigt, baf er] Lend-Siedler , Landfdefiüs, time 


LandıSis,m. fcdcsn 


ZautvGilber, =. bad 122 dives * 


LandıSpige, f- prome 


C dhiefien jur £uft und Übung halten, conven- | Land»Sprache,f lingua reg 
N [ cujus ; fermo patrius 5^ 

fcopum glandes plumbens explodentium, | CanbiC tano, m. £anbiet 

dines provinciales. 


Er ende ——— Yunicipalis, 
fchied ener? 
—— — mem oe 
Land⸗ Schild Kroͤte, in Amcrica, tefludorer- | Land Stein fanbvrinpen 

neus regn ſive teg d 


Rand 





Hass Feldern, durch melden das Wild von | Land;Schinder, fuperior tyrannicus, qui non 


tonder fed dcglubit, tanquam malus paltor. 


babenfam, Kbraifer n1V enat, Bsver. c, 20. | Landsfchluckend, adj Landiſchluckender Nac 


bi vicinas teras 


bit, princeps vicinus qui 
4^ Si eitler 


quo jure quave injuria occtipat. 
Annal Helv, p, 12. 


da die Stadt⸗ Ruthe imi Närnbergiichen 1o, | * Land Schniss. Gtertler rima! Hehe viz 


ift fo viel als das chige cife und Accıle 


aue: | £aud:& — ]zdi-5 nebum affeffer, 


in Preuflen, ald jadui Culmeris&c fS 

nifene. Tbornifdye Chron. ». 275, 

u Fiitfeb, Snppicm. Befi i. 
bef. Pract. pretor in pago , cui taxázo be 

norum demandarur. 


Scjeplig Confret. | Lands dyranne, f. in, Oſterreich, forum pe 


vinciale, Land⸗Sericht. 


* Land: Schreiber, der Echreiber beo einem 


Land»Bericht, (criba judicii prowimcualis. Ar: 
der in einigen groſſen Haushaltungen als 
Verwalter dient, jum Unterfchird bes m6 
manns der ihm vorgeht. Saurs Ni 
Buch⸗647. 


na, den man im Land (teen läßt, und ein Stuͤck Land⸗Schreiber, im ^lldiirn, ingsint in 


res criminales & alia pretsctorum debit), >. 

91. Jülich. Recht. und unterfucht alit 

wurdige Dinge als ein Filcal, er berfrdabır 

— 64. Bruchten⸗Meiſter, bat id, Straf 
er 


Land: Schreiber, in Ctepermart , ein beet 


Ant das (bon wer Alters einer ven den 
auptsteuten batte, alfe auch im Wallıkr 
and, (. Stertler Annal. Heiz. 


Nittern entgrgen acfegt, welche nur Lehen⸗ Cand⸗Schul, A Unte : Der Haus 
LI 


Ciabpunb Dort: C dul ſchola provincul s 
—— die vom he un erluchen 
and3: Herrn gemeinſchafftl ten 
mir. SIN sim e cmd e de 
e Beſten aufgericbtet wird. 
uo. Seckel, Stettler Ceron. Heic som 
Canton Echmeiß. p. 348. zrarıum pubtioma 
Land:Seil, m. ein Scl; 3kaaf in Böhmen bat 
42. Böhmıfche Ellen, das find —— 
loc C dul. f. Marsmann Miel P. N, ;. 
197 


Seuche, f. morbusepidenieus, — — 
oder Land: But, 
redium. Item, ber © [ e 
onus. * 








Unterchasen in Teutſchſand 
nischen Gceig und anberámo, als 
Beſtuoͤndner Der Fand 4 


preci. 


LandıBiedeluleute, id: 2 - P. 7 

LandıSiedelsserr der ſolche Guter In; 
bet, Donunus Landfidelii: uy 

Lend»Siedeley, Landfdelis; rs Pu. 


de Ludw. de ure Cliemtelari] 
contradtus cclonarius.— MA 
KLandıStedeliX 


quodam, vel in medio d 

















WE 
A 








Lothig, oder als das 
Spiegel p. 147. Die 
Anno 1586. au 
Mun Ordnung 


angulus terre acuciot iM, | 


fe protendens, J 
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"Rand 


Steine ben den Hergweiken, Wald: 
Steine, das ift, iem tene bie man nicht 
aus icten Crocs hoblen darf, mine 

ferri qus In fuperficie terre invenitur. . 
nd Sterben, n. morbus contagiofus qui 

omnes incolas inficit & abripit. . 

aub: Cur, f. collecta provincialis, exactio 
piovincialis, Webn. . MI 

Land: GteorQimt, qu Windsheim in ber 
Sidi: Stadt, prefech redituum e predüs 
urbis, 

LandıSriffte unb Glófter, — Fritſth. Supplem. 
Befali. buna ecclefialtica mediata, polt trans- 
sitionem . Pallavienfem refurmara & occu- 
para. 

Land:Stod, tabula longitudinis & latitudi- 
ris cujuslibet jugeri data alterutra harum 
menfurarum, eine Rechnung ba neben einanı 
der hebt, mann ein Sorgen fo viel Kuchen 
breit rfi, wie lang erfepn muß, als: 

1. ute breitift 300. 9urten-fang. 
2. 5 6$ $ 9» YjO 5$ $ 5 $ 
g. * 9s * 9 100 5 5 ! 4 
4. 0: 1:0 T7; Uff 

* £anb;/Gtóvser, erro, vagabundus, | 

Land:Strajfe, f. via publica five rd 

Land-Srrciner, oder Otrómet, f Land⸗ Fah ⸗ 
rer, f. fireinen. 

Land; Streicher, id. erto, 

LandsSeridh, 1, terre tratus, — 

Taud Stube, camera five locus ubi ordines 
provinciz conveniunt, vel ubi judex provin- 
cincialis fedet, . 

*&anb : Stubl, (cdes judicii provincialis. 
naut Altzell. Beichreibung P. b 172. 
Das Dber imt Meiſſen bat das €rbitanb: 
Gericht unb. ben fo genannten Land ; Grub! 
defielben zu Soppau, einem Dörflein bep Alt⸗ 

Lim Meiſſen. 

a B,Srurer. Job. Serranus in Lex, Awno 
1549. erro, 

Land:Sturm. Stettler Annal. Helv. p. 123. 
Wann das ganze Zand ober cin gamer Canton 
in der Sweitz jum Widerſtand aufgebotten 
mirb, tumultus, five convocatio omnium in- 
colarum ad arma. 


Kanb :Syndicus, Syndicus ſtatuum provincia, 
als zu Stargard in Ponimern, . 

*Landfuchung, cinveraltetes Wort, fo die Uns 
geb Sacıfen behalten, in Landfoen , migratio 
populi aicujus, da nu das Land nicht won be; 
mehnten Ländern verfanden werden, Das 
durften fie nicht ſuchen, fondern von wüſten 
unbewohnten Fändern, das fie anbauen wol: 
ten, melches der erfte und Haupt; Zweck war 
vieler Naronen, aber bernach durch Wider 

and der andern jur Invalion wurde, f. oben 
andnahm. 

Landfuhung, beißt int Stumpf. fol. 751. b. pet- 
fecutio imendicorum & vagabundorum, alio- 
rumque malorum hominum. : 

"Land Täding,in Scwabenfp. ober £anbtei 
Ding, Lands@ericht und deſſelben gefegte Tage 
und Termine. 

“LandıTafel, f. für LandıEharte, Charta Geo- 


graphica. . : : 

d. Tafel, in Böhmen, cataftrum ubli- 
cum, das Regifer morein man alles ſchreibt 
mas jum Publico gehört, von Privilegien, 

- Bündunen xc. 

ZTand Tafel Sut, bonum ad regnum Bo- 
hemiz pertinens, das indie Lands Tafel inca- 
bulirt, bunisregni adfenptunn. 

b/Lag , m. conventus ſtatuum provinciz, 

iata provincialis. . 

LandrZeg, in Kayf. Caroli IV. Land-frier 
den 1351. den bie sin Land⸗Frieden erwehlten 


Sud fegten, ] . 
nd-Tag, ein Tag des Land. Gerichts ci 
ner Weiwodſchafft inPoblen,als inpolniichen 













Lan. e7t 


Chrom. 7. 1, y. 123, £angmeart umb Langwart 
fid) jur Kandwere legen. Tfcbndi c. — 
— finibus terre (us, ad cos defenden- 
os. " 
die Landwehr wiber aufrüften. Inder 
lich iſchen Polleeg:®ron. p. * A 
Land: Wehre abgebauen, auégerottet. oder 
fenft vermáftet, oder eingezogen find, (ellen fie 
wider aufgeruftet werden, munitiones finium 
* reparare, reitituere. 
udwehrs Warter. T. IIT. Script. Brunfv. p. 
473. In der Stadt Braunfdmeig ein Des 
brenter ber die Yandmehr umreiten und beſich⸗ 
tigen mug, cuftos cerminorum munitowum 
& curator eorum. ] ! 
LandWein, m. vinum indigena, unb in den 
Gegenden gegen Mitternacht, vinum vilius. 
Land’ werie, Teutſche Sprichw. fol. 52. v. 
Land Weiſe, £aubsiebre, lex & regio.Cum 
fis Romz, Roinano vivito more. 


"Landwert, f. Werder, infula. Aayfevob. 
—— * fol. 72: * » 


LCandwerk, opere provinciales, In DuCan- 
« Glojf.betmt WortBaunWerf,gemife Diem 
e der Unterthanen bed £anbes;auf dem £am: 
deoder Feld. Ic eime geringe Art Tuch, ſo 
die Stade Meifter nicht machen dörfen. 
Landwerts, adv, verfus terram. beg den C dif 
fenden gebränchlich. 
LayudWind,ın, ventusacontinenti flans. 
Land Wirt), caupo in pago aut alio loco in 
&gris alicujus urbis, 
Lands Wirrbichefft, economia ruftica. 
Leandsjeug haus, arınamenrarium provincie, 
Land:3euge, tf (o viel als Landwerk, ſ. Land⸗ 


werk. 
LCand Zinſer Vet. Vocab, 1482. An, tribunus. 
Mentmeifter, Steur Meiſter. 
*Landzugling, indigena. Stumpf. fol, 415. €. 
der im Land gebobren unb erzogen. 
Landszwinger, graffator, fur & latro aliquaın 
regionem pervagans. Wirtenberg,. Wild 
chutz⸗ Ordn. An. 1588. In der Ordnung des 
andfriedens ju Wornis An. 1521. fit. 4. 5. 
Bergemaltiger, Beichädiger, Ablager, Cano: 
winger, eusgetretene »eden ; Keuter, 
Straf en Aber, Friede : Brecher. f. peinlis 
de Hals Serichts XP ront, Art. 128. 
Canosuwimgerey,vis qua incolis infertur, latro- 


Rand 


Preuffen zweimahl des Jabıs,vermög Preuß. 

Conjtitut. Sigismundi 1538-5. 3- 

—— , tine 3ufanunenfumfft des 
Adels einer rov, fo vor bem Reichs Tag 
btrgebt, da bernad die Verſammung aller 
' Bropinzen folgt, comitia provinciala. — 

Land Tags Handlungen, a&a.comitiorum 

provincialium. . 
£antviCeidy,u. agger publicus exterior int 8: 

genſah des Karren⸗Teichs, der nur mitten tu 

geteichten Land das Waſſer aufhält, 
An Holland heiffen KandsTeiche Die 24. Rus 

then Ling gegendie € ce vor fichhaben. Im 

egenía der Schoor Teiche, die nurı2. ARu⸗ 
then vor io haben. Schock de inundatione Bel- 
gica, 

Cand Thurn, ein Thurn an ber Landwehr, reor 
durch bie Land-@traffe geht, als an der £aniv 
wehr der Stadt Rotenburg ander Tauber. 

Land:Traur,f.ladtus publicus. * 

CantviCuc, ». pannus vilior intra regionis ali- 

cujus terminos textus, Stettler, Annal. Helv. 


FIRE oi T 
Zanerüblid, «dj. iut Land gebräuchlich, in ps- 
tria ulitatiis, moris regions. - 
KandıVenner inder@chwein, einGouverneur, 
prefectus reginnis, 
Zanbipcroerber, devaftator — 
Landiwerderblich,ndj.pernicio us tori reginni, 
| Rand:verderblicher € djabe , commune to- 
tius regronis damnum, 
ftenorOifitation, vifiratio provincialis. Fritfch. 
var. Troc, n. 28. — . 
Cand Weſte, Glaufe und Verwahrung eines 
Lande. Stumpf Helv. fol. 649. a. munimen- 
tum, vallum, arx regionis, 
iLanb/Qegt, prxies provinciz, Judex fuperior. 
Profectus provincie. ' 
... ehmabls in Schwaben, zum Erempel, der 
der Stadt Augſpurg, advocatus, ſ. Mifell, 
Berolinenfia T. V. r 159. 
— f. prafidatus, prefectura provin- 
cialis. 


£anbocgteg Hagenau, Zandvogtey Schwa: 
"n 


en. 

£anbvoateven, ber ſecht frepen Änıter, ift 
jegt bas reiche Thal Waggentahl, unter Zu: 
cern im rgere, zwirchen der St und Aa, mer; 
über eur Land Vogt der alten fieben Can: 





























tonem, ] : ium , violat ) blicz. 
KandvogteyAmt, dad oberfte im C tifft a aeg 
Michllätt. — Compofita mit dem Genitivo Landes 


Land: Volk, gens, natio,incole, infonderheit im 
Gegenſatz der C tübte, ruricole. It, delectus 
russcolartın: armatorum, 

Land: Wagen, f. Land: Fuhrleute, plauftrum 
eum furca loco temonis, . 

Land Wächter, excubia publice, die ſonder⸗ 
lich an denitiern des Weers wachen. Schweig: 
ger Reisbeichr. 3. 34. p. 326. 

£andwäbre, oder Landmährung Schlegel 
Schediajmm, dc nammir Salfeld ıc. Lt. B. 3. w 
9. £anb:;ülbtgc Münje, monera provincialis. 


eoer Canoe, 


Lande:Abfchied, m. reccffus comitiorum. 

Tant Aiteſter, tn ber Laußnitz eine Adeliche 
Mürde, Senior Provincia. 

Lande Anlage, f. contributio. 

anoeQimliegei, m. quz ſpectant bonum publi- 
cum Provinciz. 


ra regionis, vel ful ejus; 

Laubasdeftaler, Apure e po in Si- 
&anb; voa ijer, ».eim lu oder Bach, welcher | — lefias ded Adels Sio qeoibmeter in Edhlchen. 
durch eine &egend fucét, und feng keineneige | Luce Schſeſiſche Surften.cbvon.s. 553. 
nen Namen hat,aqua regionem perfluens & Cande Buͤrden, onera colleziz, qua ad inſtan · 

ie i Cni ein £beil bed | — tiam vel in gratiam principis ex communi (fae 


irrigans. ie in der Cd fae 
fufie$ Cimmen oder Sibmen, im Canton | — tuum pacto confenfu —— Fritfch. 
eri, durch das Simmer⸗Tahl alfo beift.| — Smppt. Befaldı Thef, Pract. 

Scheuchzer. Hydrogr. Helv. p. 86 LanderCafle, f. raram regionis. 


iLanbexLafenDiredtor in € difefien. 
Gande:sreybeit, f. privilegi principarus ali- 
cujus. in Bavein, davon ei Buch heraus : 
Erklärung der Land⸗Freyheit, declaratio pri⸗ 
vilegiorum. — ; 
fLanbe;Slizjt, Princeps regionifive territorii, 
Lande: Sürftlicd), principalis, £anbéyürfts 
lihe,Dbrigkeit, fuperioritas rerritortulis. 
ande Sebrauch, w. mos populi. 
TandeSebrechen, m. defectus terrarum prin. 


cipis. 
€reeea £anos, 


Land Weea, m. hieß vor Alters ſchon im Gothi⸗ 
en terreitre, ter. Herzar. Scgap.a8. 
ano Weibel, eine Berichts Verſohn in ber 

€ cieit, als ein Fifcal in peinlichen Sachen. 

— * f. munitiones provincim: Maibonr, 

T.Lp.399. Te. mas jum € dug eines C tüd 

Landes oder einer&sade auffen zur Bedeckung 

umbergemadhtmird. Einige in Sachſen ſpre⸗ 

tu cá Lamper aus, munmenta in adıruadre- 
gionem vel urbem, fines & termini muniti. 


Far Landwehr bat Tfdmdi Schweiger: 


LandeArt, f. in ceniumfive mos populi;natu- ^ —— 


572 Land £anb Land 
Lands : dauptmann, prefectus primarius (i- | Von des YDorre Land Urfprung und Der: L. Gall. bepm Wort Languedoc, p. Sod 
ve Topical inc vid rtis ejus. wandſchafft —*— pe —S— 
» Landes Zauptmannuſchafft, fumma re- Man bat qu allen Seiten, in allerlep Spra⸗ 1 n p 74- ” 
gionis praefectura. den, dei 338 iguren, melde bue fübt aber diefes Län auf Das Verbum fce 
Ranbeierr, princeps territerii. t einiger Stüce der Erde oder des Warfers | Inclinare, von welchen man pied Sel⸗ 
Landes berrliche Obrigkeit, fuperioritas | in ber Geographie machen, mit Oliebern und | weraufman ſich lehnt, —— dern, wie man 
ferritorialis, ſumma poteftas que tatibus Im- |Theilen der Reuſchen oder PerZ biere verglichen, inder Acmei; das Beländer beißt, woran man 
perii tribuitur. unb mit berfelben Namen benennet.. Ein tum & Wein Reben an Yn Wand binan bındt, 
LandssZoheit. Befold. Tb. Pr. fumma in terris |des Ctüf Land, (e in bie See hinaus gebet, beifi | So daß Lende fo vie " als der Ort des Leibe, 
fuis poteftas. fen bie Schiffenden ^tal. Capo, Franjdf. Cap, | woran man fich meiftens t, —— — 
Aande ⸗huidigung, homagium; preſtanda fi- · von der Gleichheit mit einem Rot Die €pist e eife —— ar das Aufferfie cinef 
delitas. : eines Berges beißt Vat. Vertex, das oberite pom —- y tan bem affer, * 3 emem 
—— unge-pfliche muß einRe- andern Grükoder Gebiet. ben V erbis dem 










































Sopff, und bas untere am Berg Pes, ber Fuß. - 
: ; ; h ^ nunb [enfen, fo von £enbe berfonrmen, find 
kegirter wider abftatten, mann er mieber anges | Bergn Spitzen neben einander,vergleicht man eis eben biefe © , Mer AME TES v 


nommen wird , juramentum  fecuritauis. | nem Dchfen-Stopf und beffen Hörnern, und heißt 

Scherlig. Ce erg P. 440. baber einiges Gebirg Taurus, Grierberg, Tau⸗ **2 ee REMIT Que 
.* Éanbt;óut, prefidium Provinciz. Stumpf. lern, Dchfens Kopf: Wo ein Fluß in ein ander | nem —222 ee — 

Helv, fel. 718. b. Cie ſchickten bem Herjog | Waffer fällt, nennen ed Griechen, Lateiner und P. gefagf, vit Gloff — m" dde 

uo estj no eoo Anechte zu einer Sáríorat eure nach NerGleicbbeitvomüRunty scjasor, | qnfehnen, und Ed) Die Bermendkhuft 

unb Lands Hut. os, oſtium. Muͤnde. Land Krummen dejen f] Ape " ino, i 

Lande Rämmerer, als in Schlefien qu Brieg ande, | Mit dem Srie hiſch. unb£at.x.Aíva und clino, 7i 
bey der Regierung, ber bie Gefälle aufbem 
Lande beforgt, qualtor Provincie. 

a miles provincialis, miles grega- 
rius. In Sronfperg S riege: f. ıf cin 
Buß; Gänger, pedes. p. 6o. 

er flucht als ein Lands: Knecht, diris impre- 
cationibus uritur, ut impius & vilis miles. 
von einer allyfregen Saeibé Perfohn fagt 
man: Cie iff ein rechter Lande: finecht, libe- 
rius vivit, iinmodelta &audacior eit, 
£anbs ı Rind, indigena. 

Kanbe;Zeute, pinral. von 

Cand· Mann, conterraneus, popularis, civis, 
homo ejusdem patrie. 

Lands⸗Mannſchafft, popularitus, genti- 
: htas. In Academiis quibusdam focietates ftu- 
dioforunt ex eadem natione oriundorum, 

Lands:tTlutter, mater patris, 

Kanbe:Dbner, Scheplis Confit. March. aus 
einem Cburfürftl. Edi. Pare. IV. tit. 5. p. fen 
e. Daß wegen ber Landfahrer, fo das 

)rudy&ilber unb alte Münzen verwechfeln, 
ein jeder Magiftrat, beweraué aber unfer 
reg und Sell; Bereuter ernſte Acht 

1. 


kande:Ordnnung, leges feu ftatuta Pravincie. 
al im Tyrol. Hund, Metrop, Salisb. T. I. p. 
302. Preußifche CanbeDrbnung. iu. a. m. 
Rande: Pfenning-tMeifter, bet Einnehmer ber 
Reichs: Eaffa in einem Ereif. Unters 
m des Keihd-Pfenning;Meifters, der bie 
) pc , —— ali- 
euus Germanig. Im Ditma nik a 
ein £anbé/pfenning;Reifter. " 
Lands : pflidyt, Erb Huldisung unb Lande 
Mlicht. cel, MA de Princip. c. 38. ho. 
magium, juramentum fidelitatis, 
Kands : Probierer, in Boͤhmen, monetarum 
exaininator publicus, 
Lande:Nertung, patrie defenfio, vel defenfio 
— —— 
nderRirterfchafft, nobiles equites regionis. 
LanderSceidung, menfura —— — 
Kando⸗Sitten, imtituta majorum, mores gen · 
tis. 


LandsSitte, £anbt/£bre, Sprichw. nemi- 
nem pudeat morum patriz fue. 

E£anbeiCradt, f. veltitus ratio in aliquo regno. 

£anberDater, pater patrie. 

Lands: Derwalser, in Erain, Vice- Landes 
Hauptmann. 

Lands Verraͤther, proditor patris. 

£anberpe ung, relegatio, profcriptio. 

£anbererviejen, in exilium eje&tus, extorris. 

Land. Verweier, in Grai, Vice-£anbé-aupt: 
maim. 

fanbeiDeftung, caítellum, quod totum pro- 
vangiam tuetur, 


xA/r(O- , unb litus, latus, brutlider. 

Die alten —— babrn ibre Gränzen, je 
m" en fremde 308 
man niit dem Hals, und beißt, wie aud) andre | ter fich | 


leicht ins Land fallen Funten. ie envan mi 

und den den 

* - [yd mi een wer 

Lenden. Kolglich lag faft eine jede Gegend fo, |den. Das ift die wahrfcheinli Urfach, mw 

baj fie mit en genden funte verglichen werden, | rum die Sranzofen nod einige mahte und un 
und murdefend fo viel als dasEnd,und die Gran⸗ 

te, aud) ba$ Verbum lenben fo viel ald enden, 

und baé Wort Land, das ebene viel ift, allen Ge: 

qu inris. Wie im Franzöhfchen das 

ort cöte, 

Das b am Wort Land, für welches aud) efft 
tvorbitfem g eben worden, fcheintnur em 
angehängter Buchkab qu (eon, mie ſolches b an 
dad Wort man gelegt morben in jemand, nie 
mano, rormand. Eine andere Mund Art 


ne. fo auch in Italien Le Langhe, (Trachus 
— 
Albi, am Montferra ie ef 
Stücks Landes geben fich — 


abſprechen, bann bas Wort Langa ftp Zeutich, 
unb bedeute ein Land oder Gebiet. erzog 
von Gavoyen aber bleibt bep deralten Erymo- 
logie des Langa, und et beiffe oc 
als eine "e - > ek gi * 
ar m ewohnt geweſen. 

Deor heile auf Die Etymolog:t brjieben, ít à 


"e 
1; ebesaleid eine jo ge Sache i, ht 


n Sprach, Herr Doi. Schilter, tud 
—— dereram divif. tit. $. Daß in Rechten 
diefe Regel i e fty: Quod rerum, quem 
jure &ripto non habent definitionem, eirum 
propria fignificatio fumatur ab Erymologra, & 
ab inde licite & tuto arguatur , donec conma 
umproberur. € mögen fich bierbey alle diein 
nige (d)ámen, welche unbecachrfamer Weir io 
gen: Es ſey die Erymoiogie eine fruchtiere $6 
mübung. Die Erklärung des Herjogs — 
voyen, unb ber Beſitzer ber Langharunm, befi 
geu er 38 ba und Land eine (cg. Ein 
anders Stüd Land aber in Sjtairen an een .> 
L] 


beipt, das wırd im Gothiſchen Herwar-Suga, La- 
nar-drortin genennet, Lands herr. Es leiten 
einige auch Catalonien von Gotholaniam. oder 
Getblanb ber, weil bie Bochen darinnen ge: 
ohut, und e$ (e genanat haben, (. Menag. Orig. 


| 


Land 


Genua im Placenzsifchen Gebiet heißt 

vato di Landi, nidjt Langhe. Welche Überge: 

East @eiegenbeit geben ju (diiefen Dapdas 
t geben ju : 

Land oder Zangke vorAllters m dieſen Fran⸗ 

hen unb Saliänifchen Brgenden mehr Plu- 

ıs Numeri gemefen, (mie die Yeuben am Zeibe, 

) als Singularis,fonderlich in der Bedeutung 

Gegenden ; Xi# Les Landes, Le 

* Stato di Landi. ad) baf 


ed in 


unb an Ca»optn mit dem Genere| £o 


andreic 
emen Teutſchen Wortdie Lende, Latus 
corporis, (wit von la cóte, bie Ctestüfte) über 
'*ingcfommen.. In Sytalien aber bey Genua auch 
mitben Wort das 
to) Srato di Landi, fo Gen. Mafc. und indiefen 
Gprachen mit beni Neutro einerle if. Drit⸗ 
tene, baf in grandveich, und bey@enna benLan- | 
des und Landi der Namen von folchen T en! 
eben worden, bie in ihrer Mundart das 
rt Zand gehabt. Am Montierrat aber von 
foichen, die g für b in bicfem Fall ausfprechen, 
mie uod) bis jest geichiebt. Es haben daher auch 
einige gemeinet, Languedoc in Frankreich. feo 
fo viel ald Lande d' Auc, oder d' Aux, yon einer 
vornehmen Stadt barinnen, ſ. Menag. Orig. L. 
Gail. beyLanguedor. So lang die Tentichen uns 
rubige Nachbarn hatten, vor denen fie fid) buten 
mußten, li e niemand in ſelchen Bränen 
und wüfen Landen mopnen. Ful. Ce far 1. 6. 90m 
Salli ſchen Krieg fagt : Hoc proprium virtutis 
exiftunantexpulfos agris fuis finitimos cedere, 
neque quemquam prope fe audere confittere. 
90$ aber dıe SXom. Monarchie auf bie Teutichen 
fam, wurden biefe wüften Graͤnzen nad) und 
nach bemobnt; unb Die Sapter ſehten, nad) Der i 
Art der bamabligen Regierung, Grafen über 
neuen Gemeinden, ober Vogte. Das if ber 
wabricheinlichfie Urfprung ber £anbgrafen und | 
der Land» Wögte, mb anderer $repbeiten, Würs| 
ben und Nechte, wovon man Becher nichts fin; 
det. Unbjmar was die Landgrafen anlangt, bas 
ben etliche gemeint, man finde vor bem jwölfften 
Sexulo non L2 — Mt Aber — A. 
1075. n er Lerchtfertige, en 
des Streugen Sohn, in Dcfterreicb, def qu ders 
nef, nabe bep Garé,(an Bohmen und Mähren 
regiert, in Diefem Theil Defterreich, £anbgr 
geuennet worden, f. Petz i Script. Auffr. Ludo- 
vicus Barbatus ift von Kayfer Conrad An. 1035. 
£anbgrafen in —— gemacht worden. 
fommt dieſet Muthmaſſung auch ju ſtatten, 
dab alle Gegenden, ſo noch unter bem Titel ber 
fanbgrafícb:fft, aud) £anbvegteoen bekannt, an 
ben tbeils pamabligen, theils noch jetzigen Graͤn⸗ 
en des Alt⸗Fraͤnckiſchen, oder andern Teutſch⸗ 
des liegen, fomobl bie le und lu 
n, als die Heinern unb Bräflichen,melche Gel- 
. aue der Matrikel Frider. 111. heraus gege: 
ben: Barenfis, Brisgovie, Dutgundie Helveri- 
cz, Klergovis, Nebelgovig , Nellenburgi,Sisgo- 
via, Stefrun enfis, Sufenbergz, Tullingie, five 
Stuelingie, Turgovie, Walgoviz. Ein Theil 
vom Gentiihen Gebiet inden Niederlanden 
beißt auch nod) die £anbgrafíd)afft. So theilen 
qud) theils üerCantonen ihre Länder in 
innere und Äuffere 5 nicht nur ininnere und äufs 
fere Noden, mie Appenzel, fondern auch in innere 
ab t Bogtegen, wie Frepburg und Colo: 
t£nrn, umb an ftatr der Aufern, in £anbvogteo: 
en, mie Zuͤrch 17. innere Bugteyen bat, uud 9, 
ganbvogteyen. 
es it das Wort Land allen Teutſchen, unb 
deren verwandten Nationen, geblieben, und 
wird in der Gothiſchen, Schwediſchen, Dänt: 
hen, Ihländiihen, Englifchen, 9ingel : Sach⸗ 
iden und Hollaͤndiſchen Sprache gefunden ; 
edft bem aber daß das Wort Land unverän: 
bert- bey einigen gebräuchuch if, miro ed auch 
fonften mit einer feinen. Beränderung bei 
merdt,. Ale: Im AngelsBädı. (een die 


b, (mie le cóté von Cofta- | ba. 


im | má 


bit . 


Land 


— ed —— imb. Pure N 
teben um r Weil e$ etwan im 
teen ber die Nafe gehört worden. — Olan; 
Werm. in Litte Fan aan p.100. — ⏑⏑⏑ Ro eb 
nes jeden Orts, der fonderlich an ber Ger lieget, 

umberliegendes Laud. In Herwar-S 

Lad für folum, terra. Die Zateiner yaben La- 
tus nicht nur für bit Geite des Leibe, fondern 
22 —— Nueve] ro Land 
och aber fo gefchrieben, ba das a ein 
er,&trichlein —— Strich befommt, 
und mehr einen literam nafalem, alé lingualem, 
anbeutet ; und heit fonderlich terra continens. 
Sonft femmt im Böbmifchen unb Pohlnifchen 
& Wort, fo eine Lende bedeutet, mehmlich 
Ledwi, und £ebjmie, mit denn Teutichen Lande 
überein. Die Ruffen aber haben nicht nur 
Leadwiea, bie £enben, fondern auch Leaduna, 
tin Land oder Feld, fo mit Büfchen bewachſen, 


$ mit unferm Wort Zanb, wohl überein 
fomnıt, fo fern e$ wie das Gram 
gebraucht wird, 


Interfuchungen und Anmercdungen, was 
bey oem Wort Land, in Declinatien, Derive- 
tion, Compofition, unb anbern,be,on: 
ders vorkommt. 


1, Der doppelte Pluralis welcher vom blinden 


Gebrauch eingeführt worden, fan ju ben andern | men bie 
gefent werden, bie auch b.ppelten Pinralem ba; | wan 


en, aber in doppelter Bedeutung von den 


Sprach Berftändigen genommen werden. 9: | 


wie Worte und Mörter won einander unterfchier 
den find, (o daß Worte, jufammen bangende 
Wörter ju einem velligen. nd andeuten 
Durch Wörter aber nur die, fo tm Lexicon oder 
fenft ohne völlıgen Zufammenhang fre, am 
deutet werden : 9 ljo tan man fagen ; 
um Erenipel; Die Aſiatiſchen Lande find 
in vielandere Länder - ng da bann Läns 
ber eine Abtheilung der 
man fagen kan, in etlichen Orten (Cantonen) 
der Schweiger find mebr Derter, Coppida, pagi) 
als im andern. 

a. Die fiebenerleg Bedeutungen des Worte 
Land, fan man in diefen Zeilen jeben : 
mo der Schiffer fährt aud £anb, littus. 
wo im —— fettes Land, ſolum. 
wo ber Bauer baut (ein £anb, agrum. 
wo der Bürger liebt fein Fand, patriam. 
wo viel Vieh: Zucht aur bem Land, ruri. 
wo der Herr befchügt fein Land, rezionem. 
das erfecuet Stadt unb Land, incolas. 

In ben fünf erften Bedeutungen bat Land fei; 
nen Pinralem, in ben beyben letztern aber bat e$ 
mro, Lande unb Länder, enn man fagt: 

ran piri unb Italien find vor andern gute 
WeinLänder, fo ſcheint e$, ald mann ba£ano 
in ber jmeyten Bedeutung gebraucht würde, 
unb bed) einen Pinralem hätte; Alleın es wird 
alsdann nicht (0 wohl auf bie (reote, als auf bit 
fechfte Bedeutung gefeben, unb heißt fo viel, als, 
t$ find diefes gmep (regna) Länder, morinnen 
das Land (lolum) guten Wein bringt, oder mor: 
innen gutes WeinsKand ift. 

3. Das Wort Ländereg hat nichts analogi- 
ſches. Dann die Wörter fo auf ep ausgeben, ber 
deuten im Tem ] 
ftrada. Als: Deudeleo, Schmeichelep. Und 
bit, fo aufrep ausgeben, werden gewöhnlich von 
Subftantivis Singuleribus gemacht, bie fio auf 
A ez, * Tet — j 

er, Prahleren ; Sánfer peste. eis 
nes von diefen bat Das Wortt nberep, wenn có 
auffer der Compofirien ftebt. Aber in der Com- 
polition mit Länder, ald: ein Holländer, das 
von fagt man Dollànbereo, das ift,eine Maperey, 
die man-auf Holändifch anlegt. Das Wort 
Holländer ift ein Namen vieler Anterthanen un: 
ter den Teutfchen morben, bie nebmlich auf ol; 
ländifche Art ihre Dieb» Zucht und Nabrung 


Landes, | Helvetia, und Gmeigerland : alfo auch 


.| 
* 


ande anbeutet ; wie | 


en meiftens A&ones und Ab. | b 


— fanb e5 


bas|trtiben, Der Mißbrauch folder Mörter if 


aud) in die Oeconomie gekommen, ba man rey 
anfegt, damit man ein drepfplbiges Wort jum 
wenigiten befomme, und ba man eine Gewo 
beit tn der Rede ju erhalten, bie andre auf P4 t. 
Aldı Grüferep von Gras; Gtuterep von Stu 
te, u. a. m. 

4. Wo das Wort Land hinten an den No- 
minibur Propriis ftehe oder nicht, tan folgenbe# 
ju Negeln dienen : 
erlebt anden Singulari oder Pinraliber Ra» 
nme ber Einwohner, als: ein Friefe, Frießland; 

ein Kuffe, Rußland: So «ud ttlanb, 
‚$innland, Irland, Lapland. Und weil man 
vor Diefem au gefaatı ein Bee. Live ein An⸗ 
gel, Anglus: fo ift Liefland und Angelsoder Ens 
aelland gebräuchlich. Pi" etlichen Namen ber 
Einmobner fan man Land fegen, aber des 
Lands Namen doch auch ohne Zufegung bes 
Worts Land gebrauchen, als: die Schrei, 
ben, Svevia ; Franfen, Franconia ; Bayern, 
Bavar ; unb Gchwabenland, F —8 
Bayerland. Der Pieralis ber Einwohner i 
bequem ihr Land affo von ihnen zu nennen, als: 
Mohrenland,Bri lanb,güc'erlanb, braun: 
— Sodomerland, Philifterland. 
5. €t *238 pnr mohl an ben Ras 
chon das Land felbftandeuten. — 9x16 
| t nur: indien, — — i 
nien, Gallien, £büringen, £otbringen, 350b: 
meu, Pohlen, £ittauen, Egppten, Alſo ift es 
nicht nachzuchun, menn nian Egyptenland, Sy⸗ 
rienland u. b. g. findet. 
6. Die Adjetiva dienen wohl bas Zand anyus 
deuten, mo man fein Compofitam wit dem Na 
men der In wohner machen mill, als das Galildi⸗ 
{che Land, für Baliläa oder Baliläerland. Aber 
in den bepben Wörtern Teutſchland unb 
Welfchland wird bad Adjeitivum mit Land aufs 
—— Hanımen geſetzt, denn es ſind ei⸗ 
ntit ethiva. 
"^. Die Dialedii welche nicht gern bad Scheva 
mutum «haben, wie man im Debräifchen ſagt 
die haben lieber Landes: ald Landes in ber Com- 

ofition. if ihnen von ber ens 
Bümbétt fchen etwas angemöhnt, man fie 
als die andern Landsmann 


der rg des 
iH 





&erlanb, aber nicht ein Schwabenlau⸗ 
éccc 3 2 der, 


574 Land 
EEE —— TE 
ber, ein Schmeigerländer, bann Schwaben un 
-umeiger fteht bier im Genetizo Plurali, an 
d dus Land der Gchmaben, der Schweiger. 
ber font fan es bey andern fichen, fonderlich 
wo feine Bermirrung der Einwohner tub des 
artes dadurch geſchieht, reu mam nicht wiſſen 
fan, wann man jagt, jum Creme: Die 
Marichländer, ob e$ die Länder ſolcher Art 
felbit, voer die Einwohner derſelben ſind. 

10, Länder fan oic landiſch an einigen Par 
titeln oder Prepofitienen ſtehen, ob mn gleich 
et das Mort anb nicht daran ſetzen fan. 

ein Auständer, ba man bed) nicht fagt dad 
Ausland, ein Inländer. 

Es tt tn der Compofition der Anterfchied ber 
Compoptoram mit Land unb Lands unter andern 
auch deßwegen gemacht merben, weil bie Bes 
deutung der Wörter fid Dadurch offt verändert. 
Als ein Landmann, agricola; em Landsmann, 
conrerraneus. Landı Knecht bett an cinigen 
Drten hétor ; Laudssinsche te miles provan- 
cie, Yanb ; Krankheit, morbus epidemicus, 
die ina ganzen Fand eturetft, da fie nicht immer 
is Yandsshrankheit, eine Krankheit, die in ei 
nem Kande immer viel Leute haben vor andern 
Ländern. Pi&orins unterfcherder in ſeinem Le- 
xico £anbs/Z ag, vomiria, und £anbiZ ag, juridı- 
€1 convuntus + , . 

Es haben einige SXudlünberin ber Compofiti- 
en des 3Oorté Lande bdisweilen D, ir c oder s wer 
ändert, wodurch der Uriprung folder Worter 
verfeblt worden. Ms Lanceman franzdf. für 
Landsmann ; Lansquenet, für Landsz;stneche, 
Fob.Sersanns in Lexico Germ. Latino Anno 1549. 
meynet: edfomme Lands; Kuecht von Lancea, 
eine Kanze, und fent babet dazu miles Lanceani- 
us oder Lancearus, Auch Huf de Vit. Serm. p. 
16. it Diefer Meynung gewefen.  Menagias 
aber leitet alle beyde gar wohl von Kand ber. 
Virklietiner iu Hijt. Belis Helz pe fincm Lib. 1. 
p.73. fagt, es (cg diefer Name Lando Knecht zu 
felner Sot aufgelommen. Und in Scripr. 
Brunfu, Leibnizit T. Il. p. 99. Anno 1492, pedi- 
tes in exercitu, provinciales miniſtra vulgarı- 
«er Landsknecht appellantur, Weil ds 
dieſemn Wort als yet lüutet, haben ed auch eunt 
t acfdyrieben und andere aut die Meynung een 

er Lanze gebracht. AldRayjersb. Pojtil fo/. 
264.5. Der it von viel Sarben als die Zandj: 
Sinecht und die Decken. Co kommt auch das 
Wort Lanzerus (in Spelman.) von Landſete her. 

Es find einige Wörter, welche weiſelhaffte 
Compofita mit dem Wort Land find, darunter 
ift dad Wort Heiland, t ber Mönch Otfried 
von heilen und von Kand berleitet. — (On 
Edit Flac. p. 40. ) da ét (agt: 

ergeheilie thız Land 
heiznan ouh Heslane 
Dat it: Weil er gebeile das Land, darum beif ibn 
aud) Heiland. Aber es fcheint dab Heiland viel⸗ 
ehr vor Alter Dod Abfru dam geweſjen, va man 
ür die Heute hat geſagt Heiland, für Die Teug⸗ 
e, Tugend, für Jungte, Jugend. Das Gloff. 
Krons beitättigt es, da Salutare tuum durch 
Heilantii überfet it. 
Land im 1Elishiühen Dielect, ba man fürlaffen 
efage lan, uno in Imperativo P dazu atfetget, 

Mar, land, In einer Straßburgifchen 

Qrbouuug oce Zerru Nachtmahl rsag. 

Cano uns bitten ! Allmaͤchtiger ODE. 
oremus. 


Einige Teutſche Namen ber Derrer, Staͤdte 
und anderer Voohir: plage, vom 
Wort Laud, 


Alt ein Mufler mie man diefes Geht eines 
Rentichen Morter: Buchs chmapls zuſam ⸗ 
mes tragen mollem. 





Land 


Lande, ein Ximté táblein im Würjburgifchen 
Biſtum in Sranden. 
eine Stadt in Groß · Pohlen in ber Weiwod⸗ 


Kbafit Kaliſch. 
Stadt im Unter⸗Elſaß an ber 


Landau, eine 
Pialtz. 

Landau, eine Stadt in Bayern an ber Iſer. 

. ein Gtábriein, Anit und Schloß im Walde: 
Auchen an Heſſen. . 
eà Stadtlein in ieffanb am Flüßlein 

vtit. 
' ein Dorff in Hinzers Pommern in Lauen ⸗ 
burgiſchen €reif, Davon fid» die Herren von 
Janlo ſchreiben. J 

gmep Heine Oerter auf bet Inſel Ruͤga. 

ein Dorflein auf dem Danziger kleinen 
Werder. _ P 

ein verwüſtetes Schloß in Schwaben, fo 
vor Alters an das Creujcabl oberhalb eut 
lingen gekommen. _ d 

Lande, eine Stadt in Böhmen, am Bielfluf, 

in der Grarichafft Glaz. 
„ein Auit in Helen an ber Wefer. 
ein Staͤdtlein in Pomerellen in der Begend 
Friedland und Echlochau an Pommern. 
ein Flecken und Gericht ui Torol am Inn. 
" = tàcicim um $5iftum Münfterim Ems⸗ 
ande. 
em Drt im Fürfleubergifchen Land Srühlin: 
en ui Schwaben an einem Bach, ber nad 
olſach herab en : 
ein &leden in Franken jm Fürftentum S; 
fpach an der Cdbirar;aco zwiſchen bem heu: 
burgiichen und Aich attiſchen, fo nnt Stauf 
en Ober⸗ Amt daber har. 

Lande, ean Dorf in Steyermarck an der Leu⸗ 
tbe au Ungarn ben Ebenfurt. 

ein Ort in Hinder Pemmern im Amt News 
Stettin. 

ein Dorf am Ellebogner Creiß in Böhmen 
bey Einſiedel gegen Mittag ven Elibogen. 

ein warmes Bad im Gchlefien bey Rad: 
fein im Fürftentum Brieg. 

Landen, eine Heine Stadt, aber Die aͤltſte in 
Hraband, im Qvartıer von Lowen ant Berk: 
fiif, anden Leidniſchen Grünen. Iſt ber för 
nig in Francken Pipinus da begraben, und 
berfe daher Landinenlis. Ruinatus in Notis ad 
Fredegar. p. 655. in Gregor. Tornnenf. 

— im Decanat Etiefenbhofeu,am Bis 

ar, ' 


. fumé 


* 


oben Zanbenberg. 
reiten E 
rei Schloͤſſer in ber 


Alt Landenberg, 

Schweitz in Zurgau, alle drei an der Zój. 
Stumpf. in Schweig. Cbron. fol. 580. 

Landenbauien, oder Kantershaufen am gulbi 
ſchen im Riedeſeliſchen. 

Landeron, cine Charclanie im Fürſtenthum 
Neuburg inter Schweitzz Der Auctoreiner 
Beſchreibung dieſes Fuͤrſſenthums. Au. 1708, 
fcit p. 21. : 

Le Landeron ville fort ancicnne entre la 
Thielle & le Lac de Bienne, fur des Lindes 
rondes, d' ou apparemment elle à puis fon 


nom,- . 
Landernau, bep Breſt in Srandreid. 
Kanoenie, ein Ort in Gütlanb im Siepiftben 

in ber Herricharft Nor ander Münde jmeper 
„fe —— iis SH 

ndersdorf, eim Dorf im Fürſtenthum 

—— zwiſchen Oneldsbach und vum 

enn. 
eur Onoldsbachlſches Dorf im Ober: Amt 
Staufen bey der Schmarzach bey €ealmáf. 


guber __ . 
ein Schloß in Dfterreich jwifchen Ipsund 
autern. 


M 
. ein Dorfbey Erems, vorjeiten Lenteredori, 
Landerohofen, em Dort ım Aıchitärsuichen 






's Kand 


Bam, nicht weit von Greding und Beeren 

tieß. 

£anbfelo, Dorf in Niderheſſen, etliche Stun 
ben von C pangenberg. 

C ancinbery, cin Gut, (» nach Paffau geböret. 
Gwo d. in Hund Mitrop. Salub. 4. I p.249. 

Éanbfriebcebua. in Trad. Fuld. in fy.za Bau 
ia P. — TorfinDef 
ndfriedftärten, ein Dorfin Defterreich 
Elojier Melk, jest £àmpelitátten. "- 

Canofurt, I der Alb, bicB vor Alters eine 
€iabt am Recker, eine Meil von Tübingen, 

50 jegt Rotenburg beißt. _ 

" m im Decanat £inbau des Bikuns 

npane. 

Landgrafenbagen, Chur Hannoveriſch Darf 
im gürentoum Calenberg, etliche C tun? vm 
Minien, in meld:cé Amt es auch gebört. 

Landgrafenroda, Cd fifdbcó Ders in Zub 
ringen unweit Altſadt, ın welches Ami ragt 


bört. 

Landelfsbaufen, ein Derf, fo ehmahl⸗ 
Herrſchafft Pleſſe gehoͤrt Mayer im Org ori 
P. * im Fuͤtſtenthum Brubenbagen der Do 
derſadt. 

Aandpraf, eine ero. inErain 

Zanoprcifi, ein Schlof mir Unterm Viertel dis 
Heregthums Crain. 

Candrup, im Suepikben, in Jutland an der 
Wandaa in ber Herrſchafft Nor, 

Landeberg, cine Stadt in der Neumark an Nt 
Wliten anbéberg,tintdbtiein, 

uten £an n&tábtlcin, Echlof unb 
Amt wiſchen Berlinund Güfrrn. " 
Siem Landsberg, in Der Mark, bat Coler: 
im Haue⸗Buch unter dem Jahrmarken fad 
u Ende derfeiben, ftebt and) ned) in einigen 
rutigen. Galenbern. 
tine. Stadt in Bavern mit einem alten 


bergiſchen Surftentbum in Frau 

di Cd Beleın und 9 p a 
fené tn ber Untern mft, eine Merl wen Mei 
enheim im Zmeibrüdichen, das iei 


unb 
und 
ein Erhdkein in Böhmen bee Submit. 


en am $ugientbum Orptin im 


Landsberg, ob Denniken gelegen Alben 
von Deficrreich jerbrodjen 8 


Schweig. Chrom, fol. zrı. a. Fr. fol, 

der fanbébera re$ € diet e * 
Danmmiton,imQurgau fie auch 

Tavon genenner worden, als Dirmfskeute di 


Abts von C c. Ellen. 
ein altes C chef beo Mein 
neberguichen, ober dem Dorf t 


ei ocíes C chief an Der Ruh eui 
jen der Wrafichagie Mark. — 
NK Sleden au ber Muhr in £ber/&tere 
K em Flecken unter der Drau in Niderter 

ein E chic in Rieder» Erepermarkan 
Ikuhr. " 

* E m 


Land — 
ein Cof in Sber.Stevermarf. _ 
£andsburg, ein Amt in ber Grafichafft Ziegen: 


bein in Helfen. 
in Eclavenien. Lat. Segeflica. 


— len. 
ein Stadttein in Preußen. ſ. unter Lands | £anbteoft, iſt ein Namen fo ben Veſtungen ges 


berg 
Landichün, ein Ort in Schleſten bes Griſſa ei 
nem Elofter im Schneiduiziſchen. 
Randsende, ein Bergebirg in €ngellanb in der 


resin Eornmall. Promontorium Anrive- | 
um 


x . 
Landsbag, ein Schloß in Ober-Defterreich qmi 
- fdren Böhmen und der Donau bep Paſſau 


nauf. 
Landidhach, ein Dorf in Steiermark an der 
Mubr bey Ehrenhaufen. 
Landebof, «in Dorfim Kuldifchen. 
Landebur, eine Stadt in Bayern an ber fer. 
£anboebut, in Brandenburgifchen Preufen. 
eint 82* in Schleſien im Herzogthum 
nitz. 
loß und Vogtei m Per Schweitz im Der: 
nifchen, eine Meil von Soloturn. TS 
in Mäbren, bo» 9ticladburg. 
Landecron, eine Stadt in Genio in Oft: 
Gotland am Sund, wiſchen Helfingburg unb 


alnıoe. ' 
eine Stadt in Pohlen in ber Weimodfchafft 


rakau. 

in bebes C dilof und í 

tet jJ Dade Gu — 
eine Veſtung bey Baſel bep dem 

Birk im C'unbgou, eine Meile $n A il 

ein Schloß uud Staͤdtlein in Bohinen an 


pn loß bep ber S 

n Ber oßben tad 

EEE Dun, eine 
eine ricbarnt n . Meil 

ur ny am S. juu Á - = 

und Amt i afit 

in Re baknuntir@oeh. inicibu 
em 

unb Sxürfieridon in Weriphalen. 
£anbsir 

€ dymeb in cer Mark au der Dder. 


ein Dorf, davon fich bie Hersen von C dome: \lang, fuͤr gäbe, vom Wein mann er lang wird, 


rin fdreben, im. Pommern. im Anklamı: 


ſchen Creiß. 
ein Dorf unb Schleß in der Herrſchafft ti 
derbeuten in Echtefien, in bem Theil fo qu 
€ criat gehört. 
ein Det in Preuffen bey Schippenpeil am 
Siladlu$ unterhalb Bortenſtein und ober: 
balb era fts Girl ei 
„ein bober Berg bey Gdrlig und Alt Seiden⸗ 
burg, Deer Couénig. ’ 
en altes Schloß in der Stadt Oppenheim 
auf einem Berg. 
£anbegemein, sin Derfim Vogtland am Elle: 
bogner Gre, an Böhmen, beym sleden 
Gräslie. ^t. ein Wald bey Schoneck in Vogt⸗ 
land an den Meignifchen Oránjen, eine Meis 
Te von Adorfund Dents 
£anóüeorrt, in Echmeden bey Stockholm an ber 
Gee,eine € prie som Land. 
£anbfieoelbadb, in Oeſterreich beym Gchlof 
tin, fo ganz eingegangen. Haber, in 
Archiv, Melicenfi. . 
Mi 5*2 T in Böhmen 
n ner Cvei an ben. Oeſterreichiſchen 
— — Era. boit i 
t, ei Dorf miden beni Wurm⸗See 
und Amer⸗See in Havern. 
£anobftubl, ein Berg C dilefi und Grädtlein, 


1p. 
a ein Staͤdlein unb Echlof in Unter, 
in am Waſſer Gurk. 


Sueibrüt und £autern in der ünter lingr 


bloß zwiſchen dem Teflenburgiichen : 


Lang 


nöfteur, im Maimiſchen Erz⸗Biſchoffthum. 
Serar. Tom. il. edit. Fornm. p. 906. 
M «^ ein Org am Dortmuͤndiſchen in 


ver und Nienburg an der Stadt Neuſtatt am 


Marız. 

Landwehr, eme Vogtei des Amts Hausber 
im Mindifchen Furſtenthum. ? M 

Landwernbagen, Gur: Hannoveriic): Dorf, 

- ———— Ealenberg im Ober: Anıt 


Landtwing, tim Sleden bry Zug in ber|- 


Schwein. _ 
Landmwürt, ein-Dobf im Vogtland am Ellebos 
gner Greif an Böhmen. 
Linde, Landen, Geländer, ſLende. 
Lang , wdj. 
longus. 
ein langer Bart, barba promifTa. 
ein langer dünner Hals, procerum 
collum. (07 2 
einlanges Kleid, veftimentum prolixum. 
eine lange &randbeit , m ibus chronicus. 
etwasauf die lange Band ſchieben, in lon- 
gum diem ubiquid conferre. 
eine [ange C pibe, ſy Haba produsta. 
t$ iſt lang ju. erzehlen, longum cft comme- 
murdıe. 
em langes und breites herſagen, vulg copio- 
fa uti oratıı ne, . 
es ik bon lang genug her, fatis longum eft 
intervallum. 
nicht lang bermado,non ita longo intervallo. 


& tenue 


on bic vor dieſem die Ctabt lana für weit, ange Echritte tbun, grandibus | 


ne gradibus. 


vium pendulum, Niderſ. lant 38pn. Ciytr. 
€el. 453. : . ] 
ei n irb mir fana im Hals, «xlg. im Nider: 
Tentichen, mann man einem ein Grauen um 
ter dem € jen. macht, nun poffum hunc bo- 
lum deglutire. . 
etwas lang, longiufculus. ] 
febr lang, perlongus, przlongus. 
lang, «dz. longe. 
o beret nach, diu; lang währen, diu du- 
rare, diuturno tempore, multo tempore. 
langer als drev Sub, ainplius triennio. 
eine Zeitlang, aliquandiu, 
eit bernad), longo tewpore 


pott. . . : 

laua, fuͤr das Maaß der Länge, ſteht hinter fti: 
nem Maadi. | 

Arındang , Simnerédang , Lebens: [an 

Mannslang, eint Zeit laug, Klaffterslang, 
—5 Meitemlang, Hand ang, Spaun⸗ 
ang. 

langrund, teres, adj. cylindraceus. 

längs an etwas bin, adv. oder mit ausgelaffenen 
an, länge an dem Fluß, ober längs dem Fluß, 
continuo fecundum fluminis ripam, ad oram 
ainis; fángé der Citraffe, a via publica non 
difcedens, immer längs an bem Land hinſchif⸗ 

fen, hitus legere. 
i adv, d adum, jam diu. 

unlängfi, nuper, non ita pridem. 

vorlängf, jam pridem, jam olim. 

länaftens, ad fummum. 


eine lange 


ut 
eic. 


bitceit, ein Dorf nit einen Ritter: But in| die Länge, longitudo, longum. 
ingen, zwey Stund von Eifenach, Dem : biet inge yalten, in lengitudinem diffin- 


von Reineck zuſtaͤndig. 











Lang $75 
die Cange der der , ionginquitis , Qiitur, 
nitas x 


tas. 
in die Länge wird man eincd Dings übers 
brüfgig, diuturnitate tredium gencratur. 
nech aller £ünge ba liegen, porrecto corpo* 
re jacere, Z A3 . 
die Sache zieht fid in bie Länge hinaus, 
lente procedit hoc negotium, — ^ 
in die Länge rpiclen, producere, moram rei 
affeire. 
die Lange eimed Briefs, prolixitas epiftola. 
‚ eine grojie Länge des £eibs, eximia proce- 
ritas. 
bie Kinge eines Gewirks ju etwas, longitudo in 
certa latitudine, ad veltium certarum fpeciem 
ad vcla, ad linteo &c. Roſtock. Rleidersörd. 
p.i9. Eines Kragen Runzeln füllen nicht 
über 12. Langen halten, 
langen, vnig- für lang merben. Tom. II. Script. 
Sax. col. 3091. ; . 
Die kurzen Stunden mir febr langen, 
longiorem fieri. 
k.im&prichwort: — | 
Mann der Tag beginnt zu langen, 
S mmt bie Kälte erft gegenaeu, 
cum numero horarum augetur diei hiberni 
fiigus. . 
langen, einem etwas, porrigere alicui aliquid, 
poirretli manu dare, extenfo brachio prebe- 
re, vel fumere. : 
langen nach etwas, extenfo brachio pztere. 
in die Schüſſel langen, manu petere e pa- 
tina; 
bis an etmas langen, pertingere ad aliquid. 
langen, fuͤr zulangen, fufficere. 
á bad Geid langt nicht, pecunia hec non fuf- 
ew. P, 
das Langen, oder ausftredien bed Arnd, 
extenlio brachii, adtıo dandi aliquid porrecta 
mantı. 
das Handlangen, miniftratio , adtio affe- 
rendi & porrigendi alicui aliquid in primis iis 
quizdificant. | ] 
ber Langer, ift nur inbem Wort Handlans 
er, qui (ubminiftrat, porrigit & inanibus af 
ert aliis que ad opus continuandum perti- 
nent in primisi:s qui edificant. 
bandlangen, vz/ze, fubminiltrare necef- 
fariatanquam mercenarius. — : 
lingen, bey bea Paſteten und andern Becke⸗ 
ren, exrendere inaffam cylindro, longiorem 
faccre, clongare, á 
lángen, unzer dem Hammer, ınalleo extene 
dere, malleo cudendo longius facere quid, 
das Längen, exten(io in longitudinem. 
(ingen, in Bergwerken, fpecum longiorem für 
cere, 
auslängen, propter venz metallicz vefti- 
gium novum fpecum incipere & quali ra- 
mum prioris faccre, 
entgegen längen, fodere ex adverfi parte 
alterius [pecus urinterinedia parte terre me · 
tallice citius fri puflint. 1 
Läng; Ort, angulus quem feffor in fpecu 
fuu facit propter. veltigium vena metallicm " 
novum fpecus incipiens. 
länger, comparat, adjc&, und adverb. von lang, 
longior, longius, diutius. . 
t lánger je lieber, wr. ein Kraut, chamzpi- 
tys, üt engen Gegenden nenne man aud) den 
gelben Lupinum alfe, lupınus fore luteo. 
verlánacen, als ben Krieg, ducere bellam. 
als bie Zeit etwas jugenteffen, prorogare, 
tempus oder diem proferre diem, prolatare; 


Grit geben, compevendinate,. 
PDerlingerung, prorogatio, Aufichub, 
produ&dio, prolauo. — '. 
Auffchub des Termins im Rechten, conipe- 
rendinatio. 


eriángern, ift bey einigen fo piel aid vits 
lángern. 
laͤnglich, 


$76 Lang 


länglich, «4j. oblongus, länglich rund als eine 
alje, teres, Midrecets. 
* * - alf tin Ey, ovatus. 

fangíant, adj. tardus, lentus. 
adc. tarde, lente. 


langíam (enn, tardare, tardum effe, cun- 


ALT. 

fangfam geben, lento gradu procedere, 

dandi nrdies.cam tio. 
ablang, «dj. oblongus. 


ablangen, a. depromere, depromtum petere, 
— etfarce , ce ci iul 


quem locum, advenire, — 

- feinen Herrn um ettoaf, petere aliquid a 

Domino fuo. 
mas mich ant 
anlangend, qu 


auflaugen. . 
tm mir ed berauf, porrige mihi hoc(in 
locum fuperiorem.) NOM ] 

binauf, porrige illi hoc (in 


uperioriftanti.) , 
bid ei ift zu Furj, ed langt nicht berauf, 
non pertingit usquead nos. . 
auslangen, mit etwas, copiam fufficienrem ha- 
bere ad aliquid. 
machen das einer auslangen Fan mit etwas, 
rebus neceffariis aliquem inftruere pder mu- 
nire, copiam neceffariam alicui fuppeditare. 


ich fan nicht damit auslangen, hzc non fuf- 
ad obtinen- 


t, quod ad me pertinet. 
peranet ad - * - 


lange es ibm 


anlangen, ankommen, venire exitinere ad ali- 
loco 


ficiunt ad hoc, hoc non fatis eft 
dum aliquid. 
berauslangen, promere. . 
bmauslangen, ald jum Fenſter, porrigere 
aliquid e feneftra. 
anslängen, Klängen. : 
belangen einen, acculare aliquem ; 


care. 
tad mich belangt ober anbelangt, quod ad 
ine pernner, attinet, 
mas diefes anbelangt, quantum ad hoc. 
Altenftaig im Pecab. col. 61. c. bezeugt, daß 
man beiangen ju u Zeit für verlangen, 
defiderare gebraucht. — . 
einlangen, gerichtlich übergeben, mit etwas 
einlommen, judici dare, afferre, tradere. 


. fanf 


haben nach etwas, defiderio teneri, tragen, 
begen, de rei, gro(fté, defiderio angi, 
premi, ardere, re. 
Hen, defiderium lenire, minuere. 
efommen, deüderio incendi, moveri. 
verlangt, defideratus. 
nent Kant. dn tele 
tlänge, fine mora, ei u . 
* unterlangen, Feiderf. für unterbeffen. T. ZII. 
Script. Brnnfv. p. 402. 
vorlangen, hervorlang romere. , 
angen , als bep bem Effen, fumere e patina, 
porrigere manuin ad aliquid. 
* - - julangen, fufficere. 
—— ich, adj. (ufficiens. | 
uniulánglid), non fuffiziens. 


| ftüriffe 
lang-baarig, adj. mit langen Kopf Haaren, co- lm 


matus. —— 
langhaariges Fell, pellis ve vellus pilis 
longioribus. 
lan „Dip adj. longimanus. 
£àngedols, n.cylindrus quo pifteres mafTam 
farinaceam extendunt. 
lang:lebend, adj. longzvus. 
up f.longanimitas. 
angmütbig, «dj. longanimus. 
langöbrig, adj. autitus. 
ne ert, longurio, im C pott, ein langer 
enia. 
£ing.Grüctr, bie kungen Speck Seiten fo man 
vont Wallfifch herab zieht, nach der Länge Des 
pies 30. bi$ 32. Schub lang, fuccidix ba- 
rna. 
£augwtil, f. oum tzdiofum. Hore que vi- 
denturalicuilongiores. — 
langweilig, adj. langmeiliges geben, vita 


ob nimium otium tzdiofum. 


in jus vo-| [angwierig, adj. langmábrenb, diuturnus, diu- 


yr fie di 
angw it, diuturnitas. 
Lang:Wiede, bas tide Stuͤck Stange momit 


der Hinter / Wagen mit bem vorbern aneinan⸗ 
ber gehängt wird, pertica furcata, quz currus 
anteriorem partem cum pofteriori conjungit, 
vr bep einigen auch ber Lang Wagen. 
ang kommt mitden alten verwandten Spra⸗ 
ben, und mut dem Lat. longus überein. 


die eingelangten Beichmerden, Berichte,) Langweil, fo wird an vielen Dertern das gerin, 


allatz rationes querel; relationes tradite. 
€inlangung eines Berichts, Befehle, e, 
oblario, infinuatio relationis , mandati &c. 
bineinlangen, inferere porredum bra 
chium. ] 
langen, confequi , etwas, als Gieg, Lob xc. 
adipifci, affequi, nancifci. ; 
etwas von einem, mpetrare. 
- - - miterwas das lang genug, oder durch et 


mas, das dahin langt, attingere manu, jacien-| 


do, jaculando &c. ; m 
gelangen, ju etwas, perveniread aliquid, affe- 
qui sliquid, als ju Ehren, honores. 
etwas an einen gelangen laffen, referre de 


aliqua re ad aliquem fuperiorem, deferre ali-| 3 


uid ad aliquem, als eine Bitte an einen, fup- 
pliciter petere. IE 
angelängen, perveniri in aliquem locum. 
bingelangen, id. E 
langen, porrigere propiori. — — 
imlaugen, porrigere remotiori, fatis longum 
* effe, pertingere. : : 
binfänglich, adj. und adv. (ufficiens, fuffici- 


enter. 
gelangen, defiderare, cupiditatem reialicujus 
habere cupere, nad) etwas, oder etwas, baf et: 
was geſchehe. 
té verlange mich qu wiſſen, defiderio teneor, 
cupido inceffit animum meum. — 
das Berlangen, defiderium, bergliches, arden- 
tiffimum. 
erwecken nad) etmaé, commovere defideri- 
um alicujus rei, machen einem, erregen. 


ge Bier genennt, cerevißa lecundaria. 
Colerus im «usb, 3, 95. Langweil ober 


Kofent. 
Gel, Onomaff. cel. 347. Langwohl oder Ko: 


vent. 
Meifner in Silefía loquente fagt: Cángmel, 
^ angfel, heißt bas dünne Bierzu ref: 


Hederich im Lex. bat Lampfen. 

Steinbädy, im Lex. Langvel. 

Knaur Altzell. ee P. III. p. 
360 bezeugt; daß das Halb» Bier ober Covent 
wuXoßwein in Meiffen, £ansíabn beiffc. 
Der Uriprung diefes Namens kommt ohne 
meifel vom t; ber Biets rüber, welche 
immer ſtarckes beraufchendes Getrände haben 


wollen, babey nian d reyt und laͤrmt. Dinge 
gen beym dunnen Bier ſitzt man in der Lang⸗ 
weil. Das ver elte ?angfabm bat viel: 


leicht einen andern Bier s Brader jum Wort: 
befommen, melcher das Franzöfiiche 
enfant,einfind,baraud gemacht, weil bad tün; 
ne Bier ein Kind gegen das dicke if. 
Kane, 
f. inden Anmerkungen jum Wort Land, 
ante, die Geite, bie £ente, lumbus. 

Zane, beo ben Märkischen Füichern cine Geite 
des W , teo man fiichen fan. 

Zanfe, m. Dinge rn,einstneben ben tin 
Reif bat, baß ec nicht gerab m def anliegt. 
IM Srümnie, incurvatum quid in circulo 

i 


fang apo 
die Zanfen mit dem ReifZieher angehen, 


recurvata circuli recta facere. 


—— —— 
Ubin Gpielen 5t iufte unb bar: 
ren 
Mannund Xj verienfemitt. mit; 
frBiecen behnge, temi an bon bel 
in den Sürif vermal 
€4 ſcheint durch 


iber foll nicht über 6o 
REN i 
ances, hafta equitum. 5m Purniren und 
-- führten fie nur —— fen 28 
urfte damit bewaffnet feyu. — Capital. L6. c. 
—— Criger ob 
ein € : 
Dip. ) am : m ger sbtr Lanzen: Knecht 
ein £anser, ein Reuter mit fang. 
una! Repente — 
1 
u} Leib rint — 
n3e bep bem WalfıfchFang, tin Spirf 
ben man biefen 
feine Soie Dies eu en Bob Bi, t 


* 
anzſpeſſate, wom ltal Lancia f; . t 
rd fanie, unb ein lnte/Oficeer ber ít 


m Ctaat des nb 
bränchlih, als: Unter: An ek 
General der Baleen, bat Colb für ı0, Lancie 
fpezzate,- fein Leutenant fur wert; berCa- 
pun ber Doer Gade bat i2. berGou- 

- verneur von Mom eine jiemlı 
guaglio del Demsnio —— * "e 


un? 59. 

Im Krieg der Te f 

fate noch unter bent emi yet m d 
GNE EINE Gbrifti. H« 

r fan i 

geh y s Ded. Sn ev ein Gb 

ſches Wort, Varro der Älter it, um Amd-Gell 

IR 30. = Db Gener den i b 

‚Vof. in Vit, Serm. t. 3. beift ei » 

mann Pin, 7. $6. (dyreibt : M xor ts rl 


erfunden, Sifenna tm Nonio Marcello ei 
die Erfindung ben Teutſchen ja. €à MAG IN 
mie có till, lancea tomm; mit vem Gerd ie 
Aoyxy überein. 
Zappe, m. 
wed bünné (t unb ni iff ptrab hängt, 
nus, adfumentum. dieit pur 
lapp werben, Bacceícere. 
lapp oder oder lappicbr flaccere. 


lappicht, adj. laccus, Aaccıdus. 

lappen, v. deformiter dependere, als £. 
herunter hangen von Gliebern des Leibe. 
—— Poft. for. 152. e$ in alles mod 
unb lodiecht an einem ben der ve 

—* es lumlet uno lappet alles, 

Ohr: an auricula. 

ug pri, der Hüner unter bem Car 
tl, palea, ! 

Lappen, Teurfche Gpridnp, fol. 61. a. Gall 
lapper, mitbtr Zunge trinten mie Die oue 


^oPapp 


bat einen groffen Schein, taf e$ vom Laut 


femme, bem der Hund in feinem; Trinken 


macht, aber e$ mag auch mobl eint Abſicht 


auf feine Zunge geweſen (eon, welche als etm 
rotbeó unb dunnes Laͤpplein aus dem Maul 


tbt. ! 
— forbillare, ſcheint vom ben £ippen (la- 
biis, jufommen, melche bey manchen als Laps 
pen berab bangen. En 
Lappen, tenuiores partes ventris, dünne £ap: 
pen an einem geſchlachteten Rind, mas unten 
aus dem Bauch meagebaft wird. 
die biden Lappen find aus bem Wanft jur 
Geite heraus aebadte €rüd'r. ; 
einen mit € pit Xuten banen baf bie Cap; 
pen herunter hängen, tergum virgis lacerare. 


Lappe, ven Kleidern, von denen etwas herab 


nat. 

" Frauen :€appt, Klier, (capulare. Apberd. 

43- ] 
, Sauf in £impurg. Chrom. col. 8. €it 
trugen Lappen an den &ogeln,binten unb 
vornen, die waren verjchnitten unb gezottelt. 
Die Ritter wann fie peterem, hazten Lappen 
an ihren Armen bis auf die Erde, gefüttert 
mit bunt (Dermelin.) 

Lappe,aufden Schiffen, velum. 

Schilter in Addend, ad Rudingeri Obferv. 
Fngal. zu Straßburg auf bem Rhein. 

Tappen Mann, qui velorum curam ha- 
bet. 

Zappı Zeichen, T. III, Script. Saxem. cel. 
1105. ftebt von den Calands⸗Bruͤdern in Leif 
nif, baj fte wollen cinem ber ihnen etwas ver: 
macbt cin Degängnüf balten alle abr, und 
dabey eine collation geben, nad) bem Brgang: 
nü&, das mit lànten, mit angezündeten Scr: 
jen, und mitber Brüder aufgelegetem Lapp: 
Zeichen geſchehen foll. (pur ftebt im Tert 
ben Lapp: Zeichen in parent efi jur Erflärung 
geibiZeichen) Es fan aber von dem Fahnen 
verftanden werden, ber in der Proceffiun vor 

agen wird, und als ein Gergel am ber 
Cuni herunter lappt. _ 
£apyc, von Ctüden Gewirk oder Leder, ober 
jerriffenen Kleidern, pannus, panni. 
lein, centunculus, panniculus, lina- 
mentunn. 
kappen; v. panniculum. veftiadfuere, refi- 
eere, relärcıe. J 

€ dul appe, frultum corii, ſolea. 

€ dutapper, cerdo, fircinator, 

S&otidLappe, valg. muccinium. 

gerlappt, «dj. pannofus, pannis obfitus, de- 
fruftracutu in panniculos. , 

Schneider Lappen, lid£appen, fegmen- 
ta fartorum. ] . 
pen, cinen bey bem andern, denigrare, in 
cionem adducereapud aliquem. 

, bey ben Jaͤgern. 
r.Zappein. . ] 
em. ift $o Schritt lang. 3t. 110. bie 
130. Ehhritt. In der Pommerijchen Jagd» 
Ordu. Anno. 1719. p. 66. jede farre a Ellen 


Breit, unb eine Elle und Z lang, 6o. €'tíid 

gen an die Leine gebefftet, dazu muͤſſen 

zu jeden 40. Bund Lappen, 6o €tüd gute e 

- Bt ehen Maſchen hoch unb 65 Klafiter 
| auf dem Prell ſeyn. nr 

pen, verlappen, bas Wildbret ; niedrige 

. 07 €t ih Cil aufhangen, ohne fic feft ju (pan: 

nen, nur das Wildbret abzuſchrecken, penden- 

tibus & defrultaris plagulıs feras includere 

über die Lappen fpringen; durch biefap: 

gen gehen, tranühre pendentes plagulas, per 

sarum feriom evadere, iisdemque nun terreri, 

bamad) bet. ed, evadere, teiriculamentis 

nontenen. ed 
AFeder Tappen, pennarum ſaſciculi pen- 


Aa 













Läirhenzars, ical Terpentin, beißt auch 


Lärchen : Schwamm, agıricus, ayagixov, 


Laͤrch Larv 


dentes & feras terrentes qux. eas vitantes ca- 


. piuntur vel necantur., 
tin &app, homo ineptus, ftolidus, fatuum. 
ein junger £app, imberlis juvenis, f. £aff. 


einen jeden Lappen, gefället feine Rappen, 


fuum euique pulchrum. 

lüppiidy adı (tolidus, fatuus. . 

-* ads. fid) laͤppiſch aufführen, inepte 
azere, 

Zapperey, puerilia, ineptiz. ] 

Lappalia, vulg. nuge, inepti, resnullius 
möomens. 

Lappen: Brieg. Xetbm, Braumfchw. 
RirhemChron: P. I. Beylag p. 90. Anno 
1471. Herjoa Heinrich, der Lappen, strieg gr: 
nannt, und Bünting Braunfcw. €bron. 

. 278. ftt dazu, ermurde von den Kriege: 
euten fegenennet, denen er zu friedfant mar, 
und daher auch ber Friedfame hieß, 
appe fommt überein mit Aégog. Enflath, 
Iliad. £ p. 964. was dünne unb weich anzugreiſ⸗ 
fen, Aaidss, Aadis. 

Im Lateiniſchen lamberare, in Fefto,Jam- 
berat,fcindit ac lanist.Gall.delabrer, läcerare, 
pannofum reddere. 


Kirchen: Baum, 

weil diefer Namen vom Lat und Griech. larix, 
Aapi£, berlenimt miro er billig mit ä geſchrie⸗ 
ben, bat Blätter mie Wachhoider; wird (o 
als Sonnen; fiebt am Alr Gebirg in der 
chweitz baͤuffigz bat. raue Rinde, hartes 
Soli, innen riMblic ; it gut zum bauen, und 

iu allerley Hol; Arbeit. 


Terebinehina Germanici, im Walkifer Land 
Lertichinen, das ift, là rcüne. Stumpf. Hiſt. 
Helv. fil. $$5. b. 


fungus laricis arboris, man bat in Apotheken 


davon Pillen, Küchlein, einen Extract und | 


Mel rofatuın cum Agarico, 
Lärchensapfen, nucamenea laricis, aus denen, 
"- fie ing find, ein Waſſer abgejogen 
ie. 


Lärmen, m. 


clefficum, rumor, 

Vom Italianiſchen all'arme. Gall, l' allar- 
me, vorher hieß es eine Aufruhr (ba man ben 
Feind (abe) in bem Heer, das nian jest ennt 
eın Laͤrman, alíe aud) YDur(tifen ad «nm. 
1476. Xermar. Je. Stonfp. von geurwer⸗ 
Fen, fol. 37. 5. Stumpf. fel. 363. b. fchreibt 
meiftens der Laͤrma. 

Laͤrmen blafen, clafficum canere, machen, 
ad wınaconvocure, figUrlich, excitare altosad 
refiftendum fuperioribus. 

in Laͤrmen fegen, terrorem injicere, com- 
movere. 


£arve, f. 


vom Lateinifchen larva ;, perfona. 
aus Spott, von einem fchönen Geficht. 
einem die £aree abziehen, larvam alicui de- 
traherc. 
bie faroe vom Geficht hun, aufhören fich 
ju verftellen, integumentum fimulationis de. 
onere. 
verlarven, larvam induere, perfona ali. 
quem obvelare. 
verlarvet, perfonstus. 
verlarvte Kreundfchafft, amicitia fucata, fi- 
€, ſimulata. 
entlarven, larvam derrahere. . 
Larve, bit Figuren auf den Helmen, apices, ac 
ceffio parmæ gentilitize fatigiaria. 
Hagen Chron. MS der erfand zu dem erfien 
vitteriid) Larven, al$ man füprtauf den Del 
men. 








Laſch 


Wehner. ad vor. Bundwerk, das Reimen 
mit dem Wulſt und die Larven »eft angejogen. 
Larven: Geſicht, eflormata ridiculum in 
modum facies. 
Cas mand, lalemend. Yu Lwnigi Corp. Fur. fen» 
dal. T. IH. p. 107. bált man für den Januar. 


Laſche, 

mag an ben Kleidern als ein Zwickel eingefcht, 
bey den Schneidern, ein Mandel der ohne £a 
ſchen geichnitten wird, beißt auébem aamcw 
geichitten, immiffura panni, parsaflura. , 
Bey den Schuſtern, find Die Schub Aw 
ſchen, bie iet aufallerley Weife formirt find, 
heiſſen fonft auch Zwickel. . 

Selbſtwachſende Laschen find bey ihnen uns 


geneht im 

rp den Zinmerleuten, ber Einfchnittin 
Erens: und Epieß Bäume, ba fir in einander 
gefügt find. Berward. in Berg Woͤrtern. 


f? ^ fT. 
Hell. Lafiche, pars affura, 

laſſchen, verd,immitere (ive affuere partem 
panni lacinia. 


£afdy adj. 


vem franz. las, lache. Apherdian. p. 343. lat 
fus, fc us, mid gemacht, laſch ſeyn. 


laß, tardus. f. lat, lese. 


T. II. Eccovd, Script. med. evi col, 1496. 
Wär er icbt defter affer mitber Flucht 
geweſen. 
Er máre nimmer genefen. (er wäre ge 
tödtet worden.) 
laß, träg, lalfus. . 
laf. Pictor. mid, laffus, defetTus, defatigs 
tus. 
laͤßig werden, torpefcere, 
der Salz Brunnen in Hall, fe ber Dade 
Born heißt, fan bald läfig oder ledig gezogen 
tial Hondorf >. 5. facile exhauriri pot- 


ER, 
laß, Imperativ. won laffen, fine. 
laf bid) erbitten, (ine te exorem. 
* Laf, für Gelaf, f. Gelaß, unter den Derivatis 
von laffen, mortuarium. 


Ein Laf, 


ein Cinmobner bem ein Stück Land liberati 
Ten wird, dein Heren den Zinß an Getraid ju 
liefern. dg. laifus (in jure Germ.)incola, cui 
ager ud colendum adfignatus pro mercede in 
frugibus preltanda Domino Locatori. 


jure Lallorum conduétz, honum Laflincum, 
- ba ber Herr frege Hand behält, einen ſolchen 
Inwohner vom Gut ju tbun, und es ihm rur 
aus Guaden làgt fo lang er mili, a Domino 
Moon tempore libere revocan poffunt. 
Man fam felche Güter einem anifürber, 
wann er gleich alles abgeftattet. nd , 
Schilling⸗ Güter. In Bapern beiffen fol 
Art Bauren, Herren Guͤnſtler. 
m Jüldyiichen ſpricht man e$ Niders 
Tentich aus, act. f. Zergog Wilbelme 
RechteOrdnung. Anno 1574. 


&aetPüter,i£aji/dbft, bona laffitica. 


— oder Hofe : £cute, latli, die Laß ⸗Hoͤfe 
»aben. 
Caet Bank, f. forum lafforuin. 
Laer Bücher, libri juris lafforum, 
Laer: Beding, forum laſſorum. 
Laeteni ert, Dominus lafh, 
Laeten Hof, bonum laffiticum. 
Laerpflichrig, adj. lasfiticus. 
aet:oflid)tige Morgen, jugera laffitica, 
daet Richter, judex Liffi. i 
Laeten⸗Sſchoͤpfen, (cabini fori laffinci, foit 
Gefchworne. 
Dad Im 


Laß 577 


tec den Meifter:- Stücken, (das rft die nicht ans ' 


&afi: dPürer, f. Ludwig de feud. col. 223. vos _ 


^ 


578 Laß Laß 


Im Cleviſchen find auch Laet⸗Güter, und U. laſſen, heißt auch forgen, bof etwas geſchehe; 
fart Herr, Denn act/Out if entgegen ger | machen, bag man e$ thut, curare faciendum, 
fegt rb/Gyut. ald T. I. Script. Saxo. Menk, | facere ur fuat. 
csl. 730. Der Abt zu Gittihenbach gibt ein einem Briefe juftellen laffen,literas redden- 
But von 16. Hufen umb s. Acker Wies-Wache, | | das tradere. " 
ben Bauren die ed um jährliche Sinfe und einen für fid) predigen [affen, concionem 
Brohne, als Lab: Gut iur Mietegebabt, barauf| — alicui committere. 
wm jäbrli eicho und $rebne zu ewigen | rrr. laffen, für befeblen baf etwas gefchebe. 


















ErbsBut. Die Lehenfchafft vorbehalten. jubere aliquem fu- 
Uy een En aa Wim be 
“in Laß, einen grüffen [ajfen, jubere aliquem falvere. 
Libertus laß m — pone. — 
aß ſeyn es fo ſey, fac effe. 
In Chron. Picturato T. II. Script. Brunfe. | tat *u reine oder Conjunto, 
„281. in der prima plur. ein auxiliare, lagt undibn lie: 


eerley Volk was under ben Caffe, 
Nobiles, bat werent eddele Cube, 
Liberi, bat — von óren Over: 
dern 
Liberti, Libertini, dat werentde fto aelaten 


weren. 
De werben dat werent be egenne £ube, (ho- 


ben, amemus etun. Á 

Wann die deirte Perſohn dazu situm 
als, laßt ihm lieben, amer, ift t4 jwar bemgram 
idfiichen Imperat, tertiar Perfouse gleich, qu' il 
aune. Aber e$ gehört zur erften Art ber De 
Deutung dieſes Verbi, finite eum amare; er 
mag immer bin lieben, per me licet. 


- 3t 


Laß 
AblafıRrämer, indulgentiarum nundias 
or 


Ablaf-Pfenninge, moneta facra quz de 
tur pro indu)gentta, 
v iie rd, dergleichen qu Rom fra 


TI A 

Ablaf:Stand, id, templum indulgenne 
rum. 

Ablafı Prediger, predicaror indulgene- 
arum 


&blafi/tag, ben eine Kirche ju gewiſſen 2 
tenbat, al$ T. III. Script, Brunfz. p. 4; 
Barvoren 9tflatcé Tage heißt im Teri: Ds 
Barfuͤſſer· Cloſters Kırhweib, dies indulge 
tiarum. 

Ablaß Woche, bie Stoneidyinane Mode, 


feptimana five octava corporis Chrifti. 


Anlaß, occafio, anfa, via. 


Anlaß geben ju etwas, dare, offerre ocaafio- 
nem, patefacere viam alicui, prabere maten- 
am, dare anfam. 

Fei befommen, nancifci occsíioners, 

Anlaß nehmen, caprare occafionem, arrıpe- 


mines proprii.) 

: 3 bicfem Verftand fan man eigen unb laß 
nidt als (ynonyma anfehen, ſ. Schilt. inpraxt 
Fur. Rom. in foro Germ. p. 34. 

fai ift ein Frepgelaffener, in Anfeben des Frey- 
—— geringer, aber deßwegen fein eigener 
mehr. 

In gewiſſen Fällen wurde er dem eigenen 
Mann glei geachtet, als T. III. Script. Brun- 
füie. p. ba Ein fat efte cin egben Man 
mach nicht nemen. bermedde nod) erot ene? 
Borgbersinder Citab. : 

Lafi:drief, litere manumiffionis, womit einer 
feinen £eibeigenen fchrifftlich erläßt. Mev, in 
Lübeck. Recht, und Bejald. de manxtuifjione. 
In biefem Verſtand bat &af feinen Urfprung 

vom la(jen aue ber Eigenſchafft. 


iin Leaf " 
Servus. i 
Spec. Sax. 1. Landr. 6. fagtbie Gloffa. 


Laſſen, manentes, glebz adferipti, find bit 


unfere Eltern baben figen lafjen, ba fie bie 
Lande bezwungen. 
Gleichtwie im Lat. ie Servi von fervare, (obit 

Laſſen, vom laffen imZaube, 

Laifen, 
Imperf. id) ließ, Perf. ich habe aelaffen ; wann 
bas Verbum fo dazu ebórt Mw Be ftebt, 
fonft jagt man nur laſſen, als: Er bat ibn ge: 
laffen, er bat ibn ſtehen laffen, Cnicht gelaffen) 
weil das Verbum Reben babeo ijt. 

Dann bey diefent Verbo muf allegeit ein an: 
ders fieben, und mo ed nicht ftebt, wird eines 
das fich zur Sache (dift, darunter verftanden. 

* gemeinſten Bedeutungen deffelben 

nb: 

Ll, faffen,ba e fovielals: aefchehen laffen, (ton 
fem leiden daß có gefebeben, nicht wehren, 
ni t hindern XC, finere, perinittere, concede- 
re, ferre, pati, non prohibere, tion impedire, 

. dimittere, miffum facere, deferre, abitinere, 
intermirrere, + 

alfo auch, nicht laſſen, prohibere impedi- 
se. non finere &c. nachdem die Umfände e$ 
erfordern, als einen nicht in die Stabt Laffen, 
entweder durch Schlieſſung ber Thore, oder 

durch widerfiehen, Durch abbalten, abtreiben, 
und dergleichen. Das Laſſen aber fliegt die 
Weiſe ein,miederjenigeindie Stadt toil, ben 
man nicht htnein laffen will, als geben, reiten, 
fahren 1c. ald Feind oder Fremder, als Vers 


banriter sc, portas claudere, arcere, refittere, | 


repellere &c. introire valentem. 

Es ftebet babec laſen aud) offt für eines fei; 
ner Compofiternm, al$ eincim etroas für Gefo 
laſſen, bas ıft, überlaffen. Ich fan ibn nicht 
laſſen, für verlaffen u. D. 9 







es laͤßt fich, als ein Imperjonale. " 
* (6 láfr fich eben, dignum eft quod afpicia- 


tur. 
" es läßt (id) anfehen, fpeciem praebet, pre fe 


eTt, 
es laͤßt (id) hier wobl tanzen, commodum 
eft hic faltare, locus commodus ad choreas. 
Weil bad Wort La (fen unterfciedliche Ver- 
ba in fich fcbltefet, welche mit te Prepo- 
ſitionen conftruirt werden, fo bleibt derglei⸗ 
chen Prepofition beym laſſen, als: 
einen bey etwas lajfen, nemlich bleiben. ] 
für oder um etwas iaſſen. Dasift, nehmen,mit 
nehmen, als im vertauffen, taufchen ıc- 
einen von fid) laffen, nemlid) geben, 
laffen ju etwas, nemlichnahen, kommen u. b. g. 
laffen über etmas, nemlich gehen, als einen Ber 
dienten über dad Gelb oder über fonft etwas, 
laffen einen vor fic, neulich fommen. 
laffen aud einem Ort, nemlich geben, als aus 
dem Gefaͤngnüß u. a. 
laſſen an einem £rt, nemlich geſtellt ſeyn. 
er weiß nicht wo er ſich laſſen foll, nefcit quo 
ſe vertat. 


re anfam. 

Anlaß haben, locum, tempus, occifienera 
habere adaliquid. 

* Anlaß, arbitrium. f. anlaffen, Anlafung, 
compromiffum. 

*ann jme Vartheyen um ibrer Erin mil 
len einen 9(nlaj oder Compromifs avfetlide 
rritem tbun. Clevifche Rechte Dronung 
t. 96, 


den Anlaß auf eine Peen ftellen, einen mios 
erticien, Judex Compromiflarius, bett and 
, der Beranlaffer, willführlicher € duod 


ter. 
fib in einen Anlaß ergeben, 
ben Anlaf annehmen, 
der Anlaß ift aufgehoben und erloſchen, arbim- 
menrum relcıffum eft. 
einen Anlaß ftellen. 
Anlaf:Brief,lirtere arbitrii. 
Anlaß, für Anfang; Anlaß, Mittel ant €nb ti 
ner Hiſtorie. Stumpf fol. 721. &. 
Auflaß, Auflaß Brief, littera abdicationis. ! 
renunciationis, f. auflaffen. Reiber Tiaring. 
Sacra. p. 228. ! 
* S(ntlaf, für Entlaffung, Vergebung der Ein 
ben, für Ablaß 
Eccard. Script. med, evi T. II. csl. 1497. 
Emas er merleicbé pnt, (mebrbaf 
teré 




















Abgeleitere Wörter von la(fen: 


Don laf, welches auffer ben breperleo Perfohs 
nen bie im Recht der alten unb neuen Zeut 


ſchen befannt find, und deren bier kurtz vorher d ten 
gedacht worden,als: Mocht überbringen . 
Laß, laſſus; Laß, libertus; Laß, fervus. Mit Antlaß oder mit Pfenningen 
ift Bein einfaches Wort mehr übrig fo ein Sa5- Und mit anberm ur. 
autizum wäre, unb eine A&ion tm fid) fchlöfr It. col. 1519, UE . 
fe, fonbern nur folgende Compofita : De tam aineu (eine) bie Maris 


Deu (die) tad ein hoben (bob) Sims 
derin 


Deu wont (mehnte) damit gewinnen 
Antloß terr (ihrer) Schalt. 
AntlafıTag, der grüne Donnerkag. Chren. Ha- 
en. col, 1137. beym P. Peta. An dem Antlas 

ag mufch fie Die Füſſe ben armen feuten; + 

EN es Wort am Mieneriichen Hefnch 

tbrfficbli. An. 1730. ftunbe Bn 

avfer babe alten Männern, bie Kapferin ii 
ten Weibern am Antlab PfingfsTag, (eu 
grün Donneritag) bie Füffe gereafcben. 

Durchlaß. Frifeblin. Nemencl. c. 113. von Bm: 
werden, capurcanalis, auf den Budpcda 
ein ablanger Kaften, ber oben bepmm Saut eit 
Gefälle bat, worauf nian das Waffer ab 
ber u in baé andre Theil des Durchlafesful: 

en Fan. 

T: aeri welches fonft auch Durch 
murf beißt. 

It. in ben DrudsMünjen das Geburt, in 
welchen jmep fláblime Balken mit jarfen 
Schrauben jujammen gefüget, unb nad de 

a 


hus 3194.83. 


Ablaf,m. an ftatt tinterlaf, f. in folgenden, alé 
ohne Ablaß, gebrauchen einige für indefinen- 
ter, f. ablaffen. : ) 

Ablaß des Waffersin einem Teich, emiffz- 
rium. 

Ablaß, in kirchlichen Verſtand, indulgentia, in- 
dulgentiarum nundine, venia papalis vela 
pontifice conceffa. - 

Ablaß geben, indulgentiam concedere, obl 
ligen Ablaß, plenaria venia omniuifi. " 
- * - veriprechen, deli&torum expiationen 
polliceri. Ablaf gewinnen, impetrare indul. 
entiam, 
Ablaf : Brief, m. littere indulgentiarum, 
diplemaindulgentiarum. —— 
AblafıAltar, altare templi alicujus indul. 
gentis donatum. . : 

Ablaß Creutʒ, m. dergleichen ein9tblagi Pre: 
biger zu Luͤbeck aufgerichtet An. 1516. f. Sau; 
ftens Lübed®. Cbron, col. 10$. ) 

Ablafı Beld, ».pecunia ex indulgentiis col- 
Iecta. Sauft. ec. 4. . . 
Wblagr ram, m. indulgentie nundinales, 


Laß 


^ 


Laß 


Lieben geſtellet werden können, durch welches Ader⸗Laſſer, chirurgus, f. Ader. 
die Zäune gemunben nnb zugegleichet werden. Laſſung, f. in LL Compofiis, al$ ; €üv 
€intafi, ein Feines Thor an eimigen &tábten,| — lajjung, Erlaffung, Zulaffung, xc. 


ba noch einige die ftd) n Abends verfpäter,ein: 
gelaffen tecrücn, porra minor, que majoribus 
clanfis, quibusdam aperitur, ut Augultz Vin- 
delicorum. 
Erlaf, ws. remiflio. 
Erlafı Jahr, annus jubileus. 
Gelaf, für commodirät. 

gut Gelaf in einem’ Haufe haben, habere 
domnm vel lecum in domo fatis magnum 
amplumadresfuas. , ] 

Beläd, oder Gà, wird an einigen Orten bad 
° Morttsarium genannt, da ein Herr nach dem 
Tod gereiffer Unterthanen das beſte Stuͤck 
SBieb befonmt, von laffen, weil entweder ein 
folcher Unterthan es geben muß, recil man ihn 
gelaffen, und nicht vom Gut getrieben, oder 
meil er das Gut mit folchen Beding bat, baf 
er dem nad) feinem Tod bad Beſte von 
feiner Berlaffenfchafftt laffen fell. f. Befold. 
Thef. Pra&. Contin. beym Wort Gewand. 
in Stumpfens Schweig. Cbron. fol. 
314. beiftes Gelaß, ober tá. tem p.315- 
a. er Abt ju Sc. Gallen hat emen Mann, 
der fid) in feinem beften Kleid begraben lafı 
fen, auch wider ausgraben laſſen. Es wurde 
darauf Streit wegen des Haupt: Kalle, (mem: 
lich des beiten €tüd Viehes, nach dem Tod 
eines folchen Untertbanen,) und bet Geláffen. 
Die Cade wurd abgcthan, baf der Abt den 
Gemwand:zall fahren tagen, und fld) des 
Hauptrgalis genügen laſſen mußte. 
Hinterlaf, in. ber | one bes Hirfchen, mann 
"ber Hinten Lauff binter dem Vördern jurüd'e 
bleibt, meil ber Diríd alt, und die Flaͤchſe etm 
gefchrumpft ober veil er(o fettift. Klemm. 

eutſch. Jäger p.95.2. 

Nachtaf,ci.nachlaffen,) remiffio. 

überlaf, religuie. Pomar. tYTagbeb. Cbron. 
Uberlaß vonder alten Stadt, Überbleibiel. 

Verlaſt, m. pa&tio, pactum. 

dem Verlaß mach, ex compacto. 

das mar nıcht unfer Verlaß, hodinter nos 

mon convenit. 

den Verlag nehmen, convenire inter fe. 

ein Raths Verlaß, Senatus confultum, (ale 
zu Würnberg acbräuchlich.) 

Zuverlaf, Nider⸗Sachſ. Toverlat. vefu- 

jum. Tl. Script. Brunf. p. 102. v. to di. 

ie Bosgere negne belpe entwiften ned) Co: 
verlar des opende (t de Etat, civesnecau- 
xilium nec refugium habentes urbem tradi- 
derunt. 
Sere f, ber Mein fo von ber Trefft laufft, eb er 
epveht mirb, omog mporgomog. Frifthlin. 
omencl.c. 1231. 
Im Elfaß nennt man eó ben Vorlauff. 
attbe[. Sarept. conc. 11. Der Teufel batte 
bem David ein Sürlaf ober Koder geleget. 
Unterlaf, intermiffio. 
obne Unterlaß, fine intermiffione, affidue. 
baea(fen, permilio, conceffio, &c. nach 
obigen Bedeutungen be Verbi la(fen. 
das Thun unb £affen, aclio & omiffio que 
quis agit aut non agic 
Das Aderlaſſen, venz ſectio. 
. £e f. ingens urceus, five cantharus, obba 
14tus. 
£e, ant Wort AderLaͤſſe, vene fedtio. 
lágta, f. laß, träg ober müde, laſſus. 
ec f. in folgenden Couipofitis : 
5 fahrläßig, nachläßig, unablaͤßig, 
iulapta. 0, : . 

Gi ateit ‚im einigen bier folgenden Ver. 
bis Compofitis, als: Hinlaͤßigkeit, Nachlät 
figleit. 

Kafjer, ınei 


nigen Compofius, ale: ErbsZaffer 
teítator, f. e , " 

















Caſſenheit, gelaffen, Gelaſſenheit. 
en haft, f. unter verlajfen, Verlaſſen⸗ 
afft. 


Die Cempofita von laffen, ba laf voran 
ftebr, 


Caß deden, n. plevisadexcipiendum fangui- 


nemin vene fcétione. 


& | LafıBär)e, plur. (e bie Balbier bed Sommers 


wann die Kofen blühen audbángen, ein rothes 
Band, jum Zeichen, baf es gut Aderlaffen, 
fafcıola — 
Laß: Dinde,f. faícia qua ligatur inciſa vena, teo; 
mit mam die Ader fo man igisfien verbindet. 
Laß Brief, litere imanumiffionis. 
LafıDünkel, m. arrogantia, immodica fui fi- 
uciá. 
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laffem, als Getraͤncke in andere Gefaͤſſe, 

transfundere, emittere inalia vafa. 

- - - - dab etwas Mar merbe, deliquare, Din 
Wein, vinum elutriare, de fzce demere, de- 
ficare. 

Ablaffung, oder das Ablaſſen, cefftio, 
traditio, cunceffio, relaxatio, emiffio, rrans- 
fulio, deliquario, a&tio deliquandi &c. : 

unabläfig, adj. allıduus, perperuus, 

-- .. adv, femper, affidue, non conquia+ 

fcendo, indefinenter. . 

: abgelaffen, adj. abgelaffene Briefe, litteræ 
ate. 
abgelaffener Mein, vinum diffufum. 
berab ober hinablaffen, demittere in lo- 

<um propiorem velremotiorem, —— 
‚berablaffen, etwas von eben an Seilen, de- 

mittere. 


| ab 


- won oben herunter kommen, dare 
locum defcendenti,non impedire defcenfum. 


Matthef. in Sarept. conc. 7. hat nur £a/Düm | anta(fen, (. Aula bier im vorhergehenden. 


ben alten Tentichen Sprichw, ftebt 
bad Verbum labıdunfen, an ftatt Laß: Dünfel, 
als: lagibunfen macht den Tanz gut. fol. 
150. a. Wann man lafıdunken aus ber Welt 
b ed wäre feine Welt mebr. Ein jeder läßt 
fic) dunfen, was er tbut ſey gut. 


m ber Narr und £a Duͤnkel ſticht. 


—— 9. phlebotomus fcalpellus. 

Taß Gut, predium ad longum tempus locari 

folitum. j 

Erbioder Caß⸗Haine, fylva locata condudta, 
fo gu den Lak Gutern gehören. 

Caß · opf, m. cucurbiula, gum Schrepfen. 

LaprMännterm, f. Ader, 9tberlaf: Tafel, eine 
nacende Figur mir bezeichneten Adern im 
Galenber, defignatio venarum in homine, 

ug pofl nt incidi. 

Caß Raum, locus locarus conductus. 

Kaf:Keifer, plur. — Jos Georg, Leyfer p. $58. 
ba aufjedemAder Hol das abgehauen mir, 
eine geile Anzahl Laß Reiſſer gelaffen wer: 
benfolen. In der Bayrlichen Fornıdron. 
art. 19, ein jeder so. Echritt vom andern, 
? ber Würrtenbergiihen Forſt Ordnung 

II. aufieden Acer (jugero) fechsjehen. 

&afitag, dies ad vene [e&ionem bonus, 
guter fog jum Aderlaſſen. 

&af; YOiejen, prata locata conducta, bep ben 

af.Gütern, die erft abgeräumet werden. 

* Laßszapf, m, epiftomium, Go/ Onomaft 
337. Getränd aus ben Fäffern ju laffen. 

Lafrzeichen, n. fignum — tempus ad fe&i- 
onem venam bonum indicat, ein Zeichen im 
Ealender als ein einfaches oder boppeltes 


rin 


*2* werauf man das bern d 
gef rieben fteben läßt, bió man eó m$ 
ringt. 
Zafi3ime, locarium ex bonis locatis. 
Das Verbum la(fen, mit Praepofitionen 
voran 
ablaffen, von etwas, aufhören, ceffire aliqu: 
facere, 
re, difcedete a, ei valedicere. 


filtere, reprimere lacrymas. 
ablaffen durch von fid) thun, ald von Cor: 

gen, abjicere curas, deponere. 

ablaffen, ad. was geípannt ift, als bie Senne 
am Dogen, als gefpannte Ecıten, rerendere, 
remirtere, relaxare. 

auch figürlic, ald von Sorgen ablaffen, re- 

mittere animi curam. 

ablaffen einem etwas, e8 einem überlaffen, tra- 
dere, concedere rei partem. 

ablaifen,alg einen Zeich, aquam pifcinz emirte- 
re per canalem, extradto cpiftomio ; ftagnum 
emittendo aquam evacuare. 







Ereuß. "M ; ] 
* fagiSettel. Dafyp. diarium, ein Regiſter — 
auf: 
eine | 


d auslaſſen, 
uiefcere, recedere, deſiſtere aliqua 


ablaffen von etwas, unb t3 juruͤcke halten, 
ald vom Weinen, tenere, cohibere, inhibere 


ich wohl anlaffeıt, fpem dare boni fucces- 
fus, bonz indolis, ex lententia procedere. ' 
« täft fid sum regnen an, pluvia inftare 
vidctur. 
es läßt (ido qum Fieber an, febris veffigia, 
oder (igna adiunt, 
un Krieg, fpectat ad arma, ] 
anlaffen euet Teich, immittere aquam in pifci- 
nam. 
anlaffen einemtlbef, malealiquem accipere. 
veranlaffen, occafionem. przbere, anfam- 


are. 
Anlaffung, f. eben Antaf,arbitrium, com- 
promiflum, arbirramentum. 
Veranlaſſung tbun, occafiunem dare. 
auf Veranlaſſung, data ab aliquo occaf- 
one, 
anlaſſen, für anfangen, incipere. 
Dep den Echmieljern in den Bergmerfen, 
anfaflen, anfangen puma. 
anläfıg, adj. anláfige Worte, verba que 
tixaim movere pollunt. 
auflaffen, zig. für aufgetban laffen, offen fe 
ben laffen, aló tores non claudere, relinquere 
nperras. 
auff aſſen, finere furgere jacentem. 
auflaffen,als ein £ebcn,reügnare feudum & age- 
re cum Domino ut feudum in alium transtc- 
rat. 


- | auflaffen in Bergmerfen, deferere fodinam. 


p Auflafiung, eines £cbené, refiznatio, » 

celtio, 

o jn Bergwerks Sachen, defertio. 

aufiágig in Bergwerten, die Gewerke find 

anfläfig worden, fodina deferta e(t. 3 

aufiaffen, uber €idf. uplaten, einem bas Bir 
fchoppdon urlaten, das ift, abtreten, gutreil: 
liguberlaffen. T. III. Script. PE AT. 

auslaffem, (reven Ausgang laffen, liberam exi- 
tum dare, veniam dare exeundi, 

austsffen, was man gehalten bat, emittere, 

| als aus dem Befängmüf, carcere. 

als Affecten. 

(timen Grimm über einen auslaſſen, furo- 
rem in aliquem effundere ; feinen Zorn mit 
Worten, iram evomere in aliquem. 

auslarfen, für außenlaffen, omittere. 

*ausgelaffen, für ausgenommen, excepto 
hoc&c. 3fibud: T. 1H.p. 114. 

anslaffen, im Scherz ober Sport, ben Narren 
oder den Safen auslaffen, in jocus lufusque 
effundi, perulantiusloqui &agere._ 
ausgelaffen ft mit Lauffen, Springen 
und andern Gebärden, Fälbern, virulari. 
. als junge Leute, adolefcentiari, juvenark, 
juveniliter exfultare ac lafcivire, Juvenili li- 
centia titi, 
auslaffen, (dmelyen, als Fett beym Feuer, li- 
' quefacere, febum liquetastum a fecibus fepa- 
rare & purgare. 
jbbba aud. 





80 Laffen _ 
anslaffen, bey den Schmeljern iu Bergwerfen, 
t machen, aufhören qu arbeiten, cefla- 


a labore, 
mBlagen, ben den Schneidern, tin Kleid, eine 
- Nat auslaflen, laxare, latiorem facere. 
YAuslaffer, ein Chirurgiſches Intrument Pyul- 


con. 


das Auslafjen, das Geben oder Lauffen laffen, 
emiffio. 


-occo fined Affeets, effufio. 
* 7 * - das SBorbeygeben unb Berühren, pre- 
teritio. 
Tc des Fettes, liquefadtio, &u. = 
ch berauélaffen, exprimere animi (ui fenfum. 
eptinanderlaffen, finere conjunéta mancre. 
beyfammenlaffen, non feparare, non disjun- 
gere. ] . 
bepfeitlaffen, praeterire non tangere. 
vorben lajfen, pretermittere, praterire, omitte- 
re, negligentia, aut oblivione autignorantia 
pretereunrem non afpicere 
keinen Tag vorbey laſſen, nullum diem in- 
termitrerequn. * 
dabey laffen, aufhören, definere, defiftere non 
amplius urgere, 
t: nicht daven wegthun. non feparare, 
nor ſegregare. ] 
babey laffen, bey feiner Meynung, non dif. 


£affen 


freplaffen, als einen Knecht, libertatem dare, 
manumittere. 
bie Frey laſſung, manumifflo, 
tin Sreygelafiener, libeitus. 
^ beilen&obn, libert nus. 
gelaifen, adj. ein gelaffenes Gemütb, das fich 


bem Willen Gotte⸗ ubergibt, voluntati Dei 
deditus, homo patiens 
duin, zquus animus & quietus. 

,, Belaffenbeit, patientitlinzus divini impe- 
ri animus, tranquillitas animi, zquanimitas, 
parientia erumnarum. ] 

Gelaffenheit, Sicherheit, falfche Ruhe. 
Leo jmd. inVerf. Parapiv, Epift. ad Galat. 
























unfer Vertrümung und Gelaffenbeit in ung 
elbt, (falta fiducia,) und und unfere Krand 
tit vor Augen gelegt. 
gelaffen, adv, 
animo, 
hinlaffen, dimittere domum, 
erlaſſen, permittere ut huc veniat, ibm defme: 
gen ausweichen, Pag machen, loco cedere. 
pe - f * 
eriulaffen, f. in zulaſſen. 
: —X f. in ablaſſen. 
hinlaffen, veniam dare eundi illuc. 


fuadere ; non abducere abquem ab ali. |* * 7 verfauffen, dimittere certo pretio. 
qua re. binláfta, adj. i cron —— 

i . 44v. neghgenter, binläßiger ife. 
— bau -— laffeu, rem urgebis, Ainláfigteit, negligentia, focordia , lan- 


„guor, defidia. ! 
binten, wofür man fagt Pabinten laffen, poft (e 
relinquere, precurrendo, oder aufugiendo, 
‚abeundo &c. 
binterlaffen,pott mortem relinquere,als Erben, 
Mittme, Kinder x. 
bie Hinterlaſſenen, relicti poft mortem ali- 
cujus, heredes &c. 
á 8 ie Hinterlaffenichafft, hereditas, bona re- 
icta 


loslaffen, dimittere, al$ einen £eibeigenen, ma- 
numittere, aus den Banden, e cultodia cmit- 
tere, 

mitlaffen, comitem admittere, 


nachlaſſen, nicht mehr fo ftarf ober bartfcon, als 
ite, Schmerz oder Kranfheit, alá Attecten 
ꝛc. imminui, remirtere, relaxare, mitefcere, 
von feinem Recht etwas, paululum 
de fuo jure decedere. 


das Nachlaffeır vom ftarf ober bart (eon, re- 


. Hee lie. reliquere in certo loco, non auferre. 
durchlaſſen, als Feuchtigkeit, als Del u. d. j- 
|o tÜünsmittere, 
--- - als Leute durch einen Ort, tranitum 
eoncedere, ! 
nicht durchlaſſen durch einen Ort, viam 
oceludere, tranfitum prohibere, repellere 
wanfire volentem, 
durchziehen, traducere, perftringereali- 
cujus dicta vel facta. 
einlajen, jemand in einen frt, intromittere. 
ereinlaffen,admittere ad fe, 
hinein laffen zur Hinter, Thür, per averfa 
Tecipere. ar ka 
té werden alle Leute binein gelaffen, cuivis 
aditus patet. : 
fib einlaffen in etwas, al4. in ein. Ge; 
frräch, inive colloquium. 
in cine Schlacht, inireprelium, 
fich mit einem nicht einlaffen, commerci- 


=... 


um alicujus fugere. ! misfio, relaxatio. 
fib. einloffen, einmengen in etwas, (e im- | nachla für zulaffen, als nachläfige Eltern, 
mifcere. indulgere, licentiam dare. 


‚in einen Rechte: Handel, in caufam fe de- | nachlaffen, für aufhören, ceffire, definere, 
mittere, in diferimen, in Gefahr. x en, ha — ng in rete. 
einlaffen, au$ ter Ciebe; Panne brom Eat; | Wann. a$ au tete Salz wegen der 
— in * Wan Manne,f nach lafın — Beachtigteit oben etwas in die Höhe geqool; 
wert. 


nift, und fid, mann es trocken ift, wider fe: 

entlafien, für nashlaffen von ber Härte, wird | Bet, remittere, fubfidere. M 
son nro gebärteten Eifen gejagt, wann | nachlaffen, ju Halle in Sachfen , wann die Cit; 
man t$ über einer mäßigen Glutederglüens| Dde-Pranne beom Cal 3&ert ju groß iſt, und 
den €ifen miberum ju feiner verlangten Härs 


die Warm : Pfanne ju Mein, baf fein. games 
te anlauffen läßt, temperare duritiem ferri. Werk Goole hinein gelaffen merden Fan, fon: 
entlaifen einen feincá Dienfes, dimittere ali- 


- bern ein, jtocp und mehr mabl aus der@radierr 
nne pigesapft erben muß, mani emz bei 
oole eingefochtift. 

Da ift nachlaffen fo viel, al mehr Soole ba: 
zu Ruffen, ober mte man von Fäffern fagt, dazu 
japfen, basu gieffen, plus aquie falfz affunde- 
re, in minus ahenum. 

nachläfig, adj. fupinus, negligens, facors. 

nachläfig feyn, animo remitlo effe negli- 

ntem effe, . j 

nachläfig, «dv. nachläßiger Weiſe, negli- 


genter, fegniter. 


quem. 


„erlafen ift gebräuchlicher in bicfem Ver: 


erlaifen, verzeihen, ald Schuld, remittere debi- 
tum, condonare, veniam dare. 
nachlaffen,überbeben eines Dings bat man 
fenft tbun müßte, alé eines Eides, u. D. g. 
gratiam Diccre alicui alicujus rei. ; 
ale bed Feld: ugs, vacationent concedere 
amlilitia. 


fabrtäßig, f. fahren, für wahrnehmen, negli- 
ns. 


ge a í 
fertlaffen, veniam dare abeundi, 
im Guten, bona venia dinittere. 
mis Schimpf, cuni ignominia mittere. 


cordia, ] . 
4, Bernadilüfiaung , negligentia. 
niederlaffen, als ctwas von oben, demittere, 


admirandum in mo-| 


wr Roterod. GOtt bat und genommen | 


patienter, patientiffimo | 













Nachlaͤßigkeit, fegnities, negligentia, fo- | 


Fe 


hi 


Pp 
. Laffen 


$ - - aM eine Laft die mantráat,deponer. —— 


d) niederlaffen als Vögel ausder Luft, del:bi 
-- - fürmederfegen,fich niederfegen,conüdere, 
ire fefTüm, fedcin capere. , 
* - + häußlich, dazu wohnen, domicilium colla 
care alicubı. 
überlaffen, einem etmad, cedere alicui aliquid. 
-- CHnem ju tbun, permirtere agendum 
* * als im Kauf ums Geld, vendere, (cius 
pretio dare. 
-; - vertrauen, commendare ac credere 5c 
alicujus, fer vandum, tuendum tradere. 
tos einem fein Amt, partes fuas alicui agentes 
tradere, Lampada alicui tradere, 
- 7 fib eines Gute überlaffen, tradere (: ben, 
gnitati alicujus. 
- - - für übrig laffen, reliquum fácere, 
berüberla(fen, permittere ut tranfcat in hang 
‚parte, F 
binüberlaffen, tranſitum dare in ĩllam parrem. 
verlaſſen, einen oder etwas, ſeparare fe ab aliquo 
velab aliqua re, relinquere. 
dem Leib oder bent * nad. 
verlaffen bem £eib nach, difcedere, deferere 
profugere. ! 
„nicht verlaffen einen, a latere alicujus non 
difcedere femper ei adhzrere. 
„verlaffen, nad) ben Tod hinter ſich laſſen, f. 
binterlaffen, relinquere. 
ben rechten Weg verlaffen, declinare, d«de- 
Gere, abetrarea recta via. 


verlaffen, der Treue nach, deficere, deiü- 
cere. 

, verleffen,ber Achtung nach, valedicere pro- 
cere. 


die Srudia serfaffen,nuntium remittere ftz- 
diis, rez:overe fe ab artibus. M 
verlaffen, ber Hülffe nach, deeffe alicui ope- 
ra fua, auxilium implorantem deferuere. 
verlaſſen, Hufud) für Geld überlaffen, ven- 
dere, accepto zes dare aliquid alteri 
verlaffen qu Haufe, befchlen laſſen mas da 
fell getban werden,mandaruın domi rdinquc- 
re quid fit agendum, 
miuoben e$ mit einander fe verlaften, ra- 
tionem hanc communi confilio inivzmus, 
verlaffen fi auf etras, niti, confidere sli- 
wa re, credere, fretum cffe aliqua re, fidere, 
. fubnit: alicui rei. . 
die Berlaffung, reli&io, dereli&io, defer- 
0 &c. 
Berlaffenfchafft, herediras, bona relicta. 
AApherdian, £m Tyrec.bat einen ved 
verlaffen, meicher bem Franjdf. abandonse 
nahe fomme,als: 2d 
: verlaffen, üppich, muthwillig fen, infolentem 
' clic. 2 

* Nerlaffenbeit, protervia,infolentia. (Gall. 
abandonnement.) p. 275. 

* Derläfigfeit. Ravjereb.Doft. fol. 85.4. 
Sara (des Tobi) ſprach 34 nd ne 
vermifcher mit denen Verläfiglichen Leben, 
luxuriofe in voluptatibus vivunt. 

verlaffen, weichen, auch von andern Dingen. 
m Fieber bat ihn verlaffen, febris diſdeſt 
1110, 


u 


a 


iuterláfiq, adj. certus, indubitatus, 


an bem allen nefchicher unfer juverläfier 
undernfier Willund M . Churfiritt, 
randenb. Weinmeijter : Oron. Cel. 


aufb. 4.4 . . 
: edis Nachricht erlangen , certiorem 
LB 
"nverläfigfeit. Man fan mit Zuveridä 


fiofeit verfichern, certitudine rei freti corär- 
mare poflomus. 


unterlajfen , intermittere , prztermittere ‚dei- 


nere, . ^. 
Uinterfäffung, intermiflio. 


vorlaifen, fommen laffen vor fid), Audienz ;1 
' = 


Qaff Laſt 


geben, aditum dare ulicui, permittere ut veni 
&t coram. 
»oranlaffen cinen, cedere alicui ut przcedat. 
Tec, ia(ftn, etwas, omirtere aliquid , preterinit- 
tere. 
mad nicht zur Sache gehört, quod ad rem 
non pertinct, fuperfedere aliqua re. 
einen meglagen, dimitrere aliquem. 
serlaffen, calore diifulvere, igne fluidum redde- 
re, liquefacta remittere. 
serlaffened Fett, adeps remiffus. 
- - - Wachs, ceraremiffa, 
aula (fen, admittere, einen, aliquem, 
* - Une etwas, permirtere, concedere, 
- - = tin Herb, admitrere equum ad equam, 
nicht zulaffen einen, aditu prohibere ali- 





quem. — 
- - - bat verſchloſſene oder ugernachte, claufum 

non apeciire. 

ulaffung, permiffio, venia, conces(ie, in» 
dulgentia. 

inae. licitus. 

unjul illieirus, vetitus, prohibitus. 

ulaffen, admittere huc, in hunclocum. 
hinzu (ajfen, aditum dare ad illud, 

gurüd Laffen, relinquere poft fe. 

iuſammen laffen, non impedire conjun- 
stıoneim. 

auverläfig, f. vertaffen. . 

Das Verbum laffen, bat in Ober-Teutfehen 
den ziſchenden Buchftaben, und Femmt überein 
mit dem Lateimichen laxare, Davon das ‚tal. 
lafciare, und Franzöfifch laiffer, lacher. ym Ni⸗ 
ber Teutſchen iff laten. im Ulphila letan. Anal: 
€adf. lætan. Angl.ler. Da fcheint bad Griechi⸗ 
ſche 7r in t verändert qu feyn, won Acıma, Aw. 

Der mittlere Confonant wäre alfo verändert 
worden, * int. Er ifi bey den Alten efft gat men: 
geblteben, fonderlich bep dem Allemannıern, 
als für laffen findet man lun, für laffe, in Poe- 
mate Germ, Eccard, T. Ii. Script Medii evi col. 
1441. la; fürlief, lie ibid. 

Adr laífer, bat Kayfersb. im .Bliafifchen 
leno. poit. fol. 4. lenb ung hinüber fahren. 
Und Dafyp. abeamus, lone uné geben. 
laffen aber beym Wort Ader, jur Ader laffeu, 

ift vom Verbo loßen, f. unten loffen. 

- Caßken, 

eine Art vom Gebreme. als in der Roſtochi⸗ 

am "BRleider:Ordn. Anvo 1585. p. 13. 

Die vernehmen Weiber follen die Rocke 
mit keinen tbeuren Sutter füttern denn Bunt 
und Granmwerf. (Hermelin und Den) noch 
mrt andern Futter den Laßken befegen und 
ausbremen. Und p. 27. Samite fragen mit 
—— gebremet und mit Aaßken verbre⸗ 
me 


Lafl. f. 
onus, pondus, moles, 
einem eine Laft auflegen, onus imponere 
alicui. 
die Caft tragen, onus ferre, (ub onere efTe. 
eine (dieere Lak auf bem Halfe haben, gra- 
vt onus (ultinere, gravi onere prem. 
eine Laft über fid) nehmen, onus (ufcipere, 
fubire. 
unter der Laſt erliegen, onere opprimi. 
fib ber £aft ent(cbütten, fic abiverffen, fido 
eom Halſe fchaffen, onus deponere. 
einem die £aft abnehmen, onerc levare ali- 
uem. 
einem eine £ag ſeyn, oneri effe aficui. 
Des Tages £ajr tragen, moleitram diurni la- 
boris futhisere. 
einen etwas jur Lat legen, accipere ali- 
uid in malamı partety, vitio velctimini dare. 
Laft von eiwas haben, incommodo affici, 
prem:. " 
Lajt, vnlg. aud) eine große Zahl, magnus nume- 


— Laſt 


rus, magna copia, sine Laſt Vogel, magna co- 


piaavium. | ! 
Lait, für gewiſſes ſchweres Gewicht auf ben We: 
gen, vehes, certum pondus oneris, T, 111 
Script, Brunfv. p. $53. n. 26. Eine £ajt $upfei 


in Goflar, 1$ 1 Eenener, ber Centner ju 100 


Im Eine ſchwere aft find ned» men 

entner darüber. ibid. m. 28. Eine Laft C diit: 
ft/€ tein 17 2 Eentner. 

Laft, ein gewiſſes Gewicht auf ben Schiffen, 

ondus navale, deutet aud) bie €tàrfe des 
chiffs an. Da ift cine aft, jum C rempel im 
Holland, 12 Tonnen, jede Z onne acoo Pfund, 
trägt alfo cin € diff vert 100 £aft, aoo Z onnen. 

Laft Heringe, find 12 Tonnen, pondus navale 
halecum. . 

&aft Früchte oder Getraib 6o Schaͤffel, fexaginta 
wiodu. Drey Wifpel ober 6 Malter machen 
»" —— und Brandenb. eine Laſt Ge⸗ 

aides. 
Laftsmeife treſchen, in Pommern, 

Zaft, für allerley mad beichmerlich iit. 

Kriegs Laſt, onus (ive difficultas belli. 
Aentueri£aft, moles immenfa. 
chulben£aft, es alienuin. 

£aft, für alled was auf einem Wagen oder Schiff 
ifl, vehes tota, fülceptarum rerum moles. 

Dberaft Aro im Holz: Handelauf ben 

iie bre vos urg Ti beni Rhein. inder 
trapburg. PolireyrDrön. append. p.: 34 
Mas auf die sh t geladen ift, onus E ah 
Gegenjag der Unter Laſt, oder des Flofies 


feibit. — 

UntersZaft, it im Sel; : Handel au( bem Rhein 
der Floß felbft, bte Bäume des Sloffes welches 
Bau-Holz ift, onus arborum, quas fluvii unde 
porrant. Die Dber£aftift onus ranis, 

Wnter£aft im ben Schiffen, beift der Ge— 
brauch Balaſt ven bas. Gall. unten und Yaft, 
faburra , (abulum in fundo majorum navium 


überlaft, f. onus, moleftia, wird nur von Be: 


ſchwerlichkeiten gefagt- 
einem qur. Uberlaft fert, oneri e(Te alicui 
moleftiam alicui adferre, exhibere. 
laſtig, ift Pidtorio onerofus, ponderofus, Im 


Gebrauch ift es nur im Compojitis und Deri- 


vatis. 


überläftig ſeyn, gravem, moleftum, effz ali-| . 


cui oneri effe 
beläftigen mit etwas, onerare, oneri effc, 
Belaͤſttgung, onerario, molcftia 
laftbar, adj. cin (afibares Z bitr,animal oneıari- 
um, farcinarium, animal jugale. 
belajten,impunereahcui onus, onerare, 
belaget, fagt man von Mutter: Pferden, 
pregnans. Leyfer Sur. Georg. p. 358. trächtig. 
entlagten einen, onera fublevare onus detrahe- 
re, deponere, aüferre. &c. 
überlaften, gravius onus imponere. 
el. Nider⸗S. ovtrlaſten, ſchwer, hart bela: 


germ, 
Laftagie. Chytr. nomencl, Soxen. col 74. ein Ort 
ba man bie Schife bant, locus ubi naves con- 
"ftituuntur, zdificantur & quaffatee reparan- 
rur. 

Laſtadie, id. ^m Da Cange Laftagium und 
Laftadium, heifr aber Latino barb. der Balaft, 

* onus pres navi imponitur ne nimium flu- 
' Cet, faburra. 

Sau(t im Anhang feiner Lhbecifchen 
Thron. co. 259. beieuger, baj có jufammen 
griege von £aft unb Etadung. (Eine Laſt wel: 
chedie Schiſſe im Gleich⸗ Gemicht fteben 
macht, als der Balaft tbut.) Bey n find 
88 die Derte, mo die Echiffeanländen können, 
ja bisweilen dag ganze Ufer. 

Laſt Büter. in Fritftbii Snpplem. Befold. (dyeint 
aus £a Gütern entfianden oder verdruckt ju 
feon, f. oben unter lag, Lafr@nter, in Thurin- 







Laft si 
—_ 
quadriennium a rultigs vel civibus cundu- 
euntur. ' 
Leit: Schiff, n. navisoneraria. . 
Laſt Thier, Laſt⸗ Vieb, jumentum onerarium. 
* daft: Schligel, Stoß Bloch. Gol. ommafl. cal. 
19$. filtuca. 
Caſt Traͤger, bajulus, doffuarius. : ‚ 
‚Kafı Eräger in der Bau⸗ Kunſt, Bilder die 
tin Ctüd des Gebäudes rragen. . 
mann fie ald MannerBulder gefchnigtoder 
gebauen, Telamones. ” 
als Weibs:Bilder, Caryatides. 
Laſt Wagen, m. plauftrum. ] 
La jtwoene trefchen, f. £aft, welche, vom Getraib 
yo 6o Schafel macht. 

Yuft, miro von den meifien von Laden herges 
leitet. Es ſcheint aber wegen des ſ. von laffen bers 
jufommen, von Waaren die man andern für 
Geld läßt, AngelrZächr. blaeft, merccs, blaeftam, 
navigrum oncrare, blaeft-feip, tait di. 

Wird alfo von Waaren:Laft vornehmlich ges 
nommen, daher heit das Gewicht der Waaren 
im Oroffenabfonderlich Vait. Davon ift té her⸗ 
mad) aud) von andern ſchweren Dingen ges 
braucht worden, — n - 

Im Du Cange iſt nicht allein im neuern Latein, 
lafta, (bie £aft) (onbern auch laftus, welches ans 
zeigt, daß man auch der Laſt gefagt. al$ in den 
alten Teutſchen Sprichw, fol. 16.5. Das End 
oder Das Leite muß den daft tragen. 

Gall. Leite, Itul. Leito. 


Lafter, m. 


elle Böfe und Zabelbaffte das einer wider 
die Tugend tbut, vitium, fcelus, crimen, flagi- 
tium, quicquid per contentionem alicui obji- 
citur, pravitas animi & deformitas, dedecus, 
turpitudo. 

ein €after an fid) haben, vitio laborare, 
nicht an fich baberi, eo carere. 

in tafter fallen, verfallen, in vitia delabi. 

fich in £agern mel;en, fi) Damit befudeltr, 
vitis contaminari , fe inquinare. vitiis infici. 

ein £after fo bem Alter anbängt, vitium 
quod fcne&tus affert hominibus. 

Lafter begeben, treiben, fcelera admittere, 
committere, damit bebafft feyn, vitiis teneri, 
ihnen ergeben fepn. . 

bey after ift feiner lang glücklich, felix cri- 
minibus nulluseritdiu. — a : 

die after lieben, fle meiden, a vitiis abfti- 
nere, vitiadeclinate. 

etwas einem für Lafter auslegen, ober 
ausbenten, dare crimini, vitio vertere, — 

: gaftet werben bald entbedt, fceleranon dia 
atent. 
lafterbafft, adj. vitiufus, criminofus, flagitio- 
fus, fceleftus, fceleratus, facinorofus, vitiis 
contaminatus, inquinerus, vitiis obrurus, 
lafterbafft, adu. viriufe, flagitiofe, turpiter. 
after C bat, f. sio criminbfa. 
Laftersleben, vita flagitioía &c. ; 
Karten, rein, Befold. Thef. Pract. lapisfuno- 
fus, viruperii,fcandali. — 3 
aur den Lafer: Stein jemand ftellen, impo- 

nere quein lapidi fmuofo. — . I 

an einigen Orten tfi e$ ein Ctein,benbie 

Schuldigen am Hals tragen, und damit berr 

um gehen, oder am Kath Haus ſtehen muͤſſen. 

Fritfch.Supplem. Befold. : 

after ſcheint vem Lateiniſchen lacer, lacero 
ju kommen, oder Damit verwandt ju jenn, das ft, 
ift von der ifchenden Ausirrach des at. c buts 
en gekommen. Holländifch fagt man ned) Lachs 
ter für Kafter, opprobrium, viruperum. — €8 
bieß alfe mehr das Laiter eter ber Schaden 
den man andern tbut, als ein £aftcr Das man am 
fich bat, mehr crimunibus lacezare alterrus exi- 
[timanionem, einem Eafter anthun, baé ift, mele 
ignominia, coprumelia, ald cımıen, oder lce- 


gs, qur ad certum teiwpus tjennium vel| lus 


jb; einem 


sr Laͤſtern Lafır 


einem meber £after nod) Leid thun. Ads 
s Cbron. Alfa. 
ſider Sachſ. to £aftere (prefen oder burn. 
Als; T. II. Script. Brunfu, p. 162. Se om t0 
Laitere fpraf büt unb bat. 
tem, He flagbebe bat Lafter bat Öme 
toas gefhein, bad iſt: €rflaate ben Schimpf 
unb den der ihm gefd)eben mar, er batte 
bie Echladht verlobren. Daher nenne Pi 
in Lex. das after (o man ar fid) hat,einAnla: 
fter, zum um ied beffen, Das man andern 
anthut. Läfern hie daber eigentlich lacera- 
re, laniare, und heißt an einigen Orten im ges 
meinen Reden annoch, f. das hierfolgende là: 
ern. Wie Gebrechen und Breften einerlep, 
. breften ; fo Zacbter und Later. 


Záftern, 7. 


fomwt von dem bier vorhergehenden Lafter, 
beißt eigentlich laniare, lacerare. j 
daher bie Slcifd)bauer bie von andern nicht 
lig. erfannt werden, und nicht ordentlich 
eil haben dörfen, £àfterer beiffen, bie nicht 
ordentlich alles_jerhauen können, fondern 
gleichfam jerreifien. — Magdeb Deom. p. 
494. ^m Allemanifchen Dial? bett nod 
wmas jerreifen, jerflerfchen 1c. etras jerlä: 
fern, dilacerare, 

Hernach mürbe e$ vonfchändlichen tracti 
ren des Leibes unb andern Verderben deifel: 
ben genommen, und hieß (tuprare, caltrarc, 
corrumpere, ] 

Frauen läftern, für ſchaͤnden. Cod. MSS. 
Spin, Jud. XIX. Do fie die Frau mit Lafter 
genugeten. 

Tem, IH, Script. Sax. Menk. col. 1755. Ed 
wurden bie fo die Nonnen geläftere und ge 
fchänder, wider geláftert unb gemönchet, (ver 
fdynitten, caftrirt,) ! 

Cod, Bibl. MS, Spen.2. Sam. X. Die Mänı 
ner denen die Kleider halb abaefd)nitten war 
ren, waren anmaſſen fdyenblid) geläfterr, 

Laurent. Frieſe im rt eai ui 1d Alle 
Feuchtigkeit im Leib wird dadurch geläftert. 

Heut qu Tag heißt laͤſtern, calumınari, cri- 
minari conviuari; maledicere, malcdictıs 
laceffere, lacerare exiftimationem alicujus, 
infamare, detrahere. 

ein Läfterer, calumniator, convitiator, male- 
dicus, criminator. 

Gortes:Zäfterer, f. @Dtt. 

a3 Läftern, criminatio, . 1 

die Zájtetung, convitium, criminatio, maledi- 
&o. ı 

läfterlich, fchändlich, adj.injuriofus, probrofus 
quud poteft vitio verti, 

2-2 adv. fceleite, improbe, criminofe &c. 
turpiter, cum turpitudine. 

Läfter- Maul, w. os malcdicum. 

LäfterRede, fcomma, convitrum. 

Caſter Wort, id. 

Kater Schrift, libellus famofus, fcriptum 
convitis plenum, — . 

verlaſtern, criminari, einen bey einem, aliquem 


alicui. EN 
Berläfterung, criminatio. 
Lafur, f. 


ein ebler Stein, Laſur⸗Stein, lapis lazuli. 
Zaíur'Savb, f. ceruleum, quod fit exlapide 
lazuli veig. ultramarin, aus dem Orientali- 
fhenfahm: Stein. © 
Lafur Blau, aus DemOccidentalifchen Stein, 
ift aber nicht fo bejländig. 
BergsLafur, caruleum foffile, 
GemeiniLajur, caruleum faditium. 
Sajur fommt von dem fremden Wort 
lazuli, bad ift vom Italſjaͤniſchen und Franzdfi; 
fchen azurro, aaur, 
























gatcin 


Latſch 


Kat, adv. 
ein Nieder Teutſches Wort. Holl. laet, fpat, 
fero, tarde. ; 

Angl. late. 

a Coniparativo {ater, langfamer, fp&tet. 

er Superiativur ijt der Zatefte, daraus ift 
— werben,fie. — 
In ben alten Galenbern iſt der Comparati- 
vu later geblieben, bey dem Marien: Zelt, 
Maris die Larere,dasifi: Maria Geburt, 
| Feftum Nativitatis B. Virginis Marie, 

t$ (piter fommt ald Maria Himmelfahrt, 
(ba bep ben Alten bie Kräuter geweihet wur: 
ben, und welches daher Maria S3uryseibe 

oder Kraut⸗Weihe bie.) ; 

Wann aber der £atere bep einem andern 
eſ Tag fiebt, fo ifi der legte Tag von der 
ctava eines Heiligen, Octiva alicujus Fetti 

in Ecclefia Romana. ls in Chrom, Botoni; 
T. LT. Script Brunfn. p. 417. des latern Tages 
na Sante Pauwel, 2. 

Rating. Marie tbor Latinge. ImGrapü 
Evangel. Roffoch. c. 1.8.3. p. 27. Ein Mariem 
Bild bem CHriſtus auf dem Schos liegend 
gebiltet war, als er nebmiid) vom Ereu ge 
nommen werden. Galtaus mepnt : Dies 
fer Name komme von laden onecare, aber c? 
tft zu überlegen, ob es nicht von lat, dab £a: 
ting foviel als £egung, jur guten tege, wie 
man vwig. jagt. 


Latein, T". 


Latinum, Latina lingua; fermo Latinus ober 
Romanus. . 
Loatein verfteben, fcire latine. 
ein £ateiner, Latinus. : 
Kateinijd, adj. Latinus, Latialis. 
- . adv. Latine. Ts ] 
gateini db geben oder uͤberſetzen, Latine 
reddere, in Latinum vertere, — 2 
Der Lateiniſche Krieg bief im Galjburgis 
en (f. Hund. Metrop. Satiib. An. 1523.) eim 
Krieg wiſchen den Bürgern zu Galjburg 
und dem ErzBifchoff, der aber gleich ocenr 
det wurde, ba oue Bürger den Ernſt und das 
Kriegs» Volt ſahen 
das alte Land der Lat. in Italien, Latium. 
Süden:&ateim, corrupta & depravata 
Lannitas. Es fommt mwahricheinlich von 
dem C der; da man für Lateın tagt: £ab ein, 
nemlich das Efien in den Mund, tvegu man tu 
der Küche durch Das Kochen behuͤlflich rt. 
Piötorius hat’ das 1 noch in feinem Lexieo 
Latin, bie Ober⸗ Teutſchen (agen und jehrei: 
ben Zateın. . 
£atern, f. 


faterna, von latere, quia lumen in ea later, & 
concluditur. Hof. de Vit. Serm. 3. 1. Gall. 
Lanterne. " * 

£atevi in der Architectur, Der obere Theil ci: 
ner Cupel, welcher wit ein feines Thürnlein 
über denfelbigen beraus ragt. 

£atern, der Suffat auf einem Schorftein, das 
Blech (o wegen des widrigen Windes Oben 
darauf ftebet, Damit der Rauch nicht aufae: 
halten merbe, lamina in orificio camim con- 
traventum qui fumum exeuntem impedit, 

Magiiche &atetui, Laterna magica, oder Megalc- 

aphica, Vergröfferungs:Katern, 

Blend⸗ Latern, Stebiatern, laterna, que por- 
tantem umbra fua regit. 

Greater, auf den Baleen, laterna navalis Tt. 
pharus, laterna in turri ad mare: 

Catern⸗Macher, ober Aaterns Crager, lateı- 
narius. 


£atidyen, 


oder lätfchen, v. fcaurum effe, talos habere d - 
ftorios, pedes trahere; tardius incedere, wet. 
drehte Andchel baben, ein: ober auswärts ge: 








tretene Knorren haben, bie im 

Pd - aufbeben, pedes A; fatis d ua 
r n, fcaurus, ens. Ein £ab 
fcher. id, * T" 

Färfchel, (unlg. in Silefia.) id, Meifner im Si 

| lefia loquente, homo piger, 

latſchig, adj. talos pedum exftantes habens, 

latfebiger ang, inceflus tardus, pedibus 
non faus elevatis, 

latfchige Schuhe, calces deformiter largi. 

Dergkeichen latichige Fuͤſſe machen. ' 

tt fent das alte Focab. 1482. zu bem Wort 
et/&u$, ein Schub-Abirerer. 

Dad Wort Lat Fuß aber jeigt, daß ver Al 
ters ber Sibilus nicht dabey ‚oder jum 
wenigftenwichtallejeit. Welcher fib aber ju 
Onoinatoparia fo in dem Wort latſchen ju cen 
febeint, und zu bem n deral 

nicht übel ſchicket. Lat, ſcheint auch 
af einerie n. Dann wer müde ik, 
bie Fuͤſſe nicht recht aufbeben. 

£atte, f. 
ein junger aufgefboffener Baum im Bald, 
— a are is, 
olers: im Zausb. vom olv Raul, auf 
geſchoſſene Latten, ald Etangen. 6. 14.2: 
Sx aucefatten, Rp: Bäume und vcr; okr, 
+ perticz murales. 

SR eiéiatten, pertice que diffindi poffunt, atrii 
er id peiticz ditfiflas, nicht gefügte, non 

e<tıles, 

Flick; oder Fleck Latten, eine frijdoe für einen@ros 
fchen, eine duͤfte fuc 6. Pf. pini perticiles ;d 
implenda inservalla inter trabes & majoril- 

na. pommerfde sols: unb Maſt Ordn. 
n. 1717. 

Conmeratten, arbu(zule procerz, proger- 
minantes eradicibus arboris detruncate 
Latte, mad aus diefen Wald⸗Stangen im dent 
oder bep den Handmerfern mirb, ſenderhch 
t.gna que per cedtum transverfum ponunrur. 

Stroh Caͤtten, mann Die 39altv£atten geipeisen 
teerben,baf fie auf einer Zeiten aufden@rarı 
ren biegen köimen, das Haus niit Ctreb ju de 
den, dona fiſſa ad tectum Ibramineum, 

Ziegel Latte, rigillum feclile, afferes festiles ad 
tegu'arum feriem in tectis, perta quadrata. 

Latt⸗ Baͤume, arbores fignatz. 

Éattensdauer, tignarius, fiſſor perticarum. 

Zattenióols, arbores e auibus tigilla findivel 
fieri põotſunt. 

Latten Nagel, clavus ad figenda tecti gilla. 

belasten,tigillis fternere cantherios tecti. 

verlatten, ngnis claudere. 

Alber. iu Lex. fchreibt es Lade, beym Wort 
Vinum, lit. B. 

Kammer:2ad, jugum, (mann man einen 
molbten Gang mit £atten deckt und den 
darüber jiebt.) : . 

ie obern Yatten im dergleichen bedeckten 
Bang, funerum. 
die SeionsPatten, den Bein anjubindrn, 
tigilla pergulana. 

Scheer Catte, bep den Tuchmachern, tigülls in 
uorum clavis fila ad itamına panni&cum col- 
iguntur. 

atte, ift ein ſchmahles ret. f. Du Cange icto, 
,minuttorcs, afferes fe&hiles.. Anglo-Sax lamı 
€4 wurde p Lade geichrieben, ein Bret, 

ı 


V 
it 
kan 


affer, beom Pict. Dafyp. und Albers. ^18 
Papias, lacta. Cambro- Briten, Liharen Lieth. 


in melden beiden Wortern das h ift oorbest 
gehört, als Llahren, alſo daß es wahrfcheinlic, 
bag Latte, Fade, vou Lagde, das uit, ven fast 
des Verbi [tegen, oder legen berfomme, baci 
die £atten liegen auf ben C parcen, un? aufi 
nen liegt Das mad Dad Haus deckt :Darosd 
find auch die Bäume fo genennet moroc 
worand man Latten macht, £ eben, tag cad 
ade von legen kommen, morem oder meram 
uam etwas Legt. 

Lamb, 





| 


-Lat Raub 


Lartich, m. 





Laub 


| laubemn, das Lanb abfreiffen, frondere, oder 


bauen, cedere fylvz partem que rcnafci- 


— —— laquea. Salat. NiderS. die dickſten Me und Stamme des Laub⸗Holzes 
Lärche ab 


Alberss bat Latchen. 

Bind-Larrich, deffen lange Blätter man 
im wachſen jufammen binden muß, dab fie 
nicht von einander fallen, und voll wer 

la&uca longioribus foliis. 
auptelLarticb, lactuca. capitata. 
ámmeratrid, la&uca agnina. 

Lattich Samen, m. femen lactuce. 

£attid&alat, vom Stal. Infalara dilar- 
tuca, weil man von mehr Kräuter Salat uta: 
chen fan. f. Salat. 

Huf: Larrich, oder —— jenen 
Namen bat dieſes Kraut, weil es Blätter bat 
bie einem Pferd⸗ Huf gleich fehen: Diefen 
aber, meil e$ verbit mationen gur ift. 


Larwerge, f. 


ift aus dem Medicinifchen Wort eledmarium 
entftanden, als ein dick gefochter Cafft in den 


Stpotbed'en. : 
S5yeliunberZatmergen, cle&uarium e baccis 
fambuci., 
Quitten⸗ a € ele&uarium five fuccus 


infpiffarus e malis Cotoneis. &c. 


Lau, adj. 
tepidus. Kayſerob. pot. fol. 81. b. unb 82. 
Itt», das weder warn tait ift. 
elam, Aib. Lex. 


& au ſeyn tepere, [au werben, tepefcere,tepe- 
Fr. 

lau machen repefacere. 

lau, adz. tepide. 


Lauigfeit, tepor. . 
Lavander, Lafander. Pid, nardus Celtica. 
£ aub, n. 


bie Blätter an einem Baum, folia, frons, dis. 
das Laub fällt ab, folia defluunt, cadunt. 
viel Laub haben, multa fronde veftitum 


e. 
.. £aub befommen, frondefcere. Laub haben, 
frondere. das Laub wider befonimen, vefron- 


re. 
ber Laub abftreifft ober Zweige abbricht, für 
Geiden : Würme oder für das Vieh, tron. 


dator., 
.Sücim£aub, oder Sebitaub, folia viri- 


ea. 
ENpenaub folia eremule. u, b. g. 
Laub, oder Grün im Ebarten Spiel, felium 
fonds. 
Kaub, Gilbersoder Bold: Flittern, Figur am 
- Sopfedmud der Weiber, fonderlich vor 


„als in der Roftodiichen Kleivderr] 


Ordnung. Anmo 1589. p. 85. atit: Bindi: 
mit Slittern, bangendem Laube und 
miden. Der Gefchlechter Töchter. Si: 

menbee Laub gemeiner Burger: Frauen, 

Deren Eltern mit figenben Laub bevorn aus; 
eurt worden. 


Zaub, im Genuß des gemeinen BrennsHoljed | Laube, eine 


eıned Gutes, das da wider nachwächfi, als vie 
ler £aubbol; pflegt. Ein of al$tat arbi 
jauren batbae ganse£aub. Ein 
das balbe £aub am Solje. Befoldi 
Contin, Bisweilen (ft das ganze Caub fünf 
pber feche Klafiter, wann man laubet anei; 
mígen Orten, befonimt e$ nur ein viertel 
.£anb, ufus fylve cedus, ratione imajoris aut 
minoris predii ruſtici. 

aub, ben bem Forſi⸗Weſen;: Die jungen Häne 
bis anfdas vierte ober fünfte Laub verbieten, 
Das ift, auf jo viel Jahr als das Joel; braucht 
soider nach ju mwachfen, damit e$. jonderlich 
mem Zieh nicht beichädtat merde. Wehner 
Obf. Prad. excludere pecora aliquot annis 

€ lylva que refrondelcere folet. 


tut. 
ablauben, folia decerpere, 
belanben, foliis & frondibus tegere, or- 


nare. 
laubig, «dj. laubige Mtt, frondes. 
ein laubiger Baum, arbor frondofa. 

Laub; Apfel, f. Gall-Apfel. In Per. Voc. 1482. 

£aubiSall, m. tempus quo folia decidunt. 

Laub⸗Fink, fonft Dom af Gümpel, Blut: 

| le, p trhula. eucevs Vocabularto 
vieleicht meil er um bie Zeit freicht, mann 
das Laub abfällt. 

Laub: Flecken, plur. lentigo. Apberdiag. p. 40. 

&aub fled'ig, adj. lentiginofus. 

* &ofi$rolingb. Nider-Gäcl. T. III Script, 
Brunfu, An, 1260. p. 366. das Lauber Huͤtten⸗ 
Feſt der Juden. 

£aub:$roidh, ranula virens. 

Zaub;Nurrer, pabulum ovium e foliis arbo- 
rum loco foliorum ; ut querci, fagi tremula, 
betulz, non ut abietes, pini & tedx. 

St : arbores quarum major pars renafci- 


tur 
£aub:dabn, bad Männlein von Bromms 
Hübhnern, 


£aubióarfe, oder Laub Reche, raftrum ad 
corradenda folia arborum. 

£aub:dols, arbores fylveftres que folia ha- 
bent, nonaculcos virides. 

Caub:;Xüft, f. unter Laube, £auber: Hätten, 

£aub:iG Age, ferra fubrilior qua frondium or- 
natus in afferibus formatur. 

Laub⸗Streiffer, frendator. 

2aubiWerf, ». an den €üulen in ber Bau: 
Kunf, foliorum & fruZtuum ornatus in co- 
lumnis, encarpa. 

Laub: Wurm. m. Vet. Voc. 1482. bombyx. 
Es bat dieſes Wort in den verwandten Spra⸗ 

chen mit ber Teurichen eine deutliche Gleich: 

heit behalten. Goch, lauf. Anglo-Sax. lef, 

oderleaf. Angl, leaf Belg. loot &c. und ift 


vermanbt mit folium und Quir. 
£aubt, f. 


vor Alters hieß ein groffer Theil des Thuͤrin 

t Waldes die Laube, wegen des vielen Laub⸗ 

elje fo datinnen wat. 9416 T. I. Scripter. 

xnjn. p. 320. faltus (lavorum, qui ob den- 
firarcın memori wmbrefem, juxta Ungiram ec- 
rum Lovia dicitur, Das ift, nicht nach der 
€»rad) der Cclaven, fondern ber Teutſchen 
bafelbft wohnenden Völker bep Calíelo ın 

büringem. . 

Tom. II. Script. Soxen. Menkemi col. 1618. 
Die Ende des Landes (Düringen) bejunbern 
an bem Walde, ber ba NR lolfe Lou: 
be, by den Bergin Kattirfeld, Mdinberg, 
— f. gil li 

off. Monfeenf. gilou ignum nemo« 
rofum, (bafi feubipeli) - 
e mit Reifern unb mít£aub bes 
deckt,eine £auber Hütte, te&tum frondeum, 
cafa frondea pergula. 

eine Commerfaube, umbraculum, teer; 
unter die Wirthe ibre Odfte im marmen 
Wetter fegen, oder morunter einige Krämer 
feil haben, welche im alten Vocab. An, 1482. 
auch Bewand:Lauben biefen fonderlich mo 
fte Tuch feil hatten. 

Ef:faube, canaculum frondeum. 

Wein Laube, pergulane vites. 

Zaubersdürten : Seft der Juden, Feltum 
tabernaculorum, fcenopegi 


1a. 
Rayfersb. poft. fol.36. nennt t$ Cauber: 


u der Juden. 
ie Benachbarten hielten bep ben Teut⸗ 
ſchen Lauben Tage, Stumpf. fol. 651.5. 


——zzu> 


Laub 


Es ritten 350 Mann aus Zuͤrch 
nen LauberiTag dafelbit aufge 
ladung zu halten, Loffrohling für 
ten geit, f. unser Laub. 
Laube, ein Vorbauf oder Gebäude an einem 
Haufe, darunter die Leute bey ben Wirthen 
inen, oder die Wagen des Nachts trocken fte 
ben funten, oder Tänze Darunter gehalten 
werden. — Aasfereb, Poll. fol. 85. b. Ein 
Pilger, mann er durch ein Dorf qat, da er 
bie Bauren unter der Lauben ficht tanien, 


gat für xt. 
fyieber aebórt Lobe/Tänze,fo uan ete 
gà erflären fan, chereg feltive. In Sächt 
fiber Rirhen:®rdn, auf den Kirchweihen 
oder Gabrmáriter. —* 
Dorlaube. Aectrop. Salisb. T. I. p. 


13. 
* De Monafterio Ifen in Bavaria, 
Nullus ante fures fuas Lubium 
(quod vulgsriter Dorlauben,) ftatuet fine 
licentia prepofiti. 
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tn Bern, ei? 
Mbcbent Ein’ 
Lauber⸗· Hůt⸗ 


Vorſchupf oder Laube. Her. Voc. 1482. 
Attenftaig im Vocab. fel. 36. d. rgula. für 
C pite an einem Haufe, Laube, Coler, Erker, 


locus apertus, a mulus lateribus aérem exci 
piens, aliquando € parietem porre 
modo tectus, modo fub divo expofitus. » 

Dergleihen Lauben die innerhalb der Haupt⸗ 
Wand des Haufes an einander, daß man bar: 
unter bingeben fan, (inb zum Erempel iu 
Etraßburg die Erba:Laube, ju Bern unb in 
andern Städten, Porticus. 

Dirkauben aufer den Wänden unb am beg 
Wänden eines Gebäudes bedienten (id) vor; 
nebme Zeute, als T. I. Script. Brumfü. p. 544 
Epifcopus Paderborn. Meinwercus tempore 
Adventus Domini, ftans im /obio domus epi- 
ſeopaus vidit mulierem cum filie&c. 

T. HI Script. Branfv. p. 351. zu Mainz fiel 
bie £aube ein; baber Saifer war, unter meli 
der ein Waffer durchfleß, unb erfoffen viele, 
aber der Karfer rettet fib in einem enfer. 

Die Stadt,Obriafeiten fanden fie zu vielers 
Len bequem, fomohl den unterm als den obern 
Theil derjelben. T. III, Script. Brunfv. p. 475» 
und 481. €ie famen auf denfelben zuſam⸗ 
men und verfündigten dem 3Beld das nothige 
De Radt geit upde Cevóne, unde be Borger⸗ 
mefter rat to dem Det u —— x. 

In v. Ludwigs T. «liqu. MS. 
142. in den —— Grab Erändal, 
VordemXadupderLoeven. — , 

^in Goflar murden unter ber leichen £au« 
be; mann man die Glocke babey läuter, die bb 
fen Scyuldner in Overbore gefündigt, bat ift, 
in ben SER ye. 4. HI. Script. Brumjv. 
| $07. 9. 3. und 5. : 

" Dem Gebauve nad) nennte man eine ſolche 
Laube emtweder cin SaulenLaube. 
oder Bogen⸗ Aaube· 
eine of &aube, perityhum. 
—— man vor Alters 


ol. 

— Wehr. Obf. Pr. gallina que an- 
nuatim 1olvitur, vieleicht wegen der rcobeit 
dasHolzim Wald ju gemiefien, f. Laub, bae 

anie Laub, oder halbe Laub bey einem 


ut. 

Don diefen Arten der Lauben oder Lövene 
ſcheint die Endung leben an fo vielem Dertern 
in Riderf bergu Fommen, ald Errleben, Wands⸗ 
leben, Afchersieben se, Weil folche Certe eine 


das Secret. Schilt. 


Lövene gehabt, mo ber Ratb zufammen fonimen, _ 


ober Gericht tit gehalten worden. 
£aube, eine Art Weihfifch,if mit verfegten 1006 
Lat. Wort, ulba. 


Lauben, erlauben, 


ift ungebräuchlich, und von feinem Compofi 
to erlauben ausgedrenget worden, permite 


a 1 
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concedere; venism dare ; poteftatem facere; 
faeuliatem largiri , dare licentia. 
eiuem ermas erlauben. . 
erlaubt mir, der Herr erfaube mir! heeat 
uzfo. 
erlaubt, Pert. inb adj. erlaubte Dinge, lia- 
tt 1605, permita. 
erlaubt fen, licere, licitum effe, 
erlaubrer Weife, licite. 
unerlaubt, ilticıtus, inconceffus. 
unerlaubter Weife, illicite. p 
erlauben, tür abdanden, abicharfen, dimittere, 
abrogare a munere, removere.Gdyeplin.Con- 
fit, March. die Pfarherren wieder ju erlauben 
Macht haben, potcitatem babere dimittendi 
Eclefiz ininiftros. 


die Krieges Leute erlauben, abdanden, mis-| 


fionem dare militibus. Apberdiam, p. 194. 
Erlaubniiß, pcimislio, poteltas dota. 
um ériaubnüp-bitter, venam petere. 
Erlaubnuß befommen, erlangen, veniam 
impetiaic, — 
Erlaubnüß geben, poteltatem concedere, 
copiam dare. 
Erlaubnaͤß haben, poteftatem habere, 
mir Criaubimi, pace cua, veftra &c. 
SBerlaub, ijt bey einig aus dem Holl. Verlof, 
aber nıcht ſonderlich gangbar. 
Urlaub, weiches eben fo viel tjt als 3Berlaub, ift 
gebruuchlicher, venia. 
Urlaub g.ben, veniam dare, commeatum 
dare. dimittere. 
Milaub haben, habere permis(ionum , ve- 


n:am. 
Urlaub hinter ber Thür nehmen, abire infa 
lutato hotgite. : 
beurlauben, misfionem dare, dimittere. 
fid) beurlauben, veniam petere abeundi. 
*. £auberurg, bat Hedion.Chron. Eufeb. fol. $7. a. 
So bald man einen Chriften merkte, ver: 
brante manıhn. Qulest ift und ein wenig 
Kauberung worden, med oi Tyrannen unter 
ch ſelbſt uneins mureen. At. c. fel. 7o. b. 
01 den qucen Burgern Zauberung und Ru⸗ 
be zugefianden worden, venia, libertas, refpi- 
zatı0, 
erlaublich, adj. quod potefl permitti, 
unerlaublid), quod non poteft concedi. 
Daß er umb ur in erlauben und Urlaub einers 
fen, f unten beo der Prapolition er. 
Bor Alters bat man fchon lauben mit der Pre- 
ohnon er oder ver unb er gebraucht. Dafür 
Im Gothiſchen uslaubgan, licentiam dare. Belg. 
serioi. Dan ferleff, venia, doch ifl au 
verwandten Sprachen dad Wort Laub, venia,p 
He Przpufition allein gemeiehzim Angel Sachſ. 
ift nebR alyfian rür-ariofian, erlauben, auch ge: 
Bräuchlich gewesen, eate fyllam, veniam dare 
Desen nod) imt Engliichen ieave, Cimbr. ad gie- 
fa liefe, id) gebe Berlaub Es iſt das fateinifóbe 
licere. und Gricch. Astra, vor Alters uz o, da⸗ 
mit verwandt. 


in einigen 


£aud, m. 
porrum. A 
€idtud, von Afcalon zuſammen gejogen, 


emcer. im Vocab, fett daju Cepa Afcalonia, | laufen 


ben man jet meiften$ vom 
efchalorres, Echalerten heißt, 
(aus dem Heyligen Kand,) 
Gras Tauch, weil er dem Gras aleich in 
Heinen abel wächk, 1. € dmitti Lauch, 
Binſen Lauch, vorrum festile, Scheenopra- 
fom, Schnitt Lauch, in groffer und Hei 
ner Länge, wann er verfc&t wird, Paurt er et: 
man 2. oder 3. Jahr. Scheuchzer Satur: 


gramdhfihen 


ierobulbus, 


1 


jleu en, für lieben, fe conjicere in pedes, fugere, 


, gauf 


Lauf 


Groß Lauch, allioporrum, allium Punicum. Jlaufig, adj. volubilis, geläufig, id. exerc:tarus, 


ol-kauch , porrum cavum. 
AXnoblaud), f. Knopf, allium, porrus ca- 
pitatus. 

wilder Knoblauch, fcorodoprafon. 

Feld⸗ Knoblauch, Acker⸗ Knoblauch, Hunde: 
Knoblauch, id. Pencer. in Vocab. 

Warfer : Kmoblaudy, fcordium. oder Knob⸗ 
laud» &raut, alliarıs. ; 

Preißs £aud), vom Griech. mpxcor, fett 
Peucer, in A ar Piantorum. dazu Schnitt: 
Lauch, —* auch. 

wilder Lauch, dyfosmus, porrum agrefte, 
ampelopralüun. Virgineum porrum. 

lauchtg, adj. Iauchicht, porraceus. 
auchichter Geruch, odor porraceus. 
Laucht Farb, culor porraceus. 
Zaudygrün, id. prafina viridiras. 
 £aud)r Barıen ober Anuch «Beet, por- 


tina. 
* £KaudyGdlotte, gramen, five pars viti- 
dis porri, ejusque bulbi. f. Schlot. 
Belg. Look. Dan. Log. Anal. Leke. Pol. Luk. 
aud), ſcheint von der Erlavonijchen 
Sprach zu fern, von £uf. 
auch, laucbtig, in Durchlaucht, Sereniffimus. 
f. inleuchten. 


Lavendel, Lavendula, Pieudonardus, f. £afan: 


der. 
(o Voff. de V. Serm, deiivirt ed von lavare quia 
in lavacris ac lotionibus expetatur. 
Lauer, ff. lauten , infidie. 
Lauer, m. f. faur, lora. 
Zavette, f. £cffete. 


Laufen, n. 


Pref. Indic. ich Inufe, bu laufeft, er aufet, ober 
bu làuift, er luft, Imperf. ich lief. Prat. Perf. 
ich Lin gelaufen, currere, curfu tendere ali- 
quo, 
laufen nach etwas, curfu perfequi aliquid, 
currendo quarere, 
ich müde laufen, defatigari curfu. 
id zu tode laufen, curfu exanimari. 
in die Sette laufen, curiu cum aliquo cer- 
tatc. 
mit bem Kopf wider die Wand laufen, pa- 
ncteim capite anetare. - 
Sturm laufen, moenia five vallum obfeffi 
loci tentare. 


laufen, als bic Zeit, abi, abire, praeterire, 

laufen, ald Waſſer, labi, fuere. 

laufen für rinnen, tropfen, ald Schweiß, 
Thraͤnen, u. b. g. manare, ftillare. A 

laufen, als cin Schiff, vchi. 


aufugere, ausdem Lande laufen,aus bem Glos 
fter laufen. 
laufen, im Durchlauf, feceffum querere pro- 
pier laxam alvum. 
diefe Mecicin macht laufen, alvıım movet. 
fie lauft durch ben Leib, purgat alvum. 
laufen, als Me Geſtirne, moveri. 
laufen, ale ein Rad, circumverti. 
laufen als das Feur, ferpeie, proxima queque 
accendere. EN. 
als die Hunde inibrer Lanf-Zeit, catu- 
ire, 


Mofes f. lichten, bit grünen Echalen von ben 
Nüſſen tur. - 
laufen, fagt YDurftifen in der Bagler Cbron. 
p. 43. ſind die cataradtee oder Säle der Fläffe 
eneunet worden, als: Laufen,eine Ctabtim 
Bapler "Bim, weil der Fluß Birf allda ei 
nen Fall bat. Lauffen (erg am Rhein, wo er 
feinen ahen 


all bat. 
ift. T. I. p. 358.porrum fectivum oder fe- |das Laufen, —* currendi, perfequendi, fug:- 


endi &c. cuvfus. f. Kauf. 


le. 
Kuckauch Lauch, f. Bauch, cifolium ace- | Lauf unoáugft, (. hier befonder. 


toſum. 


Anrufer, f. birr beſonder. 


U 


promtus. 
eine laͤufige Hand, manus ad fcribendum 
ex M. f n 
Aufig , faat mam von Hunden, mann de 
fBeibitin làuffid fepm, catutve. — 
, Ott ın ermasgeläufig,cui res teca nons e?, 
inquo quis probe exercitatus oder veriare:, 
TM men Pres z er tranf 
t ebnatrtebr, fece, bad babe id) bepiä 
meiden wellen, hzx fere habui diccie. * 
beyläufig, adj. quod fir quafi aliud agendo, 
& data quadam occafione. 

das find meine beplàufige Oebanden, hz 
fcre tunt qua uhi hac occafione ın miensen 
venerunt. 

geradsldufig, rechtsläufig, adj. wird vena 
nem Planeten geſagt wanu er befkändig von 
Abend gegen Morgen nad) ber Keibe der 
himmliſchen Zeichen fortgebet, directus. 

Lm en de biciam Wort iſt dast noch 
geblieben welches vor dieſem in vielen andern 
a, wn pen — i 
vorläufig, adv. 1n anteccifum, ehe man zet £a 

che Fommt: vorläufig melden, —— 

-c - adj. vorläufige Abrede nebmen, 2m. 
teceffum convenire, conítituerc inter ie. 
CLaufft, int glnrai fagt man nod in dieen on 
fabritcben Läuften, his periculos remponbus. 
nad) damahligen Länfften, confuerodi: 
ea quares ruin gerebatur. 
.? el. louft. T. L. Script Saxon. cel. 1700 det 

Hımmelskonft. . 

der C terruntouft, ftellurum motus. 

. f. Auslauf unter Kauf, daman im Calync 

feu u. emi rare £ 

* £áurte, alcn um etwas, f. o 4 

Lauf. Ul wodurch etwas lauft, m 
Brläufe, v. curficatio, atio frequens currendi, 

accurrendr, &c, 


der Lauf. 


I. der Lauf den man lauft, curfus. 
im oder nit vollem Lauf, curfueffüfo, 
in einem Lauf, line refpiratione & mon 


^ 









cuiTentis. 
„den Lauf enbigen, vellbrin gen, conficere, 
abioivere 
IL. ber £auf, der Fuß 
einige milde S iere I e 
er Punteriauf, pes pofticus cervi, Kine 
der Voͤrder Lauf, pesanterion ———— 
Il. der Lanf, der Drt ober Raum gemifier Die 
der Lauf eines Slufies 
welchem er 3 
ren 
(def, cunalıs, wodurch Die d 
derLauf ober kauft in ber 
Muͤhl⸗Steinẽ auf mel 
womit der Mäller greſſen 
leid feine qereece Weite t 
diered Sprichwertsesiftim 
andere gejogen, pro jadtur. 
qualiher. der 


ben Lau 
veurfum. ib grin enit 
en 
aukn fem. — 

Hırichen. 
ge wodurch cavas fanift, TR 
der Lauf an einer ® ] 
wiſchen der.boljenen Ein 
lan, baj virl DReel da 
fo man von Vorluft des 3x 
itnüblwerfe bei 





‚dirich Taufed Ei 


aud) rympani alveum, Den 
Lauf heißt auch an den 
apäblen refe © 
alich diefe Käufe nibt 
sw ung (dis 






Lauf 


fdben gehen mögen, aud) foll in jeden Ges 
richt " Cil einerleyg Dicke haben, 
zrord.c.h. 

IV. &auf ben ben Jaͤgern, der Dias worauf das 
Waildbret dem Herm beyinYbiagen vorlaufen 
muß, f. £aufcplag, area ferarum in curfu oc- 
cidendaruın. 

V. Laufim Kreiß herum, motus in orbem, or- 
bis, gyrus, al$ bec Geftirne. 

VI. ber Lauf des Waffers, Auxus, us, lapfus. 

VIL. à auf, figürlid).— . ) 

ben £auf laffen einem Ding ba£ man bin: 
bern fan, indulgere, molliter &delicate ob- 
fequi ac gratificari, non impedire, non pro- 
hibere. — 

£auf, bit Gewohnheit, mos, confuetudo. 

Kauf des Lebens, curriculum vitz. 

ben £ebené: Lauf crjeblen, vitam alicujus 
exponere. — 
Zaufder Zeit, decurfus temporis. 
in vollem £auf, remis, ut dicunt, velisque. 
Zauf, niit votangefiutre Prepofition. 
Eblauf, m. als des Maffers, u. b. g. decurfus. 
o dn der Bausfunftan den Säulen, apo- 
hygis fuperior, e. c. ber Ablauf roo ber eiu 
e afft anfängt etras gebogen einwarts 
binsbzugeben.  - 

7 - des Jehrs, in ber Redens⸗ Art, vor Abs 

lauf beo Tabre, ante finemanni. 


Anlauf, impetus. 
einen Bintauf ausfehen, impetum exci- 
ere. * 


.- - + ber Bittenden, viel Anlaufs haben, fub. 
inde appellari, in auxilium vocari, 
5 7 Anlauf und Ablauf bes Meerd,acceflus 
& recellus maris. 
- andern Gewäffers, afftuxus aque & fe- 
quens ftagnatio. . . 
---. im Saljmerf ber binterfte oder Eriten: 
Theil des Heerdes unter den Zug + Löchern, 
(bt vom Moft an jchräg hinauf, damit Das 
euer fid) daran ſtoſſen und deffe beffer bie 
fanne erbipen muf,parıes obliquus flammas 
adítr:ngens ad fartaginem. 
Auflauf, tumultus. 
einen Auflauf machen, erregen, erwecken, 
tumultum excitare, commovere, 
ben Auflauf ſtillen, cumultum fedare, com- 
primere. 
auf des Wafferd, excurfus. 
- - - ber Schiffe, excurfus, in die ee oder in 
einen andern luf. 
..-- im Ealj: Mefen, Auslaͤuffe oder Aus: 
Muffte der Thal-Güter, (rictus qui dedudtis 
impenfisex fartagimbus Hallenfibus Doinino 
—— debetur. Zobndorf. Carpzov. 
. H. C. $3.4. 2. n. s. 334 Contin. p. 64. 
Belauf, fumma in quam ratio excurrit, Die 
Summe, mie bod) fid) eine Rechnung be: 
aut. = 


... 


Durdlauf, locus per quem aliquid currit. 

t - Deb Leibe, profluvium alvi, dyfenteria. 
ben Dura 5 rofluvio laborare, 
ben Durdlauf (tillen, Huxionem ventris fi- 


ere. 


Einlauf, der Schiffe in ben Hafen, introitus in 
orrum. 
Oberlauf, in den Echiffen, das obere Berbed, 


tabulatum navis fuperius. 

”.- - dlberibné,babieCinnabm die Ausgab 
übertrifit. Wurzenifche Hiffor, adden. p. 115. 
mapor numerus, numerus unius fuperansal- 
terum. . F ! 

libtrlauf, auf ^em Schiff, fo viel ald Oberlauf. 

co - non Leuten groffei lberlaufbaben, arur- 
ba venentium. aliquid petentium &c. premi. 

Verlauf der Zeit, cvradtus temporis, decuríus 
temporis. : 

nad) Verlauf einiger Feit, interje&to tem. 


pore. ; 
t . ber Cache, hiltoria, utres gefta eft. 


gáuf 
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den ganzen Verlauf erzeblen, rem ordine, rarius qui zs & carbones ad fornacem ers 


|. narrare. 
| Umlauf, motus in gyrum. 

Untlauf, vermistelft eines Umlaufs, (durch 
berum gefchidte Miffive,) circummittendo 
litteras, circummiffis liereris. 1 

vermittelít Öffentlicher Umläuffe ein Pas 
tent fund machen, per fchedulam apertam no- 
tıficare, Leifer jus Georg. p. 131. ] 

„vermittelft eines Umlauf Erfundigung 
einboblen. : t , 

| Vorlauf, vom Wein, vinum nohilius five mu- 

ftum quod nondum preflis uvis excipi pot- 


eit. 
Sulauf, concurfus. 


£àÀufer , 
n S vence Setwtií beió 
er Hoſ Geri et ju ti t 
NS ee —* wre Wi 


Bey groffen Herren find Läuffer eine Art ber 


fonders getleibete Lackehen, mit kurzen Schärs 
ien und langen Gtöden. 
Wann die Bothen qu qug ordentlich be: 
elite Briefs Zrager find, fest man Bot und 
àufer zuſammen, und nennt fie Botbensfäus 
fer, tabellarius pedes ordinarius. In der 
Straßburgiſchen polices Ordnung, vom 
TJabr 1628. p. 16. febt e$ nmgemeanbt : durch 
unfre Sxathé;Gericbtéruno. Läufer Bothen. 
£ suftt, ein Pferd, ſo fonberlid) (tart laufft im 
Wett⸗ Lauffen, curlor. 


Läufer, in einigen Wörtern im fpöttlichen unb | 


verächtlichen Verſtand, als: 
erri erro, vazabundus, 
Landsläuferifch, vagabundorum more. 
f. mebr in den Compofitis mit Prepofitio- 
nen bit hrer folgen. 
£àufer, um Fotſt⸗ Amt, Cuftos faltus inferior, 
Saltuarius a pedibus, Heiderfänfer. Corp. 
jur. Saxon. Vol, I. fol. 327. circa fin. zum Un⸗ 
tericheid des JoeibeiSteuteré, faleuarii tuperio- 
ris. 
Läufer, auf den VogelHeerden, avis alliciens 
in area aucupatoria extra caveam alligata. 
Zánfer, ein junges Schwein, fo über ein Jahr 
alt, welches man im erſten Jahr nicht ge: 
fchlachtet, fus anniculus aut bimus. 
Läufer, eine Art Gamele, dromas, dis; droma- 


darius camelus, . / 

Läufer, Weiden Hopfen, eine Art reilben Ho: 
pfend wit fleinen Düuptern, ber fid) bald auf; 
thut, und feinen Saamen und Meel heraus 
táuffen láft, lupulus fylvefiris. 

&àufer, etwas bat fich bep einer Arbeit bemeat, 
in Abſicht bed andern fo dazu gebórt unb liegt. 


als: 

der Läufer im Farbrreiben, coticula ma- 
nuaria, ad tercndos colores pictorum. 

der Läufer in ber Mühl, ber obere Muͤhl⸗ 
Etein, lapis molarıs fuperior, im Gegenjaß 
des Boden Steins der fcft Lieat. 


der Läufer bey den Tuchfchrerern, pars for- | 


picis tonforum panni Janeı, qua movetur, ja- 
cente altera, weiches ber Lieger heißt. 
Aäufer, im Schach⸗Spiel, curforlatrunculari- 
us, regi & regina proximus 
fLAufer, in Gránj : Gcheiden, lapis limitaneus 
intermedius, der zwiſchen ben Haupt:&teis 
nen oder Eck⸗Steinen ftebt und mit einlauft. 
Läufer, begben Tuchmachern, ein abgelauffener 
Spule, auf bem nicht genug Wolle gewunden 
gewefen, jum anfcheeren. 
Abläufer, & Läufer bey ben TZuchmachern : Ein 
roſſer Epuble ber vom Garn durch das 
'cheeren geleeret tt. 


die Ablaufer nachfpulen, das ift, ned) fo viel 


barauf ſpulen, als nöthig mft. 
Aurlaufer, m den Bergwerken, der Erj oder 
Kohlen in den Schmelz Ofen fchünet, ope- 





riam affert. 

Ausläufer, famulusa pedibus. . 

27 dn bert Caljverf, mad bem Cigentun& 
Herren ald Stugunaen gebührt, truztus (ive 
reditus Poffefforis fartaginis, f. Auslauf. 

Beyläuffer, cin Diener [^ neben feines Derreg 
Magen laufft, famulus a latece vehiculi Do- 
"ini currens. 

.- ein Diener ber nur unter den ander 
mitläufft, unb fein rechter Diener if famulus, 
qui ad tempus ſubſtitui poteſt. Fi qo s 

was geringer als das andere ift, alá: Sebald 
im Brevsarto biffer.p.701.jdyteibt von bem vier: 
ten unter den Beligifchen Jahrmaͤrkten, ber 
vierte fey mur ein Bevläufer, ba man Butter: 
Büchien und andere Klipp⸗Waare bringe. 
Herumläufer, circulator, erro. 
Nacıläufer, ein blinder Anhänger, (e&ator. 
tin, Uberláufev, cransfuga, ber qu dem Feind 
uͤberlauft. 
ein Umlaͤufer, diſcurſator. 
Unterláufer, im Hälifchen Salzwert, ein 
Knecht ber an flatt des Gerentners arbeitet, 
| manm der nicht mill oder nicht fan, famulus 

) —— ordinarii apud puteum ſalinarum. 

^onborf. p. 47. 
Vorläufer, precurfor, antecurfor, ai$ Johan: 


nes ber Zäufer. 
erfen, ber C mel; Knecht 


t 


, - inden Ber 
| ber den Schmelier juträgt was er bedarf ju 
| feiner Arbeit. 

-- - aufden Bogel: Deerben, avis in fpatio 

fuo alligata in area, ad alliciendas pretervo- 

lantes, 

Läufer:Büchfe, morinnen bie Boten Läufer 
ihre Schriften und Briefe tragen, pyxis ta- 
bulariorum publicorum, elaminis ferreis, 
— chartæ latirudine. 

Laufsdanf, f. ferperaftrum, Gaͤngel Wagen. 

LaufBabn, morinnen man un bie Wetreges 
laufen, ftadium, curriculum. 

£aufDrüd'e, morauf man aué bem Graben bie 
ew auf ben Wall farrt,pons fofforum in val- 

N uim. 


. Kauf; Seur, ignis currens per pulverem pyti- 


um -— ad certum locum, inprimis in cu» 
niculis, 

LaufiBeld, bic. vor Alters, mas jegt Werb⸗ 
Geld, auétoramentum, oder Hand: @eld 
beißt, arrha miliraris, arıha mercenariorum 
militum, pecunia que militibus condudlitiis 

" arrha datur, wᷣeil einige weit hergelaufen 

nb. 

£au(/Gelb geben, confcribere militem. 

Yauf/Gelb nehmen, militie nomen dare. 

ü rReifer@eld,däs man einem qu berjeb 
ren gibt, viaticum, auch Halfs: Truppen, 
Sterrler. Annal. p. 218, 

IMaufsBraben, m. acceffus obfidionalis, foffa 

| appropinquationis ad locum obfeffum, mo: 


| rinneu bie Belägerer immer náber gegen die 


Veſtung kommen können, ohne aus derfelben 
gefeben zu werden. 

Laufs®räben machen, promovere accefTus 
obíidionales. 

fid durch £au(/Grüben nähern, urgere ap- 


propinquationem — operum acceflu multi- 


plici. 

LaufsZunde, ſonſt par force- Hunde, canes cer- 
vum perperuo — die den Hir⸗ 
ſchen verfolgen, bis er nicht mehr laufen fan, 

Laufı Küfter, der nicht gewiß an einem Ort, 
pen des Conntagé oder die äevertage 

| ommt. Magdeb. Ordn. p. 237. cultos eccle- 

fir, qui tantum diebus Dominicis & Feftis in 
|. pagum quendam venit, in quo non hábitat. 
Lauf Kanieel, dromadarius camelus, eine ge: 
fhmindlaufende Art ber Eameele. 

&aufr&ugeln, globi que in rubum bombarde 
facilius currunt. 


£auj/plap, beym Ablagen einer groffen Jagd 
Errt LT 


| 
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mo bas Wildbret vor des Herrn⸗ Zelt vorbey auffanfen, n. gefchmellen,intumefcere. j ein bergelaufener Kerl, advena vagabun- 
* laufen muß, area, ubi fere plagis coactæ deji- .. . ald ber keib eines SBerftorbenen, infari. dus 
ciuntur. Jemming Teutich. Jäg.p-277. | - - - . als Koften, ad magnam fummam acce- 
das Lauf: Schieffen, dejestio fere currentis,| dere; fubindecrefcere, valde augeri. 
a bei BUDE i vorbep] - - - - auflaufen eine Thür,durch fteffen öffnen, 
. Y ! arietando aperire, 
bas ^auf/Cudy, bie Wände qum jagen, morin:| . .. . - inden Brrgmerten, dejicere rerram me- 
nen die eingefchlofienen Hırihenumdanders|  tallicam aut sarbones in furnum. 
MWildpret läuft, plaga, five lintea, que exten- binauflaufen, curvere in acclivia. 
duntur in venatione, ut areum occiluriam fe- auslaufen, excurrere, cvacuarı. 
kv & que deinde aperiuntur, bie3ag|. .. . als Maffer, oder € anb in der Uhr, eflu⸗ 
ücher weiche den Lauf· lag einichlieifen. ere. 
— der Kinder, Gaͤngel⸗Wagen, ſer · . als ein Geli bes bat, difloere, 
perenrum. : * * - - ald etmas das Ausichweife macht, als 
Lauf ziel, mea, ber Zweck derer (o in ble Wette Gewächfe mit den — 1t, evagari, 
lauten. das Auslaufen eines Bemächies oder Ger 
Verba Compofita mit Prepofitiouen., mäflers, evagatio, N 
ablaufen, decurrere. das ea der plündrendenGoldaten, 
' glé Poften, decurrere. abire. bet ber Schiffe, excurfio. 
das Ablaufen derfelben, decurfus vereda-| auslaufen in ben Bergwerken, carro terram e fo- 
riorum. dina vehere. 
-7- ald Waffer, defuere, von ben erhabenen | auslaufen in ben Druckereyen, plures plagulas 
Dertern. aut folia & paginas implere quam prior edi- 


--- - Die Schuh, deterere currendo calceos] — tio. 
burdilaujen zerreißen. auslaufen, ald Erbfen.ausden aufgefprungenen 
-... (nem etwas, vnlg. pieripere alieuiali-] Gchoten, auf dem Feld oder in ber Scheune, 
uid, Durch Hurtigkeit oder Liſt einem guoor] efiliquis excuri. o. 
ommen und bas Begebrte erlangen. belaufen, als die Bränzen, limites luftrare, ber 
fichtigen ob fienoch im vorigen Stande, 


-cocc einem ben SON Presuirere aliquem, | 
prevenire, ben Wergabfchneiden. - 7 - ftd) auf eine gemifie Summe, facere fum- 
mam. 


o - fid, curfu fe defarigare, durch laufen M 
: e. c. auf 100, Thaler, centum uncialium 


ermuden. 
Ausgang oder Ende haben. * 7 - - ald einiges Vieh, Hunde tr. D, g. coire, 
wohl ablaufen, profperefuccederefelicem| — fid) paaren ober gatten.. 
exitum. babere, 1 -- - - bep bem Jagen, bie Wolfd:Jagd belau⸗ 
übelablaufen,improfperecedere. _ fen mügen, ad perfequendos lupos vocari, 
es wit? übel ablaufen, erumper in aliquod Benläufer, f. Läufer, bepläufig, f. Làufig. 
malum. _ -— laufen, currere inlatus. 
wie wirddAsablaufen? quomodo hocabi- | gorbeolaufen, prztercurrere. 
it? quoríum evadet ? quem exitum ve fi- 
nem habebit ? . 

*  - - als eine Uhr, die Uhr — das 
was geiegeu hat ıf abgewickelt, wanu Gewich⸗ 
% daran finb, pondera jacent, motus horologii 
cellat. de'iit moveri: 

- 5 - - alö bie Spulen beym Weber, revolutis 
filis vacuum reddi, die Epulen find leer. 




















































binlaufen, currendo relinquere aliquem lo- 
cum, curfum dirigere in locum remotum. 
pet itl ik decurrere, 
binanlaufen, currere peracclivia. 
binauflaufen, binaufflertern,aig ein Thiet 
das Klauen bat, alcendere ungues infigendo- 
als Epechte an den Bännıen. 
es lauft mir die Kane den Budel binas, 
und horror animum fubir, horror me peıf.n- 
it, 
' — binauslanfen, currere & relinquere lo- 
cum, al$ Wajfer, cffluere. 
wie wird es binauslanfen ? quem finem ha- 
ehit. 
es wird auf ein lami hinauslaufen, zujg. L- 
mentabilem exitum habebit. 
bineinlaufen, currere in locum aliquem, 
als Waſſer, influere, 

, Uim und mieder laufen, difcurfare. 
mitlaufen, currere una, curzende comitari. 
nachlaufen, fequi currendo, oerfequi. 

die Hunde laufen bem Wild nád, cancs fe- 
ntur, feras. 
überlaufen, ». mitbem Accent aufder Prepo- 
fition. 
- 7 5 - als ein luf, extra ripas diffluere. 
* * * - Ql$ etibad volles, fupeifiuere. 
als ein Wafler:Öraben, reitagnare. 
als ein TZopfam Feuer, bulliendo fuperfis 
ere. 
- - - als die Augen mit Zbrinen, efundiin 
lacrymas, vultum rigare lacrymis. 
es laufen ihn die wemület, lacrymas illi 
cadunt. 
- o7 ald die Galle, redundare. 
tcc - zum Feind, transfugere. 
überlaujen, ativeich babe überlaufen, mit bem 

Accent auf dem Verbo. 

---- (hem andern, precurrere, curfu fupcrzz- 
re, currendo vincere, 

t5 einen mitblofem Degen, itricto gladio 
adoriri aliquem. 

oc Cine um Daufe, ibm beichtwerlich (eon, 
petendo, mendicando &c. alicus moleitum 
effe, limina alicujus lemper premere. 


als Waller, preterlabi. : 

durchlaufen, n. als die Poft, equis currere per 
aliquem locum. 

---. die Melt, percurrere magnam mundi 
partem, weit berum reifen. 

- o - ald Wafler, perfiuere, permanare. 

--- - als einen Brief oder ein Buch, percur- 
rere transcurforio oculo litteras vel librum, 


anlaufen, anfallen mit &emalt,irruere;invade-| ur innorefcant faltem contenta, -- - + (8 überlauft mid) ein , horrore 
re, impetum facere. - o al tis Du durchs Land, ferri perre- | perfundor. 
den Sturm anlaufen, ad oppugnationem] — gionem, Durch die Citabt,dividereurbem. |- - - - im Gedanken etwas Äberlaufen, anime 


ire, irruere per dejecta monia, anfangen ju 
fiürmen.- 
übel anlaufen, malc accipi. 
-2.-dmlaufen an etwas fommen ober ftoffen, 
incurrere, in curfu allidi, offendi. 
-oc 5 als Maffer an etwas, allabi, alluere 
nur an etwas anlaufen, nicht eben gefchwel 
len, beg nur baran berlaufen, 
anlaufen einen, auxilium alicujus implorare, 
um Hülfund Bepftand bep einem an Iten, 
ber viel Anlaufens hat, qui fubindeappel- 
latur & in auxilium vocatut. 
—* etwas kaltes und glattes, ſo in die 
Waͤrme kommt, oder woran man haucht, va- 
ore obduci, den Glan wegen anhauchen⸗ 
cn Dampis verlieren. 
anlaufen laffen im Feuer, ald blau, ferro polito 
five chalybi colorem ceruleuin inigne dare. 
anlaufen mit Schimmel, ficu obduci, mucere, 
muceſcere, corruptionis maculas contrahere. 
, mit Roſt, rubiginem fentire, rubigine cor- 
rip. 
anlaufen, augeri, fteigen als eine Cumure, im 
mer an der Zahl zuehmen. 
-..- ali Waffer, tumefzere, redundare, ſta- 
are, höher fieigen, tiefer werden, gefchwel; 


en. 
das Anlaufen des Waffers, afluxus aque, 


Pfid überlanfen, curfu defutigiei. 

t era curfu defarigusi , 

darüberhinlaufen, fupercurrere, e 

binüberlaufen, transcurrere. 

— ». als dir Zeit, labi, preterlubi, pen 
geben_ | 

die Zeit verlauft bald, cito pede labirux 
ztas; anii labunrur ur amnes, horz decer- 
runt, dies praterit, ; 

bie verlanfene Seit;decurfum fpatium tem- 
poris. 

--- - als Waffer, defluere, diffuere. 

— adive, einem ben Werg, iterinter- 

udere. 

- - - durch Laufen oder unnörhiges Reifen um 
etwas fommen, difcurrendo aliquid perdere, 
fein &lüd verlaufen, 

vertaufen fich, f. fid) vergeben, errare, precipi- 
tanteragendo labiinerrorem. — 

(b, aus einander laufen, dilabi, werkam 
ftne Schafe, errantes oves. 
E sy üt —— für vergeben, Bari. 

"oll. gti - 

dieſe Dinge baben fich Pamabl verlaufen. 
umlanfen, n. mit dem Accentauf der Prapaßi- 
tion, difcurrere. 
als die Kiuder auf ben Straſſen. circum- 


curfitare. 


- 5 l6 eine Arzeney bie purgirt, per alvum 
currere. 

burdyeinanberlaufem, mifceri, confundi. 

einlaufen mitten Schifin den Hafen, incurre- 
re, portuin capere, PR : 

-o- o als Nachricht, oder Briefe, afferri nun- 
cus,tránsmitti. — ! . 

-*- - ald Klage mider einen,accufari. _ 

- + - - als geneptes Tuch, contrahi, breviorem 
fieri, mer merben, eingeben. 

=... - die babey mit eimlaufenbetdlmfüánbe, fi- 
mul concurrentes, oder occurrentes circum- 
ftantie. j 

entlaufen, aufugere, elabi. 

P - Der Gefabr, evadere ex periculo. 

- 5 - ben Galgen Fauni, vix effugere fuppli- 
cium. 

-.. feinem Herrn, effugere manusdomini, 
profugere. 

das Entlaufen, m. 5 x 
ein entlaufener Knecht, fervus fugitivus, 

perfugus. . 

entueaenlanfen, occurrere, obviam currere. 

erlaufen, curfu affequi, confequi, currendo ac- 
quirere, einbolem. _ m . 

-- +. ein Amt, ambitu adipifci, durch vieles 
Anhalten erlangen. ! 

forttaufen, procurrere, curfhm continuare, au- 


1gnario. fugere, curfu citato properare, “= 7 ben rechten geraden Weeg nicht geben, 
* Bugrläufe- Alsenftaig Focas. fol. 14. a. (edi- | brimlaufen, domum currere. in via aberrare, ire perambages. 
to,tumultus — brriaufen, accurrere, * 7 als cin Rad, arcumagi, circumversi. 


* 


Lauf 


m — 
umlaufen, «, mit bem Accent auf bem Verbo. | fendes Drt$ andeuter. Am wahrfcheinlichkten | 


etwas durch laufen umwerfen, in curlu 
offendendo profternere quid. 

bie Welt umlaufen und nichts finden, mun- 
dum pervagari necinvenire quid. 1 

die Stadt auffen umlaufen, curfu cingere 

urbem 

berumlaufen, m. difcurrere, difcur(are. ! 
- - - - um etwas berum, currere circum ali- 


quid. ; : . 
--- - algRäder unb dergleichen, circumagi. 
unterlaufen, mit Blut, fanguine fuffundi. 

die Striemen find ſchwarz mit Blut unter 
laufen, cruore fubeutaneo nigrefcunt. — 
unterlaufen, einem ben Degen, mucronem ali- 
cui res — 
einen Streit, ſwiſchen lauſen. 
der Zärmenift bey Zeit durch Schie do Leu⸗ 
te unterlaufen worden. 
berunter er decurrere, defcendere ocyus. 
mit unterlaufen, mifceri. Es laufft unter bem 
pum immer mas fchlimmes mitunter, funt 
ona mixta malis, malum comitatur plerum- 
que bonum mit dem Ton auf ber Prepofirion. 
vorlaufen, cafu heri, accidere, (Imperfenal.) f, 
vorfommen,vorgeben. — 
verlaufen einen, curiu prevertere aliquem pre- 
currere alicui. f. übertreffen, iuvorthunc. 
-- - dn ben Bergwercken bey bem Schmelser, 
als Helfersinecht, atferre, porrigere futori 
omnia que neceffiria funt & in promtu effe 
debent. 
u — und vorlaͤufig, ſ. unter Laͤufer und 
ufig. 
beroorlaufen, procurrere. 
weglaufen, aufugere. — ' 
binteealauftn, elabi. 
julaufen, adcurrere, 
sufammenlaufen, concurrere, 
jurüctlaufen, recurrere. 
bajtot(cben laufen, bey ftreitenden Partheyen, 

intercurrere. . 

Seil man im Preterito ehmahls geloffen 
fchreiben müffen, bat man aud) nad) bem Diph- 
thongo eim doppeltes f in. lanffen gefchrieben; 
nachdem aber ſolches geloffen veraltet, unb mir 
in den Dialcéhs gehört wird, fchreibt man gelaus 
fen. Es wird fid) bie S renbett derer jo es anders 
gemohnt find, zwar nicht einfchränfen taffen, 
aber die Naodfonmen jeden doch bey w 
rund tnt. 


Schreib Art mehr & 
eloffen, tft vom Mderſ. [epen (o gebräuch: 
lid) worden, und durch ganz Teutichland bis in 
die Schweitz gegangen, als; Derfärma ift durch 
Caienaten unterloffen erden. Stumpf fol. 
363. 5. : 
au ift ohndem fo leicht in o verändert, ba bie 
fOiberoermediélung des geloffen in gelaufen in 
einigen Compofitis noch hart lautet: über das 
die Gleichheit, zum Crempel, in fauffen da 
darın geſoffen bleibt, man Fan nicht (agen ger 


en. 
E ar p aber ift Älter als das Dberzeut(de f 
sder E im Gothiſchen ift hlaupan.Angelf. hlea- 


n = 
Das h vor bem] (eint im Franzöf, galop in 
der Sylbe ga noch ju fleden, morau$ man ber: 
nach Klepper gemacht, wie aus Ludwig, Hlud. 
wig, Clodovzus. HN 
LM Diphrhongus au ift in ben verwandten 
Sprachen in einen andern verändert worden, 
als im Englıfchen Icap, welches dem Herrn Du 
Cange beym Wort Leipa, fuga, nicht eingefal⸗ 
fen, dann er nennt t$ vocem Incerte originis, da 
er esin einer Engelländifchen&chrifft getunden, 
f. Goff. Leipa. fr £auf, deferuo, 
Ben den alten Griechen mar das Ctamm; 
Wort, Atw, mit aus EA eov juerfeben, daraus 
Aermo gemacht werden, ich laffe, remit lau 
wohl übereintomme, welches alle eit ein lar 

















faug faeiet Laur 587 
ich verlaͤugnen laſſen. 
Verldugner, als Petrus, abnegator, negator. 
Verläuanerder wahren Neligion, apoftaca. 
Verlaugnung, nezario, denegatio. — ' 
,Dirrlluginanafeim felbft, abncgatio fui, ab- 
icatio. 
unläugbar, «dj. quod negari ene 

DerDiphrhong.an ijt im Gothiſchen laugnjan, 
Einige baben ihn in ourwerändert, ald Opitsi Poe- 
ta anınym, a. 47. virlouchinan. Evang. MS. [ou 
fenden die Uferſtandinge ber Teden. Belg. loo- 
chenen. in vet. Chron, MS. vorlochnen. » 

. Einige, als £utberus, haben leuten. Das 
wird mir Fein ub leuken. . 

Wann bie hrerm unius inftrumenti als n tnb 
Imit einander serwechielt werden, fo ift die Uber⸗ 
einkunft iti [eufe und nego leicht gejeigt. 

Lavieren; 

Hol. laveren, auch Niberf. im Chytree Nom . 

Sax. cef, 241. obliquare curfum, obliquis cur- 

fibus ventos captare. 

 figürlich heißt ed, expe&tare meliora & inte- 

rim m:nimis commodisuti, — . . 

Iſt ein Wort ber Schiffer, mit langen Wins 
deifahren eine furje gerade Weite fortzukom⸗ 
men. 

Die $tanjofenfagen louvier, vielleicht vom 
laufen, fo von allerley Art deslaufeus auf diefe 
beiondere gejogen werden, f. oben laufen, 


£aum, 


f. eben alu, trüb, vom träben Waffer, von li- 
mo, ber das Waſſer trüb macht. Ryff imepie: 
gelder Befundb, fagt, ed femme vem Laum 





iſt laufen i ben meiken Bedeutungen mit labi) 
verwandt, 





£auqge, f. 
lixivitim, aqua per cinerem colata, 
eine Zange anfe&eu, £auge gieffen , Zaugt 
wachen, facerc ?ixivium. : 
fcharfe £auge, acre & eradens lixivium. 
LaugrAjche, cinis lixivius. 
Laugen Blume, f. Camillen, 
ZauaenSaf, vaslixivium. 
Laugen Suß, im Spott, lotium faper caput 
alicujus cffufum. 
Dann man nennt im Scherz lotium, B ams 
mer Lauge. 
Caug⸗ Holz, Gerber: Holz, frutex coriarius. 
Friſchlin Npmencl.p.76. 
Laugen Korb, corbisad colum lixivii. 
Zaugen:‘Kraut, Arnica, Dracunculus praten- 
fis, alifma, 
Laugen⸗Salz, fal lixiviofum, fo aud ben Pflan: 
itn gelauget wird, 
Laugen Sa, f ougen tud. 
"LaugewSiege, ein zugeſpitztes botyened Ge: 
fäß, als ein Muͤhl Rumrf, Lauge durchlaufen 
qu laffen, intundibulum hxivium. 
Laugen Tuch, colum lixivium. 
Laugen: Wäjche, lotio qua fit lixivio. 
läugen, lixare, percolare aquam percinerem, 
excolare lixivium. 
laugig, adj. lixivius. 
das Läugen, percolatio aque per cinerem. 
austaugen, e lixare, fal e cineribus elucre lixi- 
viume cneribus colare. 










einlaugen, lixivio macerare. unb ampi der Ctein:toblen. 
, auge fcheint zufnnnten ejogen von Fvio für Zaun, m. 
lixivio entflanden qu (enn, fonberlid) im €ngli: 


ift noch gebräuchlich in ber Stebend 9frt: in 
qum £aun feum, efTe certu tempore affabi- 
er „non difficilem, minus morufum. 

‚nach Alb. Lex. ift if Wort m. unb f. der und 
bie £aun zu feiner Zeit, und in feinem Disle&t 
— er überíeat cd moroficas, und fest die 

edene Art dau . 

die Laun beftebt mich, vexor moroſitate. 

£utb. in Rirhen:Poft. XIV, Trin. bat 
launifch, adj. er mirb jornig und [auni(d) auf 

ibr. Alb. m Lex. gibt launiſch, capitofus. j 

‚Lazins fegt bad Wort lainig, triltis, unter 
die Wörter fo die Kärnter und Steyrmaͤrker 
befonders haben, morofus, capirofus. 

In 5agens Chron. beym Par. Perz ficht 
von einer Konigin von Maſchau, Gas iſt, aus 
Moeti ober Myfia an Ungern,) daß (ic btimei 
[en unlewntig qemefen, mente capta, daf fie 
von ben X inbern auf bet Seife verfpottet eor: 


den. 
Metter:läumiich, ob frequentem tempcftatis mu. 
tationem. morofus. 

Das Vocab, Gemma gemmarum genannt, 
Altrofus, i. e. lunaticus, malo fidere ratus, 
monifdtumifd. 

Daß es ſcheint Zaun fcy von luna, mie mon 
fücbtig, lunaticus qui fingulis lunationibus ve- 
xatur & mente laborat, monifch. 


£avor, 


beym Aphberdian. p. $8. ein Handfaß, 
niup. vom Franzöf, lavoir, von 
wajchen. 


en, bie. Sym Gelavonischen aber, als Boh. 

auh. Pol,lug. Ir. im Sued Iwe, und Hung, 

luüg fommt e$, mie im Teutſchen mit ^s, luo, 
lavo, lautum, lorum, überein, . 


Laugen, 
eine Art Feiner Fifche zu Augſpurga. Goldaff. 
Conft. T, I. Part. 2. p. 293. An. 1566 

ted: und Schuß Laugen, die 9Xaaf um 8. 


Kreuier. ] 
* Caugele, Frifcbl. Nomencl. Weißſiſch, al- 
urnus. . . d 
Pictor. Heine bittere Fifchle, leucifcus. 
Es fcheint diefes Wort ſey vom Aevxos unt 
leucifcus entftanden- 


Zaugnen, v. 
negare, inficias ire, diffiteri. 
er laugnet die That, negar, denegat faftum. 
ſeht laugnen, pernegure. 
aus ben Augen laugnen, negare, quod ali- 
usoculis fuis vidit. 
das Cugnen, inficiario, 
abfÁugnen, cin binterlegted Gut, abnegare d» 
pofitum, die Schuld, inficiando fraudare cra- 
ditorem debito, 
-o. einem etwas, dencgando privare aliquem 
aliqua re. 
verläugnen, etmaß, negare, ben Glauben ver: 
längnen, fidem negare. . 
verläugnen das ungöttliche Wefen und bie 
weltlichen füfte,abnegare impietatem. & vo- 
luptates mundanas, vitz prave ex animo re- 
nunciare. ! . 
fich felbft verläugmen,abdicare femet ipfum, 
renunciare proprio ingenio, proprie volun- 
tari, privare fe ipfum rebus clarisfimis, fi glo- 
ria ei poftulet. : 
einen verläugnen, negare fe noffealiquem, 
nolle agnofcere,conremnere, refpuere impe 
rium aut amicitram alicujus. 
einen verläugnen, negare aliquem domi ef- 
fe cuim tamen ibidem üt, 


* 


ttur- 
avare, 


Laur, 
Pi. fonft Zeur vom £at. lora. Befald, Thef. Pr. 
ber £egt, potus fecundus, der Nachmein, ex 
uvarum expreffaruim reliquus, attufa 2qua. 
Colerus im Haus b. 4. 30. beift ibn Zurfe. 
e £órle mem, £ürenzZrant, Zräfts Wein, 
^ra. 
Läur: Apfel. Sonflon, Tab. III. de; atbor: 
malum Loracinum, in Schwaben, 
Aaurelen, boleti nigri, f. £erfen. 


Erre a kan 
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Lauren, n. 

wird allegeit in einem Berftand genommen 
bet einem andern ſchaͤdlich, das ift, mit Augen 
—— beimlich Gelegenheit füdben etwas 
ausjufprechen bem andern ju ſchaden, in inf- 
diis effe; (peculari; aucupari; explorare. 

lauren au? einen, obfervare alicujus dita 
&fa&a. | Occafionem querere nocendi; in- 
fidius alicui moliri. : 

laurend, das Particip, wird gebraucht für 
das veraltete laurbafft u. b. g.in(idiufus, ex- 


lorans. 
das Lauren, infidiz, obfervatio,infidiatio. 
dieLaure, infidiz. — 

auf der Laure ſtehen, in inſidiis eſſe. 
— die £aure abſehen, detegere infidias 
alicujus. 

ein Zaur, ein £aurenber, ber ba aufden andern 
Ein Laurer, infidıator, 


laurt. 
diefe liftige £auren haben wohl feben koͤn / 
n 


nen x. 

fperg von A riegem ft. fel. 106. a. 

ui fen {} t utet der ecd Baur. " 
Ein beillofer ver;agter £aur 

Der einem nit bóríte ein bof Wort 


S geben, 
Etielt einem ritterlid)en Sxann fein 


lauerachtig, adj. Pi. laurächtige Augen, für 
faurenbe Augen, lumina natantia, mie mann 
einem der Echlaf anfommt, deſſen man id 
ermehren will, ſ. Glarr und gelaurn, Glur⸗ 


Aug. 
* luclen, lürlen, Pi£. mit den Augen, conni- 


vere. 
* Kautidjale. Pi. ber fid) unterftebt eine böfe 
Gad gut ju machen, concinnator. 
£aur — in den Bergmaͤnniſchen fpött: 
n Reden. 
Laur⸗Samen an der Zubuß geben, bat ijt, 
fein Gebäud mit £iften und grifen erhalten. 
Mattbef.moras nectendo & tergiverfando 
. | fodinz partem retinere. . 
ZauriGredyen, inben Bergwerlen, wann bie 
‚vorliegende Gewerke nur laujd)en auf Sort: 
trieb des Ctollen&, Ir. mann fie mit Abſtat⸗ 
tung ber Ctollen/Cteur ſaumig find, Schön: 
berg. moras nectere. 
ablauren, aucupari aliquid exinfidiis.- 
die Gelegenheit ablauren , circumfpicere 
occafionem ex infidiis, oder vigilando. 
den Vortheil abfanrert, lucri tempus obfer. 
vare. 
auflauren, ex infidiis obfervsre, in&diari. 
das Auflauren, infidiatio, 
auslauren, er bat num auégelauret, en infidias 
ejus derectas,oder non amplius infidias ftruct. 
briauren, obfervare dicta & facla alicujus. 
einen, infidiari alicui, tendere infidias. 


das Belauren, infidie ; infidiatio. 
etlauren einen, infidiis circumvenire, irretire, 
per infidias capere. 
er ift erlauret worden, incidit in infidias. 
gelauren, tft zuſammen gejogen in glurren, 
davon GlunXug, manm bas Augenkied ben 
Aug⸗ Apfel halb deckt, als bie £aurenben thun, 
f. alarr, petus 
lauren, f. lauftern, movonbaé ft inber Mitte 
meggelaflen ift. 


Raus, f. 
pediculus, 
Läufe fuchen, pediculos venari, pedes fcru- 
tarı. 
fich von Läufen reinigen, 'pediculos detra- 
here, digitis vel pe&inc dejicere, excutere. 








. Raus 


bie Läufe fnid'en, difplodere, obterere pe- 
dicu:0$ pollicis ungue. 

fi) eme Lausin ben Pelg fegen, hominem 
moleftum, qui fanguinem  exfugere folet, 
recipere, fovere. 

eine £aus (chinben um des Balgs.millen, in 
fatiabiles manus ad omnia porrigere ; fordide 
lucro inhyare. 


es ift iur bie Laus über bie Leber gelaufen, |* Caus Baum, 


das iit, er wird böfe, und weiß feine alé nàrri: 
fche Urfache anzugeben. 


Lauſch 


andern fid) einſaugt, fo gar an ben Ufer⸗ 
€ dmalben. ] . 
die Echnf:faus, ricinusovium, bit nur 
mitdem Mau⸗Stachel ſaugt. 
ünerfaus, pediculusgallinarius. 
änfe:faus, pediculus anferinus, &c. 
SSettlerigaué, fleine Klerten, bardana mi- 
nor, ein Kraut. 
: alnus nigra. Gel. Omnem f, c 
363. 


Laus:Kamm, pecten radiis denfis, ad dern 


Es vrflárt dieſes Syrichwort ein anders] hendos pediculos capiris. 
beym Reyjersb. in Poftill. fol. 160. Da er gaussänlder, homo pannofus, pediculis fca- 
von cholerifchen Temperamenten redet, Es tens. Ic. homo fordidus, avarus. 


nd Leute die bald jornig reerben , und bald Cauſe⸗Vraut, (taphi ; pedicularia; her- 
n ben Harniſch find, gas vmlin ift igi tiet ede eam e —— M 
beißt Die luft nd) Füdriet, im ie ef |  erucifet Gremien Ci Daran 30 
ißt die | er, in (e| der groͤſſern Gr n. Gol. cal 
riechen iff eben fo ald über bie £eberfrici| 293.cinclus. u 









n. 
ein £áuelein, pedicellus. 
laufig, adj. pediculofus. 


laufen, v. pediculare, pedes legere, pediculos 


bas£aujen, pediculorum venatio. 


laufen, fiaurlid), avarum & fordidum effe. 
ein Laufer, homo avarus, attentior ad rem 


Die meiften Zbiere haben ihre befondern Läufe. 
den Menichen plagt. : 


— ob nicht das Framoͤſiſch 


hen, feines pflegen die £áufe zu tbun, unb tft | LäufesYiörder, delphinium platani folio, ſti· 
f| phisagris, ein $raut. 


ticbmori, tirer le ver du nezà quelqu'un, | aue;viu(fe, lendes. 


eben 
nen Zorn ftillen, oder feine Morofität befriebi: 
digen, daß er _bernach fagt mas ihm fehlt, 
wann felcher Wurm ass ber afe ift, darin: 
—— ap vr que 

a Li res que aliquem ege- 
nun facere poteft, or gno dr, a 


viel ift, als ibm ſchmeicheln unb feir | LAufesSucht, oder Laus Sel. — Alex fL 


as. b. phrhuriafis. 
ablaufen, bit Läufe ablaufen, conquirere & de- 
trıhere pediculos, purgare p. 
‚einem etwas ab aufen, fraudare alıquem, 
aliqua refordidorum 
auslauıen, pediculis purgare. 


minum more. 


creare. * . 
die Läufe M ibn nod) freffen,infumma | nem —— Jin in Lane iot 
egeitare obibir. ud m anb. Auchen 
Stute die eine warme Läufe haben, das ifl, | und ees —— Etempfeb 
keins arme und er licht, Inmpigen. DN Sapfen pen gririden erben. 
: HT. Script, Brunfu. p. 392. TO T i 
ben Anhevers nicht upp ein BinlenDgeto bu — ap cocoa AR non am- 


te, mente be nicht marne Luſe babbenbe ber 
tengden bat Spel, b. i. €à trug (ber Auflauf 
unb das Plundern in Magdeburg bamablé) 
ben Aubebern (Anfifftern, Urhebern,) nicht 
—— (eine Art geringer Münze) zu 
baf, bann bie hatten feine arme Cänfe die 
' waren nicht Zumpen Hunde) die das Spiel 
bebingeten , (die das Epiel anfingen,) (fie 
iffen im vorhergehenden drey vornehme 
ffte Bedkenfchläger, Kirfchner,Schmiide.) 
bie £au2 ift ſchon jtvifcben den Nägeln, inter 
malleum & incudem effe. 
einer jeben Zaufe miffen eine Stelzezu ma⸗ 
Narrenfc. fol.253.inalienis (spere. 


laufig feyn, pediculisebfitum effe. 

ein laufiger Kerl, pannofus, abjectus, pedi- 
bus obfitus homo. 

einen laufig machen, pediculisaliquem im. 
piere, 

laufig werden, pediculis impleri. 
detrahere, pediculis purgare. 
Marren mo man mit Kolben laufen, fulte 
fculpendum ef 
coércendus eft. 


einem den Beutel laufen, emungere sli. 
quem argento. 


quam far eft. f Fil;, 


die Wandsfaus, cimex. 

die Kopf;faus, pediculus capitis, 

bie fleiberi£au, pediculus in veftimentis. 

pie fily£aus, pediculus inguinalis. 

it 

hominis rodens. 

Die Läufe an den Thieren nenmt man von 
jedem Thier: 

bie HundssLang, ricinus in epidermide be- 
ftiarum capite latens, Holz bod, der auch an 















bit £au 


caput ftulti, verberibus fatuus |» t 


* laufen. Pıf. 


tit£aué, acarus in epidermide cutis | Cauſch 


lius poffunt pediculis purgari ied abjicien- 


à funt. 
Kinder, pueri quibus pediculi 


verlau 
omnem fuccum & langvinem exfugunt. 


Laus kommt mit dem Cclavonid)en und 
Wendiſchen lizu, ich den überein. Mau 
fagt noch für Keib-Zaus,auch Reıt-Lıefe weil ie 
fe Heine £aud in ber aut fertirirebt, nnb rine 
grindigen Strich hinter fidb t iai im Qeb. 


| len ber Skagen, und wiebie Kei 


iLaue, für Yaur, f. imfelgenben laufen. | 
Laufchen, 
iſt eines mit obigen lauren, inGidiofe obferm- 
re; infidiari3 oculis & auribus omnia velt 
gia quzrere aliis nocendi, oblervare, sufcul- 
rare, 
lauſchen an der Thür, aufcultaread 
aM — fervare, als Die 
aus, more felis, utcapiat murem. | 
ſche, auf bie Laufche geben, 







tat 
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"Lau 


Eeine Zünger fanten 
Seren 


fauén £aut 


Lausnig,f. 
eine Provinz in Zeutichland an Böhmen, Lu- 
— wird gerbeilt in 
Dbersfaufniz, Lufatia fuperior. 
fRibersfangnits, Lufatia inferior, 
ein Laufniger, Luiatus. 
£aufmipi(d, adj. Lufaticus. 

Einige laffrn das nin biefem Wort weg, wie 
t8 im Lateinischen Lu(atus nicht (ft, auch nicht in 
den Namen der Wendifchen Volcker, ven benen 
di tane den Namen bat. re —— 
nicht Lutnici, Das au und das f. iſt vom 
Zeutfchen. 


£auftern , 
aufcultare, clam, & in inüdiis. 
Holl. Iupftern, 

Zualuuttren. in Keronis Gloff. 
Anglo-Sax. hiyftan, 

Es kommst diefes veraltete Verbum mit au- 

fculrare überein, wann es nicht gar davon bet 
kommt. Dann daf der liquida I aus ber Mitte 
sen aufcultare,in lauftern voran fomme,ift nicht 
wider feine Art. Dabdie Sylbe au weggelaffen 
merde in dergleichen pie vom Latein, 
jeigt Das Wort Spital von hofpieale, 9Mlafter 
won emplaltrum. &c. 
Die Berkrüpplung der Lateinifchen Wörter 
in den Eldfiern, wo mehr auículcare, al$ Redens 
mor, if befannt, jum Erempel, f. bad Wortre- 
fetorium, unten in Refenter. Die Oemalib 
tigkeit Des Kriegs mag auch dazu gefonimeu 
fron, f unten Schilter Haus, von aufcultare 

Bon lauſtern ift laufchen, luſchen, loſen ent 
hauden, und nad) ausgelaffenen ibilo, lauren, 
[.diefe Verba an ihrem Drt. Dann fie haben ev 
uerleg Derivara und Bedeutung, nur baf ben 
Umfänden nach in einem der Berfland niebr 
= P GSeſicht, im andern mehr auf das Gehör 
gr 

Laut, (Suhflantizwm.) 


Laut, m.ber aus der &eblegebet, vox, fonus per 
afperam arteriam. 

Laut, leblofer Dinge, fonitus, ftrepitus. 

Laut oder Klang, fonus. 

Laut mufcalifcher Juſtrumente, tonus 
muficus. ] ] 

einen aut bamit machen, elicere fonum. 
e. c. tibiarum aut nervorum. | 

einen Laut von fid) geben, hören laffen, fo- 
nare, fonum reddere, relonare. 

Kant der Buchftaben, (onus literg lingua & la- 
bns diftinétus. Pronunciatio vocalium, diph- 
thongorum, &confonantium, _ 

Es haben einige die gebräuchlichen Sunft 
Wörter in der Zateinifchen Grammatik eur(d) 
eben wollen, mobey fir Das Wort Laut ſonder⸗ 
ıch gebraucht, aber es ifi Diphthonge eben fo 
richt gemerkt als DoppeisZautic, Esfind diefe 
finfeitig neugedichtete Wörter ned) nicht ange⸗ 

nommer und gemein gemacht worden. 

Es vermengen einige £aut und Thon mit eins 
ander, die Doch eigentlich nad» der Brammatit 
nicht einerlen find, bann der Tohn eines Vocals 
ifi deſſen verftärkter Laut, accentussacutus, tonus 
vunreire, aa 
faut, wird auch ellipnce genommen, an ftatt | 

nad) bem Laut, nad) ben Worten unb Inhalt | 

gewiffer Worte, oder an ftatt nbait, ale: 
Xaut des Beteyld, lecundum verbaedidti ; 

vi verborum mandati, ur fenfus verborum 

mandan elt, 

Briefe eines Zauté, litters eodem exem- 


9. 
Se (Laut, euphonia, vocalitas. 
Ubel-Zaut, cacophonia. 
Pip:Kaut, diffonantia. 
ZufammenZaut, fymphonia, harıgonia, con 
centus, conlonantıa. 
Grgen Laut, relonantia. 


* * + - fonorus, qui longe audiri poteftqui fo- 


^ Nbtrlauten,fono fortiori fuperare, fortius fona- 


gaut 


Laut, adj. unb adv. 


Vocalis, faute$ Befchrep ber $rb(de foll Unger 
witter bedeuten, ranz, iind vbcales, 
tempeftatis figna quibusdam funt. 


num intendit, 
‚belklautendes Seiten nftrument, fonora 
cithara. 
t tesdicisgenben £anté, argutus, acutus. 
mobblautenb,.canorus, laute Geiten, 
canore chordae. 
tco vernebmlid), bentlid), laut, clarus. 
t2 der or mon d de oder der 
nım nach, altus, : 
laut, adv. fonore, clare, alte, concitata voce. 
laut gienen, clare nimisac (onore ofcitare. 
laut fdrepen, exclamare, edere magnum 
clamorem, contente clamitare, ober (ebr laut, 
contentiffima voce. j 
nicht laut von einem Ding fchreyen, rem 
occultare. 
laut erfchallen al Trompeten, infonare. 
lauter reden, vocem intendere. 
fie werden [duter, contentiore voce lo- 
quuntur. M 
laut für Fund, faut werden, publicari, di- 
vulgari. laurbar, id. manifeftus, 1 
ft laut machen, vulgare, publicare 
uid. 


q 

* Rutbredyt, Aayíereb, poft. fol. 161.5. 
für —— EAT pe. A 

* [autmer, für lautbar. Vet, Verf. Bib. 
1483. Jof. VI, 37. 

lautmer werden, vulgatum eft. (. Maͤre. 


&aute , fühl. f. 


das Muficaliiche Seiten⸗Inſtrument, ceftu- 

do, chelys. 

Lauten:Baud), corpus reftudinis. 

Lauten:Sals, jeguin, cervix teftudinis. 

Lautenstjiacher, teitudınarius. 

Lauten: sutter, capfa reltudinis. 

eine Xaute bejieben, veitudinı chordas in- 
tendere. 

bie £aute ſtimmen, aprare nervos ad harmo- 
nim. 

aufber Zaute chlagen, chordas teftudinis 
fcienter movere,nei vos doctis digitis tangere. 

Cauteniſt, citharoedus. 

Es mag der Namen bieftá Seiten- Inſtru⸗ 
ments bergefommen (eon wo er will, und jo neu 
feyn beyundals das Inſtrument felbft, fe leiten 
wir ihn doch von unjern alten lautem , fonare 
ber. Die Übereinfunfte mit dem Kat. ludere 
unb laudare bleibtbocb, Man lautet oder macht 
e Regelmäßig, lauten durch fpielen der Singer, 
unb fpieletXieder zum Lobe eines andern. Das 
heutige Griechiſche (eet zwiſchen den Dipbrb. au 
ein D, Auro. Lat, barb. laudis, leutus. 


Lauten, n. v. 


fonare. 
diefes lautet nicht ald Menfchem&timme, 
vox hzc non fonat homminem, 
ben ber Nacht lauter alles ftärfer, omnis 
fonus per noctem auctior. 
feine Wörter lauten alfo: Unfer Leben ig 
furi, brevis, inquit, nobis vita data eft. 
: der Brief lautet alfo, verba epiftolg hec 
unt. 
lauten, als ein brennenber Wald, fonare ut fyl- 
ve incendio. : 
baé lautet Übel, (mas man son bir fagt,) res eit 
inali rumoris, . 
lautcnb, «dj raubfantenb, raucus. 
wohllautend, dulcifonus. 
belilautenb , lonorus, gravefonans. 


re ut alia inftrun,enta minus audiantur. 






















Laut 589 - 


verlauten , Imperf. es verlautet, ferunt, dichi- 
tant. ; 


wieverlautet, ut fermo eft, fama eft. 
es mill verlauten, rumor eft. 
. „er bat (id verlauten laffen, aperte affirma- 
vit. - 
83erlauc, bem 3Berlant nad), ut ferunt, ut 
ajunt, in ore elt omni populo. 


daten, 


fignum caınpanis dare. 

in bie Kircheläuten, convocare campana- 
ruin fono in ceuiplum. 

sur Leiche läuten, campanarum fono fu- 
nus indicare, funus comitarı. 

läuten wegen einer Land⸗Trauer, campana- 
rum fono quotidie jufta funeri principis fol. 
vere. 

Geláute, ». campans alicujus turris & templi. 
It. campanarum pulfus, pulfatio caınpanarum 
frequens. 

eut (dáónes Gellute, campane confonantes. 
Giedeni£áuter, edituus, pullator campana- 


rum, , 

Laͤut Maͤnner, bieffen in einigen Städten, die 
denn Glöchner ju den Zeichen laͤuten Reifen, 
campanarum pulíatores zdituo affiftentes. 
alá in Carpzoz. Firtauiídyer Cbron. 

auéláuren, cefare pulíando campanas. — 

-7 o mit láuten einer gewiffen lode andens 
teu daß bie Kirche aus feo. 

beláuten, im Rorhweiliidyen Bericht, die 
Güter (die feinen Befiger mebr haben, unb 
bag fid) Doch einer gemeldet, vorher, ehe man 
diefen der fid) gemeldet in betfelben Befig 
fert) beläuten, mit geläuteter Glocke, und 
ns — und proclamate publico. Befald. und 

epn, 

beláuten, in judiciis criminalibus, am einigen 
Drten, als im Bambergifchen und Bayreutis 
chen, das Gericht mit gemähnlicher Olod bes 
Autem. 5n Nürnberg beißt e$ bie Armen⸗ 
Gunder-Blode, es furi ferale fonare. 

Belaͤutung, citatio per edi&um publicum 

five per proclama, in judicio Rothwilenfi. _ 
Part. X. Goldaft. ReidyerGan. art. 7. die Bes 
Vutung gefchieht, ob etipan ein Erb im Dorf 
* muß ber Hoſ⸗ Gerichto / Bot die lo 

t 


ten. 

beläuten bie Geburt eines Sürfilidoem Kindes, 
companarum fono gaudium ob natum prine 
cipem indicare. 

verläuten, campanis excommunicationem ali- 
cujus indicare. Pemariu: Magdeb. Chrom. 
Anno 1463. Man that ein der Bloßer‘ ite 
in ben Bann, verichoß fie mit £icbtern, verläws 
tet fie mit Boden, verlüten. Tfebndi T. U. 


. 70, b. 
eiulänten, campanarum fono indicare initium 
Fefti vel nundinarum. 
jufammensläuten, ultima five tertia vicead au- 
diendam concionem facram campanis onini» 
bus fignum dare. 


Zauter, adj. 


unvermifcht,ungermengt, pur, Mar, purus. 
pur, lauter Gelb, folıdum aurum. 
es tit nicht lauter Gold was glánjt, non 
omne quod fplenderaurumeft. — 
die pur lautere Wahrheit, pura liquidaque 
veritas. : 
lauteres Maffer, limpida aqua. E 
lautereé,ober geläutertes Honig, mel liqui- 
um. 
lauteter Wein, vinum a fecibus eliqua- 
tum, vinum defacarum. u 
reiner lauterer Verſtand, judicium defe- 


catum. 
lauter eiteles Geſchwaͤtz, merenuge. — 
feine Leute find lauter Lowen, omnes uili- 
tes ejusacerrumiloones funt. 


(ett 3 lauter, 


590 ^" faut 





fauter, adv. nichts als, lanterlich, mere. 


ch lauter hun, ftd fondern, gank ab: 
fbun von etwas. AayiersB Poft.fel.86 Cie 
haben (id) von den böremKeuten lauter gethan, 
unb fid) Dadurch ber £after erweurt, matos vi- 
tabanıt. " 
puritas, (incertas , Hquiditas. 


MM i 
Yauterfeit des Lebens, (incericas, integritas, 


vitse puritas, candor animi. 


unlauter, non lincerus, impurus, turbidus ‚far- 


culentus. ; 
Unlauterfeit, impuriras. 


Lauter: Tuch, für lares, feines Tuch. Strafb, 


ner Orbn. Anno 1628. p. $4. von hom aat 


tinen@ammeroderfauter,Tuch,Iınteum (ub. 


tilitfimum. 


Jàutern, lauter machen, reinigen, purum ted- 


giureruna 
i 


dere, depurare, 

flat machen, turbida deliquare ut liquida 
fiant, limpidare.— 2 

läutern, burdofeiben, filtriren, percolare 
percolando purgare. 


Den Haaren mit einer beiffen Materie brin: 
gen,detergere pinguedinem pilorum fervente 
inateria. 
das Cautern, actio purgandi, defiecatio, 
percolatio. 
im eigentlichen Verftand, ift fo viel 
utern, actio purgandi. 


als rat 


Kàuterung, ut Forſt⸗Sach 


en, ] 
bem jungen Hol; ift £áuteruma vonnoͤthen, 
ars juniortun arborum, ubi nimis deníz 
unt, cedenda eft, (patum crefcendi dandum 
eft, ut aere & fole fruantur. 


Käuterung, beo ben Kürfchnern die Reinigung 


Käutern, 


ber ferten Haare der Selle, a nimia pingue- 
dine pilorum purgatio. : ] 
in ben Nechzen mit allerfep Lateis 
nifchen Endungen aufgekommen. 
láutern, leuterare Leuteriren, (vx/go) beni- 
niorem fententiam inediante ulteriori dedu- 
ione poltulare, 
ein Urcheil làutetm, ulteriorem fententiam 
petere, leuterationem interponere, 
Leuteraut, leuterans, provocansa fenten- 
tia ad ulteriorem deducttionem. 
&euterat, leuteratus, altera pars que ad 
iftam deductionemLeutcrantis refpondere te- 
netur, five quz profecutionem leuterationis 


impugnat. : ! 
däuterung,leneretio, clarior caufe dedu- 
ei 


io. 
£uterung unb Erklärung eines dunckeln 
Urtheils. in Conf. March. P.H. Tit. VIII... 
— fecunda leuteratio, 
fecunda, clarior dedustio fententiz, qua prior 
fenrenria in melius producitur. Ober;Leute- 
rano,modus reformande (ehtentim. 
&üuterung wider bae ganze Urtheil, 
leuteratio generalis. — — din 
co felder einen Theil deffelben, fpecialis, 
2äuterungsszerrel,Läuterungs:Schrifft 
fchedula leurerationis. ; 
£àuterunge:llvtbeil, fententia füper leu- 
teratione lata, 


4rläurern, dilucidare, illuftrare, declarare, ex- 


lanare. ] —— 
Erläurerung, explanatio, explicatio. 
wnerlántert, inexplicatus. —— 

uter, tft fo viel als ludbter, ven Licht, lend 


ten, lux, lucere, Reiber im Thuringia Sacra. p. 


trs willen.) 


92. Cit bat cà bem Elojter zugeeignet lucht⸗ 
arlich, durch GQtt, Clauter und pur um GOt⸗ 
crofcbin MS. bem Kunge bober Zutirkeit, 
für Durchlauchtigkeit, Seren:cas Der Bürflin 
clar, Serenitlima Pi inceps. Der VBürftekiches 
ere, Screniffimus Princeps, ıd. 
Daher ift erläutern fo wie! als Licht geben, 
beleuchten, dilucidare, uluftiare. 


füutern bey den Slirfchnern, das = 


Law Lay 


Laume, (. Loͤwe. 


Laumel, 


zingern Leuten, ju Dod. Gailers oder Kay 
ferebergere Suiten, welcher in feiner poftill. 
fal. 173. ſchreibt. Ginten Jonas oder Simon 
Johanna Bar Johana mie Hieronymus will, 
iſt ſo viel ald Cimon Hans, ein Cun Johan; 
ss, ald waun man etwan jent qu einem firi 
cher Breiden Lauwel oder Cuinen Laumel. 

—— e Perer bie Simon und fein Vater 

un s. 


St. fol. 184. b. Matthzus hieß auch Levi Al- 
pe. als fo man von cin Bauren (pricbt, Bre: 
en lauwel, der Mutter binnad) (Greben ift 
SXargaretba) jo hieß Mattheus Levi Alpltzus 
bem Vater nad), 
Laumel ſcheint occ Namen Ludwig ju eon, bie 


faule Ausiprach bat das d, wie im Srangeitíden 
ausgelaffen, Lows. Daslif das Zeichen des De- 
minutıvi, Zumela, Ludwiglein. Wie von Blafius 
in Bapren und Defterrei 
phorus Srogiel worden, 


Blouſel, aus Cbrifto: 


* Lamend, ol. 


für Leinwand, Jar Vertrag jwifchen Dener 
mark une den Kübedern. in Sauftens £u: 
beckiſch. Cbron. col. 27. fie mögen verkaufen 
Manch Tuch) und Lawenth (Kınmwand) bey 
Lafen oder bey Nepen oder bey Stuuen. 

* Lawend: Sórer, Intearius, Leinwand⸗ 
Händler; Chyer. col, 272. 

* Lawendboom, Windelboont, liciatorium 
jugum. id, col. 274. 


 £auwint, f. Keinen, regelare, und bwin. 


Lapieren, 


. . — 
von laxare, Purgation einnehmen einen düns 
nen und offenen Leib ju befommen, medıci- 
nam alvum folventem "adhibere, 

eine 2frjmep bie laxiret, ein Laxativ, medici- 
na alvuni folvens. 


Laye, 


Das Lat, laicus von Auines wurde im Zeut; 
(chen vor Alters noch mit ch, an flatt o, oder x 
ausgefprochen, als das Gloff. Monjcenf. p. 330. 
letchlich, laicus. ; 

Andere machten ein g daraus, rin Laige, 
endlich lied mtan das g wegen feiner telinden 
Ausiprach gar aut, und nat nur noch Lahe 

Es wird Lage vornehmlich entgegen gefegt 
bem, ber geiftlichen Standes it, und beit 
fo viel als weeltlicb, vom Gerinaften bie 
iunt Hoͤchſten, als T. LH. Script. Brunfv. p. 89. 
in Cbron, Rbeytbm. v. 192. 


Vel Biſchopp unde den Abbet van Gor: 


veog 
, Unde barto mannich werde eig. 
bad ift, Princeps aut Comes, der Laicus und 
fein Geiſtlicher. 

Neil auch die Geiftfidyen faft allein in einis 
gen Seculis (tuditt hatten, jo murbenicienu 
gen Lagen genannt 1 Feine Srudia hatten, (oni 
derlich Die nicht Katein funzen, und ein Laye 
tear auch ein Unaelebrter, idiora, indoctus 

T. H. Seript. Saxon, Menk, col.2 { 
bielt er ibn fur wolgelart, ba er geglaubt, ba 
er cin Laye wär, und bald baraur: 

Uf das bem Meifter muro offenbar 
Db er aelert oder ein Laye wäre. 


£aipricfter, oder Zain Prieſter, oder LeutsPrier 


fier. Hier miro Zap ber Ordens Derfohn enti 
gegen geſetzt. Ein weltlicher Prieſter, ein au 
quafi, clericus five facerdos fecularıs 

jn Schw. Sp. (dion Leut Prieſter. Anno 
1200 

Stumpf fel. 518. b. Laut Priefter, A. 1467. 
Der Abt usc Gallen wollte nicht leiden bag 


ein gemeiner Namen im Elſaß unter en 


Las Leb 


fib bie £üpriciter Pfarrer nenmten : Er mi, 
tc ber rechte Pfarrer. 


&aitéjaus, ein Vorgebäude an den Cities 


und Clofter; stirdyen , worinnen den ar 
Tode me war 3X efje ,u lefen, f. Yalk, 
eichhalle. 


Keyen:druder, frater laicus, converfus. ein 


nd ber Fein Priefter oder pater tm Glosa 


LayensSchwefter, eine Nonne die nicht mit 


iu Cbor geht bern nur ihres Dienfies 
de rei e Wee vitas 


Layen:Pfrunde,preces primariz,PanifBrirk 


ann ber Kayjereinen beben Geritlichen bin 
tet einen alten Hatfchier oder andern Dientt 
ind Elofter zunehmen, und Lebens lang 5i» 


Au geben, 


Lan, m. 
ein ngendes € rüd oen ei i. 
roidand peitorale, * mn 
Hofensfag, lacinia, filluraın femoralium re 


ens, , 
Las uua ist ben x lacinia überein. 
Uberlatz an einem Ding, als ana Schu: 
ben beo 144. ——— €4 
C dubita che, f. oben Laſche 
ap am Plan⸗Herd m ben Beramerken, i£ 
bas Bret fe oben über den 3Man:Derb ec 
über jiebt, darunter bie. Raser auf bic jiu 
nen gefchlagen werden. 


. Lig, 
f. leg, im Elſahiſchen unb benachbatten Dale 


en bedeutet es link, tomme nut dem Lat, la 
vus überein. 


lág, mas nicht recht ijt, die umgemandte Seite 


| garus zu lommen, Der 
Reichen Thür! 


à 2 
Keb, am Urb, tebatudmu labe. 
Leben, vm 0C 


a 
ü 
fa 
get 


die läge Seite des Qapitti, Pix. pagına 
averla. 

Lüge » Pelze, das ift, umgemandt, wie die 
Chot Herten vongec, io bic Armen von de 
fen. Kavfereb. Doft. fol. 153. 

Lepesstöpfe. Kayſ. Kid fol. 23 letzet Det; 
fand (YDurftijen Baßl. Chrom.) eine cv 


et. - 
etvftellen, Pid, refutare, confurare. 
Lazaret, n. 
nofocomium , nofodochium , Öffentliches 
Kranten + Hauß, fonderlih mo anfedenot 
Bermuudin 


Kranckheiten find, oder für die 
un Krieg, doinus pro pefte infedkıs, wel wor- 


bi —— fuf 
Der Namen £ajaret ſcheint vom Süansen £2 
voller Echweren vet xi 


vivere, vita frui, etatem 







wit leben kurze xta de 
tà ett. » 
leben die eute,ita 
aer le 7 

weng ju leben m inopem da 
Gere. - A " « 

fe lang td Iche hoffe ich, dum fpire 

er lebe t. (ich m das er lebe) vivat! 

ein T bier fo imsunb aufer bem lec: 
fan, amphibium. 25 
, Jabber Gefundbeit ben, duse cipérum = 
etudıni. 4 : 

er bat ju unfcer Zeit gelebt, ems ejn > 


ditin noftratempora, 
einen leben laffen, vita non. 
quem. SPA 
leben, mit bem Goniti 
dens⸗Arten, oláz ich 
fretus fum, 


eines | 
Rn 






Leben 


feines Gefallens leben, omnia fui arbitrii 
facere. . 
Das Leben, f. vita, anima. j 2 
, einem das £cben nehmen, adimere alicui 
vitam. 
beym Leben erbalten, in vita confervare. 
aus bem Leben scheiden, difcedere e vita. 
einem nach bem Leben fteben, viram alicu- 
jusapperere, vite alicujus infidrari. 
beom Leben bleiben, in vira nianere. 
Das Leben verlieren, vitam amitrere, 
Des Lebens schonen, vitz parcere. 
bey unfern £eben, noftro evo. . 
erba: (cin Leben theur verfaufft , non inul- 
te perit. , . , 
kin Leben beichlieffen, animam efflare. 
6 arit nicht Leib und Leben, non capitis 
res agitur. ] J 
am Leben firaffen, capitis damnare, fuppli- 
cio afficere. : 
fich íelbft das Leben nehmen, mortem fibi 
confeilsere, — 
fein Zeben für einen wagen, offerre caput 
ro aliquo. . ] 
einen ums Leben bringen, interficere ali- 


uem. 
* einem bas£eben abfprechen, als Nichter, ca- 
pitis penam alicui fancire. 

das Leben abſprechen, ald Arzt, affirmare 
aliquem propter morbum non diu vive.e 





©. 
reinem das Leben friften, verlängern, proro- 
gare alicui vitium. z 
einen auf Leib und Leben anflagen, capitis 
aliquem accufare. . 
mit dem Leben begablen, capite Tuere. 
beo £eib umb Leben verbieten, (ub pana ca- 
pirali interdicere. . ! 
qu [eben miffen, habere vitz fue modum. — 
Leben, für £ebendi£auf, vivendi curriculum, vi- 
tz infhiturum, LebensArt, vitz confuerudo. 
eines Leben befchreiben, exponere viram 
* alicujus. , bir 
das Veben anftellen, vitam inftituere. 
wider un dag vorige Leben gerathen, in ean- 
dem vitam denuo revolvi. 
fein Eeben jubringen , etutem agere, oder 
degere. 

e der Jugend jur Nachahmung vorftcllen, 
juventuriad imirandum éxponere. 
Leben, für das mad man febr. liebet, res grarifh- 
ma, id quod quis impenfe amat. . 

die Hiltorie Ift mein Leben, hiftoria delicie 

& amor ineus. SXeifen ift fein Leben, delicias 
fuas ponitin peregrinationibus, — 

£ (oen, das empfindliche, woran bie Finger :/9n& 
gel fteben, oder im Vferde⸗Huf bte Nagel zu 
tief bif aufs Leben abichneiden, | 
und, bis auf eM Leben re mit dem 
Wirkeffer, ad vivum refecare. 

Leben, für Lebbafftigteit. Esiftiauter Leben an 
ibm, vivaciffimus eit, f. lebhaft. 


& eben, für £ermen, Getoͤſe, (vuig.) (trepitus, cla- 


mor, tumultus, quicquid contra rationem aut 
ordinem fir. : ] 

mas habt ihr für eim Leben? quid tumultu- 
amini? 3 . . . 

um eines geringen Dings willen ein groffes 
£tben anfangen, vuriferari & rixare ob res le- 
villimas, : 

An bie Lebens Arten fest man Leben hinten an: 
Bauren Ceben, £anbieben, vita ruftica. 
Syerren eben, vita magnifica. 

or feben, vira aulica. 
teiter Zeben, vita monaftica. 
Stadt Leben, vira urbana. 
€ ui Eeben, vita fedentaria. 
C tubenten eben, vita ftudioforum cufto. 
de :einorc &c. 
lebend, Jut unbadj. vivens. 
Ubenbe Greaiuren, animalia. 










bas Huf ju tief 





Leben 


langılebend, longevus. 
lebendig, adj. mit dem Accent aufder penult. 
vivus, von Leben vira. bat man vor Alters ges 
agt, lebenig. Als im Cod. Spen. 2. Reg. 
HH. be. Kinder lebenig gemacht. Weit 
aber einge hinten an Leben ein d, angehängt, 


geben sa 
get nid, ich gefebe ber guten Doffnnug, (pe 


beffen man aeleben nınd, hieß vor biefem 
Bu per effe. Hs xvf im Spiegel 
der Brfundbh.weseinem täglich qu tbun unt 
ef er ohn Unterlaß geleben nu. 





unb gefagt bad Lebeud, vıra Als Hamelin. | binicben, m Pen Zag binein leben, valg. in diem 


in der Oloenburgiiden Chron daffelbe 
immer zu thut. Als p.69. Eswird ben dieſes 
Grafen Lebend bermach gemelbet werden, 
t ift bas Adjeivum davon lebendig entitans 

en. Der Thon hätte Doch auf ber crften Syl⸗ 
be wie im lebenig bleiben tollen, rei ed aber 
menig folche ABörter gibt, ift ber Thon in Le 
benbig, mteincbeftändig) geblieben, und im 
Pinr. ın lebendigen, mte im bünbigen, ic. 
Beym T. II. Script. Med. avi col. 1553. hat 
tin Poet lebendigen : Ob nian mid) lebens 
dinge fibt, (jo id) anders lebe.) 

lebendig machen, vivificare. 
voiber lebendig werden, revivifcere. 

der wider lebendig worden, redivivus. 

durch Aufferweckung, rclufciratus, ad vi- 
num revocatus. 

* jeblich, ein veraltetes Adjed. — Ryf. im 
Spieg. der Gejundb. fol. rg. die lebliche 
Barb des Geficbté. : fol. 29. a. f. Pi, 

ex. [öblich. 


lebhaft, adj. vividus, vegetus, alacris, agilis, 
impiger, : 
€$ if in biefer Stadt alies lebbafft, omnia 
hominibus repleta funt. 
 &ebbafftigfeit, vivacitas, alacritas. 
lebig, ift in einigen Compofitis, alslang-lebig, 
longevus, kaxpaßuor, 
bartilebig, vitz tenacis. 
Kebenslang, adv. fo [ang ich lebe, etatem. 
Zebelang, enis. ich bab ed mein Lebelang 
nur einmahl gefeben, feınel in vita vidi. 
Ceb Tag, cui id. mein £ebtag, bein, fein eb: 
tag, ın vita mea, tua, fua. 
all fein £ebtag, im rota vica fua. 
[ebiloe, adj. inanimatus. 
ableben einen, diutius altero. vivere, fuperfti- 
ten efle. 
ein — eg Mann, vir fenio confectus. 
das Ableben, finis vitz, obitus, 
. baé will ich nicht ableben, finem hujus rei 
in vita mea non videbo. 
aufleben, fagt man von einem ber in Obmmacht 
ols tobt gelegen, und wider ju fich felber Eofrit, 
er iſt wieder aufgelebt,virz figna dedit, oculos 
aperuit. &. 
ausleben, er meint er koͤnne dieſes Seculum gar 
ausleben, putat vitam fuam duraturam usque 
ad finem hujus feculi. 
beleben, animare. 
die Sonne belebt bie Kräuter, fol animat 
herbas. à 
Gott fan die Bebeine ber Todten wider bei 
leben, ofibus mortuorum vitam reddere, 
mortuos refufcırare. 
unbelebt, inanimatus. 
erleben, leben bif zu gemiffer Zeit. 


wann ich e nur nicht erlebe, i modo non |. 


me vivente ht. 
er bat das funffjigfte Jahr erlebt, vira ejus 
duravit usque ad annum quinquagefimuin. 
mas hat ung GOtt für Zeiten erleben lafı 
fen, in qux. nos tempora Tetei vovit Deus. 
wir haben vermirrte Zeiten erleht, atas no- 
Pus in turbulentum rel publice ftatum inci- 
it. 
fie bat so, Endelerlebt, quinquaginta ne- 
porum ava elt, 
gelinde Eltern erleben ungeratbene Simi 
aut, indulgentes putres degeneres vident 
ius, 
Freude erleben, ald an etwas, gaudium per- 
cipere ex resliqua. 


geleben, id nicht mehr gebräuchlich, einige fa 


vivere, fine cura vivere- 

nad)leben, den Geſetzen, bem Befehl ober Oc; 

, bet, obíequi legibus. ^. 

überleben einen, vita fuperare, diutius vivere 
quam aker, &uperftitein effe, fupervivere ali 
cui. 

verlebe, ſ abgelebt, ſemo confectus. 

Cebens: Art/ f. vite genus, confuetudo vitz, vi- 
te racio & inſtitutio. ; 

Lebens: Befchreibung, vita, viae curriculum 
deſeriptum. 

LebenssEnde, n. vitz fupremus dies vite finis, 


mors. 
tubae eiae, f. vite difcrimen, capitis peri» 
culum. — . 
£ebenesxCeifter, fpiritus vitales. 
febeneif auf, vite curriculum, . 
feinen Lebens⸗Lauf vollenben, fpatium wta- 
tis conficere. 
beichreiben, vitam exponere; | 
Ceben⸗ Mittel, plur. victus, alimenta. 
im Stieg, commeatus, 
Lebeneeacl, f.vegula vite, lex qua vivamus 
B ebene:caRt, m. liquor viralis. 
Lebens: Straffe, f. fupplicium. 
audfteben, perferre ; einen damit belegen, 
f:inere de aliquo,aficere fupplicio; dazu ine 
führen, ad fupplicium rapere ; fie erlaffen, re- 
mittere. 
Leiens Wendel, m. vire inftirutum, — 
der wohl geführt wirb, vite elegantis. 
Lebenseit, f. ztas. 
mit einem jubringem, exigere etatem cum 
aliquo. 
mit etwas, conterere atitem inaliquo. 
Die verwandsen Sprachen treffen alle über 
ein, und ift febr wabrkäeinlih, dab das Hebr, , 
27, cor, dazu geböre. 


In bed Lipf. Glo fett lifuara, dbaría, fe 
ift «8 war wahricheinlich daß es (o viel al$ 
lifware, Lebens: Waare,aber weil man bep den 
Alten auch lifnara findet, f. £eib, (o fan e$ auch 
mobl libnara geherffen haben. 


Zeben, Terminatio Nom.lscorum, 


leben ift eine Endung vieler Derter Namen, 
Man bat die grofien Wälder mo viel £aube 
Holz barinnen gemefen , Laͤuben genennet, f. 
oben weitläufftig in Laube. Der ganze Thü⸗ 
ringer Wal, ie indemfelben fold Zaub Hol 
war, von Eichen, Buchen, Birken y. a. ut. bie 
Laube, daher haben fie viel Derter in Zbürins 
en, yum d rempel tm Gothiſchen unb benadge. 
rten Zändern die Endung leben, als; 
Inder Adjundtur Waria: 
Melfchleben, Haabslcben, Nottleben. 
nder Adjunähır Goldbach : 
Bufeben, Wirgeleben, Giebeleben, Tutleb en 
nder Eurerintendur Waltershauſen: 
PEE ig Ulieleben, Trügeleben. 
In der Adjunctur Schonau; 
Grebsleben, Biſchleben, in der Adjunctur bier 
fe Namens. 
In der Enperintendur Eranichfeld: 
Büggelchen. 
5n der Cuperintenbur Orttruft 
Parroingleben, Erbleben. 
In Per intern Grafichafft Gleichen: 
Wandersiehen, Burterdisben, EU 
ns 


oz Leber 


Leber Leden 





*ym Amt Schmwarjburg: 
—— kenhauſe 
m a en: 
eben, Ddersleben, Sxottleben, Thaleleben. 
Anı Harzmald, auf deffen Bergen lauter 
Schwarz» Wälder von Fichten und Tannen, 
unb fein —* gegen das Braunſchw. 
und Magdeburgifche, und bie Alt⸗Markt, war 
por Alters Laub» Holj,da findet man wider viel 
Derter mitderEndung leben. Zum Erempel: 
Wädersl ben , Salleréleben, Eamtleben, Hei 
neréleben, Drepleden, SRanfdileben , ei 
miersleben, Alfchleben, Alvensleben, Aſchers⸗ 
leben, Dichersleben sc. ] ] 
In ber Alten Mark im Arneburgifchen Di- 
Arict, Walsleben. 
Im Arendfeeifchen Altmersichen, Jegge⸗ 


leben. 

im Salzwedlifchen, Sieden Dolfchleben, 

oben Dolfchleben , Ingersleben, Erpleben, 

bréleben, Eimersleben. 

m Nanıen der €tabt Gardelegen iſt das b, 

oder das f, oder v, in g, verwandelt worden, tete 

man für gan auch Hagel fagen hört, fluvius, 

Havel. it Autores weſche wegen bes Worte 

Gagbe an Gardelegen nicht eine fib, alé Enzei, 

Angelus, Pomarins, Drejjerus, ſind bed) Parm 

nen eins, daß legen ſoviel als leben fe, Garbe: 

legen fo viel als Bardeleben. Schulz iit fei: 
nem Aufsund Abnebmen der Stadt Barde: 
legen fagt p. 7. Gardelegen fey anfänglich ein 

Eleiner hs mit jerftreuten Hauſern nabe am 

Dorf £üffing, (melches Wort £üffing auc aft 

ald insgemein Lörening, für Laube, lautet,) 

und mel bep diefen jeritreuten Häufern viel 

Gärten lagen, (fo abfonderlich mögen Hopfen: 

Sarten gemefen, wie fie dann den Hopren um 

Sappen führen, fo hieß e$ Garten Luͤffing, bar: 

aus p. &. Garteleben entſtanden. Man (prad) 

das e in leben vor Aiterd unterfchredlich aus. In 

Menkens Script. Saxon. T. 1. cof. i6o. loibin, als 

Erbeloibin, Bundersloibin. — Sn ben Tradit. 

Fwld. edit, Schannat. heißt «6 leıba. Als p. 391. 

ift aus Adatolfesleiba, jett Altsleben, worden, 

im Amt Konigsh. tm Mürgbnrgifchen. Aus 

Dingesleiba, jest Dingsleben, im Amt Nöm: 

bild im SHennebergiichen. . 

Wie man mim ben Dertern fo im Wald erbaus 
et worden, auch efft dad Wort Wald gelaffen, 
als Grepentoalb, Fuͤrſtenwald, Liebenmald, £u: 
denwald, 1c, fo in aud) jo vielen das Wort les 
ben, vom £aub.Deligeblieben. Nider⸗Sachſ 
Tovene, f. oben Laube. 

£tber, f. 
jecur. Gen. cineris, hepar, patis. 
tin £eberlein, jecu(culum. j 
gelebirt Blut, für geronnen Blut, das mie 
eine Leber wird, fanguis coagularus & fgiffus 
ur hepar, cruor. 

Arber : Ader, Biertel: Aber, innerhalb bet 
Schenfels, oberhalb des Hufs am Knoden 
Slemming Ceutíd). JAger p.205.a, vena 
jecoralis in pedeequorum. — , 

Keber:Balfam, ageratum, aymeaton ein 
Kraut, eupatoriem. 

€ teni Leder⸗Balſam, ageratum ferratum 


pium, - 
Leber + Blümlein, gramen Parnafli, hepatica 


alba. 
Keberibiftel, endivia ſylveſtris. 
Beber:Drüfen, glandule abdominis. 
&eber:Satb, color heparisoder hepaticus, ful 
vus. 
Reber: Sleden,vitiligio, macule in cure homi- 
nis colore Jecinoris. B 
LeberiKlee, hepatica nobilis, — 
Leber: Krandbeir, morbus hepaticus. 
Leber: Rletten, eupatorium, sgrimonia, 
Reber:äraut, lichen, mufcus faxatilis. 
Adel Leber Kraut, nobilis hepatica. 


Bülden:Kler, Guͤlden Leber⸗ Kraut, trifoli- 
um hepaticum. 
Zeberipflafter, emplaftrum hepaticum. 
—— pulvis hepaticus. 
Leber: 
Raute. . . ] 
LebersReimen, ein Galbaderifchrs SReimen 
Spiel, die Leber if vom Hecht und nicht von 
einem N 
Leber;Stein, hepatites, 
*22 adj. hepaticus, jecinorofus. 
Leber:Verbärtung, hepatis obduratio. 
Leber Derftopfung, hepatis obttru&io. 
Leber: Wurft, tomacula oder romaculum edu- 


lium ex Jecinore porcino minutatim concifo, * &ecferey, vuig. und im 
, 


Leber, 


Hagen in Chron, Aufr. König Wela in 
Ungarn belaib (blieb) embalb ber March, (ien: 
ſeits des Fluſſes Mar) in Dfkerreich) unb 
frat an ain Leber und molltdavonden Zrins 
den des Ötreites qufeben. 

. KabetersRupfer, 
bat Cafpar Pencer in Vocabulario aus G. Agri- 
cola zs caldarium. Peacer meint ed fonımevon 
Lebes, aber es ift Kupfer von einer Bergſtadt 
in Ungern, welche ein S uprer; Bergwerk bat: 
te, und Zebeten heißt. 

lech, oder let, 1. lachen. 

Led, ein lup in Schwaben bey Augfpurg, ber 
Lech, licus, 

Red), Frifcbirmn. Nomencl. c. 114. panes epyrite 
apud excoctores metällorum, für £aib, mas- 
fa, f. £cib. 

[td)sen, f. lächen. 

K eden, s. ad. 
lambere, lingere. 

Honig leden, lin geremel. : 

lecken als Hunde das Waffer, lambendo 

. bibere more canum. 


leden an etwas, tlfbridyte Kinder lecken | 


ans falte Eifen, ftolidi pueri trigidum meral- 

lumlinguatangunt. — 

die Hunde werden fein Blut [eden, canes 

pes a ejus lambent , non Acca morte 

peribit. 

bie Finger nach etwas lecken, habere quid 
in delicus, lambere digitos, dicitur deiisqui 
rem dulcein tetigerunt, eamque videntur con- 
temnere, cum ramen eam defiderent. 

Leute, welche wie bte Kazen, bit vornen fe: 
dn und hinten fragen, qui przfentibus adu- 
lantur, ublentes convitianrur, 

lecten als ein Hund eme Bunde, vulnus 
lingua purgare. 

ba$Qedew,lnius — —— - 

das Lecken des Honigs, lin&us dulcedinis. 
es if kein Honig eden darum, negotia hec 
moleftiora funt quam videntur, 

Led'e, f. f. ig anbem Wort SalnLecke, canalis 
in quo ovibus fal lingendum datur, It. locus 
in faltu, ubi cervis fa! lingendum pra betur. 

&ectittáulen, in Sergmerten, wann die Gáni 
ge anfangen gut ju tiun bap cé viel Uberſchuß 
giebt, largioribus reditibus delectare pofles- 
lorem fodinz. 

ablecfen, lingua detergere, delingere. 

anfleden, lanbendo confumere. 

auslec en, lambendo purgare, catillare. 

betecfen, lingua gultare lambendo madefacere, 

laden, ift veraltet für lecken, ſchlecken f. unten 
beſondet. 

Lecken, hat in ca" verwandten Srrachen 
ein i, alá im geb. liccan. Dan, lide, Angl. 
tief. Holl. Jeden und licken. Dos Goth. aber hat 
laipwan. Gall. lecher, in Ubereinfun.g mit) 
Ar v, bavon das fat lingere, mit eingeflick 
ten ‚n, durch eine Epectafin Grecam. Hebr. 


PP", linxit, pe 2, lingua. 


aute, lunaria, ruta jecoraria, Mon e 


















Lecker Qectuc 


Leder, 
qui dulcia lambit. lin&or. 
ein Teller Cecker, parafitus. 
, Zäder, f. led n. 
ein Leder home impudicus. 
* Leder Bub, (cortator, [celus. Pi. nebs 
lo, nequam. 
E eder, adj. delicatus, lautus, cupedipers. 
leder c -ibos delicatiores ainare, del. 
"tine ledere Cpeile, cibus opiparus 
eine ledere Speife, cibus opi . 
„leiter, ad: lecker leben, Ai scan vivere. 
lecker hafft, «dj. lautus. delica: us, gulofus. 
Leckerhafftigkeit, Hguritio 
ott, res guftu grin 
quam liguritores querunt, 
* Cecfevey, vor Diefem allerlep £fbarfeir, als 
in mg iíztioerbei, fzortano, 
ber Yederey nachlaufen. Bayıersb. poit, 
fol 16. 5. umb f.i. 190. 
Fauſt in SranFcub. Chrom, cal. 15. € 
(often da Cpimir(en , Kämmerjen, und Res 
a — guten — Do gien 
gen die jungen leichtfinn.gen Gejelien zu, und 
es ríos bie! £ed'ereg datelbit. 
CLeckerey, Pic. nequitia. 
"Lieferung, 3ututtluig, blanditig. Akte. 
Votab. fol. $4. b. 
weichmachen, lid'eren, faben mtt £if, de- 
linio,demulceo, irietio. Altenjtaig, fal. 77.5. 
Leder; Bıplein,w. cupedia, orum, cibus celica· 
tior. 
Lecker⸗Maul, n. cupes, pedis; fciri oder deli- 
cati palati homo, cupediorum appetens. 
"A ederiDub, fcelus, fegen einige ia ein Wert 
—5— das alte Focab. 1482. har Leder 
ub,leno, Sufian, £ubrer. Leder: ub ri 
alfo entweder vom lecken, küflen, anuchti le: 
ben, oder vom led'en füller €peifen, der edic 
baftz,vernafchtift. — — 
= Beoermm, Ícortum. in Cod. Bibi. MS. Les. 


verlec'ert ſeyn, quem comedere velle, deii. 
ciis affuetum effe, 
£eder kommt von lecken. Lat. barb: Leccator. 


Gall, Lichard. ſ. Ds Cengzai Gloff. — 


Lection, f. 


vom Lateinifchen Le&tio, Le&ionis. iſ durch 
die Lateiniſche Cprad) in$ Teutſche geben 
men. 

Lection in ber Kirche, eine Sonntägliche eter 
Feſttagliche £ection und Cpijtel, Epıttola Do- 
minıcalıs aut Feitivalıs, i'ericope epiltclica 
in templo pralegenda. 

Lection in ben Edyulen, was ben Sinbern ju 
lernen auygegeben mirb, peníum difcipulis 
prefcnptum. LN 

feine £ection tönnen, edifcenda memoria 
tenere. 
Aus Lection bat man inr Ceut«brmoemadt 

Cetzge, als in ver Otrafb. ron, oce geil, 
Abendmable 1525. Daruach nimmt bero 
ner (KirchensDrener) ein Legen uy bene 
ftclu Pauli ober anbern,bie legter uf, als Ge. 
11. &c. Des Drt wo bit Epiſteln in ber Kitcht 
verlefen wurden, hieß Jectorium, aus dem id 
das Teutſche. 

'^— Rertuer, oder £egner entfianden, f. unten 

£ettner unb £ege furLechon. . 
tete hieſſen die Kinder auch ihre € djubLe 

dion, f Letze. 


Lectur, 


Fauſt in Lübel. Cbron. col. 17. ver benbe 

ben Schulen find die Lezturen der 2* 

und anderer guten Kuͤnſte indem Dom gewt 

EÁE Daher uoch Lector unb Scholafticus ali 
itel davon übrig find. 


& ec, f. Zàbt. 


Keder, 
t 


Leder 





corium. ] 
Leder bereiten oder gürben, f. gärben. cori- 

um perficere, 
ämifches Leder, aluta, corium crifpatum. 
au böjemı Leder aute Schuh machen mol: 
len, ecorto nón bono bonos facere velle cal- 
— (inceptum amentis, e malo enim fit ma · 

"um. 
eines Leders feyn, ejusdem farine elle, 
wird im Spott gefagt, von Leuten die einan 
der aleıch find, und gleichfam aus einer Haut 
* gefchnitten. Ald Bayfersb. Poft. fol. 185.5. 
Marthzus [ude Publicanen und Lüre bie ba 
ines Leders waren. It. ibid. 28er Befels 
affe mit folchen üten bett, bas iftein Zei⸗ 
chen, daß er aud) deoKeders ift, nofatur ex 
Ocio, . 
Leder, im Spott, die Haut des Menſchen, cutis. 
eine i bas £eber Wird eim un aliquem 
fufte, virgis cadere, als einem &nab, ber die 
Ruthe befommen,und auf rotbem Leder fibt. 

es geht über bein Leder, de cio corio lu- 


dirur. 
et fürchtet fid) feines Zeders, de cute fua fol- 
licitus ett. 

Hedion ,irdyen: Ziftorie fil. 378. a. er 
wär ibm gern an ſein Leder geme(en, libenrer 
illi nocuiffet, damno affeciffet. 

mie man fonften a einem auf bit Haut 
gehen, (einen feinblid) angreifen.) 

Leder, vis. für die mit £eber überjegene De 
gen:Scheide, vagina gladii. 

vom fiber jieben, gladium diftringere; 
enfein nudare, ; 

ledern, adj. coriaceus, ecorio confe&tus, fcor- 
teüs. 

[eterne Hofen, femoralia coriacea. 

* einige fagten vor birfem- Lidern. ald 
Rarfersb. Doft. fol. 161. ltbere Fleſchen, 
utres. 

Fronſperg von Feurwerken. fol, 39. a, 
libeve Aimer, ficulx coriacez. 

Alberns beym Wort darni(d) [ibbern. 
* Jidern, v. mit Zeder verjehen, corio munire. 
mit Schaf Haut ober Pergamengelidert. 

It. aus ellen £cber machen, corium e pel- 
libus facere. 

ledern, bey ben Plumpens Machern, eine leder⸗ 
ne Klappe über das Ventil machen, antliam 
corio munire, ccriaceo operculo animare. 

* cin Lederer, coriarius. 

Die Arten des Leders von den Thieren und an 
dern Umftänden. 

SchweinsLeder, corium porcinum. 

—— corium simum, &c. : 

ar⸗Leder, corium perfectum. gegärbtes 
Leder, jum Unterfchied des Rauch⸗Leders, co- 
rium crudus, 

Sy funbiZeber, corium bubulum craffius & 
durius. 

SohlLeder, corium craffius ad foleas cal. 
"an Leder der Cchufer, bag ihnen b 

and; uter, bag ibnen der 
—— Haut der Haͤnde nicht durch⸗ 
neide, ic, 

Dberfeder an den Schuhen, corium cal- 
ccorum füperius. 

Ledersderciter, ſ. Oürbrr, coriariuszlutarius. 

Keder:Sarb, color corii perfecti, color luteus 
corticis quercini, 

Leder⸗ Handler, mereator coriorum, 

Leder⸗Pfeil, corium eorum qui barbam radunt 
quo cultrum acuunt. f 

Leber s Schneider, mercator corii qui illud in 
minoribus partibus vendit. 

£toeriLauer, corianus. 

, Keber ven einerlen Wort, aldledig. Daher es 

in einigen verman^jen € pradpen bad b auch weg 

läßt, baf leer daraus wird. Dan. [eyr, Be!z. leet, 


"2. von bem mad in e 


Ledig 


Cedig, adj. 
von bem was einen gebalten, oder halten fan. 
[ebig won Banden, liber, folurus. _ 
: ad war ober fenfi ba; 
timen ifl, vacuus, eim ldiges Haus, edes va- 
eva. 


---. unbeladen, non onultum vehiculum, 


ein lediger Wagen, 


--. + umvereblicht, celebs. 


ledig fen, uxorem non habere. 
bericbige Ctanb, ceelibatus. ] , 
ebigfeit, carlibarus, ftatus hominis foluti. 


ledig, bep bei Turnieren, ein lediger Sall, ca- 
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— Beust alo eine von. Daaren ledige, ein Leviarährrer,iftin der Nemmark Branden 
IM f. £er(en. 


burg , fo viel als ein Acker⸗Knecht, als in eb 
nem Anfchlan, was ein Mayer auf ein Jahr 
mit einem Pflng berichten fan. Er muf felb 
Dritte (eon, einen Jungen ber eaaet, unb eic 
Ben — halten, damit der Pflug 
Ledig, ſcheint ſo viel pu ſeyn als laͤdig, von la⸗ 


ben, das man laden fan, als einen led 
gen. Hernach in weitläuffti eg 
—— woraufic. etwas geweſen, und ferner 


gen Berftand, moram, 


Das &, iff nur ein Minges e, woraus einige 
5, gemacht, felten i. "yn Tfebudi T. I, p.213. 
ift libicb, hölich, für beimgrfallen, ali Erb 
oder chen, 


Lecde, |. vbt. 


fus ex equo, wodurch der Sattel ledig wurde, ! 
als im Turniet:Buch, fel. 111. Er bat viel | —— anther,panthera. 


lebiger Sále bebalten, unter welchen er | RXeßen, 


bann aud) ben Fürften sum dritten mabl ledig 
erab ge n, aber bod) feiner gig 

naben ju Ehren, auch allweg den Sattel ger 
räumet, und mit herabgefallen. Medin; im 
Pandeil. Triumpb. T. Il. |. 2. p. 176. Ter 
ipfum hafta ex equo deturbavit, totiesque 
iple qe honoris ejus caufa ultro ad ter- 
ram defluxit. 


fedig, in Lehens⸗Sachen, ein lediger Fall, feu- 


dum apertum. Mors vafalli absque liberis de · 


funds. 
ein lediges Amt, eine [eiae Bedienung, locus 


in quem nemo adhue fucceflit ; locus digni- 
tatis quem nemo &dhuc obtinuit; munus quod 
nemini mandatum five delatum, nemini ad- 
hucadfignarum. : 


uds adv. ebiq fine, otiofe federe. 


big ausachen, wo man etwas nicht eni 

Pfängt, excidere. i 

- -. too man etwas nicht geben ober tun 
muf, immunem efle. Re 

lediglich, einem die Sache lediglich bei 
ftellen, committere rem alicui, fine conditio- 
ne, fimpliciter. ! 

fich lediglich auf einem verlaffen, fidere ali- 
cut unice, penitus, abfolute. 


ledig geben, ledig laffen bic Gefangenen, folve- 


re; liberare; dimuttere captivos, 


ledig machen, vacuefacere. 

ledig fprechen, abfolvere. 

ledig werden, liberari, dimitti. 

fub er un Nider⸗Sachſ. fid von der Klage 


und Beſchuldigung lo machen, ober von an: 
dern yp en proceduren befrepen. als 
T. Ill. Script, Brunfv. unde pe ode 
vere to rechter tyo, unbe ledige (ef, be mad, 
ene darumme vorveften. Das ijt, unb erfcbeint 
er nicht zu rechter Zeit unb entídyulbigt fid, 
(o fan man ihm Stadt ober Bergwerkverbies 
ten laffen. 


entlevigen eines Dings, liberare, levare ali- 


quem onere, animzm moleltiis. 

oder von einem Ding, als vou Befchwerden, 
folicitudine liberare. 

vom Joch der Dienftbarfeit, jugum fervi- 
tutis demere, libertate donare, 


erledigen, aus bem Gefängnüf, e vinculis libe- 
rare. 
erledigen, für abhelfen, abthun,mederi,occur- 


rere. 


Crlebiguna, medela. 


Erletigung der Lands: Gebrechen, corre- 
&io eorumque Provincie obfunt. —— 

etwas and Neich zur Erledigung bringen, 
ad decifionem referre. 


verledigen, ober erledigen. 


fid an den —— verledigen oder 
erledigen. H0hndorf p. 6. dem Land⸗ Hertn 
ais £ehem heimtallen im Salzwerk. 


ein LedinsBanger, homo ouolus, qui tempus 


anibulando perdir. 


für Lippen, labia, ee 
Ländern gebräuchlich. f. u. in einigen 


Beer, adj. 


vacuus, da nichts drinnen ift, inanis, ſ. aus 
leeren, ausgeleert, ledig. à 
leerer Magen, jon ftomachus. 
leere —— iquz fine gus five femine, 
leer Papier, charta fine fcriptura. 


leere Hoffnung, fpes inanis. 
ed au cl ce 
leere Stelle, Platz, vacans locus. 
ber Paͤbſtliche Stuhl it leer, fedes vacans. 
. leet ausgehen, nichts Davon befontmen, ex- 
cidere aliqua re. 
leeres Haus, vacivz edes. 


bit Leere, vacuiras, inanitas. 
leeren ober [eer machen, vacuare, vacuefacere. 


leer werden, vacuefieri. 

ausleeren, vacuum reddere, evacuare, - 
exinanite. 

- - - Durch fchöpfen, f. ſchoͤpfen, erfchöpfen, 
exhaurire. ] 
- - - ben Beutel, (im Scherk,) exenterare. 
das Yuslceren, exinanitio, evacuatio, 


Legat,n. 


in Erbichafften und Zeftamenten, vom Lateis 
nifchen Legatum, ein Vermaͤchtnuͤß. 


Legat, m, vom Lateinifchen Legutus, ein Ges 


-— di Scri, d. evi T. IL cel, 1466. 
n Eccardi Script. med. evi T. II. cel, t 
des Pabitd Legat, ] 

. Barfersb. poft. fol. 7. unb die gefandt 
maren, die waren von den (Pharifeern) abge: 
fdicbenen Geiftern, fle wollen ie&t nun (nicht 
mebe) Betten beiffen, aber £egaten. 


Legion, 


eom Lateinifchen legio. Eine Eintheilung 
der Römischen Soldaten, vor Alters cine 
ZahlvonetlihZaufenden. Sym Neuen Te. 
auch der guten und böfen Geiter, ald Martb. 
XXVI. s. Zmwdli £caionen Engel. Marc. 
Y.9 ber unreine Beiji antwortet aus eimens 
tbelefenen : Ich heiffe £egion, denn unfer ift 
viel. 
Wurftifen Baßler. Cbron. a. a. gibtes 


ein Doppel: Regiment. . 
£tgiven, v. 
bey den Boldichmieden unb Muͤnmeiftern, 


mifcere aurum vel argentum cerco pondere 


Cupit. 
bep. Thef. Prat. meynt, ed fonume von 
lex, legis quia additio: extranei metalli ad le- 
em feri deber. f, auch Da Cange bepm Wort 
et Scuta, (écus) Legis, curfus & ponde- 
visur fupra, — Andere megnen à ligare, daher 
Gall. alliage de meraux, Vermiſchung der 
Metallen Es kommt vom Italianſchen le- 
36 Silher a. ui — ** mem vr: 
mifchen. Stem, felbige probiren. t) den 
3 if Gold 


' 
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^ @etnähmieden bei beißt t$ : Sein Cilber alfo! 
ken unb le rm i dab ed an € trid) rd 


Halt vor aut befichen Eine, und baf alle ges 
ere Arbeit an Halt, Probe und ber Seine, 
ber Leipgiger Drobe ſich gemäß befinde. 
Legatur - Werf, warn man Kupfer unter 
ei mifcher, taf das Eilber (o viel gertn: 
ger vom twerde. 
. Legende, f. 
ein — vem fat. legenda, im Kir⸗ 
— - er fanctorum, per anni to- 
= — Na continens, 
Sic dictus, fegt Da Campe, quia certis diebus 
legenda in ecclefia. 
Legende, eine Morir ven einem Serm ober 
etnedanbetn 
In Chrom. Rhythm, T III. Script. Brunfn 
Uns fedt of up einen Ende, (uns je 
aud) an eineni Drt,) 
Des Seren Saries Leyende. (be$tben: 
ren Karls £caenbe. 
. „ Viarrenídy fel. 390. b. Auch noch viel an: 
dere Orobbeiten, i man ani Tifch begeht. 
Wann ich Ps all erzelen felit, 
Ein gan; Legend erjelen wollt. 


Legiſt, 


Kapyfersb. d^ fel. 185. tin 
ie t Legiſten wiſſen wohl POE m 
+ f. Du. Cong. Gloff. Legifta. 


Legen, v. a. 


onere, in loco, locare, collocare, facere ut 
jaccar quid. 

den Orunb fegen qu etwas, fundamentum 
alicujus rei ponere, ober jacere. 
er un ind Bette legen, collöcare aliquem in 
' n. 

legen an einen Drt, e$ ju verwahren, con- 
dere, reponere. 

M ins Gefängnäß legen, in vincula con- 


bie Cdiulb « auf einen legen, culpam trans- 

Be in aliquem. 

allſtrick legen, laqueum tendere ; infidias 
ocare. 
einen beben und legen, maribus geftare ali- 
em. 
id) mil meinen Kopfnicht eber (anft legen, 
non conquiefcam nifi hac re perfet 

Eu an etwas legen, (umtum facere inali- 


vo an etwas legen, e$ ju tbun, aggredi 


aliquid ; admovere manum alicui rei. 
Hand an einen legen, injicere manus alicui. 
felbit Hand legen, inferre manum 


co 


"e 
einen an hie Kette legen, catenisaliquem 
vincire ; catenas in icere alicui. 
miber an feinen tt legen, reponere. 
an hie Sonne legen, foli exponere. 
€ clbaten ins Dvartier legen, milites in ali- 
uo loco collocare. 
Beſatzung legen in einen Drt, munire ali- 
wem locum —— 
legen, als rere. 
fib auf bit faule Cette legen, devolvi ad 
otim & inertiam. 
á ficb ins Mittel legen, intercedere, rem mo- 
Car. 
fich ver eine Stadt legen, obfidere urbem. 
fich in etwas legen das cinem nicht angeht, 
immaiícere fe rei ad fe — 
ſich legen, als der Wind oder der Zorn, cef. 
fare , remittere, iracundia reinifit, ira defer. 
buit 
n Grad legen, —— fe in herbam. 
fich zu eines Füflen legen, abjicere fe ad pe- 
des alicujus. 


— 



















Legen 


treiben, anunum ad aliquid applicare, -— ablegen, alé gemietete 


ram dare alicui rei, incumbere artibus & li- 
teris. 
Lage, wage, Eigel, Lager, f. oben beſouders. 
Legen, potinio. Die £egung. 
das Grund⸗ Legen. 
das Eyer⸗Le 


*£eg. ng —S der Aufſatz, das Con- 


cept& 


E. ur gung cine einer ‚Sarift nicht zugelaffen 


dr ponit, r1 in einigen Compefitis 
als ÖrundsZeger, fundator. f. bie bier folgen: 
den Compofita mit Prepofittionen 
Aufleger;ediror libri, Berleger, 1€. 
AYusleger, interpres, explanator &c. 
eg id ger c. 6 "— 
, Vt nur in einigen Compefitis, al$ : 
unabicglidbe Leib rentem, ceníus qui non 
poteft redim:. 
unterberkeglich, irrefurabilis. 


aeg: Driel, bie AÄbſchrifft bed Urtheils. B«foid. 
— — bombarda, qua fera fe ipfam ne- 
Lehe, eine Artzu ſiſchen im Bayern, fo|- 


en Kbraiffer. yus pijc. art. 2. 


enn für 
Vehikel, wie £evier in jure Georg. p. 


*jn der Merſeb. Siíd : Oron, "de ann. DER . 


n.$.beiffen e$ Lege Schiffe, ald Spann: Zw 


edm und£ege Schiffe follen abgeichafft | - 
aceti en, find Etäde Eifen, aufber einen Tan: 


gen € eite jcbarf, auf der andern 4. Zell eid? 
oder breit, Golche braucht man auf Ber 
werten, daß man fie in einen Sig, unb groſſe 
eirene Sete dazwiſchen fegt; in Losygemwinnung | - 
der grogien Wände, 


&egsEif. n, nennet man aud) das Eifen!- 


liber der Walje. 

— civitàres in quibus imperii colle- 
æ exfolvuntur. Befo/d: Suppl. Frankfurt am 

m Nürnberg, Regenfpurg,Augipurg unb 
eipug. 


Leg:Srädte eines Landes, als des 7 ürften: | 
thums Anfpach, bereu funfe, Anipach, dına: 
bach, Crailsheim, Gumenhauſen, 
Geergii Nacht. von An pad. p 


ablegen, als etwas das man an fid) iud auf 


d 
bat, deponere, amovere tanquam onds ab E 
meris 
ein Kleid ablegen, veftem exuere, eainque| * 
non amplius induere, ponere. 
aftet ablegen, ponerc vitia, exuere. 
€orgen, ubjicere curas. 


ablegen, als ein Amt, abdicare fe munere quo- 


Es einen Gruß, falutare, (alutem alicui 


nunciare, in eines andern Namen. 


ablegen, eine Predigr, concionem habere, fer- 


moncm habere ad populum in templo vello- 


co facro. 


als cine Rede, declamare, perorare. 


ablegen, feine Schuldigkeit, officio fuo fatisfa-| _ 


' cere, officia fua exequi. 


.- 7 ftint Schuld, totvere debitum. 
abfeaeri, eine Rechnung, rationem reddere. 
abiegen, fein R 

einem nicht ablegen, alicujus dicta aut fatta non 


fpecimen artis dare, 


improbare, non rejicere, non damnare. 
" einen Eid, jusjurandum dare, oder per- 


"Ablegung ber Zeugen, depofirio teftium. 
Ablegung eines — abdicatio. 


bleaen, bie &inberzC dh, nuces relinquere, 

Ableger,nennen bie Bärtner,propagines arbo- 
rum aut florum. 

ablegen, als sufammen gefegte Zeilen dune |. ber 


rucherep, reponere quemlibet chara- 


Buchdt 
(d auf etwas legen, e$ zu lernen oder u‘ &terem in fuum locum, 


fib aule 













von 
uno nicht me Lampen nn 
als einem fatisfacere beredi, nume 
rare pecuflium pro ejus parte heredirarıa. 
ablegen, (e viel als abfınden, abgelegte Kinder, 


ri ‚feparati, fegregati, — — — 
bonorum loco legitima asfı 
pater ad fecunda vota tranfit —— 
Kinder. Ablegungder Kinder, n 
feparanoli en. 


Ablag, f. oben [m 
n, an nere, 
onlede, aH ein Kiel, induere. emicióe Lio 
te Kleider, mutare veftes. 


* - - ben Degen, cingere fe gladio. 
-.- - (inem Ketten unb Bande, devincise & 
quem catena, compedibus aliquem vincire 

- - - alé einen Raienden, vinculis cohibere fu- 

um, catena retinere. 

. u ben Zaum einem Pferd, frenum injicere, 

Tenare 

er sem 35 
in Befchoß, zum fhteffen, 
f — 24 Stetit manie a. 
Inovere, 
- 2 as futt au( tem Herd qm erbalten 
ber ju oc rn,ligna apponere in camıno, 
por —*— — 
eur, fuppenere — 
incendia fi - Ex 
- ben odit en ben Eüodea, lica kammer 
lum volvere. 

M eine Anlegete, penfum. Frifckt. Nemenel 

„e 

— —— locare zdificis , erigere deines 

locis idoneis 

- eine C tabt, conftituere urbem. 
tinen Zoll, conttituere vectigal. 

- - fine Jeder cU 

neo conitruere. 

- * - eine Zeiteram etwas, (calam a 
cuiloco, erigere Icalammı ad ali 
fcalam 

anlecen, Hand anlegen an etwas, axanum open 
bere eti, accedere ad aliquid agendum, 

- Hand an einem, mans injicere alcıa. 
an ftd felbfi, mortein Gbi 1pá conícitoert. 

... rg Mg er rete erre, 

Fe übe un etg an etwas dare operam 
alicui rei, f. anwenden $lei$ , operam nah 
- conferre; impendere operam alicui te. 

- bit Zeit, tempus confumere aliqua rt. 
die Zeit übel anlegen, cempus malis reo 
impendere. 

- - * Gib, ponere numinos in facmere pecu 


am collocare. 
Geld an eras, pecunias impendere in ar 
quid ; infumere feme in — 
«* - Wohlthaten an einem, loce 
apud aliqucm. 
Die mohl bep einen angelegt, bene colloa 
ta pu es i Fr 
, ei angele Rob — 
ten, benefs ee nn —— 
- etwas mit eimanber, ÓÓáÁ9— 
venire inter fe. 


fie haben es mit einander angelegt, comp» 


fito agunt, 


ein angelegter Handel, res comm; 
- die Unterthanen, Schagung 
for fubditos, in centum deterre. 
ri eld die € pcift — bl 
or als Korb an buc SXübes, adhaerere, 
anlegen einen Reif, circumdare dolium 


lo,cingere vas circulo. 


& 


anlegen, ald € djanb, Schmach, £eibac. s 


aliquem injuria, f. entbum. 


aalegen ein Kind, mammam au. pono. 
das Anlegen ber often, impendium. 

- eines Bells, conftiruno, 

- eiiier Xeiter, applicano Scale. * 


Legen 


ts einer Kette injedlio catenge. 
Wnlegichblofi lera catenaria. 
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bele gen, eiwas mit etwas, als mit etwas (dye | darlegen, als eine Rechnung, ac. tradere, ante 


res, onetare. 


*aniegen mit einem, lancea certare cum aliquo. |- - - al$ mit etwas ſchoͤnes, ornare. 


- + 4 anter einem, lancea & (cute militare fub | - - 


aliquo, Di 
anlegen mit einander, fie haben e mit einander 
angelegt, tà convenit inter eos. 
ein angelegter Handel, res compofita. 


"anlegen, ein Cifen an; oder auf Das andere | - - 


fdmibten oder RN confercruminare. 

. ein angelegte$ €ifen im ben Bergwerken, 
niin aus yep alten zuſammen gefchmu 
deten Eifen bejtebt, initiimentun terreum 
conterrum:inatum. 

"Anleger, Anftiffter, Tfcbxdi T. I. Cbron. Helv. 
». $57. Anleger eines Morde, Audtor cedis. 
auflegen, poncre. . 
Ln auflegen auf.etioad mit dem Ellbogen, 
inniri aliqua re cubito. 
auflegen, durch ausbreiten, u. b. g. ben Gattel 
auflegen, infternere ephippium equo. 
euflgen, als Straffe, itrogarealicui nultam.. 
, etwas ald eim Ober Herr, imperare ali- 
cuialiquud, exactionibusgravare. ———— 
auflegen, einem einen Eid, deferre alicui jusju- 

randuim. . 

auflegen ein Buch , edendum curare librum, 
ws unpenfis curare Iıbrum nnprimendum. 

gt das * befto wsertiditet iu 

ejfen, imponere iciopetum alicui rei tan- 

—— fulcro. fulero uti in explodenda bom- 

arda. , 

eiae als ein Pflafter, vulnus obligare eın- 
aitro. 

auflegen, als einen Pfeil, nervo aptare fagit- 

Uu 
- - ala Stillſchweigen, injungere alıcui filen- 

tium. 

fid wider einen auflegen, f. lehnen, auffebnen, 
obniti, rcliftere, ; 

auflegen, eın Schiff, fubducere navem in por- 
tum, navem in ftàtionem deducere. 

dad Stuffegen , impoliso, ald der Hände, ma- 
nuum. . 

* + - der Gtraffe, irrogatio , am Geld, multe, 
eines Buchs, «diuo. . 

Audeger eined Buchs, editor libri. 

Auflage, ſ. Lage. 

auslegen, a. exponere, . 

ansiegen, ald Waaren jtm Berfauf, ponere ve- 
no, exponere venum. 

auslegen, Geld, pecuniam promere, expro- 
metre. 

Geld für einen auslegen, nomine alicujus 

folvere, ut fcilicet reitirwar. . 

auslegen, erfiüren, exponere, interpretari ; ex- 
phcare ; interpretando explanare ; enodare ; 
declarare. : 

*.- feine Gebanden über etwas fchreiben, 
commentari in ufiquid. 

-* « qusdeuten, accipere. als 

etwas übel deuten oder auslegen, accipere 

aliquid in malam partem, trahere Oder rapere 
in ınalam partem, anders auslegen ald e$ ge 
meint, accipere in aliam partem ac dictum elt. 

auslegen, mit Silber oder Bold, argento vel 
auro dillinguere, 

das Auslegen, bie Auslegung, explicatio, in- 
rérpretatio. — ! 

Auslegungs:Wilfenichafft, herineneutica. 

wnaudgelegt, inexplicarus, ınexplanarıs. 

Auslegunader beidnifchen®edichte,mythologia 

»- - ber Gebanten über etwas , comrhenratio, 

Husleger, interpres, xphearor, explanator, 

+» - btt Träume, conjector. 

* . - der heidnifchen Gedichte, mythologus. 


Ausleger, cine Art von € difci, navis prefi-]- - » - 
diaria, eir plattes Fahrzeus rüreiner Klotte,] - 


gleich /einer verlopenen Schubwacht, au 


- mit Strafe, imponere pienam alicui, 

oc einen Raum etmaé ju vermabreu, repone- 
tfe aliquid in aliquoloco. 

... — Reſhnung, rationem. chirographis 
probare. . 

- mit etwas bebed'en, ald den Tiſch mit@eld; 
den Saal mit C temen, menfani numis ; atti- 
um marmore fternere, oder tegere. 

- - - ein Capital an fichere öffentliche Dexter 
auf Zinſe legen, locare argentum alicui, mu- 
tuumdarezrariocuidam publico. —— — 

* - ein Bergwerd mit Arbeitern, fodinamin- 
ceptam fofloribus & finmubuscolere. 

Curtin: Ruffnı hat nach Taciti Bericht einen 
5* in Heſſen mit ſeinen Soldaten 
egt. Mattbef. Sarept. Conci a. 

*-* (ne Pflugichar, vomerem detritum ferro 
munire, vomerem latiorem & acutiorem fa- 
cere. 

-- - eine Stute, admittere equam ad admif- 

farium. 

* * - fürbelagern, obfidere.. 

* 7 7 die Befeitigungss Werke mit Bold, prefi- 
diis munire opera. 

Belege, n. an einem Kleid den Saum gu vers 
ftárten , limbum munire aliqua re. 

Belege, das Kleid ju gieren,ornamenta lim- 


rum. 
-- - im Rechnungen, chirographum quo 
quid probaturin —— herr rd x 

‚Belege, Aur. die Kenmeichen fe man unter 
bie Markt: Steine legt, Sed! de jm e irmitum 
P. 34- igna iub lapidibus Iimitum. 

Belegung, probano per chirographa, 

* coitus equi natculi, admiflao, 
-..- s impofitio gneris, 

bas Belegen, id. ! . . 

Die Alten haben auch im Schreiben die Pre- 
pofitionem Infeparabilem be ohne e yeiekt, 
wie eó nod) im Reden gefchiehet. Gol. onomap. 
tol. 206 251eg, irmmbur. 

Anor. Keller in Erklaͤr. XXIIL c. Matth. 
Bley, die Denck⸗ Zettel der Judiſchen Heuch⸗ 


ler. i 
In der Straßburg. Policey Ordnung. 

Anno 1628. ift auc) Das e un legen nad) oem 

Stadt⸗ Dialect ausge(irodytn. Blaig, mit ti 

chenen Blaigen, 1 2. Viertheil hoch. 
beylegen, etwas verwahren, reponere, condere. 
-...-. einen Streit, componere bellum; diri- 

mere, tranligere controverfiam, decidere li- 

tem. s 
die Cad ift beygelegt, res compofita eft. 
--- - einem, etwas geben, verleihen, largiri, 

ornare. , : 

--.- etwas einem ju £ob, tribuere laudem 

alicujus rei. . 

.-- - (a8 jur Beichuldigung, incufare, oder 
arguere bacınorıs. : 

2 Geld im Bericht, deponere pecuniam in 
judicio. 

....- - tinem, adlentiri, ftare cum aliquo, 

-.- - jur Bepla € binjatbun, [. Braiage, pro- 
bare chirographo velalio tci imonio. 
occ eimem eine Tochter, collocare in matri- 
monio. 

- - + {.benftechen bey ben Schiff Leuten, bas 
Schuff in beu Wind legen oder dreben, baf e$ 
6* Fahrt eme Zeitlang verliere und einen 
eſſern Wind abwartet, navem declinare de 
curfu fuo & commuduin expeltare ventum. 


Beplegung, Verwahrung, repofitio. 
eınes Streits, compaficıo. 

. = - einer Ubelthat, incufario. 

2c on. Lobsuud Ehke, artributio honoris. 


... 


oculos ponere. z 
-- - - mit Gründen, demonftrare, dilucide de- 
elarare, probare. 
bar Geld, pecuniam numeraram offerre. 
Darlag, f. Lage. 
daran legen, spponere. 

darauflegen, tinponere. 

- * eim Pflafter, (aperimponere cataplasına. 

dabey oder Dazu legen, addere, apponere. 

bareinicgen, ponere in aliquo loco. 

..- : uch in einen Handel, interponere fe im 

, aliquid. P 

einlegen, als etwas in eine Büchfe, Sede, 
Beutel, conjicere, ntimmulum eonferre. 

-- - . m bie Erde, baf e$ fortwachlen (oll, in- 
ferere, propagare, EI ! 

- 2 - - ald Bier oder Wein inden Koller, con. 
dere, reponere. 

-- - 5 als Feur, ignem fübjicere, incendere,in. 
cendia excitare. 

- 7 - - als Holz in ben Dfen, injicere ligna in 
fornacem. . ; 

* «5 - als Goldaten ind Quartier, mittere mili- 
tes in domas civium vel fubditorum, 

ins Winter: Dvartier, in hibernis collo- 
care. 
uur Beſatzung, collocare in prefidiis. 
einlegen, ein gutes Wort für einen, deprecari 
aliquem pro aliquo. 

-- * 7 Ehre mit etwas, laudem confequi, lau- 
dem fibi parare, gloriam reportare ex ali- 
qua re. | 

-c . + Exhande, turpiter fe dare. 

-.- - ald ein Krämerdie Waare, merces expo- 
fitas colüger. & recundere 

Per als eim Tiſcher mit allerley Holz, vermi- 
culari. 

-- -. mit Eheigefeinen, mit Bold, 1€, gem- 
wis, auro &c. diftinguere. 

das Einlegen, m die Erde, infitio. 

o - einer Defagung, collocatio. 

--- e Des Weins, vim cocmtio, actio condendi 
vinum in cella. 

2 5 Ná Almofeng, Ripis conjedio. 

- coc nit unterſchiedenen Holy, vermiculatio. 

-. bet Waaren, mercium expofitarum col- 
lectio. 

erlegen, ald Gelb, adnumerare alicui pecuni- 
am folvere. 

- - - den Feind, hoftem vincere & occidere, 
profternere hoftem cede. 

-. . tine Plug Mer. Fritfcb, Var. Trad. p, 
250 in der Gd. CariDrbnung, vome- 
rem reparare, N«vo ferro munire. 

das Erlegen des Geldes, pecunia folutio. 

o Des Feiudes, hoftis cedes. 

auferlegen, ald Herr etwas zu tbun, imperare 
aliquid alicui, mandare alicui aliquid, injun- 
gre. : E 

x jur C raft, multare aliquem aliqua re,cafli- 
gare auqua re. R 

- - » fillıchmeigen, preciperc ur fileat quis, 

gelegen, Gelegenheit, f. Liegen. 

edes, mo man jufanten lege ju einer Zeche. 
‘ta 


d. 
binterlegem, reponere. 
binterlegtes Geld, depofitum. : 
nachlegen, Hol; nagplegen, combuftis lignis in 
fornace vel foco „liis ıgnem alere; 
niberiegen, deponere, etwas bey einem, prope 
aliquem, apud sliquem facere ur jaceat quid, - 
-co pem Amt, provinciuan, 
-- + fld, procombere, auf bie Erde, humi, 
feblajen gehen, cubitum ire. ! 
2 (uem das Handwerk, interdicere de re 
aliqua alicui, vetare, 
- - - für erlcgen in der Schlacht, occidere. 
-- + ein Kind ins Bett, collocare iniecto. 


.“.". 


* 


Des Feinds Betregung Acht ju geben, f. Aus |- - - ciuer Summa Geldesgerichtiich, depo | * - - einem tie Straffe. Menk, Script. Sax. Ti 


kieger in Legen, 


" 


fido. 


^ 


AL. coi. n intercludere alicui iter. 
$íífa  , über 


"996 gegen 


überlegen, perpendere, ponderare, (mit dem |- - - einem. eine Schrifft oder Buch, ic. ante olterliches fer 


Accent auf beim Verbo,) reputare quid fecum, 
Tem deliberare, verfare rem animo cum re, 
Überlegung, deliberatio. 


unb Jaͤgern befcept ſeyn. 
T. Lol 668. non cogi canes & Venatores cet- 
, tis temporibus alere. 
unäberleat, inconfiderate, inconfulte. 
überlegen feyn einem, f liegen. 
überlegen (mitbemAccent auf ber Prepofition ) 
«n Pflaſter überlegen, emplaftrum applica- 
re, imponere, emplaftro tegere. 
periegen etwas, nicht an ben rechten Drtlegen, 
reponere aliquid alieno loco. 
- ^ - einem den Weeg, intercludere iter. . 
- . - ein Buch, fuis fintibus ederagpbrum. 
-- - bie Koften zu etwas geben, fuppeditare 
fumtus. 5 ] 
-c - einen Handwerks Mann mit Urbeit, (up- 
pedirare laborem, ut habeat unde vivat quis. 
andere Krämer mit Waaren, fuggerere 
aliis mercaroribus merces, 
-- - perlegen einen Fevertag oder Sjabrmarft, 
auf einen andern Tag, transferre in aliud 


ten pus 

Slerleger, qui fumtus fuggerit, inprimis ad 
editionem alicujus fcripti. 

Verleger. In den alten Teutſch. Sprich 
wörtern, fol. 202. a. im Spott, tbeil Kauf 
leute, find der armen € tüd merter rechte Der: 
leger, bann fie verlegen ihnen ben Weeg jur 
Nahrung, fo taf fie nirgends hinaus können, 
viam intercludunt. 

umlegen, (mit bem Thon, auf der Prepofition 
um.) | 

umleaen einen Mantel, pallio fe veftire. 

-- einen Degen, cingere fe gladio, 

fich umlegen, als, bie €dárte am Meſſer 
bat fid) umgelcgt, acies nimis fubrilis facta re- 
plicata & obeufaeft. MOX 

fid) umlegen als ein Schiff, inclinare in 


qus. 
- - ald ber Wind, fare ex alia cceli plaga. 


umlegen (mit bemAccenr auf bem Verbo legen.) 


eine Stadt mit Kriegs Bolt feindlich ume: 
. gen, urbem obfidione cingere, i 
einer Echäffel Rand mit £yernamlegen, 
ova codta — * pating margini, 
ntenlegen für überichätten. Scheuchzer vom 
Bergen der Gdyweig. p. 136. der bereinge: 
fallene Berg hat bie Weinberge untengelegt, 
amd bald darauf er hat ben gamengedenPlurs 
untergelegt. ) 
unterlegen, (mitdem;Accent auf der Prepofiti- 
on unter.) 
unterlegen, ald den Hünern €prr, fuppo- 
nere. 
- - einem Sranfen ein Bett, fubiternere 
plumeam culciram. j 
- als dem Vieh Streu, ftramen equis fub 
jicere. 
unterlegen, Cabfolute) für Holz oder Stroh 
anter etwas ko endes lenen, !igna fubjicere, 
unterlegen, für Äberfchütten, ſ. in vorher: 
gehen unten legen. 

unterlegen, mit dem Thon auf bem Verbo Ic: 

en, etwas mit etwas unterlegen, daß cà ftàr, 

er wird, oder beffer bált, als unter das Ende 
eines Kleid, fub(iendo limbum veftem tueri, 
limbo interiorc munire, : 

2 -oc- baj etwas höher wird, alé in der Druleren 
Die niedrigern Buchſtaben nut einem Span 
unterlegen, (upponeretenue lignum ur quid 
alaus, &in füperficie (fuperiore eq iile har. 

vorlegen, einem etwas von Eſſen über dem 
Tiſch, poirigeie alicujus cibi partem. 

--- tim Hang: Eichloß, fera pcnüli claudere 
aliquid zn 

- ^ tinen Recipiencen, vitro vel alo vafe ex- 
eipere dellillantes guttas aleinbici. 


* * - tint Frage, proponere queftionem. 
verlegen fen, [. unter bem Verbo liegen. 
*Uberlegung, der Überlegung von Hunden meglegen, feponere. 

enk, Script. Saxon. | wider 













toitberiegen, (mit dem Accent auf wieder,) ite- 


* wieder legen für wieder erlegen, bas gelehnte 


jerlegen, inder Anatomit, einen tobten Górper, 


julegen, apponere, addere, ald der Käufer, au- 


die Lehen, dominium dependens, clientela, in- 


Lehen Lehen 

‚feudum paternum, 

: i feudum avitum. 

| seihlichede —— es Wer mm e- 

tcam egen 1 

„weltliches Zehen, Rub dan A "- 

ein erledigtes Zehen, feudum apertum. 

aufgetragenes Lehen, feudum oblatum. 


oculos ponere. 


egen, cine unrechtseſchriebene Schrift, 
(ut bem Accent auf bemVerbo,)refutare, re- 


ar tinent ju £eben geben, clientem effe alicujos. 
Widerlegung, refutatio , confatatio. iu £eben rühren emer Herrii zicup. 
— irrefutarus. (haft als eim Lehen —— zu einer er 


unmwiderleglich, irrerutabilis. in eben tragen, fide clientelari, oder benchci 
nomine poslidere, clientele jure obtinere, 
ele —— 

iu Leben geben, beneficiario j i ; 
pep jure conced re. SE 
zu Eeben empfangen, beneficii tiruloaccipere, 

, clienteluri jure obfh ingerefe alicui. 

ein Leben eümieben, revocare feudum, 
bie Einziehung ober Wiederruffung desfer 


hens, teudi revocario. 


rum onere. 
ich habe es gelegt, und will ed wieder legen, 


femel pofui & denuo pon:m. 


bejabien, fummam pecunia reftıruere, v.Lad- 
wiy, Relig. MS. T. VII p.15. 


dillecare corpus, incidere corpus & intefhina. | 


“+ - feürlich, diligenter examinare aliquid &| das Leben ijt aufibn gefommen eber gefallen, ad 


dividere dividenda. ] |, Mlum devolutum, ille fucccs(t. 

.* bro den Jägern, cervum vel aliam feram Das Lehen aufgeben, auflaffen, regnare feu- 

in fuas partes [em — » — bí 

bat ift, Die Büge ablöfen, den BruftsKern dem Lehen gebührliche Folge tbun. Leifer ju Ge« 

und Xüdgrab mir bem Werd: Mefier durch⸗ — org. p. 138. —— m. 

——— bepfeit legen. Flem⸗ Leben aufdrenfeibe, feudum quod in nepote ex: 

ming Teuefi Fer Ipirat Feudum in tertiam generationem vel 
grriegung bet Zeile eines tobten Córj].— in tertium gradum, inclufive. 

pers, dillcctio anatomica. | n die bem Herrn beimaefallen , vecízzmt 
uno verbuͤhrt. Cleo. Lebensfiechte >. 97. 

burd)gebeno£eben, feudum funulrsneum. da 





gere precum oblatum. 


* - - alébersSerHuffer, adjicere eri, f. ui] rinnen ſowohl SGtibéralé Mannes 
lage, Beylage, Zugabe, mantil fuccedirem. m derſednen 
- - - der Befoldung, lalario addere. Erlangung ober Erwerbuung des Lebens, feudi 
€8 ift ibn etwas hr jugelegt wor:| adquitiro. 
ben, accestio 11i facta eft, falarrum auctum elt, | bie wefentlide Stüde des Lebens, feadi e(Ten- 
tialia. 


bateine Zulage befonmen. 

--- einen Namen, imponere nomen, nomine 
aliquid fignare. . 

- « - als einen Brummen oder tieffen Ort baf 
niemand hinein (alle, operire. 

fich erwas julegen, comparare ibi. 

jurücelegen, reponere. 

* aufs Fünfftige, condere. "n 

-. Cinen Wrey, progredialiquantum itineris, 
conficereiter. . 

jufammenlegen, als eine Zeche, 1€. conferre 
fymbola, als Gteur, Almoͤſen, contribuere. 

- - - als mas jerſtreutes, componere, collige- 
reinunumlocum. — 

- - - als Blätter oder einen Brief, complicare. 
dazwiſchen legen fid), intercedere rei, fe imumi- 
fcere. j 
Ic. etwas zwifchen bad andere legen daß es daſſel⸗ 

be nicht berübrepinterponere. 
. €egen, baé Activum von litgen, fobas Neutr, 
ift, (- unten liegen. : 

€$ kommt mit legen überein, Aeyan cubo 
und cubare facıo. Locare, collocare. Gall, lu- 
ger, welchen Sibilium auch das Gelavoniiche 
bat polofchenie, da (po)eine Przpotiuon | 
politus. — : 

Die meiften mit ben Teutfchen vermandten | 
Eprachen haben dasg ile; en fücter ausge: 
íprocben. Goth. lacgan. Anglot. hen 
Dan.legga. Belg. lcgg-m, auſſer das Englis 
fche laie, lautet wie iu Clap qu Ctrapburg,| 


bie Neben:Gtüdte ober zufällige Dinge bet £6 
‚bens, feudi accidentalia. 
ein veräufferlichee £eben, feudum alienabile, th 
ne coníens des Lehens Hertn, nur taber 6 
. Pe allejeit Lehens⸗ Mann bleibe. 
tin £cben Das auch auf Anverwandte gebt, fen- 
dum cöllarerale, oder fracernum, und extr= 
neum, 
ein Leben mit einem jährlichen Zins,fendum se- 
nua preitationis, oder 4nnuorum redirunm. 
das £eben bedienen, verdienen, vermannen,edrr 
onft Davon tbun was qetreue Lebens s Keuse 
uldig find, tacere debira vaiallı, preiture 
ſervitia feudalia, 
tin rechtes Lehen, feudum rectum, weil das Wort 
£eben vielbeutia,fe bie ein rechtes Leben dag 
in das Jus teudale gehört. Das alle Ergenichaf; 
‚ten eines Lebens, feudum proprium. 
ein Schlicht Lehen, im 98 fichen. Roth 
mayer. Braunichw, Kirchen: £oron. P. 1. 
Beylag p. 136. Cine Gaprlie da Fcine £ebms 
war bem Bilchoff mebr gegeben wird, fen dern 
dem Rath zu Braum 9, dab fie foll em 
ze ehn ſeyn, unb gämlıch ohne Ber: 


das Toben mutben, inveltiture renovarioneg 
petere, 

das Lehen wermirfen, feloniam committere. 

ein lediges £cben, feudum apertum. 

ein umgebenbeé£eben, darinnen alleseit der Io 
fte in der Familie fuccedirt, feudum ambal- 


laten fuiigen. torium 
Lehde, f. Lade. unbeichwornes Lehen, ba die Lehens Pflicht w 
Leben, laſſen wird, fcudum injuratum, 
ein verhofftes Leben, expectanva, 
Das Lehen, beneficium feudum, ein Gut das mann cas Ecben an andere füllt, devolutio feuis. 


ein &ürftober Herr emem geringen qu aemej Lehen verichwergen, inveltiturg unpetcationcs 
fem gibt, und gleichfam mit gersifjon Bediuge |_ Megligere. ' 
einige Dienſte leider, bonum hiduciarium, "Zehen finnen, feudum petere. 
vedium chenzelare, (undus clientelaris,ager | eben,im Gege eines Hof unb eines DuM. 
eudalis Hund. Metropol. Salisb, 1. 14. Ein jealih Hei 
fell geben einen X Rochn (KRogken.) Ein 
Jub einen halben Wegen ; —— (tt 


velliturà, bencfica conces(ig. 
= ben 


Lehen | Lehen 


ben) einen Biertil Degen; der Seltnerwas ram in feudum accepit, ber die Freydeit iu fl: 

er sermag,ift al(o einfeQen fo viel algein Vrer⸗ fchen als ein Lehen bat. pu 
tbei eines Hoft ober eme halbe uf. Pic. Les Lebene Folge, f. lucc.flio quam filius habet in 

y Baurenbof, viila, colonia. | feudo patris, feudalis fucceffiu, wanu ber 

eben, manius , novale, obtinuit ab epifcopo! nächfte im Lehen folget. 
reimtfionem decimarum, in fexaginta novali- Lebens $ölge, f. fequela, quam fubditus debet 
bus, que vulgariter Lehen dicuntur, quod eft| — qui feudalis eft, bie ber Unterthan bem£ebenér 
alias maníus. T. I. Script. Sax. coi. 389. Dem ſchuldig ift. 

£ebcne Solget , fucceffcr in feudo, Lebens 

re. 

Lebens: Forderung, f. petitio inveftirure f. re- 
novatıonis inveftiturs- 

Leben:frau. Pid. colona, f. Lehen Mann. 

Zeben:Beld, n. colonarium, St. fo viel als ter 
ben s war, laudemium, relevium. Ir. pecunia 
feudalis, pecunia qualitatefeudi predita. —— 

willen auf Lehnſchafft bauen) Leben: Bericht, judices in judicio feudali qui 

erward, ininterprete metallar-| Domini & vafalli voluntate eliguntur ubi feu- 

dum controverfum eft. Judicium feudale. 













£eben, in Beram:rfen. 
ba ift ein Zehen 7. Lachter. 
en Leben ift eine 33er. 
sen Wehr ift eine Fund⸗Grube ober 6. £e 


"n. 
meo Wehr ift eine Maaß, demenfum, 
Te henſchafft inBergmerfen,ift,reann ibrer 
drep oder vier eine Zeche bauen, ed iR aber um 
sicler Urfi 
derbotten. 


ce. 
£ebn Af. . 
‚eine Zeche Lehnhafft haben, fodinamadhi-| unb Lehen-Schreiber wegen ber Belehnung 
binis foflor:bus colere. : betommt.Clevijd)e Xedyto:Dron. p. 99. 
eine Zeche die von alten Jahren in£eben ger) Cehens Gewaͤhr, bie Beſttung fo eineran eis 
halten unb qebauet worden. nem Lehen bat, poffeflio feudi. 
Lehen · Acker· Pid. den man um Geld ausleiher, |Leben:But. Befold. Contin. Tief. Pr, predium 
(cripturarius ager. elientelart oder feudale, ober beneficiarium, 
Lehens AInwartung, expectativa. Er —— fili 
Erhensbar, adj. von einem So ui patri in eye £eben/Güter, bona falica, opponua- 
udo tuccedere poteft. dett ee tur bonis Rfcalibus ehrfchägige Hof· Güter. 
c. 43. £ebenbar wirdein &inb im 15ten Jahre. | ,. B*/»/d. Contin. ad veccm Leben. 
em kehemsbares Sürfentum, principatus Leben:Bebräuche, confuetudines feudales. 
qui feudum eft vcl fieri potelt. Lebens:Zand, bas Recht im Leben ju felgen, 
£tbenbaft, f. Lehen in Bergwercken, certum 
orgyrarum fodinx numerum poflidere. 


jus fuccedendi, fein Weib bat Lehens: Hand, 
fie ut nicht £ebeni(ábia. 
ebenbafft baben, & adhibitis fofforibus 
colere. 


Cehen Hauer, Bergleute welche Gruben auf 
Gewinn und Verluft ju baucn von den Haupt 
Lehenſchafft, f. Lehen in Bergwerken. 1t. Do- |£e 
minium direötum in feudo vel emphyteufi, 


Gemwerken annehmen. e 
eni Aof, m. forum clientelare, judicium feu- 
inveftitura. 
Lehner, i. in Affter⸗Lehner. 


ale tribunal beneficiarium, curia ad cliente- 
las — —5* me 
L unbefugte Angehung ber £eberipole, re- 
lebni(ch, «dj. lehnifche Hand, conceffio invefti- n — f 
ture, : uando — = Domini — & uS f té 
unus illorum plerumque eniorinveftituram $:5of, m. colonia, ein Hof der zu geben 
facir. Der Aeltfie tràathielebnifbe Danb. — | en í - 
die lebnifche Hand haben, ex pluribus do- Lehens⸗ Herr, Dominus feudi, patronus poffes- 
minis feudi jus inveftiendi habere. fionis chentelaris, dominus beneficiarius oder 
ens/Anwartfchafft, expeclativa feudi, ligius. 


ns:Befferung, melioratıo feudi. £ebens:Zuldigung, homagium ligium. 
Leben:Brief, m. litere invefliturz, libellus | Lebens: Aufen, ager feudalıs. 


curfus inordinarus ad curias feudales in cau- 
fis non feudalibus. 





cltentelaris, : rcomanm£ebeniDufen, inSaxonia,predia 
£ebenZoud, n. matricula f. breviarium feudo- — um, nexu. feudali obitr.dta, : ſervi⸗ 
rum figillatim defcriptorum,liberbenefcio-| tiis miliraribus & aliis libera. — Leyfer Ju⸗ 
rum, Catalogus feudorum, Regifter der ke] Georg. p. 136. 
8 ter. : Eehene: Kammer, f. in Böhmen, camera feu- 
eneürbe, f. onus feudi,masfürfaftben| dalis. 


einem Lehen ift; was man bagegen tun muß. Lebens-Minrung, Bitte um Erneurung de 
Lebens:Contract, contra&tus feudalis, Vertrag N kehend, renovano inveftiturz, petitio hujus 
mit bem Lehens: Herren. . renovationis, literg petitorig. 
IebenesCucie,f. tcbenifof, curia feudalis,der CehensMann, cliens, valallus, fiduciarius 
rt moalle febené/C adyen bingebören. | teudananıs, benehciarius, homo lıgius. 
ZebenDienft, Kitter-Dienft, tervitium valli] die Manne vom Leben, die das Ledens Be 
uo. . richt mit befiBen, 
Berfagung der £ebenDienfle, denegatio | £ebcu: timi, fein tIntertban, de vafallagio 
fervitiorum teudalium. fubjcétivnem non interente. sSiloebrano. 
£ebtng.Ex(pectanz, die Auwartung, exſpectati · Daiyp. 
vafeudi. — — Lehen : Mann, Pid. der auf einem Zehen 
Lehens⸗ Eid, jusjurandum fidelitetis quam Va-| ſitzt als aufeiner Hofs Start, oder Bauten 


lius]urato promittit. — Hef. 
Lebens;Empfabung, imveftiturz ads. Aebens.Mändıgkeit, das 16 Jahr, nach Sad) 
] fen: Xecbt. 


AchensstEmpfänger, qui feudum accipit . 
Aebenssiärbe, hares feudi, fücccffor feu | cbene: ugung, ufus fiudtus feudi. 
£bene:Padla, lacta feudalia, 


dalis. 
Éebensdfentüecung, retovatio inveffitore. Teheue Pfliicht, f. juramcnrum fidelitatis. 
Leben pferd, n. das cin Baur einem Serm jt 


Be sfäbig, qui poteft ſuecedere in tendo. 
Kebenissall, m. mann eim £ehen offe mir | & uf. halten mug, wegen eines Lebens das 
burd) Todes Fall des Herren oder des Ra, erat, quos feudalis, oder chentelaris. 


len, feudi apertura, mois Domini vel va-ı Leben:Probft, prepolitus rci feudali, qui curia 


alli, . : ad clientelas nobilium fuprema praelt. 
&t ne«Sebler, felonia, delictum feud le. Eibeussdroceh, m. proceffus teudalis. 
K eben. Fiſcher, als in Orfierreich, qui pucatu- Tehen⸗Aecht, v. Justeudale. 





LebenssBeredyrigkeit, mas der Gtadrhalter 
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der vom LehenRecht gefchrieben, über nf 
felbiae lehet, fcudifta, 

das £coendxNedbtbefigen. _Clev. Rechter 
Qrbn. p. 98, das muß der Elevifche Stadt⸗ 
balter thun. 

3: pat Leon Xedit be 

3. ehnsKecht bc(it "RW ; 

3. des deren Hoheit und Gerechtigkeit der 
Leben vermabren. - 

ehn Rechts pflegen, Lehen leihen, unb bar 

bey iu ecbalten fuchen. 


Leben:Regüjter, ır. Catalogus Feudorum; li- 


er beneficiorum. ] - 
Leben:Reichung, feudi collatio feudi confti- 
tutio ; inveltitura. R 
i£cbene: Revers, litere reverfales ratione feudi 


data. 

£ebenichter, in Böhmen, von bem mandie 
Leben empjangen mug. Hortleder p. 916. 

Zebewsrührig, in numero feuderum alicujus 
domni. 

£ebene:Gade, caufafeudalis. — 

EebeniG dein, überbie Muthung in Bergwer⸗ 
fen. ben Lehen Schein anstellen, publicum 
— feudi foding petiti, accept, in· 

cript. . ! 

Lebens Schreiber, Secretarius. fori feudalis, 
im Elevifchen ber Nächte amr Ctabtbalter, 
der über eim Manns Hans gefegt- Lleviiche 
£ebeneiDrom, p. t. Mer 

£ebeiseinnung, Lehen Suchung, peutio in- 
veititurg. ; 

—— predium feudale, ager feudalis. 

Tehen Stamm, f. Lehen⸗Geld, pecunia feuda- 


lis. 
&eben;Cdyuls, feulterus qui predium cum 
ipfo officio feudale habet. 
£Leben:Schuld, debitum feudale, 
Arhen:Taiel, ju Sali in Eachien,jrabule cerez 
feudales in quasfalinatorum nomina ftilo fef- 
reo lolennirerinfzribunt.  «4omborf.vom 
Halliſchen Salgwerfec 23. 
die £cben :Zafel mird Dienftags vor Lucie 
fübrlid) auf bem Rathhaufe ten, Fritſch. 
ebur di ii foni dy judicium feudal 
chen afel ift (onft aud) judicium feudale. 
Lehen: Cay, m. vulgo, taxa feudalis, fportula 
clientelaris. 
Zeben:Cheil, m. diviifeudipars. — . 
Tehen Trager, qui nomine plurium inveſtitu · 
ram accipit, procurator feudalis,geftor feudi. 
Altefter und BebenZräger, qui a plufibus cli- 
gitur qui in feudo füccedunt, provafallus, vi» 
carius domini fundi. j 
Lebens + Trägerichafft, diretorium rerum 
teudalium. famihe. M 
Leben; Treue, fides (eudiftica. — 
£chene:-Veräufferung, alienatio feudi, 
——— sung, dererioratio. 
Lebens Verluft, privauofeudı. —— : 
Lebens werpfindung, oppigueratio feudi. 
&Éebene ; Verwirkung, felonıa, SBerbredjung 
ber Lehens⸗Treue. . 
das Yeben vermird'en, feloniam committe- 
re, teudo privari. 
Leben: Wabr, f. relevium, pderlaudemium, da 
bey Veränderung eines Lehen⸗Guts der efi; 
ger bem Herrn etmas gemiicd geben muß, 
nachden eó ber Gebrauch erfordert, 
bic hohe Lehen, Wahr. Fritfcb. Suppl, Befoid. 
ubi deconfuctudine pio centum florenis de- 
cem floreni folvintur pro laudeuio. Quod 
genus laudemii. Die hohe £ıversägahr, vo- 
catur, ad vocem. Thur ingiſche Sewohn hei⸗ 


sen, 

oben unter Lehen, ein Echlicht: Lehen, 
wenn man cine Kenen Wahr mehr davon ger 
ben Darf, aus Rerbmaver Brauunſchw. Sit⸗ 
cheitalhrom. f. 12:0. p. 136 

die Ehns⸗ Wahr entrichten; geben, erle⸗ 
genit. "mi. 

Í 


f 3 5n 


* 


Uſchen Salzweſen. p.112. 
nd in Grrmerien (^ nad ben 
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In latiori fignificatu, heißt auch Lehen: 
Wahrdie eni ult; oder Zin⸗ Herrn gegeben 
wird. v.Ludw.defeund p 52, . 

Bey den Erb⸗DZins Guͤtern ift bie Lebens 
Mare in Teutſchen Rechten und Gemobn: 
beiten drenerlip. 

1) Sterbi sehen : War, was die Erben 
des Zinsmanns nad) deileiben Tod von der 
Verlaſſenſchafft dem Zins Herrn zu bezahlen 

ben. Heißt auch ſonſt das cerbiCeben, ber 

terb Fall sc. 

2) Étb; £eben: War, weil ſonſt das Erb⸗ 
Zins Gut nach dem Tod des ErbAmsMannıd 
wider zurück an den (rb Anns Hertn fällt. 
Wie an den Erempeln der C chillingss Hauer, 
Mayer, Freyſtiifter, HerremBunler su jeben, 
mun aber bie Erben folches nut etwas Geld 1 
fen und wider Pamit belieben werden. 

3) Wann aber der Erben viel gewofen, und 
eiuem3x t Erbin das zins Gut guactocilt bar 
ben, bat oec Cigentume Herr feiches für eine 
Stecáufferung unb einem Kauf ábnlico gehal⸗ 
ten, baber dos Mit Erbe mne nunmcbr euge 
Beſter des Zins⸗ Guts die ſogenanute auf: 
Lebew, Waare bezahlen muͤſſen. 

Lehen⸗Jeddel, breve teltarıım, ſchedula fuper 
etirı vel impetrata invefticura, 
Acbenszcugen, prefentes in inveltitura. 
KAebensäing, lad mium. 
Acer eben, f.Affter, fübelientela, fubfeudum, 
clienteia ſecundarta. : 

gm Affterr£chen geben, fubinfeudare con- 
cedere in ſubteudum. 

Affter⸗ Lehens⸗ Mann, fubtafallus, oder va- 
falls minor. : J 
: u MM fubinfeudatio , 9fffter: 

Lehen 

Occo xebner , f. Affter, ber nur ein Stuͤck 

von eines andern Huſe bat. 
beiebnen, inteudium are, obet concedere, 

- belebut werden, in feudumaccipere, + 
ein elebnter, inveltirus. 
Belebnung, inveltitura. v 
Belehnung der Lebenfchafft. Befold. Contin. 

9-94. nveititune tenor,five litere, inftrumen- 
tum. 
.  AffterBelebnung, l'übinfeudatio. 
beleiben, (f oben leihen,) ift in Lehens⸗Sachen 
fo vicl als belebnen, belichen fegnac.. - 
Beleibung mit bem Bann Sondorf in 


aupt: 
eleif aufgetommiene Gebäude oder Zechen, 
foding polteriores & rardius culte, 


Ritbelebnung,oder gefammte Hand, inveftitu- 


ra funyktaflea (ive cunjundte manus. Befold, 
Tb. Pr. : 
Mirbelehenichafft. id. ' 


Gefammt eben, feudıum commune. 

werleiben, in fendum dare, oder conferre, ju €e: 
ben verleiben. 

At£chen, feudum avitum, f. €tamm eben, 

Stareben, bad. einem @eiftlichen zu beffern 

^o Stusfemmem geaeben wird, ecclefiatficum. 

Simt:£chen, bencficium, quod e. E fenátus civi 
ex mer:ro vel graria i RE eudum officii, 

Becher Lehen, (Sckͤſſel Lehen. 

Sanet £eben, feudum ignobile, plebeium, oder 
rufticum. f. Bauer. ^ 

Benitel:Keben, annuum vectigal, feudum burfe, 
fivenummorum. eine Art ZinsLehen. 

Bebrmkrhen, em Eintunfften , feudum corpo- 
iaie. 

Sura: Lehen, f. Burg, feudum, caftrenfe, feu- 
dum burgenfe. „It. pactum inter nobiles ta- 
milias de facceffione & mutua defenlione. 

Buͤrger· Lehen, das Leuten von Bürger Stand 
verlieben mirb, cvirsrentis 

Ganlen chen, f. Canzlen, feudum canzellarie 
wegen Der Canzler⸗ Amts. 


Curniede Lehen, teudum curmedicum, 


Lehen 


€rb/£eben, f. Erbe, hereditarium 
—— bonumemphyteuticum. Cen- 

itıcum. , - 
FahnsLeben,feudum vexillare, (f. Jahn) oder ve- 
x:lli, feculare. 


fabr£eben, (. fahr, quod habet ptem " 
ectun ae l 


mobilem, quod propter neg 
tum diem plus folvir. 
all.£eben, bonum viralieiium, perfonale. 
orſt Lehen, feudum fo:eft.le. 
eo:teben, f. £eben,feudum francum. f. Huöner 
de fendo franco, 
Fürst 
bet, regale, 
Gnaden ehen, fendum camere. 
545 an Geld oder Getraid. 
geiſtliches Lehen, feudam ecclefisfticum. 
Danbiteben, f. Hand, 
SausiYeben, das Haus beftändigzu nugen, feu- 
| duin edifici. 
HofXeben, feudumaulicum, quod aulg homi- 
nem vult. 


JagdıLehen,f. Jagd, jus venandi in feudum da- 
tum. à 
Syro £eben, ex(pe&tativa feudi incerti. f 





Xammerifeben, f. Kammer, Feudugi de camera, ' 
für die Lieferung zut Kammer, oder aus ber; 


felben, R 
Seller geben, aus dem ichen Kell A 
den. veriiefitiden £n & trop. f. oben Lehen, colon d, manfus. It. m lig 


en. Siberf. f. Du Cohg. higia, und Cafp. B.rté. 
2* wann der Lebens: err oder Lehens ⸗ —— ad Gail. Ce pls R. ms &c. 


lang einer lebt, feudum de cavına, 
zi feudum caminadz, f. Sitz Lehen. 
vn unmändig, feudum puptllare. 
Krumftäbifc Leben, feuduni cambuce, 
Sritgé£eben; feudum militare, 
S&unfebteben, feudum femininum. 
SRanmi£eben, feudum mf. ulin.simn. 
Maperikehen,teudum emphyteuticum. 
a capitale, im Geyenpalt bes After: 
chend. . 
Orfrumiétrben, das man einem Herrn qu befe: 
en, oder param zu ſpeiſen öffnen muß, feu- 
um apcr:urfe, 
du feuda minora cenfualia. 


eben, bas in einem Sürftentbum beftes] f 


irren. Sint. 


gcfhm 


nnem:£ebenfebaft. Fritfeb. Ver. Trad, 
?. 922. feudum liberum tecogrutionis 


Giterb.£eben, (. € terben , bonum emphyteun- | 


cum. cum onere laudcmii. 


Staum Lehen, feudum familiare , gentilicium, 


avitum, anriquum, 


umm oder Gteuerbar; Lehen, feudum cenis. 
ale, 
Tafel,£ehen, f. Tafel, feudum quaternatum, rg 


mas anViztuahtn zu Dedi oerri d afel zugeben, 
da 


ZudpKLehen, leudum de menta, f. £ rds. 


‚Leyen, mann ein Hert einem ein 
frsen und jit regieren einthut, auf ei 
oder auf gewiſſe Zeit. 


f. Gnade, oder iBogtroit eben, eudum advocatie, oder prote 
chonıs 


Bols£ehen, feudum principate. 
Bormundfd 


chaffıd Leben, feudum turelare, dat 
einer wegen des VormunderAnes bat. 


Widertauffs Lehen, bey deffen 3Beréuff 


Ir 
Wideriauf vorbehalten worden, —— 


rettovendendo. 


Wohn⸗Lehen, daß einer in einem Hanf mohrirn 


darf,feudum habirationis,gegent ebuNenfte. 
febcn, feudum ceniuale, jährlich an flect 

anbter Qinft Zins zugeben. 

eben, feudum, femmit mit dem fat. locarı 


überein. Dasemurde vor Alters in bet. Herten 


fpiration. ch gehort, als. Kechen, in Hand. Me 


Heut zu Tag m der gelindern Alpıranion £ti 
gen ald s ar commodam fonarc — 
njucius de ſeudi prajutm. uriche 
Wort Lehen druckt benefi-au vonceflionem 
aus. Wir legen ned) die contratos benefi 
cosmutuimm and coinmodarum damız ud, 
Ja ed hieß alle Leben, mas nicht eigen war 
urb von dominio plemffime beicfjen murbe. 
Gunding 1.Stüd p. 15. 
Bisweilen ftedt diefes b in einem Diph- 
thungo als: 


Laumann Ferofch. MS. für Lehene Ram. 


fant/£ebeu, feudum pigno atitium fivead an. | trlamwen, bad o von locare, tm au, (mte 


tichiefin darum. 
farr£eben, feudum parochiae, daß Jus Patro- 
natus, womit einer belieben ift, 

Reichs Lehen, Feudum luperu. 

Reit⸗Lehen. Schiit. Gioff. Tent. p. $43. Pra fedi 
Mareítaiit feudum. It.ba man mit dem Pferd 
bereit ſeyn muß. 

NittersZepen, feudum nobile, equeftre. 

€attebt eben, das ftattber Dienfte ein Pferd ob 
ne Mann leiften muß, feudum reftrictum. 


— invefticura fimultanea, dag mehr Lehnt, v», wie e$ viel qum Unterídiéb 
en. 


als einer in Bemeinfchafft bat, feudum Gmul- 
taneuiu. 


tevi£eben , ift bey einigen fo vi 
Kor oor Beh 
Gdywaben;&p. mddt aber einen Unter: 
fehied darunter c. 32. Eerpters£ehen werde 
un Kapfer ben Biſchoͤ 


wird es mit den Fahnen verliehen, 
Meliches SchilvsLeben, feudum clypeare. 
v. Hildebrand, de fendo ciypeari. 
feuda feuriferörum. Befo!d. Tif, Pr. 
irmi£ecben, |. 3Begtey£eben, feudum prote- 
onis. 

Echupfifehen, in Schmaben,bonum vitalitium. 
f. gali£eiién, non tianücorium ad heredes, 
Schũtzen Lehen, feudum ſculteticum, oder fcul- 

tette feudum praetoris pagani. Scbep/, Cenfrit, 
Morchice P. HI tit 3. f. 10. 
| € düjfeli £eben, f. C düiicl: 
Seig Lehen, Citegeben, teudum caminar, 


Ir € efi Ceben, aefegt gehen, da nur gewiſſe le 


Dienſte ausgedruckt. 


Qornemfebri, fiad im. folare, das von GOtt 


allein recognoicirt wird, f. Sonne 


d aefü : 
verlieben, den welslichen aries shes i 


(lemen, verb. nit Yebrn 


bmenticen,delugs 


fobn. An. 1324. Golda t. T. L P. 3. p. 50. V. 
in eu, alé in Leudesic. Und in et, al$ im Nu 
derf. £cin, ald T. Ill. Script. Pranfv, p.a. 
» 6C tt, van bememe alle pan 
Dat aller hogeſte — untfan, (chen 
emopfahen 

Dat ie unſer € cele Sucedie 
Endlich blieb gar mur en für eben, — — 
&ebm oder Leim, —— i. 


gluten, ausfprechen und . Andere 
aber in Obers:Teutichland, Yecm, Lei Is- 
tum, terra argillofa, eb: ar — n ud 
meiftend zum bauen und verkiciben, terta pim- 
guror & cenacior, glutınofa. 

Zebmen, adj. zuig. lebmern, lurcus, tint 
Icbinene Wand. 
bmig, adj. lurofus. 


lotum, 


imicht, lucilentus, als ei Fluß trübaumb le 


micht, amnis lurulentus. 


Lehmen treten, ftra men luro pedibus iminifcere 
Lehm mit Spreu, yum Dien p 








lurare, de]urare parieteim. .—— 5 
Das Bewerfen oder Be 

hen mit Lebmich, deluratio. 
An eingen Orten aile 

Arbeit mit einem Xd 


m. . 


Latorz . 
das feburenti 


geomirubt, f. todina — 41 


Lehn Lehn Lehr Lehr 
Lehm⸗ Wand, f.an einem Gebäude, paries de- ablehnen, mutuum petere atralıquo, f. lebs Lebrerin, magiftra, preceptrix. 
luta:us, wo el; bajtvricoen. nen,mucuum funere, unter teiben, Lebrling, difcipulus. 
eberum einen Play von lauter Lehmen, ma-| anlebnen, acclinare , reclinare ‚ anniti. lebrbafft, adj quod doctrinam continet. 


$99 


eeria. 
Leim komme mitbem£at. limus fibetein. er 
Ton ift nur der Tuchtigkeit zu denen Gr 
ſchirren nach, von Leimen unterichieden, perfi 
auch beg einigen TopferLeimen. 

Im Alemannijchen Disc? wird rà ge: 
fchrieben wie man es bafelbft ausfpricht:faim, 
Qlé iu ure Bavar. tit. 26. art. 4. bad Yaimen: 
Staben, jus figulinz habende. 

K cbmet. Apberd. p. 95. ellychnium. F'ommt von 
glimmen. Das glimmende Docht. 


£ebnen, yv. 4. 
inclinare, oder Leinen, fonbetli 


N 


lich im Reben, 
lehnen auf etmas, ınnicı aliqua re. 
an die Wand lehnen, reclinare fe ad 


das Anlehnen, applicatio corporis ad ali- 


uid, 
auflebnen, fid) auf etwas, inniti, aliqua re, 
auf ben Spieß, innici hafta. 
aur oen Echild, clypeus excipit corpus. 
Fri den Ellbogen, inniti cubico. 
fid) auflehnen als em Pferd, arrigere pe- 
Aus, priores pedesina.ra lurrigere. 
ſich auflebnen widereinen, obniti, erigere 
fe, in furere alicui, opponere fe, infolentius 
fe efferre. 
Gelender, f. Geläuder,umter Lende. 

Die Alten haben h vor bem gebabt, ald Kero 
anahlinen, incumbere, und jeigen daß cé überein 
femme uut clino unb xA/ra, f. Schält. Gloff. gi- 
linin, p. 368. b. recumbete. 


* lebrlidb, ei. für lebrreich, Ray 


ein lebzoagter Spruch, ditum doctrina 
plenum. . 
ein lebrbaifter Dann, didafcalicus, bona 
precepta. tradens, . 
Lebriant, f. aclebrfant, * 
fol. 121. ein Sermon von der Danckbarkeit, 
faft ſchon und lehrlich, preceptis plenus., 
* ablebren. Apkerd, efe Sitten will ich bid) 
entlebren, ablebren, dedocebo te iftos mores, 
anlebren, zaig. nmpellere ad ahquid, . 
- os jnftruere tironem ,artis inıtia docere ali- 
quem. j 
Anfebrer, impulfor, Bemeger, Reitzer iu 
dem Boͤſen. Anenſt aig fol. 20. 
belehren, 


ictem. ebn iben f. [eiben. id) will mich anders belebren laffen, ſequat 
eid deine, aed oder Seſſels, eine Rd Icbnen, für leiben f. leiben fententiatn melioggm. 
£ebne, pluteus. clle, anaciintetium in quod , Kn, 2elebrungsdittbeit, mann mam fid) beo 
doifu reclinamus. fus fylveftris femina. den Echöprem@rählen umb andern Gerich⸗ 
eine £.bne am €effel für bie Arme, bra- cheplitz Conftst. Marchice. p. $52. Werl ten und Rechts Gelehrten des Nechtens bele 


€hia felle,fulcra brachiorum fedentis. 


verboitener Werfe Wild ſchießt, gibı Straf. 


ren läßt, Collegiorum JCtorum relpon 


bie Lehne an einem brunntu,crepido,lo-|: von einem bauenben € den, 200. Thlt. Reiponía Prudentum a faculiate Juridica ſi · 
rica, f. Geländer unter ende. von einer£ebue - - - 300. Thlr. ve eoruin quz Juris Controverfias definiunt. * 
bit Lehne an einer Brücke, für Belänber, won einem Froſchling, - - - 1co Thir. Confilia JCtorum five dostorum. 
f. Geländer unter £enbe, tcprum, repagulum,| Weil fid) der Saw dar je lang auf ſie lehnt. |* entlebren, f. ablebren. = . 
- gignus transvcrfarius in fulcuis. \ Kehren, » gelebrig, docilis, quifacile docetur. Aftenffaig. 


Lebn:Banf, (camnun cum ligno trans- 
verfario vel mobili vel iuimohili, quo leden- 
tes (e rechnare poffunt. 

Ce hu · Seſſe⸗ felia honoraria cum pluteo & 
brachis. 


docere, einen etwas, aliquem aliquid, erudire 
aliquem 1n aliqua Laenna, inlticuere aliquem 
aliq: re. 

creiben lehren, docere, fcribere. 


fel. 26 c. Gelebrigfrit, docilitas. — 
ungelebrig, indocılis, lngelebrigfeit, indo- 
cibilitas, 
gelebr am, docilis, 


e id indocilis. . 
£ebne an einem Berg, acclivitas. war? ib will dich lehren, nemlich aufbéren Ungelchrfumteit, indocibilitas, ingenii tar- 
die Eommerskehme, acclivitas meridıo.| das zu thun was .u tiun, doccbo teceflure.] — diras. 


bir Lehne, eine Runge, woran die Wagen Lei— 
tern lehnen und hegen, an welchem uiten der 

Ar Nagel, bab das rad nıcht abfalien Fan. 
eine ſchlechte Leyne Fritfcb. Kar. Trad ;. 
4509. in der Grob, Schmide Zare 4. bis 6. Pr. 
eine Deck Leyne, nut einem eıfenen Bloch 


L4 


abitineie Sc, 
die Lehre, doctrina, preceptum, di ciplina. 

einem teuren bepbringen, mbuere à iquem 

prec pis , traücie alicui abquid duetrina. 
fid) cine £eore ſeyn lagen, accipere tan- 

qua«. prgxept.im. 

i das laß bir eine 2. bre feyn, documento a 
1 Lt 


gelebrt, doctus, eruditus. 
grleort, adc. docte, erudite, 
m.gelebrt, inductus, rudis, ineruditus, flli« 
tei attis 
Gelehrtheit, ober Orlabrtbeit, doctrina, 
eruditio. 
Ungelehrtbeit, ruditas, infcitia, ineruditio. 
Gelebrter, Gottes·Gelehrtet, Theologus. 


bap der xoi nicht auf bie Are (alle i 
4 bis $. Gr. Mf xe fallen fan, tuat Lehre, prima rudimenta, tyrocinium; bey Hand⸗ ——5 und Schrifft Welehrten, Scuibe 
ze. dieſes Wort in ber Fuhrfeute un. | werten. : x & Phanfai, . 
en tsglichen Gebrauch, ift e$ wunderlia, ned) in der Lehre ſeyn, yrociniumnondum]  Kechts:@elehrter, Juris Confultus. 
verändert werden. ai$ ; tont. potuile, adhucti: onem efle. den Geiebrten ift gut prebigen, didum fa- 
finit. einen im die Lehre nehmen, recipere ali | — pientifat. 


Line, Line, 

Yünfe. Cbytreus Nemencl. Sax. col, 61, Pa- 
silint. 
, ber pn, paxillus. Gol. ongmaff. col. $5. 

fünjd. Apberd. obex quirotz prefigitur 
embolum. 

Leine. Friftblin. Nomencl. c. 122. clavus 


*-xis „ 
fan, Leuchfe, S&ung » Nagel. Vet. Vocab. 
1433.clavus in axeante (otam. 
Lanen⸗Loch, ibid. foramen clavi axeos. 
sroniperg Kriegs Rufe. fol, 16. 5. fet 
*— das mas im Zeug Haus e. muß aud, 


P. 
Lan⸗Pagel. 
Lan⸗Stangen, beſchlagene und unbeſchla⸗ 

gene. 

Geile, Lann⸗Straͤnge. 
annendäume, 
ablebnen etwas, reclinare aliquid in alium lo- 
eum, contrarionılu avertere. 
ſiguͤrlich, Geſahr oder Streit ablehnen, de- 

elinare periculum, vel contentionem &c. 
Verdacht von fid) ablehnen, (ufpicionema 

fe vemovere, excufire, expurgare, refutare, 





quem in diiciplinam, oder dilcipuium. 
einen ın Die Lehre geben, tradere in difai- 

p.inam. 

fein gemeiener Lehr: Meifter befeunt die Lehr, 
mag:lter apud quem opificium didicit faterui 
eum tironem apud fe tuiffe, indem er £ebr: 
Brief und Urkund gibt, 

bie &incer £ebr, Catechismus. 

bic Errach-Kehr, Grammatica. 

die Kebre,ift bey den Bildhauern ein Model 
oder Sujter, wodulus ad quem membra co- 

lamnarum & ſirnltum figu;antur. 


(Bobler in feinem Rehts»Spiegelnenut 
aud) das Maaf der xugcl. die Lehre, fol, 
237. Die gefundenen Kugeln nimmt der 
— und treibt fie durch Die Leer feuier 
Kugeln ſo zu ben Büchien gehören bie er hat, 
^ Svonipeta aber ven Jeurwerf. fof, 44. a. 
bat der Lebrer, ein Maap dadur die Sur 
geln unb anderes Scug fei die Mödrfer orla; 
den wird, gemacht werden, damit fic meder 
ju gron noch yu Hein feyen. It. fel. 12... jtebt 
der Leber, unb b. wieder ber Leh er fol. 20.6. 
die Leberen, ju dem grofien Geichüg, b.» 

durch man bie Kugeln geujt. 


ein gelehrter Mann werben, evadere in do- 
Qum virum; 
gel rt machen, erudire. ; 
gelsbrt, Doclulimus, eruditione pre- 
cellens. ! ; 
gelebrter Eid, ben man einem vorfagt, jus 
jurandum concepus verbis. Stumpf, fol. 
30. a. Der König in Frankreich felbft Larsen 
—* fiät iu halten einen geleerten Eid ges 
en, 
. Xebrei unb leen, fcheint einertep Wort zu 
eyn, f. lefen. in Uifilatft lefen, laifgan, docere. 
ailıehs, eruditus, Laiiareis. Magifter. . 
Das a fo einige in Gelahrtheit bebalten, ift 
on im Angel:Suchf. aevefen, Läreow, ein 
eorer. An. 1488. in Schwarsfopfs Unrers 
ſchied des Aayferl. und Gády. Xedre. 
m. 11-fiebt, bie neuen RechtenBelarten, It. 
n. 13. Die Gelarten. 


„Die Vermechflung von Lehren unb lernen 
if micht nur unterdem Pöbel Reden, fondern 
28 ift ſchon auch in Schriften alt. als Hedıon 
in Kirchen Cbron. fel. 256. 5. Neforius bat 
elernet man foll bie Maria keine 8ottcees 
ärerin beiffen. Aítenflaig. rm V oceb. fol. 94. d. 


fe defendere, ] ein Lebrer, Doctor. . bat für erlernen compenri, erleren. 
Ablehnung der Cinvürffe, refutatio, re- einem jumgfebrer haben, habere aliquem | Cine £ebrtrt, f. mcthodus docendi. 
fponfio ad objettiones, doctoreu, uff aliquo doctore, Lebe : Brasem m. cine Mablzeit, fe bie Hand 


Ablebnung, des Verbrechens fo man be 
fübulvigt wird, remotio criminis, 
epulfio, 


Deiivano, | 


- febrer in Schulen, f<hole preceptor pu- 
bli us, ludiliteracis magilter. 


Kirchen Tehrer, bie alten Patres Ecclefiae. 


werds: Jungen geben wann fie @ercllen „cr 
Ti, cenvivitm , quod orones dant qui annos 

fui tirocinii impleverunt. 
: £cbr. 


Leib 


* mit fein (elbft Leib, das iff, obnlidy. 
. der |. gu p^. rep" gen 


f etj mur ihr felbft Leib antworten 
tfe bie den Leib und Ehre angehen. 
Goldaſt. Beiche:Sa3.p. 15... 


600 Reib 


LehriBrief, m. ein Feugnüß dab einer jein 
Handwerk rechtmäßig erlernet, teitimanium 
legitima: informationis; teltimonium tyroci- 
nu, oder peracte — 

Lehr Eſſen, n. tft (e vwlald Lehr: Braten. 

Cehr Geld, n. didaclrum, minerval. 

tehrs&eldgeben, mit Schaden Flug werden. 

Cehr Herr und Lehr⸗grau, magifter & magi- 
ftra tironis. " . 

Lebr:Jabre, anni tirocinii spud opifices & 
alios magsltros, difcipling tempus iraturum; 
anni, quot quis impendere tenetur opificio 





















pere, oder für brep Leib, bis aufs 
ritte Leib. Befold. Contin. 


cata conjugum. - . 
Leib, für eine Bedeutung oder Bekleidung ber 


sddiícendo. Bruſt und des Dber.Zeibé, 
gehe. Tun , tiro. jos, Behräitäßgen, t cui rufi deib, ein kurzes Ober⸗Kleid, f. 
dna tirunculus, Yeor ü irun- ^ 
A paca Schnuͤr Leib, ibulatorium. 


Leiblein, ein Weiber Ober Kleid. Straf: 
burg. Policey Ordnung p.45. . 
Frifchlm, Nomencl.c. 140 gibt cé : exomis. 
Zeibdyen. i 
(ron. werden die Cammeten Leibchen den 


£ cbr nedte, beo den Schlächtern, tyrones. 
Cehr⸗Knecht, auf den Ober⸗Saͤchſiſchen € dif 
tn, der ^üngfie unter dem Schife Welt, der 
nech nicht ju burg gemefen, muß den ans 
dern bidmeilen ju en ſeyn, am Lande 
eur anfchären, un leihen thun. 
Lebriifeifter, magiler, praceptor, Do&tor. 
Lebrreich, dostrina plenus. 
A ebre mubl, m. cathedra. 
&cbriprins, bep ben Trompetern, tubicen ma- 
‚ter furtyronis, an cinigen Orten aud) al; 
ter, chirurgus magjlter. 
Ach: Sag, w. axioma, dogma, preceptumar- 


1577. amiculum. 
leibig, adj. Coler. 


fen, find fte schon ziemlich leibıg, und werden 
bald fett, mann man fie auffelit unb máftet, 
corpulentus, wohl beo Leib, 
ableibig, adj. macilentus. 
tis. bartleibig, adj. alvo aditri&to laborans. 
£cbriranb, Doctorum ordoin Ecclefia, pres- | leiblich, adj. corporalis, oder corporis, leiblis 
byreri, ftatus ecclcfisfticus. . 
Le —** ein Junge oder Anfänger eines 
andre emadt,opustironis. . 
: Lehr Wert ift ein Meiſter⸗Stuͤck, diticrt ti- 
ronis & magiftri opus. 


Leib, m. 


nicht der Seele. 


manus frater, germana foror. 
leiblicher Bruder, Schweſter, germani 
utnque ex iisdem parentbus nati. 
leibliche Kinder, liberi germani, ex iisdem 
parentibus nati. 


plur. tiber, corpus, oris. Uiiée Vater, qui natura pater eft, natu- 
s. 


Fleiſch unb Bein, £eib unb Blut, corporis 
compago, corpus vivum. 

mohlben ribt,corpulemtus. — 

einen um ben feib anfaffen, medium com- 
pletti aliquem. ] 

aug dem Leib fcheiden, excedere ex cor- 


H 

€be:ltiblid), adj. honefto matrimonio na- 
""ltiblidyer Befig, poffet li 

eibi tftB, polleffie corporalis. 

leiblicher Eid, m Terfohn, ei 
folenne, .onceptis verbis, cor rer 


gir fraffen, fapplicium fumere deali. * unleiblicb, unleibliche Güter ober Din: 


uo. 
* fein Kleid auf bem Leib, nudus. 
Leib, im Denies des Geiſtes, corpus quod ca- 
dit in fenfus, corpus viubile. 
. tinen£eib befommen corporari, 
das feinen Leib hat, incorporeus. 
Keib, für Bauch, venter, alvus. 
ben £eib aufblähen, inflare ventrem. 
ein voller Zeib, plenus venter. 
einen groſſen Leib vor fid) haben, corpore 
projechiore effe. 
offnen Leib machen, alvum movere, alvum 
ciere. 
Keib,für Mutterleib,urerun — — j 
der £cib der Echmangern wird immer bis 
der, uterus pregnantium fubinde crefcit. 
Leib ohne Glieder, truncus, 


st; incorporalia, als Dienfibarfeit. 
Ieiblid),adv. corporaliter. 


mas wohl leiber das feelet efft übel, qug cor- 
ori profunt, nocent 


fl. 190. 
eleibet ſeyn. Dev. XXXH. 15. alte25i; 
beli1485.. incraffarum effe. 
leibbafft, leibbafftig, adj. e$ ift ber leibhafftis 
e Teufel, cit drabolusin corporeapparens, 
atanas ipie, ad vivum facie alicujus expri- 
mens. 
leibhaffti 
leibya 
fpiritu in corpore. 
ableiben, mor. 


oraliter. 


£tib und Leben, vita. Was Leib und Leben das Ableiben,obitus. — 
anbetrifft, capiralis. | €$ftebt Leib und Leben bit abgeltibte €eelen, anims a corpore fe- 
Darauf, capitis res agitur. rate. | 
einen auf Leib unb Leben anflagen, capitis| — &bleibig, macilentus. 


accufare aliquem. 
Leib unb Zeben laffen, animam relinquere. 
einem £etb und Leben anvertrauen, falu- 
tem alicui credere. : 
bey Leib unb bep Leben, eine gurmeldes 
Sncrbietené, cave vite tum, noli hoc facere 
piopter vitz aut corporis tui periculum, thue 
tf bey Leibe nicht. » 
rib Lebens⸗Straf, capitis pena, fup- 
1c um. 
gb, für bie Verſohn, einen auf bem Leib geben, 
. jnitare alicui. 


* bleib mir vom Leibr, apage te, 


einleiben, (e&t einverleiben, ) incorporare. 
emgeleibte Lande, 
Serdinandse Mandat. 
entleiben, interficere morte, afficere aliquem, 
internneire, 
das Eutleiben, interemtio. 
fich entleiben, mortem übi edfcifcere. 
€ntleibung, interemtio, cedes. 

* wrrlciben, oder vorleiben. In Knaut Alt⸗ 
ell. €bron, P. VIII. p. $89. Ins Cradts 
ud) vorleiben, infccibere, einfragen, pro- 

rocolliren, jegt eınverleiben, 

moblbeleiber, corpulentus, 


£eib an £eib, Butan Qut, bona communi- 


n der Preußiichen Landes” 
Daurens Weibern oerbotter, fol. $4. Anne 


SZansb. Monat. Auguft. ! 
Mann die Echweine in den Etoppein gene, ZeiberErben, heredes ex generanone alicujus 


dt Augen, oculi corporis, für des £eibe, | Leib: Feld, 
leiblich, «dj. von einem Vater und Mutter, ger- | Leib Beleir 


ge uͤberſetzt Bobler im Reiche:Spieg, fol. |Leib : Zennen 


Leib 


unbeleibt, ein unbrleibter cit, fpiritus fe 
corpore, für ohne Leib, bavonbie Alten ei 
Verbum gehabt, eg welches Mat- 
thef. im Sarepta Conc. 16. bel audbrudt, uut 
leibrinigen fid ſelbſt. 
DbersLeib, pectus & humeri. 


Leben auf drey iib, feudum in tertiam UnterTeib, abdomen. 


£eibrArgt, archiater, ber einem 
allein wegen der Arjeney bedient ift. 


Leib: Binde, perizoma, 
Beifel, obfes, ber mit feinem fei 


Der 


‚Leib. Bür 
Bür i . 
Kcibe/2ürbe, corporis onus, ferus in utero, 


gravitas, ber fchwangere Leib. 
— centuria —— die Bar: 


derft 
Zeibs:Dice, corpulentia. 
Keibscigen, perperue fervitutiaddiähus. 
,, Vibeigne Leute, homines proprii certz gle- 
bz adícripti; glebarig fervituti addickus. 
tin Zeibeigner, mancipium. 
‚leibeigen machen addicere perenni fer- 


vituti. 
Leibstligenfchafft, fervitus perennis. 


nati, 


—— feetus, partus, 


Leib⸗Farb, color erufo candicans. 

Leib⸗ Seld/ ober Leib:Pfenning: CburBayr, 
Land⸗Recht. tit. 4. art. 4 corporis ceníus, 
ceníus de capite, Kopf: . 

mortüarium, nach bem Zeb beg 
Herrn das Beſte, cenfus hominis propri. 

jus conducendi. 

— otalitium, ſ. Leib⸗Geding, Leib: 

u 


Leibe: Beitallt, corporis forma, fpecies corpo- 
ris ftature. 
Leib:Barde, corporis cuftodia, f. Garde. 
Leib: Beding, dotalitium, f. Leib Zucht, predi- 
um dorale ulus fructus ex bonis tranligentis. 
LeibiBedingen. Scheplis Conf. March, 
P. H,tit.2.$. 13. dotalitium conitiruere. 
LeibsBreding, conttiturio doralitii, con- 
ventio de fuftentatione ad dies vite. 
£cibrBebingecrief, litere conftituti do- 
talitii. . 
PE ridet: N t$» ium 
eichen eer Ken genſchafft gibt, tnut, 
Rauch Huͤ 


"er. 
* leiben, fich leiben, in ben Sprichwoͤrtern, Peres bat Stumpf. für Guardi, fel 711. 


b. corporis cuftodia. 


pe anıne. Kaͤyſerob. deibioe, incorporeus, fid) Leib:los machen, 


für, fid) entleiben, Tom. II. Script. Saxon, ca. 


1763. 
Leibes Nahrung, victus, alimenta. 
Leibes⸗Noth corporis infirmiras. 
£eibipfenuia, ſ. Leib⸗ Geld, cenfus de capite, 
mortuaruim,. 
Leib:Regiment, cohors pretoriar 
LeibRenten, reditus vitalitius. 


adc. cor; : 
ig befeffrn, obfeífus ab immunde | Leib Rod, cunica pectoralis. Gel. onemaf. tal. 
4 2900. 


Leib:Schüg, Düchfen-Spanner, venator prin- 
cipis ab armis venatorus, 

Éeib.Gprud), Symbolum. 

ReibessStraffe, pena corporis afflitiva. 

Leib⸗ und Lebens ⸗Straffe fapplicium ultimom. 

Teib⸗ Stuct, jo vielald Echnursfeib. 


*Sortleber in König Leib⸗Wacht, fatellites, cultodia corporis, miles 


retorianus. 
bi3eidben, membrum hominis occifi ad ju- 
dicem perlatum. 

Leib:3ucht, doralitium, f. Leib: Gebing, Wir 
ium,quod ratione dotts illatz in. bonis (i 
is concedit maritus ut vidua iis fruatur. 

£cib.audbt, beißt auch was man einem ak 
gefundenen Biſchoff zu feinem Ungerbalt, 
ufus frudus ex benis monafter:i vel epifcops- 
tus, an Gütern vermacht. Samelm, 
denburg. Cbron, p. 180. ; 
fux 


£eib: 

beleibszüchtigen , dotalirium conftituere. 

ber Leib; ‚ oder £eibiSüchrerin, 

wi oder que dotelitio fruitur. Juichiſch. 
edytsiDrom. c.95. 

' Zeibszuchterifch, uod ad dotalitium per- 

einer, Leib szüghterifche Erben. Hift. uris 

ül:d) und Berg. p. 86. T. 

tib, corpus, [heine mit dem Wort £aib einer: 

ley zu ſeyn, panis orbicularis, mafla farinacea, 

f. oben £aib. Die Alten haben blaib gefagt, 

welches auch die Selavoniſchen Sprachen 
behalten , chleb, panis. 

Das Lateinijche libum umb gleba, find das 


, das Ont darinnen die Leibr fen. Die Alten ſetzten es offt baju. al& T. II. 
Seript. Med, ceti Eccardi. col. 1528. 
Er laa oc ſtille dem geleich 
Al er mer cine toten (tobte) Leich 
Cit fchrieben e$ bald Leib bald Leich, als 
Schwaben: Spieg. apnd Gold. im Canflit. c. 266. 
ift Der Titel, von einem toven Leibe, und das 
epitPfüngt an: Da zmeen Mann aebebren 
find zu einer TodsReiche. Da foll ber Altiſt das, 
Schwerd nehmen vorhin. Mach dem Todlyb 
fol bie Frau nebmen ihre Morgen-Gab. 

Man fagt nod) aneinigen Drten in Schwa⸗ 
ben und granfen eine Leuche für Leiche, aber 
alsdann fcheint e$ aus bem Lateinifchen luctus 
entftanden zu fepn. Man fchrieb e$ aud) ofit 


















mit verwandt. Belg. yf. Leib, | al$ Hedion. RirchensZift. fol. 385. b. Die 
Trid) der Sifche, (. fid. itern faben ihrer Kinder Keucht. 
Keiche, f. In der Steafburgiichen Policeyr®rd: 


nung. p. 40. £eucbt: Begaͤngnuß. yt. p. 65- 
Bettlen bey den Leuchten. acad Wort Leiche⸗ 
Lege fo bie Alten gehabt, I. cemererium, ift 
ein bequemes Wort, und iſt werth, daß man e$ 
wider in den Gana bringe, es Fan für alle Der 
ter gebraucht werden, mo man die oben bin: 
legt, ſo wohl in Gräber, als in bic vornehmen 
Grufften, dormitoria, der Elöfter und andre 
Derter ed Beyſetzeus der Todten. 


Leicht, adj, 
dem Gewicht nach, levis.. 


Sedersleicht, Icvior pluma, j 
leicht für geſchwind, leicht auf ben Fuͤſſen, agi- 
lis, expeditus. 
leichte Rerteren, equites levisarmarure. 
feichter Cinn, levis animus. 
es ift ein leichtes, cito fieri pest. 
leicht, nicht ſchwer zu tun, facilis. non laborio · 
fus, in promptu, nullius negoti,proclive, non 
arduum, non difficile. ; 
es ift alles gang leicht, —— & plana. 
leicht, adv. facile, non difficulter, fine negotio, 
non egre. 
teichrlich, id. 
das einem leicht ankommt, quod nullius 
negorii eft. 
leichtfereig, mar ver Alters in guter Bedeu⸗ 
tung, als Ryff im Spieg. der Bejundbeir 
el, 24. Die leichtfertigite Ubung ift, das mir 
€ der weilen fänftlichen erfpagieren, commo- 
diffimus corporis motus . In Chron. Hagen. 
An. 1270. heißt ein Herzog in Defterreich, der 
Zeichtfertige. ] 
aber peutiu Tage iff eg, petulans, promtus 
ad frivola, 
Leicbfertig, ad». petulanter, inconftanter. 
Keichrfertigkeit, petulantia, inconituntia. 
leichtglaubig, adj. credulus. 
Leichtglaubigfeit, credulitas. 
leichtfinnig, adj. levis; vanus; mobilis; mo- 
bili ingenio ; inconflannisanini, - 


mortuus, corpus hominis mortuum, inani. 
matum. ] 
blaf als eine Leiche, pallidus ut corpus ex- 


lit Leichericcht, cadaver ol 
te Yetcbe riecht, cadaver olet. 
riche, funus. 
bie Leiche beftellen, funus curare, 
eine Leiche haben, funus e fua ftirpe five 
familia videre. 
sur Leicht geben,in funus prodire, exfequi- 
a5 profequi. 
, gut Leiche fid) verfammien, convenire ad ex- 
equias. . . 
eine fantliche Leiche, funus amplum, ma- 
niheum, — A ! 
Leichnam ift im feinen Reden fo viel als Leiche, 
corpus, ver Alters Licham, mie Eidam, cor- 
us exaniumuim, s Fron, Srem£eid)nam. 
£eic, am Wort Leich Dorn, ſcheint von ber al; 
ten Bedeutung des Werts eid) ober £if. Go- 
thice. leik, caro, berjufommen, — 
wegen des Stechens als ein Dorn im Fleiſch. 
Belg, Lic- teyken, cicatrix, Narbe von einer 
Fleiſch⸗ Wunde, Leichmal. 
cen pm tang, gratiarum actio pro be. 
nevola ad jufta (olvenda congregatione; pro 
conventu ad exfequias cohoneltandas. vx/g. 
parenrário. 
£Leichen:Baar, capulus, feretrum. 
Leichen⸗ Begleiter, funeris comes, exfequias 
Cohoneítans. ' 
Leichen; Begänanüuf, ex(equie ; funus; pom- 


pa rs. . . 
Leichen: Begdngnüf halten, efferre aliquem 
funere. j 
Reichen: Beftattung, funeris curatio; exfe- 
quiz ; jufta funebita. 
Krichen:Ditter, invitansad exfequias celebran- 
das; preco funeralis. 
ReichensCaffa, colle&a ad fumtus funebres, 
errem edes faces funeres. 
ur tbid)t, x. carmen funebre, epice- 
ter. 
Leichtſinnigkeit, mobilitas; vanitas, im 
Neden, futiliras.. . ! 
leichtern, davon if. erleichtern gewöhnlicher, 
facilius reddere, levare onus, fublevare, — 
fein Gewiſſen erleichtern, confcientiam 
exonerare. 
terleidbterung, levamen, levamentum, fo- 
latium. 
die Leichte, facilitas, levitas. 
Man bat ver biefem licht für leicht gefaot, 
‚und im Nider⸗Sachſ. annoch, davon it. 
Karen, bcp den Schiffen, levare, f. lichten auch 
efonder 


em Lichter, ein Leicht⸗Schiff, morein man 
einen Theil der Zabung eines gröffern € dif 
es than fan, daffelbe ju erleichtern, mann e$ 
Neth tt. 5t. ein Leichter, ein laches Schiff, 


Tum. 
Leichen: Beld, m, funersticum, premium pre 
id» dalie f Dalle unb fap 
de alle, f. Halle un e. 
&eidenBoften, expeníz funebres. 
* geidyenitege, cemeterium. Dafypo 
Ziver Schmwäb. Cb 


d. . 
t ron p. 62. Büttelipach 
„was ein Gift, und der - i fit »on Wir⸗ 
genbergLeich-Lege und Begtaͤbnuß bafelbit. 
— oderLeichen-Predigt,concio fu. 
nebris. 
LeichemStein, m. cippus. 
ZeidyensStügen, fulcra portatilia feretri quie- 
fcentibus corpus ferentibus. 
Leichen: Trager, funus etferentes. 
Ceichen⸗ Tuch, pannus loculum tegens; pan- 
nus funereus; linteum funebre. 
Leichen Wagen, currus loculum vehens. 
Leiche fommt vom alten Lic, corpus, caro. Go- 
-thice. leik. Das Wort tobte ift dabey audgela 












: leichtfinnig, edv. mobiliter, im Neden, furi. 


das iiber bic Sand» Banke gehen Fan; jur Ent ' 
ladung oder Erleichterung der Zaft; diffe 


fcapha, que onerariis navibus fubfervit, cas 
.exonerat. 
lidyteu, entlaften, levare, allevare, fublevare. 
vielleicht, forte, fortaffe. ' 

Ber Alters licht. Petw. N. T. Job. IV. 
mer meis etmer ber im licht geben ju effende, 
9t. e VII. Unſer Surften habend villicht 

merlich betanntbaf diefer ift Chriſtus. 
* pon — pee — oves. 

eicbt, licht, lichten, fommt mit bem Lateinir 
‘chen levis und levareüberein, lifften. 


Leiden, n. 
pati, lædi. Imperf. ich litte, Perf. ich bab gelits 


ten, pati, detrimentum aut damnum accipere. 

als Kälte, Hitze, Schiffbrach, den ioo, xc. 
alfo aud) dem Gemürh nad, Verdruß 
Echimpf, linredts. __ 

Noth leiden, in anguftiis effe, urgeri a ma- 
lo, in difcrimtne effe. 
leiden, a. tolerare, ferre, perferre, fuftinere, 

. grultia leiden,equoanimo, toleranter,pla- 

cide, fedate, moderato animo, fortiter ferre. 

mit Ungedult, ungern leiden, graviter, ini- 
quo aniio, molcfte, indigne ferre. 

er fan ibn nicht vot Augen leiden, oculi ejus 
eum ferre non poflunt. j 

das fan er nicht leiden, ald Echimpf, Un 
Beil, i. hoc concoquere oder devorare non 
potelt. : 

diefen Frofß können die Inwohner von Jus 
gend auf leiden, ad parientiam hujus frigoris 
incolz hujus regni nati funr. 
, einen um fic) leiden, familiaritatem alicu- 
jus ferre 
„gr ift in dieſem Haufe wohl gelitten, aditus 
illi patet, perferunt eum inter famibores, 
fid) leibem, ift ein Sciavonifmus, für fid) gedulten, 

vxigo fid) patientiren, unb das ſchon von fan 
. gen ber, im Narren⸗Schiff fol. 136, ſieht 


on. 
Ein Eich fid) billig feiden fell, 
Auf fume daf Im bald werd wohl. 
x ee t leid ſeyn oder werden. Helden 
. fol, 132.1. 
Die Fahrt die muß ibm leyden, conjiciet eum 
in dolorem, poenitebit eum hujus ex- 


editionis 
€vrad mannig Degen Hug, Multi heroum 
icchant. 
leiden, a. (nere, permittere concedere, non 
pro ıbere, : 
ich fand wohl leiden, per me licet. 
e£ wırd nicht gelitten, non licitum eft; noa 
eft ulli poteftas hoc faciendi. , 
leiden, nicht bbfe werden, non indignari ; 
non egre ferre. . 
wann có Zeit ober Ort fo gelitten hätte, 
fi res ita tuliiloet. 
das Leiden, patio; toleratio ; 
ceffio. 
leibig, f. unrer Leid. 
letdlich, adj. tolerabilis. e 
feidlich machen, lenire, mitigare dolorem. 
letdlich, adv. tolcrabilitor, 
einen leidlich graffeu, quantum equitashu- 
manitasque patitur punire aliquem. 
die £eiblid)feit, tolerabiliras. . 
: unleiblid) , adj. intolerabilis, intoleran- 
us. 
- - adv. intolerabiter. E 
die Unleidlichkeit, intolerabilitas. 
leidfam, adj. patiens. 
-- +. - adv. pätienter. 
&eibfamteit, patientia. 
unleidfam, uv patiens, ftomachus ; intole- 


permiffio, con- 


rans. 
unleibíamlidy, impatienter. 
Unleid ſamkeit, impatientia. 
Leidenicharft, f. allechus animi, motus & per- 
turbatio animi, 


999 leider ! 


60? Leid 


leider! proh dolor! bir 
leider, in bet Compofition einiger Wörter, ale ; 
unger:Zeider, famelicus. 
ib£eiber, f. mitleiden. 
tritiben, perpetis tolerare; fuftinere, 
, ib bab erlitten, perpeffus fum. 
witliiden, una pati. 
er Mitleiden, commiferatio, mifericor- 
ia. 
Mitleiden mir einem haben, zum Mitlei: 
den bemeat werden, mifericordia alicujus 





conmoveri oder capi, ad milericordiam ali- 


cujus concitati. : 
ohne Mitleiden, immifericorditer. 


weisteldi, adj. inifericors. 
fic) mitſeidig eriweifen, mifericordem fe 
prebere. 


mitleidiglich, mifericorditer. . 

Mitleiver, in bem &prichmort. € ift heſ⸗ 
fer eiu Neider ald ein Diitleider, przfero fta- 
tum quem invidia quam quem mifericordia 
comitatur. 

Unſer Srauen:taq des Mitleidens. 
BKaxſerob poit. fel. 194. ba cd von Maria 
beift, es werde ein Schwerd durch ihre ele 
dringen. Feltum Compaffionis Marix, 

bie Mitleidung Marid, ba fte mit St. 
fyebanne unter dem Creutze fund. ibid. p. 


106. 3 
7n Bürgerlichen Mitleiden feyn, beißt 
alie Bärgerl! t £afgen mit tragen, zum Crem: 
' prl, iu Regenipura, Wachen, und anders mit 
verichen, onera civium portare, non immu- 
nem e e. T 
"Mitleidenbeit, ift in ben Ganjelegen auf 
gelommen, zque ac alii ſubjectum efle alicui 
oneri ; immunitatem non habere. 
die Interthanen ber Adelichen Güter mer: 
ben der Mitleidenheit mit ben Eburfürftlis 
hen nicht entlaffen, non excipiunrur ; nun 
immunes funt. — ED . 
ich ber ſchuldigen Mitleidenheit entjieben 
"wollen, excipi velle, & immunem effe contri- 
butione, non contribuere velle. 


£eiden, pati oder Jedi, kommt mit dieſem Ver- 
Be ledi d erein „wie Das Teutfche legen, ver: 
teen. 


€eiben, tolerare unb finere, fontmt mit bem 
£g en laffen, laten. Goth. letàn. Anglo- 
Sax. letan, überein. 


Leid, "n. ! 


dolor, damnum, calamitas. 
Feid verurfachen, dolorgm afferre, nocere; 
fid) felbfiin Leid anthun, manus fibiad- 
erre. 
Leid empfinden, dolore angi, über etma£, 
olorem percipere ex &c. 
das Zeid mindern,dolorem mitigare, leniri. 
im Leid vergehen, dolori fuccumbere, do- 
lore confici, tabefcere. 
in Freud nd Leid mit einem aushalten, 
fortunain communem habere cum aliquo. 
das Leid vergeht mig der Zeit, diuturnitas 
temporis aufertegrirudinem hımminibus. 
einen etwas zu leide tbun, moleftum effe 
Alicui aliqua re; Izdcre; nocere. 
, einen in Leid bringen, conjicere aliquem 
in calamitatem. 
id) fage ej wiemanb ju Leid. abüt invidia 
verba, 
und wär ed aller Welt Leid, invitis omni- 


us, 
ed follte mir feib feun,zgre ferrem 5 nollem. 
es iſt mir feid, dolet, pacniter, 
Sieu unb £cio ber bie Sünde, contritio. 
e$ mag ibn lieb oder leid feon, ive gratum 

five moleitum fit; placeat, difpliceat. 

. 4$ if mir (cio für bein Leben, timeo vite 

ur, 





















Leif Leih 


Leim 


Leib, wegen eines Abgekorbnieen,f-Trauer,zgri- | verleiben, als Gnade, largiri, dare, concedec, 


tudo ex morte alicujus, Judtus, 
einen das Leib tiapn, conquer fortunam 
alicujus, fignificare alicui 
amiflum amicum &c.. | 
teitari dolorem ob mortem alicujus. 
iLeio, bad Trauer:Kleid, veftis lugubris. 
fei tragen, vefte lugubri indutuMeffe. 
um einen, pollarum effe, veftem lugubreın 
umere. F 
das £eib ablegen, veltem lugubrem exuere. 
in vollem Leid geben, integro lugentium 
habitu incedere. 
Leid, die Proceffion, funus, exfequie. 
im Leid geben, ineedere innumero lugen- 
tium, conlangvineorum. 
bas£eib führen, ducere feriem funus comi- 
tántium. 
leidig, adj. malus, triftis. luQificus. 
ein leibiger 2ufall, teiftiscafus. 
[tibig, in ber Compofition, mirleidig, miferi- 
cors, condolens. _ j "m 
„unleidig, impstiens, ein unleibiger Mann. 
* [eibig, für leidlich. Het. Verf. Bibl. 1483. Diti 
fe Mann waren und nidt leidig, moleíti. 
t. Sam. XXV. 15. 
"Ieibig, Vet, Verf. 3. Sam. II. 36. doleo fuper 
te, ıchbinleidigüberdih.  —_ Ó 
* leidig, ber ba Leid trägt, bie eibigen, bie 
feibtragenben, lugentes, Straßburg. Por 
AliceyiDrom. p. 65. 
leidig, aver(us, abominabilis, f. £aib. 
Beyleid, w. commileratio. 
Hergenleid, cordolium ; graviflimum vulnus. 


beleidigen , offendere; lzdere ; injuria, dolore 


aut triltitia afficerc. 


bas £afler der beleidigten Maieſtaͤt, crimen le- 


fe Majeltatis. 
Beleidiger, otfenfor. 
Beleidigung, offenfio. 
verleiden, (.Yaib, ver[aiben. 


Keid:Birter, luctus nuncius, invitansad funus. 


Leid⸗ Frau, Leid-Schwefter, Pid. prefica, 
eine gedingte Klag⸗Frau. 

Leid haus, n. domus luctus, unde funeris co- 
mitatus exit, & in quam redit. 


Leid: Kleid, n. veftitus lugubris. 


* Leid:Kappe, ' Chytr. 261. 


Leid⸗Schleir, velum funebre, 
iLeib/Lage, dies luctus. 
Ceid⸗Weſen. luctus, 


Leid kommt von leiden, beleidigen, laedi, læ · 
ere. 
Leib oder Trauer, aber Fommt mit lu&tu über: 


ein, an ftatt deffen man aud) noch an einigen 
Deren jagt Leucht, wie fra&tus, Frucht, ſ. Leiche. 


— 


Leif, 
ein veraltetes Wort, In Alberi Lexic. p. 88. 
und p. 209. bie grüne Rinde an der Welfchen 
Sub, culleolum. 
Eieb. Lichten, d) für f, und dieſes kommt mit 


levare überein. 
Leiben, 


Imperf. ich liebe, Perf. ich babe geliehen. 
leiben einem Geld aus Gutigkeit, commoda- 

re alicui aliquid, mutuum dare pecuniam, 

mutuare. 

‚leihen auf Zins, credere, icenerari, fub ufu- 

ris folıris, 


CLeiher commodator, feenerator, ift nicht ge: 


möhnfich, als etman in der Compofition. 
9tusicibet creditor, 


wann GOtt Gnade verleiht, Deo juranın 
propitiante. ; 


dolorem fuum ob | ein ——— ai pecunia mutuo data. 


beleiben, f. £eben, feudum. 

Dir ns mit Zeben zu vermeiden, 
find unterichiedliche Wörter us Abgang getrm 
men, ober doch minder gebräuchlich mere, 
f. das bierfolgende lehnen. 

Rayfereb. Det. fel. 64. b, Zwe en C duis 
ner waren fdbulbig einent Lehen⸗ Herten, Cre. 
ditori, das wird vermengt niit Lehen Herter 
Donne feudi. tái 

-Cbytreus cal, 368. en⸗ b, equos me 
sievcius , eondeutitius , welches P. fno 
Sachen eine anbere Bedrutung bat. 

Leihen konmit mit locare überein, mir boi 
Verbum fegen in etliben SPebeutungrr, có 
ein Capital belegen, fein Geld wohl antea, is 
collocate. Pier. battle Alpirarion beicser 
locare noch flárd'er,verleicben. _ Andere haben 
noch Spuren desveräuderten o inlocare. 34 
Alberns beymfGort& dyulo gelaumen Gat, col. 
locata pecunia. 

Hidisn. verteutfdyte irden:dóifterit 
fol. 261. verlumen fürwerlicben. 

fol. 266. a. bie Länder die und GDtrverio 


ben bat. 
£cilyober LeyiKauf,f. gleich. - 
&cibi aue, domus hyporhecuria, pignoraritiz, 
an einigen Orten mons pietaus, Da man anf 
fanbe leihet, f. Pfand, Vfand Haus. 
Leib Tag, dies confirmationi conceffionum 
metallicarum deftinatus. 


£ebnen, für leiben, 
mutuum dare, comodare , fanori dare. 
das Lehnen, commodatio. 
die Lehnung. Scywaben:Spieg. leihet er das 
fremde Pferd jemand, und es fürrbe in der £e 
nung, er (ol e$ gelten. c. 149. w. 18. 
ablebnen, mutuum petere, fumere. 
das Ablehnen, mutatio, 
beleben, f. Leben, feudum, feudum concedere. 
Belchnung, predii beneficiern concefie 
ein Belehnter, beneficiarius, iduciarius. 
entlebnen, von einem etmas, aliquid ab aque 
mutuari; mutuum fumere. 
entlebnt, mutuatus. 
£ebntn fcheint »om Lohn ju Fommen, für 3 
nen, f. £obn. J 
(ebnen, inclinare, f. oben an feinem Ort. 


Leim, 


gluten. 

etm argilla, ſLehm. 

Leim, m. gluten. fo oon ben Abgängender Diu 
tt ober Brgamen C rlnen gefetten mirb, g'o- 
nnum, 1d. 

aus bem Leim geben. bep einigen Dan 
woertéseuten, mann die Oefcllen vor ber 
and der Arbeit geben, da fie dach vorher 88 
ted genoffen, ingrato animo officinam zus 
tempus relinquere. 

das Waffer löfer ben Leim auf, aqua ce» 
glunnata difglutinat. 

leimen, glutinare. "E 

geleimt, glutine coherens, coactus, uris 
lutinatus. 


ungtleimt, fine glutine, glutine mong 


tus. a i 
das Keimen, glutinatio, glutinsmentums. 
ein Leimer, glutinator, 


der Berleiber alles Guten, Deus largitor. | Tıfchersfein, gluten fabrile. . 


c. 
Sherleiber eines Pferds, locator. 


ausleiben, mutuas dare pecunias. 


Geld ausleihen, pecunias faenori dare. 


verleiben als Gelb, mutuo dare, fanori dare: 


ein Pferd, locare, 


leimbafit, glutinofus. . 

— auficimen, adgiutinara, 

mider anleimen, reglucinare. 

jufafften itin — —— 
Leim: Fugen, compages glutin - 
£cimGeorr, m coru parucule si coq 


Leim Rein 
Leim sPinfel, m. penicillum ad oblinendum 


glutinum. . 
LeimsSieder, co&tor glutinis. 
Leim ;Tiegel, m. glurınarium. ] 
cim tránden, mit LeimMaffer überfireis 
chen, zlutinnfa aqua oblinere siqua oder fo- 
— alicujis | rim imbuere. ; 
£cimYDaffer , Leim in Waſſer aufgelöfer, aqua 
Lear : J 
£cimivcinge, wird von ben Tifchern jum Ort: 
tersleimen gebraucht, tenaculum recens gluti- 
mata continens. 
Juden Leim, bitumen. 
c Leim, ichthyocolla. 
— id. scelus 
ogel:Zem, vilcus, unnum aucupum. 
die Habicht merden felbft mit Leim gefan 
gen, accipitres ipfi capiuntur fi fe vifcgroble- 
verint, 
feimig, adj. vifcofus, vifeidus, - 
Leim:Ruthen,virge vifco illire. 
eine LeimwRuthe, virga vifcata. 
Leim Spindel, ift (o viel als Leim⸗ Ruthen, we⸗ 
gen ber Blewhheit mit einer Spindel. 


Leis Stange, percica aucupantis, ames virgis 
vifcatis plena. ; 
Scheplig Confit. March. p. 559. Mit 
Segen, Kloben, fein Stangen, fell nan von 
affair bis Pfingkien feime Meine Bögel 


angen. . í — 

der mit der Leim⸗Stange laͤufft, vifsarius, 
(fc. auceps.) 

ein Ort, Baum oder Maffer «Grube, wo 
man Heine Mögel,fonderlich Zeigen mit Yo: 
aekfeim fängt, vifcarıum, j 

£eumsTafche, marlupium aucupis ad virgas 

vilco illitas. me : ! 
£eim if einerley mit limus, glus, ghutis, fo bie 

Alten für gluten gefagt, rft benm Lfdoro li- 

inus, tenax. 

Juden Leimn ift limus pinguis & fulphu- 
reus, 


Beim: aum, 


ulmus. Coler. Hauob. 6. zo. tin Ahorn, Sl, 
mensoder Leim Baum. . 
bae alte ec. 1482. hat £eim/batmt,ober 
Hagenbuche, ornus. . 
rlowis nennt ibn Leim Baum,eine Art 
von Ahorn der weben ben Almen und Afchen 
in beben Wäldern mádoft, wird fo großals der 

Ahorn,hazkleinterbiger Yaub,unb eine weiße: 

re glatte € dale, fein Del ift jábe, doch Fein: 

pets unb wn wird u Piken gebraucht, und 
den Tiſchlern dienftlich. 

Scheint von Jimen, almus, ba lverſetzt zu 
fepn, lm ift in£im oder Leim verändert. 
Leim, Leimlein, limbus. f. Limbel. 

‚Kein, m. 
linum. 
leinen, adj. lineus, linteus. 
eim Leinen £ümplein, linamentum. 
leinen Zuch, linteum. 
€ ücblein , linteolum. 
* Geinis, Pi. leinen Tuch, tela. 
Lein: Baum, f. bierverbrr be(onbet. 
ein:Beollen, capıra lini in quibus femen eft. 
£ein:SinE, linaria. : 
LeinDotter, ein Unfraut im Flache, cafTuta. 
Bein Anoden, f. fein Bollen. 
&cincAraut, w. Iinarin, milder Flache, weil cé 
dem Slachs den oláttern nach gleich fiebt. 
Keinlaten, Leiladh, linceum ‚lodıx. 
& ciniDel, n. oleum ex femine lini. 
Zein⸗Saat, lini (eges. 
Kein-Saamen, liniiemen. 
Leinwand, oder Leinwad. 
Eammerskeinwad, linreum camerdcenfe. 
Ehiclifche Leinwad, linteamina Silefiaca. 


in £rinwand gekleidet, linteatus, linteo in- 


4utus. 


fein 


Leinwand: Zaudel, negotistio lintearia. 


Leiyz Reis 6092 


WaſchLeinen, funiculi letricirm. 


Leinwand Arämer, lintearius, f. Wand, |* ZeinLeirern , ſind fo viel als Strick Leitern, 


Wat, 
* l'üraber, id, Tjehndi T. I. p. 542. f. La⸗ 
mend. 
Zeinweber, linteo. qui linteamina texit. 
Lein ift auch im Goth. Kein, in anbern oet 


fcale ex funibus, 

£ ein:3eichen. Defparterii Gramm. Lat. 1576. P. 
28. vibex, fignum flagelli in corpore, (von tii 
ner StrichPeitüihe.) 
eine Lommt oon Fein, 'inum,teeil bie Schnär 


wandten —** fin. Inden Clavonien | te oder duͤnne Geile erftlich von Flachs FIaden ge⸗ 


X Nbtern£en, alé 
ſchen, vom fat. unb Griech. linum, Aivav. 


Lein, Terminat. Deminstiv. 


Diefe Endung wird verändert in lin, li, Te, la. 
It. inel, ba Paru, mang n vorher geht, bel 
daraus wird, als im Defterreichifchen Diale&t 
in Chron. Hagen. Staindel für € tcinfein, la- 
illus, im Baprifchen, Mandel füurMännlein, 
onderlich inden Ramenderfeute,ald: _ 
Hänfel, Stoffel, Jodel, (Jodocus) Bloſel, 
(Blafius) Jackel. 
Wann man etwas gar Mein machen will, fei 
re: ju dieſem el von £ein aud Dieandere 
dung der Deminur. gen oder chen, als Buͤch e 
hen, libellus, wie bic Griechen von cudv, xvya- 
giov, unb xvvapiduov, formiren. 
Es tonimtbicie Endung mit dem ilus ber £at. 


unb os, ber Griechen überein. 
Keine, f. 


faniculus , ein bünner Strick, im Gegenbalt 
ber dickern, die beo etwas gebraucht werden. 
Keine, aufdem Schiffen beym Wauffihrgang, 
im Gegeniag der tien Zaur, (ft Doch To ftat 
bag cé eiacn Wallfiſch zum Schiff sirhen tan, 
2 Sell im Diameter, und 120. Klaffter lang. 


, LeinboF,berDrt in der Schaluppe, wo man 
bit Wallfiſch Leinen aufeinander legt. 
Keine, bey ben Schiffen auf den Flüffen, funis, 
quo naves in ripa trahuntur, 

Leinen Wächter, auf den Oberfächfitthen 
Schiffen ‚die nach Hamburg fahren, ift ein 
Schiff Knecht ber ım jieben eines Echiffes 
weit hinter dem andern Schiff Voll gebt, und 
adt gibt, daß die Leine mirgenb bebaugen 
bleibe. 

Cein⸗Pfad, iter five via in ripapro equis 
& wu ui navem trahunt, Bobier 
Rechts⸗ Spiegel fol. 244. a. Die Herren der 

ölle find fchuldig, Wege, Stege, Brüden, 
Dflateroder Stein⸗Wege, Kein⸗ Pfade und 

straffen zu bauen, beſſern 1€. 

&ein:Straffe, f. Leim Pfad, via in ripa. 
Trepranijche Dorf und Amts: Oron. p. 25- 
An. 1683. f, 66. Esfoll auch keiner den Keim: 
Strajfen fe der Herrfchafitzugebören, auf ci 
nige Weiſe den geringften Abbruch thun, aud) 
ihnenmit Cebu der Weiden nicht zu nahe 
tommen, noch fie mit vielen $abr&egen wer: 
berben, beym Limmaeo 1. P. 2. L. 7. c.46.9. 
ift Leimpisd indes Sreirmamdi Imper. priziie- 
gio Spirenfi de An. 1437. Wicbt eleg bim ripa, 
fondern dieſer gebabnte Werrg der LeinenZie⸗ 
ber am Ufer. 

Keine, bep ben Jaͤgern und Jagd’Zeug. 
die Ober:Zeine, ein langes Seil woran die 
Zücher um Jagen bangen, funis fuperior & 
craflior in quo plug pendent. 

die Unter: Leine, ein etwas ſchwaͤcheres 
Eeil unten an den Tüchern. y 

bic Wino:Leinen, &tride womit die Tür 
herwiderden Wind befeítigt merden, funcs 
qui plagas contra venum firinas tenent. 

iginfaf£eimden, momit bie Tücher an 
den Enden eingefagt werden, fanicula limbo- 
rum Ioco in extremitatibus plagarum. 

BeinensTänger, ZinienZänger, funambulus. 
clp£eincn, funes qui tentoria renenk. 
(d. Zeınen, funicuii pifcatorum. 


hm. Poln, auch im lingeri | macht wurden, bernach if esauch von denen 


fo aus Werd und Hanf gemacht find, gebraucht 
worden, 


Leinen, v. Imperf. 


regelare, aufthauen, jerfchmelgen, jergeben 
als &i$ unb Schnee. x 
e$ eint, Imperf. glacies & nix folvitur. 
AnderBarrtichen Jagd⸗ und Sorf Or d⸗ 
nung, Art. X. 
aufleinen, mann das Erdreich aufleint ober auf: 
aefrcuert, ti humores frigoribus duriores i 
—— tepefadti molliuntur & calore tabe · 
cunt. 
bas Leinen, regelatio, 
Leino. Pit, Veris, fanfft jugreiffen und angu 
rühren. _ 
bic £einfe, lenitas, f. Zins, . 
In der € dieit [or Stumpf fol. 632. b. 
Wann ber Schnee alfo aufleinet und auf den 
Bergen berab velit, beiffen fie e$ eine £cen, 
(bie man eine Lowin berto f. unten £ivoin. 
Alfo aud) im Ealiburgiichen: Es ift eine 
aroffe C dineeiáone abgelaufen, unb bat ihn 
: überfdyüttet. f. unten en, ver. 


Leinen und Lem Eonimt nut lenis, lenire, übers * 


ein, 
Leipzig, 
Stadt und Univerficät in Ober-Gachfen , Lip- 
fia. Academia Lipfienfis; Alina Philyret, 
cin £cip;igtr , Lipfienfis. 
Lerpzigiidh, adj. Lipfienfis. 
der Leipziger gu , nemlidy im Qn; : Weſen 
in Teutſchlan 
dapdieMarffeinGilber in J. Stüden, in }, 


Stuͤcken, in 8 Stücken, gefert auf 12. Chir, 
in 2. Gr, Stucken auf 12. Thlr. 9. Or. in Gros 
(dyen, 12. Thir. 12. Gr. in 6. Pf. Dreyer, Pfen⸗ 
nigen 13. Z br. : . ! 
Leipziger Prob,beyden Fien-Bieffern die redy 
te Bermengung des iens unb des 35lencs. 
Yeipjiger Währung, 1d. legitima ftanni & plum- 
bi mixtura. . 
Bey ben Goldfchmieden ift ber rechte Halt, 
Prob und Feine das Silber ju fdmeljem und 
qu legiren nad) der Zeipjiger Probe, paf die 
Mark 7. Thtr.wertb. — N ask 
Leipzig fommt vom Wendifchen £iep, eine Lins 
de. Daher heißt fie philyrea, von QiAvga, tine 
inbe, fie hieß vor Alters Lipik. F. Il. Script, 
Brunfz. p.827. und p. 828.confulatus Lipicenlis. 
tL eiv, f. Aur, lora, 
iLeiev, f. Leyer, lyra. 
Leis, adj. 

ber Stimme nad), fubmiffus, lenis, eine [eife 

Stimme. 
... » bem Gang nach, fufpenfus. 

einleifer Trittoder Gang, gradus fufpen- 


fus. 
bem Schlaf nach, als ein Eranfer, ein leifer 


© chlaf, languidulus, non profundus fumnus. 


leid hören,itvepitum legiffimum audire. 

(cie, adv. lenwer ; remiffius ; fubmitfe; fu- 
fpenfo gradu. " 

feis gebacken (eyn; vulg. Teurfche Sprich⸗ 
Wörter 144. b, jart, weich, zärtlich ſehn, ce 
nerum & intirmum elle; niolli natura elle; 
nil perferre pofle, al$ etn weich gefochers Ep. 
* lignen,, indie Dbren limen, in aurem fulur- 
rare, Aayfereb. poft. 109. fol, 6. Wilt res 
60499 2 bm 


; tt bem Zinniichen fubfticuirt, . 


| 604 gf Lei 
"dem da man nur das $ausfprechen hört, fi 


FE 
AciíeCreter, für gelinde Prediger. Rechmayı 
er Braunfchw. Chrom, P. 111, p. 160. Ki 
fen:2eger, aum Streicher, £cifens? reter. 
€onft berkt £cifeiz veter, vuig. aud) ein Ver⸗ 
Tüthet, ein@pıon. 
Leiſe tommt mit 
rede ling, f. inb, ins. 
[eie, leite, f. &leifon. 
leife, f. Gleiß, orbita. 
* £eije, 
ein Wort fo im Trierifchen im Gebrauch ae 
weſen, und beym Sauft An. 1353. in derlime 
purg. Chron, col. 11. fiebt. . . 
*balbuin, Erz Biicheffvon Trier, ſchlug eis 
ne Burg auf bey berobne, nicht fern vonkims 
purg, und nennt die Balduinsitein, das that 
er vor langer Seitbievor in der neuen Leife, 
tbt dann er ein Biſchoff was worden. Ir. cal. 
17. n diefem vergangenen Jahre war der 
Ehrwürdig Eunovon Falkenftein ein Thun 
ert von Mainz, VBormunder und Befchirs 
mer des tiffté ju Trier, imb in der nenen 
£cife, fo baute Herr Phrlizp von Yfenburg eis 
HALL IT 21T - 
Diefed eife iſt vielleicht fo viel ald das fran: 
iöftiche Lice, mann es (o viel al Qränge beift, f. 
Leiſte und Lipe, und Lege. 
Liſta. Foſin- de Vit. ferm, additam. Non 
folum in re veltiaria locum haber, fed & aliis. 
Nam & ira dixere metam ac limite: regionis, 


£ Leift, m. 
hieß ver dieſem auch die Leibs⸗Geſtalt, als 
attbef. Sarept. Conc. 3. corporis modus vel 
menfura. lr, von einem: Gas fagt Mattbef. 
vd feinen geformten Leift ober proportion 


Don den Pferden (aat Kraus im Beftätt: 
Garten p. 63. Ein Epanifches ofi, 8b e$ 
pa n von £eift, ift e$ bod) adelich von 


Siadrlid braucht e$, jumCrempel, Leo Jud. 
in der Überfegung der Parapbrajisdes Era- 
fmi Reterod. der Epiftel Pauli an Tirum, 
Ein Pfarrer (oll ein Bilder und £ei fin zu 
Leben finen Unterthenen, (bad ift, ein Vorbild 
im Ehriftlichen Leben.) 

€4 wird nur noch am meiften gebraucht 


vom 
Schuh Leiſt, calopodium; muftricula; formu- 
la futorum lignea, cui calceus novus infuitur; 
modulus, menfura pedis. 
„ ben Schub Über ben £eift fchlagen, formam 
ligneam calceo confuto intrudere, ut corium 
formam fervet. ] 
Sie find alle über einen Leift gefchlagen, Es 
ift einer mie der andere, (miles (unt utovum 
ovo; indifcrete fimilitudinis fun, unum nove- 
p15 omnes noveris, A 

alle Leute über einen Leit haben mollen, 
eundem calceum omnibus pedibns induere 
velle, meinen, alle £ente muͤſſen nach feinem 
Kopf ſeyn. . 

ein Zeijt: Schneider, 
rum fculptor. 

"Leifbbrücig: Pi. Lendslos, elumbis. 

—— forma fütonshlfa, quz cu- 
neo intrufo diſtencit corium, 
Anglof.Ieite. Angl.2oft. Belg. £erft. Dan. 
£cftic. f. Scie das Maab um etwas berum,for- 
keit, Anglof. veftigium, f, leiten, Goth, Laift- 
gan,infittere vclhgiis quem profequitur velimi- 
tàtur quis. Jetzt (ft leiten, peellure. 

Krifte, f. 
eine Einfaffung an den Seiten oder Auffern 
heilen, ora, limbus, extremitas, 
Reifte der Tiſcher qur Zierat, limbus li- 
gneus ornatus caufa. 


| 
| 





















formarum ligneg- 
I 


tlenis überein, Dafıp. Lex. ich Leite, 


Leit 
„eine erhabene Leifte, margo protuberans; 


limbus adglutinatus. . . 
bervorgehende £eifte, prominens extremi- 
tas, 


an einer C&ule, projcétura, mann fie als‘ 
C infe bervor fteben; ftriz, mann fie aio trei 
ft ſtehen. 


mitarem panni tuerur; limbus artextus, Die 
anacídyrotene Saͤume. | 


Bei an den Kleidern, limbus affutus; we 


ri. 

Frifchlin. Nomencel.c. 138. inſtita. Dafypod. 
inftita, Belege an einem Frauen-Stleide, oder 
f£eofie, Umlege, was zu unterft am Kleid, 

Leiſte, febt unterden Weiber: oder Jungs 
frau: Schmuck, bey der Mitgabe_dir Ger 
ſchlechts Töchter, als eine gulbene Leite mit 
einer Schraube von s. ober 6. 2otb. Roſtoch. 
Kleider, Ordn. p. 17. An. 1585. 

Liſten vor die 9tàre mit guten. filbern über: 
güldten Cpangen. Xeiber Thuringia Sacra 
P. 293. tegumenta altarium, limbis aureis (.de- 
auratis ornata, 

Leiten, al& cine Rahm, margo quadratus. 

Leifte, Defyp. 1536, diaphragma, die Lenfte, 
Septum obliquum, interitititum inter cor & 

ulmonem & inter vifcera inferiora. Die feis 
he des Leibe, das Zwerch⸗ Fell. 

Ceiſte, orbita, ſGlei. 

Leiſte, bie Form Eiſen darein zu gieſſen, margo, 
modulus in quo formatur æs (ive ferrum lique- 
fidum; modulus fuforum in officinis ara- 
rs, 

Leiſte, eine Schwiele, vibex. — 

Leiſte, muſculus major in femore pofterioris 
















pedis equi, qui eunte equo calci equitantis 
propior fit. 

Leiſte, etwas jufanmen ju halten, Dver : Leifte 
über längliche Stüde, fabfcus, 15. 


Pommerifche &ols: Ordnung. 1681. 4to. 
p.13. Ein gruͤn Bahl tüd, (Orjd *Soblen) 
oder Liefb hol, retinaculum, quo continen- 
tur arbores in ratibus, lignuin transverfum 
ex arbufcula fifa. 

Leifte, ein Hol, die Wagen⸗Leitern auseinan: 
ber ju balten. I 
die Gperr£eifte, lignum quod fcalas plau- 
1 diftentas tenet, 2 

Stemm:Leifte, als bie Runge an einem 
groffen Wagen, bte oben in einem Ring fted't, 
moran die Wagensfeitern liegen, f. Zinfe, 

Seiten: Zölzer, beiffen an ben Munitions · Wa ⸗ 
gen, die, font Steinm / £eiften genennet wer: 

n. 


i t, or bita. 
ifte, orbita. 


Lat, Licia. Ital. Liftra. Gall. Litre, 
Reiten. Anglo-Sax. lift, liften, fafcia, li 


margo. 
Keiften, v. 


Dienft leiften, »ffici reftare, 
ST leiden, ferre eniin. 


Angl. 
en 


Reit 
Oeberfam oder Folge leifien, morem gea 
re, obedire. 
uldigen keiften. 
us iei rotegere. 
das Bernie " eder, flare promi£s, 
fatisfacere promiffo, 


Gemäbr Leiften, f. 9n ábr. 


beo den Tuchnachern, margo, qui extre- * leiften, fic al ein Bürg &cMen, ad locum cb» 


ftagi fe cquo fittere. j 
einreiten, einfahren, Einlager balten. 
* das zeiten, 
* bit Zeiftung, obítagium, pa&um cb 


ſtagii. 

T I. Script Sax. col. 454. Die Bürgen fol 
len fo bald fie gemahnt werden, ein und 
leiften mit einem Pferd, in ein SBirtbé/Dant 


in rechter Zeitung. 

Der Echuldner oder Bürge mufte anfer 
ſchehene Qxabrimg einreiten, und alien tir ju 
ibm famen ju trinfen geben, mie Leujtens 
Recht und Gewohnheit war, imb das mıcdt 
färglich, esbiehein Geiffel Dan. Geile 
Maal. f. Bayfereb, Poft.faL 135. 4. 

Keiltung, Continuat. Tief. Befold. Arreítz, 
obftagiorum quibus ex padto cenvento fe 
quis in publica taberna aur fimili loco filtir, & 
in fumtus debitosis convivatur, nen recedens 
Aonec debitor fatis fecerit. . 

‚bie Zeitung (dymeren, das ifi, bog man 
fic nicht entfernen, oder fo der Ort term ii ich 
ftelien wolle, Jure jurando fe obligare ad re- 
manendum autad reditum. 

Stumpf. Schweitz. £brom, fal. 660. 5 
Die Partbep der €blen, fo ju 9hajel en der da 
mabligen Empörung Schuid batten, mniten 
2. Meil von der Stade in die Leiflung for; 
ren, unb die f£eiflung die man meinte (elite 
nur a. abr wären, verzog fich in bie 14 Sabre. 

* Reifter. Vet. Voc. 1482. Bürg; 

* Leitungs: Briefe, Rayfersb. Poll. 135.4. 
literz quibus debitor vcl pres ad obflagıum 
fe obligat; Literg cautionis, 

* Leif Buͤrg, obfes, Pid, fel. 

SLeiſt Manung, ciratio ad iocum obftagii. 
"n Leiſt Manung los werden, ab obitagio 
ıberar. 

verleiften, mori durante o io. 

1. Script. Sax. col. erg 


erden. 
Zeiftung, przítatio. 
Dienſi eiſtung, officii preftstio. 
Folge ; Leitung, obfequium. 
bem Befehl zur Solge/Zeiftung, ut farisfat 
un iftung, fablevati 
ei ublevatio. 
Leiſtung, defenfio, protectio: 
Tag / Zeitung, conventus publicus Helve- 
tiorum, comitia Helvetis. , 
leiftbar, adj. quod preitari poteft. 
unleiftbar, quod praftari non poteft. 
* velleift, auxilium. f. ool, 


Leiften, bey den Webern, limbos attexere ad 


tuendum pannum, 


£eiften kommt von Leiſte, f. £eifte. j 
lei, fuͤrl el. unb aod) tai Dialect f. liegen 
3. perf. Sing, 
dent o HErr der ſchweren Fei 
Darinn ber feib gm nt nd " 
Leit oder Leiten, f. f. 


eine niederbangende Seite an einem Berg, 
litus declivemontis. — . 
eine Berg⸗Seite, ubi jugum montis in pla- 
nitiem fedemittit. —— ] 
Buſch⸗ Leiten, declivitas fruticibus plena. 
oljroder Bald-feiten, latus urontis, (y. 
vofum. ^t. Dag:£eiten. 


Wein riten, vineaud montem. 
WinterLeiten, latus montis —— — 


Leit 


Es befommen bieft abhängige Gegenden von 
wieleriey Umftaͤnden ben Namen, als bey 
Dante, die Habichtr Leit, Zimmer Leit, 
Bairfeit. in Melzer Schneeb. Chron. p.21. 

Es fommt Leite mit dem Lat, Lacus, lateris 
überein, f. Läde, 


















Leiten, v. 


— TNCS 
als einen ber nit allein einen 
Blinden, ein Kind, ' — 
mit ber Hand, am $übr: Band, an einem 
Stecken, in etwas, ober ju etwas, viam mon- 
ftrare ad, dirigere aliquem ad bunam frugem, 
l en, Pe "delet ben. Scheplig Con 
eiten, für Geleit geben. epli rit. 
March. p. en aa condutlym * 
leiten, als das Waſſer, derivare. 
das Waſſer durch cipes andern Gut leiten, 
ducere aquam per alterius fundum. 
leiten, beyden Jaͤgern, auferre, rapere. 
‚Bann der Habicht ein gel : Huhn weg» 
fübrt, heißt e$ geleitet. Gefner de avibus 


&eittt, dux. 
blinde Leiter ceci duces. 
Handsfeiter, qui manu ducit. 

— in den Compoſitis Anleitung,f. anleis 
[3 


anbleitung, manuductio, 
inleitung, f. einleiten. 
alío auch Herleitung, dedu&io, derivatio. 
Berleitung, fedudtio. 
Broleitung, f. begleiten. 
SBaffer/eitung, aquedudus, 

Leitung, ein Namen, den einigelinex direftio- 
nis in der Phoronomig geben, die Linie nach 
welcher ein bewegter Gorper nach bem Wit 
tel Punct der Erde zugeht. 

ableiten, einen vom rechten Weeg, feducere, 

vom Böfen, deducere, deflectere, 

...- ald Maffer, ober alf Wörter von ander 

rtern, derivare; deducere. 

das Ableiten vom Guten, fedu&io. 
... om en, deflexio. 

-- - ali MWafler oder Wörter, derivatio. 

anletten, ducere, adducere, 
zu etwas, viam monftrare ad aliquid, mo- 
dum tisdere. . 

guintens juetwas,dudtus, invitamentum, 


occafio. 
Anleitung ju etwas geben, viam five mo- 
dum monítrare, fuadere, occafionem often- 


dere. 

aufeined SXnleitung etwas than, auftorita- 

te & exeinplo alicujus facere aliquid. 
anie in ben Rechten, immittere in bona & 
in polleflionem. 

Goldaft. Reidys:Sap. p. 10. verurtbeilen 
mit Acht, unb anleiten, damnare profcriben- 
do &immittendo in bona. 

Anleite, immiffio per executorem. 

auf eines Achterd Guͤter Anleite nehmen, 
jınmitti publica audtoritare in profcripti 


bona. j 

eines Achterd Güter mit. Anleiteerlangen 
unb erfolgen, . 

Anleite:Brief, einen befommen vom Hofı 
Schreider qu Rothweil, literz unmiffionis in 
bona profcripti. . 

Anleitsszertel, ber Gerichte Bot ju SKotb: 
weil beym Sof; Bericht, giebt einen folchen 
Zeddeldem Achter, unb cinem bem Amıtmann 
100 er ift, mann er fid) in Wochen nicht 
abfindetz belommt ber Kläger rinen. 


Seleit, im ebmabligen Zandfrieden, 


* Leit 


Anleir:-Befigungs Brief, über vorigen 
Autleits. Brie ^ " 

Anleiter i 
theil predyern, qui immittit publica au&ori- 
tate in profciipn bona, 

Anleirung,immifiio in bona & poflefio- 
nem immiffio ex primo decreto, ba bem Kla⸗ 
p Theil ein dingliches Necht in des Be: 

m Güter zuerkannt wird. Bejald. 
nteit in Lebens: Sachen, ift [o viel, als: 
laudemium, relevium, f. Lehen, feudum, da 
ber Befiger eines Lehen⸗Gutes dem Deren 
bey gewiſſen Veränderungen etwas für die 
Befigung giebt. 

* beleiten, Anno 1342. mard der nene Ora: 
ben aufferbalb Limpurg (im Trierifchen ) am 
Gaflell, von der Mainzer Pforte an bré an die 
föne belaiter, gegraben, und gemacht in eis 
ne $eftung der Stadt Limburg, Fauſt Lim: 
burg. Cbron. cel. 3. 


* Beleidr oder Befichtigung Berichtlich halten, 


unb das Befinden und Abjchied aufichreiben, 
,vifitatio.. Jülchifche 
einleiten, einem in etwas, introducere. 
L3 etwas, inducere in aliquid. 
inieitung, introductio. 
-o + Des Waſſers, inductio aqua. 
* 5 5 jit einer Kunſt, ilagoge. 
Geleit, ». 
oder Olait, vulg. falvus condu&tus, fecuritas 
que datur mercatoribus & aliis. 
einem Geleit geben, fecaritatem alicui da- 
reinitinere per terras füas, conductum pre- 
ftare, conducere transeuntes. Prefidiariam 


in via navare operam ; ſubſidiariam in via Yorgeleir, ba unter andern, die das 


preftare opem. 


|] 
Worte brechen kein Geleit, verbisnon vio-! 


latur conductus, daher dörfen bie Soldaten 
das Frauen Bold Huren fchelten, und andere 
die Borbeyiciffenden fchimpfen. ] 
einem das Geleit auffagem, non amplius 
fecuriratem dare. autíalvum con 5 
Rerbmajer Braunſchw. Kirchen⸗Ziſt. 
Supplem. p. 83. Anno die bat ber Kath den 
uden das Geleit aufgelagt, unb fie weglie⸗ 


n laffen. 

das Heine Geleit, ber Schu aller Hand; 
feuden und Wandlenden, falvus condu&us 
mercatorum, —— : 
bad groffe &eleit gefchieht zum Staat, arof: 
fe Herren durch das Land begleiten, alvus 
conductus qui principum perfonis pigftarur, 
bas Fürftliche Geleit. 
i en, gemein 
gemuen po Beld,von Wein, Oetraib, 

ali, x. Die Geleit war ju Dppenheim 
aufgerichter, Im Landfrieben 1332. p. 101. 
Toner. Cod. Diplom in Hiff. Paistina. Mann 
einer ben Landfrieden bricht, ber ein Mit⸗ 
Blied deffelben (fti, fell. man, mann er ben 
Schaden nicht gleich erfegt, Beldes, (o viel an 
dem Geleite vorbanden, behalten, ale er je⸗ 
nem gefchadet bat, p. 108, beift e$ @eleitss 
Geld, pecunia que folvitur pro falvo condu- 
Qu. & fecuritate. 


das Seleit nehmen, (alvi condu&us fi- 
pe fibi comparare, bier beift e$ das Be; 
tito;Seicben,tm o mia des Perſohnlichen 
oder lebendigen Geleité, bad ig, bie Seleits⸗ 
£eute (oroürdlid) dabep, falvus condu&tus, 
qui preítutur per milites five cultodes, equi- 
tesqueconductores, —— ! 

das fehrifftiiche Geleit, f. Geleite / Zettel, 
dadurch einer ſchadles gebalten wird, ‚in fol 


rim. 
Ladung, bringt das Geleitmitfich, Be- 
feld. ad vocem Ladung, citatio fecuritutem 


 preitu. Wann Obrigkeit einen vor Bericht 


Rechts Ordn. p. 147. | 
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labet, (o mug fie ibm aud) Sicherheit faf: 
1, bag er dahin kommen fan. 





executor , einer von ben Hlc: | gelcirlich, adj. und adv, wer bad Geleit genich 


fen teill, muß fid) auch. geleislich halcım, dad 
ift, unter Weegs niemand fchaden, qui illefus 
in itinere vult effe ipfe neminem ſadat, als 
feinem über die Acer fahren; u. b. g. 


die gelcitliche Obrigkeit, dominus qui (al- 
vum condudtum preftar. 
Compe/ita fo zu Beleit,falvus condu&us 
gebören. - 
GefamniiBeleit, conductus communis inter 
piures, 
Blei: Beleit, ba unter denen, fo das Sefammtı 
Grleit haben, feiner einen Vorzug hat, con- 


dué&tus equalis juris, f. SBorgeleif. 
Koppel⸗Geleit, ſ. OcíammtOeleit. —— 
£eib:Deleit, conduttus perfonarum illuftrium, 

fumme auctoritatis, v. Audw, Anr. Bull, 


p.163. 
Markts und Meß: Beleit, condu&us mercato- 
rum ad nundinas profiafcentium. 02 
Sobteu : Beleit, condu&us mortuorum princi 


um. 
vergleiten, für begleiten, falvum conductum 


rzftare. In Auren Bulls Gebleri am 
— mr Di Ehunfärenvergleb 


vere. in p. 426. N 
Vergleitung, (el. SBorgeleitumge) ede 
plin P. 11. Tit. XII. de falvo condudln, 


ell, 
vrrgeleiten , es als Waaren, ve&igal fol- 


Verleirtung, in alten Reverfen in der 


Mark Brandenburg Anno 1534 di 73. 

eleit has 
ben, einer ben Borjug bat, prior in (alvo con- 
duétu preitan 


GleitsAmt, ». munus preftandi falvum con- | 
du&u: 


m. 
Geleite:Brief,n.litere tradorie. — — 
Geleits Bruch, m, fecaritas itineris. 
GleiteEinnebmer, receptor guidagii. 
GeleitssBebier, m. territorium per quod con- 
ductus preftatur. — — : 
Bleite:Beld, m. guidagium. Klock. Confil. 


7.n.358. j 

Giirite-Zaue, domus prefe&ti falvus condu- 
&us. 

Geleité + Zerr, dominus, qui falvi conduus- 


jus habet, qt: conductum impera; dominus 
conductor. 


Geleitss Herrlichkeit, jus falvi condu&us, 


welche aude efft durch andrer Herren Zand ges 


bet. f. Beck de nre hmitum p. 8. 
GBeleitesteure, condustores mercatorum, equi- 
| tes armat, milites cuftodes proficifcentium, 
Gleits: Mann, prefedtus principis, qui con- 

ducit. proficilcentes, per territorium domini 


fai. 

Bleits:Obrigfeir, dominus, qui jus falvi con- 
duttus haber. er : 

Geile ito Recht, jus falvi condu&tus, jus tuendi 
& muniendi vias publicas, b 

Geleits: Reuter, eques" qui fecuritatis. caufa 
proficilcentes comitatur mercatores. 

(Beleito/& d)tif, navisarmata mercatores comi- 
tans, 

Bleits:Straffe, bie Land⸗Straſſe. Frirfeb.de 
regali viarum publitarnm c. 1. weil fie ummet 
das fichere Geleit bat. M : 

Geleits : Steine, lapides qui indicant limites 
falvı condudtus. — 

Seleits⸗Seule, columne five pali ad indican- 
dos limites falvi conductus. 


chem Grbiet, wo er ed nimmt, liter tracto- Gleite / zeichen, Das man umi Mr Gelb ein⸗ 


[bfen arf, damit auf ber Sicherheit 

babe, ügnum falvi condu&tus. ) 
eieiten , oder begleiten, *8 der Begleitung, 

wegen Sicherheit auf der Straſſe, comırari. 
0999 3 brylritt£ 
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begleitet werden von einen, comitem ha- 
ere. 
Seleit, n. einen das Geleit geben, comita- 
zi,profequi proficifzentem. —— : 
Begleiter,.im Compofito Leihen Beglei 
ter, tuneris comes, 4 
Begleitung, comitarus. Adtio comitandi 
& comites. 
berleiten, ald Waffer und Mörter, dexivare. 
Herleitung, derivatio, dedudtio. 
verleiten, [.vergeleiten, falvum condu&tum pre 
itare. 
- «+ feducere, 
Verleiter, (eductor. 
Verleitung, fedustio. 
umleiten, mit bem Thon auf der Prepofition 
als das Waſſer, (machen bag ed um etwas ber 
um flieft,) ducere circa aliquem locum. 
Umleitung. Jülc. peliceyiDron, p. $5. 
äufamntenleiten, ai$ Bäche, corr:vare. 


Compofita vonleiten, da [cit voran 
fteber: 


Ceit⸗ Arm, m. eine &unft tange fo in den Berg: 
werke⸗Schacht nicht gleich nieder, ſondern 
quer hinein ſchiebet, brachium machinz non 

erpendiculariter [ed oblique prorrudens. | 

Lei Band; n. fafcia quainfantes ducuntur, bit 
Kinder fo noch nicht aeben fénnen zu führen. 

Rein Scur, n. ignis currens ad pulvcrem pyri- 
um in cuniculo accendendum, LaufFeur von 
Schieß⸗Pulver, etwas anzuzünden, 

Kit Zammtel, aries five vervex ductor gregis; 
vervex fedtarius. . 

Rarfereb. poft, fol. 74 b. = has mar 
der Juden Lei Hanmel. Ein Hanımel aat 
den Schafen ver , ber bei&t der Zeit: Hammel, 

“Zeit holz. Pi. damit die Geiler die Geile zw 
ammen leiten, difectorium. 

KeitsAund, m. canis du&tor, qui ducit & duci- 
tur, bep den Yägern. m 

feinen Leit Hund verftchen, tas ift, ein at 
ter Jaͤger zum ausfpüren ſeyn, cane dustore 
bene uti poffe. 

£eitRiem, lorum quo ducitur canis ductor, 
woran man den Leit· Hund fübrt. . 

Keit Sage. Terofeb. Wegweiſer, ductor via- 
toris. x 

Leit:Säule, an einer Seir: Kelter. in ffatwt. 
Wirtenberg. tit.86. Man foll mopl iufehen daß 
bie Leit⸗ Saule gegen der Spindel, unb bann 
befeité vom Berthmit ange chifften und ein: 

eſetzten Biegen, verbieget werbe. 

Zeit-Seil, veríoria, fünieulus quo diriguntur 
equi aurigarum, ein &trid ober Geil bie Vor⸗ 

fpamte ju leiten. 

2LeivStern, cynofura, der Polar-Stern, nad) 
bem fid) bie Geefahrenden richten. 

gos Apr in der Difillir: Kunft 
eu nalles oder trockenes Weſen, das von eis 
nem Gàrper abzencht, wegnimmt und totg: 
führe was iu biftilliren oder fu lubliniren 
war. Dertrodene £eit:2eug dienet allein gu 
ben Mineralien, und wird ber fliegende Adler 

enennet. ] 

eiten, Belg. lyde, via, tranfirus, Anglof.la- 

de, iter. Goth, leitan ire. 


Reiter, f. 


fli. 

eine Leiter anlehmen ober anfchlagen, fca. 
lam admovere, oderapplicare, 

anfder Leiter hinauf fteigen, afcendere fca- 


an. 

mit Zeiterm befteigen, (calis confcendere. 

gruen, fcala longior incendiaria. 
algensteiter, fcala duplex paribulh. 


Baunmfeiter, Bartemfeiter, Ctümteiter, 
Scala cum fulere , quo eredia fiere poteit, 


Qemp Leud 


€ dyrot£citet, vestes lignei duobus lignis 
transverlisconjundh, ad dolia in cellas demit- 
tenda vel extrahenda ex iisdem, f, € dyroten. 

€ turmi£eiter, ícala oppugnantium & mu- 
ros fcandentium. 

Strick Leiter, (cata ex funibus. ] 

Wagenskeitern, (cale in lateribus vehicu- 


Lenf 


gen Zeit giengen an die Meftpbälifchen Eende 
ner, bie waren alio, daß Kıtter, Knechte und 
reifige Leute führten Lendener, bit giengen an 
ber ruft an hinten auf bem zu⸗ 

ſpannt, und waren als fern als bie Scheren 
d war bart geftept, bey nabe eines Fingers 


lorum altera parte erecke facentes; (cale ve- Lends»Braren, lumbus vituli affatus, Nier⸗ Bre⸗ 


‚hicularie. . 
dieLeirer:Bäume, el. arbores (ive pertice in la- 
teribus fcale erecte. It: arbores five pertice 
feale vehiculariz, fuperior & inferior, 


Leiter Sproſſe, f. ober Leiterr&priffel, gradus | 
fcale erecte, & fulcro fcalarum vehiculorum | 


foriiura aut tenuiora. ] 
Leiter, Wagen, vehiculum cujus latera latioti- 
bus (calis & jacentibus munira funt. , : 
Die Bergs Leite nennen cine Leiter eine 
Fahrt, mann aber in einen Schacht Fahrten 
eingehangen merben, heißt es 


belittern, fcalas demittere in puteum fo-|* gende oder Lande, ein 


nz. 
Beleiter, at ben Cited : Gárnen ber Reb⸗ 
ner. Flemming Teutſch. Jaͤger. p. 338. 
eben oder zwölf Mofchen von bem weiten Ge⸗ 
eiter ieblet man von einem Cpicf zum ans 
dern. Das Geleiter wird in ber erfte mit s. 
oder 10. Mofchen angefangen, in der Mitte 
allemahl zwo zuſammen gefaßt, und am Ende 


eine halbe Mache zugegeben. Die Gpiehe|* Landern, mo 


werden nach der Breite des, Geleiters genter 
fen, nacule in retibus quibus capiuntur per- 
Ices. 

Leiter von Ichnen, fommt mit bem Gries 
chifchen aAvao überein, fo wohl die fichenden ale 
die liegenden Leitern, Ichnen, vor diefem bat 
man Hlaiter gehabt, als eine Spur von x. in 
xAirw, davon auch xAgsa£, (cala. 

Lefrig, ſ. Laltitz. 
Lemnijche Erde, eine Mennigsrotbe Erde, wird 


ten, 
£enbrSraut, lappa, groß Lend⸗Kraut, Bulzpa- 
thum. Pi@. 
Leuden:Brief, Lenden:Steim, lichiafis. _ 
ben £enben : Stein oder Rleren Etein be 
ben, renibus laborare. 
* Lendensfüchrig, adj. ifchiadicus. 
£enbemGtof, m. itus umbo illatus. 
£tnblef, adj, elumbis. J 
Zenden: Web, ifchias, dis; dolores i(chiadici. 
Cende Yours, Pi. lapathum, hippolapgthum, 


ruinex. 
immer: fel; fo auf 
fure ánlen ober Vibe nad Beto, et 
man bi$ an die £enben eines Menichen licat, 
als eine Einfaung baf ntan mot darüber 
fahren ober reiten fan, trabs vel trabes tzans- 
verfi f'epti loco. 

perg von BriegeRüft. fel 16. 3. 
allerley Sinimeriol; (oll im Zeugs Hans fen, 
als Länden, £unben, atten. x. 
viel (olcbe Pfaͤhle an einander, 
eder Stangen über einander, ‚am flart des 
Zauns geftedt und gen. Befold. T bef. Prad. 
sd vecem Zaun. Ss (oM feiner bed andern 
Saun ober Zanbern iu Dorf nod Feld 
aufbrechen, jerreiffen oder meatragen, cer 
er müfte von einem jeden (ptgigen oder juu 
vien Zaum⸗Stecken, oder von jeder Landern 
€traffe bejahlen, (eptum duabus vel tribus 
perticis transverlis, in fulcris trabalibus j- 
centibus, 


nicht mehr aué ber ynfel £empus geboblt,meit ı Geländer, n. feptum lignis vel ferristransver- 


wirfitfeiber baben. - — — 
* Lemperidyen. Pid. Birne die wie Kürbis aus; 
fehen, cucurbitina pira. 


* iLcmpbe, 


Rayfereb. im travven(d ver. bent Narren 

die bep ber Nacht dem Weibs:Volck zu liebe 

gaffaten gehen,ja laufen gar im Narren: Kleid, 
Wann man den Narren £ampbe hieß, 
Mancher fib an den Namen fiteg. 

Bon lyınphari, unfinnig werden, lymphati- 
cus. ' ! 
Lempfeg. Altenflaig im Vocab. fol. 28. c. pannu- 

tius, a, um, a panno, Haderlump, Lempfeg 

(von £unip nnb Segen, f. Sehe.) 


Lende, f. 


latus corporis, bie Zenden, lumbi , renes, 

bie £enben einfchlagen, lumbos infringere. 
, &uf bic Zenden fchlagen, einen abfchmieren, 
im Spott, lumbos futte dedolare. 

Lende,das Auferfie des Leibe, unb hernach im 
Gleichnuͤß, das Aufferfte eines Lands, die 
Bränzen das Ufer, 1€. f. was bey dem Wort 
Land bemerkt worden. 

* lenden, ©, auf etwas zielen, als anfden End: 
wed, baaufbóren. Das finbbie fürnehmften 
Bunter worauf bie game Schrift leudet. 

t. Debin lenben fid alle Schriften, bic 
das Geſetz treiben. Audr. X eller.t£&vfiár. des 
XXIIHT. c. Mattb. 

Altenfaig. Vocab. fol, 79. c. oggero, inten 
do, wenden, Éebren,Lenben. 

Sachſen⸗Spieg. Land. 1. s. merke mir 
de Gibbe beginne unde war fe lenbe, (finia- 
tur 


J 
inen iu Land fahren, f. lánben beym Wort 
and. 
* Lendener, eine Kleider Tracht. Sauft Lim 


purg. Chron. cof. 28. An. 1370. n derſelb. 


fis. 1t. tràbecula transverfa multis columellis 
fulcia. Gall. balaftrades. Stollen: Beliw 
der, Geländer das Bitter i weis. f. Gitter, 
clathrum, Beländer ap einer Brücke, um tu 
nen Brunnen, f. £ebne unter £ebnen, 

Stangen + Beländer , feptum perticis 
transverlis. Pertica transverfa ſuſtentaculi 
loco fuper trabem transeunti, jum anhalten, 
mann man über einen €teea geht, 

WeinsBeländer, pedamen, pedamentum, 
five futtentaculum, palis transverfis, quod vi- 
tibus adhibetur, vinex jugatz ; adminiculum 
fcalare; cantherius. . 

* auslenden oder uflánben, bie vor diejem iat 
Allemanniſchen Dialect, fonderlich in Eljaf, 
vollziehen, extequi. : 

Rayiereb. Doft. fal. 49. b. Die Juden Fur 
ten IEſum wohl verurtheilen, aber fie durf⸗ 
ten das Urtheil nicht ußlenden. 

* Uflender,litor, carnifex. 

ayfeveb. pot. for. 115. Der Herr fprach 
ju feinen Ußlendern oder tzadyridyreren, 
binder ibm Hände und Süffe. 

* Wlendung, exfecutio, Bollziehbung, Be 
teerffclligung. Rayiereb, Doft. fol. 160. Die 
Seel bat vont £eib in Ußlendung irer Wirt 
die Echerpf: t amo alfo fo vil mer der 
£cib bag geſchickt * viel die Scherpfider 
Seelen ix Werk u dig defter bag erzögen 


mag. 
untendia, für er fih nicht lenten 
Iit, f. lenfen jo aus lenden worden, Hedtere 
in lactis. 
Lende kommt mit latus, die Seite, überein, 
Zaub,ur der Etymol. , f 
Lenfen, 


federe, vertere in latus. 
unten cin Pferd, regercequum freno. 
] lentes, 


| . 


Lenn Lenz 





| 
| Ten£en mit Gewalt, rorquere. 
» leufeu mit Vernunft, rezere, moderari. 
. besten, ald cin € diff, gubernare, regere, ad gu- 
| bernaculum federe. 
| Ien fen, ben Willen, bad fert,fle&tere, 
ſich teufen ats eine Gegend, unb bie Gruͤmen 
l^ berfeiben, flectere fe, verti, inclinare. 
5o ,,€8 lenit fid geaen Mittag, vergit ad Meri. 
| o2 diem,aegen Mitternacht, in Seprentrionem. 
lenken, eine Sache regieren, diner 
der Menfch denfts, GOtt lenkte, homo 
proponit, Deus dıfpomt. 
Das Leufen,oder die Zenfung, exio ; modera. 
tıo, maderamen, gub«rnatio. 
bas Lenfen oed Schiffs unterlaffen, fahren 
laffen, clavum abjicere, ad gubernaculum 
non amplius federe. 
gelenk, adj. ald ber Leib und beffen Blieder, ver- 
fatilis, agilis. 
‚getenfig, «dj. qui facile poteft verti, oder 
regi. 
ungelenf, rigidus, ungelenf machen, rigi- 


darc. 
GSelenke, Subf, n, atticulus, als ans Leib,jun- 
ra 


cura. 
eet vertebra, 

: Blei, r Gelenke fängt an ju veralten. 
Pict. Gleich, am Kornhalm, geniculum, 
jegt Stnoben, Abiap. _ ' ] 

; fel. 19. b. Glieder unb Gleiche durch 
unmäßige Bemübungverfeern. — . 
* Bleidys Beine, offa fefamoidea, Meine 
Beinlein an Händen und Füffen. . 
ablenfen, avertere, deflectere, declinare; al bie 
VPferde vom rechten Weeg, x. 
einlenken, equi curfum inflestere. 
mit bem Wagen gzgen die Stadt, fectere 
viam ad urbem. 
umienten, berumlenfen, circumvertere, retro 
agere. 
Leuten, tont von £enben, (. oben Land in ber 
Etymologie ; fo in lang, land verandert wird. 


Zennern, 


beyden Webern. Wann die Werft vom Garn ⸗ 
Baum herunter, bindet man den Schafft an 
vier Stricgen, und läffet fie nachgeben bit eis 
mer Dand breit an das Geſchirr, fo lange ber 
Schuͤtz binburd) Fan, Und mann das Tuch 
zu Ende fommt, wird der Schnur⸗Stecken an⸗ 
gemacht, welches gelennert heißt, 


.£ms, m. 


ber Frühling, ver. 
or dıefem fagte niam Olenj, m. Pit. bat im 
ex. das Blen;. d 
Aff fei. 9. bet Sräbling eder Glenen, an 
att das Gelenze, die 8j bling&3tit. Daß 
489, vor bem |, das Co/iecfionm anbeutet, 
uno nicht das b, tft, (o vor Alters vor bem I 
unde, als für Dien. Carolus M. Dat den 
rtium dad Lenz: Monat genennet.. Mare- 
Fbalins bat in feinen Obfervat. ad verfien. An- 
glof. N. T. gezeigt, daß Yenj von £enct fomme, 
and dieſes on lang, Die Lengte. Weil ba ber 
Tag Finger merde, fonderlich in der Faftens 
Brit, und beweiſet aus Pf. LXXIII. 18. daf 
mitatem & ver überfent fen Sumer umb Leng⸗ 
sen. Holl.beift ver, Lenre, und ber Marti- 
us, Cente⸗Maent oder Lents Maent, mit mel; 
chem letztern unfer £enj überein komme, bei: 
Des iu(ammen gejogen von 
Lengizin⸗Manoth, Martius, fo beynı Göldaft, 
1.2. p. 65. Cenjl. Imp. 


erdeiiu2 
Lerchen⸗Falck, accipiter aluudatum. 
Zerdyenspatn, rete quo capiuntur alaudz, f. 


Miderf. Chytrens in 


Lenz, 
bu fanter Lenz. Yrarrenidh. fol. 259, oder qu; 
fammen gejogen faullenjen. tefes Ken; 
fommt überein mit dem Holländiichen lente 
pen, lente & ignave agere, Ein Zenterer, 


sardus, lent us, jgnavus, cunglator, Im rau; 
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joͤſ. haben fie im gemeinen Reden daraus ge Leechen: Baum, larix, f Lärchen: Baum ‚dr 


macht, Larzerner, lente & ignave agere. 


den;, 
ein abgefürater Alt ⸗ Teuticher Manns Pia; 
men von völligen Namen Landolt; 
T f. budi T. 1. p. 3. Graf Vanbolo oder Lan: 
bolt von Windiich, den man Graf £enjel den 
Iterm nennt, binterlie$ einen Sohn Brai 
Banzel oder Zanselen. 


Leonhard, 

ein alter Teuticher Wanne Namen, beraber 
nicht fo häufig als andere gefunden mird, von 
einem Heiligen Diefes Namens, ber auch im 
Ealender ſteht. n ben alren Sprichw. fol. 
$4.2. Crit (o mild als St. Leonhard uut feis 
nem Eijen, ergibté niemand, es fehle e$ im 
dann ein Dieb. ' 


Leoniſch, f. Lionifch. 


Leopard, 
ift vor biefem für ein unterfebiedeneg Thier 
von bem Pardelund Dancher » Thier gehalten 
worden: jegt aber mei man day diefe Thiere 
eines find mit bem Zieger-Tbier, Tigris. 
Beym Plinio unb andern tfi Das Wort Leo- 
pardus, f. Dantberiz bier, Panthera, und Tie⸗ 


ger. 
Im Piclorio fticht ber Namen Leopard vers 
Ändertinkefra.. — . 
yn ben Wappen beift ein £m, welcher mit 
dem̃ gangen Geſicht vorwerts fiebet, unb auf 
Bier ausgebreiteten Füffen aebt, movon ber 
vordere rechte erhaben ift, ein Leopard. 


Lepich, 


ein HundeNamen, : 

Davon ein Sprichwort von einem Hof Mars 
ren, derdem Hund, ber Lepſch btef, das Maul 
— bay er ibn nicht vertathen ſollte, und 

te: Yepfcb! lag e$ nicht jchnappen. Teut⸗ 
fe Gprid)w. fol. 30. a. 


&crdye, f. 


alauda. 

geperiie ‚ Sorm£erdye, alanda cam- 
peitris. 

Baumslerche, Heide:Zerche, Doly£eri 
de, alauda iylveitrts. 

HäubelLerche » KöbelsLerche, Werge: 
Berche, caflica, galerıta. 

biümlem, f. Himmel⸗Schluͤſſel. 


$lebiarn. 


CLerchen Geſang, csntus alaude. 
Lerchenscheerd, area aucupis, in qua capit alat 


das. 
&erdewRlau, eine Blume í welche fonft auch 
1} 


Nitter-E porn beißt, confolida regalis, wegen 
der Gleicbeit der langen Hinter: Klaue der 
Kerche mit bie(er Blumen. 


das Lerdyen s flreichen, heiß jmar bie gewoͤhn⸗ 


tide Sammlung ber Lerchen, wann fie weg: 
sieben wolen, congregatio alaudarum abitu- 
rientium, & venatio carum. Meilaber bic 
Lerchen auf einem Acer mit einem Seil (o 


dye anne, Lerch m, agaricum. 


Armen, (. £ármen, 


"Aero, d 
su, Albers: Lex. jufanımen gejogen von Le⸗ 
erd. 

Fauſt Limpurg. Cbron, col. 4. fagt von 
ben Giemapnete fir Zeit, im ı4ten Seculo: 
Cic führtenan ihren Beinen Streich Hoſen, 
und darüber groſſe weite Lerfen;; wmb col. 20. 
In diefem ^abr 1362. vergiengen die Lie 
weiten Ploder · Hoſen und Stierein, bie hatten 
oben roch £cber, umb maren verhanen, unb bie 
langen Cederſen nut. langen GSchnäbeln 
giengenan. Diefelben hatten Krappen eis 
nen bey den andern, von ber groffen Zeben an 
bié eben aus. 


"der Zevien an bat, ocreatus. 


Hol. £ceríe, ocrea, Leerfen,ocreas induere. 
von Leder, Leer. 


Lersichine, 
im Walliſer Land in der Schweitz, nenmt mark 
das pe vom Lärchen Baum (o. Sft das Ita⸗ 
lránifdye Wort la refina, f. La 


Lernen, v. 


difcere, : 
bey einem etwas Lernen, apudaliguem, 901 
einem, ab aliquo. ] 
aué ber Ubung lernen, ufu. perdoceri. 
von Meiftern, ex mugiflris cognofcere, 
gelernet baben, callere, : 
nicht aelernet haben, expertem efferei. — 
e ift feine Schand nichts Finnen, e$ ift eine 
€ anb nichts lernen mollen, non pudor 
nil cire, fed pudor eft nil difcere velle. 
bie Lern⸗ Zeit, tirocinium, 
gelernig,adj. docilis. 
ungelernig, indocilis. 


ablernen, einem etmas, artem alteriusaffequi, 


(Gne ejus inftru&ione, mfcio &nolenteillo) 
proficere ex folo aſpeclu artificii alicujus. 


auslernen,ein Buch, cine Sung, perdifcere. 
-.. - nicht mebr lernen, nonamplius difcere; 


finem facere difcendi; non amplius difcipu- 
lum effe. ! 


D - einen Menfchen, oviffe aliquem. 
n, animum alicujus 


einen ausaelernt ba \ 
callere, conlılia alicujus indagaviffe. 


-- - - auf eine Kunſt oder Danbmerf, rironea 


elle ceitis annis, tirocinii ftatutos z20$ com- 
lere. 
Poerauf austgelernet haben, valg. omnem 
rem vel artem aliquam. edoctum effe; magi- 
ftium effe alicujus artis; tirocinii rudimenta 
depofunffe. ! 
du haft Darauf nod micht — * ru- 


dem atque ironcım te in hac re przbuifti. 


Auslernung, bep den Künflern und Hands 


weris Leuten, Auslernung geben, reitari ali- 
quem tirocinii annos rite unplevifle, abfo 
vere tironem. 


erlernen, difcere, perdifcere, addifcere aliquid, 


imbuti, ! 
das Erlernen, perceptio. j 
die Erlernung, comprehenfio, cognitio. 


auf den Etoppein berfircicht, zu Abends zus] mitiernen, una difcere. ] 
fanmen getrieben merben baut fie im Stob] überlermen einen, difcendo fuperare aliquem. 
Garn bebangen bleiben, fo haben e einige] werleenen, etwas das man gelernt, deditcere. 


auch von demielben fireichen verichen wollen, 


der Lerchen:Serich, f. Lerchen ſtreichen. 


Lerch if ;ufanmen gejegen vom Lewerck im 
) f emencl. Saxen, cal. 377. 
Dell. Leruwerf, £cewevit, Lauwerik, Lewert, 
xerie. Welches auf bie Spur führt, das Latrin, 
alauda damit ju vergleichen, weil ein geLateine. 
ſagen alauda ſey Galliſch, gleichſam alaura. Das 
a dor pem ii nur ber Buchſtabe womit dir Li- 
quida auegeſprochen wird, 


2c. + wel Geld, diſcendo varias artes multum 


ecwime conituineie. 
ernen kommt von Ichren, f. lehren, 


Gelersfche, "n. 
in den Bergreerfen, ba man einer eu sve 
unter fib nachbricht, mit emen engen Raum, 
ba man einen Verſuch nach Gängen mit ab⸗ 
finden thut, vena velligia fequi fodiendo in 
prefundum. _ 
' Keich, 


608 Leſch Leſen 
m Leid), 


Peucer in. Vocab. ex Geerg. Agricola. bitu- 
minofus pulvis, fit in iftis locis ubi hoc bitu- 
men ardet. 


lefchen, extingvere, ſ. loͤſchen. 
Ceſen, v. 





Pre f. Indie. ich lefe 2. Perf. Bu liefeft, 3. Perf, 


er liefet. Imperf. Ind. ich la, Perf. id babe 


quem Imperf. Conj, id) lAfe, legere, tim 


„oder tine Schrift. 
bi$ Buch mirb von allen gelefen, hicliber 
eít in omnium inanibus, evolvitur abomni- 


bus. 
Atfen unb herfagen, recitare, dicere de fcripto. 
j einen lefen lehren, ad lectionem — 
inftitüere. 
lefen lernen, literis elementariis imbui._ 
einem etwas aud ben Nugen lefen, percipe- 
realiquid enutu & ex oculisalicujus. —— 
einem das Eapitel lefen, oder den Leviten 
lefen, officium non obfervatum alicui objice- 
re, increpare, corrigere delinquentem. 
den —* leſen, divinare e planerarum 
cur(u, fidera nacalitia norare. 
Meſſe lefen, miffam celebrare, 


leſen, fie lehrer auf hohen Echulen, doceree 
cathedra velin — privatis. 

leſen, für jammlen, colligere. 

. Abren lejen, (picasreliälaslegere. 

Mein lefen, vindemiare, " 
lefen, ais Sallat, purgare, rejicere inutilia. 
lefen, alà Wolle, (ebgere lanam ad opus fuum 

utilem. 

‘Jefen, bey ben Webern, beym Anfchieren, die 
Fäden in bie Ordnung bringen, ordinare fila 
ne intricentur. : I 

bie efe, als Weinckeſe, vindemia, 

Delskefe, oleitas. . . 
Leſe im CbarteniC piel, die Blätter fo einer tuit 

einem mehrgeitenden Blat gewonnen, ju: 

fammen lefen, umo zu fid) jichen, foliacharta- 

rum a colludentibus amılta colbgere & tan- 
um vider ad fe trahere. 

Es iſt ermebrt, ein jeder bat brep £efen, das 
ift im cmt der Aiten, cé ift verhindert, 
aber dabey nichts gewonnen, nnpedivimus 
fed nil profecimus. Teutſche Spridyw. 

Il. $2. b. 
ar, vor diefem (o viel als ProfefTor aufeiner 

ben Schul. Stumpf Chron. Helv. fol. 725, 

a, Proisilor, le&or. . 
Leſer, le&tor, ber nur ein Buch ober fonft 
tine Schrift liefet. 

Leſer, unter bem Cen ber andern, anagno- 


es. 
SueinZeftr, vindemiator. 


das Lefen, n. lectio. 

Mid ed. quod legi poteft, legibilis. 
leſerlich, vag. de: 
unleslich, adj. le&u difficilis. 

Lefe:örer, beo ben Leinwebern unb Zeugwa ⸗ 
ern, ein Bret mit ao. Löchern, wodurch bit 
üben auf die ScherrMahme geben, tabula 


— pres FR — 
t . Celer. Hausb. 6, 24. 

— ramiqui decidunt, & alia 

ligni fruíta in fylva ab aliis neglecta 
ZefestMeifter, in bem Glofter, lector. 

Annal, Helv. P.I, p. 427. 
LeferPult, n. ambo, onis. 
Lefewiürdig, le&u dignum. um : 
Teſe Zeit, f. tempus vindemiandi, bie Wein 

trauben abzufchneiden, bie Wein Leſe. 
oblefen,als Früchte, decerpere, colligere decer- 


«7 - - einen Befehl ober Schrift, recitare,le- 
e quid publice deuliquo loco; clara voce 
erede-fcripto. — 

Ablejen, recitatio. 


Stettler 





Lett 





aufleſen, legere aliquid quod in terza jacet, ut 4 


grana, poma, fpicas &c. colligere. 
das Aufleſen, collectio. 
auslefen, aus andern Dingen etwas, eligere; 
— ; deleftum ‚adhibere ; felettione 
ti. 


ansgelefene Mannſchafft, deleda manus; 


le&itiumz orn 
ausleſen bórfen, delectum habere, 
das Auslefen, eledtio, deleétus, 
auserlefen, exquifitus. 
anslefen ein Buch, legere librum usque ad fi- 
^ nem € re 


Auslefen, die Mahl, electio, delectus, 


us 

auseinander lefen, feligere. 

belefen, adj. ein woblbelefener ann, vir multe 
lectionis; qui muita legit & pervolutavit. 

Beleſenheit, lectio muita lcriptorum, 

unbelejen, adj. parum in lectione verfatus. 
durchlefen, ein Buch, perlegere librum. 
erlefen, deligere, ald zur Braut, (eligere. 

auserleien, exqumieus, felettus, 

fortlefen, pergere legendo. 

Geleje, bey den Webern, wann die Werft audger 
lefen, das ift, fo unterſchieden, und durch 
zwey Ruthen gezogen miro, daß ein jeder ga⸗ 
den in feinen Rücken gebracht werden kan, und 
fo weiter nicht verſchuͤttet oder vermirret, 

la ftaminis futuri in ordinem lecta, ne intri- 

centur. . 1 , 
Geleſe, für die Sonntägliche Leon unb €pi: 

ftel. ın einem alten Agend- Büchlein ober 

Autiphen Erfutt 1528, lectio, pericope epi- 

Ica. 5 

berlefen, legere; recitste; dicere de fcripto. 

nachleien, citara evolvere & legere, [ublegere. 

bie Nachleſe im Weruberg, racemauo. 
Nachleſe halten, raceman. 

Vachleſe der Ahren auf dem abgeärndten 
Geld, ipicilegium. . 
überlefen, perlegere, geſchwind überlefen,fugi- 

vis oculis perlegere. 

verlefen, publice legere oder recitare. 

vorlefen, prelegere. — —— ^ 

die SBorlefe im Weinleſen haben, inter pri- 
mos elle quibus vindemia permittitur. 

jurüde leſen, retrolegeie. 2. 

Leſen kommt mit legere überein, id aus dem 
Gall. live gemerben, im p/sr. lifon:legunus. Kero 
bat noch keleran n gder fin kelelun, legantur. 

Laisgan. Goth. ducere. Lehren ijt mit lefen 
einerlep, Der Haupt» Verfand it lefen, zur 
ammen lefen, auflefun, mie Apfel oder andere 

ne, Darnach wurde es von der Schruft ges 
nommen, und von Den Buchſtaben und Wor⸗ 


Ketten, m, 
terra ar; illofa, terrg tenax, lutum. 
£eimtn oder fetten 2icgel ju machen. Kay⸗ 
fereb, Port. fol. 191. 5. . 
£etten, in den Bergwerken, eine ;ähe unb 
fdymierige Bergs Art, bricht, offt Gang und 
—— allein, zwiſchen beu Gaͤngen und 


ene. 
&tttig, adj. argillofus, lutofus. 
8 ift mit dem Lateinifchen lutum einerled, 
woraus £otten worden, [- £otteu, und £etten, 
Apberdian. p. 192 fttbtautbrn Weeg eines 
lettigen Landes, und mache aus £àtt, Siaat, 
(Korb) Dred, édiid, einerley, canum, Iu- 


nun. 
£ettec, aud bem Frangöfifchen lectre, haben eini 
9t eingeführt : vpn Wort ftb 
ter Wechiel, jüranagramma. 
* Lertner, 


— lid) geworbenesKirchem Mort, 
vom Lat. Lectionarium, ein erbabener Drt in 
der Kirchen, von melchem oder an weichem 


Leuch 


man etwas abgeleſen, me i 
Stein. Daher fiebt; — db 
Cbron.9fl$ man das D(ulment sum & ecu 


ub. Als D. Gaiter u Cit. Johan qu Ctra 
urg predigte, mat emémablé ber & . 
dem Lettuer in der Yale 





ximilianus quf 
Rayfeeeberg Dojt, foi. 92. Hedion, ba err 
der Airbevóiftorit im 9ubnü for. 233. 
mie der Alten . a ausgefehen, fegterauf 
eine Geite atium feminarum, der ben 
Drt, x. die andre Geite der Männer: Dxt 
rechts. *in Die Mitte aber vor bem Kitarder 
PriefterDrt, unb vor demielben flebt ambe, 
oder Leitionarium, und fet baju Pertner,ik 
alſo fo viel als Lectner, Frifchlm, Nomcencet. 
c m überfent Zettner, pulpitum. 

a6 alte P ocabulsrinm von An. 1482. übt 
€t Pulpet, £apent, Singpanf, unb ipid i 
£enner aus, wie man für Lechon £e ot 


t. 
n einigen Ane n ift bid Diverse 

med) binter bem ? A suras bro —* 
des Cboré, morauf die Schüler fingen, als 


einer Vor f 
Criten heran fepra kan T man auf beiden 


u £tuótem, v. 


lucere; fplendere ; lucem emirtere ; 1o 
prebere; przferrelucernam vel facem. > 
eautm , luceui preierre alicui. 
heller leuchten. als eim Licht, luce clarius e: 
E ; iplendidiorem igne » luminoíum 
e. 
leuchten [affen, lucere facere. 
ein belbleucbtenber Stern, Iucidifima ſtel 
—— ſidus. i 
T3Wtonb leuchtet mit fremden Licht, 
lucet il:eno lumirie. > * 


ber Himmiel leuchtet allen, caelum colluce 
u ER b 
eu in bie Mugen c di 
lucet; clara ét aper adt. — 
die Tugend leuchtet imginftern,virros lucet 
in tenebris, fplenderque per fe femper. 
leuchten, im € deri und C pott, male tradtere, 
— dimittere. 
ettersleuchten, f. : 
gur —— Weise, Aigen Se 
— lendor; lux. 
.c oder ertragen einer Sade 
fánrrid, preferre alus facem RH pe^ 


tine Leuchte laterna ; lucerna , nberlid, i 
Miderf. tiic füdbte. Chyer. co/. - " 
y sine Leuchte mit mco Lichtern, eX bi- 

feni endyte, pharus. : 
toci£eudyte, laterna quz in ſuſtentaculo 
five baculo prafertur; e lamina. 
€ (bif eudyte, larerna naesl;s. 
ZeudytenaóY adr, f. £atern. 
Aeuchter, m. candelabrum ; Iychnuchus. 
em ArıvLeuchter,Iychnuchus brachii figu- 
" Hangkeuchtrt candelabrum 
an 
dependens ear — 
ro ter, ein Sang £endter bersi 
Leuchter um fid) herum bat, —— 
mofus; coronarius; penfilis, denis veldu» 
decim cereis > ians. 
UEeucbter,candelabrum quod —* 
fua parieti infigi poteft, den man i 
M et seti den fan. dien 
. Moanb;teudter, ber ander Band banct, 
in re affixum candele ina 
uchter⸗ Fuß, (Gall. i 
, cui —— LM que don) plur, 
Leuchter: Infchlitt, (cburm quod e cande- 
labris corraditur mad man von den Leuchten 
als das Abgetrepffte abrrınıgt. ? 
Leuchter, is qui lucem praíert. 


Im 


Levi 


5m cher; fagt mn wegen des gleichen 
fats ntit candelabro : Der Leuchter gebt vors 
an, da bed) candelabrum nicht gehen Fan,aber 
der, (oben Leuchter trägt , einem zu leuchten, 
U mit bem Licht voran, nicht hinten nach ge 


en. . 
Wetter-Leuchter, zug. für Blitz, fulgur. 
*Lüchenige,Nider®. by buffer tet. (An. 1106.) 
eben ^A grot Comere in groter Lüchtniſſe, 
plendor. . 
ttudbt: &páne, f. Schleifen, fchidia longa e 
ligno teda fiffili, quo utuntur ruftici ad ıllu- 
minandum locum ubi hieme degunt. Coler. 
djaue Sud. 6. 19. 3 
&euchtiDirfe, Coler. ib. betula e qua ejusmodi 
íchidia fieri polfunr. 
asteuchten, im Schimpf, einem ſchaͤndlich eder 
übel ableuchten, male multatum aliquem di- 
mittere. 


das ſchmaͤhliche Ableuchten, mala tradta- 









Leuf eum 


* beur qu Tag ber tamen eines Semifdp Ca: 
tbolifdyen Suirchen » Dieners. 

Ceviten Rock. ift beym Friſchlin. Nomencl. 
450. tunica virgara, latiniata. 

‚einem be Leviten lefen. Rayfereb. po: 
(till, fol. 44. Da er inen nun alfo en Tertge: 
lefen batte, da wollt er ihuen die £coiten bas 
lefen, monftrare alicui peccata. & errores 
fuos, eumque objurgare, increpate, caítigarc, 


Cevitiſch, adj. Leviticus. 


der Levitiſe Gottes Dienſt, cultus divi- 
nus Vereris Teſtamenti. 


Leufe, 
leuca. 
In Untermallis, in ber Schweitz, nnd feine 
Teutſche Meilen, fonbern Kramzöfiiche Leu⸗ 


fen, de A 
— — — 


Leumund, m. 


Seit 609 


Der wahrfcheinlichftellrfprung ift von Aim⸗ 
men, welches vor Alters rufen bie, f. mebr 
davon beym Wort Gilimpf. 

, limmen, oder mie Palthenins beym Schilter 
in Gloff. fagt, liumen, fommit mir clamare 
überein, clamareaber mitxarda. ’ 

Mattbefins Sar. Conc. XI. bat für verleums - 
den, ein zeleares C ber: Wort, einen ın das 
c - bauen, und Derleimgruben, das ifl,bes 
fudeln, ald mit naffen Leimen,fhr verleunden 
als wann. ed von Leigen, limus , berfáme. 

£euut für tems jufammen gejogen 
ſteht, im Poemate nico beym Eccerdo 
Script. med, evi T. II. col. 1472. Schilter im 
Gle Ju auch leunden und liumden, inar, 
An — poe. ; à . 

enfinig in Vocab. fol. 29. d. i 
mung, dedecus. RER nau 

In Tem. 11. Sevipt. Saxon. Menken. cel. 1700. 
ſteht: vorlumunt, adj. in guter Bedeutung. 










exiftimario, fama, nom T — ^ "A —— e 
o, fama, nomen. . (€t er Sutter. ein 
Die Syibe (und) an biefent Wort, iff bie —— rft.) — 
Solbe de oder te, fo Die Teutſchen an bie Ab- | £cur, loca, f £aur. 
ftra£ha fegen, aber zu allen Zeiten aufielerley | Lenich, f. €tefcb, Lies. 
in —— Zeuterung, f. lauter. 
r (und) an eum iR ın Se iter: Leutenant 
. Gloff. p. 550.0. auch ent, mie für das Holändi | — ein Officier⸗Na — 
men / den der Krieg ein 
> ye mir fagen Jugend, für Zeugoe Zu | vo ranjóf. re rg cte 
Die Endung ut, ftebt im Peter. Vocab, An, ocum tenens emmt, vicarius immediati 
1483 —* —— oder Rede, relatio, m oom ere —— iss 
—— ur Acmde, paupertas,fagt Ar | — nennet wird, nachdens beift aud) ber cute 
. Die Endung ít, bat Fafticn/ur temporum nant, als: 


in der Uberiegung, Lumit, Ferafch. MS. bat gu nucHetteatenant, 













tio. 
anleuchten, adlucere, adfulgere. 
beleuchten mit einem Licht, collufrsre, collu- 


minare. : j 
die Sonne beleuchtetalleg, (ulis radius col- 
luminatomnia. 
mit Erklärung in Worten, luminare, exphi- 
catione clarius reddere, . 
bie Beleuchtung, explicatio, expofitio. 
durchle uchten, perlucere, translucere, 
Durchleuchtig, adj. des Titel ber Teutfchen 
Fuͤrſten, Serenus. : . 
Durchleuchtiaft, der meltlid)en Ehurfür: 
fen Titel, Serenitfimus. J 
Auerdurchleuchtigk, der Könige Titel, Se- 


renitfunus. 


Durchleuchtigkeir oder Durchleucht, Se-| Fummit anb £umant. 
lese bain Die Endung (or) fiehe in Cod, MS. Bib. —— fa ; 
erleuchten, illuminare; illuftrare. — e Spen. Cumot. Fob. IX. Wir bant gebórtben | ^ qtio ri t, füccenturig, 
fols ——— Gen crundtes seh] Praet firi * GeneralsAudireur-Leute 
* radii co — RR Einige haben die C pibe de unverändert bes ingenier feuttuant. Want. 
rleucbtumg, anam — 223 Tw». alten. Schwaben;Spteg. c. 149. er (ell bem | Crüdsteutenant, 
, Q Untrleudyrer, obícurus non illuminarus. ater. geben Buffe für den Leumden ben er | Bamfeutenant. 
Geleuchte, cerci & lumina intemplo.Sauft| finet Tochter gemacht. Stapt.krutr 
Seantenberg. Chrom. coL 3t ^ eines unverfehrten Kümbend. Pid. Leumd. — 
beim leuchten, lucerna vel face praeeunte do) (rj follte dieſe Endung ber Abítractorum £cut, £eutb, — 


mum ducere. 
: und im Cpott, plagisaliquem domum pel- 
ere. 
herunter leuchten einen, preferre lucernam 
deicendenti. 
cé ift ihm herunter geleuchtet morden,ad lu- 
ınen defcendit, . 
berverleuchten, elucere, effülgere, emicare. 
va leuchter Verſtand bervor, ingenium in 
eo elucer. 
es leuchtete fchon im ber Jugend wiel Gu: 
tes an ibm hervor, fulgebat in adolefcentulo 
indoles vırtwris; n puero ftatu corporis 
animique dotes exfplendebanr. 
unter soder jwifchen etwas herworleuchten, 
interlucere, interlulgere. . 
ein wenig bervorleuchten, fublucere. 
umherleuchten unt eta, circinnlucere. 
vorleuchten, prafulgere. 
mit gutem Erempel, prelucere; prelu. 
minare; premicare virtute fua, . ! 
Kür Durchleuchtrg, fagte man ver dieſem ir: 
güchtig, irlüchtege 3 rften. T. Lil. Script. Brun] 
a 259-353. - ' 
Leuchten femmt mit lucere umb Avere 
überein. eT 
Zevcoien, lencoium, Acur ór, lov. 
Weiter Beil, bernady auch viel andre Ar: 
. sen biefer Blumen, 

Levi, ] 
bec Namen eines der Patriarchen ober der 
Söhne Jacobe. 

toit; Levita, ein Syübifdoer Tempels Die. 
ner vor Alters. 


fonft Gen. Feminini (eoi, wie von zieren, bie Ziers | Leute, plur. homines, Menſe 
be, "Y j^ pa ie —** y wi aber -— med. eníden, popolus ei 
ens in Mafcrline geblieben, at Kavſerob. viel Leute, hominum multitudo; 
oft. fol. $6. Das tbut ibm Schaden an ſeiner — = RER 
uten Kümden. er kommt nicht viel unter bie Zeute,c , 
lumiutig. inSpen. Codic. MS. 1. Sam. XX. Saul | tushominum fugit; raro in une 
mard jornig miber Jonathan, und ſprach: unter die Leute bringen, vulgare. 
Du baft den Sohn Fi lieb, dir und deiner esfommtumter die Leute, eianat, etfettur, 
böten Iumurigen Mutter ju fchanden, infa- vor alien £euten, palam; publice; omnj- 
mis. bus intpectantibus, 
unteumt. Hazen. Chron, Auffr. apud Petz. col. | £eute, für homines, milites, famuli, viri fubditi 
1123. er was in ain groffenlinlemmt ateriliri Leute, tamilia, uxores, liberi, fervi &ancilla. ] 
fien gefallen, male audiebar, f. unfiumenben. Leute, plur. für ben pur. Männer, mo im fingu/, 
apud. Scit. p. $51. Mann fiehen Fan in der Gompofition. 
« piii feyn oder werden. Lehmann Sot. —— von Edelmann. 
won. ad ann. 1328. wird jemand eine ife auch: Amt Leute, £ 
Mords belümt over berimebrt,mtamacusinfa- |. Leutt, e Fb a e t i 
miailli inuritur; komicidirincufarut. iLeut für £ape, f. Cape, laicus. " 
. * unbeleume, Schwaben: Spieg. c. 209. | Ausleute, ür Fremde, Menk Script. Sax. T. I. 
infamiz labe non afperfus, qui integra fama | ce. 1141. m 
. : &envBrridoe in Granfen. Befold. ad Leut. in 
. Pr, 


£eut: aue, im weltlichen Verſtand, taberns, 
caupona. Mofer Bibl, MS. p. . Di, 
* adit As Ps. p.135. e. Diplom: 
in Kirchen⸗Verſtand * 
JI tflanb ift e$ für £ay«aus, f. 
leutielig, adj. humanus. 
leutſelig, «dv. humane, 
Leurjeligfeit, humanitas, 










eft. 
* [iumbafft, famofus, celebris. Pillerem p. 73.. 


"n. 33- u“. 
verlenmden, ignominia notare; de fama de- 
trahere ; obrrectare ; calumniari. 
Verlenmper, calumniator ; obtrectator, 
maledicus. 
verleumderifch , enlumniofus. 
Perleumdung, calumnia; obtrectatio. 

T n" heißt N Sretrlers ^m rij I 
p. 439. übelberüchtigt, ehrlos. In Fefüc. | &eutiDricfeer, für £p: Pri : . 
Temp. ein * rümetit bof * dis 35 cod dm y peiefter, f. Zay, laicus fa 

unverleumt, ın Der ev " 65 | Ceut geb, caupo, vlg. Lanach, der de 
Ordnung. p. 3. gusen Gerüchte, inttgre | als adıreh das dar umsGcld sit. Tenten 
fang. A * verleuten einen Varreunſch. fel. 260, 
bb» N. 


610 Ley 
* fiefaffenfichachten, (in bie 
verleuten, (aud der Zahl gemiffet Leute ve 
treiben) in exilium ejicere, und verbannen. 








"Brut, — oder Mörder. Frifchiin. Nomeuc. 


530. graflacor, ficarius. ] 
PRA ; adj. hoininium confortium vitans, 


paca vSroumroc: 





&eute, ift ein Namen derer die unterandern (te 


en, unb auf d Weiſe von ihnen depen- 

en, Fürften, Könige unb Regenten nennt 

man nidjt Leute, T zu Rom ben Sena- 

tum pem populo iebenbat. Daß al: 

f Leute gar wahricheinlich mit ^aàe überein 
v 


munt, Das a iſt im Ootbifd)en nod) jung- 


Yauds, für junge enge, ober Lauch. Die Lat- 
barb. haben lcudes, leudos, litones daraus gc: 
macht, andere haben, andere Diphthongos 
pber Vocales, Iti, leodes, luidi. - 

Die KRuffen jagen, ind. — — 

Die Niderſ. haben ba$ Deminutivum, als 
TT. HL, Script. Bruno. p. 262. Dgiverblende 
güjePeno, ihr verblenbete £eutblein,bomun- 


ciones. 





Tal, pros Leute. 
&euríc, ſLuſche. 
Ley, 
Die Endung am Genitivo femin, einiger Ad- 
jectiv. ft entftanden aus (leich,) woran man 
ietzt ein g (eif, von der Praepofit. infeparabi.r 
„e,aleich,für geleich. Stiberf. Uf, liker Weite, 
ve Weiſe, (fimili modo. f bie Endung 
ich, welche eben biefe Endung len ift, unb vor 
bicfem auch als letd) ausgefprechen worden. 
Zum Erempel in demReimen: 
Auf daß wir mögen in bein Seid) 
Kommen und bleiben ewigleich, 
Bedeutet alfo dieie Endung . 
1) eine Gleichheit megen ihres Urfprungs. 
2) unter dem Genitivo Famin. des Adjeftiz;. 
wobey fie fteht, wird ein ausgelaſſenes 5x5. 
Fem. verftanden, als Art, Weife, Natur, 
Herkunft u. 













b. g. 
3) (inb bic vllier oben Ley fieht,indeclina- 


bilia, bann le fan eben fo wenig declinirt mer: 
ien als lid) an ber Adverbiis, ober,mann man 
bic Wörter mobep ley ftebt, als Adjetiva an: 
tbt, (o wird bod) ein Verbun dabep verftans 
en, modurch alle Adjectiva ju Adverbiis mer: 
ben fónnen, als gleich it ein Adje&ivam, ein 
Sleicher, der Gleiche, aber bey jepn, werden, 
und andernVerbis ifl es indeclinabile,als gleich 
fton, gleich werden. 
*anberlen, alius generis, oder fpeciei. Cod. MS. 
Bibl. Lev. IX. überfegt, alterius generis ani- 
mantibus, anderlep Fiehes, (Bieb.) 
allerleg, omnis generis. 
*btricp. Dafyp. detley Menſchen, id genus homi- 
num. 
der, ift bier für diefer, undiderlen (o viel als 
ſonſten das Wortgleich, an dergleichen. — 
einerley, unius ejusdemque generis: . 
Zeinerley, auffeinerley darift, nullo modo, 
mancherley omnis generis, _ 
wieierley, id. 
woelcherley, qualis. 


—— 2 EM ISA "T" 
ayſersb. Poft, fol. 13. es zu 
Sefisis mein, tin, in eot | reibt: eh 
» Eun, (filius) if uit anders, bann ein Ding 
„basda lebt von einem lebendigen feinertey. 
Ich hätte einen Gun, der már meinerley, 
„ejusdem fj —* kan die Species gicht 
a bag teutſchen. rmt, bie bu in bir baft, 
„find nicht —— 
An den Nameralibus ſteht die Sylbe Ley, für 
bas fat. plex, oder @ricch. sug, unb behält 
bit Endung des Gent. Fam. gor ft 


erley, uriplex, TgimAse. 






















Die neuem Griechen gebrauchen xoioAas- 



















ch/ alöbreps| * [e&en, 


Leyr 


Lezz 
£evtavf, f. gleich. 
iLes£uden, (. (el A vnd Gtüde von Schlot⸗ 

ten bey den Galj: 
den Bort des Heerds und der Sal Pfanne 
legt, damit die Hitze an den Pfannen⸗Deiten 
recht hinauf ftreichen kan. Fritfih. Var, Trad. 


p. 270. 
Keure, f. Lauer, lora, 


£eyre, ober Zeyer, 
. veniat, lyra. . ^ 
Weil die Ceiten bie das Rad diefes Inſtru⸗ 
ments rührt, ımmer einerley Tohn geben, 


oder von Bingen: : 
immer eine Leyer, idem tonus; eadem 
chorda. ; N 
immer bep einertep £epre bleiben, eandem 
, Cantilenam canere. 
ein Zeyrer, lyricen. 
eine ZeyeviScau, mulier;que lyra cantat. 
ein Beleyr, idem ronus, ea 
petica. 
leyren , lyra cantare. 


choreas. 


notonio moleítum etie, chor 
tit, Eyn. : s : 

ber bellte&itern dariũen heißt lucida Lyrz. 

diejelbe auch Leyregenennt, Vet. Vecab, Ir. 


dreht wird, bis ec Butter gibt. 
Beyfe, f. €lepfon. A " 


* £e5, Lig, 
prepofterus, perverfus, unrecht 


des Papiers, avería charta. 
len, Do bid, ineptus. 
* [àg, edv. i 


latzer Glaub, Tüperftitio. 
i lee SRatb, confifium prepofterum. 
läg kehren, pervertere. 
läg machen, das Innere heraus kehren, in- 
verrere. 
laͤtz ſehen, für road anberé anfchen, perverfe 
videre. 
làg leben, Tfcbudi T. H.p. 4. Da fund er 
lá, das ift, er beftund übel uno imber lumab.s 


t. 
* bit Lüge, perverfitas, Notker. bat /ezei Pf. 
CXIF. ht, f 
Gonberlidy ift bie Redens » Art lg fellen 
bep ben Alten, und in der Schwein uemöhn? 
id, als Tebudi Tom I. Chron, Helv, p. 610. 
Sie baten man follte ihr Beleit nicht brechen 
unb ibr&tabt;/€iegel und Brief nit län ftellen, 
rcjicere, frangere, refutare. 
It. [à ftellen, fruftratiunes dare, betrügen. 
lis ellen, die Zeugen, elevare teltimunia. 
einen feiner Zuverficht áp ftellen, fruttvari 
exípectationem alicujus. — 
* [ánaláubig, adj. fuperftitiofus. 
* [án/Fópfig, duri capitones. Pici. 
* lägen, perverfe agere, Otfr. V. 23.494. lesien, 
£àg fommt mit læuus überein. Norker bat 
lezzi, perverfus, Pf. XVII. 37. mut demo lesen 


—— scio legii, (bep dem 33ertebrten bift | 3 


bu ver 
£tssem, 
ledere. : 
ad Simplex ift veraltet, und kommt mit 
btm tat. lzdere, lajus liberein. 


een, die man oben auf 


[] 
fagt man oon eben bie immer eimertep fini, 


em verba fzpius re- 


aufleyren, lyra canture ad menfam velad 


etras babet leyren, voce —— t rad 
oberrare ea- 


dem. 
Geyre, ein Ctetábil von 13. Sternen gegen 
ra 
Dor Alters bat man der Gleichheit des 
Umdrehens dir Winde an einer Armbruft, 


* Leprens@®endel, Leyen: Reid, vertibulum. 
Zire, von ber Gleichheſt vem Umdrebens. Eine 
Artvon Burtersgaß in ber Schweiz, fo mit eis 
ner Handhabe jmifd)en zwey Höljern umges 


umgekehrt, 
als auf ber unrechtenGeite. Pid. Da$ làg Theil 


naͤch 


Letze, f. 


* Leinen, 


BE T1. 
—— fo 225. 2. von en $us 
Er lehrt den Kindern das Bettel Gu 


n teo, 
bräd) ihnen eb einen Arm entimen, 
Dder len ibnen viel Bleger-eulen 
Damit fte kunten fcbrepen, beulen. 
verlegen einen an etras, alá an Ehren, anal, | 
Y. Iederealiqueim, oder aliquid. 
verlegen, vermunden, vulnerare, fauciare. 
verlegen, mit Gemaltbàtigfeit, greed u dg | 
vio.are, contumelia afficere. 
— lzfio, vulneratio violato. 
Ehren Berlegung, contumelia. 
bie Verlegung der Mairftät, crimen lea 
Majeflatis. 
unverlentidy, adj inviolabilis. 
: —— Ale ſus, inviolatus, incolunis, 
integer, illibarus, incorruptus, 
Lese, f. Leition, fer, le&o. E. Nomen, 
i c 7m inen —— * —* 

ent, f. Lat. un er folgende legt, cinta 

etwas jur Lene laffen. 22 
Bene, f. 

eine ea Sroͤne ober £init'tinn Ctüd 
Landes. Stettler im Annal, He's, extremi- 
tates munitz, munimenta in liminbus, gro- 
pugnacula. 

auf jebe Laͤtze Buͤchſen, Vulver und Augch 
mit Ladungen ordnen. 

' Alle Laͤtze ſollen ihre eigene Namen baben, 
und Zeichen, und ſolche tollen aud die Büc 
fen und alles haben jodabin gebört. i 
: — von Feuerw. fel.43.b. Eine 
jede fene foll ihren SRettmerter mit jemer 
Notre babe. unb fol, 48... egt Sconiptrg 
bajulegen,mebren. — 

tef von ei vit inr Laer $9. 
rà Letzen werden behm Stumpf. He. 
auc» Lanud⸗Wehren genennt, und fol z01.4. 
gegen oder Schantz⸗ Webren. 
bren. Retenb, apsd Duell, Mifell T. 1I. 
p. 215. Es foll cin jeder ie es £ermei meri, 
mit dem Bewebr an fein Leg und End laufen, 
mohin er befcheiden, f. End: aus, umter £v 
de. Bonigoh. Eliafiidy, Chrom. X&cto 
gen mit Bold beſetzen. 
Wurftiien Ball. Cbron. «d Ann. 1414 
Cezzinen. 
ene kommt von lat, f. oben lat, und hun 


legte, ultiutus, poftremus, 
Rest, 


ultimus. Aft der Superlariou sender Kim 

ihrem-ler, T. eben lat, und follte alfe 

ben werden, Zärfie für fate. €x and 

einige Schriften voriger — 

m vorbergebenden, bie ege, iub Pug bet 
etfie. 


eines fester Wille, nuncupata voluntas. 
in den letzten Fügen liegen, animam age. 
das legte Wort haben mollen, conrezco- 
fum effe; nolle tacere. 
die — Dinge, quatuornovilime 
das letzte Örricht, extremum judici 
der lehte Krieg den wir novi 
mum bellum. 
die IcpteDchlung,extrema undlio. 
ái der legte Tag des Lebens, fupremus was | 
105. — 
der Letzte ohne einem, penulimus, 
einem die legte Ehre antbam, füpremeu- 


cui folvere. 


u lege lerten : t 
Mr rm en dum iro | 


ur fete einem etmas faffen, valedicends 


f. abcundo alicui commendare quid, 
imet, nati Del e 
binteslieien, den Zünften € teparı, 





Liber — Pid 
welche die Buͤrgerſchaft mach ihrer Heimfart 
mut einander verzehrt. 
* ene, reliquie. 
Arff im Spiegel der Befundb. fol. 5. b. 

Ob fid gleich eine erbliche Kranckheit nicht 

gleich ierat, gerad es doch felten, daß nicht ei: 

ne ene bernad) bleibe, welche iiber lange 
Zeit Schaden und Untath bringt. _ 
fenen, fich legen mit einem, ultimum vifurum 

ample ; valedicendo ultima vice colloqui ; 

edere; biberecum aliquo ante abitum, 
lentidy, poftremum, ultimo. 

Ciel. oben lat, im Comparstivelatere. Di 
die Alten für latere bep bem Samen eines Ma⸗ 
tien⸗ Tags auch gefagt haben, Unfer Frauen⸗ 
Tag der Leer, oder Unfer lieben Frauen £e: 
Ber: Tage, oder der legte Unfer Frauen Tag, 
eter Marıd £ene, f. jünger unter jung, und bin: 
tern, unb wegen Mariä £ege. f. Haítans Calen- 

der, Med, ei p, 123. 

Gegner, f. Lettner. 
Liberey, 

bibliorheca, wen liber, Buch. 

Huber. in Auftr. ex Archiv, Mellicenf. p.167. 

N pervia p. 1. eine Liberey jieren unb 

olten. 
Stumpf. fol. 669. b 


£utb. von — der Schulen, 


Abrarey. 


Wer. Bibl, 1483. Vorred. an Eſther, £i | ber in gleich ift, von welchem 


berey, das ift Buch Kammer. 

LibrareytMeijter, Bibliorhecarius, Hedion. 
KirchensZift, fol. 335. a. . 

Kiberey, für Hoſ Farb, Livrée, f. Civereg. 

Ribertiner, 
-ab abafu libertotis, qi nullis verbi divini re- 
ulis, nulli —— ecclefisftice aut profes- 
ioni five confeffioni adftrictos fe opinantur ; 
religionis homines quz nullam relizionem 
zitimat. Ft ey Geiſter. 
Ron liber, libertus, Libertinus. 

Libertiner, in der Bibel, ein Namen einer ge: 
wiſſen Synagog der fremden Juden. AG. VI, 
9. die aus der Kucchtichafft in die Stepbeit 
gekommen. 

Licent, 


Licht 


om 


Licht 


Penultima alsbann efft in d, &, di, verändert, |Licht,als dieSonne undSterne, luminaria celis 


34 * in den Subſtantivis, wann lich daran 
tbt, als: ; 
ertragen, erträglich; € traf, Aräflich ; Bir 
hoff, birchöfflich ; € pott, fpdttlich 5 loben, 
bblich ; SQugen, nüBlid). —— 
aber in der Antepenultima bleiben fie offt uns 
verändert, aVelich, munderlich, fonderlich, or 
deutlich, ber Gebraud) mug doch Das meifte leh⸗ 
ren, als in erbaulich, Taulich, unb einige ans 
dere bie au in der Penultima haben, Das in am 
dere nicht,als gebräuchlich, fäuberlich. 

Wann die Endunglich an die Adjediva geſetzt 
wirb, macht fie Adverbia daraus, als: mächti 
mächtiglich ; bitter, bitterlich ; gmädig, and 
but, meldoe bod) wider ald Adjcticefóninen 
gebraucht werden, mie die Zidjcdhiva die ſonſten 
aud) Adverbia eon konnen, auch bleibt lich gum 
Öfftern meg, unb fteben folche Adjedisva bod) ad- 
verbialiter. 

Diele Endung lid) kommi von lich. Niderf- 
lif, veofür wir etzund faacn, gleich, fimilis, dar 

ver fchlieht fie eine Bleichheit ein,als arm, árm: 
ich, als ein 9trmer ; Gräflich, ald ein Graf 
w.d. g. Kan alfo auch Adverbia machen, ald: 
{bhändlich, turpı modo, turpiter, ármlicb, 
more pauperum, bräunlich, der braunen Farb 
etwas gleich. 


Bor diefem bat man den Diphthongum (ei) 
lich berfommt, öfi: 
ter behalten, j. €. daß man geſagt ewigleich, 
für emiglich, tinb bat Veiba fermirt von fol; 
dott Colbe, mie mir noch von herrlich fagen, wet: 
—— find die Worte des vierdten W. 
wunderlich fübrtmirificavit, von einem alten 
Uberfeger gegeben/ gewunderleicht bat. Das 
Cbron. MS. des Hagen: at immer Leid), vor lich, 
menfchleich, menfchlich. 

Wann einige an ein Subflantivum das auf | 
ausgeht, bie poflefivifche Bedeutung ig, autes 
sen, fo fehreiben fie Diefelbe falſch mit lich, 
als: von Hugel, fommt bügelig, eme bügeliue 
Miefe, das ift, Die viel Hügel bat, pratum colli- 
bus plenum ; von Adel, vp das Adel bat, 
nicht Adelich, das dem Adel gleicht, f. oben bil; 
(t9, noelches falfch gefchrieben würde billich. 


Es macht bie Endung lich, mann fie am Sub- 


ein Lateinifches Wort von licere, licentia, Er: | Fantive ftebt, und bod) auch am Merbe dieſes 


laubnüß,tranfeundi mercibus; vectigal pro 
licentia merces advehendi vel transvehendi 
folveodum, find Anno 1594. fchon Klagen 
über Die damahls neuerliche Licenten. Beym 
Befold. Contin. 


Licsntiat. 


at mem vom at. Licentia, eine Ehren: 
tbe, (rauf ben Acidemien ertheilt wird, 
wann einer nach ausgeftandenen Examine €t; 
faubnüß bat, die Doctor- Würde anzuneh⸗ 
men, wann cr will, indeffen aber ben Dosto- 
ribus (der gleich geachtetwird. — 3. V. Li. 
cent. das ift, Juris Utriusque. Licentiatus, 

des Geiſtlichen un^ Weltlichen Rechts, Ju- 
zis Canonici & Civilis Licentiatus. 


à: itid, 
eine Endung viel Teutfcher Adjetivoram unb 
Adverbiorum. 

Diele Endung macht aus den Verbis Adje/fiva 
Paffive fignificariomis, fonderlich bie mit uu 
compenirt, als: unehrlich, unaufhörlich, 
— lich, and, x. ; 

ale: enden, bedencklich, das zu bebem 
dien ift, conüderandus, pound. 

bewegen, beweglich, dat bemegt merden 
Ean, mebilis. ] 

alfo auch, gläublich, weraeflidh, u. a. m. 

in vielen ift aber Die Activa fignificatio qufs 

efonmen, ! 

breo Vocales 8, 0, 0, werden in der 


Subfantivi ſeyn Pan, eine ungemifle zweifelhaft: 
teBedrutung,als man finder berrüglich von 95e 
trug, da bet t8 das emen Betrug aleich ficbt, 
des betrugltd) beraus fommt, leicht betrüglich 
aber qui tacile fallirur, alfo vom Ferse ich be: 
triege, bu betricaft oder betreugft, unberrieglich, 
qui non falli poteft. r . 

Bon der Endung lich an guia und Tri⸗ 
lich, Litze, die Fommt von lici@n. 


fidt, m. 


pinr. Lichter, lux, lucis fplendor, «mne id 
quo tenebre clarefcunt, quod oculisaliquid 
clarum | facit. 


X, erfte Licht, bie erſten breo Tage bet 


clt, ehe Eonn und Sterne waren, lux pri- 


“ mogenia. 
Licht, mas dem Berftand flat ijj, ober etwas 


Har macht, einer Sache Licht geben, cognirio- | 


nem rei dare, clarum facere aliquid, fcientiam 
& notitiam plenisfimam dare. 
Licht in etwas bekommen, cognitionem ac- 
cipere ; intelligentia affequi; ılluminari. 
ans Licht bringen, manifeftare occulta, 


corpora luminofa,lumen ex fe diffundentia, 
Licht, das Tages:Licht, lumen diurnnen. 
mit anbrechendem Licht, prima luce. 
ehe es licht mirb, antelucano tempore. 
ein Kind daß des Tages Licht nicht gefes 
ben, embryoin utero matris mortuus. 
licht werden, e8 wird Licht, lucefcit. ! 
einemdas Licht verbauen, obitruere lumi- 
ni alicujus. 

Licht,dad man zum leuchten braucht, nocturni 
luminis inftrumenta ; fax; candela feba- 
cea; cereus ; lampas. . 

Lichter jieben. von Inſchlitt, candelas fe- 
are, 
beom Licht, ad lumen. 
beym Licht ftubiren, lucubrare. 
eine Echrifft da manches Licht dabey wet 
brannt worden, opus quod lucernam olet, 
das Licht auslöfchen, ex(tinguere..- ] 
von vielen Lichtern bell jegn, crebris lumi- 
nibus clarefcere, 
eineni im Licht fteben, officere lumini ali- 


eujus. 

fi felbit im Licht (teen, obftare commo- 
dis, fuis; deeffe fibi; impedimento effe ne 
optatis fruatur. 

das Licht pu&tm, emungere candelam. 

Cicht, das Lebens Licht. 

das Licht erblicken, vitz lumen afpicere ; 
gigni & vitz lumen adire. 

einem das Licht ausblafen, vulg. — Hamelm. 
Oldenburg. Chron. p. 300. interficere ali- 
quem; vira privare aliquem. 

Lichter, bie Augen, oculi qui lumine fruuntur. 

im Lichten, (agt man von ber Weite eines Bruns 
nené, 3 Schub im Lichten, bie Dicke ber Steis 
ne umber nicht mit gerechnet, latitudo fpacii 
interni, tent, von ber Deffnung ein ifé, 
12 Ellen im Lichten. 

Mattbef. Sarept, Conc. 10. btt Ofen gebt su 
Licht, baéift, er brennt bel], ignisin furno 
flammis lucilentus eft. 

ein JersLicht, ignis fatuus. 
ein Nacht icht/ lucerna cubicularis. 


| Wind : £idht, fax. 


liche, adj. be, clarus; lucidus; luculentus. 
bty aor Tage, lucente die, 
eiue lite oder belle Nacht, nox fublufris. 
ein lichtes Haus, edificium luminofum. 
am lichten Balgen, in patibulo publico. 
licht machen, illuminare, iltuffrare. 
der Nor, Schein macht die Nacht licht, au- 
tora boreslisnoctem illuminat. 
licht werden, illuminari. 
« wird licht beé Morgends, lucefcit, dilu- 
| culat. 

‚licher, der Comparativus von licht, ober hell 
Z£utberua im Buchlein von Auffrichrung 
der Schulen, Es ift nichts lichterg geredet, 
dann GOttes Wort, mann man die Sprachen 
ve rftebt. 

Lichtlein, facula ; lucernula. 

Licht Arbeis, bad Ctubire beym Licht, lucu- 
bratio. 

Lich Braten, ben bie DanbwerltiDerfellen be: 
kommen, mann fie anfangen beym Licht 
arbeiten, bey abnehmenden Tagen, "E 
um, vel canı lautior. 

Licht Bretter, durchloͤcherte büme Brettlein 
der Licht⸗Zeher, baf fie viel Lichter anf eins 
mabl ziehen können, alleres perforati eorum 

ui candelas febaccas faciunt. . 


beym Licht befepen, veram rationem rei | Lihe:Buge, Licht⸗ Scheere, f. emundorium. 


exfequi, — j 
einen hinter das Licht führen, vulg. decipe- 
re aliquem. 
Licht, vir infiznis & clarus, lumen & ornamen- 
tum, 
ba die Stadt fo viel vornehme Leute verlob: 
zen, tot lauunaribus exítindlis. 


em Licht⸗ Butzer, ein Schmaruger, parali- 

tus. Teutſche Spridyw. for. a. 
LiheBane, oder Martınd Yang, convivium 
quod Feito Martini famulis opificum datur, 
£idoaltung, Saudyunb Licht⸗ Haltung, ha- 

bitatio in loco. 

ZidjuSorme, vas fcbo plenum, in, quod im 
3505523 mei gun 


60 Licht 


merguntur candelz vel forme e laminis in 
quibus candelg formantur. - 
Licht: Bäftlein, ciftuta in qua candela confer- 
vantur. 
Licht:Rerze, candela, cerevs, 
Licht: Knecht, fultentaculum candele fere con- 
umte, 
Licht Rorb, corbis oblongior candelarum. 
Licht Koch, oder Echacht in Bergwerken, ori- 
ficium fodine metallicz, 
Lichter:lob, adv. £icbterdob brennen, lucidis 
flaminis, acri incendio ardere. N 
Licht Meſſe, Mariä Lichtmeß, oder Ser Wei⸗ 
e. Sn Chrom, S. "Egidii T. HI, Script. 
rxnfu. p. $73. Anno Domini 541. Sub Pe- 
lagio Papa & Jvitiniano Imperat. primo fuın- 
fit initium vrav/z Domini. i. e. Feftum Pu- 
rificationis, hoc eft, Feftum luminum, lumi: 
na namque benedicta in proceffione portan- 
tur, quia Chriltum verum lumen noftrum 
tunc afcendentes intemplum portabant, 
Licht⸗· Muͤcke, f. cicindela, nitedula. 
Licht Recht, n. jus per vicini parietem luci fpa- 
tium faciendi in domum (uam. 
Cicht· Scheu, Imifugus, einer der das Licht 
« fdyeuet, lucifuga, tenebrio. 
Lichr-Schirm, m. umbraculum, den man we; 
gen blöder Aussen vor das Licht ftellt. 
£idtednuppr, emun&orio ablarum & fere 
confun tum ellichnium. 
2ihrSchür, f. caffrim. 
£ichti&tanat, f. fuftenraculum tedarum in ha- 
bitaculis rufficorum. 
£idyGtánglein, bacillusin quo elychnia pen- 
dentia in [cbum immerguntur., 
Licht Stock, m. Iychnuchus. 
„ It. Anno 1425. eine Art von Blapperten 
in der Echweiß. Tjebudi T. I]. p, 158. a. 
£idytLadbt, m. ellychnium, 
Kiheweihung, £ Licht Meß, Feltum Cande- 
arum, 


Reiberi-Thuringia Secra, p. $98. tinfer Tier 
ben Frauen gag icht : Weitnge, fo aber um 
Text dajelbft verdrudkt, e$ wird im folgenden 
Diplomare mit Licht: Meſſe erflärt. 

Licht: Wurm, cicindela repens, da die Maͤnn ⸗ 
fein um Joh. P. fie n,unb daher Johannis 
’ Stürmletn. beiffen, fo friedt das Weiblein 
nut. f. Licht Mucke, 
* Zidtmuf, bießvor Alters ber Dacht in den 
Wache: Serien, welches Rayfersb. Do(till. 
: fol. 201. in parenthefi erflärt: Lichmuf, for- 
fan, ven Iychnus, 
Licht, kommt mit Auxy (quali Aeuxy, alba) 
übereın, und diefegmitlun. 

Daniſch unb ^flanbifth ift ber fbilus dar; 
an, liuf, lioos. Ruff. lutfchina, die Epäne 
bie die Bauren brennen, mie bep ung die 
Schleiſſen, in ben andern verwandten Cpra: 
chen, mitbem Teutſchen bleibt bat t. 


br Kichten, 


ein Hollaͤndiſches Wort; Allemannifch fid: 
ten und leuchten, f. [apfen, leif, keicht, Das La: 
tein. levare, femmt damit überein, Deffen Be: 
deutung auch überall darinnen ftedt. 
Narren⸗Sch. Eine gewaichne Hand ift 
= Mr (nemltd) Salz ant Tifeh zu 
nebmen 
Und (Aubrer ben ein Meffer zeucht 
Welche man er aus. be Scheiden 


. leucht. foi. 309. 9. 
Ben ber Schiffart, ben Ancker lichten, anco- 
ram levare. : 
In Wechſel Sachen, ift die Redens: Art, den 
pu lichten, levare proteituin, ober den 
rotelt liften,f,leif. _ 
f. Iupfen, und dafelbft die Compofita auflupfen, 
> elevare, aus feinem Ort lunfen. 
ausleuchten, Rnaut Alszel. Cbron, P. FII, 

























"Erd YOurs. Vet, Vocab, 1482. oder Cati 


Lid mit weniger Veränderung behalten, auch 


ec. 


Lich 


Liebe qu einenr tragen, ju. etwas haben, 
amare quid, amorem habere erga aliquem, 

Lieb erwecken, amorem excitare, 

entfichen, als Lieb, oriri, nafci. 


Lid Lieb 
p- 362. Eine DDembe cDiebſtah ufn Handmers 
ge, Gnemlich der Zuchmacher) bie vier Gre 
fchen oder Darunter wär, das haben bie vier 
Meifier nah Handwerfs:@emohnbeit aus: 


























zuleuchten. ich erfenne deine Liebe, voluntatem taam 
Usticchtung, Pabſt Gregor. IV. bat ba$| — in mecognofco. 

Seit der Uller Heiligen geſeizt, weil die Hei Liebe begeugen, pre fe ferre amorem, reí: & 

ben einen Gempel batten, den fie Pantheon | - cari 


wider Liche ermeifen, amori refpondere. 
von ber Liebe abreenben, avertere, 
bit Liebe fahren laffen, deponere, abicere, 
ex anime amovere, aus dem Cim ſchlegen 
die Liebe auf etwas werfen, amore zo 
pledti aliquid. 
den dir £icbe plagt, qui diferuciarur amore 
Liebe, Neigung, benevolentia proper£o, 
voluntas erga oder in aliquem. 
‚iu Liebe tbun, amon alicujus aliquid lsz- 
giri grauficai c. 
mtr jit Liebe, mei gratia. 
bas tbi ich bir ju Ytebe, hoc tibi tribuo. 
Lx mir die Liebe! fayorem hunc rihi 
praita, 
aus Liebe oder aus foa, favore vel odio. 
vorlieh nehmen, accipere tinquim fignum 
ad teltimonium amoris, equi boniqze confu- 
ere. - 
Kiebe, für diegelichte Perſohn, amor,cor. - 
, Alb. Lex. berm Wort lieb, mem liches 
Lieb, * £ieblein, amafiuncula. 
Liebgen, corculum. 


ME Le Vertreibung und Uskiechzung pter 
fer Abgöfteren, Kayſersb. Doft. fol. 221. 
liefern, f. leckern, Lickerung. ibid. 


Lid, m. 


membrum, artus, f, oben GMieb, welches ge: 
bräuchlicher morben, Leibs Glieder. 
u Script. Med. «zi Eccardi T, H. col. 1478. 
War ich gefunder Fider. 
unb p. 1456. Biß baf die einen kommen | 


mider 
Bröleichen Cfrolich) und gefunder £iber. 
Man fagte auch ebe. Script. Saxon. Men- 
ken. T. 1H. col. 1801. fp binaeten £ip unb £cbe | 
uj, (fte bingeten beo der llberaab ber Veftung 
Leib unb Glieder aus) dieſes Lip und Lede 
useingen, enticheider vielleicht am beiten 
was in Lege Longob. L. UL. tit. XV. 2. iſt thinge 
Lido iaip, nemlid) Dingaus Glied und Leib. 
(Das andere nemlich folft du alles haben, mit 
folhen Erb beicheiden umgehen.) f. Clar. 
W'achteri Lexic, p.978. 
Lid, junctura. 


aft, ber $ . Im .Sp. Unter Chriſtlichen und andern gute 
Bano. " * — D ORAL reunden, auch " der Gemeine (agen bic Pre 
iger, Eure itbe, charitas vcra. 


Der Jud mußte bey bem Eid fchweren 
Cine Hand auf Mofis Tuch legen 
Want to bem Zee, usque ad jun- 


éturam. 
Lid, ein Blied, das zugleich deckt, als bie Augen: 
Lieder, palpebre. 
ein Liedlein, ein Blechlein an ber Roͤhrn⸗ 


lieb, adj. angenehm, carus ; jucundus, acceprus 
optatus. 
42 fepn, carum effe; acceptum; grarum 

e 


lieb unb werthfepn bey einem, ditigi. 
ed ift mir nichts Tiebers, nihil mihi 


mipa 


Spitze des Blad-Balgs in ben aroffen Ofen, |. gratum ; nihil eft quod potius facio. 

das auf / und zugeht, Damit der Balg das eur iebfter, amafius, fponfus. 

nicht in fid) jac operculum. Matbef. Liebſte, amafia, (ponfa. —— 
£yd. Fritfch. Nomentl, 154. c. opertorium, lieb gewinnen, amore alicujus capi. 

ein Dedel auf einen Saften, ein Srohen Lid. i ie ben, amare; charum habere, ofcu- 

t, 148. , 


Liebbaber, amator, cultor, 
£itbbaberin, amatrix. 


Liebde, charitas, ift ein Abítrsctum ten lich 
übrig, als ein Wort fo unter Fürftengemätn: 
lich, Eure £iebden. j 

lieber, interj. als cine Ellipfis, für, meim lieber 

Sreunb, oder mit welcher Berfchn man redet, 

urzío; amabo te; fodes, - 

lich, «dj.fuavis, jucundus, amabilis. 

el. für liebreid), amice, tn Liebe, aH Tj 
di T. 1. p. 212. fid) mit einem liellich vertta⸗ 


en. 

d lieblich, adv. fuaviter; jucunde, 
RicblicEeit , fuavitas ; jucunditas, 
unlieblich, adj. injucundus ; ingratus; in 

fuavis, 
unlteblich, adj. injucunde. 
Unlieblichkeit, injueunditas 

Liebling, apud aliquem gratia florens; qui 
apud aliquem in maxima gratia eft ; in chaos 
eximius, 

odia: amor mutuus. gbtr reciprocus. 

€t * philautia. 

Menſchen Lieb, philanthropia. 

liebsAuaeln, zx). oculis latcivis, mobilibus zt 
nutantibus & quadam voluptate furlufis ex 
limis, unb wie Quintilianus dazu fegt, vene 
reis afpicere. n" 

aus Yicbe oder Höflichfeit, oder im Ehen, 

fagt wan lieb augeſn auch von den € dicis 


Lid, articulus, junQtura, que noflum facit. 
chien-Spieg. MS. 2. 61. c.find der tiet, 
bat bat Storm ledefen bevet, poftquam folia, 
crefcendo acceperint calamos. (&onft ſteht 
auch Kodekyn, bis baf ed ſchoſſet und Glier 
der gewonnem mann die Caat das andere 
— bat. Jervib. MS. i . 
b, caput, pars. Ferofch. MS. in preamio, ein 
Theil einer Schrift, meubrum, tbeilen su 
irre, Eben diefer Poet batim 14ten Seculo, 
ſchon gelitte. 
Lid:Bras. Pid. canarium, agroftis, f. Lies 
Liv:Lobn, Lohn für die Arbeit des Feibs und 
beffeu Glieder, Gold. in Conft. T. I. Aun. 1441. 
Das ein jeder Werk: Xam, Hand: Werker 
oder anderer Arbeiter ihres Lid⸗ Lohns wohl 
vergnuͤgt werden. j 
Lied: Löhner, Tag: Löhner. YDirtenb. 
LandıR. P. I.tit 75. fel. 209. mercenarius, 
ZioiWaf. Goldaf. in Sigifmuudi Reformat, 
prooemio, artus, artuum conformatio. 
* £ibaretdy, herba, lichnis rubra; Polygona- 
tum; Vaccaria. 


Wuri, farıgo. . 
Die anvermandten Sprachen haben dieſes 


des Ulpbite Ausiprad) bat litha membrum. 
lidig, liolid) f. ledig, 


Ein f den, oculi transverfa tuentes. 
amor, charitas. : Licbes-Drief, literz amatoriz. 
aeile, unzlichtine Liebe, amor libidiaofus, | LiebesnDedicht, Liebee:Verfe, carmen amu- 
bubrifche, meretricius. , (0.0 nun 


£ice 


- 


Lich 


£itbeBrillm, plar. 25g. 
€s & cogitationes. . 
icbe:c inel, pInr. res amatorie. 
"Lieb : Kind. In Conflit. Elect. Palat. p. 4. tit. 4. 
Was fenft Jungſtau;tinder beiffen, ante nu. 
prias genitus. Bey ben Lacedemonieri, par 


thenius. 
Kiebes:tNiabl, m, Liebes: Mähler ber Alten, 


agapz. 
&itbeo/Crant, philerum. 
ZeibEofen, blandirialicui, blande appellare. 

Miebborer, adulator. 

Ciebkoſungen, blandimenta, orum. 
LiebLoo, adj. amoris expers, immifericors. 
liebreich, adj. plenus amore. 
liebreigend, adj. ad amorem alliciens. 
liebwürdig, adr. amore dignus. - 
Lieb: Wurz, Diptam, dictamus, diftamnus. 


Lieben, v. 

amare; diligere; charum habere, ampledti ; 
amore compledti. 

fehr lieben, vehementer, admodum, miri- 
ficeamare. 

gar ju (tbt, nimio plus, perdite, mifere. 

von Herjen, ex animo. 

mann du mich licbft, 6 quidquam me amas. 

einen licben megen einer Sache, de aliqua 


re. - 
‚als einen Jeiblichen Bruder, germani fra- 
tri$ loco. 
etwas anderd lieben, inalio oecupatum ef- 
fc amore, alio amorem conferre, 
liebenb, adj. amans, Friedsliebend, pacificus. 
* licblen. Alber. ad voc. greiff, mulceo; permul- 
ceo; delinio ; palpo, id) fireiche, ſireichel, 


Itebel. 
ablieben, ift beo ben Sägen beym abrichtender 
- LeirsHunde gebräuchlich, f. Slemm. Teutſch. 


aa. pP. 257- 
J San der £eit:unb das Gejárte gefun⸗ 
den, lebe man ihn ab mit freundlichen Wor⸗ 
ten, und träge ibn an einem Dre beufeit, mo er 
ausruben far, und pag.61.0. So der Hund 
etroad von Schweiß oermimmt, fe liebe ibn mit 
peo und laf ibn abermabl, alsdann gibft 
hm recht, uno liebit ibn ab, laf ibn fies 
darauf fahre mit ihm in einer Hitze bis 
jum tobten Z ter, ba liebe ibn ab unb tra 
ibn beofeit. Das Thiet aber muß man au 
brechen, ben Hund sujtben, und ben Schweiß 
alfo marm gemieffen laffen. Gib ihm Mil; und 
Zunge, und liebe ibn ab, blandis verbis allo- 
quendo retinere. | 
belieben, fagt man lieber von andern ald von 
fid felbi, weil e großberrufch lautet. 
es beliebt ibm, placerilli.- 
mie, e$ beliebet, ut feriubido, 
es —W beliebt, lacitum elt illis. 
wann es ihm betiebt, fi volupe illi eft. 
fich etwas belieben laffen, eligere aliquid. 
deleétari aliqua re. . 
der Herr laſſe fid) belieben, fac, placeat 


quefo. ] . 
das Belieben, nach Belieben, pro lubitu, oder 
proarbieraru,utlubido fer. | 
Belieben haben an etwas, duci aliqua re, li- 
bidinem habere in aliqua re. 
Beliebt, adj. gratus, jucundus, — 
beliebt fepn bey einem, complacere alicui, 
amari ab aliquo. : cr 
fib beliebt machen, celligere hominum fa- 
vorem; gratiam fibi conciliare; infinuare fe 
alicui. ; ; 
fichfuchen beliebt zu machen, benevolenti- 
2n aliorum captare, A m i . 
bas macht nicht wenig beliebt, hoc non mi- 
nimum commendat. | 
beliebig, adj. quod alicui 
bacur alicui; eligitir ab aliquo ; quod libet. 
in beliebter Gröffe, ca qua placet magni- 
widine, 


ben, 


Macs dut d ro-| . 


Liebſt Lied 


vanw amantium fpeci- | Beliebung, f. bad Belieben. 


mann er Beliebung dazu gehabt härte, fi 
collibuiffet. 


Qief Lied 65 


YJubelied, jubilatio, Freuden⸗Lied, jubi. 
lum, u. à. m. 
ein Liedlein, cantiuncula. 


Beliebung, ſWillkuͤhr. Das fanbmerf [einem ein Ziedlein davon fingen féumen, vig. 


bat unterfich eine Beliebung gemacht, wor: 


experienna & ufu rerum doctum effe. 


nach fich bie vom Handwerk richten folen,umd das Zohe Lied Salomonis, Canticum Canti- 


bat ven der Obrigfeit confirmanon erhalten, 
acutum, lex. Mev. Cubeck. Recht. Refpeuj. 
II. im Anbang. 
gelieben, placere. 
aeliebt GOtt! fi Deo placet, Deo volente. 
verlieben, (id) in eine Perſohn, amore capi ali- 
eujus, 
verliebt, amans, amore captus. 
verliebt (ton, amori dedituif effe, amore 
teneri, ardereamore. 


corum. 


das ijt das End vom Lied, mie man in der Ru⸗ 


fican bem Ausgang und aus ber [esten Note 
eines Befangsfehen kan, aus welchem Thon 
und clavi € gegangen, in fine videtur cujus 
fittoni. Ex hoc pendertoracantilena, So 
fan man an bent Ausgang einer Sache (cben, 
mie fie befchaffen geweſen. Andere wenden e$ 
um und fagen: Das ift das Lied vom En⸗ 
de, enrei exitum, dahin ifid angefchen. 


márrifd) verliebt ſeyn, perdite, mifere eim CieberiDudb, liber cantionum. 


mare, 
verliebt machen, accendere amorem ali- 


eujts. 
verliebt werden, capiamore. 
verliebt, adv. tanquam amore captus, mo- 
re amantium. 


|verliebs oder vorlieb nehmen, siehen einige ju 


fammen in ein Wort, da e$ doch jmep And, ſ. 
oben unter Liebe, als mann man zu Eicbe, 
wollte zufammen ziehen, einem etwas jutieb 
thun, oder aus Lieb thun. 

Vorlieb nehmen, accipere tanquam fignum 
& teftimonium amoris. 

Man mügte beue su Tag fchreiben für Lieb, 


an ftatt vor Liebe, die Alten baben unter vor | liefern, eme Schlacht, 


s r nodo feinen fo genauen Unterſchied ge: 
vorlieb nebmen mit etwas, equi bonique con- 


Lied, vorAlters Vict, Liut, Liot, ſ. Laut, lauten, 
aut, (onus, plnra. die Laute. Lat. barb. leudi, 


|£ieder, f. Du Cang. Gioff. , 


Liefern, 


tradere, dare in poteftatem; exhibere ; ad- 


erre, 
als feinen Find, cenfum advehere, folvere 
penfienem 
als ein Verräther einen indes andern Huͤn⸗ 
bt, tradere in manusalicujus; prodere. 
als einen Ubeithaͤter, remittere delinquen- 
teri ad locui delicti. 
als Celbaten, adducere milites condu&tos, 
prelio cum holte con- 
tendere, arm:s decertare, 
t efevumng, tradito, remiffio, miffio ex officio 
vel ex pacto. I 


fulere aliquid, voluntatem pro opere accı-|- - · Ausantwortung der Verbrecher, remiffio 


ere. 
zulieben. 2. Sam. XXII. v. 42. Cie lichen fid 
ji. Die LXX. Dollmeticher haben das Hebr. 


Wort an diefen Ort, nicht von IYWS, fom 
dern von I, bergeleitet. Sie überíe: 


gen e$ Penrorray. Im Loco parallclo Pf. 

XVI. 24. hebt für WU WEN. Luth. 
überfeht eà, fie ruffen, und bit LXX. en ixga- 
Eav. Man findetdieies Compofitwm juficben, 
felten nad, der Bedeutung be$Verbi ablieben, 
im bier vorhergehenden — 2 ſo viel 
als einen mit freundlichen, liebreichen Wor⸗ 
ten zu etwas bewegen, und zur Huͤlfe ruffen 
unb iſt das Fronovnten Reciprocam Diefemma 
der Accnfot, fid, fe, blandis verbis alicujus au- 
xilium implorare ; acclamandoadvocare. 
Mit lieben komme das Lat. libet unb luber 

überein. Und im Sclavoniſchen iſt dieſes Ver- 


bum mich. 
Kiebftöckel, 


ift ein verberbtes Lat. Wort aus ben verfälfch- 
ten Wort in ben Apotheken, levilticum. 

: Liguitieum heißt es, wie Plinius fagt, aRe- 
gione Ligurie, ubi — in tnonte Apenni- 
no nafcitur. Lib. XIX. cap. 8.. Galenus nennt 


diefes Kraut, herbam Ligufticam , Außusı- 


xov. 
lieverlich, f. unter Cotter, Luder. 
£icffent , 


Rayfereb. poftill. fol. 59. uf ben Lieffent lie: 
gen, difcumbere in gramine, als Gbriftus bie 
sooo, Mann fpeißte und lagern bref, find fie 
ze tiſch gelegen als die Nieder, (tanıfecz) 
thun otc in dem eu liegen uff oer Lieffent, 
heint von £eib, Lief, (corpus) und End, die 
eibs Seite, f. End, diffent aufdiefer Seite, 


! Lied, m. pl. 


Lieder, cantio; cantilena; carmen, 
Lob ted, hymnus. 


delinquentium ad locum delicti. 
ausliefern, tradere e poreltate fua inalterius. 
Auslieferung, waditio, remiflio delin- 
^ T s 
einliefern, tradere, afferre. 
als Briefe, Waaren u. b. g. 


ao tradere in manus; reddere, als ek 


nen Brief. . ; 
£iefern kommt mit bem Franzdf. livres über: 
ein. Lat. barb. liberare, exhibere, tradere. 

Die Alten haben dase gehabt. Hol. ſeve⸗ 
ren, nebft bem, Anglof. belzvan, tradere, 
prodere; Goth. levgan, galevgan, tradere, 
prodere,offerre, exhi re,prebere. — 

das Lat. levare fommt mit überein, f. fid: 
ten. Das ( bat man aud) mee und als 
b ausgefprecben, alé in der 4 leviich. Rechtes 
Oron. p. 28. überltebern, für uͤberlie fern. 


* Liefern, 
coagulari, ift in Bergmerken unb andern Ma 
terien gebräuchlich, für bid! werden, geiteben, 
f. in Leber, gelebert Blut, cruor, fanguis coa · 
gularus & fpiffüs, ut hepar, f. auch Lab, 
* geliefert Sett, adeps concretus ſpilſatus. : 
* dieferung, als jerlaffenen Bleyes, ſpiſſatio 
plumbi foluti, f. Lab/ Luppen. 


Ciefland, m. 
Livonia, . 
Ziefländer, Livonus. 
Kienändifch, Livenicus. 


Liegen, v. n. 


Inperf. Ind. ich Ing. Perf. ich bin gelegen, Im- 
perf. Conjundl. ich läge, jacere. 

wirklich liegen, nicht ſtehen eber Mt 
das mit dem ganzen Leib ober mit einem Theil 
deffelben, als mit dem Kopf auf dem Tiſch, auf 
beu Knien ı€. 

auf einem Volfter, incubare 
bem C trob, ftramentıs, auf bem 


1$. m 
aufdem Arm liegen, cubiro inniti. 

im Bette ee cubare in ledto, in den fet 

$555 3 ten 


ulvino, auf 
Br 


afe,in her- 


614 Liegen 


ten Zügen, in agone jacere; animam agere; 
in Kinds Mörhen, laborare e dolore, parturie 
re; in ben Wochen, in puerperio cubare. 

" Bette liegen, decumbere, egrotum efTe, 
lecto teneri. ] 

liegen, son ben ſchwangern Weibern, fie ijt 
gelegen, peperit, ins Kind⸗Bett gefonımen. 
*5amelm. Oldenb. Cbron. p.438. unb jonft 
‚in Pen meiften £ánberm, 

liegend, particip. jacens. 

dad fiegenbe in ben Bergwerken, latus quo 

venrrem vertunt defcendentes in puteuin fo- 


inz, i 
im Gegenfaß des bangenben, quo dorfum 
vertunt, 
liegende Güter, bona immobilia fundi,pof- 
efTiones. ' 
. Oclban liegenbe Gründe legen , pecuniam 
in folo collocare. ! 
liegender Dach⸗Stuhl, tectum depreffius in 
columnis jacens. _ : 
Ticgen, für (enn, bleiben, fid) nicht bewegen won 
+ was, mora in loco, und von andern Stand 
eines Dinge. ] 
‚einem auf bem Halſe lieden, moleftum effe 
acu. 
einem um bem Halfe liegen, herere in com- 
plexibusahcui, — . E 
vor Recht oderim Recht liegen, in lice he- 
rere,lites fequi. ] . 
lang vor einer Stadt liegen, in obfidione 
urbis herere, 
im Winter: Quartier liegen,in hiberniseffe. 
u &elbe liegen, in bello, five caftris effe. 
m Gefánanüf liegen, vinculis teneri; in 
vinculis five i cultodia effe. 
aufder Bären Haut liegen, otio tabefcere, 
. über den Büchern liegen, in ftudia incuin- 
ere, 
immer über etwas liegen, affiduum effe in 
aliqua re. ] . . 
im Wirthebaus liegen als ein Keifender, 
pernottare; al$ ein Gäuffer, potare, 
vor Ander liegen , confiftere in ancoris. 
immen zu Haufe liegen, domi federe, non 
rodire in publicum. 
vor GOtt im Gebet liegen, Deum indefinen- 
ter implorare, invocare. 
eine Sache liegen laffen,als ben Ader- Bau, 
it. de relinquere; negligere, non continua- 
re arationem. . 
alles liegen unb &eben laffen, omnia poftha- 
bere, poftpunere, , 
einem in ben Ohren Kegen, verbis inftigares 
elam incirare ; confiliis ftimularc. 
, verborgen liegen, latere. 
am Tage liegen, pate(cere; conitare inter 
emnes, 5 
vor Augen liegen, ante oculos jacere. 
mit einem unter einer Dede liegen, confci- 
um effe alicui, colludere cum aliquo. 
einem in ben Eifen liegen, ¶ Eiſen für Huf: 
Eifen) fugienribus equitibus ftare. 
es liegt viel daran, magnum momentum 


abet. 
es liegt nichts daran, nihil refert. 
an mir liegt ed nicht, in me non eft fitum. 
dem die Singen etwas aus bem Kopf liegen, 
qui oculoshaber eminentes, . 
bem fie tief im Kopf liegen, qui depreffos 
habet oculos, profundius in fronte jacentes. 
liegen, von Dertern, fitum effe, poficum efTe. 
gegen Mitternacht liegen, vergere ad fe. 
tentriones, 


eine Stade die in Franckreich liegt, urbs 


allis. 

ber Berg o bepder Citabt liegt, mons pro- 
pe urbem. h . 

bie Bärten fo um fie liegen, circumjacentes 


horti. ! 
bieft Länder liegen gegen Abend, he terre beyliegen, concumbere. | 


Liegen 


posent hefperum ; gtgen Mittag, meridiem 
verfus. 
am Meer liegen, adjacere mare; aut Fluß, 
spud fluvium ; am Werg, tangere viaın, 
die Selber fo unten daran liegen, fubjedti 
campi. 

liegen im Sechten, als in ber Secunde, im ber 
Quart. liegen, frameam fecundo vel quarte 
modo —— tenere, ut pomum eris fub 
manu ve vel verfa manu Wi pateat ; 
certa pofitura pugilantium uti. f. Zager ber 
Fechtenden. 

Lieger, bey den Tuchſcheerern das eine Blat 
ibrer groſſen Scheere, das immer Liegen blei: 
bet, davon das andre Blat der £áujferbeift, 
forficis majuris pars immora. 

£icger, ober vielmehr Gelicger, f. biernádft 
untez ben Compufiris. 

Lieg: Stunde, beißt bey ben Bergleuten die 
Sube Stunde, hora quietis. 

abliegen, etwas Durch legen abfondern,detere- 
re diu & mulrum procumbendo, 

---- eine Schuld im Befängnif, folvere de- 
bitum diururna —— 

25 von etwas, als ein entfernet ſeyn 
diftare; abeſſe intervallo. "o ie 

abgelegen feyn, diftare; disjundtum efTe. 

weit vom Meer abgelegen ſeyn, longius 
recedere a mari. 

abgelegen, adj. als ein Ort, remotus. 

eine abaclegene Gegenb, rcgio disjunctu. 

„eine Zagereife von einander liegen, unius 
diei. itinere dirimi. 

Abgelegenbeit, diftantia, lenginquitas. 

anliegen, oder daran liegen, adjacere, contin- 

gere cubando, vel fitu. 

---. als ein Sleib glatt am Leib, corporis 
meinbris beneapracum effe. 

anliegen, z. n. cure effe. 

das Anliegen, cura, folicitudo, cordis an- 
gor, dubium, fciupulus. 

ein groffes Anliegen baben, angi animo, 
bg lolicitum cffe de; magna folicitudine 
affici. 

einem mit Bitten febr anliegen, fatigare 
aliquem precibus, inftare alicui de aliqua re. 

angelegen repr, curz effe, 

^0 fi etwas angelegen ſeyn laffen, curz ali- 
quid habere. Cogirationem ad rem aliquam 
convertere. 

Angelegenbeit, res, quz alicui curz cor- 
dique eft. 

gemwiffe Angelegenheit, negotium certum, 
cujus, circumftantiz non omnibus nore fuat. 

allgemeine Angelegenheit, res quz ad bo- 
num publicum fpe&tat. 

in Herrichafftlichen Angelegenheiten, in 
rebus ad princıpem fpectanribus, 

augelegentiid), adv, fummopere, fumma 
cura. 

aufliegen auf etwas, incubare fuper aliquid, 
inniti aliqua re, 

- 2 als eine Laſt die und cuffiegt, onusno- 
bis impofitum, quod nobis incumbit, quod 
portamus, f. obliegen, diuturno recubitu 
exulcerare cutem dorfi. 

das Aufliegen, exulceratio recubitu facta. 
ausliegen, burd) liegen hohl machen, diu jacen- 
do cavum reddere. 
T anug liegen, diu jacendo melius fieri, 
als Wein. 


ausgelegner Mein, vinum vetultate lenius 
actum. 
‚einuslieger,oder Ausleger, navis ftationa- 
ria; navis przíidiaria. 
beliegen, heißt an einigen Orten, frand liegen. 
‚ich babe ben Eifer belicgen müflen, ira hec 
ira me leztosffisir, 


beliegen bleiben, non amplius furgere,mor- | innlicaen, 


tuum inanere, 


Liegen 


das Beyliegen, concubitus. 
, , uneblice Bepliegung, concubinatus. 
einliegen, bey einem, holpitio alterius uti; in- 
quilinum alicujus effe. 
» eiu Cali (y p ym Sens 
ern inquilinus, eim eigen Dans und 
Hof bat. 
entlegen, adj. remotus; diffitus. 
entlegen fegn etliche taufenb € dyritt ‚ali- 
quot millia pafluum abeffe. 
weit entlegen, longe diltans. 
Entlegenbeit, diftantia, longinquitas, in- 
tervallum. 
"ep, fuccumbere, unter ber aft, oneri. 
t getriebene Cache gänglich erliegen las 
, rem five caufam neghgere; nonampb- 
us urgere. : 
gelegen, f. oben liegen, für gelegen (eon, Gram 
€; pofitum effe. (Particip.) 
gelegen, adj. bequem, gelegene Zeit, com- 
modum tempus. 
mann eddir gelegen, fi tibi commodum ft. 
1 mohlgelegener Ort, idoneus, opportunis 
ocus 


eine Sache daran viel gelegen, resmagni 
momenr. — ] 
— mir iſt nichts daran gelegen, mea nihil ce- 
er t, " 
gelegen, adv. opportune, commode. 
tlegenbeit, vom Ort, wir zum * 
aller Oerter Gelegenheit miffen, in omni 
— e, noviffelocorum circum- 
antias' 
mirb daher offt höflich pro feceffa ge: 
braucht, locus commodus exonerandi al. 
vum. 
Gelegenheit, occafio, tempus, locus, op- 
portunitas, anfa. 
Gelegenheit geben, an(am prebere, oca 
fionem offerre. 
- ** - haben, habere occafionem. 
* 7 5 befommen, nancifci occafionem. 
--- fus$ ben Händen fahren laffen,amit- 
tere occafionem. j 
fid) nach Gelegenheit umfehen, circumfpi- 
écre occafionem. . ! ! 
fich berBeleaenbeit bebienen,occafione vci. 
wann ed die Oelegenbett giebt, dara occafie- 
ne, fi occafio tulerıt, 
ungelegen, adj. incommodus; inopportun:s; 
acm, vus. 
jur ungelegenen Zeit, importune, intem- 
cive. 


Ungelegenbeit, incommodum, incomme- 
ditas, nıoleitia. 
. Ungelegenbeit einem machen, ferre alicui 
incommodum ; mol afferre, exhibere. 
Ungelegenbeit von etras baben, incom- 


modo affici re aliqua. 


| Gelicge, bas ifi, ein feljames Geliege, poücaza 


jJacentis, 
Gelieaer, für Lager. 
elteger, ftrarum, lecins. die armen 9 
grim folien in Cpeife und Belieger unterhai 
fe werden, Straßburg. DolicegiDrtr. 
p. 64. 
Giclitgtr, caftra, das Geli t 
Stadt. Hagen. Cbron. Auffr. E T€— 
das Haupt Gelicger eines Fuchſes, cavers 
vulpis, mo er ferme jungen bat. 7 


"ME . 
elieger. m Webner Wort 
Bundwerf Obferv, Praä. Se rs 
Schilter im Gi. Teut. p. 179. Ändert: md 
für Pfund, Pund fear, für teger, aber Sim 
ger, oder Brlieger. Das Lager bad fie mt 
^s Lange bielten, mie die Coen dem 
Kappier, 2 : 
als eingeſchloſſene Briefe im emet 
andern Brief. ———— 0 

ihnliegende Drisfe, inerte bac lirere. 


Lier 


als im Gefängnif, in carcere effe. 
- - "eines Kindes. Kayfersb, Do(t. fel. 
X90. b. parere, partum edere. 
= sricderliegen, der Sache niederliegen, benPro- 
«cís- verlieren, litem. perdere. Cleviſche 
Rerhte:Ordn. p.52. —— 
Daniederliegen, faccumbere, . 
Der Feind liegt danieder, hoftis vifus eft. 
das Haus liegt danieder, «dikcium cor- 


ruit, 
obliegen,er Mehotrom vicit. 
- co. ein 


— — 
— Pe ae 


Ding, incumbere in aliquid, 
ftudere alicui rei, j 
pbliegen, eines Echuldigfeit ſeyn. Es liegt 
ibm ob,convenitilli, faciendum. ett ilii. 


deher, Pflicht, Schuldigkeit. 
sberliegen, f. Orlog. Menk. T. I. Script. Sax, 
eol. 1387. Er batte das Elofter an Erit, 
Zranf, Sutter, 1c. mit oberliegen beichäs 
digt, belli tempore vexare, ledere. 
fiberlenen (con, einem an etwas, fuperiorem 
effe alicui aliqua. re, przvalere, anteire ali- 
uem , aliqua re preitare. 
egen, fitu corrumpi, obfolefcere, — 
.  ttrlicgen, bey ben Bergwerten, mit Scha: 
ben unb Koften bauen. 
fib. verlegen auf der Zeche, fumtus dare 
ad fodinz culturam & nihil inde emolumenti 
habere. ! 
verliegen heißt auch megen des harten Ge: 
Keins wenig Erj gersinnen können, + ' 
* verliegen. Pil. oblitefcere, hebefcere, 
Janguere in otio. 
verlegen, edj. obfuletus. 
verlegene Waaren, merces obfolete, — 
verlegen feyn in etwas, nil poffein aliqua 
re, fateri in firmitatem (uaminaliquare. 
SBerlegenbeit, imbecillitas promovendi, 
auctoritatis defectus, eure inutilitas. 
umliegen, als etwas Umgeworfenes ober Um⸗ 
efallened, proíftratum jacere, als ein Daum, 
burn. u. o. q. ! 
nuticegeno, ald Derter, circumjacens, 


Umtiieger uno Nachbarn. Hedion. Euſeb. 


biff fol. 28.0. circum jacentes. 
umtenliegei, fubjacere alicui rei, 

-c vinci, fuperari. 
unterliegen, vinci, inferiorem effe, fuccum- 


ere 
vorliegen, als ein Hang: Schloß, fera penäli 
duda effe. ( , 


-- - - 6l8 eine Veſtung vor einen Paß, arce 
claufum efle,ne quid exeat introeatque. 
Liegen ift von legen, für melches legen man 

efft gejagt lein, lin, fonderlich bie Poeten, als 

in den Reimen vom Leben der H. Clijabet. 

Script. Saxon. Alberus in Lexico. Ich leig, jaceo, 

er leit für liegt. 

ift in den meiften verwandten Spra⸗ 
eben, mit ber Teutſchen. 
Stud im Sclav. im Böhm. Polu. nur dab 
Da an ftatt g, der fibilus lenior iff. 


Es temmt bamit überein, Adyapeas, cubo, 


ceo. : - 
ub, f. leihen, geliehen. 
£itr, 
in den Cali smerfen. : 
das Mörder: Lier, oder das Border  Theii 
Der Maur binter der Deerbizbür des Dfens, 
án welchem der Roſt ift. Die Seiten tauren 
tiffen die Seitenskieren, Beben beidenem: 
ich das Vorder⸗ und die Geiten » £ieren et; 
za 7. oder 8. Zollvor,die Pfanne durch An; 
fegung einiger, Steine ju verſchmieten. 
3 Lieren, verlieren, 
. Ind. ich verlohr. 
Be ewjeneh Vd) verlöhee, Pres. P. idi bab 
werlohren, amissere, perdere orbari, 


| Verlierung, amilio. : 
Dblicaenbtit, munus, quod quis facere | verlobren, Part. adj. amiffus. perditus. 


Lies 


-*Y 


Lifie imb 615 


— 


bie Schlacht verlieren, (uccumbere hofti, eicd«Brae, gramen Auviarile, carex. Ziels 
ras 


inferiorem difcedere, . A 
das Herz oder ben Muth verlieren, animis 
cadere. : 
der Tag verliert fid, (geht geſchwind vor: 
bey,) dies nrzterlabitur. . 
etwas aus bem Geſicht, ober aus den Au⸗ 
! gen verlieren, ex conipectuamittere. . 
fich verlieren, meggehen, abire ex oculis. 
verichmwinden, evaneicere, 
er bat nichts juverlieren, non eft quod 
amittere vel quo privari poffit; nil habet; 
nil poffider. 
eines Bunft verlieren, ex gratia excidere. 


der otrlobrue Eohn, lius prodigus. (im 
Evangelio. ) 

verlobrne Schildmwacht, ftatio extima, five 
agraria; excubiz hoíti proximz, . 

ein verlohrues Schaf, ovisaberrans; in de- 
ferto perdita, — ; 

verlohrne Briefe, litere quz intercide- 
runt. H " 

alles verlohren geben, falutem defperare. 

esift mit bir verlobren, aztum eft dere, 

‚etwas für verlohren halten, defperare de 
aliqua re. 

ein verlohrnes Hühnlein. Celer. Aaussd. 

.135- quinque vel fex oviin una mallı cozta. 
It. geräuchert Sleifd) won Schwein, mit gruͤ⸗ 
nen Erbfen, Bohnen, Morrüben und trade: 
nen Birnen jugerichtet. 

unverlohren, non amiffus, non perllitus. 

es if unverlobren, falva res eit. 

Verluſt, einige bebalren in ihrem Diele. das 
t, und f, ald: Pict. Wurfhif. und Stampf: in 
Schweizerifdyen Dialect Berlurfi, amiffio. 

Sserluft, da man gar nm etwas kommt, 

damnum.. ; y . 

- - dadie Cade verringert wird, detrimen- 
tum. 

- - daman etwas megtbut, das übrige qu 
erhalten, jachura. 

rk leiden, amittere ; perdere. 

Meriuft verurfachen, damnum dare, 

den Berluft eríeBen, damnum refarcire. 

verluftia werden, amittere. 

fub eines Dinge verluftig machen, fua culpa 

eiderealiquid, — 

as Simplex lieren ift veraltet, man bat i 

möhnlicher bad (f) an flatt des (r) gebraucht. 

Anglo-Sax.lofian, petire,leofan, torleufan. Belg. 

verliefen. 

Kero. farleofan. m Engeländ. heißt noch 
to lofe, —— Lofle damnum, Jactura 
— uf, r, unb f, mecbírit bier, mie in 

tieren, friefen, Sroft; Fiefen, erforen, 

ach ein abgekürster Frauen: Namen, für Elis 


t. 

Ließ ober für. im alt. Vecab. 1482. und aibt e$ 
barbare furigo, furio. Giehe unter Giren; 
Siro, ift alfo Ließ bier fo viel ald Laus, und 
beißt i iu Zaue Reitiieje, Siro. 

Ay SUR ier, Pi, ein Vogel, cinclus, meil 
fein ſchmatzen ober fchreyen lautet alé wann 
man Läufe knicket. 

lies, Imperat. von lefen, ege. 

lief, Imperf. von laffen, (. laffen, Gnebaın, fine- 


Lies, Zie(db, 


fparganium, herba gladioli foliis arftioribus, 
wlcıola. 

qu acorus adulterinus, meil die 
Blätter Dt acori palultris, mie Lirfch gros 
ausſchen. 





















tier» Blume, flosiridis ; flos gladioli. 


„Es ſcheint das Franzdf. Lis, lilium. feg mit 
Liſch verwandt, fe fern e$ Schwerd»Filien oder 
anders Gras bedeutet, weil bas Ried-Grae, 
folche Blätter miedie Zilten bat. 


Liefch, heißt auch die Kolbe fo an einem Eräns 


gel aus dem £píd): Gras heraus wächft. Jf- 
LiefrKolbe, Liefilnofpe,typka, fpica, ty- 
phz paluftris clava inortonis. I 

Man gebrauchte bie Faſen von diefen Rob 
beu an fatt der Federn, in den Küffen, unb 
folche Bette hieffen, See Bert. f.Schitt. Gloff. 
p.737. € ebeben und Lieſchen darauf zu fiken. 

Die m] ben laifche für Lieſch: 
Einige fprechen Lieſch als £eufd) aus, Leuſch⸗ 
vied, Ceuſcher, carex, caredtum. 


lifren, f. lichten. 
&ilie, f. 
lilium. 


filie mit Blättern als Schwerde, daher 
fie aud) Schwertel heißt, iris, blaue £ilie , hli- 
um ceruleum majus & minus. 

gelbe Lilie,deren jede nur einenTag bauret, 

Tag-kilie,lilium colore pemorum aurantium. 

totiygelbe Lilien, Feuer s Lilien, lilium pur- 
pureo-croceum. , ER 

gelbe Lilien in máferigen Orten, lila lutes 
paluftria ; pfeudo iris. 
weiſſe £ilie, lilium album. 
"d ilie, iris fuliane. 
aidıKilie, dupram. " 
Bold-kiliesf. Gold⸗Wurz, lilium fylveftre. 
9Reeriilie, hemerocallis. 

LilienBarten, lilierum. _ = 

£ilie,mirb offt für Franckreich gefegt, weil in befi 
fen Mappen die Lilien find. 

Lilien: Bulden,Heine @ulden bit An. 1350, tir 
ner ein Pfund Heller gegolten. Frif. fpec. mo · 
net. p. 110. Floremi. ! 

£iliemDel, oleum lirinum, sder liliaceum. 

£ilien'yDurs, radix iridos, bat einen lieblichen 


Geruch. 
Einige ſchreiben nach ihrer Sprach⸗ Art Lilge. 
Frifchl, in Nomench, 0.91. bat Jilge, von bep 
gleichen Ausiprach ift das Jtal. giglıo, 5 
&ilie, it vom Lat. lilium, und dieſes von Aci- 
giov, wovon aud) Hifp. liri. 


Zim, 


am Namen des Orts £impurg, fommt von 
£intoder Lind. . . 

An. 1102. Henricus Comes de fintburch, 
Dux effectus eft. Im Annal. Hildejbem. Tom.L. 
Script. Brunfe. 

An. 1115. Henricus de £inbburdy. Schitt. 
cu Text. p. $47. b. Lintburgin Vofago fi- 
tum liodie Limpurg. 

£imbel, 
ift bad Deminutiv, von Leimb, limbus,melches 
ned) ii Ober; Zeutfden Diale& gemöhnlidh 
für Saum. Was cinige Niders Teutiche das 
veder beijfen, f. Queder, as nach der Quer 
über oder unten am ern Kleid aenebt ijt. 

Man hört and) von Meinen und ſchmahlen 
Saͤumen bas Deminutiv. Yeimlein, babon ift 
£imbel. Im Cod, MSS. Bibl. Spen, 1, Sami. 
XXIV. ftebt Saum jur Erklärung bey Limbel 
oder £imbel, oder Gaum. 

Das alte Vecab. von Av. 1482. hat Lumbel 
oder Schoch, oder Abjchrot von Perganen, 
und fegt Lat. barb. dazu, pistacium, pictarian» 
cula. 5m Elfaßifchen Dialect fagt Rayſerob. 
Poft. fol.73-Eymmel. Es was im ein Lom⸗ 
mel, etn shles, ab einem Gchub ober ab den 
Eolen. Ermollteden Lvmmel beym Schuh⸗ 
Bletzer widerum laſſen aufſetzen. 

Es tommt Limbel vom Lat. limbus. * 
ms 
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66 $imon Kind 


£immel, panem, ſ. lummeln. 


timpf, f. Glimpf. 
£fmenen , 
von Jtal. Limone. Gall. Limon, malum li- 
monium, Aspeuiveoy J47/AOV. . 
Limoniendaum, Malus Limonis, minor 
quam citrus. — ] 
eingemachte Limonen, Limonia condita. 
£imonem&ajgt, in ben Apotheken, fuccus Li- 
moniorum. - 
£imonabe, oder £intonat, oom ^tal. Limonata, 
- oder Gall. Limonade, potus ex fucco citreo- 
rum mglorum. I 
Cimonat; Macher, Limonas Wirth, venditor 
hujus potus. 


CLind „ad. 
oder gelind, dem Fuͤhlen nach, mollis lenis, ſ 
weich. 


ein linder Regen, pluvia tenuis. 


gelindes Wetter, remiſſior tempeftas, caeli] 


clementia, lenis aura. 

gelinder Wein, vinum lene minus afperum 
aut minus durum. ! 

mit gelinden Worten bejánfftigen, blando 
fermone delinire, 

gelinde Strafen, pana mediocris, levis, cle- 
mens. 

,/ ftyn gegen andere, mitem, lenem 

elle. 


gar gu gelind ſeyn, plus juſto initiinge- 

nio eff: in aliquem. 

gelinde Eriten aufsleben , moderari rigo- 
rem, velferociam; minas mytere; bona ver- 
ba dare ; remiffius loqui, premere indignati 
onen. . 

lino. machen, mollire ; lenire ; emollire; 
reddere molle, 

lind werden, mollefcere. — 

linee Kleider für weiche Steiber. 


t zu Defart mit ben linden Klerdern. 
Kaxſereb. Poſt. fol. 7. e feben einen Men: 
fchen becteidet mit linden Gewand ? Die da 
fein becleioet mirlinden Gewand, die fein in 
der König Hoͤf. 
i, adv.leniter ; molliter; clementer; man- 
uere. 
* bic Linde, mo!lines, f, Gelindigkeit, f. Weiche, 
lindern, den Cdmerjen, dolorem mitigare; 
ininorem facere, —— 
das Verlangen lindern, lenire defiderium. 
Die Eorgen, curam levare. 
linderndes P later, nalagma ; cataplafına. 
das Lindern. 
die Kinderung, mitigatio ; levamentum, 
LinderungesYiittel, lenimentum; miti- 
riva, mitigatoxia, mitigantia media; mol- 
ientia. 
ginberung geben,lenire, mitigare dolorem. 
£inbigtcit, Belindigfeir, lenitas ; clementia, 
humanitas. —— 
* findliche. Pi. Tindlächt, molliculus. adj. _ 
*Rindeling, el emlinbeé Faul⸗Bette, reclina- 
torium. Het. Vorab, 1482. 
Lind, femnt überein mirlenis. 
Pit, beym Mort Cual, laxus, batbad Wort 
elnif, welches beut ju fag any ungemöhns 
lich und ſchwer zu veriteben. 34 Rein 
en die ntt fireug genug fine, fententz mol 
es, ze teht für zu, und lin für lenis, lencs, all» 
zu gelinde Meinungen. 


£inbe, f. 


Tilia. 
, Ora&i£inbe, Waſſer £inbe, tilia foliis latio- | fi 


ribus 
, Send Linde, Steim Linde, tilia fois mino- 
ribus. 

Linden: Baſt, m. philyra, 





: i Chron. | 
—— Auftr. col, 1129. fie tleibet ſich mit lencus überein. 
nt 


Lind Ling 


LindensLaum, m. tilia. 
Cinden Blůt, Hores tili. j n 
- + - Waffer, aqua defillata e floribus tilie. 


-- - Honig, melalbum efforibus tiliarum ab 
äpibus colleckum. 


Lindens Zolz,n.lignum riliaceum. 
Linden: Kobl, carbones e ligno tiliarmm, 
Linden⸗Miſtel, vifcusin biliis crefcens, 
£inoen:Gagrt, im Scherz gelindes 3Berfabren. 


Narrenſchiff fol. 369. b. FR 
Eie fits ich follte nicht mit Eichen 
Ee z — (niche fo derb bie 
abrheit fagen 
Sondern mitdunden; Saft auch ſchmie⸗ 
ten, monere lenibus & blandis ver- 


1$. 
Linden: Wald, tilictum, ] 
* bae Cino, Alber. ad zocem Baum, Lit, O. phi- 
lyra, Linden⸗Banm, cilia. 
das Belind, in der Creprauifd)en Amts⸗und 
Dorfs:Ordn. 1633. fof. 10. Wann bein; 
unb auffer der Kirchen, ingleichen am Belind 
pon oder ju beſſern. €ollen die Kirchen 
orfteher dafuͤt Cerge tragen, clig in caeme- 
terio. 
‚Diefer Baum bat feinen Namen von feinen 
linden und weichen Hol. 


£irbwurm, 


draco qui $. Georgioappingitur. Dafyp. 
fchreibe ibn Lingkwurm. . 
‚Scilter im Gloff. p. $47. e Gleis Vet £int, 
£inb, Baülifcus. . . 
Kilian nennt ihn aar das Grocebil,vermis 
Niloticus, Animal Nili. 
Linc Cimbris ferpens. Wormins de Lit. Run. 
Es (dint fingen, fchlingen, in einander: 
fchlingen, torqueo, llccto, verwandt ju fenn, f. 
oben Yande fo mit Slange einerley, fe ift etwan 
an Lind ein fgefegt worden, f. € djtant, kommt 


Ming, 


als die Endung einiger Wörter. 
femur von Ici, afá die Endungder Demina- 
tizorum, weiches lein, fen(t ln ausgeſprochen 
worden, und das a pflege oit an Das n, am En: 
be des Worts ju tonimen. . 

Es wird daher tiefe Endung an die Namen 
ber, kleinen unb jungen Thiere, oder andere 
Dinge gejent, als; Friſching, Aftling, Find: 
ind rünbling, S&briima, Skacteémmling, 
Wuftling, €àglimg, Saͤug ing, Etecherling, 


u.d.,g. 

ie auch an die Theile, bie allezeit Heiner 
als das Barze, Erfiling, Zwilling, Dreyling, 
uper pto £ 

2M: an das was ſo viel als bat, tem cé eniti 
gegen (ir t: Ankommling, utem 
ling, in Anſehen der Iuwohner, oder Bürger, 
Fremdling, Neuling, imglino, Zärtling. 

Und koͤmmt af(o wıe die Demmnticidje 
—— he u^ Io» 

ng, an viel andere Namen : lin 
Spättin , Heerling. CM 

nus Neutrum ber Endung lein, 

wird felten mehr behalten. + ^n A nonywi 
Unserricht,von Vögeln eot: das Hänfling. 
Sürzirfcherlein fiebt, im Tanzer von Jagd: 
und Weid Werk Zuſcherling. 


ling, an den Adverbus fcheine von lich, lif, für | 

ich, zu kommen, als blindlinas, eimen | 
aleich, more cexci, oder blinder Mei: | 
f alfo aud geblings, (dyrittung , rittlungs, | Cink Tatz, ım € pert, ven einem der link i 


inden 


cklings, u. à. m. 


ng, lingen, an den Namen der Oerter, mag | die Selinke, keva. 
wohl auch von dieſem lem im vielen berkoms | 
men, voci nian viel Derter in Anſehen ber | 


——— | 7 


Ling Lin 


' Rindem, - 
das Simplex findet man fetten. 
Depp. beym Werbe moror, rumpere me 
ram, eilen, a lingen laffen. 
es iff fo viel, als ratben, gerathen. 
gelingen, ift gebräuchlich, gerathen, rebl oder 
übel aeratben. ( 

Es ift ein Imperfenale, im Imperf. In e$ 
gelang, Imperf. Conj. cá gelänge, Perf. eiii 
ge tft, evenire, bene, feliciter, profpere, 
uccedere, felicem exitum e. 

Gbtt laf es mobl geling Deusb:- 
ne vertat. 

es ift ihm gelangen, ex voto fucceffur. 

das Gelingen, tucceffus felix. d 

* das Ungelingen, infelix exitus rei. 

Luth, im Büchlein von Aufrichrung 
ber Schulen. Durch die Hiſtorie mırd i 
kurtzer Zeit, der tan Welt Weſen, Leben, 
SRatb, unb Anfchläge gelingen und unge 
lingen befannt.  - 

mißlingen, male procedere, fecus evenire. 

t ift ibm feine Hofnung mißlungen, (pas 
euim fruftrara eit, 

Es fommt diefes Verbum won langen, erlans 
gen, erreichen, längen. 

Holl. gelinghen, contingere , atüngere, 

. pertingere, fuccedere. 
fingit, f. £init. 


Linie, 


vom Lat. linea, longitudo, latitudine carers, 
. mad der Linie, licaliter. 
Linie in ber Sj atbematif, linea e pundiscom- 


pofita, 
Zinie in der Phyfiognomie, die Ctride eder 
Runjeln, veftigia contrattionis in cure. 
a!jo auch in ber Chiromantie, veftigia con- 
tradtionis & complicationis in cute; ınci[ure, 
Linie, für £eine, Leine. 
Linien:Tanzer, ibid. 
die Linie bro ben Cdyiffenben, equator, circo- 
lus equinoctialis. 
Linie in Rechten, linea in arbore con(anguni- 
tatis. 
in gerader Zinie verwandt, in linea recta. 
bit NebensLinie, linea collateralis. 
die auffteigende Linie, linea alcendens. 
bie abfteigende Yinte, linea defcendens. 
die Däterliche und Mütterliche £ime, lines 
päterna & mateına. 
Zinie in der Fortification, feries valli longioris 
cum foffa. 
Zinie in Ere: Echlachten, (cries navium belli. 
carum. 
. tin €djiff von der finie, navis bellica ma. 
T. 


jer. 

tin Zinial, regula. Brad bat fel 56.5, limes 
vium. * Lingir, 

lintven, v. lineare, 

das Liniren, lineatio, 


Kin, adj. 


levus ; finifter. 

die linte Hand, manus finiftra. 

der links ift, qui finiftra manu commedan 
utitur. 

der finfé unb rechte ift,amıbidexter, 

der linfe stugel, in der €dilad)t Ordnung 
finiftenmcornu, _ ) 

linfsbin, gegen die linfe Hand, Gniftror 
fum ; ad Ievum. 

inf gegennen, fila vei fus niftrum torte. 
Beym Páorio. * €inle Zu, und Ying-Tid. 
Verf. Bib. 1483. Ef. IX. 
v.20. ^ 
Das Griechiſche ^ai o6, meraus levus, No 


Orefíen, kloin genennet, oder eim angehängt, wen das Engelländiihe cite, mmo Semeridx 


als Hofelein. 


lochter, oder lochter, find alle mitunt — 


Linf ^P2ifp 
KinferApfel, in Schwaben. Fonfton. Tab. IV. 


malum turbinatum, ex flavo virefcens pun- 
€tatum. ' 
£infe, f. 

lens, lenticula, 

Zinfen: Bericht, Linfentitue, lentes, len- 
ticula cocta. ; . 

Meerkinfen, affer&infen, lenticula pa- 
luſtris, quiatoliolum ejus eft lentis forma. 

Linfen: Baum, colutea. 

- - Bohnen, anagyris, laburnum, 

Senet ober Welicher Linfen- Baum, colu- 
tea velicaria. 

Tinſen Druͤſen, glandulz lenticulares, 

Zinfeufórmig , adj. lentiformis forma 
lenticularis; wie tbeilà Glaͤſer in ber Disptri- 
«a gefchliffen werden. 

Tinſen⸗Getraid, v. lentes, 

E infeniiao, vitrum enticufare. 


Linjen;linfraur, hedyfarum, pelvinum, 


oder vulgo fecurıdaca, meil ber Samen mie eis 
ne 9frt geſvalten tft. . 
finfefommtmitlensübeteiw, — — — — 
lina, für leife, f. Leije. ling, Pid. gütig, mild, mi- 
tis. item | fubmiffus, fubmiffe, fenfim, lente. 


f. linb. 
Cinfe, Art Nagel, f. Lohne. 
Linnen, f. fein. — — 
Zinwano, f. ein, £einmanb. 
Lion, 
eine StadtinFranfreich, Lugdunum, 
Lionifch, Lug iunenüs. . 
£ienifde Waar, mecht Gold oder €il 
ber, fila aurea & argentea,opevse Lugdunentis. 
£onsBolo, £an, 9R ejing/Bled;e, febr büni 
ne aefdagen als Papier, durch die don: 
Bold, Schmiede, ober Mehing⸗Schlaͤger, t. 


S ejina. 
£ipfen, f. £üpfen. 
Fre Lüpfen. 
Zipp,f. £ab. 


Cippt, f. 
labium, labrum. 
Der groje Lippen bat, labrofus, labiofus, 


co. 

die Linpen hängen laffen, labium demittere. 
Dber:£ippe, labium fuperius. 
Unter-Xıppe, labium inferius. 

* LipprtBilen, zum Vorder⸗Stuͤck des Darii 
fches gehörten Die Schoſſen, (das ift, bie dv 
fe, io über bie Schenkel fait bis ang Knie mit 
ibren Eichuppen herab hiengen) und dasZipps 
Eiſen, lamma ferrea que 0$ muniebar, live 
labia tegebat. — 

Lippe komme mit labium überein, fonft id bad 

r, von labrum (Gall. levre) geblieben. Das Gloff. 

Lipfii bat lepeva, labra, andere babendasr, in f; 

verwandelt, als: 

£ebit. In der Teurichen Uberſetzung der 
eriten Schiffart in oie neue Welt. 1508. 
.€, 117. 
Letla, bat Kero, 
£efse, tft noch im €líag, unb Dialect. Alte- 
mann ald Aayjereb. Poſt. fol. 45. 

Lippen, für £üpfen f. £upten. 

give, fene. — 

liſcht, f. loydyen, ich verlöfche, ed verlifcht, exftin- 

uicur, ut candela. . 

* fígmar. adj. Hed. Kirchen: ift. fol. 355. a. 

von den gelyfimaten Rock, aufdes Petri £eib, 

(als eine Reliquie,) 

Ziipen, lifpeln, 

ein Wort oom Laut der £iíplenben gemacht. 

Das frequentanwium [tfpeIr ift mehr uc 

bräuchlich, als lifpen, lifpelmbiefum effe, lire- 


ram (s) non decenter pronunciareg dificil | € 


& impedita lingua literam (ibilantem pro- 
nunciare. 


Das alte Vocabularium von, Anne 1482. 


tnod:;  - E 
* lifpen, balbutire. 
* ein £ifpet, balbutiens, heut su Tag ein 
ifpler, blatus, "s ud j 
Liß. Pfund, ein Gewicht nach meldyem bie £a; 
dungen der Güter, unb derfelben Fracht qe 
chatzet 3 - 15. 86 E 
wamig Lıp Pfund machen em Schiff Pfund. 
&if, icf f rteift. 


Liſt, f. 

»dalus; aftus, afturia; calliditas. 

A £ ift, adv, dolo, aftu, aftute. f. liſtig, lir 

ich. 

iftig, adj.callidus, verfus, aftutus. 

liſti liftigtidh, adi, callide, aftute. 

- arfter . Vocab. Wetwr, 1482. Lat. barb, 
fepiteeula.fepieculn. (Pad ift ber 2aun:ftónig, 
- iati Lift die Alten viel fabelhafftes er: 


ie 

* &iftlin, Liftlins + und @lüf-Spiel. in ber 
—— Poltcey : Orbn, p. 81. 
wird batelo gu erklärt. Spiel die. allein 
auf Liſt und Hetrug, und dem blinden Gluͤck 
beſtehen. 

Warn man des £iftfine fpielr, fe darfft bu 
feinen an eines Weibes ſtatt ftellen, (bos iff; 
fie übertreffen bie Männer an tift.) Teutſche 
Sprichw. fol. 292. e. 

Lift Mann. Sroniperg. Kriegs⸗Auͤſt. fol. 
118, Ein beftelter Mann im Krieg, den 
Send u etwas zuverleiten und zu betrü 

I 

abliften, dolo alicui eripere aliquid. 

ausliften einen, dolos alicujus detegere. 

Arglift, aftutis, 

araliftig, aftutus; fraudulentus. 

. Sfrali(tiaFeit, fiaudulentia; verfutia. 
e e Yo —— aſtu. 
erliſten. Fronſp. Briege-Rüft, fol. 109. mi 

£t —— dolo adipi ie: 

HinterLift, infidim, 

- - lijtig, infidiofus. 

Kriegs:tift, Ibrategema. 

‚überliften, aftu circumvenire, ſuperare aſtu. 

ı Ku ift wor Alters in guter Bedeutung genom: 

men worden für Weißbeit. 

T. ILI. Script. Brunfw.p. 151. v. $8. umb 68. 

Mir géttlid)en £iften was erfüller dr 
inn. 
. Bele bilube ifte, 
ip. ibid So Sere eon jomelf Fd fine €if 
Darte unde aile fine Wirte MORD 
Dat be be Herrichap alfo befttte. 
Mit bóget. j 


Gift, für ars, T. III. Seript. Brunfo. p. 161, De 
iſchoff zu Meinz lies eine Hals:Kerte mas 
den, und gieng ſelbſt indes Meiftere:Haus, 
, mi (qu fehen) des Boltfmedes meifter: 
ice Lift. 


Lift, temmt von lauren, laufchen, luſchen, Io: 
fen, attendere, infidiari &c. f. lauren, loſen. Die 
Alten baben daher £üft für Lift gefchrieben, ober 
Loft. als Altenflaig in Vocab. fol. 108. c. captus 


$t anaen, gelu(tiet (nemlich mit Lift gefangen, 


Mt likigen, bei en. : 
Im Ulpbila. Angelfächi, tft ber Sibilus 


Qitji.^ob 6m 
Lirbauen, 


Lithuania, an Pohlen das Groß⸗Fuͤrſtentum. 
ein Lirrbauer, Lichuanus. 
&itbauifcy Lichuanicus. 
fitt, f. £ib, Glied. : 
liessen, im Verbo leiden, gelitten, bad Praterit. 


gitter, 


bj im Wort verlitten vergangen, verlittene 

age, für vergangene Tage. Belg. Icden, pre- 
terive, verleden tiibig, tempus preterirum. 
Kero kalid, difcede, kefidet, difcedit. 

fLitrer, vom Lat. litterz. erofch. MS. bat £ib: 
btt. Apberd, p. 179. Liter, ſ. Vetter. 


Livrai, 
Herren:DienerFarb. 
Hofgarb. futb. Kirchen: Poſtill. Das 
Leiden tfl bie Hofr$arb ber Ehriften, 
Bom Franzöf, livrée. Ital, livrea. 
isse, 
vont at. Licium, ↄlar. Licia, orum. Fila qtui- 
bus implicatur ftaman. It. pe&ten textoris € 
filis conftans. 
willich, bilix, bilícis. Gen. duobus licis. 
. rillich, trilix, licis; tribus licus con» 
ans. 
|! Gallice, Lice, Lifiere. Bohem. Litfchta. 
* an ben Nominibus locorum, mo vor Alters 
enden geweſen, vom Wendiſchen les, vim 
Maid, Purlie. . : 
Man muß e$ aber nicht vermengen mit bre 


Ber) bfofen Colbe ig, mam fie an die Namen ber 


Derter fommt, als Strelig, da ift nur iB ange 
t als eine bloffe Endung unb nicht litz, das 
ert iſt Citrel, beit im Gelavonifchen ein 
Pfeil, konnt das Teutſche Strahl damit übers 
ein. Strelitzen hieſſen ebmablé bie Leib : Schuͤ⸗ 
en des Raßifchen Zaren. 
33el, f. lüttich, Bein, wenig. 


Lob, v. (fimgul. tantum.) 


laus, dis, 
ob erlangen, ober erwerben, landem con- 
fequi, oder comparare, adipi(ci. 
ch davon tragen, laudem referre, 
: A groſſes Lob halten, ponere in magna 
aude. 
Lob geben, laudem tribuere; laudibus or- 


nare. 
£ob haben, bene audire. 
‚eines Lob (dymálern, verringern, laudein 
alicujus imminuere. 
eigen Lob ſtincktt, propria laus fordet. 
fein Lob verlieren, abjicere famam. 
einen durd) Lob hoch erheben, laudes alicu- 
jus ad aftra ferre. 
ium Lob gereichen laudi effe. 
m" £ob nachſagen, laudi ducerealicui ali- 
u 


quid. 
einen Lob beylegen, laudem tribuere; de 
meliore nota aliquem commendare. 
* Unlob, für Schimpf. Tfcbudi T. 11. p, 386. a. 
ıgnomınta. 
t&blid, adj. laudabilis ; laude dignus ; laudan- 
dus, el. löbelich. 


ein Hochlöbliches Collegium, laudatií&- . 
mum,laude dignum, 


nicht Liutei, dolus. Goth, lytig, dolofus, aftu- | (&plich, adv, laudabiliter. 


tus. Anglo-Sax. 


Kifte, f. 


eine Lifte, caralogus aut elenchus, quia ejus- 
modi indices in pergameni aut charte lacini- 
is longioribus perfcibi folent. f. Du Cang. 
Giejf. und oben £eifie. 


itaney, von Litania. Avravesa. Ein Gie(ang 


im ben dunklen Gemeinden, GDrtdre all; 
gerneine Noih vorjurragen, 


unleblid, adj. illaudabilis; illaudus. 

Lobswurdig, laude dignus, laudabilis. 

Lob ied, LobiDeíang, hymnus. 

Lobibegierig, laudis avidus. 

-- - fein, laudis ftudio trahi. 

£ob:Dpfer, facrificium laudis, fructus labig. 
rum celebrintium nomen cjus. 

Lob:Sprudy, elogium ; preconium. 

Kobifiede, panegvricus. 

-o-c - halten einem, panegyricum dicere ali- 


cui. 
£ob; 


| 


siii 


68 Kob 





a vallis benedi. 
1s 


gehen, nemlid) : Ammoniter, Monbiter, 
bomiter, baf fie einander (elbg aufgerieben. 
Loben,». 
laudare, laudibus efferre; oder laudibus or- 
mare; dare laudi. 
ind Geficht [ober in os laudare. 
gr werden, bene audire, (als eine Pers 


n. 
$ T ob rs DIS benedictus Deus 
ochgelobt i . 
fr ———— | rbmei 
ober ator, icator, (wird meiftend 
in fobttlibem Ber nb gebraucht. , 
anloben, anpreifen, laudare alicui aliquid, com- 
mon € 


4 


£oben, geloben, 


fpondere ; vovere ; nuncupare ; vovere fe 


adturum quid. 
viel geloben, und nid)té halten, multa polli 
eeri, nihil praítare. 
geloben fein £eben für baé Vaterland ju [af 
fen, caput pro patriz falute vovere, 
geloben für einen, fpondere pro aliquo, 
promuitrere, 
bas gelobte Land, terra promifTa. 
LoberBeld, ober Coͤbnuͤß⸗Geld in Lehens / Sa ⸗ 
chen, haben die alten Zeutfhen bes loben, 
^promittere auch mit laudare gegeben, daher 
laudemium, welches in feudalibus inftiru- 
tis Helvetiorum Lobe⸗Geld genennet wird. 
Geluͤbde, votum. 
Belübde thun, vovere, fufcipere votum, 
vora facere, 
Grlübde bezahlen, vota folvere. 
fein Seluͤbde balten müffen, religione voti 
obitriäum elle, voto teneri, 
Gelübde, bie Alten fagten Gelobete ober 
lpbebe. Als T. LI. Script. Saxon, col. 1735. 
t (aate fie allir er Blobede, unde eibe ledig. 
tem, Serar. T. II. Rerum Mogunt, p. 611, 
Sie ſtunden uf bem Dovt unb baben yme ben 
€it,alé gemobnlid) nad) der Olobebe, (das ift, 
nad) dem ihnen ber Erz Bifchoff in die anb 
gelobt, alles (efte zu halten.) 












verloben, defpondere, als eine Tochter, filiam. 


Lob — 25 Loch 























— iu. — — piam. — —— u pd 

elobt um in bombardis. 

Lm quabeiott, DUieiebtrt, Hapro £o, für rube, fovea ; antrum 5 fpelune: ; 
robs. 


Loch, von fehlagen, rriffen und berglei 
apertura que fr Ann gr IE RR 


die B jette y defponfatio. 
P ein Zoch im Kopf, vulnus in capite. 


das Berlöbn ponfalia, fpofaliorum 


105. 


EherBerlöbmüß machen, fponfulia facere. ein Loch im Ctrimpí, ubi texrura tibiah. 
--- - qusrichten, fponíalia prebere ali-| um lacerata, maculz folute. 
cui, í Coch, für Befängnüß. 
Verlobnuͤß Ring/ annulus pronubus. : ing ei in carcerem conjicere, is 
ptrlobr, ae atus. einigen Orten, al$ ju türnberg unb andern 
ic far man Refdt4ofie. | "Bender. 
: 5 Schreiber, fcriba criminalis. 
T. IH Script, Draufu.p.ı24 Cen Riytbm.| ^ Pado Hüter, cuftos carceris publici. 


Zoffte geben, für verfprechen. 

uͤr verloben, veriprechen, fieht T. IT. 
Script. Saxon, col. 1798. p^ vorlogete aote, 
baf fie bis an. ihr Ende f war; und grau, 
un Schmuck gehen wollte. 
Mit Lob,laus,fcheint bad Lateiniſche laus und 

che flava überein zufommen, 

£ob, für Zaub, (. Laub, Lob Fint, 


£&obbe, 
Apberd. ein angelefen Hemd mit Lobben, 
fubucula collari rugato, p. kx 
Belg. £obbt, rugatum collare ; rugofum, 
ftriatum, canaliculatum, eollare lineum; ru- 
gatus, collaris limbus. 


Locat. m. 
für Elaffe in einer Schul. Apberd. p. 98. (mit 


dem Ton auf ber legten Sylbe ear, in welchen 
Locat fit er? 


Loch⸗Schilling, caftigatio que fit virgisin 
carcere. . 
Man fagt figürlidoer Weife: 
ein Loch aufi das andere qumadpen, verfu- 
—X f —X 
ein ommen, anfangen 
als ber Krieg, bellum incipit ron cere. 
. tin Loch finden ju entgeben, viam evaden- 
di invenire, 
, auf ben legten Loch pfeiffen, valg.in agone 
acere. 
od) kommt mit dem Lat. locus überein, da 
man wegen feiner Weitlä iram og ° 
eines Wortes ober anderer Umstände (eben kan 
was e$ jür ein Ort ober Loch ift. 
chlein, parvum foramen. 
lócberig adj. foraminofus, ala Bred, £f, per- 


tufus, perforatus. 
löchrige Strümpfe, tibialia lacerata. 
als ein Sieb, cribrarus. 


L Darnach beißt Locat, wie im . Sländifhen als Boll Höhlen, cavernofus. 
ocate, ein Przceptor in einer la 0- . à 
didafsalus, vicarius. €brijtian Schulzim rt ad A paar im 


Anfund Abnehmen ber Stadt Gardele⸗ 
genp. 73. btt Superintend Mifeberg fieng 
erft im 17ften Jahr an, baé 9( BE ju lernen, 
und fam in bie Schul zu Gardelegen, von bier 
fam er nad) Obsfeld, Anno 1516. barinnen er 
bry ber Schule ein Locat wurde, 


men, i n unb andern Banden, ven aufı 
en eine Tiefe einmarté fchlugen, daß fie an 
em Leder der Riemen und andern Materien 
defto beffer hielten, opifices quilamellas &ve 
bra&eas quibus muniuntur rum extre 
me partes, ita in exteriore parte cufp:de qua- 


Loch, n. dam ferrez. tundebant ut in alrera parte id 
. . uod extantius inde faftum eft lorum vel al· 
eint Defnung, als die gebohrt if, foramen:| ud quid teneat. 
Plur, bie Löcher. Vp: lodyen, v. foramina facere, mit bem Durch 
Mbtod oramen rami in ligno, ſchlag, f. unten bey &ody E doribe. 
btenódyer, tibie foramina. T. LII, Script. Sex. 


R lochen, beyden Zeidlern, 
urm:foch, coffi foramen. — tol. 39. Sg. cavum facere inquo spes 
veitres 


ZapfenLoch, foramen obturaculi dolii in- 
erius. 
Loch, (o gegraben, als : Brunnen⸗Loch, os 


f abitare poffint ur in alveo, einen 
Kaum iu einen Schwarm in einem Daum 
en 


utei. Locherus btift daher beym Serra Dx. C. 
t$, ich barein jit verſtecken, latibulum. — * * 
acd6:2och, cubile melis. auslochen, die Crit nur aus Löchern bie mau in 
bit Erde macht, berausgraben, micht aus ber 


unds Loch cubile canis. 
ttbi god), latibulum cancri. 
Maus Loch, cavum muris. 
Schlupft Loch, latebra; diverticulum, 
f aubeii£od), columbz nidus in parietibus 
velaliis cavis. 


Coch, Oeffnung etwas binein oder brraud qu 
un. 
Strfdi£odb anus. > 


uchs:Zoch, latibulum vulpis. 
» Tiefe, rerram merallicam e foveis minus pro- 
* fundis eruere, non e profundis fodinarum pu- 
teis petere, 
(Schern, durchlächern, foraminibus excavare, 
Ph t, £edyG tei entlochen, 
[ m tinte, x. 
f. im bier folgenden Verbo Ischen, claudere. 
£ody£ifen, f. Loch Boͤdel. 
£ody'Kebrer, m. eine Stange, woran fayptt 


Dampf:Zoch, vaporarium, tbunben find, bepden die 
Selected, (piraculum. er des BadOfens ju reinigen, perticasd 
te ER purganda fpiracula fumi in 0 piftorum. 


£ody'Gáar, f. ferra cum unico manubno qu 


Hand⸗Gelobni thun. Fritfcb. Var. Tr. Ing:£o ‚foramen alvei apium. ! 
Ro» Berfprechung mit Hand unb Mund, a —— nares. » fiunt foramina. 
ipulata manu promittere ; fide in manum Dfenstoch, es fornacis. Lod;Scheibe, f. ein Gtüd verfláblred Eiſen 
promiffa. j Rauch-Loch,fumariolum. - niit Löchern, fo unter bit Arbeit geleaet mir, 
das Geloben, nuncupatio voti. €i apertura qua fclopeta vel die mit bem Durchſchlag foll gelocbet werden. 
eloben, promittere, fidem dare. bombarde exieruntur. Coch⸗ Bödel, m. eine Art Meiffel bep den Ti 
Angelobung, ftipulatio. . Schweiß Loch, porus. ſchern, mit drey Schneiden, unten unb ju bes: 
=» fld) vor Bericht zu fellen, vadimo- Cpunb;£ed, orificium dolii fuperius. _ beu € citen. . j 
nium Schluͤfſel Loch, foramen cui clavis inferi- | Lod-Tanbe, palumbes, eine (rt; wilder Zaun 


* ^» fie halten, ad vadinonium venire, tur 





die in£ td. 
btn, ; i beckt. —E 





Loch : ed ed Lod 








. 00 "Loden, Loden, von Wolle oder andern Haaren, 
claudere, flocci, f. — — 
i tung ein n, flocculus. 
E. Tuv du Locke * t mitlaqueus überein, unb flocci. 
m Gotbi lukan, galukan, uslukan, 
E. als: Augen; Bücher £oden, v, 


Anglo-Sax. lucan, 
lucan, excludere, : 
bilohhan. Kero. fi erlohchan, evellarur, id. 


belucan, claudere, uta- — illecebris invitare, mit LocdlXas, in- 


care. 
au fid) locken, ad fe allicere. 
qu 


piloh, pilochnifüi, claufura. Kero, etwas lod'en, f. reiten. 
Angl. lock, ich verfchlieffe. bad Cocken, allettarıo, 
Bel — — — ee —— ie? QE 
antlucan, (ürentiüd'en. ' Lipf. aperire. £od'e gebraucht man edineatt, illex, 
anlucan. id. ib. , oder für das Locken des Lock-⸗Vogels, cantus, | 
intloich, aperuit. Opitii Porta m. 32. five voxillicis. 
intlohhan. Kero. ablocken, De dolo allicerc & capére, 
unlucan, aperire, ald Tauben u.d.9. 


Danice bleibt die Prepof. ent weg, lucke, 


aperire. : 
Island. liuka , id. 
In Poem. Germ. in Eccard, T. 11, col. 1544. 


einem etwas ablocken, eblandiri aliquid, 
elicere aliquid ex incauto, 
anlocken, allicere, alle&tare, invitare illecebris; 


illicere. 
anlockend, illecebrofus. 
ur ^i ont ie te.) Sin[oc'unt ‚irritamenrum, illecebris. 
Das der Stat ungerochen ein. auslocken, ein Wort von einem, elicere verbum 


beffen Grlirgen fie fib, fo hei erm; 
&ody óber £odyáume, arbores cei minales, 
Job. Jod. Beck in Trad, de jnre lmitum, 
do 
£o 


; 2.6 27 : ex aliquo. 
Weil die Bränzen —— — | "den inb qur Echlacht, elicere hoftem in 
Tam. 

- - - durch locken aus einem Ort bringen, allicı- 
endo evocare; — . 

--- mit £ift aus einem etwas bringen , exp: 
car. 

* - + mit Schmeicheley, eblandiri. 

beraus locken, ift (o viel ald auslocken. 

berbey locken, allicere, alleitare, 


en, oder&auchen, finesdehgnare, Webn, 
en, LodyReije, Loch Baume, Bejola. ar- 
bores ante mitia. Beym Frontimo terminales. 

Jır der 3ittauijden Chron. Carpzovu. p. 
219. briffen es Lochten, bcr Wald unb Buſch 
mit ollen feinen £odbten. 


licere ahquem ut defcendat. 
f. Lach, £adsBaum. rem) obe. —— locen, llizere aliq 
b. oi ulocten, ıllecebris attrahere, 
Beil dergleichen àumt mit einer Ereuds —* alliciendo in errorem inducere. 


ungelocfr, non aliectus, 

&od ae, n. efca. Loc 

doct DRM — qua 
0 wel, ıllex. - 

Es ſcheint abet | bio cPen, (Laden, läcen 

b fommt mit bem veralteten lacio über: 

ein. . 


bejeichnet geweien hat das Wort sed e eit, afon: 


liciuntur aves, 









en galufen übrig ju (ton. , 
od hieme rine ttm oben über dem Bergs unit — 
f ni ngıofus, porofus. 
, led'tre Ehe, Gris se levior; mol. 


lior. 
fod'er, adj. ba nicht (tard! gepannt ift, laxatus ; 
laxior; folutus; relaxus. 
locfern, móllire, 
aufiocern, ald Erde, remollire, f. Luf. 
Es tommtvon Loch und Lücke, f. Lihcke, lode: 
1 : re$ Brod, wegen ber vielen Löcher fo barinnen. 
REN Mr dim. | ad iet werden; Mns UM e, lager, 
rubet jeigt mo eine igtel t, er, loger. merben, Davon Das Ital. logoro, 
mad) bem Lochkein der auffen auf den Selde| für bünne werden. R 
: t : . Pic. lecker oder gelugget, laxatus, folutus. 
fteinen, terminis fodinam eircumferi- 


c. £ob, 
werlocdhen, Pfähle oder Mark:Steine fegen,Rei-| * dob, Gump. Frifchlin. fruftum panni laceri. 


ber. Thuringia Sacra p. 669. b. . . Vet, Vocab. 
Kod, an den Nom. propr. locermm, f. £0, Made, Fe, Fed. ————— 


,terminus, be 
€ teint. Fritfch. im Suppl. Befold. Lochſtein ift, 
mann man einem feine Maafe gibt mit einer 
€ nur , als einer Fund⸗Grube 43. Lachter, 
und einer Maafe 2%. Lachter, und mo cine 

endet, da grábt nan einen Stein ein, 
mworen,cin reuj gehauen 4. Einen £ody 
" 









tovc f plur. Zoden, manipulus pilorum ; or 


lodicht, adj. pilofus. 

lodern, verlodern, f. £otter. 
Lodding, f. Laden. 
Lodlecht, (. Lotter. F c 
iof ober &uf, über den Wind,heißt bey den See⸗ 
fahrenden die Seite be$ is, von welcher 
der Wind berfomnt, durch beffen Hülfe man 
allezeit an ein anders anfegeln fan, welches 
Fl andere micht tbum kam... Hol. Loefe, Loef, 
<alımus, 


Löffel, m. 
cochlear, 

Löffel und Gaf mit den Kindern theilen, 
Fritfch. Supplem. Befold, quando omnta bona 
tám paterna qc um märernain unum patrimo- 

.nium collata, preceptis precipiendis divi. 
duntur. — - 

ich bin dieſes Dinge fo (att als hätte ichs mit 
Löffeln genoffen, vx/g. hujus rei me tantá ce- 
pit farieras ac fi magna menfura eam acce- 
piffem. ; 

ein & Sffelein, cochlear parvum, 

"m € prr: Löffelein, quo evacuintur ova 
cocta. 

ein Gewuͤrr⸗Loͤſſelein, quo infperguntur 
aroınata ıncibas 

ein Bren | Cofeleim, quo infantibus cibus 
pulmenritis praebetur. 

ein Ebirurwifches Inſtrument bas niederge⸗ 
fallene Zäpflem wieder aufinheben. 

£ mel, werden bey ber Jägetey die Hafens 
Ohren genennet. 

wöfler, Coffe ⸗Gans, platea avis; Pelecanus, 
roftro cochlearis figuram referens. 

itéffel2 led, morein die Köche in der Küche bie 

ted): und Sxübr Löffel reden, rerinaculum 

cochlearum. 

Loͤffel Bund, An. 1530, bed. Gaveifchen Adels 

wider die Stadt Genf, Sie trugen einentfi 

fel am Sour, ^af (tc bie Genfer mit Lörfeln obs 

ne Schwerd, Streich aufraffen wollten. Stett⸗ 

ler, Anna. Hefe.1, 1.9.37. Socieras equitum Sa- , 

baudiz contra cives urbis: Geneva, quorum 

nobilium fymbolum erat cochlear. 

Coffe Bohrer, rerebra forma cochlearis. 

it éffelDane,ardes fpecies, roftro forme coch. 

learis que, quia candida eft, & natare poteít 

vulgo vocatur a rufticis anfer, f. oben Löffler. 

f +Borb, corbis cochlearia Ir. Koͤffel⸗ 


Loͤffe 
Bao, theca cochlearta. Alberus ad vor. 
e. 


ash 


Br 77 cochlearia, von der Figur der 
tter. 
asffe Braut Waffer, aqua deftillata e 
cochlearia. 
Fa ) eie ja me n „ Spiritus cochlearig. 
Löffel, ferautsLatwerge , ele&uarium cochle- 
arim. 
M Tec tW oleum cochlearis. 
Froſch Löffel: Kraut, ober Noafftr: Begerich, 
plant.quedam. aquatica a ümilitudine 
um. 


pannus abjectus. 2 aamen, vincetoxicum. 
men | abe für £àbe, (. (ibt, loeus incultus, ein mif @Sffel-Oriel, capulum cochlearis. 
Weil es felten im Singulari gebraucht wird, iſt liegender Platz. cochlear coquinarium. 
€$ bey einigen einMafcul. bey andern ein Fam. | Cootben, £oben, bey ben Tuchmachern unge: | Otfo£bffel , aurifcalpium. 
e en Alten murbe es meiftens für Haarlo ⸗ walk das nod) -— unb versuch, (Day Suübr.£ Miel, rudicula. 
‚und für das Haar felbft gebraucht. ers Lex. feinen £ootben Tuch 


eine AaarıLoce, bit fraus ober gefränielt, cin- 


ber aud ber Walckmuͤhle wegtragen. 
cinnus; crines intorti; ca iftrati. 


ein £óbigen, Demin. oder Lödlein, villum. 

€boigen , die Trhimmer, mo bey ben Tuch 
machern bie Werft, mann fie aufgebäumet, 
angeknuͤpfet und bernad abgefchnitten wird. 
Bey ben Leinwebern heiffen e$ Trudeln, bey 
andern Webern der Traum oder Trom, fta- 
minisabfeilla fi. —— 

einem ein £óblein eintragen ; ein Sprich⸗ 
mort bey den Bergwerks Leuten, das ift, tinci 
betrügen, decipere aliquem, 


gine natürlide Haarıkode, fie mag fraud ſeyn 
—. ober nicht, fonderlich junger £eute, cirrus. 
ein £odic, — o kraus. 

iocti [j. óncinnalis. ] 
^ B irn *— der Weiber , muliebres ca- 

ili in frontem demie. Kraufe €tirm£o: 
den, antiw. ] ] 

C tirn.toden, die nicht fraud, als bep gie: 
gen⸗Bocken, Pferden u. 0. g. capronz. 





ungersaleht rei; | Potafchens (Poragen) Löffel, cochlear in menfa 


maximum quo folent jufculo implere fcurulas 
argenteas vel (tanneas quibus hodie difcorum 


Gat bel, Biek-töffel in ben ShmelyHYürte 

L inden me 

era e (Amen und ju gieflen, d 
lear fuforiuin. 


Schaum: oder Faun ı Zöffel, cochlear defpu- 
. mans. 
2öffeln, v. m. 


ui cum feminis& virginibus, amorem 
Sita fuum 


* 


pe (PI 
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n tondtel. Sroneb. von Seurwerd, fol.| £obn, für Sergeltung des Boͤſen, Strafe, pre 
er ei 


fuum eis detegere, earum benevolentiam fibi 
eleris, 
























expetere. . 3. mium; pretium 
Öffeln mit einer, ambire aliquam, amorem | LoeRiof, Vet, Vocab, 1482. mafla ficca e ma- der Sünden Lohn ober Colb ift ber Tor, 
fuum illi indicare, blandiri verbis & fatis, c:rato pulvere corticum cotiarii, ad cou bu-| — peccati. fipendium mors. 
l ffelin, bat man auch ür Ständgen unb rendum incaminis, feinen verdienten £obn befommen, fast 
Serenaden bringen vor Diefem genommen. £ob:Drüb,aguain quacorticum pulvis mace- | Man von Böfen, die billig gefirafit werden, «- 
Harrenfchift, mit groffen Welfchen Bios | rar.  , : re pledii , dignas dare facinoris poenas. 
len bes Nachts löfflen. fol. 43. 1t. fol. 98. b. | Lob:gaar,ifiein Mangel am Leder bey ben £oly ad iſt dein verbienter £obn, meritum ci 
Sic gehen mit £auten, &eigen berum ju Lóffr bern . 


eT » tuum. 
* Ioefch, für lohiich Brad. Vocab rer. fol. 24. b. das wird bein Lohn fen, hoc te premium 
aluta, Loeſch ober rotb£eber,cortice cerdonum _ manet 
—— corium. Arzt;Lohn, foftrum. 
ohe ber Gerber wird won einigen Teutfchen | Ammen Lohn, nurricia, orum, 
als Lauge ausgeiprochen, lixivium, weil mit bie: | Boten Lohn, precium nuncii. 


fen Rınden das Leder als die Wäfche niit Afche | Sábotobn, &ubrobn, porterium, ve£turs. 
gelauget wird, uren‘£ohn, quzítus meretricius. 
£ehr:Zobn, dida&rum, minerval. 


Itn, des andern Tags rühmer einer dem ani 
bern voie ec feinem Ketterle biefe Nacht babe 
gelöfiet, inftrumenus muficis cantuque ama- 
z placere velle. 
er, prucus, amaror. 
Zöffeley, oder : 
£óplerey. Narrenſch, fol. 46.amoris te- 


ftificatio. 
Loͤffel Knecht, wann man einen das ſtetige Loͤf⸗ £ob, Lied Lohn, merees pro laborequi fit corpore. 
eiu worteirfit, qui deditus eft amoribus, mu-| — lucus, faltus. Macherkohn, merces pro perlciande 1» "c 


Braunſchw. Wald⸗Ordn. An. 1598. Das| _!te &c. 

Qn in bgn Fohen, Auen, und Währen, Sieges Lohn, brabeum. 
Sblein, em Feines Holz oder Wäldlein. Zagrfohn, merces diurna. 

Martbef, Sarept. Conc. 14. GOtt verbot dem | lohnen, £obn geben, mercedem dare, folvere, 
Adam ein Löhlein oder Hain Davonernit ep| — tribuere, pretium dare, für etmas, remuners- 
fen felit. re, retribucre, rependere. 

Loh cheint ein Ban Wald, faltus, getweíen nad) 3Rerbirnft, fecundum juftitiam. 
iufeon,f.£ody. Es ſcheint an vielen Nominih. | Lobner, in bem Compofito Belohner, unb inter 
roprür locoram gemejen qu ſeyn. Die Grab] — Scbenécrt, GC tt fto. Belobner, remunen- 
afft bieman Hobenloh heißt, bießvor Alters tor, retributor, qui premium dat. 
Hobenloch, als im Ferofch. MS. Brudir Borfried | Cöhner, qui mercedem accipit, im Wort Zog 
von Vera p^ UR s Dun —* u Loͤhner, operarius, 
och ben tanen oder Loch, ald Haigerlo ebnung, im Ce - Belohnung, merces. re- 
Wibloch. Freber. Orig. Palat. p. 79. Wenlech, —— Eu 
Sànneniob, Nußloch. Freb. c. 1.p.77. uujlo: | d 8bnuna, wird abfenderlich vom Cold deran 
—8 Ruzlohen, einige rechnen die Niderländi | meinen Soidaten gebraucht, ftipendium mr 
(den Derter dazu: Ehen, 3Benloo, Gretleo, | litare. Holl. foenmna.- 
altoo, Weſterloo. Borkeloo, an Weſtphalen, Lohnung geben, itipendiumnumerase. 
Almeloo in der Twente, . ablobnen, mercede dati dimitterealiquem. 

Giofar. Du Cung. ad vec, fereff a, ingens fyl- | belohnen etwäs, cemunerare, gratiam referre ; 
va quam Vaftlau feu valtum faltum vocant. compenfare 

It. ad zocem Lobia. Tcutones Lo vocant ob- übel belohnt werben, ingrate benchcium 
umbrationem nemorum. f, Laube. exhibuiffe; malam gratiat referre. 
£31 Sur cd fm ifinuch i» E geb, als "M —— uude digno adficere. 

„Il. Script, Branfv. (ylva, ‚ dicta, p. unbele remio deftirurus, expers 
349. al (e auch dat Berımla, Bredela, ift ſo viceh/ mii. sii — 
als in Franken das Dost Breitenloh. , | wrlobnen, f. belohnen. 

Vielleicht bat lod) eine Ubereintunfft mit es verlebnt fid) nicht die Mühe, «xl». ift brii 
AoxXps, und lucus. fer bie Mühe mird nicht beloant. 
Lobn,m. Kobn;fyuna, bep einigen Handwerkern, c2 


ben Bimmseriengen, tyro qui jam aliquam 

Vergeltung, für etwas, mearum er eind mor,| , mercedem accipir. 

den, — &quz pro conduéhis a nobis re. | fobmatev, pediffeqnus condußirius. 

bus penduntur. ZobncR utfce, carpentum condudirium. 
um £obn bingen, mercede conducere, Lohn, ift fo viel ali der Getben, inar. s. 
um den £obn nit einem eins werden, mer- | 4. m. ibr£aun,smb ein Wort mit Erben, C fcr, 

cede cum aliquo pacifci. ; pf * LK... peor — im Lettin 
den Lohn bekeinmen oder empfangen, mer- | F ocare, mit lohnen überein. 

cedem accipere, fructum ferre. d 2öbn, Clytr. col. 470. platanus, eine Melfche 


ierum fedtator, amator. . 
ablöffeln, einer etwas abläffeln, laudando ali- 
im ve) blandiendo emungere alıquid. 
einlöffeln, fid bey einer einlöffeln, amoris tefti- 

ficatione & connubii fpe, le infinuare apud 

sliquam. 
verlöffeln, feminarum converfatione confu- 
nere. 

Loͤffeln kommt wahrfcheinlich von eif, Ni⸗ 
berf. für Lieb. Einen folhen Viebbaber und 
Aungterns&necht bie man ehmabls nur Löffel, 
fila Varrenſchiff fol, 222. 
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Die Gaffemreterunb bie Böffel. 
‚Wann er aber M jung war, hieß man i 
einen Rog:Löffel, imberbem , cujus. balia 
mucum in gents amafiz relinquunt, 


legen, erlogen, f. lügen. 
Lob, f. 


















Flamma. — j 
die Lob fchlägt heraus, Aamına erumpit. 
bie tob Kblágt über etvoad zuſammen, Aaın- 
ms contegit, operit quid * 
die Loh tft an Das Ellen geſchlagen, cibus fu- 
mum olet,aduftus redditus eff. 


die Lob fuhr auf, J«d. XIII 40. flamina 
afcendit. 


endit. 
lichterloh, adv. ed brennet lichterlob, appa- 
rentibus five confpicuis flammis ardet. 
Niderſ. ale, f. pe T. HI. Script. Branfi. 
ali 15. be Spar fatten. brannten gloslechte. 
blein, Aammula. 
lälchen oder löichen , v. Pi&. Das Feur 


loͤhlchet daran, Hammis allambir. 


Goth. lauh, Gras, Qi PAoyos, von 
QAtyo , unde flanma. 


Lob, f. go, Bau 
DENN : den Lohn fordern, mercedem alicujus re-|, ZObn, ein Mm. : 2 
bto den Gerbern, cortices iligni fi A : : : £eld, Lulch, Trefpen, ift vom Zateinii 
qui inferviunt coriariis, contunduntur & di. ponere, euge Loliuin . " ORTE on 


ber um £obn dient, mercenarius, 
Kohn, einen Drt, al$ Stall, oberanberé iu 
genieffen, locarium. _ 
Lolm für Die Arbeit, merces laborum. 
fie haben ihren £opn dahin, acceperunt 
promiffim mercedem, non manct eos alia 
gratia. ; 
Lohn, Vergeltung, marum man nicht eins mors 
ben, prenium, rerributio. 
das ift der Lohn für feine Narrheit, pretium 
ftultiriz fert. ! 
ben Lohn für bie Wohlthaten geben, preti- 
um pro benefadlis reddere. 
iu Lohn, ade. in retributionem. 
Lohn, als Dienf, um Dienk tbun, remunera- 
tio, quando munus iaunere compenfatur, 
Lohn, Verehrung, honorarium; premium; 
Mercedis obla:to. 
£obn barauf foren, mercedem proponere; 
oſſerre mercedem. 


minuuntur in molis. 

£obtnübl, mola ad diminuendos cortices 
corinriorum. 

Lobrßerber, coriarius, cerdo. 
. eim £oer. Alberms coriarius. It. Löher, € 
ber, Rothgerber. Holl, loeyer, loyer, £oemer, 
coriarius. " 

Rob: Bad, ein Dre der Lohr@erber die Kinden 
ju trodinen locus cerdonum ad exficcandos 
cortices. abiegnos & quercinos, quibus;ad 
przparanda curia» bubula utuntur, infervi- 
ens dum cortices in fuperiori hypocauffi per- 
te afferibus impofitos, vi caloris exficcant. 
Laconicum coviariorum, Obferzat, Nat, Cy- 
riof. ann. 6- Obferv. 219. 

£ob:Sarb, color fpadiceus, Lohsroth. 

Kob«brubt, £obefbeiti,fovea ubi coria mace- 
rantur apud coriarios. 

KobeGad, faccus ad avehendos cortices. 

40h uchen. oder 


. Kollen, loͤllen, 


Rayfersb. Narren Schiff. for. 3. 
löllen, mit ber Zunge, wie ein iger . 
Was fie thun und handeln, lollen (ie am bem 
Maul, üleid) mie ein.iunges Kind au 
‚der Dütten. — 
Davon find die Spotu Namen entftander. 
&olbarb, Loll: Bruder, ein Lapen Bruder, ir 
fein Mönch, und bod) im &lofter ift. 

Wehner. Obferz. Pradl. p. 340. Geidaft. T. 
III. Rer. Alam. 142. Laica collegia mulus alim 
monalteriis conjun&ta fuerunt, quorum fra 
tres. Lolbardi dici, qui alii funt a Laicis ui de- 
cuit Betelius im Trinmpbo Venertr. addit: Br- 
feldi Thef. voce. agen; Brüder, & cons, 

Joan. Buftbins in Chron. Windefem. 2.41. 
Qui hujusmodi fratres devotas,a niundo mas 
delpestos, ranguam Lallardos üepatiozu. 

Kolköruder, für Beghart. 
wur 


Lomm 


i ‚Lombre-Epartt, charte luforie ad hunc 
udum. 

Lombrift, lufor in hoc genere ludi, £on: 
ber: @pieler, 

Lombre-£eller, difcus in quo calculi po- 
nuntur, 

Lombre-Ziídj, menfa triangularis cum 
marfupiis in anguls fuis. : 
Dom Cpaniíden I hombre, ein Dann, 
omo. . 


Lomb 


Wurtifen Baßler Cbron. ad ann. 1400. 

E Begharten nennte man aud) Toh,&riı 
er. " , 

Gt. ad. en. 1410. Literas Imperatoris Sigis 
mundi ad Concil. Bafileenfe refert, in qui 
fuadet de expellendis. Beguinis. Da werden 
fie Nollharte genennt. ( unten Nollbart. 

Lol:Brivder, Lollbard, heretici quidam, fu 
initium Seculi 1300. in Germania & in Belgio 
Joann Hacfenius unn. 1369. hypocrite, giro- 
vagi, qui Lollardi five Deum - laudantes voca 
bantur per Hannoniam & Brabantiam quas 
dam nobiles —— — 

— 8 e rim, hom Welogh 
an. 1377. Wiclefenfes vocabantur a Vulgo] jy ; AT qt 
Lollardi, incedentes nudis pedibus, & p. 339. ae Serv 223 
Lolardi fequaces Joan, W'iclif Sic hodie here-| Goniger, ftebt im alten Vocab. 1482. tin Aries 
ticos quosvis, qui religioni adverfantur vo im Krieg, ift nichts anberé als das fateinifdt 
cant Angli. v. Spelmunn. Ira& vilesacdefpe-| — anort Laniger, nach Art Pitftá Audtoris. 
&i, quod Wiclefiani veftiti pannis vilibus in-| £666, i& beym Pit. Dafy p. Gefnero T. I. de 

— : : anim. p. 873. 1ca, fcrofa, fus 
"lian fagt daher irn Yriderländifchen! Km, 973. und andern, po 

Lex. Lollaerd, muffitator, £clle : Broeder, 

Brorder, Lollaerd reuslefe fidei & religio" 













h 


£ommt, 


eine Art Voͤgel, ſo in bie Felfen Löcher unb 
Kiufften 2 bd Sl a niften. Reufch 


nis, hereticus Valdenfis. Angl. ' ; A 
£oll25ruber, heißt enblich beym Mattbef. to wird peiffen. 
u — Conc. 15. im Spott, ein dicker * £ór, 
nd. : ; 
Der Urfprung biefe Namens fagt Trithe-) — fafcia. 


mins in Chron. an. 1315. ſey von Gualtero Lol- 
hard einem Teutſchen. 

Son ift fehr wahrfcheinlich baf £ollbarb, | 
ein zufammen gezrgener "Namen von £obler, , 
wie man für Hälbler hat geſagt Heller. Die‘ 
eu a» T Endunger an eed Den 
er, bie Cobung. Denn cd nennt Hocfemins, Lol- : «PP. 217. . 
lados five Dzam «laudantes f. hier eben Lo] Es ſcheint, e$ femme Loͤr vom Lat lorum. 


hard pro harerico. Cie fangen in ihren Pro- ,* Lörle Wein, Pid. lora,f. £aur. 


bere mit ber Fauft hält, 
br, gale faicia. 


ceffionen. ihre Zeifen, (f. oben eleilon) ober adten 
bas Te Deuin landem, — , 
. Role en, ein € dragon. in Grettlere vlulare; trifte fonare, vom Laut. £utb, Hof. 
nal. Heiv, P. Lp. 414 . ; VIL 1 
— pfeift, edd. bif, tibia utricularis.'* gd áre, S Alberas ad vor. Auf Lie. C.Todı 
pberd, p. 68. : en⸗Geſan igilie, 
Kolszölzel, der Pfeffel, ein altes Inſtrument , das th id-KOnomatopais 2 f. fertt. 
1 Siefseug, derer (o in ber Geometrie unter: . 
fahren. Mattbef. Sarepta Conc. 12. &or: Laurus, 
Lombarden, . 
iufammen geiogen von Longobarten,f.Lon: ee 


Korbeer- Baum, laurus, — 
Lorbeer Slatter, folia lauri. 


tn. 
asnıbardie, Longobardia, ein Etüd Land in 
Serie &ovbeeeióols, lignum lauri. 


itn. 
die UnterZombarbie , bie £ombarbie jem 
des Po, Lombardia, oder Longobardia 
inferior. ' 
"bit Dberfombardie, Longobardia fuperi- 
or,bifftit$ des po. —— . 
Man bat e$ in ben vorigen Zeiten nod) mebr 
Up (eris sun. Sauft in. Zekmanne 
bekifcher Cbron. 79. nennt die Slorentinet 
* &£umborten, unb Zumerde, ober £umerte. 
Weil die Zombarden viel mit ausleihen unb 
Grld ausborgen ju tbun harten, ß heißt beym 


des Bäumlein. 
Lorbeer:Kranz, laurea, . 
Lorbeer Braut, laureola, — 

eine Heine Etaude, etwan 4. Ellen bod). 
LorbeeriRofe, olcander, 
LorOel, eleum e lauris, uleum laurinum, 
= ^ —* gr faule Fiſche, nugaz. 

Teutfche Sprichm. fol, 18. a. 

Lorter- Daum, Pulle Harz» Baum, Terebin- 
thus, Het. Voc. 1482. 


— ı65. £ombart, danilta, fenerator, —— vs ti, pr ib. 
* : orf, eine Art von Kröten, bie im Waffer im 
Man bat diefes verſtellte Wort aud) in guten ker ling eim beulendes Ge öne machen E 

Anftallten behalten. Yören, — eanadene — er 


Zombard, tin Leite Haus, Pfand Haus, mons 
1eracis, ba man Geld auf Piand bekommen 
an. Stem, ein zuſammen gelegtes Capital. 

Kommart, £umert, das Leih⸗ Pauus ju Ham⸗ 

burg. Klock. de erario I, 2. c. 20. n. 17. 


Lombre, 


Lombre-Epiel, ludus hominis. 
Lombre-fijdhgen, calculi hujus ludi, Mars 


Lombre-Cdjadjt, capfula horum calculo- 
ruin. 


£crten, ober Kanrefen, fchmarje Bülze, Tau⸗ 
ben. €pigrefi, wachſen um die &irferi tede, 
fung! nigri. 
Ssulieibt son bet Schwaͤrze, f.Zork, buſo 
Lerren Dreher, Durch : € dileifrer, em &dif; 
er ber erbottene Waaren führt, unb mit 
renden ocpmegen Verſtandnuͤß bat, ber fich 
em durchſchleicht ohne dag, und andern 
etrug treibt. ! 
f. Larden. 


Teuriche Sprichwort. fo. 188.5. ſ. £ertíd). 


Lot  : 











' Vet. Voc. 1483. Loſa, Schweing »ORutter, 
f. €ug, Sxor, melt ch Auctoribus eben 


Scile:Ldr,'ciypei_fafcia, das doppelte 
Child: Band, oder ber Riemen, durch deren 
eine man den lincten Arm ſteckt, und das am 


Selm :£ór, die Helm: Dede, ober Bruͤn⸗ 
oldaft. Rer. Alemann, T. 


Torbeer Kirſche, lauro cerafus, ein frems 


iLortfcben, eine Art von Spielen im Breifpiel 


Tot 


Los, adj. 


ſteht in btr Compofition in btn Verbis verat, 
und feine Bedeutung jeigt das dabenftehende 
Verbum an, überhaupt bedeutet e$ Separa- 
fionem. 
losarbeiten, labore quocunque feparare. 
losbitten, liberarealiquein fuis precibus. 
losbinden, folvere vincula; folvere alligatum, 
losbrechen, frangendo feparare abrumpere. 
loebrennen, fcoperum vel bombardam ac · 
cenſo pulvere pyrio explodere. 
losdringen, impetum facere inaliquem. 
auf einem, vi ferri. 
losdrüfen, premendo feparare, deprimendo 
olvere, disjungere, emittere, . 
iLos:Sabne, lignum f. vexillum quo licentia da- 
tur incipiendi, ut in area jaculatoria. : 
loegtben, dimittere; libertatem dare ; in li- 
bertarem afferere; vindicare ;"manumittere, 
loegeben auf einem, invadere aliquem ; impe- 
tun pope. -— gluffer 4 
t4 i$ eined Fluffed, rumpi & au- 
ferri ab undis ; frangi. / X ets 
- - «- etwas feigebundenes, folvi; disjungi. 
- ^7 - algein@efchef explodi. 
tin 9» t, homo otiofus, ber aufer 
Dienft und Amt. Preufifhe Kand Ordn. 
Anno. 1577. fol. 1$. b, 
losFaufen, redimere captivum. 
loefommen, dimitti; libertatem accipere. 
losfündigen, ein Capital, refignare fortein. 
bie Losfünoigung, refignatio lortis. 
loslaffen, dimittere. 
das Loslaffen, dimiffio. : 
losmachen, ho von etwas, laxatc fe aliqua re; 
relixare; folvere quid ; liberare fealiquare. 
. los machen von der Knechtichafft, vindicare 
in libertatem ; liberum facere, —.— ] 
los machen fich aus etwas, expedire fe vin- 
culis, aut locorum angultiis &c. , 
losreden, verbis expedirealiquem; orationis 
vi liberare. 
losreiffen , avellere, avellendo liberare. 
losjagen, fid) vem einem Amt, abdicare fe mu» 
nere ; renunciare offi.io. z 
lonfchießen, explodere, difplodere bombar- 
am 


62t 


— | 


einen Pfeil, emittere fagittam. 
loafhlagen, etwas baj e$ abgebet, labefacere 
quid ; leparare malleo. 2 
- - - nichtlänger mitbem verfaufen zurücke bal 
inm vendere; emturibus jufto foluto pretio 
Are. 
- - „ verberandi initium facere verberibus pe 
tere. - 
losſeyn, liberum effe; folutum effe. 
los f neiden,. fcindendo folvere ; feparare 
cultro. ] 
losfdylieffen, vincula diffolvere; numellis af 
fixum liberare. 
Ioe(dyweren , jurejurando fe liberare. . 
fosiprechen, abfolvere; von etwas, dealiqua 


re. 
Losfprechung, abfolutio ab adtione. 
- - - eines Lehr-Jungend, milfió tyronis 
opificiarii. 
leeftürmen auf einen, impetu ferri in aliquem, 
nruere, 
loswerden, liberari. 
- - - bie Waaren, vendere merces. ] 
loswirfen, mit Bitten, petendo impetrare. 
ftd) losmirfen, e vinculis elabi. 
loszeblen, abfolvere. 
lessieben, mit Worten auf einen, acerbius ir 
veht in aliquem. 
£o8, fteher alfo an den Verbis voran als einAd- 
verb; und wird mit den Verbis en Wort. 
lo, ſteht an ben Nomimb. Subft. hinten nach und 
ift fo viel al ine, absque, defettum indıcans 


re. PS 
Siti 3 Die 


, 
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. Die vernebmften fo im Gebrand) ald Ad- 
je&iva, find: : ] 
fitpenvios, qui non amplius refpirare poteft, ex 
animatus. RE 
Atbemlosmwerben, eganimari. 
fid) Athemlas laufe@, ad exanimationem 
five ad interceptionem fpiritus surrere, vix 
fpiritum trahere, graviter anhclare ex curfu. 
Bobensios, fine fundo , abyflus, das feinen 


rund. 
„ein Bodenlofes Beginnen, inceptio amen- 


tium. 
Brobd:los, Brodloſe t, artes fteriles, que 
non de pane Iucrando funt. 
Ehe los, Ehelofes Zeben, vita caelebs, (ine uxore, 
pber fine marito. 


Ehraos, infamis. 


€tbied, exheres.. 
eder:los, deplumis. - 
t:[06, inanis, fterilis, irritus. 
uchtlos ablaufen, ad irrirum cadere. 
Gemiffen:los, confcientiam negligens. 
Gehörlos, furdus, —— — . 
Gottes, impius, finereligione,diffolutus. —— 
gettíos handeln, pietatem ledere, impie 
facere. 
Grund⸗los, fundo carens, immenſæ profündita- 
tis. 


Grundslofer Ort, vorago. 
eil:los, infanabilis, fceleratus, 
erremniod, adefpotus. 
Ölflog, auxilio deftitutus. . 
. ‚Hülfstos laffen, defperatum relinquere. 
Kinber:los, orbus. 
Srafftlos, languidus. 
- . . ferrben, languefcere. 
lebdos, inanimatus. 
lieb:lo4, amoris expers, impius. 
SRutter(os, matre orbus, 
Stabrungtded , fine queítu, egenus, ubi victus 
non poteft acquiri. 
Shacbtrlos, locatio, ober conductio finita. 
Plicht:los, fide folutus. 
$Xatly/[es, inops confilii. 
Med:lod, mutus. 
Ruch:los, impius, perditus, profligatus, fine fpe 
penirentiz five refipifcenrie. 
ruchlos leben, perdite vivere. 
€afftilos, cxfuccus, fine fucco. 
€ djab;lot, indemnis, incolumis, 
- - - balten, damnum preftare. 
Schlaßlos, inquietus, infomnis. 
laffoje Nächte, inquies no&arna. 
& chlaflofe Nächte machen, fomnum impe- 
ire. 


Einnslos, fenfu carens, amens, ftupidus. 
€ djmerylos, fine dolore, 
Sorgrloß, fecurus, incuriofus, 
... (ten curas deponere. 
€ ——— vivere. "- 
prady(od, elinguis, quem vox deficit. 
Zrewios, — iai usinfidelis,perfidiofus. 
treulos, adv. perfide. 
Troft:los, inconfolabilis, folatio deftitutus, fine 
— " ü len 
ater los, patre orbus, pupillus, orphanus. 
Süermunfiblos 1 fenfu carens. 
verwahrloſen, f. Wahr. 
Wehr:los, inermis; exarmatus, Wehrlod mas 
«hen, dearmare, armis exluere. 
ahndes, edentulus. 
06, eifrenus. _ 
ofigkeit, tft noch an einigen Sub. defeQtus. 
Gottlofigkeit, impietas. 
Grundlofigfeit, profunditas immenfa. 
Krafftlofigkeit, debiliras, languor. 
ieblofigltit , pietatis defectus , immiferi- 
cordia. e 
Nuchlofigkeit, impietas, perverfitas. 
Echlaflofigkeit, in(omma, inquies. 
merilefigftit, indolentia. 


$166 


Ginnl 


gofem 


gkeit, ftupor, ftupiditas, 


Sorglofigkeit, incuria, (ecuritas, cure de- | 
| utiiloffen, f. laden, umladen. 


fectus. 
Zreulofigkeit, perfidia. 
roftlofigkeit, olatii inopis. : 
‚Niderf, * £ofidjeit. Chytr. col. 320, defeftio 
virium, languor. 
Los, adj. 
für ſchlimm, 6886; diffolutus, fceleftus, qui le- 
ge nulla fe putat teneri, nec regulis contineri, 
falfus, mendax, do]ofus, perfidus. 

ein loſes Maul, vx/g. lingua maledica, 

ein loſer Jung, pucr petulans. 

loſe Worte, verba acerba. 

ein lofer oft, vnlg. homo callidus, aftutus. 

ein lofer Grund, fundamentum lubricum, 

terra cui nihil fuperzdificari poteft quo nihi] 
inniti poteft, quia non folida & firma fed fa- 
bulofa, paludo(a &c. 

Los, adj. 
bey den Sed'ern, mollis, tener, lenis. 

Wird an einigen Orten vom meifen Brod 
efagt, als von allerley Kuchen, (eit und 
errer»Brod, das lucker, mit vielen und gràf 

trn Löchern aufgetrieben, im Oegeníag des 
waͤrzern und dichtern Brods, alsfonderlich 

t$ Hausbacen Brods oder Bumpernickels. 
Aöslein, heiffet zu Nürnberg eine Art Semmel, 
jmeyan einander, ba etas Milch im Aneren 
unterdas Waſſer aetban worden, fcheint aus 
den See Staͤdten, fonderlich von £übed babin 
elommen zu (egn. f. Mevii jur Labec. Re 


pehf. XI. 
208:deder,mwirdden andern als Faſt⸗Beckern 
entgegen gefept. ſ. Saft. : 
dasLoedacen, coquere panem molliorem 
& ad lagana prope accedentem. 
£os2Drob, panis mollior & peculiari modo 
piltus. . 
£ en, v. 4. 
lofmachen, folvere nexum & vinculum,expe- 
dire, extricare, feparare, dirimere, liberare. 
bie Zunge löfen, vinculum lingue five cuti- 
culamf fub lingua incifione quadam folutio- 
rem reddere. 
fich Idfen,weil man baé Gefdyend an ament: 
Tag das Angebinde nennet, fo heißt bad mas 
mar dagegen tbut, fid) löfen, natalitia dare. 
Iófen bie Sünde, abfolvere, remittere peccata, 
loͤſen die Hunde, bey ben Jägern, für [odia 
chen, emittere, feris immittere. 
loͤſen, al$ Kaufleute Geld lb(en, recipere valo- 
rem, pecuniam capere ex mercimonio, ven- 
dere, lucrari, f, biernächft befonber lofen, 
löfen ein geranntes Seſchob, explodere. 
loͤſen, einlöfen, aldein Pfand, repignorare; bo- 
na oppignerata eluere. ] 
* öfen in. Defterreich, für leſen, Wein⸗Leſen. 
Archiv. Mellicenfe p. 156. Awno 1497. f. lefen. 
* £ieATieiiter, eine gefegte Derfobn, we⸗ 
gen des Weinskefend unb des Sebenben das 
von. Huber.id. vindemig reditibus prepo- 


fitus. 
Bor biefem bat man lofen für ld 
als Liebes poft. fol. [7 Ap 
geben, als ein geſpanntes of. 
» (Sfen, beißt tym Apberdian. impfen, pror 
pítn,p. 135. inferere arbores, 
&ofen, oderloffen, 


eximere tanquam onus; exonerare. 


[of werden eines Dinge, etwas davon (ed: 


machen. 
u aufden Schiffen. n Mevii Cübed'i(dy, 
echt Part: XI. . 
loffen, auslaffen, merces navi impofitas 
eximere, art. 1. 15, 
die Loffe-Stade, lecus ubi mercesenavi- 
bus exemtæ deponuntur. 


Lofen 


£o(fung der Schiffe, und firferung der 


Güter, exeneratio. 


eine Drame mit Sal; umloffen. 

Das doppelte j fommt von Stanjbfifdyen la- 
cher, davon bey beu Schiffenden das Wort lof 
eu entftanden. Es fagen daher einige auch Ib 
dyen für foffen, —— navem. . 

ImTraä. von der Avereyp.74. fichtl 

fen. if daß die Waaren inden bem hx 

men, unb aufdas Land ausgeladen, und geloͤ⸗— 
l - in eni tfen, befregen, abfübren 
ofen in den Bergmerfen, en, [2 
T. III, Script Brim[s. p. 551. in den Bob 
larifchen Bergwerfen 2.203... De 
(niedriger) Grove, (Grube) be fofet be evo 
ren van Waterd Rod, alſo bat be eotr Oreot, 
; —— von rotes Nod. 3 
offen, mittere fangvinem, Rönigeb. 2. 

it jet in laffen veränderr, jur E 

das Mf: Gate btrauslafjen. 
£offung in ben Bergwerten. 

Berg Loſung, locus vacuus, in quem omes 

que follures impediunt conjici poflunt, que 

= en. ac T I 

ider . T. III. Script. Brunfs. wit im 
liánbifd)rm Lofinghe. : 
£o|ung bey ben Jägern, f, Loſung, unter fes, 

tens Zeichen, weılaber Kofung von exoners- 
tionealvi genommen mirb, fan e$ and) daren 
btraeleitet werden, excremerea fere. 
Im Niderf. bat man ver diefem aud) pro 
profluvio venrris, gebrau 

; wis T. III, Script. Brunfu. inChron.Rlytim. 

P.84./4.. 
Eine felt Suke, (eine ſolche Seuche) 
De ek mit Drlowe nennen til, 
Dat bt bebbe £ofungbe to vil . 
Nemlich Henric Leo daran aa. 
&öfung, als Löfung der Bata Soccale fublın- 
guaincifio. It. folutio, liberatio. 
Loͤſung des Geſchuͤtzes, tormentorum belli- 
corum explofio. 


"t ^ in den bier folgenden Compofito, af 


löslich, folubilis, f. in ben C. fitis. 

Pe retium —— 

28 di tl, poteítas remittendi peccata. 

£b(trGtunbe, hora permutundi laboris vices, 
five fuccedendi in labore. 

ablófen, was angebunden ift los machen, folve- 
re, refolvere.: ! 

- - - vom Ctrid', ober ein Gemächs von der 
Burzeln, ablaqueare, 

* 7 - eine Canone oder Stüd Geſchũtz explode- 
re tormentum bellicum. 

- - - ablöfen von der Wache, ober die Mache, 
excubias educere, deducere , pernutare faci- 
onum vices, fuccedere in ftatione, vigiliarum 
vicesfervare. , 

- *- tintn an eines Stelle etwas thun, vices G-, 
ve partes alicujus fufcipere. 

‚es loͤſet einer ben andern ab, alios alii exci- 
unt. 

- - - ald einen Zins ober Sebenben, redimere 
certa fumma, levareagrum vecliguh. 

- - - ben Zebend« Brief muß ber neuerwehlit 
Balz rift iu —* innerhalb 4. Wochen as 

ber Tr abiben. — 

ME ig, adj. ablöfige Finfe, cenfus redim- 

ilis, 


Abloͤß. Cleviſche RedytesDron. ». 6: mei 
bis ju ber Ablöf verhypothecirz ift, — 
aufloͤſen, als einen Kuoden, nodum diffolvert, 
enodare. 

- 7o ein zufammengefügtes Werk, diffolvere, 

„opus coagmenratum, 

M ufldfun ei refolutio, folutio & 
nis, einer f, felutio prob! 
anféslidy diflolubili. — ^ o ane 


" 


gofen 208 


, unaufbstich, indiffolubilis, inenodabilis, 


^ 


uo 





Loſch 623 


1370. was ber Stadt wegen, Coo; Meiſter, fortibus educendis prapofitus, 


— A fer dem Zanb;/Grafen qt ge; * ut E X — 
er, m J . os: rr, £os/Copf, urna, qued i 
Unauflöslichkeit, infolubilitas. tin nger, oder Zofunge;derr, Que-| — fortibus adkibers. » de 
Aufl afft, ıne um, ! ftor. Matthef. Sarept. Conc. 4. "Det Romer | £oe:Giteinlein, ignum, teffera. "y. 
ansldjen, als einen Gefangenen, redimere ca-| Megeuten, £ofunger unb Rathleute. iLoe;Sertel, (chedula cui fors educenda infcripta. 
ptivum, ven ben Feinden, ab hoftibus. £oeitidyen, omen. 


das Lofungs Amt, offici useltori 
. rin anb, repi N En 


- orare oppignoratum re- 
dimere; ptetio lo 


uto recipere. 








... einen ausdem Wirt aufe, (olverefum- , 208, Lofung, 

„tus quos quis in verlorio fecit. fignum " " 
"Lem ne me ting im ig, fymbelum, elf. (v 
—— liberare p znus. Coſungs⸗Feuer, ignis quo aliis ſignum 
e , liberare. darur,mgnibusfignificationemfacere. — 

en er, Redemtor : Salvator. d —— explofio tormenti belli- 

u 1Deratio, redemno. ^ am t] ; e 
e LE bong bee ianitor,  ——-|£ostiden, bie SKaritofung, mas man unter 
jn = tefien fa * "- — MÀ arbOteine legt. Bed de Jure lim:- 

Pr t, von löfchen, entladen. SET, le fans, oder Kri ichen, ven Zofing, mor: 
illie (ieri See | u nad rim ala Lucan 

geben en ndere. diu worben. Hedien, BirchensZift. fol. 3 9. 4. 


Zöfen, ift im Goth. Lausgan. Anglo-$. Lefan, 
Lyfan. Belg. löffen fommt mit Av, Aus 


Die Ki recher und Diebe haben das | überein. 
Durch das lene Silber vertufihen, vers 
tiren, gelöfen, und anden Mann bringen 209, v. 
ntn, p. 427. fors, qua fortimur fignum, teffera. It. f: 
lofen. Drenff.Canbe:Dron. 79 MO mur gnum, teliera. 3t.oc$ que 
sinn der in Tara Martt on ja&tu vel tractu tefferz cadit. 


bas £o$ über ober um etwas werfen, forte 
dividere; in fortem aliquid conjicere, de re 
aliqua fortiri.. . 

durchs £os einem etwas zu tbeilen, forte ad- 
fignare, alicui aliquid. . 

das Los iſt mir barauf gefallen, (orte mihi 
obvenit, 
108, fundus, hereditas; it. quod fortito obti- 

it, pars, portio. 

ion, ortin, fortem facere, ducere, forte explo- 


rare. 
Miſſethaͤter laffen lofen, welcher erben 
(eli, fortione in aliquas ani.nad vertere. 
das Lojen, forticio. 
* goffer,fortilegus; ominator. Pid. 
Zofner, i 
I$feln, fortiri, forte explorare. 


Coͤſel Naͤchte, gewiſſe Nächte, qu Anfang 
des Jahre, wormnen das aberglaubifche 
Manns / unb Weibs: Volk einige fünfftige 
Dinge durch allerlen Gaukel Werk erſorſchen 
mollen, als was fie für Weiber oder Männer 
überfontmen werben, ob fie in folhem Jahr 
erben merden, oder aus dem Haufe jieben 


und nicht verfaufen Fan, mag er bafelbe an 
andre Derter führen unb gelofen. 

verlofen, fonberlid) ald Bier, vendere. 
€ foll em jeder fo viel brauen, als er qu vet; 
wa meint. Carpsov. Zittauiſche Cbr. 


* £o't,Grídirr, womit bas Bier verlofet wird. 
Anno 1622. wurden iu Noßmein in Meiffen, 
nach der Stadt Frepberg Exempel, bie bishe⸗ 
rigen BienLooſen adund jinnene Kannen 
angeſchafft. naut Alt⸗Zell. VIL 1. 176. 
meníura cauponum & eorum qui cerevifiam 
vendunt. 

£ofung, acceptio pecuniz ex mercibus ven- 


tí 
tägliche Loſung, reditus diurnus. 
Lofung in den Rechten, luitio, redemtio, fetra- 
us, fonft Abtrieb, Einſtand Recht, Bor: 
, Geld, ZugRecht, Vor-Kauf,Näher-&eltung. 
€rbLofmma, jusreradtns, mann einer ein 
werfaufteé Gut megen gemifien SBorrecbté 
wider löfen, ud an fid) bringen kan. 
bit TheikLofung, rerrastus partialis. f. Be- 
fold. Contin. bit an a? tofungen se. 


. ablö ib b i müffen, forte explorare. 

- 3 N RE N M anle f Lofer, fortilegus. 
Ein Jahr 156, alle Jahrlöf. Cleviſche Aöflerin, forrilega. 

Rechts Dion. p. 88. batnur in Pfandſchafft £ó(lerey, fortilegium. 


hatt, Fan nicht zum Widerfaufgejogen mer; * (offen, divinare. Apberdian, in formulis. p. 


ben. 117. 
Lofung, im Niderf. für €ntfag, liberatio ab |* loofen, id gei denen, ominari. ] 
obfidione, für Erlöfung. „I. Script. ‚ Tfebudi T. 1.p.4$. An. 1104. Es waren bie 
: — tov — E 2 i T re drop e 
ofung, für Einloͤſung eines Pfandes. ».| fi m ward geloofer. € würde 
Er h p. $1. ; ic ein Land⸗ Krieg und BiurBengiefien erfolgen. 
£ofing, fürgahlung einer Summa. Staphorſt Geloof und Träume. Tfebndi T. L. p. 31, forti- 
ron. &amb. Vol. s. T. I. p. 80$. folutio. — 
bie £o [eof und Träume halten, fortilegos que- 


Tere. 
verloofen, ominari, Apberdian. 
er serlofet mit viel übels, ominatur mihi 
multa mala. 
biefe Berlofung molle Ott abwenden, 
hoc omen Deus avertat. 
* Los: Bericht, judicium fortis, ba man jmey 
Dbljlein, eines mit bem Ereug beyridinet, 
das andere nicht, mit Wollen bemidelt auf 
dem Altar legte, und bernad) burd) einen 
e(ter oder ben wegnehmen ließ, ba ber 


fagung. Script. 
2468. 
die vorbehaltene Lofung. Pi. fein Gut 
wider einzulöfen, als widertäuflich. 
fLo(ung, für Ctetur, Tribut, Schagung, Schoß, 
cenfus, fonderlich in einigen Reiye-Städtens 
als: ju Nürnberg. 
doppelte Loſung. ; 
€ofung geben von Gelb das man gelöfet, 
son dem Profit, Gewinn, Intereffe, oder Zins, 
2c. Der Obrigkeit etwas geben. Tenzel Bor 


sbaiiche Cbron. p. 158. ie £ofung aus bem a Ereug befam, unfchuldig erflärk wurde. 1° 


€ baben einige — das Griechiſche 
Aaxps, fomme mit bi £08 überein, bas 
mich be tiget, ba —E Wort Lacher, 
fortilegus, bey £offtr hat. 

Looihe oder Loge, 

34 an vielen Orten ind Teutſche gefommen, 

wann man von bem Eleinen Zimmern im 

Schau⸗Platz redet, ba bie Leute für Gelb da⸗ 

rinnen juſchauen fónnen, conclave, locus in 

theatró feparatus. Es komme vom Frampöfl 

fifchen Loge. Holl- £oetft oder Zoodfe. 
Kojament, ». ein Haus, oder ingeeignetes nicht 

rigenee Bimmer in denfelben, von Loge. 

, Lat. barbare Logium, Logia, «des, habita- 
tio. lr. Logia, Lorgia, zdicula, dium ap- 
pendix. Lodia, tugurium. 

à Lofchiren * an M 
omo; einen logımm, reci uem in 
mum fuam, En Kabirandı dare. 
ofantent geben. Tfcbxdi T. 1. p. 97. a. * lus 


fieren., ! n 
BT Dueh" tabe 
ng einnehmen in einer Stadt. 


rung. p 
(Das ift, fein £ofament oder Quartier ber 


* £u 
jitben.) 

Hent iu ge man vom Franzöfis 
(den loger, (mohnen, oder ju wohnen einges 
ben,) dad Verbum lofchieren, habitare in ca- 
mera five domó condu 

‚einen wohl Iofehieren, locum commodum 
alicui dare ad habitandum, : 

Und wird Darunter ein gemietetes und nicht 
eigenes Haus oder Zimmer verftanben, fo daß 
man jum Unterfchied fagt, erlogiert da, das 
ift, er wohnt im Zinfe, reann t$ aber eined eige⸗ 
nen Haus ift, fagt man, er wohnt ba. . 

* Loich. im Voca io Veteri An. 1583. rubi- 
torium, roth Leber. 

lofchen, f. lauren, laufchen, verborgen ſeyn. 

Pp rcp eg rr peii ye tiat effen. 

& ie ein Loſch, exitus alvearum.' Pid. quo fe 
alveus apium copia exonerat. f, Beplelöfch. in 
Fi. (. löfen, loffen. 


göfchen, v. a. 
extinguere, reftinguere, Das Feuer, ignem, 


ignes coercere. . 
1Sichen ben Kald, calcem vivam macerare. 
[bídben ben Durſt, fitim explere; ſitim depelle- 

re; reftinguere; fedare. 
lóídyen, n. in fodinis, der Bergmann löfcht, fof- 

foris lampas extinguitur. x: 

&Lbiche oder Leiche, f. carbones contriti & 
fere in pulverem redacti per crebram motia- 
nem quibus in fodinis & in furno fuforio 
fcorias tegunt. 

. £é(d:Odauffel, inftrumentum ferreum 
uo hunc carbonum pulverem afferunt & 
coriüsinjiciunt. — 

2dich: Brand, titio. 
adicäaten, uncus ferreus, quo carbones ex 
angulo reitin&torii ad fe trahit faber ferrarius, 
iMd) Horn, corniculum quo extinguntur ce« 

rei in templis. . 
£&bfdy papier, s charta bibula. 
aöfdyTrog, m. alveus in quo faber ferrum can- 

dens aqua extinguit. . 
&bjdyYOaf(ftr, n. aqua ferraria; 

ferrum extinguitur. 
edſch⸗· Wiſch, faíciculus ftraminis, quo utitur 

der ferrarius in uflrina ad reilinguendum 
paulilper prunarum ignem, 


qua candens 


ibſchlich/ 


624 ofen 


idſchlich, in den Compoũtis unauslöfchlich. 1. 
unge! Sicht, adj. 2 erae 
ungeldſchter Kalck, calx viva. 
* ablöfchen, als das gluͤende Eifen im Maffer, fer- 
rum candidum in aquam mergerc. 

- * - was an tit Tatelgeichrieben ift, delere. 

autlóidyen bas Licht, extinguere candelam. 

^^ das Licht liſcht aus, candela exftinguicur. 
- +» bad Feur, reitinguere ignem, ; 

das Feur lifcht air, ignis intermoritur. 
das Geſchriebene * chen, delere. 

*.. das Geſchriebene überftreichen, ob litte- 
rare; interlinere; cancellare, lineis decuffa- 
tim ductis. 

.. - pergeben machen, bad. Gedaͤchtnuͤs und 
Angedenten ausiffchen, obfcurare; elitrera- 
rum monumentis delere ; oblitterare meino- 
riam ; obfcurationem inducere. . 

- 2. durch Werkjeuge, expungere nomen ali- 
eujusradereechartaderadere. — 

auslöfchlich, auslöichber, exftinguibilis. 
unauslöfchlich, inexftinguibilis ; indelebı- 


is, 
unauggeldicht. wi 
Das Auslöfcyen eines Lichts, exſtinctio. 
eines Feuers, reitindtio. — 
einer Schrift, attio delendi. — 
einet Gedaͤchtnuͤſſes, oblirreratio. 
die Auslöfchung, id. , 
Dad Verbum Compofitum auslöfchen, bat im 
Pref. a. Perf. Incic. bn lipht * in gie er 
liſcht aus,exttinguis,exftinguit, und exftıngui- 
^t im Particip. ich bab audyelöfcht, ich bin 
— " 
erlofchen, ». unb wer en, v. ne 
du erliſcheſt, e erlifcht, als ein £icbt, ex- 
ſtingurur, als ein Feur, interm.oritur, 
articip erleichen, pe Lg ] 
Pro. beu alle Scham erlofchen, quem omnis 
deferuit pudor. I 
die Appellation ift verloſchen unb defert 
worden. Elevifche Rechte Ordnung. p.25. 
Loͤſchen ift fo viel als loft, folvere, etmaé vom 
Steuer, oder Das Feur von etwas Iöfen und fon: 
Derii, unb ift eom $eur am meiſten im Gebrauch 
geblieben, 























: Zofen, 


iubéren, berchen , ift noch im Alfemann, Dia- 
lect gebräuchlich, audire, aufcultare. Pit. 
dt Imperativns ift eine Interjection wor⸗ 
den, los, lofa, heus! £offürle audi bone vir. 
Yrarrenfch. fol. 28. Altenfaig. Vocab. fol. 


105. : . 
Es ift mit dern Diphthongo ues, diefes Dia- 
lets ausgeſprochen worden, welcher mit ei 
neni a gedruckt murbe, über welchem das o 
ſtunde. Daher e bald mit o, bald mit u,bald 
mit uo gefunden miro. 

Luſer, oder Zufner. Gold, Tom. I. Part. 2. pot 
$9. fubaufcultator, obfervaror. Ben dem 
Känpfen der Alten hatten bie gerichtlichen 
stämpfer cinenaufihrer Erite, Der Kläger 
lágt fragen,mie feinkußner lufen (oll? Darauf 
feli ertheilt werden, baf fich der Lufner indem 
Kreiß, dieweil bie Kämpfer mit einander ar: 
beiten, follzu bem Kämpfer tbun, fo naͤchſt er 
mag, auf baf er befto baf gehören und verfte: 
ben möge mas ſich begebe,und es feinesTheile 
Warner fürbringe, f. Warner. Diefes ma: 
ren Öffentliche Loſer, Bon den heimlichen 
often ift pas Sprichwort im Allemann. Dia- 
Jet übrig : 


Der Lofer an ber Wand 

Hört feine eigene € dant. 
[ufmen. Script. med. evi Eccardi T. II. p. 1530. 
auflofen, mufcultare. Pid. ufflofen. Aitenffaig. fol. 


“MB 
"Auflofer, aufcultator. 
Auflofung, aufcultatiu. 


fen, audire, q 


got 


Wem, auflöslen, heimlich lofen, ſubauſcultate. 
i4. 


giloßin, audire. Schilt. p. 368. 
Luos:Tag.Coleras im Sausb. im Cbriftmónb 


von deu 6. Tagen nad dem ober(ten (Epi- 
ve „welche fonft £ueé/Z age genennet wer⸗ 


en. 
Die ſechs Tage nad) bes Ewlifen, wie gti 
eldr 


m N 
Werden wider für Luos Tage gejeblt. 
Dann e$ (uofen n imeen Monat 
inter 
Die nächtten fechs Tage, barum merke mid) 
Den erſten als den awölßen als id fag 
Zuofer der Hornung eritlich SBermittag. 
Und der le Nachmittag fufen if 
Alſo mit den andern ju aller Stift. 
f. lauren, laufcben, Iuichen. 
i blo: 
t2, f Schi t, 


Die Alten paben noch ein) voran 
1 $intCercne,blofe, aufcu i 
Gloff. p. 461.0. Daher ſcheinet, daß, mie löfen 


nit Avo verwandt ift,fo fep auch lofen mitxAva, 
audio, verwandt, 


ftot, "n. 
fiit Bley, plumbum. 


fot, fur Sent⸗Bley, bolis , idis, perpendiculum 


nauticum, Bley 2Qurf, plumbum five pun- 
dus funiculo adfixum,quo profunditatem ma: 
ris explorant nauta. 

foot: Mann, Pilot, expertus nauta, qui 
bolide altitudinem maris explorat. 


eli, vulg. Slette, 

Gloͤtte if zuſammen gejogen von Geldte, plum- 
buin ad (quamularum for mam redactum, fun- 
dendo & purificando argentum aurum & cu- 

rum &c. Das Bley fo fid in ben Echmely 
ütten beym Abtreiben c:lcinirt. 

Eilber + Glötte, hthargyrium, Silber; 
Schaum oder Silber :Stem, was im Treibs 
2 auf bem Gilber (dyomimt, mie im 

dymelybfen bie € diladen varauf find 

Gold Mlaͤtte, chıylitis, celnuritis, 

Blörtteaufriichen, lithargyrium refundere 
ur need 

Slört:Bafle, f. die Fugen wodurdhd evom 

ilber fid) ie idende Glatt vom Treib⸗ 

terb ablaufft, tulculus quo lithargyrium de 
argenti fufi fuperficie derivatur. 
létt:bafe, m. uncus quo defluens lithar- 
gyrium protruditur, 
i Giöte-Säfchen, parvum dolium 100. libras 
lithargyru continens, 

Gloͤtt⸗Schicht, quantiras lithargyrii qua 

quavis vice ab argento purificato feparatur, 


Éot, 


für Ladung der Befchöffe, fonderlich ber klei⸗ 
nern, morein große ober Heine Bley⸗Kugein 
getban werden, . 

Kraut und oth, für Pulver und Bley, pul. 
vis pyrius &globı plumbei. 

Für die Ladung imer C tüde mirb et (el: 
ten genommen, vieleicht weil folche Yabun 
ſchon pfündige Kugeln bat, Als Tem. 1il. 
Script. Brunf. im der Stifftiſchen Fehde. 

sor dem famen (einem groffen Stück die: 
(e$ Namens,) giengen 18. Werbe. 

Dar tbe wol bunbert Wagen 
Smugen Pulver und Lode tragen. 
LorBüchfen, im Gegenfak der Pfund, Büch: 
fen, Srantenbergifche Chron.coi.sa, (F3 
verbranntem viel 
dere Lot: Büchien. ] 
Lot für ein gewiffee Bewicht, mil bie 8c 
michte wonnt man gemogen, von Bley geme: 
fen, icheint ed zu Bley zu geboren, 
ot ift indgergein uncia femis, eine halbe Unze, 
deren 24. ein Xootbeferrunb machen, 
ein halb Loth, ober a. Quint dua dischme 


alen, Büchfen, unb am 


fett 


Tfihndi T. I. Gbron, Helv. p. 481. Es fell 
eg prom bep bem £otb, als sor Auer⸗ 
getoefen ift. . 

38er Alters fchrieb man e$tob. Als Ds. 
Cange Lod,femuncis, ber auch Lorum bat. 

- IL. Script. Drunfn. p. 349. hebt: Lote, 

—— rut mu Tag ven fut, 

Zötig, heißt brut zu von fot femuncia. das 
eie nach der Erg der £otb, die mach rem 
in der Mark find, une Zufag von Kupfer, els: 

12. füthig da wur 12. Zoth (im der Marf) 
reines Gilber ift, mann £ottg alieim bey Ci 
ber ober Golo ftcbt, odne bre Zahl der Lot, die 
ba rein in bec Mark find, fo beißt eá gam rein, 
unvermifcht vei allen Schlacken und 
als eine Mark Yéniged Gofbcé, aun purum, 
73 Gold⸗Guͤlden. Nemenu. Palejffra Cos- 
Jultat. p. 446. oder 67. lingarifte Dacaten. 
Das Augfpurger uno Parıfer Silber mirb 14, 
Löhig gearbeitet. 

» Man a. t$ hernach auch von andern 

Dingen die feinen Zufag harten. Pier 
bat cd fo gat vom fhlinimen, Daber nichts gu: 
tes als eine lötige Lüge, mernugz. 

Mon bat Lotig Niderf. auch febicb aefchrie: 

en, Loto,Lotonis. Script. Branjn. D. dd. p. 
339. Sex lotonibus & dizidiaLodich argen- 
ti. ibid. und T, IH. p, 533. Wanı M Cb: 
pel Wetes (eigen) Gilt anderthalben Ber: 
Ding lodich, und zum, 23. Wannt drid 
Puut Pennighe Gelder eyne lotige Wirt. 

£ot'pennigbe. eri. auf dem Bergmerf qu 
Goflar. T. LIT. Serizt Bruufs. ;. $48. m. 73- 
Sig. Wegen des g3ajeré fe man einem auf 
das Kad laufen läßt, Die Baͤlge ju treiben. 

Weil man von £ot parin e$ icy bedeutet, 
für Geldt bat gefagt Gidtt, fe bat manaad) 
bon dem Gewicht gejagt, Gidtr, 

n Molers Biblieth. MSS. p. 119. einen 
verfummern der valfch Pfennig, eber fali 
Bold bat. Stem, p. 120. wir mellen 
dag nymant keinerley Gibtt babe, dann 
PfundsGlört, on allein b» Sausgemefia, 
G inimette) die mögen wohl haben mani 
ger Glott. Gelóte oder Got beigt bier Be: 
wicht. Schilt, p. 553. 5. Die Geldte der Wa: 
gen, pondera !ibrarum. 

u” warn das Cal; in den Luͤneburgiſchen 

lj; Pfannen troden gefotten, fo wird e$ 

beraus genomen mit einem juhrument, fefe 
Cot nennen. Fritſch. Va. "rad. p.267. 

loreu, wann das Erj nur lotet, fi centerarius | 
terrz metallicæ faltem femiuncias argen: 
conuner, IM Gegenfag, mann e$ mart, 
wen rs Lot weiß daraus (dymelgt. Zentei 

yritolog. p. . 

loten, von Lot, Bley, plumbare, hernach 
mit andern leichtifidiigen Metallen an 
Metalle jufammen löten, merallo fuáli con- 
"Keen oder Cali & pícr oder Mefin 
‚Eifen ober € tabl mit Ku " 
Zinn unb Diey, pied und Wißmut. : 
die Lot, Lot⸗Metall, £brmerf, ferrumen. 
diag;b, Die Loͤt momit Kupfer oder 
Meiıng geldtet wird. 

—* zu — " 

jufanımen löten, plum © conjungere. 

anlörhen, — 

auflöten, impuſitum quid applumbare. 

einlbten, implumbare. 

verlöten,rimam velforumen metalli applumber- 
du claudere. 


£ otteit, 


in ben Bergmerfen, vieredige von vier hero 
tern zufanımen geichlagene Käkten, in der Lim 
x eines Brets, die man Imeinander ficd't, Mt 
ufft barinnen focaufiprea, (Schömbera) a 
nalis ligneus ad educendum aerem infin. 
Lotten find auch aroffe hölgene Nöhren, has is 
fer durch die Schachte auf die Kun br 


% 


- 


Lott 





Lott Loͤ w 


und wieder davon abringendeb man daneben [£orter :Yube, &warss, Land Läufer, € pity 


fahren und handeln fan, id. canalis ligneus ad 
immittendam aquam in fodinis. 

Auf einem Stollen in ber Sórf audbretterm, 
ein Lotten ſchlagen, verlutiren, oder mit 
eim und etten beftreichen, bamit das gute 
Metter oder feifche Vufft in den Berg jieben, 
und das Böfe wider unter den Drediverd ber: 
aus fchleichen fünme. Mattbef. Conc. 12. Sa- 


rept. 

t. Das Wetter ingroffen Lorren als eur 
el u Tag ausfibren. * für ſolche 
=> : Fänge, Lotten und. Gebläfe GOtt 

anken. 


* £otter, adj. 


remiffus, laxus/minusardte ligatus. 

* fetteridht, laxus ;lotterichte Kleider, ve- 
ftimenta laxa. ' 

lodern, wird vom Feuer und on Flammen 
eris ‚bie bald ba, bald bortbin fchlagen und 

rennen. als Foel. 11.5. Wieeine Flamme Lo: 

dert im C trob, Aammigare. . 

. * [ottern, remitti, refolvi. . 

Loder:Afcht, favilla, die micht feft liegt, 
Teichtlich verftaubet und verfliegt. 

forter: Bett, Fauls Bett, anaclinterium, 

rabarus. 

* gotter: Holz. Bayiereb. poft. fol. 58. 
als die Buben mitbem £orter:óols, ba ma: 
het einer ein heil End an, unb wertet mit ei 
nem, unb miter. wettet fo gereinnet er allme: 

en, et fan machen bab es Daran bleibk ober 
tab sent. ] 

Daskärzefte Wort bievon ift. Ich bin lub 
(fo in Dejyp. Lex. noch übrig) lamptet, Hac- 
ceo, baoon iff eben dajelbft, y 

Iudelächtig, weich, fchlottechtig, vietus. 

lopelädhtig, ibid. lebládyr, nicht gefmüpft, 
laxus, — e ? bis br Ot 

Raryfersb. Poſt. fol. 133. bie der ag 
gerübrt, find weich, lodlecht, bie Hut, (cu- 
vs) Iumlet, lapet. x 

lodlen. Rayfereb, Dot. fol. 153. Sie foni 
mien lodlen, ungegürt unb ungeichärzet- 

In figürliben Verſtand ift aud) von allerı 
M fiederlichen £euten gebräuchlich worden. 

Wort Lotter alt ein Subltantivum mit 

‚etwas verkaberten Buchitaben. als: 

ein Loder, in einer alten Bibliichen Uberſe⸗ 
gung, 148 3. ud. IX. 4. Und er beftelite mit 
dem Gilber, arm Ranıı unb £otrer, conduxit 
inopes viros & vagos unb m einer andern 
von 1520. &ebt. Gen. III, für unftär und fluͤch⸗ 
tig, Loder, vagus. . 

£&oter. In Hijf. MS. Paffienit ex Patribus. *ybr 
feo? ausgegarigen als pt einem £oter ; (als 
mann ich, niraenb bliebe, ba ich bod) immer 
bey euch im Tempel gemefen, x.) 

&otv, fcurra, tjt ins Bohmiſche gekommen, fo 
gar im Rußiſchen findet inan letürftmo, ſcur · 
vilitas, das arwreia ausjudrücken. 

£orrer. In Grobian. fol. 46. b. : 

nn bu mit deinen Händen viel 
voſſen treibit und Bauckel-Spiel 
Thun folches die fceyen Zotter nit ? 
Und gewinnen dannoch Gelb damit. 
otttt, verbero. Dafyp. (curra. Fict. 
Loderer. im Sachfen:Spieg. 1-38. AandıR. 
Lortrer.Grobian. fol. 27. 
So wird er bid) verladhen dar, 
Als woͤrſtu aus der LorrerrSchaar. 
lotteri(d), edv. verniliter. Dafyp. fcurriliter. 

Fid. f. Luder. 
tootelrZage, Wahl⸗ Tage, verworfene Tage, di- 

es atra, Tage im Galenber, moram etwas zu 

tbun nicht aut if, als nicht gut Kderlaffen, 

Haar abjchneiden, u. D. 9. 

Man bat ju £otter auch das Wort Bube ge; 


freut. 


bubr, ZafchenEpieler, Bandit. 

Lotters⸗Bub. Pi. nebulo, planus. 

Lodder Bub. Apherdian. p. 56. fcurra. 

a" der Tülchiichen policey Ordu p. 12. 

er, 1c Gaudet, Lotter Buben, 
Boffen Macher, xc. qui ditis faciebant ritum 
& geftibus, (DuwjaoA d pis) & indc queftum 
faciunt. 

Lutb. Verf. bat AG. XVII 18.2008 Wort 
—— $ mit Letter⸗Bube überfebt, 
qui dicti⸗ —E viétum querit, nullo nec 
loci, nec temporis aut perfonarum refpectu, 
quemadmoduin avis quedam, nomine fper- 
mologus, apud Arijfetelem in Avib.avis femi- 
nilega, xoAouwdes Cuov. apnd Hefycbimm, 
comix granivora, frugilega, fpermonomus. 
Mandel, Kraͤhe, Locutulejus five homo ma- 
gnam verborum vim inaniter profundens, 
garrulus; graculus. 

. letter :bübi(d, «dj. fcurrilis. adv. fcurri- 


liter. 
loddern, bad Verbum, fcheint alle dieſe boͤſe Ei’ 
genfchafften einzwichtieflen, Im Stadt Kecht 
der, Stadt Braunfchweig beym Kerbmai. 
Ritdyen: diftor. fappi..ad Part. III. p. 80. 
‚vom Wahrfagen, £obbern, unb Neuberfchen. 
liederlich, adj. und adv. diffolutis moribus, di- 
feindtis vettibus furilis, iners, fegnis, remis 
fus, mollis, fui officii immemor. 


von Menfchen und von Sachen, eine lieder: | afwen 
Liwen:Beiellichafft, An. 1380. war cine @efell: 


liche Sache, resleviflima. 

* tieberlich, ade. für leichtlich Sronfpera 
von Feurwerk. fol. 56. Durch die Wollen: 
€àde ift nicht liederlich qu fehieffen. 

liederlich. In Sigism. Reform. apnd Goldaft, 
T. I. P. H. p. 112. Gebet an! mie wird 
beo den Drden die Regel gehalten ? tüderlich, 
unernftlich, fpöttlich. : 
£otter ober £ober, kommt überhaupt mit £u 

ber überein, f. £uber. . 


. Lotterie, 
ein fremdes SranjMifdoes Wort, burd) £ofe, 
für das eingelegte Geld, viel oder wenig, oder 
nichts ju befommen. Gall. Loterie, Ludicra 
fortitio fchedularum. 


Louis. 


ein Franzöfifches Wort, vom Ludovicus unb 
Ludwig zufanımen gegogen, ein Tauf Namen. 
Davon bas Feminin. er Ludoviea, 
t eine güfbene Münze aus Franfrei 
$- Fir, werth. Louis d'or, Arad. aurea, 4 
primis Ludovici XIV. capite notata. 7. flore- 
— 4 — 
£ovris, ift beym Pierio, und wird von ihm mi 

Leucoriltus erflärt, "m 


Löw, 
Leo, das bekannte reiflende Thier. 


brüllen mie cin tàn. rugire. 
Lowen⸗Maͤhne, juba Iconis, 
Löw, eines von ben himmliſchen Zeichen, Leo 
inter figna caleftia Zodiaci, 
* der kleine Löwe. 
Löw, interdum nomen fuit apud veteres magni 
tormenti bellici. 
Löw, in ber € dyeibe uri, leo apud chymicos 
certus metallorum color. 
Admin, lezna. 
ein junger Loͤw, leunculus, fcymnus, catu- 
Its leonis. 
£ómenljafft, adj. und «dz. leoninus, more leonis. 
Löwen, an ben Aräutern. ] 
2öwen:$uß, leontopodium, Alchimille, 
pes leonis, branca leonis. 
Cowen·; Maul, Drant, antirrhinum. 


Lowen; Tappen, f. Lowen⸗Fuß, leontope- 


talon. 


Lawiner. Scheuchzer deant 
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Abwen: Zahn, Sipofien; Röhrlein, dens 
leonis. 


Löwen, aufden Münzen. 


Bononier Löwen, eine Münze in ^talietm, 
fo aud) in der Schwein. An. 1903. bieltdie 
Mark 14. Loth menigerz. Oran. — 

balbe Bononier, bieSXart 15. Loth. Stett⸗ 
ler. Annal. P. 1. p. 591. 


Zöwen:Pfenning, ee Münze in Thüringen, 


deren, bre einen alten Groſchen machten. 

: Scriptorum Saxon. Menken. col. 
Schilter. in. Prax. Tur, Rem, p. 138. Der Viv 
wen⸗ Pfennige in Sachfen unb rei en mad 
ten 12. einen &chilling. Da hernach 16. neue 
Pfennige einen Schilling ‚machten, nummi 
leonis figura fignati. 

Löwen: 9Mennige, waren auch in Braun 
ſchweig, davon emige 3. Heller gegolten, f. 
Nider Saͤchſ tTünsDronung. 1610. 

ven:plapbart, mit ben Gparen 20. Pfen⸗ 
an mertb, Die Mark 15. Loth, 3. Oran fein 
Silber. Stettler.1, c. 


Löwen;Thaler, ein Zömen ober Cron⸗Thaler, 


gilt in Holland 4o. C tüber. 
f. D. Da Cange beym Wort Marca bemerft, 


daß in Srantreid) Anno 1338. ju erft qüibene 
Münze mit einem Löwen gemümt wurde, 1co- 
nes aurei. 


Löwen Bild, n. leonisfimulacrum. ; 
Löwen:Brube, f. (pelunca Leonis, foffain qua 


nutriuntur leones. . 
ut, f.exuviz leonis, pellis leonina. 


haft auf dem Rhein von Grafen, Herren, 
ittern, und Knechten, die nannten fich die 

—— rg — der Stadt 
an einde. Fauſt in der Limpurgi⸗ 

pa cel. 39. Societas Leone ra 

enrunı. 

Löm, if vom Cat. Leo. Man hat es unters 


ſchiedlich ausgeiprochen und gefchrieben, Lau 
oder Lam, Leo, Lebin. Verf. Germ. Bibliorum. 
1483. Num. XX 


Ii. 

ven, bie Haupt Etadt in Brabant, Lova- -· 
nıum. 

Löwin, 
Stumpf. Chrow. fol. 554. b. Warn im ber 
Schrein der aujtbauenbe Berg⸗ Echnee ber; 
ab relit, fid) uſammen ballet, und unten aeg 
bebedt und jerdrücdt. Eine Loͤwin oder 
Schnee⸗Bruch mache ein Gerhön ald. ein 
DonnersSchlag, wann er herunter (türjt, 
Stumpf. heißt es fol. 632. b. auch eine Leen, ald 
wann es von Lernen oder weich werden, unb 
auftbauen berfánce, f. oben Leinen, Lau. 


Ein fteiler Berg,von welchem tid) bie Schnee: 
faminen herunter kürzen; welchen Namen 
felche Berge in ben Graubünden befommen. 
Gemma Gem. hat Labina, eft terrauguola 
& wmobilis in qua facile aliquis labitur. 
Scheint alfo mit labi, falten, überein jufom 


mer. 
Framdfich: Schmweijeriichen Levantza. It. 
Vallantza. . 


übe, 


eine Reichs⸗Stadt, Lubecca. 

£übijdy Lubeccenfis. Das Lübifcheftecht, 
jusLubeccenfe.  _ 

ein Lübefer, civis Lubeccenfis. ’ 
Merl die Endung am Wort Lübef aus ber 


Wendiichen Endung fc entitanden, Lübke, fo 
wird fie im adject, Lübifch ausgelaffen. 


Lucas, 
der Namen des Evanyeliften, vom £at. und 
Griech. ift oft zuſammen gezogen morden in 
ur und £auy, als: Wegen cines groſſen und 
langnierigen&@rdbebens wurde ju Straßburg 
stu unb 
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und Bafel ein Creu Gang, (Procefion) an 
Diefem Tag anacftelit, daran piengen fie (als 
am ursCag) mit grauen Mänteln, bie man 
ernach ben Armen gab. Die von Baſel hieß 
tu folche Rocke Lur⸗Roͤcke. Etterlin Schw. 
Chron, fol. 43. b. 

Lur'Cag, wird in Saufts Limpurgifcher 
Chron. col. 15. An. 1356. Canct Zaup zog 
genennet. 

Zucern, 
som’ Lat. Lucerna, ift fonberfid) in Kirchens 
Sachen ſchon lang gebraͤuchlich. 
‚Eine alte Teutſche Uberſetzung MS. (o in 
dieſem Wörter Buch offt eitirt, und Codex Spe- 
merian. genennet wird, weil ec in deſſen Bibli⸗ 
othet aeweſen, bat 2. Sam. XXII. Dann du 
Herre bift mein Lucerne, 

Rayfereb. poit, fol.5ı. Der Joh. was ein 
brennende £ucerne, und ein leuchtende £u 
see, . . j 

And in einem annoch gebräuchlichem Lied: 

Meinen Füffen ift dein goͤttlichs Wort 
Ein brennende Zucerne, 
£ude, 
fommt mit dem Lat. und Griech. lynx, cis 
umb Avyl überein. ——— 555 

Lone, w. ein grimmiges [iftige$ SXaub: 
S biet, vario & maculofo tergore. Lupus cer- 
varius accuratiffima oculorum acie praeditus. 
4 Luchfen, adj. Iynceus, Luchs; Fell, pellis 

y 


ncea. 
£udjen:2fugen baben, lynceum effe, 
ſcharfſicht;g " 
Luchs + Stein, bey ben Alten, ein edler 
Stein, hyncurius. lapis lyncurinus. Lyncuri- 
um, gemma e )yncis urina eoacta, colore fuc- 
- Dieſe Fabel bat bis auf unſere Zeit ge 
auret, 
en Spieg. der Befundb. fol. 219. a. 
ZurEtsin, den man auch Luchs: Harn nennet. 
Einige beiffen den Ceraunitem, oder Dons 
nersKeil aud) Lapidem lyncis, gder Lyncu- 
rıum. 
Luctans Braut, Lyron, 
£ud, adj. 
Iuder, id. porofus, (pongiofus, foraminofus, 
von £o, f. Loch, leder, ucke. 
luck. Pi&. weich, luck Brod. Geol. Onomaſt. pa- 
nis fpongiofus. 
* [ucf, Pid. Raccus, flaccidus. 
Luc, laxus, remiffus, lucke Seile, funes laxi. 
® [ud werden. Pid. frank und blöde werden, elan- 
guere. . 
einer (epa. Pad milder ober tiger fepn, nich 
t feyn, Pic. milder ober gütiger nicht 
fo hart, nicht (o rauf und ftreng. " 
It. hinläßig fepu, remifliorem effe, nicht ſo 
Reif und geirannt. . 
* [ugfen. Pi. nachlaifen , ablaffen, weiter 


machen, laxare, 

* [uc'er, vor Alters falfch, falls, klommt mit Luͤ⸗ 

en überein. 

uch, lucker, kommt von Zoch, bavon Lader, 7, 
Ioder, von welchem locker das uin lucker kommt. 
Bor Alters if Canbrice beym Boxhorn Hac ge⸗ 
weſen, pro laxus, remifTus, unb ift mit laccus 
fiberem acfemmen, mit occus und £ode mit 
einander überein fonimen. 


gàce, f. 
epertura hiatus, lacuna, fiffura, interflitium, 
intervallum, feries interrupta, fpatium ob ab- 
fenriam alicujus. 
bie Lücke ausfüllen, lacunam explere, 
eine Lücke aufi bie anbere zumachen, verſuram fa- 


cere, 
Lücke, für den Raum oder Stelle eined (bme: 
fenden. : 


Er babe wider ben ?tgefteli(dben Stuhl, (hen 
*2 GyDtt felbit, bed Cucken er eertrete, 
läfterliche Wortegeredet. 70 

Die groffe Luͤcke aufden Schiffen, ift ein vieredi: 
ars god) 
Maft, durch welche alles But in ben amm 
ausundeingebrachtwird. ^in einem aroffen 
Cif pflegen fieben dergleichen Luͤcken ju 
feum, magna apertura in tabulato navis. 

die Lũcke buffen, eife vicarium, fultinere partes 
ad fe non 












qui alterius vicem fupplet. 
4 


aliquoties interrupta elt. ] 
lucta, meiftens im Adj. 3abnlud a. 


ftitutus, cui dentes quidam exciderunt. 
Züc'en«Barn, f. Lauſch⸗arn unter lauren. 
Lücke, wird bep vielen aud) nur Lucke ausge: 
forochen, es fommt von Zoch. 
Zud'en, im Apherdian. p. 69. fungus, exulta el- 
lychnii pars. 


funguns intra emundtorium opprimere. 
lud, Imperf. von laden, invitabam, ich luo, er 


* ud, ich bin lub, f. unter Lotter, Aacceo. 


Bruf, moburd) fie das Getránf ausziehen Eöns 
ande, ie beu Tuchmachern iff e$ untächtige 
LI 





fub 


Wurfiien Bafl. Cbron, ad ann. 1482. 







, €tman yeben Sut vor dem grofien 


ertinentcs, fübordinatum effe. 
Lücken⸗Buͤſſer, qui aliquandiu vicarius eft, 


Zahn⸗Luͤcke, defectus dentis alicujus. 
et bat viel Zahn⸗Luͤcken, (eries dentium ejus 


der Sabnludig ift, dentibus aliquibus de- 


ben £uden mit der Licht: Buße auslöfchen, 
lub, invirabat. 


£ubel, f. 


ein Trink⸗Geſchirt der Kinder, oben mit ei 
nem Röhrlein, als bie Warze an der Mutter 
nen. f. £ullen. 
Arbeit. m 
was machft bu mir fürfudeln, opus facis in- 
eprum, inutile, indignum. 

ein —— opus texit ineptum. 

ein Ludel Macher,id. 


Zudem, m. 
ein Schul⸗Wort in den Lat. Schulen, vom Ac- 
enf. lidum , bed Worte ludus, ba der Prece- | 
tor Soiel Tage oder Spiel tunben giebt, | 
; lufum , melches eben je viet ift. ' | 

Darnach ift e$ wie bas Wort Spiel für Lers 
men genommen worden, wie bie Kinder im 
Epielen, fe bier im Ernft. 

In Chron. Hagen. beym Pat. Petz Script. 
Auftr. po[f col. 1079. und vonder Freud erbub 
fich ein folcher Zudem. 

Poem. Germ beym Ectard. Script, med. ei. 
T.I. cot. X 

Eich bub ein Zudem alfo groß, 
Da; da; Hans davon erdof. 


Luder, 


von ellerfen mifbranchtem Epielder Muͤhig⸗ 
nager und liederlichen Leute in Wirthshaͤu⸗ 


p unb unter Spiel:Zeuten,alea & compota- | 


tie, helluario &alea. ! 
Toolíram von Eſchenbach der Audor ei; 
nes &elbeub. im Pref.1. v. 
Das Luder und R 
Karten, und verzehren vielic 
Im Luder leben, in ganeisagere ; in popi- 
nis & in luftris temps setatis confumere, nul- 
lam parfimoninm adhibere. ] 
Wann eine Sitterlidhe Perfohn im Elofter 
lebte, Acht in Desfogenannten Ofterdingens 
eldenb, col. 3. fel. 206. 
foe meidich einen Mann 
Der lieger noch im Luder - 
Und ifi feines Veibé ein Held. 
^ft mein aeberner ruber, 
Münch Alfan ausermehlt 
Am alten Vocab, 1482- find die veralteten 


Derivata 


Lud Luff 


ein £ubrer, Spieler, ludius, hiftrid. 


* ein Zudrer, Ruffian, leno. 
Lecker, 


Luderer, icurra. 
Luderey, Buberey, fcurrilitas. 


Luderecht, ſcurrilis. 


‚Bey den Jaͤgern welche ihr € piel mittes 
wilden Thieren haben, und bad Wort Epiel 
lichen, al beym Windipiel, qum Erempel, 
beym Federfpiel zc. die locfen die wilden {hier 
re an mittoben Vieh unb Aaß. Das bief en; 
fänglich Aas bey ihnen, darnadı bey allen £v 
Der, morticina, cadaver, invitamentum fera- 


rum. 

Beym Wallfiih «Fang heiht bas Fleifch is 
noch an dv povepotiguei red aeblieben, 
auf bem Schiff aber gar abarlöfet, unb indie 
Gee geichmiffen wird, das Luder. f. Seníó 
Grönländ Sifcherey. p.451. 


eine Auder;Stelle, locus ad quem fere cadare- 


ribus alliciunrur. 

Luder;Stellen um ber Wölfe willen an 
legen. Jagd» Dron. in Pommern. ro; 65. 

nn. 1717. 

[ubern, feras morticinis allicere. lr helluari. 
Bey ben Falkonierern heißt ein Gtüd retbeé £es 
ber bas Cuder, weil man die Falken bamit qu 
rüd ruft, auf weichem fie bann ctmes ju frei 
fen finden, vals. revocatorium. iu 
graniefen ift leurre Daraus worden, licum 
canis. 

iLubern. Gall. leurrer, illicio affusfacere. 

Endlich hieß alles betrügliche unb anderes 
Locken, und Zoch Aaf, Luder. 

€ djen in der alten Uberfegung Petri Dei: 
buygenfis des Nicol. Ferokb. MS. ebt: Der 
Werlde £ubit, mundi illecebre, als Tumild 
eig id diaboli fallacig & fraudes. 

ft alío ein Wort fo gar mabrfcbeinli vem 

fat. ludere ins Teutiche gefemmen , fonderlich 
vom Zurnicren, Ritterfpielen, olteriep €zyutle 
der müßigen Leute. 1c. von gern w.d.4 f. 
oben £ottzr, Yoder, fo mir Luder ernericn. 

m Schweiger: Diale& fe füdern für 
reinen, locken, als Tfebudi T.I. p. 333. ju eine 
Krieg wider ihre getreue Machbarn nriuderr. 
Ir. p. 359. b. aus der Veſtung beraus ludern 
Davon ift liederlich fur luͤder lich f. eben um 
ter Letter. 

‚Für fein Spiel mit einem treiben,batOftew 
bina. im Seldenb. fein £uber mut einem rev 
ben. fol. 14. col. 3. 

7 Und des Burgaranen Bruder 
Mas auch an ihn da fommen 
Mit bem trieb er fein Luder. 


Zudewig, 


wird * fat. Ludovicus überfept, f. oben 
Louis. Kommt nad) ber meiften Meimm 
von £eute, homines, populus. und mig, bel- 
lum. Weil aber bie Namen der Perjohnen 
fo auf wieleríeg Art verändert worden, fan 
man von wenigen etwas gewiſſes von ibren 
Urfprung fangen, Lud für Leute ift nod) im 
NRufiichen Liudi, homines, 

£uen, f. Luven. 


t £ug,£ul. 
£uif. Matthef. Conc. 9. Sarept. Druder: tug 
macht man aus Kad, £uff, Ruß unb Fetun 


Lufft, f. 
calum, aér, aura. 
die Alten baben auch ber Bufft gefagt. 
gemäßigte £ufft, aér temperatus. 
qefunbe Zufft, aér faluraris, caeli remperi: 
es falubris. 
ungeſunde £ufft, aérinfalubris, peftilens. 
trübe £ufft, aer turbatus. 
masift für £ufft bafelbfi? quz eft ibi ais 
qualitas ? 


uw 


Auf, f. of. 
| tain ee thin, MS. In den grunblefen Lui, 
"i us, 


Luft 


in die Lufft reden, verba inania facere... 
bie fuft verfälfchen, im Scherj. Grobien. 
fol. 18$. a. uerem fatore corrumpere, enmullo 
erepiqu ventris. — EN R 
die Lufft it um bie Erde, aer circumfundit 
terram. J 
an die Lufft ſtellen, acri exponere. 
Eufit machen einem Zimnier, adrem admit- 
tere, feneftrasaperire. — — 
Luft machen einem Daun, aperire celum 
arbor aliorum ramis & umbra oppreffz. 
gufft machen einem Gebrudten, facere le- 
wationem onerum; levare erumnam; rele- 
vare aniinuim moleftiis. ! 
£ufft machen, durch Purgation, purgatorio 
medicamento alvum vacuare, 
£ufft befommen, levari, liberari onere 
gravi. " 
friähe Luft ſchoͤpfen, liberius celum 
ucere. 
Zufft boblen, refpirare. 
£üfftlein, aurula, venrulus. _ 
&uft,für Leben an einem Ort, im € dert, ali 
bie Dof£ufft, vitaaulica. — 
die Elofter:Fufft, vita monaffica. 
lufftig,adj. perflabilis, ubi aér agiratur, 
là fftei, acri inclufo viam dare. _ ! ! 
ben Wein lüften, oben ein Bäpfin wfiie 
ben, mann er geführt worden, ba er bann bers 
ausprigt. Zeayferb. Dot. fol. 217.b. 
fften, laxare, aérem admittere. 
auslüfften, in aere fufpendere. 
lüfften, levare, f. lichten. . 
AurmtAder, f. arteria, TulsaXber, weil fie von 
der Lufft aus ber unge (ld Lt 
£u fftaLáffe, f. 9Ibertáffe, die dem dickern Blut 
in eines Menichen Adern Lufft macht, venz 
fectio, qua fuperfluus fıngvis emittitur. 
£uffv. Sana, in ben Salzwerken. Ein Graben 
auffen an der Cali: tote, eine Elle tief und 
breit, nad) Proponion der Pfanne bisunter 
ben Noft des Heerdes, an beyden Seiten ges 
mauert, oben mit Brettern bedeckt, oder wohl 
gar von auffen an den Full Mund des Kotes 
mit — dang ——: Soft gc 55 
bat zwey Lufftfange ren auſſen an der 
Wand, und die andre am Heerd, canalis ad 
—— T ad D ER dolofe £uf 
Zuffpgut, beym Calme? , die fo dolofe Lufft⸗ 
qut machen, werden anrüchtig gebalten, und 
hart beftrafft. Zobhndorf in Beichreib. 
des Zalliſchen Salzwerks p. 145. f. fa. 
Luft: Pannen. — ; 
Zufit: Rugel, zolopila, daraus man die Lufft 
mie Warme treibt, und durch ein kleines Koch 
Safer dagegen drücken läft. 
£urfesLoch, tpiriculum, zum cinzober ausgehen 
ber benótbiaten Zunft. . 
£ufft; Löcher cinc$ Gürperé, pori. ls: 
djmeifetedoer ıe. . 
&uffetiials, Malz joinder Zufft gedörret, 
LuffemehiKunt, Aérometria. 
uff Pfanne, beym Galymerf, die jmarin re- 
rum natura nicht seriem aber auf gewiſſe 
€ drift unb Namen efegt ober seríaget met 
den. In Fritfcb. Tract. de Regali 


INAYNTH 
e. 
ei fe Dumme, antlia pneumatica, —— 
Kufft: Röhre, f. trachéa, filtula fpiritalis, afpera 
arteria, wodurch nian Athem boblet. 
LurffeRöhrAder, vena bronchialis, 
&uffpABobréjaupt, larynx. — 
- ung, bronchotoiia, : 
KuffeSchiefen, (fonft Lauff und Flug⸗Schieß 
(em. Fiemm. Tenrich. Jäger p. 341.) id. 


er Schiöffer bauen, vanas habere cogitatio- 
nes; aéreas arces condere, 
£u a e — 
gu rung, m. agilisin tublim 
«Luft Opringer dpetauriſta. 





Lug | Luͤg 


£uffeStreich, aeris verberatio. 


Zuff:Ctreid)e tum, andabatarum more 
p'ignare. * 
Cufft· Waſſer, aqua afthmatica, fo das Athens 
hohlen erleichtert. 
&uffr.Seichen, meteorum, mas fid) in der Luft 
t, (im Hohl. 


ther läßt, und bald vergeht. 
ufft leiten einige von Lucht, L 
für Lufft) ber, weil es ein lrióteé € ement. Anı 
bere von leicht, weil die Lufft leicht iſt. 
*Lugen, 
cernere, — 
lugen, mit einem gedehnten u,alé luogen, cer- 
nere, videre. 
ft mod) übrig im Schwäbifchen Dialedt, 
und andern alten Allemanniichen Gegenden. 
Wie der Verborum im Griechifchen und 
Lat. fo feben bedeuten, eine jedes feine beſon⸗ 
dere Abficht auf eine gewirfe Art des Sehens 
bat, alfo ift e$ auch im Teutichen. Das Lu⸗ 
gen bedeutet ein Sehen in bie Fern , ein ges 
naucé Aufiehen. Daher ift Flug, fo von lugen 
kommt, jopiel, ald videns, providens. 
Rayfersb. poft. fol. 102.0. Die €cel 
haugt an diffen Erdreich, wir lugen nit mer, 
barn das mir haben, wie eine Gau nur auf 
die Eicheln lugr. : 
Der ift ber Höchfte über andre all, 
eben Ing, daß er auch nicht fall. Fron⸗ 
—— tit fol. 103. 4. 
Zug ins Land, [pecula, Golii Onemaff. col. at 
[lug ins Land, turrisad fpeculandum facta. 
Zu Augfpurg bat eine bebe Baftep diefen Nas 
men, und zu Nuͤrnberg ein befonderer Thurn 
el nid erg; Veſtung, ober neben ihrem 
oj. 
eine Zuge, (pecula. ol.luage. Otfr. ® 
eine Zufe, eine Deffmung im Tach, da mam um 
fid) in die Gerne (eben fan, f. £ute. 
aulugen, für aniehen, afpiccre. 
auflugen if bey Pi. im Scyweig. Dialect. 
ufpivere. R 
Das lange udiefes Worts teirb im Neden ein 
Degen. Auch im Otfried. m Angels 
Cüdf. if locan. Engliſch tolook: f. eben La⸗ 
ge, inlidue, weil man ftd) umlugt ober umfieht. 


Lügen, 


nicht wahr reden, menrici, mendacia loqui. 
mer gern [ügt, ftielt gern, mendacitatem 
comitatur furacıras, . 
bu [ügft in deinen Hals hinein, vulg. focti- 
dum mendacinm profers. _ 
fügen das (id) die Balken biegen, monftrifi- 
ca, immania, monftrofa mendacia dicere. 
das Lügen, mentiri, mendacium. 
man ift an mirfeinlágen gewohnt, menti- 
rinon eít meum. 
einen Lügen ſtraffen, mendacii arguere àli- 
quem. 
Lüge, f. mendacium, commentum. 
eine Lüge (agen ober vorbringen, menda- 
cium proloqui. . 
„mit Lügen bintergeben, mendacio fallere. 
ba if diefe Küce bergefommen, inde hoc 
mendacium ductum conflatumque elt. 
eine Lüge erdencken, ftruere mendacium. 
aroffe Eigen erbenfen, magnas ınendacio- 
rum nebulas excitare. 
‚ohne ju lügen, ohne £ügen qu fagen, ich will 
nieht lüaenıc. re dicam dolo, 
eines Zügen widerlegen, refellere, coargue- 
re mendacium aljcuji*. 
eine Neth Luͤge, mendacium quod necefli- 
tas exprimit, 
Ehren:füge, mendacium officiofum. 
Schand £üge, feridum mendacium. 
kügenbafft, adj, mendax; mendacio fimile. 
' — &ugenpaftigfeit, mendacitas, 
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Lügner, f. m. mendax, mendaciloquds, falſilo- 
quus. 
ein Crifügner, ex fraude & mendaciis to« 
— Gus. cá i 
er ven Lügen qufamnen geftidit, eig. qui 
mera ken. nd — 
luͤgner iſch, adj. tanquam ab homine mendace. 
fügner glaubt man nicht warn fie auch 
wahr reden, mendaci homini ne verum qui« 

dein dicenti, credere folemus. . 

ein £ügner muß ein gutes Gebächtnüßhes 

Den, mendacem oportet efTe memorem, 
Lügen:Beld, pretium pro convirio folutum, 

quod a convitiantibus exigitur. Defo/d, Comt, 
“agemteinigung, multta ob mendac:um, vel 

‚ob injurias fallo objettas. 

ZLügenATaul, homo mendax. 

ablügen einem etwas, ementiri aliquid ab ali- 
quo; mentiendo aliquid extorquere, obti- 
nere, emungere aliquem fraude. 

belágen, auf einen lügen, mendaciis adfperge- 
re aliquem, falfa de aliquo dicere. 

----finen belügen, mendaciis fallere ali- 
quem, mentiri alicui, 

erlogen, es ift erlogen, zxlg. mendacium eft, fal- 
fum, fictum, procul vero eft.(ijt grob geredet.) 

durchlügen, fid) durchlägen durch die Welt, 

— & decipiendo pervenire & eva- 

ere. 

mn iftocraltet. — Alsin Wolfram 
von Eichenbach Zelden Buch Pref. l1. 

verliegen Frauen und Mann, mentiendo 
fallere, calumniari. 

* verlogen, adj. mendax. 

verlügen einem etmaó, mendacia narrare ali- 

cui, mendaciis fallere, mentiti alicui. 

Im Ulpbila liugn, mendacium, falfam, liu- 
gan, mentivi. Keroleogan. Angl Six, Aeya, 
2 fage, nehmlich erdichtete Dinge Aoyen, 

uie, 


luͤhen, f. luyen. 
Zur, f. £ob bey ben Gerbern. 
Gerbe£ubr, Mattbef. Conc. 14, Sarept. 


. Ruf, =. 


bas Luf,imftiderfächfiichen ein feuchter, nf 
Mn oct, 1 is paludofus, qui eftate prati 
oco eit. 

Der Bayerifche Diale# bat wot Alters 
Zus geiagt. Als in Meichelbeks Srerfins 

iſcher Chron. T. 1. P. II. p. 364, trado epi- 

copo unum Luzzum - - & in ipfodieepi- 
fcopus cum fuis mefforibus, ipfüm Luz berbæ 
fecavit, und p, 261, & de prati: unum quod 
dicimus Luz, - 

Die Selavoniſchen Sprachen haben e auch 
für pratum, nur mit Veränderung des Vo- 
cals, daher id der Namen einer Crabt im 
Sächfiichen Dobriluf, eine gute Wiefe. 

Culch, lolium, f. Lolch. 


£ullen, 





fugere. 
Vullen an ber Flafche, Cullen am Duͤtlein. 
Schilt, Gloff. Tent, aus Rayfereb. 
Sieh. oben Ludel, ein GaugBefchirr der 
Kinder, e$ fcheint dieſes Wort zuſammen ges 
zogen für Zudeln. u 
ibulli(ten. Befold. Thef. Pra&, fcioli, qui alios 
contemnunt atque omnium artium fibi peri- 
tiam &arbitrium arr 
Bon dem Philofop 
Lullo fo genannt. 
Zumit, f. Leumund. 


£umlen, v, v. 


pendere, dependere, ur ea que vacua funt 
quz flaccefcunt. 

Kayierob, Doft. 152, die der Schlan ae 

$&ttta rübrt, 


nt. 
o der neuern Zeiten, 


623 Lumpe Lunge 


rührt, find weich, 
Iummlet und lapet, e$ ift alles [um 


kommt lumlen mit dem fateini 





lum· 


—* überein, fo fern die Lenden das Weichiie am Cun 


b. — fider, c, 9. 4. fchreibt ed auch Lumblo, 


lodelecht, die ut (Haut) |- - - 
di 3 ) 


c | 
gunt Lipfel 
eckiges, pulmonaria latifolia ob figuram 
& — Adma⸗ Lungen⸗Kraut, pulmo- 
naria aurea. 
en: Beichwär, empiema. Pid. vomica 





- 


nüj in jus 
Am. 


xl 







pulmonum. * 
bie &enben, unb Tumie berft bro ben Alten mol- | Lungen : leifch , Zungen »3eug, parenchyma - ; 
is, mas med) {das Hänger herab, blir nicht | polmucie ) | Tu 
— £ungcwiSieber , he&ica. vergifften, f. £a*. ^ 
el, inteftina, als: Lung, Leber. . Mungemfaul, qui pulmones putrefcentes ha- " &uppe. Dafy, i 
Sjiridfümmel, Coler. &ausb. 5,95. Ein | ber. ; ; tei: meinten 
Bericht von 5trídytümmel, inteftina eerviin Zungen:Rüchlein, globuli e pulmone fadi &| ° nen, wie Lab die 
cibum preparata. j . 1. codi €uppe, f. £ab. luppi 
£ummel, ift ein SchimpfWort von einem Lungenttius,n. minutal. j * [ubeb, adj. Sive! für 
Menfchen, an dem alles gleichfaw ‚berab Lungen»Sucht, f. peripneumonia, tabes pul-| fer Oro ward mit conem 
bány;, andem alles vor Saulbeit lalmrift,ho-| ^ monis. . . | ' gefcheten. T. 111, Script. . 
mo focors, murcidus, jenavus, inutilis. Kungenfüchtig, peripneumonicus, phthi- no imbutus. J H 
* [umledbt, pendens, flaccidus, f fiacus 


£unpe, m. 
peo. lacinia, veftis lacera ; affumentum: 
inteolum attritum. 
£ümplein, panniculus, 
. " iumikren, Er bat —*— und Augen 
immer über ſich gehoben, umb gebetet, und 
bat feinen Geiſt nicht entlebiat oder iumbe⸗ 
ven laffen von dem Gebet, laflefcere; ad lan- 
guorem dare; laſſitudine vinci. 

LumpenBefind, populi fax, urbis purga- 
menra. 

£umpen«óunb,pannofus, ultime fortis homo. 

Lumpen⸗ Sachen, res frivolz, gerrg. 

Lumpen Volk, populi fzx, 

lumpig, 2)j. pannufus, 

zerlumpt, laceratis veffibus; pannis obfitus. 

f. lumweln, pendere, flacefzere, ſ. auch £ap; 
ven, Lampen, Gall lambeau. 

* &umpf, Fer. Vocab, 1482. Ein ausgefcheffen 
Lumof ober Umlauf an Zbürnen, exhedra. 
Scheint nit Imbus einerlen zu fep. Der 

Saum der um einen 


Thurn oben zum Gang ge 
macht wird. 


Lunden, 

eine €tabt in Schonen, Lundinum. Ik. ol. 

für £enben, Londinum in Anglia, Pid; 

* — adj. von Lugdunum, Leiden in Hol: 
and, 
Lundiſches Tuch. Kayſerob. Narrenſch. 
fel. 3i = . : 

ie Bauren wollen nicht mehr Zwilch, 

wie e 
e⸗ muB feon Lünsikh und Mechelfch 

eid, 

Inder preufi. Cammers®rdn. An. 1648. 
9.62. Und fellen die Zünd Tücher jur 
Kleidung / obgleich diefelbe in Niderlanden be: 

zeitet wurden, gleichwohl die £eiften abaerifr 

tn, genegt, und wider getreuget werden, und 
arnach erjt gemeffen. 
* &ünbep, fluctus. Aib, in Lex, 
Echeintvenl’onde, unda, jufommen. 


"Lunden, eine Art FimmerHolz, (o im eng: 
ju fepn fell. Frouſp. Briegs Vaft. foi. 
16. b, 


wird auch fs/, 19. . £unen gefchrieben. Es 
feheinen uroffe Prähle zufeym. Hol. Lundfe, 
Londfe, paxıllus, 
£une, von Luna, für Mondichein. 
In des Brachmendes Lune. Jereftbin, 
Lunge, f. 
pulmo, pusene. 
eine Feine finge;polmunculus. 
Lungen Ader, vena pulmonis; vena bronchi- 
alis, bep ben Pferden wird mider alle Gebre: 
a. der Lunge und Gruft gedffnet. Slemm. 
utſch. Tg. p, 204. ^, 
Lungen Blut⸗ Ader, vena pneumonica. 
Rungepule?toer, arteria pulinonaris f 
ronchıalis, 
Aungen: Avant, lichenarboreus, pulmonaria 
“ibores. 


- 








Ji! 


*iLupley. In Chrom, 
rius ber VIT. ve 





























ein Iungenfüchtiges Schaf, ovis pulmo- 
tia 


,natia. : 
fungenfüchtig fenn, phrhi& laborare. 
Cungen weich, adj. pulmoneus. ] 
Lungen Yourself, f. pulmonacea radix. 
Zunge Rim lumbus überein ju fommen, 
davon tal. Lonza. Gall. longe. 
lungen, gelungen, f. lingen. 
Zuninf, Eperling, paffer. Chytr. col, 382. 
—— id. Pi&. ein Spatz. 
CunkPapier, charta bibula. Apberdien. Tyroc. 
E 107. : 
£ünit, f. lehnen, 
£unten, m. . 
funiculus igniarius, ein Ctrid ber fo jugerich: 
tet, ba$ er, mann er einmahl angezündet ift, 
immer foctglimmet. s 


er riecht Kunten, olfacit rem, prafentit fal- 
lacıamı, weil man ins die Musgveren mit 


"tupls, Zauber 
BR 


I , deffen Geruch 
—* den —* —E de fin: 


nen. 
ft aus Lumpen worden, heißt auch Hol. an: 
noch Lompe oder Lonte, dann er ift aus £innen: 
Yunpen gedrebt. — ; 
Cuntſch. Aayfcrob. Poft. fo 179. Eine faw 
le £untíd). Holl. Lompich, piger. 


Lüpfen, 
‚lichten, levare, heben, — 
f aus dem Cattel luͤpfen mitbent Epief, lan- 
cea ex ephippio dejicere. Wurſtiſen Baßl. 


Chron. : 
p die S bore aus den Angeln Inpfen. Stumpf 
wl 722.4. 
Ruppen, id, : 
Wir gaben ihm verfalgen Suppen 
Daß er bem Fiäfchlein (oai die Boten 
bey fid) trugen) 
en deep luppen, das ift, bat Flaͤſch⸗ 
fein zum Mahl beben imb trinken, mie er auch 
daſelbſt abatbilbet.) Narrenſch. fol. 397, und 
300. 


* auflupfen, Pid. elevare, attollere. 
ausiupfen. Pid. aud (einem Ort Inpfen, 


pgmovere, 
ein Zupf ju Ehren, promotio ad gradum ho- 
noris. Pid, 
£ipfel , 
ven Leibfall. 
Rayfereb, Doft. fel.69. Inder Gharzimo| | mac 1 
che am 3reptag iji Das Jaht Zeit feine Tor £óu den 
des am Sonntag, fo begeht manıbmfein e;| Lat. barb. Le 
gräbnäs, un? £ipfcl. : i 
Pfarr Nind ander 





LipfelXiecht, manm ein 
wo dann in feinerDfarerfirche begraben wird, 
fo gehört dent Leut Vrieſter feiner qMarristir: 
che Diele Portio E a Net 
ju, alles deffen fo um DerBegräbnüg willen der 
Sir, da die Begräbnüs ifi, werlaffen, ge 
et und aegebeti wird. Scbilt, imr ammot; ad 

nigsboltu Chron. Aljat, p. 11531.. Bon 


| ., uff 


einem Luft qu etwas machen, ad cupidits- 
. tem alicujus rei impellere, . 
‚aus Luft ju etwas gebracht werben, cupi- 
ditate alicujus rei adduci. 
bie Luft if ihn angefommen, inceffit eum 
cupiditas. : 
mo feine fuf jur Sache, wird aud) das 
Leichteſte ſchwer, nulla res eft tam facilis quin 
difficilis fir, cum invitusfacias, 
Luft im € (ftn, orexis. 
unmäßige Luft, prolubium. 
Luft an der Sache, delectatio, voluptas. 
eitie Luft, deledtamenta puerorum. 
an einer Cade haben, habere quidin deli- 
ciis; id illum oblectat; volupe eit. 
feine Luft au etwas haben, voluptati effe 
alicui. 
w Luft, voluptatis caufa, animi caufa, 
ie Luft büffen, explere animum f. libidi- 
nem aliqua re. 


‚er bat die Luft gebüßt, animi ardor confe- 
it : 


t 
luftig, adj. frölich, hilarus. * 
Iukig a. prenait 
ig ſeyn uftig machen, lætitia per- 
frui, lerum «ffe, hilurem fumere diem, in — | 
e. 
luftig, angenehm, als ein Ort, amoenus, ju. 
u für b der Magen ift ale 
* {uftig, für begierig, der Magen i 
zy Opie 
gel oec Geſundh. fol. 70. b. 
Iuftig, «dv, hilare. 
lüftrend, adj, luftrende Ohren, aures prurien- 
luͤſtern, adj. appetens, nad) etras, alicujus rei, 
avidus rei. . 
£iiternbeit, appetentia. 
dmangern Weiber, pica. 
9o. M. 
luſtlich leben, iucunditate affici, delectari. 
SBerlujt, m. f. lieren, verlieren für Berlurft. 
Unluſt, f. moleftia, tedium, 
YUnluft machen, tedium afferre. 
ben öffentlichen Handlungen ju verbieten pfles 
"get, rixa. contentiones, pacis tuibario, infos 
ntia per ſtreynrum & quicquid necloco nec 
achoni conveni, welches bie Alten Unluſt 
Cuͤſtlin, Lüſtlins Cel, f. £iff. 
der Geluſt nad) etwas. Kayſerob. Narren⸗ 
df. col. 301. apperit. Die Alten baben 
auch der Luft geingt, und noch im Diniecto Al- 
Spieg. ber Bejundb, fol. 71. a. der Zuft jur 
Spree. 
bein "$^ oblectare, an etwas, aliqua re. 
fid beluftigen mit etwas, deledtari ali- 
ua re. » 
AuftSeur, gente. Feurwerk qum uf. f9. 2. 
ium feltivorum fpettaculum. 
Auf Barten, viidarum, ropiarium. 
Auf Partner, topiarius. 
pro Domino, qui ferbper in urbe eff, & inter- 
dum ruri vivere vult, Item in Borte pergula, 
Zu af Ryff im Sp. der Gef, fol. 16. pre- 
ium five domus cum horto in agro. 
hilarem fumit. 
— nemus. 
$ scheint Luft, kommt mit uber überein, da 
snan das b vor ft weagelaffen, wie r, in Verluf 


dio eff: 
bann nicht (efr [uitia sur C peife. 
tes. 
* [uftlid, ift veraltet. Altcfarg. in Vocab. fol. 
Unluſt, Unrub, Sriebenftórung, was man 
thun genennet. Sachſen⸗Spieg. 1. L art. 59. 
Jemanu. Es fommt mich der Luft an. Ayff. 
qua n 
bie Beinftigung, oble&atio. 
£ uti aus, domus in loco ameno, edificium 
Ku(jt tag. Grobian. fol. 204. b. Diesqquem quis 
für Serlurii aio Luf für Zubfi 


gufum Luͤzzel 


au aufgefo 
Sf ven ben Lateiniichen Schulen n 
men, daber e$ auch feinen Artickel bat, unb 
di fo viel von lufus, at Cypiel/2eit. 
ufum geben, Spiel:Zeit geben, f. oben 
Zudem von ludus, ludum, welches eben auf 
ſolche Art gebraucht worden. ! 
"ju R.P. Pets. Script. Aufr. € ie büteten 
fw tin halb Jahr in ber Burg je Wienn, 
liefen fie in luſum reiten, veniam da- 
bant certis horis equo uti. 
£ofung, mann es für Zeit und Mus genommen 
wird, fcheint für dergleichen Zufum, oder für 
das Fran. loi zu fteben. 
gutirn, 
verlutiren, if ver ben Chimicis Ux fera 
von lucum, f. ette, momit man die Glaͤſer feft 
vermächt oder verfchmiert, ann man etwas 
im Feuer zubereiten mill, luto fiveargilla ob- 
turare, die feinfte Art ſolches Lutums, wird 
lutum fapientie genennet. : 
LCuͤttich, Die Stadt unb Biſtum, Leodium. 
Zur, f. Zucht. 
Zuyen, j 
von © des Rind Viehes, ein Onoms- 
—— t aber nicht fo natuͤrlich ben 
$aut ausdrückt, ald der Kateiner, wugire, 


muen. 
Die alte Verficen von Anne :483. bat Ziob | 


eonis, bae 


XIV. 10. gar für rugire, rugitus " 
t 


£üen, des £emen, umb c. 6, 5. iaugit bos, | 


er he 
‘Op Lipfii Gloff. luoginda, rugiens. tem, 
luonde, rugientes. 
Gol. Onomaft. cel. 328. das Luoſen der Kühe. 


Wurftifen Baßl. Cbron, ad Anne 1475. | bie Lyft, Pic. disph . £ti&t. 
fau d (ce Rab vor Hunger unb uri [zi £s Eben fol sepes Fon 


Inpen gehört. — Diemeil bte Schweiier fi 
mit der Vieh⸗Zucht meitend nebrten, bat e$ 
in bem Anfang Die ftoljen Herren fchr verdroß 
fen, ^af fie fo mächtig wurden, und ftt von ben 
—— Soldaten mit ſolchen bolcken 
verſpotten iaſſen Als Wurſtiſen cit. Chron. 
beeuot: als die Eidgenoffen vor ciuem 
Schloß vorbey gejogen, bat ber fo darinnen 
mar, fidy feindlich gegen fie beyeugt, und von 
der Sinnen über fie geluyer. 
— Monf. p. 407. bat Hl 
Vet. Voc. 4482. luen ober fchregen, ober 
brüllem als bie Dchfen, mugire. 

nung, boarus, ibid, . 
 AAltenffeig. fol. 87. Iuen ober (depen wie 
ein Ochs, Rind, oder Stm. ; 

In bem Moers Lorrind für Urrind, Rohr 
dontmel, fcheintes jufammen gejogen,für Low 
wend, lirrinb,onocraralus. — 

s£rter[in in Schweig. £bron. fol. 9o. b. 

ebraucht e# auch vom Laut ber fonderbahren 
Meidsspörner, forinige Cantonen im Krieg ges 


ohunga, mugi- 


heinlicher dat | 
ch geben berfonime, mie Holl. 
b gleis —2 Kuh⸗ 
en auch genommen wird, um Unter⸗ 
chieb des Orbrülicó ven Kuhen den Vocal etwas 


nbtrt. 
£àssef, oder ditte, 


tíisseln, (get; ten. 
ern 


| 
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Befold, im Tbef. Pract. in Adis Lindau. €8 
‚werde vieL ober lügel Wein im Weinberg. 
Sroníperg. von Kriegs⸗Kuͤſtung fel. 

“ 


10. à. 
fl be? reiſigen Zeugs Lüszel, 
Beni * Theil jum Echarmäyel. 
* Güszefeir, paucitas. F'erf. Bibl. 1483. 
| Lev. XXVI. 22. 
Hagen. in Cbron. 
3 1 ig verlüggelt ben Pabft, bie 
Gbriftenbeit unb den Bann, parvi, Roccı pen- 
dere, fusque deque habere. 

[üssen, detrahere, contemnere, imminuere. 
Cod. Bibl. MS. Spem. z. Reg. XIX. 4. €rlüsset 
den lebendigen Gbtt, v. 16. ferunt lize⸗ 
te den lebendigen GDtt, v. 22. bann du haſt 

eluget, dadurch deine Anechte (nemlid) Sans 
berib durch Rabfaces) hatgeleger beu Herrn, 


v. 2h , " 
us biefemt Ort ber altem Uberfekung 
fao das lunen und Ligen unb legen * 


(9. " 

. Zeigen nicht wie es mit ledere lafus übers 
ein tommt, fondern vom lat, latefte, lÄtfte, ul- 
timus, extremus, für den £e&ten, © tt: 

en, Gerinaften balten. t ift im Dber: 

eutfchen 4 Tr i, (andern das j als ein 
Sibilans an des t gebräuchlich worden. 
Alle verwandte Sprachen haben bas t. Als 
—— leitis, parvus, Belg. luttel. AngL litt. 
ec. 

Das Deminutivum ig in dem Ri 
fchen wicht, ba ift Luͤttik, ober £ürtte, Lürtel, 
der £ütfe, ber Kleine. 

T. 111. Script. ye pa 154. Utder Citra: 
ten was ef en £üttif gefahren. £uttil auch 
Holländifch, parvus, pufillus, 

Dafyp. 


NM. 


faa, 
Sled, iacula. 
qe 3 —— 
utter-Maal, nota genitiva. 
Wunden⸗Maal, cicatrix. 
Brand⸗ Maal, itigma. 
Maal, fur Schand⸗Maal, Schand⸗Flecken, vi- 
tium, depravaue mentis habitus, cum cedit 
affectibus & a ratione defletut, labes, labe- 


temeräre, contaminare, 
unvermailigt, unbefleckt, unbefudelt, immacu- 
latus. Hund. Metrop. Salisb, T. II. p. 234 


An. 1416. 
bemeylen, mit etwas bemablen, beſudelu. 
Matthes, 


Cf in dem Dialedtis noch arbräuchlich fiir mes brmeiligen. Ferofeb, labem inferre, confpur- 


Rig, parum, ad. und adj. parvus, paucus, t$ 
iftdas Deminutivum von £ig, Als im ben 
Teutichen Spridyw. fol. 243. a. Wis fan 
fürs &ifid lig, prudenria nil valet contra for- 


"tem, Prov. Das och gebräuchlich i 
cud 798 ME pp 


Zu kel unb ju viel, orrberbet alle Spiel, 
omne nimiui verprur in vitium. 






care, 
unmelich, immaculatus. 
Mann einige den (egenannten Meelthau, 
Booten grant haben, - —— — 
je. Tent, p. 563. a. an [] tn nea 
e kieden deieben, ng davon auf ben Blaͤt⸗ 
bleiben, amd mirb baju. gefent ros maculae 
tus, té follte vielmebr beifien ros iaeculans, 
Man bic por Aliers een Molch, Malen, 
$t s tw 


610 Man 


meifel von b ven Sleden auf ber 
ne Den rotyen iy ] 
rem Haut, Diefes qud two Eidechfen. 
iForins hai malen/ Salamandra. 
Anmaal. Glof. Monjeenf. bat animali, ftigmata, 
"plagz, percuffure. It, animali. 
Ba. bat Ammahl, cicatrix. : 
Chytrass aber col, 342. Anmahl, macula, 
navus, ein Mahloder nat an einem, ober an 


eines Haut 
Mach it alfo bad Wort wovon Maal oder 
Mahl inbicfer Bedeutung fonımt. _ 

€» femmt auch das Franz. maille, davon 
macula eder foramen reris, eine Majche. 

It mailler, Flecken auf ben Slugeln befoms 
men, als die RebsHüner, Maillure, die Flecken 
auf den Federn der jungen Falcken. 

Wal, f. Mal unten befonder. 5t. Mabl. 


Maaf, n. 





menfura. : 
das Maaß getreulich nehmen, menfuras fi- 
deliter agere. MA 
mit oröfierm Maaß nieder nieffem, majori 
menfure reddereauteriam cumulatiore, 
das Augen: Maaf, inenfuraoculorum. 
Winkel Maaß, norma, 
Sore aa, modius. 
"o0 Bliedmaffen, f. Glicb. ] . 
maßlein, ein Getraid: Maas, als im Gothai⸗ 
(den hält ein Malter zwey Scheffel; ein 
Echeffel acht Megen ober jmeo Viertel; ein 
Siiertel vier Metzen; eine Menge vier Maͤß⸗ 
lein. . 
Magaß, f. modus. . 
qd halten in etwas, modum tenere ali- 
cujus rei. 
man muß in allen Dingen Maaß halten, eft 
modus in rebus, funt certi fines, (uus cuique 
modus. 
Maaß — modum oder modera- 
tionem adhibere. 
Maaf fegen, modum ftatuere, conftituere, 
finem preicribere rebus, 

. baé Maag überfchreiten, modum tranfire. 
über bie Maag, fupra modum. ° + 
dasohne Maaß ift, immodicus. 
rbi alle Maaf, preter modum. 

Zeit unb Maaß geben, prefcribere tempus 

& modium. 


Maaß, f. die Maaf, certa monfura potus, cerc- 

vifi& vel vini cantharus. f. Kanne, Quart, 

bie halbe Maaf, heuuna. ] 

ein Urfier-Maaf, mie e$ in Fäffern if. 

eim Scdent Maas, wie es die Wirthe aus: 
meften, als in Nürnberg bàlt ber timer 35i. 
fier Maas 32. Viertel, Schent: Maas aber 
64. Viertel. 


bie Maſſen, mirb mit Partifeln, unb ald eine 

Vartickel gebraucht, modus, regula. 

über die maffen, extra ordinem ; fiber alle 
Maſſen, egregie, fingulariter, 

et trinft über die maffen, immodice bibit. 
extra ino um. 

beftermaffen anbefeblen, de meliori. 

bernafren, alfo, ita, hoc modo. 

ebenermaffen, fimiliter, eodem modo. 
gleichfalls, perinde. 

mirmaften , modice, . 

einigermaffen , quodam modo, aliquan- 
tum; aliqua ex patte. 

maffen, quidem. 

alermaffeu , id. ] 

gehüreuber maffen, behöriger maſſen, ut 

Ar eit. 

gemiffer maffen, cerro modo. 

matmaffen, quo modo. : 

ziemlicher maffen, fatis, mediocriter. 

srraltete Partikeln von maifen find. 
— für eben, als, codem, modo ac. 
Garren-Scift.fel. 393. 




















9máfia 


Man lauft can der Faſtnacht) baraffter 
auf den Saflın 
Inmaß aléfollt man Immen faffen. 
in dermaffen, für obngefehr , circiter. 
Saujt in der Limpurgiſchen Chron. col, 15. 
An. 1350. Ein Jahr hernach oder in bermaf: 


- 3m Nider⸗Sachſ to mate Fommen, das 
bd jur rechten unb gleichfam abgemeffenen 


tit. 
Dem famen de Forſten recht to mate 
Dat fe dm afſchumen bat (ctt, 
Dat bf by ben Foren geramet het. 
T, IH. Script. Brunfu. p. 258. 
guter maaß, bene man meis guter mans 
wohl mer ej verbinberi. Hedion. Kirchens 
si: foi, 416. f. bier im vorhergehenden befter 
niajfen. 
Maaf, in den BergmwerfsTheilen beftebt aus 
Lachtern, ein Maaß ober Mafen meiſtens 28. 


Lachter lang, unb 3 H Lachter ins bangenbe, | - 


3 4 Lachter ins liegende breit, nemlich nach 
—— Gebrauch, 28., Orgyizfo- 
dine metallıce menfura. Die untere Maafı 
en, welche unter der Fund-Grube Dad Gebirg 

inan, menfurz fupcriores; die tnter Der 


Fund» Grube bas Gebirg herunter, menfura 


inferiores. 


Daher bie Redens⸗ Art: die Maaſen abbau⸗ 
ie anfchnürende Maſſen annehmen. 


en; 
Die Maaffen ins freye laſſen, die Maſſen bes 
bérig belegen ; Maaſen baubaift halten, 

ein Maaßner, qui hujusmodi menfuras 
& fodine orgyiarum numerum colır. 

SemÄf, old.) falich Gemäß geben. 
Fritfeb. Var. Tract, p, 693. falfa nienfura uti, 
Gemäß, Apberd. p. 160. ein gemaffer Menich, 
homo trugi, probus. . 

gemáf, adj, conveniens, congruens, con- 
fentaneus; Der Tugend gemág, virtuti: con- 

ruum; bem Befehl demit, juxta preceptum; 

tands gemäß, pro dignitare. &c. 

unaemáf, inconveniens. 

Gemeffe. ſ. meſſen. 
maaſſen, (verbnm) big Kleid maaß mir wohl. 
Apberdian, p. 94. aptiſſima eſt. oppolica elt cor- 
—— Jnd. in Verf, * Erafmi 
maßgen, Leo ua. m Verf, paraphr. Erajmı 
Epift, ad Galat. Die Rede nach Orlegenbeit 
ber Sache ſchicken und einrichten, fermanenı 
aptare te )us. — 

Pic. gibt ed, ein Maaß ſetzen, moderare. 

bie Anfechtungen zänen und majgen, tem- 
perare animis, : 

* Ylafiger, temperator. 

WMaßgung, temperamentun. 


Maͤßig, adj. 
temperans, moderatus, continens. 
bas 9Xaaf in acht nebmenb, qui moderatio- 
neutitur; qui magnaabflinentia eſt. 
mäßig, bat einiges Maaß von etwas bat, mittel: 
mágrg ift, ein mäßiger Kopf ober Verftand, 
mediocre poe 
mágiget Bermögen, modicz opes. 
ebensmäßig, fimilis. 3 
Gefen: mäßig, legitimus, juftus , legibus, 
conveniens. 
ad. legitime, jute. A 
pole fg, adj. 
Henkermaͤßiges Zafter, crimen. 
adv. in morem carmficis. 
Henker maͤßig mit einem umgehen, imma- 
nem adhibere crudelitatem. 
Heldenmäßig, adj. heroicus, 
ad». heroice. 
Sunfumáfiig, fecundum artem ; technicus. 
Mittelmaͤßia, modicus, mediocris. 
adz, mechocriter. 


Ochſem maͤßig, «d. 


* 


' 
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Machen 


Ochſen maͤßiger Verſtand, Mupidifimum 
ingenium. = 

adv. Dd)fenmágig mit einem umgeben, ve- 
luti bovem tractare. 

Diidemifig, officio conveniens. 

adv, Pflichtrmäßig leben, pro officio ſe ge· 
re 


re. 
rechtmäßig , legitimus. 
adv, legitime. 
unreditimágia, illegitime. 
rifftimágig , cum fcriptura conweniens. 
bermáfig, ettufus, profufus, immoderatus. 
übermäßig fepn, modum excedere. 
adv. immoderate. 
unmáfig, intemperans, immodicus, 
adv, intemperanter, immodice, 
Rrftimáfta, fecundum morem opifici 
tT áfitafeit, temperantia, moderario, contin. ex- 


tia. 
thotmdfigteit, jurisdi£hio, poteftas, 
unter eined Botmaͤßigkeit fegn, in dicione 
elTe; Darunter eben, füb imperio effe ; darum 
ter bringen, in ditionem redigere; ſich drriek 
ben unterwerfen, fe poteftati alicujus ful- 
jicere, 
Gicicbmáfigfeit, equitas. 
Unmäfigfeit, intemperantia, incontinenti, im- 
moderatio. 
máfialid), adv. moderate, temperanter. 
mäßigen, ©. moderari, temperare. 
(ib máfiigen, modum tenere, modum ad · 
hibere, in etwas, 
Mäfigung, temperatio, moderatio. 
Mafigebung, wie nian es beer hätte machen 
können, corredtio, emendatio. 
wie man cé machen (ell, prefcriprum. 
mafgeben, prefcribere, pr&cipere, corrigere. 
Weiſe vorfchreiben, velle fuo preicripro 
fieri, prefinire. 
ohne Mag iu geben, non prefenbendo 
quicquam, ut tibi videtur, prefinire ng. cit 
meum; unvorgreiffend, fine prejudicio. 
unmaßgebend, id. vulgo, ummafacblid, 
falvo judicio aliurum , falva auctoritate cc- 
rum, qui reni melius intelligunt, unsericherns 
benb, quo nihil alii prefinitur. 
MafıStab, m. fcala Geometrica, 
f. unten meffen, wie Maas davon berfenunt, 
aan, f. Mahn. 
Maas, der slug in Teutichland, Mo. — — 
Macedonien, bad Seid) in Griechenland, it 
durch die Hiſtorien jonberlid) vem Philippo 
un? Alexandro M. befannt werden, Macedo- 
nid. 
ein Macebdonier, Macedo, onis. 
Macedoniſch/ adj. Macedonicus, 
Macheier, vor Alters eine Art geringer Bolt: 
ner Zeige, deſſen in den Sleteer Orduungen 
gedacht wird, und ben Bauren ift erlandtge; 
weſen ju tragen. Carps. Zittauiſche Chr. 
P. V, p. 178. St. Roftod. BleidirsDron. 
p. 9. textile lan&um e vilioribus, 


lachen, 
facere. 


Derfe machen, Zweifel, Hoffnuna, x. 
madyen beg ben Nominibus umfebreibt das Fer- 
bum, als: Anfang machen, für anfangen; En 
de machen, für eiae erue m , C 
freuen; Angit machen, änffigen. . 
-freo machen, liberare. 

darf machen, ſchaͤrfen, acuere, acırm 
r eure,” 

Man muß machen, bey ben Wörtern i5 
chen, bic bai geiekt werden, mas man modu 
als Echulden machen ‚fuche unter Schuld, 
bann es find Deren zuviel bicbcr qu foren. 

einen ju etwas machen, deligere per furfragıs, 
eligere legitime, ald : jum Doztor, crest 
Dolorem. . 
um Felt ; Ser machen, ducem gerendo 
bello creare, 
aun 


jum Narren machen infaruare, fatuum | anfmachen, für auflöfen einen Band, — 


ium Erben machen, fcribere, facere, infti- 
tuerehzredem. 5 
etwas aus einem, oder and etwas machen. 
vitl aus eiuein machen, magmtacere, ma- 
gmallimire, . 
menig aus etwas machen, parvipendere. 
nichtd daraus machen, pro nihilo ducere. 
ich mag nicht veas ich aus ihm machen (oll * 
wann man es von einem Unbekannten fagt, 
non novi hominem, nefcio cui ordini illum 
adícnbam. _ 
mann es ein Vater fagt, nefcio quid faciam 
ex filio, cui rei precipue animum applicare 


dcbeur. = 
am macht bu aus bir? queim te predicas 
eile.. 
fid über oder etwas machen, aggredi aliquid, in- 
cıpere, DEO 
fib auf ber Weeg machen, ober aufdie Reis 
fe,iter inire, oder ingredi. 
fid) aus dem Staube machen, aufugere. 
machen, nad) Art der Sache beißt: compinge- 
re, jungere, componere arte vel inftrumento, 
fabricare, conftruere, formare, producere, te- 
xere,sptare, concinnare &c. 
machen, gignere, creare, generare, parere. 
$inber machen ift grob geredet, liberos 
TocTearc. 


s bat ijr ein Kind gemacht, gravida eft ex 


aio. 

Mor Alters ift von beyden Geſchlechten ge⸗ 
bräuchlicdh geweien. Als A apfereb. Poft. 
foi. 63. Die Witwe zu Nain parte nur diefen 
Sohn, unb war im Willen femen mehr ju 
machen, (babet. im Sranzöf. faire un enfant, 

tem ibid. fol, 191. b, Das erftgebohrne 
Eſclin, alfo, daß bit alt Efelin vor nie feinen 
jungen Efel gemacht batte. 

Gſterding. Gelden:d. in ber Vorrede. 
Er machte drey Söhne mit berfelbengrauen. 


Macher, ift in Zuſammenſetzung binten an bem 
Werk das gemacht wird, ale: is qui quid fa- 
cit, onifex, artifex &.. eilsltor, fiber = 

Brillen: Macher, Geigen⸗ Macher, Golds 

andfchubs» Heilig » Macher, Du: ; Ealender: 

tam eor f: Korb Macher, Gdruve dub 
Sieb⸗ Stell: Strumpf: Macher, Tuch: br 
eugMacher ic. Meutinacher, f. unter dem 
——— die et Wörter. 

Mache, fubft. f. cule. unb ira Poͤbel Scheri, das 
Seo u in der Mache, tub manibus far- 
toris elt. . : 

Mache rey, (tebt hinten an einigen Wörtern in 
verächtlichen Berftand, ald Geid Macherey, 
alchymia; Ketzer⸗ Macherey, pruritus augere 
numerum hzrericorum, 


Maͤcht nuͤß f. vermachen, Bermädifnüß, Lega- 













ere. 

oco für auffperren mit dem Schlüjfel, refe- 
rare, recludere.. - 

ſich aufmachen, furgere; fe parare; accingi; 
venire, 

- 2 auf bie Reife begeben, fe commovere ; 
vie fc dare; itineri fe. committere ; iter 
inire. 

aufmachen, vnlg. für aufipielen, inftrumento 
mufico ludere. 

mit Geigen eines aufmachen, fidibus cane- 
re ad choream. 

* Yufmacherin, Kuplerin. — Scit. Gloff. Tent. 

ausmachen, durch Arbeit endigen, f. endigen, 
verfertigen, perficere; pertexere, quod quis 
exorfus eft. : 

bie Sache mit einem Mort ausmachen, 
tranfigere rem verbo, decidere rem, 

das i(t eint ausgemachte Sache,huc certum 
& indubitatum ett. 
" damit ift es nicht ausgemacht, hoc non fuf- 

cit. . 

ausmachen eine Streitigkeit, litem dirimere; 

componere controverliam. 

ausmachen, das Berfertigte fchöner machen, 
aus;ieren, ornare, exornare. 

ausmachen, etwas mit einem, conficerealiquid 
cum aliquo; tranfigere aliquid cuin aliquo; 
decidere rem cm aliquo 

e$ mit einem gar ausmachen, perdere ali- 
quem ; e medio tollere. 

ausmachen, etwas aus etwas, als einen Flecken 
ausmachen, tollere maculam e veite. 

Nüme aus ihren Echalen ausmachen, nuces 
€ putaminibus eximere, 

ausmachen, in Erb:Gachen ber unmünbigen €t: 
ben, die Güter fo ihn nicht nig ober nótbig, ju 
Gelb machen , quando heredibus minoribus 


certam pecunis fummam , qua illis folvenda 
eft certe tempore. Qux fumma vocaturin 
Marchia Brand. ein Ausipruch, oder 
eine Ausmacung. Scheplitz Comffitut. 
March, Part. III. Tit. 2.6. 17. tft ſo viel als le- 
garum, das emet ausgemacht ift. 
ausmachen, eine € umma machen, austragen 
nad) dem Rechnen, explere numerum cer- 
rum. 
es macht eine groffe Summe aus, magnam 
fummam conttiruit. HR 
die Gläubigen machen bie Kirche aus, fide- 
lium cretus conftituit Eccletiam. 
ausmachen, vwig. ausfchelten, objurgare. 
einen dichte ausmachen, uudy. ornare ali- 


tum. un quem pro fuis virtutibus ; objurgare aliquem 
Machung, in eíniaen-Compofiis, als ; Vers | — mulris verbis. 
machung, f.vermachen, 


beymachen, fich hinzu ober herbey machen, ap- 
propinquae. 
fihdaruber machen, rem aggredi. 
einmachen, einen Knopf am Kleid, globulum in 
foramen fium indere. 
- - - alé Früchte und andere Ef: Waren, condi- 
re faccharo. i 
mad qur zum einmachen, condimentarius, 
Kirſchen fo gut eimyumadjen, cerafa condi- 
tiva. i: 
- + + als Sprifen, in Cal, (aleafpergere. 
in Efig, acetum atfundere & lic aliquandiu 
confervare, 
- oc alsinein paquet, colligare in fafciculum ; 
involvere; involucro tegere. 
fortmachen, vulg. pergere; feftinare; rem ma- 
turare. 


die Heiligmachung, San&ificitio. 
Macerslohn, pretium pro facta re ; manu- 
pretium, 
* YWüadytHüam. Stafiburg. PolıceyDrd: 
nung Append Anno 1628. p. 34 Einen Mach» 
Mann aufmerfen, das ift einen jum Schein 
bejtellen, aldfauffte er etwas von einem, ftelt 
e$ ibm aber bernad) miber ju, bant erjum 
Nachtheil anderer es wider bie Anjtalten per: 
fauffen möge, 
sbmachen, etwas von etwas (eparare, demere, 
- - - als ein Weber fein €tüd verfertigen, 
texendao abfolvere, detexere. 
- - - ablöfen, mad angebunden, folvere. 
ſich berabmachen, v»lg. defcendere 5 lo- 
cum fuperiorei relinquere. . 
inmachen, (quocanque mod:) adjungere, affi- 
gere,annedtcro&c. — 


Sieus autadci, ignem accendere in foco. achen, vulg, abire, difcedere. 


pur 








bona, qua:illis non profünt, rediguntur ad | 


fort! move te o ! | 
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proripere ; aud der Stadt, exoppido fe eji- 
Cete, 


Gemach, v. 
conclave. 
ein Zimmer eines Haufes, conclave, plar. 
Gemaͤcher. 
Storaeniad),veftihuluin, eonclave anterius, 
Schlaf Gemach, dormitorim, cubiculum. 
€jGemad , Tafel: &emad), trielinum ; 
camaculum. 
heimlich Gemach, ſecelſus privatus. larrine, 
Gemady&rubl, id. (ella familiaris, fella le. 
vande alvo. E. 
Semach, w. contigmtio ; contabulatio, . 
Stock Werk oder Baden. . 
ein Haus viel Gemächer bod), zdes multi- 
lici contignatione conftantes. 


&ift Gemach, conclave, aus Gemoͤchte ent 


fanden, als ein beſonders gemachter Theil bed 


Haufed. In Zagens Chren. in Script. Aufr. 
Perasi col, 1136. Cit legte ben erften Stein und 
255 die Gemechte unb Chemer, (Kam 
mern 


Gemach, 


— PA ke 

gemach, für commoditas, veral 

^m £anbrSrieben An. 1332. Toluer. Cod, 
Diplom, p. 102. & Stuse, iu Friede und zu 
Bemache den £üten und dem Lande einen 
Zellanlegen. , ; 

Seyftr Lodewicus fted) Cflieg) van fonen 
Perde unb molte bon ſynes Bemafes, (al- 
vum exonerare.) T. HI, Script. Brimfz. p. 297. 

Hertoghe Denrid ber £awe, T, H1. Script. 
Brunfv.p.82. c 46. Wolde nun e£ an Ge⸗ 
mate, cm Ruhe unb Gemaͤchlichkeit) benteon 
(bimieben, gubringen) fines Zevendes it, 
(feine Lebens Zeit.) ] 
gemadh, ad». qemadyfam , lente, pedetentim, 

leniter, gemad)! gemach! fineftrepitu, extra 

tumultum, non precipitanter. 

gemächlich, «dj. umb adv. lentus, lente. 
* gemächlicher Menſch, qui fuis commo- 
s lervit. 
emächlich figen, commode federe. _ 

Vorltentaia vocab. fol. 106. col. a. fchreibt 

gemedyling unb gemechlich, pedetentim. 
indgemein fpricht man e$ auch mählig aus, 

fonderlich in denn Compof. allmählig, fenfim. . 

Ferofch. MS. hat nod) allmählich, paulla- 


tum. > 
Bemächlichkeir, commoditas, wird für bad vers 
altete gemach gebraucht. . 
— * moleltia ; incommoditas; res ad- 
veri®, 
ungemädhlich, adv. molefte. T 
Gemach, für Verwandter, f. Magen, propin- 
uus. 
QAI im triberf, T. III. Script. Bramfo. De 
Kenfer fande Vorreders (Berrütber) ut, be 
fcholden fon Gemach Markgreve Eygebredht 
morden. p.330. J 
(Bemady, commoditas domus, und hernach für 
allerhand Bequemlichkeit. 


Gemaͤchte, "n, 


verfertigte Arbeit, opus. 
Gemaͤchte, creatura. 
Bemächre, genitale, utriusque fexus, f. oben 
machen, gignere, parere. 
Sfiber(. mechte. T. HI. Script. Brunfv, p. 
2e Biſch —* zu — 1369. ſchol⸗ 
€ ttoty te n gebat. 
In Cod. Bibl. MS. Spen. 2. Saw, II. 23. Ges 


mechede inguen. 
Gemaͤchte, für Bermäctnäß, legatum. Gold, 
R. Gas. P. XI. Tit, 6. 
Eh Gemaͤchte, f. Ehe für Ehenatte. 


geſchwind forsmachen, citato curfu fe hinmachen, (id) binmaden, «o dcr 


B 
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id) hinauemachen, exire, 
ch beinmadyen, domum fe conferre. 
eruntermachen, quovis modo tollere, aldRin: 
be von Baum u.b.g.. 
vnigo, criminari , eimen herunter machen, 
detrahere. 
ledmadıen, folvere, laxare. 
mitmadyen, una facere quid, colludere. 
nachmachen, imitari, imitatione exprimere, c- 
, mulari. 
niedermachen, trucidare, occidere. 
übermachen, überfchiefen, miuere, transmit- 
tere. 
-.- * überniachen, iu viel machen, cumulare. 
wann man cd in der Welt bermacht, fol; 
gen greuliche Strafen, cumulata peccata fe- 
quitur cumulata — 
übermachte Unkofien, efufi fumtus. 
fi) hinübermachen, tranfire, trajicere. 
vermachen einen Ort, tin Loch mit einem Zaun, 
obfepire, verbauen, obftruere, verfiopfen,op- 
pilare, verfchlieffen, claudere. Ir. obftipare, 
occludere , obturare. 
Vermachung, obftru&tio. 
- - - im Zegament, teitamento relinquere, le- 
are. 
ber etwas alfo vermacht, legaror. - 
dem * vermacht wird, legatarius, 
Bermächtnüß, legatum. 
* -- - ymtonmmen, perire. 
T. 11, Script, Sax, Menk. tol. 2092. 


€i begunten fid) des Kindes fchämen 

Und mochten es nicht verderben, 

Dder laſſen vermachen und Hungers 
t 


terben. 

* (id) vermachen, (id) beluftigem , relaxare ani- 
mum, recreare, reficere. Apberdian, p. 62. ob- 
letto me hacre, ich vermachte mich bierin. Er 
vermach mid) nicht, id faftidio illi fuma 

vollmachen, implere, complere. 

- . befauffen, ciach trunden machen, ebrium 

cere. 

wormachen, einen etwas, baf er es nachmachen 
fell, preformare ; adumbrare, —— 

* + 7 baf man nidt hinzu eber bincin fan, als 
einen Zaun, fepe munire quid, . 

einen Graben, preducere fullam. 

als eine aur, obftruere. 

daß man etwas nicht (eben Fan, pretende- 
re; obtendere ; prerexere, 

- - - einen blauen Dunft, glaucóms ob oculos 
objicere. * 

wegmachen, wegthun, tollere; removere. 

ſich wegmachen von einem Ort, loco difce- 
dere, aus bem Lande, excedere finibus. 
mwettmachen, par pari referre. 

wicdermachen, reparare ; reficere. 

jumacben, als bie yür, oderdas Haus, claude- 
re; occludere. a . 

- - - alsein Zoch, oder eine Oeffnung, oppilare. 

.- - Als ein Geräfl, obturare. 

- - - alseinen Brief, epiftolam obfignare. 

- - + aldein Kleid mit Subpfen, connodare. 

- . + benden Echmeljern in Bergwerken für ju 
richten, Fritfcb. Supplem, Befolds. pra parare. 

Zumacher, (Echmeichler) derifich ju einem 

pat sutbátig ifl, adulator. 

de machen, ali bit Haare, retrorfum po- 
nere. 
ftd) zuruͤcke machen, revertere, redire. 
iufanimen machen, für jufammen paden, con- 
farcinare, convafare, componere. 
- - - mit Leim, conglutinarc. 
:co mit Kitte, ferruminare &e. 

Diel Adj. und Adv. Können alfo wie jetztge⸗ 
dachte andas Verbum machen, ohne hyphen ge; 
fest werden, und ſtehen unter i tem Buch 
als: bunt,machen, gleich, weich, hart, berg, leer, 
bell,weiß, jabtm, neu, entzwey, tollmachen zc. 

Machen, und facere fomme mit einander über: 
ein, aud) ben Buchflaben nach, wann bie earl 


2 
















ftaben, ! 


Macht 
von ber Veraͤnderung der Buchſtaben unius in- 
ftrumenti angenommen wird. 


ttiadt, f. 


potentia, vis, opes,vires, virtus, robur, facul- 
t$, copia, m as &c. qua quis ad faciendum 
aliquid pollet. Gewalt, Vermögen. 
ine Macht nimmt ab, opes cjus fene- 
fcunt, nimmt jui, opes crefcunt. 
feine größte SKacht beieh- darinn, fumma 
virium ejus in eo eft. 
einem Macht geben etwas zu thun, potefta- 
tem alicu: dare, facere. ] 
Macht über £eben und Tod babe, vie & 
necis poteftatem habere. R 
das Rebt nicbt in meiner Macht, non eft in 
mea manu ; non in;nca fitum elt poteftate. 
Allmacht, omnipotentia. 
Ohnmacht, animi deliquium. 
in eine Dbnntadt fallen, oder in einer Obns 
macht liegen, dehqumm animi pati. 
Gere: Macht, copianavalis. 
Vollmacht, auctoritas. f. vell. 
idis ‚ adj. potens. . 
mád)tig imt Sirieg, belli potens, armis va- 


ens. 
febr mächtig feyn, in magna potentia effe. 
ber ſeiner Slune nicht mächtig,non compos 
anımı. 
mächtig, wird bisweilen zu groß gefett für febr, 
auch groß öffters ausgelaflen. . 
Hedion in Rirchen:Chron. fol. 258. b. Sie 
machten ein groß mächtig Echiff. 
ein mächtig groffer Haufe, ingens vishomi- 
num, 
bie Berdammten werden in jolcher mächtis 
gen Bein von SOtt abgeichieden ſeyn. Kay⸗ 
jereb. fol. 101. poft. gr 
eigenmächtig,fuo arbirraru, propria auctoritate, 


eigenmächtiger Weiſe Dod 
—— — ein Titel: 

Wort der Kayfer und Könige, Porentilimus, 
ehnmächtig, impotens. 

mächtiglich, ad. potenter, 

mächtigen, in ber Compofition 

yrwmidrign, auctorıratem dare ad ali- 

uid. 

M evollmächtigt, cum au&oritate miffus. 

GevolimAhtigter, vnlg. Plenipotentiarius. 
(id) bemächtigeneines Dings, putiri aliqua 
re, in poteftatein redigere. 

Maͤchtigung, in einigen Compofiris. 
Bemächtiuung, occupatio per vim. 
Bevollmaͤchtigung, auctoritas data, 

Maͤchtigkeit, ift von Allmächtigkeit gebräuch- 

lich aemejem, Inder güldenen Bull - 
Soldaſt T. I. P. 3.c, 24. für Majeftär: Ein 
ſchuldig Mann der#Umächtigkeit, reus crimi- 
nis lzíe Majeltacis. Te. geleste Allmaͤchtig⸗ 
feit,Ixfa majeflıs. ibid. 

* bermachtet em. Tfibndi Chron, Helv, p. 105. 

fuperiorem habere; inferioriorem effe in bel- 

li apparatu. NON 
*vriadybaSotidyafft, f. gem primi ordinis, 

vulg. Plenipotentiarius. T fcbudi T, II. p.626. 
tWadclos, «dj. infirmus, impotens. 

WMahrSpruc, m. fententia (upremi judicis. 

Macht kommt bec vonmögen, poffe, das Ber 


mögen. 

Mackel, ſ.Makel, macula. 

mád'ecn, ſchreyen als eine Ziege oder Bock, ift 
vom Laut dieſes Geſchreyes gemacht, uyxa- 
ar ayıs Xupiwe rk. Enfath. 
Odyf.p. 487: Bafil Edit. clamare more capro- 
rum & caprarum. 

In Vet. Vocab. An. 1484, invenitur, Maͤch ⸗ 

sen, mit bent Lat, barb. nebrinare, 

Mad, f Mähen. 

Yiad, für Magd, vule. 


























. Made Magd 


lade, ff 
vermis in rebus putrefcentibus. 
Flei ade, vermis carnaria. 
Kb Made, vermis cafearia: 
aben, allefley Arten Wuͤrme , die ſch 
unter der Erde in Fliegen, Kefern. b. a. ven 
wandeln, vermes variorum generumm, ingjo- 
: * minores in terra, qui fiunt mufez vel (a- 
rabzi. 
Maden befo 'vermiculari; vermicc- 
lis infeffari. — T 
voll Maden werben, verminare. j 
mabig, «dj. vermiculofus, verminofus. 
febr d, fcatens vermibus. 
inagre Sáje werden gerne madig, caíei qua 
„„inus Biens to magis verminant. 
Made⸗ Kiſte, MepHop, (SXift : Haufen) N: 
berf. fimerum fterquilinium — cal. 409. 
Maden⸗Sack, m: aus Derachtung des vermcki 
chen Leibes, vermium alimentum. . 
Goth. matha, vermis. Anglof mada. Belg. 


ade. 
Mäder, f. Maben. 
Madeven, f. Medeyen, numifmata. t 
Alsdrigal, eine Art Poetiſcher Gedichte, io 
von den ^italiánern ju ung gefommen,Madn- 
i 6 aus frepen und meift ungleidy i Werien 
e 


Mag, Dine eomm f. v 
mag, 1. Perf. Pref, id) mag, 2. du magft, unb die 
3. er tag, Plur. fte mögen. i 
fiiagasin, n. 
ein Drt Votrath vor etwas zu haben, hore 
um, repofitorium, apotheca cella. 

Vorraths Haus, VWorraths:Kanımer, tre 
viant-Daus, bey den Kaufleuten, Waaren: 
Gelb, Pac Kammer. 

Su Magazin, armamentarium, Feng 


Magazin anlegen, horrea conftituere. 

Korn Magazin, arium. 

Heu Magazın, fenile publicum. 
Magajin-Schreiber, ab horrei rationibus. 
Magazin, nemen aud) bie € attler das Vorder 

&beil eines Reiſe Wagenẽ, einiges Xeijeóc 
räch darein ju tbun, penus itineraria, arınarı- 
um vehiculi. : 
Arabice, [XPID, machjen. f. Schindiers Lex. 
Pentag!. ad, radic. X]. Hifp. Almaren. 5 alfo 


bi ende Wort durch Stau schafft und 

EL I pem ————— ju un ges 

fommen,und beige ein Vorraths Haus 
Magd, f. 


f. 
hieß vor Alters eine Jungfrau, virgo. Latbe- 
rus im bymuo, Geine ii die reine 


‚(Gornpins Betanur in fine Hermatbene. No- 
bis, Magd, virginem fignificat & pro famula 
etiam fumitur, quia virgines fere loco ancilla- 
rum habeantur) ancilla, famula. 

Luther in der Gdrifft das JEjus ein 
Jud fe. Es beißt im Teutichen Magd, ein 
eld) Weibs Bild das noch jung * unb nut 
ren den Kranz trägt, unb im Saar gebt. 
iemobf e$ ein ander Wort dann das Ser 
gunafrau, nicht wie ein Dienft : 3 «29b, fen: 
ern bie nod) einen Cranj träge. MRagd bet 
cin jung Weibe Bild das nicht mir Jungfrau 
fehafft hat, fondern auch Jugend und rrudo 


baren Leib, darum beiffet jolches innges Reit 
Bas oder —E ‚und nicht — 
en:Belf, 


Maͤgdlein, puella, —— 
ein wohl erzogenes ei 
at er sog gdlein, bene & p- 
ein fd)óned, bella & (cita. 
artiged, leprda. 
Maͤdchen, id. puella. 
Kammer 


Mag 


Kammer · Maͤdchen, ornatrix. 
rauen: Mädchen, id. pediſſequa. 
ehr: Mädchen, tiruncula &c. 


- unter beu Anfangs; Buchitaben, Bader 
guit Haus í Seller ; Kinder ; Küchen 


agb, xc. = . 
mádte Magd, nennen einige das Colchi- 
oum, ein Kraut. 2 
faule Magd, iff bey einigen der Vogel Or- 
gometra, oder Cenchramus, bey andern ein 


bulbus pratenfis. : 3 
mägdi d, ancillaris, ift jt&t verächtlich, vor bit: 
em bief ed virginalis. 
agpnafft, adj. ancillaris. . 
bad Magdtum, im Nider⸗Sachſ. virginitas, 
fenf Jungfraufchaftt. 
* Fillorius bat, der Mägten, virginitas, 
* das Magtumliche Alter, Her. Verf. 
Bib. 1488. Num. 11L v. nit. puellaris etas. 
* entntágten, Pic, rapere puell= pudorem, vir- 
initatem adimere. 
Niagd:dlumen, Camillen, chamzmelum. f. 


— es Antiquit, Magdeb 
eburg. |. Sagittar, Antiquit. Magdeb. 
it Stadt if (bon Sec. XIL Farthenopolis 
genennt worden, ; 
—— Magdeburgicus. 
ein gdeburger, Magdeburgicus, 
Magd⸗ Kraut, marrıcaria, ,- 
Pu thun, ancılları. ] 
Des alte Wort e ve ein Bermandter, ift 
das Stamm Wortvon Kayd, (. Magen, pene 
quus. Die Ausiprach des Werts Da 
den_Unterfchiedlichen verwandten ... 
oſſe Veränderungen gelitten, Doch i 
oder t in den meiften geblieben. Goth. magath. 
Anglo-S. maeden, Angl. maid. mage? , maegb. 
Belg. 
Meit. Ferofekin MS. meitlidi; jungfraͤulich. 
. Sym Nider®. ijt aus dem a eim o worden, 
als Moger. und T. 1f. Script. Branfv. p.65. 
mogetld, jungfräulich. v. 
ir das Deminunivum Mägdlein ijt. cit. T. 
. Hf. p. 19. Magetin. 


Magdalena, 
ein Weiber: Namen fo vonder Juden⸗Zeit her‘ 
kommt, und nach dem roten Seculo unter den 
Zauffiamen der Chriſten geblieben. ^ft ei 
gentlid) ein Namen der vom Ort gelommen, 
nemlid) von Magdala, wovon bie eme Maria, 
sims Unterichied der andern, Mandalena ge: 
mennet worden, Wie nun alle Namen ber 


Perfohnen eiue Veränderung, Berfürzung| 


, und andere Verkrüppelung gelitten, fo tft uu; 

“ ter denen fo Magdalena jemahls gehabt, fon; 
derlich qu merken, bafi An. 1339. wie Hnberu: 
im feinem Archivo Mellicenfi. p. 72. berichtet, 

der Namen Mag daraus geworden, (melde 
Verkurtzung fonft in dem Manns: Namen 
Wattheus oder Matthias geſchieht) ich Chri: 
ftian, (ichreibt einer felbiger Zeit) der Li 
gendörfer, undich Mag itin Zaus⸗ frau, 

Magdaleon, ſchreibt Frifchiinus in feinem No- 
' menclatorc. c. 91. Teutſch, und ſetzet es, alé ei; 
pne 9tugeutriney ju Collyriunı. 


Magen, ap ben Namen ber Derter. 


SR eine veraltete Endung, welche bie Lateis 
net i magus ober magum verändert, (oll ager 
‚oder colemia geweſen fep. 
‚Nimmägen,Noviomagnm, pro novaColo- 
nia. ; 
Durmegen. Dafypod. in Lexico Duromagus, 
ubiorum oppiduin 
An einigeu (heine Machern daraus entflanben 
u (eon, ald am Lügelburgifchen und an der €i; 
L, Rodenmachern, Rotomagus ager velco- 
Sm Er ——— it 
ın Wort Barbetomagus iff nur m undsge: 
blieben in Worms. 9 










Magen 
Magen, m. 


ftomachus, ventriculus, 
einen ſchwachen Magen haben, efTe lan- 
guenti ftomacho. . : 
Cm guten Magen haben, firmi ftomachi 
effe. 


ber Magen gurret ibm, ftomachus latrat. 
en-Bürfte, eine Barfte von Borften,den 
agen innen ju reinigen, inftrumentum re- 
purgatorium veritriculi, fetz invent ad pur- 
az um ventriculum. 
agemEf(Tenz, effenria ftomachics. 
Magen:Pflafter, emplaftrum ftomachale. 
Magen/Schlunð, ftomachus. 
Magensftärkende Sachen, ftomachica, 
Magen Web, Miägen: Schmerzen, oder Be; 
merung, cordiacus morbus, ventriculario, 
ventriculofa io. 
Magen Web haben, laborare ftomacho. 
Magen Wurzei, Arum. 
* Mägle, m — Pitt. (vom Kälber: Magen 
dom en,) coagulum. 
Gu: Magen, proprie, ventriculus fuis, aquali- 
schimpf aber, homo fpurcus. 
WolfMagen, im Schimpf, homo voraciffimus, 
morbus edacitatis. 


* Hagen, ' 


cognatus, oder Mag, m. ift ein veraltetes Mort 
in den Rechten in Ober: Zeutfchland, aber im 
Elevifchen und Holländifchen noch etwas ac: 
bräuchlich, ein Befreunder, 9fnvermanbter. 
Belg. maegbe, cognatus, agnatus, confangui- 
neus, affinis, propinquus. . 

Schwerd⸗ Magen, familie alicui per virilem 
cognatione minnexus. 

Spille Magen, cognati per femineum fe- 

xtium. . 

VatterMagen, Mutter Magen, Schwar 
ben:Sp.<. 281. ıft jo viel al Schwerdsund 
Goikie Sagen. als Schwaben Sp, c. 409. 
Wer Gut erben mill der foll Schwerds halb dar 
iu gebobren feon. Das ift ber Waster Mage, 


* Mageichop, Nider S. für Magfchaft, cogna- 


tiu. f. HH. Script, Brunfv. p. 174. propinquitas 

Confanguiniras, 

Magetheide. T. IH. Script. Brunfv. p. 216. 
con(anguinitas. 

gufamnen gezogen Magt, Gemagt, propin- 

ntas. f. Tomos Brimfz ic. Scripterum im indice, 
ür Drmagof: Gemad) unter machen. 

Magenſcheid, laudum inter agnatos, Be 

feld. Tbef. Pract. . 
Machgeſcheit, und Crbtbeilungen. Cle; 

viich Lehen Recht.c. s. p. 102. 

Mächgefcheid, ME 2. j 
Megin, Ezangel. MS, Siehe Elifabet deine 
EL bat empfangen einen Sohn, Bluts⸗ 

reundin. 

Der Allemanniſche Diale#. bat auch 
og. für Mag. : 

Königeb. Elſaß. Cbron. ein Moge. 

Schwaben:-Spieg. c. 352. Geſchwiſter ba 
ben die 3abl ber erften &ipp bie man ju {os 

en rechnet. Ein jeglich Mann erbt feinen 

og untz an die ſiebende Sipp. 

Nagel Mog, f. Lid, Glicd. Die Sip⸗Zahl acht 
von Kopf in fieben Olifbern, bis an den Ra⸗ 
gel des mirtlern Singers, und beifien traael: 
Mog. Schwaben: Spieg. c. 281, Sadıf. 
Spieg. Cani, r. 5. 

* Moufchaflt, affinitas, cognatio. Altenffaig. Vo. 
cab, a2.fol.a. — 

Magen, Moge, kommt von mögen, Bermd: 
gen, poffe, ich mag, poflum. 


Mager, adj. 


fommt mit dem £ateinifd)e macer überein 
macilentus, macie tenuis, exluceus, 














Magie Mab 63 


Mäger werben, macrefcere ; macelcere; 
macie extabefcere. 
mager machen, emaciare. 
mager feyn, macere. 
,. Pundermager, cane leporario macilentior. 
mägern, mager ı 
fel. 35. b. bie Bleißner ihr Antlıp. 
, m m (nextraliter) macefcere, exfuccum 
en. Fre. 
* máari, für erfeit, Cod. Speneriann: MS. 
Bibl, 3. Sam. XIII. 4. quare fic artenuaris ma- 
ciefili Regis. Warum durreft bu alfo von má: 
gri bu Könıgs:Gun? 

Magerfeit, corporis ficcitas, macritudo ; ma- 


cues. 
. der Mager, Pid. eine Heine Räude, impe- 
go. 
t. eine ftranfbeit ber Baͤume, fonderli 
NEC nt min du M 
Mager⸗Kraut, gallicum. 
mager? Zeichen, igna macilenta, beg ben Stern⸗ 
beutern, aid Pie lejtern 15. Tage des Widders, 
des Ctieré unb des Löwen, die Edrper mager 
su machen. : 
Magie, 


don miagia, ars magica. 
magifch, magicus. 
magifche £atern, laterna magica. 
magifche Bücher, libri magici. 
Magnet, m. 


vem fateinifdytn Magnetes, tin Stein der bad 
Eifen an fich zieht, ua yrre- 

Magneten, (verbum) ber iatis magnes 
tet, legt fid ài bie neuen eibDauen, amare 
ferrum, eique adhzrere, 

magnerifch, adj. ınagneticus. 

tin gemaffneter Magnet, der an beiden Enden 
init Eiſen oder Stabi verfehen if, magnes fer- 
ro armatus, : : 

Magnertzadel, bie fid) auf einer Spitze ber» 
um und allejeit nad) Norden brebt, acusin 
pyxide nautica, acus magnetica. 


Maͤhen, v, m. 


metere. _ 
Getraid mähen. metere frumenta in cals- 
mis. 
Grad mähen, metere pabulum ; falce fce 
naria defecare ; defccare prata, 
bae Mahen des Brafes, fonifecium. 
meigen. Nider-S. T. III. Script. Brumfvic. 


. 12% 

i die Maiung. Dafypod;frenifecium. 
abmáben, demerere, defecare falce. 
Mapengeld, beißt bey den See Dämmen ober 

Deichen, das Grüne mit Graf bemachfene fo 
unten au Teich ift, davon man Gras abmáben 
fan. Hakmann. de jure aggerum fol, 334- Mau 
bilft einem, den vom See Waſſer eigen: 
nen Wall, und das gemachte Loch auspüllen, 
bis eine €Ilt höher bann die grüne Schmarte, 
oder Dad Brad:Land daran, hecenimaltırudo 
ad excludendum ftum ordinarium feu quo- 
tidianum fufficere exiftimatur, bie übrige ges 
börige Höhe muß der Befiger alleim beforgen, 
Mirmähen kommt metere überein, Lar, bar- 
bare, madere, davon im Dw Cunge Gloff. ama- 
ders,abmäben. Es ift nod) von madere, übrig 
das Subflamtivnm. 


Mad, f. 
das abaemübete Gras, zramen ip ferien: falce, 
matte, f. Matte, conjectum. 


Maden fchlagen, qu Maden fehlagen, gra- 
men inferius conjicere; falce deinetere gra- 


men. 
j bie Maden jerfireuen, feries graminis dis- 
1ce1 e, 


* MWiefMad, f. pratum. 


er machen. Rayfereb. Doftilf. 


MannsMad, jugerum prag, prati fpatium 
zu quan, 


634 Mahl ©. 


quantum per diem fanifeca demetere grami- 
poteft. 


nis 
In einigen Saal Büchern ift biefe Mad ſeht 


flem geweſen, unb nur der Breite nach genoms 

mien, etwan eine halbe Rute, fo weit als die Gen: 
aufbeidenSeiten in einem Hieb reicht. In an⸗ 

ern Orten. al$ Tradit. Fuidenf. p. 315. edit. 

Schawnat, ftebt e$ für einen Morgen Land, oder 
reinTagWerf. In Frifia pars prarorüm.quod 

ingua noftra dicirur Mada eft quantum una die 

2 decem viris meti poterit. (nam. 48.) 

ein Mäder, fenifeca. 

Maderey, ba bie Bauten eines Dorfs das 
Herrn erraid um geringen Lohn abimáben 
möäjlen, bingegen darf feiner feine Aider von 
Freiuden abmáben laſſen, er muß einen von 
Diefen Mädern nehmen, der aber mehr £ebn 
belommt,fanifecıum cum privilegio Domini. 

einmädig, adi. ubi quem femel tantum 
per annum demeti potcft. 

amenmänig, adj ubi fenifeeium bis fieri 

telt. 

Omat, f. Grimet. 

Sym Bothifehen gehört hiebermaitan, prefeca- 
te. und Oiritd). «ua, davon autos, melffis. 
Das c in merere iſt in d verwandelt, in amade- 
re unb Mad, und Diejté bernad) in mayen, meis 
sen unb maͤhen. 

Mahl, w. 


fponfio, ift aufer der Compofition veraltet, 
erfprechung, 

GSe mahl, erm verfprachener Eh⸗Genoſſe, Eh⸗ 
Semahl, wurde von beiden Geſchlechten ge: 
faat, defpunfus, deíponfata, jegt nur noch vom 
Minnlichen, aud» hieß obne Anfchen des 
Standes eine verehlichte Periohn, Bemabl, 
conjux, als im fechften Gebot in der Erklds 
sung ift, es fell ein jeder fein Gemabl lieben 
unb ehren. Jet braucht man Gemabl mur 
non Ctanbé;uno boben Manns» Perjohnen, 
marinus. 


B MN uxor, nur von bébern Perſoh⸗ 
Gemabihafft Goldaft. Reiche: Ba. p. 15. 


connubium. 

GemablRing, font Zrau Xing. Rayfersb. 
Poftill for. 91, annulus pronubus. 

MablSchag,dosdefponfate,arıha ſponſalitia, 
donativum fponfi vel fponíz, pignus futuri 
matrimonii, arrha de futuris nuptiis. 

vermaͤhlen, defpondere, collocare filiam alicui 
m matrimonium, qn einen, \ 

fid) vermäblen,als ein Mann, ducere uxo- 
rem. 
als eine Fra, nubere alicui. 
Verntaͤhlung, defponfatio. 
' anvermäbir, alicui nupra. 

unverntsbkt, innuptus. 

*mabelen, eL jür vermáblen. Codex Spem. MS. 
Dei: XXV, Die Sram des Doten (Todten) 
(eu eine (einem) ander nit gemabele wer: 

en. 

mehelen, in ber 


eit do gemcbeler i 
Mutter JEſu. 8 T. H3 nn 


fic gemebeien mit mem fie wollen, nubanı 
Tq volunt. Wet. Verf. Bibl.1483. Nam. 

XXVI. 6. 

vermebefen, defpondere. 2f[ten(t. fol. 67. b 

Das b diefed Wortsift tavl gehoͤret worden. 
Pici, im Lex. bat vermachlen und verbeuren, 
arein marrimoninim, 


eddie, iur Ehe verheiſſen, defponde- 


re. 1d, 

€ à fcheint, dieſes Wert Mahl fey won einem 
Demintivo des Verbi machen, nemlich von 
niachein, mie lächetn von lachen, f. aud) Mätler. 

Das Wort Mahl Schloß if wegen der vier 
len Wörter fo von Mabl oder Mal ta 
Ungeriäheit, von welchem cóberfommt, eskan 




















Mahl 


ſeyn. Dann in dem alten Wocab.von 1482. wird 
ed — geſchrieben, Malch / Schloß, fera 
pendula. 


mal, Mahl, 


Signum, bad Zeichen ober ber begeichnete Ort, 
onine fignum. quo aliquid fignificatur. 
etat. 


Male, f. bier unten RablıSt : 
Mal ober Unmal, bie Seite mo etmadnezeich 


net ober nicht ift, latus (ignarum vel non figne- 
tum, eine Art von Werten eines gezeichneten 
Dinges oder einer Münze, mo das Bild bat: 
auf ift, oder mo e$ nicht it. . ] 
abl, fignum navigantium in Albi Flumine, 
aufdenDberSächiichen&chiffen — 
Beiden bie der Steurmann fteden lÄft, mo iti 
er €[b cin gefährlicher Ort if. € if ein 
Stroh⸗ Mahl an einem eingeſchlagenen 
Mahl, bas muß ber Rudei Knecht in dergahrt 
" rechten Hand fteben laffen. Das Mahl ju 
einer linken Hand aber, heißt das 
*B lof Nabl, baé iſt cin T fabl ohne Stroh, 
mann das € dij vor ſolchen Mählern vorben 
ift, fo zieht fie ein andrer Schiff Knecht wider 
aus, welchen fie den. : 
fltabli deber beiffen, qui refert hecfigna 
vefperi gubernatori navis. 

Maling oder Maaling, oder : 

MaslıStrom; ift ein gefährlicher Ort in bet 
€ ce, mo bie Etröme gegen einander lauffen, 
daß das Maffer (ido als ein Strudel drebet, 
und im Kreiß berum lauft, an welchen 3ei 

- den man den Ort fennet und meibet, concur. 
fus torrentis marini & inde oriens vortex. 

Se» ben Wallfiih: Fang ift Maling, ein 
Drt mo fid) das Eiß alío brebet, wodurch die 
Schiffe ben Ort zu ändern geſwungen werden, 
concurfus magnorum glacieı fruftorum. 

malen, v. fignare, die Münzen malen unb bit; 
den, fignare pecuniam. Tfchudi T. II. p. 157. 

Mabldarte, f. eine Art die Bäume ju zeich⸗ 
nen die man fällen (oll, afcia, in cujus averla 
parte fignum eft, quo fignantur arbores, qua 
cedipoffunt autdebent. — ] 

- mablburg, vor Alters ein Öffentliches Ber 
richte auf bem jut, judicium in luco tecto, 
domus judicii, (ve mons aut collis judicii, cu- 
ria montana, J 

Mabl: Bäume, Gränz: Bänme, die dazu ge: 
geichnet find. Sachſen⸗Sp. 2.28. Mal⸗Bom, 
arbores antemiffz , terminales arbores cum 


figno. 
ablaufen, tumulus ad defignandos limi- 


res us, 


Mabl:Zügel, collis finalis. . 
Mal Mann, forenfis, Unterthan, der umter ein 


Gericht gehört. 


Mabl-Statt. Befold, Thef. Pract. Lat.barb. mal- 


lus, mallum, 1 er locus judicii, conven- 
tus, comitia. Carol. V. im Reiche Abichien 
An. 1521. bat verfprochen bie Mahl Statt des 
Neichd:Tags nicht über Yugfpurg und Gàln 
vorjunehmen. | : 

Sigismundus in ben Tentichen Preußiſch. 
Cow fiut. f. 8. An. 1538. beſondere Verſamnu 
lungen, ſo von und augefagt werden, fellen3tel 
unb Mahl⸗ Statt nach unfern Bebag gewins 
nen. . 


Wiabretatt, um Gottesdienft und Elofter. 
.4.p-.3 


Tfebndi T.1.p. 3. 


MabbStart,oder Mate, mar fo viel als heut ju 


Zage Wablftatt, locus prelis. 
E: Il. Script. Brunfv. p. 41. 
De Saffen mem unglich bem Kaifer an 
ale 


Doch wart be ven dem Male 
Gebomen. (aus dem Feld geichlagen.) 


find, in| Mahl /Statt, für MufersPlag. Gortled. 


Ceutſch. Krie 


mit Verſetzung desl, von eben dieſem macheln | Mahl-Statt, bis BufaumenfunfisderDepusir- 


"ww 


Mahl 


ten, oder deren die Fried machen. Stetr. Aun. 
Helv. T fcbud, 1l. p. 132.5. 

MablStart, ftario, fivelocus ubi aut homines 
aut jumenta confiltunt. Hormigk. de regelı Pe 
ffarum jure p. 3. 

Mahl Steine, für Bräng: oder MarbEtrine, 
termini, limites, lapides terminales. 

triabU3cidyen, n. character, nora, ſignum. 

Dendmal, m. monumentum , fignum recorde 
tionis. 

Merckmahl, ».nota, fiznuim recordationis, weit. 
gium. 

Girabrmibl, monumentum fepulcrale. 

EicherrIal, meta. . . 
Bon SRtabf, fignum, unb bie(tà fommt mir ma 


cula überein. 
Yıabl,m. 


prandium,cena,refetio per cibum & potum, 
epulum, viztus, paftus. — — 

ein Mahl halten, Mahlzeit baltem, convirz 
nr, convivium agere. 

Gaftmahl, convivium. 

Futter unb Mahl geben, pabulum. & vitum 
praebere alicui, 

Mittags⸗Mahl, prandium. 

Abendmahl, Nachtmahl, Cena. 

bac Heil. Abendmahl, S. Cena. 

Henker Mahl, bie legte SR ablyeit bie man einen 
Malcficanten vor feiner Hmrichtung aibt, v» 
&us quo quis ultima vice ante fupphicium fru- 
tur, 

F — ser *2** 

eit Mahl, pule miptiales. 
— Mahl,ignum, zu kemmen, weil 
man einen Ort dazu bezeichnet oder deſtimun. 


Mahl, Mal, 


4 
al, febt niemals allem. 


allemabl, femper. 
abermabl, iterum, denuo, rarfus. 
ellyumabl, omnes. ; 
das andre mahl, fecunda vice, ein ander® 
mabl, alia vice, alio tempore, ein unb Dadans 
bremabl, feinel atque iterum. 
jum andern mabl, iterum. 
bamabl, tunc, eo tempore, tum. 
bajurmabl, id. runc temporis. 
ebmabl, ebnrablé, olim, 
—— der Zahl nach, femel. 
gmocpmabt bid brromabl, ter &c. 
, auf einmabl, unavice. 
einmabl sor allemahl, femel pro femper. 
einmahl für gewißlich, ijt eine ellıpfis, md 
fo viel ald eiumahl für allemabl zu fagen, oder 


arfagt. : 
er ift einmabl mein Freund nicht, reveza 
amicus meus non eft. 
der Srändifche Dralect macht im Pobel⸗ 
Reden ammel darans. 
auf einmahl etwas befehlen,fummarim uni- 
verfimque. 
einmabl fe, das andre mabl (e, alias, alias, 
, mebr als einmabl, plus timplici vice, 
einmabl, einsmahl, aliquando. 
dıfmahl, hacvice, auf dißmal, für Diefesmahl, 
‚in przfentia, : 
etlihmabl, aliquoties, femel atque iterum. 
unterichiedlihmahl, id. 
jemabld, unquam, emni memeria, uliquande. 
jedesmabl, fingulis vicibus. 
Frinmabf, nunquam. 
manchmahl, (epe, norinunquam, mterdum. 
nadymablé, deinde, poftca, peftero rcmport. 
. betnadymabis, id. 
niemabls, nunquam, nallo tempore, mon pef 
hominum memoram. ' 
nochmahls, denuo, rurfum. 


efftmabis , ofittriablé, (ape, fa pius, fepe n 
mero. 
Anırmanl, 


Matti Mahn 


fintemabl, quidem , quandoquidem. 
Piel mablfepe,ctebro,compluries (epe numero. 
mie vielmabl, quoties. 

vorntabl, vormablé, olim, antehac, antea. 

$uniabl, potiffimum, przcipue. 

nmablig, ur den Adjectivis. 

abermablig, reiterarus, : 

damahlıq, eo tempore, qusc temporis erat. 

bigimablig, prefens, inftans ; bifmablige Bei 
ten, tempora hodierna. 

brceomablia, ternarius, trinus. 


€binablíg, preteritus, quod antehac fuit, ante- 


cedens. 
nachmablig, pofterus, pofterior. 
offtmablig, creber, fpe repetitus, frequens. 
viclniabltg, creber, frequens. . 
vormahlig, prateritus , antecedens, fuperior, 
pweymablig, binus. 


Aablen, 


pingere, celorum varietate adumbrare, peni" 
cillo exprimere. 
das tYrablen, pictura, ars pingendi, 
ein YWlabler, Pidor. 
— ———— f. abmablen. 
C djadbtel :Sxabler , Blumen: iid 
ge afeMabler, f- unter ihren Buchfta: 
ft. 
MoablerBold, aurum muficum, 
Wiahlerey, pictura, 
QBemabloe, pi&ura, tabula picta, 
Gemshihe von einerley Sarb,monechroma. 
* Gemablonié. Narrenſchiff fel. 4. pi- 


Ta. 
die Alten haben Gemähldfte gefagt. Coa. 
MS. Spen. Bibl. 1. Reg, VI. 29. Qemelge. 
* Gemelj. Fauff. in Frankenb. Chron. col. 35, 
gemablte, einen ins gemablte €tüblin führen, 
einen betrügen unb gefangen nehmen, ind 
Garn bringen. Teutſche Spricdyw, fol. 293. 4. 
MahlerJunge, tiro pictoris, colorum tritor. 
Wahlen w j ars pictoria — 
abmablen, depingere, pingere fpeciem alicu- 
jus, deícribere, "^d lass fubjicere ta- 
\ . bella imaginem alicujus exprimere, oris linea- 
menta pingere. 


aumablen, mit Farben anftreichen, colote ob-] 


ducere. M 
etmas an etwas mahlen,appingere figuram. 
ausmabien, pingendo perficere » abfolvere pi- 


ram. 
- - = ausgemahlt baben, non amplius pingere 
velle aut pofíe. 
unausgemahlt, nondum perfecta pi&tura. 
btmablen, colorc obducere, figuris unpleri, fi- 
guris ornáre. —— 
vormahlen, pingere alicui aliquid ante oculos, 
penicillo przformare ad imitationem, 
— * imitari picturam. 
übermablen, colore velfigurisohducere, 

Sm Gothiſchen des nifiſa heißt melgan fcri. 
bere,mela feriptum, ufarmel, Uberſchrifft. Das 
erſte mahlen fcheint mit x esl ^ deben 4u 
(con , unb das Ziehen der Buchliaben ik em 
Wahlen⸗ Es heißt auch im Rußiſchen ein Mab: 
ler, Schiwopiffez, ein Schreiber der Figuren 
nach bem Leben von pifíati, fchreiben, melgan 
aber kommt mit j6Aa», fchwarz überein, 


Mahn, m. 


Papsver. 
weiffer Dahn, papaver femine albo. 
bunter Wahn, papaver hortenfe foliis va- 
rii coloris. 
wilder Mahn, papaver erraricum. 
Echätt Mahn, papaver effundens femen 
maturum. 
WMabi:Ropff, caput papaveris, rharas. 
YiiabiiAude:, .aganum pspavere ulitum. 
Mahn Oel, olcum papavercum, 


Mahn Mahom 


Mabhnsoder Mag⸗ Samen, femen papaveris. 
Mahn⸗Samen Safft, oder Milch, opium. 
Mahn kommt vom Griechifchen sera, pa- 
Bye dene clavoniichen Mal. Daber ift 
as a in diefem Wort viel leidlicher, als Mohn 
oder Moon. Wie bann aud) vor dieſem Ma⸗ 
gen für Mahn gelörichen worden: Als in Hun- 
du Metropoli Salirb, ba ein Hof unter andern 
men Megen Magen Zinfe giebt‘, welche im 
atein bald darauf dug metretz papaveris ger 
et werden. : 
Das alte Vocab, 1482. aebrudit, fchreibt 
MagerBamen unb Mah⸗Sat/ und Lat. barb. 
. folliculofa, oder migo, (vom pexxanv.) 
Rab. Maar. Mage, lt. Gloff. Menjcenf. 


fitabnen, 
monere exigendo, interpellare. 
emen inabnen ums Beld,appellare aliquem 
de pecunia. 
mabnen, erinnern, in memoriam alicui revo- 
care, fubjicere. 
Mahnung, interpellatio debitoris, poftu- 
latio pecunie mutus, flagitario. 
das Mahnen, id. io, 
Meabner, monitor, exactor. 
mabnbar, adj. mabnbart Schuld, debitum cu- 
jus dies venit. — 
feft mr lao: 
füabndegifter, catalogus admenendorum 
incolarum, halten bie Schulzen im Fürftens 
thum Gotha, (als bie alten Schuldherffen. 
abmabnen, dehottari, einen von etwas, diflua- 
dere alicui aliquid, dehortando abducere ali- 
quem , ab aliquare revocare aliquem. 
‚Abmahnung, dehortatio, ditluafio, avoca- 


tio. 
anmabnem, adhorrari. — —— 
einmabnen, ald Schulden eintreiben, exigere, 
de pecunia appellare. 
das Einmahnen, exa&io. 
Einmahner, exactor. 
ermabnen, monere, adhortari, admonere, zu 
etwas 
vermahnen, hortari, adhortari, excitare, officii 
admonere. 
Verm g, sdhortatio, admonitio. 
Bermahnung einem geben, adhortari. 
unvermahnt, nonadmonitus.. 


gemabnen, (Imperfonal.) e$ gemahmet mich an |. 


errwas, fimile mili videtur alicui rei, in me- 

moriam revocat. . E 

Mahnen fommt mit dem Lateiniſchen mone- 
re übereim. 


Maͤhnen, v. m. 
agere jumenta aratrum trahentia, — 

In Franken ift es noch gebräuchlich. Pid. 
fchreibt mánen, hortari. 
ben Zug münern, agitare currum. 

Am Feintıfchen Dixle& ift ein Maͤhn⸗ 
Jung, pueraiantes boves velequosagens. 

Sm Hell. iff mem ober mennen, ducere, 
agere, vehere. 

MenRoede. — Holl. fcutica, fágellum, 
Stadein Zrklär. ber Bibliſchen Wörter 
beym Wort Ochſen⸗Stecken, bat aus derGiop. 
einer Yiderläindifhen Bibel: Ochfen: 
Ste. Daermede men de Dffen ment, 

Gbriftud wurde ald ein Vieh mit Gärten, 
(virgis) vou den Juden gement, Poem. Germ 
T. IM. apud Eccard, col. 1523. . 
Das Lareinifche minare, und Sranjbf. mener, 

Fommt mit menen oder mábnen überein, 
Maͤhne, f. juba, wird von Pferden und £bmen 

[vam bie Haar fe ibn über ben Hals herab 

ngen. 


mMabomer, 
der Namen des Propbesend ber Türken, Ma 


hometus. 


Maͤhr Main 635 ^ 


ein 3TTabometaner Mahonietanus, Tur- 
cus. 

Mabomerifcy,adj. Mahomeranus. — 

Es ift diefer Namen auf vielerley Weile ben 
ben Alten ausgefprochen, als Machyınet, Die 
Macpmeten, bie Türken. T. IH. Script. 


o à p. 4. 
bif Bold petet Machuetum an. Hagen, 
Cbrin, Auftr. 


uräbren, 
ein Markgraftum am Königreich Böhmen, 


Moravia. 
ein Maͤhrer, Moravus. 
Mahriſch, adj, Moravus. 
Maier, f. Mayır. 


Majeftär, f. 


Königliche oder Räyferliche Maichät, ber 
Titel, Regia aut Imperaroria Majeltas. 

tialetátitb, adj. unb adv. vulgo Majcitaticus, 
Majeftate venerabilis , Augultus, 

Majeftärs : Brief, Freyungs s ober Beſtaͤti⸗ 
ned vom Kapfer Sigismund, «m 

eichs Sachen gebraucht, Privilegium, Lite- 
rz Majeltarice, 

Sxojefthté/Brief ber Böhmen, Reverfales 
Regie Rudolphi-I1L Bohemis Evangelicis 
conceffe, Die Schlefifhe KermChronif 
hat diefen Briefvdllig eingerückt. P. 1H. p. 
210. innen miro der Brief ſelbſt Majeftät ges 
nennt: Gebieten daranf ze. alle fo fich zur Augs 
fpurgiichen Confeffion befennen, bey diefer 
unferer Derficherung und Majeſtaͤt in allen 
iu ſchuͤtzen, 1c. und mer fid biefe unfere Alfe- 
curation und Majeftät ju Übertreten unters 
ftünbe xc. 

— ⸗ crimen lz(z Maje- 

tis. 

Majeftärs:Lafter, crimen perduellionis 

Wlajeftáte:G dánber, perduellio. 

Majeſtaͤte Siegel, wurde bem Chur sFürften 
ven Mainz an einem langen Stecken sorgt 
tragen,als er jum Stayferlichen Tpron nabete. 

erar. T. I, Rerum Mogunt. 

Maje ſtaͤt vom £ateini(d)en Majelkas, aris. 


Main, m. 


Manus, ein Flug in Teutſchland. 1 
Mainz, eine Stade am Fluß Main, Moguntia. 
tifaunsifdy, adj. Moguntinus, 


Main, f. m. 


dolus, hat vor Alters allerhand Bofheft, 

alfchbeit, Untreu und dergleichen, was den 

iden unb Cünbern gemein ift, bedeutet, 
celus, dolus, furor, infidie. 

Der Uberfeger des Petri Daisbergenfis 
Nicol, Jeroſchm MS. bat fid) deſſen im feiner 
Posfie (tlt 14161 Seculo abfonderlich bedient, 

Main, das Subjontiznm tt von Fersfisin alles 
jeit ald ein A⸗ſtalinum gebraucht worden, 
auch von Otfried in viel ältern Zeiten, Dod) 

f Schilter im Goff. Teuton, Femininum. 

m Otfr. bemerckt Schottelins auch dad New- 
frum alſo, Dag ed ſcheint ein Ady.Ervum qu 
feyn, und ein Subffaniizwm Darunter verſtan⸗ 
den iu werden, welches ein jolches Genus ges 

bt 


wis unter dem Maftulino unter andern das 
noch bis jegt einige überblibene Wort ei 
tio, baper Main für Apultalia. Als Ferufih. _ 


MS. p. 120, . 
Er iſt ein Sach unb ein Urhab 
Des grogen Me ncs, bay wir abs 
Gerreiten fon der Chriſtenheit 
. 107. Dei Mein on finen Schepher tum, 
ntec deu Faowtnimis bie etwan darunter 
verkanden werben, ift bis aupote Zeit oec sui 
£ila deuen 


6:56 Min ^ 
Denen Bulle das Wort Meinrhargeblichen, 
Tit. XXIF, falfitas, perfidia, maleficium, 


Vom Neutro aus bem Schottelio von der. 


Teuefhen Gprad) p. 271. findet fid) viel: 
leicht fein Erempel mehr, ba Merl 
Main, als ein rh ia bieh falfus, wird fon; 
brrlid) dem puro entgegen geít&t, ald: ber 
Aid (oll (epn tein , unb nicht main. 
. 507 a. em Jerofcbim p.735. 
us ber Brudirreyne, 
n der Martir meyne, 
it bed geloubin volleiit, 
Gab uf Ote (inen Geijt, 

Redens Arten beym Ferofchin und andern, 
find zum Erempel: ba ber Deus Schmwante 
polf, ber bie Preufifchen Ritter lang befries 
get, rebenb vorgeftellt wırd ? 

D we leidir mir! ich han 
Leſterliche Mayn ia 


Widir ben Gelou 

Und bie Heldere (ind Gebots, 
Mayn ſtellen, x. 88. 

Man * eon auch ſtellen, 

An Kirchen und Capellen. 


qim p.113. Do pud) mein ward ge: 
ftalt. 


Matthejins Sarept. Conc. 13. Mahn und 
Mord anrichten. —_ . . 
Unter den Compoütis mit Main oder Mein, 
Eee das Vornehmſte und noch gebräuch: 

ide : 


Mein⸗Eid, 
perjurium. , 
ein MeinerEid. SchwabenSp.c. 163. 
epnen MenensEde ſweren. T. 111, Script, 
Brsnfn. p. sag. 


Sauftens 
291. 
Cange Gloff. n um. 


9. 
Cod. MS, Bibl. Spen. wirdLev. XVIII. 
fcelus, nefas, Meter Mein⸗Tat. 
A ibid. Lev. XX. Wleinterig Ding, res ne- 
ria. 


"sermeinen. — Jeroftbin 206. für entbeiligen, Fea 


vrrunteinigtn, profanare, bie Gacramente. 
Vormeinte der unrenne Dunt, 
Sjammirlicbin in ber Stunt, 
em, p. 120. die vermeinte Dir, (das un: 
zeine Heidmifhe Bold). . 
m Opitii Porta, n. 40. virmanen einen, 
(f gegen einem fepn, verratben, verachten, 
tro hat farmanen, contemnere, 
Willer. VIII. 1.vermanen. 
Orfrid firmonan, contemnere, 7. 4. 
Gloff. ae ° firmanon, calcare. p. 392. 
— f verachten, virmanot mer: 
enit, 
inman, Gloff. Menf. p. 393. tetil es Lateinifch 


babeo fieht, puros homines, feheint es fürum: | 


man, obne falfch unb Unreinigkeit ju fteben, 

tein, unb ift foviel,alsim Ifidore c, 9. 
uüimtina, das Adjedivum; die unmeina Magat 

Maria, wie im £ieb fteht: Seine Mutter ift 

bic reine Raab. j : 

€o nicht für ungemein oberfiir non mala 
ſteht, mie im Schilrer von andern bemeytt ift, 
P. 579. fondern von Main herkommt. 


——— 
* 


Major Maiſch . Malte — DWaf 


Angelfächf. in Man, pravus, perverfus| wird, das (onft yon 10; autern gefedicht, vi- 

improbus, Wan Sall, Mattb, VI, 23. werp| um adhuc turbarum, nondum clarum. 

pic. gemaiídre Weinberr, ee ad pre - 
Rußiſch manici, Falſchheit begeben, (ici, eft | ı C'ucet tri € 25cm 
2* en o —— alfchheit, ob,| Ttbit zur Preffe gebracht werden. 
en) — — > Maife, f. 

il e$ tie Alten bismeilen mit bem Diph- ein t leinen Böge i 
thongo ti geſchrieben, Mein, ba cá bod) mit ai, 9 ee Der Heinen 1, fo bie 
fonft gefunden mirb, auch in der Ausiprath, ald Vredni in Vet. Flandria p. 290. ad vocem 
ai lautet, find einige Gelebrtebetrogen worden,| — Meifa: Fama de minima meifa fuper aquilarem 
daß fie e$ für ein anberé Wortangefehen. Als magnitudinem excrefcit, ad Meifam, in mar- 
Flacim: und Geldaftus für mein, meus. Gieb. —— ferte maſta (ed eftGera. 
aift, parus. 


Schilters Gloff. p. $78. a. und Schitter felbit cit, 
Gloff. p. m Der unmein, für ungemein, in Eine RopliMaife ober Brand⸗ Maiſe, Sint 
Maije, Spiegel Maife, fringillago. 


comparabılıs-gehalten. , 
€$ ift bat ort mein, gemein,mwahrichein| Da Cange fa ium Wort Parula qus einem 
ingrid) . Glofl. Colmafe, welches eria 

men unferer Teutſchen Koblmaire 1. 


lich ber Urfprung des Wort main, warn nen 

lib, gemein, für xowcs im Biblifchen Ver: 

Rand genommenmirb. Wiein Apocalypfi c, it. Tann: Maife. Mattbefio, Fan die Heinere Kehl 
Maife heiffen, parus abieres amans, 

Blau⸗Maiſe, parus cœruleus. 


ftebt: e wird nicht hinein geben, etwas Bemeis 
nes oder Unreines, f. unten mein, gemein, com- 

Nonn Maiſe /Aſch⸗Maiſe Meel Maiſe, Pir⸗ 
pel Maiſe, parus vertice nigro. 


munis, fe auch mar, gemain gefchrieben morben. 
Ninjoran, m. Robel ober Strauß⸗· Naiſe, parus criftarus. 
Mors oder Riers fHaije. aunenfhel, 





















&imaracus. valg, Majorana, 


das alte Vocab, 1482. nennt ihn auch Ma: ; 
feram, vom Franpöf.Marjolaine. —— OMM RUE, peras petiit, ainimn 
- t$uirbt inter sund CommetXajoram.| Einige nennen eine Stt von Graémüdcn bei 
arde e m fft, amaracinus. Maifen’König, aber fte gt nicht unter bit 
S eran: affer Del Balfam-Galı. Maifen, ob fit gleich der Stenn;9Xaife erwes 


vergüldter Maioran, ift fremd mit gelben 
Flecken. 

LoſſelMajoran, bat Blätter mie Löffel: 
Kraut, 


Bom Lateinifchen Major find inder Teut: 
ſchen Sprach befannt worden. 

Major, mit bent Thon aufder legten Sylbe, als 
Majohr, Vigiliarum prefe&tus, Wächmeifter, 
7 beym Regiment, Oberfi-Machmeifter, 
a 


8 eich Kb j M 
ph m tiffe, fiftula, qua alliciffnrur pari. 
VisijensZuere, laibulum aucupis in arbor 
bus, qui paros capit, bie man auf die Blum⸗e 
in - Höbe baut, bie Maifen wir beni Klobrs 
ju fangen. 
Haifen:Baften, Maiſen⸗Schlag, decipuls, 
ua pari capiuntur, : me 
Echeint wegen der Gleichheit mit einer Rev 
nen Maus, oder eine Mäusleins den Namen 


im ber Armee, General-Major. _ . | qu haben 
Majovat, das Recht des Alteſten in einer Famis : 
lie, daß er einige Güter jum Voraus befint, Makel, f f. 
Majoratus, Jus naru Majoris in familia, utin macula, (. Maal, Fleden. 


* -— "Y "rw » eheil 
te $ Gut ſelbſt, welches ungetbeilt 
bepm A(titen in ber gamilie bleibt. 
Majorenn, ber die gefegte Jahre feines Alters 
jur rechten Nach ige bat, qui jute & legiti 
me xtatis ad heredirarem vel fucceffionem 
eft, Majorennis. 
Majorennitát, Majorennitas , Voliährig: 


Makel ini ber Senne, macula in difcofclis 
Maculatur, charta bibula, quatenus imbibit 
maculas atramento factas, € „char 
ta rejectanea, emporerica. 
bemateln, befüdeln, maculis confpergere ; in- 
quingre guttulis arramenti. 
vermateln, für befudeln, beleden,f. Urh- 
num Regium von der Beicht, maculis in- 


feit, jufta & legitima etas, anni legitimi ad winare. 
- fuas gerendas, das rechte Alter jur Nach SRatel ift vom Lat. macula. 
plat. : : 

on Alters ber, it ſchon in ber Teutſchen mátler, 


Sprach von Major das Wort Draper, f. unten proxeneta, conciliator negotiorum, pararius. 


ptr. mäfeln, proxenetam agere, parariorum more 
* Maifchen emere, f unten marten, märfeln. 
R : d Mäflerey, negotiorum geftic. 
ift veraltet, hieß vor Alters fo wiel als miſcheu, mäflerifch, inftiterius; proxenetarum more. 
mifcere. fnáflerin. In der Gtrafb. Policey:Ordn. 
Jerefch. MS. Er warb gemeifcher zu der | — p.22. (inb gemiffe Weibs-Perfohnen bit ig 
Erden, davon er was befumen, (aetonmien) t verdingen, anberémo eineZubringerin,mels 


ches ſonſt allen Käuflerinnen, Maflerinnen 

imb Werbern unteríagt wird, femina que an- 

cillas novit, & matribus familias adducit. 
Undin böfer Bedeutung, lena, 

WräflersLobn, proseneticum, 

* Wiáfeloie, Niderf. T. III. Seript. Bronfe. pont. 
465. proxenericum; Mädler Lohn, bent 
Stáufferbalb, unb der Verkäufer balbgikt. 
Makler kommt von machen, mafey, der boa 

Kauf macht, f. oben machen, Rachmann, 

Apberdian. batp. 165. Machler. 
Mannes einige Märkler fébreiben, fo mi 
bon marfeln hergeleitet, ſ. unten Mark, forum. 


Makreel ( f 


Scomber, Scombrus, ein C ee Fiſch etwan El 
lenlang, - 


a un su o Erde, 

aiſch, tft noch im Gebrau i 

und Weinefchiren > von groffen Bier: 
und Meiich : Boͤttich im Brau⸗ 


t. 
Miss: B Strich. naut. 2fftisell.£bron, 
! P.VIIL p. 235. wird dag Maltz barinnen ge: 
rührt, cupa ad mifcendai polentam. 
UraifdySaf, im Meinberg, die serflampften 
Beerenach der Kälterzu führen. . 
Maifch. in Haber: Auftria ex Archive Mellicenfi 
p.156. Beim Weinzehenden heißt in Deiters 
reich Maifch, ber noch nicht lautere Wein, das 
von 1a. Emern eim. lauterer Eimer gegeben 


u 


.. 


Makr Mal 


— man Ga 
un er haufig getan Li 
gafreel. In der —— Maquercl, fonft 
Maquereau, 


Makronen, 


eine Art Gebackenes von Zucker, mit allerhand 
untermengten Gewurz, vom Ital. inaccaro- 
ne. Gall, Macarons. (sid, Menag. ad hanc vo 
cem, 

tital, Ó mabı. 

Malachit, m. eine Art Edelſtein. Grec. jaa 
Sj rut ober Molochites, vom Kraut MoAo- 
x Pappeln. Iſt alfo gemma malva colo- 
rem referens. . 

Es werden dergleichen Steine im Sächfi: 
ſchen ErpBebirg gefunden, Wielzer in der 
Schneeberg. ron. fagt: ] 

Man finde braune, blaue unb gelbe mit 
Durchwachfenen lichten QvaryGtrablen, bey 
Ehrenfriedrihs:Dorf. Hs 

grüne Malachiten ven Marienberg, gelbe 
Malachiten von Geyer, 


WMalazey, 


Dafyp.lepra. 
alejey. Pid. 
SRalog. Kön ber Elſaß Cbron. 
alas, leprofus. Kayjersb.Poft. fol. 30. Ein 
Mala; (ober Maltz) kam iu Gbrifto, er 18$ voll 
** 
malasig, leprofus. 
malsig. Pid. . 
* wMalzerey. Kayſerob. poft. fol. 175.5, 
* sf&alatíd, lepra. im Sachien:Sp. 
* 3Raletidyen, oder Auffag. Vet. Vecab. 1482, le- 


ra. 

d Maletſchig, leprofus. ib. 

Holl. malaets, ınalaedfch, leprofus. Ital.ma- 
lato, Franf inégemein, und bier infonberbeit für 
lepra. 

Malder oder Malter, v. 

ein gewiſſes Maaß zu unterſchiedenen Sachen. 

wird im Latino-barbaro. meiſtens im 
Neutro gefegt, al$ im alten Vocab. 1482. ınal- 
drum, maldorum, oder Dierrbeil. 

Du Cange auch maldrum, aber aud) mal. 
era und maldıis, Malter, menfura Germanica, 
continens quatuor qmodicr, ; 

Sm Dreßdnifchen Maaß machen 13 Schef: 

fel ein Malter, 2. Malter einen Wifpel, 6. 

.Malter oder 72. Scheffeleine £afi, im Saͤchfi⸗ 
en und Brandenburgifchen. 
älter, ein Getraid Maaß. 

. Goldaft. im Conflit, An. 1441. T. I. p. 176. 

Mas ein Mann eine Stiege hinauf zen 

fan, an Weig ober Kochen, das fell ein Malter 


". 
VE alter, medimnus. Alb. Lex. menfura fru- 
menti, ift noch in Ober» Zeutfchkand fonderlich 
in Sranden gewöhnlich. 
alter, eine Garben » Zahl, f. Schober. Ein 
Schober bat vier Malter, it alío mit Mandel 
einerken, wie Schober und Schock 
Malder, ein HolsMaaf, orgyia, eine Klaffter 
* 6, Schuh. Leyfer. 3t Georg. p.558. 
ein Maiter Koblr-Hol. Coler. auf: 


2d. 6.20: | . 
Alfo.auch ein Malter Scheid ; oder lof: 
Is. 9. Malder werden für einen Schragen 
el; gerechnet. Die Scheid wen Ellen lang, 
nnb das Malder 2. Ellen weit und bod) gt: 


lagen. 
* * eine go Schläge vor Alters Gad» 
(en: Spieg. Landr. 3. 16. 4. des Rönige 
Malder, menfura, das find 32. Schläge. 5t. 
Scymwaben;Spieg. von Sronboten, 

mMa ider, eine Zahl Sft. Coler. 7. 48. etwan eis 

ne Zahl von 15. cin Mandel. . 
Mealdranzins, Thomas I. ein Pohle ward An. 


Mat 


—— ———— 
m en, un 

iba Taftnd im einen Steviet merfen, bi et 
ranzionirtt: Die Urſach mar, weil bec Biſcho 
den tizalorar:3ine und Bifchoffs : Diet! 





Malm 637 


aufmalen, commolere omne frumentum mole. 
* pend granorum adeft, malen bis alles 
ertig. . . 
jermalen, commolere, durch malen Hein unb zu 
Meel malen. 


ding, fo feine AntecefTores ben Elöftern £ew | titaleBang, m. eine Mühl mit einem einigen 


bus unb Zrebnig zugefchlagen, wider haben 
wollte. f. Shiehihe — p 38. 

m Sachſen⸗Spiegel. a. 16. 4. ift Maldrata 
des Königs Malter, 32. Schläge mit eichenen 
Stecken, oder bie Abfauffung beym Richter. 

5n Stiber€ ády . fagt man das Holz mal: 
= f&lichten, aufmalten, in tT mit 

fehen. 

UWialberidols. Coler. 6. 21. Die Scheid 
inep Ellen anh das Malder wey Ellen weit 
und hoch, durch bie Ellen wurden im Sach⸗ 
fens ex 2. 16. $. 4, Dum Ellen verftan: 
den, das tft, ba man andere vout Ende 
des smittel/gingers an bis an ben Ellenbogen 
gemeffen, fo murben biefe vom Ende des Dau⸗ 
men an gerechnet, und maren al(o etwas für: 


ie 
Diefed Manf ber zwey Daumen Mllen, cu- | e$ 


biti bipartiti, feurbe moduins genennet, im 
Hol; meffen. als: Lat. barb. im D» Cange. 
menfura ftruis ligni. Centum quadruginra 
uadrigatus bofcı ad ardendum; (Brenns 
oly) qualibet. quadrigata, (vierecfiger Sauf: 
tn 6. Schu ins quadrar, als eine Klaffter) 
modulos tantum continente. Aus diefem 
modulus haben bie Sranjofen moule gemacht. 
Die &eutíd)en mit Berfegung des I, Malter, 
vor Alters muldera. T. 1. Script. Brunfv. p. 
704. fy. genus menfur«, 


Von ben'Lateinifchen Compofitis mit Malnr, 


male find im Teutſchen bePannt 
worden, 

Malcontent, mifvergnügt, offenfus alicui ; alie- 
natus ab aliquo; lefus & rebellis, al$: Die 
Malcontenten in Ungern, welche (id nicht 
Rebellen mollten nennen laffen, fonbern 
nennten fid) felbft Corujen, bas ift, Creut; 
Brüder, vor cruce. 

Maleficant, ein Miffethäter, ber ba Leben set: 
wirckt, unb unter des Henkers Hand kommt, 
de quo fumitur —— qui facinus capi- 
taleadmifir, capitis damnatus. 


Malefig. Pi, maleficium, Miffethat, Ubel⸗ 
t 


Uialefin/Redyt. jus criminale. 
Malefitz⸗Sache, caufa criminalis. 
ntaleoeyen, von maledicere, wie benebeyen, von 
benedicere, fluchen. 

Maledeyung. ^nber Ordnung des Zeyl. 
Yrabırmabls zu Straßburg. ı5a5.fol. 6. b. 
Fluch. Ehriftus bat uns per} veo der Male: 
denung des Geſetzes, ba cr ward eine Male: 
deyung für und. 

, vermaledeyen. (Altenffaig. fol. 68.c.) diris 
imprecationibus malum alicui optare, 


Nialen, 


emalet, ge: 
malnes Getraid, frumentum ua erts s 


mer eher fommt, mát eher, prior (in mo- 
la) tempore, prior jure. 


das Malen, molirurs, auf ber Muͤhl bas Gr; 


traib malen, des Betraided ju Meel. 


abmalen, molendo perficere, das Getraib fo 


man gebracht, alles aur ber Muͤhl malen. 
Abmalung. Bayriihe trials roónung 
7. Daß jeder bey Abmablung (eince 


art. 
Getreides ſeyn dörfe, molitura. | 


ffabl/G ang, mola fimplex, fimplici rota ad 

molendum frumentum: mit drep Malgens 

Gängen, triplici canali & rota ad farinam, 

unb einem Debls@ang. €. . 
frialiBaft, qui alicujus molitoris mola utitur, 

va n einer Mühle bedient fein Getraid qu 

malen. . 

Mal Mann. Bayriih Land; A 
qui mola alicujus molitoris vel po 
tur, f. SRab/Gaft. 

Malmübl, mola farinaria, ba man Dieel malt, 

MabPfabl, palus molitoris quo aqua altitudo 

xgnofcirur, moram man fiebt daß das Waſſer 
nidt iu hoch geitemmet wird. 

Für malen bat man ehmahls gefagt muoler. 
ald Teutfche pre, fol. a5.b. ^t. mülen. Co- 
ler, S t$ gibt mebr Kleyen ald Reel, mann 

m 


t. art. 4. 
efforis uti- 


Don j4JAAen, Lat, mola. uVn, eine Mühl. 
— molen, meulen. Angl. mill. Goth. 
ma 


. Malen,f. m.Pi#. ein Malen ober Mol, Sala- 
mandra. f, Molch. " 
* allen, f. Pid. ober alor, oper ein 
SRanbel&ad, mal, malacha,Otfr. III. 14. 179. 
—— Gall.Malle, Lat. barb. mala eque- 
is farcina, pera viatoria. 
job. de "jamua Mantica, farcina, fcilicet 


la. 
es gehörte vor Alters zum Heer⸗SGewedde. 
— er Dh 
ilb, evne malen, teen ijerne 
Malle femmt mit Bulge überein, f. oben 


ulge, 
— Wiallien, ift vom granit maille, unb dieſes 
vom Lateiniichenmacula, ein Ring ami Pan⸗ 


ier. ; 
Chytræus. col. 214. Panzers alien. 
Orbiculi, Malien, "P ipgitin- Apberdian, 
Tyrocin. p.49. 


Malmen, 


conftingere , jermalmen , id.friare, difterere, 
conterere, flein reiben, oder Flein ſtoſſen und 
jerdruͤcken. EIER, : 
das Zermalmen, protritio, pulveratio. 
Sermalmung, ber Erdfchollen, id. 
Malm. NiderS. Melm, Staub, vom jermalr 
men, f. Meel, Milbe, gemült. Bönigebof. 


taub. 

T. II. Script, Brunfv, p. 356. De Melm 
der Staub) (off (ftaubte) bat man nicht ein 
chrede Fonte fchen in bem lichten Dage. 

T. IL, Script med, eei Eccardi. col. 1540. 
Der €taub unb ber Meim ] 
Der von ber Mauer fallen gie (uem Eins 

falien ber Maur iu die Höbe ſtieg, 


aufgieng.) UM 
Ferofch, der Staub beval fo mit dicken 
Melme, ; 


Goth. Malm, arena. melm, pulvis, gamalvidans, 
contritos. Malin. in Lipf. Gloff. 


Malmokken, 


find beym WallſiſchFang 3. Mann in einer 
Chalouppe, die den Eped: Echneiderndie 
auf dem Wallſiſch find, mit ibrem Schiff an 
der Hand bleiben, fie haben Haken fich damit 
an den Fifch zu halten, bie fie 9Xoc : Daten 
nennen,mit welchen fie inbeffen die andern 
arbeiten, eine Malmoken nemen, welche auf 
das fette Waſſer fliegen, todtſchlagen, unb 
hernach kochen laffen. Reuich. Groͤuland. 


Sticherey p.424- 
ent 3 Waltar 


- molere, 


6:8 Malt Mam 
Malta, 
bie Juſel zreiichen Africa und Sieilien, Me- 
e, 


ein Malteſer, Melitenfis. 

Maltefer:Kirter , eques Melitenfis. 

Malteſiſch, adj. Melitenfis. 
Walter, f. Malder. 


Walvafier, m. 


vinum malvaricum. Dom Staliänifchen, 
Malvafıa, oder Malvagia. 
von Malvafır, einer Stadt in Morea, Mal- 
vafıa di Napoli. » , 
es gibt auch Malvalia di Creta, ober di 
Candia, Vinum Creticum. : ! 
Es ift diefes Wort ebmabl im gemeinen 
Reden etwas verändert worden. 
SRalmefier. Luth. vom pabftum zu 


Aom fchreibt wider einen geipyieifiben Fran 
9 


cifcaner, wann bitfe Weiſe gilt, will id) wohl 
aus der Schrift bemweifen, ba Raftrum beir 
fer ſey als Maimefier. 


Imafeer. R b. , fel. 216. 
eri pe en 


polenta, wann ed nod) nicht gefeintet, fonbern 
nut genest, byne, 9Xalj baé ba keimet, aber 
noch nicht gebórret. : 
Hopfen und Mal; an etwas verlieren, ole- 
um & operam perdere. 
Malz machen, hordeum preparare. 
Augt: Mali, byne in aere ficcata, baé nur an ber 
ufftgeerodinet. 
Malzen: Brauer, Inder Preußiſchen Land: 
Quen. für Bier Brauer, cereviliw coctur. 
rare, das genchte 


malsen, ©, polentam p 1 
eigen jum Braus 


Getraid, ale Gerſten oder 
en zubereiten. 

Malz Darre, crates in quibus byne ficcatur 
Horten moraufbaé 9mal; gebérret wird. 

Malz. aue, domus ficcatoria, — Klock. de era- 
riv. Gebànbe worinnen man das Mal; dörret. 

MalsiBanne, ein Triuckgeld fo man ben Muͤl⸗ 
tern gibt, wann fic Mal; mablen, donum ob 
ınolendam polentam. 

u vals Tabl, ( Lat. barb. in Du. Cange Malt- 
mulna,) mola polentaria, Mühle qum Malz 
Mablen jugerichtet. 

Malz. Recht. Befold. Thef. Pradf, jus mace- 
pns & torrendi hordei, das Necht maljen ju 

en. 
älzer, ber hal, macht, polentarius. 
* Multer. T. HI. Script. Brunfu. p. 476. 
tine Bilde qu Braunfchweig, nechit den Kauf: 


leuten. . 
NL. Niderfächl. polenta. T. III. Script. 


fn. p. 444 | : 
bat Vinitebe. Mid . das Maljen, 
ober bas Örmalste, vom Verbo multen, mals 


en. . 

Hals, Molt,vom Lateinifchen molitum, von 

gemahlen, fo fern e$ nemlich gemalen, 

und jum Grauen tüchtig wird, maceratum aber, 
und coitum wegen andrer Uniſtaͤnde. 


Mamma, 
ein Kindifcher Mutter Same, von fremden 
Epradıen angenommen. 

Enstuth. T. 11. edit. Bafil. Iliad. Z. p. 957. 
Mappen bey den Alten, axugus Maia. 
Die Artiei heiffen die Mutter, Maar, 
oder u ncmpe EIER 

fiiámme, homo muliebris,eine feige Maͤmme. 
Mameluk, 


Iſt ein Arabiſch Wort, bedeuterbeyuns Apo- 
ftaram, abtrünnig von der Neligion, Sacro- 
rum fnorum defertor, oder von der Liebe 
zum Vacerland. Ein Herzog von Cavcyen 






















Mamm Mand 


batte als bamabliger Feind einen groffen Ans 
in Genf, bte Kedlichen bie man Eidges 
noften, bie andern 9xamelufen,dctcüores. 


Mammierung, 


auf den Schiffen, ein lederner odergetberter 

Cad. oder Echlauch, die flüfigen Materien 

von oben herab in die Faͤſſer Lauffen zulanen, 

Me lange Mamierung, canalis coriacea oder 
tea. 


Plumpen : Mammierung, canalis ad edu- 
cendam aquam antliz. 

Speck Mammirung von neun Ellen Cam 
nifas, canalis ad lardum demittendum. 


Mammon, : 
Mammonas, e; diviriz, überflugiget Reid): 


tun. i 
Mammons:Knecht, nummicola. 


Man, 
fignum verbi imperfonaliter fumti, als: man 
fagt, dicunt, dicitur, dicimus. : 
man, Imperfon. Niderſochſ men, oder me, oder 
mur m. Diefes legere macht ben Ber 
anb der Worte eineniDbersz eutídoen fchwer. 
le T. III. Script. Brunfa, p. es bron. Pic. 
Dat lepbem (legte man) ben Bifchop to Mey 
bebord) to, dat be bat mybbe mute, (baf er 
das mitwüfte, p. 322. wannem ſe begraven 

cholde, (für man man.) 

p. 363. fo ſedem bo,(fe fagte man bamablé.) 
man, für jeden in(onberbeit. Poema Germ. 
apud Eccard. T. II. Script. Med. «vi col. 1476. 

RU liben Breunt mein ! 
Ich rit euch all unb mar, 
Ob ich jeoerbientban. — | [ 

Dber es (tebt bier man für mein, gemein, 

ich bitte euch alle insgemein, f. mein, gemein. 


man, für main, f. mai. * 
man. dE tantum, MUT, für vulg. mant, 


toit das Oried). soror. 
Mandy, 


Mancher, che, manches, ober manch, für viel, 
oder es gibt, es find mit ober ohne ein Subftan- 
trvam. 
Adjettivum ula, z,2, funtqui, que, que. 
mancher lacht, wann andre (decl fehen, 
multi rident ringentibus aliis. 5 
mancher Keicher lacht, mann die Armen 
poen, multi divites rident, plorantibus mi- 
eris. 
& mtn Höft fid) hieran, funt quos hoc of 
enait, 
mandmabl, fepe, für offt. . 
mancherley, adj. diverfus, varius, vieler; 
ley, multiplex. 
 mandyráltig, (epe numero, mannigfal: 
fid, varius. 
rid rrr + varietas. 
wannigrfärbig, difcolor. 
Manch fomnit von Menge, multitudo, fellte 
mit 9 chrieben werden, wie bie Aiten arthan. 
ayſerberger bat immer Menge für 
manche, multi. tem, mengerſey. Peem. 
Germ. apud Eccard, Script. Med. «vi allestit 


mitg. 

& Femme das Sclavoniſche mnogo viel ba; 
mitüberein, Goth, manag, multum. Anglo- 
Sax. manige, mznige, mult. Anglinany. Bclg. 
meenig. 


Mandel, 


ftrues frugum ex quindecim mergitibus quin- 
dena funtehen Garben. 
Mandalia. Lat. barb. pro minutis portioni- 
bus. Voff. de V. S. 
Man del Kraͤhe, graculus ceeruleus, blaue Ra⸗ 
It, en blauer 3 


eher, der dem Getraid ſchaͤd⸗ 


— Mm 


Mand Mana 


lich. ſ Malter, Mandel und Mat Á 
einerley ju fepa. "» Welt, (iint 


Mandel, Mandelfern, 


amygdalum, age Yamygdalenuceos 
Mandel-Baum —— — 
"us —— —— — 
nt "tal. amandola oder mandola, ift das 
med, ei is amygd.l i 
ubeli25rob, panis amygdalimıs. 
flzanbeliDel, s. oleum amygdalinum, Del aus 
— ni 
ande! : amygdalinum lac, 
Safft aus Man —** 
and te, laganum amygdalinum. 


Mandel, 


für Manage, prelum Auäile, f. Mange, 
vonder Buche und Efche werden bie fta 
—* oder Rollen gemacht. Flemming Teut 


ſcher 7g. p. 70. 
— Bret, für Mange-Bret, diſcus pra 
uectilts. 
Mandel/⸗ olz, cylindrus preli dußilis, 
mandeln, mangen, Fritfch. varis Tra. p, 247. 
in der Sárber Car: Oron. bes 55 
Särbens im Meifn. Creig, das jerfrüppek 
te Gemirf glatt brüden, levıgare, compla- 
narc. 


: von einer EllenZlächfen gentanbelt, ſchlecht 
"von einer Ellen grob ſchw anbe! 
IN grob ſchwartz gemanbett, 4. 


Mandel, 


tonfille. Parilthmia, von Auec, der 
Schlund, glandule. ronfille, — ex 
utraque parte,(amygdale vulgo.) 
Bon Mandeln, amygdal=, wegen einiger 
gue zuhinderſt im Mund an den Kınız 
en. 


Manage, f. 
ein Berüfte jum alatt machen des Gemirfet, 


machina, levigandi & complanandı text 
rum opera. Inprinis minori hoc prelo duci · 
lis, Warh:Mangeoder Rolle, linteamenta &- 
mile & majori tindorum, Färber: Mange, 

nnos & tela. Frifckl, Nomench, nennt t$ pur 


turam. 
mangen, verb. prelo du£tli Igvigare. 

Bor Alters war Range im Krieg / machina 
belli jaculatoris, perraria, inftrumcntum li- 
brandi & projiciendi lapides. Lat.barb. man- 

a, mango, manganum, mangena. f, Da Cange 

ff. & Wilbel, Briton, p. m. 76. C 481. arm 

Bartb, mot. Man damit Steine inten 
belagertem Ort. 

T. LIT, Script. Brimfz. p. 93. in der Belage: 
tung Nerbhaufen An. 1200. 

Alfus duldenfe Kummer lange 
De Bliden unde ef de Mange 
Se mangen wart gemonden 
Ban der Kraft gar verfivonden 
Dr Steine an der Muren Orte 
Wan fe der Worp rorte. 

Dann Mangel für Marge ftebt, f. oben 
Mandel fitt Mangel, pee ductile, t£ ed 
bas Deminutivum in Lat. barb. mangenella 
Eine Manage Heiner Steine jumerfen. 

*Mangel, — ad applanandum aliqui. 
Mangel:Käule und Rolle. 
Mangel⸗ Holz, ein Holz fleine Wäfche damit ju 
rollen, lignum latius, quo incylindro minere 
in menfa qualibet lintea manu premi & lxvi- 
gari poffunt. — 
, mangeln, fchlagen,ind Danbgemenoe femmnat, 
mit einander mangefn, mt einem su mam 
gein kommen. Uberfeg. Kir. FridericiLand. 


grav, Fenring. 
Dur 


Mang Man 


Mange ſcheint vom Lat, machina ju ommen, 
Kayyavır. 
Marge, ober Mänge, 
som Lateiniſchen mango, f, Rof menge. 
Mattbef. Sar,Conc,. 14. ein rb: aufcher 
Beat. Rben. Rer. Germ. p.92. 1.2. Mango- 
num nomen & res adhuc apud Germanos 
maufit, bie Mengen. a 
Mangoniuın, artificium quod rebus faeili- 
us vendendis adhibetur, Riffenfchafft feine 
Waare bald anzubringen, 
Moanger, Maͤnger, permutator, mercaton 
mango. 
mengen, permutare, mercaturam facere. 
. Fk mde, Fiſch Verkaufer, pifcarius, 
ichthyopola, Apberdian. p. 72. 
Daß — ib, p. 83. ein Gärtner ber 
Zugemüfe verkauft." 
Unter den 32. Zunften der Stadt Cóln am 
Rhein, find: der Gif vertanftt 
hMtenger, der Fifch v 
Iararengen leider. 
Mangel, m. 
inopia, penuria, indigentia, bedürftiger Zus 
fam. Sedit 
Mangel leiden, inopem effe, inopia premi, 
inopia laboraze. ] 
dem Rene! abhelfen, inopie mederi. 
berteinen Mangel bat, cui nihil deeft. 
er bat Mangel an etwag,deficit illi aliquid. 
Mangel, für Fehler, vitium, defectum ur 
bie Haupt: Mängelan eigen Pferd, vitia 
quz futficiunt ad refciffionem venditionis 


ut. 
Mangel aum Leib, corporis vitium. 
es iſt fein Menſch obne Mangel, nemo fine 
vitiis nafcuur. . 
manaeln, nidptbafegn,deeffe. — — — — 
: e$ mangelt ibm an Verſtand, ingenium illi 
echt, 
es mangelt mir am der Zeit, deficit-me 


tempus. . 
an mit fell e$ nicht mangeln, non defidera- 
buntur partet mes, non deero. . 
obs an Kräfften mangelt, ift body der Wille 
zu loben, ur deünt vires, ramen e da 
voluntas. — u) 
ermangeln, ift fo viel als mangeln, deeffe. 
ich will nichts ermangeln laffen, omnem 
lapidem movebo. 
2risanglung, inopia, defetus. > 
in Ermanglung des Geldes, deficiente pe- 


cuma. 
Mangel, mangeln, von Mange, ſ. Mangt. 
WMangen, 


Pin. r^r 
a böfer Mangen, horridus fapor. 
erh (ufjer Mangen, mulſens fapor. 


Mangold, m. 
Lapathum, ein Kraut oder Art von Kohl, beta. 
Frauier und rotblidyer Mangolt, lapathum cri- 
fpum & iubens 
—5— pulmogaria maculata. 
e(cmSRangolt, bera pratenfis, oder lacuftris, 
— aquaticum, groſſer Waſſer Man⸗ 
olt. 
Weiß⸗ Mangolt, heta ficula. Abera; Lex. beym 
Wort Braut, 
Fehmierig Mangolt, guter Heinrich, blirum, la 
pathum unctuctum. 
f£3albsober Hol Mangolt, beta fylveitris. 
wilder ober fpibiger SNangolt, Orinbmurj, la- 


gathum acutum. 
Ulanier, 


i& oo Dfifcben maniere, und 
ſchen preme rud à getom 


un 


Manif Mann 


Art oder Weife, agendi ratio, modus, via, 
inos, ufus. 

* Mainirung, für Manier bat Sauft 
in der Limpurgiichen Chron. für 9tuffub: 
rung, co. 10. Sytent, Manierung, ce. 17- 
Anno 1560. Kleider Manieren. Es marcın 
Etlicher Hof ju Nürnberg mit Zehrung, 

erdung und aller herrlichen Manierung 
der gürften, Grafen ic. co/ 19. Damm ich bic 
em Herren efft gefehen unb aepcüret ban, tn 
em Weſen, unb in mancher feiner Mani⸗ 


rung. i 
manierlich, adj,modeftus, boni moris, bene 
morarus, adv. modelte. 


fiilanierlid)feit, modeftia. 


Manifeft, m. 


vomtateinifden manifeftum, fcriptum publi- 
cum, quo princeps vel respublica jus fuum 
declarat, 
belli omnibus demonftrer, eine Kundma⸗ 
dung derrechtmäßigen Urſachen einer offen 
lichen Z hat. . 

ein Manifeſt ausgehen laffen,fcriptum apo- 
logeticum edere; facti defenfionem edcre. 


Manig, «dj. 


rafenb, foll. — A/berus jeavix 0g, füriofus. 
Gall. maniaque, furtofe infanus; 


Manipel, 


manipulus, ein Zuch das die Priefter auf dem 
linden Arm tragen, alé cine Zierat der Hände. 
Du Cirage Gloff. una c veftihus Ecelehatticis, 
ux & ludarıum appellatur, quam in brachio 
iniftro deferunt f:cerdotes , eif ornamentum 
manus. . 
Zeitfuchs in Stollberg. Cbron, aus eis 
nem alter Inventario, Eine Albe mit (dymar: 
iem Schilden, Stole, tYTanipel, und Humeral, 
vom fat. manus, eine prieiterliche Zierat am 


tinfen Arm, 
Mank Korn, 


wann zu entweder halb Winter: Weigen 
unb halb Winter⸗ Korn unter einander gemen: 
get, oder S Korn unter X. Weitzen ver: 

miſcht, auf gemiffe Aider (áct, Damit mann ei: 
nes zumErempei,vonden Räufen&chaden let: 
bet, bad anbere bed) gerettet mird, emen mix- 
tum ex fecalı & tritico, f, mengen. 

. Im Niderf. fagt man für Darunter, meni 
lich unter dem Hauffen ober unter der Zahl der 
andern : Er ift mítber manf, als unter der 
Menge, oder barunter gemenat. 


Menn, 


im Gegenſatz eines Kindes, vir, der abgelegt 
wus bie Jugend an fid) bar. . 

Mann, im Gegenfag des meiblichen Ge: 
f td, mas, qui generis mafculini, mánn: 
liches Geſchlechts. 

Mann, EhMann, im Segenſatz ber Eh⸗Frau, 
maritus. 

einen guten Manıf haben, nuptum cffe 
optimo viro, 

bie noch keinen Mann gehabt, nuptiarum 
expers puella, 

einer einen Mann geben, nuprum cuidam 
collocare. 

Mann, im Oegenfat des ſchwachen Weibes 
pe indes, vir, ab excellenti virtute & ro- 

ore tam corporis quam animi , ber Mann 
Gtärde unb Dapferfeit bat. 

Mann, für lebend: Mann, (. Leben, vafallus, 

dliens, homo. : 
Serar. T.H. Rer. Moguut. p. 773. 9,6. 
allen des Cxiffté Mainj Fürdensükannen, 
nelpib.:s qui fcuda habent, die Der Bi: 

koöfie aRann morden, Spec, Sax, Libal. art. 3. 
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Mann 65 — 


Edel mannen, comitibus & Baronibus,unb 
Mannen, Nobilibus 

Burg Mannen, Dienſt Mannen, f. Burg 
und dienen ıc, 

Die jungen €belteute bieffen nicht eher Mann, 
als bis ihnen das Schwerd umgegürtet wurde 
da fie zugleich damit in die Lehen inveftirt 
murden, vide de his virilibus aruis plura in 
Cafp, Bartb, ad Guil. Briton p.405 f. bternádpft 
unter ben Derivaris und Compufitis bie Wor⸗ 
ter, o zu Diefen Berftand in Lebens @&achen ge⸗ 


ren, 
Dann, m Gegenbalt berz biete, homo. 
— ch, das von maͤnniſch zuſammen 
n. 
bermann,quilibet. - 

jemand, quis. 

Mann, im Anſehen derer (o nicht bewehrt find, 
für Kriegb kann, miles. 

eine Compagmit bon 100, Mann, Cenruria. 

einen Mann ftellen wann man felbft nicht in 

den Krieg fan. __ : 
fitbaben den Sieg erhalten ohne einem 
Mann ju verlieren, 
Mann, nomen dignitatis vel officii prefectus. 
zu . Haupt, in bello & pace. 
memann,f. Amt xc. ! 
Mann, im Scher; unb £icbfofungen an die Na⸗ 
menangebängt. 

T.1,Script, Saxon. Menkenii col. 54. Ebers 
bard, Grafvon Wuͤrtenberg, mitbem una; 
men Bartınann. 

ibid, cel, 1448. unb 1461. Dieterich, (on& 
Tiemann, oder teit iui alten Vocab. von An. 
1482. Tulmann. 

alíe auch Petermann, f. Peter, Petrus. 

Pa jwann, für Heinrich. 

Holen Mann, mann die Knaben anfangen 
Hoſen zu tragen; prima femoralia portans 


pus. ; : : : 
Waldmann, heiſſen die Jäger ibre abgerichs 
teten Leit Hunde, cánis (agax venatorum. 

Mann, für Biedermann, fide preftans, 

da bin id) Mann dafür, fponforem me acei · 
pe, fidern meam pro eo interpona, _ 
ein Wort ein ein ann ein Dann, 
e" vir ſtat promilüs, cui fides cít, fidem 
£1 vat. 
& ich habe nteínen Mann, cft; qui mihi hocat- 
mavit. 

Mann, Vir, hinten an ben Wörtern beutetbie. 
—— an, deren Umſtand und Beruf, 

bun oder lagen voran ftebt, jum Erempel: 

Edel Dana, HiederMaun, BotsMann, 
Fuhr· Mann, Kauf Raun, Riets-ann, Or⸗ 
dens: Mann, Echt ann, €«difficann, 
Breuer Mann, xc. ſ. unter peu 9tfangééibudg 
Raben dieſer Wörter, 

Am Ende faufbarer Sachen deutet e$ ben Ders 
täufer derielben an, fonderlich ım Elſaß unb 
benachtbarten Ländern. ſ. Frifcbiin. Nomench, 
C& 1$ 

5 Rann, lignarius. 

Sokarann, pomarius, 

Wir Kauf Mann, Kräuter Mann, ve. 
Wein Mann; Vinarius, uyorwAng. 
Kraut: Maun, olitor. 

Die von Wann bergeleirten Wörter, 

Man, Imperf: f. Man. 

mannbar, adj. eine mannbare Jungfrau, vir» 

go nubilis, matura viri 
maunbar werden, pubefcere, 
mannbares Alter, atas adulta, pubertas, 
Mannbarkeit, pubes. 


+ Manıen, 
eine Deftung mit Soldaten befegen, viris mu- 
mrej prafidium militum imponere. 

* mannen, viro nubere, einen Dann nehmen, 
Bayiersb, poft. fel. 149. yn der Urfand 
wird man weder weiben nod) mannen. 

bimam 


64,0 7 Mann 


— ein Schiff wit Soldaten, viris in- 


truere. : . 
* (id) bemannen, viro nubere, einen Diann 
nehmen. — 
entmanmen, evirare eunuchare gliquem. 
ein Entinannter, eunuchus [pado. 
(€ ntmannung , extefticulatio, 


ermannen fid), refumere, oder colligere vires 


animum virilem recuperare. — i 
übermannen, vincere, fortiorem virum 
e. 


ytrmamnen. Toner. Cod. Diplom. p.119. fg ho- 
ervare 


magium & obfequium clientelare o 
ut clientem decet. 
cine Veſte vermannen, ald Manmerfebens: 


t ut. 
ein LM bedienen, vermannen unb font 
tbun was getreue £ebetieute fchuldig. Cle: 


viſch Lehen Recht. c. 9. 
* ungemannet. Sachſen Sp 
pnserbeutetetritb rd un 
et, 
Manngen, f. Männlein. ] j 
— belt, f. virilitas, Mannheit nehmen, evi- 
rare. 
Mannbeit in Lehens⸗Sachen, homagium. T: 
ILL Script. Brunfuic, p. 47. v. 44. 
mannbaflt. «dj. forris, virilis. 
* « - adv. fortiter, ut virum decet, 
Mannbafftigkeit, virtus, fortitudo. 
männin, vira, man mird fie Männin beiffen. 
virago imulier fortis, animo & virtute viri- 
Odi preitans, ein Weib bad fid) männlich ers 
meifet. y . 
- + - Ehrfrauen, von gemiffen Männern, bie 
(Mann) in ihrem Titel oder Namen haben. 
als Ant Männin, Fuhr⸗Maͤnnin, Lands: 
Männin, Zimmer Männin, Haupt Mannin. 
f. ihre Anfangs Buchkaben. 


tg. MS. 3.45. ein 
que virum non 


* mánniglid, für jedermann, jedermänniglich, 
* quilibet, unusquisque, wird jufammen ejos 


gen, in manli£, Script; Branfs, T. 11H. p. 486. 
menflich. Grettler Ann. Heic. p. 340. 
watt, T. II, Script. Brunfv, Niderſ. 
männirch, adj. virilis. 


ft meistend uod) in einigen Compofitis, ale: 
Bergmänniich, adj. unb adv. metallicus, mo- 


re follorum in fodinis. 


diefes eni Edelmännifh, predium hoc: 


in etwas verächtlicher Bedeutung wird (6 
auc) von andern gefagt, als er Aucht Fuhr⸗ 
männifch, mali aurigz more jurat, maledicit, 

er lügt Kaufrmännifch, mentitur impii mer- 
cartons more. 

tinmánni(d, adj. Bey ben Bergwerken. 

ein einmännifcher BergsKübel, vas extra- 
&orium quod unus vir extrahere potelt. 

ein weymaͤnniſcher, quod duo viri extra- 


pertinet ad nobilem dese, 


unt. 
eine einmännifche Tonne, dolium fimplicis 


magnitudinis. 


eine jmeymännifche, dolium duplicis capa- 
citatis ad quoc extrahendum duo viri requi- 


runtur. ! 
manniſch, bat Pierius für mannfichtig, mu- 


lier virofa. 

Männleim, (ratione. fexus) mafculus, mas, 
Gott (cuf fie eim Männlein und Fräulein. 

2 nlein, ratione quantitatis, em tlei⸗ 
ner Mann, homunculus, homuncio. 

- « - - hieß wor biefem das Bild, fo ſich indem 
Aug, als in einem Spiegel vor ber Perſohn, 
bie vor ibm ftebt, (eben (Ait, unb wann einem 
bas Ge —— man, das Maͤnn⸗ 
lein tft ihm erlofchen. j 

Yrarrenich. fol. 292. b. imaguneula quam 
in alterius oculis videmus. 

- « . vor Haaſen fagen die Jäger, er macht ein 


Mafe führer, Wiannsilänge, 


Mann 
lepus, ereztus ftans, pedibusanterioribus os 


purgans. 

Berg: Männtein,, demon fuperftitiofo- 
rum metallicorum, ein erdichteted Gejpenft 
ber. Bergleute. 

* Männler, Im Schwabenip. c. 114. Wo 
tige Edition bat. Cobomit, bat die andere 
Männter, Wie 5* Moſer bemerckt bat, 
Biblietb. MSS. pa dicator. 


männlich, adj. ala Mann, maͤnnliche Stimme, 


virilis vox, 


-.- - - männlichen Gefchlechts, mafculini ge- 
neris. 
o . männliches Glied, virilia,ium, 


- -- - mÄnnliches Witer, atras adulta, confir- 
mata, 
- -- - männliche Linie, defcendentes mafculi. 
männlich, adv. fortiter, viriliter. 
— — virilitas, f. Mannheit. 
--- dtt Krieg, copie, manus. 
-oc o An einigen Compofitis, als Kaufmann ⸗ 
ſchafft, mercutura, negotiatio. 
Landsmannſchafft, — 
-- - - im Lehen, corpus chentum ad judicium 
—— pertinentium. Item, clientela, vafal- 
agium. 
Mannfchafft bieten, das ift, ſuchen eines 
Lebens. Mann ju feyn. Sacdien-Spiegel 
Lehen⸗ Recht, art. 21. 


Compofita mit Wlann voran, 


MannsBild, vir, mas,ein Menfc männlichen 
Geſchlechts dr 
ilanneO5lut, femen humanum. 
tem, ein Gewaͤchs, Androfemum. 
Nannı Bor, apparitor, litor, der Gerichte: 
Diener der im Lehen: Haus exíequirt, pläns 
det,arreltirt. Llewiiche Rechte Ordnung. 


. 100. 
sam Drau), wp T. Iit. Script. 
». p, 27. v. 13. in Lebens: Sachen ge: 
bräuchlich. dm 9 
Manns druder, levir. 
Manns Bücher, hbri feudales, Lehens-Bücher 
Befold. Thef. Pract. 4 
Mann:Ding, Judicium feudale. T. III, Script. 
—— £ebeniGericbt. 
Mannes Erben, bie Manns Lehen €rbmágig 
> männliche £ebene€rben, 9Rami£eben: 
en, hzredes maículine lines, 
Manns : erblide Inbabung, als die 
tafen von Waldburg in Schmaben einige 
ädte vom Haus Deitereich inbaben, Be- 
ld. Thef. Pract. pofleflio feudalis. 
— Sonntag Invocavit. f. alt, 
aus Calend. Med. «vi p. 6o. ift ungemip mas 
e apud für eine Zeit geweſen. 
: ie Mannsgafen, ibid. ift ingleichen un: 
fitann: elo, Geld aus bes Herren Ganrmier 
au einem jährlich ju geben, beneficium vatal- 
li ex erarıo —— Ehe Geld bas ei: 
ner wegen eines ben ererfchlagen vor Alters 
geben mußte. | Befold. poena homicidii pecu- 
maria. 
Nann:gierig, adj. virofa mulier. 
Mann⸗DTericht, ». Judicium fendale parium, 
das die £ebenéeute zwischen Herrn unb Das 
n. 


ſallen halte 
ericht, & inter Domi- 
num & Vafallum controverfia eft, ubi pares 
eurie judicant. Laudamentum parium, Pro- 
ceffus coram paribus. Befold, 
MannssGeficht, (pectus virilis. 
Allermann⸗Harniſch, ein Kraut, androface. 
Yilanndjane, n. fcudum dominans, der Hof 
oder Cis bed Lehen: Hering, alwo man bite 
tn befeimet, die Lebens: Gebühren leifet und 
echt pfleget. Befald. Tb. Pr. 


tura viri fex pedum menfu. 


änsilein, mann er fid) auftidytet, unb mit Yan Kammer, das Lehn⸗Gericht. 
eben durbepdüfen über über in 


beyben 


. Mann 


ra majoris viri apud nos, eine Klaffter,orgyi 
eine Länge von & Fuß. — 
nme en , beneficium, feudum maícuti- 
num. J 
MannsMad, fo viel ein Mann in einem 
maͤhen fan. Befeid. Th. Pr. andre [e e, 
E manfo,fe viel ein Mann mit 2. Ochiendre 
ags ad'ern fan. Andre, fovieler jährlich mit 
2. Ochſen beftellen far, jugerum prati, 
ManussLeure, viri, Männer. 
Manns Kamen, m, nomen proprium vira- 
rum. 
Mann⸗Aecht, ». Judicium feudale, judicium 
equeftre. 
„Mann Recht; Mann: Gerichte, judicium 
— remum, 
anmRichter, bon bie freitigen LebendLeut 
tecbleu, —— dign d . 
tanídy he. T. III. Script. Brwnfs. p. 161. 
v. 10. für Todfchlag. It. T.II. Eccara col 149. 
mortliche Manslacht; homicidium. 
Maunſchlachtung. Rayfereb. Di: é. 
6. b. von dem m geben uns bie böfen Be; 
nfen, Manfchlachtung, Ehbrechung x. 
Mannfchlechter für Mörder, houxcida. 
— vl. i5 
ann:fchlechtig, homicida, percuflor. Ver. 
Verf. Germ. An. 1483. Nam. XXXV. 
Manno⸗Stuͤhle, Männer-&tüble in den Sin 
chen, virorum fedes intemplo. 
Mann-füchtig, virofa, libidinofa mulier, 
Loyer adj viros fugiens puella. 
Manns Schweſter, glos, ris. 
Wiánger:e tibl, als in ber Kirche, fubfellisEs- 
elefialtica pro viris. 
Manntief,f. Klaffterstief, orgyie five fex pe 
A —— "HU " 
awuneiLreu, ober Mann⸗Tr is 3 
gium, Brach Diſtel. M 
MaunTag, ba alle Lebens Leute zuſammen 
kommen, conventus beneficiariorum. 
Mannıveit, fortis, dapfer. 
Manus Wolck, perfonz fexus virilis, 
WMannWerf, jugerum, im Zeldmefen. 
Uth⸗Mann, m Siderf T. HI. Script. Bramfs. 


. 490. v. 3. * 

usan. Befold. Tb. Pr. Ein Burger, aber ar 
fer der Gradt, doch im Territono- ' ; 
Yusmann auf dem Yard, borentrenunca 

t 
der boim Markt echt. — 

Obmann, Arbiter jwifchen zwey Areiti 2 
let, al An. 1278. ward der piss von 
Salzburg pwiſchen Konig Rudolf und König 
Drraferd ‚yinterlafienen jum Obmann gt; 
nommen. Hasen, in Chron. Axffr. : 

Obmaͤnner, Echieds: Michter, curatores 
tribuuin, fenatores quos unaquzque tribus í- 
bi dari petit ut commoda ejus procuret, 
Bertfeb im Orig. Bonfidel. p. 188. * 

Tacit. 3. de Mor. Germ. Celebrant Germani, 
Tuiftonem Deum Terra editum, & filium 
Mantam originem gentis, conditoresque. 
Die Teutichen balten ben Tuitton für emen 
get, und ben Mannus feinen Sohn für ibern 

tamm:Bater, 

antWaun, if in etlichen Soórtern ber lien 
concomitans, b, geblieben, als; 

jemanb, aliquis, 

Aicmanb, nemo. 

für Normann pat man Normand unb Nm 

* mandie, 

ei 

man ticmanb und nieman bat: 
T. 1I. T fcindi. p. 123. b. "— 


Mann if im plurali unterfcbieblichen Ge 
brauchd. ald Mann im Krieg für mies, tft =- 
declinabile. 100. Mann, in ben me&enbat ed 
£eute als Fuhr ⸗Mann, Fuhr ⸗ £eute. xt. 

an eumgen if Maͤnner, als: ar 4 


Mann  Mant 


Wire Männer, TochterMann, $ranj ann, 
Kraͤuter Mann. 

Manne,aldim Tfcbudi T. HI. p. 199.2. 6 b. wer, 
den unterichieden Land anne unb Land: 
Leute ju Schweiß, jene. als vornehmere unb 
in andern £anben, £ebenéeute, f. oben Mann 
für Lebens Mann, 

Es ift noch zu unterfuchen mie man in frem⸗ 
benC pradyen, mit unterm man vermanbt, als; 

etman, ber Eoffafen Feld⸗Herr. 
ujel ian, fin Türk. 

m 9ibee€ádf. lautet Man für Monat, 
mie Mann, Vir, nur daß das a lang bleibt, 
Sx antot für Monat:Feit, 

Mann ift wabrioeinb jufammen gejogen von 
Magen, poffe, f. Mogen, Manns Kraft, für 
Magin⸗Crafft. Rudb. Atl. p. 344. a. verbo ma 
valere defcendit, Mann, Wıreinigemaran 
den Nominibus Propriis ber alten Zeutíd)en 
von Mader zuſammen gejearn halten. 


Manne, m. } 
Manna cibus Ifraelitarıım de colo in deferto, 
Himmel Brod in bec Wuͤſte. 
Mauna, Manna, in den Apotheken. . 
Manna. Cabrina, ein Gafft von gewiſſen 
Bäumen oder Stauden, eine gelinde purga- 
tion. 
Manna, Mann⸗Gras, gramen manne. 
Manna, Simntelé-Z bau, femen mann. : 
ein Kraut unb deffen Caamen (o in Polen 

und längft der Oder wächft, unb fonft an 38a 

fersreichen Drten wild anzutreffen ift, gra- 
men dattylon efculentum ; milium folıs, ald 
SyirfecSórner, anfänglich ſchwarz, bernacb 
geblid) meri. Wird in Milch gekocht, unb ift 
gefund und wohlgeſchmack, neigt in$gemein 
Sıchmaden. 

Wanne, Alberus in Lex. beym Wort Borb. 
"Caniferz mulieres, Weiber die Körbe ober 
Mannen auf den Häuptern tragen. Holänd. 
Mande,corbis, [porta 3 


Manſchen, v. n. 


ift ein Voͤbel Wort, momit man das grauen: 
ermed'enbe limgeben mit Speifen unb Brür 
ben, ba man mit Händen barein greift, unb 
menget, jm verfiehen gibt, mifcere liquida 
efculenta manibus. . 

ein Bemaniche, faftidiofa ciborum mix- 
tura. 

Es ift vont mengen und miſchen. Altenflaig. 
fel. 66. a. menichen, sufammen gieflen, con- 
fundere. 

nrant, man, Nider⸗Saͤchſ. für nur, tantum (o- 
"v tommt mit bem Oried). ovos überein. 
. man. 


Mantel, m. 


pallium. 

einen Mantel umnehmen, corpus pallio te. 

ere; pallio fe ornare ; gefchmind um (id) mer: 
tt, conjicere pallium in humeros. 

einen Mantel tragen, im Mantel geben 
—— incedere; umhaben, anuctum effe 
pa ‚NO. 

ben Mantel 
pallium. 

ben Mantel ablegen, ponere pallium. 

einem ben Wantel yerreiffen, einen febr nds 
thigen beom Effen zu bleiben, penulam fcinde- 
re ; impenfius rerinereahqueim. 

einen nicht im geringfien nötbigen qu bleis 
ben, penulam alicujus nonattingere. 

im langen Mantel geben, pallio funebri in- 
cedere. ni 
. mit bem Mantelder Ehriftlichen Liebe des 
andern Sebler bebed'en, pallio Chriftiani amo- 
xis alicujus errores tegere. 


zuſammen nehmen, colligere 


den Spaniſchen Nantel tragen muͤſſen, 


Mant — 


B 


s L4 


Mann Mard 64 


ift eine Leibes:Straffe, da ber fo fie ausftcht eis, Mantel Stock, m. ferculum pallii, quo pallium 


nen tiefen und ſchweren Zober auf Der Achſel 
tragen, muß, durch deffen Boden erden Kopf 

, fiet, penam ridiculam pallii. Hifpanici li- 
gnei fuftinere. 

ben Mantelvornen zuknoͤpfen oder jubafen, 
pallium fibula vel nodo ad pecrus & humeros 
colledum tenere. 

ben Mantel vernen aufmachen oder auf; 
bafen, pallıum difibulare. 

* einen ben Manteküiber den Kopf werfen. 
Teutich. Sprichm. Fr 294 a. obvelare ali- 
cui caput, ne videat fraudem. 

ben Mantel nach ben Wind hängen, Ceut: 
e Sprichw. fol, 72. b. Iſt von der ra 
chen Tracht hergenommen, ba man im Krieg 
fonderlich nur im Feld Mantel auf ben Achfeln 
trägt, nnb fele auf den Geiten oder vornen 
und hinten binbrebt, wo ber Wind oder das 
Wetter bergeht, tempori fervire; ex ancipi- 
ti mutatione rerum pendere. m 

Deck Mantel, wird im figürlidpen Berftand für 
velamentum gebraucht. 

feinen böfen Thaten einen Ced Mantel fu: 

en, querere malefa&is fuis patrocinium ali- 
quod ac velamenrum. 
TraurMantel, Leid: Rantel, pallium lugubre 
five funebre. 
Könige: Mantel, chlamys, ydis, psludamentum. 
Regen» Mantel, Reit» Mantel, Reife Mantel, 


penula, 
Nacht: Mantel der Weiber, pallioluim linteum. 
WeiberMantel, palla. . 
Bertlers Mantel mit £appen von vielerley Sar: 
ben, geflicier SRantel, cento, onis. 
Wantel, unfrer Frauen, ein Kraut, Alchimilla. 
Mantel, das VorderTheil oder die verbere 
Band eines@aming, fumarii teftudo five cor- 
tina, lorica. 
Maͤntelein, palliolum. — 
Von der Spaniſchen Tracht iſt die Mode 
von ſt kurſen Mänteln bis aufden Guͤr⸗ 
tel, ned) an einigen Orten in Teutſchland ge: 
blieben, abfonderlich ben ben Nuͤrnbergiſchen 
frauen. 
Wiäntelgen, id. mantellum, K 
Mantilie, ift atr einigen Orten, velamentum 
mulierum oder palla muliebris, 
Holänd, Wantillecken, tunica militaris, 
Mantelszerren, bieffen die Teutfchen Witter 
vor diefem die Anno rr88. aufgefommen. 
T. Ill. Script. Brimfv. p. 352. Gonft Ereup: 
Herm, GottesRitter. j 
Mantel⸗ Binder, vor der Copulation, unechte 
Kinder, liber welche bie Mutter beyber Copu- 
lation mit ben Mantel deckt, wodurch fie legi- 
timirttworden, liberi qui matri in copula fa- 
cerdoralialtant, & pallio teguntur, liberi per 
fubfequens matrimonium legitimati. Befold, 
Contin. ad Voc, Lie:KRind. 
mänteln, ift ebmabl im Gebrauch gemefen, für 
diffimulare fieht e$ in einer alten Derenwei: 
fen Satyravom Jebr 1545. 
Eich fielen, "dus unb menteln faͤlſch ⸗ 
i 


bemánteln etwas, das Schlimme mit etwas Gu: 
ten decken unb jierenmollen. 

Sch fan meine Lügen mit nichts bemánteli, 
mendaciis fubdolis mihi usquam mantellum 
non eft meis, 

vermánreln, tegere, obtendere, das Böfe ver: 
bergen, etwas. Dffenbares verſtecken wollen, 
alliare velle rem apertam. NM 
antel Kragen, m. tegumentum cervicis in 
pailio dependens. 
MantebBad, m. ein Reife-Sad, Wnten und 
oben ju, und in der Mitte offen, thecaoblon 
ior ex corio vel panno in qua penula & ve 
fes in itinere fervantur, penularium. 


Mamel Schnur, f. vinculum quo pallium in 


collo pendet. 


exactum pender, ein Stock aufeinem breiten 

Fuß, (wie ein Peruquerf; Stock) den Mantel 

darauf —*288 

Mantelüt eim Lateiniſches Wort, beym Fefto, 
mantilium, mantelium, mantellum, mantile in 
tegumenti humeralis genus quo brachium ma- 
nusque involvebatur. 

Ifidor. 1. 19. Orig, €. 24. & ex eo Papias, 

Mantum Hifpani vocant quod manus tegat 
tantum eft enim brevis amictus. 
. Die Lateiner haben ſchon Mantel gehabt 
in ihren Endungen, als Fejfus dieſes Schuiters 
Kleids aebendt, itaber mur eine Artder fur: 
sen Mäntel geweſen, welche nod) bep den 
Spaniern getragen. werden. 


Mappe, 


gebrauchen einige von Land⸗Karten, charta 
Foret weil fie wie ein viereckiges 
Hand Tüchlein ausſehen, fo Lat. mappa heift. 
Andere nennen auch eine thecam chartarı- 
am, eine Mappe. 
Marcaſit, 


f. Wißmut, eine taube, leere Berg:Art. Mar’ 

tbef.. Conc. X. Sarepta. ein derber Schwefel 

Kies. Schönberg. 

Marcolpbus, 

heißt an einigen Orten der Vogel, welcher an’ 

dersmo Holz; : Scheer, NußsHeber, Hol,’ 

Crest geuennet wird, sraculus.Co/er, eecone 

.3$.C. 14. 

Stan, felite Marcolphus bald für eine Wer: 
früppelung des Briechiichen Namens dieſes Pe: 
gels anfeen, undancnganeus. Arift. I.9.c. 22, 


Marcus, 


der Evangeliſt, ox/go, mann es ein Namen eis 
nes Manns Bildes, Mare, Marcus 
fiiarpDrüber, pugiles a S. Marco fic di- 
&i, eine Partep ber x lopfigechter. Die Mare: 
Brüder wurden zu Frankfurt, die Feder Sechs 
ter au Prag. Befold. Tb Praft. 
atcclí, eine Venediſche Münze, Doppel: 
Mareell, nut St. Marcus Bildnüß, die 
SRarfà. 15. £otb minder 3 Gran. 
Srenfpera von Ariege: üt. Im den 
Kanierlichen Kriegs Berichten des Schuit⸗ 
hien (Audireurs) von einer stunbfdyafft, für 
u bieten ift man ſchuldig bem Gericbtéi20ai; 
el ein Mareell,und den Schultbeirfen zu ver; 
hören, ein Rarcell dem Gericht⸗ Schreiber/ fuͤt 
fein Schreiben einen Marcell. fol. 7o. b. 


Marder, m. 


martes. 

find deren abfonderlich zweyerley 

der Gröffere beißt Stein: Marder, oder 
Gad): Marder, der unter ben Taͤchern 
fedt, und die Hühner und ihre Ener frißt. 
Stumpf. Schweig. Cbron, fel. 557. e. mar- 
tes in muris & faxis latens, 

der fleinere Marder beit aun Marder, 
und von den unmterichiedenen Bänmen. — 

Buch: Marder, weil fie in hohlen Buchen 
wohnen. Srumpfc. 1.556.b 

Tann Marder, oder Fichten Marder, mar- 


tesiniylvislatens. _ 

Heu: Warder, beif Rayfersb. poit. fs). 
153. im Cidjer;, ein altes &chaf. Ihr C dou: 
ben (Schauben,) find vornen gefüttert mit 
Marder, unb dabinten mit Seu:Marder, 
das find alte Schaft. , . 

Das Lateiniſche, martes kommt mit bent 
Teutichen Marderüberein. Die Schreiber ba 
ben e$ wegen SRarter, Martyrium, mit einem d 
sefchrieben. Es fcheint man bat es ald Morder 
ausgefprochen. Dann int Lar. barbaro findet 
man nicht nur martures, und das Adjectizum 
marturinus, mardurinus, fonder auch morder 


95 m m nt melches 


642 SRábr Mit 


$ Mili i 
ei np Ba — 


Maͤhr, Mär, f. 
»eraltet, für fama, rumor, nuntium. 
In einem bekannten Lied ftebt noch: 
Ich bring euch gute neue WIAbr, nun- 
nium. 
Der neuen Maͤhr bring ich fo viel x. 
Mäbrlein, fabella, commentum, quod pueru- 
lis a nutricibus narratur, ficta narratio com- 
amenticia fabella, anicularum deliramenta, 


wmäbrlein + Träger, nugigerulus, das 


Mäbrlein tragen. Straßburg. pelicey| * Warch:Sall. 


u er | 1$ 

Sag⸗ famz mendacium, 

maren, ausbreiten, divulgare, davon 

vermären, Mf i 
re, und ruͤhmen, berühmt machen, berichten. 

Zebmann Speyer. Cbron. von Ann 
1328. wird jemand eines Serb belümtober 
vermert. Evangel. MS. Der Meier arb 
vermerer, baf er das Out bößlich vertette, 
wie der bef gemerer von unfern Boten, 

vermárt, berühmt, befannt. 

der alte und vermärte Moͤnch Efhardus. 
Stumpf, fol. 304 b. 

der vermehrte Kriege: Fürft, Mattbef. Conc, 
XIV. de Lutb. celcberrimus. 

* immar, ift noch im Gchlefifchen Dialect für 
unbekannt, unmär, ignotum aliis. f. in Ec- 
ard, Script, Med. avi T. LL. col. 155. 

tiarrenidy: fol. 92. eint Unmdr ſeyn. 

Ich noͤthige feinen Kriegsmann jur Erſah⸗ 
rung der fieben freyen Kuͤnſte, wiewohl dies 
feiben der alten Ritterſchafft nicht unmähr ge: 
ern feund. Sronfperg Briegs-Rüftung 

Li 


ol. 109. u. 
Dor Alters fagte man für Maͤr aud) Märde, 
marida, rumor. Anglo-Sax. Merde, gloria. 
Goth. Meritha, rumor, fama. 
‚mergen, das Verbum ini Bothifchen prae- 
dicare, vaila mergan, evangelizare. Lwc.1, 19. 
Seren, fuͤr Alt⸗Vatter und Edle. — MSS. 
Bibl. Spener. 3. Reg. VIG. XV, Ep begru: 
ben - bi finen Meren oder Edelen in der 
' Gtadt David, (für majoribus.) 


Mmäbren, 


Moravia, ein Markgraftuman Böhmen. 
einer aus Mähren, Moravus. " 
Räbrifch, Moravien(s. 
Weil Mähren vor biefem Mäfhern geſchrie⸗ 
ben worden, ſcheint es vom alten Teutſchen 
Warch oder Mark berjufonmen, mie die aiten 
Marcomanni. 


Märe, 


equa, ruftico tantum ad aratrum vel currum 

fuum trahendum utilis, 
= en. EN 
or Alters fdyrieb man es man ar 

Marf, n LL. Aleman, neg ad, 

Pictorius bat nod) Märch. 

Baxſerob. pott. fol. 88. Wannder Hengſt 

ein Nierchen (dymedt, fo fampft und ſcharrt 

r. 


Opis in Pocta Anonym, ad m. 27. N. von 
Oravemberg in Wigolais- 
So nennen ein Oerſch CXof) das id) ban 
Heffer denne buntert Mark. 
Men. Dotrugin fin (Bàn Mark. 
Iterch oder Pferdes Murter. Pet. Vocab. 
Ann. 1483 I 
Marſchall, vorbiefem Marfchalf, war über 12. 
Pferde, fuper duodecim caballos. Lex Ala- 
wann & Sal. jeht hat diß Wort eine höhere Be: 
Deutung, und bedeutet einen hoben Bedienten 


im Kriea, oder am Hof, Marefchallus, auch | Die fiben. Kefte fo die gornehmften : 


vorber Comes Srabuh, Ober-Stallmeifter, f. 
Mader.in pr&fat.ad Gervafinm. 


entlich befchuldigen, accufa- , 



















märgeln, in ausmaͤrgeln, f. Smart. 
Margranat. ^m alten JVocab. barbaro. von 


Maria 


. MariärGeburt, Feítum Nativitatis Ma 


Mare aria 
Feld: Marfchall, (Feld. Bobler Xedyte: 





Spiegel fol.233.0. Eshabengemwöhnlihal| rie. 
le noni Stern — Maria werkuͤndigung, Feſtum Annan- 
Ho Marſchall, f. Hof, aule prafetus. ciationis. 


Waria HZeimſuchung, Vifitationis Feft. 

Mar ia Teinigung, Purificationis Fe. 

Marik Opferungs, Przfentationis Manz. 

Maria Himmelfahrt, Feftum Allumtio- 
tionis Mariz, 

Marien ObnmadterScoer, Feftum Spiími 
Marie, Feítum Compaflidhis, five feptem do- 
lorum, ju ber Mitleidung, ba Maria Chri⸗ 
ftum leiden fab. Den Freytag nad) Judica. 

Marien SchneesSeyer, Mariz Nivis, oder ed 
nives, f. ee. 5. Aug. 0. 

Ularien Derlöbnüs, Feitum Defponfaticris 
Mariz. 23. Januar. — 

das Feſt der — Her m Düsen, Mee 

t man von Oſtern bis nbas 
* letare, Alleluja. => 
Feftum Patrocinii Marie, im Junie Rari 


ug. 
Feftum MatrisMariz de monte Carmel, bey un 


Maritall, itabulum equorum Regis Principis, 
aut Comitis equile. 

Chron. Vet. 1220. Der XXIL Paves Mar- 
cellus wart ghedan in ben Maritali Diocletia- 
po dor nam be finende inne mit groter Mar: 

ere 

In Braunſchweig ber Stall wo der Stadt 

Dienf Pferde kunden, hieß Marſtall. T. 111. 
Script. Brnnfn. p. 459. 
8 Lege Bajoartorum fi quis ali- 
uem de equo fuo depofuerit quod March; 
det, dicimus. Lapfus de equo. 
arch:Worf. — Edid : Rotkaris Regis Lon- 
ob. tit. 11. fi quis hominem liberum de cabal- 
j^ in terram jactaverit, & Lex. Longob./. 1. 
tit. 36, f. 4. Merworphin. dejestio de equo 
in terram, 
Marftäller, caballarius. 
In Bretagne fagt Menagins im Orig. Gall. 


nennt nuam ein Pferd annoch March. Pasfam.| Carmeliten, 13. Jul. j j 
in Pbocicis Irre övoum Magna vy rar Feltum S. Marie de Angelis, ober Maria Porti- 
uncula. bep ben Francifc, 2. Aug. 


KeATw, : R 
Waränichen, eine Art Fifche, fo in einigen Ger , 
en in der Mark Brandenburg atfangen und 
ju Berlin fcil getragen werden, vulg. marena, , 
Es [eet fich das Sleifch derfelben mann fie ges | 
fotten werden da von dem Nückgrat ab, 
, unb find guten Geſchmacks, ſ. Murauen. 
Wiarelleu, maluın armeniacum. Pi. Berilles 
te, oder Hol, cerafum apronianum. f. Ama 
relle, Abricojen. It. 9 ariller. 


das eft bed Namens Marid, allejejt ben Senn 
tag nad Marıd Geburt. 

Feítum Mariz de Mercede, beg ben P. P. dere- 
demtione captiveruin, oder fo genannten Tci- 
nitariis,it Sept. 

Feftum Mariz de Vi&oriafub nomine (303:8- 
mi Rofariı, MariensFeft unter den Namen 
ar WefniCren t $, den 1. Sountag int 

ctobr. u 
Feftum Expe&htionis parrus, Feſt btz Schwan⸗ 















j Hiare, f gerichafft Mariä. 
Rd im Niderſachſ. fo viel als ber Alp, f. oben Eich. mebrunterben Wort Fran, und un 
lp, incubus, ephialtes. K er Frau. — ^ 
Ein altes Vocebulerinm von Anno 1422. inige Orter ber Wallfarten ju ben Mari; 


en Bildern baben Namen fe mit Appellanvis 
fénnen vermengt m ‚als: 
MarierZzülf, das Gnaden Bild ju Vaſſau, und 
bey Salzburg Maria + Dülf aufdem Pape, 
Maria auxiliatrix. 
Viiaria: Schein, Mariz fplendor, 6. Meil ven 
Dr * bey Graupen in Böhmen, em Mari⸗ 
en Bild. 
Unter ben Kräutern beiffen vom Namen 
Maria unter andern: 
Warien;Diftel, carduus Marie, 
€t. Marien: Dorn. Im alten Pocab. 1432. 
fpina dumi. . 
Warien:Blödlein, Viola Marianaalba; cam- 


fagt wohl: Es ift einTrugnüß des M enfchen, 
unb ommt von feinem Blut, Zebern und Lun⸗ 
ge ber, mann ihm das auf feinem Herzen litat. 

Sel. Nacht Mare. Chytreu4 Nomenel, 
Saxonic, col, 324.. Nacht: Mär, incubus, fup- 
preffio no&turna. 

Gall. cauche mare, chauce mare, f. Nicod. 
Picardi, tefte Menagio, dicunt cauquemare, 
Vor calcare, Les Lionois cauchevieille. 

Don Märe, Mare, €rjeblung, fabula, 

Die Einfältigen erjeblen viel fabelhafftes 
von diefem Alporucken. 

Warensorten, ober QRarem3opf, trica Polo- 


nica. 
Mären, f. Märte. panula Hifpgmica, . 
tWareffen, find Fleine Kleb Netze der Fifcher, fo | YiarienttTÜRS, Glymbrium. 


Warien:Rofen, Pronien. Item wilde Nofen. 

Marien:Röslein, lychnis. 

Marien⸗ antoffel, calceolus Marie. eliénb. 
Sape? cboe, (Prafien-Echub.) 

Marid Thraͤnen, lithot 


in der Brandenburgifchen Fiſcher⸗Drdnung 
verbottenfind. — 
Märgel, f. m. 


Marga, eine Mineralifche Erde von unter: rmum. 


fchiedener Farb, weiß, gran, blaulich, rothlich f. mehr unter unfer Kraft. 
x. dienet gemilfe irm fete iu Düngen 1 — 
und wircket mehr als der Dill. gii PR eu den Cloſter / Otden find hierzu men 


märgeln, margam eftodere. 
inárgebtEifen, MergelDfern. — T. III. Script. 
Bruna, p. 533. n. 44. Cin Dade zum Märgel: 
Graben in Goßlar, ligo a efiudiendam mar- 
ain. 


Marien⸗ Bruͤder, heiffen bie Carmeliter, An- 
no 1220, geflifftet. T. III, Script. Brunfa. 
P. 359. f. unfer Frauen⸗Bruͤder, Mariz fri 
tres. 


Marien S necte, biefed Ordens zu Erfurt, on 
bendt Monachns Pirmenfis T. IF Script. Sax. 
20.1486. f. unfer Frauen Knecht 

In Ungern ift ein Loretto: Bild bro den 
C erviten, welche bie Marienfineehte,Marız 
fervi genennet werden. 

Mariaͤ Pſalter : Brüderichafft, bat Iacobus 
Eprenger ein Door, Prediger Ordens así 
gerichtet, Anno 1478. Monachws Pi 
apud Menken.Script. Sax. col. 1516. 


Benennungen von Maria find: 
Mar ien⸗ Groſchen, eine Muͤnie fo $ gute Prem 
: ning 


14$3. für Malgranat, inalum granatum. 


Maria, 
ber tamen ber gebenebepten Jungfrau ber 
Mutter JEſu. Kus . 

Durch ben Dienft, beu ihr bie Mönifche 
Kirche ermeifet, find viel Namen ber Fefte 


unb andere Benennungen enttanben. 


Mariaͤnempfaͤngnuͤß, Conceptionis Ma- 
na, 


Mark 


ning gilt, und mit bem Marien Bild gezeich⸗ 
netreirb, groflus Marise imagine fignatus. 
Marien: Bühlden,eime Münge fo wegen ber 

Marien⸗/ Groſchen, deren 36. einen folchen 

@nlden machen, alfo genenmet ift. ] 
Marlen Roden, colus Marie, bie(fen bie af; 

ten Ehriften, cingulum Orionis, in ber Altro- 

nomi, fe vorher Heidniſch, Frigge Noch biefi, 
cin Pi baber (ror abrfeheipfich, baßdas2ei 

$ ift baber febr wahrfcheiplich, daß das Zei⸗ 
chen der Jungfrau bed Zoduc, (e aus dem 
abgelürgten Wort mas évoc entfianden, ba: 
von nur zp geblieben, ber Maria zu Ehren 
von den unwiſſenden Calendariis Fratribus in 
bas heutige Zeichen der Jungfrau in den Qa: 
lendern verwandelt worden, fo cin ni vorſtellt 

von Maria. . 

E Marien baben die Alten auch Mergen 
geſagt. Kayſerob. poft. fol. 194. In Fclto Com- 
palfionis Marie, da die Mutter GOttes Maria 
mit Sc. Johanne und andern Mergen, (Marien) 
bey dem Creutz aeftanden. Daher nennt man 
Die Nefidenz des TeutichenMeifters in Franken, 
Marienthal, inégemein mir Mergenzbal. 

Bon bem Namen Maria die Jüngere, anden 
9s f. unter Frau, unfer $rau die £atere 1€. 

er Pobel macht aus dem Tauf ⸗ Namen 

Maria,das Deminutivum Meigela und Mila. 
Mark, March, equa, (. SRáre. 


Marke, 


Signum, ift vorAltersgebräuchlicher gemefen, 
welches man noch am $ranjbf. Marque, und 
tal. Marca fiebt, und noch übrig ift ım Wort 
rand: Mark, fugıma. Mark, Benjeichen, 
alterifcus. Apkerd, p. 198. 
Brandmarlken, cauterio infamig notare. 
ebrandmarfet, flıgmate notatus. 
jurat, unb . 
and» Park, f. in folgenden hier befonder. 
‚Wann man das Franzdf. marque ins Teutſche 
siehen will, gehöre cá zum liederlichen Zeitungs; 
Sulo, als emem wi Marke, indicium, ber Um: 
beftändigfeitgeben, alicui argumentum levitatis 
dare, als mann man nicbt teutiche Worter hier⸗ 
i hätte, und ein ſchimmliches Wort wieder ans 
ingen mußte, Marque im Epielen, tellera 
luforia, f. merfen. 


Mark für Feld Mark, f. 


oder Markung, limites, termini, fines, f. eben 
Grànj. 

Die Marfung verruden, turbare limites. 

Markungs Buch, f. Flur, Flur Buch, cara- 
Jogus Iimirum loci. 

Marker, agrimenfor. 

* Semert für Gemark. Lipf. Gleff. termini. 
, unbincinem alten Díalt. von An. 1494. 
in # Malnt des Gemerté des Ertriche, pot- 
feflionem tuam, terminos terre. 

Die Ungarn jogen an die Oemert der Steier⸗ 
Mark. Peta Script. Auftr. col. 1035. 

Gemerd. Script, med, zi Eccard. T. H.col.1480. 

* &amardur, affines. Gloff. Monf. p. 407. 

* ausmerchig; adj. in Cbron. Auftrie Hageni, er 

- war ausmerchig, (auffer Lands) peregre erat, 

eregrinabatur. 
. diemet. in Archivo Mellicenf. Huber: in Appen- 


dicetopograph. A.I1528. termini territoriales; |* 


LandıBrängen. 

Varie, m, arbor terminulis. Chytr. col. 
462. "E 

Marfı2Lofung, territorialis rerradtus, da man 

'o einveralienirtes Stück wider ju feinem Land 
einlbfet. Befeld. T’kef. Pradt, 

Mert:Pfabl, rin eingefhlagener Pfahl auf 

, ben Sees Teichen oder Fluß Dammen, woran 
man das Zeichen macht, wie weit eines jeden 
Maaf geht, mofür er forgen muß cé qu erhalten 
und ju beſſern, palus inaggere. Signum quan- 
tà pars aggeris cuilibet reparanda Kr. 














Mark;Stein, Markung⸗ Stein, (. Graͤntz, ter- 


Ya 


Marf 


Mark:Xein, pärsterre elevatior ad defignan- 
doslimites, erhabene Erde die Gränze ju be: 
geichnen. . 

Mark⸗Scheide, in ben Bergwerken, mo jmeo 
Zehen mit einander rainen oder aráugen ; 
Dber der Drt mo eine Zeche ausgeht, unb fid 
* andre anfängt, limites & fines partisfo- 

inr. 

bie Mark⸗Scheide überbauen, über die 
Markr&cheide bauen, terminos partis fue in 
fodina transgr edi. : 

Marbecheide-Stuffe, mo das tin bad Ot: 
feine gehauen, locus fodine cruze (ignatus. 

It. die Bränzen des Gebiets einer Stadt. 
In Wejfpbal: Specim. Monument. Meklenb. 
ſteht die Confirmation der Graͤnzen der 
Sta: Roftod.p. 16. Volumus infuper ut 
in omnibusterminis fuis, qui vulgariter Mar* 
kelfcbede vocantur, jure gaudeant civitatis. 

Mark; Scyeider, Geometra merallicus, 
der unter und ober der Erde die ®rängen zeigen 


an. 

das Mark⸗ Scheiden, Geometria fubrerra- 
nea, eine Kunft die Stollen und Gruben, Ge: 
bäude unter der Erde am Tag, eder über der 
Erde mitibren Winkeln abzuftecten, mentu- 
ram fodinz interioris exterius indicare. 

f. bier Marf für merica, Markfcheidung, 
Markichede. j arte 

die Markungen einerHäide, termini, five li- 
mires myricz. 


mintus. 
far tein eer, oder nur bloß Steins 
CeBer. f. unter Bang. €in Untergaͤnger. 
‚Stoß, palus limites delignans. 
‚Hund, in Metrop Salısb, T. 111. p. 194. Wie 
diefenı Kloſter das Stuck Wald in unferm Holz 
usgeichlagen, und begaichner, und von unſern 
AntLeuten mit Markitöcken usgezaichnet ift. 
abmarfen,limitibus circumícribere, fines ftatu- 
ere, agros difterminare. j 
ausmarken, pofitis lapidibus limites alicui no- 
tare, limitare. 
vermarfen, limitibus cireumfcribere. 
marteng, diftcrminatio agrorum. 
Unter Mark, ein Kain der zum Unter : Mark ae 
ordnet, gehört bem untern Acker, weil cr vom 
obern viel leiden muß, 
lntermart, beißt in ben Sal Gchángen et: 
mas dag zwifchen zwey andern 3icrraten ift,or- 
natus duos alios in torque diftinguens. 
Unter Mark, f. unter Land⸗Mark, marchia, 
Mark, 
Territorium minus. 
Dorf Mark, territorium pagi, agri circumja- 
cens, f. $lur. . 
T. lil. Script. Brumfv. p. 336. Do vorging! 
—— er den Hagel alles uppenegen 
erp Marke Cauf neun Dorf; Marken.) In 
den alten Diplomasibus mito Der Diltridteis 
ned Doris oder deſſen Felde Marken unter dem 
Namen Mark verkanden, und gleich jum 9a: 
men des Orts gefent, ale ın Tradit. Fuldenf. 
HotMark,f. Hof, pagushive prxdium nobile, 
cum fuis Hofmarchtis, vulgo, nidergerichtlis 
chen Obrigkeit. inj 
l doe elmanné @erechtigkeit, fonderlich 
in Bapegır. 
feli titer , limites fylve que ad fodinas perti- 
net, be einer Hütte auf ben Bergwerken, fo 
meit das Holz dazu kan gebraucht werden, T. 
III. Script. Bramjv. p. 548. | 
und feni bie Marfung eines Bufches oder 
Waldes, als in der Julchiichen Policer: 
(ron. p. 58. Büiheund Gemarf, welches p. 
$9. erflärt ift mit oli Gemart. 
holz: Marf, 
limites fylvarum majorum & hereditario- 
run. 


















. vicing arcis adherens, juxta leges co 


MarkrBenoffe, (ocius & 
ritorn, ber ber. Dolj: 


Marf 643 





Hol Mark, in ben Nürnbergiihen Gebiet, wie 


metit einesjeden Hol; geht, Diftrictus fylve & 
o caben Ne: rfyerren in den Hely Mar⸗ 

a haben die €rb: i y 
fen ihrer Erb-Männer das Recht, Daß fte meo 
Driteheil von geldferen Gelb befommen.Srif: 
fer Jagd; und Sorft:zift. 


.273. 
In ber Werteran find drep folder pol; Marten, 


Diſtrictus rerrarum. 
1. Die Hohe Mark oder Homburger 9Rarf, 
fonft Urfeler art, 
3. die Geulberger und Erlebacher Mark. 
„bie Eichelberger Marf. 
eder Diftri&t hat verfchiedene Flecken und 
Dorfichafften, welche nicht einen, fondem 


mehr Ober: Herren ecteunen. 


Jeder Dilteict bat einen Defondern oberften 
Mal Boten oder Befehls: Haber à Wald» 


und Forſt⸗Sachen. 


re. Diftridt bat feine befondere Leges. 
‚von £ubolf im Sympborem : Conil, & De- 
cif. T. IL P. I. Decif, Forenf. VII. . 

Die JZuwohner beiffen Maͤrker, weil fie des 
Maldsjugenieffen haben, poticfTores hzredi- 
tarii in his territoriis, f. Erbsächte. 

In Maͤrker, pofleflores qui his privilegiis 
reverafruuntur. Ausmaͤrker, qui e nuinero 
horum poffeflotum non funt, f. Stifer. c. libro 
in Beylagen 1175; 

Wérterening, judicium poffefforum 
fylvg alicujus foreltale, das Gericht ber füge: 
nannten Märfer. 

MärkenBedings:Ördnung,leges & ſta · 
tuta Lis yr dem fylva. 

oberſte Märfer ober Wald Bote, das ober: 
fie Mitglied ber Erb: Herren einer Holzart; 
ein benachbarter Fürft oder Grat, qui gerit. ' 
ofiicium hereditarium poffestioni cujusdam 
en- 
tionis. 

Maͤrker⸗Meiſter, prefedtus in quodam 
horum dillvidtuum. | 

rticeps jurium ter- 
erechtigfeit mit ger 


nieffet. 
Mark: Beichädigung, detrimentum, quud 


fylvz communi affertur, 


Markua ichel· Maſt, jus fruendi glandibus in 


his territoriis. 


Mark Recht, jus hereditarium in his fylvis. 


Erb:Berecbrigkeiten in ben Holy Marten. 


MarkiSachen, caufz ad hoc jus persinenres. 


tüart, 


meríca. Zu den Holz: Marken máüffen aud 
bi Heiden and mit Bufch bemadyfene Gegen; 
den gerechnet werden, welche nabe bey einer 
Etadt waren und dazu gehörten, und unter 
dem Latino-barb. 

Merica, 


gefunden werden, f. Schilt. Gloff. 438.9. Db 
gleich einiges Hol; darauf kunde, waren es 
doch Feine eigentliche Wald und Holz Mars 
fen, fondern Heide Marken, da Erica oder 
Myrica, Geniter ımd Heide Kraut darauf 
muchs, und defwegen offt unter Dem Namen 
ericerum verftandenworden. Dad alte Vo- 
cab, An. 1483. Haid, genilta, merica, fimicia. 
Das Gloff. Monfeenfe bat p. 337 · und 397. 
Heidahi velnivuicht Holz. myrıca. Es war 
eine folche Heide mit ihren Markungen verfes 
ben, imd bie auch wohl Wald, maun vete) 
baraur hunde, unb Mark, als in Meicbelbck. T. 
1. Chrom. Frifing. P. 1H. p. 161. vidcrunt termi- 
num & marchium five fyivam circa ipfim Ex- 
clefiain adjacentem._ 

Es gab Biety Weide, batte aber Feine Acker, 
Dörfer daſelbſi zu machen, mute man er 
Fteyheit erhalten , alé in des Cloftevacdiim: 
wele:píorte MS. widimurten Copey ı Bud) 
ſteht fc). o. mericam quam hactenus in paftu 

Mumm a . habuunus 


644 Marf 
habuimus animalium, deinceps arare & (emi- 
nare poflimus. Gemmagemm. tyorus, Das ift, 
merica. Es kommt diefes Wort auch vor in 
einigen Diplomatibus der Mark Branden: 
burg, als in dem Diplomate Marchionis Ot- | 
tonis de An, 1285. da bie Bränjen der C tabt | 
—— befchrieben werden. Mericam 

e Byrkenbrücke ex altera parte aqua Spre- 
we, usquead Tamm civitatis redeundo. 5n 
der Confirmation des Friderici II. Elect. Brand. 
An. 1448. (lebt an flatt merica de Byrkenbrü- 
cke; unde bie cioe von Bergkenbruͤke. 

n einer Convention ber Bebrüder von 
Tabenau wird An. 1436. merica apum ci- 
grz, 225 mmt Zeidel Gane erflärt. 

n Seren von Ludwigs Reliqu. MS. T. 
VII. p. $7. gebören abfonderlich diefe Worte 
bieber: contulimus ctiam Joh. de Buch. meri- 
cam, dictam vulgariter bp luttge Seyde cum 
fingulis fuis pertinentiis & diltin&ionibus, 
quz de foffato usque ad littus aque dictzTan- 
ger procedunt, & a nemore Tanger usquead 

lbiam diriguntur, Refervamus tamen no- 
bis nemus Tanger & villam Scheldorp, cum 
ceteris bonis inipfa merica vacantibus. In 
befagten Reliquien wird p. 80. aud) meríce de 
—— gedacht. Der Rathenauiſche 
e 


Megen der Graͤnen einer folchen Heide: 
Mark, dient zum Beweiß was im Diplomate 
Rudolphi I, Electoris Saxon. vom Jabr 1329. 

tbt: Diffenfio, que movebatur inter Für- 

enwaldenfes & nobiles de Streelen, deMe- 
rica fita ad civitatem, amicabiliter fuit fopita. 
Et Gades ejusdem meríce, quz dicitur Mark- 
fchede, perfonaliter equitavimus. 

Gades ift alfo bier foviel als von Gaſſe, ge: 
Ww. wo Die Gránjem an einander geben, und 
h ammen ftoffen, aud) darauf begangen und 

elichtigt werden. Welches Wort in die Ver: 
mehrung des Gleff. Du Cange gehört, weil die 
Erklärung Markicheidung daben ftebt, wir 
auch das Wort merica Parein ju ſeijen tft, 
und babeo ju bemerd'en, daß es ven Zar. ıny- 
n fto, unb daher den Thon in penultuna 
abe. 





























War, 


Marchia, 
Lands Mark, Reichs Marf,ıc. — 
Uberbaupt beiffen bie Grängen einesieden 
Landes und Reiches Marf. Als bic Ritter: 
Drden aus Aders und dem ganzen gelobten 
Land mufen, tröftere der Hochmeiſter ber 
—— feine Bruͤder. 
T. il. Eccard. Script Med. avi col. 1553. 
Der Ehunif von Mania mues 
Haben an feiner {March 
in Heer grod unb ſtarch, j 
Zegleichen (täglich) gegen dy Haiden, 
€ ſchollen wirdo dienen GOtt x. _ 
Inſonderheit hatten die Teutſchen viel 
Länder fo fie Marken bieffen, womit fie an 
viel gefährliche Nachbarn ftieffen, als: Stei- 
ermarf, Lausnig, Mähren, Meiſſen, ran, 
denburg, xc. 
Märker, incola Marchie, fonderlich von «bran: 
denburg. 
Maͤr kiſch adj. Marchicus, 
Markraf, Marchio. 
Wlarfgraftum, Marchionatus. 
Mark grafſchafft, id. 
Markgraͤflich, adj. ad Marchionem pertinens. 
Mach der £age werden dieſe arten eins 
getheilt: ald bie Mark Brandenburg, in 
die Altı Mark, Marchia vetus. 
bie I ittelisRarf, Marchia media. 
bie Neumark, Marchia nova. 
bie Ulermarf, Marchia Ukcrana. 
€4 ift aud) nod) Mark geblieben, an 
mnt Dania, regnuun, 


Marf 


Steyrmark, Stiria, Ducatus. 

Inder Schwein it vor biefem auch ein Land 
geweſen, jo die March oder Mar gebeten wel; 
he, wie Scheuchzer in den Bränzen ei 
3erlandes p. 54. fchreibt, ber Canton Schweitz 
annoch befint, mit Vorbehalt befenherer Frey: 
heiten, fo dieſes Land, bad oben am Zuͤrich See 
lieaet, geniffet, wie fie Dazu gefommen, berichtet 
Tfebndi T.I, Chron, Helv. p.629. Dievom St. 
Gallen unb Appen:Zell zogen durch das Turtabl 
über den HunelWald für Umacht, und je Ori: 
nom über die Mittel Mark, dieder a 
Oſterreich Anno 1405. jubörte, und nahmen 
dieſe!b Mittel March, das ift Lachen, Altı Raps 
perſchwil, J St. Johanns genannt, Galgalen, 
unb fdhendten biefe Mittel-March denen von 
Schwis. Dann die von Schwig batte; vorhin 
bie Unter; March, basift, Grinom, Tuggen, 
Wangen x. Stumpf fol. 370. und 414- 2. 
Diefe March, oder das Yenble, fen bet Helvetier 
March gegen bie Nherier. Einer aus biefer 
March murbe ein Näbrlinggenannt. Tfebn- 
di T. 1.Chron, Helv. p, $82. 

Die Veränderung des f in ch, ift vom Dialect. 
Gorhice, beiffen limites Markos. Ital. Marca, 
Marka minn, Goth. predones, mie in andern 
Cpradyen Marcomanni befannt, przdones luni- 


tes infeftantes, 


Andere lieffen bad ch unb das F aus, und fao! 
ten vor Alters nur Landimers, mie im Da Cange 
iu feben, terre limes, von An lo-Sax. Landge- 
mere. Daher man Deut ju Zage in Engel: 


land meires, partitionesagrorum nennt. SQeun 


alfo in Scbilt. Gloff. p. 82. 5, mej, für ner ftebt, 
Geuui mez. m Orfried. /, 30. 1$. trag wohl r 
an ftatt j geftanben feyn, als, Gawmer, wie fonft 
Land mer. 


Aare, f. 


Gewicht von 16. Loth, oder 8. Unzen, libra 
numuularia. Eine halbe Unze, felibra. 
Schleſiſche Kern:Chrom. p. 354. Die 

Schleſier jablten wor biefem mit leichten und 
fchwerenarken. Die Mark mar jweyeriey, 
bie Silber: Mark, unb bie gemeine Münzs 
Mark. Die Silber Rarf id ein Loth gerins 
ger als bie Edlnifche oder Speinifche, die ges 
meine Wuͤnz Wark aber die Ichwere, warder 
— Wark gleich, und trug 6o. Böh: 
mifche Brofchen aus, 

Marflöthig Ms. tblr. oder 72. Golb;GuL 
den, jeden ju 1. thir. 8. ar. gerechnet. 

Mark:Lübifch, 8. agr. Mark Dansfe ober OU 
nifch 4.gr. die Daͤniſche Reichs Mark ober 


$.9r. 

ou qut Boldes in Engelland, 13 Schill. 
4. Vence. 

eine Schwediiche Mark Cilber, 4 ar. in 
Supfer,7 2. pf. su Bremen Marf-Gtüd, s gr. 


In Schlefiendie fchwere Mark, 32 Kapfer: 
Grofchen, ober 1. thlr, 1. ar. 7. pf. 
die Kleinere aber 33. meilfe Grofchen, das 


ift 179r. Fof. 
pr ] 
ed lere Pohlnifh, a. Poln. gr. oder 6o, 


Markt / Stuͤck, Danske, 5 thlr. heut iu Tag 


ein Kapferlicher Gulden, ober 15. Brofchen 


tüd, ein Mark⸗Stul in den Niederlanden. | 


Anno rj22. waren bie Lübedifche unb 
Damburget fl. gangbar für 36,38 bid 40€ dil: 
x, (b. i. Kapfers Groichen,) dns Mark 
Gtüf, 17,18 bis 19 ling. Not. reinum- 
marie, T, III Script, Brunfu.p. 222. 

„In 'Frifa Wünz: Spiegel p. 143. faa. ift 
bie Mark als ein gewiſſes etsiche fänferley, 
alles ju 16 Zorhen, 

Marf Silbers, nummi argentei bra&eati, 
non numerat, fed fccundum pondus dau, 


Mark 


war ein Mark⸗Pfennig eben fo viel.als cine 
Mark C ilberé, bann fie wurden bisweilen zu; 
fanımen gefpmelgt, . . 

a. Mark;lörbig, lócbige Mark, nicht mebe 
fo gut als fein Cilber; If mwenerley genera- 
lis, nach Art des ganzen Larides x 3 Lorbar: 

* ringer, ald fein Silber, fpecialis, nach eines 
jealichen Orts oder Stadt Mün;;Art. 

3. MarkBewiche, nad den Gemicht eines ie 

den Landes oder Orts; alá die Edlnifche di 
ſchwerer als die Mapländifche, bas Geld mar: 
de alfo nicht gezehlt, fondern gemagen. 

. MarkWırte, iftber innerliche Schaft, oder 
das Korn nad) eines jeden Lands oder Ortes 
Gewicht: Durch Witte wird das menfe Ci 
ber verstanden, jum Unterichied beé rechen 
oder Des Supfers. 

*$. Wartißewebr,. m Frifi p. 150. Mark; 
Mebrung. Eine Anjahl Münze bie rıne 
Marf macht, die wird nicht gewogen, fondern 
quiet, fpecialis, wenn bie 9xüme einerley 

chlag batte, generalis, wenn bic Münze er 

nerieg Schlags bem innerlichen Werth nad 
zuſammen gerechnet wurde. . 

‚Als ju Gioélar waren 16, Bauren Stoſchen 

tine ps —— 
iu Göttingen, 48 Schilling” 
iu Zühee? 16 € dil, 
obi kun 
endifcher Pfenning, 3o 
che Mar. 


4 


djilling jeden 
à 15. pf. eine Wendife 
‚die Marktheilung in balbe Mark und 
Bierting, 4.Zoth, f. unter Vier, Ferdo, 
Marca. 5n De Cange Marca Ger. 30. fo- 
lidorum fuit... Ju Spec. Sex. 

marten, Verb, Imperf. Marfe von einem€r; in 
fib halten, continere fummam 8 unciarum. 

Wann das Kupfer: Er; marfet, das if, 
menn der Geutner €r;20, 30 umd mehr Mark 
&ilber gibt, f. £oten, manm nur Lothe darım 
utn. enkelPyritologia p. 442. 

Mar F, LS 
medulla, in ben Beinen. 

das Marfausfaugen, medullam exfugere. 

bad 9Rarf heraus nebmen, emedüllare os, 
durch Mark und Bein dringen, penetrare 
interiora„medullas intrare. : 

ein Schmerj ber in Mark unb Heinen fiet, 
dolor medullaris. 

soll Mark, medullofus. 

das lange oder das Rücken Marf, medulla 
fpinmdorü. — 

Wiarf, das inner im Holy, cor, matrix. 

das (dyibammige Mark, als im Hellunder, 
medulla fungofa fambuci. 

Mark, mad in Cdelíen unb Huͤlſen ftedt, als 
in Gitrenen, Pomeranjen, Weinderren c. 
fuccus cruffior, humor qui exprimirur, exfu- 
gitur &c. 

marfig, «dj. medullofus, me M 1r! darınnen. 

Wark;Ddein, os medulla plenum, in getochten 
Knochen die Mark haben. 

tart Torte, laganum e medulla, 

Mark Zieher, eın filbernes Snfrument das 
Mark aus den Knochen zu jteben, canalis ar- 
genteus ad extrahendam medullam ex offibus 


majoribus. i 
Stein⸗ Mark, marga in faxis inclufa, medull 
Saxi G. Aricola. Monmilch, f. Mond, argils 
ige Erde al$ 


tenuiffima & alba, werffe là 
Salt, it rd einige Veränderungen erf zu 
Mark, ift burd) einige "n 
ber beatigen Schrift und Ausiprach gefommen, 
und wird ein Fremder durch bie vielerley Bedew 
tungen des Worts Mark febr verwirrt gemacht. 
€ (rint man babe das (munere eines 
Qings aud) Murch genennet. als in T. dl. 
Script. med. avi Eccardi col. 1526. 
Varen durch ber Erden Murch. 
bas ifi, minirtn. Die 


.. Marft 


Die fiberZeutiden nennen ba$ Hirn ale 
das Mark des Kopfes, ben Bregen. Holländ. 
bregbe, breane, f. oben Bregen, Dirn. _ 

n behält das g, in den Compofitis, aud: 
márgeln, ausmergeln, ob man gleich auch bas 
E findet, ale: . 

abmärgeln, macerare, attenuare, macilentum 

reddere laborando ; enervare, abmerfeln, 

Sronfperg. Briege :Rüft. fol. 86. miemobl 

$$ einerauch von marachen herleiten könnte, 

: fe man unter dem Pobelhört, alsvon Märe, 
Miärch, equa, AeterMäre, f. obensX d re. 


Abmärglung, attenuatio virium , mace- 


ratio. 
ausmärgeln, emacerare, emaciare, macie con- 
. ficere. ' 
-... an Srüfften, "Mitteln unb andern et 
fchöpfen, exhaurire, fid) ausmärgeln, offa fua 
exhaurire ipedullis. 
2. (inen Acker aud(augen, macrum reddere, 
de leramine detrahere. , 
das Ausnärgeln, maceratio. 


Markt, m. 


forum venalium, mo man allerley feil pat. 
iſch arft, forum Trier * 
leiſch Markt, macellum. 
Holi Markt, hgnarium forum, 
orn⸗Markt, frumentarium forum. 
en Markt, boarium, Vieh Markt, id. 
Dbfi:Marft, poimarium, 
ptm ober Roß Markt, equarium. 
n groffcn €tábten unb Markt⸗Platzen mo 
etwas ig feil ift, von dem befommt ber 
Mas ten 9tamen, als: : 
Kalber⸗Martk, &ágsmarft. 
ins Markt, vinarium. 
‚Kraut: Markt, oder grüne Markt, olito- 


rium. 
Zrödel-Markt, forum promercale. 


alle Märkte bauen, in omnibus nundinis taber- 


nam (uam erigere, merces fuas exponere. 
Markt, mercarus, conventus mercatorum. 
—e m. nundine. 
Jahr Markt, der Plag mo ber Jahr: Markt 
ift, forum nundinarium. 
ahr Markts Koch, coquus nundinalis. 
aht⸗Markt mit etwas treiben, nundinari, 
velut in auctionem ponere, vendere plus of- 


ferenti. : 
‚Leute fo auf die Jahr: Märkte reifen, nun- 
dinatures. 
Wochen: Markt, forum hebdomadale. 
Faufen weil der Markt vor ber Z bür ift, fcireuti 
foro, arripere oblatam occafionem. 
Das wird ber Marft mobl lehren, confilium res- 
que locusque dabunt. 


etwas nicht zu Markt bringen fönneg, nefci- 


re exponere merces fuasjuíto tempore & lo- 
‚co non oltendere, nec fatis laudare aliquid. 
nicht lang Markt nit einem machen. Rayfersb, 
Yisrrem: Schiff. fol. 70. non diu nundinari, 
citoabfolverealiquem. —— 
mit etwas einem Dark aufrichten, Handel mit 
etwas treiben, habere alıqyyd venale, merca- 
. toremasgere. - 
* marken, mercaturam exercere, vulg, für mart 
ten, im laufen. 
* marfende €tábte, loca nundinis vulgari- 
bus apta. Schilt: Prax. 7. Rom. p. 
, Ben dieſem Verbo ift das tal. mercante, 
ein Kaufmann. Gall. Marchan 


einmarfen, emendo acquirere. 
Marten, f, oben Mark, Gewicht. s 
snácteln, liceri, licitari, mercis pretium conta- 
ri quidpiam de ſumma decidere, deducere, 
— [oin de rege 
zahlen ohne fang gu märfeln, folvere fin 
u o — 


vermarkein. Helios Kirchen : Hiſtor, 







Market 


Marke 
Markt Flecken, m. vicus, jus nundinarum ha- 











Marft 


fol. 7. b. Die Biſt uͤme find fait jährlich verti 
fchet und vermerfelt worden, vendere. — 
rÉetenber, mercator caftren(is, negotiator, 
militaris qui efculenta & poculenta & alia pa- 
rata haber . Befeld, 
Marferenderin, mercatrix caftrenfis. 
marfetenderifch, adj. more mercatorum 
caftrenfium. 
marfetenberm, mercatorem. caftrenfem 
€, von mercari, mercatu.hortled, p. 705- 
catenbet. . 
emein fagt man nur Marketenner. 
abne, f. Markt⸗Zeichen. 


bens, municipium. 


€» fern (ie Berichte haben, fenberlid) Hals⸗ 
Berichte, exercitia criminalia; forum, heiffen 


fie an 


oralia.f. Befold. 
Marke: ^ 


ten barf. . Stünfler in Marmor, fculptor marmora 
MarfoBeld, m. pecunia ad emenduminforo| rius. 

data, ino fonium date. marmor Block, fruftum majus ad ftatuam vel 
-- - - für Stand GSeld, pecunia ſorenſis, pro| aliud opus, ein groffes Ctud Marmor ein 

licentia vendendi in foro. Bild daraus zu hauen. : 
Martkt: Guͤter, inercesad mercatum deftinate,| Hlarmor;Stein, marmor. 


9Xe$ : But, 


Marks: Kauf, m. pretium quo omnes ven- 


dunt quid. 


Marftserrn, fenatores quibus fora cure 


funt. 


Markt + Meifter, curator fori, ber das Marks 
lien bat, officiarius ad, res nun- 


Weſen qu b 
ker iri Suppl, 
Was 


von Ma eifter zu Mainz. f. Serar. 
Mogunt. p. 189. 


flare eute, inercatores, nundinatores, Sáu: 


fer und Berfäufer. 


Marke plas, locus fpatiofior, in quo venden- 
tes conveniunt, jum feilhaben ber Kaufı 


Leute. 
Markt⸗Recht. m. Linm. in Tur. Publ. 1.7.0. 35 


pag.412. Jus municipale; quod homines uni- 
us civitas five fori concluferunt inter fe te- 


—— war fo viel als Stadt Recht, Weich⸗ 
WiarfuRedt, cenfus quem magiftratus amei- 


catoribus preter vecti 


: exigere folet. 
--- + jus nundinarum, 


Suppl. Befold, circumforaneus. 


WüarfoO diff, ». mavigium, loci ordinarium 
quod advehit & avehit homines certo die, das 
alle Wochen an gemiffen Tagen an einem Drt 


iu Mark fährt. 

Markt: Schreyer, medicus circumforaneus, 
Doackfalber, der den Leuten Arjney auf ben 
Kirchweihen verkauft, und birfelben au 
ſchrehet. 

Markt Stand, m. eine Stelle bie man ben 
Krämern und andern gibt, feil ju haben, lo- 
cus, qui cuilibet mercatori datur in foro pro 
certo pretio, quod dicirur, Stand⸗Geld. 


Markt Tag, certus dies quo forum frequenta 


tur vel nundinz: habentur. ein gereiffer Tag 
daran Marft gehalten wird. : 
MarfewWiich, ein Stroh Wiſch, manipulus 


ftraminis five. 


WMarkiäeihen, MarkFahne, fignum in foro 


eredtum vel appenfum quando liceat emere & 
quousque propolis ab emtiore ablhnendum, 
ein Zeichen wie Ti ia Borkäufer des Ein: 
fauftué enthalten müffen. 


Marke Vorgeber, mercator infignis & prima- 


rius eorum qui in foro conveniunt, einer der 
vornebmften KaufsZente bie auf der Borſe ober 
auf dem Herren Markt zuſammen Pomme. 














reybeit, f. privilegium nundinarum. 


8.€. ein MarktSledden der Jahr Markt bal 


ppl. 
t vor bicem ju Braunfchmeig befot: 
gen müffen Zr I, Script. Brunfv. p. 468. 
i o 


s nu € Gebühr für bie 
Freyheit feil ju haben, das Recht Jahr, Märk 


te zu halten. 
* Marfunuffer, f. Markt⸗Schreyer. Fritfch. 
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Markt kommt vom Lat. mercaru. 
Der obe bat falich vor biefem Mart ohne 
(Daefagt,unb heut jug aae ift e$ falíd) ohne(t) 
abrmart. T. Il. Script. Sax.col.107. - 


Marmor, =. 
marmor. , 
e$ ift auffer beu meiffen unb (margen Fein 
fik armor mie Der anbere,omnes matmuiis v&- 
nz in lapidicidinis , preter candidas & atras , 
varietate macularum & linearum differunt. 
Marmor fägen, fecare marmor in tenues 


cruftas. ; ! 

in Marmor Buchflaben eingraben, in mar- 
mor incidere literas. 

die Wände mit Marmor befegen, marmore 
incrultare five operire parietes. ] 

den Hoden mit Marmor belegen, pavimen- 
tum marmore ſternere. ] 

Marmor polieren, marmor expolire. 


marmorfteinern, von Marmor, marıno- 
reus, marmoreuan opus. DE: : 
Marmor⸗Srube, f. lapidicidina marmoris, 
Marmorsslecden, macule marmoris. 
marmoriren, verb. marmorare, colore marmo- 
ris pingere, marbriren, id. 
gemarmslt, oder gemarbelt Tuͤnch⸗Werk, 
tectonum marmorarum. 
marmorPlatten, rupium variatarum erufte. 
Die Europäifchen Sprachen haben bicité 
Marmor alle behalten, nur nach ihrer Weiſe vers 
Ändert, worunfer bad b vom Franidſ marbel abe 
fonderlich im Teutſchen bey vielen geblieben» 
* Warme, 
in Herr von Ofterdingen Zelden: Buch. 
fol. 15. col, a. fpeculator nauticus in malo, 
Der Marner begund jeber, 
Der auf bem Maſt Baum tratt, 
€t (prad) : id) bab gefehen sc. 
Marren, 
wird ven Hunden geſagt, ringi, ober eigents 
lid, ur = fono literz R morfum 
unnari 
Semarre, frequens (onus litereR. in gula 
more canum ırritatarum. Lat.barb. marrire, 
marritio, 
marraffen, calumniari. Wehner. 
Warren. Pid die groffen Eaflanien, balani, nue 
ces caltanee. 350m “tal. Marone. 


Mars, m. 
bey den Schiffenden der Maſt⸗ Serb, f. Maſt, 
Ípeculamautica. — . 
-.- unter ben heidniſchen Göttern,der Kriegs⸗ 
Gott, bep ben Poeten annoch ber Sricg. 
- e. inder Chymie, das Eifen. 
martíalifd, Eriegerife,bellum amans,bel- 
licofus, ferox, ober ifemartig, als martiali⸗ 
ſches eer rd uz ferráte, ald Gaus Bruns 
nen oen Eiſen⸗Geſchmack, ferruginans, 


Marich,f. 
niedriges Land, diſtrictus depreffior & pro” 
pterea palufttis, uliginofus. 
aléim Hanndveriſchen, bie Reuter Marich 
bey Eoldingen; die Dol; Marſch brp Blu⸗ 
menau, 

MarſchLand, valg. terra marfıca. Marſch⸗ 
ballıgen, ıd. niedrig, Kand, mehr ju Wieſen 
uno Weiden, als qu Adern bequem, regio ad 
prata magis & ad pafcua quam ad agros apta. 
. wie Dirmarfchen, €tormarfdjen , Teuto- 
mark oder Thirmareschagi. (wie nad) «56; 

Rmmm s meim, 
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melnr. Zeugniß Chron. Oldenb. L 384. in ei 
nigen alten Briefen ftebt, und wie »err Rei- 
neliuswill, Epirorm, oder campeſtris planiti- 
ei ad amnem accole beifjen könnte, 4. ibid. 


p. 384.) 
Die ſes Marfch kommt sor moor, mare, daher 
auch Moraß, f. Moraſt. 


Marſch, m. 
iter militare, — Profe£tio militum. _ . 
fich aufdpen Marfch begeben, iter ingredi. 
einen ftarfen Marſch tbum, procedere ma- 
gnis itineribus, 


it a1 Marichen babin kommen, undecimis | . 


caltrisen venire. ! 
wo gebe ber Marfch bin? quo tendit agmen? 
quf dem Marich ſeyn, in itinere effe. 
ber Ruck⸗· Marſch, redirus. : 
den Marſch anfünden, iter pronunciare. 
" einen beppelten Marſch chun, duplicare 
fei Iter. 
Sbarichrdas Zeichen qu marídjiren,fignum pro- 
cedendi. 
den Marfch ichlagen, dare fignum proce- 
dendi pedinbus vel dimachis. 
den Marſch blaſen, buccina fignum proce- 
dend: dare equicibus. 
ben Marich einen bey ber Wache vorben ge: 
enden hoben Dificier oder Pringen zu Ehren 
hlagen, figno procedendi falurare preter- 
euntem principem 
der Schweitzer Marſch, fignum quo Helve- 
tii milites procedentes utuntur. 
marſchiren / procedere agmine, proficifci in 
bellum, iter facere cum exercitu. 
feine Armee marfchiren laffen, movere ex- 
ercitum. NE j E 
ohne Ordnung marfchiren, folutis ordini- 
bus incedere, 


gart darauf marfchiren, pleno gradu proce- 


ere - 
marfch ! für marfchiret ! procedite! 
ſich Marſchefertig halten, convalare, prepara- 
refcad iter. 
biettiar(d Rute, via militaris five exercitus. 
Defignatum exercitus iter, 
amavibicen, fe recipere, abire, movere feab 
aliquo loco, relinquere locum. 
der Abmarſch/ receptus, abirus. 
zum Abmarich blafen , receptui canere, fi- 
gnum difceffus dare buccina. 
anmarichiren, accedere more militum, auf ci: 
nen Ort, ad locum. . 
ber Anmarſch, das Anmarfchiren, acceffus, 
copiarum adventus, exercitus appropinqua- 
tio. 
ausmarfchiren, exire cum agmine, 
der Ausmarfch, exitus. — 

Die Compoſita fommen mit ben Compofitis 
vom Verbo geben überein, in allen übrigen Pra- 
politionibus, als durchmarfchiren, Durch einen 
Drt ober Land geben : jurüchmarfchiren, jur 
ruͤckgehen ic. AM . 

Marſch und marfchiren ig vom Sranjbf. mar- 
che und marcher ins Teutſche gefommen. 


märte, 
moretum, intrituni. 

Bier-Märte, intritum ecerevifia & pane, 

WeinsRärte, moretum e vino & pane. 
— Alten haben es nod) zuſammen geo 

Kero c. 38.Merod, mixtum. 

Vet. Vocab. 1482.meret, alsGrod ĩm Wein, 
und (et das frembe Wort dazu, vipa merata, 
merat aber bief ju dieſes Auctoris Zeiten 
Brot im Waffe, ypa. 

Int Glojj. L. Graec, Labb. p. 117. d.veird daß 
Wort moraz gegeben, «gwpeareior, baf alfo 
aud) Gemärz dazu gefonimen, uno Damit e$ 


Maͤren Marter 


baf moraz fonften auch fo viel alt &^ 
f. Schiit —— $94. » rM 
In den Fragm. de Bell. Hifpan. abet p. 981. 
wird es ſchon Merthegeichrieben. put 
Schilter z. 98 1. und ir einer Bedeutung vom 
Abend:Effen, bag Scherz in ben Noten da: 
felbft dazu ſetzt, es kemme Merche alsvannmit 
merenda überein, ba nian fenft jagen muß,daf 
es mit moreto verwandt (cg. 


Maͤren, 


ift int reinen Schreiben ganz veraltet. Im 
den Sprech Arten der gemeinen Leute, und 
bey ben Alten bórt und finder man e$ noch, 
bat aber doppelten Urſprung. 

Erftlich gehörteszum bier vorberaebenben 
Märte, morerum. — In dem cine alten 
Vocabnlar. 1482. ftebt meren, Brod ausdem 
Wein effen, und bep Merat, ypa, fieht me: 
ten, Brod aus Waſſer eſſen, ypare. — Auch ge: 
bört hieber, wann Merte foviel als epmpaate 
rev ift, bann meren hat jur felbigen Zeit 
auch färben,tingere,geheiffen. Wodurch auf 
die falte Echale der alren Mönchen gejtelt 
wird, ba fie in folchen einfältigen Zeiten, 
Brod ins Waſſer gebrockt, und da man etwas 
dazu gethan, dem Warfer einen Geſchmack zu 
machen, daffelbe Piment genannt. ich. 
3. L. Frifch vom Wort Piment in den Mi- 
Jeell, ‚Berotin. Continuatio LT, wie fie mit Ho: 
nig Suvomers und vbgomers gemacht, mo 
durch ihre Speiſe u wowen, unb die 
Waffersfarbverlohren. Ju den Script Sax. 
Menkenit T, II. col. 1684. (jt die ebenécirt: 
einem in bem Munde meren, bas ift, einen 
gute Worte geben, fehmeicheln, bereden, tote 
man aud) faut: Einem das Hälmlein durchs 
Maul ftreichen, os (ublinere alicui, illudere, 
vanis promiffis decipere, (. oben Hal, Al: 
fe, bier einem eine Föftliche falte Schale im 
Maul machen. TE SIM 

Wenn aber meren foviel heißt als in etwas 
Naffes berumgreiffen. — Als Meifner in Silefía 
lequente, immergere manum in aquas & in 
lutum emollitum, auraliud quid fic movere, 
ut pueri faciunt de quibus inprimis hoc til 
ttn dicitur ; &o wird ed beffer mober, uno 
iufammen gezogen mor hergeleitet, in beri 
Koth máren. ; 

Matthefins fagt von ungeſchickten albern 
Trattiren und arobenTingreiffen eines Dings, 
von empfindlichen nieriden Umgang mit ti: 
nem. 

einem in ben Augen maren. 

Marrelofen, Reicht: Abfchied ju Speyer Anno 

1452. von geringen Vierden unb Martelo⸗ 

fen, equi viliores qui labore continuo emaci- 

antur, 


Marter, f. 


iff, vom Vat, und Griech. martyrium, in der 

irchen:Hiftorie, ind Teutſche acfommen, 
bei eigentlich fupplicium fanctorum pro 
confeflione Chrifti & religione fufceptum, 
das Leiden um Ehrifti Namens willen. 


Marter, paffio Chrifti. 


Als ineinem£ieb: Wer GOttes Marter 
in Ehren bat, f. Marter⸗Saule, melche man 
in Bayern auch GOtte Martet nennt. _ 
Marter, für allerley Ereug und Leiden im 
menfehlichen Yeben, cruciarus. 
emem Marter anthun,eruciare aliquem, 
Marter ausftehen, cruciatum perpeti. 
der Marter abkommen, crucianbus libe- 
ran. 
ein Marterer, martyr, qui pro confcffione 
Chri; & religione patitur vel paífus cit, 
ein BlutZeuge. 
der ere Martprer, Stephanus protomar- 


uic * mir Moraſi vermengt werde, ſteht babrg! Hr: 


Martin Maruınf 


Maͤrterer, aive quialios excruciar. Der ande‘ 
re nartert. 

Marten Band, f. equuleus. 

Marter: eene, f. corona martyrii. 

Marter Leben, ». vita gruciaribus plena. 

Narter-Säule, f. columna, inftrumentis par- 
fionis Chrilli ornata. 

Marten Scwüre, der béfen Lande Knechte 
und anbrer Schwuͤre beym Leiden Ehrii 
Stetler Annal, p, 360. P, I. per paflionem & 
cruciatus Chrifti jurantes, 

Marter Woche, Kar⸗Woche, hebdomas (inc. 

martern, cruciare, 

einen tob martern, cruciatibus conficere 
aliquem, 


. fid mit Gorgem abmartern, fatigare fe cu- 
ris. 


Martin, 


Martinus, der Namen eines gewiſſen Bi 
fchofs und Heyligen im Ealender, unter den 
Ebriftlichen Tauf:Namen. j 

Martini, der Tag woran diefer Namen im du 
Ienter fteht, Martini dies. 

auf Martini, die S. Martini, im Herbit. 

Martins: Abend, Virgiliz S, Martini, woran 
man an einigen Orten wegen ber Weinleje 
und wegen der Bänfe fe um dieſe Zeit fett find 
Luſtbarkeiten ankellt. 

Martins: Brüderichafft, oder Seſellſcheft, 
von einem EhurFürken zu Main; Ann. 1447. 
angefangen, darcin nur alte von Adel dem: 
men funten, daher haben die Canonıcı jit 
8X ain garmahricheinlich 3.Martınd Kleinod 
noch an ber ruft bangen, — Serar. T. L Rer. 
Mogunt. p. 804. 

fllactine : Pane , anfer Martinianus, bedeutet 
nicht nur bie Bänfe fo man um dieſe Zeit eri 

ehrt, fondern aud) das Keft und bic Mabizeıt 
h man deßwegen bält, dies D. Martino facer. 
Feftum 8 Martini. 

Eine (bon alte Gemebnbeit, Anno 1171. 
ſteht in Script. Bramfn. T. 11. in Zmalibu: Crr- 
beienf. p. 308. Othelricus de Suslenberg ar- 
genteum anferem in Fefto S. Martini obtulit. 

Martins : Zorn, panis arculatus. Hanno- 
veym, & in vieinta circa Martini Feitum 
panis albus, forma cornu, pinfitur & Maer- 
tens - Horm appellatur, quo cornu olim 
eotempore evacuata dofignarur. Ficard 
T. 1, Ker, Francic. p. 431. Eine Art Berd als 
ein Qm gebaden, fo am Martinizu Hannes 
ver (til ift. 

Martins Tehen ins, muſte an Sxartini bey 
aufgehender C enne unfeblbar entrichtet, 
oder des andern Tags doppelt erlegt werden. 
Befo!d." Thef. Pract, Contim. . 

Martigs:tracht, Vigilie S. Martini, f. Wars 
tins Abend, einer ber noch hinter den Wein 
fist und Martindı Nacht bag.  Bayiereb. 
poft. fol. 190. qui in deliciis fuis fecurus eft. 


Martichen, 


Iſt in gemiffen Karten-&pielen gebräuchlich 
emefen,da eiget der keinen Stich oderkäie bo 
emmen, gemarticht hieß. Hernach if c 

aud) von andern Sachen vro. gebrä 
emorden, omnia preripere alicai, nihil re 
nquere. rtíd bey ef " " 

einen ntartfdyen beym Eſſen, den berg 
fpat fommt nichts librrlaffen, cibum appos- 
tum conlumere ut fero veniens nihil inveniat. 


Marunken, 


pruna lutea maxima, bie qreffen gelben Ced: 

finge,die faftals Hüner sEperfind. — Cc 

Hausb. 5.6.22, 

‚Scheint mit bem Jtaliänifchen Maroni üben 
Mi . kommen, fo oon groſſen Caftanicn gefest 


* Marsabl, 


Marzepanen, adj. dulcis, ut 


Gall, Maífepain. 


Marz Maſch 


* Marzabl, f. 
[m ortio, dad Maaß der Zeit und anderer 
mftánbe, fonberlid im austheilen, rata por- 
tio, unb bezahlen, miro aud) Marg : Martı 
Sixarftyabl geichrieben. 

Gt tbeilten die Güter ber verbranten Ju: 
ben nad) Mmarkzahl unter bie Antwerge, 
"Rónigeb. Eifaf. Cbron, 

Marzahl, SRargsabl. Wehm. Obf. Pract. 

T. Ill. Script. Brunfu. p. 480. Einen jegli⸗ 
chen Crediroren begablen na finer Marftale, 


"i. 37. 39. 
Errafburs. Policey:Ordn.p.a2. Wann 
eine Magd nicht gleich aufs Ziel in den Dienft 
gebt, jondern 4 ober 5 Tag bernach, foll esihr 
ned Marzablabgezogen werden. 8 
* L Script. Sax. Menkens col. 1225. Auf 
Marke Zale. : 
Vet, Vocab. 1483. Markt Zol, oder gleich 
mach der Maſſe ober Gleichtheil, proporuo. 
Scheint von Mark, forum, heriufonmen. 


Marzepan, n. 


anis e Zaccharo & farina fubtiliore, Zucker⸗ 
rob;fe hart gebaden ift. 

Chytren; in Nemenclatoré Saxon. cal. 442. 
Marzepan, panis faccharites, vwigo. martius. 
hic panis vel fub- 
tilis, elegans ut hzc dulciaria. 
om Ital. Marzapane, Hifpan. Magapane. 


* tiae, 


wor Alters Mias, Miafe, menfa. Kero für| 
Tifcy. Anglo-Sax. male. Gothice mea. 
Kommt mit bem Lateinifchen menfa überein, | 
oder cé ift bad alte Mazze, cíca, Gimauzze, com- | 
menfalis. Anglo-Sax. mat, met, cibus. 

Bayfereb. Doft. fol. 113. b. (eint c nod) 
gebraucht ju haben im Wort. ] " 
MafıBenofien, IEſus ſprach ju feinen Tiſch⸗ 
Genofen und Maß Genoſſen, mann fie die 
Armen und nicht bie Reichen laden follen. 5t. 
er fprach zu feinen Maß⸗Genoſſen, ba er war: 
man: wie jeglicher gern oben daran gejeflen 
un um der Ehre willen: Wann bu geladen 
wirft. 1c. 
perpe me tx fus, faftidiofus. Pid. manu 
einem ber Magennicht wohl ftebt. 

Mazleid.im Nork. ber ungeluftig ift. 

‚Maßleidigfeir, inedia, nicht £uft baben 
gum Effen. Altenjfaig. fol. 24. a. 

Dom Eckel ber Speiſe iſt ed auch auf anbern 
Edel gejogen worden. als Gearren: Schiff. 
fel. 5o. der Mapleidige Zeuffel. 

Vet. Voc. faltıdium, Mapleide, Berdroffen: 


ochfart. 
M mifchen. 


ein Rifh » Mafch, zulg. mixtura, confufio, 
allezico unter einander, 
Maficharie. Nider®. T. III. Script. — 
. 557. In ben alten Goflarifcben erae 
ine. An. 1353. De Stolen bringen tot üt: 
ten, vor deme Maſcharien, horreum carbo- 


num, 
* Mafchaw, (für Mefia, * in Pete. Script. 


Auftr, col, 1079. in Cbron. Hagen. In MS. B 
kinenfi get Maiſchaw. " 
ein Könia,alsein Bafall vom König in Un⸗ 
1, nebft bem König der SXajfen und den in 
yrft9, (Servia.) 


Maiche, f. 
eine Schlinae, oder an einander gefchlungene 


- Deffnung in einem Garn, oder andern ge: 


5n den 


idtem. Sachen, ald Ctrümpim, Bin 
TI. 5C. macula, foramen retis. | 
es ift eine Mafche am Strumpfaufgegan: | 
gen, macula folura foramen fecit. | 

Dialcden wisb Maſche verändert, ald; 


Maſch Maf 


sue , Schlinge, Done Vögel zu fangen, 
temlicula. Kbraiffer Jas Venat. Bavar. c. 21. 
SXagle an ben Fiſcher: Sarnen. Branden⸗ 
burgiſche Sifchers Ordnung. An. 1574. 
efden. nennt fie Stemming Teutſch. 
^fáaer. ale p. 127. b.anden Jagd⸗Netzen 
chmoſſen. nennt fie fonften Flemming. 
c. 1. welches vom Böhmifchen 3maja, macula. 
Mus, Maiche am anger, f. Mus. 
mafdyig, adj, T emi rd maculis amplis. 
Heimsmalchig, maculis minutis. 
Maſchlein, macula parva. 
Mafcha. Lat. barb. biebratene Ringe an eis 
nem Panzer,mafcula, id. f. Mus, Mafe. 


MajichenswWerk,». opus reticulatum. 
Maiffelidretig, mann man Zevil clein (pinnt, fe 


wird ber gaben Meiffeldretig.Rayfersberg. 

poft. fel. 12. b. e$ drehen fid) Mafchen ober 

Maifchen. 

Marche ift won bem eigentlichen Verftand. bes 
Worts Mafe genommen, und von Kunftı&as 
ben 4 Wl worden, mit Verſtaͤrkung deöSi- 
bili, f. 8Rafe. 

* Mafıher. im alten Voc. von An. 1482, gra- 
miz, arum, Augen:Butter, Greck. 
St. pituita, vel inorbus gallinarum, der 
8ipf. 
Mafchopey, 


e — Geſellſchafft, auf Gewinn und 
uf. 
ein Kaufmanns : Wort in den See⸗Staͤd⸗ 


Maſg Maßke 647 


\ MS. von 1269. LandXecht. 1.4.Mefelfefe, 


lepra. 
SchmabensSpieg. c. ieffucht, id. 

Gall. Mefellerée, mezeuu, Meifelfucht, id 

Mifel, Mifelfucht. Opit. Poeta, anonym. 


n, 48. alt. lepra Mafelficcht, id, 
Cod. 771 Miſſel, lepra, 


MS. Bibl. 

und liq, —— 7 
afern, ift am Leib fo viel als Mafeln, u 

, einigen Drten gewöhnlicher als jenes, e 
Maler, —— 

ift von alten Zeiten ber von gewiſſen fol; qt: 
braucht morben, welches regen feiner " en 
Adern angenehm gemefen, ald ein Synony- 
mium von &laber. f. oben glaber. 

Safer, brufcum, tuber in acere arbore. 
Alberns fn Lexic gibt t$ mollufcum aceris ar- 
boris fpccies. 

' f. Maf-Erle. 
Maf: Holder. 
MafernHolj. Chytr. col. 413, lignumacer- 


num. 

Mafers oder Fledrin : Hol;. Het. Voc. 1483. 

Tiſche von Mafern:Holj, menfz Pantheri- 
nz; menfe apiatz. 

mieten adj, pantherinus, apiatus, venis 
crilpis. 

llentbalben fagt Pi#. volt Äderlein, veno- 

fus, unb Gemülf mie Schamlot,crifpun unda- 
tus, undulatus. : 


Mafe, Mafel, meil das Fett überall Flecken 


ten, nautica focietas, Chytr. Ném, Sax, cel. | gemacht, fcheint ber eigentliche Verſtand mir 


236. Contractus confenfualis de re & opera 


en Sclavonifchen Mafla, Butter, Fett ic, 


conferenda initus, ut lucrum & damnum inde | überein zu kommen. 


veniens (it inter conferentes five focios com- 
mune. Becknumn in doctr. Juris p. 260. 

Societas conventionalis contraétus focie- 
taris, lucri& damni cominunitas. : 

£übijd) Medbr. P. ILI. tit. 9.von Geſell⸗ 
fdyafften und Mafchepepen, ba einer Geld legt, 
die andern arbeiten auf Gewinn und 3Berluft. 

Mafchopep treiben, negotiationes facere 
per affociationes. 

maídyeppige Maken. Nider⸗Saͤchſ. Lucri 
nauticı focieratem inire. Chytr. I. c. 

SRafcopep Brüder oder Gefellen. Statut. 
Hambusgenj: P. I. 1. 10. art. 3. 8. W'eln. 

Meſchowey. Wehner. Obf. Pradt. 

Maſcovaden Zucker, ZucderMeel, woraus aller 

Suder gemacht wird, faccharum nondum 
purgatum, 


Mafe, f. 


macula. Pid. 5 

Dafyp. fucus, eine Farb womit man die 
Maſen am Leib verfireicht, veftigia morbil- 
lorum. 

Wlafe,nevus, 

." Bayíerob. poft. fol. 161. b. ein Mas oder 
m" Zeichen das cin. Kind mit auf bie Welt 
ringt. 

Mafe, cicarrix. Schmwaben:Spieg. c. 170. Iſt 
die Wunde heil, ſo ſoll er die Maſe weiſen, 
farbe, 

maficht, «dj. putredinis maculas habens. 
‚Rayjereb,. poft. fol. 36. majechte Apfel, 
die da anfangen zu fanien. 
mafia, a Ölatterrmafig, plenus morbillo- 
rum veltigiis. 


Maſeln, 
rothe Flecken am Leib, rubidæ corporisafpre- 


dines, papulæ, variulæ oder varioli, quibus | 


| 


Mafel, bieh vor dieſem Brind, als im alten Ve- | 
cab. 1482. Majeljucht, lepıa. Maielfüchtig. | Maß Benoffen, f. 


cutis fit varia, rubide in cute erupriones. 
Chytr. col. 340 Maſſeln, exsnthemata. 


T. HI. Script. Branfo. p. 485. leprofus. 


Meſel. fRiber.e Am 


Sachſen / Spieg. 


"afgen, 
von bent veralteten Verbo mafgen,fo von Mas 
fe, ein Flecken berfommit, findet man einige 
gleichfalls unbrauchbare Compofita, als: 
beniagaen. Hedion. Chron. Eufeb. fol. 77. a. Cie 
ben Maximini Bildniffe mit ſchwatzer Jarb 
berfirichen unb bemafaet, collinere. 
vermaßgen. Dafyp. Lex. polluere, beted'en, bes 
fubeln, contaminare, commaculare. Pic. 
Kayſerob. Poft.fol.ı20. Etliche Frauen 
die nit wohl bey son felber feind, vermaßs 
gent einen Spiegel: Aljo die Frauen die nit 
erbar find vermafgen einen Ran. 
vermaßgen mie unreinen Händen, manibus 
lutulentis aliquid artingere. 
SSermafguig.D«/ypod. pollutio. It. Tfebud. 
T. I1.p. 30.0. Die Kirche durch Simoniſche 
Siermafaungen fchänden, maculare ecclefiam, 
vendendo ecclefraftica munera. 
Pis. fadatio, Befledung, Befubelung. 
frey und unvermafaer von after. Leo 
jud. in Verf. Parapbr. Epift. ad Epbef.c. 1. iin- 
maculatus. 


maßte, f. 


Gall. masque, larva, remit man das Angeficht 
verlarot und unFennftd) macht, qua regunt fa- 
ciem flante vento frigidiore, farming , vel ut 
incognitz maneant in publico. 
Wieftt, ber Gombbianten, larva, perfona , fita 
4cies. 
vermaftfirt,larvatus, perfonatus, latva in- 
dutus ; perfona velatus. 
Mafcha, Lat. barb. f, Du Cang, Gloff. ftriga 


lamia. . 
Mafiterle, eine Art Ahorn, aber Heiner, alnus 
cujus lignum acerno fimile. 


'Mafirjolder, diefer Namen ift aus 9XaftV 


tee, ober wie Altenfferg, Vocab. fol. 7. c. bat 

Raß Alter (oder Flader:Holz,) acer, gemors 
den, und gehört (amt Maß⸗Erle gum obigen 

Wort Mafer, mafericht. 

Mas, tff), commenfales 

bellis. 
Maß 


"E 


TiudsGenoffem. — . 
Mafıtieben, eins Art Derbi Blunfen, 


* —Á: 


Maſtix Mater SWatrif Matt 
Nach Maſt, mann die erfien Schweine ses * marerifch, adj, materialis, aanlifcb, ift wer! 

ben Wochen im Eich Wald gemefen,umb doch | alter. Bayfeteb. pofi. fol. 325. ett 

noch Maftverbanden, glandium caducarum  — terícbe Tempel des Leibs i um ber Errlen 


648 Maft 


Maß Locken, Bilfen ober DBülfen, holen, im 
Schleſien, oben und unten gelb mit kurzen 
€ ticlen. 





















War, f. Maß, menfura. reliquiz. à j millen gemacht. 
ff " Maft, m. —— m. [v da yis man me: & —— un Bauen, requifima ad edi- 
' en Nutzung ber €i aft giebt, pecunia ndum, Deli, C tein, u. ies &c. 
inalus, Maft:Baum, id. ro porcis folvenda. «ica materialiich, 2d —— aportes 


Maſt⸗ aber, m. avena que Domino (ilz da- 
tut pro quolibet porco, fo bem Herrn des €i: 
hen Waldes wegen der Maft gegeben min, 

Mast» dirt, fubulcus im fylva glandaria, 
Cdmenubirtber Eichel-Schweine. 

Wiafédolo, ». Maftı 4olgung, quercerum 
glandibus fertile. N 

das MaftsHol; * betreiben, tot porcos 
agere in filvam glandariam quot fructibus 
ejus faginati poflunt, f. fehm, einfehmen. 

Maft:Drdnung, f. ftatuta rei glandarie & fa- 

inarie in querceris, wornach man fich megen 
er Eichen: ober Buͤchen Maſt richten mu 

Maſt Recht, m. jus fruendi glandibus, exclufis 
ahis, & jus recipiendi aliorum pórcos pro cer- 
to pretio, bas Recht ber Schwein Maſt allein 

u genieffen, unb andere ums Geld dazu ju 


affe. 
Maft:Schwein, porci glandibus faginandi vcl 
faginari, fus faginarius. i E 
dieMaf;® mweinezeichnen,porcis faginan- 
dis notam caurerio inurere, ! 
unbemerfte Maſt⸗Echweine, porci non cau- 
terızatı. 
ftepe Maft-chweine, pro quibus nil folvi- 
tur, in filva glandaria. 
vermajten, folvere pecuniam five pretium pro 
fagina in ilva glandaria, für bie & aft 


Materialiſt, unter den S aufi£tutem, aromatı- 
rius, aromaropola. 

Sxatertaliften.£aben, aromaropolium. 
Mathematik, mathefis, mathemanca. 
matbematifd, adj. mathematicus. 

Wiatran, f. vom Franzöf, materas. Holl. mı- 
tras, Lat. barb. mataracium. Lanea culcıta, 
niatta lanea, eine abgenehete edt. 


Matrifel, 


vom Rateinifchen matricula, albtis, 

Studenten; Matrifel, maricula 
rum, albus meınbrorum academiz, 

Reiche Matritel, matricula imperi, darin 
nen alle Stände des Reichs nach ihrer Orb 

nung und Dermögen ſtehen. 

Kirchen:oder Pfarr Matrifel, catalogus Io- 
corum qui ad ecclefiam pertinenr, matriu- 
la parochialis, Negifter der Eingepfarrten. 
Item, der Brtauften, Wertrauten, x. 

immatrieuliten, tit auch faft eingensmmen, in 
die Matritelfchreiben. . 

Marrone, wird vom Lateiniichen Matrona, 
in eben folchem Verſtand gebrauchte. Eine 
erbare Matrone, eine vorrebme Sraumnb ceo 
die Haus Mutter. 

Niarebius, der Namen des Coangrliften, und 
en Tauf Namen im Ealender. 


roffe Mait (o mitten zwiſchen ben zwey 
— "P n o medius & maximus. 
ber vordere Maft, ber Fock Maſt, malus an- 
zerior, oder anticus. 
der hintere oder Beſans Maſt, malus pofte- 
tior, oder pofticus. : 
ben = — —— — 
den Majt ablaſſen, demitter 
wmaft, bet aud) der roffe Mittel Baum bet 
bit Zurn/C pisc abgibt,an den die ad. C par: 
ren anliegen. In Sranfenberge Cbron. " 
l. . " 
—— corbis zit —— in malo. A 
den, malum perdere. 
eos machen, dum frangere, oder 


mahsei fi ui malum tegent 

eile, tunes qui mal . 
bemajten, ein Schiff inavimalum dare. , 
entmagften, f. Maftslos machen, navis malum 


frangere, dejicere. 
tnt, f. 
faginatio. 


Waftung, faginatio, fagina, das Gettma: 
Mafung durch Stoppen, als die Gaͤnſe, 


fartur 


máf.en, — opimare, obefare, pinguem be;ablen. Maschi 
facere,oderreddere, — ; Saft bat man ehmahls für (ett unb fleiſchi artbiae, 
gemäfiet, opimus, opimatus, faginatus. gebran Ay a: hmahls für fi fleifchig der Namen des Apofels und.cin Zasbti 


men im Galender. 

^n emer befannten Metter feti 
man ce Mattheis aus. Mateheis, bn 
find €rteins, (e macht er eis. 

Der Vöbel bat e$ juíamnten. aesogen in 


Ryff im Spiegel der Befundb. fol. 16. 


maften, gebrauchen einige für — 
Ein £eib ber groß, maſt und E y obefus, 


Mräfter, faginator, ald 
Riaſtuns , faginatio, Schweine Mäftung, 


fuaria, 


(o fommtbasC clavoni eaila Fleiſch, und 
masla, Fett, Damit een rer id) bad fa: 


teinifche paſtus. Dann Lat. barb. iff paltus 


t faginarium,derDrt we man bas unb Lor fir glandatione & jure poe " Mag, f. unten * Apfel 
ie t. "E rcosin filva genemmen worden. Pattiona- | Mattie Apfel, eine Art Äpfel in Echmaben. 
vniajtbane, f. anfer faginarius, oder wann fie ae: — m, cenis vel tributam pro ANI BINE 
Nu. "e. —— aue jure pe porcos. Martier 
alt: , 9 — . , ; — d 
Mait:Schwein, mann es (don fett, porcus fa- fs, niit Ms, Cte eine Münze in Niderf.ifo 4. gute QWenning 
ginatus, mann e$ erft fett werden ol, porcus Maſtir, m. ailt , lepruagelima fecurida imperialis pars, 
laginandus, oder faginarius. —— , : nal à weit eé ein balber MarienGrofch, baben cíni: 
Maj Dieb, altilia, qua aluntur fagina. von maftiche, kasigpdicl, maftice, Gall.ma- | | ac aemeint cé Fonimie von mater, inbem die 
tiiaftiDarm, colon, inteftinum craffum. Es tic, eine mohlriechende Materie bey den Mas | Sharıa out benfelben fiebt, cd macht aber der 
geht ibm immer der Raſt Datm heraus, fedes | — terialiften. : Accent auf beni i die Derieituug een Matr- 
ill procidua eft. = ‚Maftir-Baum, lentifcus, molle, arbor ma- | as mahricheinlich. Goldaß.L 197^, c. s. de Reym 
ausmäften, faginam abfolvere, opimum red. . — Bohem, fagt, e$ fey vom Shilbrü Sene Mar- 
dere. "T faftidycraut, marum. thi, der baiauf geftanden. Daher auch m 
unausgemäfter, non fatis faginatus. Materie, Böhmen ein Trieruoiger ein 
Maſt, heiſſe. 
vom Lateiniſchen Materia ins Teutſche ge⸗ Narr, adj. 
Eichel: Maft 1c. glandes, ommen fammt feiner —— 
"Malt, fagina im fylva glandaria, vel que fitglan- | Materle, eo ben Wund⸗Arzten, Eiter, ſanies, — languidus, languens. : : 
us,in ben Geichwüren * matt. Pi. hebes guftu, das micht fchari, 


dibus — Buch Maſt, vel cattaneis ; 
Kitten Matt, NE . 

ic smaft ift gefegnet, es ift Maſt zu hoffen 
—— — eít ; e$ eráugnet fid 


i. viel Krafft verlebren. 
muͤd und matt, defeffus & languens. 
watt machen, languefacere, dare ad luz 


* Materte, figürlidy, Materie ju feherzen, ma- 
teria ad jocandum. 
Materie zuſchreiben, argumentum ad feri- 


bendum. uorem, 
bic um Barthofomäi befichtigen, wie | 9Raterien, ver^. ben ben Handwerkern, Meifter: E'iratt (eun, languere. 
vicl Echmeine eingenommen merben fönnen, machen, fpecimen opificii elaborare, ' matt merben, languefcere. 
explorare querceri farunditatem, quot porci SNateriedBjfen, epulum, opificibus, qui | * matt. Ferofch. MS. dy werberbt 


inde (aginati poflint. — 
die Maft beginnt ju fallen, glandes incipi- 
unt excidere, decidere, | 
bie Echmeine in bie Maft jagen, porcos in 
quercerum agere, ut aginentur glandibus. 
volle Maft, glandium copia plena. 
balbe 9Xaf, quando vix dimidia pars 


P Ehrung ah, quundo vix fub una velalte. 
ra atbore glandes inveniuntur. & porci ad eas 
difcurrant. 


adtuı elaboranonis fpeciminis inter(unt, pra. 
— BÉ 
aterie: Beld, pecunia que loco hi; 

epuli his opificibus ME * " 

MaterienMeiſter, opifices qui e magi. 
flrorum numero huic elaborationi intertunt. 

NiarerienRegifter, caralogus fpecuni- 
num quz elaboranda funt. 

Materierer, membrum opificii, quod 
ambit gradum magiltri. 


dergleichen imtec den Taͤſchnern find, 


| Wiurtigfeir,langgor. 


bas Land Met vingt matt, bas ijt, (hinkt 
fortificirt, ſchwach an Fortihicarion. 

niit Verheerung das Land matt machen, dr 
populando vaftare. 


* matten, v. languefacere. 


Schadens im Münfter zu Srrafb. p. st. 
tobt will ich uch matten, ad languorem dare. 

abmatten , defaugare, labo:e aflıduo lz- 
fum reddere ; labore frangere. 

Abmattung, dcfarigatio. 


— 


Matt 
"mattächtig. Pi. fracidus, halbfaul. - —. 
ſchachmait / im C djadyC piel, mann ber König 
fid nit weiter bewegen fan, ſ. (ad. 
Davonıtdas Franzöf, mat, mare, vidtus ; matter 


vincere. Ital. mateo, ein Narr, matt oder 
ſchwach am Verſtand. 















matt, bed den Goldſchmieden, ohneGlantz, nicht | - 


polit, rudis, non politus, 


Marte,f. 
piarum, eine Wie ſe. 
Mattsoder Yoifen · Kuͤmmel. Ryff. fo 
17$. a, cumınum pratenle. 
Matten Weg, d. 
*Mattſchrecken, für Heuſchrecken, locu- 
fr. in Ced. Bibl, MS. Spen. Deut, XXV HII. 
— — ser prarenfis. 
Marten: FIlachs, guaphalium. 
€efenimit mabtidintid von mäben, und 
mird ju Wieſe gefeht, als: Hortleder 
Teutſch. Krieg. p. 627. 629. Wiefmader. dt 
Kbraifer c. 22. im Bayrifchen ago edyr. 
Sel; Grund und Wißmader. : 
tige Matte.in Zfehnds T. I, p. 15. jum roenigften 
seco Manns⸗Mad. | 
Das a in Matte ift von einigen a[8 o ausgefprer 
chenmworden, davon ift Gall, morte. 
Libavins Singular. P. III. p. 1025. de mottemis 
vom Cl celpes bitumineus, gleba pratenfis 
pinguis. p. 1028. vocabulum mottenarum ex 
Germanico confinximus. Vocant autem Ger- 
mani, addit Libarias, Motten, cefpitcim pra- 
tenfem uliginolum, 


Matte, f. 
tine Cede, teges. 
eine Matte von Gtrob, ftorea. 
Mare: Damm, aggeritoreisteftus. 
eine Matte von Bındien, teges ex juncis, 
ftragulam ex fcirpoaerfparto. — HA 
eme Dede fo auf die Erde gebreitet wird, 
f. unten Map. — — 
Maste iſt vom Lateinifchen matta. 


Matte, 


fir Metze, wann die Rede von der Mühle, f. 

metzen. Bejold, T bef. Pract. aus Builee in Con- 

fi. p. * Sa. daß er ibm unb feinem gangen 
auft, (cin. Kom frey ohne Erlegung einiger 
atten muß mahlen laſſen. 

Matten⸗Freybeit. Merins P. IX. decif p. 158. 
Immunstas detructionis e frumento molendi- 
natio. 

Matte, f. Spanisches Eilber-Brld, ik ebebe(fen 
zu Kegenipurg auf x. Sl. 41. Ereuger geſetzt 
morden, moneta Hılpanıca quadıata, ift etwan 
1. Thle. 3. Or. mit bem agio werth. Bulla; 
in Confil.p.236. 

Matte, f. KäbMatte, cafeofa lactis pars ab 

aquea, feparata ; das Di fo in der Miſch zu | 

Käfe wird, lac fero diteverum; lac chitton. 

Alberns ad vecem B &je, ſchreibt ed KAG: March, 

&oagulum. 

Holl. Matte. 

Matte, f. pars depreffiorrotundz vel politz fu. 
perficiei vafis argentei vel cuprei &c. was von 

glatten Flächen etwas einmarté gebet, als in 

Spi ciallenen Gefchirren. 

vonOXatt. Gall.mat, (iperficierudi, non po- 
lita. f. Matt, balauter Heine Tiefen bie Fläche, 
ungleich und raub machen. Eine Matte aber | 

— aröffere einwartsgehende Tiefe, unb : 

macht fuperficiem concavam und auf imer 

Edrpern, anfder andern Seite einen Bäulen, 

oder fuperficiem convexam. 

manen, vom faut des Katzen-Geſchreyes, f. 
mian und nie, Gall. miaules Iral, miagolare. : 

+ fiiaw, m manica, ein Nider&äch. Wort. 
beym — & 17. einem etwas auf oen , 

inben, Brillen verkaufen, tarcire 

centones _ : m 


B 


9m au d 


Maul 





* mauch.-im alten Vocabulario 1482. 
tindtus in liquore boni faporis, vont 
fchen moabelife ) 
mucho gratus, die man mag nemlich eſſen, 
nicht mogben, nicht mögen, averlari cibum, 
mogbs,appetitus, apperentia, 


* Mauchen, 
ober maucheln, vermauchen, occultare. 

Im Grobian. Da einer vtm den Gäuf: 
fern will einſchencken laffen, und har nicht aar 
ausgetruncken, wird ber fo einſchenckt, alfo rer 
dendvorgeftellt: - : 

RS darf nicht ſchencken Wein auf Wein 

Deu bert: Wen heimlich vermauchen 

Und ein Beichif bie gegen uns brauchen? 
* maucheln: Alberws Lex. ich mauchel, fufiuror 
vermaucheln, Grobian. fol, 4$. b. trag einen 
greifen Wetſchger (Wetſack) ander Geiten. 
Darinn di tragitdein Proviant 
Und drein vermauchelft allerhand 
occulrare, clam habere, 
irn und neu man vermaucheln fan 
it Betrignuͤß gebt um jedermann. 
Narren Schiff fe. 365. . 
vermuche!n. Apherdien. im form. p. 228. 0c 
cultare, celare, abícondere. 
mauger, adj. Pict. fubluftris. 
Maugel, crepufculum. 
Man bat vor Alters ein u, an ſtatt bed au qc 
habt, davon noch Epuren beym Piclerio, der aud: 
mugel an ftatt maugel bat. Und an einigen Dr- 
ten fagt mam muckiſch für eiiciich, muche ling, 
vinti, f. mucten, imuti e, und (ouberltdy meu: 


Händir 


chel. 

Maucken, Mauken, eine Krankheit an bem vbt: 
dern uenbein der Pferde Flemming 
Teutſch. Jaͤg. p. 205. P und an ben Hintern, 
bey ber Koten. p. 206. a. timor adacetabu- 
lum & junéturam tibig cum pede. ! 

Men, n. 


os, teirb mit Werachtung gebraucht, man 
man von Menfchen redet, ba das Adort Mund 
beicheidener ift. 
groſſes Maul, os parulum. 
einen das Maul zuhalten, opprimere os. 
das Maul auffperren, aufreifen, ofcitare, 
o5 aperire, ricum diducere 
das Maul yerren, krümmen, os diftorquere. 
die Hand vor bas Maul halten, manum ob- 
jicere ad os, 
Amen auf das Maul fchlagen, os obtunde- 
re aicut. 
aufs 9Raul fallen, luto turpare frontem, 
turpiter cadere. ; . 
Sprichworts⸗Weiſe, und im figürlichen Ber 
ftand fagt man : a 
einem das Maul machen, promittere alicuiali- 
quid. fpem facere. 
fid) aufs Maul schlagen ntüffen, injuriam recan- 
tare conviétus de mendacio, fibi ipfi 0$ quafi 
2 percutere, . 
einem ein Hälmgen durchs Maul ziehen, os fub- 
linere alicui. 
es waͤſſert vielen bad Mauldarnach, muli illud 
, defiderant. 
entm, das Maul waͤſſern machen, falivam move- 
Tealicut. . 
reden waé einem in Maul fontmt, effatire quic- 
quid in buccam vcnit. ] 
fich nicht getranen das Maul aufjuthun, ne hi- 
fzere five mutire audere. 
tinem das Maul ſtopfen, os obrurare. 
viel Mäuler zu ernehren haben, multos alere, 
multos ventres pafcere. 


haft bu tein Maul? murus nees? nonrefpon- 
debis ? 


feinem Maul abbrechen, defraudarc genium 
|. fuum 


[rii cibuslaurus, ori & fto- | 
1 


wor bent Maul wegnehmen, e faucibus eripere, 
intercipere. 


einem eines aufs Maul geben, alapam impinge- 


re alicui, 


tt bat - Maul gu weit aufgethan, liberius Io- 
cutus elt. 

das Maulüber etwas zerfallen, proferre aliquid 
quod alter indigne fert. 

kein Blat vors Maul nemen, Gne omni fimula- 
tione libere loqui. 

das Maul verbrennen, verbis aliquem Imdere, 


loqui que ill: gravia —— aliquid ob ea 
L 


tin grofted Maul haben, magnifice loqui; often- 
tare fe , gloriari. 

das after sehr ibm bid and Maul, in magno 
periculo eft; ad reftim res venit. 

er will das Maul allein haben, er läßt Feinen 
sum Wort fommen, folus loqui vult, ceteri 

, tacere debent. 

das Maul baugen laffen, demiffis labiis contra. 
here vulcim.. 

mach das Maulauf! claris verbisloquere! 

das Maulmifchen und bavon gehen, ingrato ani- 


que i: liberius locutus 


mo, fine gratiarum adtione abire quafi nihil 7 


accepiffet. . 
Maul, an dem Hebeln, bie Deffnung unten auf 
der glatten Fläche woraus das Cifen gebt, os 


in báfi planulz. 
Glatſch Maul, Plauder⸗ Maul, blatero. 
Leder Maul, Naſch⸗Maul, cupes, edis. 
Mil Maul, juvenis imberbis, os prima lanugi- 
ne veltirum, bet noch bie weichen Bars Haare 


bat. 
Seife Maul, labra (alivam manantia, bas ned) 


arifert. 
Maulgen, ofculum, bafiolum. 2 
ein Mäulgen geben, vnlg. ofcıdari, baftare. 


viaulen. Befold, Thef. Pr, ad vocem Mund, con- - 


trahere vultum, demiffis labiis, migoergnügt 

feon, und es auf lindiſche Art nierfen laffen. 
ausmaulen, iram deponere, aufhören das 

Maul haͤugen zu laſſen. 






mäulig, tt Compoliris. - 


grogmäulig, labiofus, bucculentus. 
bartzmáiulig, duro ore, duro cervice. 


omnia admiratur, der alle$ Steue mit aufge 
fperrten Augen und Maul anfiebt. 
Maul:Afen feil haben, hiarare, ftare otiu- 
fum, omnia admirari. 
* umbDent, Halfter. Chytraus c. 368. capi- 
itrum. 
ManlChrift, 


t, qui ore tantum Chriltianus elt, 
ber nur nut 


orten unb nicht in der Z pat eiu 


Chriſt. 
Maut: Bifen, m. Gol. Onomaff. col. 385. 
Mulpfern. Chytr. c- 368. poftomis, 
Maul greund, awicitiz fimulator, bet nur in 
Worten und nicht in ber That ein Freund. 
Waul:Rorb, m. fifcella, den manden beifigen 
Thieren vordas Maul legt. 


"MaulAffe, homo imperitus, qui aperto ore _ 


maul⸗Macher, qui alicui fpem facir, adulator, 


der einem viel verfpricht, wenig hält. 

WMaul Treſcher. Teutiche Sprichwörter. 
Da viel Wort und keine That, viel er 
unb feine Körner. j 

YaulSchelle, f. alapa, ein Schlag mit ber ffa: 
hen Hand aufs Maul. 

MaulStreich, id. Meier Schneeb. Chrom. 


p. 1120. 
fiiaulLafdye, f. alapa. ! 
St, Die legte Erbin ber Grafſchafft Tyrol, 
megen der groffen Lippen. 
Maul Trommel, f. crembalum, ein Hingens 
des Inſtrument, fo man an ben Mund unddie 
ähne hält, deifen Zimglein einen Laut von 
ich puse wann man anfchlägt. 
Maulwerf, vnig. er batfein gutes Maulwerk 
verbanon diltindte 


ann 


clare proferre poteit, er 
"to thai um autiridid genas 
a 


l 


650 Maul 
Maul ſcheint i ald mola SR iu ſeyn. Dar 
ber bie Baden Zähne molares heiffen, (. Mühl. 
Drey Compohita mit Maul, mäffen nicht 
wit Maul, os, vermengt werden. 


t, MaubBeer, 





























Yon morus. 
an diejem Wort unt ben andern Compofi- 
5 dazu gehören, rft Maul aud bem Lat. mo- 
rus entitanden. 
Mauldeer, dir Frucht, morum, 
weiſſe ober vielmehr ree MaulBeer, oder ſuͤſ⸗ 
t Maulsdeer, mel es aud) ichwarze und 
dymaryrotbe gibt, mora ſylveltria five dulci- 
oris faporis, lubdulcia. 
Garten hau Beer, mora horten&a, acidula, 
fubacıda, jucunds acoris. 
MaulBerr:Saffı, diambrum, 
Maul: BeerMein, fycomorites. 
Maul⸗Beer Baum, morus. 
zahnte Maul Bern Baum, morus hortenfis, fru- 
&u acidulo. 
wilde Maul Beer Baum, morus (ylve(tris, fru- 
ttu fubdu:ci. 
Sur cer BaumsBlätter, folia quibus nutri- 
untur bombyces, 
Da bitit Bäume in Teutfchland befannt 
wurden,fagte man voni£at morus Murbaum, 
alsim Nerkero febt, oder Maurpaum, wie bas 
Glof. Monfcenf. beym Perzis hat. Ante Ann. 
1024. findet mai (den Mulbom, als in Seript, 
Brwnfv. T.1.p. 317. Mathildis refrngemndı fe 
tia fub umbra arboris (ycomori, quam 
eutonici Muibem appellant, accumbit. Die 


fat. haben inorus, vom Griechiſchen Mogos , 
Mogaia 


2. Maulszfel, 
— (6 " 
aul, eder welches gewoͤhnlicher. 
, Wiautt£rel, S Hg — 

Alautakfelin, mula, 

Mauleſelhafft, oder mauleſeliſch, adj, muli- 
nus. 
MaulEfel:Treiber , mulio. 

Maulsgjeltreiberifch, mulionius, 

Manlst£ieliäucht, mularia. 

Yüaulct£ieli Stall, Itabulum mulare, 

fa Ce men diefem nur Maul für mulus ge; 
‚als: 

In Gadyfenfp. MS. 3.51. Den Mul gilt 
man mit s. Schilling, und ned) in der Zeur 
fchen Uberfegung ber Bibel: Wegender Ber; 
mengung aber unb 3mepbeutigfeit, ald: Das 
Maul licf unter ibm meg , in der Hirtorie vom 
fibjalen, Ic. im Alberi Lex, ein Maul⸗Strieg⸗ 
kr, mulotriba. Brad, Vocab. fol.ag.b. mau. 
lio, Maul:Hirt; bat man das Wort Cjel dazu 

efent. Ic Thier, Maul-Thier, ale: An. 1240. 

diendte der Kayfer dem Herzog Friedrich von 
Deiierreich XII. Maul Thier, bee waren fcit. 
fant, Pets Script. Anffr. cul. 1024. 

Fir MaulsEfelim ficht in T. HI. Script. 
pm p.349. Rulin. Ge (atten (nemlid) 
" apländer) be Kepferinne upp eyne tiu; 

"e 


. 


3. Mauladurff, 
von Molt, 


Maul, fieht in Nefem Mort für Molt, f unten 
Molt. Alberns hat Moit⸗Worff, talpa, mus 
Jübrerraneus. 


Kayfersb. Narrenſch. Maul ⸗Werf. for. 


207. 
Mul Werf oder Scheer tal 
Altenjtaie. fol. x. d. dert, C 600) tip. 
MaulWurfesäaufen, terra a talpa eje- 
$3. rumulus, terraa talpa cumulata, 
Maul⸗ Wur fe⸗Hugel, colliculus, 
Maun. (Alber. Lex.) filcina, ein Korb den die 
Meiber aufdem Kopftragen dunen. 


Maur 


Maur , 


oder Mauer, f. murus. . 

Maur, von gebrannten Maur Steinen, 

murus lareritius, 
. Daur, von Bruch Steinen, murus cemen- 
tis & calce form tus. 

Maut, um einen Platz, ambitus lapideus. 
Feur-Maur, ſFeur, murus a tergo fornacis. 
Die groſſe Maur/ murus Tichinenüs, an ben Chi⸗ 

menschen Granzen, gegen die grofie Tatarcp. 
RıngMaur monia. 
mit emer Maur umgeben, muro fepire. 
eine Maur viel Fuß bod) aufführen, murum ad 
altitudinem inultorum pedum perducere. 
cnc Maur einreiffen, murum diruere. 
ausbenern, obiirucks faxis reficere. 
miderbauen, reitiruere, 
den Graben unt einer Maar füttern, foflanı mu- 
iv Intern lınunıre. 
in beiändige@Raur fegen,f. bier unten vermau: 
en. 


eine Maur befchieffen, tormentorum bellico- 
„rum globis quatere. ] 
biefelae untezgraben, cuniculisfubruere. —— 
bie Maur erfteigen, evadere in murum  fclis 
alcendere, 
iu einer Maur vienen, muri locum obtinere. 
cin gut Gewiſſen tjt eine ftarte Maur, nil confci- 
, Te fii murus uhcneus eft. 
einige Soldaten find nar hinter der Maur gut, 
pu militum tantum in prelidiis boni 
unt. 
BrandsMaur,murus ad arcendum vicinum in- 
cendium, murus intergerinus ob incendium. 
Giebel⸗ JRaur, murus in frontifpicio domus in 
angulum acuminatus. 
Cdi, intergerinus paries. Zwiſchen⸗ 
nur in Hauſe, bie dünner als die Haupt⸗ 
oder áuffere Maure ik, - 
tabp9Xaur, mania. 
dufferbalb ber Maur, extramurarius, 
innerhalb der Raur/ intramuranus. 
mas um Die Stadt: Dlaur, circummuranus. 
binter der Maur, verächelich, fubmenix- 
nus. 


Amwifchen den Mauren, als eingluf ber durch; 
jet, intermuralis amnis. 
mit Mauren verfehen ober umgeben, mu- 
rarnıs, 


ein Wallvor den Mauren qum Schutz, exterius 
propugnaculum, vallum antemuranum, 
orınaur, propugnaculum. 
mauren, inurum exitruere, murare, 

aufmauren, murum exitruere. 

ein Gebaͤude bid ju einer gewiſſen Höhe auf; 
maurcenaditicn muros ad cerbimi uliicudinem 
perduecre, ! 

auémauret,impenbig bemauren,ald einen 
Kelier oder Gang, f. unten vermauren, mure 
convettire. 

ausmauren, f. jumauren, muro complere, 
lateribus explere. 

bem. ure inuro munire. 

eınbemauster Ort, locus muratus. ! 

enmauren, ale etwas in. ber Maur mit 
Cteinen oder Kalch feft machen. Eine einges 
maurte Grabjchrifit, in muro firanare, muro 
includere, 

It. als eine Perfohn ober € djae, f. vermaw 
ren 


sermauren, in ben Bergmerfen. 
die in 3 mnierumg ſtehende Klafftern in bei 
frändige Mar jegen, meatus ligne, — 
muro veltire, ne amphus reparatio opus fit 
vermauren, (ein be, conftruendo muros 
ingents operis pecuniam fuam confumere. 
Dermauven, iuro ita includere, ut nullus 
amphusexwusüt. — — 
, ‚Berchra, cine Juugftau, bat fid) freymillig 
iu des Kloſtere Kicche qu Boſen ander Elfier 


Maus 


An.1140, vermauren laffen,ein beili vie 
tu Leben geführt, und tf tn Diefelbige. " 
egraben, mit Erfcheinung vieler Sce 

Script, Saxon. Menken, cel. 1456. 
etwas offrnes vermauren oder jumaurcn, 
muro complere, lateribus explere. 
ummanren, ambitu lapideo cingere. 
untermauren, trabibus aedificii ligne in- 
fimis lapides fubíternere ne purrefcang, act 
edificium fubfidar. 
, ,jumauren, f. vermauren, muro complere. 
ein Maurlein, parvus murus. 

ein Mlaurer, faber murarius. 

das Mauren, adio murandi; fcientia fubri nr 
rariı exſtructio muri. 

Bemdur, murus, opus muti, reliquig muri, 
rudern. 

MaurWand, der fieinene Rand oben an Nt 
Sur Maur emer Beftung. Gall Cordon, 
murcorona, 

Maur Brecher, nennen einige ber Alten arie- 
tem,imBelagern. Hernach bic man dit Etũ 
de Befchiipes, Maurbrecheriuen,dic birto, 
Dr. Eifen ichoffen, tormenta bellica in obídr 
onibus maxima, 

MinurdEpbeu, Maur⸗ WEwig, hedera. 

Yiaurc elle, trulla. 

Maur; Kraut, parietaria, helxine, in maris ct 

— herba nin Si , fa ngi 
auratten, ein Zimmer⸗Hol, welches 
auf ben Mauren eines Ge baudes liegt die Bal 
dendarauf ju legen, tigılla in pariete cum- 
ınunı, in quo vicini qualiter tigilla habent. 
Befeld. Tief. Pr. 

-. - am Dolystauf, beym Celero im Zaneb. 6. 
14. das Ctüd für s. Er. unb cap. 15. 6. @r. 
Maur Kranz. Frifcbl. Nemenci. c. 154. corona 

muri. 

Maur Volb, für MorKolb, ſ. Mot, Neraf, 
earabus, 

MaurYieifter, murarius primarius. 

UlaurPfau, hedera, et Krant. 

MaurPfeffer, fedum parvum acre. eim &reaut. 

Wlaurslivadrant, quadrans muralis, ber gr ar 
neSXaur befeftigt wird, den cranfirum fidei m 

er mei idianum gewiſſer 5a obferviren. 

Maur Raute, adizntum album , ruta anurarit, 
faxifragia, etri Kraut, 

Maur· Sand,labulum quo calcem mifcent mu- 
rari, etwas gróber ala Der ben ber Wind sci 


wehrt. 
füaur:Cdwalbt , apus minor, eine Art 
Schwaiden fo mie Mauren heckt. . 
Vance pip en, pinnz, die auf den ebmablisen 
Ciaot9Raurrn ald Scharten waren, poiſchen 
melchen man heraus kbiefjen Bunte. 
Maur Stein, liter, plinthus, : 
gebraunse Maur-Gteine, lateres codi, ges 
brodyene Maur⸗Steine, cementa, 
MaurWerk, cemenatis itructura. 
Maur kommt mit dem Lat, murus, gau; äbre 
ein. 


fiiaue, f. 
mus, muris. 


Hafel'Maus,fo die Hafel:Näffe in den Bi 
bern jujammen trägt, und deu Winter über 

1t, mus qui nuces avellanss corrodit &cok 
igit, aut I quetcuum & fagorum. 

Haus Maus, mus dumellicus. * abs 
Maus. Dial. Helv. 

—— mus agreftis. Ie. cricers, 

fter. ' 

Reut⸗ Maus, bie in ber nM der Es 
bcibre Graben macht, die feum baib ofen ftt 
ben, mus qui fuos mearus in fonema * 
€ie terre haber. 

€ dor: € dur; Echrerakaus, talpa. 

Een aus, mus srancus, forex. 

RalvMRaus,mustyiveftrisf.Dafel- Maul. 

Waſſer Maus, mus aquatisus, . 


Maus 


oder Zieſel Maus, f. 3i. 
bie Raus hat meht als eiu Loch, musnon uni fi- 
dıtexitui, prudentes femper habent ubi hofti- 
bis elabi poffint. : 
wann bie Maus fatt ifi, mirb das Merl bitter, 
— pariunt faftidia inenfz, 
ein triáuelein, mufculus. : 
mauren, als eine Sag, mures venari & capere. 
Das Maufen,die $£a5 lájt dad Maufen nicht, na- 
turalis inffin&us non poteft extingui. 
suaafen, ewig. für heimlich fieblen, liſtig wegneh⸗ 
men, fufturari. 
Mauſer, vulg. fur. 
Die alte Bibl. Teutſche Überlegung von 
Ai, 1485. gibt das Wort larus, Dezt. XIV, 15. 
Larus, f. Maus: Xar, wovon diefe Maufer end 
Kanden, wie Sperber von Sperb⸗ Aar, Adler 
von Adel Aar. Fi 
Kabi-Mäufer, f. fabl, homo umbracilis,qui 
utvefpertilioin caverna fua manet. Gallice, 
eomme un chauve fouris. . 
Tuckmauſer, f. Tucken, homo afturus qui 
infidiatur, ut catus murem caprurus, 
Maueler, im Titel eines befannten Buchs, 
ſch Mäusler in Nachahmung des Homeri, 
T 4 v OJA a oj at- ] 
o mäufsle Pit bad fein. €in befonbrer 
GSeſchmack an alten Semen, caries vini. 
Maus Aar, m. vultur mures capiens, & ranas. 
Gloff, Monf, p. 321. larum, f, Maufer pro 


r. 

— m. Gauchheil, anagallis, ein 
Kraut, 

srrünfeiDóru, m.ein Strauc,rufcus, augeivn, 
— vielleicht Maus an dieſem Wort ent: 

anden. 

Maue Dreck, m. fimus murinus, mufcerda. 

Maus Dreck für Pfeffer verkaufen, in aro- 
marum venditione decipere. 

Mauſe: galck, m. f.Maus:Xar. 

Wanfer$alle, f. mufcipula. 

Yiaus:Sarb, f. color murinus. 

Mauſe Gerſt, hordeum murinum. 

Migufe:Sifft, oder MäufoPulver,arfenicum. 

ve baber,f.SRau(oG eri. — 5 

au⸗ Horn. Pı.chamamyrfine, ein Kraut. 

Mauſe Katz, eine gute Mauſe⸗Katz, felis que 
domum à muribus purgat. ! 

mau nent «xig. an einigen Orten bie stat 
annod) Muſe⸗Kaͤhgen, quia muribus infeftus 
catus, Lat. barb. mufio. . 

Mauſe Kopf, ein Echelt: Wort unb im Cer, 
ein liftiger Menſch, ber gern etwas beinilid) 
megmaufet, homo aftutus, furax. 

Mauſe Korn. Peucer. in Vocab. pheenix , na- 
fcitur fpica loli, Rore puniceo, 

Mauielod, n. foramen latibuli muris. 

hr Furcht in cin Maufe:Lod) kriechen, fuge 
occalionen quanicunque arripere. 

MaufePfeher,n. cin Kraut, ftaphis agria.Del- 
phinium platanii folio, 

Mauſemeſt, n. nidus murinus. 

*&riaus:xDebrlcin, auricula muris, ein Kraut, 

»ilotella, hiipidula, tt. a. nt. 

aufe&dyvans, myofuros, cauda muris. 
äusThurn, im Rhein, ein veger Thurn auf 
einer Heinen Inſel. Sind von alten Zeiten 
r viel Fabeln baven. Es fcheintaber baf 
id) nor Alters Raͤuber darinnen aufgehalten, 
je alles von den Schiffen gemaufet, baber am 
Ufer weiter hinab ein vefter Ort fodie Kane 
it, in welcher aufdiefe Mäufe gelaurt mor: 


1. 
Mauessfille, adv. 
Maus fillefcon, fine minimo ftrepitu qui 
vel murem abigere poffit. 

Mauscod, mic eine Maus vom geringhen 
€ ag gleich firbt. Mauss tobt bleiben, 
Mausrtodt (lagen, unter den €tod : fchla: 
mme machen, Iral fare morire (otto il 

ne, 















Mauſe⸗ Federn, penna: 


Maus 


Maus kommt mit mus völlig überein. 


Rab, Marr, muli lacera, f, das folgende 


Maus, Muskel, 
Mujchel, f. beionder mufculus, 


Maus, f. 


in der Anatomie, mufculus. Man braucht 
edt Musfel, pulpa. f. Muskel, ein oeil des 
Bleifches, bad jur Bewegung bilfft, pars orga- 
nica qua carne, nervis & venis confbut. 


Maus⸗Ader, bie Ader bey der Naſe an ben 


Pferden. j 
Maus Fleiſch. Ayff im Gpiegel ber Befund» 
beit, fol. 36. a. td) bobr$ fteigen werden 
die Meuß⸗Fleiſch unb Nerven ermubet. 
Mauwe. Pi. die Fleisch ohne Bein: Mau 


wen, pul 
* GleifdRauten. Pill, tori. ] 
* mauchwachtig, adj. terofus, Gallice, moi- 
£non. . 


Maufen, 
mutare pennas. 
fib, novis indui plumis. 
Gefner. de avibur. p. 13. mu(fetr. 
^n ber Mar! Brandenburg fagt man mus 
ten auch von Strebfen, mann fie neue Schalen 
befommen, ber Pöbel nennt fie Mütter Kirch: 
ft, als ann es von Mutter kaͤme, mater , und 
meinen einige ed (eon bie ß Eyerhaben. Die 
ranjofcm haben die Mauſe, muda, m müe vers 
ndert, wie von nudus, nüe , wer (udare, füer, 
und gebrauchen e$ een abmerfen ber Hörner 
der Hirſche, mann fie neue bekommen. 
maufig, weil bie Vogelsmann fie fid) mauſen 
raub ausjeben, dat man Das Manien berfel: 
ben aud) rauhen, ruben heißt, fo beißt fich 
maufig madyen, das SNaube heraus fehren, 
raub ausfchen, afperioribus verbis uti ; irafzı, 
convttiari. . : 
die Mauſe, oder Maufe:Zeit, eempus mucatio- 
nisplumarum. _ , - 
bie Mauſe, heilt and) ein Vogel Haue, wo⸗ 


rein man bie Falten tout, mann fie fid) mau⸗ 
fen. Lar. barb. mata, — Feff. de Vit, Serm. 
2 


, 13. 
ber MaufesKorb , mirb diefes aviarium, im 

Schwaben Spiegel genennete. 555. 

plumæ quæ tempore 
mutationis excidunt. 

ſ.Mus, und darunter Muzgiwati, mutatoria, 
Kujr Narren, die immer die Kleider dus 

bern. 

Belg. muyten, plumas exuere, mutare. 


Maut, f. 


telonium, ift im Ocferreichifchen gebraͤuch⸗ 
fib, imb in den benachtbarten Ländern an ber 
Dmau, ein altes Teutſches Wort Anno 888. 
In Wieichelbefs Chrom. Friing. T. 1. P. H. 
p.463. Yelonium, quod lingua rheodifca mu- 
ta vocatur. Es ſteht in dem Ulfila ini Gothi: 
fchen Mota, telonium.. Lat, barb. im Da Can- 
ge Murs, Hund. Metrop. Salisburg. T, IH. p. 
45. fine naulo, quud vulgo poffumus dicere 
muram , alfo daß e$ fcheinet, Maut fco fonber: 
lich ein € iff. ell , quafi á mutare, vornebut: 
lich der Waaren, Darnach des Drté der bas 
Stapel: Recht bat, baj fie weiter fahren dörs 


n. 

f.unterfahren, fürfahren, oder vorbenfahren. 

Maut ſteht baber an einigen Namen ber Det 
‚ter wo dergleichen Maut ift, ZeifelMaut, und 
andere mehr. 

Mautner. (Lat. barb. murarius, mutnaris, ) 

ublican:ıs, exactor vectigalis. 
Mauufrey, exemtusatelonio, immunis, 
ungemáut, non foluto telonio. — Himd. 

Metrop. T. M. p.268. 

Maut, if efft auch fo viel als das Maut Haus, 
habitaculum publicani. 








Maz 651 


Maute rz, im Bergwerk, manırdas Erz nicht 
O:ngneilt, fondern Stoctweife bricht, vens 
terre metallice fubinde interrupta. 

Mauwe, f. Maus, pulps, mufculus, 


ui av, m. 


ber Monat May, Majus menfis, 

* eim Mayen. Pi, (ertum, fervia, £ra- 
phium, ein Maven:Strauf. _ 

in Maylein, ein Srräußlein oder Büſch⸗ 
lein Blumen, ſervia. Gol. Ouomaff. col. 334 
Hall. Mcyken, 

ein Mayen, oder Mayen Daunberuls, 
weil die Bircken am erften May vor die Haͤu⸗ 
fer getellt werden. Diefer Narıen ift an ei 
nigen Drteu fo gemein, daß viele nicht wiffen 
was Bircke ifi, fie miffen nur von Mayen. 
, ein Mayen-Baum, pinus, quam ruflici 
in pagis erigunt, interdum fatis procera. 

* Mayeren, Scheuchzer Stoicheiograpbia p. 
. aus des Eſchers Cbron. 1599. Zen 17. 
ay ward auf dem Hof ju 3ürd den Bogen: 

Schützen ein Maycten, oder Anken⸗Braut 
gu (das ift, ein Stüd Mayen : Butter, 
rein geftedt ein blübenber Traube, r 

Erdbeere, ein reiffed Rocken· und Gerfensäre, 
und eine Daberz bümen. ] 
wg. der erfte May, ba bie alten Frändis 
(den inigt felbft zu Gericht ſaſſen. — Sige- 
bertus Cbron. Anno 662. Francorum regibus 
moris erat Kalendis Maii prefidere coram to- 
ta gente, & falutare & falurari & dona accise- 
& — ift geblieben, ſ. Mayer Tag bier 
unten. 

NayensBericht, Mayen⸗Ding, judicium pu · 
blicum Menl. Maj. Man forderte bie Leibei⸗ 
gene Leute zufammen am May ⸗ Tag, und 
geb idnen eine Mahlzeit, weiche mau auch 

ifmablDteg. — Befold. Thef. Pract. Apud 
Suitenfes in Helvetia in hodiernum diem in- 
colz in prato conventum agunt prime Majt 
ubi officiales eliguntur, ita &alibi. „ Speidel, 


pec. 
jn den Teich: Ordnungen werden an die 
fe Tag die Teich-Richter erwehle, Hokm. 
de Jure aggerum mantilja p. 3. . 

May:Cag, vor dieſem bielten die Preceptores 
mit den Echiilern eine Mahlzeit, vor ber Re- 
formation wiegen fie mit ihnen um bie Caat 
und fangen, f. Serge Korn, an deffen Stadt 
kam das Gregorie-Sef auf. Schulzin Auf 

bmen der Stade Gardelegen p. 56. 

ay:Büchen. — jüldiíde Police drdn. 
p. 61. Zu dem Brand fell man feine Eichta 
oder Haupt: May: Büchennnebmen. tem, 
Niemand (oll die Eichen Bäume oder Daupti 
May Büchen fcheeren oder ſchnewen, (bebaws 
en, befdueiben,) — 

May Blumen, lilium convallium, Heine 
Blümlein an einem Stängel. 

Mays Brunnen, von diefer Art Brunnen f. 
Scheuchzer T. I. Yiaturzift. vom Wair 
fer 124 und 128. das find Grimmen oder? 
che , welche nur im MayMonat bervorflieh 
fen, und ini Herb: Monatlich verlieren, fon- 
tes & rivi non perennes, fed tantum vernales 
& eítivales. 

MayButter, f. buryrum vernale, bie abíen: 
fi im Monat May gemadıt wird. 

* Mapenfarrb, König Albrecht wollte zu Bas 
den ein Hof haben, nebmlid) nach alter Ges 
mobnbrit, an bem erften Tagdes Mapen,den 
nennet man ein Mapenvart, Hagen.m Chron, 
Aufir. apud Petz, Script. Auffr. 

Wiayen: Sif alaufa, alofa, afcllus minor fa- 

tus. 


Mayen: ren frigus tempore menfis Maji. 

Wayen:Be ibt, May Tag. 

Maren:Dörfer, werden 6 gemiffe Dörfer bed 
Sranfenlandsgenennet.. Kindauiſche Ada 


fol. 
unn 2 May, 


65 Maper Mayer Maß 
Mavren ⸗n imillarius. Fbl. u Tage Zoſm eiſter. Wehm.ObfPrait. uldı maver Braunſchw. Rirdyen + Gift. 5257 
— ee ee fred: in Chron. Brem. T. II. Scriptor.| ed P.I. pde ^ ^ 

ur € E Bruns. p. 259. beym Erjbifchoff javemay: Wlaver. Frifchl. Nomen, $9.blitum, Bir 
WayensAaus, Pi. eftiva, Sommer Hand. er. LERNEN Tor. maim der Seſund. der ib 
Hiayerin den Städten, de majoribus villarum. ater. oder URangelt, bedari 


MayensKauf. m. €olnifden Schemiatifmo À 
icti fieben run —— und Herten ſo/ Gall. maires des villes. f. Alciat. paradex,1. | ined oes unb fol. 38.5: ntmt 
„su. Den ——— geſetzt. 2. c, 13. Wdifpund. 1.5. c. 1. Drofarsu metbede €t ibn SRapersraut, 
Mayen: Käfer, fcarabeus, vnfe. majalis, qui | Fair im L Magifivatibui &c. ! 
ein Maier in der Stadt lauffen, in der Mag, is 


—— ig flores & folia arrodit. ede! mL uie MA ^T a à 
Mayen Kraus, f. Braunmurj. ti mit jeben. S&átben, vermalte er abgefürste Wann x 
1 ! Stadt Rechte. Wurftifen Bafl, Cbron. Mage, ei e dede rpm p 


"Maprfiegen, pluvia menfe Majo. Wur 
Trage Schieſſen, w. exercinum publicum, | traer, fchon zu Caroli M, Zeiten, majores vil- flochten, von Matta, f. Ratte, florea. — 
rum, villi, monitores apud ulpianum, mager. Gol. Onemaft. 726. 7$ 


jaculandi vel explodendiad certum propofi- 
nem — DM PP Echuldheifch, non de potentioribus omini- | 


































Als vor diefem rear ein Mayen⸗Schieſſen bus majores fiant, (ed de mediocribus qui fi- *we — 
in der Cchwerk, ehe tie Shrcher ein Haupt] -delesfunt. Syn Capitnlari de villi Rapfersb," — som alten maflı. Lar. [5 
Schieffen gehalten. ft. fol. $o- qui vult effe major &c. welcher Lingue Gall. ad vocem eu Á 
MayensSteuer, f. Anno 1341. Hund. Metrop. à feon reill der Mayer indem Dorf,derdier baj bier folgende-Mas, für rine 


am bem e ii fs "^ s rubr. 
ager, villicus, ruftiearum poffeffionum i a efchickt, 
villarum adminiflrator cui * rufticz cura M ^. : c mazette. 
commifía eilt. Exangel, MS. €$ war ein io. 
rich Mann der hatte einen Saver und der Daber die Ed) 


Salisburg. T. III. p. 194. erläft Kapfer Ludwig 
bem Glofier S. Salvator die Mayen: Eteurr, 
triburum nienfe Majo folvendumm. PM 
Mayen Tan, m. ros, qui menfe Majo colligitur. 
Yüapen : Cráubleiu, lunaria botrytis, eit 


Kraut. Maner marb vermeret vordem Heren,daßer| _ EhritiiRa 
Mapen Vogel, Chytraw col. 396. papilio, ein) fin Gut höflich vertette. — "d 

Sommer Vegel.“ Holl heift ee auch, larus | Mayer, villicus, qui predium colendum certa tias: $e dh 

niger, Maji avis. mercede conduxit, Item der ein Gutalé pidum reddidit. 






Mayen Würmer, f. Srifd de Infectis müffen 
mit den MapensKefern nidyt vermengt met: 
den. Einige nennen fie Profcarabeos, rie: 
chen nad) Biolen mann man fie anfaft. 

MayerTag, f. MapTag. Es hicfymor font 
der erfte Map nur der Map.Tan, aber die 
Handwerker hielten fid) nicht fo fe an die 
Zeit. n Scripr, Branfe, T. 110.p. 263. Ann, ), litt ; 
1526. am Gonntag Kilian d. $, Julii. s Wiaperiina, villicatio, ein befonders Bericht 


eine Mapercy bat, einkobm Baur. “tem M i 
ein Maper ber auf die ste ober ste Mandel "auper Sha 


ist 1c, 
A f " ms gofus. 
tach Mayer, f. Brady. 1 iger Kerl, Zélprl, 
Erb Maper, emphyreuss. Rar dE — b - 
Mayer Brief, oder Contract, fo mit einem] Mom matt, languidus, — 
FR 
uu e. 






^ 


Mayer gemacht wird, litter conduétionis, ee 


^ 






die Becker von Hildesheim, Braunfchmeig, | über die tTraperiBürer, wird in £inebutgo 
Hannover, Alfeld und andere umbliegende | ſchen von einem Coimmiffario und Den Älteften 
tcbe, Öhren groten MeyersZag in Dilbené; | SXapern. beftelit. . er eon -l 
eimb, unb morben be alle Kälber von den: | !Mayerdings-Bürer, da man nichts davon ver: anguidus, Erz ba Fei 
‚eiben upgefreten, (olennia circa menfem Ma-| äußern y ohne dem Herrn den roten Pen: it » T 
jumsalio menfe celebrata. — nıng zu geben. Wer Erb und Zins in drey 
DirfeNiaper, iu den Maolzeiten und Zechen | Jahren nicht bezahlt, verliert das Gut. — 
am erften Majt, ift auch ei Gefäß von Holz, | Maderdings Teute, bic unter das Mayerdin 
als ei greffe Sauff Becher gebraucht wor: | | gehören, emphyteutz, Er bʒins Leute die fol: 
den, das mar aud emer Birke gedrehet, meo | he verliebene Güter mit felchen Beding 
che man Maye nennet, und von Birke und 


befigen. 
dem May-Tag Birke; Maper genenner mor; [Obersihayer-Ding, judicium eolonarium five 
- daran mar der 9j unb innere Theil qe ; 


villicatio fuperior, in wichtigen Fällen, fo das 
tebet, das Auffere des Bechers aber hatte : a 


Unter Mayer⸗ Ding nicht enticheiden Fan, 
gs Wahr ⸗Zeichen die raube Rinde einer yis QURE 


j Mayerdings ict, f. Gicht unter Ja, 13. Hu 
irfe ven folcher Dicke, vom DrebsEifen uns| fen Warrarden fo irent plici d — 
berührt, f. oben Birke, d 


] dings Gecht. 

Meygaſſen Zins, f. rutichen. Scbotte!. de Far. | tYzaperatobn, falarium villici, 
Germ. c. 19. Wann fid) der 2in$mann nicht Mayer Recht, jus majerorum. 
an beftimmten Tage einftelit, mufte er be$ ai | Mayer,Start, f. Maperichafft. 
m * bopprit fo viel, des dritten dreys | Radereddei Mayer Brief. 
fach geben, 


Mayer Zins, oder Pacht @eld, penfio i. 
Dieſes Mapgaffen Fommt nicbt eon May, — » deor MS 


fondern vom Fateinifchen magis, Foermas — — 
gißen, mehr geben, f; rutſchen, und Martin, 
Martins £ebeniins, 


Mayer, 


ift von alten Zeiten der Fränfitchen Könige 
p vem Lateinifchen rera ei de 

ommen, prima olun dignitas. Reg. 
Fr mc, Palatio. major domus, beym D» Cange 
Gubernator, Rector, moderator, przfe&us, 
przpofitus, Comes Palatii &c. 

Haus: Maver, Vid, Goldaft, in Pra fat, 
der Zeichs⸗Satz p.a, Cin jedes Land batte 
—* posi T 
ger Des Nerd, ven denen bat Urtbeilan den 
Dpriften Pral;-Brafen oder Haus Mayer ge: 



























Mayered, predium, i. quo villicus, cui rei ru- 
fti-z cura commiffa eft. _ 

In Brabant ein Beſirk, Eaftellane oder 
Amt, ale: Maperen von Asriooenbußb, Ma- 
joratus Ducis fylvz, 5 Ctibte, 72-Dörfer. 

Mianerung, Annehmung eines Gute, ald tap 
er Darauf zu ſen. 

Abmaperung, remotio, expulfio majeri fi- 
e — —— Eds „im 

aunſchwe en. Ranndie Gut⸗ Herrn 
die Werdierung der Hauss Befferung eines 
Mapers, gaar und geil, und dergleichen Me- 
koration bezahlt, tum mi ir colonus, 

Verfmaverung, etn Out mit SSermage 
rung befeomc en. T wi Georg. p. 117. 

Mayertum. Wurflifen Baßl. Chron, ad 


nannt, und bem Nächten in Reich bat Fóni| Anno ı 54 Das Mapertum in der Stadt 
nen gejogen merden, baberbeif Elector Pala-| Biel, i die Fuͤrnehmſte Obrigkeit, fumus Io. 
tinus Rheni, des Heyl. Reichs Dbrifter ids] ci magiftratus, 


Mapertum auf bem Land, ein Bericht ober 
emeindte, 
lbemapern, praficere przdio villicum. Reber 


Mech Med 


wird ibm ein Advocat pon bem Aufrübrifchen 
juge eben, ber dichter Urfachen, Dem giebt 
er Magiger endlich Befall, und bie Qui 
dels: Fuͤhrer befchlieffen darauf, man muſſe 
der Mage Huͤlf leiften, und bie Freybeit bes 
fbügen. Darauf Aigen fie das Bild oder die 
Keule iu deffen Hauſe den fie befcbuldigen, 
und plünbernbeffelbe. — Simler. 4. 1. Valefie 
mann, verb, fie murben aus ihrem Land gt 
maßt, ejiciebantur a feditiofis e patria. 
Stettler P. 17.43. 
MaySchug. Ver. Voc. 1483. confolida me- 
,. fi brunetra, ein Kraut, 
Datzʒe, eine Art Seihün,(.Mege. 
— Pict. endromis, ein Winters 
* 


Mechanick, 
sm La Mechanica, bit Bewegungs: Wiſ⸗ 


Mechanicus, opifex inftrumentorum ma- 
thematicorum , eu KünflerMathematifcher 
MWerkZeuge. 

Mechanicus, qui leges moture (cit & do- 
cere potelt, ber bie Mechanik verftebt und Ich: 


ren fan. 

Mechaniſch, «dj. mechanicus, 

Mechanische $rafft welche die Bewegung 
wwirfet, virtus mechanica, al$ Hobel, Schraus 
ben, Rollen. 

Mechanifcher Beweiß, Demonftratio Me- 
ehanica, ber durch Inftrumenta. und Handı 
griffe geſucht wird. _ 

Mechaniſche Aufldöfung, folurio mechanica, 
u ei * — —58 * 
ehanıiahe ilotepbie, philoto me- 
chanica, da man Die Wärdingen der natürs 
lichen Dinge aus ihrer Strudtur, und den Res 
geln der Bewegung erklärt. 

Mechaniiche Phoſik, id. 

am ed. adz. mechanice, mas aus ber 
Figur, Gröfe und Befchaffenheit erflärt 


miro. 
Mecheln, eine Stadt in ben tiber; Landen, |, 


Mechlinia. 
mas von eber ju Mecheln, Mechlinienfis. 


medern, ein Sort vom Kant des Geſchreyes 


der Ziegen gemacht, balare cum tremulo in 
gutture,clamare uthircus, five caprea, 


* Mebel, 


. : : ein ju tbun. 
tot Alters eine der geringfien Münze, und ges wel’ Sieb, ». cribrum pollinarium, baé Meel 


zinger als ein Heller ober Helbling, ehmahls 
"in Steyrmark und andern Finden P 
Script, Auffr. in Chron. Hagen, Ein Ritter um 
bre» Zilbling, ein Baur um ein Medel. 
Latino-Barb. Metallia. beym Du Cange in 
Differt. fab finem. p. 63. 64. obulus, medietas 
"Die Frangofen haben maille daraus 
t Sramofen en maille bata Li 
* AN - ce 9 
€otgen. Mattbef. Canimete Paret mit Me⸗ 
"ys oder Strauß Federn. * 
fold, Thef. Pract. meint, es fomme von 
Medailles ad voc. Gnaden⸗Groſchen. Numi- 
"fmatibus pro gemmis urebanturad pilei aut 
veftis ornatum. Befold. in Contin. bey Dna: 
den» Broidjen. 


Meden , 


Das Königreich, vor iai 
ein oye Pare iilii o qo, 
Mediſch, adj. Medicus, 


1n ian, 


iſt von medianus ind Teutfche gelommen 
Median;Pappier,charta forma majoris. 
MiediansAder, vena mediana, meil fie 


2^ Anfang faft in der Mitte des 9 mié lie; 


etz. | Meel Ztaub, 


Meel 


tiec Kopf, Ader, vana mediana ce- 
phalıca. * 
Median Ceber soder Milz / Ader, vena 
mediana bafilica. 
Medianstterve, nervus medianus, pwi⸗ 
fchen der Muffelund Haut Nerven, und den 
Ellebogen Nerven. 
Mediein, vom kat. medicina. 
mebiciniren, medicina uti. ' 


feel, n. 

farina, pollen. . 

Toit Meel, in ſo kleinen Theilen, farinulen- 
tus. 

von Meel, farinaceus, pollinaceus. 

Affter-Meel, farina caltrara. 

Krafft⸗ Reel, amylon. 

Burm:Meel, lignum a vermibus ut farina 
corrofum, bit Kbrner morau$ man Meel 
mablen fan, f. unter ihren Buchflaben, Se 
d'en meet, Weizen Reel, u. a. m. 

* Melber, oder 9Relmer, farinz venditor. 

meelig, adj. fein Kleid iſt meelig, farina aut 
amylo conlperfa veítis. 

meelicht, farinulentus. 

* melbig, f meelig. Rapfereb. Narren⸗Schiff. 

el. 125. 
I" Mieel:Bdaum, m. WeißrDorn, fpina alba. 
Meel Beer, pl. forba, fructus fpinzalbe, ^t. 
groffe oder Wiel⸗Aſche, ornus. Scheucbz. T. I. 
St. groffe Meel Beer, fru&us orni. 
* MeelDdeer:Sraude. Pid. paliurus. 
Meine Meek Beer. Pic. fructus latoneg. 
Meel:Bentel, m. incerniculum, in ber Muͤhl 
das Meel durchzubenteln. 
Mee Brey, puls e farina. 
flieeb2Sivn, f. pirum farinacei faporis, eine 
Birndie meelichten Geſchmacks ift. 
= prom el, f. Meel: Beer, im Er: © 
irgl.dercih. 

fec RR (ten, m. pollinarium, arca farinaria, 

Meel Maiſe, AfhMaife, paruscinerus. _ 
eine weißlicht : graue Maife mit einem 

ſchwarzen Dber: Kopf. 

Meel⸗Mann. Straßburg. Polirey append. 
p. 9. venditor farinz, der nut Meel handelt. 
Meel Mieten, acari, feine Mürme bie man 
taum (eben Fan, unb das Meelverderben. 
Meel:Pimpe, f. vig. puls farinacea, Mee 


Brey. REM 
Meel:Sad, m. (accus farinarius, das Meel bar: 


durchzuſieben. 
pu farinulentus, vom vers 

ftaubten Meel. . 

eek Wurm, * vermis major in farina, lutei 
Perito b d —— oc 
. Sri e(d)reibung von Infecten. eim 
länglicher Meel Kefer. 
Meel kommt vom malen, molere. 


Meelthau, 


weil die Leute ungewiß geweſen, mo dieſes 
Wort herkommt, jo haben einige fo ed von 
Paal, macula, hergeleitet, Mälthau gefchries 
ben, als in Schutt. Gloff. p. 563-und £ateinifd) 
ze ros macularus, fe vielmehr macu- 
ans heiffen, weil bie grünen Baum: Blätter 
rotbe Sieden davon befommen ellen, die es 
Melthau fchreiben, glauben die Herkunfft von 
nel, Honig, und nennen in auch Honigtban, 
Pigerins hat Milthau, ein ſuſſer Morgenthau 
der Honig Farb ift. ; 
Wurftiien in Baßl. Cbron, ad an. 1557. 
Es fil um Baſel ein Thau, welchen etliche 
Melthau, etliche Himmels Schweiß nennen, 
bann er war ſeiſt, und wie — 
Dafyp. manna, äerium mel, das Miltam, 
Milchau ift mit dem alten iA rog verwandt, 
fo ſonſt rotbe Farb unb rorbe Kreide bebrutet, 








[;| Meer Drache, ein 


Meer 653 


— 


= Enftath. fagt aus dem Panfania té werde 
a 


ro rubigine fegerum genommen. 
Ser Breite aufden Saamen, fest Piteriar 
fto urica. Inder altem Bibel An. 148 pu 
rubigo, Miltau überfegt. Deor. XXV ILL, 42, 
Meer, n. 
mare, (; Ctt. 
in Anfehung ber Ebene, equor. 
der Tiefe, Diem. 
des gefalgenen Waffers, falum. 
der Hoͤhe vom Ufer ab, altum. 
In Auſe der Theile der Welt 
—— rote We —— ER 
8 ſchwarze Meer, pontus Euxin 
das emn — mareSodo- - 
miticuln; afphaltites; mare mortuum. 
das rothe Reer, mare rubrum, erythraum. 
das Mittekländifche Meer, mare Mediter- 
raneum. i 
das Eif Meer, mare glaciale &c. 
Die meiften Namen befommt e$von ben 
Ländern woran es ifl. 
am Meergelegen, maritimus. , 
ein Bolt am Meer, gens maritima. 
mas In: wer — Dieer, marinus. 
on jenfeité bent Meer, transmarınus. 
Pais , f. fiuta, congrus, ein groffer Cte: 


Fiſch, als ein Aal. ! 

—— * wi. haliztus, der die See⸗Voͤgel 
megfängt. —— . NS SE 
Teer; Affe, fimia marina, ein Sif mit einen 
Schild Kroten⸗Schild. —— 

Meer· Aſche. Fict. — magit ein Sido. 

Reer Seai, pila marina, eine langlicht runde 

ufanımen geballte raube Materie, jo an das 
Creer ausgemorfen wird. ; 
wieer:darbe. Fufchl, barbus, myftus. Pid. 
Trigla, — " iſch. — 
meer Bohne, umbilicus marinus, 
eine (cft an andere Muſcheln angewachfene 
rundliche Muichel, oben etwas offen. 
wieer Sraffem, m. pagrus, fargus, ‚Meer 
Brachieu. Frifcbl. cancharus. p. 131. tin See⸗ 


un, m. finus maris, ba dad Ox eet et 
mas in bas Land hinein gebt. 


ie, f. Meersigel. 
wmeer:Laftanie, f. pos A eine Schlange» 
draco marınus. 


us . 

Merrieichel, f. (. Meer⸗Bohne, balanus mari- 
nius. 

e, f. mobas Meer wiſchen meo Lan ⸗ 
ag fretum, e$ ti eime Meeräns 
e dajwifchen, freto disjungta funt. 
texte gel, fquatina, ein Seechiſch. 

Meerifenchel, m. Meer Baeillen, crichmum 
marinum, ein Kraut am Weer. 

Mieer Fari f. bie vor Alters ein Fel 
übers Reer ind gelobte Land, Iter Hierofoly- 
"Hagen. Chr. Ax Heros Aibrecht führ 

i artgen Jeruſalem. 

— wer anter Kayier Friederich eis 

ne gemeine Meer: Bart. T. Il. Script. Sax. 

col. 2070. aun 

Teer $afan, rhombus, fahanus aquatilis, ein 

" era, d n Sleifch fo wohlſchmeckend 

Safanen Fleiſch. l 

Meer; Srofd), rana marina, ein ungefallter 
See Fiſch, etman ı 2 €dub lang, da faft 
nichts als einKopf unb € dyeanj daran, ſtach⸗ 
"lib mit febarfen Zähnen, informis pifcis mae 
rinus, fere tantum e capite & cauda conftans, 

WieersBewädhs, n. ein Kraut, alcyonium. 

Meer@löcklein, braffica marina, ein Kraut. 

Mmeer Sott, Deus marinus, ber voruchmfte das 
von e xunus, in der Oxptbologte, das 
Meer Waſſer. 

Ulceri dorm, Dea marina, bie vornehmfte Aun. 
phitrite, un der Mythologie, das Meer fo 

nnn 3 (m 


654 Meer 
fern ed um die Erde herum geht, mare quatc- 
nus terram ambit, 
tetra, v. alea marina, lenticula marina 
ferratis (055, 5. 2azo em S caut. , : 
fii terigrün, adj. color marinus, bie grünliche 
Farb des Meer Waſſers. 

Meer Gruppen. Frifebl.p. 131. blenus, gobius 
marinus, em Fifch. tu 

Meer Zardern. Frifcht. mengil. ein Fiſch. 

Meerige ou m, Weiling. Frzfchl.atellus, fudis, 
ein tidy 

hort Meer Hrecht,gallerias,id. 

Meer Sirfe, m.lithofperinum, ein Kraut. 

fiieerzjael, m. echinus marinus, See⸗Apfel, 
Meer» Gaftanie, ein Fifch m einer runden 
Schalt ber viel Stacheln am Leib hat,pomum 
rotundum innumerisacileisimunieum. ^ 

Hleer:Ralb, vitulus marinus, ein Thier im 
Meer. . 

leer Rage, f. cercopithecus. 

MeerKiriche, fein Sewächfe,arburus. 

Meer Vlee, Burgundiſch Heu, trifolium Bur- 
gundiacum, ein Kraut. . 

MieerrBobl, m.ein Krautam Dieer, braffica 
marina. 

Meer:Kub, f. vacca marina, um America ber, 
ein Fiſch, bi$ 20. Fuß lang, 7. Fuß bid, der 
Leib geht vont Nabel an (priig ju al& eir fi 
Echwang, wieder am Wadfıfch, bat Fleine 
Zähne, pifcis marinus viginti pedum longiru- 
dinis & feptem latitudinis enumero cecorum. 

Meer Cattig, fucus, Gewaͤchs aufden Grund 
im ?2affer. 

MeersLilien,hemerocallis, ein Gewaͤche. 
Meer Winſen, pl. lenticula paluftris, die grün 
auf bem Waſſer ſchwimmen, Enten:Brüg. 
Meeralowe, Leo inarinus, ein Thier im Meer. 
Meer: Maun, ein Sich der Glieder bat, fo bem 
Menſchen etwas gleichen, pifcis marinus for- 

má virili. ' 
Meer : vrren(dyid. 

Meer⸗Melte, atriplex marina, ein Kraut. 
Meer: Moos, mufcus marinus, ift unter dem 
Waffer weich, wird auifer bempelben hart. 

Meer⸗Muſchel, concha marina. 

YWieer:Odhe, bos marinus, eine Art von den 

röfisen Kochen. _ nun 

Meer Wrgel, ein Stein Gewaͤchs von viel ffei: 
nen Nöhrlein, rubularıa. 

Meer Paſtinac, crithinum fecundum. 

Meer Peterlein, f. Meergenchel, crithmum 
marinum, ; 2% 
Nieer:Pferd, v. hippoporamus, ein Thier im 
Meer. : 


MeersRaufe, eruca maritima, ein jaferiges 
Sommer⸗Gewaͤchs. 

Meer Rettich, raphanus major, ein Kraut und 
Wurzel von ſcharfen Geichmad. 

Meer: €f, conchylium marinum, . 

WieersSchnepf, rufticulaiarina, ein Fiſch. 

Meer⸗ Schwalbe, larus, ein See⸗Vogel. 

mMeer Schwamm, fungus marinus in fcopulis, 
aliquet libris conftans, ift ein Gewaͤchs auf 
den Klippen in ber Cet, etliche Pfund ichwer. 

u^ Schwein, delphin, fus. marinus, ein 

iſch. 
ein Fiſch, der vor dieſem zu Braunſchwei 

e T. IH. deri Bramfv. p. : 
mwin, X. vor bat Voder Viſche 4. Pf. vorden 
Las, (Ladys) ein Scherf, vcr bat Meerfwinein 
Scherf, vorde Zunnen Störd4. M. 

MecrıSchweinlein, cuniculus brafilianus,por- 
cellus transınarinus, ſchreit als ein € er: 
fel, ift von allerley Farben. 

MeerSpinne, f. eine Art See: Krebfe, fepia. 

Meer Stern, m. bie bey ben Alten ber Polus, 
oder Polar: Stern. Bayierob. pn. fal. 
206. tem, eine Art fünffgldiger Fiſche, 
wie ein Cteru, ftella marina. —— 

MeerSulle, f. majacia, reaun frin Wind auf 







Meet Meh 


Mei 





ra Meer weht, ba man nicht fortiegeln mehr achten, pluris habere, zítimare, ta- 
an cere 


Meer: Strudel, m. vortex marinus, wo das 
Meergroße Wirbelmacht. — 

* Nieer-Träuble, Pid. altaphis, ein Kraut. 

* Meer: Cráufd, f. multela marina. ein Fiſch. 

Meerweil, m. leucoium incantum mariGmum, 
eine Blume. 


* MeeriDeinen, Meer Faͤhin, Meer⸗Fraͤu⸗ 


lein, Sirenes. Erneuerte Befchreib. wun⸗ 
derlicher Seſchichte Zerr Peters von 
Stauffenberg Anno 1598. 8. 
Meerstifer, lierus, das Geſtade bed Meere, 
Meer Wellen, fluctus maritimi, —— . 
—— marinus, ein Fiſch ald ein 
a 


ds. 
; Meer Wolf. Pid. phoca. 


NeersWunder, n. monftrum marinum. 

Neerseiflein, ein Heiner Vogel mg ak cher 
lein, Ziferenichen: &ieb. Sriih- Beſchrei⸗ 
bungder Vögel, avicularubro vertice. 

Meer;jwiebel, iquilla, ein Gewächs. 

, Das Zateinifche mare, kommt mit Meer über: 
ein, ja von bemfelben ber. | Goch. marei. Sclav. 
more, 

Po mon, am Sx eec, daher fonimt der Namen 
des Landes Pommern, — 

Meer beiffen auch Heine Sammlungen ber 
Waffen, ald das Galildiſche Meer, oder Sre 
Gencjaretb. : . 

ge Hebr. und Briech. werden nod fleinere 
alfo 


genennet, baju des Salomons grgoffenes : 


Ihrer gebört. 1. Reg. IH, 


Meet, m. 

Es kommt das Wort Meet eigentlich von 
HER, moraué die Sclavonifche Sprach Med 
gemacht , duch welches die benacbtbar: 
te Bohmiſche zu ung gefommen,. Man follte, 
es alje auch wie die B yes khreigen, Med, 

MWaffers Meet, hydromeli, aqua mula, Honig 

ſſet jum Trank zugerichtet. 

Wein Meet, anomeli, e4voga£^u, mulfum, Ger 
trant von Mein und Honig, petio e vino & 
melle confecta. 

Efig Meet, oxyneli, acetum mulfum. 

Per cORcet, (Du Cang. Gloff. ad voc, mede aqua 

mulía melicratum) cerevifia mellira. 

WMoſt Meet. Pi. mielitites. 

KEneas Syle, in Hijf. Bob. de medone. erat 
pes fuauiflimus queu Bohemi ex albo nıel- 

e cenficiunt. (Cin füffer Trauck ben die 
Böhmen aud weißen Honig machen. 

Megel Kraut. P.3. polygala 

Wieger Kraut, amellus Gallium, Fein Meger: 
Kraut, bubonium, Etern:Xraut, Pie. 

Mehl, ſ. Meel. 

⸗ Meh, Mehr, 


meb, kommt mit bem Lateiniſchen mage über 
eur. In einen gemiffen Lied reimt man noch: 
Und andere " 
Apoſtel fich. 

Pi&. im Lexico hat mee- magis, amplius, 
plus. Sym^taliánifdyen ift ma,dieConjundtio 
aber, eben > mage; bie Sranjefen ba: 
ben mais, aber, fondern, som magis, und vom 
Comparativo mtbr , das Holländifche maer. 
f. das bierfolgenbe mebr, weil diefes meh vom 
Comparativo ausgedrenget worden, das ct 
nun ganj veraltet iff. 


mebr, adj. quantiatis, plus, plures. 
‚mehr als man fell, ober als genug ift, plus 
nimio. 


breomabl mehr, plustriplo, 

mehr als juoirl, fatis faperque. 

es bat immer einer mehr Gtärde als ber 
andere, plus virium habet alius alio. 

mentger ober mehr, plus minus, circiter. 

ich liebe ihm immer mehr, plus plusquz in- 
dies illum diligo. : 


1e. 

mehr gelten, pluris eſſe. 

mebr Kuffe, plura ofcula. 

mehr icgn,z. numero firperare, an der Zahl, 
oder antecedere, prailare dignitate, an der 
Würde. 

mehr, adv. qualitatis magis. 

‚einem mehr und mehr gefallen, magis m. 
gisque placere alicui. 

viel mehr, multo magis. 

um fo viel mehr, eo magis. 

— if cir mero SUM cifReia 

a ift mebr mein alfmein 
Schuld daran, hoc magis u EE 
tigit quam ulla niea culpa. 

— adv, für weiter, ferner, über, amplius 
utra. 

ai aldnöthig,ulera quam oportet. 

mebr alé ju viel, plusjufto, plus zquo. 
mebr tbun als fein 9titer wide, preterzte 
tem facere. : 

pit mebr ald einen Scheffel, non ultra 
m uin. 

ned) mebr, amplius. 

* Wmebr. conj. für aber, fondern, vero fed. 

Cod, MS. N. Tejt. Die Brutlouft ift be 

eit, p die qim worent ir nit a: 

„Ill. Serigt Brunfu, p.35. 2.39. De He 

fer Henrich befatre Brunſwich mit Beigeten, 

(Bavaris) nicht to des Landes eren, mcr den 

Luden to overlefte, 

mebr, fubft. fufiragiorum pluralitas. 
durch Das Mehr Burgemeifter werden. 

Pictorius. 

mit gemeinem Mehr etwas thun. Stett 
ler hib. H. p. $33. 
mas das Mehr wird unter ibn, (ell ber mim 
ber Theil haben. T feudi T.I.Chron. Hdz, p. 
22. ^ 

ein wenig mehr, plufculus. 

it haben ein wenig mebr Verſtand, plas- 
ET idees rationis, 

€ mirffen ein wenig mebr Hausrath haben, 
plufeula füppelleshie X feine ua 
mebrmabls, öffterg, pluries. 

mebrentbeile, magna ex parte, plerumque. 

munmebr, nunc. 

Mehrer, ift ein Comparativus eom Compare 
tivo; fo noch im Gebrauch ijt, abes efft und 
thiger Weife, plures, 

or diejem murde diefer Compararivus fiit 
groͤſſer gelegt. Aid Stumpf. Heiz. fol. Ta 
b. Der — Fluß, Das in bet gröffere, ie 
von einer Dvelle fommt, bie meht Mafer 
bat. In der rer Polict y· Ordu 
LIC ber —— - n (das tft der gro⸗ 

'€,) rie man auch | it ni 

Es T ferlich t Ein 
ebrer, eim Kanferlicher Titel, allyci 
des Reiche, ſeinper Auguftus. Su 

—* — I. Chron. Hels, p. 310. 

tbt das Wort Mehrer gmep: beutt 

dolph gab ben Zürchern die debes e 
fie, wann das Reich ſedig ftünbe, umb ned 
fein Sapíer geieblt, fie jelbit einen Richter 
oder Merer mögten gen, beift bier Meret 

" gluresseinen oder mehrKichter,oder weil fein 

emper-Mehrer ba máre, fie einen Interims- 
Mebrer mögten fegen ? 

In Saufte Limpurg. Chrom. fcheint da 
Wort mebrgar für mehrer jufteben. fol. vo. 
— - ein gemaitiger Landgraiis 
Defien, und ward ein Mehrgare feiner 
dann er Heilen überfan, " e 

Mehr⸗Schatz, auf Meht Schatz Faufen , eme 
re x zen o» — potlie. 

aber de altcro Tunto. p. 339. auo der 
Stadt Strafb. Ordn. von 25 PE 
Niemand fell Wein auf tYtebr/Ghan tres 
ben und wieder verkaufen, Cauttauffen, bak er 
tbe 


Mehr Meid 


' theurer wird, (in Gtrafib. Policey:Ordn. pP. 
8. app end. Schwein ziehen auf Meht ⸗Schahh, 
(fie tbeurer ju verkaufen.) 


Miehren, 


aber gehränctiher vermehren, augere, mit 
etwas. 
€à ift vermehrt worden, etwas dazu gekom⸗ 
wen, acceffio fach eft. 
vermehren durch häufen, béber, gröffer ma: 
ben, cumulare faccre majus, addere quid. 
durch machien mehren, adferre incremen- 
sun. 
durch fertzffangen , vervielfältigen , multi 
plicare, prppugarc, verdoppeln, duplicare. 
vermehren denKuhm, amplificare gloriam. 
- - - Durch nepren, alere, nutrire. 
- - - den Echipergen,exacerbare. — 
fid) vermehren, propagari, mulciplicare, 
ercfccre incrementum capere. 
bas Vermehren. 
bit Dcrmebeung, propagatio, multiplicatio in- 
ciementuim, augmenratio. 
Dermebrer,amplticator, aecumularor, f. Sieb; 
rer, unter mehr. 
*ermebren, (uffragiorum pluralitate obtinere. 
Tfebndi T. 1, Curon. p. 622. vom Subf. das 
S ebr, fufiragiorum pluralitas. 
gemebrt, von das Mehr. &ammelm. Oldenb, 
€brcn.p.371. Die Sricgsteute haben fid) 
mit gemehrier Hand erborten, Ceinballig) una- 
nimiter. 
Deu Superlativum meift, (. an feinem Ort. 





* webrift zufanımen gezogen in immer, f. inimier 


für jemebr ; und nimmer für niemebr, ſ. mum 


mer. 
Bayjereb. poft. fol. 168. b. hat ein (b) eins 
geflicht für maher, mebr, uar meber zufam: 
men rajpeln, plura iubinde corradere, 

für mebrer hat man ebmablé das r verdoppelt, 
als Sachienfp. Lehn Recht art. 28. der myn⸗ 
te Theil (ell oem Merreun folgen. 

an nunmehr wird von einigen ba$ ober Alten 
gelaffen, nunmehro, nun, jam. 


* ficio, 


eine von ben geringfien Münzen, als cin el; 
ler, Echerf u.d.9. ^ . 
davon das Sprſch⸗Wort ben einigen geblie: 
ben: mit ein Meid, das tt, nicht einen Heller, 
ne obulum, foit im jraujbf. Je n'ai pas la 
mille. T 
Grobian. fol. 108. b. 
iino mas das Alter ſchmuͤck unb sier, 
Darnach fragen fie nic ein Meit 
;  Eind grobund fchaudbar allızeit. 
k. fel.228.a, 
Verfaͤrbt fid) auch im Angeficht. 
Daräber gar kein Meiten nicht, 
as ift, nicht im geringfien.) . 
Alberns ad voc. Blein,neygv quidem ne 
hilum, nit ein Meidt. 
Meitlein. Schilt. Gloff. p. 619. a. Belg. myte, 
nummus minimus. u 
Meid für Med, abgefürst von medallia, f. Dies 
bel, inedietas nummi, wie Helbling von halb, 
*1neioe, 
eine Art von. erben. Böniashof, Elſaß 
€bron. f. Schilter in Anmerf. ts Ein 
grofied Roß von iwanjig Mund Pirnning 
as dad —— ni mea Heri. (Fin 
g Pferd dem Preiß nach, nicht da 
theurſte und nicht bas geri ^de.) N BEER 
In Leg. Alam. 1.70. f. 3. M«dianus caballus. 
dit —— medi pretii. 
«ld im Sachjen:Sp, Weichbi i 
santi z E ıchbild 55. ifl der 
einer Märe, itiing, 
bré Pluchpertes, twelfe. 


Mid Smet 


des Meidemes twintig. 
bes Orſes, (Rofes) drittig. 
Zund Spereriſch Stamm Buch ſol 406. 


eitatus a Spetdclio m Spec, Ver hoc (putat) vor | 
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a. den Haufen zu Kohlen gebranntes Joly 
carbonum contectorum acervum. — * 

jb Mag, wo er gebrannt morben, aream 
carhonanıam. ® 


cabulum maide antiqi intelligebant, emen meylich. bat Alberms in Lex. fubmiffe, id) rede 


Henaß, unde etiam conftat, daß man fid) in 
der Cetftung mit einem Maiden unb einem 
Knecht geftellt, Das alte Vocab. von An. 
1482. aberfegt Maiden, ein ausgefchnitten 
Pferd, fpado, equus caltratus, unb barbare 
bugenus. Esfcheint man habe bterauf nicht 
geichen, fondern nur auf ben S&ertb , aber 
findet manauch Leg. Alam. Tit. 78. cqua me- 
diana, bos medianus, rin mittelmäßig Pierd 


oder Ochs. . 
Scheint alfo aud) son med , für medio pretio 


ju fteben. 
ilh meide, f. Meit. 


Meiden, v. 


vitare, evitare, fugere, declinare quid. 


vermeiden, id. einige formiren bad Praeteritum 


vermieden. Das Imperf. bleibt, ich meidete, ſo 
fan aud) Das Preteritum beiffen, id) babe ver: 
meidet. 

Goldaft. Conſtit. P. XI. Tit XII. beſſet ge⸗ 
tban als vermitten, aber dieſes iſt veraftet,mie 
jenes vermieden auch anfáugt ungebraͤuchli⸗ 
cher ju werden. 

vermeidlich, virabilis. E 

unvermeidlich,indeclinabilis,inevitabilis. 

; unvermeidlichkeit, ald er die Unvermeids 
lichkeit gefehen, cum videret rem nulla ratio- 
ne evitari poffe. 

Vermeidung, vitario, declinatio, fuga. , 
Meiden, miden, unb vitare, Eommen überein, 


lirerz uniusinftrument: permutantur. —— 
Meier, blitum, eine Art Kohl, olus inüpidum, der Yleınige, 


& fatuum fine acrimonia. Pencer. in appellat, 
plantarum. : . 
greffer rothertReier, blirum rubrum majus. 


arefjer weiffer Meier, blitum albuu majus, 
beta infipida. 


Meig. Albern; in Lex. ad voc. meia, fegt ant En⸗ 


de dazu, meig, reliquis, jcheing Das Lat, mica. 
iu teon. 
tiicil, f. 
milliare, . 
eine darf e Seife, milliare longius, 
eine fieime Meile, milliare brevius. 
drer Meilen pier, eria milliaria abhinc. 


menlich, denirto vocem, fo oben unter ima 
chen ‚gemächlich. 

Königbof bat im Elſaßiſchen Diale#, 
gemedeflich, vielleicht ih das € clasonifcbe 
malo, mit meplid) verwandt, bie Bauren im 
den Zeutichen Ländern ^n Böhmen, ru 
bem Zug: Bieb zu, wann eslanglamı geben fell, 
pomali ! . 

Meiling. Jor/fon de abor. Tab. IV. im Mirten“ 
beraí. eine Art giſpitzt suaebenbe Apfel, po- 
mum tuürbinacum. f. Meiler, a forma mets. 

mein an Meineid, f. Main, 
Men, ! 
meus. Pronom. Pof. ebolutum. their, meine 


mein, meus, mea, meum. ] 
mein König, meine rone, mein Reich. 


(mein, wırd Ehren halben an bie Namen der 


teundichaftt und der Würden, im Wocativo 
gefent. Sem Vater! Mein Sohn! tbuebu 
esnicht. Die Franjoſen baben diefes behalten, 
in Madame, Monfieur, Mon Prince. 
Kayfereb, bält es in feinem 26 
Dialeci. Moſtill . 195. für ſtraffwuͤrdig 
daß einige nur jagen, mo ift det Vater? ober 
ber Etter ba andre fleißig dazu ſezen, 
mo ift mein Vater, meine Mutter. Bon 
File Gebrauch ifl in einigen Ländern ente 
anden 
mein! emt Iuterjectien, quefo, ago! ba man 
den Ramen der Perfehn auslägt; für mein 
| Freund! oder fürlieber! alá mein! laß mich 
qu fricden! mitte me quafo! . 
die Wieinige, das Meinige, 
meus, mea, meum, 

m Franzdfiichen le mien, la mienne, oder 
zufanmen gejogen, ber Meine, die Meine, 
das Meine, ober meiner, meine, meines. 

Pronom, Perfon. Pofefivum Prime perfone 
abfoinrum. Es fan ohne (ein Sub/tantiunm fies 
ben, worauf ef gebt. . 

ift das dein €obn gerent ich Dachte ed war 
meiner, tuus ne filius fuit, meum fuille ere · 


didi. 
bu magſt mit deinem Gut machen was bu willſt, 
tua bona in manu tua funr, noli tangere mea. 
{a mir bas meinigt, ober Meines unbes 


2 : rt. 
— — den Lands Karten bezeich⸗ Pes im Alamannifchen Diale# bie Frau 
Heb, icsta HEAT, : íagt, ber Meine, meus, ober YITeimer, fo vers 
Meilen bt, das Recht ener € tah, taf nies | RcoL fie ibren Man darunter,und der Sxann, 
mand ut einer Meil un die Stadt brauen oder, durch bie Meine, mea, ferne Frau. 
gem ife Nanrung treiben darf, jus urbium pa- | mein oder meiner ift bey ben Peri fo einen Ge- 
gosintamalliare exclodendiacedione cere- | mirivmm regieren, der Genitivu ber evite Pers 


v exercendis opificns, aliisque juribus ur- fon, Ich, als: 
ibus propriis. : ; : P iſerer 
weiten Bxeine,öfentliche aufden@trafenge,| mer Wh mis aber MET, serre 


ferte Cueime, bie Meilen anzudeuten, oder 
Eulen, lipides aut columnz milliarium in- 
dices. 


ausmeiler , in exilimm »jicere, daß einer nicht 


gedenfe meiner im beften, memento mei,re» 
cordare mei. 


Bey den Prep Wörtern, wegen, willen, bale 


anf dae Gebiet einer Ctabt kommen Darf. Mat- 
thrf Sarept. Conc. 16. 


Bun Lat. mille, mille paffus. 


N Weiler, 
ein Haufen an einander aufgerichtetes Ho, 
o fort zu nichts taugt, al daß man Kohlen 
araus brenne, ſtrues curbinata lignorum, 
que ad focum minus commoda funt, ut ex iis 
i v fanc. Nider-Sächf, 9Xibler ober 
tr. 

Slemmiug Teutich. JÄg. p. 74. Mänfer, 
bey dem Matthefio ifl es ber Ort wo ein Kohl: 
Haufen aussebrannt worden, bedeutet alio: 

1, den Haufen Sol, lizuem lignorum que 
earbonefcere dcbet. 


ber, Rebt meiner fürmeiner. , 
meinctxpegen, grüje ibn meinet wegen, 
faluta euim meo nomine, meis verbis. 
meinetiwegen mag er lauffen, per me cur» 
rat licet. : 
meinechalben, id. 
um meinet willen, mea cauffa propter me. 
mein jeyn, das ifi mein, meum ell; ad me per“ 
tiner. 
bad wird mein werden, in meam poteftatern 
veniet, 
mit mein lommt das Gotbifcoe noch überein, 
al(e Fan aud) das Latein, und bic Sprachen das 
von leicht damitgereimt werden. 
i Mein, adj. 


is, ift i : ibt nich 
communis, if imr cci mat ed 
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ebräuchlicdh. — ym Nieder Soͤchſiſchen aber Item, bie fid) von jerftreuten S3obnungrn| Gemein⸗Schieſſen, mann die Gemeine einer 
un man and; Damit zufanımen gefegte und infanmıen halten, ER Stadt ein Schteffen hält, pum Unterſchied des 

avon bergeleitete Wörter,doch mebr vor bie: | Gemeine, wad einer ganken Gemeine eine$|— Landichieffens, ober des Serien: Cdi 
fem als jeßt. Ortts an Hut unb Weide oderanderniugehört,) — exercitium civium unius urbis. explo - 


bt meine YOcFe, feptimapa communis, die bei: 


lige gemeine Woche. . 

Sn der mepnen Weke Anno 1454. fiel ber 
Etein vom Dom ju Eöln auf der 5. Drev 
König Grabe. T. IH. Script. Brunn. 

An den Dienftag iu Uhgehn Geneont 
Woche. Script. Sox, Menk. T, I. col.655. An 


no 1378. 
C$ wurde alle Tage für alle € eefen Meilen 
gem m Diefer Woche, dafür murben ben 
onnabend ben Geiſtlichen rerche Gefchende 
(bracht. Es haben po gemeint e$ (eo der 
LM aller € eelen in dieſer Woche. Die ge⸗ 
mein Woche gebt ben nächften Sonntag nach 
Michaelis an. yn den Schmalfaldiichen 
Artikel, ert. de Mila mirb die gemeine Woche 
inter fubfidia purgatoru gerechnet, megen 
der Meifen, alto aber ber Lateiniſche liber: 
feer fie nicht recht überfegt, feptimanam 


un/garem, 


altnıendf. oben befonber. 
gemein, f. in folgenden. 


Mieinbeit, communitas. 


Tom. III. Script. 
Brunfu. f. gemein, Gemeine. 

Sxenbett, für Gemeine. &tapbor(t ir: 
chen:Cbrom. 7p. 517. Hol, meente. 
semet 91, für gemein machen. Jerofeb. MS, 

ublicarc. 

Kr meinichafften, fich miteinem. Warren: 
edi fol. 184. 


Gemein, adj. 


coinmunis, habens communem fortem & uti- 
litatem, communionem dogmatum, ftudio- 
rum, laborum, pofleffionum, &e. 
ein gemeiner Colbat, miles gregarius. 
Theil und gemein ermas mit emem haben, 
communis cum aliquo, participare cum. 
gemein machen, ald ein Buch, publicare, 
edereinvulgus. _ - 
* an gemeine Hand tbun, fequeftrare. T. 
IH, Script. Brunf. p. 488. m 6. 
Das gemeine EST m,respublica. 
emeine Cafla, ficus, evarium publicum. 
as gemeine Sprichwort, tritum prover- 


bium. ] . iA 
bit gemeine | t, f. bier unter mein, für 
entein, gemeine Weiber, — T. HI, Script. 


runfu. p. 470. meretrices. 


gemein, adj. plebejus, vulgaris, de medio fum- 


tus, 
der gemeine Mann, plebs, vulgus. 


gemein, nicht rar, facilis, quotidianus, pertri- 


tus, in medio fitus, obvius cuilibet, ordinari- 
us; nonrarus; vilis. 

gemein werden, vilefcere. 
emein, multis (peciebus communis, generalis, 


allen Arten unter fid. 


gemein, familiaris vertraulich. 


fi mit einem m machen, recipere, 
aliquem inter familiares, familiarius conver- 
fari cum aliquo. 


gemein, für unrein, profanus. 


gemein, für in die Acht erklärt, profcriptus, 
quem quilibet occidere poteft. 
T. Il, Script, Brynfn, p. 258. Als der Bir 
hoff von Hildesheim in bte Acht erflárt mur; 
‚fang man: 
Ge morden gemafet gemepne, 
(Grot unb Eleyne, 
Glepne und Grot, 
e mach me alie (lan dot 
e find gemeine fo eyn Hund 
An on ſchal me_nicht brefen tor 
: €tunb 


Gemeine, f? fakR. in einem bewohnten Ort 


oder Dorf, die Innwohner/ communitas. 


Gemeinída 


Gemeinfchefit, familiaritas. 


gemeinſchafftlich haben, poffidere cum aliquo, 
Semein⸗HZerren, die fid? ber Gemeine anneh⸗ 


Gemein: Menter, bie das Almofen von ber 


campus, palcua communia, locus publicus. 


* (Bemeine, ehmahls für Gefellichafft, focietas, 


convive. Narrenſch. fel. 339. : 
Der auch ſchwaͤtzt über Tifch allein 
Und laͤſt nicht reden fein Gemein, 
Bemeine,in Religiondg-&achen, ecclefia. 


, Bird» Bemeine, catus ecclefialticus, con- 


cio. 


Dan bat aud) Gemeinbeit gefagt, al& ju 
emeins 


Halle in Sachſen fagt man ned) 
heits Meiſter. P 
Gemeinde, ifi noch gebräuchlich für Gemeine. 


Gemeine, conventus membrorum alicujus rei 


publice. 


Lands: Gemeine, conventus Helvetiorum 


generalis. comitia: 
* ein Semeiner, beigt beym Tſehadi Chrom. 
Helv. p. $87. arbiter communis. 

‚ein Bemeinder. T. I. c. L. p.479. Wann 
eine Cade in ber Schweitz * Spruch Leute 
gefent wurde, fo nahm iede Parthed einen Be: 
meinen, unb etliche andere zu Schieds⸗Leu⸗ 
ten. Diefe Gememen und Schidsküt frra; 
end um all Sachen us. Mann bic C cbtb: 
Luͤt frıteig und mißhaͤllig waren, fo fam es au 
dieſe oder den Bemeinen Dbmán, (arbiter 

rmarius,) am ausiufprechen nnb ju ertheir 
en, f. c. 1. p. 590. Auf einen gemeinen Db; 
mann fomnren, rem communi arbitro coin- 
mirrere, f. 589. unb $90 

ein Bemeiner, Das ift, ber mit jemand in Ge: 
meinfehafft ſteht. Tomer in Ced, Dipl, p. 114. 

gemeiniglid), edv. pleramque , fere, comtnu- 
niter, 


, communio, 
ber Hepligen, communio Sanctorum. 
Bor Alters Gementfchafft. Als in-Sym- 
bolo 1525.8. su Wirtenb, gedruckt. x 


allju groffe Gemeinſchafft macht verächt 
lich, nimia familiarıras parit contentum. 

Gemeinfchafftnnt einem haben, commer- 
cium habere cum aliquo, familiariter uti ali- 


quo. — 
Gemeinſchafft mit einem machen, jungere 


confuerudinem. 
communem polfeflionem habere. 


men, eribuni. Qui rem civitaus in publico 
confeflu exponunt , latamque fenrentism ad 
ulm rurfustransferune. Dergleichen ju 

ebnfiebel im Fürftenehum Bayreut find. 
Berejch. Origines Bonfidel. p. 188. 


Kirch»Bemeine zum Kirchen: Bau unb andern 
in allen Predigten fammlen, als An. 1386. ju 
potus Bogtland, T. LL. Script. Saxon. Mexk. 
6.695. - 


und communis überein. 
bil. iſt im Gotbifdben fdjon daran. 









feine Mein 


opinionein. 
* 


globos ad certum fcopum. 


Bemein:-Schreiber, Notarius publicus. 
allgemein, adj. generalis, univerfus, commu 


nis. 
allgemeine Kirch, Ecclefia Catholica. 
allgemein, adv. generatim. 


insgemein, vulgo. 
ungemein, fingularis, particularis, fpecialis. 


ungemein, adc. egregie. 
Mein, gemein, fommt mit bem Lat. munus 
Die Prepof. infspars- 


Meinen, 
putare, colligere, eftimare, opinari, (entire. 
erachten, dafiir halten, arbitrari , cenfere, 
aliquid mente concipere quafi imaginem, fibi. 
imaginari, non certo fcire, autumare. 
gemi meinen, perfuaüffimum habere. 
, anders meinen,anders fagen, non idem fen- 
tire&dicere. —— 
eo meinen mit einen, gefinnet fepn gegen 
einem. — NM 
wie meint erd mit ibm? quo animo eft 
erga illum, qua voluntate eit in illum ? 
ed reblid) unb gut meinen, pium cffe & bo-- 
nz MN mit einen, bene cupere alicui, bo 
ne veile, 


meinen, auf etwas gedencken, im Sinn haben, 


daranfzielen, in mente habere, voluncare in- 
tendere. —. 

was "teint er damit? 
hoc, quo fpeztat? 

wiẽ ift bad gemeine ? quid hoc (ibi vult? 

es mar nicht böß gemeint, non malo corá- 
lio factum cft. 

bid) nteine td, te puro. 

fte meinen einander, vulg, amant fe. 


quo tendit, quo valet 


Meinung, opinio, fententia fenfus, us, mens, 


judicium, confilium. 

ich bin ber Meinung e$ fónne nicht fegn,pu- 
to rem —— T : 

einer Meiuung,oder gleicher Me 
eben die Meinnng baben, in per gr on 
tentia, in der Meinung fteben, purare, chen 
der Meinung werden, in fententiam tranfire. 

nicht ber Meinung feon, a fententia abeffe. 

auf feiner Meinung bleiben, in (<ntentia 
— ‚far er ió "i 

von feiner Meinung nicht abgeben, micht 
abfiehen, non defiltere de m ' fenteno- 
au fuam pervicacius tueri. . 

meiner Meinung nach, ur puto, ut mes fert 
opinio. 

nacreines Meinung, de fententia alicuj 


eines Meinung fucben ju erfahren, tentare fen- 


tennam alicujus. 
fm entdecken, an ben Tag qe 
ben, ju veriteben geben, fententiam foam ex- 
plicare, exponere. qaid f«ntiat quis. 
es gibt bicvüber unterfdiebene Meinungen, 


de hac refunt diveríz fenrentiz 


einen auf eine Meinung bringen, in fententiam. 


ducere. . 
davon abbringen, de fencentia movere. 


eine falfche Meinung von feiner eigenen Wilfen 


ſchafft begen, fallam fibi perfuafionem (cser- 
tizinducere, —— . 

einem eine irrige Meinung beobringen, i- 
ferere alicui füllam opinionein, tradere eum 
alicui, ea imbuere aliquem 

diefelbe benebmen, evellere opinionem. 


ber voller Meinung ift, opiniofus. 
auf eine Meinung geratben, incidere in opinio 


nem. 
eine-falfche Meinung annehmen, inbibere 


nae 


Meiſſ | 


einen bep feiner Meinung laffen, fue menti re- 
Jinquere aliquem. . 

feine eigene Meinung haben; fum mentis effe. 

er bildet fid) etwas mut feiner eitlen Meinung 
ein, inani perfuafione intumefcit. 

meine Meinung gebt dahin, confilium meum eo 
valet. 

fiber meine Meinung, preter animi fenren- 
tiam. 

feiner Meinung nicht gewiß ſeyn, Auftuari, in 
incerto effe. 

Meinung, mann man von groffen Herren rebet, 
juffüm, mandatum, voluntas quz fignificatur 
jubendo, ordinando. 

Meinung, für Abficht, finis, (copus, confilium, 
intentio. 

sermeinen, putare, exiftimare. 

vermeint, adj, credits, exiftimatus, habi- 
tus, putatus ] » - 
ber vermeinte Prinz, fuppofititius princeps. 
vermeintlich si id, ber vermeintliche 
Feind, pro hoffahabirus. 
unvermeint, adj. inopinatus, preter animi fen- 
* tentiam; quicquid accidit przter opinionem. 
mwobhlmeinen mit einem, bene velle, benc 
cupere. ' 
Meinen kommt mit bem Griechiſchen evos, 
und dem Lateinifchen mens, überein, ban alle 

Bedeutung des meinené kommen auf das Ot 

m an. 

rıeifchen, f, maifchen. 

treiit, (- Maife, parus. 

95i etfel(ucbt, f. Mafern, 


Meiffel, f. 


ein StemmEiſen der Zifcher, ein Dreh⸗Eiſen 
ber Drechler, ein Brabsoder SchnigEifen 
ber Bildhauer, cuneus minor artificum & 
opificum ur ftatuariorum, torneatorum, fcri- 
rariorum, &c. It. fcalprum, tornus, colum. 

Mleifel-Atfit, manubrium cunei. 

Syoblismeiffel, cuneus acie concava 

EarsMeiffel, die Niere Nägel anzutreiben, 
cuneus. (erariorum. 

Kalt-Meiffel, cuneus fabrorum ferrario- 
rum quo ferrum non candens findunt,baé gli: 
ende Eifen voneinander qu theilen. ' 

: V cunque —— transverfa 
inea dilcindirun cine Meiflel die nach der Quer 
won einander theilt. — 

inMeiffel, cuneus fine manubrio ad 
excavandus lapides, ein Werkjeug bie Steine 
aus zuhoͤhlen. 

SpigMeiffel, cuneus cujus aciesangulum 
— habct, ein Meiſſel mit einen langen 


Meiſſel, in den Bergwerken, in ben elz⸗ 
Hütten, ein Eiſen mit einem langen He Das 
1044 fid) im Ofen:£och angehängt, abjufeffen, 
ferrum longo manubrio, quo ı ‚quod in fo. 
ramine furni rdheret, feparatur. 

abıyeiffeln, cuneo abícindere, fcalpro au- 
ferre, 
andmeiffeln, exciforio fcalpro excavare, 

Meiſſel, ber XBuntidrite, fpecium $ fpecillum; 
anftrumentum chicurgicum, quo vel 

altirudinem vulneris tentant. 1 
It. rurunda, linamenrum ex filis, quod a Chi- 

rurgis in vulnus immittitur, mas man in bie 

Wunden vou abgeſchabten Leinen emi leget. 


vet rerig, f. Mafche. 
Ge Ty nt! D'eptel, ali Cited hey 


tel, font Grab»Stichel, czlum, Stein : Daw 

wers· Beptel, Stein Mepen Mei el, fcalper 

lapidarii, SchrinwerkerdBeptel, fcalper fcri- 
n 


piarii. 
Lat. barb. bifellus, f. oben, bif, cuneus. 
trd, p. 180. Beifel, cuneus, eine Meiffel ift 

als ein €tid von einem Meſſer anzufehen, 
und als ein Deminutivum, von 9X ef, Mes. 


Ein Meſſer if ein verlängerter eifener und | quis c 


Braten; Meifter, affaturis curandis prepofrus, 
BrunnenMeifter, aquilex. 

BüchfenMeifter, bahítarius. 

—— conful, 
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fcharfer cuneus. Nider⸗S. megele. T. 117. bemeiftern, fid) eines Dings, fid) deffen bes 
Script. Brinfv. p. 533. n. 24. Celtes der Doct. 


mächtigen, pour! aliqua re. 
Conradus Celtes, den der Kaifer Friederi ‚übe einen, deffen Herr merben 
jum Poeten gefrönt, bief (oniten Deiffel, wie | | bie Obers balten, fuperare, vincere, 
in ben Yrachrichten von trürn * Meiſterey, * Hendersund Schinder Recht, 
P. 273. lebt. Daß alio nad) bamabliger &er| jusexercendi carniheinanı. ] : 

wohnheit, bic amen Lateinisch ju geben, Cel- bie Wohnung bed Denferé unb € chinhers, 
tes von Calnm, celare, herjuleiten ift, laws] — habitaculum carnificis vel excoriatoris pu- 
mit einige bas Suftrument 9Xeiffel auszubrüs 


den pflegen. 


] Meiffen , 
das Land in Ober Sachfen, und die Stadt, 


Mifnia. 
ein Reifner, Mifnicus, . 
einer aud bet € tabt Meiffen, Mifnenfis. 
Meißniſch, adj. Mifnicus. 



















blici. 

meifterlich, als ein Meifter bet die Sache ver: 

fibt, affabre, artificiofe, ut magiftrum artis 
ecet. 

Meifterichafft, ftatus magiftri opificii. 

- -- Meifter und Mei * Straßb. Polen 
—— p. 15. Herr⸗ und Meifierichafft 
ehren. ' 

meifterifch, hofmeifterifch, adj. imperiofus. 


som Fluß Meiffen. — t, ut magiltrum decet. Item, Impe- 
m eif, Meiftertum, magifterium. ordinis equeftiis, 


ter Meiftertum, das Ober⸗Anſehen nber die 
itter eines Ordens. ! 
Meifter:Efjen, n. die Mahlzeit wann einer sunt 
Meifter angeuomnien mirb, oder dic man eis 
nem gemiffen Meifter gibt, convivium opifi- 
cum quando aliquem in magiltrorum five nu-. 
merum recipiunt. It. epulum certo magiltro 
opificum inftituendum 
MeifterBeld, n. fo man Meiftern des 
Handwerks gibt, ba einer frey als eiftet arı 
beiten darf, pecunia qui ob libere exercen- 
dum jus magiftri opificii, a magiftris loei exi- 
gitur. 5 L j 
Meiſter⸗Seſell, ber bey einer Wittwe an Meis 
fier/C telle arbeitet, qui vidus officine loco 
magiltri precft, 
MeiftersBulden, m. pecunia qug pro exercen- 
do jure magiftri opificii deut f- Meifters 


Selb. 
Meifter: Befänge, 'phonafcorum carmina, f. 
Meifter: Singer, Reimen der Handwerks 


der Superl, oni meh, f. oben meh, in Compar. 
mebr. der Su be. für mebifte jufammen 
gezogen, meißt. , 
der Meifte,plurimus. — 
der nieifte Theil, plurima pars. majer pars. 
das meifte Anſehen haben, plurimum audto- 
ritatis habere. 
bie Meiften, plerique, plerzque, pleraque. 
aliermeift, inprimis, cumprimis, quam ma- 
xime, poti um. " R 
meiſtens, meiftentheils, ut plurimum, ına- 
xıma ex parre, maximam paárpem. 
am meiften, maxime, 


Meiſter, 
der das meiſte Anſehen in etwas hat, qui pluri- 
mam auctoritarem & poteftatem haben. Qui 
erfedte pem eruditus in aliqua re, magı- 
j pree 


er, qui at 
fiaixeifer ven etwas machen, Potıri aliqua 


re, der M quid in fuam —— huie quoeten 
ananeifter von etwat fen, in poteftate haber | vstider ect aio, adj. ein Svott / Wort auf 
*8 die fo herrifcher Weiſe befeblen, oderalles bes 


ein Meifler werden, vincere aliquem. 

er ift feiner felbfi nicht Meifter, non eft po- 
tens fui. : . 

einen für feinen Meifter erkennen, cedere 
alicui, fe victum fateri, 


Meifter eines Buchs, hieß ehmahls, auctor 


ori. 
Meifter fpielen, Dominum effe, rem obti- 
Am Meifter,Conful.Prefes Senatus Ar 
FA eine ber. vornehmen Obrigfeitl 
ohnen. 
IMeifter,magifter lufus pila. 
Bormio ve tabellariorum curandz pre- 
ofitus. 
eseusmeifter, architectus. . 
Betr Meifter, principi a curandis leclis. 


" 8 er — — 
eiſter/ nedyr, der Tung: Mei tiem 
Handwerk der die Refer qufamnten rufft, 
- opificesmagifter junior convocans alios 
certis temporibus famulans. 
Meifter-Pfund,ift bey ben Woll⸗Webern ſchwe⸗ 
rer als fonften, 2 und X Pfund, oder oz 
Prund, wird die Wolle zum fpinnen damit 
ausgegeben, libra textorum lang gravior, 
Wieifter, Recht, jus magiltri opificii, 
Meiſter mutben, ad magifterium ad. 
f Ye licentiam ab opificio petere exercen- 
i hoc jus. ] ] 
. fired gewinnen, impctrare jus ma- 


Ti. 
weiter-Schöffe, von einfehiehen ber Brode in 
den Ofen bey den n, bie jum Meifters 
Ctüd dergleichen thun mülfen, examen pifto- 
ris an panem rite in furno coquere poffit, 


ntora- 
n Ver⸗ 


Eapgll: Meifter, rei mufice prefeQtus. eier» Singer, bane Born, derglel 
fo auch echt; Zorfield-Meifter, Gaffenı | chen fich zu Nürnberg annod) einige zu gewiß 
Gülben : Meifter, de. Heers ‚HofMeis } fer Zeit bören laffen, phonafci, poetz vulga. 
ter, ger s Kammer : Seller + Kerker: Kür - qu apud Noribergenfes exercitium hoc 
chen s Meifter, Lehr + Markt »Mauers Müh: | | adhuc habent. 

(den: Meifter, vni j iant s Pfennig: | leifter ; Söhne, deren Vater auf bem Hands 
artier » Ritt ; Qoi « Pritichen + edem | merk Meifter gemefen, filüi — opi- 
mt: Ritt Roͤhren⸗Meiſter, e alicujus, qui certis privilegiis ob hanc 

irr : í ach : Cited : reib: | — caufam utuntur. 3 . 
udi e , pe Te + feutídy meiſter⸗Stück, opus artificiofum, bad ein 8e; 
Meifter, Wach Wafe en Bid: Zahl fell machen muß ber zum Meiſter will erkläre 

nit : Meifter. , opus magiltrale, 


Zeug: Zimmer 2 " ilr rd machen, fpecimen artis 


dare. 
an diefem bat die Natur ihr Meiften Stück 
gemacht, in hoc natura videtur experta, quid 


fficere poffit. 
— 7 Meifter 


fasta ni ? 
endere fasta no eem 


itur rep 


68 Meit Melden 


Meiſter Tage, woran die Meifter eınes Hand 
merfó zufanımen kommen, certi dies conven 
tuum magillrorum opificii alicujus. 

Meiſter Tours, imperaterza, ein Kraut. 

7 Meifter ift vom Lat. magifter. Hefych. Meyl · 

&wp Emisailns. Greco-barb. saisie, hatzgos. 

weit, Gemeit, 


Freude und Kennzeichen der Freude, Domi" 
nica Septuagefima, da man in ben Stirchen 
aufbörtdas eluiazu fingen, bavon ftebt in 
Tenzehi Suppl. H. Hiffor. Gotban. p. 143. An. 
1355. an ben. Cuntage Circumdederunt, als 
man bie Megde verbütet, quo Allelujadepo- 
nitur. 
gemeir, oder aencib. im Chron, Riytlw T. HIT. 
Script. Branjt. p. 38.venuftus, el:gans. 
De werde und gemeioe(bic2ertbe und 
Schöne) 
De Frome gar gemeit, ——— 
An eren unb an Werdicheit. itid 
1t.p.4. Cic was ſchone am Lij, an dogeden 
geneit. 
p. 66.5. 36. bat de Forſten alío aemeit. 
p.19. Co ber Stoning gar gemeit 
Unvielgrorer Werdicheit. 
MS. Clauffro- Neoburg. von einer Prinzeßin 
fo in ihrer Jugend geiterben. 
Eine aemantte mohlgefallte Jungfrau, 
ein Tochter S. Lewrolden. 
Poema Gern T. II. Script. aned. evi Eccardi 








col. 1557: . . 
Def find mir froh und gemait. 
Henr. von Ofterdingen un Helden: B. 
bat esofft, alé fol. 11. € o fprad) der Sürfi ger 
meste. 
Es jcheint von ber Freude des Monats May 
herzukommen, f. oben Maji, mapete. ; 
Meklenburg, Ducatus Meklenburgicus five 
Megalo olitanus. à 
ein üteflenbur et , Megalopolitanus, 
Meklenburgiſch, «dj. —— 
Die meiften leiten dieſen Namen von Michel, 
get ber, f. Michel, unb von Burg. 
lancholie, animi egrirudo five moeror, von 
Melancholia. 
melancholifch, melancholicus. 
Melanzen Apfel. Inl. Melanzana, ein fremdes 
Gemádé in den Lufr@ärten. 
Melde, f. 
atriplex, ein SrGut. 
fonderlich die (ogenannte ſchwarze Melde, 
die MiMelde 
die meiffe Melde ift eine Art von bera. 
Meer⸗ Melde, halymus, @Aupes, atriplex 
marina, marina repens, 


Scheif ober Acker Melde, atriplex fylve- 
itii 


is. 
hide Melde mit weiſſen Blättern, arriptex 
fylveltris folio finuato. — 

Melde, fcheint vom geeAirera ju fen, davon 
im Scheliafte Theocrit. Idyll, E, v. 130. Eidos Bo- 
Tang yNoxiGl eus. L . 

Man bat e$ auch Mildegefchrieben. Symbol. 
Sneloeunb Milde. Danic. mield. . 

Arff im Sp. der Geſundh. bat Milte. 
Melden, v. 
commernorare; narrare ; dicere ; denunciare. 
fi melden, nomen fuum profiteri, bey ei 
nem, officia (ua offerre, petere; petitionem 
repetere; in memoriam revocare offerendo 
fe, fich wider melden, : : 
fid) melden bey einem, ald creditor, debi- 
tum exigere. 
Diedriefe melden,litere referunt,nuntiant. 
obne Ruhm jn melden, abüt jaftantia ver- 
15, 
Meldung, mentio. . 
einst Dings Meldung thun, mendoncm fa- 


t) | 
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cere alicujus rei, oder von einem Ding, deali-| Meloten, ein fremdes 
quare, à 
die Meldung der Urfache, commemoratio | Melchau, f. Me 
caulz, Hlem 
Meld⸗Brief, proteftatio. Befold. Centin, € Ca- ] 


di SyHog. liter. Var, womit man fid melder 
unb dagegen einwendet. 2 
anmelden einen, — alterius; 

dicere hero aliquem adeiſe. 
fich anmelden laffen, aditum petere per ali- 


quem. 
ſich nicht anmelden dörfen, non admitti, ve- 
niam adeundi non fperare poffe, officia fuu of- 
ferre non audere. 
fih um etwas anmelden, ambire * 
competitorem effe, aliquid fibi dari poſtulare. 
ftc anmelden, er follte fib anmelden, fagt 
man uni Bedrohungs Weiſe, fi pezeret hoc, fi 
venirer, inalum ferret, repulfam ferret &c. 
, wnangeniclber bineingeben, intrare non 
indicata prefentia fua, fine permiffione, 
obgemeldrer,, fupradidtus, 
vermelden, referre, fignificare, renunciare. 
einen Gruß vermelben, falutem dicere. 
das Vermelden, narratio, denunciatio. 
mit Vermelden, referendo, 
vorgemelder, przdistus, antedictus. 
ungemelder, indi&tus. 
ich Fan nicht ungemeldet laffen,non poffum 
non referre. . . 

. SBemeleet, ift fo viel als gemeldet, und ift von 
einigen ohne befondere austorirät tiber bit con- 
iſtruchon Der Prepofir. (be) gebraucht worden. 
melirt, vom $ranzöf. meler, ein Gewirk oder Ge⸗ 

firiche mut unterfebiedenen Farben der Fäden 
gemengt. 
Melırces Tuch, pannum mixto colore. 
Meliffe, ein Kraut, Meliffa, ueuzecquAcv, 
apialtrum, 


Melken, v.a. 
Imperf. ich melfte. Praet. Perf. id) bab gemel: 
ket oder gemolken, mulgere. 

Weil dieſes Wort bep den Bauren une qi 
bel efft gebraucht wird, tit ed auf unterſchicde⸗ 
ne Weiſen in den Serach Arten der Teutſchen 
Laͤnder veränderte werden. Einige fasten 
MIülE, ale Meitoder Mulfk. Coler.ımAausb. 
I. 11.9, 1. was man melfen fan, vacca five 
ovis que mulgeri poteft. mülfe Cebaje. Eine 
mülfe &ub die crft aefalbet. hat. Cine 
Vormülfe die fchon vor einiger Zeit gefalbet, 
ſteht in einem Unichlag, uud von der Mayer⸗ 
Beſoldung in ber Neumarck. 

e fügen aud) einige eine melfende Gub, 
melches miber bie Art des Farncipii Adlivi, 
Esift beffer eine Melt⸗Kuh, ein MelbExchaaf, 
bosoder ovis hadtaria. _ = 
. Apberdien. p. 80. bat milchen für melfen. 

Cine Mielkerey, beißt ein Vieh Hof, ber im 
Wald angelegt worden, fe feine Mayerey it, 
auch feine Echäferen, frabulum pro certo nu- 
mcro vaccarum in. pafcua (ylve, 

Ein Melk Geſchirr, muldtrale, muléza, tror; 
tur mau milft, anderswo 3Xvlb; Geite oder 
Melk Kuͤbel, SRelffag, Melt:Aimer. — e 

Melt Stuhl, m. fella in qua fedet mulgens, 
worauf bie Melkenden fien. 

Melk ud, w. linteum quo percolarur lac, wo⸗ 
burd) man die frifchbaemelfte Milch fribet. 

Melk Zeit, f. tempus mulgend. — 

bineinmelfen, als bie Mutter bisweilen ben 
Eäuglingen indie Augen oder in die Nafen, 
immulgere, 

ausmelfen, emulgere. 2» 
melfen tommt mit demLateinifchen mulgere 

überein. > 

Meloder, — von keAodeir, moduls- 
tio: Der Zon und die abwechslende Art deſ⸗ 
felben beym Singen. A 

niclone, f. pepo,nclopepo, eine Sarten⸗ rucht. 


Atlas Ins 


Menge 


melelotus, 
Meloren:Dflafter,sinp meiolou. 
elthau 


Berjagten Men 
Menele, ein Niederſachſ. Wort. T. IIT. Scri 


Script. 

Brunfv. p. $33. Zeug, ia 
Die fremben bmi 

efrem n&gmied theils in 


A ee 
m (enge Ziehen) uM 


nen n 
Len ed itte guine bte man in 
fteden 


iu kommen. vid. Du Frefne, fi 

Hreng, cin Kraut. Pia fenfA grimosia, ia, von Nf 
ena, ein . Pidt, 
sen legtern imep Splben, nemlich bes werden 
benen Woris, Odersiiienge, ſo au⸗ 
nia worden, dieſes Menge geblieben. 
menmg, argemone. 

enge, 
(S engen und nando, copia, multitudo, vis. 
Hol. menig, viel, multitudo, Die it 
alfo in Menge bit nota abitra&i [ 

in Länge für £ánote:c. und bebeutet eine ! 

ge vermenater Sachen. 

Meng Wurz. Pi#, cantherinum lapatum, rv 
mex. Frifcbl. Nomenc!. 88. p. bat Hicngel 
Wurzel, Rumex fylveltris, hippolaperum. 

Mengen, m. v. 
miſcere. 


das rooſte irt 1ooofle mengen, milcere & 
turbere; confundere. 


fe in -— * el, — —— 
ich in buͤrger Unruhen 
einlaffen, — fe civilibus Fei dh 


Menge, f bier im vorge 
Menges, f. oben vit. 
Kay erob. T 4 car 


ond wir etivan men horum 
- multa habemus. xd 4. - 







wen uu dus 
6: enger, oder | 
Men gſel, m. mixtura, "Zu 
tas Mengen, mixtio. Ey 
Bemenge, beo ten Echäfern, contras face 
taris. ; pm aS 
Inder Marf Brandenburg Rieti E 


de aftutiis Option, quando ftor 
tum numerum ovium confert, quo opers € 
penfenur, Leifer Gto . P- 306. ( 6 € 
menge dingen, diefem 95ebi 
de annehmen, ald bad ste oder ( 
— | 
mit jt Apu 
Handgemenge, conflictos m 


cominus pugnant in belle 







n 
tg. 





— 


—Menſch 


sen Alters ber, in miſcher, miſcheln. — Ital. me- 
fcolare. Gall. mesler, méler, alfo findet man: | 
menteln, im C pott, clancula confulione perde- 


ze, vermengen, Miſchmaſch machen. i 


zZutb. Verantw, gegen Herzog Georg. 
barum mánfeln fie es lofen Geifer, unb 

Bügeln treflid) bod) Ding. 

ein WTenfler, propola. Holl mengeln. 

Angl. mingle. 
anmengen, milcere, immifcere, 

. ben £eimen mit €trob anmengen, terram 

argillofam ftramento mifcere, 

as Kühes Futter mit Kobl-Blättern ar 

mengen, pabulo vaccarum brafficz folia im- 

mifcere. . 
durchmengen, permifcere. 
einmengen, immifcere, admifcere, 

das Einmengen, adıniltio. 
germengen, cominifcete, confundere. 
die Dermengung, confutio. 
mntermengen, intermilcere. i 
mngemengt, mmpermixtus, merus, purus, nulla 
re admixte. 
unvermengt, id. 
er bleibt damit unvermengt, non feimmi- 
fcet his turbis. ! 

Mengen kommt ned; mit dem alten Verbo 
pays überein, woraus piyrow entſtanden, 
and puyvupes, id) mifche. 

— m minium, bit rete Farb von Bley 

gru 2 R 
Andere fhreiben Mennig. 


Menſch, f. m. 
homo. " 


Reben⸗Menſch, proximus. 

Ynmenfch, bellua, hominis monftrum. 
GHDttikenfch, SeavSpumos, Deushomo. 
Denich werden, incarnari. 
TRenichwerbung, incarnatio. 

Menſchheit, humana natura, humanitas. 

die Menfchheit annehmen, humanitatem 
adfumere, : 

„bie Menfchheit ausziehen, ablegen, huma- 
nitatem exíuere. 

Menſchlich, adj. humanus. 
irren ift menfchlich, errare humanum eft. 
wenn mir etwas menfchliches begegnen foll 

£t, fi quid humanitus accideret. — - 
übermenfdylid) , fupernaruralis, quod non 
cadit in bominem. 
—2* inhumanus, immanis. 
Unmenſte feit, immanitas. 

Menſchen Rauber, Plagiarius, ber Menfchen 
allerley Alters raubt, ju Knechten macht,oder 
verkauft. : 

Menſchen⸗geind, pereivSrgarmog, hominum 
inimicus, 

Menfchens$reffer, dvSpusoQa yer, berglei 
chen noch in ben anbernZ beilen Verißelt inb. 

Menſchen⸗Saut, exuvie humanz, bit vom 
Görper abgeiogen ift. 

Menſchen⸗Se dencken, memoria humana. 

ty Menichen-Bedenden, poft hominum 
memoriam, 

mor noon € [D tent ein 

gifter in den Orgeln, de iffen.al£ 
Menſchen⸗Stimmen thönen, u 

——— incarnatio, wird fonderlich 
* —— werdung des Sohnes Gottes 
Senf it Gothice Mannisk. Anglo-Sax. 

Mennife. fheint e$ fey mit bem Lateinifchen mas 

Durch Einfchiebung des n einerley.Sclav.Mufch. 

Sirenen, o — nr —— Weeg, 

i map feiner Breite - 

ce vie — 8 dnd 
Teich Menfen, tranfitus in aggeribus pro- 

€ mare & fluvios; propter pecora quz ad 
pafcua pereum aguntur, Haktm.de Jure egge- 
ram p. 328- die ViehTrifft über einem Teich 


Merken 


Wagen Menſe, fo breit als ein Wagen Gr: 
leife bat, mo er fahren fam. ib. in Mantiffap. 
. viz publice latirudo. 
Ifenfur, eber Tact in ber Mufil, menfura. 
das Maaß auch von andern Dingen. Rav: 
ferab, por. fel. 41. b. Der 5. Geift beB a 
fius voll mas, mann et ibn hatte ohne SXenfur. 

WMentin, m. Frifcbl. Nomenci. p. $34- lena, 

Aajva, abolla, gefütterter langer Rock, eim 
o dÉi oder Ungarifcher Alenrin, fan: 
ger Rod. 

Mercemann, Sacfen:Spieg. Weichbild 
$6. mebet, (mieter) aver en man enen Kempen 
xc. und mach jene dat getugen (beseugen) niit 
Rechte, bat jene en Mercemann, mercenari- 
us, von merces, Lohn, der gedinget, um £ebn 
gemietet. . 

Mech, m. vom Lateinifchen mergus. Gil. 
Onom. col. 295. und Gem, p. 123. Pi. hat auch 
Merch,und weiſet babe auf SXecrad. Mer⸗ 
rad) ein groffer Taucher ud nut einem 
(dmaryen &opfunb Ober Hals, ſcharfe Zähne 
amGdnabelstanb, Einige babenMeerach 
jertheilt, ald mann ed jmep Wörter wären, 
und rad) auch fune mit See bepfammen fte 
ben, Seerach. €8 ift aber des Gefneri Mey 
nung daß e$ von mergus fomme, gar wahr: 
fdieinlid), weil er aus bem Georg Fabric, p. 
141. anzieht,daf man von Mirch, mergus, das 
Deminutivum mirgigeli mergulus mache, 


Mirgichen. 
Merren, — &rteclint£ibgenofe Cbron. find 


arse Vögel fo iu Sitten in ben Seen ir 


ohnung hand. fol. 93. b. 
Mergel, ſ. Märgel. 
Merken, v.a. 
notare. ! 
merfen, wahrnehmen, animadvertere, prz(cn - 
tire , olfacere, 
merfen auf etwas, attendere. 
gan merken Ys ere. celare. 
merken, im Gedoaͤchtnuͤß behalten, memorie 
mandare; vifunotare; in memoria retinere. 
Werke, f. n. gnum. . 
Wappen unb Hausmerf,infignia & (ignum 


domus. Schulz in Aufund Abnabm Dat 


belegen p. 36. 
Bemerke, u An 
Gemerkt bey den Jägern, fanguinis gurt= Iefi 
cervi , ber Dirfch gibt Gemierke, figna vulneris 
relinquit, pur fo die Laitı Hunde fen 


nen. 
Gemerk bey ben Bergwerfen, fignum menfurz 
in fodinis. 
. . Ocmerfe fchlagen, fignare. Wann ber 
— Echneider (eine Zeichen bep ben Ren 


fen macht, unb der Gefchworne fein Zeichen 

auch dazu fent. ] 
Gemerte, find auch bie Merbigeichen die man 

unter bie M ine legt, figna (ub lapidi- 


bus limitum. Bed deTure limitum p. 34. 


Merker, hieß vor Alters ber in einer 
die 8g! nunb Died anni mus 
fie.” Hagen in Chron. Anffr. Auno 1378. anno- 


tator. 
merkſam, adj. perípicax. ] 
merflid), aij. notabilis pre aliis infgnis & 
confpicuus. 
merklich, «do, infigniter, notabiliter. 
Oerfmabl, x. ignum. . 
merfwärdig, adj. notatu dignus, notatione di- 
nus. 
erf3eichen, fignum, notaculum, 
abmerten, etmas, vifu notare. 
einem etwas abmerfen, obfervare, przfen- 
tire aliquid inaliquo. 
anmerfen,unnotare, obfervare. 
einem etras, obfervare quid in aliquo. 
Anmerfung, annotatio, nota cenforia, 
aufmerfen, », attendere animum. 
auf etwas, ad aliquid ; advertere oder ad- 
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libere animum ad aliquid. 
aufmerfen, für qubéren, aufcultare, aures ad- 
movere. 
das Aufmerfen, artentio. 
aufmer kſam, adj. attentus. . 
auftuerkſam fegn beo etwas, atcenrum in 
aliqua re effe, aut etread, ad aliquid. : 
ein aufmerkſames Gemüth, animus atten» 


tus. 
aufmerffam, adv, wttente, intente, attento 
animo. 
Aufmerffamfeit, attentio animi. 
Aufmerker, obfervator, annotator. 
bemerken, norare, obfcrvare, infignire aliqua 
re, notam aut fignum opponere. 
vermerten, obfervare, animi conje&ura affequi. 
in üblen vermerken, in malam partcın acci- 
ere. 
T unvermerft, neminc fentiente, clam. 
vorbermerten, prefentire, animo cernere. 
erfen. femmt von Mark, f. Marf. Gall. 
marque. Goth.markan, defignare. Anglo-S. 
mearc, fignum, nota. ! : 
* giterle. Vet. Voc. 1482.tin traut im Waffer. 
* vaerlina, ein Bogel. Vet. Ver. 1482. f. 
Schmerle, (émerillon, Gall.) efalon. 


Merode, 


Menag. in Orig, Lingus. Gall, Der Graf von 
fik erobe diente unter dem Ferdin. LII. hatte 
fein Lager nie bey ben Truppen, fondern alles 
jeit in etwas entlegnen Dertern, ba er bit Zeus 
te brandichagen funte. Daber beift eigents 
lich ein Merodes Bruder, ber immer auf das 
Plündern unb4pladen esten ] 
Sonften auch ein krancker Soldat ber nicht 
fertfoninen fan, ein fauler Soldat, ein Reu⸗ 
ter der fein Pferd hat, milesinfirmus, inutilis. 
Merracd,t. Derch, ınergus. . 
* Wierre. Vid, Gir Text, Schilt. p. 371.8 iners 
tt, gimierrit, zi —— porrum. 
aber fagt man zu trafburg, den Floß 
anmecen , ligna allıgare ad litus, bad el 
| auf dem Wajler an das Ufer auf ſeinem Schi 
oder Floß anbinden. 
Gall. Marre, Anker. 
Mertel, ſ Mörtel. 


Merz, m. 


| wem 2at. Martius, der Monat. 
Aerzens:dlum, Hiacinthus. _ 
| gelbe S er;eneSlumi, Narciffus. 
mer ʒen Bier ba man tut Merzen braut,cere- 
! vitta menfe Martio cocta, 
» qiersSór(teey,, mercatus lignarius menfe 
Martio habendus. 

Merzenufft, venti menfe Martio flantes & 
penetrantiores. 

Merz:Ente, Pid. anas fera torquata. 

MerzScein, luni menfis Martii. 

Merz Schnee, nix qur menfe Martio cadit. 

* Merzen:Schrunden, Pid. rhagades, aufge 
(prungeat Haut ven fcharfer MerzensZufft. 

Merzen⸗ Viole, ober Beil, Viola Martia. 

Weil man im Merjen das uͤberwinterte 

: Dieb befichtigt, und einiges Davon abfondert, 

auch bie Kleider und langgelegene Zeuge und 

Sewirke wider jurecht machet, find vom Mer⸗ 
itn einige Wörter aufgelommen. 

* ein{Zerzler, mango, venditor quarumquere- 
rum quas excolit & ornat ut facilius vendan- 
tur. Altenflaig. Vocab. fol. 13, b. ein Trodler. 

ausmerzen, das untüchtige Vieh aus ber Heer⸗ 
de megthun, verkaufen ober anderwerts nip 
Ken,fegregare, ur paltor hoc tempore folet. 


MerzSchaaf,ovisrejicula, das man ausmerik 
Meſel, f. Daft. 
" Meſpel, 
e Mefpilum. 
Midi Daum, Mefpilus 
Die Zeutfchen und was der fateinifcben 
D20023 Sptach 


660 Melle 


9 cien 


€ rad) verwandt, haben das Briechifche quer | WYTefiConto, ein gebrudter Zettel in ber Meß, 


six und wirmirv behalten, mis geringer 
Sireránberung, ali baj einige Mıipel haben. Vv 
dere, als tal. und Franz. Nefpolo, und Nefle 
fagen, denen auch Dafyp. im Lex. gefolot, nnd 
Altenftaig. der Nachbarſchafft wegen im Elſaß, 


fefeel.— 
Meß, als ein 9Re«C tab, f. meifen. 


Me ffe, 
bie Meffe in den Kirchen, Miffa. 
in bie Kirche lauten, campanis fignum dare 
ad mifftn. 
E. die 9x effe gehen, ad miffam ite, facris ad- 
€ 


etic. 

Meſſe halten, oder leſen, miffam celebrare. 

eine gefungene Meile, eine gefprochene 
Meile, milla publica que decanratur, mifla 
qut legitur. Hund, Metrop. Salirb. T. p. 200, 

‚Früh Meſſe, mılla matutina, miffa prima, 
bit Communion zu früh vor ber Predigt, als 
gu — — 

Fruͤh Meſſer, Prediger umb. Saͤnger ſo da⸗ 
beyfind. Item Fruͤh Meſſer, parochi pre- 
miffarius, der die Meſſe vor ber 5 —S 
halten. Thammins ın Chrom, Coldic, Script. 
Sax, Menk. T. II. col. 692. 

Seel⸗Meſſe, miffa pro defundtis, facruin 
piaculare. 

Hoh⸗Meſſe, miſſa publica ante meridiem, 
in einigen Orten nad) der Predigt, ba man 


die Communton hält, | 

die Hoh Me BER en die Priefter i 

toraun(dymeig fo die HobrMReffe hielten, la- 

cerdotes qui miffam primffriam celebrabant. 

Sbetmai. 2rannídyw, Cbron. P. II. p. 31 

Hoh⸗Meſſe⸗Altar. T. IH, Script. Brunfn. 

PoD6 

à HebrMeffe, f. Debt, facrum 

Kirch Meile, f. Kirch. ] 

Lichtmeſſe, Feltum Purificationis. 

Meſſner, adiruus, In Hund. Metrop. Salich. 

'T.p. 307. Amo 1754. Mefner unb feuter der 

‘ Gloden. Pie. Heiner, auch zu Nürmberg, 
annoch Hedion, Chron. Enfeb. Meiner oder 
Sigtiſt. 

Meß⸗Buch, n. miſſale. 

Meß; Sloͤcklein, campanula que fignum trans- 
ſubſtantionis dat, das man bey der Verwand⸗ 
lung laͤutet. 

Meß; Gewand, n. ornatus facerdorum qui mif- 
fam celebrant, veftis miilitica , Brietter: Ber 
wand begm Meffe halten, paramenta altaris. 

Meß Born, ober 9NifiStorn, was man megen 
des 3 fe balten den Prieitern gab, frumen- 

tum miffaticum in honorem & confervatio- 

nem miflx, olim datum in Pomerania eft loco 
decimarum. Stypmann de [alario Clericerum 

€, 3. 8. 33. 

345 , Meife, 

Meſupfenning, Opfer Pfennig, nummi miffa- 

les, Mehn. 

Meß Pfaff, facrificulus, ber Meſſe lieſet. 

Nteſſt iu ber Kirche, tft bem Ifidor. nach 6. 

18. von den Worten ite miffa eft, quando ca 

techumeni emittuntur, wann man bie Uns 

fänger im Gbriftentum, vor bem Gebrau 
bei 5», Abendmahls aus bet Kirche geben ließ. 


Meſſe, f. 
mercatus, nunding. 
bit Meſſe bauen, ut mercator ad nundinas 
proficifei. 

einem eine Meffe faufen, in nundinis emere 
alicul aliquid. — 

Meſſe, mas man einer Perſohn zur Meffe ein: 
fauft, donum in nundinis eintum. 

Die aröften Meffen find bie jmeo Stanf(ur: 
ter Meſſen, am Rain unb an ber-Dber,bie 
Leipziger unb Zurzacher ss. uiercatus celebris, 
nunding majures, 


folenne. 


eit, wegen des Coursder Wechſel. 

MeſuFreyheit, privilegium nundinarum. 

Meß; Guͤter, werden von Staffel: Gütern uns 
terfchieden. Limm. 1. 2. ndditc.9.m. 132. mit 
m ut man vorbey fchiffen, aber mit bit 
en nicht. 

Meß Herren, (inb zu Straßburg, die über bie 
Mes Sachen gefegt, judices qui fuper rebus 
cognofcunt quz ad nundinas pertinent. 

Meſ Waaren, f. Mefr&üter, bona five mer- 
ces quead nundinas vehuntur, menn man 
von Kaufmanns » Waaren auf eine Meſſe 


tt. 

MeßZeit, tempus nundinarum majorum, 
—* die groſſen Meſſen ordentlich gehalten 
werden. 

Wie die kleinen Moͤrkte zu Low en Zeiten 
von Krämern und Kaufleuten befucht werden, 
mann in ben Kirchen befondere Audachten vor 

eben, als Kirch: Meffe,megen der Kirch-Weihe, 

0 tft biefer Name aud). gröffern Mäften anı 

fänglich in folcher Abficht geaeben werden. .E. 

Pomarins in der {Tagdeb. Chron. bey bem Bir 

ſchoff Albrecht bezeugt, daß un einer Ceremonie 

willen, ein Jahrmarkt feo angelegt worden. 

Komme alfo. Meffe der Kaufleute vom Wort 

Meſſe der Prieſter ber, welcher gröfle Erremonie 

die Meile iſt. i 


Meſſen, 


Waaß und maͤßig, f. oben befonder. . 
we(jen, Pref, 2. Per bu mifieft, 3. Perf. ev mifi 
(tt, Imperf. ich maf, Perf. id) babe gemeffen, 
Imperat. nif, metiri, menfurare, 
die Tiefe des Meers ntit bem Cent + Bley 
meffen, altitudinem maris bolide explorare. 
das Nieffen, menfio,menfuratio. 


ein € menfor, ift meiſtens inber Zuſam 
e 


mien ————— 
(pet, geometra, agrimenfor, oder 
el; :9xefier, der mit feinem Holze Maaß 
die Klafftern des gefpaltenen Holzes zů Nuͤrn 
berg mit, menfor lrenarius, 
Korn Meffer, menfor frumentarius. 
eldmeſſeriſch, geometricus. 
mefilich, mefibar, adj. menfurabilis. 
unneßlich, adj. immenfus, non menfurabi- 
lis, quod menfuram non admittit, 
Unmeßlichkeir, immenfitas. 


geme(fen, menfus. 
gemeſſener Beſehl, preferipeum, 
gemeſſene Dienſte, fervitia certa & pra- 
fcripta. : 
emeffen, immenfus, abfolutus. 
ungemeffene Freyheit, fumma aliquid faci- 
endi facultus. — 
ungemeffene Dienfte, fervitia que poffunt 
minui & à i. 
Bemeffe, n. frequens & inutilis menfio, das 
efftualige nud unnothige Meilen. 
das Maͤß, men lura, f. 9X aaf. 
abmejfen, demetiri, permetiri, decempeda vel 
alia menfura; inire menfuram alicujus rei,de- 
finite aliquid certis limitibus. 
nach ber Kunft abineffen, arte determinare. 
bit Höhe eines Zburmé abmeffen, altirudi- 
nem turris inftrumentis indagare. 
einen Ort jum Lager, dimetarilocum ca- 


is. : 
die Glukſeeligkeit nach bem Neichtum ab; 

meſſen, £eliciratem divitis meti. 

Ver n dimenfio. 

Abmeſſung der Vers Solben, ( fcanfio. 
vulg.) menfura pedum verfus. 

anmejffen, einem ein Kleid, menfuram confuen- 
de velis in corpore alicujus fumere ad corpo- 
ris modum metiri conficiendam veftem. 

einem ein Paar €dyub anmejfen, reguls 

calcearia vel charta pedis modum metiri. 
meilen, cnet, dumetin, die Selber, bie 





emen 
——————————— 
Gröffe eines Dings, menfuram inirc alicujus 
rei. . 


e 
" Bier ausmeſſen, vendere cereviiam men- 
ura. 
das Ausmeſſen, dimenfo. 
| — unansgemeifen, immetitus, non dienetitus 
epmeffen, imputare, tribuere caufam. 
einem bie Schuld beymeſſen, culpam in alı- 
quem transferre. 
das Beymeſſen, imputatio, 
durchmeffen, pernetiri. à 
Durchmeffer, heißt bey einigen neuen Ma- 
thematicis der Diaineter. 
ermeffen, meriri, ponderare, judicare. 
bey fich felbft ermeffen, animo perpendere. 
ermeflich, comprehenfibilis. 
unermeflidy, immenfus, infinirus, 
, Mnermeflicbfeit, immenfitas, infinitas. 
einmeffen, metiri & meflum in vas immittere, 


* gemeſſene Korn⸗ Früchte in ein Faf ſchut 


en. 

nachmeffen, wibermeffen, remetiri; commerds 
examinare; denuo metiri, 

übermeifen, leviter explorare longitudinem vel 
latitudinem, &c. das Maaß obugeiebr von 
einem Ding nehmen. 

verme(fen cerb, fid), fancte confirmare, jurarı, 
Deum obreftari, temere virtuti fuz aliquid tr 
buere 

tin SBerme(fener, temerarius, arro 
vermeffenrlich, ads, temere, en 
fid) vermeſſen im Maß irren, in menfura aberrs- 
re, metiendo errare, 

* fichvermeffen. T. III. Script. Brzmfz. p, ga. 
vor Gericht verfprechen, fich felbiten Raci 
und Zeit feken, esmaá gu leiſten. 

* vermeflen, adj. in guter Bedeutung, für hübe, 

dapier, fortis. 

, Script. med. avi Eccardi T, IT, col. 1507. 

Nun mas leider ber vermeifen 
Künig Rudelf geftorben. 
St. col. 1482. 2000. Held vermeifen. 

* wermejfen einem etwas, Martkef. im Sarept. 
für einen etwas abmeffen, zutheilen, unb mut 
SxarfiC reinen verfehen in ben Bergwerken, 
in einer Fund Grube. 

unvemeffene und vermeffene Gruben, fodi- 
nz nondum dimenfe & jam dimenfz, 

ein Dermeß. In der Jülchifch. Rechte⸗Ordu 
p. 132. am ſiatt der Artikel etliche unnüse 
Dermef, interrogatoria, und unerbebluhe 
Dinge rinmengen, und p. 1 Unger: 

ernieé (meldes 





= rre pov cin A 
Frag⸗Stück bie Klage gar nicht belanact) 
burd) bie Partheyen eingeben. : 
jumejjen, admetiri. 

t. jo viel als beomeffen, fid) alles zumeiien, 


fibi omnia arrogare 

Meß⸗ Geld, n. Meß Lohn, für ben Gebrauch hei 
Öffentlichen Maſſes, pecunia pra ufu menfurz 
publice, merces menfurarionis. Befold, 

tief Nabue, em langer€ ted oder eine Stange 
der temere, pertüca agrımenforis cum 
vexillo. 

Meß Born, f. unter Meffe in ben Kir 

o ere d Geometrica prac big 

nad) ber Meß: Kunft, Geometrice. 

Uiefmieme, von 100. , beo fich zu fuhren 
von —— und — ⏑ ⏑1——— 
aber nicht naß werden. 

Meß Aute, Meß⸗Stange, perticaGeomerzi 

Meß : Scheibe, holometrum, 

Wie: dynur, MeſnKette, decempeda, cuz 
ma melloria. — 

Meß⸗Stab, ein jedes bélgernes Mag bad eine 
Anzabl Schuhe oder Ellen bat, ınenfura riam 

eduin. 


tief. Cifblein, menfula Geometrica pder Pre- 
tonana. 
Meffen ift mit metiri menfus,eerrsan?t, kin: 
te mobi mit d geídQuebrm werden, jugi — 


Mel 


m innert werben, bag man ed als d ausſpre⸗ 
2 mie, welches im Wort Qneffer, culter, 
nidt geſchieht. 

Meſſeney, f, Runda. 


Meiſſer, v. 
culter. 
dad Meifer au 
"Das tr ei 
reponere. 2 
bos Meffer an ber Seble haben, in magno 
mortis five necis periculo efle. 
einer ein Meſſer in ben Leib jagen, wl. cul- 
tro per iram necare aliquem. 
Meſſerlein, cultellus. : 
Mejfer:Schmid, faber culttarius. . 
Meier Haken, im Harz in Meilen ein 


iden cultrum evaginare. 
tn, cultrum in vaginum 


Tſcherder, ein Bergmannifches Meifer. 
Yieffer y manubrium cultri. 
areifer: aler, qui manubria cultro- 


rum ferrea offe, vel cornu vellit. . ! 
Meffer: Macher, der Klingen⸗Schmidt 
und Hr ——*— leich, ealtrarius. 

Brod⸗Meſſer oder €f t, culter efcarius. 

Band Meffer, Bind:Meffer, culter Viétorius. 

Farb Meffer, temperierrfteifer, Sie Pace 
ad mifcendos colores , montit bie Mahler Die 

« Deb Farben aufbem Pallet mengen. 
edet· Meſſet, (calpellum. ——— _ 
arten: Meffer, falx putatoria, fcirpicula. 
ck Meſſer conciforium, — 
üchenMeffer, culter major five coquinarius. 
tbi effer, falx vinitoria, j 

Echeerikteffer, novacula, cultertonforius. 

Schlacht⸗Meſſer, clunaculum, culter fanguina- 
nus. 

Zajchen:Meffer, culter plicabilis, in manubrium 
reductis. 

€ dnittReffer, bad. bie Böttcher gebrauchen 
mann fte auf der Schnitt: Bank daffelbe mit 
beiden Händen halten, culter vietorius, utrin- 

ue manubriatus. 

Werk Meſſer der Echufler, ferranientum luna. 
tum, mit auswertsgebogener Schneide. 

-.. - Der Schmide, ferrum ad excavandas un 
las equorum, eim Meffer mir einer Schneide 
bit an beiden Enden etas umgcbogen ift, bas 
Huff desPferdes, fo man beichlagen wi , 
Lon — . 

TranfchierMeffer, culter efcarius major, &c. 
^im Rider⸗Eochſiſchen findet man meſt, mer 

get, für Degen. T. 111. Script. Brunfv, in oer Lüs 

neburgi. Cbron, Der Derjog bieß die Nath: 

Herren jo zu ibm fanien die Hopfen und Meſt 

abiegen, und p. 434 jum Deerget»ebbe gehören, 

bat befle Harneſch/ Koverture, plareumeser, 

Spoldener, Gamjtener. ꝛc. It. de befte aorbel 
dyebemenet. p. 441. fieht man ans ber S 7 

fe das Mehzet fo viel alé ein Degen genefen, der 

für ein balb fo groſſes Schwerd gerechnet mor: 


ibre Mefte zuvor Macedones gebe tt, welches 
ac reden SR eft, welches Botiro wegen der 


— Belg. med. Boh. 
metſch. 


Meßing, m. 


orichalcum, ein gemengtes Metall, von Ku⸗ 


pfer und Galmey. 


Mefina, adj. (ein mepingener Keſſel, 12.) ex ori- 


€ halco,orichalceus, 


ta? Meßing brennen sdas sufammen (domelgen. 


- 















ein — ——— 


i^ [a 
PP td) fhlägt, malleator diffe: 
a fta diffectu malleo extentaps. 


Galmey ftii 
301. nennt ihn Moͤſch, beégleid)en auch Pictor, 


ind; 
Metall, für Meking, orichaleum, den dünn ge: 


Merall, nennen die Glocken: Gieifer auch bas 


Met Mett 


des Kupfers und Galmeg, mixtio cupri & 
cadmie, & confectio orichalci. * 
der Kupfer und Meſ⸗ 


jufamimen fchmeljt,fulor mixti cupri. 


fug " ; 
Mepßing:Srüde, ober Gd Mebing, frufta ef- 


-fufz mafIz orichalci. 


Weßing:Plarten, oder Tafeln, effufum ori- 


chalcum in cabulis, 


NefingSchneider, diffecans tabulas fufi ori- 


chalci, 


tr, ber ben Reliq Pise un) 
cti orıchalcı, 


e ammer, ein groſſer Hammer ben 
M ne breit 17 folagen. Ft. das Gebäude 
jum fing erf, malleus major, qui ori- 
Chalcum diffectum extenuat. It. machina & 
zdificium ad fluentem aquam, fivc officina, in 
qua orichalcum ad varia opera preparatur. 


Meßing⸗Schaber, politer laminarum orichal- 


cearum. 
das Mefing fchaben, politio... 


Meßing⸗ Handlůng, commercium rerum ori- 


chalcearum. 


Mefing: Bram, m, taberna, in qua ea, quz ex 


orichalco fiunt, venduntur. 


Meping:Blech, laminz ex orichalco convp- 
ure. 


Mefing:Befdyirr, vafa ex orichalco. 
MefingDrar, fila ex orichalco, craffiora & 


fubriliora. 


Meking, ſcheint von mifchen bes Kupfers wit 
kinen Namen ju haben, Stumpf. fol. 


* Mefte, f. 

iſt noch im einigen Wörtern in ben Diale&ten, 
vasligneum, als; . 

eine SaljMefte, für Cal; aj, vasad con- 
fervandum fal culinarium, 

Weſte, bat Meifuer im Silefia loquente, für e 
ne Schachtel. 

Slemming im Teutſch. Jaͤg.nennt Staat: 
Meſten, die ausgehöhlten Stöcke dir man aufs 
bängt daß die Etaaren bareur niften, p. 144. 
truncus excavatus ut Iturm ibidem nidiäcent. 
Iſt vielleicht vom Boͤhmiſchen Miäfte, pyxis. 

mejten, (. Mait, 


Meer, ober Met, f. 3Xeeb. 


Metall, n. 
vem Fat. merallum. 
als die ficben Metalle bey den Chymicis 


fchlagenen Meßing nennt ntan Metall Gold, 
m Unterichicd der Blätter von autem Gold, 


wobe Erz, worausfie Glocken und Crude Gr 
— gieſſen, zs, eis, f. Glocke, Glocken⸗ 
pet : 


Speiſe 
metalline Stuͤcke yum Unterſchied der Ci: 
ſenen, cormentum bellicum eneum. 
metallın, adj. inecallicus,zreus, eneus, von Me⸗ 
tall gegoſſen. 
metallenes Bild, ftatua erea. 
metallijch, adj. metallicus. 
MeraltsAfche, fpodium. (Nebel. 
WMerbrider, f. Mithridat. . 
met(d) an Dolmetich, f. Dolmetich. 


Mette, 


ein Kirchen Wort, von ben ſieben Zeiten des 
Singens in ben Eatbolifchen Kirchen, ſonder⸗ 
[td i den Klöftern, von matutinum , welche 
itben Zeiten find: Marutinum, prima, terria, 
exta, nona, vefperi complerorium, 
In Chrou. Rytbm. T. III. Script. Brunfv. p, 
130. To einer it, te niatulime xc. 
die SXette iit verichlaffen. Sprichw. im ort: 
leder vom Teutſchen rieg. p. 61o. Dasıf, 


die Zeit tit ocrídumr, cemporis punctum, hora | 


ſtatuta preterlit. 


* 














Meuch Meyl 661 


Nach der Keſormation blieb das Wort Ret: 
m 2 es cin en Den nn Kirche, aber 
t AbendsZeit, alf ; Die ; 
. Mette, Vigilie Felt. — ri 
7* * f. —— Chr 
- II. p. 12. unter den jährli i 
under Satien-Brüberkhaft, — 
biedäftere Mette. T. II. Script. Sax.col, 1769 
* Menkenii. Er martin der biufter Mertin an 
dem gutin Freytag bo man bie Lichte nach der 
Gemoubeitber heiligen Chriftenbeit I due 
under bente Gefange Benedictus erftochen 
In den Teurfch, —— fol. 179. b. 
Die Xrunfen: Metten mit den laugen 
Moten fingen, 
baf alle Hund unb Sau ju laufen, und fid 
des Gefangs unb ber QRette freuen, (das ift, 
ch peyen nach bem Sauffen,) 
* Merein:Budy. Vet, Vocab, 1 
WMettin⸗Stern, für Morgen 
berg. poft. fol, 


. 


2. marutinale, 


nd bie ju ettin zeit uffganb, Dasfind 
te gerechten Menfchen die pm jur Sets 
Stit loben, 


Mierrenszeit, officium matutinum. Brad Vs. 
cab. fol. 39, a. circa inane in luciferi ortu. 
Mettel. i2. lunbricus, f Wade, 
Merter, amaracus, matricaria, 
* Wiettram , Siutterstraut, Parthenium. 
Metterey, metram. Vet, Vocab. 1432. fe- 
brifuga iater herbarum. 


s d veraltete Wort ift aus Mutter entſtan⸗ 


Meuchel, 


f. tag, ift noch in einigen Wörtern, als: 
Meucheltllord , homicidium clandefti 
-— e —* Pes a . 
I € rber, ficurius, percuffor. 
einen Meucheliörder wider einen bcitel 
Ten, fubornare aliquem in caput alicujus. 


meuchelmörderifch, adj. und «d». medita- 
tà cæile. 


"meuchlerifh, Wurfifen. Bafil. Chron, 
Syabr 8 ———— 
cilium gu Baſel ein conciabuium und meuch⸗ 


leriſche Zuſaiumenkunfft/ conciliabulum. 
meuchlings, ſteht noch Syr. XII. 16, ade, Gobler 
im RechrssSp. P. 1. yom 3Qalbtmt. Die 
Wald ſtilſchweigends umb meuchliugs ver: 
bauen laf - clanculum. eei 
2t. muchelinge, einen in Schriften an ti 
Fuͤrſten meuchelinge id cis 
ai eur, ' 
vom fat. motus, commotio, Aufruhr, Ital. 
amurina. 
Meut Macher, fa&iofus, feditiofus, 
Meuterey, fedirio. 
*Meurenirung, rebellio. 
Meurenirer, feditiofus. 


Mewe, 


larus eine Art See· Voͤgel als See⸗Schwalben. 
€3 gibt derfelben breyeriep den Gröffe mach. 
die groffe Mewe, larus major, cinereus. 
Die mittlere , melde fonderlich einer 
Schwalbe aud) mitbem gablichten Cdymang 
gleich fieht, larus albus vertice nigro. 
bie Heine Mewe, larus minima, fturni vel 
turdi magnitudine. - 
Pencer, m Vocab, hat Wifnäge, forfan pto 
WiefenMewe, larus in pratis circumvolans. 


Mey, f May. 
Aieyer, f. Mayer. 
Hieyland, E 
Ducatus in Italia. Mcdielanutn, Herjogthun 
und eine groſſe € tabt in Stalien. 


Marviäudifch, Medio 


Doo 3 fies, 


662 ea $ 
men, 


Mete, arum, Stadt und Biſtum in£otbringen. 

Mesiich, adj. Merenlis. 

MegeriJud, Judwus ex epifcoparu Me- 
tenü, 

* cine Metz Blank, eine Münze ju ay 
ferab. oder Dodt. Bailers 3viten A. 1400. 
Poftill. fol.32.#. Den Denanum imEvanı 

elio Mattb, XX. ein Qebener, laß ein Seti 
Sant fepn , der tbut 10. C'trafibirger Pen 
—— empfieng ein jeglicher feinen 9X ét 

anten. 

*MersBrofch. idem Kayſerob. ibid. fol. 
191.5. Secli quinque faciunt qjiinque, 9Rety 
Groſch, das ift, vier Straßburger Groſchen, 
e — Metz / Planken, pa einer 10. Straßb. 

. tbut. 


filtre, m. 


menfura quzdam, modulus, pars modii, va- 
ria in variis locis. 
Metz⸗Schaffel, modius pro cenfu preftandus. 
eX al; SX ct Schärfel, cenfus polentarius. 


cuniofum efle, 
megen, bit quee ven den Cüd'en nehmen. 
abmenzen, 
ro mola utenda fumere, 


Metzler, qui ſal & farinam aliaque per modu- 


los vendit. 


Müblı INene, was der Müller Mabl:fohn! 


nimnut, eon jedem Scheffel oder gröfferm 
Maaf, ber tfi geaicher und gezeichnet. 


a. 
das Bed mit Sieben meffen Fönnen, valde pe- 





eo ben Müllern, modii partem 


Lun Krieg in 


Metz Michel 
— Stücke Geſchuͤtzes in den Belagerun⸗ 
genals: 
bie groffe Metze. ynScript. Brmfu. T.H. 
. 203. Anne 1408. recuperatum eft caítrum 
Wedegonis ab Epifcopo Mindenfi. Habue- 
runt ibi de groten VMerten, & cum ea uno 
ictu jactaverunt intra inuros unum magnum 
foramen, und p. 207. Anno 1412. obfellum eít 
caftrum Rimeberch per Epifcop. Mindenf. 
Reincke Tribbe percutfus eft cum parva una 
bombarda &c, E: fic ob(effum fuit, & cum 
bombarda oe grote Metteke, mulcoties ja- 


&ati lapides. 
mRbetmaj. — Cbron. P. IF. p. 
604. Man batalle Stücke aufdem Walle ge 
Viet, aud) die jo genannte faule Metze abge 
ffe. Ane 
in Marzicana, bie mir Teutichen ein 
foar Meren nennen, foll eine Eiſſen⸗ Kugel 
chieffen ,, die 100. Pfund wiegt, das ift das 
refte Geſchutz womit man die Mauren fált. 
Sronperg von Kriegs Rüſtung fol. 12. b. 
ieſes Mepe fommt von Amazone, f. Earı 


tbaunt, 


Megzen, 
concidere, iſt veraltet. 
mes, ift ned) im Wort Steinmetzz, qui concidit 
lapides, lapidıcıda. 
mesig, f. macellum. 
Wegiger, Vet. Voc. 1483. macellarius, lanio. 
Mit macellum fenimt auchdas Verbum me: 
bein. überein, niedermetzeln, nieberbauen, alé 
C tdem erbauen. 


übermegen die Leute, pro ufu molg plus farinz | * Altenſtaig Vocab. fei. 72. a. bat von metzig 


fumere quain decet. — 
ausmegen, bas gehörige 9Xaaf, fo von jedem 


das Verbum mentgen, fchlagen, ſchlachten 
wie das Vieh. 


Scheſſel genommen worden, ausdem 9Xebl] *. Wer, Voc, 1482, hat Menler für Metzger. 


Kaften wieder herausmeken, remeriri fari- 
nam à molitore fumtam. 
Dirätaemenung, br ’ 
befichtigen, was der Müller laut des Kerb⸗ 
Holzes ım Kaften haben muß, inquifitio in 
quantitacem farıne a molitore fümtz. 


Der Men:Kaften, vas in quod molitor modio-| * jermegen. 


los fuus colligir, worein der Müller feinen 
Rie! Mehl fdüttet ben er nut mablen vers 
ient. 

die Vormegung, fo der Müller aus ben 
Eden tout, che das Getráib der Muhlı@4 
fir gemahlen mirb, portio molitotis de granis. 

EM Kapferd Frider. IL Zeiten in feiner Re- 
formation art, 10, Waren Malter fovtel als 
ein Mann eine Treppe binauf tragen fan, und 
ein folcher Malter batte 8. Megen, pondus 
quantum vir afcendens in fuperiora domi lo- 
ca portare potelt. 
Metzze fommt von meffen, metior. 

Metze, 
puella. 
Mene, meretrix. 
Savfereb. Narrenſch. fol.aat, 
Mann Cun; urit Metzen tanzen niag, 
Ihn bungert nicht ben ganzen Tag. 

Dafyp. Pidtor. &'c. haben xà, flora, iff ci; 
ne reiche Matze geweſen. 

Item, meretrix, eine Dirn, eine gemeine 


mn c 
fahrende Dirnen oder Maͤtzen 

Es Scheint es feo ein verkärkter Weiber Nar 
nen, der bernad) von einer unzũchtigen Derfohn 
ben andern allen geblieben, unb nıcht unmahr: 
febeinlich der Namen Maorrhildis, welcher in 
Meta verändert worden, ld Henrici 1. Im- 
per. Gemablin, und viel andrer folchen Namen 
gehabt, oder von mieten, Holl, meden, conduce- 
ie, wie Hure von euren, Holl. hucren, inerce- 
naıeltipisancılla. Pid. 


Mesge, f. 
tormentum bellicum maximum, eines bet 


Metz ger poft. (. Limn. Far. Publ. Befold. fagt 
biefe Poſt (ey ju Tübingen ned) im Brauch. " 


rr tbun láft, unb |* germengen. “in Befold. Centri. auf ben Frey⸗ 


Bänfen barfber Landmann fein Vieh vernteg: 
en, carnem pecoris fui vendeic,(bepm Wert 


, Sr Banf.) 
Wurftif, Def. Cbron. beym 
Jahr 1349. DieHebräifch. Epicaphia wurden 
ieemeget, und bre Maur damit gemacht, ad 
exitruenda mania cadebantur. 
Belg metfen, exftruere muros. 
Gall. maflonner von macon, maffacrer, nit: 
bernieegen , jerbanen. 
pomar. Magdeb. Cbron, ad amu. 1550, 
e i geichlachtetes Vieh, abgemeſchtes 


ich. 
miau, vom Geſchrey ber Kapen gemacht, Gall. 


miauler, Ital, miagolare, 


mid , 

ber Accuf. des Prenom, Perfon. ich, me. 
. Weil die Matteutichen wie die Holländer 
im Dativo und Aceuf, nur nip von ich fagen, fe 
verfegen fie bernach, mann fie bocbteutid) re: 
den wollen, mich unb mir immer mit einander 
wie e$ m dem Berlinifchen Dialedt ftarf eim: 
gri Da dann denen melde bie Latein, 

prad) lernen, und nicht vom Pobel-Reden 
mit hingeriſſen werden wollen, bte. Megel dies 
nen muß, daß mo man fragt wen alleseit mich 
fteben muß, und wo man fragt, vem, alleeit 


mir, 
Michael, 

der Namen eines Er Engels, ift in denCalen: 

der gefegt, und ein Tauf Ramen vieler Gbrü 

fien worden. Mei aud) das Feſt Michaelis 

in bem Herbft fällt, fo fagt man —— " 

ner an ftatt Herbſt Püners. Menken,Script.Saa. 


tol. $80. 
Michel, 


hies vor Alters groß, magnus, michel, id. f. 
Compofita und Derivaraım Schilt. Gloff, Tent. 
im Goch. makils , gnus, 


vor Alters für paé*yag in der 
von uu 
and ee itei per, ol.mpb 
enburg leiten Die meiterben m 

iegaard, f. Opitz. ad Poet. Aem, n.9. 


WMyeſ. 

Baum, ó 
WMies, f. Mos, Pi. von mufcus. 
Miefel, bey ben Börtchern, bie Fleinen oder 





EburMiere, 


1m2zda, merces falarium. 


im Teutſchen Lohn, 


Miete 


y m MS michel Echaar, michel Sur 


midyelEe, T. III. Scri, v 
s miichelfen pepled nos xcd 
p. 160, Michelfen Sammer baben. 
Kommt mit bem Griechiichen jiéyaAor, fe 
mor, du 


AA», bad Form. Die 
tibr weliko glei — 


der groffe See nicht meit von Edpenik, =. 
Heilen von Berlin, beiftote Michel, bie greg 


fe,nemlich Gee. 


Nlieder,peötorale, mamillare, 


quod in dorfo funiculo contrahitur, 
von amidtorium zu ſeyn. 


|. meal A Me et Vi 
ber erbe umb ad Erben 


Harniſch. 


miegen , (mingere, mejere,) haben einige aud 


diefen Pat. Verbis 


mieden, vermieden, f. meiden. 
*Mieren, beiffen in der Marf 


1 i „fo * & tf ', 
Ws oc nni mens 


fallenden Stüclein Holy, ligna minora qua 
deciduntapud vietores, , 


Miere,f. 
coftdfu&io. 


jur Miete figen oder habere con 
ductum, habitare in condu&is =dibus, das 
mum habere eonductitiam. r 

einem die Miete auffagen , renunciare ali 
cui conductionem. 

Kauf gebt vor Miete, emtio tollit 


nem. 


mieten, conducere, ald ein Haus, ein € diff x. 


2a. einmicten, conducere aliquam partem 
gaium. ^ 

ich in eine Heide in 
— conducere ufum 





HausdıWMiere, locarium, 

ier:Geld, locarium, merces 

Binfe, ober mas man um Beld- 
mietet. 2 mic oe 
Miet⸗Seld, 9 arrha .c 

mularis, ea man bem 


Ern uei —— 


, f. Chur. RT 


T d 
"iz ^ 
$4 > 


Miet Rutſche, rheda meritoria, MP 
Bier dams condudor, ber etwas mieten 
"" 


NiiersKeute, inquilini, 


miete weiſe, canquam ^ N 
Mierling, mercenarius, mercede conductus. 


Miet, Goth. mizdo, merces, Must dr, Anı 
Sax. >. Angl: meodi — 
E] 


vor 
uj. — 


^ 


Milb Milh 


In Hageni Cbron. Auffr. Es war ihnen als, 
en groß Niet verfprochen. 
In Eccard. Script. medii evi T. II.col. 1548. 
2j mer bober Miete wert. 
ic bat Mier ned) für Geſchenck, muríus 
oblatiun, donum. 
Sn oer Gtrafib. police Drbn, append.p. 


16. von den Knechten fo auf bem Feld acht ger 
ben dab fein b geſchehe, e8 foll feiner 
Scheuck, Muet ober Muet / Wohn nehmen. p. 

6, ftebt Miet oderMiermohn, das ift, das man 

rBefchent halten tan. 

Henr. von Giterdingen im Helden B. 
fol.149.c0l.3. 

Was (oM ich von beu Sturme 
Darum zu Muthe ban ? 


Jerofch. MS.mit er yu oco Todis míte gül⸗ 
tt: Wie er fie mit bem Tod belobntt. 
It. um des Himmels mite. 
ASoldis mite, — 
ibermite, id. für 3Bibervergeltung. 
Milbe, 


vermiculus corrodens varias res, acarus. eit 
Heines Ungesieffer als eine Laus, fo allerhand 
Waaren jerfrißt. 

als SR ben. Pit. Horm Milben, gur- 
gulio, Dafyp. f. malmen, Haar Milben. 
Milb ſtohig. Pid. für Wurnsftichig, 
, Mattbef. (dyreibt mölbe eder molbichte,mol: 
lichte Erbe. 


mild, f. 
lac. 
tin Pand ba Milch unb Honig flieft, terra 


paſcuis abundans. 

geronnene Milch, lac coagulatum, concre- 
tum. = 

fielaufft oder rinnt juſammen, coit. 

wird faur, acorem concipit. . 

wird Dich, ferefcit. " 

die abgenom̃en ift, cui ferum detractum eft. 

Kuh⸗Rilch, lac vaccinum , &djaf Milch, 
lac ovillum tt. f. m. : : 

Ihre Milchtwollte nicht mehr gelten, ein 
Eprichwort beym Karfereb. Poft. fol. 67. b. 
dodrina eorum obfoleicere incepit. 

zu Milch werden , lactefcere. 

Milch, inden pm lattes pifcium. 

Milch, i Fleiſch, am Halfeder Kälber, Kalbe: 
Milch, glandium viculorum, eine jarte Epi 
fe, chymus. 

Mutter Milch, lac maternum, 

BurterMilch, lacagıratum, lac ferofüm. 

Mandel Milch, lac amy dolorum 

Woljs⸗ Milch, ein &raut,eiula, nthymalus, weil 
eim Miichsweifer Saft heraus gebt mann man 
erwasdavonabreifer. — 

mildhig, adj. lazteus, milchicht, lati fimilis. 


ein Milcher, er mas, Das nlein yon den 
— fo Milch an kart des Rogens Im Leib 


a 

"ein Milchner oder Milchling, id. 

Wild: Adern, venz in nicfenterio. 

Milch rey, m. puls lacte cocta. 

Vilch; Srod/ n. panis, lacte loco aque piftus, 
Milch Druder, der einerley Brüfte mit einen 
fen collactaneus. 


iLdyrDiebe, nennen einige im Scherz die Pa-| 


iliones. 
Ki It. Butter Voͤgel, weil die Mütter, mann 
te bie Kinder abgemöhmen, Diefe Weite Pupi- 
ionenbefchnldigen, fie hätten den €áuglim: 
- gen die Mutter: iilch aefoblen. 


WMilch Farb, color ladteus. 


Miich⸗Fierber, v. febris lactanrium ela cor- 
rupto, bas einige faugende Frauen anftófr. 
MildyBefäffe, mulitrala, f. melf, was man 

beyn melden des Biches gebraucht, 
MildyBlöclein, verrucead nolarum formam 


in collo caprárum dependerffes, die herabhan⸗ 


genden Warienam Halſe ber Ziegen. 


Mild 


Ir. ein Kraut und Blume, Feine Mild): ı 
ödlein, rapunculüs. : 
Yüildd&&are, lanugo genarum, bit erfien 
f5art:Daare. - 
Mild»Ranne, f. cantharus ligneus e quo lac 
vendunt, worinnen man Milch qutrágt. —— 
Milch Kraut, n. a To use potata lactis 
' ubertatem inducit, b die dhild) Hart quflief 


en madt. 
milch Markt, m. forum lactarium, wo man 


Suid frilbat. |. Po 
milch Maul, im deri, qui la&icinia anat, 
der gern Milch⸗· Speiſen t&t, It. imberbis, gene 
lanugine veftitz, ber noch die Milch: Haare am 


Bart bar. "n! : 
* qi:idvttiebel, m. cremor ladtis, f. Milch Ram. 
* MildytTapf, m. lactisfinus, five catinus. 
* MildyDerle, Hefen⸗ Kuͤchlein, f. Hefen, laga- 
norum fpecies, quz tument quafi pulvilli 
Milchreich, adj. lactisabundans. 
Wiildam, wm. flos la&is, bad Fette auf ber 


Milch. 

mil peife, f. laBicinium. | : € 

MildyStein, m. galattires, ein Stein,der me 
gen der wen atb alío heist. j 

MildıStraffe, f. via lactea, galaxia, eine groffe 
Gegend am Himmel, barinnen fo viel Fleine 
blajfe Sternlein, daß fie ganz weiß auslicht. 

mus Suppe f. jus lacteum. 

MildySienen, ein Gefäß ber Boͤttcher, oben 
weit, unb unten fpigig, Daß man e$ nicht nie: 
derjiellen fan, furile. 

miſch zahn, m. der hinterfte Baden Zahn am 
Kalbds Kiefer, dens lactis, weil das mas darin 
nen ſteckt als meiffer Safft iſt. — 

It. bie erſten Zäune ber Kinder, die wider 
ausfallen, primi infantum dentes. 

milch Zins/ m. gabella ex quzitu meretricio, 


o erts : 
itch gehört zu melden, unb lommt mit mul- 
gere überein. 
mild, adj. 
das Feine Herbe oder Schärfe, oder Härte und 
&äure bat, mitis, in quo nihil acerbi, duri, 
immaturi. 12 "e . 
„milde Apfel, mitia poma, ein milder Wein, 
vinun verultum, fuave, lene, 
mild, reif merben, mitefcere. . 
milde Leder, bey den Schuſtern, fo die rechte 
Gare haben, coria molliora, bene pra parata. 
mild, ( gärlich,) mitjs, benignus, inunificus, 
pius, gütig, anábig. 
Ludovicus Pius. beift T. II. Script. Brunfz. 
$39 Ludewif ber milde. j 
dne iu milden Sachen verſchaffen, ad pias 
caulas. 
in milbe&er Betrachtung deffen, hzc cle- 
menterconfiderans. _ r 
dem verklagten Theil bas allermildefte Ge⸗ 
ber "A verſchlieſſen, reum benigne audire. 
fie find von ber Sache zu nito berichtet 
worden, (wann nian nicht fagen wik, có je ein 
Herr belogen oder mit falidyen Angebungen 
bintergangen morben,)niumis libere velata funt, 
die Milde, benignitas, gratia, munificentia, li- 
beralitas. 
* milobafft. T. III. Seript. Brunfv. Carol. M. 
der die Cloͤſter und Ctifft, na milocbaften 
mode ritede mit gube, (aus gnábigen Ot: 
mütb bereicherte.) 
mildern, lenire, mitigare. 
tiilberung, mingatio 
mildiglich, liberaliter. 
mildreich, liberalis. _ 
mifoberzig, adj. liberalis, pus, largus. 
milotbàrig, id. : 
Milorbärigkeit, liberalitas, munificentia. 
Mild komme nut bem Latein. mollis, mollitns 
überein. à : 
milder, f. Meiler, Kohlen⸗Meiler, ftrues car- 
- bonarıa, 


Smitís Min 66 
wilig, s 


vom Lat, militia. 

Land : Milig, milites provinciales, vom 
Lands Ausfchuf, weil bie regulirten und gemors 
benen Soldaten nicht zur Milig wollen gerech · 
net (eon, (enbern jur Soldacesque. 

* Willing. Brad in Vocab. rerum fol. 48. b. 
metanurus pifcis fic dictus, Milling, ( 
aus Melan fermirt ju ſeyn) Davon man urus 
ausgelaffen, von melanurus. 


Million, 


von Mille imb der Endung am, die dar groß 
macht, als, pater, patronus; mater,matrona ; 
Ball, Ballon, canne, canon. &c. 

Million, ift alfo eme groffe Zahl won rooo. 
nentlid) taufeno mabl taufenb, decies centena 
millia, millena millia. 


Milrofer. 
Aleman. in Palefira Confultat. p. $39. von Mil: 


en. 
eine gbldene Münze, ein Milrofer mit bem 
breiten Ereug, bált in feinem Gold, 22. Ka- 
tat, 9. Grán, gilt üi Basen, oder 1. £bir. 
17. Ör.3. Df. Meifnifh, nummus auceus. ' 
milrbau,f. Melthau, - 
Milte, f. Melte, arriplex, 


Milz, n". 
le. fplen, eines ber innerlichen Glieder im 


eib. 
das Milz fticht ibm, lien illum quafi pum- 
do torquet, fenberlid) nad) flarfem Tauf, 
fen und en hohlen. 
bie MilAder, Salvatell. vag. vena lienis, 
ber Zweig, fo von ber Haupt⸗Ader abgeht, und 
fid) bi in dem fleinen Finger erſtreckt, diere 
m man in ſchwermuͤtiger $randbeit 
iu lagen. . - 
milz;Faren, oder MilsKraut, afplenum, 
(colopendrium. 
Milz Krankheit, Milz Web, lienis mor- 
bus, morbus hypochondriaces, 
Milzjüchrig, fpleneticus, lienofus. 
Ql; von mild, mollis. 
Min, Alinder, Minfte, 
min, ifl vor Zeiten im ftacfen Gebrauch gernagfen 
für weniger, vomtattinitben — ten, 
T. IH, Script. Brunfs. p. 593. Myn ſchal ne⸗ 
mand vorfopen, denne teon eilne, (weniger 
denn jehen Ellen felt niemand verkaufen.) 
Eccard Script. med. ezi T. H. col. 1554. 
Er fagt ihm weder mim ned, nte, (nicht 
weniger nicht mehr) 
Dann aid ed mas ergangen. 
minder, minor, minus, 
Schon An. 1500. minder. (weniger) in Hux- 
dii Metrop. Sal, T. 11. p. 200, 4. rund Regen 
ſpurger Pfenning minder 6o. 
nicht minder, non minus, viel minder,mul- 
to minus, man liefet e$ offt ohne (d) ald die 
Heinere Stadt tl heiße die mince Stadt, 
WiindersBrüder, (Minoriten,) S. Francifci-r 


den. 
der Rindern Brüder, von der Obfervanz, 
fratres minores Francifcani. Yarfüffer, Mo- 
Leg remm — 
etrop. Sal. T. IH. p. 241. Minn 
Bruder. — Aslerl, p. ve i 
Minner Brüder. Sanft £Zimpurg. Cbron. 


«el. 53. 

Minorifferinen, beiffen bie Nonnen von St. 
Clarz-Drben, als Franeifcanerinnen. 

die mindere 3abl, numerus minor, zrz, heißt 
in der Sabr/2abl fo über hundert ift, deren 
hundert aber noch nicht voll, ald von An, 1384. 
Ift 84, bit minbere Zahl. Gt. T. I. Script. Sa- 
xon. col. 792. gefchehen nach Gbrifti Geburt, 
taufend vier hundert, ber nignner Zahl in bem 

nünjigften Jahre. 

) mindern, 


14. 1. 8. 


664 Min 


mindern, v. minuere, 
ger machen. 
die Summe mindern, detrahere ex fum- 
ma, Alfo auch, de fanıa &c. 
den Credic mindern, de fide derogare, leva- 
re fidein , 
das Unfehen mindern, auftoricıtem mi- 
nuere. 
die Sorgen mindern, elevare follicitudi-- 
ne 


geringer, Heiner, weni: 




























eines Zob mindern, laudes alicujus exte- 

nuare. ' 

bie Kälte minbertfic, remittit frigus. 
Für mindern ſagt man ebmablé auch min: 

ren. Als Golden im Conftit, Anno 1400. 
Wences laus hatte leider das Meich (cbáblid 
entglidet unb geminret, anguftius fecit non 
auguftius, ut tanquam femper auguftus debu- 
iffet. 

Minderung, imminutio, deminutio, attenua- 
tio. Verringerung. 

Ulindersjäbrig, minorrennis, ber bie erforder: 
ten Jahre zu etwas noch nichterreicht. 

Minderiäbrigkeir, minorennitus, 

Ausminder, beift an tbeild Drbenber Ansruf: 
fer, alsin Audlionen. Refold. Contin, abernur 
dericnige der einerbeit an denjenigen zu ver: 
—— ausrufft, ber am wenigften dafut for: 


Tf. 

Ausminderey, inben Teich: Orduungen. Hak- 
mann..de Jure aggermm p. 285. credere rci ei 
qu! pro minimo pretio facere vult, actio con- 
xedendi quid minimum petenti, EinenTeich 
der aussubefiern ift bey Öffentlicher Ausruns 
deren oder bey der Kerzen an ben Meifinchs 
menden überlaffen, (da td die Auction an ben 
Meiftbierenden übertáft.) Und inden Man- 
tifa p. 103. durch.den verordneten Yusntinner 
verfaufen. ; 

Aueminner-Ordnung, in der Stadt e 
vorn Ps Nupen der Unmuͤndigen Anno rét5. 
orftifftet, Winfelm. Oldgnb. Chrom, p. 9. 

wrmineern, ift ſo biel als mindern, minuere. 

Verminderung, imininutio , deminutio, 
attenimtio. 

Verminderungetfid, juramentum mi- 
nunonis, imimorationis, imponitur pb vinlen- 
Ey. quo reus actoris damni taxationem mo- 
defarur , quo reus in Saxonia damnum per 
vim actori illatum diminuerc tenetur, nifi in- 
tegram fummam, quäadtor damnum eftima- 
yit preitare velic Lande. 1. 3. art. 47. rin 
Eid megen Erſetzung des Schaden, 

der Mindeſte oder Miinfte,minimus, 

am mindeften,quam minime, 

sum minften, ad minimum. 

Minre, minder tommt m.t minor fiberein, 
und mo ba$égeblieben, Als in Gloff. Lipf: gi- 
menfora, diminuit, ifl ed von minus. 


. Mine, f. 
ein Bergwerk, fodina, vena metallica. 
Bold: Mine, aurifpdina. 
€ ilber/9Y ine, argenti fodina, u, (. m. 
Kommt überein mit minera. (Gall. miniere,) 
irs die Mineralien, mineralis, allerle Erd; 


fte. 
Min e, f 


cuniculus , int Krieg, fübfoffio, cuniculus, 

, Untergrabung ber Veſtungs Werte qu, 

der unterirrbtfbe Bang unb das Pulver fo 

—— darein thut, das was oben darüber iftju 
prengen. 

eine Mine unter etwas hintreiben, cunicu. 


lum agere. 
‚ber Bm Seuer geben, fie (pringen laffen, 
ignem admovere cuniculo. 

durch eine Miene auffliegen, pulvere pyrio 
cuniculi in aérem ferri. 

bie Wine bat dad ihre getban, cuniculus ef- 


feum fuum habuis. 


Wal wo. mil. —* Ma bur. I. Aotulk 
hn. J VI, $2. hà . 42. i + 


unterminiren, 


Minne, 


Minn 
die Miene ift zuruͤck gefchlagen, effe&us cu- 
niculi fuit contrarius. 
eine Mine entdecken, detegere opus occul- 
tum holtis. 


eine Mine auslüäfften, pulveris pondus c 
cuniculo hoftis eximere. 


ber Minen: Bang, meatus fubterraneus pri- | 


marius. 
der Minen : Aals , collum camere cuniculi; | 
via ad locum pulvere pyrio implendum, der | 
Mergzum Pulver in der Mine, 1 


de oNinencR ammer, fpatium quod pulveri 


yrii fufficiente copia rmpletur, Der Mag das 
ulver ju legen. 
miniren, cuniculos agere, untergraben, unb 
Pulver legen p fprengen. 
uffodere quid, esti 2, 
eine Gegen⸗Mine, cuniculus, qui obviam 
it hoftis cuniculis. ’ . 
ein Mlinisrer, foffor, cunicularius. j 
ben Minierer anhängen, adducere, qui 
propugnacula fuffodtant. 
bas Minieren, oder die Miinierung, 
adtio fuffodiendi, fuffoffio..— . : 
eine Siadder Wine, cuniculus minus 
profundus. Hincindeoccultus pulvis pyri- 
us facile incendendus, eine Mine fo nur oben; 
ber, und hier unb da gegraben ift. ' ] 
Mine fcheint mit bem alten Lat. Verbo mina- 
re,davon Gall. mener, verwandt jufepn. 
nine, 
geítus, vom Franjöf, mine,) geftus, fignum 
oris, vultus formatio. . 
Mine machen, fpeciem prz fe ferre, vul- 
tum fingere. . 
Stats Mine, facies heroica. 
' Mingel, 
brom Tran Kochen eiii Maaß, das Fas mori 
ein ber Zran aetban wird, beift em Dvarteel. 
Das Heinere Maaß deren 12. in cin Qvartel 
geben, beift Stech⸗ Kanne, dieſer Stech⸗ Kan⸗ 
nen Theile deren fechjehen find, nennen fie 
Ulingel, menfura pinguedinis balcnz ligue- 
facte minima. Reufch in Groͤnlaͤnd. Fiſche⸗ 
rey p. 447. 
i * innen , 
amare, ein veraltetes Wort, mit allen Deriv. 
. unb Compofitis. 
Poema Germ, apud Eccard. T. II. col. 1573. 
Du frageft Petrum 
ob erdich Herr miht, 
Do mas er fo befint, . 
baj er bp Warbeıt god) an bid) 
er (prad) bu meift wohl da; ich 
dich, Herre minne. 
T. III. Script, Branfu.p, 453. amor, 
mit Mechte ober mit Minne, rechtlich ober 
gütlicb, Juris vel amicitiz via. 
ein Minnerer, arbiter. ibid, p. 494. m. 42. 
Welches Wort auch im TJcbudi Céren. pfft 


Winner, ein Liebhaber, amator. 

Minnerin, £iebbaberin, Hagen, Cbron. 
Auftr. quiz amat. ! , "m 
— LGemahlin, mar eine Minnerin 
aller 

MinsBeld,  Yer.Vor. 1482. Huren Cohn/ 
quzítus meretricius. 

GOttes Min. Eccard, T. HH. col. 1557. amor 
Dei. 

minnichlich, adv. Eccard. c. 1, col. 1565, amo- 
re erem rer: ws — 

myonnfelich, adj. peneri Ced. .2. 
$m Ou mnneclider über der Frauen 

mne, R 

*m Cfterbingene Seldenb. cel, 2381. bie 
Minnigliche, amata. J 

minnenber, —— amabilis. 

Unminne, T. HE Script. Bran/s,p.29,ini- 


micıtıa, 










einmi 


Cuv ÁÀ33 


Minz Wilſch J 


Um das Jahr 1380. war ein. Band ven 
Grafen und Edelleuten, bie bieffen dir Ge 
fellen von der alten tdi ynme, veteris amens 
focii, mieder den Land + Grafen ven 

Fauſt Sranfexb. Cbron. co. 49. der ott 

Winner Bund, cor. 48. ! 

Minnen ſcheint von min, Hein zufenmen, 
weil man das S eme liebt, alá Kinder, &lomeb. 
Daber Gall. mignon. _ ] 
Minner Brüder, (. minder, unter min, 
Hiimien, f. SXenje, minium. 
Minoriten, f. min, exordine Francifcanorum 

monachi. 

Minorifferin, St. Clare-Rennen, f. enter min. 
Minwen⸗Rraut, Minwen⸗ Wurz, Pani. Go 
nonien, Minwen ſcheint aus Beuonien oder 

Peonia verändert und verfelit zu fepm. Dp. 


m x. 

Minute, vem Lat, minura, der 6ofte Theil einer 
Etunde, oder eines Grades in bcm Sea 
der Erde unb beé Himmels. 

Minze , 
ein Kraut, mente, eines guten Geruch, mb 
von vielerley Arzen, : 

Kranfe- Minze, menta crifpa, Sifymbrium 
hortenfe, welche man. an einigen Orten Zei 
mente nennt, ſcheint e$ aber mitder unediern, 
menta paluftri, Teich⸗ Minte jR vermengen, 
die nicht fraus iff ) 

Feld Mine. Ryff im Spieg. der 66 
funob. menta campeftrie, 

Katzen⸗Minze, nepeta. 

E ealamintha. ° 


— 


ferde Minie, mentaftrum. 
Fiſch; Mime, Bad)» Minze, menta aqui 
tica. — Pencer in AAppeliat. plantaramı. 
SögeMinze, marrubium, $fnbern, 
S. 9Rarien SX inge, nennt das alte Fes, 
1482. lifymbrium. 
Weiß gxinj. idem vocab. barbare innila- 


alica. 
Heinze unb menra iſt einerlep Wort · 
Coler. Aausb, 5. 63. Mentha oder Tinte, 
bag rir Diinjenennen. . j 
mir, ber Dat. vom Pronom. perfonal, ich, mihi. 
Miſchen, 
mifoere, f. mengen, unter, oder mit etwas, al 
Waſſer unter bem Wein. 
den Wein mit Waffer, mifcere vinum aqua. 
fibin etwas mischen, imumifcere fe alicui 


"Oif mifchen, f.Gifft, Bifftmnifeher, vere 
cus 


eins ins ander mifchen, confundere. 
ein Wifchmajch, yulg. farrago, res fine ordine, 
die Miſchung, mixtio. 
mifcheln, milcere,hat man ver&fIterd gebraucht, 
Davon das tal. mefcolare, und der 
ibrig ift, in fonderbarem 
* mifcheln, wie ed in Cbron een. 
e iac.geftbricben if, fo wet ald Uneimigtent, 
, b, g. rixari. ] nn 
bie Amtleute der Brũder wurden mit inan; 
der mi(cbeln,unb begunnen bie Furſten jn rt 
Ken gen einander, Ó 
Befoid. im Ez Pra ‚m 3535 
itracht, inmillen, un t. 
Ls Burblen, tbP und Seindfehafft, inimi 


ciria. 


MiſchelKorn, f. oben Manfı Korn, inta 


in & bré Di 
d enfaß te 


en * fen 
ai Debet eber 34* os Sue 


en 

ba feine Meldung à " 

ungebülfter y de. 

1 erit mit einmiſchen, profa admifcere rer. 
us. 

vermischen, mifcere, fà 


out 941 


rept, Conc, II, It. meiffer Sie ober Waſſer⸗ 
Kief, immaturum & inutile metallum fub 
Itanni fplendore. 

Miß ift ſchon im Gothiſchen, miffadedins de- 
lida &c. It. im Angel-Zächf. als wann es mit 
minus eiucrleg. was Gall, mesprifer ift Hifpan. 
ineno forecio, contemrus. 


Miß 


fid) wit einer ſeiſchlich vermiſchen, rem ha- 
berecumaliqua. | . . 
. nermildnte Schriften, mifcellinea, (cripta 
milicia. 
vermiſcht, impermixtus. 
uuctermiſchen, intenmilcere. . 
Sungenuft und verunft, in ben Wappen, mix: 


tus. Zifpel, f. Mefpel, 
Tfehndi T. I. Cbron. Helv.p.616. Zur lv] Miſſel⸗Sucht, ſ. Maſe, Mafern. 
tericheioung theilten fie ibr Wappen, bie In⸗ cif, m. 
aber der Herrichafte Gar beyWerdenberg ber , 
ielten Dagurale Wappen. Die Ynhaberder| — fimus. 
erricharft Wartenfem führten ſween Steru ri flercorare. 
inallen 2Qappen eiugemuft. Die Inhaber ben (fer miften, ftercorareagrum. 


ausmiſten, a fimo purgare. 
bemiften ba Land, ſtercorare. 


Maſor jmeen &ád iugentij in allen : aa 
miftia, ftercorens. 


Prábalb man bit son Gar Die Derren don 
nampie, Die Inyaber Bellen; führten zwey 
DlasVälgeinällen Wappen vermiſt. 
TMıfchen, vor Alters misten, Foimme mit dem 
Zar. auſceo, und mit Miryw überein. 
fiif, 
tine Prepof. infeparabilis, 
willen, zer. carere, dcfideráre. 
etwas nicht miffen fénnen, non poffe care- 
realiquare, — Nr 
bat wird niemand miffen, hocnemo fentiet 
* iff nichts an bem Geld, fumma pecu- 
ich miffe nichts an dem Geld, fumma 
nie eft irttegva, nihil defidero. 
vermifjen, id. privari, defectum pati. 
mißlich, adj. anceps, $riegé&Glüd ift mißlich, 
anceps fortuna belli, 
ein nii&licber Ausgang, incertus exitus, 
eine mifilidbe Jandlung, actio dubia. 
eine mißliche eiit, periculofum iter, 
mißlich, adv. e$ ftebt miblich, periclitatur. _ 

. Ya der Compufirion beige mif fo vielals nicht 
ebecia, übel, fchlimm, böfe, Miß, in compo- 
itione pro malus, 

Mifbrauch, abufus, mala cenfuetudo, 

*Tiificreotz, tublctta fides. 

mtifoeuren, maleinteipretari. 

muißrellen, difplicere. 

fiiifiaebot, oblatio pretii inzqualig, 

wmıßgeburt, mentum, 

unfgelcic, fortuna adver(a. 

Mifgriff, error, non arripiendo redtum. 

mifgönnen, invidere. 

Arieaunfl, invidia, 

mifbandeln, malefacere. 

Mißbandlung, crimen. 

m baliig, diffonans, difcors, 

firisiabr, annus fterilis. 

mifilauten, diflonare. - 

miplingen, male cedere. 

nufratben, diffuadere, male cedere. 

Miſſethat, crimen. 

Miſſethaͤter, maleficus. 

Mißtrauen, dif&dentia. - 

nii —— Tenfus alienus, resnon rete in- 

teliczta. 

ißverftändnöß, diſeor dia. 

Mawachoe/ iterilitas annong. 


Unter den veralteten Compoſitis mit Mi 
find auch P" $ 


Mißbau, ædſicium non bene exſtructum. Ray⸗ 
fersb.Poft. fol. 144. 9. 

mißbsalcen, transgredi praceprum. Stettler. an- 
nal. Helv, p. 199. 

Mißfarb, difculor. 

miijjagen, faliche Wortereden, Eccard, T. IT, col. 
1459. mula vegba loqui. 

wriffewende, Unglüd, o weh ber Mifjewende, 
exclamatiu ob mortem Henrici Leunis. T,Ill. 
Script. Brunfv. p. $5. 

ohne Miſſewende, che Aufhören. T. II. Ec- 

cardi cel. 1$ dt . . 

Mißkorn, f. Steóforn, unter Meſſe in der Kirche. 

Sri iipiccet, (. Kazenzinn, em Stein jo wir Zum 
quist, aber keines ım Nd] oai. Afactozj. Ja- 















fimus ovillus &c. 

Mi: Bäre, feretrum ftercorarium, womit 
man ben Miſt aus ben Ställen trägt. 

* Mift:Sellerlein. Rayfereb. pojt. fol. 158. b. 
ein feiner Bauren:Jund, canis rufticus mi- 
norin fimeto larrans. 

Mift:Ber, pulvinus inhortisftercoraceus. — 

miſt Sreiten, fynum in agro dejeftum disji- 

Cere. 
mMiſi Sinde, ein vulgares Scheltwort gegen eis 

uen befudelten Menfchen, fterquilinium, 

Miſt; Gal el, — eine breyjadige Gabel 
aum ausmiſten, und Mift laden. 

* tüi(t«Bállen, f. Gällen, Galle, ftercorara col- 
luvies, sufamnteu gelaufenes Miſt-Waſſer. 

niii dGrube, —— in fovea, 

Wit emmel, zxlg. iuto confperfus, fordidus. 

tiidaufe, wi. fiuietum. 

trit Aeter, (carabeus pillularius, 

milt:Lacye, lacus —— ftercorata plenus. 

Miſt Pfuͤtze, id. oo 

Miſt ate, uncus [tercorarius, bidens. 

miſt NMelde, atriplex (ylveltris, ein Kraut. 

WiitZeiter, cratesin plauftro fterdorario, (calz 
in lateribus plau(lri erectz, que Itercus conti- 
nent 

miſt Regiſter, in, einem Gut, ba man auf: 

eibt, welche Acer alte abr gemuftet met: 
den, catalogus agrorum ftercoratoruimn, 

fiif. Gtatr, oder Exit, locus fimeti, . 

Mil Wagen, plauftrunritercorarium,den Miſt 
auf den Acer zuführen. . 

wWiiftpidel, (Xp. Frifebl. c. 109. Nomenz!. gibt 
es,nudum venz, in den Bergwerken. 

in Fuder Miſt, vehes fini. 

eu nift, quisquiliz, ' 
gift, Gorh. maihít, (eint mit mäften, fett 

machen, übereinzufommen. 

Miſtel, m. 
ein Stauden ⸗ Gewachs auf den altentäften ei: 
niger anderer Bäunte, Davon er hernach ben 

Namen befemmt, als Eichen Miftel, vifcus, 

vifcus in quercu. , . 

Weil eine Art ber Sramntets : Régel bie 
Beere diefed Gewoͤchſes fucht und frift, fe 
heißt er in einigen Ländern . 

Miftler, turdus vi(civorus den andere eine 
Cdnarre nennen, : eng 

€ngli(d) beift er auch Miftel. Es fcheint Mi: 
fel mit vilcus permanbt jufeyn, Eos, für Wiffel, 
Miftel. 

mir, 

eine Prepofitio feparabilisdie einen Ablativ. res 

irt, cum. , . 
mit mit, mecum ; mit und, nobiscum. 
mut GOttes Dulf, auxiliante Deo. 

Wann fie allcin ſeht, auffer der Compofi- 
tion, iit fie ohne accent unb kurz, aber in ber 
Compofiton bat fie den accent, ald its 
Knecht, Mit⸗Arbeiter. 

Mann fie im Compufito voran ſteht, macht 

fie em Wort unt drumeiben, alé, mtgeben, 


. ——— funus bubutus ; Chaf Mi, | 


wiete, fo im; Angel S 
mat, ber Alten, fo frefien bebeutet, berjufons 
nien weil alie diefe Würmer die brauchbarn Ca; 
chen freilen, burcbfreffen, jermagen, sc. 
Mithan. im Nemenc. 


*-- 


o nite Mitte 65 - 


mann fie aber im conjogirem Binten nad) 
kommt, al im Pra fenti ich gehe tuit, Imperat. 
geb mit! ſo ſteht fie beionder, bedeutet una, fi- 
* ind Verbis, unter welchen fie aud) uw 
uchen 


ift, 
mit, Fan be viel Suhfantivis an des Adverbii 


ftatt fteben, als: 
mit Echanden, für ſchaͤndlich, turpiter. 
mit Sreuben, für freudig, alacriter. ' 
mit Standhafttigkeit,tandhafft,conftanter, - 
mit Derftand, verftändig, prudenter, 
mit Gebult, gedultig, patienter, 
mit Haufen, báufig, catervatim. 


mit, ſteht an einigen particulis hinten nach, ale: 


menit, für nit refe, quocum, 
damit, für mit dieſem, bat das ba den ae · 
cent, und folgt daß barauf; als bamit bat er 
€& verichen, baf er ausgeblieben ift, 
t. quo, damit nicht, ne. 
iemit, hac ratione, hoc modo, hic di&is 
vel factis, 


mit einander, fimul, 


‚ Wie man von ein, findet einfam, Einſam ⸗ 
keit, fo bat das alte Vocabular. * mitjam, afta- 
bilis,* Mitfamfeit, a&ibilitas. 


* Mit, ift in den meiſten verwandten Sprachen, 
kommt mit werz überein. 


WMite, 

hat vor Alters ein Haufen Garben auf dem 
Selb geheiſſen, den man oben etwas bedeckt 
mo er fpikig jugieng. In den Bayerifchen 
Grfegen, f. Du Cange advocem mita. Siquis 
mitam detegerit vel incenderit cum tribus fo- 
lidis componat. 

In Pommern fell. ein folder Haufen Ge 
treid, deren cé geöffere und Kleinere gibt, ans 
ned, eine Mite heiſſen; iſt mitineta einerley 


Wort. 
Mite, f. 


vermiculus. per. die Miten, eine Art fehr 
Feiner 6. Fübiger Würme, welche bie Alten 
nicht · ſo genau befeben Euuten, aus Mangel 
der Bergröfferungs-Öläfer, haben daher ben 
Vocal verändert, und buburd) vielerley Ge: 
mürme voneinander unterfchieden, Mieren 
oder Mieten find die, fo man anf ben Käfen, 
und aufdem Meel und dergleichen auffen dar: 
auf finder. Maden aber mann fie innerhalb 
inb, ald Stáj-ORaben, Motten, fo bie Kleider 


enagen, zu 

: Im Scyweizeriihen Diae? haben die 
exica . 
WMerrel,lumbricus, Regen Wurm. : 
Mittel, fcolopendra, Ohren Mittel, Ohr 


Wurm. 
Hefychiur, und Tiheophraß. L. IV, de caufi: 
lantarum c, 16, heiffen pudas, die Würme fodie 


ohnen dutchnagen. 
Das Franjöfiiche mites, kommt gam mitbent 
». Gall. 


Teutichen überein, f. Menag. Orig. Ling 
vers quirongent le vieux fromage, 


Dieſe Namen feinen von dem alten Verbo 
ächf. übrig, und in mad, 


om. Des 
77. plumbum cinereum. Wefemot, (Miß mut 
Gonterfein, Mithan, ſ. Eonterfey. "o 


die Mitte, — 
medium. 


die Mitteim Zirkel, centrum. 
in ber Mitte feyn, medium obrinere locum. 
einen em ber Mitte umfaffen, medium ali- 
quem compledi, 
in ber Mitte entimey fehneiben, tenuas par- 
tes equales lecando dividere, interfecare. 
- brechen,interrumpere., 
Qn ſtait in der Mitte eineé Dinge braucht 


n: 
rp mitten, 


666 Mitt 


mitten in, ald: mitten in der Stadt, in medio | Mittel⸗faͤhig, adj, qui 


urbis. 
alfo aud): mitten burdy, per medium ali- 
* eujus rei, flieſſen, laufen, 1c. : 
mitten unter etwas (ton, in medio cffe. 
mrittest unter Wölfe fenden. 
mitten hinein gecarben, fallen, Lauffen, 1c. 
Mittel, a. 
medium, glei weit von beiden Enden ab, 
oder das Mittel des Gewichts, centrum gra- 
vitatis. 
bas 95 ittel treffen, modum tenere, fervare, 
moderationem adhibere. 
(ib ins Mittel fchlagen, j 
Mittel treten, intercedere, rem moderari. 
im Mittel bleiben, medium tenere. 
der Mittlere, medius,a,um, Comparat. 


der mittlere Sohn, medius inter tres filios. Mitt 


der mittlere Finger, medius digitus. 
mittler Seir, interim. ; 

der Mittelſte, fuperlat. medius. 
inmirtelft, interea. 

ohne Mittel, immediate. 
Bemittelte von Adel, f. mittelbar, 


lium. 

A Fräfftiges Mittel, remedium prefens, 
eficax. 

‚ein auserlefenes Mittel, exquifirum reme- 


um. 
Mittel gebrauchen, remediis fubvenire ali- 
cui malo. : : ^ 
ein Mittelvor bas pee medicina contra 
febrim, wider bad Fieber. DEM 
fi) eines Mittels bedienen, fubfidio uti 
inire rationem, confilium capere. 


' alle Mittel unb Wege verluchen, omnia ex- 


iri. 
P predymittel, remedium vonitorium. 
ausMittel,inedicina domeftica 
Als Mittel, remedium, auxilium. 
rungé; Mittel, qua ad victum perti- 
nent, alimentum. 
Lebens: Mittel, alimentum, victus. 


unb Menfchen. 
Mitte lo⸗ ohn, id. 
mMittler Amt, officium medistoris. : 
Mittler, bey ben Handwerkern, der wiſchen 
einen Geíellen unb Jungen, und feines von 
en ift, medig conditionis. 
sermirteln etwas, intercedere rei, mederi. 
Dermittelung, interceflio. 


Mittel, oes 
ficultates fortune, Gelo Mittel, aab, Out, 


: ut: h n ben 
Mittler, mediator, conciliator, itvifdjen @Ort| I unterfciedliche ek gebraucht morben, als, 


opes. : 
7" Mittel Í , facultates habere. 
qute Mittel haben, von guten Mitteln 
(tmm, id. 


er bet bie Mittel, erfan es tun, et unde 
c nant. 

wider zu Mitteln Fommen, facultates rur. 
fus adquirere, 


t8 acbéren groffe SR itte bagu, magni requi- 


runtur fuintus, multum pecunie impenden- 
dum ett. ! 

fchlechte Mittel haben, exiguas, tenues ha- 
bere facultates. 


er bat ſchlechte Mittel, eft illi res angufta 
domi, 


der von feinen Mitteln aefommen, cujus fa- 
"AR vA - , exhaulfte funr. 
ittel, ben ben Bergmerkern, ibre gan ft 
und Haudwerk, meil fie babep eine Babe he 
ben, woriunen ibre Mittel find, 
Haupr- Mittel, ift Die Haupt⸗ Lade, corpus 
epi Cum. . . 
. Heine Mittel, exiguum opificum corpus 
in aliqup loco, 


legen; im bae] Mittag, bie & 





Mitt 


tte ig, a ftut membrum re- 
cipi, ber in bie Zunft fan genommen werben. 
Compofita von Mitte, Mittel. 
Mittag, m. 

die Mitte bes Tages, meridies. : 

der Vormittag, Bormittags, ante meridi- 
en, tempus ante meridianum. . 

der Rachmistag,pomeridies, Nachmittags, 
polt meridiem. 

ju Mittag effen, prandere. 

vormittägig, antemeridianus. 

t$ mirb Mittag, meridies appetit. 


liegt, plaga = meridiem. — 
gegen Mittag liegen, meridiem fpe&tare, 
M ad meridiem, : 
sit, adj. ald: Gegend, Land, Wind, :t. 


meridtalis; auftralis, 


Unieragns Stel, in der Spherica, ein groffer 


Eirfel durch die polos mundi umb das Stabir, 
Meridianus, dason ber erfte bey ben meiften 
über beu Berg Pico auf ber Jnjel Teneriffa 
acht. Andere haben einen andern, 


i Viittagesóbe, altitudo meridiana, ein Stück 
Mittel, E 
remedium, medicina, für Half: Mittel, auxi. 


des 3Reribiané, fo vom Horizont bis ju einem 
wiſſen Punet oder Stand eines Sterns in 
emfelben reicher. Dieſe Höbe ift bep ben 
Sir/Eternen immer einerley, bey den Planes 
ten aber machdem fie ihren Stand Ändern. 
Mittags :Liente, meridiana linea, bienet fen; 
berlit) jum Verzeichnüß ber Sonnenslihren. 
Eine gerade £inte nach welcher ber Mittags: 
Girfel unb Horijent einander durchfchneiden, 
WU wm oder SRittagésxablieit, vit: 


n, prandium. ; 


—— concio tempore meridian 
o. 


in temp 
Mirtags:Pol, Polus Antar£ticus. 


Mitrags-Aube, Mittage⸗Schlaf/ meridiatio. 
ft} MirteletiTann, fequelter. Altenf. fall 20. 


Mittags: Ruhe halten ‚ meridiari, po 
prandium conquiefcere. 

Mirtags: Gtunbe, hora meridialis. 

Mittagrwerts, ver(us meridiem. 


man (doreibt jest nur 
alfo auch: 


ittwoch, f. im bierfolgend 
—— re med 
f Fakten, chmahls auch Mit: 


und an deffen 
Mitt Faſten, 

ten Faſten. T. II. p. 118. Hund. Metrop, Sal. 
* Mitt» Nacht, für Mitternacht. Hund. 

ibid. c. I. p. 280. Beet. Dis fl.=or. 


* (uite Tage. Ayff im I ber 
EEE at DUM 
— xxxi ^^ "- 


* ju. Mittem: Sommer. — Sauft. Limb. 
Chrom. cel. $6. Auch Nider-Gäcdhk. to mid: 
dem Somer. T. III. Script, Brunfu. p. 355. 

Mitten Mayen, Stetrler Aunal. Helv. f. 
184. wie im Srangdf. mi May, Nah Mitten 
Aprelen. Stettler ipid. fol. 437. a. 


Compofita von Mittel, 


mittelbar, «4j. mediarus,dem Kapferund Reich 
mittelbar unterworfen, 
adv. mediate. 
mittelbare Neichd-Stände, Status Imperii 
median, bie nicht nnmediace unter bem Soap: 
" find, fondern mediate unter bóbern Ctàm 
en, ald Chur⸗Fuͤrſten unb Fuͤrſten. 
unmittelbar, mmediatus, " 
Zu Ru, 
emitre[re, von tl ober Fand . 
Befold. begm Wort mittelbar, > Made 5 
nem böbern Reich⸗ Stand dependiren. 
ein tct SReichs:€ tanb, der mit 
Wittel teied Gurken deſſen £eüenéuam tr 



















end fe bep uns gegen Mittag | m 


Mitt 


ift, bem Reich untermor(en, mediarus Impe. 

rit Starus, 

ictels Dand, =. Mittel: Gürtel, an einem 

Oweren Etüc Gefchüs, der Theil fo 3m 
fchen dem bintern riefen und dem Etab 
des Mundküds ifl, circulus five Zenı tor- 
ment* 

Mittel Bier, n. Beſold. Tb, Pr. cereviſu me- 

10cn5. 

Mittel Ding, n.indifferens, aaa Popsr, cint 
That die an fid) felbit weder böß ern 
fo lang fie nicht ausgeübt mird, bermach aber 
ift fie entweder böf oder gut. 

itte; Sell, m. mediaftinum, im bet Anatomit, 
dorreltes Düntlein mitten durch bie cui, 
melde baburd) nad berfänge getbeilt wich. 

Mirtel; inger, m. digitus medius. 

Nlikel: en die anderer hohen freyen Lehen 


eute find. 
Mittel· Groſch, m. breo Mittel Pfenning thus 
einen Mittel: Groſchen, 3 3 Mittel ⸗Gteſch 


ift ein Silber Groſch, fechzig Sitber-Sreihen 
ein Mittel Schockh enter vom Hal⸗ 
p.d 


lifcben Sal - 
"irzel aufm Me Sirmet wo fie am Blchien, 
in Anfehen des Borzug und Nach Hut Ber 
eiten, Phalanx, ba$ Corps ber Simi. 
/ Jebudi T. II. p. 147. in not. 
VWiittel reif, m. brit bey einigen in ber Spha- 
rica, equator, linea zquinochalis. 
Wiitteblanbifdy, adj. mediterianeus, bed mit 
ten iwiichen ben andern Ländern if. 
das Mittell andiſche Dreer, mare medirerra- 
neum, jmifchen den bre» Land Theilen der 
Welt, wh» Africa, Amerien. — 
mitrelmäßig, adj. mediocris, das nicht jusiel 
unb nicht zu wenig. 
adv. mediocriter. 
Mirtelmäßigkeir, mediocritas. 


Wire inge, f. óobno. ZA Salswerk. 
.1 
en Dittepfennige chan einen Min 
6o. Mittel:& in Mittel Sched 
em ee Silber⸗Sroſchen ı. 
9f. a Mittel· Heller. 
x * " * - 
3 x MütelYfennige tbut 4 Pfennige Ci 
bert üne. 


103 Wittelr-Pennig, thut 12 tWemnige, 
oder 1 Sihber-Brofchen. 
EK Mittel Or. thut ein Silber· Or. 
tnadr, f. ber Zeit i 
um Me Beit nad denm * 
vor Mitternacht, anre mediam noctem. 
nad Mitternacht, poft mediam no&em. 
Mitternacht, der Gegend der Welt nad, Ss 
prentriones, Septentrio, 
von Mitternacht ber, ex feptentrionibus. 
Septentrionern 


6 geaen Mitternacht hegen, 
re. 
Mitternaͤchtiſch, adj. Septentrionalis, Bo- 


realis. 
Mirternächtig, id. 
Miternahe Wind, Boress, aquilo. 
MitternadytsPol, Nerd-Pel, Pulus Ar 


Wiittelzpfenning, f. Mittel-Mrünze. 
Mitrel:Duncr, centrum, eines Girtelé, 
mittel Punet, ber Ellipfis, worinnen &d die 

Axes umb alle Dismerri durchſchneider 
Mittel Punct ber H olz, der bicgmeay 

Art in geo gleiche Theil tbeüet. 
Wiittebpune, der Bröffe, cenrrum magzirc- 

dinis, der in Mitte einer Fläche oder Eörpers 
| —38 daß eine dadurch gezogene £inic bit 
ſelhe ig uwry gleiche Theil deit 


I» 


DET 


enia Moab 


Mittel Punet, m. der Schwere, centrum gra- 
vıratıs, * 

Mittel· punct, ber 9kube ‚Ruhe: Punet, cen- 
tum notus: 

Micrel:Pumer, bed Schlags ober bed Stoffes, 
cenmam percusfionis. f 

Mutel Riegel, v. die 3ummer: C tüde fo bie 
fZaweten in ber. Mitte mo dad Stuͤl lieget zu⸗ 
famen halten,  ._ 

MitelSchild, m. in einem Wappen auf deffen 
grofen Exhild ein Fleinerer liegt, als ber Mit: 
tel⸗Schild, der wieder einen anf fido liegen bat, 

Mittel Obrigkeit, f. mixrumimperium, qued 
capit aliquid de mero imperio & aliquid de 
jurisdictione in fpecie. ; 

Mittel Stand, m. ftatus medius. À 

Mittel: Stimm, ali Alt unb Tenor zwiſchen 
Baß und Difcant,. — 

Mirel:Srraß,f. via media, : : 
iWittepYDamo, f, paries intergerinus, eine 
Ward inn en im Haufe, 2 ^ 
mMittel Tuch/ ». fo nicht das feinfte und nicht 
das ſchlechtte. naut Altzell. Chron, P. 

FIN. p. 367.pannus mediocris. 

miteler Weile, adj. interim, unterdeffen. _ 

Mittel Wind/ ventus inter cardinales medius ; 
ventus collateralis. 

Mittel · Winde, ein Kraut, helxine. 

Mitt Woch, w. dies mercurii. 

Mittichen. Ju Archiv. Mellicenfi Huber: 
p. 6o. Ann. in Chron. Schirenfi Joannie. 


Mittwuch, dies Mercurii. ] : 
Für Mittel it in einigen Worten Mitter, ald in 
Mitternacht. 2. . 
Mitter zeug, Zeuge die reich von Gelb, Mit: 
ters oder gering. En Rayfer £eopolos Edid 
ober Derbot ber $tanmsó(iíden YDaaren 
Anno 1676. R . 
iz, cin Namen womit man bie Katzen ruft, 
vem Laut ihres Geſchreyes Hifpan. mir. Ital. 
muecia. Gall, miton, f. oben miau. 
"mis, 
Pit. medius, mig in ber Stadt, inner den Ein 
fang der Stadt, inus urbis, ; 

nit m ber Welt, in medio mundo. 

in mit im Sommer, ba e$ am heiffeften ift, 
media zitare. ! : 

ntitten, in Gegenmart. 

einmip, in der alten Uberſ. der Bibel MS, 
wird ed cinnitz mir zwey n geichrieben, als 1. 
Sam, EX. 14. C te giengen einnitz in ber Stadt, 
au:bularent in media urbis. 

1. Sum. XV. 13. Samuel falbet David 
einnig unter feinen Brüdern, unxit eum im 
anedio fratrum ejus. 

1.Sam, XV I.11. & tu eris inmedio eorum, 
und ſeyeſt bu eiflmig unter in. 

2, Sam, XXIII. 20, wird es einnig gefchrie: 
ben. Er erichlug einen Loͤwen, in media ci- 
fterna, einmig in der Eifterne. 

overmig. Julchiſches Leben: Recht. c.13.(per, 
erinedium, vermittelft.) Demnach befenne 
ach vor nid) und meine Erben, baf ich overmin 
IN und N £eute, gelobt und zugeſagt babe. 
übermis. Juͤlchiſche Policey: ron. p. 75. 
Wann uns einige Eurmöden verfallen follen, 
Diefelbe überuug das Gericht, (per l'uperiores 
in prefentia eoruni) Oder jun menigften in 
Deum imener Scheften, 3yofsiteute ober 
a 


eten verthedige merben. 
Briten, findet ſich inden verwandten Cypro: 
eben, und temmt mit dem £at.medium, und den 
Sriechiſ. eiros überein, 


tnoab, . 
Der tanen eines von ben zwey Soͤhnen Loths, 


Moabus. 
Ix. bai Land derielben, Terra Moabitaruun, 






Mobil Mob 


ein Moabiter, Moabita, Nachtemme von 


cab. 
Moabitiſch, adj. Moabiticus. 
Mobilien, 


étatb, fuppellex quz moveri poteft, im 
od ber Dáter, S 


lh in 
Uberlaffun er Güter und 

als p. 565, —— Mobilien und moven- 
tion, : 


Es (inb bebe Wörter vom Lat. moveo, beine: 
gen Het bit bewegt werden können,ober 
auch fich (eibi bewegen, ald Vieh xc. 

Mocke, 
ein Schwein jur Zucht, fus famina, que ob 
u im: ds und Sorft:Ziftoriep. $ 
rin Jagds und So riep. 8. 

Wann volle Duck darf cin ae übntr 

barein treiben 30. Ehweine unb einen Eber, 

unb ein Moden. 
Mockrillen, Modrenen, f. Mokrenen. 


r Mode, 
ein frenibes Wort fo vom Franjdf. mode ind 
Zeutiche gefemmen, ratio fe veftiendi, velti- 
tus compnor. 2 

tine alte Mode, ritus ive mos fe veftiendi 


antiquus, ] 
eineneue Kleider Mode, novus veftium 


modus. 
nad) Rranzöfifcher Mode, Gallorum more. 
wie esjent Mode ift,urmos eft hujus etatis. 
Kayfersb. in Pot. fol. 320. nennt biete» 
de, Mofeken, uß Srankreich bringen fie bie 
Smofeten, und ift Narrenwerk. 
Model, Modell, 


on oderaccentin penultima, vom 
us, forına, typus, exemplar. 


mit dem 
Sat. mo 
moobeln. j ; 
or unb Leinwand mobeIn, als die Da⸗ 
mat: Weber, figuras intexere. 

"Modlung,arc ** 

das Nwiſche Reich das geſatzt jm einem 
Scherm des Glaubens und zu einer Orduung 
und Modlung alles Volks, von des oberſten 
Kuͤniges Sum, der alles Hinimlifche und Syrr: 
diſche orbeut und mooelet und beichaffet Das 
Meich. Mofer Bibliotb. MS. p. 16. 

Sieh: Model, forma in quam materia reiforman- 
dz funditur. 

Kugel Model, cavum in quod plumbum ad for- 
mandos globos funditur. 

in einen andern Model gieffen, dare rei ali- 
am formam. ] 

Modell, vom Franzöf. modelle, mit bem accent 
aufderlegten Sylbe be Worts odell, pro- 
plaima, excmplar ad imitandum propofitum, 

rototypum. — . 

Hove ded gie rede " 

Model Aunt, propläftice, ars faciendi typos 
ex argilla (ive creta, die kuͤnſtlichen Modelle ju 


machen. 

Movel-Schneider, fculptor formarum, ber bie 
Model im Del; fdneibet. Ba 

mModell Macher, dergroffe Sachen im Meinen 
vorftellt, artifex qui rem in parva forma con- 
ficere potelt, omnibus obfervatis cir 
tiis, que in magno obfervande funt. 

Moveltifcher, id. ber ganze Gebäude im Fleis 
ma wie fie groß ausjehen, ober ausjer 

en felten. 

NodelTud), ein ud) von Leinwand, worein 

die WeiberPerfohnen allerley Rodel von Neh⸗ 


und Erid:Stichen machen, pannus exempla- 
ris apud netricesad imitandum propofitus, 
Moder Mm. 


ccnum, lutum liquidum, f. Mott, Koth au 
mem m 
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Mög 


mobderig, adj. lutofus, ccenofus, fothig. 

vermodern, fitum ducere, fitu contracto perire, 
purrefcere, putredine corrumpi. 

Vermoderung, corruptio, per putredinem & 
fitum. 


fel 
Nach ber Abfolution find zu beni * 
cel nien unb 
i frolich erjeigt, Mufici. R i 
. "Bon £at. modus. I Mw 
tin Mögen, eine (rt enger FifchBarne die Kül⸗ 
t ju fangen, Brandenb. Fiſcher⸗Ord⸗ 
An, 1574. 
f. Rumpfel. 


Moͤgeu, 

poffe, ein Verb. Anomalon. Pref. Indic, id) 
mag, bu magé, erm . Plur. toit, ihr, fie md: 
gen. — Pra f. Conjumd. id) m " peo In- 
dicat. id) mochte. Conj- id) möchte. P. ich hab 
gemöcht, potui, volui. 

es mag uns nichis fcheiden, nihil nos fepa- 
rare potelt. ' ; 

- mag das jugeben, quomodo hochieri 

te 


oteft, 
mögen, velle, defiderare. - 


nicht mögen, nolle, faftidire. 
mögen, bedeutet auch cine Ungewißheit, ald ber 

Conjund. fcylieffet den modum potentialem ein. 

er mag tbun mas er mill, (o ift es bem ans 
dern nicht recht, quicquid. fecerit, alteri dif- 
plicer. 

bu magft lachen oder meinen, rideas aüt plo- 
res, 


es mag (ep wie es will, utut hec fint, quic- 
quid fir. _ ] 

es mag immerhin (ton, per me licet ; con- 
quiefco. —— _ 

du magft ibn ftraffen, caftigarionem ejus ti- 
bicommitto. 
" témag geben mic es will, uteunque res ade- 
runt ; quicquid fit futurum. 

bu niagſt von mir begehren was bu wilf, 
quicquid a me petieris, : 

ich fürchte er mögte etwan nicht kommen, 
vereor ur veniat. . . 

* mag, ift in einigen Niderſ. Dertern eine Inter, 
jettio negligendi, für, e$ mag feyn, id) will e$ 
nicht yes 

M die Niöge,Möge haben, pofTe, poteltatem ha- 

erc. 

als —— Dune .Chron, Set. IV. 

cl. 4. Ste wehrten dem deind, (o in ber Vor: 
ftabt einige Hänfer angesundet, bag fie nicht 
möge baren mebr zu brennen, 

Seinem Diplomate von An. 1400. Diefer 
Brief (oll feine Wlöge oder Macht haben, 
das ijt, nicht gelten, unfräfftig feyn. 

möglich, adj. pollibilis. 

fo viel möglich, quoad fieri pent 

unmoglid, adj. impotlibilis. 

Moͤs lichkeit, poffibilitas. — 

€8 war feine Wiöglichkeit, nulla ratione ſie · 


more 


ri poterat. 
—— — 
iſt eine iche Unm i lici- 
Nine a v — 


* Ivermögen, polls, valere, viribus (ufficere, vim 


habere, pollere; habere facultatem ad aliquid. 
fo viel id) vermeg, pro viribus, pro virili, 
quanrum in ine erit. 
vermögen, für im Vermögen haben, bona pofüi- 
dere, facultares habere. Was vermag er? 
quante funt opes ejus. Was vermag fie? 
quanta ejus dos et? 
rigen einen zu etwas/ movere aliqueu ad 
aliquid. . 
mit Zureben, perfuadere, mit Vermahnen, 
adhortando impellere. 


Dpppa einen 


L 


ic E n 


T . 


"md 
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einen dahin vermögen, bag 1c. impellere;, gleicht bieft Flecken ben Sternen, vielleicht 


aliquem eo, ut &c. concitare. 
das Dermógen, poteftas, vires, facultas. 
nod) meinem rrmborn pro viribus. 
Vermögen Srculısten, opes,bona quz quis pos- 
Adet. 
guten Vermögens ſeyn. 
roffes Vermögen haben. 
tin Vermoͤgen M in barem Geld. 
ein ganzes Bermögen an etwas wenden, 
ber Bermögen ſauffen, fupra modum me- 
to fe onerare, ad vomitum fe ingurgitare. 
ein vermoͤgenden Mann ben Leib nach, fa- 
nus, vegetus. 
-- ber Dabnad, dives, opulentus, qui 
facultates magnas habet, 
unvermögend,eflwrus, debilis, pauper,im- 
potens. . 
unvermögend an ben Füffen ſeyn, debilem 
pedibus eiTe. 
gan; anvermögend.etwas ju thun,impoten- 
* tem elle efficiendi aliquid. 
vermöglich, iſt ſo viel alá vermógenb, fortis, (a- 
nus. 
unvermöglich, debitis, eger. 
Unvermöglidykeir, debilitas, impotentia. 
ldigir^^ 57. praepotens. 
ein Titel ber vereinigten Niderländer. 
die Dodudembmberrm Staaten, Poten- 
tiflimi ordines Belgii farderari, 
Hochmögenheit, Prepotentia. 
Ubermögen, fuperiorem cffe, przvalere; vin- 
cere, 

Mögen ift i ber verwandten Sprachen wenig 
verändert. Die Alteiten haben magan, als Go 
tbifcb, und Angel,-Sächf. xc. 

Das o ift im Hollaͤnd. mogen. Die Cela: 
voniſchen Sprachen baben e$ aud). — Im Dal: 
matifchen mogu. Bohem. mohu, und Poln, 


moge. 

Bas Subft. ifl moc, oder moz, wie es audae 

ſorochen wird, potentia. 

Das ed fonft fo gelind gelautet, bag cá 
ausgelaffen worden, im Engl. may, Daͤniſch, 
maa. 

„der magin ift zuſammen gezogen, fonderlich 
im Wort Mancrafft für — Waje⸗ 
füt. Lipfius hatbeides in (einem Gloff. Man ı 
erafft und Maginerafft, majeltas. 
)pitii Pocta. w. 41. 
Eulih Mancraft un umbevieng 
(folche 3x ajeftát ihn umfeng) 
j man fescein ed ci demo Magine 


. fpien. 
(ba mau idu vor feinen Wa⸗ 


gen fpannte. . 
Evang. MS. Des Menfchen Sun wird fi; 
ninbem Stule feiner Yragencraft. 
ad Yat. magnus und mage, major, nebft dem 

Bricchii. ey, fommt damit überein, 

mobl, heißt im Niderſ. bey emigen Dbft, fo viel 

als fonften taiy, a[$ taige Bien, fracıda pira. 
Komme mit dem fat. mollis überein, 
mohl werden, fracefcere. 

Mobn,f. Mahn. 

Mobr, ethiops, &c. f. Mor. 

Niofrenen, oder Murenen, eine Art von Fi: 
chen, davon Coler. im Aausbuch 7. 47. die 
-are ber bürren unb grofen (tht, 1. 

für . fl. 22. Gr. 
der flemen und bürren aber 1. Schock 5. fl. 
Mofrillen. Coler. im Aausb. 7. ar. eine ArtFi⸗ 
ſche eingefalgen. Das Schod für 8. fl. 12. Gr, 
! fNolb, m. — 
eine Art fchmarzer Eideren, mit gelben $le 
den, Binnen WaffersEiderert heilfen, man fin: 
bet fie in moraftigen Zeichen, und wenn ed ge⸗ 
regnet ober getauet bat aufden Wieſen, daher 
nennt ihn Altenſt. im Vocab. fol. 13. Regen: 
Mol, oder fledig Mol, itellio, lacerta maculis 
plena. Alberm beym Wort Schlang, ver⸗ 















Engell. 


Mi Mon 
wegen des Lat. ftellio, fonft nennen ihn 
Salamandram, Moll 
Im Cod. Bist. MS, Lew. XI. Mole, ftellio. 
das Gloff. Menf. bat nut Mol. 
Pictor, ein Malen ober Molch, falamandra. 
Scheint alfe bag diejes Thier ben Namen von 
Maal und von feinen Flecken bat, welches von 
einigen als Molausgefprechen worden. Auch 
SRelc, nevus. 
Molye. Chytr.in Nomencl. Sax. eol. 438. eine 
Fleiſch Molhe, edder Coppe, julculum e car- 
ne. und cof. 439. eine Moͤlie⸗Soppe/otla. 


Molken, 
ferum ladis Kaͤß⸗ Waſſer. off fol. 140. «. 
ju Molken werden, ſereſcere. 
molfig, «dj. ferofus. . 
Molken offel. Grab. fol. 173. a. ein aroffer 


blecheruer £offel, MilchraumLoͤffel, cochlear |. 


ad ferum rollendum. . 
Wolken Teller, in € dtefien, vulg. pe. 
— vulg. adj. f. Milch: ieb unter 


Milk. 

Molken kommt vonMilch und melfen. 
Moldau, eine Provinz an lingarn, Moldavia. 

ein Moldauer, Moldavus, 
Moldauiſch, «dj. Moldzvicus. 
Mold, 
ein Wort das im Niderſ. ned) bekannt iſt, 
bedeutet auf⸗ oder ausgegrabene Erde, oder 
die durch Hitze zu Staub worden, humus ef. 
feffa, pulvis. 
Mold; Haufen, ein Maulwurf⸗ Hügel, grumus 
terrz tuber, qualis a ralpa egeritur. 
Malo: Wurm, valg. talpa. . 
bemollen, den Hopfen baden, befchneiden, be: 
mollen oder bewerfen. — Coler, 5. 80. nad 
Pfingſten bemoliet man ihn wider, cumulos 
odere radicibus. 
AltıFrifiih. LL. 
der Molde ifellen, terrz mandare. 

In den mitber Deurfchen verwandten C pra: 
dien iftesgemein. Gorh.Muld. Argl.S. Mold, 
humus, pulvis, Din. Muld. Angl. Mould. 
Belg. Mul, Gemul, urffisul, der Ctaub ober 
mill vom Torf, 


In Cod. Bibl. MS. Spen. ſteht für pulvis, int; 


mer Gemüle, 

Alberusim Lex. bat Gentöller fcobs. 

Cy baber feltfam, daß Opis tn ben Notenzu 
feinen Poet. Anonym, fchreibt, bad Wort Mol 
ta ſey ibnt fonften nicht vorgefommen, m. 52. 
bii intleich fid) biu tYrelra, das ift, da öffnet 


fid) das Grab ober bie Erde (cumulus) auf 


bemfelbeu. _ 
Es tommtoiefed Wort von malen, molere. 
f. malti, 
Mol, Molch 
iniombar, f. Mund, 
Wonardı,Mornrcha, 
Monarchie, Monarchia. 
Monarchiſch, adj. Monarchicus. 
Vom Griechiſchen ins Latein unb ju und ges 
fommen. . 
Monarien. Fauſt Luͤbeckiſch. Chron. col. 155. 
Bigilien und Seel Reffen. 
Monat, m, 
menfis. 
vergangenen oder verwichenen Monat, 
preterito. ] 
Brad: Monat, Junius. 
(ur: Julius. 
ttbflr s s ; September. 
Weins + + » October. 
Winter: c: s November. 
Ehrife Monat, December, 
Vabſt· Wonat, f. Babit. 
Römer: Monat, f. ont. 
Monatlich, adj. menftruus. 
von 3. Monaten, trunciiris. 
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> 


Mönd 


i tiros 2SinmenSeir, fnenfe, — 


Monat⸗Bluͤmlein, bellis, 

Wonat:Geld, menitruum folarjum. 

Monat3old,ftipendium militum menftruum, 

— roíz, quz fingulis menfibus 

urenrt. 

MonstTanben, columbz quz fingulis mco- 
fibus nidificant. 

Monatweis, üngulis menfibus. 

Monat ift iu den derwandten € pradoen durch 
gehend aber mit ben f nfidyen Beränderun: 
em. Die Töchter der Lateinifchen Spracht 

affen das nin menfis aus. Und bas thun auch 
die Selavonifchen €praden. — | 

Monat femmt vom Gricch, pex v, menfis. 

Das Berlängern der legten € plbe ven Rs 
nepb, in Script, Aujfr, Petz. col. 1165, verra 
das Wort febr. : 

Moͤnch, 


Monachus, eine Ordens⸗ Perſohn in ben €i 


ern. 

Moͤnch, beydem Echmelgen, ber € temp es 
mit die@apellen in bie unge aeftopien werden. 

Moͤnch, ber Epund auf bem Ablaß eines 20 
ches, ber aufrecht indie Höbe gerichtet i der 
Zapfen, der Zchlägel,epiltomium pifcine,ob- 
turaculum canalis perguem aqua emimirur. 

Mönd,, eine Art Grasmuͤcken, ſo man färbt. 
für eine Maife hält, und die Wonch NReut, 
ja gar an einigen Orten ben Maifen Hang 
nenhet,curruca cinerea cucullata, five vertice 


nigro, 

Eine andere Art von eben folcher@räffe und 
Farb, curruca vertice rubenre. . 

€$ ift unter den Maijen eine ſolcht Art, die 
Aſch Farb, und eine folche fchwarze Slate auf 
dem Kopfbat, welche der Sr u nonnette 
yt. feon icheint. Vie 

einem einen Mönch ftechen, das ik, die 
Sauft weifen, bag der Danmen zwiſchen den 
vördern Fingern heraus ficht, welches andere 
die Seine weifen, nengen. 

Es ift unter dem Schimpfen mit Geberden, 
Italice, farelefiche, Armoldas de Reyger in Th. 
Far.P.l.p.ı825 %.98. injuria folo a£ku & nıru. 

ein Moͤnch, equus caftratus, | Friftbl, Nemend. 
c. 123. Mönd, ein Wallach, cintherius, (pe 
do, exromias. — 

* mönchen, v. caftrare, mallachen. Pi, en 
mönchet, caftratus, evirarus, wird von bureg 
fenberlid) von Pierden geſagt. 

* mörchen oder münchen. Schmaben:Sp. 
c.267. Db ein Kind mönchet, das ein Minh 
wird, und ins Elofter gebt, Monachum f.i 
* Mönchen oder münden, m Mönchen mas 
chen, ind Elofertbun. Schwab. Sp. e 267. 

mönchet man ein Rind, Monachum facere. 

Moͤnchiſch, «dj. Mönchenbafft, vitam Mons- 
chalem redolens, . - 

Mäncherey, im Epott, vita monaftica. 

MöndyAder, Proz. ben bie Moͤnch Ader rührt, 
petax, ber nern bettelt, alá ber BettelOrden 

Mönche appe, cucullus, vefhs 
t ER münie (o dr 

wöndhs:Kopf, eine me fe drey Batzen 

gilt, denarius, quatuor feftertii. Friſchl. Ne 


mench. cap. 87. * ! 
Möncs:Zeben, Mönchen: Stand, vira Me- 


nalıca, 
möncOrden, f. Otden. 
wänd: Pfeifer, virex, Avyos, d'yvos, E 

Shaun Frifibl; Nomencl. p. 76. 
txóndye:platte, cin Straut, dens leonis 

Mönd,( Münch ift veraltet) kommt von Mo- 
nachus, Movc xoc· folirarius. von aec vog, (olas, 
ol, Munich. ige Eclavonier jieben t5 juíamy 
nen, Mnüch. Boh. Mnich. Pol. 

Ylond, m. 


]una. : 
der Mond ſcheint, luna fplendet. 


Mona 


der 


Mond Mos 


Det zunehmende Mond,luna crefcens. 

ber abnehmende Mond, luna decrefcens. 

der volle Mond, plenilunium. 

der neue Mond, nava luna; novilunium. 

ein un bert Mond, halo. : Ri R 

ein balber Mond im der Fortification, ein 
Aufſſenwerk mit zwey Facen und kurzen Flan⸗ 
d'en, femi luna. 

WMoniſch, adj. luniſch, aftrofus, lunaticus, ma- 
lo fidere natus. Gemma gemm. 

Mon:Augig, adj ein 9fugenzgebler der Pferde, 
lunaticus, cujus acies cum luna crefcit & de- 
crefcit, equus pterychio five ungue laborans, 
ein Mangel einiger Pferde in ben Augen,der 

- mit den Mond ab und zunimmt. 

MondsLirfel, cyclus lunz, eine Reihe von 19. 

abrem, mad) melchen bie Newund Volls 
end wider auf bie vorige Zeit fallen, in ben 

Zulianiſchen Calenber. | 

ones; Sinjternüf, Eclipfis Lune. 

Mondessigur, ift inégemein der zunehmende 
Mond, figura lunz creicentis. 

MondKalb, m. mola, caro inutero nafcens, 

Mond Kraut, oder Mond Raute, lunaria, 
wann der Neu Mend einen Tag alt, befommt 
er ein Blat, und daug alle Tage em Blat 
mehr, fo viel als der Rond Tag ait iſt, bis an 
bit iate Nacht, ——— láit es alle 
sr ein Blat fallen, und wird zulejt gang 


abt. 

trionbiidyr, fplendorlunz, es ift MondsLicht, 
luna noftem facit chiram. 

MondAoch, f. Mond⸗ Milch, 

Mond Milch, eine meiffe Erde, lac lung, fonft 
bieß e$ Galattites, wird in der Schweitz auf 
bent Quiatue erg in dem fo genannten 
Mond Loch häufig gefunden. 

Mond⸗ Stein, (clenites, heift heut ju Tag das 
Frauen⸗Eiß. 

Mond ſuͤchtig, adj. lunaticus, qui ſtatis lune 
temporıbus in(anie vexatur. 

Montag, dies.lune. 

der aure Montag, mar vor biefem unter 
ben Handwerks: Gejcllen, wurde aber in 
Sachſen verdotten. Fritfch de Collegfu opifi- 


«nm p. —* 
der ve sume Montag, dies lunz poft Tri- 
um regum diem. {tem ber vercorne oder vec 
orne, ober geichworne Montag, in ben 
iderlanden,meil die nenermehlten Obrigkeis 
ten daran ſchweren. 
der rap: Montag, dies lunz ante jejunii 
quadragefimale rigorem, 
der blaue Montag, von der blauen Farb, 
momit alles in den Kirchen in der Pfalz und in 
Bayern ansgeziert wird, ifi mit den voriger 
eines. Die Handwerks Leute haben herna 
alle müßige Tage blaue Montag genennet, 

Mond Dielen, Niond:Deil,vıolalunaria. 

Mondalbr,cein Schatten Zeiger, derdie Stun: 

ben im Mondenſchein jeigt,horologium lunare, 
Dasd an Mond iff ein Buchſtaben den bad n 
gern am Ende bat. Bey ben Alten mar e£ fel; 
tendaran. 930m Grid). peevm, Dorice java. 

Goth.mena. Belg. maen. Angl, moon &c. 

M 1 v das zierliche Gebàufe, morinnen 
das 9tllerbeiligft geseigt und herum getragen 
wird, ciborium, hierotheca. Befold. Tb. Pr, 

. Moos, oder Mos, 
bas Moos, mufcus, oder der Mind, 

Baum Moos, mu(cus in corticibus arbo- 
rum, fphagnus. 

Erd-MRoos, mufcus in terra nafcens. 

Man_theilt den Moos in barigen, crino- 
—— aͤſtigen, rameofum ; grindigen, (cabio- 
um 


mofid, adj. mufcofus, 
Zungen Moos an den Eichen, mufcus in 
quercubus forma nm ] . 
Kelch⸗Moos, deſſen Saamen in. Heinen 
ein licgt. 


Mor 


langer Moos an dem Fichten, mufcurlon- 
5 Roos anden Tedten Enochen, ufnd 
* Moos an ben Zobten: a. 
bemofer, mufco obductus. 
Wloos:Apfel. Pit. pannucea. 
Moos:Beer, bacca ınufci, rubentes, ut myrti 
baccz fed majores. H 
—— Rohr⸗Sperling, paffer pa- : 
uſtris. 
Mooss Huwen, oder Buſarten. Stumpf 
Schmeig, Chr. fol. s6r. a. Eine Art Froſch⸗ 
und Maus Geyer in ben Alpen. 5t. Maßhow, 
bulo paluftris. _ Gefner. p. 45. 
Moos:Rolben, Pif.rypha, 
Moos Ruh, onocrotalus, Rohrdommel. 
Moos Kraut. Pid. ulva. 
MoosKräuter. Pic. amarcz. 
MoosKrage, womit man den Seed von ben 
Bäumen fraget, radulaad deradendum mu- | 
fcum de arborum corticibus. 
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T. I, vom Teutſch. Brieg. p. 597. 
"das Gemor, id, c.1.p. 599. 
mörlg, adj. paluftris. > 
MurKolb, Mangold, ftau-Sopf, wont bis 
den Kopf beißt er auch Sob, und von carabus, 
Grop, eine Art Heiner Fifche, Alb. Dafyp. 
t:öchnepf, gallinula palultris, avis longo 
roftro in locis paluftribus, ein Mittel-Schnepf 
der von den Jaͤgern gern geſchoſſen wird, und 
d an feuchten Dertern aufhält. 
uorEgel, fanguifuga, Niet⸗ Egel, redivus. 
Worten loco paluftri oppofitus. 
et; , m.ageer, loco paluftri oppo 
Mor; Waſſer, pe ger ia 
Hofmann im RegentemSaal, p. 382. 
bat den Namen des Grädleing Moringen, 
vom Bach Mor hergeleitet, welcher daſelbſt 
aus einem Moriaen Ort berfommt. 
Bon Moraft ift das Franzdf. marais. Lar. barb, 
maragium, fon morus, mora. beym D» 


MoosRechen, raftrum dentibus rarioribus ad | Cange. Sclav. ifl more fiit mare. 


purgandas fylvas ubi mufci damnofa copia, 
womit man ben Moosin ben Wäldern jufam: 
men harfet. 

MoosSchnepf, gallinula paluftris, 

MoosWweib, 9Xafsgeber ober Gold⸗Geyer, 
milvus paluftris. 

VWiuspel, f, Mafpel, enocrotalus, Verf. Bib. 
1483. Ef. XILI v. ult. Moßpellen, ulule. 

Mof, kommt mit mufcus überein. Lar. barb. 
muffus, muffa, muffüm. Angl. moffe. Dan, 
Muf. Boh. & Pol. mech. : 

T. I. Script.Brwnfs, h 16. Maria dicitur Pa- 

Ins Germanie. Da könte Mafia. wohl mit 
purs eine Verwandſchafft baben, Moos⸗ 


anb. 

Pic, und Dafyp. haben auch Mief, Muͤß, 
mufcus. 5t, palus, ein Moß, Moplach, palu- 
ter, mogig, pfügig. 


Nor, 
Fthiops. 
Morin, Athiopiffa. 
SNerifc), Arhiopicus, feibenet Morifches 
Fand mit 7. Spieten. 
MorifehfenDan . Gol. in Onomaff. col, 231: 
Yyrrhicha, ein Danj von Pyrrho erfunden, ba 
die Gemapneten mit einander danjen, einige 
nennen ihn Morifchkens Dan, Schwerd⸗ 
n 


Danj. 

Rapyfersb. poft. fol. 26. Du danzeft mehr 
ben Morifchfen-Danj vor einem Herrn, bann 
vor dem Saerament, und bhipeft und qumpeft 
mehr hinten und vornen vor ben Menfchen, 
bann vor GOtt. 

* Morifhger, m. Chironomus. 

* Miorifchger Dam, Pyrrhica. 

"ein Yriórfin, maurus. Alberm ad xoc. 
MünzR. maurus rotatus. 

ein Mörichen, eine Art Farbe von Tuch 
gun unterfüttern. Fr 
Mor, fommt von maurus, texugog, niger ob- 
fcurus Mauritania colonos nigros habet. Ma- 
mil.l4 = 7230. - - & Mauritineanomen oris 
habet tirufumque fuo fert ipfa colore, 
Moren Vopf, ein Pferd mit (margen Stopf, 


equus capitemigro, —— 
Jbthiopis, ift aus Moren Land 


Moren/Kraut, 
gekommen. 
Morentand, Krhiopia, mo ſchwarze Leute 
wohnen in Africa. — ^. 
, Moremländifch, Erhlopicus. 
Nior, Nioraft, m. 


canum paluftre,f. Moter, 

Pit, Fur, limus, terra aquofa, unde cefpi- 
tes bicuminofi effodiuntur, qui ex ficcati ligno. 
rum loco in eulinis’ & fornacibus funt, ori; 
Seer, f. Torf. 

, Woraft, m. palus, locus paluftris. 

moraſtig, adj. paluftris, 

das enorig, locus paluítiis, Hortleder 


florem, MorRüben, | 
gelbe Rüben, paftinaca radice lutea, fatica 
Sifer. Pencer. im appell. plntarum. gígaeov, 
Klingel-Mören, O rine Siren. 

Goff. Manfeenfe Morach, cariota, Carot und 
Carotta, heißt Scan; unb Ital cine Mori: 
be, unb (deinen bie SQanten Geyerlein und 
Brigel-MRoren, aus diefem car oder carot et 
ſtanden zu ſeyn. 

Be üben, weil fie gern im feuchten Zand 
machten. E 
Es fcheint man batan Moren eine afpirati- 
on vor Alters qebórt, diefe auszudrucken hat 
Mattbef, Mbören. Das alte Vocab. = 
Morhen, paftinaca, oder Krigel: Mor. 
Gloff. Menf. Morach. Boh. Mrkew. f. morchen. 


Mor, 


fus. 

eine Mer, eine Sau, if noch im Elfaß gebräudhs 
lid, und in der Schweig. Piét.Gefn. de animal, 
T. I. p. 873. [us famina. * : 

Kayfersb, Poſt. (ol. 65. t. 191. in ^e 
Katlachen indeln mic ein Mor, 

Brand im Narren Sch. nacht aus Mor, 
Eau, einen Tanz, ben Mor inger, (den € aus 
Tan) 2* Im Riderländ, ut Mor, ſerola. 

orca, que alitur fœtuum gratia. 

el Scheint oom welzen im Sothober Mor herzu⸗ 

fommen, rouen die Caujdmarj mırd. — 
Mor, ein gemiffer gemirkter Jeun, fericum fpis- 

fiori filo textum, ein Seiden / Mor. 
mör, für mürb, f. mürb. 

Morden, 

ei efculenti colore fubfuf co. 

ol. Maurachen. . 

Sri Morchen, boleti fubfufci cacuminati. 

Stock⸗ Morchen, fungi fubfufci non cagu- 
minat. 

Wordyeln, (deminat.) id. 

Lar, barb. morucla bolctorum fpecies. Da 


Cange. 

Meil die andern Schmammen anderer Farbe 
nd, fan es mohl ſeyn daß brefe wegen bee 
hmarzen, Morichen genennt worden. Gall. 

morilles. Lat. barb.. ein My oder ſchwartzes 
Siero, morellus. Ga!l. moreau. 

Das alte Vocab. 1483. nennet den Nachtſchatten, 
bas Kraut, Morche, ohne e | ivegen oet 
ſchwarzen Beer, mic er auch im Italiaͤniſchen 
Morella heißt. 

Morenen, f. Murenen. 

Mord, m. 
czdes, homicidium. 
einen Mord begeben, cedem facere, . 
t Mord und Todtſchlag umgehen, cadem 
morir. 
Gruder Mord, frarsicidium. 
Kinder Mord, i lium, 


gp 3 Meuchtl⸗ 


670 Mora 
Meuchel, Mord, cedes meditata & occulta. 
Vater Mord, parricidium. &c. 
morden, v. ermorden, interficere , rrucidare. 
Wlörder, homicida, percuflor. 
DaterrMörder, parricida. 
Kinder Mörderin, infanticida. 
beimlicher Quer, ficarius. 
Meuchel⸗ Mörder, id. : 
. enbcoeviídy, adj. truculentus, latronum more. 
Meuchelmörderifch, more ficanorum. 
Morderey. Pid. trucidatio, latrocinanio. 
Mor d Alchs, eine Axt der Kriegs cute vor Al 
terd,fecuris, interarma militum.ſ. Mord⸗ Beil. 
It. ein edles Geſchlecht. Speidel ed verbum. 
Baur in Specal, Die edle Mord⸗Achſen. 
WordirAche, f. bannum ob homicidium. 
Mord; Beil, f. Mord:Ache. An. 1499. verord⸗ 
nen bie Eid Genoſſen die Mord⸗ Byel beo ibrer 
Artillerie zu führen. Stettler Amal. Helz;p. 356. 
Mord : Brand, m. incendium  dolotum. 
Schwaben: Spieg. c 1:5. wenn jemand 
Tags: oder Race eimi bremuet.— 
Morddrenner. Befold, Tb. Pr. Contin. ift un: 
terichieden vom Brenner, bernur aud Haß ei: 
nem bas Haus anjünbet. Der Nord Brenner 
fucht babeo zu rauben, qu töden, oder andere 
Haͤuſer mit dem einem anzufteden, incendia, 
nus, 
Moro:begierig,adj. fanguinolentus. 
SilororBefdyrey,n.clamor ejus qui interficitur, 
E esu arp om 5i fid 
ororBrube, f. ein oder t mo fi 
Ränder und Mörder aufhalten, eed in 
ua cadavera inte: rum jacent. 
MördersBrube,fpelunca litronum, 
BXorbtbat, f. homicidium, cedes. 
Miordio. Pid, Compofitum von Mord unb ex- 
.  clamandi — lo. Mord-Io. f. Io, Io-du- 
te. Das Seſchrey megen eines begangenen 
Morde, ben Mörder I^ ergreifen, clamor vim 
patientis ab homicida, 
morbio wird von einem alten Poeten in ben 
Scr. Brysfv. mobl eclárt : Als König Philip: 
pud ermordet wurde, unb ihm Kayſer Orto IV. 
fuccedirte, l'amBeatrix bit hinterlaffene Tach: 
ttr des Dhilippi mit zwey Sürften von Defter: 
zeich und Bayern, knieten vor bem Kayfer in 
Grgenmart der Fürften nieder. 
Ce fcrigebe (fchrie) aver alfo eh 
Over den Mörder ad) unb web! 
Das Wort Mord rft im Bothifchen maurthr 
eiprochen worden. Lat. barb. murdrum, das 
von Gall, meurtre, czdes. , 
Das Latein. Wort mors, moris, kommt damit 
berein. 
Morgen, f. m. 
der Morgen, ber Aufgang ber Sonnen, die 
Gegend des Dimmele mo bie Sonne aufgeht, 
Orens,plaga orientalis,terra verfus orientem. 
Morgen, fm. die Morgen⸗Stund, die Zeit des 
Tags, wann die Sonne aufgeht, tempus ma- 
tutinum, hora matutina. 
des Morgen, ade. mane. 
alle Morgen, quotidie mane. 
guten Morgen ! guten Tag ! bona dies! 
eine Gruß: Formel. 
morgen, edz.t , Cras. 
morgen fr, cras inane. 
Morgen, f.m. ein Morgen Lands, jugerum. 
ein Morgen Lands ig in ber Mark ro. Mur 
then breit, 3o. Rutben lang. ; 
Coler. 7.15. Eine Land Ruthe aber if 15. 
Bauren-Cchul), deren 500. geben einen Mor: 
gen iu bie Ruͤnde, baben alfo ba Die Morgen 
304. SNutbei, in bie Länge ober in die Breite. 
ein Acker der drey Morgen Lands haͤlt, ager 
trium jugerum. 
ein halber Diorgen, femijugerum , dimidi- 
um jugerum. : : 
die Eintheilung ber eder in Morgen, di- 
vio & affignario factainjugeribus. 






















Morſch 


morgend, adj, craſtinus. 
ber morgende Tag, dies eraftinus. 
Morgen; Gab, donum maturinalc, aliud eft a 
dote, ift mur an cinigen Orten unter Stande 
Prefonen, fponlahria largiras,mas der Bräntis 
gam des anders Tags nach dem erſten Hoch: 
jeit⸗ Tag der Braut giebt, dona propter nu- 
pras, dıtiere a doralitıo,fo wegen be Wittums 
dieſes megen der Jungfräuſchafft gegeben | 
wird,quia (ponfa virgo inventa elt, "Es iff auf 
mancherleyg Art gefchrieben worden, f. Du 
Cange, Sachen: Sp. 1.1. Land, art. 20, 
Bemorgengaben. T. HIT, Script. Branfv. p. 
407. fab fin. donum marutinale fponfz dare. 
vermorgengaben. Petz Script. Auftr. col. 
1019. Diefe Güter waren vermorgengabet 
an Frau Kunigunden, loco doni marutınalis 
fpon(z dara bona. 
flergen2Srob, x. jentaculum, Frühſtuͤck. 
Morgen Gruß, m. (ilutatio matutina. 
inorgen:stico, x. cantio matutina. 
MorgeuLufft, f. aer matutinus. : 
Morgen; anb, Oriens. Orientalis plaga,die®er 
gend ber Weltgegen Aufgang der Sonnen. 
ein Morgenlaͤnder, unus €x incolis pla- 
ge Orientalis, 
morgenlaͤndiſch, adj. unb ads. Orientalis, 
more hominum ex Oriente. "t 
Morgen Köche, aurora, die Möthe des Him⸗ 
mels fo vor bem Aufgang be en bergebt. | 
Morgen Joſen, ober Friedlod: Blum, oder, 
HimmelSchlüfel, Vet. Voc. 1482. flcs maris, 
0$ campi. | 
Morgen Schlaf, m. fomnus matttinus, 
Morgen:Sprady, f. conventus opificum ma- 
rutinus. T. III. Script. Brunf. p. 483.1. 29. con- 
ventus opificum pro fui opificii ufibus. Kits 
beck. Re "s 839. 
, Morgen: rad) oder Dvartal halten, als 
inden Innungs ; Areifeln dee Maurer Hands 
wercks ju Prenflau inder Mark, 
Alorgen:Stern, ftella marutina , phofphorus. 
iorgen(term, genus armorum bellico- 
rum, An. 1347. inventum. Hortled. de Bell, | 
Germ. 1.6.3. c. $7. 20. clavalignea capite cu-, 
fpidibus ferreis hirto, eine Käule mit vielen 
eifenen Spitzen wo fic bid tft. 
me en⸗Seegen, preces inarutinz , Morgen 
ebet. ; 
Aorgen:Ständgen, m. antelucans fympho- 
nia ad fores alicujns. Einenkorgentkufif die 
man einem ju Ehren vor dem Haus macht, 
einen ein Morgen: tánbgen bringen, nu- 
fico concentu gratulari alicui ante fores tem- 
ore matutino, 
Morgen⸗Stund, hora matutina, matutinum 


tempus. 5 
orgen-Stund bat Gold im Mund, auro- 
ra Mufis amica. 
Morgen: Wache; quarta noctu vigilia. 
bie Morgen: Wache (dilagen mit der Trum ⸗ 
a tympano fignum quarte vigilias, 
er Seiten bat man Morgen jufülften qe 
gegen in Morn, Pi. bat es noch. Ir. Saujt 
nLimpurg. Cbron. cof. 1$. heut unb nıorn, 
An. 1350. daraus ift worden der mornige Tag. 
— P.f.68. unb mornberig in Wurſti⸗ 
fen Basler. Chrom. unb in Spen. Cod. MS. 
Bibl. 1 Sam. XX. ber mandrige Tag. 

Es ifti Goth. ſchon morgins, mane. 
or ein Manns: Namen von Mauritius. 
morfeln.- Ver. Vocab. 1482. jtrbruden oder 

quetteri, quaffare. 
Niorich, adj. 
fragilis, putridus, cariofus, contritus, 
m oder murich entzwey, ruptum ut cario- 
fum lignum. 
gyermáücíen, Pid. fubterere. — | 
jumorfen, id. Monach, Pirn. apud Menken. 
T. H. col. 14954. Script. Sax, . 
fie haben Spam⸗ Betten, Almer, Kaften 


gef Moe 


Baufer jumorf. 


möürs, für morſch. Ceut(d. Sprichw. fol. 22 
A ‚sein Neid murs un | gedem * 
contntus. 


marcere, putrere. Ital, marcio. f. das biet 
folgende Möriel. 

Morſchnitz. Vet. Vecob, An, 1483. ein weral: 
tetes SQort, ba das Lat. moısdarinnen dedu 
Stittel uber € lud, oder Morfchnig. Lat. b. 
— ſcheint ein Cterb:&ittel zu feon, 
der alſo mit vielen Falten an etlichen Orten 
aunoch von Leinwand gefältelt wird, darınnra 
ber Zeib vermod 


Niörfeloder Moͤrſer, m. 
mortarium. Vas, in quo contunduntur res 
duriores, 

„etwas In Mörfer hoffen, conterere quid 
in mortario. 

Niderf. Moſer. Sachienfp. MS. Mofere 
unde erne grepen. 

Mörfer, Feuer-Mörfer, Feur Werk unb Ben: 

mi werfen, mortarium bellicum. 
\ egen der Gleichheit mit einem Str 
Möriel, d 

Fuß⸗Moͤrſer, ber mit einem Fuß an fattter 
Pee gegeffen wird, mortarium cum pede 

uio. 


ein Heiner Dörfer, mortariolum. 
ein Hand Mörfel, mortariolum quod mara 

i. poteft, ad jaciendos globos ignitos. 
ib on morich,das £at.mortarium Font damit 
überein. 
morfiren. Bnaut in Alt⸗ zell Chrom. P. 77II. 

b Es (ell feinemMenfchen biefen imfecu 

n jiemen qu morfirenoder freventlich dis 
wider ju ſeyn. 

Tom MönchenLatein, von morfas, mogfibus 
mm. arrodere, benagen, verläftern. 

orfellen, in den Apotheken, von morfu, bif 

fen, gleicbfam Zucer-Bilfen, von gefunden 

wohlichmedenden Sachen. 

Wie man Franzdf. von Morfellus gemacht, 
morccan. Einige baben e$ mit fco ausacizre 
chen, mie cs anned) eilen geſchicht, als 
Ofterding. Heldenb. foi. 68. col. 3.9Rurf 
ven beiffen, Davon man immer etwas abbeı 

* Moͤrtel p M. 


vom Lat. mortarium, jum Mauren, quod füb- 
igitur excalce & arcnz, Arenarum. 
ben Mörtel amhachen, mifcere calcenı are- 
na, affııla aqua. 
mit Mörtel bemerfen, mortario lapides li- 
ate, & ligatos incrultare, 
oͤrtel Haile, rutrum, womit man ben3xértel 
anmacht Damit man maurt. 
MörteliRölle, trulla, monue man den Mörtel 
auf und wiſchen bie Cieine ftreicht im mam 
Mortel Bnecht. Strafb. pélic. Ordnäng. 
append. An. 1628. p.15. Handlanger deräkanı 
atit " * n 
reehTrager, mifcens & afferens niortar 
ur. Gewmát Gem. ein üXerter : Knecht, Ce- 
mentarus. 
Mörteb Pfanne, mortarium, alveus in quo mi- 
fcetur ınortarium; locus in quo teritur & 
infirur, beg Raum und Rand werinnen der 
drtel angemacht und umgerübrt wird, 
Gemoͤrtel, bas alte Gemoͤrtel abfragen, derade- 
re veteris inortari fruíta, 
NTos, muícus, f. Moos, 
Mich, f. Mefing, orichaleum, — ^ 
Moſaiſche Arbeit, f. Mufeifche Arbeit. 
Mofcovis, Mofcus Sieb ind me 
ofcovia, ua,teirb insgemein als : 
fau ausgefprochen. Die SXefiben; ded Xnér 
Kben Kayiers und Haupt: Stadt Nuflands: 
Daher bie Ruffen inggemein Moskomiter 
nennet werden, ba bed Feiner jo beiffen fo) 
alé ber ami ber Stadt Mosfau ift. 
fiesfe 


Mofes, Motte 
— — — — — 
Wiostowiter, Mofcovira, einer aus ber 
Stadt Moslau. 
-. - für Ruſſe, Ruffus, Rutenus. 
**— «dj. Mofchicus. 
oun n n für Su sid Ruflicus. 
- - - dido Ruflice. * 
Aofchen, f. Mafchen, macule in retibus. 
Mofdyee, eine Tuͤrfiſche Kirche. 
Mofel, der Fluß in Zeutichland, Mofella; von 
der moſel, Mofellanus; Mobler Wein, vi- 
** num Mefellanum. 


der Sif —— Mof 

Tr ie Man anten, Moles. 

bit 2 Moſes, Pentateuchus. 
das erfie Buch Meoiid, Genelis; bad anbert, 

Exodus; das dritte Leviricus ; bad vitrbtt, 

Numeri; baé fünfte, Deuterononion. 


files, (-3R 006, mufcus. . 
Moſt rm. 
multum. 
EA ped braufet, muftum fervet. 
mo(tig, ınukeus. 
ade. Diefer Wein ſchmedt nod) moftig, hoc 


vinum adhuc faporem imufteum babet. — 
Moftier, S tert retter, ber ben Moſt austritt, 
beißt an einigen i bo 
tundit & muftum exprimit, ift vom Preſſer 
unterfchieden, 
mofteln, muftum exprimere, ben Moft auf berr 
Zrauben tretten, Ic. (aporem mulli habere. 
wolsBefhirr,n. vas muftarium. - 


* mio Med. Pid, melititeʒ. 
SILoit(hf, adj. Se üfe Apfel, poma muftea. 
t, m. (inapi aceto & mufto tritum. 


Mo 
"More, 
tin veraltetes Wort, entgegen. 
Sauft£übed. Cbron. Einem zu mote 
reiten, für entgegen reiten. cel. 170. 
ometo mote, Niderf. ibn entgegen. Tom. 
Ali. Script. Brunfv. p. 34.9.57. 
einem in die more ziehen. Niderſ. Chr. 
An. 1492. obviam ire. 
moten begegnen, obviam venire, occurrere. T. 
11, Script. Brunfv. p. 14. 7. 17. und p. 31. 26. 
ee Ömte(fie begegneteihm.) It. p. 280. 
g. moeten, gemoeten, obviare.Angl. meet. 


Mort, 
im ober Erj-Bebirg, eine fchwarze falpetrifche 
Erde wie Zorft, gleba fosülis. 

Morb. Schneeb. €bron. iu Abhelfung 
bei Holy Mangels ift ber Turf oder Moth in 
cu" pepe e d wird "€ nte 

en jent hau ochen, cefpes bitu- 
pn cal uw oben SRatte, pratum. 
Motte, f. 
ein —— (C$ wird diefer Namen unter: 
- fhiedlichen Würmern geaeben,) tinea. Ein 
Durm der bie wüllenen Zeuge unbstleiber be; 
te unb durchnagt, unb fic) bernach in einen 
inen Papilion ver It, ben man insge⸗ 
mein ein fit Eulichen nennet , weil er ind 
brennende tidbt fient. : 
mottid, adj. tineofus, bad viel Motten Dat, wel: 
che e$ jernagen, : 
exiottenoraut, m. blattaria. 
orten: Sliege, * aud) ein groſſer Nacht 
Papilion, ber dem Licht nachfliegt, von unter: 
fchiedener Art, uu ] 
—— adj. tineis perforatus, blatris 
eraius. 
1Tougel. Pid.crepufculum, f.mauchel,meuchel. 
SYT0 uen, Pis. ruminari, widerfauen. 
möwen, id. Dafyp. {. unten Mumpfel. 
&y1033e, Vet. Vocab,1482. herba mufcara. 
$033lg, mogig machen, befubeln, unfaubet ma 


en, fehnuieren, befireichen, falben, lino , fa- 
do, ungo, leniter induco, q «am duco. 
Altenflaig. fol. 77. b. 
snucheln, f m 
mode, tnm 


Orten qui botros calcat vel | . 


Mude 
Yitudyelof, im Pi. tommt von Machtslof, von 
mögen, ir können, Wuchtloß, ober mübe 
werden, defetilci. _ 
. Mucde, oder Müde,f. 
Mude, ift in DberteutídlanP, mulfca, 
Müde, in Nider Teutſchland, culex. · > 
Rayfereb. Poft. fel, 59. mann eint Fleig, 
(Fliege,) Wer Muͤck ins Effengefalen. ] 
Altenjtaig im Fecab. culex, Generali no- 
mine, vermiculi m alati culices dicuntur. 
Mude. fol. 3 
die Muͤcken bei 


derlich 
genennet. 
Um dieſer gem mm 
Fliege im Hoch Teutſch 
t8 gleich viel ju general ift. ſ. oben liege. 
aus einer Muͤcke emen Elephanten machen, rem 
nullius momenti altius tollere, exaggerare 


uid. 
Rüden feihen und Cameele verfchludten, levis- 
fima vitare & magna peccata committere. 
Mucke, einbeimlides übel ober bàfe Art. 
Sauftens ZübeP, Cbron. cs. 45. €8 mar 
ein SXann ber pflegte bisweilen eine tolle Mus 
deu ien. (et wurde yurocilen im Verſtand 
verrüdt. 
Jr. cel. 69. Erfahe baf fie die alten Mi: 
den nicht unten laffen,adingenium redibant; 
em Merkand beißt Such fo viel al 
n biefent o viel a 
M kun €ine pr ee das pea 
teli in ben Bufch lauft, und 
irten fan un werden, wann 
4 1 v ınder For 
rente i) nur fummen jn E ls en. 
L 


mutcz in ben Stuben Muden 


t bold, 


Bie gehört auch bas Sprichwort: Hier hat 


e3 Muden, das ift, hicfubeftaliquid ttelidi vel 


; doli. 


Mucke lommt mit via, Grzc. barb. paPyat, 
unb mit inufza.Bohem, maucha uͤbertin. 
Maͤckel, NoßMüdel, lentigo. 

Roßmudkend, lentiginofus, f. Rof. 
Scheint von Mücke berjutommen. Pi, bat 

ucke, ald mann einen die Roß Mücken ge: 
en und flecki gu 

Miud, fcrota, | Red. I 
müde, [. Gras, cine Gras Müde, curruca, ein 

Heiner Mückens oder Gewurm⸗Vogel, vieler: 

[ey Arten, 
ud, vom Laut eines ber ben Mund faum auf; 
macht jırm reden. 

Davon iftdas Verbum mucken ; nicht mud 
fagen dörfen, das ift, schweigen müffen, ne hi- 
fcere audere. Alberxs nicht mucken borfen, mu- 
tire'non audere. Einige (agen aud) muck ſen, 
muflitare. 

Es komme muden mit bem mutire überein. 

* mückern, davon ijt ba$ Compoftam vermüs 
dern. Lütkemann in Evangeliich. Aufmun⸗ 
terug. Dom. poft. Natıv. Chrifti. ein zen 
das für Unterdrudung gleid)fam vermüdert, 
macie extabefcere, ftrigofum fieri, corrugari. 

Scheint fe viel al vermagern,zufenn. 

vermüchern und verneiffen, Hein und elend 

bleiben, verbutten. . 

* QYrüdfle, Chytr. Onomaft, cel. 438. Triens, 4. 
Heller, ein Bierer oder Mücke, (qu Bafel.) 

* muboeln. Nider⸗Saͤchſ. abmubbeln, das 6e: 
ficht waſchen. ! 

Komme mit Franj. mouiller überein, Scla- 
von. umiti. 

* oder, Schnuͤr⸗ Muͤder, ſ. Mieder. 

mudern. Pi. nut einem Haß und Feind⸗ 
ſchaft bergen, Gumultates cum aliquo habere, 















fer an einigen Orten 53, fo 
aus culicer quee. oder Schnafen. Cen 


millen, i das Wort 
chen aufgefommen, ob 


Muͤde Müf 67 
Můuͤde, adj. 
fefTas, laffis, vom laufen, curfu ; vom weinen, 


lorando ; 9em geben, de via, 
muoe feyn, id) bin müde zu leben, tedet hujus 


vita. 
er ift dieſes Dinge müde, moleftunrilli eft, 
, odiofum fir, molelkiam affert. 
einen müde machen, laſſare aliquem aliqua re, 
laffum reddere,ad linguorem are,defatigare. 
müde werden, latfefcere, er wird mube (oiu at: 
beiten, labor hic illi gravis fit. 
müde, ad:. fid) muͤde geben, defatigari eundo. 
221 latfitudo. 
vor Mi übigteis fchlaffen, cx laflitudine dor: 


mire. 

bentüben, (. Mühe. 

* bemüben. Svff im Spieg, der Geſundh. 
fol. 26. «. durch Steigen werden bie Mäufr 
Sleifche und Nerven bemüder, defarigarı. * 

Demädung. id. ib. fol. 19. b. Blieder and 
Gleiche burd) unmaͤßige Bemuͤdung vers 


eren, 
ermüden einen, laffarealiquem ; defatigaro ali- 
quem aliqua re, lafTum reddere. 
e ermäden, defarigari, mit etwas. 
miübung, defangatio. 
unermüoet, indefcifus, indefatigatus, 
- - adv. indefeile. 
unermůdlich, adj. infarigabilis. 
Er fomme von Mühe, machen, bemuͤhet, 


müde, 
Muff, 


der Schall vom bellen eines Hundes wird mit 
— ausgedruckt, daher finder man murfen, - 
atrare. 

, Gemma gemm. valgia eft oris retorfio in de- 
cifione, ein 9XuffOdlabung, valgire, valgia- 
re, | retorquere, den uff im Geſpotte 
mit bem Mund ichlahen. 

Muff, ı ein Spott Wort, fo die Holländer wies 
der bie Nider-Sachiem gebrauchen, (, vermu⸗ 
pfen, untermupfen. 

Muffe, ein Ermel, manica hiemalis, chirotheca 

ıiberna. 

Holl. eine Mouse, ſ. Mauwe, manica, De- 
minut. motiel, pellirz manice. Gall. moufles. 
Lat, barb. muftulz, pro chirothecis. 

Muffel, beo ber Cdymelyrbeit, ein halber hoh⸗ 
ler Eplinder, etwan 8. Zoll lang, und 7 breit, 
unter die Muffel wird bie Capelle auf einer - 
Platte geieht, worauf man €ilber oder Gold 
probiren will. 

Muffel. Frifebl. Nem. c. 113.tegula, x pate 
i406, beym probiren des Gilbers. 

das Brennen unter der Muffel. Mattbef. 

Come. 13. Sarept. ——— 

Om eine Gleichheit sonbem bier vorher⸗ 
gebenben dErmeln, moufles, zu jeyn. 

Muffel, f. Mund, für Mund woll, Mumpfel. 


Muͤffen, 


im Nider⸗Sachſ. und Holländ. firum redolere, 
als verfchimmelte verlegene Sachen riechen. 
PR aa unter den Achfeln, hivcumı olere, 


mücheln, fagt man in Oder⸗Teutſch 
ſchimmlich ti en. mucere, onam, 
— * $. 16. id, 
m % idus. 
aoris odorem contahee — — 
Mucheln kommt mit mucere überein, von niü 
chen oder mucheln kommt müffty, müffein, f. 


Wluffti, ber oberfte Tuͤrckiſche Priefter, Pontifex 
Max. Turcarum. - 

Mughel, crepufculum. Pi. (. Meuchel. 

mugein. AMattbef. Sarept. conc. 15. Cbelg 


: in 

diezugefpigt unb zugemuͤgelt find, pee 

Fari : chueider i rn vitat. 
' von meule, bie Schleif ⸗ Muͤ 

Ete inSchneider bergufommtn. — 


mügs 


672 Muͤh 


migfid (mögen —— 
Muũgel. Pid. lux dubia. 
Muglof, id. für Krafftloß, languidus, ſ. Mucht 


le 
Mühe, f. 
opera. labor. ] 
ichlechte Mühr,operatenuis&levis. — 
Mühe auf etwas wenden, operam dare ali 
cui rei, tribuere, navare. 
vergebliche Mühe haben, operam perdere. 
die Muhe fparen, opera parcere. 
die Mühe auf fid) ober über fid) nehmen, 
operam oder laborem fufcipere, 


bat wird ned) Mühe koſten, hoc multe ope- 


fa & laboris erit, ] 
tà ift ber Mühe mertb, opere pretium eft, 
niit groffer Mübe, Fauur, difficulter, vix. 
es bracht nicht viel Mühe, non ell quic- 
quam qv» e = 
ohne Mühe, mit leichter Mühe, nullo ne- 
gono, facıle, 
C ſich bie Mühe nehmen, operam fumere, fu- 
«ipere. ! 
einem Mühe machen, negotiumfaceffere 
oder exhibere. . 
fid) feine Mühe verbrieffen laffen, equo 
animo laborem ferre. f "d 
vergebliche Mühe haben mit ettoad, nihil 
aliqua re proficere. j 
mübíam , adj. laboriofus, operofus, difficilis, 
magni laburis & operz. 
— m adv. operofe, magno cum labore, 
fid) mlid) nebren, parce & duritei 
vistuın quzrere. 


mibfáliq, adj. erumnofus, mifer. 

- - . adv. mifere, duriter. 

wiübfäligfeir, erumna. 

Suthpwaltung, (.Demübung,eccupetio, hor. 


macheng,des Plagens,Dvälend,Berdrüffes. 
9us T. 14 . 129. 
Man bat e$ aufunterfchtedliche weile gt 


p *yünger höreten mas n eer unb Sj 
ned z ten hatten, vom Sitzen jur Nechs 
ten ic, miiget c8 fie, (ed werdroß fie.) 

* milli, für fchmer. Cod. Bibl. MS. 1, Sam. 
XIV. Du big mir muͤlich, verdriehlich, be: 
fd)metlid. Apberd, p. 242. moleftus. 

‚Pie. pat 9, für Mühe. = 
Elacid, MS.bitCacodemones muwen ben 
- Menfchen. 
ür müben ſagt man jezht 
emüben, einen, laborein alicui adferre,negoti- 
um alicui imponere oder deferre, incommo- 
dare alicui,mıt etwas, aliqua re moleftiam ad- 


Je. 
fid) bemühen um etwas, operam dare ali- 


«ut rel. 
fid) bemühen daß etwas gefchehe, operam 
dare ut fiat. 
fd bemühen etwas ju erlangen, nia ad ali- 
uid. 
: íe bemühen für einen, niti proaliquo. 
1cb febr bemühen, omnem movere lapidem 
funnnis viribus contendere. 
fich vergebens bemuhen, fruftra niti, ope- 
ram perdere, nihilagere, 
bas aere prj labor. 
bent in etwas, occupatus in aliqua re. 
er ift damit bemübet, hoc haber ilium oc 
cupatinn. 
die Bemuͤhung, lahbor, nifus, conatus, ftudium. 
unbemuhet ſeyn, otioſum ab aliqua re effe 
der Herr bleibe unbemuͤhet, noh hanc mo- 
leftiam fufciperz, nolo tibi incommodare, 
"Das Briech. woyıs gehört hicher, unb Ans 


Lat. movere. 










Erb⸗Muͤller, molitor —— ſtehen vor 


wüllerifd), adj. molendarius. 


Muͤchl 


Wubepmen, ». Grillen, geyllus.. Nidertentfd) 
Heyme ken. 
muben, muen, vom Geſchrey bed Rind⸗Viehes, 


mu, ntugice. 

* mugken. 
mugire, 

* miden. Pict. muchſen. Tjcbadi T. II. 
p.420. Hs E 

jumuben, admugire, bie Sul muhet bem Och⸗ 

fen ju, mollibus in pratis admugie faunina 
tauro. | 
sumuben, einen” ſchimpflich zumuhen 
Wurgtif. Bafl. Thron. f. luhen. 

das Hiuchzen, mugitus Pi, e" 

Enfiath. Odv[f. M. p. 487. javxuvlaq ad Bo- 
££, &vX poe, bat Muhen, ibid. 

Muͤbl, f. 

mola, molendinum. 

was De Mühl treibt, quicquid molam 
verfat. 

bie Mühl fielen, fufpendere molam ut tan- 
tum frangat grana, vel non fufpendere ut te- 
nuior farina eliciatur. 

das ift Waffer auf feine Mühl, hoc eom · 
modum illum arridet, 

das Waffer au( (eine Mühl leiten, fuo infer. 


vire commodo, vertere in utilitatem ſuam. 


Stertier Anaal. Helv. p. 333. 


eine Feld-Mühl,mola caítrenfis in curru molens, 


bie im Feld Lager auf einem Wagen malet. 
Hand Mühl, mola manuaria, erufarilis, que 
manu agitur, Die durch Hände Fan getrieben 


werden. 
Bret Mühl, mola ſerraria, Bretter ju figen. 
Klappe: Muͤdl, mola crepax, 
deſſen Maul als eine Klapper: Mühlgeht 
arrulus. V , 
nf Muͤhl, f. De Mühl. 
Loh⸗ Muͤhl, mola ad rundendos cortices co- 
riariorum, Die das Gerber CLoh Hein macht. 
^ Del Wuͤhl, mola olivaria, Del auszupreffen. 
Roß⸗Muhl, mola jumenraria, die mit Pfer⸗ 
ben getrieben wird. 
Schiff Rühl, mola innavigio. 
Schlein Muͤhl, mola ad poliendum, mola 
acuminaris. " - 
Sign Mühl, mola ferraria, 
EenfrMübl, mola finapina, Genfju malen. 
Schneide: Mühl, ſ. Sag⸗Muͤhl, mola fer- 
raria. 


Papier Mühl, officina chartaria, 


Peer Mubt, f. Wir Mühl. 


Pulver Mühl, officina 
Stab Mühl, mann ein 
tampf » BRÜDL, piftrinum, etme$ wi 
mpf ; Mü iftrinum, mit 
— u jer. offen. j 
malti darte für bie Tuchmacher. 
ib 


gie nirrati. 
ab nur einen®ang 


I 
. affe ud ‚ aquaria, deren Mäder das 
Waſſer umtreibt. 
Wind-Mühl, molaalara, que vento verfa. 


tur. 
EchöpfMühl, mola alara que aquam ex- 
urit. 
Wuͤrz Muͤhl, mala aromataria. 
Bd melendinum bannarium. 
wie Mühl,ancore dus, f.Stüblem€ piel, 
claudendo unam aperiensalteram. 
Zwirn; Muͤhl, mola multa fila (imul dupli- 


cans. 
ein Muͤhliſcher heißt an einigen Orten, ſamulus 


mólitoris, f. Mäbl:finarp. 


wider, molicor, Miüllerin, molitrix. 


Es hat fein Müller Maffer genug, molitori 
femper aqua deeit, vel ob neceffitatem vel ub 
avaritiam, 


diefem unter ben verächtlichen Handwerkern, 
welcher Kinder die andern nicht ju Lehr Jun: 
gen annehmen. naut 2tlo3ell. Chrom. P. 
VID. 164. - 


Mil Muld 


můhleu Ammann, przfectus rei molendina: 
rz, berüberbie Müblen gefegt. 

muhl Artzt/ qui molas reparat, der bie oll 
[eu vtri und wieder zuzurichten mes. — 

mMubhl Bach, m. rivus qui molam verfar, ein 
Bach dereine Muͤhle treibt. 

můuͤhlen Balken, m. trabs ad molam zdifican, 
dam. Pommerifch. ZolzOrdn. p. 21. Anus 
* eine Eiche oe bir. 

üblen ; Burf » t 3kübi-Smepp. 

das MühliEijen, v. ein Getrieb foben Läufer, 
treibt, ſubſeus ferrea, quz. eft in füpenore 
parte tympani & (uperiorem molarem cir: 
cumagit, fh den obern Stein treibt. Loyer 


ms . 
wlühtaerd, afınus molarius. 
mMuͤhl Gaſte, vicini qui molam frequentant, 
|j Leute fo in einer OR üble br Meel mablen 
effen. - 
MmMübl:Zerr, Dominusfive poffeffor molz, dem 
die Mühl zugehoͤret. 
MmrüblenInipettor, Infpetor & vifitaror mo- 
lendinorum, der bie Mühlen Amts wegen be 


he napp, famulus, moliroris. 
Nrühlauf, m. bie Hölzene €infaffung bet 
MüplSteins. Bayrifche LandıDrdn. er. 
10. vom 3arg;unb Mlüblfauf, theca lapi- 
dis molarıs, die Einfalfung des Sc übU/Eiteint. 
müblMeijter, Curator molarum. 
wmubten:Ordnung, f. ordinatio molinarıa. 
mMuhl Rad, n. rota molz. 
YuübbXedyt, m. j*s zdificandi molam, bed 
Steht eine Mühle ju bauen. 
Moblen:Säule, f. columna molinaria. 
eine Eiche dazu 8. Zblr. Pommer. ots; 
Oron. p. 21, 1717. . 
triüblie du, w. mo bas Waffer auf bie Müsl 
lauft, fparium quo aqua ad imolain decurgt, 
bod) fo breit baf Nedile bin und ber können. 
Khrraiffer. jur pifcand. art, 13. 
Muhl Spiel, ». luſus mola in alea, auf dem 
Bree@piel. 

eine Mühl haben, tres catculos in unalineg 
vel perpendiculari velhorizontali pofiras ha* 

ere, 

Mübl:-Steitt, w. lapis molarius, 

SX übl/C tein , bieffen die Engel : Grefdien 
pber Schrecken⸗ Berget, meii fie zu Annaberg 
neben der neuen Mühle anfing d) aemünjt 
worden. Schilt. Gloff. p.691. b. : 

Sm übe/O rein, calculus, im 2 o. ; 
mãuhl⸗ Stuhl, w. bro gemiffen Sxtblen, fonder: 
|. ti & nur Mühlen, mola limbolarıa. 
 MüblenVontey, f. prefectum molarum. 

MablWagen, m. currus qui frumenrum ad 
molam advehit & farinam avehit, der beg der 
Mühlabsund zuführe. — 

Mahl Wehr, f. moles que aquam ad molam 
vertit , eiii af er: Gebäude , bad Waffer auf 
die Mühl su leiten. 

fitüblYDa(fer, ». aqua; que molam verfar, das 
die Muhl Nader treibt. 

Muͤhlwerk, ves molendinaria, molitura, Mühl 


wzuhlem Welle, f. cylindrusmole, tint Eiche 
dazu 6, Thaler. Pommer, &ols Dron. 
mileage bannum quo fubdin co- 
guntur mola quadam uri, & non alia, ba die Un⸗ 
terthanen ge;jmungen find mablen zu laffen. 
t Müller jagen einige auch Mülner, oom 
Yıuderländiichen Molenaer. Gchmed. Molnar. 
Dalm. Molinar. Boh.Mlynar. Hung.Molnar. 
Mühl ifteinerley mir jvAorunb nola, f. obe 
malen, molere. 
Muld, Mulder, f. 
alveus, eymbium. Niderſ. MRoide, Mole. 
Sronfp. von Kriege -Aüfl. fol. 16. &. muli 
tetti ber Schanzsfäörbe multen im ad 
Haus, mactra. fel. 8$. b. 
Bade Mulde, alveus in quo infantes lavantur, 


Mulden⸗ 


“De Kinder zu waſchen. 


Mume Mumm 


MuldenBewölbe, teftudo delumbata, cen 
cha, fo an allen vier@eiten nach einem Biertel: 
Zirkel gekrümmt, und in ber Mitte plate ift. 

mMuit Eien oder Multen Kratzer, radula, 


Mumm Mund 


Mummelack, heißt am einigen Orten das 


Mund 65. 


l Mund: Biffen, bolus buccella. 


Bild oder die Deríebu momtt man die Kinder , Wunds Säule, putredo. oris, ftomacace, eine 


furchtfam macht, acco, manducus, ber Kins 
der-reifer. 


Krankheit am Zahn⸗Fleiſch. 
— — oris. 


Trogẽ Scharre, den Bachtrog vom angehaͤnge vermummen, fid) vermummen, larvam indue | * Mund⸗HZarpe. Chytr. cel 291. Maul⸗ Trum 


ten Zeig zu reinigen. . 

m Gloff. Monf. ift p. 98. muoltro, aveolus 
bag esfcheinet ed fe von Meel Z vog, fo verfürjt. 
Die Alten baben aud) ben Badtrog meiſtens 
Darunter verftanben. Multer, Pic. malıra. Mül 
tt. Dafyp. mactra. 

Mulife, vacans five derelictum, Webn. animal, 
equus, bos, pullus a faltuario infylva reper. 
tus, cedit illi tanquam derelictum. 

Hieher gehört Mulfihe. im Schilter. Gloff. p. 
er a. bag Mulife qu Lefen mit bem aecent au 
fe, Mulifen, als Maul Vieh, das immer frefs 
fen will 


Mume 
it eigentlich wer. Alters des Vaters ober ber 
Hutter Schweſter gewefen. NiderSaͤchſ. 


Meme. 

Spen. Cod. MS. Bibl, Lev. XX. YYTome, ma- 

tertera. Gloff. Petzii Muome. p.522. inatertera. 
Es ij aber immer vermengt worden. 

"Rayferab. Poft. fol. 175. faat Mume feo 
Geſchwiſter Kind, aft aber Vater oder Rut: 
ter Schweſter. . 

Das Deminntivum im P. Peta. Script. Auſtr. 
of, 1020. Müemel, frau Theodora Herren 
Alexan. Kayfers ju Kriechen Muͤemel. 

Mübmlin. in Frifchl. Nomencl. ein Heiner 980 


Ed 


el,arricapilla, eA anyx cevipoe. (derMaifen: 
ex ind, Ü Malt, d ett raf ; Müden, fo 
fdón fingen. 


Die Dber/Zeutfd)en haben das Wort Baſe 
mehr als die andern fo Sume gebrauchen, für 
matertera, und amita, für cognata ındagnara. 

Es ſcheint bad Wort Monte oder Mume fe 
fo viel als Mama. £n Script. Brunſu. T. IT. pag. 
272. Ah. 1190. Ir. ibid. He erde (venerabatur) 
de Kerken nicht alsenne (eve Nomen, (Mutter) 
fonder alie ephe StefModer. Wie Better fo 
Biel als Vater, Das Braunſchweigiſch dicke 
Bier,fo man insgemein Mome oder Mume heißt, 
fird T. 11, Script, Bran p. 90. mama genennet. 
Cerivifiam in urbe habent, quam Mamam aut 
Mocam ridiculeappellant. . 
Vieh⸗Mume, an Barrmiebmutter, ift beym Cole- 

ro tine Viehrfrau ‚die in einer groffen Oeco- 

nomie auf das Vieh umddie Mägde Acht ae 
ben muß, quæ vaccarım curam habei,und ifl al; 

(o mehr auf marerteram oder amitam gefehen 

mworden,als auf allerleg,auch junge Verwandte. 

Mumie, 

f. D» Cange Mumia, ein alter balfamirter Edr: 

pet, und bie pechige Materie davon, womit 

vorAlrers die Egyptier find bal(amirt worden, 

Pillafphaltus condimentaria. Man bat ber: 

nach aud) andere eerberrte Eörper aus ben 

Lobiichen@and: Gegenden Mumien genennet. 

Munmme, ] 
facies fi&ta feu appofirina. zx/g. larva, hiftrio- 
nis perlona, oerlaroteé Geſicht ober Perſohn. 

Yhommen laufen, larvis incedere. 









re five perfonam. 


mel, erembalum. 


vermummet, perfonatus,  werntummite | Mund-Zols, n. Mund Weide, liguftra, quia 


Zugend, fucata probitas. 
Graec. p40pepu, larva. 
Mummeln, 
obfeuro ‘ fono loqui, muffitare. Teutſche 


Sprihw. fo! 193. &. Man munmelt lang | Mund eim, 


son einem Ding, bis e$ ausbridót, tium: 
meln ſetzt bet Auctor dazu, ift halbe Wort res 
ben, mit halben Munde, heylige Wort ohne 


prodelt ad ulcera oris. bepm Lenicer. heißt es 
"2 Philyrea, cypris, Rhein-Weide, Bein 


olj. 

mund Koch, coquas qui cibos coquit quos Do- 
minus edit, ein $ed eines groffen Herren. 

m. ichthyocolla, an bem man nur 

etrean lecken barfibn ju gebrauchen. 

Mund:Schenf, pincerna, pocillator, der ei: 
nem aroffen Heren eimuſchenken beitellt. 


Andacht mummeln. Keller Erklärung des) Mund-Srüd an ber Trompete,das man her; 


AXIIL cap. Mattb. 
das INummeln, musfitatio. 


murmeln,f. befonder, welches einen Ummwillen ji] . . - 


aleich anbeutet. 

Mummer, ober Verräther, in ben Nechten, 
prevaricatores,verorum criminum occultito- 
res, diffunulatores, cum reo. colludentes. Be- 
feld, Tb. Prad. 

Mumpfel, 
if aud Mundwoll geworden, bolus. 


mümpfeln mie bie alten Leute, Teutſche 


Sprichw. fel. 165... : 

müfeln. Grobian. fal, 204. b. fauen, ein 
Maul voll nad bem andern nehmen, . 

Moffel. Grobian. for. 120. b. blaf inse (fen, 
wann ed heiß, eb bu ein Moffel (ted'eft ein. 

wovel. In Cod. MS, Spen. LibroRutb, c. II. 
Und bie Movel Brods, (Mund.volloder Bifi 
fen,) dunde in ben €gig. f. moumen, wider⸗ 
fauen. 

Mund, 


os, oris, f. Maul 


bit Hand auf den Mund fegen, digito com- 
pefcere labellum, filere, 


ab jieben und wieder Darauf ſtecken fan, os 
buccinz feparabile quod labiis admovetur, 
Tal E orea, das dem Pferd ins Mauf 
mt. 
ein gut Mund Stück baben, im Echeri, 
eloquentia fuo modo excellere. 

Mund⸗ Schleyer, vclum quo caput & os 
tegitur. (vulgo orale) eine Tracht, den Mund 
Bt em rH —— patei 

unb: ; ium tri, er batein gutes 
Mund: Werk, os difertum. s 
einmündig , für uno ore, Tftbsdi Clren, 
Helv. T. I. p. 162. 
Goth. munths. Anglof. mud. "Angl. mouth. 
Grec. jS og. 


Mund, für Tant, 


An den Nominibus propriis,deren bie mei; 
ften fo mund in der Ende 


1 vibe haben, au 
mit ntann gefunden werben, als: 4 
Adalmunt, 9fbaiman. 
Altman, Altmund. 
Garaman, Gaermund, 
erman, Herimunt, 
| Cotediman, Cojmunb. 


reinen Mund halten, tacere. arcana tegere. | Kerman, Stermunt. 
etwas an feinem Mund erfparen, genium | Ziutman, Liumund. 


defraudare, comparcere de neceffario.vi&tu. 
D! geht ihm wohl son b«m Mund, eloquens 
e 


vom Mund in die Feber vorfagen, in cala- 
mum distare. 


Ribman, Semunt. 
Wieman, Wigmunt. 
rutman, Drutmund. 
MWillman, Willimunt. 
Woleman, Wolahmunt. 


fo viel Mund,foviel Pfund, diviſio in capita, | Mund für Mann, in Vormundfchafftlichen 


quod capita tot portiones, 
einem den 
decipere aliquem T. HI. Script. Bruno. p. 
462.08 fublinere. , 
das Güffe uns Maul ftreichen. Teutſche 
Sprichw. fol. 392. b. ein Hälmlein durchſtrei⸗ 
hen. f Maul. 


einem die Worte in beu Mund legen, didtu- | * Wlündlein, 


rum verbis inftituere, fuggerere omnia, in os 
indere quid eloquatur. . 
einen neuen Garbinal ben Mund zufchlich 
fen, unter welcher Zeit fiebed Voti A&wi unb 
Paflıvi beraubt, wann ibnen aber ber Pabjtden 
Mund öffnet, dag ift, einen Ring an den gin: 
tt fedt, haben fie alie Sreybeiten eines Cac: 


trials. 
das Mumen geben. wird inder Strafb. | Mund, oder enger Eingang ober Ausgang, 


PoliceyıDronung verbotren, 9,86. 
MlumensBeficht ‚larva, ein verftelltes Geficht. 
fiTummerev, Bermaßovirung, ludus Lirvarum. 


onhcaum. 
Ofen⸗Munt, als eines BadDfens, pre- 


furnium. 


* Mummel:Spiel. Kayſersb. oft. jol.23.:d.| Muͤndlein, ofculum. 


C piel mit Larven. Mon 
* Ylubm:Plag, locus ubi perfonati homines 


Mündung, orificium, os, bit Deffnung eines 
Beichirres, Mundiech. 


conveniunt, mo man verlarue jufammen) mündlich, ore, viva voce, oretenus. 


Tommt. 

Mummen:Schans. Carpz. Pr. Cr. p. 2.9.93. n. 
92. falfche Mummen&chanz fchlagen, perfo- 
nati, qui falforum taxillorum jattu homines 
decipiunt, (alé in einerRedoureagiren.) 

füumnteliz bier, Aayftrob. pet. fo. 102. b. 
moniteum. 

Hummenerten. zum: Teutſch. Jig. 
p. 316. Heine Affen. 


mündliche Verficherung, cautio fine chiro- 


grapho. 

Mundichel, n. Brad Vocab. fol. 27. (. Mum: 
pftl, artocopus, für Mundſel. 

MundrArr, gebrauchen einige bad Wort Diale- 
élus iu r(r&en, aber e$ taugt nicht bay. 
MundsArt ift eine Att des Mundes, nicht der 
Eprache. Daher fcheine Sprech⸗Art dem 
Wort Dialtdl, etwas näher jutommen. 


Dingen, für € dus. 


unb ſchmieren, bonis verbis | Vormund, für Vormann, tutor, f. unten Dow 


mund befonder unter $9, . 
Vormünder, tutores , fKatbé: 
über Die Elöfter acht zu geben, 


a n 
daf die Pröbfte und andere denfelben recht 
vorfteben. T. HI. Script. Brunfs 


lius, papilla, der med nicht 
illus, pupi tt noch ni 
mannbar. E —— cel, 108. . 
Mündele, Im Richefteig MS. 9tiberf. 
Ban die vorfprefe mit (inen Mumdele utgat. 
PS Er andlin. Xoftody. Rleider Ordn. p. 
"n 8 iemanbé ober Mündlin, (pu- 
ılla, 
münbig , adj. majorennis, der bie erforberten 
Jahr wu etwaserreicht. . 
ndigfeit, majorennitas, das erreichte 
Alter ju etwas, — Aue 
unmündig, minorennis, minderjährig. 
ru minorennitas, Minder⸗ 
jübriateit. 
Wündigfprechung, venia etatis, Dbrig: 
pi» (d €rilárung, baj man bas rete Alter 
rrei 
mMuͤndel Selder, Vormundſchafft Gelder in 
Sachſen, Km pupillorum. 


Herren in 


Wundfchafft, majorenniras, von dem Kinder 
Gelb fell den Kindern ju ibrer Mundſchafft 
Rechnung geſchehen. Scheplita. Cenjlit. March. 
P. HI, tit. 7. f.7. 


Mund, 
für Mann oder Beyſtand unb € dug, in Ca; : 
Qa14 ! den 
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chen der Obrigfeiten und Unterthanen. 
* Sürmünder. Dafyp. fuffragator, ein Bey: 
ánber, Sürmlnder. p 
* Sürmüneung. Tfehudi T. I. p.17. das 
geſchah durch Sirmünbung der Königin 
gnes bed Künige Gemahl, baf der Stonig 
bad Klöher&Schäunis in feinen Schirm nahm. 
Da T. futfragiunr, sine Half oder Chur 
2 rmünbung fo man erwehlet, eine 
tt 


mm. 

- * Yundburt, Beföld, jus clientelare, advoca- 

tio, defenfio, clientela. Momberdene, Lat. 

barb. Mundiburdiuimn, Mandiburgium, Man- 

deburde. Gall. Mainbour, Mainbourmic, 
Bignon im moti; Marculph. fol, 506. 

* müontbar. Serar. T. Il. Rer. Mog. p. 705. dee 
€tifíté su Men; Adminiltrator, Bormunder, 
Sixontbar unb Provifor. 

Mombar. Llev. Rechts Ordn. Berichts : 
Mombar deriinmäÄndigen imb anderer. p.10 

Mundpar. Teiner. Hiff. Pal,Cod.Dipl. p.88. 

€. Du Cange Mamburnus. Gemma gemm. 
ein Mommer. 

MundiZerr, patronus. Gleff. Florent. Limm, 

ur. Publ. l.7.6, 35. n. 16. 
Mund Mann, cdliens Linm.cl. 
Mundüeute, Beftändner, Befold, Th. Pr. 

Mundbar, (bar, f. oben bar, nudus.) ein 
Mundbarer led. Ecfold. To, Pr.der feinen 
Seat bat. 

Mondeling. &riffer in Beylagen p. 7. Ein 

eifilid) Mann fell fine Hube dieſes Waldes 
Faufen, es wäre Dann, daß fte auf ibn erftürbe, 
«oder vorhin tn feiner Hand hätte, ehe er acift: 
Vid) murde, ber feti fie behalten, unb (oh einen 
Mendeling fegen, über fid) und nicht unter 
fich, ein Beyftand. 

MundBeld, n. honorarium protedtionis, mer 

en geleiteten Gepkandes, 

uno :Zuc, qui alicujus prote&ione excidit; 
domum non habet, Wildfang, ein Herrenlos 
ſer Menſch. 

Mundtod, prodigus. Ss irtenb. P, I. tit. 

o. qui adminiftratione rerum fuarum priva- 
tus, der das Ceine burd)bradot, unb nichts 
mehr jumalten hat. ! . 

Mund Wed, (f. Wed, ein gewiſſes weiſſes 
Brod,) im Herſprucker Amt, bey Nürnberg 
gebränlich, ben bie Mund-Leute oder andere 
in — — geben. Befo!d. Tb. Pr. 

@elp Rund. Leg. Longob. tit. 83. fui juris. 

Sede Mund. Schottel, de lingu. Germ. p. 466. 
bad Geld, welches diejenigen fo frepen wollen 
der Obrigkeit erlegen muften, 

md, 


Miünde ober Monde, oſt um fluvii. 

Syicoon haben viel Teutiche € rábte ihren Na: 
men, unb betommen Latein. mur ein a daran, 
ein Conduens iff ein Fluß der inbenanbern 
Rieffet, ober in anders Gewaͤſſer. 

Münden,im Hannoveriichen an Heſſen⸗ Wund, 
mo fi die Fulda mit der Werra vereinigt, 
und begde bernad) Weſer heiſſen. 

Angermünde, Meine €tabt an einen See jo 
die Weib beift, in der Uckermark, insgemein 
Nenangerminde genannt. : 

Angermünde, Meine € tabt nebft einem Schloß 
in Eurland au ber Dft/& ee. 

Angermonde, bey Werden in Weſtphalen. 

Dentermonde, Teneramunda, in $landern, too 
die Dender indie Schelde fällt. 

Dortmund,bier fcheint bad mund ju marm jur 
gehören. Dann T. II, Script. Brnnfu. p. 168. 
berft fir Droturannia. 

Duͤuamunde, in Aefland, mo bie Duna ins 
Meer flieſſet. . 

Sifth amie, mo unterhalb Wien die Fiſcha in 
die Donau fällt, insgemerm nennt man e$ Si 
ſchament, und einige meinen es (ep zuſam⸗ 
men gezogen, Fiſcha am Ende. 

Leche: Munde, tp ber Lech in die Donan fállt, 
ehmahl ein Schloß und alte Derrichaiie. 



























Mint Munt 


Stem fol. 133. ein Munke, ein Wurf, ben ein 


onunf . 


Leeſt⸗ Muͤnde, mo die Leeſte bey Bremen indie 





Weſet flieht. ... ] arefier Herr dech 7 Ehren bringt, unb Gabın 
£avamüno, in Kärntken, wo die Zaonntinbie| — gab, des würde fie ihm angenehm machen. 
"rau füieft. ] y fol. 148. was ein Munk ii in der Ju 


act, da wird (elten etwas ud. 
* munfen, Mattkef. verrathen, ausplaudern, 
explorare, prodere. 
Munker, Ausipeber, Verraͤther. Matzbe/ ex- 
lorator, proditor. 
Deut su TageinMuder. Holl Maskasd, 
Gall, Muuchard, Mouchar. 


Orlamünde, me die Drla indie Saal kommt. 
tnum die Sur inGeldern in die Maas 
tene 
Tangermünde, me die Tanger fid) in bie Elb 
ergieffer,in der Alt: Mark. _ : 
Treveminde, 2. Meilvon Lübeck, wo bie Cra: 


ve in die Oſt⸗See flie(iet. : ard, —* 
Warnemünde, ro bie Warne unter Roſtock in munkeln, heimlich mit einander reden, maß. 
die € ce äh. tare. 


Ucermünde, mo die Uder im bie Dber|* bemunfeln. Matthef, es mird fich ein icder 
kommt. felbft bemunfeln und verrachen, prodere. 
weichſelmuͤnde, viftula oftium, am Einfluf tüünfer, 
deraßeichfel, unterhalb Danzig in die Gee. ift in einigen Ländern annoch eine Stifts 
3ermumd,in der Alt Markan der Zera. , Kirche, Bafilica, Ecclefia Cathedralis, eine 
n Miünde ifi von Mund, wie cope von Solar. 2 ire, als annod) zu Straßburg, i 
uflatb, IHiad, Ap. 802. $6 . ; M. à. m. 
Pan —— fep. BO. TOT IU Dber-Münfter, Collegium Canoniffirum, 
fuperius, zu Negenfpurg. 
. Rider Münter, Collegium Canoniisrum 
inferius Rauisbonz. 
das Münfter S, Matthias ju Goßlar. T. LII. 


Bemünde, 
Gemünd, Feine Stadt und ſchoͤnes Schloß in 
Kärndten, 2. Meilvon Villach, am£pfer/'unb 


9Ralentin lug. Script. Brunfu. Bafılica S. Matrhiz, 
Gemünd an Böhmen in Ofterreich, am Fluß das Münfter S. Alexandri zu Cinbtdt. 
faunis. T. LI. Stvipt. Brunn. p. 351. Bafllica S. Ale- 


Gemünb, Stadt in Dber:Defterreich, am Fluf 
Traun und dem Gemünder € ee, 5 Meilvon 


in}. 

Gemängen, eine Heine Stadt und Schloß in 
der Pfalz, 4 &tund von Bingen. 

Geminden an der Werra, in Nider Heſſen. 

Gemimde, fleineCtabt, ein Dag am Main, im 
Würzburgifchen, mo die €aal in ben Maiı 
flieft, ^n Tradit, Fuld. ol. Gimundes 

Gemunde, MainsGemünde. Stiffer F t: 
uno Forſtichiſtor. Beylag. p. 13. die inr 
jenvom Wald Drey⸗cich geben in 9x mbau ge: 
gen Cftodgatt mitten in bem Rhein bis 
Main⸗ Gemuͤnde 1 

Gemünde, Schwaͤbiſch :Gemünbe, Reich: 
Stadt, wo fid) viel Bäche in die Rheims er: 
gicffem. nm ! 

Gemunde, Caar/Gemünbe im Weſterreich an 
der aar. , : 
Genrünb von Münde, mie man von reut fagt 


Gereut, ſ. reut. 
d ' flunbat, f. 


abgefürktvom Zateinifchen immunitate. Ser. 
T. II, Rer. Mount, Edit. foannis p. 612. pars 
jurisdictionis que mundat five immunitas vo- 
catur. €ieb. aud) T. I. Script. Brumfu. p. 715. 
munitas pro immunitate, Befrehung der 
Stiffte von meltlid)er Obrigkeit, locs ajuris- 
dictione ordinaria exemta. ] 
Mundart, ein €tüd Land im Ober⸗Elſaß, fo in 

das Biſtum Straßburg gehört, ten nm 
MWeiffenburg im Elſaß tem, beo Pamberg. 
In Rayfersb. Doft. fol. 114. ift es falſch aud: 
gedruckt. Sr. Arbogaft und St Florinus baben 
bie Ober⸗Mandat und Breuſch Thal nit mit 
Reuterep befommen, aber mit Demut, 

Wundater, bie Einwohner ſolchet Gegen: 
det, vulgo Mundare. 

Wundariiche,id. f. Webn. Ob fer. Pr. 

MundatsHerren, judices ejusmodi rc- 


gionum. 
Mundiren, 


von mundus, rein, beift bep ben Juriſten ins 
Meine fchreiben, inftrumenta in mundum re 
cepta, in mundum redazta, Befold, Tb. Pr. 


in alia charta pura fcribere. 
fHunbirer. Frifcht. Nomenc!. p. $79. defcri- 


vor, xaDbyga Qus, cin Abſchreiber ine 
eine. 


xandri. . 
Biel Certe if der Namen Münfter geblieben, 
als: 


Münfter, Biftumund €tabt in Wefipbalen. 

Nlünfter. Gall. Motier en grand vaulx, git: 
den und €tifft im Biftum Bafel. 

Muͤnſter, im Gregorius Thalim Ober-Eljaf. 

—— eine Stadt im Elſaß 

Krems ⸗Muͤnſter, in Defterreich, Cremifanium. 

Noten Rünfter, Abbatia virginum, in Schna 


ben. 
Münjter in Mapenfeld, vc. 

Münfter fommt von Monafterium, undiejed 
von korasıny, ein Monch 

Im Nider» Sachſ Monfter. Als T. ITI. 
Script. da ds 131. Als der Kapier Cito 
nad) Philppi Tod ju Nom gefröner wurde, 
nahm ibn der Pabſt bep der Hand, und [eie 
(leitete) in an dat Mouſter. 

Baibin, in Epitom. Rer. Bobem. L. 3.0.6. P. 
193. Canonici olim omnia communia ha- 
buerunt, conmmunem inenfain, habitariones 
communes. Ideo etiam pontifices collegiaras 
Ecclefias Monafteris appellant. 

Ran nennte auch baber greffe GIefter. Sir 
hen Monfter. Als T. I. Script. Sas, Monk. 
csl. 2074. die einbarbébrim in Thüringen 

n bem Monfter ju SX emeridibern 
a batte er fein Begräbnis erkorn. 
Munter, adj. 
vigil, vigilans, non dormiens. 

experrectus, alacris, munter jii etwas. 

munter fen, nicht ſchlaffen, vigilem effe, 
non dornure. 

munter (eon, nachdem man gefchlaffen, ex- 
pergiloos € typo munter und wacht, vig late, 
urgite. 

munter machen, aufwecken, excırare. 

munter werden, experefci, fomno folvi. 

munter, ade. vigilanter, alacriter. 

Winnterfeic, vigilantia, animi incitatio, alacri 
tas, 

aufmunterm einen, excitare, incitamento effe 
inftigare, ftimulare, exhortari. 

Aufmunterung, excitatie, exhortatio, ffi 
mutatio, 

ermuntern einen, excititum monere; erigere, 
erectum inftigare ut fomnum excutiat. 

fid) ermuntern, erigere fe, fomno folvi.col- 
ligere fe ex fomno. : 

* nun, . ein ermuntrendes Echreiben, literz exher- 
Kayfersb. Doft. fol. 17. Joh. Baptift mar eii tatorim. . . 
AR cda M was tis Smeníd,| Munteér kommt mit monitus überein, oder 
nit ciu Dich, nitein munt, humweoblsurus 20nbrufribru ber, f. mabnen. Mine 














Münze 


Münze, f. 

moneta, nummus. 

Münze ſchlagen, cudere nummos. 

arobe Side, nummi majoris ponderis, 
cxaffiores. 

te Münze, moneta proba. 
ands X dne, in terra quadam ufualis. 

Syed:oRüngt, mon«ta vilior, nullius aucto- 
titius. 

Blech Münze, nummi bracteati. 
" — beym Halliſchen €afy 3e 
en,i. Mittel. ; 

Gedächtnuß Münje , numisma, Schau—⸗ 


nit. 
vegrabnůß⸗ Münze, numus emortualis. 
Münze prägen, argentum fignare. 
€deibeoxünit, nummi minoris diverfi 
ptetũ. 
gangbare Münze, nummi in commercio 
recepti, vu'yaci comutercii moncta. 
einen mit gleicher Münze bezahlen, par pari 
referre. 
Münze, im Chatten⸗Spiel, monetz, five num- 
morum figura, in charta luforia, vx/g. Denari. 
die Wimse, das Haus morinnen man mnt , 
offcinamonetaria, Es iſt das Wort Schmie⸗ 
de babeo ausgelaſſen, das fünften babep ſteht, 
als Rerbinayer Kirchen Zift. Suppl. P. 111. 
piro T. I. Script. Brim[z. p. 441. It, in Fri- 
derici Il. Refornat. in Gold. Een it, 
muͤnzen, v. cudere nummos, fignare argentum. 
($ Mi auf dich gemänzt,de tuo ludirur corio. 
gemünit Silber, argentum fignatu. 
ungemungt,ärgentum infe&tum, non figna- 
tum, 
ausmünzen , monetaih certo pretio publicare. 
eine Münze im ausgemünzten Preiſe an 
nehmen. Cbur:Brandenb. Wünz: Ordn. 
. art.2. f. 1. An. 1667. als nad) dem Leipziger 
Fuß, da die Mark tein auf- 12. Mehr. ausge: 
munit wird. 
die Ausmünjung, publicario monete. 
vermuͤnzen, argenti infcéti pondus fignare,con- 
flare in moneram. ] 
Maͤnzer, nionerarius, ber bie Münze fchlägt, 
oder prägt. 
falicher Minger, adulterator monetz. 
eine neue Muͤnz⸗Art, ars fignandi monetam 
nova, , 
Süiucebienet, quibus res monetaria deman- 
ata. 
Muͤnz ⸗Bedenken, confilium in re monetaria. 
Manz Bücher, codices monctales. 
tiiüusDirecstor, Rei monerariz preces. 
Munz Wiſen, cuneus ferrcus ad lignandum ar- 
gentum, f. Münzfer, der RuͤnStempel wo⸗ 
mit man das Gepráge macht, 
Müns:KAlichung, faltificatio monete. 
MunzFälicher, adulterater monere. 
mMunʒ Fuß/ v. pablica auctoritate conftitutum 
retium & pondus monere, frfigeichter Preiß 
ber Münze von Teutichland. 
AHlünyXreybeit, licentia cudends inonetz,pri- 
vilegrum pubiicandi monetam, 
Munz Deno (ft, juris nonetüm publicandi par- 
ticeps. 
Münybererigfeit, jus cudende monete, 
das Kechrin mungen, . 
SY Tn s Guardein, f. MünzWardein. 
Münzserr, in ben Reichs⸗ tábren Senatores 
— ; membra Senatus moneta propo- 
ita. 
MuͤnzHammer, malleus quo cuduntur mo- 
netz, ber Hammer tremit man bie Münzen 


gain: : | : 

* fln: er, ». waren cine Gefellichafft von 

Erädten bie cinerlen Muͤm ⸗Eiſen hatten, als 
in der Mittel Mark waren 14. Staͤdte bie ut 
das Münz:Dier zu Berlin gebörten,und darin⸗ 
nen beiefien waren. Ghur(ürft Orco verkauf: 
te ihnen die Miiny Gerechtigkeit, Sie muſten 
pon die Pfennige vachtendaliſchen Gewicht 

gti. 

















MünzSchmidre,f. eben 


* feno SBermüpfung unb Verſpotiung, mebr 


-— 
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Munz Mal. Tfchndi Cbron, Hel. p. 481. Die 
Stadt ju St. Gallen verfpricht dem Abt: 
Mir follend auch bre Rıinz-Malund dieGe⸗ 
wicht (o zu der Müny gehören, dem Münp 
Meifter tnantweurtin, cuneus. monetalis, fi- 
num monete ferro infculptum. 
mManz Meiſter, operz monetüli przfectus, fü- 
hricz monetalis curator, monete przpofitus. 


MünyOrdnung, Münjs Derordnung , ordi 


natio monetalis; edictum monetale. 


MänzProb, compuratio moneraris, Befold. 


T. Pr. Conti. 


mMuͤnz Schatz, cenfus. Meibom. T. II. Script. 


Germ. cenfus qui Muntſchatt vocatur, qui a 
miffis olim exigebatur. à; 

Sn nj, officina mone- 
talis. 


MünzSorten, fpecies monetarum. 
MünzStade, civicag que jus monere cudende 


habet. 
Mün&tätt, officina monetaria. 
MünyStände, Principes & ttatusimpe- 
rii Germanici qui Jus cudendi monetam ha- 


bent, Reichs Stande fo münjen dörfen. 


Müng-Schläger, cufor monete, der Sx ünjer. 
MünySchreiber, fcribamonetalis. — —— 
ViimiDerfa(fung, f. rei monetarie ordinatio. | pic längften 8. bie 10. Zoll. 
Muůnz Wardein, explorator monetz. j 
Trium YOefen, w. res monetaria, resnummaria. | fchlecht. 


mürb jum Eschen unb effen macht; affe auch 
durch Fochen und andre Arten etwas, ermei: 
chen, coquendo vel maoerando. | 
mürb, das leichtlich bricht und jerrieben oder 
ermalmet wird, fragilis. > 
miürb machen, einen fonft harten unb widerſpen⸗ 
fingen Menfchen. . . 
mer etwas rechtes lernet wird gediegen unb 
mürb, didic:ffe fideliter artes emollit mores 
necfiniteffeferos. — AA 
bas Leiden macht viel harte Köpfe muͤrb, 
affli£tio frangitanimos ; mites reddit feroces. 
ermürben, emollire. £ütfemann f£vangcli 
(de Aufmunterung. Dominica pof. Nutir. 
Chr. flectere. . : | 
ermuͤrwen. Pic. 


. Alurenen, 
eine Art von Fifchen , davon Colerus fagt 
im HZaus Buch 7. 47. 
ed'tenen ober Murenen, ber duͤrren und 
grefjen, 1. C dod fürs.fl.22. 00. — 
der fleinen und bürren 1. Echod für 5. f. 
Grüne, bas Schock um 6. ober 8. Or. 
Gonft find Morenen ober Marenen eine Art 
MWeiffiiche in der Mark Brandenburg, und in 
Pommern, fo in vielen Seen gefunden werden, 


d geräucherten find 
n Vommern in dem Amt Colbag 


3 


Die eingeſalzenen unb 


MWünz Werk, n. machine monetarie, beſteht gibt eé eine Art Murenen die Ellen lang wird, 


fonderlich aus zweh Streck Werken, dazu ges ) merben im IB 


hören zwey Durchichnitte,, und aus jwen 
Druck⸗ Werten, nachdem die Münzen flein 
oder groß fallen. 
Münz Würdigung, determinatio valoris, das 
ift, Cepung auf gemiffen Werth. Stettlet 
Helz. Annal. p. 274. 
In Ferdinandi I. Muͤnz Ordn. Ae. 1559. find 
firafiällig: ] 
MünzRingerer, Beſchneider, Schwaͤcher 
Wälcher, C dmel;er, Ausfuͤhrer, Abgieſſer, 
Tum Auszjieher, Aufwechsler, Muͤnz 
er. 
ünj fommmtvon monera. Vor Zeiten (ag 
te man aud) nod) monte, weil aber einige ben 
Dberteuticben Sıbilum gebrauchten, ftebt im 





Gloff. Ebner, beym Ectard. Rer. Fraucie. T, 1H.| , 


maneufa, beym Wort Philippos. 
Münze, menta, f. 9X int. 


" iupfen, 
f. oben Muft, manica. 
Narrenſchiff fl Es mag der andere 


tbun mas er mill, fo N 
und mupfft über ibn. Die Naſe über fid) jte 
ben und den Rund verftellen , ringi, nafo fu. 
fpendereadunco. — 
vermupfen, Pic. einen anjinnen unb oer: 
fetten, irridere. 
Rermüpfung. Narrenſch. fol. 31. b. Bu⸗ 
en: und Fantaften : Antlizer, mehr bann tat 


dann 1000. Erümme Mauler und andere ln: 

geftallt mehr. Dafyp. ſanna, Verſpottung, 

Dermupfung. . 

Weildie Larsen das Angeficht bebed'en unb 
verftelen, beißt Iral. camuffare, verhällen. Gall. 
faire la molie, " 
Murane, eine Art Fiſche. 

an dem Schloß der Statt Schwibuß in 

Schhlefien, ift die groffe Nißlifche Ger, in wel⸗ | 

cher nebſt andern guten Fiſchen auch bisweis | 

fen Murauen gefangen werden, Schlefiiche | 

"ern: Cbron. p. 132. 

20.7 Sfürb, adj. | 
wird eigentlich vonDbR geíagt, alsvon Äpfeln | 
und Birnen, die durch Die Sonne reif gt: 
macht werden, marurüs, ans welchem Gallice, 
meu, und Niderſ. mor worden, welches (o viel 
als mürbift. . 

reife, mürbe Apfel,ımitia poma. 

mürb, nürb machen, wolle reddere, verberan- 
do, wie man den Steckfiſch durch ſchlagen 







3587. 
bälts der Neidiſche m bog] 


| 


inter unter dem Eiß gefangen, und 
yeddrret, kommen fait bem Lachs gleich. 

Der alten Murenz- Flute, find andre Fiſche 
gemefen, Frifebl, Nomencl. p. 130. jaUgauva woe 
Tapia, Zamprete. Einige meinen bie Sore: 
nen haben ben Namen von einem Staͤdt⸗ 
chen in der Neumark fo Morin beißt, mobeo in 
einem&ee viel bicftr Heinen Morenen gefangen 
werden, aud) noch barinnen find. 

Murk, 

ein reden, kruſtum. 

Wann du ißt, ſchneid groſſe Schnitte, dicke 

Murken. Grob. 155. fel.a. 

f. N, murcare. 
It. murgfaren, in Schilt. Gleff. p.619. 


Nlurmeln, 
muflitare, murmurare, den Mund nicht recht 
auftbun, unb bod) einige Worte hören laffen. 
das Wlurmeln, murmur, murmurano. 

Gemurmel , murmuratio frequens at 
multorum. 

bermurmeln,murmurando verba quzdam 
proferre, non diftin&te loquendo, demurmu- 
rare. 

* murmurieren, grinmen, fremere. Alten⸗ 

ftatg. fol. 67 c. 
ein Murmeler, murmurator. 
*Auurmelmereg. T. III. Script. Brunſo.p. 394- 
fermen, Unruh. It. p. 389. turbe, tumultus. 
Dom Lat. murmur, pogpupis 

Murmelthier, 
musalpinus, mus montanus. 

Notker. Pf. CIII. 18. nennt ed murmenti, 
yon mure montano, woraus beym Grertler 
Schweig. Cbron. fol. 558. b. die Mörter 
SRurmeltbier unb Murmentle entkanden. 
Die Jraliäner beiffen eá murmone. Beym 
Stertler c, Lift eine meitláufftige Beichreis 
bung davon. \ 

Murmelthier⸗ Sett,pinguedo muris mon- 
tani, welches von ben Markt⸗ Arzten herum ges 
führt mird. 

*murpfen. Pi. caprarum eft, attundere, Das 
zarte Gefträuche murpfen. Holl. morten. 

Ferofckm MS, braucht es für zerſtuͤcken, jers 


änzen:, 
Die Harnafche waren fo mob! bewahrt, 
Daß was aur (te geftochen wart, 
Gehomen und gemurfen, 
Das mochte (o nicht sumurfen, partem 
quocunque modo feparare, penetrare. 
Q4442 Lat. 


6 Mur Mus 


Lat. murcare if damit verwandt, murcare un! | d^ de Treppe herneder, dat brer. vel dot | 
e even 


5. 
die Nägel abnagen, abbeiffen, f. Murk, 
murcus, cui nafus vel pollex precifus. 


Ulurren, 
[merrm, ringi, freinere, indignari, indigne 
rre. 
(o. murrvifch, adj. morofus, difficilis, freme- 
ndus. 


murrifches SQefem, morofims. — ' 
Murten ift vom faut. 
Drurfchel, f. SRorfellen. 


Mus, Mube,n. 
itf bey den Alten jede gekocht: Speiſe, als im 
Eh Bir Muos, — eſca. 
aber wurde wegen ber Umftände noch ein 
Wort dazugefret, aldim Kerene Abend Rus, 
€cna, umb annech Zugemuͤſe . 
Die meiften nebmen Mus nur für ry 
D ultis, unb alles was als Brey gekocht ift, 
gudel Wus, Apfel-Rus, Pflaumen Mus, 
* el Mus, das man in der Schüffel nur 
ber Kohlen macht, Lungen: Mus, u. a. m. 
Zugemüfe,n. obfonium, le umina, als eine Zu⸗ 
eife, 3umüfe, ober gar immes, als in der 
lber ſetzung der Ziftorie der neuen Welt. 
e.15. Gemüs oderZimmes, als Hirichen u.d.g. 
Aiuewerf, das ift, Zugemüß, Erbfen, Bobs 
nen, £infen, ıc. Befold. Tbef. Pra&, 


Mus, für alle Speifen aus Kräutern, mb die 
Kräuter felbft. 

MusBarsen, für Sraut:Garten. 
NusMarkt,forum olitorium, 
MusMenser, olitor. Apkerd, p. 1, f. 
anger. 

Mus:Theil, Spec. Saxon. ein £beilber Cpeifen | 
fo bie Witwe vom Erb befouumt, (. Wehm.Osf. | 

Pra&. doineftica cibaria qua parata funt ad | 
quotidianum victum. á 

Coler. bat einen feltiamen Pluralem von 

' 9x856.1.3.c. 173. Die er. 

s Aus, 
b vor Alters annulus ferreus, umb iff mit 
ojche, einer NegMafche einerley, f. Ma 
fche, mofen, macule. 
eine Panzer Maſche, macula loricz. 
Darnach brauchte man cà für den Panzer 
felbfl, Mufu. im Loccen.antignit. p. 33. lorica. 

(O* Musıifen, lorica. | 

Jauſt in Xr Cbron. col. 11. Die Unter: | 
Mammes ber Witter, (mele au ftatt ber | 
Bruftsdarnifhe oder SchuppenVanjer am 
[mee ju —5 — hatten enge Arme, un? in 

em Gemerb e enfe) waren fie benebet und 
behefftet mit Stücken von Panzer, bas nennte 
man Mus Eiſen. 

Muſerie, acmamentarium, das Feug:- Haus. 
T. I. Script. vip co Da bic Panzer 
vermahrt murden. Da die Mife;Meifter dad 
Gel zur Mufirie vermahrten. 

* MüfeMeiter,iu Braunfchmeig, Curatores 
armamentarii, Senatores armis przpofiti. 

* mofiantiren, munire, bellum parare, armo- 
rum apparatu inftruere, 
Pe Magdeb, Cbron. ad un. 1411. 






x loß, nber auf einem Katıyaure, ueriumn. 
It bas Cblof fe5g 
Maottbef. Mus: aud, Saal oder reurade. 
Mos Haus, Mous Haus, atrium. Befold. T, 
Pr. Contin. Anno 1226. Stónig Dinrif des ei; 
ers Cone bat eyn Gerichte to Nurenbarch, 
t Greve Sriderif von Altoma den Bifchopp 
van Selle dot (tóbete) to dem Gerichte wart 
$4 Ordel, dar ff mannich to Srampe umme 
9t, dadurch ward ein Drangs von dem Mios; 


Muſc Muſe 


Ann. 1721. T. IIT. Script. Brunfv, p. 
—5 


inrik de Lauwe to train lame 


Muſch Muff 


— —— 
fchen Geiſtes, ber feine Ciſtern ift, fondern ins 
mer fort máret, Fons Mufirum, Hippoctene- 








mMuſch 
vom Lat. Mufca, oder d 


;bf. mouche, 

"oma Mingbehurat "ehren. Dader| Sm Kltnhit, ind br grchnunden Rue 
zıfle Ery Bi fiu Lande fam, fand er nichts . rn imm Den Nocte ting f lé 
denn allein jein Moerzaus, oder Biihöfllie| fen, bey andern it der ® erlin [5 
eoa m Saure unbeichwert. Muichel, beom Apberd. p. 147. f 

Der 33íte Cri Bischof liegtzu Magdeburg | Spas, patler. t. GrrafedRuf, morür mr am 
unter dem Moß Zaufe, in der Ealdaunen: | noch fagen Graj- , curruca, Sm Gef. 
Eapelle begraben. Domar. ib. Lipf mufta, pa(fer. 
NUES Ee res Wut, / 

t ebt. . " 

Schweig, eon. fol 6 An concha, mufculus. 


au bem € def Warper 
tel Turn ebin uj, urbeverbra 


fchen, unbe koftlichen erdt 
rich unbe verderbet ve j 
wonders foflicbir Wopin ber Fürftin unde 
ten (Schladhten) bo dur Dord 

fe gemalit waren. Script. Sax. Menkens. 


fj Hageni Cbron. Auffr. beym P. Pets. 
rafrieng aus 
aug, welches Das MS. Diefes 


Script. Auffr. ftebt: Der Mark 
in das Mu 


Chronici ju Berlin Mauss Zaus nennt.. 


8* es für Beug: Haus er Küf:Haufzu 


enften bat mai mu; in einigen Compof- 
tis auch von mutare berjuleiten, f. eben matu: 
von (inutare) verändern ber 


"x fe man noch 
edern bey den Voͤgeln braucht, als: 


Niusgiwari, Kleider zum abmechfeln, mu- 
tatoria, veftimenra quorum unumquodque | e 


altero melius eft. Gloff Monfeenfe p. 393. unb 


p.331. 1 
Mrusnarren. find im ——— 

29. die alle Tag, unb ju jedem andern Ding 

ein anders ‚Zleidansiehen, ftolidi in mutandis 

fubinde veftibus. 

Nider⸗S. Mut, braucht man in ber Marl 
Frey e ir die Hautung der Srebfe. 
als: bie Strebfe liegen in der Mut, cancri duram 
exuunt teítum. ttr, cancer qui mutavit tc- 
ftam qua munitus erar, 

* Mufen. T. IH. Script. Brunfv, p.259. 
€vertvan Mankhuſen 
Kunde vor eymen ponen Junchern Muſen. 
(gehalten werden, haberi.) 
Belg. mufeneren, imaginari. 
Muſcat, 
Muſest uß / nux myriltica, üvearomatica. 
road fell ber stub bie Muſcat, quid fui cum 
amaracino. Mie: > 
Wiufcaten25 (um, macis, idis, ift eine Rinde um 
bic MufcarNuß, bie nod) eine grobe über fich 
bat am Baum, bie bernach aufberiter und 
twenfällt, mie bepben Welchen Nüfien. 
MufcanRofen, eine Art weiſſer Sofen, die ef 
was nad) Muſcat riecht, rofa mufcata ; 
Mufeareller:Dier, pira mufcata, uvgazrıa. 
Muſcaten Weintraube, uva apiana, deren e$ 
rotbe unb weiſſe gibt. ; rd 
Muſcateller Wein, vinum ex uvis apianis, vi» 
num mufcatum. : 

Mufcat, temm von mu(catus, und dieſes von 
mofchus, mucus, Biſam, welches ntan für aller; 
[co lieblichen Gem Yerud) und Gefchmad qe: 
braucht. Itl. vino inofesdello, pera mofcadella, 

Hufe, f. 

haben bie Teutſchen goeten von Mufs unb 

Mea, behalten, Heift eigentlich Ne peefie, 

unb bie Arten berfelben, Deren bte Alten neu: 

ne hatten. Hernach mico Mufe auch efft für 

allerleg Wirfenjcharft genommen. j 

der Muſen⸗Berg, oder bie Crbabenheit 
ber Materie, und ber Gchreib-Art, ber Porfie, 
Parnaffus - Helicon, Pindus. 5 

die Muſen· Qvell, ber Suftuf eines Porti⸗ 


brannteder Mit: 
nnte ba tYrzues: 
Huez obin, bas Dach unde da; Wornir (bari 
nier, der Fahne auf ben Thurn) mit ben Zi 
n, bié uf ben € fte 
fchonis genteleji, 
[1] 


jirung daruf⸗ 


fal. 
























ng ob Rufchel, f. Jacob, peJten inter con 


WMeer Muſchel, concha marina, im Gegen, 
febeln \ 


ma antz. 
trüjdrlein, conchula. " 
Mujchel:$ijch, m. pifcis bivalvius in concha, in 

einer Mufchel die zwey Schalen bat. 
Mufchelformig, adj. al$ man die eden cis 
e Erring Brunnen macht. 5t. ben Scc: 

agen bed Neptuni, concharüs. 

Mufchel-Bold,-Niufdhel-Silber, aurum vel 

argentum in conchis, in wfum pingentium. 
MurhelSammler, conchyta. 

"fpei erem nya 

uſchel Wert conchylia. f. eben Außer. 

Mürschel heißt eigentlich bie Ereatur m ive 
Mufchel, welshe mit ihren mufculis, (Mänsgen) 
bie doppelte Schale aufs unb zumachen tan, vom 

at. mufculus. Latino-barb. mufculo, pits b» 

valvius, teta duriori contectus. Daberesaucdh 
im Zeutihen faminini Generis. Gall. maie, 
babet einige auch mullen gefagt. tal. uufcioio. 


den Thon M be Teutfchen mei 
es 3 
M, in ber erften Gplbe, vom Lat. mufca, ez 
andern Orten auf ber lejten € ibe, vom Frau 
ibfifden Mufique. 
. eMiftrumental : Muſik, fymphonia, qua fir 
inftrumentoruu, nervorum, chordarum, o- 
biarum cantu, 
"Vocal-Mufif, harmortía vocum, 
einem eine Nache-Mufif bringen, noSu oc- 
cenrare oftfiutn. : 
tin Auficant, ber bie Dufif um obo treibt, 
uiuicus Mercenarus, 
ein Muficus, muficus eruditus. 
muficaliid, adj. muficus. 
adv, fccundum regulas muficz, fecundum 
menluram & notas artis mußice. 
mujiciven, canere inftrumentis muficis, canese 
ad harmoniam. 
hart mufictren, cantu fymphonico ftrepere, 
canere. ut locus pererepet, vicinitas perfoner, 
Miufiren, v. 
Voff. de Vit. Serm. 1. 11. pavitnentorm fac 
bus fcutulisaut reffellis art wurd 
gelegten ——— belegen. J 
muſtviſche Arbeit, o) : 
teilellarium, eelelano, tingelrger rei 
a Muſtkel, 
ifl bey den Teutichenimanaromiren gem Lac 
inufculus geblieben. f. 
Muſtkel Band, rendo mufeuli 


Muffere, f. 

Mufferon, (mit bem Tb eur 
€ ylbe) fcloperum brevi — 
*» — mag vict Kugeln auf. 
en läßt. 1 yo 

emuffetier, fclopetarius, miles gregem 
fclopeto armatus. x * "4 
Die Herleinung vom 


mofchetto ifteemig, —— 
Namen des rbéró —— 


·* 


feloperum. 





Müuͤſſen 


inlich, f. Du Cange bann ber Namen Falkonet 
bee d Dreerin beyde Namen ue Br 
ſchuͤtzes, bemeifen daß man der Raub: Döurl Nas 
men bierinnen gebraucht, (. oben Bald, unb 


orn. : 
* syiufpel, ein veralteted Wort, onocroralus. | aufmüffen, das tft gezwungen feyn aufiuftebem, 


Bibl, Vet. 1483. An. Lew. XI. bit SRobrzDoni 
suel ober Muſpel. 


Mufter 


Muß ift eine Buß,neceflitas durum telum. l 


Bey ben Prepoftienen die jubiefem Verbo 
möffen in der Compofition rh werden, ift 
allejtit das rechte Verbum, (o eigentlich zu bet: 
felben gehört, zuverfiehen, ale: 


fib aufjumachen,cogi furgendofe preparare, 
—— ſe aggredi quid. ä 


Es ſcheint von meos und bellen herzulommen. |durchmüffen, quocunque modo debere vel 


muffen, 
in der FelleniersKunft, einen Falken müffen. 
Gefner. de avibus. p. 64. cicurare, domare, fal. 
. conem condocefacere. 
ein WTüffer Salt, eim 
falco ad aucupium do&us. Gefn. ibid, 
Echeinet von muß, otium, bo geleitet zu fey 
true, f. 
otium, mäßige Zeit. j 
mann ich Mufichabe, quum eft otium. 
vean i 
plus orio naétus fuero. 
baft bu foviel Muße 7 tantum eftabsre tua 
otium tibi ? j 
miifig, adj. in auter Bedeutung, müfig feo, 
vacare ab aliqua re. 
feine müftae Gtunde haben, vacantem ho- 
ram non habere. : 
mäßig, adj. im üblen Verftand, otiofus, defidio- 
fus, nihilagens. 
müfig feon, languere in 
torperé; dclidiatorpefcere, 
müßig, adz. fegniter, otiofe. 
an figen, in otio confidere, 


otio, ceffatione 


muͤßig geben, f. SRüfiggang. - j 
müfig gen eines Dinge, fugere,oder vita- 
re aliquid. 
Möfiggang, otium malum, defidia. — — 
im 9xüigcang verfauren, vxlg. in otio he- 
befceie & languere. 


darinnen üypig roerben,otiolafeivire. ^ — 
in ben iggang gerathen, in malum oti- 
um refolvi. 


fid) daran gewöhnen, defidia inficere ani- 
mum, defidiz fe dare, 


ein rüfiagAnger, defidiofus, nihil agens, in | cans. zu fommen, und wird bern 


malim otium refolutus. : 
abmuͤßigen (id), differre laborem, negotiis fe 
fubtrahere. 


er laͤſt (id) nicht abmüfigen, avocari non 
vult. ^ 

mann er fid) abmüfigen fan, (i tantum otii 
illi «ft. 


gemüfigt werden, cogi. 
Unmuß, negorium, occupatio. 
unmüfig, occupatus, laboriofus. 2 
Es tommt bat Lat. muía, unb Grit. uxea 
mit überein. 
Die Porfie vill Mußt haben, Pochis tran- 
quillitatem & otium amat. 
motig gahn, Nider&, Rehtm. Braum 
ſchweig. Kirchen: ift, Suppl, P.I. p.81. 
Es mirb das rani. mufer undamufer auch 
bieber gerechnet. 


müffen, 
5 Indic. ich muf, du muſt, er muß, mir 
mupften 


x. Pref, Conj. ich müffe, bumüffeft,| Beylager 


e müfe, 1c. —— Conj. ich mühe, oporte- 
re, opus effe, neceffe eff», cogi, debere, 
mir aq einen Vorgänger haben, dux & 
auctor nobis opuscft. 
nian muß ſchweigen, tacito opus eft. 
ihr muͤſſet emen getreuen Menichen haben, 
homine fido vobis opus eft. : 
ber Menich muß fterben, neceffe eft homi- 
nem matri. : . . . 
man muß fid) in bie Zeit (iden, rempori 
ferviendum eft. 
et weiß was man thun und laffen. (cli, (cir 
que agenda, quz omittenda. 
Mvs,n. fühft, necefficas. 
e$ if Fein Muß, nemo ad hoc cogitur. 


richteter galt, | caung vo 
: „. |bermüffen, debere vel cogi e loco remotiori ad 


oportere vel cogi per aliquem locum venire. 
daran mihffen, nun maf biefer daran, nunc hunc 
tangit ordo aliquid agendi vel patiendi. 
ifo aude Prepofitionen die eine bere: 
n ehem Drt jum andern andeuten, 


propinquiorem quocunque modo fe movere 
vel moveri, bermüjfen tommen, reiten, fabs 
ten, geben, fliegen, Hieflen, oder gemorfen, ge: 


foe —*— x. werden. — 
meht Mufe haben werde, quando | herabnüſſen, debere vel cogi e loco fuperiori 


ad inferiorem quocunque modo feinovere, 
vel moveri, e$ (ep durch fallen, fpringen, rol: 
len, lauffen, ober wir ed wolle. 

Dergleichen Bedeutung ift auch bep bez ani 
dern Compajitis, heraus minfen, herein ober 
—** hinein⸗ hinauf⸗ hinab⸗ hin urch⸗hinů⸗ 

ez, nfü j'en, fortmuͤſſen, beim ; mad) : vorbey⸗ 
jurüde müffen. ! 

Das Praeteritum bat beo diefem Verbo id) 
babe ‚gemun, manm fein Infisitivus eines an: 
dern Verbi fcigt, fenft tbt beo folchem Infini- 
tivo auch ber Infraicivns müffen : als ich babe 
ſchreiben muͤſſen, für, ich babe fchreiben ge; 


mut. 
mäfjen, bedeutet im wuͤnſchen ober anwuͤn⸗ 

(chen, im Prefent. Conjancfizi fo viel als: ich 

wrniche baf etwas gefchehen oder nicht geiche; 

ben * 

ts müße bir nicht, gelingen, oder ich münfche 
dab e$ dir nicht gelingen möge, careat hoc 

omni fucceffu, A 

e$ müffe bir zum Beften dienen, quod ma- 
no fucgeffu fiat. 

Srüfen ſcheint von muf, orium, tempus va- 
pro tem po- 
se urgente genommen, von ber Zeit da etwas 

aid n Fan, hernach von ber Zeit da etwas ges 
2 en foll oder muß. 
Mufter, n. 

fpecimen, rypus, exemplar, exémplum. Ein 

Prob-Stüc vom Ganzen, ein Modell wor: 

nach man etwas machen fan, nach melchem 

man fich richten kan, als ein Epigensoder Can: 

ten Mufter. 2 

fich etmad jum Sxufter vorftellen, übi ali- 
quid exemplum propunere. 

ein Safer davon nehmen, exemplum 
hinc capere, imitari exemplum. 

nach eines Mufter, de exeinplo alicujus. 

ein Mufter ber Tugend, exeınplar virtutis, 


| Müfterlein, parvum exemplar, exiguum fpe- 


cimen. 
* Mufterunmg,hieh vor Alters nut Trachtoder 
ode, novus veftium modus. 
T ll.Script Sax. Menk. col.2151. Beym 
erjog Henrichs in Gachfen zu 
reyberg, find bie Frauen und Jungfrauen 
prächtig über genieine Weife und bung 
mit Kleidung und Geichmuk mancherlen 
ſchicllichen Muſterung verſehen geweſ. 
Dem Bräutigam find acíelgt aire viel 
Brafen,Herren und Adelbafttige, in Fóglidhen 
fchernlichen Kleidungen ntandberteo Tracht 
und Mufterung, co’. 2149. 
f Burferans im bierfolgenden ‚von den Col; 
aten. 
|* mufterlich, adj. in den angeführten. T. IT. 
Sorigt. Sax. col, 2153. Ein Graf von Manns: 
* feld bat einen fonderlichen mufterlichen ae: 
waoneten und geichmüdten Kürif gehabt, xc. 
übrr die Manier gemeinsr Echiellichteit 












Muth 


j tituftern, j 
die Soldaten, luftrare, numerum copiarum 
* recenfere exercitum, turmas recogno- 
cerc. 
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— 


ausmuftern, als Soldaten, exau&orare, fegre- 


gare, miffum facere. 
tem, reprobare, rejicere aliquid. 


bad Muſtern, luftratio exercitus. 


das Ausmufiern, exauctoratio, reprobario, 
| bietfiufterung ,luttratio copiarum milita- 
rium. 


.  Suufterung halten, inire numerum bellato- 


rum, recentfum agere. 
, durch die Mufterung gehen, cenfuram fub- 


ire. 

a e ui. locus in quo luftratur, 

Muſter Rolle, f. catalogus militum, Namens 
Regiſter ber 
militum. 

tüufter Schreiber, feriba deledorum mili- 
tum, 

* Mufters etr. Sronfperg von Zriegs; 
Ruͤſt fol. 4. b, Mufer: Herren maren vor Die: 
(tm die friegs : Räche, bie fich ber General 
mehlte,ber Zengmeilter,ein Hauptmann, unb 
ein Fähnrih. Sich. ihren Eid in Boblers 
Redit; Spieg. fol.-235. receptor exercitus 5 
milıraris armatus infpestor 


tWiufter.Sebbel, (ehedula luftratoria, f. Mufters 


elle. 
*auímufterm,armare, deligere, - 
Stumpf fol. 646. b. ber König Ludwig bat 
feinen Sohn den Delphin mit 3000 Mann 
aufgenuitert binausjuziehen. 

* einmuftern, mit indie Muſter Rolle fegen, in- 
ter wilıtum nomina referre, Fronſp. von 
BriegsRüft, foi, 110. b. : 

* Mufter kommt vom tal. moftea, und diefes 

vom fat. monitrare. i 
Dan fagte ehmabls wie noch im Soll. mun⸗ 

ſtern, monfern. Jammelm. Oldenb. Chrom. 

Anno 1598. p. 492. 

iur, Häutungder Krebfe, (-UXus.. 

Murb, m. 
mens, animus, f. Cinn. 

Gemütb, id. ein gutes Gemüth, animus fince- / 
rus, bonus, ingenuus, honeftus ; ein böfes 
Gemüth, mala inens, malus animus, annus 
ini probus. 

die Gemütber find unterfchiedlich, animo- 
rum magna varietas eft, animi innumeris ino · 
dis afficiuntur. 
ein folches Gemütb gegen einem haben, rali 
animo effe in aliquem, ca mente. 
‚einem etwas ju Gemütpe führen, ponere 
alicu&aliquid ob oculos. — 
. $6 etwas ju Gemütbe jieben, aliqua re val- 
e ame. 
ein nidergefchlagenes mieberteächtiged 6e 
mütb,animus abjcétus, humilis, demiffus. 
eim aufgemechtes, alacer & erectus. 
eines Gemütb erfennen, animuin alicujus 
perfpicere. 
zu Muthe feon, affsCum effe. 
mie if bir ju Muthe quid cogitas? quo 
animoes? — 
eà (ft mir nicht wohl ju Muthe ? timeo quid? 
affi-ior aliqua triftiria vel follicitudine. 

Muth, für Hersbafftigfeit, animus, fiducia, vi- 
vida vis anımi. 

einem einen 9Xutb machen, animum adfer- 
re; incendere ad aliquid. I 
, keinen Muth haben, animo effe pufillo & 
imbecillo. 

er bat feinen Muth, anims illi degft: 

einen Muth emſprechen, anımum verbis 
confirmare fiduciam erigere. 

m Smutb ſaſſen, fe en gere. 

er 


oldaten, nomina fingulorum 


SX ur? wergebz iii, animus frangitur, 
ben Muth benehmen, audaciun minuere, 
den Muth finden laifen, nimam demitre- 

re, 2rinis cadere, antino Je ficere. 

* Dir Com. fin da math hinten nach ben 

Quis 5 Wörtern ° 
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unter ihren Anfangs: Buchſtaben: Demuth, 
Grofmuth, Heldenmurb, Hochmuth, Klein: 
much, £anamnutb, € auftmitb, Schwermuth, 
Wanckelmuth, $Ocunith , f. unter ben Am 
fanascbudytaben einer jeden. 
M c aehört nicht Meber, F arm, ed ift and 
Armde werben, mic Zierat aus Zierdhe 
Anmur, f. bierunten unter ben Compofiti: mit 
Prapofitionen, ; : 
murben, fir beaebren, f, unter feinen eiaenen 
bierfolgenden Titel, mortmter auch im den 
* Compofius eermutben, fo für mutben ge 
bréndblido ift. a 
* bedyututben, bat Erterlin Eidgenoſſen Chr. 
fol. 111.2.C te wollten nur birjeinaen beſchdi⸗ 
gen, fe fie dazu bewege und gebed)mutbet bat: 
ten, fuperbe tractare. ] 
gemutpet für gefinnet, veraltet, bleibt aber ges 
mwöhntich in wohlgemuthet, bene animatus, 


Aris. 
si ein, wird zug, gebtaucht in ber Redens⸗ 


t: 
fein Mürhlein fühlen, animum fuum ex- 
plere, jonderlich Durch Mache. 
muthli 4 nut im Compofico vermutben, ver 
murblich, f. unter mutben, begebren. 
mucbig, 44j. animofus, alacer. : 
ein mutbiges Pferd, equusacer, aniınofus. 
enmutiy, f. bierunten unter Anmut. 
mürbig, nurimden Compofits. —— 
bemütbig, f. Demuth, und alle dic hier feb 


gen, unter ihren ng Buchttaben. 
Edelmärbig, f. Edel,generofus, . 
eimmütbig, unanimus, una mente, f. ein: 


ar = üchig animus 
eichm ‚zquanimus. 
omnts, EE enuus, confidens. 
dv. ingenue, confidenter. 
roßmüthig, magnanimus. 
bem tbid, heroicus. 
edymütbig, arrogans, fuperbus, f. bed). 
Fleinmütbig, fractus, demiffus, pufiilani- 


mis. 
[nngnütbig, longanimus. 
nfemäthta, mitis, lenis, manfuetus. 
wermütbig, triftis, melancholicus, 
veand'elimitbig, mobilis, mutabilis, incon- 
Itans. 
wehmüthig, mettus, flebilis. 
edv, flebili modo. 


Muth in einigen Compofitis mit Præpo · 
fitiontn., \ 


der Anmuth, m. ift veraltet, für Siun, megirb. 
Leo jud, in der Verteurfchung der Er⸗ 
Flárung des Erafmi Roterod. über die Epi⸗ 
ftel an ote Philipp. baf ir baben ein Luteren 
reonen Anmut und Begi It: nicht uf 
menfchlichen Anmut. · i 
f. beo bicrfelgenben Muth für Begierde, und 
muthen für begebren. . — 
die Unmurb, fuaviras, jucunditas, amernitas, iff 
ein Abftrastum, von annehmen, für bie An 
nemde, bit Endung de, bet Abftiactorum, ift 
in einigen Wörtern alío verändert worden, 
baj der vorhergehende Vocal, ber zuvor bey ei 
nigen Bar eye en, ja gar infamnten 
gezogen, oderausnelafien worden, von emen 
andern bebnenbenDiatedt verlängert, gehört, 
und im Schreiben ausgedruckt wurde, als von 
arın, pauper, fagt, man die Armde, paupertas, 
€f. oben armi, ) Daraus murbe Armut, daher ge: 
hören die beyde Wörter Armut, und die Ans 
musb, gar nicht unter die Compofira von 
Much, fo menig als Qierat, fo aus Zierde wor: 
den, unter 2ier unb rat gebört, mie ein gerer 
fesißörter Buch aua Armut Armı Mut macht, 
aus annehmede ig. Aunehmut, und Anmut 
entitauben , und gehört alfo eigentlich unter 
nehmen und annebniich, angenehm, 
Anmurig, «dj; (mann dieres ort von 
Mur, anımus, waͤre, muͤſte e$ anmuͤthig beit: 


^ 


Mörtern fiebt, die keine Prepoftionen find, f. 


Muth 





- Muth 


fen, wie bie andern bier vorfommende,) füs- |vermarben, glauben, fid) einbiiden cs merteet 


vis, jucundus, anıcenus. : 
emmutia, adv. (uaviter, jucunde, amcene 
Aumutigkeit, (. Anmut, faaviras.. 
Wann daber Much gewoͤhnlich mit th de 
fdhzteben wird, jodarf es ben Armut und An 
mut nicht aeicheben. 
Gemuͤth, f. oben bey Muth. 
Ubermurb, mr. ferocitas, faftus, ınfolentia. 
übermärbig, adj. ſublati animi, tollens 
vultum, roliens animum ad fuperbiam, fe ef- 
ferens, inf'atus. É 
übermütbig, adv. arroganter, fuperbe, fe- 
recı anının, * 
Unmurb, m. wr gne It:æzritudo. 
unmuthig, tit wider Die Analogie, ſollte 
beifien unmtiehig, wann ed von Much herta⸗ 
me, man braucht dafür sm Unmuth, voll 
Unmatbs, indignabundus, egre ferens mollte 
mar ei von muthig, beberzt,alacrıs, berleiten 
fe bieß ed (ovtel, ald verjagt, unbeherzt, me 
cher Berſtand aber nichtgangbar. — . . 
Die Airen haben für Innuch, tingemüt. 
Script. Med, avi Eccardi T. 1H, col. 1465. 
Compofita da Muth voran ſteht: 
muthmaſſen, hieß vormablé par rt taxieren, 
zftimare, aldin Zedions Kir odia 
397. 4. Die Annaten welche zu angeſchla⸗ 
gen, ſollen von neuen gemuthmaſſet unb an: 
geichlagen werden. Jegund heißt e$, conjice- 
re, conjeclare. í 
aus etwas, exaliqua re conjecturam facere. 
murbmaßlich, «dj. conjecturalis. 
* «7 adv. conjecturaliter. 
Muthmaſſung, conjectura. 
auf Muthmaſſungen ankommen, in conje- 
&ura pofitum elle. 
aus Sume ffungen abnehmen, conjectu- 
raau urarı utd. > 
in jeiner Sxutbmoffung fehlen, conjedura 
aberrare. — 
* mutbíam, biefi ehmahls honi animi, beber;t. 
Altenſtaig F'ocab. fol. 107- a, animatus,for- 
tis, Fübn, farf, muthſam. 
* mutbjon, arbitrium, im Jülchifchen Recht. 
. 148. Vertrag der Parteden tard) Schieds 
chter und 3&illfübr. , 
M Much und Soͤnung. Holl. Corn, recon- 
eiliatio, . 
Murbwill, wm. heißt eigentlich bep den Alten 
rege ‚obne Zwang, fponte. 
Schwaben Sp. c 171. gibt er den Raub 
wider ene Zwanafal ven eigen Wintwillen, 
Jetzund ijt ed, prrulantia,procacıras, proter- 
via, lafzivia. . i 
Muthwillen treiben, puse agere. 
ber Muthwill bat in dahin gebracht, pe- 
tulantia eo provectus elt. ] 
einem ben Muthwillen vertreiben, perulan- 
tiam frangere, coercere, reprimere, 
ben Mũthwillen einen nicht geſtatten, id. 
einem ſteuren, ihn verwebren, id. 
muchwillig, adj. lafcıvus, lalcıviens, protervus, 
procax. mes 
murbwillig, adv. ntutbmilliglidy, petulanter, 
ori fent fante man auch 
er diefe 
Mutbmillen,v. fürDurpmilen treiben, petulan- 
ter agere. 
etrafb. Policey Ordn. p.7. ben beral(o 
gemuthwillet unb acfeevelt, muß man ftvaffen. 
beinucbwilligen einen, bad ift, aus Muthwil⸗ 
len beleidigen, befehimpfen. Fritfcb. Var. Tr. 
p.313. proterve offendere. 
vermurbwilligen. Er bat die Veſtung gegen ilm 
vermuthwilligt. T. TIL. Script, Saxon. Menken. 


cal, 1325. ' 

. .  Murben,v. 

ift ven feinem Compofito vermuthen vet: 
dringt, ald von einer alten Action bre mm Ge⸗ 
muth weichicht, und nicht gegen andere and: 
bricht, wie in Dem hier folgenden mutben für 
etwas begehren von andern. 


mas geſchehen, fufpicaiialiquid, cAhjtwerecre 
dere aliquid ſuturum effe; conjestura prufpi 
cere. 

tbe nan ſichs vermutbet, preter ípem & 
opinionzm, f unvermueber bier ungen. 

es ift zu vermutben,credibile cit, 

vermuchen etwas, credere aliquid effe far 


rum. 
vernutben einen, (perare aliquem advete 
m 


er wird verniütbet , ex(pectatur. 
vermuthen etwas von einem, credere di. 
quem effe fa&urum aliquid. 
E ie bab e$ fidt vermuthet, preter fpem: 
it. d 
bas Vermurben, opinio. 
tiber Vermuthen, preter opinionem. 
— — — 
D ; iut, dos 
randa, fi conj quid profpiei poteft a 
vermutblich, ad. forfan; ut credo; ut fertagi, 
nio tea, 
vermuthlich ſeyn, credibile effe. 
unvermucher, adj, improvifus, inopinatusfer- 
tuitus, —— A 
unvermurber, «dz. preter , inopinato. 
—— lich, ad. inopibabils, Ípsrat- 


um. 
Vermurbung, conje&ura. 
, tme erhebliche, frarde SPermutlumg , con- 
jectura non parvi inomenti , non rejwzendt, 
Aliis przferenda. 
eme unerhebliche, untaugliche, mulliusme- 
"Nur Sanod ber Beni 
cl bet Beweiſung werden tin 
dc Sachen durch Vermuthung bemieien. 
Cleviicbe Rechts: Ordn. p. 23. def 
bus teftibus & documentis quidam res «ce 
jecturis decidunrur, 


. Muthen, 
begehren, für einem etwas anmntben, von 6i 
nem etwag verlangen, f. unter anmnthen, it 
in vielen Redens Arten veraltet, aber benden 
Handwerkern, Leben und VBergmerken i£ e$ 
"o gebräuchlich, petere publice & legiime 
amdire. 

Murb. Shwaben:Sp. c 39. DieCherfürkm 
pus ſchweten daß fie durch Liebe, nech eer 
Leid, noch durch guts Muet, das ihnen gehen 
en, werheiſſen) oder gegeben fep x, dom qa- 

us imperiumamlnunt. 
Hortled. Teutſch. Krieg. p. 497. ınneben 

an einen. : à 

€» cé an Ihr Maieſt. gelangt nnt nem 
tbet. 1c ed iffan mich gemurber. (das ti, ven 
mit eerlangr.) 

Muthe, murben bey den Zandwerken. Die 
gewoͤhnliche Muthe beym Gewerte verti 
SE pro more opifizii aunbire magiln gra- 

um, 

Als bey den Tuchmacher · Handwetk KRnaut 
?fitiSell. Cbron, P. FIN. p. 496. Ein Zude 
macher:finappe, mann er will Meifter werden, 
mu bep den vier Meiſtern auf zweh Termine 
murben oder Muthung tbun, und jedes 
mabl einen Gulden zum muth⸗· Gelde erlegen, 

MuthWeld, pretium pro impetrando mig 

du, Geſchenck fo man den Mentern ?8 
mete bringt,reann man Meiſter werder 
will. : 

Much: Tabr, mer jum Crenipel ben den Mas: 
tern Meifter werden will, mußs cum Mut Jadt 
als Palierer jit arbeiten ausfieben, annuspre- 
batorius futuri magıftrı opificii. 

Muth⸗Groſchen. P. M. Segitter. Differt. IV, 
apud Menken, Script. Saxon. col. 774. T. ll. 

iroffi Mi(nenfes Augufti Elect. Sax. «d ana. 
1553. quod fartores norith opificum prusel- 
fuii Amgulis 2n^is quadrantibus ejusmodi 
grollum folvere teneantur, 


Muthen 


Mut 
* Qrtutben in Lehen: Sachen, 
petere inveftituram. . 
tiiutbie dyein, m. oder Lehens Sinnung, oder 
Murbsgeddel, m. atteítarum inveftiture feudi 
etttz, bárinnen das &emutbete enthalten. 
Aurbung, petitio inveftiturz. 
eine 9Xutbung. einlegen oder übergeben, 
feudi inveltituram petere. 
. bit Mutbung an die Schnur hängen, (das 
ift, beofett legen.) 
mutbeu, be Wergmerken, petere conceffionem 
metallifodine. 
die Obrigkeit aniprechen,ob man das gefun, 
bene Werkffortiegen darf. _ | 
filutber, petitor conceffionis partium metalli- 


carum. 
der erfte Finder, ber erfe Muther, dere&a 

e "- inventor in petenda inveltitura potiur 
eit. 

MWiutbung, petitio conceffionis imerallifodinz. 

$nutlyGro(den,w.honorarium pro conceflio- 
ne partium ınerallicarum. 

Murb:3eddel,m. documenrum petitz conces- 
fionis —À ‚Der Finder eines Gan: 
ges gibt bem Bergmeifter miteinem Brief zu 
ertennen, Daß er einen gewiſſen Ort in einer 
Brube annehmen und bauen wolle. 

Compofita von mutben, (begehren.) 
anmutben ober ; 
gumurben einem etwas, appellare aliquem ali- 

cujus rei caufa, contendere aliquid ab aliquo 

ercdere aliquem effe inclinatum ad aliquid,id- 
que ab illo conrendeze, muthe mir dasnicht 
* au! noli contendcfe hocame. 

einer Unzucht anmuthen, appellarealiquam 

ftupri caufa, attentare pudicitiain alicujus. 

Anmurbung, oder Sumutbung, poftulatum. 

bas Anmuthen ober Sumutoen, d. 

tinmurben, bcp ben Handwerkern, sum Erems 
gel i ber Seiffeuſieder Innung in Gals: 
avebel. art. 10. Wann einGejel vey einem um 
ter biefiger Lade ftebenbem Meifter ſeine Wan⸗ 

der dJahre verrichtet, fo fell fic der eibe pweh⸗ 
abl im Jabr beg dem Gewerke gewo alich 
einmutben, feinen Brburtss und Lehr⸗Brief 
eufmeifen, und jebcémabl einen paiben Thas 

+ Yer erlegen, opificio fe fiftere & pretium reces 
ptionis folvere. _ 

vormuten, oder fürmüren. Boldaft. Reiches 
Gar. p.23. Wann der Kläger oder ſein K lag⸗ 
| Mp Rechen fürmuütet, unc begehrt, unb iſt 

ann niemand der das mit rechtveriprechen 

oderverantwurtenmilloder mag ꝛ·.. 

„Der Podel hat die Genera vermengt, weil eis 
nige fo fid) auf mut endigen, Feminina find, als 

Armut, Anmut, Demut ze. jo bat er auch. gejagt 

und in den Gang gebracht: Die Großmuth, Lang⸗ 

muth, Sanfftmuth. RUE 

€$ kommt Much mit dem Griechif. Sog 
überein. Die verwandten Eprachen haben mod. 
Goth. mod, ira. 

Man bat das han Muth behalten, als den Ver⸗ 
fängerungsBuchftaben bed u für Much, mte im 
Griech. cin thetha iſt. Much unzerfcheider fid) 
, muthen dadurch beſſer von dem bier folgenden 
quien vol mutare. 

inuticen, 


(son mutare) mutare, permutare, bief fchon 
vor Alters muten oder inutſchen, als in Lipf. 
Gi» ff. «emutos,muralis, 

mutiren, beißt in bem Gingen bie Etimme 
werlieren, als ben Difcant, und unter deifen 





mit einem felgamen aut reden, kirquitalliie, |, 


Apberdian. p. $3. 

eine 3Rutette, cantio octo vocibus conftuns,oder 
Mutet. Pic. ein in Noten mit veränderten 
Stimmen gefegter Belang, im Gegenſatz Des 
Chorals, oder emer Arie. 
Man bat für muten auch mauſen gefagt, f. 

manien,mutarepennäs. — 

Murfchterang, gehört mit feinem ftard'en Sibilo 
auch. hiehtr, Abwechslung, Verwechslung. 











Knaus Alt⸗zell. ehren. von Rep 

25. —— Welm, Obferv. Pracf. conven- 
tio fraterna füper hereditate per gubernatio- 
nem vicisfirudinariam, da einer um beu ans 
bern bie Güter verwaltet, alternatio in regi- 


nune. . 

€ haben einige auchtYZuricharung.Be/äld. 
Tbef. Pr, Da einem Prinzen gewiſſe Aenı 
ter und Güter zu feiner eigenen Derwaltung 
und Nusung gelaffen werden, bod) aber keine 
Erbtheilung vorgenommen wird, Damit bie 
Negierumg ungetbeilt bleibe. 

n, f. manfen. 
Mur, 

Mubt, modius, ein Getraib + Maaf, von ben 
gr ern, in DbersZTeutichland, im Allem, 

1a 


leét. 
ein Můuͤtt Korn bep uné, fagt Pid. modius 
tritici. 
broanbertbalb Mütt, medimnus. 
ein trrürr. Kernen, Rogten, 1c. Stettler 
fol.673. a. Evangel. MS. Wie viel bift bu 
f nig unb er antwortet, hundert 
ifien. 
ein Muth Waitz, modius figilinus, im Der 
fterreich, bat 30, metretas, ober Metzen, Wie⸗ 
ner Maaß. Huber, in Archivo Mellicenfi. 
Goldaft. Conf. Imp. P.I. p. 1376. Man mag 
aucb nad) bem Malter groͤſſere Maaß macben, 
alé ein Schober macht 4. 9Xalter, 4- Schober 
eine £afi, 4. £aft ein mudt. 
Wiürrig. Pit. bas ei Mürt hält, modialis. 
"Türme, der Biſchoff von Batel verfaufft A. 
1373. der Stadt den Zoll, im Kauf: Haus. 
Ic. das Muͤt⸗· Amt. Stumpf. Schw. Chron, 


fel. 673. 
Mud Fommt von modius. Gall. muy. 


. * Murfchel 
Dofyped, fpira, ein Brägjchel, Mütfehel. 

Gol, Onomaft. 01.341, Mutichel, Brätichel, 
Ringlein, fpira. 

Wurfteil, YITafl. Cbr. ad ann 1513. Den 
Knaben wurd ein Prenning und Muͤtſchel 
vr oid jn l ftella. Cein?5 

Frifchl, Nomencl, col. 126, ftella. (ein Brod. 

Mutichellen, (. Morftellen. _ ; 
€ eint von megen , fdneiben , abſchneiden 
ju kommen, eim Stuͤcklein/ Schniglein rob. 
Mutter, f. 
mater, genitrix. 

eine jur Mutter haben, aliqua ortum effe, 
hab:re aliquam matrem. 

Mutter werden, matremfieri, |. 

„das ift die Mutter jum Kind, hec eftinfan- 
tis mátcr. 

vermanbt vonder Mutter ber, c 


tus. 





ein. p. | 


ute extuttevDal(am,m.bal(amus con 


» Mit 


Bien Mutter, rexapum, Meifel. 
Mutter, matrix, uterus, BärMutter, f. bárert, 
arere. 
utter, bie Oeffnung, worinnen eine Schraube 
geht, das Gemmbe, cochlea, cochlea pars bre- 
vior, in qua cochlea nfovetur, vel que circa 
cochleam vertitur, * 
Mutter, dire untere Theil eines Naketen / oder 
Schwaͤrmer Stocks, oder Form, infeaor pars 
tubi in quo formantur" rubuli ignivomı & 


volantes. 2. 
Murter, das Dicke fo fid) in einigen Saͤfften 
fegt, crafTamentum, fax. . — 
Mutter, eine Weids:Verfohn, die muͤtterliches 
Anfehen bat, als jn ben löftern bie Abtigin, 
und dergleichen, Abbariifa Domina, ancilles. 
die HochjeitMutter, f. Hochzeit. ' 
Muͤtter lein, Muͤttrigen, matricula. 
mütterlich, adj. ınaternus. _ -— 
Mustern, vag. matrem imitari, matri fimilem 
efTe, ber Mutter nacharten. u 
Murteraliein, zulg. folus. fineauxilio, fine fo- 
latio, alsein Kind ohne Mutter. 


6 









malum hy- 
ftericum, Arney wegen Mutter : 5eíd)me 
rung, fonberlid ber Schwangern. 

Murter-Bdejchmwerung, paffio hyfterica, cas 
Bleben der Bär Mütter bep ben Weibs Per⸗ 
fohnen. 

fnüutteriDrenber,avunculus. —— ,, — 

Yluerer:Rind, n. vulg. homo, inprimis juvenis, 
für Menſch. : 

Mutter: Rirdh;z: ecclefia mater, que habet alias 
tanquam filias v. Filial, bie Gröffere oder Nor 
nebmere, davon die andern nur Bepistirchen 
find. Befold, Ti. Pr. j 

mMutter & ranckheit, f. paffio hyfterica, ſ. Mut⸗ 
ter: Befchwerung, ——. 

Mutter Kraut, n. marricaria, f. Metter, par 
therium. - . . 

murtter Bugen, m. hepar uterinum,im Leib der 
Weibs Bilder. . 

WMurtersleib, m. uterus matris. 

Wurter:los, adj. matre orbus, 

Murter/ Milch/ f. lac matris. 

Mutter Mord/ m. matricidium. 

WHrurrertWörder,marricida. . 

urter:Maal, n. nzvus, ein Flecken am Leib 
oder im Geficht, ben man mit auf bit Welt 
bringt. 

Murtermadt, vulg. prorfusnudus, ut fatus re» 
cens editus. 

mutter Naͤgelein, w. caryophillum craffius, 
anthophyllum. 

mutter Schul, f. Wiagdeburg. Qron. p.30. 
inftirutio domeftica liberorum. 


N Mutter⸗Schweſter, matertera. 


der mit einem eine Mutter gehabt, frater | Mutter⸗Soͤhngen, adoleicens matris educatio- 


uterinus, abermicht einerley Vater, 
ke unter den Anfangs Buchftaben. 
Iter-Rutter, proavia- 
Grogs utter, avia. 


ne perditus, ein vonder Mutter; Zucht verbors 


bener Sohn. ; 
mutter Sprach, f. vernacula, fermo patriüs. 


Mutter, eon Mar TÉE mater, f, Metter. Gall. 


jyauéABtuttet, mater familias. Ir.ceconoma, eine | mere. Angl. mother Süed. Moder. 1. 


gute Haus: Mutter. 
Kinder Mutter, eine gute Kinder Mutter,puer- 
" cedi ees qu multorum librorum mater. 
an utter, uxor principis regnantis. 
$MicaciRuttet, curatux. 
Scmieger Mutter, focrus. 
Stief Mutter, noverca. 
WebMurter, obiterrix. 
Mutter, in figürlichem Verſtand, was etwas ber: 
mor bünat. — — 
Gottes ſurcht ift Bie Mutter aller Tugend, 
procreati, 
Perlen Mutter, f. Derle, 
die Erde ift unfer aller Mutter, terracom- 
munis omnium mater. 


Mutter, von einigen Thieren, f. Mutter Pferd. 


Man verichneider dDieMkauitbier-Hänaftenoch | * nihtern, 


unter der Mutter. Kraus Geſtütt⸗Garten. 
p. 169. mulorum pulli fugentes caftrancur. 


Sx utter C djein, Mutter Sal. 


Winter, 
es gehört Wlürer, cuis. nod) um Wort Rub 
ter, if nur bie crfte Cylbe davon lang gemacht, 
von inater. : ! A 
Maͤter, ». ein Ober Kleid ber Weiber, bas fon 
derlichdie rüfte bedeckt. 
Uber:Miäter, in der Straßburg. Polis 
ce Ördnung- pP. 145. 
Alberu: bepm Wort Kleid, Lir. H. Ubermu⸗ 
der, fcapularis veftis, d 
C dmürtYüter, Echnär-Bruf, mann das 
Leibchen gugefd)nürt wird. 

Frifcbl. Nomencl, c. 140. jchreibt es Mieder, 
amidtorium. ] 
Von der Sutter Bruft unb Mutter Milch, ijt 

auch zu/g. ein Verbum formirt worden. 
Tadare, vin stind fäugen, ald in einem 
Geber Buch, Gilgen: Barsın genamır 
D wie gar feelig iff die Gruft geweſen die ihn 
gemüetert hat, beata qua iklum lactavit. 
, muͤttern, 
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mürtern, von bänten bet Krebie, (nach mus 
und bey mauſen. 
ifnuttig, adj. 
mucidus. 4 
muttig riechen eber (dymád'en, f. muͤcheln. 
Alberns bagein Sub anti zwm Muth, limus. 
€ ſcheint bas Griechiſche uda, tome ba: 
mit überein, nimio humore & uliyine vittor, 
. lt jevünc ie, vitium, quod ex nimio humo- 
te contrahitur. 
Angl. mud, muddy, und muft, muſty. 
Murtri. Scheuchzer. T. I. f 242. ein Kraut. 
vnlgo murtelina, quarecodtum condiunt, Eft 
aurem Dauci aut Gari montani genus, radice 
Ainplici, oblunga, nigra, & circa caput ferofa, 
Mus, 


eine Art von Manns Kleidern, ift un/g. noch 
. gewöhnlich tn Ober-Teutichland, tumca bre- 
vior, ein Mutzen. 
Frifcbl, Nomencl. 134. SBappeniX od, Muß, 
chlamys, : 
Reis Muß, tunica equeftris, ibid. . 
vn — aud) von einem Thier das kei⸗ 
nen Schwan; bat, ein Mutz, ald m Soprich⸗ 
tourt, Wo ber Efelinden eren sehen abren 
feinen Schwam fricat, bleibt er gewiß eun 
tB, ecaudis, cauda orbatus. Als die Coal: 
burger eine groffeEinigration trm ber Religion 
willen in Preuflen tbaten, wurden fie von ben 
Leuthen bie dafelbit bie langen Polniichen 
Kleider In find, wegen ihrer kurtzen 
: pedem rgenennet, — ^ 
Sn Mi achien ſteht in der Roftochi: 
(den Kleider:Ordn. Au. 1587. nicht? von 
Mupen, aber An. 3. eben die Mutzen der 
vorsehmen JungensBefellen nad) ben Wan: 


mefen. 2 AM . 
BverstMüglein, über den Harnifch. bat Frifcbl. 

Nomenel. 134. €. 

Das furzejeidene Kleid ber Vaͤbſte unb Gar: 
Dindle,beiöt Ir. Daher mozzera. 

Loccen, Antiquit, Suee-Gotb, 2. 20. tunica 
ex pelle rhenonis vel rangiferi a noftratibus 
Mudd vel Lapp-Mwdd vocatur. 

Greco - barb. anal, sdAssiee, veftitus. 

Hieher gebört auch das Lar. barb. Almuci- 
um, Davon Duell, in mifcell. I. a. fegt. Al- 
mutium eft palliolum cum cappa, haud admo- 
dum longum quo fupra reliquas veftes indui- 
inur in templo comparentes. f. Du Cang.Gloff. 
Almucii cuculla caput tegebarur reliqua par- 
2 - ——— Bier folgen 

us fommt von dem bier folgenden mutzen, 

mutilare, weil es ein turgesäleıd. ^" 
. , Mugen, 

Cy mod) in einigen Compofitis und Derivatis 
tblieben, abfchneiden, abfürgen, abfcindere, 
reve reddere. : 

einMur.beftia e caudis cauda orbata. f. bier 
oben ber Mus, ein kurzes Kleid. j 

eme une, eim verächtliches Schimpf: 

Sport, einer geringen Weibs: Perfoh. Ital. 

mozza, muzza pudenda mulierum. mous- 

fe, mousque, 


abmngen, gebrauchen einige für mutilare, eis 















aufmusen, exornare. 


Muͤtze Musen 
nem Baus den Gipfel | 


aufmunen, f.im folgenden 9xüge. — 58 fihi fol. 103 
fius, tft bey ben GemebrC miter eine eife: ‚eine 9tyfmugerin, Gel, Onemaft fet yos. 
ne Schraube, melde an flatt der Schwantze] — bie fo bit Srautaufmutet,idysüdt onbjint. 
Schraube eingefchraubt wird, und eut Fo vermutzen, verumieten, contaınare, 
pur durch weldyes man das Pulver anlem | — turpem reddere ornatum alicujus. 
an, cochleainfundo bombardarum quaruc-] Mutzen, sieren, kommt ven Müpt, oli tior 
— — Desde. meret * re des SM, Piderias is Lex, 
nig, «dj. in ‚morige Gaͤnge, ſchreibt e$ aud) muͤtzen, auf 
venz merallice quafi abfciflz, bit Fur; liegen, | comere, MA — mm 
unb nicht weit ind Feld freichen. Aufmägung, ilnftramentum, id. 
Muͤtze, —— neiben. Cic. Pf Ems. 
(eint gleichfulls von mutzen zu fegn, wor al: — Pn "wre, munare. 
ters trugen Weltlich und Geiftfide en den reg Airuros. Hell. mutfen,'mötfen, == 
DbersKleidern eme Kappe, cucullum, mie die Mir (E mezzare. Hifp. mochat. 
Cappuciner, unb andre Mönchen annod; tra, Mügel, f. Mettel, 
gen, melden man über den Xopf jur Dede 
geben kunte. Hernad) iſt diefe Guael ober cu- | 
cullus abgemust worden, unb geblieben, wie ! 
be» den Hofen, ba bie Hofen und Etrümrjan 
einander marem, das abídhnittene lintet: 
Theil aber ben Namen wen tfuncus, Citrunf,* 
oder Etrumpf befam: €» me gen niu 
ben, abſchneiden, theils ſcheint Ruͤtze auch 
von mitra jufommen, 


Miiker mort 


jumunen'und Fäufig zu machen. Des. — 
„ anfgemute büpfche Worte. Heim a Ea 


bren’DRünel, ein Geſchwuͤr bep benc 
ten, pärotis. Da 


P. 
Dbren: Mrügel, fullo. Friſchl Nemenel.c,4 
füüge, _ 
eine Art Mäufe. Die Au&oresttrmmam jj 
lerhand Arten dergleichen Thiere unterrinen: 
* es ſcheint aber nichts anders ald Hewet 
tort, mus campeft: is major, in Saxoma in 


erion notilimus, weil er einen gar heres 

eine ragt miera, (Haube, — —— € dyvany, (. musen, cin Qut, ecaudıs, dtr 

eine Mügeauffegen,;mieram in capite gerere. | geil man bit Furjen Rocke oder Mugen dran 
eine Pely Muͤtze, mitra pellicea. 


eine Schlaß Muͤtze, cucullus nocturnus. i n cL ue ipsi 
ar: un infula, mitra Epifcopalis. * müsern, em veralteteé Wort. Savi Lim 
eine Shift Müpe,tegmentum capiris pelli. pura, £bron. cel. 8. die langen Nd (talte 

erbare £eute trugen, maren um bit Brit ie 


ceum forma naviculg in utroque latere. ) 
eine Klapp-Müge, zuig. im Nider⸗Saͤchſ. mügert und geflügert. Die ungen Xirra 
Zuges furze Kicider, bie marma itta 
au 


tegumentum verticis coriaceum, ; 
Granadier Mühe, apex militum qui glo- den £enben unb gemügerr undgrfaln, 
bulos ignivomos in holtem jaciunt. mit engen Armen. 
ein Wiüggen oder Muͤtzlein, mitella. Diefes miürern fcheint ven munen; abor; 
Mutzen, zieren, ‚den bergufommen, f. mugen, abfcindere, brt 3i 
ornare. ten ihre waren oben ausgefchnitten und en 
Bayfersb. Doft. fol. xar. fid) zum Tan telt, der Jungen ihre an ben Lenden abgeichns 
mutzen, adchorer gaudia fe comere. ten und gefalten, 
—— — ——* öl, 11. quos Myne, 
ninuus € ornandat amor tosfacir; nimio | Anno 1381. war ein Bund von Grafen und 
rn e NER. i Epellenten wider den ani rajen mn bei 
ee ee er — fen, bie biegen Die Gefellen von ber alten iy 
Tenrihe| "t eber die Myner ⸗Geſellſchaft. Sauf Lien 


en 


auſmutzen fid zum Dan. 


Spridyw, fol. 289. b.ald Jungfern mit C pi uvg, Chron. d 
fen unb Rügen, unb 5 "Er en. T t Rod. n ees Wert Mine, ficio 
aufmuren, als jum Verkauf anfehnlich ta: "n | , amor. 
chen. 2 M appe ich jiere, ſchmucke, ; füyrrben, f. * 
u au ju n au J hi i ^e , "nO, 
nen idee | Co ilia 7 
oft. fol. 132. ein Mann oder Frau die : 
Summen, Sa e Dmm ser deum|  GirpevSafdide entgian 
aufmugew, im figürliden Verſtand, aber Myrten, f . 
allezeit in (limmer Bedentimg, ober oen ge;| myrtus, puuplog, ber Baum; it. myrti Nt 
ringen Dingen die man anfehnlich machen| Frucht, myrtum. 
— . . |sBen Morten, m yrten Kranz, myrteumfer 
etwas einemaufmusen,exaggerarealiquid.| cum. 
einen Heinen gebler groß machen, inmalam| ° Niyrten:Blar, folium myrraceum. 


partem accipere aliquid atque objicere alicui. 
* ein 2tufmuger, Dafyp. mango. 
bad Aufmugen, mangonium, bit Kunft auf; 


Myrten⸗Eſſen, obfonium myrtaum 
Myrten; Wald, myrtewum 
Myrten Wein, myrtites . 


Ende des Erften Theile, 
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L. ^ j Conservator's note 1231. 


E FRISCH. GERMAN - LATIN DICTIONARY (Berlin 


XE 1741) 
E — Condition when received. 


Binding - % sheep, paste paper sides over pulpboards. 
x . Gold - tooled spine and label extremely fragmented. 
i Stuck - on vellum/thread endbands, fragmented at head. 
; Sewing supports - 5 raised cords. Edges coloured and 
polished. Boards detached edges and corners worn. Spine 
do | leather rotten and fragmented, tooling faint 


E — Work carried out. 


: Spine fragments retained. Linen braids pasted and sewn 
: ; on over existing supports though outer sections, with linen f 
Br: thread. Spine lined with Japanese tissue using wheat [: 
* paste, as an adhesive barrier. Spine covered with aero 
Es linen to extend onto inside of boards. Board corners 
x repaired with leather. Linen braids frayed and pasted to 
ES outside of the boards. Spine covered with stained alum- 
tawed calf, mounting fragments back. Inner joints covered 
er: with Japanese paper. 













Br J.A. Cassels, Great Shelford, Cambridge. November 
Yt 2000. 
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